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-L^A,  ScliiBet4  Fl.,  welcher  nach  einem 
I^oJe  von  80  Meilen  dem  Yan-tse* 
lLiai»|^  rnttüilt. 

I^mm^  Oeyter.  St.  an  der  Tvya,  im 
lABde  ttnter  der  Bns ,  V.  U.  Nl.  B.,  mit 
1  SeU«,  i8e  H.  and  i^  E.  TreiFen  twi- 
•ciften  K..  Rudolph  von  Uabsburg  and 
K.  Ottokar  Ton  Böhmen  1373. 

6X.««ik ,  BUehofluak ,  ShkuJikUka. 
•stev.  St.  in  der  Gabel  der  Poland  n. 
Sbeyvr,  im  Illyr.  Kr.  Laibachf  ummaatrt, 
seit  1,400  Sinw.  Zwirnmfihlen:  Leine- 
^v*b«r«i;  Pferdehandei. 
^  I^mdümfU^  Lolland,  DXn.  Intel  im 
Bnltiechen  Meere ,  zwiachen  so»  So'  bts 
3i*  61'  ö^»-  I-.  ttnd  5^0  jg'  yy  bf,  C4O  cy' 
J8^' i^  Br.;  o^mQM.  groI«,  awar  niedrig 
nnd  sach  ,  aber  mit  einem  herrlichen 
Boden,  der  alle  Arten  von  Getreide, 
Xaxtoffeln,  Flach»,  Hopfen  und  etwaf 
Obst  xar  \aflfnbr  liefert.  Anch  unter- 
halt man  eine  itarke  Rindviehzncht  u. 
treibt  Fitcherei.  Daf  Wa*f er  itt  schlecht 
nA  dMM  Klima  überhaupt  nicht  ffetnnd, 
daher  eie  anch  nicht  to  viele  Einwoh- 
ner ernährt,  all  sie  bei  ihrer  Frncbt- 
barkeit  wohl  könnte.  Sie  'a«hlt  381OQO 
IMBieche  Bewohner  in  «St.  u.  51  Kirch- 
apieien.  LaaUnd  macht  mit  f  elfter  ein 
Mfeaee  Stift  aus,  welches  auf  30,05  Q^* 
SBtaso  £.  (iSoi  &S*964>  zählt ,  in  ^  Herreder 
fecbeilt  iet  und  9  Stärtte,  3  Grafschaften, 
a  Baronien,  teSdelhöfe  und  108  Kirchsp. 
enthält  (Juni  und  Cr on). 

Laarat,  Asiat.  Eiland,  im  N.  von 
Timor,  aont  Archipel  der  öitl.  Inseln 
f  ehdrig.  Be  ist  bewohnt ,  und  hat  die 
Bimlicken  Produkte,  wie  Tisor. 

L^MSt  Oester.  St.  im  Illyr.  Kr.  Adels- 
bar«,  mit  1  Schi,  des  Pursten  von  Auers- 
perg.  Gärbereien ;  Handel  mit  Baitalz, 
Tweatr  tind  Pferden. 

Laa9phg,  Preufs.  St.-  an  der  Itahn, 
in  dem  J4 iederrhein.  Rgbz.  Koblens, 
mit  u§  H.  und  1,281  B. ;  Hauptort  der 
funcl.  W^itgenstein-Witgensteitt'schen 
Standesherrevhaft.  Dicht  daneben  das 
Bergschlofs  Witgenstein ,  Resident  des 
Pftntem. 

LMkäckf  Span.  Insel,  tu  der  Grnppa 
der  Philippinen  gehörig. 

•  Laber,  Baier.  MÜ.  am  gleichn.  PI. 
im  KegenUndger.  Hemau ,  mit  1  Schi. 
und  620  Einw.  x  Papier  -  und  x  Pulver- 
aBhle:  ^ 

Lmket^    iBr.  S3P  3i'  t-  33°  s«')  Prenft. 
'St.  an  der  Rega,    im  Pommern. '  R|(bx. 
Stettin,  mit  1  loth.  K.,  196  H.  u.  1,333  B. 
Giog.  Stat.  Brnndwörterhuch.  TL  Bd. 


Wollenzeuchweberei;  i  Rnpferhamm^ 
(210 Zentner);  Holihandel.  Bei  der  St. 
verbindet  sich  diei.08znitz  mit  derKeja. 

Labiaut  (Br.  54,0  51'  ao"  L.  48°  46'  30") 
Preufs.  St.  an  der  Deine  und  arm 
Priedrichsgraben ;  in  dem  Ostprenfs. 
Rbz.  Königsberg,  mit  x  Schi.,  1  kith.  K., 
856  ^'  *^^^  2>458^*  Leineweberei,  Qär^ 
hereien,  Fischereien ;  Handel. mit  Talg- 
und  Leinsaat.  Der  ^olite  und  kleihe 
Friedri^hsgraben  verbinden  sie  mit  Kö- 
nigsberg. 

Labisgyn,  Labischin^  (Br.  52057*  la" 
^-  36p  36'  40")  Preufs.  St.  auf  einer  Insel 
derMetze,  im  Posen.  Rgbz.  Bromberg, 
mit  I  Vorst.,  8  kath.  K.,  i  Kl.,  i  lath.  K., 
1  Synag. ,  170  H.  und  1,095  B**  worunter 
^  Juden.  Tuchweberei  mit  50  ^'tühlen 
(1*^5  Stück),    Färbereien}.  Handel  mit 

Laboan ,  Asiat.  Eiland ,  unter  eO  20' 
n.Br.  u.  152OL.,  auf  der  nordwestl.  Küsta 
von  Borneo,  wo  die  1775  ans  Balambangam 
vertriebenen  Britten  einen  Zufluchtsort 
fanden. 

Labrador^  NtubrittmntMt ,  Britti  gro* 
Ise  Halbinsel,  im  N.  und  O.  an  den 
Ozean,  im  S.  ai^  das  Oonv.  Quebeck  u. 
im  W.  an  die  Hudsontbai  gräuzend  und 
21,319  QM.  grofs.  Ein  unwirthbarea 
Land  voller  Wüsten.  Berge  und  Hügel, 
mit  vielen  Seen  und  Sümpfen  und  au-  _ 
Xserttv  rauhem  Klima  Selten  tritt  der 
Sommer  vor  dem  Juli  ein  und  endet 
scshon  im  September.  Der  kalte  felsige 
Boden  ist  keines  Anbaues  fähig:  bis  Sfi 
trifft  man  einige  verkrüppelte  Fich|rn, 
Birken  und  Kiefern  an;  lenseiu  erstirbt 
alle  Vegetation,  die  Thal  er  und  Niede- 
rungen sind  ohne  Gras  wuchs  und  vol- 
ler Stein  geschiebe.  Das  vornehmtto 
Gebirge  heilst  Trinity.  Flüsse  giebt  es 
wenig,  aber  desto  mehr  stehende  Ge- 
wässer und  Seen,  worunter  der  Atchi- 
Kunlpi  und  Mistassin  die  bedeute ndlten 
sind.  Des  Thierreich  ist  zahlreich,  be- 
sonders giebt  es  vieles  Pelzwild,  Fische, 
und  unter  d^n  Mineralien  den  Labrador- 
stein. Die  Einwohner  sind  Eikioioer, 
•die  sieh  in  Hochländer  und  eisfentlicha 
Bfikimoer  abtheilen  :  iene  nährt  dia 
Rennthiersucht,  und  niese  der  Fisch« 
fang,  beide  sind  unversöhnlielM Feinde» 
mögen  aber  kaum  15,000  Köpfe^zählen. 
Zn  denselben  gehören  die  im  W.  um- 
herziehenden E^opiks.  Herrn  det  Lan- 
'des  sind  die  Britten,  weiche  den  Pela- 
handal  der  Hndsottsbaigeselltchaft  über» 
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lassen   «Bd  6   FAktor«lcit    antcrbaltefl. 

Auch  iMben  di»  S^tihrifchen  Brttdcr  aar 

*  'der  Otlkdsta  3  Niederlaisuiieaii.    Ucbri- 

^       Mmn»  wird  LabraUor  tu  deinl3env.  Neu* 

lonndiand  gerechnet. 

Lalfun,  Bus9.  St.  im  Wolhyn.  |Cr. 
Stara  ILonttanticow,  mit  53*  H.  u.  3,198 
Einw. 

L^kyrinth,    Dollhofi^    Australarohi- 

5t\  Ton  6  Eilanden ,  unter  ijs«  38'  15"  •. 
r.  t  zu  Schoutcn'f  böicm  Meeresarcbi» 
pel  aebdrif ;  gut  .bewachsen  upd  be- 
ytflklrt.  *  .       , 

I^cedoniM,  Sit,  St.  in  dem  Princ. 
cileriore,  mit  4,4M  E.    Biscbof. 

Lachern,  Ilan.  D.  mit  63  H.^nd  576 
B. ,  Sitx  eine«  A.  von  490  H.  und  9,6376.» 
in  der  Pruv.  Kalenbera. 

Ijacheriy  IleW.  MtT  am  Zfiricbereee« 
im  Kanton  Schwys;  volkreich  und  leb- 
^nil.    Waarenniederlage  n.  Schiffi'ahrt. 

L^tchta,  Htdschar,  Arilx  Landechaft 
längt  dem  Persifchen  Meerbuten,  wel* 
che  jetst  zu  den  Besitzangcn  der  Wa- 
habiien  gehdrt.  Sie  bat  ein  wärmet 
Klima  und  einen  fruchtbaren  Boden, 
'  welcher  Keiff  »  Baumwolle  ,  Datteln, 
inancherlei  Obtt  und  Albenna  liefert. 
An  den  Kutten  wird  Perlenfitcherei  ge- 
trieben. 

Lachtg^  Han.  Fl.$  Q.  bei  Spracken- 
■eell,  in  der  Prov.  «ILfineblurg;  M.  un- 
weit Celle  in  die  Aller. 

Laezhana,  Oetter.  Dorf  unweit  der 
Donau,  in  der  liandtch.  Kleinkumanien, 
ait  3«  H.  u.  v,«64  B. 

Ladacia  Thibet.  Prov.  im  N.  dea 
Himaleh.  awitchen  34  bii  «o  n.  Br.,  im 
3f.  und  O.  Ton  anaern  Thibctani sehen 
JLandschaf ten ,  im  8.  von  der  Prov.  Nari 
Banker  nikd  im  W.  von  Kaschmir  um- 
■eben.  Ein  l^ohes  Oebirgsland,  was  von 
•inigen  PtUrten  beherrscht  wird,  die 
unter  der  Oberhoheit  des  Dalei  Lama 
atehen.  fibrigens  aber  noch  sehr  unbe- 
kannt ist.  Uf  Hauptstadt  Ladak  oder 
Xahdak  ist  dar  Maikt  zwischen  Kasch- 
mir und  Tishn  Lnmbu. 

Ladbergtn,  Pt.eufs.  D.  nnd  Kirchsp. 
in  dem  Wettph.Rbs.  Münster,  mit  1,800 
E.    Leine welMTci;    Hanfbau;  HoUands- 

**  Ladiinü^t  Pole,  (Bn  6o»  6'  L.  f^  B') 
Rast.  Kreisst.  am  Swir ,  im  Goor.  Olo- 
nez,  mit  1  R.,  47  Ü.  und  4^6  B.  Schifils- 
wevft  für  Lodki. 

Ladcnhurgf  Bad.  St.  am  Neckar,  Sitz 
•inet  B.  A.  von  fi,c2i  B.,  im  Neckarkr^ 
Sie  ist  ummauert,  zählt  5  K.,  245  H.  und 
n,Q33  B.  I  wor.  i5i5  Gewerbe  treibende. 
ILrappfaDr.;  Gypsuiühle;  Handel. 

Ladikieh.  Lcodtcäa  ad  Sipylum, 
Ofm.  armselige  2»t.  im  Pasch,  n.  Sandsch. 
Xonieh. 

Lttdoga^  Rnss.  Lands  ee  zwischen 
den  Goav.  Petersburg«  Kintand  undOlo- 
vez,  29s  QM.^grofs.  Er  hat  über  ao  Zn- 
fiflsse,  und  nimmt  durch  die  Wolchow 
da*  Wasser  des  Ilmon,  durch  deb^wir 
den  Ladoga  atef ,  seinen  Abfluft  aber 
durch  die  Newa  in^t  Baltische  Meer. 

Ladoga,  Aujs.  Kreisst.  am  Ladoga^ 
im  Gpuvern.  St.  Petersburg}  neu  er- 
Tichtet. 

Ladögakanal ,  Rntf.  Kanal ,  welcher, 
nnt  dem  Wolchow  unterhalb  KeuladO' 
gabisÄ 

führt,  i;         , 

gatee  mirSt.  Petersburg',  daa  Nordmeer 
mit  der  Oitsee  verbindet.  1807  befuh- 
ren  denselben  8,M  beladene  Pahrzengo 
und  Barken. 


ga  bis  Schlfltselburg    nnd    in  die  Newa 
"irt,  1739  vollendet  ist,  und  den  Lado- 
ee  mit  f  -    ~  - 


Laäort,  Prani.  Mfl.  am  Beyoudo,  im 
Dp.  Loiret,  Bet.  Montargi«,  mit  iCo  H. 
nnd  974  Einw.  Mützen-  und  aürnmpl* 
Weberei.  -^ 

LmdoM ,  A»iat.  Gruppe  von  rielen 
ItjrivivH  Eilanden ,  wovon  die  meisten 
blorse  Felsen  sind,  im  iS. >W.  di^r  Halb* 
in  sei  Malacka,  unter  605'  n.  Br.  und 
xojo  14'  L. 

Ludroncn,  Marianeni  Span.  Archipel 
▼on  16  Eilanden,  im  groXs«n  Useane. 
ostwärts  der  Philippinen,  zwischen  150 
25'  bis  2q0  20'  n.  lir.  Sie  enthalten  etwa 
57f30  QM.,  haben  ein  ziemlich  gemdfsig« 
tes  Khma,  einen  beträchtlichen  Fflan- 
zenreichthum,  worunter,  aufser  Brod" 
frucht  ,  Bananas  dnd  Kokospelmeni 
auch  Reifs  n.  anderes  Europttitcne^  Ge» 
traide  und  GemÜlse,  dann  videt  Kind- 
vieh, Schweine,  Perlenmnscheln  nnd 
Fitche,  aber  höchstens  9,000  B.,  welche 
auf  den  Eilanden  Guam,  Saypan  und 
Rota  sntammen  gedrängt  leben.  De« 
Spaniern  dienen  diese  insi  In  bloDs  tu 
ErfrischungspUtzen  für  die  Manilagalee- 
re; sie  unterhalten  zu  St.  Agnatioo  aul 
Guam  eine  Besatzung,  welche  iiinefl 
nebst  den  Beamteten  und  Geistlichen« 
jährlich  36,000  Guiden  kostet. 

Lady  Isle,  BritC.  Eiland  im  Clydi 
Frith»  Troon  Point  gegenüber,  znr  Skot. 
Sh.  Ayr  gehörig. 

LachoWf  zwei  Rus«.  Inseln  im  Ei«* 
maere  .  über  Swetoi  Nos,  zum  Xrkutk. 
Kr.  Ochozk  gehörig,  unter  73^  Br.«  di« 
er«te  ist  (9  M.  lang,  2V3  breit,  und  hat 
einen  seichten  Se«*.  Beide  sind  von  EiM 
erstarret  und  ganz  .  unwirthbar^  dock 
findet  man  hier  vieles  lUfeMbein,  Mttte* 
mnthsknochen,  Eisfuchs« ,  Eisbiren  n. 
Rennthiere.  Ueber  der  zweiun  liegt 
7  Meilen  entlernt  das  selten  besuchn 
Polarland. 

Lahn,  PreuTs.  St.  am  Bober,  im 
Schles.  Rgbz.  Liegnitz,  mit  1  kath.,  i 
luth.  K. ,  190  H.  und  907  £.  PoUsehen* 
siedereii  RVinhandel.  .Nahe  dabei  di« 
Trümmern  dea  Cerfzchl.  l^ibnhattt.  •  . 

Laken,  Nied.  D.  in  der  Prov.  Sfi*^ 
braband ,  mit  i  prächtigen  könlgl.  Schi* 
nnd  1,168  B*    Gnaden  bild-  ,      .  • 

Langenfeld,  Oester.  Mfl.  im  Land« 
unter  der  Bns,  V.  O.  M.  B.,  mit  i  SchL 
n.  810  H. 

Lafeld,  Niederllnd.  Maierhof  un^ 
weit  Mast  rieht,  in  der  Prov.  Limburgs 
Schlacht  von  1747.  ' 

Lafoene,  Port.  Herxogthum  und  C^- 
celho  von  37  Kirchsp.  nnd  4,910  Feuerte.« 
in  der  Prov.   Beira.  .      -^ 

Lafourche,  Nordamer.  County  i»  »*» 
Orleans,  mit  4,4*7  B.  ^    _   • 

Lagan,  Britt.  Fl.  in  der  Irisch,  rrer. 
Ulster .  welcher  der  Bai  von  Carrickfer- 
gus  zufällt.  Von  demselben  hat  ein  K»- 
nal  den  Namen. 

Lage^  Meklenb.  Schwer  St.  an  Ä«! 
Recknitz,  im  Di$tt.  Güstrow,  «^ J^S 
und  989  E. ,  wor  195  Gewerbe  treibtndP 
I  Papiermühle.  ^         _  .-   ..^-i 

Luge,  Lippe-Detm.  Mfl.  «nd  X^yg! 
an  der  Weie  ,    in  der  Grafschaft  Lipp«i 

sicherer  Ilaven.  ,^^  *  ^% 

Laggan,  Britt.  Binnentee  oder  l-jca 

in  der  an  Seeeu  so  reichen  Shire    Pert» 

in  Skotland. 


Berg< 


Lagnieu,    VTein%.  St-  am  |«f" '^ 
gesT  im  Dep.  Aitne,  H«».  MtUßft  W 
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^0  R.  aa4  9«ap*  ^  Geborttort  des  Dich- 

Z^MQa^  Afrik.  Bai  «ta  der  Ottkütte 
I  AfrikA,  anter  a^P  3'  ö.  L.  und  -130  5c' 
t  Br.  Si«  i»t  voller  Cn tiefen  a..SAna- 
tfjuke  und  nimmt  die  Wusuer  des  Rio 
k  5pir|ta.  santa  and  «de  Marques  auf» 
In  dervelben  liegt  aä»  £i Land  Deer.  Uia- 
htr  wohnen  etwo  xo.gqo  Kaffern.  Hier 
kfen  - 


kfea  die  Wallfisckjftfer  hänfic  an  und 
bandeln    Elfenbein,    ^eekuiixilnae    und 


ilemfttrin  ein. 

Lago  JiAggiorg,  gro£ier  Binoensre 
ia'luiien,  zvriscnen  der  Lombardei, 
Saxdinien  nad  HeWetien,  1,755  bif  1,763 
Fa£i  über  dem  Meere,  £r  hängt  mit- 
tclu  des  6*^  Oetter.  Klafter  langen 
Trc«a  mit  dem  l^neanersee  xuiammen, 
ikt  10  M.  lang,  1  z/2  M.  breit,  nnd  in  sei« 
jitr  Miite  160  Fufs  tief,  hat  klar««  Was- 
fOT,  nnd  nimmt«  anfser  dem  Ticino,  da« 
Vasser  von  8&  B£chen  aaf. 
)  I^gonMro  y  Siz.  St.  in  der  Ptor.  Baii- 
'ücata,  mit  a,oi8  & 

I  tngor,  Fran».  Mfl.  anf  einem  Hügel 
;tB  Gavo  de  Pan ,  mit  86  H.  u.  Kircfaip. 
rven  1,564  ü.,  im  Dep.  Miederpyren&en, 
[lt.  Orih^s. 

Lagos  ^  (Br.  vf>  8*  10"  L.  90  o*  4$") 
Port.  Cidado  und  HanpUt.  der  Provms 
llgarve,  an  einer  Bai  und  der  M.  d<*fl 
gteicb'«.  Fl.;  befestigt  und  gut  gebanet, 
Bit  t  Pik..  3  Kl^  2II0SP. ,  I  Arm^nh.« 
toi.  H.  nnd  4,050  Binw.  HaTen,  »weicher 
iaich  t  Ports  geschützt,  aber  klein  ist, 
isgegen  eine  gute  Rheede  hat,  die  eine 
Wze  Flott*  fassen  kann.  .  Handel  mit 
iWein,  Uel,  Feigen  nnd  Kom.  Kostbar« 
mrajscrloitung. 

L  Lago  Santaj  Pinstl*  MB.  anf  einer 
Srdznnge  des  I»ago  di  Commacchio ,  in 
in  Dlgx.  Ferrara." 

Lagüsia,  Oester.  Eiland  im  Adria^i- 
Khen  Aiecro,  unter  Corsola,  im  Dal- 
■at.  Kr.  Ragusa.  Es  hat  einen  steinigen 
ftaden,  «nd  Dringt  Oel,  Wein,  Mandeln 
■ad  Feigen  hervor,  aber  die  Einwohner 
sehen  weit  grölteren  Nutzen  aus  der 
fi^hereiv  als  ans  dem  Laodbau,  da  sia 
dieBcarbeitanf  des  Bodens  au  beschwer- 
bch  finden. 

Imow,  Preals.  St.  in  dem  Brandenb. 
Rbt.  Frankfurt ,  mit  1  Schi. ,  vorm.  dem 
fits«  einer  Johanniterkomtarei ;  ^/^  H. 
«ad  325  £. 

Üagowa»  Rnst.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  ^andomir,  mit  im  Feuerst. 

Ijtgurta ,  Span,  tianasee  aaf  der  Pbi* 
lippineninjel  Manila,  welcher  27  M.  im 
visSaage  und  9  im  Durchmesser  hat  u. 
darcb  sß  bis  60  Flüsse  gespeiset  wird. 
Iraa»  süIms  Wasser,  steht  aber  mit 
dem  Meere  durch  den  sich  in  den  Busen 
Ten'  Manila  ergieXsenden  Flnfs  Passig 
ia  Verbindung.  Mitten  im  See  liegt 
dia  unbewohnte  Eiland  Talin.  Von 
düasc«  See  hat  eine  gnt  bevölkerte  Prv. 
d*B  Bamen. 

LmkiMtym,    Rasa.  St.    in  dem  Goav. 

Lahn  .  Nasa.  Fl.  ;    Q.  in  dem  Preuls. 

t.  Koblenz,    auf  dem  Witgenstein'* 

n  Berge  Rothgar;  M.  bei  Oberlahn- 

^  in  den  Rhein;    schiffbar  von  Diei 

•  der  Pln£s  soll  aber  bis  Limburg  fahr- 

femacht  warden,  und  könnte  es  bit 
UTK. 

^  Lahnkerg ,    Nass.  St.  an  der  Laha  u. 
B  «iaea^A.  ,  mit  x  Bergscnl.,  170  H   u. 

kB. 

LahntUin  •*,  Obtrlahnstgifi. 
iikwo«.   Satitadt  ait  .4f  s  !(.  der  l^aga» 


tak  3 

ia  Hatlamdslln,  aift  Q«  Siaw.     t4eia«ii. 
•und  Wolleateuchwftberei;    £«achsfang. 

Lahor  ^  Hind.  Prov.  zwischen  3obia 
34P  a.  Br. , 'im  N.  an  Kaschmir,  Pukoli 
und  Muzufferabad ,  im  O.  an  den  Sntu- 
leje,  der  sie  von  dem  übrigen  Hiadostaa 
scheidet,,  ini  S.  an  Delhi«  lAachmir  nikd 
Multan,.im  W.  an  tlen  Shindu  u.  Afgha- 
nistan g9«nzend.  Im  N.  gebirgig  im  S.» 
wn  sie  das  Punjab  einschliefst,  eben  u« 
höchst  fruchtbar,  ihre  Kinw.,  gegen  4 
Mal.,  sind  Seiks,  .Singhs,  Dschaten» 
Kadabutcn  und  andere  Hinduische  Stim- 
me; ihre  Beherrscher,  di«  Seiks,  di« 
hier  ihr  Reich  gegründet  haben  is. 
SgikM).  . 

Lahor  ^  (Br.  ^\0  tfi*  U  01O32')  Hind* 
Haaput.  der  gleichn-  Prov.  am  Ravej« 
nnd  an  der  prächtigen  Heerstrafs«  voa 
Delhi  nach  Aighantstan.  Sie  .  ist  mit 
Mauern  von  Backsteinen  umgeben ,  hat 
I  Residenzschi. ,  wo  Rajah  Rnnjeec« 
Siujgh ,  einer  der  Oberhaupter  der  Seike» 
residirt,  schöne  Gebdude  und  .Gdrten, 
einen  groüsen  Bazar ,  mehrere  Vorst.  u. 
über  lAOiOoo  E. 

Lahr ,  Bad.  St.  an  der  Schutter,  $itt 
einei  Bz.  A.  von  14)487  E.,  im  Kinziskr.; 
sie  ist  ummauert,  hat  1  Verst.,  i  Pfk., 
1  Hosp. ,  I  Pädogo^nm,  4C0  H.  nnd  4.399 
Kinw.,  wor,  ao  liaudelsleate  und  Fabri- 
kanten, 29  Roth-  una  Worigarbar»  126 
Baumwollen-  und  Leinewebtr,  7n^chu- 
ster  nnd  589  sonstige  Gewerbe  treibend«. 
Allein  in  Tuch  und  Zeachen  sind  500 
Wrberstühle  vorhanden,  aulserdem  9 
grolse  Tabaksfabriken,  i  Zichorienfabr. 
und  1  Bachdruckerei.  JLiebhafter  Had- 
del. 

'Laibashf    Oester.  Gouv.    in  Illyriea.  . 
welches    di«    Herzogthümer  Kraiu  und 
■Kürnthen  umfafst,    und   die  Kreise  L.a^   , 
bach«  MeaifXdtL,  Adeisberg,  Kiagenfurt 
nnd  Villach  mit.  38i,si  QM.    und    637.331 
Einw.  enehült.    Der  J^aibacher  Kr.  zählt' 
auf  tf7,tT  QM  i39>ö68  I^-  >  ia  5  5*-  *  4  Mü.» 
9S9  D.  n.  24,379  ii. 

Laibacht  Lublana,    (Br.  46O  1«  43«'  t,, 

faOsöMS")  Uester.  Haaptst.  des  gleichn. 
llyr.  Kr.  a:  des  Gubernioms  Laibach, 
am  Fl.  JLaibach;  gnt  gebaaet,  mit  3 
Vorst.,  I  Kathedrale,  10 K.,  2  Hosp.,  1,288 
H.  und  ix,ooo  £.  Sitz  des  Guberninms, 
der  Gubcrnialbehördea  nnd  eines  Bi- 
schofs. Seidenzeuch'  nnd  Seidenband* 
mnf.,  Pajanzefabr, ,  chemische  Prodnk* 
tenfabr. ;  ansehnl.  G&rbereien;  3  Buch- 
handlungen.    Speditionsbandel. 

iMibitz  ,  Leibitz,  Lubica  ,  (Br.  4^ 
6'  ^"  L.  ßff>  8M  Oetter.  Sechszehnst.  im 
Laibitzerbache  I  in  der  Ung.  Gespan. 
Zips,  mit  2  kath. ,  x  luth.  K. ,  i  gemisch- 
ten Stadtschule,  400  H.  nnd  0,310  Deut* 
sehen  Binw.  1  wor.  1,410  Luth.  Tach- 
weberei  ans  grober  Wolle ;  Schnupf- 
tabaks fahr. 

Laichingtn^  Wfirt;  Mfl.  in  der  L.  V. 
Alb,  O.  A.  Münsingen,  mit  1,643  Binw.» 
wor.  viele  Leineweber  sind. 

LaigntM ,  Franz.  MfL  an  der  Quell« 
des  gleichn.  FL ,  im  Dep.  Cöte  d'or,  Bi» 
Chatillon,  mit  212  H  und  1,559  B. 

LaistaCy  Franz.  D.  mit  x>020  B.,  im 
Dep.  Aveiron,  Bes.  Milhau.  Wollspin- 
nerei; Kadisweberei. 

Laischew,  (Br.  55O  w  L.  Ö70  10')  Rns».     ' 
Kreitst.  an  der  Kama ,  im  Gouv.  Kasan, 
mit  07  H.  u.  524  E* 

Lakg^Divt,  Asiat.  Archipel  zwische» 

V  65'  ^^'  9***  **'  **  ^-  **■**  9°  6*'  ***•  '** 
ay  n.  Hr.,  im  Indischen  Ozean«,  der 
KÜftc  ^  Malabar  gageaübec  Die  dazu 
g«hÖri|p«a  Eiland«  find  tftmiatjich  von  ^ 
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Lau 


i; 


ii2ib*ttflclitlicher  OrfiffC  f  TOn  KorUlen«- 
riffen  -  umccben,  und  bringen  iLokoi- 
nflsfe,  Betel,  Reifs  u.  a.  Inditcne  Pro-, 
dnkte  hervor.  Ihre  Bewohner  sind  Mo- 
hainedAnifche  Mopli^Ts ,  aeittenf,  Fi> 
fecher,  die  der  Biby  eger  PrinseMin  von 
Kana nur  unterworfen  finil  (Eaitladia 
Gazett).  Die  beträchtlich«teii  dieser 
Inseln  heiften  liakondy,    Perinrapar  u. 

Lahn,  Oetter.  D.  im  Galii.  K.  Stanit- 
lawow,  mit  i  Saline. 

t.akondxt  Asiat.  Biiand  aaf  dar  Kiltt« 
von  Maiabar,  au  der  Gruppe  der  liaka- 
Siven  gehörig  n.  wohl  bewohnt. 

LakthOf  Asiat.  Prov.  auf  der  Halb- 
ituel  jenseits  das  Ganges,  im  8.  an  Laot, 
im  N.  und  O.  «n  Anam,  im  W.  an  Schi- 
»a  grinsend;  ein  bergifes  Lend,  wel* 
ches  keinen  schiffbaren  FliiXs  u.  höchst 
ttnfetnndas  Klima  hat,  auch  blofs  Baf- 
ffel  und  Baam^wöll«  zur  Ansfnhr  liefert. 
Bf  wird  von  Menschen  bewohnt,  von 
deren  Lpbensart  und  Reli^ton  man  bei- 
nahe nichts  weift,  und  .steht  unier  «i- 
Jenen  unbedeutenden  HInptlingwTi ,  die 
em  Kaiser  von  Anam  tribatpilichiig 
find  (Bissachcre). 

'  LalbfnCf  Franz.  Mfl.  mit  1,060  B;,  im 
Dep.  Is%re,  Bz.  S.  Marcellin. 

Calbenque*  t.  jilbtnque. 

Latsk,  (Br.  600  «^  L.  640  40')  Russ.  St. 
an  der  Lala,  in  dem  Woloeda.  Kr.  Ust- 
iag,  mit'|K.»  2  Ki.,  900  H.  an d  1,200 
Binw 

Lambaeht  Qester.  Mfl.  an  dar  Traun, 
im  Lan^e  ob  der  Ens,  Hausrnekkr. ,  mit 
1  Benediktinerstifte  auf  einem  Berge, 
gQo  H.  nnd  3,CP9E.  j  wor.  viele  Hand* 
werker.    Salzhandei.r 

LafnbaUe^  (Br.  4^0  28^  L.  15O  4«)  Franz. 
SL  am  Conetsan,  im  Dep.  J^Iordkfiste, 
Bz.  St.  Brieux;  ummauert,  mit  2  Vorst,, 
i  Sohl.,  3  K.mnd  3,803  B.  Leinewebcrei, 
I  Pergamentfabr. ,  welche  das  befste 
Franz.  Pergament  liefert.    Handel. 

Lamhq^y    Britt,  Eiland    unter  330  28' 
.,  zar  Irisch.  County  Doblin  gehörig, 
idf   mit  Kaninchen   und  Seevtfgeln  be- 
▼eikert. 

Lamhareque^  (f.  Br.  QP  41'  51")  Span. 
8t.  in  der  Fern.  Int.  Truxillo ,  x  Meile 
Tom  Meere,  eine  d*r  reichsten  und  in- 
dastriösesten  des  Reichs,  mit  4-K.,  i 
Kollfginm,  i  Hosp.  und  12,024  E.  Sei- 
fensieaereien  (12,000  Ztr. ),  Kordnansärbe- 
reien  (^  Ms  75,000  Stück),  Strohhüte 
<0,poo  Dnttend);  Zucker  (16,000  Arobas), 
Saipeter»iedereien  (ij(xiO  Zntr.).    Handel. 

Lamhfgy  Britt.  Dorf  in  der  Irischen 
Goiinty  Dov^n,  mit  Weberei  von  wolle* 
nen  Decken. 

1/Am&r«c,  Franz.  St.  im  Dep.  Rhone- 
»ündnng,  Bez.  Aix;  gat  g^banet.  mit 
^637  E.      Seifensiederei ,   Oclbau  ,  Vieh- 

Lmmbhölm,  Britt.  Eiland,  zu  der  Grup- 
pe der  Orkneys  in  Orkney  Stewartry 
ffehfirig,  mit  i  Familie. 

St.  Lambrechty  Baier.  D.  am  Speyer- 
bache  im  Rheinkr. ,  Distr.  Speyer ,  mit 
991  E.    Tuchweberei ,  Kupferhammer. 

SL  lambrtcht ,  Oester.  Mfl.  in  dem 
Steyrischen  Kr.  Judeiibnrg,  mit  1  Bene- 
dikiinerkl.,  t  Hauptschuie,  iio  H.  und  3 
Blsendrah  tzügen. 

-^Lambrot  Oester.  Fl.  im  Gouv.  Mai- 
land; Q.  auf  einer  Anhöhe  ,  hinter  Ma* 
grefio,  zwischen  den  beiden  südlichen 
Armen  des  Comertee;  Mündung  in 
den  Po. 

hambshelm.  Baier.  St.  in  deiti  Rtaeiü* 
krtise,  Dfittit.  Speyer ,  mit  1,34»  B; 


Lamtg« ,    Port.  Ci^de  «nud  HttCll^l 


Br. 


einer  Correi^ao,  in' der  Prov.  Beirm.» 
Balsam  ao  nnd  am  Fufse  des  Bergs 
do.    Sie  enthalt  3  Quartiere,  t  vr 
nes  Kastell,  i  Pfk.r4,Kl..  1  Itefp 


Pf 

t  ventai 


do.    Sie  enthalt  3  Quartiere, 

.  .  _.,  4  Kl..  1  Itefp  ,  1 
mcnh.  ,  r,048  H  und  6:592  B.  Bi»ch 
tbeolog.  Seminar,* Bibliothek.  Weinfa 
Messe.  Hier  wurden  1143  ^"^  ^±n 
Reichhtai^e  Von  K.  Alphont  I.  die  1 
teUe  we^en  der  Thronfolge  eegeb^n 

Lamlasht  (Br.  55055'  L.  12*»  20')  B2 
MÜ.  auf  der  Ostküste  der  ln»ei  Are 
in  der  Skot.  j>h.  Bat«*,  Tor  dein««l 
eine  kleine  i^leichn.  Insel. 

Lamrmnser  ,    9.  Ochozkischef  AfV« 

Lamo,  Afrik.  Eiland  auf  der  Oat 
fte  ,  dem  Reiche  Ambaaa  auf  /.angnc 
gegenüber,  von  Arabern  bewehrt. 

Lamon^f  Pfipstl.FI.,  welcher  auf  d 
Appennin    entspringt,    und    durch 
Dlgz.  RaTenna   dem  Adria tischen  -ftC« 
zufällt. 

Lamottu ,  Oetter.  Mfl.  an  der  lAm 
za,  in  der  Prov.  Treviso,  mit  t,8ooBij 
Färbereien,  Webereien,  Hntmf. 

Lampmdosa,  Siz.  Eiland  im  Miii 
länd.  Meere,  unweit  der  Küste  ran  S 
lien,  unter  30^  6'  L.  und  35O  go«  lo"'  j 
etwa  I  M.  la'ng  und  i/o  breit,  mi^Sts 
tchem  Klima  nnd  Sizilitcher  Fruchtb 
keit,  aber  aus  Furcht  vor  den  Pira: 
nicht  bewohnt. 

/^^rmpun^,  Asiat.  Prr.  anf  der  W^t 
kfiste  von  Sumatra  um  den  Fl.  Püdü; 
Itfngs  dem   Meere  öde,    im   Innern  m' 

gut  bewohnt.  Die  Binw.  haben,  vrie  1 
umatraer,  mit  den  Schineten  ein 
Aehnlichkeit,  sind  aber  Mohamedtui 
und  reden  einen  Malaiischen  I>ial« 
Die  Bai  Ton  Lampnng  hat  keinen  mvü 
Haven. 

LamMvringg ,  Hau.  Mfl.  an  der  Tm 
me,  in  der  Frov.  Hilde theim,  A.  W 
zenburf,  mit  i  prächtigen  Sohl.,  vtfi 
reichen  Benediktinerfcl.,  x  kath.,  1  1« 
K.,  15a  H.  und  1,154  Binw.,  die -eich  ^ 
Ackerbau,  bürgerl.  Gewerben  nndl 
Leineweberei  nähren. 

LamutäTif  Asiat.  Volk  von  Mm 
tchuritcher  Abstammung,  die  in  4 
Schinetischen  Mantshurel  und  im  Rt 
Oouv.  Irkuzk,  am  östl.  Ozeane,  "ron  '. 
tcherel  und  Jagd  leben.  Sie  tind  Sd 
manen  nnd  im  Rnt tischen  Gebiete  i 
1,346  Köpfe  ttark. 

Lancas,  die  Pfalzgraftchaft  tM^ 
sUrf  Enfl  Shire  in  Bngland ,  «wied 
140  j*  bis  150  31'  ö.  X..  und  530  xf  bia 
10'  n.  Br. ,  im  N.  an  Westmoreland , 
O.  an  York,  im  S.  an  Chefs,  itn  O« 
das  Irische  Meer  crä.nzend.  Aren!:  k' 
QM.  Oberfläche:  voller  jyebirfe  li 
Anhdhen,  meistens  nackt  nnd  öde  n 
ein  höchst  einförmi^et  Land.  Bodl 
steinig  nnd  karg,  strichweise  moraft 
Gebirge:  Fourneft  Feilt,  Wntf,  Gra 
Blackstone,  Edge  n.  a.  Gewässer:  M 
tey  mit  dem  Irwel,  Ribble  tmd  Wi« 
die  Binnensee'n  Winander-,  ConiaM 
tind  Martön-Meer;  der  Bridgeveal« 
Lancatter-  und  RochdalekanaL  Jltin 
feucht  u.  rauh.  Produkte  :  Hafer.  Ki 
toffeln,  grofses  und  stärket  Rindvil 
Schanfe,  Jagdhunde;  einige  Metalle; 
Tor  allem  Steinkohlen.  Velktmea 
iBii :  8^8,^  in  «7  St.  tt.  Mfl. ,  61  Kirch 
nnd  Xi7»664  H.  Nahruncizweig^;  'H|i 
.Viehzucht  nnd  Bau  auf  Eisen  (17».: 
Zntr.)  und  Steinkohlen.  Senat  lebt  Al 
▼on  Fabriken.  Ausfuhr:  KartofiTeln,  m 
ter,  gemättetet  Tieh«  Schinken ,  SdM 
Bohnen,  Birkenbeten,  SteinkohleiTa 
die  FftbrikaM  tob  Uan^etteri    fiujfl 
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^titmmnß.  den  «bfifvm  FabrilEttidtcB. 
U0h*rhinduxi^'.  £•  Pfalsgrtf  «ehalt 
it  ttodi  einen  herzof^lichen  Hoff  and- 
l»tlei  aad  neht  unter  dem  Court  oi 
Itclifqser.  Depnt.  snm  Pari.  14*  Eia- 
bilug:  in  6  Hondredr. 
■^  LMne€st€r^  <Br.  54^  4'  L.  140  35')  Britt. 

Bptft.  der  eleicbn.  Boffl.  Pfalxgraf- 
akitl,  am  Loa,  mit  i  Schi, ,  1  K.«  x,6xi 
l&Bd  o.of7  K.  Manuf.  In  Seeeltueh, 
lett- naiT grober  1.^1  ne wand;  1  itchler* 
■iriton  nnd  Schiffboa.  Handel  nnd 
kliiShiirt  Sit  120  eigenen  Schiffen. 

Lanta9t€ry  Nordamer.  Hanptort  der 
ItvbaBpaeh.  Connty  Coof ,  mit  7x7 
low. 

LäncMMtgr^  Kordamerik.  Connty  de« 
^ait«  Penasyleania«  mit  25  Ortich.  u. 

agr,    (Br^4fl^  2'  37"    L.  301  (>  »' 
Nerdamerik.  Haudttt.   der  fltrichn.- 
Lty,  in  St.  Pennsylvania,  an  einem 
(1  and    na    der    Cone«toga ,    mit  i 
rnhavse,  3  re£,  i  dentfch-luth.,    i 
nnd    1  kath.  R. ,    866  H.  und  5,405 
Sita   der  Staaten  von  Pennty-iva> 
«FmnkLine  Kolle^um  für  Deutsche, 
in  erollenen    und    baumwollenen 
»,  Hliien,   Gewehren  ,  Tabak  n. 
en. 

lence^ter,    Norden  erik.  CoQatj  im 
^  Titginia,  mit  5,592  E. 
'    Isncasttrf    Moraemer.  Diftr.  im  St. 
pikarolinn,  mit  0,518  B. 
3  L*tic£rQtat      Span.    Intel  ,     au     der' 
Irope  der  Canarras  gehdrig,    unter  19* 
|rm.lr.     Sie  ist  bergig  und  hat  Mau- 
M«B  trinkbarem  Wasser;  desfennnfe* 
~^   ist    sie   irat  aiigebauet,      liefert 


•7<776  Wi«pel  Korn,    Tielen  Wein. 
— -  OAt  gnte  Vieh-   and  Bienenzucht. 
peZahi  der  Bewo)pner,    Nachkommen 
^^  Spaniern,    die    eifrige  Katholikeil 
mag  sich  auf  io><ioo  beUufen  ^    1768 
~    9i7C5  grxählt.      Der  Hauptort  ist 

ä-     mit  400  H.    ni>d  i,aoo  E. ;    der 
avcn   aber  Porto  de  >)00!>,    mit 
iban- 

.   Undano,    Sil.  St.  in  der  Pr.  Abrnz- 
BjBteriore,  mit  9,900  E.  Sitz  eines  £rx- 

LsneierSf  Anstralinseln,  tu  Bongain- 
"T*ff  fefihrl.  Archipel  gehörig;  nie-. 
\  aber  mit  schöner  Gras nng  bedeckt, 
i  bewaldet  und  ToUer  kupferfarbx- 
I  Binwoliner. 

LcRCM/,  Lanishut ,  Oester.  Sc.  am 
■«  im  GaI.  Kr.  Rzeszow ,  mit  t  fdrstl. 
iirskjschenSchl.,  groXian  Leine- 
eiea  und  Bleichen. 
Uutdmhj  Asiat  Gebirge,  welches  die 
"^ •      Prov.  UtterKul  von  Butan 

;_MPUM»jc,  Atiat.  Malaieareich  auf  der 
JMkftste  von  Borneo ,  welches  den 
Werllndcrn  zinsbar  ist. 
Jx^^Uj  iBr.  45^  11'  L.  250470  Baier. 
f^ftaaptort  eine»  Distriku  und  Deot' 
bandesfestuqg,  an  derQueieh,  in 
Bkeinkr.;  aie  bildet  ein  regelmA- 
Adit^ek,  mit  g  Kartinen,  das 
7  Bollvcerke,  3  Bedoaten,  7  Luaet- 
ad  I  Fort  von  3  ganzen  and  d  hal- 
Bastioaen  gedeckt  und  von  breiten 
»a  eingeschiossen  wird,  ist  im  In- 
rec«lmAfsig  gebaaet,  mit  2  Tho* 
kl',  t  grofsea  Paradeplatae  •  t  Platrk., 
Min  das  Simultan  einfelührt  ist,  j  La- 
btth,  bombenfesten  Kasernen  a.  Ma* 
■iaaa,  ^  H,  uad  4.940  B  «  worunter 
imLuth.  und  149  Jude^i.  Üaaf  *,  Lei- 
nt •  and  Wollenspinnerei ,  %  Gewehr- 
•cimiedtJi ,  7  Straspfwebereiea ,  9  Hat- 
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fabr.«  95  ftnmereiea,  1  Liehttrvieheref,  1 
Kupferschltgareian,  sKammfabr-,  d  Sei* 
fex^siedereiea ,  x  Tabcksfabr.,  37  Seile- 
reien. 

Landau,    Baier.  St.    und   Sitz    eiaef         \ 
Utttetdonaulandger.  von  15  QM.  u.  27,809 
Binw.  Dia  Stadt  liegt  auf  and  ao  einem 
Eerge,    4eB  die  Isar  bespült,    httiK.» 
t  Hosp.  u.  1,254  E. 

Landfck,  (Br.  53O  32'  10"  1».  31«  37' 
«)")  Preofs.  Mfl.  an  der  Küdde,  im 
Westpreuls.  Rgbz.  Daniig,  mit  x  kath., 
x  luth.  K.,  I  Synag.,  Oo  H.  und  670  Einw. 
Tuphweberei  mit  47  Sttlhlen  (1,366  i^t.)         ^ 

Landeck  j  Preuf«  St.  an  der,  Biela,  ia 
dem  Scble*.  Rgbz.  Reichenbach ,  mit  x 
Vorst.,  5  kath.K.,  wor.  Maria  RinsiedeL 
mit  einem  Gnadenbilde  ,  1  Hosp.,  204  H. 
uad  1,106  B.,  wor.  159 Gewerbe  treibende. 
Warme  Heilb&der;   Bisenobelisk.  • 

.  Landskn  Russ.  St.  an  der  Warthe,  in 
der  Poln.  Woiw.  Kaliech ,  mit  56  H.  uad 
389  E. 

LarUtek^  Kurhest.  A.  mit  4^  H.  and 
2;6e6  Binw. ,  in  der  Prov.  Hersfeid  ;  w«l- 
chc9  seinen  Namen  von  einem  zerstAr- 
ten  Bergschi,  führt. 

l,and''H§s^  Franz.  Mfl.  mit  439  H.  «• 
1,434  Einw.,    tm  Depart.  Calvados»    Bes.  > 

Landen,  (Br.  SOP  45'  L.  22°  40')  Niftd. 
St.  am  Beeke,  mit  612  B.,  ia  der  Prov. 
SOdbraband.  Sieg  der  Pranzoten  über 
den  Prinz  von  Uranien  1093. 

Landernenut  (Br.  4S°  ^'  L.  15022') 
Franz.  See  st.  an  der  M.  des  Elborn,  im 
Dep.  Finisierre,  Bez.  Brest;  schlecbt  ge- 
bauet, mit  3  K. ,  I  Seehosp.  und  3,577  B. 
Gdrbereien,  x  Papiermühle,  Leix»ewebe- 
rei.    Wav«2iniederlage  für  Brest. 

•  Landeron.  ^  ProMls.  St.  in  dem.  H^v. 
Kanton  Nf^fchatel,  am  Zihl,  mit  x  Ka- 
puzin erhospiz.  ^ 

Landätf  Franz.'  Dep.  fm  südwestl. 
Frankreich,  zwischen*i^6r  bis  17»  4«'  6. 
L.  und  4j9  20'  bis  44^  39'  n.  Br.«  von  dem 
Ozeane  und  dem  Dcp.'Gironde,  Lot- 
Garonne,  Gers  und  Nwderpvreaäen  ein- 
geschlossen ,  173,95  QM.  frofs  f  und  vott 
235*550  Ind.,  meistens  Katholiken,  wel- 
che die  Gaskonische  Mondart  reden, 
bewohnt.  Eine  der  ödesten  und  traarig- 
•ten*  Provinzen  Frankreicha,  wovon  last 
i</4  mit  dünnen  SanddOnen,  Landes  be- 
nannt ,  bedeckt  ist ;  der  Üeberrest  ba* 
»teht  aus  einer  wellenf«rmi|fen  Fläche, 
die  einige  fruchtbare  Stridie  enthält. 
Der  Boden  ist  in  den  Labdet  bewegli« 
eher  Flugsand  und  Sand,  strichweise 
Morast,  auf  dem  östlichen  Saume  Thon, 
Lehm  und  Kalk.  Die  vornehmsten  Fl. 
sind  der  Adour,  die  Douze,  der  Ejre  a« 
Midon;  das  Khma  ist  im  Sommer  sehr 
heifs  und  auf  den  Landes  wird  die  Hitze 
f  engend;  Übrigens  bedecken  hlufigo 
Nebel  das  Land.  Man  bauet  so  vieles 
Getreide  bei  weitem  nicht,  als  man  ba 
darf,  am  meisten  Roggen,  Mais  u.Bach-  • 
waizen.  Auch  W^em  and  Obsr  sind 
nicht  im  Ueberflusse  vorhanden;  doch 
zeichnet  sich  tou  ersteren  der  treffliche 
Cap  Breton  ans.  Holz  ^t  einReichtham 
für  die  Proirinz,  besonders  für  die  ar- 
men Bewohner  der  Laades,  die,  aulser 
ihrer  Rindvieh-,  Schaaf-  und  Bienen- 
zucht, wenige  andere  Hülfs^nellen  und  - 
keine  Industrie  besitzen.  Binige  Eisen 
hütten  II  Hammer  produziren  an  Guls- 
eisen  I2,i90i  an  Schmiedeeisen  10,060 2a tr. 
Die  Ausfuhr  besteht  ia  Holze,  Brettern, 
Kolophonium,  Gelbhan,  Sohwarzpe«*h| 
Theec,  Terpentin,    Weikraach,    robana 
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WMbM,  Btaonlwdii,  Vi*1i  «n4  Well«. 
Sie  Provinx,  welch«  9  D«p.  zar  Kttm- 
aaer  erwühlt,  gehört  znr  11.  MiiiUrdivi- 
fion,  xuT  12.  Forttkonserration,  zurDiö- 
Mfe  von  Bayonn«  und  unter  den  kün. 
Oerichtfhof  -von  Pan;  »ie  wird  in  5  Uz., 
«8  Kantone  und  369  Gemeinden  geth^iU. 

Landethaupt ,  tht  lands  h€igth^  Briit. 
Gebirge    in  Nordamerika,    welches  t.«- 
fcrador  und  die  Polarltfnder  von  Canada  . 
echeidet,  und  da»  afc-diiche  S«itengebir- 
ge  det  S.  Lorenz  aufmacht. 

LandUisiau,  Frans.  «St.  am  Elhom* 
aait  2,124  K^  im  Dep.  Finiiterre,  Bezirk 
Klorlaiz.    Gerbereien. 

Landivy,  Frans.  Mfl.  mit  88x-H.  u. 
1.870  JBinw.,  im  Dep»  Mayenne,  Bezirk 
ttaveune. 

Landrscxt  iBt.  ga'  4'  L.  21 0  >8')  Kranz, 
feile  St.  an  der  Sambre,  im  Uep.  Nof- 
den,  -  B«z.  Ave»nei ,  mit  462  H.  und  2,8^ 
Binw.  ^wironOhlen  i  St&rkeiabr. ;  Na- 
gelfchmieden. 

lAtndsherg,  Oetter.  Mfl.  au  der  Las- 
aiitz«.  im  Steyriichen  Kr.  Marburg ,  mit  .1 
Bcrgschl.   u.  9>  H. 

Landthtrgy  (Br.  54«  13'  L.  38^  ir) 
Preufs.  St..  am  StMn,  in  di*m  O^tpreul«. 
Xlbz.  KÖnig»berg,  mit  i  luth.,  i  kath.  K., 
2  Hofp..  293  H.  und  1.562  B.  Tiichwebe- 
r*i  mit  14  Stühlen  («8  Stück) ,  Strumpf- 
•trickerei  (aco  Paar)  >  Hutmacocrei  (1,000 
6tÜck). 

Lanithtrg^  Gortow^  Pr«off.  St.  im 
Schief.  Rbz.  Oppeln,  mit  1  Schi ,  x  kath. 
K.,  99  H.  u.  496  B.     Töpfereien. 

Landsbtrg,    (Br.  4^2'  59"    L.  28»  53' 


16'')  Baier.  St.  am  Lech»    und  Sitz  ein«:! 

jm  Itarkr.  Die  St.  iiil  nmmaoerc ,  bat  4 
Thor«.  1  alte«  Scbl.«  3  K. ,  1  Ilosp.,  470 
H:  und  2,^S7  K.  Gymnasinm;  Solzni»- 
derlage ;  Brauereien  s  Oärbereien.  In 
,  .-^ler  Gegend  da«  Lechfeld,  wo  955  die 
grolse  Niederlage  der  Magyaten  vorfi«?!. 
.  Ijindsherg  «m  Stränghach,  Preufs. St. 
5la  dem  Sächf.  iigbz.  Merseburg,  mit  i 
lutb.  K.;  I  Kap.,  14a  H.  und  6|a  £. ,  einst 
'4ie  Residenz  der  Markgrafen  von  Lands- 
berg, und  der  Geburtsort  des  Natardich- 
'   tar«  Hitler  1778- 

LMndshsrg  an  dtr  WarU,  (Br.  54O  J3' 
li.  380  i;')  PreuTi.  St.  an  der  Warte,  in 
dlem  Brandenb.  Rbz.  Prankfurt.  Sie  ist 
niemJich  gut  gebanet,  hat  4  Vorst.,  .2 
lttth'.&.,  xsimultank.,  1  Lyzeum,  x  Land- 
armen- und  Irrenhaus.  ,785  H*  ^^^  6,114 
E.,  worunter 338Jndea  Tuch*. und  Wof^ 
lenzeuch Weberei  mit  8^  Stühlen  (2,146 
StÜok),  Strumpf  Weberei,  Hutmaohecei, 
Gdrbereieo,  Brauereien,  Branntwein- 
Iir4naereien «  Kalköfen  (9.727  Tonnen), 
'  Handel  mit  Holz  ,  Korn  and  Wolle ,  x 
.      ILorn  -  und  £iseumAgaain. 

Land9€ty  Franz.  Mfl.  mit  tei  Binw., 
im  Depart.  Ob^rrheiu,   Bezirk  Aitkir<;h. 

Landshuts  (Br.480  2'  55"  L  29D  49^  31") 
Baier.  St.  und  Sitz  eines  Isarlandg.  von 
13  QM.  und  24*699  B.  Die  Sudt  liegt  an 
^erl-tar,  die  hier  eine  Insel  macht»  wor- 
auf die  Vorst.  steht,  ist  ummauert,  hat 
4  Haupt"  und  4Nebeuthore,  wird  in  die 
'  Altstadt,  Neustadt  und  Freynng  abge- 
theilt,  und  zählt  das  Schi.  Traufsnitz 
auf  einem  Berge ,  mit  i  Stern wairte ,  i 
Schi.,  den  Neubau  in  der  Altstadt»  to  K., 
t  Kap.,  X  Uosp.,  2  Armen-  und  x  Xran- 
Itenh  ,  687  H.  und  7,817.  B-  Universittt 
jBit  guten  Anstalten,  Bibliothek,  boten. 
Gartefi  n.  ••  w.  (zw.  5  bis  Ooo  Stud.) ; 
Gymnasium ;  ObarschuIkommissaTiati 
Atheninm.  Brauereien  4  Strurapfstrick«- 
xaieji ,  Stärkelabr.   Btww  Weinbau. 


JLmndtkutf  Oeetor^  Mfl.  unweit  d«i 
Biail.  der  Teya  in  die  March,  im  Ifil 
Kr.  Hradi^ch,  mit  S57  H.  u.  1,473  £• 

Landthut,  (Ür.^46'51")  Preufs.  S 
am  Bober  und  Ziberbache,  1,351  F.  üb 
dete  Meere  ,  in  dem  Schi  es.  Agha.  R4 
chenbach,  mit  2  kath.,  x  luth.  K.,  48O] 
und  2,9^  B.  Leine  Weberei;  Leinenn« 
del,  ein  Gegenstand  von  mehr  ait^ 
Mill.  Kthlr.  Gefechte  yoji  1745,  »757  *■ 
1760. 

Landskr^tis  Franz.  Bergscbl.  aa  d« 
Grunze  dts  Kantons  Bera,  im  13p.  Obi 
rhein,  Bes.  Altkirch  $  ^s  hat  stets  eil 
Garnison. 

Landskron ,  Oester.  St.  im  BShna.  K 
Gkrudim,  mit  1  Schi.,  531  H.  und  s,6 
B.    Wollenzeuchmi.  ^   t 

Landskron,  Oester.  St.  im  Gali«.  M 
Mysienicze,  mit  x  Schi,  auf  einem  h 
hea  Felsen. 

JLßandskrotut  t  (tir*  Kgp  ei'  23"  L.  9 
«0^  4b")  Schwed.  St.  am^und,  in  Mal«! 
borgsl&a  \  stark  befestigt ,  mit  1  Cidat« 
le  und  3,77b  B.  Uaven,  die  Station  eim 
Theils  der  Shärenflottej  Handel,  SchÜ 
fahrt  mit  c  Scaiffen^  1  Tabaks  fahr.,  Gi 
bereien. '  Tabaksbau. 

Landskrong.  Preufs.  Berg  in  dm 
Schles.  Rgbz.  Liegnitz  unweit  Görli« 
unter  320  a«»  28"  I*.  und  51O  7'  43''  a.  Bi 
und  1,304  Vuls  Über  dem  Meere,  gai 
isolist  liegend  und  aus  dem  Lausitti 
Gebirge  vortretend.    < 

LandstraJ»^  Konrtainaveza,  Oeste] 
St.  auf  einer  Insel  der  Gnrk ,  im  IlljR 
Kr.  NeuslAdtl,  mit  1  Schi,  und  x.Zistei 
zieAserkloster. 

Landttuhl,  (Br.  49|*  95'  L.  TtfiT» 
Baier.  Mfl.  auf  einem  Berge,  mit  1  Fol 
und  705  Binw.,  in  dem  Rneinkr. ,  Oisti 
Zweiorücken. 

Lanthourgt  Sard.  Dorf  am  Arve,  i)c 
Herzoglhum  Savoyen»  Prov.  Manricnni 
Es  liegt  am  FuXse  des  Ceaif,  sähH  ir 
H.  und  557  £.  und  nährt  sich  fast  gAm 
lieh  von  dem  Menschen-  und  Waarai 
transporte  über  den  Cenis,  worüber  de 
Weg  nach  Piemont  führt..  Wechsä 
komtoir. 

Lanepax ,  Franz.  St.  mit  1,188  Biaw 
im  Dp.  Gers,   Bz.  Condom. 

LaMTk,  Britt.  Sh.  in  Skotland ,  zu 
1^  19'  bis  X40  10'  ^.  L.  and  jj^o  sto'  bis  gl 
n.  Br..  im  N.  an  Stirling,  im  N.  O.  a 
Linlitngow,  im  O.  an  Edinburgh  ua 
Peebles ,  im  S.  an  Dumfries,  iaz  W.  « 
Ayr  und  Renfrew  grenzend»  und  46,1 
QM.  grofs.  Der  obere  Theil  Uppe 
ward  iit  gebirgig,  Middle-  und  Undti 
ward  wellenförmig  eben;  jenes  steinigt 
staril,  diese  mit  vermischtam  Booel 
Gebirge  &ind  die  Lowther-  und  Lea4 
hillst  Gewässer :  der  Clyd^ ,  Mous« 
Avon,  Natham  und  der  grofse  Kanal 
Die  Nahrungszweige  der  191,752  Ein« 
beruhen  weniger  a]uf  Ackerbau  u.  Vieli 
sucht,  die  beide  nicht  zureichen,  als  aa 
Kunstfleifs  und  Handel,  die  dagegen  an 
aller  Lebhaftigkeit  betrieben  werden 
der  Rindvxehstapel  beträgt  aar  3S«8> 
Stüvk  und  der  Ertrag  des  Bodens  wiri 
auf  1,800,000  Gulden  geschätzt.  Man  ffthv 
aus:  baumwollene  Zeuche,  1805  24t699i2^ 
lardSyLeineazenche  1905.  3,219,0^5  xArds 
wollene  Teppiche,  Band  nndf Strümpfe 
Zwirn,  Porzelan,  Faja-nze,  Glas.  Alaan 
Vitriol,  Eisendraht,  Zucker,  Leder,  Per 
ter,  Seife  ,  Talglichter  und  andere  F« 
brikate  ,  Bisen,  Blei,  Osmundstones 
Wolle  und  Pferde.  Eintheilung.:  in{ 
Ward«,  Upper-,  Middle-  aadTJader 
ward. 
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Zmmk,  Britt.  Haapttt.  <«r  gl^cba. 
Iki^  5k.,  mit  4.692  Bf iiw.  IVlfstpitm«- 
td ;  '  Btamwollexiweberei  ;  Striimpf • 
ilrickerei  und  Zwirnbl«icii»a. 

langart,  pTAnz.  MH«  i»it  1,2^5  Bjnw., 
IB  Dp.  Kordklä&ten ,  Bz.  Lonfleac. 

LnKteac^    (Br.  45O  5'  L.  kiOjo'j  J^rans. 

k  Dep.  Oberloire,    Bez. 

*'       --    ^'   und 

.^.  .       .  von 

Ocker  and  AntimoBium. 

I4tngrmekerscnanzf  Nied'.  Fort  am 
Dtllttt,  in  der  Prov.  Groningen. 

Luigeait^  Fraaz.  St.  en  det  Loire,  im 
Drp.  Indnr- Loire,  Bez.  Chinon;  542  11., 
141)  B.    Melonenbau. 


Stirn  Allier,    im" 

Irieude,    mit  1  Schi.,    3  K..    390  H. 

1407  B.     MineralqtLolle.      Fundort 


Zangefahr,  Langfurth,  Preefs.  Mfl. 
nder  Brentaa,  im  Weitpreaf».  Rgbx. 
IhAiiff,  mit  102  H- ,    1,236  B.  und  vielen 


Ustfirten  der  Daaxiger. 

Langttand,  Dan.  1  niel  im  Biütiichen 

Heere,    zwischen  2q<3  16'  bi«  290  38'  ö>  L. 

^«9^54^42'  bis  ^  10'    n.  Br.,    4.90  ^i^. 

Ell  and  tum  Stifte  .Fyen  f^ehörir. 
I  niedriges,  kanm  fibeir  das  Meer  sich 
«diebeades  BIJand,  das  wenig  Waldung 
ktt,  sber  ungemein  fruchtbar  an  Korn, 
lanvffeln  and  Flachs  ist,  auch  st«rke 
'Kliviehzncht  und  Fischerei  nnterhAU. 
fcioe  11,200  £.,  <tie  in  1  St.  u.  i()&irchtp. 
««JiDeB,  sind  Danen. 

L«ng«/^A#fm/Brausschweiff.  Mfl.  an 
ittimierste,  in  dem  Harzkreis^.  Hara- 
lir|,  mit  1  K  ,  133  H.  and  1,307  Bin«^., 
«yr.  liber  70  Handwerker.  Httttenarbeit; 
Iftkirn'  and  Schlackenfahren;  1  Leine- 
«ndimif.;  3  Oelmdblen^  f'»M.  entfernt 
ü«Fran  So^ienhtttte,  ein«  Silber-  und 
KdbiUt«  and  1  Potaschenhütte.  Die 
Hf^  rerarbeit-t  blo£s  Aammelfber^er 
Bi|p,aad  liefert  961  Mark  Sil  bar,  1,276  V» 
Zsstoer  Gifttte,  1,597  Zentner  Blei  und 
«r^^otaer  Zinic. 

tanggriy  Hess.  Mfl.  in  dem  Starkenb, 
A.'.femerbach ,  mit  lytT?  B. 

TkngrnäSf  I>an.  Biiand,  zu  der 
SdUesw.  Landsch.  FaUworm  gehörig, 
•itjoa  B. 

iMngenatthnim,  Baier.  Dorf  im  Ober- 
dsualaadger.  Mqnheim  ,  mit  2  K.  and 
I^B.,  worunter  riele  29adler  und  Korb- 
■tcher. 

Langntargerit  Wart  Mfl.  an  der  M. 
iirArgea  in  den  Bodensee  ,  O.  A.  Tett* 
>tt]t,mit  1  Haven  nnd  i^goo  E.,  die  sich 
tftderScMfffahrt  auf  dem  See  bcschäf- 
Ml  Nicht  weit  davon  auf  einem  Ei- 
■HC  ia  der  See  ein  festes  Schlofs. 

Langtnau ,  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
Bnew,  mit  438  H.  und  2,3g8  E.  Leine- 
aud-,  Battist-  und  Schieiermf . ,  aath 
Hiuerei. 

langeaau,  Oester.  D.  im  BöHm.  Kr. 
mm«ritx,  mit  330  H.  Hier  wird  vie- 
m  Glas  geschnitten ,  geschliffen  und 
^efahrt? 

.  iMnmenaa^   Würt.  Mfl.    an  der  Naw, 
9iKt  C.  V^  Don^a ,  O.  A.  Alpek,  fast  i 


La  n  .f 

iMniiritsrgt  ProUfs.D:  ist  des  Sicht. 
Rbs.  Merseburg,  mit  tm  Binw.  Stdrke« 
fabs^k.  B'  «T 

LangtnbUlau ,  Fraofs.  porf  in  dem' 
Schies.  llgbx.  Aeichenbach ,  das  jgröXn* 
in  der  Monarchie,  über  1  Maile  lang  d 
tbii  H.  mit  6.725  E.  ent haltend.  Rasch- ^ 
Kattun-  und  BaumwoIleii«eachweberei; 
Leinen-  und  Garnbleichen. 

'Langenbogen  ^  Pranis«  Dorf  ia  de« 
Sllchs.  Rgbz.  Merseburg,  mit  37  II.  und 
127  Elnw.  Braunkohle nbergwe'rk  mit  r 
Prod.  von  3,000  Scheffeln. 

iMugenoräekin ,  Bad.  Mfl.  im  P/inv 
und  Bnzkr. ,  Landamt  Bruchaal,  mit  141 
n.  nnd  1,000  B./^  Der  hicaige  Gesunde 
brunnen  wird  nicht  mehr  besucht. 

Langenburg.    Würt.  Sti  an  der  Jaxt,, 
in    der    L.   V.  3azt,    U.  A.  Ineelfingen , 
mit  1  festen  Schi,   auf  einem  B^rge  und.   - 
158  E.    Residenz  des  Fürsten  von  Hohen- 
lohe- Langenbarg,  dem  diese  Stadt  and 


«ttde  lang ,    mit  3  K.  und  3,600  Binw., 
«ir.  fiber  aäo  Weber.    Spolzbao. 

l^ngenaui  Preofs.  D.  in  dem  Schiet. 
iR.  Oppeln,  mit  910  B. 
_   tMngtnau,  Freufs.  D.  in  dem  Schlot. 
ikz.  UegniU,  mit  ^  E. 

Langgnberg,  Prenft.  Mfl.  in  dem 
luve-Bergschen  Rgbz.  Düsseldorf;  ^gut 
icbanet,  mit  i  kath  ,  t  loth.,  i  ref.  K.,  x 
ZPH-t  9»Ji^  ««d  1,600  1^.  M&nuf.  in 
nch ,  in  Seidon  -  nnd  ^^ollenband, 
Bessern  und  kleinen  Bisenwaaren. 
Qj^angcn^erg,  A«iXs.  Kfi.  in  det 
atrrflch«  GtTa* 


18'  o.  L.    lohe -Langenbarg,  dem  diese  Stadt  and 

oq  C^M«    4i«  Herrsch.  Langenburg  gehören. 

«hörig.  LangenchursäQrf  <,    Sachs.  D.  in'  dec, 

'         Herrsch.  ScbÖnbarg>  Waldenbnrg,   mit 

tt)  H.  and  310  £.    Leineweberei;   Fiorde- 

"Qeckenmf. 

Langender/;  Lauetkat  Oester.  Mü« 
im  Mähr.  Kr.  Olmdtz,  mit  2  Schi..  248 
H.  nnd  1,716  E.  1  Papier«  and  i  SÜg*' 
mlihle. 

Langenfeld*, '  Baier.  Mfl.  im  Aezat- 
landerer.  Neustadt,  mit  i  Schi. 

Langenfiagen,  Han.  D.  von  150  H.  n. 
1,156  E.  Sitz  eine«  Amts  von  f;56  H.  and 
/;,097  E. ,  in  der  Prov.  Kalanberg  Dar 
'Ort  erstreckt  sich  Htt  lA»  Meile  in  die 
Länge,  hat  gut  gebauete  Höfe  und  stas- 
ke  Fierde%acht,  auch  etwas  Hopfenban. 
Der  Handel  mit  Vieh ,  Pferden  u;'  Käl- 
bern ist  bedear«nd. 

Langenk/mdcl,  B«ier.  D.  mit  3,566  B.' 
in  dem  Kh^inkr.,  Distf.  Landaa- 

Langenloifj,  Oester.. Mil.  an  der  Loi- 
sa,  V.  O.  M.  B.  des  Landes  unter  der 
Ens,  mit  570  H.  nnd  2,040  B.    Weinbaiv      « 

Langeruungtoltz,  Oherlungwttx^  Sachs. 
D.  in  der  Schönburg-  Herrsch.  Lichten- 
tteiu,  mit  345  H.  und  i,Aoo-E-«  womnter 
xoo  Meister  in  Baumwolle,  mit  900  Stüh- 
len. 
>.  Langenprozßldgn  t  Baier.  Mfl.  in  dam 
Untermai  nkr.,  am  Main,  mit  152  H:  und 
830  B.  Schifffkhrt,  Hoizhandel,  i  Ziegel- 
Bitte.      . 

Langentalta,  (Br.  eto.  6'  59''  L.  SflO  tg' 

?)")  Preofs.  St«  an  dferSaIza,  indem, 
achs.  Rgbz.  Erfurt;  nmmauert,  mit  4 
Thoren ,  1  Schlofs  ,  4  K. ,  i  Lasareth  ,  4 
Hotp.,  932  IL  u.  5^374  ß«  Thüring.  Adind- 
wirthschaftsgesellRch. ;  Hauptschdle  mit 
6  Klass«n;  der  Reinhartabrünnerhofi 
Theater.  5  Seiden  •  u.  Halbaaidensenoh- 
manuf.  (i,xoo  Stück  gans- und  6,000  ttt. 
halbseidene  Zeuch«),  1  Baumwollen« 
apinnmühle  mil  2,A8o  Spindeln  <4C0  bi« 
900  Zntr.  Garn);  Tuchweberei  mit  66 
Meistern  (4;^  St.  Zeuch  und  150  Dutiand 
Strümpfe);  1  Salpetersied erei,  50  Leine- > 
weher,  7  Stärkefabr.,  23  Gdrber;  Über- 
haupt 580  Handwerker.  Handel.  Oemüfis«- 
B.  Aaisbau,  aber  kein  W^id  mehr.  Ge- 
bartsort  des  berülimten  Antat  Hufe- 
land  1762. 

Langtnseheid ,  Prenfs.  Mfl.  am  Sar- 
beke,  in  dem  Westphftl.  Rgba.  Aren«« 
berg,  mit  40  H.  nnd  200  E. 

Jsarigenrchwalbach,,  Natt.  Mfl.  in  dem 
A.  Hobnsteia  derGrolsch.  Niederkatzen- 

elnbogen,    in  den  untern  a.  obem  Mfl. 

getheilt,  mit  x  kath. ,  1  luth.,»  i  ref.  K., 

j  S^mag.,    X  Hosp»^    846  H.   nnd  1,41)0  B  , 

'   worunter  viele  Jadeir.     10  OotundbruTi« 
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Ben«  %«r.-4«ir  Wein-'vAd'^ttflilbniimen 
.  di«  beiden  ttärkst«»  find.  Jihri.  kom- 
men XT^ifcIien  8  bi«  900  Gatte  hierher» 
auch  gehen  wslil  100,000  Krüge  W«»ser 
«uewärtt. 

Lane0nschwarx .  Kttrhe«s.  D.  in  dem 
Grofsherc.  Fnida.  Air  Burghaan,  mit  x 
6(.hl. ,  83  H.  nnil  735  &.  Baninwollen- 
senchmi. 

Langgnstlholdi  Karhesi.  Mfl.  am  Kin* 

,.  sif  und  Gericht  f   in  dem  Füret.  Iien« 

biirfff    welches  eine  Isenbnrgsche  Scan- 

/  detherrschaft  aatmacht,  und  anfter  dem 

Mfl  noch  5  D.  enthält. 

'  Langmattinbachj  Bad.  Mfl.  in  dem 
Pfias  -  und  Jftnzkr.,  L,  A.  Pforzheim  II., 
sbit  107  H.'  und  ;^  B.  GetuAdbrunnen 
mtt.guten  Badeanttalten. 

Langenthalt  Helv.Mfl.  an  der  Lange^ 
tann,  im  Kanton  Berui  mit  x,Soo  E  Mf. 
in  Leinen-,  Wollen-  Uind  Halbseiden- 
bai^d,  Barchent  u.  Kattnn,  Gärbereien, 
J^ärbereien,  Strompfwebereien.  Ausge- 
breiteter Handel  mit  diesen  Manufak- 
ten  .  und  Emmenthaler  Käten.  3  Jahr- 
'  markte.^  i/s  Meile  Ton  dorn  Mtl.  das 
I.angvn thaler  Bad. 

Langenutcdiingtn^  FreuTs.  D.  in  dem 
djicht.  Rbz.  Magdeburg,  mit  14a  H.  und 
2»oa&  E.    &ctkkteinbrnch. 

Lange nzemit  B 911  er.  St.  am  Zenn,  im 
Kezatlandger  Kadoizburg;  ummauert, 
mit  A  Thoren,  a  K.,  146  H.  u.  860  Binw. 
Ilopfenbau  (i,2op  Zntf.),  Bandmf. 

Langeroog t  Han.  Insel  an  der  K^ste 
von  OstTrieiiaud,  zum  A.  Etent  gehörig, 
tfater  gäP  44'  59"  u.  Bt.  und  250  15'  26"  ö. 
X.  ,  nur  schmal  und  von  wenigen  Fi- 
•cnem  bewohnt. 

Langetund^  Schwcd,  Mfl,  an  dem 
gieichn.  Meerbusen  de«  Norwefi.  Stift« 
Afgerhous,  mit  Haven  uod  Sägemüh- 
ieu. 

Langeweidet  Langer  wehe  ^  Preals.  D. 
swischen    Düren    und   BschweiUr,    iiu 

*  Wiedenhein.  Kgb».  Aachen,  mit  1,008  E. 
Stein  back  ereiea,  die  für  Holland  arbei- 
ten, und  Krüge,  Buttertöpfe,  Uachpfan- 
ncn  und  Flursteine  liefern« 

Langewieset  Schwarzb.  SonderehXns. 
Mfl.  an  der  Um,  in  dem  A.  Geren,    mit 
soo  H.  und  1,100  B. 
I  Langheim ,    Prettft.  Mfl.  an  der  Gu- 

ber,   im  dem  Ostpreuft.  Rgbz.  Gumbin- 
tfen,  inie  i  inth.  K..,  le  H.  u.  aoo  £. 

LanghMjnarkt  Nied.  Mfl.  n.  Kirchfp. 
▼an  4i6a2  E.,r  in  der  Fror.  Sfldbraband. 

Langnaut    Helv.    D.     im    reizenden 

*  Bmmenthale  de«  Kanton«  Bern  ,  mit  5 
Jahrmirkten,  vielen  Gewerben  und 
Handel. 

Langnau^  WÜrt,  D.  am  Argen,  in 
der  L.  V.  Bodenfee,  O.  A.  Tettnang, 
mit  1,569  B. 

Langet  Schwed.  Eiland  an  der  Küita 
de«  Norw.  Stift«  Aggerhuu«,  mit  1  Mafw 
morbruche. 

Lanfogne^  Frans.  St.  nahe  an  der  Q. 
de«  Alli«r,  im  Dep.  JLoz^re,  Bz.  Mende, 
mit  275  H.  und  2,995  E.  Mnf.  in  Land- 
tttch;  Wollspinnerei;  a  Rupfezliamr 
■ner. 

.  Xön^on,  (Br.  44O  33*  l.  1^  35')  Franz. 
Bt.  an  der  Garonae,  im  Dep.  Giroude, 
^ez  Bavss,  mit  233  H.  und  3,206  E.  Ha- 
ven ;  Wein  -  Und  Branntweinhandel. 
Hier  wach«aB  vorzügliche  Weine  in  ei- 
nem ländchen,  welche«  Grava  heifst, 
unii  ihnen  den  Namen  giebt. 

Langorit  Franz.  Mll.  im  Dp.  Yend^o, 
Bez.  l^ontenaj  Xa  Comte,    mit  1,390  & 


Lmngimnett  Fvani.  Kirehsp.  van  i,|( 
&,  im  Dpv  Merbihan,.  Bz.  Pontivy.  .  . 
^sLanghuart^  Baier.  Mü.  mit  494  B. 
in  dem  Ki^zatlandger.  Kellheim* 

Langres,  ,<Br.  47O51'  59"  L.  aaP  W  S^, 
Franz.  ilptat.  eines   Bez.  von  d<<i2  vAd 


und  96*313  E.,  im  Deji.  ObermarC 
liegt  am  Abhanjj^e  „fines  E^tm    an 


Si 

Maine,  1,366  Fnfs  über  dem  Sieere,  ha 
I  Kathedr. ,  2  K. ,  2  Hosp.,  r,8oo  H.  un 
7>aRis  B.  Domiuikan«rnonnenkloster 
l^hranstalt  bei  den  Bi;Üdern  der  chriti 
liehen  Lehre.  Handeiegericht.  Garbe 
reien  mit  40  Arb.  ,  Maroquinf»br.  mit 
Arbeitern,  1  Mineralfarbenfabr.,;  DriJ 
lichmannf.:  Me««er«chiaiedea  ,  jetzt  il 
Verfalle.  Handel.  Geburteort  de«  Rl 
mer«  Julia«  Sabinu«  und  de«  Oichtei 
Diderot  f  1784- 

Langsdoi^ ,  He««.  Mfl.  in  der  Staa 
d««herr«chaft  de«  Für«ten  von  Solm« 
Braunfei«,  in  der  Prov,  Oberh«««en,  mi 
1«  H.  und  700  E. 

Languedoekanal,  Königlicher  Kanai 
auch  Südkanal  f  Canai  du  Midit  Frani 
Kanal,  welcher  den  Ozean  mit  dem  Mil 
tellgnd.  -Meer«  verbindet  j  da«  «bren 
volle  Werk  Riquets,  durch  Audr^««; 
au«geführt  und  seit  i^i  eröffnet,  vie 
«er  Kanal  ist  743,^  Pnfs.iang  un^  A 
breit.  enthXlt  62  SchleuXaen,  iio  Wa«#fi 
behftltcr  and  triigt  Fahrzeuge .  yor^  ^^-^ 
Zntr.  au«  der  Garonne  von  Ten 
wo  er  «einen  Anfang  nimmt,  bi«  i, 
See  Thau  nach  Cette,  wo  er  a«r^ 
in  da«  MitteiUndische.  Meer.  >C(^j|. 
sind  der  PyrenAenkanal  und/df^ni 
Narbonne  und  Bobine  Seitenkaiia«|^0^ 

Langueglia,  Sard.  St.  upWeijtA 
Vorgebirge  Meile,  am  Meere,  i«»-" 
Genua,  mit  starker  Handlang. f — ' 
bocage. 

Langulany^    Britt;    D.  in  ddt^ 
Shire  Shrop.      Geburtsort  dei  T^ 
Wilh.  Baxter  +  1728.  .'ÜA 

Langurj  Asiat.  Berg  in  der  I^an 
Thibet,  vlcben  Georgi  Mr  Aextri 
•ten  dieses  Landes  hält.  Die  .Llü 
auf  demselben  schwer  und  böc|i«t 

fesund  seyn  und  auf  dem  Gipfel  «t*j| 
elhaltige  Dün«te  au«  den  Fele^nl 
ten  aufsteigen ,  die  Erbrechen  undc^V 
vulsivische  Srhmerxen  vernr«achf^.ü\^  _ 

Langwc^'lt  Han.  Mfl.  in  der  l%jr, 
Bremen,  Amt  Verden,  mit  io9.H.jfeTiH 
Einw,  ,V»;\ 

Lanmeur^  Franz.  St.  und  ^irc^h'ibitl 
von  2f38i  B. ,  im  Uep.  Finisterre  /  ^« 
Morlaix.  tJnweit  davon  die  berüKl^i« 
Vierge  du  -pardon.  * 

Lannemetan,  Franz,  St.  am  jBtfitCi 
im  Dep.  Oberpyrenäen,  Bez.  Bagafreij 
mit  779  E. 

Lannilisy  Franz.  Mfl.  und  Kirchs|^ 
Ton  2,Bu  £.»  im  Dep.  Finisterre,  Bez< 
Brest. 

LannioHt  Franz.  Haupt«t.  eine«  Bes« 
Won  18,9«  Qrd.  und  ^7n  B. ,  im  DeAf 
Nordkiisteii,  am  Loquet,  mit  3,138  K 
Produkten  und  Speditionehandel.  In 
der  Nähe  verla««ene  Silber-  und  Eiten« 
gruben.  Fundort  von  Aibethyeten.  Mi- 
Bcraiquelle. 

Lannor,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nor- 
den, Bez.  Lille i  279  H.,  923  £«  Garn-  n. 
Twirs«pinncrei  j  Leineweberci;  Matra»* 
zen  und  Nanqniumf. 

Lano  ,  Afa/ano,  Atiat.  gro£«er  Land- 
fee auf  der  Ineei  Magindcnao.  ^ 

Laneargues ,    Frani.  Mfl.  mit  i9S  *^ 
-* ^»ÜkMant. 


»'«{.'»«ao  A.»  im  Dp.  Heranlt, 
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Lmmsgr,  JLtMM—0^  (Br.  470  3»^  «"  L. 
aS^ST'ap")  Oc0ter.  Mfl.  in  der  Unfax. 
^rsp.  0«ö«nl»«urg .  imt  i  SchL,  1  Kunal- 
^oicjifcrkl.  n.  1  $Tn«j(< 

LmngsinghuTßht  KiordAmerik.  Hptort 
irr  Krtryerk.  County^  Kouyteiär,    mit 

^jLansitx^  Z»anäsUzj^  CtskUsz^  (Br.  4^0 
W  8"  JL-  34^JS5'  45")  Oe»t*r.  Mfl.  in  d«r 
UAg.  G«ap.  Pretbarc,  mit  i  gräfl.  Etter- 
texyscl&^n  flcbönen  SchloXt,  und  i  Kat- 
tonmi. 

ImsUa^  Frans.  Mfl.  am  Saune,  mit 
«S  H.  v.  i,4fi5  B.»  im  Dep.  Obergaronna« 
ft.  Villefr&nche. 

Lmnis^hmng^  t.  fFinkfan. 

LantHmir -Manda  ^    Nied.  Eiland,    lU 

dar  Grajppe    der    Baadain«eln    gehörig. 

£s  i«t  die  Toraehmste  dieser  durch  ihre 

JfuakjatBäsce  bcrfihmten  Intel»,  n.  ent« 

k  kilt  die  B.ptat.  JLandoc«   mit   dem  Fort 

^  HallaadiA. 

f  LMftt^scm^  Sard.  Mü.  am  Vetubia,  im 
,  Fflzai.  Pieaaont,  Prov.  Nttza,  mit  x,0oo 
i  £.     GeburtaOEt  des  Mathem.    Jul.  Tor- 


Lanvalicftf  Frans.  Mfl«  mit  8^£.t 
nnOepeart.  IfordkiUte,  Het.  St.  Brieur. 
GanwpiiB  aerei. 

Lanx»  ,  {Ar,  45O  ig'  L.  250  B'>  Sard.  St. 
am  Stitr*,  werflher  eine  prachtjce  BrttJc- 
keAJirt,  in  dem  Fdrstenth.  fiemönt. 
Free.  Törin«  mit  3ti07 Einw.  Seideumf.,- 
Handel  mit  Batter;  Vitriolgr&bereien. 

Lamn  ,  (Br.  49° J3'  54"  I*.  2i°  i?'  12") 
!■!»■>.  Hptat.  dea  Dp.  Aiiiie,  .  und  eines 
Ba-  Tttn  43« «8  QM-  nnd  I4if6j6  £.,  auf  ei- 
nem B^r%9^  am  Ardon,  18  Vs  ^-  ▼on  Pa- 
ris«. Sie  bat  'verfallene  Festungswerke, 
nukrere  Verst.,  1  Kathedrale,  19  K.,  i 
Hosn.,  1  Krauakenh. ,  1,628  Jl.  und  61824 
&  i.einc'veebercx.  Strumpf  Wirkerei^ 

Iioea»     Asiat.  Reich    im  Innern    dar 
Halbiaael  jenseits  des  Ganges,  awischen 
t^hi^  tSQ    n.  Br. ,    von  Schina,    Anam, 
Laktb«f,     Kambodia  und  Siam  umseben. 
fia  Uroüses  Thal  l&ucs  dem  Fl.  Menan- 
Xege  »    durch  hohe  Gebirge  von  seinen 
KacUkara  getrennt    nnd  in  sich  isolirt, 
■flcb  fast  ganz  unbekannt.      Die  Binw. 
ähneln  den  Schineten,  und  dieilen  sich 
inftStanune,    Ghong- Mai    und    Lant- 
schang,  '^irelche  vqn.denBirmanem  Yun 
and    L«ain-sain    genannt    werden:     sie 
arilen  Anhänger  des  Buddha  seyn,   und 
«faicB  Siamiachen    Dialekt    reden.      Sie 
«■Icrhalted   aliain  einigen  Handel    mit 
fiefem  Reicbe,    Schina  und  Anam,  wo- 
Isa  säe  Bleph^nten,  Elfenbein,  Gummi» 
9«3d,    Bdelsteine,  Moschus  nnd  Thier« 
>iale    atxafübren    sollen.      Ihr    Beherr- 
scher, ein  k<^nig,  waltet  unumschränkt 
Aer  Gnt  nnd  Blut  seüier  Unterthanen» 
Im  UnterkOnige    heifsen    Teviua.      Die 
tfegaben    -weruan   in  Golde    entrichtet. 
*   Baaaern  i&eiten  soil^diefs  Reich,    wie 
l^bodia«  A^am  unterwürfig  geworden 
ujh.     Als  H|itstadt  nennt  man  Wink- 
Um  sder  X^antschang. 

Lnu^  Asiat.  Eiland," zur  Gruppe  der 
felnhinaeln  gehörig;  hoch  gelegen  und 
ITSLL  brwaldet. 

iMpU^jrszken^  Russ.Mfl.  in  derPoIn. 
Weiw.  Augustowo,  mit  32  M.  und  107 
Eiuw. 

LMpi9^  Sil.  D.  in  dem  Princ.  ulte- 
riere,  mit  2^258  E. 

Lapper^j  huhmt  Ladth^  Finischer 
Vi>lkastansni  in  awei  Stämmen :  Gebirgs- 
ssd  Seelappedt  höchstens  20,000  Köpfe, 
>vren  7*SÖo  Rnfsland,  die  übrigen 
Sehwaden,  angehören.  Sie  wohnen  in 
iaüieraten  Skanditchaa  Notden  als  Ja- 


far  imd  Fisahar :  aiA  MehschansclOag 
pn  kleiner  Statur,  der  selten  die  Höhe 
^on  d  Schuhen  erreicht^  mit  plattem 
bleichem  Gesichte  ,  dünnam  Barte  and 
braung«lt>«n  Haaren,  von  Charakter 
lebhaft,  ehrlich  und  gutmflthig,  dabei 
sehr  abergUubig  und  für  ihre  vacerli- 
eben  Sitten  und  ihr  rauhes  Vaterland 
einaenommen.  Ihre  Wohnungen  be- 
stehen in  Stangen] urten,  mit  Birken- 
rinde oder  Häufen  bedeckt  i  ihr  Reicfa- 
.thum  in  Rennthieren.  Die  Sprache  ist 
ein  Finischer  Dialekt,  dieRelrgion  ent- 
weder lutherisch  oder  griechisch,  je 
nachdem  sie  Schweden  oder  RuXsiand 
gehorchen.  * 

>  Lapplund^  das  Russische ,  ^in  Theil 
des  Gouv.  Archangelsk,  welches  in  5 
Theila,  Mnreman^koi-  ,  Terskoi  und 
Bellamoreskoileporie  zerfällt  und  hoch« 
stens  A,ooo  Lappen  zu  Bewohnern  hat. 
Seit  der  Erwerbung  von  Finlan^  ge- 
hört aber  auch  ein  Theil  des  Schwedi- 
schen Finlands.  nämlich  Kemilappmar- 
ken,  zu  dem  Russischen  Reiche.  ' 

Lappmarktn ,  das  Land  der  Lappen 
in  Schweden,  welches  ^on  Osterbottn, 
Jämtland,  Angermanland,  Wasterbottn. 
und  Finland  umgeben  und  etwa  2,418 
Q  M.  grofs  ist.  Ein  rauhes ,  unfranndli- 
ches  Land  zw.  t^  und  70O  Br. ,  dai  bei- 
nahe 1/2  Jahr  lang  den  Anblick  der  Son^ 
ue  entbehrt;  arm  an  Vegetabilien,  aber 
reich  an  Rennthieren •  Pelz-  und  Eis-» 
vcild  allar  Art  u.  Fischen  i«t.,  Es  zählt 
hö«hsteoa  ififOoo  Individuen,  theils  Lap« 
pen,  theils  Finische  Kolonisten,  die  m 
Dorfschaften  unter  6  Marken  Kemi-» 
Tornel-,  Lulel-,  Fitea^,  tJme&- 
Jämtlands-  und  Asele  -  Lappmark  ver« 
theilt  sind.  Stgdte  findet  man  in  diesen 
Marken  nicht.  Uebrigens  schlägt  dia 
Schwedische  Staatspraxis  alle/  diese 
Lappmarken  j,u  Umealän.  —  Jetzt  ge- 
hört nun  auch  das  Norwegische  Läpp- 
land  oder  die  Provinz  Finmarken,  ein 
Theil  des  Stifts  Droutheim  ,  mit  i,säSo 
QM.  zu  Schweden,  worin  {769  5t964_L^* 

Een    und    Norweger    lebtep    (s.    Nord- 
inde). 
^^  Lapuschnay    Russ^  Mfl.  am  gleichn, 
Fl.  in  der  Kuss.  Moldau. 

iar,  (Br.  27030'  L.  720 20M  Iran.  Hptst» 
der  Provinz  Laristan,  am  Fufse  des  Ga- 
birgs  Rustan,  mit  1,1^  H.  Sie  hat 
schlechtes  Trinkwasser  und  ist  daher 
schwach  bevölkert,  besitzt  jedoch  eini- 
ge Manuf.  in  seidenen  Zeuchen  nnd  Ge- 
wehren. 

Laroche,  äl  Araitch,  Marok.  St. .an 
der  M.  des  Fl.  Luokos  in  das  Atlanti- 
sche Meer,  in  dem  Reiche  F«z,  mit 
15,000  E.  Haven^  Handel;  Sitz  mehre- 
rer Bnrop,  Konsuln. 

Larugne,  Franz.  Mfl.  am  Buech«  i« 
Dp.  Oberalpen,  Bs*  Gap,  mit  648  Einw. 
Xnchmf.  *^ 

Larehg,  Frans.  St.  an  d.  Corr^ze,  mit 
125  H.  und  541  £. ,  im  Dep.  Corr^ze ,  Bs* 
Brlve. 

Laredo,    Span.  Villa   am  Meere,    ii£  ^ 
der  Frov.  Burgo.s ,    mit  t,8oo  E.      Nauti- 
sche Schule;  Haven;   Fischerei  u.  Han« 
del  mit  Bcsugos. 

Lari,  Tos\.  Mfl.  im  Val  di  Fine  der 
Prov.  Pisa. 

Larino,  Siz.  St.  und  Sitz  ein^  Bis- 
thums,  in  der  Prov.    Capitanata. 

Larissa,  9.  Jenitchehr. 

Laristan^  Iran.  Prov.  am  Feriischaiz 
Meerbusen,  zwischen  den  Landschaften 
Farsistaa  und  Kerman ,  ein  ungetundes, 
bergiges  und  dürres  Land ,    ToIler  Sala- 
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iUPpeo.  Seift  Tom«hflnft«f  Produkt  ist 
6eiac.  Den  g&nxen  KUitcd  strich  bv 
wohnen  Araber,  die  unter  '  eignen 
Sfchechs  «tchen,  jedoch  dem  Schah  von 
Iran  Tribut  zahlen.  Hauptstadt  ^ist 
.    liar. 

Larnt,  (Br.  5;°  gi'j   Bntt.  Mfl.  in  der 

IriscX.  CoantY  Antrim ,    mit  einem  Ha- 

Ten  am  Loiien    Larne ,    einem  mit  dem 

Meere    in    Yerbindung    itehenden    See. 

^  Handel  mit  bkotland.  . 

LarniJca^  Larntkay  (Br.  34O  54'  30"  L. 
5K0  kl«)  Usm.  See-  und  IlandeUstAdt  auf 
der  Intel  Kibrit,  mit  2,000  JS.  und  x  be- 
i  suchten  Haven.  Sita  einet  fEriech.  Bi- 
schot«  und  der  Europ.  Kontuln.  Be- 
trichtliche  Sahnen,  die  jihrlicb  I0,<»0 
Arobat  t=  875,000  Zntr.  liefern. 

tarontn,    Asiat,  intelgruppe  an  den 

'  Xütten  der  Schines.  Prov.  guanton,    in 

der  Nachbart'chaft  ,von  Makao,    welche 

.    den  in    dieser  Ge^^nd  häuhgen  Seerftu- 

bern  cu  Schlupfwinkeln  dient. 

Larromifu.  Vranx.  Mfl.  mit  1,214  8., 
im  Dp.  Gers^  Bz.  Condom. 

Laruns,  Franz.  Mfl.  an  der  Gave  de 
Osiau,  im  Dep.  NiederpyrenSeu,  Bez. 
Oleron,  mit  328  H.  u.  1,628  B-  Stahlham- 
äier  (900  Zntr.);Bleiminen. 

Latdehnen^  Preuf».  Mfl.  an  der  Sehe- 
schuppe,  in  dem  Ottpreufs.  Rbz.  Gum- 
binnen,  mit  1  luther.  K. ,  50  U.  und  4Q0 
Hinw. 

Lashtiij  das  Land  der  Lathen,  wel* 
«hrs  sich -am  westlichen  Kaukasus  von 
Tarabosan,  längs  der  Kutte  des  Schwar- 
ten Meers  bis  zur  M.  des  Tschorokki 
•rstreckt,  der  es  von  Ghuria  trennt. 
Die  Bewohner  sind  wilde  RSuber  voi| 
Georgischer  Abstammung,  und  dienen 
Mufig  auf  der  Osm.  Flotte  als  Matrosen. 
Die  Flüsse  in  diesem  Xidde  sind  der 
Garachi  und  Makri^;  die  Hauptörter 
Ouni^h  und  ürlich.  Es  st«het  unter 
Osm.  Hoheit  und  zwar  anter  dem  Pa- 
•chalik  Tarabosan. 

Latkt  Russ.  St.  am  Niewotka«  in  der 
Poln^  Woiw.  Kaiisch,  mit  i  Kollegiat- 
ctifte,  2kath.  K.^  i  Hiosp.,  176  H.  und 
a,9»)  B.,  wor.  900  Juden  u.  200  Gewerbe 
treibeade.   Kleinhandel. 

Laskarrew,  Russ.  Mfl.  in  der  pQia. 
Woiw.  Podlachien,  in  waldigen  Umge- 
hungen. 

Lasngborougfit  ßritt.St.  am  Shannon, 
ja  der  Irisch.  Conntj  Longlord. 

Lasnon,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Rho« 
aemflndnng.  Bes.  Aiz,  mit  8,4^  Binw. 
Delbau. 

Lasguarra,  (Br.  4305'  L.  17«  16*)  Span. 
Villa  in  der  Prov.  Aragon. 

Lasta  .  (Br.  99P  so'  L.  loßP  5Q')  Thibet. 
Hauptstadt  der  gleicha.  ProT.  und  des 
ReioBs,  unweit  des  Bxumaputer,  mit  ej. 
nar  starken  Mauer  umgeben  und  durch 
•ine  Schinesiscbe  Garnison  beschützt. 
Sie  hat  viele  ansehnliche  GebAude,  eine 
Menge  Tempel,  und  z  hohe  Schulen, 
treibt  auch  einen  starken  Handel  mit 
Schina  und  Bengalen. 

LmssiOinf  Prenfs.  St.  am  Lassähn* 
echen  See,  im  Pommern.  Rgbz.  Stral- 
sund, mit  I  Inth.  K.,  200  H.  und  1,217  B. 
Vischerei,  Schiffbau 

iMssaYy  Franz.  St.  mit  i  Schi ,  310  H. 
n.  2,976  Einw. ,  im  Dep.  Mayenne,  Bez. 
MATenne. 

L,tu»i ,  Frana.  Mfl.  mit  itio  H.  und 
918  EinvH.,  im  Dep.  Maine- Loire,  Bez. 
Bautf^. 

La»$guv ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nie- 
ietpTKenteii,  Bes«  0}er<m)  mit  9,64  £• 


iMsttfio ,  Ruf .  lifl.  in  Avt  Pol 
Woiw.  LabliU. 

Lankim,ur9wan^t ,      Oester.    Mfl. 
dem  Gai.  Kr.  Sambor. 

Latakith,  vorm.  Laodte4^ea^  (Br.  3 
$1^  30^'  L.  (^  8«')  Osm.  Seest.  im  Pasc 
Tarahius,  mit  8  Moskeen,  x  kath.  Kl. 
7,QQ0  B.,  wor  4,001  Usmanen  und  Arabe 
2tOOQ  Griechen ,  503  Maroni ten.  und  fi 
Juden.  Griccn.  Bischof,  Haven,  der  J 
doch  i/t  M.  «ntfernt  liegt  und  sehr  re 
schUmmtisti  Handel.  Viele  Rnini 
B.  Alter thümer.  Tabafcsbau,  €i*T  bels 
in  der  Levante,  wovon  id  bis  15  Schiff 
ladungen  exportirt  werden. 

Lattra ,  Toskan.  Mfl-  in  der  Provii 
Florenz. 

Latitünm,  (Br.  4^  46' 53"  L.  30^^ 
2")  Oester.  Mfl.  am  TagTiom«Bto,  in  d 
Venet.  Digz.  Venedig,  mit  4,000  Bin'« 
dem  PalaateMocenigo  und  vielen  Laa 
hinsern  Veliettaniscner  Grolsea* 

Latoufietf  Russ  St.  n.  'Schi,  am  Zm 
der.  mit  iMU.,  in  der  PoIb.  Woi^ 
Foalnchien  ^ 

Latronieof  Siz.  St.  in  der  Prev.  Bai 
licata,  mit  2,992  E. 

JLatta  ,  Latte ^  Asiat.  BUand,  nnt 
oP  ao'  s.  Br.  und  14^,0  24'  L. ,  uttweit  G 
lolo»  und  zu  den  Inseln  dOs  östliche 
Archipels  gehörig.  Es  hat  etwo  5  1 
im  Umfange  und  ist  gut  bewohnt. 

lAitthaztif  Oester.  D.  in  dar  Laqdsc 
Kleinkumaniea ,  mit  991  B.  und  8,4 
Einw. 

Lauscht    Hess.  Stadt    in   der  Pro 

Oberhessen    und  Hauptort   der  Stande 

herrschaft  Solms-£,aub«ch,    mit  x  grff: 

'Rfsidenzs(hl.  ,   254  H.  ond  t,|00  E.     B 

bliothek,  Müiizkabinet. 

Lauhaiiy  Preuls.  St  an  der  Queis«  \ 
dem  vSchles.  Rgbz.  Liegnitz,  667  ^^ 
über  dem  Meere.  Sie  ist  ummaoci 
hat  4  Thore,  1  Vorst.,  4  K.,  1  Lyzeuri 
1  Waisen-,  Zucht-  und  Arbeitibaas, 
Hosp.,  TS;  11.  und  ^^d^  £.  Grofse  Ia 
ne Weberei  und  Bleichen  OS»)  en  Lein 
wond  3,699  Schock,  an  Drillich  «3  Sehe 
an  Tüchern  45,406  Dutzend) «  Tucbw 
berei  (1,127  Stück),  Stritttpfstricken 
Girberei,  1  Tabaksfabr.  Handel  n 
Leine nwaaren.  Geburtsort  des  Exeg 
ten  S.  Fr.  Nath.  Moms  f  179a, 

Laubtn,  Baicr.  D.  in  dem  Oberd* 
nanlandger.  Ottobonern,  mit  x  bedei 
tenden  Messerfabr. 

Laubtnheim ,  Hess.  D.  ^m  Rhein,  1 
der  Prov.  Rhein,  mit  530  B.  Vorstlgl 
eher  Rheinwein. 

Laucha.  Preufs.  St.  on  der  Unstra 
im  Sftchs.  Rgbz.  Merseburg,  mit  1  lut 
K.,  251  H.  und  670  Einw.,  worunter  1 
Handwerker  u.  unter  diesen  90  LeiB 
weher  and  7  Garber.  . 

Lauchart  y  Hohenzoll.  FL  V  welch 
auf  der  Alp  entsteht,  die  Grafscba 
Siegmaringen  durchströmt ,  n.  der  V 
nau  znfJilJt. 

Lauchhammtr^  Siehe.  HA tten ort  1 
dem  .Meilen.  A.  Hat»,  mit  t  Eisenhtf 
mer,  1  Fasanen  •  und  Thiergarten. 

Lauchheim  ^  Würt.  St.'in  der  L.^ 
Kocher,  O.  A.  EiJwangen  ,  aiit  gsi  £u 
wohnern.  . 

Lauchstgdty  Preurs.  St.  am  Lauch 
bache  ,  in  dem  Sachs.  Rgbz.  Mertebur 
mit  1  Schi.,  X  K.,  150  H.'and  8>o  ^^^^ 
Gesundbrunnen  mit  goschmackvoiu 
Anlagen ;  Theater  n,  e.  w.  ( X809  140  " 
delamilien.)  _     ^ 

L0udat  Bad.  St.  an  der  Tauber,  1 
MeiB-nndTanberkr.,  B.  A.  Bischof 
h«im,  Bit  899  H.  BBd  1,4.15  ^üiW*     BU 
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iMWKi      9i9   »Mrt   IQ   dMi   Mfftll. 

liM^fe&fcheii  Sti^»detli«rrtc!teften. 

laiinäüch,  Bai«r.  BftFl.  in  deak  Un- 
ttraaJBkr.f  ait  i  alUu  Schf.  und  8<5  B., 
woff.  lof  Jiid«a<  Starker  Weinbau.  Er 
fcUrt  dtm   Pfirttcn    toü  Hohenlohe- 

MrttnfteiB. 

lMt4aihteh ,    Bad.  D.    an  d«r  Berr* 

unfw,  iB  dam  Hackar  B.  4.  Wclnhtim, 

ait  Mi2  E.    Weinbau.    Hairptmoll. 
L9ui*r,   Britt.  Mfl.  am  gleichn.  Fl., 

iiJirStot.  Sh.  Berrick. 
Uadun,   Fran«.  Mtl.    an  Tara,  iat 

1)f.  G4rd,  Bx.  Uaet»  mit  379  H.  and  2,000 

Xiiw. 
UumMu^    Baa.  Mll.  and  Sits  aine« 

A.  voa  507  H.  and  3,906  B. ,  in  dar  Prov. 

Uciibcre;    «r  lieat  an  der  K.aipau  und 

ittltj^f.  Qad4SDB. 

Läuihyurg^    D&n.  Heraogtham  swi- 

MltB  S70 48'  bi«  fiQP  39^    ö.  L».  und  ^  22' 

^3^J7'  n.  Br.,    von  M*klettbarg,  Lü- 

Mc,  Holstein  and  Uamburff  umeebeD  ; 

Ska^^lf«  gror«.    Bia  wAllenlitrmig  ebe- 

aa»  aar  mit  einigen  Üügeln  b«s«txtee 

utit  dai  xnm  Xbail  Sand-  and  Haide* 

Mm ,  zu»  Theil  aber  auch  gate  and 
Rdtbue  Striche  und  viele  Waldung 
jjn  Sacbaeawald)  hat.  Viflste  sind  die 
lik,  Oelreaaa ,  bteckenitt  und  Trave; 
^ Stfckcaltakanal ;  der  Schall-  und 
BMMbargertae.  Ackerbaa»  Viehcncht, 
«euaf-  aad  Bienenanckt,  Fischerei, 
«isd  Htaptnakrangsaweige.  Mannf.  hat 
«I  Und  aicht.  Die  34.9^  B.  siad  La- 
ttntaer.  in  3  St.,  1  MilT  and  xii  D. 
ptsLand  bat  eine  landstündische  Ver- 
(«MBf,  and  darch  den  Uebergabetrak- 
Mial>iaemark  von  1816    find  demsel* 

ita  Mine  bisherige  Verfassung  nnd  be- 
Midenn  Fiaibeitea  xagesichert.  Bia- 
■niug:  ia  4  Aemter. 
'  Iduflitorr,  (Bt.^21'  5"  L.agoa'is") 
^  HKst.  des  gletchn.  ICersoath.  «a 
■er  Alfie,  in  welche  sich  hier  der 
wckmitskaBal  ergielst.  Sie  zählt  8  K., 
2  Eosp.,  469  H.  a.  2,990  E.  Handel ;  be- 
seitender Zell  aaf  der  Eibe,   dar    awi- 


xbem  70  bis  8D|Ooo  Golden  eintrggt« 


iHtsE.  Tochwcb^rei  mit  8  Stühlen. 

rn  Han.  Mfl.  an  der  We^r  and  Sita  ei- 
jc*  A.  in  der  Prov.  Gditingen ,  mit  90 
•TÄ"  *"8  ^ «  **•  *^^^  '^^  Gewerbe» 
■M  Wtraspinnerei  nlhren.  WeserxolL 
•  Uuputtin,  spnst  lAonsttin^  Sttchs. 
§^»B^Magatx,  in  dem  Meilsn.  A. 
1^  ait  I  Bergachl.,  84  U.  and  340  £. 
*«Coan  aaf  Zinn. 

^^^^lutujij  Haa.  Mil.  au  der  Saale 
yfbJa  eines  A.  von  1,507  H.  and  91861 
Z}V"  ^rer.  Balenberg.  Der  Ort  hat 
**•«■*.  803  B,  Brauereien.  Gewerbe, 
«{^./'■(vfr/n.  Baier.  Mfl.  am  I<oquit  a« 
2.7.?»  Landg.  von  3,1^  E.,  im  Ober- 
■f"kf.  Der  Ort  hat  400  B.,  1  PoraeUa- 
^r-  ^  I  Blaufarbanwerk.  ^ 

fuJ'V'f*  Bai  er.  St.  an  der  Pegnita,  in 
;!5#"^1*»"^«-  Altdorf  ♦  mit  2io  II.  u. 
^Eiaw.  Spiegel-  und  Nadclfabriky 
^J«^ftiaeA ,  Hammarwerka  and  Ho- 

f^^/'»t  Baier.  St.  aad  Sita  einea 
a«;«*r.  im  Isarkr.,  mit  i  SchJ.,  4  K.,  3 
°JJ^»  »Theater,  407  H.  aad  2,559  ^iaw., 
2£W«  i<!4  Jjttrger  und  i,UU  Schiffer. 
■™«8»ncht.  Sockenmf.  ' 
tJif^Sh  Ocstar.  MB.  an  dar  8fin,  im 
"•»»»  U.  CiUy,  nit  90  H* 


LM^fmif  WBrt.  Sr.  am  Neckar,  in 
dar  Lt,  V.  Ena,  O.  A.  Bessigheim,  mit  t 
Verst.,  3  K.  aad  3,133  E.  Eine  Brficke 
▼erbiadet  sie  mit  aem  Jenseits  dem 
Neckar  belegenen  D.  Laufen ,  wo  man 
auf  einem  Felsen  Trflmmern  d«r  Tcr- 
iallenen  gieicha.  Barg  sieht. 

iMuftTiy     Oestcr.  Mfl.  an  der  Trann, 
im   Salzkammergate    des  Traunkr.    im . 
Lande    ob  der  Ens  belegen ,    mit   66  H. 
and  333  E.      In  der  Nähe  brechen  Stein- 
kohlen nnd  Alabaster. 

hauttnbuTg^  Grofslaufenhurg,  Belv. 
St.  am  Rhein,  am  Kanton  Aargau,  vrel- 
cfae  darch  eine  Brficke  mit  der  Bad.  St, 
Bleinlauftnbnrg  znsammenhänit.  Sie 
liege  auf  einem  Berge,  hat  i  Yt-riallenea 
Schi.,  schlecht  cebauete  Stralsen  und 
etwa  800  Kinw.  Gefährlicher  Rheiniall, 
welswegen  hier  die  Schiffe  ausgeladen 
werden  müssen. 

LtLufferiy  Helr.  Dorf  and  'Schi,  am 
Rhein,  im  Kanton  Zürich,  mit  aao  H. 
und  1,360  E. ,  berühmt  durch  den  Fall» 
den  hier  der  Rhein  75  Fnfs  tief  an  einer 
steilen  unebenen  Felsenwand  macht. 

Lauffenholz^  Baien  D.  mit  346  B.  ia 
dem  Rezatlandg.' Nürnberg,  mit  einer 
grofsen  Mestinghütte ,  Hammer  und 
iJrahtxage,  weiche  Werke  dea  Namea 
Hammer  führen. 

Lauffen,  Helr.  St.  im  Kanton  Bern, 
mit  Mauern  nmgeben  aad  mit  710  B. 
Die  Birs  macht  vot  ihren  Thoren  einen 
Wasserfall  and  anweit  davon  aiaht  mam 
die  Ruinen  des  Schi.  Zwingen. 

Laufnitzj  Oester.  Fl.  in  Stejermark* 
welcher  der  Raab  zufällt. 


LauingiJt,  Laugingtn,  (Br. 48*^34'  lO^' 
L.  28^  5'  50'')  Baier.  St.  an  der  Donaa. 
aad  Sitz  eines  *Landger.  von  5  QM.  una 


ii>578  H.,  im  Oberdonaokr.  Sie  hat  r 
Schi.,  735  R.  aad  3,530  B.  Baumwollen- 
und  Leineweberei ;.  Donauhandel  and 
Spedition  mit  Salz  aad  Weinen.  Ge- 
burtsort des  berühmten  Dominikanera 
und  Scholastikers  Albert  Oroot  von  Bol« 
stedt  (Albertus  Magnas)  4  isgo.  Römi* 
sehe  Alterthümer. 

LauiSj  Lugano^  (Br.  45*^  SV  S6"  1^'  960 
^  18")  Ilelv.  Maaptst.  dea  Kantons  Tes- 
sin,  im  gleichn.  Thale,  am  Laaisser- 
oder  Luganersee,  mit  i  Pfk.,  15  andern 
K.,  6  Kl.,  900  H.  and  4>35x  B.  Tachwe- 
berei,  Tabaks&br. ,  i  Papier  -  and  1  Pal- 
varmühle;  2  Bisen-,  i  Kupferhammer. 
Seidenspinnerei.  Schifffahrt  auf  dem 
See;  Fiscberai.  besond.  Forellen.  Viehk 
markte. 

Lauisgr$e0f  e.  Lu^Mnoersee. 

Laun,  Oeiter.  St.  an  der  Eger,  im 
Bdlim.  Kr.  Saatz,  mit  x  sehenswürdigen 
K.,  I  Hoapr.,  29B  H.  und  1,848  B.  Nah« 
dabei  der  Berg  Oblik  mit  seinem  Ler- 
chenfange. 

Launceston,  Britt.  Hpt«t.  der  Baal. 
Sh.  l^ornwall,  aaf  einem  Hügel  am  At- 
tcri,  mit  2  Verst.,  Newport  aad  Dane- 
▼el.    Wollenweberei. 

Launiowitz,  Oester.  Mfl.  a.  Schi,  in 
dem  Böhm.  Kr.  Kaurzim. 

•  Laupen f  Helv.  St.  am  Einfl.  dar  Sen- 
se in  die  Saaae,  im  Kanton  Bern,  mit  i 
Sohl.  Sieg  der  Berner  über  die  Frey- 
bnrger  1339- 

Lauphtimt  Würt.  Mfl.  an  dar  Rot- 
tam,  in  der  L.  V.  Donaa,  O.  A.  Wib- 
lingen,    ia  GroCa-   aad  Kleialaapheim 

fetheilt,    mit  2  Schi. «    i  Hosp.  and  2»59* 
; ,  wor.  270  Jadea.    Wallfahrt  zuaft  hei- 
ligoB  GxW»av 
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L0ur0U  U  Grande  Ftmic.  Mfl.  mit 
^  Ein^,,  üu  Dep.  Ande,  Bn.  Ctttel* 
aaudary. 

-  Laurt,    Frans.  Mfl.    mit  92a IB.,   im 
Z>p.  Aude,  Sa.  Carcafsonxi«. 

Laurtl  Mountains,  eine  der  Bcrgk«t* 
t«n  ,i  welch»  das  Gebiet  dei  Nordamer. 
Vrcittaats  durchziehen. 

Laurent^  Nordamerik.  Dittr.  im  St»* 
9fldcarolina,  mit  H>9S2  E>  ^ 

Lauren» ^  29ordamer.  County  im  St.' 
Georgia,  mit  2,210  E. 

S.  Laurent^  Frans.  D.  nnd  Kirchsp. 
▼on  2,315  Einw.,  an  der  Gorre,  im  Dep. 
Obervienna,  Bes.  Hocbechouart.  Hut- 
fabrik. 

5"»  Laurent^  Frknx.  Mfl.  an  der  Sao* 
»«,  mit  r,aQ2  Einw.,  im  Dep.  Ain,  Bez. 
Bonrg. 

$.  Laurent  de  Ctrdant,  Frans.  Mfl. 
mit  1,130  B.,  im  Dep.  Ustpyrenaen,  Bes. 
Ceret. 

S,  Laurent  de  C^amur«<,  .Frans.  St. 
im  Dep.  Rhone,  Bes.  X^yon,  mit  1,1^3  B. 
Kanqummf. 

Lauricoeha,  Span.  Bergwerkfbexirk 
4et  Visekön.  Peru,  der  gewohnlich,  aber 
unrichtig,  Paaco  genannt  wird.  Uier 
liegen  so  viele  Minen,  dals  1789  15  bis 
jM,ooo  Caront  Ers  (i20,eoo  Mark  Silber) 
ga Wonnen  wurden. 

LauriC9eha,  Span.  Binnentee  in  dem 
Visekön.  Peru,  merkwfirdig*,  weil  aas 
demselben  oder  doch  dicht  n<*ben  dem- 
«elben  der  grAftte  Strom  der  Erde»  der 
Maranon,  seinen  Ursprung  nimmt. 

Laurikre,  Frans.  Mfl.  am  Ardour, 
^m  Dp.Obervienn«,  Bs.  I^imoges,  1,1^ 
E.    Papiermfihlo. 

Lauringen,  Baier.  Stadt 'in  dem  Un- 
term aiulandger.  Hofheimi  mit  534  Ein- 
ivohnera. 

Laurino,  Sis.  Mfl.  im  Princ.  ciUrio- 
fe,  mit  2.109  B- 

Laurt»t  Frans.  Mfl.  nahe  an  der  Du- 
rance.  mit  1,215  E.,  im  Dep.  ITaucluse, 
Bes.  Apt. 

Laurito ,  Sis.  D.  in  dem  Princ  cite- 
ridre,  mit  1,417  E. 

Lauro,  Sis.  Mfl.  in  tSer  Terra  di  (<a- 
▼oro,  mit  1,695  £. 

Laurviß,  Sehwed.  Mfl.  an  einer 
Bucht  der  liordsee,  im  Korweg.  Stifte 
Aggerhuuf,  mit  420  H.  und  im  Einw. 
Haaptort  einer  neuerdings  voa  demKÖ- 
]\ige  von  Schweden  angekauften  t.ehns- 
llrafsciiafr  von  11,692  B.t  mit  dem-Eisen- 
iwerke  Fritsöerwerfc,  welches  jährlich 
an  Gnlswaaran  fMo^  an  Stabeisen  26,000 
Zefitaer  liefert  (Rausmann).  Kanonen- 
giefserei. 

Lausanne^  (Br.  46^  31'  5"  L.  240  27'  4" 
H.  i,f>75  Fofs  über  dem  Meere)  UeW. 
Hput.  des  Kantons  Waadt,  am  Oenfer- 
aee,  in  einer  reisenden  Gegend,  schlecht 

febauet  und  in  5  Quartiere  getaeiit,  mit 
Schi.,  I  Münster,  3  andrrn  K.,  1,300  H., 
8.05s  und  mit  Einschl.  de«  Kreises  9,965 
B»  Soci^t^  d*^mnlation  ;  Akademie  mit 
o  Klassen  und  12  I«ehrern;  Gold-  und 
5ilbetan>eiten;  etwas  Handel.  Mehrere 
Druckereien  u.  Buchhandlungen.  Vor- 
Crefiicher  Wein-  und  Gartenbau. 

Lauscha,  Meining.  D.  in  dem  Amte 
Sonnenberg,  mit  64  fiC.  und  400  B.  Glas- 
hütte, welche  Arsneigläser ,  lleiaglat  u. 
Glasperlen  liefert. 

Lautche*  einer  der  erhabensten  Ber- 

Se  der  JJausitser  Sudeten,    3,407  F.  über 
em  Spiegel  des  Meeres. 

Laueigk^  Steht.  St.  in  dem  tieips.  A. 
41oldiU  t   mit  191  H.  and  1,356  B.|  wor.  6 


Tsipp  •   v.  So  Zenehvachar.    1  MaiselM 
ftter  -  und  Zodofimf. 

Lausitz,  Deutsche  vormalige  Marli 
grafschait,  Welche  su  der  Krone  HOfc 
men  frehörte,  uad  in  der  Folge  von  O4 
steVreich  an  das  Kurhaus  Sachsen  obg« 
trotte  war,  in  der  Theilung  von  Sac) 
sen  aber  13x5  sum  gröfsern  Xheile  at 
PreuXsen  gefallen  ist.  ,  Was  Freafse 
erhalten,  —  !5T»ts  QM.  mit  fi9«^7x7  B 
hat  es  unter  di«  Froy.  Brandenburg  ua 
Schlesien,  und  besonders  unter  die  Aej 
Besirke  Frankfurt  und  JLirguits  Tei 
theilti  was  Sachsen  geblieb«^n  ist,  « 
55<s5  Q^'  ™i^  t6o.(^  £. ,  macht  gegex 
wärtig  noch  .allein  die  Frov.  I«aati1 
aus.  Da  indefs  d^e  GrinsregnUroxi 
mit  Preufsen.noch  nicht  beendigt  im 
ao  hat  auch  noch  keine  weitere  Or^en. 
sation  dieser  Provins,  die  tn  Zuknisj 
wahrscheinlich  nur  einen  Kreis  des  KJ 
nigreichs  ausmachen  wird,  Statt  gi 
funden. 

Lautenbure,  Lictborg,  (Br.  43P  14' 90 
L.  sr^  29'  18")  J?reuls.  St.  an  der  Wic£4 
nnd  einem  Sn9  i»  dem  Weatpreufs,  Kl» 
Marienwerder,  Biit  der  Vocst.  Polko, 
kaih.  K.,  lio  H.  und  963  B.  Tdpferelei 
Tuchweberei  mit  14  Stuhlen  (loo  Stfibk 
l«einewebere>. 

Lautenthal,'  Hau.  Bergstadt  auf  dei 
Harse,  in  dem  Klautthaler  ^ergansl 
der  Prov.  Göttingen^  •  offen,  mit  i  K., 
Schule,  I  Hosp.,  235  H.  und  3,155  B. ,  cH 
sich  von  der  Viehzucht ,  Spitsenklöbp^ 
lei,  Berg*  und  Hütteobau  ntthren.  ^s 
Bergbau  geht  aaf  Silber  und  Blei  ua 
beschäftigt  204  Arbeiter }  der  guten  M- 
nen  sind  4.  Die  Lautenthaler  Hfitf 
hat  4  Rösten ,  8  Schmelsen ,  2  Scheid« 
öff n,  beschäftigt  69  Hüttenleute  u.  lii 
f er  13,0251/4  Mark  Silber,  5,360  ZeaU&s 
Blei  und  8oVb  Zentner  Knpf«r. 

Lauter,  Gransfl.  swischen  Frankreic 
u.  Deutschland.  Q.  auf  dem  Wasgaii 
M.  bei  Lauterbonrg  in  den  Rhein. 

Lauter,  Sachs.  O.  am  Schwarswaa»« 
in  dem  Brxgeb.  A.  Schwarsenberg  i    im 
'  H.  und  x>324  B.    Korbarbeit,  SpitM 


klöppeln,    VitrlolM 
bereitong. 


n.  Scheidewass« 


La  u  terhack,  Oester.  Bergst.  im  Böltt 
Kr.  einbogen  ,  mit  129  H.  -Leinewefl 
rei;  Hopfenban;  Zinnbergwerke.  f 

Lauterlach,  Würt.  D.  mit  1,502 
in  der  L.  V.  Oberneckar,  O.  A.  Ol^s 
dorf. 

Lauterbaeh,  Hess.  St.  inOb^rheei 
SU  den  Standesherrschaften  der  V 
hemi  -von  Riedesel  gehörig.  Sie  1: 
unter  dem  Vogelsberge,  liat  x  Vo 
Wörth,  538  H.  uad  2,8|6  B.,  die  sich 
ihren  Gewerben  und  Flachsbnn  näh: 
Leineweberei  ,  Wollenseuchwebe 
Garbereien.    Garnhaudel. 

Lauterberg,  Han.  Mfl.  am  Binfl. 
Lütter  in  die  Oder,  im  Göttin^.  A) 
Schwarzfels,  mit  5>i  H.  and  2^349  E., 
sich  vom  liüttenbau  auf  der  Lauter] 
ger-  und  Kdnigshütte,  vom  Qarns] 
nen  und  Gti werben  nähren.  Mehi 
BUnk^  und  Nagelschmieden»  Die  £ 
terberger  Kupferhütte  mit  2  Oefen 
fert  jSfarlich  5211/3  Zntr.  Rnpfer; 
Königshütte  s.^  unter  diesem  Artikel 

Lauterbourg,    (Br.  48O  ^  21"    L, 

$i*  30")  Frans.  St.  aji  der  Lauter 
en  Weisse nbureer  Linien,  im  Dp.  l 
derrheiu.  Bes.  Weissenbourg,  roit  i 
H.  1  Bleiche,  i  Strumpf  Weberei,  x  < 
wehrfabr.,  8  Brau«*reien,  i  Eisen- I 
I  Kupferhütte,  3  PoMtchentiedareieJi 
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XaMEifAbr. .  7  Girb«r«i^a,  x  $^Ur»i  «. 
4  ZitfgvUitltCln. 

Lamt^rbrunn^  Heiv.  D.  in  dem  engnn 
nsd  boh«n  LAaterhrumaert^Aitt  de«  &aa<* 
»Mt  Bern ,  nnd  zwar  «m  Furie  der 
IttBirfreualp«.  AeoTfent  romantische 
Cmi^eVangen^  derHanneaflars,  der  Fall 
de«  Staabbachs*,  die  Chor-  und  Baim* 
hihle. 

LmutsrhofMij  Baier.  Mfl.  am  Urf prnni» 
te  der  X««ater.  in  dem  isarlandg.  Pfaf- 
feshofen  ,  mit  105  H.  und  599  B.  F«ld- 
tea,  Viehhandel. 

Lautärstnn^  5£ch«.  A.'iA  Kr.  Enge- 
birf  e ,  mit  a  St.,  ab  D.,  a  Vorw.  a.  11,790 
B.  B«  hat  «einen  Namen  von  dem  rel- 
fcatchl.  t^auterftain  an  der  Bockao,- 
welchea  ieist  in  Aninea  üect. 

Lautlinggny  Würt.  D.  in  der  JL  ▼. 
Oftemeckar,  O.  A.  Ballnfen^  nü  567  B> 
and  «tarker  Käsebereiiang. 

Z^utrecj  Franz  St.  aaf  einer  AAh0- 
he.  im  I>ep.  Tarn ,  Bes^  Caalre«,  mi(  i 
«chL,  379  U.  und  3»3I5  B.    Weinbau,     j, 

Lautrtky  Baier.  St.  am  Zotammenu. 
der  l^aatar  u.  Glann,  mit  627  ]K.t  in  dem 
Bkeinkr.,  Dietrikt  Kaiserslautern. 

jAiuu^erSt  9.  Lugmn0. 

Lauxtrte^  Frana.  St.  auf  «inem  Berge» 
■dt  ]<^  H.  u.  Sirchip,  ^on  1.O61  Einw., 
im  D«p.  Tarn  •  Garonne,  B«.  Moittac. 

Lmu^un,  l^rans.  St.  am  Drot,  im  Dp. 
Lot  -  GaroTine ,  Bes.  Marmande  j  bemau- 
cn,  aait  3  Thoren,  a  Straleen,  1  Schi., 
f  S.,  179  H.  und  1,009  B- 

tavarna^  Sard.  Mfl.  in  dem  Hext. 
Genua,  aeesen  Einw.  «ich  bloft  ron  der 
Fi«ch«r«i  itfibven.  In  der  NShe  wird 
«er  berOlunte  scfawarae  Schiefer  dieiee 
IVametta  gebrochen,  der  durch  fana  Ita- 
lien ▼ereeadet  wird. 

L^9alt  i^t.ÖPA*  li.  160«')  Fran«. 
Hptst*  de«  l>p.  Mayenne  undemef  Bei. 
von  «baa  QM^  mit  107*659  Eiaw. ,  an  der 
MayS?«,  ai</5  SC  Von  Pari«;  fchlecht 
Sebanet,  mit  2  alten  Schi.,  5K.,  3  Hotp., 
xgßS  H.  lUid  15,006  B.  Handelsgericht. 
xrappi«teaklo«ter  mit  18  Mönchen  seit 
liic.  Grofse  JUeinrnhalle.  Stapel  der 
teiice  von  I^aval;  Serge-  u.  Btaminmf.( 
Garn-  n.  'Wachsbleichen.    Handel. 

Lmvamündf  Uester.  Mfl..  an  der  Dran, 
im  Illyr,  ILr,  Rlagenfurtf 


V^A 


»3 


Lavaitt^    Oester.  Fi.  in  Illyrien;    Q* 

Obereteyermark  unweit  Obdach  ;    M. 

bei  JLaeamllnd  in  die  Drau,  ^nachdem 


er  das  6  bis  7  M.  lange  fruchtbare  La- 
vaKttbal  durchflössen. 

Laoardacf  F^anx.  Mfl>  im  Dep.  Lot« 
Garean«,  Ba.  Nerac,  mit  928  B. 

L^vardeitTf  Franz.  Mil.  am  Loire,  mit 
J.340  E.»  im  Dep.  Gers,  Bz.  Auch. 

LavAur^  (Br.  43^  4a'  L.  i^  3e'i  Fran«. 
laaptat.   eines  Bez.  von  14,40  ^^-    »nd 

B.  »  izB  Dep.  Tarn,  am  Agoat,  mit 

und  6,247  Sinw.     Mf.  in  seidenen 

tiem  and  Damast. 

Imv^Uo ,    Sil.  St.  in  der  Prov.  Capi- 

lavrUo,  $iz.  St.  in  der  ProT.  Basili- 
cata,  mit  2,196  E.    Biichof. 

I^venham,  (Br.  52°  6' 19"  I#.  iff»  27' 
J9"|  Britt.  Mfl  am  Bret,  in  der  Engl. 
äi.  Saffolk,  mit  Mnf.  ron  Leinentuche. 
W  allcnmarkl. 

iMi^mmta ,  Moden.  Mfl.  in  dem  Ffirit. 
Xaaaa ,  afls  Meere ,  mit  einem  kleinen 
Haven. 

Z^vianc ,  Siz.  D.  in  dem  Princ«  eil«* 
riora,  nit  j,4te  E. 

L^vilwfi^^  Franz.  Mfl.  cm  Lectonire, 
mit  1,19«  Binw.,  im  Dep.  Axri^fOf  B^. 
*«i«- 


^    .Xav/f ,  Oester.  Mfl.  in  der  O^beVder 
Avis  und  Etsch,  im  Tyroler  Kr.  Trient. 

Lavit  dt  Lamagne^  Franz.  St.  im 
Dep.  Tam-Garonne,  Bez.  Castel  Sarra- 
sin,  mit  100  H.  and  609  E.  Töpfereien  ; 
Weinbau. 

Zavoro,  Ttrra  di,  Siz.  Prof,  in  dem 
Beiche  Neapel,  ^wa  go  QM.  grol^,  mit 
5I9>5P3  Emw.  Bin  reiches  fruchtba- 
re« Land,  welches  ganz  ans  rulkani- 
stfaem  Boden  zu  bestehen  scheint;  dia 
Apenninen  breiten  hier  ihre  Zweige 
ans  und  Teriehen  es  reichlich  mit  Was- 
ser; einer  ihrer,  wiewohl  isolirt  stehen- 
den Vorberge  ist  der  feueripeiende  Vul- 
kan. Die  vornehmsten  Flüsse,  die  ee 
bewgssern,  sind  der  Garigliano,  Voltur- 
ao  und  Clanio;  Landseen,  der  too  Foa> 
di,  Agnano,  Lucrino,  Fosano  und  Lico- 
la.  An  Produkten  bringt  es  hervor: 
Getreide,  Wein,  Oliven  ,  MauIbeerbSu- 
me,  Hanf,  Flachs,  Obst  aller  Art  u.  Me- 
lonen; die  Viehzucht  ist  ansehnlich, 
besonders  zieht  man  vortrefliches  Aind^ 
Vieh  und  in  den  niedrigen  Gegenden' 
auch  Büffelochsen ;  das  anstoftenda 
Meer  wimmelt  von  Fischen  and  Au- 
stern. Der  Boden  Ist  flberall  vor^ref- 
iich  angebauet:  besonders  stehen  Wein- 
bau,  Oel-  nnd  Seideuknltnr  in  schön- 
ster Blüte ;  hier  wächst  am  Vesuv  die 
edelste  Traube  Italien«,  die  Lacryroae 
Christi.  Dagegen  kennt  man  fast  gar 
keinen  Zweig  des  Kunstfleiries  und  die 
Provinz  ist  blols  nrodnzirend  Sie  wird 
wie  die  übrigen  Provinzen  Neapel«  ver- 
waltet.   Ihre  Hauptstadt  ist  Capua. 

Lawaikt  g.  Lowaik. 

Lawansari,  Russ.  Eiland  in  dem  Fi- 
nischen  Meerbusen,  unter  45O  ao'  L.  und 
tcP  Br. ,  zum  Gouvem.  Finland  gehöric. 
Ein  mit  Erde  reichlich  bedeckter  Kalfc- 
felsen.  der  hinreichender  QneUwassec 
n.  Waldnnc  hat.  40  Hole  |nlt  340  Inth* 
Finen,  die  Viehzucht ,  Fischerei  and  ei- 
nen geringen  Ackerbau  treiben  und  er- 
fahrne Loatsen  «ind. 

S.  lALwrtnce^  N,ordamer.  ConntT  im 
St.  Newyork,  mit  7i885  E. 

LawrenctUrk ,  Britt.  D.  in  der  Skot* 
Sh.  Meatn«,  mit  1,000  E.  Leinewebe^ei, 
Bleichen. 

Lawton^  Britt.  D.  in  der  En^tl.  Shira 
Chef«,  mit  1  Saline  (36,000  Zntr.}. 

Laxenhurg^  Lachsenburg,  Oester.  Mfl. 
von  00  H. ,  im  Lande  unter  der  Ens,  V. 
U.  VV.  W.,  4  M.  von  Wiea.  -Prgchtigee 
kaiserl.  Lustschi,  und  Garten. 

Lar,  Name  zweier  Franz.  Fl.  im  Dp. 
Vendee.  Der  kleine  Lay  fdUt  dem  gro- 
Xsen,  der  grofse  dem  Ozeane  zu.  ' 

Lay,  Franz.  St.  dicht  neben  S.  Sym- 
phorien,  mit  995  B.,  im  Dep.  Loire.  Bz,' 
Roanne. 

Layrac,  Franz.  St.  unweit  dem  Gers 
and  Kirchsp.  von  2,336  S.«  im  Dep.  Lot^ 
Garonne,  Bez.  Age«; 

LatmrusarchiptU  ^•t  Ute  Name  der 
Ladronen, 

LaxUnka.  Russ,  k.  k.  Lnatschlofs  in 
der  Poln.  Woiw.  Masovien ,  bei  War- 
schau. 

L^tUe,  Oester.  Mfi.  am  Gardasee,  in 
det  Venet.  Dlgz.  Verona;  gnt  gebaael, 
mit  1  Kastelle  und  8,000  B.  Haren;  Fi- 
•cherei. 

Ltaehladt,  Britt.  Mfl.  am  Leach ,  fit 
der  En^l.  Shire  Gloucester. 

Ltaähili ,  Britt.  D.  am  gleicha.  Oe-  • 
biree,  in  der  Skot.  Shire  Lanerk ,  äipoft 
F.  aber  dem  Meere  u.  der  höchste  Ort 
im  Bvittieaban  Reicbe,  mit  i,^  B.,'dte 


Digitized 


by  Google 


H 


Lea 


Lee 


•ich  von  den  nahen  Bleimiaen  nihren. 
Geburtsort  dt»  Dichter»  Ranisaj. 

Leadhillsj  Britt.  Gebirge  in  der 
Skot.  Shif  e  Laaerk ,  mit  reichen  Blel- 
minen. 

Learngy  s.  Larne. 

Leaotong^    Schio.  Fror,  jevseite  der 

5 reisen  Mauer,  mithin  in  der  Moucoleit 
och  -wird  das  Land,  welches  iiacn  Al- 
lerstein 663*852  Ginw.  cithlt,  zar  Provinz 
Petscheli  gerechnet.  J£s  breitet  »ich  atn 
Golf  von  Petscheli  auf  und  hat  Kin- 
tfchen-fu  zur  Hptet.  , 

L*aUf  s.  Leeuwtn, 

I^bu ,    'Bi\  54O  46'  L.  330  Ig')    Prenft. 

,8t;    am    gleichn.  Fi.  und  See,    in    dem 

Pommern.  Aobz.  Kttilin ,  mit  x  Inth.  K., 

J05  H.  u.  703  £.      Fischerei;   Torfstiche) 

Bolz*  und  «Salxhandel. 

Leha,  Preuf^.  Fl.  in  der  Prov.  Pom« 
mern ;  Q,.  aas>inem  See  bei  Sanow;  M. 
durch  eine  enge  Fahrt  in  die  Ostsee, 
nachdem  er  dnrch  den  gleichn.  See  ge- 
fangen.   £r  fflhrt  yortrefliche  Lachse. 

Lfbach,  Preufs.  St.  an  der  Thel,  in 
dem  Niederrhein.  Rgbz.  Trier,  mit  506 
Binw. 

LebädiJiy  (Br.  50^  «>'  L.  52^  20')  Ruf  s. 
Kreist,  am  Atcchanaja,  im  Gonv.  SIo- 
bodsk-  Ukraine,  mit  13  K.,  i,so7  H.  und 
8,9^1  E. 

Lebanon,  Nordamerikan.  Mfi.  in  der 
IPenusylvan.  County  Dauphin,  mit  1,434 
Binw. 

Lehbgke^  Nied.  Mfl.  iih  Dp.  Ostfl an- 
dern, mit  3,143  E. ,  die  Oelmühlen,  G6r« 
bereien,  Brauereien ,  Branntweinbren- 
nereien und  andere  Fabriken  unter- 
halten. 

LsMfän,  (Br.  «049/gft/*  L.  570  5*) 
Russ.  Kreisst.  am  Zusammennusse  aer 
Ifoksch  und  Oka,  im  Gon<  Tambow; 
7  K.,  594  H.,  15  Buden,  2^)0  B.,  wor.  0| 
Jkauxleute  und  74  Zigeuner.  Ansehni. 
Jahrmirkte. 

Lebirthal,  Franz.  Thal  im  .Dp.  Ober- 
rhein ,  welches  von  der  Leber  gehildeC 
wird^  «und  wichtige,  aber  nur  nachl&s- 
•tg  betriebene  Kupfar-  und  Silber- An- 
brüche besitzt. 

^jLshrixaj  .Span.  Villa  zwifchen  dem 
GuadalauiWr  und  der  Sierra  Gibalbin, 
in  der  nor.  Sevilla,  mit  6,000  B.  Alter- 
thftmer. 

L*hus^  Preuff.  St.  an  der  Oder,  im 
Brandenb.  Rbz.  Frankfurt,  mit  116  H.  u. 
1^138  E*t  his  ^596  der  Sitz  eines  landsAt- 
•igen  Bisthums. 

Ljcc«,  (Br.  400  58'  L.  350  55')  SiriL 
Hauptat.  der  Prov.  Otranto;  eine  der 
schönsten  und  rcgelmfifsigsten  Städte 
Jtaliens,  mit  x  Kathedrale,  3  Pfk.,  28 
Kloiterk.,  i  griech.  K.,  x  Findelh.  und 
i4«45l  B.  Bischof.  Mf.  in  Seide ,  Baum- 
wolle und  Spitzen;  Handel  mit  Oel. 

Lecco^  Oester.  St.  an  dem  gleichn. 
See,  in  der  Mail.  Dlgz.  Como,  mit  4,osio 
B.  Seiden*  und  WoUenzeuchneberei ; 
Speditionshandel. 

Lech,  Baier.  Fl.;  Q.  in  Tyrol,  M. 
«nterhalo  Donauwörth  In  die  Donau. 
Br  wird  nur  von  Flölsen  und  kleinen 
Schiffen  befahren. 

Ltehrnlch^  Preuf«.  St.  an  den  Zn- 
aammenflusse  der  Erft  und  Nahel ,  in 
dem  Kleve- Berg.  Rbz.  Kflln,  mit  1  kath. 
K.,  350  H.  und  1,053  B. 

Ltehfeldt  grofse  Ebene  im  Baier. 
Oberdonaukr.,  (lie  4I/2  M.  lang  ist.  Hier 
besiegte  8S3  K.  Otto  der  Grofse  die  Hun- 
nen in  einer  dreitägigen  Sohlacht  und 
befreiate  dadurch  Deutschland. 


ZetfUkiüu'in ,  Baiar.  D.  am  Lech,  i* 
Überdona  uiandger.  Friedber«,  mit  109 
H.  V  n.  800  E.  1  Seidenbandmt. ;  mehrere 
Gawerbe;  starker  Viehhandel. 

Lccky  einer  der  Arme  de»  Rheins, 
welcher  in  die  Maas  geht. 

LucknitZt    Preufs.    flöfsbarcr  ifl.    in 
dar  Proy.  Brandenburg,    der    bei  Kien* 
,  bäum    entspringt    und    der    Spree    zu-, 
fällt. 

L^gon^^  Franz.  St.  zwischen,  dem  Al^« 
lier  und  .Dore ,  im  Dep  Pny  de  Dornet 
Bz.  Thiers,  mit  559  H.  und  «,307  B. 
^  LectourM^  {üx,  43O  «6'  a"  L.  ifiO  i6'ja'0 
Franz.  Hpt<t.  eines  Bez.  von  10,44  Q>I* 
und  ^0,921  E.,  im  Dp.  Gera.     Sie  Ist  mit 


einer  dreifachen  Mauer  umgeben,  bat  I 
altes  Schi.,  5,453  E.,  3  Gätbareien  1  ' 
Hanjlel  mit  Wein  uud  Branntwein. 


Leotourct  Franz.  Mfl.  am  Tarn,  mit 
1,500  E.,  im  Dp.  Tarn,  Ba.  Alby. 

/>i«,  Uan..FL  in  der  Prov.  Ottffies- 
land ,  welcher  bei  Leerort  der  Ena  Ztt> 
fÄllt. 

Ledburftf  Britt.  Mfl.  am  Lodden «  in 
der  Engl  Shira  Heraford,  mit  Tuchwe- 
berei. 

LrJr,  Nied.  D.  in  der  Prov.  Ostflan- 
dern, mit  3,513  E. 

LfdccK,  Oester.  St.  im  Böhm.  Kreiit 
Czasiau ,  .mit  i  Schi. ,  172  U.  nnd  a,0JS 
Einw.  ^ 

Lcdtghtmy  Nied.  MB.  in  der  Provina 
Westflandern,  mit  5.120  B.,  dia  mancher- 
lei Gewerbe  unterhalten. 

Ledtnitza^  (Br.  igO  o'  32"  L.  350  5i'5"i 
Oester.  Mfl.  n.  Schi,  unweit  dem  Adria- 
tischeh  Meere,  auf  der  Kroatischen  Mi- 
litärgrSnze,  Regiment  Ogulin. 

Ledeama^t  Span.  Villa  am  Tormeit 
in  der  Provinz  Salamanca,  mit  6  Pik.« 
2  KI.,  3  Hofp.  und  1,800  Einw.  Warme 
Bädar. 


Lednitzt  (Br.  4qO  V.  5*"  1-.  54°  gt'  3''> 
uester.  Mil.  u.  Fielsenachi.  in  dar  l^ng. 
Gatp.  Trentsin. 


Leg,    Nordaraer.  County  im  St.  Vir- 
ginia, mit  4.694  E. 

^  I^tdt,  (Br.  630  48'  L.  160  5'  45*/)  Britfc 
St.  amvAire,  in  der  Bngl.  Shire  TorK 
Westriding.  Sie  hat  3  K.,  vxede  Kapel- 
len und  Beth.j  4  Hoap.,  i  grolsei  Armen- 
haus, 11,300  H.  und  xSii  62,3f3f.B.  (177] 
erst  17,117).  Bene^olent  5oci«ty.  Sta- 
pelplatz für  die  breiten  und  melirtem 
Tücher  von  Westriding ;  2  groXaa  Hal- 
len, die  White  cloth  mit  i,Sico  und  dia 
Mixet  cloth  mit  1,770  Ständen  und  iflc 
iede  wöchentlich  einen  beaUmmten 
MarktUg.      Man  iabriairt  Sageltach  ia 


I  Mf.,    die  1,800  Arb.  beschdftTgt,  Stein« 

fut  in  2  Fabr. ;  Tenpiche,  waU^ne  Der 
en  und  grobe  Leinewand.     Dia    fan! 


tigt, 

11t  in  2  Fabr. ;  Tenpiche,  waU^ne  Dek< 
^  en  und  grobe  Leinewand.  Dia  can» 
Gegend  umher  ist  nur  ein«  einaiga 
Tuchma^ufaktur. 

Letdt,  Britt.  County  des  Gouv^.  York 
in  Nordamerika. 

Ltäfdal*  Nied*  D.  und  Hauptnrt  ai« 
ner  Herrtch^  in  der  Prov.  Sadbrabaa^ 
mit  1,323  B.  ^ 

Leek ,  Nied.  D.  in  der  PrOT.  Grtfnil^ 
gen,  mit  1,070  B. 

Leer,  Han.  Amt  in  der  Provias  Oet- 
friesland,  aua  5  Voigteien,  19  rel  and  1 
luth.  Kirchsp. ,  mit  17,119  B.«  l»aataJien£ 

Hau.  Mfl,  an  der  L«da,  m  dem  Oatmaa« 

arleichn.  A.,  mit  i  rcl,  i  Ittth.,  1  katli« 
Km  I  Mennonitengemeinde ,  %  lat.  Schu- 
le, 786  H.  und  4«8iS  Binw.  Laineweberal 
mit  169  Stühlen,  Strumpnvaherei  itJKA 
Stück),  Hutmacherei  (4,718  StÄuk),  Gdr^ 
bertien  ( für  9,37$  Athlr. ),   bv»uma  Saif 4 
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(IM  Tmbicb),'  W*jn«inf  för  4«ooo,  Otl« 
(yimvpcii,  Br«|er  für  44,990,  BnmstweiA 
au  5f  Kesseln  für  40,000  Rtfair. ;  Leim 
\iffK  Pfv^d),  SchifFbauerei.  ^ 

Lerrdam,  <Br.  52053*30/'  L.  2aP  44'  «S'O 
med.  St.  an  der  Linge,  mit  i^^go  Einw.» 
ii  der  ProT.  SAdholland. 

Luumardtn^  X^uwarden-,  Litwerden^ 
5ied.  Hauptst.  der  Fror.  Friesland ,  am 
le,  arit  dem  Prinzenhofe ,  la  K.,  1  Sy- 
Mg^  1,900  H.  and  16,^  Einw.  Sitz  des 
Moremenrs  nnd  der  Dikasterien.  Lei- 
Bfwaadml.  Fabr.  ron  Friesisch  -  Grün, 
Paptemühle,  Handel. 

Lätuwen^  S.  Lteutpf  Nied  St.  an  der 
Urinen  Gelte,  in  Dp.  Südbraband ,  mit 
M  £.,  initt<>n  in  Morttsten  nnd  daher 
iaUerst  angetnnd.    Binice  Branereien. 

LeewardinsHn,  ein  Theil  der  West- 
iBiüscben  Inseln,  der  nnter  dem  Winde 
bnA.  Dahin  werden  vpn  den  Britten 
nd  Amerikanern  (Errechnet,  die  Jan^- 
ftffxseln,  Anguilla,  S.  Martin,  S.  Bar- 
i&tiemj,  Saba,  Barbnda,  S.  Enstatz,  S. 
jHts  ,  N«wis,  Guadalonpe ,  Desirade, 
Kaatf errat.  Mariegalante  und  Antigua. 
Dis  Brittieche  GonTemement  der  Lee- 
wudinseln  aber  besteht  aus  Antigna, 
«0  der  Generalkapitftn  und  Obergon- 
maeor  seinen  Sitz liat,  ans  Montserrat, 
1  Kitta,  Nevis  ,  Barbnda  nnd  den  Jnng- 
iHiaseln. 

LfSßn^ne^  Kied.  M£L  am  Kanäle  Ton 
Xlevwi^rt  nach  Ostende,  in  der  FroT. 
IVcftilastf  em,  mit  i*a^  B. 

Ltßeo9iaj  Nikosia^  (Br.  37O  7'  L.  51') 
OtB.  Hptet.  der  Insel  ILibris ,  im  Mit- 
Ulaankt«  der  Insel,  fest,  mit  i  Kastei, 
4  SAaÜLeess  uj&d  15,000  B.  Siu  des  Fa- 
^cba,  eines  criach.  Ercbischofi  nnd  ei- 
acf  amen.  Bischofs.  Seidenzenchwebe- 
tei  ifiBr  60,000  Gnld.) ,  Leineweberei  (f  ftr 
juvGnid.)  nndKattnndmckereien  Mt 
iSoGnld.). 

I^«ic ,  Baier.  Mll.  in  dem  Oberdo- 
Mlandg^.  Grönenbach ,  in  einer  fmcht- 
kuen  Gebend  ,  mit  i.6jo  B. 

Ltgtr^  Franz.  Mfl.  am  Logne,  mit 
Mm&LDw^. ,    im  Dep.  Niedertoire,  Bes. 

S.  LeggTn  Franz.  Mfl.  mit  819  B.,  im 
DfL  Seine- Oise,  Bz.  Rambouillet. 

Ugnago,  (Br  450  11'  18"  L.  ago  g'53«') 
Kster.  8t.  nnd  Fesfung  an  der  tStsch, 
n  der  Venet.^  Ol  gz.  Verona,  mit  öiS^o  B. 
icilbbas  and  Retfshandel. 

i>g«e«se,  Oester.  Mfl.  an  der  Olona, 
a  der  MailKndischen  Delegasion  Mal- 
ter«^ ,  (Er.  4ftO  19'  L,  3|0  ao'  54")  üe- 
L  Mfi.  an  der  Drave,  in  der  Ungair. 
"  5»salnd. 

uM»in^    Franz.  Rirchsp.   von  6*660 
JDep.  Obergaronne,  Bez.  Ton- 

Mr,  vornfals  BrsmtrUhe^  Han.  MB. 
Jilgericlit  in  der  Prov.  Bremen ,  an 
*fVcaer,  mit  i  K.  ,  249  H.  nnd  1,349  B. 
54<^  Hsfcven ,  wO  doch  selbst  gröTsera 
msUegen  können;  mehrere  Ga» 
%  HsiBdei;  Brauerei;  Branntwein- 

'  t  A  Ziexelhtttte. 

_  _  Bad.  Pfd.  an  der  Treysam,  in 

■  T^revae».  B.  A.  Frejbnrg,    mit   214 

«ad  710  B,    Weinbau.        *  ' 

I   htimin ,     Preufs.  Mfl.  in  dem  Bran- 

■mr^.  Bba.  Potsdam,  mit  1  ret  vorm. 

■ttrsienserk« ,    der  Rahestäitf  mehre* 

■r  Xarkgnian    van    Brandenburg,    152 

mtd  932  B.      Fischerei  i    Sqhiffiahrt; 

■«rschweelerei. 

J^^^^^rgy    Baiar.  D.   in  dem  Hesat- 

Mgar.  GaasenJiansen,  mit  1  K.,  i  Sj* 
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iMg.,  x^  H.  nnd  900  E.,  '  womnter  Tiela 
Jaden. 

I^hne.  Braunschv.  D.  in  dem  Wol- 
fenbflttel.  Kreisger.  Biddugshansen,  mit 
71  H.  and  491  b.  Grofse  Leinenbleiche. 
Unweit  davon  fängt  der  Lehrerbrnch 
•n. 

LehMten,  Kobnrg.  St.  an  der  Lonnitz» 
im  A.  Probttzella,  mit  14s  H.  nnd  riz  E. 
Braaerei;  i  Papiermühle  ;  Schieferstein- 
brach,    der    50  bis  70  Arbeiter  beschäf- 

**ß^.«r«VV*"^'if'*°8  ^«»^  Schiefertischen 
and  Tafeln. 

LtihnitZf  Libnitza,  Oester.  Mfl.  an 
der  Sulm^  in  dem  Steyrischen  Kr.  Mar- 
burg, mit  170  H.  Unweit  davon  das 
Schi.  Seakauberg. 

Leicfttr,  Britt.  5h.  in  England,  zw. 
xgo  sr  ^i«  ^7t\^'  »Qd  52O  ,5.  bi*  «0  5,. 
n.  Br.,  im  N.  W.  an  Derby,  im  N.  an 
Nottingham,  im  O.  en  Lincoln  u.  Rut- 
land,  un  &».  an  Northamtdn,  im  V^.  an 
W^arwick  n.  Hereford  gränzend.  Areal: 
57,90  QäI  Überflüche:  wellenfdrmiÄ 
eben.  Boden:  im  S.  W.  gutes  Korn  und 
Weideland,  im  N.  O.  bergig  und  slei- 
,  nig,  im  N.  W.  nnd  S.  O.  van  mittlersr  ^ 
Güte.  Gebirge:  die  Bardon  Hills.  Ge- 
wüsser:  Tweed,  Weiland,  Sour«*;  der 
Kanal  Ashby  de  ia  Zonch.  Kliina: 
feucht,  aber  milde.  Produkte:  Kern, 
Erbsen,  Bohnen,  Waid,  Hanf,  die  ge- 
wdhnliehen  Hanf thiere ,  Steinkohlen. 
yolkimenge  i8ii :  150,419  in  13  St-  und 
Mfk  ,  200  Kirchsp.  und  36,734  >f .  Nah- 
rungszweige t  besond.  Viehzucht,  dann 
Ackerbau  und  Strumpfweberei.  Aus- 
fuhr: Malz,  Bohnen,  Wolle,  KÄie,  Masl- 
ochien,  Häute,  Zuchtochsen,  wollen» 
Strümpfe.  Deput.  zum  Pari.:  4.  Bin« 
theilnng:  in  6  Hundreds. 

Leiaesttr,  (Br.  520  38'  "L.  OP  %i*  xs^'i 
Britt.  Hptst.  der  gleichn.  Engl.  Shire, 
an  der  Soure;  ziemlich  gut  gebanet, 
mit  5  K.,  12  Beth. ,  3,200  H.  nnd  15,590  E» 
(1811  23,100).  Oakon.  Gesellsch.;  UptciU 
dar  Engl.  Strnmpfweberei.    Handel. 

Leiehlingtny  PreaXs.  D.  an  der  Wip- 

8er.  in  dem  Kleve- Berg.  Abz.  Düssel- 
orf .  mit  2,302  Binw«  Mnf.  in  Tuch;  x 
Kupferhammer  für  Kessel  nnd  Münz« 
platten. 

L*ißh ,  Bfitt.  Mfl.  am  Meere,  in  di^ 
Bngl.  Sh.  Essex ,  mit  Fischerei  und  Kü- 
stenschiBfahrt. 

L*1gfylinbridg0y  Britt.  St.  am  Bar- 
row,  in  der  Irisch.  Connly  Carlow. 

Lsightoriy  Britt.  MB.  in  der  Bngl.  Sh. 
Lancatter,  mit  Baumwoilenzenchwebe- 
t^i,  Kasebereitong  nnd  Handel. 

Ltightorty  Britt.  MB.  in  der  EngL 
Shire  Bedford ,  mit  starkem  Viehhan- 
del. 

Leimbaeh ,  Prenfs.  St.  an  der  Wip  • 
per,  in  dem  S&chi.  Abz  Merseburg,  mit 
,1  Inth.  K.,  121  H.  and  741  E.  3  Kupfer- 
hütten. 

Leimgrty  Bad.  Mfl.,  mit  Mauern  und 
Graben  umgeben,  am  Randfbach,  in 
dem  Neckar  B.  A.  Oborheidelberg ,  mit 
I^K.,  i8t  H.  und  1,202  E.    Grofse  Tabaks- 

Ltfimers/itf/m»  Baier.  D.  nad  Kirchsp. 
Ton  it^m  Eiuw.,  in  dem  Rhaiskraisey 
Bt.  Speyer.  u 

Ltffns,  Hau.  Fl.;  Q.  bei  Heiligen- 
ftadt  aaf  dem  Bichstelde,  M.  bei  Bod- 
mar  in  die  Aller;  schiffbar  bei  Hano* 
Ter:  Nebenil.  Innerste,  Huhme.  Starke 
Holafli^sa  aas  dem  Gdttiagenschcn  naek 
KanoTar. 
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Lting^  Goih.  Fl.{  Q.  in  AmU  KeiflC^ 
hardibrann ;  M.  nnweit  Gotha  'in  di« 
Nette. 

'  Leinin f in t    Dentacbet    Pfirftenhaos, 
deften  nächster  Alinherr  Friedrich  Herr 
Tfon  Herdeaburg  iat,    welcher  »laao  nach 
4em  Tode    «einet    mütterlichen  A>heiiiM 
Graf  Friedrich  I.  von  jLeinin; on  den  Ti* 
tel  einet  Grafen  voni^einingen  annahm. 
Et  theilt  tich  gegenwärtig  in  drei  Li- 
nien ; 
I  )die  ffirttl.  Linie ,  iwelche  dnrch  den 
Bepntationtreceff  ron  iftQ  für   ihre 
trantrhenanitchen    Bestttungen     die 
Maiiizer  Ämter  Miltenbnrg,  Bnchen, 
Seligenthai,  Amorbach  und  Bi8cboff«> 
heim,    die  Pfälzischen  Aemtfrr  Mos- 
bach   and  Boxberg    und    die  Würz- 
burger Aemter  Bardheim,    X.anda  a. 
Kipperg    xur  Entschädigung  erhielt, . 
'  — >  ein  Fflrttenthum,  weichet  34  QM. 
mit  14^926  H.    und    851646  B.  enthalt. 
Diels  Fflrstentham    ut   ietxt    theil« 
unter  Bairische  Landesholieit  •>  Mil- 
tenberc  und  Amorbach  --    theiit  un- 
(er  Badische,     der    Ueberrest   in  1$ 
Amtern  —  gekommen,  to  dal«  Baiern 
davon  UvO^S,    Baden  7I2404  Untertha- 
'      neu  unter  tich  hat.      Der    Betitaer, 
der  1779  die  reichsfflrstL  Würde  er- 
halten nnd  iuth.  Religion  ist,  führt 
.den  Xitel  Fttrtt  au  Lemixigen,  Pfals- 
gtmt  fttt  Motbach  4>-  a  w.  ,    hat  gegen 
500,000  Gnld.  Biukfinfta  u.  retidirt  zu 
Amorbach, 
a)    Die    gräH.   Leiningen  -  Dach tbnrg- 
tche  Linie ,    welche  sich  wieder  in  2 
AeUe  theiit:  a)denBiliigheimschon, 
kath.  Religion,    welcher  unter  Ba- 
dentcher    Oberhoheit    die    Kellerei 
BilUgheim    —  i  QM.    mit  2,075  B.  — 
betittt;    b)  den  Neidenauer.    eben- 
ialli  khthol.  Religion,    welcher    diit 
Kellerei    Neidenan    —    s/4  QM.    mit 
1,78p  B.  —   Unter  Badentcher  Hoheit 
besitzt. 
3)    die    grlfL  Leiningen -Wetterbnrg. 
5che  Linie  in  9  Aesten,    dem  Chn- 
ttophschen  und  Georgischen.     Beide 
'besitzen  die  Abteien   Ilbenstadt  ond  ' 
Engelthal  nnter  Hestitcher,  nnd  die 
Herrsch.  Westerbnrg    nnd  Schadeck 
unter    Nassauischer     Oberhoheit    « 
'     autammen  2 1/2  QM.  mit  5,423  E.    Sie 
tind  beide  Iuth.  Reliffion ,  die  erste- 
re  hat  ihren  Sitx  zu  llbenstadt,    die 
letztere  zu  Weste rburg. 
Leinstity  Britt.  Prov.  in  dem  Reiche 
Ireland,    zw.  oP  40'  bit  iiO  41'  0.  L.    and 
gat»  II'  bit  uo  n'  u.  Br.,    im  N.  an  Ul- 
•ater,    im    S.    nnd    S.  O.    an  das  Irische 
,  Meer,    im  S»   W.  an  Munster  und  Con- 
aaugh  grfinzend,   3i6,s7  QM,  groXs,    mit 
1*208,800  B  ,  in  59  St^und  Mfl.,  9R4,  Kircli- 
tpielen  nnd  1^*4^  H.   .  Sie    enthält  die 
IS  Couaty't  Dublin,  Wicjtlow,  Carlow, 

S'ezford,    KilkeunT,    Queens,    Kingt, 
Idafe,    Wettmei^th,    Longford »    Ost- 
neath  nnd  Louth. 


BrOcke   ftthrti   im   ». 

OHnzbnrg,    mit  1  &. ,  x  Hotp. 
1,135  £•   Hopfen  -  undrRübanbau. 
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LtiTuttr,  Britt.  Countj  det  Goav. 
Qnebeck  in  Nordamerika. 

Leinstetten ,  Würt.  Mfl.  in  d«r  L.  V, 
Mittelneckar ,  O.  A.  Suis,  mit  407  Ein- 
wohnern. 

J>l9a,  M^hmitch  Ltinm^  Oeetar.  St, 
am  Pölzen,  im.  Böhm,  Kr.  Laoimeriiz, 
mit  575  H.  nnd  4,018  B^  1  Tuchmnf,  s 
Xattunmf.,  Töpfereien,  .  GlastchUife- 
rcien.  Die  Stadt  gehört  dem  ITüifUn 
Ton  Kannits,  der  hier  8  Schi,  hat.' 
•  ♦  LHpheimy  (Br;48»26'*>"  LiaTO^'ae'^ 
Baiar.  st.  an  der  Do^au ,    worüber  eine 


Leipnick,  Lipnik,  Oetter.  St.  aa  d< 
Betcohwa,  im  M&hr.  Rr.  preran,  mit 
Scnl.,  2  K.,  1  Ilanptschule,  405  H.  ni 
3,400  B.,  wor.  975  Jaden.  Unweit  dav« 
das  merkwürdige  Bergschi.  HeUeaitti 
in  THUnmern. 

Leipzig.  Sacht.  Kreis  an  der  Fleiüii 
▼on  dem  Meilsner  und  Erzgebiff er  tr 
dem  Altenbargschen  und  der  Preol 
Provinz  Sachten  umgeben,  jetzt  not 
TS  1/9  UM.  grols,  u-  mit  dem  A.ntheile  i 
Merseburg  2x6,917  E,  zthleud,  in  d< 
A«mtern  Leipzig,  beide  Grimma,  Mut 
sehen,  Leifsnig  nnd  Döbeln,  Aochllt 
Koiditz,  Borna,  Pegiu,  Würzen,  Mj 
gein,  Sornzig  und  dem  ResU  von  Ala 
teburg. 

Leipzigs  Sachs.  Kreisaint  in'd« 
f  leichn.  Kreise ,  welches  4  St.,  114  D*i 
Vorw.  und  54,622  E.  zählt. 

Leipzig,  (  Br*  51O  1»'  ♦*"  U  JO^  r»  56* 
Sacht.  Haupttt.  det  gleichn.  Kr.,  an  di 
Pleilse.  Sie  liegt  390  PuA  Aber  dt! 
Meere,  itt  mit  Mauern  umgeben,  tili 
a  Thore,  s  Pforten,  4  Vortt.  und  wii 
m  4  Viertel  eingetheilt,  worin  7  ÖfffBl 
Plätze,  16  Haupt*  und  12  kleinere  Stn 
fsen,  8  K.,  4  Hosp. ,  1  Waisen  • ,  i  P« 
dei-  und  2  Krankenh.  •  nnd  1,369  H.  ftt 
hen.      Die    Zahl  der  Binw.  betrag  ifl 

32,492.  Die  Pleilsenburg,  das  Paulinai 
las  Zeughaus ;  ^ai  Schanfpielhta 
Auerbach «faof;  die  Sutue  des  crsM 
SIchs.  Königs  in  der  Feters  -  Voritad 
Gellertt  Monument  in  der  Johaaai 
kirche;  sehr  viele  tch6ne<G arten  a 
die  Stadt.  Universität  mit  4  Fakoiata 
4  Nationen  nnd  27  ordenti.  Lejirtf] 
wovon  die  Juristen fokuUät  ein  Laade 
dikasterium  ausmacht  (1,000  bis  iJ 
Stud);  Collegium  philobiblicam;  51 
nomische  Gesellschaft;  Kunstakaai 
(ein  Zwf>ig  der  Dresdner)«  Jabjaa< 
k;fsctae  Sozietät;  philolog»  Gesell 
Lmn^ische  Gesellsch.  -y  psjchol 
Deutsche  Ge^eilsch.;  philol.  Sei 
naturhistor.  Museum;  botan.  Gai 
klin.  Anstalt;  5  ö£fentl.  Bibliothel 
Sternwarte;  aCrjmnatien;  Bflrgei 
le;  Taubstummeninstitut.  2,446^1 
be  treibende«  worunter  4  Apothel 
Buch-  und  Kunsthandlungen,  «17 
delshäuser,  409  Krämer,  23  Drucker 
ISO  Pressen,  nnd  1,7^1  Kitn^tlet  u,  *" 


werker.  J  ächte  GoTcL-  und  Siiberdi 
fahr..  5  Sammet- ,  7  Seidenstmm] 
Zeuchmf.  mit  i»  Stfihlen  ,  46  W< 
ttrnmpfweber  mit  120  Stühlen,  $Wi 
leinewandml,  2  Wachtlicbterfab] 
Karten-,  Buntpapier«  und  TapeC 
2  Blatinstrunient-,  6  Korduan-,  2 
gamentfabr. ,    1  Fabr.  für  KochgcK 

frofse  Tuch-  nnd  Pelzfärbereien, 
e  Gärberei,  Stärkemacfaerei  und 
baksfabr.  (7o«ooo  Zentner  Tabak), 
gebreiteter  Handel ,  befördert  dLun 
^  Messen,  besonders  Haupttita  detj 
sehen  Buchhandels  f letzterer  zi/s 
Thlr.  an  Betrage);  1806  kamen  X30  1 
handlet  and  900  fremde  Kaufteut 
Ostermesse.  Theater  ;  berühmtes 
zert;  —  Schlachten  von  1631.  i6iC 
i8i3-  Geburtsort  des  Oicfitirt  A 
Gotth.  Kästner  f  m»y  A*t  Ranze 
ners  W.  Abr.  Teller,  des  Polyk 
J«li.  Alb.  Fabrlciorf  1736,  d?»  Phi 
phen  Gottfr.  Wilh.  fon  Leibnita  -^ 
nnd  das  PhUosophei^  Cl^.  Tho«ü 
t  '7«. 
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1  UirUf  Pcttui;.  Ciiid«A*  und  Hptort 
daer  Correi^o  m  dtr^ror.  Bttrem»- 
iTOftfli  Ztuamaeiifl.  der  l.ix  a.  JLena, 
Bit  I  Kathedrale,  2  Pfk.,  i  Hosp.«  i  Ar< 
I  Bcsii  1,690  H. .  and  4,5^0  £.    Biacliof . 

Uiftaig^  Sieht.  Aknt  in  dem  t.eipxi- 
prlr,  mit  s  St.,   log  D.,  7  V«rw.  und 

JM/snii,  Sicht  St.  iq  dem  gleichn. 
Lripi.  A-,  auf  eiaem  R«rce  an. der  Mal- 
fc,  mit3  Vortt.,  dem  alten  Schi.  Mil* 
dartein,  a  K-,  41^  H  und  2,520  E,,  wor. 
afiaadworJcer.  Tuchtreber^i  mit  40 
Jteitern,  Leinen-  nnd  Baumwollen» 
«kirti,  RrAmpelmaqherei  mit  XA  Mei- 
ftia  M.aoD  StiicJt  Xach  und  TüGtel,  50 
StItkFianelL  1,200  Stück  Barciit-nt,  ^ 
it  ieinenrand ,  3,goo,ooo  Pfeifen ,  i»aoo 
htt.  ILrimpeln)- 

UHnaUf  Baier.  D.  in  dem  ItarUndc. 
tpkoBftn,  mit'  froXten  Wetatteinbrü- 
ida,  die  iährL  dbor  SP1OOO  Steine  sar 
Afinhr  liefern. 

I  Xrirfi,  Britt.  St.  am^Frith  of  Forth, 
:iid»rSkot  Sh.  Edinburgh»  die  eigentl 
an  ?oi«t.  von  Edinburgh  and  den  Ha* 
Mtdieier  St«dt  macht,,  in  Süd-  nnd 
Itvdleith  abgetheilt  wird  und  in  aei- 
■a  engea  und  achmuxjgen  Stralaen 
$ISd£.  zä^lt.  Vielerlei  Gjb wer b«,  alt 
I Zackersitderei ,  Seifeeiederpien  ,  Le- 
k'  and  Schnhfabr. ,  Glaihütten  und 
Jtkiffhaa;  Schiftfaiirt  mit  96  eignen 
«bim.  Die  LeiMi  Banking  Kompag- 
m.  ZoUhant.  Oocken  an  den  Haren, 
ihjnlchen  1804  2,d$>  Schiffe  klarirten« 
iRAbfrnur  bei  der  #luth  Schilfe  auf- 
ulbta  kann.  Geburtsort  des  Seekapi- 
^Itttn  Huntt-r. 

I  mha,  Qirater.  Fl.  in  Ungarn  ^  Q. 
■  Iftchiel,  im  V.  ü.  W.  Wf,  M.  bei 
ÜMliarg  in  die  Donau ;  Xauf  17  M 
iUUnm,  Britt  Couniy  in  der  Iriach. 
pr.  Connaaght ,  zw  o"  23«  bit  !&*  6'  d, 
|i  530  46'  bft  510  aß'  n.  Br. ,  im  N.  an 
•tOiaan,  im  5r.  O.  an  .I>onegal,  im  Q 
M^eriB^Dagli  und  Ca  van.  im  S.  an 
Miecd,  im  W.  nn  Roteommongrän- 
m*  2f,4s  QM.  girofa,  teit  S52OO0  Einw. 
Pf  St,  17  iLirchap.  nnd  5,150  H.  Im  N. 
Plrfig  nnd  vom  Bartiee  nnd  Swang- 
Roürdnogen,  im  S.  wellenförmig 
n  der  Boden  dort  mager  nad  dür^ 
ht  ai«r  frnchtbaur.  i^er  Shannon  iat 
W«ornehm5te  Fluf«,  anch  nmschliefat 
>Ror.  den  tch6nen  Longh  .\Uen  und 
lirt  See'n.     Die    ProduKtc    beatchen 

»Bf    Garten-  und  HaiaenfrÜchten» 

*t  den  Iri^'cben  Hautthi^ren,  Oe- 
lfli  Flnfafitclaen.,  Eiten  nnrl  SieiU' 
ua,  die  Nahrungazweige  in  Vieh*, 
IKiadviehzttolat,  Ackerban  und  L.ei- 
"^^  rei  mit  grofsen  Bleichen ,    auch 

Kaa.  Man  fuhrt  ant  Vieh  n.  Vieh- 
iPiite,  K-orn  nnd  Lemewand.  Dia 
'Iteawird  in  4  Baronien  abgethealt. 
wntrim.j  Britt.  Mfl.  am  Shannon,  in 
f^ichn.  Inachen  County. 
itacfcac/ft,  O^'stfjT.  Mfl.  an  der  Pöa« 
in  denr  Steyrischen  K.i'.  Marburg, 
^  ^  H.    Guter  rother  Wein. .  ' 

luUttrMdorf,  Oetter.  Mfl.  im  I^anda 
pvdtff  Rna,  V.  U.  H,  B.,  mit  105  H. 
mm  B. 

lutttkau  9  Preula.  Sl  in  dem  Sicht. 
m-  Magdeburg;  offen,  mit  i  SchL,  8 
pt&.,  I  Arxnenhaaa,  tQ  U.  und  1,065 

[Ifixlipv  ^  Britt.  D.  in  der  Irischen 
[^(jKUdare,  mit  t  Geaundbrunnen. 
Mer  Nahe  der  merkwQrdige.  Aquae> 
«des  groüien  Kanatä,  •  ftfter  den  PI. 
KlS^nlshöch.        -.-  t. 

^H'  Stat,  Jiandtv6rUrPueht  IL  Bd. 


l4» 
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.  t0kno,  (Br.52050'45"  h.y^§/^'\  PveuXii. 
St.  im  Posen.  Rgb«.  Bronib.erg.,  m%t  ^ 
kath   K.<'a2  H.  und  ii6  E. 

Ltitsz^  ( Br.  470  33'  50"  X*  ,7ffi  ^'  V*\ 
Oetter.  Mil.  an  der  l^atorcxa,  mit  einer 
Primon«tratan4prabt»i,  ia  der  Ungar. 
Gesp.  Zemplin. 

JLelQUf ,  Rust.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Kalis bh,  an  der  Pilica«.  mit  133  H.  und 
600  Einw. 

Lembaeh*  Oester.  Mfl.  im  ^nde  ob 
der  Ena ,  Mttnlkreii ,  mit  Tielen  jLeina» 
ip^eberm. 

-  Ltmbkg^f  Frans  St.  auf  einem  Bergen 
im  0ep,  Niederpjren&en,  Bs.  Pau,  mit 
98  U.  und  94ä  E. 

LembeJu ,  Nied  D.  mit  a,^  B. ,  ia 
der  Prov.  Ostflandern. 

Lamberx,  Frans.  Mfl.  mit  «,430  B.,  im 
Dep.  Mosel,  Bea.  Sarregneainef.  .  Fa* 
janze  -  nnd  Pf eifenfabr.  1 

Lemberty  Oester.  Kc«  V^  (fBl^zi^n.  -r 
groTs,  mit  r55,74g  E.  m  4  St.,  iq 
8  MIU,  154  13 -y  T8>842  H..  u.  32,26^ 


(Br.  40051'^  Jfl/'X* 
dea_K.Qnigr. 


3*  QM.  groTs» 
Vorat.,  -  "'" 
Farn. 

Lemhtrgf  Lwow . 
4t«  48'  45")  Oeiter.  Hauptat.  _  ,^_ 
Galizien  und  eines  gleichn.  Kr. ,  «a 
Peitew,  Sie  ist  stark  befestigt,  hat  2 
Vorst.,  2  Schi.,  wovon  eins  auf  einen» 
hohen  Berg«  anlser  der  Stadt  lieg^,  t 
prlchtiff«  katbol.  Kathedrale,  i  griech. 
um rte  Domkirche,  i  armen; Domkirche, 
II  andere  kaih.  K. ,.i  luth..K«,  ».ärnag.« 
9  Kl.,  5  Uoap.,  8^15  H.  und  41,4«  Einw., 
worunter  12.750  Juden.  Sitz  des  Gou« 
▼erneura,  des  QaneralkommanM ,  de«, 
hohen  Diknsterien,  eines  kathol.,  eine^ 
griech.  unirten  und  armen:  i^rzbischofi 
und  einet  luih.  Superintendenten}  Um* 
versität  seit..  ifii6  mit  Bibiioihek  ;  kathC* 
Gymnasium;  geistl.  Semmar;  Normal* 
haufltsckule;  Inther.  Schule;  a  jüdiache 
(laupttchulen;  s  weibL.  Erziehuogain- 
atitute  bei  den  Benediktinerinnen  und 
armen.  Klosterfrauen;  1  Waiaenachui« 
bei  den  barmherzigen  Schweatern;  1 
Stadt.  Hauptadinle;  3  Triviaisehulen  iA 
den  Vor^t. ;  Tuchweberei,  i.einewebe- 
rei,  Gärbert»ien,  Branntweinbrennereien, 
3  Rosogliofabr. ;  Tischlerwaaren  ;  musi* 
kalischt*  Instrumental  3  ßnchliandlun- 
geuM  Druckereien.  Hau pthandels platz 
nach  Brody  für  Ruspische  u.>Poinischa 
Produkte;  Kontrakte  des  Adels  vom 
Menjahr  durch  die  Fasten. 

Ltmherg,  Oeater.  MSL  im  Steyr.  K9* 
Cilly,  mit  i  Schi,  und  4^^  H. 

Umgo,  (Br.  ^  1'  40"  L.  g0>  54'  18") 
l.ippe-Ui:tii|  St.  an  d.Bvfa,  in  d.Grfsch. 
Lippe i  ummao«rt  und  m  die  Alt  un4 
Neustadt  giriheilt,  mit  ^Tboren,  iScfa^., 
dem  Lippehofe,  a  luth.  ,  ;  reform.  K.,  i 
Waisenli-t  i  Bosp.,  700  H.  iM^d  3,37'. n<»i- 
ttena  luth.  B.  Gymnasium  \  Friiuiein* 
Stift«  WoUfazencli-  und  Tuchmnf.;  i 
Fabrik  von  meerschaumenen  Pfeifenktt- 
pt'eii  \  Gerbereien  ;  Leineweberei.  Han- 
del und  Kr&merei.    Buchdrnckerei. 

Ltmlandf  Russ.  Eilajid  in  det  0«t» 
s;ee,  zu  der  Gruppe  der  Alandsinbcln  u, 
zum  Gouv.  Finland'(^<^hÖrigv  '       ' 

Lemnos,   s.  Liniije. 

Lcmone^    Oester   Kttstenfl.  in  Vene- 

gig ,    schiffbar  von  Portogruara  abwarte 
is  zum  Adriatischen  Meere. 
■  -    Lempdij  Frans.  Mti»-am  Alagon,  im 
Pen,  Oberloire  ,  Bz*  Brioude,.mit  50»  U. 
una  1,13g  E«    „  „.«    . 

Ltm-pde,    Franz    Mtl.  1 
Dom« ,  Bz*  Gieianont,  mit  m 
Einw.  ^    *i 


Dp.  Puy  de 
a.  u.  i,77St 
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SK  in  dem  I/ivUsd.  Kr.  Riga,  mit  1  &., 
1  Schale,  ?(  H.  and  ^  E.  Krimerei. 
Ltmta^  Afrik.  Oaie  in  der  fprofMA 
»Wfiite  de«  Ijinera,  wo  nan  die  Orte 
Tegfrtn  unA  Tibedn  «1«  Auhaltf »litte 
der  Kierwanen  von  Maoenk  naeh  Tom- 
iMlcta  findet.  * 

St.  am  Li)mfiordeu,  un  Stifte  Aalborg, 
A.  Thiatedy  mit,  1  Marktplatze,  «  Gat- 
•»n*;  z  K. ,  1  Hofp.,  91  H.  und  59D  Kinw. 
Fischerei.  _    _ 

Leim,    einer  ron  BnTtUndt  watser- 
reichsten  StrOmen  im  Oouv.  Irkazk;  Q. 

^0'  Bf.^ 


am  weklichen  Baikal  »  untpr  52O  90'  ... 
nnd  1^40  30'  L. ;  JH.  nach  einem  I.atil« 
von  4$o  M..  anter  730  ao'  in  den  Itenabu- 
«n  det  £iffmeers.  Nebenfl.;  Witim, 
Nuffft,  Oiekma,  Aldan  und  Wilni.  I^ 
ihrer  Bfttndnng  liegt  ein  Archipel  von 
mehreren  Eilanden,  worunter  Naetitak, 
Rrettiak  «lad  Taniaktkoi  die  grOÄten 
•ind. 

t  Lenclöiairt^  IBt.  Mfl«  am  I^anvigae, 
im  Dp-  Vienn«,  Bea.  Chatellerauit,  mit 
S9ii4Etnw. 

JMnc%Hf  LtritschitT,  Rats.  St.  an  der 
Bmra,  in  der  Poln.  Woiw.  Masovien; 
nmmanert ,  mi»  2  Thoren ,  z  Cidatelle,  4 
kath.  -K.,  3  lU.»  I  Hotp.,  821  H.  nnd  2,225 

LenctnanKvi99,  St.  in  ütr  Poln.  Woiw. 
Lublin  am  Wiepra ,  mit  2£3  H.  vnd  1,400 
B.    2  beMAlKe  Messen. 

Lenäinara  i  Oester..  St.  am  Adigetto, 
in  der  Venet.  Olgc.  Venedig,  mit  o  K., 
a  Kl.  jutA  5tOOO  £.  Stark  besachte  Jahr- 
mtftkte. 

Tjengeftld ,  Sichs.  St.  in  dem  Voigt!. 
A.  Plaoen,  mit  319  H.  nnd  2,10^  Einw. 
Tttchweberei  mit  180  Meistern,  12  Tnch- 
jcheet^rn  und  5  ScfaönfSrbern,  Baum- 
wolten^webei'ei  mit  40  Meistern  (Tuch 
hS}2t  Musaelin  3ßA9>x  /•*•*  Kattune  ^ 
9tTick,  'Hats-  nnd  Schnupftaeher  145, 
MantrttÜcher  72  Dntaend). 

LtngtfeU,  sechs.  Mfl.  im  Engeb.  A. 
Wo<kenstein  att  der  Flfihe^  mit  157  9. 
un  ^  1,100  Einw.  Katf^efafs  • ,  Barcheut- 
nna  Kattnuweberei  .  auf  400  Stühlen 
(9,774  StAck),  mit  100  SpiuB-  nnd  30 
Krempehnascjiinen. 

LtnmgrHk  ^  MärgarethänUngerichy 
IBr.  520  II'  a*»  t.  25039'  <6">  Han.  St. 
in  der  Prolin«  Lingen ,  mit  2  reform. 
X.  t  153  H.  nnd  fi84  Einw.  Leinen-  nnd 
DrelPwebr^ei  mrt  2fr  Se&hlen  (236  StUckS 
r»baks|abr.  mit  iBArb.  (für  8,ro2Rthlr.). 

Lengfurtf  Baier.  Dorf  am  Main ,  in 
^em  Untermainldndg.  Homburg,  aiit  ige 
H.  u.  8?«  li.    Vortügl.  Wein.  • 

£tHgtffld,  Weimar.  St.  nnd  Sit«  fi^ 
nvt  A^  von  5,514  *  t  to  der  Frov.  Ei»«- 
nadh.  "B*  hM  a  Schi,,  252  H.  nnd  1,719  B^ 
'wor..«7i  fnden.  KrSmerei.  Vormats  snm 
RitterkaBtOH  Rhdn^Werni  ^hörig. 
^  lLrKguu*t  SflfTamcrIk.  Völkertchaft, 
%^-eTche  fm  Viaek6ii.  Neugranada  Mt 
•liause  g«h«rt. 

J^nkeTMhtim ,  Bainr.  MS.  im  Riezat- 
nuf d^gdt.  Wiad^ta^im ,  mit  s  luthv  *K.  tt. 
llooS* 

Jjenn*^  #realk.  ¥L  In^dem  Weitph. 
Agba.  AreaebMrg,    welcher  dfr  Huhr  au- 

rwpMTv  Vr«iiXs*  Bt,  In  dem  Klero- 
Btfvg.  Rgba.  Dfletdldorf»  mit  z  Inth^  t 
Inth.  K. ,  450  H.  u.  3,742  B.  Mf.  in  Tuch, 
war.  15  bedeutende  (llptsitz  dcrr  Berg* 
«chcB  Tochmf, ),  in  Siaavie«»  «.  Bit««- 
wovea.    WaiiMMBdaL 


tMnnüj  0«<ttr.  D.«  mit  i^coo  JBiair., 
der  MaU.  Dlgt.  Bretcia. 

Lencirgf  rTordamer.  County  ivi 
Novdcarolina,  mit ^5*572  B. 

Z>near,  s.  VujnSIsrtcn. 

Ltnox,  Britt.  Couiity  dot  Gout.  ti 
is  Nordamerika. 

Ztnsy  Nied.  Mfl.  in  der  ProT.  Heai 
g«n.  mit  a  R.t'  I  Hotp.  nnd  2,004  E. 

Läns\  (Er.  fie^  27'  4.3"  L.  aoP  29')  F 
St.  am  Sanchez,  im  Dep.  Pae  de  CaU 
Bea.  Bethune;  280  H.  nnd  a,32S  Bin 
Kollegium«  Niederlage  der  Span 
1648. 

Lent  tn  Domh»*^  Fran«.  MB.  nahe 
der  Veyle,  mit  200  H.  nnd  830  Einw.,  ; 
Dp.  Ain,  Bz.  Bonrf. 

t^nta,  PtLna,  Fl.,  welcharxn  Mm 
Moscoso  entspringt  nnd  nach  eiM 
liAufe  von  ZI  M.  dem  Parma  aoflUt. 

t^nzburg^  Ileiv.  St.  an  der  Aa,  i 
Kant.  Aargan:  Idein  9  aber  gut  geba« 
mit  I  Bergschi.  Letneweberei,  Katti 
^nnd  Zitcdrackereien)    Tabakefabr. 

Lernen^  (Br.  53O  5'  39")  Preufs.  St 
dem  Lenaanereee,  in  dem  Brand« 
Rbz.  Poudam«  mit  1  Inth.  K.,  ^  H, 
2,137  Einw.  Tnch-  «nd  X««inewebM 
Blbaoll;  Fähre  über  die^  Elbe.  H 
Lenaener  Wische  leidet  nlnfig  dnr 
Ueberschwemmung.  < 

LtnzJUreh^  Oh^UnzUrch^  Bad.  M 
an  det  Haslach,  in  dem  Donau.  B.j 
Neustadt,  mit  ^H.  nnd  WB-v-Womai 
viele  Uhrmacher.  Glashandel.  Br  | 
hdrt  zn  dem  fürstl.  Fürstenbergfchi 
Standesherrschaften. 

S.  Leo ,  PJtpstl.  St.  auf  einem  hohl 
Berge  u.  Bischofssitz,  in  derDlz-Urbitt 

leoUn^  (Br.  4?«  23'  36"  V^JSsfi^^ 
Oetter.  St.  an  der  Mar ,  im  SteyrerHK 
Brück ,  mit  2  K. ,  i  Dominikanerkl.,  f 
H.  und  fl,4oo  B. ,  die  sUrken  Biseilhan* 
treiben.  Leobner  Friedenspr&liminanf 
von  1707. 

Leohinarchipäl ,  A  natraigruppe  ras 
Eilanden ,  welche  vor  dem  Busen  f 
Napoleonilandee  auf  der  Südkttste  d) 
grofsen  Anstrallandes  liegt. 

Leohschün,  HlubzUn,  Prcnfs.  St-'J 
Fnfse  des  Oebirgs ,  in  dem  $chles.^Rp 
Oppeln  nnd  Hptst.  dea  fttrstl.  LichM 
stefnschen  Fürstenth.  Troppau«  mr' 
ffirstl.  Aegierungtfhanse,  3  kath.  K.,  v 
1  Hosp.  ,  51a  H.  und  3,388  B.  Siu 
iürrtl.    Reiietung ;     kathT  Gjmnsinn 


Stflck).    Terpentinrnfs.    Kaedenbaa. 

Ltogane^  St.  auf  der  Westseite* 
Westind.  InYel  S.  Domingo,  in  der  » 
publik  Hayti,  mit  6,000  B.  Sitz  desF» 
sidenten  P^thien  nnd  seiner  Regienfi 
•utoritdten;  Hnven,  wichtiger  tfUidei 

JLeominhgry  Brltt.  Mfl.  am  l-Ogg»J 
der  Engl.  Sh.  Hereford.  Tuchweb^ 
Girbcreien»  Hutlabr.;  Korn*  nnd  wei 
haudeL  .  ^^ 

i^eo»,  Span.  Prov.  zwiiclfen  ifl-f 
^is  120  «'  6,  L.  und  41«  48'  bis  atf  61' 
Br.,  im  N.  an  Aaturias,  im  O.  an  Fu«^ 
oia  .nnd  Xoro^  im  S.  an  VaUad«i»tt>  * 
mora  und  Toro,  im  W.  an  Galicia  irv 
send.  Areal:  ,i^^i  QM.  Oberftfe» 
gebirgig,  mit  weiten  thdi«rtt  und  Bf 
nen.  Boden :  steinig.  Gebirge:  Z^^ 
der  Kuntabrischen  Kette.  ^*S'}  f. 
Bsia ,  Tuerto,  Vrvljo,  ßeTnaeja>  SU;  J 
See  Sanabria.  Klima:  im  Winter.fo«f^ 
nnd  kalt>,    HB  Sommer  gem^sigtu.« 

fenehm.    Produkte:  ^Getraide,   Flart 
^•i^  etwas  (Al•^  HoU,  JmmMH^^ 
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A.  Piichcy.  Eisen,  BACiitviiiev  Marmor^ 

g'fcrfkoA.  VoUcmcaffe:  23^812,  wo r. 
6ffiiUiche  und  23,016  HiAirot  ,%in  s 
BtfaltB,  197  VilUj,  1,140  D.,  flbcrhanpt 
8i  ?n«%lM  nnd  1,373  Xirchsp.  mit  9> 
.  u4  16  milden  Stiftungen.  Nebronfs- 
titt:  mtitttn^  Yietaxocht;  der  Acker- 
I  mäe^gt  das  Bedfirfnifs  nicht ,  to^ 
iftif  ftack  aer  Leone**  «einen  Boden 
lÜpNebenbetchiftiinuigen  tindGern- 
tuetti,  Leineweberei  nnil  etwas  KU 
ifnrsrbe.  -  Ausfuhr  :  Wolle,  Vieh, 
in,  Bitter,  Hinte ,  Island  Moos, 
PAfirfthe,  Holswnaren.  Bta#t*ver- 
ttfae;:  die  Prorinx  bnt  mit  beiden 
iüUm  lUichet  Hecht  nbd  Gesetie  a. 
cdti  ProTintielverwmlCanf ;  sie  steht 
nr  den  ^neralhnpiUn  sn  ZcmoTai 
fir  dsr  Kaatlei  von  Vallftdolid  und 
ferden  Didxesen  .von  Leon  u.  Atüb. 
ntflane:  in  3  Bexirke  mit  Ticlea 
tUfencBUberkeiten. 
Um,  f  fir.  4&«  45'  L.  19^  la')  Span. 
i^lM.  ^er  rieichn.  Frov.  am  KiU; 
Mten,  ini  Innera  rerfiUen  und  an- 
Hjefc,  mit  13  Pfk.,  9  Kl. ,  4  Hosp., 
VB.  ttnd  6,1^  E.  Bitchoi»  prftchU- 
lithtdril»,  ein  Meisterwerk  der 
nn  fieaknnst;  dl«  Istdorkirche',  dai 
n-,  der  PaUst  der  Pe«iU*  Lun«. 
i  vcffertifft  Leinewand  auf  ^  Sttth- 
i'Mi^ra«  BtrOmpfe  nnd  Mütsen,  le* 
Handschuhe  and  Leder  in  $  Glt- 

m,  Span.  Hauptat.  der  Guatimal. 
»Hictrania  an  ein«»  MeeH>«sen  det 
M^vntf  am  Fnfs«  einet  nicht  BMhr 
Qw  Vulkans.  Bischof;  etarker  Han- 
ita  die  5t.  aas  deA  Haven  aealejo 

J«w  ir  Gvansice,  (  Br.  9P  Af*)  Span, 
«der Peru.  Int.  Xavflia,  am  5,000 B, 

i^laitKaskarilU,  die  hier  ae 

f^icd,    Zacker t    Kaffee»     Hi 

fdnnmri  le  NobUt , 
w)  Franx.  St.  an  d« 
vbmieBne,  Ba^  Limoges ,  mit  4,ftf5 
%  Mf.  in  Droguet,  Flanell,  Druck- 
waadHfiten;  Gdrbereien;  4  Pär- 
gtt;    i  KapferlMmmer  (Prod.  616 

^•a/^  Aastrtlinael,  unter  14O  J*  45" 

fv  «I  dem  Archipel  der  Schifferin- 

Ll'f^rig.    Sie  lic^  ao  nahe  an  Fan* 

^dao   sia  f«st  eint  ausmacht,    ist 

f«Bs  kleiner  als  4«a*. 

'i'Mf'fe,  $ia.St.  In  der  Fror.  Abraz*^ 

»ftanore.   • 

Mn/fUm,  Oeater.  Mfi.  in  dem  LaUr 

M«r  Bas,  M&hlkr. ,    mit    starkem 

ÄS?'*  ®**"  ^^  ^  ^^  **  ^****'* 
rv^'^^^^i  Oetter.  St.  an  der  La* 
ft,»i«a  Illyr.  Kr.  Kladenfurt,  mit 
«OL  Dsbei  I  Bisenhammer,  i  FloXa- 
^  >  «tciakohlenbrnch  n.  x'Bad. 
f^«&erdt  Oester.  Mfl.  im  Land« 
Jf'BaijMdhlkr. ,  mit  starker  Garn- 

tjwnfcerd  am  Forftt  Oester.  Mfl. 
-^r.*^  Melli^  im  Lande  unter  der 

J.  Irpnfcard  in  den  TVinäiwehin  Bif- 

ß^vtftn.Mfl.  an  derPSsnits,  in  dem 
ffr.  Marbnrc,  mit  200  H.  Hier 
^dtrbaUebteRadkersburgerWein. 
*£«»»♦  Franx.  Mfl.  an  der  Mnse, 
^gl*i  im  Depart.  ^^oire«,  Bes. 
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Zacker  t    Kaffee»     Haraem 
der  Vienne,   im 


W.i 


p.  A.,  in  der  L.  V.  &othenburf ,  mit  1 
St^4  und  i,6^Binw.  Unweit  davon  der 
Pfaffen  -  und  Birenae«. 
•  Leonr&r/^.'Baiar.  kdnigl.  Schi.  an. 
weit  der  Isar,  im  UnterdonanlaadEer. 
/Landau.    Aeiferbeixe. 

.  J>enttn<,^Six.  St.  imValdi  Noto,  in 
einer  fruchtbaren  Gegend ,  mit  i,tfS  U. 
UBdj5,oooK.  ' 

^.    Z7opard#/xinarl ,  Afrik.  Biland  in  der 
Sierra  Leonabai  ror  Guinea. 

Leopoldsau,  im  gemeinen  Leben  Et» 
jßtldmu,  Oester.  Dorf  im  Marchfelde,  im 
*     unter    der  Bns,    V.  U.  W.  VV.,    mit 
^  H.  und_i,i43  B.,  die  Wien  mit  Feder- 
eh  und  Biern  ▼  ersorgeu. 

Ltopoldtchlag ,  Oester.  Mfl.  am  Mal- 
aing,  in  dem  Lande  ob  der  Ena  Mflhikr.« 
wo  vieler  Zwirn  verfertigt  wird. 

LtopotdstaAt ,  (Br.  4(ß  ac'  40"  L.  a£<* 
•Sf  30">j?«»*«*''  PMtnag,  in  einer  mora- 
acigen  Geaend  der  Ung.  Gesp.  Neutra, 
mit  I  groxien  MiUtinavalidenhaoa« ,  t 
Zeugh.  nnd  1  Magaxin. 

Ltpanto,  e.  AinaVaehti. 

Lgp€,  Span,  Villa  am  Saltea  nahe  am 
Meere ,  mit  z  Kdatall« ,  in  der  Prarinc 
Sevilla. 

LepH ,  Rata.  Kreiaat.  am  Balofe  Ose^ 
ra»  im  Goav.  Witebafc. 

Leponiitcht  Alpen  ^  xaweilea  die  Be<» 
nennung  der  Khdtiachen  Alpen. 

L»prek.Lams4tkit  Oamaa.  Ortach.,  im. 
der  Aaadol  Sandach.  Biga,  welche  am  ' 
daa  alte  Lampsacua  und  an  den  G¥ani- 
kua  erinnert«  Aber  die  Kuinea  jener 
Stadt  aind  nicht  hier,  aondem  in  Taar- 
teach  sa  sacken. 

LeptiMt    Oaman.,0.  in  der  RameL  . 
Sandsch.  Bgripoa,    mit  «»  H.  und  200  %^ 
meistana     Fiachera.      Kleiner     Haren. 
Hier   ataad  daa  vor  Altera  ao  g«<eierta 
Bleuaia. 

^    LtquHtim^  ßp%n,  Villa  mnB  klaiaec 
Seehavea ,  in  der  Prav.  Viacaya. 

Leray,  Franx.  Mfl.  unweit  der  Loire, 
mit  100  H.  u.  Kirchsp.  von  1,603  B-  • '  int 
Dp.  eher,  Bx.  Sancerre. 

Ltrhaeh^  Hau.  Bergfl.  in  einem  tie- 
fen Bergthalo,  daa  der  gleichn.  Bach 
durchatrömt,  in  dem  Götting.  Bergamta 
Klausthal ,  ana  einer  langen  Gaste  be-  , 
stehend,  jlie  109 H.  mit  093  £.  enthält, 
meiatena  Holshauer  ,  KGhier  nnd  Fuhr- 
leute* Der  hiesige  Hochofen  p^dn- 
xirt  7,174  Zentner  Roheisen,  306  Zjitr, 
Granulireisen  und  £n  t/s  Zentaer  GuXt- 
eiaen.  In  diaaem  Orte  giebt  ea  Kre- 
tine.  . 

LiHeMy  Sard.  St.  am  Golf  von  Spex- 
xia,  in  dem  Herxogtham  Genua,  mit  1 
Bergtchl.,  dem  Felsenfort  S.  Maria. 

Lertia,  Span,  feate  St. 'am  Segr«,  in 
der  Prov.  Gatalufla^  achlecht  und  nnre- 
gelmilsig  gebauet,  mit  1  alten  Schi«  u. 
CitadeUe,  4  Pfk.,  16  Kl. ,  1  Hosp  und 
16,818  Binw.  Biachof :  theoAog.  Seminar ^ 
Freischule  fdr  Mädchen. 

Lerinen,  x'wei  Franx.  Eilande  an  de« 
Küste  des  Dep.  Var^  Bet.  Grasse,  Can^ 
n^a  gegenüber.  Sie  heiXsen  ^.  Mar^^ae- 
rita  und  S.  Honorat^  ersterea  hat  iFort, 
letxterea  x  Wachtthnrm  und  wird  von 
Fischern  bewohnt.  Kaninchen  n.  Reh» 
hOhner  aind  ihr«  Haupiprodukt«. 

Ltrma^  Span.  Villa  am  Arlanxa  ,  in 
der  Prov.  Burgos,  mit  i  prächtifrn  Sclil. 
und  3,000  B.  Stammort  des  berahmleit 
Kardinali  n.  Ministers  Lorma. 

Xere,  #,  Liriuf,  * 

S  • 


j 
'1 


Digitized 


by  Google 


•Lee 


Ltt 


von  L«ngu«dOG  genogen. 

£«•*♦  Franz.  Fl.  im  Dp.  Anri^ge; 
hei  Montftrrier,  M.  bei  Ciuug^bfeila 


Ltrt9  Frans.  Tl.  im  Dep.  A«4«;.  Q. 
bei  Salei;  M.  miurbBlb  Toulon<e  in  df* 
Garqime  ,   i^acbdem  er  durcb  den  Kanal 

^  Im  ltt 
die  Krrihgt.         '  a  ^       ^ 

L€rwiki  (Br.  6oO  13'  t.  16O  a3'>  Britt 
lUnptst.'der  Sbetlandintel  Mainiand  in 
Urkneyi  Stewartry  am  Brassaannd,  mit 
300  H.  nnd  i.«x>  Einw.  Hier  versammeln 
»ich  die  Niederländitche»,  Dänischen 
und  BrittiseJien  Hüringsbuiien»  zu  wei- 
cher Zeit  tt  dann  sehr  lebhaft  wird. 

Ltsb09f  s,  Midillii. 

Lttcart    (Br.  \ij*  23' L.  170  g')  Frans. 

St.  aof  einem  litlgei  am  gleicbii.  Kannle, 

im  Dep.  Ni^derpyrenäeni  Be«.  PaUi  mit 

fe  K.,  I  Hosp.,  iSS  H.  und  1,848  H.    ILat» 

■  tundruclcrret. 


tetly^  Butt.  St;  in  dnr  Skot.  $hXm 
Pife,   mit   1  YilU    des  Oralen  R(>th«i 

l.eineweberei. 

iMnevtny  FranSi  St.  in  einer  weiWi 
£beB#  nnd  Kircbsp.  von  s,oao  Binw.,  as 
Dep.  Finisterra«  Bs.  Brest,  '^eehosp.  aj 
500  Brite*;  Rathhant  und  KorohalUa 
jLorntaandei. 

'  Letparrey  Frans.  Hauptst.  eines  B^ 
V^^  33  ««  QM.  nnd  32,104  E. ,  im  Depavi 
Gixonde ,  mit  190  11.  nnd  818  B:  >  mittnj 
in  Morästan  and  daher  uogesnad 
Weinbau. 

LessaXf  Franc.  Mfl.  an  einer  klein«. 
Bucht,  im  Uep.  Manche ,  Bz.  Coutaucei 
mit  2^4  H.  und  1,501  £inw.  Bedentend 
Salzschldmmerei. 

LeasMy  Brannschw.  D.  in  dem  Wo! 
f enb.  Kr^isger.  Saldern ,  mit  151  H.  nni 
ito6a  B. 


Ltsehkirch,  Vl-E£yhäz  Szek,  Ocster.           Lassen^  Lastyn,    Prcnfs.  St.  in  den 
Stuhl,   im  Sieben  b.  Sachsen  lande,  5,90,     Westpreois.  Kgbz«  Marienwerder,  mit 
nacb  Marienborg  4  QM.  grofs,  mit  8,56«     kalh.  K. ,  121  U.  n.  8^9  B. 
IIa  nsvIUern,  44fi  Witv^en  nnd  1,760  Unbe-  ' ''-      " '    *'*    '-  '        ^*- 

füterten«  in  iMfl.  nnd  11  O.  Br  ist  ge* 
xrgig,  .wird  Tom  Hartbache  durchflös- 
sen, unB  liefert  vorzüglich  Hafer*  Wein, 
Fische  und  Parbenerde.  An  Vieh  waren 
177a  4,894 Stück  Zugrifch,  2,720  Kühe,  im 
Rinder  nnd  Folien,  4,148  Schweine  ,  860 


Ziegen,  5,465  Schaafa  n.^  Bienankürba 
steuerbar. 

Leschkirch ,  Uj  -  Egyliäz ,  (Br.  4^  5s' 
Ji''  L.  420  3«)  Oester.  Mfl.  nnd  Hanptort 
des  gleichn.  Stuhls  am  Hartbache»  gni 
gebanet.    2  Jahrmärkte. 

LetchnitZy  PrenF^.  St.  an  der  Oder^ 
in  dem  Schles.  Rbz.  Oppeln,  mit  3  kaüi. 
B.,  1  WallfahrUkap.  auf  dem  Anna-  oder 
Ch«Imb«rge,  1^  H.  n.  605  Binw.  l.eine- 
waberei. 

Lfsghiirt    Kaukasus volk.  welches  im 

8.  destjrebirgs  u.\iuf  dem  Gebirge  der  Fr. 
aghestan  lebt.  Ein  gut  gebildete^ 
Menschentchlag,  wild,  rSuberisch,  grau- 
sam,  für  gute  Bezahlong  jeder  Partie 
feil,  muthig,  verwegen,  gut  beritten, 
aber  auch  sum  Fufsdiensle  sehr  taug- 
lich; übrigens  bewahren  sie  alle  Tu- 
f enden  eines  Volks,  da«  nie  ein^  höhere 
.Ivilisation  kennen  lernte.  Zn  Hause 
treiben  sie  Acker  -  und  Weinbau  und 
Viehzucht.  Sie  sind  Sminiten  i  doch  le- 
ben Viele  ohne  Religion  u.  bei  Einigen 
findet  man  erloschene  Spuren  des  Chri< 
stenthums.  Ihre  Anzahl  steigt  in  allen 
ihren  Stämmen  über  60,000  wehrhafte 
Männer.  Ihre  Sprache  wird  in  6  Haupt* 
diaiekten  geredet:  dm  der  A waren,  der 
>Dido  und  unso,  der  Kasi  Knmü,  der 
Akuschft,  der  Knra  u.  Andi. 

{Lesghistan^  das  Land  der  Lesghier, 
Kanicasasprovinz,  theils  im  Innern  des 
/Gebirgs,  theils  an  dessen  Purse,  ein  ber- 
giges ,  aber  gut  bewässertes  Land  ,  das 
schöne  Viehweiden  und  Waldnngent 
aber  ntrch  Ackerland  hat,  nnd  von  den 
Lesghiern  bewohx\t  wird>  Es  ist  in  viela 
kleine  Staaten  zersplittert. 

Ltsignan ,  Franz.  Mfl.  am  Jonre,  mit 
tos  H.  und  1,410  £. ,  im  Dap.  Aude ,  Bes. 
CastelnaudarY. 

I.takau,  Oester.  Mil.  in  dem  Böhm. 
Kr.  Pilsen,  zur  fflrstl.Lowenstain  Wert* 
heimschen  Herrschalt  Weseritz  ga« 
hörig. 

L*tk*ardy  (Br.  ßcO  96' fig"  L.  taOgg' 
15")  Britt.  St.  auf  einem  Hfigel,  in  der 
engl.  Sh.  CojAwall ,  mit  Wollweberei. 
-  Liikovacz ,  Osman.  St.  im  Rttme>. 
Sandschak  Aladschahissax.  BoancliUt 
Markt. 


L€sstnich%  PreuXt.  Mfl.  in  dem  Ni< 
derrhein.  Rgbs.  Aachen ,  mi»  1  kaih.  X 
nnd  1,441  E. 

'  Iass€t  Canibrai ,  Britt.  Biland  im  W 
von  Buta»  zur  Skot.  Sh.  Bnta  gohörig 
mit  einem  Lenchtthnrm. 

LtMtina^  Ueater.  Insel  im  Adriatiadi 
Maerv.  zum  Dalmat.  Kr.  Spalatro  ^aiiö 
rig.  Sit  hat  mit  einigen  kleineren  Ba 
landen  einen  Flächeninhalt  von  i&x 
QM.  nnd  1^,817  £.  \  hat  einen  fmchtoa 
ren,  mit  Rosmarin  cnd  den  wohlri^ 
chendeten  Kräutern  bedeckten  Boden 
nnd  ersevgt  Wein  •  Oliven  ,  Feigen 
Mandeln,  etwas  Seide  und  Korn  ,  anc] 
giabt  rs  viele  Hasen 9  Kaninchen,  Max 
mar  und  andere  Mineralien.  Di*  Bis 
wohn  er  unterhalten  Schaaf-  und  Rind 
viehheerdan  und  nähren  sich  sn^aicl 
von  dem  ergiebigen  Sardallanfango  na« 
der  Küstenschifffbifart. 

JLtstina^  Oester.  HpUt.  der  gleicÄM 
Insel  des  Dalmat.  Kr.  Spalatro«  mit  k^qi 
Binw.  Sitz  eines  katk.  Bischo£».  H^ 
ven;  Fischerei;  SchifCfahrt.  Bereittuf 
von  Aqua  di  Regina  aus  Rosmarin 

Lessin^t  Nied.  St.  am  Deoder,  ii 
der  Prov.  Henaegau,  mit  x  Pfk.,  1  Hoap 
and  3,644  B.  Grolsa  Leineweberoi;  ^ 
Oelpressen;  3  BranntweinbrenneroMa 
4  Garbereien,  4  Salzraifinerien,  2^  Lei 
nen bleichen,  1  Lohmtthie,  3  Brauereien 
1  Seifensiederei ,  4  Ziegeleien. 

L4*söt.  LütMöt^  Dan.  Eiland  von  j 
QM.,  im  Kattegat,  sn  dem  Stift  Aal l»org 
A.  Hittrring  cenCrig.  Bs  ist  ringa  am 
her  mit  Sandbänken  umgeben  und  leti 
det  hänfig  durch  Fluc»and.  ihre  z^fift^B 
sind  meistens  Fischer  oder  SciuBex 
Salaschlämmerei. 

Lesuntf  Han.  Dorf  und  Hauptort  ei 
nea  Ger.  von  273  H.  n.  1,770  B, ,    in  d« 


Läthrahorgf  Dan.  Schi,  auf  einer  Ai»i 
höhe,  1  Meue  von  Roeskild  ^  in  den 
Stifte  Seeland,  A.  Kiöbenhavn,  den 
Grafen  von  Holstein  gehörig«  GemKlda 
As  alte  r ^^ 


Cilerie. 
et 


Hier  hat    das  alte  Leyre  odvj 

,ethra  gestanden. 

Lttischew,  Ruse.  Kreisst.  am.WolC 
ichik,  im  Gouv.  Podolien. 

Lätmau^  Prenli.  D.  in  dem  W^eati^lj 
Rgbs.  Areasp.,  in  der  Gegend  von  Ia«a 
Ion .  wo  Fingerhüte  ,  TaschenbÜg«! 
Znckars&Bgen,  plmtirta  Sporen  u.  Sua^ 
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IM  iilflifrl  w^Un ,  «seh  ]nt  d«r 
K  trit  kirteor  eis«  Kattaadriick*r«i. 

Littekkomf  Kanicasafliiistr.  am.Piifte 
Im  JUlm,  im  Rjits.  FüritenChttm  Min- 

IWÜ. 

üttem-nttd  Kuren,  »in  8Uw.  Volkc> 
itaBM  iB  d«n  Rust.  6on¥.  Karlanil« 
UrJAod  a.  Bhstland-,  mit  t.iUiauiichem 
Niiekit  ond  liitli«ri«cher  Aeligion ,  ia 
tie»(«  sProHnxoa  über  900,000  Köpf« 
likUsd.  Die  Knren  lind  t«»UUter,  xi- 
ritisirtcr  and  wolilhftb«nd«r ,  ml»  di« 
LcticSi  dl«  darch  den  Druck  ihr«r  GroX#- 
hfoa  M  ciatn  «landen  fühllosea  Men> 
nbtatcliUfr«  herab^etanken  »ind «  der 
icaic*  ulürhcii«  Ajilagtii  seiet  a.  nur 
I1B& tut Aib«it  «reift,  wenn  die  Gei- 
liliiln  xwiagt,  aber  denji  im  eilen  Stva* 
llfetji  ABfdaaert ,  naverdroteea  und  bei 
uef  Apathie  doch  einet  besterenl^poeefl 
ratk  i«t|  welches  eeit  1816  *ach  ihm  ce^ 
UkntB  teyn  aotaeiAtw 
.  Uttire,  Siz.  St.  in  dem  Priac.  cite- 
nantSifcOsoB.    Biscbof.. 

IgtUrJujtnjr^  Btitt  Hü.  am  Swilly- 
•^  n  dar  Irisch.  Coantr  Doaecai. 

Ittt9»iu,  Oeuer.  NkÜ  an  der  Zmt- 
I.  ia  dam  Mahr.  Kr.  Brüan«  mit  c 
prnciil.t  I  K,,  I  KL  und  &rankeahaas 
Ir  Mnuierti{(ea  lirüder  ,  201  H«  aud 
fe  Emw.  Hier  blühet  die  bedeutend 
».fmamt  Mährena,  die  ^hrl.  40,000 

'4Mhii/s,   Sacht.  D.  in  dem  Meifsn. 

•  DmdeB,  mit  ^  E.  Garatmanerei 
-leiMbleichen.^' 

X/AiM,  PreaXs.  MfL  an  der  Oder^  ia 
lalthles.  Rfbz.  Breslau,  mit  1  kath. 
hTiA.  oad  380  £.  Daneb«a  die  Ge- 
nw  4er  aan  aafjgehobeaea  Zisteraien- 
MM  mit  I  Lorettukapelle ,  schöaer 
faad Bibliothek,  oad  das.i^olse  ilorf 
«Am,  Bit  1,100  B. 

Uucatt^  (Br.  48^  54'  L.  flo^  44')  ]?raa«. 
tun  {leidm.  See  im  Dep.  Ande ,  Be«. 
moaa«,  mit  110  XL.  and  64?  K.      Vor- 

Jduikieuherg,  Baier.  Mfl.  in  dem 
t|aiuutMr.  Nabbarg,  mit  i>5chl.,  (g 
lladifl6^.  Von  demtelbea  katte  et^ 
^■iaBd|rattchaft  den  Namea,  woToa 
nnfitx  uadStiaiame  im  Reichsfflff-^ 
iittube  {dhrle. 

«'  Lncio,  Sir.  D.  ia  der  Gegead  ▼oa 
■«ta,der  Prov.  Napali,  mit  etwa  300 
BW.,  das  KftnifE  Ferdinaad  1.  angeJegt 
■tdeabierher  gezogenen  Kolonisten 
P»|t]U  eigene  Alxirichtaag    gegeben 

UmJ^  Hcleet.  Mfl.  aa  de«  Rhone,  im 
»^  Waliis  i  aatehAlich  aad  gaua  eoa 
*5»a  ttVaaet.  Waarenniederlage.  5 
«■•»t«.  Unweit  dav^oa  ia  eiaem 
m^den  Bergthale  bei  dem  Dorfe 
"■«^  «M  b«rahmt%*n  Leaker  Bäder  ,  la 
«»l»Mü,  bis  430  W&rme. 

ff-«»Petect,  in  der  Ung.  Gesp.  Bi- 
['farg,  ait    1  fttrstl.    B^terhaiyschen 

KV 'J^9|B>tinerkl.,  worin  dasNadat- 
*^  Srkbegrdbails.  1  Glashütte,  1  Pa- 
^  ■aUe  und  Flaaellwebtrei. 
^y^t  ttin^  Preafs.  St.  aa  der  Lahat 
P^f  >*^hein.  Rbz.  Koblens,  mit  1  ref. 
IS  j  ^°^  ^*o°^  E. ,  «ar  Staadetherr- 
iu^.««s  Fürstea  voa  Belms  •  Braoafeit 

X^ae,  Preals.  Dorf   ia  dem  Sicht. 
!r«"»ba»g,  mit  25  H.,  wegea  seiner 
««MkJiafiS' Ruhen  belannt. 
^^JoArid,  Px«BÜ.  Mfl.  an  der  Sieg, 

•  »wdatrheia.  Rha.  ^ Attafdoif .  . 


^  JCMiTf  t  (Br.  gpP  13'  L.  aiQ  18O  Nied. 
5t.  am  Dender,  in  der  ProT.  Hentoegan, 
■»(  Ji4i5  B.  Gefecht  von  1601. 
.  C«uttade,  Hess.  Mfl.  ia  der  Proviaz 
Oberrheiu ,  an  der  Standesherrschaft  des 
Grafea  von  IsenbargBadingen  gehörig. 

LeuUnbtrg ,  Schwarzh.  RudxiUt.  St. 
aa  der  Sorbitz  a.  Amtseita  ia  der  obero 
Grafschaft,  mit  i  fOrstl.  Schi,  auf  einem 
Berge,  1^  H.  und  ^£.  Kapferhammer  i 
Bergbau. 

LtuttrsdwJt  Oester.  SU  im  Böhm. 
Kr.  Lentmerit«,  mit  ao4  H.  and  i  Muf. 
von  feiaea  Xftcheia  and  ge wirkte zi 
Strümpfen. 

Lwutmrshaustn^  Baier.  St.  an  der  KU- 
müht  und  Siez  eines  i^andger.  im  Re- 
zatkr  ;  ummauert,  mit  aXhoren.  r  luih. 
K-,  I  Kap.,  150  U.  und  700  £.  Mnf.  von 
Arrasgarn.  ' 

IttuUrwhaustn,  Bad.  D.  an  der  Berg< 
ttralse,  in  dem  Neckar  4.  A.  Weinheim« 
mit  163  H.  und  i,oß>  £.  Weinbau.  Un- 
weit davon  die  Trümmern  der  Burg 
Hirxberg 

Ltuterwpurgf  Lütispurg ,  Ilelv.  Mit. 
an  der  Thor,  im  Kant.  5.  Gall«n,  mit 
Leiuewand-  u.  Baumwolienweberei.' 

Ltuthen,  Preufs.  D.  u.  Schi,  im  Schle«. 
Rhz.  Breslau,  mit  90  Hj  u.  499  B.  Sieg  fr. 
3^riedtich  II.  Aber  die  Ocster.  1737. 
^  Ltutkirck,  Würt.  St.  in  der  LT  V. 
Bodensee^  Sita  eines  O.  A.  amBschnach, 
nur  mit  1  Hauptstralse ,  aber  2  Vorst.,  3 
Thoren^  1  luth.,  t  kath.  K..  -^50  U.  und 
1,800  meistens  lath.  £inw. ,  ate  sich  vom 
Iieinenhandel ,  von  der  Brauerei,  Vi^ii- 
zucht  uad  Mastuag  nähren.  Die  i^cuv- 
kisch^r  Haide. 

Leutman9dorf  ,  Preufa.  D.  im  Schi  es. 
B^gbz.  Reichenbach,  mit  3,150  H.  Garn« 
Spinnerei,  Leineweb^rei,  Bleichen.    « -. 

L^utmtriiz,    Ocsteri  Kr.  in  Böhmen, 

LttUmgritz ,  (Br,  50^  31'  J8"  !*•  3»"  46* 
<g")  Oester.  Hauptst.  des  gleich n.  Böhm. 
Kr.  an  der  Blbe,  worüber  eine  1,6)6  Puls 
lange  Brücke  führt.      Ummauert,  mit  1 

Sr&cbtigen  Käthedr.,     515  II.  3,520  Eiaw. 
ita  eines  Bischofs,  Gjfiinasium.    Übst«, 
Wein-  und  Uanfbaui  JLachsfan/^.     ^ 

LätUomischl^  LitomifsU,  Oester.  St.  U.^ 
Hauptort  einer  gräfl.  Waldsteinschea 
Herrsch.,  im  Böhm.  Kr.  Chrudim,  mit  i 
Schi.,  wozu  1  Thier-  und  2  Fasanengdr- 
tea  gehören,  1  K.,  469  H.  und  4,^  B. 
Gymnasium  j  Wellenzeuchvreberei  und 
Färberei:  Branntweinbrennerei j  x  Pa« 
pierraühle. 

Ltutschaut  Lbcse,  Lewcce^  (Br.  «4^ 
o'  58"  JL.  sfp  6'  40")  Oester.  Freist,  und. 
Hauptort  der  Unfr.  Gesp.  Zipi ,  an  dem  ~ 
Leatschbache;  oA'en  und  uuregelm&fsig 
gebanet|  mit  i  kath. ,  x  luth.  K. ,  i  kath. 
aad  1  luthr.  Gymnasium,  i  kath.  adl. 
Konvikt,  800  H.  und  4,415  E.,  wor.  1,99b 
Iiuth.  Beträchtliche  Metb^rauereieni 
starker  Erbsen-  und  Ob'tbau.  2  Buch- 
drueke^eien.  1  Wallfährtskapelie  auf 
deai  Marienherge. 

Leuwardtn ,  s.  Letuwarden, 

Is9uunoy  Sard.  Mfl.-  im  Herzogthum 
Gdnaa. 

L^ontj  Fraaz.  Eiland,  an  der  Grup- 
pe der  Hjeren  gehörig  (s.  Hjrerän). 

Ltvin  ,  Britt.  See  oder  Loch,  ia  der 
Skot.  Sliir»  Kiiurofs,  grofs  u.  fischreich. 

Lpptn^  Britt.St.  an  derM.  des  gleich- 
aast.  PL ,  in  der  SkoL  Shire  Fife ,  mit 
Bteiukahlengrubea.  _• 

L9V0m»ini  Preuls.  Landsee  in  der  Pr. 
Ostpreaf tet^  wef  ch|«r,  mittels  t  eines  kl  e  1  - 
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ttvttizOf  Sit.  BiUnd  in  Mittelllad. 
M«ere ,  *a  der  Gnipp«  der  Aegattn  §••> 
hArij. 

Levieo ,  Oestct.  Mfi.  an  eineni  Saa, 
5in  Tyrol.  Kreiie  Trient.  Outt  WaiA- 
ban. 

Lä9ier9f  Fraxit.  Mll.  mit  105  H.  mid 
1,048  B-«  iMt  Dp.  Doabs,  Bi.  PontarlieK. 

Jl^rausano,  Moden-  MR,  im  aigaiU|. 
fierzo^th.,  mit  2,200  B. 

Ltporanot  Sis.  St.  an  Mtara ,  in  dar 
Prov.  OtrantOf  mit  x  Hayan. 

Levroux,  (Br.  47**  L.  19*  xaO  Fran». 
St.  am  Naott,  im  Dep.  Indre,  Baz.  Cha* 
teanroaz;  nnmanart,  nit  x  Sehl.,  x  K., 
1  Ho«p.,  590  H.  nnh  a,goo£-  GVrberaicni 
Wollhandel.    Köm.  Altertbümer. 

l^wenXt  L^wiczt,  Ltva^  (Br.  48^  xV 
a"  L.  ^  17')  Oettar.  Hfl-  und  Hanötart 
einer  fflrttl.  Etterhasytchen  Harrtcnaft, 
in  der  Unf.  Gaip.  Bars;  groff  u.  Tolk- 
reichi  mit  i  kath.  a.  i  ref.  K.  Beträcht* 
liehe  Gärbareien  und  branntweinbren- 
nerei;  Tibaksbaat  Pierdehandel.  Sauer- 
brunnea. 

Lewit ,  (Br.  «o  27'  «"  L.  170  58'  ga") 
Britt.  St.  in  der  Enir^*  Sh.  Suitaz  ,  mit  3 
Vorst.,  6  K.,  5x2  H.  und  3,517  B.  Oekon. 
Gesellschaft. 

Ltwititj  Praixli.  St.  in  dam  Schle«. 
|Vbi.  Reiehenbacn,  nit  x  kath  &.,  i&ap.« 
1  Hofp.,  X74  H.  und  1,091  E.,  wer.  xidLei- 
neweber  nit  igft  Stühlen. 

Ltwln^  Oe»ter.  Mfl.  im  B6hn.  Kreit« 
I.aiHmariti,  mit  80  H.    TSpferai. 

LtwiSf  Britt.  Hebride  im  ^V.  Toa 
Hof«  ,  stt  der  Skot.  Shir^  Hofs  gehöria, 
swischan  lO»  bi§  xoO  54'  Ö.  L.  und  570  48' 
bi»  fipO  27'  u.  Br.,  57^4  QM.  grof»  und 
•durch  «ina  schmalcHLandzunge  mit  der 
Insel  Harris  xusammenhdngend.  im  In- 
nern ist  iia  cebirgig,  ToUer  Säen  und 
Haiden,  an  den  Küstan  snmnfig  n.  iron 
fischraichen  Buchten  umgeben.  Gerste, 
Hafer,  KartofTaln.  Tang,  Pferde,  Rind- 
▼ieh  ,  Scnaafe,  Ziegen  ,  «ber  alle  diesa 
Thiare  ron  ferin4^r  Statur,  siild  mit 
StrandvOgelA  und  einigen  Mineralien^ 
die  Produkte.  Pia  Armnth  und  natdrl. 
Trigheit  dar  9,000  Binwohner  hindern 
einen  bessern  Anbau.  Stomaway,  ein 
futar  Haren,  mitBooEinw.,  ist  der  Hut- 
ort.  Harris  ist  eine  Halbint«! ,  welcne 
durch  die  Seaarma  West-  und,  Nord- 
tarbert von  Lewis  und  durch  dan  Har- 
rissund von  Nordnist  getrennt  ist.  Sie 
ist  minder  rauh  als  Lewl» ,  hat  keinen 
Baum,'  aber  vielen  leiehten  und  guten 
Bodfn  und  enthllt  5,000  Binw. 

L^wUn  Nordamer.  CountY  in  Staata 
I^ewyork,  mit  6,455  B. 

LfwU ,  Nordamer.  Coiiatj  in  Staata 
X^antncky,  nit  2,357  E. 

Läwistowrtf  Nordamer.  Mfl.  in  dar 
Pennsylr.  Conatj  Miiflin,  nit  xao  H.  n. 
474  B. 

Laji#n,  Lifntietf  Oetter.  MB.  in 
Mlhr.  Kr.  Olnflts,  nit  58  H.  a.  557  E. 

Lexinrion^  (Br.  38^  icf)  Nordanarik. 
Hauptst.  das  St.lLantnckT  anRantackv, 
nit  4  K.  ,700  H.  nad'  a.336  B.  The  trän- 
■ylvania  Üniversity.  Mancharlei  Gewav- 
be  und  Fabriken  ;  Handel. 

T^miniton^  Nordanar.  Haaptat.  dar 
Virginia  Conatr  Roekbridn  an  Janas, 
gut  gebauat,  nit  i  Rathh.,  i  GaOngaie- 
ee,  80  II.  und  TOD  B. 

l.txirtgtpn,  Nordanar.  Diitr.<in  Sl. 
iSfidcaroliaa,  nit6,6i|i.B. 


^  %€r^m€,  BriH.Mfl.  an  Urt,  iii  1 
ftardnding,  der -Bnül.  Sh.  York. 
^  LfyAtn,  {}it.  520  8^  25"  JL  TSfl  1')  Nied« 
8t.  am  Rh#ia,  in  der  Krv.  Holland  sOdt. 
Theils  in  Rh^rnlande  r  gut  gebanet,  HiiS 
breiten  und  vi»n  Kanälen  durchschnitte- 
nen Stra£sen,  17  K.,  worunter  S.  Pat«V 
nit  den  Sarkophagen  des  berUhntea 
Bdrhave,  Peter  Cempers  und  Meermana» 
5,017  H.  und  30,tt6  B.*  Universitit  mit 
3  Fakultüten,  ,1.  Bibliothek  von  40,000  B. 
und  lOjQoo  Handschriften ,  Starnwart», 
boten.  Garten,  aaatom.  Theater,  pbya.«' 
«hirurg«,  eben.  u.  Naturalieakabi nette  ^i 
KoIle|iom  der  Theologantan;  Koll«ff4 
X  Ar  die  wallon.  Ganaiaden;  lat.  Grnfc- 
aasium«  Getallsch.  der  Wissenschafften; 
poatucha  Sociatit  nit  dem  Pan  poeti-- 
cnn.  Grofs«  Mnf.  von  Tuch-  und  R««^ 
iinen,  auch  wollenen  Bettdecken.  JPla|fn 
fantuch,  Kanalott  und  Mooren,  Baider- 
wand, wollenem  Strumpfgarn,  vor  Alten 
aber  schwarscn  und  Scharlachtuch  mi» 
einer  t.akenhalle;  Hauptplatt  für  den 
Niaderl.  Wollhandal.  S^ifentieder»iea  ;  i 
Dmckareiea  (von  faher  berfthmt)|< 
BuchhandeL  Geburtsort  ties  berftchtiff- 
tea  Aaabaptisteafflhrers  Johann^  ▼en 
I^ajden  aad  das  berfIhnteYi  Pbvs.  Fetr 
▼.  Muftcheabroak  +  1761.  Harte  Belajr«- 
rang  von  1573.  ^ 

Lgyätn,  Britt.  Biland  auf  der  N.  W, 
Kutte  von  Seylan,  tum  Distn  Jafaapme- 
nam  gehörig.  Es  hat  gnta  Weidau  für 
Pferde. 

Lejrtt  s.  Lx9, 

LergH^  Dauteches  Fdrstaabaut ,  dea- 
•aa  Sumnhaus  JLeven  Jenseite  ^daa 
Rheins  an  der  Mosel  liegt.  Es  erhielt 
am  Bade  des  17.  Jahrhunderts  die  reicha« 
grgfliche  und  nahm  nach  saiaam  Bei* 
tritte  au  dem  Rheinbünde  die  farstlicKe 
Würde  an.  die  es  auf  sein  uUmittelba- 
res  Reichsland  die  Grafschaft  Geroida* 
aek  im  Badenschen  fundirte.  Allain 
bei  der  Wiederherstellung  des  Deul- 
ichen  Reichs  ist  der  Fdrst  in  den  DauU 
schau  Staate  ab  und  aicht  aufgenonmcn 
und  die  Grafschaft  Geroldseck  uater 
Oesterreichiacher  Oberhoheit  media ti- 
sirt.  Der  Pflrst  ist  kathoi.  Religloa  «. 
batitat,  aofter  Geroldseck  (s.  diesen  Ar- 
tikel), noch  die  ansehnlichen  Herrsch. 
Adendorf,  Ahrenfels,  Leyen,  Otterbach, 
Saffig,  Bliaskastel,  Müachweiler  u.  a. 
jenseits  des  Rheins. 

L^rv^f^nenj  Lerpunt,  Rusa.  Bt.  ia 
der  Poln.  Woiw.  Angnstowo,  nittS  H. 
und  93,)  E. 

Ltf/rr,  Span.  Insel  cu  der  Grapjpa  der 
Philippinea  gehörig,  unter  tid'^a.  Hr. 
Sie  ist  208  QM.  grofs,  und  hat  2a,5ooSpa- 
nische  Unterthanea ;  der  gröftte  TheU 
ihrer  übrigen  Bew.,  darAdtas  inlauam« 
iit  gaai  aaabhlagig. 

Xra ,  Frans.  Fl.  in  Dep.  Drdna ;  Q« 
In  Kant.  Dien  le  Fit,  ans  nahrara  Bi- 
eben ;  Mflndung  bai  Moatdragou  ia  daa 
Rhone. 

2>sai ,  Fraas.  Mfl.  an  Diva  ,  in  Dpu 
beider  SAvres,  BecMalla,  nit  «aH,  und 
i.flBt  B.    Maalthiargestüta. 

LttmrirUmx^  Fraas.  Mfl.  an  Tffiam, 
nit  1,895  Eiaw.,  in  Dap.  Nordkflste,  B«. 
jLaanioa. 

Lttat^  Fraas.  8t.  an  Lese,  in  Dap. 
Anri^ga ,  Bas.  Panf ars ,  nit  aao  H.  und 
3,524  Eiaw. 

LezayMkf  Oastar.  SL  an  Saa,  in  Oal. 
Kr.  Rsaszow. 

Lexoux ,  Frans.  8t.  in  ITap.  Pay  de 
Dome,  Bes.  Thiers,  nit  t  K.4  1  Heapw» 
^  H.  uad  3,307  B. 
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Xi  knn%.6u  mit  1,539  Emw., 
fem  O».  LAnde«,  Bs.  Mont  dc^Mar^an. 

lAukmrA ,  0«m.  Berg  un  Ram.  Sand- 
Kkak  BuTibos,  derParnafs  darGriccli«jt. 

X<«m«n#,  Frans»  KiUtenfl.  in  Corai- 
CB.  Er  kttiBmt  a«s  dam  Sf  Oreno  sam 
▼•ridtoäii  nnd  «rralcht  bei  Catanov« 
So  Me«r. 

limtnpm^  9,  Nlng  '  pc  */u* 

Ltan^omrt^  Vnm.  Mfl.  an  dai*  Br«- 
«^,  imi  I>p   Oite,  Bx.  Clermont,  1  SchL« 

aH.,  960  B.    TwirMpinnerei,  Strumpf- 
kereif  Girbaraien  ;  x  Krampatfabr. 

IJhan ,  Oef  ter.  8t.  in  d«te  Böhm.  Kn 
Wcao'w»  mit  ■  14^  II. ,-  snr  Scklickacken 
Scrracn.  Kopidttto  gehöria. 

lAbanmn^  Osman.  Gabirga  in  daa 
Faach  Danatk,  wclckat  alt  aina  Fort- 
«teaag  d«t  Tanrna  nnd  Kankatu»  sich 
Bach  d«n  afldwaatlichan  Kttstan  daf  Osm. 
Atiana  bemataraieht.  Dia  Ririfebornen 
kansan  aa  aiitar  diesem  Namen  nicbt, 
flnndam  baleaan  es  mit  dem  allgemai- 
Ma  Kaanen  Gabal,  Otchibbai  (dar  Berg). 
Ba  battaht  ana  2  miraliel  lanfa^^^n  Ket- 
ten: dana  aigantlicJian  Libanon  fGabai) 
nnd  dam  Antilibanou  (Gebe!  el  ChaikV 
Beüre  köchtta  HAba  erraicbt  —  in  der 
Mitta  ^9%  Faach.  Dama&k «  wo  aa  9,600  F. 
taiB*>^  vnd  mit  ewigem  Scbnee  be« 
aayn  aoll :  an  beiden  Sei^n  *  so* 
gagan  Aaadoli«  alt  Arabittan  fällt 
•t  ab.  Bt  itl  überall  gnt  bewaldet  nnd 
triat  besondert  anlsarordantlich  starke 
Cadam «  ancb  war  es  rott  jehar  der  Anf- 
anthalt  kleiner  Ydlkarttlmma,  denen  et 
Freiheit  und  ScbnCx  gegen  michtige  Un- 
lardrackor  gewährte. 

Libmu^  Lif^m,  (Br.  16031'  sS''  L.  38O 
ly  15")  Ruaa.  Saatt.  an  der  M.  der  i.iban 
5  die  Ostsee ,  im  Korlftnd.  Kr.  Goldin- 
gen,  mit  a  lath.,  1  katk.  K.,  i  BiS^r^tt^ 
icbaio«  456  U.  nnd  4iSioo  E. »  worunter 
▼iela  Juden.  Kleiner .  aber  tiefer  nnd 
•ieherer  Haven ,  worein  tfloB  9S5  S<Uuffe 
ainklarirten;  blühender  aandel,  mit 
turfcar  Ansrakr.  -von  Lein-  nnd  Hanf- 
aanma»,  anch  Korn  nnd  Talgi  xM  be- 
trag die  Binfuhr  743«1|84 1  die  Ausfuhr 
tfSi§tt  Rnbal.    Seebad. 

jLihanXt  Jjubtnz^  LuhtnMCz,  Oester. 
Mfl.  Ten  60  II.  im  Böhm.  Kr.  Blnbogen. 

Libtrty^  Nordamarik.  Cennty  im  St. 
Georgia,  mit  6,sa8  K. 

Liätthßn^  Liütth  BrnngCt  Libttowm^ 
CBr.  48»  46'  27"  L.  57«  a'  8")  Oester.  freie 
Bar  Jt,    in    der  Ung.   Geap.  Sei,    mit  1 
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LMn^  Lthrnsf  Oester.  I>.  nnd  SeM. 
Im  Böhm.  Kr.  Einbogen,  mit  1  K. ,  1 
^ynag.  nnd  i  Gesandbrnnnen,dem  Stock- 
bmnnen.  Bai  diasam  Orte  wird  der  ge- 
flickte Stnllabergar  Leim  gegraben. 

X/»a^k,  Oester.  Dorf  au  der  Elbe,  im 
fltldlxclisten  W^inkel  des  Levtmeritter 
Kr.  in  Böhmen,  mit  i  gräü.  Paehtaichan 
Schi.«  dam  Sitae  einer  Benrtohaft,  1  Ge* 
anndbnuinen  nnd  Bade. 

Liho^hÄwit*^  Gatter.  MB.  nnd  Ha»pt- 
art einer  fftrscl.  Oietnchsteinschen  Herr- 
schaft an  dar  Eg«r ,  im  Böhm.  Kr«  Lent- 
aerita,  mit  iSchl.«  133  B.  «nd  1,100  £, 
Safranban.  ^  , 

Xri^ena  «  Fraat.  St.  mit  1,554  E . ,  im 
Dp.  Somme,  Bt.  Peronne. 

Liboumt^  iBr.  44O  55/  X"  L^t^o  zu*  31") 
Plans.  Hauptst.  eliieaBt.  ron  24,ta  QM. 
und  i€e)9i3  £•»  ün  Ofp.  Gironde  na  dar 


Odtdegtee;  nmmmiert,  mit  9  Thoren ,  6. 

K.,  900  £L  und  8tO?6  B.  BLandelsgaricht« 
Börse.  Wein  -  nnd  Salabandili  Girbe. 
raian  •,  WolleazcnchwabereL 

Isicmta,    a.  Aliemta.  ' 

Iticca,  Oester.  Regimanttbetirk  auf 
der  Kroatischen  Milltlrgrlnae  zwischen 
Oalmatien,  dem  Adrla tischen  M^ere  n. 
dem Ottochanar Bezirk,  imO.  ab^r  durch 
das  Gebirge  Plissevicza  von  der  Tfirket 
getrennt.  Er  enthält  auf  50,33  QM. 
419,066  £.    Hptort  ist  Gospich. 

Lieh ,  Hess.  St.  in  der  Fre^.  Ober, 
hassen  und  Hauptort  der  fürstl.-  Solmi> 
Lichtchen  Siandesherrscfa.  an  def  Wet- 
ter, mit  X  Hesidenzsohl.,  337  H.  u^  ]„9(i8E. 
Wollenzench Weberei,  Gfirb^reien. 

TÄchß^Ut  Brxtt.  St.  in  der  Engl.  Sh. 
Stattord,  mit  3,310  B.  Schöne  Kataedr.  | 
Bischof,  der  die  Coventryer  Diözese 
mit  Tersirbt;  Oekonem.  GeseLltcH*  Ale- 
brauereien. Geburtsort  det  Dlchiert 
Sam.  Johnson  +  1784* 

Lichstall,  s   LUstall, 

Lichten^  Oester.' D.  am  Czizinie,  im 
M&hr.  Kr«  Troppau,  mit  tg^  H.  und  11674 
E.    Gamspinnerei ;  Sauerbrunnen. 

Lichtenau ,  (Br.  51©  57'  »4"  L.  51O  57' 
2«^')  PrenTs.  St.  in  ^em  Westph.  Egbz. 
Minden:  ummauert,  mit  4  Eiagfingen, 
I  kath.  K.,  173  H.  nnd  1,070  E. ,  worunter 
66  Juden  und  dg  Gewerbe   treibende 

Lichttnau^  Bad.  St.  im  Einzig  B.  A. 
Rheinbisehofsheim ,  mit  140  H.  und '06^7 
E.,  woc  66  Gewerbe  treibend^.  1  Firbe- 
rel.  3  Oelmflhleu,  1  Uanfcaibe,  t  Gjpf  - 


Lichtenau ,  Knrhett.  St.  nnd  Sitz  ei- 
net A.  von  6.4?i  B. ,  in  der  Prov.  Nie- 
derhessen. Sie  liegt  unter  den  Koinan 
der  Bergeeste  Keicheabaeh  und  zihlt 
igi  H.  n:  1,100  E.  ^ 

LiehienaUf  Baier.  Mfl.  auf  einer  In^ 
•el  der  Resat ,  in  dem  Reaatlandger. 
HeÜsbronn,  mit  t  festen  Schi.,  worin 
ein  Zucht-  nnd  Arbeitsh.  eingerichtet 
ist,  im  H.  und  doo  B. 

Ltelitenbcrgt  Franz.  festes- Schi,  auf 
einem  Berge  und  Dorf  ^on  6p  E. ,  im 
Dp.  Niedtrrhein,  Bz.  ^arerna.  VormaJt 
Hanptort  der  Hesse  ndarmsttdtischan 
Orafsch.  Hanaft  Lichtenberg. 

Lichtenberg,  Hess.  MQ.  und >•  tob 
1,572  H.  nod  10,556  E.  f  ia  der  Prov.  Sta^r^ 
kenburg  im  Odenwaide,  mit  573  E-, 

Lieht$nberg,  Baicy.  St.  im  OBermain- 
kreise,  mit  i  luth.  K.,  x  Hotp. ,  8^  H.  o. 
6(U  Binw.  1  Hechofen  .  i  Stabhammer,  x 
Blechhammer  j  Flaneliwaberei;  Bitr<r 
branerei  (41200  Eimer). 

Liehttnburg,  Preufs.  Domino  in  dem 
Sicht.  Hgbz.  Merseburg,  mit  i  schönen 
Schi,  nnd  Garten,  öftert  in  der  Vorzeit 
der  Wohnsitz  nnd  Aufenthalt  knrffirstl. 
Slchs.  Witwen  nnd  anderer  Fürstinnen, 
nod  *  in  Sachsen»  Geschichte  denkwür- 
dig. 

LiehtinfelSf  Bftiar.  St  nnd  Sitz  eines 
Landg.  vonsQi/aQM.  undQ,g64BM  in  dem 
Obermainkr  Sie  liegt  am  Main  nndv 
xAhlt  231  H.  und  1,624  E. ,  die,  Uolr-  o. 
Viehhaadel  treiben  nod  vieles  Korn, 
Hopfen  tt.  Klee  k«uen.  Bt  ist  hier  1  For^ 
aelanfabr.,  die  gegen  aooArb.  beschäftigt. 

Lichttnetadt ^  Oester.  St.  im  Böhm. 
Ky.  Blnbogen ,  iHit  14^  H.  nnd  Bergban 
nof  Zinn. 

LiehtenstciM^  Hole.  St.  auf  einer  An- 
hdhe  an  der  Thur,  im  Kanten  S.  Gal- 
len. Banm^roUenweberai,  Transito ,  4. 
Jahrmärkte. 

Lichtenet  ein ,  anch  Pirsch  tnate  ''n , 
Sieht,  tfu   nnd    H&nptort    einer   iftrstl. 
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^chftBtomrncken  St>ad»»lieinthtlt ,  mit 
«  St.,  8»/2  D. »  «  Vorw.,  1,240  H.  u.  8,637 
B,  Sie  Ii«Ct  unter  einein  Berfe«  warant ' 
1  Schi,  steht^  hat  z  K. ,  440  H^  and  8«2oo 
E.  Weberei,  Stronpf Wirkerei,  i  Pa- 
pier *»  10  Mahl-  und  bitfentlhlen. 

JAchtemtoörden^  Miedtrl.  Stadt  nnd 
SchL  alt  «,520  Binw.,  in  der  Pro^«  CM* 
dern« 

Lichttnwald,  Oetter.  Mfl.  an  der  San, 
in  Steyr|*chen  Kr.  Ctlly,  mit  2  Schi.  o. 
190  H.    Salpeteriit!>derei. 

Lichttwalde^  S&cht.  Rittersits  ao  der 
Zschapau,    in  dem  Encabirg.  A.  A.ngu- 
''stasbur#r,     mit    berühmtem  Gartaa    in 
FraJiz.  Geachmacke. 

iHchtm^ffinseln,  eine  Gruppe  klei- 
ner Eilende  im  Atlantischen  Ozeane, 
im  N.  vnm  Sandwic  blande ,  welche  za 
iSüdattLerilba  gerechnet  werden;  wüste 
Valtan  ohne  Vegetation ,  nur  nrit  eini- 
gen Mooien  bedecht  und  von  Eis  und 
Frott  ttarrend. 

Liehwin  ,  (Br.$4<>  ft'  L.  53^  35')  Rum. 
Yreiitt.  am  Lichwtnka ,  im  Gouv  Ka- 
Inga,  mit  5  K  «  284  H.  nad  1,171  Binw. 
Vieh-  nnd  Kramfaandel. 

Licking^  Nordamerik.  Coanty  im  St. 
Ohio,  mit  7  Ortschaften  und  3,85«  Eia« 
wohnern. 

Idcqued ,  Frans.  Mfl.  von  Z20  U.  und 
1,310  B.|  im  Dp.  Fat  de  Calait,  Bz.  Boa* 
logne. 

Lida.  (Er.  ^tP  50')  Auia.  Kreittt.  mit 
X  fevten  Schi.,  im  Gouv.  Grodno. 

Ißidköping.  Sthwed.  Landet,  am  Li- 
dat  in  SkaraborgsUn,  aat  gcbauet,  mit 
1  Waiaenh.  nnd  1,377  K. 

Lido  di  S0tt9marina  , .  Oestcr.  Mfl. 
•af  eine^Lagunenin*el  der  Venet.  Dl^z. 
Venedic,  mit  2,600  £.  lux  bildet  ema 
Vorttadt  von  Chiozza  nnd  wird  g<-gen 
üai  Meer  durch  einen  starken,  iiurht 
ganz  vollendeten  Steindamm  geschützt. 

Lifhauf  Libawa^  OesterSt.  am  Bar  h- 
fiuüi,  mit  906  H.  nnd  2,578  E.,  im  Mfihr. 
Br.  Pceraii. 

LUbaUy  Prenf«.  St.  "am  Bober  und 
9chwarzbach,  in  dem  Schles.  Rb«.  Rei- 
chenbach, mit  2'kath.  K.,  277  H.  u.  x.780 
B*    Leineweberei.  1 

LUhemühl^  Mnitmntyn ,  (Br.  530  45' 
'  05"  ^  57**JI')  Preof».  St.  an  der  Liebe, 
in  dem  Weftpreufs.  ftbz.  Marienwercer, 
mit  z  Vortt.,  1  SchL ,  1  Inth.  K.,  im  H. 
und  i,o3jk  E.  Tuchweberei  mit  13  Stüh- 
len (148  St.),  Gürbereian.    Aalfang. 

Liihen,  Oester.  D.  an  der  Moldau, 
in  dem  Böhm.  Kr.  Kaurzim,  mit  i  Sc  hl , 
imd  ifi6  B.  Seidanbandmi  \  Kupferham- 
mer. 

Liehtncu,  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kr. 
Bunzlau,  mit  267  H.  und  1,544  B.,  worun- 
tbr  viele  Steinschneider  ui>d  Leinewe- 
ber  sind.  Handel  mit  Leinen  und  nn. 
ichten  Steinen. 

LUhgnau^  Preuft.  Mfl.  an  dar  Fach- 
litc,  im  Brandenb.  Rgbz.  Fronkiurt,  mit 
1  kath.,  I  iath.  B.,  110  H.  uhd  Ooo  Ein- 
wohnern. 

LUb0nau^  Karhest.  Stadt  und  beson- 
Aoret  Gericht  auf  einar  Insel  der  Dia- 
mel,  in  der  Prov.  Niederhessen,  mit  02 
H.  und  527  B. 

Lithtnau ,  Han.  MB.  nnd  Sitz  einat 
A.  von  23  II.  und  2,044  B  ,  in  der  Prov. 
HoTa.  Der  Ort  liegt  an  der  Aue  und 
sShlt  aof  H.  u.  x«43g  b.  SpitzehkiÖppe-* 
Icif  Seaaenschmitoen. 

Liebe nburg^  Han.  D.  nnd  Sitz  eines 
i^  ^«?  5V«4,QM.,  1,805  H.  tt.  16^42  E..  in 
«•V  Prov.  ^ildeahcim.     Das  Dorf  cht- 
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Liebrnatgin^  Oester.  Mfl*  im  BAhio. 
Kr«  Einbogen,  Distr.  Sgar,  mit  118  JX, 
vQaedprtteinbrüche.  ^ 

Liebtnstein^  Meining.  Mfl.  in  aineva 
•romantischen  Thale  des  A.  Altenstei«» 
mit  66  H.  und  278  B  Stark  besuchter 
Gesnndbrnnaen  mit  2  Quellen  und  ge- 
schmackvollen Anlagen.  Unweit  davon. 
auf  einem  Berge  die  Ruinen  der  Bars 
Weil^enstein.  In  dem  Orte  werüeia 
viele  Messer  und  vorlfgeschlösser  gm» 
macht. 

Liebinthah  Preurs.  St.  in  demScJklea. 
Rgbz.  Liegnitz,  mit  t  Benediktinern  ob« 
nenobtei ,  i  kath.  &.  mit  Gnadenbilde. 
235  U.  und  1,117  E.  Lothgarasainnarel 
zu  Battist  und  Spjtzeni  ^wirafaleichca  $ 
Balsamb^reitung. 

Lifbenwaldt^  Preuls.  St,  an  der  Hsi» 
vel  und  dem  Finowkanals,  in  Aemk 
Brandenburg  Rbz.  Potsdam,  mit  1  latlt, 
K.,  175  H.  uiid  x,6i5  B.  Schiffbau,  Han- 
del, in  der  Kähe  die  Stuterei  Bischof a* 
Werder. 

Liebsruifsrda^  Preuls.  St.  an  der 
schwarzen  Blst^,  in  dem  5ichs.  Rgba« 
Merseburg,  mit  2  Vorst. ,  1  .Schi.,  x  K», 
258  H.  und  itJSi  B. ,  woruater  2:14  Hand- 
werker. Potascheasiederai  $  37  Leine- 
,weber. 

LitbtnzeU,  Würt.  St.  aa  der  Nageid» 
ia  der  L.  V.  Schwarzwald,  O.  A.Nenait* 
bürg,  mit  969  ß.»  2  Gasandbrunnen  und 
viaJen  Löfleltbhmieden.  In  der  NABe 
die  Ruinen  eines  Raubschi. 

LUburostt  Preufs.  St.  und  Hauptort 
einer  gräfl.  Scbuleubnrgschea  Herrsch. 
in  dem  Brandenburg.  Rgbs.  Frankfurt. 
Die  Siadt  hat  1  luth  K.  ^  160  H.  und 
1,000  B.,  worunter  105  Handwerker.  Fi- 
scherri  in  dem  Schwielochsce  (bea.  San« 
der),  Crmüfsibitu. 

Lieber twolhuüiU^  Sftchs.  St.  in  dem 
leipziger  A.  Leipzig,  mit  59  H.  und  657 

LUbttadt , .  Preuls.  St.  am  Mühlenfl. 
im  WesLpltäl-  Rgbz.  Marienwerdar .  mit 
1  S'chi.,  I  luther.  K.,    17^  "    --^  -    —  - 
Tuchweberei  jr*-        "    " 
Leinvwcbervi  i 
guter  Walkererde. 

LUbstadh  SAchs.  St.  an  der  Müglits 
in  dem  MeiXsn.  A.  Pirna,  mit  81  H.  und 
435  B.    Strohflechterei. 

Liebwtrda^  Otster.  D.  in  dem  Böhm* 
Br.  Bunzlau,  mit  Sauerbrunnen  und  Ba- 
de,   zur  Clam  Galiasischen  HerrschaH 
Friedland  gehörig. 
Lircherif  t.  Lychen. 
Liechtensttin^     Deutsches   Fürsten- 
haus, welches  seinen  l^r^prung  von  de«  ' 
Familie  Est^    ableitet    und  sich  .gegen- 
wärtig in  2  Linien  theilt : 
a)  die  Franzische  Linie,    kathol.  Beli- 
gion.    Sie  besitzt  das  souverüne  Füf^ 
stenthnm    Liechtenstein    in   Schwa* 
ben.  aulserdem  aber^n  mittelbaren 
.  Herrschaften      die      FÜrstanthflmav 
Xroppau    nnd   Jägemdorf  ia  Schle- 
sien, die  Herrsch.  Gersdorf  in  Obar^ 
lansitz,    den  Oesterreich.  Bezirk  mit 
fi,    den  Steinitzer  Bezirk  mit  6 .    den 
6ternberirer  Bz.  in  Mähren  u.  Schle- 
sien mit  5,  denXribaner  Bz.  in  Mäh- 
ren   mit   fy    und  den  Schwarzkosta- 
le tzer  Bz.  m  M&hren  mit  8  Herrsch-, 
zusammen    aof   xqa   C^M.    24    St. ,    2 
Vorst.,    35  Mfl.»    ^  D.,    29  Herrsch.. 
46  Schi.,     II  Kl.,    164  Malereien   mit 
324,000  B.  und  11/2  Mill.  Gulden  Biu- 
jLÜaAen.      Wegen  Liechtenstein  Mt 


.  Hgoz.  manenweraar,  mit 

lier.  K.,    170  U.  Qttd  1,407  B. 

mit  12  Stühlen  (163  Stück), 

i  \    Aaifang.     Fundort    von 
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J>«aftc&cii  BoB^et.  und  hat  auf  <!•■& 


»oftcbcn  BoB^et.  und  hat  auf 

Bundestage  aritHoiieBxollanKt  Reoft 
l«lF|i*  UDd  Waldack  gemeiatchaft 
lick  die  i6te  Stell«,  im  Pleuu»  aber 
eine  ««nie  Stimme  Sein  KoBtingent 
betrug  bisher  loo  Mattu. 
bjMdM  Karliecbe  Liai«,  ^beAfalls  kath. 
R«U«ioB«  Sie  betiuc  dat  »weite  Ma- 
jor«« der  tiiechutttteintciiea  Ge-. 
M^amtgilter  ned  aufterdem  die 
Hierreca.  GreltmcMrittch  nud  Zbon 
ia-Mfihren. 

lAechUnHein ,     Denttcbet    FÜrttea- 
mjm  usk-  BodeB*ee »    rom   Oeeterreichi- 
Gebiete    umgebeu    und    aoe    den 

Herrachaften  Vadnta  und  Sehe!- 

lenberfT  bestehend.  Bt  irt  gebirgig,  hat 
aber  «ot«  Viabsncht,  und  enthilt  auf 
11.«  QM.  I  Mfl  ,  8  D.  ,  2  Schi«,  i  Kl  und 
&.MO  B.  Hauptort  i«t  Vadnts,  uro  auch 
iuft  OberujAt  seinen  Sita  hat. 

X^r/tffuAg«lr,.  Niederl.  Fort  an  der 
Scheid«»  LdUejregeuflber,  in  der  Pr«v. 
Aaturecpon.  Bt  Bat  4  Baetionea  und  t. 
EaTuiijie. 

Li^MniiMf  Preuft.  Regierunctbesirl^ 
in  d«r  Pro«.  Schiet ien  —   aps  QM.    mit 


«te    «io 


ifli  OtBMB  des  SfibüBO^mt  nl« 


KjbW 


oJH.  B. 


St.,  9 M£L^  1,3^  D.,  «1,500  B.  B.  590,000 

llUgnitZy  (Br.  «•  la'  50"  JL.  33»  «0') 
Pren£i»  Hptft.  dee  gl«ichn.  Rbx.,  in  der 
Provin«  Schlesien ,  am  Zusemmenil.  der 
Batabuch ,  d«»  Schwarzwast«r*  und  d«r 
wilthendeB  Neifse.  Sie  ist  mit  Mauern 
UMeben.  hat  4  Thor«,  1  altes  Schi.,  8 
kaih.,  2  inth.  K.,  sHosp.,  740  H.  n.  lOAat 
L  Su»  d^r  RegiemogsbebördeB ;  l^ehr- 
anstatt  fftr  die  gebildeten  Stinde  (mit 
dens  Anrechte  des  Sohlet.  Adels  auf  14 
Preiateilen),  luth.  Gymnasium;,  kathol. 
WaitenhuBS-t  Barchent-,  Baumwollen-, 
Leinen»  und  WoUenaeuch  weher  ex;  Gar»' 
bereien;  SUrk«>  n.  Tabahsfahr.  Blei- 
chen. Starker  GemtlXsebau ,  auch  Kul- 
tur der  Asclepias  Sjriaca ,  xam  Behuf« 
der  Strnxnpfnif.  Sieg  der  Preufsen  übe* 
die  Ocstcrreicher  1700. 

LUnx  ,  <Br.  ^iP  47'  50"  L.  50»  a.V  ao") 
Oester.  St,  am  ZnsammenfL  der  Drae« 
Bud  It«r,  im  Pntterthale  det  Tyrol.  Kr. 
BrBn««k«n,'  mit  818  H.  und  1,500  BinW. 
Teppichweberei;  Eisen-  nnd  Metsiag« 
arbeiten. 

Liergmn^*,  Span-  Villa  am  Miera,  im 
der  Prov.  Bnrges ,  mit  i  KanonongieXs«- 

LUrrs^  (Br.fti»  q'J^agfiiv)  Nied.  St. 
am  ZBsummenfi-  der  beiden  Nethen,  in 
4cr  Protr.  Antwerpen,  mit  8K.,  i  fiosp., 
X  Keguinenh.  Bnd  i«,^  E.  3  Kattun- 
iracKerelen <  I9  Oelmfthlen;  n  Brennt* 
wfinbrennereien;  i  Saizramuerie ;  gro- 
Im  Bierbrauereien.  Auch  wird  etwas 
im  Beamwollensenrhe  gechan. 

lUHully  LUchstall^lieiif.  St.  an  de* 
Brgeli,  im  Kanton  Basel;  wohlgebauet, 
mn  ym  H.  nd  1,700  B.,  worunter  viel« 
Seideabandweber,  Wollenstrumpfwib* 
ker,  Xnp«t«nfabrikanten  und  Band- 
scbnhmachar.  N«ben  der  Stadt  Bisen- 
und  Mettingwerke ,  Drahtallg«  und  Pa* 
piermÜhloB.    Handel. 

LUu' Kitu^  Asiat.  Inselgruppe  im 
Oseone,  swischeB  d«n  Philippin«n  und 
Japa^i,  die  ans  56  Inteln  besteht,  wev-oa 
iie  grdfser«  Xieu  -  Kien  heilst ,  und  di« 
Bmpistadt  King-ttching  «nthilt.  0«r 
kAaig  dieser  wohlbevolkertea  Inseln 
ist  «war  ftOBveran«  tteht  aber  doch  tin- 
■itf  dem  Schuue  des  Schinetitchen  Bai* 
fleit.  J7io  Bitt wohner  scheinen  ein  Ga- 
«Bbch  von  mehrtm-  J>}atioa«n  %tk  wtefn^ 


hem ,  und  drei  verschiedene  Sprachea 
reden.  ,|^t  gieht  einen  Erbadel  und 
mehrere  Katten ,  deren  Einrichtung  auf 
religiösen  Traditionen  beruht.  Die  Ro? 
ligion  det  Fo  ist  herrtchend.  Der  Han- 
del, den  die  Eiaw  mit  Schina  und  Ja- 
pan treiben ,  beruhet  auf  den  Prodnk** 
ten  dieser  gut  angebaucten  Inteln,  yor- 
feflflich  auf  Schwefel,  Perlenmutter« 
SchildkröUntchaalen  .  Müichelwerk»  • 
Beaoar,  Korallen,  Schieüsteinen ,  Korn. 
Früchten,  Ficchen,  HKuten,  Matten  und 
aadern  Gewerben. 

LUuray^  Fraoi.  Mfl.  mit  325  H.  und 
T,6oo  B.,  im  Dp  Eure,  Bs-  Pontandemer« 
GarnbUichen«  Zwillichmf. 

Liffcrd^  Brut.  Mll.  an  der  Foyle,  in 
der  Irischen  County 'Donegal. 

Liffri^  Franz.  1>.  und  Kirchtp.  itvtt 
8,oq6  Bi*f  im  Den  Ule  -  Vilaine,  Bs.  Ren» 
ilet.    Bitenwerke.  •' 

Ligist ,  Oetter.  Mfl.  im  SteyrischeK 
Kr.  Grätz,  mit  i  Schi,  und  56  H.  Bis«B* 
hammer  und  S«ns«nschmi«ae. 

Ligng^  Nied.  D.  in  der  Prov.  Henno» 

fiu,  mit  774  B.,  welches  den  Titel  eine« 
firstenthums  hatte  ^  und  dat  Siamm^ 
haut  der  Herzoge  von  Aremberg ,  Aar» 
tchot,  Ceoy  und  der  FBrtten  vonliign«^ 
Chimay  UBd  Barbamson  ist. 

LUnkrg  U  DmueäU* ,  Frans.  D.  im 
Dep.  Mayenne,  mit  443  H.  und  2,696  B» 
Stark  besuchter  Gesunabrunnen. 

LigniirsMf  Frans.  St.  am  Apion,  hm 
Dp.  eher,  Bz.  S.  Amond ,  mit  x  Vorst^  • 
K.,  100  H.  und  1,8X5  B. 

JUgneit,  Franz.  Fl.,  welcher  auf  dem 
Auvcrirnergobirgen  entspringt  und  bei 
Feurs  der  JLoire  SBfdllt. 

LignTt  (Er.  48^39'  L.  ^  8')  Frans. 
St.  am  Oxiiain,  im  Dep.  Maas,  Bes.  Bar 
le  Due^  ummauert,  mit  4  Thoren,  i  K., 
worin  der  berühmte  Feldherr,  Mar* 
schall  Ton  Luxembourg,  begrabeB  liegt, 
UBd  a^Us  £•  ^ 

Ligny  U  ChAtgttU^  Frans.  Mfl.  aal 
Seray,  mit  m  H.  und  1,350  K.,  im  Dep. 
Yonne,  Bs.  Auxerre. 

Ligor^  Asiat.  St.  auf  der  Halbinsel 
Malakka,  von  Malaien  bewohnt,  und 
unter  einem  Malaiischen  Fürsten  tte- 
hend.  Die  MiederlAnder  betitstfn  hier 
•iB  Komtoir« 

Ligutii ,  Franz^  St.  am  Lostrigaeuil» 
im  Dp.  Indre  •  t»oire ,  Bs«  Lochet »  nüt  % 
K.,  904  H.  u.  1,996  B. 

Lifmßordtn^  s.  Ljm\fiord€H. 

Ltlienfeldy  Oetter.  Mit  am  Traten» 
im  Lande  unter  der  £nt«  V.  O.  W  W.» 
mit  dem  Cittersienterkl.  Unter  er  Franeii 
Thal  I  weichet  eine  antehnlich«  Biblio- 
thek besitst. 
.     Liliäntttin^  SIchs.  Felsen  im  MeifsB. 

A.  Pirna,  der  sich  dem  KdnigstMn  ge- 
gen über  aus  einem  weit  vorspringen'« 
deB  Bergrflckan  frei  erhebt. 

LUUnthal^  ( Br.  <f»  8'  y^'^  I..  860  3»« 
30")  Hau.  D.  an  der  Wdrpd  und  Sit«  ei- 
net A.  TOB  544  H.  Bud  3.151  B. ,  in  der 
PrOT.  Breutn-     Das  D.  hat  63  H.  u.  40% 

B.  und  ist  durch  Schrdder's  Sternwart« 
a«rk  würdig. 

Vimhura^  ein  Gebirge  auf  der  Int«l 
Sardinien ,  weichet  den  aördl.  ^Theil 
derselben  bedeckt. 


LilU ,  (Br.  50P  J7'  50"  L.  flO»  A4'  16*0 
Feubs.  Hpttt.  des  Dp.ffordeB  bbü  eines 
Bes.  von  16,00  QM-  ^^^  241,407  Einw.  an 
der  Deule ,  33  M.  vob  Parit.  Bine  Fe- 
ttung vom  ersten  Range  mit  «Bex  von 
VdXibaB   «rbdactan  Gitddeu«  ..md    de» 
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nfitsen ,  brtiten ,  gut  gepfU»t«rten  und 
mr  Nacht  erlsnchteten  Straften ,  c»  K., 
;  H6tp.  u.  Krankenh. ;  i  tclMnem  R«th- 
laate,  i  prflehtifen  Kornhane,'ii,2$4  Vit 
ao€l  99.7df  E.  Sits'd^ft  8tabt  d«r  i6Ccii 
Hilitirdivisioti  n.  4er  T^tmr  Forstkon- 
lervation;  HandMfkammer;  H«nd»Itfe- 
rieht;  Bftrte;  Mflnse.  Getellschaft  der 
Literatur  und  tchönen  Künste;    KoiIe«> 

R'ttm  dei^  Chirurgie;  -Zeichneta -  u.  Mo^* 
rtchnle;  Bibliothek;  boten.  Garten; 
üemUldegaleri«.  Bignet  Theater.  Vie- 
lerlei Mnf.  und  Fabr.  in  wollenen  und 
bftumwoileuen  Zenchen,  Strümpfen, 
Leinewand ,  Spitsen ,  Tabak,  Zncker, 
ichwaner  Seife,  Leder«  Papiertapeten, 
Stärke,  Nudeln,  Xrlat ,  Fajanze  und  Por- 
telan.  Mau  unterhült  groCte  Baumwoi- 
lenepinnereien  und  Kettnndruokereien, 
Oiacnt  Preft-  und  Buchbindertpäne  u. 
bleicht  auf  den  Garn  -  und  JLeinenblei« 
eben  vortreflich.  Mehr  al«  loo  Gel  müh- 
Loa  umgeben  die  Stadt.  Grofie  Blami- 
iterei ,  Tor  allen  kostbare  Tulpen.  Be- 
deutender Handel.  Geburtsort  des 
Xheolocen  Alain,  det  Arcus  Jean  Du- 
boit<Jeh.  Sylviue)  und  des  Geographen 
Gotielin. 

LilUbonn*^  Frans.  Mfl.  n»  Bolbec, 
mit  III  H.  und  6ox  B.«  im  Oep.  Nieder- 
Peine,  Bes.  Harre.  Glrbereien,  Twifa- 
ipianefei. 

Lahrs,  (Br.  fioo  35«  U  «0  7O  Frans. 
Bt.  an  der  Nave ,  im  Dp.  Pas  am  Calais, 
Bi.  Betbune,  mit  6i^H.  and  4,107  E. 

LiUo,   (Br.  510 19'  L.  81«  4r)  Niederl. 

't  an  der  Seheide,    in  der  Prov.  Aat- 


Fort 


•rerpen,  mit  i  Dorf  von  1,005  B. ,  die  1 
Tabaksfabr.  u«  Branntweinbrennereien 
nn  teriial  ton . 

Lima.  Port.  Fi.;  Q.  in  G«1icia,  M. 
bei  Vianna  in  den  Osean.  Er  ist  nvr  4 
IC.  auf wiite  schiffbar. 

Umq^  eine  der  8  Intendanturen,  in 
welche  das  Span.  Vieekön.  Peru  geth«ilc 
ist. 

^  Lima^  (Br-  12O2'  3>"  L.  300»  5«'  IS") 
Span.  Hptst.  des  Visekdn.  Peru  und  der 
gleichn.  Intendans ,  in  einer  angeneh- 
men Gegand.  Sie  ist  in  4  Quadrate  und 
K  Distr.  eingetheilt  und  slhlto  1790  x 
Kathedr.,  xoK.,  S8K1-»  'S  fiosp.  uod 
Rrankenh.,  z  Armen-,  x  Findliilgshatt«, 

E'  val^n^  3,9'^!  H. ,  4,314  Kaufladen  u. 
B. ,  worunter  17*315  Spanier ,  5,912 
ner,  M^  N^ger,  4,651  Meetizen,  der 


Bett  aber  Mulatten,  Qnarterone  u.  t.  w. 
Sits  des  Vitekünjgs,  der  Audienz,  einet 
Bnbisehofs  und  Inquisitiontgerichts. 
Rönigl.  üniTertitIt  von  S.  Marcus,  3 
Kollegien  für  Knaben ,  s  für  Midchen  ; 
medism.  Geeellsch.;  Navigationsschule. 
Mancherlei  Fabriken  und  Mf.  in  Lieder. 
Banmwnlle,  teid^an  Zeucfaen  und 
Strümpfen,  Bijouterie  u.  t.  w«;  man 
sihlt  überhaupt  60  Fabrikanten  u.  1,077 
Handwerker.  Beträchtlicher  Handel; 
der  sur  See  tou  GalUo  aus  betrieben 
wird;  48  Banouiers,  303  Kaiifieuto. 
Thouer ;  Amphitheater  siiHahnenkAm* 

Efeu;  Kampfpiatt  su  StiergefeehUn, 
Mm  Alomeda:  der  fipasiergang  Piedra 
Lisa;  der  scaAne  Brunnen  auf  den 
profsen  Platne. 

^  UmaU,  Viedorl.  MfL  in  «er  Provina 
Sfidbraband,    nahe   aa   der  Djlo,   mit 

.  JAmmnmmm^'Q^XMt  Mfl.  im  Gai.  Kr« 
»andec 

.  Limm99li  Otto«  Seett.  auf  der  Intel 
l^jOirie,  mit  itSthl.  und  Havon,  wo  idhr- 
Uh  4  bis  5  Schiffo  aalofon.     GroM  «a* 


UflCtt  »ft.  oSttom  Brtfug  «•»  44^ 
Zutr.,  doch  ist  dat  Sals  nicht  ao^ 
wie  das  von  LaCnika.  '• 

Limay,  Franc.  Mfl.  an  der  Seiuoj  i 
Dp.  Seine- Oite,  Bes.  Mantet,  mit  afljs 
und  1,969  B.  Die  Seine  tcheidet  ihn  vi 
Mantet     WeiahandeL 

Limbaehf  Kobnvg.  D.  im  A.  Sonne 
borg,  mit  7  B.  und  69  B.  Porselanfah 
die  50  Arb.  betchdf tigt  und  für  ^  I 
30,000  Guld.  ^aare  Uefert.    Steinbsnel 

Limäavh,  Siehe. /O.  in  dem  Brsg« 
A.  Chemnits,  mit  128  H.  und  1,475  Bin* 
Bauptsita  der  .Sachs.  Seidens trumpf mi 
mit  fio  bis  70  Stühlen  i  Serpentiaslel 
brücue. 

LimbUf  Slam.  St»,  auf  der  Halbiai 
Malakka,  im  Distr.  Quedah,  von  Ck 
liars  bewohnt.  Die  Gegepd  umher  i 
üufserst  fruchtbar. 

Limburg,  Kied.  Prpvins  sw.tfP] 
bit  ^  49'  ö.  L.  und  50»  44'  hit  5x0  M' 
Br.,  im  N.  ar4  Nordbraband,  im  O.  i 
die  Preufs.  Prov.  Kleve -Betg  und  Ni 
derrhein,  im  8.  an  L.üttich,  int  W.m 
Sttdhrahand  und  Antwerpen  gfinsei 
und  70f8o  <^M.  grofs.  Bin  ebenes,  s« 
Then  morastiges  Land,  wat  von  i 
Maat,  Jaar,  Demer,  Herfc  und  Woi 
durchflotsen  wird,  und  Getraide,  H( 
sen-  und  Gartenfrüehto,  Oelkrduter 
Obst,  auch  Krapp,  Tabak,  Cichorien! 
Flachs  hervorbringt,  eine  vorsüfn 
durch  fette  Waiden  begünstigte  Yll 
sucht  hat ,  und  atu  feinen  Bergwerij 
jübrlich  3  Mlll.  Zntr.  Steittkohlen  tidl 
Auch  die  Torfgrfiberelen  sind  sehr  fl 
Die  Ausfuhr  beruht  auf  etwas  Im 
Butter,  KIte,  Vieh,  Branntwein,  5tll| 
Puder  u.  Seife,  Di«  002,187  Binw.  «| 
ren  sich  meistens  von  ihrer  liandwin 
Schaft,  weniger  von  Gewerben«  B 
Prolins  vrühlt  su  den  Generaittaate« 
Depotirte  und  gehört  sttr  5ten  Militf 
di Vision  und  unter  den  hohen  OericU 
*hof  von  Lüttich:  ihre  ProvinsialtM 
teu  bestehen  aus  60  Mitgliedern.  Sa 
theilung:  in  3  Besirke,  n  Kantone  a 
gegen  310  Gemeinden.  Upttt.  ist  Ifai 
rieht.  ^\ 

Limburg,  (Br.  «0^  40'  L.  1^  ^)  K>« 
St.  in  der  Pro^.  Lüttich,  an  der  Wei^ 
ummauert,  mit  2  Thoron,  t  Vorst.,  Ba 
hem,  die  gröfser  als  die  Sudt  ist,  8 ■ 
aoo  Bu  und  1,913  B.    Feintuchm£ 

Limburg  an  Ur  Lahn,  Kass.  8t.  «I 
Sits  eines  A.  an  der  Lahn,  worüber  e 
ne  steinerne  Brüefce  führt..  Sie* ist  u 
mauert,  hat  eine  schöne  Stiftskiccb 
5«  H.  und  gege^  3,000  kath..  B.,  die  v« 
Ihren  Gewerben  und  einem  sunti 
Kornhandel  leben.  Starker  TraasÜ« 
swischen  50  bit  60  Gasthöfe.  .  j, 

Limburg,  Prenfe.  StandetherrtM 
an  der  Lenae,  in  dem  Westphil.  Rp 
Arenaberg  -  it/A  QM.  mit  ^,19»  EM 
wel«*he  deni  GraleiT  v.  Bentheim  led 
lonburg  gehört.  Hanptort  ist4U«  oca 
und  der  MB.  Hohenlimburg.  J 

Lim§h9Uit,  Britt.  MfU  an  der  n 
mes,  in  der  Kngl.  Sh.  Middlesex,  III 
Schiffswerften  und  1  Sagemühle-  ,^ 

Limerick,  Britt.  Qounty  in  der  itm 
Prov.  Munster,  sw.  8»  tl'  bis  90  %'^i 
und  5aO  17'  bit  53<>  4s'  n.  Br. ,  im  1J»I 
Cläre,  im  O.  an  Tipperar j,  «»M 
Cork,  im  W.  an  Kerry  grdhsend 
44.»  QM.  groft,  mitx^ateB.  laj 
SiTtirchtn.  und  xjMftTB.  ^^inwÄ 
-förmiget  LaUd  mfinfruchtbarem  » 
mid  den  tehönsUn  Viehweiden «  dMJ 
Shannon  und  Maig  hew4sserii. 
Achvbau   itt  biflhaiid,   die  Vm 
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Cjd^r  f  ebracwt,  avcli  viele  I*ei»rw«ad 
«Ad  Chelc«  gewebt.  Die  AvHahr  be- 
■tekt  in  Korn ,  Vi^  und  Vichprodält- 
teil ,  besonder«  Qcbten  nech  Cork ,  ia 
Cjder,  Garn,  Chefct,  Papier,  Handtchii- 
kea  und  Fischangeln.  £iaUieiln«g:  in 
f  Barottien. 

lümerick^  <Br.  yiO  3c'  L.  ^  iM  BritU 
Havjput.  der  gleicha.  Iriiehea  CoantT, 
•»  Skannon^  umoianert,  mit  1  Kattelle 
n.  ans  3  Tbeilen,  Irish  Town«  Bni^iik 
Town  nnd  Newton  Perey  bestehend, 
lefetero  »Hein'  gnt  nnd  fetckmackröU 
feketaet«  die  be^en  «ndem  im  Ge- 
eckmacke  def  MicteUlten^  alle  3  mit. 
5^DO  H.  nfld  190,000  B.  Bitcaof.  Kairen 
jDiC  Docken  nnd  Kaien ,  wo  Sckiife  Ton 
§00  Xonn^  einklarirrn  ]c6nnen;  Bdreet 
acbGnee  Zoll-  nnd  Haadel«kaffeehan». 
Bnadel  mit  Fettwaaren ,  HXnten,  Korn, 
Vedera  and  Fabrikaten.  Mnf.  in  Hand- 
•ckakea  oder  Limerick  GloTe«. ' 

ZAmtuil,  Frans.  Mfl.  au  Znjammen- 
flalk  der  Vet^re  nnd  Oordof  ne ,  im  Dp. 
I>ordo0ne,  Bea.  Bergerac ,    mit  ak  H.  n. 

Umtje^  L^mnoWf  Jtalimr/t« ,  Otmaa. 
Ia»«l  taa  ikrchipel,  awiickea  dem  Ai^o- 
loeoroe  and  Hcllefpont;  bergig,  abef 
xraektbar  an  Korn,  Oal,  Baam welle, 
£etAe,  edlea  Frflchtea  and  l^emnitcher 
Brde  oder  terra  eigillata,  die  aaf  Reck- 
aajiC  doe  Oroünnltani  gegraben  n.  rer- 
kaaft  wird.  Die  8.000  Grieckea ,  welcke 
dittlit  roizoade  Riland  bewohnen,  »ind 
darck  den  Ornck,  woranter  fie  leben. 
aaeffeartet  nnd  verarmt.  Die  Stadt  aaa 
Baecn  lamiie  oder  Lemnot  ist  der  Sita 
«iaee    griecB.  Metrepolitea   nad   aiklt 

fr^n  2,000  E.  Anfterdem  findet  maa 
i^r  den  Mfl.  Kochino  and  die  Baren 
Kandi»  and  S.  Anta. 
.  Limmatf  fielv.  ^I.,  der  agrdl.  Antfl. 
de«  Zdrieher  See's ,  im  Kanton  £flrick, 
waicker    bei    der  i^immatspitie  der  Aar 

SQfdllt. 

Limm^Tn  Haa.  D.  an  der  JLeine.  im 
Kaleak.  A.  Blamenaa«  aüt  36  H.  aad  3m 
B.    Sekweftloaellei 

Idmminßtenf  Britt.  Bfittenort  am 
Tyne,  Swaiwell  gegenüber,  in  derBngl. 
fib.  Nortkamberland»  aüt  1  groÜMa  £1- 
aeakfttte. 

Lim009t,  (Br.  ^  49'  «"  L-  iJP  86'ai") 
Fraa«.  Hpttt.  des  D«*!».  Oberrienne  nnd 
«iaee  B«.  Toa  54,9s  QM.  nnd  go>^  E.,  an 
der  Vienae .  ^4/<  H.  roa  Fant.  Sie 
wird  ia  fi  Tbeile,  }ß  ville  aitd  la  citd. 
abgetkellt,  itt  scb leckt  gebanet,  nnd 
Bftklr  1  Katiicdrale,  18  K  ,  1  Ilosp.,  2,573 
B.  aad  91,005  B.  Bitekof;  köa.  Gericktt- 
bof;  HandelsgeHckt:  Mtnie.  Akade* 
mie^viit  2  Pakoltfitent  BibUotkek;  köa. 
Kollrgiam;  Ackerbangetw;  Börse.  9  Mf. 
in  Siamoit^n  uad  Basint  (0od  Stück) ;  9 
Ml  ia  Flanell  nnd  Drogaeti  (6»oqo  St.); 
1  Banmwolleaepiaaaaatalt  mit  Tfteo  Ar- 
beitern;  6  Wacktbleiekea  (1,0^  Zatr.)) 
t  TalgUckteraiekereiea  ^±M  Zntr.)  ;  g 
Flrber^eai  Hutfabr.  s  i  Forselanfabr., 
deren  Waaren  and  Bifkuit  Ral  kabea; 
TBpfereien;>4  Nadeliabriken ;  3  Kardit- 
aekeafabr.  (840  Paar  ron  Bisendrakt  >, 
Otrbereien-  In  der  Nihe  3  Drahtsflge 
1304  Zntnr.),  j  Knpferhammer  (154  Zntr.) 
and  t  MeetinKhfttfe  (306  Zntr.}. 

LimoH*^  Sard.  Mfl.  mm  Germagnaan 
and  am  False  det  Col  di  Tenda,  im 
Vüret.  Piemont^  mit  1  Pfk. ,  1  Klk.,  x 
«ollk.,  3,100  B. ,  die'tbeils  Maalet^trei- 
kor  aadTCoUtati  iWegwtiMr),  tl^e 
Baadartrkor  fiad» 


• .  Lin^nf,  Aiiat.  Proviat  fttif  d«r  litot 
Samatra.  welcke  dai  blatte  Gold  ttmä, 
Goldsand  kerrorbriagt.  Sie  bandelt 
▼orxOglick  mit  B^kalea ,  ist  aber  faet 
gar  aickt  bekanai ,  da  wegea  der  nage»' 
fanden  I«alt  die  BnropAer  tick  nickt  i« 
diese  Gegenden  wagen. 

Limosani  ^  Bis.  Mfl«  am  Bifemo  ,  ia 
der  ProT.  Moliae ,  mit  9  Pfk«  aAd  0,35^ 
Biaw. 

LimqurBjt  Frana.  MfL  mit  leg  H.  aad 
750  B.,  im  Dep.  Seine -Oisa»  Bes.  Kam* 
bouillet. 

Limous ,  (Br.  43O  5'  L.  jjp  eS')  Frans« 
Banptst.  eines  Bes.  voa  34,^4  QM.  nad 
6i,744  B.,  im  Dep.  Ande,  am  Aade,  mit 
IM  H.  and  5*I43  B.  Bandelsgcrickt. 
Mr.  in  Draps  k  poil,  I^eder  und  sckwar- 
ser  Seife.  Supelplats  det  Eisens  ana 
der  amliegenden  Gegend.  Wein««  nad 
Oarenbatt. 

Limpurf^  Würt.  Staadeikerrickaft 
im  Tormahgen  Franipenlande ,  an  der 
Kocker,  welche  gegen  wirtig  so  der  I«. 
V.  Kocher  gehOrt*  An  derselben  kabea 
Theil:  der  König  Ton  Wflrtemberg,  der 
Fürst  von  Colloredo,  der  Fttrst  Toa 
Solms.Braaafels,  die  Grafea  ron  Keok- 
tern,  Pflckler  and  Waldeck.  - 

Lin^a$^  Span.  Villa  ia  der  ProTiag^ 
Salamaaca. 

Ltnar4€f  Bpaa.  Villa  ia  der  ProTia« 
Jaen,  mit  5,633  B.  Blei-  aad  Kobalt- 
grabe. ' 

IAnar*t.    Spaa.  St«  ia  dem  Neaspaa. 
aenan  KÖnigreieke  I.eony  switckea  desi       ^ 
Bio  Braro  aad  Tigr». 

Xi»A<e,  Oester.  Mfl.  am  Iiambro,  la 
der  Malläad.  Delegs.  MaiUad,  mit  » 
Sckl* 

L/iscela,  Britt.  Skire  in  England«  sw# 
Hß  54'  bis  170  M«  ö.  L.  nad  52»  15'  bis  ufi 

S*  n.  Br.;  im  M.  an  York,  im  O.  an  dia 
eatscbe  Meer,  im  S.  ap  Cambridge  a. 
Northamtoa ,  im  W.  an  Leices ter  aad 
N  o tti n  gham  grinsen d.  Areal :  Mg  QM* 
OberflAche:  Ikeiis  eben  and  trocfea^ 
tkeils  niedrig  nnd  morastig,  ia  3  6|ri- 
cke.  LindMT,  Bolland  nnd  Kesterea  ge- 
theilt.  Bodea :  in  lindsey  sandig,  mit 
der  kohen  Halde  Weolds ,  in  Holland 
•ckwere  Manch,  in  KesUToa,  leickl^ 
sandig ,  dock  mit  ergiebigen  Strichen. 
Gewisser:  die  Hnmber,  xrent.  WeW 
land,  Nen  andWitbank.  Klima:  feacht» 
in  den  Morlsten  nngesnnd.  Produkte: 
Rindvieh ,  Schaaf e  nnd  Pferde  ron  J^ia« 
colnsackt,  Schweine,  wildes  Gcflflgel» 
Gänse.  Seefiscke,  Torf,  etwas  Getralde. 
Obst,  Hanf  und  Gartenfrackte.  Volkt-^ 
menge  zfiii:  a93,S5X  in  3$  St.  nnd  Mfl.^ 
«SB  Kirchsp.  ana  499489  n.  Nahzange- 
sweige :  rorsftgl.  Viehsncht ,  die  neuer- 
dings anXierordentlick  rerbessert  ist; 
Ackerbau,  der  fedock  nicht  hinreichen- 
des  Korn  liefert,  WoUipinnen  n.  Woll- 
weberei. Ausfuhr  :  Wolle «  gemistetes 
Vieh  nnd  Kälber,  Hammel,  Gdn«e,  Gta- 
eefisdera,  Hftute ,  Gerste ,  Mals,  woUena 
Btrfimpf  e.  Depat.  «um  Pari. :  19.  Bia- 
tkeilaag:  in  t»iadsei|  Holland  nnd  Ke- 
ateren. 

Xfntfola,  Britt.  Haaptat.  der  gleickn. 
Bngl.  Skire,  aaf  eiaem  Hflgei  am  Wit- 
kam;    «cb leckt  gebaaet,  mit  x  Katkedr., 

a^*t  itfi74  H.  aad  7,303  Binw.    Bischof; 
oaom.   Geaellackol?;     Kamelotma& 
Baadel. 

JLincel»t  Brilt.  Cooaty  ddt  Gonr. 
York,  in  Nordamerika. 

Xiaceln,  Nordamer*  CoantT  in  dem 
MasMckvsattsdiftr.  Maiat«  aüt  48^991  B. 
Bptdrt:  Tvitca999t* 
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'Zintfoim  ll«tinaf»rilE.  e^mty  iA  St. 
Kentucky,  mit 6.676  B.       _  ,        ~ 

Lincoln^  Nordamerik.  Coonij  am  St. 
KordcaroUna,  «lit  16,399  E- 

Lincoln,  Nordamerik.  Coanty  im  St. 
Tenneitee  weltlichen  AAtheilt,  mit  6,104 
Anw. 

JAncöln,  NordameriJt.  Colkaty  im  St. 
Georpa,  ipit  4,^  B. 

Linda  f  Preurt.  Dorf  in  dem  Schiet. 
Ebz.  Liegnitz ,  mit  1,596  B.  und  starker 
l,eine  Weberei.  . 

I  Liitdar^    Oester.  Mfl.    im  Illyr.  Kr. 

Flame,    snr  Herrtchaft  Mitterbarf  ge- 
hörig. 

Lindau,    Hau.  Mfl.  an  der  Ruhme  n. 
Sitz  einet  gleichn.    Amtt ,    in  der  Prov. 
Göttingen,    mit  t  kath.  %. ,    132  H.  und 
.  1,062  B.    Garntpinnerei. 

Lindau,  (Er.  47'  5»'  44"  L.  27O  ao'  46") 
'  Baier.  St.  und  Sitz  eines  LandiEex.  von 
z  1/2  QM.  und  6,316  I^.,  in  dem  Oberdo- 
naukreite»  Sie  liegt  auf  5  Inseln  dM 
Bodeasee*t,  ist  aber  mit  dem  festen  Lan- 
de durch  eine  Brücke  von  300  Puls  ver- 
|>nnden  und  stark  befestigt,  hat  2  kath. 
und  2  luch.  &.,  1  Schi. ,  700  H.  und  2*701 
B.,  welche  sicKmit  Schififahrt.  Fische« 
xei,  Korn  -  und  Weinbau  bctcjyiftigen. 
Transito-  und  SpeditionshandA.  Vor- 
malt  der  Sitz  eines  reicktfreien.  gefftr- 
^•teten  Prauenstifts. 

Lindau,  Köth.  Mfl.  und  Amttiftz  in 
4Mn  vorm.  Zerbstet  Antheile,  mit  x  Schi, 
•müd  1,429  B.    . 

Lindt^rg^  Preufff.  D.  fn  dem  Kleve- 
Berg.  Rbz.  Kleve,  mit  t,90oB.  n.  starker 
I^eintf  Weberei.' 

Lindt,  Franz.  St.  tn  der  Dordogne, 
im  Dep.  Üordogne ,    Bez.  Bergerac ,  mit 

Lindehott^,  Franz.  Mfl.  mit  658  Bin- 
wohn  ein,  im  iJp.  Niederseine,  Bz.  Yve- 
tot. 

Lindm,  Han.  D.  und  adl.  Gericht  ia 
4er  Prov.  Kaienberg,  unweit  Hanover, 
mit  I  Schi.,  mehrem  LandhKusem,  1 
k6njgl.  Kttchengarten,  166  H.  U|id  1,307 
E. ,  woruater  nela  Gürtner  und  Hand- 
werker. 

Ltndenaui  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
XeotmeritZy  mit  220  H.  und  7,4;«  Binw. 
Bpiegelhütte ,  die  vortreiliche  Waaren 
liefert  i  Leinewand  - ,  Putterbarcheut- 
und  Zwillichmf.,  grotse  Garn-  und  Lei- 
nenbleichenr. 

Lindenfels,  Hass.  St.  im  Odenwalda, 
«Bd  Sitz  eines*  A.  von  SAD  H,  u.  6,383  B. 
in  dar  Prov.  Starkenbur«^.  Ui'e  St.  hat  z 
X9i.,  t  kath.  K.,  90  H.  u.  663  B. 

Lindtnhart,  Baier.  Mfl.  in  dem  Ober- 
mainkr.,  mit  369  E. 

Lindttberg,  Lindg ,    (Br.  K<fi  35'  L.  32° 

"  '  '     •       :  Anhöhe, 


«i#  nl)i««M-Gmfrc1iafl  bag&wift;  81« 
ftühlc  auf  6,99  QM.  20,143  B.,  moittenk 
Ki^tholiken,  dann  RefpriUirte  und  we'* 
uige  Lutheraner.  Der  Boden  tau^^t  we- 
nig and  die  Porste  bedeuten  nichts:  der 
einzige  gröftere  FiuXs,  *die  Bmt,  ist 
tchiffb4.r.  Aufser  Ackerbau  und  Vieh- 
zucht macht  die  Leineweberei  u.  Garn^ 
«pinnerei  den  Hauptnahrun eszweig  aus: 
auch  Wandern  jfthrlich  viele  Einwohner 
nach  Holland.  Die  Graftchaft  enthält 
«  St&dte,  Lingen  und  Preren ,  4  Aemter, 
Lengerich,  Thnlne^  Freren  undScha- 
pen,  M  Bauertchaften  und  4,028  TL.  Mit 
derselben  ist  «eirenwfirtif  der  Antheil 
Hanovert  an  Rheine-  Woibeck  verbun> 
den. 

Lingen^  («r.  52»  31'  41"  L.  24«  S7'  «"> 
Han.  Hptst.  der  gleichn.  Prov.,  unweit 
der  Bms.  Sie  ist  mit  i»inem  Graben 
umg«ben,  hat  3  Thore ,  1  kath. ,  l  ref., 
1  lutfa.  K. ,  1  akad.  Gymnasium,  i  Heb- 
amraenschule,  ^  H.  und  1,738  B- «  war. 
3  Boy-  und  Tüchmacher  (30  Sttl<jk),     i« 


Laineweber  (430  Stück) ,    8  Kattanwebei*  ' 

♦432  Stück),  I  Lederfabr.  (für  7,900  Rthl.), 

1  s>tärke-  und  Pivlerfabr.    Gel-  n. Graa*    ,  ^ 


pennühlen. 

•  Lingtn,  Asiat.  Intel  auf  ^er  Nor#- 
ostküste  von  Surnttra^  zu  den  kleinen 
Snndainseln  g[ek5rig.  Ihre  M<tte  biB- 
deckt  der  Af»  Bars,  ein  Gebirge^  dessen 
Spitze  sich  in  eine  Gabel  endigt;  et« 
ist  von  einer  Menge '  kleiner  Bilande  n. 
Klippen  umgeben.  Ihre  Bewohner  eind  1 
Malaien,  die  von  Seeräuberei  leben  1 
und  unter  einem  Rajah  stehen ,  der  tu 
Fenobang,  der  Hauptstadt  der  Iftsei,  re* 
•idirt. 

Lingrtvili*,  Franz.  Mfl  am  Mocr», 
mit  180  H.  n.  einschlierdlch  des  KircH- 
spielt  T,627  Binw. ,  im  Dep.  Manche,  Bx. 
Coutances.  .  «    ' 

Lingua  gratsa,  Siz.  St.  im  Val  di 
Demona,  mit  907  H.  und  4,oro  E 

LinhartM,  Fort.  VilJa  und  HanpttMri       y 
einer  Correigao,  in  der  Prov.  Beira,  mit 

LinikrtM ,  Franz.  Mfl.  mit  517  B.,  IJB 
Dp.  Charente,  Bz.  Gognac; 

Linköping,  Schwede  Lfin,  weichet  die 
Landschaft   Gs^tgothland    urafafst»      15^       ' 
QM.  grofs  ist  und  eine  Volksmenge  von 
162,859  B.    in  S  St.  and  5,489  Höfen  falat. 
Hauptst.  ist  Linkdpiug. 

Linköping^  (Br.  58°  82"  428"  I««  ^  t^'  , 
53")  Schwed.  Hptst.  des  gleichn.  Xfin^, 
am  Stang,  mit  x  Kathedrale ,  8  andern 
K.  und  2,91«  E.  Sitz  de«  LandhAfdiu^  . 
und  eines  Bischofs;  Gypinekium  mit  Bi- 
bliothek; t  Druckerei.  Gärb^reien,  Lei- 
neweberei. 

Linlithgiw,  Britt.  Shire  in  Skotland» 


iw  13«  SO' bis  14O  18'  6.  L.  und  5^  S3' >»»• 
(fiP  2'  nördl.  Br. ,  im  N.  an  den  Iwrith  of 
Fortb,    im  O.  und  S.  an  £dinbur|(h,  ii 


42')  Schwed.  Bergst.    auf  «iner , 

Kwischen  sLandsee'n,  in  Örebrolän,  mit  ^    . 

753  £.,  die  von  ihrem  Handwerke,  der  W.  an  Lanerk  und  Stirling  griaizend« 
Verfertigung  eiserner  Töpfe  und  Netze  5,09  Q^-  Srot»,  mit  19,451  B.  Die  Shir« 
l.eben.  brin^  schönes  Korn  ,    Flachs,    Gesten  f- 

Lindheim,  He'ss.  Mfl.  in  der  Froviaa 
Überhessen,  mit  90  H.  u.  500  B. 

Lindow,  Lindau,  PreuTe.  St.  «wischen 
den  Gudelack-,  Vielits*  und  Wnzsee*n, 
in  dem  Brandenburg.  Rgbt.  Potsdam« 
mit  z  iuth.  K.,  174  H.  u.  i,ii4(B.  Fr£u- 
lei&stift;  Leineweberai ;  Wollenzeuch- 
weberei.' 

Lindteh^Un,  Mied.  Mfl.  mit  730  B., 
in  der  Prov.  Utrecht. 

JAngtn^  Han.  Provinz,  welche  1814 
vo^  PreuXsen  dbgetraten  ist,  aber  nur 
den    nArdliBhea  ^haii   deretlbe«  oder 


und  Hülsenfrüchte  hervor,  hat  3,320  St. 
Rindvieh  und  führt  Wolle,  Häute,  Fi* 
sehe,  Geflügel,  Steinkohlen,  Seife,  Kat- 
tun und  Musselin  aus.  Der  Ertrag  de« 
Grundes  u.  Bodens  wird  auf  450,000  G^oi- 
den  getchfitat. 

Linlithgdw,  Britt.  Hauptstadt  der  . 
gleichn.  Skot.  Shire,  unweit  demtFritk 
of  Forth,  mit  3,000  B.  Leineweber«!, 
Bleichen,  Gärbereien  und  Schuhmacher- 
arbeiten;  im  Kirchsp.  z  Kattundrucko- 
rei  und  Bleichen.  Geburtsort  von  Ma- 
ria Stiurt. 
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dtsRh^nt,  in  dem  KUvcBerg.  Kfbc 
lUUttMorf,  'mit  i  kath.  &.,  ^  fl.  cuid 
IA4)  B.    Leiiiewcbcrei. 

Xionb^,  Britt..Me«rbn|eB  oder  Loch 
131  d«r  Wet tkäste  wQjL  ßkociand  ,  vreU 
cker  tief  in  Ar^xlethire  «InfreKt  und 
4ieDi«(r.  Ardfovar»  Snnart,  Ärdnxinar- 
dun  nnd  Mom^n  xa  Halbinifeln  xuaobt* 

Linnich ,  PreoX«.  St.  an  der  Ruhr, 
u  tf«m  Kiederxli«in.  Kfbi.  Aachen  ,  mit 
I  iuthl^  I  ref»  K.»  S2o  H.  nnd  2^006  Fiaw.t 
Garbertien.     Schlacht  von  1444- 

LinosMf  AfriJc.  EiUnd  zwitchen  Malta 
ud  der  Kfl9te«von  Tttnis  ,  all  ietatert* m 
Stiche  gehörig ;  fruchthar ,  abec  unbe- 
vohat  nnd  Teriai sen. 

Linth^  Heiv.  Fl. ,  welcher  auf  der 
Uamem  Alp  enutehls  ^<  grof«»  Lind- 
ÜUd  durchitrdjnt  und  d«m  Züricheriea. 
ssSLUt. 

Lin-tsin-  tseh^u,  Scbinee.  St.  in  der 
Pronax  Schantoo  am  grolsen  Kanäle, 
Htaptaiederlage  dfr  auf  damtelhen  rer- 
Ifthften  Waareu.     - 

Linx.  (Br.  48»  18'  54"  ^'  3^°  56'  30*') 
Oester  Hanptst.  des  Lande»  ob  der  Ent 
Bad  des  HaaM-nckkr.  am  rechten  Ufer 
d«r Donau,  worüber  eine  400  Schritt« 
luge  Brftcka  führt.  Sie  ist  im  Ganzen 
|ilt  gtbauet,  hat  einen  «chönen  Pinta 
Bit  nner  I>reifaltigkeit9»Aul« ,  3  K.  *  Z 
il.  der  barmherzigen  Brüder  und  Elien- 
bttiüaerinnen,  2 11  osp. ,  1,243  H  a.  17,240  E. 
Süi  der  Landesregierung,  «inap  Biachoft 
ud  nehrerer  LandetkoUegiaa.  Lyzeum 
■it  einem  JAustevhof«.  für  die  land- 
virtkflchaftliche  Anstalt;  Normaihaupt- 
«ckttle,  Bibliothek  mit  22,000  B&nden  u. 
Sn  Iikonabeln ;  Xaubstummeninnitnt ; 
wachtiges  Landständehaus  und  Theater, 
mfie  kaiserl.  Tu^cbmiif.,  weiche  gegen 
10,000  StOok  wollene  Zeuche,  Tuch,  Ka« 
a»ir  und  Tapeten  liefert,  und  gegen 
1^000  Weber  und  Spinner  beschäftigt 
iTsnaals  15,000) «  x  Tuch-  und  Kasunir-, 
itärkitch«  Kappen-«  x  Baumwollen ••  l 
Isrckent*!  1  fiauanwollenstrnmpfmnz. , 
i  Spiflkartenfabr> ;  bedeutende  Gärbe- 
Mieai  4  Buchhandlungen  und  3  Drucke- 
ttiea.  Lebhafter  Handel  mit  A  Grofs- 
Mftdlaageni  2  Tivrzehntägige  M&rkt«; 
Syedition. 

.  Um,  Preaffl.  St.  am  Rhein  ,  in  dem 
UcTe^Herg.  Rba.  Dttsieldorf,  mit  a  kath. 
K.,  1  Gjmnasinm,  300  H.  und  1.400  £. 
SckiiSahrt;  Fiachorei;  UandeL  Wein-, 
bto. 

Lhnif  Siz.  Mfl«  in  dem  Frinc.  uXt«« 
litre,  mit  4,095  E« 

Lüsa«,  (Br.  46^  25' L.  iqO- xo')  Franc. 
5t  an  Lienr«,  mit  3x4  H«  nnd  1,828  E.« 
SB  Den.  Bure ,  Boa.  Andelys.  2  Mnf.  in 
ItdriicjLter  Lein« wand  mitMoArb.  |nd«r 
«Oe  I  Glaahatte. 

Uont  d* Angers ,  Franz.  Mfl.  am  Ott- 
dta,  Bit  5to  H.  und  1,730  E. ,  im  Dep, 
Ji«M-Loir«r  Bz.  Begre. 

Upariy  Sia.  Ineelgruppe  im  Mittel- 
Uadiachen  M««r«,  zw.  3aPs4'  bis  330  2S' 
M.  u.  38P  9D'  bis  38P  fio'  n.^r.  Es  sind 
i«rer  13  gröXser«  Lipari  ^  Volcano ,  Voi- 
etneilo,  Liacabianca.  Basilnazo  ,  Pare- 
»tto  und  Panari,  StromboU,  Salin!, 
Ahcuda,  Felicnda  und  Uttica.  und  «in« 
junge  namenloaer  Felaen  itnil  Klippen, 
«e  aber  stmmtlich  vuikanUchen  Ur- 
tprongs  sind  ,  und ,  ausser  vulkanisoheii 
Produkten,  Schwefel ,  Lara,  Bimsstein« 
AUnn  and  Salpeter,  doch  vielen  Wein, 
Obst  nnd  edle  Frflcht«  hervorbringen, 
iiii  der  ln»«l  Vdlcano  sieht  man  noch 
»lebend«  V«Unn*»  StrombnU  aut  «b«n- 
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f a11»;e£Aba  VAlkmi  n.  «i|1lcnd«rB  «ikiA«« 

raucht  u.   dampft  der  Boden   beständig  ' 
Man  zählt  etwa  20,000  Sinw,  wovon  df* 
meisten    auf  Lipari    zusammengedr&nrg 
sind.     Bie  nühren   sich  vom  Ertrag«  ih- 
res Bodens  ttx^d  von  der  Fischerei. 

Lipari^  Sfz.  Eiland,  zu  der  Gruppe 
dAr  ffieichn.  Inseln  gehSrig,  und  zwar 
zienilich  m  der.  Mitte  belegen  ^  5  QM. 
l^oXs,  mit  15,000  E.;  reich  an  Wein,  IIa« 
sinen,  Konnthen,  Feigen,  Mapdoln, 
Baumwolle  und  auch  etwal  Korn.  Sii 
hat  heilse  Bäder.  Die  gleichn,  Houpt^ 
Stadt  ist  der  Sitz  eines  Bischofs  Und  be- 
sitzt z  Schi. ,  I  Kathedrale ,  1  Ffk. ,  fi  Kl, 
tt.  10,000  E.  7  "       • 

^  ^iP'^jf.f  Lipow^  Oester.  MfL  im  Mähr. 
Kr.  Hradisch,  mit  153  H.  n  ft»  £. 

Lipcfg,  Ndmet  Lipest,  Dmtsch 
Liptaeh^  (Br.  49P  4' j50"  L.  37O  6'  2<"» 
Oester.  MB.  in  1er  Uug.  Gesp.  Liptau. 
mit  X  kath.  u.  lutb.  K.  u.  2,287  £•  AxitiZ 
moninm-«  n.  Eisengrnben. 

Lip€th ,  rBr.  5?  fio'  L.  »0  y»')  Rusa.* 
Krexast.  am  WoroiTesh,  im  Gouv.  Tam^ 
^**^»  4«*-»  '»^J5  ^-  ■**«*  5»*26  E.,  wor. 
224  Kaufleute.  Stiickgief&erei  mit  1,487 
Arh. :  x  Landtnchmnf.  Unweit  daroA 
•in  Sauerbrunnen. 

Lipickf  Oester.  D.  an  der  Pakra,  in 
derSlawon.  Gesp.  Poseg«,  mit  heiXsexz 
Mineral  bädem. 

Lipniea^  Oester.  St.  In  dem  GaL  Kr. 
Bochnia.  , 

,.^-£'i>'*f'«>  Lipnicxe  ^  Kogelicz^  Oester» 
Mfl.  am  Lipnitz,  im  Bdhm.  Kr.  Gaaslad. 
mit  mi  H.  Weberei  Und  Strumpfwir« 
kerei. 

Lipniizay  jiito  LiprUtza  ^  Oester.  D. 
in  der  Ung.  Gespan.  Arva,  mit  3,217  B., 
meistens  Polen.  Beträchtliche  Tuch- 
weberei und  Tuchhandel.  Das  nah«  D» 
FelsÖ  Lipnitza  hat  1,656  E. 

Upnoy  (Br.  S20  52'  3»"  ^-  3^°  54'  «o'O 
Russist,  in  der  Polu.Woiw.  FloäJ,  mit 


XX7  H.  u.  997  B. 
Lipowgtz^  Rnsfl. 


/r,  Rnsfl.  Kreisft.  an  der  Sobsv 
im  Gouv.  Kiew. 

Lippa,  tBr.  46O  5' 9"  L.  3qO  90' I2") 
Oaster.  fester  Mfl.  an  derMarosch,  in  dctf 
Ung.  Gespan.  Temesch ,   mit  i  kath. ,    e 

f  riech.  K.  nnd  2«A0O  B.  Sitz  eines  grieoh. 
rotopopen.  \Vein-,  Obst-  und  Mais- 
bau, Bienenzucht.  Sliwawitzabrenn«« 
reien. 

Lippt,  PreuXtFl.  in  derPrOT.  West- 
phalen  ;  Q.  Linpspriag,  M.  ob«rhalb 
Wesel  in  den  Rhein 

Lipttty  Deutsches  Fürstenhaut ,  wel- 
ches schon  s«it  den  ältesten  Zeiten  der 
Deutschen  Reichsgeschichte  au  West- 
phalen  ansäsjisr  war,  und  sich  gegen- 
wärtig in  2  Hanptlinien  theilt: 

a)  Lippe -Detmold,  reformirter  Reli* 
gion  ,  welche  in  3  Aeste  zerfällt:  aa) 
der  fürstl.  Lippe  -  Detmoldtche,  wel- 
cher das  Fürstenthum  Lippe- Uet» 
mold  besitzt  und  Mitglied  des  Deut- 
schen Bnnd«s  ist;  bb)  der  gräfl.  Lip- 
pe •  Biesterfeldsche  und  cc)  der  gräfl. 
Lippe- Weifsenfeldsche»  beide  apa- 
nagirt  und  mit  mittelbaren  Gfltern 
ausgestattet«  Die  Detmoldsche  Li- 
nie i«t  seit  X789  ^  ^^^  Fürsteustand 
erhoben. 

b)  Schauenburg-Lippe,  ebenfalls  refor- 
mirter Religion,  welche  das  Fdrstcn- 
thum  Schauenburg-Lippe  alt  Mit- 
sund  des  Deutschen  Staatenbund«» 
besitzt  (f.  Sehaue nbutg^Lipp 9). 
Lippe  -  Detmold ,  Deutsches  Fttrffton- 

thum,  welches  au»  der  Ornfschaft  Lippe, 
der    Grafschaft   Steraberg    and    «iixex^ 
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tteht,  mit  Atttnahne  d«t  A.  Lipperode 
•in  susaalDeiihtnfftode»  Gans«  bildet 
BBd  im  N.  an  d«n  jpranli.  Abs.  üitidaa 
und  die  Karbeat .  ProT.  Schaneaborff,  im 
40,  an  HanoTer  und  Pynnont  und  im  S. 
und  W.  an  den'  Preolf.  &fbt.  Minden 
gränzt.  Das  Areal  beträgt  ao,n  Q^*» 
die  Volktsähl  73,500  meitten»  reform« 
Bew.  (bloft  Lemgo  und  Lippttadt  aind 
gani  hitheriscb},  in  6Va  St.,  5  Mfl.  und 
346  Bauenchaften.  Oat  Land  ist  iprttit- 
tentheilt  bergig  und  mit  grofsen  Bieben- 
und   Bnchenwaldern    betuaden,    aucb 

fiebt  tich  die  Sennerhaide  in  dateelbe. 
)ie  Tornebrntten  Fl.  sind :  die  Emmar, 
Werre,  Hunune  nbd  BeTer;  das-  lUima 
ist  gemäftigt  und  gesund.  HauPtpro- 
dakte  machen  au« :  Korn,  Hülsenfrüch- 
te, Kartoffeln,. Flachs,  Hols,  Kornvieb, 
Scoaafe,  Sennerpf erde ,  Schweine ^  Bie- 

.  uen,  Wild,  Sals,  Eisen,  Oypt.  Der 
Knntbfieirs  beschäftigt  sich  mit  der 
Garnspinnerei  and  Leineweberei  (iTßg 
0,071  stflhlo);  die  Antfohr^  besteht  in 
Wolle.  Vieh,  Garn«  Leinewacd  und 
■itcfscjiaumenen  PfeifenkOpfen  an«  der 

^  Lemgoer  Fabrik.  Dip  Verfassung  ist 
monarchisch ,  aber  dem  Fürsten  stehen 
Tielsagende  Landttdnde  zur  Seite;   das 

•  TÜritenthnm  hat  mit  Hohenzollern, 
Liechtenstein,  Reufs,  Waldeck  und 
^chauenbury  auf  dem  Deutschen  Bun- 
idestage  die  16.  Stelle ,  im  Plenum  eine 
eigne  Stimme.  Die  oberen  Verwaltung»- 
behörden  sind  die  Regierung,   das  Hof« 

fericht,  Koniiiteriom,  Krimi nalgericht« 
lentkammer,  Forstgericht  u.  s.  w.  Der 
seformirte  Kult  zihlt  38,  der  lutb.  3,  der 
kath.  3  Kirchspiele,  Ks  sind  2  Gymna- 
.  aien  vorhanden.  Die  Einkünfte  schätzt 
aian  auf  466tfioo  Gulden  ;  das  Bandeskon- 
tingent bestand  bisher  ans  300  M.  Das 
Land  ist  in  7  Sudtgerichte  und  11  Aem- 
ter  abgetbciit. 

Uppthns,  Preuis.  St.  am  Mandelsee. 

\  in  dem  Brandeab.  Rgbz.  Frankfurt,  mit 

X  luth.  K.,  166  H.  und  1,640  E.    Tuchwe 

berei  mit  8  Stühlen  (119  Stück),  Hutma- 

«eherei,  Girbereien. 

Lipptrodg^  Lippe- Detmold.  Mfl.  mit 
idfo  B.  und  ^itz ,  eines  A. ,  in  ^r  Graf' 
achaft  Lippe,  welches  bei  Linpstadt  liegt, 
und  2.  Aufser  der  Hftlfte  gedachter  Stadt, 
den  Hfl.  Lipperode  und  das  Stift  Kap- 
pel  begreUlT* 

Itippitza^  Oester.  D.  in  dem  Illyr. 
Kreise  Trieste  auf  dem  Karsto,  mitx 
fituterei. 

hipp9UL9ber£j  Kurhess.  Mfl.  an  der 
Weser,  in  dem  Niederhess.  A.  Sababurg, 
. .  aüt  107  9.  und  597  Binw.  Eisenhammer, 
welcher  180$  4,0^  Zentner  Stabeisen  lie- 
ferte; Fabrik  in  verzinntem  Bisenble- 
uhe;  mehrere  Gewerbe. 

LipetpWnc,  Preufs.  St.  an  der  Lippe, 

dem Westph.Rbz. Minden;  ummanert, 

mit  sThoren,  aHudenoderStadtth eilen, 


indem 

mit  aT . , 

1  kath.  K.«  z  Armenh.,  166  H.  und  1,117 
Binw. ,  worunter  58  Gewerbe  treibende. 
Bssigbrauerei. 

Lipp9Hidt.{ßT,  5i0  4i'4".  L.  a5<>6g') 
Preufs.  mit  Lippe  <  Detmold  gemein - 
ichaitliche  St.  an  der  Lippe ,  in '  dem 
Westphil. Rbl.  Minden;  ummauert,  mit 
4  luth.,  i.kath.,  zref.  K.,  2  Hosp. ,  z 
Gymnasium,  1  Seminar,  1  adl.'FrSa- 
leinstiit,  573  H.  und  5,015  B.  Wollen- 
zeuch* und  Leineweberei ,  Seifensiede- 
reien, Stirkefabr.,  Oelmflhlen,  Bssig* 
brmuereien.    Handel. 

LipsJu  Russ.  St.  im  G«aT.  Bialytft»«!^ 
^it  3a6  a.  «*  Mg  B.      ^ 


tAp»Ut  0«flta#.  ftO.  Sm  Oal.  Kr.  Ba 
ki^w. 

LipskOf  Russ,  Mfl.  in  der  Poln.  Wein 

Sandomir,  mit  117  H. 

LiptmUf  TApto  Varmtgy^ ,  Oests 
'Gespanschaft,  im  Ung.  Kr.  diesseits  d* 
TheiXk;  42  QM.  grofs:  Sehr  gebir^g  1 
mit  den  Karpathen  bedeckt,  worant« 
sich  der  Krivan  erhebt.  Flüsse:  W« 
undBiela.  Naturnrodnkte":  Holz,  Flach 
Rindvieh  mit  Käsebereitung;  Antfnu 
nium.  Volksmenge :  ^£403,  meistens  Sli 
wen,  in  10  Mfl. ,  123  D.  und  i  prädii 
eingetheilt  in  4  Distrikte :  Brbiichi 
Obergespan»  das  Haus  Ulyeshazi;  Koi 
gregationsort :  Szent  Miklos. 

Jjiptingen^  Bad.  D.  im  Seekr.  B.  1 
Stockach,  mit  6d9  E.  Bergbau  auf  Eisei 

i' ährlich  z,oco   Metzen.      I^iederiage  i\ 
»"ranzosen  durch  die  Gestenreicher  iM 

Lirac ,  Franz.  Mfl.  mit  i,ojo  £.  *  i 
Dep.  Dordogne,  Bez.  Bergerac.  Oat< 
Wein.  •^ 

LirUj  (Br.  390  4t'  L.  160  2f)  SpaJ 
Villa  in  der  Prov.  Valencia,  mit  1  PIfc 
5  Kl.,  I  greisen  Platxe  und  19,000  E.  Le 
newand  -  und  Bspartomnf . ;  Seifensi 
dereien^  Töpfereien;  Branntweinbrej 
nereien;  Fuhrwesen. 

Lirtusj  Lerotf  Osman.  Archipelin« 
an  der  Küste  von  Anadoli;  cebitgij 
trocken,  steinig,  doch  bringt  sie  Weil 
Oliven,  Feigen.  Waizen,.  Hülsenfrflcht 
etwais  Baumwolle,  trefliches  Wachs  fl 
ihre  2,000  dnech.  Bewohner  hervor,  m 
in  einer  gleichn.  St.  mit  Kastell  »4 
Haren  wohnen>  Man  hält  hier  auc 
viele  Schaafe  ,  einige  Schweine  oa 
Hühner.  " 

l»ishoa ,  LUtahpn ,  (Br.  3RP  42'  10"  J 
f|P  51'  »")  Port.  Cidade  und  Hptst.  di 
Kdnigreicha  Portugal,  in  der  ProvU 
Bstremadura  am  nördlichen  Ufer  der  1 
M.  breiten,  einem  Meerbusen  gltichsi 
den  Tciomündnng.  Si»  breitet  sickt 
amphitheatralischer  Form  awisohen 
Hüjreln  aus,  ist  völlig  offen,  besteht  il 
3  Hanpttheilen :  Alf ama,  Bairro  alte  i 
Melo,  woxu  noch  als  Vorort  Bels| 
kommt,  und  ist  in  40  Quartiere  n.  ebe 
so  viele  Kirchsp.  getheilt.  Man  nnii 
besonders  m  O  Mejo  oder  der  seit  nj 
hergestellten  Neustadt  viele  gerade  11 
gelmfifsige  StrafsVn  und  ge«chmackv<|)U 
H.,  dagegen  die  übrigen  Theile  winl 
lig,  unregelmälsisr  and  altfränkisch  f 
bauet  sind,  und  z&lt  13  «Cfenti.  PUt» 
worunter  der  610  Fufs  lange  und  § 
breite  Kemmerzienplats  mit  dsrkolou 
lischen  Bildsäule  K.  Josephs  L  und  » 
regelmäfsige,  1,800  Fufs  lange  und  M 
FuTs  breite  Marktplata  Rocio  die  fchei 
sten  sin4,  sehr  viele  Paläste  und  öffsT 
liehe  Gebäude,  als  die  Börse,  das 
amc,  das  Indische  Haus,  der  Ko 
und  Inquiiitionspalast ,  das  kön.  He 
tal  am  Rocio,  der  noch  unvollem 
kön.  Palast  in  Belem,  die  MÜnse,  Z< 
haus  u.  a. ,  40  Pfarrk. ,  99  Kapellen 
Mönchs  - ,  24  Nonnenkl. .  n  Kolleg 
und  Prof efshäuser,  i«  müde  Stiftuni 
worunter  das  königliche  Hospital 
Jose  für  j6,ooo  Kranke  und  das 
lingsh.  für  1,600  Kinder,  44*05^.^- 
»0,000  bis  240,000  E.,  worunter  viele 
lander,  Mulatten,  Neffer  u.  gegen 
Gallegos.  Die  SUdt  h»t  keinen  an< 
Schutz,  als  das  auf  einem  hohen  H| 
liegende,  aber  verfallen«  KMieil* 
geräumigen  und  sicheren  Haven 
sehütccn  die  sUrfcen  Forts  S.  JuliAO| 
Bugio,  S.  Sebastiao  und  S.  Antonio. J 
ist  der  SiU  der  g  hdchsten  Reichskd 
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fe«,  ^  MtrsypcltetieBifiriAti  ffl^ 
it  3iüdL  ProTuncn»  flia«t  Oberäost^ 
lats  Kod  fibcrhatipt  allerILcntraibehOr* 
ien.,  dAiia  tfet  Patriarcfte^  voa  Porta* 
talait  «in«nr  «ablveichen  Geittliclücext, 
cöa.Aka<irniie  derWissenfchafun,  köa« 
|M(tnph-  Geftellsch. ,  Kollegium  ftür 
LiJiiehe,  Hand«I«scbala,  Zeichne  ni^chttl«, 
.k^.  Schulen,  mebrere  Seminarlen  ; 
in.  Bibliotbefar  Tftn  80,000  Bänden,  3 
itefberarteii,  botan.  Garten,  Naturalien* 
(ikbiat,  90  5ffeotl.  Springbrunnen ;  der 
ithae  Aaaaddkt  von  Alcantara,  wei- 
ter die  Stadt  mit  Wasser  rersieht ;  Ita^ 
iniffche  Opar,  a  Nationaltchanspiela, 
Sticrgfffecht,  der  Fasse  jopnblico,  eiazift 
Piemenade.  Schlechte  Gasthöfe ;  da- 
jfgta  eine  Menge  Frigideiros  oder  wan* 
»mde  Batiken;  nur  tn  eil  weise  Pflaster. 
kn  gnte  agcbtiicba  Erlenchtong  nna 
'•üzeianstalten.  lasboa  ist  die  Haupt- 
liftdscUge  aller  Waarcn,  die  Portugal 
OS  seinen  Kolonien  sieht  ttnd  hdit  ^f 
Ics  Getunmthandels  des  Raiahs  in  Hfta- 
In;  man  rechnete  tSoo  243  einheimische 
lod  143  fremde  Kanflente;  nach  Ostin^ 
ücB  verkahrt  es  allein.  1807  klaiirten 
üa  1,48^,  1015  aber  179Q  Fahraenge  aller 
Vatioaen  ein.  Der  KunstileiXs  bedeutet 
llfifen wenig:  aaan  findet  nur  ^i  Sei- 
bateach-,  1  Segeltuch-,  i  Ratinmnf., 
iSttBopftahaksfabr.  nnd  einaelne  Sei- 
um-  and  Baumwoilenwebereien;  die 
KtnÜbauerci  ist  betrichtlich.  Die  Sudt 
Mtlfters  durcb  Brd beben  gelitten ,  die 
nDchtbarsten  waren  die  von  i^i  n.  1755. 
tttbarttort  des  Dichters  Camoene. 

lü&evrg.  Franz.  Mfl.  von  104  H.  n. 
M  B. ,  im  Dep.  Pas  de  Calais ,  Baz.  S. 

UthurfUt  Britt.,St.  am  I«agan,  in 
br  Irischen  Coonty  Antrim,  mit  4,000 
mr. ,  nach  einem  greisen  Brande  nett 
<M  gut  gebanet.  Mnf.  in  i.einewand, 
2kB«ft  B.  Musselin. 

Ufca  Hmnca^  Siz,  Eiland,  an  der 
«n^pe  der  JLiparen  gthörigi    wOste  n. 

Lücken'     Lissowy    Oetter.    MfL    im 
Man.  Kr.  und  weis,  mit  144  H. 
^^fi'fikar  Rnss.  St.  am  Slnianka,  in 
H»  Kiew.  Kr.  Uman ,   mit  Agr  H.  und 

W^  K  »  "iwr 

Usieux,  (Br.  49»  ix'  L.  17O  55*)  Prmnx. 
»Wit.  eines  Be»,  von  i6,9^tA,  nnd 
fM  &.,  im  Dep.  Calvados  ,  am  Znsam- 
K™--i*»  Orbec  u.  Toque.  Ummauert, 
»*4jkeren,  4  Verst.,  3  K.,  x  Hosp., 
H7MK.  und  10,171  B.  Handelsgericht, 
nt  m  Molton,  Flanell  nnd  t)roguets 
»t  2,000  Arb.  (saokooo  EÜen) ,  in  Leine- 
^  «It  300  Sttlhien  (3,000  Stttck)  nnd 
ttn>itedecken>  Cyderbraaerelen,  Fir- 

■'•«■.  Supelort  der  teilet  cretozoies. 

t.^'»«.  Oester.  Mfl.  am  San,  im  Gel» 

**2»**»  "^^  ^•^^  Grtttae  n.  Graupen 

'••■tiit  werden. 

%we,  Rnss,  D.  an  der  Wolga,  im 
Rishegorod,   mit  starkem  Mehl- 

.  (Br.  5|e  of  55'*  I,.  410  42^  30") 
in  der^Pelnr^Woiw.  Kalisch; 
.  n.  2419  E. 
.1%»  yma».  Mfl.  an  der  Dronne,  im 
h  imdMne,  Bes.  Perigueux,  mit  aSa 
■•.i»ati  S. 

Lumerv,   Britl.  St.   am  Blackwater, 

^o«r     eine     sehentwerthe     Brücke 

^  «  der  Irischen  Gountr    Water- 

mttSchl.    Lachsfan, 


tu 


%  mi  I  öchi.    l^achsfang. 
^ftrff.Bnit.  Eiland  imXocfaLinhe, 
y.  von  Mull,  KU  der  Gnippe  der  He- 
^.  uiA  »m  der  Sket.  «|u  ^rgyU  ge- 


Mri«,  Bin  lhieh|battr  KalkMfmi,  aUg 
S  Seen  nnd  1*500  B- ,  die  sich  von  d«f 
Hprnviehzucht ,  Gerste-,  Hafer-  nnd 
Kartoffelnban,  der  Kflpbrennerei  nn^ 
Fischerei  ndhren.  . 

Litonxoj  s.  Isanzo. 

£ii/e,  JVeisZiis«,  Lifa^  Oester.  Mfl.  a. 
Hanptort  einer  gräfl.  Schweertsischeji 
Herrsch.,  im  Böhm.  Kr.  Bunileu,  mit  i 
Schi. ,  welches  eine  ansehnliche  Biblio-  , 
thek,  Thier  *  und  Fasanengarten  hat,  a, 
K..,  3  Hosp.,  327  A  o.  2,119  fi.  • 

Lifsaf  Oesfer.  Insel  im  Adriatischea 
Meere  •  sam  Dalmat.  Kr,  Spalatro  gehtt- 
rig.  Sie  ist  reich  an  Wein  ,  Oel,  Man- 
deln ,  Feigen  und  das  Meer  liefert  eine 
S reise  Mence  von  Fischen ;  doch  ist  sie 
ar  schwacn  bevölkert.  Ihr  Hptort  n. 
Uavan  heilst  Lissa. 

UstOj  Lesxno,  (Br.JJiO  51'  fig"  I- J4® 
t?'  «5")  Frenfs.  St.  im  Posen.  Rgbz,  Po* 
sen,  dem  Fdrsten  Sulkowsky  gehörig. 
Sie  ist  gut  gebanet ,  hat  i  regelmifsigea 
Markt,  1  Schi«,  x  Kathhans,  i  kath. ,  i  . 
luth.,  2  ref.  K.,  i  Synag.,  2  Hosp.,  713  H» 
nnd  7,59B  £•»  worunter  3,67?  Juden.  Ref. 
Gjmnasiiun ;  luth*  und  kath.  Schule  9 
Theater.  Tuchweberei  mit  126  Stflhlea 
(fflr  104,100 Hthlr.),  Leimeweberei,  G&rbe-' 
reien,  Peltereien,  überhaupt  lebhafte» 
Gewerbe  n.  Handel. 

Lissa ,  Prenls.  Schi,  im  Schles.  Rgbs. 
Breslau  an  derWeistritx,  bekannt  durch 
die  Schlacht  vom  s3.  Nov.  1757,  die  ancla 
nach  Breslau  benannt  wird. 

Lissaiforit  9,  Lisboa. 

Lifsberg ,  Hess.  St.  mit  66  H.  IL  414 
E.,  nnd  Sitz  eines  A.  von  1,499  H.  nna 
7,941  E.,  in  der  Prov.  Oberhessen. 

Litsewtnj  Preuls.  Mfl.  in  dem  Ost« 
prenfs.  Kbz.  Gambinnen,  mit  1  luth.  K.» 
37  H.  n.  250  E. 

Lissitzy  Oester.  Mfl.  im  Mähr.  Kreis« 
Brfinn,  mit  1  Schi.,  106  H.  nnd  1,606  B. 
Fajanaefabr. ,  Alaunsieo^rei. 

Lisy,  Franz.  Mfl.  am  Ourc(|v  mit 
i.f9B  B.,  im  Dp.  Seine- Mama,  Bz.  Maaux. 
Knop0abr. 


Li9xka,  OUsMiListka,  (Br.  48^  11'  96"  . 
. -«.  ^.    ...  ^  _.  __   •»«    — «_j — ^^h,,iÄ 

ig.  Gesp.  Zemplin.  Woinban. 
Litiku ,  Afrik.  St.  oder  D.^im  X«eu(le 


I^  390  6'  2^')  Oester.  Mfl.  amBodro^, 
der  Ung.  Gesp.  Zemplin.  Wrioban. 

Litiku ,  Afrik.  St.  oder  D.  im  La  . 
der  Bashwanas»  mit  u,ooo  E. ,  jedoch 
nach  liiechten stein  Jetzt  verlassen ,  m« 
dem  die  Horde  sich  nach  einem  anders 
Platze  gewandt  haben  soll. 

LitüTf  LUfa,  Oester,  Mfl.  an  derSare 
nnd  Schi,  des  Fürsten  von  Auerspcrgi 
im  Illyr.  Kr.  Nenst&dtL    Girberaien. 

Litc^äid,  Nordamer.  Connty  indem 
Staate  Connecticut,  mit  33  Ortschaf ten 
ti.  4»»37S  E.    Hptort  Litchfield. 

Li/c/tyiWd,  Nerdamerifc.  Hptort  der 
gleichn  Connty,  im  Staate  Connecticut, 
anit  4,^  B. 

LitJiausrf  ein  Slaw,  Volksstamn,  iA 
den  Rnss.  Gonv.  Wilno,  Grodno,  Minsk» 
Mohilew  und  Witebsk,  auch  in  der 
Frenfs.  Prov.  OstpreuXsen,  der  Rest  ei* 
ner  durch  Sklaverei  und  Uaterdrückong 
herabgevrftrdigten  Nation,  jetzt  durch 
Trägheit  nnd  Völlerei  gant  entstellt, 
wi^ohl  nicht  ohne  Anlage  zu  Kunst- 
fertigkeiten. Sie  habett  noch  ihre  eige- 
ne Spracbe  gerettet,  und  sind  in  Kufs- 
land meistens  nnirte  Griechen,  in  Prau- 
f«en  aber  Lutheraner.  *      ,        ,_ 

Litscnau,  Oester.  St.  an  der  Laanitz, 
im  Lande  unter  derEns  y.  O.  M.  B.,  mit 
1  Schi.  n.  162  H.      ^,        .       ^    ^ 

LitUtu,  LiUa.  L£//aiel/,  Oester.  8t. 
^m  Mfihr.  Kr.  Ohnttta   aa   der   ÜMrchi 
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«umamnrt,  «il  a  K«  1 3^  H;  nttA  8,9to  K* 
Xnckweberei. 

LittU  Bnglana^.9.  Laf-gan, 

Little  lorkf  «.    Torktown: 

Liiyn ,  Rots.  Kr«i«st«4t  im  GoiiTeni. 
Podoiien. 

Liuban^  Ratt.  Land««*  im  Goav. 
W^itebtk. 

Ljubar^  Ri|tt.  St.  ua  Sias,  im  \Yol- 
hjn,  &r.  Stara  Koa«Uiitin«w,  mit  543H; 
und  ät3SS  B 

l/ttiim,  (Br.  58^  40*  L.. 58°  40*)  ÄuiJt 
Xreitst.  am  Obnora,  im  Oouv.  Jaroslaw, 
Siit  4  K.,  45<  H. ,  100  Buden  u.  1,500  E.  2 
G&rb«r0ien. 

LjusnUi  ScKwed.  Fi.,  der  auf  den  AI* 
•en  in  3  Armen»  Mito,  Ljuana  und  Tun» 
aa  entapringc,  Herjcdalen  und  Uelsing- 
land  durchströmt  und  in  der  Liaana* 
bucht  dem  Bothnitchen  Baten  zuflilt. 

Lfutmdai,  Schwed.  Eiienfabr.  und 
Xirchfftf  am  Liasna,  in  GeileborgtUn. 
8ie  lielert  jährlich  1,600  Zentner  .stan- 
ceiieisen.  .       ^  ^ 

Liuzin,  (Br.  gfift  35'  L.  46<>  goO  Äöt«. 
XreiMt  am  Lux,  m  dem  Groav.  VVitebsk, 
juit  400  B. ,  wor.  42  Juden. 

Livadiar  Oim.  St.  am  Fufse  des  Ue- 
2ikon ,  in  der  Rumel.  Sandfch.  Earfbos, 
v&it  i  Kaatell^  and  10,000  B. ,  theilf  Os- 
manen,  theil«  Griechen  und  Juden; 
BafcrAchtl.  Handel. 

Livarot,  Franz.  Mfl.  an  der  Vie,  mit 
ti3  H.  1,310  B^  im  Dep.  Calrado«,  Bes. 
X^uieuz.     Gerbereien;  Käsebereitung« 

Livtn^  ein  VoLksrest  von  1,500 Köi>fen, 
yinischer  Ab&tammnug,  antrr  den  übri- 
MB  Bijxw.  des  Rnss.  Gour.  LiWand 
meretreut,  nnr  am  Kolke  in  Kurland  in 
einem  {einzigen  D  orfe  untermischt.  Ihre 
Sprache  erhält  eich  noch  auf  dem  Ost- 
•eeeilande  Rühna.  «    .     „ 

Liuenza ,  Oevier.  Ktlitenfl.  in  Vene- 
dig, schiffbar  von  Porto  Buffole  an. 

Lineriun ,  Frans.  Mll.  an  der  Mosel, 
mit  i£3  H  und  1,0078.,  im  Dp.  Meurthe, 
Bs^  xonl. 

LiverpoQlf  (Br.  «0  j^/  L.  14O  43/  g./) 
Britt.  See  -  and  Handelsst.  an  der  M. 
^et  Mersey,  in  der  Engl.  Sh  Lancaster; 
gut  gebauet,  mit  i^  K. ,  t8  Beth. ,  meh- 
rere   Hosp. ,    Kranken  -    und    Arraenh., 


Athenäum }  Minerva,  Union  und  Com- 
mercial  New  Room ,  mit  Bibliothdcent 
1  Ljrieam;  boten.  Garten  ;  Induitrie- 
•chule  fär  Blinde.  Stadtbaus;  Börse, 
Zollhaus i  X  Annnitant  Society.  Zucker- 
•iedereien;  bedeutende  Tobaküfabr. ;  £i- 
•engiefsereien  ,  50  Brauereien,  Bieiweir« 
fahr.,  Vitriolfabr,  Pfeifenfabr.;  ührma- 
cherei.  Blühender  Handel.  JLiverpool 
Ist  nächstLondon  die  bedeutendite Han- 
delsstadt in  England,  hält  ggo  eigene 
Schiffe,  div  alle  Aieere  befahren^  u.  den 
Guinea  •  ond  Negerhandel  bisher  fast 
ausechliefilich  betrifben  Uärings  •  u. 
Wallfischjägerei.  Schilfs  werfte  mii  j.ooo 
Zimmerleoten.  Der  Haven,  ein  Meister- 
werk der  Kunst,  mit  13  Docken ,  vrorin 
1SO6  4f6i8  Schiffe  die  Dockduiies  mit 
300,3^6  Gulden  bezahlten.  Grofse  Waa- 
refilager,  besouilers  ein  Tabaksmagazin, 
welch «s  7,öoo  Orhofte  fassen  kann. 

LiPtrpoolt    Britt.  St    an  der  glefchn. 
Bai,  im  öouv.  MeoskotUnd;  regelmärsig 
ebauet,  mit  900  U.  and  starkem  Pis^h- 
Handel   naob  Westind^ca   und  Spamen 
(Morse). 


n: 


:  Umlrimthmh  H«1t.  ThmK  wehOMi  »i» 

genwärtig  sa  dem  Kant.  Xestin  gfhgrt» 
▼on  hohen  ^ipen  eingeschlossen  ist  aaJ 
mehrere  Nebenihäier   enthält* 

LivingHofiy  Nordlimeri  County  im  Stil 
Kentucky,  Juit  3, 674  E. 

Ldvland^  Euss.  Goav.  an  der  OHee#j 
«wischen  390  36'  bis  450  ig"  ö.  i»  und  fi6" 

?2'  bi«  59p  10'  n.  Br.;  im,N,  an  BsthlaniL, 
m  O.  an  St.  Petersburg  and  Pskdw«  im 
S.  an  Witebsk  und  Kurland^  irn^W.  an 
die  Ostsee  gränzend.  Areal:  «SS.ca  QM. 
Oberfläche :  eben  ,  mit  ^elen  WäLderB 
ond  Morätten.  Boden  i  theils  X^ehm, 
theilf  Saud,  aum  Ackerbau  und  Vnh- 
sncht  sehr  tauglich.  Gewässer:  die  Dth> 
na,  Aa ,  Oger.  lieber  300  Flüse«  und  BA- 
che,  und  i,iao  Seen,  wor.  der  Ljubani 
Peipus,  Wirzjerw.  Klima:  gemäitict 
unagesand.  Produkte:  Getreide,  Flac&a 
von  nOhor  Güte,  Hanf,  Heiz,  die  ge-vc 
Hausthiere,  Wild,  hi^xien,  NahrauB** 
zweige :  Ackerbaa,  1802  betrug  die  Aernv 
te  an  Winterkorn  602,855,  an  Sommer* 
körn  920,893«  der  Ueberschnfi  74,637  lachet- 
wert«  dann  Viehzucht,  Branntweinbren* 
nerei  (jährl.  400,000  Fässer)  ,  Weber«! 
f dr  das  Haus ,  einige  gröftere  Fabriken, 
3  Fotaschensiedereieo,  5^Säge- and  t,aoQ 
MahLmOhlen.  Ausfuhr  :  Flachs  ,  Hanf« 
l.ein-  und  Hantsaamen,  Branntwein« 
Korn.  Efnwohner  :  .S9o,0Q0,  ivOr.  Käthen 
280,000,  i«ett«n  260^000,  Deatslche  40,000« 
Hassen  6,000,  L.iv«n  3,000  (1796  542wi4'b). 
Religion:  560,000  Lutheraner,  ^000  Grie- 
chen, 3,000  Katholiken,  300  RefermirSe, 
72  Juden.  Bintheilung:  in  5Kreise,  Afgfr» 
Wenden,  Dorpat,  Pernau  und  Arena- 
bucg. 

Livorno^  ( Br.  43**  33'  5"  ^  2?°  56'  yo"} 
Toskan.  St.  am  Meere,  in  der  Proxins 
Pisa;  gut  und  regelmäTsig  gebauet  und 
mit  ulibedeutenden  Festungswerken  nm- 
geben,  mit  2  kleinen  Forts,  i  i^ofsher«. 
Paläste.  7  kath.  Pfk.,  1  griechu,  i  armen* 
K..,  2  Hosp. ,  1  Kranken'»  und  i  Quaran- 
tänenh.,  x  Moskee,  x  Synag ,  8»ooo  H;  «a. 
50,582  B-  f  worunter  8  bis  10,000  Jaden« 
deren  Paradies  hier  ist.  Di».  Kathedr.  ; 
daj  Zeughaus  ;  Scmiuer;  Sitz  mehrerer 
Europ.  Konsalate.  4  Korallenfabr. ,  die 
für  4oo,oooGulden  liefern ;  Ro«egliobren^ 
nereien,  Gärbt>rei«u,  Färbereien,  Papier» 
fabr.,  Tabaksfabr.  Man  Terfertigt  elfen- 
beinerne Kämme  und  Billardkugeln^ 
Taif^lir.hter  ,  Starke  und  Pader,  rotlta 
Kappen,  A labaster waaren  ,  Schrat,  Cre^ 
mor  tartari  u.  a.  Artikel.  Uaven ,  -det 
jedoch  nicht  tiet  ist,  indem  groffe Fahr- 
zeuge vorher  einen  Theit  ihrer  t.adattg 
löschea  luüseen  ,  aber  als  Preihaven 
jährlich  ron  mehr  ats  4,000  Schiffen  be- 
sucht wird.  Ausgebr^iieter  Handel;  X.i. 
Torao  ist  gegenwärtig  die  erite  Handeifh 
Stadt  von  ganz  Italien  nnd*  der  Stapel- 
ort für  die  Kolonialwaaren,  die  diofi 
Land  nimmt.  Dabei  macht  es  «fthrwicli* 
tige  W*>ohsel-  und  Speditionsgeschäft^. 
Sitz  mehrerer   Konsulate. 

LivornOf  Sard.  St.  in  einer  frmchcba* 
ren  Gegend  des  Far^tenthums  Piemont, 
Provinz  Susa,  mit  1  Pfk.,  2  KU.  o.  3,598 
Einw. 

S.  Livrad€,  (Br.  45030'  li.  i8»  15^  Fr. 
St.  am  l«ot,  im  Dep.  Lot  Oaronne,  Bern. 
Villeneuve  d  Agen,  mit  2,639  B. 

£»i&rort ,  .Franz.  Mll.  an  der  Dr^ae« 
mit  2ijoo  Einw. ,  im  Dep*  Dröme«,  Be« 
Valt'uce. 

Liwj,  Ra«t.  St.  am  Liwieck,  mtt  fi  H.. 
in  der  Poin.    Woiw.  Podlachieii. 

Liwny  ,  (B  r  55O  10'  1 . .  ij5  J  3c/ )  H  tffb^ 
Rraifst.  an  d«r  Sosna  und  LiWanlutt  tei 
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Baden  n.  ^Qoo  B.  SltteB.     «e   livfert  eiQe  Weti^e  kum»r 

JUw^nxk,  (Br.  fia0  35«  I;..  56(>)^Kcitf.  St      «-».— .«v—    9i^u:    — i^u-    ,.,.'!  j.*«  »«- 


Walni,  u&  WoroB«»li.  l^r.  fiiriuttc|i$ 

Lixhgim^  Frans,  bemanert«  St.  in 
Den.  M«arthc ,  Bes.  3»rrebonrc  ta  der 
Bnche ,  mit  x  Pfk..  i  iutä.  K. ,  ^  H.  tt. 
fk  B.    Min.eralqnelle. 

Lizuriy  Jon.  Sk.  «nf  der  Wettteit« 
der  Insel  Cefalonie,  mit  6,ooo  £.  kaUl. 
Büchof  und  Oomkapitei;  Haven,  Han- 
del.  Die  Stadt  hat  durcn  Erdbeben 
lebr  gelitten. 

S.  Lizierf  «Bc  45°  »'  t- »8»  48')  Franx. 
St  am  Salat  y  im  Dep.  Arri^ge,  Bez.  S. 
Girons,  m.it  2  K..  185  0.  u.  1,^31  B. 

LlAgu^r,  Sttdamer.  Nation»  in  dem 
Tixeköa.  Fern  wohnhaft  und  alt  JAger* 
and  Hirtenvolk  lebend. 
^  Unndaff,  Britt.  St.  am  "Tave ,  in  der 
Ufal.  Shire  Glamorgan,  SUt  einet  fii- 
edboCa. 

LiMndaovaufr ,  Britt.  Mfl.  am  To- 
W7,  in  der  Wal.  Sh.  Caermarthen,  mit 
$tmm  pfs  trickerei. 

Ll€tnettr^  Britt.  Mfl.  unweit  dem 
Meere*  in  der  Wal.  Sh.  Caermarthen',  mit 
Suinkohlenhandel.   " 

Llanes^  (Br.a^o  24*  15"  L.  130  a')  Span. 
Villa  and  kleiner  Seehafen  aaf  einer 
lAndtpitae  der  Frov.  Aitaria. 

LlanidioM,  Britt.  Mfl.  an  derSaverne, 
Inder  Wai.  Sh.  Montgomery.  Markt- 
■latc  für  Woligarn.  ^ 

JJ^rugollenj  Britt.  St.  in  der  Wal.  Sh. 
Benbigh;  klein,  tchmntxig,  mit  engen, 
elend  gepflasterten  Straften  and  niedri- 
ge» Hl^eern.  Flanvllweberei  u.  Strumpf- 
Strickerei.  Unweit  davon  die  Ruinen 
der  Abtei  ValieCrucis  n.  das  Monument 
dci  welscBen  Ffirtten  Bliseg. 

LlanrMäfst,  Britt.  St.  am  Conwaj»  in 
einem  fruchtbaren  Thale  der  Wal.  Sh. 
Denbigh  ,  mit  x  K.  nnd  1  Beth.  der  Me- 
tbodisten. 

LUrtnat  Span.  Gindade  in  einem 
Thale  der  Provint  Ettremadura,  mit  8 
Kk.,  7  Kl.  und  7,300  B.  Inqoisitiontgf- 
richt»  s  Tachmnf.  mit  106  Stahlen  und 
Seidenweberei  mit  36  Stühlen  (5,500  St.). 
Starke  Schaaftucht.  * 

Liobregat  ^  Span.  KüttenfL  in  Gata« 
Ivna,  «reicher  bei  Barcelona  dem  Mitteln 
Uadiechen  Meere  znfftilt. 

Zluch  MMTor,  Span.  Villa  im  Innern 
ier  Prov.  und  Insel  Mailordi .  mit  500 
H.  nnd  5,247  Binw.  Stilttikircite ;  Ona- 
denbild* 

S.  Lot  (Br.  4^7''  L.  260  32*1  Frans. 
BpUt.  det  i>ep.   Manche  nnd  einet  Bei. 

*on  ao  sa  QM.  und  9879^5  A*****  «*•'  '''*^^- 
I  M.  von  Pari»,     d  it. ,  x  Hotp.,  7,3 


I  M.  von  Pari».     dTT',"!  Hotp.,  7,387  Ä. 
iandelfsrerichit.    Mnf.  In  proguets,  ^er^ 


cen  and  B&ndern,  G&rboreien  ;jgesch4ltste 
Ichnster-  nnd  Schlotserarbeitdn.  Cj- 
dcxbiaoereien.     In  der  Vire  ein  Iracht* 

jLoanda  S.  Paolo,  Port.  St.  auf  ^r 
Westk€Nte  roa  Afifika  und  Hauptort 
det  GonV.  Angola,  welches  die  tKmmtii- 

Öen  Port.'  Besittungen  auf  derSttdwetff- 
ste  von  Afirika,  etwa  25  QM.  mit 
KJXD  £inw.  iimfaitt.  Die  Stadt  selbtt 
in  befeftist,  bat  i  »tarke  Gitadelle,  t 
Kathedrale,    viele  andere  K.  und  Kl.,    X 

groI4c9  Hoep.  und  16,000  Binw.  Sita  det 
ottverneart,  einet  Bischofs  und  der 
GerichtshöCev  Starker  Handel :  ifihrlich 
werden  kic*ri6,0Qip Sklaven  eingeni^ndelt. 
VortreSücber  Bayen  Der  St.  gef;enüber 
nnd  nar  ^^  M.  vom  Ufer  liegt  eine  4  M. 
länge'u.  TM.bteue  Iiisel;'ivQ  4i«  Portu^- 
Orogr.  Slat,  Handwörttrhuch,  X^Bd 


Schnecken,  Zimbi,  welche,  wie  fUeKau« 
rit,  statt  Münze  gelten.  Ihr  Einsam- 
meln macht  ein  Regal  des  Gourertta« 
.nients  an». 

Loango ,  Afrlk.  Reich  iäuf  der  West- 
küste zw.  4O  5'bis50  5'  s.-Br..  weichet 
einen  Kfistenstrich  von  aoMeilen  Läng« 
und  60  M,  Breite  einnimmt.  Et  wird 
von  dem  Loango  bewfitsert,  bat  alle 
Afrik.  Produkte  und  liefert  'vorzüflich 
Sklaven  zur  Ausfuhr.  Der  J^önig  herrscht 
unnrnschrSokt,  sterit  aber;in  Abhfingig« 
keit  von  den  Portugiesen.  Von  demsel- 
ben hingen  Angoy  und  Jemba  ab. 

Loango,  s.  Buaii. 

hoano ,  Sard.  Mfl.  am  Meere,  in  de« 
FÜrstenthnm  Piemont,  Prov.  OnegUa, 
mit  2  Klosterk.  nnd  3,500  B.;  Haven,  an. 
dem  häufig  Seefahrer  anlegen. 

ttohouj  Oester.  Intel  in  der  Donav 
unweit  Wien,  im  Lande  unter  der  Ena, 
V,  ü-  W.  W.,  wo  die  Franzoten  im 
Feld^uge  von  1809  den  Uebergang  Über 
den  Strom  erzwungen  hatten,  und  wo- 
hin sich  nach  der  Schlacht  bei  Aspern 
ihre  geschlagene  Armee  rettete. 

Lobeda^  Weim.  St.  an  der  Saale,  in 
der  Prov.  Weimar,  A.  Jena,  mit  1*7  H. 
nnd  ^15  E.  Strumpfwirkerei ,  Krtmeral» 
Ruinen  der  Unterlobdaburg« 

LobindaUf  Oeste^.  O  in  dem  Böhm. 
Kr.  Leutmerit«,  mit2|6  H.  Und  ansehn- 
licher Leinewebereif  zu  der Salm> Reif er- 
tcheidschen  Herrtcnalt  Hainsbach  gd- 
hdrig 

Lobenstein  i  Keuii.  St.  an  der  Lem- 
nitz  und  Hauptort  der  gleichn.  Hertr»" 
Schaft  von  41/2  OM.-,  mit  i  St.,  31  D.  tu 
7,4198  B.  Die  Stadt  ist  gut  ge bauet ,  hat  i 
Residenztcbl.,  1  Grvmnasium,  420  H,  und 
2,716  E. ,  wor.  iSo  Tochmacher,  mehrere 
Leineweber  und  GSrber.  Sie  ist  der 
Sitz  de«  F&f  tten  und  der  Regierungtbe- 
hörden  und  überhaupt  ziemlich  nahr- 
haft. 

Lobkowitt,  Dentechet  Färitenhant» 
welche«  aus  Böhmen  abstammt,  1004  in 
den  Reichsfürttenstaijd  erhoben  ist,  tt« 
sich  in  2  Linien ,  wovon  die  dltette  den 
herzogt  Raudnitztchen  Titel  führt,  ab* 
theilt.  Diese  ältere  'Linie  besafs  vor- 
mals als  Reicht land  die  gefflrstete  Graf- 
tchaft  Sternttein.  welche  ^  aie  jetzt  an 
Baiern  flberlatten  hat,  und  daa  Herzog- 
thum  Sagän  in  Schlesien,  weiches  an 
den  Herzog  von  Kurland  verkauft  ist,  a. 
betitzt  jetzt  nur  noch  mittelbai-e 
Gflter  im  Oesterreichischen  ,  besondere 
da»  Herzogthum  Randnitt  in  Böhmen  u. 
die  Herrscnafteu  Chlumefz,  Gittelnitf. 
Zoltsch,  Bilitz,  Liebib^sen,  Nendorf 
nnd  Bitenberg,  zusammen  auf  38  QM.. 
5  Mtl. ,  969  D.  nnd  ^^^xp  £.  >  mit 
Gulden   Binkdnfte.     Die  zv/eita 


8  St.; 

40n,OQO , ^-- 

Linie  bat  ebenfalls  in  Böhn^en  xgrofs« 
Uerrtcn. :  Oroble,  Sedletz.  T*ehlschow 
und  Meinik  und  beaitzt  10  QM.  mit  j  St., 
4  Schi,,  70  D.,  28,000  B.  und  150,000  Guld* 
EinkUnite.  Das  ganze  Haus  ist  kathol, 
HtfUgion.  _  ^  • 

Lohoi ,  Afrik.  Eiland,  zu  der  Gruppf 
der  Cenariat  gehörig,  zwischen  Fuerla- 
ventora  und  Lancerota;  wüste  und  an* 
bewohut. 


X^obofi  Span.  Gruppe  von  a  geringen 
Eilanden,  an  der  Künte  des  Vizekön. 
PernVll^tetid  Tarma.  Die  nördl.  h-ifif 
Lobes  Marinas  t  die  sftdliche  Lobps  Sj^* 
vestris. 

tobosttt^  towoeitZt  LobosrezgjOoittv* 
^;  an  der  ^Ibe,    im  Bökpi.  Kr.  Ledtme« 
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rjftontäi,  SiftMi.  se.  aafl  H^(«rt  «iBi 
Kleic}ii}.  Prov.  un  obcm  Sia». 

mar^shurg^  (ßr.  47«  27'  ö"  X*.  J*0^I5*  1* 
Oettfrr,  Mfl.  «n  der  Aepcee ,  mit  \  kat 
tt&d  t  IuUl  K.,  ia  dor  Vng.  Gtspa 
Oedviiharff- 

LotUrsttbritt  l^reuXf .  D.  in  dem  SScl 


8gb«.  Mrrf ebnn; ,  mit  ixß  IL  und  fdk  1 
Ute  Sandsteinbrachv;    Kalk-  u..  Gjp 
bände  I. 


Schltcht  zwliclieft  den  0«»ter.  «.  Freu- 
rsen  u  Oktbr.  1756. 

t^btirii ,  Xro^cirnico ,  Preuis^  .St.  an 
ilcr  Lob«aAlcii,  jii  dem  vVestpreutf.  Rbl. 
Qromberg,  mit  3  k«th. ,  1  Ifuh.  K. ,  dem 
KI.  Gorka,  1^  \i.  und  1,840  fi-  Tuch* 
Weberei  mit  41  Stühlen  (1,37$  SlÜck^,^ 
.Gärbereien,  SpiitenkM(ppeiet.     Haudei. 

LcUfstedt^  Siebt.  U.  «n  der  Aue,  iii 
.dem  Lcip».  Amt«  Born«,  vormai»  ein 
$Udtcbea. 

l^urtt  Prent».  St.  im  SSrb^.  Rgbft. 
Mftfdebnrf  t  mit  i  lutli.  K-,  i  Hofp. ,  305 
H  und  i,5S2  Kia>v.  Branntweinbrenne- 
rei«». 

L^^una^  Sard.  St.  am  Orcn «  mit  $,0Q0 
BJnw.f  im  Pftrstenthum  PicmOnt,  Prov« 
Avrea. 

Locarnxi,  $.  Luggnru^, 

Lpchem,  Nfed.  »c.  an  der  Borkel,  in 
djir  Prov.  Geldern,  mit  1,356  £.  GUrbe- 
raien;  Leimiiederei. 

Loeh$»y  IE».  4707'  27"  I*-  iS*  .«' «'P 
Franc.  Hattprst.  cin«s  B%.  von  54,9«  QM. 
nnd  5^.077  «■  >  im  Ot:p.  Indte- Loire  91« 
Ue|[t  atn  indre,  bat  mekrcrc  .  Vovst. ,  ^i 
$ebl. «  7  K>,  in  dtfren  tnner  ein  priichti 
e»  Denkmahl  der  A§n«t  Styrel  steht, 
0  H.  nnd  4,342  Einw«  Mnff.  in  Tuch  u. 
almuck^  löpt'ereien. 

LockUvtncastU^  Britt.  Schi,  in  der 
Skot.  Sh.  Kinrolt,  auf  t-iner  Iniel«  -im 
LochX.eYen«  woiranf  Maria  .^laart  ein« 
Zeillan|(  jrefatif  en  c ehalten  wurde. 

■  LSchmahtn^    Bntt.  MH.   am  AunAii, 
'in  der  Skot.  Shire  Damft-iea,  ^^^JP^  ^*' 
Leineweberei ,  fährJ.  C^ff»'^  »0,oco  Eilend 
Lachifan^. 

Lothmond^  BIritc.  St.  im  X.Titda]e,,dcr 
Skot.  .<hire  Dumfrict,  mit  Schaaf-  nnd 
Woilmäilgten. 

Loahnell ,  Britt.  Binnentee  ,  in  der 
Skot.  Sh,  Argyle. 

Lpehotaittf  Oefter.Mtl.  an  der  lixtaw- 
ka,  im  60hm.  Kr.  Beraan,  mit  x  Schi. 
nnd  187  H.         _ 

Lochwitxa^  lBr.500  nj'  L.fio»  S90Ru»<. 
St.  am  gleich n.  FU  in  dem  Pnitawa.  Kr. 
Homna,  mit  4,454  B.  Gartenbau;  4  Jabt- 
mSrkt«. 

X»chx%  Britt.  Blnnenta«  in  der  an 
Lochi  oder  Stfoi^  «o  reichen  Perththira 
in  Skotland. 

Locka,  (Br.  jwo  36' a**  L.  jjo  6' 50") 
Schtved.  Geinndbrnnnen ,  im  Kirchtp. 
Gtylthytta  das  LintOerebro,  In  der  Mitte 
swfier  Seen.  Jetzt  werden  5  Qq eilen 
benutzt,  die  Schwefel  nnd  Salpeter  füh- 
ren, aber  nar  einen  geringen  Gehalt  ha- 
ken,   in  der  N&he  ein  Scnlenimbad. 

Xoc>(um,  Han.  D.  nnd  Sitz  einer  Inth. 
Abtei  mit  1  tchönen  K. ,  152  H.  und  i,o(^  

wiJ«  d//Mfl ''wtde'k'iSS'  t^H^i'ihfÄ     ^<>w.Ym  BrVndiilTRgbiTFotsdVi'" 

LocU'f  TreuXf.'aCfl.  hl  «in^m  tiefen 
Thale  des  HtU,  Kant.  l9enfchateJ,  mit 
goo  B.,  die  meisten»  Uhrmacher,  Kattan- 
weber  orter  Spitaenmach^unen  sind. 
Das  gance  4,^^  Bew.  «ahlende  Thal  bil- 
det nur  eine  suiammeuhüngende  Mand- 
faktnr.  Ilia«ralgii«lla  bei  Conibe  Gi- 
rard. 


Loätve^  (Br.  43^47'  |«.  21^  Fraa 
Hauptst.  einel  Bex.  von  Sü^^s»  QM.  ui 
50«63i  E.f  im  Dp.  Hcrault  am  Ercne,  n 

1  Kathedr..  84Ö  H.  und  7;fM  B.  Ilandel 
Bericht.  Mf.  von  Drapi  a  Poil,  »eidetti 
'/.euchen  und  Hüten ;  betrichtl.  Seife< 
siedereien.    Handel. 

Loilt,  Ootter.  Delegaxion.  in  dei 
Komb.  Gouv.  Mailand ,  vormal»  ein  bl« 
Xrier  Distr.  dos  Dep.  Oberpo ,  18,90  Q1 
grofs,  mit  140,6150  B. 

LQdi,  (Br.  450  Ig'  '^i"  L.  »70  lo«  ly 
Oestef.  Rptst.  der  gleiclm.  Mail.  Dl| 
on  der  Addfll,  worüber  eine  i»ooo  Klafp 
lange  Brücke  führte,  deren  Uabergai 
Napoleon  179^^)  etxwong.  Die  Stadt  i 
gut  gebauet,  hat  ifesoes  Schi.,  ,1  Ratbed 
und  12,348  Einw.  Bischof.  FAjanzefaby 
Seidenwoberai.  Stapel  der  in  der  biet 
gen  GeReud  verfertigten  ParmesankMl 

Jjodi  f^gcehiOf  Ocster.  D.  ent  l.ambr 
in  der  Mail.  Dlgz.  Lodi,  woLodi  «ne« 
angelegt  war. 

Lodk,  Huss.  St,  in  der  Pola.  Woii 
Masovien,  mit  ^14  U.  und  476  K. 

LöbaUf  r,ub*u^  Lubauat  Prenls*  I 
am  Jasienka  und  Sandualle,  in  d« 
vVextprcuTs.  Rcbz.  Marienwerder;  9M 
mauert,  mit  1  vorst.,  i  SchL.  a  kath.  B 

2  Bosp. ,  £^7  H.  u.  uAq  B.  LeinewaU 
reien,  Bierbranereien. 

LfM>au\  Lobijoj  S&chs.  St.  auf  eintf 
Bataitberg  e  am  JLobaner  Waaaer  »in  Ol 
Prov.  Latlsita ,  763  F.  Über  dem  Mai« 
Sie  hat  a  Deutscha,  I  wendische  K.«  1 
lat.  Scliule ,  305  It.  und  2,383  E- »  wornl 
t er  879  Handwerker.  Leine  Weberei  M 
87  Meistern  tiSoi  8*47^Stück  l^oinewu 
und  Katton,  45  Stück  Tuch,  150  Dutaea 
yroUeue  Strümpfe),  Gfirbercien«  Leiaei 
handel.  t  ^ 

L6bgjan,  Pretifa.  St.  in  dem  Sti 
Rbz.  Merseburg;  ummauert,  mit  4  T 
ren,  s  luth.  K. »  s  Schnlau,  1  IIoip.« 
H.  und  1.759  Binw.,  wor.  r^IIamiwcTl 
gteinkohlenbergwertc  (jährlich  3| 
Schefrel).  ^ 

,  Löchjmu^  WArt.  D.  am  Steinbai 
m  der  C  V.  Bus  ,  O.  A.  Beasigha; 
ummauert,  mit  3  Thoren  und  i,8r 
Weinbau  am  Berga  Steinbach. 

Lbckntttt    PreuX:!.  Mfl.  an  der  R 


Loemuriaaugr  f  ITranz.  Mfl.  nahe  an 
dpr  Bai  Morbihaa,  »tt  if^^E.,  im  -Dep. 
MoAihan,  Ba.  L.orient. 

Locmind,  Franz.  St.  tnit  l*?85  H.*  itt 
l>ep.  Mtfrbihan,  Bz.  Peutlry. 

Loc  Monan,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Fi- 
nisterre«  Bz.  Chateaulin,  mit  9tt  E.  $•- 
feUueJi-  tt.  LttaewandmlhC. 


Tabak  sbau 

lAjffiteheid,  Prenf».  D.  mit  260 
i«  dem  Niedecrhein.  Agbz.  Kobli 
Schiefcrbrüch«  n.  Schieferhaodel. 

I^ffingän^  Bad.  .St.  auf  demSchwi 
walde,  im  Donau  B.  A.  MeuatadeV  > 
139  H.  und  ^^  B. ,.  die  zrum  Theü  "t 
^em  Strahflechten  leben.  Sie  ^eli 
au  den  füratl.  Fürstenbergacheja 
iitzvngen. 

iMfitm ,  S«hwad.  HÜttenort  in  U| 
laMn  ,  mit  1  Sehl.  der  Familie  Deg 
«nd  4  derselben  znffeh^rigea  Hamme 
die  ttihrll(?h  34  bis  a8i«90  ZeutAer  Bii 
prodnciren  n.  2,009  Arb.  beschdfügen 
^JLthningtn^  HtW.  Mfl.  im  Ibani 
«ckaSiaüstu. 
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V  KU4.  D.  ailti«M  B.»  in  4*r 
Antwerpen. 

Lörrach ,  Bad.  Si.  nad  SiU  •ine»'  B. 
A.  ▼•A  14»^  R..  in  dem  Wieftnkreite^ 
Umtm  KreiMtAdt  fie  ist.  Sie  lieft  t|B 
der  Wies«,  liet  i  lAndvoigiei,  breite 
pmd«  StrnXseB,  ig^  H.  and  x,qo6  t.xnw. 
Xrewunt;  PidagegiaiB.  176  GeifirtTbe 
imbeadev  i  ZU»«  und  Kettuntnl,  1  Te« 
tek«labr.,  2  Oel-,  1  Schleif-,  i  Loh-  u. 
1  Wnlkmfiiile. 

Lösch,  Oefter.  Mfl.,  Schi,  und  Ifvrr* 
«ahnit  im  Mdhr.  ISLr.  Brflnn ,  mit  226  IL 
und  1.356  £-    M  arm  erbräche« 

Jjbf»nit%,  Sach».  Berg»c.  au  der  Mol- 
!••  in  der  Schönbarg.  Herrsch^  Stein, 
nunnnert,  mit  3  Thoren,  2  K.|  1  Hoflp.» 
j^  H.  aiid.3,%»  Einw.  Tuch-,  Zeach*, 
Lünen-  ana  Woilenweberei,  Klöppe- 
ki<  Spinnerei.  50  Spinn-  und  einige 
Krim  pelmaechiuen. 

L^zsn.  JJ6zz€n^  (Br.  54O  x'  34"  I».  aoO 
tffi  PreoTs.  St.  am  See  Uwenthin,  in 
iem  OstprenXi.  Rbt.  Gambinnen ,  mit  x 
Schi-,  I  Inth.  K..,  ifi  H.  and  1,239  Binw. 
Laineweberei,  Töpfereien;  Fiicherex. 

lAvenieh,   Prenlt.  Mil.  u.  Sohl ,  mit 

'  EiBw.>    in  dem  Kleve -Berg.  Rgbs« 


igt.' 


Löw€H,  Leuven^  Louvaln ,  (Br.  «1^  99'     •« 
iS«'  L.  22O  21'  32")   Nied.  St.  and  Häufet-     ie 
ect  eines   Distr.   Ton  133*843   £•  t    in  uer     r  1 
?roT.  Sftdbraband ,  am  l>yle  xqaA  Lttwe- 
ner  Kanal«  i    weitlduftig ,   aber  Verttdet« 
indem    in    4er  ruuden  Binwailn»g  der 
Stadt  Gdrten  nnd  Acker  2/3  einnehmen. 
Sie  hat  abrieens  5  Ffk.  u.'2  Kollegiatk., 
J^nech  bettebende  Frauenkl.,  35  «ingeK. 
und  Bcgttinenh.,  1  prächtT- 
i^Mann,  41O00  U. 


lJ.,8Hotp. 

|e<  Inealidenh.  für  t 


ind2s,f90  B.  Vorm.  Derüfarate  Unirer- 
dtät  mit  48  KAllegien,  die  jetxt  wieder 
I  tege« teilt  werden  darfte.  Wichtige 
Ikanereien»  40  an  der  Zahl,  die  jihrlicl» 
jfMDOO  Fieser  aiuf ühren  ( dai  Bier  Pin* 
IBBasali  Brennereien )  lo  bi«  13  Blond- 
»dreien;  1  Kattandruckerei;  Baum- 
«eliens pinnereien:  Minoterie  mit  la 
Mahlmiuilen ,  5  Oelmflhlen;  a  Zucker- 
lelfinerien;  Gürbereien.  Haoptmarkt 
fir  SaamenBla  (Smout),  dann  für  Korn| 
Bachwaizan  and  Kleetaamen. 

L*w€nt  Preafa.  Sr.  an  der  Neilia,  im 
ScUes.  Rbx.  Breslao,  mit  i  Schi.,  1  iath. 
I^  186  H.  und  i«ii3  E. 

LSwtnhdrg^  Ltmhergy  (Br.  51»  7'  41" 
L.^X4')  Pranffl.  Stadt  am  Bober,  im 
Idües.  Agbz.  Idegnitz,  mit  5  kathoL»  1 
loth.  K.«  1  Hnap..  397  U-  und  3,366  Binw. 
Tuchweberei,  Wachsbleiche. 

Liwenbergf  Frenff.  D.  in  dem  Braa« 
l«Bbnrs.  Sig,h%.  Brandtnbarg ,  mit  45  H. 
ttnd  403  B. 

Löcecn^^nr,  einer  der  Berge,  welche 

'  iM^  auf  der  SÜdspitae  von  Airika  Über 

dstKtpttn4t  an  der  Tafelbai  erhebent 

«r  hm  s  Spitaen.    wovon    die   höchste 

doch  hx^    a,fi85  'B^*   A^r    ^^"^  Meere 

miüL 

LSwsnstein  -  JVtrtheim ,    Deatf ches, 

ithcilf  fOrstl.,  theils  grSil.  Haus,    destea 

'tister  Ahnherr,  Friedrich  der  Siegreiche, 

Sarfftrst  ron  der  Pfalx  war.    Die  reichs- 

Bifl,  WArde    besitzt    ei   teit   Z494.     ^* 

lacilt  sich  in  a  Linien : 

i>  die  erfifL  Löwenstein  •  Virnebarg*^ 

»e  »  latner.  Religion.      Sie  besitst  die 

anfschaft    Ll^wenstein     in.  Schwaben 

Her   Wfirtemberg scher  Hoheit,    dnnn 

it  der  illrstl.  Linie    geiaeinschaftlich 

»  Grafschaft  Werthexm   in   FraukeA« 

Ben  Antheili  an  der  Grafjohaft  Lim- 

lerg»    das  voxmalif  a.  IfVjdnbur^sche  ^, 


AmdtfttlMNri,' dlaiKarthMue  OHbtan  %, 
Probstdi  Triefenatein,  «o  wie  4  vorma« 
Itge  Matinaer  Dörfer,  die  sasammen 
jetzt  theila  unter  Badensche,  theüs  an» 
ter  Bajeriche  Oberhoheit  gesetst  find  «* 

St.,  6  Mfl.,  78-0.  5  Schi.  iiidi5o,ooü  OmR 
den  Eink.  Sie  ftthrt  den  gtHÜ.  Titel« 
bekleidet  die  Eraobristkftm.uervrwardo 
in  Wdrtemberg  nnd  serii£llt  in  a  Aeste^ 
dan  Volirathschen  und  Karliichon. 

2)  die  Löwenstein- Werthfjm-Kocbe« 
Tortkche,  kutb.  I\«iigion  und  seit  1712  in 
den  Kcichsiürstcnstand  erhoben«  Ihro 
Besitzungen  bestehen,  nachdem  sie  dio 
auf  dem  linken  Rheinafer  besesieneit 
Güter  verioren ,  in  der  HUfte  der  Graf- 
schaften Wertheim  n.  Breubarg,  in.  dem. 
A.  Heubach,  IVosenberg,  Rotheniels«' 
Habixheim,  Abstadt  nnd  Bronnbaeh. 
welch«  jetzt  als  Standesherrschaften  an» 
ter  Baiern,  Würtemberg,  Baden  n«  He», 
sen  gestellt  sind  —  susammen  13,40  QM* 
mit  S(9,9ii  Einw.  Aufserdem  aber  genü« 
reu  dieser  fürttl.  Linie  noch  die  grOfseit 
Herrsch.  Haid ,  Pernarditz,  Bisch,  Wid- 
iitz,  Zebau,  Weseriu,  SchwaaLierg,  Gut« 
tenstein  und  Skutsch  in  Böhmen,  weU« 
che  auf  9  QM.  i8«ooo  Binw.  sdhlen.  Di» 
sSmmiiichen  Binkünfte  flbersteigen 
'etzt  500,000  Gald^n.  Die  ^esideas  aet 
'flrsten  ist  Kl#inheubaeh. 

Löwänstiiu,  Wflrtemb.  Standesherv* 
•chaft  von  2Va  QM.  and  6,334  B.,  in  de« 
L.  V.  UnUrneckar,  O.  XT  Backnang»' 
welche  dem  Grafen  von  Löwenetein* 
Werth*»im-  Virneburg  gehört. 

Löw^nttein^  VVQrtemb.  8t.  ^,  Hptort, 
der  gleichn.  Standesherrschaft,  in  der 
L.  V.  Unterneckar,  O.  A.  Backnang,  mit 
917  B.  Bad,  SteinkohleAgruben,  Rainen 
«Ines  alten  Bergschi. 

lAwensUin^  Nied.  Sohanze  aof  des 
weftl.  Spitze  vom  Bommelerwaard,  wo' 
die  Maas  und  Waal  zaiammenstoXivn  u.. 
den  Namen  Merwe  annehmen,  ia  d«ff 
Frov.  SüdhoUand. 

LSwentin,  PreuXi.  Landsee  in  dec 
Prov.  Preufsen,  bei  Lötzcii,  den  ein  Ka- 
nal mit  dem  See  Grolsmauer  and  ein 
Flttüs  mit  den  See*a  Woisock  nnd  Ki* 
sain  verbindet.  Br  ist  sehr  fischreicJi» 
besondere  an  Stinten  und  Brassen. 

Loufinlandj  Ij€uu/inland  t  ein  Theil 
des  grofsen  Australlandes  auf  der  Süd« 
Westküste,  ^st  eine  Halbinsel  zwischei4 
Nnics- nnd  Bdelslande,  aber  blofs  an 
den  Kfltten  untersucht.  Ihre  bekannte- 
sten Vorgebirge  sind:  das  der  Natarfor* 
scher,  Condorcet,  Lonwia  and  Dentre« 
casteaax. 

Xo/drcha,  LovatZy  Osman.  Mfl.  am 
Osme  in  der  Rumel.  saadschakach.  Ni<* 
kopoli. 

Loftf'f  (Br.  3»o  35' 43")  Oester.  MfU 
im  Gebirge  des  Tjrol.  Kr.  Schwas,  mit 
49  H.  und  430  K. ,  wor.  84  Handwerker, 
j  Vreimfirkto. 

Lofodeninftln^  Schwed.  Inselgruppe 
in  den  Skären  des  Norw.  Stifts  Dront- 
heim.  Ihrer  sind  5  erörtere,  die  von 
3,262  B.  bewohnt  wcr«ien,  meistens  Fi- 
schern. JährJich  werden  hier  g^gea  i^ 
MiU.  groXse  Dorsche  und  Kabiiauen  ge- 
fangen. 

Xogan,  NTordamerik.  Couaty  im  St,. 
Kentucky,  mit  12,123  K. 

lAigro&Ot    Spa^i.   bemaacrt^  Ciudarle 
am  Ehro,    in  der  Provinz  fiargoi,  mu  x 
Pfk.,.9  Ki.,  a  Ho<p,  und  7,000  fi.     |n^{n 
sitiousg«>richt.  ^         * 

Logitiiry  DSn.Mfl.  am  LymBord,  der 
bift  hier!^fr  Schxtte  trügt»  im  JiUL  SaiCke 
Ca 
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'      «nd  A.  A«lbt¥r ,   mit  71  U,  an^  300  IS., 
die  l^ifcher  und  Schiffer  »ind, 

Lohtac.    Franz.  Mfl.  mit  289  B.,   im 
'    Dp.  Ilie-'ViUiae,  Sz.  Re4on- 

Lohiia,  Arsb.  St.  am  Rotlres  Meere* 
In  detai  Dntr.  Tebamx  der  JLandachAft 
Jemen,  in  einer  unfruchtbaren  Gegend; 
ofiFen,  Aber  durch  ui' TfaÜrine  verth«i- 
dift,  Yait  einem  f eichten  HaTen  nnd 
•caxliem  Kaffeehandel. 
4  ZnHitsehi  Oester.  Mfl.  nnd  Schi,  im 
Illyr.  Kr.  Adelrberi^. 

Lohmen  ,  S&chi.  Mfl»  im  Meiffn.  A. 
Hohnfteln,  mit  i  Schi. ,  138  H.  und  750 
Binw.  X  Eisenhammer.  Sandetem» 
brflchfa 

Lohi'-t  Bai  er.  St.  am  Main  und  Sitz 
•tncs  Landger.  in  dem  Untermainkr., 
mit  467  Si-  und  3,030  B.  i  Eisenhammer, 
2  Papier ->  5  Loh-,  2  Walk-,  lüel-, 
r.Silgema^l:eh;  i  Glashütte,  wo  lehönet 
Halbmondglat  gebUeen  wird,  aber  die 
Sttiegeifabr.  ist  eingegangen.  Beträcht- 
licher Strhiffbau ;  hier  werden  die  grölt- 
ttn  RheinschifFe  gebauct. 

Lohra,  Preuts.  D.  in  dem  SScbs.  Rbl. 
iKrfnYk,  mit  41  H.  nnd  110  K.  Ks  liegt 
in  der  kl  eich  n.  Harrtchatt,  die  vormals 
•Ihen  Theii  der  Grafschaft  Hohnstein 
ansmacht».  Das  nahe  Friedrichtlohra 
.    hat  60  U.  nnd  362  B. 

Lolfrertdor/,  Oester.  Bfll  an  derTrie- 
•ting ,  in  de^  Lande  unter  der  Ens,  V. 
V,  W.  W.,  mit  126  H. 

LoiU^  Loibelj,  Oester.  Berg  im  Illyr. 
Herz«  Krain ,  anf  der  Grfinze  von  Kftrn- 
then.  Er  gehört  noch  zn  den  Karni- 
•chen  Alpen  nnd  ist  4,266  Fntt  hoih. 

Loing,    Frans.  Fi.   im  Dep.  Niövre.; 

S.  bei  Pciissayn,  M.  zwischen  Melnu  li. 
onterean  in  die  Seine;  Lauf  12  M.    Er 
Seiset  nnd  vereinigt  sich  mit  den  Ka- 
ien von  BHare  und  Orleans. 
Letr,    Pranx.   Fl.,  welcher  mehrern 

giepart.  den  Kamen  giebt;  Q.  zwischen 
hartres  oi.  Mogent  le  Retrou,  M.  uber- 
halb  Angers  in  die  Sarthe ;  schiffbar  bei 
Ch4[teau  du  Lo'ir;  Lauf  24  M. 

Lo/r-  Chtr^    Franc.    Öep    im  nord- 

WMtlichen  Frankreich,  zwischen  ig**  »3* 

bis  ufi  ^'  Ö.  L.    und  47O  18'  bis  48"  4'  n. 

0r.,  von  den  Dep  Eure -Loire,    Loiret, 

Chcr>   Indre,    Indre- Loire  und  Sarthe 

.     mngaben ;  120,9^  QM.  grojj  n.  von  212,^52 

Ind.-,   worunter  etwa  1,200  Reform.,  be-  , 

"WohQt.    Bin  ödes  einförmiges  Land«  im 

^efc.  Romorentin    mit   grofsen  Haideu, 

Sfimpfen  und  Wdsteneien  bedeckt.  Der 

Boden  ist  meistens  kreidig,  mo«rig  nnd 

^    undankbar.       Die    Tornehra^ten    Fiilss« 

•ind  die  Loire,    der  Loir,  Cher,    Cosson 

ttnd  Benvron;  daz  Ulima  ist  milde,  aber 

in  der  Cmgegend  von  Romorentin  nn- 

«csand.    Die  JProvin«  liefert  vorzüglich 

Wein,  Jfthrlich  376,910  Oxhofte,    Obst, 

'^woYtfn  vvde'r  gebrauet  wird,  nnd  Korn. 

0i<e  Pf^rdezu/cnt  hat  in  neuern  Zeiten 

/   Y«rloren ;    die  Rindviehzucht  ist  ausge- 

breiteler;  die  Schaafe,  ursprünglich  So- 

lognoten ,    sucht    man   gegenwärtig  zu 

veredeln.    Man.gewinnt  etwa  2^coo7Lnt, 

Bisen  und  vortrefliche  Flintensteine,  n. 

unterh&lt  i  Glashütte,   a  Papiermühlen, 

ai  KalkÖfem,     59  Ziegeleien  und  einige 

Tuch-, Xeder-  und  inindschuhmf.     Die 

Ausfuhr  besteht  in  Wein ,   Branntwein^ 

Wollen   Ban-  und  Viiutenstetnen ,    Fa- 

tanze,  wollenen  2truohen,  troclcenem 
)bst«  nnd  Korn.  Das  Depart.  sendet  t 
Deput.  zur  Kammer  nnd  gehört  znr  22. 
Miiitirdivision,  zur  7.  ForHkönverva- 
tiOBf  zur  Diöcese  und  nuter  den  k^nigl. 
QeiicHtahof  ztt  Orleanz:    ei  wird  in  3 


Beiirlre,  24  KaHtöue  *dnd  309  QeA«faidti) 

eincetii^ilt. 

-  Loire,  der  gröfste  Franz.  Strhm,  wel 
eher  anf  dem  Gebirge  Jonz  in  Ard^chi 
entspringt,  von  seiner  <^.  sich  Anfangi 
in  einer  Ostlichen  Richtung  gegen  H,. 
da^n  von  Orleans  ab  gegen  lfv\  wendet 
nnd  nach  einem  yLattfc  von  144  M.  det 
Ozean  etwa  8  M.  unterhalb  Nantes  am 
der  Spitze  von  Croistc  erreicht.;  Bi 
wird  bereits  bei  S.  Rambert  schiffbar 
und  ist  für  den  Binnenhandel  Frank- 
reichs unstreitig  die  wichtigste  Was«ep 
ttraXser,  ob  er  gleich  durch  lieber 
schwemm nngen  vielen  Scnaden  anrieh 
tet.  Seine  vornehmsten  NebenfLüsai 
sind  der  Allier,  Cher,  Vienne,  ftlajeii 
ne,  Nantesische  Sövre  und  indre. 

Loire  f  Franz.  Dep.  iih  südöscliebei 
Frankveieh ,  zvriachen  210  21''  bis  209  3X 
Ö.  L.  und  45*^  10'  bis  46^  la'  »•  Br.,  voi 
den  Dep.  Saone- Loire,  Rhone,  It^rc 
Ard^che,  Oberloire,  Pur  de  Vöme  um« 
Allier  umgeben,  92,44  QM«  grofs  aa< 
von  315,858  Ind; ,  worunter  nur  wenig 
Reformirte,  bewohnt.  Bin  weites  'IThs 
zn  beiden  Seiten  der  Loire,  und  voi 
dem  Anvergner  Gebirge,  dem  Mont  Pi 
iat  und  dem  Rhonegebirge  eingescliloi 
sen;  der  Boden  an  den  Gebirgen*  ste: 
nig,  in  den  Thftlern  zum  Theii  ergii 
big,  das  lU^ma  milde.  Der  Boden  ci 
zeugt  die^  schönen  Cöterotie-  W  ein 
längs  dem  Rhone,  überflüssige»  Obsi 
Kastanien  nnd  welsche  Nüsse,  Mais  1 
Hanf,  aber  kein  hinreichendes  K.ori 
'Die  Rindviehzucht  wird  sorgfXItig  b« 
trieben  und  liefert  den  schönen  Rä»e  i 
Roche.  Der  Bergbau  geht  auf  Bl 
(doch  nnr  i,qoo  Zntr.)  und  auf  Steiizkoi 
Icn  (6  Mi  11.  Zntr. ):  auch  spaltet  nu 
vortrefliche  Flintensteine  nnd  hatiMa 
inor-  u.  Miihlsteinbrüche.  Der  Kilnt 
ileifs  besteht  hanptsächrich  in  Bann 
woUenspinnerei  uhd  Weberei,  in  Se 
denbanclweberei ,  in  Leineweberei  ui 
der  Fabrikation  von  S.  Etienue :  Skti« 
find  Glashütten,  Papiermühlen  n;  •.  ^^ 
vorhanden.  Man  fuhrt  aus  Wein,  Hau 
Vieh.  Kfise,  Kastanien,  Terpentin,  $ta 
und  Stahlwaaren,  Gewehre,  Stemko 
len,  Mühl-  und  Flintensteibe ,  Gli 
Papier,  Bünder,  Blonden  Kattun,  Tai 
Die  Provinz,  welche  3  Deput.  zur  Kaj 
,  mer  sendet,  gehört  zur  iQten  Milit&r« 
Vision,  zur  I7ten  Forstkonservation,  « 
Diözese  und  unter  den  kön.  Gerichtst 
von  Ljon :  sie  wird  in  3  Bezirke  , 
Kantone  u.  «27  Gemeinden   eingetheil 

Loiretf  Franz.  Fi;  im  gleichn.  Dei 
Q.  im  Ranton  SuUy   aus  2  BSchen; 
bei  &.  Menin  in  die  Loire. 

Loiretf  Franz.  Dep.  im  nordwe« 
Fraiikreich ,  zwischen  igP  9'  bis  «yo  ^* 
L.  und  470  35'  bis  ^  22'  n.  ßr. ,  von.  ^ 
Dep.  Seine. Oise,  Seine -Marne,  Ifon 
Cher,   Loir- Cher  nnd   Enre-Loir   tj 

feben ,  126^8«  QM.  grofs  und  von  286 
ndlv.,  worunter  gegen  4,000  Refornaii 
bewohnt.  E.in  völlig  ebenes  Land,  « 
der  Loire,  dem  Loing,  Loiret,  Onnn 
Bied,  u.  a.  geringeren  Flüssen  dUr 
strömt  i  der  Boden  meistens  mttrbei 
zerreiblicher  Lehm  und  sehr  prodnk' 
strichweise  leicht  nnd  sandig;  daa  1 
ma  mildis  und  angenehm.  Der  Acl 
bau  wird  Bei&ig  getrieben:  die  Pro*« 

ß'lt  für  eine  Rornkammer  von  Fa 
an  bauet  sehr  vielen  Hanf,  den  i> 
ten  Safran  in  Frankreich ,  vielen  ,  t 
nur  mittelmäfeigen  Wein  uiid  scb« 
Obst,  und  onterhfilt  eine  starke  Ki 
rieh,    und   Scliftafzttcht,   lo   wi»-    4 
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Wmm  VW  GvwtfbttB.    Di*  AwUvhx  b«- 

HtiJi  Korn.  Wein,  Branatweia »  Saf- 
nm  U»I,  Wolle,  Baiur,  Vieb«  gedörr- 
tattOkitOf  Siinereicn,  woilonen  und 
luwoUcatn  Zott<;h«n  ,  Lcdor  ,  Fa)att- 
01  Uineirand  und  Papier:  blols  an 
Vfem  werden  X7<UJ00  0£Iiofta  abge»«ta.t. 
Bit  Frovju,  weiche  5  Depnt.  zur  Kam- 
■erMfidet,  fahörfc  zur  i.  Militärdivi- 
soB,'  VW  jten  Forftkonservation ,  zur 
SmMc  nad  nnUr  den.kön.  Gericb,t«iio£ 
TiaOrleani,  nad  wird  in  4  Bezirke, 
&Kaatone  and  j6is  Gemeinden  «inge- 

lairoiiy  Franz.  ^lil.  am  Ursprünge 
4iiOadoD,  im  Dp.  Mayenne,  Bz.  Lavai, 
st  1,509  £•  Starie  Weberei  von  Laral- 
Inxta. 

Ltfüacft,  Baier.  Fl.  im  Isarkr. ,  wtl- 
«cr  aaf  den  Alpen  des  l^andg.  VVexden« 
M«  tnt4pringt  o«  bei  WoUrathiliauseiL 
ifr  Imt  zQfdUt. 

^  Uiiz,  Preufs.  St.  an  der  Pttnt^  im 

fftsjaern.  Rgbz.  Stratoand,  mit  i  Schi«, 

lltuh.  K.,  i/g  H.  nad  1,4x0  £.     Fitcha- 

Iti,  Handel. 

loUrtn,   llied.  Hfl.  am  Pnrrae,  in 

r Fror.  OotJQaa dem,   mit  12,8611  Biuw. 

''•  von  .Siamoisea ,   ganz  -  and  halb- 

.-BwoUenenGewebeUy  orainXren  %vol- 

Brn  Zeachen  and  Betttwillicb)    Kai- 

pdrockereicn;    Vrankent  grofse  Hut- 

»Tik;    A  Tabaks-  und  15  Oelmtthlen; 

tiU«ak]6ppeIei.      Handel    mit    Korn, 

Tien,    Flacbs«    Uanf  und  Leine- 

^J^ewskf  Httts.  Sawod  in  demGoav. 
^■»k,  mit  einer  St^nschleiferei,  wor- 
»Iftrphyr  verarbeitet  wird. 

uHand,  t.  Laaland. 

Ullara ,  Hmd.  St.  in  der  Pror.  Gu- 
mau,  Distr.  Wernear,  mit  1,000  H., 
Ha  ll&radaxadsbaten  bewobat.  Sie 
ijAtbetrficbtL  Handel  mit  Waizen  tt. 

^Ulos,  Schfn.  Nation  in  der  Froviaa 
ba*itan,  die  mit  den  Hindus  verwandt 
gteja  scheint,  indem  sie  Schrifttpra- 
oc  ttoil  Eeligion  mit  den  Braminen 
g>ni^  hat.  Starke  arbeitsame  Men- 
iBeB,  die  an  Bildnn«  den  Schinesen 
piht  lachstehen  nn<|l  ^nter  eigneii 
»>t«B  leben,  die  zwar  ntater  darOber- 
¥kcit  des  Scbinesischen  Kaisers  stehen 
'  diB  Titel  Tschi-  fu  fflhren  ,  doch 
Kecht  fibcr  Leben  und  Tod  ihrer 
Jcnbaaea  vnd  alle  sonstige  Souve- 
wttitirechte  besitzen,  auch  eigua 
InncB  QU  (erhalten' 

Zsjwar/,  Ausa.  St.  in  derPoln.Woiw, 
«Äackiaa 
.Imbardei  -  y^n^dig  t  Oettar.  Köni^r 
<9^  iJB  Obern  Italien ,  aw.  26O  10'  bis 
VJtf  d.  L.  und  4f<>  54'  bis  4AP  40'  n.  Br. , 
Pl-ta  HeWetien  undObardtlerreicb, 
M.  an  lUynan,  im  8.  O.  an  du 
jPpJiche  Meer,  im  S.  an  den  Kir- 
Sf^Vt  Modena  nad  Parma ,  und  im 
iT'.tt  Sardinien  grunzend.  Areal: 
SZ^OM.  Obarfidche:  ein  grofses 
Tkifiii  dem  rechten  Po  -  Ufer ,  im  N. 
^  iJBBielhohen  Alpan  begtinzt.  Ge- 
W:  die  Rbätischen  ,  Tridentini- 
<m  Bad  Karnischen  Alpea^;  die  Bnga- 
Fachen  and  Beriaischen  Berce.  Ge- 
^**^*  der  Po  mit  seinen  Netaanflfis- 
W^i  Ticiao ,  Olona ,  Lambro ,  -  Adda, 
wo  und  Mincio  $  die  Etsch .  die  KU- 
P&u.  fj«Te,  Lävanza,  Tagliamento, 
f»«"  a.  a.i*  di«  Binnansee^n  Garda, 
fr"?«  Maggiore ,  Iteo ,  idro $  mehrere 
«u^alwaiser.  Klima:  warm,  dach 
hai  Sit  Schnee  und  Frost  im  Winter, 
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fbnteaajliMaaa.  Pradnkta;  Gatraide, 
Mais ,  f nlllsen  -  n.  Garte nfrffchte,  Betts, 
Wein,  Obst,  beioaders  Pfir sehen  (AgrU 
men  aber  nor  an  geschützten  Ort«a). 
Uanf,  Flacht/Oliveo,  Holz,  doch  blofii 
in  einigen  Waldungen  Venedigs,    übri- 

Sena  Mangel ,  die  gewöhnlichen  Hans- 
liiere,  Genüftl,  Fische,  Bienen,  Sei- 
denwflrmer.  Eisen,  Mai;mOr.  und  Sala. 
Volksmenge:  4«xii»530t  bis  auf  wenig» 
Grsechen ,  die  Deutscheu  in  den  Setta 
commuui  und  Juden,  Italjener;  die  Ka- 
ligion  katholisch.  Nahruttgszweige  :  die 
.Lombardei  ist  meistens  wie  ein  Garten 
angebauet;  und  Ackerbau,  Viehzucht  n. 
SeidenkuUur  stehen  in  schönster  Blflie; 
Knnstfleifi  fehlt  zwar,  nicht  und  ist  in 
mehxern  Strichen  sehr  lebhaft,  doch  ge.- 

f;an  sonst  von  seiner  vormaligen  grö- 
sern  Höhe  sehr  herabgesunken.  Die 
vorzüglichfteni  Mnf.  bestehen  in  Seide, 
Tech,  Glas  und  Eisenwaaren.  Der 
Bargboif  geht  blofs  auf  Bison  and  Kam- 
pfer. Aosiuhr:  Seide  und  Keils  als  Sta- 
pelwaaren  ,  dann  ParmesankX*e  ,  M^r* 
m6r,  Tnch,  Glas  und  einige  andere  Fa- 
brikate. Dia  Bilanz  ist  ftlr  dal  Reich. 
Ütaatsverfktsnng:  ein  mit  der  Ocstet- 
reichiachen  Monarchie  aiuertranni.  u. 
auf  immer  verbundenes  Königreich,  daf 

iedoch  seine  besondera  Verfiissnag  be- 
lalten  hat.  Es  wird  darch  einen  Vizer 
könif  regiert,  der  zu  BCailand  seinen 
Sitz  hatt  Es  hat  seipe  eignen  Beamteten, 
aeiaea  eignen  Ritterorden,  und  zerfällt 
in  2  Gonvernamente^  |i$ailand  und  Ve- 
nedig, wovon  jenes  in  Q  l>elegazionen, 
in  Mailand,  Corao,  Pavia,  Lodi,  Cremo- 
aa,  Mantua,  Brescia^  Bergamo  und  Son- 
drio  ,  dieses  in  8  Delegazionen,  Ven^-- 
dif,  Padua.  Verona,  Vicenza^  xreviso, 
Uaine,  BelJuno  und  Rovigo  abgethejtt 
*wird;  Jede  Delegazion  besteht  ans  Di.- 
strikten,  jeder  Distrikt  auf  Gemeinden. 
In  jedem  Gonvernement  ist  die  Verwal- 
tung unter  der  Abhän^gkvit  von  den 
XantralbehSrden  zu  Wien  einem  Gou- 
verneur und  einem  Gub^rntalkoUeginm 
anvertraot;  jade  Delegazion  steht  nnttr 
ihrem  besoaderh  Commissilr,  j^der  Di- 
strikt  unter  einem  Cancelliere  del  Cen- 
•O.  Die  höchste' Reviiionsinstans  ha^ 
ihren  Sita  zn  Verona ;  Appellationsga- 
richte  sind  zu  Mailand,  Brescia  und  Ve- 
nedig; Tribunale  in  jeder  Hauptstadt 
einer  D^elegazion;  Priedensgerichte  in 
jedem  Distrikte.  Die  Geistlichkeit 
steht  unter  einem  Patrinrchen,  8  Erz- 
nnd  iB  Bischöfen.  ,  UniversitÜten  sind 
%u  Pavia  und  Fddua. 


-        von  15,M  '- 

im  Dep.  Ge^a,  an  der  Sa* 


Lom^hß,  (Br.  43O  zfi'  30"  L.  iS»  5*'  49*0 
Franz.  Ilptst.  eines  Bas.  von  ü;,»  Q^' 
»«>d  38,684  B»J      *"        " ^  " 

Te,  mit  1,445  ^^ 

Lomblemt  Asiat.  Eiland,  zum  Archi- 
pel der  östlichen  Inseln  gehörig  nnd 
--^_.^._    «,_„.-    -^"^  "timof   bele 


iwischan    Floria    lind' 


lagen. 


Es  h&lt  11  M.  in  der  Ungennd  31^  in 
der  Breite,  ist  aber  noch  wenig  ba« 
kaunt.  ^  V 

Lomlfok ,  Asiat,  betrachtlieha  Insel 
swischea  8  tuid  oT^  s.  Br.  nad  zum  Ar- 
chipel der  Östlichen  Inseln  gehörig. 
Sie  ist  von  Snmbawa  durch  die  Alias-, 
von  Balj  durch  die  Lombokstrafoe  ge- 
schieden. .Biin  Btooo  Pufs  hoher  Pik  elv 
hebt  aich  über  die  Oberfläche.  Die  Br- 
seugüisse  des  Bodens  bestehen  in  Reifs, 
Gewürzen  nnd  andern  Indischen  Pro- 
dukten, die  hier  in  Fiilla  au  habe«  find. 
Die  zahlreichen  Bawohner.  zwischen  Bo 
bif  100,000  Ind.,  yo»  Malaiischer  Raste, 
Ob   fia    gleich   von  Forratt  Gentaa  ga- 
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nt  werten  j  unA  zitmUtHt  ^iwftUirU 
tfen  ein«;n  ani<}hnlicl)tii  Hnudtl  and 
,cti  unter  eiii»*m  K«)a1i,  der  j^docn 
i  Yon  Baly  Tribut  zahlt.  An  der 
It«  von  J.ombok  liest  di«  volkr«i- 
Sttdt  AmpnaiuiAB,  die  M^iidenx  det 
ih  «birr  heiXs»  M«t«raii. 
Loynmatsehf  Lmnntltrch^  SScai.  St> 
CUeirsB,  RreisAmte  Meiften,  mit '.95 
md  1,273  K. ,  wofk  191  lUndwerlter  u. 
lattfiente.  G&rbereien  ( 13,000  SlAck 
ers  WoUenitrnBiplwirkerei ,  i  Ta- 
ifabf. 

Lommil,  I<^ied.  B.  mit  2,047  ^*  ^^  °^' 
V,  I^ordbraband.' 

Lommtnum^  PretiTf.  Mfl.  in  dem 
ire - Üerg tcheii  Rgba.  Köln,  mit  1,076 

(T. 

Lomniext  Oevter.  Sl  im  Böhm.  Xr. 
weis,  mj.l  «37  K  »  tut  filtftl.  Schwar- 
bergtcnea    Berrtch.   Wittin|[aa    fe- 

Lomnitt^t  Oeitcr.  Mfl.  im  Mlbr  Kr. 
nn,    mit  x  hohen  l'eiienfchl.,  iio  H. 

homnitin    öester.  Mfl.  am  Popelka, 
Böhm,  Kr.  Biczow ,    mit  aa^  U.  UAd 
}  E.    3auviwoIi«nw«berci. 
LomJiitZf  l*rruri.  D.  «m  gleichn.  Fl., 


lern  SQhleü.  j^abz.  Reicheiibach  ,  mit 
rhT.  und  928.^*.     4KaUan-   n.  Leine 


—  —  -  ,_  ^.      4  1  

iddmckereieiii  Xorrgräberci  (iührl. 
jU.  Stück)  • 

Lomni'iz',  Oetter.  Kiinpi»  di^r  Karpa- 
1,  in  der  Vog.  Getp.  Zip«,  8,ico  Fof» 
r  dem  .Sjierel  des  Meere«. 
Lomond,.  Britt.  Binneni^^  in  der 
t.  Shire  Domharton  ;  er  gehört  mit 
icw  tJm|:ebvn£en  tu  de«  luierettan- 
bn  l*artien  dieses  Lande*    and  slihlt 

C'Iiejre  und  kleinere  Inseln. 
mta{  'Kust«  St.  an  der'Narew,  in 
Poln.  Woiw.AuRustowo,  mit  2  kath. 
X  Pi4riitenkoUe£ium ,  176  H.  u.  1,166 
«r. 

iCon«,   Lncc.  Küitenfl.,  welcher  dem 
telUadischen  Heertr  zufällt. 
honadQ  ,  Oester.  Mfi.  mit  4.0CO  Einw., 
ler  Mail.  Dias.  Bresciii.      Sitg  Napo- 
if  tlber  dia  Oeiterreicber  1796. 
Lo>i4(/r,  LontUirif    'wahricheinl.  das 
Leuctra  >  Osman.  St.  von  2^  IL  im 
oej.  Sandflch.  Morah 
Londertttlt  t    ^ied.  Mfl.  mit  3,330  E. 
ler  Proy.  Südbraband.    6  G&rbi-reien, 
*auereien,  9  Brennereien ,  3  Oelmüh- 

Londfniersst  prent.' Mfl.  am  Banne, 
156  H.  und  ?39  Ginw.,  im  Dep.  Nie- 
leine»  Sex.  KeufchateX.  Beinchte 
•kte.        ' 

7.eiT^ei»,  iBr.  ßio  >p'  49"  ^^^^f^^'  »3"J 
;t.  Uauptat.  des  ganzen  Reicht  nn^ 
icl  Resident,  die  gittlste,  reiehstb 
bev6Ikertste  Stodt  von  P.uro;}a,  tht 
porium  of  the  World.  Sie  Hegt  aft 
len  Seiten  der  Thame«,  91/2  M.  von 
»nM.«  bedeckt  an  Areal  fa>t  1 V2  QM. 
lo  Acres),  und  bildet  eine  ungeneure 
itermassr,  die  ohne  Plan  uud  Ord> 
g  aneinaiidergrreihet  ist  und  c-r.^t 
aeucrn  Zeiten  einige  gerade  regel- 
«ige  Straften  uud  uUige  Squaret  er- 
:en  hat-,  das  Ganze  ist  nicht  echOn, 
L'dem  mit  einem  SL^teii  Steinkrthlcn. 
ipfe  bedeckt,  aber  fibemll  yoctrellich 
iTailert  und  prachtvoll  erleuchtet. 
Sudt  bettcht  AUS  5  Tüeilen  :  l)  Cit  j, 
öttl'che  Xhe^I  auf  der  rechten  Seit« 
Thaiii'.s,  der  Sita  der  Handlung,  mit 
Panlskirche,  einer  der  prächtigsten 
Ui.  Kirchen,  AQO  P  lang«  950  breit  n. 
einer  KuppcivoA  145  F.  xm  Durch* 


flieef er  fBctimefster  Chr.  Wt9ß  arli»lUf< 

daran  35  Jahre  uAd  mit  einem  Ko 
ttvnaufwtnde  von  6.630,768  Ould.);  dam 

'dem  Tower  (alte  ])ura  mit  Mauern  vuki 
Graben,  worin  di«  neichtkleinodien 
dat  Artenal  und  Staatsgefängnirt),  da 
Bank  und  Böree,  the  Mansion  Houa 
(dem  Palaete  dea  Lord  Mayort),  Ouilat 
hall  (dem  Rathhaute),  der  neuen  Müns« 

;  Potthäntern,  Gefdngnita  Newgate,  dtai 
Oetindischen  Kompagniehante,  Lloids 
kaiFeehaute  n.  t-  w.  Hier  sind  unter 
mehrem  andern  PKtmen  der  Kerttmark 
Marklane,  der,  Viehmarkt  Smittfield 
der  Fitc^markt  Billingagate,  die  Stra 
Tten  Cheaptide,  Lombarde,  Bithoptgafe« 
und  Fleet,  vorzüglich  aber  der  tlavei 
an  d«T  Themet  zw.  Docktialand  bia  zu, 
Lonaonbrttcke ,  mit  seinen  vielen  Wua 
renlagern,  Katen,  Krahnen,  Baracken  u 
den  3  Dockt,  den  beiden  Indischen  1X1x4 
der  JLondon  j9ock.  8)  Weatmintter,  d« 
westliche  Theii  der  Stadt,  auf  der  raeh 
ten  Thameiteite,  der  Sitz  det  Hofi 
Adels,  Parliamentt  n.  d^r  grofsen  Weif 

.mit  S.  Jamet  und  Bnckingham,  den  b*i 

'den  einfachen  kOnigi.  Palüaten,  Curl 
tonhouse,  wo. der  Prinz  Regent  wohnl 
dem  Parliamentahause.  den  3  Kvgie 
rungapaliaton  Whitehall,  Weatminat»r 
halt  und  Som^rsetthouse,  der  WestmiB 
Kterabtei  und  K.  mit  ihren  berühmtei 
GrabmKhlern,  der  achflnen  S.  Martintk. 
dem  Admiralitätshaute,  der  Schatzkam 
mer ,  dem  Londoner  Museum ,  den  bet 
den  Theatern  Coventgarden  und  Dnx 
rj^Iane,  dea  Gardekasernen  u>a.w.  Ikim 
findet  man  die  befsteu  Straften  dei 
Stadt:  Piccadilly,  Oxford,  Pall  Mail 
den  Versammlungsort  der  feinen  Welt 
und  Newhond,  dat  Palcis  Royal  ▼di 
London,  dann  die  PUtze  Coventgardeix 
Charingcrofs  mit  der  Kitterstatue  IC 
"Karit  r,  und  Lincoln  tnii  Field.  un< 
die  Squares  Grosvenor,  Rustel,  Hand 
ver,  Berkeley  u.  e.  3)  Southwaric,  d« 
südliche  Theil  der  Stadt  auf  dem  Ün 
Jcen  Thamesufer,  der  Sitz  der  Fabriken 
wo  Lambeth,  die  Wohnung  des  Brabi 
schofs  von  Canterbüry,  die  Kingtbench 
dos  Vauxhail,  der  prächtige  Obelisk  ii 
der  Mitte  vhn  Georgsfield.  Dieae  dre 
durch  die  Thames  getrennten  Xbeili 
werden  durcli  6  Brücken  verbanden 
die  Londonbtücke  mit  19  Bogen,  in  da 
ren  Nähe  in  der  City  die  272  Fufa  boh< 
iSStiie  zum  Gedfichtnifs  det  grofsei 
Brar/det  von  t6ö6  iteht,  die  BlackFriara- 
Vauxhall-i  Southwark-.  Strand-  .nm 
WeAtminsterbrücke,  und  zählen  Aber 
hanpt  147  Kirchtp.  mit  246  K.  für  .dei 
augiikan.  Knit,  &s  für  die  Pretbytaria 
ner,  32  für  die  Quäker,  23  für  Baptxstdn 
56  für  Xndependentea,  6  für.Kidweige 
rer,  10  für  Katholiken.  23  für  Lnfehcra 
ner  und  Reformirie,  4  für  Griechejx  nn< 
6  Synag. ,  18  Hotp. ,  wor.  dat  Bartholo 
mäuthotp. ,  weichet  12,000  Kranke  rar 
pflegt,  dat  S.  Thomathotp.,  Bedlam  unj 
Lukat,  beide  Narrenh&nter.  das  Chri« 


ttnshotp.  für  1,300  Waiten,    dat  Found* 
liiif^iiosp.  und  das'Aiylum  Sn  der  Gcor* 


fenaiielte,      dann    34   Marktplätze«   7i 
quaret,    gegen  6,19t  grdftere  und  klei- 
nere Stratsen,    149,4^0  H.  n.  z8vx  üoo9,io« 


Kinw. ,    ohne    Seeleute    und    Matrosen 
Mehr  als  4,500  wisienschafkl,  Institute 


SchuUn,    das  kdnigl.  Militärinatitut  z« 
Blackwiter,  mehrere  Zeichnen  •  «.  Mm- 
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MAscaaüeai  tM  royal  celiefe  •£  Ph^rsf» 
'  cteju«  Boj.  Soc.  otMaticiAJis,  Soc.  for 
ijitiqa«n«t,  Soc.  for  the  Khcourag*- 
aeat  of  ArUf  '$oc.  of  Artittt,  Soo.  of 
XafTarers,  MediciOAl  Soc.  Board  of 
AfricmUaro,  ,Britifli  Soc,  Mincralo/i- 
cal  Soc,  Bntomoiofical  Soc,  Royal  In- 
■tinuloo,  lii«  Unnoap  Soc^  Horticnt- 
AsralSoc.,  Londoa  Inslitntioni  tß  &t' 
/»Btlicbo  Bibliothektn»  das  berühmt« 
irütiache  Miuooni,  dat  AajtyptischeMa- 
ttnm,  4aa  neue  London  Muteam,  Sloa- 
SM  kotaa.  Garten.  Üiuiteri  naturbistor. 
Bid  anatoB».  K.abinet»  die  könicl  Ge- 
■älde^alari«,  aiehrere  PriT#t  -  Kunst- 
in>nii»a^oa ;  die  Hinorra  Library  mit 
so  bi«  39,000  Bindan  and  die  London  In* 
«tttntion^  beides  Leseiaetitut« ;  mehr 
aif  20  Frtondlys  Societys,  welche  das 
llafdalofienhosp.  «  the  Reform  und  the 
Uaaafactory,    Ibe    trinity   Honse,    die 


Xim 


«9 


bekaaitl«  ^BchdfMker  fi«bi  «t  176  mit 
gA  Preisen «  BiichhSndlc^  Aber  8oo:«rö^ 
Jsere  lind  hicinere,  doc^  lUAfent  Lon- 
don beinthe  (*/a  des  ganzen  Brittischen 
Buchhandels,  so  wie  et  i/r  de«  ganzen 
Hendels  ilietes  nncpheneijn  Kejobs  In 
nanden  htflt.  Man  schützt  das  Ktpitai 
seiner  Kaufleute  auf  laehr  als  a.ncaStili. 
Gulden.  Das  tdgJich  in. London  beaahN 
te  uad  foipfanceue  Geld  beJAuft  sich 
im  Uurchschnirtf  anf  15,  mithin jXhrl. 
auf  10,425'MiU.,  und  der  jährt.  Bedatf 
der  Zahfdn^en  In  Papier  auf  27,000  Miil. 
Golden.  Hier  haben  die  Bank  von  Eng 
land,  das  Direktorium  der  Onindischen 
Kompagnie,  die  Siidsfe-,  Levante-, 
Hudson«-,  Afrikanisiche  und  Uärinct- 
Bfchcr; esellsctaft  ihren  SiU.  Man  zibrt 
72  Privatb^iken  mit  eincnA^  Kapital  Toa 
56  MilL  Gulden,  2  priyil.  Assekurauige- 
sellschaiien  aul  Schifte  und  J4.    die  auf 


BUadojaachnle ,   das  Taabstammenivrsti 
tat  a.  a.   anterhaJten ;    viele  kirchliche 

Tareia«,  wie  die  GetcllsclL  zur  Belörde-      ,  , aw-m 

ruf  chiietL  Kenntnisse,  die  Bibelcc«««     fast  1/3  der  ganaen  Londoner  VolK 
die    GeaolUcbaft    aar   Auabreitunf    des     |^e  wird  dnrch  Hanrfel   und  Schi 


ChxsaCajiUitUDf  in  feraea  Gegenden,  die 
Paliatiaafea.  u.  a.  London  ist  der  Sitz 
etaes  cigAon  Bitcboff,  dt-r  den  Rang 
T9r  alJop  übrigen  Bischöfen  Englands 
bat.  Jodor  der  l  Sudtlheile  bat  seine 
eigaa  bflrgcrL  Verfassung:  Die  City 
ffteiit  aater  dem  Lord  Mayor,  s6  Aldex-* 
■<M  and  fl68  Rathaberran;  Westmin- 
stfT  Ttuter  einem  High  Steward ,  und. 
f«at.Jiwark  i;ehurt  lu  Surrjihirei  Cie 
Cttf  (wiidrt  4,  WfitmiJiiler  a  u-  Saiühr 
wifk  ;  Oep  »um  Piih  Die  PohxiMPtn- 
rlfisoiifs-n  *i*ld  im  Gameu  vurLreAich, 
««üJEit^ii-c  w«i  fÜLf  dfti  b'ttueme  L^bvn 
4*r  iin wohner  und  di*  Verichönerung 
der  Stadt  abzwcrckt;  dagcgp^i  schlecht 
la  HinsicKt  der  Artiie»JatiiiaUei;it  ^*  ^'ie 
tl>4t  bei  ia2  Armc'iihaUf  &ru„  nie  7.t*^ü,000 
GaJ^^n  Ciaküiiüe  h.-^bf  iL «  v6n  EUtrUrn 
«IfOdieU.  deren  /ühJ  ColquhoLirt  auf 
15,0».  die  drr  herreji^o-^cn  Hedipiu^n 
»nd  Mii^de  auf  la^voö,  unrj  derjtffugen, 
AI«  d^n  5lcirgi:D  aufstehc-n,  ohtii<  za 
inften,  wovon  «ie  den  Tag  flber  Ic^brn 
■eiUn  ,  anf  ^^oco  Köofe  aotchldet.  Man 
rtrknei  aufsetdE^m  fe*eri  ^,000  Fr-^-udm- 
wadcIjei^.  rtabi*i  iil  ContlAn  df  r  HjiUT>t« 
fiSi  ÄU#r  SjJinbuben  nnd  lt<*tiielsLhnri- 
Aar  d<n  B^i^ehi,  10 ehr  ali  iiA^m^o,  dl**  in 
1^  iichpnkcB  niid  WirlhsBausern  ihr 
Oiltikofu lu « A  ßfiden.  Der  G^fnUKiiisse 
räid  ig  LoDdiin  i^er^^ini^t  in  tioti  l^tt 

ilWATl«n  von  j^rjttiirliem  Kiuistfli^ii«^ : 
die  v«rjie>liiD*tr^  Mi.  beit^hen  in  äeid«, 
Üeihjrvn  Sitx  in  r^pitaifieLdi  habrn  und 
TßjMt  Stühle  b?ichäftiecji ,  in  ZuLker  ' 
Mit;;  bis  6  ftaf&ntifrttri ,  in  Led,«r  ,  Uli* 
%n,  S«ife.  Starke,  TaigUchtern,  T^ppi. 
cxu^  Papiertapolenf  Ivatlun«  SegajtLich, 
Zäaa,  Schrot  '  und  >1c>siTigwB«Ten  ;  man 
Tef^iHt  Tarttefliche  Rutichon,  Wag- 
Mff'  mtid  Sattler« rtoejl,  Juwirlirer-  und 
(«ajdarbeiien«  Ubreu,  Urcchsler  ^  uad 
TiieiiUrwftiireiii    Harnpiatt^n  »  flippen 


■  iff  ■•i.uaAtvii  aui  ociiiii.«  unn  j^.     uie  aaz 

Feuersrefahr,  Annuitäten  u.  &renschen- 
leben  xcichnen,  dann  4,100  Kean^ute  o« 
9chiffsci<;cDthäiuer,  450  Kaktor»»ii ,  '560 
Grofshdildlev,  7a  Bankiers  o.  i5;;o5Jikier  j 


be'ichfiftigt  und  bloCs  van  dem  Hand«! 
anf  der  Xhames  nährten  sich  vor  15  Jah« 
ren  121,285  Menschen-  Im  Lhirchichnit- 
te  laufen  x^ihrlich  1X.8DO  Schiffe  in  dert 
Haven  ein  und  mehr  alt  40>QOa  Lastwa* 
gen  and  Karren  gehen  mit  Gütern  ab 
und  an.  Der  Werth  der  Aui/uhr  be- 
trug 18M  1^0,014,000 ,  1813  I3u,3fi,ooo  and 
1814  24i,452tOOu  Gulden,  n.  den  jaHrlichen 
Betrag  der  Zollet iikünfte  achiütt  man 
ai^rf  mehr  ali  gj  Mill.  Gulden.  London 
AM  3  grofse  und  4  klein»  Theater»  1 
Italienische  Oper,  Routs,  Konaerte, 
Assembleea,  Mavkeradcn;  die  besuch- 
testen Promenaden  sind  dev  Byde-, 
St.  Jänies-  und  Green  pack;  «ädere  Ver- 
gntiguncs^rter  Ha^elagh  and  dte  Ran- 
fheon  für  die  vornehme  Welt,  Viar 
hall,  Bermondsev  und  S^agardent  fft^ 
den  Mittelstand.  Man  rechnet  i,«n>  Fia- 
ker und  700  Sänften  ,  583  Gasthöfe,  ga» 
Kaffeehäuser  /  742  Tavernen  and  gioo!) 
Bie^chenken  u.  Branatwfinhänser.  Zei- 
tungen erscheinen.  6$,  periodische  Wav 
ke  46,  ip^olcho  suvammen  1,50  $et««r  n. 
^  prucker.  beschäftigen.  tioi  DareB- 
schnitte  eensehrt  die  Stadt  lubtlicti 
110,000  Ochsen ,  7.''6,ox  Hammel  ti,  Lftm 
mor,  210,000  Kälber,  210,000  Schwein«. 
00,000  Spanferkel,  x6o,odo  :£ftt^.  Bttfter, 
20!>,oob  /.utr.  Käfe,  L  Mill.  Stück  Feder 
vi^h  V  15  Mill.  Makrelen  ,  io$,53d  Fäuer 
mit  Austern,  ii,43(  Boote  mit  Fischen, 
5  Mill.  Körner  Milch,  nn^' irerbiaacht 
«4t793*42o  Zntr.  Steinkohlen.  London  ist 
der  Geburtsort  sehr  Vieler  berühifntcr 
Männer,  alt:  de«  Diehtert  Gddfr.  Chan 
cer  f  14100,  des  Bry.bisohnfs  Tb.  Mox^ia 
^  1558  t  ^9  Dichters  kdw.  '^«ncer. 
i^f  des  DiHaktikera  V/il.  Tempi« 
IboR,    des  Geschi<  litsc^hr.  Job.  Mart- 

km  +  lößi,    der  Dichter  Abr.  Coiwley 
1667  abd  John  Milton  f  1674,    desDi- 

[afctikers  Schaftsbnry'f  1715,    d«r  Didi- 


■414  Scbi^sgewehi*,  "  i>ie  Braueireien  ter  M*.^^- *^'»oi»f  17«,  Ales.  POp*  f  •I7H, 
nxid  wiclitig'  iSoS  wurden  an  }'orter  'Ch. Churchill  +  1764,  fti eh.  Gloeer  +  i?8g 
tei.jn.  mn  r-irnibier  154*179  Ohm  ie-  ttnd  R-ob;  LoMh  f  1787,  de»  Bpiatoli^gra 
braact.  Auch  Wl-uky  u.  Liquen r  wird  '^HeirCheUerfield  +  i77l»  dee  Arebäolo- 
sehr  Tiel  bereitet  Jiud  die  l^oadoner  AWi  Rob.  yVpod  f  l»2,  de«  Kritikars 
Wriofabrikation  ist  bekannt*  Man  zalilt  •Zlctt.  Peace  +  1774 ,  des  Matbeatatikera 
^  KÜnst)«r  »lief  Art,  waröntrr  die  •*«äiili  «aiiw  f  174;}  a ad  def  Arctofl  Joba 
ffOlten  Meisler  in  verichied^fn^n  G»t-  Btowa  T  IJW- 
Ungcn  de*  l^üpfersii^ch*  und  in  d«r  \  '  _  Lap-iondtt 
|[ 
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send,  S9t3a  QM.  groJi,  mit  ^,039  Binw. 
in  3  St.,  i  RUch*p  und  14,5^«  E.  Wel- 
lentörmig  eben ,  die  KfltCe  bildet  den 
groften  £ouKh  Foyle.  Gebirg«:  Car- 
nantogh^r.  TlÜ««^:  Foyle,  Jknn.  Bin- 
acotee'n:  Loagh  Neagh.  Aclbtrbaa  und 
Vi«bsucbt  s.nd  betrflchtiii^b ;'  mebr  aber 
SLocb  beschäftigt  die  Flach  skultar, 
Garntpinnrrfi  und  Weberei  die  Einw. : 
man  Tcrfertigt  zweierlei  Sorten  X^^ine- 
wand,  schmale  dlnd  breite,  und  unter- 
halt gror«e  Bleichen,  worauf  jährlich 
fl^jOoo  ätück  Leinewand  die  .WeiXse  er» 
halten.  Ausfuhr:  Leint* wand  für  ^,o«>,odO 
Gulden*  Vieh  und  Viehprodukte,  Korn, 
Xaninchenielle,  J^cht.'  gintJbeilang :  in 
4  Baronien. 

.  L^ndonderrxi  (Br.  54®  60'  .L.  10©  25') 
Britt.  Hauptitadt  der  gleichn.  Irischen 
iLoantY,  am  Fojle,  mit  1,642  H.  und 
10,000  E.  Bischof;  BArse;  JLeinenhalle, 
Xeinfeweberri  u.  groXser  Leinenmarkt; 
Ble.)chen.  Flnlshaven.  Etwas  Sehiff- 
^Lhrt ;  Tachsfang. 

Lcndo'iderrjr,  Nordamerik'.  Ortschaft 
ia  der  Newhampshire.  Coan'ty  Aocking- 
Aam,  mit  2«766  &•    Leineweberei. 

Longßeld ,    Britt    Gebirge  in  der  Iri- 
schen Fiovins  Ul«ter,  dessen  Spitze  der 
Sliebh '  Donard  sich  3,Kn  Fnls  hoch  er-  ' 
heUt.     Es  besteht  au»  Granit  n.  Syenit. 

L»n£ford^  Britt.  Counly  in  der  Iri- 
tchen  Prov.  Leinater^  »w.  tfi  45'  bis  \ffi 
19'  ö.  L  und  530  30'  bis  5^»  §3'  n.  Br.,  im 
K-  an  Leitrim  und  Cavan,  uti  O.  und  S. 
An  Westmrath,    im  W.  an  Kosf:ommon 

Sr&naend,  15,01  QM.  grofs,  mit  iju}6o  E., 
1  4  St. ,  33  £.ircasp.  und  6,057  ^'  ^>n 
•bencs ,  in  N.  Ton  niedrigen  Bergen 
dnrchxoganei  Land,  welches  von  dem 
Shannon*  Inny  undXomlin  bewässert 
mrird,  die  beiden  Longhs  Re«  u.  Oäwna 
eioschlierse,  und  Korn,  Viel|,  Wolle, 
Xftnte,  Butter»  Käse  und  Leinewand  zur 
i^Hsiuhr  liefert.  Sintheilung:  ii»  6  Ba- 
vonien. 

'  Londfordt  Britt.  Hptst.  der  gleichn. 
Irisch.  Cottnty,  am  Com  Im,  mit  s  Schi., 
Xeinvn  markte 

Lt'ngiano ,  PKpttl.  Mfi.  unweit  Cese- 
.aa,  in  der  Dlgz.  Aavenna. 

Z/oitgl^land-^iinJ,  Nordamer.  Meer- 
•Bg;e  zwischen  Connecticut  und  Neu- 
york  im  N  und  Longisland  im  S.,  27  M. 
lang  ond'^4  bis  A  broit.  Vor  ihr  liegt 
die    FinrherinseL       *'    "  '    *" 


ist 


Unter    den    beiden 
Hell    Gad    die    Tor- 


tur chfahrten 
ikchmste, 

Lonßisland,  Nordaioer.  Halbinsel  Im 
Staate  JNewvork,  zwischen  Longisland- 
SuAd  ^und  <(em  Ozeane  ;  ein  fruchtbarer* 

Sit  angebaueter-Landstrich«      welcmlr 
e  Couutyj  Snffolk«    Queens   n.  Xings 
nmfaXiit. 

jLong'Isiandj  Britt.  Infel  im  Atla^-^ 
tischen  Ozeane,  zu  den  Bahamas  fehö- 
rigv  zwischen  Crooked  und  Guanahfini. 
Sie  iat  etwa  ao  M.  lang,,  aber  nur  1/^ 
iMreiMi.  besitzt  einen  trockenen ,  meist 
•rachttpf  ten  Boden.  Man  h^t  etwa  4,qoo 
Acres  angebauet,  die  meistens  Baum- 
wolle «DO  Indig«  traget.  SaU  ist  an- 
Aerdem  Hanptprodukt.    Der  Einnfusuid 

-  JLomg '  Itlattd^  AUstraleiland.bei  Jit^a- 

eines  , ,  unter  lO  s.  Qr. ,    «tav«  8  Mailaa 
I  ITmfafige  und  noch  wenic  bekannt. 
JiongiH.inf,u^*     Franz.   Jafi.   .an    der 
iTotta«  im  Dp.  ^eine-Oise,  Bz»  Corbezl, 
aiir;39P  >H«  tiad^^O«  B.  «^      .     , 

SroTimi  Pe  -  lache  •  li ,    m  erkwüraif  we  - 


liOO* 

Pm  el^es  groben »  4em  IPö  r«w#ftb 
empelt. 
l^nß  -  Xinnt  -  Pu ,    Schin.  «t.  in  t 
_Prov.  Kiaug  -  Nan  ,  ganz  im  Waaser  g 
legnn  ,  mit  erheblichen  Mf.  der  feiani 


baumwollenen  Zenche. 

IktngUat^  Britt.  Villa  und  Park  d 
Mar4|ais  von  Bath,  im  S.  W.  von  Wi 
ninster,  in  der  Engl.  Sh.  Wilt 

Longmeadouf^  Nordamerik.  Ortseki 
in  der  Massachusetts  Coantv  Hampil 
re,  am  gleichn.  Fl. ,  mit  80  H.  und  i,( 
ßinw. 

Long  •  ngan  -  Tu ,  Sshin.  feite  St. 
4cr  Griinze  der  Kalmttckei,  in  der  Fh 
$e  -  tschuen. 

'  LongnYj  Franz.  Mfl.  mit  ^  H.  ir 
»,917  E. ,  im  Dep.  Orne ,  Be«.  Mortagi 
Sergemf.  ,  i  Hochofen ,  x  Hammer, 
Schmiede  nnd  1  Drahthütte. 

Longobucot  Siz.  St.  in  der  Prov-  C 
labria  citeriore.  . 

Jjongtown,  Britt.  Mn.  in  der  Eb 
Shire  CumberUnd,  regelmäldg  gebaa 

Longue^    Franz.  Mfl.  am  Latan,  J 

S'5  H.  und  3,573  B.,  im  Dp.  Maine-Lei 
z.  Baug^. 

Longuevillty  Prinz.  Mfl.  a«  8« 
mit  1  Schi. ,  ic3  H.  und  450  E.,  itt  v 
'Niederseine,  Bz.  Dieppe. 

Lonjuionr  Frans.  St.  am  Cipen, 
Dep.  Mosel,  Bez.  Brier,  I1590  Ei»^^ 
•enliütte,  Kanonengiefserei  f  GeWt 
fabrik.  . 

Lonewjrt  (Br.  ^ ^i'JS'.*  ^^^ 
Franz.  feste ,  von  Ludwig  XIV.  »«ff 
Dem  Felsen  erbane^e  St.,  Im  Dp.  um 
Bz.  Briey«  Sie  besteht  aus  der  Alt«« 
Neustadt,  hat  2  K.,  i  Lazareth,  4m  o; 
2,129  Binw.  i' Fa)anzefabr>S  diebe» 
Schinken  in  Frankreich.  Geburg 
des  Boierischen  Generals  Mercy  f  1|| 

LonigOf  Ocstor,  St.  an  der  On«i'' 
der  Venet.  Dlgz.  Vlcenza.  .  .  i 

Lonntrstadt,  Baier.  Mfl.  in  de»] 
zaflandg.  IlochUadt,  unweit  dem  B| 
der  Weisach  in  d^e  Aisch.  . 

tön»  U  Saunier^  (Br.  A/ffi  ^'  ^M 
Franz.  HanpUt.  des  Dp.  Jura  ondn 
Bz.  von  32,40  QM.  und  107.950 B:»,J* 
Vaille,  5i  itf.  von  Paris.  Sie  zählt i 
8«  H.  und  7,071,  Einw.,  hat  i  Handtb 
riebt  nnd  1  ^liHe,  deren  Werke  seki 
würdig  sind.  Aufaerdasn  Girberei«! 
---che  f- 


aniiehnXiche  Märkte. 

LonUr  PuUt  Aeiat.  Eilend  im  f« 

sehen  Ozeane,    unt^r  T060  j|'  L.  ,n» 

30'  Br.  i    nur  durch  eine  «chmale^in 

von  der  Halbinsel  Malakka  ge*cbie4 

Es  -erzeugt  wenig  Reif«,   tmd  wird 

deiner  Menschenrasse  bewohnt,   die 

''Malaien  Orang  Last  nennen,   wg^ 

sich  fae»  ganz  vom  Fischfänge  vtm, 

Ihre    Spt-aohe    iet'  von   der  MaUite 

:. verschieden,  auch  haben  aie  W«nlfe 

grifte    von    einer  Religion    und  ff 

scheinljcll    gehören    ti«    mn  den  nil 

oben  Naturmenschen,  welche  die  ra 

baren^  Andaman6n  und  andere  ismi 

Inseln  bewohnen. 

hontac^  Franz.  MH.  und  Ri/cbi 
▼on  a,oii  Einw.,  im  Dep.  Cotrtzei  1 
tnlle.  ■      .  .J 

^    ioo,    Wied.  Mfl.  »it  1,363  B-'  2 
ProV.  VVestflapdern;       Gnu  K«»eb« 

'^"i'od,  Nied.  köhi£l.  LnstschL  i»i 
der  angenehmsten  i3egenden  der^ 
*  Gelderland.  unweit  dem  flicÄWg 
TJddeler  See  und  .mit  reizenden  « 
%9ni  gkgtny^kiXjk  von  nenem  «" 
richtet. i   - 
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ttattdcvu»  Mit  3,o$t  B.    Mnf.  ron  IM- 

«Uli,  SittBoisea,  Gi|i«s|ifi  a.  Z«tt- 
tittB  von  RosvB.  . 

£«•#;  l^stng^  Jj0umj  (Er.  ^^'Si*^ 
^}fi^  6S")  Oester.  MfL  an«  K.a»t«r in  ' 
iir  U»g.  ^«tp.  0«iI«Bbiirg. 

£«««rf«fnrn,  Nied«r|.  D.  1«  der  ^oV. 
Halluid  tüdlicJ&eii  Tiieil«,  mit  1,492  B.. 
wf  ToniiAlt  eine  CittenieAtncbtei 
•u*d 

L—t^  BoreHl6n^  Nitd-  St.  ia  der  Pr. 
UubuTg^  mit  1,314  B.. 

^««c*  £00^  Hmtbayn^  Denttchef 
fintJ.  Haas,,  welche«  toü  dem  GrAfcn 
ftB  HeoAe^u  and  Hasbayn  abttaaunt, 
u'  i73>  a  1^  in  den  OetterreiciucheA 
H«negs»t«tid  erliobea  ist.  Et  bftsiUt 
tkeiU  anter  PreuXsÄScher,  tbeil^  unter 
Hanfirerscher  Oberhoheit  das  Fflrttea- 
thaailUieina-'W^olbeck  in  Wettphalen, 
ttQll.  mit  0,160  £.  nad  60,000  Gulden 
EtAnnfte,  bat  aber  aolserdem  noch 
ttobe  Gnter  in  den  Niederlanden,  da« 
Bmaftham  Corswaren,  die  Graf  achalt 
Bon«,  die  Gra|«chaft  »yal  n.  a..,  ist 
fathaUschstr  RcUcion  anä  residirt  sa 
Meiaa. . 

lep,  «.  JTo^l. 

lop/^er,  #.  JCeJbo  ^or. 
^  JLapXenno,  Prenls.  St.  iia  Potea.  Kbv. 
BioiAerg,  «lit  x  kath.  &.,  68  H.  und  514 
luiiw. 

Isr«,  Span.  Villa  aat  Guadalqui- 
^,  in   der  Provia«  Sevilla,    mit  3,000 

Urcf^  Span.  Ciudad/t  am  Sancona- 
n,  ifi  der  Prov.  Murcia.  Sie  ynx^  in 
«ze  Ober-  nnd  Untersudt .  abfetheiUi 
jfaeist  enge,  -winkelig  nnd  tchlecht 
ftsOsstert,  diese  regelnUIsiC  und  gut 
lebsnet,  mit  a  Verst.,  de  Gracia  und  de 
Cnsteval,  9  Pfk.,  lo  KJ.  1^  21,866  Einw. 
k  Salpetersieaercien ;  Sodabereitung; 
froäoktenbandel  «Iber  den  Ha  van  Agui- 
jM,  weicher  indefs  2  z/«  Meile  davon  am 
Meere  iiert.  Angenelime  und  reiche 
fA«rta,  die  iSoa  mit  der  ^adt  durch 
«tn  Dnrchbruch  eines  groTsen  Was- 
ttrbehaUer#  oder  Pantafio«  sehr  gelit- 
t«a  hat.  • 

Urch,  VTflrt.  St.  und  Sita  eines  O^ 
k'  ia  der  L.  V.  Pils  und  Rems,  mit  dem 
TervuJig«a  Kloster^  auf  einem  hoh«n 
Mrn,  ia  desaen  Kirche  einige  Ildhen- 
malea  begraben  liegen,  hnd  1,248  Bia- 
«ohaern.  -'       ■ 

Urch^  Nsus.  Mfl.  am  Rheine,  in 
wtncan ,  mit  gutem  Weinbau  und  i 
•peiellabr. 

L^rchhaumsn ,  Nass.  M|l.  im  -Rhein- 
pa ,  mit  dena  verfallenen  SchloÜ  Saar- 
«ca. 

Isni  AüklandMinsH^  Anstralgruppe 
517  Bilandea,  unter  M>^5'  ö.  L.  und 
9j^  •>  Br^  reich  an  Bola^  Fischen  u. 
ocngei.  Die  grölsere  Xnsel  hat  einen 
tfotiaHaven    nnd    vortrefUches  Trink- 


Lor 


Js  «tat  IiMoMnlf Hfcw  «t  miM^liiii 
cefea  so  JC  tarmt.  SeinXanf ,  bi«  eir 
das  Meer  eifreicht ,    wird  awar  nur .  auf 


Uf€  HowtMifiMäl,  9,  Möpiha, 
^ierd  Mmigrmvgsinsfln^  #.  Mmr$QhiilU' 

•*-/•  J^''^««»  «iaer  der  gewältsgiten 
«trotte  der  Erde,  in  Nordamerika ,  oder 
JJflmehr  der  Abflulii  aller  .'See'n  von 
OMTcanada.  Schon  bei  seinem  Austait- 
«>  »».dem  letcteren  derselben,  aus  dem 
VBtano»  wo  er  bis  nach  Montreal  den 
:f iiien  Gataragut  oder  Ironuois  führt, 
mat  er  sich  über  1/4  M.  in  die  Breite; 
?«at  dann  immer  allmfthUch  su  und 
^  b«  dem  Anfünf •   iMafr  Mftn4iiag 


_  Meilen  berechnet,  aber  die  Wasser» 
masee .  die  er  abführt ,  ist  uffgcheuet. 
Br  bildet  einige  Inseln,  von  wclchait 
Orleans  boi  Quebeck  die  g^Xsta  ist. 
Seine  vornelimsten  NefbeniT  sind  dar 
Outawas,  S,  John  und  Soreil. 
■  Lorgnxafut^  Tosk-  MiL  in  dir  Pfov. 
Pisa. 

Lolrtmhuitn  i  Nerdamer.  Meeibnsaa 
vor  der  M.  des  Ijorens  zwischen  Labra- 
dor un^  Nenf6und]and  auf  einer,  und 
Keubraunsthweig,  Nenskotlabd  n.  Cape' 
'3mon  auf  Mer  andern  Seite.  Er  ent» 
hiüt  mehrere  betricbtiiche  Inseln ,  wio 
Anticosti,  Longisland,  Magdalenenin- 
selu  u.  a. 

S.  Lorehxen,  Oesttr.  Mü.  an  dar 
Rienz,  im  Pnsterthale  desTjrol.  Krei- 
ses Brunecken ,  tuid  Kirchsp.  von  3,690 
Biaw.  '  ^ 

^.  Lorerufn  in  der  fVÜMte.  0#st«r* 
Mfl.  an  der  Drave  und  am  Bachergebiir^  . 

Se ,  shit  ibQ  H.  f    in  dem  Steyrischen  Kr. 
larbnrg. 

S.  Xor/nao,  Oesttr.  Mfl.  im  lUvr.  Kt. 
Trieste. 

S.  L0r£nz»t  PIpstl.  St.  mit  «iner  rei- 
chen Abtei,  in  der  Dlgt.  Viterbo. 

Loreo ,  Oester.  Mn.  an  einem  Kan*-> 
le,  welcher  den  Po  u.  die  Btsch  verbin- 
det, in  der  Venetv  Delaga.  Rovigo,  mit 
2,^00  Einw, 

Loritomt    Lovrtta^    Mmrta  Lqrtthm^ 
JBf  •  47*LM'  *K.'  ^-  3|P  8*  ^"  >  On§fT.  Mfl. 
m  der  Ung.  t3esp.  oedenburg»  mit  1  Ser«  » 
vitenkloster.    Tabaksbau. 


P« 


LorettOf      (Br,-*^  27'    L.  31©  14*  «>''> 

?stl.  St.  in  der  Dlgz.  Ancona ,  nicht 
t  vom  Binfl.  des  Musone-  in  dar 
Adriatische  Meer.  Sie  besteht  aus  ein«r 
einzigen  langen  Strafst ,  Ist  mit  tiefen 
Graben  und  Thärmen  umgeben,  und 
zählt  2  Vor  St.,  1  Kathedrsde  mit  der 
Santa  casa  di  Loretto .  die  seit  1,29s  ^*' 
verehrt  wird,  und  5  bis  6,000  Ei^w.,  dt» 
meistens  von  den  heiligen  Zügen  hier- 
her l^en  und  die  Pilger  und  Reisen- 
den mit  Rosenkr&nzcn»  Medaillen,  BU* 
dem  und  andern  heiligen  Artikeln  var- 
sehe|i.  Sitz  eines  Bischofs.  Det  grofto 
Sehe  tz  bei  der  santa  casa  ist  in  neuem 
Zeiten  ziemlich  geschmolzen*^ 
Lorget,  s.  S,  Quintin. 

LfifMiuMi  (Br.  43»  29*  31'' X.  aiOi6'a«^') 

granz.  St.  am  Ar|(ens,  im  Dp.  Var,  Bea. 
ragttignan,    mit  4,^1,  Binw.     19  Oal- 
mflhlon. 

Loritnt,  (Br.  47O  48'  11"  L.  14«  ig' 18") 
inz.  Hauptstadt  eines  Bez.   von  ,90, 
QM.  und  190,139  Einw. ,  im  Dep.  Morb 


ichen  Plgtzen  und  Promenaden «   3  H 
I  grolsen  Seehosp. ,    2>ooo  H.    und  17,8 


Franz.  Hauptstadt  eines  Bez.   von  ,90,09 
QM.  und  190,139  Einw. ,  im  Dep.  Morbi- 
hau;  fest,  aä  3cr  M.  dts  Scorf,  mit  lau- 
en breiten  Straisen.   mehrem   Öifent- 

183? 

Kheede  von  Pennemane.  Magazinp. 
Kolonialhandel ;  Niederlage  der  Ostin-' 
discfaen  Waaren.  Salzsiedereien.  D|o 
Stadt  ist  seit  1720  angelegt. 

Xoriol,  Franz.  MfL  an  der  Drdma  tu 
Kirchsp.  von  2,400  B.,  im  Dep.  Dr6me, 
Bea.  Valence.    TorfMbereien. 

Lärmet  Franz.  St.  von  224  H.  und 
Kirchsp  von  2iieoo  B. ,  im  Dep.  Ni&vre» 
Bz.  Clamecv. 

Lorna,  Üwitt.  Distr.  in  der  Skot.  Sh. 
Argvla  zwischen  Loch  Etive ,  worin  bei 
der  Ebbe; ein  Wasserfall  tick  bildet»  u. 
Lofth  Awe. 


Digitized  by  VjOOSi^  . 
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Moaeron«.  im  D*p.  Mainfc-liOir»  |  1l««. 
Angart^,  mit  32^  H.  a.  ^9X22  B- 

•  Lorpux  BotUrtUu  ,  Fraai.  Mfl.  «ad 
Kirciisp..,  Hut  2,996  E  ,  ia  D«^.  Nie4«r- 
loir«»  Bz.  Nanua. 

'  Lur^uin ,  Frans.  Mfl^  nahe  aa  Aar 
Saar,  Joit'^H.  und  KlvcSitBi.  von  1,013 
Einw.,  im  Bp.  Mcurihey  .Bx.  SarraiKiorff. 

i^rri#,  Frans.  St.  im  Dp.  LotT»t,  Bk. 
3$pzttargia ,  mit  338  H.  «md  1»^  Einw. 
Holztiandal.  .  . 

'  Xor^cA.  Hest.Mil.  an  dar  Bcrgttrarfa« 
9&tt  it66o  It.  unä,  Sit«  einef  A-  von  ß  Ort- 
9chajti«n,  i,o7f  U.  und  7,063  E,,  ladar 
Prov.  Starkenburg. 

£o#,  dos  Idolos  .FärQtimah  ^.  Afrik. 
£ilande,  7  *n  der  Zahl,  unter  9P  21^  n. 
3r. ,  der  Sierra  JLronaküftte  gegenüber. 
3  davon  siqd^bewohnt,  die  übrigen  ka2»U 
^jb^eUen.  iVut  der  ö«b(iche&  betitsen  die 
jlritten  eine  Kolanie  Und  ILomtoif.  iSie 
.#ind  reich  an  naacharlei  Afxlkanuchett 
Produkten. 

lAtsch,  L€sehj  .Luehmif  Oeater.  Md. 
Im  M&hr.  Kr.  Brünn ,  mit  1  SchL«  236  A 
und.  1,350  E, 

Losdorf,  Lottorf t  Qetter.  Mfl.  mit  04 
A.,  im  Lande  anter  det  Ena,  Y.  O.  W.  W. 
.  Lotdz0y.lA>^zicy^  (^r.  «0  13'  ift"t. 
4l«.lo'l46")  Rnt«.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
4-vguatowp  ,  mit  3c»  H.  u.  1,537  ^ 

LosicM^  IVu»«.  St.  am  Xoc&na,  in  der 
Poln    Wuiw.  Podlachicn,  miti^  H. 

LoMlaut  Preufi.  St.  and  Hptort  einer 
.^nrttfl.l^itinskyachen  Minderherrach.,  im 
4    &ohlea,  Agb^  Oppehi ,  mit  a  kath.  IL,,  i 
fichl.,  10^  JI.  nnd  )«3ii  K. 

I^soncty  Loschuntgt  Lucsnek»  (Br. 
4Q0  ,^'  35//  X.  37®  80'  2&I')  0««fcer.  Mfl.  in 
•mer  angenehmen  Tiegend  der  Ung. 
Ceap.  Keograd,  mit  i  kath  ,  t  ref.  K. ,  i 
T«i.  Gymuaainm  und  8,8ro  Einw.  6  Jahr- 
.  ^Krkte. 

LotsU ,    Britt.  D.  und  Uaven  an  der 

e.  des  gleichn«  Fl.,    in   der  Skot.  Shira 
nrray^    Koruauafnhr. 
Loss0riizt    Lotohützt    Oeater.  8t.  im 
MIhr.  Kr.  Olmüts,    mit  1  K.,    x  Srnag., 
floj  H.  u.  L»596  B.  ' 

_  LostwithUl^  Britt.  Mfl.  in  der  Engl, 
oh.  Cornwali 

.. .  Lot ,  Fr&nr.  FI. ;  Q.  auf  dem  Gebir- 
ge Lozftre]  M.  bei  AieullJon  in  die  Ga- 
rnnne ;  achiffbar  bei  Cahers ;  NebenfluXa 
Tmy^re. 

Lot^  Frkjit,T}tp.  im  iüdweatl.  Frank- 
vexoh,  ctHachen  18^  37'  bia  loo  47'  ö.  £<. 
«.44^14'  bia  45O2'  a.  lir. ,  von  den  Dp. 
Corr^se,  Cantal,  Aveyron ,  Tarn  Garon- 

■ne,  Let-Garonne  nnd  Odrdogne  umge- 
ben, 97,91  QM.  grofa  and  von  3QBii49tnd., 
neittena  Katholiken,  bewohnt.  Bine 
'Wellenförmige',  mit  vialen  kleinen  Htl- 
Ifeln  angefüllte,  Landschaft,  die  der  Lot, 
die  Dordogne,  »eile  n  Vert  bewftsaern ; 
der  Boden  in  den  TIlKlern  produktir; 
,  daaKlima  milde  und  gcfund.  jDt^rWein- 
btn  iat  über  daa  ganze  Dep.  verbreitet; 
d^r  Ackerbau  liefert  Korn  aar  Aasfuhr 
und  etwar  Safran.  Man  hat  grof^e  Ka- 
aunienplantagan ,   worin  gute  Trüffo^ln 

<^nd  Schwämme  gefunden  wotden.  Die 
Bindviehancht  u.  Gewerbe  beachrdnktn 
eich  auf  die  Stidto,  doch  wird  auch  auf 
dem  Lande  Hanf  leine  wand,  wdllena 
Zeucne,  Papier  nnd  Nnraöl  fabriairt. 
.Pie  Ausfuhr  besteht  in  Korn ,  Mehl, 
vv«in,  Branntwein^  geddrrun  Pflaum en« 
THIfleln,  Knfli5l,  wollenen  Z^nchea,  . 
>ianf  leine  wand ,  Spitzen ,  Leder,  Papier 
-and  Glase.    Dia  Provins,    wtleh«  4  De- 


itdrdivialon ,  vor  ii«  Foiaifcoasenm- 
tion.  aar  Dillaela  von  Cahora  uod  unter 
den  ktta.  Gerichtahol  «t  Af  ^n-:  «ie  wirf 
in  sBetirke.«  sglUnton«  und  9450<pBein- 
den  gatheiU^ 

Lo^-G«iro»fu,  Franz.  Dep.  hu  aÜ4- 
weatL  Frankreich,  zw.  170  2^'  bis  ifp  34' 
ÖstL  L.  und  430  ^»  Ma  440  45*  a.  Br. ,  vo«t 
.den  Dep.  Dordpgn«t  Lot,  Gers ,  Landaa 
und  Girottde  begrenzt',  102,24  QM.  grois, 
und  von  326,127  Ind.,  worunter  8B1502 
Reform,  bewohnt,  paa  Land  bildet  ein«« 
Hochebuia,  dur^h  welche  axch  die  Oa- 
rönne,  der  Drot,  Lot,  Gera  und  Baiae 
einen  Weg  bahnen ;  der  Boden  aeig« 
tieh  in  den  Thal ern  derGaronne,  de« 
Lot  nnd  der  Baiae  äaXsetat  pvodukti^ 
die  Kalkhügel  de»  Übrigen  Thdler  ain'd 
nackt  und  ateil,  und  im'  W.  trer«n  di« 
liandea  in  die  Prorinz.  Dia  Klima  isc 
Snlserst  milde  und  eines  der  achdnateh 
Frankreich«'.  Der  Ackerbau  liefert  Wai- 
sen, Mala,  Hirse  sUr  Auhfuhr,  etwa«  Ptr^ 
berröthe,  gegen  90,000  Zentner  Hanf  o. 
6,000  Zntr.  Tabak.  Wein  und  Obst;  b^ 
aondera  Pfliumen«  giebt  et  in  Menge  | 
aber  der  Wein  g«h0rt  nicht  au  den  boa- 
•ern  Gewächaea.  Aal^r  der  Riud^eB- 
aucht  werden  al]e  übrigen  Zweig«  der 
Viehzucht  vemuchldssigt.  Man  amter- 
htlt  3  UochAfen,  7  Stahl-  nnd  2  Kapfip> 
hammar,  1  Fa|anztfabr. ,  2  Glaahatten« 
mK^kttfen,  20  Minoterien  (190,640 Zntr. 
lir  die  KoloiSen),  n  Stirkefabr.,  6  Ta- 
baksti^r.,  it  Papiermühlen,  viele  Brannt- 
weinbrennereien nnd  andere  Gewarbb» 
und  führt  für  4t939,i69  Gulden  ft.ora, 
Mehlj  Wein,  Branntwein,'  Pflanmea« 
Vieh  und  Viehprodukte  und  eioiga  Fä- 
brikara  ans.     Die  Provinz  aeadet  3  Da- 

Sutirte  zur  Kammer  and  gehört  zur  3» 
[ilit&rdi Viaion,  zur  17«  Forstkonaerva- 
tion,  zur  Dibzeae  und  unter  den  könxgl. 
Gerichtthof  von  Agen  :  aie  wird  in  '4 
Bezirke,  99  Kantone  nnd  435  Gcmaindes 
getheilt.  *'  ^^ 

Lothian^  der  Coflektlvname  der  3 
Skot.  Shiren  Edinburgh  oder  Miitello- 
thian,  Linlithgow  oder  Weatlothian  idl. 
Haddingtoun  oder  Ostlothian. 

Lotttttten^  Bad.  MH.  in  dem  Wieaan- 
krei«e,'B.  A.  JestetteUt  mit  182  H.  and 
«M  Einw. 

S,  Louhts^  Franz.  Mfl.  ntfd  Kfrcha^. 
von  3,396  E.,  tm  Dep.  Girond«,  Bezirk 
Bordeaux. 

Loud^acn  Frana.  Hauptat.  efltef  Bec, 
von  28/43  QM.  und  84*028  B. ,  im  Den. 
Nbrdküfte.  Sie  liagt  zwiachen  der  Oniil 
nnd  Li«  and  hat  i,^  E.   Zw^rnbleicheii 

gnd  Crärnhandal.    In  der  N&he  t  Eiaeii. 
ammer. 

Loudon,  Kordamer.  GoQnjty  iHi-St. 
Virginia,  Äh  «»338  8.  ^         * 

Upist.  eintf  Bea.  von  17,22  QM.  n.  33. iv 
E.»  im'  De^.  Vianne,  auf  einer  Atihöhai 
mit  3  K.,  1  Krankenb. ,  e^  Tl.  und  ^.tgc 
Einw.  EUniin-  und  SevK«naif..  im  Ver- 
falle :  Girbereien :  Spitz«nkiüppel«i  j 
NuMlbetaitung.  Prodakteahaadel. 
Lous^  Fr i Oft.  Mfl.  an  der  V^gae,  mit 
^  H.  trtid  x,2Q5  E.,  im  Dp.  Sarte,  Bea.  1« 

Lcughb9roughi  Britt.  Mfl.  an  dai 
Sonve,  in  der  Engl.  Shire  Leicaatai 
Strnmpfareberei;  Wotlenmarkt. 

reogAre«,  Britt.  Mfl.  am  gleicha 
See-,  in  dar  Iriacfaea  Conntj  Gallwa^i 
Markt  für  achmal«  l^iaewand.  > 

ZroaAaM«,  Franz.  Haup4«t.  ainea  Baa 
Iran  «7«ca  QM.  und  7S*m   ^t  ^^   ^^Hf 
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':  ttfDvr»   «ad  8otan««  gebildeten  BU«^ 

f  vtlKrvi.      «^«diti^n  «nd  Niederlif»  dar 
Wamraji  voa  I^<V>  uacii  HeWctivn. 

S,  iMUim^  Senegal f  Prans;-  Intel  in 
Staafai,  iixitar  itß  k'  n*  Br.,  etwa  ai/sM. 
faa  der  M.  des  Stroat.  filne  biofte 
fuidbank,  die  iitdefs  durch  den  Kleire 
der  KolonieteB  xor  Uer^erbrlnirm'g  vie- 
ler Airik.  Produkte  feschickt  gemacht 
ht.  Sie  hat  1  klein  vi  Fort  und  dane- 
hm  eine  St.,  wo  etwa  9,300  Waifie  und 
Heger  wohnen.  Unter  dem  hieeigea 
lieneralcMvemenr  fteken  die  mbrlgen 
Aanc.  Coaitoir«  mm  Senegal.  Nord* 
wlrU  #eT  Intel  liegen  die  drei  herühmr 
tn  0«uiimiwKlder  Sahel,  el  Fatack  n.  ei 
■iehar  ,  die  den  Pransoten  iilirliak  ga- 
fkn  10,000  Zentner  ( 1798  i4y?|S  Zentner) 


SS^ 


5.  LeuiMj    (Br.  jtfi  iSO  Nerdamer.  D. 


Jebiete  von  lioaleia^ 
davon  fUlt  der  5i>e« 
Mieeifippi. 
g.  Lmuis  f    Nordener.  Dietv.    im  Ge* 
Mate  von  Ijonieiana,  mit ^667  E. 

IiOifirn ,  Nördamerik.  Conaty  im  St. 


oa  Mlatfalpni,  im"^ 
na,  mit  sqp  H.  3  Bf.  ( 
mtiin  Äln  Mweifii 


Yiigteia,  mit  ir»Oao  B. 

Jj9ui*^öurgt  Britt.  Haren  avf  derln- 
•d  &ap  Breton,  vormaU  f eet ,  Jetxt  aber 
wenig  -  bottti  tat. 

iMtisiatU^  AB»tr.  IntaJ^mppe  xwi- 
•dtn  j«o  48' bis  iTftO  «'  L.  nnd  gP  ir  3»" 
Im  11943;'  a.  Br.*  von  Denireeaiteaas  un- 
tenncbi.  Sie  betffi«ht  »us  einer  Menge 
blande  ,  vromntrr  die  crdltten  S.  Aig- 
aaa^  De«treca»teauz  u.  lioetel  hcirien; 
lieiiBd  jebirgig,  ebrr  reich  en  Pflon- 
ita.  X.'oko*  nha  ritang.  Dia  Einw.  »lud 
Fkpnax« 

Louisiana^  Minturi ,    dae  grgfste  d 
Jfordnmer.  Gebiete,  zwischen  3539  40^  bia 

r^  öaU.  X«.  iind  390  ao'  bia  k»9  ao'  n. 
ina  M.  an  das  Bnltische  Moroame* 
Bka,  im  O.  an  Illinois  KentnckT  •  Obio 
md  Ocloana,  im  S.  au  den  Golf  von 
scziko«  am  W.  an  Neaspanien  u.  den 
paJaen  Oxean  und  etwa  4MQ0  Ql^  groll« 
•Wr  itHkfiiteBtheila  noch  ein  völlig 
aaangabanetea  nnd  rohea  Land,  weichet 
üe  ans  Neaspanien  aolsteigenden  Sto* 
aef  and  üoakv  Mountains ,  m  a  grofsen 
Zagen  darchaiehen  and  der  Mitlisiopi« 
luasari  ond  Colombia  bewdtsern.  Gro- 
he  SchwArme  von  Indiern  laben  in  die- 
tea  weitldaftigen  Gebiete  noch  völlig 
tttabhingig  'Und  nnbeawangen,  and 
Jüederloeeungen  von  Kalo  nieten  haben 
ach  erat  iaa  »ädlichen  Theile  in  dOiatr. 
febildet,  die  igto  doch  schon  «^846  ^^' 
ibtj  worunter  3,01 1  Skiav-.n  waren,  aghK 
%ia.  Baa  Klima  ist  im  Ganaen  vortref- 
a%^  so  wie  die  Vegetation  blühend; 
«fett  All«*  befindet  sich  noch  im  Zu* 
maafcder  rohen  Matnr«  Von  den  In- 
«atoentäanman ,  die  hierhansen,  sind 
dieAsknnaawa,  Miasurier,  Yavayer.  Asa- 
«er  Xaaaeey,  iCaatinibolen,  Siouz,  tfado- 
«asaier,  Jöwas,  Snakeindier,  Grotvan- 
eres.  Flat^ead  die  sablreichsten. 

Laui90itle,  (Br.  aflD  10')  Nördamerik. 
1«.  am  Ohio,  nahe  bei  dessen  Katarakte, 
ader  Xentncky.  Conntj  JefTerson,  mit 
16  H  and  60a  B.  Haeea :  lebhafur  uaA- 
lel,  aber  nngeaande  Xnf  t. 

fjwuisv^U,  ^ordamer.  St.  am  Oohe- 
db'Oy  in  der  Sddcarolin,  Coontr  Jeffer* 
aa;  rejgoJmgXsfg  gcb'anet,.  mit  1  Staa- 
tstth.,  ^  K.  tknd  ^  Einw.  giti  dar  Ra- 
0eraag« 


Lov  4« 

UmU^  l%n.  bamonarto  VÜUt  In  dar 
FfOv.  AJgarve ,  in  einem  weiten  Thale, 
mit  1  Kastle ,  a  Pflc ,  a  Kl. ,  1  Kranen  • ' 
atifia«  1  Hosp.,  1  Armenh.,  1,383  H.  nnd 
9,13t  E.  Yerfertigang  von  kftaatL  Bia« 
men  aot  Fita. 

'  6\  Loupi ,  .  Franz.  Dorf  am  Zaaam- 
menfl.  d«r  Thoad  und  des  Gebvon,  im 
Dep.  beider  SAvrea,  tta.  Parthcaay,  mit 
1,6^  B.    G&rbereien. 

S.  Louv,    Franz.  Mfl.  am  Angronne« 
»it  1  Jai  h. ,    im  Den.  Obersaone .    Bea« 
Lure.    Hochofen  und  Hammer)-  Wein-  -    V 
bau.  • 

L^uppe ,  Fkanz.  Mfl.  im  Dep.  Enr#* 
Loir,  Bea.  Nocent  le  Retroa,  mit  «58  H« 
and  1,0^0  £.    Torfgräbereian. 

Lourana,  Oeater.St.  am  AdriaUachea 
Meer#,  im  lUvn  Kr.  Viame,  mit  tc2  H; 
and  45a  E.  Kleiner  Ha ven ;  lieinenhaa». 
del.     vVmu-  u.  Oiiveaban.  _ 

L9urde,  (Br.  45«  8'  L,  if*  30')  Frana. 
St.  an  der  Gave  de  Fan,  im  Vk^p.  Ober* 
pyrenien»  Bz.Arg41ee,  mit  iPelaenschl., 
090  H,  aad  2,741  B.  Sita  des  Bezlrkmba» 
»als.  Mnr.  in  Sacklelnewand  n.  Moa* 
Choirt  de  Bearn,  die  vor  der  Revoli^ 
tion  140  Webermeister«  300  Stfihle  und 
8,500  Arbeiter  bestiilfiigten,  aeitdemabar 
verl<»ren  beben.  '  ^    '  , 

Löurieul,  Port.  Villa  in  d*r  Provins 
Beira,   mit  x  Pfk.,    z  Hosp.,  1  Armenh.«  , 
076  H.  n.  2,880  B.  -     ,      «^ 

Lourinhuy  Port.  Villa  in  der  Prov. 
Bttrenadura ,  mit  l  Pfk.  n.  200  H. 

Xeic/A,  Bntt.  Connty  in  der  Irischea 
Prov.  Leiaster,  «w.  ii«  4'  bia  ii»  33*  5stL 
1*  and  530  43'  bis  54O  11'  »a^'- t  ,»■*,?* 
an  Armaah  nnd  Down,  im  O.  an  das  Irlk 
sehe  Meer,  im  S.  und  W.  an  Ostmeath^ 
grüntend,  X4)»g  QM.  grofs,  »^t  50,^  ■'» 
in  5  St.,  «I  Kirchsp.  nnd  10,047  »•  Em»» 
die  Küste  flach,  mit  den  Basen  von  Oar« 
lingford,  Dundalk  und  Drogheda,  woria 
sich  der  Bovne  und  Bane  münden.  Dar 
Droghedakanal.  Der  ^rucbtbare  Boden 
liefert  die  mebtan  Produkte  Irelandas 
man  uhterhält  eine  starke  Fi#chers^ 
Sehilflahrt  nnd  Laineweberei  nnd  Hihi» 
Leinewand.  Vieh,  Butter.  KUe,  BrannlS- 
wein.  Wolle  ,  Korn  nnd  Auatern  .aus. 
Siatheilnag:  in  4  Baronien.      ^^^ 

Xoaf/«,  Britt.  St.  am  Loathkanalot 
in  der  Engl.  Sh.  LincoU;  gnt  gebaaet, 
aiit  V)0  H.  a.  4,237  E. 

SSivUrs,  \ffr.  4^  10*  L.  nPW)  Fn^ 
Haaptst.    eines  Bes.  von   15,41  QM.  und 

07.äi  Binr .  *»  i>«p-  *^riu  ^"  *?v"*; 

mauert^  hat  1  Vorat.,  6  Jhore,  6  K.,  % 
Hosp.,  1,019  H.  and  MiJ  E.  Handeltg^ 
richl.  Mnf.  in  Tuch  (ffihrl.  2,69s  Stifc* 
Feintnch  ,  m  Stfick  Vicuftatnch ,  60  St. 
Casimirs  ravds ,  die  schdniten  nnd 
kostbarsten  WoIIeawaaren  Frankreicha), 

Ko£a^  Baumwollenspinnmaachinen  mit 
»Arbeitern;  Slamoisenmnf.  ,  FJrb«- 
reien.  Bleichen,  10  Roth*  and  WeiXsgir- 
bereien;  1  G/psmühle.  ^^^    «^ 

Louvigng  $n  Bain.  Frant.  Mfl.  mit 
KOoo  Einw. ,  im  Dep.  lUe  -  Vilaine ,'  Bea. 

Louvigni^du  Desgrtj  Frans.  Mfl.  mK 
3,0(0  E. ,  im  Dp.  Illa-Vilaine ,  Bes.  Fon- 
g^rea.    GIrbereien.     ^_ 

X0OU9res^  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Seine» 
Oise,  Bs.  Pontoise,  mit  i  Schi.,  125  H.  a. 
i,(MO  Einw.  Spitzen  *  und  Biondeaklöp- 
pelei. 

Lamm,  Port.  Villa  in  ,der  Provins 
Baira,  am  Fufse  des  gleichn.  Kalkge> 
birga,  mit^i8  H.    Handel  mit  Bit. 

iLovas  EerenYf     (Br.  47O  17'  27"  L.  Jö«     • 
IT  to'O  OtittrTMfl.  ia  der  Uag.  Geap. 
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ftiüilwM£i«iibvf >  a&t  i'k»<li.  n*  i  Int^. 
iLircnfe. 

Lovgndegtm,  Kied.  D.  itt  der  Pvov. 
CUtflaadenii  mit  3^  B. 

Lovsrs^  QttftUr.,  Mfl.  in  der  MailKnd. 
Blgt.  Bergamo»  am  See  Iseo,  mit  3^00? B< 
Bise  Aar  betten,  Seidenweberei. 

Lovita.',  vor  175t  Degtrbjr  *  Rusi.  St« 
am  Vinitcnen  Meerbiueu,  in  dem  Gout. 
Ifinland  .mit  2*709  Einw. ,  die  vom  Han- 
'  del  und  Gewerben. «icb  ndhren-  Ha-vcn, 
darch  das  'Eiland  Swarthalm,  mit  1.  Fort 
vertue idi^fc;  Schifffahrt  mit  ii  eigenen 
JFahrzengen;  SaUhandeL 

Loutaik,  Luwik,  Asiat.  HaupUt.  des 
B.eicbs  Kambodia  am  Menonkon^  ffrolb 
und  volkreich,  mit  einem  k&nicl.  Palä- 
ste nnd  Sehens werthem  Tempel 9  doch 
'  «eit  nenern  2^eiten  fa«t  ganx  unbekannt» 
«nd  jeUt  wahrscheinlich  dem  £.aiser 
von  Anam  unterworfen. 

Lowastian^  eioe  der  Prov. ,  w^orein 
das  Birmanische  Aeich  getheilt  ist,  xw. 
•a  bis  240  n.  Br.,  und  nordwärts  an  Schi« 
aa  stofsend.  Sie  wird  von  dfm  Lu- 
Idang,  der  hier  Thaluayn  heiXst^  bewas- 
sert, ist  xnm  Theil  gebirfif .  aber  i» 
den  Thäievn  fruchtbar  u.  wohibewohnt. 
Die  Hptst.  heilH  Kiaintan. 

LßwtUQft ,  Britt.  St.  am  Meere  ,  iü 
Aer  Engl.  Sh.  Snfiolk.  Töpfereien  ^  Hä- 
jrincs»  «nd  Makrelenfischerei.    . 

l^owicxt  (Br.  51057'  I-.  370  56')  B.USS. 
St.  an  der  Bsnra  ,  in  der  Foln.  Woiw. 
Masovien,  ummanert, .  mit  2  Thoren,  6 
kath.  K..  X  Kollegiatstift,  3  Kl.,  370  U.  n. 
S|4fl6  B.  Brxbischöfl.  Konsistorium;  Pia« 
'  üstenkoUegium  i  Seminar.  Leinewebe- 
«ei,  Gerbereien. 

Lowther  Hill»,  Britt.  Bergkette  im 
•ftdL  SkoUand ,  deren  Gipfel  in  lAneck 
wohl  3,19)  Fuis  hoch  sich  erheben. 

Losti,  Span.  Prov.  in  dem  Neugrana- 
da,  Gouv.  Quito. 

Xe«a,  (s.  Br.  40  L.  298°  i6'.9o'0  Span. 
'Hptst.  der  gleichn.  Prov. ,  in  dem  Nea- 
mranad.  Gouv.  Qdito,  mit  10,000  B.  AYol- 
Xan-  u.  Baumwollenxeuch  - ,  auch  Tep- 

fiiohweberci ;  Nopalpflanxnngen.  Vater- 
and  der  bristen  China. 

Xo.xa»  Span.  Cindade  am  Xenil,  in 
der  Prov.  Granada,  mit  3  Pfk  %  4  Kl.  u. 
^  100  Jßinw.    Kupferhammer«  Saline,  Oel- 

bU. 

Loyality  Islands^  Islts  Beaup^ri^  Au- 
ptralinseln,  unter  163O  i^  ö.  L.  und  20O 
15'  30"  s.  Br.,  XU  dem  Archipel  der  Neuen 
Aebriden  gehörig. 

Ijoytt,  Franx.St.  nahe  an  dem  Rhone, 
im  Dp.  Ain,  Bz.  Trevoux,  mit  100  H.  n. 
g6x  B. 

.  £.oj^o/a,  Span.  Weiler  in  der  Provinx 
Gnipuscoa-,  Geburtsort  vonignax  l.oyo- 
|a,  dem  Stifter  des  Ordens  Jesu. 

ttozkrt^  Franx.  Gebirge  xwischen 
Mende  nnd  Villefortj    von  W.  nach  O. 

Streichendt  nnd  eine  rortaetxung  der  Ge> 
irge  von  Geyandin  und  Anyprgne; 
xwar  nicht  #efar  hoch,  aber  rauh  und 
kalt:        - 

Lot^rtt  Franx.  Dep.  im  tfldöstlichen 


»au. 


frofs  und  143J1247  Bewojiner ,  worunter  59 
i»  40t<XN)  Reform.    xKhlend.     Ein    hoch 


gelegenes  Berglandy  Öde  nnd  einförmig, 
von  dem  Gebirge  l^oz^re  bedeckt  and 
von/Tarn,  l<ot,  Trny^re.  Allfer  und. kö- 
dern geringern  Flüssen  bewttiert.  Der 
Boden  besteht  ans  Granit ,  Basalt ;  Kalk 
nhd.Sciüefe'r,    und  hat  mir  tine  jnAgera 


ttnd  htdt.  VMancSt  macht  die  vorxAg 
liebste  Nahrangsquelle  aus;  .der  Ackei^ 
hau  befindet  sich  im  kldglichiten  Zr 
jMnde,  und  die  Kartoffel  ist  die  vo 
nehmete  Brodfrncht.  An»  der  ^Rr<^ 
bringt  man  blofs  fiao  Zentner  V^ei  hot 
aus ,  nnd  der  Kanstfieifs  itt  bis  auf  ^%, 
nige  WoUenxeuchweberei  gans  u^bw 
deutend.  Bin  Theil  der  Binw:  verdinji 
sich  xor  Arbeit  in  reichere  Provinx*M« 
Die  geringere  Auyfabr  bera)it  auf  Vi^lb 
Wolle»  H&uten,  Talg,  wollnen  Waarc«| 
Blei  und  G lütte.  Ueberhnnpt  cehört.dep 
Dep.  XU  d«n  dripsten  in  Frankreich-  W 
schickt  nur  1  Depot,  xur  Kammer«,  mnelil 
•ilien  Theil  der  g.  MiliU(rdivi»ion,  dag 
15.  Forstkonservation ,  der  Pijteexe  yoA 
Idee  de  und  des  königi.  Gerichtshofs  a^ 
Nimes  ans,  und  wirn  in  sBexirke«  ^ 
Kantone  «nd  193  Gemeinden^ -gethcilt.    • 

j:oxze/o,  Sard.Mil.  am  Berge  Locsci^ 
da,  im  Fürstentbum  Piemont,  provia« 
Verceili :  Mt  x&hlt  mit  seinem  weitlaiU^ 
tigen.  Kirchtp.  6,iQ0  E.  '  z^ 

Lu,  Sard.  Mfli  an  der  Grana^^mU 
a»7n  Bmw.  ,  im-  Hers.  Montleirat,  Fror« 
Casal. 

L^ahoel^  die  sadlichstc  der  4  Mün- 
dungen, wodurch  der  Ostaltlkan  Strovi 
ZamheM  sein  Wnss er  in  den  Indischen 
Osean  aasgie/sc.  w      j*   * 

Luango^  Span.  VxUa  in  der  Provins 
Asturia,  mit  i»&»  Binw.  Kleiner  Haven  4 
Fiscberei.  ^       •  - 

LUarcat  Span.  Villa,  in  der  Provti^ 
Astnria  am  Meere ,  n^it  einem  Baten. 

Lubaczow,  Oester.  St.  in  dem  Galis. 
Kr.  Zoikiew,  mit  1  Schi. 

Lubau,  Rnss.  St.  am  Orefta,  im  Minsk. 
Kr.  Slnxk.  ^  „    ' 

Lubatj  Ruf s.  St.  in  dem  Gonr.  Wol- 
hrn,  nach  Storch,  mit  543  H.  obdi  3,«dB 
mnw.  ■    •      . 

Lubartowi  Russ.  St.  Qnweit  ««Ai 
Wi«prx,  in  der  Poln.  Woiw..  Lttblxm, 
mit  t  Schi.,  415  H.  nnd  a»aoo  Binw.,  taMi^ 
•tens  Jaden. 

Lubtcky  Asiat.  Eiland  auf  dorn  ördl. 
Kfiste  von  lavay  unter  1300  u'  L.  und  <3 
4S'  ■•  Br. ,  xn  den  kleinen  SondniBaelii 
gehörig.      Es  ist  mit  einer  Menge  Klii»- 

Sen    und    Felsenriffen    umgeben «    ~' — 
och  bewohnt. 

Lub€gM€ ,    Franx.  St.  mit  ^  H. 

3,0^  Bimw.  I  im  Depart.  Coxrtee ,  Beairk 

Luhin,  Prenis.  St.  im  Posen.  Kr.  P^. 
sen,  mit  1  K.,  i  KL .  43  H.  u.  33(1  B. 

Lublin  y  Rnss.  Woiwodschaft  in  Po. 
len,  welehe  ans  den  vormaligen  Gast«*, 
reiehfschen  Rr.Xnblin,  Chelm,  Josefbw 
und  Zamosk  xnsammengesetxt  ist.  fipc< 
ort  ist  Lnhlin. 

Lublin.  <Br.  51O  w  54"  L.  ^  V*'Ä' 
Rnss.  Hanptst.  der  Poln.  VToiw.  Lnblii 
am  BTscrica,  von  Morästen  und  Se«*« 
umgeben,  mit  t  Seh).,  18  K.  und  Kl., M 
H.  und  7,062  B.,  wor.  241  Gewerbe  trftl- 
bende  und  viele  Juden.  Etwas  Ttfcb- 
Weberei ;  3  Messen  ,  wovon  t^de  eines 
Monat  dauert.  Sf tx  eines  käth.  Bischofs 

Lublinitz.  LubäTukif  Preufi.  St.  ax 
der  Malx,  ix^  Schieß  Rgbx.  Oppeln,  Bxii 
I  Schi.,  X  kath.  K.,  1  Rosp..  x  I«axareUi 
i^x  H.  und  1,^15  E. ,  wox.  46  Jaden  n.  51 
Gewerbe  treibende. 

LublYo,  Iblaut  Mtlublro.  (Br.  4igP  16 
46"  h.  ^  i2'  9")  Oester.  Secntehnst.  mx 
der  Pbprad  in  der  Zips,  mit  1  Schi,  nnc 
2,016  kath.  £. ,'  die  sich  vom  AcharbAl 
und  Wdihhaadäl  hühreS. 
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fem.  lUeusUtft  an  dfer  Snia,  im^tfOT. 
MUW&:  «it,  aber  auMholicli,  mit  Mf^ 
fiaw.  Thieranncifcliui«.  Botaii.  Oar« 
ta.  Gvwerbe    o.  Handel. 

£ittoi0,  Riu».  St.  in  der  Po  In.  W0iw. 
iofutowo,  mit  71  H.  n.  496  fi. 

iMhrm^teCf  Hns».  St.  sA  der  Pols. 
WMw.^iock  f  mit  i  kath.~lU>  ^  H.  n. 
Ml»fi.  Gacberei. 

Ltt>«,  Afiat.  kleiner  Staat  an  de« 
•btsa  Tlieile  der  Bai  Ton  Boni «  i^uf  der 
lud  Cclebe».  Er  hat  Keir«,  Goldsand 
nad  löea  im  Ueberflaete  und  wird  von 

wa  bewoimt,  deren  Hän|»tiince  un* 
dtm    Bittfliute     der    Niederländer 


'Luc 


4f 


/jv,  Frana.  MfL  am  Dröme,  im'Dp. 
Mio«,  Bi.  Dr4,  mit  4^  £. 

iac|  l^rans.  Mfl.  am  Loyon,  mit  8,667 
BiaWfUaDep.  Var,  B«.  DraguigAan. 

H.  LucMr  OMBarramtiay  Span,  affene 
Gadade  an  der  M.  de«  Guadalquivir ,  in 
to  Prot.  Sevilla  ,  mtt  1  Pfk. ,  13  KL ,  i 
BMp.  aad  5^000  £.  Oekonom.  Gesellach. 
■U  Akklintatiaironnffasten  fttr  exou- 
iclwGewächae,  i  Seidenmnf.,  1  Garbe* 
m,  jfintfabr.     Haven,  den  2  Kaatelia 

\.  iMcmr  dt    Gu^diana ,  Span,   leatc 
uodade  am  Ga«diana ,    in  der  ProTins 
«fiUa.  mit  tj8oo  B     Haven. 
.    "^^  Lacar  U  M  ayor  t    Span.  Cindade» 
»4er  Fror.  Sevilla,  im  W.  roft  Sevilla. 
Uea^tn  f  s.' Jiahmmat,  ■ 
{*««/• ,  t.  Ahmcoti, 
iJUßm,   Borop.  Henogthum  in  meh- 
nn  lentre^iten  Stöcken  ,    awiichen  st® 
phi  16^  ad'  ö.  L.  nnd  ^jfl  44'  b»  44°  0' 
L£r.)Voa  Xofkana  andllodena  uMe* 
na.  aad  nnr  im  W.  an  das  Mittel län- 
Mt  Meer  jtoiaend.      B^  iat  iQi/a  QM. 
pwirTOB  den  A.ppenninen  dorchaogen, 
*n  4cm  Serchio  l>ew&%seri   und  unxe- 
MB  imcbtbar  nnd  gut  «ngebanet.  Die 
Varciitdai  Hptprodakt:  man  gewinnt 
>^r«iwh  Korn,  Kait^nien,  edle  Früch- 
^  Wein  nnd  Hola ,    die  Viehzucht  iet 
m  4tiB  Tortreüichen  Wiijsenwtfchs  sehr 
■■ftbreitet,  nnd  Fitdieiei  nnd  Seidon- 
■cbt  werden  fleirflig    getrieben.   /Waf 
■taTertflflich  auaflhrt,  sind  Oel  und 
?*4t:  entere»,  a.  zwar  daa  »opra  line, 
Jf  ^tberfthmt.      Auch  bettehen  man* 
«rlei  Gewerbe.   Die  139,525  Einwohner 
JB4tia  arbeittamea.     gewer bfleifsigea 
n  1  '  wilchee  •i<;h  dadurch  vor  ali«n 
{hueaern  anaseichnet;    seine  Religion 
2|4ti  Kathoiiaoho.    Da«  l^and  iat  durch 
•»Wiener  Kongref«  ig«  der  vormali* 
PI  Unigin  von    Hetrunm ,    Infantin 
2J|%]uen  Marie  JLouiae  ala  ein  erb- 
2^  Herzogthnm  flbertragen ,    die  es 
9wr»n  Safin  vererben  wird  :  bei  dem 
jPicafrtt  ihres  Stammes  ist  der  Rflck- 
*»tt  Toskana; autbednngen.    Die  Re* 
^^^tst  monarchisch,  aber  durch  die 
f«*fNkonstitiition     von     igoß     einge- 
fi'^kti   die  geaetxgebende  Gewalt  u. 
S.  SfÄ»*"»»»»«^««^^  theilt  ein  Senat 
7*\3B  Mitgiiedarn;  mit  der  Pflrstin.  Das 
l^^tc  Landeskoueginm  ist  der  Staats- 
^t  TOB  dem  die  ftbrige&Behdrden  ab- 
«U|ni.   Die  Jnitit  ist  von  der  Verwal- 
W  gant  abgesondert;  zu  Lncca  beste- 
Ml  4ie  Appeliationihdfc  für  Civil-  und 
^«laaliacben.  Di«  Geistlichkeit  steht 
Sjvr  dem  Brzbischofe  zu  Lneöa.     Die 
gMaft*  der  Herzogin    betragen ,  mit 
•«[^•nie  vonOesterreich  und  Toskana, 
*^,?9ft,oaD  Gnldeh:  das  MiilMr,  aufser 
^  l'ttdniUtt,   aus  1,400  Mann.     Das 


Umä-wMLim  rB«<. «bgetheUt :  $crciiio.^ 
die  KAstan  n.  d^s  Appennin. 

.  Luec»,  <Br.  43**  49'  X-  a7<>  57')  Lncca. 
Haupt«t.^nnd  Rf  sioana  am  Serchio ,  mit 
Mauern  und  Willen  umgeben,  ".  doch 
nicht  haltbar;  gut  gebanet,  mit  1  Pala* 
ite,  32  K. ,  20  Kl.  und  17,610  B  Sitz  der 
Xentralbehörden  i  Krzbischof;  Universi- 
tiU  i  Col]ecio(Kelio«)  für  Knaben,  intti-' 
into  (Ehza)  fÜrMidvhen;  2  grofseTuch« 
mnf.;  Seidenweberei,  jetzt  im  Verfall«« 
Handel  mit  Oel  und  Seide.  1 

Lucena,  Span,  affene  Ciudade,  in  der 
Prov.  Cordova,  mit  6  Plätzen ,  a6  Houpt^ 
stralsen,  2  Pfk.,  9  Kl.,  3  Hosp.,  1  Findol-» 
haue .  II  Armenh. ,  1  iat.  und  1  Bli-men« 
tarschule  und  12,000  ET  Wollenweberei* 
Seifensiederei 

Luetnmy  VEv^qut^  Frain«.  Mil.  an  der 
Creuseveanxt  mit  110  H.  u.  687  B.,  im  Dp. 
Saone'l.oire ,  Bz.  Antun. 

Lucwra^  (Bf.  41°  «8'  1-.  32°  59')  Siz.  St- 
nuf  einem  Berge,  in  der  Prov.  Capitana- 
ta,  mit  I  Kathedr.»  3  Pfk.,  9  Klk.  u.  8,325 
Biaw.    Bischof. 


Luegrrif  Helv.  Kant,  g wischen  2gP  29' 
55"  bis  469  10*  ö.  I-.  u.  46O47'  bis  470  47*  . 
n.  Br  y  im  N.  an  Aargau,  im  N..  O.  an 
Zug,  im  W.  an  Schwjrz,  im  S.  anUnter- 
walden,  im  W.  an  Bern  grinzend.  Areal: 
9t,9sQM.  Oberfläche:  im  gröfi«rn  nörd* 
liehen  Theile  wechseln  geringe  Berge, 
Hügel  und  Ebenen,  der  Süden  ira  Kntli- 
buctt  ist  wahres  Alpeniand.  Boiien:  ia 
den  Ebenen  und  Tnäietn  fruchtbar,  an 
den  Gebirgen  steinig.  Gebirge:  die  Un« 
'terwaldner  Alpen  mit  dem  7,090 i*".  hohen 
Pilatusberge.  Gewässer  :  keuls,  kleino 
Emmer,  Entin;  der  Waldstädter-,  Sem- 
pachei;*  und  einige  andere  See^n.  Pro- 
dukte :  Getr«ide ,.  Spelt,  Flachs,  Wein, 
Obst,  GemÜlse,  Kartoffeln,  Holz,  di« 
gewöhnl.  Hau^hiere,  Wild,  Fisch«, 
Bienen,  Steinkohlen.  Mahrungszweige  : 
Ackerbau  und  Viehzucht,  in  einiiea 
'Strichen  BaumwoHeuspinnerei  und  We- 
berei. Ausfuhr:  Vieh,  Käse,  Korn,  Häur 
te ,  Felle ,  etwas  leinene  Qiid  baumwol- 
lene Oewebe.  Volksmenge :  86,700.  Ver- 
fassung: aristo  -  demokratisch  :  der  gro- 
fse  Rath,  welcher  aus  100  Mitgliedern 
besteht,  hat  die  gesetzgebende,  der  ana 
36  Mitgl.  besteb^ende  kleine  Kath  die  voll- 
ziehende Gewalt  in  Händen.  Der  Kan- 
ton einer  der  Vororte,  ist  kath.  und  ge- 
hört zur  Diözese  von  Kostanz.  Zur  Bun- 
desermee  stellt  er  1,734  M. ,  daa  Geld- 
kontingent beträgt  26,016  Schweiz,  Fr. 
Eintheiluiig:    in  5  Distrikte. 

Lucern,  (Br.  47O  3'  27."  L.  159  58'  20") 
Helv.  Hptst.  des  gleichn.  Kant. ,  an  der 
M.  der  Heofs  in  den  Pilatnssee,  in  2 
durch  4  Brücken  mit  einander  verbun- 
dene Tbeile  getheilt.  Sie  ist  mit  Mauern 
und  32  Thfirmen  umgeben,  hat  10  Tho- 
rt ,  2  Vorst. ,  1  kath.  Stift  und  Stiltskir- 
che.  8  andere  Kl.,  3  K.,  a  Hosp.,  x  Räth- 
nnd  t  Zeugh. .  6qo  H.  nnd  gegen  5,000  B. 
Akad.  kath.  KollejCinm  mit  li  Proiess., 
Pneaterseminär;  Sitz  des  P&pstl.  Nun- 
tius. Seidenbandweberei,  Papiermühle. 
Ff yfPer^s  ^opogr.  Relief. 

Luewrnm*  Sard.  St.  am  Pellice  und 
Hptort  des  Piemant.  Thals  Lucerna,  mit 
I  Pfk.«  2  Klosterk.  und.  1,195  E.  Die  St.. 
hat  blofs  Katholiken  zu  Bew. ;  aber  auf 
dem  Land«,  wie  in  den  Thälern  Perosa 
und:  S.  Martino  leben  19,65p  Waldenser 
in  34  Gemeinden.  .'. 

Lueer,  Sard.  Mfl.  an  dem  Rhone,  mit 
418  B.,  im  Herzogth.  Savayen,  Provinz 
Chamb«r^. 
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Ja  dem  Kosttom«.  Kr. 
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Luch€ux,  Fr«iir.  Mfi.  am  Grottob««» 
Im  Dep.  Sommc,  Hex.  Dimi«Bf ,  mit  21^ 
H.  und   i.ofo  K. 

tLuehyt  Franc.  Mfl.  mit  102  H.  und 
601  Einw. ,  im  Dep.  Oifo ,  Bs.  Clermont. 

S.  Lucia,  Sic.  St.  im  Val  D«mone 
auf  iSIzilien,  mit  dem  Titel  einet  Her- 
soathum«. 

Ä*.  Lucia,  Port.  Eiland,  tn  dea  'Cabo 
Verde  4;elidrijr;   wdsta  und  unbewohnt. 

S.  LucU^  Britt.  Insel  in  Westindien y 
unter  51^  38'  !••  »»4  15^*  30'  bis  160  ao'  n. 
Er.,  twitchen  Berbadoet,  Martitiiciu«  u. 
S.  Vincent  belegen,  10,40  ^^-  f>i*  und 
Ton  20,000  Ind.  l^efvf*^ 


Sem    Golf 


Omtmi V  4ufftk  das  •fii.i 
0«    KLatch   in 


obiit  (iflo3  1,290  Wei- 


lte Frana.  Abstammung»  1.66a  Farbige  u. 
'' Die  Insel  ist  mit  Bergen 


WlMT 

TO«    KLatch   in  Verblali 
ateht.    5ia  hat  t  »tarkes  Fori  aaf  eii 
Httgel »    tiblt  etwa  t,oao  B. ,   autf  m« 
«inigen  Handel«  ^ 

Luckxfur ,  <Br.  229  «^  L.  n80  li 
Britt.  St.  in  demBengal.matr.Ti^Betü 
dar  Präs.  Kalkutta,  an  einem  neiäi 
Fl. ,  der  aie  mit  dem  Megna  Tetbiwu 
Si«  ist  volkreich  nnd  hat  anschali«! 
Mnf.  in  Baftas  und  andern  baömweMl 
nen  Zeachen. 

Lugorit  (Br.  iiQO  gf»  14"  L.  idP  9^  4* 
Franc.  St,  am  Kanal«  von  Foat»n|»lEi 
im  Dp..  Vendtff*.  B«.  Fontonaj»  »chltd 
l^ebanet  und  ^cpilastart,  mit  x  KatMr 
2  K..  teft  H.  und  8^30  K.  1U)CA-  b.  Vial 
hanael. 


Lucon«  Luton,  Span  Insel  naidi 
13*690  Neger).  Die  Insel  ist  mit  Bergen  grdlsta  der  Philippinen,  aw.  137  U 
bedeckt,  waronter  die  beiden  Pitone  iffO  I^.  und  13  bis  19b  Br.,  von  uare|tl 
hervorragen  ;  dleNiedorungen  sind  hiu-  miüsiger  Form,  3,671,40  QM.  grofs.  & 
fig  morastig  nnd  nicht  gesund.  Doch  ist  sehr  gebirgig,  und  hat  uaUr  ihr« 
ist  der  Boden  reioh  an  ailea  Tropenge-  Bergen  mehrere  Vuikane;  die  Thlh 
wichsen:  man  uihlt  4^  Zucker-,  ax6  sind  dtnrch  aine  Menj^e  kleiner  FlBin 
Baumwollen»    und    133  iCafftpeplantagen  "*'  '  '   -.. -_ -w-  j. 

und  iS  Rumbrennereittu.  Der  Vjch9l<tisd 
war  stark  2^  i'^erde,  578  Maulesel,  ?8 
Bsel,  1,040  Rindvieh,  3,187  Schaafe  und 
Ziegen  und  307  Schweine.  17$^  wurden 
ezportirt  an  i&uckvr  30,000,  an  Kaffee 
15,000,  an  Indiao  250,  an  Baumwolle  8,000, 
an  Kakao  9^  Zntr. ,  sammtlich  1,510,000 
Gulden  werth.  Die  Insel  hat  ihren  ei- 
genen Gouverneur  und  wird  in  Baste- 
n.  Cabesterre  abgetheüt.  Kau^^Utadt  ist 
Port  Castries.  '         ^      , 

S.  Luei€nsttia ,  Helv.  enger  Gebirgs- 
pa£s4m-Kant.  Bflndten,  unweit  Maren- 
leid»  wo  ein  Zoll  erlegt  werde«  mofs. 

LueignßnQ ,  '  Tosk.  Mil.  in  der  Fror. 
Florena;  bemanert,  mit  i  Pfk.,  4  Kio- 
aterfc.  nnd  1,600  B. 

jLucito,  Six.  Mfl.  in  der  Prv.  Molise» 


^nit  2  fU^  B. 

Lucka,'  Goth.  St.  an  der  Schaattder, 
in  dem  Altenb.  A.  AUenburg,  mit  t  K., 
X  lat.  Schnl*»,  170  H.  und  87o  Einw.,  die 


worunter  der  Tajo  oud  Chiqalte  4t 
längsten  Lanf  haben ,  nnd  durch  B&cl 
nnd  Quellen  gut  bewässert;  die  crU 
ten  Bfonentee  n  sind  die  Lagnnabai  um 
die  liagune  von  Cavagan.  Feucht»  Wli 
me  nnd  grofte  Ver&nderiichkeit  dl 
Temperatur  aaichnen  ihr  ULliu«  «fli 
doch  wird  die  Httxe  durch  die  viele 
Gewfttter  und  die  Seewinde  abcekdN 
Die  Intel  erseugt  alle  Prodakt«  derPH 
lippinen  in  hoher  Gdte,  hesondert« 
sie  Aeifs,  Sago,  Zucker,  Sjtoo^  Am 
Kaffee,  Baumwolle,  GewUrae,  Betsi;« 
ditche  Vojrelnestrr  nnd  Kampfer  tl 
Ausfuhr.  Sie  wird  von  zahl rti che a  Vel 
herstammen  bewohnt,  die  entweder^ 
der  Malaien  •  odor  der  N^^frerrtsse  grii 
ren.  Die  ersten  und  bekanntesten  6M 
unter  sind  die  Tagalen,  deren  Spr«^ 
in  7  Prov.  der  Insel'  die  herrsckedl 
ist;  sie  gehören  xa  der  Halaieanis^ 
Die  Einw.  im    Innern  sind   wenig  M 


X  lai.  Bcauf,  17V  n.  uu«  btv  mn'wr.,  uie     kaunt,  wie  die  Zambalen ,  Pampaitfaej 
Ackerbau,  Viebxnchfund^Zeuchweberei    A§taf_n._A.  Auch  sind  Schiaesen,  JW 


ner,  Malaien,  Hindus  in  Menge  vei 


den',    und  die  Spanier,    die  fierrtaild 


treiben.    'Niederlage  der  Schwaben  1307. 

Luckau,  Prenls.  8t.  an  der  Berste,  im     am,    ul.^ ^ ,    

Brandenb.  Rgbx.  Frankfurt,  mit  3  K..  1  Insel,  ma^en  den  geringsten  Xheilli 
Hotp.,  1  Waisen-,  i  Zucht-  u.  irrenh.,  Bevaifcernng  aus,  dif»  man  aaf  ii^Miill 
I  lat.  Schule,  459  II.  und  2,464  B-,  wor.  bii  ft  Millionen  anschlftgt.  Die  Um 
«n  Handwerker.  Schailehrerseminar;  wird  in  Provinsen  getheilt;  die  llpW( 
Bibliothek.     Tuch-  und  J>ineweberei,     ist  Manil»  («•  Philißpihtn), 

Luethfn  Oetter.  D.  in  der  Ünf.  Oh| 
liiptau,    mit  x  kath.  K.  und  709  B.    W 


I  lat.  Schule,    459  H.  und  2,464  E*,    wor< 
M9    Handwerker.      Schailehrerseminar; 
Bibliothek.     Tuch-  und  l.eineweberei, 
Hutmacherei,  Stfirkefabr.    Tabaksban. 
Lucktnwalde^  Preuft«  St.  an  der  Nu- 


the ,  in  dem  Brandenb.  Rgbx.  PoUdam, 
mit  I  Vorst.  Klein-  oder  Neugera,  x 
Inth.  K..,  515  H.  und  3,466  B.  Tuch-  und 
Wollenweberei  mit  1^8  Stühlen  (für 
100,936 Rthlr.),  Leine webeiei  mit  89 Stüh- 
len.   Girbereien. 

Luektumt  Brauaschweig.  D.  in  dem 
"Wolfenbüttel.  Kreisgerichte  Riddags- 
hausen ,  mit  x  Schi,  .wobei  ein  schöner 
Park  •  19  H.  nnd  304  B. }  vormals  Haupt- 
ort  der  DeuUchen  Ordens- Bailei  Sach- 
aen.   MerinotchlLferei. 

Xiicknetir,  (Br.  26^  5t'  L.  dBP  89O  Hind. 
Hptst.  des  gleichn.  Distr.  nud  des  Staate 
Anhd  am  Gumtv;  ansehnlich,  mit  vie- 
len Palütten ,  Moikeaa  und  Hindutem- 
»eln  und  einer  Bevttlke:itng  von  «xkooo 
£;in\v.  Resident  des  JNabobs;  fünnacher 
Palast;  Indigofabr.j  KattanmnL  In  der 
Machbarsch.  Constantia.  die  geschmack- 
volle Villa  und  Park  des  Generale 
Martin. 

Luckput  BundUr  ,  (Br.  a^  47*)  Kabul. 
St.  m  der  Prov.  Kuteh»  an  eiatai  taiai« 


liiptaa  , 

rühmtet  warmes  Bad. 

Luc^aYf  Rnsf.MÜ.  im  Gowersemii 

Wilno. 

Ludammr,  AfHk.  Negerreieh  Is  & 
nenn  von  Sudan ,  mit  der  Hptst.  Jiani 
fast  ganz  anbekannt. 

Ludd,  Osra.  St.  und  Hanptort eiiif 
Difttr.  im  AjaLik  Falesthin ,  des  Pasd 
Damask;  gans  verfallen  o.  Öde. 

Lude»  Frans.  .St.  amLoir,  mit  iSM 
691  H.  und  3,018  B.,  im  Dp*  Sarthe,  Bm 
la  FUohe.    Uanfweberei. 

LudttrshalU  Britt.' Mfl.  auf  tia«i 
Hügel,  in  der  Engl.  Sh.  Wilt. 

LudiU,  TUuticze^  Oetter.  St.  aal« 
Strsela,  in  dem  Bdlun.  Kr.  BlnbogM 
mit  X  Schi.,  a28  H.  o.  1,350  B. 

Luilow*  Britt.  St.  em  Temt,  lil  I* 
EngL  Sh.  Shrop,  mit  1  FeitenschL  P» 
duklenhandel.  ^   ^ 

LudiMigshurg^  (Cr.  ^  $3'  iß"J^"! 
46'  ap7" )  Würt.  HpUt.  der  L.  V.  Bat  « 
königl.  «weite  Reiidenxstadt,  in  der  N4 
he  dee  Mackar^  seit  17P14  rafalvMUwff  f* 
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!,3lath.,  1  ref.«  t  kaiii,  &.#  t  Zuolit- 
fmib.«   2  Wai««aK,    i  Zenj^li.,  i 

Gt«*rb«u  Üben,  t  Tnchmf. ,  i 
Baamwollevimf.  i  x  ächte 
hndtaiibr.,  i  bteia^nt-  und  Fejauze* 
Mr.,  I  Steiil' ,  f  Bi)oateffic  • ,  i  Leder-, 
iftiitks-,  I  Weiutteis«,  i  goldene- 
ffHNR  •  ud  1  Wechttachfebr. ,  i  Sei« 
m*ftfia#n-  und  BeumwoUentpiiine- 
iti:  I  6ia€kfier»eTei.  Die  Sceilt  hat 
lÄiit  .S^euerfinere  und  Alleee,  in  der 
Jttidit  VarerUe  and  dasFasaacnwXld* 
mu  SUJürejche  Gemiton. 

iMmigslm^,  Bieckleiib»8cli«rrr.  Mfl. 
iaBhtt.  Pvrdiini,  a.  Grabow,  i'i  ei« 
MriBffeBehoien  Gegend,  sau  i  GroXf- 
l«io|L  Schi. ,  der  fewfthnliclien  .<Nom» 
mmiiiewi,  I  Pfk.,  l  Ue«p.,  i  Iln«|n|. 
Mik.,  i  kalb»  K. ,  i  Scknle  und  8  377  B. 
ttkat  die  Einder  unter  5  Jabren  1,   wor. 

Äüeeerbe  treibende.  1  ILartenfabrik; 
,  ikkst^nereien. 

;  tMi»UsruhM ,  Wflrt.  Scbl.  in  d*r  L. 
{>Iut.  0.  A.  Ingeilincen,  Senmerre- 
tftt  Filrtten  yon  iioAen|ohe»Lan» 

ftttmdt,  Bftier.  Mfl.  an  der  Lo- 

Mn  Main  -  Lande.  Lanenttein, 

I  Jqth.  &. ,  U4  H.  undTAfo  £.    ^    " 


Lie 


♦r 


Stahl 

V  Schieferbrack ,  Brauerei. 
*•  IsimigssUin ,  Korhetaen.  aerttövtet 
lk|KhL«ji  der  Werra;  TOn  demtclbea 
»da  A.  mit  421  H.  nnd  3,111  B.  ifi 
Mtrhatf^n  den  Namen  ^  welchef  |etat 
WtWiUeabansen  vereinigt  itt« 

UdißiMsthal,  Wflrt  Hdttenort  Im 
kka.  Thale  der  L.  V,  Obarneckar, 
k  Tattüncen  ,  mit  i  Bifenbochoien 
'^luamer  Nah«  dabei  liegt  daa  alte 
^  Lichteawartenberg. 
luivinon» ,  Anas.  St.  on  dar  Sche- 
liyp« ,  in  der  Po  in.  Woiw.  A.agntto- 
1^  Bit  131  H.  «nd  3X2  B. 

Sb.  St.  in  dem  W«ttnh«l.  Rbs.  ftfin- 
i  onmaoartt  ntit  4  Thoren,  x  luth. 
1  Anaenk. ,    mo  B.  nnd  1,615  Binw. 


( fftr  ^ll^  RtJilr. ),  tabakt- 
r«i,  U9  Gewerbe  treibende.  Han- 
t  lÄwentleinen. 
^^T^^m,  PrenXi.  St.  auf  einer  von 
Jfpree.and  Berste  gebildeten  Inael 
Lpai  Brandenb.  Hgbz.  Frankfurt,  mit 
I  utein.  Schale  mit  Bibliothek,  s 
«meninttituc ,  1  Hosp.,  428  H.  und 
l&i  wernntar  3^6  Handwerker.  Lei- 
^tci  (0,000  Stack}  •  Tnchuacfaerei 
vBunerei,  Bxenntrei;  Klein- 

„gj^^*nmu^  Prenla.  St.  und  HaupCort 
nfMU  LynArfchexl  Hemchaft  Ton 
^Jh  13  u.  Und  6,100  B. ,  in  dem  Brau- 
SPMcbt.  Frankfurt.  Die  Stadt  liegt 
B  tSfpree,  hAt  1  Schi.,  1  luth.  X..«  331 
g;*»ti«  B. ,  wornnter  326  Handwer- 
'  WiBeweberei   init   ^oo  Meiatern; 

«   Bwfctm  Handel  o.  befuehte  Jahr- 

■rtta 

£CM,  Deutictie  freie  Republik  n. 
"''^-idt,  w^ebe  mitlheett  Oebioie 
dent    Mekienburgsehen    upd 
^    ian'am  Geatade  der  Oeteee  be- 
ut und  ein  Areal  von  5V9  QM. 
&%B-  iA  2  ^t. ,   7  KIrehip.  und  79 
^Weilern  beaitat.     DaaGroidir 
wer  brennt   iieh   inm  Intheri- 
^  Kblt.      Die  Bink.  de«  Freietaatf 
*^  3fbOO0  Ould.  andeechlagau ; 
(r'  b««tebf  *ane   ic  Bflrgerkom. 
Pia  Verffafaungift  anato  -de- 
•JUm  ^drgenchbf»  btttebt 


Maa. 


22»  »'blhilM,  dfM  jeata  bei  den 
bArgeeiicheu  BerathaehlagiiBg«a  i  Stiai. 
me  bat,  wovon  aber  nur  die  erttern  7. 

niwlirh  die  Junkern -Kompagate,  di« 
Knoflente,  Schonen*,  Naagarde-,  Ber- 
gen-, Riga-  und  Halmiahrer  ratbaflhig 
find.  Der  Magistrat  iü  das  hOchete 
StaatskoUegittA :  er  besteht  aas  4  Bfliw 
germeittern  nnd  16  R«tbsverwandt»n. 
welohe  theila  Patricia r,  theileKaniieater 
iheila  Gradoirte  sind.  Lübeck  ateba 
noch  immer  in  einer  gewissen  Haodela- 
▼erbindang  mit  Bremen  ond  Hae^burr, 
welobe^  3  Mtdte  den  einaigen  Rest  von 
der  Hanse  ausmachen.  Sie  hat  mit  den<* 
aelben  und  Frankfurt  die  me  .Stelle  ina 
Deuifchen  Bunde»  im  Planum  aber  ein« 
eigne  Stimme, 

Lübeck.  (Br  53^*f  »"  L.  i80e6'37'r) 
Deutsche  freie  nnd  Hansestadt,  auf  ei- 
nem  Idngl.  Httael  zwischen  der  Weck« 
wita  und  Trave,  welche  letztere  Schiffe 
aus  der  Ottace  bia  an  die  Kaien  fdbrt. 
Ihre  Festongswarke,  aus  welchen  sTho« 

^  ^^ISr'/i"?»  .**"Ä  ■•**  ^^  demolirt  und 
die  Wdlle  in  Promenaden  verwandelt. 
Sie  ist  im  Geachmacke  des  Mitielaltera 

S ebene t,  ^ird  in  4  Qnartiere  und  ^ 
.irchap.  getheilt,  und  s&hlt  6  Hauptfc?. 
worunter  die  Marienk.  mit  dem  astro- 
nomischen Uhrwerke  und  dem  Todten. 
tanae ,  und  die  ffrol^e  Domk. ,  i  ref.  K., 
X  kath.  Kap.,  i  Frftuleinatitt  mit  94  Kon- 
ventbalinnen ,  1  Hoip.  fflr  335  Pers.,  daa 
S.  Annfukl.  oder  Armen-  und  Werkh.« 
daa  neue  Waisenb. ,  daa  Irrenh.,  6  Be' 
guinenh.,  1  Kaland,  11  Armenh.,  xi  Ar« 
menf&na«s  3,300  H.  und  167  Ginge,  und 
igxi  25.^2  B."^  Stattlichea^RathSaua  mit 
dem  Audienaaimmer  ond  Hanseaaalea 
die  Bdrae:  daf  Dpemhana ;  die  Wasser- 
kunst. Lübeckache  GeseUsch.  aar  Be* 
tOrdernng  gemeinnütziger  Kenntuisaet 
1  Gymaaaiumi  x  Bürgerachnle:  i  Dom- 
schule; 1  freie  Zeibhnenschale:  x  weibL 
iudaatneachulef  x  Uandelsinstjtut:  x 
Hebamiaenlehranstalt.  Mancherlei  Ge- 
werbe, worunter  14  Tabaksiabr. ,  4  £uk* 
fceniedere&eu,  4  SeifetiWereien ,  7  Hdt- 
fabriken,  dann  Gärbereien,  Bernstein-. 
SUrke- ,  Federposen  - ,  Papiertapeten - 


Fries-,  Rasch*  und  andere  Wollenmf.; 
Gold-  und  Bisendcabtxiehereien;  Fisch» 
beinraifsareien,  Leimsiedereieu.  liaa 
aählt  3  Buchhandlungen,  a  Buchdrncke- 
!?■•■«  ^^^  K  A^'J^MJ»»? Kompagnien. 
Der  Handel  ist  sehr  erheblich;  eor  dem 
Seekriega  liefen  i&hrlich  900  bia  x,oqo 
Schiffe  ein  und  aus;  ig07  dber  kameft 
nur  381  an  und  427  liefen  aus.  Dagegen 
waren  vom  Januar  bis  gegen  die  M itto 
dea  Jun.  1814  wieder  ^  Schlfre  ein  -  u, 
395  ansklarirt.  Die  Stadt  besafs  1800  71 
eigne  Schiffe ,  wovon  0  nach  Rnfsland 
fabren.  D^r  Handel  ist  theila  Tranaito. 
theils  Spadition  awiachen  Hamburg  und 
der  Oataea  auf  der  Achse  u.  der  Stecke- 
nita, worauf  die  Stadt  34  Barken  Unter- 
hielt. Der  Weinhandel  ist  ebenfalls 
von  grofaer  Wichtigkeit. 

JLÖ^ris,  PrenCi.  St.  am  Kalterbaohe, 
im  Scnles.  Rbz.  Liegnitt,  mit  t  Sohl;,  i 
kath.,  3  luth.  K. ,  400,  H.  Und  9,36^  Binw. 
WoUenceuehwebevei. 

Lähm  i  Meeklenb.  Schwer.  St.  an  der 
BIbe  2  im  2>istr.  Parchim ,  mit  1  K. ,  t 
'Schale,  i  Armenstifte,  136  H  und  i,]}i 
Einw.,  worunter  143  Gewerbe  treibend#i 
r7  Brannt#ejnbrennereien .  x  Xa>alrs- 
sptnn^rei,'7  Leinvwaberi  a  Tuchmacher. 
Land- und  WaaaerzoU.  -  • 

£fieboie,  (Br.  a©  «8'  r*  L,  ^  g('  6^*) 
Hau.  St.    Ml  der  Jeette  «nd  Sita  aMtet 
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A.  voki  t  Jd  R.  nndr  x3.6go  B. ;  itf  dtr  Pr. 

liüaftburg.  Dit  Stadt  ut  n&ch  4Um  Ute* 
tftr«n  crofita  Brande  gnt  nnd  rei^claS« 
'ig  gebauet,  hat  i  Scfil ,  060  H.  a.  x,gio 
_inwohner,  die  eicli  ron  AckerbaUf 
Viehxucht,  Garnfpinaerei  nad  Leine^ 
Weberei  nXhrcay  aach  ^elea  Brannt- 
wein brenne«, 

Läddinghauren^  (Br.  KiO  46'  4«"  ^  ^ 
f*  5")  Pr«ora.  St.  an  der  Stewr,  in  dem 
Westph.  Rgbc.  Mttneter,  mit  v'Schl. ,  i 
kath.  K.,  240  H.i  und  1,001  fiinw.  Leia«- 
web«rei.       /  •       '    - 

Lüdtnschtidj  Prenfs.  St.  im  Waet^ 
Kbs.  Arensberf ,  miti  Inth. ,  i  ref.  K.,  x 
Hotp  ,  a6o  H.  und  1,497  B.  Lat.  Schul« 
mit  kaufmänn.  Pennonat;  Hauptsits 
der  Märkischen  Osjemnndwerke :  ßt  Ote« 
mundfeuer  liefern  191,000,  21  RecEstahl- 
hdmmer  in,ooo,  1  Stabeiienbammer  730, 
a  Rohttahlbammer  6^0,  1  Bundeisenbam« 
mer  650  Zcutnfr,  8  Sägeichmreden  für 
18,800,  zusammen  für  ao0)37o  Rthlr.  £!• 
•en-  und  <Stablwaareni  daa|k  Strumpf- 
weberei mit  S  Stt^iien. 

"  JJidingworth,  Han.  Dorf  nnd  groltct« 
Kirchsp.'von  543  H.  UDii  1,960  B&aw. ,  im 
Bremen.  Laad«  H&ileln. 

Lueg,  Oester.  Gobirgspafi,  welcher 
auf  dem  Hochlande  dei  Kr.  Salaburg  im 
lianda  ob  der  Kai  in  das .  Niederland 
führt.  Die  deni^elben  beiclifltsend«  Fa- 
ltung i»t  1809  »et»tö]tt. 

iMdt,  Lüde ,  Preufi.  St.  an  der  er*« 
Iton  niamer,  in  dem  Weitph.  Rbs.  Min- 
den ;  ummauert ,  mit  3  Thoren,  4  Vier- 
teln, 2  kath.  K.,  1  Kl.,  ago  U.  and  1,63s 
JS. ,  worunter  64  luden  und  69  Gewerbe 
treibende.  Spitzenklöppelt*i  mit  mahr 
aia  200  Arb.  (die  Spitzen  gehn  bi«  nach 
Holland);  1  Papier-  und  i  Oelmtthl«. 

Lähg^  Han.  Fl.,  welcher  in  rier  Lttaa- 
burger  Haide  unweit  Blspingen  ent- 
springt, und  bei  Stöckede  der  Ilmenau 
aafälit. 

Lühäf  Han.  ^1.  in  dar  Prov*.  Bretten, 
welcher  unter  dem  Namen  Aue  bei 
Bockel  entspringt,  bei  Hornabura  schiff- 
bar wird  und  bei  Gründeich  in  die  £lbe 
gabt.  " 

Lünt^  Hau.  D.  aa  der  Ilmenau,  mit 
37  H-  una  119  B.,  uad  Sitz  eines  A.  von 
480  H.  und  3,874  R. ,  .  in  der  ProT.  Lflne- 

jJirUburM<t  Handy.  Provinz  zwischen 
tfiP  56'  bis  2^  2o'  ö.  L.  und  53O  ic'  bis  53O 
00'  n.  Br.i  im  N.  nnd  N.  O.  an  dia  BlSe, 
die  s^e  von  Holstein,  Hamburg,  l^auen- 
burg  und  Meklenburg  scheidet,  im  S. 
O.  an  die  PreuXs.  Prov.  .Sachsen ,  im  S. 
an  Braunscbweig  und  Uildesheim,  im 
VT.  an  Kaienberg ,    Verden  und  Bremen 

Srftnzend.  Binige  Parzelen  liegen  ie- 
och  jenseits  der  Slbe,  so  wie  auch  das  1 
Aä  Nenhaus,  ein  Stück  des  Laaenburg- 
sehen,  provisoristh  iiierher  gerechnet 
wird.  Areal,  doch  ohne  Neunaus,  I99,S8 
QM<  mit  846*9^^*  in  12  St.,  26  Mil..  iji 
Fid. ,  i,4?0  geringem  D.  und  Weilern, 
90^  Vorwerken  und  einsteiligen  RüUn 
nnd  31*710  H.  Das  Land  isi  eine  völlige 
Bbene,  dam  grdttern  Xheile  nach  m;t 
groXsen  Ba\de»trecken  und  Moore a  be- 
deckt, und  nur  l&ngs  dan  .Flüssen 
fkruchtoar;  es  hat  viele  Waldungen, 
aber  keinen  einzigen  Berg;  die  Blbe 
bespült  es  auf  samcr  nördlichen  und 
nordöstlichen  Gr&nze,  die  ^br^gen  Pitts* 
•O'siad  di«  Allerg  lim^nau,  Oher,.4«et- 
«e,  Fase  und  einige^gf rmgev«,  .Das  J^li- 
ma  ist  gemülfigt;  im  Sommer  bed«c)ct 
•fk  Haideranch  das  Land.  Pradiikte 
a^d  Gatiaidafi  basoadcr«  VlUizan, 


■  itefl  Gtrtto  la 


,^ _   «an  Manai^. 

.  Buchwusan  auf  denHaideickt 
lache,  rraifselbeeren ,  Garteafrflc 
und  Holz;  die  Viehtacht  ist  tuTsei 
deutlich  ausgebreitet,  an  der  Bibe  nai 
hdlt  man  ein«  vartrafliche  Pferdezo« 
n.  tu  den'Haidea  machen  Haideseba 
kea  und  Bienen  den  Reidttham 
Landes  aus.  Sala  findet  man  in  den  i 
d«n  Salinen  d9%  Landes  hioreicke 
Torf  fibarall;  auch- hat  man  Fische,^ 
•anders  Neunaugen,  im  Ueb«rOai 
KunsttleiXs  im  Grofs^n  trifft  msa  1 
in  den  St.  Celle ,  Lüneburg  and  Ai 
bürg  an  ;  Gamspinaerei  uad  Lsinei 
berei  aber  tiad  über  das  gekze  Li 
rerbreitet,  uad  vor  allea  an  der  Je» 
von  Wicht! j^keit.  Soast  gewiaat 
Provinz  voriuglieh  durch  den  Tram 
und  Spedition^  indem  die  grofsenHi 
ttrafsen  von  Hamburg,  Bremen  afl4 1 
beck  nach  dem  Süd^n  Deotschlai 
hindurchführen.  Bs  führt  aus :  Pisr 
Rindvieh  and  Kllber,  HammeK  gn 
Wolle,  Honig,  Wachs,  Federvieh,  8a 
waizengrtttzv.  Heidelbeeren,  Sali,  1\ 
Brennholz,  Leinewaad  u.  a.  A.  ] 
Provinz  hat  ihre  eignen  Dikaiterisa 
Celle,  uad  wird,  wia  dia  übrigen  H« 
verischea  Provinxeo  ,  in  Stadtgeridi 
Aemter  uad  adliche  Gerichte  eis 
theilt.  IHx  Domaniallmter.  sind  1 
Artlenborg,  aber  ahne  Nenhaus,  44, 1 
von  jedoch  einig«  kombinirt  sind. 
^  Länthtiri,  (Br.  S3P  i.V  ?'.'  t-  ««*  4'  S 
Han.  Qanptst.  der  gleichn.  Prov.  aij 
schiCPbaren  Ilmenau;  ummauert,  m 
Thoren,  finner  and  altfrAnkiscb J 
bauet ,  mit  4  K. ,  worunter  die  Hieb 
liskirche,  t  Waisenh. ,  4  Hoip. ,  tM 
kenh.  ,  i,060  II.  nnd  10,030  ü.-  Metk«] 
diges  Ratnnaiis;  Gymnasium.  &•« 
Weberei  mit  5t  Stühlen  (70,000  BUeat, 
Friesweber,  1  Baumseidenmf.  (f»**g 
2  Grünseifeusiedereien  (i,6ooZntr.  Crfl 
und  1,331  weifse  Seife) .  1  Tsbaksfi« 
{4^:0  bis  450  Zntr. ) ,  i  Spielksrteiild[ 
(600  Grois),  091  Gewcrbtf  treibende,  JJ 
82  Sulzer  und  tso  Schißaknechte.  fli 
ne  vor    der  Stadt    auf   dem  KallAsK 


mit  22  ISthiger Soole  (jährl.  loutffitji 
Speditioas-  und  Paktoreihatiael«!> 
kommen  über  70,0«^  Pferde  zur  iwsg 
läge;  Salzhandel  «3,44«  Last),  KalsQ 
nerei  (5,358  Wispel).  LüaeburgsrW 
kea  oder  Neunaugen.  -- 

Li2nrn,'PrenIli.  St.  aa  der  tipK] 
Seseke,  in  dem  Wetsph.  nbz.  AreBiM 
mit.i  kath.,  I  luth.,  1  ref.  R-,  «74»»  I 
1,058  B. ,  worunter  18  Strumpfwebsr^ 
Dutz.),  4Lohg«rbar  (3,000)  W*« 
baksspinner  (3^6  Zntr.).  Aach  « 
190,000  blecherne  Dosen  d.  V»S>'^ 
NÄgel  verfertigt.  .  ,  i. 

JMtasah,  Oester.  GebirDPafiii 
Xr.  Sal?*örg  des  Landes  oh  der  BJ 

Lütgenhurg^  Dan.  St.  iu  de0 

erg  des  Grofsherz.  KplsUia,  1 

.  una  870  B.    Breanereien.      .  \  , 

.   ^LätUehu  Nted,  Provia»  zwis* 

n.  Br.,  fm  Nr  an  Limburg,  im  ^« 
Preufs.  pravinz  Miederrheia,  .»- 
Luzemhufg  «nid  Frankreich,  la^/ 
Namar  und  »Südbraband  gt^ntt^H 
QpL  grofs  mit  f$4t059  »•»•^•^'t! 
Eine7welleniörw55e*i»»e»e.,    »«  « 


geh  erg  1 
H.  una 


S,  liUgeüg  uvnd.>t«a-k  bewaldet 
greilisn  Striche.  4ef  ArdeiM»*'^^" 
und  hier  ist  de«^  Boden  •t«»*"{j 
tig  Haaptfiiat  i»t  die  Maas,  K« 
->'-  Ourth*..  LdMAA.  Bemavs.      vK 


•    jdia  Ovrtht»Lds|e,  ie«kOär*> 
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JUU 


--^—~ —  tMra^BJtft  BM^lUli- 

fBBCji  n*  liefert. die  aUfemasii  feicbAtt« 
'  t«a  KAa«  Voa  r.iiBbarf .  Di«  Schaafe  i^a 
I  ita  Ar4eAii«n  ccb«ii  fat«t  Fiei»cli,  ab<T 
f  Klilcc^ce  WbUs:  der  Ackerbau  iat  aar 
'  im  den  beidea  Diftriktea  I.dttich  tond 
Hay     loliitead;      der     Berfbaa    beutet 


i^iA 


•4» 


u^iti 


[iia,J|/t  M.  vom  tft^o  m^fkior^,.im 


iv7QO«4Kio  2ntnrL        , 

6«lmei  und   ebea  lo  vielta 


Sreiakohlea ,  iftjQOO  ;6ucr, 
'  '       Alaua  «a«. 


mach  aiad  ö»e  Steiabrücb«  wichtig.  Der 
ILaastilaifa  ist  ia  den  Dittr.  XiUttich  u. 
Terviera  'voa  ^oliem  Umfaafe,  bes«a* 
dan  im  Siaeicht  der  Tach>,  Xeder», 
Gewehr-  nnd  Bi«eafabVikation.  Die 
Aoafalar  beruht  auf  limburger  Kiaea» 
tpeeer  ^nra«iera,  Bau-  aaft  BreaaboUe, 
Striakoliiea ,  Kalk,  Baaiteiaea.  Alaaa, 
Cätinet»  Vervierttflchera,  Leder,  Ge» 
ai^Fen  ,  Sieea  -  aad  Bleckwaarea ,  Pa-* 
|dn,  Xrilcou  aad  Andern  Fabrilcatea- 
Die  Provinz  ist  ia  der  Reihe  der  G9ne' 
saleiaateA  ,  wohia  aie  6  Depatirte  f en-. 
det,  die»  f&afte;  eie  gehört  anr  fdnftea 
]filit£rdivieioa  und  aater  dea  hohea 
6cricht9iiof  %u  Lüttich.  Ibre  Provia- 
lielefaetea  «lad  aa«  63  Mitgliedern  sn- 
«oaaaen^esetzt.     Sie  wird  in  4  Bez.  and 


SbAtone    eiagetheilt:    i)  LfiUich,  2) 

*  L.x^ur'ö    ,_  ^ „__, 

"  Piev.  and  ei nee  Dittr.  von  o  Kaatonea, 


■T*  3)  Vervier«  aad  4)  Marche. 

'X^Kied.  Hau  put.  der  glei<;bn. 


«a  dmv  fiiaaa ,    die  hier  die  Oarthe  auf- 

IBZBmt.      Bta  groXfer  Ort  mit  10  Vorst-, 
•teffeatl.  Plfttxen,    245  Str»Xien,   »chO- 
aea  Kaien  Ifta^  fier  Maat,  1  Kathedrale, 
f  Xollegiatk.«    52  Pflt.«    10  Hosp.,    i  Be- 
;  odneoh.  y     i  bischöQ.  Palaate,  tchdnem 
Baüifaanse  mit  Bibliothek,    i  Zenfrhan«, 
{  uSchaaspielhaus,.  8.000  H.  aad  i8f6  45«9B3 
^  1.    Sit»  einee  Bifchofs  {  Lyzeum.     Man- 
;  iieb£u:h«  Geiiverbe :  auia  verfertigt  vor- 
'  Irrfliches     Sohlleder,    Leim,     Gewehte 
.   fbesond.  L.ifTutgewehre  voa  3  bis  xu  isp 
.   I^edrichsd'or),    Futtcrr^sch,    Strumpf- 

*  aeeten  und  Hoten^  Feilen.  Amboi«e, 
Ichwanbiech,  Soldatentcbnhe ,  Ranzen 
lad  Patronentaschen,  Kratsea  u.  Woll- 

*  Maschinen  fftr  die  Tuchfabr.,  Glat,  und 
•aUriiöit  X  Kanonez^iefierei,  1  Cicho- 
neafabr.  ond  i  Papierfabrik.     Kommie- 

'  «oae-  nnd  Materialhandel.  Ta  der  Nd- 
.  ke  die  crolsea  Steinkohlenbrfiche,    die 

•a  Hooillee  and  Charbon  de  Xerre  nach 
L  TiUef  osee  jShrJ.  8*700,000,  nach  JNemnich 

ttgUch  10,000  Zntr.  liefern. 

*  JJitceUtein^  g.  Petite  PUrre, 

'  Latxsn ,  Prea£i.  St,  zwifchen  der  El- 
!-  Acv  and  Saale,  In  dem  Sichf..R'bz.  Mer- 
I  »bara.  mit  x  Schi.,  2  K.,  i  Hotp.,  190 
'  B.  aad  iu»6  ^  Schlacht  von  1652,  wo 
r  Oaetav  Adolph  blieb,  Gefecht  von  t^oQ 
.  Bwischen  dea  Sachsea  und  dem  Herzoge 
»  %aa  Braunschweig;    Schlacht  von  1813, 

rworiä    dte    Preuieen    und   RuMen    von 
#»a  Vranxoeea  befiegt.wurdea.  ■ 
.  I^ga,     (Br.  $8?4</    L.470  4flM    Rum. 

Kreitit.  aiB  i^lexchn.  Fl.,    3m  Gaav.  St. 
JPetenbar^;  völlig  dorfmaftig. 
■'         Lugan,  Rase.  St.  im  Orel.  Kr.  Sewtk, 
I  wit  I  K.,  HS  H.   und  800  B.     Porzelaa* , 
•-  F^anze  >  and  Ofeflfabr. 
Xrfft^ayxo,  «.  Ztauis. 
Luganotrsee^  LavUtrttt^  Helv.  Bia- 


ruee'  im  Ranton'  Teitino^    67S  bif 


T.  aber  dem 'Meere,    uaregelmüfiig  ge- 

tAmmt,      23.600  Oester.    KUiter    lang, 
»bis  \^pQ  breit.       Er  hingt  durch  den 
'  ^esa  mit   dem  Lage  maggi ore  ,    durch 
ta  Canale  auovo  mit  dem -See  Piaao 
t    aad   aimmt   43  Buche    auf. 
^       iL   davoa    reicht   noch  ia  die 
f  i^whardei  hinein» 

€ijef.  Stau  üandwOrttrhueh»  II.  Bä, 


Xaatoa'  Xetiin,  mit  1 
aad  1,200  E. 

.    X'^'g'Vf    P»*nz.  Mfl.  von't33.Hr.'4wid 
1^  Euiw.,    im  Dep.  Saona  ^L9ii:e;^   Eoi. 

CiudatfennWeft  der  Quelle  &4  Minhe! 
ia  der  Pro?.  Galicia,  mit  3  Pik  .  4  Kl.! 
2  Hotp.  nad  4,^  B.  Bitchof ;  the^plog. 
'Seminar.  Muf.  it\  groben  T^cheKn  und 
Mfltz^a;  Leioeweberei;  warm«i  Bä^er. 

fMM^y  PXpttl.  Stadt  am-äanio,  in  der 
Dlgz.  Ferrara,  mit  3,0t»  £.,  die  lein eaa 
und  «eidene  Zeuche  verfertigen.  .  Han- 
del mit  Produktea  o*  Fabrik<itea,  jfthrL     . 
M^ne.  »    .. 

Lagos,  Lugosch^  (Br.  45057'  ad"  L.'qbO 
37'  56")  Oester.  Mfl.  nnd'Kpngr^atioÄ»- 
ort  der  Ung.  Geso.  Kratov« ,  an  cler  Te« 
mes,  mit  I  griech.  K.,  oro  M,  und  4,^7 
B,    Betrfichtficher  WelnUu^     '*^  *  ^^ 

LuhatschowltZf  Oeitcri  D.,^n^  MiÜMR» 
Kr.  Hradiich,  mit  O)  H,  und  68g  Kinw«' 
Berühmter  Saaer-  uad'  Schwefelbraa« 
aea.  * 

Luhrtf    Baier.  Mil.  aa  dem  Bin/1.  4pt     ^ 
Luhe  ia  die  Naab,  in  d«m.  Regealan tfg. 
JNabburg,  mit  112  H.  und.64i  B.     / 

Ltt//»«,   (Br.  47J»  23'  ip^T*.  189.12' 44">* 
Franz.  St.  an  der  Loire,  im  Dep.  ^ndre«- 
Loire,  Bez. .Tours,  mit  1  Schi  .,   1  K.,'i    -      ^ 
Hof p. ,   555  H.  und  2,136  B.    Öirbere^ij^ 

S.  Luis  da  Cura^  (Br  9P  45'  22"J  Rpaa. 
St.  iB  eiaem  Thale  der  Caracas^'  Prov.    ' 
Caracas,    mit  1  K. ,    worin^dzi  warrHer- 
thdtige  Marienbild    de<  loi  Valenoiaaae» 
nnd  4,000  B.  '  ^        ,      « .  j        . 

S.  Lui»  d£  Maranhaß^  Port.  Happtst. 
des  Brasil.  Oonvern;  Muranbao  auf  der 
fleichn.  Inval  vor  der  M. 'de«  Pinara, 
mit  I  Kaetel,  i  Rathedrai«  und  i$iOQa  E. 
Sitz  des  Gonveraeara  und  Bischofs  j  bld* 
header  HahdeL 

S,  Luis  Potimi,  Span. 'Intendantur 
in  dem  Vitekön.  Neuspatttea,  die  iieh 
fiber  dlb  eigentliche  Provinz  San  Luis, 
das.peue  Königreich  Leon,  die  Koloina 
NeU'Sentander,  und  die  Prov.  Cohn« 
huila  und  Texas,  ^nithin.über  alle  Pr6* 
vincias  internos  orientaUs  erstreckt«  a.  / 
w».oJ3.«o  Q M.  mit  554,W> ,  *"" '»•^  .•  othült. 
Dieis  grolle  Land,  welches  die  NAtar 
mit  den  kö<!tlich4cen  Rrtengnissen  eus* 
gestattet  hat,  Ut  gtöfstentheils  noch 
eine  wilde  entvölkerte  Wttste.      Sie  bt- 

Keift  am  Golf  von  Mexico  nahe  an  rjg 
,  Kfistealand;  allein  sie  ist  fast  ffanz 
ohne  Handel  und^Leben,  ond  der  Tneil 
vom  Rio  del  Ni^ri^e  bis  gegen  den  Sab!" 
aa  noch  ganz  unbekannt  ivalt  und  ge- 
birgig ist  blo.fs  '  der  an  Zacatecas  sto« 
fsende  Theil',  der  Rest  besteht  au«  nie« 
drigeuGeaendeh  mit  wenigen  Abwicht« 
iungen«  die  im  Sommer  eine  verzehren^ 
«  Hitze,  im  Winter  Bine  beirsende 
Xlie  haben.  XJebrigpns  bringen  dien« 
_  rovinien  die  meisten  Brzeugnisct 
lieutpaniena  in  hoher  Güte  hervoy  aaÄ 
find  beiohdeys  reich  kn  Silber. 

Ss.Luis  Potosi,  Span.  Proviat  dar 
gleicha.  Intendant. ,  mit  848»»  QM.  aa4 
290,000  B.  «  «. 

S.  Luis  Pot0Mit  Span,  Hauptst.  det 
gleichn.  Neuspan.  Provin«,  oaweit  den 
Quellen  des  Panuco  und  am  Abhängt 
des  Plateau  von  Anakuac ,  mit  X3»Qoo  a. 
Sitz  des  Intendanten. 

Ltftra,  Span.  Kolonie  auf  der  Sierva. 
Moreaa,  in  der  Pfov«  Jaea,  jeUt  ta|( 
acugeitarhea. .  ^ 
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so  *  Lm 

£in$wit^äit  Ooih.  Hütt9ApH  uü  ra- 
tf  a«^f  KUtoberg* ,  im  Amt  ZcUa,  mft  i 
Hdolimn,  iBiftBofen,  9  HamfBvnchmie- 
dea,.  I  Streck-,  1  Suhlhamm«r,  x  Ei,- 
i^*  und  ISehUckenooehwerk«,  ^weJcn« 
8,aoD  ^Sntv. 'Einen  liefern. 

Lukau,  Lugsau  t  Oetier.  Mtl.  .im 
.y^ähu  ftreitft-Znajm,  mit  88  H.  und  3G5 

Lttk'iank,  BirÄvFi.«  dar  «lit  dem  Ira- 

•  wedrfr  parallel  Unft,  die  Fror.  Ava  be- 

Wfi^seH,  und  in  der  Ndhe  von  Martaban 

d^ni  B^ncatifchen  Bof  »-n  aufftlH.    Höker 

'  hinauf  ffiKrt  .er  den  Namen  ThnlUByn. 

Z-ukoianowt  (Br.|^0c5'  L.doP  5')  Huts. 

%rtH  t.  am  Tesciia  u.  G&ochtöhtschawk*, 

im  Gociv.  £9iihegorod|    mit  i  K  ,   237  H. 

and  988  B. 

%ukffWf  Rn«t.  SS.  am  Rrtna  in  der 
TöVtk.  Woitr.  Maiovien,  mit  z  Pfk.,  t 
Viariilf'ia-  und  t  Refornuteakloiter  b. 

lalrä  ,  ( BK  feO  35'  30" )  Schwed.  St. 
'auf    ^Inet    HüHnscl    an   der    M.    def 

Ileichn.Fl.iiii  UmcAMn.  Sie  zählt  130 
[.  'nnd'^lf  fi.,'  hat  einen  guten  Haven, 
a  gsofie  Schiffe  von  2«'i8  I'Rst  und  treibt 
Bandi^i:  hp'i.  mit  den  Lappen. 

'  'Lt^t^inpomark,  Scbwed.  Lappmark 
»w.  W^?rbottn ,  Torneä  -  Piträlapp- 
mark  üjBti  Aufiland,  mit  9  Pastoraten  u. 
8,iCKlB; 

Zumefh^  Sard.  Mfl.  am  Ogofna,  in 
dPcT  Mait.'ProT.  Lamallin«,  mit  2  &.  u. 
3,500  B.       .       ^  ^       .  «    . 

£.Mm#XM,  Oeater.  D.  mit  1,800  E.  lu 
dar  Mail.  Difs»  Brescia.  Hier  werden 
Ba#<uiettieH  Ladeatöcke,  Betchliifte  und 
trefliche  Flintenschiösser  verfertigt. 
'  *  LuM^nanutt  Kabul,  Distr.  in  der 
l^rovins-  Kabul,  unter  34O  n.  Br.»  am  Fl. 
Kabul,  von  .Afghanen  bewohnt.  Die 
Hairpt^rter  tind^Jehalabed  und  trjah. 

Lump^trland  %   flufs.  Biland    in    der 
Ottsee,    zn  der  i^ruppp  der  Alandinieln 
tin4  «am  ^onv.  Fanland  gehörig  u.  von 
.OTiachcrn  bewohnt  ^ 

€,unß^  Sard.  Mfl.  am  M«igra,  in  dar 
iPra«.  Gentia,  nur  unbedeutend 

Lund^  (Br,  6S°  >2'  26"  L.  ^  sV  a7") 
Schwad.  St.  ia^^MalmöhasllLn;  of(eo» 
achlecht  und  unreiu'lmj&liiig  gebauet, 
mit  1  fCathedvale  und  3,224  Ev  Bischof; 
UniTe^sitttt,  seit  i666  gestiftet,  mit  Ei- 
bliotheV  von  25,000  Bünden,  Naturalien- 
•atnmlung  und  hittorischem  Museum» 
Sternwarte,  cbem.  LnborAtoriow;  hftta« 
,ni»cher  Garten  (^ooStud.)}  Veterinär- 
schale;  phjaiograph.G«^eXlsch.:;  2 Buch- 
druckercien.  Tre1|ein  xwisclien  den 
Schweden  und  DÜiieJi.  <^  und  Frieden 
1679. 

Lunten ^  I^n.  MH.  nahe  an  der  Ei- 
dar,  in  der  Landschaft  Nordarditmar- 
acben  des  Groftherz.  Holstein. 

I.und€nbir4^  Brxedslatv,  Oeft^.  IVtfl. 
an  ^r  Tava  und  Hanptort  einer  Herr- 
tchaft im  Mähr.  Kreise  Hradisch,  mit  x 
Schi.»  ^16  H.  unrt  i|4S3  B.,  wor.  325 Ka- 
dett, die  übrigen  Kroaten. 

Lunäj-,  Bfitt. felsiges  Eiland  tm  Bri- 
stoler Kanaltf,  zur  Engl.  Sh.  Devon  ga- 
hörig  Es  ist  i  M.  lang,  V4  breit ,  hat 
einen  Lavdongs platt,  in  aber  blofs  von 
einigen  Hansthiei'en,  Kjinincbesi  nsd 
Straii(iv5f;e]n  bewohnt. 

l^n/X  la  ifilu,  »Bf.  43<*'38'  !••  21O  Afl') 
Vfhnz.  St.  am  Vidouriea  iro  Oep.  He- 
Tanit.  Bez.  Montpellier,  mit  664  H-  und 
4,f7o  E.  V\  ichtig«  Stftrkeiabr.  \  Brannt- 
veinbrfniierei»»n.  Vaterland  eines  be* 
rlihmeen  Muskatweins,  auch  werdao 
hiar  irorattgliaha  KoaiMaa  ^ airook»ai. 


^XMn$l  tUUi  ^aitft.  la.  «tt  DM 
lao,  im  Dep.  Ueranlt,  Bi.  Moatatlli 
mit  561  E. 

Lunenh^g,  Nordaiherik.  Coantf 
St.  Virginia ,  mit  »,265  E. 

Lumenhurght  Brut  Coaoty 
Nardamer.  Gonv.  Nea^kottand. 

'  Lunevülf,  (8^480-35' 33"  L.21P  10' 
Franz.  Hptst.  eines  Bi-t.  von  ^,^  C 
and  93,065  E  ,  im  Dep.  Menrthei  oi 
aber  regelmftfsig  und  schön  gebai 
am  Znsammenfl.  der  Meurthe  Uöd  ' 
Kouae,  mit  1  Jetzt  za  Kasernen  ein 
richteten  Schi.,  3  K. ,  1  Hosp.,  mehr 
Yorst.;  i,3ui  H.  nnd  10,436  B  Fsjsa 
und  Ligueurfabrik;  Strnmpfweiifrsi 
Frieden  «wischen  Oesierrei<h  a.  Fr« 
reich  iRoi.  Geburtsort  des  Oeiter.  P< 
herrn  Prinz  Karl  von  Loth/ingcn  f  f 

LnngaUf  Oester.  groAet  Thal- 
Lande  ob  der  Ent,  Kr.  8&izbar^,  11 
QM.  grofs  ond  von  13,517  Menichen« 
wohnt.  Et  ist  fiberali  von  Geftiij 
eingeengt  ,>  und  in  seinen^  Mittet  «i 
3  22s  Foft  über  dem  Meere  erhaben , 
gute  ViebzucHt  and  Bergbau,  absr 
nig  Getraide. 

Lunghi ,  (Br.  igo  41'  JL.  1570  ao')  di 
St.  auf  der  Ostseite  des  IrawsddT^ 
deren  Umgegend  vorzügliche  Ba 
wolle  gebauet  wird.  j 

Lungio,  Sil.  Mfl.  in  der  Prav  Q 
bria  citeriore,  van  2,000  Arnaothei« 
Albanesen  bewohnt.    j^srlzqucUe. 

Xurtgra».Siz.  Mil.  in  dar  Prov.  Ba 
cata.  mit  2,710  E.  j 

Luntenau ,  Sdcht  St.  an  der  Mf 
SH  der  Schönbnrg.  licrrich.  Rochijl 
gehörig,  mit  ibg  U  und  i,iy>Sis 
worunter  184  Zeuchwebermeistcr.  li 
piermühle.  , 

Lupatuy  Afrikan.  Gebirge  and« 
der  verbreitetstca  det  Erdtbeilfl» 
«ich  iB  mehrern  Zweigen  dorik 
gante  Südspitze'  erstreckt  rnid  in  1 
Schiedauen  Vorgebirgen  auslia^t  5* 
höchsten  Spitzem  tmd  bettänuig 
Schnee  bedeckt. 

Lup4r*üCf  Franz.  Mfl.  a»  Tai 
mit  914  Hi  and  1,740  Eidw. ,  in  I 
Crease,  Ba.  Anbataon,  welche  flMHl 
Maurer  -oder  Hanfepinner  aiad.     ' 

Lupow^  Prenfs.  Mfl.  am  gleichv 
im  Pommern.  Bgbz.  Köslin,  »tt  < 
Schi.  Xanits,  i  Inther.  K.,  50  H.  ü9Ü 
Einw.  Kap^rblechtehltgerci  i  KiM 
rei. 

LuppvTgy  Baier.  Mfl-  in  deia  Ae| 
landger.  Parsherg,  mit  4^  E. 

Lufu€j  (Br.  37O  42'  t.  «0  i^*)  «i 
Villa  m  aar  Fror.  Corciova,  nut  ! 
Einw.  . 

Lurcx-^9r^  Frans.  Mil.  i«  I 
AUier,  Bez.  Mouline,  mit  «40  V>, 
einschl.  des  Kirohsp.  «1,461  Einw.  \ 
«ellanfabr. 

Xur/,  Franz.  Haupttt.  ein» s  B< 
4(M>s  QM.  'und  106,038  E. ,  Im  Dep. 
aaone  am  Oignon,  mit  131  K.  nr 
B,    In -der  Nähe  2  Steinkohlenfri 

Lurgaa,  TJttU  Ehglani  ,  Britt. 
der  Irischen  Connty  Armagh»  auf  ^ 
Hftgei  unweit  dem  Loagh  Ne<.ghy 
Mnf. 'von  Camhricks,  Schieicrn,  g*1 
felter  Leinewand  und  Musselin^ '^ 
einem  ÜäJ 


"fser  Leinanmarkt    mit 
von  1,5^0,000  Golden. 

Luri,  I^anz.  MB.  mit  x,ift  ^ 
•Bp    Corsica,  Bz.  Bastia. 

Luri^tan,  Iran.  Landschaft  odi 
mehr  dar  obere  Theil  von  Khai 
iralchar  tob  Aaa  itovasy  ainam 
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fifclMB  Tolkfe  P«r»isrclitr  Abatatttmanff 
Belohnt  wit-d  (».  Iran). 

Z«r«,  Franz.  Mfl.  mit  ^  B.,  im  Dp. 
Mi»deralpeA,  Bx.  ForciiIqili»r.  ^ 

•  /.li^r«  Franz.  Mfl.  an  der  Liit,  von 
looiL  and  Kirchsp.  voa  2,ij5  £.,  im  Up. 
Obcrp jr«nK«n ,  B«.  Ar|?felef.  In  der  Nä- 
a»  dm  Heilquelle  S.  Siuv«q»,  mit  sqP 
Warme-  ^ 

Lufchuntz,  PreaXs.  Mfl.  im  PoseA. 
B^bm.  Posen,  mit  i  Intli.  R.,  90  H.-u.  500 
Biaw.  I 

Lusignan,  (Br.  46^28'  L.  17«  42'^Franxy 
«t  an  der  Yonne,  im  Dp.  Vienne,  B^a. 
Peitiers,  ■  nrit  190  li  und,  einschl.  des 
Kircbsp.,  2,390  Kinw. ,  xvcitteni  Ketorm. 
Kaaitiiierzucht;  Viehhandel. 

Lmssuc,  Pranz.  Mfl.  mit  577  H.  und 
td^  einw.«  im  Dep.  Gironde,  Bes.  JLi- 
Aoume- 

Lussmc  le»  Chdteaux ,  Franz.  St.  nn- 
»•it  d<T  Vienne,  im  Dep.  Vienne,  Bez. 
Hontmorillon,  .mit  210  H.  und  1,539 
Xinw. 

Lussac  les  EgUfeSy    Franz.  Mfl.  im     ~~ — «  .^ ».,..».  w«.»»«..»»«  .^»1.«, 

Dep.  Ob«rvj«'iinr,  Bez.  Limo|;e9,  mit  169     Vieh,  Hammeln,  Talg,  Leder,  Bau-  und 


£»vd,  9{lm.St/  \^  einer  groüicn  tchö. 
aen  Ebene/,  4  M.  nordwftrtf  von  fter 
Hpt«t.,  wo  der  Monaroh  von  Siim  einen 
Xheil  der  schönen  Jahreszeit  verlebt*. 

Luxemburg ,  Nied.  Prov.  »wi scheu 
aao  44'  bis  24O  ig'  «.  L.  und  sff>  30'  bis  «0 
26'  n.  Br. ,  im  N.  an  Lüuich ,  im  ü.  an 
die  Preufs.  Prov.  Niederrhein,  im  S.  u. 
S.  W.  an  Frankreich»  im  N.  W  an  Na- 
Diur  kränzend  and  iCi8,io  QM  «rof»,  mit 
«5,945  B.,  ein  Gemiscli  von  VValionni,  ' 
Deutsciien  und  Franzosen;  die  Keli|(ioa 
katholisch.  Ein  S(.>hr  gebirgiges  u.  w«l* 
diges  Land,  von  Zweigen  des  Ardennen- 
waldes  durchtogen,  und  von  der  Mofel» 
Scmoys,  Sure,  Else  und  Dur  bew&ssere. 
Es  bauet  bei  weitem  nicht  hinUnglich 
Getraide,  hat  aber,  viele  Kartoffeln,  et- 
was Wein  an  der  Mosel,  Flach«  u.  ein« 
starke  Viehzucht,  bauet  auch  auf  Eisen 
und  besitzt  die  meisten  Waldungen  ia 
den  Niederlanden  auf  370,000  Arpens. 
Df>r  Kavstlleifs  ist  uoethAlich  ;  etwaa 
Tuchweberei,  Gärbereien  und  Eisenar-  . 
beiten.  Die  Ausfuhr  beruhet  auf  Wolie, 


H.  und  1,298  B 

LtfSMin,  zwei  Oetter.  Eilande  im  Golf 
von  Qo&rnaro,  zam  lilyr.  Kr.  Piume 
tebörend»  Däi  Eine  heifst  Lussin  gran- 
ae,  das  Andere  Lutsin  piccolo:  jenbt 
hat^i  H.  und  6,732  Einw.,  beide  Uegen 
iai  STW.  von  Cherso,  and  erzeugen  vor- 
söglich  Ulivcnöl  n.  Früchte. 

iMttenaUf  (Br.  47O  24'  45"  L.  27©  19' 
i^^j  Oester.  D.  am  Rhein,  in  dem  Tyro- 
1er  Kr.  Brefenz,  mit  i,8cx>B. ;  vorm.  eine 
CBTCis  Regia ,  die  den  Grafen  von  Har- 
nch  gehörte. 

LuMtnttUj  Wflrt.  Dorf  in  der  !•«  V. 
Mitteloeckary  O.  A)  Tfibingen ,  mit  1,251 
liaw. 

Lätios,  Aflist.' Völkerschaft,  welche 
tif  Innere  von  Magindanao  bewoiint  n. 
aeeh  wenig  bekannt  ist. 

Lutomirz,  Lutomirsk  ^  Rnss.  St.  am 
Ver,  10  der  Poln.  Woiw.  Kaiisch,  mit  2 
kuh.  K.,  1  Kl. ,  156  H.  nnd  767  £.,  wor. 
ti  Gewerbe  treibende. 

Lutowiska^  Oester.  Mfl.  am  Strodniaa- 
li,  xrii  Galiz.  Kr.  Sanok. 

Luiirr^  Helv.  St.  am  Genfersee,  im 
Xcnt.  Wandt  1  nur  klein.  Ihr  Hirchip. 
cftthdJt  2,6038. 

Luischäa,  Oeiter.  Dorf  in  der  Ung. 
Geip.  Liptan,  mit  1  Gesundbrunnen. 

Luttenher gy  Oester.  Mfl-  anderStrinz, 
iai  Steyrer  Kr.  Marburg,  mit  100  U.j  be- 
rthmt  wegen  seines  guten  Weius. 

Luiter  am  Barenberge^  Brannschw, 
B.  amMAfalenbache  und  unter  dem  gro* 
btn  and  kleinen  Barenberge,  im  Harz- 
Irtisg.  Seesen»  tnit  1  Domäne,,.  108  H.  u. 
||6B.  Grofser  Steinbruch.  Von  diesem 
».wird  die  Schlacht  benannt,  die  i6a6 
svisdkra  TilJy  and  den  Danen,  aber 
^i^tUch  aaf  deni  Dolgea  bei  Langelt- 
AejB  vorfiel. 

LutterbwTgj  Han.  D.  in  dem  G5tting. 
A.  Münden,  mit  0  H.  und  4B8  B.  Töpfe- 
leiea  nach  Art  der  Almerodcr. 


Brennholze.  Luxemburg  macht  zwar  i>i- 
nen  iutegrirendeuTheil  der  Niederlande 
ans  und  hat  eine  gleiche  Verfassung 
wie  diese,  gehört  aber  als  Grofshcrzog- 
thum  zum  Deutschen  Staatenbunde  U4id 
,  auf  dasselbe  sind  die  Familienverh4iU» . 
nisse  radizirt,  worin  der  König  der  Nie. 
deriande  als  Haupt  der  Octonicchen  Li- 
nie von  Nassau  mit  der  Walramischea 
steht.  Die  Stadt  Luxemburg  bleibt  ein* 
Deutsche  Buudesfestung  und  wird  mit 
Deutschen  Bundestrnppen  besetzt;  der 
König  behält  jedoch  die  Oberhoheit  i^ber 
die  Stadt  u.  bestellt  sowohl  denGouver« 
neur,  als  Kommandanteb ,  jedoch  mit 
Einversrändnisse  des  Bundes.  Uebrigeni 
•endet  di<9  Prötinz  4  Deputirte  zu  dea 
Generalstaaten,  gehört  zur  6  Militärdi- 
vision und  unter  den  hohen  Gerichtshof 
von  Lütiicb  Ihre  ^rovinzialstaatea 
sind,  aus  fsu  Mitgliedern,  wovon  Vs  die 
Bitterschaft,  1/3  die  Städte  uiid  1/3  daa 
Land  stellet!,  zusammengesetzt.  Das  int 
Umfange  und  an  den  Granzen  desselben 
belegene  Herzoathum  Bouillon  steht 
unter  der  Oberhoheit  def  Königs  ala 
Grofsherzogs  und  geniefst  die  Vorrecht« 
einer  Deutschen  Standesherrschaft.-  Daa  s 
Grof>«herzogthum  zerfällt  in  3  Bezirke, 
1)  Luxemburg  mit  87ti67  fi. ,  2)  Diekirch 
mit  47,074  und  3  >  Neufchateau  mit.  91,704 
Einw. 

Luxemburg,  Lützdhurg^  (Br.  49^37' 
38"  L.  23°  ^9'  26")  Nied.  St. ,  Hauptort 
eyntt  Distrikts  von  87,167  Einw.,  an  der 
Elz,  m  dem  Grofsherzogthum  Luxem- 
burg, and  Deutsche  Bundesfestung,  wel« 
che  zum  Tneil  in  der  EbeAe  liegt, 
^um  Theil  aber  sich  an  einen  Fel- 
sen lehut  u.  einen  der  stärksten  Plätze 
Europena  ausmacht.  Die  Festung  hat 
Preufsische  Besatzung.  Die  obere  Stadt 
oder  die  Festung  bildet  ein  lieptt^gon  ; 
die  Werke  sind  meistens  in  <ich  Felsen 
eingehaaen,  der  Palasi  des  Gouverneurs 
prachtig.  Die  untere  St.,  welche  in  das 
Pf  Offenthal  nnd  den  Grund  zerfällt,  hat 


Lutteringhausen,  Prouli.  Fabrikdorf  «  Thore,  4  Pfk.,  i  Hosp. ,  i.Aoo  gut  ge- 
w.*^*?.?^?r''*^*'fr  ^^Y  £.**tt*'ä?'*'  bauete  ä.  und  9432  E. ;  i  Fa^Tn-refaft:., 
Sttt  1  luth.  K.,  550  H.  uivd  1,700  E.Mnf.     Wollenzeuch  -    und   Strnmpiweberei  u. 


_— -  -  ,-. — .,  350 

«aSiamoisen,    Tuch,   Eisen,    Stahl  und 

tand,  auch  bedeutender  Handel. 

Lutterworthf  Britt.  Mfl.  am  Swift,  in 

icr  Engl.  Sh.  Leicester.    Geburtsort  des 

Adbna.  Wialef. 
_     Lovina ,    Oetter.  Mfl.  «m  Läge  mag- 

fiar«,  ia  der  Dig^.  Camo.  ^ 


piweber  ^  _. 
Eisen handel.  Merkwürdige  Belagerung 
von  1706. 

Luxeufly  (Br.  470  50'  L.  24O  4»)  Frahz. 
St.  am  Fufse  des  Wasgau,  Im  Dp.  Ober> 
saone„  Ht:£.  iure,  mit  5  Vor^t. ,  2  K.,  i 
Hosp.,  2ij6  H.  und  einschl.  der  Vorst, 
3,01^  Einw.     GiUrbereicuj  Hntmacberei; 
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SchlouMarbeit;  Deitillirpnf  vo»  a^C«- 
■bffaneii  Wasterny  besonden  Kirschwaf* 
•er.  In  einer  der  VorstÄdte  5  stark  be- 
sucht« warlDl»  und  3  kalte  Bäder. 

Luxer  ^  Lukorfen^  Otm.  Dorf  in  d*r 
'Aenypt.  Pfov.  Saivl  m\n  Nil,  mit  prach(- 
Tollen  Ueberretteiw  des  alten  Thebä. 

L^a,  Xu«,  Kabul.  Prov.  and  eine 
ton  denjenigen',  worin.  Beludschistan 
getAeilt  ist.  Sie  macht  einen  Theil 
Ton  Mukran  aus  und  hat  ^ela  zur  Hpt> 
Stadt- 

Luzara,  öester.  Mfl.  unweit  dem  Po, 
in  dek>  Mail.  Olga.  Maniaat  mit  1,500  H. 
Schlacht  zwischen  den  Oesterreichcrn 
n.  Pranaosen  iTpa.  ■    ^ 

Luturche^  Fran«.  St.  im  Dep.  Seine- 
Oise,  ä«.  Pontoise,  mit  232  U,  und  1,696 
Einw.     Spitsenklöppelei. 

Xvt«,  Oettar.  Mfl.  mit  187  H.,  im 
Böhm.  Kr.  Chradim.  _    .. 

Luzech,  Frant.  St.«  in  einer  Krüm- 
nung  de»  Lok,  im  Dp.  Lot,  B»  Cahort, 
mit  103    H.    und  einschl.    des    Kirohsp. 

*'°*lui^la«,  Helv.  Schwefelbad  bei  Weg. 
fis,  im  Kanton  Isncefn. 

Luzerne^  Nordamer.  Connty  im  St. 
Philadelphia,  mit  29  Ortschaften  ubd 
i8,ic«  E.    Uptort:  Wilksbai're. 

Luzk^  Litck,  (Br. 500^40')  Ruas.  Kreisst. 
am  Styr,  mit  480  H.  and  9^468  H.    Sita  ei- 
nes unirteu  Bischofs. 
Luzorif  s.  Lucon. 

Luzx,  Fran».St.  von 72 H.  u-Kircbip. 
von  1,8051  E. ,  im  Den.  Nievre,  Bea.  Chd- 
tean  Chinon.       .    J 

Lycheriy  Preufs.St.  an  mehrern  Seen, 
•  die  mit  der  Havel  ans»amm(*nh äugen  ,  in 
dem  Brandenb.  Rgbs.  Potsdam,  mit  z 
luth.  K.,  174  H.  und  1.127  B.  Wollen- 
zeuchweb«rei,  Leineweberei ;  Holaban- 
del. 

ircfc ,  Wk .  (Br.  530  48'  39"  ^'  ff  o' 
SP")  Preufs.  St.  am  See  Somnan  u.  dem 
Fl.  Lyck,  in  dem  Ostprenfs.  Kbx.  Gum- 
binnen,  mit  i  Inth.  K.,  i  lat  Schule,  154 
H.  und  X.817  £»  Garbereien  mit  20  Arn. 
(fttr  i7,1sao  Rthlr.) ,  Tuchweberei  mit  8 
Stühlen ;  Hutmacherei. 

LyckiaUt  SchWed.  Kirchsp. ,  unter 
64P  34'  40'S  in  Umi&lappmark,  mit  einer 
ansehnlichen  Schule  für  dieJLappen;  be- 
suchte Markte. 

Lyc ominjf fJ^OTdtkmeu  County  im  St. 
Paunsy Ivania,  mit  iR  Ortschaften  und 
11,006  E.    Hptort:    Wuliamsport. 

Lrgum  Kioiter^  D£n.  Mfl.  mit  124  H. 
und6(^E.,  die  eine  Banmwollenstricke- 
rei ,  Gewerbe  und  Handel  unterhalten, 
und  Sitz  eines  A.  von  SQM.  und  41066B., 
in  dem  Herzogth.  Schleswig. 
•  Lr'***  >  betrfichtl.  Nordamer.  Gcbirgo 
im  S|.  Connecticut. 

Lyme  Regi$^  Britt.St.  auf  einem  ho- 
hen steilen  llerge  am  Kanäle,  in  der 
Engl.  Sh.  Dorset.  Der  Haveo  wird  durch 
eine  künstliche  Mulje,  the  Cobb,  gebil- 
det, liegt  aber  1/4  Meile  von  der  St.,  da- 
her der  vormals  blühende  Handel  sich 
weggezogen  hat.    Badeort. 

Lrfnßordtn^  Lifn^ord^n,  D&n.  Meer- 
busen ,  der  aus  dem  Kattegat  20  Meilen 
tief  in  das  nördliche  Jfltland  eintritt, 
und  auf  derWestseite  nur  eine  schmale 
Landenge  läfst,  welche  die  nördliche 
Halbinsel  mit  dam  übrigen  Jütland 
verbindet. 

Lymingtony  (jBr.  «jO  43'  L.  16O  7')  Britt. 
St.  ayu  Kanäle,    in  der  £ngl.  Sh.  llami, 


mit  492  H.  und  2,soa  B.  VertchlftaniBtei 
Havea;  Baisalzbereitung. 

hynßbie^  Dan.  Kirchsp.  in  dem  Ä. 
KiSbcnhavn,  der  Insel  Seeland ,  mit  ei« 
nlgen  Fabrikanlagen,  besonders  i  Ku- 
Ufer-  n.  Messingwerke-  In  seinem  Um< 
fan^e  liegt  das  königl.  Schi.  Sorgenfrei 
oder  Fredriksdal. 

Lynn,  Lrnn  Regis^  ißr.AiP^t^  L.  2^ 
12')  Britt.  St.  unweit  der  M.  der  Uns e, 
in  der  Engl.  Sb.  Noffolk.  Sie  ist  mil 
Graben  und  Mauern  umgeben «  hat  1 
Forts,  2  K. ,  X  Kap.i  2Hosp. ,  x  Zuchth, 
2,012  H.  und  10,100  E.  Oeifent^.  Biblio- 
thek v  Fr  eischule  ;  Theater;  Börse.  Si 
cherer,  abei:  wegen  vieler  Untiefen  ^ 
fflhrlicher  Haven  mit  dem 'schönen  Kai 
the  Kings  Streit  Vörd.  SchifFfahrt  ml 
200  eignen  SchifiTen;  Grönlandsfahrtexi . 
Handel. 

Lynn^  Nordamerik.  Ortsch. ,  nnweij 
dem  Meere,  im  St.  ^Vfassachutetts».  ru.i 
4,067  S-»  wor.  viele  Schuster  (jährUcl 
170,000  Paar). 

Lyon,    (Br.  450  45'  5«"  X*.  «a°  «9'  9" 

Franz.  Hptst.  des  Dep.  Rhone  und  einej 

Bez.  von  24,18  QM.  und  225,672  B.,  in  dm 

Gabel  des  Rhone  u.  d.  Saone,  60  M.  voi 

Paris.     Sie  ist  ummauert,  hat  10  Thor« 

3  Vorst.,  7  Brücken,  iKathedr.,  47  katfa. 

i  ref.  K.,  3  Hosp.  (notre  Dame  de  Piti^^ 

mit  1,272  Betten) ,  enge  winkeliche  Stra 

fien,''  aber  schöne  Kaien  und  Promena 

den  (der  Breton  Perrache  und  die  Isl< 

Barbe) ,  10  groCse  öffentliche  Plätze  (dei 

Beilecour  und  Terreanx),   7.780  gut  go 

bauete  H.  (  worunter   der  Regieroagspa< 

last ,  das  Rathhans ,  das  grolse  Theiaes 

der  Konzertsaal,    das   Arsenal)  und  iflo 

100,04.1  E.    Sitz  des  Stabs  der  19.  Milittt- 

division,  deri7.  Forstkonservation,  eiaa 

firzbischofs,  kön.  GericblshoEs,  Handel« 

kammer  und  Handelsgerichts,  eines  Cr« 

neralkommiskärs  und  12  Polizeikommia 

säre.    Börse,  Münze,  Lotterie-  n  Wech 

selkomtoir,  4  grofse  Fleischhallen.    Alct 

demie  mit  3  Fakultsten,  köniygl.  KoUa 

gium ,    medizin.  Gesellich. ,    mblioth«^ 

mit  120,000  Binden  und  1,060  Handschr, 

Gemäldegalerie,  naturhist.  Kabinet,  bot 

Garten,    Sternwarte;     Veterinfirscault 

AthenSum  und  Ackerbaugesellsch,    lM[j 

in  Seide  mit  ii,aoo  Stühlen ,  in  Bijonta 

ria,    in  Posamentirarbeiten ,    besondei 

künstl   Blumen  und  Gallonen,  in  Golc 

und  Silberdrsht    ( in    Lyon  ausschliori 

lieh),    in  Hüten  (jfihrl.   1,400,000  StüclL 

in  gedruckten  Kattunen,  Barcheilt,  Bar 

decken  und  Watten,    in  Papiertapetai 

Man    verfertigt    sfhöne    Qninkaitleri^ 

Malerpinsel,  Karkassen,  Vitriol,  Seh« 

dewssser,  noir  gonin  and  mehrere  clt4 

mische  Fabrikate,  unterhält  ansehnlich 

Gftrbereien  und  i  Salpeterraffinerie.  Oj 

sonst*  so  berühmte  Stickerei  i«t  im  Ve: 

falle.     Ansehnlicher  Handel,    basondai 

nach  Helvetien;  bedeutende  SpediÜoiai 

und  Wech«elgeschäfte.    Rom.  Alterthfl 

mer  und  Aquädukt,  zahlreiche  Insdürii 

ten  und  ein  tanro  bolischer  AI  tat.     O^ 

burtsort  des  Imperator  Caracaila :  in  il 

endeten  die  Imperatoren   Mazenz353  1 

Gratian  383  ihr  Leben.    Blutscenen  vo 

^795. 

Lrf,  L#r«»  Nied.  Pj.  in  derProvii 
Westllandern;  Q.  im  Franz.  Den.  P4 
de  Calais,  nnweit  Bethune,  M.  bei  Gea 
in  die  Scheide;  Lauf  22t/«B  M. 

S.  Ly»^  Franz.  Mfl.  von  1,140  Biavi 
im  Dep.  Obergaronne,  Bas.  Murot.  Lia 
nawaberaij  Holzkohlan. 


Digitized  by 


Googk 


l^rmimnef  Ni«d.  Kirchf p.  ▼0113,105  E., 
S9d«r  ProT.  Ostfiandern. 
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Maö 


53 


Lyaehykiy  Rast.  MfT.  «n  d^r  Wicprt. 
in  der  Poln.  Woiw.  l-ublin.  ' 

Lyszkowo^  Raff!  Mfl.   an  dtr  Memel, 


M. 


MSamruB  ,  Ainlcaji.  Negerdorf  in  dem 
Seoecambiaataate  Galam,  wo  der  Tojika 
xeadiri. 

Mmmns£lkä  ,  Rass.  Gebirge  im  hohen 
Horden  von  Finland«  an  einigen  Stellen 
8 bis  10  Moiles  breit;  an  der  Westfeite 
m  et  am  otoilsten,  anf  derOttieite  dacht 
ft  nch  «tnfen weile  ab.  Seine  HAhe  ist 
forsclftieden. 

Maarssn ,  Kied.  Dorf  in  der  Provina 
y-trecltt,  mit  i  Syntig,  nnd  1,149  Binw., 
woron  die  Hfillte  Jaden  sind. 

f.  MaartenMdyk.  Nied.  offene  Stadt 
«Bf  der  Ineol  Tholen,  der  Fror.  Zee« 
knd  ,  mit  i,2i9  B*      . 

Mmmt^MsjuLse^  Frans.  Nied.  Strom;  Q. 
bei  dem.  O.  M«neo,  in  Bex.  Langresj  er 
vird  schiffbar  bei  S.  Thibault ,  geht  bei 
Givet  in  die  Niederlende  Über,  nnd  ver- 
einige sieb  mit  der  WaaJ  bei  S.  Andreas 
aad  D«i  Löw^enstein  j  bei  der  letzteren 
Vereinigung  nehmeo  beide  drn  Namen 
Hcrwe  an«  tbeilen  sich  Dortrecht  gegen 
Iber  abermale  in  2  Arme ,  die  Merwe  n. 
üt«  Maaa  und  strömen  sodann  dem 
ScaUcbon  Meere  tn.  Nebenil.  Monaon, 
Simbre,  Onrtbe  ,  Lesto,  Kuhr. 

JioAr,  Franz.  Departement  im  nord- 
btlichen   Frankreich ,    zwischen  23O  77* 
Ms  aap  ^^  tt<  L"  nnd  48O  29'  bis  49O  42'  n. 
Ia4  MA  N.  an  Lazemburf^,  im  N.  O.  an 
Moeel ,  im  S.  O.  an  Menrthe  ,    im  S.  an 
OWrmaraa  u.  Wasgan,  im  S.  W.  an  Mar- 
ie. imN.  VV.  an  diaArdennen  gränxend. 
Areal X    xj4i4a  QM.     Oberflache:   voller 
Bcrie  onA  Hüge),  «wischen  welchen  sich 
^ieitcTO    und    scnmÜere  Hflgel    öffnen. 
laden:  aiaietene  kalkartig,  imN.  voller 
Steingeachiebe  nnd  dflrr,  im  6«  produk- 
'  Heer.      Gebirge:   Vorberge  des  Wasgau. 
Sewiaser :    Maat,  Aire,  Ornain,  Cfaiers, 
Louon.       Klima:    gemSXsigt    nnd    rein, 
»her  die  Luft  scharf,  dabei  gesund.  Fro- 
dakSa:    ectraide,  Garten-  nnd  HüUeo- 
fr&dtte,  Flachs, Hanf,  Räbsaamen,  Wein, 
Obst,   Holz,    die  gewOhnl.  Hansthiere, 
JiaJ&Uf      Bienen,     £ifen,    Mühlsteine; 
Tottnoenge    iftig:    984>703  KSpfe,    biofi 
Xatksiiken.      Nehrnngszweice :    Acker- 
bau,  der    bei    dem    schlechten    Boden 
nicJR  hinraichendes  Korn  liefert,  Wein- 
bau, die   Gew&cbse  vertragen  aber  den 
Transport  nichts  starke  Viehzucht,  Lei- 
■cwebereiy  Wollweberei  und  Bisenfabri- 
kation   mit    31   Hochofen    (prod.  189,000 
Zair.)  und  33  Hammern  aller  Art.     Aus- 
'^^r:    Eieenwaaren,  Leinawand,  WoU* 
artn,  Suüapfe,  MOizen^  grobe  Hüte, 
Verschiedene  Arten  Liqnenre  und  Kon- 
baren,  Ban  •  nnd  Brennholz ,  Mühlstei- 
M.    Staatsverbindnng :  die  Provinz  sen- 
det 2  Depot,  zur  Kammer,  gehört  zur  3* 
IKlitirdivision,    zur  21.  Forstkonserva- 
tiou^  inr  Diözese  und  unter  den  königl. 
Ccnchtsbof  von  Nancj^     Bintheilnng: 


xn   4  Bezirke,   28  Kantone   nnd,  991  Ge- 
meinden. « 

Maasluy» j'  Maatlmndaluys y  (Br.  «• 
55'  24"  L.  aio  54'  53")  Nied.  Mfl.  in  der 
Prov.  Holland  südlichen  Theiis,  an  ei- 
nem Arme  der  Maas ,  t'ScJieuer  ode^ 
Sluische  Diep  genannt,  mit  6,350  Einw.^ 
deren  Hauptnahrang  in  der  Fischerei 
besteht.  Der  nim9iK0  Lsberdan  wird  für 
den  befsten  in  Holland  gehalten. 

MacMtricht,  (Br.  50P  51'  7"  L.  a^P  90'. 
46")  Nied.  Haoptst.  der  Prov.  Limburg 
nnd  eines  Bez.  von  35,516  Einw. ,  an  der 
Maas,  wo  sie  die  J aar  aufnimmt ;  mit 
einer  schönen ,  500  Fafs  langen  Brücke. 
Sie  itt  eine  derliauptfestuugen  derNie^ 
dcriande,  hat  i  CitadelJe  auf  dem  Pe- 
tersberge, I  Vorst.,  die  Wyk,  6  Thore,  2 
Stifis-  und  4  andere  kath.  K.,  21  vorma- 
lige Klosterk.,  3  reiorm.  K.,  1  kath.  uud 
I  r«f.  Waiienh..  f  JLazareth ,  mehrere 
Hosp.  und  Krankenh.,  3,000  H.  uud  iS^ito 
E.  Sitz  des  Gouverneur»,  der  Provinzial- 
behörden  und  der  5.  Militärdivision. 
Reform.  Gymnasium.  Schönes  Goberne- 
mentth. ,  Aathh.  mit  Bibliothek  und 
Glockenspiel,  Zeuch.,  6  Pulvermagau- 
ne;  der  Vrythoi.  Gfirbereien,  die  gntea 
Oberleder  bereiten;  gestr<>ifte  Flanell-  ' 
Weberei  nnd  Strumpf  Strickerei  i  schwär-, 
ze  Seifensiedereien}  Stärke-  und  Puder- 
fabr.  ;  Salzraffinerien;  Brauereien; 
Breiyiereien.  Vortrelliche  Pfeffernüsse 
(Moppen);  Mastrichter  Laternen  (photo- 

Seripnores  catadioptriqnes).      Kleinhan> 
el.     i>er  Petersberg  aicht  vor  dcro  Fe- 
tersthore  mit  seinen  merkwArdigenGän- 

fen  und  wichtigem  Steinbruche.  Fär- 
errdthe.,    Tabaks-  nnd  Zichoricnban. 

.V.  Maeairty  Franz.  St*  im  "Dtp.  Gi- 
ronde.  Bez.  la  Ueolle  an  der  Garonue, 
mit  1,750  B. ;  bis  hieher  tritt  die  Fluth 
im  Strome  herauf« 

Afaftto,  Port.  Villa  in  der  FrOTins 
Bstremadnra,  init  ^jff  H. 

Macatf  .Span.  ParUdo  u.  eiqer  von 
denjenigen,  worein  die  Nengranad.  Pnr. 
Quito   getheilt  ist. 

Maccltsfigldi  Britt.  St.  in  der  Engl. 
Sh.  Chels,  mit  1  Kollegium,  1,527  H.  if. 
8,79t,  E.  30  Seldendtehn\ühlen ,  Twiffi 
Spinnereien;  Fabr.  in  seidenen,  k&mel- 
haarnen  und  Zwirnknöpfen;  Messing- 
und  Drahthatten. 

MucttmravUjoj  Span.  D.  in  der  Nähe 
von  Malaga ,  der  Prov.  Granada ,  mit  1 
betrüchtl.  Spielkartenfabr. ,  die  bisher 
fast  allein  für  Amerika  arbeitete. 

MacHecoul ,  (Br.  47O  2'  1-.  16<>  48')  Fr«. 
St.  im  Dp.  Niederloire,  Bex  Nantes,  mit 
1,899  S*    Kornhandel. 

Machieo,  Port.  Villa  an  einem  gleich- 
nauv  Fl.  nnd  einer  kleinen  Bacht  der 
Insel  Madeira,  mit  i  Stiftsk.,  533  H.  und 
5,000  E.    Gute  Rheede. 
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Macdttft  Britt.  Mfl.  in  der  Sk«t.  SB. 
Bamf,  mit  1,300  Ein w.  Haven  ;  Fische- 
rei, Schiffbau,  Gftrbereien ,  Seiieteien, 
Handel. 

Macerata,  Ptp«tl.  DfIeg«tiop,  wel- 
che einen  Tneil  der  vormaligen  Mark 
Ankona  autmaeht,  )ind  nach  der  nenern 
Organitalion  auf  etwa  60  (^M.  197,313  B. 
zihlt. 

Macerata ,  (Br.  43'  18'  36"  L.  51''  6') 
PapsK.  BpMt.  der  gluichn.  D\fi%.  auf  ei- 
nem Bf^rge  am  Chienri«  mit  1  Knthedr., 
1  Stiftsk.,  5  PJk  ,  13  l^lk.  und  7,026  Einw. 
UnäversitSt,  Kitter^chule,  2  A.KadVrai«n, 
.  Catenatoram  und  Avinctornm «  und  1 
Auditorium  sanclae  rotae  oder  Tribunal 
fttr  die  Delegazion. 

Muc  Intoshy  Nordam.  County  ira  St. 
Georgia,    mit  782  Freien  nnd^,9S4  Skla- 

"  MaciuccoUf  Llicca.  Mfl.  an  einem 
Sae.  ^ 

■  Machau  ^  Ödster  Mfl.  im  Böhm.  Kr. 
Königingrfltz,  mit  6a  H. 

Machnowkaj  (Br.  ^g^^' L.45O20')  Rn«i 
Kreisst.  des  Gouv.  Ki«w,  mit  38O  H.  und 

0)3iö  ^* 

Mackcariy  Nordamerik.  County  im 
Staate  Pannsylvania,  mit  t  Ortsch.  und 
X42  £. 

'  Mackentity  Amer.  Fl.  in  dem  Britt. 
Kordamerika  und  zwar  in  dem  weitl. 
Bihi^euiiinde,  weicher  durch  den  Atha- 
peskow  und  Sklavensee  flieXst  und  dem 
Eifmeere  zafilUc. 

Magon^  (ttr.  iffi  iß'  17"  L.  aa^^ag'  53") 
Franz.  Hauptit.  des  Dep.  Saone Loire 
und  einet  Bez.  von  20,70  QM  und  106.(172 
E. ;  9ng  und  tchlecht  geptlattcrt,  mit  5 
K.,  2  Ho9p.  iui;4oo  U.  und  10,438  ß.  llan- 
delsigericntr  Ge«.  def  Ackerbaues,  der 
Xfintte  und  Wistenschaften ;  Seminar. 
Der  Palast  Mon^rev^l.  Leinen-  und 
Miitzrnwebereii^Hutfabr.  Bereitung  von 
Konfitüren,  beionders  Cotignac  von 
Ma9on     Weinbau. 

'  Macroom  y    Britt-  MQ.  am  Slaan,    in 
^     der  Irikch.  County  Cntk,  mit  Woiltpin- 
nerei  niiti  Salinen   zur  Aaffinirung  des 
Engl.  Steinsalzes. 

Macsiriy  0%in.  St.  an  der  Donau,  in 
4eni  Rumel.  Sandsch.  Silistria,  mit  Bad 
nnd  Motkee. 

Mactan^  Span,  kleine  Imel ,  zu  dem 
Archipel  dar  Pbiiippint>n  grhArig,  unter 
jaiO  27'  L.  und  ioC<  30'  Br.  Hier  landete 
Magelhaent  auf  seiner  Woltumsege- 
lungtreiftt  lf>2i ,  und  fand  »einen  Tod 

j|faczoc/ia,  Oesicr.merhwürdi;(e Höh- 
le, in  demMihr.  Kr.  Briiun,  deren  Tiefe 
162  Klaftern  betragt.  Aus  ihr  strömt  ein 
Bach  ,  die  Punka.  liervor. 

Mada,  (Br.  48*  u'  L.^  5(8'  57")  Oest. 
HB.  in  der  Ung.  Gesp.  Zemplin  ,  mit  i 
kath, j  ref.  K.  und  i  Syn«g.  Vortreili* 
eher  Wein ,  der  auf  der  Tockaier  Uegy- 
alla  gewonnen  wird;  der  befste  wächst 
in  dem  kön.  Weingarten  Makovicza. 

Madagaskart  Ma*l,  ka  sse  y  Afrika*^ 
gröfste  Insel  im  Indischen  Oceane,  zwi- 
sehen  la  bis  34*'  s.  Br.,  lOi^tOo  (^M.  grols. 
Bie  hat  im  Innern  groise  Gebirge,  die 
wohl  io»8oo  Fufs  über  das  Meer  empor- 
«teigen,  aber  meistens  flache  Küsten«  mit 
mehrern  Vorgebirgen ,  wie  St.  Maria, 
I^aUi,  Tafel,  Andrea»,  Faulpoint,  Bello- 
jia  und  Vini-cnt;  die  Bewässerung  ist 
vortrcflich«  und  mehrere  Flüsse,  wi«  der 
Mandrerei,  Doriuiouih,  Parccllas,  Afan- 
triatre,  Mangarow,  Mananzari  «trKiuen 
von  den  Hergen  herab  und  bildt»a  bei 
^hrem  Auifl.  gute  Baian  and  Haven, 
wor.  dia  von  Antongil  die  bekannteste 


Auch  gieht  es  mebrtre  $ee*n ,  ki 
gTor<e  Ant9iana>c«,    und  an 4er  X 


itt. 

der  j[T 

irte  viele  Moiöste,  deren  A'usdünstunjp 
"dvr  Gesundheit  nachtheilig  sind.  Sei 
i9t  dat  Klima  heiter  li^id  angenehm;  fi 
ein  ewigt-r  Frühling  ruht  auf  Madafl 
kars  Fluren,  uud Sehne«*  und  Ei»  tind 
den  Ebenen  und  Thäl«?rn  eajiz  nnl 
kannt,  wenn  schon  die  (fipfel  der  Bei 
daq^jt  bedeckt  werden.  Madagaskar  h 
die  treflich.ten  Produkte  urrt  viele ,  ^ 
sonst  nirgend»  ^edvihen  ,  Gctraifle,  Mj 
und  Reiis  mit  rams  und  Buuana«,  ^^ 
muffe,  «»die  Früchte,  Hanf  und  Baal 
wolle.  Wein,  Zuckerrohr,  Indigo,  1 
bak,  Uatel,  Pt^tfer,  Zinnnet,  innwi 
Kardamomen,' Senf ,  Benzoe,  die  Ki>k( 

ßalme,  die  Veomene  ,  Froraha,  Hartjl 
iivendsare,  Vmtang,  Sandraha,  Kape 
bäum,  Ampali,  Bambusrohr,  Rinofi) 
von  mehrrrn  Arten,  Büffel,  Scbad 
Schweine,  Wild,  Seidenraupen,  Biene 
Sv  hildkröten  ,  Wal.'lische,  Fiache.FI 
mingos,  di«*  meisten  Metalle  und  B4< 
steine,  Salz,  Salpeter,  Ambra.  Diel 
deren  Zahl  auf  mehr  ai<  4  Millio» 
steigt,  sind  entweder  Abkömmlinge  d 
Araber  —  die  Kü^ienfaew.  —oder  der II 
laien  —  die  Bew.  de»  Innern  ;  sie  re4j 
eigene  Sprachen,  iedoch  in  laehreB 
'"     "   •  ■  '    lebe 


Dialekten,    und 


ben     von    Ackerba 


Viehzuiht,  Fi>cherei  und  Jagd,Jidd4 
bei  geschickte  Ei«euarbeiter,  Drechsle 
Weber  und  Töpfer,  und  stehen  sck« 
nicht  mehr  auf  einer  untergeordnali 
Stufe  der  Civilisation.  Ihr  Handel! 
•teht  indefs  in  blolsem  TauscbhaAa| 
Ihre  Aegierungsform  ist  aristokratisifl 
jedes  Dorf  wird  von  titn  m  Häupctil 
regiert,  nnd  nur  in  den  Provinsea  A^ 
cove  und  Boabetoc  giebt  es  Herrsch 
übei;^  einen  ganzen  Distrikt;  oft  hat  d 
Dorr  mehrere  H£upiliiiff«>.  Jede  1^ 
kerschatt  besteht  aus  lilrrnuna^ 
ve«i ,  welche  letzt^^re  doch  nicht  J 
drückt  werden.  Bei  Kriegen  ist  jeA 
der  die  Waffen  tragen  kann,  verbände 
sie  zu  enrrcifeu;  ilir  Zweck  geht  «ink 
dahin,,  Sklaven  zu  erhalten,  nnd  4 
laufen  aauze  Flotten  defsh'alb  aus  id 
verwüsfen  die  benachbarten  Inia 
Das  Land  wird  in  12  von  einander  d»^ 
hün^ige  Provinzen  gelbeilt. 

Madain,  Okin.  D.  am  Tiger  ia  vfl 
Pasch,  fiagaad,  vormals  eine  grofie  8 
wo  Mohameds  Barbier  Sulej man- Pak  I 

Srab-n  liegt,  daher  noch  Wallfahrt)« 
er  Barbiere. 

Madarasy  Oester.  Dorf  in  der  Ua 
Landsch.  Grofskumanien,  mit  i  re'*  ' 
565  H.  nnd  3,200  E.  _ 

Maddatoniy  Siz.  St.  am  Fdfse  desB 
birgs  Titata,  in  der  Terra  Hi  Laf«f 
mit  6  Pf k.  und  10,382  Einw.  Handel  ß 
Prodnkten  und  Viktualien.  u 

Madeira^  Span.  Port.  Strom,  eine 
mftchiigsten  von  Südamerika,  weld 
QuellenilÜsse  hati  der  Rio  Mamor« 
tpringt  auf  den  Anden  von  Charcts, 
ter  lööfit'  8.  Br.,  derGuapure,  nnt« 
JO' ,  in  Brasilien ,  beide  verei|iig<i^ 
unter  dem  Namen  Madeira,  nnW 
14'  ••  Br. ,  und  strömen  dem  "•MarsJ 
unter  3P  12'  s    iAT,^  zu, 

Madeira,  Port.  Insel  im  AtlajitiK 
Meere,  zwischen  32®  37*  50"  bis  32*^  55 
B.Br.,  9U  dem  Goav.  ia<  Madeiroit  g| 
rig.  Sie  ist  16,59 QM.  grofs  und  «nt  1 
gen  bedeckt,  worunter  der  Pic  R» 
sich  5,066  Fufs  über  dem  Meere  erb« 
das  Gestade  i»t  felaig,  aber  die  woßJ 
wässerten  Thaier  unter  einem' gern« 
ten,  milden  und  gcrundenKIimd«  ^^ 
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'fm  Uli;  reich  an   Wein ,    4«r  Supel* 
■vre,  woToa  die  Insel  Uhrlich  ^^i» 

B'ba  tusführt,  «n  Olivca,  Dra- 
it,  Or««iU«,  Spabiiciivii  BiuteA« 
,  VinhaCica,  Piaiea,  den  achöa- 
KU  Südfriditcn,  Zackerrohr,  da*  man 
Mtfi  all  Sjrop  beaatai ,  und  Europ.  a. 
Ifai  Crrealien;  man  aieht  die  Europ, 

fcltllier«,  nnd  uBUrhült  Fiicherei  u. 
fffliacht  Barrow  ichlaf  t  die  Volkt- 
M^e  aaf  90,000.  Staantoa  auf  8o»Oob  K.Ö« 
Hbu;  1;^  xahitt  man  erst  64,614  Men- 
no. Sie  bestehen  ans  W einen,  wel- 
p  acistea«  Poriuf.  Abstammnnc  und 
Utk.  Relieion  sind ,  Molatten  and  Ne~ 
I,  welche  in  i  Cidade,  8  ViUas  a  45 
k<p  wohnen.  Den  Werth  der  Aue- 
bereckneC  Barrow  Ett  4i/«Millionca 
lldeB,  wovon  die  Britten  iflr  3^600,000 
'he  nehmen.  An  der  Spitxe  der  Re< 
ir.f  steht  1  Gouvemeort  welcher 
lieh  GeneralkapitAn  ist  u.  mit  dem 
bofi  sn  i^nnchal  residirt;  anter  ihm ' 
1  «in  Corref  ifdor ,  I  Provedor  und  1 
li|4e  Foflo.  Die  Appellation  geht  an 
iSappliAcao  xa  Lifboa.  Die  Insei 
^900,000  Gniden  ab,  woir.  «in  U«ber- 
*~  von  s^oQO  Qnlden  der  Krone 
Di«  Garnison  besteht  aus  300  M* 

rm. Trappen  und  2,000  Mann  Mi- 
Sie  wird  in  2  Capicanias,  Fanchal 
kJItchico,  abgetheilt.    Hauptsudt  ist 
PKhal. 
^ModifusU ,  8pan.  Villa  in  der  Fror. 

^SSigheshy^    (Er.  1^  48'    L.  «&•  56,') 

IßLSu  Toa  900  H.  aad  festes  Bergschi., 

"Staate   von  Mysore.     Sie  stand 

hater  oiner  eigcnea  Folygarea 

«tu. 

^JtfeiifaA,  Fraa».  MH.  im  Dep.  Ober- 
in Bex.  Xarbe«  am  Bergorf,  mit 
»B.  Weinbaa. 
Jfeiison,    Nordamor.  Coaiitj  in  St. 

Serk ,  mit  K,f 41  ß-    .  ^  .      ^ 

eiüoii,    Nordamer.  Coaaty  im  St» 


M«d 


55. 


«IW..  AAjtor  Mtfa  Ikf  0«Mk<Ct£  Steht 

•ia  doaa  Geaera^goaromenr  tob  Benga- 
len anterceordneter  Goavcfneur,  wel- 
chem ein  Rath  von  4  M  tgli«dera  beige- 
geben ist.  Aach  hat  Madras  st-iuen  eige- 
nen Joatixhof  und  Admi/alitätscfericht. 
Der  fiinda  hat  seine  besondern  Gerich- 
te. Sie  in  in  foUende^i  Distrikte  ab» 
getheilt:  i\  Ganjam,  o  Visii^apatam,  $i- 
U.S.-....J —     -»  AM — iz -^  Gun- 

Inbe- 
nördl. 


be,  mu  6  Ortech.  n.  i,6m  E.        .    .  ^ 

iMtiiMn.  Nordamer.  Coonty  im  St. 

naia,  nut  8,301  £• 

UBMUiea,  Nordamer.  Connty  im  St. 

Pvippi,    nut   4,699   Freien    and   ^ 

Hee»B- 

iMadi$9m^  Nordamer..  Connty  im  St. 

piucky ,  mit  is.MO  £*• 

UlAiraga«,  Frahx   EiUnd  im  Mittel- 

bi  Meer«,  %ttm  Dep.  Khonemandang, 

k.H»neiUtf  gehörig.^  Bei  demtelbea 

h  tiatriglicher  Thanfischfang. 

MUj€9t  Bntt.  Frisidenticnaft,  sw. 
W  te  «159  u'  ö.  JU  und  g'  bi*  ai®  i8'>. 
jb,  welcfte  den  östlichen  Tneil  der 
Mwifiiei  diesseits  des  Ganges  von  Kap 
^•«na  bis  Be^lasore  nnlfarst  Sie  entr 
Mit  via  Areal  von  5,9x4  Q.M.  mit  I2  Mil- 
mMaKmw.  nach  Hamilton),  und  he» 
■m  liaiii wolle ,  Baumwollengurn  and 
M^Vttlsteppiche,  Kordaan,  Bezoar, 
giui,  Tab4k,  Indigo.  Opium,  Keirs, 
Vefer^^«o,  Ingwer,  Tamarinden,  Kai- 
taf  lasfkher,  Beteinüsse,  Häute»  Zink, 
Na«*4iea  nnd  andere  Edelsteine  zur 
imhikr. .  Min  rechm-te  1311  den  Betrag 
pfsaiea  Aasfahr  zur  See  auf  12<809  049, 
wkaafubr  auf '12,939.679  Arcot  Rupien. 
pSiBkanftf  betrugen  1806  4<968ta'i»  ^io 
li^bca  4.9SS743»  <*«'  Urberschuis 
1^^  Pfand  Sie rl.  1811  war  die  Za'il  der 
#ri  etfisiaoten  206;  das  anterhilteuo 
pppff-Bkorp»  betrug  50.45^  Mann  — 
Miu  mu  f^B  dazu  g«hbrigeD  Prov. 
^kt  die  Bweite  Präsidentschaft  der 
"■iodisthca  Jü»Fi*gai9  ift  Hiadostan 


•fldl.  Aroot  mit  Caddalore,  10)  Xrichioa* 

Soly,  II)  TAnjore,  (2)  Dindijtul  mit  Ma- 
ure, Manapara,  Ramnad,  vi)  Tmnevel- 
ly,  14  Bellary,  xo  Kndapah,  i6i  Scrin- 
gapatnam,  17V  wem  und  Xlstnagherry, 
18)  Koimbettore,  ig)  Kanard,  «)}  Mala- 
bar  und  21)  Madras- 

_    Mudrast .  iBr.  13p  5'  L.  96P  4O    Rritt. 
Hput.  der  gleichn.  Prt»i  den  tschaft  und 
Dfstr. ,  in  <fer  Prov.  Kamaclk.    S\i9  liest 
am  Fallier  und  am  Meere,    und  hestfht 
1^  aus  Fort  G^oigge.  eiae  starke  Festung,        ' 
welche  xugleich  die  Sudt  der  Weifie». 
bildet,  n.  blofs  von  BnropAern  bewohnt 
-wird.     Sie  ist  ▼ortreflich  eugelegt,   iat 
der  vSits  dea  GnuTerneura  und  aller  R«-   > 
gieruogsantorititen,    and  enthalt  etwa  . 
fipo  H.  ,    ohne  die  vieUa  Magazine»    Ka- 
aernen,  die  Kirchen  u.  öffentlichen  Ge-x 
biude,  z)  aus  der  ichwarien  Stadt,  wel- 
che am  das  Fort  her  liegt  und  ga^»  aaf 
Indische    Art  gebaaet    ist,    auch   blofs 
Hindua,  Mobamed^ner,  Armeniect^  Me- 
etiaen,  Schinesun  au  Bewohnern  hat.  Sie 
iat  nar  mit  Maueru  und  Thdrreen  am- 

Sehen,  und  enthält,  neben  schlechten 
ambuahatten,  auch  die  prächtigen 
Wohnungen  der  Kaaflente,  da  sich  in 
ihr  der  gAUve  Handel  kon»>ntrirt.  Man  ^ 
findet  hier  Kirchen  u.  Temoel  aller  Kok-  ^ 
te.  mehrere  KL,  1  luth.  Missionsanstallt 
1  Sternwarte,,  x  Buchdrnckerei,  1  Wai^ 
aenversorgungianstaltyi  Irrenhaoa,  Schu- 
len und  andere  Anstalten.  Die  Zahl  der 
Einwohner  übersteigt  300,000.  Man.  on-  / 
terhält  bedeutende  Manul,  in  Kattunen 
and  Zitz  ,  die  15,000  Arbeiter  beaf  hafii- 
gen,  in  Glas,  Putzwaaren,  hak  Töpfe- 
reieti,  Ziegelbrennereien,  SaUsiede- 
reieu  a.  s.  w.  Der  Hanoei  ist  iafserst 
betrdchtlich,  obgleiqh  di»  St.  keinen  Hb^ 
▼en,  nicht  einmal  eine  eichcre  tlheede 
hat.  Doch  treibt  »i^  .Schifft'ahipt.  Man 
hat  a  Bank««  und  5  AsseUnranzgeseli-  . 
Schäften.  1811  füjirte  die  Osiindische 
Kompagnieallein  aal  Madras  für  1,489  "38a 
Arcot  Rupien  Waaren  aus.  Aufteraem 
Terkehrt  man  mit  Amerika,  Batavia, 
Bengalen,  Bomb^i,  den  Birmanm,  Sei- 
len, Schina,  London  uximitteH>3r,  Ma- 
nila und  der  Insel  F^aokreich.  Es  ciebt 
hier  aufivTordentl.  reiche  Ilandetshäa- 
aer,  sowohl  unterden  Portugiesen  u  Brü- 
ten, ala  Hindaa,  Armeniern  und  Schinf'* 
aen.  —  In  der  N£he  ist  dec  U.-rg  Posda«  . 
maka  mit  einem  boten    Garten. 

Madrrgolßt^  Perm.  Mfl.  in  der  Prov. 
Parma,  nahe  am  Tiro. 

AladrK  de  lo*  Pias,  SJi  I^merikan.  be- 
trichtliche  Insel  an  der  Wesiki^te  ron 
Pataguoien  ;  fel'ig  und  unfruchtbar» 
dvch  mit  vielen  Robben,  Penguiaen  a. 
andern  Seethieven 

Madrid,  (Hr.  4^  ?y  ig"  L.  13^  fi'  7") 
Span,  ilauptst.  des  Königreichs,  Sita  dea 
Monarchen  ,    der  höchsten  ReiehtkoUe- 

Sien,  des  Qberinquicitionagerichts  and 
es  Generalkapitauf  von  Keuc^stlllu ; 
eine  bIof«e  Villa  fast  im  Mittelpuakt 
des  Reicht  auf  eiat«  wftsten  Ebene  am 
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Mantidim»^,  1,154  Fiift  thn  «MtMttM« 

;8ie  bilflet  ein  UBr6g»i)nUl^ig«t  Viertck» 
ift  mit  trincr  hoiien^  Maner  umgeben  u« 
»ihlt  15  Thore,  4^  groTse  una  kleine 
Platze,  wor.  deir  Plasa  ihayor  u.  Paerto 
de  80I ,  5p6  s»trar»en,  wor.  die  von  Alca- 
la ,     S     Berncrdo  ^and    l^nenemritil    die 


Kf  niU  von  Ganderrama  and  Mdnzuad 
m.  Klimfi: ,  im  Sommer  lehr  taeifs  «n« 
dem  Hinflut»«  def  Solano  offen,  im  Win 
tei  rauh,  und  so  veränderlich/  dalt  ol 
in  einem  Vormittage  allo  4  Winde  ab 

__ ,     _ ___     wechtelli.     Prodfnkte:.  Wein,  Getraide 

■chöntten  und  lebhaftesten,  77 K..,  75 Kl..     Gemafse,  wenige  Oliveta  ^edl«  Früchte 
bfi  Hosp^,  5  GefängnisA«,  6$  Vatftste  und     die  gewöhnl.  Hausthiere,  Bienen,  Salpe 
l^nentnchr  Gebäude,  worniiter  der  neue    >ter, Bausteine.  Volkemeage  1797;  220,oU 
~ wor.^b,^  Gfi*ii;^  und  8«^i8  HidaUosTu 


präch,tige  Resideatpalast  mit  einer  rei« 
«ben  Gemäldeitalerie,  der  Palast  Buen- 
reUro  auf  drr  Osiseite  der  St.,  idit  weit- 
Ignftigen  Gärten' and  herrlichen  Schil- 
dereien, der  PaUcio  de  las  Conaejos,  die 
Adaana,  die  P«nadaria,  das  Salädero  u.  A.^ 
BS  grofse  brunilen  mit  gutem  Trinkwas- 
'aer  (du*  Agdedor^s  oder  VVaisrrV'rkau- 
f*T)t  7,3g6  H. ,  .anm  Theil  masiiv  und 
nodern^  aber  auch  viele  niedrijte  und 
•chmutzige  Gebftnde,  und  1797  1671607  E. 
Solides /ll«9t«r|  prächtige  Erleuclitang 
durch  '  mehr  als  4,500  l,atrrnen;  das 
achbne  Xbor  von  Alcala;  die  prächtige 
Bräche  üoer  dan  M«nzanares  mit  dett 
Badehäasern  an  dieieiu  Fl.;  15  Akade- 
anicn,  woc.  die  der  G«fsc2hichte.  der  Spa- 
jiischen  Sprache,  der  schönen  nftnate  u. 
die  ökonum;  Gesellsch..  8  Kollegient 
^or.  die  Esiudios  reales  w  S.  Isidoro  a. 
das  Seminario  de  Nobles,  x  medisin. ,  1 
Chirurg.,  1  mineial.,  1  Veterinärüchuie; 
1  koamogr.  mathem.  Institut;  7  öffentl. 
Bibliotheken,  worunter  die  kftnigl.  mit 
130,000  Banden ,  %mö  Handschr.  und  ei- 
sern aahireichfn  Mtlnzkabineit«;  1  kön. 
Xiiaturalien kabinet,  1  Sternwarte,  x  bot. 
Garten,  2  kdn.  Gemäldegalerien  ;  meh- 
rer«(  .ansehnliche  Privatkabiuette  und 
Bibliotheken.  Unter  den  müden  Stif> 
tungen  das  Hosp.  general  für  die  Man- 
njtt  de  la  passion  für  die  Weiber ,  dat 
grorse  Zucht-,  Waisen-  und  Arbeitsh., 
gG'bar-,  4  Finde!-,  3  Waisen-  und  9 
Yeisorgoni^sh. ;  das  Lombard.  Wenige 
Gewerbe,  aufser  der  köoigl.  Porzelan-, 
Tapett'n-  u.  Mosaikfabr. ;  nnr  9B  Stühle 
in  Seide  (119,960  Varaaj ,  215  Posamentir- 
•tühle  (i,a47iooo  Varas),  158  Seidenband- 
■tühie  <4i3«ooo  Varasj,  41  GflrtleritühU 
lAiUKX^  Vtfray  ;  7  Gärberei^n ;  58  Gold  •  n. 
fiuberarbeiier ;  auXserdem  werden  Hüte, 
btfnte  Papiere,  Tabatieren,  KnOpfe, 
Spielkarten,  Galanterie-  und  Biionte- 
newaart'n  verfertigt,  aber  Alles  mit  we« 
Bigem  Geschmack«.  Der  Handel  beden« 
tet  wenig;  totwas  wird  in  Wechseln  ge- 
than,  besonders  von  den  Gremios  a.  der 
KarJsbank.  2  Assekuranzgesellsch.  t  3 
Schauspielhäuser  de  principe  and  de  la 
Cruz,  ^as  Opernh.,  derPrado  ali  öffentl. 
Promenade,  ditf  Gärftn  des  Buenretiro 
and  la  Florida ,  die  TertuUiaa  u.  A. 
Die  zahlreiche  Garnison  hegt  in  Kaser- 
nen. Madrid  ist  seit  Philipp  il.  kdnigl. 
Kesidenz.  Geburtsort  der  Dichter  Lopez 
de  la  Vega  f  ibjs,  Franc,  de  Quevedo 
YiUoeas  f  1647  und  Alons.  de  ErziUn  4* 
nach  1500       ^  _ 

•  Madrids  Span.  Fror  in  der  Mitte  des 
Kelchs,  ai^s  2  dui^h  die  Pro  v.  Toledo  ge- 
trennten, zw.  130  16'  bis  140  42'  ö.  L.  u. 
fob  4'  bis  40O  45'  n.  Br,  belegenen ,  und 
von  Guadalaxara,  Toledo  und  CnencA 
umgebenen  Stlicke|^  bcetefaend.  Areal: 
|k,g^  QM..  Oberil&che:  eine  Hochebene, 
die  sich  auf  ihrem  niedrigsten  Punkte 
l,700FaIf  über  das  Meer  erhebt  und  vom 
Gnadarramagebirge  begränzt  wird.  Bo- 
den :  thonig,  sandig,  strichweise  mit 
Salpeter  geschwäng:ert ,  im  Ganzen  was- 
aararm  und  bauiaioe.  Gewässer:  der 
Tdio  mit  seine«  ÜabcnllÜssen  Alberche, 


51  vilias  und  8  D-t  überhaupt  95  P 
ttd  eben  so  vielen  Kir chsp.  mit  99  &ld 
ttcrn  und  77  milden  Stiftungen.  Nah 
rungazweig«:  Ackerbau  una  Viehzu^h 
sind  vernachlässigt;  man  gewinnt  wa 
niges  und  schlechtes  Oel  r  10  2Lenta« 
Seide  and  2,5ab  Zentner  Sumach«  Uaba 
deutend  ist  der  Kunstfl^ifs,  an4  All« 
lebt  von  den  Ausfl.  der.  Hptst.  und  de 
Hofs.  Autfuhr :  abfser  Wolle ,  Samael 
and  einigen  Luznswaaren.  dorchaa 
nicht».  Staat« Verbindung:  Madrid  wir 
nach  Castüianischea  Getetz«a .  regiei 
und  gebort  anter  den  Generalkepitl. 
von  Madrid,  unter  dan  Spaengel  vo'. 
Toledo  und  unter  die  Kanatei  von  Val 
ladolid,  in  Hinsicht  darPolisai  aber  aa 
ter  das  Tribunal  der  Alcaldes  de  Covti 
Bintheilung:  in  8  Partidos. 

Madrigai^  Span.  Villa  in  dar  Froi 
Avil« ,    mit  8  Pik. ,   2  Xi; ,    1  Hosp.  ua^ 

Afflira*/«* ,  (Br.  590  27'  57"  L.  14O  | 
88'')  Span  yilta  in  der  Prov.  Toleda  ai 
Valdespino,  mit  g^ooo  Binw.  EtAminvrs 
berei ;  Färbereien ;  Gärbereion. 

A/adu,  Asiat.  Inselgruppe  oder  Atol 
Ion,  welche  zu  den  MalediTan  ga2i4ftcl 
mit  den  Hauptinsaln  Paiadu,  Polaila  1 
Makonuadu. 

Madü4^  Preafs.  S«e  im  Pommen 
ftbz.  Stettin,  s/g  QM.  groXs  und  berCihS 
wegen  seiner  vortreflichen  Muränen. 

Madura,  Britt.  Distr.  ia  den  «Adi 
Circars,  zwischen  9  bis  zo»  ndrdl.Br..  sa 
Prtsid.  Madras  gehörig. 

Maduruy  (Br.  90  51'  L.  9flP  fia')  Brlt 
Sc.  in  dem  gleichu.  Dittr.  der  südliche. 
Cirkar* ,  der  Präs.  Madras ;  sie  liegt  a 
dem  Fl.  Madttra,  ist  grofs  and  enihäJ 
mehrere  Paaoden  und  Denkmähler  c: 
ner  bessern  Zeit,  wor.  bes.  eiu  aiter  H4 
sidenzpalast.  Unter  den  £.  giebt  ea  Ki 
thol.  und  Protestanten. 

Madura^  Nied.  Insel  anf  der  Non 
ostkÜste  von  Java,  unter  das  Gouv.  Bi 
tavia  gehörig.  Sie  Ist  etwa  40  QM.  ffrof 
und  zählte  1775  in  3  Distr.  90,000  Farn 
^li^n;  nach  Andern  aber  hat  sie  üb«; 
haupt  90,000  E. ,  welche  die  Javsiaiec] 
Sprache  reden  und  sich  zu  einer  Rcl 
gion  bekennen  ,  die  mit  der  Bramin 
sehen  AehAlichkeil  hat.  Sie  stejbt-n  ai 
ter  einem  eigenen  Rajah,  der  aber  ^ai 
^on  den  Niederländern  abhängig  ij 
Die  Insel  hat  übrigens  die  meisten  Pr 
dnkte  mit  Jara  gemein.  Samanap  iat  d 
Haubtstadt. 

Mägdesprung ,  Bernb.  Biseahfltte  i 
Selkethale  an  derSelke,  mit  iHochofvi 
I  Blauofen ,  t  Suhlhammer ,  i  Drahtai 


K 


Blank  -  und  1  Kettenschmieda  , 


'nsch  • ,  I  Zain  -  ,  1  Schwarzblech  -  ut 
I  Aeckhammcr.  9ie  hat  eigene  Geric] 
U.  Nahe  dibei-  anf  einem  nohen  ISeri 
-der  fabelhafte  Mädchensprang  c  Oo 
achalk ). 

Mäfirtn,  Oester.  Markgrafschaft,  •«v>« 
che    mit    dem  ihr  einverleibten    Sckl 
sien,  zwischen  330  ^'  bis  56046^    ö.  X^, 
48^%'  bis  gcOai'  n.  Br.    iieh    aasbrwit^ 
aaaua  S.  aadO.  aa  Schlefiea,  int  S. 
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m^  JJmwüfn^  In  8.  «A  iatXrfUiA  imtot  iar 

&&•  «Md  in  W.  an  Bdl^aen  grinst. 
Atcal:  nach  BinmeBtecli  604*s»  QM>v 
wov^oA  Aof  MAhren  4i7ta4»  ^Qf  äcnltftien 
lihts  Q^-  kommea.  Oberfläcii«:  a«i* 
iteAS  Jr^kicf if ,  doch  mit  weiten  Thälem 
«ad  JSbeaexi.  Boden;  nnr  snaa  TheÜ 
frvdiümr.  Man  rechnet  an  Aekerlande 
x»7i4-49>«  an  O&rten  49^9979  an  WeingAr- 
ten  50^1469  an  Oraitch  125*9019  an  Wieien 
9SB>9<Ö9»  an  AVefden  353,706,  an  Xeiehen 
4i4u»  an  Waldung  89S>«24  Jocli.  6ebir> 
ge:  it^m  Mfthrif ch  -  Schiatif che  Gebirg« 
alt  VerlMrf  •  der  Sndeten,  das  Octenka, 
das  Kic««affcbirge.  Gewfis»er:  March, 
Becswa.  Hanaa,  Taya,  Oder,  Satawa. 
Slaa^a:  ^^xntfsigt  tfnd  gesund.  Produk- 
tes Getraida,  Garten-  und  Hülsen- 
IHIebt»,  Placlis,  Hanf,  Senf,  Kümmel, 
Feackel  ,  Obst.  Wein,  Holz,  die  gew. 
Beuetliiere,  Wild,  Fische,  Bienen,  Ei- 
«■a,  Sc«inko|ilen,  Alaun,  Vitriol.  Volks- 
mang«  xS<6:  it^^935»  theils  Deutsche, 
410*000,  tlieila  Slawen  von  nehrera  Stirn- 
s«n,  1,240,000,  theilt  Juden  iStOoo,  dann 
Zigennar,  Fraasocen  o.  s.  w. ,  in  119  St., 

?Lll"V  *^  ^**»  3;?72  O-  ».W»2»  H,  u. 
4fl$,|29  Famiiieo.  Der  Religion  nach 
grftrftaatlieiis  Katholiken,  mit  x  Brzbi- 
etfaofe,  I  Bischöfe,  t?  Stiftern,  aa  Klö- 
«Cern,  «61  Pfarrern  und  251  Raplanen, 
dann  a8»oao  Jaden,  i8,ouo  Reform,  mit  17 
Bad  11,000  Junth.;  mit  2^  Kirchen  Nah- 
lancsaweiga:  Ackerbau  und  Viettancht 
■ad  Hanptbaschiitigungen :  man  pro^ 
dsairt  lAhrL  k  Millionen  Matten  Korn. 
Der  Viehatand  betrug  igif  an  gröfserm 
;»^  125,52»  Pfard«,  54,567  Ochsen.  206,888 
J^fiba.  39S-907  Schaafe  und  ig  Maulthiere. 
Der  B«rgl>aa  geht  blo^s  auf  Eisen  und 
«ceiakohien  \  maa  gewinnt  von  erstcrem 
ttüi^,  von  letsterem  67,000  Z'ntr.,  dann 
JJaan  und  Vitriol.  Dabei  ist  Mihren 
eine  der  vor«Aglirh«ten  Menufakturpro- 
viaaen  Oestarreichs :  hloft  die  L.einen- 
anf.  beacbattigt  900,000  Spinner  u.  13,000 
tVeaar,  die  BaumwoUenmaf.  10,000  wa- 
ber, ^i9  Wollenmnf.  100.000  Weber  und 
«fftiaaer,  anXserdem  werden  viele  Leder-, 
Iideawaaren,  Papiere  n.  s.  w.  verfertigt. 
Ansfalir:  Butter,  Schmalz.  Leder,  WoL 
le,  P«lawaaren,  Flachs,  rohe  Game,  Lei* 
aewaiKl,  Baumwollenwaaren ,  Wollen- 
waaren»  Eisen,  Obst,  Senf,  Sflfthols  u. 
a.  Artikel.  Staatsverbindung t  Mähren 
macht  «in«  eigene  Provinz  des  Kaiser- 
itaateaue,  hat  seine  Landstande,  sein 
JLaBdesgubemium  u.  sein  Appellatioas- 
gericht ,  so  wie  sein  Generalkommando, 
and  wird  In  Gänsen  wie  alle  Oesterrei« 
ctiisch  -  Deutschen  Staaten  verwaltet. 
Di^Siakttnite  mflgen  gegen  6  Millionen 
Gulden  X^oav.  betragen.  Eintheilung: 
in  g  Krefs«.  Gimütz,  Brunn.  Iglan. 
laajn,  Hradisch,  Prerau,  Taschen  und 
Tteppa  a. 

jfg/srmfrrrg,  Oester.Mfl.  an  der  Dra- 
tev  in  Steyrisehan  Kr.  Mahrburg,  mit  1 
geht«  und  100  H. 

dUgmmt^^f  Oester.  St.  im  Mihr.  Kreise 
Zaayn,  nit  8  Vorst.,  t  Schi.,  %  Pfk.,  390 
U.  «.  i,6ib  B. 

MnHriseh^Kromauj  Morawst'ki'KrunU' 
lev,  Oe«i«r.  St.  im  Mihr  Kr.  Znaym  an 
der  Rotiaka,  mit  iSehl.,  260  H.  und  1,360 
Einw.,  worunter  194  J^aden.  1  Potaschen- 
Siederei  £•  Steinkohlen  bau.  H^ujitort  «1- 
•er  groJsen  Pll^tL  Liechtensteintchen 
Herrscluift« 

MäUrimch-fftuttadij  Unetow,  Oestr. 
St.  m  Mfthr.  Kr.  Olmütz,  ummauert  n« 
alt  aiaan  Walle  angeben  ,  nifr  i  Pfk^ 
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3,044  B.  Wollensoach 
Weberei,  x  Nadelfabr.,   x  Glas-  u.  1  S^» 
peterhütta. 

.'  Mähriteh'Ostrau,  Morawska  (Utrm^ 
vfa ,  Oester.  St.  im  Mihr.  Kr.  Prerau  aa 
der  Ostrowioa»  mit  255  H.  u.  1,578  B- 

fraura,  Oester.  St.  aa  der  Trzebowka ,  im 
Mihr.  iCr  Olmfltz,  mit  i  Schi.,  i  Pfk-,  c 
Piaristenretidenz  u.  Hauptschnle:  46a  H» 
und  3.0x4  Binw. ,    die  in  Baumwolle  und  • 
Tach  arbeiten. 

Mährisvket  Gebirgg^  Oester.  Gebirga 
in  Mihren  von  Münsterberg  bis  Teschea' 
reichend  4  eigentlich  ein  Vorgebirge  dev 
Sndetea  ts.  Sudeten). 

Mälmr^  Schwed.  Binnensee  zwischen 
UpUnd,  Südecmanland  and  Westman- 
land, 12  M.  lang  und  &  bis  b  breit.  Sein 
Plicheniuhalt  beträgt  ig  Schwed.  QM. 
Br  ist  mit  mehr  al«  1,3(0  gröfiern  .  und 
kleinem  Bilauden  gleichsam  besäst  und 
bildet  viele  Buchten.  Durch  den  Nord- 
und  Saderstrom  fällt  sein, Wasser  dar 
Ostsee  zu.  Der  Strömholiiiskanal  ver« 
bindet  ihn  mit  dem  Bsrkensee. 

Mäneiorf^  Heiv  D.  unweit  den  Zd« 
richersee,  in  Kanton  Zürich,  mit  550  H. 
und  2,100  Einw.  Fienisehes  Erziehungs- 
institut. 

Mär  kl,  Oester.  Mfl.  in  dem  Unterdo- 
nanlandae rieht  Burghanien,  mit  tus  H. 
nad  370  £inw.     Hopfenbau  *,    3  besuchta 

Mater  j  Nied.  D;  in  der  Pror.  Ostflan« 
dem ,  mit  5,014  B. 

Mafra^  Port.  Villa  unweit  demMeara 
in  einer  dürren  unfruchtbaren  Gegend 
der  Prov.  Estr enadura,  mit  1,000  E.  und 
einem  weitläuftigen,  von  K.  Johann  V. 
zwischen  171 7  bis  1731  aufgeführten  und 
nit  500  Mönchen  besetzten  Angnstiner» 
kloster.  >fc;s  ist  an  Umfange  den  vo» 
Escorial  gleich;  seine  Ausführung^  hat 
Über  20  Millionen  Gulden  gekostet.  Z« 
beiden  Seiten  einer  ganz  von  Marnotf 
erbaueten  Kirche  stellen  g  prichtige  Pa- 
villons für  die  königi.  Familie  und  den, 
Patriarchen ,  hinter  dieser  das  Klottaif 
nit  -einer  Bibliothek  von  50,000  Binden 
und  Naturalienkabine t,  ein  grofterPark 
und  ThiergarUn. 

Mag     "^ 

St.  in  I 

Nahe  naa  J 

Magadoscho,  Magadoxot  Afrik.  Staat 
aaf  der  Ostkttite,  von  Araber a  bewohnt 
und  einem  Sultan  unterworfen.  Dia 
Religion  ist  mohamedanisch,  mit  vielen 
heidnischen  Gebrinchen  vermischt.  Daa 
unter  den  glühenden  Strahle  der  Sonna 
liegende  Land  hat  Korn,  Reifs,  Afrikaxu 
Frfichte,  Pferde,  Kameele,  Hornvieh« 
Schaafe  und  grofse  Wälder  und  Bbenaa 
voller  wilder  Thiere.  Hptst.  und  Resi- 
denz das  Sultans  ist  die  Seestadt  Maga^ 
doscho ,  nit  einem  Haven  und  Handel 
mit  Arabischen  und  Indischen,  Waaren« 

Magadosch^i  Afrik.  Küstenfl.,  wei- 
cher durch  Adel  dem  Indischen  Ozaana 
soüllt. 

Magddlaj  Weiaur.St.  in  den  Wein. 
▲•  Kapeliendorf ,  mit  lai  H.  und  4U|  B.» 
wor.  n  Strumpfwirker. 

MagdaUnenfluf9 ,  Span,  batrichtli« 
eher  Strom  im  Vizekoo.  Neagranada. 
Br  eatsaringt  in  der  Laguoa  de  Papas» 
am  Pulse  der  AJiden  von  Popayan, 
durchstrdmt  die  Prov.  S.  Fe,  S.  Martha 
aiidCartagena  und  geht  oberhalb  Baran- 

Suilla   durch  6  M.    in   das  Caratbisaha- 
Eaac 


LUiergarten. 

agodi ,  (Br.  12P  57'  L.  9^  i^)  Hind. 
,  demGeoieta  vonMysore.  in  dere^ 
maa  Eisen  und  Sandelholz  findet. 
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rem  fiiUiid«ii  t  twitchcn  470  i%*  bis 
2'  p.Br.,  iniiteninGolf  ToiiLor«DS, 
mtlich  nufr  klein,  und  von  einigen, 
hrrtamilirn  bewohnt,  die  toa  Rob- 
•  Hjiü.  StockKschfange  Ifben. 
Hagdehurg.  Preufi.  Rgba..  d#r  Fror. 
i««*B.  welcher  ani  , dem  TOmal igen 
KOgthuxne  Maedebiirf ,  der  Alimerk' 
dem  iinken  Blbufer,  dem  tlirtten- 
De  HalberstadC,  der  Abtei  Quedtin« 
r,  der  Grafecäafi  Wernigerode,  der 
»nie  Schauen  n.  den  AemternKlÖtxe, 
>y  and  Gommefn  soeanimenceietst 
in  die  Kreise  Magdeburg,  iCalbe, 
icleben»  Wolmirstedt,  Nenhaldens- 
n,  Jericbow-Loborg,  Jerichow-Gen- 
y  Afchersieben,  HalDerstadt,Otchers> 
u,  Osterwick,  Stendal,.  Salawedel,  • 
rburg    and  Gardelegen    aingetlieilt 

Hagd^burt^  (Br.  520  g' ♦"  L.  «•»  18' 
Preu£t.  Haapcst.  det  gleichn.  Sichi. 
£.  and  eine  der  antehnlichtten  Fe« 
gan  der  Freular.  Monarchie,  an  der 
:.  Sie  hat  I  starke  Citadelle  auf  ei> 
Intf  1  des  Stromes,  5  Hauptthore  Q. 
I  in  die  eigentliche  Altatadt,  den 
»n  Markt,  iU  friedrichsstadt  und 
delle  eingetheilt;  ihre  beiden  Vorst. 
Stadt  undSndenbiirg  aber  als  beson- 
f  Stjldte  betrachtet.  Man  sghlt  8  ftf- 
liehe  PUtxe,  den  alten  Markt  mit 
Bilds&ule  Otto  des  GroXsen  und  den 
luen  ¥iereckijct4»n  Dompiats,  meh- 
dnentl.  Gebäude ,  woranter  das 
itenhauf,  die  Regierung,  das  Goa- 
lemenuhaus,  die  Möilenvoigtei,  dM 
e  ahd  alte  Zenchaufl  u.  s  ir«  sich 
:eichnen,  «  I^*tnhättter,  10  luth.  K., 
»uts€h>  und  I  Franr.  ref.  K.,  x  kath. 
1  kath  Cisterziensernonnenkl. ,  das 
i.  Marien- Magdalenan-  ond  Augu- 
erkl.t  ^flosp.,2Waisenh.,  lArmenh., 
rankjenn.,  1  Zwangs-  und  i  freiwilli« 
Arbeitshans ,  2,372  H.  und  1816  30,250 
w. ;  1813 '«9459,  worunter  26,570  Luth., 
\  Retorm..  \^^\  Kaih.  and  333  Juden, 
der  FrovinviaU  und  Regierangsbe- 
den;  Konsi«tf*rittm;  SanitätskoUe« 
«,  Klosterschule  U.  L.  Fr.,  mit  11, 
nschnle  roit  g  Lehrern,  Handlangt* 
lU  •  Hebammeninstitut.  Mancherlei 
w^erlb?  1811  mit  2.954  Gewerbe  frei- 
den  aller  Art,  worunter  4  Banquiers, 
LommisMonMre  ,  13  Geldwechsler,  7a 
ssisten,  1  Lieferant,  15  Mükler,  3 
hh&ndler,  317  Kleinhändler  aller  Art 
l  227  Viktualienhknd ler  und  Höker 
I  befanden.  Mau  brauet  Broihahn» 
iines  u.  Englisches  Bier :  igio  giengen 
Tonnen  answKrts-i  die  Branntwein« 
increi  beschäftigte  94  Blasen,  und 
1  konnte  120,399  Maars  auswflrts  ab- 
ptk  ^  die  L.einewfberei  i3<fi  Stühle 
•tx)  Ellen),  die  Wotlenweberei  37 
hie  (o6bStflck),  die  Strunipfstricka 
und  Wirkerei  goMeister  (4  393Duts.), 
UutmaoherM  13  Meister  (1.220  Dtti- 
i),  die  Led»rfabrik«tion  35  Loh-  und 
iXagÜrber  (124,100  StAck  Leder),  die 
laksfabrikation  5  Fabr.  nnd  o  Spin-, 
(fflr  ^{Ooo  Galden).,die  Seifensiede- 
9  Nieisttr  (8.SOO  FIssar  grftne  Seife  tf. 
^1  OQO  Guinen  schwarxe  und  marmo- 
e  Seife).  Wachs  wird  auf  ein  rHJ!ei- 
we»fs  gemacht  <^Zentn«£r),  Zut  ker- 
lereien giebt  es  3;  leinene  und  wol- 
>  Uandmf. ,  1  baumwollene'  Strumpf- 
r.,  I  Spitienklöppelei,  1  Bsstjsted^rai, 
»rfcfabr.,  i  Wkrhaleinewandmnf.,  3 
lana  Strumpfi&nf.,  t  Golgas  flanell- 
U»  4  KaadMMiahmn^»   1  üeidaahaad« 


«  I  Sammat-  avA^Mdi»^  . 

sanchmnf.  ,  x  eeideae  Strumpfmannf.,  t 
Steingut  fahr.,  i  Ofenfebr...  1  Gold*  und 
Silberfabr  ,  x  S^ agell ackfabr.  und  1  Zi- 
chorienfabr.,  alle  lieferten  fflr  mehr  alt 
870,ojo  Guldrn  Waaren.  Der  Handel  so- 
wohl, als  die  Schifffahrt  sind  aafseror- 
4ienthch  wichtig;  4ie  Stadt  hat  die  aus-' 
schliefsl*  Schilttahrt  auf  der  Elbe  bis 
Hamburg  «ud  das  Stapel-  und  Nieder* 
lagsrecht.  In  Fhiedensjahren  legen  wohl 
300  Fabneuge  an  ihre  Kaien  au.  179g 
betrug  dte  Einfuhr  an  fremden  WaareA  • 
29966X,  an  eigenen  Waaren  580,164  Zntr. 
lu  jeder  der  Messen  werdifn  für  etwsk 
ISO  oon  Gukten  am  gesetzt.  Im  Jahre  179$ 
betrugen  die  TransitogefUle  von  4't«7^ 
Zutrn.  104,140  Gulden.  Uie  beide^  mcs- 
s^ähnlichen  Jahrmärkta  waren  vormala 
wichticer  als  jezt.  Die  Stadt,  hat  r  Thea- 
ter, I  Maurerloge  >und  mehrere  Prome- 
naden, worunter  der  Fürsten  wall:  st« 
wird  durch  i,o0o  Laternen  erleuchtet  ff 
Geburtsort  des  berühmten  Physik.  Utto 
von  Guerike  f  168?,  des  Dichters  Fr. 
Schul»  4  1/48  nnd  des  Kancelredners  Fr. 
Sam.  Gotttr.  Sack.  Merkwürdige  Bela- 
gerung und  Zerstörung  der  Stadt  durch 
TiUv  I651. 

iHngdslaini,  Frans.  Gruppe  von  ts 
kleinen  Eilanden  bei  Kap  Sperone,  »la 
dem  Ocpart.  Corsika  gehörig,  wotob  io 
bloXseK Lippen  sind. 

Magälhatn»' Straf  Sä  ^  Südamerik  be» 
rühmte  Meerenge  zwischen  Fatagonlen 
lind  dem  Feuerlande,  Walcha  bei  Kap 
Virgin  35^  s.  Br.  anfingt,  und  awisctaea. 
vielen  Inseln,  Klippen,  Untiefen  janA 
Brandungen  in  einer  Länge  von  110  M. 
in  den  Australotean  führt.      Sie  ist  doA 

Sröfsten  Theil  des  Jahrs  hindurch  dem 
ettigsten  Stürmen  unterworfen  u  1530 
von  Magclhaens  zuerst  durchschifft.  Ihr« 
ftufserste  M.  in  den  Australozran  lieg« 
zwischen  den  beiden  Vorgeb^^de  la  Victo* 
ria  und  de  los  Pilares. 

Maggtnta^  Oester.  Mfi.  am  grotso«. 
Kanäle,  in  der  Mailand.  Dlgs.  Milano» 
mit  3,390  E. 

Maggia,  Helv.  Fl.  im  Kant.  Tessin^ 
Q.  aut  den  Alpen  des  Livinarthals ;  Ma 
unweit  Luggarus  in  den  Lago  maggiwr«. 
Laaf4VaM. 

MagUrow,  Oester.  Mfl.  An  dar  Roth«» 
im  (rai.  Kr.  Zolkiew. 

Magindanao,  Melfn.Htnow^  AtiaU 
grofse  Insel  in  der  Östlichen  See,  «wi* 
sehen  6  bis  loO  n.  Br. ,  1,488  QM>  groXa« 
Sie  serfüilt  In  3  Theile :  i)  unter  deaa 
Sultan  von  Magindauao  ,  welcher  dea 
gröfsten  Theil  der  Seeküstn  beherrscht ; 
2)  unter  den  Spaniern,  die  im  N.  W.  u« 
N.  O.  einen  Theil  der  S^ekfiste«  der  «e* 
wa  211  QM.  grofs  ist,  b'eitanpten;  3)  ua«. 
ter  den  inläudiscben  Fürsten  odec^  Kn* 
iahs,  die  das  Innere  nnd  die  G«>birge  im. 
Besitze  hahcn.  Unter  diesen  behevraclit 
der  Kajah  Vt>n  Boyan  einen  Bcsrirk» 
der  von  4o^oro  Mohamedanern  bewohnt 
wird  Die  Insel  hat  eine  selit  unregelmg- 
fsige  Gestalt:  mehrere  Baien  »chueldeil 
tief  ein.  Man  zihlt  ao  (Cröfsere  u.  flhar 
100  kleinere  Fl. ,  wortmter  der  reland* 
sohv  so  icrofs  wie  die  Tbames  ist.  Der 
gröfste  Binnensee  ist  «1er  Lano.  Man 
findet  mehrere  Vulkane.  Das  Klima  ist 
ffucht,  nebelig  und  fflr  Europüer  unge- 
sund; dagegen  die  Eiuc<'born«n  azcli 
daian  gewännt  habeq.  ^  rrodukte  aiod 
R''ifs«  Mais«  Gemüise.  Betel,  Zirnmet, 
Indijjo.  Zuckerrohr,  oago,  Kassia,  di« 
Haniciiiere  der  Philipp)nen,  IndiscHa 
Vogt l»«f  t«rt  Gorid  und  äala.   Bia  Aiaw. 
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Hinfoirai,  IliftB«s,  Karaganen,  Dtpitazw 
ud,BaaUcliilen;  wo^on  4i»  exatertn 
M«ha»r4«Ber  tind,  die  anderen  aber  ih« 
rim  Tateri.  Kult ,  der  ein  wunderliches 
Gtnifcb  von  Mohamtdinnas  ,aad  Hei- 
4nthan  ist,  tren  geblfeben  sind.  Fast 
jHe  die*er  Nationen  bat  abre  besondere 
Sjkraclie.  Die  Heciernngsforni  dec  Ma> 
Uiea,  die  dem  Soitane  von  Mafindanao 
g«]ioxrbea,  itt  zwar  monarchisch:  aber 
ms  findet  hier  dar  fil^aiiscbe  Lehnsr 
mtea  eittgciabrt.  Die*  Tor  nehmen  ond 
(jSbMsitserbeifsen  Dottos  :  ihr  Ansehem 
Irtnict  »ich  aaf  die  Menge  ihrer  8kla- 
res.  Die  Ilianoer  leben  in  einer  aristo- 
faitischen  Verfassnog  unter  16 Sultanen 
ud  17  Kajahs.  Die  Haraforas  fahren 
lOs  Theii  ein  Bomadisches  Leben.  Die 
^ibrifea  Nationen  sind  noch  wenig  be- 
kust.  Die  Malaien  und  Ilianoer  lind 
aicht  ohne  Kunstfertigkeiten  n.  stehen 
acht  mehr  auf  der  untersten  Stufe  der 
Kaltnr;  aber  die  ersteren  sind  sehr  ge-. 
ÜKhttte  Seeriuber  und  den  Enron. 
ScUffen  oft  gefährlich.  Wahrscheinlich 
ibmteifft  die  Somnie  aller  Bew.  dieser 
pefttn  Insel  nohr  als  2  Mill. 

Mmtinianao ,  (Br.  70  9'  L.  143O  19') 
Aiiit.  Hanntst.  des  gleich«.  Reichs,  auf 
«rlaielMagindanao  am  PeJangy;  sie 
btttcktans  der  eigentlichen  St.  nnd  der 
Teqtadt  Selangan  ;  lettUre  enthalt  den - 
mut  des  Sultans.  Beide  liiachen  einen 
anehnlichen  Ort  aus ,  worin  allein  die 
Cnaeien  220  H.   bewnlinen. 

Matlmns,  Sard.  Mfl.  in  der  SaToy. 
rief.  Fanssigny  an  der  Arve  .  mit  1,498 
Eliw.,  von  hohen  Felsen  winden  um- 
febn. 

M^fnfic  LavMl^  Frans.  St.  im  Dep. 
OberrieBne,  Bez.  Bellac  an  der  Branle, 
■itee»  H.  and  2,777  K,    Töpferei. 

Ma£HttHafa.  Rusa.  Festung  der 
wtBbarger  Linie»  im.  Gonv.  Orenbnrg 
9k  £7  H.  Unweit  davon  ein  Magnet- 
•ier  Eisenberg. 

Magnoncourt ^  Frans.  St.  an  der 
Cairoane,  im  Dep.  Ooersaona  ^Besirk 
Un. 

Mtgnussoiaf  Rnsi.  Mfl.  in  der  Poln. 
VeJw.  Sandomfr. 

ÜÄrnjr,  Franc.  St.  im  Depart.  Seina- 
1  <«•*  Besirk  Manies,    «lit   993  IL   und 

ii|w  E,  ^  ^^ 

[  MagU'Kiumt  Birm.  Insel  im  Benga- 
I  ^hen  Meerbusen,  fruchtbar,  gut  ange- 
i  nnet  und  wohl  boTöikert ,   zum  Reiche 

Ankan  gehörig. 
>      Magura^    Oester.  D.  in  der  Sieben b. 
i  G«ip.  fianyad,  mit  i  griech.  Pik.   Gold- 
I  uTSUberbergwerk. 

I      M§,gyarfalpa  ,    Oester.  Dorf  in  der 
'  vif.  Gespan.    Liptaa,    mit   23s    £inw, 
**ibrbrasnen. 

Magyar ^  Igtn»  Chrapundorf,  (Br.  dfi 
ff*  £410  la')  Oester.  Mfl.  in  der  S?e- 
M4  Gesp.  ilarlsburg,  mit  x  reform.  K. 
^mtix.  Wein. 

Magyaren  ^  Oefter.  VoDCi  sefshaft  in 
ua|ern  und  Siebenbürgen ,  *  wo  es  den 
Kh«Bsten  Theil  des  Landef  inne  hat, 
J*  3,067,300  &öpf^  stark»  swar  nicht 
w  Mehrht-it,  aber  die  herrschende 
*^*U9  der  Bewohner  ausmacht.  Eine 
Pt  gebildete,  hochhenige,  kraftvolle 
»UioD,  weiche  wahrscheinlich  von  den 
Jjtpp«a  der  Wolga  in  Pannoiiiens  Ge- 
flt«  herabgedr.aagt  ist,  und  sich  dnrch 
•wtOriginalilät,  dusch  eiae;i  feurigen, 
puen  und  offenen  Charakter,  hohen 
fvnotlsm'  und  Aaiatis^  Gast£rcnnd« 


tcluft  ftondlckm«!.  Das  gnna  Tempe« 
rament  des  Magyaren  iet  Leben  und 
Munterkeit ;  es  offenbart  sich  in  teineaii 

fansen  Tkun  und  Lassen^  so  in  seinen 
*ugesden  und  Fehlern,  wie  in  seinen 
Sitten,  Nationalansnge  und  Tanse.  Sei* 
ne  Sprache  ist  seit  i8d6  in  die  Gericht« 
nnd  dftentl.  Verhandlungen  aufgenom* 
m«n,  und  wird  in  der  Folge  die  lateini- 
sche ,  welche  Sflbst  unter  dem  grof^ea 
Haufen  nicl^t  unbekannt  war,  rerdr^u- 
gen.     Aus  einem  Stamme  mit  den  Ma> 

f  Taren ^sind  die  Ssekler,  Cnmaoen  und 
asygen  entsprossen. 

Jnahab4ilipurarnf  (Br.  laP  tk'  ti.  igf^ 
)  Britt.  St.  auf  der  Seeküst«  der  Fror, 
arnatik,  in  der  Präs.  Madrast  eigentl« 
blofse  Ruinen  einer  vormal«  anvehnl. 
Stadt,  Ton  dereii  Grölse  noch  ungehcuro 
Ruinen  sengen,  die  einen  Umfang  von 
beinahe  3  Meilen  einnehmen,  v^nd  ietst 
die  Schlupfwinkel  einer  Menge  wilder 
und  reifsender  Thiere  sind.  Man  findet 
hi^r  sogenannt«  Riesenmauern  n.  merk- 
würdige Pagoden  n.  Tempel ,  mit  man* 
cherlei  Bildnauerarbeit  versiert.  Mitten 
in  diesen  TrSrnmern  Hebt  noch '«in 
kleines,  von  Braminen  bewohntes ,  aber 
jetzt  fast  verlassenes  Dorf. 

Mahanuddr,  Bind.  Fl.,  welcher  in 
der  Prov.  Oundwana  eutspringt  und  in 
die  Bai  von  Bengalen  geht. 

Mahi*  <  Br.  1x0  42' L  äO  12')  Frans, 
St.  in  der  Ui ndo%t.   Provinz  Maiabar  an 


r. 


der  See  u.  dem  schiffbaren  Fl.  Kolestri, 
init  6.000  E. ;  der  Hauptsits  des  Franz. 
Handels  auf  dieser  Küste,  der  besonders 
in  Pfeffer,  Karddmomen,  Sandel-  miA 
Teakhoise  besteht. 

Maheitu0lnt  *.  Sechellntl 

üflahdt,  Afrik.  Repa  buk  auf  der  SMa* 
▼enkaste,  ans  mehrern  verbündeten  klei- 
nen Staaten  bestehend. 

MaM^erg,  Mallberff  Bad«  St.  am 
Fuise  des  Schlofisbergs ,  im  Kinzig  B.  A. 
Bttenhexm,  mit  i  Bergschi. ,  s  Xnoren, 
2  K. ,  I  Kap. ,  141  H.  und  899  B,  Latein. 
Schule ;  90  Gewerbe  treibaode,  worunUr 
15  Weber. 

Mahlspährgtif  Bad:  D.  in  dem  Seekz.» ' 
B.  A.  Stockach,    mit  195  Einw.      Blntign 
Schlacht    zwischen    den  Oeaterxeichern 
nnd  Franzosen  1799 

Mahmudabad ,  (Br.  27b  19«  L.  97^  ^O 
Hindost.  St.  in  der  Prov.  Agra,  an  deoa 
Gebiete  der  Punahmahratten  gehörig, 
mit  einer  heiligen  Pagode  dei  Maha* 
d«wa. 

Mahon,  (Br.  59O  52'  20"  L.  «lO  c  5«"} 
Span.  Villa  auf  einer  Anhöhe  der  Insel 
Menorca,  in  der  Prov.  Mallorca.  Sio 
breitet  sich  an  einer  Bucht  aus,  welch« 
einen  der  schönsten ,  durch  mehrer« 
stark«  Forts  ( besonders  S.  Philipp)  ge* 
schützten  Haven'  bildet,  ist  neit  und 
regelmälsig  gebauet,  und  zählt  3  K.,  S 
XI.,  I  Marinehosp.,  i  Quarant&nenta.,  t 
l.azar«th  und  2,071  Einw.  Austernfisch«* 
rei. 

Mahroj  Aj-ab.  Prov.  am  Meere,  wel- 
che sur  Landschaft  Oman  gehört  und 
jetzt  den  Wahabiten  genorcht.  Sie  hat 
Tiele  WÜAten ,  wenig  Walser  nnd  lie> 
fert  blofi  Weihrauch  und  Kameele  für 
den  Handel. 

MükratUn,  Mftharatta,  Uind.  Volk»« 
stamm,  der  den  mittlem  Theil  von 
Bindostan  bewohnt  und  xu  dessen  herr* 
sehenden  Nationen  gehört.  %Si«  aind 
kriegeriscÄ.  mächtig,  und  leben  unter 
eignen,  von  fremder  Gewalt  unablidn- 
gigea  najahs     die  «ich  sn  «in«m  cid««'*' 
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luwtitclEen  B^de  wreinigt  Itbcit,  Mi- 
liiB  eiBeB  FAderalstaat  aiU'inaclien  *  an 
dosten  Spitae  ein  gamainscliaftlielief  ^ 
Oberhaupt  mit  dam  l^itel  Paiichwa 
auhe:  Allein  dieaer  Verband  ist  neaer* 
dings  ,9«hr  locker  gewotden ;  dvr  Pai^ch^ 
■wa  f  elbst  ist  nicht  viel  mehr ,  alt  ein 
Vaeail  der  Brittett.  Dagegen  behaupten  ' 
€ia  verschied enetf  Rai^ahf,  worunter 
H^kar,  Scindiah  und  der  Nabob  von 
Berat  die  mächtiaitea  find»  fortdauernd 
Shre  Unabhängigkeit  und  find  gefürch- 
tete Feinde  der  Britten.  Man  kann  ge- 
genwärtig die  Besitzungen  der  Mahrat-  ' 
ten  eintheüen,  i)  in  den  Staat  des 
iPaischwa  mit  2,460  QM. ,  5  Mill.  BinW. 
und  7,164,724  Rupien  Eink.,  2)  in  die  Be- 
aitzunfen  von  Holkar,  Scindiah  u.  den 
iQbiigeh  Rajahs  der  Punahmahratten  — 
8f489  QM.  mit,  6  Mill.  Einw. ;  3)  in  die 
Besitzungen  der  Berarmahratten  —  2,6qs 
QM.  ran  5  MiU.  E.   (s   dii»se  Art.) 

Mahrburg,  Oester.  Kr.  des  Herzogth. 
8teye/mark,  welcher  den  tnitt|ern  Tfieil 
Ton  Unterstevermerk  ausmacht  ^  von 
4er  Drave,  Sulm ,  l<asnitz  nnd  Drän  be> 
wässert  wird,  vorzüglich  gnte  Weine 
erseugt  und  auf  62,(7  QM.  173^336  Einw. 
.  Sn  ^  St. ,  16  }AA. ,  850  D.  nnd  41,462  H. 
xähit. 

Mahrhurgf  Marburg,  (Br.  46O  34'  32" 
I#.  33O22'  g")  Oester.  Hptst.  des  gleichn. 
.©teyrerk£  an  derDtave,  mit  580H  nnd 
5,000  Einw.  Gymnasium ;  Hauptschule : 
Produktenhandel. 
.  ,  Maida^  Sis.  St.  ih  der  Frov.  Cala- 
^ria  nlleriore  II.,  mit  4  Pik. ,  i  KI.  nnd 
3,009  R.    Gipsbrüche,  Salzquelle. 

Maidenheadf    Britt.'St.   an  der  Tha- 
mes,  in  der  Engl.  Sh.  Berk,  mit  1,000  B. 
Malzhandel. 
>  Maiimtont^  (Br.jgiOiö'  L.  ig»  18')  Britt. * 

.  St.  am  Medwaj,  m  einer  reichen  Ge- 
gend der  Engl.  Sh.  Kent,  mit  i  Pata-  , 
ate  des  Erzbischofs  von  Ca^terbiirj, 
1,346  H.  und  8tZoo  Einw.  Zwirnmühlen, 
Branntweinbrennereien ,  Papiermühlen, 
Bopfenbau.  Handel  j  Stfhiffe  von  60 
Tonnen  können  bis  an  ihre  Kaien  ge 
langen.  Fundort  von  Waikererde  und 
-w^jlsem  S.ande.    2  Deput.  zum  Pari. 

Mailand^  s.  Milano. 

Mqiicoita,  (Br.  12O  38'  JL.  91.0  52')  Hind. 
kleine  St.  yon  400  H. ,  in  dem  Reiche 
Mysore,  auf  einem  Felsen,  den  der  Ca- 
▼ery  bespült.  Es  ist  einer  der  heiligen 
Oerter  der  Hindus,  diä  hier  einen  be- 
rühmten, dem  Vishnu  geheiligten,  Tem- 
pal  besitzen 
I  MailleboU,  Prana.  Mfl.  an  der  Blaise, 

in  Dep.  Bure -Loire,  Bez.  Dr^^uz,  mit  1 
Schi,  und  755  E.    Sergeweberei. 

Mailleraye,  Franz.  Mfl.  an  der  Sei- 
ne, im  Dep.  Niederseine ,  Bez.  Yvetot, 
mit  K456  £. 

MaiUezay.  (Br.  46O22'  L.  16» 55')  Franz. 
St.  im  Dep.  Vend*e,  Bez.  Fontcnoy,  auf 
einer  Insel  der  Autise,  mit  210  H.  und 
1,130  B.    Ungesunde  Luft. 

MailljTf  Franz.  Mfl.  unweit  der  Yon- 
ne,  im  Dp.  Yonne,  Bz.  Auxerre ,  mit  goi 
B.    Weinbau. 

MaimaUchin,  Schines.  Gränzn.  in 
der  Mongolei,  wohin  die  Schinesen  ihr« 
Produkt«  und  Fabrikate  bringen  und 
.  an  die  Russen,  welche  von  Riächta 
hierher  kommen ,  gegen  Pelzwerk  und 
Silber  verkaufen  —  ein  Gegenstand  von 
5  Mill.  Rub«-1. 

Main,  Baier.  FL,  welcher  auf  dem 
Fichtalberge  entspringt  und  Anfnngs 
noi  a  Armen  9    dem  rothen  and  weiXsen  , 


MaiOt  beftteht^  die  sich  bei  SteiHfaSI 
vereinigen.  Br  setzt  addann  aeiMli 
Lauf  dui^h  die  Obermain-  und  Untdr« 
mainkr.  fort ,  geht  Frankfurt  vorbei  «• 
strömt  Mainz  gegenüber  nach  einen 
Laufe  von  60  MT  in  den  Rhein.  Bei 
Bamberg  wird  er  schiffbar.  Seine  vor- 
nehmsten Nebenfl.  sind  die  Regnits, 
IFränkische  Saale,  Webrn ,  Bannad^ 
xauber,  Rodach  und  Ebrach« 

Main^  und  Tauberkrgis ^  einer  der  | 
Kreise ,  in  welcte  das  Grof sh^rzogthiua 
Baden  eingethei^ist.  Er  zählt  06,962  B. 
in  8  Aemtern,  wovon  1 )  Osterborkeni 
2)  Bozberg,  3)  Gerlachsheizn  dem  Kn- 
minalamte  Boroerg,  4)  Tauber  -  Bischon- 
heim,  ß)  TVertheim  I  ,  6)  Wortheim^It, 
7)  Walldürn  nnd  8)  Buchen  dem  K.rmii* 
nalamte  Tanber  -  Bischofsheim  untere 
geordnet  sind.    Kreisst.  Wertheim. 

Maina,  Osm.  St.  und  Hauptort  eiae* 
unabhängigen  Distrikts  auf  Mohra,  au 
Sandsch.  Misitra  gehörig.  Dieser  Distr. 
ist  ganz  mit  unersteiglicheA  Felsen  be? 
deckt,  zwischen  deren  Klüften  die  Maip 
netten  ihre  Unabhängigkfit  behaupten^ 
ei^  kühnes  wildes  Volk  von  15  bis  25,01V 
Köpfen  geborne  Räuber,  die  aber  uater 
sich  in  einem  'gesellschaftlichen  Sa» 
Stande  lebsn,  die  Gastfrenndschjift  für 
heilig  halten  nnd  ein  einfaches  nna 
mafsiges  Leben  führen.  Die  BewohasT 
der  Uauptsudt  sind  Kaufieute  nnd  trei* 
ben  Handelt  die  Bewohner  der  I^aad» 
Schaft  Hirten  und  Ackerleute.  Die  fte* 
gierung  befindet  sich  in  den  Hftnden  ihn 
rer  BefehishAber,  die  .«.ua  den  Ältestes 
Familien  genommen  werden;  sie  gebie- 
ten in  den  Dörfern  ihrer  HAiipimafia« 
Schaft,  Üben  daselbst  die  Lehnrechti 
ans,  u.  erheben  die  Abgaben  von  ilire||' 
Vasallen.  Ihre  Religion  ist  die  griechi-* 
sehe.  Wahrscheinlich  sind  aie  Flucht-, 
linge  ans  allen  Gegenden  Griechenlands, ' 
die  sich  in  diesen  Bergen  eine  Freiitatt 
gesichert  haben.  Von  den  Osmaaaa 
sind  Sie  nie  bezwungen. 

Mainbernheim t  Baier.  St.  in  dem 
Untermainkr. ,  unweit  des  Main;  ao^ 
mauert ,  mit  2  Thoren ,  1  K.,  26f(  H.  und 
l,§42  Einw. ,  wor.  130  ^uden.  Korn-  n«d 
Weinbau. 

Malnburgi  lUier.Mfl.  in  dem  Regea- 
lanciger.  Abensberg,  mit  i  K. ,  idi  H.  n. 
834  B. 

Matnttockheim,  Baier.  D.  irt  Unter- 
mainlan'lger.  pettelbach,  am  Main,  mit 

S71  E.,  die  meistens  Bütiner  sind.     Grö- 
ser  Weinbau,  Etsigbrauerrien. 

Maiftdu,  Birm.  St.  am  Irawaddjj  ifl 
dem  Reiche  Birma,  einem  Orte  "won  ei- 
ner einzigen  Strafse,  wo  aber  der  Gou- 
verneur von  Dalla  seinen  Sitz  hat.    v 

Maine,  Nprdamerik.  Distrikt  de»  5t; 
Massachusetts,  welcher  im  N.  vy.  and 
N.  an  das  Gouv.  Quebec,  im  O.  an  d{i« 
Gouv.  Neubraunschweig ,  im  S.  an-ois 
Fundybai  und  im  W.  an  Newhafftpilil^ 
Kränzt,  1,859,40  QM.  grofs  ist,  undiJiS 
County's  228,705  h,  zahlf.  . 

Maine- Loire,  Franz.  Dep.  im  norö- 
westlichen  Frankreich,  zwischen  16'* 3^ 
bis  170  43'  ö.  L.  und  47O  4'  bi»  47°  43'.»- 
Br.,  im  N.  an  Mayenne  und  Sartne,  im 
O.  an  Indre- Loire,  im  S.  an  Vi^nne, 
beide  S6vrcs  und  Tend^e,  iÄ.^xtf 
Niederloire  grunzend.  Areal :  139.95  Q^* 
Oberfläche:  mit  vielen  Hügeln  durcli- 
setzt,  stHcbweise  fruchtbar,  hie  un4oa 
Haide  und  Morast.  Boden:  leichter 
Kies  und  Sand,  in  den  fruthtbarrn  >tn- 
chen    glflcklich   gemischt   mit  Damm- 
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me,  AvUiion^  X.ayoq,  V«rz<e  u.  a. :  iheh- 
ÄTe  Min eralwaaser.  Klima:  milde,  die 
*•«»«  «"ein  nnd  gesund.  Produkte  i  Ge- 
te^ld«  ,  Garten  .  -  aad  Hülienfrachte, 
r..««     rkk.»      -uir^cjr      ▼*_._       ji*Z 


'  JIMm,  9*t*''  «»ortet  Dotf  in  d»c 
H?t  ^5^'!5«?^  Kleinkttmiulien,  ^ 
406  H.  ?ind  4*065 ^B.  *    *"^ 


Flachs     Hanf  „Obst,    Weiii.   HoJz.    ^ii     ^cL^^'jK^iltlll^   ^U  P''^*'^"'^^    '^^^ 

WUd,Bienen^^  Schiefer,   Ocher,    ^^ar!     Sj?  uÄrrr^t'' JlV' n^"l*"  '  ^ 

*»*---•--»-•  "  '  '--   -  "f«    üebcrrett    de»    Reicht  ron   Hyder 

komme  dee  alten  Fartienstammes  unter 
Britti.chej*  OberbpÄit  beherrscht.  Ee 
hert  an  beiden  «^en  des  Kawery  ond 
Hindenny.  i.t  sehr  fruchebar  an  alleS 
^  i  Ät"  P'^odnfctcn  und  nmfaTst  noch 
i»i«  QM.  mit  1,565,500  E.  nnd  i,r*  076 
Pagocfen  jÄhrl.  Einkünfte j  doci  ti^ 
die  Festuntfen  mit  Brittiichen  Trnppen 
be»etxt  und  der  Fürst  ist  ▼erbnn/en, 
dafür  ein  jibrL  Schutxgeld  voS^,(Sj 
^W^^^  tuT>e«ahlen.  Seine  HauptstadS 
iflt  Maissore.  *^ 


Steinkohlen,    SaJpeter.       Volks 
•  ?*«"e^    '816:    403.864  E->  meistens  Katho- 
liken, die  waniaen  Keformirten  besitzen 
kune  R^irch«.    ^abmncsxweiae:  Acker- 
P  ten,  der  <o  ziemlich.  dA  Bedarf  liefert, 
I    ein  «ehr  «nsgebreitet9V>bstbau,  Wein* 
I    bau    (fnnA  gewannt  ante  weifse  Weine, 
I    die  jedoch  meistens  m  Branntwein  yer- 
'    wnjKifeU  werden),  Viehzucht ,  doch  blols 
Bind^jeh,   Schaafe  und  Schweine,    und 
Bcr^bsku    anf  Steinkohlen    (60,000  Zntr.). 
Jf»a     onterhält    mancherlei  Arten   von 
;    Manof.y  besonders  Leine  wehere  i,  wielcha 
^die   bekannten  Toiles  de  Cbolet  liefert. 
yiJ^^J^'^S:    w«i^»«  Weine,    Branntwein, 
I   Kaaf ,  flachs,    trockenes  Obst,  besond* 
Pi^aiaien ,    etwas    Honig    und    Wachs, 
fchiefer,    Bauholz,    Leinewand,    Garn, 
Xattnin,  GU^^  Papier.    Staatsverbindiing : 
das  Dep.    sendet  4  Depnt.  zur  Kammer, 
Cchdrt    zur    22.    MiIitirdiTision,    zur  6* 
Forsckonserration,  tnr  Diözese  und  un- 
ter den  königl.  Gerichtshof  von  Angers. 
Bintbeilsinjt:    in  5  Bezirke,    3+  Kanfone 
«nd  |B5  Gemeinden. 

Main^iUe^  Pranz.  Mfl.  am  Levri^re, 
»  dem  Dp.  Eure,  Bez.  Andelys,  mit  fijo 

JUmlnharS»  Würt.  Mfl.  in  der  h.  V. 
'  ünterneckar  ,  O.  A.  Weinsberg,  mit  474 
»    Smw.     X  Hammerschmiede  und  4  Säge- 


Mainlandy  Britt.  Insel,  zu  der  Grup- 

SS  der  Orkneys  in  der  Skot.  Ste wartry 
rkney  ^ehöng,    die  gröfste  und  wich- 


Maistore  ^  Mysor^^  (Br.  12«  \^  L.  oiO 
31')  Hmd.  St  in-^em  Reiche  MyrorS.  aJi 
einem  Arme  des  Kaveri^  f«.st ,  mit  et* 
nem  starken  Fort  und  dem  Residaiu. 
palaste  des  Fürsten  von  Mysore. 

Maitea^  AnstralÄilaad,  zu  der  Grav« 
pe  der  Gesellschaft«  in  sein  gehörig,  nur 
aus  einem  einzigen  hohen  GebiFge  be- 
stehend, aber  bewohnt.  Ihr  Hdnptlink 
steht  unter  dem  von  Tahiti.    ***"P*""» 

S,Mfixgnt,  (Br.  46»  fle>  I/,  170100 
Franz.  St.  im  Dep.  beider  S^vresiB«! 
Niort;  nmmanert,  an  der  Sdvre'mit  i 
aJten  Schi.,  3  kath.  K.,  i  ref.  K.,  x  Hol^.J 

Mrnmpfwebarei  mit  1,400  Arbeitern; 
Muf.  in  Sergen,  Etamin  und  KalmudL 
Kornnandel. 


'CT.iK^''**?».  ^^\J^  '3'  I*.  131O  14')   Port, 
mibintel    im   Meerbusen    vonVantoiu 

Zh^^^nu\?''^'^P'i^*^  "'^**'  Schinesii 
scher    Oberhoheit    besitzen    und    daflir 

TW.?.*"!f  '''''*  Schina  einen  jfihrlichea 
Tribut  von  450,000  Gulden  entrichten! 
Diese  Halbinsel  ist  von!  Schina  durch 
eine  Terfallene  Mauer  fetrcnntf  hat  ein 
.    .-  _ _._ „     Areal  yon  15  QM.    und  eine  Volksmenge 

bis  ^  M.  breit,   mit  dem  3,944  Fuls  ho-     ^•»  .^»ßc?  Ei    worunter  1,400  Por^irie- 

hea  Rons  ,  w,oco  E.  und  derHlauptstadt     «»,  gröfstentheils  Mestizen,  2:400  JFort. 

l.erwiclc    und  dem  Ha«en  Sc^Iloway  (s.     Weiber,  und  50,000  Schinesen,  wovon  1/. 

xfcwf — -#.%  '^  -^  '        auf  dem  Wasser  lebt.        Die  Stadt  zähia 

12,000  E.;  sie  hat  1  Bischof  und  ist  die 
Residenz  des  Gouverneurs,  Den  Handel 
unterhalt*.n  30  Schiffe/  welche  Thee  «•- 
gen  Opiivm  eintauschen,  jährlich  wer- ' 
den    etwa    ^.ikvi  Znir.   TkJ.     ^:..-^u_ 


!  ngete  der  nnzen  Gruppe,  mit,  12,800  E 
;  «nd  de»  beiden  Haven  Kirkwail  und 
'    Slroinners  (s.  Orknex»)- 

Mainland^  Britt.  Iniel,  zu  der  Grup- 

8s  der  Shetlands  in  der  Skot   Stewartry 
^kney  «ehörig;    die  erste  u.  vornehm- 
ste aller  Shetlonds ,    wi/ä  M.  lang  und  4 


\  Sh^Uands) 

B4ainotten,  s.  Malna. 

^mfort^  Siz.  St.  im  Principato  cite- 
riore,  mit  2,668- E.  15  Papiermühlen, 
die  iedoeh  meistens  Packpapier  liefern. 

m^fotta,  Afrik.  Insel,  zu  der  Grup. 
ye  der  Komorren-  im  Indischen  Ozeane 
gehörig.     Sie  hat  etwa  3,o<x)  B. 

MairtM  of  Fins/r^v  Britt.  Kirchsp.  am 
Digi^  in  der  Skot.  Sh.  Forfar,    mit,  9 

'     ^    MainUnon ,   {'Br.  ^  55'    L.    190  15' ) 

ftuu.  Bdfl.   im  Dep.   Eure -Loire,    Bez. 

Chtrtres  am  Bure,  mit  x  Schi.,  2  K.  und 

J,äE5  B.      Der  vormalige  ^leichn.  Kanal, 

:    darch  -«««Iqhen Ludwig  XIV.  das  Weiser 

i    4ft  Eure  VersaiUas  zuführen  wollte,  ist 

jAinUiait  ValMaggia^  Helv.  roman- 
dtche«  Xhal  im  Kanton  Tessin,  von  der 
Maagia  bewfissert,  reich  an  Wein  und 
Kastanien,  mit  guter  Viehzucht. 

Muire\  Franc.  Eiland  au  der  Küste 
dcB  Dp.  Ahonemflndung,  Ba.  Marseille, 
deaz  Kap  Croitette  gegenüber. 

Maire  ,  Amerik.  Meerenge  zwischen 
Firuer  •  nad  Staaf  enlfuid  ,  1615  von  dem 
Aatwerper  S«hi^^r  le  Maure  zuerst 
terchlaoren. 


den  etwa  35,000  Zntr.  Thi»e  eingehan- 
deier  Die  Fortug.  ZoUeinkünfte  betra> 
f-'J?^*™  Durchsfhnitte  Jährlich  497,34« 
Gulden.  Die  Besatzung  von  Makao  be? 
steht  aas  üca  Mamm  * 


deier     Die  Fortug.  ZoUeinkünfte  betraZ 

•-"■    -—    '^ '"sch: 

_ esat 

steht  aas  450  Mann 

Makarlus,  Osm.  Wüste  der  Aegvpt. 
Provinz  Bahri  im  W.,  worin  ein^äfi 
fteht         ^^'^y»^«     geweihtes     Klostet 

MakarfftD  ,  (Br.  55?  54'  50"  L.  60O  ao'i 
RUSS.  Rref.st.  an  derV^des  KirseKez  i2 
die  Wolca,  im  Gouv.  Nishegorod ,  mit  i 
K  ,  213  H.  und  803  B  DabSi  i  ilr  wo 
bis  1^17  eine^  fünfwöchige  berühmte 
Messe  gehalten  wurde,  die  jetzt  nach 
Nishegorod  verlegt  ist,  -•*•« 

MakarftWy  (Br,  5^0  40' L.  6)0)  u»-- 
Kreisjt.  an  der  Unsha ,  Tm  Gouv  Ko: 
Stroms,  mit  i  Kl.  BetrMchtl.  Landhan- 
del;  3  Jahrmärkte. 

.  A/ö*orsJa,  Oester.  Kreis  jn  dem  K«- 
nigreiche  Dalmatien  —  45,-,  QM.  mit 
40,867  JE.  in  94.  OrtsohaftOA^'^nd  li  Ge- 
snemden. 
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«Loiclin.  Dalmat.  Kr.,  anr  KonaU  Ton 
rassav  mit  t,$oo  B.  ^itchof;  Haven; 
Bändel;  Fitcaerei.  Wein'  nnd  Oel- 
l^aU' 

Makatsaft  Asiat.  Itöniffreich  auf  a«r 
Sfidwetlkfifte  dei  Iviel  Celebei.  Es 
wird  von  Malaien  bewohnt,  deren  Sal- 
tanen  die  HHuptlinge  and  Fürsten  von 
Xionta,  Mai/delly,  Bima,  Tamborai  Dom- 
po  und  Sangar  tcibatar  sind.  Br  ist, 
■wie  seine  Unterthanett  .  der  mohameda- 
niscl&en  Religion  angethan ,  u.  herrscht 
despotisch.  Die  Eiaw.  gelten  für  tapfe- 
re, aber  euch  unversöhnliche  und  rach- 
gierige MenJchen.  Sie  bevrohn«n  «in 
eben  so  frachtbares,  als  gut  angebauetes 
liand,  das  die.  meisten  Stapelwaareü 
Ostindiens ,  bes.  aber  Reifs  und  Baum- 
•v^olle,  im  LeberfLusse  hervorbringt. 

Makastar^  (  s.  Br.  50  lo'  L.  136050') 
Asiat.  Hptst.  des  gleichn.  Königreichs 
•tnf  der  Sudwestkfisie  der  Insel  Celebes, 
die  grofse  und  ansehnliche  Residenz  des 
Sultans,  mit  100,030  B. ,  Baumwollenwe» 
berei  n.  starkem  Handel.  800  Yards  von 
der  Stadt  entfernt  steht  das  NiederUn« 
/  -  dieche  Fort  Rotterdam. 

Makassar,  Asiat.  Meerenge  oder 
Strafse ,  welche  nie  Inseln  Borneo  und 
Ceiebes  von  einender  scheidet,  aber 
ToUer  Klippen  und  Untiefen ,  weshalb 
die  ParchTahrt  sehr  gefahrlich  ist. 

MakasseHj  Asiat  Volksstanm  anf 
.  der  Insel  Ceiebes,  welcher  tu  den  Ma- 
'laien  gehört;  lebhafte,  starke  and  ar> 
|»eit«ame  Menschen,  die  schon  auf  einer 

fevrissen  Stufe    der  Kultur  stehen  und 
.ünste    nnd  Handwerk«-  treiben.       Sie 
tind  sfimmtlich  Mohamedaner. 

MakhMval,  (Br.310  14'  1^.  93^37')  Hiad, 
St«  in  der  Frov.  Labore,  am  Sntaleies 
.mn  dem  Staate  der  Seiks  gehörig.  Bs 
war  die  erste  Stadt ,  die  die  Seiks  sich 
in  Hindostan  unterwarfen. 

MaMan,  Asiat.  Eiland  in  dem  östl. 
-  V^9t€,  welches  zu  der  Grn|>pe  der  Mo- 
lacken  gehört,  allein  keine  Gewürte 
»ehr  hervorbringt.  Bs  steht  jetzt\iDter 
der  Herrschaft  von  iTernate,  tShlt  6,800 
B.  und  h>t  ein  Niederl.  Fort. 

Makkunt ,  Nied.  Mfl.  am  Zuidersee, 
in  der  Prov.  Friesland,  mit  1,997  Giuw. 
Baisaltsiedereien,  Ziegel-,  und  Kalk- 
brennereien,' SchifTIahrt. 

MakUr,  (Br.  470  48'  35"  L-  38°  5'  V^**) 
0«ster.  Mfl.  m  der  Ung.  Gesp.  Hevesch, 
«litkath.  B. 

.  Mako,  (Br.  46«»  M'  12''  L.  38«  7'  5") 
Oester.  Mfl.  in  der  ung.  Gesp.  Csanad, 
ander  Makos,  mit  i  kath.  K.,  1  gnech. 
vnd  1  ref.  K. ,  1  Synag.  und  7,000  Einw^ 
Weinbau.       ^  ^  ^  .     , 

Makam,  Rnss.  St.  am  Orsvc,  in  der 
Poln.  Woiw.  Flock,  mit  22411.  u.  1,488 
Binw.  «.  .    .    « 

Makranj  Makran^  Kabul.  Fror,  im 
8.  W.  des  Reichs,  am  Indischen  Meere, 
«reiche  «u  BeludschislAn  g<*hört.  .  Ein 
crofses  Land,  welch«*«  von  mehreren 
Gebirgen  durchtogen  wird,  nnd  manche 
reiche  und  fruchtbare,  aber  aucn  viele 
wtltte  Striche  einschliefst.  Bs  hat  blofs 
JLftsteofi.  nnd  ist  in  einigen  Gegenden 
•ehr  arm  an  Wasser,  bringt  aber  doch 
XorUf  Baumwolle,  Seide,  Opium, 
Früchte  und  andere  Produkte  in  gro« 
Xier  Menge  hervor,  auch  ist  die  Vieh- 
ancht  ansehnlich.  Die  angesessenen 
Binw.  sind  entweder  Tadschiks  ,  unter 
welchen  man  auch  Parte  n  und  et,  Hin- 
dus und  Armenier,  welche  beide  dia 
'  1L«iiilf  at«  in  ddA  St.  machen,    odar  no- 


naütQh»  Belvdteheii  in  Ihräa  bald« 
Hauptstämmen.  Das  Land  steht  tint« 
dem  Kyhan  von  Keiat.  Hauptstadt  ii 
Makran. 

M9labar,  Hindost.  Rüsteuland  toi 
Kap.  Comorin  bis  zum  Chaudaftiri- F 
oder  bis  1^27'  n.  Br. ,  wovon  die  Proi 
Malabs r  nur  einen  Theil  ausmAcK 
Diese  Küste  ist  das  wahre  VaterUn 
des  Pfeffers.  Die  Ausfuhr  der  ifanze 
Kttste  betrujr  181 1  an  Werthe  2,236,71  j 
die  Binfubr  72hOiiO  Rupien;  der  lfahd< 
beschftftigte  iJK  Schiffe  mit  einer  Li 
dune  von  71  TOlVVonnen. 

Malübar^  Hind.  Prov.  auf  der  Weal 
kÜsCe  der  Halbinsel  xw.  10  bis  tiO  Br 
im  N.  voniKanara,  im  O.  von  den  wasf 
liehen  Ghant«,  im  S.  von  Kotschin  un 
im  O.  von  dem  Indischen  Oxeane  bc 
grinct.  Sie  ist  sehr  frachtbar,  haupl 
sächlich  an  Pfeffer,  Reifs,  Teak-  nn 
Sandelhoize,  und  wird  von  Hinduerr 
die  einen  eignen  Dialekt  reden,  abe 
auch  von  vielen  kath, ,  pmtestantk  un 
mohamedanischen  Proselvten  bewöhnl 
Der  südliche  u  mittlere  Distrikt  mach 
eine  Brittische  Provinz  aus,  die  etwr 
600,000  B.  zShIt,  und  unter  die  Prasid 
Bombai  gehört;  in  dem  Ueberrest 
herrschen  theils  abhängige,  theils  nnab 
^ngi^*  Nairen.  ^ 

Malabrigo,  Anstraleiland  im  N.  W 
der  Ladronen ,  unter  27»  40'  n.  Br. ,  voi 
den  Spaniern  im  igten  Jahrhunderit 
entdeckt. 

Malaezku,  (Br.  48O  «6' 15"  L.  340  a« 
15")  Oester.  Mfl.  in  der  "fing.  Gespan 
Presburg,  an  der  Mnlina,  mit  i  Palfy 
sehen  Kastelle  und  1  kath.  K. ,  von  Sla- 
wen bewohnt.  * 

Malad  tto.  Franz.  holfie  Pyrenäen 
spitze ,  10,500  F.  über  dem  Spiegel  d«i 
Meers. 

Malaga,  (Br.  36O43'  30"  L.  13O  15*4^'' 
Span.  Gtudade  an  der  Mund,  des  Gna 
dalmedina  in  das  Meer,  in  delr  Proviai 
Granada;  ummauert,  mit  9  Thoren •  ;. 
Vor^t.,  X  Citadelle  auf  einem  Felsen, 
Kathedrale,  6  Ffk.,  5  Kl.,  5,500  H.  un« 
1805  53,376  B.  Sitz  eines  Bischofs  u.  de 
Generalkapitäns  von  Granada.  Gut  or 
ganisirte.«  Kollegium  \  nautische  Schule 

t Seidenzeuch-  und  i  Seidenstrampimf. 
eide  mit  4n  Stühlen,  2  Baumwollea 
Spinnereien,  4  Kürduanfabr.,  1  Papier 
fahr.  Leihhaus  oder  Monte  Pio,  ein^ 
Art  von  Provmzialbank.  Grofser  unc 
sicherer  Haven,  den  ein  Molo  von  3,00 
F.  einfafst,  uud  worin  10  Linienschilf« 
und  400  Kauffahrer  Raum  haben  ^  18« 
klarirten  3,0^1  Fahrzeuge,  nnd  darunte: 
2,4k2o  Spanische,  ein.  Lebhafter  Hand«: 
mit  W  ein,  Oel,  Südfrüchten  und  Seid« 
Werth  der  Ausfuhr:  4,640,000,  der  Ein- 
fuhr 2,5}o,ooo  Gulden.  Weinbau;  in  de] 
Umhegend  gewinnt  man,  nach  Antilloa 
jährlich  1x2,500,  nach  Jacob  nur  5,001 
Ohm  ^Malaga,  und  starke  Oelbereftun|( 
iu  einem  Lmkreise  von  m  Meilen  bcfi» 
den  sich  über  7uo  Pelpreseen. 
Malaghetta,  s.  P/tffgrküstg, 
Malaien^  eine  der  StammratseSi  dei 
Brdrbewohner,  von  hranner  Farbe  ,~ei^ 
nerse'its  bis  in's  hclU  M>=ihagony,  andrev 
seits  bis  in*s  dunkt*Iste  Melken-  un< 
Kafftsnienbvaun,  luit  dichtem  schwars 
lockicem  Haar,  breiter  Na^e,  grofse» 
Munde.  D.ikin  gehören  die  Australin. 
dianer,  die  k<ine  Nvgvr  sind,  die  Be- 
wohner der  Jklariaiien,  Philippinen-, 
Molucken-,  Sundainseln,  Inseln  dei 
tttLiisheii  Archipels,    aiata    Thaila   toi 
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uiiixe'i»rMin«r  raro«»  mit  lanj^em  givo 
tffld  tchwan^m  Uaar#»JTo£i«r  platte 
Kim  and  /^roften  fei^Upi  AQgeju  über 
kuvt  «lim  UraftreifHaneT  Kassa;  na 
niuce,  rinberisciie  Kenschen,    thllti| 


•  '  XMlaiea,  tiggntlicht^  Asiat.  Volk, 
.wtkiin  aaf  der  Ha^biAs»!  Malaka ,  auf 
IrBSuadainselii,  aaf  d«n  Iiispin  des 
IstHeheo  Archipels  and  dau  Vhilippi- 
-B«a  «I  Hansa  gahdrt.  Es  macht  den 
tmamm  drr  Msüaienrasse  aus;  ain 
lUrktr,  nervicar  Menschenschlag  von 
Isaice'branner^arbe»  mit  langem  gUn« 
tffld  tchwarx^m  Uasr#»JTo£sar    platter 

über- 

nn- 

^.^ ,     mtif 

Im  ikrifffe,  wo  e«  Raub  und  Mord  gi«*bt, 
rim  la  uao««.  und  im  Gänsen  allen 
^initea  des  Fried«n%abhold,  dabei  von 
ilher.  solchen  Heftigkeit,  die  an  Wnth 
bm,  vnd  wodur^  ti«  sieb  vor  allen 
dem  Asiaten  aus«ai««9«n-  '  ^^^  *i»<l 
iftens  Mohamedaner  nnd  leben  in 
er  Art  ron  Lehnsverfaasaug,  die  mit 
r, alten  Dentsalian  Verfassung  Tielai 
Ulichkcit  bat.  Ihr  Oberhaupt  ist 
iSniian,  der  Über  die  grolaen  Vasal- 
oiid  Gflcerb«sitser  gabietet,  abar 
§»t  gehorchen  nur*  wenn  sie  wollen. 
Pitte  beben  wieder  ihre  Untervatalien. 
iei^e,  Ober.  u.  Unterlehnstraaer,  hei« 
mn.  OTO0i»ai,  nnd  n|ach«]M,deil  Adel 
tef,  der  naabhängig  ist  «nd  feine 
P*ffHe  im  Krieg«  dem  verkauft t  4er 
iBb^Xiteu  beafthlt.  Alles  übrige  Volk 
bcSkiAYf  einarsoes  unglückliches  Ge- 
:ldiö;r,  da»  nnt'^r  der  Last  des  Lehns- 
i^items  er  Jeff  t '  und  an  keinem  Wohl- 
9lSfl4p  f»;«ngen  kann.  Uer  Adel  da^e 
^•*ei  kt  nfiaufhönlich  an  Krieg,  liabt 
:lnbi&{#,  Abenteuer  und  verwegen» 
^■leraehmunftcn ,  die  er  sowohl  au 
[Isade,  ai»,  and  ^rörsteDtheiis,  tur  See 
«Btfähn.  Dabei  ist  er  im  höchsian 
r^dr  «hrgeitig  ond  rachsflcbtig,  oiehr 
iB'die  unsinnige p  Gesetze  seiner  ver- 
PHnten^Khre,  als  f'ür  Recht  u.  Mensch* 
fiebkeit  eingenommen:  man  findet  ihn 
Peubewftftnet,  stets  im  Kriege  unter 
m  a.  mit  den  EoropSern,  dieKorsaren 
pindiichen  Oavans.  Die  Malaien  thei« 
^ticte  in  sehr  viele  Stflmme :  MaUien 
ItfMalaka  u.  den  nah  belegenen  Inseln, 
MSmnatra  n.  Bornco,  dieMakassen  a, 
^n^eten  anf  Celebea.,  die  Javanesen, 
pTftgsien  onli  Pampangos  anf  Mani- 
wt  die  Haraforen  anl  den  Molncken  n. 
gsBissayer  auf  den  kleineren  Philip- 

f%üdia,  Atia't.  Halbinsel  tw.  lO  bit 
y  ».  Br. ,  die  ans  dem  Isthmns  von 
ww,  den  Staaten  Qneda,  Pera,  Salen- 
^»t  Malaka,  Rumbo,  Johore.  Tringa« 
Krackanga  nnd  Patany,  und  den  Ei* 
d^nBintang,  Batang  und  8iakapur 
^fat.  Voii  diesen  gehört  Malaka  oea 
(itrlandern ;  Queda*  Patany,  Tringv 
IN  Packang  sind  dem  Reiche  Siam 


-r^i^«  4ie  obrigen  kleinen  Staaten 
f rastchen  unabhängigen  FtLrsten.  ^ 
a'**  Uad  bat  nur  Klttenilflsse  nnd  ist 
wt  BidorchdrJu glichen  Wäldern  be- 
Icckl;.  aber  wa  da«  Land  kuUivirt  ist« 
Vttet  et  einen  Ueberilufs  der  schönsten 
vd  mannichfMltigeten  Vegetabilien, 
•»Indien  bpsitat,  daj;  ein  ewiger 
Maiiag  biflhet  in'  dies#n  gesegneten 
fnUden  und  bringt  zu  ieder  Jahretieit 
MchtealUr  A^  nnd  ohne  Zahl.  Aber 
w  Wilder  sind«  mit  wilden  Thieren 
^ färchterlichen  Reptilien  angetällt, 
wd  seihst  die.  Binaebornan  wagen 
pcot,  sich  hinein aadrlttgea.  Was  die 
hMffiM    h^iiakt,     ain«     Yaraftglich 


fr»»»  VkiiMilia»  VBd  Ttakhalc  Dia 
flstenbewohner  siad  Malaien  ,  im  In- 
nern nnd  in  dan  Wäldarn  aber  lebt  ein 
emgebaroec  wilder  Menschenachiag, 
den  man  Hbrigen«  so  wenig,  ais  aeui  v 
Yateriand  kennt.  Unsere  ganae  Kennt« 
nil«  von  der  Halbinsel  schränkt  sieh 
anf  wenige  Küsteu^tldta  ein. 
^  Malaka,  (Br  30  14'  L.  ugOfii'j  Nied. 
-^t.  anf  der  südlichen  Spitze  der  Halb- 
insel Malaka  und  an  der  gleicbn.  Me»r^ 
stralse;  ^i^  ist  feat^  hat  ei*  »larkff. 
Beraschl.,  besteht  aus  3  mit  .lera  Havea 
tind  unter  sich  piirallei  Uatanden  Stra« 
r«en  ,  enthält  etwa  800  Familien  ,  theilt 
Holländer  nnd  Portugiesen,  theili  Ma- 
laien ,  Scbinesen,  Malabaren  unri  Mo» 
rolen,  die  hier  Alla  treien  Gottesdienst 
haben,  iit  der  Sita  eines  katholischea 
Bischofs  und  treibt  e^nen  beträcht- 
lichen Handel. 

Jtfaiamocao,  Oester.  St.  in  dar  Venet. 
DIga.  Venedur,    auf  einer  schmalen  t.a- 

fanenin«al  cl««  Golfo  di  Venetia,   mit  a 
orts  und  1,100  B. 

Malanöf  r.  jLana. 

Matanr,  Helv.  gut  gebaqeter  Mfl.  ia 
dem  Zehngerich tenhun de  des  KanUiaa  ' 
Bündten,  mit  800  rel.  £  und  beträeht« 
4ichen  Wochen-  nnd  &ornrTiäi^kten. 
Ueber  demselben  die  Rainen  der  Bur- 
gen Haichenbergf  Klin'genhorn  u.  Wei* 
neck,  und  in  der  Nähe  das  schöne  Schi. 
Bodmer, 

Malapang,  Prenfs.  Hflttenort  aia 
gleichn.  Fl.,  im  SchlfS.  Kgba.  4>ppeln$ 
er  enthält  eine  grofse  Kisenhüti,e  mit  9 
Hochoten  ,  2  Prischfpuern  ,  1  Zeughürte» 
1  Honr-  und  i  SchiackenpochwerK,  wei- 
che Werke  an  Gnfseisen  3.836.  an  Stab- 
eisen  19,044,  an  Zain-  und  Bdndeitca  - 
6,649,  an  schwaraem  Biech  1,093  Zntr.« 
und  an  wi*ifeem  Bleche  a8Vio  Kiuaa 
liefevo.  Man  giefst  Kanonen,  eisaraa 
BfÜckan,  Maschinen  u.  ä.  W^aren. 

Maiatjah,  Osman.  St.  auf  de^r  West- 
seite dea  Frats,  im  Pischal.  Merasfh; 
grofs,  lebhaft,  mit  einem  griech.  Erabi* 
schote. 

MalaUchtt  Russ.  St.  im  Mohilew.Kz. 
Tschernigow.  , 

MffiaucenbUf  Frans.  St.  anweit  dem 
Grauset,  im  P»p.  Vaucluse,  Bx.  Orange, 
mit  2  K.,  590  H.  und  2.586  B.  2  Papier- 
mühlen, 3  Kupferhämmern.  8  Vvalk^ 
imühlen  ,  2  Oelmühlen,  i  Seiaenm^*'    > 

Mathtrgt    Oester.  Mfl.  and  Schi.  i^lL  > 
Lande  unter  der  Bas,  V.  U.  M.  B. 
»       M alber Ji,^  Preufs.  Mfl.  an  der  Kill,  ia 
der  Prov.  JKiederrhein,  Rbx.  Trier,  mll 
Bf2  E.    I  Eisenhammer. 

Mal^urget^  Oester  Mfl.  am  Bella- 
bacha,  in  dem  Illjr.  Kr.  Villach,'mit  la 
Eisenhämmern. 

Malchtsbgrg^  M^Uhoeus^  Hess.  Bergw. 
rücken  in  der  Prov.  Starkenbnrg,  voaa 
Rhein  nnd  Main  berührt,  und  2,800  Fufa 
fiber  dem  Spiegel  des  Rheins  erhabei^. 

Malchin ,  Meklenburg.  Schwer.  St. 
cwiflchen  dem  Malchinscnen  und  Knm- 
merowschen  See,  im  Distr.  Waren,  mit 
427  U.  nnd  2,iS6  E. ,  war.  20  Judenfami- 
lien  und  231  Gewerbe  treibende.  Leine* 
.Weberei  mit  14  Meistern ,  Branntv^ein-  . 
brennerei  mit  24  Blasen,  2  Seifesieda» 
reien.  3  Tuchmacher.  Hier- und  ait 
Sternberg  wird  abweohsclnd  dar  jährl. 
Landug  gehalten. 

Matchout^  Mekle^b.  Schwer.  St.  an 
dem 'gleichn.  See,,  im  Distr.  Waren» 
mit  204  H.  nnd  99»  fi.,  wor.  345  Gewerbe-* 
treibende  ^XLA  unter  diasaii  %  Xnahm^ 
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cUr  RH A  H  S^hatter.     Aitfittdiai  $  tJTtt- 

«  Mmldtgem,  Kied.  Mü.  am  Eid*,  in 
4tr  ProT.  Oitflandcni,  mit  4i704  £• ,  ^^ 
Mulden ,  Britt.  Mfi.  in  dftr  Engl.  Sil. 
Bttex  an  dpr  Black waUrbai,  mit  i  klei* 
Ben  Haran.  Oeffentliche  Bibliothek; 
'  »  Hendel;  Austernbiüike.  2  Dkpat.  cum 
Pari. 
>       Maldonado.  (Br.  *|P  «'  55''  L.  .300  4^/ 

f")  Span.  Stadt  in  der  Aio  deila  Place« 
'roT.  Buenos  ATret,  mit  a«ooo  B.  und 
einem  vortreil.  Haven,  der  den  .Biivf  en|^ 
der  Ja  Plata  -  JVlündunä  beherrscht. 

Malt^  Atiat.  Insel  und  Atollon,  zu 
dem  Archipel  der  Maledirea  gehörig, 
die  fruchtbartte  und  bevölkertste  aller 
dieser  intein ,  wo  der  Sultan ,  der  Adel, 
die  R«gierungibeh&rden  ihren  Sit«  ha- 
ben. Auf  der»elben  liegt  die  eieichu. 
St,    ein    unrcgetmft£si|er  Hattfeu    Ton 

'  Wohnungen,  über  welche  »ich  der 
prachtvolle  Palast  de«  Sultans  erhebt. 

MMe^Divä,  Maiediveit  ^  Asiat.  Insel- 
druppe  zwischen  70  •.  Br.  und  8^  n.  Br. 
und  89  bis  939  L. ,  deren  mehr  als  12,000 
theils  gröpere,  theils  kleiner«  in  17 
'  Gruppen  oder  Atollon^  yertheilt  sind. 
Diese  AtoUo&s  heifsen:  Divomdnrn, 
Tilla  Doumatis ,  M^^ikut,  Doae  de  Ma- 
du,  Brladn,  Padjpolo,  Area,  Baadu, 
Haie,  Pnlodn,  MoUuque,  NilUndui, 
Gollo  Madut,  Adumaiis,  Suadu,  Ciddu« 
und  Fova  Molnqne'.  Diese  Inseln,  die 
nnter  dem  A^qaetor,  mithin  unter  dem 
•eukrechten  Strahle  der  Sonne  liegen, 
sind  zwar  unertrAglich  heifs,  doch  ge- 
währen die  Seewinde  häufige  Kühlung: 
sie  haben  nuV-  a  Jahreszeiten,  die  trock* 

^  ne  und  Regenzeit.  .Ihr  Boden  ist  vor* 
.trefUch  una  liefert  Hirse,  Reifs,  Korn, 
mancherlei  Südfrüchte  und  Gewürze, 
Baumwolle,    Kokospalmen;     mau   hält 

.  Büffel,  etwas  Rindvieh  ,  .Schaafe  u.  Ge-. 
ilügel  i  das  Meer  i)t  reich  an  Fischen, 
Schildkröten  und  Kauris.  Die  Einw. 
•eheinen  Uinduischer  Abstammung  zu 
•eyn;  sie  reden  eine  eil ne  Sprache,  ha- 

*  ben  eiae  eigne  Schrift  und  bekennen 
sich  snm  Islam.  Sie  gehören  schon  zu 
■den  halbkultivirten  Nationen,  sind 
nicht  ohne  Kunstfertigkeiten  uud  trei* 
ben  Schifffahrt  und  Handel:    tSto  betru> 

Sen  ihre  Einfuhrartikel  nach  Bengalen 
en  Werth  von  i84>i29t  die  Ausfuhrarti- 
kel deU  von  9o,iß2  Siccarupien.  Die 
Sanze  Nation  ist  in  4  Kasten  abgctheilt : 
ezk  Herrscher*  mit  seiner  Familie,  die 
Beamteten,  den  Oeburtsadei  und  da% 
gemeine  Volk.  Die  Regierungvform  isr 
monarchisch  und  uneingeschränkt;  der 
Sultan  führt  den  Titel  Rafkan,  seine 
Gemahlin  heilst  Renuillag.  Die  Prie-  ' 
fter  oder  Naib» ,  welche  zugleich  StatS> 
halter  der  Provinzen  sind,  haben  vieleu 
Einfluls.  Der  Hofstaat  ist  glänzend, 
das  Militär  besteht  nur  aus  einer  Leib- 
wache  von  dro  M.  und  10  Komp.  andrer 
Truppen.  Die  Münze  auf  diesen  Inseln 
sind  Kauris. 

Malemhay  Malimha^    Afrikan.  St.  in 

dem  Kongoreiche  Kakongo,   mit  einem 

^on  Europäern  stark  besuchten  Haven, 

Malenowitx,    Oester.   Mfl.  im  Mähr. 

.     Kr.  Hradisch,  mit  i  alten  Schi. ,  x  Pfk., 

\n  II.  und  1,203  B. 

Malcschaut    Oester.  Mfl.   im  Böhm, 
f       &r.  Cxaslau,    aur  gleichn.  gräfl.  Uttein- 
•chen  Herrschaft  gehörig,  mit  i  Schi.,  x 
-    K.  und  7a  H.  «  ^ 

Maletturbe».  Frans*  Mfl.  im  Deport. 
Iioiret ,  Baa.  Fitniriers ,  an  der  Essoae» 
mix  99g  B« 


Mal 


]limi€$trüiu  Bnnt.  Mfl.  im  Dy.  .- 

biliau*  Bz.  Ploitrmel,  am  Ouste,  mit  i 
H.  und  1,800  £. 

MaUviUs.  Frau«.  Mfl.  im  Depart« 
ATeiron,  Bx.  Rodes,  am  Alson,  mit  2»85l 
Btnw.    ^ 

Malfi ,  Afrikan, .  Xegerdor£  auf  .d«s 
Ooldküste ,  mit  einem  berühmten  F«» 
tischtempeL 

Malgrat,  Span.  Villa  am  Maero,  im 
der  Prov.  Catalunavmit  a,aa>  B. 

Malicorne ^iM£an%.  MB.  in  dem  Dep« 
Sarthe ,  Bez.  Kmeche ,  an  der  Sarth«, 
mit  1  Schi.  uh4^'i,o63  £iow.  Fajans*. 
iabrik. 

Maiikutt  Asiat.  Insel,  welch»  eina» 
eignen  Atollon  ausmacht  uaA  bu  dea. 
Malediren  gehOrt. 

Malinao ,  Asiat.  Insel ,  zu  der  Grap« 

£e  der  Malediven  u.  zwar  snm  Atolloa 
loue  de  Medu  gehörig. 

Malivagurtfa ,  Britt  Fl.  auf  der  In* 
sei  Seilan ,  der  sich  durch  Felsen  wia- 
dat  nad  einen  sehr  reifsendea  Xaaf 
hat. 

MaikMf  Russ.  FL  im  Gouvern.  Kaa- 
kasien  »  wilcher  sich  mit  dem  Terek 
vereinijct. 

Mallen ,  Span«  Villa  am  Hne^cha,  ia 
der  Provinz  Aragon «  mit  verfall« nan 
Mauern ,  ..3  Thoren ,  i  Pfarrk.  und  2,400 
Binw. 

Mallertdorfy  Baier.  Mfl.  im  Regea* 
landger.  Ffaffenberg,  auf  einem  Berga^ 
mit  einer  vorm.  Abtei  und  250  B. 

MalUanüf  (Br.  42O  21'  43"  L.  300  9*  m'') 
Päpstl.  St.  in  der  Dlgs.  Rieti,  mit  x  Ka« 
thedrale ,  2  Pfk. ,  4  Kloaterk. ;  der  Sita 
eines  Bischofs. 


sonaers  asanaein  una  reigea ,  1 
(132,176  Ohm),  Olivenül  <520492V4  ^ 
Seide  (400  Zjitr.  1,  Flachs,  Hanf,  Kaj 
Safran;    die   Viehsucht   ist   anseha 


MaihcolOf  Australinsel,  znderGraa- 
pe  der  neuen  Hebriden  cehörig,  swl* 
sehen  16*  28'  bis  itP  50'  s.  Br. ,  to  M-  im. 
Umfange  mit  dem  Haven  Sandwich  | 
fruchtbar,  schön  bewaldet;  die  E^nw. 
Papoas. 

Maliürcuf  Spai:.  Insel  de«  gleiclia.. 
Provinz  und  zu  den  Balearen  aehÖri|r. 
zw.  19P  54'  bis  aiO  5'  ö.  L.  und  390  15'-  46** 
bis  ^ffi  y'  n.  Br.,  X8S/4  M.  von  der  Spa» 
nischen  und  34 V4  M.  von  der  Afrikani- 
schen Küste  entfernt,  66,4tf  QM.  grofs, 
voller  Berge,  Hflgel  und  Thäler,  '^^r 
fruchtbar  und  gut  bewässert ,  mit  mil- 
dem ,  angenehmen  u.  gesundem  Klima. 
Reich  an  Getreide,  edlen  Früchten,  ha* 
sonders  Mandeln  und  Feigen,  Weia 
"    -      ■  -"    Zatr.}^ 

m  •  ai«  v^vmucnfc  ivi  «nsediaiicll. 
man  zählt  a^ono  Pf**rde«  9,000  Bsel  aa^ 
Maulesel,  6m»  Stück  Hornvieh,  61,324 
Schaafe  ,  33,616  Ziegen ,  aiuono  Schweia* 
und  hält  vieles  Geflügel ,  treibt  aa€& 
Fischerei  und  KüstenschifFfahrt ,  wia 
4cnn  der  Baleare  tür  einen  tücntig«a 
Seemann  gilt.  Die  Volksmenge  be^ua 
1797  140.609  in  1  Ciudade,  34  Villas  uaa 
20  Dörfern.  Hauptstadt  d«r  Insel  iaf 
Palma. 

Mallorcttf  Span.  Provinz,  welche  aaa 
den  Balearen  Mallorca,  Menorca,  Ca« 
brera  und  Dragonera,  und  den  Pjthia« 
sen  Ivica,  Formentera,  Espalmador, 
Espartel,  Canejera  und  Tayomago  g«. 
bildet  ist,  Inseln ,  welche  87tas  QM-  >tt>t 
^'  360  E. ,    wor.  5,606  Geistliche  und  648 

Jaigos  in  3  Ciudadm ,    37  Villas  a.  3c' 

D.,.  zusammen  09  Puehlos  u.  66  Kirchsp. 
mit  51  Kl.  und  14  milden  btiftnngaa 
zählen.  Die  Inseln  haben  ihre  eien«a 
Gesetze  und  werden  durch  einen  <yeaa* 
ralkapitän  regiert,  weicher  mit  der  An« 
diens   aeinen  Sitz  .  su  Palma   * 
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der  lElvtliU  y«rf(M»ilttf  S«%S- 
m  n»  m«  4ett  DiOzesen  ypn  Palsa« 
ClQdadela  a.  Ivica.  Wie  alle  Prov.  yoa 
kiagoB*  b«zah]en  tie  ttalt  «Ler.Reutai 
pimvtncialea  •in  AaqaJTal^nt. 

Maliern  ^  Britt.  Mfl.  am  Blackwater» 
ia  dar  Iriachan  Couuty  Cork»  mit  i  Mi- 
Mval^vclia 

MmitnaiMon ,  Franz.  königl.  X<n*tcchl. 
nd  Park;  im  Dp.  Seine- Diso ,  Bs.  Ver- 
inljea.  _ 

Mml^^dy^  ( Br.KfiTg'  AaftaP  4«»')  Pranft. 
It  ui  4er  .Prov.  Niede||^Mfn^t  ^f^'*  ^^' 


die*,  an  der  Recht,  dfif  ^  &. ,  800  H.  tu 
Mfl  B.  40  bis  SP  Gfirbereien,  die  wenig« 
ms  60.000  Hinte  subereiten  nnd  das 
bffRe  Sölftlivder  liefern  ;  etwatTacbwe- 
^rrei;  1  BaajBwoUenapinnerei»  in  wei« 
r&rr  auch  Batint  nnd  Perkalt  Teitfer- 
rip  trerdea ;  i  Papiermähle.  PreftbUt- 
Icrverferttgnng»  jibrl.  2.5PO  On|a.  Mi« 
Mraiqvall«. 

M^mk^ping,  (Br.  «0  S'  43"  ^'  5^^  ^' 
fn  Scbwed.  Mfi.  In  Nyköpingtlftn; 
Kfalsa&Taig  auf elegt ,  aber  erst  mit  180 
Bim^ia. 

^    Maim9^    (Br.  «o  ^  5^'  L. 
Scbwed.  St.    am  Sunde  nnd  Hpt 
Hüiaaiiaalin ;     ein    unregelmäfsig    ge> 


..  30O  41'  4"> 
Hptet.  Ton 


biaeter  Ort,  mit  breiten  Strassen,  i  gro- 
Im  Markt  plltae,  i  fetten  ScbloIt,  i 
Eck-ir«d.  und  1  Denttchea  K.,  i  Hotp.,  i 
ii^anK.,  fao  H.  nnd  5.965  B.  Mehrera 
Gewerbe,  beeond.  Tabake- ,  Handtchnh-, 
CHrkefabr.,  Seifetiedereirn ,  Znckerraf- 
iaeneA,  G&rbereien.  Offene  nnd  ge- 
Skrlich«  Rbaede.  Diskont.  Die  Knntt. 
lüde. 

JCcImö^M'l^bt,  Schwed.  Lfin,  welcbea 
len  weeti.  and  tüdl.  Theil  von  Schonen 
latmticbt»  II  M.  lang»  5  breit  itt  und  ei^ 
am  FÜCTemnhate  Ton  40  Schwed.  QM, 
oab&lt.  Bf  an  zflhtt  7  St.,  4,458  H&fe  und 
Oßi^T?*  B-  %  wovon  14,757  m  den  StILd« 
kB  leben. 

MalmshurY,  Britt.  Mfi.  auf  Olner  An^ 
hike  *ia  ndrd  t.  Avon ,  in  der  Engl.  Sh. 
WiU.  mit  Wollenzenchmnf.  und  dem 
Waklrackte  zweier  Depnt.  Gebcirteort 
ifi  Pkiloa.  Thom.  Hobbet^f  1679. 

MMitnywch ,  (Br.  56O  47'  L.  ÄP)  Rnit. 
ft.aa  Schotchma,  im  Gour.  ^lätkay 
Nl  ^Mi49  Rinw.,  wor.  441  Xscberemiisen. 
ba^  -nnd  JUandbaudei. 

MiUnapatakUy  Oetter.  gröltet  D.  fa 
der  Uag.  Getp.  Neograd,  an  der  Ipoly, 
•tt  I  Ittth.  K..  und  tUrker  Tuchweberei, 
HgiTflhlirTr  und  i  Sauerbrunnen.  Maa 
lariartigt  hier  die  in  Ruf  ttehanden- 
Üaaen-  oad  auch  gHlne  ILSse. 

S,  Mato,  (Br.  48°  W  3"  1-  ifi^aS' 3^) 
fitaax.  Hptat.  einet  Rex.  von  so,  15  QM. 
and  w^t^  B.»  im  Dp.  llle .  Vilaine,  auf 
eiaar  Landzunge ,  weiche  tonst  die  In- 
•eiaaron  hieA  und  blols  durch  den 
laaf«n  We^  Sillon  mit  dem  Lande  zu- 
aamsBenliftn^.  Sie  ist  mit  Wflllen  um- 
gvben,  «alalt  1  fettet  Schi.,  1  Kathedrale, 
I  &.»  I  Saebosp. ,  i  Krankenh.,  1,600  H. 
k  9,147  &  Handelskammer  u.  Handels« 
Bo^biy  Saeakademie ;  SchüFfahrtsscho» 
«;  Seaamenal.  Haven  mit  beschwerli« 
sber  BinfAhrt,  aber  durch  9  Fpxts  yer- 
"^  -idigt«  MI.  in  Segeltuch i  St^ila^eien; 
akafakr.,  Girbereien;  Werfte.  Fi* 
rei  mit  Stockfisch-  und  liüring«- 
.„rcl.  Börse;  lebhafter  Seehandel. 
ikarttori  des.  Mathem.  P.  U*  Mauper- 
i  t  1750.       , .  /.  , 

^al0i  ^rcfiangeUkf  Rnss.  Kreisstadt 
Koiinfcewkt^    im  Gouv.  Orel,    mit  1 
"    U.  If^.E«  "^ 

[Omu^  Siai,  Hundwlkrtgrtuch,  IL  Bd. 


•  M4Ut>^  UmfU/mmt  (Br»  X4^^  V^e^ 
K&)  Rast.  Kreisstadt  am  Luscha,  m  dem 
Genr.  Kalnga,  aiit  6  R-t  23a' H.  and  i,6at 
Einw. 

M^lora^  Titk.  Eiland  im  Mitteilend. 
Meere,  su  der  Prov.  Pisa  gehörig;  un- 
bewohnt.  Seeschlacht  ona  Niederlaga 
der  Pitaner  12«. 

Malpmi,  Britt.  Mfl.  auf  einem  Httgal» 
in  der  Enfi.  Sb.  Chefs,  mit  lat.  Schola 
und  Hosp.  ^  :^ 

MalpartidOt  Span.  Villa  in  der  Pror« 
Batremadara ,  mit  1,300  B. 

Mofliflaquet,  Franz  Dorf  unwaiC  Ba» 
▼ay,  im  Dvp.  Korden,  Bz.  Avesaas,  mit 
1,065  B*  Schiacht  und  Siag  der  Alliirtea 
über  die  Franzosen  1709.     - 

«^  Ttfal«,  Qetter.  Mfl.  im  Tjrolar  Kr. 
Imst,  in  dei*  Maiser  Haide. 

Matten,  Mals£9in€^  Gatter.  Mfl.  am 
Lagö  di  Garda,  in  dar  Venat.  Daleg, 
Verona. 

Matscht    Bad,  MfL  im  Mnrr,   B.  A. 
Ettlingen  ,  mit  1  K.,  «fiiS  H.  and  1,900  B., 
wor.  107  Gewerbe  treibenda,    Ijehrintti-  ' 
tut  fdr  Mädchen. 

jtfaZrcb,  JtfalMaara,  Oetter.  FL  im 
Böhmen ,  welcher  bei  Badweit  der  Molr 
daa  zufiUt. 

Maltas  Britt.  latelfraope  im  Mittei- 
lend. Meere,  imS-  ronSizilien,  zwiichaa 
*i0  4i'  bis  a«'  13'  ö.  L..und  3504*'  bis  3(0 
Ib'  n,  Br:  Sie  besteht  aus  3  rnsela,  Mal« 
ta,  Gozio  nnd  Comino  ,■  welche  zusam- 
men 8*01  QM-  »ntbalten  und  87^464  >• 
zahlen,    die  katholischer  Religion  sind. 

Ä 


nnd  in_3  St..  ^ 
xo,q66  H.  wohnen. 


2  Vortt.,  6  Mfl.,    ^ 
Der  Anba 


dietcK 


BiTande,  die  eigentlich  aus  blofsen  rar« 
witterten  Pelsen  bestehen .  ist  rortref. 
lichi  jeder  Zoll  Landes  itt  benutst,  je- 
des Feld  mit  Mauern  eingefafst,  u.  selbst 
Felsenblafsen  mit  künstlich  zubereitetes 
Brdschollen  flbertrageii,  um  auch  diesa 
zum  Ertrage,  zu  zwingen  Nirgend« 
bleibt  der  Bodien  unbeatb^tet,  eendera 
wird  )edes  Jahr  besfii<t  j  nnd  nntee 
dem  zaaftea  milden  HimmeUttricke» 
dessen  Hitze  bettlndig  durch  erfrischen* 
de  Seewinde  abgekühlt  wird ,  bringt 
jede  Jahrszeit  ihre  Aernten.  Doch  wird 
so  vieles  Kora  nicht  erzeugt,  alt  die 
zahlreiche'  Bevölkerung  b(>darf  and  4ka 
Fehlende  -r>  etwa  90,000  Salroen  »  h€- 
fert  das  nahe  Sizilien.  Dagegen  hat 
man  Baumwolle  im  TTeb^rflusse  and 
führt  itthrlich  für  687,500  Gulden,  90  wit 
baumwollene  Zeuch e  und  Strümpfe  für 
03,750  Gaiden  aus.  ,  Was  man  sonst  nock 
übrig  hat,  besteht  in  Soda,  Farbenmoo- 
sen, Pomeranzen,  Limonien,  Oranga- 
blüten,  eingeFnachten  Aprikosen,'  Gra- 
natipfeln,  Üo'nig,  Maltesfrbantteinea« 
einigen  Stfmereien,  Filigranarbeit,  Db* 
ren  und  blechernem  Kochgeschirr,  wo« 

gegen  man  Korn,  Tuch,  Holz,  Wein  «« 
ranntwein.  Gel,    Material«  imd  KoJo'^. 
nialwaaren  einkaufen  muf«.     Vierfüfsi- 

Se  Hausthiere  hat  man ,  anfser  Ziegea 
nd  Schi»^einen,  fa«t  gar  nicbt.  -*-  Groft- 
brittanien  hat  diäte  wicbtigea  Xnsalk 
darcb  daa  Paarisar  Frieden  18x4  erbal- 
ten, nachdem  et  solche  bereits  «eit  i890 
besetzt  gehalten  hatte.  -  Es  hat  dea 
Esnwohnern  ihre  Rechte,  Freiheiten  a. 
Religian  zugesichert  und  in  der  innera 
Verfassung  wenig  gedadert:  die  Insu- 
laner erwählen  ihre  Obrigkeiten  and 
Ilechtsbehördeu  sCus, eignem  Schoose,  u. 
alle  Rechtssachen  werden  vor  wie  nach 
jiach  Gcvrohnhaits-  u.  .Admischen  Rech, 
teh  bökandelt.    £f,  ii|iterif«lt  hier  einen 
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B«-sfltzttng  von  61034  Mrfnn  Infiniten«  u. 
Mb  Mann  Artillerie.  Dittie  Bes.itxnng 
kostet  dojicr  den  Brittei^  bei  weitem 
viehr  alt  sie  einbringt;  nach  Boi^gelin 
•oll  dl«  BVuttoeionahxne  1804  nnr  i,226,oa6 
0cil*d'efi  b«.*tra^en  haben.  l}och  -wie^c 
ihre  JLage  in  einem  der  befahren »ten 
Meere  ulTd  d^r  'V ortheil  ihre«  sichern 
lUid  iRi^inneltaibaren  Haven«  deh  Zu- 
kcbafs  von  4S2,4^.Guldeu,  den  Grofsbrit- 
tanien  x8i2  axifT^enden  muXste,  hinlftnijf 
lieh  auf..—  Die  Hauptinsel  Malta  i«t 
6,f2  QM«  ^^ofs'und  z&hlte  r/^  mcht  -we- 
.  mgera^»  7^,7C5  K. 

MctltertlJigenf-^6iA.  Mil.  im  Treisam* 
A;  A.  Kmm«2idin{;en,  mit  1  &•,  ifiS  ?•  ■• 
1S124E.     Mineralquelle. 

4f<«2<on,    Britt.  Mtl    am  Darwent  im 
lüox^iding,  der  Engl.  Sl^re  York,  mit  3 
K.  und  dem  Wahlrechte  zweier  Pepat. 
j    Mnluinfti^  5.  Fatklandsinsaln, 

Malv&rne ,      Brilt.   Bergkette  in  der 
Bngl.  ShiiT«    Wo  reeller,    niedrig,    aber. 
Ihit    vielen   »omantischen  Abwechslxin- 
;en,    aus  Granit,    Sjönit  und  Porphyr 
lestehend. 

Malwuh,  Ilind.  P^ov:  Zwischen  22  bi», 
2^  n.-  Br. ,  im  P^.  von  Ascbmir  vf.  Agra, 
ipi  O.  von  AlUhabad  ti.  OundwanA,  im 
S,  von  Khandesch  und  Berar, .  und  im 
W.  Voll  Aschmir  u.  GutUraie  umgeben. 
Sie  MitÜ  voifa  N^rbuddah  durchströmt, 
scheint  aber  du  bdchste  Land  von  Hin- 
dostan  ih  »etn.  Sie  bringt  v*rzGgrich 
BauxnvFoIle  und  Tabak  als  Stapel waaren 
hervor.  Ihr*  Herren  sind  jetzt  girölsten- 
theils  Aie  Panahmahratten. 

Mal  wart;  jBlr.  x^  4*  L.  gcP  5V)  Hind» 
J?eea.  in  der  Prov.  Bejapur,  zu  öeA  Ge- 
biete der  M^hralten  cehöri«,  und  iin 
gewöhnlicher  $chluj>rwinkel  für  di« 
cerÄwber  dieser  Meere.  "       ^      ^      ^ 

MaUieu,  FruJiz.  St  iiA  Dp.  Lozfrre, 
a«.  Marvejolj  an  der  THiyfcre,  tftit  520 
5.  und  k,oi«  Eiaw.  Gftrbereien,  S^rge^ 
web*'i^£^cu. 

Äus^i^^refin!  ^a'm  WiStkÄ  und'Osch^, 
in  dem  Gouv.  K.««an ;    noch  »ehr  dorf- 

^  i^'mh4iy.  OJman.Mfl.  in  dem  Pasch. 
Äaleb,  cla»  alte  Uicxopoli»,  wo  ein  be- 
rühmter Venustempei  sttind  •  von  dem 
jetzt  keine  Spur  mehr  vorhanden  ist. 
Noch  findet  man  einen  »Ite»  Aquädukt. 

MtLm-Bi-uekrny  Qsm. Krieger  m  Aegyp- 
ten,  keine  NatSöU ,  sondeirn  zuiammen- 
ckaufitf  Sklaven,,  welche  die  Militz  in 
fiesem  Reiche  au9n^chten,  'und  bis  m 
di«  n«n«sten  ZoitÄn  die  Hiftren  s»>ielten. 
indem,  ihre  Begs  sich  völlig  unabhängig 
gemacht  hatten. 

Mamers,  (Br.  48^«'  L.  tg^  1')  tranz. 
jSiinptst  eines  Bez.  von  29*3«  QW-  «»* 
K{o,aaBEfnW,  im  Dep.  Sarthe  an  Her 
Dive;  »chlecht  geb«uet  und  fepflast^rt^ 
mit  «  K.,  y  Bosp,,  i  Theater,  8co  H.  und 
f\,y^  R.  Handelsgericht.  Mf.  in  Stamm 
mnd  wollenen  Strümpfen. 

Mumortt,  Mfttok.  8t.  an  dat  M.  dt« 
Sobu,  in  d^r^etprov,  Benifaasan ;  xok* 
fnanert,  mit  i  fenen  SchJ.    Fiwhtrei. 

Mampava.  {Br.ffi  21'  L  50^59')  Aaiat« 
St.  an f  der  WestkUst«  V«»  3orn»0',  «in 
H*uptmarkt -für  <>*?ium^ 

Mamsen  Elf^  StOiWiHi.  unbedeutfcni 
der  Fl.  im  NQrwep.  Stifte  Drontheim, 
merkwürriig  durch  den  Piscum-Fols  oder 
fg  ElJen  hoh«8n  Wasserfall^  dt»i#A  ©«• 
trJTuftch  man  3  M.  W«it  htn. 


1 


Majt,  tritt,  Insel  im  IrifCbcftlO« 

awifchen.120  30'  bis  130  la*  6,  L."  aaits 
47'  bis  54O  17'  XI.  Br.,  zar  Krone  fiagiaa 
gehörig,  welche  sie  1765  von  ihf««  i 
gen thtimer  Herzog  von  Athol  dnrth  Ka 
an  sich*  gebraclit  und  dadurch  dt 
Schlcichhan<Ul,  der  von  dieser  Insel  | 
trieben  wurde,  «in  Ende*  gemacht  hi 
Die  Insel  hfilt  nach  Arrow^mith'»  E 
rechnuug  iOj«oQM>f  von  etwa  ^:{o.oooB.  I 
wohnt,  die  »ich  Manks  nennen  und 
den  Ureinwohnern  Bnttanient  gehöre; 
ihre  Sprache  Ist  min  Patois  v^in  Kymi 
ri<chen,  Nortisohen  und  En|iIisch«A  m 
noch  immer  Sprache  des  gemeinen  Ha 
fens;  die  Religion  die  Anglikanisct 
mit  eigenem  Bischöfe,  der  Jedoch  k« 
Peer  des  Reichs  ist.  Der  gebirgige,  a 
öden  nackten  Ff^lsen  bedeckte,  aberdei 
hinreichend  bewfitierte  Boden  bringt 
den  Thigiorn  Korn,  Kartoöeln  u.PU* 
hinreichend  hervor;  man  unterbAit  1 
«e  starke  Viehzucht,  treibt  Kelpbcen^ 
rei,  vorzüelith  aber  Fischerei  oalH 
ringe  und  Schiff  fahrt ;  die  Einw.  b*ftt«i 
42oSchifie  and  Buisen  mit  JOjOögXoJig 
und  J2,426  Seeleuten  ,  und  wenn  der  B 
ring  nicht  ausbleibt,  fo  können  sie  d 
Gewinn  wohl  auf  i,Qoo^ooo  Gulden  rsc 
nen.  Auch 'die  Leineweberei  i»t  j 
trSchtiich.  —  An  der  Spitze  der  Re^ 
rung  steht  jetzt  ein  Brifct.  Goaverntj 
mit  einem  iVathe.  Uebngens  haben  J 
Manken  ihre  Nationalrepräseniatien,  I 
2+  Key«,  welche  eine  Art  vonP«rlia«w 
bilden.  Die  Ju»tiz  wird  darch  DetmiW 
oder  Richter  versehen,  welche  n«c"  •« 
Brijast  Law*  oder  dem  Herkommsn  « 
•cfaeiden.  Die  Insel  hat  4  St.  und  JU 
17  Kirchsp.  u.  g,og8  H-  ,  ,      «,^ 

Manaary  Bntt.  Eiland  «uf  der  W« 
westkflste  von  Seilen»  «n»t  i7®"L 
hat  k?ln  Korn ,  aber  viele  KokoiaüJ 
and  Palmen.  Von  Seilen  ist  «•  W 
einen  kleinen  Kanal  getrennt,  öäj 
weilen  ganz  austrocknet;  von  fUmii 
ram  auf^dem  Kontinente  i«t  es  aöj- 
M.  entfernt.  Die  Meerenge  kann  »J 
nur  mit  kleinen  Fahrzeugen  oder  ■« 
ten  befahren  werden.  .  .      ._^ 

Managot,  Span.  Villa  auf  d«rj»| 
und  in  der  Prov.  Mallorca,  mit^öi 

Mmnah      "*"    ~  "  "'        "     ""  ' 
St.  in  dar 


Prov.  Serinagur,  mit  200  äJ 
U500  B. ,  die  einen  bedeutenden  »■"^ 
mit  Butan  unterhalten.  .    .^  g 

Mancha,  Spin.  Prövint  «wifcntB  I 
59'  bis  150  2R'  ö.  L.  und  38°  24'  "»/gi 
n.  Br.,  Ai  N.  auToledo,  loTO  »»CtfJ 
ce  und  Murcia,  im  S.  an  Muxcja,^ja 
und  Cordova,  im  W.  «»  J5»^*i?Si 
grunzend.  Areal :  374,3p  Q/*-  iuj;ft3| 
She:  eine  weite  Ebene,  die  bJoB« 
den- Grunzen  und  auf  der  OtUWAvm 
hat.  Boden;  magerer  und  Ifw^l^^'LlS 
auch  Kalk.  GebiVges  die  Sieria  JJ«5 
u.  de  Alcaraz.  GevfgssoY'  Gnedianjjj 
car,  Guadarmena,  imOanien  wa^wrg 
Kl*ma:  h ei fs  und  trocken^  P/^^jg 
Wein,  besonders  der  Valde^*«»:^» 
de,  SafrWn,  Obst,  Südfrüchte,  Hojgg 
©arto,  Oliven,  die  gewdhnl.  »»u^»^ 
fewien,    vielerlei  Bletalle  un4  »5*3 


fcwien,    vielerlei  Metalle  un4  ^ 

CiudaÄn,  94  Villa«,  i  D.,  l'«*?* 
111 -Kirchsp.  tnrt  67X1-  ^^A^r 
Stiftungen  Nahrungs^wejf«: 
bau»  welcher  zwar  sehr  rtaahll*««"^ 
ben  wird,  aber  doch  Korn  }^ !^% 
liefert.  D\e  Aemte  belÄu«  weh  *»  »g- 
leS  Oetraide  attf  ijoätejcgj  ^^Sg'jjrtll 
l^eltert  herrliohe«  wbia>  ♦l^««  *  ... 
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Sit  Bfmnstweiii  und  B«ti^,  Und  K«* 
mt  «A  Samich  3,000,  an  Hanf  und 
chf  »rSSPt   an  Soda  und  Barille  5,500» 


Iride    jp  und  an  Gel  SP^oo  Zentner. 

Yielixucht  ist  ani?hnUch;  in'dieger 
fim  fallen  die  .beuten  Ksel  n.  Maol- 
l  Spanient;  man  rerlLaüft  Jäiiflicli 
D  Maaleiel  und  6ooBsel,  und  geivinut 
liie  MD,  an  Wolle  ».750»  an, Honig 
n  and  an  Wacht  750  Zentner.  Der 
gbaa    geht   blols    aiU    Quefckailber: 

6  Kitenhammer  mW  2  Me<»ing- 
Uen  nehmen  da»  iMKrial  aus  an> 
:ea  ProTinx<n.  Qie  übrigen  Knntt- 
mbe  "Ibestehan  in  Wollenmauuftk« 
<>  mit  7^  SttUilen,  die  i5.),i40  Varat 
fern«  in  dpitzenlüöppeiei,  womit  sich 
;ea  ^900  f ranenspersonen  beschäftig 
i,  in  Byiartoflecnterei  und  in  Leder 
t  41  Gubereien.  Ausfahr:  Wein, 
aekiilber,  Wolle,  Maulesel,  £«el, 
baa,  Fotasche ,  Korn ,  WoUengarn,. 
l«4eB,  Soblleder,  HftUte,  Vieh  Staats- 
tednsg:  die  Provins  hat  Castiliani« 
k  Gcsetxe  und  gehört  unter  den  Ge- 
filkapitdn  -von  Madrid,  unter  die 
Islti  von  ValladoUd  und  zur  Didxes« 
I  Toledo.  Bintheilung:  in  3  Par-> 
•t. 

MMMffhmRtiiit  SpaA.  Villa  in  de« 
rv.  Jaea,  mit  4,000  fi. 
JlM^htt  Franz.  Dep.  in  nordwestli- 
»Praskreich,  zwiecnen  isi**  41'  bis  160 
Sstl.  L.  und  4^  37'  bis  i^o  63'  u.  Bn, 
9.  and  N.  O.  au  den  Kanal,  im  O. 
■  GalTadoe  und  Ome,  imS.  an  Majen- 
«sdlUe- Vilaine,  itn  W.  an  den  Xa- 
loiniend.  Areal:  114^1  QM.  Ober- 
jeu:  eine  weileuförmige  Flfiche  ohne 
Nftfiche  Erhöhung,  die  Küsten  m^t 
Iftnsn  undRlippen  eingefafst.  Vor- 
te:  Kap  Hogue»  Boden:  kiesig  tt. 
Gewisser :  Taute,  Vire,  So  alle, 
,  Douve;  wenige  Teiche ,  hie  u. 
^  ,  Siu  Mineralwasser.  Klima: 
^  ^ ,  aber  feucht  n,  ▼erinderlich, 
tkiol£en  Orkanen.  Produkte:  Ge- 
lla,GarUn-  u. Hülsenfrüchte, Flacht, 
■L  f arberröthe ,  Waid,  Varech,<die 
bnnLHausthiere.Kaninchen,  Fische, 
fltni,  Hammer,  Biene^,  Kupfer,  Ei- 
k  Baiialz.  Volksmenge  1816 :  568,429 
Mtas  Katholiken.  Nahrungszweige : 
irravias  schickt  sich  besser  zur  Vieh- 
m  als  xom  Ackerbau,  doch  wird 
B  bitterer  mit  vielem Fleilse  gatrie* 
fc>  Xler  Obstbau  ist  sehr  ausgebreitet; 
iJUpieln  und  Birnen  bereitet  man 
pv.  Die  hier  fallenden  i^ferde  sind 
^ITtArthnischer  Kasse  und  vortref- 
'  i  denn  auch  das  Kindvieh  schön 
'  ichen  hfilt  man  in  eigenen 
Die  Fischerei  theilt  sich  iii 
1  FIuTsfischerei.  Bienen  sUacheu 
^tigen  Gegenstand  der  Land- 
laus.  HDieSalzschlammereien 
^^^  jJirlich  115,000  Zentner.  An' 
|»ilf  froCscr  Manj^ei;  es  Virird  noth* 
I&ch  Torf  ersetzt.  Der  Kunst- 
IK  lehr  lebhaft.  Ausfuhr:  irische 
Mtlz^Ae  Butt«fr,^Kiise,  Vieh,  Ga- 
i«[eir,  Pferde,  fn^che  und  gesalze- 
cot,  Aästern^  Oel.  trockene  früch^ 
r4«r,X«ine^nd,  X'üchcr  n.  Well- 
■•  Glas,  l^pferwaaritn^  5Uats^ 
Maag;  das  Dcp.  sendet  ^  peput« 
AMmtfi  gehört  zur  24.  M.ilitärdiv)< 
turji.  ForfttkoniKervation,  zur  Bio- 
^aa  Cantances  und- unter  den  kün. 
«tihoiton  Caeu.   Eint^eiluQgi.-  i;^ 


iiimcheiiir^  B^ltt.  5t.  am  trrwel  UsA 
dem  Bridgewaterkanale,  in  der  SngU 
•Shire  Lancaster,  57  Meilen  TOn  London | 
grofs,  aber  unregeiraäÜsig  gebauet.  mit 
1  Stifttk.,  8  Episkopaik;,  niehrern  Beth.» 
I  grofser  U.  8  gerin  gern  milden  Stiftung  \ 
|en,  16,^  E*  und  iSn  ^>57i  B.  (1717  erst 
^000  und  1757  80)000)  Phiios  u.  Ökonom» 
Gesellsch.; Kollegium;  Pr«ischnle-,Biin« 
dcnsc^ole;  öfTentl.  Bibliothek;  Kom* 
merzgebäude.  Mittelpunkt  der  Brit««- 
Baumwolleomanufakte,  mehr  als  jooML 
▼on  B'ustian  odt* r  Manchester,  Manauin« 
Pique,  Kattun,  Musselin,  gedruckten 
'.Halbtüchern  und  Band,  dann  Manul  1» 
grober  Lesnewand  und  Hüten  ,  5  Eisen« 
giefserelvn.  GroXse  Bandelehiuier  und 
Kanalschiif fahrt.    ' 

Maneilla,  Sv^n,  Villa  iji  der  PtoT«. 
Leon,  mit  2,500  B 

,  Mandat ,  (Br.  ggo  «'  ^»  L.  sxo  ft«  ^"^ 
Schwed.  Mfl«  n.  lAadungsplatt  imKorw» 
Stifce  Cbriytansand. 

Manitr$cktid  y  Preu^s.  St.  in  der  Pr. 
Niederrhein,  Kgbz.  Trier,  i«  Ober-  onA 
Untermanderscheid  abgetheiit,  mit  % 
Schi,  und  323  B. 

Mandingoer^  Afrik.  Negerstamm,  des* 
Ben  WohnsKze  eigentlich  zwischen  denk 
Senegal  und  Gambia  liega|^  die  sich 
aber  von  da  tief  in  das  ImBhre  verbrei* 
tet  hahen.^  3ie  sind  Mohamedaner,  ihre 
Priestrr  heifsen  Marebuts,  ihre  Sprach« 
scheint  «in  Terdorbenes  Arabisch  zu 
seyn.  Uebrigens  sind  sie  die  Juden  toa 
Afrika  in  Hi'^sicht  Ihrer  Handelsbetrieb^ 
samkeit ,  eben  so  verschlagen «  aber  inA 
Ganzen  arbeitsamer  nni  zuwrllssigerv 
auch  besitaen  sie  Talente  rUr  Kunst«  n* 
Wissenschaften. 

Maniak,  (Br.  4^0  18'  30"  L  JQP  sa' 
15"!  Oester.  MB.  in  der  Ung.  Gespan* 
Ssabolcs,  V 

Mandoiy,  A«iat.  Eiland»  xu  dem  ÖstI* 
Archipel  gehörig,  bei  Giloio  liegend. 

Mandu ,  (Br.  2aO  5t'  L.  930  y .  Hind» 
St.  in  der  Mahrattenpro^.  Malwah,  um- 
mauert und  ansah  n  lieh..  Sie  wird  in  die 
alte  und  neue  St.  getheilt ;  jene  itft 
ziemlich  verfallen.  Man  findet  hier  melu 
rere  Obelisken. 

MandschtUf  Mandsvhu ,  NiuUChSip 
Schin.  Volk  tou  Mandschnrisoher  Ab* 
summung,  welches  im  N.  von  Sohina 
und  Korea  bis  an  den  Amur  und  im  O* 
dar  Mongolen  wohnt.  Die  M.  waren  ur-  " 
sprünglich  Nomaden ,  aber  seit  ihrer 
Verbindung  mit  Sc.hina  haben  sie  sich 
«um  Theil  in  Ackerbauern ,  dia  In  fe<» 
steu  Dötf etu  wohnen,  umgebildet.  Seit 
1644  sind  sie  Eroberer  von  Schina  und 
ihre  Dynastie  beherrscht  noch  gagen«^ 
wartig  dieses  Reich»  ihre  Stammvet^ 
wandten  sind  die  Atschuri,  Moko  !»•  A« 

MandtchttTäit  Schin»  Land,  weiche« 
Sich  zwisehen  Schina,  der  Mongolei,  Si^ 
berien  und  d^m.  Japanischen  Meere  ^- 
streckt,  einoLändecstreck*.  fastsogrofi« 
wie  daa  eigentliche  {»China«  durcn  dal 
Siolkisgebirge  von  der  Mongolei  und 
durch  das  Stanowoigebirge  von  Sine» 
xien  gescliieden  .und  «om  Amur  bewäs- 
aent.  Diefs  grofse  Land  ist  der  nöuertt 
Geographie  eben  so  unbekannt ,  wie  dal 
ganze  übrig»  Mittelaaien;  man  weifa 
nur ,  dafs  es  die  Wohnaitae  veu  eiUec 
Menge  Mandschurischer  Stamme  ,  baa« 
(1er  Tungusen  (daher  auch  wohl  Tangu* 
sen  oder  Amuriand;  enthält,  u.  Rha-  ' 
barber  und  Ginseng  hervorbringt  ^  der 
gjröiste  Theil  aber  noch  Wilde  rohe 
IS^ttfr  ist.  und  grpfse.Streckini  blpfa  voa 
wilden  TThieren  oewojint  wexden.    Be« 
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lattr   ist  die  tttdlicbitt^Pco^int  41t- 

L.andfttrecke ,  die  Provint  I^eaotonl;» 
Iche  an  Schiaa  Crintt  und  das  Vater« 
id  der  Jetaigen  Schiaeiischen  Kaitfer- 

naitie  ist     , 

Mandsehitrgn,  Atiat.  Urvolk,  welche! 
I  Otti.  Tbeil  dei  mittUm  Asiens  um 
i  PI.  Amur  bewohnt ,  ein  Volk ,  das 
li  in  viele  Stimme  theilt ,  woranter 
>  Maattcheo,  Tunruken,  LamnteB| 
ureAi  H Omaren,  Soianen,  Japi  und 
raching,  doch  mehrere  davon  bloft 
n  Nf  men  nach,  uns  bekannt  sind.  -^ 
e  Völker  von  Mandfchnriicher  Ab- 
oft  haben  eine  regelmfl^ige  Biidnng, 
sh  in  dei:  Kegel  nur  eine  mittelmär»" 

Statu«  •  tind  wohl'  gewachten  nnd 
ilanki  aas  Geiicht  weniger  platt,  ftlt 
i  den  Mongole Uf.aiber  dieselben  klei- 
a  Augen  Und  Nafte.  das  Haar  schwara* 
}  ttaul  gelblich,  Gesicht  und  Gehör 
berordentlieh  schart  Sie  #ind  ent- 
der  LaiiMiten »  wie  Ale  Mantscheu  u« 
.nrier,  oderTagnrier,odei'Jichama(nen« 
e  die  Thngusen ,  JLamuien  Jopi  und 
tfching,  Q.  wo/hnen  theils  inSpitsjun* 
t,  thein  in  festen  Wohnungen. 

Münebachy    Goth.  O.    in  dem  Gotha. 

Zella,  Gesammtg.  GTftfenrode«  mit>« 

nnd  310  0^  welch»  voraflglicn  Kien- 
Tsbutten  Jhachen.  Steiakoh^enberg* 
(fk.  ' 

jlfanrröio',  t>este».  Mfl.  in  der  Mail, 
ga^  Brescia,  mit  3,300  B. 

Manrtin.  M^ntin,  Oaster.  8t.  im 
hm.  Kr.  Pilsen  am  Strtela,  mit  i 
hL ,  1  Stiftsk.  und  130  H.  Tuch  webe - 
i':    Schieferst  einbräche.     In  der  N&he 

snmartin  t  SteinAitfabr. 

Manfloff  Span.  Audenspitse  in  d«r 
rrdillera  von'Chile,  unter  38P  45'  s.  Br., 
ft  steh  gegen  20,000  F.  iXk€t  den  Spiegel 
•  Meers  erheben  soll. 

MiMfre'dania^  Sia.  St.  cm  gleichit.  Bu- 
tt des  Adriativchen  Meers,  in  detr  Pitt. 
ipitanAt«,  mit  i  Kastelle,  1  Kathedr.,<g 
iotfteric  nnd  4,807  Binw.  naven  mit 
im  ausfuhr. 

Mangalia,  Osm.  Mü.  in  d€T  Rnmel. 
jidsch.  ^ihstria. 

Mangulort,  MwtgaZur,  (Br.  itfi  49'  L. 
'  §9')  VrtCU  Seest.  in  der  Fror.  Sildka- 
irai  au  der -Prof.  Madras  gehörig.  S'ie 
Bgt  auf  einer  kleinen  Halbinsel,  in 
•ran  Mitte  das  Fort  steht,  ist  ansehn- 
Bb«  gut  gebauet,. und  lethlt  gegen  90,000 
cftw.,  tile  eineii.  starken  Handel  mit 
eifs  treiben. 

Mungerton,  Britt.  Gebiirge  inireland, 
elches  su  den  "Karrygeblrgen  gehört, 
sd  aus  körnigem  Qtiara  u.-Clii<onte  su< 
mmenges^txt  ist. 


ten  und  flberein  gebauten  B.  enthälM 
Manheim  ist  die  regelmCCiif  ste  Stm  i 

Sans  Deutschland.  Sie  cählt  3  Thore^ 
ffentlicha  Plttae,  deU  Markt,-  «ndP 
radeplata.  X  Schi.,  i  Zengh.,  x  Keia 
dienn. ,  x  Kanfh. ,  i  kath. ,  1  luth.  ^  1  ri 
K..  5  Hosp.,  1  Zucht*»  und  Waisenhav 
1,580  H.  und  18,2x3  B.  Sita  dj»s  Oberbi 
gerichts,  deS  Hofgerichts  über  di 
Unterrhein,  des  Kreisdirektorinms  ela 
landesh.  ArchiTariats ,  eines  Stadtaoi 
nnd  Stadtraths^  Gymnasium  mit  Keic 
Ben-  und  Mnsflnchule;  naturiiist.  Kai 
uet;  Gemäldegalerie;  Bibliothek : iSur 
warte :  Haudhingsschttle ;  bot»  Guten. 
Xrappiabr. ,  6  Tabaksfabr. ,  1  Leimfsi 
I  Tapetenmnf^  1,183  Gewerbe  trtibeal 
worunter  lOo  Kauflente,  «  Buchhlndli 


a  Buchdrucker,  4  Kupfextu-ncker,  9K1 
r,  4X  Brauer y  90  BranntwelJ 
jSsfligsieder  ,  a  Schiffbauer, 


Schiffer.  2  Jahrmesaen.  Inliegende  Bricl 
Aber  deu  Rhein  i  SchifFbrficke  €lber  di 
Keckar. 

Manhtttf  Asiat.  Ortsch.  im  Lande  d 
Konrater,  aum  Khanate  Khiewa  g^ 
rig.  Sia  aihlt  im  Winter  wohl  8,000 1 
bitken  u.  8,000  B. 

^  Mttntana ,  Afrikan.  Reich  im  Intfi 
<von  Sudan,  nur  dem  Namen  nach  b 
kannt« 

Mftniana^  Afrik.  St.  in  der  Alois 
Froy.  Maskara,  mit  Weinbau  und  Am 
Alterthdmern. 

Münj€4,  (Br.  25p  49'  1*  tüOfilfT)  Brfl 
SC  in  der  ProT.  Babax^,  der  Frls.  U 
ktttta  am  Zuiaramenil.  des  Ganges  ni 
Gagrah,  mit  i  Zi>lUi.  Und  wichtif« 
Handel. 

Manila,  (Br.  14O  38'  L.  13^  99^)  S^ 
Hanptrt.  derFhilippiaeninsclLacafi,« 
einer  grofsen  Bai  der  PrpT.  TonfO«' 
am  PI.  Passig.  Sie  ist  ummauert,  u 
schnurgerade  Stralsen  und  wird  in  i 
Stadt  und  Vorst.  abgetheiit;  in  d«rj 
findet  man  4  K. ,    8  &1. ,  a  geisti.  Ken 

Sien ,    a  Hosp.    nnd    s,ooo  Spamer  ai 
iestisen ;   in    der    Vorst.  aber  reqk» 
man   60,000   Xagalbn,     8,000  ScWn«« 

Sooo  Mestizen  nnd  300  Spanier,  flej 
supt  aber  in  beiden  Theilen  W^J, 
die  Gewerbe  nnd  Handel  treiben,  m 
Haven  Manilas  macht  die  Seest.  Cm 
Uebrigens  haben  nvk  Manila  def  Os« 
ralkapitän 'der  PhilippiAen,  die  Aadil« 
ein  Enbicchof  und  das  Inqnisitieaiti 
bunal  den  Sita,  auch  findet  msn  i  US 
yersitit  und  verschiedene  SchnlsA« 

MaiUHeu,  Span«  Villa  am  Tir,i 
der  ^roT.  Catalnfta ;  ummauert  t  *>* 
Ffk,,  X  Hosp.,  3  Armenh.  u.  24O00  B. 


eicnes    zu  aen  xkarrygeoirgen  genort,  der  Pror.  uauintia ;    ummauert,   v«« 

sd  aus  körnigem  Qtiara  «.-Chionte  au-  Ffk,,  x  Hosp.,  3  Armenh.  u.  24O00B. 

mmenges^txt  ist.  Manipa,   A^iat.  kleihe  Insel,   au 

Manifüll,  Baier.  Fl.  in  dem  Tsarkr.,  30  21'  n.  Br.    nnd  14^  19'  L.»   am  we« 

gentUcn    der  AusflnXk  de«  Tegernsee,  Bndc  Ton  Ceram,  aum  Archipel  der  oa 

elchtfr  A-nfangs  gegen  N.  strömt,  dann  Inseln  gehörig.     Sie  ist  Mhc  gsbirfi 


»1  Alte^urg  sich  gegen  S,  O.  wendet 
ad  bei  Rosenhelm  dam  Inn  aufKUt. 

jlfangia,  Auitraleiland  .  unter  91^  S7* 

Br. ,  awischen  den  'Gesell Schafts  •  und 

reundschaf tsinseln  >  »ihit  Borallenf iffen 

asjKeben,   gut  angebauet  und  start:  be- 

•fint. 

JVfungenne,  Australbiland .  sH  dar 
rnppe  der  Frenndschaftsinseln  ge- 
(rig. 

MmnhHm ,  (Br.  45^«'  «*.  afi»  X2'  ad'O 
ftd    «zweite   Residensst. ,    Hanptst    «ca 


eckafM'.  Sie  «sacht  ein  eigenes  Stadt- 
nt  fWH,  liegt  am  Biafl.  des  Necket  in 
^nHhein,-  ist  gegen  wirtig  offen,  da  die 
küiia  seit  179b  ^n  G«rten  verwandelt 
nd,  und -in  4  Henpt  quartiere  aetttellt. 
l«  leQMadbdta^lt  cegalmAisigMi,  hrai- 


Inseln  gehörig.  Sie  ist  Mhc  gsbirfi 
über  woiil  bewohnt. 

Mmnissa  ,  Osman«  St;  1«  W 
Sandseh.  Sar^lchan  aitt  ^drabst,  IM 
alten  Kastelte  und  i9<<ioo  B..  wer.  Jm* 
Griechen  und  Armenier 'bAüdUdb  * 
itt  das  alte  Magnesia.  .      -_•. 

Mufki€tt,  Span.  D.  in  d*r  ft^ 
Valencia  unweit  des  Albuferai^«  « Ljg 
mehrem  Fanjankefabr.,  welche  40  «W 
unterhalten.  _^_^< 

Munkiam,  Asiat.  BiUnd,  «"»^Äi 
jr.  Br.  »nd  14500'  L.,  tum  -öst*.  A»dJ« 
gehörig  u^dTüit?  der  WestkftstetjroÄ  « 
lolo  -belegen.  ..«  .  i«.  t.^ 

unter  der  Ens,"'l^.  V,VV,\V.jnwt^^ 
teitha,    mit  dem  TickU  Sc^^^KJfJii 
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Jf«MMll«rt»  e«tttr.  Ocbirftxnf  im 
LoAd«  unter  der  Bnt .  welch«*  licn  im 
Ü.  der  Donau-  von  Mähren  her  dnrch 
IKeder Österreich  bis  an  die  Denan  zieht, 
and  di«  beiden  Viertel  O.  oad  U.  M.  B. 
v«n  einander  scheidet. 

MmnnhurUbßrgj  V,  O.«  Oester.  Kreii 
in  lAnde  unter  der  Eni,  STtOft.  Q^ 
grofs,    Sit  S3  9^.y   ^Mfi. ,    1,118 ID.  und 

jSatti$hart9berft  V,  IT.,  Oester.  Kreis 
fnil.and«  unter  der  Ens,  eo^^^QM.  grofty 
Bit  13  St.,  d«  Mfl. ,  4^5  D.  nnd  woJSp  B. 

Mmn^M^ug,  Frans.  St.  im  Bp.  flicder- 
•Ipen,  Bs.  Forcal^nier,  unweit  der  Du-  ' 
rancc.  mit  a  Pfk- •  7  Kiostcrk.  und  5,360 
S.      Wein-  nnd  Oeiban;    Steinkohlen- 
|mb«n;    Mineralquelle.  ^ 

Manr^Mm  •  Span.  Cindede  am  Llobre« 

,  in  der  Pr»v.  CaUlnde»  mit  1  Cita- 
ile,  1  Pfk.y  6  KL  and  8*900  £•  Mnf .  in 
Si^idesiaaiicfa »  Taschentüchern  und  Gar- 
ten« mit  too  Stfihlen ,  welche  j&hrlich 
7110,1000  XcschMitücher  verfertigen,  in 
leädeaen  Strümpfen  und  Band^  mit  500 
StilhleB,  in  seidenen  Binden  mit  150 
Httldcn«  dann  4  Siebtachmf.,  8  Hutfabr., 
I  Btessuekeif  abr.  und  2  Pnlvtrmühlen* 

Jf««#,  (Br.  450  Q*«..  I,.  170  41' 49':) 
V^anx«  Hanptst.  des  Dep.  Sarthe  nnd  ei- 
nes Bez.  ▼on  35,2«  QM.  nnd  138^657  Einw. 
Sie  hat  4  VorsT«  »  i  KathtdraU,  16  K.,  4 
Bi**F- j  S9369  ü.  und  iSrS^S  R-  Bischof  j 
EaadeUaericht;  Zeichn^nschalet  Soxie- 
"^  der  ftflnste;  öffentliche  Bibliothek; 
Mnx.  in  Leinewand ,    Seeel- 
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Kjrel- 
FlaHentuch ,  ß  in  schwarten  £ta-> 


elien«  Sergen  nndDrogneU, 
ff  Sb  gedruckter  Lein ewand,  x  in  Spitsen. 
T  in  wollenen  Decken ,  s  Wachs  -  nnd 
Wadislifcfaterfabr.  ( die  berühmtesten 
Frankreichs,  mit  Fred,  ron  2,8DoZntm.), 
€i]ci»ereion9  Haadschnhfabr.,  schwarse 
icifcnsiedereien j  s  Papiermahlen ;  Blei- 
chen. Hptort  tfir  «fie  tolles  dem  und 
tsiiae  k  tapisserie.    Handel. 

MmnMf£ld^  Deutsche  eorm.  Graf- 
schaft, 'svelche  in  den  Freof«.  u.  SAchs, 
Aathcil  nbcetheilt  war ,  und  auf  10,  rr 
OM.  50,i«>  E.  sdhlte.  Sie  ist  jetst  ganc 
Siclu.    Rgbs.   Merseburg    einver- 


I  Jlf«n/ff,  (Br.  469  S8'  I^  19P  StO  Frani^ 
Hauptst.  eines  Bez.  eon  10,20  QM.  und 
fi9Al7  B  f  yai  Dp.  Seine- Oise,  mit  a  K., 
^  H.  nnd  4,250  B.  Girbereien.  In  der 
Seine  die  reizende  Insel  Champion. 

Mantet,  Frans.  Mfl.  im  D9p,  Landes. 
Bs.  S.  Sever,  mit  te  B. 

Manteae^  Sik.  Gebirge  in  der  Prqv. 
Molise.  ein  Zweig  der  Appeninnen,  wel- 
eher  fibej  40  Ital.  Meilen  bedeckt:  seine 
höchsten  Gipfel  sind  fast  das  ganze  Jahr 
hindurch,  mit  Schnee  und  Eise  bedeckt, 
seine  mittlem  Regionen  tragen  Wal- 
dung und  hegen  vieles  Wild. 

Jventtt«,  Oester.  Deleg.  im  Lomb. 
Ventt.  GouTsrn.  ICilano,  41,00  QM.,  mit 

37an#«n,(Br.4^9'«"L.  a8P27'50!0 
Oester.  HaupUt.  der  gleicfan.  Digx.  :in 
dem  Lomb.  Venet.  Goak*  Milano,  in  dc^ 
Gabel  eines  betrichtl. ,  vom  Mincio  ge- 
bildeten, Landsee 's  und  fegen  die  L.and>> 
Seite  von  greisen  Mor&sten  umgeben. 
Sowohl  dieit  Lage  als  Kunst  machen 
sie  an  einer  der  ersten  F^tnngen  von 

Sans  Europa.  Sie  hat  eine  starke  Cita- 
elle  di  Porto  und  x  Vorst.  S.  Giorgio, 
beide  jenseits  des  See's ,  nnd  mit  ihr 
durch  2  Brücken  verbunden,    10  Thore, 

fiehrere  schöne  PUtse,  worunter  der 
iatza  di  Virgilio  mit  dem  Denkmehle 
Virgils;  breite,  gerade  und  ziemlich  gut 
bebanete  Stralsen,  1  Palast,  1  Kathcdr., 
4  Stifts-  nnd  19  Pik.,  mehrere  Hosp.  u. 
9S^M  B.     Bischof;    iCollegium ;    AXade> 


MmnwStlA ,  Pren£i.  St.  im  SAchs.  Rbs. 
Ibrsebcurff,  auch  Thal  Man sfeld  genannt. 
fie  Hegt  am  Thalbach,  hat  verfallene 
lUnem  nnd  Thore,  1  Schi,  auf  einem 
Weisen ,  das  Suramhaus  der  alten  Gra- 
lan  von   Sdansfeld,    wovon    jedoch   nqr 

OS  ein  Theil  steht ,  x  K. ,  i  Hoip..  19S 

nnd  i,3D0  Einw.,  wer.  7t  Handwerker. 

risrauerei :  Steinbrüche. 

Mansfifldj  BHtt.  Mfl.  am  Trent,  in 
~  Sh.  Nottingham  ,   mit  1,945  H. 


■Ma,aa4  I 


Jkters  Röb.  Dndsley  +  176*. 
MmnMilia,    Scan.  Villa  am 


Esla,    in 


.cnaa  Einw.     BanmwoUeospinnerei, 
mcialnsd  Malahandel.  .  Geburtsort  des 
JMdkters  Rob.  Dii~  ' 
IfaaAlla,    6p« 

ProT.  Valladolid  ,  mit  400  Bürgern. 
Jfajssf«,  Franz.  St«  im  Dp.  Charentc, 
u  KtiSnCr  an  der  Charente ,  VBd%  174  H. 
med  z,87i  E« 

Manmra ,  Mantora^  (Br.  3x0  3O  Osm. 
Sc  in  der  Aegypt.  Prov.  Bahn  an  einem 
ibanale,  der  in  den  See  Mensaleh  flieXst, 
-Böft  6  Moskeen  ,  1  K.  n.  engeA  Gassen, 
Anndel  mit  Reifs^und  Salmiak;  viele 
iTnnben;  HÜhaerausbrütung. 
'  Uamurkmj  Rnss.  Fl.  im  Gouy.  Irkazk , 
eenlcber  der  Lena  zufillt. 

MmutH^    Baiev.   Mfl.    im  Obermain. 
loAdgaf.  Bschenbachi  mit  (64  E. 


te  der  Wissensch.  Sfidcnweberei; 
Gärbereien  nnd  etwas  Tuchweberei. 
Handel,  der  meistens  in  den  UMpden 
der  Juden  ist. 

ManUf  Afrikan.  Negenreich  «uf  der 
Pfefferküste.  *  A   v 

Manüttch ,  Russ .  Fl.  im  Lande  der 
Donischea  Kosaken ,  welcher  dem  Don 
zufdllt. 

Many;  Span.  Eiland  von  1,04  QM.« 
zu  der  Gmppe  der  Mariauen  gebwig» 
aber  gegenwärtig  ohne  Bewohner.  ' 

Aftnsanar«,  (Br.  38»«'  a8"  L.i4« 
18'  31")  Span.  Villa  am  Jizner ,  nUt  1 K«, 
4  Kl.  n.  ^766  B.    Töpfereien. 

Manzanarts ,  Span,  i^febenfl.  des  Xa^ 
rama,  in  derProv.  Madriil,  von  welchem 
ein  gleichn.  Ka.nal  abgeleitet  ^it. 

Jl^iasa/,  Franz.  Mfl.  Im  Dep.  Pnj  de 
D^m^t  Bz«  xViom,  mit  1,472  £» 

Maounit^  Aüstraleiland,  ztt  den  SehU- 
ferinseln  gehörig,  zwiichen  14«  lö' 10''  ' 
bii  140  »)'  53"  ••  UT. ,  mit  Koralle nriften 
umgeben,  reich  angebaaet  und  stark  be- 
völkert. Der  Astrolabe  hielt  hier  einejf' 
mörderischen  Angriff  der  Bingebornen 
ans  ,  wobei  de  Xangle ,  Layianon  und 
9  Matrosen  dessen  Opfer  wurden. 

MaqugdUf  Span.  VilU  in  der  ProY. 
Madrid. 

Maraeaibo.  Span.  groIserBinnenteo, 
von  «er  gleichn.  Caracas.  Prov.  nmge- 
ben,  welcher  ^orch  eine  breite  M.  mit 
dciQ  Meerbusen  von  Venvzaela  in  Ver- 
bindang  steht,  und  d^hin  sein  Was*«» 
anssirdmt. 

Maraeaiho,  Span.  Prov.  der  General- 
kap. Caracas,  welche  iim'  d^n  gleichn. 
Binneittre  herlicgt,  nnd  im  N.  an  den 
Meerbnien  von  Venezuela  un4  das  Ca- 
raibischeMaerstöIst.  Sie  ist  mit  Einschl. 
des  See's,  1,935  Q^^*  U^^^^  i^at  lieber- 
iluüs  an  Tabak,  Kakao  und  andern  Süd- 
amerikanischen Produkten,  eine  starke 
.  Viehzucht  Und  lbo,OQO  Kinw.  Hauptst. 
Maracaibo. 
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Jffaraäaiköy  fipan.Hptti.  dn>  gMchn. 
^amcos.  ProT.,  aa  <I«rM.  dcsMaracaibo, 
■it  aSiOOO  E. ,  die  gute  Seefahrer  abge- 
)^ji.    Haven;  liandel  mit  Produkten. 

Marßcar%  Spmu.  St.  in  der  Caracaf. 
?Xow,  Caracas ,  im  N  de»  See't  Tacayi- 
(Oa,  mit  8>4or)  indusiritts^n  B. 

AfarftA^ao,  Fort  G«>neralka|).  io  Bra- 
ilien.  im  N.  an  d^n  Ocean ,  im  O.  an 
Nanhi,  im  S,  an  Gojas ,  4m  W.  an  Para 
pranzend,  eio  reiches,  von  mehrern  (re- 
»irgek'ttett durchs <M(e]ie«,  Land,  welche« 
^ber.  no.ch  schwach  aneeba^et  ist  und 
löchstens  iipooo  Einw.  sahh.  Banpirt. 
i(  M^ranhtto.  ^ 

Manranhäoy    (s.  Br.  s^  sa'    !«•  313°  59'     4' 

S">    Port.  Haupttt.   des  gleichn.  Brasil,     f 
coeralkap, ,  auf  einer  Insel,  in  der  M.     f 
les  Fi   Maranhao,    mit    i    Kartelle  und 
&0Q0  E.    Siti  de«  Generalkapitftns;    Ha 
ren ;  Handel,      Die  Stadt  heifüt  eigentl. 
(«  i^nis   de  Maranhao. 

Maranhao^  Port  Fl.  in  der  gl  eich  n. 
yeneralkap. ,  der  bei  der  Insel  Meran* 
»ao  dem  Ozaiine  zufUlt  nnd  den  Pinara 
intnimmt. 

Maranoj  Siz  D-  in  der  Proy.  Napoli, 
nit  6,^  E.  f  schon  tu  K.  Kons^antin'e 
lea  Gr.  Reiten  vorhanden 

Marano,  iBr.  45O  4^'  u"  L.****  fi^'  3»"^ 
je^ter.  St.  an  den  clrichn.  Lagunen,  in 
ler  Venet.  DIga.  Udine;  befestigt,  mit 
Havcn  und  i.coo  E.,  die  von  di«r  Fische* 
^i  leben.  Die  nngesunde  Luft  antvöi- 
(ert  den  Ort, 

Maranon^  Amer.  Strom,  der^ewai- 
ligste  der  Erde,  weicher  lange  Zeit  hin- 
iurch  unter  dem  Namen  Amazonenfl. 
»ekunnt  war.  Br  entspringt  im  Vizei- 
t&n.^Pem,  unter  iio  s.  Br.  aqs  dem  See 
Laurico\cha,  flielst  Anfangs  nördlich« 
»endet  sich  dann  nach  O.  und  durch - 
itrdmt  4ie  ganze  Breite  von  Südamerika 
in  eben  dieser  Rirhiung  bis  zu  seiner 
ineerähnlichen  Rundung  bei  der  Inael 
luanes  in  den  Atlantischen  Ozean.  Erst 
bei  der  M«  des  Chuchuoga  ,  untt*r  tfi  txtf 
I.  Bx.  wird  er  schiffbar ,  aber  von  d«  an 
bxa  Borja  die  Schififahrt  durch  13  enge 
Pisse  erschwert.  Bei  iXtt  M.  des  >lav 
lair«  ist  er  i  Meile  grofs  uMl  nimmt 
nun  immer  mehr  zu,  so  «Ufs  seine  M. 
»nem  Meere  gleicht.  Br  nimmt  über  .60 
Ström«  auf,  fleren  Wassermassen  denen 
lev  Donau  und  Wolga  gUsch  komjmen  ; 
iahin  gel^örea  benonders  der  Ucayalo, 
ravari,  y»iai.  turba,  Puru«,  Madeira, 
rap^jof  und  Xingu  %vlt  rechten,  der 
^apo,  Ica,  Yupura  und  Rio  Negro  »ur 
inken  Seit«.  Ypr  seiner  M.  li«gt  di« 
rnsel  Caviana. 

'  Marens j  (Br.  46^  ig'  ig"  X  16O  39'  ßo'^j 
?ranf.  St.  im  Dep.  ^iedercharenre ,  Bz. 
•  Roc)ielle  an  der  SAvre  Niortaise,  mit 
Schi.,  1,013  H.  u.  4.68i  E.  B«iric.  Korn-, 
Iftehl.  XX,  Salthandel. 

Mmran*^  (Br.  38^  30'  L.  64°  r)  Iran.  St. 
n  der  Prev  Adecbeitgh^n  ,  ein  «nsehn- 
icker  Ott  von  betrichtl.  Umfange ,  der 
,500  H.  enthXIt. 

Maratak.  Otip.  l^andelst.  im  Riimel. 
aadsch.  Deloni«  «n^  Mc«««  ,  Koffu  ga- 
«nilber. 

M^rmUa^  Siz.  St*  ia  der  Prov.  Bati- 
leat«  am  Busen  von  Poticastro.  Sie  b«- 
t«ht^ eigentlich  aus  2  Städten,  Maratea 
nferiore«  mit  5,550  und  s^p•riOre,  mit 

M^aturn.  Asiat.  Gruppe  von  6  Ei- 
ino^n.  an  der  Ostküste  vqn  Borueo, 
mtes  i3fiP  14'  i«.  u,  2^  15'  Br. 

MMr0ufii9^  H^^^t}  J^i»tr,  in  d«r  Prov. 
liHdi^m,    der  Fr Aiid.  Madras,  wolchar 


Minor  vroUw«bejr«i  w«f«ii  in  f»iuHlfeB» 
4lorstan  bekannt  ist.  Sein«  vdrn.  St.  «l-ttdl 
BamAfed,  Shevaguaga,  ▲rauOioU«  nad. 
Tripatur.    ' 

Maraxion^  Brilt.  St.  in  d«r  Engl.  SJb. 
Ctrnwall.  Handel  mit  BergprocTuk««« 
und  Krimerei..  Nahe  dabei  der  Granit« 
felsen  S.  Michaels  Mount»  auf  desn«« 
Spitze  ein  Kloster  nn4  An  d«ssea  FnTs« 
cm  kleiner  Ort  liegt. 

Marhaehf  Wflrt.  S|.  und  Sitzbein.«« 
O.  A.,  in  der  In.  V.  Bnz  a*  Neckar ^  «in 
alte|:  eonderbar  gebauetor  Ort ,  tnit  AmT 
Aleranderskirche  und  2,1^5  E.  Webe- 
reien, Bleichen,  Weinbau.  Gebnrt^örC 
des  Mathem.  und  Astron.  Tab.  Mar«' 
iTte  und  des  Dichtare  Fried«  ScUiUec 

Marhiich,  Würt.  Hof  in  der  L.  V. 
Alp,  O.  A.  Münsingen,  mit  ag  B.  Hnagit'- 
gettdte  d«s  ganzen  Landes 

Murbach  y  Oester.  Mfl.  im  Land«  «a- 
ter  der  Ens  ,  V.  U.  M.  B.  an  der  Donaa 
and  am  Fufse  des   M«riataferlsj»er^a. 

Marhella,  Span.  Ciudad«  am  Me«va 
in  der  Prov.  Granada,  mit  i  Cit*deU« 
and  nach  Jacob  81O00.  -nach  Fischer  n«r 
l,ino  E.  Zack«rmü.hle  seit  19»;  8pi«I* 
kartenfabr- ;  Schmelztiegelfabr.  Weis« 
hau  ;  Fischerei. 

JuarbUheady  Nordamerik.  St.  in  d«r 
Massachusetts.  County  Es»ez,  auf  eiAec 
Halbinsel,  mit  4  K.m  r  MeihodisteabeUi. 
4&.  5,gpo  E.    Haven;   Bischerei. 

Marbort^  Franz.  Pyr^nHenspit^e,  9i«98 
Fufs  hoch» 

Marbot ,  Franx.  Mfl.  im  Dp.  Ain*  Bs» 
Bonrg,  mit  8,503  B.  ,  di«  «in«  Meaf«  G-%m 
:fitlger  ziehen. 

Marburgs  (Br.  aaß  51'  I*.  gfio  27')  Kor^ 
ll«M.  Uptst.  d«r  Pr.  Oberheisen  u.-  eine«  A« 
von  1,0(^9  H.  u.  8t293  ^  Sie  liegt  an  dey 
Lahn  .  iit, ummauert,  hat  5  Thor«,  z  «i^ 
tes  Schi,  auf  einem'Berge,  f  ref.,  i  Inth.. 
I  kath.  K.,  1  Hosp.,  2  Krankenh.,  1  WwlU 
seuh  ,    I  Arbeilih.   mit  Indus trieschule* 

H.  upd  6,470  ß.  Siu  einer  Kegierang^ 


787  H.  upd  6,470  ß.  Sil 
Fapillenkoliesriums , 
Kriminalgerichts }  LJn 


,  Konsistorium«  und. 
fniversitKtmit«ia«aa 
Vizekanzler,  34  Prof.  und  22o.Siud.g 
staatswirihsch%ltl.  Institut;  Bibliothek: 
mediz.  Deputation;  Pädagogium  *  VVoi» 
ien-  und  Leinewoberei  i  Tabak^fabr«;  t 
Hutmaclierei. 

Marcaria*  Oester.  Mfl.  und  Schi,  q«» 
weit  dem  Oglio,  in  der  Mail  Del«g«sä«m 
Mincin. 

S.  MarceU  Franz.  Mfl.  im  Vp.  Indre« 
Bz.  Ch&tcauroux  am  Craut«,  m^it  1,654.  B» 
Weinhandel. 

5.  Marct'l,  Franz.  Mfl.  im  D«p.  Ar«|^. 
che«  Bz.  Privas  ,  mit  19780  E.  Gebar !«• 
ort  des  Dichters  Gra£«n  Pierr«  Berai«  4» 

'TW- 

S,  Marc*Uin,  (Br.  450  30*  JU.  21O  55'] 
Frans.  Hauptft.   eines  Bz.  von  2|,<o  Qatk 

J^nd  74*3fiül  ^M  im  Dp.  Is^re,  nah»  an  <!«# 
iire;  ummauert,  mit  4  Thoren,  1  Pflc« 
1  Hosp. «  7D0  U.  and  5,047  E.  I^einewebe« 
r«i ,  1  Garberei ,  x  Oelpresse  ,  Seid»«!* 
Spinnerei;   Handel  mit  Organeinseide. 

S.  Maretlliny  Frenz.  S|  im  Dp.  boi«. 
re,  Bz.  Moutbrison  am  Mare,  mit  iSclaJU 
und  1,500  B. 

^.  Marc€lU,  To*k.  Mil.  am  («ima,  te 
der  Provinz  Floreni,  qiit  gpo  B.  K«st«L> 
]ii«nbau. 

Mtiranatty  Franc.  Mfl.  im  Dep,  Cna« 
«gl,  Bz.  Murat,  mit  «,05-0  B. 

March*  Oester.  Fi.  in  Mähren.  Oit» 
anf  der  Böhmischen  Gräaze  am  Fafli« 
der  Scbneeherge;  er  scheidet  Uncarn 
▼  OBi  4^aii<t«  04t«r  drrJKjia  vl  fiUt  oWr» 
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f  ii|^ti#I>«M««   ZüjcMH* 

Igi«       M*b*afifiMe:      B«ctfrm,    Baob«« 

M^rchtil ,  Span.  G«birf(e  oder  Sierra 
Jb  4«r  Prov.  Tolcd^ ,  mit  weicher  die 
*<iw  de  Guadeloupe,  einer  der  gros« 
flvtii  Beramfi|[e  Speiuent,  beginnt. 
^*  M^rdkt^  (Br.  aS^  a'  L.  «?>  s6')  Frans. 
«t.  lA  Oep.  Wasgau,  Bei.  JMeofcIiAteaa, 
«st  «D  H.  and  i.^e^  B. 

Mmrehr  «B  Fantgne,  Nied.  HpUt.  ei- 
Bes.   IB.    der  Provina  Lfttticb ,  mit  i 
:.  und  1,56»  B.       Das  Bi«e;aweck  Jan- 
jaüre  mita  ^ohen  Oefen,  4  Frisohfenern, 
I  Hamaasr,    iiad  der  bo&e  Ofen  Daig« 

Mmrch^<hs  Oester.  St.  an  der  M«rc]i, 
im  Xande  nntrr  der  £n«  ,  V.  U.  M.  B.» 
mit  I  Scl&i.«  1^  H.  nnd  t,^  £. 

Mmrchsna,  Span.  Viila  anl  einer  An- 
ke im   d«r  Proe.  Sevilla,    mit  i  CiU- 
diUe,  I  Fflc,  6  Ki.,  x  Ho«p. 

Marcl^noir,  Frana.  Mfl.  im  Depart. 
iair-  Cliar  ,  Bc.  Blois,  mit  484  ß. 

MmrchfOdy  Oesier.  weite  R^ene  im 
Xande  unter  der  Bne^  V.  U.  M.  B.»  vom 
Mfi.  Bockilialii  bit  an  die  Marcü  n.  Do- 
,»afl,  ^  M.  la»^,  5  breit,  ond  reich  an 
€elraide. 

Mmrchisnne  au  Pt^ni ,    Nied.  Mll.  an 
<dtr  Snaabre ,    in    der    Prov.    Ilennegau; 
imaaert.    mit  t  Pfk.  und  1,151  £.    £1- 
i.  «Ad  Stahlhammer.  "^ 

M<wcltimu*^t^  Franz.  St.  an  der  £car- 
'pe,  iaa  0«F-  Norden',  Bca.  Donay,  mit 
»aU.  nad  2,909  Bin w..  Garntpinnerei  i 
Kwimmublen;  t.ein ;0weberei ;  Spareel- 
'widM«iottenbatt.  jährlich  weaden  über 
t  Mili.  Beind  Spargel  durch  ganz  Franh> 
«eich  geec  nickt  t 

Marc  &ira|;,  Bai  er.  D.  amBichelberge, 
In  dem  JLftgeiilandg.  Stadt  am  Hof,  mit 
der  Afineralqhelle,  dem  Stinkar.  Fnad- 
•rt  TOB  Pananteinen. 

Jtfafr'cz««^,  Frans.  St.  am  Roate,  im 
wip.  Gera,  Bz.  Mirande«  mit  1,412  £inw. 
^laahatt«. 

Mmrmimn^ ,  Toafcan.  O.  anf  der  Inael 
llba,  «ad  Kirchap.  efl4i  a,ffo&  £. 

'Mmrci*nis€,  Sis.  D.  iA.  der  Terra  di 
lAearo,  mit  4  Ffk.  ^*  5,677  £.    • 

Mmrcigmjr^  Franz.  Stadt  unweit  der 
liaira>  ina  Vap-  Sadne-l^dire,  Bea.  Cha- 
laUet,  snit  2  iL.,  x  Hotp«  *  190  H.  n.  3,4x4 
M.  tLtfntfaaitdel. 

Jf«rc<ll«c,  Frans,  lill.  im  Dp.  Avei- 
laa,  Bez«  Kodes,  mit  1,518  B«  Xn^fer- 
hfitte;   I>ineveberel ;  Nulsöibereitang. 

3r«rriaae,.  Franz.  MB.  im  Dp,  I^ot, 
Bez.  Fiaeac  ,  mit  814  £•      Unweit  daran 
*  la  aeuenewdrdige  Grotte* 

&  Mareo,  •Sia.'St.  in  der  Prov.  Ca- 
lOvia  citexiosa,  mit  1  Kathedr. ,  9  Klo- 
tterk.  und  ni5>  B.  Bischof.  Vorawla 
mrau  hier  Silberminen  im  Betriebe. 

JbrcoUea,  Fkanz.  Mfi.  im^  Dp.  Can- 
tal,  la^  AuTiUac,  mit  K339  £. 

S,  Mmr<öufj  twei  Franz.  kleine  und 
luibewahnte  Silande  an  der  Kdate  de« 
Hep.  Caieudae ,  Bz.  Yalognee. 

Hta»a ,  Mied.  Fl.  in  der  FroT.  Hen- 
jtegan;  Q.  beiBnghieB  ,  M.  nitweiiJrfea- 
«inee  ia  dta  Dandra, 

n»)  ^^^^•x,  M^.  an  dar  AaA  nud  Uaic- 

aal,  in 'dar  Üng.  Geep.  Veeaprim. 

.Oeater-MiT^in  der  UFgac.  Ge$.%cfia- 
■ttph 

«.  JUari,  Nied.  MB.  ia  der  Provinz 
Laxembora^  am  Tdn,  mit  795  B. 

l!f«rdir* ,  Frans.  Fort  im  Dap^  Kor- 
doi,  Baa.  Bargnea,  n«he..alft  Oyaan»  cmit 


«^ .  |atU  i«a«o]Srt.  V^M  aavfelbem 
;  ein  Kanal,  der  nach  Dnnkerqua 
fdhxt,  ded  tarnen. 

Martin  ;^  (Br.  37O  19O  0»m.  St.  in  ei- 
nem gleichn.  Sandsch.  des  Paach.  Ba|(« 
dad.  Sie  liegt  auf  einem  Berge  ,  ist  mit 
einem  Walle  umgeben,  hat  ein  groXtaf 
aber  verfallene«  Kastfl  a/id  la.coo  Kinw^ 
worunter  3  bi«  6,aoo  O^mänen  und  Ar^ 
her,  3«oo6  Kjurden,  1,500  Armenische  J«- 
kobiten,  eben  so  viele  Nestprianer  und 
-einige  20  Jud^iifamilien.  Siis  ^iaes  n»> 
.itoriachen  Bischofs:  Barffllser  KL  Ai|. 
in  baamwoUenen  Zeuchen  aud  Saffian^ 
Handel. 

Marght  Arab.  Di.  In  der  Jema»,  ProT- 
Dichof ,  eigentlich  Ruinen  einer  voro». 
sehr  ansehnlichen  St.,  die  durch  ein« 
WasserfiuLh  Verwüstet  seyu  soll. 

Marsneo,  Sard.  D.  in  dec  MailM^d, 
Prbv.  Alessandna,  am  Bojrmida^  aa|t 
2,200  Einw.,  bexabmt  durch  die  Schlacht 
vom  14.  luny  iSoo,  dia  daa  FransosaB 
lUli«»  g<*waun. 

Mareanrs,  <Br.  450  49'  «'-  X..  lÄQ  3J' 
7")  Franz.  Hanptit.  ein«>s  Bez.  von  I7,m 
QM  und  46-9()i  £.  •  im  Dep.  Niedercha- 
rente,  an  <ier  See  u.  der  M.  der  S.eudrt, 
mit  i,2cx>  H.  und  4,633  E.  Handelsga- 
.rieht;  Börse.  Salziatnnea,  dttstesit^ 
fang  und  Ma^ung  (jährl.  2>030  K^ubg, 
jeder  mit  aoö  Slück,    allein  nach  Paris). 

j\I/'r€tnno,  Siz.  Eiland,  .zu  der  Gr^ii- 
'pe  dec  Aegatcn  und  zum  Val  di  Mazz^ara 

gehörig.      Fa&t.cin  nackter  Feisea,    ap£ 
em  am  Meere   ein  Schi,  steht ,    woh^ 
Staatsgefangene  gebracht  werden. 

Martuiiy  Franz. Mil.  im  Dp.  Vendic, 
Bz.  FonteaaT,  am  Lav,  mit  4^7  £« 

MoTMuil ,  Franz.  Mil.  im  Dop.  Dof- 
dogne,  Bez.  Noiitroa,  an  dar  Belle,  mit 
.155  H.  und  696  i&k 

Mareantt    Britt.  JX.  \tä  Baiatolerkc- 
,nale^    in  dar  Wal.  Sh.  Giamorgaut  mit 
X  grofsen  Kupfermühle. 

Miirganin ,  {Br.  52©  58'  3,'/  I--  34<>  26' 
85")  Preufs.  St.  au«em  gleichn.  Fl^»'ili  . 
Posen.  Rgbz.  Bromberg,  mit  x  katfau ,  4 
.luth.  K.,  X  kath.  Kan."  220  H.  und  x,6i? 
Binw.,  worunter  480  Juden.  Tuchvrebe- 
rei  niit.4A  SlÜhlen  uXid  186  Arb.  (2i38ß 
Stück).  t 

S.  ATargarrta,  (Br.  470  47' 3»'^-  \{-  U^ 
14'  6<')  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Geap. 
Oedenburg,  mit  Deutsch«a  %•  GroXstr 
Steinbcucu;  Weinbau»  \. 

Margartth4ny  S.  MargiUa^  <  Qa- 4)^ 
47^  36P  i*.  34P  14'  (>"i  Oeiter.  I^IB.  in  der 
Ungar.  Gesn.  Üf^denbur^,  an  der<Vttlka, 
von  Deutschen  bt>wo4»'nt, 

Ma        '      -        -      - 
St  am  Meere 
;V  Rugl.  Sh, 


am  Meere 
^V  Rugl.  Sh.  Kent,  mit  iiUi^l 
%,    Kornhand«'!';  berühmtes  Seebad. 


(Br,  «10.25'  L.  I$0/«^  *ri*t. 
e,  aaf  der  Iniel  Thahet^  ui 
.  Kent,  mit  itUi^H.  u.  4;79o 

d«*l;  berühmtes  Seebad.      • 

MaT§mux^  Franz.  D.  ini  Dep.  (airoil* 
de,  Bez  Bordeaux,  an  der  G^ronn«,  «Ht 
880  E.  Vaterland  4««  bexübmteA>  CbA- 
teau  M&rgauz. 

I..  40O  10' )  Preu^.  5t.  am  See  Qlezieb, 
im  Ostprettf*.  Rgbz.  Gambinnen,  init  r 
arolsen  Marktplätze,  drm  Schi.  Oiezkb, 
1  K.,  950  H.  uAd  -1,571  £.  :|4  Roth«  und 
1  Weitsgflrberei.  '  4 

Margltia,  (Br.47»20f  14«'  MA.^n^tS^^ 
Oester.  HA.  in  der  Unpir.  Gesp.  Bihaf, 
am  Bcrettyo ,  mit  i  kaii».  und  x  «ref.  R., 
von  Ungarn  bewohnt-  Besuchte  Jal^> 
und  Viehmih-kte;  Wf  ein  bau. 
•  M^rguiritOf  Span.  Insel  im  Ceipaibi' 
sehen  Meere  ,.  unter  ^140  sjgf  h.  und  lä^ 
56^  n.  Br.,  16.20  Q^-  grofa,  mit  Z4»ooo  B., 
tDaiaten4  Anttmmlinft   Tott    Spaniatu 
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luwitsender  Mcvsclienkaafrfi ,  d«r  o«n 
rnchtbftren  Hoden  dieti»r  Tntel  w«nig 
»enntst..  I>i«  Lvft  i«t  hier  bettindi^ 
inicbt,  »«beliff  nnd  ujif «fond ;  die  V#- 
[•tatioB  aber  aarsf  rst  blObend  ,  u.-  «11c 
»Mpelw«aren  Wet6indi<>ns  wllrdam  r»' 
leiben  ,  wenn  man  «ie  kultiviren  woll- 
*.  /  So  gewinnt  nan ,  anfrer  Kakao, 
Kucker  und  Baumwoile,  wenig,  und  der 
Perle Afeng,  dir  vermalt  »o  •ehr  in  Auf- 
lahme  ^'or,  i»t  fast  gansertchAptt.  •  Za 
lAargnarit«.  welcbee  in  polititctaer  Hin- 
»icbt'cuen  .Generalkap.  Caracas  gerech- 
let  wird ,  gehören  noch  Cnbagua,  Tor- 
ivga, Blanquilla,'  Hermanoe,  Sola,  Or 
:fiflla,   Rovk-n.  a.      " 


mption. 


ierg>tg>>  «trieb weise  iracbtbar  und  gut 
lewäisert,  liefert  Eorn  und  Wein  und 
het  «cbftne  Weiden  *  dtber  vieles  Vieh, 
i^aninehen,  Aephühner  und  die  SeevB- 
lel  Garajao.  -  Die  Einw.  treiben  6chiff» 
Sibrt  bfid  Ifihren  Wein,  Korn,  Vieh, 
(Lalk  und  Töpfcrwaaven  auf  eignen 
lehifieii  au«.  Bauptort  ist  Villa  de  S. 
kCaria.  • 

S  Maria  Jtudtnhon*,    Nied.  Mfi.  in 
ler  Prov.  Ostnendern,  flkit  1.930  B 
-     S.  Maria  Hoorsb^gU,    Diecl.  Mfi.   in 
ler  Prov.  Qstflandern,  mit  u(Hb  B. 

Maria- Kulm',  Chlum,  Ottter.  Mfl. 
Im  Bobm.  Kr.  Blnbogea,  mit  1  kath.  K. 
■.  82  H.  Kr«merei  .  Gewerbe.  Schlacht 
ron  Ig»,  die  ja  er  tt  die  Reibe  vonNapo- 
ieoAt  Stegen  in  Deutichland  unterbrach. 

S.^  Maria  di  Leuca^Sit.  St.  am  Idee- 
re^  la  der  Terra  di  Otranto«  bei  dem 
ITorgebirge  Leuca. 

i-  I».  jitaria  Maggiore,  Sis.  8t.  in  der 
Terra  di  Lavoro ,  mit  7,996  B« 

Marta$i.r,  (Br.  560  ,9' 5"  L.  «7«  40') 
Din.  St.  an  einer  gleichn.  Bucht,  im 
Stute  Aarbnu»,  A.  Rändert,  mit  x  K., 
I  Straften V  80  H.  und  4x4  B.  Scbiffiahrt, 
Bändel,  Fischerei. 

^Marialva»,   Port.  Villa  in  der  Fror. 
Beira,  mit  2  Pik.  and  iio  H. 
'     MariurnvoU  Oetter.-Mfl.  am  Dniestr, 
Un-Galia.  Kr.  ßtanislawow,  mit  i  Schi.» 
I  katfa.  und  :i  griech.  Pf  k. 

Mariana.  Frans.  Mfl,  im  Dep.  Cor- 
likai'Bx.  Battia,  nahe  am  Golo,  nvraut 
»initfen  H.  bettehend,  die  Trümmer  ei- 
»er  Römerttadt. 

Maria no,  Oetter.  Mfl.  in  der  Venet. 
Delegs.  Verona,  mit  1  Kastell  und  1,380 
Biöw.  •  "^ 

Mariano,  Oetter. 'Mfl.  in  der  Mail. 
Dlg«v  Milano. 

'Jl  MaYiat.  drei  geringe  Span.  Bilan* 
le  im  \u«tralozeane  ,  an  der  Ktttte  der 
Effeuspan.  Inteadi  GnadAlaxara 

Mariaschein  ^  Oester.  D.  im  B6hm. 
Kr..  Ventmeri^z«  nit  z  prSchtigen  K., 
irorin  ein  Gnadenbild  verehrt  wird ,  a. 
I  Gesundbrunnen. 

M^riat^ferh  Untere  trau  am  Tafel- 
berge^ Oetter.  WaUfahrMort  und  K.  mit 
tinea'  Gnad#nbilde  auf  einem  hohen 
Berge  hinter  Marbach  belegen,  im  Lau- 
fte unter  der  Ens  V.  O.  M.  B. 

Mariazell ,  Zell ,  Oetter.  Mfl.  an  der 
Balaa ,  in  dem  Steyr.  Kr.  Brück ,  mit  i 
»r&chtiaen  K.,  welche  dat  -vornebmsM 
Gaadenbild  in  allen  Oester«  Staaten  he* 
litat^und  daher  ^tark  besucht  wird«  und 
i»  H.  lA  dar  Nihe  x  J^«i  *.  und  Stflck* 


cieAarvi^  t 

brnn&an,  . 

S*  Marie  au»  Minee,  AfarMreA.  iVi 
^  ifi'  L.  ssP  2^)  Fraor.  St.  an  der  Label 
im  Dp.  Oberrhein,  Bz.  Colmar,  inswi 
Theile»  den  Eleasser  und  Lorrainer,  m 
theilt,  und  in  beiden  x  altes  Schi..  9I 
1,000  H.  aad  4*072  B.,  fheils  Kath.,  ihn 
JLuthet*.  und  M4»nnoniten.  Mnf.  ia  Kc 
tun  mit  S2j5  Arb.  fProd.  7,600  St.),  ia  Si 
moisen  mit«^  Arb    (Prod.  12,715  St),  i 

Sedvuckter  Leine  wand  mit  140  Arb.  (6(0i 
t.l,  in  Mütaen  und  Leder.  Zwirnbie 
.eben.  Blei  und  Silberbeegwetke  ii 
Lab^rthale,  Jetzt  yernacbl istigt. 

^-,^..,„,-     ^     Mariehö,    (ßr.  54' 47'    L.  «Oii'«< 

Hauptstadt  itt  At-  Din.  Haoptst.  des  Stiftt  Laaland  up 
einet  gUichn.  Amts,  am  Meere,  ntl 
K.,  I  Hosp.  und  066  E,  HareU^  KoM 
haadelj  Brennereien. 

Mariefred,  ( Br.  59P  i<' 84"  L.i|P| 
XI")  Schweb.  St.  an  einer  Bucht  det  W 
lart,  in  Nyk(^pingtllln,  mir  1  K.,  1  A] 
menh.  und  599  E.,  die  von  Krlaerei>i 
Handwerken  leben.  Unweit  daran  II 
Mälar  das  ^chl.  &r>ptholm. 

Mariegalante,  Kraut.  Insel  ia  Wdi 
indien  ,  unter  ^\¥^  ^*  L   and  19O  <^'  ft 

S,ioQM.  grofs      oller  Hügel  nndFcIs« 
loch  aur«ererdentlich  fruchtbar  aa  Kl 
fee.  Kakao,  Baumwolle»  Zucker,  lBdi| 


uüiJoiieil 
SitftSI 


und  wildem  Zinimet.    Die  i3«fMB.  :m 
1,936  Weifie,  29(>Farbige  und  xo»nf  SU 
ven)  führen  an  Zucker  47,8401  «n  KtA 
6«3^«  an  Indigo  .y»,  aa 
und  an  Kakao  550  Zntr. 
zum  Gonv.  Guadeloupe. 

Mariehaven,  (Br.  ö*>  31'  »"  '••«<*l 
f* )  Han.  Mfl.  in  dem  Ost»iet.  A.  Al 
rieh,  mit  x  tchduen  K.  und  dgS  B*  * 
katte  in  der  Vorzeit  einen  Haren  u 
war  dvrcb  die  Seeräubereiea  .ttintr  1 
verrufen* 

JXlarienberg,  '^^'^i^^t&tiri*; 


MaHenherg.  (Br.  80O4' jö"  L.5^ 
jÄ"  Höhe  i,8fiD  V\  SÄcbt.  Bei«sl.  ^ 
K.,  1  latein.  Schule,  t  Waisenh.  «it  A) 


menschule,  371  U.  und  2>m  Biaw.,  wei 
unter  gegen  200  Bandweriier,  rtcl«  bi 
aeweber  und  Klöpplerinnen.  'B«rfDl 
auf  Silber  ( igoi  6>&uo  Mark),    aaffim 

i8o  Fuder),  auf  Vitriol  12,500  Zntr«)t  « 
Arsenik  (nno  Zntr.  Kiete)  .  auf  SiB«  M 
Zntr.).    Kaltes  Bad.  \,    •! 

Marienborn,  P.renfi.  D-  iai  fiel 
Rba.  Magdeburg,  etwa  1/4  M.  ron  BeU 
stedt,  mxtten  im  Walde ,  aüt  44  H.  ei 
327  Binw.  .  Luth.  Jungfranenttift;  n 
«tehentlederei  ;  Steinkohianbercwert' 

Marienborn,  Preuf«.  D.  in  oem  Nf 
'derrhein.  Rba.  Koblena,  unweit  AiMe 
mit  I  Bitedhfitte  und  der  Acbe^ljd 
toben  Eise ngiefserei,  monn  Torzillw 
liefen  und  oparheerde  gegotten  «• 
den. 

Marienbourg,  Nied.  St.  und  Feitot 
am  weiften  Watter,  in  der  Fror.  If 
mar ,  rege Im&f 1 1 g  bef  es  r i gt ,  mit  4  B 
ttionen  und  doppelten  Graben,  te  % 

Marienburg ,  Hau.  Damine  aae  « 
einet  A.  in  der  ProY.  Hildetheim »  ml 
k^th.  K^  /;  H.  und  296  B.  •_  ^ 

Marienburg,  {^r.  ^o  i'  ^' l^fß^i 
54^*)  Ptettf«.  .St.  an  der  Nogat,  i*  « 
Wettprenft^  Rgbs.  Dansfff.  Sie  üt  ■> 
mauert »  hat  a  Vortt. ,  x  altes  ScbL  «j 
l«ih. ,  4  Itath«  K..  X  kath.  Kap.,  t  k» 
Gymnattun.  x  liitb.  Stadtschule,  1^ 
dustrieschule,    1.377  H.  und  7,173 Kim 

«*ucbareberei  mit  15  Stfibleit  (144  ^!S!\ 
trumpfw«berei  mit  1  Stuhle  i&iö  Fatf 


14  fiuimacher  (2,700  Stück);  Leuitareb| 
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IWnJhfMer,  BierbrftU«rei«ii ,  Bruia»- 
■lUbrpBAfreieB.-  H«b4«1  fliit  Kora, 
Jkh.  Federn  oad  EoMtcn.  fi^P.  lanm 
MArfitk«  tib«ir-  dii>  WeicSiel.  In 
■im  litra  Scblolf  wohiitMi  cinsl  die 
]Jfptbnti§ttT  d««  Deoudi*»  Ordeati 
V»r  HdklMf  riben  in  d«>r  Vortt.,  «in  ■•• 
«nrerthei  Werk  altde«ts^«r  Hjdnft» 
Mk.  Torffrihereieii.  Uuweif  d«T<m  di« 
Miea  frachtbarcB  MSedvrQBceii ,  d«^ 
litt«»  ttJid   Ucia«  Mui«sbnr|cr  Wer- 

^  Marimburg,  Fifidvar,  (Br.  ^  A'  Tf*' 
k^^yv*')  Oest*r.  Mll.  in  Siebenb. 
Ai&.  KKBttadt,  aut  i  lotb^,  i  niecli. 
&2  3P>  H.  and  i,6f4  B.  KleinetlKait«! 
ftf  »iBtar  Hfigel.  Maacbcrlei  Oew«r- 
>;i«hmirkte. 

MMTUäßUja.  Preafi.  D.  ab  d«r  Ste» 
Initi,  im  Brftadeab.  Rbx.  UrABdeabar^, 
iftiial.  Jangfraue«fcloit«r  aas  i  Do- 
Ifeaa  V.  g  Koav^ataaüBBeB  b*«t«li«Bd, 
»i^M  die  Vemiae  vom  PutUitx  geetif- 

'  Mwitnkanul\  Jltui.  Kaael  im  Goqt. 
fljtttt  welcher  die  Wytegra  mit  der 
««•feil«»  eder  die  Kewm  nad  Weiga 
■inHft  iei  Oaefaeee«  verbiDdet,  1790 
IpfanceB   aad    iBDt    bceadlj^t   aad  ^ 

iUaritnpol^  Stmrmpot,  Rate.  St.  in  der 
gH.  Kalyttock ,    nit  140  H.  aad  1,178 

i-MvtmrUB^  Haa.  Weiler  ift  der  Prr.  " 
wabcTf ,   aber  im  Uailen«:*  dtoe  Hil- 

Ewaeq^kea.init  1  DomCne.  die  vor- 
ab Beraherdiaenaaadfki.  war,    < 
■d  49  B.     Dat  dabei  lieseade  Bovf 
^.  t  rifeatUch  üealiol  uad  bat  3s  H. 

I  M«irRM#,  Bbb.  D.  «a.der  JLeine  n. 
«jMterKricbt  der  Prov,.  Kelcaberf ,  aiit 
MvUi.  FfaiMokloBter ,  37  H.  and  3^  E. 
J*toruert  des  OSchtereX.  C.  Hi  fiölty 

'/AfarfMttern,  Sieb«,  katb.  Cistersiea» 
mtgtetaklester  in  des  Piov.  Lianftita. 
^»ckwamraster,  aiit  i  Aebtiüia  und 
kp*  fo  Urdeastaaaen«  Be  beiitu  den 
PieuckeB  Kr.,  Obecfaaapt  »  St. ,  5B !>• 
PM  Mtea  ta»ooo  Untertbaaen. 
»-«ari«ii»«/,  Stebt;  katb.  Cisteraiea- 
JRiienBcnkloster  in  der  Prov.  liaatita, 
« ««F  Briste,  Bnü  t  y^ebtitiiB,  1  Probtt 
*«  31  Neoaea;  ee  beiiut  eia  Gebiet 
^1  St.,  s^Vb  Du  «ttd  i^iBoo  Untertha« 


,|L^tck-Xjroa«ry  g  Kefienbarg  aad  9) 

feMmef^vHrder  i  Haa.  Jaasfraaeakl. 
bbnberxMbaa  A.  RickJiagea,  an 
UiBe,  mit  6  H.  und  147  B.  Mona- 
■•«  dei  bier  xtex  gelaUeaea  Ddn.  Ge- 
«mb  Obentraat. 

2^fT«a^.  Haaptft.  dea^cicbn.  Weti- 
r|*wscbea  Rxbc.  und>  iLr.  aal  eiaer 
^pftn  Aabfiha  an  der  Liebe  nad  Na- 
i^i  l^t  (rebauet.  mit^Varet.,  i  grafaeiv 
m.,  1  latker.  K.,  i  StadUchale  T  600  H. 
P°  61^  £•  Sitz  der  K«gieranrsbebdr> 
g-^  Tackweberei  »it  15  Stflblen  (343 
^\)\  4  Hatmaaher  {490  Stack) ;  Lef- 
gybergj  mit  m  Stfliilea  (19«  StOck);  s 
"vaüete^iia»^  iJtollic«vb«r;  BvM9- 


!;  Bn^nB#ra!ea.  In  der  VXhe  dia 
Xarieawerder  Niederanir  aiifc  itarbam 
Bora-,  Tabake-  and  Obatba«. 

Murtestad^  Sek wed.  -Landstadt  a» 
An«fl.  de«  Tida  ia  den  Weaer .  in  Sca« 
«abor^li»  ,  mit  breiten ,  reaelmirsicen 
Strafsen  nad  1,101  B.  Prodaktenhandelt 
SpeditioB.  Lavaretb  für  Scaraborgslila» 
l^be  dabei  da«  «Scbl.  Mariebolaa,  des 
Sita  des  Laadhöfdinas. 

MmrUtiUj  (Br.  3^  24'  ai'O  Novdamer* 
fit.  am  Binfl.  des  Moskiofam  in  dal» 
Obia»  in  der  Ohiocounty  Wavbinftaa^ 
mit  MO  U.  aad  1,403  Binw.  Akademie i 
Schiffban;  HandeT 

JUarifrumoy  Mslegnmno^  Oestvr.  SU 
as  Lambra,  ia  der  MaiUad.  Dlgt.  Mi- 
laao,  mit  4,000  E.  Sie^  der  Fransosaa 
fiber  die  Schweizer  1515. 

Mmrigliano ,  Sia.  St.  in  der  Provina 
Kapoli;  gut  g ebanet ,  mit  3  Pfk.  n.  5,4i|| 
Binw. 

Maringuet,  Fraaa.  St.  im  Dep.  Pay 
de  DAmc,  Bes.  Tbier«,  mit  405  H.,  3|8a» 
B.  nnd  guten  Kordnan  -  a.  «aiaiscii  La* 
derfirbereien. 

Mmrinhagranie^  Port.  D.  in  der  Prv;^ 
Betreniednra ,  mit  t  Bry«t«llglashfltt«» 
satt  1760  ▼ergericbtet, 

Marino^  PlipftL  Mfl.  mit  i  SchL  ia 
der  Dlga.  Korn. 

'S.  Marino,  Bnrap.  RepubHk  im  Um« 
fange  des  Kircbenttaau,  welche  blafa 
an«  der  Stadt  und  den  beiden  O.,  Faet*> 
no  nnd  Serravalle,  besteht  n.  etwa  iMa 
ÖM.  mit  7,oeo  fcatbol.  Bew.  tählt.  Did 
yerfftstang  ist  gemischt;  die  Soureräne«  • 
tdt  befindet  «ich  in  den  Händen  einea 
groXsen  Rath«  rea  500  Aeltesten  (Anzia- 
Bt)  und  die  Regierang  Tcrwaltet  eia 
Senat  von  12  Gliedern,  an  dessen  Spitaa 
ein  Gnnfaloniere  steht,  der  jedoch  im^ 
mer  nar  anf  3  Moaate  gewählt  wi^d. 
Sa  regiert  sich  napb  eignen  Gesetzen^ 
und  ist  mit  seiner  Verfessang  nnd  Zn- 
stenda  fo  safrieden,  daXs  ea  1796  eina 
VargrAleerung  seines  Gebiets,  die  ihm 
«der  siegreiche  Napoleon  antrug,  voa 
aiah  wiejb ,  and  sich  nur  dem  Schutia 
der  groAen  Nation  empfahl.  Es  her 
haa^ktete  anch  unter  allen  Stürmen  der 
Zeit  seine  Unabhängigkalt,  and  erkeaat 
blols  den  Papst  als  seinen  Bchutaberra 
ms. 

S.  Marino  j  Hptst.  des  gleicha.  Frei- 
staats« anf  einem  Berge,  mit  3  Ka«teU 
lea,  g  K.,  in  deren  erster  die  Asche  daa 
Stiftere  de«  Freistaats,  des  heiL  Harl- 
ans, Terebjrt  wird,  nnd  6,000  Einw.  ,Sitll 
jämmtlichar  Autoritäten.    Weiaban. 

'    Marion  9  Nordamer.  Distr.  im  Staat« 
Sfidcaroiina,  mit  8,884  B.  _, 

Marisf€ld,  Kobuvg,  Pfd.  im  A.  The- 
mar,  mit  i  K. ,  1  Synag. ,  f6  H.  nnd  §31 
E.,  wor*  viele  Juden. 

Mariup Ol  ^  Rnss.  St.  an  der  M.  das 
Kalmijjtis  in  das  Asowsche  Meer,  im 
Gouv.  Jekaterinoslawl,  mit  30«$  H.  and 
nach  Pallas  2,000  B.  .        _       ^ 

Marival,  Frans.  Mfli  iai  Dep.  Lot». 
Es.  Figeac,  mit  854  B* 

Jlfarfra.  Osman.  Fl.  in  Rnmeli,  wel« 
eher  am  Rillo berge  entspringt,  Sitiicli 
auf  Edreneh  gebt,  und  sich  Ia  den  H/far 
San  von  Bnos  ergielst  Kebeafl;:  Stani- 
mak,  Usnnd^cha,  Arda,  Kaska»  Tnnd« 
sehn  and  Erkeae. 

Marky  Prenls.  Grafschalt  in  deai 
vorm.  Westphalen.^  welche  3^1  t/a  QM. 
grofs  ist  und  i3i«596  B.  sählt,  jetst  abaip 
einea  Bestandtheil  de«  Arensbergar  RbB^, 
der  Pvav.  Weftphaloa  aasmaeht. 
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'  Mark,  Jßreufliseh-Mariu  Pf^nfr-fiBL 
•n.  Si«f  en«« .  im  Oatprenii.  Vüfin.  XÖ* 
aiif9b«rg,  mit  i  «ÜeB  öclil. ,  x  &.;  99  H. 
«Ad  MO  £. 

M^rkaJf,  Osman.  MA.  odtr  Dorf  Im 
Patc^.  Tarablüs^  der  Haapttiu  der  Sa- 
bfter  oder  Johaiinetchriften. 

Mmrk  Brandenburg  t  Fr«afa.  vorm. 
iHovinc  des  Obersichtiaeben  K  reise ^^ 
'welohe  in  die  Kar-  and  Nen%i«rk  ein- 

Setkeiit  war,  und  jetzt  unter  di«  Provw 
irandentarg,  SacBsen  und  Pomm-era 
«mctJieiAC  in.    ■ 

Markdorf,  Bad.  St.  am  Bod«n«ee ,  in 
€eni  SeeXr. .  B.  K.  Mörsbnrg.  Sie  ist 
«mmaneit,  kat  sVorit.,  3Thore,  i  Schi., 
S  fLoiiefi«t«tftftt  142  H.  und  i,3(%  £inw., 
.  woMinMr  9»  Gewerbe  treibende,  .Wein» 
bmu. 

Mmrken,  Nied.^Eiland  im  Zaideriee, 
nnweit  JUonnikjuadam,  an  der  Provinz 
Holland  nördl.  Thejis  gehörig.  Ea  «at- 
litlt  bloX«  •in  O.  mit  751  Binw. ,  deren 
HnuptbeschüttignBg  im  Fiachfknge  und 
Schiirfahrt  best  eilt. 

Mark»  If heim  t  WüTt.  M£L.  in  d«r  Cr, 
V.  Jaxt,  er.  A    Mergentheim,  mia  dioB. 

MarkirsbiteHj  SKchi.  D.  im  Meifan. 
Jk.  Pirna ,  mit  vielen  Nageltchmieden. 
Sa«  Hammervirerk  Knmmerbof  ist  nicht 
aaebrim  Betriebe. 

Market  HiU,  Britt«  Mfl.  in  der  Iri. 
•chen  County  Armagh,  mit  L«in«we- 
berei. 

MmrkgUitz^  Koburg.  D.  im  A.  t^rd. 
ffcQtfaai ,  mit  41  H.  und  aiS  Einw.  Pech* 
iifitie. 

MafkgrSningm,  Würt.  St.  in  der  l^ 
V.  Enz,  O  A.  LQdmgfbur«,  mit  1  K:,  i 
>  Heip.  und  0,0541  Hinw.  x  Fani^rmühlei 
,6chaaf  markte. 

M^trkhokenleuhen^  9.  Hoh€tU^ub4n. 

Markimch  ,  Britt.  Mil.  in  der  Skot» 
Sh.  Fife,  mit  Leinewebenei  u.  Strumpfr* 
pabr. 

M*rkirch^  S.  Claris  au^  Mine*.   ■     ' 

MarkliMsa^  Preuft.  St.  in  dem  Scfal^«. 
Hgbz.  L.iegnitz,  am  Queis,  mit  x  K. ,  29D 
H-t  17300  £.  I  Weiche  Rieistent  Bandwer» 
l(er  oder  Kaufleutv  find.  Starke  i*eia«* 
^reberei  mit  einem  Abfatce  von  X40,mo 
Gnlden;  gttte  T>aBfwnaren.       

MatkM^miorf .  Hiid.  Mfl.  an^er  IL 

yne,    in   dem  Hildesh.    A.  Hunnesrüokt 

mit  tgi  H.  und  866  B.      Starke  t.«iiv«we> 

'    berei  mit  Bleichen;    Handel  mit  Garn 

und  Ldweneiiinen. 

Markoltk'eim,  Pranz.  St.  im'  Op.Nie> 
flerrbein.  B^z.  Scbletttadt,  rnit  1,453  E., 
wor.  86  Tatfakttpinher.  4  Bleichen,  1 
Xiichteraieherei ,  i  KeueUchmiede ,  4 
Brauereien,  i  TOpferei. 

MarkapQlj  Oester.  Mfl.  am  Sered,  in 
€am  Galiz.  Ki\  Zloczow. 

Mark  JH^net^dt,  (Br.  51O  ig'  g"  L.  200 
flß*  ^")  Preuft.  St.  im  Sucht.  Agbi^.  Mcr- 
•efourg,  mti  124  H.  und  550  £.  Friad«rn 
Ton  m;.  . 

Marktuhlf  Weimar.  Mfl.  in  dem 
Xiaen.  A.  Biienach ,  an  der  Suhl*  mit  x 
Schi.,  143  H.  und  7$$  B.    Jagdzeugh.     - 

Marktbibmrt,  Baier.  St  im  Rezatkr., 
mit  870  £.»  die  Ackerbau  u.  Handwdxke 
treiben. 

Markthrtity  Baier.  Mfl.  am  Mainv  in 

,dlea  Untermainkr.,  zor  Schwarzeabarg. 

Standethe^rschaft  Marktbreit    mit  BtO?« 

IS.  gehoiig.    I»er  Mfl.  zählt  1^600  E.«  un> 

«erhält  S>  hiifbau  und  treibt  Handel  mit 

.    l^om  und  Wein. 

M^rk^lrgH,  B^iev.  Mfl.  im  Resatkr. 


mit  1  %ikkV^ 
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•    mufia^Uumnimn  R«i*r.  JM.  x^  iMi 
Reaatkr. ,    zur  Sttfudeahertacli.  dea  Orn^ 
fen  von  Reditern  g«-hörig , 
Ifl6  H.  und  «00  B.    Weinbau 

Markttlt  Oeiter  Mfl.  im  Land«  un* 
ter  der  Ena^,  V.  O.  W.  W. ,  cum  Stift« 
&.ilienfeld  eehArifr., 

Markt» Hatdenfeld ,  Baier.  Mfl.  i» 
dem  Untermainkr  ,  mit  315  H.  a.  i^STSK* 

MarhtUrtkerfheim\,  Baier.  MfT  im 
Rezatkr.«  mit  9  K.  und  900  B. 

Markt Uutfi0H^  Baier.  Mfl.  au'd.Vger» 
in  dem  Obermainkr.,  mit  500  £.  Memr* 
r«ttigfoau... 

Markt tehHnffld^  Baier.  St.  im  Rei' 
satkr.t  zu  der  Seh warzenbergachen  Statt« 
desherrachaft  gfhüri«.  Sie  hat  r^ioo  B. 
und  liegt  ati  dam  Berg^,  worauf  das 
Schi.  Schwarzen berg  tteht.    Tiehhandvi. 

Markt9chörgast  j  Baier.  Mfl.  iitt  Re« 
zatkr.,  mit  114  H.  und  550  E. 

Marktstifuheim  y  Baier.  Mflv  im  Ra*- 
satkr..  xa  der  Sckwarzenberg.  Sca^daflM 
herrtcbaft  gehörig.  Er  hat  i^ahl.  vm€ 
700  kath.  B.  . 

Markuuftj  Baier.  Mfl  am  Main,  in 
dem  Untermainkn,  mit  900  H.  ^md  xvodb 
£.  Woüenzeuch-,  Strnmafnmf. ,  Yaü 
kaksfabr..  Stärke*  u.  Paderfabr.;  Wai» 
baa:  Handel;  Kornmärkte. 

Markt' SUinackj  Baier.  Mfl.<fn  da« 
Untermainkr. 

Markusfalva,  MarksAorf,  Marhui^ 
9owc€  y  Oesier.  D.  *in  der  Ung.  "G^aiMiii^ 
ZipSf  am  Henaath,  zbit  1  gräft.  Maria- 
.acttiachen  Kaat^li, .  1  kathol.  K.  und  4/^ 
Staw.  E.  Marmor >  und  StetakaliM» 
brdohe.  In  der  Nähe  dal  Jitenba« 
Schireinermauth  (Swintka). 

Markiutow ,   Ruta.  Mfl.  in  der  Poim 

Woiw.  Lnblin,  mit  i  Schi.  t 

X    Marlkorough,  Britt'Mfl.  am  ftaluiat 

in  der  Engl.  Sh«- Wilt,    mit  464  H".  uixi 

«igli  B.    Kramerei ;  2  Uepv  anm  Pa»l. 

MarlhmroUlf^k^  <«.  Br*  30  50*  L.  ivep  da* 
Britt.  ir'ort  auf  der  S.  W.  Kiltie  yati  6« 
matra,  dicht  bei  BenCulenr,  »der  Sita  dla 
Brittischen  Reaidentcm  Ton  Sumatra 
der  seit  1801  dem  GevrtalgauTern»« 
von  Bengalen  vOUiff  unter  geordnet*  iai 
indem  Benculen  kein«  «igne  Prftaidaml 
■chaft  aaamacht.  Jährlich  geiMai'''r<ii 
hier  fdr  15,000  Pf.  Steri.  Pfeffer.  (Od 
milton).  >  . .  >- 

Marino rou^k,  NrnMamerik.  Dittr.  an 
St.  Sddcarolina,  mit  4y96&>£k '  *.     - 

MarUy  (Br.  49O  44^  24"  Ii.-Äl<*«6'  rtl* 
Franz.  St.  an  der  Serre  ,  im  i>ep.  Aismi 
Bzi  Laon,  mit  233  H.  a.  1,616  B. 

Mar  low ,  Mecklenb.  Schwerin^  <Srt.i 
dvm  DiBtr.  Riisteck .  mit  130  H.  und  71 
E.,  wor.  3  jQdenfamkVien  u  !id  6j)  Gew^i 
be  treibende,  i^einewabevai  mit  xx  ICa 
afiarn. 

Mnrloia,  Britt.  St.  «n  der  ThaiA» 
in  der  Bngl.  «Sh.  Backingbam ,  mit  4,« 
B.    Metsinghütte.    DrähtmUhle   u.  Fij 

Serhntfabr.;    Papier,    und   delmtfhl«] 
pitzeagewerbe ;    Hand«!  Vit    l'Ondtta 
8  Dep.  zum  Pari. 
MarW  le 

46' 41")  Vran^.    . 

im  Dep.  Sein^-Oise,  Bz.'Versaillea* 
I  Sohl.,  312  H.  und  1,327  B.  Hier  die  ft« 
rühmte  Wasaerkuntt,  wel^e  d«ra  W^aj 
aer  300  Fnf«  hoch  an»  der  Saine  hellt  -  ^ 
nach  Vertaille«  führt;  jetat  verfallei 
.Der  Ort  unterhält  Baam^srollanapiiaizi 
rei  und  Weberei.  • 

Marrnandgy  (Br.  44^  3V  L.  170  «c 
Franz.  Hauptit.  einea  Bz.  van  34*20  Qo 
und  06,025  E. ,  im  Dp  l^ot  -  Garoane  ,  1 
daa  Garonna»  Vit  99  BUiind  6»o43  MSsw 


ni,.   Mfl.   unweit  der   oeia4 
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fi»lnrtb«r«i;    Girbtr«!««;   ^  T«aAr«]io* 


rti«m;  BraniitwtiAbreiinertifii  n.  Haii- 
4mI  Bit  Wein,  BraBAlw«int  KOni>  T*- 
^tk  and  I.«d«r. 

lCaiT»«rAff,  MarmaruskMf  0«tter. 
G«».  im  Uag.  Kr.  lontciU  der  TliciX*, 
Sb  K.  and  O.  «n  GaUsien,  im  S.  an  Sie- 
btabärfen,  im  W.  an  die  Komitate 
Suthmar,  Dgoct  und  Berech  gränsendf 
and  ttaclL  Liipsky  i77»9o  QM.  groüt,  nnd 
«oa  114»197  Ungarn,  Slawen  and  Win- 
kes in  g  Mlk.,  157  D.  und  1  Prddien 
^rwohaC  Bin  inltertt  gebirgiges ,  von 
den  X.arpatben  bedektei  lAnd  mit  vie- 
Im  Waf dangen,  von  der  Xheilf,  die 
■af  aciaen  Gebirgen  ibre  verschiedenen 
Qn.  bat,  dem  ViMo,  Tarask  n.  a.  Fl.  be- 
miaserii  e<  bat  wenig  Korn ,  wobl  aber 
ntlceHola,  Wildprel,  Fifcbe^  eine  itar- 
le  Viehnpcht^  grofsea  Vorratn  von  SaU 
n  den  Sllinen  von  Kbonasseckt  n.  iit 
itr  Fandort  vieler  edlen  Stein«,  bes. 
ier  DagariBcben  0i Amanten.  ILongr«- 
gitioaeort  itt  Szigeth* 
_  MMrwtignact  Frans.  MB.  im  Dp.  Lot, 
Is.  Gebort ,  mit  965  B. 

2ü^r9m9rtm44r^  Utm«  Binnenmeer  cw« 
Inmeü  nnd  Anadoli,  welcbe»  dnrch 
drn  Bospbor  mit  dam  Scbwaraen  Meere 
ader  Bam  •  Dben|diiai,  durcb  den  HelU- 
laent  oder  die  Dardane llenttraffe  mit 
itm  Arcbipel  oder  Adalar-Dengbiai 
«•Mmmeobangt.  In  demaelben  liegen 
die  Demonneuineein. 

Vartnutier^  Mauer münster *  Frans. 
9L  am  Hn*«lbacb,  Im  Dp.  Niederrbein» 
Bx.  Savernct  nüt  aoo  H.  and  1,990  Kinw., 
war  i8k  Jaden.  8  Bieicben,  41  Braue- 
teien,  i  Tfipferei ,  4  Ziegeleien ,  z  Seile- 
ici.  Tormale  war  hier  eina  berübmte 
Abtei 

Mmm^t  Franz.  Departement  imnord- 
Iftliciiaa  Frankreich,    zw.  21«  &'  bis  saP 

fd.  Is.  and  48P  41'  bas  4^  34'  n.  Br. ,  im 
an  Ardannen,  im  O.  an  Maa«,  im  S. 
•a  Oöomaarae  nnd  Aube,  im  W.  an  Sei- 
Be,-ltfarmo  nnd  Aisne  grenzend.  Areals 
ssfagf  OM'  Obarflach«;  wellenlörmig 
«fecft  »  BloXe  mit  erhabenen.  FlnXenfem. 
Beden :  im  Innern  trockvn  nnd  vterii, 
iavcBana  Kreide ,  ohne  Baam  und  Stau* 
ie,  der  üand,  doch  nur  Va  det  Ganzen, 
bndbtbar»,  Gewässer:  Matne,  Aisne, 
Sana,  Vesie,  Suippe,  gr.  nnd  kl.  Mo- 
eto,  Aabe  nnd  Baise.  viele  Teiche  nnd 
m  O.  and  'W.  MoslUte»  8  Mineralwas^* 
ar.  Büma :  gemiXsigt  und  ge»and,  nur 
■  IV.  Bicbt  ganz  rem.  Produkte:  Ge- 
Uidm^  Ciemaite,  -üeliHlenzen ,  Flacht, 
laaft  mrcin,  Obst,  Melonen,  Cham* 
Higno>na«  di«  gewöhnlichen  ttausthiere, 
Piicbo,  Bienen,  Torf)  Kreide.  Volks- 
Mgo  iBib:  Siiiosib  Köpfe,  blofs  Katbo- 
mea.  rfaUmngszweige:  der  Weinbau 
Mft «fiter  Nahrungszweig;  diese  Provinz 
frsfigt  die  edelsten  Champagner  Fcank* 
«fc4s  von  3  Sorten,  Der  Ackerbau 
rird  xwaT  nicht  vernachUssigt,  ist  aber 
Plackt  imstande,  wovon  zum  T heil 
er  acht  echt«  Boden  die  Schuld  trägt, 
^ia  iriulaaler  bieten  gute  natfirliche 
teiden  dar  und  der  Fntterkrduterbau 
t  aebr  aasgedehnt,  daher  treiliche 
iiadviali  -  und  Schweinezucht.  Die 
Khnof«  tragrn  blofs  grobie  Wolle.  Der 
laastüeils  erstreckt  sich  auf  Garnspin- 
arei ,  Wollspinnerei  und  Weberei. 
laefiiJir:  Wein^  Hanf.  Flachs,  Haler, 
lels,  Vieh,  Fische,  Honig,  Wachs, 
in,  wollene  Waeren  u.  a.  geringere 
Utikal.  5  taati  Verbindung:  die  Provinz, 
3  Deji.  snr  Kminncr  ichickt  t  ff«- 


tryi    Lauf  55  M.;    NebenB. :  Moucba^ 
oXser    und  juainer  Morin    und  Roig« 


fcffftastgfta  Mllitftrdivxsfö«,  znT  ttaxt 
Forstkonservation ,  zur  Diözese  von 
Meinx  n.  unter  den  königl.  Gerichtihof 
von  Paris.  BintheUung:  in  5  Bezirke« 
3s  Kantone  und  699  Gemeinden. 

Marne  t  Franz.  Fl.  im  nordöitlSchen 
Frankreich ,  Q.  unweit  ttangres,  M.  bei 
Charenton    in  die  Seine,    schiffbar  bei 

groH 
non. 

Marne ,  Dan,  Mfl.  in  der  Holstein, 
Landschaft  Stiderditmartehen. 

Marnheintt  Baier.  Mfl.  in  dem  Rhein» 
kreise,  Distr.  Kaiserslautern,  mit  64g 
Binw. 

Maröf  S.ard.  MB.  (  in  der  Piemont. 
Prov.  Oneglia,  am  Impero,  mit  x  Schü 
nnd  UTSoß- 

Maroko^f  Afriksn.  Staat  in  dessen 
KordhäUte,  zwischen  7  bis  1^  ö.  L.  nnd 
89  bis  ^0  n.  Br.,  im  N.  an  die  Strafso 
von  Gibraltar  und  das  Mitteil  ändi sehe 
Meer,  im  O.  an  Algier,  im  S.  an  de  Sa» 
Iura  und  Im  W.  an  den  Atlantischem 
mtean  «ranzend.  A.real:  I3<7i3f  nach 
Gräberg",  der  wahrscheinlich  Si^ds^l-» 
messe  und  XafiUt  abrechnet,  8»2do  QM« 
Oberfllche:  im  N.,  O.  u.  S.  sehr  gebir- 
gig« im  W.  eben.  Boden  :  die  Xlialer 
und  Bbenen  sind  da ,  wo  es  nicht  an 
Wasser  fehlt,  iufserst  fruchtbar  nnd  di« 
Vegetation  blühend,  die  Berge  dagegen 
find  kahl,  nnfrncntbar  und  hnngen 
nichts,  als  Gerste  hervor.  Gebirge:  der 
Atlas.  Gewässer:  nur  Küstenfl.,  die  im 
Sommer  oft  ganz  austrocknen;  dahin 
gehören  der  Maluvia,  welche^  dem  Mit« 
telmeere,  der  Lukas,  Sabu,  Säle,  Ommi- 
rablh,  X«Dsif,  und  aus,  welche  dem 
Ozeane  fufallen.  Klima:  heifs»  doch 
•ehr  angenehm,  da  hier  fast  ein  bestin* 
diger  Frühling  herrscht;  der  Wintec 
beateht  gewöhnlich  aus  starken  liegen«» 

fassen  und  endet  im  Januar,  vom  April 
is  October  tind  Regen  ungewöhnhclu 
Die  Pest  und  Heuschrecken  aind  Land- 
plagen« Produkte:  Getreide,  besondem 
Gerste  undWaizen,  Keils,  Datteln,  Oli« 
ven.  Feigen  aad  andere  Sadfrfichta^ 
Zucker,  Safran,  Pferde,  BttJBfel,  Rind- 
vieh ,  Schaaf  e  mit  Fettschwinzen«  Ka* 
meele,  Bael,  wilde  Thiere,  Fische,  Bie* 
nen,  SeidenwtLrni«r,  Salz,  Schwefel, 
vielerlei  Metalle.  Volksmenge  :  naoli 
JAckion  14,88^,600  B.,  wovon  900,000  in  ^ 
den  Städten,  zo*apo,ooo  in  den  beiden' 
Reichen  Fes  und  Marokos,'und  3,690,009 
in  Sedshelmeese ,  Tafilet  u.  s.  w.  wob* 
nen  sollen.  Graberg  rechnet  fftr  daa 
ganze  Reich  nur  ft  Mill.  Die  Wahtheig 
scheint  in  der  Mitto  zu  liegen;  vielf 
Striche  des  Landes  siad  ganz  gut  cnga- 
bauGt ,  manche  dagegen  öde  nnd  man*  . 
tchenleer.  Dia  Einw.  sind  Mauren.  no> 
maditirende  Araber,  fast  ganz  unabhftn* 

f;ige  Berbern,  Neger,  Christen  als  Kauf» 
eute  oder  Sklaven  und  Juden.  Haupl- 
•prachen  aind  Maurisch,  Arabisch  und) 
Kaby lisch;  die  Religion  der  Islam  mift 
vieler  Duldung.  Nahrungszweige;  bei 
den  aniHssigen  Nationen  Ackerbau, 
Viehzucht,'  Fischerei  und  Kunstflei^c, 
besoiideri  G&rbereien,  Seiden-,  Bauui- 
wollen-  nnd  Teppichweberei,  Seifen- 
siederei und  andere  Gewerbe,  bei  dem 
Nomaden  Viehzucht.  Ausfuhr:  Korn, 
besonders  W^iicen  und  Reifs,  WoUaip 
Häute,  Gel,  Wachs,  Blf  enbein,  Gummi» 
Mandeln,  Feigen,  Kupfer,  Maulthiere, 
Vieh  tt.  Viktaalien.  Der  Handel  theil» 
aich  in  See-  und  Kierwaiien^ndel;  die 
Kiarvranen   gehen   tbeilt  nach  Makkg» 
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*  tli^U«  Sftclr  Bnmu  niid  in*«  f  it««re  to» 
Affik«.  Regieranffsform:  oii«at«litch- 
d«»potif«h  unter  emem  iSnltan.  Wo  •v 
rcsidirt,  verwsltti  er  die  Rechttpflikfe 
in  eigner  Penon.  Ihm  xwr  Seite  ttent 
«B  Divan,  »nt  den  Minietern  n.  •.  be- 
stehend. Staataeinktlnfte :  höchttent  2 
Mill.  Gulden,  die  Ausgabe  nur  doo,ooo 
GiUden,  WQr.  der  Hefftnat  mit  i69,ooo» 
^mM  Heer  mit  880,000»  und  die  Seemacht 
und  Ammnnition  mit  80,000  Gutden  an- 
S«Mt«t  find.  I^andmacb't:  36*000  M«, 
wovon  6»ooo  Neger  und  6»ooo  Araber  in 
baetjüidigem  Solde  lind;  dat  übrige 
wacht  dl«  Artillerie  sn  $«$00  Mann  und 
die  Heiterei  aui.  Seemacht  nach  6id 
'  Drii  10  Frecattea  von  16  bis  30  Kanonen 
and  X4  Galilotten  von  2  hU  10  Kanonen. 
Matrosen  s&hlt  man  6,000.'  Eintheilnng: 
in  die  Reiche' Fes ,  Marokoi,  Tafilet  u. 
Sedfh«lme«fe. 

Mitrokos^  Marok.  Reiche  welches  den 
Hstlichen  Theil  des  Staats  ausmacht,  u.  • 
im  N.  an  Fes,  im  O.  an  Tafilet,  im  S. 
mn  die  Sahara  und  im  W.  an  den  Oaeaa 
frAozt.  Bs  zerfmlt  in  folgende  Provia- 
Ben :  z)  Siedma,  2)  Zerrara,  5)  Daquella, 
A)  Tedla,  5)  Abda,  6)  Haha,  f)  Sus,  g)  Ei^ 
Mniia. 

•  Marcko»^  { Er.  31«  37^  30"  L.  fio  28') 
Marok.  Hauptst.  des  Reichs  Marokos  n. 
denPxov.Erhaana,  in  einer  weiten  Bba« 
u«.  Si«  ist  mit  einer  Mauer  und  Gra- 
ben nmgeben,  schlecht  gcbauct,  mit 
mnreiniichen  Gassen«  aber  vielen  Mos- 
kaen  ,  Kornmagasinen ,  Kanfiaden,  n.  40 
bis  60,000  Binw.  ( nach  Jackson  270,000), 
die  mancherlei  Mf.  und  Gewerbe  anter- 
Aalten.  Die  Jnden,  di^  sehr  tahlxeich 
•ind,  bewohnen  das  Quartier  Millah. 
Der  Palast  des  Sultans  fiiacht  ^inea  ab- 
gesonderten TheÜ  der  Stadt  aus,  ba- 
ateht  «US  vielen  mit  einander  verbun- 
denen Pavillons,  Höfea  und  G&rtea  u» 
hat  sonst  nichts  Aoszoichnendcs.  I>ie 
fipanier  basitsan  hier  ein  Kloster. 

Maraniten ,  Osm.  Volk  von  angawi«- 
aar  Abstammuag,  wahrscheinlich  eia 
aTirvolk  des  X*ibanon,  welches  au  Bnda 
A^s.  7ten  Jahrhunderts  seinen  gegenwir- 
tfigen  ^amen  von  einem  seiner  Reli- 
f  CionOlenrer ,  Job.  Maron ,  erhalten  hat. 
«ie  machen  eine  aigno  chriatlicha  Re- 
ligionssekte alis ,  dio  sich  ledoch  in  ge- 
wisser Rücksicht  mit  der  kath.  Kirche 
▼ereinigt  hat.  Sie  haben  ihren  eignen 
^^Patriarchen]  der  in  dem  Orte  Kannobin 
•einen  Sita  hat,  und  sehr  i^iele  Klöster. 
Ihre  Wobnsitae  ^n  und  um  den  Libanon 
Kosman  im  Pasch.  Tarablüs  mögen  ^U 
Sien  Flichenraum  von  56  QM.  einneh- 
«len  und  von  150,000  Maron iten  bewohnt 
•ajn »  die  ziemlioh  onabhangig  von  der 
Pforta  unter  eianen  Fürsten  stehen  nad 
blofs  dem  Pascha  einen  jihrlichen  Tri- 
but entrichteh.  AuXser  den  Pasch.  Ta- 
rablüs ,  Haleb  und  Acka,  findet  man 
auch  auf  Kibris  Maroni ten. 

Maros,  (s,  Br.  *©  k\'  L.  13^  14O  Nied. 
Fort  und  Komtoir  auf  der  Insel  Cele- 
bes« 

Maro»^  (Br.  48P  47'  31"  I*.  36^  57'  21") 
Mll.  ia  der  tJng.  Gesp.  Rontb; 


Oester. 

ara  der  Donau, 


mit  1  kath.,  1  ref.  K.  o. 


bewohnt  ton  Magyaren  und  Dewtschea. 
Weiu-  und  Tabaksban. 

Marttt^  Marosehf  Oester.  Fl.  in  Sia- 
b«|ibürgen.  Quelle  ,im  Stecklerstuhle 
Tv^hick,  an  der  GrSnze  von  Györgiö, 
BW.  den  Bergen  Magosch  und  Feketa 
Rehs;  M.  an  den  südl.  Granzen  Un- 
garns in  >Ue  Theilii.  NebenilÜsse:  Ara> 
«yofs,  baido  Kockeln  u.  a. 


Mar^9y  Oattar.  SseklarttiDiI  in  8^ 
banbürgen,  sw.  dem  Udvarhelye^  tiU^ 
Tschikerstuhle  und.  dam  Tfaordaer  uac 
Küküllöer  Komitate ,  nach  Lipskr  2(^40 
nach  Märienburg  xjtU  QM.  grola,  1^ 
ohne  Wlachen,  welche  den  dritt«] 
Theil  der  Volksmeage  ausmachen  d<U>f 
ten,  von  29,217  Mei^acnen  bewohnt.  Zwa: 
bergig,  aber  doch  mit  weitem  Ebenen 
als  die  benachbartim  Prorinaen,  VLni 
vom  Marosch,  KL  Kockel  und  Nyara« 
durcbfioMsen:  reich  an  Korn,  Oartea-  u 
Hülsenfrüahten,  Flachs,  Obst,  Melonaa 
Tabak  und  Weia.  1772  fand  man  ai 
Ackerlande  18,745,  an  Wiesen  10,296  >  fti 
Weingärtau  3,2^  Joch ,  dann  i'h95^  ^^ 
Zugvieh,  7,996  Kühe,  2,700  Kfilb»  an< 
Ffillen,     20,495  Schaafe,     2,264  ZIefren 

»727  Schweine  aind  2,645  BianenstöcKi 
an  hat  Fische,  W^ld  und  Salt ,  abe^ 
keine  Metalle  und  wenig  Kunttfieiri 
Der  Stuhl  wird  ia  3  Zirkel  eingeth^ili 

Mdros  Bogat ,  Oeater.  grofser  u.  voi 
rafozm.  Magyaran  und  Wlachan.  di 
beide  ihre  K.  haben ,  bewohntet  Ort  ii 
der  Sieb.  Gesp.  Thoraaburg.  VortroflS 
che  Zuckermelonea. 

Marc*  Va»arhMlYt  fttumArH\  (Br.  44 
50'  8''  L.  42O  15'  »" )  Oester.  kön.  Frai 
Stadt  und  Taxaxort  in  dam  Siebenbfiri 
Szeklerscuhle  Matoioht  luit  mehreren 
schönen  Gebduden,  worunUr  der  Te 
lekische  PAlast,  mit  einer  «ffentlichai 
BibUathek  von  60,000  Bändeln  und  aiaa 
Mineralianaammlung,  i  kath.,  2  raf.t 
griach.,  x  unirt.  K.,  1  Kaatell  und  atw^ 
9,400  B.,  die  mancherlei  Gewerbe  nniai 
halten.  Sita  der  köa.  Tafel  von  Sieben 
bürgen;  ref.  Kollegium;  kath.  Gy^maa 
aium  und  Seminar. 

Jlfaroa/c« ,  Oaster.  St.  in  dar  Von«! 
Dlgz.  Vicenxa,  mit  1,600  E. 

Maroth^    Arahyo$*MAroth^    (Br.  4^ 

g'  L.  36O  5'  40")  Oester.  Mfi.  in  der  I}tt| 
esp.  Bars,  mit  1  Kastelle,  1  kath.  K:,  1 
Slaw.  Bew.,  wor.  viele  Tuchweber. 

MarcutiOMf  Australgruppe  awiaeh« 
7V  48'  bis  loo  27'  a.  Br. ,  die  in  2  Abthei 
Ittugen  serfdllt,  1)  die  nördlichen  od4 
die  Washingtonsinseln,  woaU  6  Bilandt 
Chanal,  Mat«^,  Hargest.Rocres.  Knki 
biwa,  Üahuga  %nd  y  apoa ,  2)  die  aUd 
oder  die  altern  Marquasas«  wotu  Hudi 
Doaieuica,  S.  Christina ,  S.  Pedro  ax 
Ia  Madelena  gehören.  Sie  sind  agmni 
lieh  voller  Berge  und  Felsen,  abar  rci< 
an  Brodfrucht,  Piaang,  Bataten,  Yaos 
Kürbissen,  Zuckerrohr,  Paplerma.u 
beerbftamen;  Schweinen  und  Fische 
Kach  Plenneu  werden  sie  von  etv 
20.000  E.  bewohnt ,  die  zu  den  knpf e 
farbenen  Australiern  gehören;  iftti  seh 
n^T^  gutmüthiger  Menschenschlac^  '^ 
mm  Vergnügen    und    aur    Geteiligkc 

SescbafTen  und  ganz  dem  Leichtsinä 
er  Sinnlichkeit  ergeben  iit.  ]>o< 
lebten  sie,  nach  Krnsenttern,  unter  «i 
ander  in  bestindigen  Kriegen  und  wr 
ren  Antliropopbagen.  Ihre  Naht ung  b 
steht    fibrigens   in  V^getabilien,     11  Qi 

Sern,  Schweinen  und  Fischen.  Sie  m 
en  beinahe  nackend ,  sind  aber  auf  a 
bewunderungswürdigste  Weise  tStowli 
Sie  haben  Könige  und  Oberherrn. 

MarraAU  Tosk.'Mfl,  am  La  mono, 
d.  Pro 7.  Florens,  mit  x  Pfk.,  2  Kloat«] 
und  i,aoo  E. 

MarsaCf  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Puv 
Dome,  Bz.  Lambert,  mit  2,960  B.      Le 
hftftes  Gewerbe  mit  Leinewand,    Bau 
Spitren,  Blonden  aad  Lcder- 

MartHglia,  Mod.Mfi.  an' der  Sacch: 
in  der  Prov.  Moden«.  ^ 
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MmUf  Sit,  St.  toß  Meef«,  im  Tal 

'Mem-f    Bit  2(490  H.  und  ,9300^ 

MAb«r«ituns.    SechandeL        ^      ^  . 


Mt  Bs.  Mont«UmoTt,  mit  1,096 

Mikrsberg^  s,  Stadtbergen, 

M^rachtndmrfy  Oetter.  D.  im  BSIim. 
Er.  KQnli^iii^itVi  mit  224^' 

Mnrsch^ndarf,  Oesief.  D.  an  der  Au- 
B«,  im  Böhm.  Hr.  b-öDigingrätx  ^  11111224 
B,  ttnd  H&uptori  einer   buiebnl.  Herr- 


•teillmm^  Fring.  St,  im  Dt^p.  H>- 
6«*  Beil  er«,  a(n  Se«  Thsm,  mit  4?q 
H^  And  'i*^io  ^^  bischer«!;  äal^brrci- 
fKpf  Ad«  den  Lafunen  voa  Hagnac, 
ißhtL  50,000 '^ntr- 

frtö«.  HsapUtadt  dei  D^P-  der  Rhone- 
pöffd jiiiggn  and  cjitei  B-fe.  von  rj-^S 
OV^  QH^l  l|0,2S0  E»^  Si*  liegt  ard  FuTi^e 
«■*>  liahe^  Felien^ebirjE!  f  »m  Lyon  ei- 
le»« d  ,  und  iil  mit  Feitung*^\?]  keii 
i^«:rbeii  ,  fvird  aucli  dur^h  di*?  Forts  8. 
Jpftjt  nitd  a^tre  Dime  de  ]a  Gard?'  f«»* 
IcLaUC-     £in  gronef,  gutffv  bauet  er  Ort, 

ßEbn^  in  die  AU-  und  Heuaifldt  nbge- 
U    wiird ,    und   mehrtrr    ößcntUch» 
nitze,     worunter  der  neue  Plati  mit  4 
SfrfOft^runiieii  und  der  S.  MichHeJtpUtz 
mdk  ÄAcf  eichtieSf  i  K«tbedr«ief  4  midere 
ffk. ,     eine  Menge  KJoiterk  ,     14  llntp,, 
t^r  iZdOOO  H'  und   1B06  102,217  ^*-  z^'^^'^^' 
&iti  der  Steil  ^HiJtiirdivijion,  einer  Han* 
ialjkaxuctef  ,  Haadeisgerlctiti|    enirepo^ 
Im  mATctiandiies    ^tran^ärti,    Marine^ 
fttaiviftratiODf  >laTinvotaterv40riuin  u. 
S«i*3fa>irtt*chule.      Konigl.  KolJef;iumi 
A\s.irvii9    der   Wiiienichnitf n ^    tnediz. 
St'iJ^iit;   bot  AD-  Garten^   Zeicbnenschu- 
If,    Fabriken  von  harter  Seilt,  75,  mi  der 
tahl,     du?  2A0  bii  27O1OOO  Mi  He  rolle*  Orl 
vi^irrAacken^  5  Starke-  und  Paderfabr.j 
'   AindeiD-fabr.  n   1  Zackersiedcrti ;  2  üoral- 
lna»br- i     Mnf.  in  rothen  Kapppn»  Tir- 
fcicJi  Rothgirn,    Kattunen  und  iUhlU- 
^*fii.      Man  febrxxirl  Hüte,  Leder>  Saf- 
|L«n  t  §e^^Ku<:K  ,    gemeine  Biniensl'iiblts 
EifmTtovra.Brfnj  FariiveTk,  VitriüL   Jtlei- 
mb..  Schwefel,  Wfliniteinrahm  ,  Farlü- 
moien  ,    Liqueart,    Wachs  lichter,  Glai 
id  Sckruelttiegel    (Neinuich).      BüTie; 
iger  Ilmven  1    der  an  i.ooo  Schiffe 
licn    kann,      geffen     aJlc     Winde    f^e* 
»teütit ,       »ber     nut    engeia    Eingan  fe# 
Tief  Ljzureth  tnit  mmLtthalieu  (Jua- 
ineänstihlten.         VVichiif^er     ]]anrlv4 
— ji  der  Lerante,    Afrika  und    Italim, 
irr  »fviiclien   17B7  bif  &*  1^070  Sthitte  be- 
«bäfhffte.     SUpeloTC  ii\r  die  Prowcn^a- 
IfT  Weine,    Oel  und  trockene  Frucht ^s 
Boiif  {la.lilE^e4c^&fCe.      Fheiloplail i^cho 
fibrjk,         VTii   dii?  .Stadt  peRen  5,000  Ha- 
iliirA  oder  L^ndbauter      üehnrUort  det 
iJbsieri  Pettoniwi  Arbiter,    der  (prl'^hr- 
tetPmstOTct,  Peyssonel,    Bath.  dt'  V^as 

.  Marshßeld^    Brttt,   Mfl.  in  der  Fnffl. 
Sl,  ülaOceiteTi  mit  Tue  hm  f.  ui^d  Mfrla- 

Mtreic&  nuoTH>,  Su.  St»  im  Prmc.  *:i- 
mioiT,  *Qit  5  Pßc,  und  6^72^  Einw.  Bi- 
■cäof- 

3/ftrTi*iJ  ttittr<  y  Sii.  St-  in  der  FrriT. 
E4$ilii:at&.  mit  a,Gi9  E. 

^tfdrifdi  1  Dan,  MH.  auf  der  laiel 
ktrh  de>  Hert»  Schlei wi^,  tnit  i  ¥..,  ?3a 
~!.  QUd  761  E.»  die  von  Fuc]ierei,  ScmS- 
ilkrt  und  Ackerbau  tich  ni^Hroci. 

l^f'i     ^.tbwed,    *St*p^litailr  und    i^^^inug 

;4  f-,  otheborgili«) .,     auf  einer   l^lienin"* 

im.  >leer*,     1  U.   Tom   feiUn  LiLuile. 


Sit  «ina^t  timita  FrelimTtn  ««i,    iin# 

tlhlt  1,189  ^'v  ^^  ^^^  Fiicherei  u.  Siu». 
del  leb«n,  mach  10  eigne  Fabneagft  un« 
terbaiten.  Der  Havca  iit  feräiDimic. 
Nabe  dabei  liegt  auf  aiiiem  hohen  Ber« 

fe  die  ftarke  Pettuag  KarUtein  mit  g 
iauchttharme. 

Mtiriaban^  Birman.  ProTinx  aii-dt»  ' 
Gräme  von  Siitm,  xw.  15  bi«  170  u.»Br,i 
▼ormali  ein  unablxftngiger  ^Uat.  IHi 
Oberfltche  itt  eben,  doch  stark  bewal- 
det u.  von  dem  Thalaajn  darcbstoömta  * 
derfmehtbare  Boden  liefert  Reife  nnd 
fast  alle  Stap^lwaaren  Ostindiens.  ^  Der 
Taakbanm  ist  hAufic.  Ans  den  iUrg^ 
afrerken  erhfilt  man  eisen,  Stahl,  IBleL 
Knpfer,  Gold  und  Silber.  Di9  fleiXsigea 
Binw.  bereiten  einen  sehr  feinen  A^ack 
und  gnte  Töpferwaren. 

Martmhan,  (Er.  160  30'  L.1150  9')  B'.inii.' 
Hanptst.  def  gleiclin.  Prov.  an  deir  Se« 
und  an  der  M.  des  Thalua^n ,  eia  vor» 
mals  ansehnlicher  Handeltort,  d^  aber 
während  dem  Kriege  der  Birmanen  mit 
den  Siamesen  sehr  gelitten  hat.  Ihr 
Har*n  ist  gut.  nnd  wird  von  den  Schi- 
nesen,  der  Fifche  wegen,  h&nfift;  be» 
sucht. 

Martmpana^  Asiat.  Hanptstadt  den 
Reichs  TaUs,  im  sftdlichen  xheii«  tos 
Borne<i. 

S.  Martha^  Span.  Intendant  des  Vi* 
sekön.  Nengranada,  ImON*.  an  dae  Ca« 
raibische  Meer,  im  O.  an  Maracajbo  n« 
Varinas,  iift  S.  an  S,  ¥i^  im  W.  an. 
Certageoa  grinsend»  Sie  breitet  aiolt 
auf  der  Ostseite  des  Magdalenenfl.  nof. 
Hptst.  ist  S.  Martha. 

S.  Martha^  tBr.  nO  x&  ^*  I*.  so«o  ^0 
if>"l^P<^n-  Hanptst.  dbr  gleichn.  labead. 
im  Viaekönigr.  Meugranada,  an  des  Bai 
Boca  crande ;  ansehnlich,  mit  x  Citadel* 
le  nna  81O00  Binw.  Bischof;  Harens 
Handel.  ^ 


i  lüici 


MarUl^  Franx.  St.  im  Dep.  Lot»  Bx. 
Genrdon ,  auf  einem  Berce ,  unweit  dec 
Dordogne ,  mit  apo  H.  nira  2,712  E. 

MartfiaUn^  Helv.  Mfl.  im  Kant.  ;KfU 
rieh}  mit  850  H.  und  1,590  E. 

Martigndf  Franx.  D.  und  Kirdisp. 
von  3,467  B.,  an  der  Brue,  im  Dep.  Xilo- 
Vilaine,  Bx.  Vitr^. 

Mariigni  ßriandf  Franx.  MIL  und 
Kirchsp.  von  2,060  £. ,  im  Dep.  Maine» 
Loire,  Bx.  Saumnr.    Mineralquelle. 

Martigue».  (Br.  430  ^*  %,  aa9  46O 
Franx.  St.  im  Dp.  Rhonemflndnng,  lies. 
Air,  am  See  Berre,  niit  den  beiden 
Vorst.  Ferri^res  nnd  Jonqoi^res  mit  ^ 
Pfk^  ft  Klosterk. ,  S  Hosp.  und  6,869  £• 
Handelsgericht.  Fischerei  aus  dem  Port 
de  Bonc;  Salxichlllmmereien.  Wein*  n. 
Oelban.     ^ 

S.  Martin^  Franx.  St.  anf  .dar  Insel, 
Rh4,  im  Dep.  Niedercharente ,  Bet.  in 
Rochelle,  mit  1  Citadelle,  6  Bastionen 
und  3  Halbmonden  befestigt.  Si9  Hat  3 
K. ,  a  Hosp.,  3,006  B.,  I  Handelsger ioht 
und  Börse,  und  handelt  mit  vVein, 
Branntwein  ( jfthrlicfa  3,000  Oziiofte)  und 
Salx.  ^ 

.V.  Martin  f  Niederl.  Insel  in  Weft- 
indien,  x w.  3140  25'  ig"  Vis  314O  28'  15"  liw 
«nd  igö  4'  his  xS*»  4'  26"  n.  Hr,,  4*05  QM. 
g^ofs.  Voller  Waldun/|en,  doch  bringt 
sie  für  ihre  6,loo  C,  die  10,180  Viereck« 
bebauem,  Y&ms,  Zucker,  Tabak ,  Baum- 
Vrolle  und  Schildkröten  hervor.  AucJx 
hat  man  vieles  Salx ,  und  fäl^rt  dieses  ^ 
so  wie  26,000  Zntr.  Zucker,  3,300  Zentnr. 
BanmwpJle  nnd  Rnm  aus.  Die  BitLW.. 
sind  thcils  Holiinder  und  franaosen» 
theiis  Mulatten  «nd  Kege«. 
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'     ^      9*  MäffiH^  Sit.  BenAKmeHnenbtel  anl 

einem  hohen  Beree,  ittt  Toi  ^i  Mati^r«, 

"KifiT  ii;2  M.  von  P«letiio-,  bertthmt  we- 

cen    ihres    Muienin    und  'ihrer  Biblio- 

'     Shek. 

.  -5.  vTfarMn»  5.  jlftirfonr,  (Br.  40O5'  ßg" 
I,.  3ÖP  35'  40")  pester.  NuL.  nnd  Kongre- 
«ationtort  der  ung.  Gesp  Tburocz,  «n 
^erTharOc«,  mit  i  Komitatshaüse,  x 
Itatb.  Pfk. .  \  Synag.  u. .1.900  Slaw.  niid 
Jfidiitchen  B.  Gewerbe,  Handel,  6  Jahr- 
anürkte.  .        , 

5.  Martin ,  Südamerilc.  Intel  an  der 
"W^ettküste  von  Pataffonien,  welche 
dnrch  die  Strpifse  del  Oeo  tou  Madre  de 
loe  Dioe  geschieden  ist. 

Martin  Garzia^  Span.  Eilond  unter 
aioo  oo'  S3"  JU  n.  34^  V  ••  Br,,  tn  der  M-  des 
Ta  Piat»,  «ur  Rio  della  Piata,  Prov.  ßue« 
»OS  Ayreu  gehörig.  ^ 

S.  Martin  du  Vivier »  Ff  an«.  D.  am 
Höbe«,  im  Dp.  N^derseine,  Bs.  Roucn, 
snit   ßoo  Einw»       Fabrik  von  Ralender- 

Martinaohy  (Br.  46»  4''L.a40  it^*)  Helv. 
Mü-  *n  dem  Rhone  u.  d.  Dranse)  im  K.au- 
ton  Waliis,  die  aus  der  Stadt  tmd  Burg 
besteht.  Jene  wird  nur  durch  eine  ein- 
mige  lang*  Gasse  gebildet,  ist  der  Sitz 
•inet  Probstei  und  hat  starken  Wein: 
•  bau  und  Transite.  Von  hier  geht  die. 
8tra£se  über  .den  grofsen  Bernhard. 

.    Martintltrg ,  Oester.  MH.  im  Lamde 
ttnter  der  Ens,  V.  ().  M.  B*. 

Martin^ngn,  Oester.  Mtl.  in  der  Mai- 
,    lind.  Dlge.  Bergamo,  mit  3,000  B. 

Martiheschtiäy  Osm.  D.  am  Rimnik, 
in  df;r  Walachei ,  mit  100  H. ;  bekannt 
dnrcili  den  Sieg  des  Prinaen  von  Koburg 
Aber  die  Oimanen  1789. 

Martinique,  Franzi  losei  in  Wett- 
indien, von  140^  bis  1^0  n.  Br.»  zw. 
X>ojninica  und  S.  Xiucia  belef^en.  Sie 
ist  16,9^  QM.  grofs,  mit  vielen  kleinen 
^ergen  bedeckt,  von  aerritsenen  Küsten 
snit  mehrern  Bnchren  umgeb«n  und  von 
40  Flüssen  eut  bewässert.  Der  üppig 
^nchtbare  Boden  produzirt  die  meisten 
Westindischen  Stapeiwaaren,  besonders 
/  Kaffee  in  hoher  Güte,  trägt  auch  Palm- 
bäume,  Ruku,  B Sn an en,  Pfeffer,  Oran- 
mpn,  Cassia  und  nndere  Produkte.  Die 
Volksmenge  belauft  sich  auf  105,000(1789 
i2.^K}  WeiTse,  3.000  Farbige  und  7e>ooo 
Sklaven),  die  1788  v*^'  Ausfuhr  brach- 
ten: Rohzttckei^  i8,7^,  gereinigten  Zuk- 
ker  137,946,  '  Hutzucker  119,455  >  Haftea 
^,161,  Baumwolle  Uf55<>  V^d  Indigo  lO 
Zntr.  Der  Handel  beschäftigt  gegen  120 
Schiffe.  Die  Insel  macht  ein  eigne« 
Gouvernement  aus,. und  wird  in  Basse- 
und  Cabesterre  eingetheilt.  Hptst.  ist 
V   '  6.  Pierre. 

^       Martina^    Siz.  Sudt  in  der  Terra  di 
Otranto. 

S.  Martins^    Britt.    Eiland,    an    der 
"  Grunpe  der  Scillvinselu  bei    der  Bngl. 
Sh.  Gornwall  gehörig,   mit  30  bis  40  ria* 
milien,  die  vielen  Kslp  brennen. 

^.  Martinsinseln  f  Spap.  Gruppe  von 
vehrern  kleinen  Eilanden,  im  Aus^raU 
oaeane,  auf  der  Westküste  von  Neuspa-'* 
nien,  wovon  diegrttfste  unter  260^' 22' 
17"  L.  nnd  52P  15'  'io'<  s.  Br.  liegt.  Sit 
•ind  unbewohnt. 

Martinthard^  Preuls.  hohe  Gebirgs- 
kette,  weiche  sich  durch  den  diesseits 
des  Rheins  belegenen  Thell  des  Nieder- 
rheinischen  Rgbz.  Koblenz  sieht:,  sie 
macht  ein  Vorgebirge  des  Westerwaldes 
«US,  ttnd«]LthliU  dta  reicheu  Mflsener 
i^tahlberc* 


.  Vffrf fr cr,'Fraai.  Mfl.  im  Df.  liiiPt» 
Bei.  le  Blanc,  an  der  Clais«,  mit  x,67$ 
Sinw.  V 

'  S.  Marion  j  Martlnsbtrgj  (Br.  47O 
32"  L.  35*>  2V  6i")  Oeater.  Mfl.  in  i 
ung.  Gesp.  Raab ,    unter  dem  Berge  1 


Lee 

cer  mons  Pannonia,  auf  welcheiäi  ein» 
Benediktinerabtai  steh^    Stirkar  Wein« 

^.  ^^tton,  (Br.  476  53*  10"  I-.  ij?  3*) 
Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp'.  Oaden- 
bürg,  mit  I  kath.  K.,  i  Dseifsigstamttt 
Q.  X  Steinbruche,  der  merkw{|rdigc  Ver« 
stein ertingen  «nui&lt.  . 

Martonmeer,  Britt.  Binneme  in  dar 
Bngl*  Shirt  I.ancaster<  mit  AttXseraf  ro* 
mantischen  Umgebungen. 

Martqranti,  Siz.  St.  in  der  Prov.  C«» 
labria  citrriore,  mit  1  Bischöfe.  , 

Martorgl^  Span.  Tilla  am  X^lobragat* 
ih  der  Prov.  Catalufia;  ein  »chmuzigec 
finstrer  Ort,  dessen  fiinw.  vom  Spitzen« 
klöppeln  ui\d  Florweben  leben;  bc» 
rühm  tübrigen»  wegen  Hanniba48Brftck* 
und  Triumphbogen. 

^.,>^^«^^  L«r-  3??  47'  I*.  la!»  35\Sp«u 
Villa  in  der  Prov.  Jaen  ,  mit  3  Pfk.,  4 
EL,  1  Hosp.,  II  Armenh.  und  6,t>oo£inw« 
II  Oeln^nhlin;  Rttmische  Alterthümar. 

Alartres.  Franz.  D.  im  Dep.  ObergA« 
ronne,  B^.  Murel!(  mit  2,003  S.  und  4  wt^ 
janze^br. 

Maruf  Meru,  (Br  37O  40'  L.  81/)  Iran. 
St.  ih  einer  Sandebene  der  Prov.  BJho- 
rassan,  mit  fruchtbaren  woiserreicltatt 
Umgebungen. 

Marugattn ,  Span«  Gebirgsbewohner 
in  der  Prov.  Leon,  welche  die  Maulcaal« 
treiber  für  ganz  Spanien  machen. 

Marvao  ,  Port.  Villa  in  der  Provias 
Alentejo ;  fest,  auf  einem  hohen  Fei* 
sen,  mit  2  Pfk.,  i  Kl.,  344  H.  und  x,» 
E.  Unweit  davon  Ueberbleibsel  dar  iio« 
mers^adt  Medobriga.  ^ 

Marvejolft  (Br.  44O  35'  i,.  SEO^jaO  Fr», 
Hauptst.  eines  Bez.  von  33,0g  ONL.  und 
56,3Zi  B.,  im  Dep.  Loz^e;  gut  gebaaot« 
am  Colange ,  mit  662  H.  und  3,611  Biaw, 
Mnf.  in  Sergen ,  andern  vollenea  Zcu< 
eben  und  Hüten. 

MarvilU,  Franz.  8t.  am  Otbäixu  im 
Dp.  Maas,  Bz.  Manftnedy «  mit  273  H.  u^ 
900  B.  Mnf.  von  groben  wollenen  Zeu- 
chen,  unter  dem  Namen  Dro^pieta  de 
MarvlUe  bekannt^  I  Brauerei,  aO«!-. 
1  SÄge-.  I  Walkmühle. 

Marwati  Hmd.  Distrikt  in  der  Prv. 
Ashmir,    zw.  s6  und  afiOn.  Br.,    wolchci 

fegenwärtig  gröistentneils  an  desRaJan 
bn  Judpnr  Besitzungen  gehört. 

Mary  Islan4f  Britt- Biland  im  l.oagb 
Barn  der  Irischen  County  Fer|naaä|(fa, 
ein  reizedder  nnd  angenehmer  Aoleat. 
halt. 

A/arr^orosrgft ,  Queenstvit/n ,  Brut 
Hptst.  der  Irischen^ouuty  Queens,  i|ii| 
l*einen>  und   Wollen  Weberei. 

Maryland,  Nördamerik.  Staat.  £91.  tr 
an  Pennsylvania ,  Im  O.  an  Dela-waM 
die  Chesapeakbai  und  den  Oseail.^  im  S. 
Und  O.  au  Pennsylvania  gri^zeii^  -aa4 
6'UQM.  grofs.  Uberfiäche:  niedrig,  afiM 
Theil  sumpfig»  .ins.N.  von  einem  ZWeT 

Se  der  Alleghanyi  durchaogen.  Bodaiij 
ttXserst  fruchtbar.  GeWfLsser:  die  <;&•< 
sa^eAkbiii',,dle  Ft.  Susquchanna,  PotOw 
mak,  Patnirert;,  Patahsko»  derCyprtaaesS' 
sumpf  ^KlTma:  milde,  aber  sebr  v^r&ix 
derlich;'  HiCi'e  nnd  Kalte  sind  von  kar 
zer  Gaq^r ;  ',iiü  Gebirge,  fällt' Sehne«  u 
die  Kälte  ist  oft  streixge«  Produkt« 
Getraide,  Mais,  f-lachs.  Hanf,  Tjajbak. 
Otntf  'HdXi;'  dr#  gifwffhiUiehen  ilaua 
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T lebtncfai  an«!  ejnift«  Fabriken  ,  2  .Glas* 
teilen,  3  Büvnhai&Bier,  2.Hoch0f0n,  a 
Ptpiermflliieu  und  loo  WliiskjbYenne- 
fd^a,  4ie  iSjCno  Galoncn  produtir«n. 
Aufnbr:  vozzflffliclL  Tabak;  i&o4  batniig 
die  Antfabr  9,151,939,  im  Intercoursa* 
Wire  Ton  1610  6*489«oi8uDoil.  Staattver- 
laMang;'  die  Genera lasiembljr  beatebt 
ao«  dem  Senate  und  de«i  Haitse  der  Re* 
nrisestanten^  die  volUiebendc  Gewalt 
sbc  der  Goavcrnewr,    welcher  jährlich 

KihJt  wird,  and  ein  Rath  aut.  Der 
1  «endet  9  Deputirte  zum  Xongres- 
•t.  Der  Sit«  der  Regierung  ist  Annmim 
pali». 

Mrrport,  Bntt,  St.  an  der  M.  dea 
Bae,  in  der  Engl.  Sh.  Cumberland»  mit 

£H.  und  2,9»  «.  Eisen-  und  Giai« 
te;  Gdrbereien;  Schiffbau;  Stein- 
ifeiUenlinndel  |bit  ob  eignen  Schiffen. 

S,  Mmryt^  Nordianier.  County  im  St. 
Jbrrland,  mit  13,794  ^< 

i.  Mury^t  (B'«  3^0  44'>  Nordamer.  St. 
m^gim^hn.  Fl.,  tu  der  Georgia  Conntj 
Ceadefly  die  änff erste  GrMnut.  der  Ter« 
•migten  Staa.teB  gegen  Florida ,  mit  ti- 
MD  Ha^en  und  ^5  £. 

S.  M^TfM^  Nordanetik  GrSnafl.  mit 
flond«,  weioiier  unterhalb  der  Stadt  S. 
MarTS  dem  Ozeane  zufdilt. 

/.  Mmrri^  Britt.  Biland,  zu  der  Grap* 
aa  der  Seiily inscin  bei  deF  Engl.  Shire 
Obnneall  gebdrig.  Bs  ist  tm  gröfste, 
«fchtigste  and  an  gebauteste  der  gan». 
itn  Gruppe  ,  hat  wohl  900  £,  und  zum 
Santo rte  mngtowB. 

jEfereano,  Siz.  O.  in  Terra  di  Lavo- 
m»  mit  4  Pfk.  und  5.264  E 

Mm,r  d:Ag*noUs  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Let-Garonne,  Bez.  Marmande  ,  an  der 
Caronn«,  mit  21a  H*.  nnd  1,600  B. 

U^  d'A0U,  Franz«  St.  im  Dep.  Ar* 
,  Bez:  Panaieis ,  am  Clise  ,  mit  x 
auA  I  ref.  K.,  584  H.  und  2,484  B., 
moätuu  ReJ»rmirten. 

M;eeai^ttsxn7-,  Afrikan.  Scett.  in  dem 
fbat«  iklgi<>r,  mii  d,ooo  E.  und  einem 
bvcA,  -wobiA  die  Spanier,  denen  dieser 
irt  veo-Kials  gehörte  ,  nach  dem  Ueber- 
~^'    '   rtrnge ,    vorzüglich  handeln  dür-  - 


er*' 


J/«#tf fz«l<r«jc ,  Xr^.  Frovinz  am  süd- 
feheiiKcde  desK.asp»chen  Meerbusens, 
m  N.  «L  dieaen ,  im  O.  an  Khoratsan, 
m  5.  an  Rohiitsoi  und  Irak  »im  W  ■  an 
BHIail  grenzend.  Bin  gebirgiges,  wohl- 
lnt|l«serc«s  l«and,  das  aber  auch  viele 
lUraate  bat;  das  Klima  ist  milde  und 
invBd,  die  Vegetation  blühend.  Seine 
had«kre  bestehen  vornimlich  in  Reils, 
l«z  in  groieer  Menge  gewonnen  wird» 
la  aadera  Kornarten^  Gartenfrüchten, 
iHila,  edl«n  Püchten,  Baumwolle,  Znk- 
tenebr,  Wein  nnd  Seide.  Die  Vieh- 
iackt  jwt  beträchtlich,  und  das  Ge* 
cAift  d«r  hier  nomadisirenden. Völker  1 
iaTadechiks  liegen  sich  dagegen  auf 
icfcet^aii,  Handwerke  und  Künste,  und 
bübvB  einen  lebhaften  Handel  theils 
iP'tSum  K.a#pis<fh«n  Meer«  mit  Rufs» 
)ßd,  t2ie>ilt  durch  Rierwinen  mit  Hin- 
iltsn.     Die  Heiiptst.  heilst  Fe^rabad. 

^Athtrtr;  Span.  Insel/i^n'der  Grup* 
tdmr  Philippinen  gehövig,  87.50  <^M» 
■it  anil  «tark  bevölkart ,  auch  gut  an* 


M0e*roag*»  ^tt.  Fabrikon  am  Do»^ 
l'W-atrzdiiig  af>r  Bngl.  Shire  York» 
^3,^  B.  Groll«  EisenhttttaA  a.  Ku- 
fipm»m9^imi*  ,^ 


.    iSsHM\   Britt.  Intel  in  dt?  fiai  to» 

Bengaleii,  zwiechen  «1  bis  tfaP  n.Br,,  "zur 
Prv.  QMttegang  gehörig,  5  Meilen  lantf 
und  2  breiL  Sie  ut  reich  an  Austern  iC 
Schildkröten. 

Mascali,  Siz.  St.  im  Val  Demona. 
am  Meere  nnd  am  Fnlsedes  Montegi« 
hello,  mit  4,000  B. 

Matchau,  jli^jrcreu» /Oeeter.  BtrgftU 
im  Böhm.  Kr.  Saata,  mit  1  Schi,  und  la» 
H.  ftauptort  einer  gr&£L  GoUisoiieja' 
Herrschalt.    Fandort  von  Asbest. 

Maae$rk,  Nied.  St.  an  der  Maas,  ia 
der  Prv.  Limburg,  mit  %^fy  Einw.  6«- 
buruort  det  Maier»  Hub.  van  EickS 
+  1426. 

Mashanagur,  (Br.  35O  47'  H  ffiO  45M 
Rabal.  St.  am  Sewal,  in  der  Prv.  Kabul' 

Maskarm  \,  A£rik.  Hptst.  der  gleichjL. 
Algier.  Prov.«^  am  rechten  Ufer  des  We4 
el  Hammam  ,  mit  vielen  ansehnlichen 
H.,  Mot^een,  i  festen  Schi.,  wo  des 
Reg  residirt,  und  Handel. 

MathartnUcht  Jnuln-,  Afrik.  Gmp« 
pe  mehrerer  Insen  im  Indischen  Ozea- 
ne, ostw&rts  von  Madagazliar,  wohi« 
vorzüglich  die  beiden  Inseln  Frankreich 
und  Boorbon ,  so  wie  Diego,  Garaias  n«» 
Rodnguez  gehören  (f.  diese  Artikel). 

Maskatgf  (Br.  230  37')  Are!».  St.  in  der 
Prov.  Oman;  bemauert  und  mit  Thfir« 
men  umgeben,  aber  alt  und  unansehn* 
lieh,  mit  etwa  81OOO  R.y  worunter  1,200 
Banjanen  sind.  Sitz  des 'Iman  von- 
Gman,  der  selbst  einen  beträchtlichen 
Handel  aus  dem  dasigen  ziemlich  gutei^ 
Haven  führt.  Auch  die  Britten  haben 
ein  Komtoir.  und  der  Handel  mit  Iran, 
noch  mehr  aber  mit  Hindostan,  ist  eehc 
lebhaft« 

Maslacf ,  Franz.  Mfl.  Im  Dep.  Nia« 
derpjronden,  Bez.  Orth^i,  am.  uave  do 
Pau,  mit  872  £. 

Masmünster  j  t.  Mas'vmus. 

Maskat  Nordamer.'CouAty  im  Staato 
Kentncky,  mit  12,459  ^- 

Mason,  Nordamerik.  Coontj'  im  St* 
.Virginia,  mit  1,901  £. 

MasovUn,  Masau^  Russ.  VlToiwod- 
ffchalt  im  Königreich  Polen,  «uf  dem 
linken  Weichseiuler  —  Sie  enthält  auf 
318  QM.  51  St.  und  Mfl.,  2,426  D.,  49.000 
H.  und  3i8tOOO  B.    Hptst.  ist  Warschau. 

Masout^  (Br,  STP  ip'  I-.32®  57')  Preufi. 
St.  im  Pommern.  Rgbz.  Stettin;  um- 
mauert, mit  1  K. ,  I  Uotp. ,  2c«  H.  nnd 
XfOSfS  E.,  worunter  33  Juden  u.  10  HrannU 
Weinbrenner.  Hier  werden  viele  leine« 
ae  Strümple  gestrickt. 

Massa .  Toikan.  St.  Sn  der  Mdremno 
der  Prov.  Siena,  mit  i  Kathedr..  i  Pfk., 
4  Klosterk.  Sitz  eines  Bischofs.  Ein 
ungesunder  Ort,  in  dessen  Umgebungen 
man  Berggrün,  Bergt>lau,  Alaun  und^ 
SpitrfsgUs  findet.  Ueberrcste  del  allen 
JVetulonia. 

-     Massa f  Püpstl.  MfL  in  der  Dlg^  Spo^ 
leto. 

Maua^  Moden.  Haupttt.  des  gleichn; 
_  ^Tzogthr^-    —  »-—•-.-.  -*  —  r  -^  —^ 
gebadet, 
Akademie 
(Uivenknltnr ;  Masmorbrüche. 

Massa-  Carrara,  Moden.  Herzogtlu 
^uf  der  Südseite  der  Appenninen,  zwi- 
schen Sardinien,  Mod«>na,  Toskana^ 
l^ucca  und  dem  Mittelländischen  Meere, 
tii\d  ans  dtn  Fürsteuth.  Massa  und  Cajr« 
rara  und  der  Laudsch.  f^nxfagjiana.za- 
sainmeagesetVt;  16  Q^«  »i*  37>5o7  fiinw.' 
Ein  jK^birgiges,  doch  an  Oel«  Obst,  ed* 
len  Früchten  ^  Hanf ^  Wein ,  Seide  und 
^o^treüiQftieni  'Maimoi    n^^he»    l.azLd#. 


Herzogthutts,  ajm  Frigido;  ziemlich  gut 
gebadet,  mit  x  Kathedrale  und  «,8bö  B. 
Akademie  der  Bildhauerei *a.  Bankuait| 
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Aie  JcUtre  Erbki  der  Hinter  BHe  und 
Cibo  ,  auf  ihre  i^b»n»eit  befitzt,  and 
enlc^'ef  An  ihren  Sohn,  den  Behenecker 
TOB  Modena,  vererben  wird. 

Mafia  Luhrmse,    Si%.    St.    anf   dem 

Cmo  di  Minerva  der  Prov.  NapoH«    am 

X  Keere,    mit    i  Kathedrale   und  2,641  B^ 

Bischof/    Starke  Viehaaoht;    hier  iwer- 

den  die  KKlber  von  8orrAnto-ge»o{[[en. 

Jtf«#t46C{o ,  Plipfltl.  Mfl.  in  der  Dlfi. 
Siacerata.  ,  ..     '« 

Ma»sachu9£tt§  ^  Nordamerik.  Staatt 
«irelcher  aa»  den  eigentlichen  Matta- 
chttsettf  nud  Maine  besteht.    Beide»  ent- 

feiraen  durchxogett  nnd  von  dichten 
Waldungen  bedeckt;  in  Maine  find  die 
Spencer,  Kataardin  nnd  Kinioaebirge, 
im  eigentlichen  Mattachdfettf  der  3,000 
3^.  hotte  Taghconnac,  die  Green  und 
"White  Mo untaiut.  der  Tom;  die  vor- 
sieh mtcen  Fl.  in  Maine,  der  S.  John,  S. 
Croix  und  Kennebec,  in  MaMachusetti 
^er  Connecticut,  Taunton,  Charles;  iu 
Maiae  diePitcataqua-.  Mooachead-  und 
fiebacoofcseen,    in  Maine  die  FundTbai, 

in  Massachuaetta  die  Massaehuim«  - , 
larnatable-,  Bnaxardt-  u,  Boetonbaien; 
beide  haben  viele  Mineralquellen.  Das 
SLlima  lat  kalt,  aber  gesund,  der  Win- 
ter &trengef  der  Boden  meistens  frucht- 
bar und  in  den  offenen  Oegendea  Mai- 
nes siemlich ,  iu  Massachnsetu  vortref- 
lich  angebauet.  Produkte  sind  Oetrai* 
de,    Flachs,    Holt«    die    gewghnUchea 

fiallsthie*e ,  Wild ,  Fische.  Bisen  u.  a. 
ineralien.  Maine  ist  meieteus  ^rodtt- 
yirend,  Massachnsetti  hat  viele  o.  man- 
tiichfache  Fabr.  aller  Art,  wpvon  mau 
den  Febrtkationswerth  igio  auf  i8i59St323 
Dollars  anschlug.  Handel,  Fischerei  u. 
Schifffahrt  sind  hier  ebenfalls  von  der 
dufsersten  Wichtigkeit,    ifloa  belief  sich 


St.  in  der  Piemoht.Thfov._v3ctUt, H 


die  Ausftthc  auf  16^,379,  in  dem  Inter- 

coursejahre  von  1810  aber    anf  13,013^048 

.  Doli.    Auch  die  Wissenschaften  blähen  • 


in  diesem  Staate,  welcher  eine  Uaiver- 
«itit  zu  Cambridge  und  das  Williams- 
JLollegium,  aufserdem  aber  mehrere 
Akademien  besitzt  Die  rresetzgebende 
Gewalt  ist  bei  dem  Generalconrt ,  der 
«US  einem  Senate  und  aus  dem  Hause 
der  Keprätentanten  besteht';  die  aus- 
übende Gewalt  h&lt  i  Gouverneur,  i 
Unter gouverneur  und  ein  Rath  von  o 
Gliedern  in  Händen.  Der  hohe  Ge- 
irichtshof  hat  5,  die  Gerichtshöfe  der 
County*  eben  so  viele  Mitglieder.  Der 
Staat  hat  sein  eignes  Gesetzbuch.  Br 
wird  in  da#  eigentliche  Massachusetts 
und  Maine  eingetheilt.  Zum  Kongres- 
se sendet 'feV*  90  Dep. 

MoMsaehuseits^  Nordataerik.  Distrikt 
im  gleichn.  Staate ,  welcher  im  N.  an 
Vermont  und  Newhampshire,  im  0.  an 
den  Oxean«  im  S.  an  Rhode-Island  und 
Connectif:ttt  und  im  W.  an  fvenyoilc 
*f  ranzt t  900,70  QL^  gross  ist  und  x8io  in 
13  GounCy*s  4721O40  E.  zahlte. 

Mas9m.fra ,  6iz.  St.  in  der  Terra  di 
OtranCo,  mit  d,^  E. 

Mastafran  *  Afrik.  Kflitenil.  in  dem 
.Staate  Algier. 

Mmssat,  Franz.  St.  im  Dep.  Ari^ge, 
Bz.  S.  Givons,  am  Aroe,  mit  2  IL,  150  H. 
und  8qq  Binw.  Bisenhammi^r' des  JLis- 
partins. 

Mi^0^achf  Weim.  Mfl.  aa  der  l«auer, 
ta  dem  Eisen.  A.  Osthtim.  mit  400  B*. 
-wor.  2^  Jddtnf^milteii.  -^^  . 


t  8ch\.\ ^, 

Mait§eubay  Franz.  §L  im  Dsp.Otr 
Bez.  Mirande,  am  Gers ,  mit  %^  Btl 
Nonnern.  ^ 


I  Seiftsk.  n.  ^ju  B. 


wonnern. 

MM/tftU ,  Meining.  Aict  im  Uit« 
lande,  mit  46  Ortichaften,  1,606  H«  tts 
7,371  B. 

Ma»»tae,  Franz.  St  «m  Alagoo«,! 
Dp.  Gantal,  Bz.  S.  Flour»  mit  320  E  fta 
i«68o  B-    Ueine Weberei  * 

MasfÜargugf,  Franz.  St  im  Dp.  Bf 
rault,  Bz.  Montpellier,  mit  i  ref  S.,  | 
H.  nnd  3,0f6  B.       * 

Massing ,  Baier.  Mfl.  in  dem  Vnm 
donaulau  dg.  Bggehfelden,  aaderftst 
mit  lOg  H.  und  475  B.  . 

Massissähf  Usman.  St.  in  d^m  Ptfd 
Adana,  Sandschak  Tarsos  am  Dm 
ban,  mit  x  Kastelle,  von  TmchsMI 
bewohnt.       ' 

Ma  stow  am  (Br.  1^  s^'  igr  t-  9^H 
90'')  Afrik-   St.  auf  der  Oftkllsts,  loiFl; 


ner  gleichn.  fniel, 
Hütten  von  Rohr, 
bkv    ^       ' 


mit  4  Moskeea  i| 

,    die  von  «Cwsld 

Arabern  bewohnt  werden.  SiB  fM« 
ter  einem  nnahhdngigen  Arab.  SdM 
hat  kein  Wasser,  welches  sie  aas  aett| 
von  Arkiko  erhält«  treibt  aber  siBsn  l 
deutenden  Handel  mit  Baumwolle,  G^ 
Elfenbein,  Korn  und  Sklaven  aof  S 
besch.  Die  Einwohner  baaea  IM 
Fahrzeuge,  Dows  genannt  (Saltk).     ^ 

Mastrs^  Franz.  Mfl.  am  DoaZfJ 
Dep.  Loz^re,  Bes.  Toornon,  aitson 
und  i,Söo  E.  .  -     ^  J 

Masulipatam.  (Br.  t^  5'  ^' ifl 
Britt.  Seest.  in  dem  nOrdt^hsn  Cim 
Kondapillv,  der  PpIIs.  Madrat:  Sish^ 
anf  einer  kleinen  Insel,  in  der  M.  si» 
Af-ms  des  Fl.  Krishna,  ist  voa  Hill 
fest,  hat  ein  starkes  Fort,  welch«  «J 
der  Pettah  oder  schwarzen  St  *fti] 
entfernt  liegt,  und  mit  derielbez «1 
telst  einer  langen  S^rafse  zntsmai 
hängt,  4  Thore,  mehrere  ansshaiUj 
Pagoden  und  Moskeen  and  geg«B4|^ 
meistens  Hind.  Bew. ,  die  scb6a«jUI 
verfertijen.  Die  hiesigen  BaiscsH 
stehen  un  Role.  Der  Hare«  sowohl,! 
die  Rheede,  sind  gut,  und  der$sths0§ 
<1«mliGh  lebhaft  Die  Ansfoh^bsM 
161 1  2,136,298,  die  Binfuhr  418236  ^V9 
Und  in  demselbchi  Jahre  waren  755^^ 
fe  mit  31,377  Tonnen  ein*  und  737 SoH 
fe  mit  31,018  Tonnen  aasklarirt. 

Masyauxt  Mantrmüiittgr ,  vnMtl 
am  Fnfse  des  Wa^gan,  i«  Dep.  Qm 
rhein,  Bea.  Beifort,  mit  8.18s  B.  i^ 
moisenmnf .  mit  371  Arb.  (700  St.),  TtW 
und  Ratinemvf.;  Bisenhfitte^  Gl»* 
Zwirnbleichtf.  Vorm.  Sitz  ein4r  frM* 
abtei  mit  u  Konventualinnen. 

Maty  Osman.  Mfl.  am  gleiohn.  R« 
dem  Runiel.  Sandsch.  Ochri,  voaArai 
ten  bewohnt.  ^    _     ^ 

Maiachsl^  Span.  Nebenfl.  des  91 
diana,  in  der  Prov.  Estremad^ra.      : 

Matamba^  Afrik.  Negerreieh  aa(4 
Kdste  Kongo,  von  den  rortngieicai 
hängig.  Hier  ist  die  St,  S.  Man», 
Matamba. 

Matars,  Qsm.  D.  in  der  Aegypt^ 
Wostani.  ObeUsk;  safse  lYasseraad 
die  einzige  in  Aegjpten. 

Mstaran ,  Asiat  Reich  auf  der  U 
Java,  das  unter  einem  Snltnn  iteatfi  < 
mat  dem  Kaiser  vonSouracarta-öber  . 
Millionen  Unlerthanen  herrscht i  «c 
sind  beide  ganz  von  den  .NiederUaa« 
'"""gif»    uateihalto»  jeder Wobil' 


Digitized  by 


Google 


Mkt 

f^atü  M.  MiBfIr,    und  liefern  farakuten- 
milsig   ihre  vornehmsten  Prodakte  fe- 

S*B  pettinmte  Preise  In  die  Maganne 
er  Mieder! intler.  Aufser  den  von  den 
Vatertfannen  ■.nfiubriof enden  NAlnra  < 
)ien  hat  jener  etwa  150  bis  il5o,ooo»  dieser 
soovoc».Piase«r  Bink.  —  lJebrig«*ns  gehört 
das  Reieh  Mataran  zu  4en  frachtbarsten 
der  reichen  Insel  und  bringe  besondert 
Beils  in  Ungeheurer  Menge,  wovon 
ip^o^  Zentzver  den  Niederlänuem  abge- 
liefert werden  mA*sen  ,  Pfeffer  nnd  in- 
^o  hervor. 

ßimtarmrtf  Aisat.  Hptst.  des  gleichn. 
Bcichs  auf  der  N.  O.  Rfiste  der  Insel 
lava,  aeviscfaen  hohen  Bergen,  mit  8O9OOO 
I.,  wor.  sehr  .viele  Schineteil ,    die  den 

ßsen  Handel  in  Händen  haben.    Resi- 
s  dee  (^altans. 

tfnftfro,  (Br.  ^oja*  26"  L.  aoP  8'  9") 
Span  Cindade  am  Miere,  in  der  Prov. 
UUlnna  Sie  wird  in  die  Alt-  nnd 
Jknetadt  abgetheilt,  wovon  diese  nett 
■ad  si  fr  lieh  gebanet  itA  nnd  breite  re* 
fv'mdXsise  Straf sen  enthält ,  mit  x  Pik., 
^KL.  I  Hosp. ,  t  Armenh.,  3,^»  H.  nnd 
K4»  Ein  w.  (1787  erst  9666).  Nautische 
Sanle.  Mnf.  m  Seidenaeuöhtn  niit  S4* 
is5etdenband  mit  89»  in  seidenen  Strfim« 
m§in  mit  52^  in  baumwollenen  Zenchen 
^ic  :x6«  lA  Band  mit  500,  in  Leinen  mit 

aStfUilen,  welche  l**tztere  5,570  Stück 
newand  prodnziren;  dann  5  Segel- 
knchmnf.  •  6  Hutfabr. ,  8  Gä(  bereien ;  8 
Shiiefisäeaereien  und  3  Bleizuck  erfahr. 

M9teUcm.  PäpUl.  St.  in  der  Dlgz. 
Macerata.  mit  1  Stiftsk.  n.  7  Kl. 

MäitlUsj  Franz.  St.  im  Dp.  Heranlt, 
B«.  Hiontpellier.  mit  2ifi  B. 

ßiüUlpttn%  Anitralgruppe  mehrerer 
fischen  (nseln,  zwischen  den  Karolinen- 
assdPele«rSBsein,  unter  7  bis  gi  nachAn- 
«m  100  IL.  Br.  und  i5tP  L.  Voller  Ko- 
flsvbCnme  nnd  wohl  bewohnt. 

ßtaeera,    Siz.  Hnuptst.  der  Prov.  Ba- 
eäratn,  mit  1  Kathedr. ,  6  Klosterk.  und* 
B.j^  B.      Brzbischof .    welcher  die  Di6- 
Bi»e  von  Acorenza  mit  versieht. 

Matha ,    Franz.   MfL  mit  71^  B. ,    im 
Niedercharente ,     üezirk   S.  Jean 
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mn^  Afink.  St.  im  Reiche  Burnn, 
lar  dem  Namen   nach  bekannt. 

San  Mathto^  Span.  VüJa  am  Baranca, 
■  A^r  Prov.  Valencia,  mit  8,700  B. 

AßUtth*i/>s^  Nordamerik.  County  im 
k.   Virginia,  mit  4i227  £.  ^ 

Jklatfi^tvsiftseln;  Australgrnppe,  unter 
W^  %mf  t.  Br.,  nur  Felsen,  im  S.  O.  v0n 
k>afcatedonien. 

j9gmtHia9inteU  Anstraleilcnd,  im  N< 
■r  A>«lmiraiititsin«el,  vonISampier  ent- 
kclcfti  gebirgig:  gut  bewachsen a.  theil- 
KX0«  angefeatiet. 

:3£Btkura^  (Br.  27Ö  32'  LigsPiÖ')  Sriit, 
C^  «■■  Jumoa,  m  der  Prov.  AS^a*  der 
räiM^  iaik-uttai  gut  gebauet,  mit  1  an- 
^mM^  üotk^e  und  mehrern  Pagoden. 
,  (ge-zn  Fort  steht  eine  Sfe^rii,w«rce.  Der 
rx  ^:ait  bei  den  Hindus  fär  ein  Heilig-  . 
mmm\     nnd  hänüg   wird  dahin  gewaU- 

a^^ifg^V»  ^ranz.  §i.  nutgooB.«  im^ 
h    S^^rdktlstey  Bz.  Uinap. 

m^^  dUckj  Britt.  Oorf>an  derDtawitnt, 
Ä^^  iS^Ci-  Shk  l^ethjy  mit  TwSfinbia. 
^  -  Warme  Bador,  und  In  derJNAhe 

L-^ten.  ,  * 

^0rsnj  Mater  Aimak^  Ruse.  Volk. 
m gewisser  Abstammung,  nhr  ein 
rJaer  Rest  von  einigen  iq^  Uogfn, 
m.  deo»  .Soiotan  im  bfthern  Sajani- 
r.  Stat,  HandwSrUrlfuch .  IJ.  J3i/. 


tehen  Oebirg»  nnd  an  de)r  Tuba  nmhar« 
zieht,  und  den  Dalai  Lama  verehrt.  ' 

Matour^  Franz*  JÄÜ  mit  1,227  Einw., 
im  Dp.  Saone- Loire,  Bz.  Ma^on.  / 

<  Matto  Orx^Mso^   Port.  Generalkan.  in 
Brasilien,    im    N.  an    Para,    im.O.an    , 
Ooyaz ,    im  S.  an  Paraguay ,    im  W.  an 
Peru  grenzend  i    ein  grofses,  aber  noch 
völlig  wildes  JLand,  welches  den  gro£iett  , 
Strömen  Parana,^  ParagUAy  und  Tokan^ 
tin  das  JDasevn  fiebt ;  sehr  viele  Gebir- 
ge, aber  auch  zugleich  die  edelsten  Erze 
einschließt  und  etwa  AO,<W>  Bew.  zählt. . 
Hptort  ist  VilU  Bella. 
Matisee^  s,  Unur9€ä. 
Mättrs  Uland,  AustraLeiland,9nnter 
lO  46'  »•  Br.  und  i6o»  ^  jo"  ö.  L.,  im  VT.       • 
der     Admiralitdtsinseln     beleftn     und 
stark  bevölkert.    ^ 

Matra^  Oester.  Gebirge  in  der /Ung 
Gesp.  Hevesch,  welches  ein  niederes* 
Vorgebirge  der  Karpathen  bildet  ('• 
Karpathen). 

Matrar,    Oester.  MfL  an  der  Sill,  in 
dem  Tyrol.  Kr.  Schwaz,    das  Matreina.. 
der  Römer.  >*    •    - 

Matt^  Helv.  Pfd.  am  Kranchbacha^ 
in  dem  Kant.  Glarus.  Unweit  davon,  im  ' 
Piattenberge,  ein  groXscr  Schiefer- 
bruch; die  Schiefer  werden  hier  zum 
Thell  verarbeitet.  Es  jriebt  in  dietem 
Tagwen  Kretine ,  hier  Tölpel  genannt.' 

Matttrsdorf,  Nagy  Marion,  (Br.  47« » 
43'  99"  L.  34O  X'  14  ' )  Oester.  Mfl.  an  der 
Grenze  des  Landes  unter  der  Eni,  in  der 
Ung.  Gesp.  Oedenburg ,  mit  i  K« ,  i  Sy* 
nag.  und  meistens  von  Deutschen  nnd 
Juden  bewohnt. 

Maitighoftn ,  Oester.  Mfi.  im  Lande 
ob  der  £ns.  Innviettei  am  Mattig,  mit 
X  Schi.,  1  Kollegiatstifte  u.  104  H. 

Matsumayy  (Br.  410  32'  L,  i't'fi  45*  45">' 
Japan.  St.  auf  der  S.  WT  KUste  der  iSel 
iesso    am  Eingange  in  die  Strafse  San«- 
gar;    fest    una    mit    einer   Japanischen, 
Garnison  besetzt.     Sie  ist  ^anz  auf  Ja-, 
panische  Art  gebanet.     Ihre  Binwohner- 
unterhalten  den  Handel  mit  den>  Ainof«     . 
und  der  Japan.  Kommandant  nimmt  in« 
ren  Tribut  an. 

Matua,  Rnss.  Eiland  im  Lam^imeere. 
znr  Gruppe  d4r  Kurilen  gehörig ,  |i,  X778 
;  von   256  Kurilen   bewohi^t ,.  .deren  Zahl 
aber    nach    der  Zeit    abganbmnien  hat  ' 
Es  hat  einen  Vulkan.  ^ 

Matura,    (Br.  50  5a'  L.  96»  x^*\   Britt, 
Fort  und  D.  auf   der  SÜdspitze  ypn  Sei- 
lan,    dessen  HAUptansfnhr  in  Eiephan- 
ten  besteht.  Di«  Gegend  umher.ist  eine.. 
Wildhifi. 

MatzdoTf,    Mathejoos,    (Br.  49P  4'  53"  \ 
L.  38°  0'  2i")   Oester.  Sechszehnst.  io  der 
Ge»p.  Zips  an  der  Poprad.    ihit  x  kath,»  ; 
X  luth.  K.,    100  H.  und  859  B.,    wor.  Tfj^ 
Luth.  und  SSKath.,  säromtUchDeuieclie.  >. 
Branntweinbrennerei  ,  Bier  -  ndd  Essig* 
handeU  '     ".  Z  /. 

Matifrit-  pester.  Mfl...   und  Schi,  am 
Marchfelde    im  Lande    unter    der    Ens,  . 
V.  U.  M,  «.   T,  •(     .•    .  ■    '-     ' 

Mdulfeuge,  (Br.  5fiP  ig«*D.:'Si0  35')  Frz.  ' 
St.  an    der  Samfore,    iffl^'&ep.  Ndriien; 

Bez.  Avesnes;      '    *      ^ "    ' 

4,726  E.    Kön;  <  .  ^  _ 

._.     ^       ""'"^      Mnf.  in  Tuch  und 


;     fest,   gneg.*ba4>t,    m«  * 
>  Oeseehrfabr.7  weiche  4  bi«  ' 


Aqo  Afb.  beschäftigt; 
Tricots:'  Tabkk^  i'St£rke.  und  Fäianz*- 
fabr.:  "Oai/ikirlllerie-',  Nagelschmiede- 
und  «r«tmbratf b^ltl^n;  Branntweinbran-  ' 

nenrfie«.    ■    •   •  ^ 

'  ]\Uuboiirgi^§SL  Franz.  St.  im  Dep.  ' 
Ober^yrenleA«' Bez.;  Tarbes  am  Adour«  ^ 
aiit'l,3boE.  j-        ' 
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S,  Mauiits^^  Britr»:H£l.  Jn  der.Bnft]. 
ShirB  Coriiwall  ,'.mit  /iwto  "Wahlreclice 
zweier  Deput.  l 

Mauer,  «ejter.  D.'lind  Schi,  im  Lan- 
tle  unter  äbr  Efls ,  V.  Ü.  W.  W-  mit  i66 
H.  and  Rir<  h«p*.  roti  900  E.  Wein-  i^nd 
Krafipbaü.  In  der  l^ähe  Ködaun,  mit  z 
Bade  n.   i'vSclimaltefabr. 

'  Mnuerkircheriy  Oester.  Mfl.  im  Lande 
ob'dvf  £ns,  Innkr. ,  mit  1  Schi,  and 
145  H.    ' 

Mäuermünster,  s.  Marmuiier. 

fMaugniOi  Frz.  Mfl.  im  0p.  Herauit, 
Bpc.  Montpellier,  asä  gleichu.  See,  mit 
1,666  E. 

Maulq.vrier,  Franz. St.  aü  der  Meine,' 
im  Ucp.  Maine -Loire,  Bei-  BeaopreAii, 
iuii^43  B.        ' 

ylaülhrönn ,  CBr.  ^(f  0'  20"  L,  26^  2"^' 
15^')  Wärt.  Dom&ne  und  Sit»  eines  O.  A., 
in  der  L.  V.  Enz.  Sie  ist  aus  einem  yor- 
mäligtfn  J^loster  entstandtf/i,  worin  jetzt 
ein  L*hreT»eminar  errichtet  ist»  und  hat 
in  den  jambf  legenc];!  VV;ohnnn«en  325  E.*, 
dfe  Leint'Weberei  und  I  Ül^ich^  u^ter- 
hÄiten.  ' 

Ivlaulburs,  Bad.  D.  im  Vliesen grnnde, 
isn  Wirsen.  B.  A,  Lörrach,  mit  302  H.  u. 
63I5  F.."   G^Sü>«<nirunn«n  u.  Bad. 

Mauic,  Span.  Intendantur  des  Gene- 
xdlka'p  Chile«,  mit  der  gleichni|migen 
Huup.tst.  .  *  ' 

'  "Mauüony  (Zt.  43O  12'  L.  26^  ^')\Txz. 
Haoptai.  finas  Bec.  von  25,91  QM.  und 
t^^ToE.  ,«>im  Qep*  Niederp^renüen  am 
.SaiUT\  , .  mit  IQO  11.  und  i.oiu  JS.  Weiu- 
baaj  uabeAttti^ie  SaizqueUe. 

MauvertuU,  Fraüz.  D.  im  Dp.  Vien- 
ne,  Bn.^  ifoitiars,  mit  170  £.  Hier  besiegte 
2596" d«T  sehwarao  Prinz  K.  Johann  in 
«Ter  Schla«:bt,  die  nach  Foitiert  benannt 
^rd;  . ' 

'  'fS.  ^thüra\  Jon.  Insol  im  JonischcTi 
Meer"e  I  nur  durth  eine  schmale  Strafse 
voll  d^m  festen'  Lande  des  riumeiischen 
Sandsefa.  Karli  lli  oder  vi-'linehr  von 
Alf'Paichaft  Staate  getrennt.  Sie  ist  2 
Mfcilt^  lang,  i/»  breit»  voller  Berge  und 
Htifec'^'nid  hält  etwa  /;  QM.  im  Areale  ; 
ihr  südlichstes  Vorgcbiiiie  "Vwdhiir  die 
durch  dk«!  '  Ellahd  «ieh«ftae  Kette  von 
Kalkgtfb  irfi-'e'n  etidig't ,  Ix'^i  t$X  Xy  o  co  I  e  jj. 
ist  noi'HTn'it  Ruinen  4in*s  Ap^illotcm- 
pels  bed'<*c?)rt.'"Die  hö.ch5Xcn. Gebirge  lie- 

fen    in    der  Mitte.       Das  Rlinia    ist   irtl 
V^imeV  m<ifle  ,    im  Sommer  sohl:  hcifs;  . 
'  kaum    viiV^^ht-  ein  IMonat'  ohne  nctrige 

jErderschditerungen.    Kom  und  Hülsen- 

jfriffchte  reichen  nur  iilv  1/2  Jahr  zu  ;    aa 

W«»in,  Oel,  Obst,  Honig,  Wachs  ist  eld 

ireberflW?.      Von  Hausthieren  hält  mon  , 
•  blt>T$  ijlchaafe  Tind  Ziegt?ji.:     Di  fr   riiirv- 

rei  ist  atTschüli'ch  ; '  das  Vicntifüfe  Pro- 

dAlfx    ä'bt-r.    vSal^,    -tvovoü    j^hrl^ch  ^.liis 

'6,oCo*CHtni^n  dder  löf^öco'bli  i2iHC56Zi]Cr". 

veW^Miyt' -Werden   -iorien.    *t)le  üfbri|<eil  - 

Ausfuljrertiliel  sclila<t  IloDand     zCfj.örjö 

Baa-als  0(itveiiöl'tif)<)  1,000  Barrt'ltfVtin 

«D.     'AU«iiiiit|ßaU2r.%^sten  E!h\^.'v'    Offen 

Zahl  gegen  2- '»ooo  betragen  nia«Mwasrfet 

S.  Sauveuc  {«'.^i^u^t^iwa.  löiOoa.iÄil  St. 

und    30  ÖifvaL-r^jirnen    ifcc  B«(mL  durch 

Hondarbfftt0n.vafif    demt  fejtmu   -t/qrride,. 

oder  als,Fi*<;her  und  Sefltnte.'  >^ie'*iiid 

ytoik    Ahst«m,9ij uiLg    Griecbf^n     uQd.iavich 

d^M  .  fi^i^-ciitKij^ni  Dpgme«»;.  «iig«thau« 

und  tJiei\(>u  ^ich    in  ^c^eiilQU.d.yölk  ckis>  * 

das  Joni&che    Sf nat ens^stem   verflfvclil^ji  .  h»mB»ei^. 

und  bilden  mithin   ein  G^ita^  ^\ff%ifv  xe^  Jllaüti  _         _ 

SublikaTfisch^r.    Kl'ite.  '.  131^  Sinkänfte     der  St.  Stein. gcgcndber,   «ir«hi»  einet 
etrageu  ueck  H4>Uaiid  ^  bi«  Si^rdoo  Dal«  ^-P,  la«ige  BrAfice  iiUiri,    in  il«ift  l«tf 


lari  oder  ko   rihU   Sptcieftbaler.    M 
Hptst«  htiZn  Amazicbi. 

6\  Maurot  Jon.  kästelt  oder  CitI 
delle,  auf  ein  er  Sandbank  des  Meers,  df 
Stij^dt  Amasricht,  auf  der  Insel  S.  Mani 
gegenüber,  üt  ist  sehr  fest  und  hat  « 
ne  Besatzung  von  8do  Britfcen  u.  Korik 

^.  Maure,  (Bf.  47O  6'  39"  I*.  18*« 
i^**)  Franz.  St.  im  Dep«  Indre-Loire,  fl] 
Chinon  an^  der  Mause ,  mit  4  K.  ft.  ft,fl0 
Einw.  Lernen-  und  XMchentttcbvreln 
rei. 

yiauren^  eigentlich  die  ,  die  Stidt 
der  Berborei  bewohnenden«  Araber,  ei 
wohl  gebildetes  Volk,  groEs  von  StatW 
stark  v^u  Knofhen  und  Muskeln.  m\ 
schönen  Augen  und  Z£hnen,  tiberliinf 
mit  einer  regelniälsigen  GesichtebildaQj 
aber  ohne  Ausdrpck.  Sie  sind  meiiCvn 
mager;  mehr  gewandt  kU  kräftig.  Ih* 
Farbe  weils,'  aber  meistens  in  dasBrloi 
liehe  spielend.  Sie  sind  die  Bewehtt« 
der  Städte,  und  unterscheiden  sich  durc 
ihre  Ansässigkeit  von  dem  auf  den  Laj 
de  uomadisir<^ndcn  Arabern* ,^  mit  deni 
sie  nur  ein  Volk  ausmachen. 

Maurice,  iBr.  45O  10'  L.  i^  j»*)  Fr«i 
Hauptst.  eines  Bez.  von  22,«)  QM.  nj 
61,613  E. ,  im  Dep.  Cantal,  mit  2K.,1 
H.  und  2,573  E.  Handelfgerichl^  Vid 
und  PfeniehandeL 

S.  Maurice ,  ßritt.  Gonntr  in  *« 
Canada.  Gouv.  Quebec. 

S,  Maurice^  6ard.  Mfl.  am  Isir«  «| 
am  Fuise  des  kleinen  Bernhard,  iaai 
Savoy.  Grafschaft  Xarantaise,  taiHi« 
£.    Steinsalz  UAd  Steinkohlengrubeo. 

S.  Mäuricio,  S«ird.  MB.  in  der  Mai 
Prov.  JSovaxo  am  Lago  Maggiore,  JB 
1,000  B.  . 

Maurienne,  Sard.  Prov.  oder  wri 
Schaft  im  Hcrzo^thume  Savoyen,  ci 
enges  Thal  von  Charboniftre  bis  ttt 
Ceiiis  sicii  erstreckend,  30  QM.  gni 
mit  X  St.,  68  Mfl.,  61  Kirchsp.  u.  54,^ 
ilptst.  S.  Jean  de  ]V(auxienne.  1 

S.  Maurillx  de*  2>0nt  de  CiiVnm 
im  Depw!  Maine-Loire  ,  ßea,  Angers,-« 
1  Schi',  «uf  eiiier  Insel  in  der  Lov 
welcher  mit  S.  Aubia  des  Pont  de  0 
'm\;LlisUt  ein  er  .Brücke,'  xasammeohfial 
Beide  Oerter  haben  610  H.,  3>oi8i(*  ^ 
Gärbereien.  •< 

vV.  Maurin,  'Bttinx,  Mfl.  im  Dep.  M 
Gaxonne,  Bez.  Agen  ,  am  Boomeboti 
mit  1,137  E.  . 

S.  Mauriiiutt  *.  Frmnkreifik. 

S.  Mauro ,  Siz.  St.  in  der  Prov.  M 

licata,  mit  2,8c6  E.        ,  ^  • 

-  Mauron,    Franz.  Mfl.    und    Kifo»! 

vbTi  4,äi2  Einiw,,  im  Dep.  Horbibas,  B 

Plörmel.  ' 

MäUrs,  l^T%3iz.  St.  im  Dep.  Canti 
Bez,  Auriiiac  «4  der  Jiance  ,  mit  im1 
undtfc,o45  £.   ..  -  . 

Maurua,  Austraiciland,  unter  i«^i 
-   Br.,    z^  den-  Gesellschaftsinseln  r 


rjg.  Sie  ist  iftit^RifTea  umgeti^n,  Wl 
li^ilfen  im'ümfanire,  and  hat  in 
Mitte  eirrett  konischen  Ber^. 

Jf«»^)    Nordhmerikan.   Cuttnty  1 

Tennefsee,  Distr-.  Mero ,  mit  lO^MO  E. 

•   Maüttm,  Ödster.  Mfl,  an  der  GatTf 

dem  Illyr.  Kr.  Villach,    mit'i  Flofsol 

:il(/etafer*,  Oester. Mfl.  «Ader  LlstÜ 
in  ;il«)mi«ibte7iisohen  Kr,'  Bva«k,  aM 
Pfl(. ,  Franzis kanerkl.  und  <fi  Ri     TB&ii 

umeji^.  .  ,  . 

Muütirn,    Oeslrr,  St.  «u  deJf  Dom 


/ 
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«tt4r  fo  Sitt,  V.  O.  W;  W.  81«  iitt  I 
;  Sehldlj.  '  ' 

Maut§mdorf,  Oesttfr.  Mn.  in  Hnem 
«■gen  'th»\€  de«  Iiftnd«s  ob  der  Bns, 
Jb-.  Salzburg,'  mit  1  Schi,  nad  900,  Kia^. 
I  Pfannen f c hm ie de;  Handel  mit  Speok. 
Adffl.  Alterthflmer. 

Jlfa«<A,  Oeater.  Mil.  im  BQhm.  Kr. 
Btiann,  mit  15p  H. ,  berühmten  Glaahdt« 
Ken  and  einigen  £is%n hämmern. 

M'uthauMtr^,  .  Matthausen,  Oetter. 
Ufl.  im  Lande  ob  der  Ent,  Miihlviertel> 
an  dar  Denan,  mit  WoUenstrumpfwe« 
berei  nnd'i  Saiznied^rlagej  in  d,^r  Oe- 
fead  II  <7ranitateinbrfich«.  * 

Mnuvetf  Frans.  Mfl.  an  der  Ituine, 
Sä  Dep.  Orne,  Baa.  M^ortagn«}  mit  1,177 


Itfkjr 


9i 


Mmuvesirit  Franz.  St.  im  Den*  Gert, 
k.  Lectdnre  rm  8.at«,  mit  2,005  £. 

Mäazd  f  Franz.  Mfi.  im  Oep.  beidel: 
flTres,  Bz.  Niort  am  Mi^nÖn,  mit  pbH.' 
tad  i,<QOo  E.  Branntweinbrennerei,  Hvlu 
Vacherei,  1  Papiermühle«  ' 

MAvaralnthar ,  Aaiat.  Fror,  in  dem 
Bxiche  Vyest-Dsagatai  Oder  Tarkeftan^ 
zwischen  den  Fl.  Amu  und  Sjx  Darj>a» 
lia  frachtbares  wohl  angebanetei  Land, 
der  Haupteitz  der  Bacharen  ,  leicht  der 
iciittetaten  nnd  koltivirteften  aller  Xa-' 
urischen  Nationen.  Di«  Uptst.  ist  da« 
IwOlunte  Samarkand. 

^Uvronehr,'  Cepfiisffus  ^  Osm.  Fl.  in 
iBBzeli;  Q.  auf  der  südl.  Abdachnng 
lis  Oeta;  ja.  in  d«n  See  Topolja. 

Maxau,  Oetter.  Mfl.  an  der  DrSn«  in 
Hm.  sileynsch.  K^:  Gilly.   • 

iUxtn^  Sachs.  Dorf  im  Meifsn.  A. 
PnrUx  nzit  y^i  £inw.  2-Marmorbrücfa(^, 
laitbr«nnerei  mit  i|  Kjükdfen,  die  b«irg:- 
■ilaaiscli  betrieben  werdeii.  Gefdngenr 
ong  einee  "-Freufs.  Korpt  Tön  15,000 


n  np.ter  Fink  ifjo. 

S.  Maximin  ,      iBr.  ^  30'  L.  »3p  42*> 
hanz.  a»t.  im  Dep.  Var,  Bez.  Brignolle«, 
lader  Q..  des   Argens,  <mit  3,^69  Ein^. 
Inmwollenapinnerej,  WonenzeuchWe«. 
tjöfti,  Brennereien  oäiil  Seifensiedereien .7 
il£ranbaa. 

Maraguanü  j  JDritt. 'Bahameinsel  rot« 
im  Golf  vonMexiko;  grofs,  aber  trok^> 
km  n.  wraeserloe,  daher  unbewohnt.    • 

J^^aAo»n,  Btrm..  St,  in  deni  Reiche 
iet,  m^erk würdig  wegtSn  ihrer  vielen 
lergoldeten  Tempel  11.  grofsen  Kiums. 

Jritfy-frotr«  Bnlt.  D^  an  der  Küste  delr 
ftot.  Sit.  Ap*,^  mit  2,009  Bfnw.  Baum- 
Kileawreberef. 

MMr€n^  Preurs.  St..in  der  Pror. 'Nie* 
litrbem  ,  Hgbz.  Koblenz  an  der  Nethe, 
Ks  ä^aoo  £.  Mfihlsieiiiftrfiche.  Die  Mi- 
Iczalquelle  SUlzbrunn. 

Ktl*.  Hpczt.  des-Zeangeti^htenbands  1«, 
aims  Haeh^erichts  ,  im  Kaut.  .Bündfen ; 
edk  tSetier  Ort  am  Rhein ^  aber  gut  go^  ■ 
it  B91 13«^-  ^'  Weinbau ;  VVemr. 
BeCTäehtlinHer.Taransito.  • 
Mm.  yifrzru ,  Franz.  ¥}.  im  ■  nord westl. 
?««3kxelch;  Q.  bei  Sanson;  schiffbar. 
hiChgceftit-Gafntter;  M.  bei  Pont  de  C^ 
i  die  l.oire  ;  Lauf  30  MeiUn }  Nebe(niL> 
iBdm  und  LrOir. 

^Zayennt ,  ^ranz.  D^p.  im  nord  westl. 
tmkreich,  zwischen  16O  30*  bis  i?o  ao*' 
1^  «ad  47O  51'  bi<  48P  aj*  n.  Br.,  im  1^. 
Iltganclie  und  Orne,  \m  O.  an  Sarthe, 
|5.  n&  Maine  Loire,  im  W  ah  lUe— 
e  ^ranzend.  Areal:  981^8  Q^I*  Ober- 
.e:  -wetienfdrmig  eben,  uoden:  san- 
oad  lehmig,  strichweise,  wie  in  der 
~p« (na,  lehr  ergiebig.     Gewässetr 


llkynAn»,  Celtoen^  Oddon,  Vaitftt  «iui« 
gl»  Teiche,  8  Miner&lquellan.  XÜmai' 
milde  tmd  Angenehm.  Produkte:  G«,. 
traide,  Hühenfrüohta,  Hanf,  Flacht. 
Obft  nad  Kaetaaien,  Wein,  Ffftterkr^u^ 
i*T»  4»«  Ä'^ö'»'*^**«**  Hanathiere  und 
Feidervieh,  Kleinwild,  BieiMi'n,  Seiden« 
wflrnur,  Eieen,  Schiefer.  Volktmanff« 
j|05-  333.2^  Ind.,  meistens  Katholiken» 
NahrÄgizweige:  Wein-  and  Obstbau 
sind  die  ersten  Gewerb«;  der  Ackerbau^ 
wird  «agei^en  Tarnachlas^igt  und  •  di« 
Kamnie  dient  als  Brodsnrrogati  Aift< 
natürlichen  Wiesen  ist  Mangel;  es  fin» 
det  daher  aar  Unterhaltung  des  vahlrei« 
Chan  Rindviehes  ein  starker Fatterkr«a* 
t^rb««  ^t.  Die  SchMereien  sind  häu- 
fig veredalt;  mit  derSeidensncfai  ist  eia 
kleiner  Anfang  gemacht.  Bi  blühaa 
mehrere  ZwHge  des  Kunalfleifiei ,  bfst. 
L«Mieit.  und  V^«^^i»nweberei »  Gtrbe« 
reien  tt.Eifenacbeiton.  Ausfuhr:  Wein.  # 
trockenes  .Obst,  .öefliilfel,  Ei»«-,  Butter; 
HamaMi,  Garn,  Lainewand,  Wachs,  Le.« 
S**»  ^•J*"'"»  <»l«»'i  Ptjatt%e,  Btamine»* 
SerROy  Eisen  Und  Risenwaaren.  Staatd.« 
Verbindung:  das  Dep.  sendet  3  Deput.* 
zur  Katnmer ,  gebort  zur  ga:  MilitÄrdiv|*f 
8ion,.zar6.  Forstkonzerrationv  aur'Did* 
»••».  «^n  Alans  nnd  unter  den  köikigL 
Oenohtshof  zu  Angtrsv  Eintheilangr 
id'  3  Hesirke,  9?  Kantone  nnd  aSB  Oe<>' 
meinden.  .    .  ^ 

^  Mitfenne,  (»r.  48^  ig'  L.  176  vV  Ftanz. 
Haaptst.  eines  Bez.  von  30,4,  QM. ,  mik 
WMS  B>,  im  Dep.  Mayenne  am  gleichn^ 
^l.,  init  I  Schi.  ,  ♦  K,,  1  Mo«p.,^3i  H.  u.* 
9,oi95  E.  Handeisgericht.  Mf.  in  Leine* 
wand,  Siamoison .  Kattun  nnd  Taschen- 
tüchern; 3  Bisenhammer.  Garn  •  und 
Leinenhandel.     '       .  .      t 

-  Mayety  Franz.  D-  »w  Lono,  im  Pap. 
Sarthe,  Bez-  la  Fleche,  .nait  566  H..utHl 
3»!^  R. '  .»1.  ■        .    .    , , 

^  Majrnt,  (Br.  40p  59'  to"  L.  a$o  ^*  l'?") 
Hete^  HaAptat.  %r  lth^inpto>ina  am 
Rheine,,  worüber  eine  fliegende  Brück» 
führt,  und  im  Angtfsichte^des  eintreten- 
den Main.  Bin«  der  stlErkaten  Festttu-? 
£en  -Buropens,  und  ^  als  Bundesfeseuac«. 
Deutschlands  .  eine  Vormauer  diesoa. 
Rel<:hs,  die  v.  Oesterrtiohet-n  u.Freufsen 
besetzt  gebalten  wird.  Als  ihre  Vorsc: 
ist  das  gegen  Über  bolagiüi*  Kasial  an«' 
zusehen.  Sie  hat  eine  stajrk«  Citadeli«, 
mehrere  ansehnliche  PUtze,  worunter 
d^  gFOfse  Platz 'mit  dem«  kostbaren 
Spfingbrannen,  GniUnberga^latz  etc^ 
137  Strafscn,  mehr^««  öffentliche  Gebäu- 
de, worunter  dasSchL^i  das  Deutscha 
Haus,  der  Domkastoreiliof ,   das  Kauf h.* 


u.  a.>  iKathedr.,  7^fk*  fiilospM  r  Militär«» 
etb»  prächtige  und  weitl&uftige  Ka« 
Serben,    bnd   18162,165  fi.    nndaSiafilB. 


wArunt^r  1^326  Luth.'und  -1,606  Juden. 
Bikchof;  Seminar  fäe  Weltgeistliche |. 
Jjy&eum;  meüit.  und  pharmacevt.  Schu* 
l^;H«t>amnicniustilut;  Thierapzaeisichtt« 
le;  Bibliothek  mit  90.000  Banden;  Mu«. 
samn;«  gelehrte  Geseilseh. ;  einiffe  Fabfr. 
unt.  a.  i  zacke  »siederei;  I  Spielknrien-, 
I  Fa^nza-t  1  Saffian  fahr,  i  1  Baumwol* 
leiMpinnerai  von  314 Spindein ;  Barchent« 
Weberei  mit  ss  .Stuhlen  u.  i  chemischea 
Bleiche.  Man  msrcht  Kupferdrucker« 
schwürze  und  Fabrikkaffee,  und  hat  3 
Bttchdruckereien  und' 1  Franzi.,  aber  kei- 
ne Deutsche  Buchhandlung.  Freihavon 
mit  t  Kai.  GewÜrxhandel  t  Spedition« 
Niederlage  von  IT^a'ns.  u.  Rheinweinen. 
Stationsrecht  i  Hjindelsgericht  und  Han* 
deiekaminer.  GeUitrtaott  Gutteobeiia^s> 
de»'  firflnders  der  Bifchdruakerkanst. 
jTa 
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KBi».  AUMnbamtr«  wontttftr  Atff;  ▲4«l^ 
dokt  bei  ZahltMch ,  4«r  Bich«}ttete  >'di* 
l8  FftiUr  dex  ROmcrbrttckc  «.  t.  w. 

Jtftfro,  Sritt   Coanty  m  der  Intciiea 

Frov.  CoAnautht,  »wifchtii  70  j»' bit  ^^ 

iV  6.  1^  and  53*  «^  bit  54O  gi'  m.  Br.,  im 

R  ui    den  Ox«4&  und  SligOf    im  O.  ml 

.   Ro«6omttoa>  im  S,  «n  GalwnT«    im- W» 

AB  d*«  Osean«r«ji%end»8s«xsQKv<'^^> 
»mit  19^,300  BiBW  ,  in  1  St. »  67  Kircfatp. 
tittd  15.CB9  H.  Di«  Ob«rfliGbe  in  barjSigf 
»  im  Innern  mit  fruchtbaren  Strichen  •b'- 
wechselnd  >  die  Kttite  vielf&itij  serri^ 
flen,  teltic  und  tcliliefit  crofte  Bochten, 
wie  die  Clewbai^  Biaofc  iiarbour«  Broad- 
haTen  nnd  Kiliaiiabai  ein.  Oer  Boden 
hat  Tillen  Xbon  und  Mooci^rnnd,  ist  im 
W»  f  teril  und  naickt  und  ta«ff t  mehr  aar 
Weide  ,  alt  fdr  den.  Pfio«.  Unter  dan 
Ber^n  find  der  Bog«  Maphin  ,  der 
Daufhmore  n.  Fernamore  dl«  betriebt« 
lichwen,  und  anter  den  VorgebirgeA 
Dnnftne ,  Cailiafh  Cr«mmt  Saddle  und 
A«hill  die  bekannteste n.  Dai  Land  hat 
Minett  srorien  Strom,  wohl  aber  an* 
■ehnliphe  Longhs,  wie  Cona,  Mask, 
Carffftf  Beate  und  Naltanroe.  Viehancht 
ist  dAt  Hauptgewerbe  ,  dana  folgen 
Ackerbau.  Garaepinaerei ,  Leineweberei 
und  ILelpbrenner«&  Aatfohr:  Vieh  und 
Viehprodokte ,  Koka,  Fische,  and  ge- 
bleichte  «ad  nngeUeichte  Leiaewand. 
Bintheilung:  in  9  Baroniem 

JMar*L  Briet.  Terfallene  St.  in  der 
flaicho.  frisch.  Canaty,  einst  dorch  ei« 
aa  ^ehraattait  berühmt,  w«  sich  der. 
gvofse  Alfred  gebildet  hatte. 

Jlfh/o,  Port.  Eiland,  anter  554°  30'  L. 
and  15O  6'  Br. ,  aa  der  Gruppe  der  Cabo 
¥«rde  gehörig;  trocken,  ohne  Waster, 
and  mir  nut  wenigen  Quellen,  doch 
-  aagemein  frachtbar,  7,ooo>  nach  Andern 
itaacrriingi  hur  800  A> 

Jldäyorga^    Span-  Villa   in  der  Fror. 
\    ValUdoiMk 

AAsram^»  A£rik.  Fl.  auf  der  Küste 
Congo. 

JkazMgmny  (Br.jsP  19*11.90  i^)  Marok. 
8t.  in  der  Mamfcosprov.  DuquelU;^  um- 
«maen,  aber  faat  gana  ▼erMet,  aut  ei- 
ner Bhcede. 

A/acBm«at ,  Frans.  Dorf  im  Dp.  Tarn» 
Bs.  Ca»ires,  mit  rketh.  und  1  reform. 
K.,  i,c«o  H.  uikd  jM74  £•  Wichtige  Mnf. 
von  Mataaiets,  fiaVeCtffs,  Kasimir,  Mol- 
ton, Flanell  and  Kalmucki  welche  r6,coo, 
Arb.  in  dem  Orte  and  in  der  Nachbar* 
Schaft  bestihditigen,  nnd  jfihrl.  31,000  St. 
fOr  f .gdOfOOD  GuJrd.  liefern. 

J|[faa«a.  .Frant.  Mfl.  am  AusOn,  im 
Dep.  ¥aaciuse,  Bea.  Carpentvat;  um- 
mauert, "mit  I  Pfk.,  800  H.  a.  3,263  £inw. 
Attm.  Alterthümer, 

Max^rgM  gn  F9ix ,  (Br.  430  u'  L,jaP 
1Y»)  Frana  St.  im  Dep.  Arri(g».  Bs.  Pa- 
miers,  mit  1  Schi.,  ^po  H.  n.  2,610  U. 

MatorbQ,  Oester.  St.  auf  einer  Lagn-, 
aoainseAy  der  Venet.  Dlga.  Venedig,  mit. 
I  fiQO  B. 

Mctom» ,  Oester.  MB.  am  Po,  lA  Aer 
Veaet.  Dlga.  Aorigo,  mit  1,200  B. 

MazouJ*^  Afrik.  Distr.  in  der  Algier. 

Prov.  Ko'.itantine,  reich  aa  Korn,  Fei*. 

gen  and  KorkhoH.     Von   hier  geht  das 

meiste  Korn  nach  la  Calle. 

MüzuraheHy  1.  Pol€r$. 

AJuttnr» ,  Val  ^x,  1.   Val  Ü  MmtMttra. 

Mazxarmt  Sia.  St.' am  Meere  im  Val 
Ai  Maztara;  tinan  sehn  lieh,  mit  1,873  ^« 
und  7j5C»  Eiifw.  Bischof.  Bau^woilen- 
bau :  9ee  Handel. 

,Ma9Barin9\  Sift.  31.  im  Val  di  ITata« 
mit  3,009  B.  . 


Mbc 

■  'MttMhMH,  ^gaa.  JBilgaa«  •»  dorn  Xm. 
ftcn  des  Dtp:  Morbihaa ,  B¥s.  Tannes» 
mit  vielen  Klippen  umgeben. 

MeangU,  Asiat.  Gruppe  von  mehret 
ren  Eilanden«  im  östlichen  Archipel, 
anter  5»  n.  Br.  und  X44<'  d.  JL. ,  worunte* 
Manusa  das  vornehmste  und  grdfste  ist* 
Sie  sind  stark  bewohnt  and  | 
banet. 


gut  ange- 


Mearnsj  anch  wohl  JCinJfcardinr,  Britt.. 
Shire  in  Skotland,  zwischen  14040'  bia 
150  3$'  d  L.  und  56^  44'  bis  ifi  6'  n.  Br.» 
im  M.  an  Aberdeen,  im  O.  an  das  Mord- 
meer, im  S.  an  Forfar  nnd  im  W.  an.' 
Aberdeen  gräntend,  17,74  QM.  grots» 
^8ti  mit  87,A39  E.  Das  von  dem  Xyramp-' 
pian  bedeckte*  von  Dee.  Berwie  Qnd 
Caron  bew&sterte  Land  bringt  in  seinen 
Hauptthdiern.  Mearas  nnd  Btrathmore, 
Korn,  Gemfilie,  Flachs  und  Holx  ber« 
vor,  hat  gute  Viehsucht,  und  ist  über- 
haupt recht  gnt  angebauet;  man  rech«, 
uel  den  Rindvichstapel  zu  ^,100  Stfick' 
und  den  Brtaag  des  Grundes  u.  Bodens' 
auf  360^000  Guld.  Die  Ausfuhr  besteht  in 
Korn,  Leinewand,  Wolle,  HiUten»  Kd» 
sen  n.  Fischen. 

Mtathr,  «.  Osimgath, 

M€au9 ,  (Br.  48^  67' jo"  !♦•  vfi  32*  J5o">' 
Frana.  Hauptst.  eines  Bz.  von  28*90  QML 
and  90,170  B.,  im  Dp.  Seine-Marne ;  um- 
mauert, mit  1  Vorit.,  t  Kathedr. ,  5  K.,  % 
Hosp.,  Lo|D  H.  und  6.tii8  B..  worunter 
viele  Reform.  Bischof^  Handelsgericht  ^ 
Seminar;  Ackerbaageselltcb. ;  Garbo« 
Teien.^  Leimsiedereien;  Produktenhan-' 
drl.  Hauptniederlago  dar  Kit«  'yoa 
Brie. 

Mechilru    Malinet-y  (Br.  51«  1'  52"  I/« 
29O  8'  44'*)   Nied.  Hauptst.  eines  Bz.  von 

S,X4g  U. ,  in  der  Prv.  Antwerpen  an  der 
yle«  ummauert,  mit  i  Kathedrale»  da- 
ran Xhurm  sehenswerth  ist,  vielen  an- 
dernK.,  i  grofsem  Beguinenn.,  worin  Boo 
aiU  Wsiber  verpflegt  werden,  viele» 
andere  Stiftungen ,  2,500  H.  n.  19,975  B. 
^ita  eines  Erzbischofs  und  seines  0om»' 
kapitels.  20  grössere  und  kleiner«  Hut- 
fahr.,  13  Spitzenmf.,  20  wollene  Decken- 
mnf .  9  8  tydrbereien ,  wichtige  Braaa- 
reien,  i  SlückgieC«erei.  Handel.  Gaburta«, 
»rt  des  Malers  Joh.  Boll.  J 

Mfchoacarif  S,  V€Ulaiolid  d#  Jir*JS 
eh^acariy  Span.  PpUt.  der  intend.  Vaili 
dolid,  im  Vizekön.  Neuspauien,  m 
17,00^  B.  Bischof;  mehrere  reiche  Kau 
leute  ;  Mnf.  und  Handel.  Die  St.  wii| 
durch  ein  Aqnidukt  mit  Wasser  ra: 
sehen. 

M.€ckenheimt  Preufs.  St.  in  d«r  Pr 
Kleve -Berg,  Agba.  Köln  an  der  £r| 
mit  914  B. 

A/ecUrn>urf ,  Nordamer.  CoaaCy  ii 
St.  Virginia,  mit  16,453  B« 

MteJtUnhurgf  Mecklenb.  Schwarii 
D.  nnd  Sita  eiu9»  A.  im  Distr.  VVisma 
mit  50XE.,  (ohne  Kinder  antpr'5JaHr«a 
vorm.  Hptst.  des  Obotritischeji  K«scl| 
deren  Namen  auf  das  ganze  Land  tlboi 
gegangen  ist. 

Mtcklenburg  •  Schwerin ,      Dente^ 
Gfofshcrzogthnm,    zwischen   afiO  ao' 
SOO ip'  Ö.  L.  nnd  550  g*  bis  54O  ao'    n»  B. 
imxM.  an  die  Ostsee,  imO.  an  diePr«u| 
Prov.  Pommern,    im  S.   O.    an  Str«lij 
im  S«  an  die  E^be,    die  es  von  Haziov| 
scheidet,  im  W.  anDfinemark  n*  LQi^ 
grgnzend.     Areal:    225«$   QM.     Ob^rL 
che:    eine    mit   nnbedrutenden  Htia« 
durchsetzte  Ebene.    Boden :    zum    Tti 
lehmig  und  schwer,    zum  Theil  M.itt 
aad  SandboOea.     G«wtss«r:   die     &i 
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««  der  H«ntscr,  Schweriner,  MalckH 
■tr,  Pkner  ■.  *.  Uima:  «Mnirtict. 
hoinki«:  Getraid«,  HttUeafrlicht«, 
nacbj,  Hanf,  Hopfen,  etwat  Tabak) 
XvtoffclB,  Hole ,  t»  i^cwOhnl.  Haut- 
giere,  hn^ndtn  fchfla«  Pferde,  Wild, 
Ibcftt^  Bienen,  etwas SaU,  Torf.  Volke'. 

gen,  bftla/riuSeraner,  in  41  St.,  7 
W-t«!  Dftrfem  und  i,iii2Ritterffltern. 
Sakranrnwei^e :  vorzüglich  Ackerbaki 
iid  Viekzociit,  dann  einice  Wollen  -  a. 
IfHiF^rei,  411  crhebticlie  Brenne- 
nun,  7  GUtbfltten,  58  Pech  -  «.  Thear- 
tckwciereien  and  158  Ziegeleien.  Dat 
l^^  ^*  ncittent  prodoairifnd.  Ans- 
ftfir:  ^era  fOri^TQo^ooo,  BQtterfflr2So,ooo, 
lise  fbsD,opo,  Wolle  nnd  TabSTfa^ 
muH  Hots  fOr  50,000  Rthlr. ,  Obat  i&,o7o 
Tmmb,   BottteOlen  65t7io  Stück,    Etsu 


M«4 


«5 


Viek  ftr  aoouooo  Rtklr. ,  ceriacherte 
aut,  Lachs,  Marinen,  Branntwein, 
iBm  für  2^750,000  Rthlr.  Slaalsverfas- 
»fi  der  GrofsJicraog  ist  ein  Mitglied 
inuentschen  Bundes,  nimmt  mit  Mfck- 
labarg-Strelitz  auf  dcrBundesvertamm. 
m  Ae  14.  Stelle  ein,  nnd  führt  im 
llenvai  3  Stimmen.  Das  Recht  der  Ge- 
MHebnng  und  Bestenernne  theilt  er 
Jüt  tmen  SUndeh.  Beide  Hans  er, 
«iwtriB  nud  Strelits,  regieren  in  ih- 
m  Lftoaesantheilen  zwar  unabhingia 
m  tmander  durch  JJindetkollegien, 
mXs  stehen  sie  in  Ansehung  der  l^d- 
daue,  des  Kontribntionsweseni  u.  des 
Hof.  ttud  Landgerichts  zn  Güstrow  in 
«iw  dwneh  HausTertrSg:e  bestimmten 
g«BBschaft.  Die  Lanclstande  beider 
geahenogthümer  bilden  nur  ^inen 
«rper.  die  alte  i«andesuniQn.  Die  Rit- 
*w««ft  besitzt  grofse  Privilegien.  Das 
lk&«te  Staattkellegium  ist  das  Mini« 
lunuAi  *i«  lÄudeseinkünfte,  welche 
Wi,8ooK»o  Gulden  angeschlagen  wer* 
y"i  verweiten  die  Amts  -  und  Rent- 
Amaier,  die  Jnatiz,  die  Justizkanzlei, 
U»  welcher  an  das  Hofgirricht  zn  Gü- 
.  «ow  apptUirt  wird,  und  die  Aemter 
M  Ätedtgerichte.      Pas    Militltr    mag 


jftn  Haan  surK  teyn.     Bintheilung:  in     ten^Anat^Uen, 
g»«itkte :  Schwerin.  Parchim,  Wismar,     '- 
SSf*r*  ^*«'«"  *i*d  Rostock,  die  auch 


Haan  surK  tejn.     „ 

'  ":te:  Schwerin,  Parchim,  Wismar, 

^  .    ,^  Waren  und  Rostock,  die  auch 
^  den  Flüssen  Blde,    Müntz,    War- 

m,BIhc,  Re^knita  u.  O'stu«  banaunt 

.MnklmHir^  t  Str0titz^  Deutsche« 
^aoenogthuni ,  welche»  i)  ans  der 
annchtft  Stargard.  a9,5/sÖM.  mit  62,000 
52-»  u  3  St.»  9  Mll. ,  219  D.  und  7  Rit- 
rfl«t«ni,_2>  dewi  Fürstenthume  Ratze- 
ff»f»J'/i  QM.  mit  tfl,ooaE,,  in  i  St.,  69 
¥jfAd  3  Rittergütern  und  5)  einem  im 
7*'{'1i-  oder  tonst  noch  auszunitteln- 
*">  MBdestheile  von  icsooo  Unterthanen 
JgwwueBjteiretzt   ist.     Oberfläche,  Bo- 

£«n.  Higat.  und  Prudukte  sind  in  Star> 
^w^^  Ratxeburg  die  nämiichcnv  wie 
'  *««leBburg  Sohwerin  i  in  Surgard 
Äw  '***•'  Tollensee,  im  Ratzeburg- 
BSSi  ^**  Ratseburgersee  zu  den  merk* 
T'i'^i^ten  Binneilgrwisseru ;  Jenes  ha)^ 
wa  PluDiy  dieses  wird  von  der  Trayo 
^nrt  Ackerbau  nnd  Viehzucht  m^ 
'  tach  Aiex  die  wichtigsten  Nal»* 
^gtiweige  aus.  doch  iit  dar  j^unstfieir« 
^.^•itein  icbbafter;  man  hat  eine 
rte  Leinen-  n.  Tuchweb.erei,  Br^ue- 
^.1  arennerei  u.  anXserdem  4  TaV^ks-^ 
L^J^^Tv*  SUrke  find  Puder-,  i  Spiel- 
>«]iSabr.,  I  Rattun dr Uzerei,  t  M«th- 
j  "•atsti,  3  ILu^fea-  und  MMainfhüitAiit 


iJfis^mr'  mmä  1  »nKFamiftiil»!  4  ^1m^ 
MIttan»  M  Tkeec*  u.  Pdchschwelerfiem 
u.  s.  w.    Daa  I«and  führt  aus :  Korn,  Ho- 

£fen,  Pferde«  Riadvieh»  Wachs,  Honi«, 
reth,  JLciaewand,  Tuch ,  Tabak ,  Spiel- 
karten, Puder  und  Stirke,  Glas,  Papier« 
Schielipulver,  Pech,  Theer,  Potasche  u. 
Topfwaaren  und  ist  im  Ganzen  wohlha* 
bend.  Dar  GroMerzog,  Mitglied  dea 
Deutschen  Bundes,  der  mit  Schwerin  im 
der  ttuidesversamaluBg  die  u-  Stella 
und  im  Plenum  i  Stimme  hat ,  ist  mit 
jenem  Hause  dorch  Hamai'trtrige  jenau 
▼erkunden  ,  und  die  Landstinde  Seider 
Staaten  atehen  in  einer  unaertrennte« 
Verbindung.  Das  höchste  Landeskolla- 
gium  ist  das  Miniiterinm  \  die  Lnndea- 
regi«r%ng  zu  Neustrclitz  hat  die  innara 
Landesverwaltuni^  unter  sich*'  Die  1«- 
f  tizkanalei    Ist  das    höhere  Justizkollo- 

gum.  Die  Einkünfte,  welche  zu' 490^000 
ulden  angaschlagen  werden,  verwaltet 
die  Kammer.  Der  Klerus  des  gans  luth. 
JLandea  eteht  unter  dam  Kontistorium 
tu  Neuttreliia.  Umm  hmnä  ist  iu  Stadt- 
gerichte u.  Aemter  abgdtheilt. 

M£d4hmeh^  Preufs.  St»  in  dem  Wett« 
phil.  Rgbis.  Arcnsbaxf ,  mit  ^  B.  nnd 
1)879^' 

Mtdtllin^  Sana.  Villa  am  Guadiuaa. 
über  welchen  FInXs  eine  Brücke  von  40 
Bogen  führt,  i«  de?  Prov.  Bstremadura. 
Sie  hdt  «,200  B.  und  iat  der  Geburtsort 
dee  grofien  J^emando  Corta^ 

MfdsnUik,  Nied.  St.  am  Zuiderseo, 
in  der  Piov.  Holland  nö^dl.  Theils,  mit 
5  K..  720  H.  und  3,ooS  £.  Guter  Havea. 
Grofser  ißolzhandel,  besodders  mit  Nor- 
wegen. Sie  i«t  die  älteste  St.  Hollands 
und  auf'inrem  verfallenen  Schlofs  soll 
Raffbod,  der  Frieao«  König ,  einst  ge- 
wohnt  haben. 

MeAeT .  Kobnrf .  MSL  in  dem  A.  La«- 
ter.  auf  einer  Anhöhe,  mit  104  H.  und 
4MB<i  die  meiateu«  von  ihrem  Gcw«rb# 

MMdßwU  (B?.  58P  41'  21")  Schwad.  Ge- 
sundbrunnen ^m  Kirchsp.  Milperke  des 
liäns  Link6]4ng ,  %n  einer  engenthmeu 
Gegend,,  mit  5  MineralQUollen  nnd  gu- 
^       Der  dabei  angelegte  Ort 


hälfe  gegen  50  H 
reth. 


ei.n  e^eues 


MeitmscK    Oettev.    Saehsenstuhl    In 
Siebenbürgen,    zwischen  den  Sckliskur« 

{er* ,  ttermanstldter  -  und  Grofsschen- 
eritflhlen  und  den  K<»keiburger  -  und 
beiden  Albensex  Komitaten,  nachLipsky 
i2«io*  »"i^ch  Mf^rienb.urg  g  QM>  gro^ ,  n. 
1791  5»^  Haa#v&ter  ,,9t9„VVitw«n  tt.  1,666 
ÜnbegUterte  zählend.    'Er  U»  vonerliü. 


JnbSgU . ^ 

gel ,  wird  von  der  groCsen.  Kokel  durcli« 
strömt  a.  haj^  Wein  und  Mais  imUeh«r- 
Rasse.  177a  fand  man  an  AckexUnde 
15,181 ,  «n  Wiesen  5,02S,  an  Weingärten 
8»66o  Juch,  dann  7,471  Zugvieh,  juBKÜke, 
a,ftoe  Kälber  und  Füllen ,  ii,78r«chaafi 
2,040  4^iegen ,  4,824  Schweine  ,  nnd  i-f 
Bleiiennöcke.  Er  ontl^ält  x  St,  6  ^ 
«n4  31  D.        . 

Mtdiatch^  Määroffh,  {Br^üBPr^' 
Uf  ^  2')  Oester-  köA.  Freist,  an  der  gro- 
£ien  Kokel,  in  dem  Siebenb.  Sachsen- 
stuhle Mediasch  :  ummaueit,  mit  1  Ka- 
ctelle,  6  Thojen,  i  lu^k  K. ,  i  FU'iiiten- 
kloster,  i  K%ail|.,  44»  ü.  und  4,23$  Einw.,) 
meiatena  Sach^ex^  Luth.  Gymnas^umt 
mit  Bibliothek;  %  Buchdruckerei ^  1' 
liosp.i.  \  Wi^Uenh.    4  Jahrmi^rkte.. 

Mf^ta»,  Afrik.  Hauptst.  des  Keffer' 
feichs  Wttl^y  inSyneg^mbi^nt  am  Garn- 
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Irta,'  ^»a  .VeHfflttiibeteni'fnrcl  Bfehtni  •- 
tfundm  bewohnt.  Sie  heilst  eigentlich 
KMSiinft  und  iit  Ate  Residetoz  det  Hft- 
SUftt  treibi  ench  ttarkeii  Handel. 

MtiLina  4tl  Campo  y  (Br.  \\^  Vt*  «"  1^. 
ffi^  48*  18")  Span.  Tilla  am  ZapaVdiel,  in 
4ef  Prov.  VMlladolid.  ntit  t^  K.«  it  Kl.,  4- 
llotp.,  f,ooo  H.  und  2.5rKi  B.  Dieter  Ort, 
^elch^r  faft  \i4»n  allen  Abiraben  befreit 
Ist,  und  3  bc«aebte  Mefi^n  hält,  war  im 
94  unilvifl  Jahrhandartc  reich  und  to  be- 
völkert ,  dafs  nan  56,0x3  E.  cKhlte. 

Mfdinß  Cfli,  Span.  Villa  nndHptort 
•ine«  H e reo gthumf',    in.  dec  ProT.  Sbria« 

Sit  I  Stifttk.,   «  KL,    I  Hoip.    wid  1,900 

Mtdina  dtl  Rios^t^  ,  Span.  Giadade 
•19  Se^nilloi    in  der   Prov.  VaLadolid, 


■^t  3  I'ik  ,    I  KL,  a  Hoip. ,  i,floo  H.  und 

.0  £.      Mnf.  in  Setgen  mit  62   and  in 

Seide nband  mit  13  Stühlen,  welche  leta- 


«.000  J 


•teva  aoch  760  Stock  Borten  verf«rtiKen  ; 
Jf  essen ,  deren  vormaliger  Glanx  der  St. 

^on^amenlndiachiea  verschaffte;  Han* 
^el ,  welcher  teit  Bröffnung  des'Kanala 
▼OQ  Camp'os.neuef  Le'ben  gewinnt. 

MeSdna  dt  h»»  Torrcs  ,  Span.  Villa 
•m  JLlanura«  in  der  Prov.  Fstrrmadnra, 
mit  I  Kastelle,  1  Pfk.  und  2,000  E.  Tuch- 
weberei aiit  66  Stühlen;  Gesandbrnn- 
neu. 

Afiäima  Silonia^  Span.  Ciulade  und 
Hauptort  eines  Uerxogthnms,  in  dar 
Prov.  Sevilla,  auf  einer  Anhöbe,  mit  2 
|>fk.,  6  Ri.  und  s^oGO  B. 

lyUdinmtiy  (Br.  a&o  I..  Sfi 3©*)  Arab.  St. 
Sn  der  Prov.  Hedschaa  und  unter  dem 
Scherif  von  Mekka  stehend ;  ummauert, 
mit  1,900  Familien  oder  höchstens  6,000 
K.  Eine  der  heiligen  Stidte  der  Mosle- 
minen ,  wo  Mohaned  begraben  liegt,  u. 
wohin  er  sich  auf  derHedscfara  vor  *ei- 
aeil  Verfolgern  rettete.  Sie  heilst  dnher 
nach  wohl  Mediui^t  at  Kab'i  oder  Pro- 
pKetenstadt. 

Mtdingen,  Vtni.  A.  in  der  Prov.  W- 
ILoburg,  mit  662  H.  u.  7,645  E. 

ßTfämann^  M«ttpn,ann^  Preufs.  Mfl. 
*in  dem  Kleve- Berg.   K^br..  DüsseLlorf, 

£it  1  Vath. ,  I  Inth.,  i  ref.  K.  ond  3,9^2 
Mf,  in  Tuch,  Sianioisen  und  baum- 
wollenem Qewebe:  Stahlarbeiten.  In 
4er  Nähe  die  NeanderhÖhle. 

Mednoi  Ostrow^  s.  Kupferinsel. 
McdscheidUy    Arab.  &t.  .in  der  Prov. 
'  lernen  u.  swar  in  der  L^ndsch,  Jemen, 
Welrhe  ihren  eignen  Scherif  hat. 

Meäsehetisfär  ^  Iran.  St.  in  (ler  PrT. 
Masanderan,  am  Kaspischen  Meere, 
'Snit  I  Htvea,  don  sawe;lcn  die  Aussen 
besuchen. 

Mtduno^  Oester.  Mfl.  u.  Schi,  in  dar 
•  Venet.  Dlga.  Udlne,  an  der  Livanzi^. 

Medweiitza,  Rnss.  FL  im  l^a^de  der 
-ionischen  Kosaken,    welcher  de^a  IJon 
«afiUt. 

Medyntk^  (Br.  5*50  1,,  gi^  50')  Russ. 
Kreisst.  an  der  Mcflinka,  iin  Gouv.  Ka« 
'luga,  mit  2  K.,  7/56  H.  n.  785  K. 

Medzibör,   Miftelwaia-t ,    PreaA.  St. 
«nt    einer    Aiihöhe,    mitten    in    einem 
Walde  des  Schles.  K^».  Breslau,    snm 
*"  mit  1 

I  Einw. 

Dewebetr ;  96  Tochmacher.  Uobtenot^ter 
Gesundbrunnen.  » 

Medzi7irad,  Oester.  Mfl.  in'derUjjg. 
Gesp.  Arwa,  mit.151  H. 

j^ttghfo'urfg  - ^"axr  (Br.  igP  53'  L.  lu® 
«9'>  Birm.  St.  im  Rtjic^e  Eirma  em  0«i- 
nfer  des  Trawaddy,'  Öle  efiieÄ  RRsehnl. 


ITanCffl  mil  Reifs  1   Zwiebeln  nftfl  OA 
unterh&lt. 

5".  Meeny  Franc.  Mfl.  mit  1,370  B.^,  iflt 
I>p.  711e*V ilaine,  B2.  Montfc^rt.    ' 

Mterat.  (Ar.  96O  35'  L.  910  53Q  Hind, 
St.  in  ^er  Prov.  Asch  mir,  dem  Radsba- 
ten  Rajah  von  3udpor  angehörig. 

Meerholzt  Knrhess.  ^fl.  unweit  der 
Kinsig,  in  dem  Fürst.  Isenbarg,  anr 
Stand esherrschaft  der  Grafen  von  Isen«  ' 
burg'MeerhoIx  und  zum  gleichn.  Ho- 
heitsamte gehörig.  Der  MfL  hf t  x  gr&fl» 
|\«*sidentschl. ,  i  tlofk. ,  190  H.  und  1,000 
Einw. ,  und  ist  der  Sitz  der  Jastiafcana- 
lei  über  das  Fürst.  Isenbnrg. 

Mterhoutt  Nied.  Mfl.  An  deri>rotr. 
Antwerpen,  nahe  an  der  grofsen  Nethe. 
mit  2,718  E.  2  Brennereien,  Tuch-  null 
Wollen^euchweberei. 

Meest  Franz.  St.  im  Dp.  Niederalpen. 
Bez.  Digne,    unweit    der  Durance,    mia 

'j^rjfersdorf,  Preufs,  D.  in  dem  Schlot. 
Rbz.  Ciegnitz,  mit  1  SchL ,  dai«  eine  Bi- 
bliothek von  9,000  B&nden,  Naturalien- 
kabinet  u.  s.  w.  hat,  1  K.,  400  B.  u.  2,209 
E. ,  die  von  der  Leineweberei,  Drecha- 
1er-  und  Tischlerarbeiten,  von  and^ft 
Gewerben  und  Handel  leben.  1  Papiec- 
mühle,  iWalkmdhle,  2  GramtsclTleif- 
mühlen,  mehrere  Leinen  und  Garn- 
bleichen. Der  Ort  liegt  1,336  FuXs  über 
dem  Meere. 

Megara,  Osman.  verwüstetes  Sch^. 
im  RnmeL  Sandsch.  Egribos,  nahe  bei 
dem  Schi.  Kereme ,  am  Ende  des  Buscna 
▼on  Atina.  Einst  eine  berühmu  Stadf» 
von  deren  prachtvollen  Denkm&hlern 
man  noch  Trümmern  sieht. 

Meeeri^  Nied«  St.  «n  dffr  Maas,  in  der 
Frov.  Nordbraband. 

Megna,  Britt-  FL  in  der  Prov.  Benga- 
len, welcher  im  Distr.  Sylhet  entspringt 
V.  dem  Brumaput«r  zuiallt. 

Mega^  Asiat.  Eiland  auf  der  West- 
küste von  Sumatra,  unter  40  ■.  Br.  nnd 
118^4^' L.,  von  den  Europ.  wohl  di« 
traurige  Insel  oder  Recif  genannt.  £a 
ist  klein  u.  unbewohnt,  hat  aber  Ueber«' 
ilufs  an  Kokosnüssen. 

Megri,  Usman.  St.  am  Ansfl.  der 
Maritza,  in  das  Adalar  Denghiai,  im 
Rumel.  Sandsch.  Galipoli,  mit  1  Moskee 
und  2  K^rawauserais. 

Mrgyi^txo  ,  (Br.  48°  10'  27"  L.  38<°  43' 
4'0  Uester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.^m- 
plin,  mit  ref,  Magyar.  Bew.^  Wembaa. 

Mehadiat  (Br.  44O  54«  20"  L.  400  5'  is"\ 
Oester.  MA.  an  der  Cserna  auf  der  Ban- 
natisrhen  Militärgrfinze,  mit  1  verfall». 
ntn  SchL,  2  Pfk.,  262  H.  und  1,370  Wia- 
chischen  u.  Deutschen  Einw.  GoldwIC- 
tcherei.  Berühmte  warme  Bäder,  to  an 
der  Zahl,  von  28  bis  48^  Wärme.  Sie  sind 
unter  dem  Namen  BKder  des  Herkulea 
bekannt  und  iSit  von  560  Gasten  ba- 
sacht. 


irvaide  aea  .>cnies.   Afi»z.  Breslau, 
Fürstenth.  Oels    gehöjria*,    offen,    v 
SchL,    ilolisK. ,    130  H.  und  990  E] 
Weinbau  (M  i-Mmas),  Ob>tbau  ;    ^i 


Meha^leh-el  KfUr,  Osm,  St.  am  Kit- 
nftle  yon  Karinen  und  der  Aegypt.  Fror. 
Bahti,  Distr.  Gatbieh}  ansehnlich. 

3/*Ä/&ÄcÄ,  Nass.  D.  im  A.  Weilbure. 


mit  Bergbau  auf  Silber  und  Kepler.  «^ 
der  Langhek.^  ^ 

M*hlborn,  Weim.  D.  tn  der  Neee«, 
in  dem  Eisenach.  A.  Exsunach,  mit  45  H. 
lind  4po  E.  Streibesche  Üaurowollenspfn« 
»erei,  die  gegen  2,oeo  Spindeln  bescKItf. 
tigt  nnd  durch  50  Arbeiter  Mullgara 
von  Nro.  30  bis  120  liefert.  yortr''flicli^  1 
Brunn  eukresse,  woron  für  i.floo  Galden  * 
4bg«setit  ^n^tüden.        •*♦.       '^    ^    -   •"  . 
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MAUt  HII1I..D.  in  den  mid«i]|.  A. 
P«ppeiibiurc,  aiit  07  H.  nnd'MSBinw. 
Steinkohl«nibergwerK  im  Oskerwaid^ 

MfhiiSy  Goth.  D.  in  d»m  Gotl^.  A. 
Stlla«  mit  S80  H.  aiid  1,260  B.,  war  an t er 
ICO  JSflcbsenmacher,  4  ^chilfter,  4  Gravi- 
vtr.  sPlatUn-  und  Bägelmacher,^  Fei- 
kajtancr,  a  Hammerm.eister,  g^^Agei-  a» 
U  &eUe|iscIi2iuede. 

MthUackf    Preals.  St.   im  Ottpreult. 
Kgbs.  Kdoiffsberg  aa  der  Walf cha  ^    am- 
iaaasrt,  mit  3  Vorst.,  1  Schl^,  2  kath.  K.. 
^   B.   und    2,iH   Bii^vir. 

''  "  ■^•••^'-n  \i20  Stück),    ., 

3  Roth  -.  und  5  W«iXafiär- 


(1,060  Stück>; 

ber  U,?3o  Stücfi').         ^      .        ^,   ., 

Mähren,  S&ch».  D»  im  MeiftD.  A. 
Meifien,  bekannt,  weii  daselbst  der 
TJsoA  zn  den  Formen  für  das  Meifsner 
Porzclan  aegraben  wird. 

Mgfirtnberg,  Nass.  Mfl.  und  Amtssitz, 
im  Torm    FÄrst.  Weilbarg.  _ 

Mthun^  (Br.  47O  8'  i-  19**  5«')  Franz. 
St.  im  D«p.  eher,  Bez.  Bonrgos  am 
Iwre ,  mit  1  flo«p-  und  i^aö?  Einw.  Pa- 
piermühle. 

Meidling^  Oester.  Dorf  an  der  Wien, 
im  lAnde  niter  der  Ens.  V.  ü.  W.  W., 
Bit  I  Pfk. ,  3,119  B. ,  vielen  Landh.  Ti.  1 
Gesaadbmnnen.        .     „      .      «        ,     . 

Meienburg^  Preals.  St.  im  Brandenb. 
Bbz.  Potsdam,  an  der  Mecklenburgtchen 
Gränze,  mit  i  K.,  150  H»  u.  1,0«  P.-    ^ 

Mejerda^  Afrikaii.  Küste nij.  in  dem 
SUtte  Tunis,  der  durch  einen  grolsen 
C«e  dem  Mittelmeere  zufällt.  Er  ist  nur 
ftr  kleine  KÄhne  fahrbar,  aber  fUr  das 
Land,  durch  das  er  strömt,  von  grolsem 
Vätzen;  indem  er  es,  wie  der  Nil,  be- 

^'^ Meilen,  l\Uila,  Hely.D.  iim2fl_richer; 


Es  liegt  att  der  Werra,  omfAfst  im  K .  O. 
einen^heil  des  Thüringer  Waldes,  im 
W.  denRhön,  hat  einen  Jeichtcn  Boden, 
gute  gesunde  l.uft  nnd  ein  iinlcles  KU- 
•ma,  ttnd  bringt  Korn,  Flachs,  Tabak« 
Hopfen  hervor.  Die  WalÜangen  sind 
wicbtig  ;  die  Vichz^icht  ansehnlich: 
Man  gewinnt  jährlich  128,000  Zentner 
Salz  zn  Satzungen,  Ei  »en  »Marmor,  K.o^  ^ 
balt,  Steinkohlen,  Salpeter  uad  Wal- 
kerarde,  uaierhält  Wuliund  Barchent- 
A.,  z  jkAbu*  A..,  Weberei,  einig«  Plüsch  -  nnd  ZeRc4%> 
Tuchweberei     manufakt.  ,<  und    verjertigt  manchcrUi 

-'"-" *-"     Eisenwaaren.      Das   Meiningisqhe   Hett- 

neberg,  unter  dem  Namen  des  Ünterianr 
des  bekannt*  enthält  7  Aemter:  Meinia- 
Een,  Masfeld,  VVasu:i|?ea,  Salzungen^ 
AltensteiBt  FrauenbrMtungen  n.  Böm- 
hild.  2)  aas  einem  Anlheile  an  dem 
Fürstenthunie  Koburg  oder  dem  Ober- 
laude,  4,9ft  QM.  mit  2  Si. ,  4  Mü.,  8,5)^4 
H.,  3,496  Haashahungen  und  15,626 Einw. 
Er  hegt  ?anz  im  Thürinifer  Walde;  sei- 
ne Oberfläche  ist  mit  Bergen  und  Wat- 
dungen bedeckt;  der  Boden  steinig  und 
nur  Hl  wenigen  Stellen  zum  Ackerbau 
tauglich.  Er  bat  Eisen,  Marmor,  Vitriol^ 
allerlei  andere  Mineralien,  bfesqndaxs 
Schiefer,  beträchtliche  Waldungen  aof 
62,^00  M.,  eine  yi^rke  Hornviehzncht  mit 
2,910  Ochsen,  2,9^  Küh»*n  und  2,6ao-Stück 
Jungvieh  und  ist  der.  Sitz  einer  einträg- 
lichen HoLzwaaren-  und  Eisenfabrika- 
tion ;  man  findet  3  hoheOettn,  7F»i8cb- 
feuer,  4Blech-*nnd  5  Zainhamraer,  s 
Spiegel-  und  i  Glatfabr> ,  2  GUshütten, 
s Forzelanfabr. ,  i  Marmor-  u.  1  Furnir- 
mühle,  1  Vitriolsiederei,  i  Betlinerblaa- 
fabr.,  4']?apier-  und  25  Sagemühlen. 
Blola  der  Handel  /mit  Sonnenbergor 
W&aren  trägt  dem  Lande  240,000  Gulden 


*  im  Ranton  Zürich*,  mit  380  H.  udd     ein.      Es  wird  in  3  Aemter  Sonnenberg, 


der  Aegypt. 
tuTder 


•.16Ö  E.    Guter  Wein.  _  ^ 

Meilhan:,  Franz.  St.  im  Dp.  I.ot-Ga- 
ronn«  an  der  Garonne,    mit  s^  H.  und 

^^^^HilUn^s,  Franz.  Mü.  im  Dop.  Aln, 
Bt.  BottTC,  an  der  Q.  des  Chevron,  mit 
lt*a2  B.     yajanzcfabr.      .      ^      ^       , 

Mtimac,  Franz.  St.  im  Dp.  Corrize, 
Iz,  Ussel,  mit  479  H.  u.  «,978  B. 

MeUnundj  Osman.  D.  m  de 
Fror.  Wottani,  Distr.  Atfieh 
Wefltseit«  des  Nils ,  mit  io,(XX>  E. 

MMtnüUy  B«d.  Eiland  inl  Bodensee, 
im  Seekr.,  B.  A.  Konstanz,  mit  1  Schi., 
vormals  der  Sitz  eines  Deutschen  Or- 
denikomthnra  _  ,^   ^     *  . 

Td^inberg ,  Lippe-  Detmold.  Dorf  in 
dem  A-  Hörn,  mit  1  Gesundbrunnen  u. 
irescHmackvoUen  Anlagen  ,  jährlich  von 
5  bis  400-BadegÄsten  besucht. 
*  MiUnder,  der  Mäander .  der  altert, 
0«man.  Küstenfl. ,  welcher  anf  den  Ge- 
bireen  von  Anadoli  seinen  Ursprung 
«iinznt.  bei  Gusulhissar  vorbei  strömt  u. 
£m  A&aUr-Denghizi  zufällt. 

Meinersen.,  Han.  Amt  in  der"Prov. 
Lflneburg,  mit  1,259  H.  u.  9432  B. 

Prenfs.  St.  in    dem 


Wei?ih!  £bz.^rensberg,  an  der  Polme,  imd  Weinbau,  atich  Viehzucht  hat^  Vh 

« it  x*K     iSTh:  nnd  60Ö  a    Im  Kirchsp.  Volksmenge    belanft    sich    nach  Frau 

Sirf     R*bsemttndfett«    (2^000   Zentner),  Zahlungen  auf.  10,136  Emw. , .    meisteu. 

;  BreaäehÄmmer  C35«>  Zntr!)u.  x  Bisen-  DentscEn.     Die  faauptstadt  ist  Meisen- 
hamj&er  (360  Äutr.r 

MeOtingciiy  S&chs.-Fürstenthinn^  wel- 

5&**.li«*n->MUiaingen  enthält.  Es  bestem 
i^Sna  ?ineS  Antheile  an  der  Grafschaft 
K^nneber«,  mit  dem  Afltheile  4n  Rom- 
Sld,SÄQ^I'  mit  4  St.,  7  MiK,  -r,W5 
H;^,JSi~Iau»haUttD«cn  mi  ^,f>^%iAvf, 


Neaenhaui    und  Schalkau    gctheilt  (das 
tjebrige  s.  Sachsen.' Meininge nU 

Meininten,  (Br.  50*  3)'  53''-  ^'  ^A' 
11",  Höhe  831  Fufsl  Meining.  St.  u.  Sitz 
eines  A.  im  Unterlande  ,  liauptst.  uad 
Residenz  des  Herzoe^s,  an  der  Werra;  . 
ummauert,  mit  2  Thoren,  1  Pforte,  1 
Residcnz^chl.  (Elisabetnenburg,  mit  Bi- 
bliothek von  2^,000  Banden,  Gemälde- 
galerie und  Natnralienkabinotte),  i  Ffk., 
I  Wv«en-  ,  Zucht"  und  Spinnh.i  S59  ^ 
nnd  4,125  B.  Sitz  der  l  aniesbehörrfea; 
akadeni.  Lyceum;  Schullehrerffeminar ; 
Industrieschule,  ßarchentvvebcrei  i»it 
aoo  Stühlen  (4,000. St.),  Woll«a-,  Zenoh- 
li.  Leineweberei.  * 

Meisdorf,  Prenfs.  D.  an  der  Selke,  im 
Sachs.  AbZ.  Magdeburg,  mit  130  ^.  und 
700  G.  Rittergut  der  Grafer  von  Aase- 
iMirgi  I  Papiermühle,  Steinkohleuberg-  . 
werk  mit  einem  Ertrage  von  4,009  ScImX' 
«al  (^785  9i7U)- 

Mtittnheim,  Hessen -Horab.  Herrsch, 
zwischen  der  Preufs.  Prov.  Niederrhejn 
und  den  Koburg  -  und  Hessens^hfin 
Herrschaften;  ein  wellenförrfiig  cbeTies 
Ländchen  von  3*/4QM»  welches  von  der 
Lauter  bewässert  wird,  u.  putcn  Acker 

•  »    -r_-^ — 1.^1^*    2Jie 

«. 

Zählungen  auf  10,136  Einw. ,      meisten« 

Dentscfiea.     ^'^  *'— * — -**  "*  "^^ 

heim. 

MeUfitheim,  Hess,  tiomb.  Hauptsr. 
der  ffleichn.  Herrsch.,  an  der  Lauter; 
•«mni^iiert  und  «ut  eebauct,  mit  1,7^0' 15. 
I  Glashütte;  4 Eisenhammer  und  2 Hoch- 
ofen, ""genannt  Netle  Hamen.  In  'der 
NÄhe-aSteinJrehlen gruben  und  i  queck- 
filbermine  ,  die  200  Zntr.  ausbeutet. 


Digitized 


by  Google 
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Mei 


Mei9tm0^  Pnmt.  St.  im  Qvp^  Gonr^sc^ 
Bt^  Brive,  iS9i  B*    Weinbao. 

Mtistauj    erster.  St   am  MAQnhartf- 
%er£<e    im  Lande  nnter  d*r  En»,    V.U. 
M»B.,    mit  1  K.  t    ge  H.  und    700  B.,    be-  , 
talimt  wegen  seine*  Safranbaues. 

Meifsin ,  Süc!9i».  Kr  an  beiden  Seiten 
der  Elbe,  im  N.  an  die  PrenXs.  Provin« 
Brandenburg,  im  O.  an  die  Lausitz,  im 
B«  an  Böhiiiej»,  im  O.  an  dae  Erzgebirge 
nnd  Leipzig  jprfinzend,  and  in  seinem 
ietxigen  UmAngv^si/»  pM.,.  mit  297,945 
£inw.  ballend.  £r  besteht  aas  den  ^ 
^  Üeftiepm  Meifsen,  den  Acmtern  Dresden, 
Dinproldisi^aJde ,  Pirna «  H«bnstein  mit 
Lonmen,  Stolpen  ,  K&deberg  mit  Laufs- 
»ig,  Orossrnliain.u.  Oschatz.     , 

>/rr/s#n,  Sachs.  St.  im  Meifsn»  Erb- 
«mte  Meifsen»  an  der  Elbe,  worüber  ei- 
ne bedeckte  Brücke  führt.  Sie  ist  um-, 
mauert,  wird  in  die  Oberst.,  Mittelst  n. 
slie  Vorst.  abgetheilt,  und  sihU  6  Xho- 
re.  6  Marktpl&tze,  12  Gassen,  45  ö€FentL 
Geb&ude ,  Ai>  Privath. ,  <|f>  Vorwerk  . 
Preis  -  und  Winzerh  »  li  Brunnen  uno 
1804  4,071  Einw.  Auf  dem  80  Fafs  über 
.  der  Eibe  hohen  Sjenitfeisen  steht  die 
•  Domicirche  und  die-Albrecfaisbuvg,  aaf 
dem  Afraberge  die  Afrakirche  nut  der 
,  :Fürsten schul e ,  aufverdem  a  K.»  4  Be- 
gräbnifskapellen,  x  kath.  Kap.,  3  Iiosp. 
«nd  I  Lazareth,  Domkapitel;  Fürsten- 
•chiiJe  oder  Afranena^  mit  4,  Klassen, 
lat.  Stadtftchnle.  Porxelanfabr.,  die  erste 
in  Deatüschlrand  und  ganz  Eurepa,  mit 
600  Arb.,  338  Handwerker ,  die  igöd  anter 
andern  joa  Stück  Tuch  ,  aoo  Stück  Pla- 
aell.  600  Paar  wollene  Strümpfe  ,  40J  St. 
I^eiilewand,  g,too  Hüte,  i&Tco  Stück  Le- 
der lieferten  Gute  Töpfereien ;  Fom- 
meln,  ein  Backwerk;  1  Kartenfabr. ;  1 
Buch  band  lunff  und  D  rockerei.  Handel 
'  «nd  Elbschiffitahrt.  Weinbau  (in  gaten 
Jahren  kostet  der  Eimer  wohl  ^oAtnlr.V. 
Gcbart«ort  der  beiden  Dichter  Schlegel, 
J.  Adam  und  Elia«. 

Mttjtnfr  Atmter  <t  SÄchs.  Aemter  des 
Meif»ner  Kreises,  nimlich  1)  das  Brb- 
und  Kreisamt  Meifsjtfn»  mit  3  St.  u,  264 
D.    a)  das  Proknraturamt  Meifsen    mit 

SD.  3)  das  Stiitsamt  Meifeen  mit  ig 
.  und  4)  das  Schalamt  Meifsen,  mit  2q 
I>.  Sie  hatten  igt)4  särumtlich  55,340  Men? 
fchen.  Die  Einkünfte  der  beiden  er^te- 
ren  Aemter  zieht  der  König,  des  dritten 
das  Domkapitel  und  des  rierten  diaFttr- 
•ten schule  zu  MeiXiien. 

Mekints,  Marok.  St.  in  einer  frucht- 
baren  Ebene  der  Fes ,  Prov.  Temesna  ; 
ummauert,  mit  j  kdnigl.  Residenzscki., 
wo  der  Sulian  einen  Theil  des  Jahres 
«ubnngt;  gut  gebaaeten  Moskeen ,  Kol- 
legien ,  10  BAdern  n.  15,000  E. 

Mtkka,  ißr.  21«  28'  9"  L.  gsO  54'  ak**) 
Arab.  St.  und  Haaptort^  eines gchVrifats; 
in  der  Prov.  Hedschaa,  5  Meile»  rom 
Meere;  Sie  ist  groXs,  siemlich  gnt  ge- 
bettet, mit  mehr  als  ao,ooo  Einw.»  Sie 
h«upis*chlich  von  den  frommen  Wall- 
,  fahrten  der  Moslemimen  leben ,  womit 
ein  jebhafter  Zwi»chenhandel  rerbnnden 
wird.    Mekka  ist  eine  Hanptniederlaga 

,  und  den  südlichen  Osman.  Provfasen, 
öl e  von  hier  mittelst  Kierwanen  ver- 
trieben    werden.       Der    Scherif,      ihr 

auf  dem  Schi.  Marbaa.  -  Sie  ist  eine 
5ri^«*-/t.'  *"^^»/de  Mohamed  gebo- 
ren aad  hier  steht  die  Kaaba,   .weXswe- 

&MherrjÄ*rtS."'*'^    «J.J«d.n.ich 


/  * 

^. .  Jftlmdä^  Oeater»  Intel,  wetebe  Amilk 
die^Stralse  von  Bjlelada  ^on  der  Halbi»* 
sei  Sabioncello.  im  Datmat.  Kr.  Ragusa 
geschieden  wira.  Sie  i»ttrwar  c-bitgig, 
aber  reich  an  Wein,  Oel  nnd  Früchte«« 
hat  attch  Viehaucht  und  Fischerei,  x 
gleichn.  St.,  i  Mfl  und  4  D  »  die  vom 
Slawaken  and  Griechen  bewohnt  wer* 
den. 

Mtlawt^  Osman.  St.  in  iTer  Aegvpt» 
Prov.  Wostani,  Distr.  Minieh,  mit  ge<« 
raden  Stralsen,  gut  gebaneten  Haus» 
und  Bazar.  Sie  sendet  jähflich  390,00» 
S&cke  Korn  nach  Mekka.  *^ 

Melaxt  Frz.'Mfl.  iin  Dep.  Mayenne» 
Bx.  Laval,  mit  1,274  B.    Gärbereien. 

MtlaxgerA,  Osman.  St.  in  dem  Paädu 
Ereram,  vormals  bedeutend-  r. 

Malaztot  Siz.  St.  im  Val  Demona, 
auf  einer  schmalen  Erdlunge  ,  die  im 
Kap  Bianco  «ndigi,  mit  1,450  HL  u.  6,809 
B.    Hayen  ;  Thunfischfang. 

MttdßrsUin  ,  i  Br.  65^  ftd^flo"'  1«  39^ 
54'  12")  Schwed.  Hflttenort  m  IJme^lCn« 
mit  X  Bisen hüttei  die  1,200  SchifFpf.  Stau« 

5 en eisen  produzirt.  Zu  derse.beu  gehört 
%»,  Eisenwerk  Friderikafors. 

Metdorf,  D&n.  MH  in  der  Holtttfiiu 
Landsch  SÜderditmarschen»  mit  i  K  ,  t 
lat.  Schule  .  400  H.  und  2,000  B.  Br  liegt 
an  der  Miete ,  sein<  Haven  ,  aus  dem  er 
Kornhandel  and  Schifflahrt  treibt»  i/a 
M.  rem  Mll.  ^ 

Meldrum,  Britt.  Mfi.in  der  Skot.  Sh: 
Aberdeen »  mit  doo  Einw.  und  Strampf- 
ttnckerei. 

Melgnia,  (Br.  550  lo*  L  flüP  20')  Ras«. 
Kreissi.  an  der  Unsha  und  Melenka  ,  im 
Gouv.  Wladimir;,  fast  dorfmafsig. 

M€{fi^  Siz  St.  nnweit  dem  Ofanto» 
m  der  Prov.  Basilicata,  mit  1  Kathedr.» 
6  Pik.,  o  Klosterk.  ond  7,500  E.  Bischof, 
der  anch  die  Diözese  von  RapoUa  ves« 
lieht.  "^ 

MeUago,  (Br.  42' 7')  Port.  Villa  aof 
einer  Höhe,  in  der  Prov.  MJnho{  sfest» 
mit  I  Kastelle,  i  Pfk. ,  1  Hosp.,  1  Ar- 
menh.  und  158  H«      . 

Melgar  de  Fermental,  Span.  Villa  am 
Pisuerga  in  der  Prfv.  Borges,  mit  z 
wichtigen  Itederfabr. 

MelilU,  Span.  Festang  oder  Pr«ai4ift 
aaf  der  Küste  der  Berberei,  in  der  SRea 
Prov.  Garet,  mit  8S6  B.  and  einem  klei- 
nen Haven. 

Melinde,  (i.  Br.  2P  Sß'  L.S9P  52')  Afrik. 
Hauptstadt  eines  Königreiclis,  auf  dec 
Küste  Zanzibar;  ein  grolser,  volkrei* 
eher  and  gut  cebaueter  Ort ,  theiU  toh 
Negern ,  theils  von  Arabern  bewobnt» 
Der  König  ist  ein  Mohamedaner  u«  bat 
•inen  clänzenden  Hofstaat«  < 

MelipiTla,  Span.  Intendantur  des-  G«- 
neralkapitan.  Chile,  mit  der  gleicbn. 
Hptst. 

MeiiUnien^  der  Russ.  Name  ron  Ime« 
rethi.  y 

mit  I  Pfk.  nnd  2,451  E.  *-      t 

Melifpol^  Russ.  Stadt  am  See  Mo- 
lotschnoje,  im  Gouvern«  Tauriens  noch 
ganz  dorfmaXsig. 

Meih,  s.  M&lk. 

MelkapuTy  ^Ht.  aio  4'  I*.  9^0  18')  Hind- 
St.  m  der  Prov.  Berar,  sa  den  BesitzaA« 
gen  des  Nisam  gehörig. 

Meiksham,  Britt,  Mfl.  am  nördlicbea 
Avon,  in  der  Engl.  Sh.  WiU.  mit  Feia>. 
tuch  Weberei. 

MeUa^  Oester.  FI.  in  der  MaiL  Dies. 
If^.**"**'    7.*.!*^^*'  *•«*  Öglio  onterbaJ^ 
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M0lniM .    (Br.  aap  n'  90' 
Oefter.  kOn.  L*ik>f«diBgst 
Bflr»  «n  der  Elbe  ,  nahe 
MoMen ,    im  B51ub.  Kr.  B 


BNi.  MQ.  im  de»  Ofsabr.  A.  Gröneii- 
^#i.^^  M6  H.  und  1,339  B.  Leinen* 
IM  WoUeaweberei;  Garqhuidel ;  Krl- 
fttrei. 

MtlUy  Franx.  Havptit.  einet  Bs.  toii 
iio4  QM.  «nd  62,9M  £•»  i«  !>£:  beider 
ttvret ,  nn  der  Beroaae ,  mit  t  Vortt»,  9 
katJh.  und  'i  ref.  &.,  197  H.  und  1,741  B^ 
iMfe-  and  Drognetweberei.  In  der 
Mibe  die  Heilqnelle  Fontadon. 

Meim  Afrik  Hpttt.  des  £aft  gans  nn^ 
bckanAten  § leichn.  Beicht  in  Sudan,  dia 
^m  B.  haben  toll. 

Mtltinßrnf  Weini.MIL  an  der  Um, 
ti  4eni  VVeimar.  A.  Weimir ,    mit  i  %,. 

miHngent  HelT.  St.  an  der  Renft, 
in  Kanton  Aargaa ,  mit  4  Jahrmftrkten, 
Traatito  und.  einer  bedeattnden  Waa« 
naniederlaffo  an  der  Reofs. 

Mtlnth ,    (Br.  ap  a'  go"  t,.^'f'  37") 

■  -      ^  -"»-^-^"--ttadt  anf  einem 

am  Einfl.  der 

-        , - Bnnalati,  mit  1 

Scki,  ^antehnl.'Dechoatk.,  170  HL  and 
h\y  B.  Hier  wfichtt  der  bertte  Wela 
BAuavBt. 

Mtlora «  Totk.  Biland  an  der  Kütta 
Iffr  ProTins  Pita ,  JLivorno  cegenttber. 
Utb  von  Fitchern  betncht.   "     < 

MiUrichatmdtj  Baier.  St.  nnd  Sit«  ei« 
Mt  Landf  er.  von  10,232  E. ,  im'  ünter- 
miakr.,  an  der  Streu,  mit  300  H.  nnd 
M«  B.  Obttbaai  Stmmpfttrickereien ; 
SSlachft  TOa  1078. 

Melr^se,  Britt.  St.  an  der  Twotd,  in 
i«r  Skot.  Sh.  Ro:^nrgh,  mit  1,000  B. 
LfiatttgeWerbe.  jedoch  im  Verfalle, 
Jfrrkidlrdiga  Üeberrette  einer  rormal. 
Cistcrtien  t  era  bfcei. 

Meisungen  ,<  Knrhest.  St.  und  Sita  ei- 
BH  A.  -ron  1.269  H.  und  8,130  B.,,  in  der 
ho7.  Niedernctttn;  ummauert,  mit  4 
peren,  i  K.,  1  Hotp.,  400  H.  and  2,855 
K  Tach*  und  Leineweberei ;  Leinen- 
tandel,  KrKraerei. 

Mtlton  Mowöraxt  Britt.  Mfl.  in  der 
Jhel.  Sh.  JLeiceHer,  mit  beti^chtlichem 

miun^  ■  (Br.  48»  3r  «".  ^'  «?  »«'  9") 
RUis.  Hpttt.  det  Oep.  »eine  -  Marne  n. 
Met  8a.  TOA  ao,io  QM.  und  <u,«>i  B.,  in 
> ''Vil*  getheüt:  cit<,  cötfde  la  Brio 
^«i-^dtd  du  Gatinoit;  erstrer  liegt  auf 
;üer  Intel  dtr  Seine,  letxtre  auf  den 
ai4ea  Seiten  dei  Strömt  n.  tind  durch 
tiHIcken  Terbunden  Sie  sfthlt  4  &•# 
fl  H.  und  6*680  E.  Ackerbangettllsch.  ; 
■aihatto}  Gizbereien;  Leinen-  nnd 
■tttoaiireberei.        Geburttort     von     J. 

iftffao,  Oetter.  Mfl.  am  Molgora,  in 
IvMail.  Dlgr.  Milano. 

Ärmrl,  (kr.  ig>  4a' 15-  L.^  46' 5"> 
^^b.  bt«  an  der  M.  det  Knntchen 
B^  lA  di«  dtttee ,  •  im  Ostpreuft.  Rbs. 
Kittg»b«rc.  Sie  itt  stark  befestigt«  be- 
•dkt  aoa  der  Stadt,  welch»  in  die  Alt  - 
Bd  Friedrichtttadt  getheilt  wird ,    und 

2Vorst« ,  wovon  die  Krameitter 
die  Dange  von  der  Stadt  getctaie- 
ba  itt»  liat  4  Thore,  i  Gitadelle,  2  lath., 
1  kath.  K.«  1  Inther.  Stadtschule» 
und  iS,iao  Biaw.  SchüfTthrts  •  q. 
, fl.w..    « -elcher  theilt 

Jen  Bat^Sn, 

tn  der  Dan^ 

beetaht;    eriterer    kann    gegen    500 

'^o  Ton  mehr  als  ^DOTonnen  anfneh- 

letzterer   taugt    nur  für  geringe 

_         179s   kam  tn -728  SclQffe  an 

?ig  Biangen  ab.  .Slarkor  Handel  iu 


AvffAft  ^mätt  Korn-,  Flbeht»» 
Hanf-,  Borsten-  n.  Holxansfnhr;  Rhee« 
derei'^Ut  20  eijteen  Schiffen ;. Borte  | 
>     Darre.       Leiaeweberel 


•  B.  und  5,120  Binw.  Schiitri 
■adeltBcncht^  Haven,  welch 
a  dam  Seetief  und  grolse'n 
isit  avt  dem  Stromhaven  an  \ 


mit  41  Stflhlen,  7  Rothgirbereieci .  % 
Handtchuhfabr. ,  i  Oel  - ,  13  Sigemflli* 
len;   Brennereien  ^^Branereien;  BoriiP 


Archangeltche 

mit   41    Stflhlei.,   ,   

Handtchuhfabr. ,  i  Oel  - 
len;  Brennereien:  Bra^ 
iteinarehtrei  \  Schiffbau. 

,  Mtmglf  9.  NUmen, 
JVfemtahmUin ,   Otm.  St.  in  dem  Bo^ 
na  Sflndtch.  Isrornik,    mit  9  Sals^ueb» 
len.  .    , 

MnnmeUiorff  Baier.  MfL  ia  dem 
Obermidnkr. ,  Landger.  Bamberg  I.,  mit 
467  B.   Weinbau. 

.>f#mm<ngr»,  (Br.  47pi59'«)''L.a70gB/) 
Baier.  St.  nnd  Sita  eiaet  Foliseiköm«^ 
mittariflti ,  in  dem  UnurdonÄulaadger* 
Ottobeutm ;  nmmanert,  an  der  Iller  n» 
Aach,  mit  x,ioo  H.,  6,442  E.  Stkdtbiblio« 
theki  Gymnasium;  mutikal.Kollenum; 
Rathh, ;  Kauf b. ;  Fnggertche  Bau ;  Leug. 
haus  ;  Kasernen.  Kattunmnf. ;  laine» 
wandmf.  nnd  Druckereien',  Stmmnf-  n* 
Band  Weberei;  Wachstnchipf. ;  Girbe- 
reien ;  Glockengieffereien ;  Pinv^rmüh« 
len;  Bleichen;  m^n  findet  vioU^a* 
chaniker,  Haler  u.  Tonktttt  stier. 


del  mit  Salt,  Hopfen  ,  BaumwoUeniraa* 
ren  nnd  Kern ;  T'ransito ;    starker  Ho« 

Sfenban  (ein  Gegenttand  Ton  20,000  Gul« 
tn).  ^ 

Af<rnach,  Britt.  Eiland,  an  der  GruD» , 
pe  der  Hebriden  der  Skot.Sh.  InvemeDi 
gehörig;  et  liegt  bei  Norduist. 

Mtnam^  Slam.  grofterStrottk  weiche« 
aus  Schina  hcrabkömmt  und  Siam  dec 
gansen  Lftnge  nach  durchströmt  nnd 
unterhalb  Bankok  dem  Siamitchen  Meer.» 
busen  anfällt.  Durch  seine  ikbrliOie« 
Ueberschwemmungen  wird  er  dam  Lan* 
d«  änfserst  wohlthatig. 

.  Menatn-  Korn ,  Asiat,  grofser  ffipm» 
welcher  in  den  Gebirgen  Ton  Sciinn  < 
der  Erde  entquillt,  sich  in  die  Hal>in* 
tcl  jenteitt  des  Ganges  drangt,  die  lei- 
che  I«aot  nnd  Kambodsha  bewisserl  tu 
tich  in  das  Seh  inesische  Meer  münlet. 
Der  ganze  Lauf  dietes  mächtigen  Strmin 
ist  eben  to  anbekannt,  eis  die  Linier,» 
die  er  berührt.  Wahrscheinlich  is:  ee^ 
mit  dem  Kambodsha  ein  und  der  nln»» 
liehe  Strom.    Br  itt  der  Nil  beider  lin- 

'ilf#nanf cafro ,  Atiat.  Reich  tnf  jdee 
Intel  Sumatra ,  nnd  zwar  in  deren  Kit- 
te, gerade  unter  dem  Aequator.  tw.  lernt 
Fl.  Palembana  nnd  Siak  im  O.  u.  dtna. 
ManjnU  und  9ingkel  im  W.  Et  itt  lutL 
ang^bauet,  hat  Gold,  Bisen,  BlfenbAn» 
Rampher,  Benxoe,  Cassi«,.  Baumwolle 
und  Ffeffer  im  Ueberfla^se,  nnd  i^vd' 
von  Malaien  bewohnt,  die  sich  zum  tt- 
lam  bekennen '  und  die  kultirirt'.sttA 
aller  Bewohner  Samatrat,  geschickt« 
Goldschmiede ,  Weber  und  B^senarbci« 
ter,  besonders  aber  gnte  SchiffbantBi 
sind.  Ihre  Regierungsform  ist  ein  förm«^ 
lidies  Lehnsystem:  ihr  Oberhanpt  ein 
SnlUn ,  der  ▼ormalt  dber  die  ganze  In- 
tel herrschte  und  den  die  übrigen  R5« 
nige  und  Rajaht  von  Sumatra  noch  im- 
mer dem-Schelne  nach  für  ihren  Clber«; 
herren  anerkennen.  Er  führt  eibtift 
wohlgeordneten  Hofttaat  und  theüt 
telbsTVinen  RiUerorden  ans ;  doch  itb 
teine  Macht  theils  dprch  diel^iederlftadtt 
nnd  Britten,  theils  durch  seine  Grofsen 
lehr  eingetchrKtikt  worden.  Die  HpttJ;. 
heifst  Paniarajang.  ^       «.  ^  .^ 

j*fe»4i/,  Franz"  Mfl.  itt  DtJP.  PnJ-  dlj 
Dome, ,  Bta.  Rio»«  nn  de^  Sfoulc^  atif 
,  1,705  B.  ■      •       • 
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Tränt.  lUtiputadt  ü9§  Dep.  Loi^f«  imA 
«inet  Be«.  von  »,««  OM..  Hnd  4;»3«6  &• 
•m  Lot ,  mit  I  KatEedr. ,  oxo  H«  o.  jioU 
£inw.  Bitcliof.  Mf.  Toa  Sergen ,  untkr 
A0ui^Nam«a  Cndis  ▼an  Me'hde  bekAJuit. 

M*nden^  Prcufs.  SC  am  Hohn,  ia 
dem  'Wettphfil.  Rbi.  Arenfberff,  mit  s6q 
H*  und  1,371  K.  vSeidenmaf.,  aia  80  Arb., 
b«a«lilfttgt;  N«d«lBfAbr.  mit  100  Arb. ; 
^rman-  Sfifeiiedereien. 

Mendip  ITiUs,  Britt.  nisdrige  Hügel, 
kette  m  der  Engl.  8h.  WilC.  8ie  erhebt 
•ich  aai  den  Downi,  iit  mit  gutett  W«i. 
>den  bemerkt  und  nicht  arm  an  Minera- 
lien, beiondera  Blei,  Galmei.,  Sauatei- 
Hen. 

^  Mtndoza,  (•-  Br.  ^  5a'  L.  306048' 23") 
Span.  St.  am  gleichn.  VI.  in  der  Rio 
«eila  Piata,  Frov.  Cujo,  mit  6000  Einw. 
ii^d  Berabau  anf  Silber, 

Mendrisiot  Mendris^  Hehr.  Mfl.,  V9 
3ff.  vom  Lauiscrtee,  im  Kanton  Tessini 
ansehnlich  und  fut  gebauet;  seine  B. 
»Ahven  sich  von  der  Laudwirthschaft, 
der  6eidenknltnr  und  Handwerken. 

S.  M«neh9uldy  \Bt.  49P  10'  L,  22"  3$') 
Franc,  llptst.  eines  Bex.  von  3i,r8  Q^« 
vn<1.12,oc3  £.,  im  Oep.  Marne,  auf  einer 
Ins«!  des    Aisne    im  Walde    Aarfonne; 

Smflnaxi«rt,  mit  ^50  H.  und  3,504  Binw. 
pitxengewerbe,  Fajanzefabr.^  ilolz-  u. 
ViehhiuideL    In  der  Nühe  Glashütten. 

AUntrbe»,  Fran^.  Mfl.  im  üep.  Vau- 
duie,  Eec.  Apt,  auf  ^einer  AnhOhe,  swi- 
•chen  4U11  Fl.  Calavon  und  Durance, 
jBkU  aio  SC.  nnd  1,500  E. 

itin^s^  Oester.  D.  an  einem  Hügel, 
ia  derUng.  Getp.  Arad,  mit  i  Kastelle 
und  I  griech.  K.,  meistens  von  Wlaehen 
be\^f>hjit.  Hier  wächst  ein  vorzüglicher 
rotler  Welo ,  der  nach  dem  Tokaier 
mit^r    aUm  (Jngarweinen    am    meisten 

Sesihätxt  ^ird    nnd  fa«t  eben   »o  hoch 
n?raise  aieht. 

9^Ien€ton,  Frans.  St.  im  Dep.  I«oir- 
Char,  Bs.  B.«morantin.  mit  j  alten  SchJ. 
am  eher,  oad  709  £inw.  Pergament- 
Ü»>  * 

AUnetom  Salon ^  Frans.  Mfl.  im  Dep. 
4Shc-,  Bez.  BouTi^e'i ,  am  Ursprünge  des 
Üoidon,  mit  4fio  H-  n.  mit  dem.Kirchsp. 
K^  "SL  Eisen- gewerbe;  Brennereien) 
Wdji-  und  Branntweinhandel. 

H^ngeddy  P  renls.  Mü.  an  der  Emt. 
schir,  »n  dem  Westphfil.  Rgbs.  Arrns- 
iMrs,  9>i^  I  Inth, ,  z  kath. ,  1  rei.  K.,  150 
H.  and  7S0  B. 

M^nttn,  Wiürt.  St  an  den  Fl.  Ost- 
thdtk  ana  Ablach  *  welche  unterhalb  der 
Stadt  in  die  D^nau  fallen,  in  der  L..  V. 
Bodensee,  O.  A.  Sanlgau,  mit  3  Pfk.,  1 
fiotp-t  350  ^-  nad  1,67t  E. 

M0ng^ritt£hßu»en  ,  Wald.  St.  in  der 
BrmUch,  Waldeck,  die  dritte  unter  den 
depntirten  Stfidten,  mit  x  Schi.  u.  1,200 
B.,  die  sieh  vom  Ackerbau  und  ihren 
Gewerben  nfihrea. 

M0tfM£r§cIuud^  Preuls.  St.  in  der  Prv. 
Niederrhein»  Rgb.  Trier,  an  der  Grafel» 
mitjnfi  B. 

M^ngtrskirchtn  y  Nats.  St.  in  dem 
Torgnu  Fürst.  Dillenburg,  mit^.  Schi., 
^pQ^  H-  nnd'  1*000  £• 

•  M^nfie^ahdj  Montmiasia,  NmoU  di 
ßlfal94uiay  Osman.  St.  in  dem^umel. 
SandacJu.  Mititca^  auf  einer  ue^inen 
Halbinsel  von  M^orah;  sie  ist  aut  einen 
Feltea  gebauet  und  durch  eine  auf  19 
.Schwibbogen  ruhende  Brücke  mit  dem 
fysten^^Xiande  verbunden,  sehr  fest,  'hat 
liWrUlw^ielC. ;  S.  Nicolo,  .1. Schi,  .und 
(lOOoB.     Siti  einSs  Igtiech.  Efkbiicl^oi^i^ 


Marea ••  dca  «un •  i^deCi  fdr  tmilDher 
htit.  In  der  Nähe  die  Trümmern  d«» 
^alten  St.  ßpidaurus -'t*imera.  Vaterland 
des  Mv^A^ierweins.  > 

Mtnhardtdorf,  Menyhard ,  (Br^  4^  ^* 
&5''  L.  38P  r  85"f  Oester.  Sechsxehnst.  ia 
der  Ung.  Gesp.  Zip«,  mit  i  kath.,  1  luth* 
K. ;  120  H.  und  ^2  Deutschen  Einw., 
wor.  189  Kathol.  •  die  übrigen  aber  ZjU- 
therauer  sind.  Leine  webe  rei;  Brannt* 
weinbfennerei.    Viele  Trüffeln. 

M^nin,  (Br.  ao»  49'  I*.  3QP  44O  Nied. 
St.  in  der  Prov.  Westflandern,  an  dec 
Lys;  etwas  befesrigt,  mit  1  Pfk.,  a  Klo- 
•terk.  und  4,560  E.  z  Schwarzieif^aiede* 
reien,  X<eineweberei,  SpitxenklöppeJeij; 
Bleichen  und  Brauereien,  die  ein  ba* 
rühmte s  Bier  brauen. 

Mffnitz^  Oester.  Mfl.  im  Mähr.^reiee 
Brunn,  mit  8e  H.  nnd  477  £. 

Mcnna,  Afrik.  Prov>  in  dem  Reich« 
Amhara  und  unter  dem  Guxo.        ^ 

Minnighüfen^  PreuXs.  Kirchsp.  Tan 
a,2li  E  V.  in  dem  Westphäl.  Rbs.  Minde/u 
Treffen  von  1759. 

*  Menorca,  Span.  Insel  und  d&e  zwei« 
te  der  Balearen^  sw.  aiO  51'  bis  22^  g'  ü>. 
l».  und  ^  A.7'  his  40O  41'  25"  a.  Br.,  s« 
der  Prov.  Mailorca  gehlkrig.  Sie  hält 
xi,*7  QM.  im  Areale,  ist  voller  kieiaei 
AnhÖli*«n ,  die  wohl  i  Vs  Pufs  hoch  xnil 
guter  Damm  erde  tibersogen  sind,  hal 
eiae  sparsame  Bewässerung»«  nnd  Man- 
'  gel  an  Korn,  Oel  und  lioU,  dagegen 
eine  gute  Viehsucht  mit  196  Pferden« 
2.137  Eielu,'  gAD  Mauleseln,  xi.594  Stück 
HornWeh  ,  5:9,604  Schaafen  ,  5,255  Zi«|fen 
u.  0,209  Schweinen,  viel  Honig,  Wachi 
und  Baisais  ,  und  eine  einträgliche*  FL 
schcrei  an  den  Küsten.  DieBiuw.,  30,0a 
an  der  Zahl,  in  i  Ciudade,  3  Villa»«  5  |> 
und  einer  Menge  serstreueier  VVohaun- 
«en  ,  gelten  für  guti»  $eeloote.And  trei 
ben  auch  starke  KüstenschiffXahrt. .  Dil 
InseL  wird  in  4  Terminos  eingetheili. 

6'.  Mcnouxy  Franz.  Mfl.  am  Onr«,  mi 
1,012  R-,  im  Dp.  Allier,  Bs.  Moaliii«. 

Menti  Frans.  Mfl.  im  Dep.  la^re,  Bi 
Grenoble,  an  der  Vanne,  mit  2,009  H 
Leineweberei, 

Menschig  ^  Osm.  Mfl.  in  der  Aegjni 
Prov.  Said,  mit  schönen  Tanbenhatt 
Sern  und  vielen  alten  Ruinen  de«  aitei 
Ptolemais.  Hier  werden  grolse  Markt 
gehalten. 

Menselinski  ( Br.  öS"'!*  L.  70O  30' 
Russ.  Kreisst.  am  Menseli  des  Goiiveri 
Orenburg,  mit  2  K. ,  700  II.  und  2»>62  I 
Hier  enaet  di«  in  einvm  Brdwall  %ia 
Graben  vorraals  gegeiu^/lie  Einfäll«  de 
Tataren  gezogene  Linie,  welche  b« 
Bielogrod  anfängt. 

JVitntr^  Mtnz^  PreuXii«  FI.  in  der  Pr\ 
Brandenburg;  Q.  in  den  See'n  oberlial 
Menz)  M.  bei  Tornow  iji  die  Havel. 

Mentontj  (Br.  45O  4g'  L.  u^o  lo* )  Sa^i 
St.  nahe  am  Meere,  in  der  Prov«  Nim« 
mit  3,060  Einw.  Fischerei,  mit  einer  ^ 
•cherinnung. 

Menuft  Osm.  St.  im  südlichen  Xheij 
des  Delta,  in  der  Aegvpt.  Prov.  Uahr 
Distr.  Garoiehf  bexhauert,  aber  ffclilvc.1 
gebauet,  an  einem  Kanäle,  mit  4  b 
5,000  E.  Sitz  eines  Ka»chpfs. 
,  Menzalth^  Osman.  Binnensee  in  d( 
Aegypt.  Prov.  Bahri,  Distr.  Scharicie 
der  nur  durch  einen  schmale»  Lan 
fttrich  vom  Meere  getrennt  ifl«  JB^r  H 
eine  Menge  -ton  Eilanden,  die^oa.  I 
Sehern  bewohnt  werden 
.,  A/rnzi/fgrn,  Rad.  Mfl.  imPfiqa  1  w^« 
Ehskr. ,  IL  A.  Bretten ,  mit  i«q^  •I4&UM 
Einw.  .  .;..    -   .,r    ^ 
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wm^gßron  Arenberg;  im  N.  <n  Ost^ 
UvUnd,  im  U.  an  Oldanburg ,  im  S.  O. 
MOttfnesIaiid,  im  S.  an  Osnabiück  u. 
liueD,  im  Vf.  an  Holland  grinzvnd  — 
IQH.  ffvaif,  mit  2^.190  Bl  in  a  Su,  a 
Pl,  j^lLirchfp.,  jflo  Bauericb«  and  $,238 
K  Dl«  £inw.  sind  sämmtlich  katiio- 
toch.  Dat  Töllig  flache,  xum  Theil  mo- 
ruti^e,  cmnTbeil  mit  tiaiden  bedackte 
Laad,  wird  von  der  Emu  vnd  Hasa  b«- 
««ts^rt  und  ist  nur  maffic  fruchtbar. 
liaB  gewinnt  kaum  »o  viel  Korn,  all 
■aa  braiiclit,  bauet  etwas  Flachs  und 
lBBb*4jmea,  v.  unterhalt  ftoDie  Schaaf- 
BMrdea.  Aach  sind  bei  dem  Mangel 
la  flolx  die  Torf  stecherrien  €-in  f  ror«er 
SchsU.  l.einewand-  wird  wenig  gewebt, 
IftffffeB  fiberall  ^trclmpfe  gestrickt.  Ei- 
tn  andern  Kafaxungszweig    macht    das 

Elandsgehen  ans.      Die    Papenbnrgcr 
m  eom  Handel  and  der  Schiffiabrc. 
Land  brin0  feinem  Fftrsten  etwa 
•lyRO  ti-olden  ein« 

•Jfr^rn,  (Br.  52O  41'  35"  1*340  55'  3*") 
ma  M  and  Hauptort  der  Standesherr- 
ift  Meppen ,    am  Binfl.  der  Hase  ia 
Bnis;    mmntaaert«    mit  850- H.    und 
S.,  wovon  843  aulserhalb  den  Ring- 
ra  wofasen.      i.eineweberei ;   Han« 
^   Krimerei  i    etwa«    Schiffahrt  aal 
Ems. 

Mtfptl,    Nied.  Mfl   an  dar  Harelter 
in  der  Fror.  Brenthe«    mit  4,648  E« 
ewtberei. 
Utquintnxa^    Span,  feste  Villa  und 

i'      anf  einem  Büitcl  am  Ebro  ,    mit 
,  in  dar  Proy.  Aragon. 
^^  llir^  .Franz.  St.  im  Dep.  Loir-  Cher, 
{f  ftUis,  an  der  C^onn«,  mit  460  I|.  n* 
KiiKäs^  von  4,214  E.    Gärbereien. 

Jürran,  Oes|er.  St.  im  Tyroler  Kreise 
p>t«  an  Aar  M.  der  Passeyer  in  die 
mh.  Sit  I  Gymnasiam ,  25s  B.  n.  2,300 
%  Kuenwerke ;  Hiaeralqnejien;  Obst- 
IM  Weiabao. 

r  HfraiÄ,  Sachs.  St.  im  Kr.  Erzgebirge, 
pt  Schdnlnirg.  Herrsch.  Glauchau  ge- 
Wx,  seit  dem  Brande  von  178?  tum 
P»il  gat  und  regelmalsig  aafgebanet, 
PA)»  H.  nad  21X50  £. ,  die  vorzüglich 
Bjwn  Ackerbau  und  Viehzacht  sich 
ptierZench Weberei  beschäftigen. 
WJitrmMchrj  psm.  Paschalik,  im  N.  aa 
PMS,  im  O.  an  Diarbekir  u.  Orfa,  im 
i9.aa  Haleb  and  Adana,  im  W.  an  Ko- 
W  p>finzend.  Ein  gebirgiges  l.and, 
♦«▼•ft  Zweigen  des  Tauras,  dem  liuki- 
IN  bedeckt  wird;  der  Frat  berührt  es 
nfnuer  Seife,  sonst  hat  ts  nur  Step« 
Mltise.  Oat«  Wiecen  befördern  ei- 
lt lUrke  YieliKacht,  besonders  stark 
mdi«Pierde-  und  Kameelzucht.  An 
Jü4»  ffhlt  es  nicht.  Di«  Gebirze  Yer- 
bcrt«a  mehrere  Mineralien, und  Metal- 
J^j  üt  aber  schlecht  benutzt  werden. 
^Ktinw,  bestehen  aas  Osmanen.  Tur- 
raMBta  ond  Armeniern :  neben  Moha- 
P*tf»«trn  leben  hier  viele  gricch.  und 
fB«fi.  Christen.  DieXnrkomanen  sind 
Gütlich  Nomaden.  Der  Paschalik 
>^lltin  sSandschaka 

BMtnsche,  anrichtig  Maratch^  Osm. 
iput.  des  gleiehn.  Paschalikf ,  mit  1 
iLsaf  einer  Anhöhe,  wo  der  Pascha 
wit:  ein  ansehnlicher  Ort -mit  meh- 
ü  Noslteen,  Kl,  und  Kollegien,  dat 
Ibichtlichen  Handel  treibt. 
J/#r«f,  (Br-  29p  I'  JL.  m*  12' )  Britt.  St. 
IDuab  oder  in  der  Fror.  Delhi  der 
«id.  Kslkutta;  ein  wohlbefeftigter 
J«  den  seine  I«age  awitcheft  Gaifjgea 
■1  lOAat  wichtig  macht.  ..     ,. 


M^ 


9» 


les  U.  A.  m  der  Li.  V.  Jazt,  an  aerxaii« 
»er;  gut  gebauet,  mit  x  schönen  Schi., 
t  K.«  1  Hosp.,  433  H.  nnd  8,901  E.  GTm- 
lasinm;    Strumpfweberei  u.  Unrenfabr. 


lIMalA,  Anb.  St.  am  Mtcr«,  im  dar 

Wahabiteu  Fror.  Mahra ,  der  In«el  So» 
kotora  gegenüber. 

MtrbcM  U  Chdteau,  Nied.' Mfl.  in  der 
Fror.  Hennegau,  an  der  Sambre ,  mH 
807  £.    Treffen  von,  2794. 

Mgrctr,  Nordamenk.  County  im  SU 
Pennsylvania,  mit  i6  Ortschaften  n*  8,277 
Einw. 

Merc^Ty  Nordai^erik.  Coanty  im  SV 
KentuckT,«iit  12,630  E. 

Merchinttriy  Bud.  Mfl.  im  Main-  an« 
Taoberkr.,  B.  A.  Osterburken,  mit  x  Ber- 
lichingenschen  Schi.,  and  ^,031  E.,  wor«, 
viele  Juden. 

MercHttmt  Nied.  Mfl.  fn  der  Prov. 
Südbraband,  mit  3^480  B.  5  Brauer eieit« 
2  Brennereien. 

Mercoglianoy  Sic.  Mü.  im  Princ.  ,iil« 
tariere,  mit  3,019  E. 

Merdin,  s.  Mardin. 

MerevilUy  Franz.  Mfl.  ^m  Dp«  Seint« 
Oise,  Bez.  Etampes  ,  mit  857  H.  tt.  x,40(%, 
£inw. 

Mtrgmnthdinif  Würt.  St.  nnd  Sitz  ei- 
nes O.  A.  in  der  L.  V.  Jazt,  an  derTaii« 
her;  gut  gebauet,  mit  x  scnöxi 
2  ] 

nasinm;    ^ 

Vormals  Residenz  des  iloch  -  o.  Deutach^ 
me  isters. 

Mtrguen,  Schin.St.,  die  in  derMandf  ' 
schnreiJiegen  soll,   u.  wovon  uns  blolv 
der  Name  bekannt  ift. 

M*rgui ,  ( Br.  12O  12'  L.  xiö^  4')  Birm«. 
Seest.  im  Keiche  Martaban,  mit  einem 
vortreflichen  Haven,  der  Aeiff ,  Elfen- 
bein und  Zinn  in  grolser  Menge  gat- 
führt. 

Mergui ,  Asiat.  Archip«l  von  vieleifc 
kleinen  Eilanden,  der  sich  zw.  op  30'  bia 
130  20'  n.  Br.  im  Bengalischen  Meerbu- 
sen längs  der  Küste  der  Halbinsel  Jen« 
seits  dfs  Ganges  von  Tenasserim  big  ' 
zum  Isthmus  von  Malakka  herabzieht* 
Biese  Eilande ,  theils  bergig  und  feltif» 
theils  niedrig,  haben  einen  vortreilichem 
Boden  und  ejpe  üppige  Vegetation;  daa 
Klima  ist  so  gut,  dafs  selbst  Enrapli* 
sehe  Gewächse  hier  neben  den  edelsten, 
der  Tropenwelt  gedeihen.  Kokoanttssa 
und  Schiffbauholz  findet  man  im  Uebe^ 
flusse.  Nur  einige  von  denselben  sind 
von  einem  ähnlichen  Volksitamme  ba« 
wohnt,  wie  man  a^af  den  Nikobaren  fin- 
det. Sie  haben  verschiedene  gute  Ha* 
ven,  und  Kapitän  Forrest  empfiehlt  ba« 
sonders  die  Insel  S.  Mathew  unter  9^- 
a$"  n.  Br.  zu  einer  Niederlassung  Üui  a 
Europäer.  ' 

jyt^rida ,  ( Br.  38»  ßf'  2" )  Span.  ^  bei. 
maaerte  Villa  am  Guadiana,  worübe* 
eine  prächtige  Brücke  von  50  Bogen 
führt,  in  <ter  Provinz  Estremadura;  sie 
hat  3  Pfk.,  6  Kl.  und  4*500  E.  Viele  Atf- 
mische  AlterLhümer,  wör.  z^Circus,  f 
Theater,  Inschriften. 

Merida ,    Span.  Intendant  des  Viu* 


kön.  Neuspanien  —  8,i5ifra  QM.  groit, 
mit  465,800  E.  Eine  grofse  Halbinsel, 
die  im  W.  und  N.  von  dem  Golf  voa 


Mexiko,  imO.  von  der  Hondnrasbai  um- 
geben ist  und  im  S.  an  Vera  Crnz,  Ghik 
pa  und  Verapaz  gräuzt ,  and  vorzügUcil 
wegen  des  Oampacheholzes,  das  sie  her* 
vorbringt,  berühmt  ist.  Die  Britten  ha- 
ben auf  der  Küste  derselben  dM  Reeht» 
dieses  Holt  zu  fällen,    und  deshalb  ei* 

5 ige  NiedetlatsQogen  zwischen  den  Fl. 
ellizo  und  Honda  gegründet,  wo  sielt 
Hadi,  Hent^erf an  3,700  Freie  und  SkUveA 
aoEfhalten»  >^9ch  eK;tiilIich  keiaa  .moi^ 
bände  Pil»iizstätte  bilden  aolleA.  «.^  .  . 
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MtrtdM,  Span.  HanptäV.  ät  ghitihn. 
Jntcndtns  im  yiztkOiii|r.  Necupaiiieii, 
min  crafaer  Or(  mit  251892  £• «  aie  «ns 
^cttLOM.  entfernten  Haren  Sieal  Haa* 
4el  unterbalten. 

Merida^  Span.  St..  in  der  Caracte. 
Prov.  Maracaibo,  mit  x  1*500  E,«  liie  Mnf. 
twk  Baumwolle  and  lyolie  nnterhaltcn. 
Hdärindol^  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Van- 
«SltUiBt  Bct.  Apt.  mit  616  K. ,  merkwürdig 
4vrcn  das  Blutbad  von  i$45i  wo  die  hier 
befindlichen  Separatisten  niedergemem- 
s«U  wurden. 

Meriontth .  Britt.  Sh-  in  dem  Füret.. 
'Wales  •  zwieciien  i^  ig'  bis  14O  t2'  d.  L. 
und  52O  30*  bis  53O  x'*  ».  Br. ,  im  N.  W. 
An  Carnervon  und  Oenbiaby  im  N.  O. 
an  Denbifb ,  im  S.  O.  an  Sdontgomery, 
itt  S.  W.  an  Cardigan.  im  W.  an  dai 
.Irische  Meer  grtnaend,  30, ^  QM.  Srofs, 
ttii  mit  30,g94  E.  m  5  St.  und  Mfl., 
Xirchsp.  nnd  5,060  H*  Bintheilung : 
•  Hundrede. 

Mtrifshau»gn,  Helv.  Mfl.  am  Fufte 
4e«  Randenbergi ,  im  Kanton  Schafl- 
lianten. 

Mgrktndorft  Baier.  St.  in  dem  Re- 
aatlandger.  Herrivden  «  ummauert,  mit 
8  Xhoren,  3K.,  j!»  H.  und  1,400  Einw. 
Strumpf  Weberei ;  iTrappban. 

M^rkltn  ,  Oeetar.  .St.  im  B5hm.  Kr. 
Xlatuu,  an  de^r  Merklinfca,  mit  1  Schi. 
ttn4  n6  H. 

^  JkUrkopait,  (Br.  4^  ^  7*'  l^-S^U'  «5") 
Oeiter.  Bdfl.  in  dem  Illyr.  Kr  Fiume, 
aalt  126'  H.  und  823  B. ,  berühmt  wegen 
•einer  Meriaotchifferei. 

MerUch,  Helv.  Pfd.  nahe  bei  Mur* 
tea »  in  dem  Kanton  Prjrbnrg,  wo  bis 
3796  das  bekannte  Beinhaus  stand,  wor* 
in  die  Gebeine  der  bei  Mnrten  1476  ge- 
bliebenen Burgunder  aufbewahrt  wa- 
ven.  Et  ist  durch  die  Frausotea  rer* 
^lichtet. 

ilffro,  Nordamer.  Diatr.  im  St.  Tea- 
Aestee.  mit  9  Connty^f  und  90*702  E. 

MMtrault^  Frans.  Mfl.  im  üep.  Or- 
ae,  Bs.  Argentan,  mit  1,222  £• 

Mtrrimac,  Nordamer  Fl.  im  Staate 
Vermont ,  welcher  aus  a  Quellenfl.  ent- 
ateat,  wovon  der  nördliche  im  Moose- 
biUocfc,  der  östliche  aus  dem  Winnipis- 
coga  eaupringt,  nad,  naehdem  »ie  sich 
-vereinigt,  bei  Mewbnrgport  dem  Oseane 
sufallea.  Er  macht  mehrere  Wasser- 
fUle. 

M*raü, ,  Afrik.  St.  in  einer  angeaeh- 
■Ma  Gegend  des  Staats  Tunis.  Si^  ist 
auf  den  xrümmern  des  berühmten  Kar- 
thaga  erbauet,  wofOB  aar  noch  weaige 
Veberbleibsel  Torhanden  aind. 

Mtrtch,  Nied.  Mfl.  in  dem  GroCiher- 
aagth.  Luxemburg,  am  Zusammeafl.  der 
Bischea,  Mamer  und  Elfe,  mit  i,6Sft 
Biaw. 

M£rt4burg.  Preafs.  Ref;iemngsbesirk 
im  der  PrOT.  Sachsen ,  welcher  aus  dem 
nrÜfsern Theile  des  Torfen.  Kur-  n.  Thü- 
snagenechen  Kreises,  aus  dea  Stiftera 
Xersebnrf,  Naumburg  uqd  Zeita,  aus 
dea  PreuCs.  Aemtern  des  Leipsiger  Kr. 
und  einigen  Parselea  vomMeiüiner  Kr., 
aae  dem  Saalkreise  rom  Herz.  Magde- 
bBr|r,  aus  den  Graf  seh.  Mansfeld  und 
Siallberg  su«ammengesetzt  nnd  in  die 
Jtr.  Halle,  Naumburg,  Saalkr.  Wettia, 
Ittnifelder  Gebirgskr  ,  Mansfelder  See- 
Inreis,  Wittenberg, Bitterfeld. Delitzsch, 
Torgau,  Li«bea werde,  Schweinits,  Mer- 
eejbuirg,  Zeits ,  Weifsenfeis .  1!ckartsber- 

Si  ,^  -^  ifwrtwet   nad  Sangerttaii^^n '  abget> 
ieilTiet.  '       •     ^    *•  —  •- 


to")  Prenfs.  Hptst.  dei  gleicha.  Siefi 
Rbs.,  an  der  Saale.  Über 'welche  ein 
eteineme  Brücke  führt.  Alt  und  alt 
modig  gebe net,  aber  reinlich ,  «nt  ^ 
dfldstert,  mitftVorst.»  M eu markt  aa 
Alteaburg,  X  Schi.,  i  Kathedrale ,  3  a« 
dem  K.,  1  Hosp.,  1  Waisenh.,  QB9  H.  « 
6(800  B.  Sita  der  Aeaierungibehdrden 
Gymnasium.  Stärkte  Bierbrauerei  (Mei 
sebttrger  Bi«r) ;  mehrere  Gewerbe,  ab« 
keine  Fabriken.  In  der  Nähe  eia  G« 
Stute. 

M^rMtyy  Britt.  Fl.  in  England •,  wei 
eher  auf  dem  GrAnzgehirge  des  Westr 
diiH^  von  York  entspringt,  sich  durc 
den  Goit  u.  Tame  veirsi&rkt,  bei  Stocl 
aort  in  ehester  schiffbar  wird  und  b« 
Waltba  uaweit  Liverpool,  nach  eiaei 
Laufe  voa  xo,Meilea,  in  das  Irisch 
Meer  geht.. 

Mtrstxt  Britt.  Eilaad  swischra  de 
Meerbusen  Ton  Colchester  nnd  Blacl 
water,  zu  der  Sh.  Essex  gehörig.  £s  U 
befestigt  und  sehr  leicht  gegea  «iii 
grofse  Uebermacht  su  vertheidigen. 

Mfrtola ,  Port.  Villa  am  Gaadiam 
welcher  hier  schiffbar  wird»  ia  der  Pn 
Aleateie,  mit  i  Pfk.,  1  Uoep.,  i  Ajrmei 
haas,  619  H.  und  ^m»o  B.  * 

Morton.  Britt.  Fabrikort  am  Waada 
in  der  Engl.  Sh.  Surry,  mit  liooo  Bin« 
t  Kattundrackereien,  1  KupfermÜhlo. 

Märthyr  Tydvilt  Britt.  Hüttenort  ai 
Tave,  in  der  Wal.  Sh.  Glamorgaa,  i 
dessen  Niüie  die  4  grofsen  Bisenwerk« 
Crfartha,  Penajdarraa,  Dowley  aa 
Plymouthworks  belegea  sind.  Die  gai 
se  Gegend  ist  mit  Hochöfen«  Hammen 
Walzwerken,  Dampfmaschinen <  eia«] 
nen  Wegea,  I)ocken  und  Magaziaea  Im 
deckt. 

M*rut  Fraas.  MfL  am  gleichap  Fl 
im  Dp.  Oise,  Bez.  B«auTais,  mit  x,Soo  1 
Verfertigung  von  Ftcherstäbea ,    wom: 

{aaz  Frankreich  and  eia  Theil  r« 
Deutschland  vertehea  werdea;  (eia  Gi 
genstaAd  voa  371,000  Guldea)  eieerno 
Werkzeugea  für  io,fipo  Guld.  a.  Spitaex 

Märvans^  Frans.  Mfl.  aa  der  CTaiot« 
im  Dp.  Saone- Loire,  Bs.  Louhans, 

JkfgrPilU,  (Br.  $00  38'  L.  20O  ig')  JTra 
St.  an  der  Lys,  im  Dp.  Norden,  Ba.  Bi 
aebrouk;  gut  gebduet.  mit  5.301  B.  M 
in  Tiichseueh  nad  Tabak {  Salzraffiju 
riea. 

M*rxhau9tnt  Knrhessea.  D.  sa  d« 
Niederhess.  A.  Gndensberg,  mit  14  H.  1 
lös  B. ;    bekannt   wegea  seiaea  Front 
hosp.  aad  Irrenhauses. 

M€ryy    Frans.  St.  aa  der  Seiao, 
Dep.  Aube,  Bes.  Troyes,  mit  918  H.  n 
1,164  B.    Strumpfweberei. 

JWtfrsig,  Pr<'urt.  Mfl.  ia  der  Pr«v| 
Niederrheia,  Abs.  Trier,  aa  der  Saar^^ 
Kirchsp.  Toa  1,(32  B. 

Metakia^  Osm.  D.  am  Aasfl.  des  1 
dis  ia  das  Adriatische  Mecr^  im  Run 
Sandsch.  ATlona,  wo  sich  die  Osaai 
Flotte  mit  Wasser  sa  vereehen  pil« 
wenn  %\^  in  dieses  Meer  kömmt. 

A/»chrd.  Iren.  St.  in  der  Prov. 
rassan,  am  Thus,  mit  Mauern  umgebi 
ansehnlich,  stark  bevölkert,  mit  x  k. 
Palaste,  ««ooo  H.  und  lebhaftem  Hans 
Hier  steht  das  pr&chtige  Grabmal 
Heiligen  der  Perser  Imam  Riza  ;  da] 
besuchter  Wallfahrtsort. 

Mtfchei  AU ,  «.  Imam  ML 

Mt9€hid  Hussein^  »,  Imam  Huss€t% 

Mefcfudgy  Prenfs.  St.  in  dem  W« 
)»hdl.  Rgbs.  Arei|sberg,    mit  iflo  H.  1 
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^   it*nh£n  ,   H99onia ,   0«if er.  Mfl.  in    _■ .  Jf #f#9rw,  Oii«b  FtlseafniB««  In  dem 
MSirb.  Sacbseaitutal«  Mtdiatchy  mit    AOmel.   Sandjch.  Jani^a;   ganr  itölin* 

«r-^-..-^  in  der  Nähe    der  St.  &alabaka  stehtad. 

PcUcnmasfea ,  Kegel  und  Pf«Uer  won 
bedeutender  H6be,  welche  in  ibrea 
SeklDCbten  mit  Holz  bedeckt  «iiid^  «nf 
ibrea  iHpfela  aber  lo^griecb.  Kl.  traffea. 
wovon  Holland  Ajoi  •  Stephan«»  bt* 
lochte.  I  ■ 

Mithin  .Btitt.  Mfl»  in  der  Skot.  Sh. 
Fife ,  mit  Haipen  am  Forth  and  Stoin- 
kohlenaatfahr. 

Methvtn ,  Britt.  Mfl.  am  Almond.  ia 
dar  Skot.  Sh.  Perth,  mit  1,800  B.,  s  Pa- 
piarmflhlen  n.  Twiliapinaerei. 

Metnttt^  Oettor.  MA.  am  cleicha* 
Bache,  im  lUjr.  Kr.  Kiafenfurt. 

Mtischin ,  Oe«t«r.  Mfl.  and  Schi,  ia 
dam  Böhm.  Kr.  Kiattau. 

M«tt€rnichj  Deutschee  Fflx^taahaaav 
def tea  Jummnant^  iea«eit»,  de«  Rhein« 


latem  Weinbattc 

M*9Cht9cftMrlälun^  Ruft.  Volk  ron 
TtUritcher  A.b«tammunc,  im  GoaTern.' 
Oftabarg-;  2t000  Familien,  die  Ge- 
ichlecbterweis«  wohnen,  im  Sommer 
itmaditiren,  and  den  VVinter  in  Ddr- 
ftra  oder  Z^gera  anbringen.  Sie  trei- 
beaetarke  Tieh-  and  Bienenzachc,  we- 
ai(er  Feldbau ,  dienen  dem  Staate  ftit 
loMkeadienst  a|i  Pferde,  wAhlen  lich 
ihr»  eigenea  Startehinen  and  Atamant, 
Bad  jind  Mohtmedaner  mit  Schalen 
nd  Sicht  anwiftenden  Priestern. 

'}t*9ehtMehow9k,  (Br.  5«0  ^'  L.  52^41/) 
Ihs.  Krdisst.  an  der  Toreja,  im  Gonv. 
blnga,  mit  a  K.«  31S  H.,  41  Baden  oad 
iMB.    Hanfhaadei^  i  Jahrmarkt. 

Jf<r«Fi,  Rase.  Fl.  im  Geav.  Archaa* 
|itsk,  welcher  oberhalb  der  St.  Metea 
«B  Weiüiea  Meere  tofailt. 

Mtsnt^  (Br.  6^  if  90"  L.  W  4')  R»'. 
IteiMt.  am  Meien  and  an  der  M.  des 
Ciei,  im  Gout.  Axchaagalfk,  mit  254  H. 
nd  1454  B. 

Mfftritt^  MUndtmeez,  PreoTt.  St. 
iadcm  Poton.  Rba.  Föten,  aa  der  Obra 
lad  Packüts.  Sie  in  mit  verfalleaen 
kkaertt  amgebea ,  hat  t  Thor  and  drei 
fdlagbiame.  1  befestigt.  Schi.,  1  Vorst.. 
Iktth.,  I  Inth.  K.,  1  Hoep..  50a  H.  ana 
f6^  B ,  wor.  doo  Jadenfamilien.  Tnch- 
«■berei  mit  90  Stühlen  and  640  Arbei- 
km (5,700  Stack):  16  Roth*  and  WeiXt- 
firbereien,  Kramhandel. 

Mtna^  Afrik.  Hput.  des  weaig  be- 
kkBBten  Reichs  Bagherma,  ia  Sndaa, 
Mit  tfohamedanischen  Binw. 

Mtssa^na  9  Sia.  St.  ia  der  Terra  di 
Otnato. 

Miniaa ,  (Br.  ^  2x'  L.  53»  2r)  Sia. 
It  im  Val  Oemoaa,.  an  der  gleichn. 
"  ige  oder  dem  Faro  di  Meesina: 
mit    I    starken  Citadelle,    o 


-,     an* 

Kap.,  2  grofte  Hoep.,  gegen 

Mb9  H.  aad  60  bis  8o,ooe  B.  Sita  eines 
mbischofa;  gerinmiger  and  sicherer 
nten,  weioKer  seit  17^8  ein  Freihaven 
JL  'Bedentender  Handel  mit  Korn, 
M  nad  «ädern  Siailiechen  Prodakten. 
Menweberei  mit  4,000  Stühlen.  Starlc 
machte  Messe  im  Aagu«U.  Viele  Un-^ 
pckstilie,  besonders  Pest  1743  O.  Brd- 
**o  17S3.  i 

2  Mexsingwgrk ,  Oester.  D.  im  Bfthm. 
V.  Blabog^n,  am  Silberbache,  mit  t 
PH*en^  Meaaiaghdtte  a.  mehrera  Draht- 

t^ir/TA  (Br.  4Sfi  ^  6"  L.  vT  40'  457) 
atter.  MB.  in  der  Venet.  Diga.Treri- 
|,-  an  der  Landstralse  Xerraglio,  mit 
Mea  Laadhdasern  and  6,büO  B.,  die 
bmtena  Pahrlente  and  Schiffer  sind. 

HeMuraca ,  Si&.  St.  in  der  Fror.  Ca* 
übiit  ulteriore  IL,  mit  590  H.  tt.2i9$oB. 

Mf9tt.rmta,  Afrlk.  St.  in  dem  $taate 
Upelis,   4«r  Sita  eines  Bei,  and  btfe- 

Jfefa,  Span.  PL,  welcher  die  Nea» 
Puiada  Prov.  S.  Jnan  de  los  l^lanos 
mebetrflmt ,  aaf  den  Andca  entspringt 

rt  ia  den  Orinoko  geht. 
Ifcfrltfr,    Asiat.  Eiland,  aa  dem  Ar- 
■jMl  der  I^ake  -  DiTe  gehörig. 
Jtfrtritfa.    Preiils.   St.  in   dem  West* 
«L  Rt>a.  afflaster,  an  der  Vechta,  mit 
JD  B.9  aar  Wild*  nad  Rbeingraf Schaft 

J».  St.  ia  der  Poln.  Woiw.  Aafasto- 
■b  mU  dt  B.  aad  agr  B. 


liegt.  Bs  hat  seit  i6q7  die  reichsgräHich« 
WflxUe  und  wnrde  i8<A  da  den  Reichst 
fürstenstand  erhoben.  Vür  seine  trans- 
rhenanischen  Betittangen  Winneborc 
and  Beilstein  erhii^lt  es  durch  den  De« 
putationsreaers  die  Abtei  and  nach  he« 
rigvs  FÜrs^cathnm  Ochsenhaasen  —  2.» 
QM.  mit  5,939  Binw. ,  welches  1B06  nntec 
Wttrumbergsche  l.anieirhoheit  geaojrea 
ist.  AaXserdem  besitzt  das  flans  an  mit« 
telbarea  Gütern  die  Herrschail  Spar^ 
keabarg  and  Rüdesheim  am  Rhein,  di» 
Herrschaft  Königsberg ,  a  m  mens  >  Mar- 
tensgrün  aad  Miltigaa  ia  Böhmen,  di*- 
aasammen  über  300,000  Golden  abweriea 
sollen. 

M€tXj  (Br.  igpr  to"  t.  a^«  50'  n"l 
Franx.  Hptst.  des  Den.  Mosel  und  eiaea 
Bes.  7on  30,00  Q^*  «nd  134,597  te.,  am 
Zusammenfl.  dei;  Seille  n.  Mosel.  E&i* 
der  ersten  Festunaen  Frankreiche,  v^a 
einer  starken  Citadelle  und  a  Forts  ver*' 
'^ "^  ~  tbe 


fiftstigt,  mit  I  starken  Citadelle,  6  theidigt :  sie  hat  7  Thore ,  1  Kathedrale» 
ims,  4  Vorst.,  z  Kathedrale,  vielen  an*  15  K.,  3  Hoip  ,  gerade  regelmülige  Stra< 
bra  K.  and  Kap.,  2  grofse  Hosp.,  gegen    Xsen,  5,825  H.,  tfieils  moclern  ,  theil«  ada 


dem  Mittelalter,  und  iSu  diiOSfi  B„  wor.' 

fi3  Jaden,  mit  i  Synag.  Sita  des  Staba 
ersten  Milit&r^ivision,  der  22.  Forst- 
konservation.  eines  Bischofs,  kön,  Ge-** 
richtihofs  und  Handelscerichts.     Kolle«i 

Sinm;  Artillerie-  und  fageniearschnle:' 
ffentliche  Bibliothek  von.  60,000  Bin- 
den; Ackerbaagesellschaft;  Zenghaasi. 
Inteadans:  Xheatei*;  Salt*  and  Kaol- 
haus;  groise  Kasernen  und  Magatine. 
Börse.  Mt  in  Kattun,  Zitz,  Barchent  u. 
Wollenaeuchen  }  Farbereien;  34  Garbe« 
reieu  (4,5^0  St.  Sohlieder) ,  i  PapiermÜh** 
le.  Handel;  Messe  in  der  ersten  Mai-' 
woche.  Guter  Obstbau  u.  Baumschulen  ;' 
i8(K  mit  66,950  Sitmmen.  Metz  xieht  die 
befsten  Mirabellen.  Geburtsort  vou^ 
Charl.  Ancillon  f  1715  and  des  Generala 
Cnstine  f  1703.  , 

Metzensift  Mtttgnitiftn  y  AUi>  and 
FcUö,  <Br.  480  41'  2D"  L.  38»  30i")v»*»<M* 
Oetter.  unweit  von  einander  enctefAt. 
liegende  Mil.  in  der  Ung.  Grso.  Abauia- 
waf ,  mit  2  kath.  Pflc.  und  4,^  kath.  £., 
Wovon  in  Also- Metxensef  3,0)0  f'^bdn.' 
Sie  sind  Deutsche^  die  aber  einen  sehr.' 
aarerstflndlichea  Dialekt  reden,,  und 
manches  Bxgenthfimllche  in  Sjttea';  1,9^ 
bensart  uodKieidiiAg  haben.  Die*  MAq? 
aer  arbeiten  meistens  in  Bisen  werken, 
▼erfercigen  Flinte»  und  Ackerwerk' ' 
feoge  and  helfen  beim  Weeban  oder 
haniiren  im  Lande  umher;  den  Acker«  * 
bau  betreiben  die  Weiber. 

M^ttingertt  Wfirt»  Mfl.  im  L.  AV  Alp. 
O.  A.  Uikck,  mit  3,176  Biaw.,  wor.  Tieö 


Digitized 


by  Google 


^4 


Iura 


|;^•inen- n.WolUÄweber,  auchSthunpf- 

"^'MUdon;  Vr^nt.  Mfl.  unweit  der  Sei- 
ie,  im  De».  Seiiie-Oise,  Bz.  VeriailUs. 
Sit  I  kön "scUl.  und  Park,   5^5  H.  uu.d 

St.*  an  der  Seine,  worüber /hier  eine 
Brücke  von  u  Bogen  führt,  imDp.  Sea- 
ne^Oise,  B*.  .Versa^Ue»,  mit  176  11.  und 
Jlc»7  E.  Gäibereien;  Slrnmpf Webereien 5 
t?derhandel.^    lu    det  Wähe   Gypsgru- 

**"if#ull?^rJk#,  Nied^Mfl.  in  der  ^roT. 
Westflandern,  mit  7,C09  B. 

'  'Afean,  (Br.  47^.50' L.  19°  17')  P«^»»«- 
SU  im  Dp.  LoirJt,  •ge*.  Orleans,  on  der 
läi«,  mit  87«  K-  ""*  4,«i8  E.  17  Gar- 
bereien,    6  toh-   und  5  FapiermÜhlen ; 

y*j5*«nt/i,'  Franx..Fl.  im  «leichn.  l)p. 

Sa.  auf  demi  Wasgau  aus  a  Qo.;  M.  im 
.  W. -von  Na»cy  in  die  Mo««!* 
Meurihe,     Fr  an  i.  Departement    im 

«ordöstl.  Frankreich,  zwiscbcn  230  »5' 
is  24O  57*  ö.  L.  und  4p«  34'  bis  49^  7'  n. 
•Br',  im^^.  an  Mosel,  im>  «'^  Ni^ler- 
zhAu,  im  S.  au  VVa^gau,  im  W.  ;»n  Maas- 
«Tüntend.  Areal:  ll8,ir.QM.  Obftrf.iL- 
5he:  «hügelich  und  waldig,  mit  wilden 
TbÜern.  Boden:  tb*iUTtalkfg,  theils 
thoniff,  ihit  Sand  und  Merfecl  gemischt, 
»eistent  produktiv.  Gebirge  r^Torberpii 
des-Watgan.  GewÄsier:  Mosel,  Saar, 
Äcille ,  Mcurthe ,  Mortagne  5  viäIo  Tei- 
che, einige  Morgste;  a Mineralquellen. 
Klima:  gemalsigt  u.  ««"«d.  ^roduk««: 
GetraMe,  I  Garten  -  nnd  Haiienfrüchte,, 
yiachs,  Hanf,  Rto^aamen,  Hopfen,  3?*r- 
lierröthe,Ob»t,  Wtein,  HoU,  diege- 
^öbnl.  H-usthiere,  Federvieh ,  Wild 
Uuch  Wölte;,  Fische,  Bienen,  Sal«,  El- 
«en.  Volksmenge  igiö  •  3oä?529,E.,  Aiei- 
s«ens  Deutsche,  theils  mit  Deutsch - 
I-othringiscbem  Dialekte,  tbeils  ein  rau- 
Itet  Patoi«  redend.  Die  Katholiken  ha- 
ben do  Pfarr-  und  ßio  Filialkirchen,  die 
Baf^,  die  Luther.  4  Bethäuser;  auch 
giiflff  *s  Tiele  Jade?i.  Nahrungsiwcigc  : 
eiw *ehr  mittelm&rsig betriebener  Acker^ 
bau,  Aiessere  Viehzucht  mit  B3.889  Pfer- 
den, 75,235  St.  Rindvieh,  1,406  Eseln  und 
Maulcselu ,  l09,6^2  Schaaten  dpd  58000 
Schweinen,  eine  inittelirWirnge  Binnen-' 
«ucht,  dia  7,200  T^ntr..  Wachs  und  3,igt 
Zentner  Honig  (?)  Hefertf;  BÄJrgbau  auf 
Sala  (.8  Salinen  mit  Prod.  von  760,000 
Zfttr.'Y  und  lebhafter  Knrt^tfleifs.  Aus- 
fuhr:' Korn,  Vieh,  Wolle,  Branntwein,. 
Hi/lr,  Sali,  Glas  (von. 7  Glashütten;,  Fa-, 
iaul«,  •Papier,  vSpiell^artcn,  Tabak,  Lich- 
ter u  a.  Staatsverbindnng;  die  Provina 
•l»udet  3  Dep.  zor  Kammer',  .gehört  zur 

Iteri  Militlirdi Vision  ,  zur  gisien-  Forst- 
Lonservatibn,  zur  Diözese  und  unter 
den-  königh  Gerichtshof  von  Nancy. 
BiritheiluBg :  in  5  Bezirk^,  29  K»nton« 
«nd  718  Gemeinden. 

M€uselwitz,  Goth.  Mfl.  a»  der 
Schnauder,  in  dem  Altenburg-  A.  Alten- 
bürg,  mit  1  schönen  Schi. ,    150  H.  u.  800 

Mäusnesy  Frana..  D.  im  Dep.  Loir-, 
eher,  Bt.  Blois,  mit  tu  E.  Flintenstein- 
fabr. ,  welche  iähtlich  ao  Miil.  Steine 
liefert ,  das  Tausend,  von  30  Pi».  90  Kr. ; 
ein  Arbeiter  kann  vx»u  den  nemen 


Met  . 

"  Miwt,  Önitw,  (Br.  53«^^  n**  J"  ^ 
20*  2")  PreuX».  St.  an  ^er  Weichsel,  la 
dem  vWestpreuIi.  Rgbz»*  Marienweirder, 
mit  I  Vor«!.,  i  kalh.,  i  luth.»  K>,  4«  H. 
und  2,034  E.  Tuchweberei  mit  7  Stiih- 
len  (I865tück);  Brauerei;  Brennerei. 

Mexico  j  Amar,  Meerbasen,  den  Flo» 
rida,  die  vereinigten  Staaten  und  Neu- 
Bpanieu  umschlielsen.  Vor  demselbeu 
liegt  die  Insel  Cuba;  deir  nord^stlicba 
Eingang  ist  vvegen  der.Bahamaihseln, 
die  ihn  hewachea ,  und  der  grorseui  Ba- 
hainabank  sehr  gefährlich?  der  sUdöstU 
Eingang  zwischen  Kap  Antonio  aut  Cu« 
ba  und  der  Insel  Lobos  ist  oifen.  Br 
enthält  nur  wenige  Eilande.^ und  eiueJi. 
meistens     offenea    Wasserspiegel      voa 

I  Mexico,  Span.  Intendana  des  Vixek. 
Ncuspanieu  —  2,i,13t»o  QM-.  «o^»»  .  «*' 
i'jSh.ooo  E  ,  im  K,  an  S.  Luis.  Poto.n,  imi 
O,  an  Vera  Cruz  und  PuebJa,  im  S.  an 
den  Attstralozcan  und  im  W.  an  Valla- 
dolid  undGuanaxuato,gräpz|ij;id.  Hptst. 
ist  Aloxico. 

Mexico^  (Br.  190  25'  45"  L.278O  34.'y>"J 
Span.  Hptst,  des  Vixekön.  Neuspanien, 
und  der  sleichn.  Intendanz,  an  einem 
kleinen  l^luls ,  am  nördlichen  Bnde  de« 
Sees  Xociiimilco  und  auf  der  Westfeite 
d^s  Sees  Tezkttko.  Sie  bildet  ein  Vier- 
eck mit  breiten  schnurg'eratleu  SiraXten, 
welche  zum  Theil  prächtig  bebauet 
sind,  half  1  Palast  des  VizekÖnigs,  ag^K.f 
worunter  die  reiche  Kathedrale,  3j8  KI.j 
10  Hosp.,  I  Waisenhaus  für  i,40}Kjnd^i 
die  Accordada(Gcfängnirs  mic  1,200  E.), 
über  20,roo  H.  und  nach  HumboJd  J^,QOC 
Um  Worunter  2,500  EurOp.  ,  65^000  Kreo- 
len,  33:0C0  Indianer,  ;.:;j,5',c  Mcstiiea  ixn^ 
xOjOro  Mul«iteo  U790  ii2,<>26).  Sita  aei 
Vizfikönigs,  .,der  AuiltciUt  des  |nqnis&' 
tiünagferichtj  und  ßef  ,ikblleaium«i  Er». 
hischof)  Maler-  und  BilOhauerakAd^ 
laie ;  Öcrfiwcrksakadcmve;  Xlniver&itÄtJ 
mehrere  Kolle^it^v  Müiixe;  die  Aaler« 
slrar«.e,.wo  der  Adel,  die  la  PlaUfria 
wo  die  poJd-  nnd  55ilDerarbeiLer ,  Juwe< 
lirer  und  Bijonterlebändlcr,  Xacuba 
wo  die  Eisen-,  Zinn-  und  Kupfwarbei 
scr,  und  S,  Augustin  ^  wo  die  S^eiden^ 
h&ndler  wohnen;  dec  ftfoXse  l?latx  mi 
der  ■  kolossalen  Riitorslatiie  K.  Kerl 
IV.;  der  botan.  Garten;  die  Alameda 
d'iVbeicli^n'li  ÖS  »bereu  Wasserleitungen 
die  schwioimrndcu  (TÄrten  oder  Ghiaxn 

Sas  auf  dum  See  iexkuko.  .  Ma^cherl« 
lauuf,  und  Fabr.  in  Scidv\,_B&j|iinwoU« 
Tapeten,  Leder,  Leineivand,  Gold,  Sil 
ber,  Biio^Uti^rie  und  Qju.inkai!le£ie;  di 
kön,  Tabakfcfabrik  mit.  7.999  Aib.  M.i| 
leluunkt.dttS  .IJandeJs  -twjsc^en  Sp^nie 
unqf  den  Am^riK.  Ivolamcu,  .  dah^r  hie 
die  wichtig^l-en,  Geschäfte  ^einainit  wei 

noc 
itua 


„_ tägu 

y/oTL  den  schlechtem  6po  St.  varfer- 

7  ÄVn<iÄ<z#r,  Britt.  Haren  am  Kanäle, 
in  der  Engl.  $ih.  QoxumUit  V^it  ?iit< 
eAardsfifchtrti. 


-Igen. 


die  wichtigsten  Geschäfte  geinainit  w 
<l«}h.        |}i«  St.  hat  we»irr  Jliuoru,  nc 
Thore,    aber    in    der  ^iih^  die  FesLu 
!L  Jiv^.Al'.UUoa.      G^burtsojrt  der  J)icfl 
t^rin.incz  ap  }a  Cru^.  .peb^-uestc   .uiei 
rercT  Pyruitiirion,  deren  gröfste*,  Toual 
fah  Ur^quaL  eine  Basis  von  €4.?  ^.JL^ii 
ge  unti  eine  Hil^ic  von  171  f*,  Mat.  •   ReJ 
zende  ün:ßQb  1:21  ,•;«.. i.  ,    .  ,  .    - 

MeximieuZf  Franz.  Mn,  lin  Dp.  Au 
Bx.  Trev.oux,  tnix  1,561  R,. .  HuiTabr.»  , 

Mcyriii^cn,  Uelv.  j\lfl«  im  OberhaaJ; 

thale  dea  Kantons  I3er;u   grol>,u,  woh 

*    ccbauet,  iiil^  i  ;irahÄkil.'4br,   .•    .  ^.     ,   . 

MeYiüi^i*^  Kxauz,.  St., im  I^p»  tMhr 
Bez.  Florac,  oni  .Tönte,  mit  4^0  H  .  UI 
2.,o^  Ein.w.  Jn  der  Nähe  3  jaj/?^K^y^rdij 
Huhlen. .  •    ■   ^  •*      *^  <     v- 

ÄJize,  Franz.  5^» .ijnactoJ?^?«»^»  « 
tlontpalUer,    am  Sie e  Xhau,  mit  366  J 
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Umnmle  LnfC. 

'  %ettl,  Frant.  St.  im  Dwp,  Nfea«ral- 

«B,  Bf.  DJfne,  an  (t«T  Aste,  ^it  702  £. 

Metiion^  Fraor.  Mfl.  on  der  ÖiTe, 
■  Dp.  Caliradot,  b'x.  Li^ietix,  imit  528  K' 

Mrti7r^5,  (Br.  45p  45'  47"  I..  220  M') 
'AM.  llaaptft.  des  Drp.  Ardennen  imCT 
iBei  Bft.  von  17,28  QM*  >^n<l  56,900  B. 
if  Hegt  an  (Ctr  Me««.  ist  fj'St,  "hat  1  Ci- 
i4pI)»,  360  H.  u:  3,3^^  B.  Sitz  der  2Ui& 
iiiitänii Vision ;  Ingenipurschule.  KÖn. 
rewrhrfabrik,  Mtrmor-  nud  Hornar- 
«Hea. 

MnÜra,  Franz.  St.  im  pep.  Indre,' 
lexleBUnc,  au  der  CUisfl,  mit  1S4  H. 
l  x^  E.    Ei senfe werbe. 

Ürrtn,  Franz.  St.  im  Dep.  Lot-Ga- 
»&e,  Bez.  Nerac,  an  der  JLau7.oniie, 
ift  3jD  n.  and  2,4<)9  E.  1  OSrbtfrei ,  Z 
'tpierndhle,  8  Töpfereian. 

«iez«Ä-r«r,  Oester.  Mfl.  in  der  Unar. 
UKf.  Bekesch,  mit  6ao  H.  und  24800  Ma» 
Tir.,  SUw.  and  Dentfchen  B.  •  theiU 
«km.,  theili  Luther.  Luth.  Gjmna- 
im.  Weinban,  Viehtuchc,  O^lmtili-' 
n. 

Hftaramarom,    (Br.  46°  «'  15*'  L. 
Ocfter.  Mfl.   In  der  Un^.  G( 
rin. 

Mhi'tur.   (Br. 
n  0«iter.  Mfl.  i«        _    -     ^ 
bieten  am  Bornetyö,    mit  4,000  B^ 

fnxXkigyeJ»^^  Oester.  Mfl.  in  der  Üng. 
MD.  Cianad,  mit  dem  grbrsten  Gestüte 
nilDsaTcbie,  welehem   4  Pofsten  mit 
t<(ooJach  Land  und  Wiesen  gehören. 
|R  «Bjrden    3,010  Pferde    unterhalten, 
'•^«««51  BcichAler  für  daf  Gestüte, 
tBeiclUller,   die  in  dos  Laud  geschickt: 
"»rf'n,  9  Prabierhei^^tt« ,  560  Mutter-' 
'W«ira  Stalle,    280  wilde  Stuten  n.  s. 
A  ilv&erdeni  befinden  sich  im  FlHal- 
gWietttBaboIna    i8o    Zugochsen,   20 
mdi^T  nud  1,000  Mutterscnaafe.      Das 
moa»l  betragt  Über  500  Per»on^n.  '  In 
mtnsieiten    liefert  fcs  jdhrtich  lioco^ 
waitpferde.  —    Jct2t    tst    es  noch   er-' 
Jwm,   Qnd    ^fihrlich  werden  120  Be« 
BCer  in  Unaarn   tind   40  Betchfiler  in 
to6»Tibar|en  vertheilt. 
"miitniU^    Sard.  Mfli  am  Stnra,  in 
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47J  o'44"    »*.  «»i6' 
-    der  Ungar.  Geip. 


If  PMr.  Tsrin,  mit  3,022  B.' 
J^zra  Lombardo,  lyältchmttt 


Oe- 


w-  Mfl.  au  der  Nos,'in  demTyroL  Kr." 
Im*».  .  . 

.  J'f«»»,  tBr.  53p  ö'  I/.  $oO  24')  Rass. 
wi>»t.  am  Sudenica ,'  im-  Gouv.  Ticher- 
|l^)  mit  mehrern  V-orst.  >  4.  B.,  1,000 
'*  1J*77  E.  ProduktcnhandeL 
'^f^ii-ghat,  <ßr.  270  y  L.  97*^^36'), 
W-St  amiGanges,  in  def '  Pr.  Agra, 
J^rriiid.  Kalkutta,  mit  2  Fort«  und  2 
J»«i  in  deren  Umgebungen' sehr  vie- 
J^*|o  fabauet    nibd  hi^r  zubereitet 

•  *44a,  JTie,  7apän.  St.  auf  der  Insel^ 
''P'«r  Mne  der  grl^fsten  und  ansehn- 
^nsteii  des  Reichs,  am  gleichn.  PI.,  di« 
'^■fc6;ooo  Wbw.  zählen  aoH.      Sn»  ist 

•  Änvi«.na  des  Dr  ii,.dT»f  S^fz  d^r  öe-' 
»«amkeit ,  die  Mürtzstadt  4rt  Reichs, 
W  0W»rhait  beÖentVnd^'Muf  und  Ge- 
*^«-      M«rkw«rdia    si4tdr  'der   Pa!att 


Mldlizf «m  G«ltBtevitw«ar«i  tx.  •.  -v^- 

dne  bedeutendsten.  -  Auch  findet  miOi  die 
h«J^ten  Pftrbereiea  Jiipaus  und  riel» 
Bucbdruckereien. 

Miamt,  2  NordamerPL  im  St,  Ohio»  > 
•vtclche   heidf  deoi   Ohio^zuUlten.     Bin 
Arm    des  groXseu  Miami,  ist  iÄ. den  Se* 
Brie  geleitet.  • 

'  Jma'mi;'  Norda^er.  .Conntj  ^m  StAAt* 
OhiOt  mit  6 -Ortschaften  und  VgM  ß-        . 

Miartp,  S\g,  Dosi  in  dar  Pr?.  Napoll« 
mit  2,579  E-  -^      » 

Ai  zao-.  rr,  $chin.  Völkerschaft  in  de& 
Gebirgen  dar  ProT.  Setschuen»  B.oait* 
cheoq ,  H«  -  qnang ,  Quang-  az  und  deia 
Ozlintetz  ronquang- tong,  die  «us  meb« 
rem  von  einander  in  Sitten  and  Spra- 
chen abweichenden  Stfimmen  besteht. 
Sie  werden  iu  abhängig«' u.  freie  Miao- 
sebbgetheilt;  jene  sind  theila  ditx  dea, 
Schinesen  vereinigt,  theils  werde»  si» 
von  den  erblichen  Mandarinen  be- 
hcrracht,  die  der  Kaiser  von  Schina  er* 
nennt;  diese  leben  in  patriarchalischexa. 
Verein«  unter  der  Aufsicht  ihrer  Oorf- 
ttltesteu.,  bauen  das  Feld  und  sind  We-^ 
ber.  Ihre  Fürsten  haiton  eignes  Miii- 
tjtr'  haben  ihre  Lehnsieute  uud  steJle» 
kleine  Soureriine  vor,  die  von  den  ^ 
Schinesen  noch  nicht  haben  untervror- 
fen  werden  können.  Üebrigens  kann^ 
man  diese  Völker  nur  aus.Schjuesischen 
Berichten,  und  weifs  nicht  einmal,  wo« 
hin  man'  sie  in  Hinsicht. ihrer  Abstam- 
munk zu  klassihziren  bat. 

Mlasltala  Krtpost .  Rui».  i^estuug  aat 
Mia«,  im  Gouv.  OrenDarg,,m^t  i|8  BJLa» 
Sern  und  gSo  B. 

Mrastezko^  (Br.jjjO  5'  <r*/  1.34,040' 
38")  Preuls.  St.  im  Posen.  Kgbz.  Brom-' 
barg,  ^n  der  Netze;  ofi'en,  mit  i  kath. 
K.«*  Sd^  H.  und  313  E.  Tuchweberei  mit 
9  Stahlen  (232  Stück). 

■  Ml-ä-  tau ,  Schin.  Gruppe  Yon  meh- 
rfrn  Eilanden  in  der  Gelben  See,  durchs 
die  IStr^fse  von  Mi -a- tau  vom  festeiL 
Lande  geschieden.  In  dieser  StraXs» 
strömt,'  deii  allgemeinen  Natnrg«aetzen 
zuwider,  die  Flnth  vomLtndo  bar  nach 
dem  Meeri»,'  ü'.  die  Ebl:!«  tron  dem  Meerai 
nach  dem  Lande  hiQ.'  .piese  Abwei- 
chung von  der  Resei  tixhxt  von  4er  h«* 
sondern  Lage  der  Küste  her. 

Miatn,  (Br.  A^af;45">•'350l2'.6")• 
OesteT.  Mfl.  xn  der  Vn^.  Ges».  Nöitra, 
am'Miava,'  mit  1  Icath. ,  1  lufh.  X.  und 
10,000  ?l,aw.  Ejnw.,  die  meisteiis  Luthe- 
raner Sind,  und  wollene  und  leinen« 
Xeuche,  Benteltuch  und  Schusterafbei- 
len  verfertigen ,  auch  gute  Braun tvi^ein- 
t>renixer^ien ,  Flachs  - ,  Obst  -'Vjnd  Saf-; 
ranbau  ;nnd  i  Stein kbhfenbergwe'rk  un-. 
terhalren.  Das  hiesige  Obstmus  odec  . 
Leckv%-ar  geht  in  Menge  in  dak  Aus« 
la^iid.        :  •' 

S.  yiichatti  Oesteir.  ABTfl.'iiti  Lüngau 
in  d^m  Lände  ob  der  Ens,  Kt.  S^Uburg^ 


speld  ;  dei* Von  33  Ka- 
.  omg»bene  Teftjpfrl  "Gibon,  *  die' 
F*n  Tempel  Kiomitz ,' Dathut  und 
pwo».  Unter  den  Mf.  «Iftd  d Jc  vdh 
gl-  and  SilbeÄtoffe^,'  vöh  KnUfeC 
g*aU*chen  Initrum^nten,  fakirten* 
i«u«A,  GoldurbaitaU)  Stahlwaaran,  ^fH' 


ix  56  Bürfftm  und  '49  KleinhÄUsIeirn. 
ft.  Michatl.    Britt.  Mfl/in  der  Engl.i 
Shv€oTh\Viilr,    der  zwur  tiur  aus  w«ni* 
aen  H.  besteht,    aber  doch  2  Dep.  zum 
ParL  ichftkt. 

S.  MUhuU^  Auitra1HUndy'>CB  de«« 
Gru^pa  deci  AdmiKaiiMiaiAtein  ^«hö- 
rifc      >  j    i  »    .  ■  .'      ?<  '      •     ■     »< 

.  Michmlaw,  <Br.54?6'  ^fffi  40')  B.«ss.. 
Krcis«t..iain  Prona»  .im  .Goiivw  ftiftsaja» 
mit  397  U    und  i,6jo  E 

..^Jichailqwk,  iii^ss.  St.  in  dem  Kursk 
Kt,  pmjtri^wsk,an  c\er.SVÄpat  mit  i,Qoa 
H;  ttnd  (»»tKib«  E. ,  dem  Graten  Sc^ereme« 
te^  gehörilr.  Sic  "liX  füeist<<nS  mit 
Klfinrusian  bevölkert,    die  ihren  «ig«- 


Digitized  by  LjOOSi^ 


mtn  AlMÄWiB  hthe»t.liÄ»  I  SijMintweiii-. 
brennerei.  »  G«rberei;i^W«ch«preMe,  t 
fiavfSltchlftgerej,  i  F&rberei,  and  treibt 
5iis«>liAiichen  H«ndel  mit  Frodakten, 
besondeJT«  Hol^  Korn.  Jlanf.    ILein  Ein- 

Jrohiit>r' b^^itit  sein  Batu   «IgAn,^  spn^ 
era  der  Oraf  Scherexnetew  vecmietAet 
ie  iahrwei<e  an  freie  Lente.  ' 
'  S.  MUhf}  dß.Ut^nfZf    Franx.  Mfl.  im 

Den.  A ade,  Bejt.'C&rcaiionaa,  Am  Ert . 
Motte,  mit  8»  B.  . 

^   ATjc/i/lau,  Preafi.Mfl.  Inflam Schlat. 

Sb«.  Braelaa,  ^it  i  kath..  i  lath.  K.«  66 
.  tind  606  E.    3  Jahrm&rkte. 
Mieheltach,  Oeiter.  Mil.  am  ([leiclin. . 
^ache,    im  Ijande  unter  der  Bni^»  V.  (X. 
W.  W.,  mit  65  H. 

'  S.  Miehile,  Oetter.  LaganeninteÜA 
4er  Vcitet.  Dlgc  Venedig,  mit  i  K. 

Micfulthfrg,    Michelpgrk^     Oester. 

gfl.  im  Böhm.  Kr.  Piltrn,  mit  137  H. 
ie  BleiKiuben  find  grQ£itenth<*iU  ver- 
'laiten<  er  g^hft^t  zur  Herrsch.  Plan« 
*  MiehgUdcrf,  SztragzM,  (Br.  4^3*3" 
Xf*  3Sfi  0'  44*0  Oester.  Sechssehnst,  in  der 
rng.  Gesp.  Zips,  mit  i  l|ith.  K. ,  90  M. 
11.  £&<;  Deutitchen  B.      .' 

*l4icheUtadt^  Hesi.  St.  in  der  Prov. 
fitatkenborg ,  rur  Standesherrschaft  der 
Grafen  Erbach  gehdrig,  mit  1,147  Einw. 
Bisenbfltte  und  tiammer,  Fabrik  für  ei- 
aarnes  Kochgeschirr,  Sparöfen  u.  s.  w. 

Michigan^  Nordamer.  Binnensee  xw. 
w)  ,0'  his  46^  ^0'  n.  Br. ,  s9n  dem  Nord- 
amer. Gebiete  Michigan  und  der  nord- 
aestiiclieii  i^andschaft  umgeben,  744  Q« 
:.  grofs.  Im  N.  W.  liegt  eine  grorse 
Bai,  die  Gfeenbai.  Br  nimmt  mcnrera 
müsse  auf»  und  giefst  sein  Wasser  bei 
dem  Pott  MrchiUimakiaak  in  den  Hu« 
rbnensee  aus. 

Michigan,  Nordaroar.  Gebiet ,  im  TX, 
imd  M.  CT  an  den  Haronensee,  >m  S.  O. 
an  Obercanada  und  den  See  Ene,  im  S. 
an  Ohio  und  Indiana  und  im  W.  aa 
den  See  Michigan  grfioxend;  doch  wir^. 
noch  das  ganze  nordwestliche ,  Gei^iet 
sw.  dem  Michigaii  und  Missisippi  hier* 
her  gerechnet,  mit  tvelchem  sein  Areal 
^gx7  QM.  enthftlt.  Ein  grofses  wfistes 
JLand,  meistens  noch  mit  Waldongen 
bedeckt  und  nur  a^f  einzelnen  Punkten 
der  Kultnr  gewonnen.  Et  hat  weni/fa 
^  Bergi^ ,  und  anfser  den  grofsen  See'a, 
Huronen,  Michigan,  Brie,  obere  See  Uo 
dem  Misslaippi  an  beträcht lichera  Fl. 
den  S.  Mary,  S.  Clair,  Chippewaj  und 
Hnron.  Die  Happtprodukte  sind  Korn, 
,  Mais,  Flachs,  Hüben.  HoU,  Vieh,  Fi- 
•che,  Ei^en.  Die  Volksmenge  bejträgit 
aur  4,762  Kolonisten,  die  in  4  UULrik,ten^ 
Brie,  Detroit,  Huron  und  Michüiima- 
KlnaK  wohnen.  Dagegen  sclivrßrmen 
>  aoch  mehrere  Indinnerst&mme  im  I«an- 
•  de  umher,  worunter  die  Schippiw&er, 
Kickapu's,  Ottowäer,  die  stärksten  sind; 
doch  .  S^)iat»l  Moise  ihre  ganze  Zfhl 
jiur  aitf  3,500  Krieger.  1810  lieferte  dia 
Prolin»  erst  fttr  3,815  Doli,  zur  Ausfuhr. 
Sie  ist  poch  nicht  in  den  S^j^ateabuud 
aufgeglommen;   ' 

MidMllimakinak,  Nordamer;  Distr» 
ipi  Gabiata  Michigan,  mit  615  S. 

MichUitmmkUak,  Ni^rdamvr.  zevstSr^ 
las  Fort  auf  einer  In^-.!  zw.  Huroii«'a  • 
u.  Michfgantee,  '  im  Gebiete  Michigan. 
waraaob  jedoch  ein  Distrikt  dieses  Gt*^ 
biets  benannt  wird. 

Michoufittt  Mnichowictj  Oester.  Mtl. 
am  MnichoWka,  im  Böhm.  Kr.  Kaurxini^ 
mit  Bo  B.  liölfthaadai.  Kolü«nbraa*' 
Sarai. 


'.  Mid 

W4äeaMr$\   tB».  gl»  90' 6"  U  t'iO  ir 
14")  Nii^d.  Hptit.  der  Proir»  Zealand  und. 


- ...^ fa*t    in   def 

Mitte  der  Insel  WaJlchern.  Sie  hat  mit« 
telst  aiaef^Kanals,  an  daasen  M.  ihr  Ha- 
Tan  Rammekens  liegt«  mit  dem  Maera 
Gemeinschaft,  ist  mit  «iner  Ringmauer 
aad  13  Bollwerken  umgeben ,  gnt  ga- 
banet  n.  ztthU  6  ref.  K. ,  1  Gymnasium, 
Rirchea  menrerer  anderer  Religions- 
parteien, 1  Judenschuie,  und  13,000  B. 
i^einen-  and  Tuchweberei,  Schokola* 
daafabr.,  mehrere  Gewerbe,  Handel. 

MidielfahrU  (Br.  550  50'  6"  1«  vf*  ^'» 
Dgn.  St.  10  Stifte  Firen ,  A>  Ode nsee, 
am  kleinen  Balte,  mit  x  K. ,  1  Hosp  ,  6 
StraTscn ,  204  H.  ubd  1.000  »•  Brenn«« 
reien.  Fischerei,  Handel,  ±uchmf.  IIa* 
berfahrt  nach  Snoghoi  in  Jütland. 

.    Midd»lharnif»,^it^.  D.  in  der  ProT. 
Holland  südlichen  Theils,  mit  a,»57  B* 

MidäUburx,  Nordamer.  St.  am  Ot- 
t^rfl.  ,•  in  der  Vermontconnty  Addisoa» 
mit  X  K.  und  2,138  £.    Eisenhammer. 

MidUdgeviUt  f  Nordamerik.  Sudt^ia 
dar  Georgia  Co unty  Bald win,  am  Oca« 
nee ,  mit  i  Staatenh.  und  i,2i5  E.  Sita 
der  Reciarung.  Handel  mit  Baumerolla 
und  Tabak. 

l^IiddU  Pmxton,  Kordamar.  Ortaeh. 
ia  der  Pennsylvan.  Couoty  Dauphin« 
mit  707  B.  In  der  N&he  derselben  ciaa 
merkwürdige  StalaktitenhÖhlc. 

MiddU»€x  ,  Britt.  Shire  in  Baglaad. 
zwischea  17O  10'  bis  170  40'  tt.  L.  apd  <|0 
fl8'  16"  bis  6i<>  44'  n,  Br.,  im  N.  aa  Hart. 
fotd,  im  O.  an  Bssez,  im  S.  an  Kent  n* 
Surry,  Im  W.  an  Buckingham  grgnaead 
aad  13,«  QM  frofs,  iSii  mit  950,042  B. 
in  8  St.  und  Mtl. .  aoo  Kirohsp.  a.  aQg,08g 
H.  Ein  weitea  Thal ,  von  dar  Thamaa 
durchströmt  and  im  N-  Ton  einigen 
Hügeln  begränst,  meistens  fruchtbar  «• 
Überall  wia  ein  Garten  angebanet.^ 
Wohnnna  reihet  sich  an  Wohnung» 
Park  an  Park.  Es  findet  nur  ein«  sebr 
eingeschrdnkta  l.andwirthschaft  Statt: 
was  gebauet  wird,  verschlingt  di« 
Hauptstadt,  uni*,  Alles  ist  auch  nur  fO« 
deren  Bedarf  berechnet.  Man  xieht  via« 
las  und  schönes  GamttCsa,  die  kostbar: 
sten  Zierblumen ,  hält  eine  stark«  Fa« 
derviehxucht,  verkauft  fLglbav,  Spanfa«« 
kel  und  Milch ,  mftstet  auch  wohl  is 
den  Brauereien  und  Whiskybrennarciea 
grttfseres  Vieh  und  lebt  ^rigena  gani 
von  dem  Erwerbe,  der  Fabrikation  unj 
dem  Handel  aer  Haoptsudt.  Depiit 
«um  Parlijimantc  g.  Emtbailaag:  ml 
Hundreds. 

MiddU»ex  f  Nordamerik.  Coanty  ia 
Staate  Coanacticut,  mit  7  OrUch.  ami 
20,733  B. 

MiddUtes  ,  Nordamerik.  Coanty  im 
St.  Neujersej ,  n^it  8  Ortschaften'  uiw 
2o,'38i  E.  , 

MiddUse»,  Nordamer.  Coanty  ia^  3i 
Massachusetts  y  mit  44  Urtsch.«    6,585  '^ 

n.  5^,789  E.  .  , 

A/ntdUseXf  Nordamer.  County  im  m 
Virginia,  mit  4,414  E.  j 

Middletcn,  Britt.  Fabrikort  Ia  4g 
Engl.  Sh.  X^ancaster,  mit  Naaklamiai 
Kattuadruckerai  und  Biaicha;  Xwifl 
epionerej.  ..        ., 

MiddlftQtu,  Britt.  Mü.  am  Havaa  v^ 
Cork,  in  der,.|rischeaCpunty  Cairki»  tt 
weitlauft)4(en  Baracken. 

AJiddUtai^i    Kordamenk.Bt.    in    i 
ConueiticütCouoi.  Middiesex,  am  Col 
necticut  j  regelmäfsig  gebauet,  mit  S  11 
31a  H.  aad  z,oi4  fiinw.   ;Sciiiifialirt,  U^ 
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ttri^6'  •.  &r.»  xtt  der  Gruppe  der  Fidf- 
kiifltela  gehörig ,  gut  bewQnnt  u.  reich 
»  Australprodukten. 

MiddUuficht  Britt.  St.  am  Pene  and 
m  gtoüen.  Kanäle.  Twi£*ipinnet«i  u. 
fiiliae « (96,000  Znir. )  .^^ ^ 

Midia,  Osman.  Mtl.  in  dem  Rumel. 
JuiMiL  Kirkhiliftta,  aa  Schwarze« 
Meere. 

MiiUlu,  L€9bo*,  voA  den  Griechen 
Mßiline,  Osm.  Archip«)imt«l  vor  den 
Mccrbmen  -von  Sandarlik  uud  durch 
nae3M.  braita  Meerenge  iron  AnadoU 
IHttaat.  Sie  Ut  etwa  zi  QM.  grolj, 
luTheil  bergig  nud  etark  bewaldet 
MKhTon  QaelXen  gut  bew&seer^,  und 
fnclitbar  an  Oel,  Wein  und  Feigen, 
lers&mtet  man  nicht  htb reichend «  die 
Tiektücht    ^t  aasehnhfh.      Man    xäbU 

Bta  fOiOoo  Bw,  wQToa  atwa  die  Hälfte 
cchen  sind:  ein  tri&gat  indolentea 
T^.dAf  »sn^Undwirth Schaft  ftiUterst 
MchliMigba treibt.     Hdoptort   xit  &a- 

iiiinapiLr,  (Br,  22025'  L.  \o^l')  Britt. 
iMpMtadt  eanea  Diatr.  in  der  Kalkutta 
ftey.  Oriaaa,  mit -1  Kak teile  ,  1  Palaita 
Ud  1  Hotp.  ^  i"     fi.  . 

Mischata ,  Raaa.  MjL  in  dar  Poln. 
Waiw.  ILiAkno.  ^ 

mtdam^X'^*  aoM.  St.  an  der  Rrana, 
aier  Poln.  Woiw.  Podlachien. 
^.  ^MziborM^  MAdaiiot,    Raaa.  St.  tim 
hg.  üa  Gwir.  Fodol,    mit  706  H.  And 

Uielan^  Franz.  St.  im  Dp.  Gen,  B». 
linade,  mit  I1270  B.  ^ 

UUUnyn  ,  PranX».  St.  Jn  dem  Poeen. 
Jgfa. Bromberg,  mit  4P  H.<and  321  Ein- 
wekacm. 

.  Uulniegi  Oatter.  Mfl.  am  Podhorse, 
lidem  Gnlix.  Kr.  Csoftkow. 

Ütrlniit,  Rnaa.  St.  in  der  Prov.  Bia- 
hiiack,  «m  Bag,    mit  1  SchL^  149  H.  u. 

Uitrunaktrtt  Prdbli.  Mfl.  im  Ostpr. 
ftfr  Gumbinnen,  mit  i  K.,  90  H.  o.  510 
Mr.    Hoplenbirn<^ 

UUm^  Silherstadty  Oester.  St.  an  der 
Jfaa,  in  dem.Btthm^  Htr.  Pilsen;  um- 
~  utt,  mit  I  Dachantk. ,  a8&  H.  und 
Dantocihea  nnd  dach.  Binw.  Bicz^ 
i«e«nrci;  Bergbaoranf  Blei  nnd  Silber. 
['-,  MUjsha^h,  Baier.  MII.  nnd  Sita  einaa 
SaMgar.  von  ao  QM«  and'&o,7i2  B.>  im 
lärkr.,  nm  SchUerbach,  mit  i  &..,  z 
fcip^  ISS'H.  n.  740  E.  Obttbao,  Kirech- 
AHtbereitnng,  Viehhandel.  Steinkoh- 
nrnberrwerk.  . 

h   BiUazUk«^  Preult.  St.  im  Poeen.  Rbc. 
»amberg,  mit  ^  H.  und  20Q  B 
^     Mimk^wQy  Preulb.  Stadt  im  Posen* 
"^  bi.  Foaan«  mit  i  kath.  Kl.,  8z  H.  und 

E.     Tnchweberai  mit  g  Stühlen  (401 

mUt^Ut  J€iigmwa^  (Br.  61O  24'  SB''  L. 
f^Wf  iB'O  Bus».  Hp4st.  des  Gouv.  K.ur- 
■MB.  eines  gtaichn.  Kr.  an-  der  Aa  u. 
irise;  ein  gnt  gebaneter  Ort,  mit  z 
Mkl.,  3  Inth.,  z  kath  ,  z  rel. ,    2  grieoh. 

I  2  iioapw,  1  ArmenH-i  900H.  und  12,350* 
•  wor.  s,ito  Deutsche^  3,546  i-etten, 
'  Ansäen  und  1220a  Juden.     Akadem. 

iMwiam  mit  Bibliothek  nnd  Stern- 
Leinewebarei,  Gllrbefreien,  Wol- 
mofweberei  ,      Seifensiedereien, 
.ittdel.- 

Mifßin  toid  Center ,  Nordam.  Conn* 
^ImJSt.  Pennrylvania,    mit  so  Orts  eh. 

II  S9i8i5  E> 

^  Jfz^elgarn,  Osm.  St.  in  dem  Rnmal. 
Bdtch.  Galipoli ,  mit  mehrarn  M.o§' 
^^•l.StmLHandMilirUrhuGh.  JLBA. 


s:.r 


lEeett,  BUem  «ad  1  aoliBatii  BjffgTtii^ 
$era|.    Vortrefi.  Honig.  ' 

Migtiacino ,  Sardin,  Mfl.  am  See  S, 
^nlio,  m  der  Mail.  Frov.  Novarat  mit 
vielen  liandhAuscm* 

MigloniUaf  Span.  Villa  in  der  Fror* 
Cuenca,.mit  1  Salzbergwerke  v 

S,  Miguelf  Port.  Insel,  awischen  351O 


aa  D.  Ein  xwar  gebirgiges  L,and ,  Aber  . 
wflehes  der  Pico  d^  Camariaha  sich 
hervordringt,  das  aber  sehr  fruchtbar« 
und  gnt  angebanete  Thaler  mnd  klein« 
Ebenen  einschliefst  nnd  vortrfflich  be*  > 
wässert  ist.  Der  vulkanische  Boden» 
derc  im  untern  Theile  blofs  aAS  Bim* 
stein  besteht  und  viele  Schwefelquellen 
ausgiefst,  bringt  sehr  vieles  Geiraido 
( i7go  32,450  Moy OS,  wovon  allein  9d 
Scnifffladungen  nach  Litboa  Giengen). 
Flachs,  edle  Früchte,  Wein j5,ooo  Pi- 
peu),  reichlich  hervor;  die  viehxncht 
ist  ansehnlich,  und  die  Seefischerei  . 
wird  fleilsig  betrieben  Das  Tha4  Far- 
nes giebt  herrlichen'  Honig  und  Wachs. 
Die  Ein w.  sind  dufserst  thätig:  neben 
Ackerbau  nnd  Viehxucht  sina  Leitfen» 
-md  Wollrn  Weber  ei  wichtige  Neben- 
beschäfti|;ungen  und  Sackleinewand 
macht  einen  wichtigen  ^nsfnhrartiket 
aas.  Was  dieser  schönen  Insel  indeüs 
fehlt,  iat  ein  sicherer  fiaven :  sie  hat 
nur  Rheeden.  Sie  wird  in  7  Bexirke 
cingeiheilt.  Haaptoirt  ist  Porta  Del-  . 
gada. 

S.  Miguel^  Spon.Seest.  an  der  Küsta 
der  Gaaiimalaintend.  Nicaragua,  mit 
Haven  nnd  lebhaftem  Handel. 

S.- Miguel  y  Anstraieiland  unter  aoO 
44'  s.  Br,  >  «um  südlichsten  Archipel  ge- 
Iwrig ;  niedrig  und  Öde. 

f.  Miguel  de  Tucumün^  Span.  St.  is 
der  Rio  della  Plata  Provln«  Saita,  am 
Dnlce ,  mit  3  Kl.  and  3,080  B.  Karten» 
fahr.  \  Handel  mit  Maaluiieren  nnd  Zag- 
stieren., - 

MihalYf  (Br.  470  31'  L.  34O  43'  20") 
Oester.  tXk.  u.  Schi:  in  der  ÜngrGesp! 
Oedenbnrg. 

S.  Mihiei^  (Br.  48038'  L.  230  27')  Fran». 
St.  an  der  Maas,  in  oem  Dep.  Maas,  Ba« 
Gommercy ,  mit  6  Thoren ,  3  Vorst. ,  « 
K«,  X  Hosp.,  1  Waisenh.  and  5,511  Einw. 
Bits  des  Besirkatribanals ;  WeinfaandeU 

Mihla^  Weimar.  D.  in  dem  Eisen. 
A.Krentborg,  an  derWerra,  mit  i  Schi., 
107  H.  und  i|079  B.,.  worunter  mehrera 
Rasch-  und  Sammetweber. 

Idikikintskj^^  Russ.  Kosakenstanitxa 
im  Lande  der  Donischen  Kosaken«  mit 
besuchten  Jahrmärkten,  Pferde,  Vieh« 
nnd  Fischhandel. 

Mi\h€lcamhraU  Britt.  Eiland  im  VV. 
von  Bute  und  zu  dieser  Skot.  Sh.  gehd* 
rig,  mit  vorireilichen  Steinbrüchen  und 
den  Ueberresten  einer  alten  Kathedrale. 

S.  Mildoe^  (Br.  49P  5'  40"  L.57O  17'  2") 
Oester.  Mfl.  und  Kongregationsort  der 
Ung.  Gesp.  Liptan  an  Her  Waag  ,  mit  ^ 
kath.  K. ,  1  Synag.  nnd  1,155,  ^-  f  ^bvMt 
155  Kath.  ,  612  Luther,  nod  3.^  Juden.  < 
Brauerei ,  Branntweinbrennerei ,  Ge- 
werbe, Handel. 

S,  MiklQM,  iBr.  470  3j' 4JL"  L.  340»* 
30^')  Oeiter.  Mfi.  in  der  Ung.  Gvspaji. 
Uadenburg. 

JUiksehetten ,  ein  Kaukasnrvolk ,  im 
östl.  Theile  des  Kistenlandes ,  welehea 
«II  den  Ki'tensen  gehört. 
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MUimUncs^   Oeiter.  St.  ui  Stv«t,  in 

dem  G«Ux.  K.r.  T^rnapoi^  mit  &|p  H.  nvA 
i.ioo  E.,  mtitteni  Jurten,      i      . 

Ali2«no,   Oester.  DftUffas.  iHl  Loml». 
Ven«t.  Gouv^MiUno,  31 QM-,  mit  426,718 

^^'^flJ^Äno,  Mailand,    (Br.  46°  aSrf:  '• 

Eomb«Äti- Venedig,  ^e»  Gout.  u.  |r. 
Milano,  »»ntchen  dem  Xesaino  n-  Adde, 
mit  welchen  Fl.  Bie  durch  Kanäle  in 
Vax^indunc  steht.  Sie  Itc  mit  euiem 
WalU  ümfebe«?,  hat  ,  feste  Citadeli. 
Von  6  Bastionen,  22  Ihore,  i  Kathedr;, 
4x4  Fufs  lang,  870  breit,  mit  »a  F.  hoher 
i?Sppelnnd335-F.  hohemThnrme,  uaoh 
der  P^ter«  -  und  PauUk.  die  gröftte  und 
cchöntte  K.    der    Christenheit,    tl  Pik., 


.  mehrere  Frauonkl. ,  3»  Hotp. ,  Wawen-, 
Ktanken-,imd  Findelii  ,  vroven  dat  «ro- 
fse  Ho»p.  3,«oo  Kranke,  dat  groXee  iin- 
delhan»  4,000  Kinder  verpflegt,  ge«en 
x8,ooo  H.-«r»d  1806  I24»798  »•  S*«^*  ^i?»  ^'- 
zeköoigs ,  de»  Gubernium»  von  Milano, 
•  eine»  Appella^jontgericht»  u.  ».  w.  K5n. 
Akademie  der  Wiesen »chaften  u.  Kün- 
fte,  Bildhauer-  u.  Arcbitektorakademie, 
Ackerbangei.;  Ambro».  Kollegium  mit 
der  Ambro«.  Bibliothek  von  60,000  Ban- 
'  deA  und  i.soo  HAndechriflen  tmit  den 
Karton»  vonRai»ha«l  u»d  denZeichnum- 
Ken  da  Vinci»  )i  Mu»eujn;  .NatttraUea- 
kabinet  t  macikalftcbr.  Kon»ervatonam; 
,Hebammen»chule;    Töchterschule;    die 

«rofte  und  *ehen»wü»dige  Münao  mit 
[üntkabinette  und  numismatiecher  Bi- 
bliöfheks  dw  ungeheure  Forum,  aber 
bei  weitem  noch  nicht  ausgelühri,  7 
Theater,  worunter  della  "Scala  »it  400 
l^offen.  Seide«i»cuchr  und  Bandweberei, 
-X  Betaviamanuf.,  i  grofte  KaJ^tundrnckÄ- 
rei ,  die  »on»t  wohl  4.000  Arb."  bcschäf- 
.  tigte;  I  grofae  Tabak.fabr^  welche  v^M 
d.  Hegierang  unterhalten  Mjird,  n.  jahrl. 
für  etwa  2  Millionen  Gulflen  Ueiei^ti  «i 
^  Schwefel-  und  SaUaäurenfabr.  j  «  «r«*»« 
Setpeterraffinenc  and  einit^e  Tuch-  und 
Papiertapetenmnf. ;  man  verfertigt  vor- 
trefliche  CUokolade,  Rutschen,  .  Mobi- 
llen,  Majolika,  mathemat.  phy»ijc.  und 
mu»i4cal.  tnetrumente,  unterhalt  Garbe- 
reieu,,W«ch»bleichcn  und  i  Gla»-  und 
SpTegelfabr.,  fafit  Edelsteine  »ehr  »chön 
und  arbeitet  oinmi«in  Karneol,  Kameen 
^nd  Bergkry»tall.  Der  Handel  i»t  unbe- 
deutend, überhaupt  herr»cht  in  der  gro- 
ßen Stadt  vipcni«  Leben.  Die  Buchdruk-. 
kerpret»en  arbeiten  gut,  aber  der  Buch- 
handel i»t  verfallen.  Sie  itt  derGeburt»- 
ort  des  JDichiexa  Erc.  Bentivoglio  f 
l«5t  u.  a.  Gelehrten  u.  Künstler, 

Milano,  Maiiund,  Sard..  Prov.,  vrtU 
che  im  N.  an  Helveiien,  im  O.  an^-om- 
birdei- Venedig,  im  S.  nnd  W.  an  Ge- 
nua, Montferrat  und  Pirmont  »töftr, 
154,70  QM^rof»^i»i  und  555.SC9B»  "»^ 
it.;  (Ä  Mn.  und  D.  und  215  Vorwerken 
n.  einaelnen  Höfen  zählt.  Sie  wird  von 
den  Fl.  1*0,  Xa^iaro.  Jlorm»<i«,  .Orba^, 
Belbo,  Agogna,  Scrivia,  Terdoppio  und 
Ticino  bewaseert,  -hat  an  ihjren  Grin- 
cen  -den  Lago  Maggiore  und  ef zeugt  awf 
ihrem  höchtt  fruchtbaren  Boden,  den 
blof«  im  N.  die  Alpen  u.  im  S,  die  Ap- 
nenninen  begrgnaen, -Getraide  aller  Art, 
HÜJ»Mi-  u.  Gartenfrücfate,  Kei£>,  Wem, 
Hanf,  Flachs  und  Färberröthe;  die  Ber- 
tLc  »ind  Teich  an  fetten  Viehweiden ,  u. 
Fiefem  Et»en  und  Marnwr.  Man  h«t 
such  Sala  und  mancheilei  Kunstileif»  in 
Seide,  Hanf,  Flach»,  Glaio  und  andern 
,  Waaren.  Die  Religion  i«t  durchau»  ka- 
I     thoUfch.   Di«  Brovinz«arliiU  inUatM» 


.   m 

«btltvililiigtB:'  Alossaadai«,  LnttoHiA^ 
•Tortffna,  voghera,  Bobbio ,  Siccomnn^ 
Vigevana«co,,Novara  u.  Seeia. 

MiUno ,  Mailand,  Oester.  Gouvern.^ 
welche*  den  westlichen  Theil  dea  Kö< 
nigreich»  Lombardei.  Venedig  ausmacht 
•ich  von  260'  I.V.  39"  W»  ^  39'"  **'!.  1« 
unter  440  50»  bi»  46«^37'ßr.  erstreckt,  un« 
»nf  365,10  QM.  2;083,849  »•  »äJ^lt  B»  wriM 
in  8  Delegat,  eingetheilt^.  Milan o,P«- 
Xrie,  l^odi,  Como ,  Sondrio,  Bergajno 
Brescia  und  Mantua. 

Milant$e,  Span.  D.  in  der  Fror.  Vu. 
le^cia,  mit  vielen  Seidenawirnmühiett 
die  für  die  Fabr.  von  Valenoia  arbeftm 

MÜbornport,  Britt.  Mfl.  in  der  Bngl 
Shire  Someraett,  mit  dem  Wahlrecii«i 
zweier  De  put. 

MildenhaU,  BrtU.  Mll.  an  der  JLurlc 
in  der  Engl.  Shire  Scffolk;  grof»,  etnrl 
bevölkert,  mit  x  Haven  für  Schallt ppej 
•und  einer  jährl,  Me»»e. 

Miidhartt,  Britt»'  Mfl.  i*  der  Sag;! 
Sk.  Sussex,  auf  einem  Hügel,  mit  den 
Wahlrechte  sweier  Deput.  .anm  Purl« 
«kente. 

MiUc,  Oetter.Mfl.unvre^t  d«rMrial«i 
'ka,  im  Galis.  Kr.  ^T>arnow. 

Mittn  Endy  Britt.  D.  in  der'Bu^I«  8k, 
Middlevez,  «n  der  Stvafee  von  Harevich; 
mit  vielen  Instituten  für  Arme. 

Mitttint  Oester.  Mfl,  in  ^m  B6hm 
Kr.  Bicsow,  mit  190  H.  •    m  .>  k 

Mii4to,  Sit,  St.  in  der  Pro<(N  Caln 
bria  ulteriove  II.,  mit  t  Kathadraa«;-^ 
Pfk.  und  8  Klosterk.  Bischof.  Dose] 
da»  Brdbeben  v«n  1783  war  sie  fa»t  gXna 
lieh  vernichtet. 

miford ,  Nord*mer.  Grttek.  in  de 
Delaware  Connty  Keut,  mit.  80  H.  on^ 
680  E. 

Milfordhavtrtt  (Br.' «o  46^  L*  laQ  12' 
Britt.  Haven  in  der  WalT  Sh^ iPembroka 
einer  der  geräumigsten  und  sichorstei 
Bnglands,  mit  16  Armen,  5  Buchten  um 
13  Kheeden.  Man  fischt 'hier  gut»  Att 
etem.  An  »«inersWcstlicheB  Seit«  lieg 
S.Anns  P<»Lnt«  mit  3"  LeuolnthärnMi 
Hi^r.  die  Station  der Pakettooote  mm) 
Waterfocd. 

Milhau,'  (B«t  44O  10«  L..  adP  46^).  Knoil 
Hptst.  eine»  Bs.-von^&irtQM.  uird  ^^ 
Bmw.j  im  Dep.  Av«iron  am^Tara  ..  mi 
l,«!  iL  und  6,077  I^inw.  -Handelagefdo]»^ 
Mnf.  in  Haad^ohuhen;  Aoth^  u.  W^eifi 
Barbareien  \  Hntfabr.^  Tl^p<orei«n  \  Hui 
del.  '  •  '  •  '        -• 

Milhaud,  9rani.  St.  im  Dep.  Gar^ 
Bea.  Niimes  an  der  Vistr««  nrit  f  ,960  | 
xo^ranntweinbtennereien. 

Milin^  Oestor.  Mfl.  im  Böhm.  K<reii 
Beraun.  ■,'' 

MiUt,  Sard.  D.  auf  der  Intel  Sard 
nien  in  Campidano,  mit  4,goo  &.  Pomi 
ranaenbau^  Sexdenknltur. 

MHitärgränKt  j  Oe»ter.  Landetrlol 
welcher  vom  Adriatiechan  Meere  i&n| 
den  Gränten  von  lUyrien,  Kroatin 
Slawonien,  Ungarn  und  Siebenfoürg« 
bis  Tix  den  Kavpathen  fortläaft  nnii  v<g| 
]6.  bi»  «ur Hälfte  de«  48*  Jahrhundert»  ta 
Abwehrung  der  D»manen  und  ^gen  4I1 
Eindringen  der  Pest  vorgerichtet  ia 
I>ie»er  Xandatcich  hat  eme  von  ^ 
'Übrigen  Oesterreichifchen  Staaten  «1 
•bweidiende  Verfaseung;  e»  i|t  waluni 
SoldaieiUand,  dessen  Bewohner  stehai 
de  Soldaten  und  Bauern  zugleich  sin.« 
Der  Mie£sbrauch  des  Lande«  ist  del 
Gränier  anstatt  des  Solde»  dargeUebaj 
Sold  genieTst  er  nur,  wenn  er  io*»  Ba] 
sieht';  dagegen  «ohltat  weder  Kon Uibi 
■Üon  an  »ainen  Kttnig,.  nach  .^hnM^  • 
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ßi  JMidMif  V  -««Btt  «r  ftoalL'dftm  ia4i* 
n  A|ill«^»n  schon  dclfllialb  onter« 
Ulfen  i<t,  weil  er  Unilorm ,  lem  Offi- 
ißtSdi  b«iieht.  Der  Acker  d^s  Gräa- 
|R»ue  osvetäalserlich,  and  erbt  §,rM»- 
iMtbeiU  all  Majorat  ▼om  Vater  auf 
■hn.  In  4er  Regel  ist  jeder  geborner 
■litt«  BobaM  er  das  17.  Jahr  erreicht, 
pfr  iheilj  eutsoheidet  die  Gtöt^'r  des 
Uier«,  theilt  die  Menge  dtJc  Sahne  ,  die 
ttGrinxer  hat,  weUner  und  wie  viel 
lit  Waffen  tragen,  nad  wer  für  das 
baiircien  n.  die  Erbfolge  sorgen  soll. 
mrGrinier  ist  von  jeder  Civilgerichts* 
kirkfit  cximrt,  und  sowohl  in  Militär- 
lli  bflrcerlichen  Angelegenheiten  blofs 
cisrn  HUitäxbehörden  untfrthani  ron 
Riehen  jene  seit  1787  durch  die  Peld- 
tttailloae,  diese  durch  die  Kantonskom* 
■adantea  jedes  Regiments  geordnet  o. 
iMOigt  werden.  Seinen  Positm  verläfst 
RtiiSf  10  lang«  er  die  Waüen  tragen 
MB,  nnd  siefit  «och  den  Feinden  aa- 
inkalb  den  Grinsen  des  Reicht  entge* 
!■.  *  Die  simmtlichen^  Militiü-bezirke 
teklUn  in  4  Banptt heile  : 

li  die  Baaatgr&nse  —  144.32  QM.  mit 
n^  E.  in  2  St..  1  BAfl.,  161  U.  a.  si,q87 
I  Msa^echaet  in  a«rselben  80,000  Wla- 
MB>  72,3»  Slawen,  iStOOO  ^agyaren^ 
nr  der  grSls te  Theil   sich  «um  grieoh. 

tliVtkennt,  issariecJb.,  15  kath-,  1  re- 
n,  I  lath  pSire.      Sie  stelk  g  R«gi- 

2«  die  Slawonitche  Milit&rgr'&näe  mit 
Mm  TKhaikistenbezirk^  ^  136^)8  QM. 
tatt^ifff  E.  in  3  St. ,  2  Festungen  ,  a 
HB-iitf  0.  and  25*105  H.  Man  rechnet 
l4Mtt  Slawen,  ^900  Magjaren,  3,000 
Wkcbta,  1,800  Zigeuner  u.  e.  w.  mit  95^ 
|rwti,j5  kath.  und  1  l^tb.  Pfarre.  Sie 
j«i(  5  Regimenter  und' 1  Xschaikisten- 

2)  dis  Kroatische  Milit&rgrünKe  — 
Im  OM.  mit  396,4fö  B.  in  4  St. ,  6  Mfl., 
MI  D.  nnd  38*022  H.,  bis  auf  wenige 
■•ijarea,  Deutsche*^ n.Zigeun^,  stfmmt 
llOlswea ,  mit  146  friech,    "       -  '      • 
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u.  115  kath. 
Sie  stellt  g  Regi< 

^)  die  ^ilebenbürgsche  Militfr^r&n«e, 
p»g  Eetirke  aber  grdlstentheils  mit 
ini  Prpvintial  vermischt  sind«  Liecii- 
■nuttra  berechnet  das  Areal  indels  in^ 
ft«OM.,  worauf  JJJ13  144»65?  E,  in  5 
«•♦  K  D.  nnd  2^,778  H.  und  in  14  ver- 
•Hcfaten  IUI.  nnd  i/^  dcfgl.  D.  lebten, 
gaatiich  Szekler  und  Wiachen.  Sie 
BUct  f  Infanterie-  nnd  1  Husarenregi> 
*ent.  ^^ 

^  Die  lanxeMilittrgTänze  enth&lt  mit« 
g"  >»7»4r  QM  mit  948,462  B.  in  9  St.,  2 
JtitttÄgeB,  16  Mfl. ,  i^og  D.  nnd  110,893 
>M  «BBe  die  veirmlscnten  Mil.  nnd  D. 
*^iibflrgens  zu  rechnen. 

XniUch,  PreuDi.  SCandesberrschaft 
«ir»  Schlei.  Rgbz.  Breslau,  dem  Gra- 
««  liiUabn  gehörig.  ^4,97  QM.  groff, 
»n  liL,  46  D  ,  20  Edelhöfen ,  s8  Vor- 
••rtfa,  1,259  H.  u.  7,IC»  E. 

MiUtMck,  Preols.  St.  und  Hptort  der 
pnchn.  Sundcsherrsch.,  im  Schles.  Rb*. 
WMiaa  an  der  Bartsch,  mit  3  Tlioren,  1 
•«1.,  J  kath.  K. ,  I  Hosp. ,  170  H.  und 
».♦  worunter  165  Gewerbe  treiben- 
nnd  daranter  32  Leineweber  mit  48 
i^^len,  16  Tnchmacher,  11  Töpfer,  die 
fu. bekannte    Miliucher  Geschiir  ver- 

^iilM.  Franz.  Mfl!  im  D^p.  Ostpy- 
j»JJ«n,   Be«.  Ptrpignan    tia  Tet,    mit 


J|VUtfiy,FmiuuMfl..teX>t9^Uoi», 

Bz.  i;7on,  mit  1,6^  E.    Weinbau.        . 

MUltJs^  MJfla4SQ.  Oiman.  &t.,  in  dem 
.  Antfd.  Sandschak  Sogia  ,  unvrait*  4jtm 
Meelre,  in  einer  fruchtbaren  Gegend,  di« 
•vielen  Tabak  und  Baumwohe  hervofw 
bringt.  Sie  ist  j'izt  untic>drutcnd«  aber 
wegen  de'r  vielen  Altcrthümer  merkwOt* 
dig,  worunter  ein  prächtiger  Tomnel. 

Millstadty  Oesier.  MQ  am  aleicha. 
See,  in  dem  Ilyr.  Kr    Vüiach      * 

Millfj  Ptnat,  St.  an  der^scole,  iag 
Dp.  beine  Oise.  Bz.  Etaiupes,  mit  14s  hT 
n    1,90^  B. 

JiJ  iloslaw  f  .Trtutt.  St.  an  der  War« 
tbe,  in  dem  Posen.  Rgbz.  Posen,  mit  1: 
kath.  K.,  140  II.  und  i,o^x  E.  Tuchwebe-^ 
rei  mit  34  Stilbien  l2,cco  Stack),  Leine« 
Weberei  ifiit  40  Stuhlen  («bo  St.)^  «AotA« 
gftchereien.  , 

.Miloslawitsch,  Russ.  St.  am.  Xprog« 
im  Moh  law.  JLr.  fwlim<>wif.sclii.' 

Mili'acht  Baier.  Mfl.,^n  dajaUntfrdo^ 
naulanUger.  K^tzting. 

Milttnhirg,  Baier.  St.  in  dem  Untere 
mainkr.  am  Majn ,  zu  der  ^tandesbejrrn' 
schalt  des  Fürsten  von  Leiningen  fe« 
hörig;  gut  gebauet,  mit  1  Schi.,  400^ 
ui]'1  i,675  Q.  Residenz  des  Fürsten  roA 
|^ei:iingen.  Gymnasium;  Mainhandel 
und  Zoll.  ,      .     .  ^^ 

Mlltortt  (Bv.  ßlO  21'  20"  I*.  18O.24'  ^1 
Britt.  Mfl.  unfreit  dem.  Meere,  ludav 
Engl.  Shire  Kent,  mit  Fischerei  ii^j 
Austernfang.      . 

Miltrop^  Brlu.  Mfl.  in  der  Encl.  Sh., 
Westmoreland,  mit  i  FluXsh^ven,  Schie- 
ferausfuhr und  PapiermfihlKn. 

Miltschin,  Oester.  St.  im  Böhm.  Kr« 
Tabor,  mit  171  H.  . 

'  ultima 'Scnunrttti,  Birman.  0,  in  des 
Prov.  Halla,  an  einem  kleinen  Kanäle» 
welches  blols  voii  Freudenmädchen  be- 
wohnt wird  ,  die  hierher  verwiesen  sinA 
oder  sich  selbst  begeben  habe;^. 

Minä»y    Hind.  Volk^st^nrm,    der  z« 
den  Mahratten  gehört  ni^d  aQ.^t,,mld.P^ 
im  Lande  Jagbur  bewohnt.  .,,  Sie  nabf^  ^ 
di^  Sitte,    dafs    der    zweite    Bruder  di^ 
Witwe  d^a  Aeltesten  zu  sieb:  nimmt. 

Minat  Qeraes,  Porti  Geheralkap.  i^ 
Brasilien,  Im  N.  an  Pernambuco,  im  O. 
an  Bahia  nnd  Espiritu  Santo '^  im  S»  a% 
S.  Paulo  u.  im  W.  an  Goyat  grane(>hd. 
Ein  waldiges,  gebirgiges,  aber  an  GAld^ 
und  Diamanten  reiches  Land,  Wejches 
schon  1803  407^000  Einw.  zählte.  Hptoxr 
ist  Villa  Kicca.  .       .  '  -^ 

Minauy  Iran.  St.  in  dem  Küstenland« 
Mogbistan,  der  Prov.  Kerman. 

minciOy    Oester.  Fl-,    welcher  unter     < 
dem  Namen  Sarca  in  Tyrol  entspringt, 
lin  den  Gardasee   fliefst,    denselben    bei 
Peschlera    als    Mincxo    wieder    verlälst. 
den  See  von  Mantua  durchströmt  u.  hei    ■ 
Saechetta  dem  Po  zufällt. 

Mindel,  Baicr.  Fl   im  Oberdonaukr/,    . 
welcher   bei    Offingen    der    Dona^   zu- 
fällt. 

Mindelhtim,  (Br.  48«  4'  I^.  28*»  Z'\ 
Baier.  St.  und  Sitz  eines  Landffer.  von 
23/4  QM.  und  i5«o^  E.  1  im  ünterdo- 
naukr.;  freundlich  und  gut  gebaiiet,'mif 
I  Schi ,  I  Pfk.,  -worin  die  Gräber  der 
Herzoge  von  T«ck  ,  1  Jesuitcitkl. ,  400  H, 

und  2,39»  ß-  &y^^'^*'J  ?'^°-,      ,       „ 

Minden  /Tfrati  Rgbz.  Itf  der  Prov,. 
Westpha|ertj  weicher  das  vorm  Fiir- 
slenfhum  Älmden,  die  Grafschaft  Ra- 
■  veu«berg,  das  KUrstenthum  Padcrbörft,* 
das  Fürstenthum  Rittberp,  das  Atot  Re- 
ckeber^,  das  Fürscenthum  Kprvey  und  / 
die  Herrschaft  Rheda  um&JJt,  —  ^iM 
•      *    '  Ö  a  ■ 
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>QK.  i   mit  3i?^,iit  ft. '   Sr  ilt  in      1Lt«it« 

'J-  Mfnd^ih  (Br-  54«  17'  47"  !*•  tö»  3}'  n") 
Pir»%f»i  Httnpttt.  de»  «leichii.  lUbx.  &rt 
'  d«r  W«ter ,  'werflber  eine  600  Pols  laue« 
nmiiive  Brück«  führt.  Sie  vrird  seit  tSU 
-ton  neuem  in  ein«  Festniig  nmgeschalv 
fen«  tShit  6  Thore,  3  |nth. ,  2  Icfetli.  K.,  1 
ref.  K»y  1  Gynnatinm  mit  einer  kleinen 
Bibli-ochek,  z  Waisenh. ,  4  Armen-  nnd 
Beeuinenh.«  x.140  H.  tuid  nach  Franz. 
XfÜbUing  von  ifix  6,704  B.  Sitz  der  Re- 
««rune«beh«»dett  )  FrXnleinstift  t  die 
,  Kapitel  und  dai  katb.  K.1.  sind  aaf^^'ho- 
b*n ) ,  SchallefarerseminAr.  M^ncb^rlH 
Gewerbe,'  besonder!  i  Znckerstederei 
tför  dtm  Kric»  für  810,1-00  Gulden) $ 
Tlleh-'  tL,  2^eucUweberei  mit  5  Stühlen} 
Stfompf^eberei  mit  to  Stfthlrn  5  '8  Hut- 
macher)  2  Handschuhmacher ^Xeinewe- 
b^e»  mit  33  Stühlen;  3  Weiftgärber,  32 
J\othg<vber;  2  Federnpoienreißerio  Ta- 
«bivk«»pfnner;  1  Wachibleich«;  5  seifen- 
•iedereienj  t  Esrigbrauerei ;  i  Oraupen- 
jMbr.  i  K  Meskiafirarbeiter;  ft  Nadeima- 
cÄer,  iT)el-  und  13  SÄiemühlen.  Pro- 
-^i^zialbatako  Komtoir;  nanriel;  Minden 
hat  das  Stapelrecht  «nf  der  Weser.  Kei- 
i'enüe  Umgebungen:  dia  Port«  West- 
^halicfa.       • 

JWinioro,  Span.  Instl  im  S.  von  Ma» 

^  Atla,  2u  der  Gruppe  der  Philippinen  ge- 

B9i^f/  167  QM»  grort-,  vchdn  und  frucht- 
bar ,  VAiV  gaten  Btven ,  aber  den  Spa- 
niern nur  sum  Theil  unterworfen,    m- 

,  d'em  das  Innert  nnabbflngigen  Stämmen 

lehon. '  ^Der  Span.  Alkaldc  zu  Calapan 
A*t  nur  aStOOo  Bingeborne  unter  seiner 
Attfsi«ht.^ 

,  HLnttuad,  (Br.  51©  12'  L.  14»  6' )  Britt. 
£ft»  am  Bristolerkanal«,  in  der  Bn^l.  Sh. 
S0T»tti9ttt  ^it  Koo  H.  nnd  2.000  B.  Mnf. 
von  groben  wollenen  Zeuch^n  ;  Haveni 
II lind« l,  welcher  neuerdings  verloren 
hat:  HKringsfischerei. 
^  iäinn^  Siz,  St.  im  Val  di  Noto,  auf 
efnrm  Berge,  mit  1,314  H.  und  5,300  B. 
T<labe  dabei  der  merkwürdig«  See 
i^aphtia. 

Minervfno;   Si«.  St.  in  der  Prov»  Ca- 
üitanati,  der  Sitz  eines  Bischofs. 

Mingöl^eimt    Bad.  Mfl.  im  Pftnz  -  u. 
Snzkr.  und  B,  A.  Brnchtal,  mit  200  H.  u« 

MingrtUer.  Rnss.  Volk  am  Kaftka- 
stxs,  welches  jedoch  mit  den  Georgiern 
«inerrei  Abstammung  hat  u.  deren  Spra- 
,  9he  redet.  £s  besteht  ans  3  strenge  un« 
.  terschicdenen  Kasten:  Fürsten  in  2 Klas- 
sen, Dfchinaskm  nnd  Dschinandi,  Edel- 
l«Ut«a  oder  Szakkur,  u.  Gemeinen  oder 
Möniaii.  Nie  kann  ein  Edelmann  oder 
ein  Geifieiner  aus  seinem  Stcnd«  tret»  n. 
Die  Szakki\,r  bedienen  die  Fürsten  ,  und 
becieltett  sie  auf  Reisen  und  in  den 
Krieg;  die  Moniali  müvsen  als  I^ehns- 
trftger  der  Vornehmen  diesen  von  ihren 
Aeclcern  und  He  erden  Naturalabgaben 
liefern»  tlle  ihnen  von  diesen  zuge- 
schickten Gäsre  bewirthen  >  nnd  wenn 
^  diese  reisen,  ihr  GapEcke  tragen.  Dio 
gewöhnliche  Speise  des  Volks  ist  Hir- 
senbrei; Ihre  Religion .4ie  grivchiiche. 
J^de  Provinz  des  Landet  hat  Ihren  Bi- 
schof (Klkproth). 

Mingreul,  DningrtUen^  Rfiif.  FBrsten- 
thvm  am  Kaukasus,  Welches  im  "sL  W. 
durch  dea  Enguri  von  Abchasien,  im  O. 
»durch  den  Zsnenlfktzqali  von  Imexethi, 
im  5.  düTch  den  Rioni  yoh  Ghnria  ;ge- 
schiedtn  Wi^d^  im  S.  W.  aber  das  Schwar- 
ze Meer  und  im  N.  den  Kaukasn»  zm 
Grgatcn  hat.     Bin  mtiattfas  |t*b(rglgM, 


ftborfitlfftir  »«witstertee  Lnnd,*  üfts  KoVm 
Wein,  Oel,  Obst,  Hirse,  Reifs  im  Üeber' 
flufse  hervorbringt ,  «ine  gute  Vieh  -  il, 
Bieneazncht  nna  starke  Seid^nknltui 
hat,  auch  mancherlei  Metalle  nikd  Mine- 
ralien  besitzt.  Es  wird  von  etwa  14,001 
Familien  oder  7o,ocx)  KOpfen  bewohnt 
der  Mehrzahl  nach  Mingrelier,  sons] 
Jttden,  Armenier,  Tscherkessen,  wovoi] 
die  erstem  dem  griechischen  Ritus  fol' 

«en.  Sein  Oberherr  ist  einZaar,  der  de« 
Tarnen  Dadian  führt  und  Kufsland  tri« 
butiir  ist;  er  hat  keine  bestimmte  Kesi 
denz,  sondern  zieht  mit  seinen  Fürsten 
nnd  Edelleuten  von  Ort  zu  Ort,  wo  ci 
so  lange,  als  es  noch  Lebensmittel,  Hüh- 
ner nnd  Wein  giebt,  verteilt.  Dai 
Volk  ist  sehr  arm.  Das  Land  zerüllt  in 
3  Distrikte :  das  eigentliche  Mingrelloil, 
Odiftchi  und  Letschchumi. 

Minhoy  MifiOy  Span.  Portugiesiachei 
Fl.;  Q.  auf  einem  kleinen  See  beiFucn- 
te  Mifio  in  Galicia,  welche  Prov.  er  in 
einer  südwestlichen  Richtuüg  durch« 
strfimt  und  dann  votf  Melcaza  bis  sn 
seiner  M.  bei  Caminha  die  Grfinae  mil 
Portugal  macht.  Lauf  ssVaM.:  Nebenfl.: 
Sil,  Avia,  Tea. 

Minho^  Bntre  Dour^  g  Minko  ^  Port. 
Provinz  zw.  8©  54'  bis  lO*  4'  ö.  L.  nnd 
4*0  6'  bis  «o  f  n.  Br. ,  im  N.  nnd  N.  O, 
an  das  Spanische  Galicia ,  im  O.  an 
Traz  OS  Montes ,  im  S.  an  Beira.  im  W. 
an  den  Ozean  grinsend.  Areal :  loo^o« 
QM.  Oberfische :  eineHochebeno,  von 
mehrern  Gebirgszügen  durchzogen  und 

Segen  die  Küste  zu  abfallend.      Boclen : 
ie  Ebenen  und  ThÄler  sehr  fruchtbar 
nnd    vortreflich    bewässert,    die    Qerf^o 

Sat  bewaldet.  Gebirge:  Zweige  des 
antabriscben  tjebirgs,  worunter  dio 
Serra  de  Gerez,  de  Marao,  de  Amarello, 
de  Soazo  u.  a.  Gewässer:  Douro  mit 
demTamega  utidSonsa,  Minho  mit  dem 
Conra,  nnd  die  Küstenfl.  Lima,  Carado 
und  Ave.  Klima:  milde  nnd  gesund, 
zunächst  der  Küste  feucht  und  nebeli£ 
INrodnkte:  Getraide  ,  Wein,  Oliven. 
Holz,  Kartoffeln,  Flachs,  Hanf,  cdl« 
Früchte.  :>chaafe  (gegen  i  Million), 
Ziegen,  Schweine,  Wild,  Gefiti/el,  Fil 
sehe,  einige  Mineralien  und  Metalle, 
aber  röllig  toHtes  Kapital.  Volksmen^ 
ge:  nach  Antillon  907,065,  nach  Barroi 
I>i33i493*  nach  Ebeling  817,167  KOpfe,  dio 
industrifiaetten  und  tbätigsten  aller  Por- 
tugiesen ,  in2Cidaden,  2>  Vilias,  t^s^ 
Kirchsp.  und  i8i»B55  H.  wohnend.  Kafi' 
rnogszwalga:  Acketbau  und  Viehzucht  : 
die  Provinz  ist  vortreflich  angebaaet. 
Der  Weinbau  wird  mit  grofsem  Fleifo« 
betrieben,  doch  kommen  die  befsteii 
Portweine  vom  obern  Douro.  Das  OeiJ 
ist  schiecht.  Die  übrigen  Gewerb«  find 
Fischerei,  Leinen-,  VVolleii>- nnd  Set« 
denwoberei,  Hntmachcrei.  Ausfahr; 
Wein,  Branntwein,  Mais  (jährlich  40C 
Hamburg.  Last),  edle  Früchte.  Leia«« 
wand,  Tuch,  Seidcnwaaron ,  Gallonen, 
TOj^crwaaren,  Weinstein.  Kork,  Su« 
mach.  Lorbeerblätter.  Eintheilung:  ia  7 
Correicoes. 

S.  Miniaio  al  Tedfschoy  Toik.  St.  ii^ 
der  Prov.  Florenz,  mit  iKathedr.»  sPflc.j 
6  Klostork. ,  9|0oo  Einw.  Sitz  eines  Bi^ 
schofs. 

Minith,  <Br.  28°  8'  «"  L.  45«  28'  Sa^l 
Otman.  St.  in  der  Aegypt.  Prov.  Woate»; 
ni,  Hauptst.  eines  eigenen  Kaschofiile«, 
gut  gebauet,  mit  artigen  Strafsen.  cixl 
«ingerichteten  Bazars,  ansehnl.  Volle •« 
menge  u.  starkem  Handel.  Hier  werden 
di«  thüAtm«»  'G«f  als«  Bardaka  ToiiesM 
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Minitoba,  Amer.  Binnentee,  im  W. 
!•■  Winipeg,  30 Meilen  lang  nnd  -6  bU  8 
beit. 

Minori,  Sit.  St.  im  Princ.  citerlore, 
Eüt  I  Sathe4r.  nod  2,103  B.  Bischof.  Sie 
äefC  Am  Busen  won  Saleme. 

Mijuht  dT  Tiieil  des  lUiedoniscben 
iecrs,  -vrelclier  zwischen  der  Westka- 
rte SkotUnds  nnd  den  uÖrdUchen  He- 
irideH  lie^t.  Die  Meerenge  zwischen 
hB  Inseln  Lewis  nnd  Skye  heilst  «nch 
eoU  der  kleine  Minsh. 

Minsk,  Rnss,  GonV.  in  LiChanen.  sw. 
^«Khis  470  40'  ö.  L.  nnd  51O  20'  bis  54° 
^B.  Br..  im  N.  nnd  N.  O.  von  der  Dtt- 
n,  im  O.  von  dem  Dnepr»  welcher  es 
E«B  Wicepsk  nnd  Mohiiew  scheidet,  im 
S.Ton  VVoihjn ,  n.  im  W.  von  Groddno 
lad  Wilao  begränxt.  Areal :  z, 73x148 
fjM.  Oberflftche:  eben ,  theils  wafdig» 
ietls  moraotig  «    see  -   und  .fjunpfreicn. 


Mir 
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Men:  sandig,  mit  grorsenMoorstfek* 
Ua,  aber,  -wo  er  angebanei.ist,  nicht 
:amichttaar.  Gewässer:  DAna,  Dnepr, 
Drei,  Bereayna,  Pripei,  Riemen)  der 
)n&slnrtcfae  Kanal;  «ler  Sumpf  Rokitna 
Wota:  Klixna:  gemäfsigt  und  gesund, 
ätnnd  da  (ier  Weichseizopf.  Produk- 
te: Gotraido,  HflisenfrÜchte,  Hanf, 
ßKas,  Hopfen,  Manna,  Holz,  die  ge- 
«QluilicheD>Haasthiere,  Geflügel,  Wild 
luer  aaoh  Bftren  ,  Wölfe,  Luchse,  zu- 
ealea  noch  Auerochsen)',  Fische,  Bie* 
ua,  Kalk,  Gypt,  Sandsteine,  Sumpfel. 
iia,  Ifoostori.  Volksmenge  1816 :  926,600 
U4xw. :  1706  sind  834^619  gezShlt,  hieran 
raeangiSbrif  er  UeberschuDs  91,807  ^ 
p(Ux  Wichmann  giebt  966*^09  Köpfe 
■a  Oit  Kinwohnei^  bestehen  aus  Polen, 
liibanern,  Xatarea,  Armeniern,  Grie- 
daAinnd  Joden  (12,137  männL)  nnd  Zi- 

Ber  (UM)  I  die  Religion  ist  gröfsten- 
s  kattt.  oder  tmirt,  doch  findet 
«a  anch  Protestanten,  Griechen ,  Ar- 
■mier,  Juden  und  Mohamedaner.  Nah- 
i^szweige;  Ackerbau  nnd  Viehzucht, 
ti  wnrdim  geärntet  an  Winterkorn 
%A7  nn  Sommerkorn  2,44,1,422,  konsu- 
fezrt  avfser  AuMaat  an  Winterkorn 
L^l^aM»,  an  Sommerkorn  x,78t>,8S5f  bjli«b 
WHseiderlei  Frachten  Ueberschufs 
i3$J6»  Xschttwert.  Die  Pferde  sind 
^  der  Polnischen  und  Lithauischen' 
läse,  weder  schön  noch  gtof^,  aber 
{labil,  munter  und  sehr  dauerhaft;  die 
m.  sieht  eine  Men geauf.  so  wie  auch  die 
Bgenancht  sehr  stark  betrieben  wird. 
Lifk  werden  ansehnl.  Bienenstände  ge> 
ttun,  n.  vieler  wilde  Honig  eingesam- 
Mt.  Pabrihen  hat  die  Provinz  nur  I2i 
■nieinewaad  -verfertigen  die  Weiber 
Übst.  Das  profitirte  Kapital  der  Kauf- 
nae  betrögt  1,900,000  Rubel.  Ausfuhr: 
Lonu  Pferde «  Vieh  nnd  Viehprodukte, 
Ulf,  Wolle«  Kosohenille  n.  a.  gering. 
Lzt.  Stencrr.  x4&fr»ooo  Rubel.  Binthei- 
iag  in  10  Kreise :  in  Minsk ,  Wilecka, 
nma,  Borissowsk,  Iffumensk,  Bobrysk, 

Sr,  Rieischitza,  Sluzk  nnd  Pinsk. 
in9k  ,  (Br.^  ^  65'  L.  56<*  »>'i  ^*'"- 
ftptst.  des  gleicEn.  ^onv«  nnd  Kr.  am 
arioUcli ,  mit  1  Jesniterkoilegium,  z 
eeh.  anirten  Abtei  nnd  I1850  £»,  mei- 
u  Unirten. 

ArWeJk,  Rast.  St.  in  der  Foln.  Woiir. 
Ünchien.  __ 

f.  3i^n,  Fr.  Wi,  im  Dp.  Pur  de 
be ,  Bez.  Rion  am  Morge ,  nit  606  B« 
lerbnuinen* 

Ifir«,    Oester.  Mfl.  in  der  MaiL  Dlx. 
an  der  Brcnte,  inil  a,«»  Einiv. 


H|ei^  Iteffft-oiB  Kanal  aof  der  BretHta.&n, 
der  im  Haven  Br^ndblo  endet. 

Mira,  Pott.  Villa  hn  einer  Bucht,, 
in  der  P»ov.  Üeira,  mit  i  Pfk..  und  4/Ky  Ä. 
Fang  von  Strand-  und  W»ss«rvögeln, 
die  'steh  hier  im  Winter  in  ungeheurer 
Menge  versammeln« 

Mirahella,  ^%.  St.  im  Princ.  ulte* 
liore ,  mit  5,55a  Einw»  Rom.  '  Alter- 
thflmer. 

MirahOlo,  Sis.  St.  in  der  Pr.  MoHse« 
mit  8,071  B.  « .        ' 

Afirafa,  Otman.  Dorf  auf  Idorah> 
in  dem  Rnmel.  Sandscb.  Tripolitta,  am 
rechten  Ufer  des  Aiphens ,  das  Dlrmpia 
der  Alten.  *  *^  .     . 

Miraßorgs,  Span.  Karthanse,  in  de> 
Pror.  Burgos.  nur  Ve  M.  von  dieser  St-, 
belegen,  bekannt  wegen  ihrer  schönen 
Gemälde  von  Levva. 

Miranibeau ,  Prans.  Mfl.  im  Deparfc 
Ntedercharente  t  Bes.  Jonsac,  mit  2,17» 
Einw. 

Miranda,  Span.  VHla  am  linken 
Ufer  des  Ebro,  in  der  Prov.  Bnrgos,  miC 
I  Verst.,  2  K.,  I  Kl.  und  1,400  B.  Berg« 
schl.;  Weinbau.  ' 

Miranäa,  Spen.  Ville  nnd  Sanptori 
eines  Partido.  in  der  Prov.  Salamanca. 

Miranda  do  Corvo ,  Port.  Villa  ant 
Dneca,  in  der  l*roy.  Beira,  mit  3  Pfk., 
894  H-  u.  9,60^  B. 

Miranda  dg  J^ouro,  <Br.  41O  310  Port. 
Cidade  am  Douro,  in  der  Prov.  Traz  oe 
Montes;    bemauert,  mit  i  Kathedrale,  t 
Hosp.,  I  Armenb.,  ^  IL  nnd  i,i89Einw.     . 
Bischof;  Seminar. 

Mirandg,iBt.  42°  33'  L.iTOflS')  Franzt 
Hptst.  eines  Bez.  von  33,^4  Qm.  u.  73,.<)98  1 
E'.,  im  Dep.  Gen ,  anfeiner  Anhi^e  am 
Baise,  mit  1,^  B.  Nahe  dabei  dfsSchl. 
S.  Jean  de  Lezian,  mit  den  Trümmern 
einer  in  den  Bürgerkriegen  zeretörten 
Stadt. 

Mirandilla ,  Port.  Villa  am  Tnela« 
in  der  Prov.  Tras  os  Montes;  bemanert, 
mit  I  Pfk.,  I  Armenh.,  336  H.  und  i,68oE. 
Seidenmühlen. 

Mirandola,  Moden.  St.  an  der  Burn» 
na  und  Hauptort   der  gleichn.  Provinz; 
regelmäfsig  oefestigt,  mit  1  Citadelle,  i 
Kathedrale,    15  K.  und  8>lBo  £.      Seidan*.' 
waberei,  Loineweberei.  . 

Mirano ,  (Br.  45®  »9'  9"  L  fl9®  4?'  58") 
Oeste^Mfl.  sm  Mnsone,  in  Uer  Venf  (. 
pigz.  Trevifo,   mit  5,120  E«, 

Miravals,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  He- 
raul t.  Bez.  Montpellier,  mit  265  E. 

Mirghitm^  (Br.  46O  46' 56"  L.  17050' 
23")  Franz.  St  im  Dep.  Oberviennox,  Ba. 
Pottiers,  an  der  Q.  des  Paiu,  mit  4  K.»  I 
Hosp.,  2i6  H.  n.  2,021  E. 

Mirehgau,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Cöte 
d*or,  Bez,  Dijoo,  mit  1  Hosp.  und  1,213 
Sinw.     Bisenhammer,    Walkmühle» 

Mirgßgur,    Franz.  Mfl.  im  Dep.  Puy    • 
de  Dome,    Bezirfc   Ciermont,    mit   i,5W> 
Binw.  ^ 

Mirgmontj  Franz.  Mil.  im  Dep.  Dor- 
dogne,  Bz.  Sarlat ,  mit  220  H.  und  903.  B. 
3  Hochöfen.  .^-         ^      ^^ 

Miremont,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ober- 
garonne,  Bez»  Mnret,  mit  179  H.  n.  1,005 
fiinw. 

MirgpoiXf  (Br.  45O  y  L.  19*»  3aO  Franz. 
St.  Im  Arikge,  Bz.  B amiers  am  Lfrs,  mit 
I  Kathedr..  1  K. ,  i  Hosp.,  441  H.  u.  2,8i9 
E.    Gagatgruben. 

Mirgoroi,  (Br.  49>  SP'  l"  fß^  «')  R^ss. 
Kreisst.  ate  Choroi,  im  Gouv.  Fnltawa, 
ittit  3  K.  und  einschlieffl.  ihres  Gebiets, 
7,457  B*  >  wovon,  etwa  1,800  in  der  Stadt 
leben  mögen.   Land-  u.  &ramhkndel. 
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"'  MiiH\  ^erhn,  Port.  rrpTtet  Binnen - 
•ee  nalle  an  Aeif  Kffst»  dfts  Brasil.  Gen., 
SLap  S.  Catanna,  welcher  durch  den  Fl. 
T,u7ntflina  mit  difm  See  Patojr  'in  Veif- 
bivdnnj^'steht. 

•  JWzro»,  Span.  Villa  uhd  Haaptor.t  ei- 
nes Par(ido,  in  der  Prov.  Salamanca. 

Miropolie,  (Br.  go»  58'  Iv  55®  V'  Rus«. 
6t.  am  Fiol^  imOouv.  islobodsk  iJkräne, 
acut  Wall  und  Graben  umsehen.  Sie 
«ahlt  7  K.,  83J  H.   u.  6  253  E- 

Miraslsu)^  l^at.  St.  in  der  Poin. 
Woiwod.  Augotscowo,  mit  48  H.  u.  3»> 
Einw. 

Mirotifr  ,  Oener.  Mfl.  an  der  Lqm- 
nilx.  im  Böhm  Kr.  P rachin  ,  mitixoH. 
^  Mirbwitz,  Oetger.  Mfl.  im  Böhm«  K.r. 
Pradhin  an  der  Rziczka  ,  mit  95  gut  ge- 
IhftucrteTi  H.  n.  starker  Br^tnerci. 

'  Mirzapur,  (Br.  ^0  10'  L.  ioiO  14') 
Äritt.  St.  in  d^er  Kalkatta6rov  Allah».« 
l>ad,  hnf  der  Südseite  def  Gangei:  groX^, 
Jinit  vjelen  Pagoden,  Burop.  uad  Hind. 
'  ^'ohnun^(*n  ;  ein  HanpthandelsplaXz  im 
Innern  'und  Aer  Markt  für  alle  Baum- 
"wolle  ans  Agra  und  den  MahrUtenstaa- 
ten;  auch  kömmt  sehr  viele  Seide  aus 
Bcn«alrti  hierher,  um  weiter  spedirl  au 
"werden.  Man  findet  hier  grofse  Kattun- 
i8ri|ckereien  und  überhaupt  viele  In- 
Anstri«'. 

Misekeltj  Mnitseck ,  Oester.  Mfl.  im 
BShm.  Kr.  Berann  ,  mit  x  Schi,  und  130 
H.  Vormals  standen  hier  Goldbergwer- 
ke im  Betriebe. 

MUelar,  Asiat.  Eiland  in  der  Bai 
tfon  T.^ppannly,  auf  der  Westküste  von 
Sumatra,  unter  x«  35'  n.  Br.  und  ii6e  9' 
Xi.  E»  hat  etwa  3  M.  im  Omfange  n.  ist 
•ehr  gebirgig. 

Miskolez,  (Br-  4»  5'  56"  t-.  38^  27'  ^'0 
Oester.  Mfl.  und  Kongregationsort  der 
Vng.  6«sp.  Miskolcz ,  mit  i  Komitatsb., 
I  fcith.,  1  Inth.,  I  ref.,  2  griech.  K..  1  Sy- 
nag.,  1  Minorit^nkl.,  2,4.ooH.,  1,4?*  Wein- 
kellern und  13,556  E.  Keform.  Gymnas.* 
nebrere  Triv  lalscbul^P.  Wein  -  iino 
Melonenbau;  Bienenzucht;  gute  Stein- 
brüche; mancherlei  Gewerbe.  Die  mei- 
sten Bew.  sind  Ungarn,  man  flndel  aber 
•uch  .  Slawen  ,  Wlachcn  ,  Kufsniakeni 
Deutsche,  Neugriechen,  Juden  und  Zi- 
geuner. 

Mis^ra,  Osman.  Hanptst.  des  gleich- 
"     sara.  Bumel.  Sandsch.  amFufse  tfMTay 
getes,    vom  Hebriopotamns  und  Pantha 
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f;etes,    vom  Hebnopotamns  und  Pantha-     amerika,  im  U.  von  dem  Missisippi, 
ama  durchströmt  j    grofs  und  ansehiiL,     S.  von  Nenorleans    und    den  S^anisä 
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beiden  großen  Ströme  MSsBoti-  n. 
eaf  U!  tritt  dann  unteraalb  ffeuorK.^ 
durch  mehrere  M.  in  den  Mexikani«dbü 
Busen.  Sein  ganter  Lauf  beträgt  nlf 
flbar  800  M. ,  doch  ist  die  WasseraiM 
die  er  mit  sich  fährt,  ungeheuer. 

Missisippi^.  Nordamer.  St.,  ins  W.  ' 
Tennessee,  im  0.  an  Georgia  ,  im  S. 
Florida  und  den  Ozean/  im  S.  W.j 
NeuorJeans  und  im  W.  an  den  Missiti 
pi  und  das  Gebiet  von  Missuri  n& 
send,  4,t8l^  QM.  grofs.  Ein  wellenförm 
ebenes,  nur  von  wenigen HügeltL  durc 
soo:enes  .L.and  ,  welches  von  dem  Mit 
sippi  im  W.  begräazt  und  von  in«fa] 
reu  ^1.1  als  dem  Mobile ,  Alibam« ,  P< 
Escarobia  etc.  bewassert  wird  und  jia 
immer  mit  dichten  Walddnjgen  bed^ 
ist.  Nur  wenige  Striche  sind  der  K\ 
tur  gewonnen;  und.diese  liefern  anl 
dem  äuCserst  milden'und  anmXbeil  ib 
Psen  Klima  Baumwolle,  Reifs,  Sago,  1 
hak,  ZutMur,  Indigo,  Wein,  SfidfrficlH 
die  schöimen  NuizhöLzer  und  vi«! 
Pelzwerk;  "  das  Europ.  Vieh  f^edeÜ 
vortreflicn.  Die  NakxuBgszw«ige  be« 
hcn  ,in  Plantagen  -  und  Teldbsia*  S 
Volksmenge  belief  sich  igjo  attf.^w 
Indiv. ,  worunter  40,352  Freie  und  17,< 
Sklaven.  Diese  wohnen  in  11  C^oanv 
Aber  im  InnerB  \e\ien  noch  sabr  Tii 
Indianerstämme  in  völliger  Uuabhän^^ 
keit,  worunter  die  Tscher oResezi,  Schi 
taer,  Schikasaer  Und  Natchez  die  SM 
reichsten  sind.  Der  Staat  hat  eine  «N 
che  Verfassung,  wie  die  übrigen  fwä 
chen  Staaten  Nordamerikas,  und.  < 
seit  1817  in  den  Bn-nd  aufgeuomaii 
Mit  diesem  Staate  ist  ietzt  der  von  Kl 
rida  in  Besitz  genij^mene  I^ndtJad 
verbtindetL. 

Missuri,  Amerikan.  Strom» 
auf  den  Rockj  Mountains  ,  nnt er 
Br.   entspringt,    sogleich    eine    östJ 
Kichtung  nimmt,    das  ganze  Misauli. 
biet  durchströmt  und   oberhalb   Per 
Louis    dem  Missisippi  zufällt.      BinJ 
Xsevst  wasserreicher  Strom,  der  mehij 
ansehnl.  Flüsse  ^tschhngt.  ^ 

MtBsuri^  Nordamer.  Gebiet,  welt| 
das  ganze  Land  zwischen  dem  Austd 
ozeanc  und  dem  Missisippi,  so  weit 
von  den  vereinigten  Staaten  als  ihr.^ 
centhum  angesehen  wird,  begreift.  *'. 
N.  wird  es  von  dem  Britti sehen' Nor 
amerika_,  im  O.  von  dem  Missisippi, 


_jit  12,000  Einw. ,  woirnnter  viele  Juden. 
Da«  Schi,  liegt  auf  einem  Berge,  und  1 
M.entfernt  Faläochori ,  das  alte  Sparta. 
Griech.   Bischof. 

Misivri ,  Miiseviria,  Osman.  St.  auf 
einer  in  das  Schwarze  Meer  hinausge- 
henden Erdznnge ,  in  dem  Aumel. 
Sandsch.  Silistra. 

Misliborfftt.  Oester.  Mfl.  im  MÄhr. 
Hr.  Znaym  ,  mit  i  Schi. ,  46  H.  und  388 
fiinw. 

MttlitZj  Miroslaw,  Oester.  Mfl.  im 
Mähr.  Kr.  Znaym,  mit  i  Schi.,  i^  H.  u. 
1,065  E.,  wor.  ^  Juden. 

misox,  Mesoceo^  HeW.  Hochgericht 
Im  obern  Bunde  des  Kant.  Bündten,  mit 
4Q13    k#th   Bew.    Italienischer  Abstam- 

SU  hg  und  Sprache.  Hptort  ist.däji  Pfd. 
esoeee,  mit  562  F.. 
Misiinipi  y  g.  Churchfti. 
JMissirippi^  Amer.  Strom  in  den  ver- 
einigten Staaten.  Er  entspringt  unter 
47**  38'  n.  Br.,  nimmt  Anfangs  >iue  süi- 
östlich'e  Kichtijnf;,  macht  bei  S.  Antho- 
fti  einen  merkirÜrdigenWassetfall,  wen- 
det sich  sodann  f  eni  sfidiieb,  nimmt  die 


Besitzungen  und  im  W.  von  ~dein  / 
straloz»*an«  hegränzt.  Seinen  VtaU 
schätzt  Morse  acif  etwa  46,600  QM.,  de 
sind  so  wenig  die  Granzen  gegen  1 
Brittische  als  Spanische  NordamerJ 
genau  bestimmt.  Der  Missuri  ist  4 
vornehmste  Fl.  ;  im  W.  strömt  der  i 
lumhia  durch  die  Kockf  Mountains  d 
Australozeane  zu.     ^as    Land   ist  m 

Sanz  roh,  und  luit  Schwärmen  von 
ianern  angefüllt  ;  doch  hatten  sich  1 
schon  jenseits  des  Missisippi  in  7  Dh 
flO,845  Kolonisten,  wor4  3,011  Sklav«B|  1 
gesiedelt. 

AJissurier,  Nordamer.  VOlkerüch] 
im  Gebiete  der  vereinigten  Staate» 
und  um  den  Fl.  Missuri,  in  vielen  i 
grofseh  Fieeken  und  Dörfern.  Sie  Iß 
txen  gegen  i6|boo  Krieger  in  das  t 
•teilen. 

.    Mittech  ,'  Oester.  St.    im  Mfihr. 
Preran ,  an  der  Ostrawica ,  mit  396  B 
2,420  E. 

Misttlhach^  Oester.  Mfl.  an  der  Zj 
im  Londe  outer  der  Ena,  V.  tJ.  VL 
^üit  423  H.  tL  2,9«!  B- 


Digitized  by  VjOOSi^ 


Mif 

BiMtrottM^  Sic  St.  im  Tal  DemoBs, 

iMs»-U^  uad  6,000  B. 

^zUtfmiU ,  (Br.  47O  38'  28"  L.  41©  7' 
Oester    MCL  in   der  Ungar.   6esp. 

mit  I  ref.  K. 

.    Mitamba^  Afrik.  K«§erreich  auf  dar 
Jleferküste. 

r    WfcAaiR ,  Britt.  Fabrikort  am  Wan- 
Iftl,   in  der  Ba^l.  8h.  Sarry ,  mit  i  Ka«» 
nadmckere^  >>Ad  i  Schnupf  tabaksfabr. 
'     MZt    X^antor.  Ofm.  St.  in  der Aegypt. 
^BT.  Bahri,   Dattr.  Scharkieh;    gat  ba- 

Mitre  IHand,  Aostraleiland  anter  iiO 
49^  I.  Br«  and  16^  ^  30"  «.  L.,  von  Ed- 
inrd5  gesehen. 

)   Oester/Mfi.  aar  der  Siaw.'Militir- 

läse.  Gener.  Peterwardein ,  mit  i 
T  3  griech.  K. ,  5J1  H.  oad  3,489  Kin- 

»hjiecil- 

!4ii9-  Hof  Schines.  groffer  Fl.,  wal- 
deift  Yang -tte- klang:  nach  einem 
.rfe-von  70  M.  zufallt. 

ÜUske ,  Misk».  {Br.  47O  12'  4"  L-  34» 
Ts")  Oerter.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gesp. 
"     ,miti  katH.,  X  raf.  K. 
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Mittqgsffrn,    ^eW.  Alpeaspitze  im 
taioa  Btlndten,  7,090  F.  hocn. 
MUtellandUcHtt    M*er ,     Theil    des 


l^lantlschen  Ozeans  ,  welcher  sich  in 
ä  vea  Bnropa  xtriichen  diesem  £rd- 
Bntile,  Asia  n.  Afrika  ausbr^'iiet.  Sein 
[nicbeninhalt  betrügt,  ohne  die  grolsen 
:  «ea  4f  sselben  ,  das  Adriatische  Meer 
-1|ad  den  Adalar  Dengfaizi  oder  Archi- 
Um,  etwas  Aber  58,000  l^M.  Kins  der  ba- 
^axcnsttfn  Meere ,  das  mit  dem  Ozeane 
^•b  4nreh  die  Meerenge  ron  Gibral- 
L^,  nit  dem  Marmor-  und  Schwarzen 
HMfere  aber  durch  den  HelHipont  und 
^hor  in  Verbindung  steht.  l5eine  M. 
Gibraltar  ist  kaum  2  M.  breit:  in 
Mitte  derselben  sieht  man  eine 
ie  StrlHuang  aus  dem  Ozeane  in  das 
r,  an  beiden  leiten  derselben  l&ngs 
Rüste  sch-vwachere  Strömungen  aus 
Meere  in  den  Ozean ,  doch  geben 
le  kaum  4as  Wasser  zurück ,  was  sie 
)eQen&  empfangen,  und  da  das  Meer 
W^scr  so  viellr  und  mächtiger 
~e  empfängt,  so  bleibt  es  immer 
rftrdig.  Wo  in  demselben  die  Men< 
Lte  Wasser  Bleibe,  da  es  keine  ine rkli- 
\m  Zunahme  leidet.  Mali  glaubt,  da£s 
^•s  sieh  desselben  durch  eine  nngewöhn- 
^^di    s^rke    Aoadfinstung;,      befördert 

trch  me  unter  ihm  thatigen  Feuer- 
nde, entledige;  Bs  hat  sehr  verän- 
[  detliche  Winde  luid  nur  schwache  £bba 
pBBdFlalh. 

;^  Mittel  ntckar  9  Würt.  Landvoigtelf 
I  «tlel^  aus  den  5  Oberämtern  Uecren- 
'  btT{,  Horb,  Bottenburg,  Sulz,  Xttbin- 
f*a,  zosammengesbtst  ist.  Hauptstadt 
I'  iütttingen. 

^  .  MitttUkotlmid,  eine  HauptabtheUunji 
k  mtiSBds,  wozu  der  kleinere  Thefl 
,' der  Lewland»  und  der  westliche  Theil 
;  «er  Ujghiands ,  oder  die  Shiren  Argyle, 
I'  Ferth,  Forfar,  Meams,  Oberdeen,  Bam^ 
Mnrray  und  Naim  — '  46^ai>  Qm.  mit 
^<74S  B-  gerechnet  werden  im  östli- 
_ahta  Theüe  des  Landes    wird    das    ge- 

K»me  Broad  Scotts  geredet,  in  Argyle 
^rt  man  blofs  Ersisch. 
Mittelufaldäj  Freufs.  Stadt  in  dem 
^oirs.  Habs.  Heichenbach,  mit  i  kath. 
rgk.,  4  Kap.,  I  Hosjp,,  210  H.  und  i,390 
oow.,  worunter  142  Gewerbe  treibende. 
iiittenwaldy  (Br,  47O  46' 30")  Baier. 
1^1  in  demlsarlandg.  Werdenfels,  mit 
'  Ifk.,  gy>  H«  und  x^  Binw.»  die  riei« 


GeMA ,    Geigeabogra    ajid\  Oaldbeutel 

Tevfertigen.    Holshandel. 

Mltt«nwald£y  Freufs.  Stadt  in  dem 
Brandesburg.  Rgbz.  Potsdam,  an  der 
Votte,  mit  I  Ffk. ,  350  II.  und  x,366  B.  < 
Mitterhurg,  Pisino^  (Br.  450  12'  aof" 
L.  50^  39')  Oester.  St-  und  Ilauplort  der 
grätUcB  Montecuccllschcn  mrrschtft 
litterburg ,  im  Ülyr.  Kr.  Fiume ,  mit  1 
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aAelle,  3<H  H-  nnd  1,613  £. 

Mitter/A/f  ^aier.  Mfl.  auf  einem  ho- 
hien  Berge  und  Sita  eines  kandger.  von 
15  QM.  mit  S9,ii4  B-.,  im  Unterdonankr., 
mit  I  Schi. . 

Mittersill,  <  Br.  ♦7»i8'43")  Oestbr. 
Mfl.  in  demXande  ob  der  Bns,  Kr.  Salz« 
bürg,  an  der  Salzach,  mit  iSchl.,  1  Ffk., 
65  H  und  515  E.  Unfreit  davon  i  Mine- 
ralquelle. 

Mitterteich ,  Baier.  Mfl.  iii  dgm 
Obermaiolandgcr.  Waldsassen,  mit  174 
H.  und  1,182  Binw.     Tuch-  und  Zeuch- 

Mitwey4a^  SSchs.  St.  an  der  ISscho* 
pan ,  im  Leipziger  A.  Bochlitz ,  in  die 
Alt-  und  Neustadt  getheilt,  mit  1  K.., 
<oo  H.  undSiTTO  B.  Eine  der  bldhend- 
iten  Sachs.  Manufakturstftdto:  i8ü6  gab 
es  29  Tuchmacher,  d^x  LeineWeber,  ^ 
Bleichen,  soo  Handspintimaichinen,  und 
es  wurden  gefertigt:  an  Tnch  900,  att 
Flanell  2,600,  an  fohem  Kattun  i8«690, 
an  Barchent  1,49)  Stdck,  gegen  230 
Dutzend  baumwollene  Tücher,  etwas 
Musselin,  viele  leinene  Tücher,  Wol-  • 
leustrümpfa  und  Hüte.  Handel  mit  5 
Grossisten    und    16  andern  Handelshän- 

.  Mixniizer  tlöhU^  Oestei^  merkwflr- 
dige  HÖhle,~am  Drachentauern,  bei  RÖ- 
fhelstein,  im  Steyr.  Kr.  Brück. 

'Mixstadt,  Preul««.  St.  in  dem  Fosen. 
Rbz.  Fosen,  mit  129  H.  und  635  £inw. 

Mi9ftadt\  Russ.  Stadt  in  der  Poln. 
Woiw.  Kaiisch,  mit  300  H.  u    1,816  E. 

MlAway  Russ.  St.  in  der  Foin.Woiw. 
Flock,  mit  147  H.  und  954  E.    , 

Mtatowitz,  Oester.  Mfl.  im  Böhm. 
Kr.  Biczow,  mit  80  H. 

Moa ,  Asiat.  Eiland  im  ttstlicjsen  Ar- 
chipel,  auf  der  9stspitze  von  Tjfiior, 
unter  155O  L.    und  39  20'  s.  Br.       Es  iss. 

fut  angebauet  n.  bewohnt ,  ''aber  wenig 
ekannt.  _      , 

Mobilty  (Br.  50p  36'  30")  Nordomerik. 
St.  an  der  Westseite  des  Mobil«,  im  St. 
Missisippi,  und  zwar  in  dem  Stücke 
von  Florida,  welche«  die  vereinigten 
Staateii  in  Besits  genommen  haben.  Sie 
hat  X  Fort  und  l«500  B.  Die  Ausfuhr  auf 
dem  hiesigen  Haveu  beträft  zwischen 
109,00a  bis  135,000  Gulden.  Häute  u.  Felz-  / 
werk. 

Mobilehai  f  Nordamer.  bet richtliche 
Bai  im^ Staate  Missisippi  und  am  Golf 
.  von  Mexico,  in  welche  sich  der  glaichu. 
Fl.  mündet. 

JkfocAa,  Span.  Australeiland  im  Au- 
stralozeane,  an  der  Küste  von  Chile, 
fruchtbar  und  von  Indianern  bewohnt. 
Bie  Spanier  haben  selbiges  verlassen. 

Mochingtrbad  oder  Mariabrunnen, 
Baier.  berühmter  Gesundbrunnen  zw. 
Heimhansen  und  Dachau,  in  dein  Isar- 
landg«  Dachau. 

Motomocoj  Asiat.  K^ich  auf  der 
'Wesueite  der  Intel  Sumatra,  wenig  be- 
kannt. 

MoctüTuUk,  Oester.  Mfl.  in  der  Ung. 
Gesp.  Neutra,  die  gewöhnl.  Resident 
des  Rischofs  von  Nentra. 

Modier,  Franz.  Fl.  im  Dep.  Nieder 
rhain.    Qu.  auf  dum  \Vasgau,    M-    hf 
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Zorn.  '  ^  '  ^ 

'  M*d*na^  Earop.  HerxoKtlium  in  der 
Xombardai,  sw.  v;^^'  bi»  ifP  k^*  ö.  tu  n, 
aaO  q'    bif    A4<i  55'  n.^r.«  Um.  IV.    an  di^ 

.  l.onibardei*Vene4if  4  im  O^  «n  den  Kir- 
cbenata^t,    ivii  S.  an  Tofcanai  Lutea  n» 

'  Jdassa,  im  W.  an  >  Parma  giCnzend. 
Areal  ohne  Ma««a:  gl  QM.  überflftches 
weilenförmii^  eben,  aber  von  Zweü;em 
der  Appenninen  durchzogen.  Bodeo  : 
aneifttvui  feU  and  frncbtbar,  und  nor 
am  Get>irge*undankbar.  Gebirge  :  Zwei- 
ce  ^er  Appenninen ,  dessen  Haiiputock 
^im  S.  das  Land  durchsieht.      Gewässer: 

^  4er  Po ,  nur  auf  einer  kleinen  Strecke, 
der  €rot|olo,  Paoaro,  Secchia;  mehrere 
Kanäle.  Klima:  milde,  im  Winter  f&Ut 
das  Queckiilber  wohl  bis  \cP  Unter  o, 
UBd  Agrumen-  gedeihen  gar  nicht.  Pro- 
dukte: Getraid«^  doch  nicht  anm  Be- 
darfe,  Garten-  nnd  Hülsenfrüchte, 
^Hnnfj  vieler  Wein,  gröIstentheiU  roth 
Ton  Farbe,  Manlbeerbilume,  pliven,  die 
gewöhnlichen  Hausthiere,  Fische,- Bie- 
nen, Steinttl  (Olio  di  Pos«a),  SchwefeL 
Volksmenge  ohne  Masfa:  331  »8&7*  nach 
der  Zahlung  von  tgio;  Italien^  und 
flämmtlicn  Katholiken.     NahrnngsKwei- 

Se:  Acker-  nnd^Weinbatt,  Viehzucht, 
aidenkttltnr,,  dann  Hanf-  upd  Seiden- 
weberei; einige  Glathätten  und  Papier- 
mühlen. Ausfuhr:  Uchseh,  i^chweine, 
rohe  Seid«,  Organain,  \Vein,  Hanftü- 
cher, Glat^  Papier,  Leder.  Staats ver- 
Smasun^:,  ein  eouvertne»  Herzogthum, 
Ton  einer  Seitenlinie  des  Erzhauses  Oe- 
•terreich  mit  allen  Maj es tfitsr echten  be- 
•essen.  Dev  Heriog  steht  in  keinen 
X^bnsYerhaltpitten ,  und  Ut  blofs  «la 
Mitglied  des  Oe  terreichischen  Erzhaue 
•es  an  dessen  HausvertrSge  gebun^n. 
Di^  Land  hat  keine  Landsttnde.  Die 
oberste  Landesbehtfrde  ist  das  Ministe- 
rium i  von  der  Suatsverwaltung  übri- 
Ceni  noch  nichta  bekannt.  Die  Ein- 
künfte schützt  man  auf  1,200,000  Gulden. 
Jjas  MilitSr  besteht  aus  1  Regimente 
I^indeninfanteiie  von  1,200  M.  und  i  £»» 
kadron  Dragoner.  Eintbeilung:  in  die 
Prov,  Moden«,  Regeln,  Mirandola,  Cor.- 
jreggio,  Carpi  und  Noveilara. 

Modtna ,  ( Br.  44^  34'  L.  28*>  53'  go'^i 
Moden.  Ilptst  des  gleichn.  Herzogthums 
und  Provin«.  an  einem  Kanäle ,  der  von 
der  Secrhia  abgeleitet  i«t;  grofs  nnd 
wohlgebauet,  mit  breiten  StraTsen.  woi<. 
die  Strada  malSstra  die  schönste  ist,  1 
prächtigen  Schi.,  1  Kathedrale,  ^o  K., 
mehreren  Uosp.,  i  Jesuiterkollegium,  i 
€iti«delle  und   19,5«  B. .     worunter  1,400 

'  Joden  Residenz  de«  Herzoge,  eines  Bi- 
•choff  und  der  Landesbehörden.  Uni* 
versitSt;    Bibliothek  mit  80,000  Bünden. 

'  Seidenweberei ,  doch  ^anz  gesunken ; 
Hanf  tnchwebet^i ;  Gärbereien;  Glae- 
hüiten.  In  der  Nähe  Gruben  von  Olio 
di  Fossa.  Geburtsort  des  Dichters  Alest. 
Tassoni  f  1635,  des  Kritikers  L.  A.  Mo- 
rerori  f  17^  und  anderer  Gelehrten  nnd 
Künstler. 


Modäm,  <Br.  4g9  20'  u"  L.  34O  57' 
"     *  '     In  der  Ung.    iJi 
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Oeeter.  kön.  Freist,  in  der  Ung.  Gesp. 
Presburg,  am  Fufse  der.Karpathen,  mit 
1  kath.,  2  luth.  K,  1  luth.  Gymnasium, 
570  H  und  4,573  E.  Tuchweberei:  1  Sa* 
ge-,  I  Walkmühle.    Weinbau. 

Modicä,  Sit.  St  upU  Hauptort  einer 
betrÄchtlichen  Grafschaft  im  Val  di 
Koto,  am  Scieli ,  mit  33,500  E.,  die  mei- 
•tens  vom  Landbau  nnct  einigen  Gewer- 
ben leben.      In  der  Nähe  das  bekannte 


Xbal  Ton  Igj^e^  mit  aeinen  FelteAwtl 

nuncen,  « n 

Modigliani ,  Tosk,  St.  om  Marteia 
in  der  Pfov.  Florenz,  ummauert,  mib 
festen  Bergschi. ,  2  Stiftsk. ,  4  Klost«^ 
1  Piaristenkollegium,  1  Lombard,  n 
2,2on  E.    Acadcmia  degU  Incaminati. 

Mcdliborzycs^  RuU.  Mfi.  in  derVou 
Woiw.  Loblin. 

Modlin.  Russ.  Festung  am  Einfi.  4t 
Narew  in  die  W  eichsei»  bei  Nowydwoi 
in  der  Poln.  Woiw.  Masovien^  cnt ti 
ne  Schöpfung  der  neuesten  Zeit,  dod 
einer  von  den  festesten  Plätzen  Polett 

JlJodrufchy  Oester.  Mfl.  auf  derJLroa 
Militärgränze ,  Regimentsbez.  Ogalil 
auf  der  Oitseite  des  Kapellagcbirft,  m 
306  H.  und  1,300  £. 

Modugno,  Siz.  St.  in  de»  Terra  i 
Bari,  mit  4,561  B.    . 

Mbcktrrij  Prenfs.  St.  an  der  EhH 
im  Sacht.  Rgbz.  Magdeburg,  mit  3  TM 
ren,  1  K.,  i.Hosp.,  220  H.  und  i»M6] 
Branereii   Brennerei:  Tuchweberei nl 

6  Stühlen  (148  Stück). 

Möckmühl.  Wort.  St,  in  der  L,^ 
Unterneckar,  O.A.  Neckarsulm,  an  lU 
reilsenden  Jaxt.  mit  1,191  Einw.  Bis 
wohnte  einst  Göta  von  BerlichlMtn 
der  151 9  diese  Stadt  als  Obervoigt  «1 
denmüthig  vertheidigte. 

Mödlinf,  Medlin^,  Qester.  MiL  «i 
Gebirge,  in  dem  Lande  unter  der  Bst 
V.  ü.  W.  W.,  mit  25a  H.  und  3,119  B»»? 
Dabei  die  romantitcne  Gegend  dcrBiil 
und  Ruinen  der  herzogl.  Burg  Uedlifll 
Gesundbrunnen  u.  Badeanstalt  seit  iTti 

MödritZf  Modrzice,  Oeeter.  Mfl.i1 
Mähr.  Kreise  Brunn ,  mit  48  H.  u:  8I0I 

Mösn,  iDän.  Eiland,  zum  Stifte  S^ 
land,  A.  Prästöe  gehörig.  Es  wird  den 
den  Wolfsflund  von  Seeland  getreaa^ 
ist  4  QM.  firofs,  xeich  an  Korn,  wöff 
man  in  Mittel] ahren  20,000  Tennen  fi 
winnt,  hat  ansehnliche  Viehznpbtui 
Fischerei  und  7,000  E. ,    die  in  i  St.  at 

7  Kirchsp.  wohnen. 

Möhhngen,  Bad.  St.  an  der  Dob« 
im  Seekr.,  B.  A.  Engen,  zu  der  Fttritd 
bercschen  Herrschaft  gehörig.  Si«  u 
178  11.  und  1,008  E.,  wor.  143  Gewsri 
treibende. 

Mblk,  Melk 9  Oester.  Mfl.  am  Fal 
eines  Fels«ns,  am  Einfl.  der  Molk  ia  4 
Donau,  im  Lande  unter  der  Ens,  V.  < 
W.  W.,  mit  igq  H.  nnd  900  B.  Auf  de 
Fels»n,  steht  «ine  berühmte  alte  Bea> 
diktinerabtei  mit  Bibliothek,  Kunst- J 
Naturalienkabinette ,  ^  Gemäldegalerie 
Münzkabinette  u.  Gymnasium. 

Itiöllehj  Dan.  St.  im  •  Herz.  Lavei 
bürg,  an  der  Steckenitz,  mit  i  K.«^ 
H.  und  z,664  B*  .Brennereien;  Tjll Et 
lenspiegels  Leichenstein. 

Möllgndorfy  Preuls.  O.  in  dem  Siel 
Rgbz.  Merseburg ,  mit  28  H.  und  171 
Sauerbrunnen»  der  jedoch  wenig  k 
nutzt  wird. 

Mölsen^  PrenXs.  St.  in  dem  Säcl 
Rbz.  Merseburg,  mit  170  H.  und  913 1 
"die  Tischler-  und  Holrwaaren  venl 
tigen.    Braunkohlenlager;  weifserSaA 

MÖnchtriMtein^  Heiv.  groTses  D*  i 
Kanton  Basel,  an  der  Birs,  mit  viel 
Korbflechterei.  Ueber  4emselbett  lie 
ein  festes  Bergschi. 

MünstträSy  Schwed.  Mfl.  am  Kalnu 
sehen  Sunde,  in  Kronobergslän,  mit  i 
Einw. 

"   Mörheks^  Nied.  D-  in  der  Frov.  Oi 
fiandern,  mit  3,153  E. 

Mördieky  Nied.  D.  in  der  Prv.  Nor 
bräband,  mit  einer  Fähre  äberflollam« 
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jrdrcK,  Moril^  Helv.MIl.  unweit  des 
Ikone,  ifli  Kanton  Wallis;  gut  geb«a«t. 
Mwr  demtclben  die  Roinan  von  Man- 

iitiP'V  (Br.5i0  2r39"  !••  **^ 'SlS«") 
PTtau.  8t.  in  der  .Proy.  Niederrhein, 
Uta.  Kleve,  an  der  Kennclt,  mit  1  Schi.» 
I  ftf^  I  kaih.  IL,  z  Gymnasium ,  160  H. 
■•VII  £*  Seidenweberei,  Xachweberei. 
M.9rspurg,    Bad.  St.  und  Sit«  einet 


B,A.  Ton  8,70  E.  im  Seekr.,  am  Boden- 
ite,  in  die  Ober-  u  Üntertt.  abgetheilt 
tamaU  Residenz  der  Biscnftfe  von  Kon< 


«ui.  Sie  ist  ummauert,  hat  5  Tbare»  2 
td!.,  1  lapitelhof,  1  Pik.,  3  andre  K.,  8 
Isp.,  1  Hosp.,  208  H.  und  1,317  E.«  wor. 
1^  Gewerbe  treibende.  Silx  eines  Hof- 
liricbtf.   Weinbau;  Schififahrt. 

Mdtkireh,  (Br.4705Q'29"  l^otfi^t'^") 
JW.  St.  u.  Sita  einet  FürttenbergscheA 
ll.  von  9i9loS..  im  Seekr.  Sie  liegt  an 
«iiAUachrhat  i  Vorst.,  x  f^rttl.  Schi., 
iFfk.,  X  Kapuainerkl .  200  H.  n.  1,169  £.» 
nr.  158  Gewerbe  treibende. 
^Miuingen,  WÄrt.  MB»  in  der  L.  V. 
wUclaeckar,  O.  A.  Rottenbnrc,  mit 
»09  S.  Fundort  von  weitem  Ma^nor. 
MunhUmer. 

Mdttling,  Oeater.  St.  am  Fulse  dea 
H^ktehenbem,  nahe  an  der  Rulpa,  in 
Im  hljt,^  £r.  Kenttftdtl,  mit  guttm 
Wciabto. 

MSttiiigf  Oeater.  MB.  in  dem  Steyr. 
UCÜJy. 

aUünggTif  Würt.  D.  in  der  L.  V. 
RiUtlaeekar,    O.  A*  Herrenberg,    mit 

Md^Mi ,  Britt.  St.  am  AnYian ,  in  der 
ftat.  Sh.  Dumfriet,  mit  1,200  B.  u.  ei- 
>tr  sdiwefeihaltigen  Mineralquelle. 

Mtgmicr,  Suira,  <Br.  31O  37^  L.  2P  40 
Btttk.  Seett.  am  Ozeane,  in  derMarolt. 
ntff.  Haba;  befestigt,  mit  geraden, 
ttec  engen  Straften,  guten  H.  n.  einem 
Kt  nittclaalsige  SchiBe  sichern  Ha- 
fta.  Vorzüglichster  Handeltplatz  det 
wicht  n.Sit^  mehrerer  Enrop.  ILonsuln. 

Mogielnivj  Ruts.  St.  in  der  PoJn. 
Wttw.  ItasovieUy  mit  i^  H.  und  992  B. 
^  Mogilno,  Preufs.  St.  im  Posen.  Rbz. 
vvBkerg,  an  einem  kleinen  See,  mit 
ikftUi.  k.,  1  Kl.,  1  Uosp.,  ^  H.  und  719 
l' Tuchweberei  mit  9  Stflhlen  (159  StOt 
}Kettagirbereien. 

Mognaif ,  Siz.  MB.  in  der  Fxoy.  Na- 

jHegtt«,  Afrik.  Eiland  in  der  M.  det 
*Mtjpi,  ananccbanet  und  unbewohnt. 

Jftgurr,  Span.  Cindade  am  Znsam- 
Mfl-dti  Tinto  n.  Pnerco,  mit  i  Pfk.y 
t  U.  and  5,000  E. 

^^^.  MB.  in  der  Ünc.  Getp.  Baranya» 
^ifnun  Schi.,  1  kath.,  1  ref.  K.,  i 
oahBiiderUge  und  4,000  B.  Sita  einca 
i^wk  Protonopen.  Schlackten  van 
^  «*»  1*7. 

^^«•fcai^,  Nordamer.  groüie  Völker- 
jguft,  welche  tick  über  einen  gtofsen 
£aQi  des  Innern  verbreitet  und  zwi- 
.*ma  den  Illinlem  und  Sckippewfiem 
i2r?*V  ^^  thoilt  sich  1 )  in  die  ei- 
fwiohen  Mohaker   öder    die    5  verei- 

E^*"t<a  Nationen,  Onondagier,  Onnidaer, 
Ikter,  Tnskarorier  und  Irundoker, 
L--B  Irokesen ,  welche  mit  einander  in 
'51**  Bändnisse  stehen,  und  unter  ei- 
:«*  gtineitttchafliichen  Obe/haupte 
■iBcArt  Ton  republikanischer  Verias- 
.m  atben.  Sie  leben  mit  den  andern 
»ttttaeraiai  bei täitdigea  Kriege,    und 


•in A  «baji  ae. tapfer,  alefafttrchlet.  Seit 
1794  treioen  tie  Ackerbau  ,  Viehzucht  v. 
telbst  etwas  Spinnerei  und  Weberei; 
■och  «ehe  es  unter  ihnen  Schulen.  Ih» 
reZahl  mag  tich  noch  gegen  12  his  15,000. 
Kjieger  bHanfen.  Ihr 'Hauptort  heiftt 
Anondagc».  8)  in  Mohakscha  Schutzver* 
wandte  oderBnnde^genossen,  's^ohin  die 
Sbawaoesen,  Delawaren,  Mikandera« 
Miamier  gehören;  3)  in  die  Uaronen. 
Mohawk,  Nordamer.  Fi.  im  St.  New 

Jork  I  Qu.  bei  Fort  SUnwiz,  M.  in  den 
:udson. 

Mohilew,  Rnss.  Gouvernement  im 
Weifsrufsland ,  zwischen  46^  30'  bit  ^ 
ao'  ö.  L.  und  63^  5'  bit  55O  10'  n.  Br.;  iift 
N.  an  Witebsk,  im  ö.  an  Smolentk, 
Urel  n.  Tschernigow,  im  S.  an  Tscher- 
nigow,  im  W.  an  Minsk  .und  Wolhrn 
gränzend.  Areal:  867«t7  Ql>^-  OUexfld- 
che :  wellenförmig  eben  ,  ttark  bewal- 
det, hie^und  da  morastig.  Boden i,tho* 
•nig,  tnndig  und  von  grofser  Fruchtbar* 
keit.  Geerüsser:  Dnepr.  Oruz,  Sosha.; 
mehrere  See'n,  wor.  der  ^ennoje.  KU- 
flia :  gemäüsigt.  .  Produkte  :  Getraide, 
Hanf.  Flachs,  Holz,  die  gew.  Hausthi»- 
re,  Wild,  Bieneu.  Bisen,  Kalkstein. 
Volksmenge  1816 :  786.300  Ind. .  i70  wur- 
den 70B«353  gezihlt ,  da<a  2oiähriger  Ue- 
berschult,  77f9i8;  zusammen  79b,rri, 
Wichman  rechnet  813,000  Köpfe.  Iier 
Mehrheit  nach  Polen,  dann  Juden  ünA 
Russen,  theils  griechisch  er,  4heilt  unir- 
tvr  und  kath.  Religion.  Nahrungizwei*' 
ge  :  bloft  Ackef1>an  und  Viehzucht;  i8o9 
wurde  an  Winterkorne  1,965,435»  anSomr 
merkorne  3,066,663  Tschetwert  gefirntet» 
davan  koa^umin,  anfser  Aussaat,  an 
Winterkome  i,55),9e8>  an  Sommerkorna 
3,oOA|ni9,  blieb  von  beiden  Korparten 
ÜAerschufs  i,83i>84T  Tschetwert.  Fa- 
briken sind  nur  18  ancefeben:  Garbe» 
reien«  Papiermühlen,  Glas-  und  Eisen- 
hütten. Üat  profitierte  Kapital  der  Kauf- 
leute betrug  1,100,000  Rubel.  Autfunr:; 
bloft  Korn,  Vieh  und  Viehprodukta« 
IVoile,  61a t ,  Papier,  Leder.  Steuern: 
i,4c8)Oao  Ruh.  Eintheilung :  in  12  Kreise, 
Mohilew,  Ttchanssi,  Kopys,  Ortha,Ra- 
binawittchi,  Sennoi,  Mstittlawl,  Ttche- 
rikow,  Klimowittchi ,  Rogattchew,  Bje« 
liza,  Bychohnr. 

Mohilew,  («r.  S5*'  54'  »''  ^'4Bf^  6'  aa'O 
Rttta«  Hpttt.  des  gleichn.  Gonv.  u.  Kr.« 
am  Dnepr.  Sie  hat  16  griech.  K. ,  a 
griech.  Kl.,  1  Jesuitr rkollegium,  a  kath. 
Kl. ,  1  Ittth.  Beth. ,  1  griech.  Seminar,  « 
Hauptvolksschule,  9  Synaa.«  82003  H.» 
wor.  23fi  jüdische ,  n.  nach  Storch  18,500 
E.  Sitz  einet  griech.  und  kath.  Erzbi- 
aohoft.  Viele  Gärbereien;  Produkten* 
handel;  Metsen. 

MohiUwj  MogiUw,  (Br.  48"  26'  47'' !•• 
45O  37'  4")  Buss.  Kreistt.  det  Gouv.  Po- 
dol,  am  Dniettr,  mit  1,167  H*  °'  ?>o^  ^* 

Mohilno,  Oettcr.  MB.  im  Mähr.  Kr. 
Znaym  ^  an  der  Igla ;  mit  125  H.  and  79$ 
B.,  zur  Herrschaft  Namiescht  aehörig. 

Mohririt  Preufs.  St.  in  demBrandenb. 
Rbz.  Potsdam ,  an  einem  See,  der  viele 
Murftnen  enthlUt ,  mit  1  K.,  152  H.  und 
927  B. 

MoitUay  Moili,  Afrik.  Biland  untef 
6x0  t8'  jL.  und  12^  30'  s.  Br.,  zu  der  Grup- 
le  der  Komorren  gehörig.  Et'  hat  Ko- 
jL«>tnüsse,  Zuckerrohr,  Reift,  Rindvieh» 
Ziegen,  Hühner  u.  Fitche,  u.  tchwarze 
Einw. ,  die  sich  zum  Itlam  bekennen« 
und  von  einem  Scherif  regiert  werden. 
Man  rechnet  hier  6  bit  fttooo  E.,  die  aber 
häufig  durch  die  Einfälle  der  Madagat- 
aen  leiden. 
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Metngt ,  FranV  MB.  iniDep.  tiöir«; 
Bez«  Möntb^ison  am  l^otaTet,  mit  3  K. 
tt)iid  5$o  B.  1  Heilb&der  i  Römiiche  Alf- 
ter th  um 


Moirang,  Fmna.  St.  im  D€p.  Is^re, 
Bec.  St.  Marcellin ,  an  d^'lnorg^« ,  mit 
iiMi  B  1  Papiermühle»  si  aelpretsea, 
Bkinourie.  HandeL  Römische  Alter- 
ch,ümer- 

Moishurgi  Ilan.  A.  in  der  Fror.  liU- 
velmr«,  mit  403  H.  m.  ^,88$  E. 

Motssae  ,  (BV.  44P  8'  !-••  1^^  2'^  Fr  an«. 
Haaptst.  eines  Bez.  Ton  16,92  Q^*  ^^^ 
'  6x,AU  E.  t  im  Dep.  Tarn  -  Gtronne,  am 
Tarn,  mit  io«(g5  B. ,  wovon  7,180  inner- 
halb der  Kin|raauertt  wohnen.  Ban* 
delsgericht.-  Sedentende  Minoterien; 
l<eineweb«rei ;  Handel. 

Moisttana ,  Oester.  D.  im  Illyr.  Kr. 
Xaibech,  «witchen  dem  «leichn.  Bache 
und  der  Sav*,  anr  Furse  des  prftchcigen 
Terglouglfitichevi ,  mit  "Wichtigen  Ki- 
aenhammern  und  Bergwerken.  Et  He- 
itert jährlich  A,3«io  Zntr.  »tahb 

Mokha,  Mokka  y  (Br.  jjo  L.  6iP)  Arab. 
See-  und  Handelst,  im  Reiche  lernen, 
ummauert,  aber  ichlecht  e4>banet,  mit 
18,000  Eihw.,  die  meistern  Mohamedaner 
«und.  Sie  hat  2  Kastelle ,  und  treibt  ei- 
nen starken  Handel,  bes.  mit  Mokka- 
ka£Pee.  wofür  sie  der  Stapelplatz  Ton 
Arabialan  ist,  Man  findet  reiche  Kauf- 
leute. Ihr  Haren  ist  gut,  und  j&hrlich 
laufen  allein  aus  Hindostan^  einige  30 
Schiffe  ein. 

\Mokrtxxay  Mckroxjm,  Oester.  1>.  in 
dem  Galiz.' Kr«  Zolkist^w,  mit  x  onirten 
X.  und  I  Rhabarberplantage. 

MokichAy  Rqss.  Fl.  4n  den  Oonr. 
Fensa  und  Tambow,  welcher  sich  in 
den  Oka  mündet. 

MokMcha^  Kuss.  D.  in  dem  Pensa  Kr. 
Kerentk,  mit  i  Leinewandmannf.  und  2 
Branntweinbrennereien,  wovon  die  eine 
tefOCio,  die  and«r»  50,000  Eimer  liefert. 

Moktchan,  {Rr.}gp  44'  l^-6a<>  I5<)  Russ. 
Kreisst.  am  Mokscha  des  Gouv.  Pensa, 
mit  6  K  ,  607  H.  und  4,076  B. 

Mokwanpur,  (Br.  .17028'  L.  losP  S?') 
Hind.  St.  und  Hauptort  eines  Distr.  im 
Reiche  Nepaul,  am  Knrrah,  mit  1  Berg- 
kastelle. 

Mola ,    Siz.  St,  in  der  Terra  di  Bari» 
>   am  Meere,  mit  7,664  B. 

Moldau ,  Oester.  Fl. ,  welcher  Böh- 
men beinahe  in  2  gleiche  Theile  zer- 
•chneidet.  Q.  auf  dem  Gefiide  im  BÖh- 
sner  Walde,  wird  schiffbar  und  mündet 
sich  bei  Melnik  in  die  £ibe.  L.  37  M.. 
Kebenfl.:  Süzawa,  Beraunkai  Luschnitc 
^iid  Watawa. 

Moldau t  Bogdan,  Osm.  SchutfesUat 
»w.  430  S6'  30"  bit  40®  lo*  ö.  L.  und  45° 
sc'  bis  4$  13'  n.  9r. ,  im  N:  tind  Q.  an 
die  Russ.  Moldau  und  Bessarabien,  im 
S»  an  Romeli,  im  S.  O.  an  die  Walachei 
und  im  Westen  an  Galizicn  gr&naend. 
Areal :  etwa  780  QM.  Oberfläche :  die 
Mitte  eine  fast  unübersehbare  Ebene. 
Boden:  fruchtbar  G«?birge:  Zweige  der 
Karpathen.  Gewässer:  Donau,  Prnth, 
6ereth,  der  Bratetsch-  und  Dorohoesee. 
Klima:  milde,  doch  sind  die  Winter 
«uweilen  ^hf  kalt ,  die  Weinlese  fällt 
Ende  Septembers.  Produkte:  Getreide, 
Hirse,  Tabak.  Wein,  Hoir,  die  gewöhn- 
lichen Haästhiere,  besonders  Schale, 
Pferde  und  Schweine,  Wild,  Geflügel, 
Fische,  Bienen,  allerlei  Mineralien, 
Saiz.  Volksmenge  ^j^tzt  höchstens  300,000 
Indir.,  Wlachen ,  Usmanen,  Armenier, 
Juden  und  Zigeuner.  Vor  der  letzten 
TheüuBg  rechnett  man  490,500 ,   woran- 


teV  4,600  Bojairen  und  20,000  Gefstl.  1)i#  ' 
Religion  ist  die  griechische,  mit  x  Erz- 
und  z  Bischöfen  und  mehr,  als  200 Klö- 
stern; H/^tholiken  Riebt  es  12.000*  Nah- 
rnngszweige  :  •  bloJ>  LandwirUiSQhaffe, 
Fabriken  fehlen  ganz.  Der  Handel  miC 
Körn  und  Wein  ist  in  den  Httndett.  des 
Ffirsten  und  seiner  Phanarioten  -,  den 
übrigen  Handel  unterhalten  Griechen« 
Armenier  und  Juden.  Staats verfassnng: 
die  Regierun gsforip  ist  despotisch;  dem 
Fürsten  odet  Woiwoden  steht  ein  Di» 
\ran  von  10  vornehmen  Bojaren  zur 
Seite,  der  aber  ganz  von  dem  W^oiwo- 
den  ibhängt.  Der  Fürst  zahlt  an  die 
Pforte  einen  Tribut  von  325  Beuteln  od. 
9iach  Campenhausen  an  Gclde  und'  Na- 
turalien ^,915  Rubel,  dnhei  betragen 
die  gewöhnlichen  Geschenke  noch  o^il 
Werth  von  75,000  Rubel.  Die  Einkunft« 
des  Fürsten  sollen  1794  2,^30,000  Piaster* 
betragen  haben.  Das  unterhaltene  Mi" 
litär  ist  unbedeutend.  Die  Moldait 
wird  in  das  Oberland  oder  Zara  de  Sut» 
mit  4  «  und  Has  tJnterland  oder  Zara  d« 
Schofs  mit  9  Distr.  abgetheilt.  , 

Moldnuisch' Kirnt» ulungy  Oester.  Mfl. 
an  der  Moldawa,  in  dem  Gaiiz.  Kreis« 
Tschernowits,  mit  1,200  £.  BesucV« 
Jahrmärkte. 

Moldauttin^  Tein  nad  ^Vttawau^ 
Oester.  St.  an  der  Moldau ,  im  Böhm. 
Kr.  Budweisf  mit  29t  H.  und  d,i68  E. 
Lachsfang. 

Moldava^  Srptit  Oester.  Mfl.  in  der 
Ungar.  Gesp.  Abaoigrdr,  mit  i  kath. ,  i 
lotn.  und  1  ref.  K.  und  mancherlei  Ge- 
werben.   Weinbau. 

Moldawa  f  Oester.  Osm.  Fi. ;  Qu.  an 
den  Karpathen;  er  darchniefst  di«  Bu- 
kowina, tritt  dann  in  die  Moldau,  w^el* 
eher  Osman.  Prov.  er  den  Namen  giebt^ 
und  fällt  dem  Sereth  zu. 

Motfttta,  Siz.  St.  am  Meere,  in  der 
Terra  di  Bari ,  mit  1  Kathedrale,  l  Pfk., 
I  Abtei ,  5  Kl09tcrk.  und  11,496  E.  Bi- 
schof.   Salpetersiedereien. 

M^tiirety  Franz.  St.  im  Dep.  Tarn- 
Garonne,  Bz.'Montauban,  mit  2,4^  Ein- 
wohnern. -      .  . 

Molina y  (Br.  38°  4'  L.  lÖ^  32')  Span. 
Villa  in  der  Prov.  Murcia,  mit  5,2od  B. 
Saline. 

Molina  t  Span.  Villa  in  der 'Pro  vim 
Cnenca ,  am  Gallo ,  mit  4,400  E.  Eisen- 
gewerbe. 

Molinara,  Siz.  MR.  im  Princ,  alt«< 
riore.  mit  2  Ff  k.  und  2,085  E. 

Molitt,  das  alte  Samnium,  Sia.  Prv 
im  Reiche  Napoli ,  von  Abruzzo,  »Capl 
tanata,  Princ.  ultcriore  und  Terra  d 
Lavoro  umgeben ;  5$  QM.  grofs  ,  urf 
•ao7,j63  E.  Ein  gebirgiges  tand ,  worii 
dcrMatese  seine  Zweige  verbreitet,  von 
Biferno,  Trigno  und  Tammaro  ba-wrüs 
sert.  Es  hat  gemäfsigtes  Klima«  nw 
bringt  Getreide,  Mais,  Hirse.  Rcil3i 
Wein,  Obst,  Oliven  hervor;  hat  ^ufe 
Waldungen,  eine  starke  Schaafaudi 
mit  150,000  Stück,  kleines  Rindvieh 
viele  Ziegen  und  Schweine ;  und  Bie 
nenzacht.  Dagegen  fast  gar  kein«  In 
dustrie;  selbst  an  Seide  gewinnt  sza 
nur  öo  Pf  Die  Einw.  lebten  bisher  i 
ünfserstcr  Unterdrilckong  und  Arnzutl 
nirgends  in  Napoli  waren  Räuberei« 
und  Mordthaten  häufiger. 

Moliterno,  Siz.  Mll.  im  Prinz,  dt« 
riore,  mit  5,179  B-  .     ^       „ 

jVo/Z,  Niedorl.St.  in  der  Prov.  An 
werpen,  an  d«r  Mole-Nethe,  mit  3,7 
E.  3  Flauellmf.«  4  Tuchmf.,  3  Sp\tK«i 
aini.)  1  Brennerei. 
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Motu»,  Relv.  ifil.  im  Kaoton  Gift- 
Ta»;  "ansebnlich  atiil  lebütft,  mit  ILal- 
tnndrackereien  und  8chabcii»gerberei> 
tojiffioittebt  eigner  Zirgerroben.- 

Mfoltngrschwendgt  Preuff.  D.  MnHAT- 
xe,  iA  dem  Säclit.  Rgbz.  Merseburg,  mit 
77  H.  und  ^>  E.  Geburtsort  def  Dich- 
te» Gottfr.  Aug.  Bfirger  f  1794. 

Jlftf/oga,  Amt.  Fl.  im.  Gonr.  Jaroi- 
law,  de^  der  Wolga  zuströmt. 

Moioga^  (Br  Ä70  5^' L.^ÖP  3')  Rnii. 
Srei«Bt.  an  der  M.  der  Müologa  in  dio 
Wolga,  im  Gt>iir.  Xwer,  mit  1  R.,  418 
H.  und  2, ICQ  E.  X^andhandel.  Schiff- 
fahrt. 

MolsehU'b€n,  Go-Ch.  D.  an  der  Nesse, 
in  dem  Goth.  A.  Gotha,  mit  igö  H.  and 
«7SD  E.    ^Wftidban. 

Moisdorf^  Goth.  D.  an  der  Gera,  in 
dem  Goth.  A.  Ichtershansen,  mit  x  Schi. 
and  achönem  Garten,  93  B,.  und  380  Ein- 
wohnern. 

Molsheim,  {Br.OP  32'  a6"  L  2$''  io'7") 
Franz.  St.  an  der  Breusch,  im  Dp.  Nie- 
dcrrheiii,  Bex.  Strafsbourg,  mit  2  K.,  x 
Boip.,  S90  H.  und  2,534  E.    6  Bleichen,  4 

ftmoiptWebereien ,  i  Walkmühle,  x 
ichterfabr. ,  i  Bandmnf.,  6  Färbereien» 
20  Seilereien y  x6  Ziegeleien,  i  Glocken- 
gieiserei. 

Molukken^  Asiat,  betrfichtliche  In- 
aelgruppe,  welche  die  eigentlichen  G«- 
«rOrzinveln  begreift,  wohin  Ternate, 
Tidor,  Motir,  Makian ,  Bakian,  Maxtai« 
Gilolo  »  Ceram,  Banda,  Amboina  und 
Bare  mit  den  nebeulieffenden  kleinern 

Si|anden  gehören.     Sie  liegen  in  einem 
jofamiachen,  nur  mü  Gefahr  xn  durch- 
■chiffenden      Meere  ,       und      scheinen 
aimxntlich     Trümmer     eines     vormali- 
gen Kontinents  zn  seyn.    tJeberall  sieht, 
man  Spuren  eines   furchtbaren  Aufruh-' 
res   der  Elemente  —    himmelanstreben- 
de ßerg^e,     grausenvolle  Klüfte,    schau-* 
derhikfte  Hohlen,  übereinander  gethürm- 
fe  Felaei)  und  Klippen  ,    zwischen  wei- 
chen    «nd     lebendigen    Vulkanen     das 
Meer    seine     Welleu      hindurchdrängt, 
oder  Bergströme,  die  sich  braus«*nd  von 
dieaen     Felaen    stürzen.       Diese  Irneln 
sind     deasenungeachtefc    das    Vaterland 
#er  köatlichslen  Gewürze  uud  Früchte; 
besonders  machen  Nelken,   Muskatnüs- 
se, Sa^o  nnd  Südfrüchte  die  Stapelwaa- 
ren  dereelben  ans.   .  Quadrupeden  gieht 
es    wenige,     dagegen    findet    man    das 
•cb&nsto    Gefieder,     worunter    zahllose 
Papa^alen  ,   Paradiesvögel  und  Salanga- 
nen, die  prachtvollsten  SchmetterlingOi 
und  das  Meer  wimmeit  von  Fischen  u. 
Schaalclxieren.       Die    Einwohner     sind 
•mtiMtmtkM  Malaien,  dann  Harafo ren  nnd 
Papuas»  wovon' ein  Theil  zum  Christen- 
thume     fibergetreten    Ist,    die    übrigen 
aber  ^ohamedaner    oder   Fetischdiener 
lind,         Sie  stehen  zwar  unter  eigenen 
KOniireiif   eher  diese  hängen  sämmtlich 
mehr    oder  weniger  von  den  Niederlän- 
dern als.        Diese   sind    der  Snltan  von 
Ternate,  den  Temate ,  Motir ,  Makian, 
'  Saleyer,  so  wie  ein  Theil  von  Gilolo  o. 
Celeoea    unterworfen  sind:    der  Sultan 
▼on  Bakian,  dem  Bakian,  Goram,  Tftp- 
M  und  Ubi  gehorchen,    oer  Sultan  von 
T:dor»  dem  Tidor,  Meisol,  Fisany  und 
ein  Theil  von  Gilolo  gehören,  der  lla-> 
ialx  TS>Ti  Popo  initPopo  und  Bo  und  der 
Kajah  von  Salawattci.      Die  Niederlän- 
dischen, Besitzungen  sind  unter  3  Gouv. 

c^tlieilt,    j)  Amboinay  8)  Banda  und  3) 
Ternata. 
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.  jdom'bnta,  Afrik.  St:  auf  aine?  Flnfi« 
iniel  der  Kfiste  Zanzibar;  ansehn  licht 
von.  Arabern  bewohnt,  die  eih^n  ausge- 
breiteten Handel  unterhalten.  Sie  ge- 
hört de'm,XmaiB  vonOinaji. ' 

Momhuer,  Span.  Villa  und  Haupt- 
ort einet  Partido  in  der  Provinz  Za.- 
•jnou.  ,        . 

.  Monahillyy  Britt.  Landsitz  in  der 
Engl,  Sh.  Cornwall,  unweit  Power.  Er 
gehört  der.  Farn.  Äaleigh  uud  zeichnet 
sich  durch  «ine  merkwürdige  Miner«- 
liensammlünc  aus. 

Monaco,  Sardin.  Fflf-stenthnm,  wel- 
ches von  der  Grafschaft  Nizza  umge- 
ben nnd  dnrcli  den  Pariser  Frieden  von 
2815  unter  .Oberhoheit  und  Schutz  des 
£.önig9  von  Sardinien  gesetzt  ist.  Bin* 
kleines,  abei  fruchtbares  iwändchen  von 


!»'■ 


Vfl  QM.  längs  dem  Gestade  des  Mittel- 
indischtn  Meers,  das  besonders  reich 
an  rdlen  Früchten,  Obst^  Uel  ist,  gute 
Viehzucht  hat  und  von  industriösea 
Iralienern  —  6,050  Ind.  kalh.  Religion, 
bewohnt  wird.  Sie  wohnen  in  3  Ge«- 
meinden,  Monaco«  Mentone  und  Koqao 
Brune,  und  nähren  sich  vom  Acker-  u. 
Weinbau  undFischerei  Die  Binkünfto 
A^t  Fürsten  aus  dem  Hause  GrSmaldl  . 
betragen  höchstens  40,000  Gulden.    ^    , 

Monaco  ,    (Bf.  ^  44'  L.  25?  8'>   Sard- 
Hauptstadt  des  gleichn.   Fürs tenth ums»  > 
am  Meere;    gut  oefestifft ,    mit  1.  Schi., 
200  H.  und  i,aoi  £.      Der  Herkulshaven; 
Fischerei. 

Monaehan,  Britt.^  Gonnty  in  der 
Irischen  Prov.  Ulster,  zwischen  10°  27* 
bis  xi»  10'  östl.  L.  und  f^  fß'  bis  54O  25' 
n.  Br.,  im  N.  an  Tyrone,  im  O.  an  Ar- 
maeh  nnd  Louth,  im  S.  an  Ostmeath, 
im  W.  an  Cavon  und  Fermanagh  grän- 
zend,  25,30  QM*  gx'oi''f  ">i^J99>.59o  P'-«  ^^  < 
St.,  ai  Rirchsp.  und  21,600  H.  Eine  ebe- 
ne, morastige  Landschaft,  die  blofs  ia 
N.  einige  Beige -hat,  nnd  voxa  Fine  be- 
wässert wird;  sie  ist  fruchtbar  an  Korn, 
Flachs  u.  hat  Hülsenfrüchte  im  l^ebertlus- 
se.  Die  Viehzucht  ist  beträchcl  .u.  Leine- 
weberei  ein  allgemeines  Gewerbe.  Ana- 
fuhr: Korn,  Vieh,  Viehprodukte.  Lel- 
aewand.     Bintheilhng:    in  5  BarOnieu.  ' 

Monaghafij  Britt.  Hptsi.  der  gleich- 
nam.  Irischen  County,  mit  Leinewe- 
berei, ( 

MonasUrtven,  Britt.  Mfl.  am  g^'oXsen 
Kanäle,  in  der  Irisch.  County  Kildare; 
nahrhaft  nnd  gut  bewohnt.  ^  , 

Monastirzysha^  Oester.  Mfl  itt  GaL 
Kr.  Stanislawow. 

Monastier  y  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ober- 
loire,  Bez.  le  Puy,  an  der  Colomp^e, 
mit  i,?66  E.  ^      ^ 

Monavar^  Spsn.  Villa  in  der  Prov. 
Valencia,  mit  8fOOO  E.  Leineweberei; 
Heilbäder.  ^  ^^   . 

jHonJach,  Hess.D.,  nahe  am  Rheine» 
in  der  Rheinprovinz,  mit  1351  E.  x  Stär- 
ke -  und  Puderfabr.;  i  Leimkocherei. 
Nahe  dabei  der  Sand  ianllheine,  eina 
schöne  Gartenanlage.  '^.         .    ' 

Monbercello^  Sard.  Mfl.  am  Tion,  in 
der  Piemont.  Provinz  Asti ,  mit  2,536 
Einw.  .  . 

ÜfenManc,  Span.  Villa  am  Franco- 
li^n  der  Prov.  Catalnfia ,  mit  1  Pfk.  «• 

Monbritlanty  Han.  LustichL  unweit 
Hanover,  In  der  Prov.  Kaienbers 

Monhui ,  Span.  Villa  in  der  Prolins 
Cataluna,  mit  2,000  E.  ^      .  «     * 

MoncaglUri,  (Br.  45?  I^  95?  32')  Sard. 
St.  in  der  Piemont.  Prov.  Turin ,  ,  am 
Po  und  am  Fnl^e  eines  Hügels ,    mit   x 
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7fic.,  iStifttK.,  sKlMterk.,  i  kABigl. 
Schi,  mit  tchöBen  Gjbrtcki  und  7^39 
Binw.  ■    . "        ^..      . 

AfonfcAri;«),  Sard.  Sr.'  in  d^r  nontf  err 
Prov.  Casale,  auf  dem  Gipfel  eines  Ver- 

«it,mit  i  Pfk.,  4  Klöiterk.  usd  3,44!»  B. 
aweit  davon  ein  HeiligthAm  der  Mut^ 
ter  Christas  von  Croa. 

Moncao^  (Br.  43^50  Port.  ViU»  «« 
Minho,  iB  der  Prov.  Minho,  mit  1  Pfk., 
1  KL,  I  Hosp. ,  1  Armenh.»  •^09  H.  und 
VarmAlf    ansehnlicher  vVeiÄ- 

önehique^    Po rtng.' Gebirge  in  der 

7rov.  Alen(ejo,    au    Her  Sierra  Morena 

gehörig.       Bs    beisteht   aus  schief rigem 
and  steine. 

Monchiqu^f  Port,  Villa  am  Abhang« 
der  gleichn.  Serra,  In -der  Prov.  Algarve, 
mit  I  Pfk.,  I  Kl.,  406  H.  nnd  2,130  Binw. 
Heilbad  mit  einer  WCrme  von  2f^4leau« 
mar.  Obstban  nnd  Schweinezacht  mit 
3L&ttanienmäjitnng. 

Monetär ,  Franc*  St.  im  ^ep.  Tam- 
JGaronne,  B«.  Monunban  ,  mit  193  H.  u. 
,Bir«nsp.  von  2*093  B. 

Moncontour  y  (  Br.  46O  50'  I*.  i;0  55') 
Frans.  St.  im  Dp.  Vienne,  Bz.  l.ondan, 
nn  der  Dive«  mit  gio  Einw.  Sieg  Hein- 
richs III.  -über  die  liagonotten  i^^. 

Moncrabitu,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Lot- 
Garonne,  Bec.  Nerac,  an  der  Baise»  mit 
92  H.  und  Kirchsp.  von  2,499  ^' 

MQnerivgUOf  Sard.  MB.  in  der  Piem. 
Frov.  Vercelli,    Am  Kanal  von  Santhia, 
SBit  2.533  B. 
.  Mondego  t   Port.  KfleteafL  in  Beira. 

S.  auf  der  Serra  de  Estrella,  M.  in  den 
aven  von  Buarcos,  schiffbar,  doch  nur 
bei    hohem    Wasser,    15   M.    aufwärts; 

lAUf  24  I/B  M. 

Mondonedo ,  Span.  Ciudade  in  der 
Froy^.  Galicia,  mit  i  Kathedrale,  i  Pfk., 
S  Kl.  und  6,100  B.  Sitz  eines  Bischofs. 
Fpsamentirarbeiten ,   Produktenhandel. 

Mondovi ,    Sard.  Prov.  im  Fflrstenth. 

Fiemont,  zwischen  Genua,  Acqui,  Alba 

.  vnd  Cuneo  ^    ai i/.  QM.    frrols ,    mit    4 

St.,    81  Mil.,  96  D.  und  Vorwerken    and 

,  ia9«43fi  B. 

Mondovi,  (Br.  44O  23'»  L.  25P  so')  Sard.  . 
Bptst.  der  gleichn.  Piemont.  Provt ,  auf 
einem  Hügel  am  Bllero.  Sie  besteht 
nua  der  stark  befestigten  Stadt,  3  Vorst., 
Carassone,  Brea  nnd  Piano  deila  Valle, 
hat  I  Schi.,  1  Kathedr.,  5  Pfk.,  14  Klk., 
8  Hosp.  aud  21,557  ^-  Bischof;  bischdil. 
«^minar;  Gymnasinm.  Mnf.  in  Tuch 
und  Hüten;  Gerbereien,  Seidenmflhlen. 
Geburtsort  dei'  Physikers  Beccaria. 
Schlacht  vom  Xf.  Apnl  17196. 

Mondrafon,  Span.  Villa  in  der  Prov. 
Gnipuscoa,  amDeva,  mit  t  Gawehrfabr. 
In  aer  Nflhe  Eisenbergwerke. 

Mondragon,  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
Tarn ,  Bez.  Castrea ,  am  Adon ,  mit  385 
Siaw. 

Mondragongj,  Sit,  Mil.  in  der  Terra 
di  Lavoro,  ajn  Fufse  det  Bergs  Mattico, 
mit  4  Pfk*  nnd  1,715  B.  Marmor-  nnd 
Schwefelgruben. 

Monds gthirge,  AI  Komrt,  Afrikan. 
grofse  Bergkette  im  Inneren ,  auf  wel^ 
äier  der  Bahr  el  Abiad  und  ander«  Fl. 
den  Ursprung  nehmen.  Bs  ist  wenig 
bekannt,  n,  noch  gar  nicht  nntertucht. 

Mondseä»  Manttg,  Oester.  Landsec 
im  Lande  od  der  Ens,  zwischen  den 
Kr.  Salaburg  und  Hansrock  ,  V2  M.  lang 
und  i  breitV  und  durch  den  Aschafl.  mit 
dem  Attertee  vorbnndeii. 
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'  Meftrjn«,  Franz.  St  im  Den.  Nieder» 
PTrenAen,  Bez.  Ol<*ron,*  an  der  Baisse» 
mit  TÖo  H.  nnd  4.190  £.  Wcinban.  An> 
brftcha  von  Kupier,  Blei  und  Bisen. 

MonntUr,  Tranz^  St.  am  Ceron.  im 
Dep.  Tarn,  Bz.  Alby,  mit  1,245  B.  Ivel- 
nen  •  un^  Drillicbweberei,  Handel  mit 
Garn,  Leinewand  und  Vieh. 

Montynicrg^  Britt.  BCfL  in  der  Tri* 
ichen  County  Londonderry«  mit  star- 
ker Leineweberei«  , 

Monjaha,  Osman.  Hptst.  einet  &•- 
schefiiks,  in  der  Aegypt.  Prov.  Wosta** 
ni,  ansehnlich,  wohlbewobnt,  mit  brei- 
teU'Offenen  Strafsen.  Sitz  eines  koptl- 
sehen  Bischofs.  Leineweberei;  Korn- 
handel. 

Monfaucon,y  Franz.  8t.  im  Dep.  Lot». 
Bez.  Goordon,  am  Fecan,  mit  i,^  Bin- 
woh nem.  . 

Monfia  ,  Afrik.  Insel  an  der  Ottlctt- 
ste  von  Afrika,  zum  Reiche  Quiioa  ge- 
hörig ,  nnteir  «J^  jo'  L.  und  ^  i'  t.  Br. 
Sie  ist  fruchtbar  and  bewohnt. 

Menflanqutn,  Franz.  St.  im  Dep. 
Lot-Garonnc,  Bez.  Villeneuve  d*AgeB» 
auf  einer  Anhöhe ,  winklich  gebanet  a. 
schlecht  gepflastert,  mit  4  K. ,  1  Rosp.» 
696  U.  und  5,(»8  B. 

Monfortt  d*  Lemot,    Span.  Villa  ana 
,Cabe,  in  der  Prov.  Galicia,  mit  Mmf.  in 
seidenen  Sieben. 

Mongallo ,  Afrik.  Reich  auf  der  S.11- 
•tcMozambique  in  Ost*^frika.  Es  wird 
von  Negern  nnd  Mohamcdaniachen  Ara- 
bern bewohnt,  die  einen  starken  Gold- 
handel treiben »  und  hat  ein«  gleichn. 
Hauptstadt. 

Mongtsinsel^  Austraieiland ,  tu  dam 
Archipel  Buona parte  gehörig.- 

Monghir^  Mudga -  ghiri , ,  (Br.  25O  sb5' 
L.  1C4O  17')  Britt.  Hptst.  eines  gleichn. 
Distr.  von  600,000  B. ,  in  der  Kalkutta 
Prov.  Bahar,  am  Ganges,  mit  z  weit* 
Iftoftigen  nnd  festen  Fort  auf  einer  An- 
höhe, das  3  Thoift  hat.  Die  Stadt  seibat 
hat  4  Thore,  mehrere  Paläste,  Moskeent 
ist  aber  durch  die  letzteren  Unrnhen 
sehr  in  Verfall  gerathen. 

jlfonrtf ,  Franz.  MQ.  im  Dep.  Pay  da 
Dome,  Bi.  Issoire,  mit  1,142  B. 

Mongolei,  Asiat,  grofses  Land  itt  In- 
nern von  Asien,  dessen  Grftnzen  aicli 
aus  Unbekanntschaft  mit  denselbeiL 
durchaus  nicht  bestimmen  lassen.  Ba 
liegt  zwischen  DsbagaUi,  .Thibat,  dar 
Mandshnrei  und  der  frofsen  Kirgiaen* 
horde,  aber  vrie  weit  es  reiche  ,  wie  -ea 
•ingetheilt  sey,  was  für  Produkte  es  l&a- 
be,  wie  es  angebauet  und  bevölkert  aay» 
das  Alles  ist  der  neuern  Geographi«  so « 

Snt  wie  unbekannt.  Der  Hoauglio 
urchströmt  es  auf  einar  Seiten  die  crU* 
fsern  Flüsse  SibaH«os  entquellen  o«m 
Schoolse  seiner  Gebirge,  die  tu  den 
höchsten  der  Erde  gehören.  Auch  be-> 
sitzt  es  grofse  Binnenlee'n,  wie  der  Ko* 
eogol,  den  Tschan -Nor  und  Saigan. 
Seine  Bewohner  sind  die  Mongolen,  din 
Jetzt  .  unter  Russischer  Oberhoheit  ate* 
nen.  Die  bekannten  Städte  des  Landen 
eind  das  von  Macartney  besuchte  ZelioL 
und  die  an  Ruisland  gränsenden  Städte 
Maimatschitt  u.  Nann. 

Mongolen  t  Asiat,  vormals  weltherr- 
gehendes  Urvolk  im  mittlem  Asien,  ilt- 
rem  ursprünglichen  Wohnsitze.  Sl« 
verfallen  in  9  arofse  Abtheilungen:  ^Ai« 
eigentlichen  Mongolen  nnd  die  DOrbOa 
Oixat  f   m  Ictstcran  gehörem  die  Bar^«.*. 
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Stamm rerwandten  xu  «•▼a.  —  •  Di*  »ari.     !••«»•«>  «ij  -^I'-X_»  f**I"^"*  ^^"" 


Stamm rerwandten  zn  seyn.  -*-  Die  gatl* 
se  Biidaag  upV  lieben sart  det  eigeätli« 
cbtfn  Moniolen  itt  vlfiliiitAiiatitch:  «ini 
miue]m«liig«  vStatnf,  abei-  fester  Kör* 
perbaa,  eher  h«cer  «1«  fleifchir,  ein 
platterr  ScMdef,  ein  klelii«s  enf^^s  Att^e 
mit  sjEiitseixi  Winkel,  eibe  kleine  cinge- 
drficftc  Nase,  dieke  Lippen,  grojje  Uh- 
ren, atttj^ebpgene  Knie-  and  rothe  ode« 
bzanncelbe  Haut.  wei»en  den  MoHsoli- 
scben  Nationen 'ihren  Plat«  unteV  einer 
besondem  Rasse  des  Menfchenre- 
ttklcciitt  an.  Sie  sind  blofse  Namadeft 
BBd  wobaen  in  grolsen  reinliclien  Filt« 
iorten  ,  nar  für  ^e  Gegenstinde  ihrer 
btfttesTerehrnng  erbäueii  sie  klaine  hOl- 
icme  Tempel  in  Form  der  Pagoden. 
Ibre  Religion  ist  difr  Lamaitische  mit 
fielen  Priestern.  Mali  unterscheid  et  sie 
ia  SchinA  a)  in  die  geilten  oder  $charra. 
Bongolen ,  woranter  ma^  jedoch  auch 
Ackarbanern  findet;  b)  in  die  Ortosch 
and  c)  in  dia  Kalk««;-  alle  diese  Stehern 
dem  Kamen  nach  unter  Schinesischäf 
Oberholieit,  *riÖil^h  sich  übrtsen»  ihr^ 
Pfastea  tind  Richter  selbst.  In  RnXk- 
laad  wolmen  ypn  den  eigentlichen  Mos- 

Salm  7  Sttmme  mit  20  Oe schlechtem, 
ze^aYaxiiinan  7,1^7  MSnber'  tählen ,  ft 
lem  Goavernemcnt  Irknzk  ein  Hirten- 
Mf«&  fahren  and  6Ä*llbrsI«nd  Tribut 
n^«n 


Mong^lUehes  Gebirge^  r.  KangaU 
Sianguitlim,  FraÄa'St.  im  0p    ftei 
lu  Condom  amlidEidoüf,  mit  lyXip  £. 
ManhMim^    Raier.  St.  'nnd  Sitz  ein 


Uadfe r I  von  lo  vi  QM'^A  nd  27,353  E 
Acnlezatkr.^mit  r%H         '-'^^^- 


jet 


--—  ««»«.•»..,  Dil»  rq^  u.  nnd  1,375 Bin^.- 
VadciCabr.  9  Fundort  von  Marmorschi^^ 
ier  and  Flintensteinen. 

Xfffth^imf  Prenff.  Mfl.  an  Rheine, 
SB  dem.  Klere-Berg.  Rb«.  DtTt seldorf,  mit 
t  katlL  K.  nnd  2,^3  Ein^.  Alf.  in  Tnch, 
naaell  und  WoUensench  s  Töpfereien. 
iarax-  nnd  Holzhandel. 

MoniMhwar .  (Br,  igo  16'  L.  «o  am 
»Mid.  St.  in  4er  Mahrattenpro^.^ejV 
^,    ansfbnUch,    mit    vieler  Indnsttia 

i  Handel. 

Monist rol.  Franz.  St.  im  Dep,  Ober- 

«,  Bes.  Issengeanz  am  Piat,    mit  &t5 

nnd  3,993  k:  ,GfirbereieÄi  X-eiÄ*< 
^«tberei. 

.  yionistrol,  Span,  gewetbfam'e  Villa 
nweit  Manresa,  in  der  Prov.  Ca(alufia, 
jjt  17  IfVoUe^zeucOiWebereien  und  X 
:  FaXlacn  eererei. 

Jfon^nrugHi,  Rbss.  Eiland  im  Lamm- 
-ere,  aar -Gruppe  der  Kurilen  gehöirg; 
ist,  nnbevrohnt. 

Monleon,  Franx.  St.  im  Dep.  Ober- 
ien£cn.  Bat.  Bagn^ref  amX.oarsc,  mit 

Monnihtium^  V^t.k^^*  L.  22«  31M 
pnet.  St.  in  der  Prov.  HoUand  ndrdti' 
öta  Xheils,  an  dem  Monnikedammer 
Prt.  »it  A  K.,  700  H.  und  2,058  E.  Ver- 
■aiet^T  Haven:  P^cherei5  Salx-  nnd 
^naiederai;  Thranjbrennerei  n.  Sei- 
haweberei. 

[Monmouthj  Brilt-  Shire.in  England. 
fiaclien   140  16'  bis  14©  46'  ^stl.  £.  und 

S'  *i'  5"  5**  §?'  ä^"^»-  *>^- »  i«  N. 
l  Bereford ,  im  O,  an  Oloncester,  im 
an  den  Kanal  von  Bristol,  im  W.  an 
amos-gan  und  Brecknock  grgnxend. 
•«1=  ^40  gM.  Oberfläche:  im  O. 
ttenföTmii^  eben,  im  W.  gebirg^e. 
^n  ;  kalkig,  im  O,  Pflagland,  im  w. 
ehwezde.  Gebirge:  Zweilre  de)  Walli- 
ntalzngs,  worunter  die  Hatterelhills, 
h  Mi«r%aeU  Moonlain  xu  r.  Oavriiser  : 


HiiUenfrücliJe.  plachs.  Holx.  die  ge 
SüJl^J^'V^'t^'^'^^»  Xachse,  Kalk.  vSlJ 
»♦nfe  JSiir  51.274  Einwj,  die  von  d 
TValFisern, abstamme«,  \n  7  St.  n.  Ml 
12?>"'*=^«ei.'»"d  $'3^5  H.  Nahrnngstw 
ga.  mehr  Viehzucht,  als  Ackerbrfa;  < 
I;«  Getrerbe.  Ausfuhr:  Kom,  Wol 
HITote,  Lachse,  Bauhol»,  Eisendraht 
kleine  Eisenwaaren.  Den.  jhim  Pai 
3,.  Eintheilnng:  iii  7  Hnnd?eds. 

?n"H^ -^r^^iPV^i  ^*?,V«<^1»*^  Engl.'^hii 
in  ^er  Ga^el  der  Wye  nnd  Mynwy,  m 

feK^-  .Jl?2  §l34?  ß.  Produktenhandi 
rieh  V.  geboren  war.  '     ^ 

Monmouth,  NoMamarik.  Connty  i 
g'^Neüjersey,    mit  7  Ortich.    and4,i 

Ostküste  von  Afrika,  twifchen  41  bis  4 
I.,  und  17  bis  25O  ,.  ir.  E,  ^^t  ^ohe  G 
birge,  besonders  das  Lupata ,  wird  voi 
5iM?i55il?^%**'f''''  •"«"«tReiXs,  Kori 
r^Ä?^5?^'?:  Zocker  und  Baumwoile,  h- 
aiÄdh  El«yphanten ,  ansehnl.  Viehwe/dej 
nn<J  ist  reich  an  Gold,  sSber,  iitfn  nn 
?e?f«"^t«^'*  ^^''^-  »«d  .Ne/er  In  mel 
US  ,?t«J«ro«n»  wor.^  die  Mokoramii 
Ihr  Beherrseher  ist  ein  sogeianrifcer  Ka 
Mr,  der  despotisch  über  4ine  ünterth* 
jen  herricht,  aber  in  gewisser  AbhÄi 
«gkeit  Ton  ^en  Vortuefeten  steht,  wel 
then    er  dei^  Disfriktlenna  abgetrete 

MpnongattAj    Nordamfcr.'CoUntv  ii 

Sl.  Virginia,  m/t  12,7%  fi,  "'*'^' " 

7tfon©;»o2/,  Sii.  St.  am  Meere,    in  de 

i«i  V«/*^*'*'^^*  V^  /^^VW^  Klosterl, 
und  15.555  E.  Bischof.  H<5fweberei 
KattuftfaBr.  Handel.  Oliven -u.  w5ii 
ban.  Die  Stadt  leidet  Mangel  an  Trink 
Dorf«'  Nahe     unlerirdli2h 

Afonprfrfrr,  Franx.  5ft.  im  Dep.  Dor 
HTii/r-  '*"*''•*'  •"'  ^"*'  »"  «5 
im  ^fÄzzlVL-.'Jirt^'  ^aVh?dr^U^' 

,,,  Monrot,  Nordamer.  Coantr  Im  St 
Virginia,  mit  5,444  E.  . 

Mons,  Sergen  i  iBr.  afi  27*  L  mO'w» 
15"»  Nied  Hauptst.  der^rov,  nS^n^ 
«an  und  eines  Bexirks  von  i4*,ia4  Snw 
Sie  ist  mit  Wällen  und  draiSacSSn  Gr^ 
bea  umgeben,  wird  von  der  Xrovill« 
S'^fS.^.?.?"*'*»  1?*  "*  ^  «  Xheile^it, 
hat  6  Thore,  5  Vör.t.,  i  Gouvernements^ 

Ellast,  I  suttliches  Rathh.,  6  Pfk  « 
osp. ,  4,te)  H.  und  19,830  E.  Handels' 
kammer,  Handelsgaricht,  Börse.  Gvm- 
masium.  Man.  verfertigt  Zucker,  Mar- 
morwaaren,  eiserne  Po terie,  Mftklstei. 
ne,  gräne  und  harte  Seife,  Sa'lmiff,  io^ 
be  wollene  Zeache,  Rotonaets  nnd  an- 
dere baumwollene  Zencha ,  nnd  unter. 
?*L*  •il*i.  «S®'?»^^f «»y^oUenspianereL 
Inder  NihaSuinkohleabrüche.Schlacht 
von  1678  xwischea  den  Alliirten  und 
Fnujxostn,  die  eigentlich  bei  deinnahea 
S.  Denys  vorgefallen.  . 

ilfonsipi/o,    Port.   V|iu    and  Strafe. 

.iVr«»stfr«x,    Port.  Villa   ia  der  Prov. 
I^eira,    abf  einem  hohen  Felsen    aa  der 
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Goadiuia,  mit  i  f«tt«a  StsJ^UjtlfOf^  U|A 

^'  MonstguiTy  Franz.  St.  im  Dp.  Giron- 
cle^  Bi.  la  ReoUe  am  Dcotimic  273  H*  ^ 

**^^onttfIic^  Oester.  St.  aar  ÖAcligllo- 
n«,  in  a«r  Venat.  Dlgz.  Bmdnk,  mit  8>90a 
Sil  W.       Xuchweb«rei,     Leineweber^  i 

^\lonstrrat,  (Br.  41^35'  50?  I-  »9?  ^8' 
As"i  Span.  'Benediktinerabtei  auf  einein 
Räi  nförmi'g  £.•^bUdeten  3.95?  ^af»  toÄon 
KatViel»««  ,  6  Meileto  Von  |Sarcelona,  itt 
der  Frov.  Calaiufla;  merkwürdig  darch 
aeine-Ueiligibümer  und  durch  den  Auf? 
«nthält  dei  Stifters  der  Jesuiten.  ,Dai 
Kld^tt^r  enthÄlt  eine  Congregat.  von  70 
SAönclien  und  13  Einsiedeleien,  welche 
Über    dem    Kl.    in    Felsen     eingehaucjt 

'*^  Monsonier  ,  Nordamer.  VÖlkerscbaft, 
welche  gegen  6,000  Krieger  »ihlt  und  la 
denSchippewäern  gehört.  Sie  11t  tapfer, 
Aber  uicAt  so  grauiam  («gen  ihreGeUn- 
cenen.  wie  die  Übrigen  Indianer. 

Monia,  Satd.  Mfl,  ib  de*«  Piemont. 
^rov.  Asti,  mit  2,460  E.      ■     ,  ^. 

Montabnuer,  Nass.  St.  mid  Sitz  ajnei 
A,  auf  dem  Westerwalde ,  mit  280  li-  I*. 
1,660  ka;h,  B.    Leineweberei. 

Mofitagnac,  Franz.  St.  im  Dep.  He- 
rtult.  Bez.  Beziert,  mit  1  refprm  K.» 
504  H.  und  a,7tX)  Emw.    Mnf.  in  Prapv  k 

^^ kontagnana,  (BXj  45**  131  5*'  X-.  «9^  8' 
lü"!  Oester.  Sl.  am  Fiume  ^ovp,  in  der 
Venet.  Delegat.  PadiÄ .  ^it  6,20p  Krnw? 
fteidenzwiriiratlhlen;  Handel.  ,     . 

MontaAfiano.  y  Siz.  St.  in  der  Prorinz 

Molise«  talt  ifiM  E.    ^     ._  ^     „      _,..,. 

,  .yipn/«Tg«,  Frowz.  St.  lÄ  Dp.Vend«4. 

Bz.'  BourbGlT-Vendte,    mit  r,oii  E.     Siu 

des  DistriktstribuUaU. 

Möntaizug^    Amerikan.  Ins«li  unter 
tcfi  nöfdl.  Br.,  an  derNordwestküttc  Toa 
'  Nordamerika.,  ^     ,      ^        « 

.  Moritäigiit,  Vr^z.  St.  im  Dep.  Pur 
de  D^me,  §x.  Riom  an  der  Q;  der  Bour- 
be,^U  $90  H.  UAd  1,^  ß.  G&rbereienf 
Öuinkailferie.  ..    ^      T'   **        »    ^ 

^  •  Mvntaieut,  Franz.  St.  im  Dep.  t/ot- 
Garon  ii- ,  Bez.  Moi»sac  an  der  vSeun«  u. 
Xirchsp.  von  d.102  E.  Mnf.  in  Wollcn- 
3euchen  und  Garbereien.  Hier  werden 
«Ute  Schreibfedern  gezogen. 

Montaigut^  Franz.  Mtl.  im  Dep.  Al- 
lier,  Bez.  U  Paliise.  mit  942  E. 

Mont  Alfonso^  Moden.  Bergfestnng 
unweit  Castelnuovo ,    in  der  Fror.  Car- 

^^  MorUalf;S\%.  St.  in  der  Pror.  Caia» 
bria  citeriore,  mit  4,625  E.     '        _  ^- 

Montalto,  P&pstl.  Mil.  und  Schi,  am 
'    riora,  in  der  Dig».  Viterbo.  . 

Montalvsn,  Span.  Villa  und  Schi., 
in  der  Prov.  Aragon,  in  deren  iMahe 
Steinkohlen-  «nd  Gagatgruben  gebauel 
werden.  _  ,       a    1.  * 

AfonfÄÄ«,  Span,  Landsdiaft  an  der 
Küste  det  üxeans ,  welche  den  ii«rdli. 
chen  X heil  der  Prov.  Burgoi  eath&lt  u. 
in  3  Partido»  abgetheiU  Ist, 

M^rttaharo^  Sard.  St,  in  der  PiemonC. 
FrOT.  Turin ,  mit  1  Pfk.,  1  Erziehung*. 
hause  für  verwaiaeto  Mädchen  ufid  3,500 

Montmrgist  (Er,.  47O  39'  58"  I«  ao»  23' 
38")  Franz.  Uaupta«.  eines  Bez.  von  30,$« 
Sm.  und  61,906  Em  im  De».  JLoiret  am 
Übing  und  aip  Kanäle  von  Briareg  um- 
mauert, mit  5  Thoren,  5  Vwt.,  i  Schi., 
a  K.,  2  Ho  SP.,  1.210  H.  und  6,394  E.    Han- 


Mm 

'  Montasiruf  ,  'i^ranz.^St.  im.  Dp.  Ger«, 
Bz.  Lectonre  tm  ß^tM,  mit  819  E* 

Montaubati,  (Bt  .  44O  o'.^o"  L-  1^  Ö* 
51")  Franz.  HaUjuiL^des  Dep.  Tarn-Gi-^ 
rqnne  und  eines  Bf  z^  von  28>ao  QM.  nn4 
107,746  £.  ^  am'  Tv"«  durch  den  sie.  in  3 
Xheile  Altst.,  Neu^t.  und  Ville  Bonrbon 
tetheilt  wird ;  ummadest  uod  gut  ge« 
bauet, .  mit  6  Thoren  «  1  Kathedrale,  to 
kath.  U'  I  ref.  K.,  3  Hosp.«  ^egen  4,P(X>H^ 
und  i&u)  24,591  E  ,  wovop  12,590  innerhalb 
der  Mttuern  wohnten.  Haudelacericht  ^ 
Bitch'of ;.  reform.  LÄivarsität  mir4't7ieQU 
Prof. ;  Societäc  der  Wiisensch.  u.  KÜu« 
ste;  öffentliche  Bibliothek; ^tarnwa^te; 
Börse.  .  Manuf.  in-seidenen  Zeuchfen^ 
in  seidenen  Strumpfen  ,  in  Kadis  un4 
anderen  wollenen  »Zeuchen,  in  Lei- 
ne wand.  UAd" in  'Preis« pänenv  Gürbfi» 
reien;  F&rher^ien;  Starke  und  Puder« 
£f br. ;  3  Fa^ianzefabr.'^'  Töpfereien;  Mi* 
noterien.  (letztere.  Vnit  1,500  Arb..  dip 
"W^hX  1. 200,000  Zntr.  Waizeii  verbaclcan  U 
filandel.  Montattbau.i|t  vo;pzüglieh  durch 
ihre  Schicksale  in  den  Franz.  Bürger« 
k^iea e^A  merkwürdig.  ^ 

^  McntAudain9  Franz.  Mü.  an  der  Fa<« 
ti|ie,  im  Dep^  u.  Bez.  MAyenne,  mi^  ^^( 

&IUW.     .  ■  ^   ,     •  . 

,  M^rttautf^.fxkni.  .lSf|fl.  und  Rircnaii. 
von  1,148  E.',' im  Dep.  Laudes,  Bes.^B. 
8ever.  ^  .    '    ' 

.  Mohtbari,  Franz.  St.  an  der  Braane, 
im  Dep.  Cöte  d'o^,  Bez.,  Seniur ,  .mit  | 
Sphl.,  wVbei  e'itte  grolse  Meriuqschaferei 
unterhalten  wird,  «u.  2,1^6  £.  Papi«r« 
mjUhle,  in  der  IN&he  Eisr.nwei:ke.  Ge- 
burtsort,  des    Naturforschers    Bufton   j^ 


1788  u*  a^iti^B  Schülers  Daubenton  f  it 
.  Moi^tho^zon^  iBr.  47O  i7'  7"  L.  igo  22' 
a4'0  Franz.  S^  an£  einer  AnhShe.  imDp« 
Indre-Loire,  iBez.  Toara,  am  Indre/miC 
Qfio  E. 

Monibelliärd  ,   'Mümptlgard,  (Br.  47« 

'*  L.  24O  40')   Frajiz.  JQaaptst.  eines  Bez. 

'*"       "    - '-    "i.,    im  Denan« 

Uh.  K.,  1  Hosp., 

Mnf.  inMairä; 

tzen. 


f. 


von22,3jj  <^M.  ,und.45,354.E.i    *" 
Doubs  am  Alcihe,  mit  4liith.K, 

t  Schi.,  ^3  n.  n.  iC93  E     ''    " 


unter  dem  Namen  Montbeillardei^ 
in  Kaituu,  Mützen  u.  s.  w.  Uhrmach^ 
rei,  die  ifihrU'ch  10,090  St.  liefert.  VoA 
mala  HaUptört 'einer  dem  Hansa  Wttvi 
temberg.zttgehdrij^en  Grafschaft,  welcÜI 
seit  der  Revolution  mit  Frankreich  T«i^ 
einifft  ist. 

M0nt  Beton ,  Franz.  St.  im  Dp.  Cli 
rente,  Bz.  AAgoul^me.am  Tardoir«, 
51S  E.    Bisenwerke. 

'  Monttta'ncy  Sard.  Spitze  der  PenniiL 
sehen  \lpen,  im  H<*rzogthnm  Savoy«i 
der  höchste  bekannte  Berg  in  Eoropf 
und  aufser  den  Alpen  Hochasiens,  and 
in  der  ganzen  altm  Welt:  er  miDt  na^ 
Saussure  I4>^  l'ufs,  und  ist  1786  zum  -^ 
steiimai  ersticg^vi. 

Monthason.,  Frz.  Mfl.  im  Dep.  Obe 
saone ,  B^z.  Vesonl  am  Oif  non  ,  mit  j 
Einw. 

MontlffUortt  (Br.  45O  32*  L.  %t9  4i 
Frau«.  Haupt« t.  ..«es  Dep.  Loire  und  c 
»es  Bz.  von  37,0s  QM«  und  t04»9^?  Bin^ 
am  Vigez,  mit  4  K.,  1  Hosp. ,  370  H.  ui 
5,218  Einw.  Mut  ir\  gedruckter  Ltin 
wand. 

Montbruny  Franz,  St.  im  Dep.  Obs 
garonne.  Bez.  Mnret,  mit  421  E. 

Monteiait^  Frahz.  St.  mit  i,o66fi-» 
Dp.  Snone-Loire«  Bz.  Auti^u. 

Montcontour,  Frajiz.  $U  im  Depa 
Kordküste.  Bei.  S.  Hrieuic,  mit  z,<>ds 
Garnhandtl.' 
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■A  Oep.  Axnxe,    Bez.  Lm9M^  ait  i»2^  B. 
nd  Serg!t^9hmu 

'M^nteomtant,  Fraac.  Mfl.  sv  Depairf. 
btld^r  SCrret,  Bei.  Partenaj-,  mit  x,7d6 
L    Hai b KU ch Weberei. 

Mont  Dmu^ln,  Pn.  St.  im-Dopart. 
Obcralpen,  Bc.^Bmbmn ;  vtark  bele^clft 
bb4  auf  «mem  schroif«n>  PeUen,' **•!•)- 
■f».  Sie  i»*wa(;|it  dab  BiAgaiiK  tiftöH 
PtCBkjreich  aua  Italien  und  bat  JI65  B. 
Warm*  BAdar. 


)  Frsaz.  üaaptst.  eineji  Bez*  voa  i7f<a 
im  Pap.  fiomme,  aw 


uod  64,' 
H«#a: 


ipfti 

»VdüiVj 
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AMSi  HdiiatZdüit'lgo  ä.  nnd  4,117  tiinw. 
HaBdalacencbt.  Mr.  in  Mützen,  SirtUo» 
«fini,  Trikoti  nad  Hüten.  '    ^•• 

M^ntAor^  Franz.  hoher  &9t%^  im  Dp. 
fvf  de  DAmpj;  welcher  za  dem.Auvera* 
av  Jftar|rfT«««iae  arhört  nnd  tich^^aiS 
HU  fllMV  4*am  Meere  erhabt.  Scjna 
Mckate  Spitze  heilst  Paj  de  S&a^y*  An 
fläncam  Fn£ie  t  findet  man»  ziele  aeilia 
Qflillei^,  HTQvon  4  unter  dem  Nautani: 
Itier  d«9Montdor  K.af  haben,  anch  sind 
Ik  JLBae  «  die  in  Jeinen  Sennhütten  fa- 
■achc  -azartexi,  T^rtvefliohi .  *, 

Montd^ubUaUf  Franz.  St.  im  Dcp. 
UrnCb^r,  Bz.  VandAm«^  auf  ainar  An* 
Mhe  an>  Graiane,  ittidia  Obar-  nnd  Vur 
iKrM.  ab^theilt,  mi€  1,749  B.  6ar|pamn£. 
Bit*40  Arb.    Gerbereien« 

Monidragoni  Franz.  Sf.im  Dp.  Va«> 
d^a,  B«z.  Orange»'  aja  einem  H4t«el, 
all  1,781^  S.      .     :      '  \  . '     *i 

M^ni^Mfudo,  Span.  bemaaerta.ViUü 
JB  Ha« iaaa,  in  dar  Pirv.  Soria»  mit.»incr 
tai^an  Saline.  1     '    •>'  ' 

Mmntmaleinot  Xosk.  S«  aol  alif««! 
Bama,  im  dar  FroT.  Sienai'mtt  1  Ktth«- 
AraS,  4  i^f  b..  3.  Klostark.  Bild;  2,7D»Bijn«. 
iitz  einaa  Btsalioff.    Guter  Wein«    :. 

üert/r  atsgrgs  (Br.  a8P^4Q'  L.  169^4^ 
Span,  Villa    in    dex  Fror.  Morcia«    mit 

MoHtMaiUgwaj  SU,.  St.  anwait  d4l|l 
%»9K«*  ivk  VaidiMazzara. 

Mmniealloy  PäpstK  St.  in  dar  Dlgz. 
rctmio;   Sitz  «ines  Bischofs.  t 

MonUhaido  ,  Oaster.  Bet«  in  der  Va- 
att.  Dlga^  Verona^  weichet  zn  den  L«- 
^■Biachea  Bargen  KahOri  .und  f  anz  Ita- 
San  mit  Fiintenit einen  versieht..  - 

Mont^htllo,  Oester.Mfl.  in  derVanat. 
Belfz.  Vicenza  ,  mit  1,^00  B. 

M^ntehourgi  Franz.  Mfl.  auf  einer 
lahdha  im  Djp.  Calvados,  Bz.  Valognei, 
m%  ttjßt  B;  Salzichlimmerei,  genannt 
Jonillon.  Bisrft- ,  Vieh-  nnd  Pferdehail- 
4eL  - 

Mohteenlvo,  Sit.  St.  im  FH&c,  nltä- 
nt^^  mit  5  Ffk.  n.  4,52z  B.' 

^loatgcarloy  Tosfc.  Gr&nzfestnng  ai^f 
«aar  AnbAhe,  in  der  Frov.  Florenz. 

M^nte  CasinOy  Siz'.  Bena^iktinerabtai 
aif  d«T.SpiUie  eine»  Berrs  ,*  in  Terra  di 
Aavoro;  ein  schönet  Geh&^üp  mit  einer 
btigen  Kirche,  c  Bibliothek,  i  wich- 
B    ArchiV'  nnd  50  E.      MerkwOrdig 

, besonders    der    xorre  di  Benedetto 

ittif  einer  Gemäldegalerie  von  den  er- 
la»  Meistern  Italiens.    Unter  dvm  Her- 

aieht  man  Ueberreste  der  ROmerit. 
■iMnum;  ein  Amphitheater,  ein.  Thea- 
r,  ein  Tempel  u.  a. 

M<fnt4  Ciistajntto,   Motden.  Mfl-  auf 

esz  hohen  Berge,  in  der  Provinz 
■SBäo. 

Jif «stach,    Franc.  St.  im  Dep.  Tarn- 

nocana,'  Bei.  Castal  SanaiMiy   an  der 

ramJta  mit  a,a«7  »• . 


*     lf«hftMcA«»t.    Modan.   IM.    a»   dag 
I<anza,  in  dar  ProT.  Regffio.  '   > 

.  MonttegrvoH,  Tosk.  Mll.  aaf  einem 
Berge,  in  der  Fror«  Pisa.  BevUhmi« 
^rarsne  BSder.   .    .  .  ^. 

MonUchiaro^  Oettar.  MfL  In  de« 
Mailand.  Dlgz.  Brascia,  «m  Chiaia,  mife 
6t9?^  B. 

MonU  ChUrugolo,  Parm.  Mfl.  ün  dar 
I*anza ,  in  dar  Prov.  Farma ;  gral^nnd 
■TolfcraiclL 

Monu  ChrUto^  Tosk.  Insal  am  Mit- 
tallftndifcchen  Meere,  zwischen  Giglio 
nnd  Giannti,  zur  Prov.  Siena  gehörig 
Sie  besteht  nur  aus  einem  einiigett 
Felsen,  hat  keine  Binw.  n.  bloXs  Thdfr*. 
me  znr  Beavacftnn|r. 

M'onteffleQrtä,  S«f .  St<  in  dar  FrovinK 
Molise,  mit  2,399  B.  "      ^     .      .  - 

j)fonfsfai0o/tr,  Sla.St.  im  Princ.  nlta* 
riore,  mit  i  Pfk.  und  ^y^a^  B. 
.  M^nttßaMccnt ,  PK psn.  St.  anf  einem 
Berge  ^  in  der  Olgz »  Viterbo ,  mit  1  ILm 
tbedrale ,  3  Pfk. ,  5  Kl.  und  3,000  B.  Ba4 
schof,  weloher  die  DlAzese' Corneto  zn- 
gleich  versieht.  Vaterland  des  bekann*, 
ten  aromatischen  .Weijia  B«t,  est,  e«t<  . 
^,  Monte  Faifrpo):iQ3k.  St.  in  de«  Prr. 
Siena,  am  Meerie,  .welcher  vormals  zif 
den  Prisidien  gehörta.    <  § 

■  M-autefari»^  Span.  Villa  in  darVrov. 
Valanaiai  mit a,2oo  B.  i 

MoÜteforßri  Sit.  St.  im  Princ.  nlt4«> 
riora.  mit  2  Pfk.  nnd  3,43s  B. 

jMonatfPscolb,  Montßhisijo ,  Siz.  SC 
anf  dem  Gipfel  eint«  Hügela,  im  Princ* 
tilteriore^  mit  3.  Pfk.  .and  2,713  Binww 
lUrahandat;  ' 

Mtfrit9fu9fy  M.  Mont4fos(mU.  .  . 

M ont€ gibeil Uy  s.  Aetna. 
-   Mvnte  San  t  Gfuliano ,      Siz.    St.    am 
Maer« ;  im  Val  di  Mazzara ,  mit  i,tu  tt 
n.^,6oo^B.  .r     .    ;  - 

.  M^nte$9  Bay.  Britt.  SL  anl  der  Wet%> 
indischen  Insel  Jamaika,'  mit  225  £(,> 
worotiter  33  WnarenDiedeflagoii  n.  4,000 
B.  iUvenrbetr&chÜ.  Handel.- 

McnUtegoräoj  ■  Vartv  Fischerdorf  am 
AitiiL''dns'Guailiana,  in  der  Prv.  Algar- 
Ta^  Di»  hiesigen  Fischer  battan  sonst 
wohl  100  Barken  znr  See,  isiber  dnroh  dio 
Anlagen  von* Villareal  zog  sich  die^ah- 
rnng  von  diesem  Orte  weg,  nnd  479t  wa- 
ren nur  noch  9  Barken  ftbrig.  .j?88.Wttt* 
den  55i79>(<»0*  X789  281077,000  .und  iM 
3f,82S,ooo  Satdinhai  hier  gefangen  und 
einffesalsen..      *  ••      *      *  . 

MonU  Qrand^y  Mongrandej  Sartf. 
MiL  an  der  Vianna,  in...  der  Piemont. 
Fror:  Bialla ,  mit  3,150  B.  l^einaweba- 
rai,  Banmwollanzenchwabarei  I -BageA- 
tnchwcberci.  ..1 

Montegr^ggo^  Sard.  Mil.  am  Tion,  ia 
der  Piemont.  Prov.  Asii,  mit  0,9001  B. 

Monte  dellc  &ucrtfla,  Pft^pstl.  Berge 
nnweit  BoUeaa  und  zu.  diaser  Dlgz.  ga« 
hftrig ',  berühmr  wegeji  des  Dominica- 
nersannenfcl.  Madonna  di  S.  i..uca,  nna 
des  euten  Weins,  den  er  hervorbringt* 

Montefot  Span.  Villa  in  der  Pro^z 
Segovia,  mit  1,800  B.  .    > 

Monteleone ,  .Siz.  St  in  der  Prov.  Ca* 
labriasUltariore  II..  mitBTOOO  Binw,  Sio 
wer  durch  das  Brdoeben  von  17^  güup- 
lieh  verwüstet  uttd  hat  sich  seitdem 
langtau  erholt.  Seidanwebereii.  Bi^m. 
Alterthtimer. 

Monteteone^  $iz.  Mfl.  im  Princ.. ulta* 
riore,  mit  a,oto  E. 

Montella  ,  Siz.  St.  im  Ptinc.  ulteida« 
re,  mit  8  Pfk.  und  «,750  B.  Franziska- 
jierkl.  Gabfirttort  des  Arztes  Hartoli  f 
1676,  wclohar  den  \Y|lvmam9i%««  arfy^d 
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bMontinUr:  Bma's.  ich.:,  itf  i)«|^art. 
röme,  Bes.  VaUnce,  not  7)07»£. 

MonttiimaYt  ^  (Br.  .44.'^  33'  38"  L.  23P 
'  15'^  Fr«n£.  Hftaptst.  «iaes  Bez.  von  as,^ 
.  QM.  und  ^,497  b. ,  im  Dep.  l>rdme  am 
Köubion; ''tuniniLUert,  mit  4  Theren,  i 
-Cilad«!!««  i  f^. ,  5  «lotterlL. ,  i  Hoip., 
aooH.  u  6,520  E.  Seidenteuchweberei,  m£ 
Ton .  Serjipö  nml  Hatinen^  Gärbor«ien, 
IL»«dQ«nlabr« ,  Tfipferdien,  Ziegeibren- 
nereien.  Baaniwoilea-,  Woliles-  and 
S%]4eBJipianerei.  Oelban. 
.  ^)i«/ietf2itf|io  ,  Tosic  Mü.  in  d«r  ProT. 
BJorena,  mit  1  Schi. 

«      Montemaggiore  ^    Siz.  St.   isi*V«il    di 
Mazzara ,  jnit  4>ooo  £. 

MontemagnOy  Sard.  Mfi.  4M<de*Moot- 
ferrvt.'Pra^.  €a««ltf|- anf  einem.  Hügel, 
mit  2,153  E.  .     .        „  . 

J^J  ontemaranot  Si«.  St.  zit^dem  Frinc, 
ulteriore  ,  mit  «,727K.    Biichoi. 

Montgmayort  9pan.  Villa  and  ilpt- 
ort  ein«K  P&rtido,  '  la^der  Provinz  Sain- 
abnka. 

•  Monttmigliano ,  :MontmäiUant,,  (  Br. 
4«o  32'  Li'  230  4'  y  Sard..  St.  in  der  Snvoy. 
Prov.  phamb^rj  am'l^i^zo^  mit  \  festaA 
aereaehl.  u.1g85'B»  Weinbau, 
t.  Ma/t^emilfttOy  Siz.  .MA.  im  Princ.  ul- 
teriore,  mit  2,Qöö  &      .   .  .      ' 

.'  MoHtgin'or  9  nova,*'  Pot«.  ▼«Ua  am 
Canha,  in  der  Pravinz  4t«ntei*i\  mit  i 
««rg*cJil.,  4  K.  I  1,017  H.  m'4so©***  * 

.  Montemor  h  velnm,  Pore.  ^  V-ilU  am 
Mondego,  in  der  Pro^r.  Be)ra;<b«mancrt, 
mit  I  KaiteUe,  <  Pfk.,"  i  Ki.^  4  Hoip., 
i.Armenh  ,  577  H-  n-  4b00O  B.        i 

Monienachy  Montagny,  U«rl«.  «t.  AUf 
einem  Fiicen  und  Sitz  ein«%  Am.t9bez. 
im  Kant.  Ij'ryburg. 

i       Montenäre,  UelT«  Spitze  des  Jura,  im 
ILant.  Waadt,  54170  R  über  d««t  M«e««. 

MonUndre  t  Ertim.  St.  im  Dp.  Nia- 
4crebKre3it« ,  Bez.  Jontac,  mit  167  H.  u. 
M3  B.'  MineralqnelLe. 
.'■  Mcnttniägviner  ^  Oaman.  Talk  im 
Kumei.  Sandach.  Iskenderi^hNtuid  am 
Golf  vAn  Cattaro.  Bib  »taiHccr«  aber  wil- 
der und  roher 'Mensobenscblag  iibit  lllT- 
rischea  Dialekte,  we)cher  allen  Getaii- 
Ten  trotzt,  itnempfindlich  ubd  barba- 
rifcb  iit,.  Q.  dabei  eine  anbezwingiitihe 
FreUieit  nnd.  Vaterlandsliebe«  'besitzt. 
Jede  Vttroilie  lebt  in  dem  Gebirge,  wei- 
«hbs  von  ibnvn  den  Namen  führt,  von 
einander  abgesondert  and  von  ihrem 
Bigenthümer  umgeben.  Sie  huldigen 
-difer-' griecbiscben  Religion;  ihr  erster 
Geist),  hat  den  «ovttelMnsten  Binfluft 
«af  ifave  ganze  Verfassicng.  Den  Osaa- 
Aen  «ahlen  sie  Tribut,  dach'hltallg  wird 
solcher  zurückgehallen,  und  weiter  ha- 
\f9rk  ihnen  die  Osidan.  Statthalter  nichti 
•  XU  befehlen.  „  _ 

MonUn^isotty  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
-Küvre,  Bz.  Cosne ,  am  VxiUt  eiuas  Ber- 
:get,  mit  1  Schi.  tt.  587  E-        „   ,     ,       . 

MontM  Oroy  Siz.  St^  am  Aateni,  im 
Val  di  Masaalro.  _  ..  ^       « 

•  MonUOr^f  Franz.  hoher  Bergauf 
der  iniel  und  im  Dep.  Coriica,  8«ro6  F. 
hoch-. 

M»nt£V«losOf    Siz.  St.  in  der  Proeins 
Baiili6aU,  iuit  i  Kathedrale,  4  Klosterk. 
'  ti.  5>834  B.    Bisdvof. 

Montfpulcianoj  Tosk.  St.  in  der  Prr. 
Florenz,  auf  einem  Hügel,  mit  1  Kache- 
Ufalcs  3  Pfk. ',  10  Ktosterk. ,  i  Uosp.  uiid 
7,255  B.  Bischof.  Seifensiedereien;  Talg, 
ecnmelzereien.  Vaterland  einet  der 
ballten  Toskan.  rothen  Weiik«. 

Monte  Asaltf  Siz.  St.  in  der  Provinc 
JLbrmxo  ultMiore  U. 


Jb.  aoO  32')  Franz.'  St.  in  der  (^abel  te« 
Seine  und  Yonnc,  ibi  Dp.  Seine  Marne» 
»«■«•Fo^tainebleett,  mit  355  H.  u.  3,435 
B.  Steingutfabr.  ;  Handelsgericht  unA 
Speditionshandel. 

MonUrey,  (ßr.  36°  35'  46"  ^  «6fi°  48' 
40^«^  Sp^n.  Prasldio';  xn  7er  Neman, 
littetndanz ^California  U  uneea;..niit  700 
Btuw.  Sitz  des  Kommandanten. 
•  MonignfY,  Span,  bemauerte  Villa  aaf 
einer  Anhöhe  am  Tamagna,  in  der  PrT. 
Gailicia. 

.  ÄUntgrotsi,  PApgtl.  Mfl.  in  der  Dlgm. 
Civita  Vecchia.  * 

Mont^  Aotetido^  Ftavs.  li<1^clMtMrBeM| 
•der  Insel  und  4es  Dep.  Uorsica ,' 9,994  ]r. 
hoch.  '  > 

MontgMk^    Span.  Villa  und  HaUptorl 

eines  davon  benannten  jSpan.  Ritter»*« 

dens,  mit  800  B.,  in  der  «eor.  VslMieia. 

/  Montesana,  Siz.  Mfl.  >im  Pvikic.>4it«- 

viore.  mit  4,56a  £.  .   .s' 

MonlasMrchioy  Sil.  St.- im  ^rino«*  lali 
tariere ,  mit  f  P£k.  und  5,575  B.  »flbom. 
handel.         -  •  .  ..^  -m-  ,, 

M^nU  SySavina,  Tosk.jSt.  in  der  Fr 
Florenz,  mit.«  Pfk.  ^  arKlosteik.  u«  ft,8a 
Sinwv«  .  ♦  i 

'  •  Monte  Sirico^  Sic.  S£.  attf  einem:  Bes. 
gt,  in  der-rlfrbV.  Bmsilicata.  • 

'  '  MonissquioUf'  Fraoia.  St.  im  D«part 
Obergaronue,  Bz.  Villefranche,  aa&  Km 
»nie  von  Langaedoc ,  mit  1.471  B> 

MoTitts^uiowL,  Franz   Mfl.  im  Pepa%t 

§ers,  Bez.  Mirande  am  Iiosee,  mit  i,8qi 
inW.  '  ^^       .  ' 

i  MgmUs^uiou  .  dt  Vblvestre'^  '-Fraits 
St.  im  Dp.  Obergaronne.iBx.-  Mnret  na 
Otlite,  Init  2)8oO'£;  12  ^nf.  in  Dtlaps  i 
PoiV'  4  Walkmdhlen,  t  Gerbereien,  1 
•Töpferei,  y  Hatfabc. ,  x  Salpetersiederei 
Möm.teu±y  Franz.  Mfl.  im  Depr  Vn« 
^nife.    Bez.  Carpentras,    mit  600  H.  on^ 

'  Montevarchi.  Tosk.  MiFl.  in  difr  Prr 
mdrees ,  mit  1  Schi,  an«  einer  Anhöhe 
gut  bebauet  u.  wohl  bewohnt. 

Xlonteverde  y  Siz.  SL  im  Prins.  tut« 
riore,  mit  2,005  £.  Bischof. 
•^  Mintevideo ,  (s.  Br.  34O  54'  36"  L.  321 
9Q'  18")  Span.  St.  in  derHio  dalla  l*]ftte 
•Prov.  Buenoa-Ayres,  am  laPlata,  auf  ei 
ner  Halbinsel;  befestigt  nnd  gut  g« 
bauet ,  init  i  Oitadelie  and  nach  fidCors 
30,000  B.  Gut^r  Haven ;  starker  Hnfdei 
bes.  ruit  Buenos.  Ayref  Uüuten,  Tale 
Paraguay  tbee  u.  s.  w. 

MonUtinko  ij^otu  Gebirge  9jder  Sei 
s«,  in  der  Prv.  Traz  os  Montee,'^elcli 
zu  der  Cantabrischen  Bergkette  gehört 
kahl,  blofs  m4t  hober  Haide  bedeclc 
aber  kehr  noch. 

Montfalconey  (Br.  A50  47' 50"  L.  gj 
12'  35")  üester.  St.  am  Busen  von  Xri.< 
$t^t  im  Illyr.  Kr.  Trieste,  mit  XToH.  1 
1,251  B.    Fischerei. 

MontfaucoTiy  Frz.  St.  an  der  Main 
im  Dep.  Maine-I.oire,  Bes.  Beanpre&i 
mit  86  H.  und  477  B,        '    -    *.^  «. 

Montjaucoiii  Franc.  St.  im.  Umpmr 
Oberiuire,  Bz.  Isfengeauz  auf- einer  ▲.! 
höhe,  mit  899  B* 

Monif errat  y  Sard.  Hertogthnm  «^wr 
•chen  Fiembnt,  Genua  und  Mailatz.4 
42,2g  QM.  grofs.  Bin  Land  voller  hl« 
ner  Berge  und  Hfl  gel-,  aber  lufeev 
fruchtbar  an  Getraide ,  Wein ,  Haie«: 
fruchten,  Obit,  Kastanien ,  TrÜifeL 
Hanf  I  Röhr  nnd  der  Meciocan Farnes 
die  Viehzucht  ist  ansehnd. ,  man  naa«; 
hier  den  ecböaen  RhbBiotekJCtse.  Ata« 
hat  ei  mehrexe  Biie&gv«bffa'iia4  naüa^ 
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Mim 

Qa«n«Ji.  IH«  FlOflM,  4i€  •• 
n,  siad  der  Po  (aber  nar  «oz  ei- 
||lUi]i«n  Strecke),  die  Star«,  Bormi- 
1 4er  Belbo,  Orb«  a.  firro r  Die  Ei  n w.', 
■-tia  5  j9t.,  M^  Äin.,  M  Dl  und  Yor- 
M,  und  fleiXsif  und  beschüftiffen 
laaxter  ihrer  I^andwirthsehaft -stark 
„  der  Seidenspinnerei  and  ver»chie< 
liea  Gewerben.  Bintheilang:  ia  £ 
Sparintea,  Acqoi  und  Caftalc. 
^IfMdSrrrirr,  Fraux.  Mü  im  Dp.  Ar. 
in,  fte.  Foix,  am  l^ectouire«  mit  1^9$ 
L  lUrmor-  and  Alaangrubea. 

nSjed.  St.  in  der  Fror.  Utrecht,   ta 
Ir^^ieJ,  Mit  1  festen  Sclii. ,   ^  H.  a. 

Uontforty    Frans.  Mfi.  an  der  Rille, 
^9»  Sittw.,  ina  Dep.  Blkre ,  Bca.  Pont 


Hon. 
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Muit/crtt  Franz.  St.  im  Dep.  Oera, 
|M«ctoare,  am  Orle»  mit  1,119  Ein^. 

'  lliwr/orf.  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Lan^ 
min.  Dax,  mit  302  H.  nnd  1,410  Ein- 

Mmtfi^UL  Canne,  (Br.  ^o  5*  t,.  ,go 
ri  Ffans.  Haaput.  einet  Bez.  von  18 
ILaiid  j^2i3  B.,  im  Dp.  Ille^Vilaine, 
■  iMamBenfi.  dea  Meu  und  Chailloa; 
^utrt,  mit  1.115  Einwr.,  wichtiaen 
Mtea  and  ProdalctenhandeU  Hfine- 
l|«eUe 

*teit</orf  U  Hotrou ,    Frans.  Mfl.  an 
»flaiBe,  im  Dep.  Sarthe,  Bez.  Man», 
KtBcrg&chl. ;   I  Hoap.  nnd  703  Eiuw, 
ttnrtberei, 
Jt'Krrt»,    Frans.  St.  im  Dep.  Gard, 

aciBines,   am  Gnrd,    mit  ^4  H.  and 
K>  J  Salpeteraiedereien.    Mineral-  , 

J^nfittcardt  Frans.  St.  im  Dep. 
Imroaae ,  Bz.  ViJlef  ranche ,  am  Ka- 
vf«a  Laagaedoc,  mit  ^  B. 
Jtm£9m€rxt  Briit.  Shire  in  dem 
NeatH.  Walea ,  sw.  igo  40'  bia  14O  56' 
1.  ond  öt>  18'  bia  520  äff  n.  Br. ,  im  N. 
[Ftabi^l,  im  o.  an  Shrop,  im  S.  «n 
Piw»  in  S.  W.  an  Cardiean ,  im  N. 
kSB  Henoneth  cränzend,  39  <^M. 
Hh  dii  mit  50,606  £.  in  6  St.  uudMfl., 
SSSS^ad?.^^^"*^-  Eintheilang:. 
^nigomerjr^  Britt.  Hauptstadt  der 
W%1.  Soire,  uaweit  der  Sever- 
Handel  und  Leben,  mit  dem 
n  I  Dtep.  snm  Pftxl. 
-^fttl^m^r^,  Kordamer,  Coantt  im 
l^beergia,  ait  2,907  Freien  u.  747  Skli^ 

^"ffema/r  •  Nordamer.  County  im 
» Baricarolina,  mit  8*43o  E. 
'to^t9Hurx  t  Nordamer,  Gounty  im 

«uctMeOistr.  Roberuon,    mit   8,091 
oni. 

,  4!M'f«"«rr,  Nordamer.  County  im 
^«Jttie,  mit8,4«a.B. 
«•B|ein#rjr»  WorxlameT.  County  im 

•  JfÄtttcky,  mit  i2,V5  B- 
«»«fortwr^,  Nordamer.  County  im 

•  wyUnd,  mit  17.Q80  B.      « 
«jnt|om#rrk  Nordamer,  County  im 

^ywe,  mit  7  OrtscJiaften  und  7,72;^ 

iS^^iPV^'rx,  Nordamer.  County  im 
jYfnniyWaaia,   mit   30  Orttch.    unO, 

ftatfomrrjc,  NordameV.  County  im 
Work,  mit  41,214  E. 
•ntguyon^  Frans.  St.  im  Dep.  Nie - 

ti.agB  E.    GÄrberei.n.  * 


W^  «Tal 
iiiir«cki  I 


JMbiUitfl.  SpaffiL  Mebeafl.'d«»  GiUidia^ 
a%  in  der  ProrMancbs.  v«um^ 

Montifri-,  Xo«k.  Mfl.  in  der  Provius 
bi!?*eteS'iat!'**'^'°'   ^•"?**^'  ^•'«^•* 

n-'???'*'^^'*''''  's  C'om/ip,    Franz.  St.  iifr 
pp.'Dqrrfb«ne,  Bz.  Sarlat,  an  der  Vez*. 

Siiw"*"  '  • '    ^  ^"    5^**  ^-  "'^^  *•*» 

M6ntillß.  Span,  offne  Ciudade  am 
Castro  und  Kiofrio ,  unter  einem  Beree 
dep  Prov.  Cordova,  mit  2  Pfk.,  4  Kl.,  « 
Hoap,  1  Findelii.,  32  Armenh,.  |  Kolf«! 
gium  der  Theologie  nnd'philotophie. 
1  lat  und  I  ElAmentaricbule  und  (kioo 
Einw.     Mes.c  im  Oktober;  Weinbau?^ 

Franz.  St.  an  der  L^zarde,  im  Dep:  iffe! 


Montioillurs,    XBr. 

fcDz.  St.  an  der  Lrzar_ 

deraeioe.  Bez.  Havre,  mit  3  Vorai,  %  K* 
^»d,4»«pB  g  G«rbeteien,\s-.i;;e?ei: 
5  OelmilhUn,  1  Brauerei,  1  TabakffabrI! 
I  Papiermahle,  Manofakt.  in  Tacb  und 
Spitzen. 

MonifoU,  PreuTs.  Mfl.  in  4er  P^or. 
Niederrhein,  Rgbz.  Aachen,  in  eine« 
von  hohen  Bersen  und  Felien  we  ein- 
ge«chloisenen  Thaie,  an  der  Rohr,  mit 
X  alten  B«rgitch.  und  2,9r2  Einw.  Grofie 
Tuchmf.,  8  bi«  10  gröf^ere  und  kwifchea 
30  bis  40  mittlere  und  kleinere,  weicht 
leine  und  ordinaire  Tücher,  Halbtach« 
Mahonta,  Kasipiir,  DoubUbfoche,  Vil 
gogne-  und  Pinnam4i:inatacher,  (allein 
bei  Scheibler)  liefern.  Cnweit  davon 
tin  Veen  odrr  Torfmoor.  (Nemnich) 

MonifoY,  Franz.  St.  im  Dep.  Lot- 
Garonne,  Bez.  Moiasac,  am  Saonne,  mit 
817  K« 

'MQntfi*jrg,  Franz.  St.  im  Dep.  Lot- 
Garonne,  Bz.  Nerac ,  mit  167  H.  und  (64 
Eiuw.  '     ,         •  -T* 

Mon«*fc#rjr,  Franz.  St.  auf  einer  An- 
höhe,  im  Dep.  Seine.  Oise,  Bz.  Versail. 
let ,  mit  i  Schi,  und  1,500  E.  Schiacht 
zwischen  Ludwig  XI.  nnd  den  Bargua* 
dern  1465, 

^  MonttUu^  Franz.  St.  im  Dp.  Niedar« 
channte,  Bz.  Jonsac,  mit  843  E. 

Mont  Louis  ^  (Br.  42O  30'  L  toO  äif\ 
Franz.  feste  St.  im  Dep.  Ostpyrenften7 
Ba.  Pradea ,  auf  einem  Vorberge  der  Py» 
renäen,  mit  starker,  von  Vanban  enge« 
legter  Ciiadelle,  bombenfesten  Kaser- 
nen, a  ttffentllchen  Pl&tzen ,  z  K. ,  t  La- 
sarethe,  8  StraXsen,  159  gat^#bauetea  U. 
und  1,070  B. 

Montlucon,  TBr.  46<*89'  1#.  2«^  16M 
Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von  a?..«  ÖM. 
tind64,6b7  E.,  jm  Dep.  Allier,*  am  Ab- 
hänge eines  Hflgels  und  am  Cher:  um« 
mauert,  mit  dVorat^,  1  alten  Schi.,  3  K., 
1  Hosp.,  650  H.  nnd  5,684  Kinw.,  welch« 
Serge,  Etamine,  Band  und  Borten  «er* 
fertigen  und  Kornbandel  treiben. 

Montmaraulty  Franz.  St.  im  Dp.  AI« 
lier,  Bz.  Monttu^on,  mit  890  B.  Vieh<^ 
sucht  und  Vichh-uidel. 

Mont  de  Mar  San  y    (Br.  mO  l,  i6*  «60 
Franz.  Hauptst.    des    Dep,   Landes  und 
eines  Bez.   von  96,91  QM.   und  7^^,115  E., 
lie,  anT.' «  •»  -  - 


auf  einer  Anhöhe, 


'Zusammerifl.  der' 


Douze  und  Mid^u.  Sie  hat  1,^^  H.  und 
4,514  B. ,  und  unterhält  etwas  Drogtte  t- 
und  wollene  0«ckenwpberei ,  treibt 
auch  Produktenhandel.  Mineralf^uelle. 
Montmartre,  Vr^nt.  D.  im  Dp.  Seine, 
Bi.  S.  Oenys,  nur  V4  M-  von  Paris,  mit 
1,246  E.  Es  steht  auf  dem  bekannten 
Berge,  welcher  Paris  beherrscht  und 
sowohl  in  der  altern  Geschiente,  als  in 
unsarn Tagen  sich  merkwürdig  gensachl 
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^H 


Mon 


Fmc 


und  «tai^  befe^CifCe  Ober 


Chier«, 

und  in  die 


Mo» 

nüä  dfft  RtfnB«rtf Ml  auf  de»  PlAts»  Fe^ 
Tön,  der  Letevaäl  u.  a.  nerkwtlrdig  lind» 
o.  1806  3x »814  E.  f  wor.  Tiele  Ri*formirt«. 
8itx  de»  SUbf  der  9ten  Mill^firdivifion, 
der  i4ten  ForstkontcrTktion ,    eine«  B.i- 


Unt-rtUdt  feibeilt,  Hat  ISSJE;»  4  H««*-  ■chofi,  kön.  Genchtthoft,  HandeUkanv 
tchnbmf.,  2  Sdce-,  i  Oel-  nad  i  Walk-  mer  und  Handelsferichts.  Akademi^ 
iBÜlile.     '^    ^      '  »i*  J    Fakoltiten;     anatom.    Tbeater» 


Oeg 


Montm^rU^  Franx.  Mfl.  im  np.  Aia, 
Bk.  Trevoax ,  an  deiK  Saone,  nit  x,«i6  B. 
ILattttnmf .  ^ 

Moni  S.  Mithtl,  Franz.  St.  im  Den. 
Calvadoi.  B«.  Arrancke«,  auf  einem  Fal- 
eeneilande,  mitten  in  den  Saaddünea 
der  Kü«te ,  mit  i  Schi. ,  welches  ania 
StaattgefAngniis«  dient,  1  K.  and  234  B. 
die  eine  «ngeiunde  JLuft  athmea  und 
neiitenp  Fucher  eind.  ^,      . 

Montmiraii,  Franz.  St.  am  kleinen 
Marin,  im  Dep.  Marne,  8»».  Bpernay» 
mit  344  H.  u.  2,09B  E.  Messendßmiede- 
ait»euea,  die  im  Anfe  etehen.  Gebartt- 
ort des  Kardinaif  Retx  f  1679.      .     . 

Montmiraii,  Fraaa.  St.  aal  exaem 
H^eel,  den  die  Braye  nmfliefst.  im  Dp. 
Sarthe,  Bet.  Mamera,  mit  771  £.  Glas- 
hütte. _  «     .      ^      ^u 

M^ntmor^Mu,  Fran«.  St.  im  Dp.  Cha- 
rente^  Bea.  Barbeueaz«  aa  der  Tade, 
aait  411  R.  1 

Mommoreitcr,    (Br.  48'>-59'5''    I-i«^ 
'  <0")    Franz.  St.    in    einer  reizenden 
eg«ud  des  Dep.  Seine  •  Oise ,  Bez.  Pon- 
t»ise,  mit  i,8co^.    Hier  lebte  J.J.  Kons- 
•eau  :   noch  zeigt  man  sein  Wohnfaane. 

Mohtmorilton  y  Franz-  Haaptst.  eines 
l»K.  von  3(k,8c  QM.  and  48*456  E. ,  im  Dp. 
Vienne,  an  der  Gartempe ,  mit  2  &.,  i 
Hospi. .  460  H.  «ad  4f065  E.  Papiermüh- 
le; ^oilen-  and  Viehmdrkte.  Altar 
nerk^vürdiger  Tempel.  ^  ,      ^      , 

Montmoroty  Franz.  D.  im  Dp.  Jara, 
'^z.  Lons  1«  Saunier,  mit  1,543  B.  3  Salz- 
quellen ,  cli«  to,fi86  ZntT.  liefern. 

^lontoirt ,  Kranz.  Mfl.  und  Kirchtp. 
Ton  3,ixQ  E.  in  dj-m  Dep.  Niederloire, 
Bz..Savena7.  Vitifiulfabr.,  die  150  Zatr. 
liefert;  Torfstidi.        ^      .      ^ 

Afont&it€,  Franz.  St.  am  Dep.  Liair- 
<!her,  B«z.  vendome ,  am  Loire,  mit  i 
Schi.,  2  K..  460  H.  and  2,260  B.  Girbe- 
rcien.  Sereemi.  mit  60  Meistern. 

Montolitu,  J^rans.  St.  im  Dp  Aude, 
Bez.  Carcassonne  »  am  Aontfeaane«  a&it 
t^xo-E     Xachweberci;  2  Gdrbereien. 

Montana ,  Uester.  Mfl.  am  Qnietto, 
in  dem  illyr.  Kr.  Triesie ,  «ait  18B  H.  u. 
S«ooa  E. 

7^Iontor9y  (Br.  38^  4'  I^.  12©  ir)  Spaa. 
Villa  am  Guadaiquiviri  ia  dar  Provinc 
Cordova,  mit  4t00o  B. 

Montoroy  Sxz.  Mfl  Im  Prinz,  otterio^ 
re,  mit  10  Pfk.  und  6,212  B.,  -woranter  30 
Tachweber,  die  ^oo  St.  liefera. 

Moni^urty    Franz.  Mfi.  am  Dinard, 
L  Dep   Mayenne,  Bz.  l^val,  mit  i,ofl6 
Lexneweaerei. 

Montpeligr,  NordaaMrik.  Urtach.  ia 
4er.  Vermont  'Comuy  Caledonxa,  mit 
1,^  E.    Sitz  der  Regierung. 

Montpi^llier,  (Br.  43°36'  ao**  *-•  «»•  32' 
-a^"    Frenz.  Hptst.  des  Dp.  lierault  uji4 


r' 


'37171  QM.  und  u»x,5i6  B,, 
8he  ,   z'vrischen  Masson  ~ 


«xnes  Bez.  von  , 
aaf  eioer  Aah^j      , 

l.f>z;  ammaaert«  «ait  7  Thoren,  1  Cita 
delle.  mchrcrn  weitläoftigen  und  rcgel- 
m&fsigen  Votst.,  -woi^egen  ^ie  .91.  eelbst 
enge  und  AVinketigilt,  i  Kathedrale,  19 
karh.  u.  X  rcf.  K. ,  wornnter  die  schOne 
Pctersk. ,  3  Hosp. ,  2  groIie  öffentliche 
Prom'raden  Esalanade  a.  Peron,  8<^oo 
theHs  altfrdnkisclxe,  theils  moderne  H 


2    P  . 

welcaea  3,000  Menschen  fassen  kanaf 
k5n.  Koileginm:  dffentliche  Bibliothek: 
mHt  42,000  B&adea;  Museum*,  re$cher 
botaa.  Gartea;  gelehrte  Gesellschaft^ 
Müaze ;  BArse  Man  fabrizirt  Grünspaa 
(2,000  Zntr),  Weinsteinrahm,  Drasea- 
asche,  VitriolÖl ,  Schf idewasser .  Glan- 
hersalz  u.a.  chemische  Produkte,  dio 
beJDiten  Parfümerieu  Frankreichs,  feina 
Liqnenre,  Eata^aa  and  Syrap ,  wollen« 
Decken,  gedrackte  Flaaelle,  banmwoi- 
leae  Tücher,  Siamoiiea,  simisch  l^o- 
der.  Färberlappea ,  aaterkAlt'  Spriet« 
Wcingeistbreexnereiea  aad  Brauerei ea, 
uad  treibt  eiaen  lebhaften  Handel,  wei- 
chen der  bis  an  das  Meer  fahrende  Ka- 
nal Grave  befördert.  Heilqaell*-  loa- 
caste.  3  Meilen  langer  AqaaedakC,  wel« 
eher  die  Stadt  mit  Wasser  versorgt. 
Gebnrtsort  des  Maler«  Bonrdoa  4  lita 
and  de»  Chemikers  Chaptai. 

Montpgrdu ,  Franz.  Spitze  der  Pyra- 
Bflen.  10,678  F   hoch. 

Montpexat  t  Franz.  St.  im  Dp,  Tara- 
Garoaae ,  Bez  Moataixhaa ,  mit  2,664  K. 
Leine  Weberei.. 

Montpetaty  Frans.  Mfl.  im  Dep.  aSt- 
d%che,  Bz.  Argenti^r«,  an  derPonrsaille. 
mit  2,400  E. 

Montidai9ir,  Baier.  LastschleCt  im 
Obermaiakr.,  I^iadgericht  Baireutb,  un- 
weit letzterer  Stadt,  mit  geschmackvol- 
len Anlagen. 

Montponty  Franz.  St.  im  Dea.  Por- 
dogne.  Bez.  Riberac,    aa  der  I»fe»    mil 

/\^ontpreiät  Oester.  Md.. und  SdiL  iX 
dem  Steyrischea  Kr.  Cilly. 

Montreal  y  Franz.  St.  im  Pep,  Geia 
Bez.  Condom,  am  l^aasoa,  mit  t,7a  Biii 
wohnern.  ; 

Montreal ,  Franz.  St.  im  Dep.  Aa« 
Bez.  Carcaiaoan«,  mit  673  H.  und  8« 
Einw. 

Montreal,  Britt.  Coaaty  ia  dem  O 
ncda  GoQv.  Qaebec.  _ 

Montreal ,    Britt.  St.  in  dem  Caaa 
Gonv.  -Quebec  ,  auf  der  Oetsfite  and  4 
einem  Eilande    dra   Lorenzstroms: 
bildet  ein  UngUches  Viereck ,    iat 
oixMm  Walle  and  FestaagevMken  ut 

Sehen  ,  hat  ttber  x,2oo  H. ,  wovon  gpo' 
er  St.  and  700  in  den  Vorst.  stebon  , 
1809  x6,00o  d. ,  di«  eiiveii  aasgebreitei 
Handel ,  besonders  mit  Pelawark , 
terhalten. 

Montredon^  Franz.  D.  im  Dp.  Tal 
Bs.  Castres,  aaf  einem  Berge,  u^it*6f6 
v.  4i55ft  E.  Tuch- und  Leineweberei. 
Montreieau,  Fraaz.  8t.  im  Dp.  Ob 
garonne,  Bez.  Mnret,  am  /.usamnfei 
dar  Nette  and  Garonne,  mit  2,<;iS  Riti 
Gdrbereiea,  Strampfwebereieu ,  Vi 
haadei.  ^ 

Mvntrewor,  Tranz.  9t.  im  Dp.  In^ 
Loire,  Bec.  Loches,  am  Indrov,  m 
Schi.,  2  K.  nnd^NDoB  ,  war.  flo'woll 
senchweber. 

Montrtuit ,  (Br.  fioP  af  Ai"  I<.  i^ 
32")  Franz.  feste  Hauptst.  eiaes  B«.  ^ 
22,09  QM.  and  7i,(;9P  E.,  im  Den  Paf 
Calaii.       Sie  liegt  «ruf  einem  Hflgel 

it  8 


Sie  liegt  «ruf  einem 

der  Caache,  1  M^ vom.  Ranale,  ha 


^ar.^4M  Gowraz]ia«ieat4h«9  daa  Xhaatar   ,8|0  iL  «ad  3,384  B- 


and  7i,(;9P  E. ,  im  Den 
legt  «ruf  einem  H 

le,har8n 
K^Ugias.    BU 
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itnen;  i  Pfeifenbäckarei. 

Montreuil  -  Biliar,  Franz.  St.  im  Dp. 
llaima •  Loire ,  Be*.  Sanmar,  mit  i  JL,  i 
Bsap.  ttod  1,614  E.  ' 

Monirtogly  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Aiä, 


Mor 


Äl< 


S.rat*  ikttd  S»m  E.  ^  Hier  ^nuuaeltem 
MookehJiMe,    Niad.  Eben*  in    da» 
Scblacjit  voa  1574.  -«^»w.    ui« 


am  eher,  mit. 4  Vorat.,  4Tiioren,  i  Schi.; 
tX.^  1  BoaD.  and  1,814  E.  Garbereien, 
Wem-  und  Holzhandel. 

Montricoux,  Franz.  St.  im  Dp.  Tarq- 
^onae.    Bez.    Montauban,    mit    1,269 

Mvntrtgaud^  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Or6me«  Bez.  Yalence,  an  der  Herbasse, 
mit  1,52«  Biaw.  Vieh-  und  Flachshan- 
dti. 

Jlfon/ro£#,  (Br.  46*»  40'  L.  150  14')  Bfitt. 
ft.  an  der  M.  det  Südesk,  mit  7,054  B. 
Gat  ^ebanef  _  Bequemer  Haren  mit 
Dokken  und  Werften,  Grönlandtfahr- 
ten  and  Kabota^e ;  Fischerei  und  Hum- 
»crfaaff:  jährlich  werden  60  bis  70,000 
HamHier  nach  London  verschickt; 
Gm-  und  Zwirabioichen ,  i  Gärberei: 
&iperbahnen. 

SSoMtrotUr ,  Franz.  ^t.  im  Dep.  Rho 


«■^-  _  an  dur    r«ii«>     «*♦  «T»      -w .. L        *v  »* 


?  K^ii^VJ^'i  J  '•'•  ^  '  '  Kapuzio»rkl* 
IcheaE?  •     *"*    ^»500   Deut- 

..4/*^'5''^*Sr?»  Hamb.  Pfd.  an  der  Süd- 
»aile  der  Elbe,    im  umfange  des  Lünel 

vom  Ackerbau,  Viehzucht  und  Gärtnü 
rei  leben..  Zu  demselben  gehören  dU 
d/1*  hKI?  Moorwerder,  Rngenberga  laiS 
^**  S*Jf<e#de«  Finken  werden. 

Rolland  südlichen  Theils,    mit  i,aL  E.t 

die  .Schiffbauerei  unterhalten.     ^^      * 

.yaore,  Nordamer.  Goanty  im  SUat« 

Nordcarolina,  mit  6,567  E.  ^«***» 

13V JiS"''!^'"'  ^^•^^'  °-  »»  darProvia» 
Westflandern,  mit  3,895  E.  ..  *"* 

Pro^W&nd^i^^i5?M^  ^«^  ^^ 

Bair^^^/t'^r&z^e^rneÄdi:  fon^^'c??? 


^  MontSy  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Vienna, 

lt.  Loudun,  mit  645  E. 

MonUalvr  y  Franz.  St.  im  Dep.  Can- 

tal,  Ba.  Aurillac ,  auf  einem  Berge,  mit 

}6&  B. 

^ontserrat,    Brilt.  Eiland  in  West- 

adian»    zu  den  Leewardinseln  gehörif, 

2**"?LS£36'4S1'1'.    und  i60  42'?»6"i   n! 

Br.,  ]  QM.  ^rofs    und    von    12.000  Men- 

icbea  bewohnt  (1790  1,300  Weifse,  10,000 
aklaTtn).  Sein  fruchtbarer  Boden  er- 
KBCt  6o^€oo  Zntr.  Zucker,  viele  Baam- 
woue  und  Indigo.  Hauptort  ist  Ply- 
■enth. 

Monisoreau ,  Franc.  Mfl.  an  der  Loi- 
le,  im  Dp.  Maine -Loire,  Bez.  Sanmur, 
*  der  Loire,  mit  778  B.  Korahaadel ; 
MtiReinbrilche. 

MöntUrrible,  Helv.  hoher  Berg  im 
laatoa  Bern,  und  zwar  ia  den  Leber- 
pctfscben  Aemtem  unweit  Brnndrnt, 
tm  isolirt  itehender  Felsen ,  der  nur 
nft  einer  Seite  zugSnfflich  ist  und  auf 
faner  Spitze  eine  Flache  von  3,;66  Ö. 
«hon  enthält,  wo  einst  ein  Römische« 
l^er  gestanden  hat. 
^  MantvMntouxt  Franz.  Alpe. im  Dep. 
nscloae,  6,584  F.  hoch. 

^  MontvigntmaU ,  Franz,  Pvrenften* 
|^«>  io»338  F.  hoch. 

LMonrorokerek,  Bbraun.  Oester.  Mfl. 
der  Ünptr.  Getp.  Bisenbnrg,  an  der 
Kalea,  nut  1  Schi.,  dem  Stammhante 
m  Grafen  Bf^dOdj.     Tabaks  -  u.  Wein- 

M€anza^  (Br.  «5034'  41"  L.  afio  56' 56'^ 

katmr.  SU  m  der  Mailand.  Dlgz.  Alila. 

ML  Mim  Lambro,  mit  1  Stiftsk.,  5  Pfk.  n. 

ijaa  Binw.    Seidenzeuchweberifi  ,  doch 

terd«n  jetzt   wenige  Mocogliate  mehr 

eBacht;    Hntfabrik;    Gärbereien.      In 

Eaeer  St.   wird   die    eiserne  Lombardi- 

mm  Krone  verwahrt 

M^nzU ,  Britt.  Kirchsp   in  der  Skot. 

L  Pvrtb,  mit  mehreren  merkvrUrdirea 

HUen,  be«.  Kirk  of  the  Wood.  • 

Mffiixin^/n,  Hess.  Homb.  Mfl.  unweit 

tVahe,  in  der  Herrsch.  Meisenheim, 

SZt^on,    Span.  ViUa  am  Cilica ,    in 
r  Fr«v*  Attgoa  i  feit,  mit  i  Citadelle) 


unu  10,817  JB.;  in  dem  Isarkr.      Sie  Uei 

",5i*i  Töore,  ^  K.,  i  Öosp^^  H.  uni 
iff°«^\  Sieg  Itodwif  des  Balern  fibev 
die  Oesterreicher  13«. 

Afooi*.  Amerik   Styom  in  JNeubrittA- 
nien,    welcher  auf  dem  Gi>bir«e  im  In- 

Jam^sSSi^'^f'äi/t.  ""^  **"  ^"^••^«»'*  ^« 

Alti%'l  I^Ss'e"^^'  '"  *•'  ^'*""  ^"^' 
•*  «f?r?'^'  i'^'^r.'"*  ®»»-  weitautgedehn- 
te  Haibinsel,  die  nur  durch  eine  schma« 
Je  Landenge  mit  dem  fetten  Lande  von 

616  QM.»  hat  aber  höchUen«  4oo,ooo, 
nach  Scrofani  nur  «o,coo  Binw. ,  J?Svo5 
mehr  als  ^  Griechen  sind.  Diet*  ber« 
gige,  aber  höchst  fruchtbare  und  zum 
Theil  gut  bewasterte  Land,  ist  untec 
dem  Drucke  «einer  barbarischen  Be- 
herrjcher  fast  |;anz  verödet;  man  er- 
blickt nichts  als  Trümmer  einer  vern 
ßanffenen  besseren*  Zeit,  und  überall 
lickt  Elend  und  Mut&iosigkelt  ana 
den  Gesichtern  der  traurendea  Bewoh- 
?*L^*'I**^"  V  ^^°*  vornehmsten  Pro- 
.1^'^^^  ^bestehen  jetzt  in  Koiinthea 
*S'KÄ^''>r|;«  ?^f'«»,  OeirBaumwoJle^ 
|JI.*'^^»-^*"**L^*^»  iieide.  und  Wolle J  - 
»crofani  berechnet  die  ganze  Ausfuhr 
5»^  3.745.296^  die  Einfuhr  anf  3,3?8>i68Vi 
^«»t".  "üas  Land  ist  unter  a  Sand- 
Schake,  Tripolitza  und  Misitra,  ver- 
Ä^kI*  *"?  ^  ^  ^^^«^  ^i*  Maiiotten 
Pfort       **'     ▼©»     den     Befehlen     des    . 

Morannty  Franz.  St.  an  der  Sarthe, 
.5  S*^'  *fft»n«-%o»«.  Bez.  Segre,  mil 
m  H  und  1,910  Einw.  Papiermühle; 
wein  Da  u. 

./T^ora#a«a,(Br. 380 14'  L.  15052')  Spaa, 
Villa  am  gleichn.  Flufs  in  der  Provia« 

H.Tnd  VSi'ß.'^*^'  *'''■'  '  «*•••'••  *'^ 

Morava,  Osman.  Mfl.  an  einem  See. 

der  von  dem  rleichn.  Fl.  gebildet  wird! 

in  d<yn  RumeL  Sandsch.  Vbld^cht<-rm 


«>r^  «u»«»ir*,  oBMusvA.  veiu^cncfrin. 

Moravicza,  Oester.  D.  in  dem  Illyr, 
Kr.  Fiume,  mit  143  H.  und  1,2^3  E. 

Morawa,  Osm.  Fl.  im  Rume:.  Sandi- 

schak  Semendra;    «ie  hat  2*Arm«.    die 

Oit-   und  Westmorawa,    die  beide  aut 

Hfm^l^lif disohsn  Gebirge  tntstab«»  lk> 

,    H  a 
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«i€h  ▼nrtinigt  in  s  Annen  1>«i  Knlich  u. 
Semendra  in  die  Donmu  AQnden.  Ne- 
^benfl  :  Ibar,  Mitrowit&ai  Niita. 

Mcrawka,  OMter.  p.  .im  Mfthr.  K.r. 
T^vchen,  mit  r  kalhoh  Ffk.,  554  H.  nnd 
a,^07  Slaw.  B. 

Morhfgno ,  Morbßn^  Oester.  Mfl  an 
4er  Adda ,  io  der  Mailand.  Dlgi.  Son- 
drio,  mit  2,)X7  E.    Seidenmühlen. 

Morbrha/l^    Fran«.  Departement    im 

liordwrstl.  Frankreich  ,  xwi»chcn  130  55^ 

'   bis  i^^*  54'  6.  I^    und  4^0  17^  big  4SP  U'  n. 

Br    im  N.  an  Nordkütte,  im  O.  an  lile 

.  Vilaine,  im  S.  O    au  Niederloire,  im  S. 

in    den    Ozeatn,    im    W    an  Pinisterre 

«rinze'nd.  Areal :  128  QM.  Oberfläche: 
rellenförmi«  eben  mit  vielen  Haiden 
und  Morästen.  Von  der  Küste  läult  die 
•chmale  bandaunge  oder  Halbintel 
Oniberon  auf.*  Boden  :  kiesig,  tandig  u. 
nicht  sonderlich  fruchtbar.  Gewässer: 
ViUine,  Blavet,  Claye,  Oast,  Scorf;  der 
Landiee  Morbihan  ist  eigentlich  ein 
Meerbaten.  Mineralquelle  oei  Jostelin, 
Klimm:  .  gfmaftigt,  aber  mit  dickeV, 
feuchter  Luft.  Produkte:  Getraide, 
Hülsen-  und  Gartenf  rückte ,  Hanf, 
Flacht >  O^st,  die  gewöhi) liehen  Hau«- 
thipre.  Pitche,  Bienen,  einiae  Minera- 
lien, Baisalz.  Volksmenge  ifio:  403*123, 
m  istens  Breyzardt  und  Katholiken* 
'KahrungS'/weige:  Ackerbau,  Viehzacht, 
Pischerei.i^ejne Weberei  und  Garnspin- 
nerei, mi  not)  ige  Korn  i^nd  Flacht 
werden  gewonnen^  die  Rind^iehzucht 
macht  den  Reichthum  des  Landes  ans, 
die  Schäfereien  dagegen  sind  schlecht. 
Von  Fischen  werden  vorxüglich  Sardel- 
len und  Meeraale  gefangen.  Die  Salz. 
tchlJunraer«*ien  'werfen  nur  19,000  Zntr. 
»b.  Autfuhr:  Vieh,  Butter,  Honig,, 
VVach^t  eingetalzene  Fische,  etwatKorn 

Snd  Leinewand.  <Staatsverbindang:  das 
lep  sendet  4  Dep  zur  Kammer,  gehört 
zNir  i3ienMihtärdivision,  zur  5ten  Forst- 
Itoneeriration,  znr  Diözese  von  Vannct 
.nnd  unter  den  königl.  (iericht<hof  von 
-Ilennes>  Eintheiinng*  in  4  Bezirke  j  37 
Kantone  nnd  331  Gemeinden. 

"A/orcÄcnrr,  (Br.  450  r^^'  30"  L.  24*»  t?' 
35*')  Franz.  St.  im  Dp.  Mosel,  Bez.  Sar- 
regucmine's,  mit  i  Schi,  und  i  xSi  R- 

MorcoHf^  Siz.  St.  in  der  Prov.  Moli- 

•e,  auf  einer   Anhöhe  am  Gebirge  Man- 

tese,  mit  7  Pfk.  und  4,623  B.     Tuchmnf. 

.   (1,500  Stück);      gut  eingerichteter  Feld- 

Dau. 

Märc0tgy  Helv.  Mfl.  am  Busen  Agno 
de^  Lauisersee's,  im  Kanton  Tessinj 
•ni^hnlich  und  mit  vielen  Gewerben. 

Mordwinen  ^  Kuss.  Volk  Yon  Finni- 
•chet-  Abstammung;  träge,  schmutzige 
t  Jä{;er  und  Pischer,  welche  in  i  Stumme, 
Mokschan  und  Ersau ,  abgetheiit  sind 
nnd  einen  eignen  Dialekt  reden.  Im 
Goixv  Pensö  haben  sich  32,869  Köpte 
sum  i:nristenthnm  geyrendet,  die  in 
den  Gouv.  Ni«hegoi*od,  8imhir<k ,  Ka- 
san und  Orenburg-  sind  Schamanen  ge- 
Blieben. 

More,  ^ritt>  Spitze  des  Grampian,  in 
Sk'ofland,  weUhe  sich  3,903  Fufs  hoch 
«btr  dem  Meerr  erhebt 

Morif,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Loir- 
Cnev  .  Bez.  Vendome ,  der  ein  beraauer- 
tes,  auf  allen  4  Seiten  mit  x  Bast'on  ge 
decktes  Viereck  bildet,  und  i,or^Einw. 
hat» 

More^Ot    Span.  G(*birge  oder  Sierra, 

Im  südlichen  Spanien,  welche  die  Was- 

ter  zwischen  den  beidiin  Strömen  Gua- 

diana'    und    Gnadal^uivir    theilt.        Dii 

^ierx»  beginnt  in  der  Gebend  V^B'Alca- 


tax,  ,Hf*ft  xwitclien  Manelis,  Sttrcn 

dura  und  Alentejo,  welche  Provian 
nördlich  bleiben ,  pnd  svrischen  Jaei 
Sevilla  und  Alj^erve  durch,  und  senl 
tich  bei  dem  Vorgebirge  S.  Vincent  i 
das  Meer.  ,  Auf  keinem  Punkte  exkel 
et  tich  höher,  als  2,640  PQft*  —  Auf  dt 
telbe  führte  Graf  Olavidet  feit  176;  ein 
Kolonie  von  10,400  Fremdlingen  ob 
wiefs  ihnen  einen  Fl&chenraom  von  «1 
wat  über  64  QM.  zur  Anbanung  an,  abi 
Mangel,  Krankheiten  und  der  pelit; 
'tcheTall  det  Stifters  rieben  bald  de 
gröfsern  Theil  der  Antiedler,  welcli 
14  Pueblos  und  i<  Kirchtpiele  gebildi 
hatten,  auf.  Nacn  nnd  nach-vermehi 
ten  indefs  den  alten  Stamm  Spanier  ai 
andern  Gegenden ,  u.  1791  zählte  die  K< 
lonie  wieder  6,ig6  Mentchen.  die  sie 
neuerdings  noch  vermehrt  oaben  sei 
len.  Sie  nähren  tich  vom  Ackerbau  1 
unterhalten  Glashütten,  Leinen-  na 
Tuchweberei.  Der  Distrikt,  den  sie  bi 
wohnen ,  wird  zu  der  Provinz  Jaeu  g< 
rechnet,  and  Carolina  ist  dettenHtnp) 
ttadt. 

Mortiray  Port  Villa  in  der  Pretia 
Beira,  mit  3  Pfk.  und  »*  H. 

Morella .  Span.  ViTU  am  Abhattl 
eines  iSo  Pnft  hohen  Feiten,  worauf  ei 
mehr  durch  Matur,  alt  Kunst  fetti 
Schi,  tteht,  in  der  Prov.  Valencia.  Si 
ist  mit  einer  ttarkan.  16  Veras  breite 
Mauer  umgeben ,  worin  16  Thflrnie  k< 
findlich  tind,  nnd  hat  i  Pfk.,  ^t^r. 
Hosp. ,  I  Springbrunnen  ,  5  Cisterata  ■ 
4.800  Binw.  Tuchweberei  mit  900  Stil 
.  len.  . 

Morttta .  Sard.  Mfl.  in  der  Pte««* 
Prov.  Saluzzo,  ^witchen  deaa  Vraitti 
Po,  gut  gebanet,  mit  1  prächtigraju 
rienkirche.  wohin  gewalltahrtrt  wirl 
and  5,200  K.  '     -  _ 

Moreuil,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Setf 
me,  Bez,  Montdidier ,  mit  25S  H  a.  MI 
Einw     Handel  mit  Bitenwaaren. 

Morgan,  Mordamerik.  Ceunty  if  » 
Georgia,  mit  5,951  Freien  und  9,418  ^W 
▼eu.  '    .-fc 

Morgarttfii  Helv.  Alpe  oder  Ab«« 
im  Xbaie  Bgeri'det  Kantont  Zag,  ot 
rühmt  durch  die  Schlacht  von  1345  . 

Morgenstern ,  Oester.  D.  in»  ooVm 
Kr.  Bunzlau,  mit  333  H.  und  >i9^,"lJ2 
Leinewebrrei,  Garnspinnerei,  Glaswa 
ten ;  lebhaitei  Gewerbe.  „      . 

Mordes,  Mörtel,  Helv.  St.  «•  Ht«F 
ort  eine»  Diitr.  von  9,960  B.  i«  *»"••; 
Waadt;  gut  (rebnuet,  am  Genfertee.  mj 
2,059  E. ,  I  Haven  n.  einer  grofsea  wt« 
renniederlage.  .  _    _.  . 

Morin ,  zwei  Franz.  Fl.  im  Dp*  *r 
ne.  Der  grofse  Morin  enttpnag*  " 
Sezanne  und  fällt  bei  Meanx,  d«r  fcle^ 
ne,  detsen  Q.  unweit 'MontmiraJl  l«ff 
bei  la  Ferte  sous  Jouarre  der  Manie  *| 

Moringen.  Han.  St.  nnd  SiU  «"« 
A.  in  der  Prov.  Göttingen;  u»oi«*2 
mit  4  Thoren,  i  alt^n  Burg»  1  äi  »  "L* 
tenh.,  ito  H.  und  1.728  E.  ^  fr*V"3,kh 
rei;  1  Papiermühle,  2  Schleif»««« 
Gute  SteinlMrüche.  ,      ,  « 

Morintay,  Maratui.  Ati^i  J«*«*»* 
der  Gruppe  der  Molukken  ««kön«.  M 
der  N.  Ö.  Spitze  von  Gilolo  u«d  «« 
Sultan  von  /*i>rnate  unterworfen.  «" 
ist  im  Innern  gebirgig,  an  de"  J"» 
l^ber  fluchtbar  und  stark  bevöik»"-  . 
&  Moritz,  Arat-rik.  Strom  ip J™ 
Nordamerika,  welcher  zw.  Q"«of?^ 
Montreal  dem  Lorenz  «oj *A«  »"Ahif 

fröfsera  Und  kleinere  Fahr>eu^  ««»»* 
.  at  i»t.       ■ 
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S.  MorÜK^S.  Mauricif  (Br..4»»<ia'  £. 
14^42')  Belv  Mfl.  an  demRbone  nnd  am 
Sin^nge  »isc^  wichtiesen  Pasiet .  dei- 
MoTThor  vor  der  lihonebrücke  Wallis 
f r^en  Waadt  schliefst.  Er  hat  ein  Ao- 
«nstinerstift  and  wohHiab'^nda  Binw. 
I>«r  Trantito  ist  betrficlitlich. 

Moritzbtrgi  f^ew.  drr  Btrgt  Han.  Mfl. 
in  der  Prov.  Hild«sheinx ,  dichl  neben 
der  HaapUtadt,  mit  dem  reichen  Mo* 
Yiusufte«  ua  H.  and  7x9  B. 

MortiMhurg,  Sacht.  fcönigL  Schi,  nnd 
SiU  eines  A.  von  15  U.  und  3,771  Einw., 
welches  mit  Groitenhain  verbunden 
jMt.  E»  beitebt  ans  dtspi  alten  a.  neaen 
seit  1769  ^banetrn  Seht  and  hat.einen 
FmtWLikcn     and  Thiergarten, 

S.  Morizii  Helv.^'Dorf  im  Rochger. 
Oberengadin  des  Gotteshantbundet  des 
Xantons  Bündten,  4,800  Puls  Aber  dem 
Heer«  ,  vom  Bernina  and  andern  Glit- 
•ehern  nmgvänzt  und  in  einer  so  ran- 
ken Gecend ,  daXi  oft  mitten  im  Som- 
mer Schnee  fällt.  E«  hat  183  ref.  Roma* 
niache  Biuw.  und  einen  berühmten 
Sanerbrannen. 

.     Mmrkowitz,    Oester.  Mfl.    im   Mthr. 
£r.  OÄmlltty  mit  1  Schi.,  116  H.  and  1,010 

Morlaix,  (Br.  48°.33'  l*-  13°  ^>' 50'/) 
Fraa«.  Häantat.  eineiHlz.  von  27,^  Q^- 
«nd  iiBi5}i  E-  im  Dp.  Finisierre,  an  der 
See,  zwischen  zwei  Bergen  and  am 
Saclot  und  Oisen»    weiche    den  geräa- 

Eigeo  Haven  der  St.  bilden.  Sie  hat  3 
„  X  Hosp.«  die  durch  4af  Fort  Taureau 
gedickte  Vorst.  Viniec,  einen  merk- 
wflrdijen  von  Heinrich  IV.  erbaneten 
Jkqnaedukt,  i,«»  U.  und  9,3^1  £.  Han* 
deisgcrichtt  Borte,  Haven  and  Rheede; 
^Jrinfahrt «schule.  Wichtiger  Handel. 
MS  Tabakifabr.  (7.900  ZiUr. ) ;  25  Papier- 
mühlen (56,000  Rieft);  13  Gärbereien» 
Oelmfihleni  Leineweberei;  Bleichen. 
Geburtsort  dst  Peldherzn  Moreau  •!• 
1813. 

ß£orIaktn9  Mahrulafserif  Oesterr. 
Ti^ljLa«tamm  in  Dalmavien ,  in  Slawo- 
nien and  im  Littorale,  wahrtcheinlich 
von  Slarwischer,  nach  Andern  von  Bul- 
gartscher oder  Tatarischer  Abkanft, 
•ri^ineli  in  Sitten  und  Sprache.  Die 
Bewohner  der  Ebenen  tind  klein,  aber 
breit  nnd  ttark,  und  zeichnen  tich 
darch  «in  feuriget  AeuXteret,  sanfte  Sit- 
ten, Gastfreiheit,  Getprachiakeit  und 
Lenküniiilieit    aai ; .,  die    Bewohner    der 
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Mornmt^  Frans.  St.  im  Dp.  Tanclns«, 

Bz.Oraage,    mit  300  H    and  1,473  Binw.   ^ 
JRafnen  einet  Bersgchl 

Morotiiintj  Ai^Hiraleiland,  zu  dcf 
Gruppe  der  Saudwichinselrt  gehörig, 
aar  «m  unbewohnter  Feiten.  « 

Morotqi^  Auktralinsel,  zu  der  Grup- 

£e  der  Sandwichintein  gehörig,  tcbmak  - 
■i^Cff^^lr^^^l^t«  frachtbar  uild  nach  King    . 
mit  30>ojo  Mentchen  bevölkert. 

Morpeth^  Britt.  St.  am  Wannbcck, 
4n  der  Engl.  Sb.  Northumberlaad  ,  mit 
4,000  Einw.  Viehmärkte  a^D^put.  zum« 
Pari. 

Morphily  Afrik.  Intel  von  3  Armjoa 
des  Senegal  eingetchlotsen  und  durch 
einen  Kanal  iu  4  fast  gleiche  Xh^iU 
zerschnitten.  Sie  ist  ttark  b^öikert, 
und  heilst  auch  von  dem  vielen  FJfei|« 
hein,  was  man  hier  erhandelt,  Elfe«- 
beintintel. 

üiiorra,  Sii.Mfl.  im  ^rinc'  uliariore, 
mit  3,311  B.  I 

Morris  t  Nordamerik.  Connty  inv  St. 
Neujersey,  mit  xo  OrUchaften  und  2i,8a8 
£inw. 

MorriMtowrty  Nordamer-  MiU  in  der  ' 
Keujersey  Coonty  Morrit,  mit  5,753  B.- 
t  Fuiv«rmühle;  X   Kupf«jhainmfr* 

MorritvilU^    Nordamer.  Mfi.  in.  der' 
Pennsylvania   County   Bncks ,    mit    261 
Blinw. 

Morrone,  Siz.  Mfl.  in  der  Psov.  Mo* 
Ute,  mit  3,455  **•        «         «.*      , 

Mors,  Mortö,  Dan.  Eiland>  zum 
Stifte  Aalborg,  A.  Thi«ted  i^ehörig,  im 
Kattegat,  6Vs  QM-  ftroCs,  mit  5,000 Einw. 
Bs  isL  nur  zum  Theii  fruchtbar;  dta 
Binw  nähren  tich  meistens  von  der 
Fischerei.  33  Kirchsp.  und  1  St.  Nikitf* 
hing. 

Morscharuk  .  ( Br.  ^50  25'  L.  5^  40') 
Rast.  Rreitst.  ani  ^Lna,  im  Gonv.  fam- 
bow ,  mit  3  K. ,  609  H.  and  4,324  Einw. 
I  Papiermühle,  1  Seilerei,!  Segeltuch - 
and  Leinenmnf.  mit  1^  Stühlen ,  Talg- 
tchmolzereien.  Korn-  und  Honighan« 
del 

Mortchowitz ,  Oetter.  Mfl.  im  Böhm.    ' 
Kr.  Beraun,  mit j?!  H^ 

MorsUlffrij  Preuft.  D.  unweit  der 
Aller,  in  dem  '«acht  Roz.  Maj^it-burg,  % 
M.  von  Helmstedt,  m*t  i  K.,  3  11  und 
331  B.  Tabaktpfeifenfabr/i  Topfereien. 
Steinkohlenbergwerk.  Unweit  davon 
im  Helmstedter  Holze  das  Amalienbad 
(t    d    Art). 


Gebirge' dagegen  schlank,   nervig,    he£-  Mortagne,  Franz   Hauptst.  einet  Bz. 

ttir  u-  Kfihne  verwegene  Räuber      Hang     von  36,72  QM.   und  130,421    ti. ,    im  Dep, 


sar  X^tt,  zum  i.ügen  und  Stehlen  ist 
beider  Brbfehler.  Sonst  betitzan  sie 
bei  ihrer  wenigen  Kultur  viele  Gast- 
ficeilioit  and  vieie. gesellige  Tugenden. 
Sie  bekennen  tich  meittens  zur  grie- 
chiach^n  Reli^on. 

J|f«rian«,  Franz.  Mfl.  im  Den.  Ni^- 
dcapjrttJi&en ,  Bes.  Orthis,  am  öh,  mit 
XpOOO  K» 

Mortanwt  Frans.  St.  im  Dp.  ^ieder- 
wyvwnfton,  Bz.  Pao,  mit  2  Pfk.,  113  H.  u. 
Sinschl.  das  Kirphtp.  1^666  B.  Vormais 
war  hier  ein»  Münze,  wo  die  Moneta 
ifaK««nsit  ansgepiiiipt  wurde. 

Mormantf  Ftana.  Mfl.  mit  995  Binw., 

J>p.  Seine -Marne^  Bz.  Melun. 

Jlformoiron,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Van- 
slvee.  Bez.  Carpen.trat,  am  Anzoni  mit 
an>  H.  nnd  i^Sf>  E- 

JWomÄis«,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Rhone, 
JLyon,  am  Mornancet,  mit  500  H.  u. 
i  B.  Weibliche  Erziehungsanstalt 
_  Franzi«kanernonnenklo«Cex»  Tach- 
«clscrei  i  Htfimacherei. 


Urne,  auf  einem  Hügel  über  der  CUyp- 
pe,  mit  5  K.,  900  H.  und  5,720  B.  Mf  in 
Leinewand,  Zwirn  und  SchaaTlt^der*, 
Gärbereien;  ^.yderbrauereien.  Die  St« 
leidi't  Mangel  an  Wasser. 

Moriagnt^  (Br  47«  2'  J..  lb\V>')  Frnz. 
St  im  Dp.  VehdÄe,  Bz.  Bourbon-Ven- 
dee,  an  der  NiortaiHisclien  Sßvre  .  mit 
«57  Binw/  Papiermühle;  Gesundbrun- 
nen* 

Morlagntj  FraAz.  Mfl.  im  Den.  IWe- 
derchareiite,  Bz.  Saintet,  au  der  Giron. 
de,  mit  1*346  S-  •     .*       .  „ 

JMortai/7,  Br.  48°  57'  ^  ^^  37'ir»-*"*; 
Hauptst.  eine-)  BezI  von  16,74  QM.  und 
73.241  6. ,  im  Dep.  Calvadot,  am  Cince, 
mit  3,6s»  B.  Spitzengewerbe;  •Töpfe- 
reien. Unweit  davon  eine  Kugelgielse- 
rei  und  die  Mineralquellen  Bourberon« 
re  und  Meniterne.       ^  _  ^.    ^ 

JV/er/ar«,  (Br.  ^  16'  L.-360  5ft')  S?'*- 
St.  in  der  Mailfind.  Prov.  Lumellma, 
zw.  dfcn  Fl.  Agogna  undTerdoppio,  mit 
»Pfk.,  tStifttk.,    3  Klotterk.  und  3,8-2^ 
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Mor 


Mos 


Xinw.  Sie  liegt  mitten' «witelieit  Reib- 
feldern,  und  hat  Aahrr  nagesnnde  Lofl. 

Morteau,  Frans.  Mfl.  am  Doubs,  im 
Dep.  Hotthv,  Bes.  Pontarlier,  mit  ijSi 
JS. '  2  GSrn^reien  ,  3  batimwoileoe  iSi- 
•cheiitachwi^bereien .  2  Ilammertchmfc* 
dep  ,  4  Rupferfcbmiedc-n  und  Glocken- 
gielaer^ien,  1  Sägemühle. 

M9rted,  Z^a,  doM,  Otm.  Archipel- 
innel  nördlich  vonThermia:  «ingebir^- 

«•fe,  aber  fruchtbares  Bilana,  dm  Wein, 
el  und  edle  Früchte  hervorbringt,  nnd 
-  von  2  bii  3.000  (rriechen ,  die  hier  <  Kld- 
eter  haben,  b«^wohnt  wird.      Die  Haupt- 
stadt heim  Morted,  liegt  an  einem  stei- 
S)n  Berge,  und  itt  der  Sita  einet  griecH. 
,  iichof? 

Jklorfero,  Mortorti  $ard.  Biland  an 
•er  0»tküfte  der  Iniel  Sardinien,  unter 
»?o  16'  11"  ö»t?.  L.  nnd  41^  W  46*'  n.  Br., 
jnit  T  Fischerdorfe. 

Morujfg^n,  (Br.  ^J^t'jVi''  I*. J»o  36') 
Frenls.  ^t.  im  OitpreuU.  Rgbt.  KOnigt- 
liarg,  tfwiichen  den  beiden  fischreichen 
See^n  Mftriing  nnd  Sch«>rting.  Sie  hat'l 
luth.,  I  ref  K. .  1  lat.  Stadtschule,  das 
DohratVhlrif sehen,  260  H,  u.  1,874  Einw. 
Oelron.  Gesellsch.  Tuchweberei  mit  8 
Stühlen  (112  Stücks  12  H ut machet  (x.'ifls 
Stück),  f  Roth  ' ,  3  WeiXsgärber.' 

Morven,  Britt:  Diitr.  in  der  Skot, 
8h.  Argyle,  welcher  au  demklaiaitchen 
Bodden  'Skotland«  (gehört  und  df'r  Schan 
platt  der  Thaten  Fiiigal*  gewesen  »eyn 
soll.  In  Osnant  Dichtungen  heilst  er 
der  waldiae. 

Mosach^  Baier.  Fl.  im  Itarkr.,  wel- 
cher bei  Preysing  der  Irfar  xufMllt. 

Mosalsk,   (Br   540  55'  1*.  520  30')  Rnii. 
,     Xreisst.  an  der  Mosolka,  im  Gonir.Kalu- 

«a,  mit  3  K. ,  224  H.  und  1,248  Binw. 
andhandel.  ,       ^^ 

Mosbach  f  Bad.  St.  nnd  Sitz  zweier 
X«andämter,  I.  von  11,739,  und  II  von 
12,566  Binw.,  in  demN«ckarkr.,  zurStan- 
desherrschaft  des  Fürsten  von  Leinin- 
gen  gehörig.  Sie  liegt  am  Elzbach,  ist 
ummauert,  hat  i  altes  Schi.,  3  K.  für 
die  3  Konfessionen,  i  kath.  und  1  ref. 
Bektoratschule,  i  Synag.,  i  Hosp.,  2  Ar- 
jnenfa..  245  IL  und  2,122  E-,  worunter*  210 
Gewerbe  tr^ibendf.  1  Fajanzefabr. ,  j 
Paoierfabr.,  i  Saline,  die  4,000  Zentner 
liefert,  5  Oel-,  3  S'ige  -  nnd  1  Oypt. 
jnühle. 

MotchocM,  Motshtz.  (Br.  490  m'  k^  L. 
300^' 20")  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Ge-. 
I    «pan.  Thurncz  am  Csernakow,  mit  3  Ka« 
stellen,  i  kath.  K.   u.  Slaw.  £. 

Moschquenitte^  Mosehtnisza,  Oester. 
Kirchsp.  mit  330  H.  und  2,912  Hmw.  ,  im 
Illyr.  Kr.  Finme,  längs  dem  Adrintisch. 
Meere.  SchBne  Marmorbrüche;  Wein-, 
Oliven-  und  Kastanienbau. 

Moseisha^  Oester  St.  nnd  Schi.,  in 
deni  Galiz.  Kr.  Przemysl,    mit  110  H.  n. 

Motdok,  (Br  43O  43^  33^/  jj,  61O  36') 
Unat'  Kretsst.  und  Festung  am  Terek, 
im  Gouv  Kaukasien,  mit  3,000  Kosaken, 
Taiaren,  Armeniern.  Lebhafter  Handel 
mit  Grnfien  nnd  Iran,  woher  bes.  Seide 
gezogen  wird. 

Tflare,  Asiat.  Eilantt,  zu  dem  ArcHf- 
pel  der  Sstlichezi  Inseln  gehörig,  unter 
349'>  östl.  L. ,  in  der  Nachbarschaft  •von 
,Xj mor  Laut. 

li^ostl^  Franz.  FrenXi.  FI. ,  welcher 
•nf  dem  Berge  Faucilles  im  Watgan 
entspringt,  bei  Pont  h  Monzon  scbiiFbar 
wird,  dann  in  das  Grolshcrzogthum  Lu- 
xcmbarK  Übergeht  und  die  Freufs.  Prv. 
Niederrhein    durchströmt,     tvo    er  bei 


Koblenz  n«^ '  einem  laufe  roti  4a  M. 
dem  Rfieine  znfSllt.  Nebenfi.  Menrtht^ 
Beule,  Saar. 

Mosel  ^  Frz.  Dep.  im  ndrdOstlicheü 
Frankreich,  swisdien  23p  s*  hU  9S^  ii'«* 
L.  und  48^  58'  bii  49p  54'  n.  Br. ,  im  V» 
an  Luxemburg,  im  N.  O.  tn  die  PrenA. 
Provinz  Ni«derrhein,  Im  O.  an  das  Den* 
IViederrhein ,  im  S.  an  Menrthe,  im  VV*. 
an  Maat  grftnzend.  Areal:  120,6»  QM* 
Oberfifiche:  voller  Berge.  Thälernntt 
Hügel.  Boden:  kalkig  und  eteiaig.  Oe- 
biree:  Wasgau.  Gewü^serr  Mosel,  ^aar» 
Seine,  Nied,  Orne ;  viele  Morüste,  5  Mi- 
neralquellen. Klima:  venchieden ,  aiai 
mildesten  in  der  Gegend  von  Metz-  Pro«, 
dnkte:  Getraide,  Linsen,  Gemüfse, 
Flachs,  Hanf,  Rübsaameu,  Wein,  Obst» 
Holz,  die  gewöhnl.  Hansfhier«,  Wild, 
Bienen,  Steinkohlen,  Bisen.  Volksmeä- 
ge  1816:  337»9<^^  In<i.»  in  fc.371  H.;  Deut- 
sche ,  wovon  i*/3  ihre  Muttersprache ,  '/^ 
das  Patois  Messin  reden,  ein  armer  ^ei^ 
nachlftssigter  Menschenschlag,  wovola 
1793  ^^^  ^  lesen  und  schreiben  konn-« 
ten.  Die  Katholiken  haben  90  Pfarr-  it. 
332  Filialkirchen,  die  l^rotestanten,  2|6qd 
stark,  X  Kirche,  "und  die  1,053  Juden  Sy^ 
nagogen  nnd  Schalen.  Nahrutigszweig«« 
ein  niittelmtXsiger  Ackerbau,  der  de» 
Bedarf  nicht  liefert)  der  grAfiteTheU 
der  Bewohner  lebt  von  Gerstenbfode  n. 
Kartoffeln.  Die  Wiesen  sind  schlecht« 
und  die  Viehzucht  dalier  in  einem  klt*- 
lichen  Zustande:  die  Bienenzucht  nlmflK 
immer  mehr  an ;  der  Bergbau  liefere 
130,000  Zentner  Gofseiaen  und  t20,00D 
Zentner  Stein kofaUo.  Der  Künstfleift 
ist  wenig  lebhaft :  man  zählt  »  Bisen« 
werke,  5  Faianzefabr.,'4  Glashütten  und 
6  Papiermühlen  j  an  Tuch  werden  i8,9fln 
Stück,  an  HanfMnewand  9^  öoo  Rlleta 
gefertigt.  Die  grOfste  Sorgfalt  widmet 
man  dem  Weinbau»  wovon  jährlich 
42,098  Ozhofte  gewonnen  werden^  Ana- 
fuhr :  Wein,  £isenwaaren,  Glas,  Fn- 
lanze,  etwas,  Tuch,  Häule  ,  lloni^  ' 
Wach^,Holz,  Bretter  Staacsverbindnn^: 
die  Provinz  sendet  4  Dep.  znr  Kammer» 

fehOrt  zur  3.  Militfitdivision,  zur  32. 
orstkonservation,  zur  Diüzese  und  un- 
ter den  ködigl.  Gerichtshof  zu  Mets. 
Bintheilnng:  m  4  Bezirke,  30  Kautonn 
nnd  83^  Gemeinden. 


Moshaitk,  (Br.  550  «7')  L,  .«0  «o')  Raag, 
Kreisst.  an  der  M.'^es  Mo-cHaika  i 


n  die 

Moskwa,  im  Gonv.  Moskwa ,  mit  7  K.« 
z  Kl. ,  670  H.  und  3,944  B.  Rramhand«! 
mit  190  Buden;   1  Ziegelei. 

Mosigkau^  Dets.  D.  im  A.  'WÜrlttS« 
mit  einem  1780  errichteten  Priuleio- 
stifte. 

Moakirc hefty  Oester.  Mfl.  an  der  Kni- 
nach,  im  Steyrischen  Kr.  Grfitz. 

Mosküt^  Schwad.  Eiland,  zu  den  Lo* 
foden  des  Norw.  Stifts  Drontheim  gehO> 
rig,  dnrch  den  Vestfiorden  vom  festen 
Lande  getrennt  und  berufen  wegen  da» 
bekannten  M&lttroms. 

Moskwa,  Rttss.  Gonv.  von  OroIsTiff*-    , 
land ,  zwischen  52O  50'  bis  56^  90'  Oktl.  t«.  ■ 
tind  54O  40'  bis  s^  ^  n,  Bf. ,    im  N.  aia 
Twer,    im  O.  au  Wladimir  nnd  Rtisan» 
im  S.  an  Tnla  nnd  K aInga,    im  W.  ax  ' 
Smolensk  gr&nzend.      Areal:  473,^3  <^M. 
Oberfläche:  wellenförmig  eben.    Boden: 
lehmig,  sandig,  nur  mittelmäfsigfrucht-  . 
bar.    'Gewässer:  Oka,  Moskwa,  fCljäsran« 
überhaupt  2,6x0  Flüsse  und  Bäche  u.  lon 
See'n.     Klima:    gemäfsigt;     die    Fiüsee 
frieren    Ende  Nov.    zu    und    ffehen    im 
März  und  April  wieder  auf.      Produkte  :   ^ 
Getraide,  Hanf,  Flachs,  Hopfen,  Onrtea-   < 
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4HI«M««   teMBdmrt  flpargbK   B«tc,  ai« 

eiröhaUchtBHatt«t]ii«r«,  Wild,  Fifch*, 
an^rtteine  y  K.«lk.  VolktMn^»  18x7: 
1,090,000  lad.;  1796  worden  onn«  Motkwa 
M><9^  feUalt,  du%di«  BevOUcerasf 
TOA  Moskwa  mit  i66,P5  nod  der  aojdliri^ 
C»  UeberscboXt  mit  90«ffi6  Kopten  — 
itGiBfM  Binw*  -  Storch  icHfttst  sie  ftir 
mi  aal  i,i38fS9i  Indir. ,  nimmt  aber  di« 
Volkmahl  von  Mö^ikwa  sa  300,000  an.  Sie 
.sind  der  Mehrheit  nach  ürorfrnssen  n. 
mechitclier  Reliffion<  Man  »Ahit  ft,io6 
Dürfer,  1,869  adliche  JLandoitxe,  90,634 
Bauerhöfe,  43  Kl.  und  1,294  K.  (ohne 
JMoskwa).  NahrangMweige:  der  Acker- 
bau ist  wegen  des  schlechten  Bodens 
▼ernachlässigt;  man  erzeoxt  iwar  tn 
Winterkorn  635^9^4 ,  an  Som'merkorn 
l,iSl«9a6  Tschetw.,  braucht  aber  allein^ 
sur  Koneamtion  von  jenem  1,140,602,  von 
diesem  X|438«265,  n»  muls  i,i2o,g67tTscheU 
wert  «nkaufen.  Gartenkultur  u.  Obst- 
en sind  daaefen  voraüalich,  auch  wird 
vieler  Hopfen  gebauet.  Die  Pferdezucht 
wird  nsit  besonderer  Vorliebe  gewartete 
van  unterhält  10  .Stntereien.  Man  aieht 
•ehr  vieles  Oeilügel.  Uebri^ens  gehSrt 
die  ProT.  an  den  indnstriereichsten  des 
weiten  Keichs;  die  Zahl  der  Fabriken 
müt  Kwt  belief  sieh  1806  anf^,  u  das  pro- 
fitirtelLapiUl  der&aufleuto  auf •31,406,000 
Rab.  Aaiserdein  findet  man  aof  ^m  Lan- 
de 1^  Ziegelhütten«  i4SKgc-,  440 Mahl  -  n. 
t Pul  vermähle  n,  vnd  eine  grofse  4nsahl 
andleote  nähren  sich  von  Steinbre- 
chen, Kalkbrennen,  mit  der  V<*rferti- 
g^Bg  von- Ofenkacheln  a.  Thongeschlr- 
ven«  von  Weberkämmen,  von  der  Bilder 
^lerei  n«  •.  w.  Der  Handel  ist  sehr 
iMdcntend,  da  Moskwa  ein  Stapelplatz 
für  den  ganzen  innern  Handel  ist«  Die 
Peri^nal-  mit  der  Kapitals  teuer  nnd 
Branntwein spacht  bcfträgt  9.524,000  Ru- 
beL  Bintheilnng:  in  15  Kreise:  Moskwa, 
Bogorodsk,  Bronnizy,  Wereja,  Woloko-> 
lamvk,  Dmitrow,  Sweni|(orod,  Kolomna, 
Xlin ,  Moshaisk ,  Podolsk,  Kusa,  Serpu- 
chow. 

MaMliwa,(Br.  55O  45'  ^''  L.-5O  12'  44") 
Ba«e*  erate  Hanptst.  des  Reicht,  n.  des 
clef chtt.  Ganv.  nnd  Kr  an  der  Moskwa 
«ad  Meglina;  eine  weitlinftige ,  nach 
der  Zerst^^rdng  von  i8i2.  von  neuem  aus 
4nren  Trümmern  und  schöner  aufgestan- 
dene St.  ^  die  ans  4  besondern  Xheilen 
beetchts  1)  aus  dem  festen  Kreml  mit 
dem  kaiserl.  Residenzschi..  derRathedr., 
-wo  die  Kaiser  gesalbt  und  gekrönt  wex^ 
den  »  der  S.  Michaelsk.  n.  s.  w. ;  2)  aua 
X^teigovod  mit  der  ^rofsen  K.,  de*  Mfln- 
ae  •  den  grolsen  Kaufgewötb^n ;  ^)  aua 
Belgorod  mit  den  Universit£tsgeb&uden; 
4)  aus  Semllnoiforod.  Hierzu  kommen 
noch  ^Slobede'n  oder  Vorst.  In  allen 
diesen  Theilen  wurden  1816  gez&hlt :  100 
Brftekeut  288' K  ,  5a  müde  Stiftunfen, 
607  BSder,    165  Guisthöfe  ,    1^3  Schenken,. 

SJ48  H. ,  6,107  Buden  von  Stein,  6u  ^vl- 
en  von  Holz  ,  und  J<i6f5i5  B. ,  worunter 
^544  Geistl.  Sitz  des  Gouvernements  n. 
Ser  *  Goavernementsbehörden,  sa  wie 
mehrerer  Reichsdeputatienen ,  des  S^- 
'  Jtoda^kOintoirft  des  Reiligen  dirigirenden 
£jood.  des  Hofgerichts'  und  eines  Erz« 
mschoxf.  Universität  mit  Museum» 
«riech,  lat.  Akademie  seit  1660;  kaiserl. 
G'eeellsch.  fflr  Russ.  Geschichte  n.  Altern 
th'fimer;  m'^dizin.  und  pHvsikal.  Ge- 
«elltcb.;  Gesellsch.  für  Ackerbau  und 
Künste)  die  akad.  Bibliothek;  das  Ta- 
blänowskysche  Knnstkabfhet ;  JLandmes- 
sungakomtoir;  Gymnasium;  R;tteraka- 
deauo^     mathemat*    Schale)     Haudelt- 
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Mbid«  ;  «Mmrg.  Pflattzsehnle :  bot.  Gur. 
ten.  Mehrere  Privatkunstsammlungcn; 
«3  Blemen  tat  schulen  ;  Synodalbibliothek 
nnd  Druckerei;  Universitiitsdrurkerei, 
auXserdem  6  Druckereien,  -JS  Apoth^en 
und  378  Fabr.  klier  Art,  worunter  23  in 
Seide ,  8  in  Ta<h,  a»  in  Leder,  C4  m  Lei- 
newand u.  f.  w.  Wichtiger  Hnndel,  170} 
mit  9i86|  Kanfleuten,  die  5,441,^  Rubel- 
Kapital  angegeben  hatten  Mittelpnnkt  > 
der  Rnss.  Wechselgcschifte.  MerkwAr- 
dige  Selbstaufopferung  der  Stadt  zur 
Rettung  de»  Reichs  1S12.  In  der  Nähe  . 
die  kaiserlichen  Lustschi.  Ismailowskoi, 
Preobraschenskoi,  Semenow^koi  n.  das 
D.  Chorotchowa. 

Mnshwa,  RufS.  Fl.  im  gleipfan,  Gouv.,, 
welcher  der  Oka  .  zufällt.  An  seinen 
Utern  und  auf  der  Heerstrafse  "yiach 
Moskwa  wurde  igil  Kne  merkwürdig« 
Schlacht  geliefert,  die^  Napoleon  den 
Eingang  zur  llptst.  Öffnete. 

Mosquito,  Britt.  Eiland,  zu  derGrafp« 

£e  der  Westindischen  Jungferinselu  ge- 
örig;    nnbe wohnt. 

J^ofs,  Briii.  Hof  in  ätm  Kirchtp. 
Drummond ,  der  Skot.  Sh.  Dumbarton ; 
Geburtsort    des    Dichtert   Buchanan   f 

Jlforeart,  Atfiat.  hohe  Bergkette,  'wel- 
che den  Landrücken  der  Mongolei  mit' 
dem  von  Thibet  verbindet. 

Moftbachy  Baier.  MQ.  in  dem  Regen* 
landg.  TreXswitz,  mit  01  H.  und  576  £. 

Mo9tMr,  Osman.  St.  in  dem  Bosna. 
Sandsch.  Hersek  an  df>r  Marentova,  wor- 
über eine  merkwürdige  .Drücke  führt. 
Sie  hat  0,000  R.;  berühmte  KÜngentäbr. 
Q.  treibt  belrächtl.  Handel. 

Mosul,  Mortui t  Osman.  Patchalik, 
im  Umfange  des  Pasch.  Bagdad,  zu  bei- 
den Seiten  des  Tigers;  ist  nur  klein, 
hat  aber  einen  meisten»  ebenen ,  sehr 
fruchtbaren  Boden,  der  Baumwolle, 
Wein,  Seide,  Früchte  und  andere  Pro- 
dukte hervorbringt,  und  2^0,00)  Osma- 
*  neu,  Kjurden,  Araber  zu  Bew  Der  Pa- 
scha i»t  dem  vonBupfdad  gewinernuifseu 
untergeordnet,  und  unterhält  7,000  M'. 
Troppen.  Der  Paschaii|^  wird  in  7 
Sandschaks  abgetheilt. 

Moml^  Mastul ,  (Br.  36»  20*  L.j»a2o*) 
Osman-  Hauptst.  des  tfleichn.  Pascba- 
lik  am  Tiger,  in  einer  iruchtbarin  Ebe^ 
ne,  mit  dicken  Mauern,  Xbürmen  und 
Graben  umgeben.  Sie  hat  ein  Kast,ell  « 
auf  einer  Insel  des  Tiger,  viele  Mo»- 
keen,  15  Kierwanserais,  zahlreiche  Ba- 
zars,.  Bäder  und  Kaffeehäuser,  ist  aDer 
im  Innern  «chlecht  gebauet  und  geplla- 
»tert,  und  zählt  nach  Olivirr  etwa  7.),ooO 
Einw.,  worunter  25,000  Araber,  a6,ooo' Ot- 
manen,  15,000  K).urden«  8,00a  Jak abit«4i 
nnd  NeUorianer  und  et^va  1,0.0- Judent 
in  1^0  H.  Sitz  des  Pascha  Und  eines 
Nestor.  Patriarchen.  Mi.  in  Leine  wand, 
banmwOlLden  Zeuch^n  und  Musselirr, 
das  von  dieser  Stadt  den  Nameu  hat«  u. 
Teppichen,  Färbfreieu;  Gew«5hrfabr., 
Kupfecarbf iten,  ZiemlicU  l<t]iiliaft('.r  llan- 
del,  besonder»  Transito  mit  Baumwol- 
len-, Galläpfel-  u.  Leine vrandausfuhr. 
Auf  der  andern  Seite  des  Tiger  soll  bei 
dem  D.  Nunia  da»  alte  Ninive  gelegen 
,  haben.  , 

Mosrrf  Motir^  (Br.  52O  ig'  L.  47*'  »5') 
Rum.  Kxeisat.  am  Pripetz,  im  Gouvern. 
Minrlc 

fOstszytty  Preuf».  St.  in  dem  Posen. 
Rirt)z.  Posen,  unweit  der  Warthe ,  mit  2 
kaih.  K.,  80  H.  und  624  B.,  worunter  29 
X«eineweber  a.  ai  Jaden. 
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dem  Landtff«  Wetter  •usflirrtt,  nft  niBtt- 
chertai  KrflminangeaO«tC(iihland  dllroh* 
Äiefct    ond  bei  MarrkdpiiDg  in  die  Bri 
Wkk  ,  eine  Bucht  der  ÖMtee,  f&lit. 

MothM  S.  Rrrdr*^  Franz.  BAU.  in  Dp«, 
beider  S^vfes,  Bev«  MeJla  an  der  >'*vre» 
»it  I  Schi,  y  I  kath.  Und  l  ref.  K. ,  494  H. 
und  2,5<5  Binw.  Kamlotweberei;  Garbe* 
ffeien.  Qrofse  Mahlmtlhiea  und  Mehi- 
Ipigaai'ie«  Karn-»  MehU,  Vieh-  und 
Pfrrd*-h«ndel. 

Mottr,  \tiat,  Eiland,  au  den  Moluk* 
Iten  gehöriif  utfd  unter  dem  SulUne  vim 
Ternate  «tehend.  Die  Gewttrzb&nme 
sind  gSnzlich  antgerottet;  ee  hat  aber 
,  Südfrüchte,  Koko<nÜ«se,  Bambut,  Zuk- 
kerrohr,  Sandelhola,  Aloe,  Baumwolle. 
In  der  Mict»-  ernebt  lioh  ein  noch  ran* 
chender  Vulkan.  Auf  demselben  liegt 
das  N;erterl.   Fort  Nassau. 

MoSril,  Span«  Cindade  am  Meere»  in 
der  ProY.  Granj'ia,  mit.i  Pf fc.. ,  4  Kl.  n. 
4,500  ^inw.  Zucker*  und  BanmwoUen- 
-lantagen;  die  erster««  beschäftigen 
_Ut  und  in,  der  Umgegend  xa  Mühlen» 
dereu  jede  in  der  Anlage  4^,000  Gulden 
,  gekostet  hat.  '* 

Mottai  ».  Lamatta. 

M**tt*  Fcntion^  Franz.  J}.  19»  Depart. 
JLot ,  Bea.  Gourdon  am  FcnoUe»  mit  765 
Binw.  GeburCfort  des  berühmten  VerfT 
«4t  Telemaque. 

Motte  Land  fron,  Frana.  Mfl.  im  Dp., 
Gironde^  Bea.  la  AeoUe,  mit  ito  U-  und 
Kirchsp,  von  2.38a  B. 

•  Mottlau,  Prenlf.  Fl.  in  Westpreti- 
Isen.  Er  ontstrttmt  unweifc  Dirschau 
dem  Li phschan sehen  See,  n.  geht  durch 
die  St.  Danaig  in  die  Weichsel.  Bei  sei* 
,  aer  M.  ist  er  tief  genu«  für  Schifte. 
^  Mottcia,  Siz.  St.  in  der  Terra  dl, 
Otranto ,  ein  bischöflicher  Sitz. 

Älotun,  Mo  den,  (Br.  36O  47'  26"  JL.  Mf^ 
so^)  Osman.  Seest.  auf  Morah,  in  Kumel. 
Siand^ch.  Tripolitza,  mit  1  festen  Schi., 
welches  auf  einem  niedern  Vorgebirge 
^  liegt  und  mit  s«^r  hohen  Thürmcn,  ge- 
gen  die  Landseite  aber-  mit  einem  dup- 
pert«fn  Graben  umgeben  ist,  und  7,000  E. 
Griech.  Erffbischof;  Haren,  Es  ist  das 
alte    Methone.  , 

Motuaro ,  Attstraliusel  an  der  Küste 
▼on  Nenguinta»  mit  dem  Haren  der 
Verrnther^ 

MoucfmmpM ,  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
Yend^e,  Be«.  Bourbon  Vend^e  am  X.ay, 
mit  400  H.   u.  I2720  B. 

Moudon^  imlägitj  Helv.  St.  n.  Hpt^ 
ort  eine<  Dittr.  von  6,(^02  R. ,  im  Kant. 
Waadt;  sie  liegt  an  der  Broye«  hnt  mit 
ihrem  Kreist*  2,407,  in  ihren  Mauern  aber 
1,400  £inw. ,.  die  sich  vom  Xabaksbau  n. 
Trans jto  nShren.. 

Mouillfron,  Franz.  Mfl.  inh  Dp.^  Ten* 
d^e.  Bz    Fontenaj,  mit  1,800  B. 

^  Moulin-^  Galant  ^    Frana^  D.  im  Oep. 
Seine  -  Oise,    Bez.  Corbcil,  mit  364  und  1 
iKupfergeschirrfabr. 
*  Moulins^  (Br.  46<' 54'  4"  L".  2oO  5g'  59'«) 

Franz  Hacvptst.  d^s  Dep.  AUicr  und  ei- 
nea  Bs.  von  4'^^^  QM.  und  70,797  B. ,  am 
Allier,'  ^|i  4  Theile  getheilt^  Alt-  und 
Nen^tadt  und  d  Vorst.  Sie  hAt  gerade 
Streben«  einen  achünen  Kat,  dieProme- 
aade  le  cours  de  Barry,  12  K.,  in  deren 
•ine'B  d«a  sehenswürdige  Monument  dea 
Herzofrs  von  Montinorency^  oKosp.,  i 
Schi  ,  1,500  gut  gebAnt«  H.  und  15,803  E. 
Handelsgericht.  Manul  in  Xieinewand 
und  baumwoHenen  Strümpfen;  Verfer 
tigung  von.  Ouinkailleriewaaren  und 
,    «^lessern.    Hanaei. 
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Dtp.  Ni4vre,  Bez.  Chinin ,  am  Abhango 
des  Morvangebirgs  /  mit  170  H;  und  zint 
dein  Kirch«p.  2,579  B.  Sitz  des  Distrikt- 
tribunAlt.  Itcinexi^ ,  ^Tach-,  Serge-  nml 
Btaminweberei.  ^ 

Mouiiru  la  Marohe ,  Franz.  St.  vbdl 
Den.  Orne.  Bez.  VIortagne,  mit  l  K. .  i 
Hoip.,  878  B-  n   Nadelf abr. 

Mounthraih  »  Brut.  St,  am  Nor«,  in 
der  irischen  County  Queens,  in  deroK 
N&he  jetzt  unbenutzte  Eisenmineit 
hegen« 

Mountmellich,  Britt.Skt  inderirisch. 
.  County  Queens,  mit  Leineweberei,  Bio!« 
eben  una  Garbereien.  '' 

M^untsbai,  Britt.  Bucht  an  der  S.  W, 

? Lüste  der  EiUl.  Sh.  Cornwali,  die  Schtf- 
en  von  300  Torinen  einen  aichera  A«^ 
kerplatz  gewAhrt. 

Mount '  Soarhlll ,  Btitt.  Mfl.  an  der 
Soar«  in  der  Bngl.  Sn.  Leicester. 

Mountstuart ,  Britt.  geschmaokveUo 
Villa  der  Familie  vo^nBute,'  auf  derSkot. 
Insel  und  Sh   Bute. 

jl^ottnt  Vernon  .  Kordamer.  liondsits- 
des  berühmten  WAshihgtoh ,  welcher 
hier  »799  starb,  am  Potowmok  in  dorn. 
St..  Virginia. 

Moura ,  Port.  Villa  in  einer  grofsoa 
Ebene  der  Prev.  Alentejo;  ommaneit« 
mit  2  Pfk.,  5  K.L,  I  Hosp.,  1  Armenh.» 
1,193  H.  und  4,022  B  Sie  ist  ein  Waffen* 
platz  und  hat  1  Kommandanten. 

Mourao,  Port.  Villa  auf  einem  Beigo 
nnwtrit  dem  Guadiana,  in  der  Provins 
Alentejo.  mit  1  lasten  SchL  ,  450  IL.  und 
a,aoo  B.  ' 

Moutet  auje  Moinet,  Firanz.  Mfl.  im 
Dp.  Allier,  Bz.  Moulins,  mit  560  B.  find 
unbenuizten  Steinkohleugruben.. 

Mouitiers,  Franv  St.  im  Dep.  Nio- 
deralpen,  Bez.  Digne,  mit  1.913  Einw.  ^ 
Papiermühlen»  11  berühmte  TÖptezaitn 
und  FaJAnzefabr^ 

Moutitrs  in  Taraittaisg,  (Br.  45O  «3' 
L«  28°  44')  Sard.  Hauptst.  der  Savoy. 
Gk-aisch.  Tarantaise  an  der  lihr^  ,  mit  1 
Kathedr^  1  Pik  ,  i  Seminar,  1  Gymno* 
sinm  und  1,698  £.  Saline,  welche  dio 
Soole  aus  der  Salzouelle  des  nahen  X). 
Salins  vermiedet  und  jährlich  17,000  Zntr. 
produzirt. 

Afotfcon,  (Br.  49P  52«  L.  2^  45')  Frans. 
St.  an  der  Maas,  im  Dep.  Ardeunen,  Bd. 
Sedan,  mit  470  H.,  fl,i43  B.  und  Sergo- 
man uf. 

Mowi,  Australinsel  zwischen  9030  %y* 
bis  203*5  57'  östl.  L.  und  20O  34*  bis  21°  3* 
n.  ßr. ,  zu  der. Gruppe  der  ^andwichin- 
scln  gehi^rig  und  durch  die  Bucht  v«»tt 
Mackerrv  in  2  Theile  Uwyrroka  und 
Wahmadua  zerschnitten,  S.',ioQM.  grofs. 
Sie  ist  mit  eint- m  sehr  holten  und  stark 
zertrümmerten  Gebirge  bedrckt,  das 
8.076  Fufs  emporsteigt,  und  zählte  nach. 
Kinx  1779  66*400  B. 

Moxgnte ,  Span.  Villa  in  der  PtotUis 
Valencia ,  mit  5,800  E. 

Mojra,  Span.  Villa  am  gleichn.  Fl.  in 
der  Prov.  Cuenca,  mit  5  Pfk.,  5  Kl-,  i 
Hosp.  und  3,400  B. 

Möyauxy  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Oü^d^ 
dos,  Ba  Lisieuz,  mit  1,249  ^• 

Mox*nvic^  (Br.  48O  45'  x^.  24O  iz')  Fn. 
St.  an  der  Seille,  im  Dvp  Meurtbe,  Bes. 
Chateausalins,  mit  246  H.  und  i>509 
Einw.  Saline  mit  Prod.  von  i2o,oooZntr., 
weichet  aus  Dicuzer  Salze  gesotten 
wird. 

Mojrra,  Britt.  D.  am  Lagankanalo, 
in  der  Irisch.  Coiuity  Pown,  mit  l.ei- 
newandmn^.  u.  Markthand«!. 


Digitized 


by  Google 


Itilh 


nt 


^ ,__.    P»Ä  Wnwf^  *tt«f  a«r 

osÜcOtfte  Toa  AfrikA,  welehat  sieh  fibtr 
die  laa»!  Moiambiqa«)  »ineli  Pistr.  im 
Il«ieh«  Monoin«t«pa  an  S«anii  n.  meh- 
YcTe  Peru  in  Sofalii  u.  Qniloa  erstreckt 
tt.  etvra  fiPQ^*  »''^  60^000^.  s4hlen  mag. 
Pia  Port,  ttbea  Ton  hier  an«  eiaeA  gro- 
ßen BinfiuC»  auf  die  benachbarten  eia- 
keimitchcn  Reiche  an«.  Wae  lie  hier 
kolen,  «lad  beeoiHert  Sklarea«  dana.fil- 
fenbaia,  Goldetanb,  Lebcannittel  ete^ 

M»tambitfU€ ,  (s.  ßr.  isP  2'  L.  57«  680 
Pert.  Haaptflt.  des  grcichn.  Oour.  auf 
4er  EÜste  Mosaaebique  and  auf  einer 
lasel ;  e chwach  befestigt,  mit  gutea  U., 
aad  voa  2,340  "Weif sen  u^  -loyooo  Arabern 
nnd  Megern  bewohat.  Sit«  des  Portag. 
GenTernenre  nad  i  kath.  Bischofs ;  Ha- 
Hea;  Uaadei«  Di«  Portugiesen  in 
Hiadostaa  aehmen  daselbst  15  bis  16,000 
Sklaven,  7  bis  8P0  Toanea  Blfenbeia, 
Goidsuab  nad  aadere  Afrikaa.  Waa- 
tca  ein. 

.  Mtakotin^  Oester.  Mfl.  im  M«hr.  &r. 
Iglao.  xnr  Herrsch.  Teltsch  gehörig. 

Mrt^z€n.Mora^a.  (ßr.  ä^  14'  46"  L. 

So  14'  46")  PrenD.  St.  in  dem  Poiea. 
gbs.  Beomberg  am  MOhlenilierse,  wel- 
cher sie  in  die  AU-  u.  Nenstedt  theilt; 
doch  haben  beide  aur  1  kath.  K.,  x  luth. 
Beta.  /  M  H.  and  M  £.  Xnchweberei 
mit  3  Stfikien  (193  Stflck) ;  3  Strumpf- 
Weber, 

Mrtrgiod,  Oester,  Mü.  an  San.»  im 
Galia.  iCv.  Sanok. 

Mrcßunbf  f^gniseTun,  Oester.  Mfl.  im 
Böhm,  K,r.  Bunsian »  mit  239  H. ,  snr 
Herrsch,  Lobes  gehöMg. 

MstisUttoi,  (Br.^eP  10'  L.49O2S')  Boss. 

Xreijst.   des  OoUT.Mofailew  am  Wachra, 

.  mit  6  griech    K.,  j  unirten  &. ,  1  griech. 

XI.,    i    Jesiiiterkoliegiam,    2  ktth.    Kl.; 

103  H.  u.  3.956  E.,  wer.  gsi  Jaden. 

Mszczoncuf^  Rusi.  St.  in  der  Poln. 
Wolw.  Masoviea,  mit  900  H«  and  1,265 
Btnw. 

Mueactira^  Port.  Eiland,  ia  der  M. 
des  Mondego,  zu  der  Provinz  Beira  ge- 
hörig; in  seiaenSaiitlsgnnen  wird  Tielet 
Baisala  bereitet, 

Jfucl,  Brut.  Eiland  im  N.  ron  Mull, 
unter  ^40^1«  Br.  nad  (2^  4' L. ,  zn  den 
Bebritfea  der  Skot.  SK  Argyle  gehörig. 
Es  hat  guten  Boden,  Tieles  Rindvieh, 
aber  keine  Schaafe  u.  200  E. 

Muckensturm  ,  Bad.  Mfl.  im  Mnrgkr« 
II.,  Li.  A.  Rastade,  mit  197  H.  nild  1,071 
B,    Fandort  von  FajanzeLhQn. 

Mueidan,  (Br.  4^5'  L.  IT^  55')  Fr.  St. 
fm  Dep.  Dordogne,  Bez.  Riberac  an  dar 
I<le,  mit  3  K.,  318  H.  u.  1,176  E.  Gtfrbe. 
reien  ,  Bivenschmieden. 

Mueillac^  Franz.  Mfl.  nnweit  deai 
Meere,  in  dem  Dep.  Morbihan,  Bez^ 
Vanaes,  mit  1,791  ^• 

Mucruji,  Brifct.  Landsitz  am  SeeE.il- 
larner,  in  der  Irisch. .  County  Kerry, 
jott  den  herrlichen  Ufenzenen  nnd  den 
interassanten  Anlagen  des  Square  Her- 
bert. 

Mudaghar,  Hind.  St.  in  der  Mahrat- 
tenorov.  ßejapur  •  dem  Paiichwa  zuge- 
hörttf^  mit  I  Walle  umgeben,  grols  nnd 
veohib«»  wohnt. 

Mudo  Manu ,  BirA  Iwlfitnd^  Australei- 
faind  uBt«-r  3^9  3i'  a.  Br  ,  ea  der  Gruppe 
der  Sand  «vicEinseln  gehörig; 'klein  und 
uabedantend.  j 

Miicheln ,  Frenis.  St.  im  Sichs.  Rbs. 
Mersebavg  ,  mit  124  H.  and  600  £.  Pnl- 
termflh^e;  Salpeter;  Steinkohlen. 

Muekeuktr/ ,  Preafs.  Dorf  an  der 
f ohwarzen  EUter ,  in  dem  Brandenburg. 


JUSuu  Wnlbmttj  aüt  t  fehSMa  Schi. 
(Kerkalaaische  Matrone)  nnd  Park,  td  ' 
H.  nnd  110  B.  Nahe  dabei  der  grofte 
Eisenhaaamar  und  .  Gnfswark ,  Lauch- 
hammer,  mit  2  Hochöfen,  5  Krisch -,  c  , 
Black  -  und  2  Zainfenera,  x  Labore to* 
rinm  nnd  i  Mastdiinenh.  mit  Schleif», 
Boh%- ,  Schiacken  poch  werke  u.  s.  w. 

Müg*ln^  Sachs.  Amt  im  Kr.  Leipzig» 
welches  eine  Znbehöruag  des  Kolle- 
giatstif CS  Würzen  ausmacht ,  und  1806  in 
X  St.  u.  17  D.  >  S,023  B.  zählte. 

Mügeln,  Sachs.  St.  an  der  DöleniU» 
in  dem  gleicha.  Leipzig.  Amte,  mieden 
Schi.  Rugeathal,  i  K. .-  237  H.  und  1,127 
£. ,  worunter  igt  Handwerker  nnd  unter 
diesen  20  Leineweber,  die  meistens  fftr 
dia  Druckereien  in  Grimma  arbeiten» 

Müglitgy  Mohelnice,  Oester,  St.  im. 
MAhr.  Kr..01mütz*,  ummauert,  mit  354 
H.  a.  2,690  E. 

Mälu\  Oester.  Fi.  im  Lande  ob  der 
Sns,  welcher  das  MflhUiertel  dunah- 
strömt,  ihm  den  Namen  giebt  und  der 
Doaan  zufallt. 

Mühlbach^  Oester.  Mfl.  an  der  Riettx, 
in  dem  Tyroierkr.  Bozzea. 

Mühlbach^  Prenis.  Mfl.  ia  dem  Broa- 
deabnrg.  Rgbz.  Frankfurt,  mit  i-lnth.,  x 
kath.  K-,  90  H.  u.  4P0  E- 

Mählbergy  Prenfs.  St.  an  de^  Elbe» 
in  dem  SSchs.  Rgbz.  Merseburg;  um- 
mattert  nnd  in  die  Alt-,  Neu-  oad 
Vorst.  abgetheilt,  mit  i  Schi. ,  3  &•*  ^ 
Hosp. ,  960  H.  und  1,615  E. ,  wofunter  90f> 
Handwerker.  Brauerei,  Weinbau,  Schif- 
fahrt aaf  der  Elbe  Niederlage  Kurf« 
Joh.  Friedrichs  n.  der  Protestanten  1547.  . 

Mühihurg,  Bad.  St.  im  Pfinz-  nad 
En^kr. ,  B.  A.  Dorlach,  mit  96  H.  n.  M 
Binw, ,  worunter  gx  Gewerbe  treibende.. 
X  Kaffeefabr. 

MühldQrf,  Gatter.  Mfl.  im  Lande  un- 
ter der  Ens,  V.  O.  M.  B. 

Mühldorf,  (Br.  48«»  4'  «>"  L.  aoP  I2M") 
Baier.  St.  nnd  Sitz  eines  Landiger.  reu 
121/2  <^M.  und  26,186  E.,  im  Isarkr.  am  . 
Inn ,  mit  230  H.  und  1,300  E.  Gemfllse- 
und  Hopfen  bau;.  Brauereien.  Unweit 
davon  Ampfing,  wo  1322  Friedrich  der 
Schöne  Ton  Ludwig  dem.Bater  gefangen 
wurde.  _  - 

MühUnbueh,  StaJ^S^UB*  Sxäh,  Oeetr. 
Sachsenstuhl     in    Siebenbirgen ,     Ton 
Reibm&rker    und    Brooser   Sluhle    und 
Unteralbenser  Komitate  umgeben,  na^fli  - 
^V»^T  6t«)»    nach  Marienburg  3.7»^^-    ^  -  ' 
groXs,  1791  ron  2,499  Hausvätern.  4^  Wit- 
wen   und    X.316  Ünbegttterten   bewohnt,    f 
Hauptprednkte  sind  Wein,  Korn,  HaU,  * 
Goldsand  und  Titanen.      1772  fand  man 
an  Ackerlaade  3,244,   an  Wieaen  BMi  An 
Weingärten  .2,3»  Joch ,    dann  an  Zug- 
vieh 3,161,  an  Xttheni, 458  t    an  Kdlbezn 
und  Fallen  370,    an    Schaafea  5,417  f    <A 
Ziegen  9^*    an  Schweinen  x,237  nnd  an 
Bieneattöckea  331  St.    Der  Stuhl  enthält 
X  St.   und  IX  D.  ^ 

Müfilenbach^  Sgajsg -  Stbt* ,  (Br.  4^ 
g9*  48"  L.  41O  XÄ*  20")  X)ester.  kon.  Freist, 
in  dem  Siebenb.  Sachsenstahle  Mflhlen- 
bach  am  Mflhlbache ;  ummanett ,  mit  t 
Thoren,  x  luth.  K. ,  x  FranziskancrkL  n. 
K.,  x  Hosp.v  2  Vorst.,  worin  1  griech.  n. 
unirte  K.,  600  H.  und  3,025  B. ,  fast  von 
allen  Natioinen  Siebenbirgens.  Man- 
cherlei Gewerbe  nnd  Bierbrauerei. 

Mühthausen,  MUirzh«,  Oetter.  St. 
im  Böhm.  Kr.  Xabor,  mit  159  H.  u.  87» 
Binw.^  ^ 

Mühlhausen.  (Br.  51O  X2'  fi9"  L«  flg^ r 
^*\  PreuXs.  St.  in  dem  Sachs.  Agba.  Er- 
furt.    Sie .  Uegt   an   dar   VnetrnI  nnd 
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satwmMoM«,  iit  mit  H^MB  MtlMfB 

und  Tharmf*!!  oaiftben ,  hat  6  Thor«,  4 
Itttfa;  K.,  3  Hoap..  1  Waiteslio  i,g^H,.  n. 
9,337  B<  MwiniGiifache  Mnf  ,  die  i{|93,  ok*> 
A«  Brauerei  iiBd  Brnnitsrei ,  .  i,qm  Atb,  ' 
bescklftjiEten  ond  fflr  2,700,000  Salden 
wvaaren  liAferten,  vorsü^l.  in  Etamift- 
Weberei,  mit  i  OracJKerei  von  SoBruok-, 
ao  Appreiir preßte a,  4  Waich-  q.  Waik- 
iind  a  FarbekoUmtthlen  (te,ooo  StiUk), 
in  Raichwaberei  mit  100  ^tnhleii  a'.  700 
Arb.  (9,000  Stack  I «  in  Tuch  mit  a  Stüh- 
len, in  Wollenfarn  mit  ite  Arb.,  in  Le. 
^er  mii  ?qi  ^rb.  (15^000  Schock  Häate  n. 
Feil«)«  in.Leimtirderei  mit  50  Arb..  ia 
Htttmacherei  mit  16  AA>. ,  in  Tabak 
9nit8  Arb»  and  in  Oel  mit  84  Arb.;  441 
Brauptannea '  nnd  si8  Blasen  verbraoch- 
ten  i;.(>^  üchefFel  Mals  and  c,oii  Scbeifel 

.  Cchrai.  Betrdcbtl.  liandel  mit  Korn, 
Branntwein ,  Fabrikaten  nnd  6äAe- 
sreien. 

MühlhauB^n,  Prenfs.  St.  im  Ott- 
jpreuCfJ  Rba.  Köniftberf  am  Ooane,  mit 
9  K. ,    320  H.  und  220  H.  ond  1,5^14  fiinw. 

.  JUerbranefreieti ;  Töpfereien. 

Mühlhausen ,  Baier.  Mfl.  im  Ob«r- 
anminkr.  l^andg.  Bamberg,  mit  i  Schi. 

Mühlheim  ^  Würt.  ^t.  in  der  L.  V. 
Oberaeckar,   O.  A.  TattÜnceA,    mit  691 

.  X.    Wallfahrt  WelichenberK. 

Mühlhtim  4m  Rhein.  Prenfa.  St.  am 
Hhein,    indem   Kleve  -  Berg.  Rba.  K.4>ln, 

»mit  c  kath.,  1  luth.,  1  ref.  K. ,  1  Synac., 
460  H.  und  3,2C6  1^.«  worunter  i/BKathol., 
X/4  Lnth.,  1/4  Reform  und  Juden,  i  Sam- 
aaetmnf.  mit  50^  Stflhlen ,  1  Seidenband- 
afinfi,  1  Sttlckaommet  -  nnd  Sammetband- 

-annf.  mit  12  bis  ta  Stahlen,  2  Farbemtth- 

.  Jen ,  mehrere  Tabak^f abr.  Wichtiger 
"Wein  -  und  Holxhandel  nnd  Spedition. 
7Uef  ende  Brücke  flbpr  den  Rhein. 

jkühiheim  mn  der  Ruhr,  PrenAp.  Mfl. 
nn  der  Ruhr,  im  Kleve-  Ber^.  Rgbs« 
Xleve,  mit  1  ref..  %  lnth.  K.,  ikath.  I^p., 

''40p  H.  und  3,066  B.     Banmwolleuspinne- 

'  9^fi\  I  Papiermühle;  iTnchtcheerenfabr. 
Schiffbau;  Gewdrzhandel  mit  I8  Gros- 
Mieten  4  Weinhaadel.  Die  Ruhr  iit  bii 
liierher  ichiffbar  Steinkohlenbergwerk. 
Mäklsturshornj  Oeater.  Spitze  der 
27oriachen  Alpen,  im  Kr.  Salzburg,  ToooF. 
«her  dem  M^ere. 

Mühttrufj    MÜhltrofy    Sächi.  St.  am 
*   IVieeenthalbache ,  in  dem  Voigtländ.  A. 

'flauen,  mit  169  H.  und  i,t^  B  ,  wor.  20 
Strumpfwirker  ii,ooo Dutzend),  ig  Zeuch- 
anacher  and  16 Leineweber  (jetat  s&mmt- 
lich  Baumwollen  weher,  mit  ^iner  Prod. 
von  1,000  Stück  Mu««cl<n  und  über  100 
Ccherpen),  70  bis  80  Wirkerinnen  u.  s.w. 
JTebaa  der  St.  liect  ein  Bcrgschl. 

MithUfierteij  Uest<*r.  Kr.  im  Lande  ob 
AetBna,  am  nördlichen  Ufer  der  Do- 
itan,  womit  das  Marchland viertel  verei- 
mifft  ist  -.  «3,99  qM.  gTofs,  mit  3  St. »  45 
Jtffl. ,  1,059  ^  ^^^  174*5'^  B.  Freys  taut 
ist  die  Kreisstadt.        ^ 

Mühlheim,  Bad.  St.  nnd  Sitz  eines 
B.  A.  vOn  12,812  B. ,  anch  eine9  Krimi 
nalaxlits,  im  Wiesenkr.  Sie  zühlt  2  K  , 
291  H.  und  1,7*9  B-*  worunter  150  Gewer- 
be treibende;  i  Sigamflhle;  i  Bad; 
Weinbau. 

Müllroee^  Prenrs.  St.  an  der  Schlaft- 
be  nnd  dem  Friedrich  Wilhelmkanale, 
in  dem  Brandenb.  Rgbx.  Frankfurt,  mit 
a  K.,9  X70  Hk  n.  1,188  C 

Mülsen,  S.  Nikolai  und  S.  JaJwb, 
ISgchs.,  faH  V4 Meilen  langes  Fabrikdorf, 
am  Brzjr^birg.  Kr. ,  zur  Schönburgschen 
2i«riMh«n  Hailenstoin  «ehörig*  £s  zählt 


SfeB.  «s«  Wer  i,iMBiaw«v ^- 

Zeuch-,  Leinen-  nnd  Wollwei>eV|  mm 
gegen  500  Stühle  beschSftigen. 

MümlUwxly  Heiv.  Dorf  im  Guide v 
thale  des  Kant.  Solothum,  mit  196  H.  a* 
894  B.  Papiermühle;  Risenminen.  la 
c^m  Thale  wird  guter  GeÜbkAae  be- 
reitet. 

Mümpelgard,  e.  MonibeUiärd. 

Münchuuraehj  Biir-  Mfl.  im  Rasatlcc 
Ml  der  Aurach,  tnit  1  lnth.  iwd  x  FIrans. 
ref.  K.  ,       . 

MÜncheberr^  Baier.  St.  im  ObermaiB- 
kreise  an  der  Puischnits ,  mit  i  K. ,  M» 
H.  nnd  1,700  E  ,  worunter  1792  225  Hano- 
werker.  BaomwoUenzenchweberei  mit 
250  Webern,  Leineweberei  mit  55  Mei- 
eiern,  6  Nagel«chmiede ,  4  Strnmnfwir-' 
ker,  4 Roth-  und  4  Weifsgärber.  iZeuct- 
macher  ,  überhaupt  lebhaftee  Gewerbe. 

Müneheherg^  Preufs.  St.  in  den» 
Brandenburg.  Rgbz.  Frankfurt  an  dem 
,  Faulesee,  mit  i  lnth.,  t  rei.  K.,  310  H.  o. 
1,424  E.    WoUenzeuchmnl 

München,  (Br.  48°  8'  19"  L,29P  14'  00*0 
Baier.  Hai|ptst.  des  Reichs,    des  Isarkr. 


nnd    eines    Landg.  von    12V2  QM  ,    mit 

51,678  B       Sie  liegt  auf  einer  Ebene  aA 
sar,  ist  ummauert,  hat  5  Uaunt-  und  5 


Nebenthore,  Vorst  r  Au,  Lechel,  Schön- 
feld und  Max  Joseph ,  3  grofse  Öffentl. 
Plätte,  breite  und  fferadc  ,  gut  gepfla- 
sterte Strafsen  ,  durch  700  Reverberen  n. 
Laternen  erleuchtet,  viele  öffentlich« 
Gebäude,  worunter  das  kön.  Residenz- 
schl  ,  der  Herzog  Max  Palast,  die  nana 
Münze,  das  Rathh. ,  da»  schöne  Gebäude 
auf  dem  Anger,  das  Zeugh. ,  die  Kaser^ 
n«n  n.  s.  w. ,  4  Pffc.  und  18  andere  K.» 
wor  die  Theatinerk.  im  Geschmacke 
des  Vatikans,  dieJe»niterk.,  dieFrauenk. 
mit  30  Altären  u.  dem  berühmten M^u* 
sol.  K.  Lndw.  des  Baiern,  1  grofsesKran- 
kenh.,  1  Zucht-  nnd  Irrenh. ,  mehrere 
Waisenh.  und  Hosp.,  2.280  H.  uw  46  5966.1 
wovon  io»63i  in  den  Vorst.  Königl.  Re- 
sidenz; Sitz  der  höchsten  ReichsbebÖr- 
den,  des  Generalkommissariats'  u.  Ober- 
appellationsgerichts  ^  Akademie  ,  der 
Wissenschaften  und  bildenden  Kii^ate; 
Militärakademie ;  Lyzeum  ;  Gymuasinm  i 
Veterinär  •  und  chirurgische  Schule; 
Stulenten  -  nnd  Srhauehrer^eminar  ^ 
grofse  Bibliothek;  physikal.  u.  po\y^ 
techn.  Kabinet;  Anjtiau&rinm;  Stern« 
warte;  M4nzkabinet;  Bildergalerie  in  7 
Sälen  ;  Kupferstichsammlnng;  Hofthea- 
ter im  Modell  des  0<leon  zu  Paria:  Vor- 
stadttheatar  im  Uerzog|(arten  ;  botan« 
Garten.  Merkwürdige  Wasserleitung: 
Leihhaus.  Mancherlei  Gewerbe  ono 
Fabr.  in  Tabak,  Leder,,  Pinseln,  Karten, 
Golddraht,  Tapeten,  Zeuch,  Mobiliea, 
Handschuh,  Kattun  und  Hüten,  Blei- 
chen^  Papier-,  Säge-  und  Gypsmühlen, 
Fabrik  ton  matliemat.  und  chirurc  in< 
Strumenten  :  Steindruckerei  von  SenQ- 
felder;  Döljeans  Fortepianomagatin.  n 
Dulten  oder  Messen.  Muieum;  Harmo- 
nie; Hof  nnd  Bngl.  Garten.  Angeneh- 
me Umgebungen.  ; 

Mänchenbernsdorf,  Weim»  Mfl.  ia 
dem  Neust.  A.  Weida,  mit  147- H  und 
840  Binw.,  worunter  SoZenchmacher,  di^ 

gegen   1,000  Stück  Zeuch,  wor.  400  Stück 
euteltutfh)  fio  Stück  Berkan,    aoo  Stack 
Schleier  u.  ••  w.  liefern. 

MänchengrUtz.  Hradifstie,  Oreditti 
Oeater.  MB  ander  Iser,  im  Böhm.  Kn 
Bunzlau,  mit  i  Schi,  und  26S  H.,  Hauptj 
ort  einer  gräfi.  Waldstein  sehen  Herci 
•chAft.  I 
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In    Act  P«OT.^Ni«derrh«iBi    Rbi.  Trier, 
adt  JBQ8  B. 

Mundtn,  (Br.  51O   , 
•Bd  Sits  9ia*t  glalclin. 


Mag 


i»8 


'26'   sa'O    Han.  St. 

_  „ ;.  ▲. ,  in  dor  ProT. 

GdttlBgen,  an  Üem  Zpt«mnietiflQ&  d»r 
Werra  und  Fnlda*  wo  d*r  -rarvinftirte 
Strom  doH  |fam*B  lYeter  luiBimmt.  Si« 
itt  oxomaaert,  ]iat^3Tho^e,  9  luth.,  1 
rcf.  K.,  I  Hotp./  und  mit  der  Vorft. 
Bloaie  5»  H«  und  4,513  E.  Man«lii?r]»i 
Gew«irb«  mit  212  Handwerkern,  unter 
den  Fabr.  i  Strumpf  -  nnd  M  fitzen  Webe- 
rei, ^Fabr.  in  Rauchtabak,  4  in  Scbnupf- 
tabax,  4  Seifensiedereien,  2  Rothiilrbe- 
reiea  and  i  SafBanfabr. ,  t  Vaianxefabr. , 


die 


fflr    xg^oOD  6|dden 

^broitater  Handel 

lern  ,  5  Speditoren,  5  Mltkl( 


aaren    iiefe#t. 


Aa«Kebreit«ter  Handel  mit  »GrorihJtnd- 

*  ütoren,  5  MItklefrn,   07  Xrl- 

_       _  haapt  Vj  Propre  -  n.  %  Spe- 

ditionahandel.  G«wÖlinlick  kommen 
anf  dar  Wetar  364 ,  anf  der  Warva  104, 
anf  der  Fulda  i»B  Schiffe  An ;  nach  Ha- 
nau, Frankfurt  und  Maina  aehen  150 
Wagen  nnd  «00  Karren ,  nach  ^firnberg 
nnd  JPranken  14.  Wagen  und  iig  Karran. 
Der  l^ainewnndhandel  aliein.  batragt 
ftber  I  Million  Gulden ^  au£ierdem  sind 
die  wichtigiten  Gegenttände  der  Spedi- 
tion nach  Bremen:  Farben,'  Trockengut, 
Müblateitto,  Tabakfblätter,  Panier,  Po- 
tasche,  KienmXs,  Pabrik-  und  Material 
waaren,  Korn,  Bau-  und  Stabwaaren; 
▼on  da  snrück  KafFee,  ^uckor,  Oewdrxe, 
Xoloaialwaaren ,  Franz.  Weine;  Die 
G&terv«r9endnng  beträgt  150,000  Zentner. 
ICfinden  hat  dasStapelre^ht  und  die  pri- 
vative Schifflahrt  auf  der  Fnlda  bit  Ras- 
ael:  igio  waren- hier  S7  Schiffer  mit  eiga- 
aenSchiff«n,  ^oohne  Schiffe,  fi2 Schifter- 
Itnechte  «ind  2  ScbifiTbaner.  Bei  der  St. 
aind  a  wichtige  Mdhieneteinbrflche. 

Münder  j  uan«  St..  in  der  Prov«  Ka« 
lasberg  an  d»r  Hamel , '  mit  a32  H.  nnd . 
1471  B-  Itt  ^r  Vorst.  Salae  ein  kleines 
Saixwerk  *  welche«  4,000  Himten  liefert, 
mad  in  der  Mihe  ani  Süntel,  iGlashttita 
IL  1  Steinkohlenbergwerk. 

Münjierwtadt  ^  Baier.  St.  am  JLaner  tt. 


tite  einea  JLandger.  von  g,8^  Binw. ,  dm 
Ontermainkr.,  mir  290  H.  und  1^400  B. 
Gymjaasfnm. 


Mansingen^  Würt.  St.  und  Sita  einei 
0.  A. ,  m  der  X^.  V.  Alp ,  anf  der  rauhen 
Alp,  mit  i,a82  E.    Vertrag  von  1482* 

Münster  ,  Prenf».  Rgbz.  der  Provinz 
Weflphalen ,  weicher  aus  dem  ganzen 
Preuitiachen  Munst<>r lande,  .  der  Graf- 
«ckaftTecklenbum,  Prenfs.  Lingen,  den 
SUndeaherrtch.  Reckiingbansen ,  Dill- 
Ben»  Salm,  Salmkirburg,  Rheine-  Wol- 
beck,  St«>infurt,  Wild  nnd  Rheingraf- 
Khaft ,  Gehmen  zuiamm  enge  setzt  itt, 
nnd  260,70  QM.,  mit  2S|0,35O  fi.  enthalt 
{nach  Andern  t^  QM^.  mit  534)i9oo  E.). 

Mßnster,  (Er.  510  58'  10"  L.  2;fi  id'  7'') 
Kfknp^t.  dei  glaichn.  Wettphftl. 
_^_  n  dttr  Aa.  Sie  iit  mit  Promena- 
lei»  and  Manejrn  nmgeben,  z&hlt  11  K., 
vor.  der  Dom  nnd  die  Lambertskirche, 
mebrere  Armenh.,  1  schönet  Schi.,  2,000 
EL  »ad  is,707  R.  Sitz  der  Regierungsbe- 
Ittrden;  akadem.  J^ath.  i^ollegiumi  3 
%pcDnasien.  Leiaeweberei ;  Handel  mit 
£einewaad,  W^oUenwaaren ,  Wein  und 
Produkten.  Münsterer  Frieden  i&tSi 
InabaptistennnruheA  1555  n.  i^d. 

Münster^  Franz  St.  am  Pecht,  im 
llep.  Oberrheiii,  Bz-  Colmar,  mit  400  H. 
aad  2,443  B.  Mf.  von  gedruckter  X*eine- 
nand  mit  600  Arb.  (Prod.  26,000  Stück) ; 
I  Biaenhatmer*  In  der  Mühe  1  AntboM- 


P^enTs 
tgba.  an 


^ ▼•tmnlt  Rcf ohfilidt  udd 

8itz  «set  Benediktinerabtei.  - 

Münster  1  HeWet.  Mfl.  unweit  dem 
Rhone,  im  Kanton  Wallit,  mit  wohlha» 
beaden  B.   Xorn  •  und  Flachttkau. 

'  Münster  in  A»rgmu ,    Helv.  Mil.    iaa 
.Bant.    Loaera,    mit    dem    Stifte    Bero- 
mflntter. 

Münster*  Biffslt    Preuft.   St.  an  dec 
'  Brfft,    in  der  Pro«.  Kleve-  Berg,    Rgbz. 
K.01n,  mit  237  H.  u.  1,399  &. 

Münster  in  Granfelden ,  Montiert  sn 
i^rtAidvaus,  Helv.  Mil.  nnd  Hauptor« 
dea  Mflnsterthal«,  welchei  zu  den  i:.eber^ 
bergachen  Aemtern  des  Kantons  Benz 
gehört,  mit  467  E.  Das  Thal  hat  vorzttg- 
Uch  gike  Viehzucht  am  Jura,  und  wird 
von  einem  gewerbfl^ifsigen  Völkchen 
bewohnt,  das  zwar  Deutscher  Abknnft 
iit ,  aber  ein  Patois  von  Geltiichen, 
^Deutschen  und  lateinischen  1  Wörtern 
-'redet.    Bs  ist  ref.  Religion. 

Münster  May  nfeld^  Prenfs.  St.  in  de« 
''^to'w.  Niederrheia ,  Rgbz.  Koblenz,  miH 
X46  H;  n.  760  E. 

Mänsterbergt  Prenfs.  St.  in  deu 
Fehles.  Rgbz.  Breslau,  vdrmals  Hanptst. 
des  gleichn.  FOrstenthums  an  der  Oi^lb^ 
•chlecht  gebauet  und  gepflattert,  abec 
ummauert,  mit  4  Thoren,  4  Verst.,.  3 
kath.,  f  Inth.  K.,  t  kath.  Ki^.,  i  Hosp.» 
Q20  H:  und  2,412  B. ,  worunter  1796  flfo 
Handwerker.  1  Sammet-  nnd  Manschd- 
stermnf. ,  i  Zenchmnf . ,  24  Leineweber« 
90  Branntweinbrenner,  5  Tnchmachdr. 
Hoptenban,  Brauereien. 

Münsterhausen^  Baier.  Mfl.  ,im  Ober- 
donauiandger.  Ursperr,  mit  i,«oo  B.  11» 
I  Schloff.  / 

MÜnstsrthal,  Helv.  Hochgericht  im  , 
Gotteshansbnnde  des  Kanton  Bdndten« 
mit  1,420  B.,  Romanischer  Abstammung 
nnd  t heile  ref. ,  theils  kath.  Religiod« 
Das  Pfd.  Münster  hat  4^3  kath.  Bew.  tiu 
z  Benediktinerkl.  . 

Mänzhßch ,  Oester.  Mfl.  im  I^andeah 
der  Ens,  Mühlviertel.  ^ 

Mänzssheim ,  Bad.  Mfl.  im  Pfina  und 
Enz,  B.  A.  Bretten  an  der  Krai» ,  a»iK  E 
K.,  I  Synag.,  ii2  H.  u.  062  E: 

Mürauy  Mintw,  Oester.  Mfl.  imMAfar. 
Kr.  Olmfitz,  mit  1  Bernchl.,  89  H.  und 
teo  Binw;  Happtort  emer  erzbiachüfl. 
OlmtttziJchen  Herrschaft. 

Müritzsee,  Mecklenb.  Schwer,  b«- 
trieb tl.  Binnensee  in  dem  cleichnam. 
Distrikte,  welcher  mit  demKSlpin*  und 
Plauenschen  See  in  Verbindung  stehe« 
und  sein  Wasser  mit  diesen -durch  die 
Eide  abführt.  Es  ist  sehr  fischreich,  bee. 
an  Aalen  nnd*  Murinen. 

Mürz.  Oester.  Fk  in  Steyarmnrk« 
welcher  aer  Mnr  zufillt.  ^ 

Mürjzuechlag,  Oester.  Mfl.  im  Stey- 
rischenKr.  Brack,  am  Fufse  des  Söm- 
meringi  bemanert,  mit'i  Pfk. ,  1  Kl. ,  z 
Hosp. ,  120  H.  und  800  B.  Sensen- und 
Sichelschmieden,  Weifsblechhütte;  iii  . 
der  Nfihe  5  Eisenhammer.  Er  liegt  lA 
dem  frachtbaren,  von  der  Mürz  bew&s- 
serten  Mürzthale. 

Mäsenj  Müssen,  Preufs.  D.  in  dem 
Niederrhein.  Rgbz.  Koblenz,  meiztena 
von  Bergleuten  bewohnt.  Unweit  da- 
von der  berühmte  Müsener  Stahl berg«  < 
dessen  Erze  auf  6  Hochöfen  Verschmol- 
zen werden.  Im  Dorfe  selbst  sind  zwai 
.Stahlhütten.  * 

Mtijgendarfy  Bai  er.  Mfl.  am  Fufte 
eines  Bereea  und  an  der  Wieaent,  im- 
Obermainlcr. ,  mit  1  K.,  67  H.  und  350  B. 
SUrfcer    Hopf  an  bau    «nd  Bierbvanerei. 
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KAhe  4«lMl  dit  li«jr«k|nC»    ^^ 
fer  IldhWnv    btt^nders    di»  Rmuii 
IftrshAhle,    die  jOiwalda  *  und  WuAder- 
liöhie. 

Mu^giä,  Mufa^    Ocvter.  MfL  an  dtr 

fleichn.  B^fat,  dea  Adriat.   Meers ,    im 
Uyr    &r.  Trieat,   mit  «57  H.  und  x,toe 
Einw. 

'MuMia ,  SpeA.  Villa  iLn  «in er  Bai  der 
.  Prov.  Ualicia,  mit  0,000  &.  aad  kleinem 
Havi  n. 

Mugnano ,  Sis.  O.  in  der  Prov.  Na- 
Boli,  mit  3,^  E.  «  i 

Mugron,  Frans.  Hfl.  im  Up.  Lande«, 
Bz.  Sevrr',  auf  einem  Htlsel^  mit  .370  H. 
und  1,550  £.         '• 

.    Muhlrnburgf  Nordamer.  Conntj  im 
St.  Kentqcky,  mit  4^ßi  £. 

Mufacar,  Span.  Ciudade  unweit  dem 
Meere,  in  der  Fror.  Granada,   mit  a,ooo 
,.  B.    Sodabereitnng. 

Mulden  ,  iBr.  jOp  19'  48''  1.  2Sp  45'  > 
XVied.  St.  in  der  <  Prov.  Holland  n6rdl. 
Theii«  )  an  der  Vecht  9  etwa»  befestigt, 
mit  190  U.  und  9941  £.  Salssiedereien ; 
Fifcb«*reien. 

Muirkirk,  Britt.  Mfi.  in  der  Skot.  Sh. 
.  ÜLTr  .  mit  wichtigen  Eisengiefseceien. 

Mukd0n,  SciJn-^Tang,  Schin.  HpUt. 
dler  Prov.  Leaotong,  wenig  bekannt. 

Mulaztana ,  Särdin.  MiL  auf  einem 
Berge  ,  in  der  Piemont.  Prov.  Mondovi, 
-  mit  Af2i5  £. 

Muldä^    Prenrt.  SUchi.  Fl. ,  der  awei 

.Qüellenil.    hat:    die   Preiberger  Mulde 

"•ntspringt    auf    dpn  Sudeten    bei   Nen- 

•  stad^  t    gebt  dnr<üt  einen  Tbeil  det  Erz- 

.^ebirgt    und  ,  vereinigt    «ich    bei    Kol- 

mt%    mit  der  Zwickauer    Mulde.        Die 

;  awickaner    Mulde    entquillt    ebenfalls 

«nf  den  Sudeten,    doch' südlich «»r,    tttmi 

*rheil  im  Voigtlande  bei  Schöneck  der 

Srde ,  durchströmt  den  Leipziger  Kr.  n. 
en  Prenfs.  Rcba.  Merseburg  und  gebt 
bei  Dessau  in  die  Elbe.  Sie  dient  nicht 
Bar  SchifffahTt,  wohl  aber  zur  iflölse. 

Mulgravg*  Inseln  t  A.ustralgruppe  im 
8.  W.  der  Ladronen,  welche  einen 
.  Baam  von  10  Breitengreden  zwischen  o^ 
8'  bis  ^  25'  n.  Br.  and  188^  41)'  bis  i(Q^^ 
8$'  L.  einnimmt.  Sie  gehören  anter  die 
niedrigen  Inseln,  sixia  mit  Riffen  um- 
.geben,  .haben  einen  schönten  Baum- 
wuchs  und  kupferfarbne  E.  Die  grölMt- 
Te  darunter  ist  Hoopers  Insel. 

Mulhausen,  Mühlhausen ^  (Br.  47O  90' 
I#.  25O  7'  >  fVanz.  St  am  111,  in  dem  Dp. 
Oberrbein,  Bt«  A.ltkirch ;  ummauert,  nut 
6  Thoren,  1  r«ff.  K.,  i  Waisenh.«  1  Uosp., 

20  gut  eebaneten  H   und  9,353  E.    Statt- 
ches  nathhaue.     9  Mnf.  in  Siamoiten 

,  mit  f,nM  Arb.  (i2,30/>  Stück),  ii  in  Tuch 
mit  80  stahlen  und  4,000  Arb.  (14/100  St.). 
14  in  gedruckter  Leinewand  mit  4,796 
Arb.  (tao,Ood  St. ) ,    5  in  Mtttzen;    G&rbe 

,  reien  und  Maroooinfabr.,  welche  12,000 
HSnte  verarbeiten;  Seidendruckerei; 
Twifse pinnerei.  Geburtsort  des  Mathe- 
matikers Lambert  4-  1777.  Vormals  eine 
freie,  mit  den  Eidgenossen  verbündete 
Stadt,  welche  1796  mit  Frankreich  Ver- 
einigt ist. 

Muliwaidy^  Britt.  Fl.  auf  der  Insel 
.Seilen,  i^elcner  am  Fnfse  des  Ad^ms* 
bergs  entspringt  ond  auf  der  Westküste 

V  der  Ins^l  m  mehrern  Armen  dem  Mee- 
re zufällt.  Der  stfirkste  -dieser  Arme, 
der  schiffbare  Mutwal,  geht  bei  Kolom- 
bo  in  das  Meer.     . 

MuH,  Britt.  Intel,  an  der  Gruppe 
der  Hebriden  der  Skot.  Sh.  Argyle  ge- 
hörig, zwischen  loD  ffi'  bis  ziO  44'  ö.  L. 
and  gfiP  21'  blt  5(0  50'  n.  Br.,    23,9«  QM. 


mttb^  wi*  dofteh  den  MnltMUifr  VM  d«» 
iJiftrr  Lorna -getrennt.  Sieiff  s^br  g#- 
birgiff ,  voller  Heiden  ,  einförmig  und. 
«de  und  der  Boaen  bleft  an  der  Küste 
einer  KnUnr  fdhig.  9ie  hat  daher  nur 
anf  S  Monate  Korn,  dagegen,  viel«  Kar- 
toffeln, Tang,  13,000  St.  Rindvieh,  60,000 
Schaafe,  ein^  nncrmel^liche  Menge  Se«- 
vögel  und  das  Meer  wimmelt  von  Fl- 
achen. Die  Einw  ,  fi,Qi6  ah  der  Zahl  u. 
in  3  Kirchsp.  v^rtheUt,  ^ind  Hoci^sk«- 
ten,  reden  Brsisch  und  leben  in  grufser 
Dürftigkeit. von  Fisrcherei,  Viehzucht« 
Vogel» nge  nnd  Kelpbrennerei.  Haupt* 
ort  ist  Toberraory. 

Mull,  MulUt,  Britt.  Halbinsel  der 
frischen  County  Mayo,  welche  durcJi 
einen  sehmilen,  dammähnHohen^sta- 
mos  mit  dem  festen  Lande  zusammen- 
hüngt  and  durch  die  beidten  Meeree- 
buchten ,  Brodhaven  im  N.  und  Black- 
barbourim  S.  gebildet  wird.  Sie  ent* 
fattlt  5  Fischerdörfer. 

MuUingmry  Britt.  Hanptst.  der  Irir 
sehen    County    Westmeatb,    am  Foyie, 

6ro£s  and  wobigebaaet  <-  mit  j5,ooo  Biner. 
iedentende  Wollenmärkte. 

MuUan^  KabaL  Provinz,  zwischen 
28  bis  31O  n.  Br. ,  im  N.  an  Labore  uM. 
Kabul,  im  O.  und  S.  an  Labore  u«  AtcM- 
mir  und  im  W.  an  Beludschistnn  gr4«- 
send.  Im  N.  hat  iie  Gebirge ,  übngeii« 
ist  sie  wellenförmig  eben,  wird  vom 
Sbindu  durcfastri^mt,  und  ist  im  N.  nnd 
O«  ausnehmend  fruchtbar,  im  W.  abev 
breitet  iicheine  greise  Wüste  aue,  di« 
iedoch  nach  ihre  Oaaen  besitzt.  .  Ihm 
Einw.  sind  Hindus  von  verschiedenen 
Stämmen,  Afghanen,  Parsen  u.  a.  Asm- 
ten.  Der  grölsere  Xheil  gehorcht  dem 
Schach  von  Kabul ,  ein  anderes  vStfiok 
des  Laltade«  den  Seiks  oder  ei|ig«bornen 
Radsbuteniürsteu. 

Uultany  iBr.  «qO  35'  L.  88"^  63')  Kabul. 
Haupt»t.  der  gleichn.  Pre>vinz,  amjRo- 
vey  ,  Wo  die>ier  Fl.  den  Xbylum.  U.  Cfal- 
naub  aufnimmt;  groXs,  mit  Wällen  um- 
gehen and  mir  einem  starken  Fort.  Sin 
treibt  einen  lebhatten  Handel. 

MaiufM.  Marok.  Küstenfl.,  welobei 
Algier  von  Marokos  scheidet,  auf  dem 
Atlas  entspringt  und  dem  Mittelländi- 
schen Meere  zufällt.  Nebenü.  sind  dei 
Za  und  MululL    ' 

Mtttcifaiy  Oester.  St.  in  dem  Böhm 
Kr  Rakoultz,  mit  96  U.,  zur  Herrschall 
Schmetschna  gehörig.  .... 

Mundf  Osm  St  imO.istr.  Itscha^  in 
Innern  des  Landes,  Sitz  eines  Sandscha 
ken. 

Mundania,  Osm.  Seest.  am  Adalai 
Dengbizi,  in  dem  Anad.  Sandsch.  Brnsa 
mit  einem  Haven,  der  die  Waarea  voi 
Brusa  ausführt.  ^  . 

Muhdelsheim ,  Würt.  M^>  ih  der  L 
V.  Enz,  O.  A.  Marbach,  mit  1,311  £inw 
Weinbau. 

Munderktngen,  (Br.  48^  xV  $'*  L.  W 
gf)  Würt.  St  an  der  Donau,  in  deir  L 
V.  Donau,  O.  A.  Bhingen,  mit  i,6la  Ein 
wohnern. 

Munkaes,  (Br.  4^  ag»  48"  L.  40^24' 7'' 
Oester.  Mfi.  in  det  Ung.  Oesp  Beregh 
an  der  Latorcza,  -mit  x  grieeh. ,  1  kath 
und  1  ref.  K.,  i  Salzniederlage  und  5,00 
Einw.  SitTz  eines  nnirten  Btschafs ,  de 
aber  gewöhnlich  in  Ünghwor  wobnl 
Mf.  in  Strümpfen;  Gestüte;  ansehnlich 
/Bisenwerke;  eine  der  «rOfsten  Salpetej 
siedereien  der  ganzen  flionarchie. 

Munkaos,  iBr.  48^  25'  12"  L.  40»  24' 7' 
Oester.  festes  Bergschi,  in  der  Ungai 
G«ep.  Beregh,  etwas  über  i/^  Maüe  ▼<» 
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Wm  cteiehB.  Mfl.      Bt#liAt  dncii  Kom- 

mmndknitiLy  wir^evt  unterhaltea  and 
üent  zttiB  StaattgiSixiffiiis»«. 

Munmlort,  (Br.  aj^^M'  L.  8B<>  64')  »•- 
tal.  Stadt  in  d«m  Kabju.  Dittr.  Sewad, 
■it  ▼ieHm  Handel. 

Mungulhaut,  Br.  i^  50'  L.  106O  59') 
Britt.  St.  in  der  Kalkutta  Prov  Benga- 
len, am  Darlab :  schlecht  gebunet,  dach 
Bit ^  breiten  Stralten,  vielen  Katfiun- 
dmcfccr^ien  u.  andern  Baumwc^lenuinf. 
nnd  starkem  Handel. 

Munnipora ,  ( Er.  24P  ao'  L.  xtfO  9' ) 
Birtn.  Haapt«tadt  der  Prav.  &astayt  mit 
Tiancitohandel. 

Munst^Ty  Britt.  Prav.  und  der  stidli- 
de  Theil  von  Trelan4 «  sw.  70  j^'  bis  lO» 

S9.  L..  nnd  51«  X9'  bis  53O  9'  n.  Br,  im 
an  Cennaugh^im  O.  an  Leinster,  im 
8w  «nd  W.  an  den  Ozean  grinzend.  Sia 
btH  388,9t  QM,  im  Areale,  hat  1,371,100 
S.  in  26  9t.  und  Mfl.,  77^  l(.irch»p.  nnd 
117,197  H.  und  besteht  ans  den  6  Conn- 
ys Limerik-,  Cläre,  Tipperary,  Water- 
iard,  Coric  und  Kerry. 

Mur,  Oette«.  Fl  in  Steyermark.  Q- 
anf  den  Norischen  Alpen  Salzburgs ;  er 
dnrchatrSmt  ganz  Sterermark  und  fällt 
tn  Ungarn  bei  Legrad  der  Drau  zu. 

Mur  dd  ßatr^f,  Frenz.  St.  im  Dep. 
ATeiron,  Bz.  Bspation,  aaf  einem  Berge, 
Bit  761  E.     Wollenseuchweberei. 

Jkfuraeht  Baier.  Mfl.  an  der  Mnracfa, 
Sa  dem  Aeganlandg.  Neunburg  vor  dem 
Walde.  - 

Murano 
Oester. 


Mar 
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AM  Gciitlfcha  md  4,701  Hidalgos ,  in  c 
paeden,  6*  vnia.,;'»0.,  ,Aerha?p| 
108  Pneblos  u.  lOi  Kifchsp.  mit  93  Kl-  u. 


,.,  Gvfitlfcha  ttBd  ^ 

ludaden,  641  V 

108  Pneblos  u. _ 

14  müden  Stiftungen.  Nahrung»we?ge: 
ein  Ternichlissigti-r  Ackerbau;  kann& 
4*',ö**..^>"*  des  Landes  ist  in  Kultur, 
doch  liefert  aacl\  dieser  mehr  Kobi.' 
als  man  bedarf,  und  man  schlflrt  ^i 
Geldwerth  des  gewonnenen  Waiien/aof 
7,500,000,  der  Gerste  auf  926.2SOvdes  Safran» 
auf  84,375»  ^•*'  §«!*•  «uf  93,750,  des  Gala 
auf  540,000,  des  Wein»  adf  600,000  n.  der 
?«<»£  auf  3,343,r5P  P^Iden  an.  Neben* 
beschkftiguugen  sind  Seidenspinnerei, 
womit  330,000  Gulden  verdient  werden. 
Bspartoflechterei,    Schmiedearbeiten  u! 

steffir  121,876»    Soda  für  98,750.    Messer.  ' 
schmiedewaaren  für  4fi,ooo,    Safran  für 

S^iflS,  BspartowaarenlürJ7,5oo  und  »ei- 
en«  Bender  fflr  18,750  Gnlden,  dann' 
Seide,  edle  Frfich  te  u.  s.  w  Staatsver- 
bindnng:'  Murcia  hat  mit  Valencia  ei- 
neu  gemeinschaftlichen  GencrAlkapi- 
tln  mit  Kastilianischen  Gesetzen ^  ti« 
gehgrt  unter  die  kOnigl.  Kanzlei  zu  Gra« 
jiada  und  aur  Diözese  von  Carthacena. 
Eintheilung:  in  6  Partidos.  ^ 

Mureia,  (Br.  37*^0'  4S"  L.  i«0  wi 
Span.  Hauptst.  der  glelchn.  Provinz,  am 
Segnra,  worüber  eine  prtfchtige  Brflcke 
fahrt.  Sie  wird  m  die  Alt-  und  Neu- 
stadt abgetheilt,  hat  i  Vorst.,  enge  Stra- 
fsen  ,    schlechtes  Pflaster  und  schlecht« 


Hluser,  aber  inrftchtige  Kathedrale.  11 
tf/io,  (Br.  45®  27'  I*.  3n^45'  46")  ^^*  »  Kl.,  a  Hosn.  und  nach  Antillon 
Sc    auf  einer  Laguneninsel  der    Sfi8po  B.      Inquisitionsgericht;   gewöhn- 


er 
\t.    I>Ies-    Venedig,  "mit  15  K.  ui 
4US47  B.        Glasfabr. ,    doch  nur  3  Oefen, 
na   blefs    gemeines    Glas    verfertigen. 


beeser  sind  die  Spiegel  und  die  Arbei 
ten  ^9T  M argariteri ;  Spitzencewerbe. 
,  Mura  -  Sxomhath ,    f  Br.  4«^  39'  40"  L. 
n»52'  12")    Oester.  Mfl.  in  der  t/ngar. 
elef  p.  Biaeabnrg,  mit  Slaw.  n.  Jüdischen 
lew. 

Murmt^  Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von. 
x,^  QM.  nnd  541^  B.,  im  Dep.  Cantal, 
SB  Alagnon .  mit  530  H.  und  2,!K7  B» 
Man  verfertigt  Spitzen  ,  Kessel  und  an- 
dere Kopferwaaren.  Schieferbrfiche  u. 
Handel  Hiit  Schiefer. 

Jftfrtf«,  Oester.  St.  im  Stevrischen 
Kr.  Jndenburg,  an  der  Mur,  mit  i  Scbl. 
«nd  IAO  H  ,  dem  Füi-st  Schwarzen berg 
gehörig.  Stoter«i;  Bisenhauimer;  vor- 
t^licber  Flachsbau. 

Murcia,  Span.  Provinz  zwischen  14© 
45'  bia  rt»  «9'  ö.  L.   und  ^70  24'  bis  39O  12' 
n.  Br. ;    im  N.  an  MAncha  und  Cuenca, 
im  O.  an  Valencia,  im  S.  an  das  Mittel- 
lindische    Meer,    im    W     an    Granada 
grtnsend.      Areal:  59i»oi  QM.      OberflÄ- 
che :    voller  höherer  nnd  niedriger  Ber- 
ge,   die    ein    entzflckend  schönes  Thal 
einsthliafsen     Boden:  am  Gebirge  stei- 
nig und  steril ,    in  den  Campos  sandig, 
In    den    Huertos    fett    und    fruchtbar, 
i  doch    ist    beinahe  das  ganze  Segurathal 
I  eine  zQsammenbIngende  Huerta.        Ge- 
birge: die  Iberisch«  Gebirgskette,    wel- 
che im  Vorgebirge  Palof  unter  das  Meer 
taucht     Gewäiser:  die  Scgura;  im  Gan- 
i   len  Wassermangel.      Klima  :  zwar  heifs 
i  %nd    trocken ,    aber  unendlich  reiiend, 
1  kst  ein.  «wirer  .Prühiing        Produkte: 
•etraide,  Gemüise,' Südfrüchte,  Wein, 
Uiven  ,  Hanf  u.  Flachs,  Safran,  Anies, 
'     loda,  Bsp'arto,  Kork;  Karuben  u. efsbare 
I     Ücheln,    die  gewöhnlichen  Hiusthi^re, 
^    nenen.     Seidenwarmer,     Kanthariden, 
Pcher,  Schwefel,  Salpeter,  Quell-  und 
laiials'/    VoUUttiaage  17^:  3^,936^  wor. 


T-v-  ^-.  Inquisitionsgencht;  gewöhn- 
licher Sitz  des  Bischofs  von  Carthagenas 
das  Seminnr  S  Pulgenzio;  2  Kollegien! 
i.?,°«:u"!?*  Mnsikschule,  3  öifentlichJ 
Bibliotheken;  Ökonom.  Gesellschaft. 
Sridenband Weberei  auf  i.aoo  Stühlen  s 
Seidenzeuchweb<^rei  auf  100  Stühlen; 
Bsparfo-  nnd  Töpferarbeiten;  i  Salpe' 
terraffinerie  und  i  Pnlvermühle^ 

Mur*^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Isiro,  Bs. 
Grenoble,  mit2,M5E.,  die  Eisenwaa» 
reu,  besonders  Nagel,  und  Pack leina- 
wand  verfertigen. 

Murek,  Oester.  Mfl.  an  der  Mur.  dm 
Stcyrischen  Kr.  Gr«lz,  mit  140  H.      ^ 

Mur4t,  jBr.  i3®  30*  t.  igo  5')  Frani." 
Hauptst.  eines  öe«.  von  Ä-os  QM.  und 
76,703  E.,  im  Dep.  Oberga rönne,  an  der 
Garonne,  mi^  3,141  E.  Mf.  von  Draps  b 
Poil;  Gttrbvreieni  Fajanzefabr.  Vieh- 
handel.   Niederlage  der  Aragonier  1213. 

Murgy  Bad.  Fl.|  der  auf  demScbwarz- 
walde  aus  5  Bächen  entsteht,  das  Murg- 
thal  durchströmt,  eine  Menge  umgehen- 
der Werke  treibt  und  bei  Steinmauren 
dem  Rheine  zuffillt.  Br  dient  zur  Holz- 
flöfse. 

MurgkreU,  einer  der  9  Kreise,  in 
welche  das  Grofsherzogthum  Baden  ein» 
getheilt  ist.  Er  enthglt  8S,ii3  B-  und 
zerfSlIt  in  8  Aemter:  i)  Achern,  2)  Bühl. 
3)  Steinbach,  4;  Stadtamt  Rastadt  I.  und 
5}  Landamt  Rastadt  II  unter  dem  Kri- 
'minalamte  RasUdt,  und  6)  Baden.  7) 
Gernibach  und  8)  Ettlingen  unter  dem 
Krimi nalamtf  Ettlingen.  Kreisstadt: 
Ras  ladt. 

Muri,  Helv.  Pfarrd  im  Kanton  Aar- 
gau;  nahe  dabei  di«  gleichn.  gefüntet« 
Benediktinerabtei  mit  wichtiger  Biblio- 
thek. * 

Murnau,  (Br.  47046'3o"  L.  28®  Ö'S7") 
Baier.  Mf).  im  Ibarland]rer.  Tölz,    nahe 
am  ^taffelsee  un^  am  Hochgebirge,  mit 
Glashütte»  Fedar- . 


210  H.  und  1,072  £ 
maier;  Flache»«) 
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.  itficr©,    Sis.  St.  aiif«ittMBlct!|t,  im  ^llMOiS;   «U  lu>  i  EÄjrtOt.  5  Thgf«,  « 

a%r  PiroT.  BatflicaU ,   mit  i  Kfttlitidral««  P».,  $  Kl.  u.  6,810  £.   Weinbaa;  Wem* 

4  Pfk.,  3  Kiott«rk.  oad  1,4^  Binw.     Bi-  hand«J;  BraAntweinbwnMreien.  ,  Kai- 
acJbof.  "  '  -- 

3/ttro ,    Sj^an.  Villa  in  dar  Peov.  Va- 
lencia, mit  2,000  B.  . 

Kraitvt.  an  der  M.  der  Murömka  in  du 
Ofca,  im  Gouv.  Wladimir,  mit  85  £. ,  3 
KJ.,  Qoo  H.  und  «,506  B.f  wor.  uta7  Kauf- 


nan  de«  alten  Sagant;  worunter  ein  eiU 
•rhalteiiet  THeaier. 

MurvUl ,  Franc.  D.  im  Dp.  Heraalt» 
Bs.  Btftlert,  am  CaulatoB,'mii  337  H.  vL 
i>Sfii  B-  Fandort  eine«  graaen  Ilion«, 
den  man  zum  Weinateinrahme  banutat* 


lerne  und  Bürger.     15 
«eitemiedereirn ;  ^  Ziegeleien 

Xui^of,  Span.  Villa  an  der  Ria  de 
Maroe,  in  der  Proir.  GaUcia,  mit  2,400 
K.  und  1  Haven.  .      ^  .  ^ 

Murra/^  B ritt  Meerbusen  oder  Frith 
Ml  der  Ostküit«  von  Skotland,  zwischen 
den  Küiten  von  Murray  und  Cromartie. 

Murray  oder  Klgin^  Britt.  Shire  in 
MiUel»kotland,    «w.  15O  31'  bia  14*^  3V  ö. 

L.  und  ft7"  »3' »»  57^'4a' "•  B*^-,!,^'»^-  *» 
den  Murray  Prith  und  das  Nordmeer, 
im  O.  am  leamf«  im  S  an  Xnvernefs,  im 
'  W.  an  Invernefs  und  Nairn  gränzend  { 
S(i«i  Q^-  ^^^  38,106  B.  Bin  gebirgiges 
and  vvaldiges  Land ,,  welches  yon  Zwei- 

Ieo  des  Grampian  durchzogen  und  vom 
osfie,  Spey  und  Fmdhorn  bewässert 
wird.  I>«r  fruchtbare  und  gut  be- 
mutete  Boden  ist  trotz  der  hohen  Breite 
•rgiebig  an  K.orn ,  selbst  Waizen ,  Ki'll- 
•en-  und  Gartenfrüchten,  Flachs,  Obst 
(doch  wenig  liegen  sonst,  wo  man  Mur- 
ray d«^n  Garten  Skotlandt  nannte), 
'  Tang  und  Holz  im  Waide  von  Gien- 
snore:  die  Hindviehzucht  mit  einem 
Stapel  von  16,900  Stück,  wird  fleifsig  ge- 
'wartet,  und  aoTserdem  Fischer«i,  Garn- 

S Innerei  and  Wollweberei  getrieben, 
■trag  de«  Grundes  and  Bodens :  4oO)Ooo 
Gulden.  Ausf  nhf :  Korn,  jChrlich  2o,oqp 
Boits,  Wolle,  Häute,  l^ichs  für  106,000 
Gulden,  Bauholz,  Garn,  Wollwaaren.  - 

MurrHard,  VViirt)  St.  in  der  L.  V. 
TJnterneckar,  O.  A.  Backnang,  an  der 
Murr;  seit  1765  neu  gebaaet,  mit  i  schö- 
nen Rathh.  und  i,878  &•  Gesundb^un- 
Ben ;  Salz  -  und  Steinkohlenfoau. 

MurtcHtdabad,  ( Br.  24^  11*  L,  JCf^  ^) 
Britt.  Hptst.  eine«  Di<tr.  von  1,090,572  E. 
in  der  Kalkutta  Prv.  Bengalen,  am  Kos- 
«simbaxar,  ein  weitiäuf tiger  Ort,  der  sich 
Aber  iVs  ^  iänt*  <i*vi  Fluls  hin  er- 
'  «treckt,  befestigt,  mit  1  Paläste,  vielen 
Moskeen  jind  Pagoden,  mancherlei  Mf. 
in  seidnen  Zieoch^n,  Taffet,  und  lebhaf- 
tem Hand<?l  mit  Seid«  und  Seidenwaa- 
ren,  wofür  diese  Stadt  der  SUpel  ist. 
Man  schätzt  die  Zahl  ihrer  Binw.  auf 
2Aa,ooo,  wovon  V4  Mohamedaner,  s/4 
Hindus  find.  Die  Britten  haben  hier 
•in  grofset  Zollhaus,  und  die  Nieder- 
linder ein  Komtoir. 

Murten^  Helv  Binnensee  zwischen 
den  Kantonen  Fryburc  und  Waadt ,  i/f 
M.  lan((,  ^/x6  breit  und  1,328 P.  über  dem. 
Mittelländischen  Merre  «rhaben.  Br 
nimmt    das  Wasser   der  Broye  auf  und 

giefft  es  durch  diesen  Flufs  wieder  aus. 
eine  gröfste  Tiefe  beträgt  162  Fnls.    Er 
ist  Knfserst  fischreich. 

Murten,  Helv.  kleine  St.  und  Sitz 
eines  Amtsbez.  in  dem  Kanton  Frvburg, 
um  Murtenersee,  mit  3  ref.*K.,  i  llosp., 
und  i,30J  Binw.  Schiacht  am  83  Juni 
JA'rt, 

'  Muruf  Japan.  St.  auf  der  Insel  Ni- 
pon;  ansehnlich,  mit  1  sichern  Haven, 
an  dem  Kanäle  zwischen  Mipon  und  Si- 
kokf. 

MurvUdrOf  (Br.  jgO  ^'  10"  L.  170  fl6' 
30^')  Span.  Villa  am  AUSfl.  des  Palancia» 
4^4  m.  Tpa  Meert  tAtf ar^t»  in  der  Prv, 


, .  wor.  1^607  Kaur  Jl/urzuk,  (Br.  27O  ao')  Afrik.  Hauptst. 

Gärbereien,  viele     des  Reichs  Fezzan,    an  einem  klemea, 


Fl. ;  ummauert,  mit  3  Thoren  und  20,000 
B.    Residenz  des  KOnig«.      Starker  Zwi- 
«chenhandel,    da    diesen  Ort  die  Kior* 
wanen  ilach  Tombuktu  utid  in"«  Inner*  ' 
von  Afrika  berühren  müssen. 

Mut f  hau ,  Mussow  ,  Oester.  MIL  an  • 
dem  ,£inil.  der  Igla  in  die  Taya,  ist 
Mähr.  Kr.  Brunn,  mit  78  H.  und  6?8  Bin* 
wohnern. 

Musehelhorn^  Helv.  Alpenspitse  iQi 
Kanton  Bündten,  9,610  P.  hoch. 

MutTtaut  PreufsStandesherr^chalt  in 
dem  Schles.  Rbz.  Liegnitz,  an  der  Neis« 
se,  9  QM.  mit  6,ftU  ET.,  meistens  Wen- 
den,  in  i  St. ,  2  Mfl. ,  46  D. ,  20  Vorwor« 
ken  und  xo  Rittercfttern. 

Mutkau,  Mazakow  f  Preuli.  St..  und 
Hauptort  der  gleichn.  Standesherrsch., 
in  dem  Schles.  Rgbz.  Liegnitz,  an  der' 
Ncifte,  3^5  F.  Über  dem  Meere.  Sie  ist 
seit  1966  ganz  neugebauet ,  hat  2  Thore, 
1  Sohl.,  2  K.,  192  H.  u-  1,323  B. ,  welch« 
von  der  Brauerei,  Gewerben  und  Acker** 
bau  sich  nähren.  Schuhmacherarbeiten^ 
gute  Töpferwaaren  (thttnerne  Wasser« 
rOhren),  Tuchweberei,  Wach^bl eiche, 
Alannbergwerk  und  Alaunhütte  (300 
Zntr.». 

Mutkingum,  Nordamer.  Conntj  iaa 
Staate  Ohio,  mit  11  Ortschaften  u,  10,096. 
Einw. 

MuskittOf  Australgruppe  vieler  klei- 
nen Inseln,  unter  70  3o^n.  9r.  und  iS^ 
zo'  L. ,  zwischen  Mulgrave«  Inseln  und 
dien  Karolinen. 

Muskogulgtn,  t.  Creeht^ 

Mutkoniti,  Osman.  Gruppe  kleiafr 
Eilande  im  Adramitischen  Meerbu^ex». 
des  Adalar  -  Ohexigizi ,    wovon   nur  da» 

ßri^fsere  Eiland  Muskonisi  Ton  Griechen 
ewohnt  ist. 

MutstlhurMh,  (Br.  aaP  L.  14^  40')  Britt. 
Mfl.  an  der  M.  des  £sk,  in  der  Skot.  Sh. 
Edinburgh,  welcher  mit  den  D.Fischer- 
row  und  Inveresk  gegen  4,000  E.  hat,  a. 
Stärkefabr.  und  Seifensiedereien  unter- 
hält. In  der  Nähe  die  Villa  Pinkoy- 
mit  einer  Gemäldegalerie.  Sieg  der  , 
Engländer  Über  die  Skoten  1547. 

Mustir .  Russ.  Eiland  im  i^ammme«. 
re ,  zur  Gruppe  der  Kurilen  gehörig, 
unbewohnt,  aber  der  Aufentlialt  voo. 
einer  nn«aheuern  Menge  Procellarien.       j 

Mustagf  der  Imaut  der  Alten,  Asiat» 
hohes  BcrKsystem  in  Hochasien.  de;^sea 
Gipfel  zu  den  höchsten  der  Erde  gehtt»    ] 
reu.      Es  erstreckt  «ich  durch  gans  0«a-'  j 
gatai  und  hängt  mit  dem  Kaulcasus  ao-    ] 
sammeu,    ist    aber    noch  wen^  unter- 
sucht. 

Muttigannim^    Afrik.  8t.   in  der  AU 
gier.  Prov.  Maskaraj    ummauert  u.  an-' 
sehnlich,  mit  1  Kastelle. 

Muttyna^  Oesier.  MB.  an  dtr  Po- 
prad»  in  dem  GaUz.  Kr.  Sandec. 

Mutapilly,  (Br.  UO36'  L.  97O6S')  Britt. 
Seestadt  in  den  nördl.  Cirkars  der  Prta.. 
Madras,  au  der  M.  des  Gundezama,  mit 
lebhaftem  Handel  udd  Schiffiahrc.    . 

Mutttrtdorf,  Oester.  MH.  in  dem 
Böhm.  Kr.  Klattau,  mit  115  H.,  starkor 
S^iueaklöppflei  und  2  Glashütten. 


Digitized  by 


Google 


Vi* 

heMr.,  Ali  ],4f5  B.  ' 

Jfkf <ir  t  Prab«-  St.  «11  drv  Brentcli, 
B  jDp.  IncderrheiB,  B^-  Stratbnrg ,  mit 
p  H^  ajid  2^359  B.    Gewvhrfabr. 

MmtXMChtny  Sicht.  Amt  im  Hr.  Leip« 
If.  mit  I  St.,  u  D.  nnd  5,690  B. 

jlf«fc#cfcm,~Slcli8.  St.  unter  dem 
^leftberce ,  so  dem  gleichn.  Leipziffer 
«.  «xt  1  K..  140  H;  und  64^  B  MQts- 
»«ner  IliAxnanteiit  etgtntUch  Quarz- 
rrnäll«,  die  jetzt  nicht  mehr  gebucht 
rcrdcn-  Sie  finden  aich  im  Schiorsber- 
;»  im  Porphyr-  und  Thengetchiebe. 

Jfsnr,    Frans.  D.  im  Ocp.  Var,  Bes 
knfalgttan,    am  A.rttthy,    mit  1,531  B. 
>4lcl  • ,  3  Korn  •  u.  3  S£f  «mühlen ,  auch 
Girberei 

Muz:ff£r^htU^  (Br.  54P  4'  L.  ^  l'V 
UhoL  i»t.  a.  Hptort  eine«  Dittr.,  wel- 
ker oncer  einem  eigenen  Fürften  tteht. 
bt  Ut  klein,  aber  ttarfc  bevölkert;  ihr« 
Kaonr. ,  die  Bombans,  ein  Afghanen- 
ptamm ,  «ind  Mohamedaner.  Die  Stade 
«M  V«»  dem  Bishengonga  bewAtf  ert. 

JiyiM»«  S&chi.  St.  an  der  GöUtch. 
im  y«igtl  A«  Plan«n  mit  23t  H.  nnd 
[;Sm  S.  ,  ]nr«r..  11  Schleierherrn,  1  Zeuch  . 
hiadler  vnd  gegen  340  Baumwoilenwe- 
her  mit  aaehr  «le  i§o  Getellen  u  Lehr- 
tiBhrlich  7,^00  Stück  Mutselin, 
rolMA  lAtt«B  «Bd  lOQ  St  wollen« 


Nad 


«r 


Ufi  AtUt.Ja««l  «nt«r  i^M'  n.  Br. 

MflP.M'J^-i  *n  den  Molukken  geh(^ 

Die  Niederltoder  haben  datelbtc 

Gewdrsbüume  ausgerottet.  ' 

Mychkin,  (Br.  «70  ^  l^.jßft  50  Rnte. 
Kreiett.  an  der  Wolga,  im  Gonv.  '~ 


hagcn 
N»SC. 


nnd     *^ 

alle  Gewdrsbüume  ausgerottet 
"       "         ^      .^^ 

mit  127  H.  und  633  ß.    KleiähiTnael.^^'* 

Mrtltnieze^  Oester.  Kv.  Im  Königr« 
Oalisien,  ^QM.  grpls,  mit  258,61» Ein w.» 
w«r.  2,7ftJa««B,  inn  St.,  i  Vor»t,  i 
Mfl.,  321  D. .  360«  H  und  60.494  P«nii. 
uen.    Hanptfftadt  ift  Mjvlenicze. 

Mrfi^nicz*,    Oeeter    Hauptstadt  de« 
gl«ichn.  JLr.  in  Galiaien  >    an  der  Baba.  ' 
mit  286  H.  und  1,975  B. 

Mysol,  Asiat.  Intel,  zu  den  Moluk- 
ken gehörig  und  zwischen  Ceram  nnd 
Neuen  in  ea  liegend.  Die  liilste  wird 
▼ou  Malaien  bewohnt,  im  Intiern  leben 
Haraforat;  beide  haben  ihre  eigenen, 
Rajahs.  Der  Hanptharen  heiftt  Bsbe. 
Sie  ist  das  eigentliche  Yatariand  der 
ParadiesrOgel  und  Loris,  und  steht  nn« 
,t«r  drm  Sultan  ron  Tidor. 

Mrs»r€t  s.  Maitsors. 

Mytztnue,  Runs.  Stadt  in  der  Poln« 
Woiw.  Plock,  mit  317  Feuerst,  and  769 
Binw.  ^ 

Myten^  HeW.  Alpentpitye  imKantoa 
SehwVz,  $fM  P.  Aber  dem  Meere. 

Mzgntk.  Ruts.  Kreitst.  am  Suscha  n. 
Meza,  im  Gour.  Ortl,  mit  14  K.,  i.t«o  H*. 
und  5,oQD  B.»  -die  tUrkea  &aranaad«| 
traiMtn. 


N. 


SSro»»  iV«»,  B«ier.  VI.  Im  Oh«rmaiB- 
liaiae  Br  hat  3  QuelleuflUsse :  die  Böh- 
atetke  Nub,  welche  bei  dem  gleichn. 
Beorfc  «A  der  Böhmischen  Grfnze  ent- 
%rtugt,  di«  Waldnab ,  welche  «m  Pich- 
tsIWrge  entsteht«  und  die  Haidnab,  de* 
HU  t^.  bei  Weidenberg  liegt;  sie  rer- 
i&ntfcn  eich  bei  Au  und  fallen  unter' 
telb  Recensburff  in  die  Douan.  Neben- 
fltss«:  vil«,  Pfreimpt  nnd  Schwars- 
hmA      Für  kleine  Schiffe  fahrbar. 

^'amiawjrkf  Nied.  Mll.  in  der  Prov. 
■oilnntf  rfidlichenTheils,  mit  1,261  Bin- 


%ä:r 


>'««rd<n,  1 


.    Br.  S|0  if  40"  L.23(>49'K'0 

St.    in    der  Pit>v    Holland  nördl. 

c*lfty  an  e^n^m  Kanäle;    fest,  mit  747 

nnd  1,9)0  B.     i  Manuf.  von  gestreepc 

A««TVBintflcbem ;    Sammet-  und  Gros 

T««raweberei. 

Aca»,  .'Br.  «go  13O  Brit.  Marktfl.  am 
jr,  in  der  In^ch.  Conntj  Bildare,  in 
aer  fruchtbaren  Gt-gend- 
Sabal,  Afrik.  St  in  dem  Reiche  Tn* 
.  I/4  M  7or  der  See ,  wo  viele  TÖp- 
nraarcn  verfertigt  werden.  Mancher- 
i  Inacriptioiien^ 

Nabhurgy  Baier.  St.  und  Sitz  eines 
osdger.  von  9  QM.  und  16,380  Einw.  in 
im  Regenkr  Sie  liegt  an  der  Maab, 
^d  zfihlt  387  H.  nn^  >*53(  Rl»w«  Glr- 
DTt-icn  ,  Braorreif  o. 

Sabolos^  Saßlutüt  Osm.  8t.  in  einem 
achtbaren  Thale,  unter  dem  Berge  Ga*' 
um,  iBtAlaUkVaUfthiA  dttJNtok.Da* 


mai.  Sie  hat  «iti«  c^lreich«  Bevölker. 
▼onOtmanep,  Arabern,  Samariterjuden^ 
die  hier  einen  Tempel  haben,  und  Ja« 
cobiten ,  ansehnliche  BaumwoJlenfSrbe« 
reien  und  Handel  Hier  stand  Tormala 
das  alte  Sichern,  und  XI/4M.  nordwKrta 
erblickt  man  die  Rninen  von  Samaria. 

Nachitschewan,  Rnss.St.  am  Don,  ini 
Jekaierinos'aw.  Kv.  Bachmnt,  mit  8tx>  H» 
und  4000  Armen.  B.  Sitz  eines  Arm^n« 
Bischofs.  *  Seiden  -  und  Baamwollenwe- 
bereien,  GKrbereien  i  Handel.  Im  Stadt- 
gebiete mehrere  Armen.  Kolonien  ,  di« 
mit  der  Stadt  1793  Bherhaupt  8,487  H.  v. 
12)100  B.  enthielten. 

Sachöd.  Oetterr.  St.  in  dem  Böhm. 
Kr.  Könicingritt,  an  der  Mettfu,  mit  f 
Bergschi..  266  H.  und  1J47  B.*  HanptorC 
einer  grolsen  Herrtchait. 

Naeteradect,  Oester.  Mfl.  in  dem 
Böhm.  Kr.  Kaurzim,  mit  dem  Schi.  Podol 
und  155  H. ,  Sitz  einer  Herrsch. 

Naanrtvn,  Rnss.  Stadt  in  der  Polni- 
schen Woiw   Masovien,  mit  503  E. 

Nadati,  Oesterr.  Dorf  in  der  Uo|fhr, 
Ge4p.  Baranya,  unter  dem  Gebirge  Mac- 
•ek,  mit  Hn^^m  nrfithtigen  Lustschi,  deji 
Bischofs  Yon  Funfkirchen  und  Thier« 
garten.     Staiker  Weinbüu. " 

Nadelburg ,  Oestfrreich.  Landrut  im 
Lande  unter  der  Bns,  V.  U.  W.  W.,  am 
Zaiammenfluss«  der  Fischa  und  Ltfjtha. 
1  M.  im  Osten  von  Wieuemeustadt,  bei 
kennt  wegen  saiuer  m:oX8«A  Mesiing-  u. 
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lÄrMtirendTÖuen« ; ,  Fundort  vieUtf 
Petrtfakten;  WaMerfaU  im  Wl^dt  Po* 
p9tfclii  (Marienbars). 


*?r   "h.Si.1  mit  Viih  «nd  Vlktiuüi.ni 

V.lfö'.Xnr  we?c??^^^^^^^  S\hVr/am  B.rettyo,  «it  r.f.  B.,^ 

TerbiDa"n  i«t.    5»^  T^V^  ""  '»/U?"  a' 
BriKch:  Nordiimerika  im  S.  und  W.  d 


WiJripi/and  in  dirvTreini«  Staa- 
J:«  r«  Äi«si«ippii  und  «töBil  an  die 
VchiSfewier  r*llinÄ"  «»»d  Whit.india- 
Sä^  wiJd  ii  u  durch  b.t anders  tat o- 
^rie  Merkmale  unUr.chiedene  S^m- 
S^  «theiU,  und  xÄhlt  etwa  ».«o  Rrie- 
St*  Sie  haben  keine  feiten  Wohn- 
Slät«,  wohnen  unter  Zelten  von  Hfi u- 
Un  .uid    «iehen,  truppweite  im  Lande 

'?JVaSÄ«.  Oetter.  Mfl.>  demGalia. 
Tlr  StanisUwoW,  an  der  Bittrica,  von 
Jilen  Juden  bewohnt.     X-eineweberei; 

^"/^^«^"''Heirm  im  Kanten  Glal 
,n.^iul.trrt  deli  ka^S.  AeiU,  am. 
Sautir  ansehnlich  und  rolkreich,  mit 
f  Schi,  und  dem  Kapuxinerkloster  Mä- 
il.Sbnr«  Br  hat  Viehzucht  und  Töpfe- 
Ä'  fienkwttrdige  Sehlacht  von  i,^. 
Naeapedl,  Oester.  MiJ.  in»  ??*"£•  &'* 
Hradisch,  ai  der  March,  mit  i  Sehl., 
£1  n    and  2.2Q^  E.    Sauerbrnnnen. 

Hauptst.  der  fierar-  oder  Nagpurmah. 
^tt«n  in  der  Prv.  Gundwana;  ansehn- 
lich, iachHinduücher  Art  gut  febauet 
ind  mit  den  Vor.t.  80,000 Bmw.  »ahlend., 

^*Äl/>VÄd.  FL,  welcher  bei 
UriUgSld  inweit  Dorn.tetten  entspringt 
ind  hei  Pfoiaheim  der  Ena  zlif&Ut. 

T^agold,  Würt.  St.  und  Siti  fin««  «; 
A  in  der  L.  V,  Schwarzwald ,  am 
*Üichn  Fl. .  mit  verfallenen  Festungt- 
i^keS' umgeben;  i,799  E-    I«  der  Ni&e 

f^ik  Ä^wpSn^•£.^%f^^^ 

leuge  von  kß«  Tonnen  ein  ^  und  1798 
mit*»,*«  TcSnen  ausklarirt  «nd.  Öie 
SipStiS  betragen  nach  den  Zolle nga- 
Jen    an    VVerthe   9(^,171,     die    Exporte 

•  533»«^?P'*(bV.  270  L.  gio  44')  Hind.  St. 
^nd^ffanJtoS^iTe.  Rad.lVt^'^^ür.ten. 
SfnmV  in  der  Prov.A.htnir,  welche. 
Ton  den  Mahratten  abhangig  ist. 

St.  '^Sa  Hiuptore*  des  Distr.  iTirbhiim, 
in  derSLÄutta  Prov.  Bengaleu.  . 

Aagur.  Kabul.  St.  am  Em"'..*?"  ^*' 
in  den  Nilab,  in  der  Prov,  ^enda^ar 

•ZVflgrÄg,  Oestfr.  Fl.  in  der  Ungar. 
Gesp  Marmaros  ,  .wejcher  an  rter  Galix, 
Gränxe    entspringt    und    bei  Huszt   der 

^^^t^agr^%roS.a,tdorf.  öe.ter.  D.  in 

der  SieVenb.  Ge«p.  Hanyaa.m^t  i  enech. 

K  und  Wlarhi^chen  E.  ^  Die  Bergwerke 

.    vin  Szekeremb  habeii^  den  Kamen  von 

diesem  Orte  (».  •^^^^'T*"'*^;.^..^^   n    4« 

NaeY'jiranrafy  Reu,   Oeiter.  P.  m 

a»r  Sifbenb.  Unteratbenier  Ge»p.,   aim 


xi")  Oetter.  Mfl.  in  der  Ung.Geap.Sch«- 
me^h,  mit  kath.  Krpat.  E^  ^ ^  ^^ 

_   Gefp. 

_  Berettyo  <  mit  ref.  B. 
NagY'Banja,  Ul-Varos,  NguttadU 
(Br.  47037'  45"  L.  4l«i4'46'M  Oester. 
Bergft.  in  der  Ung.  Gesp.  Szathmar,  mit 
1  kath.,  I  unirten  K. ,  i  MmoriienkL, 
600  H.  nnd  4.,S36  Binw.,  theüs  Deutsche« 
theils  Magyaren.  ILatlioL  Gymnasium; 
Normalschule.  Oberbergamt.  Reiche 
Gold«"  und  Silberbergwerke;  mehrere 
Hütten ;  Weinbau.  Sauerbrunnen. 
^  Nag/  -  Bicskerek,  ( Br.  45*»  »1 L .  #  a' 
*)")  O*  Jter.  Mfl.  in  der  Un^.  Gesp.  To- 
ronto und  deren  Kongregationsort,  mit 
I  griech.  K.  und  2,171  E.        „ 

äSfi  52' 28"  Ii.40»  8'  8")  Oester.  grolses  ö. 
SnlJng,  in  der  Ungar.  Gesp.  tnghw««, 
mit  griech.  «nirten  E,  ,,  ,    ^ut  -.# 

80  OefterjMfl/ik  de?^ng  «e.p.  f  rent; 
Sin,  an  der  WaM. .  m»t  J  kath.  K.  und 
1  Schi..,  Bauptort  ex^er  fürstl.  Esterha- 
sTfchen  Herrsch. 

J^agy- Bohrtet 
10' a6")  Oester.  Mi*.  —  -^-    ^--d,  z:--«^- 
LipW,    mit  1  kath.  K.  und  r,644  Slaw^ 
BiSw.',  die  einen  beaondem  Dialekt  ro- 
den* 


rschen  Menrscn.  ^^  -  ,  ^  ,  _  ^^ 
'^  A«gy-Äo&rec«.  (Br.  4^»  lai»"  Jf«  STj* 
/  ft6"y  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp. 


ort  In  der  Siebenb.  üntcralbenser  Gesp.^ 
an  der  Marosch ,  mit  i  k*th.,  1  "«ljl  * 
luth.  K. ,   I  kath-  K.L  und  6,000  B- ,    M^ 

S raren,  Deutschen  und  Wlachen.  JX9X. 
olleeium  mit  Ki  Zimmern  und  an- 
SinlfcherBibliotSek.  Tornistermanuf. 
Wasserleitung.  Der  Ort  hat  seinen  eig- 
nen Magistrat,  dessen  oberster  Beamter 
DnctorNobiliuni  heilst. 

12")  (Tester.  Dorf  in  der  Ungar.  Geap. 
Abauigwar,  mit  i  Seht  dbr  Grafen  Cs«- 
kf,  Merkwürdige  wegen  des  .Konzile, 
weiches  hier  die  Juden  1650  ^«ij^*«»»-^  _, 
piagy-KaKo,  (Br.  47<>öj'  46'' L-  39°  S»* 
aa")  0>ster.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  Sxa- 
bölcs  ui\d  deren  Kongregationsort ,  mit 
'  8  kath.,  1  ref. ,  i  gnech  >  und  3.iag  f  •• 
theils  Magyaren  und  Slawen,  tuen» 
Rusniaken.    Salpetcrsiederei. 

Vigr-  x^p^'^J  ^^'  ^  32/ 3^'^?-.  2gJ 

dR'  »")  Oester.  Mfl.  an  der  Latorcza,  la 
der  Ung.  Gesp.  Unghwar. 

Ägr  -  /f e^o/r  .  (Br.  47«  4«'  "".  J;«  40^ 
r  45")  Oester,  Mh.  i?  d.r  Un^r/ Gesp. 
fezathinar,  ro?t  1  Schi.  *«>>.  «"^•»  *V»- 
roly,  wobei  schöne  Giirten  sind,  1  JMith., 
1  ref.,  i  griech.  K.  I  Piarist rnjcollegium, 
I  kath.  öymnasium,  SBuchdrückerei  o. 
7^67  E.    Ansehnliche  Jahrtaärktc.    Bflf- 

^X^r  Kafa.  (Br.  47O  25'  L.  3?o  «^56-). 
OesVerrMfl.  m  der  Unga\.  G«'P- ^««^s 
mit  1  Kastelle,  x  »^a^h  A  .""^  Vi^i^ 
4;ooo  Magyar.  Einw.      Bedeutende  Vieli. 

80  Oen«n  Mfl,  in  der  Xng  Gesp.  «. 
roAtal,  mitten  zwischen  Sümpfeii,  statlf 
bewohnt    und    mit  einer   weitlÄufti^ett 

^^*^  Wr^- Xtfr**.  (Er.  47°  l',50"  L.  3^  «7^ 
S2")  Oester.  Mfl.  in  rfer  Ungar  M^ap, 
f  asth;  mit  k  ref.  K.,  1  ref.,  GymUasiuai. 
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rea,    die    sieb   Tom   W^einb&a  nj&d  a«r 
Ichaafxocht  nthren. 

ytigr  -  Lrvar ,  &rof§chütt0nt'  (Br.  430 
n'  ii'HL  ^o  ^8*  15" )  t)est.  r,  MÖ.  in  der 
Uaff.  Geap  Presbarg,  mit  1  kath  K.  u. 
Xfioo  CL,  -worunter  viele  Mihriache  Brü-  . 
■er  oder  Habaaer  Messer-  nnd  Klin- 
temchmieden  ,  Töpfereien.  Kandirter 
Kabnas.     Habanerdächer. 

Nagr  Mada,  {Hr.  itf^y  33"  L.  mPä»') 
Oester.  Mfl-  in  der  Ung.  Gesp.  Ssabolct, 
Bit  I  ref.  K. 

SAgr  AfaitHtniy  {Sr.  47O ^  28"  L. 40O 
^io"t  O-ster.  Mfl.  inr  der  unf .  Gesp. 
Stathmar,  mit  1  kath.  K.. 

Nagx  -  Mmrioitj  s   Mattgnd^rf, 

yagr- Mggysr,. Br  4.7O  52' 14"  L.  35^ 
me  3A"  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp. 
KeRn»rni,  mit  i  kath.«  2  ref  IL.  _ 

/V«#r-  Mihali ,  ( Br.  48O  ^'  I^  39''  3^ 
n")  Oe«ter.  Mfl.  io  der  Ungar.  Ofsp. 
SempHn ,  an  der  Laborcsa,  mit  i  kath., 
I  ^ech.  K  ,  i  Synag. ,  '9  Gasthöfen ,  900 
H.  und  i.6ao  E. ,  die  sich  von  Handwerk 
kea  and  Handel  nil^ren.  Unter  den 
Binw.  sind  viele  Joden  and  Zigeaner. 

Nagr    S.  Miklos,  (Br.  46O  4'  2"  L  38» 

?'  38")  Oester.  Mfl.  in  der  Unr.  Gesp. 
orontal ,  am  Maros ,  mit  i  katu.  und  1 
gricch    &  • 

Xagx  Qrosziy  (ßr.  48P  0'  25"  L.  36O45' 
MfM  Oeitcr.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  Neo- 
grad,  mit  1  kath.  K. 

NagX'Ii6tte^  Gro/MrausehenhachABr. 
HP  41'  2"  L.  57047'  57")  Oester.  Mfl.  in 
der  Ungar.  Gesp.  Gömör,  mit  i  kath. ,  i 
lath.  K.  and  3,400  B. ,  wor.  itSSo  Luther. 
Tuch  and  Leinewrtierei;  Töpfe  1  ei; 
mehrere  Eisenhammer.  Fundort  von 
KrjscallcM ,  Topasen  and  anch  des  Tel* 
lart .  • 

SagX'  Sario,  Sallo,  (Br.  46°  6'  L.  36O 
xTg^'i  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp. 
Sars,  mit  x  ksth  K.  nnci  betrüchtüchen 
Jahrmärkten.    Tabaksbau,  Pferdesucht. 

NaMy'SAro9j,  (Br.  19P  1'  a"  ^..  aßo  53* 
1^')  Oeetcr.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  Sa- 
Tta,  mit  1  kath.  K.,  t  kath.  iiauptschule 
lad  mehr  als  3,000  B. ,  worunter  viele 
Tachweber  and  Schaster.  Ansehnliche 
Jahrmärkte. 

SagY'Seliki  Grojstchtlktn.  (Br.  46° 
f  30"  L.  410  48'  54")  Oester.  Mfl.  in  dem 
iichenb.  SachseoB/ahle  Mediatch,  am 
Weile,  mit  1  lath.,  1  grioch.  und  1  nnir> 
IUI  K. ,  von  Sachsen,  V\riachen  nnd  Zi- 
gianora  bewohnt.    Wfinbau. 

NagY-Sinkj.  «.  Grofssc henken, 

Nagy    Suranjr,    iBr.  48^5'  12"    L.  35O 

8' 52")    Oester.  Mfl.   in  der  Ung.  Ge«p. 
•atra,  an  der  Neutra,  mit  x  kath.  M. 
Nagr-Stalathnu ,    (Br.  48°  35'  55"    L. 
9^  56'    Oester.  Mfl.  in  der  Ungar   Gesp. 
SoL,  am  Ssaiathnya,  mit  1  kain.,  x  lutn. 
IL*   Saaerbmnnen. 

Nagr '  Süigeth  ^  Szigsthoar,  (Br.  46O 
f  16"  L.  55Ö  aj^  33")  0«>ster  Mfl  am  AI- 
mas,  in  der  Un^i.  Gesp.  Schttmegh,  mit 
1  fotiaa  Schi  >,  bekannt  durch  die  Ver- 
theidigang  nnd  den  heldenmüthigen 
Tod  des  Grafen  Niki.  Zrini  1566,  i  kuth.^ 
t  gnech.  K.,   x  ref   Gymnasium  nnd  ge> 

Ca  3,000  Magyar,  u.  K.roat.  B  Er  wird 
dio  klt'  and  Neustadt  getheilt. 
NagT'Sz^lUs.  (Br.  ^  7'  10"  L.  40P 
W  fti")  Oester.  Mfl.  und  Kongregations- 
«t  der  Ung.  Gesp.  Ugocs,  an  der  Theifs, 
Jtn  2  kath.,  1  unirL,  x  ref,  K. ,  i  Fran- 
lukanerkl. .  i  Synag.  und  2,144  Magyar. 
md  Ruf.niak.  K  *        »J 

Nagf  •  Szombaeh,  #.  Tjrrnau. 
\    Qtog*  Stat,  BandwvrUrbuch .  //.  Sd* 


Hui 


Id9 


3SO  49^52" )  Oaster.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Gesp  Neutra,'  mit  1  kkth.  K. ,  1  Syuag. 
and  3,656  E.  Safranbaa;  ansehnliche 
Viehmärkte. 

Nagr  T^^tesva,  (Br.  48O  x6<  50"  1.  ggp 
r  10" .  Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gesp. 
Zemplin, 'mit  iJEath.,  i.griech.,  i  ref. 


« 1 

Magyar.  I 
X    Parad, 


K.  nnd  —     

Nagr  Parad,  Grofswardäiny  (Br.  47O 
2'  $0"  L.  SQP  35'  50"  Oester.  bi^chöfl.  St. 
in  der  Ung.  Gesp.  Bihar«  am  Koros ;  fest, 
mit  X  kath.  Kathedrale,  x  unirten  K.,  t 
r«f.  K.,  I  Akademie.  1  Archigymnasium» 
X  Normalschule,  i  Üraalinerkl.,  x  Hosp.» 
1,300  H.  und  6,766  JB.,  meistena  Magy%.. 
ren,  Wlacben  uad  Deatsche,  die  Hand- 
werke, Wein  nnd  Feidbaa  nnd  Han- 
del treiben.  Sitz  eines  kath.  nnd  eine« 
nnirten  Bischofs.  4warmeBIder,  dia 
bischöflichen,  mit  igo  WSrme  i  die  Fe- 
lizianischen  Bäder  mit  19  bis  ao^  Wftt- 
me.    Maimorbrflche. 

NagX'  yaponxi  iBr.  46P  08'  30"  l"  55» 
21' 46")  Oester.  Mfl.  in  der^Sg.  Ge^. 
Vesprim,  mit  1  Schi.,  1  kath  ,  1  luth.,  i 
ref  K.  nnd  Magyar.  B. 

Nat^tt  Baier.  Tl.  in  dem  Rheinkreise. 
Qn  in  der  Nähe  voa  Wadern :  M.  bei 
Bingen  in  den  Khein«  JLaufxiM.  Ne- 
benll.:  Gl  an,  Alsenz. 

Nahrr  Sankar :  Asiat  Provinz  dea 
Reichs  Thibet ,  die  im  S.  von  dem  Ge- 
birge Himaleh,  im  N.  und  O.  von  der 
Prov.  Lahdak  begrinzt  wird.  Hier  sind 
die  QufUen  der  vornehmsten  Ströme, 
die  llindostan  bewässern.  Ihre  Gebirge 
liefern  Schwefel  und  Quecksilber,  ihre 
Binnensee'n  Borax.  Uebrigens  ist  sie 
wenig  bekannt. 

Najae,  Franz.  St.  aih  Aveiron,  im 
Dp.  Aveiron,  Bz.  VUlefranche,  mit  i,02D' 
E.    Rupferminen. 

Nafera,  Span  Ciadade  amNajerillo, 
in  der  Prov.  Bftrgos,  xftita  Pfk.,  3  Kl.  a. 
3,000  E.  "*     '  ^-  * 

Naila.  Baier.  Mfl»  im  Obermainkr. 
aa  der  Selbitz,  mit  180  H.  und  1,140  B,. 
Brauereien ;  Murmorsciileife;  Marmor- 
brüche. Vitriol-,  Eisen-  nnd  Kupfer- 
anbrttcbe.  In  dem  hiesigen  Bergwerks- 
reviere waren  1793  sx  gangbare  Zechen, 
-«Mzu  a  hohe  liefen,  5  Blaufeuer,  4 
Alaun-.  2  Vitrioihütten,  4  Schwarz  u. 
fl  WeiXsblechhammer  und  i  Kupferwerk 
mit  ^20  Bergleuten  gehörten. 

Nailhoux ,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ober- 

Saronne,    Bez.  Viiiafranche,    mit    1,149 
;invv. 

Nairen,  eine  der  Hindukastan  auf 
der  Kttate  Malabar,  welche  die  Kriger 
ausmachen  und  «ich  wieder  in  11  Unter- 
abtheiluiigen  theiien. 

JSairn ,  Britt  Shire  in  Skotland,  zW. 
tu»  30'  bis  13''  55'  ö.  L.  nnd  570  a8'  bis  570 
35'  n.  Br. ,  im  N.  an  den  Miirray  Frith« 
im  O.  an  Murray,  im.  S.  und  Vv.  an  In- 
vernefs  gräiizend,  7iis  QM.  grofs  ,  x8l| 
mit  8>2^i  E.  Das  Land  ist  an  der  Rüste 
flach,  im  S.  gebirgig  and  waldig,  wird 
von  Zweiten  des  Grampiau  durchzogen 
nnd  vom  Nairn  bewässert.  Sein  lenmi- 
g;«r  sandiger  Boden  bringt  hinlängliches 
Oetraide,  Kartoffeln  und  etwas  Holi 
hervor,  den  Ertrag  des  Grniides  und 
Bodens  schätzt  Macdonald  auf  loStOQO 
Guldeu.  Die  Hornviehzucht  ist  zi^^m- 
lieh  beträchtlich)  man  zählt  6,119  Stück 
Kindvieh.  Sctiaafe  werden  sehr  viel» 
gehaitt*n.  Nebengewarbe  machen  Fi- 
scherei, Flachsspiunerri  und  Wollen- 
Weberei  aus.  Die  Ausfuhr  besteht  ia 
Garn,  Tartan»  Fuchrn,  Korn-  11.  Vieh. 
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JVÄlrn»  (BT.  570  33'  I*.  13049')  Brftt. 
lauptttaflt  der  cieichn.  Skot.  ühire.  am 
Lairay  Frith,  xttit  1,500  B.  Maven ;  Pro- 
aktenhandei. 

A«yo«,    ein«  der  ancew^sen  Inseln, 
n  Austr«! Ozeane,  zwiBoheii  Amerika  B<  ' 
»n  SandwichiiTseln. 

^NaiXy  Franz.  HfUtenort  am  Omain, 
n  DePf  Maas,  Bea.  Bar  le  Duo,  mit  290 
.  3  Frischfeaer,  1  Hammi^rschinicde  u. 
EisengieTserei,  wo  Kugeln  tinil  ande- 
rs Eisengeräth  gegossen  werden. 

NaJtel^  NaklOj  ißr.  53O  8'  18"  L.  ^16' 
i")  Preuls,  St.  in  dem  Posen.  Kgb«. 
k-omber^,  an  der  Netze,  mit  280  H.  und 
453  li.,  wor.  Über  200  Juden,  2  Tuchwe« 
er  r72  Stück),  4  Hathmacher  (^« Stück), 
inif  e  G&rber.      ' 

yaklo,  Russ.  Mfl.  unweit  der  Pilica, 
},  der  Poln.  Woiw.  Kalischf  mit  69  H. 

yakscha^  Naxos,  Osm.  lusel  im  Ada- 
ir  Denchizi,  «ine  der  vornehmsten  des 
rchipels,  8,co  QM.  l^rofs,  mit  etwa 
),0üO'Gtiech.  Kinw. ,  -wovon  */»  sich  zur 
riechischen,  der  Rest  sur  katnol.  Reli- 
ion  bekennen.  Das  Land  ist  bergig; 
nter  den  Bergen  ragt  die 'Dia«  einst 
em  Zevs  geweiht,  über  alle  nervor. 
>ie  Ebenen  und  Thäler,  die  yortreflich 
ewKssert  sind,  erzeugen  Wein,  Oliven, 
eicen,  Ora«gen,  Citronen  ,  Granaten, 
.oroeer,  Mastix,  Karuben  und  andere 
Tüchte;  in  den  Gebirgen  j9t  stark« 
Viehzucht,  und  Käse,  neben  Wein,  Süd- 
rü(;httn,  Mastix  und  Seide  der  vor- 
ehmste  Ausfuhrartikel.  Die  Einwoh- 
er,  die  sich  unter  eilen  Griechen 
urch  UrbanitKt  und  Bildung  autzeicii- 
len,' regieren  sich  durch  eifrne  Obrig- 
;eiteni  kein  Osmane  daif  auf  der  Insel 
as  Geringst«  befehlen,  und  nnr  zu 
jeiten  kömmt  ein  Woiwode  hierher, 
welcher  die  Polizei  handhabt  und  «He 
Lbgabfh  'beiireibt.  Die  Insel  bildet  für 
ich'  eine  Art  von  Freistaat.  Sic  war 
inst  dem  Bacchus  geweiht;  noch  sieht 
ii«n  die  Trümmern  des  Bacchustemp«!» 
i«ben  der  Quelle  Ariadne.  ' 

Nakteha,  Osman.  Hauptstadt  dor 
rieichn.  Insel,  an  einer  kleinen  Bucht, 
lie  nur  eine  unsichere  Rfieede  und  kei- 
len Haven  litt.  Sie  ist  der  Sitz  oines 
;riach.  und  eines  kath.  Krzbischols,  hat 
Kastei  und  treibt  Fischerei. 

Nakschiwan «  eigentlich..^  A^alt^cAi/- 
chewarif  Iran.  St.  in  der  Prov.  Hriwan, 
Ue  ganz  verfallen  ist,  wovon  indels  ein 
irmen.  Erzbischof  den  Titel  führt  und 
nitten  «wiscl;eA  Ruinen  in  einem  Kl. 
rohnt. 

Nakskdw,  Naskow  j^  (Br.  5^0  go' ao'* 
-  28^48'  45")  Dan  St.  am^aks1c«w 
7iord  der  Insel  und  def  Stiftsamts  L,aa- 
and,  mit  |  Thoren ,  18  Gnssen,  i  K.,  1 
^än.  Schule,  2  Hosp.,  333  H.  und  1,671 
S.,  die  sich  vom  Handel ,  Handwerlc«n, 
Brennereien  und  SchifFfahrt  nühren. 
iie  hat  einen  guten  und  bequemen  Ha* 
^en^  und  hält  30  ei«ne  Schiffe,  jedes 
ron  51  Last,* womit  ^le  nach  Norwegen^ 
Uöbenhaven  und  HoMein  fahren. 

yalikurigat,  Südamer.  Völkerschaft, 
velche  in  dem  Vizekönigr.  Neu^franada 
ast  nnabh&neig  lebt. 

JS'alotr,  Afrik.  Völkerschaft  am  Rio 
jrande,  auf  der  Sierra  J^eonakÜste,  di« 
»in  fruchtbares  |r||t  angebaueies  Land 
»ewohUfU  «  welches  den  bellten  Indigo- 
ind  Baumwo)tn  erzeugt:  es  wird  von 
l«m  ^unp  Tristao  bewässert.  Diese 
*7e#et  haben  sich  mit  den  Portugiesen 
[erg«sta)t  vermischt,  dals  man  sie  von 
leA  ^chwarxen  PortugicMn  inlCachoo 


nicht  mehr  nnterioheidet :  lit  tinü'  ^9 
Weber  und  Färber  und  verfertigen  die 
belsten  Pagn«^  unter  ailr*n  Negern. 

Nama^uas,  Airik.  Volk ,  welches  auf 
beidan  Seinen  des  Orangen  -    oder    gro-     , 
fseji  Fl.  der  Südspitze  von  Afrika  und 
durch    den   Strom    in    di«  Horden    d«r 

Srofsen    und    kleinen  Namaqnas  abg«- 
beilt  wird.    Si«  sind  Hottentotten;  tin. ' 
trüg^s  furchtsames  Volk  ,    welches  zum 
Theil    unter    dem  Schutze    der  Brittcu. 
steht.    Le  Vaillants  Schilderung  dvsscl-    . 
ben  ist  bekannt. 

^  Nameszto,  (ßr  490  24»  30"  L.  3707'53") 
Oester.  Mfl.  m  der  Ungar.  &«sp.  Arwa» 
mit  1  kath.  K.  und  1,334  Binw.  Laine* 
wandhandel. 

JS-nmUschty  Namiesst,  Oester.  .Mfl. 
im  Muhr.  Kreise  Olmüta,  mit  1  Sciil.,  m, 
Bi,  74  U.  und  640  £. 

J^amiescht,  Oester.  Mfl.  im  TVTfiljr. 
Kr.  Znajm,  an  der  Oslawa,  worüber 
eine  mit  ao  Bildsäulen  gezi«rt«  Brück» 
führt,  I  R.  ,  flo  H.  und  665  E. 

Namletsch,  0«ster.  Mfl.  im  Mähir. 
Kr.  Olmüts,  mit  i  SchL  und  i  Leinen- 
manuf. 

Namphio,  AnapJiit  Ofman.  Archipel* 
eiland  zwischen  Istanuplia  und  Degir* 
menlik,  mit  nackten  Bergen,  aber  ziem* 
lieh  fruchtbarem  B*den ,  und  Ueber- 
flufs  an  Honig  und  Rephühnern.  Es  ist 
von  Griechen  bewohnt,  die  auf  den 
Ruinen  eines  berühmten  Phdbostem« 
pels  ein«  Kapelle  errichtet  haben. 

Namptwich,  Britt.  Mfl.  am  Wev«r  u- 
grofsem  Kanäle  ,  in  der  Eng*!.  Slsir* 
Chel's.  Er  unterhält  Gärber«i«ii  and 
Xwifsspinnereien ;  di«  Arbeit«!^  «einer 
STchuftter  sind  berühmt.  2  kleine  Sala- 
pf Annen  mit  eijier  Produktion  von  iy44Q 
Zmrn. 

Namslau ,  Prsafs.  St.  in  dem  Schi«!«. 
Rgz.  Breslau,  anderWeida;  ummauert» 
mit  2  Thoren,  1  Markte,  i  luth.,  a  katb. 
K-,  I  Hosp.  ,  X  Krankenh. ,  350  H.  aad  - 
,ai738  E. ,  worunter  af8  Gewerb«  treiben- 
de, und  unter  diesen  34Lein«web«r  und 
90  Tuchmacher  (919  Stück  Tuch,  203  8t. 
Mesolan ,  639  Hüte  u.  s.  w.).  Man  ver- 
fertigt  viele  TabalcskSpfe ;  1793  ti%tx 
Dutzend,  hat  gute  Brauereien  an«! 
treibt  einen  starken  Garnhandel. 

Namur  y  Niederl.  Provinz  awiscUen' 
21O  51'  bis  7s9  ^  ö.  L.  und  «gP  40'  bis  goO 
37'  n.  Br. ,  im  N.  an  Lütticn ,  im  O.  am 
Luzemburf^,  im  S.  an  Frankreich,  im 
W.  an  Hennegan  und  Südbraband  grXn« 
aend.    Areal:  43,94  yM.    Oberflfich«;  iiti,. 

Selig,  im  S.  sebirgip  und  waldig.       Bo««.  ] 
en  :  aiemlicn  fruchtbar.      Gebirge:    iaa    j 
S.'Uer  Ardennerwald.    Gewässer:    Maas,  i 
Sambre,  Lesse,  Komme.     Klima':  gefcnü.    { 
Isigt  und  angenehm.    Prodokte:  Getr^i«    i 
de,  Rübsaamen,    Hülsenfrüchte»    Kar- 
toffeln,     Cichorien,    Hopfen,     Tabalc^  i 
Olist,    etwas /liolz,    die    gewöhnlichen.    | 
}Iausthie«e,  Fische,  Braunkahi«n.  Bi^i, 
Sisen,    Galmei ,     Mahner,    Kalksteine.    ' 
Volksmenge  1816:  156,37$,  meisten»  Wai- 
lotien   und  der  Mehrzahl  nach  Katholi«    | 
Icea.    Nahrungszweig«:  Ackerbau,  Vieli-.  <| 
suc;ht  und    mancherlei  G«w«rbe;    mnn*! 
aUhlt    7    Messingwerke , '    viele    Si«en>«   . 
werke,    10    bis    12  Papiermühlen,    and  1 
unterhält  Messerschmieden,  LederCabri«  1 
ken,      Seilereien,      Baumwollspinnerei' 
und    Weberei,      Brennerei^^n    u.    s.     vr, 
Ausfuhr;     Hammel,     Wolle,    gemftate^- 
♦es  Vieh,    PiPTile,    TabaV,  Messer,    Ei*i 
sengeräthe,   Kupfer-  u.  Messingwaaren« 
Staatsverbindung :  Namur,  Aiß  eilft«  iia' 
dojr   KmÜf   dev  NicderUnaisckaa  Fro*.^ 
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Yiastfl*  •endet  3  Mlt|rUe4«r  tivdeit  O«* 
Beralttmaten :  sie  gehört  zar  6teu  Milin 
tardirision  und  uuter  den  hohen  G« 
richttiiof^von  JLfittich.  Ihr«  Provinzial- 
«taaten  tsnd  aus  S4  Mitgliedern  zutam- 
»^*»«e»e^zt,  wovon  i8  £e  Ritterschaft, 
^  die  Städte  und  jg  das  Land  stellt. 
Eintheiluns:  iii  3  Bezirke,  Nam  uz- mit 
•>  (  Kiintonen  and  146  Gemeinden .  Di«- 
nani  mit  6  Kantonen,  und  i^  Gejnein- 
den  ii»d  Philipperilie ,  weUhes  keine 
Danton  eis tiieilung  hat^  indbm  die  daza 
gehöngon  Gemeiuden  zum  Bezirk '^i< 
Bant  |;erechnet  werd«n. 

Namur.  ^'amsn,  {ür.gaP  a8'  50"  L.12O 
ao"  57")  Niederl.  Haaptst.  der  gleicbn. 
erov.  ajn  Zusammenll  dar  Maas  und 
Sambre.  Sie  iBt  mit  unhaltbaren ,  fast 
gan^' abgetref enan  Feftungswerken  und 
einer  Barriere  umgeben,  hat  i  Citadel^, 
I  ILathedrale,  l  KoUegtatk  ,  4  Pfk. ,  3 
Hotp. ,  1,000  H.  und  16^165  E.  Sitz  der 
6teB  Militardivision ,  eines  Bischofs,  ei' 
ser  Hax\del»kammcr  und  Handelsge- 
uchtf.  Börse.  M'rsserfabr. ,  die  jedoch 
•ehr  rerioreo  haben,  3  Sohllederfabr., 
£c  4,000  Zntr.  liefern,  mehrere  Garbe- 
rticD  ,  6  Messingheitten,  x  Glashütte,  i 
Sf enaigfabr. ,  Töpfereien,  Eisen-  u  Kn- 
pferarbeiten.  Merkwürdige  Belagerun- 
gen von  1692  und  1605. 

Nanaks,  Hind.  völkerstamm,  wel-> 
eher  atit  deA  Gebirgen  des  Reicht 
Aschern  im  völlig  wilden  Zustande 
lebt,  itnd  vielleicht  mit  denjenigen 
Stiünmen,  die  La^s  und  das  Innere  der 
Halbinael  jenseits  des  Ganges  bewoh» 
»CB,  einerlei  Ursprung  hat. 

mndM,  (Br  47O  60' 16'.'  L- 5gO  5'  6") 
Oester.  weitläuftjger  Haiduckenil.  im 
JLr.  jenaeits  der  Th^ifs,  Gesp.  Szabolcs, 
welcher  mehr  als  4,000  Magvar.  Einw. 
xihlt  niid  als  -Haiduckenil.  besonderer 
Freiheiten  geniefst. 

Naaast  Oester.  Gebirge  im  Illyr.  Kr. 
Adelsbere,  welche«  za  den  Jnlischen 
Alpen  gehört. 

Naneovry^  Hind.  Insel,  unter  ^57' 
Br.  und  iiio  22*  1«. «  za  der  Gruppe  der 
Nicobaren  gfhörig.  Sehr  fruchtbar  an 
Aokosntlsien,  Piantanen ,  Tamarinden, 
Beteinäesen,  iiimonien  und  Brodfrucht. 
Sie  hat  etwa  8co  B.  von  eben  der  Rasse, 
^e  auf  den  übrigen  Nikobaren.  Unter 
denselben  erhalten  sich  noch  einige 
Hermhuthische  Miüsionarien. 

Nan^y,  1  Br.  48^  +1'  S5"  L.  23**  50'  i6") 
Irauz.  Hauptstaai  des  Uep«  Meurthe  u. 
eines  Bez.  von  lO^os  QM.  mit  .95,510  E. 
Sie  liegt  an  der  Meurthe,  ist  ummauert, 
wird  m  die  AU-  und  Neustadt  abge- 
theilt,    welche   letztre  sehr  regelmäßig 

Sebanet  und  eine  der  schönsten  Franz. 
tidte  ist,  hat  2  Vorst. ,  i  Citadelle,  8 
IL,  "worunter  die  Hauptkirche  und  die 
der  Franziskaner  mit  ihrer  Rotuncle  n. 
dem  Grabe  H.  Karls  des  Kühnen,  2 
Hosp. ,  mehrern  öfFenttichen  Plätzen, 
worunter  der  prächtige  Königsplatz  mit 
dem  Rathhause.  die  Carriftre  mit  der 
Intendantur,  der  Alliauzplatz  u.  a. ,  1 
priichtiges  Theater,  6.000  £1.  und- 1809 
20,028  ^*  ^**^  ^^^  4^^^  Militärdivision, 
4^r  2itteii  Forstkonservration,  eriies  Bi- 
lefaof«,  kön.  Gerichtshofs  und  Handels- 

Crichts-  Akademie-  kÖn.  Kollegium  ; 
eie  Gesellschaft  der  Künste  und  Wis- 
lenscKaiten.  Hebamm«nschule  ;  öffentl. 
libliothrk  mit  5^,000  Qäiiden,  physikal. 
Ubinet,  boten.  Garte?.  Mi.  in  Flanell, 
Tvikot«  Molton,  und  Ratinen,  Sirüm 
lien,  gemalten  Papieren»  Handschuhen;. 
fAiame,    X«b«k  «ad  idchlyrA.  (Ut%t«£e 
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fteheii  i«i  Aafe).       Uaweit..davoa  dag 

Schlachtfeld ,  wo;  1477  K^rl  der  Kühne 
blieb.  Bündnils  zwischen  Oeyterreich 
und  Frankreich  1756. 

NanteUtadt,  Baier.  Mfl.  im  XsarUndA 
Mosbiirg,  mit  3n6  E.  * 

-  Nanäapraraga  ,  (Uv.^zo^'n'  L.  070  i*) 
pind.  D.  m  der  ProvinaSerinagur ,  am 
Zttsammenil.  des  Alacanaqda  und  Nan- 
eauui,  der  nÖrdiit  h»te  Wallfahrtsort  der 
Hinduer,  mit  einem  berühmten  Tem» 
pcl. 

Nangatakij  (Br.  32^43'  45"  L.  147O  i4# 
45"  )  Japan.  St.  m  der  Mitte  der  Bji'Ki 
rusin,  auf  der  Insel  Ximo .  von  hohen 
Bergen  umringt.  Sie  besteht  auf  det 
inrternSt.,  wovon  der  südliche  Theill 
Manäm,  der  schönste  Ut,  uud  den  Vor- 
städten. Die  innere  Stadt  zählt  26  enge» 
kr,umroe  und  unebene  Strafsen  und  62 
Tempel,  worunt- r  der  Süwatempel  dec 
vornehxnBte  ist;  Die  üchmesen  wohnea  ^ 
m  der  Vorst.  Jakujin  an^  Südende  riet 
Stadt,  diiK  Niederländer  auf  dem  Kiläii. 
de  oder  der  Klippe  Dcima  Dief«  sind 
dia  beiden  einzigen  Nationen,  denea 
der  Handel  uac4i  Japan  unter  sehr  be- 
schränkten Bedingungen  ,  u.  zWar  bloCe 
hierher,  o>T.  n  stebi  Naiigasaki  hat 
viele  und  wichtige  Mnf.  und  eineli  Ue- 
b/^rüurs  an  Waar en ,  allein  die  meistea 
der..clbeii  sollm  gerade  hier  am  schlech-^ 
testen  und  theuersten  in  Japan  zu  ha- 
ben sejn.  ^ 

.    iSlangiSj    Franz.  St.    im  Dep.  Seine - 
Marne,  Bez.  Provins,  mit  i  Schi.,  2<i  H, 
und  1,009  E.       Strumpf  Wirkerei,    In  der  - 
Nähe  Mineralquellen 

Nan-hiong-fut  Schines  grofte  und 
stark  besuchte  Handelsst.  in  der  Fror. 
Ouanton,  am  ^ufse  eines  Gebirgs ,  wel» 
cnes  die  Prov.  Quanten  und  KJangsi 
scheidet.  Zwischen  dieser  St.  und  Nan* 
quan  liegt  der  Berg  Meisin,  worüber 
eine  kühne  Kunstitrafse  über  unge-- 
heuere  Abgründe  führt. 

Banking,  ( Br,  32O  4' 46"  ^-  »36°  «T) 
Schin.  Hauptst»  der  Prov.  Kianguan» 
an  der  M  des  Yang  tse  kiang;  ein 
sehr  grofser  Ort,  wovon  aber  nur  eia 
Theil  mit  Häusern  bedeckt  ist.  Sie  hat 
schöne  Thore,  und  einige  merkwürdige  < 
Gebäude,  worunter  der  berühmte  Por*  ^ 
zelanthurm  von  9  Stockwerken,  zu  des» 
sen  Sp)tze  884  Stufen  hinaufführen. 
Mediz.  Akademien;  mehrere  Bibliothe- 
ken und  Buchhandlungen.  Mf.  in  ei»i* 
fachen  und  gcbHlroten  Atlassfu,  hanm* 
wollenen  Zeuchen  (daher  ^"ankin:,  Por- 
zelan,  Lack-  und  vielen  .mdern  Waa- 
ren  ;  überhaupt  lebhaftes  Gewerbe  uiid# 
Handel. 

Nan-ngan-fUf  Schin.  Handehstadt 
in  der  Provinz  Kiang- si,  stark  bevöl- 
kert. 

Nangemond^    Nordamer.  County  im   ^ 
St.  Virginia,  mit  10,321  E. 

Nantj  Franz.  St.  am  Doiirbie,  ijn  Dp. 
Aveiron,  Bz.  Milhau ,  mit  814  K  VVoI- 
ienstr um pf Weberei,'  Kupferhammer. 

Nanterrtf  Franz  Mtl.  im  Dp.  Seine, 
Bi.  S.  Denis,  mit  413  H.  und  2,3cto  Biuw. 
PaMetanbäokerri;  ILandel  mit  Schinken 
und  Schweineiieisch. 


Nantes  j  (Br.  47«^  13'  «6'/  L,  i(fi  7'  i'') 
Franz.  Hptst.  des  Dep.  Niederloire  and 
eines  Bez.  von  3Q,2a  Q^*  uiit  i»4^399  B* 
Sie  lie^t  zur  Rechten  der  Loire,  weiche 
bis  an  ihrtf  Kaien  Schiffe  vou  100  Ton- 
nen führt,  vvird  von  cl»r  Rrdr*-  u^Sd^Cho« 
zinne  durchflonsen,  ist  mit  WällerK  die 
eher  in  Promenaden  verwandelt  sind» 
umi^bea  1    hat  ^  Vt)rst. ,  .1  fettes  Schi«. 
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welpHtt  flvn  BttiTen  betcfaütxt,  n  Ment« 
lichlB  Pitts«,  ist  Brflcken  (die  HecoUeU 
mit  18  Bogen) 2  i  Kathedrale,  1611.9  3 
Hotp. ,  1  prSchti'ges  PrftfekttirMtel,  t 
RatBh.,  1  Theater,  1  Münxe,  gegen  13.000 
H.  und  0806  75iia8  Binw«  Bischof;.  Han- 
delsH&niiner;  Handelsgericht;  Sitz  det 
Stabes  der  12.  Miiitürdivision.  Königl. 
Kollegium;  chemisches  Laboratorium; 
anatom.  und  Chirurg.  Schule;  Hebam- 
nieD schule;  Schiffahrtstchulf ;  Offentl. 
Bibliothek  mit  ^Udcx)  Bftnden ;  natarhist. 
Kabinrt;   botan.  Gartnn.    Mnf.  in  Pjqu< 


und  Kattun  (5S&<jK:oBllen),  in  Taschen* 
tüchcrn  (4o»ooo  Dutzend);  5  in  fedrupk- 
ter-Leinewand  (36,000  Stück),  in  Hüten 


l6fO00  Stück),  in  i^eder,  3  in  Maroquin 
(12,000 Felle),  in  Flanell;  10  Seilereien, 
welche  tOtOOoZentner  Hanf  verbrauchen; 
7  Spinnmaschinen  1320  Zentner  Twifs), 
t  2fiickcnraffini'*rie  (4,000  Zentner),  1  Por- 

*selanfabr.,  i  Fajanxefabr.,  1  Pfeifen  fahr.» 
I  Kanonengielserei,  a  Glashütten,  i  Braue- 
rei, 2  Essig-  und  mehrere  Liqueurfabr. 
(letztere   30*000    Bont.)*    2  Bürst^nfabr.; 

.  man  macht  N «gel ,  PUnUgengerfithe, 
Zuckermühlen  und  Kessel  für  die  Kolo« 
aien.    Lebhafter  Handel;  Haven  :  Kabo- 

...   ..-.^^. _^.^..... 

_  igej 

ropa  mit  225  Schilfen.  Grolse  MSrkte^ 
Edikt  von  Nantes  1596;  in  der  Kevoli^ 
tion  die  NoTaden  des  Carri^re. 

Nanteuil  U  Haudouin ,  Frans.  Mfl. 
im  Dep.  Oise,  Bet«  Senlis ,  nahe  am  Ur- 
sprünge der  Nonette,  mit  k  Schi.,  303  H. 
and  if^  B« 

£iiun't9chang'fut  Schin.  Hauptstadt 
der  Provint  Rian  •  si ,  mit  lebhaftem 
Handel,  der  durch  mehrere  Kanäle  be- 
fördert wird.  In  derNShe  liegt  der  volk- 
reiche,  nach  den  Schinesen  von  i  Mill. 
Henichen  bewohnte  Ort  King  -  te  - 
•tsching,  wo  das  brfste  Schinesilche  Por 
fs"    •  •  ^      -' 


des  Australkontinentt  ,  -weichet  1 
den  S.  Frantinseln  bis  nlm  westHcl 
Eingange  in  die  Balsstrarse  reicbt ,  1 
▼on  Baudin,  Grant  und  Flynders  nn( 
sucht  ist.  An  demselben  liegen 
Golf  Bnonaparte,  die  Baien  Mnral^  Lo< 
Lemonier  u.  a.  Die  ganz«  Küste  , 
weit  man  sie  kennen  yeUmt  hat ,  tr 
meistens  das  Geprfig«  der  fiuf^en 
Unfruchtbarkeit,  und  erst  bei  Kap  0 
saix  gewinnt  das  Land  eia  and« 
freundlicheres  Ansehen. 

Napolif  Sit.  Königreich  «wischen 

ß£  ^ .???  iK  ^f^hJ"    ?"^^«^'  ^'. 


,  Br. . 


an^ 


&  27'  ifi"  nördl.  oMr.j 
Kircneu Staat,  im  N.  O.  an  das  Adrii 
sehe  Meer,  im  S.  und  W.  an.  das  Mitt 
lindische  Meer  grfinxend ,  und  den  St 
fei  Italiens  ausmachend.  Areal ;  it44S 
QM.  Oberfläche :  aus  dem  mittlem  I 
lien  dringend  die  Apenninen  in  dasLai 
und  durchsieben  es  in  einem  grofi 
Halbbogen  bis  zu  dessen  ftufserstcr  Sp 
ze.  Doch  findet  man  viele  kleine  F 
chen  und  weite  ThXler,  Aber  weh 
sich  der  ganze  Schmuck  einer  Italici 

,  sehen    Landschaft   ▼erbreitet.       Bode 

tage,    die   18*2  JS8  Fahraeuge  uut  45,9i<     zwar  leicht,    doch  im  Ganzen  ftul^ 

Tdnnen  besbhltftigte ;  Handel  mit  West*     produktiv,  zum  llieil  TStlkanisch.     G 

indien  mit  43  und  mit  dem  Übrigen  Bu*     birge :  die  Apenninen,  die  sich  hierii 

_-.,._.._.  X*  ^_...-_  *«o..._      Haupt&?ten  un  ter  das  Meer  tauchen.  li 

höhern  Gipfel  sind  der  GranSaiso  d*I( 
Ha  Sf^j  der^Velino  T^BiB  nod  der  Si 
4i63i  Fürs  hoch.  Der  Vesuv  steht  i 
ein   3,659   Fafs    hoher    Vulkan   iseliri 


seien  fabrizirt  wird. 

Nßntua ,  (Br.  46»  8'  L.  230  i3'\  Franz. . 
Hauptst.  eines  Bez.  von  14,4s  Q^-  und 
iptöso  B-»  in  clBUi  Dep.  Ain. ,  zwischen  2 
Bergen,  am  Ende  eines  "b'ee's,  mit  2  K,, 
i  Hosp.,  121  IL  n.  2,791  E. 
•  Ni^ntuket^  Nordamerik.  Intel  an  der 
itüste  des  St.  Massachusetts,  unter ,410 
flo'  n.  Br. ,  5  ()M.  grols ,  mit  x  Ortschaft, 

e>9  H.  und  6,807  Einw.  Sie  macht  eine 
onnty  aus  >  ist  gut  bewaldet,  und  hat 
an  den  Küsten  ergiebigen  Fischfang, 
Die  prtschaf'  heiftt  Sherburne.  Ihre 
Binw.  sind  ni4  itens  Quäker. 

Cian-yana  fUy  ^ScAin.  St.  in  der  Pr. 
lIo'-nan^,  berühmt  wegen  des  Ueberflns- 
Süs  und  der  Wohlfeilheit  der  Lebens* 
mittel.  .         ^  ^ 

Naour»  y  F;;anz.  Mfl.  im  Dp.  SomAe, 
Bek.  Doulcns,  mit  316  H.  u.  1,475  B. 

Napakiangy  Asiat.  St.  lind  Haven  auf 
der  In5el  Lieukieu. 

NavhUnöiy  Asiat.  Eiland  in  der  Bai- 
kanbai  des  Kaspisch^n  See's,    su  Xur- 
Icestan   gefaörij^,    und  blols  tob  wilden 
n  »e\ 


aniserdem  sind  vulkanischen  Ursprasf 
die  Hügel  von  Posilipo,  die  Solfstu 
der  Monte  nnovo  ,  die  ^anze  Insei  Nil 
da  und  der  Bzomeo  auf  Ischia ,  der« 
Krater  sich  zum  Theil  in  S^e'n  verwsi 
delt  haben.«  DerGargano  hftngt  mit  de 
Apenninen  zusammen ,  der  voltur*  1 
Puglia   macht  eine  besondere  Berggro] 

Se  aus.  Gewässer:  nur  KflstenÜ. ,  wo: 
erGarigliano,  Voltumo,  Basiento,  Pe 
cara,  Offtnte,  Sangro;  die  Ste'a  Am 
no,  Averno,  Celano:  viele  warme  (^ 
*KlüDa:  äafserst  milde  und  reisen« 
vSchnee  ist  selten  und  bleibt  nicht  in 
gen ;  das  Quecksilber  fällt  nicht  anti 
5»;  alle  Arten  von  Zitronen  und  P«» 
ranzen  gc.deihen  in  freier  Lnft.  AM 
vom  Bn^e  Mai  bis  Ende  Septbr.  IM 


Thieren  »ewohnt. 

Naplia<t  Napoli  di  Rpmmni^f  Osman. 
Hauptst.  des  Rumel.  Sandsch.  Misitra« 
an  der  gleichn.  Bucht;  fest,  mit  6,000  E. 
und  einem  Haven,  der  mit  Korn.  "Wein 
und  Baumwolle  handelt.  Griechischer 
Ersbischof;  Synagoge.   ^ 

NmpiOt  Amirrik.  grotser  PI.,  welcher 
auf  den  Anden,  der  Provinz  Quito,  im 
Syan.  VisekÖn.  Neugrenada  entspringt, 
diese  Prov.  bewässert .  and  tuter  2^s. 
Br.  dem  Marafton  snflUlt, 


ranzen  gc.deihen  in   freier  Lnft. 
vom  Bnde  Mai  bis  Ende  Septbr. 
sich    eine  brennende  Atmosphäre 
die  versengte  Landschaft,  und  dis  ! 
Winde    gewähren   keine    Bsleichteri 
sondern  brinaen  nur  erstickende^ 

Pfe  aus  Afrika  und  Sizilien  herfi 
rodukte:  Getraide,  besonders  Ws« 
Reifs,  Gartenfrüchte,  Hanf,  Fls 
Baumwolle,  Safran,  edle  Früchte  1 
Obst,  Oliven,  Wein,  Mannaesc* 
Waid,  Süfsholsr  Mastix,  Tabak. ;K( 
Kapern,  die  gewöhnlichen  Haa^tH 
besonders  Pferde,  Wild,  Geflügel, 
sehe,  Bienen,  Seidenwftrmer,  ^^*^j 
den,  mancherlei  Metalle  und  Minj 
lien,  doch  meistens  todte  Schätze  »V 
und  Steinsalz.  Volksmenge  1809*  H*V 
Individuen,  bis  auf  63,920  Arnaaths«| 
der  Küste  sämmtlich  Italiener  ond 
tholiken ,  mit  einer  zahlreichen 
lichkeit;  man  rechnet  21  Erz-  1 
Bischöfe,  dann  50,313 Weltpriesteri  31 
Mönche  und  27,000  Nonnen ,  die  y$ 
allen  Grundstücken  besitzen,  n*^."; 
Galanti  0,007,900  Dukaten  einsunej^ 
haben.  Auch  der  Adel  ist  zahlreich 
begütert;  1788  wurden  120  Fü"**°', 
Herzoge,  170  Marcbesen,  40  OrsxeB J 
450  Barone  cezählt.  Die  Bildunpftn^ 
tan  sind  IiuiMrst  elend.  'Na 
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g«:  dar  fimektliai*  Boic»  UHtH  mlnr 
«cm  f  lücklieh«n  Hünmei  die  aeli&tsbat«- 
ften  n.  kottbarsten  ProdnkU  des  Pfian- 
«•nreiclia  teiiieiii  Bebaner  fast  ohne  alle 
Anitrcnnang:  der  Ackerbau  sowohl  als 
die  Viexizucht,  der  Weinbau  n.  über* 
]n.npt  alle  Zweige  d^r  JLandwirthschaft 
werden  daher  mit  der  iuftersten  8orc- 
losigkeit  betrieben.  Den  meisten  Fleiis 
«endet  man  noch  auf  die  Scld^nkaltur 
(doch  nur  mit  10,000  Zentner  Gewinn), 
aaf  den  Oeibau  und  den  Baumwollen* 
bau  (SOfOOO  Ballen).  EbenmiDiig  ▼ernach* 
llseict  man  die  verschiedenen  Zweifle 
der  viehxncht ,  so  schön  auch  Rofs  und 
Ochaen  fallen  and  so  gute  Wolle  auch 
die  Schaafe  geben,  die  Fischerei  u.  den 
Borgban.  Fabriken  u.  Manof.  aber  sind 
00  nnbadeatend ,  daXs  man  die  meisten 
Artikel  dem  Ausländer  abkaufen  mufs. 
Bändel :  passiv  und  cum  Theil  in  den 
HindeA  der  indnstrittsern  AusUnder,  an 
welche  das  Reich  jührlich  1  Million  Du- 
katen im  Handel  verliert.  18x0  bescl^&l- 
tiMa  sich  doch  3,000  Schifie  und  Barken 
mit  der  &flstentsJxrt  and  dem  Innern 
Terkehxe,  and  aoQ  Fahraeuf  e  waren  auf 
den  Kosallenfanc  nach  Tunis  gegangen, 
die  aofico  MaaÜs  xurückbrachten.  Die 
AbsI ahr  besteht  in  Wolle  »  L&mmer  -  n. 
SUegenf  eilen  ,  Seide  ,  BaamwoUe,  Korn, 
Olivenöl,  Flachs,  Hanf,  liumpen,  Fals- 
kols,  Manna,  Tabak,  Lakrizensaft,  GalU 
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hole,  Manna,  Tabak,  Lakrizensaft,  GalU 
ftnieln,  Safran,  Anis,  Mandeln,  Pistazien, 
Aoainen,  Pntaolanerde,  Wein,  besondars 
Tino  greco  und  Poztuolo,  Branntwein« 
Weinatein  ,  Darmsaiten ,  Bssenxen. 
Staatsverfassung  nnd  Verwaltung  :  s. 
beide  Sisilien.  Bintheilnng:  in  15  Pro- 
vinzen, Napoli,  terra  di  Lavoro,  prind- 
pafio  citenu^re,  principato  uxkeriore, 
Abmxzo  alteriora  t, ,  Abruuo  ulteriore 
n.»  Abrusao  citeriore,  Capitanata,  Mo- 
Jise,  taxra  di  Bari,  terra  d*Otranto,  Basi- 
licata,  Calabria  citariere,  Calabria  utto- 
liore  I.  und  Calabria  ulteriore  IJL 

Napolif  Sic.  Pro V.  des  gleichn.  K6- - 
aigxeichi ,  welciie  xwiachen  terra  di  Lmr 
voro  nnd  den  beidan  Pxincipatos  an& 
Bttsan  von Mapoli  liegt,  o.  den  reich- 
sten und  bevölkertstea  Theil  der  vor- 
maiigon  glftcklichen  Campania  aus- 
macht, und  auf  42,30  QM.  7M,8g3  Einw. 
sihlt.    Hanptst.  lat  Nepoli.    ^ 

NapoU^  Neaptl,  (Br.  40O  50'  15"  L.  31O 

fr  55")Sis-  Bauptst.  des  Aeichs,  in  der 
rov.  Napoli ,  an  dem  gleichn.  Meerbu- 
■an,  und  von  Bargan  omkreiset,  die  die 
nnc^lieare  St.  in  ein  schmales  Thal 
dr&gen«  Sie  ist  offen ,  hat  aber  au  ih- 
rer »aschütaung  6  feste  Forts  oder  Ra- 
ateUa,  Slmo.  Dor«eAa.  del  Carmine ,  8. 
£ra«io  I  delr  Ovo  und  nnovo ,  mehrere 
«naehnliche  Plitta  •  wie  Largo  de  Ca- 
«tellQ,  I^arg*  da  Falaaso  ona  Piazza  di 
Mercato,  la  Viertel,  enge  ,  smm  Theil 
nar  7  bia  10  Schritte  bmii«  StraXsen ,  67 
•X.,  woronter  die  gtobXse  KfRhedraU  a»d 
6b  Genaro,  i49Xl5tteT^  tao  Kapellen,  u 
Boap.,  48  Armaah.,  mahrare  Zucht--  und 
▲rbeitsnCuser , ,  flbai  «40,000  meistens  von 
Toffatain  gebauetc  H.  und  igts  31p,4fi6 1^« 
iiSt«  927iiod  Bis  nämlich  152,619  MiCntaax^ 
109,^69  Weiber  and  8,1  iB  Fremd«).  Reid* 
deiaz  des  Monarch aa ,  der  htehsten  Zen^ 
tralbehörden,  einet  Brabisohofs,  einer 
ITniveirtit&t  and  ainar  kttnigl.  Gesellschb 
der  Wisseuschaflen.'  Boten.  GMcten; 
#t«rmwartai  Mneenm  Boorboti  nüt  einer 
Bibli^iteek  lion  «öfado  Binden -und  einer 
SaanatachuM}  kftnigk;-!  Militdrachulei 
Mnri»ek«Uc«inm »  Qftsailachaft  fftr-Ak« 
~      ~     («aMafafi  OM«  Ibttiute«  dkka^mio 


da»  tteaw^tiai;  B.olUgtttm  %vm  Unter* 
rieht  junger  SehinesaR  nnd  Japaner; 
Musikschule  ;  Taubttummenanftalt;  t 
Jesaiterkollegicn;  7  Theater  9  Mnf.  voa 
Baiettea,  Londrins  nnd  Ratias$  Seiden- 
webereien ;  kdnigl.  Porselanfabr. ;  man 
ms  cht  gute  Tabatieren  ans  Lava  und 
Schildpatt,  vortrefiiche  Darmsaiten, 
Neapelaelb,  Maccaroni,  vonÜglicheGai- 
ffen  und  Guitarren,  Eisenaen,  Liqueure. 
Man  alhlt  45  Buchdruckereien ,  aber  der 
Buchhandel  ist  unbedeutend  und  dia 
W^issen schalten  im  tiafsn  Verfalls.  Der 
Haven  ist  nicht  sehr  geräumig,  ahqr  »o 
tief,  dafs  er  Fregatten  aufnehmen  kann| 
er  wird,  durch  einen  ftvofsen  Molo  ge« 
bildet.  Die  Handlung  bedeutet  auch 
wenig,  obgleich  Napoli  bei  weitem  der 
bedeutenste  Handelftplatz  de«  Reichs  ie^ 
Bank  mit  einem  Kapital  von  i  MiUioa 
Dnk.  oder  i,875iQt»  Guld. ;  Handelskam* 
mer^  Börse.  Xulserhalb  der  Stadt  % 
Vorst. ,  Posilippo,  Fnori- Grotte,  Ara- 
nella,  Capo  di  Monte,  S.  Giovanni  n 
Teduccio  n.  Pieira  Bianca. 

Napoli  di  Malvatia ,  r.  M^ngMch. 

Napoli  di  Homaniaf  t.  NaplUL. 

Narajowt  Oester.  St.  im  Galix.  KreiiA 
Brte«ani. 

Naramie0j  Russ.  Mfl»  in  dar  Poln. 
Woiw.  KaUsch,  mit  68  H. 

Narayonfunge ,  (Br.  «3^  39«  £1.  logo  if» 
Britt.  St.  in  der  Kalkuttaprov.  Bengalen 
am  Brumaputer,  mit  15,000  B. ,  sdmmt» 
lieh  Hindus ,  die  einen  betrichtl^hen 
Handel  mit  Salx,  Korn  ,  Tabak  und  l»i- 
monien  unterhalten,  i  M.  entfernt,  auf 
der  Ustseite  des  Stroms,  Hegt  der  Moha- 
medanieche  Wallfahrtsort  Cnddam. 

Naratinghapur  y  (Br.  iffO  8'  L.  gd<3  mO 
Hind.  St.  am  Kaver/,  wo  dieser  Fl.  den 
Kapini  aufnimmt;  Im  Reiche  Maissor^, 
mifsooH.  - 

Narbonngf    (Br.   45O  lof  «g"    I*.  aoO  59' 

*  Franx.  Hanptst.  eines  Bex.  von  27,«! 


>B(.  und  f|«8o3  B. ,  im  Dep.  Aude.  Sie 
Jagt  am  Aude  andRobinenkanale,  wird 
in  a  Theile  Bourg  Und  Citi  eingetbeüt, 
hat  verfa  Haue  Mauern,  iKathedrale,  ifi 
K.,  2  Hosp.,  2,096  H.  und  gin86  Blnw. 
Handelsgerichte ^Örse.  Mnf.  itt  Lon- 
drins und  wollenen  Mütten;  Wachs» 
bleichen;  Branntwein-  und  Spriatbren- 
ncraian.  Handel.  Oliven-  und  Wfin-  ' 
bau.  Sodaberaitung;  SeidenkUlkur)  Bie^ 
aanznchc. 

Narda.  Arta^  Osmatl.  Sl*  im  RnmeU 
Sandsch*  Janina  am  gleichn.  Maarbusen, 
mit  7,500  B.  6 riech.  Metropolit)  Tucle. 
iBttf . ;  SaUschl&mmareieA.  '  '  . 

Nardo,    Sit.  St.  in  der  Prv.  Otranto»  . 
mit  1  Kathadr.,  8  Klostark,  n.  gjaooBinw. 
Bischof.    .  >  t 

Narenta ,  Oester.  Fl.  in  dem  KAnign 
Datmatian.  Er  entspringt  in  dem  Otm. 
Raglerbegechaft  Boana.  und  geht  unter 
dem  Fort  Opus  in  das  Meer.  Ba  >is»  einige 
Meilen  von  seiner  M.  tifhiffbär. 

Narw^  Rusa.  Fl.  in  dam  K5nfgr^Cb# 
Polen,  Qu.  bei  Nowj^wor^  M-  unweit 
Fsaga  an  den  Bug; 

Narew  ,  Russ«  St.  am  glaiobn%' Fl.>  Jn 
d«nr  Prov.  Bialjitock,  mit  It)  H.'  and  ^f, 
Äinw«  -•  •  ;     .  .  . 

Nargerij.  Rust.  Eiland  an  dar  Küste 
And  xum  Gonv.  Ksthland  gehOrig.  Es 
bat  Waldung,  aber  wenig  gatee  Land« 
und  wird  von  einigen  Kronbauern  be* 
9aohat 

Narim,  (Br.  58°  54'  L.  oQ»  so")  Rusf. 
Krefsst.  am  Oh,  «m  Gotiv.  Tomsk,  mit 
220- fi.  iuid'>i,5S$  Binw«  Palahamdel»  Fi* 
ecneraik  »*♦   *  ..•...., 
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St.  und  Pi'jtunft  ia  d«r  PrV.  Becar,  zum 
.  Gebieti*  d«s  Makrattenrajah  von  Nagpur 
^    gehörig.  .  ^ 

NarnU  (Br.  42031'  17"  L.  30©  ll'  $"4 
PCpsti.  St,  aaf  ein<>m  Barg«,  in  derDlff. 
Spoltfto,  mit'5,000  £inw.  Sitz  eines  Ki- 
achofs.  . 

Nuroly  Oester.  Mfl  im  Galix.  Rreiie 
Zolkiew. 

'santwai  Ruts.  ¥).  ija  Gonr.  Petars» 
bnrg,  wi>irher  da«  Wasser  des  Pripns  in 
den  Finnischen  Busen  abführt  und  bei 
KarwQ  Ml  dasaelbe  tritt  Br  macht  ober- 
|ialb  dieser  Siatlt  einen  WasserfaU  von 
^  Jb'uXs »  und  wird  del^halb  nicht  b«* 
£üiren. 

N^fwtschat^  (Br.  530  <5q'  L.  61°  20') 
]ltt»s>  Kreisst.  am  Scheldai  nnd  liagu^ 
•chewka  ,  ini'Gouv.  Pensa,  mit  5  K.«  428 
H.i  57  Buden  und  2,704  £inw  Landhan^ 
4el,   Jahrmärkte. 

A'arr,  der  k\oh€,  Onster.  Kuppe  der 
Koritchen  A-lp*'n ,  im  Lande  ob  der 
Bns,    Krei^  Salzburg,  10,63)  F.  hoch. 

ifaraiaguh,  ^Hr.  20P  41'  L.  qu9  2Q') 
Hind.  Si.  in  ti^r  Kalkuttaprov«  ürissa, 
4ie  ein  Ei^rntham  von  unabhängigen 
Zemindars  ist 

i'\ars4tj>ury  (Br.  lifi  21'  L  990  20"  Britt. 
St.  in  dem  nördlichen  CirkarEllore,  der 
Prä«.  Madras  nm  Godavery. 

iVÄ/rt«,  (Br.  sqO  21'  40"  L.  45O  29'  30") 
Russist  an  d^c  Narawa,  in  dem  Gouv. 
Petersburg,  di»  keiii*-m  Kreise  tugetheilt 
iat.  Sie  let  befestigt,  hat  3  griech.,  3 
luth.  K.  ,1. Deutsche  Schule.  4^0  H.  und 
5,58-1  £.    1  Nagelfabr. ,   1  lAeppschldgerei, 

Sgemühleti,  i  Ziagelbremirrei.      Ha 


4en  T  Seeband'el.  Ausfuhr  von  Holt, 
Plachs  und  Hanf,  i8o7<iür  778,432  Rubels 
laffegea  wurden  i^t  163,0^  Rnoel  einge- 
führt. 'Jährlich  laufen  fo  bis  170  Schiffe 
ein. 

Nar*m>ar,  (Br.  «5O41'  L..  95O  51')  Hind- 
^. ,  Fettunj;  und  Hauptort  eines  Dittr,, 
äji  dfm  9Üd liehen  l'hejilc  ^^r  Prv.  Agro, 
,-we\db9t  i^ttX  dt-m  Dowlet  Row  Jsindia 
»gehört.  Sie  ilt  massiv  gebaut»«:  Die  Fe- 
stnnil^  ttit  dem  Palast*  des  Rajah  liegt 
jiaf  ••incm  hohen  Felsen.  Unter  den  B. 
befinden   sich  viele  Annenior. 

^Jjaryt-ärnU't  Asiat  Prov.  zwischen  50 
und  ji^  n.Br  ,  ■  auan  Reiche  thibet  ge- 
^tts'gi-  .iD«x  j(UittAieh  scheidot  sie-.vx^n 
Hindostan.  Sie  wird  vom  BrumapQtnr 
Acwätifcrt.  Dia  Riaw.  .bekt* nn«n  sich  aür 
Meli^ion  der  Buddha«  sind  abt-r  dem 
JDaiai  Lam«;  unterworfen.  Ein  Theil 
des  Landes  geitdrt  jetsMum  Reiche  Nf- 
^uJ.     '•     .     .  1  ., 

...  ^iV&fcordr,  ^s.  Fl.  in  derPrpv.  Ciü*- 
bria  ,    welcher  dem  Golf  von  Sqodlladi 

.'-  »aachitxty  HaMsiixtip  (Br.  4i^0  ^i'  «»»  L. 
«^'48'  4'^  Oester.  MiH  in  der  Sfawon. 
iäesp..  Veirötz  «^mit  k.Pr«t)Kiskänerkl. 

NaserahäAi'fitLMStrmhady  vBr.sn^gS^  li. 
f^jiol)  Uuid.-^:  m  deiff  Pro4P.  Berur,  den 
»Uhrattail  gAh«vi|g.; 

Nash,  iHordarner.  QonntT  indeai .6«» 
Norir^MMüIiiia  ,  mit  7,m^  E. 
}  'NmhyilU^  MordanaerikAH.  &ec  j'H  d4r 
County  Davldtoa,  d-  t  St-  TennessaviiÜt 
C>imHi«iand,  nfcitati-iTLtrnen  »:,iRdlhh., 
X  Markt.  viiank,"d«iii  (''umi>vrland/v<kr|i4«» 
|{ihm  imd^etwa  fJ9«>oi^.  S«ta -des  Ubftn 
gerictitiii«ls  >d<t&tiSt«ace'  nod  drr*  westL 
I\'nn<^s«'e;  Bauttiwollcnspinnmasthin»»^ 
Uanfmnf   -    ,  ./    *  •    "      r         /* 

iyia$itUk\  ,  J^ilMM  St.  Dl  .-den  Poitf. 
Woiw.  Pia«dtvmit  165 'Hr^nd'^i,iK7.X. 


/.  '  '    '  '       ' 

'  NdHrwurat  Sug»erpur^  (Br.  95^  flfi'  &» 
fff^^Atf)  Hind.  Hauptstadt  nn^s  gleicbn* 
Distr.  der  Prov.  Sidd   im  Shiiidu. 

?f^slidsch  ,  Otm.  St.  in  d«-m  Rnnoi. 
Sandscfa.  tlsltop,  wo  im  Herbste. der  gro^ 
Xse  ^'arkt  Terüfchol   g" halten  wird. 

A'rtTO,  Six.  Kii«te»ifl.   im  Val  Demon«. 

Na^taherßf  Oester.  Mfi.  und  Schi,  i» 
dem  rföhm.  Kr.  Chrudim,  Sitx  ««iner  gro* 
t»9u  für«tl.  Auor^bergschen   Herrsch. 

yassau  ,  Nassau.  Su  an  der  Lahn,  iH 
dem  Fürst.  Dietx,  mit  300  H.  und  i,50Q 
R.  Rother  Weinbau.  Unweit  davon  die 
TrÜMmer  der  Btirg  Ntitsauberg  ,  des 
Stammhauses  der  Her«,  von  Nassau  und 
der  Könige  der  Niederland«;  Rs  ist  d«f 
einzige  Ort  im  Herxogthume ,  der  bei 
den  beiden  Linien  df  s  Hau«es  in'eine* 
gewissen  Gemeinschaft  geblieben  iat. 

NattOfi,  Deutsches  Fürstenhaus,  def< 
•en  ältester  Alinherr  Otto  von  Lauren- 
burg ,  ein  Bruder  des  Deutschen  Köt.iga 
Konrad  g**wesen  seyti  soll.  Nach  Er^ 
^auuna  der  Burg  Nassau  nahmen  dessen 
Nachkommen  den  Namen  der  Grafen 
vuii  Ndssan  an.  Heinrich  fi-  f  125t.,  hla^ 
ter'iL'fs  2" Söhne«  welche  die  Stifter  der 
beiden  noch  blüiienden  Linien  de«  llatt* 
•es  wurden  : 

a)  W'airam,  der  Stifter  derWalrami« 
•chfn  Linie,  welche  sich  in  der  Folg» 
in  mehrere  Aeate.  verbreitete,  wovon  ge- 
genwärtig nur  noch  ^in  Einziger,  der 
Weilburfsche,  fibri{!  geb1ie4»^n  ist  DieM 
Lin-e  beiitxt  seit  13^)6  die  fürstliche  und 
seit  t8o6  die  her%ogi  Würde,  und  'lAcrei- 
nigt  in  sich  alle  Länder  des  Hanses  in 
Deutschland. 

b)  Otto ,  der  Stif tar  der  Ottoniichen 
Linie,  die  ebenfalls  in  mehrere  Aest* 
sersplitteit  war, ^  die  in  der  FoJg«*  bi« 
auf  den  voiw  Nassau  -  Diet»  ausge^iorhea 
sind.  Wilhelm«  det  Aeitcren  b«iideSöh«> 
ne,  Wiihi-im  der  jüngere  nnd  Johann 
IV.  stifteten  >eaer  die  Niederlän distale 
oder  Oranische  Linie,  woran«  die. !>«• 
fühmten    Fürsten    Philipp    Wilhelm   + 

'  --  und  Wilhelm  Itl;^ 


ttanien   +   1702  ent^ 
ii  let 


1Ö18,    Moritz  f   1625 
König  von    Grofsbl-i 

sprossra  waren  und'  die  mif  letxtereim 
erlosch,  dieaer  die  noch  blühend«*  Dent» 
sehe  Linie,  welche  wieder  in  Sif<en, 
DiUi^nburg,  Diota  und  Hadamar.  äbg»- 
theilt  vvar.  Nastau  Dietx  verpilanstn 
«ich'  ttav-h  Aunsr«rben  der  Oranifi,hen 
Linie  rtfch  Holland,  erhielt  dort  di* 
Erhiutthalterrsche  Würde,  brachte  nack 
■und  nach  alle  Güter  der  OtionisclieA 
»Linie  auf  ihrHaOi,  und  hat  seit  1814  d-«tl. 
Thron  der  Niedi  riand«  hcstirgenv  » 

Beide 'NassauJsehe  Linien  tiekennaa 
■rirli  aur  rerorm.  Beiigion,  u  siiMl  duack 
'«intjii  •tlausvevtrag-^  verbunden,  d#r>ä*. 
HiiTsicht  der  Ottonisch^u  Linie  anf  dna 
Deutsche  Grolsherrao^thum  Luxemburg 
radixirt  Mt.     *-• 

yassrnttf  Dtant^ches  HetsogthirininK 
^»ettiichen  OdutsdtUnd,  «wisottan  e^ 
10'  bi«  aÄP'17'  9i  L^  wiü  491°  55'  Mt  ««t*  A 
im  N.  au  dle'Ptdnft  .Prov^-KiAve  Bari, 
im  O.  an  diase'v  -  |i«M>il,  }*essen  H01&. 
ÜUr»  und.  fCurbeisc^d  ,**  im*  $.  an  .Hessen, 
im  W.,  wo  .der  RheiMnUe  jUränze  U3«cJiK^ 
Kb.d^e  Biwnfs.;  PrMr.I'Miedlirvhein-ö'äiis- 
x«nd.  .ArMU:  X03  QM  ,  leavon  «$>fc/s^<i^Sk 
«af  die  stlnidf>slier«ft«heiv  Besiunngeü 
kommr-n'^  ■:;OberiMcfaa >  theiU  bAt-giff, 
IheiU  hügehg-,  eigewiliche^  KbenTi^u  fin>- 
det  man  iiiirg«n<I»v »"Wohl  «ber 'W«dt* 
-Flar«ni*deouh|iaB  Baden:  '^'eisteHviCcB- 
nig:n'nd:nieüY.  xiub  Anbau  ^i"Reliav<Aft 
vnm'Aclcerb»ni||«ej|^n«t«>    {M>irg»ii  ■dm' 
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Itemiu.  G«i^Mor :  iUifia»  M«i«f  t^ftluH 

KeiAe  Bmnentee^xi,  wonl  aber  Ti«lo  Mi- 
BeralwoAter  zu  Rms,  Schwalbach,  Schlau- 

Kabad,  Wiibaden,  Soden, Miederselters, 
chiBgeu,  Obariahnstein.  Klima :  gc- 
nalsigt;  die  schönste  ,  wärmste  Wiüe- 
Tctn§  besitzen  die  Gegenden  am  Khein 
«nd  Main,  dagegen  hat  der  nördliche 
Tfaeil  des  £«andes,  welcher  vom  Wetter- 
waide  darchtogen  wird,  ein  grölsteiv 
theils'  rauhes  und.  kaltes  Klima.  Pro- 
dukte: Getreide,  Hülsen-  und  Garten- 
irftchte,  Wein,  (die  berühmten  Hheinge- 
wichse  ▼on  Johannisberg,  Hochheim» 
^üdesheim,  Markifbrunn,  Geisenheim  a> 
Hattenheim,  dann  Blcichert),  Obst, 
9iaGhs,  Futtcrltfättter,  Holz,  die  gewöhn-^ 
liehen  Hausihiere,  Wild.  Fische,  Bie- 
sen, Silber,  Kupfer,  Blei,  Bisen,  Pfri- 
£cn»  und  Fajanzerde,  Marmor,  SchietVr, 
etwas  Sals  aus,,  der  Saline  von  Soden. 
Tolismeng«:  2go,ocxi  2inw.  von  allen  3 
XonfassioneU  »  worunter  gegen  g  coo  Ju- 
den ^  XS14  hatte  das  Land  120  luth.,  97 
reforxn.  und  152  kath.  Pfarren.  Eiae  Uni- 
versitai  hat  dar  Land  nicht^  wohl  aber 
bestehen  einige  gut  eingerichtete  Gym^ 
aasien,  Schuileiirersejaiinarien  Und  an- 
dere Lehrinstitnte.  J3al:iruag<zweigc : 
vonüglicli  Weinbau  und  Viehzucht. 
Korn  ärntet  man  nicht  genu^,  obgleich 
«n  ileiraager  Anbau  Matt  ßndet ;  die 
kornreichsten  Distrikte  sind  an  der 
Kahn  und  Aar.  Uer  Bergbau  geiit  auf 
Silber,  Blei  liild  Eiseu:  matt  gewiant  an 
Silber  etwa  iio  Mark,  an  Blei  3iSoo,  a|i 
Eisen  i$.ooo  und  an  Salze  13,800  Zentner. 
jGröIsere  Gewerjbe  und  Maniifakturzwei- 
(c  giübt  es  auXsfr  dem  Hüttenwesen  we- 
nige: man  hat  nur  gnte  Gäibcreien; 
noch  in  Saffian,  einige  Tabaksfabr. ,  Fn- 
piermühlan,  Essigbrauereie^  Potascha- 
siadereien..  Grobe  Leine walid  wird  auf 
den  Lande  verfertigt.  Ausfuhr:  beson- 
ders Wein ,  Obst,  Vieh,  Holz,  Wolle, 
Kisen,. Kupfer  und  Mineralwasser;  bloCs 
Selters  Torschickt  jfihrlich  31/2  Mill., 
Faehingen  über  aoojooo  Krüge»  Staats« 
verJ^ssung  und  Verwaltung:  Nassau  ist 
ein  soaver£nes  Deutsches  uerzQgthum» 
dessen  Herzog',  aus  der  Walramischen 
linie  des  Hauses  Nassau  entsprossen, 
die  13.  Stelle  in  der  Bundesversamm- 
Inngy  im  Pleiium  aber  2  Stimmen  be- 
titzt.  An  der  Gesetzgebung  und  Bcstea- 
'mng  nenmen  die  Laiidständo  einen  be- 
stimmten Antheil.  Der  Vitel  des  Her- 
zogs ist:  souveräner  Herzog  von  Na»- 
aan,  Pfalzgraf  bei  Rhein,  Qraf  zu  K9- 
xigssteiji,  Katzenelnbogen  und  Dietz, 
Bntggra^  zu  Hammerstein.  Die  oberste 
Zentralbehörde^  ist  das  Staatsministe» 
Xinm;  3?inAnzbeh5rden  sind  dor.Lehn< 
hol  und  die  Hofkammer  zu  Wisbaden 
Und  die  Hofkammer  zu  Weilburg ;  Ju- 
stizbenörden  ,  das  Oberappellationsge- 
zicht  ca  Dietz,  das  Hofgericht  zu  Wis- 
baden, die  Justizamts  stellen,  die  Berg- 
Smter',  die  Kriminalgerichte  und  die 
JLandtcbreibereien ;  Administrationsbe- 
kArden  für  die  Provinzen;  did^  Kegierun- 

f;en  zu  Wisbaden ,  WeUbnrg  und  Dil- 
esburg;  geistliche  Behörden  ,  die  Pro- 
testant. Konsistorien  zu  Wisbaden  und 
Weil  barg,  und  für  die  Kath.  üie  Geuc- 
tal-vikatiate.  Militfirstaat :  höchstens 
a,40O  bis  x,ooo  Mann,  nämlich  2  Bskadr. 
reit»nd.er  JSger  ,  a  KegiiÄenler  Infante- 
rie und  s  Hfgimenter  Landjäger.  Ein- 
künfte: t,557»78i  Guld.  ^usg.:  1.^53410, 
Guldfen,  wovon  das  Militür  jS2,ooo,  die 
LandespcxTSionen  200,000  Gulden  weg- 
nehAö^: .  Ji^tbailuAfi :  in  8  ^egi4:rungs- 


biHEirkJt«   iralcbe  wiedar  in  AansUr  zer-" 

fallen. 

Nassau  ,  Nied.  Fort  und  Komtoir 
im  Afrikan.  Negerreiche  Sabu,  auf  der 
Goldküste  von   GOiuc-a. 

Nassau ^  Br>tt.  tiauptst.  der  ^aliama- 
insttl  Newprovidence;  gut  und  regelm'ä« 
Xsig  •rpbauet,  mit  2  K. ,  .^teinpfnen  U.  a. 
6,21^  Einw. ,  worunter  1.599  Weifse  ,  •  75;! 
pjiruige  und  3,861  Sklaven.  Sitz,  des 
Gouverneurs;  Rathlums;  Gefänguifs; 
Znchthans;  Hosp.  Vortreflicher  Haven^ 
starker  Handel.  .     . 

Nassauinsel,  ».  Poggy. 

Nassenfelst   Baier.  Mß.  an  der  Schutz     - 
ter,  in  dem  überdouaulandg.    EichstedC/ 
mir      I    Schi,     und*  Potaschesiedcreien. 
Rom.  Alterthümer, 

Nassen/ufs,  Mohronog  t  Ocster.  AI4. 
im  Illyr.  Kr.  Neuslädtl,  mit  1  Schi. 


\assicxa^  NaschUze^  (Br.  45O  31'  9'  L. 
aco  48'  A*t)  Oester.  .Mil.  in  der  SUwon. 
Uesp.  VerÖcs,  mit  l  rranziskauerkl.  , 

Nasjfogn€i  Nied.  Mfl.  an  rier  Qu.  def 
Posse,  in  der  Provinz  LAttidi,  mit  969 
Einw. 

Nasted^y    Nass.  Mfl.    in  der   niedeVn  * 
Graffch.  Katzenelnbogen. 

Nastitalcf  Rnss.  Eiland  an'  der  Küste 
des  Gouy.  Irkuzk,  zum  Archipel  der  Le- 
nainseln gehörig.    . 

Natal,    <Br.  qO   ig'    L.    11604*')  Asiat. 
St.  auf  der  S.  W    Rüste  der  Insel  Suma- 
tra, die  von  Malaien  bewohnt  wird   Die 
Britten    haben    hier   eine  Niederlassung  '. 
seit  1752;    die   übrigen   Einw.  ^der  Stadt 
und  ihres  Bez.  sind  unabhäug^ig,  u.  ste- 
hen ,    nachdem  es  ihr  Vortlieil  ist,  b&ld. 
mit    dt-ni  Rajah    von  Achim,    bald  hiit    , 
dem  Suitau    von  Munaagcabo    in    V«ftf- 
bindung.      Sie  liefern   den  Britten   sehr 
feines  Gold,  meistens  als  Staub«  welches 
aus  dem   Innern  kömipt,    und  nehmen 
dafür  Opium',  Gewehre,  Pulver,. i'abrik-    . 
waaren  u.  s.  w. 

Natal,  Afrikan.  Küsteneiland  auf  der 
Qstküsie  am  Indischen  Ozeane,  zwischen 
a6  bis  33* ,  oder  von  der  Bai  Lagoa  bis 
zu  dem  Kaplande.  Sie  ist  von  Vasco  de 
Gama  1498  ^m  Christtaga  entdeckt ,  und 
hat  daher  den  Ntfmun.  Der  Boden,  auf 
dieser  Küste  zeigK  sich  äufserst  ffacht- 
har»  und  sie  hat  Ueberllafs  an  allen 
Afrikanischen  Produkten  dieser  Zone.  '  ' 
Ihre  Bewohner  sind  Kiffern.  X^i«  Eu- 
ropäer habeü  hier  Jetzt  keine  Nieder* 
U%ungen« 

Nute  her*  Nordamer.  Völkerschaft  in 
einem  Winkel  des  St.  JMissisii^pi  längs 
dem  grofsen  Strome,  welche  bis  a^f  i<9 
Krieger  hcrabgeschmolzen  ist,  vormals 
aber  c^ne  sauehnliche  Nation  aus- 
machte: 

A'^efc^e,  tBr-3i°  33'  48"  t.aSöO  16'  lo'') 
Nordam^rik.  Hauptn.  de» 'St.  Missisippi, 
anl  einem  Hügel  aar  Linkeli  des  Missi- 
aippi,  in  der  Cou^ty  Adams,  mit  1  kath. 
K.  und  1,511  Kinw.,  wor.  459  Sklaven  n. 
viele  Handwerker; 

NatchUoc/ta>,  Nordamer.  Countj  im 
St.  Nenorleans,  mit  2,870  E.  und  dem 
gleichn.  Hauptorte. 

Natha  Devara,  Hind.  St»  In  der  Prv. 
Ashmir,  be^üiimt  wegen  ihres  Hindu-  • 
tempeis,  den  sowohl  Mahratleu  als  Rads- 
buten als  ein  Heiligtham  verehren.  Zu- 
gleich unterhalten  die  Pilg«r  von  hier 
aus  üin9a  beträchtlichen  verkehr  mit 
Guzurate  und  Tatta. 

Nathapura^  (Br.  26P  17'  L.  114O  37') 
Britt.  St.  am  Kostah,  in  der  Kalkutta« 
Prov.  Bengalen. 
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TTathimut  Atiat  Bilana  fn  4ett  Sclif- 

BetUchen  S««  ,  auf  der  N^^rdküste  von 
3orneo,  ringsum  vtoii  zahlreichen  Klip- 
pen amgebe»,  die  nur  einen  sehr  be- 
f chwrrlicben  Zugang  gestatten.  Et  bat 
,   Malaiische  B  ,  u.  if t  etwa  8  M  lang  und 

i breit;  aber  das  i«t  auch  unsere  gauie 
enntnifs,  die  wir  von  diesem  in  einer 
4er  geffihrlichstcB  Sa«*B  liegenden  Ei- 
lande haben. 

NathunaSf  Atiat.  Inselgruppe,  die 
•ich  in  ^i9  ndrdlichen  und  sudlrchen 
theilt.  Ou'  nördlichen  Nathnnas  hegeo 
In  dem  Schiijesi sehen  See,  unter  «o  4^' 
B.  Br.  und  i20*>L  ;  die  südlichen  auf  der 
I^ordweetkttste  von  Borneo .  unter  jO  n. 
Br  und  126^  L.  Beide  Gruppen  bestehen 
aus  unbedeutenden  Eiianoen,  «ind  be- 
Wohntt  ab^r  wenig  gekannt. 

Natigunn,  Aaiat,  kleines  Völkchen, 
fm  Kaukasusdutrikt  Dugor,  zu  den  O»- 
jMten  gehörig.  Ihr  Gebiet  scheidet  ein 
Vlufs  von  den  Badilleb.  ,  1 

Natuehaschen,     Kan|ia^usvoIlc  in  der 

Soften  Abota  und  ein  Stamm  d'-r  Aw- 
astn,  zwar  der  michtigtre  unter  Al- 
len, aber  doch  ein  armfs  haibwildes 
Hirtenvolk,  in  de  sen  Gebietv  man  viele 
S^aphtaquellen  antrifft 

NauvelU  ,  Franz  Mfi.  im  Dep.-  Afei- 
.ron,  Bz.  Rhodez,  mit  i^aoo  B. 

NaudersheTg,  Nodrio ,  Oester.  Dorf 
unweit  dem  Inn  im  Vinsigau  und  im 
7yrol.  Kr.    Imst,  mit  1,100  K. 

.^uutny  Prenfs.  8t.  iu  demBrandenb. 
Bbz.  Potedam,  mit  l  K. ,  1  Hosp. ,  443  H. 
'  und  2,631  B.     Brauereien;   Brennereien; 
Ackerbau.     Lerchentang. 

yaugatd,  (Br.  530  40*  ^''  L.  S^Sf^') 
Preufs  St.  zwischen  zwei  nichreichcn 
8ee*n,in  dem  Pommern.  Robz.  Stettin; 
.ummauert,  mit  2Thorrn,  1  Vorst  ,  1  K.. 
I  Ho^p. ,  159  B.  und  937  E  ,  worunter  op 
Gewerbe  treibende  .  j  Musse.'inmanuf. 
mit  8  Stühlen  (2»)  Stück  1,  1  Tabakstabr. 
(IK  Zentnrr) ,  4  Rotbfcärber  {2-^0  Slück), 
I  Weilkgärber  iiA»  Stück),  4  Pantoffel 
nacher. 

Nau^amaky  Rast.  Eiland  im  Kam* 
•ehatkischen  Meere,  weichet  zu  der 
Kawaianggruppe  gehört  ,  und  nur  7 
■tcuerbare  Familien  zählt. 

Nauhcampatfpttty  Span.  Spitze  der 
Anden,  in  dem  VizekÖu.  N'iu^panien, 
•in  Vulkan,  der  tich  13,^54  Fuit  hoch 
•rhebt  ,  «5. 

Naulitimy  Knrhess.  MB.  im  Hanauer 
A.  Dorheim,  mit  1  Saline,  die  jghrlich 
Segen  $0,000  Gulden  abwirft  und  mit 
Orbc  die  eintrttgiichste  m  allen  Main- 
llüdern  ist. 

Naumiturg ,  (Br.  51«  8'  55"  I*  ao^'m' 
tf" »  Preufi  St.  an  der  Saale,  in  dem 
Sicht.  Rbz.  MertebUTg.  Sie  ist  gut  ce- 
banet,  hat  i  Vortt. ;  die  Freiheit  aufler 
ihren  Mauern,  1  Schi. .  1  Oomkirche,  3 
•ädere  K.,  a  Hosp-,  i  VvaiBenh. .  i,rö9  H. 
und  7,9^}  E.  Dom>  und  Stadtschule; 
Domkapitel  von  31  Mitgliedern.  Woi- 
Icnzeucn-  und  Ledermuf. ;  Seifensiede- 
veien;  Brennereien.  Handel  mit  2  Met- 
ten.  die  vorm.  besuchter  waren  Wein^ 
und  Gartenbau. 

I^aumburg ,  Kurhess.  Amt  in  der  Pr. 
.  Prislar,  mit  34,3  H.  o.  2,166  ^' 

Naumburg,  Knrhess.  St.  und  Amts- 
sitz an  dem  Flillsrheii  £lb«,  in  der  Prr. 
Frjzlar,  mit  332  H.   u    1,449  ^• 

l^aumhurg  am  Bobrr^  Preuft  St.  auf 
einer  Anhöhe  am  Bober,  im  Schles.Rbz. 
Lie^nitz,  mit  i  Schi.,  2  kath.,  i  luth  K  , 
129  H.  und  Kte  B. ,  wot.  81  Gewerbe  trei- 
buttde.    13  Töpfer;  ^Tachwcbtr,  di«  100 


.       'NftT 

Stefn  WoU«  ^erarbeit««;    t  ButdCabrlk 

kant.   ' 

Naumkurg  am  Queit .  Preufs.  St.  am 
Queis  f  in  dem  Schles.  Bgbz.  Liegnltz*:; 
ummauert,  mit  a  kath.  K.,  242  H.  u.  i,o04 
£.,  wor.  115  Gewerbe  treibende,  u.  dar» 
anter  44  Tuchweber  u    ii  Töpfe*. 

Naun,  Schin.  Hand«lsst  am  Xrgun^ 
in  der  Mongolei,  wohin  die  Rüsten  nan* 
dein,  undXhee,  Porxelan,  seidt^ne  und 
baumwollene  Zeuche  gegen  Silber  und 
Pelzwerk  einhandeln. 

Kaunhof^  Sicht.  St.  in  dem  Leipc 
Erbamte  Grimma,  mit  125  H.  ^nd  ^308^ 
worunter  61  Gewerbe  treibende.  Lein«» 
Weberei  mit  25  Stühlen. 

^aupura  ,  (ür.  2i<^  6'  L  .91O  24')  Hind. 
St.  in  d^r  Frov.  Ktianriesch,  zu  den  Ba* 
Sitzungen  der  Mbralten  gehörig 

Navakaia,  (Br.  270  43'  l-.io5^'  9'^  Hinft. 
St.  im  Reiche  Nepaul,  mit  i  berühmten^ 
dem  Mahamaya  geweiheten Tempel  una 
zahlreichen  Bew.  Die  Gegend  umhrs 
ist  reich  an  Zuckerrohr,  Ananat,  Man- 
goi   u    a.  Früchten. 

Tianal^  Span.  Villa  in  der  Provins 
Aragon.  _   , 

Nat>an,  (Br  SJ»  38')  Britt.  St.  amZu* 
tammenfl.  det  Boyne  und  Blackwater» 
in  der  Irisch  County  <>«ime*i^,  mit  }jfm 
H.  lind  ^,500  B.,  die  Mnl  von  Sacktncb 
unterhalten  Hptmarkt  der  umlieg«-nderi^ 
Gegend  für  Leinewand.  • 

Jfavaria^  Oester.  Mfl.  im  Galiz.  Kt^ 
Lemberg,  mit  i  Probatei  und  r  Papier^ 
mühie  ,  . 

fi/avarino,  s,  Avarin. 

^avarray  Span.  Königreich  zwitchem 
15O  22'  bis  1Q042'  Östl.  U  und  43^  17'  bis 
430  15'  n.  Br. ,  im  N.  an  Frankreich,  mit 
welchem  Reiche  et  durch  3  Aber  di% 
Pyrenä<-n  «führende  fahrbare,  aber  &11- 
fserst  beschwerliche  Strafsen  eine  Ver- 
bindung unterhält,  im  O  und  S  O.  hA 
Aragon,  jm  S.  W  an  Segovia  im  V^. 
an  Alava  und  Gnipufcoa  gränzend. 
Areal:  121.54  i^M.  Oberfläche:  bereig^ 
mit  grofsen  Thälern.  wor  dre  von  Buc- 
tan.Roncal.  Roncetvalles  und  Aezcoa 
im  Hochgibirge.  Boden:  kalkig,  atei- 
uig  und  nur  strichweise  fruchtbar  mit 
guten  Weiden,  Gebirge:  die  Pyrenlea. 
Gewäfser:  Rbro  mit  dem  Aragon,  Argfk 
und  Ega.  Klima:  in  den  Thälern  n» 
märsigt,  auf  dem  Gebirge  rauh  u.  kalt, 
Üoerali  aber  gesund.  Produkte:  Getrui- 
de,  Haitenfrüchte,  Hanf,  Flacht,  Fär« 
berröthe.  Wem,  Obtt ,  Kastanien,  Oii- 
▼en  ,  Sfif^holz,  Holz,  die  gewöhnlichem 
Baufthiere,  Wild,  Fitche,  Bienen,  Ka- 
pfer,  Eisen,  Steinsalz.  Volksmenge  \%ao,z 
226,227  Ind.,  worunter  4792  Geittßche  u« 
i\'ÖM  Hidalgos  j  der  Mehrzahl  nach  Baa- 

kisihe     *" '"'     •    * — 
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Stiftungen.  Nahrungnzweige  „ 
kerbau  und  Viehzucht,  ersterer  ziemlich 
beschränkt  Ausfuhr:  Waizen,  Wein, 
gebleichtes  Wachs,  Lakrizensaft,  Woila« 
Käse  und  Eiseliwaaren,  Alles  zusammen. 
1,095,000  Gulden  werth,  wogegen  die  Bin«» 
fuht  a^f  1,200,000  Gulden  steigt, 'dock 
mögen  Schleichhandel  u.  Trantito  bei« 
des  mit  einander  ausgleichen,  und  eitz 
tteigebder  Wohlstand  ist  hier  sichtbar. 
Staattverbindung  :  Na^arra  hat  t^>rar 
keine  Cortet  und  Vorrechte  mehr ,  doelz 
besitzt  es  teine  eignen  Gesetze  uud  iat 
.frei  von  dem  Cattilianischen  ZoUtyate- 
me  and  den  rejitat  provinciaJei.  iCeitte 
Rechtttache  darf  vor  ein  antwärtigaa 
Tribuaal  gebogen  urardto,  und  derRat^ 
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«•nKtvttfffH,  Min  Apa^tttttHitniiellt, 
s«dit  die  1i5clitte  Inm'bz  *«as.  Der  vi- 
•eköBig  residirt  sn  Pampelona;  in  kirch- 
licher Hinficht  fftthdrt  et  so  den  Diöie- 
•en  von  Puapelona  nnd  Tndela.  Ein- 
theilanx :  in  5  Merindardes. 

Nkmarrein»,  (Br.  43p  »*  L.  i6P  ep') 
franz.  St.  «n  der  Gave  de  Oleron,  im 
Dei>.  Niederpyrenien  ,  B«»«  Orüi»»*,  mit 
iSSi  B.  Lefncweher^i.  In  der  Gebend 
Werden  die  Navanreinipferde  gesogen. 

NüvoM  de  Tolosa,  Span,  offene  Oa- 
tend  auf  der  Sierra  Morena,  in  der  Prv. 
|aea,  bekannt  dnrch  den  grofsen  Sieg 
der  Spanier  Über  die  Araber  am  16.  JuL 

.Vav#,  Oaeter.  Mfi.  in  der  MTlana. 
DIfs.  Bretcia,  mit  1,900  B. 

»p/a,  Span  Kflitenfl.,  welcher  Att«> 
rias  daxohttrdnt  und  dem  Ozeane  za« 
Hilft. 

.V«9(« ,  Span.  Villa  an  der  M-ündang 
da«  gleichn.  Fl.,  in  der  Prov.  Asturia, 
Vit  einem  Heven  und  Fischerei. 

Navigatorsirfeln^  s   Schiffcrminseln, 

UmwigUo^  HavigUo  grand€,  Oester. 
Ktnal  in  dem  Lomb  Venet  Gonr.  Mi- 
lan') *  walcher  bei  dem  Kastell  Oieggio 
an  T«e«in  anfingt,  nnd  bis  AbiagroMto 
und  von  hier  theile  nach  Milano  führt, 
Iheilf  dem  Po  znfällt,  mithin  aneh  Mi- 
hco  mit  dem  Po  verbindet. 

Savißlio  Novoj  Sard.  Kanal  in  der 
Prov.^  Piemonty  welcher  die  Stnra  nnd 
drn  Po  vorbindet,  bei  Coni  anfängt,  Über 
Poatano  nnd  Carmaaaola  geht  und  bei 
letalerer  St.  in  den  Po  fäfit. 

ßimvtgtio  dt  Santhitty  S.  rd.  KaHal  in 
dar  Prov.  Piemont,  welcher  die  Setia 
mir  der  Dorn  Bait«i  verbindet,  beilvrea 
•m  der  Dora  anfangt  und  bei  Vercelli 
ia  die  Sesia  endigi.  • 

IflaoHgUo  di  .■^forzesea^*  Sard.  Kanal 
hl  der  Pror.  Piemont,  welcht-r  die  Sesia 
mit  dem  Tesxin   verbindet. 

NawsxXi  Oetter.  Fabrikort  in  dem 
Qalife.  Kr.  Jaelo,  mit  iMnf.  von  Kattun, 
Tiscbseochon  und  Naoqnin,  die  ^96  ba 
nitt  429  Arboiter  befch&ftigtf.  Sie  ge- 
kffrt  stt  der  grill.  Prieeiechen  Herrtcii. 
Irxifk. 

üajrg  Frans.  St-  an. der  Gava  da  Pan, 
ia  dem  Dc^p*  Niederpyrenien,  Bes.  Pan, 
uft  3,308  H.  Mnf .  in  Drognett ,  Kadit, 
vierkMitigen  Kappen,  Berrets  genannt, 
BBd  Tnneter  Mutzen  :  Firbereiea;  Gär- 
bereien.  In  dar  Nähe  die  beiden  Eisen- 
kftten  Soobiron  und  Anone. 

yayaMyru  Ants.  St.  in  dem-Gonyom. 
Podot, 

S,  Sa*mir9y  Frans..St.  in  der  Provinz 
Vied«rIoire,  Bz   Savaiiajr,'  an  der  M.  der 
Loire  in  d«rn  üsean,  mit  3,381  B.     Klei-  • 
aer  Haven.  ^ 

Nazmrä£r,  f.  jintäri^:-    ' 

Nmzareth,  Nied«rl  Mil.  in  der  PrOT. 
•itflaodam,  mit  4,276  E. 

Na££il€S*  Franz.  O.  nnweit  der  Ciso, 
taa  Dep.  Indre- Loire,  B^s.  Tours,  mit 

NazrJiV  vormalf  Natartth;  Otman. 
Hfl/ oder  Städtchen  im  Pasth.  Akka,  mit 
igricch.  K.]_i  kath.  Kl.  und  1  alten  Ka- 
«eile;  di«  Ein w.  und  Griechen ,  Nach- 
kämmen  von*  Franken  nnd  Otmanen. 
Ber  Ort  ist  in  der  heiligen  Geschichte 
Wrühmt.  ^  ^  •        .  * 

Ndamoni  ,  Osman.  Orttchaft  auf  der 
irchipelinsaiSaki,  mit  1  griech.  Kl.  von 
jaMBnchen»  die  zum  Th^  Landbauar 
iiad. 


jVkiu ,  Arial.  Ittsal  «iirtar  ^  n.  Br.» 
vor  der  Tapanniy.  bei  der  Intal  Snm^ 
tra ;  frnchtDar  und  reich-  an  mancherlei 
Indischen  Produkten.  Sie  wird  von  ei- 
nem thatigen  nnd  iadostr/ösen  Volka 
▼oa  Malaiischer  Abstammung  bewohnt« 
das  aber,  wie  alle  Malaim ,  ain^n  lach^ 
gierigen  ,  blntdüretigan  Charakter  zeigt. 
Unter  ihnen  herrscht  da»  Malaiisch« 
'Lehnsyttem.  Sie  wird  in  50  unter  unabi« 
hängigen  Raj'ahs  stehende  Distrikte  ab- 

Setheilt     ReiXs  und  Sklaven  machen  die 
[auptausfuhr  aus. 

Nemth^  Br.  510»'  L.  !$•  53'»  Britt.St. 
in  der  Wd«  Sh.  Glamorgmn  ,  am  gleich* 
nam.  Fl ,  mit  2,700  BinW.  In  der  Näh« 
Steinkohlengruben ,  Bisen  • ,  Kupfer  >  «» 
Alannwerke. 

NiaujphU  le  ChdUany  Frans.  Mil.  im 
Dep.  Seine  ^  Oise,  Bez.  Vertaillee  an  dqr  ' 
Mandre ,  mit  936  H.  u.  925  B. 

yeUU  Mecklenburg.  FI. ,  walchev 
Güstrow  vorbeigeht,  nnd  bei  S<;hacn  der 
Warhow  zufällt. 

Ncbra,  Prenis.  St.  in  dam  Säcbf. 
Rbs.  Merseburg,  mit  213  H.  und  ^no  B. 

^ethanitt ,  Oester.  Mfl.  iai  Böhm. 
Kr.  Birsow,    mit  x  Schi.,    1  PfarrK    iin4 

100  H. 

Ntekar,  Wflrt.  Bad.  PI. ;  Q.  auf  dam 
Schwarzwalde  bei  Schwenningen )  Ml 
bei'Manheim  in  den  Rhei«i,  nur  sn  ge- 
vriii«en  Jahrszeiten  schiffbar  Nebenfl« 
Eschach,  Glatt,  Ens,  Bis,  Fils,  Kamt, 
Murr,  Kocher  u.  Jaxt. 

Neckar  au ,  Bad.  D.  in  dem  Neckar» 
B.A.Schwetzingen  am  Rhein  u.  Neckar» 
mit  2  IL,  177 H.  und  1020  E.,  deren  Dorf- 
flur meistens  ans  Rheininseln  be«teht. 
Hier  legten  die  Franzosen  1799  tinmn 
Brückenlcopf  an,  den  Ers herzog  Kari  am 
d.  Dezember  mit  groXsem  Menschenvar^ 
Inste  erstürmte. 

Neckartlz,  Bad.  Mfl.  am  Neckar  nnd 
Elz ,  iia  ersten  Neckar  L.  A.  Mosbacb. 
mit  ^  B.    Hanptzoll. 

Neckar gemünd  ^  Bad  St.  nnd  Sitz  ei- 
nes B.  A.  von  iit443  E.  1^  im  Neckarkr, 
am  Neckar,  worüber  eiao  guta  Brücke 
führt,  mit  I  kath.,  x  Inth.,  1  ref  K.,  «8 
H.  und  2,031  E.,  worunter  241  Gewerbe 
tr'^ib^nde  nnd  unter  diesen  allein  gg 
Schiffer.  Schifffahrt;  Handel  $  Obstbau; 
Gyderbrauerei ;  Nt  Einbrüche. 

NeckarkreUj  Bad.  Kreis  am  Kheln  «« 
Neckar,  welcher  i66,8i8  B-  zählt,  und  14 
Bezirksämter  enthält,    nämliche  i\  Phi« 

tlipptbarg,  s)  Strhwesiagen,  3)  Mannheim«     > 
)  Ladenburg    im  Krimi  na  Tjiimte   Mann- 
eim,  5)  Weinheim,  6)  Heidelberg  I..  7) 
Heidelberg  II.,  g)  Wiiioch,  o)  Sinsheim, 

101  Neckargemflnd  im  KriminalaJnte  Hei« 
dalberg  nad  n)  WaibsCadt,  is  Ebt-rbach, 
13)  Mosbach  I.    nnd  ^14.  Mosbach  11.    im 
Kriminalamte.  Mosbach.-     Kreiset,    pnd  • 
Sita  dar  Hofjgerichtaproris«  am  Unter-    . 
rheiae  ist  Mosbach. 

ßieekarfckwarxach,  ».  Schwarxath. 

Neehateteinaehy    Hes«.  St.    und    Sita 
•einet  A  mts  von  216  U.  nnd  1,645  B.i   in    * 
der  Provina  Starkeoburg.     Sie  TioBt  am 
Kockar  n.  silhlt  145  H.  n.  i,i<«  B. 

iV#eharfM/m,  Würt.  St.  u.  Sita  ainatf 
O.  >A.,  in  der  L.  V.  .Untarneekar  am 
Einfl     der    Snlm   in    daa  )Qeckar,    mit    ' 
COjgoE.    Gärbereian;   Weinbau.. 

Neekepf  Anstraleiland,  su  dajr  Gr«^ 
pe  der  Sandwichinseln  gehörig;  nmbe* 
wohnt. 

Tfeda^  Span.  •Villa  aa  dar  Ria  de  Fat« 
iroly   inder-Prov. -Galicia,    mit  %  PlatC*  ' 
mfihie  nnd  ftnplerplattenf  a^r,   > 
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0«»t«r.  Mfl.  an  der  Teraova,  in  aer  Ung. 
Cyetpan.  SsaUd.  ?      •   ' 

^edfrbralul,«  Nied.  Mfl.  in  d«r  Fror. 
Oitflandtrn,  mit  3,5U  B.  « 

N€derkruehten ,  Ni«d.  D.  in  der  Prv. 
Ximburg,  inil^,522.E.  .     ^      „ 

Nederwtertt  Nied;  Mfl.  in  der  Fror. 
Limburg,  mit  3,597  ß-       ^  , 

SedrlgaHow,  {Br.  50O  6a'  L.  51Ü  10') 
JR08B.  Ereisit,  an  der  Sola,  im  Goavern. 
61obod«k-  Ukzane,  mit  s  K.,  494  H.  uud 

'  3i7*4  B-     •  •  .  , 

Nedfchfran^  Arab.  Kauptst.  einei 
'  gleichn.  Distrikts,  in  der  Prv.  Jemen. 
JSedsitA,  Arab.  Landschaft,  «iA  weit- 
tt.nsgedenntett.and,  welcbes  beinahe  die 
Hälfte  des  grofsen  Arabisians  einnimmt 
und  sich  vom  Osmaniscben  Asien  oder 
^em  PaschaLik  Bagdad  über  das  ganse 
Innere  der  Halbinsel  bis  Jemen  hcrun- 
^r  erstreckt.  Eswird  YonmchrernBerj;- 
areähcn  dnrchiogen  *  schliefst  aber  aacn 
nofse  Ebenen  und  Wüsteneien  ein,  a. 
ajt  nnr  mittelm&Xsig  ergiebig.  Seine 
Hauptprodukte  sind  K.orn ,  Gerste,  Dat> 
Aeln  Q.  einige  Früchte  ;  es  ernährt  sehr 
"Viele  Kameele^  Pferde,  Kind^ieh  und 
Schaafe,  aber  auch  zahllose  wilde  Thie- 
»e.  Die  I*nft  ist  sehr  heifs«  aber  gesund. 
J)och  findet  man  fast  nirgends  Quellen; 
Tsseoig  liefe.  Brnntien  mit  selten  ^utem 
"Wasser^  oft  auch  durch  die  Kegen  im 
"Winter  gebildet^  Liachcn  sind  die  einzi- 

Sen  Orte,  an  welchen  der  Mensch  und 
ie  aaefrynefiUche  Man||^e  yon  Thieren, 
.«die  diefs  dürre  Land  einnehmen,,  d^n 
Hurst  löffchen  können.  Aufser  nomadi- 
schen liütten  u.  schwer/en  ZoUen,  von 
Pferdehifcarenvgewebt,  findet  man  noch 
viele  Städte  und  Dörtcr  in  diesen»  Län- 
de, die  iwar  nuregelmöTsig  gebaaet,  aber 
0ut  bevölkert  sind,  und  eitle  angeneh- 
Smo  Lag^  am  Abhänge  der  Hügel  und  in 
«ler  Mute  der  Xhftler  haben.  Hier  ist 
die  Wie^e  de«  Wahabismus,  dieser 
fnrchtbf^ra»  Sekte,,  oie  dem  Islam  den 
Unterfang  drohet,  und  das  Stammhaus 
»omadiscner,  kriegsgewohnterSchaaren, 
eli«  s4n\mtlich  den  VVahabiten  unterv^or- 
len  aind  (#.  f^'^MhahitsnY  B*  wird  m  7 
Provinzen  abgetheilt:  Dsjob;  Di)obeL' 
Xassim^  Wnhschein,  ^»edeilr,  Kherdsje  u. 
Srehije  ;  Drehije  ist  die  fiput.  {Koas- 
pea«'vN9tia  über  die,  dem  Bmir  $ehnd 
unterworfenen,  Länder  nnd  i^cämme  in 
den  A    G.  E.  ^LLIV.  332). 

NmiwUditz  t  Oesier.  Mfl.  jin  '  der 
Sehwaraa,  im  MAhr.  Kr.  I^u,  mit  $2 
.JH.  und  521  B.    Marmorbrueh. 

Ntfdf,  Nied.  Dorf  in  der  Frey.  Gel- 
dern;,  mit  2,074  B; 

.^€44Un,  Britt.  Mfl;  anA  Kanmar^  Ri- 


ver, in  der  Irisch.  County  Kei^v. 

Needlts.,    Britt.  gefährliche  K.1^^^      . 
•nf  der-Westseit»  der  Intel  Wight  ,    in 


-^ht  ,    II 

der  Engl.  Sh.  Hamt,  welche  von  unzäh- 
lig«n  See  vögeln  bewohnt  werdaa. 

Neersen-^    PrenJa>^  Mfl.  in  dem  Kleve- 

-Besg.  Bba.Oflseeldorf.  mit  6oOiIL  'LMnea- 

-tt.  SkRiden.bandweberei. 

Neerivindin ,  Nieder!.  "D.  in  Äer  Prv. 

«Sfidbraband ,  *  mit  257  B.  Sehis»oht  zwi- 
schen   König'   Wilhelm  111.    und    d<Aii 

;Marsehall  Lnsemburg  i^l'     '   ^*    / 

^egadehy    Nagadl ,    (Bt. '2^0  53'  36'') 

-Otaian.-MH.  ain  Nil,  Itr  der  Prä  vi  Said, 
jDit  t  kath.  R<,  !•  Franziskanorhost»; ,-  'ii 
kopt.  K.  ,  gröfstentheils  von  Kopton  bm- 

.wofinti  .die  hiarfCänen  -3isehof  ha4aen,  u. 

-»ÄtjOUv^r  nnd  geureif tv  :  JUeinew|Uft4 
wandeln,  .ic'.  4. t ...     *     .-..»  *.u.» -♦«.■•./< ^ 


Britt.  St. in 4er  Präs.MadrasTPr. fanjÄ 
4n  der  M.  des  FL  Kola  tu,  mit  i  Kastd 
und  i6,ooo  E.  Haven;  Hheede;  Bau 
wollenxeuchweberei,  wovon  }ähri.  4  1 
5,000  Stü<;k  ansgelührt  werden. 

Ntger ,  eine  der  Stammrasten  i 
,  menscnlicnen  Geschlechts,  mehr  od 
weniger  s^war«,  mit  schwaraem,  kra 
•en  und  wolligem  Haar,  vorwärts  ft 
i^inirenden  Kief.ern,  wulatigen  Lipp« 
nnd  stumpfer  Nase.  Ihr  eigentlich 
'Vaterland  ist  Afrika,  wo  aie  wahrschfl 
lieh  unter  deni.  brennenden  Strahle  4 
Sonne  sich  nÜautirt  haben ,  ab«r  ao 
auf  einigen  Inseln  des  indischen Uip% 
scheinen- sie  einheimisch  &a  sejn,  m 
von  da  sich  über  einen  groXien  Tbl 
Australiens  verbreitet  tu  haben ;  d 
Papuer  sind  unverkennbare  Neger.  Jtl 
leben  sie  auch  in  Amerika,  dedia 
blpfse  Kolonisten.,  ihre,  ganae  Zahl  au 
leicht  an  85  Mill.  hinansteigea. 

ricgho,  AUS«..  Gruppe  von  aishrei 
Inseln  im Kamschatkisch« Meere,  wsld 
*zn  den  Aleuterv  gehören.  Man  tlhU  i 
rer  16.  Sie  heilten  auch  Andresa^wi 
(s.  Meuten).  „ 

.ISeelisseram^  <Br.  tgP  i(/  h.  9^  9 
Britt.  St.  auf  der  Kutte  der  Prov.  tut 
Ka,  mit  1  'Haven. 

Negombo  ,  (Br.?"  13'  L.  07O  ja')  Bn< 
St.  auf  der  Westküste  der  Insel  Seil* 

in  einem  Arme  des  Mulivaddy,  »< 
astelle  und  einer  starken  BerÖlaenHl 
V021  Moliamedapem  ,  Malabar^n  d>  rflJ 
tu^<;iesen,  die  mit  Zimmet.  Keif*  M 
Fischen  einen  starken  Handel  treiksa 
iCfgrais  ,  Birm.  Inse^  ,  unter  jö^a'J 
Br.  uud  xioO  s8'  L. ,  in  der  M..  des  1^ 
waddj,  zum  Reiche  Birma  gehöx 
hat  den  Jörnen  und  sichersten 
«n  der  Bai  von.  Bengalen  ,.  ond  « 
einst  ciuü  Britt,i^che  Nlederlasjung«  ^ 
jedoch  von  den  Birmanen  175^  ^^*ilt 
worde ,  nnd  seitdem  verlassen  ist.  if 
Klima  ist  ungesund,  nnd  m^n  nB||i 
'bloCs  gejalzenes  Wasser.  Sie  hat  aia« 
berühmten  Tempel.  .  -  ^'  fr'H 
iVraremon^«,  .Franz.  St  in^PP*  TM 
Bez.  Alby  und  Itirchap. ,  welchei  Jt 
Alban  und  den  nahen  Weilern  3,<9S ' 

NegrtV€lis$4,  Franz.  St.  am  Aveir« 
in  der  Prov.  Lot,  Bez.  Monranban,  » 
iSchl.,  3kath.;  iref.  K.,  fao  H.  W 
.5,126  E.  Mnf.  in  Barchent  pnd  Lein 
wand  ,  Minoterien,  Xöpfereion.  ^ 

NegrillQS  ,. Asiat.  Völkers^Wt.  »« 
che  im  Innern  von  Borneo  wohnt;  »« 
atens  vom  Kriege  und  der  Jagd  leWrW 
.mit  den  .Papuas  auf  Nenseelaad  «.  «jj 
ein  Volk  zif leyn  SwheinL/  V^  y*"»* 
NegriUos  hüben  sie  von  den  ^P»^""^ 
Üebrigens  bestehen  sie  aus  vicUnöiJJ 
men,  die  s&mmtUch  au  der  Nefi«trasi 
gehören. 


gehörijr.  ^ 
>?sten  Sfr« 
und  «nUuc^ 


^ri^'o  ,*Amerik.  grosser  Fl»  ^«^^Sj 
in  ^m  JLfqco  Negro  der  P^ovrnx^}2«J{ 
-'  jg<l  , 


Span.  Gniana  durchströmt,  «*«»  *5 
Brasilien  wendet  und  ivit.er  3^  15  *•-  ** 
.dem  MareÄün  zufälU.  Seine  ^ 
Nebenü.  sind  der  Rio  Brauco 
chiqniiiri.  Durch  einen  Arm  -— .^ 
mit  dem  Orinoco  in  «^clfbin4|p 
stehen.  •  .    ,    .  ^       *.,     ,m1i 

Negro,    Amcrik.  gi-otjer  FL.  J^*' 
^nf  den  And^n  von  Chile  der  lit 
,guillt,  in  einem  »rofsen  Halbboj' 
jUgohien  4hr<fh»trÖmt  und  dem  a' 
sehen  Oxeäüe'zuIälU. 

ÜtgropQntc ,  9.  fy;r0^''     - 


Seine  fitftfi« 
Brauco  and  ¥ 
II  Arm   «olJJ 

welJ 
l^el 


Digitized  by 


GoogL 


e  • 


Srnppe  der  Philippinen  ffchön«»  .  Sio 
^^  i^««o  QM.  grofs,  und  wird  von  Ma^ 
kien  bewohnt,  trovon  nnr  «in  Th«il  im 
«orden  —  ^,fiQoK6pfe  •^. unter  demSpai 
Buchen  Alkaideii  steht,  d«r  iibriffe  nSer 
leiae  Uo4i>h{in^igkeit  beh^uptA  hat. 
Sie  i»«'fert .  aufaer  den  übrigen  i»Todak* 
Jen  drr  Pmlippiaen,  vonüglich  perlen 
»ei  4en  Ellanden  Chicof  und  CagaTant. 
^fgrofi  Anstral.  Inselgruppe  bei 
ffcueuiMea,  deren  ösilichate  unter  164P 
Ä'  5^"  L..  u  |0  1:3.  Äo"  ..  Br.  liegt.  Sie 
lubcn  «n  sch.6nes  frivchea  Ansehen,  sind 
nit  kolLosbaumen  bedeckt,  und  werden 
roa  eiaem  ruhigen  fnedlichen  Vö)k- 
cäen,  von  der'Papuerratse,  bewohnt, 
iie  nnr  llassagmien  und  Wniiapielte, 
iber  keine  Pieile  zu  ihrer  Vertheidigung 

St'tisim:  PreuIe.^St.  in  dem  Wettph. 
ftbi  Aren>berg,  mit  170  H.  und  1,051«. 
WoUenweberei  mit  30  Stühlen ,  1  Tach-> 
naf.^  weiche  «p  Arb.  baschaUigt. 

yeUring,  Preufs.  Mfl.  und  Schi,  in 
lern  Pommera.   Rbc  Stralstind, 

Xrhrung^dU  Frischet  ^TvviU  «chma- 
1er  i^ndairich  zwiichen  de|  OsUee,  den 
4rmen  der  Weichsel  und  dem  friichen 
Halt  in  Westpreulsen,  der  tich  bis  Pii- . 
k«  erstreckt,  11  M.  lang  und  V«  bis  & 
bnit  t«t.  Kr  let  am  »Üdf.  Ende  frucht 
bar^nd  hat  wohlhabende  K. ;  der  Aast 
ftcrteht  au»  nutz^sen  Sanddünen«  die 
ttan  mit  Flehten  besüet  hat. 

Xihrungy  die  k'urische^  PreuX«. schma- 
ler Landstrich  zwischen  der  Ost«ee  und 
Um  £nrischen  Ha£E  inOHpreuIsen,  15 
Hei\en  lang  und  lU  bis  j/i  breit.  Er 
Äa«t  bei  Kranxkrug  an ,  endigt  bei  Me- 
Hei,  u.  besteht,  bis  anf  ein  seine  Striche, 
•»^a^fr achtbaren  Sanddünen  ;  daher 
ite  Einw.  fast  ganz  von  der  Tischerei 
to^B.  Die  Orkane  sind  hier  «ulserst 
bftig.  Am  Strande  fischt  man  Bern- 
Heia. 

SehrwaUa^  (Br.240  25'  L.  90O  J')  Hind. 
lt.  m  dem  Oistr.  Guicowar  f  der  Prpv. 
«inBrate,*ait ,  ansehnlich  «und  wohl  be- 
wegt. &i»  gehört  )etet  den  Mahra^taa. 
.  .\€id€^kr  Oester.  Mfl.  und  Schi,  im 
Htm.    Kr.  Saau. 

yeidenbMrgy  (Br,  Äi^  ig*  fiAf  iL*  38<>.fi' 
P^)  Prenls.  &.  an  d.??K2idt,  im^i?- 
HmiU.  Agba«  •  Königsberg  ;  ummauert, 
■«3  Vprsu,  1  iuth-  ü.,  1  ßergschl.,  321 
H. und  1,728  Emw.  Xuch'WH|>itrei.mit  14 
»iöklen  tg^  Stäcky^  Jlu.tmacherei  u,350 
UAck),  7  JELathg^ber  (95.) Stück )^  6 Stroh- 
tociabn  .    . 

ifeidling^fty  Wort.  Mfl.  in  der  L.  V. 
ib,  O.  A.  Kirchfaeim,4nit-8^9  B; 

Xeipperg,  Wtirt.  Pfd.  in-a«?rL.  V. 
Taterneckar,  O  A.^Heilbiönn,  j«it  1  al~ 
raSchJ.*,  von  dessrfif ThftrrtiW  m«il  eine 
errlicbe  .Aussicht  hat.  Und  401  tlinw. 
^ifihau«  des  reicbsgräfl..  j^escHlechts 
bjchen  Namens,  welcbef  unter  K. 
arl  VI,  Zfe  reichfgxifl..  Würde  erhaf- 
«  hälfe«  und  17^  In  das  Schwäl^iiche 
waf^nko: leT^iTJm ^ufgtiio'm'm^n/waf .  Es 
ikaU»'  R«ugipn,  und  Uesitzt  at»  Wür- 
■PbV  .SlAndesherrich  .,dit!  HeYpchaft 
|fr«'^*?r.Schweijgei:n  .  ^K^jw^poberg, 
Pnsaöf^n,  Hausen  und  Gexnmui£en  — 

»AVf/r>,.S«ths.  Preu£i,  Fi,,    we^chi^ 
■ft  ZiUatt  in  die  Lausitz  tritt ^  .«•' d^m 
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ftn/Neban&UrdiefoIrfnMa: 

iV#l/l«.  Frenüi.  FL  in  der  Prv.  Schle- 
sien Q-  nttter  d.  Schomberge  der  Sude- 
ten, M.  bei  Scbflrgastiin  die  Oderv  sehr 
•chnell  nnd  reijpseitd- 

T^eifse,  Oester.  PreuXs.  Ffirstenthuni' 
und  Standesherrschaft  des  Bisthum» 
Breslau,  wovon  der  Prenfi.  grdlsere  An-  ' 
theil  mit  28  QM.  und  72,756  B. ,  zu  dein, 
Schles.  Bbs.  Oppeln,  der  ku-iner^  Oester- 
reichische  au  aem.  Mähr«  K.r.  Xropp^iii** 
g«hört.^  .'^ 

Neijse,  (Br.  jiO  25'  L.  34O  5«'»  Preuls* 
Stadt  am  gleichu.Fl.  und  Hauptstadt  ei- 
nes bizchöll.  ilreslauschen  Piirsteuthuins»' 
in  dem  Schles.  Rgbz.  Oppeln.  Sie  ist 
befestigt,  haf  i  Vorst.,  die  Friedrichsst., 
1  Fort ,  Pvearsen ,  5  k.ith.  K. ,  i  Kap. ,  x 
NeonenkL,  i  Gymnasium,  3  Hosp. ,  5« 
H.  ttnd  7^761  K.  •'Sitz  der  bischöfl.  Kole^ 

S'en.'  Bierbrauerei;  Gewerbe  mit  51^' 
eistern,  und  darunter  33  Tuchwebar 
(^  Stilck)>  oS  Leineweber  C600  Schock),^ 
I«  Strumpfstricker  und  2  Wirker  Xi2,ooo 
Paar),    10  Pesamentire  und  LNaumbur« 

6er  Bandiabrikaiit  (1,316  Stück; ,  2^ 
ranntweinbrenner  u.  s.  w.  Starker 
Gemüfsebau.  Fundort  dav  Niifser 
Steine. 

Neifse,  die  wuihende,  PreoTs.  FL  in 
der  Prov.  Schlesien ;  Q-  im  Sch^esische». 
Gebirgf  4  M.  bei  Uolinan  .in  die  Katzn 
bach.  , 

Neiput  Port.  Fl.  in  der  Pro7.  Minho, 
welcher  uhmittelbar  in  deA  Uzea» 
geht. 

Neive,  Sard.  Mfl.  auf  einem  Hügel, 
nahe  am  Tinella,  in  der  Piemont.  Prov^ 
Alba,  mit  2^586  £• 

Neuenbürg,  Bad.  Ruinen  eines  Berg- 
•chl. ,  wovon  eine  Landgrafschaf  t  den  > 
Namen  hatte ,  die  bis  zum  Fneden  %u^ 
Presbnrg  Gestern  gehörte,  durch  den- 
eelben  au  Würtemberg  und  von  diesei;^« 
durch  Tausch  an  Baden  gekemmeu  ist« 
Jbie  -ganze  Landgrafschaft,  welche  igoi 
a*kf  i6QM.,  7  St  ,1  Mfl,,  7a  1>. ,  3,999 
H.'und  26*67iBB.  xihUe,  ist  jetzt  mU  deoi 
.Seakr.  vereinigt.  i 

«NelUnren,  Würt.  Mfl.  in  der  L.  V, 
ils  und  l^ems  ,  O.  A.  Geislingen,  m&t 
724  Einw. ,  wornnter  viele  l«einewebax 
befindlich  sind. 

iV#aur,JVi7o»er,  (Br.  X4|0. 26^  L.  07O  34*) 
Britt.St  amPennar^  in  der  Präs,  Madras« 
Prov.  Karnatik,  mit  i  Kastelle  und  Ha»- 
ven,  worein  i8ix  7.39  Sc niffe.  mit- 24  948 
Tonnen  ein-^  Uhd'137  Schiffe  mit  1,9^ 
Tonnen  ausklarirteu.  Die  .Ausfuhr  be- 
steht vorzüglich  Jn  Salt,  iSn  |ür  62,043 
ILlrcotrupifcn.       j         .  .       ,-     . 

Nelewt^  Annrik.  PL,  welcher  auf  deft 
Rocky  Mountains,  unter  dem  Naraea 
Saskatehawineentsteht,  durch  den  W\nw 
nipeg  flie£rt,'  ganz  M^usüdwalev  duk-ch- 
•tr<^mc  nnd  im  >  W.  d#a  Porta  York  W 
Rudionsbai  znfäilt. 

N^leon^  Mordamer.  County  im  Staate 
.Vi^gini**  mit  9,684  £■ 

Nelspn^  Nordamer.  .County  im  Staate    . 
Kentucky,  mit  14,078  E< 

Ifembroj    Oester.  Mfl.  -an  einem  Ka* 
nale  desSeriö,  in  ^er  Milane.  Delegaa.  ' 
fiergamcf^ '  nrit  1,400  Einw.  und  starkem 
Sei  den  band  ely' 

Nemelhi^Nimffe,    (Br.  48O  17'  tx^  L. 
46"j  0/eiter..Mll.  in  der  Ung.Ges^. 


"Seutj 


eutra. 
Nemeih^ 


tr----S-Oir*J«n»^»»^'  '«  di^  Gder  fällt.    -       Nemeih^  Kef^»ztur,  Kreuz,  (Ut,  a?o  w 
^M^ckitfd^.gttch  die  G6,AUz*e  I^ei{«»    l&g, .Qfii»., |&ä»ihi« f:»"!  s|^L 
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iBr.  4«0  4'  50'*  ^  yr  6'  «5")    0«tter. 
tk  dvvUng.  ^««pAA.  ItiptAD,  mit  1  ki 


iVeinban.  '  .  , 

Tftmsih'-Lipess  •  \  ZIck^m/i^  •  £fiir«ciiv 
_    -      ...        z^.Ti^,,,    "—- »r.  IIA. 

„  .  _  k«th., 

}  loüi.  K.  und  9,387  B>     fiit«ii>  oad  A&» 
-|ittoBiomb«ii. 

JN'emetk~Luf09f    #.  Lugoi. 
-.Mihalr  "      '   ' 

jndrir UngTGefpMBfenbttrc,  mit  i  kat,h. 


X^Mm^th  S.  Mihalr  {Grc/s  Pgtersdorf)^ 
«Br.  170  3'  58"  1*.  340  o'  AO'n  Oester.  MfL 
in  drvUng.  Gefp^Kifenburc,  mit 
X.  und  be»aoht«ii  Vi«lim4rktea. 

Nsm^th-  Oravicxa.    (Br.  44^0  «7'  gg'/  L. 

SP  dO'  90")  OettcrrMfl.  ia  derUng.  Gatp. 
r^BChowA,  mit  x  kath.,  i  griack.K.  and 
SyBso  B. ,  meiitani  WU'cnea ,   Raiaiaktn 


«nd  Gnec]|«a. 
XnpÜergimbctt. 

N^meth  -  Prona  , 


<Br.  .|8»S5'  5'  1-  3(6^24'  57")    Oast«-.  Mfl. 
an  der  ung.  Getp.  Neutra  a; 


Berggericht;  8ilb«r-  n. 

lUutgeh  "  ProhtHf 
')    Oastar.  Mfl. 
aii  dar  Naatra, 
anit  I  kath.  K. 

JStmeth'  StMMxküf  <Br.  44P  47^  44"  I.. 
#oO  33'  to")  Oettar.  Barcfl.  auf.  dar  tlag. 
llilitArgrdttze.  mit  1  icath.  IL  und  i,6oo 
]>auttcliaa  and  MagTar.  Bew.  Bergbau 
•uf  Biaea    und  Kupfar. 

Jfgmeth  '  Ufuarf  «. '  Gäning.  ' 

'  JV#mourf,  (Br.  48O  Z5'  L.aoPftt")  Frmam. 
8t.  in  dem  Dp.Seine>Mame,  Bz.  Fontai* 
«ablaan  am  JLoing  und  dem  Kanäle  von 
Briare,  viit  1  alten Scbl..  660 H.  und  31760 
B.  GArb«iraian,  'Peltereien,  Sobutterar- 
baitea.  l'Ltorn  •  «  Wein  -  und  Kätehaadel. 

Ntnakth  ,  Britt.  MfL  in  der  Intcbaa 
Couttty  OCipperary. 

XfMHn*Urfj  Groftnenndorff  (Br.  59O  ao' 
ms^  L.27O  1'  fl6")  Kttrb««t.D.  imSchauen- 
bnrcachea  A.  Rodenberg^  n&it  64  H.  und 
42s  S.  IBerühmte^  Schwefelbad  mit  ge- 
iehmackvr oll.  Anlagen  n.  siaml.  Freqnens. 

Nensl4nggn^  Baier.  Mil.  in  dfm  Obei^ 
4onaalao.4ger.  Stauff,  mit  117  U.  ii<  711 E. 

Ntntttn flauten^  &urhen.l).  von  59  H« 
«lld  659  B.  und  Sitz  exnca  ▲.  von  307  H. 
«ad  ^4K  c  B.  _ 

ZVffogTtfil,  ATogroA  f'tirma^rtf  t  Oaitar. 
Getpan.  im  Ung.  Kr.  diesscit»  der  Oo- 
»iLUt  77)tzp  QM.  irro£i ,  mit  163,933  Bii^m 
an  10  M.a. ,  351  u.  und  71  Frftdaaa.  Der 
nördliche  Thail  etwas  raub,  deiiA 
frncbtbarar  dar  elldliche,  Cserbat.  Ge- 
birge :  liarantt:  Flui«  Bypal.  Natarpro« 
dukte:  Korn,  Hanf,  Melonau,  Früchte, 
VTein,  Obtt  im  UeberBasse ,  Hornvieh 
und  Sc?tiaaf heerdaa.  Kongregatioaaort : 
Balataa  Gyarmath. 

JVtfograd,   iVtfgrad,    (Br.  49O  55'  I«.  afiO 

t'  65")  UetMr.  Sohl,  n«  D.  ia  dar  «ieichn. 
Jagar.  Gaepani 

7rr;itfttl,ilmd.  Reich  «wiicben  27^  bii 

rn.  .Br. ,  im  N.  und  O.  an  Thibec »  im 
Ml  <U»  Pritid.  Kalkvtta,  im  W.  an 
^0  Staaten  dar  Radebutaarajahi  u.  dar 
Seikc  igrfinftand.  •  Oberflficbe :  ein  weites 
Thal  awiechen  hohen  Gebirgszügen. 
Bodea:  IHichtbar  und  fut  bewäsaart. 
Gebirc;e:  der  Himaleh,  eines  der  hoch- 
atan  fvebirge  Aiieai  ia  mebreaen  Zügen. 
Gaw&sfer>:  Bbagmatty,  Ylshaomattj  tf. 
^.Fl.  Klima;  heiter  und  gesund,  im 
Sommer,  wenn  die  Soane  aondeahobaii 
•Gebirgen  abprallt,  tahr  heils,  der  Winter 


ßl,  Bianan«  «laiifehatlai  WBntMmm 
•onder«  Sieea«  Kitpfer,  Jatpit,  B»rg^ 
fcrystall,  Terra  Kachetu.  Volktm  en|rv 
nach  Hamilton  ft  Millionen.  Sie  baae* 
hen  ans  2 Klassen:  Hindus  von  der  Kast4 
der  Bramineh  oder  Radsbuten  u.  Kjoi^ 
letztere  wahrscheinlich*  Mogoli»cli*i 
oder  Schinesi sehen  Urspmacs.  Die  er 
•teren  bilden  die  Anhiae  n.  die  SUatal»« 
amteUv  latstare  die  l«andbauer  n.  Hajftd 
warker.  Aulser  diesea  findet  man  nocl 
Dheawaren  und  Mheodschiht  in  dtea 
westlichen  Theilen  des  Landas  als  Land« 
banar  und  Fischer,  Bhanre*s  (schismaiti- 
•che  Buddhisten)  und  einige  nnbekannU 
St&mme.  iSitte  und  Religion  sind  denea 
in  Hindostan  fast  cleich.  Nahruncsawa€< 

Se:  Ackerbau 't  Viehsncht  undKunat* 
ciffl.  Ausfuhr:  Elephanten,  Blfenboin, 
Reifs,  Ingwer,  Leder,  Zimmerholz,  Xec« 
ra  Cachettt,  Wachs,  Honig,  Pfefferr  Cre- 
würze  und  Baumwolle.  Staatsverfas« 
eung }  despotisch ,  an  der  Spitze  stelil 
ein  Rajah  aas  dam  Stamme  der  Radtbifc> 
ten;  die  Geschäfte  leitet  der  Schufevi 
oder  erste  Minister.  Die  Gesetze  sind 
•ehr  unbestimmt.  Landmacht:  7^000  Iff. 
reguläre  Truppen  in  50  Kompagnien  B^ 
theilt.  Binkünfte:  etwa  30  Lacks  Kiz- 
pien.  Eintheiluag:  unbekannt:  der  Ra« 
jah  beherrscht  nicht  bloXs  das  Thal  Mo- 
panl,  sondern  ist  auch  der  Oberharr  allei 
Ghorkaf  ürstanthfimer,  die  zwischen  Tbl- 
bat  und  Bengalan  belegen  sind.  Han|>«« 
•tadt  ist  Khetmaadu  (Kirkpatrik). 

iVcpcon,  Australeiland,  imU.  des  Aa« 
•tralknntinents,  nur  i/a  Meile  von  dai 
Insel  Norfolk  aatlegea  i  klein,  abaretavH 
bewaldet. 

Ntpean ,  AustralB.  auf  Nensüdwäl««, 
eigentlich  der  obere  Theil  des  Hawkaa* 
bury  voc  seiner  Vereinigung  mit  doa 
Orose. 

ISapi,  Päpstliche  St.  in  der*Dlg«.  Vi- 
terbo,  mit  1  Kathedr.,  5  Pfk..  5  Klottark, 
Bisthum,    mit  dem  zu  Sotn,  vereinigt. 

Ntpomuck^  Oester.  Mfl.  im  Bdhm.  Kr. 
Klattau,  mit  166  H.  Nahe  dabei  dai 
«rttne  Berg  mit  dem  Schi.  Zeianahora« 
Geburttort  des  Bdhm.  Märtyrers  JoK 
Nepamuck  f  1383.  _  .      , 

Pier^  Russ.  FIT  im  Kdaigraicha  Polen, 
welcher  baiRzgow  entsteht  u.  uatarbsdta 
Chelrano  der  Warte  zufällt. 

N^rm ,  Päpstl.  Fl.  in  dar  Mark,  ^mh^ 
eher  der  Tiber  zufällt  und  bei  Terai  «i« 
nea  grofeea  Wasserfall  macht. 

Neract  (Br.  44P  10' L.  17058')  PrauA 
Hauptst.  aines  Bez.  von  90,x«  QM.  und 
48,364  B.,  im  Dp.  Lot-Garonne.  sie  llagl 
.an  der  Baife,  wird  in  Gr.  und  Kl.  Nora« 
abgetheilt,  hat  3  Tbore,  i  Schi.,  5  K.,  I 
Hotp-f  461  H.  und  5,5S7  B.  Handalsce- 
rieht,  xo  Minoteriea,  12  Stlrkefapi^ 
(8,100  ZntrJ ,  la  Gärbereiea.  MttCzenwa« 
bereien.     Handel. 

I^irlmddali,  Hind.  Flofi,  welcher  t« 
Omercuntue,  ia  der  Prov.  Gundwan% 
unter  aa^  54^ Br.  und  mO  54' V  enUpr|Dgt^ 
von  O.  nach  W.  läuft  und  lieh  in  dett 
Busen  von  Kambaia  ergiefst.  Et  maohJl 
aiaail  merkwürdigen  Wasiarfall« 


Nord- 
reszei- 


bringt  wenig  Frost;  nia  weht  der 
'Wind  in  diesen  Thalera.  Die  Jah; 
tea  sind  dieselben ,  wie  im  h(fliern  Hin- 
doataat  nur  heben  die.  Bagen  üüher  an. 
Produkte :  Getreide ,  Reifs ,  wenige  Kü- 
chendewächse.  Der  Tahiti  und  Kuraila 
(gewöhnliche  Nahrungsmittel  der  gerin- 

een  yolKsklaf  se),  Ingwe«v*l^f«i£eet  Baum- 
rolla,    Zuckakrohr,    Hoü,  £lapnantaflu 
fütfladiacb^a  Haiiiiltt«vd »  VNM^-'Gcfltt- 


amte  (jHmma  an  der  Mulde ,  mit  95  B« 
and  513  Binw.,  wor.  51  Gewerbe  treibf n* 
de.    Brauereien. 


Ntrtchtu ,  (Br.  57O  25'  L  ^  ao')  Äd^* 
Krcifit.  aid  gleicbnam.  Fl. ,  <  im  Gon1^ 
Koitroma  ,  oiit  Kramhaodel  und  5  Xakr^ 

markten.  '*  J 

•Würt.  St.  und  Sitz  eines  O:  «A. ,    an  der 
Btffo  uad  «m  Füfii«  dat  llln«bbaif»,-'iii 
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Hr  Xk  V.  m^diir.  -  8i*k«ri  «d»;',  vbr- 
Ml»  ein«  reicksfrei«  BettediktiBerabtcii 
»x  r  prächtigen  K. ,  f  «ffen  1,000  K. ,  iui4 
»•cht  einen  Xh«il  der  Ta^iMfilien  Be- 
tisa uf^^n    «UM. 

PTar^to «   5U.  St.  in  der  FroT.  Abmi« 


Vmi 


14t 


\9  citeriorcl.,  mit  iMf^  B. 

Prr.,  w^Icbe  fegen- 
vfirtii^  %nm  Lftn  Oerebvo  «ehört. '  Sie  Ut 


N^rike^  Scbwed. 


>twa  40  QM.jn:«»!«,  von  Weetmanland, 
fV&nnleBd>,  West  •  nnd  OftgotbUnd  o. 
Mdena»iiland  umgeben,  vom  Oerebre 
imd  AttrTvtele  darcbfioMen.  anf  den 
ffreasea  bocli  nnd  bergig  ,  im  innertt 
fter  eben  nnd  flach ,  mit  gntem  Acker- 
lande mnd  Weida»  nnd  erxeogt  mehr 
Kern  ,  «It  aeine  54,000  Bin w.  brancben. 
IHe  Biacn*  n.  Kupfergrobeil  sind  wich* 
^- ,  a.  mmn  produzirt  j&hrlich  aaf  25,000 

iiffpf.  Biten. 

Neris.,  Frx.  Mfl.  am  gleichn.  Fl.  «  int 


&< 


Den.  Arllier,  Bes.  Montla^on,  mit  ifio  H. 
Bna  1^132  B.  3  Mineralqueilen,  Grand 
»aita,  pnitt  de-  la  Croix  naid  Carr4. 
R«m.    Aitertbfimer. 

Nerniu ,  Sard.  Küttenfl.  in  der  Graf- 
lehaft  Nisaa ,  welcher  bei  Vintimiglia 
lern  Meere  snftllt. 

NtranAe^  Pranx.  St»  auf  einem  Htlgel, 
im  I>ep.  I«oire,  Bes.  Roanne,  mit  25a  H. 
sad  It094  & 

a^r^ndet ,  Frans.  Mfl^  im  Dep.  Gber, 
Bs.  S.  AmaiM,  mit  ?oH.  u.  Kirchip.  von 

^rf^rUehinsh^  (Br.  51»  fift'  L.ij^)  Rntt. 
Rreia«t.  an  ."der  M.  der  Nerttcha  in  die 
Schilka,  mit  aK.,  400  H.  nnd  3,000 Binw., 
die  i.afidhandel  nnd  Ackerban  treiben. 

Vwrtschinskisclus  Gtbirfe^  Dauuri- 
rehrs  Gebirge <,  grofser  >Rast.  Bergzag; 
sw.  dem  Selenga  n.  Argan ,  welcher  za 
4em  Siberiscl^en  Grüns^ebir^e  gehört, 
and  im  "W.  des  Baikal  bit  zum  Amnr  a* 
<em  Ozeane  fortstreicht.  Am  mAchtig- 
flea  erhebt  et  sich  am  Jenisei.  Es  iit 
reich  ao  Silber,  Blei,  ILupfer,  Zink» 
Sfief«glas,  Quecksilber. 

Nervig  Sard.  St.  in  dem  Hcrsogth. 
Genna. 

iVen^teno,  Oester.  Mil.  am  Olona,  in 
der  Milano.  Dlgz.  Milano. 

N^shin,  (Br.  51O  2'  4«"  L.  49O  2^  30") 
Rats.  Kreisst.  am  Oster,  in  dem  Goav. 
Ttchernigow  ,  mit  1,000  H.  und  16,000  B, 
Avtgebreiteter  Handel  mit  Rasf.  Pro- 
daktcn  nach  Taurien  ,  Polen,  Moldan, 
Walachei  nnd  Danzig.  3  Jahrmärkte 
mit  betr&chU.  Pferde  -  nnd  Viehhandcl. 
Pie  meiaten  Kaufleate  «ind  Griechen. 

NesU,  (Br.  49O  ^^^  L.  20O  W')  Frz.  St. 
am  Ignon,  im*  Dep  Somme,Rez.  Peron- 
me,  mit  3)64  H.  u  1.658  6. 

Nefs,  Loch  Nefs^  Britt.  Binnensee  in 
der  Skot.  Sbire  Perth ,  welcher  zu  den 
romantifchsten  Partien  Skotlandt  ge- 
hört. 

Jfestm,  Han.  Biland  im  DoUart,  snr 
n-oY.  Ostfriesland  gehörig.  Bs  macht 
ein.  Kirehsp,  ans. 

Ntfft,  vVeimar  Fl.  in  der  Fror.  Ei- 
lenach,  welcher  der  Werra  zufallt. 

Nttselrcde^  Deatschet  grifl.  Ge^ 
fdil^cht,  welches  die  Standesberrschaft 
Reichenstein  und  Landskron,  in  der  Pr. 
Kleve-Berg  —  9  QM. ,  mit  6,000  E.,  anter 
rfeufsi  scher  Oberhoheit;  anfseniam  aber 
loch  die  mittelbaren  Herrsch,  ^imberg« 
Ihreshofe^n  o.  a.  Gfiter  b**sitzt.  Bs  be- 
•tthtaus  aUaaptUnien,  Reichenstein  n. 
Bkreshofen,  i^t  kach.  Religion  nnd  be- 
sittt  die  reich<gräfl.  Würde  seit  1710, 
hatte  auch,  wj^gen  Keiche^isiein,  Sit«  a« 
SUmma  ia  Wattph.  GralanhoUfgiom. 


Baier.  Mn.  ah  der  Wertach,  imOberdd^ 
nanlandgar.  Fflasen ,   mit  i  Schi-  n.  2,200 

A    ffi"'f' /».»"•  *y*'^»  *^  <*♦»  Ornpp» 
§•' Shetlands  »  Orknejs  StewartrySa- 

h?t  Äo  B  '^  '"'*'"  Maittlanrn* 

Ntstväd,  <Br.  BSP  IV  h.  arf:>i6'  *>"l 
DIn.  St.  in  dem°Seellnd.  A?  Prisföel 
mit  8  R.,3Hoip.,  I  DÄh.Schalf,  28  Stral 
gen,  246  H.  nnd  1,90p  Binw.  Patriotisch* 
Geaellsch. ;  Rattnndrackerei j  Leinewe- 
bereien  j  a  Jahrm&rkti.  Sie  h at  keine« 
Haven,  nnd  handelt  «her  daa^  i  M.  ent- 
fernte Karebeksmmde. 

iVe<Ä#,  awei  Niederl.  FL  in  der  Prü^, 
Antwerpen.  Die  grofse  Nethe  imtsprthgt 
bei  Peer,  in  dfrr  Fror.  Limburg,  n.  fällt 
^l^'^^^tjAncheln  in  die  Scheide;  die 
kleine  Netha  entsteht  anweit  Tarnhout 
^"*..  f^^^  ^"  ^'  "•  ▼<»«  Lieirre  in  die 
grofsa  Nethe.  Nach  ihrer  .Vereiniganir 
empfangen  sie  den  Namen  dvr  Rappel, 
und  sind  soweit  schiffbar, 
«-i/^*'^'*^*^  ^'^oUc%y.  Oeater.  St.  im 
Böhm.  Kr.  Prachin,  mit  224  .H.  n*  &,6da 
E.  Hanptort  einer  fftrstl.  Schwarzen? 
bergschen  Herrschaft. 
«  iT^tJ?' Z""^*- ^k*°  ^•»  Westph«. 
Rgbz.  Minden ,  welcher  unweit  Htetet 
der  Weser  anfällt. 

N€ttunOy  PäpslLSt.  amMa<;re,  in  dec 
Dlgz.  Rom.  ^        . 

NätworxitMj  NedworgicMe,  Oester.  M& 
im  Böhm.  Kr.  Berann ,  mit  So  H. 

^ettty  Frenfs.  Fl.  in  der  Frr.  Posen  ;  ' 
Q.  m  den  Morästen  von  Sompolno;  hÜ 
bei  Zantoch  in  die  Warte ;  ^löffbar  bei 
Labischin;  schiffbar  bei  Nakul.  Sie  be- 
wässert den  Neizebruch,  und  ist  für  die 
Schifffahrt  dieser  Gegend,  da  sie  vortüc* 
lich  die  Yerbihdung  zw.  der  Weichsel 
and  Oder  bewirkt,  aaXserordantiidi 
Wichtig. 

Nettkanal,  r.  Srümhgrgerkan^t. 

Nettschkau,  Sachs.  St.  im  Voigtländ. 
A.  Planen ,  mit  144  H.  u.  700  B. 

Neualhenreuih ,  Oester.  D.  im  Böhm, 
Kr.,  Einbogen,  Egerer  Bz.,  mit  i  kath.R.. 
2  Bisenhammer,  worin  Gewehre  nnd  an- 
dere Eisenwa^aren  rerfertigt  werden,  n* 
1  Sanerbrnnnen.  Fundort  Ton  Gra* 
naten.  ^ 

Neualbicn,  Nordamer.  tiaudtchafc  att 
4*"*;^P•5"^?*•'"•»  ^«Iche  eigentlich 
die  Küste,  des  groüien  MissuHIandee  . 
oder  Louisianas  ausmacht  und  von  Dra-^ 
kes  Harbonr  bis  jenseits  der  M.  de»  Co« 
lambia  oder  eon  30  bis  41^  reichen  masi 
im  W.  aber  dia^kockY  Monntoins  zS 
Gränzen  hat.  Die  Nordamerikaner  rech- 
nen diefs  Land  zu  ihren  Besitzungen,  n. 
die  Britten  scheinen  es  aafgegeben  sa 
haben.  Vormals  begriff  man  ant«r  dam 
Namen  Neualbion  die  ganze  Nordwest- 
küste von  Nordamerika,  nnd  theilte  sie 
m  Neugeorgia.,  Neuhanover,  Neucorn- 
wall  nnd  Neunorfcdk  ab;  allein  seit  die 
Nordamerikaner  hier  festen  Fufe  gefafst. 
ist  der  Name  von  Neualbion  auf  den 
Nordamerikanischen  Charten  bloA  der 
Küste  geblieben,  welche  sonst  Nengeor. 
gia  ausmachte.  * 

Neuamauräam.   r.  Paramaribo,  * 

Neuangermünde ,  #.  Angermünde, 

Neuarad,  s.  XTiarad, 

NeubamVergj  Hess.Mfl.  in  der  Rhein« 
prov.  a.  d.  Appel,  mit  34S  B. 

Neubarcelona,    (Br.  loO  10*)  Span.  St/      \ 
an  der  M»  las  Naweri,    in  der  Caracas« 
ProT.  Gumana»    mit  s  K.»   1  9ransisfca* 
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lietlto«^.  aAd'UiOQoB/ Stack*  1^«lis^liei 
ht;  $cnweineftacht. 

'*  ;  Neu^fftattk^  Jung^^natekt  Bfnmtkxt 
Oester.  St.  auf  einer  Anhöhe  «n  der  Iser. 
-im  BOJiiB.  Kr.  Baaklauvmk  i  Schi,  und 
jii  H.    Vandort  von  Diamanten. 

Ntubtum^  Baier  Mfl.  an  dem  Inn»  in 
dem  Isarlandf.  Rpienheim,  mit  i  Being* 
«chl.,  104  H.  and  48«  Einw.  MflhltXein- 
brttche. 

Ntuhiexow^^  Nowi  Bidtow^  *  Oastctr. 
Kreistt.  an  der  Czidlina,  im  Böhm.  Kr. 
Biciow,  mit  1  K  .  ft  Synag. ,  '42t  H.  und 

f,i3Q  B.|  wor.  viele  Juden.    Fundort  von 
(dri  steinen. 

Ntcubourßt  Frans.  Mfl.  zwischen  Rille 
.und  Stfine,  rm  Dep.  Bore,  BZ4  Louvier«, 
mit  1  SchL,  3  K.,  i  Hoip.,  35,-)  H.  u.  1,46» 
,  B.    Kattunwebeirei. 

NeulfranaPnburg  j  MecUenb.  Strelitx« 
St..  in  der  Herrsch.  Stargaed,  mit  (nti  H. 
und  4.t70O  6»  1  Kattunoruckerei ,  1  Ta- 
bak -  ,  1  Spielkarte nfabr. ;  Tuchweberei ; 
Brauereien:  Brennereien  :  Uopfenbau. 
In  der  Nahe  i  Glashütte. 

Neubraunschweig ,  Britt.  Gonverne- 
>nent  in  Nordamerika.^  im  N.  und  O.  an 
den  Golf  von  Lorenz,  im  6.  an  die  Fun* 
d>bai  t  im  W.  ^  den  Distrikt  Maine  u. 
das  Gouv.  Quebeck  grftnzend ,  im  O. 
aber  durch  eine  schmale  Erdenge  mit 
Veuskotland  zusamgienhängend.  Es  ist 
.  x«543  QM.  «roll ,  und  wird  nach  Morse 
von  40/00  Menschen,  grölstentheils  BrlU 
tischen  Ursprungs  y  bewohnt.  Ein  wil- 
des ,  noch  wenig  angebaaetes  Land,  das 
vom  S.  John,  S.  Croik,  Merramichi,  Nt^ 
pis  gttit  u«  t.  w.  bewästert,  und  überall 
mit  den  dichtesten  Waldungen  besetzt 
ist.  Nur  wenige  SlVecken  <ind  er«t  der 
'  Kultur  jgewonnen.  Die  Hauptausfuhr 
besteht  in  Holz,  Pelzwerk  und  Fischen, 
tfUch'  hat  man  auch  Korn  übrig.  Das 
Xjand  bildet  ein  besonderes  Brittisches 
Gouvernement,  'weiches  seinen  eigenen 
Gouverneur,  seinen  Bralh  und>  seine  As- 
wmbljr  von  12  Repräsentanten  besitzt 
4ind  sich  nach  Brit tischen  Gesetzen  rich> 
tet.  Hptst.  ist  S.  John,  aber  die  Regie- 
rung hat  ihren  Sitz  zu  Frederikton.' 

Ntubreisach,  t,ytufbrisack. 

Neuhrittanierty  groXse  Anstralinseli 
im  O.  von  Neuguinea,  1699  durch  Dam- 
pier «ntdeckt,  berffig,' stark 'b<*wa1d et  u. 
von  anmuthigen  fhälern  und  Bachen 
durchschnitten.  Die  Einwohnet  sind 
Papuas,  schwarz,  robust,  gut  ^ebauet, 
mit  wolliaera,  krausem  Haar{  sie  gehen 
TöUig  nackend ,  haben  aber  rege  Im  äfsi- 
fen  Anbau  u  schöne  eingehegt«*  Ptian» 
sungen  von  PisangS,  Yams  ,  Zuckerrohr 
tt.  dergi.  Die  Wohnungen  sind  in  Dorf- 
.Schäften  zusamraengestellt.  Sie  haben 
ihre  Kriegsanführer,  und  teigen  einen 
mifstraui sehen  n.  verrMtheriichen  Cha- 
rakter. 

JNeuhrittanUri',  9.  Labrador. 

NeHbruchhäustn  f  Han  Mfl.  in  dem 
Hoyaschen  A.  Bruchhausen,  mit  74  H. 
und  429  B. 

Neubrück  j  Nowrmost,  Preufs.St.  in 
dam  Posen.  Rgbz.  Posen  an  der  Warte, 
mit  X  fcath.  K. ,  x  luth.  Beth-,  74  H.  und 
4^  Einw.  Tuchweberei  mit  28  Stühlen 
(^078  Stück),  4  Rothgärber  ^900  Stück). 

Neubrunjit  Baier.  Mfl.  im  Untermain- 
landger.  Homburg,  mit  lOg  H.  und  71^ 
Jiinw. 

Käubukow,  Mecklenburg.  Schwer.  St. 
im  Distr.  Wismar ,  mit  14a  H.  nnd  887 
**^^-  l  worunter  138  Gewcrba  trcibandt 
und  s  Judanfaii^Uäu 


Schw«rzwald(  0.  A.  Nagold  <    mit  6(iB  B. 
Kupfer  •   nnd  Silberbergwerk. 

Seuburg^  (Br.  48P  U*  23"  "-'^  5»'  9") 
Baier.  St.  an  der  Donau  ,  auf  einer  lieb- 
lichen AnhAhe,  Sttz  eines  Landger.  von 
Q,«5  QM.,  mit  19,009  E.,  im  Oberdonaukr«' 
Sie  ist  gut  gebauet,  hat  Mauern,  8  Thb- 
re.  1' ansehnliches  Sehl.,  x  Stiftskircha 
mit  Gnadenbilae,  2  andere  K'  1  1  Uosp., 
1  Watsenh.,  i  Kollegium,  t  Seminar«  oo» 
H.  und  3,9114  Einw.  Appellationsgerichlb 
Mehrere  Gewerbe,  süber  kein»  Mf. 

J>ieuburgt  Baier.  Schi,  am  Inn,  im 
Unterdonaulan  dg.  Passen,  -vormals  de« 
Hptort  einer  eigenen  Graftch. 

Neuburg  an  dtr  Kamiach^  Baier.  Mfl.' 
an  der  Kamlach,. im  Oberd^nankr^  miv 
itOoo  B.     • 

IScuhurg  vor  dem  fVtilde  ^  Baier.  St, 
an  der  Schwarzach  und  Sitz  eines  Land- 
gerichts von  18  QM.  und  26,705  E. ,  im 
Kegenkr.  Sie  znhlt  192  H.  und  i,3io  B.« 
welche  gute  Viehzucht,  Fibchsb&u,  Per« 
lenfischerei  treiben,,  auch  Mühltteirt# 
brechen  und  Zwirn  bleichen  nud  Leina* 
Webereien  unterhalten. 

Neucaleäonia,  Australinsel  im  O. 
des.Austfalkontinents,  zwischen  i8ü  bir 
18^»  flstl.  L..  und  i9<)58'  bisaso  30^  s.  Bn 
Ein  hohes  bergiges  Land,  da«  als  der 
GipCel  eines  eubmarininchen  Gebirgs  er- 
scheint, und  einen  Plichenraum  tou 
325  QM.  einnimmt.  Seine  Berge  erheben 
sich  3,200  Fufs  hoch;  sie  sind  meisten» 
nackt ,  u.  der  Anblick  des  Lande'S  dbecw 
banpt  traurig  nnd  einförmig.  MaA  fin« 
det  Kokospalmen,  Yams,  Arnm,  Zuckev* 
röhr,  Pisang  und  eine  Varietjit  von 
Brodfrutht,  dann  Schildkröten,  Fische, 
Hühner,  aber  keine  Hunde  n.  Schweine. 
Die  Einwohner  sind  Papuer,  doch  sind 
sie  weit  regelmäfsiger  gebauet  und 
lange  so  wild  nicht,  als  die  Vandiement» 
Irfnder,  denen  sie  übrigens  in  der  Bil- 
dung nahe  kommen  \  sie  gehen  fast 
ganz  unbekleidet,  und  sind  Anthropo- 
phagen.  Die  Annäherung  an  da«  Land 
hfitt  schwer,  und  es  ist  daher,  und  .bei 
iieiner  grofsen  Armuth,  von  Eltropäern 
selten  besucht. 

Neucalifornia  t  Span.  Intendantur 
des  Vizekön  Nenspanien,  welche  zu  den 
Prov.  intt-rnas  occideniales  gHhÖrt,  76$ 
QM.  grofs  ist  und  i<i  600  E.  zählt.  Dift» 
Land  erstreckt  sich  von  dem  Isthmus 
.von  California  oder  von  der  Bai  de  to- 
dos  los  Santos  bis  an  das  Kap  Mendoci- 
no  :  ist  gut  bewässert  uud  fruchtbar  .  u. 
enthält  iR  Missionen  ,  welche  Getreide, 
Hiitscnfrü9hte,  Europ.  Gemüfse,  Übst 
und  ühven  bauen  und  zahlreiche  Vieh« 
heerden  halten  •,  igos  zählte  man  67,78a 
Stück  lUndvieh,  107,172  Schnafe,  i,t4d 
Schweine,  2,187  Pferde  urtd  87^  Maxilthie- 
re.  Die  ludiaut- r  gehören  im  N..  zu  den 
Stimmen  der  Rumsen  und  E«<  eleu« 
Hauptort  ist  San  Carlos  de  Monterey. 

Nwucompostflla^  Cömpostwlata  numva^ 
Span.  liaudelsst.  «ini  \u>traiozeane  in 
der  Keuspan.  Intend.  Guad.Uaxara. 

Neucornwall,  Nordamerik.  Küsten*» 
land  auf  der  Nordwesiküste«  zwischea 
Ncubanover  und  Neunortolk  oder  zwi«% 
sehen  54  bis'  57O  vor  demselben  liegen 
viele  gröfsere  und  kleinere  Inseln,  alt 
Putsarchipel,  Yorks-  uiil  Hevlllaftighi 
dosiusb:,  besonder«  aber  Prittz  Walesip* 
s*^i  mit*  dem  schönen  Haren  von  Bitca« 
relli,  unter  5^0  24'  n.  Br. ,  von  7  Vulka- 
nen umgeben  Die  BrittcA  rbcbnaA  «d 
all  ihx^jt  B«titcung«ii. 
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'  Hmiamin^  Prenüi.  St.  in  dem  Braa- 
ieabars.  K^bt.  FrankfartC  mit  235  H.  u« 
»,i8j  E. ,  worunter  giöOewerbe  treiben^» 
4c.     Tuchweberei  mit  164  Stühlen   and 

Sl  Arb.  {4><;98  Stück),  2  Strumpfweber,  3 
ntmacher. 
Seudeck,  Oefter.  Berrfl.  nnd  Sit»  el-, 
■er  Herrsch,  im  Böhm.  Kr.  Einbogen  «[n 
der  Rohla  and  dem  Rodisbacfae,  mit  258 
H.  und  T,4Q0  B  .  deren  Erwerb  in  Spi%- 
tenktftppelei,  ^Otmacherei  andBergban 
basteht.     Zinn-  und  Eisenbergwerke. 

Nrudenau  y  Bad.  St.  au  der  Juxt,  in 
dem  zweiten  Neckar  JL..  A.  Mosbach,  mit 
1,097  E. ,  -worunter  116  Gewerbe  treiben- 
de. Es  macht  mit  K<*rbolzheim  n.üuch> 
hof  eine  Standesherrsch.  des  Grafen  von 
IMnin^eik  aus,  die  aaf  y^  Ql^.  1,5x9  E. 
zihlt.  Bei  der  St.  ist  ein  Eisenhammer 
mit  3  Feaem.  ^      _ 

Neudtetendorf ,  (Br.  50°  65'  a8"  l»*  28^ 
aj*5i")  Goth.Ptd.  an  der  Apfel*itertt,  im 
Gotb.  A«  Ichterthansen ,  mit  28  H.  and 
430  B. ,  die  sSinmtlich  Herrnhuther  und 
meisteAf  Professionistcn  sind,  l  Wol- 
len- und  BanmwoUenzeuchmnf. ,  I  Köt- 
tonadexnnf.,  x  Strumpf mnf.,  i  Flanell» 
druckerei  ,  i  Sqhönffiiberei ,  i  Federspu- 
len  -  und  Siegellackfabr. ,  i  Fisch  bei  n- 
reifterei,  i  bunte  Papiermnf.,  i  Seifen- 
siederei u.  a.  .... 

*  Jfmdorft  Oester.  D.  Mif  der  Ungar. 
XTilitärgränza ,  mit  3  griach.  K.,  3x7  H. 
nad  i,8cx>  B. 

Neudcrft,  »Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
Blabofcn,  mit  laa  H.  Silber-  und  Zinn- 
bergwerke«     Hansirhandel  mit  Hopfen. 

IStudorfjNowawes,  Oester.  Dorf  im 
MÄhr.  Kr.  Brunn ,  mit  i  K- ,  207  H.  und 
i^lSo  E. 

Neudorf^    Oester.  Mfl.  im  Lande  Oft- 
Icr  der  Bns.  V.  U.  M.  B. ,  mit  175  H. 
Nrudorjy  s.  Jglo. 

N€U€  Hybriden ,  grofsä  Cfkladen,  Ar- 
ddptl  ds9  heil.  GeUtes,  Austlralarchipel, 
i»N.  TOB  Nencaledonia-,  «wischen  j8^ 
bis  188O  östl.  la.  und  13  bis  aiO  s.  Br.,  aus 
»thrern  Gruppen  ,  wie  die  Inseln  Tor- 
na,  Banks  und  Lepreuz  und  vielen  ein« 
leinen  Inaein  ,  wie  da«  heil.  Oeistiand, 
Pic  de  r^toile,  Ambrim»  Parum,  Sand- 
wich, Erromanao,  Tnnna,  Erronan  und 
Annatom  bestehend.  Mehrere  dieser  In- 
mU  amd  1A06  von  den  Spaniern,  die 
Übrigen  von  Cook,  Bligh  und  Bougain- 
villt  entdeckt.  Sie  sind  meistens  gebir- 
gig, haben  dabei  ein  gemäfsigtes  Klima, 
einen  fruchtbaren  schwarzan  Boden  und 
eine  blühende  Vegetation.  An  Hans* 
•Ihieren  findet  man  blofs  Hühner  und 
Schweine ;  das  Meer  ist  sehr  fischreich. 
Die  Einwohner  sind  Anstralneger,  die 
Im  Gänsen  fastdurchan«  nackend  gehen ; 
Förster  sf  hlfigt  ihre  ^Zahl  auf  200,000  an. 
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sf  niegi;  inre  «.aoi  «ux  :£uoiw»  «u» 
50,000  auf  Mallicolo,    20,000  auf 

^eben  sollen.      Sie  scheinen  rut- 

atiithie  und  gastfreundlich  au  seyn..  Von 
ihrer  Religion  und  ihrer  bürgerlichen 
Verims^ang  weifs  mau  wenig  {s.  Tierra 
Ul  Espiritu  Santo  und  Tanna). 

Neue  Hütte,  Han.  Eisenhütte  ImGöt- 
__ir.  A-  Elbingerode,  welche  2u  der  Ro- 
:benhütta    gehört  und    einen  Hochofen 

Neue  Jdane,  Anam.  St.  in  der  Hn4. 
jv. 'Quenia,  an  der«  Küste  ^  mit  einem 
iBaven,  de^  für  sicher  und  gut  gehalten, 
jjjjtbsr     von    Europ&ern~  wenig     besucht 

^  xieuenbürgt  Wttrt.  St.  und  Sitz  eines 
P.  A.,  in  der  L.  V.  Schwarzwald,  in  ei- 
■em    ti«faa  Tlmle    an   de«  Bat^    mit  x 


^ehl. ,  2  Ifle^nenTorst.  and'i«^3  B.   Dl« 
Gegend  ist  reich  an  Birenerzen. 

lieuenhurg,  Nowt,  (Br.  53P  39' 5'' ti. 
a0o  24'  Q/')  Preufs.St.  in  dem  Westpreufr. 
Rgbz.  Marien  Werder  an  der  Weichsel; 
ummauert,  mit  1  verfallenen  Schi ,  a 
Vorst .  I  kath.  K.,  i  I^ap.,  i  luth.K*.  190 
H.  und'  1,738  Einw.>  wor.  22  Leineweber; 
Bierbrauerei.  » /      ** 

Neuenbürg  n  Bari.  St.  am  Rhein »  im. 
Wiesen  B.  A.  MÜllheim^»  mit  126  H.  und 
727  B.,  wor.  118  Gewerbe  treibende. 

Nsutnhurg ,  Oldenb.  Kr^is  im  Her- 
zogth.  Oldenburg,  welcher  4  Aemter, 
Rastede,  Westerhode,  Bochhom  u.  Va- 
rel, mit  25,703  B.  enthält. 

Neuenbürgs  (Br.  530  ,3'  55''  JL.  25«'  35' 
m"L  Oidenb.  Pfd.  |nit  305  B, ,  im  Amte 
Bochborn,  wovon  der  Kreis  Neuenbürg 
den  Namen  hat. 

Neuenbürg.  9,  Neufehatel. 

Neuengland,  der  Kollektivname  der 
5  Nordamerikanischen  Staaten :  Massa- 
chusetts mit  Maine,  Neuhampshire,  Rho«^ 
deisland  ,  Connecticut  uncl  Vermont» 
welche  zugleich  die  nördlichen  Staaten 
des  Freistaats  bilden  und  zummmen  et- 
wa 3,549  QM.  mit  1,471,973  Einw.  ent- 
halten. * 

Neuengleicften ,  Han.  kön.  Gericht  in 
der  Prov.  Göttingen ,  mit  196  H.  n.  1,4p 
B.,  welches  von  dem  zerstörten Bergscnl. 
Gleichen  den  Namen  trfigt. 

Neuenhaus  y  Schwarzburg.  Sendersh. 
D-  in  der  obern  Grafschaft,  mit  1  Fajan- 
zefabr.  •  auch  Fabrikation  von  ^asemea 
Pfeifenköpfen. 

NeuenKirchen,  Han.  Pfd.  im  Bremen. 
Lande  Hadeln,  mit  184  H.  und  1,032  B« 
Fischerei}  Schifffahrt;  sehr  wohl-hat>en« 
de  Einw. 

Neuenkirchen,  Preufs.  Mfl.  in  dem 
Westphüt.  Rgbz.  Minden  ,  welcher  ans  9 
Theilen;  Markt  und  Dorf  Neuenkirchen 
besteht  und  1  kath.  K. ,  130  H.  and  1,174 
E.,  wor.  mehrere  Handwerker,  zählte  %  ' 
Jahrmärkte;  Handel  mit  Hanf,  Hanj? 
•aat,  Garn  und  Buchweizen.  Er  gehört 
zur  fürttl.  Kaunitztehen  Standeiherrsch. 
Rittberg. 

Neuenötting,  (Br._48^  14'  28''  L.  30O  21' 
3t")  Baier.  St.  im  Unterdonaillandger. 
Bnrkhausen,  zwiachen  dem  Inn  und 
Salzach,  mit  216  H.  und  1,503  E. ,  welche 
sich  vom  Ackerbau,  Viehzucht  u.  Braue« 
rei  nähren.  Die  H.  in  der  breiten  Stca- 
fse  haben  Italien.  Dächer   und  Bogen- 

Neuenrade,  PreoXs.  St.  in  dem  West« 
phäL  Rgbz.  Arensbera,  unweit  der  li^n- 
ne  ,  mit  i  luth.,  1  refT  K.,,  2^  H.  u.  1,451 
Einw.,  worunter  ig  Strumpfweber  und  8 
Sammet-  und  Seidenbandweber.  In  des 
Umgegend  sind  7  Osemnndfeuer,  2  Roh« 
stahl-,  2  Reck-,  i  Stahl-,  i  Schwarz- 
Dlechhammer  und  i  Feilenfabr. ,  die  zu« 
•ammen  6^850  Zentner  allerlei  Bisenwaa'* 
ren  fabriziren. 

.  Neuenstadt,  Helv.  Sfc.  am  westlichen 
ITfer  des  Bjelersee^s,  im  Kant.  Beri},  mit 
1  alt.  Schi.,  Schlofsberg,  300  H.  und  1,17$ 
B. ,  wor.  viele  Uhrmacher.    Weinbau. 

Neitenefadt,  Wflrt.  St.  in  der  L.  V. 
Unterneckaa,  ^-  A.  Neckarsiilm,  aua 
Binfl.  der  Brettach,  in  den  Kocher,  mlC 
1  Schi.  u.  1,221  B. 

Neuenstein,    Würt.   St.  in  der  1..  V.    , 
Jaxt,  O    A.  Oehringen.    Sie  liegt  an  der 
Bppach,    gehört    zur    Stande sberrschaft 
der  Fürsten  voh  Hoheulohe ,    und  zähU 
1,40^  B.      Ihr  Schi,    ist  zu  einem  Hosp.,    \ 
Zuobt*  und  Arbeitfli.  e&ttgericbtat,  wor* 
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in  WollttttMcIi  nad  FUmIU  «Mtnrti^, 

.  Ngugnw^ldt ,  Hau.  Amt  in  der  Prov. 
Kremen,  mit  121  H.  und  6^  B.  Bt  hat 
Ton  einem  vormaligen  Sioster  den  Na« 

Seuenttein ,  Korhett.  Amt  in  der  Pr. 
Kiederhetien ,  mit  907  H.  und  s^f u  Ein« 
wohnTrn.  . 

NeutttinjLen^  Oester.  Mfl.  in  dem 
Böhm.  Kr.  Xabor,  mit  tUrker  Tttchwe- 

lieufahrwa^ser,  Preufi.  Mfl«  im 
Wettpreult  Rhz.  Daosig,  an  d«r  M.  ei- 
net gleichn  KaaaU,  der  ans  der  Weich« 
•toi  nach  der  Oittae  ganaben  ist  und 
den  jetzigen  Ha^en  der  Weichsel  macht. 
Der  FlecKen  halt  etwa  60  H.  und  4So  £., 

J  Schleuse  and  i  Fietcbe  an  der  Weich- 
ei,    und    ist    der  Sitr  der  Westpreaff. 
Salzdirektion.     Auch  ist  hier  ein«  Bat- 
terie anjrelegt  „ ,    ^  •       « 
NeufhrLsach,    (Br.  48P  2'  4"  L-  96<^  16' 

?r")  Franz.  St.  am  Rhein ,  worüber  eiiid 
rücke  geht,  im  Dep.  Oberrhein,  Bez. 
olmarv  ftark  befestigt,  mit  dem  Fort 
lAortier  und  ein  regehnidsiges  Oktogon 
bildend.  Sie  is|  gut  ge bauet  und  zahlt 
ago  H.  und  1682  B. 

Neufbourgt  s.  Ntu^urg, 

JS^ufchat^au,  Nieder!.  Hanpttt.  einea 
Baa.  von  75,704  &.,  in  der  Prov.  and  dem 
'  Grofsherzögth.  Luxemburg ,    mit  i  K.,  1 
Hosp.  und  1,24a  B. 

Ntufchäteau.  (Br.  4fiO  20'  L.  230200 
Franz.  Hauptstadt  eines  Bez.  von  20,3^5 
qM.  und  g9ii66  B.  .  im  Depart.  Wasgau. 
^e  liegt  «n  der  M.  des  Mouzon  in  die 
Maas,  hat  a  Vorst.«  2  K. ,  l  Hosp.,  «0  H. 
und  2«6q8'B.  Tab«ksfabr. ;  in  der  Näh« 
£ijeu werke.    Produktenhandel. 

Näufehatelj  Franz.  Mfl.  am  Aisna, 
im  Dep,  Aitne,  Bez.  Laon,  mit  415  Ein* 
wohoern. 

N€ufchaUl,  (Br.  49»  4Ä'  I-.  I<^5') 
Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von  29,1«  QM. 
und  8a-an  B.,  im  Drp.  Niederseine.  Si^ 
liegt  aiider  Bethune,  hat  3  K.,  1  Hosp., 
«58  H.  und  2,8j8  B.  und  unterhält  Mnf. 
Ton  Alexandrinen,  Girbereien ,  Seile- 
reien, Färbereien  und  Hutmachereien. 
Viehzucht  mit  vorzüglicher  Kiseberei- 
tung.  \ 

.J^MufchAUli  Helv.  Kanton  u.  Freufs. 
Fürstenthum,  im  N.  an  Bern,  im  O.  an 
Bern  und  den  Neufchatellt-r  See,  im  S. 
an  Waadt.  im  W.  an  Frankreich  grän- 
send  und  16, oq  QM.  grols ,  mit  49»773  B., 
die,  mit  wenig^^n  Ausnahmen,  Franzö- 
sisch reden  und  reformirter  Religion 
aind;  man  zählt  33  protest.  Pfk.,  12  Fi- 
Ualkirchen  and  3  UiaWonace,  und  nur  ^ 
kath.  K.  Das  £and  besteht  aus  lauter 
Thälern,  die  zwischen  Kftten  des  Jura 
liegen ,  nat  ein  rauhes  Klima  mit  7mo- 
Aatlichem  Winter,  und  einen  sterilen 
Boden,  der  fast  nichts,  als  rothen  Wein 
irnUaberBusse  liefert.  Das  Korn  reicht 
nicht  zur  Nothdurft  lu,  und  der  An- 
kauf des  Fehlenden  kostet  den  Einw. 
ifthrlich  300,000  Gulden.  Better  sind  die 
Viehweiden;  die  Viehzncht  bringt  dem 
I<ande  im  Durchschn.  60,000,  der  Wein 
180,000  Guld.  ein.  Die  Fischerei  imNeuf 
cnatellcr  See  ist  ziemlich  ergiebig,  doch 
ernährt  die  Bewohner  vorzüglich  ein 
•ehr  lebhafter  Kunstfleifs;  1914  fand 
man  unter  denselben  5,631  Spitzenklöpp 
leVy  3>3<i  Uhrmacher  und:  734  K.attnn-  n. 
Zitsurucker,  auÜMrdem  viele  Leinewe- 
ber, Kupfer-  und  Petschirstecher, 
Strumpfwirker  und  Gärber;  blofs  die 
tottmidrBckwiii  Uslaxft  jährlicli'  äp 


bia  dMOo  Siaok,  »b  eio  igl«ifii  m 
sonst  verloren  haben.  >  Dis  jLi 
macht  einen  Kanton  Helvatiens  • 
Jessen  Schutz-  und Xandeeherr  der  1 
^nig  Ton  PreuXten  ist:  es  ist  unzerChi 
bar,  nnveri^ändlich  «  nicht  varänri 
lieh,  aurh  nicht  als  Appanage  ein 
Prinzen  des  Hauves,  aufier  Verbindt 
mit  der  Monarchie ,  den  Kriegen  seil 
Fttrsten  fremd ,  einzig  und  ewig  an 
Eidgenossen  angereihet  ^  der  Staatsra 
nicht  der  Herr,  erfüllt  die  Bnndeiv 
bindlichkeiten  und  ttbt  die  vollzieht 
de  Gewalt  aui.  Der  Fürst  beschw 
des  Landet  Freiheiten,  ehe  ihm  das  < 
Ittbde  der  Treue  geleistet  wird: 
sanktionirt  die  Gesetze  ,  aber  die  L«i 
•täude  mit  Zuziehung  von  4  Ministral 
der  Hauptstadt  cntwerfen"sie.  Er  ka 
die  Steuern  und  Auflagen  nicht  wi 
kührlich  erhöben:  er  ernennt  die  ( 
amten,  aber,  mit  Ausnahine  des  Gc 
'vernenrs,  blofs  aus  Eingebernen. 
bestätigt  die  von  der  Predigercsi« 
Schaft  ernannten  Seelsorger,  asd  i 
die  übrigen  landesherrlichen  Red 
aus.  Die  Regieruujg  wird  ffir  eiah' 
misch  gehalten,  denn  dar  Goareroe 
und  Slaatsrath  stellen  ~den  Fttrsten  «c 
und  hohlen  nur  in  wichtigen  Diat 
seine  Befehle  ein.  Die  Einkünfte  ) 
Fürsten  betragen  etwa  60,000  Galdt 
Zu  der  Helv  Bundesarmee  stellt  d 
Kanton  1,000  Mann ,  und  zahlt  eini 
-Geldbeitrag  von  25,000  Schweizer  Fr«: 
ken.  '  Das  Land  serfällt  in  das  eiftn 
liehe  Fürstenthum  Neufcbatal  »it 
Gerichtsbezirken,  und  die  Graftcha 
Valengin  mit  5  Maiereien.  Haoptoit  1 
Neufcfiatel.      '  '^     ^ 

JSeiifchatel,  {Br.  äfi  Mi' h"  I*-*»*3 
20")  Helv.  Hauptstadt  de«  Kantens  as 
gleichn.  Preufs.  Pfirstenthums,  vatt 
nem  Hügel  am  Nenfchateller  See,  « 
derselbe  die  Seyon  aufnimmt.  i»ie  i 
ziemlich  gut  .gebauet,  hak  4  J^ 
Strafsen,  •in  altes  Schi.,  3  K.,  i  He<| 
547  steinerne  H.  und  4715  B.  Sitz  d( 
Regierung  und  der  Kantonbehflrdti 
Gymnasium:  Waisenhaua  und  soaj 
Lehr  und  Erziehungsanstalten,  el" 
zenklöppeleij  Uhrenfabrik;  Hesse 
schmieden;  Gärbereien;  Handel. 

Neufchat^lUr  Set ,    Helv.  tinitxwM 
zwischen     den     Kantonen    NeafchiM 
Bern.  Fryburg  und  Waadt,  ^a/s  M.  U» 
1I/5  M:  breit    und    «egen   4»  ^^^^l 
Er   liegt  1,315  F    über  dam  Spi«I«l  \ 
Meers,  nimmt  den  Orbe ,  AmoBf  R«< 
Seyon,  Ziihl  und  Broye  auf ,    ui*'!^ 
den  Bielersee,    in    die  Aar    oftd  4i 
diesen  in  den  Rhein  ab,    nttd  ist  t 
lieh  Ütcbreich.  . 

Ntupldtn^  Oetter.  MH  im  Lind 
der  Bns ,  Mühlkreit .  mit  tfarkei)  U 
Weberei  und  Leinennandel.     ,    .. 

Neuffen,  Würt.  St.  in  der  L.  J- 
O.  A.  Nürtingen,  mit  1,584  B»  '»! 
färbe  r  ei. 

NeufistriiJt  NeubittriU,    Oester 
und  Siu  einer  ittrstl    Claryfcheil* 
Schaft  im  Böhm.  Kr.  Tabor,  mt  1  ^ 
244  H.   und  2,043  B.,    die    Kattuff' 
luchwebcrei  nnt*-rhalten.        _    .„ 

Neußite    /-n«vi7Za,  Franz.  St.  *a 

Retourne,  im  Dep.  Ardennea,  o«** 
thel.  mit  6«?  B-  «    ,,«*- 

Ntufoundland,  v9Tta».U  Ttrrenjt 
Britt.  Gouvernement  in  Nord»»« 
wozu  die  Inseln  .«nticosti,  S.  J^^Sfl 
Magdalena  gehören,  «tischen  9^ 
bis  V70  45'  ÖL.  und  46^  4p'  bis  6*^^; 
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Ton  Cabot  \ijU7  entdeck»«  enthtlt  8>gB5 
r.)M.  und  bildet  ein  anreftplm&fsiffei 
Dreieck,  das  mit  Bergen,  Hü(^eln.  Mo- 
r«iten  angefüllt  ist;  nnr  die  Küiten 
lind  bekannt,  in  das  Innere  aber  noch 
kein  Earopier  eedrungen.  Der  Boden 
ift  tteiuif.  trocken  und  wenig  ergiebig; 
itie  Gebirge  meistenf  mit  Schtiee  be- 
deckt. Die  Kiiste  hat  unzählige  Buten 
nnd  Binechnitte ,  besondere  <iif  Baien 
PUceatia,  Trinitj,  Bontkvitta,  White, 
Vortnne  n.  S.  George  ;  unter  den  Flüssen 
ftadet  man  den  Cxploits,  Humbtrr  n. 
Castors.  Da«  Klima  ist  rauh  mit  langem 
fast  Q  Monate  anhaltendem  Winter,  der 
korae  Sommtfr  heifs,  tn  der  Küste 
stflrmt  ein  ewiges  unruhiges  Meer. 
Hanpiprodtikte  sind  Holz,  Pelzwerk, 
wildes  Geflügel  und  Fische.  Die  Volks- 
nenge  belauft  sich  nach  Morse  auf  et- 
wt  5n,ooo      1805  wurden  2^,922  in  2,32+  H. 

S zählt.  Unter  den  Einw.  sind  8,000  Ka« 
oliken.  Eskimoer  mögen  auf  der  In- 
tel etwa  8  roo  leben.  Kahrnngszweige 
suchen  blo/s  Fischerei  und  Jagd  aus. 
Anf  den  verschiedenen  Banken  im  Mee- 
re wird  der  einträglichste  .Stockfisch- 
^^%  getTie|>en ,  an  welchem  vorzüglich 
Britten,  tfann  Nordamerikaner  u.  Fran- 
losen  Theil  n^^limen.  Der  Brittisch'e 
Fang  bescbiftijTt  allein  4  bis  5:0  Fahr- 
zeuge mit  mehr  als  20,000  Seeleuten, 
wekhe  jährlich  6oo^coo  Zntr.  Fisi  he  Ia> 
den.  Zugleich  dient  dieser  B'ang  den 
Bntten  als  Bildnn*sschtil^  Tür  ihre  See- 
leute Uebrigpns  hat  J^«cufonn(liAnd  ei- 
ne Krx  von  Militärregierung;  ein  Gou- 
verneur steht  an  der  Spitzv  des  Civils 
nnd  Militärs.  Eine  iVs^embly  existirt 
nicht,  doch  richtet  man  sich  nach  Brit- 
tischen  Gesetzen.  Hauptstadt  ist  Fia- 
eeatia. 

Neufra^  Wärt.  Mil.  Und  Schi,  an  der 
Donaa ,  in  der  L.  V,  Donau,  zu  -der 
Fdrst«nbergschen  Standesherrsch.  gehö- 
rig, mit  870  F.. 

N€t4fr4eUtedtj  Bad.  St.  in  dem'Kinzig 
Bl  A.  Kheinbischofsheim,  mit35pGinw., 
wer  72  Gewerbe  treibende.  Bine Kirche 
bat  der  Ort  so  wenig,  alt  eine  Feld- 
Bark,  nnd  ist  erst  seit  1740  entstan- 
den« 

S eu  f$aarv erden  ^  oder  Saer-Uniony 
Franz.  St.  an  der  Saar,  im  Dep^,Nieder- 
sbeitt,  Bz.  Saverne.  Sie  besteht  aus  den 
beiden  Theilen :  Nenfsaarverden  und 
Bouqaeiiom,  zdhit  2,791  K.  uhd  nnter- 
aält  z  Siamoiienmnf.,  4  Mützenfabr. ,  i 
WaJkmühie  «  4  Gärbereien  ,  4  Braue- 
reien ,  I  SeJfensieiler*fi,  ß  Färbt^reierit  2 
Tiegelhütten,  1  Seilerei»  i  Hammer- 
scboiiede. 

'  ^eiJtMeAeYn,  Neuretin,  Kdrnie^  Ocster. 
MfL  im  Böhm.  Kr.  KUttau,  mit  !2ö  H. 
«ad  X  Wollenceuchrnnf, ,  die  40  Stühle 
beschäftige. 

Seugeorgiat  s.  Pieunlition. 

NfUgeor^Un^  9,  Arfacldin.  '   ' 

Nf^geysing ,  Sachs.  St.  an  der  Mug- 
Iftx  und  an  Her  Bölinu  Gränze,  '  im 
IteiXan.  Amte  Pirna«  mit  106  II.  und  4'-,o 
t.  Zianfolienhammec  (30  Zntr.)i  Spj^* 
ae&Ke  werbe.  .*  .         '       ,      .     .        ,.., 

Nrugödenä,  (By.  S3Ö  28''4ft"  L-  ^^ ^' 
4^')  Uan.  M£l  inole/  Prov.  Oslfri«A(and, 
9m  4  K.,  139  H.^  }D  S,  heuern  und  (xla,  B.« 
tn«Tiiit>r  viele  Leineweber.  Beilfe in- 
te brn  liegt  das  ScUloCs  Gödens,  dt-r 
Bsaptbrt  einer  gtli^k  Wedelychen  Hbrr- 
ISihkeit. 

yetMirßdiska ,  Uj  -  Qradiska,    (Br.  4^0 
ly  J-.  ^  4'^"\*'0\i%Ur.  Mü,  und  ^tal^s- 
urt   des   Grauiiskaner   üränzregim.  ,^   auf 
&eo^.  StaL  handwürttrhuch,  ff»  Bd. 
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der  Slaw/lAiHtärgrlAse ,  mit  \  katb.  r  i 
griech.  K.,  209  H.  und  1,360  E. 
■  Neugranada,  Span.  Vizekdnifreicb 
in.  Südamerika.,  sw.  60  t.  Br.  nnd  120  14' 
n.  Br.  Gränxen:  im  N.  da«  Caraibitcbe 
Meer,  im  O  Caracas  und  Brasiliaa,  im. 
8. Pern,  im  W.  der  AnstraUxean.  Areal: 
6^,9ri6i80  QM.  Oberfläche:  eine  Hacli- 
ebene,  von  den  Anden  in  3  grofien 
Ketten  durchzogen.  Boden:  auf  der 
Hocbebene  fett  und  fruchtbar,  an  dan 
Küsten  sumpfig  und  tandig.  Die  Lla- 
nag  bedecken  über  12,000  QM.  Gebirae': 
die  Anden,  die  ini  Thale  von  Quito  ihra 
hjchs^ten  S{n  tzeu  anfthttnuen  ^  den 
Chimborasso,  .Cajambellren,  Antisana.  ' 
Cotopaxl,  Tungurahua,  Pichincha  uni 
(Juindiu,  wovon  die  meisten  Vaikane 
•md:  m  der  Gegend,  von^Sahta  Fe  thei- 
len sie  sich  m  a^'o^w  Ketten.  Gewäs- 
ser:  2  Meere,  du  Caraibiscba  und  der 
Aystralozean,  wovon  ^erstere«  den  wÄ- 
ten  Busen  von  Darien,  dieser  von  Bna- 
naventura  und  Guayaouil  bildet^  der 
MagdalenenfluXB    mit    dem   X:anca    nad 
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Atralo,  der  Patta,  Daule,  Maranon  mit 
dem  Yupnra,    lua    und  Na^a.       Viel« 
heifse  Quellen.      Klima;  awar  Tropen- 
^"'°.IV'.*o*«'  yr€gen  der  grofsen  Seeiiöktt 
gemaifigter,  ais  man  unter  d«m  Aeaua- 
tor  vermuthen  sollte.      Sehr  heifs  ist  «a 
nur  an  der  Küste.     Man  hat  nur  a  Jab-^ 
reszeiten ,  die  nasse  uud  trockene ,  aber 
Icde  kehrt  Jährlich  amal  wieder.      Bin» 
fürchterliche   Plage  sind  Brdbeben  and 
Orkan«.      Produkte  :    die  meisten  Tro- 
pen gewächse  und  Südfrüch*«,  Euro»,  n. 
Amerikanische  Cerealien  und  Ilausthie- 
re,    die    berühmtesten    Arzueipüanzen, 
lischler-    und  Farbehölzer,    Seefische! 
Bienen,    Seidenwürmei »      Koschenille, 
Ferlenmuscheln  ,  Gold,  Silber,  Platinal 
deren    Vatcrlana     Choco    i«,     Kupfer, 
Edelsteine,  Marmor,  Salz       Volksmen- 
ge:  wahrscheinlich  i;6oo,oco,  nach  Mort* 
2M1IL  ;    doch  fehlen  all«  ttatistisohen 
Nachweisungen.       Die  Einw.  basteben 
aus  Spaniern,    Kreolen,   Mestizen.  Ur- 
einwohnern und  wenigen  Negern.     Die 
Ureinwohner  mach  «in  die  stärkste  Zahl 
ans,  iraben  sich,  aber  nur  zum  Theil  un- 
terworff  n  und  behaupten,  wie  die  ao^oon 
Köpfe  zählende  Nation  Jer  GoachtSS! 
fortdauernd  ihre  C  nabliangigkeit.      Dim 
katholische  Religion  isi  die  herrschen- 
de   und    zählt    I  Erz-    und    4  Bischdfe. 
Nahrungszweiffe:   Plantagen  nnd  Acker- 
bau,  beti acht hche  Viehzucht,    Bergbau 
auf  Gold,    wovon  jährlich  is.000  Marie 
.ausgebracht  werden,    >*ischerei  und  ei- 
niger Kuustflcilsin  Quito,,  w^lohes  dia 
übrigen  Kolonien  mit  Tocli,  baumwol- 
lenen Zeucheu  und  Teppichen  versiehe. 
-  Ausfuhr:  vorzüglich  Gold,  Kakao  (jtKooo 
.  ^ntr.),    Zucker,    Baumwolle,   Vauille, 
i?*J«o.,  Jalappe,      die    belste    China- 
rinde,.   Gummi,  .Kop«ivbaUam,    Sma« 
.«gdeu,  Perlen,  Purpur,  Tuch,    banm- 
wollene  /euclje,  Teppichi»,  Häute.    Der 
Handel  mit  dem  .Muiterlande ,    Cuba  «. 
:  FuertO  Rico ,  wird  über  die  Uaven  Gar- 
'  tagena    und  S.  Martha,    mit  Peru  über 
^^Buonaventura  unterhalten.       Staattv^r- 
,  hlndunjg:    der  VUeköurig  hat  mit  seiner 
Audienz  Seinen  Sitz  Mi  S^.  Fe  ,    zw^  iCn- 
06X9  Audienzen  «ind  au  Quito  nnd  Pa» 
.  nama.    Die  Kinkdnfvf  »ind  beträchtlich 
„und    soJlen  deä  königl.   Kassen  Üaber- 
schuft  abwerfen.    Das  unterhatene  Mi- 
.  Ijtä^beliuft  sich  auf  .u,cx»  Mann.     Ein- 
4Ji^jlung:     in  2^1  Provinzen..    Unter  die 
-Au4i«tfiz  v,OM  Pa^BisA  geA<ireii    i»  Pana- 
^a,    2)  Veragua,    3)  Danen;    unter  die 
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Tou  S.  F^4^Choco,  ü)  Ziflo,  6)  Cärfia-    Scboovtjr  .and  20  9öte  Uufen  }ftl|ili€h 

auf  «lie  Pisclietei  ans,  nnd  brachten  179t 
2St96P  Zentner  ein.  Statttsverfaxsohc: 
die  ffetetzgebende  Macht  ist  bei  einem 
Staat«  von  12  und^  bei  dem  Hanse  d«v 
Bcprfis  entarten  von  Qo  Mitgiiedcrn. 
Die  vollziehende  Macht  hfi|t  der  pou- 
verneur  'und  ein  Rath  von  /;,  aus  de^ 
Uauie  der  Repräsentanten  gewählten 
Mitgliedern  in  Hfi/iden.  Der  Goover- 
near  wird  jtfVtlich  gewählt.  Die  Justis 
hat' einen  obern  Gerichtihof;  in  Jeiler 
County  befindet,  sich  ein  nxeäcrer  Ge- 
richtshof. Eintheilung  :  in  6  Countj's : 
Coos,  Gnafton,  Chefs,  HUiboroneh, 
Rockingham:«  Strafford. 

Neuhanover  t  Nordaltaer.  Küstenland 
auf  der  Nordwestküste  zw.  Neualbion 
oder  den  Nordamerik,  Besitiongen  nud 
Nennorf olk  oder  von  49  bis  540.  Hier 
liegt  zw.  48  bis  51»  die  1,^50  QM.  halten- 
de Insel  Quadra  Vanconvcr  mit  dem 
Nutkasunde,  die  Inseln  Fleurieu,  KönU 
fin  Charlotte  a.  a.  Die  Britten  rech- 
nen es  zu  ihren  Besitzungen ,  und  hat- 
ten aaf  Quadra  Vancouvcr  eine  Nieder« 
latsung,  welch«  aber  in  neuf-rn  Zeiten 
verlassen  sn  sey^  scheint.  Die  Einge< 
bornen  scheinen  zu  den  Eskimoern  a,a 
gehören.  1 

Neuhanover,  Australeiland  im  N.  VV, 
Ton  Neaireland ,  welches  durch  Byrons 
Streicht  von  Nettireland  gelcliieden  a, 
von  Carteret  untersncht  ist.  Sein  An- 
blick ist  ungemein  freundlich;  man  üw 
aet  Kokospalmen  u.  Ingwer,  einen  gu- 
ten Anbau  und  zahlreiche  Bew. 

NtuhauSf  JJobra^  (Br,  46®  m' fio".X 
33p  45'  2'<)  Oester  Mfl.  in  der  Cng.  Gesp, 
Eisenburg,  ander  Steyrischen  Gränae. 
mit  1  kath.  K.  und  Weinbau. 

N^uhausy  Gindrzichu  HradeeZy  Oest 
•St.  und  Sitz  einer  gr&il  Czerninschcz 
Harrschaft,  im  BOhm.  Kr.  Tabor,  mit  1 
•chttnen  Schi. ,  i  K. ,  800  H  und  XriaSj^ 
Starke  Tuchweberei ;  Fundort  von  iTo 
pasen. 

NruhauSi  Oe9ter.  D  im  JUande  unl^ 
der  Ensy  V.  U.  W.  W.,  im  Gebirge,  mi 
der  berühmten  KaiseU.  Spiegcifabr.  ii 
I-ahrafeld.  .  ^ 

Nfuhaut,  Baier.  IVfn.  in  dem  Obei 
mainlandger.  Tirschenreuth,  mit  59  H 
und  550  £.  .' 

Neuhau»  t  Hau.  Amt  in  der  Provin 
Bremen,  mit  1^5  U.  und  10,460  E. 

JNeuhauSf  Ifan.  Mfl.  an  der  Oste  an 
SitzainesA.  t  in  der  Provinz  'Br«niex 
mtt  257  U*  nnd  1,480  B.  Kleiner  Haven 
Schiff» werf te ;  Roth-  nnd  WelXsgarb« 
rei ;  Leinen  •  und  Ifalhwollenwebera] 
1  Reperbahn;  Fischeret:  Handel. 

ivru fc<su«,  Preufs.  Mfl.  in  dem  Weal 
phXl.  Rbz.  Minden,  am  Einfl.  der  Aln 
und  Pader  in  die  Lippe.  Er  ist  offet 
hat  aber  3  Thore,  i  Schi.,  welcbea'z 
einem  Zucht-  und  Arbeitshause  «infj^ 
richtet  ist,  1  K.,  x8T  K.  und  1,240  Einw 
wor.  60  Gewerbe  treibende,  t  Turhm 
mit  10  Stühlen,  2  Brauereien,  2  Brenn« 
reien,'  •       1/ 

■  Niuhaut^  Baier.  MfL  im  Obennaf] 
-Itveite,  an  o«r  Pegnitz,  mit  8a  H.  vtr 
g7o  B.  Hopfen-  und  Flachsbau;  Bitei 
grünen :  Biseswerke. ' 

Neuhauitn ,  Wtlrt.  Mfi:  in  der  1,  '1 
Al¥,  O.  A.  Urach,  an  ^erBrms,  mit  ^dJ^ 

Neuhauten^  Helv.  Pfd.  im  Kas?i! 
Schafihauseii,  mit  wichtigen  fiisen^vc 
Icen  und  Drahtifig«n,  und  &  Farbehol 

, , , _,.^    mühXe. 

betrug  ihr  Werth  725i23«»  «»d  im  tntfr-  '         Nnuhoitjt^    HoAasz.'  /Br.  47©  17*31 
"C#ar«^abt«  ve«  J8i0  9^t§fi  DoUari. .,  «7  ,  L-  3!»°  4'  57^ )    Oester.  D.  in  4er  IJan« 


Jena,  7)  S:  Matta,  8)  Merida,  ^)  S.  Juan 
e'Ios  lilanos,.  10)  S.  Fe,  11)  Antioquia. 
12^  NoTfta,  13)  Rapasa,  14)  Popavan,  und 
hinter  die  von  Quito  15)  Barbacod,  16) 
Pasto«,  17)  Alacame«,  18)  Quito,  ig)  Riö- 
bamba,  20)  Guaya<iuil,*  21)  Maca;»,  22) 
Ciienca,  23)  Lora  und  24)  Jaen  de  Braca* 
moros.  /  '      fc. 

Neuguinea ,'  Tannah  Pa^ua ,  fSrotses 
Ansfralland,  im  N.  der  Carpentariakü- 
gte,  zwischen  148  bis  170O  6.  L.  und  zw. 

1  bis  10*'  s.  Br.,  unter  alleH  Entdeckun- 
gen im  AuStralozeane  die  älteste  und 
wahrscheinlich  Ächön  von  "den  Portu- 
giesen 15«  erreicht.  ,  T«  hat  einen  Flä* 
cl^eninhalt  von  T^tOO-?  QM. ,  ist  mit  ho- 
hen  Gebirgen  '  bedeckt ,  wovon  einige 
«wigen  Schnee  tragen  und  hat  ein  ziem- 
lich gem«rrigtes  Klima.  Man  findet 
Viele  schitzbarc  Produkte,  doch,  wie  in 
l^anz  Australien, ^  vorzüglich  ans  dem 
rRanzenreiche  -^  mehrere  der  herrlich- 
sten Gewflrte,  als  Nelken,  lugwar,  Mus- 
katnUss«,    Botel,    dann  Sago ,     Pisaug, 

'Brodfrncnt,  Kokos,  Platanen,  Bambu«, 
II  Gattungen  vonP'aradiesTÖgeln,  deren 
Yatcnrl^n«!  hier  ist,  2  Gattungen  des 
Promerops  u.  s.  w.  Die  Einwohner  sind 
Papuas  oder  Australneger ,  ein  unter* 
nehmendes  kriegerisches  Volk,  von  dem 
wir  dbrigen»  wenig  wissen  ,  da  die  Eu- 
ropäer selten  Neuguinea  besucht  haben 
und  dieb  betriSchtliche  Land  bis  jettt 
nur  erst  nach  seinen  Umrissen  bekannt 
1H.  In  Innern  sollen  HarafoVas,  an 
den  Küsten  oder  vielmehr  auf  den  klei- 
nen -umher  bele^eneh  Eilanden  Bad- 
•Chuer  leben.  Die  Bevölkerung  ist  im 
t^anzen  sebr  ansehnlich.  Die  Bndea- 
vourstrals«-  scheidet  Neuguinea  von 
dem  grofsen  Australlande. 

NeukHUieJ,  Eitek-  Ujvar,  (Br.  470*0' 
30"  L.  5«®  40' 17")  Oester.  Mfl.  in  der 
iJng.  Geap.  N«utra,  an  der  Neutra,  mit 

2  kath.  K.,  I  Normaischnle,  und  Deut- 
•  «cn«n  ,    Magyar,  und  Slaw.  Einw. ,    die 

•ich  v«n  Gawerben  und  Handel  nähren. 
\oamals  eine  wichtige  Festung. 

Neuhaldensleben^  Prenfs.  St.  in  dem 
b'Ifcb«.  Rgbt.Mafdebur'g,  an  der  Ohre; 
tiromancrtf  mit  2  K.,  i  Hosp.,  502  H.  u. 
3,329  K.,  worunter  32.^5  Gewerbe  treiben- 
de. Tuchweberei  mit  25  Stühlen  nnd  5t 
Arbeitern  (^fSiflck),  3  Hutmacher  (1,028 
Stock),  12  Rothgfirber,  15  Weiftgjrber, 
10  Handschuhmacher,  z  Tabaksfabr. 

Neuhampthire,  Nordamer.  Staat  zw» 
420  41'  bis  450  it'  n.  Br. ,    im  N.  an  das 

' 'Oonv.^Queb<^c ,  im  O.  an  den  Distrikt 
Maine  nnd  den  Ozean,  im  S.  an  Massa- 
chusetts und  im  W.  an  Vermont  grun- 
zend. Areal:  441,10  QM.  Oberflach^  : 
im  Innern  gebirgig  und  waldig,  doch 
mit  fruchtbaren  Strichen*    Boden  :   san- 

.  ^g.  Gebirge :  die  blauen  Gebirge  ,  das 
Moose  -  Gebirge.  Gewässer:  Conn<.>Cti- 
«ttt,  Herrimac,  Goatokuk,  Piscataqua; 
üarWinnlpfscogisee.  Klima:  gemiirsigt, 
^och'niychi  ziemlich  rauh.  Produkte; 
>Getraid«  1  Kartoffeln  ,  Httlsen fruchte, 
VUclie,  Hanf,  Holz,  die  gewöhnlichen  ' 
Haufsthierii,  Gefiügvl,  Wild  (auch  Blen- 
thi«r*  und  Bibe*).  Fische^  Eisen,  einig« 
IfuretaHen. '     Volksmenge  1810:    2|4,4O0 

-InA.^    m^ittens  Britt.    Ursprungs',    mit 


werbe       Ansfuhr:  9oTz,  Fisch r>,  Flachs, 
Vieh,  S^faiif»,  Pbt    und  PeTiasche.    1756  . 
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««  Siui^^lr^V^  fJtt'orr..  OMter,  Mfl. 
"l- •Jll"*  V-  CzÄilan,  mit  i  prächtigea 
frtS.  Chotekflchen  Scnl.  und  gs  H. 

iV«uAo/,  Bo^<Ä,  OeMer.  H.  ia  der 
VBirM.  Ge«p.  Tenevvar,  mit  i  kafh..  *i 
«riecli.  K.  atid  Dvatsclieii  und  Wlach. 
Be«f .    Warmes  Bad. 

-  Neuhof,  Baier.  Mfl.  im  Reziitkreise ; 
gmmauert,  mit  i  Pfk.,  i  Schi.  , .  putem 
Jrld-    ttaa   HopfenbAtt    iiad    betr&chtl. 

^uhofen,  Oester.  MJl.  im  t«ande  ob 
«er  Ba»,  Traunkr.,  t^n  der  Kremi ,  mit 
M  H.  and  Wollenzeachw«jberei. 

Nt^fiofenj  Oeater.  Mü.  Im  Lande  un- 
ter der  Ena,  V.  O.  W.  W.,  »w.  der  Er* 
laf  und  Tpf^ 

Kguäoiland,  s.  ^ustralJai(uL 

N^ußahrsinseln ,  Aiutralciappe  meh- 
nrer  kleinen  Kil»nde/  welche  au  der 
Ximcaiavel  gehfet  and  im  Eingang«  der 
Balftttrftl»«  vor  d«A  AiutraULOnUnenie 

^,  ^^i'rsty^  Nordam«r.  St«at  »w.  jflO 
ki«4i0  24'  nPBr^,  im  N.  und  N.  O.  an 
|iea jork ,  im  O.  an  den  Atlant.  Ozean, 
ni.S.  an  die  Oelawarebai,  im  VV.  an 
Pennsy  Wania  gränzend.  Areal :  387  QM. 
Oberflfiche:  wellenförmig  eben,  nar  am 
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nördlich«»  aande  gebirgig,  ^<t  KflsU 
mirdrig.  Boden:  rother  Tnon  n.  siem- 
Hch  ffnchib«ir,  an  der  ILtUte  taadig. 
Gebirge:  die  blauen  Berge.  Gewässer; 
der  Hudson,  Delaware,  Karit»n.  Kli* 
»a :  gejb«griig t ,  di e  L uf t  hei  t  i-r  ,  tro  k- 
ken  nnd  rein  ,  doch  dauern  Nachtfrd«te 
«nweilen  bis  in  den  Jnny.  Produkte) 
Getraid«,  Mai«,  FUoks,  Häuf,  Wein, 
Holz,  di«  gewöhnlichen  Hauathiere, 
Wiid^  Gefläael,  See- und  FluXsfische, 
Bien«o,  Kupier,  Eisen,  Xkonschiefer. 
Volksmenge  i8iO:  a45»gS2*  Nahrungs- 
tweige  :  Acker-,  Garten-  und  Obstbau, 
Viehzucht,  Fischerei  und  mancherlei 
Gewcibe ,  besonders  in  .Leder  und  Bi- 
sen. Ausfuhr:  Mehl ,  Waize^,  Pferde, 
€yder,    Flachs,    Leder,  Eisen •  1810  für 

f»^7  Uoll.  Die  Tonneazahl  der  Neu« 
rsey-  SohiJEFe  betrag  4a.%8.  Staatsver- 
»suni;:  die  gesetzgebende  Gewalt  übt 
ein  geaetagebender  Rath  und  dieAssem- 
■ly  au«,  jener  besteht  aus  13,  diese  aus 
%  Mitgliedern.  Die  ausübeado  Gewalt 
kilt  ein  Gouvernenr,  i  Vizepresident  u. 
•in  Geheimerath  in  Händen.,  Der  Gou- 
▼trneur  und  der  gesetzgebende  Rath 
Duden  das  Appellationsgericht  zu  Tren- 
ton^  anrserdem  sind  der  Court  o{  Chan- 
cery and  der  snpreme  Court  ebere  Ju- 
stizbehörden. Linthetlang:  in  13  Coun- 
ty*s  mit  116  Ortschaften. 

N€uiilfy  Franz.  D.  im*  Bep.  Seine« 
Bx.  S.  Denis,  an  der  Seine,  worüber  ei- 
ne scJidne  steinerne  Brücke  von  5  Bo- 
gen ffliirt,  mit  artigen  Landfaftnsern  und 
»,477  £. ,  die  guten  und  berühmten  Ka-  . 
tnfia  xabereiten. 

SeuilJy  S.  Front ,  Franz.  St.  im  Dp, 
Alane,  Be^.  Chftleauthierry ,  mit  3  Pik., 
1  Hofp.,  3g2  H.  nnd  i,8o?  E. ,  die  viele 
grobe  Mützen  and  Strümpfe  verferti- 
fen. 

N^u-  Treland ,  Avktralinsel  im  N.  O. 
^on  N'enhrittanien  %  ein  langes,  schma- 
les Land  zwischen  «  —  ^o  s.  Br. ,  das  gnt 
be-waldet  ist,  frisches  Wasser,  bequeme' 


t«r6«  QJitfeiaehi,  doch  Jcennaa  wir  bia 
Ifttt  blors  die  Cmrisse  desselben,     '^  ^ 

SiaBdeiherischaftl^enbttrg  Birstein,  zä 
der  Prv.  6tarkenburg.|thörig.  Er  aihlt 
??*  ^'S'^i,-™^!^«»«  Nachkommen  yoÄ 
Frnuzös.  Flüchtlingen,  die  iitruropfwe* 
b«rei  un terhalteh *  und .  floretulidrn« 
HandschuHft  tin^.  Geldbeutel  liefern. 
N€ukaliUrar,  Afrikan;  Neg«rdorf  Von 

•K?,?i,i*"  i*^  ^•i'^K  Knrawari,  anf 
der  Sklaveokustej  Residenz  des  Hknot- 
bngs;  beträchtlicliar  Verkehr  mit  Skul 

Mfl.  in  dem  Schles.  Rgbs.Oepiln,  «?t 
» ,^-^«jd  740  kathoL  eSiw,     ^Oit^b^ 

;   Niukirch ,  S&chs.  Pfd.  an  der  Wes«- 

böfen,  <  K.  und  fl,45^  B.j  wocunte^  rtel« 

Rade-    und  Stellmacher,    Rohrflichlen 

Pieifenironriabr.,   Tiechler  «nd  Rrdmer! 

ß/0Hkirch,  ]S€uUlch^  s.  Ntuhkircl^. 

,•«  a^'Jt\^'''^r*  Oester  Mfl.  im  Afch«, 
in  dem  Lande  ob  der  Ens,    Hausruck^ 

Nsukirchtn,  Baier.  Mfl.  im  Reg»«. 
^JJ^^««^- Neunbnrg,    mit-74  H.   unf  $u 

Nmkirehen,    Preufs.  Pfd.    mit   i,i<» 

m.TMrto'Ä.'**" '''"•- »"«•**«-  *«•••• 

Neukirchen,  Märkneukirchcn^  Sichs» 
St.  im  Voigtl.  A.  Vogtsberg,  mit  874  M. 
und  1,^^00  E.,  worunter  90  Geigen-,  u  ^ 
Saiten-,  15  ttolz-,  .  13  MessinginstruZ 
uenten-,  13  Violinbogenm acher,  über- 
haupt gegen  2^0  Handwerker.  Die  Vio*. 
lindarmsaitenmf.  ist  in  Abnahme;  i^m 
wurden  nur  noch  3,400  Bund  Violinsai.  ^ 
ten  gefertigt;  * 

Neukirohtn.  I^nrhess.  Amt  in  der 
Prov*  Ziegenham,    mit  960  H,  und  6,051 

,  Nfukirchen,  Knrhtss.  St.  nnd  Amts- 
sitz irt  d«r  Frov.  Ziegen  hain,  mit  1  ref. 
K. ,  2cS  H-  und  i,<$8o  E. ,  die  theils  vam 
Ackerbau  »nd  Viehzucht,  theils  von. 
ihren  Gewerben  leben. 

Neukioftrr,  Han.  Amt  in  der  Fror. 
Bremen,  wolches  mit  AUklos«er  ver- 
bunden ist. 

Neuknin^  Oester.  Bergs t.  im  Bühm. 
Kr.  Beraun,  ant  Koczaba,  mit  140  H. 

Ntukolin,  Nowf  Kolin,  Oester.  Stadfi 
an  der  Elbe,  im  Böhm.  Kr.  Kaurzim; 
ummauert,  mit  t  Stiftskirche,  1  Hosp.» 
600  H.  und  4.387  Binw. ,  worunter  viel© 
Juden.  Banmwolienspinnerei  und  Hat- 
tnnmnf. ,  die  300  Arbeiter  bevchftf^igt, 
Granatscnleiferei,  mancherlei  Gewerbe | 
Tabaks-  u.  Krappbau.  Im Winitschich, 
einer  Gegend  jenseits  der  Elbe,  werrtea 
Gransten,  Topasen  nnd  Karniole  ge- 
graben. 

Neukupjerbvrg,  Schwed.  HÖttenort 
im  I*än  Orebro,  mit  einem  KnpfeHjerg- 
werke,  das  in  loj  Viertel  abiretheilt  ist, 
u.  im  Dnrchschuitte  jährl.  - 134  Schilf pt 
an8b(?ntet. 

Neulengbach,  Oester.  Mfl  ,  Schi,  unt'  ' 
Herrschaft  im  l.ande  unter  der  Eus ,    V. 
O.  W.  W. 


la^eD    und  Ankerplfttte    und  die  m(*i- 

iif  n  Australprodukte  besitzt)  und  ziem> 

Jirb  bebauet  zu  seyn  scheint.       Es    ist     ..t...^«,  w..^..v«a«.  k^^w 

toa  X>nmpi0t  «QfgefiU)üd*]i  4nd  rOnCar-     QM.  39,000  Einw.vr&hlt. 


\7.      TV  .       ▼▼   , 

Nfulron,  Spa'n.  ProTinz  im  Vizek^n. 
Neuspanieti ,  welche  «u  den  Pfov,  in 
teriia«   orientales  gehört  nn4  auf  943. 5 $ 


K    2 


Digitized- 


by  Google 


148 


N^tt 


IMfHltäeny  Pr^nTt.  Mfl.  in  iltn  Kie«» 
•     derrheiii.  Kbft^  Tri*r,  au  der  Mos^l,  fidt 
1,050  Kinw        ^  _. 

■  N^umark,  Weimar.  St.  in  dem  W^l- 
manschen  A.  Weinifr,  mit  i  K.»  93  ^^ 
nnd  3fte  B.  ^  4        „ 

I^euntärk,  Preuft.  Mfl.  ifl  oam  Pom- 
teern.  Hebt.  StKtin »  mit  1  K.«  x  Hosp.» 
75  H.  uvd  510  E. 

iVrumaH,  Prenl%.  St.  an  der  Ore- 
wen*.,  im  Weitpreuf«.  Rbt.  Marienwe»- 
deri  umaumerfc,  mU  1  Vortt.,  i  katboi. 
'  K.«  1  iuth.  Brtfa.,  185  H.  nnd  805  K«  wor. 
I  Tbc3idiacb*r  (lOg  St.)  und  3  JLobgärbar 
.(945  St.). 

.  ^£ttmark^  vorm.  Preufs.  Prövans» 
weiche  ceganx<*«rtig  unter  die  Rghz. 
Frankfurt  an  der  Oder  und  Köfslin  ver* 
ihciit  ist.  Sie  eathieJt  mit  den  ctnver- 
l«ibtrn  Kreisen  1801  cul  ao6V94  QM. 
309 91  j  B.  in  40  St.,  2  Mfl.,  3ool>. ,  105 
Vorw.  und  46t577  Feuerst 

isirumarkt^  Ooiter.  Mfl.  im  Bdhm. 
Kr.  Pilsen,  nut  iit^  H. 

Kgumurkt,  Prenfs.  St.  im  S8c)u;  Rbs. 
Meraeburc,  dicht  n^ben  Halle  aud  ein« 
Vorttadt  davon  aninaachenii ,  mit  290  M. 
l|ind^,S44  B  ,  die  an  der  Fabnkation  von 
IIaI}%  Theil  nehmen. 

J\tumarktf  Prenls.  St.  /im  Schiet. 
Rbz.  Brt^slau:  ummauert,  mit  4  Thoren, 
a  kath.-K.,  l  Iuth.  K.,  1  Hoap.,  x  Vont., 
1  alten  Bnrg,  a8o  H.  und  2,105  ^* »  wor.' 
267  Gewtrbe  treibende.  Brauerei ;  3 
Jahrmarkte. 

lütiunarkU  fVsserubr^  (Br.  490  56^  a8" 
X.  50O  40'  29")  Oeilft.  Mfl.  im  Böhm.  Kr» 
|(.lattaUf  mit  1(^3  H.  und  VVolienzeuch- 
Qud  LtiAe Webern,  Bleichen,  f  Glat* 
bütte. 

Neumarkt,  Oettcr.  Mfl.  im  Land« 
unter  drr  Bn«,  V.  O.  W.  W.,  an  dar  Ipt, 
mit  «4  H. 

yeumarkt,  Oester.  Mfl.  im  Lande, 
ob  der  Cns,  Kr.  Saltburg.  «m  Wallen« 
bache,  mit  f  K. ,  1  landetherrj.  Pflc^h., 
04  B.  nnd  $ta  B. 

.  JStu markt,  Oetter.  Mfl.  im  Steyr.  Kr. 
Jhidenbur^.  »n  der  Olkta,  mit  120  U.  u. 
ftark*'m  Flachsbau. 

Aeumarkt,  Oetter.  Mfl.  im  Lande  ob 
dar  Ent,  Mühlkr. 

.  yeummrht,  0«fter.  Mfl.  am  der  EtfCh, 
im  Tjrol.  Kr.  Bozzen. 

Neumarkt,  baier.  Mfl.  bü  der  Rott, 
in  dam  Unriandger.  Mühldorf,  mit  889 
Binw. 

NeumMrkty  Baier.  St.  am  Sulx  und 
Sitk  eines  Landger.  von  13  QM.  u.  2^,^70. 
E.  im  Regejtkr. ;  uramaaert,  mit  1  Seht., 
n?S  H.  und  2,rj25  Kinw.  Tabaksfabrik; 
Brauereim,  i/4  Stunde  entfernt  em  be- 
rfthmt«»«  Wildbad  unter  di-r  alten  Berf> 
vette  Wolfstein.  "    ' 

Neumarkt  y  *.  Noxaytarg. 
Aeumarkti,  Tereezht  Ofester.  Mfl.  un- 
ter de«  Loibl,  im  Illyr.  Kr  Laibach, 
mit  Q^rbereien^  die  fönten  Kordnon  be- 
reiren,  MaskeUn*  und  wollene  >OLken- 
wabct«eif  1  Stnhlfabr.  und  Kupfer-  und 
Klienschmiedrn.  in  der  Ge|i;end  wer- 
den viele  Tofshaarene  Pferdeftcken  ver- 
ferti^rt  und  nach  Italaen  verfährt,  auch 
ünd»t  ein  »tarkfr  Flachsbau  Matt. 

JKeumrxicoy  Span.  t-ntrndauUir  in 
dem  Vivekttni^.  rieu4panien,  welche 
•vu  den  Prov.  jrternas  occidentale«  ge- 
hört, 2)0S5i92  QM.  groft  itt.  aber  nnr 
4O»20O  B.  «nhlt.  Ein  fruchtbares  Land 
IXng*  dem  Bio  del  XJorte ,  welches 
dorcfai  die  Wüste  Mnecto  von  Neaviz- 
caja  jfeschieden  ist,  ein  Aufserst  kaltes 
Klima   hat»    ••    dab   oa  ua  Mai  noch 


Nett 

fri«itt  aber  ^iele  tcblttbaro  Apo< 
dukte  erzeugt  und  einen  sjKrkenq 
Anbau  verdiente.  Jetzt  iit  si«»  Ca«1 
'noch  ganz  öde,  uAd  enthfilt  nur  3  Vii 
Jas,  26  PuebioSf  3  Parcqnias  nnd  J9  Mia 
non«n'.  .Uauptort  ist  Santa  Fe. 

y eum4>r sehen ^    Knrhess.  D.    an     de; 

Fnlda,    im  Niederhess.  A.  Spangenb**!^ 

'  mit  88  H.  nnd  563  E. ,  wornnter  mehren 

Kanflentc,  Garn-  und  Holzhündler  t(9c 

Schiffer. 

NeurnSneter,  "Dan.  Mfl.  und  Sit«  v6 
nes  A.  im' Grofiherz.  Haistein,  an.dei 
Scbwalp,  mit  1  K.,  1  Schule,  1  Hc^p^^  i 
Zuchth.  und  1,500  B. ,  die  von  ib-^-n  Ge- 
werben leben  Tnchwabtr'-f  mit  3« 
Meistern,  MetallknOpfefH>r.  (1^96  ^.coq 
Gros  ,  t  Tabaksfabr,  1  Papiermühle. 

Neunkirch t  Hein  St  im  Kanton 
Schaffhausen ,  mit  guter  Nahronf  und 
vielen  Handwerken. 

Ntunkirchgn^  FreuTs  D.  in  dettl  Hirn* 
derrhein.  Rbz.  Trier,  an  der  Blie«,  m^f 
762  B.  I  Bifenhochofen  ,  '4  Frischfeu^r, 
2  Hammer,  8  Hammerschmieden,  i  G«^ 
schirr  fahr. 

Neunkirthen^  {Vtt^^^^l*  2l"  L-  33044* 
iV'>  Uester.  Mfl.  im  Lande  unter  dee 
Bns,  V.  U.  W.  W. ,  an  der  Srhwarza, 
mit  I  Pfk.,  1  Minoritanidoster  nnd  2,CQb 
Binw.  '^ 

Neunktrchen^  Baier.  Mfl^  in  dem 
Obermainlandg.  Grdfenberg,  mit  star« 
ker  Banmzttcht. 

Neunorf alk^  Kordamer.  Kfistanlantf 
auf  d«rr  Nurd Westküste,  zw.  Nencom- 
wall  und  dem  Russ.  Nordamerika,  swi« 
sehen  57  bis  fe^,  welche»  di«  Britten 
noch  zu  ihren  Besitzungen  rechnen, 
doch  streichen  Bususche  Ff>)z;iLger  aa 
der  ganzen  Kü«te  h«*runter  Vor  dersel-^ 
ben  li#gen  die  Admiralitätsinsela  und 
König  Georgs  IlL  Inseln  mit  dem  Xor- 
folk-,  Fridricha-  und  Croftsanda.  Die 
Berge  im  Innern  sind  hier  mit  ewigen 
Schnee  bedeckt  and  ohne  'die  gering«!« 
Vegetation,  die  InselA  milder  and* 
fruchtbarer. 

Neuoileans  t    Nordamer.  Staat  «w.  agr 
bis  339  n.  Br.,  im  W.  und  N.  an  das  Ge- 
biet ti3n  Louisiana  oder  Missari,  in  U. 
an  Missisjppi ,    im  S.  an  den  Busea  voA 
Mexico   grenzend.       Im  O.    meeht  dar. 
Perdido,    im  W.    der  Sabine  die  Gr&n-' 
zen.       Der  Piächeninhalt  beträgt- etwa. 
2tioo  QM.      Das  Land 'ist  meistens  eben, 
wird  vom  Missitippi,  Washita,  Red  und 
mehrern  Kfisteniiflssen  bewisseit,    nnd' 
hat  bei  einem  heifsen ,    aber    feuohteia 
Klima  einen  ungemein  fetten  n.  frucht* 
baren  Boden,  der  Reifs,  Zucker,  Baum», 
wolle,    Indigo,    Wein,    Tabak,    Kom«' 
Mais,  Hanf.  Flachs,  Ob^t,    Stidfrüchtef* 
Holz  hervorbringt  und- sowohl  die  C»w, 
Hausthiere,    als  eine  Menge  von  Wil4L' 
nnd  Geflügel  ernährt.        Dio  Flfiste  hal- 
ben Fi8f:he,  aber  auch  Aliigators  im  Uo* 
berflosse.        Man  findet  mehrere  scbiis«* . 
bare  Mineralien.      Pie  Volksfaaage  het-i 
lief  sich  igio  auf  ^lö.s^i^  *nd  ,    woruaterj 
34,66ß  Sklaven.      Die  Weifsen  sind  oet 
stens  Französistfhrn  (Jrsprangs,  die  ihr« 
Sprache  und  die   kath    Religion  taicrh« 
verpf;an«t  haben.      Aufserdem  leben 
Innern   noch  verschiedene  Si&mma  von' 
Tndiern,    doch    nicht    zahlreich.       Di# 
Nahrangszweige  bestehen  in  Acker»  a* 
Plantagenbau,  Vit-hzucht  nnd  Jagd  j  di« 
Auffuhr  voizüjtlich    in  Zucker,    Reifs^ 
Korn,  Baumwolle,  Indigo,  Holz  u.'  s  tr. 
Der  Staat    ist  seit  1810  m  den  Koagrela 
aufgen^i^men ,    und  hat  sieb  eine  ver* 
fassung  gegeben  ,  wie  dio  übrif  t b  sfi^ll* 
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cktB  9twtta  lia%m.      Br  wM  in  fi  Ol* 

rtnUe  eingvtiieüt,  die  12  C«iuitj'f"«nt- 

*  iV>u«r2««nj,  <Bt.  igs  57'  2Q"  I*.  a87<^  4t' 
K"i  NordaiBfr.  Hauptstadt  de«  cleicha. 
|U«U  and  CouBty ,  am  Linken  Ufer  de« 

Ksiitippi,  19  M.  Ton  deuten  Mandant* 
8»  lit  reKelmiUig  und  eut  gebanet,  hat 
BeiStent  backsteinerne  li.  mit  Schiefer 
ffed«cJct,  1  s^:dnes  Goavernementthauf, 
«Uth.,  2  proteft.  K.,  %  Hosp.  für  See< 
lente.  1  MilitÄrhojp. ,  2  FranzT  Theater, 
I grobe  Kaserne,  2,000  H.  nnd  mit  den 
I""*-  «f.^  Cmgebniigen  84,5^  B.,  wor. 
»»♦  SUaren.  Sitz  der  naeeiemnir; 
Mehrtre  difentltche  Schalen;  i  ffemein- 
utu^«  Gesellschaft.  2  Baumwollen. 
Bfläl»a,  I  Zucker8i«d«reii  Leinewcbe* 
1W.  Havea,  ansce breite ter  Handel;  1811 
Ww|  die  AUsfunr  2,650*050  Doli.,  wor. 
25-2i5M-8«  Doli,  einheiroische  Pro- 
•ttte.  Ueber  aoo  eigne  Schiffe»  3  Zei- 
tiBfen. 

ikucrschoua,  Osm.  Festong  anf  ei* 
Bcrltttel  der  Oonaa  and  Mll.  von  2,0oo 
fiw^  ia  dem  Rumel.  Sandsch.  Semen- 

104. 

ifeapafta,  Oester:  St.  in  der  fürstlicli 
Irutaanatdorfschen  Herrschaft  QiU 
•tmadM  Böhm.  Kr.  Biczow,  mit  321  H. 

"Bd  i.yoo  K 

iVaf|i«ian>a .  Vfpülanka,  Oester.  Fe. 
R>ag  ond  MIL  an  dar  Donau  ,  auf  der 
['M«r.  Milit&rgranze,  mit  i  Kontumac- 
■M«  QQd  einer  wichtigen  Goldwdsche. 

Ähtflö/Z«,  Oester.  Mfl.  im  Lande  un. 
to  der  Bns,  V.  O.  M.  ß. 
^iuradt,  Prcufi.  Sfe  in  dem  Schl«9. 
MLaeichenbach.  mit  3Tboren,  3  Rath. 
J-*lKap,  I  Biusiedelei,  1  Hosp.,  360  H. 
2?£?^^*»  worunter  261  Tuchmecher 
■u 90 Gesellen,  die  gegon  7,400  Stück 
IBQ  verfertigen,  16  Kailfleute  und  124 
MBiüi^e  Gewerbe  treibende.  Branerei; 
taerbia,  Handel.  Um  dia  Stadt  her 
w«  vieler  tother  Bolus. 

yturaufnitz  ,  Oester.  MfL  im  Mahr. 
•Wut Brunn,  mit  guten  VVoUenzeuch. 
■tont 

y/uravtnsburg  ^  Würt.  Standesherr» 
KMft  in  der  L.  V.  Bodentee ,  an  der 
fi^li  Vio  QH-  mit  859  E.  Sie  gebort 
K81  Ffirttcn  von  Dietricfastein. 
.^turfichensu,  NQwy 'RVchnoWy  Oest. 
g^t"  im  Böbm.  KrcU^  Tabort   mit  1x3 

,  J^ufeuMchy  NawartUse  t  Oester.  Mfl. 
'•Miar.  Kr.  Iglau,  mit  1  Prdmouatra. 
'•*"'»'l.«37H   nnd854E. 

Neuroia,  Prenfa.  St.  an  der  WaldÜs, 
0  «sn  Sohle«.  Rbz.  Reichenbach ;  often, 
*H  360  H.  nnd  2*960  E.,  wor.  500  Gewer- 
M  treibende.  Tuch-  and  Haschwebe- 
ti  Bit  a6t  Meistern  macht  das  Haupt« 
(twerbe  aas. 

^.^S'ruvpin,  (Br.  «2?  «'  55"  L.  $^  34' 
W  )  Frenis.  St.  »m  glficnn.  »ee,  woraus 
fB  Kanal  in  die  Havel  führt,  in  dem 
''rena  Ab«.  Potsdam;  regelmfifsig  ge- 
>«n*t,  mit  i  K  ,  I  Irreahause ,  771  H.  a. 
^fi  TurhwebVrei  mit  166  Stühlen 
I««  741  Arb.  (für  10,775  R/t*''>»  Ä^^f^' 
E?^««» ,  8  HanSf chuhfnbr.  j  Tabaks- 
!^.f  Brauereien,       Gymnaamm  von  6 

^.Voijc/s,  Preuljs.  offne  St.  an  der 
W  ia  dem  Schle«.  Kb«,  Liegnits,  mit 
iJ^O'K.,  1  Inth  K..,  1  herrnhuth.  Beth., 
•  H.  und  i.7(^  E.,  worunter  31D  Herrn* 
JJnef.  1  Kattanranf. ,  i  Ledeirfabr. ,  2 
*jn«*fM^n»f.,  126  Schiffur,  190  sonstig© 
'•»^erbe  treibende,  3  i.ohmfihlettt  1  Ei- 
^Uingribefei. 
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-  .^foctafiMf,  Säcke«  Sc  4ÜI  dimr  Snr^e, 
in  dam  Meifsn.  \.  Stolpe»,  mit  12^  U. 
nnd  ^  E. ,  NacJikomoi^n  yo  »  vertrie- 
benen Böhmen.  Leineweber*;!  mit  72 
Meistern  (2,ioo  Stiege  und  Webenj;  Kra> 
ndtfrei;  Feldbau, 

^  Ntusandect  Oetter  Kreisst.  des  Kd- 
»igreichs  Galizien,  am  Duna,  jetzt  mit 
1  .Stiftsk. ,  1  Hauptscbuie,  4fi  H.  und 
3,629  E- 

JVeu  Santander^  Span.  Prov.  in  dem 
Vizekttnigr.  Nnuspanien,  welche  unter 
dem  Generalkommaudanten  der  Prov. 
iatern*i  orientales  steht,  nnd  1860,4.« 
PM.  mit  3^,000  E.  umfaf^t.  Hauptstadt 
ist  Nuevo  Santandar  oder  Neusantander 
mit  einem  Haven  ,  worin  aber  nur  ge* 
ringere  Fahrzeuge  unter  8  Palmen  Vvas. 
s*r  riuUuten  können. 

Neu f atz,  Njq  Planta,  Uf-  Vidtk,  (Bir. 
Affl  16'  L  37O  31«  56")  Oester.  kön.  Freist, 
an  der  Donau,  in  der  Ung  G  ;sp.  Bacs« 
^mit  5  griocb.,  i  kathel.  K.,  2,000  H  und, 
)3t39)  E. ,  wovou  2/3  Baizfn  und  dri«. 
eilen  sind.  Sitz  Oes  .griech.  Bis(.h<«lB 
Von  Bacs;  griecht.  Schule.  $t4rker  Uan-« 
d«l,  bes.  mit  den  Osraanen. 

NeutchlofSf  Preufs  Standes-  oder' 
Minderherrschaft  im  Schi  es.  Kbz.  Bres> 
lau,  ii/g  QM.  grofs,  mit  2,400  l>tfuiav;hen 
Eiuw.  in  13  D.,  9  Vorw.  und  370  H.  Si9 
ffehört  dem  Grafen  roii  R«icheabach  u. 
Hat  den  Namen  von  eiaem  auf  einer 
Insel  der  Bartsch  liegenden  Schi. 

Neuschiafs,  Ocsier.  Schi,  im  Mähr. 
Kr.  Olmfltz,  zur  liechtensteinischen 
Horrschaft  ikas.ee  gehörig,  mit  einem, 
Weiler  von  17  H.  n.  tio  E.,  die  säramt- 
lieh  Fabrikarbeiter  sind. 

Neusgeland ,  grolscs  Australland  ii|i 
S.  ü.  des  Auftralkontinents«  «wisch<>n 
f^  bis  197O  tf.  I..>und  34  bts  48^  s.  Br  Es 
besteht  aus  2  gröftorn  lusein,  Baheina- 
manwe  und  Tawai  .Pönamu«  welche 
darch  die  Cooks  -  oder  jCharlottanstiaXsa 
ran  einander  geschieden  werden »  ^nd 
mehrern  kleinen  Eilanden,  und  hat  «i- 
nen  Flächeninhalt  von  4.,29t  QM.  Beijde 
Inseln  werden  von  einer  hohen  Berg 
kette  durchzogen,  deren  hÖch«ter  Punkt 
der  Pik  Egmont  auf  Enheinomauwe 
sich  nach  Forster  14.  750  Pufs  über  das 
Meer  erhebt,  und  haben  ,  wenn  auch 
keinen  beträchtlichen  Finfs,  doch  Bä« 
che,  kleine  See^n  und  überhaupt  fri- 
sches Wasser  im  Ueberflussa.  Das  XU- 
mi  ist  gemäfsigt,  doch  sind  Stürme, 
Wasserhosen  und  Gewitter  sehr  häuür, 
und  die  Winde  wechseln  oft  nach  al- 
len Richtungen.  Das  Gewächsreich  ist 
aafyarardeatlich  reiph;  Forster  allein 
fand  250  noae  Pflanzen,  aber  wenige 
f i-nchttragende ;  als  Hanptprodakt  den 
Neuseeländischen  Flachs,  die  Theamyr-  « 
the,  Arum  und  Bataten;  aber  ea  ist  so 
arm  an  Säugthieren,  wie  dos  übrig« 
Aastralien.  Dagegen  wimmelt  das  .Meer 
von  Fischen  und  Schaalthieren.  Di« 
Einw.  Sind  Aastralindier  ;  ihre  Sprache 
ist  fast  die  nämliche,  wie  die  auf  Tahi* 
ti;  doch  sind  die  Neuseeländer  im  Gan- 
zen stärker,  robunter  nnd  ausdiUfrndrr, 
als  ihre  übrigen  Stammverwandten. 
Sie  wohnen  in  Hi^pahs  oder  Dörfern 
zusammen,  die  sämm't lieh  auf  «t»'.ilen 
Bergen  angelegt«  befestigt  und  mit  kiei- 
nen  TjUoren  oder  Einsaugen  verwahrt 
sind.  Das  Malaiische  Lennrs^ritem  ist 
anch.hier  das  herrschende;  «in  Ob^-r. 
haupt  gcbi4*tet  in  einem  Distrikte  über 
mehrere  Häuptlinge«  nnd  diese  sind 
wiederum  di«  Herrn  ihrer  Unterthonen. 
Uebrigena     liegen     di«    versohiedanan 
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Sej?«n  einander,  und  eben  *o  feindtelig 
«teigten  sie  sich  aCicb  g«g*>V  di«  hier 
landenden  Europäer.  S»e  naben  Pri«- 
tter  und  eine  Relicrion ,  treiben  eine 
Art  Feldbau  und  stehen  bei  aller  Hoh- 
beit  und  Wildheit' doch  nicht  mehr  auf 
der  unter- ten  Stufe  der  Kniltnr.  Die 
betuchtesie  Bai  des'  Landes  ist  die  Char- 
.     lotteiibai, 

Neutegti'viit;  Span.  St.  auf  der  Phi- 
lippineninsel Lucon ,  mit  8>ooo' B:  Sitz 
/      feinet  Bischofs. 

Seuses ,  Koburg^.  D.  an  de*-  Lauter, 
im  A.  Lauter»  mit  44  H.  und  253  Rinw. 
WeinbÄO;  Quadeisteinbruch;  Tandort 
Von  Rrüt7er  Walkert-rde. 

iCtusiberieitj  s.  P^larland. 

JSeusUdel  am  See.  (»r.  47O  5^'  30"  L. 
54°  a8'  .54")  Ofstfr.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Geip:  Oedcnburg,  mit  i  kathoL  K..  und 
Weinbau. 

Neu»iedlersee^  Fert6,  Oester.  Binnen- 
tee zw.  drn  Ung.  Getp.  Oedenburg  und 
"Wiesi-lbari;,  4  M   lang,  2  breit.      Er  hat 

Sesalzenes  Wasser  und   ist  nicht  all«in 
ufser«t  hschreich,    ftondern    Liefert  auf 
seiner  südiii  H.u' Spitze. im  Wasgen  vie- 
leü  Heu  und  Rohr\v<rrk,  welches  letzter» 
■    SU  mancherlei  Zwecken  benuixt  wird. 

J>ffuskotfand^  Britt.  Ciouvemement^ 
in  fiorciatnerika ,  welches  die  Halbi>isel 


Akfidien  onifafn,  zwtvchen  43^  %>'  bis 
48<i  4.'  n.  Br.  li'*gt;  nua  im  W.  blols  mit 
rieubraunachweig  za^amm«nhX^gt.  Der 
-Fla« beuJtJ halt  beträ|?t  6«  QM.»  »ath 
BAors«  von  8o,tjpo  B.  bewohnt,  die  grOfs- 
tentheils  Britt^  chen  Ursprung«  sind, 
doch  giebt  es  aucb  viele  Deutsche  und 
Franzosen.  Das  Land  hat  blos  geringe 
llü^eik«*tien,  Wird  vom  Annapolis  be- 
'^ä»sert ,  ist  stark  bewaldet  und  bloIs 
an  >den  KO^fn  und  den  FlUssen  anM> 
bauet  j  doch  der  Boden  äuiserst  frucht- 
bar. Die  Auft/ahr  befteht  in  Fischen» 
Thr^n.  Pelzwerk,  Holz  und  Potasche. 
Das  Land  bildet  ein  Gouvernement) 
hat  seinen  Gouverneur,  seinen  Rath  u. 
Assembly,  welche  letztere  aus  12  Rc- 
|>iK«i'ntanten  bt^steht,  Brittische  Ge- 
•etre  und  aerfSlJt  in  7  Qbnnty's,  Hali- 
fax, Hanit,    Kin^s,  Annapolis,   Queens, 

•    Sidney    und    Cumberland.     Hauptstadt 
ist  Halifax.  '  ^ 

iVVcrsof,  Bestterctt^Bänfat  (Br.  480 
45'  L.  ;jö«  49'  90")  t>*8ter.  k«»n.  Freist,  an 

*»  'der  Bystritz,  in  der  üng.  Gesp.  Sol,  mit 
>l  liaih.,  1  luih.  K.,M  Hosp.,  i  alten  Schi, 
mit  Thurme,  &in  H.  und  10,069  B.  Sit« 
eines  kath.  Bischofs,  Ber((g«richt ,  Salz- 
amt, kath  Sr-minar,  kath.*  Archigymna- 
■  sium  ,  iutb.  Gymnasium  utid  Alumnat. 
Grofse  Kupferhütte;  Eisen«  n.  Kupfer- 
hammer^  Daraascener  Klingenfabrik. 
Wein  ,nnd  Gartenbau.  Die  £inw.  sind 
Slawen  und  Deutsche. 

Neuapanien,  Span  Vizok&ni^eich  in 
IVordamerika,  zwischen  13  bis  ^  n.  Br., 
im  N.  an  den  Nordam<|rikani<ichen  Frei- 
etaat ,  im  O  an  den  Mexikanischen 
Meerbusen,  im.S.  O.  an  Gnotimaia,  im 
S.  und  W.  an  d(>n  Australozean  gran- 
«end.  Aireal;  42.052,01  QM.  Oberfläche: 
eine  ungeheuere  Hochebene»  die  sich 
snm  Theil  6,' 00  bis  8*400  F.  Aber  den 
Spiegel  de«  Meers  erhebt,  und  in  der 
Mitte  von  di'U  Mexikanischen  Anden 
durchzogen  wird.  Boden;  aufserst  ^er- 
Sfxhieden ;  in  den  Niederungen  u.  mitt- 
leren Kegion en  üppig  fruchtbar  und 
reich  an  den  edelsten  Produkten  der 
beii'««n  und  /temälsisten  Zone,  auf  und' 
an    den   höchste jt  Gebirge A  staril   und 
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oline  Vegetation,  die  Ostkäste  liegt  nie- 
drig und  ist  «urapfiff-,  die  VV>ttk<Uie  h^l 
bei  höherer  Lage  vielen  Saud.  Gebir- 
ge ;  die  Mexikanischen  An^en ,  deres 
höchste  Knoten  sich  unter  «/^zwi- 
schen Mexiko,  Cordova  nnd  Xalappi 
schürzen,  dann  aber  abfallen  und  ab 
Sierra  Madre  sich  in  Fächerform  äbei 
alle  nördlichen  Provinzen  verbrejtrn 
Ihre  höchsten  Punkte  sind  der  Popaca^ 
tcpetl,  Citlaltepetl,  IziaccihuatL  ^anh« 
campatepetl  und  Colima,  ^'ämmtlicli 
Vulkane,  der  Nevad<rvon  Tohica.  Ge- 
wisser: der  Australozean  mit  dem  Meer- 
busen von  California,  der  Golf  toh 
Mexiko^  der  Kio  del  Norte,  der  Rio  Co- 
lorado, de  las  Palmas,  Kanuco,  Alvora- 
«do;  die  Binnenseen  Tezkuko.  ChapaH 
und  Janns;  die  Mineralquelle  Peii»n  dl 
las  Bonos,  die  brennend  heifse  GasqueX 
le  von  California.  Klima:  ^/g  liege« 
über  dem  Wendekreis  in  der  gemaXtig'- 
ten,  1/3  iu  der  heiXsen  Zone,  aber  auci 
dieses  nat  wegen  seiner  grotsen'Seehöh« 
ein  sehr  gemafsigtes  Klima.  Die  nie- 
dern  Gegenden  in  der  Aequinoktial" 
region  aind  zwar  üppig  fruchtbar ,  ab« 
feucht  nnd  ungesund,  und  hier  ist  di« 
Heimath'  des  gelben  Fiebers  n.  der  lir- 
dianerseuche  Matlaznall;  die  böhern 
Gegenden  dieser  Region  sind  gesund. 
Unter  der  gemäfs^ieten  Zone  Nen^pa« 
niens  wechselt  das  Klima  anfserordent- 
lich  Und  in  Neumexiko  hat  man  bald 
Sizilische  Hitze,  bald  Deutsche  KClte. 
Man  kennt  übrieens  nur  zwei  Jafarszei- 
ten.  Resen  fallen  hiufig  im  Innern; 
heftige  Gf^witter  und  Krdbebm  sina 
Plage  und  Wohlthat.  Produkte :,  Europ. 
Cer^alien,  Amerikan.  Cerealien^  beson- 
ders Mais ,  Bananas,  Maniok  nnd  ¥*>ua, 
Europ.  nnd  imerik.  Obst  und  Südfrüch- 
te, Tabak,  Magnai-Aloe,  Zuckerrohr, 
Kaffee,  Vanille,  Baumwolle,  Ingwer, 
Sassaparille,  Jalappe,  Copaivbals^m, 
mehrere  Arten  von  Gummi,  Orleans- 
lind  Campecheholz,  die  Europ.  Haus« 
thiere,  die  meisten  Am  er  Xhiere,  du 
schönste  nnd  kostbarste  GeBügel,  Wall- 
fische,  See-  und  Flufsfische,  Bienen, 
Koschenille,  fast  alle  Arten  von  ganzen 
und  balben  Metallen,  allerlei  Miyra- 
lien,  Salz,  Steinkohlen.  Volksmenge 
'817:  7,550,000  B.;  nach  Ilumbold  für  i^iQ 
6,fioo,ooo,  nach  einer  Zählung  von  iBpj 
$,857,100,  wor.  1,800,000  Spanier  und  Kreo- 
len,  1,800,000  von  vermischter  Abkunft, 
2,83i»ooe  kupferfarbne  Indier  und  6,108 
Neger.  Die  Indier,  ein'gntmüifaiget, 
aber  trAges  und  unterdriicktea  Volk» 
haben  persönliche  Freiheit,  leben  in 
ihren  Dörfern  nnd  Städten  anter  eig- 
nen Koliken  nnd  Richtern  und  zahlen 
blofs  tln  Kopfgeld ,  sind  aber  der  Mita 
nicht  unterworfen  j  sie  reden  mehr  ala 
20  Dialekte,  wovon  der  Aztekische  der 
vornehmste  ist  Zum  Theil  haben  sie 
sich  zum  Christenthume  bekehrt.  Di» 
kathol.  Relieion  z&hlt  1  Erz-  und  5  Bi- 
schöfe; die  übrige  Geistlichkeit  bettebt 
auf  mehr  als  24,000  Personen.  Die  Ka- 
.«ten  sind  strenge"  abAtheilt :  Spanier, 
Kreolen,  Farbige,  Indier  und  Neger  ha- 
ben ihfe  bestimmten  Rechte,  letzter« 
beide  werden  alt  Unmündige  betrachtet 
nnd  können  zu  keinen  Stant«bedienun- 
f  en  gelangen.  Nahrun»sz\veige  :  Acker- 
und  Plantagenbau,  doch  diirien  kein« 
Reben,  Oliven,  Piaehs,  Hanf  n.  Maul* 
'beerbäume  an»ebau«t  wer/len,  Vieh* 
c^cht  in  angeh»nern  Heerden,  et  giebt 
Pflanzer,  die  Heerden  von  30  bis  40,000 
Stück  Riadvieh   baiten,   BiencAsiicbt»' 
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Ferlenfitclierri  .«n  der  Kfist«  von  Cali- 
L  forni«,  Bargbaa  in  j6  ßcr^t^ezirlcen  mit 
I  500  Minen,  die  «n  Gold  7tO00,  an  Silber 
I  aiS^«oi»  Mark  ausbeuten  ,  und  mancher- 
^  lei  G»warbe  in  Tuch,  Bsamwolle/ Sei- 
fe, X.eder,  Seide,  TreMen.^  Humbold 
berechnet  de»  Wertli  der  Produkte  von 
der  Oberflflcbe  auf  58  Mill.>  det  Ber^'- 
banes  auf  ^>,34i,^  u.  de»  in  den  Werk- 
atatten  ▼erarbeiteten  Materials  auf  15 
bis  16  Mill.  Gulden.  Auch  die  Indianer 
sind  nicht  ohne  -  Kunstfertigkeiten. 
Ansfabr:  Zucker  125,000,  Koschenille 
7,402,  JaUppe  a,28f»  Sasaanariile  5,000, 
Baumwolle  61250  Zntr.»  Vanule  1,793  Mi- 
larrn,  Farbe-  u.  Tisch ierhöUer,  Apfel- 
■inen  und  Zitronen,  Häute,  Talg  und 
einijce  kleine  Artikel,  zusammen  für  12 
Hil;..  daub  Gold  und  Silber  in  Barren 
nnd  ausgemfinzt  ffir  44i34i>4So,  beides  für 
S^34l«4do  Gulden.  Die  £iniuhr  betra|;t, 
•hne  wfis  durch  den  Schleichhandel 
•In^cschw&nt  wird,  wenigstens  40  Miil. 
Gulden.  Der  Handel  mit  d«*m  Mutter> 
land«  wird  doe-ch  die  Havanailotte  be- 
trieben; mit  den  übrigen  Spanischen 
Kolonien  verkehrt  der  Neuspanier 
selbst,  nntcrhlilt  such- einen  beträcht- 
lichen Scbl^ich  band  el ,  den  die  genaue- 
ft«  Kflatonbewachung  nicht  Terhindcrn 
kann.  Der  innere  Handel  ist  ebenfalls 
bctr&cbtlich ,  nur  fehlt  es  an  guten 
Heerstmfsen  nnd  natfirüchen  Wasser- 
wegen. Die  vornehmsten  Ha ven  sind 
Acpkpolco  nnd  y^ra  Grus.  Staatsverbin- 
dung: an  der  Spitze  steht  ein  VizekO- 
Bie,  welche^  seine  Stelle  gewöhnlich  5 
Jahre  lang  bekleidet;  nntcrr  ihm  stehen 
die  Generalkommandaaten  von  Gncda- 
laxara,  der  westlichen  a.  der  östlichen 
i^pcrn  Provinzen ;  köuigliche  Audien- 
sen  Hnd  zu  Mexiko  und  Guadulaxara. 
Die  Einkünfte  achätct  man  auf  40  Mill. 
Gnldan,  wovon  xi  Mill.  ans  dem  Berg- 
te^l»  A  Mill.  auf  dem  Tabaksmonopol, 
3  MilL  aus  indirekten  Auflagen,  1,300,000 
ans  dem  K«pi|ceide  der  Indier  u.  803,000 
Gulden  aus  der  Puloueaccise  ÄieX^en. 
Die  Kriegsmacht  belauft  sich  auf35,7oo 
Kann,  worunter  9,500  M.  TegulHreTrup- 

en,  die  Übrigen  aber  Landmilitz.  Ein- 
eliunc:  in  19  Intendanzen,  i)  Mexiko, 
s)  Pnebl»,  3)  Vera  Grus,  4)  Oaxaca,  g) 
Merida,  6)  Valladolid,  7)  Guadalaxara, 
fi}  "Zacatecas ,  9}  Gnanaxuato,  10)  S.  Luis 
Fotoai,  11)  Altcalifornia,  ig)  Nencalifor- 
Bia,  13)  Nenleon,  i>)  Meusantander,  15) 
Keovxzcaya,  16)  Sonora ,  17)  Cohabuila, 
X8)  Texaty  19)  Neumexiko« 

N€ufs,  (Br.  510  18'  li.  24?  aa')  PreuCi. 
St.  im  Kleve •Bergschen  Agbz.  Düssel- 
dorf, an  der  Erfft,  mit  4  K.,  goo  H.  nnd 
&336  E.  .  Mnf.  von  Schnürriemen,  Band, 
jLicsen  nnd  Zwirn  mit  «)0  Arbeitern,  1 
Banmwollenspinnerei  für  Multgam,  1 
Kattnndruckerei,  i  Banmwollentuchmf. 
ait  Tfirkxscfaroth> Färberei,  mehrere 
reringo  Baumwollenspinnereien,  l 
Schreibf odcrf a  br. 

Neustadt,  (Br.  fioo  xjj'  30"  L.450i4'«o"> 
Prenfs.  St.  an  der  rrudnig ,  in  dem 
Sthlei.  Hgbz.  Oppeln;  ummauert  und 
regelm&rsig  gebauet,  mit  4  Thoren,  z 
iath.,  1  latb  K,  akath.  KL,  ,2  HosP., 
^  H.  nnd  3,^  A.,  worunter  954  Ge» 
werbw  treibende;  aafserdem  i  Lelne- 
wahdmf  mit  334  Stünlen,  die  2,635  Duz- 
lend  Schnupftüch«r  und  1,491  Schock 
allerlei  f^eihewand  verfertigten.  zTuch- 
pnd  Flanellmf  t40oStück),  Spitzeuklöp- 
felei  hoffen  so,coo  Ellen),  x  Wachablei- 
&ie,  Brautrei*;  Handel. 
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.  Iftuataüt,  Preal^.  St.  un  Biala;  in 
dem  WestpreuXs.  Rgbz.  Danzigj  offen- 
mit  2  kath.  K. ,  1  kath.  Kl. ,  1^  H.  unf 
921  E.  ,  -^ 

Neustadt,  Lißöwelt,  Preufs.  St.'  in  dem 
Pose;i,  R^z.  Posen,, mit  einem  Graben 
umgeben ,  -hat  4  Thore ,  4  kath. ,  1  luth. 
R.,  950  H.  und  1,741  B.,  worunter  J63  Ju- 
den, Tuchweberei  mit  8  Stühlen,  (230 
&tück),  Leineweberei  mit  tf  Stühl«ta 
(1,300  Stück),  Ackerbau,  Viehzucbt. 

Neustadt ,  Nowsmiäs/ln,  Preufs.  Stadt 
an  der  Warthe.  im  Posen.  Rgbz.  Posen. 
oSw[it  mit  11c  H.  und  h^  £. 

J^uttadt,  Noufsniiastat  Rom.  St.  in 
der  Poln.  Woi«r.  Plock ,  .  mit  70  H.  und 
497  B.  .     •   ' 

Neustadt,  (Br.  ^  45'  45"  I,.  40©  5i^6"r 
Rnss  St.  jn  ci«;r  Pro v.  Bialy stock,  am 
Einfk  der  Srbirwint  in  die  Schesckuppe, 
offen,  mit  2^  H.  nnd  2,320  B.   ^ 

Neustadt ,  Notfr  •  Miesio,    Oester.  St. 
anderMetau,    im    Bölim.  Kr.  Königin-'    - 
gräiz,    mit  I  Scbgl.,  I  Stiftsk.,.2U  H.  und 
1,386  ß. 

Neustadt^  Sachs.  St.  amPolenzbach«, 
in  dem  Meifsn.  A.  Hohnstein,  mit  i  K., 
z  Hosp.,  SE86  H.  und  1,509  E. ,  worunter 
244  Handwerker.  JLeineweberei  mit  160 
Meistern  und  3,000  Stühlen  (0,500  We- 
ben), Wollenstrumpfitrickerei  (jooDuz-^ 
zend);  Fischbeinreifserci j  Leinen-  und 
Grünzhandel. 

Neustadt,  Mecklenb.  Schwer.  St.  inf 
Distr.  Parchim,  au  der  Blde,  mit  1  K.,  i 
Hosp.,  185  H.  und  965  E. ,  woruntelr  167 
Gewerbe  treibende.  Grofsherzogl.  Ku- 
pfer- und  MessinghÜtt« :  i  Tabafcsfabr. ; 
5  Tabaksspinnereieu  i  10  Leinewebe- 
veien.  ■  ^  " 

Neustadt  f^  Braunschw.  Mfl.  an  4ev 
Radato,  in  dem  Harz -Kreisger.  Harz-  - 
bürg,  mit  119  H.  und  865  B.,  worunter. 
viele  Handwerker,  Kriitaer  und  Pnhr- 
le^ce.  Gemeinschaftliche  Saline  Juliut<> 
ball,  welche  jährl.  6,o8o*/io  Znt,  liefert. 
_  .  Nmstadt,  (ßr.  X^  48'  33"  I*.  29^  a6'  13"  t  \ 
Baier.  Sc.  an  der  Donau,  im  Reienjand- 

fcr.  Abensberg,    mit    168  H.  nnd  910  E. 
'uch     und ^Zeuch Weberei;    Hopfenbau.       >     - 
Uet  Römerberg. 

Neustadt,  Baier.  St.  an  der  Wald- 
nab  und  Sitz  eines  Lajidgerichts  von 
14^/4  Q'^'t-  und  2x,6o6  £•«  im  Obermainkr.» 
mit  1,130  B. 

Neustadt,  Preufs.  St.  in  dem  Kleve- 
Berg.  RgbZ.  Köln,  mit  980  £.,  zar  SUn- 
desherrschaft  Gimborn  gohttrig. 

Neu9tadtf    (Br.    5404'    L.  28*  9i' 30")  ^ 

Dan.  St.  im  Holsteiii.  A.  Cismas,  an  ei- 
ner Bucht,  qiit  i  K.,  i  Schule,  i  Hosp., 
950  H.  und  1,400  E.  Oerüümigor  Haren  ; 
Schiffbau. 

Neustadt,  Bad.  Mfl.  und  Sitz  eines 
B.  A.  von  10,92)  E.,  im  Donaukreise.  Er 
liegt  auf  dem  Schwarzwalde  an  der  Gu- 
tach, und  zählt  147  H.  und  1,143  B- 1  <li« 
hauptsächlich  van  der  Verfertigung  v<fh 
Uhren  leben.  Auch  treiben  sie  Handel 
mit  Strohhüten. 

Neustadt,  Knrhess.  A.  in  der  Provinz 
Fritzlais  mit  915  H.  n.  «(,041  B.  ' 

Neustadt,  Kurhess.  St.  u.  Amtssitz  in 
der  Prov.Prizlar,  mit  i  kath.  K  ,  1  Hosp.,. 
286  H.  n.  1,489  E.  Leineweberei,  Braua- 
rei,  andere  Gewerbe  und  Ackerbau. 

Neustadt,  Hanövr.  St.  nnd  Amtssita 
in  der  Protrmz  Götting^en,  unter  dem 
Bergschi.  Hohnitei|i,  mit  i  Markte,  auf 
welchem  ein  Roland  steht,  12S  H,  nod 
63  (  E.    Btoihahnbraoerei. 
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Ktustmtit,  t.  Mährisch  I^msiadi. 

X^eustadf  t  Prean.  St.,  dicht  nebjen 
Maftdeburjc,  im  Sachs.  Rbt  MaffdebUrf^, 
-«reiche  1810  1106h  ?32  IT  und  5,66.^  Einw. 
»ahite,  leitriem  aoer  durch  die  f  ranxo* 
•en  grö fiten thciia  ruinirt.ist  ood  jetzt 
«Nt  wieder  au«  ihren  TrÜmm^erh  her* 
^orhlühet. 

I^eustadt,  s,  UJbanja.  ' 

I^tustadtt  f.   ßrienerngustadt. 

Neustadt  ttn  der  ylischf  Baier.  St.  an 
der  Alsch  nnd  Sitz  einet  Landger.  im 
Rcxatkr.!  mit  1  alten  vnd  1  nenea  Schi., 
1  K.,  X  Hosp.,  220  H.  und  i,8r8  E.  Gym* 
nanaoi.  Wollen»  and  BaumwoUenwe- 
berei«  Garbercien»  Hopienbau,  ViehmA- 
•tnnc. 

'  iVeustadt  an  dtr  Dotse,  Preufs.  Stadt 
•n  der  Dot«e,  im^randenb.  Rbz.  Poti- 
idam,  mit  i  luth.,  1  ref  K.,  x  Irans.  Ge- 
meinde, X20'H.  und  7SB  B.  Spie^i^ellabr. 
'  mit  132  Arbeitern,  die  für  57,700  Kthlr. 
Waärcn  liefert;  Spie^elpolirniÜble; 
Seigerhütte,  welcbtr  an  Garkupfer. 
6,440 1/4  ^«ntr. ,  an  feinem  Silber  5.350 
Mark  liefert  nnd  bloft  Kothenbarger 
Erse  verichmelxt. 

Ntu9iadt  an  der  Hart^  (Br.  49^  20'  L. 
flfi^  50')  BAier.  St.  in  dem  Rheinkr. ,  am 
Speyerbaclie  und  am  Fufse  des  Hart- 
bergs.  mit  2  K, ,  510  H.  nnd  i  875  ßiow* 
3  WdfTenfabr.  Unter  Weinbau;  Stein- 
brüche. 

Neustadt  an  dsr  Heyde,  Koburg.  St. 
an  der  Roth«  und  Siti  eines  Amts  von 
8S5  H.  und  4,i)5s^  B.  Sie  hat  2  K.,  196  H. 
und  x,6i6  B  ,  oie  Hopfenbau,  Bierbraue- 
rei und  Handel  mit  ndlzernen  Spiel  a. 
andern  Waaren  treiben,  i  Tabaksf&br. 
Herzogl   Schi. 

Neustadt  am  Kulm ,  Baier.  Stadt  im. 
Obermainkr ,  idit  137  H.  u«  896  E. 

litustad^  an  der  OrU^  ,Br.  5</)  44'  34" 
li.  aoP  44;  55")  Weimar.  St.  nnd  Amtssitz 
an  «Ter  O^e,  in  der  Prov.  Weimar  Sie 
ist  ummauert,  har  x  Schi  in  der  St.  u. 
das  Schi.  Arnshaugk  vor  dem  Thore,  i 
K.,  1  Hosp. ,  424  H.  und  2,500  E.  Tuch. 
7reb»!rel  mit  235  Meistern  nnd  8  Tuch- 
•chercrn;  30  Garbereien,  66  Schuhma- 
cher, >Über  530  Handwerker.  Wollen- 
markt.  Buchdruckerei  mit  3  Preisen; 
Schriftgiefserei. 

Neustadt  am  Rühehb^rge^  Han.  Amt 
in  der  Prov.  Kaleaberg,  mit  1,182  H.  u. 
9fiio  B. 

Nsustadt  am  Rübenberge ^  (Br.  vfi  44' 
34"  L.  270  6'  25")  Han.  St.  in  der  Prov. 
Kaienberg«  an  der  l.eine ,  über  welchen 
71.  a  Brücken  führen,  mit  1  K.,  i  Hosp., 
]6i  H.  nnd  1,274  E-  »  i- » 

, Neustadt  an  der  Saale,  Baier.  St.  u. 
Sita  eines  JLandger.  von  8,222  E.,  in  dem 
Untermainkr.;  gut  gebauet,  mit  i  Pfk., 
1  Kl.,  324  H.  und  1,620  £.,  die  sich  -vom 
Feldbau,  Viehzucht  n.  W«inbau  nthren. 
Nahe  dab«i  das  verfall<*ne  Schlofs  Salze. 

Neustadt  Eberstvalde,  (Br.  aiP  52'  JL. 
«lO  35'»  Preufs.  St  an  der  Pinow  und 
Scirwlrze,  in  dem  Brandenburg.  Kgbz. 
Potsdam;  ummauert ,  ^mit  4  Xnoreo.  f 
Markte,  14  Strafsen  mit  nüchtücher  Br- 
lauchtungi  i  Vorst.,  x  luth.,  x  ref.  K.,  i 
Synag.,  3  Ho^p. ,  303  H.  und  2,9^^  Binw.: 
worunter  76  Juden,  106  Pranzosen  und 
390  Gewerbe  treibende.  Etwas  Tuchwe- 
berei mit  33  Meistern;  Elfenbeiukamm- 
,  iabr. ;  Messmgwaarenlabr. 

.  Ntustadtlt  Noufimiesto,  Oester  St.  im 
Mohr  Kr.  Hradisch,  mit  2  kath.  K.,  i 
luther  Beth.,  1  Schi.,  ^17  H.  u    1,8»  B. 

Neustädtel,  Preufs.  St.  xm  Schles. 
Rbz.  JL^gnita ,  mit  8  kath. ,  8  luth.  K. ,  i 


fioip.,  T  Vortt. ,    150  fl^  und  1,006  Btaw.« 

worunter  111  Gewerbe  treibende. 

i^eustädtfl.  Sächi.  St.  iu  dem  Brtgo* 
birgschen  A.  Schwarzeuberc,  dicht  am 
Srhnreber^k  xhit  130  U.  und  600  £.  Berg- 
bau, Spitxengewerbe. 

Neustädte!,  Oester.  Kfl.  im  Böhoi. 
Kr.  Pilsen,  mit  152  K. 

Neustädtelf  Oeiter.  Berfst.  im  Böhm« 
Kr.  Bunzlau,  mit  214  H.  und  1^290  Einw^. 
Sägcnfabr. .  Bergbau  auf  Zinn  u.  Kupfer. 

Neustädtel,  Oester.  Mfl.  am  Polften, 
im  Böhm.  Kreise  Leutmeritz,  mit  X17 
Häusern. 

Ntustndtel  an  der  fVaag;  Vagh  UfhM- 
tu  {^r.  ASP  46'  15"  L.  550  28-  25")  Oester. 
Mn.  in  der  Ung.  Gesp.  r^eutra,  an  der 
Waag,  mit  i  kath.,  i  luth.  K. ,  t  Sjna|r. 
nnd  2,500  E.'  Starker  Korn-,  Wollen  -» 
Wachs  •  und  Lederhandel ;  Brauereien  : 
Weinbau. 

Nrustädtelf  Oester.  Kreis  im  Illyr, 
Gonv.  Laibach,  77,75  UM,  mit  166,527  E., 
in  7  St.,  7  MR.,  1,85s  U.  und  28,760*^. 

Ntuttädul,  Rudol/swerth  ^  Üeater. 
Kreis>t.  im  Illyr.  Gouv.  Laibach,  atz 
der  Gurk,  mit  3  kpth.  K-,  2  Kl.,  1  Gym» 
2iasium,^7o  H.  und  1,600  E.  Unweit  da- 
von das  Xöplitzer  warme  Bad. 

Neustettin,  Preufs.  St.  an  der  Qnecia 
der  Persante,  in  dem  Pommern.  Hghz. 
KÖslin,  mit  218  H.  und  1.774  £.  Schlofs, 
Gymnasium,  Glockengieisereiea,  Braue- 
reien. 

Neustift,  NowaCerekw€y  Oester.  Mfl« 
iib  Böhm.  Kr.  Tabor,  mit  1  K.,  75  H.  n, 
Leineweberei. 

Ntustijt,  Oester.  Mfl.  in  dem  Steyr. 
Kr.  Marburg,  mit  1  Wallfahrtsk.  u.50  H 

Ncustrelitt,  Mecklenb.  Strelitz.  Stadt 
in  der  Herrschaft  Stargard,  regelmifiig  - 
gebauet,  mit  1  schönen  Schi. ,  2  K.,  t 
VVaiscnh.,  296  H.  und  3,770  E.  Retidens 
des  Grol^herzogs,  Sitz  der  Landeskolle- 
gien, Gymnasium-,  Bürgerschule.  Ta-^ 
bbks-,  Smaltefabr. ,  Wollenzefich-  und 
Leinewt'berei. 

Neust upow,  Oester.  Mfl.  im 'Böhm. 
Kr.  Tabor,  mit  1  Schi.,  i  Pfk.  and  70  H. 
JBranntweinhandel. 

Nfusudwales,  Britt.  Gonv.  auf  dem 
grofsen  Australkontinente ,  welches  die 
säuira:lichen  ddrtigen  Besitzungen  der 
Britten  umfafst  und  vom  Kap  York  un- 
ter iqO  37'  s.  Br.  bis  zum  Sfldkap  unter 
43^  59'  n*  Br.  einen  Flfichenraum  voa 
3,296  QM.  einnimmt.  Seine  Grenzen  ge- 
eeu  das  innere  waren  bisher  die  blaaea 
Berge  ^  allein  diese  ixx^  nenerding* 
überstiegen  und  die  Brittischen  B«- 
sitiungen  weiter  hiueingerückt.  Eia 
reiches  fruchtbares  Land,  welches  der 
Hawkesbury  bewässert.  Die  Haaptnie- 
derlassudgen  liegen  an  diesem  Fl.  und 
dem  busenreichen  Meeretarm  Port  Jack* 
•on ,  wo  gegenwärtig  15,000  Menschen 
Europgische  Kultur  unterhalten  (  schon 
1804  zählte  man  hier  829x0  E.  mit  einem 
VivhsUmme  von  4^  Pferden,  3,50d  SIL 
Hornvieh,  i6/)oo  Schaafen  und  14000 
Schweinen).  Man  bauet  so  viele  Baro- 
pftische  Cerealien,  als  man  bedang 
Wein,  Seide  nnd  Baumwolle  gedeihen, 
und  sogar  erheben  aich  in  '.Sidoey  Cove 
sc^on  einige  Manuf.,  fo  dafs  vielleichc. 
ik  wenigen  Dezennien  die  Kolonie  vob\ 
Mutterlande  uncbhflngig  seyn  kann;' 
Sie  unterhält  bereits  gegeiv  20  eigne 
Schiffe ,  womit  sie  thexls  auf  den  Rob- 
benfang flUirt,  thciit  einen  Handel  mit 
Bengalen  und  dem  Kap  unterh&lt.  -> 
Grolsbriltanien  stiftete  diese  Kolonie 
1787,  am  dabin  die  aus  dem  Mnttcvlande 
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rermefftsett  Vcrhrvcher  in  bHiltva  >  n, 
zn^ieich  um  d«a  Brittiscben  Scniffen  in 
diesen  Meeren  einen  fiebern  Zafluchts- 
•r«  ztt  verschaffen.  Ihr  erster  Fond 
waren  2t2  Soldaten  und  756  Verbrcehcr, 
di^  jetzt  hi«  anf  15,000  angeivacfasen  sfnd, 
BBd  in  3  Stüdten  Sidney  Cove,  Hawkes. 
bury  uiid  Paramatta,  in  nehrern  Dör- 
fern nnd  vielen  einzelnen  Höfen  sich 
verbreitet  haben.  A.ach  die  Intel  Nor- 
folk and  die  Niederlascanc  auf  Vandie- 
menslande  gehören  hierner.  An/  der 
Spitze  steht  ein  Gouverneur,  der  za 
Sidnej  Cove  r«sidirt;  eben  daselbst  ha- 
ben I  A»pe21atioashof «  i  Gtrichtshof ,  i 
Admiralität  and  1 .  Postamt  den  Sitz. 
Das  unterhaltene  Trappenkorps  besteht 
aas  490  Mann  Infanterie.  Hauptort  ist 
'Sidney  Cove. 

Tiisusultaf  Goth.  D.  in  dem  Altenb. 
A.  Kamburg  an  der  Urne,  mit  161  Einw. 
Salme  mit   6  Pfannen. 

yeuteich,  (Br.  54O  52'  7"  L.  560  41*  i") 
Prenfj.  St.  im  Marjenbnrgschen  Werder 
an  der  Schwente,  im  Weitprcnl«.  Rsbt. 
Danzig,  mit  i  luth.,  i  katM.  K  ,  i  iat^ 
Kap.,  1  Hosp.,  x8o  H.  n.  1,301  E. 

N^eutitscntinf  Nowy  Giczin^  Oeiter. 
St.  im  Mfihr.  Kr.  Prerau;  fut  erbauet 
and  uAbrhaft,  roi|  1  aJtrn  Sohl.,  i  Pfk  , 
6tt  B.  und  4,2^0  Binw.  Mannf.  in  Tuch, 
'»ellenea  2>achen  u.  Baumwolle;  Gar- 
bereien, Leineweberei. 

N£ut&mx»tt  Neustadt^  Preufs.  St.  in 
dem  Posen«  Rgbn  Posen ,  mit  60  H.  und 
MD  Bmw.,  worunter  4  Tuchmacher  (214 
Sück). 

Neutra  y  Nitra,  Ödster.  Gespanschaft 
im  Ungar.  Kr.  diesseits  der  Donau;  121 
OM.  frofs,  mit  3IS>548  Slawischen  und 
Deutschen  Binw.,  in  1  könici.  Freist.,  57 
MfL,  4x5  D.  in  4?  Prädien.  Gebirge :  Czo- 
bor;  tl.  VVaag.  Naturprodukt«* .  Getrai- 
de,  Hfilsenfrtfchte,  Wein,  mehrere  hei- 
Ise  Bider  und  Mineralwaster.  Kongre* 
gationsort  Neutra, 

Ndutr^,  mtra,  (Br,  4.90  19'  10"  L.  550 
41' 9"}  Oester.  St.  an.  der  Neutra,  in  der 
fieit.hn.  Dng.  Gesp- ,  mit  1  testen  Berg- 
schi., I  bisclYÖfl.  Paläste,  1  Kathedrale,  1 
Franziska nei kl.,  sooll.  und  3.S48B-1  niei- 
stens*Slawen.  Katb.  Bischot;  Piaristen- 
kollerium  ;  Gymnasium  Weinbau.  Un- 
weit davon  auf  dem  bwg^  Czobor  eine 
Xataaiduleuserablei. 

Ifeutreptow,  Prenls.  St.  in  dem  Pom* 
mern.  Agbz  Stettin  an  der  Kei^a.  mit  1 
Schi. ,  551  H.  und  3,381  K.  VCeuch  -  nnd 
Rascbw«>berci  mit  sobtahlen  ond  qiArb. 
(i75Stflck),  I  Strumpfweberei  (270  St.), 
Xochweberei  mit  4  Stühlen  (20  Stück), 
aHntmacher  (280  St.).  Fischerei;  See- 
liandel.  Die  Kega  ist  von  hier  bis  zu 
ihrer  1  Meile  entfernten  M.  schiffbar. 

Neuv£*Egli.rt  ^  Niederl.  frofses  Dorf 
•der  Mfl.  in  der  Prov.  Westflandern, 
ait  s,80  E. 

Ntuvelyre  ^  Franz.  Mfl.  an  der  Rille« 
im  Dp.  Bure,  Bz.  Bvreux,  mit  758  E. 

Ncuv€ville^  9.  Ntuenstadt. 

tfeuvic.  Franz.  Si.  im  Dep.  Corrtze, 
Bz.  Ussel,  mit  ^  H.  u.  i  665  ^' 

^£uvic  ,  Frz.  Mil.  im  Dp.  Dordogne. 
Bt.  Riberac  ant  Isle ,  mit  560  H.  u.  1,738 
EiAw. 

TfeuvilUf  Franz.  St.  im  Dep.  Rhone, 
Iz.  L«you  an  der  Saone,  mit  1.722  Einw. 
Baamwollempiiincrfi ,  die  7  bit  800  Per- 
stuen  beschäftiirt;    kupferhiitte. 

AeajriZ'e,  Franz.  Mtl.  im  Dp  Vienne, 
k.  Poltiersi  mit  333  U.  u.  2,465  S.     . 


.  NeuvilU  «tf  Ponf,  Frans.  Mfl.  im  Dp. . 
Marne,  Bes.  S.  Menebould,  mit  33^  H.  u. 
1,210  B  . 

T^tuville  aux  SoiSy  Frant.  St.  im  Dj^ 
Loiret  ,  Bz.  Urleans,  mit  2,<x4  E. 

Neuville  en  Hez,  Franz.  Mfl .  im  Dp. 
Oise,  ^z.  CUrmoDt,  mit  107  H.  und  554 
Einw.  Geburtsort  des  Histor.  Baiilet  4> 
16« 

Neuville  sur  Montreuil,  Franz.  Mfl. 
im  Dep.  Pas  de  Calais,  Bez.  Montreull. 
mit  78i  B. 

Neuville  tur  fienon^  Franz»  Mfl.  ana 
Renon,  im  Dep.  Aih,  Bes.  Trerouz,  mit 
1,023  E. 

Neuville  sur  Seine  y  Franz.  Mfl.  in^ 
Dep.  Aube,  Bez.  Bar  sur  Aube,  mit  qjf^ 
Einw.  V 

Neuvillery  Franz.  St.  im  Dp.  Kieder- 
rhein,  Bt.  Hoguenau,  mit  i,iSoE« 

Neuvizcaya^  Sf)<in.  lütendantor  das  1 
Yizekön.  Neuspanieii,  welche  zq  den 
Prov.  internes  occidentales  gehört.  Sie 
ist  6,074>98  ^M.  groll  und  zälüt  15^*700 
£.  Sie  gränxt  im  N.  und  C  au  die  Ge- 
biete der  kriegerischen  nnd  nnabhän|^i» 
aen  Indianerstiimme  der  Acoclames^ 
Xocoyames,  Apachef.  Cnmanchen  und 
Chichimecken ,  welche  die  Bewohner 
dieser  Prov.  stets  beunruhigen  u.  durclE 
die  wenigen  Presidios  nicht  im  Zautno 
gehalten  werden.  Die  Prv,  nmfaX«t  die 
nördlichste  Spitze  des  Plateau  von  Ana- 
huac,  ist  tllTigens  sehr  fruchtbar,  und 
zÄhlt  iSt.,  öVitas,  75Kirchfp.,  152 Pacht- 
höfe,  37  Missionen  und  ^00  Hatten.  Di« 
Uptst.  ist  Durango. 

Ntuvyy  Franz.  Mfl.  im  Dep.  fti^vre, 
Bez    Cosne,  mit  1,220  K. 

N\uvx,  Frau 7..  Mll.  im  Dep.  Saon«-^ 
Loir«*,  üt.  Chäroiles  am  Blaadenin ,  mit 
110  H.  und  1,045  E.  Hochofen  und  Ham- 
mer. 

Neuvx  fe  Ro/y  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
Indre  L.oire,  Bez.  Tuurs,  mit  i)tj7  b. 

Neuvy  ie  Sautour  ^  Fi^aaz.*  Mtl.  im 
Dep.  Yonne,  Bez.  Tonnerre»  mit  1,35a 
Einw.  » 

Neuvy  S,  Sepulcre ,  Franz.  Mfl.  am 
Bottsane,  im  Dep.  Indre,  Bez.  Chatr^, 
mit  203  H.  und  1,730  E. 

Neuvy  JPailloux ,  Franz.  Mfl.  im  Dp. 
Indre,  Bez.  Issoudun,  mit  100  H.  u  022 
Einw. 

Neuvy  sur  Baraniony  Franz.  Mfl  in 
Dep.  eher,  Bez.  Bourges  am  ISaranioUy 
mit  100  H.    und  739  B.  ' 

Ncuwalis,  Untt.  Landschaft  in  Nord- 
amerika, welche  einen  Theii  des  Goilv* 
Quebefc  ausmacht  nnd- sich  an  dbr  West-  , 
Iciiste  der  Hudsonsbai  bis  68°  nördl.  fix* 
auibreitet.  Ein  rauhes  unfrRundlicaet 
JLaad«  mit  streugerKslte  im  laugdau^rn* 
den  Winter  u.  einem  kurzen  Sommer; 
es  wird  von  dem  Churchill  oder  Mi^ii* 
nipi,  dem  Nelson,  Albanv  ond  Moos« 
bewässert.  Das  Pflanzenreich  ist  im  N* 
arm  ,  im  S.  findet  man  ungeheure  WhI- 
duugen,  der  Aufenthalt  einer  Menge 
Pelzthicre  ,  Wfrshalb  die  Hndsonsbai- 
geselischaft  in  diesen  unwirthbaren  Ge» 

Senden  Komtoire  nnd  Forti  angelegt 
at.  Metalle  und  Mineralien  sind  vor-' 
banden,  werden  «her  nicht  aufgesucht. 
Die  Eingebornen  sind  Eskimoer  und 
Knistenoer,  imS.  wohnen  einige  Schip- 
piwäer,  abeV  nur  in  geringen  Horden» 
und  höchstens  mögen  xo.ooo  dieser  In- 
dier  anf  einem  Ranme  von  i6,noo  Qi'Vf. 
leben.  Das  eigentliche  Neuwales  zer« 
fällt  in  sTheii^,  t)  Ncuhordwares  im  N. 
des  Missinipi  jenseits  59»  und  3)  Neu« 
»udwales  im  S»  des  Missinipi  bis  590,  wo 
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•ai«!PortfChiircliin,  Xlbany,  Glovetster- 
tind  Serarnliouso:  CT^brigent  rechnen  die' 
Britten  allei  Land, , was  vonNeawalet  o. 
Canada  im  W.  Ms  an  den  Auitralozean 
und  d|if  Polarmeet-  reicht,  au  Ihren  Be- 
«itzun^eii. 

Nsuuarp,  (Br.  «o  4^'  L.52P  8')  Preuft. 
St.  im  Fomm*>rn.  Rffbs.  Stettin,  atxf  ei- 
ner kleinen  Halbinsel ,  an  dem  gleichn. 
.Se«,  der  mit  dem  kleinen  Haff  verbuu> 
den  ist  Sie  ist  nmmanert,  ha(  d  Vortt., 
'J  K.,  S80  H.  und  r,3C4  E. «  worunter  246 
GcMvethe  treibende.  Schi£ffahrt,  Fische- 
rei, Fuhrwerk. 

NetM/edel,  Prelifs.St.  in  dem  Bran- 
denb.  AbZ.  Frankfurt  an  der  Drave  und 
l>racesee,  mit  203  H.  und  1,351  ^invr. 
Tuchweberei  mit  42  Stühlen  una  öjArb. 
(973  Stdck)  ,  3  Hutoiacher  (300  Stück). 

^eaweilerj,».  Neuviller. 

Neüwelt,  Oester.  D.  auf  den  Sudeten, 
im  Böhm  Kr.  Biczow,  mit  i  Glashütte, 
di«  vortrefliche  Waaren  liefert,  und  1 
Arienikalwerk- 

Neuwerk,  Braunschw.  Hf'ttenort  in 
dem  Blaukenb.  Kreisgericht  Blankeu- 
barg  au  der  Bude ,  mit  41b  H.  und  243  £. 
Eisenwerke  aus  i  eisen-.  3  Frisch-  und 
2  Zainhammer  beitehena,  welche  7,009 
Zentner  üaf^eisen,  3,396  Zentner  Ston- 
^eneisen  und  1,000  Zt-ntncr  Schmiede- 
•isen  liefern;  i  Marmormühle  im  Kreuz- 
thale,  worauf  der  Klankenbnrger  Mar- 
mor verarbeitet  ivird:  i  Blankschmiede 
und  I  Sftgemühle. 

Neuwied  ,  Prenfs.  St.  am  Rhein  ,  in 
dem  Nicdeirhein.  Kbz.  Koblenz;    r'egel* 


auäfsi^  und  gut-  gebanet,  mit  i  fürstl. 
Aesidenzschl.,  3  K.  iür  Kath.,  iiUth  un<f 
Äef. ,    2  Beth.  für  Mennoniien  u.  H^rrn 


KijtKi'r,  I  Synag. ,  1  Wai&euh. ,  i  Hosp., 
490  H.  und  5,oco  £. «  wornnter  gegen  500 
fierrnhuther.  Mancherlei  Fabr.,  worun- 
ter I  Sanitfttsgeschirrfnbr.  (aus  verzinn* 
tem  Eisenbleche) ,  mit  120  Arb.;  1  Sia- 
snoisen-,  Cotonnade-  und  Cotonmannf., 
die  I1O00  Arb.  aufser  und  300  im  Hau^e 
liLeschäitigt,  4  l^raXse  Essicbraüereien, 
mehrere  Seifensiedereien,  Brennereien 
und  I  Lackfabr. ;  RÖntgens  berühmte 
Kunsttischlerei  und  Kinzinge  Uhrma- 
cher ei ;  die  Herrnhutherarbeiten  im 
Brüder*  nnd  Schwesternbaufe,  das  450 
/Personen  fafstj  t^twat  Leiaexi  -  und 
Zeuchv7eberei.  Handel  mit  Fabrikaten, 
Korn,  Wacholderbeeren,  Potasche,  FlÖfi- 
holx  nnd  Bleichert.  Unweit  davon  der 
Rasielitein  mit  1  Blechwalze,  5  Eisen» 
hämmern  n.  ^  x  Hochofen  (Nemnich's  R. 
.1.  238  seq.).  ~  Neuwied  ist  der  Hauplort 
ein^s  Furstenthamt  nnd  Standesherr- 
flchat't,  von  etwa  3QM.  und  i8,oooEinw., 
Dvelches  der  Fürst  von  Wied-Neuwied 
unter  Preuftischer  Oberhoheit  besitzt 
{S,  JVied), 

Ntuyork,  Newyork^  Xordamerik.  St. 
«wischen  4C^  40^  nnd  450  n.  Br. ;  im  N. 
•n  den  Ontario  nnd  die  Gouv.  xork  u. 
Qnebek,  im  O.  an  Veil-mont,  Massachu- 
•etts  nnd  Connecticut,  im  S.  O  an  das 
Meer  und  Longislandsand,  im  S.  en 
Keafersej  und  rennsylvanla.  im  W,  an 
den  See  crie  utad  das  Gouv.  York  grAn- 
send.  Areal:  2,093  QM.,  ohne  Gewisser 
und  Inseln.  Oberfläche:  wellenförmig 
•bvn  ,  mit  mehrei-n  Bergketten.  Boden  : 
fruchtbari  aber  erst  zum  Theil  ange- 
hauec.  Gebirgp:  die  Alleghanigebirge. 
Gewässer:  aufsvr  den  Sce*u  Ontario  und 
Brie  die  Laka  Champloin  und  Oneida; 
aufser  dem  JLorenz  und  t^i^gara  die  Fl. 
Hudsqn,  filohawk.  Oswego,  Chazy,  Che- 
nango   o;    •«;     die   Minaralwatser   bei 
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Ballst OWB,  Saratoga,  Newlibanoa,  F«r- 
.mington  u.  a.  Klima:  gemüDiIgt,  docb 
noch  mit  langen  harten  Wintern  ona 
grofser  Hitze  im  f>ommer.  iräuQg  gva^a- 
airen  Wechselficber^  und  hier  zeigt  »icla 
bereits  da»  gelbe  Fieber.  Produkten 
Getraide,  Flachs,  Hanf,  Obst,  HoU,  di« 
gewöhnlichen  Hausthiere,  Wild,  Gelia- 
gel,  Fische,  Bienen,  Eisen.  Vorkamen- 
ge  jigio:  9x8,690^  worunter  a74t272  mÄnnL 
nnd  444,418  weibl.  Geachlecbts.  Nah- 
rungszwoge:  Ackerbau,  Viehzucht  und 
mancherlei  Gewerbe.  Hie  Mannf  lie- 
ferten 1810  an  Tüchern,  Leder,  Brannt- 
wein, Liqueuren,  Papiet,  Hüten,  Olaf, 
Pulver,  Seilwerk,  Z'icker,  Oel,  Eiaeng*- 
räthe  für  12,109,^36  OoHart.  Anafohr 
X807:  für  26,357,963 ,  im  Interconraejahr«, 
von  xSio  für  17,242.250  OoU. ,  wovon  für 
10,928.573  Doli,  einheimische  Erzeugnis- 
se, .Staataverfassung:  die  Gesetzgebuiug 
beruhet  anf  dem  Senate  und  dem  Reprft* 
sentantenhause «  die  vollziehende  Ge- 
walt hat  der  Gouverneur,  Untergonv«r- 
neur  und  Rath.  Die  obern  Jus6izbeh6r- 
den  sind  ein  hoher  Gerichtshof;  i  Coart 
of  Chancery,  i  AdmiralitStshof,  i  Coarf 
of  exchequer,  ein  Court  of  oyer;  t 
Court  of  quarter  seasiona ;  dann  di« 
Countj  Courts  nnd  Jnaticea  Coort». 
Man  richtet  aich  meistena  nach  Brit- 
tischen Gesetzen.  18x1  belief  sich  <L9iM 
Staatsvermögen  auf  41X91)8^«  die  Ein- 
künfte anf  278t489i  die  iuaagaben  auf 
2^1366,  die  Staatsschuld  auf  88D,oaix  Doli. 
Di«  15  Banken  hatten  ein  KapiUl  %on. 
11,810,000  Doli,  im  Handel.  Einiheünnff : 
in  4S  Countya  mit  452  Ortschaften. 

Neuyork^  s.  New  York.         , 

NcuxeUt  Preuf«.  Cisterzienaermönchs^ 
kloster,  in  dem  Brandenburg.  Rirbm» 
Prankfurt,  welches  eine  antehnlichtt 
Standesherrschaft  von  33  D.  beaitat. 

Neutinnioald,  S&rhs.  Bergat.  in  d«na 
MeifsM.  A.  Pirna  f  mit  59  H.  nnd  aoo  B.« 
die  sich  vomZiunbcrgbau  nähren.  Fund« 
ort  von  Kauchtoj^as^n,  gelbi-m  Ja»pi«, 
Alabaster  und  Gagath.^ 

Nevada i  .Span.  Gebirge,  das  aftdj^icll- 
ite,  und  zugleich  h5chste  Spaniens,  daa- 
aen  Erhabenste  Kupp«*  der  Cnmbce  d* 
Mulhacen,  12,763  Fufa  Aber  das  Meer 
emporsteigt.  Ea  macht  sich  in  der  K2he 
der  Sierra  de  Filabrea  und  de  AleamilUt 
von  der  Iberischen  K%tte  los,  fallt  di« 
Prov.  Vandaiuzfa  und  Granada  nnd  en- 
digt in  verschiedenen  Pnnkten  an  der 
Küste  dea  Mittelländischen  Meeres,  wo- 
von das  Vorgebirge  Gibraltar  der  tfid- 
lichste  ist.  Die  Alp'u|arrell  sind  ein  Tkcil 
desselben. 

Nrvado  ds  Tüiuca,  Span.  Gehirge  iv 
der  Neuap.  Intend.  Mexico,  welches  enf 
einem  furchtbaren  Plateau  von  2,^ 
Metere  Höhe  steht  nnd  aich  bii  zu  der 
Grenze  dea  ewigen  Schnee  erhebt,  doch 
denaelben  in  den  Regenmonaten  ver- 
liert. Seine  h&chate  SpiUe,  d(>r  Pik  dal 
Frarle,  erhebt  aich  14.352  Fnfs  hoch. 

Nevele,  Niederl.  Mfl.  anMem  Kanäle 
Nieuwewärt,    in  der  Prov.  Ostflaoderav  . 
mit  3,197  B.  ,  %* 

Nevert ,  (Br.  46*^  W  i?*'  *-•  'JXfi  4«'  ^',0   I 
Franz.  Ilanptat.  des  Dp.  Nievre  nnd  elw  ! 
n^t  Bez.  von  44,i(  QM.  nnd  71,^42  E  ,  ar 
der  Loire  und  am  Abhänge  eines  Bergs 
dunkel,  schlecht  gebauet,  mit -x  SchL, 
Kathedr. ,  n  andern  K.,  v  groftcnHoap. 
4  sonft.  milden  Stiftungen,   1,4/^0  H.  an< 
11,878  E.      Handelsgericht,    12  Fafanae 
fahr,,  worin  das  •ttU  Porzelan  in  Franko 
reich  ^'xnacht  ist;  i  Glashütte,  iKano 
nengiefserei,  mehrere  Tuch  -  nni  Wol« 
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Iranachihaf.  und  Girber«f tn ;  «An'T«r« 
fcrtif  t  •ch4n*t  Bmaille  ,  Öninkvillerie- 
'wa^ren,  Messer,  Scheeren,  iveile  n.  f.  tr. 
BOdrve;  dir  Promenade  du  Parc,  die 
Brücke  Ton  30  Bvpen  über  die  Loire. 
>  Geburtsort  ^  des  g;elehrten  Äedüers  Gral 
Xirabean  -J-  1791.    • 

Niria,  üiTi  Ntvi»,  Britt.  Spitze  des 
Grampian  in  Skotland,  ivelc&t  sicbL^4,37o 
Puls  Hoch  erhebr. 

yrvrikul^  Osn.  Mfl.  in  dem  Rajuel. 
Sand^ch.  Galipoli,  in  de«seo  Nähe  b«- 
Kracfa(l.  Eisen berewirrke  sich  befinden. 

Stway  RufS.  FL;  welcher  das  Wasser 
dei  Ladof^asee  abfifhrt,  durch  ü.  Peters- 
burg «etat  und  sich  in  3  Armen  in  den 
Pinniscben  Buven  mündet  Er  ist  von, 
trinein  Anfange  an  schifFbar  und  hat 
klares,  gesundes  Wasser.  Jährlich  ge- 
hen nsfhr  a!i  1,000  Barken  aus  der  Hesi- 
den«  auf  seinem  Rücken  in  das  Innere 
des  Reichs  ab,  und  eben  so  vieJe  versor- 

f;eii  Petersburg  mit  deu   Produkten  de» 
tLmevn. 

N^waherdttrty  a.  Aberdten.' 
jPfrwaid^rnejr,  9.  Ourry. 
N^ionrk^   Brilt.  St.  auf  der  Westieit« 
des  Niagara,    im  Gouv.  York,    m  t  2  K  , 
So  H.  und  too  E.  Sie  ist  fest,  regelmälsig 

«•bauet  nn4  treibt  starken  Fischfang  n. 
andel. 
y^wath^    Nordamer.  St  in  der  Neu- 
jersey  Connty  Bsspz,  an  der  Newarkbai ; 

f;at  gebaute .  mit  5  K-  und  8«oo6  E.  Gro- 
se  Cyderbrauerejen  und  Gärbereien, 
aber  200  Schuster,  die  jährl.  über  100,000 
paar  Schuhe  liefern. 

S^warkupon  Trtnt,  Britt.  Mfl.  am 
¥rent,  in  der  Engl.  Shire  Nottingham, 
Mit  I  Freischnie,  x.^go  H.  und  6.74^  B. 
Baumwollcinfpinnerei  und  Sacklcine- 
weberei;  Produktenhandel.  3  Deput. 
sum  Pari. 

NtwheJfordy  Nordamerik.  Handelsst. 
in  der  Massachus.  County  Bristol  am 
Okkasaw,  mit  56^1  E.,  meistens  Quäker. 
Handel  and  Schifffshrt  mit  44  Kauf- 
ithrern  ,  6  Brig^gs ,  6'Schooneru  und  16 
Sioops. 

isewhern,  (Br.  35O  ao'  L.jnoO  14')  Nord- 
ftmerik-  Üptst.  der  NordcMrolina  Coun- 
ty Craven,  amZusammentl,  der  Trent  n. 
Iveaff,  mit  i  K. ,  500  H.  und  2467  E.,  die 
sich  vom  Handel  nähren.  Branntwein- 
brennerei; Theater. 

Sewherry^  Nordpmerik.  Distr.  im  St. 
Sfidcarolina,  mit  1396^  E. 

NgufhoroufKy  Britt.  Mfl.  auf  der  Ib- 
•el  und  in  dei^  Wales.  Sh.   Anaiesea. 

jyewbrunswyk,  Britt.  St.  indemGonr: 
Ne^ brannschweig  in  Nordamerika,  mit 
9gp  H.  nad  1,100  Einw. ;  ern  noch  im 
Werden. 

yewhruntwjhy    Nordamer.  St.  in. der 
Veniersej  County  Middlesex    am  Rari- 
'tao,  mit3  K.  und  6,313  £. ,  worunter  die 
Udlfte  mederl.      The   Queehs  College. 

N^wOurgh ,  Britt.  St.  am  Tay,  in  der 
Skot.  Sh.  Fife,  mit  1,600^.  Haven,  wel- 
cher Schiffe  von  500  Tonnen  tnlfilst. 

Neto^urYt  Britt.  St.  am  Kennet,  in 
ier  Engl.  Sh.  Berk  ,  mit  1,300  B. 

yewhufy-  Port,  Nordamerik:  St.  an 
der  IC.  des  Merrimak,  in  der  MassaiAa- 
Ntta.  County  Rssex,  mit  7  K.,  10  OfFentl. 
SchuleTi  und  7,634  Einw.,  worunter  viel* 
Nagelachmieae,  Knmbrennereien ;  Bank; 
Haren  ;  Handel  und  Sch'fFfahrt  mit  2t 
lauffabrenii  13  Kri^^s  und  i  Schooner. 
NrwcatiLe,  Br.^*  4'  L..  iffi  13')  Britt. 
H&uptst.  der  Shire  Northumb«!rland  am 
lyne,  auf  dem  kleine  Fahrseoge  an  dia 
Kiten  di«r  Stadt  gelangen,    schwere  je- 
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doch  b«i  Shielda  lAschen  mflfien.  Si« 
bat  verfaltene  Mauern,  7  Thore,  schmu- 
txiffe  Strafsen,  7  R»,  eine  groXse  Meng« 
Betb.,  3  Hosp.,  3,296  H.  und  ohne  Gatet« 
headv  welches  eigentlich  eine  Vorstadt 
ausmacht,  aber  jenseits  de»  Fl  in  Dur> 
ham  liegt,  mit  28^317  E.  Phytikal:  ehem. 
^  Institut^  Börse,  the  assemblee  Roomf 
XU  öffentlichen  Vergnflguhgen;  Theater, 
grolle  Kaien;  man  unterhüU  2  Zucket- 
•iedereien .  verschiedene  Seifensiede- 
reien, Glashfltten,  Papiermflhlen,  Thran- 
tiedereien,  Xaudrchereien,  Ziegeleies 
und  Oelmdhlen,  und  fabritirt  Stein r 
leng,  Leim,  Salmiak,  Soiia  und  Theer 
aus  Steinkohlen.  Der  Handel  und  dia 
Schifflahrt  sind  sehr  bedeutend ;  .  die 
Stein kohlenauüfnhr  besorgen  400  eigen« 
Schiffe  mit  1,547  Bootsleuten,  d«n  Korn- 
handei  und  die  Wallfischiägerei  loo 
Schiffe.  Geburtsort  des  i>ichttfs  Mark 
Aken>ide  f  1770.  2Deput.  zum  Pari. 

Ntweastle ,  Britt.  MfL  am  grofsen  Ka- 
näle, in  der  Irischen  Connty  Dublin« 
mit  Twifs Spinnerei. 

Ntwcastlty  Bntt.  Mfl.  in  der  Iiitcbaa 
County  liimerick. 

SgwenitUy  Nordamer.  County  im  St.' 
Delaware,    mit  0  Ort^ch.  und  24,429  E. 

NtwcastUy  rlordamer.  Hai*pist  dar 
gleichn.  Delaware  County  am  Delaware, 
mit  260  B.    Siu  der  Regierung. 

JSiewcastlt  undtr  Lin^,  Britt.  Sft.  UB' 
Greattrunkkcnale.  in  der  Engl.  Shira 
htafford,  mit  i,(»SH.  und  4,027  Einw. 
Ikiuptinarkt  der  Staüorder  Töpfereien, 
die  in  dem  Umkreise  einer  Meile  120 
grotse  Fabriken  und  über  10,000  Arbeiter 
beschäftigen,  und  für  9  Millionen  Guld« 
TV aaren  liefern;  Tuchweberei;  Hutma- 
clierei.    2  Deput.  zum  Pari. 

JNeu/ely  (Br.  56O  L.  470  15')  Rnss. Kreis- 
stadt am  gleichu.  See  und  der  B'menk«, 
im  Gouv.  Witcbik,  mit  i  kath. ,  i  unirt. 
K.,  I  griech.Kl.,  u.  i,9i6£.,  wor.SatSBür- 
geru  123  Jnden.  l«andhandel;  Jahrmärkte. 

New  gallo  ufäy-y  Britt.  St.  am  De«,  in 
der  SkoL.  Stewartry  Kirkudbright ,  mit 
Korn  -  und  Mehlmfirkten. 

Newgf^coa^  Britt.  Fabrikort  unwait 
Waterford ,  in  der  Irisch.  Connty  Wa- 
terford, mit  Tuchmf. 

Ntwgrenwichy  JJritt.  Hflttenprt  am 
Ty^ne,  in  der  Engl.  Sh.  Northtlmberland/ 
mit  Kanonen-  und  Kugelgicfserei.      •  " 

rfewhanover  y  Nordamerikan.  County 
im  St.  Nordcarolina,  mit  11,46s  B. 

Ntwhaven.  Britt.  Fischer^rf  in  deic 
Skot.  Sh.  Edinburgh,  mit  einem  kleinen, 
aber  nicht  benutztem  Haven. 

Newhavgny  Nordamer.  County  im 
Staate  Connecticut ,  mit  17  Ortschaften 
und  37,064  B. 

Newhavgn,    Nordamer.  Hauptst.  der 

{[leichn.  Connfecticutcountj  am  i<onfrif< 
and^und,  in  dje  Alt-  una  Neust,  abge- 
theilt.  Sie  besitz^  z  Staatenh.,  &  K.,  3 
Schulen,  750  H.  und  5,772  B  Sitz  des 
Regierung;  YalekoUegiura ;  Bank.  Lei- 
nen- und  BaumwoUenweberel;  Handel 
mit  Newyork  u.  Westindien. 

-Newiantk^  s.  JSishnij  Ntwian»k. 
Newin,  Britt.  Mfl.  am  Meere,  in  der 
Wales.  Sh.   Carnarvon. 

ygwif,  Britt.  Eiland,  zu  den  Weit- 
indischen Leewardinseln  gehörig,  untec 
3,50  6'  A4"  L-  und  170  5'  i«"  Br. T  1  QM. 
grols,    mit  io,cflo  h.  (1791  f,oco  Weifse  u. 
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,420  Neger),  und  üppig  fruchtbar  an  al« 
en  Tropengew&chsen,  besonders  Zuk-« 
ker  (4,000  Oxhoft),  Baumwolle  und  Ta- 
bak. Hauptst.  nnd  Sitz  dea  Untergon- 
V erneut s  ist  CharUstown. 
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Nfwktnt\  No^dtmer.  Goiiiity^ifli  $t 
VirginiA,  mit  6,478  B-  _       .,  i   ^. 

^«i/z/an^rk  ,  Britt.  Pabrütort  am  Cly- 
4e,  nahe  bei  Laaerk,  ia  der  Skor.  S^ir« 
r.aii«rk,  mit  1,500  B.  II.  4  J^roraen  T#rjjji- 
•piiinereien,  wovon  die  oeiden  ^»t«a 
latood  Spindeln  cum  Waicergarhe  haben, 
die'  beiden  anderxv  aber  Molt((arn  ver- 
fertigen. Dabei  ein  t>ehrinttitut  fär  Far 
briknatenkiQder. 

NewlQndon,  Nordamer.  County  im. 
$t.  Conn^cticat,  mit  ij  Ortichaften  nnd 
3f,707  E.     . 

Ntwlnn^'On.  Z^ordamerik.  Ortsco.  in 
4Ber  gleicbn.  v^onnecticutcoautY  an  det 
*  Thatue».  Vs  I^ei^*^i  von  deren  M«,  mi|  I 
J^ort,  e  K.f  500  H.  und  3,233  E.,  worunter 
▼ielc  Töpfer  und  Uutmacber.  Haven; 
Bändel;  Fitcb^erei. 

Ntwmadrid,  Nordamer-  Distr.  in  dem 
Gebiete  von  i^ouitiana  oder  Miaavri, 
T&it  2,1^3  £. 

AV/  larket,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
Sh.  Su  Ik,  mir  f^  £inw.  Hauptplats 
ffir  Pfeiderennen  und  die  Wetttucilt  der 
Biitten. 

'      Newmarktty  Britt.  Mfl.  an  der  Serer- 
Bc,  in  der  Wales.  Sh.  Plxnth. 

N^wnhamy  Britt.  Mfl.  an  derSeverne» 
la  der  Engl.  Sh.  Glouceeter. 

Ndiopljrmouth  t  Nordamer.  ürtJchaft 
in  der  MasgachasettscoBAty  Plymouth, 
igtit  4*238  E.        '  ■ 

murporty  Britt.  Mfl*  naweit  der  M. 
ilet  Utk,  in  der  Engl.  Sh.  MonmoutJi, 
mit  Kfl^tenhandel. 

Nswport,  (Br.  $3°  5»' 25")  Britt.  Mfl. 
am  Meer#,  in  der  Irisrh.  Cduniy  Mayo» 
mit  einem  fcleitun  Ha^^n,  aus  welchem 
Kind-  und  Schweinefleiich  ausgeführt 
wird. 

Ti£Ufp0rtf  Nordamer.  County  in  dem 
Staate  RÄodeisland,  mit  7  Ortsch.  und 
i6,29i  B. 

Newporty  (Br.  41O  29')  Nordamerikan. 
Hanptit.  der  gleichn.  County,  im  Staate 
Rhödeisland,  an  einer  Bai,  mit  9  K  ,  x 
Synag.,  i  Staatenh.,  1,000  hölzernen  H. 
nnd  T  Vfl  E.  Sitz  der  Begieratig^  öfTent* 
liehe  Bibliothek.  Vortreflicber  Haven^ 
Lichtersiahereien. 

I^ewporty  (Br.  50O  43'  18"  t*.  16»  2%'\ 
Britt.  St.  am  MediAa,  auf  dvr  Ii\sel 
IWight.  der  Engl.  Sh.  Ilamt,  mit  5,000  B. 
Erziehong^h.  für  Kinder  gefallener  Sol- 
daten.   2  Dep.  zum  Pari. 

Newport,    BriU.  St.   in  der  Wal.  Sh. 
Pembroke,     mit   Haven    und    Herings- 
'  fischerei. 

]S€wport  Glasgow  f  Britt.  St.  am  Cfy 
A»,  jin  der  Skoc.  Sh.  BenfVew;  Sie  zählt 
mit^dem  nahen  D.  Newark  4,000  Einw., 
macht  den  Haven  von  Glaigow  n.  treibt 
auch  Pr/oprehaudel;  1804  klarirtrn  in  ih- 
ren Haven  207  Schiffe  mit  2?  c6i  Tonnen 
•in ,  und  286  Schiffe  mit  39,911  Tonnen 
«HS. 

Newpnrt  Pagnel ,  Britt.  Mfl.  am  Zu- 
tammenfl.  der  Lowsel  nnd  Oase,  in  der 
Engl.  Sh.  Buckingham ,  mit  2,000  Einw. 
Spitiengewerbe. 

I^'ewprovidence^  Britt.^  Bahamalnsel, 
im  W.  von  Blenthera,  zwar  nurgQM. 
orofs.  und  im  Ganzen  mit  dürrrm  ,  un 
Ixuchtbarem  Boden,  aber  unter  allen 
Inseln  rjieier  Gruppe  am  befsten  kiiUi- 
▼irt  und  bewohnt,  weil  sie  bei  der  Hpi- 
ftattt  Nassau  den  sichersten  Haven  be- 
sitzt.  Ihr  Hanptprodukl  ist  Baumwolle. 
Die  Zahl  ihrer  Einwohnet  belauft  sich 
auf  81 000.    Hptst.  Kassaa. 


•  ifewraänüt^  BHtt.  6i.  am  Somtirg 
in  der  Wal.  Sh.  Radnori  mit  deml 
rechte  einer  Deput, 

ff€wromn€x,  Britt.  St;  in  der  En$L 
Sh.  Rent,  die  ^ormals  zu  d^n  5  Harem 
gehörte,  jetzt  aber  mehrere  looächritM 
vom  Meete  entfernt  liegt.  2  Oeput;  tarn 
Parlament. 

AVu>ro/>,  Britt.  St.  am  Znsammeafl» 
'd«s  Barrow  und  Nore,  in  der  Irischca 
Coanty  WeYford,  mit  einem  Üaven,  des 
schwerlastige  Schifl^e  auf  dem  Bmmw 
erreichen  können.,  Stapelplatz  fär  Vvol^ 


errcicneu  Können,   oiapeipiuiz  »ur  f»«v 
1«,  Rindfleisch  und   Butter.    Lachsfani. 
A>wr>-,.(Br.  ßiOV  L.  11O23')  ßjriit.Ä. 
am  gleichn.  Fl.  und  Kanäle,  in  der  lii- 


sehen  County  Down,  mit  15,000  E.  Bi* 
senhochofen  und  Hemmer,  i  grolS« 
Whisky  brennerei,  Leine  Weberei  mit 
mehr  ais  300  Stühlen,  auch  einigen  für 
Damast.  IJandel  mit  Butter  (iäbrl  La- 
Satz  2,7oo,oüo  Guide n1,  mit  Leinewand 
(1,800,000  Gulden),  mit  Rind-  u.  Schwei- 
nefleisch u.  a.  Produkten.  . 

NeuJsaUm,  Nordamer  OrUch  in-dsr 
Massachusetts  County  Hamt,  mit  2,107 
Binw.  „ 

Ntwthoreham  ,  Britt.  Mfl.  am  KaMr 
le,  in  der  Engl.  Sh.  Süsses^  mit  ScniS* 
bau.    3  Deput.   z.  Pari. 

Newsmyrna^  Span.  St.  in  dem  Cw» 
Kap.  Ostflorida,  von  Grieche  und  Mi- 
norkanern  angebauet.  Seidenkutur; 
Oelbau.'  «  j  ew 

ISewton,  Dritt.  Mfl.  in  der  Bngi.  Sh. 
Lancaiter,  mit  Twifsspinurrei.     , 

Newton  on  Arr,      Britt.  Mfl.  m  ü» 


Skpt,  Sh.  Ayr  am 
Koblenausfuhr. 


Ntwton  Bushäl,  Britt.  Mfl.  aw.r»"!» 
in  der  Engl.  Sh.  Devon,  mit  dem  WsU- 
tectole  zweier  Dep. 

Xnoton  Steward y  Britt.  Mfl.  an  fl« 
M.  de»  Cree,  ih  der  Skot.  Sh.  Wi^loftn,^ 
mit  Haven,  Kabotage  und  LachMang. 

i\Lwtonsham  ^  Britt.  D.  in  der  SK«. 
Sh.  Clackmannsfu  am  Devon,  mit  W- 
sengielsereien,  unter  dem  Nomen:  tii» 
Devon  Irou  Works.  . 

Ngattownt  Btitt.  Mfl.  em  Loogli 
Strangford,  In  der  Irisch.  County  Dowli^ 
mit  Leineweberei. 

Newtown'Limavaddfy  Brilt.  MiJ;  •» 
der  Roe,  in  d«r  Irisch.  County  Loadoa- 
derry.    Leineweberei,  Leinenmarkt 

SeiotQwn  Steward^  Britt.  Mfl.  »■ 
Foyle,  in  der  Irischen  County  lyroak 
Markt  für  Leinewand.  . 

Kewforh,  Nordumerikan.  County  1» 
gleichn.  St.,  mit  96.373  E.  ^     ,..,. 

N^wrorky  (Br?4*''42'  L.  3030  it'g;') 
Nordamer.  Hptst.  des  gleichn.  Stastrt 
und  der  gleichn.  County,  auf  aer  inj« 
Manhattan,  an  der  y\.  dei  Hudson;  ci« 
gröfste  und  wichtigste  Stadt  rfc»^  »f'**' 
nigten  Staaten,  meistens  rtgelmafsig  «* 
gut  gebauet,  mit  1  Staatenhause,  3ß  1^1 
I  Synag. ,  6,000  zum  Theil  steinernen  H- 
und  J816  100.619  E  Sitz  der  R««»«'"."? 
und  der  hohfu  Gerichtshöfe;  Cojombjs- 
Koliegium  mit  Bibliothek,  Mas««?»« 
anatom.  Theater  und  Drucker«;  jat««- 
Schule  ;  Gesellschaft  »ur  BelördrruM 
nützlicher  Kenntnisse  ;  median,  uf- 
sellsch.;  Ökonom.  Gesellsch. ;  2  Zeijrh 
nenschuleu ;  5 Madchen erzi»hi^ng»an»iU 
ten;  ao  Drui^ereien;  1  bourn.  Garten 
Unter  den  GebÄnden,  the  Fö^«^*!»!*" 
die  Paul»-  und  Drei«inigkeif«k.  Msn. 
cherlei  M*nuf.  und  Fabr.?  10  Zackerral 
fiuerien,  15  Brauereien,  Ji  Brennereien 
QGftrbtreien,  5  Uutmanuf.  Gronsr  o 
ausgebreiteter  Handel  mit  Europ».  «^«t 
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nsa  VlTcsHHdlett  tiii4  e^tth^ .  n  .^«'flt' 
toir;  5  Banken  mit.  »^..lA  Kapital* 
von  8,(^,000  Doli.  ;  Seeastekaranzce- 
Mllscb. : .  Buchhändlermeii«.  Vortreni- 
cb*r  Uaven  and  Rheeda  mit  Kaieo» 
Otfcken,  Schif&werfien. 

yexöff,  {Bts  66**  8'  i-  52®  46'  5o")  O*«- 
5t.  auf  d*>r  In«el  and  in  dem  A.  Born- 
holm, za  Seeland  gehör. g.  Sie  hat  i  K., 
r  Schnle,  i  fiovp. ,  i  Maf^azin  ,  2^  H.'n. 
K)no  EiAW.  Gutet  Havrni  SchiiTfohrt; 
Handel. 

.>VTon,  Fnitz.  Pfd  im  Dp.  Obervien- 
Bt,  ßex.  S.  Vrielx  ,  mit  5S4  H.  und  1,781 
Sinw. 

Nixra,  Pulo  Neyra,  Niederl.  Intel, 
welche  zn  den  Molukken  and  zwar  za 
dtn  Archipel -der  üandainsela  detlTOav« 
Ambbina  jehörc  Sie  Ist  klein,  erzeugt 
aber  flo  Zentner  Maskatoüsie  und  20 
ZentaerMufkatblumen,  und  enthält  di« 
HpUt.  Neyr«,  mit  loo  H. 

AV/ra,  Span.  Villa  amMagdalenenfl., 
in  der  Ncttgranada   Iniend.  S.  Fe ,    mit 

SftaitaXj  Rttst.  St.  am  Ik,  in  dem 
Oreab.  Rr.  Menseliosk,  mit  237  H.  und 
1,09  fiinw. ,'  theiU  Aur«en,  theils  Tad- 
fcftik«. 

Hgitn '  kinr  -fu  ,  Schixi.  reiche  und 
uiiehnlicbe  Handelsstadt,  in  der  Fror. 
Kianc  •  nan. 

^gari,  Asiat.  Fror,  in  dem  Reiche 
TMbet,  welch«  in  die  Distrikte  9angkar, 
Fvisni  and  Tamo  eingrtheilt  sejn  solt. 

JViazAra,  Nordanier.  Coufaty  im  bt. 
KeoTork ,  mit  8,971  E. 

^^ißgarUf  Norüamer.  FL,  Welcher  de» 
Bri«tee  mit  dem  Ont^rio  verbindet  und 
fflr  Schiffe  ron  50  bi»  100  Tonnt-n  fahr- 
bsrift  Cnweit  dem. Fort  Chippewar 
n«cht  derselbe  den  berühmten,  150  Fuft 
jitlen  Pa!l,  dor  in  jeder  Minute  672,000 
tonnen  Wassers  herabsttlrzt ,  und  dea- 
2«n  G»tdse  4  Meilen  weit  gehört  werden 

lUB. 

yibhianOf  Farm.  Mfl.  auf  einer  An- 
ubr  am  Tidone.  in  der  Prov.  Fiacenza« 
^iVt'K  (Br.  5(»0  50'4"  L.  27®  19' 36") 
Olli.  St.  am  Liimfiorden,    in  dem   Aal- 

,  ^rg.  A.  AAlborg,  mit  I  K.,  2.y>  H.  und 
i,oco  Einw.  Handel;  Schi£Efaiirt ;  Fi« 
Kkfrei. 
.  Nlcuragua^  Sp*n.  Intendantur^  in 
J«to  Gen.  Kap.  Guatimala  ,  im  N.  an 
modaras,  im  O.  an  das  Caraibische 
nier,  im  S,  an  Costa  Rica  und  den  Au* 
itniozeaa,  im  W.  an  Gaatimala  grän» 
x*Ad.  Sie  hftlt  mit  Einachi.  des  ffrofsen 
flochn.  Binnensee's  2ti?6,io  C^Ml.  ,  hat 
aiehrrre  ausgebrannte  Vulkane  und  ein 
*«br  heilses  iUima  mit  sechsmonatlichen 
Jv^entücsen  uod  vielen  Erdbeben.  Der 
nauptfl.  ist  der  Eskandido.  Uebrigent 
^t  e«  ein  reizendes  malerisches  Land, 
Jas  üeberflufs  au  Korn,  Zucker,  Holz, 
aornmh,    Wachs,  Honig,  Aauchwerk, 

l  TOKo  und  Sadfrflchten  hat.     Haaptat. 

I las.  Leon, 

;  Nicaragua  f  Span,  greiser  BiTinensee, 
?  der  gteichn«  Intend.  des  Gen.  Kap» 
fnttintala.     Er  h&lt  444>io  Q^^  ^^  ^P^«- 

1*1  >   n^tngt  durch  den  JJeauagadero  mit 

rj<a  Carai bitchen  Meere ,  und  durch  «i- 

Wj*  schmale  Strafse    mit  dem  See  Leon 

ftauBmen ,  and  ist  sehr  fischreich. 

Kj^ytcastro^  Si».  St.  im  Gebirge  der  Fr. 

i  ^abrla  uUeriore  IT.,  mit  tO,ooo  E.  Sita 
9K?*  ^i'chots:  starker  Oelbatf;  in  der 
;fflhe  warme   Bäder. 

L     y^cftoitf«,  Nordanier.  Countj  im  St. 

Kiatttckjr,miJ4,ftBß. 
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§.  ^Nie»1a.  Oetfer.  Mfl-  im  Luidb  ob 
4er  Ens  Mühlkr. ,  an  der  Donau. 

S.  Nteoläti  Niederl.  Mfl.  iu  der  Prr» 
Ostflandems  mit  e^nem  grofsen  Markt« 
platze,  DrScbfigen  Rathfi.  und  GefKng^ 
nisse  und  11,5/0  E.  Mnf  in  Siamoisea, 
ganzen  tii  halbbanmwollenen  Zeuchen 
ttud  Taschentflcbern,  u.  wollenen  Arti- 
keln.   Grolse  Koromftrkte. 

S.  iV{Vo/a#,  Franz.  Eiland  im  Ozeane, 
an  der  Küste  des  Dep.  Morbihan,  Bezirk 
Qnimper.  Es  gehört  zu  de«  InselA 
Oenau. 

S.  Nicolas^  Port:  Insel  im  Atlanti-  " 
»chep  Ozeane,  za  der  Gruppe  der  Cab« 
Verde  gehörig»  Loch  gelegen,  mit 
fruchtbarem  Boden,  derMai^,  Südfrüch- 
te,. Zuckerrohr,  n&uerlichen  Wein  und 
Orachenbäume  hervorbringt,  und  von 
etwa  6,000  B.  (auf  11  QM.)  bd wohnt  wird. 
Diese  sind  schwarze  Portugiesen,  sgm'mt- 
lieh  Katholiken  und  fleifsige  Menschen. 
die  baumwollene Zenche,  Strümpfe,  Le- 
der und  Schuhe  verfertigen  ,  Viehzucht 
nnd  Fischerei  treiben  und  Boote  baaen. 
Die  Hptsl.  S.  Nicolas  hat  i.ioo  B.  u.  ist 
der  Sitz  einet  katb.  Bischof» 

'    S.  Nicolas,  Molo^  Amer.  St.  an  einer- 
Bai  der  Insel  Hayti ,    zu  dtm  Staate  dea 
Kaisers    Henry    gehörig ;    gut    g«banet, 
von  Natur  und  Kunst  fest,    mit  einen! 
Yortrcfi.  Haven  u.  starkem  Handel. 

S,  Nicolas  de  In  Grave,  Franz.  St.  im 
Dep.  Tarn  -Garonne,  Bez.  Cattel  Sarra-» 
lin,  mit  2332  E 

S,  Nicolas  du  Port,  Frani.  St.  im 
Pep.  Menrthe  ,  worüber  eine  schön« 
ßrifcke  führt.  'Sie  hat  i  Ffk..  i  Ho.pT 
und  3,200  E.  ,  die  viele  wollene  Zeuch« 
verfertigen  und  z  Papiermühle  unter- 
halten. 

S.  NiJcolas  ds  la  Taille  ^  Frans.  Mfl. 
im  Dep. 'Niederseine,  Bes.  Havrc.  mit 
856  ß- 

.  S.  Nicola,  Osman.  SC.  an  einer  Bucht 
der  Archipelinsel  SakL 

Nicosia,  Siz.  St.  im  Val  Demone,  mit 
5.167  U.  nnd  22,800  Einw.  2  Steinöl- 
quellen. 

Nicotera,  Sil.  St.  in  der  FroV.  Cala- 
bria  ulteriore  II.,  am  Meere,  mit  1  Bi- 
•chofe  und  6,<5S  E. 

Nico/at  Span.  Villa  am  Anstralosea* 
ne,  in  der  Gnatimala  Intend. Nicaragua; 
gut  bewohnt,  mitTuchweberej.  Zucker- 
mühlen,  auch  €chifibaa  und  starker 
Viehzucht.  • 

Niäa^  Rnss.  Fl.  iyn  Königreiche  Fo- 
len  i  Q.  bei  Matkorzewo  j  M.  unterhalb 
Neukorcsyn  in  die  WeichieL  £r  ist 
tchiffbar,  aber  vernachlässigt. 

J^idajiy  Nydau,  Helv.  St.  an  dem 
Ansfl.  der  Zihl  aus  dem  Bielers'  e,  in 
dem  Kanton  Bern;  klein,  aber  gut  ge< 
bauet,  mit  1  Seht,  1  Tabaksfabr.retwaa 
Spedition  und  starker  Fischerei. 

Nidda ,  Hess.  kl.  Fl.  in  der  Provina 
Oberhessen;  Q.  bei  Schotten;  M.  bei 
Höchst  in  den  Main. 

Nidda,  Hess.  St.  nnd  Sitz  einea  A. 
von  3.326  H.  nnd  6,820  E.,  in  der  Provinz 
Oberhessen.  Sie  liegt  am  gleichn.  Fl., 
hat  281  U.  ond  1,431  E.  und  treibt  Lei- 
nen -  nnd  Strnmpfweberei. 

Nideck  ,  Han.  Amt  m  der  Provina 
Göttingen,  weichet  von  dem  Amthausa 
Nideck,  mit  i  H.  nnd  59  Einw.  den  Na- 
men hat. 

Nidrcken,  Preußi.  St:  in  dem  Nieder- 
rhein.  R^bs.  Aachen  an  der  Ruhr,    mit 

Nidlngen,  Schwed.  Eitand,  Unter  aoO 
g4'  46"  i*.  «ad  S!^  lö'  fit"  Ar.,    sn  Halm 
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thttrm  und  eine  trlocK«.   •  ^ 

Niibla,  Spair.  Villa  am  Tinta,  m  der  ^Walkmüiil«)! 

prov.  Sevilla;  bemaacrt.  län  i  Schi.,  5  Brauereien,  j 

Pfk     und  0,000  fi.     Xu    der  NShe   bauet  liederei,    a8 

man  aut  Kuj^fer.      ^         '         ^     .  fabr..  n  Td|> 

Niedenfteiny  Kurhetf .  St.  und  eigenes  -  c--i— ^ 

Gericht,  in  der  Pro».  NiedexheMen,  mit 
77  H.  und  611  E. 

JSUderaehern,  ».  Ackern.       ._  ^, 

kenb.  Ä.  Pfungstadt,  mit  g8o  K- 

mideralpsriy  Franz.  Departement  im 
iüdöstiichen    Fraakreich,    ^wi«chen  25O 

n.  Br.,  im  N.  an  OberaFpen,  im  0.  an 
Piemont,  im  S.  an  Var,  im  S.  W.  an 
Rhoaemündung,  im  W.  an  Yancluse,  im 
N.  W.  an  Dröme   grenzend,    134*2«  9^* 

«rof».  Oberfläche  :  ein  völli  j^ei  Gebirgi- 
ind,  mit  Zweigen  der  Alpen  bedeckt. 
Boden:  »teinig,  trocken  und  dürftig; 
die  Dammerde  liegt  nirgend«  mächlig 
aufdemFeUen.  Gebirge:  die  Alpinen; 
das  Gebirge  Lure.  Gewässert  Dorance» 
UbaYe«  Vcrdon,  Bleonne»  auiserdcm  ei- 
ne Menge  Wildbäche;  der  See  Allos-, 
JdineralquelU-n  bei  Digne  und  Waiio^- 

3UC.  Klima:  feucht  und  veränderlich; 
ie  Gewitter  sind  fürchterlich,  und  im 
Sommer  folgt  ein  Regen  dem  andere. 
Produkte:  Wein,  Mandeln,  Feigen  a»d 
^andere  edle  Früchte,  Kapern,  Oliven, 
Gelraide,  Kartoffeln,  Hanf ,  Hol* ,  Man- 
n«,  Oraeille.  die  gewöhnlichen  Haur- 
thier«  und  Geflügel,  Wild  (darunter 
Bären,  Gern**»*  Murmelthiere  undGenir 
■enadler),  Forellen,  Bienen,  Seidenwür- 
mer,  Eilen  und  Silber,  Steinkohlen, 
Gacat,  Schwefel,  ,  Vitriol,  Kry stalle, 
Walkererde,  Thon,  Petunie.  Vollcsmen- 

«•  x8i6:  I46»7i7»  maitteni  Katholiken;  in 
en  Alpenthälern  leben  einige  Reform. 
-  unü  Waldenier.  Nahrnngizweige ;  der 
l.andmnnn  iit  fleir8ig,.die  Aecker  liegen 
meistern  an  Bergen,  und  können  nur 
mit  Hacken  und  Spaten  bearbeitet  wer- 
den ,  daher  dai  Land  nur  für  %  J»ar 
'  Korn  bauet.  Kartoffeln  werden  in  Mcn- 
«e  gebauet  und  machen   ein  Brodinrro^ 

fnl  aus.  Wein  und  Obst  gerathen  vor-» 
reflich,  auch  die  Oliven  an  einigen  Or- 
.  ten  ,  voriÜÄl.  aber  die  Seidenkultur,  die 
denn  auch  die  Hauptbeschäftigung  aus- 
macht. Von  den  verschiedenen  Zwei- 
Sen  der  Viehzucht  wird  hloft  Schaaf «, 
iefffen-  und  Bieueniucht  mit  mehr  Vor- 
liebe behau del^  Von  den  Metallen  be- 
jiutat  man  fast  nichts,  und  der  Knnst> 
fleifs  .ist  anbedeutend.  «Dagegen  bege- 
ben sich  viele  Bewohner  zur  Sommfr- 
arbeit  in  andere  Provinten;  anch  ge- 
winnt die  Provinz  durch  die  Aufnahm^ 
groXter  Heerden  transhumirenderSchaa« 
fß  auf  ihre  Weiden.  Ausfuhr:  Seide, 
Wolle,  Oel,  Hammel.  Lämmer,  Schanf- 
käse,  Ziegen,  Mandeln,  getrocknetes 
Obst,  Häute.  Staat! Verbindung:  die  pro-, 
.  vins  sendet    1  Doput.  zur  Kammer  und 

Sehört  xur  8-  Militärdivition ,  aar  16. 
'orstkontervation ,  zur  Diözese  von 
Bigne  und  unter  den  kdnigl.  Gerichts- 
hof von  Aix.  Eintheilung :  m  5  Bezirke, 
a8  Kantone  und  a6o  Gemeinden.  ' 

Niederaula^  Kurhess.  Mfl.  von  154  H. 
nnd  877  B.  und  Sitz  eipes  Amtes  von 
qü  H;  und  6i?6i  E-»  i»^  ^«^  Provin»  Her«- 

NUderbreehiJu,  Natf.  St.  im  A.  Lim- 
burg ,  mit  900  B. 

yiederhronrtf 


Frans.  Mfl.  am  Bber- 
bacne,  im  U9f.  j^iederrhem ,  Bez.  Wei- 
ftenburg,   nil  a6o  H»  uad  x»^  Binw.   4 


Nie 

Fci^dif  euer .  «  »«?•»«%«*••* V^  ^ 

pi^Kir^flhUs.  I  Bleiche,  7  Mfiixenfabr. 
Walkmunleii»  2  Gew<>hrsch mieden, 
Brauereien,  2  Lichterfabr.,^  Pota^che 
siederei,  a8  Pechsied«<reien,  s  Vitrii 
fahr.,  ir  To|>fereien,  6  SeifensiederB^le 
0  Seilereien,  4  Ziegelhütten.  Sani 
orunnen 

Niedercharentgy  Franz.  Departemc 
im  nordwestlichen  Frankreich,  zwiscli 
15°  58'  bis  170  3n'  ö.  L.'und  J50  6'  bis  ^ 
Si'  n.  Br. ,  im  N.  au  Vend^e,  im  N. 
an  beide  Sö^res,  iaa  O.  an  Qharente^  i 
S.  O.  an  Dordogne«  im  S.  ou  Girond 
im  W.  an  den  fizean  grfinzend  ,  iio 
QM.  grofs.  Oberfläche :  eine  wellenfl 
mice ,  mit  geringen  Hügeln  angefülj 
una  gegen  aas  Meer  sich  verflöchen 
Ebene;  die  Küsten  sind  ausgezackt  u: 
mit  Felsenriffen  und  'Sandbänken  ui 
geben.  Boden :  theils  Marsch ,  n 
schwerem,  fetten  Boden,  thelU  Geei 
hier  Boccage  genannt.  Gewässer:  Ch 
rente,  BouTonne,  Seugne,  Seudre,  G^x 
verschiedene' Ahzugigriben  zur  Kind« 
chung  der  Moräste,  die  die  Küsten  beile 
ken.iiinige Mineralwasser.  Klima:  «w 
milde  u.  geraälsigt,  aber  in  denmora« 

fen  Umgebungen  der  Küste  ongeeun 
rodukte  :  Getraide ,  Hülsen  -  und  G« 
tenfrüchte,  Hanf,  Wein,  Obst,  etw 
Holz,  die  gewöhnlichen  Hausthiere  uj 
Fed(*rTieb*  Kleinwild  ,  StraDdv6g< 
Fluls-  u.  Seefische,  Austern,  Muschel 
Eisen,  schöne  Kiesel,  worunter  die  Di 
manten  von  Galet  und  der  Lapit  cerai 
hius  von  S.  Yvres,  Baisalz.  Volkimenj 
1816:  3Q6,229lndiv.,  worunter  gegen  ao,o 
Reform.,  die  3  Pfarrkirchen  habe, 
^ahrungszweige :  Weinbau  macht  di 
Reichthun^  der  Provinz  aus;- mau  g 
winiit  jahrlich  400,000  Orhofte  Aunis-  1 
rothen,  Borderiewein,  wovon  die  Hälfi 
als  Wein  oder  Branntwein  an^geh 
Der  Ackerbau  wird  nachlässig  behai 
delt  und  liefert  das  ndchige  Brodkor 
nicht.  Das  Obst  geräth  vortrefiich,  b« 
•ouders Nüsse,  Kastanien  und  Pflanmei 
Die  Viehzucht  ist  mittel sn&fsig  und  a 
"eine  Veredlung  der  150,000  grobwoUigf 
Schaafe  nicht  gedacht.  Die  Fischet 
theilt  sich  in  Flufs-  und  Seefischerei 
letztere  geht  auf  Sardellen,  Auiternöfi 
Muscheln.  Das  Bai« alz  ist  eine  voraiij 
liehe  Nahruoftsqiirlle :  man  zieht  ai 
den  80  bis  90,000  Salzlachen  am  Straac 
jährlich  ge^^n  600.003  Zentner,  Di 
Kunstfleiis  ist  unbedeutend.  Ausfall 
Wein,  Branntwein,  Essig,  Salz,  Bq 
neu,  Seefische,  Austern.  Nüsse  ,  Kaj 
nien,  getrocknete  und  eincemad| 
Pflaumen,  Vieh,  Fajanze,  GUs.  bl^ 
Verbindung:  .die  Provinz  «endet  4  I 
zur  Kammer  und  gehört  'zur  12.  Mih 
divisiou,  zur  o  Forstkonservation, 
Diözese  von  Rochelle  und  nnur 
königl.  Gerichtshof  von  Poitiers. 
tbeilung:  in  ö  Bezirke,  3;  Kantone 
506  Gemeinden. 

?iiedtr'hfnhcim.  Franz.  Mfl.  am  1 
im  Dep/ Niederrhein,  Bez.  SchietrtJ 
mit  S59  H.  nnd  i,sio  B. 

ISieäert^uineat  Afrik«  Küstenland 
der  Weseküste  am  Atlantischen  Otea 
vom  Kap  Lopez  bis  Kap  Ne»To  wrU 
die  Reiche  Loaneo,  Konfso,  Auf« 
Mataroba,  Benffaeia  nnd  Ja^o  Kakei 
begreift  (s.  diese  Artikel).  .H  er  lind 
HaupCniederlasyangen  der  PortagfC 
auf  der    Westküste  von  Airika. 

Niedtr hail^  Würt.  St.  am  Kocher, 
der  L..  V.  Jaxt,    O.  A.  Xnfelfiagejii 
UO  H.  u.  1,351  B.    S»Ujui. 
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Khtinpi ovim 2  mit'iyi37-E.     R^uin 
nea  Palastes»  den  einst  Karl  0*r  ( 


in  der 
inen  ei- 
_   _.        ^  r  üroXse 
bewolinte. 

Ni€4erlande,  En^op*  JCdüiffreicli  xwi< 
sehen  atiO  i6'  büis  24,0  34'  <J.  ^L.  und  49P  30' 
^**  51*  W  n*  ^''•*  ^^"^  vdllig  zasanivien< 
li&iifendes  nad  c«schloiseu«s  «dLand,  in 
der  nördlichen  isUllte  der  ffemäfiigten 
i^one.  Grunzen:  im.  N.  des  Deutsche 
Mser,  im  O.  -Uanover  und  die  Preafs. 
Prer.  Westphelen,  Kleve  Ü4^t^  und  Nie- 
Aerrhein,  im  S.  Fxankreich,  im  W.  daf 
Deutsch«  Heer.  Areal:  i»i48i57  QM., 
wovon  5^7,9«  auf  die  südl. ,  s^tii  aurdie 
jiördl.  Prov.  an4  XG6«zb  auf  das  (irotsher- 
sp^Uanm  Luxemburg  kämmen.  Uberfla- 
nte:  völlig  eben,  im  N.  »o  niedrii^,  daXs 
das  JLand  gegen  die  Fiuthen  des  Meeres 
durch  kostbare  Deiche  gedeckt  werden 
mafs.  Blofs  am  stiUIichen  Saume  sieht 
»an  Anhöhen.  Boden:  meistens  frucht« 
btr,  imS.  Kornland,  im  N.  Weide.  Stei- 
»igen  n.  sterilen  Boden  haben  Luxem- 
bar^  und  ein  Theil  voll  Lüttich ,  Hen- 
fleean  und  Namnr.  Äaidestriche  und 
viele  Mor&ste  sieht  man  inNordbraband, 
Geldern .  Overjsisel  und  Drenthe.  Ge- 
birge :  blols  der  Ardennenwald  im  S.  O. 
GewraslieE;  das  Deutsche  Meer  mit  dem 
Znidersee,  der  durch  das  Y,  dessen  Aui» 
flafs  Pampns  heilst,  mit  dem  Haarie* 
aermeer  ausammenhliift;  die  Meerbn- 
len  Biesbosch  und  Doifart;  der  Rhein 
»it  seinen  Atmen;  die  Maas,  Scheide,, 
Ems  und  viele  geringere  Flüsse:  eine 
liesfie  Kanäle,  welche  das  Lana  nach 
allen  Seiten  durchschneiden  und  eine 
ununterbrochene  Schifffahrt  herstellen; 
das  Mineralwasser  an  Spsa  u.  a.  Klima: 
ffemifsigt»  aber  die  Liuft  dick,  nebelig, 
feucht  uud  verfinderiich ,  uäd  manoher 
Prov.  fehlt  es  an  allem  Quell wass er. 
Produkte:  Getreide,  lltusenfrüchte, , 
Flachs,  Hanf,  Kflbsaamen ,  Tabak, 
Hopfen,  Krapp,  Obst,  Wein  an  der  Mo- 
tel, schöne  Blumen,  HoU  (blofs  im  Ar- 
dennerwatde ) ,  trefliche  Pferde,  Kind- 
vieh, Schaafe,  Schweihe ,  Federvieh, 
Kleinwild,  See-  und  Fiufsfische ,  Au- 
ttem,  Bienen,  Eisen,  Steinkohlen,  Blei, 
Gaimes,  Thoo,  Pfeifen  erde,  Torf.  Volks- 
menge nach  dem  Alm.  roy.  von  18x7: 
.^sa6,8S9  lud.,  wovon  2,900,7155  auf  die 
sftdl.,  2,xi6.tA9  auf  die  nördl.  und  209,94^ 
auf  das  Grofshenogthum  Luxemburg 
komnsen.  Die  Hauptmasse  der  Binwol^ 
a«r  in  den  südHchen  Provinzen  und 
Luxemburg  besteht  aus  Wallonen,  die 
Franiösisch  oder  ein  Deutsch  Franz. 
Paiois  reden  und  sich  zur  kath.  Reli- 
gion bekennen ,  in  den  nördlichen  Pro- 
vinzen aus  Holiändern  oder  Friesen,  die 
sich  zur  reform.  Religion  bekennen  n. 
BoU&nditch  oder  Friesuch  reden;  doch 
findet  man  aber  auch  unter  letztem  viele 
Katholiken,  Lutheraner,  Mcnnoniten, 
Jansenistcn  und  andere  Keligionspar- 
teien,  die  eiiter  ungestörten  AnsÜbun« 
ihrer  Religion  genielien.  Die  Katholi- 
ken haben  Erz  •  und  Bischöfe  ,  eben  so 
die  Jansenisten;  die  Reformirteu  sind 
unter  mehrere  Synoden  vertheilt^  ^ah- 
rangszweige:.  Ackerbau  ist  in  den  süd- 
lichen, Viehzucht  in  deU  nördlichen 
frovlnzen  BauptbeschCftignng;  in  letz- 
tem findet  dabei  eine  ausgebreitete  Fi- 
schereiSlätt.  Mehrere  Zweige  desKunsf- 
fleifse«  sind  ^)^et  das  jranze  Reich  ver- 
breitet, und  wenn^die  Niederlknde  auch 
/Itgenw&rtig  in  dieser  Hinsicht  das  nicl^t 
tteiir  sind,  was^ sie. vormals  waren,  so 
^hörea    ti«  dot^  nook  isMaer  sa  deM 


iilBQrtriSftttm  Ländern  Biivop«»i,  und 

stehen  i«n  Ganzen  wohl  nur  den  Brit- 
ten  nach  ;  HolUndische  Leinewand« 
Brüsseler  Spitzen,  Ldtticher  Leder, 
Gondaer  Pfeifen  behaupte u  noch  im- 
mer  ihren  alten  Ruf.  Handel :  HuXserre 
aosgebreitct,  wenn  Holland  gleich  nicht 
mehr  wie  vormals  den  Faktor  von  Bu- 
ropa macht.  Der  Handel  tkeilt  sich  in 
Land-,  See-  und  Kolonialhandel ;  dift 
Schifffahrt  ist  sehr  beträchtlich,  und 
HollKndische  Kaaffahrer  >  segeln  fast 
nach  allen  groften  Hä^en  der  bekann- 
ten Erde.  Siaatsverfasaung :  eine  eiage" 
schränkte  Monarchie,  an  deren  Spitze 
ein  in  dem  Hause  Oranien*  Nassau  erb- 
licher König  steht.  Sein  Thronfolger 
führt  den  Titel  Prinz  von  Oranien  ;  die 
Civilliste  des  Monarchen  beträgt  2,400,000 
Gulden.  Der  König,  in  dessen  Hände 
die  ,  ganze  vollziehende  Gewalt  gelegt 
ist,  theilt  die  Gesetzeebong  und  das  Be- 
st eurungsrech  t  mit  aen  Grneralstaaten, 
die  sich  in  %  Körper  oder  Kammern  vi^r- 
sammeln  :  der  ersten,  wcjche  aus  nicbt 
weniger  als  40  und  nicht  mehr  als  60 
von  dem  Monarchen  auf  ihre  Lebensdauer 
•rnannten^Mitgliedern  besteht,  und  der 
zweiten,  die  aus  iio  von  den  Provinziäl- 
staaten  ernannten  Mitgliedern  gebildet 
wird.  Die  Staaten  der  Provinzen  wer- 
den aus  denBdeln  oder  Rittern,  aus  den  < 
Deputirt.  der  gror5en  Städte,  und  den 
Peputirten  von  der  Klasse  der  Land- 
leute  zusammengesetzt.  Die  General- 
staaten versammeln  sich  abwechselnd 
in  den  beiden  Hauptstädten  Haag  und 
Brüssel .  Der  Titel  des  Königs  ist  blofs: 
König  der  Niederlande,  Prinz  von  Ora» 
nien,  C^rofsherzog  von  Luxemburg;  daf 
Wappen  ein  goldgekrönter  aufrecht  ge. 
henderLöwe  im  blauen  Felde«  der  in  aar 
rechten  Pratze  ein  Schwert,  in  der  lin- 
ken das  Bündel  nüt  den  ig  NiederUndi- 
scheu  Pfeilen  hält..  Der  Staat  hat  2  Rit« 
terorden^  den  militärischen  Wilhelm^ 
und  den  Löwenorden,  letzteren  zur  Be- 
lohnung des  Civilver^ienstes.  Staats- 
verwaltung: der  König  besitzt  die  gausf 
vollziehende  Gewalt;  die  höchtten  Gen- 
tralbehörden  sii^d :  1)  der  Staatsrath,  aus 
den  Prinzen  vom  Geblüte ,  21  StaatsrI* 
then  iiB  ordentL  ,  35  im  auf  serordentli- 
chen Dienste,  23  Referendaren-  und  6 
Kommissären  bestehend;  3)  der  Kabl- 
netsrath,  welcher  aus  den  Ministern  o. 
den  Chefs  der  Ministecialdepartemente 
zusammengesetzt  ist;  3)  die  beiden  ho- 
hen Rechnenkammern;  4)  die  Domänen- 


kammer; 0  der  Handels  und  Kolohi.en- 
rath ;  6)  der  Münzrath  und  7)  der  hohe 
Adelsrath.     An    der  Spitze    der    Justiz*    ' 


Verwaltung  steht  der  Justizministerc 
Die  obersten  Instanzen  bilden  die  5  ho« 
hen  Gerichtshöfe  zii  Haag,  Brüss«?!  und 
Lüttich;  der  hohe  Gerichtshof  für  die 
Finanzen  und  der  hohe  Mititäreerichts- 
hot\  in  zweiter  Instanz  spreciien  die 
Tribunale  erster  Instanz,  in  unterer  die 
Friedensgerichte.  Anfserdem  giebt .  es 
jEandelstribunäle.  Das  Königreich  ist 
in  18  Provinzen  ciHgetheilt.  die  in  folr 
gender  Reihe  folgen:  ij  Nordbraband« 
a  Sfldbraband,  3)  Lihiburg,  4)  Geldern, 
0  Lüttich ,  6}  Ostflandern ,  7)  Westflan* 
_em,  8)  Hennegf^u,  9)  Holland,  10)  Zee« 
land,^  II)  Namur,    1«;  Antwerpen , 

,17)  Drenthe,  ig)  , 

Jede  dieser  Provinzen  zerfällt  in  Bezir- 
ke, und  diese  in  Kantone  oderFri^dena-- 
«erichte.  An  der  Spitze  einer  Je]den 
Frovint  stakt  «a  GQHvor|i«ar,   dtf  dkm 


§, 


land,  II)  Namur,  iz)  Antwerpen,  i«i 
Utrecht,  14)  Friesland,  15)  Overyssel,  xS 
Groningen,  i7)  Drenthe,  18)  Luxemburg 
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Minister  ies  Innern  antergeordnet  litt. 
Bie  übriffen  Minitterien  and.  Ministe- 
rialvurwaltanfen  sind:  des  Kriegs ^  der 
Murine,  der  I^nanzen,  derWaiserstaat«, 
des  Handels  an4  der  Kolonien  ,  des  öf- 
fentlichen Unteirichis  (der  Staat  besitzt 
4  Universitäten  :  Brüssel  ,  Lejden. 
^iJtrecht  and  Groningen,  4  Atnen&e'nf  xo6 
KV>lltgieu  and  gelehrte  Schalen,  i  kön. 
Institut  zu  Amsterdam,  f.  kdnigl.  Aka- 
demie der  Wissenschaften  und  schönen 
Künste  zuBrüsiel,  viele  andere  gelehrt« 
und  Knnstinstitute),  des  Kult,  der  indi- 
rekt«^n  Steuern,  der  Domänen,  Convoi's 
txnd  Licenzen,  der  Jagd  und  Fischerei, 
tier  Posten  und  der  Polizei.  Die  Land* 
macht  besieht  ans  17  Divisionen  Infan- 
terie XU  66  Bataillonen  ohne  DepOiS,  1 
Regiment  und  11  Bat.  für  Ost  n,  W^st- 
inoicn,  4  Scbweizerreg.,  10  Garnisoa- 
komp  ,  I  Reg  Nassauiscber  Infani'.*r:i', 
14  Bat.  Artilifrie,  i  Korps  leichter  Artil- 
lerie, I  Bat.  Pontonnierc,  dem  Genie- 
Xörps,  sHeg.  Karablniers,  2  lieg.  Irichter 
Dragoner,  3  Reg.  Basaren,  1  f\egiment 
lian.iwehrkaraMiiiip^s  und  der  Mare- 
(Chaussee  —  sämratlic-h  etinra  60,000  Mann 
stark,  unter  6  Generalkommando's  orlf;r 
Kilitärdivisioneri  vertheilt.  Die  Marin« 
Kühlt  12  Linienschiffe  und  50  Fregatten, 
Korvetten  u.  s.  w.  Die  Einkünfte  brlru- 
#en  X816  50.700,782,  die  Aufgaben  82  Mill. 
HoUiLnd.  Gulden.  Die  Staatsschuld  ist 
fiufserst  ansehnlich  a.  belauft  sich  auf 
mehr  als  1,600  Millionen  Holland.  Gul- 
dne ,  wovon  die  aufgeschobene  aliein 
i>i3iiOO0,X37Galden  ausmacht.  Die  Ko« 
lonien,  welche  die  Niederlande  noch 
besitzen,  sind   i)  in  Asien  :  das  General- 

80UV.  Batavia  mtt  den  Gouv.  Amboina, 
anda,  Ternate,  Malaka  und  Makässar^ 
■o  wie  den  Direktorien  von  Coroman- 
del  und  Persieu;  2)  in  Afrika:  13  feste 
Plfitze  auf  Guinea;  <$)  in  Amerika:  die 
Kolonie  Surinam;  4)  in  Westindieu*:  die 
Inseln  Curassao,  S.  Bustaz  und  vS.  Mar- 
tin; sfimmtlich  ^,236  QM.  mit  2,800,000  B. 
iAlm.  Roy.  des  Pays-bas  pour  i8i?i  Wei- 
snd*s  Charte  der  Niederlande.  Weimar. 
1817. ). 

Nitdfrlänäer  f   drei  stammverwandte 
Barop.  Völker  Deutschen  Ursprungs : 

I)  Holunder  im  eigentlichen  lIoU 
Und,  Zeeland,  Utrecht,  Geldern,  Over* 
yssel,  Drenthe  nud  Nordbraband,  ur- 
tprünglich  Batavier  a.  wahrscheinlich 
Stamragenossen  der  Katten,  die  noch 
)etzt  emen  Niederdeutschen  Dialekt  re- 
den; ein  robustes,  muskulöses,  krdfti- 
€«•»  g«gen  die  Witterung  abgehlrletes 
.  SU  allen  Strapatzen  taußliriies  Volk, 
-  das  ein  anfserordentL  Pflegma,  ein 
znrttckhaltender  rallstrauisclM^r  Charak- 
ter and  ein  ernst«  «  kaltes  Aeufsere  aus- 
seichnet.  Der  Holifinder  ist  mehr  klug, 
als  gewandt,  mehr  wahrheitsliebend,  aU 
'geschmeidig,  mehr  artig  n.  freundliclk 
als  hüflich  und  gefftUig;  sein  Verstand 
ist  weder  umfassend  noch  erhaben  ;  aber 
^in  Urtheil  meistens  treffen n^  er  ur> 
thetit  richtig,  aber  man  mufs  ihm  Zeit 
dazu  lassen;  er  hat  nichts  Liebenswür- 
«iges ,  aber  viel  Geradet  und  Biederet 
in  Manii^r  and  Haltung;  er  i>t  Kauf- 
knann,  Liebe  zum  Gewinne  ihm  angebo- 
gen, and  für  Gewinn  bietet  «r  Alle« 
maf,  geht  je4er  Gefahr  Vntfegen  and  i«t 
•elbst  guter  Matrose  und  Soldat.  Geis 
lind  Habsucht  gehen  ihm  über  Alles. 
Sein  Vaterland,  seine  Maräste,  seine 
^ICangle  sind  ihm  anendlith  thener,  und 
wo  er  .«ich  hinwendet,  dahin  verpflanst 
'^r  die  fiif  enthümiichkaitcis  teia^et  Lan* 


des.  MfiTsfglceit  n^d  Reinlichleeit  sind 
seine  '  geprieseusten  Tugenden  :<  kern 
Volk  erreicht  ihn  an  Enthahiarakeit 
nes  Genusses  und  au  Einfachhe.i  ner 
Lebensart,  and  blofsder  Britte  gleicht 
ihm  an  UeinliLhkeit. 

8)  Friesen  in  Westfriealand  ,  Fries« 
land,  Groningen,  auf  den  Biianden  im 
Meere  and  imZuidersee.  Sie  önterschei« 
4en  sich  von  den  Holllindem  meislelis 
nur  durch  Dialekt  und  Tracht ,  und 
kommen  in  Sitten  vnd  Charakterzfixen 
mit  ihnen  überein.  Doch  legen.sie  «ich 
»ehr  auf  Ackerbau ,  Viehzncht  und  Fi- 
scherei, als  auf  den  Handel» 

3}  Beigen  oder  Wallonen ,  der  dritte, 
ebenfalls  Deutsche  Volksstamm,  wel- 
cher in  den  südlichen  Provinzen  za 
Hause  gehört,  und  entweder  Franzö- 
sisch und  Wallonisch,  oder  (in  Lflttich, 
Liniburg,  Luxemburff)  ein  verdorbenti 
Deutsch  redet.      Sie  haben  sich  in  Gap« 

i'  eu  rai^hr  französirt,  als  irgend  ein 
^'»ulscher  Volksktamm,  doch  manche 
Deutsche  Tugend,  zugleich  «ber  auch 
ihr  Pflegma  gerettet,  and  zeichnen  sich 
von  ihren  nordl.  Mitbrüdern  vorzüglich 
durch  einen.  Anstrich  von-  Bisoitene 
aus. 

Niederlausifz,  der  ndrdliche  Theil 
der  Lausitz,  welcher  gegenwörti#  fsai 
an  PreuXsen  gekommen  und  nuier  che 
Kgbz.  Liegnitz  oad  Frankfurt  veithcilt 
ist. 

Nitdarlihieh ,  Oeater.  D.  im  JlMn. 
Kr.  Leutmeritz ,  nut  137  H.  und  Bsnm- 
wollenz  euch  Weberei,  besonders  in  Ntn- 
quin«,  Kattunen»  Mansohester. 

Nieierloirey  Franz.  Departement  im 
nordwestlichen  Frankreich,  zwischen  1^ 
6'  bis  16O  39'  östl.  L.  und  46»  W  »>»*  4? 
SP'  n.  Br. ,  im  N.  an  Ille  ViUine,  im  0. 
an  Maine- Loire,  im  S.  an  Vendee,i^ 
W.  an  den  Ozean  ,  im  N.  W.  an  MmW- 
han  gräiizend ,  lyf^^  QM.  grofs.  Ob«- 
flSche:  meistens  eben,  mit  einigen  Hü- 
geln ,  die  Küste  fiach,  Boden :  striche 
weise  fruclubar,  im  Ganzen  von  mittle- 
rer  Güte.  Gewässer  :  Loin-,  Don.  Isac, 
Erdre,  Tenn;  2  Binnensee  Grandli'a; 
(^  Teiche;  ein  ang.  fanren'-r  Kanal  joa 
Kantes  nach  Br«ft;  viele  M<^räste.  Ml» 
ma  :  gemäfsij!t  und  milde,  aber  fencbt» 
Produkte  :  Getreide,  Hülse ntrüchle.  Rör 
brn,  Kohl,  Wein,  Obst,  Kaswnien,ei 
was  Flachs  und  Holz,  die  gewöhiilicber 
Hausthiere,  Wild,  See-  ttnd  finfsfiicn' 
Bienen,  Eisen,  Steinkohlen,  M«rino 
Baisalz.    Volksmenge  lUio;   ♦07»8i2.\  ""* 


b\tll 


unter  etwa  8,000  Protestanten 
iholiken  besitzen  45  Pfarr-  unc 
kursalkirchen.  Narirnngszweigi 
bau,    welcher  jedoch  nar  aux 
Korn  liefert  (f,3P3,b4<^  Zentnetl,  . 

brau,  welcher  den  Reichthum  de»  J-*J 
des  ausmacht  (jährlich  66'),'^5'  B«"**^ 
•3i»"i524  Gulden  wertb),  Obstbaui  go 
Kind  Viehzucht.  Loirefischerei,  •»'J 
Bergbau  auf  Bisen  (an  Oufseisen  MJ 
an  Stangeneisen  9,260  Zentner)  a.  äteij 
kohlen  (ioü.ooo  Zentner)»  ßaualzscnun 
merei  (jÄhrlich  r>2',87i  Zentner)  nnj;«; 
unbedeutender  Knnstfleift.  Anifu^ 
Nanteser  Wein,  Branntwein,  f»l*.'V 
iche,  etwa*  Zwillich,  Lein«-vr«ti<»»5»":' 
waaren  und  Nanteser  Fabrikate.  ötM«- 
Verbindung:  die  Proinz  sendet  ♦ü« 
zur  Kammer  und  gebort  zur  u-Wim«» 
division,  zur  3  Forstkons  rvation.s'j 
Diözese  von  Nantes  «jn^  «HiSTJ^ifinÄi 
Gerichtshof  tu   Kenhfc«.    laithtünttf 
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Btindeo. 

'  Nied4rmüntt4r  t  Baier.  ▼orm.  cefflr* 
ftetes  freiwelti.  Fräoleinstift  iu  der  St. 
Kegensborf,  im  Kegenkrsiee,  dessen 
EinkftnflEe  ftof  40,000  Gulden  geschlitzt 
nad  weichet  1803  dem  Fürst  Prima»  all 
EaUcbidigong  xa^theilt  wurde.       ' 

NiederösUpr^ich  j  der  Collektivname 
ftr  die  Länder  unter  and  'ob  der  Ent, 
der  aber  }«tat  nicht  mehr  «ebrttuehlich 
bt. 

Hiederclm^  Heil.  Mfl.  am  Selz,  in  der 
Akeiaprovinz ,  mit  591  B.' 


t*  Bördl.  Bct  imvN.  an  dat  DevarCamcnt 
Mosel,  die  Lauter  and  Oentschland,  im 
O  an  den  Rhein  und  Deutschiand,  tm 
8.  an  Uberrhein,  im  W.  an  VVeiaan  und 
Meurthe  Kränzend^  B8)QpQM.gror«.  Ober- 
fläche :  ein  laneei  schmal««  Thal  awi-  ' 
fohen  Rhein  und  Wasraa;  ToUer  Hürel, 
Berge,  Wälder  und  kleiner  Xbftler,  int 
Ganzen  eine  malerische  and  höchst  kul- 
tivirte  Landschaft.  Boden:  am  Gebirge 
•steinig,  am  Rheine  Marsch,  im  Innern 
zerrviblicher  und  «lücfclich  gemischter 
Lehm  von  starlcer  Produktion  Gebirge:' 
Watgaa.  Gewässer:  Rhein.  Saar,  111, 
Breusch,  Zorn,  Seltz;  der  Rheinkanal, 
der  Brenscbkanal,  die  Kanäle  von  Mos* 


NUdtrprrenätn^  Franz.  Departement  der  Brenscbkanal,  die  Kanäle  von  Mos* 
im  südweflthchen  Pirankreich,  zwischen  »ig  und  Giefsen^  einige  Teiche;  Mine^ 
15^58'  bi«  ij<>  ag'.OHl.  L.    und  42*'  48'  bis    ralwaiier  zu  Niederbronn,  Salzbad  u.  a. 


15^58'  bi«  \JP  ag'.OHl.  L.    und  42*'  48'  bis 

g»  55'  nördt.  Br. ,  im  M.  an  Landet  und 
er«,  im  O  an  Obfcr|Byren&en,  im  S.  u. 
S.  W.  an  Spanien,  im  N.  W.  an  den 
Ozean  gränzend,  147  QM.  groft.  Ober- 
fläche:  ein  romantiachea  Land  mit  den 
mannichfach<iten  Abwechslungen  1  unter 
den  Pyrenäcnthälvrn,  die  von  Aspe,  Bai- 

ßrry,  Baretona,  Loilron,  Osson  a.  ••  v^. 
den:  theiis  kalkig  und  steinig,  theila 
sandig,  im  Ganzen  nicht  undankbar. 
Gebirg»:  die  Pyrenäen  mit  dum  Pic  du 
Midi,  fibcr  dieselben  ftthren  2  Haupt- 
ftraüsen  von  S.  Jean  de  Luz  nach  Iran 
nad  von  8.  Jean  Pied  de  Port  nach 
Pamplona.  Gewässer:  der  Adonr  und 
viele  Walditröme  unter  dem  Namen 
Gavea;  der  Kanal  von  Lescar;  einige 
Mineralwasser  bei  Aignescaudes  u.  a. 
Klima  :  gemäfeigt».  Uit  Sonnenhitze 
wird  durch  Berg-  u.  Seeluft  gomäfüigt, 
nad  die  Winterkälte  ist  blols  in  dea 
nächsten  Umgebnngen  dea  Gebirgs  fühl- 
bar. Produkte  :■  Wein,  Obst,  Kastanien, 
Getraide  ,  Flachs,  Holz,  die  eewöhnli- 
chen  Hansthiere  und  Gefiaffel,  Wild, 
Fische,  Blenm,  Kupfer,  Blei,  Eisen, 
Steinkohlen,  Marmor,  Ai*bast«r,  Grana- 
ten. Ocher,  Queilnalz.  Volksmence  x8i6: 
332Ä>7 .  theiii  Gaskogner,  theiis  Batk<>n, 
auch  findet  man  einige  Cagott.  Der 
Reform,  mögen  zwischen  9  bis  8«ooo  leyn. 
Ifahrnngszweige :  der  Acicerbau  liefert 
nur  auf  D  Monate  Korn  ,  der  Flachsbau 
w  beträchtlich  und  man  zieht  jährlich 
davon  40,000  Zentner.  Wein  iat  Stapel- 
vraare,  und  einige  Gewächse,  wie  der 
Jarancon ,  Madiran,  Gan  und  Plqne- 
peuz  haben  Ruf.  Alle  Zweige  der  Vieh- 
■acht  werden  durch  die  guten  Berg.  n. 
FloXsweiden  b-günsti^t;  nie  Navarreins 

«eben  gute  Kavaleriepferde  ab.  Der 
ergban  geht  auf  Kupfer  (3  bis  400  Zent- 
ner), auf  Eisen  (R,6oo  Zentner)  und  auf 
Salz  (fio  bis  60,000  Zentner).'  Der  Kttn«t- 
fUiI^  De>t«ht  in  Flanell. ,  Leinen-,  Ta- 
achentnch-«  Mützen-  und  Strumpf  We- 
berei, Giasfabrikation  und  einigen  an- 
dern Gewerben.  Ausfahr:  Vieh,  gesal* 
tenes  Fleisch,  Leder  und  Pelzwerk,  wol- 
lene  Tücher,  Strümpfe,  Leinewaiid, 
Tnnescrmützen ,  Wein,  Salz.  Die  Aus> 
Inhc  übersteigt  die  Einfuhr.  Staatsver« 
bindang:  die  Provinz  sendet  s  Uepnt. 
ZOT  Kammer,  und  gehört  zur  11.  Mili- 
tärdivision, snr  la-  Forstkonservatipii, 
mrDiÖaeae  von  Bayonne  und  onter  den 
k6m^l.  Gerich|>hof  zu  Pau.  Linthei- 
Izng .  in  5  Bezirke ,  40  Kantone  und  660 
Gemeinden.. 

NUdgrrad,  Frankfurt.  D.  mit  gs  H.  n. 

31  B.  ,    bekannt  -w^f^en  seiner  beidt-'U 

ktsntak     and  Berlinerblaufabr. 

Niederrhein  ,  Franz   Departement  im 

■ardöatlichen  Frankreich,    zwischen  24O 

af'  bia  afiP  4'    östL  L.  und    48»  13'  bis  4^ 

GsQg.  Stat.  Handwörtgrbuehf  IL  Bd. 
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Klima :  gemäfiict  und  gesund,  aber  ver- 
änderlich and  feucht.  Produkte:  Ga« 
traide.  Hülsen  -  und  Gartenfrfiehie» 
Flachs,  Hdnf,  Tabak,  Färberröthe,  Senf, 
Rübaaamen ,  Mohn,  andere  Oelpflanzen, 
Wein.  Obst,  Holz,  die  gewönnlichen 
Hauathiere,  Federvieh,  Wild,  Fische» 
Bienen,  Goldsand  im  Rheine,  Silber» 
Kupfer,  Blei,  Eisen  in  20  Minen,  Anli-  , 
moninm  in  a  Minen,  Ociier,  Bergpech» 
.Steinkohlen,  Mauer-  und  Bruchsteine» 
Salz.  Volksmenge  ;Sj6:  437,783  lödiv. 
von  Deutscher  Abstammung,  deren 
»Sprache  ,  die  Deutsche ,  in  einem  baiba* 
nschen  Dialekte  ist.  Die  Katholiken 
besitzen  34  Pfarr-  und  310  Sakkursalkir- 
chen,  die  160,000  Lnth.  i  Kohsiftorium  n. 
43  Hauptpfarren  i  die  85/)00  Reforin.  S 
Konsistorialkirchen.  Auch  giebt  es  Ja- 
den. NakruogszWcige :  ein  blüheoder 
Ackerbau ,  welcher  In  Mltteljahren  da» 
nöth ige  Brodkorn  —  1,416,000  Zentner  lie. 
fert;  auch  gewinnt  man  an  Tabak 
130,000,  an  Krapp  14  bis  15.000  Zentner, 
•ehr  vielen  Hanf  u.  andere liandelskräa- 
ter.  Der  Weinbau  liefert  dex^  guteA 
Rlsasser  Wein,  wovon  einige  Gewächs« 
auswärts  gehen.  Die  Viehzucht  iat  un- 
bedeutend: man  rechnet  58,000  Pferde» 
^,000  Stück  Rindvieh,  sSTooo  Schaafe» 
la^ooo  Ziegen,  A2K)oo  Sohweine  und  6,000 
Bienenkörbe  i  Federvieh  wird  sehr  viel 
gehalten  und  an  Steinkohlen  jährlich^ 
30,000  Zentner 'antgebracht.  Der  Kunst- 
flcifs  beschäftigt  eine  Menge  Me^ischen:  - 
1803  wurden  unter  andern  gezählt:  4 
Hochofen,  1  Schmelzofen,  13  Frischfeucr, 
1  Hammer  und  33  Hammerschmieden  für 
Eisen,  341  Schmelzofen,  1  Hammer  und 
34  Kesselschmieden  für  Knpfer,  i  Kano- 
'  n^ngiefserei,  z  Schriltgierserei,  is  Stahl- 
fabr.,  26  Gewehr-  und  i  Säbel-  n.  Kl  in* 
genfabr.,  3  Kugelgiersereien,  i  Fabrik 
für  Wagenwinden,  2  Porzelan  -,  4  Fajan- 
zefjibr.,  4  KrugbäcKereien,  i  Pfeifenfabr.» 
189  Ziegelhülten,  2  Glashütten,  1  Bergöl- 
faor.,  3  563  Leine  web  erstühle,j(  Kattun-» 
X  Nanquiu-,  2  Hanf  leine  wanamnf.,  200 
Segeltuchstühle  ,  40  Tabaksfabr.  /  ll 
Krapp-,  6  Papier-,  500  Gel-,  41^ Loh-  n. 
600  Mahlmühlen,  30  Hanfreibeu,  4 Spiel- 
karten-, 4  Pergament-  und  gemalte  Pa« 
pierfabr  ,  i  Vitriolsipderei,  40  Bleichen: 
u.  s.  w.  An  Hanfleinewand  allein  wer- 
den über  a  Millionen  Ellen  produziit. 
Ausfuhr:  Wein,  Tabak,  Krapp,  Hanf» ' 
Gel,  Kiscnwaaren,  Stahl,  Gewehre,  Ka* 
nonenkugeln  ,  Porzelan,  Fajanze,  Glas, 
Pleifen,  Leinewand ,  Segeltuch,  Leder, 
Handschuhe,  Papier,  Spielkarten,  Schrit« 
ten,  Pergament,  bunte  Papiere,  Vitriol* 
masikahiche  instramente ,  Kutschen» 
Wa|;enwindtfn,  Zunder,  Gänselebcrpa* 
sWten  n.  s.w.  *Staaisverbindung :  die 
Provinz  sendet  4  Dep«  zur  Kanuner,    u- 
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ccliflrt  xnr  s-  MilitSnÜTitioo ,  mr  20» 
rorttkot]»ervation ,  zar  Di&tete  von 
Stresbnrg  und  nntcr  den  konie^l.  Ge- 
richtshof vö'n  Colmar.  Einthelinng:  in 
4.Beiirke,  33  Kantone  und  554  Üemein- 
qen.' 

Niedrrrhiin^  Prenfs.  Provipx,  »wi- 
•chen  23O  gj'  bii  26°  17'  »»U-  L.  und  49** 
2(1'  bis  51U  8'  n.  Br,  im  N.  an  die  Prenis. 
Pro«.  Kleve -Berg  and  Weftpbslen,  im 
O. ,  wo  ein  abgetondertei  Stück,  der 
.  jKreis  "WezVar,  vorspringt,  an  Nassau  u. 
Bessen,  im  S.  an  Hessen,  Hess<>nHom- 
borgt  Oldt'ubntg  nnd  Frankreich,  imW. 
au  die  NiederJande  grämend.  Areal: 
«O63/4QM.  Uberflüche:  gebirgig,  mit  wei- 
ten Thäleirn.  Boden:  meistens  steril, 
niehv  sam  Anbau  der  Hebe,  als  zum  Ak- 
kerban  geschickt.  Der  Hunasrückeu,  die 
Kififcl,  der  Weslerwald.  Gewässer:  der 
Ahein,  die  Mosel,  Aar.  Nette,  Erft, 
l-ahn,Wied,  Sieg,  Sayn,  Kühr;  dieMine- 
-  rejwasser  zn Aachen  u.  a.  Klima:  gf^ma 
f^ict,  in  den  Gebirgsgegenden  der  Eifel 
und  des  Hhndsrüeken  rauh  und  kalt. 
Prodaktf  *  Getreide,  Kartoiielu, Hopfen. 
Tabak,  Flachs,  Obst,  Rhein»  ,  Aar-  nnd 
Moselweine,  Holz,  die  |?ewÖhnlichen 
Jlaustliiere,  Fische,  Blei,  Kupfer,  Eisen, 
Ga'iniei,  Braunstein,  Steinkohlen,  Torf. 
Volksmenge:  9^,300  E. «  meisten«  Deut' 
sehe,  ^ber  auf  dem  Hundsracken'und 
der  Kiftel  itoj'serft  «rta.  Sie  bekennen 
•ich  gröfstentheils  zur  katli.  Religion, 
zugleich  giebt  es  aber  auch  vi'le  iath. 
uud  reforcn  Gemeindon,  Herrirhnther 
»ti  I^euwied«  Juden  u.  s.  w.  Nahiungs- 
zweige:  doü  Ackerbau  wird  zwar  allent- 
haltfvn  getrieben,  liefert  aber  den  nd- 
thif!;>u  Kornbedarf  nicht}  aer  gemeine 
^ann  lebt  meisteils  von  Kartoffeln. 
Der  Weinbuu  an  den  3  Strömen  ist  eine 
Haaptbeschäftigang,  ond  es  geht  vieler 
Moselwein  aus.  Die  Viehzucht  bedeu- 
tet jenseits  Rhein  wenig,  ist  aher  dies- 
seits von  mehrerem  Üelange,  wo  auch 
lierg-  und  HÜttenbau  eine  Menge-Hün- 
de  nesch&ftigen.  Der  Kunstileifs  hat 
.«.ich  jinr  in  der  GegpUd  von'AaHien  und 
tim  i^euwied  cor.tentrirt;  in  den  übri- 
gen Theilen  der  Provinz  beschränkt  er 
sich  euf  einige  Tuchweberei,  Gärb-rei, 
Tabakf  Fabrikation  und  den  Hütten  be- 
trieb diesseits  Rhein  u.  bei  Saarbrück. 
Ausfuhr  ;  Wein,  Branntwein.  £iseii.vaa- 
renji  Holz,  Vieh,  Steinkohlen,  grobes 
Tuch,  und. die  Fabrikate  von  Aachen, 
Montjoje,  Malmedy,  Rnpen  und  Nen- 
Wied.  Staatsverbindung:  die  Provinz 
Niedfrrhrin  macht  unter  dem  Titel  ei- 
nes Grofsherzo^lhum«  einen  integfiren- 
den  Theil  der  Preuf^.  Monarchie  aus; 
Sil*  gebort  zu  der  Militiirabtheilnng  Nie- 
derrheinWestphalen;  ilure  Hauptstadt 
ist  Aachen.  Eintheilung:  in  3  Re- 
iricrungsbezirke :  Aachen,  Koblenz  and 
Trier.       ' 

NiedersachtwtrfMn^  Hau.  Pfd.  im 
Gflttingi  A.  Neustadt  an  der  Behire,  mit 
13^  H,  und  650  Einw.  1  Kupferhammer; 
J^abasterschleiferei.  Unweit  davon  dtf 
Ziegenloch. 

A/'tdzrs'chmalkaldtn^  Meining.  O,  im. 
Unterlande,  A.  Wasangen  ,  fenit^  H.  n, 
177  E.  Nahe  dabei  der  Eisenhammer 
Warihätnmer. 

Ivitdrr-sgi^nt^  Franz.  Da|>art.  im'nord- 
^rvestticheu  Frankreich,  zwischen  170  42' 
bis  19P  16'  ».  L.  und  49^  s8'  bis  51^  2'  n. 
ßr. ,  im  N.^an  den  Kanal,  im  O.  an 
Somme  tind  Uise ,  im  S.  an  Bure  und 
Calvados,  im  W.  an  den  Kanal  grftn- 
^a4,  iX4,ts  QM-  6^^'  übcrll&ck« :  mei- 


stens eben,  hie  nnd  da  'mit  kleinen  8^1- 
geln,  an  der  Kulte  mit  Sanddün^n  ei»- 
Ivfafst.  Boden:  theilt  Sand,  tUQ» 
Thon  und  Lehm  nnd  hiebt  ütifrall 
frnchtbar.  Es  giebt  mehr  gate  Wenden 
als  Pilugland.  Gewässer:  Seine,  An del-. 
ie,  Epte,  Th'frain,  BresVe;  Mineralwsi* 
•er  bei  Forges,  Goumai,  Aumsle* 
Quievrecourt  u.  a.  Klima:  im  Gsnxtft 
mehr  kalt  als  warm^  mehr  feucht  tlt 
trocken.  Die  Rehe  gedeiht  nicht  mehr. 
Produkte  :  Getratde,  aoch  Buehwaucn, 
Hillseufrachte,  Hanf,  Flachs,  Rfibisa- 
men,  l^eindotter,  Hopfen,  Waid,  Wau, 
Ftirberröthe,  Weberdisteln,  MeerfcDchel, 
Varech,  Obst,  die  gewöhnlichen  Uaus-' 
thiere,  Federvieh,  Wild,  Flufs- und 
.Seefische,  Austern,  Bieneh,  Torf,  Odjz«^ 
Marmor,  Thon.  Volksmenge  X815:  651.^^1^^ 
Ind.,  worunter  54,000  Reform,  in  113  Ge« 
meinden.  Die  Katholiken  beiitzen  ffi^ 
i»farr-  und  753  SukkuraaJkirchen.  Nan- 
runjpzweigr  :  der  Ackerbau  liefert  fM 
die  starke  Volksmenge  nur  znr  ll^älfta 
das  Brodkorn;  Lein,  Hanf  and  Oelkräit 
ler  werden  dagt'g'.n  im  Ueberfliilre  fe»' 
bauet.  Sehr  einträglich  isi  der  Obttbsai; 
Niedersejne  liefert  die  »chönsten  Rei- 
netten Frankreichs.  Die  Viebturhtiit. 
Hauptnahrungszweig:  man  in« cht  tot« 
ztigliche  Butter  und  zieht  gute  Pferde, 
die  unter  dem  Namen  bid<;ts  d'Ailnft: 
bekannt  sind.  Ueberhaupt  ist  die  Land« 
wirth»chaft  blühend  nna  der  Bsuer 
wohlhabend.  Die  Fischerei  thcilt  i'ch 
in  See  -  nnd  FlurAji«oherei{  an  jener 
nehmen  besonders  Havre,  S.  VtUsry  n. 
Fecan^  Theil.  Die  befsten  Anstfril 
wfi-den  in  der  Bai  von  Cancale  g«»*^' 
gen.  Wenige  Dep.  Frankreich«  zejch«J 
nen  sich  durch  einen  so  allgemein  ver-l 
breiteten  Kunstfleifs  aut ,  und  ei  fitbt; 
wenige  Gegenstände,  die  sich  hier  nichC« 
die  veredelnde  Industrie  angeeifiie( 
hfitte  i  vorzüglich  aber  sind  es  die  Mnf.' 
in  baumwollenen  Zeuchen,  in  Tuch,  i]|^ 
Papier,  in  Fajanze,  in  Leinewand,  Splf^ 
zen  und  in  chemischen  Pr&paraten ,  dit* 
einen  sehr.  groXsen  Umfang  erlangt  ha^' 
ben.  Auch  Schifffahrt  und  Handel  sind 
lebhaft.  Ausfuhr:  Tücher,  Drocuettij 
Herpes,  Molton,  Leinewand,  SpuseD^J 
bauiuwollene  Zeuche  aller  Art,  fifltS'.-H 
und  Strümpfe,  gedruckte  Ltinewsud, 
Wachs,  Wachstuch,  Vitriol,  VitriolÄl, 
L.i9ueur,  Zucker,  eingemachte  S:ir heu,' 
Fajanze,  Töpfer w aar en  ,  Spielkarten, 
Tabak,  Kartätschen,  Papier,  Kartonf,, 
Ackerwerkzeuge,  Butter,  Käse,  Messing« 
Glas,  Uel,  Oelkachen  nach  Bnglana 
zum  Düngen,  Häute,  Ochsen.  Sammel, 
Leder,  Seefische,  Austern,  eingetnscB- 
ter  Meerfenchel  n.  «.  Artikel.  Sttstl- 
verbindunl;:  die  Provinz  seiid^t  6  Dc^. 
zur  Kammet  nnd  gehört  zur  !&.  Militär-, 
diviiion,  zur  3.  .Forstkouservation.  mf 
Diözese  und  unter  den  königl-  Gerichts-* 
hof  von  Ronen.  Rintheiinng:  ift  S  B^-> 
Id  K«nt.  u.  ^7  Gemeinden. 

NUdtrteittrt,  s.  Setter*. 

NitiUrsUttgn,  *.  Haltgntergstetten. 

NUderttQtMingeny '  W^ürt.  St.  i«„  *«f- 
JL.  V.  Dottan,  O.  A..Alpek,  mit  2  ScbL 
und  1,100  Einw.  ,  die  leinene  n.  baani« 
'wollene  Gewebe  rerfertigen.  Schn«Ije«J* 
markt;  Handel  mit  Leinewand  ttul 
K»attun. 

Nieder urhen,  Helv.  Pfd.  nn  derLinthr 
im  Kanton  GlÄru*,  mit  reform.  Kini*. 
Gärbereien,  t  Seidenmf.  nnd  1  Gdternie» 
derlage.  Bei  dem  Dorft  dUi  alaaBhain* 
(e  Niederacneiiiad. 
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Vttdtmrtet^  H«<$.  und  Fvankf.*««« 
SBissciiirftlichefl  D.,  anweU  Frankfart, 
Sit  1«  JT.  und  731  £.  1  Uel  - ,  x  BUn- 
teU^  «nd  j  Sand  einfühlen. 

^UdrrwalUee,  Oester.  Mii.  an  daj- 
Donau,  im  Land«  unter  der  Bns,  V.  O. 
W.  Vf. ,  mit  einem  Ber^schl.  Mflhl- 
itcinbmch. 

HUdgrwehm.  Baipf.  Mfl^  fm  Unter* 
■ainfcr.,  nut  iSchl.,  t  K.,  i  Syna^.  und 
l|6  BiA^. ,  worunter  237  Jaden.  Blei« 
wcifafkbr.  ^ 

ÜUdsrwiUungen  f  .Waldack.  St.  nnd 
Amtssitz  von  ^  &irc|r9p.i  an  eiuem  Ber- 
fe:  ummauert,  mit  ^uteu  H.;  1  Utein. 
tckoie  und  i,soo  Einvr.  In  der  Nähe 
JUaeraJoaeilcn  ,  die  stark  besucht  und 
irren   Wasser  häufig  verführt  wird. 

NUirigglnselny  Isles  hasset^  A^nstral- 
mp^a  mehr<fr«r  unbedeutender  Bilan- 
ie,  im  N.  W.  der  Admiralitätsinseln» 
patcr  lO  so'  südl.  Br.,  von  Bougainville, 
'eile  und  Uentrecasteaux  i^esehen. 


fiUfem,  Bad.  Mfi.  an  der  Enz,  in 
um  Pftnx  -  und  Enc  B.  A.  Pforzheim, 
tamauart,  miti  Schi.,  14s  11.  uud  1,006 
Imw. 

-  SitgwfUCf  Oester.  Mfl.  im  Galiz.  Kr. 
lachnia. 

•  Himhrim,  Preul«.  St.  in  dem  Wettph. 
S^bs.  Minden  am  Bercrbacfae,  mit  ver- 
Julaaen  Mauern ,  3  Thoren ,  i  K. ,  z  Ar- 
»eah«  ,.9oi  H.  und  1,234  K. ,  worunter  59 
Juten  und  60  Gawerbe  treibende,  i  Le- 
■dciiabr.    Nieheinier  K£ae. 

NitmMck,  Prenf<.St.  in  dem  Branden- 
burg. Rbx^  Potsdam  am  Addabache.  mit 
ITS  H'  nnd  1:300  E. ,  worunter  175  Hand- 
werker. Leineweberei  mit  66  Meistern, 
lanntweittbrencerei  mit  76  Blasen. 

Nfemtn,  Russ.Fl.,  welcher  imGouv. 
^llmsk  der  Erde  entspringt,  sich  bei 
ffvwalkiJchken  in  2  Afme,  Aufs  u.  reue 
Vlge,  thcilt  und  dem  Kurischen  Haff 
tWUt.  £r  fülnt  auch  den  Nam^n  Me- 
|W,  nnd  ist  im  Sommer  schiffbar.  Sei- 
'^  Isabenflüsse  sind  der  Narew,  Mereti 
U  WiÜa. 

Sifmtty    Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kr. 
iBvimn  am  Poizen,  mit  1  Schi.,  i  kath. 
Ml,  577  H.  und  1,900  £.      Tuchwabe rei, 
mUeustrickersa  u.  Spinnerei. 
/    SitmirQWj    (Br.  520  16'  50"  L.  490  40' 

K&naa.  St.  in  dem  Podol.  Kr.  Br.-«s. 
L  mit  2  kath.,  1  unir^en ,  i  iuth.  K., 
a6H.  nnd  1,956  B. ,  worunter  viele  Ju- 
«ca.  I  Ledertabr.,  i  Kattunmnf.  Frie- 
aeaikongrefs  von  1757. 

IfUmiiroWy  (Br.sao  16' ^0"  L»  4ö*>47^ 
^*\  Knss.  St.  am  Bug,  in  der  Provinz 
ntVrtteck,  mit  N)  H.  u.  300  E. 

Siemirow ,  Oester.  St.  im  <7ailz.  Kr. 
Zolkiew. 

^iemtMchütZt  Oester.  Mil*  im  Mithr. 
Kr.  Prcran,  mit  i  Pik. ,  150  H.  und  i,(^ 
liaw 

Hitnburgt  Han.  A.  in  der  Prr.  Hoja, 
■lit  32  H.  u.  6,228^^} 

I  Nlnburg,  (Br.  kfi  58'  3*"  I"  SÖ»  si*» 
r')  Han.  Hauptst.  der  Prov.  Hoya  und 
Ubutssita,  an  der  JVeser,  worüber  eine 
iJliSna  steinerne  Vrücke  führt.  Sie  iit 
nfSät  ohne  Befestigung,  hat  4  Thore,  9 
iln  1  Hosp. ,  362  H.  nnd  3,426  B.  Lei  na- 
|M»etei  ,  Esfi/rbraüarei ;  Tabaks  bau. 
HMs-  nnd  Tor^nandel;  Frachtl'abren.- 
,  yUnburg^  MönchnUnhurä,  Kölhen. 
^and  Amtssitz,  am  Binil.  «Ter  Bnd«*  in 
£1  Saale,    mit  i  Sehr.,    Mo  H.  nnd  1,090 

L  üienhaus,  Neuenhaut^  (Br.  53O48'  47" 
^J.«6a4i' 22")  Han«  Mfl.  in  der  Pxoviua 
^Betiktim,  mit  ai6  H.  u.  1,069  B. 


'Nie  x.^3 

A£»iiJk£ri;,^Prettr«.  Mfl.  \A  dctfi  Kleve« 
Btrg.  AbZ.  Kleve,  mit  1,099  E.      ^ 

^li'Unkop^  Han.  Gericht  in  dar  Fror, 
Bremen,  mit  92  H.  u.  566  B. 

JSUnovtr^  Han.  Amfc  am  SoUingeat 
in  der  Prov.  Göttinnen,  dessen  gleichn! 
Amtssitz  der  Weiler  NienoverT  mit  4 
H.  und  46  E.  ist.  Bei  demselben  liegt 
die  Spicgelhütta  Amelieih  (s.  diesen 
Artikel  \, 

«^.'^if'''""'»  P"»^»-  Mfl.  indem  Posen. 
Rbz.  Posen ,  mit  SS  U. 

JV(r;io/omicr,  i)ester.  Mfl.  oder  gro» 
rs*s  Dorf,  in^  Galiz.  Kr.Bochuia,  unweit 
der  Weichsel. 

Aiertnrtein ,  Heis.  D.  in  deir  Rhein- 
provinz ,  nahe  am  Rhein ,  mit  3  K.  und 
uau  B.,  auf  des  sen  Hügeln  ein  vonüg« 
lieber  Rheinwein  wfichst. 

Niertg  ,  Preufs.  FJ.  in  dar  Provins 
Kleve- Berg;  Qu,  bei  Waudalan  ;  M.  bei 
Gennep  in  die  Maas. 

Preufs.  Mfl.   in  dem  Schiet.  Rcbr  Lieg* 
mtz,    mit  70  H.  nnd  651  E.,    simmtlicli  . 
Herrnhuther,  die  hier  1  Seminar  haben, 
und    den  Ort    durch   ihre  gewöhnlich« 
Industrie  beleben. 

Nieswicz ,  Russ.  St:  an  dar  lischt,  Sa    , 
dem  Godv.  Minsk,  mit  i  Schi.      Haupt« 
ort  einer  grolsen  fflrstl.    Radziirilsche» 
Herrschaft. 

Niiscau/a,  Kns%.  St.  an  der  Weich* 
sei,  in  der  Poln.  Woiw,  Kaiisch,  mit  a 
kath.  K.,  -2  Hosp.,  120  H.  u.  851  Bt 

Nieucaj^lU ,  Nied.  Mfl.  in  der  Pro^ 
Westflanderfi ,  mit  495  B. 

Isituil.  Franz.  JD.  in  deU  Maremnei% 
des  D«p.  Niedercharenie,  Bez.  Rochellei 
mit  25X  H.  und  1,032  Rinw.  Salaschläm- 
mereien.  w 

NUuporU  (Br.ÄiO  -^  41"  L.  20©  54'  Kh"\  , 
Nied.  St.  in  der  Prov.  Westfia  >dern,  an 
der  M.  eines  Kanals,  den  die  Fl  Yp^rle 
und  Colm^  speisen«  Fest ,  mit  5  It- ,  c 
Hosp. ,  1  Waiscnh.,  550  H.  und  2,606  Rw 
Haven,  der  aber  ganz  versandat  istf 
Hüringsfischer-ci;  Seilereien  und  Nets- 
stricfcerei.  Schlacht  «wischen  Rraherzog 
Albrecht  und  Moritz  von  Nassau.  ^ 

^ikvte.  Franz.  Fl.,  weicher  ainena 
JDep.  den -Namen  aiebt,  aus  2  BAchen, 
die  sich  bei  Guerigny  verbinden,  ent- 
steht, ^ind  bei  Nfcvers  dar  Loire  zufallt. 

Nitvrtj    Franz:  Dep.  im  nordweetli.« 
chen  Frankreich,  zwischen '20^  24'  bis  21^ 
51'  östL  L.    utid  463  g2'  bis  47<>  36'  »•  Br.,- 
im  N.  an  Xonne,  im  O.  an  C6ie  d'orü«. 
Saone- Loire  ,.  im  S.  an    AHier,    im  W. 
an  eher  grenzend,  134,28  QM.  grofs,  1815 
von  240,io>  B.  bewohnü  meistens  Katho« 
liken  mit  25  Pfarrk.;    die   wenigen  Ref. 
haben    weder  Tempel    noch  Beta.      Dia 
hügeliche,    waldige    Oberfl&che    ist    ina    .. 
Ganzen  wenig  ergiebig;    dm*  Boden  ba- 
steht  entweder ~aus  KieS  und  Sand,  oder     ' 
ist  Gabirgsboilen.      Dia     bedeutendsten 
Hügel  sind  der  Morvan,  Gravelle,  Beu* 
vray  ;    Flüsie  :    Loire  ,    Allier , '  Ni*  re, 
Vonne,    Arori;    d^-r  Kanal  von  Nivers; 
viele  Teiche;  einige  Mineralwasser  ;da^ 
Klima    gemäf«igt,    aber    mehr    kalt  als 
warm,    mehr  feucht  als  trocken.      Dez- 
Ackerbau    wird    mit    weniger    Umsicht 
ge1rieb'»n)  der  Boden  taugt  auch  wenif(, 
und   nur    in    nassen  Jahren    pflegt  die 
Provinz     hinreichendes      Brodkofn     zU 
haben.       Hanf    wird     in    GroXsam    ge- 
bauet;   vielen   Fleifs    wendet    maü  auf 
den  Wein,    dt-r  gute  Mittelwcine  aiebt. 
Die    verschiadei.en    Zweige    der   Vieh-    ' 
zu^ht  werden   nur  nachUseig  betrrebeh. 
Dar  Bergbau  gabt  auf  Bisen  {Zf  0,000  Zitnt'» 
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atr)  mnü  4iif  8 t»iflikolil«ii  (SOQ^öm  Zent- 
ner) (  man-  nnterhKlt  3fo  Hocfaoftn,  lo) 
PHichfener,  224  jrrofse  nnd  kl«ine  Bi»eii<' 
hfunnivr,  ^irfige  Eitengieüiereieii ;  ftulter- 
dcm  giebt  es  «in«  Meii|[;e  Magel  • ,  Met-* 
ier>  and  Schverenschmied«  and/ ander« 
Bit««i«rbeit<>r.  Sonitif o  Fabriluweig«  für 
die  Pyov.  sind  (Xncji-  und  Wollezixeach* 
Weberei ,  G&rber«ieB  ,  Fajaazefebr.  und 
GU^faAtten.  Die  Holzknltnr  ernlbTt 
viele  llblttchläffer ,  ILohlenbreiiner, 
TiscbJvr  und  Schifibaner.  Die  Antfiihr 
iMrrahet  auf  Riten,  Eisen waaren  ,  Fajan- 
s«,  Giae,  l.eder,  Wein,  Bfaniifweint 
Ran-  und  Scliiffbanhol«,  Steinkohlen  n. 
Hanf.  Die  Frov.  «endf  t  2  Deput.  snr 
Kammer,  irHaört  zur  21.  MilitirdiviMOn» 
xur  8'  FotttkottiervatioB ,  aur  Did«eae 
von  Aatnn  und  anter  den  kSnicl.  Ge- 
richtshof SU  Bonrf  et.  Sie  terfäilt  in  4 
Beairk«,  ss  Kanton«  und  330  Oein«in* 
dem  •  ^ 

Ntemun  -  iVckW  •  jia  ,  Niederl.  Dorf 
in  der  Prov.  Groningen ,  mit  2,845  B. 

Ntwuwn- ^  Slurs  f  Niederl.  ^hanzc  aa 
der  Vecht,  in  der  Frdv.  Holland  ettdli- 
chen  TfaeiU.  Bei  dieaer  Schanxe  wird 
I  die  Vecht  nit  der  Rrnmmen  Amttel 
durch  einen  «ta«^  befahrenen  Kanal  rtr* 
biOHlen.  , 

^teuwkgrk,  Ni«d..Mfl.  am  Znidera««, 
in  der  Prov.  Geldern,  mit  5,019  B.  und 
cfinem  Haren. 

NUuwoUe^  Nied.  D.  in  der  Prv.  Grtt- 
niD«en,  mit  k,Q68  B. 

Kif»wp0ortj  Nied.  St.  am  Lerk,  in 
d«r  Prov  Hollaiid  tttdl.  Theila ,  mit  14a 
H.  und  390  fi.    Lichsfang. 


l^ißtr^  t.  Jolika, 
Titghde,  Otmon.  Hptat.  einet  Sandtch. 
im  Patch.*  Konieb. 

Nitfupanitrf  Nordamar.  Volktttamm, 
welcher  au  den  Schlppewlern  geh^  n. 
A.OQo  Krieger  tvfella^  Br  wohnt  in  den 
Umgebungen  d«t  Mistitippi  und  tteht 
in  weniger  VerbSndttng  mit  den  Enro- 
pAern. 

Ai/uarr,  Kswars^  Kind.  Volle,  wei- 
«:het  dat  Thal  Von  Mepaul  bew«hnt; 
"Wahrscheinlich  Mongolischer  Abitam» 
Binns,  von  mittUrer  Statur.  Rrast  und 
Schaltern  breit,  dat  Geaicjht  rund  und 
^ flach,  ^e  Augen  klein,  di«  Nase  groIt, 
die  Physiognomie  «effen  und  freundlich, 
di^  Farbe^  ins  Graogelbe  und  Kupfer- 
brauve  tpielend.  Fleifsige,  friedliche 
,  und  ver»tliiidige  Menschen,  die  den 
Landbau  ntid  die  Gewerb«  in  Nepaui 
einzig  beleben  ,    und  ihrer  viterl.  Reli- 

fion,  der  BraVnaoitfchen,  fett  anhtfngen. 
ie  theilen  sich  in  2  Ketten.      Unter  ih* 
n'en    findet    man    gute  Werber,    Eisen - 
utad  Kapferschmied«  ,  Zimmerlente  und 
•  Vergolder. 

RikitHt^  (Br  55052'  L.  51^  15')  Rum. 
St,  am  Pachra .  in  dem  Moskow.  Kreise 
Serpnchow/  mit  &  K.,  i  Volkstchnle,  176 
M.»  und  747  Binw.     Axkerban  und  Stein- 

yikJaibitg,  Oeftet.  St.  im  BOhm.  Kr. 
,  Leutmcrita.    mit  t  kath«  K.  und  73  H. 
Berfhau  auf  Silber. 

Niklowitt,    Mikutowtce     (Br.  489  V* 

gl"  L   ^  44'  25")  Oester.  Mfl.  im  Mähr, 
r.  Ziia)m,  mit  i  Schi ,  j  Pfk.,  xi&^H.  o. 
t85C 

NikohaYän^  Aiiat.  Inseln  in  deT  Bai 
von  Bengalen,  twisclieivö  bis  loO  n.  Br., 
worunter  Sambelong  die  gröfste,  Karni- 
kobar,  Nankvtwar^  ,  Komort«  und  Trin- 
kutte'die  bekannteren  tmd.  Sie  be- 
litaaM  indztchea    Klima    und   ln4itch« 


Produkt«»  baiojider«  K^koi*  und  AiMa- 
nfltt«,  wild«n  Zimmet,  Saitafraa  ,  Ana- 
nas, Pitanga,  «bar  w«nig«  Qnadvupeden. 
Die  Einwohner,  ein  guter  friedlich«!? 
Mantchentchlag,  scheinen  Malai. scher 
Abatammung  au  leyn:  aie  sind  klein, 
aber  gnt  gewachten  ,  tehr  lebhaft  nuA 
behende ,  und  kupferfarbig ;  tie  lebei» 
in  Monogamie*  in  einfachen  Hütten, 
tragen  blolt  einen  Gfirtei  um  den  Leib, 
haben  weder  Tempel  noch  Priester  oder 
tonst  einen  Kult  ,  und  reden  eine  eign« 
Sprache.  Die  Dgnen  hatten  sontt  ein« 
Niederlaatung  auf  Karnikobar  u.  Nan* 
kowry,  welch«  ai«  iedoch  kcit  1787  aufg«« 
geh«»  haben;  ebenmäXtig  i«t  ein« 
0^it«yrreichisohe  Niederlattuag  auf  Som- 
breirö  au  Gründe  gegangen,  und  jctaC 
haben  die  Brittete  Karnikobar  in  Besita 
genommen. 

NikoUi.  MlkoJowy  Prenfs.  St.  der 
Standetherrschaft  Plette,  im  Schiet.  Kbs. 
Oppeln,  mit  a  kath.  K. ,  170  R.  n.  1.36a 
E.,  wor.  76  Gawerbe  tr«ib«nde,  Uube- 
autat«  Salaquellen. 

Nikolajew^  (Br^  56O  58'  15"  L.  mP  44' 
SA")  Ru9«.  St.  am  Bug  und  Ingul,  im 
Vouv.  Kherson;  regelmfifaig  augelegt, 
mit  800  H.  und  4,000  Einw.  AdmiraUuii; 
A'senal  der  kai,teri.  Marine  auf  dem 
Schwaraen  Meere:  Werfte;  Haven. 

mkolaiken^  (Br.  5^  47'  35"  L.  jjo  15' 
40")  PreuXt.  St.  am  SpiwBngsee,  im  Ost- 
prenis.  Kba.  Gumbinnen,  mit  i  luth  K., 
IQO  H.  und  i,Mi  E.,  die  von  Ackerbau» 
Viehaocht,  Fischerei  und  bfirgerl.  Ge- 
werbiu  »ich  »ihren.  Handel  mit  Stin- 
ten.   Im  Spirding  dat  Fort  Ljrk. 

Kikoljfburg,  fBr.  4tf>  47'  L-  34**  i^'  5o"> 
Oester.  St.  und  Hauptort  einer  jürstl. 
Dietrichst einsehen  Herrtchaft,  mit  i  Fel- 
tenschl.  des  Fürsten,  worin  eine  Biblio- 
thek ^on  20.000  Bünden  steht,  i  prächti- 
gen kath.  K.  mit  Onadenbild,  x  Gjm- 
natium  mit  philotoph.  Studien,  760  H. 
itud  7,5)0  E.,  worunter  über  5,000  Juden. 
Leinen -und  Wollweberei.  Bischbein- 
reifaereieni  Handel.  Weinbau  i  Mar- 
morbrüch«.  Geburt tort  dei  Philot.  und 
Aochttgelehrten  Joe.  v.  Sonnenfeil  f  1817. 
.  ^  NtkoUk  ,  iVkr,  ftjo  15'  L.  65©  ao')  Rusl. 
Kreistt.  am  Jng,  in  dem  Goav.  Woloc- 
dal  noch  dorfhiArsia. 

Nikopot*  Knst.  Beitt.  d«a  Gonv.  und 
Kr.  Jekatcndoilaw  am  Dnepr;  fett,  mit , 
900  H.  u.  I1OQO  B» 

NikopolU  Otm.  Hptst.  einet  Sandicli., 
in  dem  Beglerbeg.  Aumeli,  auf  ein  «na 
Hügel  an  der  Donau,  wo  dieser  Strom 
die  Otme  aufnimmt,  Sie  hat  1  ateiner- 
net  Schlafs,  mehrere  Moskeen,  3  Bd- ^ 
der  und  g^gen  20,000  Binw.  Sita  eine« 
griech.  Erabitchoft.    Schlacht  von  xv^ 

yikoHaj  s,  lAffkosU.  ^^ 

.    ^iiy    Airik.  grofter  Strom ,    welch«r. 
unter    dem  Namen    Abawi    in  der  Ha- 
besch.  Landsch.  G«dtcham  der  Erde  ent-  ' 

Stiillt ,    den    See    Dcmbea    durchilieütt,  1 
ch  dann  in  einem  sttdditUchen  Bogen 
um  dat  Reich  det  Guzo  zieht,   nnd  von 
da  nordwirle  gewendet,    ganz    Nobiaa 
durchfltrömt,    den    Bahr   el  Abiad  auf-  ^ 
nimmt,  in  Aegypten  eintritt,  bei  Atnan 
und  Ibrim  s  grofse  WatseriAlIe  macht,, 
und  dnrch  dat  Delta  in    2  Hauptarmen^ 
sein     Wasser     in    dat    Mittellanditch« 
Meer  auttCrfimt.     Seine  Jlhriichen  Er- 

Siefsungen  geben  den  Landern,  die  er* 
nrchfliefit,  betondert  Aegjpten,  ikr« 
hohe  Fruchtbarkeit.  Jährlich  am  ig. 
odar  19.  Juni  beginnt  regelmiUsig  tein« 
▲utchwellung ,  die  vom  25.  Juli  bif  15. 
Aug.  »fPar  Fuls' erreicht,   im  S«ptem-i^ 
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tenfetr  am  hbctuum  tlchtf  vna  d«iiii  iB 
«atm  il«foh«n  Zeitraame  wieder  ab« 
fiUt.  Sobald  er^i»  U6he  Ton  94  Fufa 
«rttiefea  ]ia,t ,  werden  die  60  Kanäle  er- 
•fbet  ttDd  dal  ganae  Land  inandirt; 
erreicht  er  dieee  Höhe  nicht,  eo  ist  das 
iBhr  für  Aagjpten  verloren.  Uebrigen« 
in  sein  Wasser  da*  einxiga  Gatrftnfc  der 
Atfirpter. 

miaeantha^  Nilcuni,  <  Br.  27O51'  L. 
1^39')  Hind.  Ort  im  nördlichen  Hin* 
iestaiif  aaf  einem  Verberge  des  HiAuna- 
Icli,  atit  einem  berühmten  Tempel,  der 
im  Jali  und  Aagust  von  den  andichti-, 
fta  Hiadaern  hftafig  besucht  w^rd. 

mtamhy-Neurt  Britt.  St.  auf  der  In- 
hI  Sei)an,  worin  vormals  die  Könige 
ren  Kandy  einen  Palast  ood  Kriegsma- 
lUinc  hatten. 

NtÜandus,  Asiat.  Inselgruppe  oder 
Atollen,  zn  den  Male  «Diven  gehörig. 

liimhurgf  H'iezemilow,  Oester.  St. 
tader  Blbe  und  Merlina,  Im  Böhm.  Kr. 
Banslaa,  mit  5  K. ,  270  11.  und  2,022  B. 
Braaereienj  Wein-,  Garten-  und  Mc- 
Isoenbau.   ' 

Nimfs,  (Er.  gjo  gj'  n"  L.  21O  ^  39") 
Franx.  Uanptst.  des  Dep.  Gard  n.  eines 
Bei.  Ton  88»f9  QM.  und  119,2^1  B-  Sie 
iit  aamanert«,  EatyThore,  i  Kathedr., 
tPfk.,  1  ref.  Pfk. ,  6  klosterk.,  1  ilosp.. 
t Verst.,  X  Citadelle,  4.500  H.  und  1806 
aS,9S5  Binw. ,  wor.  25,000  Ref.  Sita  eines 
tftaigl.  Gerichtshofs ,  der  i^ten  Fors^ 
ksnservation ,  einer  Handelslcammcr  u. 
Hsa4elftgerichta.  Akademie,  aber  ohne 
Ptkulttten ;  fcönigl.  Kollegium  mit  Bi- 
bliothek: Gesellschaft  der  Wissen scbaf- 
Uaand  Kfinst«;  medizin.  Sozietät.  Mf. 
ia  seidenen  land  floretseidenen  Strftm- 
K«B  mnd Handschuhen,  in  halbseidenen 
bad  halbbannwollenen  Geweben,  in 
bauDwolIenen.  Strflmpfen,  Molletons 
icSoie,  Gros  de  Tours,  Tafft,  Stick-  n. 
Strickawirn,  Borat,  Band,  Gaionen  nnd 
lohgarem  und  weift em  Leder.  Handel 
Bit  Simereien ,  Kastanien ,  Spanischem 
Pleffer.  (600  Zntr.),  Gratnes  d*Avignon, 
Mmaeh  nnd  Spanischen  Fliegen.  Oet 
Xu>i;  die  Tonrwagne;  mehrere  Römi* 
■ehe  Alterthflaier ,  besonders  den  Dia- 
acDtsmpel,  die  Arena  oder  das  Amphi- 
uktatcr,  la  maison  carr^e,  die  Pont  du 
Ovd  unweit  Nimes    u.a.       Geburtsort 

.  dn  Diehtera  Florian  f  1794,  des  Gesand- 
tm  lean  Nicot  .f  löoo ,  der  Europa  mit 
.te  Tabak  belTannt  machte  i  der  bei- 
«A  berühmten  ref.  Geist  1.  B.  J,  Baurin 
f  i?03  nod  J.  Sanrin  f  1790. 
^  Niwtptseh,  Prenls.  St.  in  dem  Schi  es. 
Alba.  Reichenbach ,  an  der  Lohe,  mit  3 
Xboren,  2  Inth.  K.,  1  kath.  Schlofskap., 
1  Uosp.,  •  I  alten  verfallenen  Schi. ,  i 
Verst.,  220  H.  and  i|24i  E. ,  worunter  6. 
Kanflente  und  149  Gewrrbe  treibende. 
Tackaacherci  mit6,  Strumpf  Strickerei 
Mit  c  Meistern :  Brauerei. 

mmwegtnt  <Br.  fifO  51'  20"  L.  2)0  20' 
f")  med.  ilanput.  eines  Bea.  von  40,339 
B.,  ia  der  Prov.  Geldern,  an  der  Vvaal. 
Sie  liegt  auf  Hügeln,  hat  eine  flief  ende 
Biftcke  Aber  die  Waal ,  ist  nach  der 
Undseite  befestigt  und  sählt  9  K. ,  itOQO 
I.  nnd  13,526  B.  Der  Falkeahof.  Pa- 
fiennahlen;  mancherlei  Gewerbe;  Spe- 
otion.     Frieden  von  1678- 

M'ng-pe-/u,  Liam^Oj    Schin.  St.  in 

'•  tsr  Prov.  Tschatklan.  mit  einem  Ha- 
^B ,  wohin  Fremde  nandeln  dürfen,  u. 
%orans  dar  Handel  mit  Japan  and  Siam 

i    ttiterhalten  wird. 

t  1.  ^^'*S^ta  1  Schin.  St. ,   welche  in  der 

V  laadfcharei  liegen  soü. 
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S.  »inimnif.  Britt.  Vabriltort  in  •  der 
'Skok  5h.  Stirhng,  etw<k  1/3  M.  von.  Stir- 
ling.  G&rbereien,  baumwollene  Zeuch- 
nnd  Tartanweberelen,  Nagetschmiedeil. 

Üinovgy  Niederl.  St.  an  der  Dendre, 
In  der  Prov.  0«tlland#rn;  gut  gebooet, 
mit  X  Pfk.,  5  Klosterk.,  x  Hosp.  u.  3,36« 
Sinw. 

JVie,  vormals  Je»,  Otman.  Archipel - 
insel  im  W.  von  Namphio ,  hoch  und 
gebirgig  und  von  4,030  Griechen  be> 
wohnt,  die  Ackerbau  nnd  Viehs  acht 
treiben  nnd  baumwollene  M fitzen  und 
Strümpfe  verfertigen*  Man  tählt  4,000 
Ochsen,  6,000  Ziegen  nnd  300  Schaafe. 
bauet  vielen  Wein  und  gewinnt  wohl 
50*000  Okas  Oel  nnd  10,000  Oken  Baum-  • 
wolle.  Der  Flecken 'Kio  liegt  anf  einer 
Anhöhe,  nnd  hat  nach  Uli rier  3,700  B. 
Hier  starb  Homer,  nnd  .erhi-lt  ein 
Denkmal,  wovon  indeXs  keine  Spar  wei* 
ter  vorhanden  ist.  r 

Niont,  'Franz.  Hptst.  eines  Bex.  von 
2T,4r)  QM.  und  33,220  R.  im  Uep.  Drdme: 
vmmaaert,  mit  4  Thoren  ,  und  in  dre{ 
Theile  getheiltt  des  forte,  la  ville  nnd 
des  bonrgs,  mit  1  Pfk.  und  2,7^4  B.  Mf.  , 
in  Seide,  Leder  und  wollenen  Waaren; 
Seifensiederei eu.    Mineralquelle. 

iViori  ,  (  Br,  46O  20'  8"  L.  17«  10'  »") 
Frana.  Hptat.  des  Dp.  beider  SATres  nnd 
eine«  Bes.  von  27  QM-  nnd  86)490  Binw., 
an  der  Sdvre  Niortaise,  auf  2  Hügeln; 
schlecht  gebaaet,  mit  f  festen  Schi. ,  .2 
kAthol.,  z  ref.  K.,  I  Hosp.,  jM  H.  und 
14,5x6  B.  Handelsgericht:  Börse.  Acker- 
banges.;  Athen&um;  Bibliothek  ^on 
xa,ooo  Bdnden ;  pnysikal.  Kabin^t;  che> 
misches  Laborat. ,  botan.  Garten;  Mhl 
in  Bergetif  Halbtnch,  Planeil,  Moltons, 
Pincfainat,  Hüten,  Leder  (.Q,ooo  K'ehhäu- 
te,  96,000  Schaaff eile  ,  430  UchsenhMnte) 
und  Handschuhen  (iStKo  Dntz.  Hand- 
schuhe und  550  Dntz.  lederne  Hosen'), 
2  Papieriüühlen,  1  FaTsdanbenfabr.,  An^ 
gelikabereitnng  ( jährl.  po  bis  30  ZentrO* 
8  Brauereien;  i  Salpetersted  er  ei  (120. 
Zentner.).  Korflhaudel:  grofse  Vieh- 
mirkte. 

Siort,  Franz.  Mfl.  im  D^p.  unA  Be«. 
Mayenne,  mit  248  H.  nnd  1,038  B. 

iMipifsing,  Britt.  her  räch  tlicher  B»«- 
nensee,  in  dem  Amer.  Gonv.  York, 'ivel* 
eher  dnrch  den  Freach  River  i;i  deA 
Horonensee  abfliefst. 

Nipon^  Jap.  Insel  zwischen  X|8^39' 
bis  JS90  59'  0.  L.  nnd  3)0  so'  bis  ^lO  3a*  n. 
Br. ,  die  gröXste  des  ganzen  Reichs  und 
der  Hauptsita  seiner  Macht.  Sie  witd 
von  S.  W.  nach  N.  O.  von  einer  Berg>  . 
kette  durchzogen,  ist  in  ihrer  sOdttstli- 
chen  Hälfte  änfserst  fruchtbar  und  wie 
ein  Garten  angebaaet,  im  N* 'W.  aber  • 
steril,  nnd  enthAlt  die  beiden  Hai:iptst. 
Jedo  nnd  Miako. 

maehy  NifsOf  Osm.  St.  in  dem  Rumel. 
Sandsch.  Soffia}  festu.grof«^  an  derKis- 
sawa,  mit  2  Kastellen,  i  gnech.  Bischof 
und  I  berflhmten  warmen  Bade. 

Nisehhurgy  Oester.  Schi.  n.  Herrsch. 
der  Fürsten  von  Fürstenberg,  im  Böhm. 
JLr.  Beraun,  mit  wichtigen  Eisenwerken. 
Nishtgorod,  Russ.Gouverjsement  zw. 
afi  30' bis  6|0  ö.  L.  und  54  bis  570  n.  Bx., 
imK.  an  Kostroma,  im  O.  an  Kasan  tt. 
SimbirJk,  im  S.  an  Pensa  nnd  Tambow. 
im  W.  an  Wladimir  gränzend.  Areal: 
961,4s  QM.  Oberfläche  :  wellenfttrn^ig 
eben.  Boden:  fruchtbar.  Gewässer: 
Wolga,  Oka 9  Wetlnga,  Kurs.  Klima: 
gemäffigt.  Produkte:  G<*traide .  Hül- 
sen- und  Gartenfrüchte.  Obst.  Flachs, 
Hanf,  Holt,  die  gewt^hnlichen  UauHhfe. 
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Fisch»,  Bienen,  Marmor,  Kallutein, 
Cvypf.  Volktm^^e:  1,100^0  £.»  nach 
^er  Revifiop  von  17C|6  g^StSso,  n«cli 
Wichm^nn  846  2(io  Ind.'  mbrnngszw«!- 
met  jlc)c«rbao,  Viehsacht  luid Fischerei; 
Sgoa  wurden  ireftrntet  an  Winterkorne 
j,747,240.  anSommerkorne  x,8t^,248i  kon- 
•Qinirt  an  Winterkorne  i^rnjisi)  *n 
Samnterkor&e  i«058,4O0t  blieb  \-on  bei- 
den Ueberechnff  567ti29  Tschetwert. 
«Per  Knuftfieiff  itt.iehr  lebhaft:  tean 
fählt  215  fffölsere  Fabrikansealten,  bei. 
in  Jaiten  nndLedar,  Seifr,  Tal^,  Seael- 
Inch.  Kvminhr:  Korn»  Hanf,  l^edcr, 
Jnften  >  Seife  ,  Talg,  .Segeltuch  ,  Eisen  - 
vad  Kupf^rwaaren  u,  •.  vr.  Daf  profi- 
iirte  Kapital  der  Kanflentc  betrag 
|.aiOi629)  die  Stenrr  3,770,000  Rubel.  Ein* 
Iheijung  ;  in  11  Kreise,  li  Nishegorod, 
fi)  Oorbatow,  9)  Arsamas ,  4)  Ardatow,  5)  , 
l.akojanow,  t)  Sorgaisch,  7)  Wasii,  8) 
ILDJiiginin,  9}  Makarjew,  toi  Semenow, 
jl)  Balachna. 

Nishegorod^  Nitnijnftwgarodt  (Br.  56O 
19'  43"  L.  6/0  6'  21"  )  Huis  Hauptit.  des 
givichn.  Gouv.  und  Kr.  an  der  M.  der 
Oka  in  die  Wolea,  mit  31  K,  5  Kl.,  x 
Seminar,  i  a.tefi  Kavtello,  1,826  H.  und 
10)000  Ei n-w.  Bischof.  Seilereien  4  Talg- 
•cnmeUereien  ,  Bierbraaereicn  ;  vieie 
Knpfer  •  und.  Bi^enschmiede.  wichti- 
ger  Haudel  uach  Peteri^bnrg  mit  Sibe- 
rischen  Waare/i ;  SiUniederlage;  Ha- 
▼en;  jährlich  kommen  geg^xi  3,fioo 
Pahrzeuga  mit  70,00«^  Burlaken  baeetzt 
»n. 

Nishn^dgwUh,  CBr.  5203g'  L.  sjSfl  i&) 
Buts.  Kreifst.  an  derDewits»,  int  Oout. 
Woronesh;  ganz  dorfmäftig. 

lyishnijk^mtchatsk,  (Br.  ggP  i'>  Hu*i> 
Kr«it«t.  an  der  antf>ri]  Kamschatka,  auf 
der  Halbiniel  Kaniscjiatka  des  Gonvem. 
Irkuzk,  miv  ire  9. 

Nishfiiilam(hufi  (Br  fit»  43'  JL.  60O  18') 
Russ.  Kreisstadt  am  Lomow»  im  Gonv. 
Penia,  mit  4  K,,  i  Kl.,  683  ^*  ^^^  B*75ft 
K.      Liandbandel;   Ackerbau;  Viebzucnt. 

ISIshnij  Nfwiunskf  Km*.  Hütrenort 
Und  St.  im  Perm.  Kr.  Alapajowsk,    mit 

tK.,  4»882  H.  und  9,574  E.    GroXsa  Rieen- 
ütte;    K&brik  für  lakixte  und  bemalte 
Eisenhlecliwaarau. 

Nithnijuäinfk  t  Bnst.  Kreistladt  am 
JUda,  in  dem  Gouy.  Irkazk,  mit  x6o  H. 
und  1,500  £. 

^isida^  Siz.  Eiland  an  der  Kü&te  der 
Prov,,Mapoli ,    mit    eini-m  kleinen  Ha- 
^Vjen    Porto    Payone,    mit  Agrumen  be- 
deckt, aber  ohne  bleibende  K  ,  obgleich 
httufig  SchiÜa  hier  aniegen  und  Quafan- 
■t&«icÄahen.  • 

Nisihirit  Osm.  D.  von-1,000  Ein w.,  in 
dem  Pasob.  Bagdad,  Distr.  Mardin,  vor- 
mals eilie  ansehnliche  >>tadtT  wovon 
"kaum  Trümmer  mohr  vorhanden  sind. 
Hier  findet  man  blofj  yreif««  Koaen. 

Jftssan,    Fr^nz.  Mfl.  im  D apart.  He- 

mnlt,  Bz.  Ijez^er«,  mit  272  H.  «.  1,100  £. 

Ni9rrQs,t.  Indschii'H. 

NihiTiaH ,  B.tior.  Mfl.  am  Regan ;  im 

JRege^iandger.  Wetterfeld«  mit  150  U.  u. 

Niuj^do*  Birm.  St.  in  der  Prov.  Av«, 
mit  jmBncAetlai  Fabr.  und  Hand»)  mit 
Baumwolle,  üeaamöl  und  Ukuta^i  Wav 
reu,     ,  0 

Nivtf  Frana.  Fl,  im  Depv  Niedarpy- 
ranüen,  -welcher  am> Berge  Mendisahar 
der  Erd«  entquillt  und  b^t'  Bayonno 
dem  Adour  zmsl^ömt. 

KiveJUx,  Br.  s(P  35'  I*.  2|0  55*)  Nied. 
$t..|ind^Hauptorz  einai  Bez,    von   87(48z 


B.«  in  der  9nr.  fifidbraband;  «mmanare, 
mit  6  Tlioren,  2  Pfk-,'!  Hosp.,  7$o  H.  u. 
^«63'7  £•  Spitsen klöppelet;  1  Siamoisen- 
'  manufakt.  ;  lOal*,  x  Papiermahle:  9 
Branereien;  9  Brennereien.  Ji^er  Gartan. 
Fonteneau. 

Niviano',    Parm.  Mfl^  auf  einem  Hü«' 
'gel,    unweit  dem  Trebia,    in  der  Provt 
Fiacenza. 

Niumitp,  Oesicr.  Mfl.  im  M&hr,  Kr. 
Brunn,  mit  2o6  H.  u.  ijSsio  S. 

IfiTdorf,    Oeater.  U.   in   dem  BAhm; 
Kr.  Lcntmeritz,    mit  576  U.  und  4,032  ft. 
Baumwolien-  und  Leinewelierei.      Daa 
Dorf   gehtfrt  zu  der  groXsen  Herrtchaft .. 
Hainsbach.       ^ 

Niza  i  Port.  Villa  in  der  Prov.  Alea- 
teio«    Aiit  2  Pfk.,    5.^  il.   und  2,250  E. 

JVixamputam ,  (Br.  l>o  56'  1,.  g8P  14') 
Britt.  St.  an  einem  Arme  öes  Krishna^ 
in  den  nördlichen  Cirkars  der  Prakid. 
Madrai.  Sie  treibt  minen  beträchtlichen 
innern  Verkehr. 

I^izankowic^t  Oeater.  Mü.  im  Galis. 
Kr.  Przj^mjaL  ,.„     .      ,.  ,.      «- 

Nizioiu ,  Oetter.  Mfl.  im  Galia.  Sx. 
Stanislawe w.  M^gazia  von  Fhntea- 
•  tvinen.  "    , 

Nizza t  Sard.  Provinz  des  Fdrstenth. 
Piem«nt,  im  O.  an  Genna  und  Monaco, 
jm  W.  an  das  Oep.  Var ,  im  S.  an  da* 
Mittelländische  Meer  und  im  N.  an  die 
Seealpen  gränzend,  S7igo  <?M.  groIi,  mit 
oi,2«>  F-.  in  2  St.,  99  Mtl.  undD.,  X4  Vor- 
werken. Sie  ist  aröfstentheili  mit  A.^ 
pen  und  engen  Xhälern  bedeckt,-  Baft 
aber  ein  sehr  sanftes  Klima,  und  Oli- 
ven, Wein,  Obat,  -edle  Früchte,  Holz  im 
Ueberilusie,  aoch  atarke  Bäeneuzucbt, 
dagegen  Mangel  an  Korn,  Reif»,  Viek 
und  Hanf.  D-er  Kunstfleifi  ist  ziemlich 
lebhaft;  man  verfertigt  X^etze,  Papier, 
grobe  Tücher,  Seife  u.  s.  w.  Sie  zac- 
fällt  in  die  Prov.  l^izza  und  Soipello.' 

Nizza^  JS'icSf  (Br.  4.^0  4i'-4ö"  L,  24^  55* 
54'')  Sard.  Hanpist.  der  gleic*n.  Provinz 
an  der  hl.  de»  Pagliou  in.  das  MiUeUan* 
diüche  Meer,  ringsum  mit  iloUwerkeii 
umgeben,  mit  1  Kathedrale,  2  Pfk.«  13 
Klosterk.,.6  Oratorien,  2  Uoap.  u.  18^475 
£«  Geräumiger  und  befestiater  Freih%- 
ven  mit  einer  Mulje.  Handel  mit  Oel» 
Wein«  Seide»  fiaienzen  undBlauiea; 
Seifenfiodereien;  I  TabaksUbr. ;  10  Oel- 
mühlen;  2  Papiermühlen;  8 f'ärfaereien.; 
I  Scidf'nmähle;  iio  Sei4enzwirii%reieai 
Iiiqdeurfabr. ;  E|aenzen-  u.  Parffima> 
riebereitun^.  <««burtaort  des  Malera 
Vanloo.  Römische Allertbüaier,  aU  ein 
Amphitheater,  i  Apollstrnipei  u.  a. 

Nizza  della  PafiUa*  \Bt,  44^4^'  ^.  a^O 
f)9')  Sard.  St.  in  ditr  Montferrat  Provinx 
.  Acqui,  am  ZasammenH.  des  Nizza  und 
iSclbo;  ummauert,  mit  vervchiedeuen 
Caläaten,  x  Pfk.,  3  Klosterk.  und  $,OQo 
■  JLf  die  einige  Zwimmüblen  unierkal- 
ten.   Oiiveu-  und  Weiubau* 

NoailUs^  X'*ranz.  Arifl.  im  D^p.fCor- 
r^ze,  Bz.  Urivei,  mit  106  H,  und  tiovjEt 

Noaillet,  Franz,  Mll,  im  Oep^^GUs»« 
Bz.  Beanvaia,  mit  568  £. 

Ncanagur  f  ^aüitnagara',  (Br.  22<'90' 
^'  ST^  fi^>^i  HInd  St.  am  Najtne,  in  dem 
Diatr.  Helliar  der  Prov  Gnzurate:  um- 
mauert nnd  stark  bevölkert.  Die  Einvr. 
liefern  viele  grobe  und  fein«  wollen« 
Tücher,  di«  durch  ganz  Guznrate  Co- 
hen, Sie  «tejit  anter  einem  eignen  £a- 
]ah. 

ßioeariOf  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Coraic«, 
Bz.  Corte,  mit  i|^i  E. 

TCoceruy  Päpsil.  St.  in  der  Dlgz.  Spo- 
leto,  mit  1  Bischöfe^    Warmo  Bkder» 
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fhter*  itllm  P*jgmmi ,  Sit.  J^t&dt  im 
Priticip.  citeriorc,  an  Sar&o,  mit  1  Ka- 
thedrale, I  Pfk.,  mehreren  Kloftterk.  tt. 
6,790  £.  Bischof;  Gehartiort  il««  Malers 
Franx  Seiimeua. 

N^cftOi  Sil.  St.  in  der-  Prov,  CaJabria 
dleriore,  mit  2,9B  E. 

.Vo^i  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Obergar  An- 
ne, Bx.  Muret,  zw.  der  I(Onge  und  (*ci- 
ronne,  mit  128  H.  itdd  SQOE. 

Sdrdlicht  Cirkars^  Britt.  Frov.  der 
'  Prisid.  Madras;  die'  iich  auf  der  West- 
leite  det  Bai  von  Beni^alen  aatdehnt  u. 
tiaen  langen  Küstenstrich  zwischen  15^ 
ki«  aoP  Br.  bildet.  Man  schätzt  ihren 
Flichcninhait  auf  791  QM. ,  die  Volks- 
mesfe  aoiiVs  Mili. ,  meistens  Hindus 
«od  nur  5,000  Mongolen.  Die  Haupt- 
predskte  sind  Baumwolle,  Korn,  In- 
digo,  Seide.  Sie  bepreift  als  Uuter.ib- 
theilancen  die  5  Cirkars  Guntar  oder 
Mortiiaoad,  Condupillv  oder  Mustapha- 
kd,£liore,  Hajaraundry  und  Cicacole. 

NSrilingen^  tBr.  4805»'  -L.  28^  8"  I&") 
Micr.  St.  und  .Sitz  eines  Landger.  von 
fV4QM-  and  30.00?  B.,  ira  Rezatkr.  Sie 
Mt  ammancft,  hat  3  K.,  1  Ho^jp.,  i  Wai- 
nbIl,  700  H.  nnd  5,810  E.       Garbereien, 

•  Imkacfieabereitung,  Komhauuel. 

'  il§rtnbergy  Prculs.  Si.  im  Pommern. 
Agbi.  RösliH,  aiu  See  Ensig,  mit  i  K., 
1^1  H.  «od  892  B.     Murineutang. 

AJrffcr».  Wnn.  Mfl.  und  Ilpiort  des 
«nckts  Hard«ub€Tg,  in  der  Prov.  Göt- 
msa,  mit  I  katlsoi.  Kollegiatsiifte ,  1 
Ma.  K.,    (  Hovp. .    167  H.  und  i,7v>7  C 

I  .  >*sgai>r,  Ajankaif  Rftss.  Volk  I'ala- 
tiiektr  Abstammung ,  vornial«:  grof»  u. 
nhlrtichr  }etst  aber  a,at  wenige  Stnm- 
BetafaiDmettgeschmoiZen.  £s  zeigt  ui 
ChtrskUr  und  Bildung  schon  maachen 
M<g,  (ier  den  Mongoien  angehört ,  bc> 
kcant  lieh  jedoch  zum  Islam  und  hat 
tt  Aafilana  seine  eigu«  GerichMbarkeit 
«ater  Baias  und  Mucsen.  Es  iheiit  sich 
iBfZfweige«  1)  Knbanische  Nogaier  in 
4cr  Wolgaischen  Steppe  und  bei  Astra- 
ttaa,  ferner  aiB  Kubaji,  fodkuma  und 
BoscliUQ,  im  Ganzen  |r«gen  90,000  Bogen 
m  8  Terschiedouen  Horden;  sie  sind 
>«icb  an  Kamee len  und  anderem  Viehe, 
trüWii  einen  kleineu  Ackerbau  und 
itatkt  Bieaenzucht,  sind  Yuhig,  v>rr- 
J^iich  und  genügsAffi,  und  ein  eigent- 
mes  Hiffcenvolk;  2)  die  XauriiCtien 
»ofltier,  nur  8tOao  KdpI«  unter  1  Baja 
y*  mebrern  Murien;  5»  die  Chunda- 
^**n  aa  der  Achtuba,  1,000  Jurten 
•tark  will  4)  di«  Kuroükisohen  Nogaier, 
uvils  am  Terek  und  «Snusta,  theils  im 
undt  der  KamQkan«  Mohamedaner, 
«e  Ackerbau,  Viehzacht,  Weinbau  und 
BsaBwolleakaltur  ujiterhallen.  Sie 
J»«dea  Yen  Khans  regiert,  wohnen  dör- 
M'*^!«  in  Itdizernen  Häuseru ,  und 
*u»  feichickt«  Eisen-  und  Stahlarbei- 
t^^t^^ihre  Wmber  gate  Weberinnen 

\  «ad  Stack^rinneo. 
^  Xofara,    Oetter.  Mfl.  in  der  Venct. 
XH|i.  Verona,  am  Tartaro. 

Aof«r«;do,  Oetter.  Mil.  im  111  jr.  Kc 
u9rz,  nit  130  H.  nnd  7iB  B. 

I  '  yotaro ,  Franz.  Stadt  am  Nidon,  im 
ifep.  Qeri  B^.  Condom,  mit  i  Pfk. ,  i 
Uoitexk.  und  1,340  B. 
u  ^•^■^  PreufTpi. 
"?■«*«.»  «iÄtnUich  ««  ^ 
**ii  leeicher  bei  derMuntauschen  Spitze 
wi  Banptstrom    verl&f st ,    Marien  oarg 

i  ;*Tbeigeht,  ov.d  in  2  Armen  theils  bei 
«eaiD.  ZierVem  Knriachen  Haft,  theils 
*«  ^1.  Elbiac  zofäUt. 


im  Westpr.  Rgbs. 
i  ein  Ana  der  Weicn- 


N^iggni^  Franz.  Mfl.  anf  oinem  Hügel 
nahe  au  der  Mariia,  im  Dp.  Seme,  Bez. 
Sceaux-^  mit  193  II.  und  1,198  E, 

\ogtnt  *ur  F.fLnt^  (  Bi.  48^ ^j'  L.  z\^ 
5'^  Franz.  Hanptit.  eines  Bez.  von  i6,6S 
QM.  und  3')i3Cä  1^- «  im  Dep.  Aube,  aut 
einer  Anhöhe-  an  der  .Sriue,  die  hier 
schiffbar  wird ,  mit  750  H,  und  5,208  B. 
'  otriunpfweberei}  Weiü-  und  Korn- 
handef. 
^  JSoEtntU,Btmardt  Franz.  Mfl.  im 
Dep.  Sarthe,  Bez.  Mamers,  mit  362  H. 
und  2,332  B.    Lfiueweharei. 

JSogent  U  Hör  oder  ÄouZ#5oi*,  Frans. 
St.  dm  Dep.  Bure-Loir,  Bez.  Dreux,  %n 
der  Eure,  mit  298  U.  und  i,:<7i  E. 

Nogsnt  U  AotroUi-  (Br-^S^^i'  J^.  ,30 
22')  Franz.  Hauptst.  eines  Bez.  von  Hi  ^2 
QM.  und  42,196  E. ,  im  Dep.  Eure-  Loir, 
an  der  Hnine.  mit4K.,  1  Hosp.,  1.285 
H-  und  6,515  h.  Mf.  in  Btamin,  Ser£i>n, 
Droiruets,  Mützen  nnd  l.einewäC4id  ;  Gär^ 
bereien. 

.\ogent  HoulebofSf  9.  Nogent  le  Roy. 

yoguera^  Span.  Fl.  in  der  Pro\r.  Ca- 
talaiia;  eigentlich  2  Fl.,  Noguera  p&Ua- 
resa  und  Ribargoza,  welche  beide  dem 
Segre  zufallen  und  zum  Stromgebiet« 
des  ILbro  ffehöreu. 

Noga,  Siz.  St.  in  der  Prov.  Basilicata» 
mit  4i,ooo  B. 

Ao;a,  Sifc  St.  in  der  Terra  di  BaKi*. 

Noirmoutiers ^  Franz.  Eilaud  au  der 
Küste  des  Dep.  Vend^e,  vor  der  Bai  von 
Bourgneuf,  zum  Bez.  Sahles  d^OIonne . 
gehörig.  Ei  i«t  5,90  QM.  grofs,  von  Dü- 
nen und  Sandbänken  nmgbben  und  hat 
einen  so  ergiebigen  Boden,  dafs  e»  voo'»^ 
seinen  2,400  Aeckern  Kornland  jährlicb 
^,000  Zntr.  ausführen  kann.  Auch  iio* 
fert  e»  betrdchtlichK  Quantitäten  von 
Baisalz,  und  seine  $,>io  K.  sind  ebeu  sp 
ffute  Fischer,  als  Sc  mit  er.  -  Die  H«upt«t. 
Noirmontiers  unter  47b  Br.  und  15'^  «4' 
X.  zjhlt  1,610  E.  Ihr  Havcn,  der  Fahr- 
zeuge "von  50  bis  60  Tonnen  aufnehmen 
kann,  leidet  sehr  durch  Versandutig.        ' 

NolUf  Sil,  St.  in  der  Terra  di  l»&vo- 
ro,  welche  auf  der  alten,  50  Palmen  mit 
Brde  bedeckten,  RÖmerstadt  steht;  jeiu 
elender  finstrer  Ort,  schlecht  gepH«- 
«tert,  mit  1  Kathedrale ,  3  Pfk  ,  13  Klo- 
sterk. ,  2  Konservatorien  ,  1  Palast  und 
8,345  Binw.     Bischof,  bischöfl.  Seminar. 

iVbZtf/",  Franz.  Mfl.  «im  Dp.  Cöte  d  or.  , 
Bez.  Beaone,  mit  245  H.  und  1,988  Eiuvv 
Weinbau.       Vaterland    des    berahm(.eu^ 
Camot. 

iVoh*,  Sard,  St.  am  Me«x.e,  in  dei^ 
Herz.  Genua,    mit  i  Bischpf  u.  Uaven. - 

NoUruk  ,  (Br.  57O  50/  JL.  67O  2o'.J  Russ. 
Kreisst.  am  Noli  und  dfr  Dnbowha,  im 
G001P.  Wiälk«;   unbedeutend. 

JVombrg  de  Dios  ^    Span.  Villq  yi  der 
Neuspan.  (  Intendant.  Keuvizcaya,    mit   . 
6,800  £.       Unweit  davon  die  berühmte^ 
Bergwerke  von  Sombrerete. 

NomenQgtio,  Sard.  MfL  in  der  Mii'Qn. 

Jrov.  Novara,  bekannt  als  (|.ebiirtsort 
es  im  Mittelalter  berühiuten  Pctrn^ 
Lombardus. 

No/nenxy  (Bn  4ÄO  52'  58'J  h.  2^0  /^l'50'O 
Franz.  St.  im  Dp.  Meur.the,  Bez.  lSa^c>, 
auf  einer  Anhöhe  nahe  an  der  Scille, 
mit  I  Pik.,  I  Ilosp.  und  1,3)1  B. 

NonUf  Oester.  St.  auf  einer  Insel  im 
Palmat.  Kr.  Zara,  mit  i  Bischdfc  und 
•chUchtem  Haven.  Die  B.  leben  mei- 
st^» vom  Aalfange. 

Nonancaurt,  Franz.  St.  im  Dp.  Eure, 
Bz.  Evreux,  au  der  Arve,  mit  354  H.  u. 
1,328  B.  t  die  Baiimwollenwebexfi ,  Pa- 
piermühlen etc.  uuteri2#lten. 
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Nonanif  <  Fmiis.  Mfl.  im  D^.  Orn», 
Bes.  ArgeiUon,  mit  105  H.  und  ,015  Binw. 
•     I««ixieweberei,  r  GUthütte.  .  • 

yonaAtola,  Mod«n.  Su  am  Panaro, 
in  der  Prov.  Modena«  etwa^  befestigt. 

^onf  S.  Viiint^zzo,  Sardin«  Mfl  am 
Hon,  in  der  Piemonc  Prov.  Pig nerol» 
ttlit  2vOQÖ  fi. 

xSomtu,  Frans  Mfl.  im  Dp.  Puy  de 
'  Il^me,  Bez.  Itfoire,  mit  222  il.  und  696 
B..  Sic  wird  vom  Allier  omflös^en.  Un- 
weit davon  «ieht  man  auf  dem  Gipfel 
>  oinefl  Bergt  die  «Kuinen  eines  alten  vor- 
sisls  sehr  festen  8chlosa/»s.  Marmor- 
brüche.  ,      .  ,      « 

JSontuchf  Bri%t.  Eiland,  sn  der  Grap> 
pe    d»r   Uermadas     gehörig;     siemlich 
#-    '   Irachtbar  und  bewohnt. 

Ifcntrorij  Frans.  Upttt.  eines  Bz.  von 
tf,4oQM.  und^,346ft.,  i«  Dep.  Dor- 
dogne,  auf  2  Hügeln,  am  Baudiat,  mit 
443  H.  und  d,8co  E.  2  Eif  enhammer,  ge- 
nannt Lamauaan;  {4  Gärbfreien. 
.  ^  Noor,  ( Br.  5^0  43'  47"  1^  350  22'.  5p") 
Schwed.  Got  im  Lin  Kala,  mit  einem 
^  Gesundbrunnen. 

JVoorJuirA ,  a  Nied.  D.  in  der  Ptov. 
Holland  nördlichen  Theilt,  Noordvryk 
op  Z«e  sahit  te2i  Noordwyk  Binncm 
I,7a6  E. 

^ooihasund,  9.  Nutkatund, 
,    ,  J>iora .    { Br.  ^(p  30'  3<'  .1-32^38'  **"} 

'    Schwed    Bergst.    am    gleichn.  See  und 
•m  Hof[b7,>m  L&u  Orebro;  rcgalmäfsig 

febauet.  mit  720  E. ,    die  vom  Kisenhan- 
f  1    ( jinrlich- 15  bis  20,000  Schiff pfundit 
'  -        Bandvrerkvn  und  Acktrban  leben. 

yorcia^  PapstL  St.  am  Freddara,  in 
^    der  DUz.  Spoleto ,  mit  4,000  £.    Prodnk- 
tcnbandel 

JNordamärika ,  die  nördliche  Hälfte 
des  zweiten  Hemisphäre,  welche  im 
K.,<  so  weit  ilver  acr  Menich  vorge- 
drnngen  ist,  nn  den  Bisozean  ,  im  T). 
nn  den  Atianiit^en  Ozeau  stöfst»  im 
B.  O.  durch  die  j^ndenge  Danen  mit 
Sfid4merika  zosammenhangt,  und  im  S. 
nnd  W  von  dem  Austraiozean  bf^spült 
wird.  Sie  enthklt  mit  den  dazu  gehöri- 
gen Inseln  und  Westindien  liber  320.(100 
f  QM-,    TOn  etwa  24  MiU.  Mcntchen   ba- 

wohnt,  und  zerfällt  nach  den  Nationen« 
die  dieses  Kontinent  hehernchen  ,  1)  in 
dat  ^nasitcbe  Amerika ,  a)  in  das  Dfini- 
■che  Amerika,  3)  in  das  Biittische  Nord- 
amerika, 4)  in  den  Nordamerikanischen 
Freistaat,  5)  in  das  Spanische  Nordame- 
rika und  b)  iti  Wettindien,  wenn  man 
letzteres  nicht  als  einen  hesondern 
Theil  des  ganzen  fi>ontinents  ansehen 
'  will.  Zwar  lehen  anfaerdem  in  dem  in- 
Bern noch  unabhängig  mehrere  India- 
nerst&mme,  aber  diese  bilden  nirgends 
einen  eignen  Staat. 

Nprdamerikanitchfr  Freistaat,  gro- 
fter  Amerikanischer  Staat«  zw.  255Dis 
31CP  tt.  h.  nnd  20  bis  49<>37'  tt.  Br.,  im  N. 
nn  das  Erittische  Nordamerika,  im  O. 
na  das  Atlantische  Meer,  im  S»  ab  Flo. 
rida«  den  Golf  von  Mexiko  und  Ncnspa-  , 
»ien»    und  im  W.  an  den  Anstralozean 

efinzend.  Areal ;  nach  Morse  99,023  Q. 
Oberfläche  :  znm  Theil  von  honen 
Gebirgen  durchzogen,  zum  Thetl  grofse 
Ebenen  v.  Niederungen  einschlieflsend» 
Boden :  meistens  produktiv  nnd  jedes 
Anbaues  fähig.  Gebirges  die  Apalachcn 
mit  ihren  ■  beiden  Hauptketten ,  die 
blanen,  grüoen  und  wcilsen  Gebirge» 
das  Gebirge  Tom.  Oewässisr,  1 1  Baien  a 
die  Fundi  - ,  Patsaqnamoddi  - ,  Massacbu» 
ietu  - ,  Buggarda  - ,  Narrangusctta  -  , 
liOJigiilAnds-»   Delaware. y  Chesapcak- 


bai;  9)  Bittnensee'ti ;  CbaaivlaiB,  Wisaf- 
•pissikut-.  Ober.,  Erie-,  iluron«  .  Ob- 
tariosee^  9)  Ströme:  Missisippi,  Missur^« 
Tennessee,  Hudsote;  Cennectlcot,  Da* 
laware ,  Ünsqnehannah ,  Potowmak  ,  S%- 
van  nah  4  Rappshanok,  Merrimak,  Ohits 
Columbia;  4)  Sumpfes  Dtsmal,  Alliga* 
tor.  KUma:  gemfifiigt  und  «Iberall  dem 
Gedeihen  Buiropäi^cheir  Cerealien  nnd 
Hausthiere  günstig,  im  S.  kommea. 
schon  die  zärtlichen  Gewächse  und  in 
Neuorleans,  Missisippi  und  Georgia 
selbst  Tropenfrüchte  fort.  Die  l^nftlst 
;rfin,  aber  sehr  veränderlich;  daher 
Wechselfieber  nicht  'selten  sind,  and 
selbst  das  gelbe  Fieber  häufig  einbricht. 
Produkte .-  Nordamerika  hat  viele  und 
sehs  nützliche  einheimische  Produkte» 
doch  sind  die  meisten  seiner  Stapel- 
waaren  ans  andern  BrdtheiJeii  ihm  za- 
geführt.  Es  hat  Gelraide,  Mais,  Reilf, 
Hülsen-  n.  Gartenfrüchte,  Obst,  Flache« 
Hanf,  Baumwolle,  Indigo,  Tabak,  F&c- 
b^rrölhe,  Ginsenfi ,  Sassafras,  Sassapa-  n 
riHe,  Ipecacaanha,  das  schönste  Bau-, 
Nutz-  und  Tischl^rkolz,  Ahorn,  woran« 
Zucker  bereitet  wird  ,  Wein  u.  Zncke»> 
röhr ,  ferner  die  gewöhnlichen  Hant- 
thiere,  eine  Menge  einheimischer,  ihai 
eignen  wilden  Thiere,  Geflftgel«  See-  i 
thiere,  dee  -  nnd  Plursüftche,  Schaai» 
ihiere ,  Bienen  ,  Seidenwürmer,  Bisea» 
Kupfer,  Blei,  etwas  Oold  und  Silber» 
Ziok,  Alaun,  Vitriol,  Salpeter,  Sei«, 
Marmor,  Porzelanerde ,  Naphta,  einig« 
«die  Steine,  Steinkedtlea,  Mlneralwma- 
ser  Volksmenge  igi?:  flbe«  io  Mill.« 
igio  fand  man  7|3f3o.S«4»  ift«  5i305'«6  •««  { 
1790  3,950,000  B.  Sie  bestehen  an»  ^  K.las-> 
sen:  1)  Europäer  and  deren  Nacnkoia^ 
mikn,  vorzüglich  Britten ,  dereb  SnratJsB  , 
auch  herrschend  und  Staatsspracne  ist» 
dann  Deutsche  ,  Niederländer,  Frao«4»- 
ten,  Schweden.  2)  Afrikaner  oder  Ne- 
ger in  d^n  .«ttdlichen  Staaten;  igia  fa^d 
man  1,185,235  Köpfe,  die  wahrscheinliefa 
ictzt  Aber  1 1^/^  MiU.  gestiegen  seja  vi6- 

fen.  3)  Eingeborne  oder  Indser  ,  de««n 
ahl  nicht  unter  den  Censns  einbegril- 
fen  ist.  Es  möf ea  ia  den  vereiniit«|L 
Staaten  wohl  gegen  150,000  Indi er  leben; 
Morse  rechnet,  doch  ohne  dasLand'voa 
Mitsnri,  ihrer^  gegen  Co,ooa  Eine  Staati* 
riligion  hat  Nordamerika  aicht;  ^  maii. 
finnct  beinah*  «He  Religionssekten  aa^ 
es  nerrtcht  durchaus  völlige  Religimse  •» 
Denk  -  und  Gewissensfreiheit.  aüaata 
nnd  Wissenscbaftea  sind  dem  jitnMa 
Staate  nickt  fremd,  sondera  wemem 
fieifsig  genährt;  jeder  Staat  bat  sei  na 
Kollegien  oder  Ünivereitätea,  woruatar 
Harvard-,  Ifale.  and  PrincetoncoUcaa 
die  ältesten  nnd  bertthmteaten  sind,  s^- 
ne  Akademien  and  öffentlichen  Scha- 
len, in  den  gröfstrn  Städten  findet  maa 
mi^ere  gelehrte  Vereitle;  jede^  aad 
selbst  die  kleiaera  Städte ,  babea  iliia 
eignen  Zeitnngea ,  Druckereien  »  Bacll- 
handlungen»  nnd  man  rechnet,  dalb 
.  jiJlhrlich  300  neae  Werke  heraatkom<- 
men.  Uie  Zahl- der  Zettangen  steint 
anf  afio.  Knltur  des  Bodens :  -von  deia 
ungenenem  Staatsgebiete  ist  nur  ayet 
ein  geringer  Tbeil  an- den  KflsteA  and 
längs  den  Strömen  angebauet,  tmd  dis 
Innere  noch  immer  ein  andarchdriaf- 
licher  Wald,  wohin  sich  die  Kaltar 
erst  mit  der  Zunahme  der  MeBsciiea<« 
masse  verbreiten  wird.  Doch  ist  dia 
Urbarmachnng  mit  Europiiscber  Thd- 
tigkeit  begonnen  aad  eUt  immer  vai^. 
wärts.  Nach  Blodget  waren  ign  srasi 
520»MiU.    Acres   katUurfCbigci 
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beiviU  40i^MD  d«r  fcnltar  itewonara. 
Ack^rbaa,  Tiehsocht^  Holiknltnr  und 
FivcbvTei  sind  die  Ha«|»tg^feii»t£nd« 
der  Landwirthschatt  in  den  nordlichen, 
AcJter-  nnd  PUntaj^enban  in  denr  mitt- 
lem and  tfldiichen  Provinsen;  dort 
find. Korn;  Fi4cKe,  Holz  nnd  Viehpro- 
dixkte,  hier  Tabak,  Aeilf ,  Inai|;o,  Baum- 
wolle Siapelwaaren.  Di*  Jaffd  wird 
überall  (getrieben,  nnd  wirft  »di&tKbare 
ProdidLte  in  di*  Schale  der  Autfohr; 
ein  Berffban  anf  Eisen,  Kupfer,  Blei, 
AtttnkoAlen  nnd  Salz  findet  in  weh- 
rem  Staa.ten  Statt,  doch  sind  d^e 
5chit«e  det  Mineralreich»  noch  viel  su 
weni^  antertncht.  l^nnstfleift:  Nord- 
amerika ist  freilich  ein  nteiate^s  pro- 
aasirender  Staat,  doch  findet  man  mei< 
9t*n,9  die  nöthigtn  Handwerker  ond  in 
den  nördlichen  Staaten  lelbtt  Fabrik - 
imd  Manulakturgewerbe.  igio  rechnete 
M«»rre  deo  E'rtrac  der  SagemOhlen  und 
HoUatbeiten  auf  so  Ml  11.  ,  der  üärbe- 
reien  nnd  Lederarbeiten  anf  ao  Mi  11., 
^•T  Seircti«dereien  and  Lichterxiehe  • 
reiea  anf  g  Mill^  der  Spermaeetiliöhter» 
sichereien  «mdOdsiedereten  auf  200,000, 
der  Zttckerraffinerien  tuf  1  MiU. ,  der 
Wollen-,  Baumwollen-  und  Lalnew«- 
berei  anf  40  MiU. ,  der  Kartenfabr.  auf 
900,0)0,  derHvtfabriken  auf  10  MilL,  der 
Brennereien  und  Liqueurbereitungen 
auf  10  MiU.   nnd  der  buenarbeilen  anf 

äVa  MiU.»  den  Kanzen  Mannfakturwerth 
>er  anf  123  Mill.  Doli. ,  wovon  jgio  für 
s,4i7>oro  Doli.  exn«rtirt  wurden.  Han- 
del: Nordamerika  eehttrt  jetzt  zu  d*tt 
traten  handelndeik  Nationen  der  Brdof 
•eine  Kavffabrcr  bedecken  alle  Gewit- 
ter, und  lasten  nur  bloXs  den  Britteti 
den  Rang.  Ungemein  autgebreitet  itt 
der  innore  Handel,  befördert  durch 
Kunstttraften ,  die  von  Tage  tu  Tage 
eich  mehr  va|breiten,  durch  die  vielen 
tchiffbaren  Flfitse,  die  den  Staat  dnrch- 
tchneiden,  und  lelbft  durch  einige  neu 
Torgeri^tet«  Kanüle.  Die  Ausfuhr  be- 
Ung  1S06  ioi,595,#5,  180?  io8,343»i05,  1806 
«.4af>*96?»  »809  52»«9.233  »»«i  »810  66,75?.9ro 
D0U.9  letztere  5  waren  Intercottrsejoh- 
re.  XB07  betaX«  der  Staat  12,044  Schiffe 
nmd  ^m  Fitcher  und  3,510  Küttenfahr- 
aeage  mit  9*632.88«  Tonnen ;  1810  belief 
tich.dia  Tonnenzahl  der  Schiffe  für  den 
antwartigen  Handel  auf  ^»369 »  für  den 
KätteniiaBdel  anf  34,353.  Staattverfai- 
t^gi  die  vezeinigten- Staaten  bilden 
einen  demokratitchen  FöderaUtaat,  ver- 
banden durch  den  Generalkongrelt  au 
Wathingtoa',  durch  die  vollziehende 
Oew^lt  UAd  durch  einen  gern  ein  tchaft- 
liehen  obertten  GerichtihbT.  ihr  Haupt- 
fnndamantaldetets  itt  die  Koattitntion 
von  1787  *  die  •«<  13  Artikeln  betteht. 
Die  höchflte  getetzgebende  Gewalt  be- 
rahat  anf  einem  Senate  oder  dem  Ober- 
häute ,  •  welcher  ans  2  Senatoren  jedet 
Staate ,  die  alle  6  Jahre  wechteln  ,  50 
Mira  alt  nnd  9  Jahro  Bflrg«r  gtweten 
iejA  mtttteu ,  und  aut  einem  Haut«  dtr 
Aeprdtentanten  oder  dem  Unterbaute, 
an  detten  Spitze  der  Vixepritideut 
iteht  und  woxu  jeder  Siaat  von  33,006 
SeeloA  einest*'  Aeprätentantea  tchiokt, 
betteht.  Diese  letzteren  ÜoprStentan- 
teu  wechteln  all«  3  Jahr« ,  mütten  «5 
Jahr' alt  nnd  7  Jahre  lang  aktive  Bttrgtr 
geweteu  »ejn.  Jeder  «inzelnt  Staat 
vShlt  tolne  Senatoren  und  Repriten- 
ttatan  telbst  und  die  Seiiatoren  wäh^ 
les  den  Präsidenten  det  Koogrettot. 
Dia  vollziehende  Gewalt  hält  der  *n. 
der  Spitxa  dat  JkongrtMM  tteheodc  PM« 


Nor  rt9 

I 

«ident  in  Hludot,       Biottv  f«|  siwleick 

Geiieralittimnt  aller  Land-  un«  See- 
truppen ,  hat  dat  Hecht ,  den  General- 
konf^reft  zusammenzuberufen ,  Trakta- 
te mit  Beistimmung  von  3/^.  der  Senata- 
ren zu  tchlieüten ,  Getandce  zu  ernen- 
nen ,  zu  begnadiäin ,  den  Cincinnatut- 
.Orden  zu  erüheileii  u.  t.  w.  Er  witrd 
alle  6  Jahre  gowählt ,  muls  35  Jahre-  alt 
und  14  Jahre  lang  aktiver  Bürver  gowo- 
ten  tejn ,  kann  auch  nach  Ablaufb  von 
6  Jahren  aufs  None.  gevaühlt  wtnsden. 
Der  geihein^haftlifche  obortte  Goricfatt- 
hof  bürgerlicher  ^echttiachen  h£t  tei» 
nen  Sitz  zu  Wathtngton,    weichet    dit 

{emeinschaftliche  Bundesttadf  itt.  Ue- 
rigens  hat  )«der  Staat  «eine  eifne  Ver- 
fattung,  die  mit  wenigen  AbäBdeiriiagen 
der  det  ganzen  Bundesstaats  gleich 
tieht.  Jeder  hat  3  Httuter,  Ober-  und 
Unterhaut,  alt  gesaitz  geben  de ,  «snea  , 
Gonverncur  oder  Präsidenten  alt  voll- 
ziehende Macht;  jeder  regievt  sich  zu, 
Haute  telbn,  hat  teine  abgetond^rteh 
Finanzen  und  Kriegsmacht,  und  ist 
blofs  durch  die  Gesetze'  der  Konttitü- 
tion  zur  gemeinschaftlichen  Vertheidi* 
gung  ntit  den  andern  verbunden-.  Bt 
giebt  jetzt  dieser  Staaten  19  nach  fol- 
gender Ordnung  j  1)  Nenhampthtre ,  a) 
Matsachuiettt,  3)  Bhodeitland,  4>  Cou« 
necticut,  5)  Neuyork,  6)  Nenjertev,  7) 
Penmtylvknia ,'  $ )  Delaware ,  9 )  Mary- 
land, 10)  ▼srgnixa,  11)  Nordcatollua,-  tft) 
Südcarolina,  13)  Georgia,  ■fimmtlich^teft 
'783;  I4>  Vermont  seit  1790;  15)  Kentucky 
■eit  1796;  16)  Tennettea  teit  t^; '  (^) 
Ohio  »eit  1804;  ijB)  Keuorleans  s«it  i6t«; 
19)  Mtstitippi  teit  1817  im  Bund».  Daiiu 
kommen  noch  die  Gebieto  ao>  Indiaito, 
21)  Illinois,  22 >  Michigan,'  33)  Missuri 
orfier  Lonisiana  und  24)  Colnmoia,  "w^l- 
cne    ertt    dann    in    den  Buhd  eintretdn 


werden,    wann  tie  die  gesetzliche  Be- 
völkerung xmchweisen  können. 


Land- 


macht 1817:  io,o48  Mann  regulärer  Trup- 
pen, worunter  2,58»  M.  Artillerie  ait 
^iner  LandmlUtz  igia  von  1,119*35?  M. 
Alle  waffenf&ftige  Binwj  awitchen  »  bit 
40  Jahren  tind  eingetchrieben  undi  ver- 
bunden« das  Vaterland  zu  vertheidigen. 
Seemacht  igio:  15  Fregatten,  11  Schiffe 
'  von  18  bit  26  Kanonen,  7  Briggs  von  14 
bit  18  Kanone«,  5  Schooner,  7  Galiieren 
und  über  100  Kanonenböte,  zUtbmman 
mit  ADD  Kanonen  und  -70,000  Matrotea» 
die  aber  teitdam  sehr  «ormebrt  ist. 
Staatteinkünfte  1808 :  17,060,68»  DoMan. 
Staätsan^gaben.  1806:  n,6o(KpDO  Dollart. 
Staattschuld  1810:  53,i7sr«309j3oU.  (Moria 
Univertal  Oeography  J. ,  S.  ift;  —  699- 
Pitkin's  Stat.  ^ew  oi  tfae  commerce  of 
tbe  uaited  Statet.  Hartford  1816.  8- 
Morte  American  Atlas.  Sotzmannt  Ätlat. 
^ordbeveland,  Niederl.  fniel,  zu  der 
Prov.  Zeeland  gehörig  nnd  durch  dat 
Znidvliet  von  Wolfertdyk  geschieden  1 
Sie  hat  tehr  durch  Uehertchwemmuu- 

{en  gelitten,  und  die  im  N.  O.  belegene 
ntef  Oritant  Ist  bit  auf  einen  kleman 
Theil  ff«Az  vom  Meere  wegget-itten» 
Hanptii.  itt  Kortgene. 

Nordhurgy  Dan.  M^.  anf  der  Sc! 
Intel  Alten  und  im  A.  Sonderbur, 

I  Schi,  y    i^  H.    und  ^  B.,    die 

fahrt  nnd  Handel  treiben,  derLadeplai 
liegt  Vt  M.  von  dem  Orte. 

Nordearolina,  14 or damer.  Staat  «w* 
3Sp  90'  bit  5^  30'  n.  Br. ,  inl  N.  an  Vir- 
ginia, im  O.  und  S.  O.  an  den  A.tlanti- 
tchen  Ozean ,  im  S«  W.  und  S.  tn  Süd- 
Carolina,  im  W.  und  N. 


tee  f tduzend. 


VV.  an  Tennet- 
Arefti:  8|«i8  QM.     «bet« 
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flUtehe :  itt  Inmnn  gelrirfif ,  in  O.  ein» 
Biiftek«aere  Ebene.  {Boden  :  leicht,  aber 
•wo  er  Wesfter  h»t,  angemein  fruchtbar. 
Gebirl^e :  Zweite  der  Alleghane&.  Ge* 
«eräMer:  der  Roai^ok,  Nent,  Pamlic'o, 
Chowan,  Waccamow:  der  grofte  und 
GURitnc  Diemai.       Klim^ :    milde   and 

•  an^enefam,  die  i^nft  rein  nnd  geannd, 
Aber  «ehr  ▼erinderlich.  Prodokte  :  Wai- 
aen,  Mai«,  Keir»,  Hirte,  Flacht,  Indigo, 
Tabak,  H'oU,  Ipeoacuanba,  Sasiafra«, 
SatMHMinlle ,  ¥ap«nthee,  die  ge-wtfhnli- 
chen  HauttUere,    Wild,    Geflücel,    Fi- 

,  «che,  Bienen,  Gold,  Kobald.  Volk<men- 
ife  iglOS.  fKSrScVt  worunter  376,410  Weifie, 
i66»824>  i»kUiven  und  10,266  freie  Schwär- 
s«  n.  l^aebige,  Nahrnogszweige:  Acker- 
lind  PiaiLtag«nbaa ,  Viehrucht ,  Jagd  ,  i 
Papiermühle^mehrereLiscnworke.  AO» 
.fuhr:  vossfigUch  Tabak,  tN'^Aixen«  Mais, 
Theer,  Pech,  Terpentin,  Schweine,  Ho- 
nig, IVacht,  Käse,  Cydi^r  n.  >.  w.,    iiH>4 


.mn  Wrrthe  4^28  627  utid  im  Intercoarae- 
a-i  ^   ,.      lieTonn« 

auf   jH,o 


Jahr«  von  18-0  403.949  Ooil.  Die  Tonnen- 
sah!  d<*r  Schiffe  beiief  rieh  anf  jH,oQo. 
fitaatsverfatffung:  die  ^ecettgebende  Ge- 


/{aiicr,  Ktrcktr,  Leder,  Eifenblech  ttiK 
Kiteffwaareii,  Meftingwaaren*  Qninfcail« 
lerie  u.  a.  Art?  Lille  i«t  der  Stapelplatz 
der  ProTinz,  aber  anch  nunkcrouf, 
llouaT  u.  a.  St.  führen  einen  iebhalten 
Handel.  Sie  kendet  p  Dep.-zur  l^ammef« 
gehört  zur  i6ten  Miiiuirdivition ,  sar 
ft^sten  Forstl^onterration,  zur  Dxözes* 
''von  Cambral  und  unter  den  könxgl.  Ge* 
richtthof  zu  Douay ,  und  wird  in  6  Be- 
zirke, 60.  Kantone  nnd  671  Gemeinden 
eingetheift. 

Aorden ,  Anstraleiland,  zu  der  GcBp- 
pe  der  Louiriade   gehörig,    unier  8°  ao' 

Norden,  (Br.  53O  r^'  57"  L.  39O  13'  l8"> 
Kanu  St.  und  Sitz  eines  A.  in  der  Prtre. 
Ottn-iftland,  1/2  M.  vom  Meere;  offen* 
ab«r  regelni&fsig  und  gut  gebanet,  mit 
I  rroften  Marktplatze,  1  lath.  K.,  i  lat. 
Schule,  1  Ariuenh. ,    i  herrnhuth.  beth., 

5m  H.  nnd  5,751  B. ,    wor.  Hernihuther, 
ionnoniten,  Heform.  nnd  iLath.    Leine* 


iwmlt  übt  ein  Senat  und  1  Hau«  der  Ge 
meinen,  die  vollziehende  1  Gouvernctir 
<  lind  I  VoUziehnngirath  von  7  Mitglie- 
dern aue.  Der  9taat  sendet  1^  D«*putir- 
«e  zum  Kongrefs.  Eintheiliing:  in  6a 
County*tL 

-    J^ordeck,    Kurhett.  V  Gericht   im    d«r 
'ProT.-  Oberhea««n,  mit  199  H.  nnd  1,307 

Norden  9  Franz  Departem.  im  nord- 
'ttstlichrn  Frankreich,  zwisehen  19P  45' 
bie  «lO  5f'  ö.  L.  nnd  490  5«'  b;s  510  5'  n. 
■Br  ,  ini'N  an  dat  D rutsch«?  Meer,  im 
O.  an  die  Niederland«,'  im  .S.  an  Aisne, 
im  W.  an  Paa  de  Cal&is  granzend,  lo9,<io 
QM.  grofs,  1W5  mit  gS'iöM  E.,  grö£«leii- 
.theiia  Wallonen  und  Katholiken  in  60 
Pik.  nnd  624  Filialen,  oulüerdem  -29500 
Ref.  und  nooQuäker.     F.ia  bis  auf  weni- 

Se  geringe  i4ügei  gvnn  flachet,  aber 
4lchflt  angebauetet  Land-,  von  derSchel- 
Üe,  An,  L70,  Sambre,  Scitrp«-,  üeule  n. 
vielen  Kandlen  durchilossen ,  mit  kal- 
tem nnd  nastem  Klima,  Hier  findet 
maii  den  «intichCtvoUften  und  hocbge- 
triebentten  Ackerbau  in  ganz  Frank- 
reich:  trotz  der  starken  Bevölkerung 
piroduzirt  das   Land    mehr   Korn.    Hiil- 

.••nfrfichte,  Rüben,  Rttbsaamvn,  Flachs, 

.  mit  .er  bedarf ,  zieht  Tabak -und  Hopfen, 
■nd  unterfaglt  eine  starke  Viehznchc 
«lit  51,644  Pferden ,    146  947  SUick   Hörn- 

.  ▼leh,  3,587  EteXnr,  669  Mauleseln,  1^^,518 
Schaalen,  278  ^Liegen  ,  ^2,3«  Schweinen, 
und  mehr  als  600,000  St.  aUeriei  GcllU- 
ig€L  Dia  Torfifcioore  emeixeti  zum  Tlieil 
«las  Breimholz.  Die  Seefischerei  er- 
afthrt  viele  Menschen;  vor  dem  Kriege 
brachte  man  an  Stockfisch  (,f  ,000,  an  Uä- 
nngcn  30,000  Zntr.  •in.  I)i«  Stern  kok - 
lenoergwerke  geben  6  Mill  ,    die  liolz- 

-kohlen«r>rke  14,000  Zntri,  die  Torfstiche 
zao-Mill.  Ziegel.    Man  bearbeitet  3  Mar- 

«^  inorgruben.  Eben  so.  wichtig«  >  als  die 
Xandwiribtchaft  ist  der  Kunstfle^fs: 
bloft  die  Leinennuif.  4>eschäftigt  40^000 
"^^'Me  und  ernährt  i59.4t}0  Spihner. 
J  suhlt  9  Bisenhochofea,  X8  Eisen-, 
mmer,  11  Glashütten,  971  Mahl-,  790 
ind-,  439  Uelmühlen  <  263^30  Zntr.),  4 
Papier-  und  12  Walkrotthieti,  dann  t2 
Euckersiedereien ,  43^  Brauereien,  72 
Brennereien,  40  StUrkel'abr.  n. «  w.  AUS'» 
fuhr:  feine  nnd  grobe  Leine  wund,  Spi«- 
t*n,  Batist,  T^felzeuch ,  wollene  und 
baumwollene  Waarcn,  Korn,  Brannt- 
w«l«,    Od^y    BUrlLO,  «eife»  Xubak ,  Pa- 


blo £• 

mJM 

^HpRvVin^ 


Weberei  mit  115  Stählen;  G«rbereie|i 
(5,535  Stück);  Schiffiahrt;  HandeL  Dtr 
Haven  liegt  zu  weit  vom  Lande,  n.  haft 


(3,535  stüokn 

Haven  liegt  fen  iwciii  wm  a^«nuic*    u.  um» 
ZU  wenig  Zuflufs    vom   innem  Wasaer, 
so  dafs  er  sein  Aufsentief  nur  kttramer-  - 
lieh  erhdlt.       GeburUort  des  Polyhii«. 
H«rm.  Conring  4-  r68f- 

JSordtnburß,\hr.  ^o  m'  12"  J...  ajP  f^ 
j8")    PreuTf.  St.  am  Ascliwöi»,  im  Ost- 

£renfs.  Rgbz.  Königsberg,    mit  i  K.,  Tg» 
[.  und   1,735  Einw.      10  Ruthgiibereion 
(1,800  StückT,  I  Weifse«rber#i  ^  St.). 

Nordernry,  Han.*Insel  aip  «Uir  Kfiste 
dTsr  Prov.  Ostfriesland,  unter  2to  ^7»  «6" 
^  L.  und  5y47'a^"  »•  »r.,  i  M.  ▼••» 
•Jnift  entfer.t,  mit  102  H.  und  790  B.,, 
die  I  Prediger  und  Schnlhalter  unler-  ■. 
hnUen  and  10  Fischer --und  45  Fracht- 
schiff? btsitzen.  KabHau-,  ScheU-  and 
Schollenfang.    Seebad  «eit  1770. 

Norderöty  Dan.  Insel,  att  der  Grapp« 
der  Füroeer  gehörig}  3  <JM.  grofs,  ittit 
An)  K  I 

Nordßufs,  Rio  del  J^rte  odor  Jirsvo» 
Span.  Strom  in  dem-  Vizek**:  Neuspa- 
men ,  welcher  auf  der  Sierra  verde  ent- 
,  »Dringt,  die  Prov.  Menhiexicc  ,■  Neuteon 
und  Ivffttfanunder  bewassert  und  dnrcli 
die  Bai  von  Santiago  dem  -Golf  von. 
Mt«xiko  zufällt.  Er  hat  seine  periodi- 
schen Anschwellungen. 

NordgaUf  Bflier.  Gtgend  imRezatkr. 
swifchen  der  vormaligen  Otoerpfalz 
nnd  dem  vormaligen  Baiern,  eine  Bo- 
nennungdet  Mittelalters,  die  noch  nicht 
omsgevtorben  ist.. 

I^ordhalben^  Baier.  Mfl.  im  Oher- 
mainlandger.  Teuschnita,  mit  148  .11.,^ 
114  Scheuern  nnd  über  1,000  E.,  die  viele 
hölzerne  Gerätfafchaiten  v^rfertlgeh. 

NordhnuMfft,  (Br.  5»^  5»'  «^"  L.  28»  afi* 
4JJ")  Preofs.  St.  an  der  Zorge,  im  S«che. 
Kbz.  Erfurt i  mit  Manerd  und  Tbftrmen 
umgeben  und  im  Geschmacke  de«  Mit-. 
telalters  gebauet,  mit  7  iuth.«  1  kath  K., 
I  Waisenh:  ♦  3  Ho^p. ,  i,4«i6  H.  und  8,9^4 
B.  Mf.  in  Toch  mit  43  Stühlen  nnd  9% 
Arbeitern  ( 2,981  Va  J^tftck  Tuch,  l,490Vs 
Stück  Flanell) ,  in  Wollenzench  mit  fio 
Arb.,  20  Hothgfirbereien,  13  Weffsgirbe* 
rei#n,  6  Oelni«hlen,  3  »ebrannt«  Was« 
aerfabr.,  7  Kupfer-,  11  Nagelschmied«, 
43  Leineweber,  10  S^-ifensiedor,  14  Hn»: 
niacher.  Starke  Branntweinbrennerei 
und  Viehmaatung :  1803  wurden  i9k2Q4 
FMtser,  an  Werthe  577,9«)  Rthlr.  ausge- 
führt und  1,869  Fässer  in  der  Stadt  Ibpb- 
•umirtvv  dabei-goo  Stück  Rindvieh  «md 
io,o3o  Schweine  gern  astet.  Der  Handel 
mit  Korn   ist   nuIterovdeatUoh   bodeu- 
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*sl;  Uhrl.  werden  j8i,e|^  Berl.  BchH" 
Itl  nngrteut.  Ebenlem  wir«  »iatk 
mit  Brenatweia ,  Vieh,  Holy'and  Mete- 
nalwseren  verkeliTt. 

Soriktim^.  liAn,  6t.  ia  der  V|x>vinz 
GdttijiKen,  en  der  Kniune,  die  hier  der 
L«iiie  xnfUiL  Sie  ist  anuAeaert,  het^a 
Xm.i  Uosp.,  510  liemlich  gut  bebauet« 
li  and  5,aSj  S.  4  Tabekefabr.  (400  Znt.)« 
Xtin«Joit-  ,  ^  Flanell  >  ,      Aaack-     and 


Kor 


171 


»»p.  f  ^ 

li  and  5,aSj  S."  4  Tabakefal^r.  (400  Znt. 
Xtin«Joit-  ,  ^  Flanell  >  ,      Aaack-     ano 
Sizumpf Weberei,    3  JKothgarbcreien,    i 
Zieifelbrennerei ,    die    27*000  Stück  Zie- 
oüd  4«Soo  Backeteine  liefert.     SU 
•bakfbaa,    jftbrl^  K«ff«n  frooo  Znl 
1/4  M.  entfernt  ein  Schwefelbad. 


JeU  und  _ 
er  Tebakf  I 
itwa  1/4  M 


Star- 
Zatr. 


.  eim,    Baier.  Mü  an  der  Rhön« 

m  U&>ennainkr.,  mit  a  Schi,  der  Fami* 
he  von  Tann  und  Mo  B ,  wor.  viele  l^ir 
aeweber.    Rftbeaban. 

yorihoU^  Han.^mt  in  der  Provins 
Srt^fficn,  mit  165  H.  ond  ft»  £. 

?   Norikornt    <Br.  520  a$'  54''    1^.  24<»  4^^ 
f")  Uan.  fit.  xn  der  Prov.  Bentheim  u. 
U»  eia;r«  A.  tob.  2,058  B.     Sie  «tüxlt  190 
U.  und  figB  E. 

ATord^tfr,.  Schwed.  Stift,  welches 
Bit  4en  Finnmarken  den  nördlichen 
TaeU  Norwegens  nnsmacht,  »war  einen 
ei^nso  Bi*chof  hat,  aber  in  politischer 
niancht  unter  das  Stift  Drontheim  ge- 
Bor|.  Bs  hat  einen  Flücheninfaalt  von 
3i3»  QM.  mit  3  Aemtcrn,  3  Voigteien,  5 
darenschreibereien,  H Handelst.,  7  Prob- 
itexe]i,44  Kirchsp.,  35  K.  und  Kap.  nad 
?Br425  B..  theils  Normannen ,  theiie  i.ap* 

{•e»f  welche  leta^re  höchstens  ^»000 Sees- 
en tBsmachen.  Die  Sommer  sind  sehr 
•Jo^i»  die  Winter  strenge  und  luit 
t^ichterlichen  Orkanen  begleitet.  Acker- 
esa  kann  nar  in  wenigen  geschützten 
Strichen g[etri eben  werden;  nie  gewöhn^ 

ehzi^cht. 


r 


oiricneng[etrieben  werden;  die  gewöhn^ 
helle.  jSpeise  der  armen  JBinw.  besteht 
»  Rjodenbrod.  Viehzi^cht.  bei  den 
•Lappen  Bennlnierzucht,  und  Fischerei 
*»cUea  die  voraüglichsten  Nahrungs- 
steife  ans.  Auch  hat  man  in  den  ei- 
l*"*««ben  NordUnden  hoch  Hol»  im 
'•Dtijlasse,  ancii  gute«  Bisen.  I>as 
*m  wird  in  die  eigenti.  Kordlande 
jae  4ie  Finnmarken,  letsteie  aber  wie- 
Jcr.in  Ott-  and  Weetfinnmarken  abge- 
wult. 

Nordlgda,  Hau.  Kirchspiel  und  Pfd. 
UB  Bremen.  lAnd»  Hadeln,  mit  943  H. 
»»d  M71  reich  eu  K. 

üordot^an ,  Theil  des  Polaroseans 
Mer  Btsmeers ,  welcher  die  nördlichen 
iMten  von  Amerika ,  Island  und  Rnfs- 
nmibetpftlt  und  nur  »umTheile  schiff- 
mrt  in  seiner  gröliern  Ausdehnung 
aber  von  undurchdringlichen  Eisoaiss- 
{•n  maUgert  ist.  Schon  im  September 
seikckt  es  sich  mit  Eise .  dns  erst  im 
«OB,  wieder  aufgeht;  §0  lange  es  offen 
«wft  ei  vieUs  Treibholz  «n  die  Küster 
^on  AnnUnd  und  Island. 


die  Küsten 
Die  Höhe 


{••Spieeeis  dtr  Ebbe  und  Fluth  ist  in 
aeidta  Hemisphären  bei  ruhiger  Witte- 
Mung  an  «V«  FuXs  Terschiedea.  Seine 
voraebmsien  Busen  sind  die  Bafßns-  n. 
UBdiOBsbai.  welche  durch  die  Davis* 
ttr.:Ifeaiit  ihm  snsammexihänffen,  das 
weilie  Meer,  der  K arische,  Obis che, 
Jtmseiiche,  Tainuinrische  nnd  L.enaibu- 
gn;  «eine  gröfstcn  bekannten  Insaln 
powsja  Semlia,  Island  und  Neusibt-, 
^a,  wenn    leizterea   kein   Kontinent 

...  A'f'^wif,  Nordmerr,  JOttuUches  Metry 
«eil  des  Atlantischen  Ozeans  »wi-ichen 
wn  Brittiscüen  fuseln  im  W  ,  Dentsch- 
»Jd  Und  dir  Nxe«L4frIand«  im  S.  und 
i^iafmark  und  Sohwediün  I91  a  j  gef an 


N»  hat'  V  •  keine  bestimmi«»  Griniem 
In  a«iner  südwestliche i\  Ecke  hSngt  ea 
durch  die  M«erenge  von  Galais  mit  dem 
Kanala^  ostwärts  durch  einen  grof^en  ' 
Busen,  don  Kattegat,  und  die  3  Meer- 
engen, .  Sund  und  beide  Balte ,  mit  der 
Oatsee  zusammen.  In  der  Mitte  eeänes 
südlichen. Xheils  hat  es  eim  grof&e  Un« 
tiefe,  die  Doggersbank.  MeerbuKen  sind 
der  Zuidersee,  DoUart,  K#ittegat  n.  a- 

J^ordskotland^'^der  nördliche  Theil. 
üer  .  Highlands  in  Sfcotiand  mit  den 
nördlichen  Hebriden  ,  den  Orkneys  nnd 
ShetJands,  »wischten  90  5'  bis  17O  ö.  L  n. 
56O  ^'  bis  600  46'  n.  Br.,  Ras^tp  QM.  groXs, 
igii  mit  2s^,46q  £.  nnd  die  Shiren  Invev« 
nel*,  Cromartie,  Bo£s.  Suiherland, 
Caiihnefs  und  X>rknejs  Stewartry  ent* 
haltend.  .      " 

Nordstrand,  Dan.  Amt  anf  der  West- 
küste des  Herzogthums  Schleswig,  wel-  , 
ohes  die  Eilande  Mordstraud  und  Pell« 
wornk  mit  mehrern  geringen  Helmen 
nmfatft,  und  9  Kirchsp.  mit  7,000  Benw. 
enih&lt.  Bs  Wird  in  die  Landschafte« 
üordstrand  und  Pellworm  abgetheilt. 

J^Qrdstrand ,  Dan.  Eiland  auf  dei 
Westküste  des  Herxo^th.  Schleswig,  im  . 
gleiqha.^A.,  x  QM.  mit  2,900  theils  luth.| 
theils  kath.  B.  t  die  von  WTelionen  nnd 
Holländern  abstammen  und  sich  mit 
Ackerbau  und  Fivcnerei  beschäftigen. 
1634  rifs  das  Meer  den  bessern  Theü  des 
Kilandes^b  und  verschlang  6,4cft  Men- 
schen. 

J^orjolki  II ritt.  Shire  in  England,  zw. 
170  :j7'  bis  190  ao'  ö.  1,.  und  52°  70'  bis  55O 
10'  30"  n.  Br.,  im  N.  u  O.  an  Uio  Nord- 
ice, im  S.  an  Suffolk,  im  W.  an  Lin- 
coln ^ranzend,  109,94  QM.  grofs  mit 
291,982  B. ,  in  37  St.  u.  Mll.,  660  Kirchsp. 
lind  49,151  H,  Eine  völlige  Ebene,  vom 
Waveaey,  Yare,  Thyru,  üu»^  undWjhe 
durchflössen,  40  der  Küste  f^.ach ,  ahez 
wegen  der  Yannouth  RouUi ,  wo  die 
Sandbftoke  beständig  ihre  Steilen  än- 
dern, sehr  gefihrlich.  Ackerbau  und 
Viehzucht  stehen  in  der  schönsten.  Blu- 
te: mau  hat  Alles  ^ethan,  um  deot 
nicht  immer  dankbaren  Boden  den 
möglichsten  Brtrag  abzngevnnnen  •  be* 
•onderi  aber  ist  der  Bau  derFotterkräu- 
ter  älufserst  vervoUkommt.  Man  »ühlt 
in  dieser, Shire  allein  7ooi«oo  Schaaf e, 
mHstens  von  Norfolk  Rasse  »  aber  auch 
sehr  viele  Merinps :  die  hier  fiallenden 
Pferde  werden  besonders  »um  Ziehen 
geuommi-n,  und  das  Hornvieh  ist  von 
solcher  Stärke  und  Schwere,  da£s  Och- 
sen von  12  bis  ]6  Zntr. nicht  selten  sind. 
Jährlich  wer,den  40,000  SkoÜsche  Bin- 
der gemästet.  Aulser  der  LandwirtJi- 
Schaft  sindFiflcheroi,  Küsteniahrt,  Han- 
del,   Woll.  und  Garnspinnerei  erhebl. 


NahmngsqüeUen.  Der  Häringsfang  be- 
schäftigt £>egcn  200  Bnisen  ,  die  50  MiU. 
Häringe  einbringen.       Die  Ansfuhr  be- 


steht in  Koni,  Mehl,  Malz,  vortrefUdhtr 
Butter,  gemästeten  Ochsen  n.  Kälbern, 
Salz,  liärinzen ,  Kabliauen,  Seekrehtna« 
Fisohleim,  worstedzenchen,  Shawls  u*. 
wollenen  ßtrümpfesi.  Blols  der  Korn« 
handel  bringt  8>ioo,ooo  Gulden  ein., 
Prov.  sendet  12  Dtfp.  zum  Pari.,- 
in  51  Hnndvedt  eingetheilt.  _ 

\NorJ0ik,    Britt.    Insel   im    AastrVH^^ 
Ozeane,    unter  185°  51^  L.  und  29O  3*30" 
s.  Br.    Sie  liegt  im  O.  des  Austnilkonti- 
nents^  hält  14,000  Acres,  ist  hügelich  nnd 

fanz  mit  Klippen  umgeben»  daher  dw 
.andung  getahrlich'ist,  hat  aber  reicfc- 
lichee  Wasser  i^nd  einen  fruchtbaren 
Bodon  r   der   sowphl   cum  Anbaa  Bnr«- 
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£tit«h«r  CtrettfcA,  Alt  <«m  Ferlkon- 
len  nnterer  R«attlri«r«  leiir'Mtdhickt 
'  i«t.  Die  Brittun  haben  bier  nne  Kolo* 
jLi9  Angelegt,  die  amch  Tnrnball  1908 
•chon  über  x,ooe  KApCe  tihlte.  Sie  wir4 
lüU  ein  zweiter  v  erbau nttnport  ^on 
Sida#ytowB  betrachtet.  In  iht'er  N&ha 
liegen  dia  Philipps-  nnd  Nepeanaia- 
■     sein.    , 

Norfolk,  Britt.  Connty  des  Gonrem. 
Tork  in  Nordamerika. 

Norfolk,  Nordamar.  Connty  da«  St. 
MassacIiBtettt ,  mit  22  Oruchaftan ,  3,429 
H.  nnd  ji,945  B. 

Norfilk,  l^ordatnerik.  Connty  im  St. 
.Virginia^  mit  13,679  B. 

nmer.  HanpttC.  der  flei^hn.  Vircinia- 
«onnty,  am  Bliiabelh,  mit  0,183  Bmw., 
JBaven  nnd  blühendem  Handel. 

NorkUten  ,    (Er.  54P  36*  55"    L.  59O  il' 

15'")    Preuft.  D.   und  Amt  äo»  Herso^ 

'       Ton  Anhalt-  Dessau,  an  der  Anzina  and 

Pregel»  im  Oftpr^urs.  Rbs.  Gnmbinnan, 

JBiit  I  Schi,  und  18  H. 

Normunnitchg  tnstln,  Brxtt.  Inseln 
Sm  Kanäle ,  welche  die  einaigen  Ueber- 
rette  sind,   welche  England  ron  seinen 

Sfsitanngen  in  Frankreich  gerettet  hat. 
lakin  gehören  Jersey,  Gaernsey ,  Sark 
und  AMerncy,  Bilancie ,  welche  xu^am- 
snen  12,42  QM.  halten  und  von  37,150 
Franfeosirn  bewohnt  werdan.  Dia  urit- 
ta&  unterhalten  daselbst  atarka  Ue- 
aatanngett  \  1806  7,296  M.  Infanterie  und 
112  M.  Xavalerie,  auch  haben  die  Einw. 
eine  eigene  Mationalmilita  von  8  Regi- 
anentern. 

Norndorf,  Baier.  Mil.  im  Oberdonau- 
kreise,  mit  1  Schi,  und  800  B.,  au  den 
Fnggeriseban   Standesherrsckaften     ge- 

Norojr  '«  Bourg,  Prana.  Mfl.  im  Dp. 
Obersaona,  Bas.  vrsoui ,  mit  T>«p2  Ein- 
wohnern. 

.  Norrk6pinE,  (Br.  jjfto  36'  5"  L.  mo  ^i' 
14")  Schwad.  StapelsUdt  am  Motala,  m 
I^ynköpingsltfn.  Sie  hat  breite  garada 
fitraTsen,  schöne  Pl£txe,  worunter  dia 
Saliau  und  der  Markt,  5  K.,  1  Fräulein- 
atift,  1  I^aaarath,  1  Spinn-,  i  Arbeits-, 
X  Waisen-,  x  Armennans  und  8,665  B. 
Tririalscbula  mit  4  Klassen  und  enter 
Einrichtung;  1  UeuUche  Schule;  1  Buch- 
«ruckerai;  x  Schauspielhans.  Me^iing- 
hütta  mit  100 Arbeitern i  Stahl-,  Elven-, 
Möbal-«  Seifen-,  Bleiweifs-,  Tabaks- 
fabr. ,  Tuch-  and  Leineweberei,  Kat- 
tundmckereien  und  Färbereien;  i  Ku- 
pferhammer; 5  Zuckeraiedereien.  a 
Sohiffswerfte ;  Haven  an  der  M.  des  Mo- 
tala in  den  Bräwik;  Handel.  Dicht  bei 
der  Stadt  dar  Gesundbrunnen  Himmel- 
atalnnd. 

tforfUlge  ,  ( Br.  59O  45'  57"  L.  360  14' 
•")  Schwad.  Seesudt  im  Llin Stockholm, 
nit  876  £. ,  dia  sich  vom  Handal,  Ge- 
werben «nd  Fischerei  nähren.  1  Tnoh- 
mnf.  (12,000  Blien),    i  Gewehrfabr.  (f,ooo 

Stack). 

.    i^orf ,  Fraas.  Bilaad  in  der  Oironda, 

«in weit  Bcc  d*Ambaa,  im  Dep.  Giroada, 

Bj^^urdaan  z, 

UMSSMm^f    SVans.  Mfl.  und  Kirohsp.  roa 

«^.^HPns.,  am  Brdra,  im  Dp.  Ntederloire, 

'  ^^n.  Chataanbriant,     SUpolplatt  u.  Nie- 

dtrlage  ron  Nantes  fttr  Bisea,    Holz  n. 

-Steittkohlaa. 

.  Nortberwick,  (Br.  56O  o»  5*^  Britt-  St. 
in  der  fikot.  Sh.  Haddington,  mit  klei- 
nem Havan.nnd  Kornaufluhr. 

iVor<Aaifi/on,  Britt.  Shire  in  England- 
awiachaa  16O  17'  bi*  J7O  i^'  ö.  L,  oad  51^ 


Nor 

SO'  ^*  9^W*  B*  Br. ,  im  ^.  an  Lei««- 
«ter ,  Rutlaad  und  Lincoln ,  im  O.  an 
Huntingdon  and  Bedford,  im  S.  an 
Buckinaham  und  Oxford,  im  "W.  an 
Warwi€k  grinsend,  46,«!  QM.  grofs,  i^it 
Ut>J55  B.  in  14  St.  und  Mfl*. ,  3»  Kircksp. 
und -27,401  H.  Das  Land  bildet  eine  w«l- 
lenfdrmiga  FUohe  mit  fettem  n.  frucht- 
barem Boden,  vom  Nen  und  Weiland 
darchnofsea  und  anf  der  sfldlichea 
Spitaa  von  geringen  Hfigaln  durcbao* 
gen.  BshatiCorn-,  Garten- und  H  AI- 
senfrüchte,  Placbs ,  Hopfen,  Waid» 
Obit  u  etwas  Holx  in  den  s^hr  Terwfl- 
statan  Forsten  Whitleburg,  Aockin^an. 
and  Salcey;  die  Viehsucht  ist  aufseror- 
dentiich  stark,  Pferde  und  Rindvieh  tob 
arofser  Rasse  und  von  schwarzer  Zucht. 
Neben  Ackerbau  und  Viehzncht  machen 
Wollenspinnarei,  Strnmpfsrrfckerei  n. 
SpitzenkiÖppelei  Nebenbeschäftigungen 
ans.  Die  Ausfuhr  basteht  in  Rorn« 
Wolle,  Botter,  Pferden,  Ochsen,  K&l- 
bern,  wollenen  Strümpfen  und  'Awirn- 
spitzen.  Zum  Pari,  schickt  die  Shire  9 
Deptitirte  und  wird  in  so  Handrads  ein« 
getheilt.         f 

Northamton,    Britt.    Hauptstadt  dar 

fleichn.  Shire ,  am  Nen  ,  mit  4  Pfk.,  9 
[•osp.,  I  Fraischnle,  1,371  H,  und  7,047 
Einw.  Etwas  Wollspinnerei,  Strumpf- 
strickerei und  Spitsenklöppelei.  Be- 
rühmter Pferdemarkt^  Wettrennen  auf 
den  Pye  Lays.  Geburtsort  von  Thom« 
Wooiston  und  8am.  Parker. 

Northamton ,  Nordamer.  Connty  im 
Staate  Nordcarolina,  mit  13,062  B. 

Northamton,  Nordamer.  OrtscH.  ia 
dar  Massachusetts  County  Hampshira, 
am  Connecticut,  mit  2,631  B*  u.  vielen 
Gärbereien. 

Northamton,  Nordamer.  County  im 
St.  Pennsylvania,  mit  35  Ortsch.  u.  30|I45 
Binw. 

Northamton,  Nardomer.  County  iaa 
8t.  Virginia,  mit  7,474  B. 

Norther,  Britt.  Biland  in  der  Black« 
waterbai  der  Engl.  Sh.  Bssex.  Auf  dem- 
selben werden  viela  wilde  Bntea  ga-' 
fangen. 

Northmair,  AmeHk.  Biland  im  Bski- 
moschen  Meere,  welches  zu  Grftnland 
gerechnet  wirdi  wflsta  und  ilabewohnt. 

Northmäalt,  Britt.  D.  in  der  Bngl. 
Sh.  Lancaster,  zwischen  dem  Msera  und 
Martonsee,  mit  einer  Mi neralqnella,  dia 
neuerdings  sehr  in  Aufnahme  gekom- 
men ist. 

Northronaldämr,  Britt.  Eiland,  an 
den  Orkneysioseln  der  Orkney  Stewair- 
tsy  gehörig,  unter  mO  20'  Br.  and  K^^  S4' 
L.,  i/«  OMTgrofs,  mit  120  B.  Es  ist  daa 
ttördlicfiste  Her  gancen  Gruppe. 

Northrhi€lds,  s.  SkUldt. 

Northuittf  Britt.  Eiland,  sa  day 
Gruppe  der  Hebridan  der  Skot.  Shira 
Invernefs  gahöriff.  Es  liegt  im  N.  vaa 
Skye,  ist  fVft  M.  lang,  s  breit,  rauh,  an- 
fruchtbar  und  1^3  das  Jahrs  von  Regaa-  . 
winden  beherrfcht;  doch  bauen  4fe 
2,800  B.  Gerste,  Hafer  and  KartofFeln,  a. 
haben  sUrka  Vieh-  und  Schaafheerden. 
Za  demselben  gahörea  die  kleinen  Bi- 
lande  Menach,  Grimsay,  Haray,  Oroa- 
aay ,  Borerav  n.  a. ,  worauf  etwa  909  , 
Menschen  laben  mögen. 

Northumbarland ,     Britt.     Sbira    ia 
England  zwischen   140  38'  ^>*  i^  8'  &•  -Ia    , 
und    «40  39*  bis  550  58'  n.  Br. ,    im  N.  an  * 
Barwick,    im  O.  an  die  Nordsaa,  im  S. 
an  Durham,  im  W.  an  Cumberland  und 
Rozbnrgh    gränzend,    79,7.  Q.vi.    jrro£Sv  ', 
aiit  173,161  B.    ia  11  St.  n.  MiL,  ^  lUrch-  1 
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•fielt«  «ni  flS^  B.  Di*  wcttL  ^eit« 
i«k  mit  Gebirge» ,  den  CbeTiothilu  b^ 
4eckt,  die  Kaete  ^wild  untt  von  Kalkf  ei- 
gen ongeben ;  im  S.  sieht  man  noch  ei- 
lige Uebexblfibsel  dM  FiktenwalU. 
DerTyne,  VVannbeck,  Coquet  und 
Tweed  bewättern  -die  Provina,  die  nnr 
«af  der  OsUeite  fruchtbar.itt ,  nnd  sich 
fiberhtaft  besser  sur  Viehauchb,  alt 
tUA  Ackerban  eignet;  sie  hat  auch 
ichdaes  Rindvieh  nnd  Schaäfe  von  der 
Cberiotrasse.  Der  Bergbau  geht  anf 
Steinkohlen  nnd  Blei :  ersterer  Bau  be- 
•diaftigt  am  Trne  38»476  >  «ni  \Yere  in 
Z^arham  26,^9  Menscoen,  welche  j&hr- 
heb  aber  62  Miil.  Centner  antbringen, 
wovon  etwa  3/^  anf  Northnmberland  n. 
>^  auf  Dorham  kommen«  I^ndon  er^ 
aalt  Über  Newcastle  und  Sanderland 
ans  diesen  beiden  Provinten  j&hrlich 
iQi90o,ooo,  die  Küüte  i8,0oo,ogo  nnd  das 
Aatlaod  6,750,000  Zntr.  Kebenbeschl&fti- 
nmg^B  sind  hier  Fischerei  und  »inige 
Gewerbe.  Die  Ansiabr  besteht  in  Stein- 
kohlen (30  Mill.  ZentneiJ,  Blei  (156,000 
Zatr.^  Schleifsteine,  EisCnwaareat  Glas, 
Papier,  Vitriol,  Schuhe,  4Iäute,  WoU« 
nad  Lachsen;  das  i.and  sendet  8  Dep. 
tarn  Pari,  nnd  wird  in  6  Wardt  nnd  a 
»Aires  (Berwick  nnd  Bedlmgton)  einge- 
tkeilt. 

yvrthumherland,  Nordamer.  Connty 
ia  Staate  Virginia,  mit  8>ao6  B. 

Sorthumbgrlund,  Nordamer.  Gountj 
in  StPenüsylTania,  mit  96.0rtsch.  und 

Northumberlaad  •  Britt.  Couaty  det 
Geav.  York  in  Koraamerika. 

Hürthumlerlaßd f  Britt.  Connty  des 
Geav.tjnebec  in  Nordamerika. 

Nortnumb£riandsinutnt  Attstralin- 
itla  ia  der  ILeppelbai ,  anf  dar  Ostküst» 
4cs  Attstmlkoutinents. 

Norihwichf  Britt.  St.  am  Dane,  ip. 
ierEagl.  Sh.  ehester,  mit  345  H.  nnd 
l,)«(>B.  Twifsspinoerei;  Saline  mit  ei* 
aer  Prod.  ron  1,080,000  Zntr. ,  und  Stein* 
ttlzfmbe,  woraus  in  einer  Tiefe  von 
4»  r.  idhrllch  gegen  ioO|Oco  Zntr.  f «- 
kiaen  werden« 

Norvenich,  Prenfe.  St.  in  dem  Rlev«- 
Bctf sehen  Kba.   Köln,  mit  315  £. 

piorwegtn,  Schwed.  &.dni«reich  xwi- 
Khfn^iPjo'  bis  ^o  dstl.  JL.  undAjO^S« 
V*Z^^4^'  nördlicner  Breite,,  im  N.  an 
iuliordmeer,  im  O.  an  Rufsland  und 
«ekfreden ,  im  S.  an  Schweden  und  den 
MUecrat  nnd  im  W.  an  das  Nordmeeif 
tntktend,  7,558  QM.  grols.  Obetfiäche : 
(«biTgig,'  in  N.  mit  ewig  beschneieten 
Alpen  i  die  Küste  ausgcaackt  nnd  mit 
einer  Menge  Inseln  und  Holmen  umga- 
ben. Boden  :  meistens  steinig  und  nur 
«nchweise  fruchtbar.  Gebirge:  die 
rasBdiaavischen  Alpen  ,  wor.  das  Seve- 
yn«'  von  650  an  die  Grenze  mit  Schwe- 
de« naeht ,  Dovrefield-  aber  Norwegen 
in  das  gftdiiche  nnd  nördliche  theilt  n. 
m  Aap  LindenUs  auil&uft.  Die  höhern 
wip»i  tiud  Piallar  oder  Schjr^eberge ; 
die  Schceelinie  beginnt  hier  schon  mit 
Siioo  F.  fiber  dem  Meere.  Gewässer :  der 
blommen  mit  dem  Sarpenfalle ,  der 
Sisaiamea,  Torridal  und  Mamseneif, 
«r  Miosen-  und  Femundssee.  Klima : 
«ly  doch  «n  der  Küste  gelinder,  und 
,  yech  unter  70P  findet  Kornbau  Statt, 
w.  den  nördlichsten  Geseaden  geht  im 
»mier  die  Sonne  7  Wochen  lang  gar 
«cht  auf ,  und  man^  hat  um  Mittag  nnr 
«79  Stnade  danerndeUdmmeruug.  Pro. 
fkte:  Getxaide,  Buchweizen. TIachs, 
«nf,  Hopfen,  wenig  9bfty  viele  Wald- 
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ImiMa  und  eüibnre  Monte»  Rols,  dir  go« 

wohnlichen  Hausthiere,  im  N.  Renn» 
thiere,  Wild,  wildes  Geflügel,  beson- 
ders Strandvögel ,  Robben ,  Walliische« 
Piacke,  Austern ,  Muscheln,  Bisen,  Ku* 
pfer,  Alaun,  Vitriol,  Marmor,  S^ilx  und 
andere  Mineralien.  Volksmenge :  885}43t 
B.,  bis  anf  die  wenigan  Lappen  sÜmmt-  ' 
lieh  Normänner  itnd  Lutheraner,  ohnn 
Adel ,  der  Landmann  völlig  frei  und 
nnbeschriaktet  Bigenthämer  seine» 
Grundes  und  Boden«.  Dif  Normdnner 
•ind  Deutschen  Ursprungs;  ein  biede* 
res  hochherziges  Volk ,  das  sich  seine 
eigne  Sprache  gerettet  u.  die  alte  Nor- 
sische  beibehalten  hat.  Der  Bischöfn 
sind  5,  die40Pröbste,  3|^  Pastoren,  6$ 
Kaplan e  nnd  Katecheten  und  27  Perso^ 
nafkaplane  unter  sich  h»b«n.  für  den 
gelehrten  Unterricht  eziftirt  i  Univer- 
sität zu  Chriatiania  u.  4  gelehrte  Schu- 
le« *,  ea  giebt  1  königl.  Gesellschaft  der 
Wissenschaften  zu  Drontheim  und  ein» 
Gesellschaft  für  Norwegens  Wohl,  wel« 
che  an  2,700  Mitglieder  bet.^  Nahrungi- 
zweige :  der  Ackerbau  liefert  das  nöthl- 
ge  Korn  nicht ,  und  Norwegen ,  "das 
3938o>05o  Tonnen  braucht,  mufs  jährlich 
7^0,000  aus  der  Fremde  einführen;  ini 
Nothfall  macht  Rindenbrod  ein  Surro«  * 
gat  aus.  Die  Viehzucht  ist  e^n  Haupt- 
nahrungszweig ,  der  Fi nn läppe  könnte 
ohne  das  Kennthier  nicht  subslstiren. 
Die  Fischerei  i«t  der  zweite  Nshrungs- 
zweig;  besonders  die  Seefiecherei  auf 
Htiringe,  Lachse,  Hummer  und  Schal-, 
thiere.  Der  Bergbau  geht  auf  Eisen 
(6c,ooo  Schiffpf.),  auf  Kupfer  (5,000  Schiff- 

£fund)  nnd  auf  Salz  (25,000  Tonnen), 
»ie  Jagd  ist  hier  sehr  einträglich.  Fa- 
briken sind  wenige  vorhanden:  man 
zählt  22  Hochöfen,  38  Stab-,  8  Zain-^  i, 
Blechhammer,  2  Walzwerke  ,  8  Nagel- 
schmieden und  2  Stahlöfen,  i  Kupfer- 
hütte, 1  Kobaltwierk,  1  Saline,  1  Alaun- 
•iederei,  26  Potaschensiedereien,  6  Glas- 
hütten, 9  Nagelfabr..  3  KnnonengieXse* 
reien ,  3  Pulvermfihlen .  2  Seifensiede- 
reien, vjeie  Schneidemühlen ,  vZocker- 
raffinerien  und  einige  andere  Fabriken. 
Ausfuhr:  Holz,  Dielen,  Breter,  Kupfer 
nnd  Kupferwaaren ,  Bisen  und  Bisen<^ 
waaren.  Schmälte,  AUnn,  Pulver,  Mar- 
mor, Mühl- und  Schleifsteine,  Farbe- 
moose, Fisch  waaren  (für  1,203,000  Rthl.), 
Glas,  Fleisch,  Häute,  Leder,  Federn, 
Pelswerk,  Thran,  Theer  etc.  Der  Han- 
del beschäftigte  vor  1313  1,514  ScKiJOTa 
nit  9,323  Matrosen  u.  von  65,584  Lasten. 
Staatsverfassung :  Norwegen  milcht  ein 
abgesondertes  Königreich  aus,  welche« 
blofs  mit  Schweden  einen  gemeinschaft- 
lichen König  hat:  Der  König  muff  ein  ^ 
Xuthertner  seyn ,  der  Thron  erbt  bloft 
in  der  männlichen  Posterität  fort.  Der 
König  regier    das  Reich  nach  d^r  vor* 

feschriebenen  Regiernngsform,  er  mufs 
ei  dem  Antritte  der  Regierung  einen 
Regierungseid  ablegen ,  Wird  gekrönt  u. 
gesalbt.  iJebrigens  besitzt  er  blofs  die 
vollziehende  Gewalt  und  hat  den  Ober- 
befehl über  die  Land-  und  Seemacht. 
Die  Gesetzgebung  und  Besteuerung  üb( 
das  Volk  durch  das  S torthing  ans,  wel«*' 
ches  an«  dem  Lagthing  und  Otheldinfi 
besteht.  Die  Wahl-  und  Distriktsver- 
sammlnngen  werden  alle  3  Jahre  gehal- 
ten, Staatsverwaltung:  an  der  Spitz« 
der  Verwaltung  steht  ein  die  Person 
des  Königs  repräsentirender  Statthalter, 
deui  I  Staatsininister  und  ein  Staats- 
rath^von  10  Personen  sar  Seite  stehen. 
Dae  KÖnigreicli   ist   lA   4  Stift«    einge- 
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thrilt,  deren  ieAem  einSltftioiBouB  rot» 
»t<»ht  und  welches  zugleich  s'-inen  eig- 
nen Bischof  bat,  nur  ist  für  die  Nor- 
lande  eili  eigner  Bischof  bestellt. 
Staatseinkünfte:  1,400,000  bis  i,5ccvooo 
Hlhlr.  Spccies.  Staatsattsgaben :  1,437,100 
^  Species  Staatsschuld:  24  Mill.  Species,. 
worunter  21  M1II.  in  Bankzcttcln.  Laud- 
macht :  13.000  Mann  FeMtruppen ,  «u- 
'  Xserd«-m  Landwehr  n.  Veriheidigttngf- 
]|iann«chaft.  Seemacht:  6  Brigg«,  8 
Schooner,  4A. Kanonenböte  ^und  51  Ka- 
nonenjollen. Eiutheilung  :  111 '4  Stifter, 
Aggeri'uns,  Christiantand,  Bergen  und 
DroMthnni. 

Norwich,  (Br.  KoP  35'  L.  \SP  32O  Britt. 
Baobt^t.  dcrmngi.  bhire  Noriolk»  am 
Binfl.  der  Wintdrr  in  die  Yare,  mit  1 
Kathedrale,  52  Pfk.,  mehrern  Belh.,  x 
k  IIosp.  f  dem  alten  Gebäude  Brid«rwell, 
8.763  H.  ujid  37,256  K.  Bisoliof.  üekoa. 
Gesellte haft -,  Blindeninstitut.  '  Mnt.  tu 
^orstcdienchi<)n,  i^  wolienen  und  sei- 
, denen  ShaVls,  Kattun,  Hanfleinewand 
und  Strtimpfftn.  Handel  mit  Vieh«  Fi^ 
sehen  ,  Steinkohlen  und  Fabrikaten. 
Geburtsort  der  Philosoph.  S^m.  Ciark<« 
^  1729, und  Math.  Parker.  8  Depnt.  zum 
Pari. 

I<i6rwieh,  Nordamer.  St.  in  der  Con- 
necticut Connijr  >iewJontfon,  au  dar 
TIfames,  mit  2K.  und  2,976  K.  Mancher- 
lei Mnf.  in  Papier,  Strumpfen,  Uhreu, 
Kutichrn,  Sibokolute,  Glocxenand  An- 
kern j  Tttplereien;  Miuoterieh ,  UeL- 
inflhlen.    Handel. 

Nosh^    Britt.  Eiland,  zu  der  Gruppe 
der  Shetlands  in  Orkney«  Stewartry  ge-  ' 
liOrig.     Es  liegt  im  0.  iron  Braaiay  und 

JSotfa  iMuth.  s.  Nussa  Lauth. 

yojsen,  Sachs  Amt  im  Kr.  Erzge« 
birge.  mit  5  8t.,  59I/2  D.,  5  Vorwerken 
>ond  i8,oüo  E. 

I^osren^  SSch«.  St.  und  Atntttitz,  an 
der  Mnlde,  im  Kr.  Erzgebirge,  mit  i 
Schi.,  dem  alten  Nozzin,  146  H.  a.  i,oao 
B.»  woi/int»*r  5b  Schuhmacher.  .In  der 
Nfifae  die  Ruinen  de*  Kl.  Altzelle. 

P^ostittf  Deuttche«  reichsgrfifl.  Ge* 
echlerht,  welches  gegenwärtig  to  wenig 
•in  unmittelbare»  Reichsland,  alt  eine 
Standesherrschaft  besitst,  nachdem  e« 
seinen  Antheil  an  Rieneck  en  den 
'  Fürst  Colloredo  verkauft  hat.  Kt  ist 
katholischer  Religion,  theiit  ticl^  in  3 
JLiinien,  und  itt  m  Böhmen  und  Schle- 
sien begütert. 

Noto,    r.  Vml  di  Noto.    Die  gleichn. 

St.  lag  anf  einem  «teilen  Berge,  itt  aber 

•eit  1693  dMrch   ein  Erdbeben  verwüstet,( 

'    woran t  die  Binw.    sich  in  14oto  nuotro 

nngebanet  hatten. 

,  Noto  nuovo,  fBr.  36°  SO'X.  32O  45'LSiz. 
St.  in  dem  Val  di  Noto,  mit  1,958  u.  u. 
89OOO  E. 

?fotre  Damt  de  Biron,  Franz.  St.  ii^ 
Dep.  Dordogne,  Bez.  Bergcrae,  mit  248 
Binw. 

Notr*  Dame  dtTAesse^  Franz.  Mfl.  im 
Dp«  Aisne,  Bz.  Laon,  mit  1,^35  E.,  wor. 
Tiefe  Uhrmacher. 

Notte,  Preufs.  Fl.  in  der  Prov.  Bran- 
denburg. Qu  b«i  Sperenbcrg;  M.  bei 
Xöptfoirk  in  die  Spree,  nachdem  ex 
durch  den  Mellenschen  See  gegangen, 
"und  bei  dem  Klantdorfschen  Sfee  tchiff- 
bar  geworden*. 

Nofteln^  Preuf«.  Kirchsp.  und  Mfl. 
in  dem  WettphlU.  Rgbz.  Mflnster,  mit 
8,9r6  E. 

Nitttinghmm ,  Britt.  Shire  in  England 
zwitciiea  16O  lo'  bit  16°  54'  tt.  L.    und  s^ 


U*  bit  53031'  11.  Br., '  im  N.  lork,  im  O. 
Lincoln,  im  S.  JLeicester ,  im  W.  Derby 
zu  Oränzen  und  36,2»  QM.  groft  mit 
162,900  B.  iji  13  St.  und  Mfl.,  168  Kirchtp. 
und  Z7jt^  H.  Eine  weilenföntolce,  gat 
bewaldete  Fl&che  mit  mancherlei  Al»- 
Wechtelungen  und  ergiebigem  Boden; 
•ie  wird  vom  Trent,    idle   und  einigen 

geringeren  Fl.  bewlttert,  und  bringt; 
retraide,  Htllten*  und  Gartenfrfichte« 
Turnipse,. Fntterkriuter,  Flacht,  Holz» 
and  etwas  StU^hoIs  in  dem  «ehr  gelich* 
teten  Sher^rood  Korrett  herror;  di« 
Viehzucht  ist  antehnlich,  und  in  den 
Hügeln  findet  mnn  Blei,  Qalmei,  Oypa 
nndi  Steinkohlen.  Groltc  Mannfaktu« 
ren  exintiren  blof«  in  den  -'St&dtent 
Strumpfweberei,  Baumwollenspinneret 
findci  man  aber  auch  auf  dem  Landen 
Da«  Land  exportirt  Gerat^,  Malz,  Ho* 
pfen.  Steinkohlen,  Bleiweffs,  teideno 
und  baumwollene  Strümpfe ,  Twili  nnd 
Gym,  tendet  8  Dep.  zum  Parliamento 
und  wird  in  6  WapentaJtet  oder  Bezirke 
ein  getheilt. 

yotUnjham,  Britt.  Hauptttadt  dec 
gleichn  Snire,  am  Trent;  gut  gebanet* 
mit  t  SchL,  3  Pfk..  ä,o?7  IT.  und  28,879 
E.  Oekon.  Gesellschaft.  Mnf.  in  «cide- 
nen  und  baumwollenen  Strftwpfettf 
Boinkleidern  nnd  Handschuhen,  weiche 

?,ooo  Arbeiter  besch&ftigcn ,  z  Bieiweift- 
ub.". ,  t  Pei tscheu« chnurfabr,  4  Baum* 
wollentpinnereien,  Töpfereien,  Braue* 
reien.  Handel  mit  Fabrikaten.  Flufs« 
tchifffahrt.  Geburttort  det  Erxbischofa 
Cranmer,  des  KriUkert  Gilb.  Wakefield 
'  -t  1601  und  Rieh.  Arkwright,  det  Erfin- 
ders  der  Spinnmatchine  f  i78t>.  2  Dep. 
zum  Pari. 

Nottcwaif  Nordamer.  Countj  im  St, 
Viririnia,  mit  9,278  B- 

rioudar,  Portng.  Villa  am  MartigaS« 
anfeinem  hohen  Berge,  in  der  Provins 
Aientejo,  mit  1  Kasteile  und  400  H. 

Tiouoi^ny  Frans.  Mü.  im  Dep.  Aisne, 
Bz.  Vervin«,  mit  272  H.  und  2,CKMt,£inw. 
Spitzengewerbe. 

Nova  Berday  Otm.  Mfl.  und  Schi,  im 
dem  Kurael.  Sandtch.  Veidchtterin,  9iit 
Bergwerken. 

Iiiova  Bräganea,  s.  Avtiro, 

NovalaUtf  Sard.  Mfl.  ift  der  SaroT. 
Prov.  Chambery,  mit  1,441  E.  Steinkoh- 
lenpiitten. 

Novale^  .Oester.  Mfl.  in  der  Ventt. 
Dlgz.  Treviso,  mit  2,500  E. 

Novalesa,  Sardin.  Dorf  am  Fvite  de» 
Bergs  Cenii,  in  der  Piemont.  Peov.Suta. 
mit  709  E.  . 

Novara,  Sard.  FroTiBs  im  Hercogth.. 
Hdilano.  Sit  wird  in  die  untere  u.  ooe* 
re  eingetheilt :  jene  zdhlt  1  St.,  117  MH. 
nnd  D. ,  x6  Vorwerke  und  99,686  Binw.» 
diete  103  Gemeinden ,  ii^  Vorwerke  und 
x2S,78i  Ä ,  beide  auf  67,71  QM.  224,467  ^' 
Noyara  ist  die  Hauptstadt.  ^ 

Novara,  (Br.  45©  aö'  58"  L.  a60  jf  31'*) 
Sard.  Hauptsc.  der  gleichn.  Prorint  inz 
Herzogtli.  Milano ,  zw.  dem  Gogna  nnd 
Terdoppio ,  anf  einem  Hflgel.  Sie  ist 
mit  einem  Bollwerke  und  oreiten  Gru- 
ben umgeben,  hat  1  Kastell,  mehrere 
Paläste,  I  Kathedrale,  die  Pfk.  8.  Gaa«' 
denzio  mit  einem  schbileB  Giocksn- 
thurme,  10  Klosterk.,  9  weibliche  Brzie» 
hungsh.  und  12,955  E. ,  die  Seidenwebe- 
rei ,  Leineweberei  und  Glvbereien  na* 
terhalten.    Sitz  einet  Bischofs. 

JSouellara,  (Br.  45O  4g' 45"  L.  s8P  92' 
40")  Moden.  Hanptttadt  einer  Prov.  und 
einet    ei^entn  Hersegthnmt,    m^t  4,07e 
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B.,   di«  S«^d«nwebcrei  and  QIrl>crttoii 
uiCertaftlten.  i  .»     ^ 

7\?o»r#; .  Priin«.  Mfl.  im  Dep.  fthodfe- 
mflntfuBi;,    unweit    der    paraac«,    mit, 

A«OT,    Sard.  St.  in  deni  H««ogtham    —   --   -■  — .,    .™  *,.  ««  vionex.    sm  o. 
GeaM     taiti  fetten  Betgschl.  und  5,572     •»    Wologda    nnd  JarofUW,    im  S    mT 
B.    be]den»pLOn«rei;  Seidt>nbau;    Spedi-     Tw»r  iiti<i  P.ir«,.      ,.^  1«     A.  «",  <»    «» 
tioijhandel;  «tarker  Hand«!  mit  EngU- 
icarn,    HolIüBdiachen    und   Ueatscnen 
Tdch«rn  und  Seide,  Meisen. 


= j/324  K.       Sil: 

Zenf  i  Weinbau. 

Aorz",  0»m.  St  am  ZuMmmenfl.  dex 
Mana  und  Unna«  im  Botna  ^ajidtch. 
Iirka,  mit  i  Schi. 

Novigrad,  0«ster.  St.  an  einem  da- 
I  TOB  benannten  Me«rbQien ,  im  Daimat. 
Ir.  Zara,  mit  i  Schi,  nnd  100  H. 

Novita ,  Span,  Intendantur  deg  Vize- 
mür.  Neuftranada,  welche  unter  dio 
Audienz  von  S.  Fe  gehöft.  Sie  liegt 
xwiichen  Choco,  Antioquia,  Aapasa  a. 
«cm  Aostralo^eane.  Hauptort  itt  S.  Jo- 
«f  de  Novita^  1 

SoufAgorm ,    Ruis.'  Uß»  in  der  P«ln. 

Vowafahrliiza ,  Ru«s.  St.  am  So«,  im 
WUT-  Mohilew. 

SowajaladQ^a,  (Br.6007'  L.50O)  Ru«. 
Ajeifstadt  im  Gouv,  Fetertburg,  an  der 
Welchow,  unweit  deren  M.  in  den  La- 
wf*»««J  unbedeutend.  "Die  Einw.  tind 
■tjitens  SchifTer  uiid  Fischer, 

N^waja  ■  Stmlja^  Rust.  Insel  im  Nord- 

oxMtte,  i^  70  bis  ^  Q.  L.  und  69  bis  78P 

>"•  «•»  4»aKS;K)9  QM.  grols  und  xnui  Gouv. 

Archangelsk  gehörig.      Sie  hat  eine  fei- 

I  »C«  t.  unfruchtbare  ,  holaloae,  aber  wat- 

\  «erwicha  Obterfifiche,    auf  der  Nordseita 

paxiieh  mit  Eisfeldern  umgeben.     Von 

■•' Ujtftc  drs   Oktobers   bif  xiim  Febr. 

S«bt  die  Sonne  nie  auf,    im  Ji>ni  und 

«U  nie  unter.       Man  findet  einen  «e- 

«IzeoenSee,    Steiakohlen,   Bergthe^, 

«Mel-,     Sumpf-     und     Moosbeeren, 

«•OS  und  uieüriges  Gras,    dann    wild« 

Lsche 


Nowgorod^  ßlou/ogorod,    Ragt.  Gonv. 

•:iS?V°Br"  tL^^^   '^•n?"*  ^  S-  M; 

30  n.  Hr.,  Im  N.  an  Olonex,  la  O. 
^-  y^«^«eda^"nd  JaroslaW,  im  s"  ai 
Twer  und  Fskow,  im  W.  an  PskM? 
Sii*"**;!?:«  «ranzend  Areal:  l^?! 
QM.  Ob^rffäehe:  eben  und  wa/d  r* 
ffoden:  im  K  moraetig  und  mit  Mo& 
bedeckt,  im  S.  thonij f  «andig,  strich! 
wejie  schwarxerdf ff.  Gebirge :  Vii*  VvSl' 
daischen  Hügel.  .  feewässer :  wiichowr 
Msta,  Mologai  die  See'n  Urnen',  Beloj7l 
0«e;o,  Wosh.  Klima:  noch  riem lieh 
rjuh.  Produkte;  Getraide^anf,F°ciS! 
w  \V  J*\  ««TÖhnliciieirilausthieX! 

Siy^'^'^^^'V*  ^Ü^'  Volksmengi 
J5i7-  ,?8?:a»  K.opfe;  1796  wurden  57,,7'l. 
mfcnnhche  ßinw.  geiÄitU..  WichmiSS 
rechnet  nur  &n,ooo.  NahrnngsEweiVe  • 
Ackirrbau  und  Viehtncht;  ite  wurde a 
geäiutet  ati  Winterkorn  5^.^an  Som" 
merkor«  1.484,348,  kon.lS^S' «  wSl 
terkorn  547  3^,  «ii  Sommerkorn  iVoeiAu 
Ueber*chur»  blieb  von  beiden  nToSl 
arte»ax8,^Tschetwert.  DiTGewerK 
sind  unbedeutend:  man  findet  Fabrikea 
blo£s  in  einigen  Städten,  auf  dem  "an" 
de  werden  Seife,  Leine  wand  Ta?»hn2 
ter  und  Potaiche%erfertigt  '  AusTugr^ 
Korn,  Flachs,  Hanf,  Hol  *  Kapital  dJr 
Kaufleute  :     7,600.000    Rnbal.     *^SteneJ- 


..^..»v«.  .      Y,vuvt\ßua     xvaoai.        sten»r* 

5,7S3,t»oRub.    Bidthailnng:  in  ,o  ««?/«• 


Jloos  und  uieüriges  Gras,  dann  wi 
Äennthaere,  Bitib^ren ,  Eisfüchse, 
«nne  Füchao,  dae  Meer  hat  Wallfiswuo 
ttttd  m&ncheriei  Arten  von  Robben, 
gnwohner  hat  sie  nicht:  Russische 
.  •••Uhrer  besuchen  sie  jahrlich  der 
i^Md  and  des  Robbenschlags  wegen, 
wwch  den  Meeresarm  Makoschkin 
Jf»r,  der  das  Nord-  nnd  Karische 
S!?  ^«'*»^n<Jet ,  yrird  sie  in  den  grö-. 
hern  lüdiicfaen  u.  kleinem  nördlicheA 
Theü  tcrschaitten« 

n,?^^'P^i»cherskoi,  Ruts.  Kl.  im 
ur«l  Kr.  Brjünsk,  bei  welchem  im 
212?  "i*,  »4'*»iger  besuchter  Jahr- 
JUtfktgebalten  wird.  In  dem  dabei 
'«ftÄden  Dorf  ist  eine  Xnchmf. 

i^J!^**^**  >  Preuli.  D.  in  dem  Bran- 
lilv  '•  *•»*•  Pot««»*«»  das  grölste  der 
•  "*♦  welcha«  ala  eine  Vorstadt  vom 
r«(f(Uin  angeseheji  werden  kann,  210 
ä  "ff  *'.*»».  t,fihU,  und  Zeuchweb?- 
2,51' *wigen  Hundert  vStühlen,  Näh- 
JJ«itabr.  und  andere  Gewerbe  unter* 

ijoie^ftfi^ir,  Rum.  St.  am  Pilica,  in 
»S«I"e  Maaovien,    mit  gg  H. 

Äo'Sk%«  wi^a.^'-  in  dem"Gal. 


Nowgorod^    (Br.  5g»  vf  qo"    I.   jm  ««« 
24" )    R^tt.  H'auptit.'^e^i  gfeichn.  8SuT 
und  Kr.,  an  beirfen  Ufern *d«rWolchowJ 
eine  der  Sltesten  StXdte  dee  Reicht    mie 
12  Krongebäuden ,    62  K,:^  Kl     ,  Ai,  k*^ 
148  fludfn,  und  8,000  E.  (lÄ/Vjofe^Jrr  * 
{rH^^J^"^  Pr|fe,si«^n^SKi^ 
handel  uÄhren.     Sita  eines  ErtbiscW, 
I  S^geltuchmf    (4,op(>  Stück) ,    ,  wFachs: 
bleiche,  X  Lichterzieherei,  i  Ktsiffbradel 
rei,  mehrere  G&rbereieh.        '*""8«>'aue. 

Nowgörodkanal,  Rnss.  Kanal  im 
Gouv^T^owgorod,  welcher  die  AfTta  mit 
dem  Wolchow,  odCr  die  Ostsee  mit  dVm 
KatDischen  See  mittelst  der  Newa  ui^ 
lÄenÄ'.?'    W  angefangen  unS 

«')  RUSS.  Kreisstadt  an  der^efia,  ?i 
ÄÄ^kieT  "***'''  °^*  5,000  B.  5  i.C 
^  Ifowochopersk,  Rust.  Kreitstadt  im 
Gouv.  Woronesh. 

iVowogroit.Kuss.  Stadt  an  der  JTarew 

wn^ll^*  ^A^V*'  ^•^''-  ^^'^-  Augusto: 
wo,  mit  900  IS. 

Noioogrod  JVolynsk ,  (  Br.  icoO  i<c'  L 
4cP  do').  Rus..Kreis,l  dei  Gouv.^o&yn: 
amPrjpetx.  wxjjjn, 

Russ.  Kreisst.  im  Gouv.  Grodno  mit 
kath.  u.  griech.  K.  u.  ß.  '    "*** 

iVort^oj ;  Oi*o2 ,    (Br.  50O  50'  L.  550  -x') 
jLuss.  Kreitst.  am  OskolV  in  dem  (Souv 
Kursk,    mit  3  K.,  402  H.  und  s.ögo  Einw" 
2  Brennereien ,  L.andhandel,  Obstbau.    * 

NowomettOi  (Br.  52042*  L.  4gO«£'| 
Ruts.  Kreisst.  am  Iput,  im  Gouv.  I^c^r« 
nigow,  siemlich  unbedeutend. 

Nowomirgorody  Russ  St.  am  Siniu- 
cha,  im  Gouv.  Cherson,  mit  5  K ,  «r«?  H 
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fftste-SeiMt.  dei  Gottv.  lefc&t»riBotlaw. 

«•la  i»  dem  TonMk.  Kr.  Bi)»k,  mit 
S;«:  n  2,Si  B..  dU  .ich  vom  Hütten- 
CTa  und  Fuhrwesen  nÄhren.  -  •     o, 

SLus«.  Kreitetadi.Äm  See  Fodto ,  lu  dem 
Sou^.  P.kow;  »iemlich  dorfmäUig. 

•chen  der  WortkU  und  ^eni J^olu.Jro. 
3.750  B. 


^Nf^wo9rh  CBr.  580  gg'  L.  ^o  40')  Rust. 
Areii««:  en  ier  Nenitscha,  ä  Gouvern. 
TuU,  mit  i$6  H.  und  559  B. 

^^^S^wowieia,  Oe»ter.  D.  im  Gali«.  Kr. 
2I0CXOW,  mit  3  guten  Schwefelquellen. 

Binfl,  dir  Narew  in  die  Weich.el,  mit 
1  K.V  130  H.  und  810  B.  Mähe  dabei  lieft 
die  i^euung  Mödlin  (1.  4-  Artik.). 

Nowydworj  Rust.  St.  in  der  Provin» 
BialTitock,  mit«  H.  und  a«  B. 

'  d«m  Gali«.  Ki.  Sandec,  ata  Dunaiet». 
Nora,    Span.  Villa   an    der    Ria    de 
Koyl.ittderVoY.  GaUcia,    mit  einem 

^^""Sora,  Span.  Fl.  in  «er  Prov.  Cata- 
lUna,  weicher  deip  jjfobregat  tuflllt. 

Noral,  Fran».  MR.  am  Meere,  im 
Den  Äorbihan,  Bz.  Pontivy,  mit  iio  H. 
SnlfifioBinw.    Kleiner  Haven. 

yoyal  sur  VllaiM,  Ftjmi,«.  Pfd.  an 
der  vfiaine  von  75  H.  und  Kirch.p.  von 
5,So  E  ,    im  Dp.%e-Vilaine,  B*.  Ren- 

"•VÄ"Ä  58^-- «°  30')  i'^^^^^^^ 
8t.  am  Serain,  im  Dp.  Yonue ,  Ba.  Ton- 
ierre;  ummauert,yit  5Thor*n.  i  Schi., 
1  Pfk  ,  I  Hosp. ,  284  H.  und  i,9§4  Binw. 
BaimwoUens&iJneMi,    StrumpKtricke- 

Franx.-'st.  am  Verse,  im  Dp.  pise.  Bea. 
Compi^gne,  ummauert,  mit  4  T^hOrcn, 
,  Kat^ilSrale,  10  K.,  i  Ho-P.,  «•J»"«* 
Vont. ,  1,500  H.  und  5.6g9  B.  Musselin- 
wehere^  /Strumpf  f. firT  Hntmacherei; 
GÄrbereien.  Handel  mit  Korn  u.  MehL 
Geburtsort  de.  Reformators  Ch»»^»» 
t  15^3  ^^^  ^^'  Malers  Sarrasin  f  1660. 

Notar.  Franc.  Pfd.  im  Dep.  Nieder- 
loire,  Bx.  Chateaubriant,  mit  2,051  Ein- 

^^^NoUroY,  Frant.  St.  auf  einer  Anhö- 
he, am  Ain,  im  Dp.  Jura,  Bex.  Poligny, 
-.iV  »^chl  .1  Pfk.,  147  H.  u.  825  B«  v»är- 
berVien;PaJieJmühfe.  Nah.  Wi  da. 
For t  S  Anne.  Gebnrtsort  de."  RechU- 
gelehrten  Job.  Chappuis. 

NoMtaM,    LuÄa.  Mfl.  mit  lebhafter 

^°%*Ji?i/,  Fran*.  Mfl.  im  Dp.  Nieder- 
charei^te,  Be».  S-  Jeon  dyVnjeTy,  an  der 
Boutonne,  mit  1O6  H.  und  528  B. 

Nulfien,  Afrik.  grolse  Landschaft  »w. 


bis  «o  ö.  L.  und  13  bis  a*o  n.  Br  ,    im 


,  im  U.  an  das  Rotbo 
lÄier.  im  "5. 'an  Habesch,  und  im  VV.  an 
sidaA  gränxend.  pi*5, ,7«'^**  «»?^'*'*°*; 
Land  sShliefst  grofse  Wüsten,  aber  auch 
fruchtbare  Striche  ««»»die  ^on  dem 
Sil  Bahr  el  Abiad  und  Takozae  b*?was- 
JUt  werde»}  selbst  die  grof.e  Wüste 
v?n  iTabien  'zwischen  Syne  »»d  Goo», 
und  die  v0n  Babiuda  Müd  ni«ht  ohno 


Nur 

Om«»«    «nd^w»^tii  Tdn  fii(ontiBch.om 
Arabern  bewohnt.     Hauptprodokte  sind 
Durra  und  Tcf,  die  Carealie^  dieser  Ge-     , 
gendea,  Roggen,  Gerste.  Tabak,  Melo- 
nen, Zuckerrohr,  Sennesblätter,  Flach., 
Bambus,  Wein,  Snndel-  und  Ebenholt» - 
Datteln,  Tamarinden,  Domibäume,  De« 
lebbäume,    Gummi,   Kameele,  Pferde, 
Rindvieh.  Schaafe,  mancherlei  wilde  u. 
reilseude  Thifcre,  Gold,  Silber,  Schn^er- 
gel    zum  Poliren    der  Edelsteine ,    der 
Eier  und  in  Seilan  einzig  ist.       Haupt- 
ausfhhr  besteht  in  Sklaven,,    Goldsand, 
SennesblÄttern,  Schmergel  u.  ..  w.      Em 
wird  ^on  mancherlei  Völkern  bewohnt: 
Nnbiern,  Mekorrahs,    Barabra^,  Schil- 
luks,  Arabern  u.  Juden.    Die  vornehm<^ 
sten    uns    bekannten  Provinzen    dieser    * 
Land.chaft   liegen    sämmtlich    an*  Nil. 
Dahin  gehören    1)  Mari»,    ein  Gebirgs- 
thal,    dessen  von  Makorrah  abhängifer 
Gouverneur  den  Titel:    Herr   des    Go- 
birgt  führt,  mit  der  Hptst.  BedschriBsoh. 
Hierher   gehören    die  Distr.  Obermaks, 
wo  man  den  Schm'ergel  gräbt,  und  Sak- 
luddh,    wo  Oliven  und  Baumwolle  be- 
bauet werden.       Die  in  dieser  Provins 
herrschende    Sprache    ist    die   Marisy- 
Sprache.     2)  Makorrah,    ein  Staat ,  dec 
von  einem  von  den  Nnbiern  ganz  ver- 
schiedenen Volke  bewohnt  wird.       Di« 
Hauptstadt  ist  Donkolah.      Hier  findet 
man    im  Nil    sehr    grofse    Flulspferde.  ^ 
Das  I«and  ist  fruchtbar  und  wohibevöU 
kert.    Die  Einwohner  sind  Christen.    3) 
Aluah,  ein  Königreich,  in  dem  sich  der 
Nil  in  7  Arme  theilt,   mit  der  Hauptst 
Suiah.     Sein  Beherrscher  ist  mächtiger, 
als  der  von  Makorrah,  und  herrscht  de- 
spotisch. .  4)  Kanem ,  ein  Rnch  am  Nil 
unter  einem  Könige,    der  ein  Mohame- 
daner  ist.    5)  Sennaar,  «in  Reich,    wel- 
ches man  nicht  mehr  zu  Nubien  rech-    , 
Ben    darf.       Ueberhaupt    i#t    das  Land 
nicht  so  entvölkert  und  Öde ,    al.    man 
bisher  glaubte,    und  bat,  doch  blofs  #& 
den  Flüssen,    sehr  angebauete  Provin- 
zeA    (  nach  Quatremdre  Memoire  sur  In. 
Nubie).    Das  sogenannte  Türkische  Nu« 
bien  ist  ein  Theil  von  Aegypten. 

Nubier,  Afrik.  Volk ,  welches  einen 
Theil  der  Landschaft  Nubien  bewohnt; 
Neger  mit  wolligem  Haar  und  platter 
Nase ,  doch  mit  nicht  wid**rlichen  Ge- 
sichtszügen. Sie  sind  Jakobschristen, 
und  haben  ihre  Bischöfe,  die  vormals 
H<»rrn  de.  Lande,  wareh.  Ihre  Sprach« 
klingt  angenehm  u.  unterscheidet  sich 
von  allen  benachbarten.  Die  Beschnei- 
dung ist  bei  ihnen  Sitte.  Sie  machen 
den  grofse rn  Theil  der  Bewohner  von 
Aluan .  Kanem  und  Sunnaar  aUs.  Di« 
Makorrahs,  die  in  Makorrah  und  Mari, 
wohnen ,  sind  von  ihnen  verschieden, 
doch  ebenfalls  Christen  und  reden  di« 
MarisVsprache.  .  ^  ^ 

Nublada,  eine  der  ungewissen  In- 
seln im  Australozeane ,  zwischen  den? 
Sandwichinseln  und  Amerika. 

Nuddea ,  (Br.  230  «'  L.  850  24')  Britt. 
St.  in  der  Kalkutta  Prov  Bengalen,  am 
Jellinghy  und  Kossimbazar,  mit  1  Bra- 
ninenseminar,  Haaptort  eine,  beson- 
dern Distr.,  der  764,000  B.  zählt. 

Nueil  sous  Passavant t  Fran«rMfl.am 
Layon,  im  Dep.  Maine -Loire,  Bz.  Sau» 
mur,  mit  310  II.  und  2,oro  E.  ^     ,. 

Aärnbirg ,  t  Br.  49O  27'  8"  L.  280.45' ) 
Baier.  St,  und  Sitz  eines  Landger.  von 
44/4  QM.  und  49,4W  E»  i«  RezatTcr.  Si« 
Ijigl  an  der  Pegnuz  auf  la  Hügeln,  ist 
«üt  Mauern    n&d   Graben     amgeben. 
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lihlt  %  Vorst.,  8  TboYe,  und  «Bthllt  «fe^ 
1    linem  FlXchenraume  von  67*443*196  QP> 
,   (öffentliche  Pltttze,     190    Strarien.    16 
•  Brflck^n ,  5  luth.  Pf k.,  3  andere  laih.,  t 
ref.,  1  kath.  K.,   vielf  milde  Stiftungen, 
4,5»  H.  und  27*000  ^.      Oai  Schloff  oder 
t&  Barg   ( vormals  Sitz  der  Barggrafen 
ton  Ndrnberg  ;  dar  Rathh^  lehensuvür* 
dig  weg«n  seiner  Gemälde ;    die  Sebal- 
,   dosk.    mit    ihren    Glasmalereien;    die 
grobe  Lorenxk. ;    die  Pennt  oder  Ban* 
fiof;     der    Johanniikirchhof    mit    den 
Grabmfllem  Albr.  Dflrer»,    Wilh.  Pirk- 
ktimers  untl  Hans  Sachsens;  HansSach« 
'   sens  Hans :    das  Schanspielh. ;    Gymna- 
'  lium;  Aealinstiiat;  ig  Stahl-  11.  6  Frei-, 
iksth.  and  1  Finde!-  und  Waieenhant- 
'   icbalev    die  Mal<^akademie,  Zeichnen- 
schale  nud  Bildergallerie;    die  Stadtbi- 
blioibek  mit  vielen  Inkanabeln ,   5  Kir- 
cbfo  and  Privatbibliotheken,  20  Privat- 
kanstiamminn^en;    die  Fraueoholzsche 
£un«thandinng ;      die  Femboschen  und 
^hneider  -  VVeiaeUchen    liandcharten- 
•fficinen :  Künstlerklab ;   2  Freimaurer- 
logen ^     Gesellschaft    zur    Beförderung 
,  vsterl.  Industrie;    Gesellschaft  des  Peg- 
De«iachen  Blumenordens  (seit  16^).    Mf. 
nad  Fabr.  in  Messing- ,  Stahl  -  n.  Elsenr 
draht,    Spieeeifolie ,  Ei^enwaarcil ,  ku- 
pfernen Gofälsen,  geschliffenem  Glase; 
Aothschmiedearbeiten  aller  Art,  Drechs- 
leurbiri*  :i;  Spiegel-,- Saiten   ,  Nadeln-, 
.  Farben    ,     Siegellack-,     Tabaktfabrik ; 
mnsik.  und  mathem.  Instrumente ,    Pa- 
pier, Rapferetiche ,    Nürnberger  Spiel- 
«aven;       Nürpherger     Pfeiferkochen. 
Eaadelsappellationsf ericht ;  Bankoinsti* 
tut;     Handeisvorstand;    309  Kauf-  und 
Handelsleute,      2    Wechselseiualen,      4 
I   Waarenserisalen  ,     aS' Weinbändler  ^^    54 
Bierbraaor,  lo  Hefner.     Gute  Polizeian- 
'ittJt'n,  Siralsen Pflaster,  nächtliche  Er- 
(  ieachtang;    11    Romhäuser;    Salzmaga- 
Ua;   die  Fleischbänke  an   der  Pegnitz; 
<0  Gasthöfe,    2  Kaifeeh.,    14  Weinschen- 
l*a,  400  Bierh. ,   3  Methsohenken.       Die 
Vorst  W  «hrd  mU  1  Pf k  ,  227  H.  u.  1,717 
E-,   die  Vorst    Gostenhuf  mit  i  Pfk.,  150 
B.  and  1,22';  E.      Geburtsort  der  Dichter 
Melc  ior  Plinzing  +  U31   n.  Hans  Sachs 
1 1576,  des  geleHrten  Malert  Alb.  Dürer 

f  U28-  '^ 

mriingttty    (br.  48«  37'  56"  L.  26°  «' 

Sn  Würt  St.  und  Sitz  eines  O.  A.  in 
«r  L.  V.  Alb,  ütit  1  ^.,  I  gu<en  Schule, 
B^d  J.3J8  E.  ,  die  sich  vom  Feldbau  und 
Gewerben  nfihren.  '  Man  verfertigt 
Kkön^  Arbeiten  in  Pkrlmatt?r  und  nau« 
likaliscbe  Instrumente,   nntafhält  auch. 

1  Dfiehelbohrerei. 

Nutva  TabarcaiS^^n»  Villa  adf  ei- 
ner Imei,  "  in  der  Prov.  Valencia,  mit 
l^  E     Eipartofabr. 

Attg«,    Russ.  Fr.    im  Gouv.  Xrkutk. 
welcher  der  L.^na  zufällt. 
^    Naghz,      8r.  3f»^i7' I..  87^7')  Kabul; 
St.  am  Kamnl .  Hauptort  eines  Distr,  in 
dir  Prov.  Kabul. 

Nui'sMabad^  (Br.  2^39'  I^.  9«i°55')  Britt. 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.  Delhi ,  mjtieiu 
twischen  Morästen,   aber  regelmäfsig  a. 

fnt  gehamet;  Mittelpunkt  des  Binncn- 
•Jlfiels  70M  Lahore.  Kabul  und  Kasch- 
aix'mit  dem  O.  und  S.  O.  von  Hindo- 
t-%1,  de«S'>n  Gegenstände  vorzüglich 
Jl'^lz,  Bambusrohr,  Eisen,  Kupiex  und 
Xnkai  sind. 

_\a/ij,    <Br.  47O  10'  L.  220  28*)    Franz, 

'    g>  JU)  Oep.  Cöte  d'or,  Bez.  Beaune,  am 

«u*4m,  mit  2  Tboren,  2-  Vorst.^  i  Pfk., 

2  U  5p  ,  500  H.  und  2,541  Einv7.    Papier- 
(^c?g.  StAt.  Handwörterbuch ,  IL  Bd» 


Kos 


m 


mflhl«.  .Vaterland  «inei  d«r  btlatea 
Burgunderweine. 

Nuitf ,  AustralkÜf  te  dea  grofsen  Au-  • 
ttralkontments  vom  Kap  Naits  bis  zs 
S  Firanzinseln.  Hier  ist  die  Baf  da 
rEs^(irance  unter  »5^34'  35  '  «•  L.  und 
330«'  ir'  s.  Br.  ^SS  Kit  ein  trauriges 
einförmiges  Anlehen.  Vor  ihr  liegen 
die  Groupes  de  POuest.  de  TSst,  di* 
Ile  du  Milieu  «tnd  die  Xle  du  Sad  •  Est. 

Nukf  Russ.  Eiland  an  der  Küste  und 
«um  Gouvem.  Esthland  gehörig. '  Es  ist 
klein  und  hat  Schwedische  £. ,  die  sich 
"vom  Ackerbau,  Viehzucht  und  der  Fi. 
acherei  nähren. 

Nukahiwa,  ItU  dt  Saug,  Australitt» 
eel  unter  2020  47' 45"  l*-  und  8^57'  »•  B«"., 
zu  der  Gruppe  der  nördlichen  Marque- 
•as  oder  vvashingtonsinseln  gehörig. 
Sie  hat  15  M.  im  Umfange,  beiteht  aua 
nackten,  schroffen,  gröfHentheils  unzi»- 
gflnglicben  Felsen,  awisch^n  welchen 
sich  frachtbare  and  wasserreiche  Thf'- 
1er  ausbreiten ,  erzeugt  Brodfmcht ,  Ba- 
nanen, Yams,  Bataten,  Zuckerrohr,  Pa» 
piermaulbeerbänmer,  mancherlei  Pal- 
men und  '  andere  Australvegetabilien, 
hat,  aufser  Schweinen,  Hahnern,  Fi. 
sehen  und  Schaalthieren,  keine  ander« 
nutzbare  Xbicre,  und  wird  von  gut  ge- 
bildeten   Australindiern,'     die    fast    so 

?r"^«  ^T^^®,  ^"''**P**'^  "*>d»  bewohnt. 
Ihre  Zahl  schätzt  Krusenstern  auf  ia  000. 
Sie  haben  Priester,  also  eine'  Art  von 
Aeligion,  und  stehen  kexnetweiu^  auf 
der  untersten  Stufe  der  Kultar.  Dia  In- 
sel wird  in  mehrere  Distrikte  ein<«- 
theilt,  d^ren  jeder  einen  Häuptling  an 
der  Spitze  hat(-  aber  die  Macht  und  das 
Ansehen  dieser  Häuptlinge  ist  änlserst 
gerin-e.  °  .     ^ 

Nule»,^  (Br.  39048'L.  16O44')  Spam 
regelmäfsigt  Villa  in  der  Prov..  Valen- 
cia ,  mit  4  Thoren  und  5,5^  E.  In  ei- 
nem nahen  Kalkf^lsen  sind  500  Höhlen 
tu  Kornmagazinen  eingehauen. 

Nunia,  Osm.  D.  am  Tiger,  indem 
Pasch.  Mossul,  wo  das  alte  Ninive  ge- 
ttanden  haben  soll.  ' 

JVttr,  Russ.  St.  am  Binfl.  des  Nuiczft 
in  den  B>ag,  in  der  Pöln.  Woiw,  Plock, 
mit  70  H.  und  269  E. 

Nura  j  Parm.  grolf er  Mfl.  «wischen 
..dam  Nura  und  Zena,  in  der  Prov.  Pia- 
cenza. 

Nurnagur,  (Br.-  «30  45'  L.  io8*  4*') 
Brltt.  St.  in  der  KalkutU  Prov.  Ben^a- 
den,  Dittfr;  Tipperah. 

JSiurpury  (Br.  33»  12*  L.  93O  41')  Hlnd,, 
St.  in  der  Provinz  Labore,  zu  den  Be- 
•itzusgen  der  Seiks  gehörig.  Sie  liegt 
auf  einem  Hflgel  und  treibt  anaehnu- 
ohen  Handel. 

NuscOf  Siz.  St.  in  dem  Principe  ulte- 
xiore,  mit  1  Kathedr.,  3  Pfk.  und  S}^77  E. 
Silz  eines  Bischofs.      ^  *  '' 

Ndstauy  Noiislato,  Oester.  Mü  im 
Mähr.  Kr.  Brunn,  mit  i  ref.  Beth.,  106 
fl.  und  926  B.  ^ 

Nuspalu,  kleine  Australeilande  auf 
der  Küsie  von  Neu^inea,  unter  i/^oPa' 
ö.  L.  und  o<»  19'  1.  Br. 

NuMsa  Lauth,  Nied.  Eiland  in  dem 
Oestiichen  Meere,  zu  dem  Gouv.  Am- 
boina  gehörig.  Es  ist  klein,  aber  reich, 
an  Nelken  und  zählt  4,ooö  ßew.,  wovon 
die  meisten  das  Christenthum  ange- 
nommen haben. 

NufsHorfy  Oester.  D.  an  der  Donau, 

im  Lande  unter  der  Ens,    V,  U.  \V.  VV. 

und  Kirchsp.  von  2,000  fi.,    mit  mehre> 

ren  Fabrikitnlagen  u.  einem  iiandnngfl- 
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«lau*  fftr  ^i«  Schiftty   di«  »ach  Wi«n 

•  Nuft^ralfudt  IB**.  200-56'  1^.93930') 
Hiafl.  St.  In  der  Fror.  Berar,  dea  Berat- 
saahrattea  gehörig. 

^uMSwrpur.jBr.  «5°«'  ^-  ?^<^ 
Hiad.  Sr.  am  Shindu  und  Hauptort  ei- 
nes «Uichnam.  unabhäaaigea  Fttntea^ 
ihaaii  in  der  Prov.  Shiad. 

Nuftlocti.  Bad.  Mfl.  im  Neckar  B.  A. 
lOberhieidelberg,  mit  3  K.,  xgo  H.  n.  r,336 
lünw 

mntar,  (Vit.^o  20'  26"  L.;po  31' 46") 
Oefter.  MÜ.  in  der  Slawoa.  Gtsp.  Syx« 
jBien. 

Nutk€i  Preuf^.  F4.  in  der  Prov.  Bran- 
denburg. Qu.  bei  JÜterbogJt,  M.  bei 
Potsdam  in  die  Hav«l.  An  demselben 
der  NntäekaaaX  cur  Trockealegung  der 
Wietea. 

IfutkaMund,  Norilameiak.  belcanntc 
Bai  auf  der  Nordwestküste ,  bei  der  la- 

J      -  r  25iOaf  39" 

An  derlei- 


•el  QuAifra  Vanconver,  unter  251O  a*  39" 
ö.  L,?nnd  4qP  55*  ift"  «•  ^«:  ^*^  deriel- 
ben  hatten   die  Britten  eine  neaerdingt 


.^«^..-  * .^ „        Sie    wird 

Aflnfig  von  Nordamerikanem  und 

ftandwiclisiniulÄner»' besucht. 


ufgecetoene  Niec^erlasinng. 
fetzt  hfl 


Nrbrt  Bast.  Hütten  ort  im  Gouvern. 
Finliid,    mit  1  OUibti 
•ehr  oettXchtlich  war. 


mit  1  Qlatbtitt«,    die  vermalt 


Nr^au ,  t.  Nidau. 

Nyebm-g,  (Br.  55O  18'  40"  L.  aß«  08' 30") 
Dan.  St.  in  dem  Fjen.  A.  S wendborg, 
auf  der  Ostseite  der  insel,  am  groisen 
fielt,  mit  17  Stwtf^en,  i  K.,  «90  H.  und 
c;Mo  E.,  die  vf>m  Ackerbau,  Branntwein- 
ikrentren  und  Gewerben  leben.  Haven ; 
Handel  nach  Kiöbenhavn:  Ueberf^hrt 
nach  Kursor.    Schiacht  von  165p. 

Nrek,  Necktnrnurk,  (Br.  47^  35' 50"  I*. 
a4»io'3ft^)  Oeeter.  Mfl  in  der  Ungar, 
^esp.  Oedeaburg,  mit  l  kalheh  K.  u«id 
Weinbau« 

Bin  St.  am  Guldhorgssund,  auf  der  I»- 
felFaHter,  im  Stifte  und  A.  Laaland, 
mit  j  K.,  4  Hoap.,  1  lateia.  Sch»l«,  3 
Dün.  Schulen,  213  H.  «nd  1,079 ^. ,  die 
▼on  Branntweinbrennerei,  Ackerbau, 
Schilffahrt  uad.Handal  leben.  fiaTen.{ 
lichiffswerfte, 

Nrhamm,  Schwed.  Ha^va  an  d«T 
Ijuiinabaoht,  im  Ltin  Gefleborg,  den 
^c  Norl€ndi«chen  Schiffe  an  betucli«« 
^.eg«n.  Uer  Bingaag  iat  schwierig, 
ionit  ist  er  sicher. 

Nrtr  -  Bathor ,  (Br .  47O  jt'  «»"  *-  35^ 
5'  m^')  Üester.  Mfl. -in  der  tingar.  Oesp, 
i9«aboIcs,  mit  1  ref.  K.  und  i  Minoriten- 
Idoftter 

I^XirtgyhazV,  (»r.  4^  «J*  46''  %?  39^ 
M'  Iß")  üester.  Mfl.  in  4er  Ungar.  Geso. 
9sftbolca ,  mit  1  Jcath-,  X  tuurten«  a  XalJi. 


ohd  t  ref.  &.  und' 8.066  Eiaw. ,  die  vatUL 
Acker,  und  Weinbau  und  Gewerbexi. 
leben. 

JV/JterlrJrt  (Br,  63O  31'  38")  ^tusiScjs- 
«tadt  im  Gonv.  Tinland,  mit  810  B.,  di« 
Handel  mit  Thcer  treiben  (90,000  Ton- 
nen).' Der  Haven  liegt  Va  M.  Tön  der 
Sudt  bei  der  M.  des  Lappaiaki  ^ 

NykSping^  Schwed.  Lin.  welches  de« 
westlichen  nad  gröfften  Theil  der  Prv. 
Südermanland  ausmacht,  66  Schwrd.  Q. 
M-  ftihlt  und  7  St.,  3,337  H9fe  u.  98,70s 
B.  eathXh. 

Nyki^Vingj  (Br.  5?'  45'  »S!'  L-  3*°  V* 
d")  Schwed.  Stapeletadt  aa  einem  Busala 
der  Ostsee,  im  gleicha.  14la.  Der  Plufe 
Nyköping.  sondert  sie  in  den  östlichen. 
und  westlichen  Theil  ab.       Sie  ist  gas 

Sebanet ,  hat  gerade  breite  Strarsen ,  S 
..,  I  Laxareth,  1  Hosp.,  ijgimz  verfalle» 
nes  Schi,  und  2,380  E.  Sita  des  Lend- 
höfdings.  M«ssiof fahr. ,  Papierfabrik» 
Stflrfcelabrik.  Verschl&mmter  Haven  ^ 
Handel;  Schifffahrt  mit  6  Fahne ugea 
von  184  Last. 

Nylandf  Russ.  Provinx  im  Gouvern. 
Finland,  ^iio  Schwed.  QM.  grof«,  mit 
ii$,ooo  Binw.  Sie  liegt  lüngs  dem  Vinni« 
sehen  Meerbusen,  hat  mehrere  klein* 
See'n ,  aus  deren  einem  der  Kymmen* 
hervontrdmt ,  und  erteugt  Korn ,  Ho- 
pfen und  Holt,  hat  auch  gute  Vieh- 
sucht  und  Kupferminen.  Seine  Bewoh^ 
ner  sind  Pinen.  Zu  welchem  Hu»«« 
Kreise  .diefs  JLand  gegenwflrtig  gehbre, 
ist  niciu  bekannt;  unter  SchwediAher 
Herrschaft  war  es  unter  die  Lfine  KiM- 
nenegftrd  und  Tawastehuus  vertheilt» 

Nymphenburg ^  Baier.  königl.  Lnse- 
»chlols  im  Isarlandger.  München,  mit 
dem  Hirschgarten. 

Nyon»^  «.  Nionf, 

yysloty  Sawlinna.  (Br.  Sl©  ßT  7"  i. 
JX^  38'  3o'0  Rtts«.  Kreis  St.  am  See  Hap« 
WTen,  im  Gouv.  Fialand;  fest,  mit  40 
H.  and  loo  Biaw.  Unbetrüchtl.  Kram> 
haadel.  '  - 

,  Njrstaä,  Russ.  Se'eit  im  FInItad.  Kr, 
Abo,  mit  i,JU5E.,.die  Lelnea-  u.  Wölb- 
Weberei  und  Strom|»fstrickerei  treiben'» 
Haadel  mit  hölzernen  'Geschirren ,  Vik«* 
tualien  und  Leinewand.  Haven.  Prie-- 
ilen  awischen  Rufsland  und  9chw«de|!i 
I7ai. 

D&n.  St.   auf  der  l«»el  «ad  im  A.  JUaa- 

Uad  des  gleichnam.  Stifl«;  mit  i  K. ,  t 
Hosp.,  148  H.  und  690  B.  H«ven;  Ueber- 
fahrt  nach  Heiligenhaven  in  Holstein  ; 
Schi&fahrt;  Koraatufuhr  <)llhrlich  X7«poo 
Tonaen  . 

Nyuiaf,  Gai9y  (Br.  47O  o*  i«'*  L.  54O 
25<  s««)  Oester.  D.  in  der  Uitg.  Gespgn. 
Wieselbarg,  »it  Weinbau, 
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0,Vnm'  Hfl.  im  Dp.  Ozne,  Bt.  kt* 

ftnuii,  mit  i^ooD  E. 

Oaka,(Br.  239  14'  L.'8?^  1S'>  Qiädoit. 
St.  nad  Hanptort  euies  DistrikU  in  dw 
pTOT.  Gaxlinte,  die  von  barl>aritchcn 
Wäger««  bf wohnt  wird. 

Oukinßham ,  Britt.  Stadt  un  Bmmer« 
broek,  lA  der  Engl.  Sh.  Brook.  mit  x 
Hoip.,  I  Preiaciiale,  Seidenmühlt,  G«-' 
scwebtrei  and  Wollhandel« 

Osxaca^  Span.  lateadantar  des  Viz»- 
königreicht  Neuspanien  •»  1^600,99  QAC. 
froXi,  mit  534,87>  tt.j  eine»  der  reizen d- 
nen  Länder  dea  Erdtheils,  das  sich 
iaxth.  Schönheit  und  Gesundheit  des 
Xlimi^  durch  Fruchtbarkeit  des  Bodens, 
durch  Reichthum  und  Mannlehfaltij(- 
Uit  seiner  Produkte  auszeichnet.  Der 
Cnro  de  Senpnaltepec  ist  der  höchste 
Berg.  Die  Intendantur  enthält  a  Ge- 
kitgtl&nder ,  Mlieteca  und  Tzapoteca,  u. 
hat  allein  die  Koschenillenkultar.  In 
dsnelben  Ü^ßt  das  ^Majorat  der  Familie 
Toa  Hernan  Cortez ,  welches  aus  4  YiU 
Iti  iBid  40  D,  mit  I7»700  Unter  Khanen  be- 
ttet. .  ^ 
Ooxae«,  Span.  Haupts t.  der  gleichn. 
Heaipaa.  Intendantur ,  mit  st4}4flo  Ein- 
mknern.                                  ... 

Obf  Rnss.  Strom  in  Siberien,  Sein« 
Qb.  liegt  in  der  Schinesischen  Soonga- 

'  ni;  unter  si^-Br.  durchbricht  er  daa 
Altaigebirge,  ▼ereinifft  sich,  nocH  immer 
nater  dem  Namen  Bija,  den  er  doch 
ftQr  in  Rufsiand  hat ,  mit  der  Katunja 
L  setzt  dann  alt  Ob  «einen  JUauf  durch 

^  iic  ganze  Breite  von  Siberien  fort. 
«eine   grölsten     Nebenflfisse     sind    der 

[nächtige  Irtiach,  der  Tschasytsch, 
Aiej,  Sofsloa.  Xschumitsch ,  Tschulrm, 
SetandWoch.  Vom  Einfl.  deslrtisch 
u  bis  Troizkoi    bildet    er  einen  unge- 

.  ueütsn  Strom ,  dann  theilt  er  sich  in 
aehrere  Arme  ,  und  ergielst  sich  lang- 
Uffl  and  ruhig  über  ein  steiniges  und 
flöhet  oder  tnoniges  ijnd  mergliches 
Bett  fortschreitend  unte^öT»  Br.  und  86° 
L-  nach  einem  Laufe  Ton  468  M.  durch 
4in  meerähniichen  Obischen  Busen  in 
Ml  Eismeer.  Br  ist  schiffbar  fast  von 
tfisem  Ursprünge  an. 

Obaiit:  Britt.  Mfl.  in  der  Skot.  Shire 
Arijle,  Distr:kt  Lqrne,  am  .Meere,  mit 
{fooB.  SchiHhau,  Holz-  und  Küsten- 
nndel,  Fischerei,  MÄrktverkehr ;.  guter 
HaTcu , '^aber  ohne  ordentlichoii  Xan* 
jnngfplatz.  In  der  N$he  merkwürdige 
wger  von  Puddingsteinen. 

Obedaeh,  Oester.  Mfl.  in  dem'Steyri- 
•«asa  Kr.  Judenburg ,  mit  1  Schi.  Ro- 
mibach,  140  H. ,  i  Eisenhifmmer  Und  i 
»flsjnschmiede.       Auch  wird  hier  gut«' 

!  AApferwaare  verfertigt. 

I  Ober^  Preufs.  Fl.  in  Schlesieri.  Qu. 
los  dem  Schlawersae  ; '  M.-  bei  Tschi- 
ClMrzig  in  die  Oder. 

Ob€r&rrpUn,  *.  Saii, 
^  Oherulhenser   Komiiat^    •  Fels6  ^efcp 
i^srm,    Oeeter.  Gespanschaft  in  Sieben- 
Jtrgen,    ans  verschiedenen  zerstreueten 

I  otjuicen  bestehend,  nach  Lip^ky  3o,«p> 
Jach  Marienburg  19  Qi\f.  grols,  gröls* 
{»aiheils  von  Wlachefi,  dann  von  Szek» 


^hq,    Sachsen  und  Magyaren  bewoHnt. 


Schweineil  7,Ma  und  aa  Bienenatteken 
^^  Stflck.  Die  Volksmenge  ist  nicht 
belunnt :  1766  zählte  man  in  beiden  Al- 
benser  Komitaten  allein  04,409  Wlajchaa. 
Er  anihfilt  5  Prozesse.  ^ 

Oheralmy  Oester.  Hfittenort  in  dem 
l^ande  «b  der  Bus,  Kr.  Salzburg,  mit  x 
schönen  K.  und  einer  grofsen  Siessing- 
hütte, die  44  Arb.  beschäftigt.       ^ 

OberammersaUj  Baier.  groTses  D.  im 
Oberdonanlanoger.  Schoagau,  mit  lag 
H. ,  dessen  Binw.  viel  künstl.  Schnitz* 
werk  und  Holzarbeiten  verfertigen  und 
ausführen. 

Oberamttaiti  Hess.  Mfl.  im  Starke«- 
b«rg.  A.  Lichtenberg,  mit  1,^  £inw., 
9  Mühlen ,  i  Bisenhammer  und  i  Walk- 
mühle. Gtburtsort  des  Dfcht«rs  und 
Philos.  G.  Ch.  Lichtenberg  'j-  1799. 

Ohtraula.,  Kurhess.  Mff.  nn^i  Sits^i« 
nes  A.  von  263  H.  und  i,c27  £. ,  in  der 
Frov.  Hersfeldi  er  tMhlCiit  H.  nnd  MS 
Einw. 

öh€rb€r»GhkowiiZy  Horhi  Befskowiee^ 
Oest«r.  P.  im  Böhm.  Kr.  Rakonitz  und 
Hanpto^  eineV  Hcrrrschaftt  >ait  1  prich« 
tigeu  Schi.,  Park  und  FaMMUBf arten  u, 
4Ö  H. 

Oierheuthen,  #.  Beutfun» 

Oberbranna,  £r«nna , '  Oetter.  D.  im 
Böhm.  Kr.  Biczow.    mit  1  Schi«,  1  Pfl^, 

^  S*^Ä;»  P^  ^*  ^'^^  *»4**  ^-  X-einewand- 
und  XÜchelmr. 

Oberbronnf    Franz.  Mfl.  in  dem  Dep.  - 
Niederrhein,    Bez.  Weissenburg,   mit  c 
Schi,  und  1,4^5  B.       Fandart  .von  guter 
Faianzeerde.    _, 

Oherburgy  Oester.  Mfl.  5m  SteYr.  Kr. 
Cllly,  «au  X  prächtigen  K.  und  130  H. 
NAhe  dabei  did  berühmte  Wallfahrtskr.. 
zum  h.  Xaver. 

Oiftreana40',  9.  T^rk. 

Oberezerkwtf  C€krhoitzj  Lobwkir- 
ehen^  (KsstM*.- JdlL'im  Böhm.  Kr.  TabiTt. 
mit  156  E. 

OberditchinXin^  yf1iT%,  Mfl.  in  der 
L.  Y.  Donau,  O.  A.  Ehingen,  an  der 
Donau,  mit  i  Schi,  und  79a  B. 

Obtrdonaukreit ^  Baier.  Kreis,  im  N. 
an    den>  Reiatkreis ,    im  O.  an  den  i\e- 

Sen-  und  Isarkrels,  im  S.  an  Tyrol,  im 
.  W.  an  den  Hodensee  und  im  W-.  an 
Würtemberg  gri^nzend,  1973/4  QM.  groft, 
mit  476*604  meistens  kath.  Kinw.  Die 
Oberfläche  ist  ziemlich  gebirgig,  beson- 
ders in  der  südlichen  Hälfte,  wo  sidi 
die  Schwäbischen  Alpen  und  unter  die« 
sen  der  9,000  Fufs  hohe  Hochvogel  erhe- 
ben; sie  hat  gfoXsn  Wfllder  und  wird 
von  der  Dönati,  liier,- Lech  und  meh- 
rern  kleinen  Flüssen  durchschnitten, 
auch  g^ebt  es  einige  Binnensee'n,  doch 

SehÖrt  nur  «in  kleiner  Theil  vom  Bo- 
ensee  hieher. '  Der  Mineratquellen  sind 
vielem  •  Das  Klima  ist  -im  K .  wärmer» 
als  im  S.«  wo  das  Hochgebirge  die  Luft 
rauh  und  kalt  macht,  liauptnahmugt-» 
zweig  ist  überall  die  Viehzucht;  in  den 
hohen  felsigen  Gebirgen  gedeihen  wohl 
Futterkräutetr;  aber  weder»  Getraide, 
nö«h  Gartenfrücht«.  In  d«n  Ebenen 
bauat  man  dagegen  Getreide,  Garten- 
fruchte,  Flachs,  Hanf,  Hopfen,  viele 
Fatterkrfiuter  und  in  einigen 'Striöhen 
aln  Bodensae  auch  Wein.  An  Holz  ist- 
Uebjerflnfs.  Dat  Mineralreich  Xiofert^ 
Eisen,  Steinkohlen,  Torf,  Schiefer,  R5« 
thel  n. «.  w.  üer  Kunstfleifs  Ut  ziem- 
lich lebhaft:  selbst  auf  dem  Land«  fitC^ 
M  a  ' 
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dfettnatt  ein?  mQiff«b»eitete  Leisen  **ii. 
Mnttelinweberei,  viele  Spinnereien, 
Strohflechterei,  Papiermfthlen ,  BisenS 
und  Kupferliendel.  Der  Transitohftn- 
dvl  ist  von  Bedeutung,  nnd  An^burg 
einer  de»  "^cktigslen  Hendel»pl&ue 
des  gATizen  HeicKt  und  überhangt  von 
ganz  Sdddeuuchlend.  Der  Kreis  ent«> 
hält  anf^ev.  dete  Polikeikommissarieten 
ADgsbnrg>  Meinmingen,  Kempten  nnd 
nebrerirn  Herrscbafttgericbten ,  die 
Landgerichte  Bnchlohe,  Bargan >  Ai- 
cbacb,  Dilii;igen,  Rain,  Nenbarg,  Laa- 


bach,  IlUrtisfen,  Immenttadt,  Kaaf- 
beuetn«  Kempten,  Lindau,  Mindelheim, 
Memmingen,  Obergünxburs ,  Oberdorf, 
Ottobenern,  Roggfnbnrg,  Schwabmün- 
chen, Sonthofen,  Türkneim,  Urtberg, 
Scbobgan  und  VV eiler.  Sitt  des  Gene- 
ralkommiseariats  ist  an  Augsburg,  des 
Appellationsgerichts  zu  Nenbnrg. 

OlfTdotf,  (Bt.  4??  47'  30"  ^'^  16' 35") 
Bad.  Mfl.  an  der  Donau  nnd  Siti  eines 
Landget  von  33/4  OM.  und  7i7^  B>«  im 
Oberaonankr.  -,  er  hat  1  schone«  Schi., 
«nd  1  ,epo  B> 

Ohtrehenhtim^  Ohernayt  Prani.  Stadt 
am  Erg^e,  im'  Dep.  Niederrhein,  Be«. 
Schletttadl,  ftnit-8  K.,'und  4,291  Einw.  3 
Sfimischlcderfabr. ,  1  Glockvngielserei, 
3  Kesselschnaieden. 

OlrerttchsttOt,  Baicr.  D.  im  Oberdo- 
Ha^landger.  Exchstedt  an  der  Aitmflhl, 
mit  t  EHenhammer  nnd  Hochofen,  wor- 
auf viele  GuXswaarcn  verfertigt  wer- 
den. 

Ohertltbachi  BaieY.  Mfl.  im  Unter- 
jttainlaniiger.  Fladungen ,  mit  g73  £inw. 
Starker  Nulsban. 

•  Oh^rtngadin^  Relv.  Hochgericht  im 
Ootteshansbunde  des  Kantons  Bfindten, 
mit  II  Gemeinden  und  3^  ref.  Einw,» 
die  Romanisch, reden.  Er  wird  vom 
Jan  durchströmt  nnd  hat  viWe  geologi- 
sche jy|erkw.ürdigkeiten  .und  erhaben« 
Hatnrsaenen. 

Obi  rt  See^  e^ner  der  gröfiern  Nord- 
amerik.  oder  Kanadischen  Binnensee'n, 
welcher  im  S.  U.  durch  die  40  M.  laug« 
S. 'Mari  es  treibe  ,  worin  dar  gleichnam. 
Wasserfall  ist,  mit  dem  Huronente« 
zusammenhüngt.  Er  hftlt  etwa  i,8co  Q. 
IjL  im  Spiegel  und  nimmt  ttbtr  40  an- 
sehnliche FI.  «of,  hat  aber  nur  den  ein- 
zigen Abfluli  durch  d«n  S.  Maria,  wo 
kaum  der  sehnte  Theil  abfliefst.  Im  N. 
W.  hat  der  See  die  grofse  Isle  Kojal«. 

Oherftrlaehtf-  Feplach, 

Obtrgaronnt ,  Franz.  Departement 
im  stldwestlichen  Prankreich,    zw.    if" 


17'  bis  1^,  46'  ö.  L.  nndjiao  47'  bis  44,0  6' 
n.  Br.:  im  N.  an  Tarn- Bronne,  im  N. 
t).  «u  Tarn,  im  O.  an  Avd«^  im  b.  U.  an 


Arnftge,  im  S.  an  Spanien^  im  W.  an 
Oberp3rrrnllen  nnd  Ger«  grftnzend. 
Afeaf:    112, «a  QM.       ObetfiXche:    theilt 

'  hflgelich  mit  Kleinen  Bbenen  nnd  wei- 
ten Th«iern  ,  tlreils  Kebirgig.       Boden : 

.  im  Bez.  Gaudens  Berg  -  nndSteinboden 
mit  vielen  ganz  nnfmchtbaren  Stri- 
chen,  in  den  übrigen  Bez.  fett  n.  frucht- 
bar. Gebirge :  die  Pjnrenlien  mit  ihren 
Vorbergen.  Gewisser :  Gsunonno«  Tarn, 
SavT,  Lere ,.  Arn^e ,  Salat«  der  Kanal 
von  Langnedoc;  luoeralwavser  bei  Bag* 
neres  de  LnchoiSk  Klima :  jnilde  nnd 
l^sund,  in  den  Oebirgagegenden  mit 
reinerer»  aber  tchlh-ferer  Luft.  Pro- 
d«kt«:   GettftidOf  G«rftMi*  mtd  HÜiteA« 


fruchte.  Flache,  Obst,  Feiges«  Mandeln, 
NüA«,  Kastanien,  Wein,  die  gewöhnii- 
tihen  Hausthiere,  Geflügel,  Wild,  Fi- 
sche, Bienen,  Seidenwürmer,  Kupfer  in 
10  und  Blei  in^ia  Anbrüchen ,  Bisen, 
SteinkDhUa.  voikemenge  xgig:  970,2$3 
Indiv.,  meistens  Langnedocker;  in  dei& 
Umgebungen  der  Pyr engen  finden  fielt 
Basken,  im'Thale  Luchon  Cagots.  Re. 
formirte  zahlt  man  gegen  i8»ooo.  Nah-* 
runaszweige  :  Ackerban  •  Weinbau  4 
Viehzacht  und  mannichfachcr  Konst- 
fieifs.  Ausfuhr:  Korn,  Mehl,  Mauleaefv 
Ochsen.  Schweine,  K£se,  9an-  u.  Fafe- 
holz,  Zinn-  und  Klempnerwaaren,  woU. 
lene  Zanche  und  Ledar.  Staatsver- 
bindung: das  Dep.  sendet  4  Deput.  zur' 
Kammer  nnd  gehört  zur  loten  Militir* 
division,  znr  Mten  Porstkonservation. 
zur  Didzese  nnd  unter  den  königl.  Ge- 
richtshof von  Tonloufe.  Bintheilnag: 
in  4  Bezirke,  35  Kantone  nnd  605  Ge- 
meinden. 

OhtrgUicfuTif  s.  Gltiehen, 

Oberglogauy  KUinglogau^  Görnyi* 
GlogoWf  Preufs.  St.  in  dem  Schlea.  Rbz.- 
Oppeln;  ummauert,  mit  i  KoUegiatk.» 
a  Klosterk. ,  i  Schi.,  293  H.  nnd  2,266  B.« 
wor.  IM  Handwerker.  Brauerei,  die  aa£ 
122  H.  baftet. 

Obergünzburg ,  Baier.  Mfl.  nnd  Sit» 
eines  Landger.  von j5  QM.  nnd  8,qbi  B.» 
im  Oberdonaukr^  Br  liegt  an  der  Günx,. 
ist  gut  gebanet  und  zählt  1,100  B. 

OberKnuMy  Baier.  Festung  anf  dem 
doo  Fnfs  hohen  Georgenberge,  an  der 
Donau,  dicht  neben  Paesau.  im  Unter- 
donankr.,  Landg.  Paisan;  sie  hat  nebe« 
Unterhans  8  Forts  mit  ^starken  Pro- 
filen. 

Obtrhmiutn^  Baier.  Mfl.  im  Oberdo« 
naujandg.  Gdggingen ,  mit  1,016  B.,  wor. 
300  Juden. 

ObtrhauBtn ,  Bad.  Pfd.  in  dem  Trei- 
sam  B.  A.  Kenxingen .  am  Rhein ,  mit  t 
Pfk.  nnd  1,342  katli.  E.  Hanfbau;  Fi-- 
fcherei;  Wildentenfang.  • 

Oberhess^rit  Kti^'hess.  Provinz,  im  V. 
an  Niederhessen,  im  U.  an  Bersfeld,  im.. 
S.  auHesscii,  im  W.  an  Nassau  und 
Waldeck  gränzend,  26V8  Q^*  frols,  iBia 
mit  ^.319  B.,  wor.  53,241  Lutheraner,' 
1,247  R^ormirte,  5,196  Kath.,  ^77  Judeiz, 
n.  «£  Mennoniten,  in  10  St.  mitdVorat.,. 
2  Mfl. ,  154  D.,  39  Vorw.  u.  eitfzelneni. 
Höfen  n.  9,241  H.  Das  Land  iit  bereit 
u.  waldig,  sein  Hauptfinfs  ist  die  Lahnj. 
et.  hat  gute  Viehzucht  und  Obstbau  ,'  u.' 
drntet  m  guten  Jahren  so  vieles  Xorn,  ^ 
alt  es  braucht.  Holzknltnr,  Bergbait/ 
auf  Silber  nnd  Eisen  und  StrnmpCstrik- 
kerei  sind  erhebliche  Nahrun gszvi^eige. 
Das  Land  zerfallt  in  ^  Remter  n.  Ge- 
richte, wovon  einige  ganz  nnbedeutend^ 
sind ;  CS  hat  seine  eigne  Regierung«  Pu- 
piUenkoUeginm ,  Koneistori  um  .a.  Kri-| 
minalgericht,  welch«  Behörden  in  Mar«> 
bürg  den  Sitz  haben. 

Öhgrkti$my  Oh4rfürttenthu7n  }Ua»tn^ 
Hess.  Provinz    zwischen  dem  Knrheeei«>  <  . 
sehen,    Prenfsischen   tt.    Nassauitchen,  I 


ten.       Dai  Land  breitet  sich  am  Fnte«  . 
des  nastejt  nnd  kalten  Vogelsbergs  atat«*| 
u.  ist  im  Ganzen  sehr  gebirgig,  hat  aber  1 
in    seinen  Thglern    einen,  anten  •  zam 
Theil  schweren  Boden.       Z;|i  den  crö» 
Isern    Flttssen    gehören    die    Schwaitn, 
LahBt  Ohm,  Ittär  und  Salzboth«.     Ste« 
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hciide  Gewisser  giebC  ee  nicht,  woM 
aber  -renchiedeae  Minerelwaster.  Ge- 
traide  wird  nicht  zur  Notbdnrft  £e- 
bauet,  «nd  die  Antfohner  des  Vogel«- 
bergs  mfitsea  Jahr,  ein  Jahr  aus  zukau- 
fen.  dagegen  besitze  es  eintrigliche' 
.  Walduncen  ,  riele  Kartoffeln ,  Ob*t, 
Flacht,  Rftbaaamen ,  eine  ante  Pferde  • , 
Schaaf-,  Schweine-  und  Gänsezucht, 
hin  and  wieder  Wildpret,  Fische  und 
Biencnaacht.  Aas  dem  Steinreiche  lie- 
fert es  Silber  bei  Gladenbach,  Knpfer 
(6  bis  800  Zent.)  aas  den  Itterschen  und 
U9923  Zntr.)  aas  den  Silbergschen  Berg- 
werken, Eisen,  Qaecktilber,  Pachschie- 
ser,  Hergkrjttaile  and  Salz  aus  q  klei- 
nen SaliAen.  Unter  allen  Hesiischen 
Landern  aber  zeichnet  sich  dieser^heil 
TOn  Uberhessen.  darch  Industrie  u.  Ge- 
werbsamheit  aas :  man  anterhält  eine 
erhebliche  Leinen-,  Strnmpf-  n.  Fla- 
aeilweberei,  besonders  in  den  Avmtern 
Hoaaberg.  Kidda  und  Butzbach,  Tuch- 
und  WoUenzeuchweberei  in  Bieden- 
hoff ,  Alsfeld  u.  s.  w. ,  GKrbereien,  Kat- 
ton -  nnd  Zitzwebereien ,  Kupfer«  und 
Metain^hütten ,  Eisenhammer,  Vitriol- 
nedeireien;  die  Exporte  beruhen  auf 
Ocheen,  Leinewand,  gewirkten  und  -ge- 
strickun  Strümpfen,  Wollen waaren , 
Eisen-  a.  Stahl waaren  ,  Holz.  Oberhes- 
sen  bat  seine  eigne  Regierung  für  Poli- 
aei-»  and  Hoheitssachen,  eine  Holkam- 
mer fflr  das  Finanz-  und  Steuerwesen, 
ein^n  Kirchen-  und  Schnlrath  und  eine 
KsiamissioB  fflr  die  Standesherrschaf- 
ten Das  Gericht  zweiter  Inttanz  ist 
da«  Hofgericht  und  fflr  Krimi nal«ach«n 
das  peinliche  Gericht  zu  Giefsen.  Die 
Ptevins  ist  in  Aemter  und  Patrimonial- 

ß richte  eingetheilt,  welche  die 'erste 
Jtaas  aojmachen,  ^ 
Oh£riJigelh4im  f  (Br.  56'  30*  L.  25O  40') 
Hess,  fiifl.  and  Sitz  eines  A.  oder  Kan- 
tone Ton  I5i523  E. ,  in  der  Rheinprovinz, 
wviche  aigentiich  ans  a  Orten,  Ober-  u. 
Niederingeiheim,  besteht,  i  luth.«  i  ref., 
tkatk-K..  nnd  1,638  Ein w  s&hlt.  Ge- 
korUttrt  des  Geograph.  Sehest.  Mflnster 
1 1515^  SLuch  soll  hier,  nach  Einiger  Mei- 
■ang«  Karl  der  GroXse  geboren  seyn. 

O^grkaufungen ,    Kuxhess.  Mü.    und 
Bitz  dea  Amts  Kaufangen,  in  Niederhes- 
ssa.  an  der  Losse ,    mit  i  ref.  K. ,  i  adl.  * 
acifte ,  239  H-  *"^d  i>483  B,       Der  Ort  ist 
usmlich  nahrhaft. 

..Ohsrkirch,  Bad.  St.  and  Sit»  eines  B. 
A.  von  12,26P  &•  >  in  Kinzigkr. ,  an  der 
.  Aencb ;  ummauert ,  mit  a  Xhoren ,  2 
Vorst.«  3  K.,  300  H.  und  1,590  £'.  ,  woran- 
ler  165  Gewerbe  treibende.  Jahrm&rkte. 
HolzhandeL 

Oherkireh^trg^  Würt.  Mfl.  an  der  li- 
ier, in  der  L.  V.  Donau,  O.  A.  Wibiin- 
gen,  SU  den  Besitzungen  der  Grafen  von 
ngger  •  Kirchberg  gehörig ;  er  hat  ein 
echdnes  Schi.  "^ 

Oherkirchen^  Prenüi.  Dorf  in  dem 
Wettpfafil.  Rgbz.  Arensberg ,  mit  302  £. 
4  Bisenhammer. 

OftrrJt*/ca«,  Baier.  Mfl.  im  Obermain • 
Undger.  Hof,  an  der  Saale  u.  Seh  weis- 
Bitz.  mit  z  Schi.,  a  Bdelhdfen  nnd  793 
Kanw. 

ObtrldhntUin  t  Kass.  St.  U.  Amtssitz 
•a  Einfl.  der  Lahn  in. den  Rhein ,   mit 

rH.  und  xado  Einw.       Sauerbrunnen, 
r^schl.    Lahneck    in    der    Gabel    des 
Uexns  nnd  der  Lahn.  t* 

Oberlands  Helv.  Landstrich  im  Kan- 
ten Bern,    womit  der' ganze  südttslliche 


Theil  desselben  bezeichnet  ist:  er  reicht 
▼on  Thun  bis  an  den  Kanton  Wallis 
und  enthilt  die  wildesten  raiihestrn 
Gegenden  dieses  Kantons,  den  Haapfe- 
atock  der  Berner  Alpen.  ^ 

Oh^rlaurinmtn  y  Baier.  Mfl.  in  dem 
Untermainlandg.  Hofheim ,  mit  1  Schi., 
107  H.  nnd  9»  Einw. ,  worunter  viele 
Juden. 

Ofr«rlciitf f s ,  vormals  der  sfldliche 
Theil  der  Provinz  Lausitz  ,  welcher  ge- 
gen wKvtig  theils  zum  Preufs.  SchfeSk 
Rbz.  Liffgnitz  gehört,  theilt  dem  König- 
reiche Sacheen  geblieben  ist.  DerPreu- 
fsische  AntheM  zählt  x^r,5e^,  der  Säch- 
eiache  169,879  E.;  es  ist  indefs  die  Grftnzt 
noch  nicht  definitiv  regulirt;  deher  die 
weitern  Statist.  Notizen  fflr  jetzt  cessi» 
ren  müssen. 

Obtrlarbwchy  Vihrnika^  Oester.  Mfl. 
im  IllYr.  Kreise  Adelsberg,  unweit  voa 
dem  Ursprange  de 

ObärUnningfn^  Wflrt.  D.  in  der  L» 
y.  Alp,  O.  A.  Kirchheim,  an  der  Lauter, 
mit  8O4  E. 

ObcrUutnersdorff  Oester.  Mfl.  im 
Böhm.  Kreise  Leutmeritz,  mit  i  Schi.,  1 
Pfk.,  z -Waisenh.  und  204  H.  Tuchwe- 
berei. 

Obgrlibichj  JVrteknj  LibichoWy  Gest. 
D.  im  Böhm.  Kreise  Leutmeritz,  mit  i 
Schi. ;  Fundort  von  verschiedenen  Bdel> 
eteinen. 

Oberlimbaeh,  e.  F«fxö  Ltndva, 

Obtrlind,  Meining.  Mfl.  im  Oberlan- 
de, A.  Sonnenbere,  mit  120  H.  und  618 
B.,  wor.  viele  Schlosser  u.  Nagelschmie- 
de; Bierbrauerei. 

Obtrloirt,  Franz.  Departement  im 
sfldöstlichei^  Frankreich,,  zwischen  20O 
49'  his  aaP.r  ö.  L.  und  +;0  48' hj*  ^  asT 
lt.  Er.,  im  N.  an  Puy  de  Ddm'e  niul 
Loire,  im  O.  n.  S.  O.  an  Ard^che.  im  S. 
an  Loz^re,  im  W.  an  Cantal  grVntend, 
87,^  QM.  grofs.  Oberfläche:  voller  Ge^ 
birge  und  Xhäler.  Boden:  trocken  und 
dflrr,  mit  Lava,  Pnzzolan  und  andern 
vulkanischen  Auswurf ea  bedeckt,  in 
den  Xhälem  strichweise  nicht  undank- 
bar.  Gebirge :  die  Sevennen  mit  ihren 
Gipfebi,  dem  Gerb«ron,  Horses,.Joren- 
ce  und  Mianne.  Gew&sser:  Loire,  Al- 
lier,  Ligaon,  Alagnon;  der  kleine  See 
Bouchet;  die  Mineralwasser  bei  Lan- 
ceac  u.  a.  Klima:  im  Sommer  heifs,  im 
Winter  kalt  und  stflrmisch.  Produkte: 
Getreide,  Garten-  and  Hfllsenfrüchte, 
Obst,  wenia  lYein  und  Holz,  die  ge- 
wohnlichen  aausthiere 2  Blei,  Antimo- 
ninm ,  Steinkohlen ,  Schiefer.  Volks- 
menge X810:  966<202ludiv.,  worunter  et- 
wa 5,00a  Heformirte.'  Nahrungszweige : 
Ackerbau,  Viehzucht,  Bergbau  auf 
Steinkohlen  (36,000  Zntr.)  und  auf  Anti- 
monium  ( 800  Zentr.  k  Spiti^enklöppelei 
nnd  Leineweberei.  Ausfuhr  :  Vieh,  But- 
ter, Käse,  Kastanien,  Obst,  Wolle, 
Maulthiere,  Spitzen  ,  Stecknadeln,  Le- 
der! fajanze,  Nulsöl.  Staatsverbin- 
dnns:  die  Provinz  wlhlt  2  Deputine. 
zur  Kammer,  nnd  gehört  zur  i9ten  Mili- 
tärdivisiou,  zur  toten  Forstkonservation, 
zur  Diözese  von  S.  Plour  und  unter  den 
königl.  Gerichtshof  zu  Riom.  Einthei- 
Ittng :  in  3  Bezirke,  98  Kantpnt  und  372 
Gemeinden  ,    ■ 

Oberlukamitz  t   Oester.  D.  im  Böhm.^ 
Kr.  Chrndim,    mit  i  ehern«  Produkten- 
fahr,,  die   Vitriol,  Berggrttn,  Schwefel 
und  Seh oide Wasser   liefen.      Es,  gebiert 
zur  Auersperg*  Herrsch.  Nassaberg. 
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ObirmainkreU,  Baler.  Kreif«  w«leb«r 
tw.  BOhmen,  i>Achten ,  Thttriiifieii,  I7n- 
texmain,  Rexat  und  R^en  belegen  iit, 
die  obente  Spittf^  des  Königreicna  aa«- 
nacht,  l6d,B5  QM.  mit  433,229  1$.  enthKlt 
und  Baireatii  sum  Haupiorte  hat.  Sitz 
d4t  Appellatiionsgerichts  iat  Banberg. 

Otermarntt  Franc  J>epart.  im  nord- 
öttlichau  Frankreich ,  zwifchen  asfi  16' 
bia  2^  29'  dstl.  L.  und  47^  41'  bis  aßP  36' 
>  n.  Br. ,  im  N.  O.  an  Maat ,  im  O.  an 
Wasaau,  im  S.  O.  an  Obersaone.  im 
S.  W.  an  Cöte  d'or,  im  W.  au  Anbe  u. 
im  N.  W.  an  Marne  gränsend}  it^is 
QM.  ffrolt.      Oberiliche:  bergij;  und  bü- 

felicfi.  Boden:  meisten«  kalkig.  Ge- 
irge :  nur  Hügel,  unter '  welciien  die 
bei  Langres  1,404  Fult  über  das  Meer 
emporsteigen..  Gewässer-:  Marne,  Maas, 
Blaise,  Voire,  ümain,  Anion;  aufser- 
dem  viele  Bäche,  B^  Teione  und  ver- 
fohiedene  Mineralwasser.  Klima:  fe- 
«näfsiffti  die  Luft  ist  überall  rein.      Un- 

.  ^ewitter  und  T^aohtfröite  richten  oft 
vielen  Schaden  an.  Produkte:  Wein, 
Obit,    Uetraide,    Hülsen-  und  Garten- 

.  fruchte,  Rübsaamen,  Holz,  TrflfPeln, 
Ale  ge-vröhnlichen  Hausthiere,  Wild, 
auch  Wölfe  (jiÜirlic|i  %verden  160  erlegt), 
Bienen,  Eisen,  Marmor,  Torf.  Volks- 
menge 1815:  S37.785  blols  Katholiken  mit 
SFfarr-  und  360  Snkknrsalkirchen. 
ahrongssweig«:  Weinbau,  jährlich 
fl65v3S7  Oxbofte,  Ackerbau.  Viehzucht 
tait  a8«77i  Pferden ,  40  Mauleseln ,  i^ooo 
Eseln ,  195,190  Stück  Rindvieh  ,  sooiooo 
ScJiaafen,  I4>922  Ziegen  n.  34,sfe  Zucht- 


•chweinen*  und  Bergbau  aut  Hisen  in 
Minen,  der  48  Hochofen,  9f  Hammer,  8 
Blechhammer.  11  Fristfhfener ,  16  Poch- 
werke, I  Kugelgiersereif  1  Drahtaug  und 
5  andere  Eisenwerke  mit  3,045  Arbeitern 
beschäftigt,  und  jährlich  an  Gufseisen 
^s^945>  «11  Stabeisen  162,954  uAd  «n  Ble- 
che 1,368  Zentner  produzirt.  Messer  ver- 
fertigen gegen  2,ooa  Arb. ;  aiifserdem  hat 
man  a  Glashütten,  2Fajanzefabi*.,  32Zie- 
felhfitten  und  5  Papiermühlen,  und 
verfertigt  (in  6 Kattandruckereien)  50,503 
Bllen  Katlun  ,  141,912  Eilen  WollenzeU" 
che,  32,406  Bllen  Hanfleinen,  78  Oxbofte 
Branntwein  und  400  Schiffe.  Ausfuhr: 
Bisen  u^d  Eisenwaaren,  besonders  Mes«^ 
^•er,  Korn,  Wein,  Holt  und  HoUwaaren, 
Schiffe,  Wolle,  Häute,  Leder,  Vieh,  Ho- 
nig, Wachs:  die  Ausfuhr  wird  auf 
4*456.080,  die  Einfuhr  auf  3*342,060  Guld. 
berechnet.  Stoatsverbindung:  die  Pro- 
vinz wählt  a  Deput.  zur  Kammer  und 
fehört  zur  ^7.  Militärdivision ,  zur  18. 
Qitstkonservation,  zur  Diözese  und  .un- 
ter dem  königl.  Gerichtshof  von  Dijon. 
Einiheilnng:  m  3  Be«.,  28  Kant,  und  552 
Gemeinden. 

Ohtrmttzenseffeny  s.  Felsö  Mteztnsef. 

Ohetmoschfl ^  Baier.  St.  aü  der  Mo- 
■chel,  in  dem  Rheinkr.  mit  670  E.  Mar- 
mor -  und  Kalkgruben. 

Ohermünttir^  Baier.  Schi,  und  vor- 
maliges kaiserl.  gcfürstetes  Fräulein- 
Stift,  in  der  Stodt  Regensburg  des  Re 
f enkreisee ,  walches  seit  180a  eingezogen 

OhtrnaXi  s,  Obgrthtnheim. 

Ohgrtibtrg.  Oester.MfL  und  Schi,  am 
Jan,  im  Lande  ob  der  Ebs,  Innviertel, 
mit  einem  Schiffszolle. 

Ohemhrtity  Baier.  D.  im  Rezatlandi^. 
I7ffe>nheim  am  Breitbache,  mit  Graben 
'Umeeben  und  von  220  Familien  ba- 
wohnt   . 

Übtrnhttrg,  Baier.  St.  and  Sitz  eines 
Landgerichts ,  von  8|88?  £•  •  in  dem  Un- 


termainkr.;  lia  liegt  am  Hain  önfl  M,KhlM 
24,1  H.  u.  1,380  E. 

Obtrndorf*  Oester.  Mfl.  im  Land«  na* 
ter  der  Bus,  Y.  O.  yy.  W.,  an  der  MeU^ 
mitiPfk. 

Ohemiorfy  Han.  Mfl.  und  Kircbsp.» 
an  der  Oste,  im  Bremen.  Amte  Nenhnue, 
mit  251  *H.  u.  1,574  B. 

0»/rn<for/,  Würt.  St.  und  Sitz  einea 
O.  A.,  in  der  L.  V.  Obemeckar  am  Nek-, 
kar,  mit  1,140  B. 

Ohtmdorf  y  Schwarzb.  Sondersh.  D. 
in  der  Grafschaft  Schwarzburg,  mit  deiB 
Lttstschl.  Augustenburg  uud  i  Porzelan« 
fabrik. 

Obemtclcitr.  Würt.  Landvoigtei,  wel« 
che  im  8.  O.,  S.  und  W.  mit  Baden,  imi 
N.  mit  der  L.  V.  Mittelneckar  una  im 
N.O.  mit  Hohenzollern  gränzt,  und  die 
O.A.  Baiingen,  Oberndorf,  Rottweil, 
Spaidiingen  und  Tuttlingen  nmfafst, 
Hptort  ist  Rottweil. 

Oifemeutchönbtrgy  Sache.  D.  im  Brs<« 
cebirg.  Amte  Lauterstein,  wo  fein« 
Tischlerarbeiten  und  Stuhlgestelle  ver- 
fertigt werden. 

Ohernich ,  Preufl.  St  im  Posen.  R'bs. 
Posen,  amBinfl.  der  Welna  in  die  Wax^ 
tbe,  mit  120  H.  und  7x8  Einw.,  worunter 
vie]«^  Juden. 

Obernkirehgn,  Kurhess.  St.  in  dem 
Schanenburg.  A.  Schauenburg,  mit  t  adl. 
Fräuleinstift«  mit  x  Aebtiiiin ,  1  Senio* 
rin  und  8  Kanonissinnen,  211  IL  n.  i.ogt 
B.    Wichtige  Steinbrüche.  ^ 

Oberohmen ,  Hess.  Mfl.  in  der  Fror. 
Oberhessen,  mit  i  Schi,  mnd  73^  B.»  sa 
den  Riedeselschen  Herrschaften  ga-> 
hftrif . 

Öberpfanngnstitl,  Sachs.  Dorf  in  der 
Schönburgschen  Herrscn.  Hartenstein^ 
wo  Spitzen  geklöppelt,  Blechlöffel  ge- 
schmiedet und  Strnmpf<B'  gewirkt  wer* 
den. 

ObgrpUstingi  s,  Unterpiating. 

OhtrvQLitz,  Policzt,  Oester.  Dorf  in 
dem  Böhm.  Kr.  Lentmeritz .  an  -der  Pol- 
xen,  mit  i  Schi.,  x  Stiftskirche,  xco  H. 
und  1  Papiermühle.  Glas-,  Strampf- 
und  Leinenhandel. 

Oberpjrrenäent  Franz.  Depairtemeat 
im  tfidwestJichen  Frankreich,  xwischett 
X7^  21'  bis  \2P  0'  östl.  L.  und  420  41'  bis 
430  54'  n.  Br.,  im  N.  an  Gers^  im  O.  an 
Obergaronne,  im  S.  an  Spanien  und  im 
W.  an  Niederpyrenäen  gränz^nd,  8(>«» 
QM.  grofs.  Oberfläche :  ein  Land  auf  u. 
an  den  Pyrenäen,  welches  sich  durch 
malerische  Ansienten  und  die  man*^ 
mchfaltigsten  Abwechslungen  auszeich- 
net; in  die  Pyrenäen  selbst  schneiden 
tiefe  Thäler,  wieAnre,  Barrftge,  Basten, 
Campen,  Cauterets,  Gavarnxe  u.  s.  w.  » 
ein.  Boden  :  in  der  Bergregion  steinig 
nnd  keinen  Ackerbau  gestattend«  in  den 
Xhälern  reicher  Obst  •  und  Weinbau« 
am  Randes  des  Gebirgs  fruchtbarer  Be* 
den.  .Gebirge :  die  Pyrenäen  mit  dem 
Marbor^;  über  selbig«  führen  die  Ro- 
landsstrafse  nnd  3  andere  fÜrMauUhier« 
liehe  StraXsen  nach  Spanien.    Ge- 


wgsser:  Garonne,  Gimone.  Louzon,  Sa* 
ve,  Gers;  die  Abzugskanäle  Alaric  u. 
Gespe;  viele  Mineralquellen  bei  Ba^ne« 
res,  Barr^ges,  Cauterets  u.  &.  Klima: 
müder  aber  veränderlich.  Prodakte : 
Getreide,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln,  1 
Flachs,  Obst,  Feigen,  Wein.  Holz,  die  ; 

Sewöhnlichen  Hansthiere  und   Gefiogel,  ' 
ie  chiens  de  Pyren^es,    Wild,    Fische,  j 
Bienen,    Kupfer,    Blei,    Eisen ,  Galmex«^ 
mehitere  andere  Halbmetalle  und  Mine- 
ralien.     Volksme&ge    28x0 :  '  X98}?^  Out- 
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tociier  ait'&askifclur  Sprach«,  »tmiit- 
heb  kath. ,  mit  a6  Pfarr-  und  a2i  Suk- 
kur«alkirch.  Nahrimca zweig« :  der  Ak- 
kerbaa  liefert  den  nötnifen  Korobedarf 
Hiebt«  an  Wein  'vrerden  iihrlicli  122,500 
Ozkofteg«kelterL  Die  Viehzacht  könnte 
ftQtfebreiteter  seyo :  man  zählt  7,260 
Pferde»  1,569  Manlef«!.  ^qoo  Bfel,  46«S^ 
Stack  Riadvieh,  104,500  Schaafe,  die  b««- 
•crn  Kiie  all  Woile  liefern,  5,000  Zie- 
gen, 2i,coo  Schwein«  and  6,674  Btenen- 
•tock«.  Von  den  Schätzen  det  mineral- 
reich« werden  bloff  |M«rmor »  Schiefer 
mnd  Kalk  benutzt.  Der  Gewerbtleile  in 
nnbedeotend:  man  unterhält  2  GJathftt- 
ten,  5  Papiermühlen  und  macht  einig« 
woliene  Zenche,  Leder  und  N&gel.  Au«- 
fahr:  Schiefer,  Kalk,  Marmor,  iUnd-. 
rieh.  Esel,  Maulesel,  Pferde,  Hammel, 
Wolle,  Schnafkäse,  Butter,  rohes  Wachs, 
Schwein«  ,  Wein  und  ^Branntweln. 
Staatsvcrbuidutig :  das  Departement  sen- 
det 2Mitgli«der  znr  Kammer  und  gehört 
Kor  icMiliturdivision,  aar  I2.  Forstkon- 
•ervation ,  zur  Diözese  von  Bayonoe  u. 
unter  'den  kÖnigL  Gerichtshof  tu  Pau. 
Eintheilung :  in  5  Bez. ,  26  Kanton«  nnd 
9>i  Gemeinden. 

Ohtrrtiehtrutein ,  Oester.  B«rg8tadt 
*-*  Böhm.  Kr.  Prachin ,  mit  190  IT  und 
If  £.      Glas    und  Paterlhüiten^'  aber 

Termalicen  Goldbergwerke  sind  ein- 
«gangen,  uoweit  davon  das  wflst« 
Bergschl.  Karlsberg  oder  Böhraerwald. 

Oherthein^  i^ranz.  Departement  im 
aordöstlichen  Praakreich ,  zwischen  24^ 
^  bis  150  la'  ö.  L.  und  4^70  27'  bis  48^  U' 
B.  Br.,  im  N.  «n  Niederriiein  ,  im  Ü.  an 
den  Ahein  und  Deutschland ,  im  S.  an 
fielvetien  nnd  Dnnbs,  im  W.  an  Ober- 
laon«  und  Wasgau  gränzend,  76,9«  Q^- 
groXs.  Oberflache :  ein  langes  Thal,  wel- 
ches sich  zwischen    Rketn    und  Wasgau 
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ansbreiut,  mit  Hügeln,  Waldungen  u« 
Thilern  bedeckt.  Boden:  im  Gebirge 
steinig ,  in  den  Thftlern  nur  mit  einer 
lg  Zoü  bi«  3  Puls  sUrken,  sehr  frucht- 
haren  Decke  ühencpgen.  Gebirge :  der 
Wasgau.  Gewässer :  Ahein ,  LaBer.  111, 
Lauch,  I^argne-,  mehrere  Kanäle;  2  klei- 
ne Binnensee*n{  gegen  300  Teiche ;  Mi* 
■eralwatsar  l>«iSnUbacb,  Sulz,  Rizheim 
m.  a»  Klima:  g«mär«igt,  zum  T)i«il  mil- 
de. Produkt«:  Getreide ,  Hüllen  -  und 
Qartenfrückte ,  Flachs,  Hanf,  Aübtaa-> 
a«n,  Fftrberröthe,  Wau,  Tabak,  Kartof- 
feln, Wein,  Obst,  besonders  Kirschen, 
Bolz,  die  gefwöhnlichen  Hansthiere,  Fe- 
.  derrieb^  Fische,  Bienen,  Silber,  Kupf«r, 
Biei,  Bisen,  Antimöninm,  Steinkohlen, 
Torf,  Krdpech  u.  a.  Miner«lien.  Volks- 
menge igtÄ:  3i8>677;  doch  rechnet  der 
Alm.  Roy.  von  1817  noch  546«7f)9 ,  wahr- 
ichcinXicb  ohne  davon  die  abgegebenen 
Distrikt«  abanziahen.  Der  gröisere  Theil 
der  Bewohner  besteht  aus  Deutschen 
mit  «Inemldiome,  das  sich  demSchwei« 
«er  niihert.  Unter  ihnen  rechnet  man 
t#,400  Katb.«  40,006  Luth.,  16,000  Reform., 
20,000  Juden  und  3,180  Menuoniten  und 
Anabaptistea.  Nahrungdsweige  2  der 
Ackerbau  wird  mit  vieltr.Binsicht  ge- 
trieben ,  nnd  auch  der  Anbau  der  Han- 
dalalcraater,  b«sond«rt  Tabak ,  Krapp  n. 
Ubsaamatf,  iit  eohv  aasg«br«itet.  An 
W«in  keltert  man  asa^iai^  Oxbofta. 
Der  Vieb'tapel  bestand  180*.  aus  32,1591 
Pfarden,  50  Mauleseln,  2.281  Bseln,  96>oi4 
Stack  Rindvieh,  02.118  Schaaf an,  21,990 
Ziegen  und  44,615  Schweinen.  Der  Berg- 
bia  ist  sehr  nerabgekommen ,  und  dfe 
Meisten  Minen  in  dem  berühmten  Thale 
ton   Giromagaj  sind  Aufg«Ussea.     An 


9t«inko1itea  gewinnt  man  noclb  20,000 
Zentner,  an  Silber  250  Mark,  «n  Kupfer 
12200  Zentner,  an  Blei  500  Zentner,'  a^ 
Glätte  100  Zetotner.  Man  findet  6  grofse 
Eisenwerke,  welche  /;7,eoo Zentner  Gufs- 
eiven,  43iO00  Zentner  Stobeisen,  6^60^ 
Zentner  Eisenblech.  4,900  TÖnncben  mit 
Weifsblech  und  46,000  Sensen  liefern. 
Aufterdem  sind  noch  17  kleine  Hammer- 
echmieden,  8  andre  Eisenwerke,  2  Draht- 
zfige  und  einige  Glashütten  im  Gange. 
Auch  werden  11  gro£«e  Banmwolien- 
spinnraeschinen  mit  i|i,4ooA.rb.  Leinen- 
und  Kattunweberei,  Tuchweberei  iu  26  ' 
Fabr.,  13  Papiermühlen,  116  Girbereien 
u.  s.  w.  unlerhalten.  \usfuhr:  Wein 
(29,740  Oxhorte)  ,  Hanf,  FUc|[is,  Genliun, 
Bauholz,  Branntwein  und  Kirachwasser, 
Bisen,  Stahl,  Blech,  Kessel,  Draht, 
baumwollne  Mützen ,  Siamoisen ,  ge- 
druckte Leiaewand,  Band,  Tuch,  Leder, 
Maroquin,  Twifs.  StaatsvefbinUang: 
das  Depart  wählt3Deput.  zur  Kaiumer 
nnd"  gehört  zur  5.  Militärdivition  ,  z(ir 
20.  Forstfconservation,  zur  Di&iese  von 
Strasburg  u.  unter  den  kdnigl.  Gerichts* 
bof  zu  Colttiar.  Eintheilung  ;  in  3 
BezirKe,  29  Kantone  und  485  Gemein- 
don. 

Oherriexirtßrn,  Würt.  St.  in  dw  L,  V. 
Eax,  O.  A*  Vidbingen  an  dex  Enz,  mit 
914  Einw. 

Oh^reodg,  Hess.  Mfl.  im  Starkanb. 
A.  Dieburg,  mit  1,006  R.  ^    ' 

Q^grroufaeh,  Hess.  St.  und  Sitx  eines 
A.  in  der  Prov.  Oherbessen.  mit  175  H. 
und  073  B.,  wor.  viele  Flanellweber. 

Cfper'aon£f    Franz.   Dopartement  im 
nordöstlichen  Frankreich,   zwnche»  23^ 
3'  bis  24O  19'  östl.  L..  und  47°  ci'  bis  48O  0' 
n.  Br.,  im  N.  an  den  Wafgr.u,  im  O.  an 
Oberrhein,   im  S.  an  Jur-t ,  im  S.  W.  an 
Doubs  und  im  W.    an  C'jte  d*or   grän^. 
«end,  117,90  QM.  grofs.    Oberfläche:  mit  . 
Bergen,    Hügeln  und  Thälern  abwech- 
selnd.    Boden:  meistens  «teinif  u.  tho- 
nig,    strichweise  fruchtbar,    die  Höhen 
mit  Waldung  nnd  Reben  bekränzt.    Ge- 
birge;   vorberge  des  Wascau,    als    der 
Mont  cornu  und  Mont  S.  Jean.    Gew&s. 
eer:  Saone,  Oignon,  Drngeon,  Amance ; 
viele  geringe  Teiche;    die  Mineralwas- 
ser   zu    Rippeis -und  Luzeuil*.    Klima; 
gemäfsigt.     Produkte  :    Getreide ,  Hül- 
sen- und  Gartenfrüchte.    Ilaaf,    Wein« 
Obst,    Holz,    die    gewöhnlichen   Haut'» 
thiere,  Federvieh,  Wild,  Fische,  Bie- 
nen, Eisen,    Steinkohlen  n.  a.   Minera- 
lien.   Volksmenge  1816 :  312,220,  meistens 
Katholiken,  doch  finden  sich  auch  eini-    . 
g«  lutherische  Gemeinden.      Nahrangs- 
zweige:   Ackerbau  mit  Dreifeld erwirtl}- 
scHaft,    Weinbau  und  Viehzacht,      Der 
Bergbau  geht  auf  Eiüen :    man  cewiniilv 
31^000  aUntner  Gnlsoisen    und   beschäf- 
tigt 55 Hochöfen,  45  Prischf euer,  12 Harn* 
merscKmiede,  öGoIswerke,  sDrahtzäiee, 
1  WeiCsblechhütte    und  101  sonstige  Ei- 
senwerke.       Ein    SteiQkohlenbergwerk^ 
liefert    160,000   Rentner.      Sonst    wenige 
Gewerbsamkeit.    Ausfuhr:  Korn,  Hafer, 
Heu,  Wein,  Vieh  u.  Ftlllen  ,  Käse,  But- 
ter, Kisen,  BauhoU,  Stabholz,  Glas,  Pa- 
pier.     Staatsverbindung:     das  Departe- 
ment sendet  a  Deput.  anr  Kammer  nnd 
gehört  zur  6*   Militärdiv.,  zur  19   Forst- 
konservation.  znr  Diözese  u.  unter  den 
königl.  Gerichtshof  von  Besanfon.    Ein- 
theilung:   in  3  Bezirke,  27  Kantone  und 
640  Gemeinden-       '  ^ 

OhsiMcktinfeld,  Bai  er.  MR.  Im  Uher- 
mainkr. ,  mit  einem  alten  Bergscbl.  und 
60  H. 
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Obirgehlemma,  Sfchf.  Dorf  an  dem 
Floffgraben,  in  d«m  Ert^gsbirf.  Amt» 
Schwarsenberg,  mit  «inem  Doppelblau- 
farbenwerket  mit  o  Fatbenmcistern,  20 
Farben arbeiterii  a.  6  Schttrern,  welcme» 
jährlich  fegen  7,000  Zentner  Farbe  Ton 
94  Sorten   liefert. 

ObtrschUtiin  ,  der  südliche  gebirg. 
Thexl  Ton  Schienen,    welcher  iettt^den 

«röftern  Theil  de»  Preult.  Schiet.  Rgbz. 
>ppeln  bildet. 

Obersekwartacht  Baier.  Dorf  in  dem 
,    UntecmainUndgericht  Ebrachy   mit    1(4 
H.  nnd  575  B. 

§her9imon$waldy  9.  Siftiontwald. 

Öhersizkot  PreuXs-  St    an  derWarthe» 

'  in  dem  Poken.  Rhi.  Posen,  mit  i  lath., 

1  Icatb.  K.,  3  Schulen,  21&  H.  und  i;67oB. 

Tuchweberei  mit  doSttthleu  nnd  85  Arb. 

(5>88o  Stück) 

Übtrsontheifit  i  Wflrt.  Mfl.  in  derL. 
V.  Kocher,  O.  A.  Gaildorf,  mit  bergi- 
gen .  aber  gut  gepflasterten  Strafsen,  i 
•nsehnl.  festen  Schi,  mit  Garten,  i  Inth. 
K.,  X  Waiienh.  n.  1,180  E. 

Obsrstadioriy  Würt.  Mfl.  Uttd  Schi,  in 
der  L.  Y.  Donau,  O.  A.  .Ehingen,  mit 
üii  E. 

Qhersidorf,  Baier.  Mfl.  am  Hier,  in 
dem  ObvrdoTuaulandg.  Somhofen ,  mit  z 
Schi    and  1.800  E. 

Oberstein,  Oidenb.  St.  an  der  Nahe, 
in  der  Herrschaft  Birkenfeld,  mit  ^,095 
£inw 

OherstenfeU,  Würt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
Enz,  O.  A.  Marbach,  mit  i  Fräuieinttif- 
to  u.  1,190  F. 

Oberttetterty  Würt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
Jaxt,  O.  A.  Mergentheim,  mit  700  B.  Q. 
gaiem  Weinbau. 

Obfrtheres,    (Br.  50O6'  45"  L.  28P  30') 
Baier.  D.  am  Main,    im  Untermainkr.« 
.  mit  1  Landwirthtchaftaschule. 

Obertvn,    Oester.  Mfl.  in  dem  Galii« 
«Br.  Stanislawow. 

Oberurfelf  Nast.  St.  Und  Sitz  eine» 
A.,  mit  800  B. 

Obärvictach,  Baier.  Mfl.  in  Berat- 
landE.  Neuenburg',  mit  i/^^  H.  u.  621  B. 
Obstbau,  Bienenzucht. 

Ob»  Tviennt f  Franz.  Departement  im  ' 
Bordwestl.  Frankreich,  zw.  i^  ig'  bi» 
19P  36  tt.  L.  und  450  26'  bis  460  24'  n.  Br.> 
im  N*  an  Vienne  nnd  Indre,  im  O.  an 
Creuse,  im  S.  W.  an  Dordogne  nnd  im 
W.  an    Charent«    grunzend,    101,34  QM. 

rr».  Oberfläche:  im  S.  gebirgig,  im 
mit  Hügeln  bedeckt.  Boden  ;  »ehr 
Ter«chieden,  man  rechnet  auf  trocke- 
nen hoden  660,381  >  auf  nassen  «93,035  u. 
auf  ««mischten  259^^93  Arpens.  Gebirgei 
•in  Zweig  des  AnvergnerGebirgskamm», 
welcher  3  Aette  m  der  Prov.  vertheilt. 
Der  Puy  Vieux  ist  3,000,  der  Jargean 
2,922  Fuls  hoch.  Gew&tser  :  Vienne, 
Gartempe,  Benaise,  überhaupt  30  Fl., 
wovnn  Dlof»  der  erster»,  die  Vienne, 
»chiÜtiAr  ist.  Viele  kleine  Teiche.  Kli- 
jajf'  :  kühl,  feucitt,  veränderlich,  der  Ho- 
iri3.«>nt  h^tufig  br  wölkt.  Produkte:  Ge- 
trai<le,  K^rtoITeln,  Rüben,  Kohl,  Knob- 
lauch^ Haat,  vieles  Übst,  etwas  Wein  u. 
.  Hf^lTnj  die  fliiwolinl.  Hausthiere,  Feder- 
v\v\i.^  WiLd,  Fische,  Bienen,  Blei,  di« 
bellte  RADlinerde  von  Frankreich  bei 
Yrieix.  Petnnse  u.  ».  w.  Volksmenge 
]8x6:  243i3tt  meisten»  arme  Bew.,  die 
aum  Theil  zur  Arbeit  in  andere  Prov. 
wandern;  nur  10,230  konnten  davon  1801 
lasen  und  schreiben.  Sic  »ind  blof^  Ka- 
tholiken mit  27  Pfarr-  und  z6q  Sukkur- 
•alkirchen.  Nahrungszweige:  ein  &a- 
fseiit   an  vollkommener  Ackerbaa   nnd 


Obo- 

ein  schlechter  Wcittban,  lettterer  liefert  , 
nur  10,800  Ozhofte.  Obst  nnd  Kastanien 
werden  viel  gewonnen;  letztere  iJt  znm 
Theil  Brodf picht,  man  gewinnt  i.oj^^.ij? 
Zentner  Die  meisten  2^^etge  der  Vien- 
zncht  »ind  im  guten  Stande:  man  zthlt 
7*4^  Pferde  von  der  »chönen  Limousin- 
rasse, g,ooo  Maulesel ,  3,516  Bs*-!,  113,060 
Stück  HornTieh ,  628^920  Schaafe ,  12,706 
Ziegfn,  flb«r  100,000  Schwt* ine  nnd  2a.9i3 
Bienenstöcke.  Der  Bergbau  geht  attl 
Blei,  j&hrl ich  1,200  Zentner;  einträgli- 
cher für  die  Provinz  ist  die  schone 
Kaolinerde  una  Petnnse.  Man  unterhält 
4  Hochofen,  27  Eisenhammer,  3  Draht«* 
hütten,  7  Kupferhammer  (1,078  Zentner), 
1  Glashütte,  30  Papiermühlen  (51  100 
Biefs),  5  Porzelun-  und  i  Fajanzetabr.» 
nnd  verfertigt  jährlich  630.610  Paar  höl- 
zerne Schuhe,  und  i4;,on«  Paar  Hand- 
schuhe, hat  auch  gute  Gärbert- len.  Au»» 
fuhr:    Boggen,    Kaftünien,     Brennholz» 

k500  Mauiesei  ,  Pferd«> ,  lebendes  Vi^h« 
aolinerde,  hölzerner  Schuhe,  E^senwaa- 
Y^n^  Druckpapier,  Honig,  Wach«  u.  a. 
Artikel,  an  Werthe  3  647.7V)  Gu  den,  wo- 
gegen die  Bintuhr  3,896  3>8  Golden  be- 
tragt. Der  Transito  ist  einträglich. 
Staatsverbindung:  da»  Depart.  »eudet  2 
Dejp.  zur  Kammer,  und  gf hört  zur  21. 
Militärdi Vision,  zur  10.  For»tKofi»erva- 
tion,  zur  Diözese  und  unter  den  kdn. 
Gerichtshof  zu  Limoges.  Eintheilni.g: 
in  4  Bezirke,  27  Kantone  nnd  ^25  Ge- 
meinden. 

Oberweteiy  PretiXs.  St.  am  Bhein,  in 
dem  Niederrhein.  Bgbz.  Kdbienx;  um- 
mauert, mit  dem  alten  Bergschi.  Schöu- 
burg,  o^K.,  I  Kap    u.  700  1'. 

Oberwiesenthal  y  S&chs.  Bergstadt  la 
Erzffebirg.  A.  Schwarzenbr^rg,  hart  an 
der  Böhm.  Gränze,  m  einer  wilden  rau- 
hen Gegend,  mit  197  ^.  und  1,516  Binw. 
Bergbau  auf  Siiber,  Arsenik  und  Gal- 
mei;  Posamentirnrbeiten  mit  90  Mei- 
stern (1802  4,900  Stück  Bänden,  Klöppe- 
lei mit  doo  Arb.  (1802  1,300  Stück  Spitzen, 
und  Blonden/ i  Nadlerarbeiten  mit  45 
Meistern. 

OberwöUy  Oester.  St.  im  Stejr.  Kr. 
Judenburg,  mit  110  H.  Bisengewerbe 
mit  mehrern  Hammern ,  i  Salpetersie- 
derei. 

Oberwoidaut  Oe»ter.  D.  im  Bdhm. 
Kr.  Prachin,  nnweit  vem  Ursprünge  der 
Moldau .  mit  mehrern  Glashütten,  die 
Tortrefliches  Krjstallglas  liefern. 

Oberivoltersdorfj  Oesterr.  Dorf  im 
Böhm.  Kr.  Lentmeritz,  mit  240  H.  nnd 
lebhafter  Industrie  ,  besonders  Spinne- 
rei, Schleiferei  nnd  Hausirhandel. 

Oberyssely  9.  OverysseL 

Oberzellt  s.  HaffnerzeU, 

Obidos,  Port.  Villa  auf  einem  Hügel, 
in  der  Prov.  Bstremadura,  mit,  1  Kastel- 
le, 4  Pfk. ,  1,09^  H.  und  über  3,000  Binw 
Unweit  davon  der  durch  das  Meer  und  1 
den  Ausfl.  eine»  geringen  Fl.  gebildete 
Lago  de  Obidos. 

Obisffhsr  Meerbusen,  Bns».  Bnsen  des 
Eismeere»,  welchen  die  M.  de»  Ob  in. 
Sibarien  bildet. 

Obische  Tataren  t  Rns».  Nation  an 
Ob,  die  von  den  Tataren  abstammt.  Sie 
»ind  Halbnomaden  ,  theils  Schamanen« 
theil»  Pro»elyten,  nnd  in  16  Woloste 
vertheilt,  wovon  la  feste  Wohn»itze  . 
haben.  ; 

V  Obofan^    (Br.  51O  «'  L.  53O30')  ^Ru»».    J 
Kreisst.  im  Gouv.  Kursk,  an  dem  Einfl.    l 
'er  Obojanka  in  den  Psol,    mit  7  K>,  4x7   ^ 
[.  nnd  4,586  B.    Landhandel. 
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dfrmy  Fr«aft.  "61.  in  dtfr  Prr.  Poran, 
welcher  bei  Gottyn  der  Erde  entqaillt 
Bad  bei  ^hwerin  der  Wartfae  xiifällt. 

Obrigheim ,  Bed.  D.  am  Neckar  ,  in 
dem  Neekar  sweiten  L.  A.  Mosbach,  mit 
ireforu.  K.,  i  kaih.lCap.,  iilath.  Beth« 

Obrowitz,  Zmhr4owiee.  Oetter.  St.  an 
Aer  Zwitta,  in  dem  M&hr.  Kr.  Brflnn, 
wfflche  eigentlich  eine  Vort t.  von  Brunn 
■ucht,  1  &.,  46  H.  und  552  Et  bat,  nnd  i 
Tacfamaf.  besitzt. 

Ohrtyko^  ^s.  Oöersiiko. 

ObtervatorXf  Auitzaleiland  anff  der 
Kulte  ^on  Neacaledonien,  ron  bötarti- 
lenAnthropopha^en,  die  zu  den  Papuas 
lehörea,  bewohnt. 

Obtschtisyrt,  Russ.  Gebirge  in  Sibe- 
lien,  welches  Tom  Ural  abstreift  u.  die 
Sthfoerg e  Assagat -SchooKat  einschliefst. 
Bs  breitet  sich  im  S.  W.  des  Ural  zw. 
in  Fl.  Ural  und  Sakmara  aus ;  fein 
westl.  Arm  heifst  das  Sockgebirge. 

Qhmintk^  Ohioa,  (ßr.  58»  4p'  L.  70P  5«') 
Ran.  St.  im  Gout.  Perm;  dorfmäfsig, 
Bit  nicht  mehr  als  aoD  E. 

Olr^  Asiat.  Intel  in  der  itfttL  See. 
iwiscfien  i  bis  a^  s.  Br.  nnd  145  bis  146^ 
L,  zu  dem  Archipel  der  Molukken  Ke- 
Urig  nnd  vom  SuJtan  von  Batschxan 
tbhingig.  Sie  ist  14M.  lang  ul  2I/4  breit, 
Sil  Malaiische  Bew.  und  liefert  viele 
SkrsTen.  An  den  Rflsten  giebt  es  Per- 
lenfiscbereien»  Auf  der  Westküste  be- 
ntten  die  Niedorlttndcr  1  kleines  Fort. 

Qca^  -Span.  Gebirge  oder  Sierra ,  in 
Ott  Provinz  Bnrgos,  anf  welchem  ein 
lleicbn.NebenH.  des  Ebro  den  Ursprung 
Bunxat. 


.  yfi  56*  33"  1.  140  10'  «4") 
der  Prov.   Toledo ;  um- 


^   Ocmha.    (Br. 

t^a.  Villa  in 

taert,    mit  4  Pfk. ,    o  Kl.  und  44)86  B. 

(steh  Fischer  13,000).  Kavalerieschnle ;  4 

b«trirhl].  Seifensiedereien,  die  )jChrlicli 

TiSoo  bis  81OOO  Zentner  liefern  (    Mineral- 

,  Oeftomvr,  IVied.  Mfl.  in  der  Provinz 
lAttich,  Ait  637  £. 

OchangroM^  e.  PTinthagier, 

Oehansk,  \Bt.  «o  30'  L.  72O)  Knss, 
artittt.  im  Goav.  Perm,  mit  %oo  B. 

Ochota. ,  Rnsfl.  Fl.  im  Goiiv.  Irkuxk* 
««Icher  sich  .in  das  Ochozkische  Meer 
nfindet. 

ücAotk,  (Br.  89»  19'  45''  L.itoOSQ'  i<'0 
Jw«.  Rreis'sr.  im  Gonv.  Irkuzk  an  der 
Jj-  der  Ochota,  in  den  Ochozkischen 
■cerbusen,  nach  Billing  mit  132  IL, 
uch  Storch  mit  4,400  E.  Schlecht  ge- 
unpt  nnd  nngestina  ,  mit  1  Haven,  et- 
was SchifFfahrt  und  Handel  ,  indem 
Ochoxk  der  Stapelort  zw.  Irkozk  und 
Aiaitichatka  iss. 

Ochotkitchts  Af<rrr,  Knss.  Meerbusen 
esiAoitraloxe^ns  oder,  wie  ihn  die  Bus« 
>ca  nennen,  des  ttstl.  Meers,  mit  Ebbe 
OAdFlnth.  Er  nimmt  den  Ochota,  Urak 
■ad  Ud  auf. 

Ochri^  Osman. Haupts t.  eines  Rumel. 
MBdscfa. ,  niit  Bulgarischen  B. ,  die  Sil- 
w-  nnd  Schwefelminen  bauen. 

Oeluenlach,  Wüxt.  Mil.  in  der  J..  V. 
u|U«tneckar»    O.  A.  Brackenkeim,    mit 

pckstnherg,  WUrt.  St.  in  der  t.  V. 
JJtemecka»,  O.  A.  Braiikeniieiai,  mi»  t 

•41.  und  448  B. 

^cksknfurth ,  Baier.  St.  am  Main  u, 
gh'ines  Untermainlandg.  von  8.413  B. 
2*  Sljat  «ine'  Brücke  Aber  den  Main, 
'•«•W967  E.  u,  guten  Wein\>att. 


Ocfu§nhmu*^y  Wifrt.  StaBdefllierr» 
•cbaft  und  Fflrstenthum,  in  der  Li.  y» 
Donau,  welches  seit  i$ag  dem  Fürsten 
von  Metternich  gehört  und  ans  demGe* 
biete  der  vorm.  gefürsteten  Benedikti- 
nerabtei gleichen  Namens  entstanden 
ist.  Es  zihlt  anf  «»^o.QM.  5,930  B,  und  / 
wirft  gegen  70,000  Guld.  Eink.  ab. 

Oehsgnhau9€n  ^  (Br.  4gf>  X  Ül"  L.  27^ 
n*  30")  Würt.  Mfl.  in  der  L.  V  Donau, 
O.  A.  Biberach,  mit  1  Schi,  und  1,290  E., 
der  Hptort  des  gleichnam.  Metternich- 
ichen  JPürstenthums.  <. 

Ochswnkovf  t  Baier.  Spitze  des  Fich» 
telberrs  im  Obermainkr. ,  3,6x7  F.  Hbee 
dem  Meere. 

Ochstnttockj  Helv.  Alpenspitze  im 
Kanton  Ünterwalden ,  7,373  F.  hoch. 

Ochaenwtrd'r ,  H^mb.  Blbinsel  oder 
Werder,  die  mit  dem  Kirchwerder  zu- 
sammenhängt und  1,855  ^-  *Ählt,  die 
starken  GemÜfse  -  una  Erdbeerenbaa 
unterhalten. 

Ochta.  Russk  Mfl.  an  der  Newa,  ist 
Gonv.  S.  Petersburg,  und  als  eine  Vorft« 
der  Metropole  anzusehen.  Er  hat  gro- 
Xse  Pnlvermühlen,  welche  iährL  te,0OCI 
Pud  liefern,  o.  1  Kanonenb«nr<'rei. 

Ochtina^    Oetter.  Dorf  in  der  Ungar.  ' 
Geip.  Gttmdr,  mit  150  IL  und  1  luth.  K., 
i  Papiermühlen,    Bisenbergwerk,    gut« 
Schaatzucht.  ^ 

OchtevilU^  Frans.  D.  im  Dp  Man* 
che,  Bs.  Valogne,  mit  x,080  E.  und  dea 
Fort  de  OctevlUe. 

Oeimiano,  Sard.  MB.  in  der  Moiit« 
ferr.  Provinz  Casale  an  der  Orana,  mit 
1,650  E. 

Octakowt  Ruiis.  Beist.  im  GoUvern. 
Kherson,  am  Ausfl.  des  Dnepr  in  daa, 
Schwarte  Meer, '  mit  80  H.  n.  i  kleinen. 
Haven,  worinj&hrl.  gegen  90  Fahrzeug« 
einklariren.     Einfuhr:  x68i4^;  Ausfuhr: 

a,5&3  Rubel.  Die  Stadt  hat  1  Citadelle, 
atroSenkasernen  Und  Quarantfi^e- 
anstatt.    ,     , 

Odeaguirty  Hind.  FeUung  in  der  Fr. 
Travankore,  HauptwafifenplatzdesRajali 
mit  Arsenal  u.  StuckgieXterei. 

Odtlsk,  Russ.  St.  im  Gouv.  Bxaly^ 
Mock,  mit  17s  H.  u.  601  B. 

Odenbach,  Baier.  kl.  Fl.  in  der  Rhein- 
provinz, welchffcr  der  Glan  zuflllt. 

Odenh^im ,  Bad.  Mfl.  zw.  hohen  Ber» 

San,  im  Neckar  B.  A.  Bruchsal,  mit  x 
1.,  177  H.  und  1,481  E.  Unweit  davon 
am  Fufse  des  Wigoldsbergs  tag  das  jetzt 
einjpezogene  Reichsritterstift  Odenheim. 

Odtnkirchtn  y  'Preufs.  Mfl.  und  Schi.    , 
in  dem  Kleve- Berg.  Rbz.   Düsseldorf  am 
Niers,  mit  3.889  E.     Mnf.  von  baumwol- 
lenen   Zeucnen ,    seidenen  Westen  und 
Sammet;  Papiermühlen. 

Odena€€,  Dan.  Amt  auf  der  Insel  u. 
im  Stifte  Pyen,  321/«  QM.  grofs,  mit 
66,000  E. 

Odfnstgy  Odäitse^  (Br.  5^  n'  ^"  L. 
290  5')  Dan.  Hptst.  des  Stifts  Fyeji  und 
eines  cleichn.  A.  am  Odensee  JKiord, 
mit  3  Tnoren,  8  K..  i  Zucht-  u.  Arbeiu- 
haus. ,  i'Hosp.  und  Krankenh. ,  i  Schi., 
4P  Stralsen,  800  H.  nnd  6,000  E.  Gelehrt» 
Schule;  Bischof i  Franenkloster.  Hand- 
schuhmacher ei ,  GKrbereien,  Ackerbau, 
Bändel,    bes.    mit  Korn  und  Leder. 

Odenwald  t  weitlfinftiges  Waldgebit- 
g«  zw.  Hessen  und  Baden,  indem  es  den 
eüdlichen  Saum  von  jenem ,  dm  nörd- 
lichen von  dietem  bedeckt,  eine  Fort- 
setzung des  Schwarzwaldes  ausmacht  o* 
mit  dem  Spessart  Zusammenhingt.  Be 
ist  mit  Bfonen',  Buchen  nnd  Tannen  be*  ' 
«taaden  nnd  reich  an  Wild. 
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fit.  in    der    Fror.    Malwah ,    %n  dta  B«* 
•it£un^«n  der  Mahratten  gebtfriff.     Sie 
liesittt  .  einen  'ftark    besuchten  Hindu-  \ 
iempel. 

ödery  Prent«.  Strom,  welcher  in  Mäh- 
ren oberhalb  Odran  entspringt,  bei 
Oderberg  nacb  Schlesien  übergebt  and 
*  die  ganze  Prenfi.  Monarchie  btt  an  «ei- 
»er  doppelten  M.  darch  die  'beiden 
Hauptarme  Regelitz  und  Oder  .in  das 
HafF  durchströmt.  £r  wird  b«i  Rattibor 
für  kieine,  bei  Oppeln  für  groIseKfibne' 
«ind  bei  Breslau  tllr  Fahrieuge  schiff- 
Ibar,  letztere  tragen  g  bis  goo  Zentner; 
4ie  grörsefn  Fl.,  die  ihm  sufällen,  sina 
|die  Oppa,  Neifse,  Bartsch,  Bober  und 
TVartne:  durch  den-  Fiuowkanai  und 
den  Friedrich  Wilhelmsgraben  ist  er 
Snit  der  Harel  und  Spree  verbunden. 

Odfr,  Han.  Harzfl.,  welcher  im  Oder 
teiche  entspringt,  das  lange,  Wilde  und 
«införmige  Oderthal  durchltrömt,  bei 
fiattorf  sich  mit  der  Sieber  vereinigt, 
dahn  die  Steinlake  heilst  und  bei  ILat- 
lenburg  der  Ruhjne  auf&llt. 

Oderberg  f  Oester.  Preuls.  Minder- 
aerrschaft  auf  beiden  Seiten  der  Oder, 
wovon  4er  Oester.  Antheil  mit  2K  H.  &. 
3,492  B.,  zu  dem  MÄhr.  Kr.  Teschen,  der 
freuCs.  mit  6  O.  und  1,100  B.  •  zu  dem 
Schles.  Rbz.  Oppeln  ^ehSrt.  Sie  ist  ein 
.   Eigenthnm  der  Grafen  Henkel. 

Oderiergt  (6r.  ^oP  m')  Oester.  St.  an 
4ter  Oder,  m  dem  Mahr.  &r.  Teschen, 
/snit  iK.,  I  kath.  Schule,, i  Hosp.,  i  Rath- 
liaus,  i6i  H.  und  $43  B.    Sägeipühle. 

Oderberg .    Preufs.  St.    an  der  Oder,' 

in  dem  Brandenb.  Rgbz.  Potsdam,  mit  & 

'3C.,  200  H.  und  1,609  £.,,    wor.  104  Hand«- 

-werker.     Hopfenban:    Land-  upd  Was< 

verzoll. 

OAerhettgYiy  s.  Üdwarhely, 
Odernheim,    Gian- Odernhetm^  Hess. 
St.  an  der  Glan,    in  der  Rheinprovinz, 
snit  1  ref.,  i  luth.  K.  u.  1,136  B. 

Oderteichf  Han.  bcträchtl.  Teich  auf 
flem  Harze,  im  ClansthaleY  Bergamt«, 
«in  Meisterstack  der  Hydfliulik,  der  Qoo 
liHchter  lang ,  73  breit  und  9  tief  ist,  ei- 
sen Spiegel  von  85  Moxgen  hält  u.  den 
«anzen  AndYeas beraschen  Berg-  und 
LÜttenbau  nnterh&ll.  Br  erhalt  sein 
lYaeser  aus  der  Oder- 
^  Odärto,  (Br.  4^0  46'  2V'  L.  joO  10'  4") 
Oester.  St.  in  der  Venct.  Dlz.  Treviso 
mm  Montegano,  mit  3,400  B. 

OiesMa,  (Br.  46O  39*  30"  L.  48O  ly  «'') 
Kust.  Beist.  des  Gouv.  Kherson  und  die 
'wichtigst«  Handelsst.  des  ganzen  südl. 
^HuXsIands«  Sie  liegt  an  einer  Bucht  des 
Schwarzen  Meers,  in  einer  ungesunden 
Gegend  i  ist  umma^iert,  und  besaTs  1816 
7  £« »  X  Sjnag.,  i,8it  H. ,  250  Magazine  u. 
^,^B.,  worunter  viele  Fremde  und 
Juden.  Grmnaaium  mit  70  Studieren- 
den  ;  TÖchterlehraiUtaU  ;  Schilffahrts- 
•chule.  Handelsschule  f  Italien.  Thea- 
ter;  dttentl.  Bäder;  weltUuftige  Kaser- 
nen; 50  Fabr.  in  Tuch,  Seide ^Fuder  u. 
Seife,  7  Schmieden,  Brauereien,  Bren<» 
vereien:  Schiffswerfte.  Bank;  Hand- 
lungttribunal;  Börse.  Vortrell.  durch 
Muijen  in  3  Theile  getheiltar  Haven 
Init  einem  Quarantänehause ;  starker 
Kornhandel.  1816  klarirten  1,368  Schiffe 
«US  und  84^  «in;  unter  letzteren  407 Rus- 
sen ,  358  Britten ,  101  Oesterreicher ,  25 
Franzosen,  -23  Osmanen«  15  Schweden, 
Betrag  der  Ausfuhr:  .5,406,000,  der  Ein- 
fuhr :  40^,600  Ruh. ,  auiker  dem  haaren 
Gelde.  I^er  llaven  ist  aeJit  j8P4  auf  25 
Jahre  gin  FraihaTeu.  .      . 


OdßypuTy  IMßräpuraj  Kind.  Radieb«- 
tanffirstenthum  In  der  Prov.  Aschmir« 
von  R^dsbnten,  Bschateu,  Braminen  u. 
BieU  bewohnt.  Bs  ist  bereig,  bringt 
Zucker,  Indigo ,  Tabak.  Wetzen,  Reila  ~ 
hervor,  ^und  hat  gute  Eisen-  u.  Schwe- 
le Igruben.  Der  Kaiah  unterhält  12,000 
Mann  Kavalarie  und  6,000  H^un  Infan- 
terie. 

Odsypur,  (Br.  ^5028'  L.91O44O  Bind. 
Haupist.  des  gieichn.  Hadsbutenfürstea- 
thums  am  Banafs,  als  ein  AmphitbeateT 
auf  Htlgeln  gabauet  und  Residenz  des 
Reiah. 

Oderpiir,  (Br.a2<>37'  L.  ioiO  19')  Hiad. 
St*  in  der  Prov.  Gundwana,  zu  dem  6e* 
biete  der  Nagparmehratten  gehörig. 

Odianty  Bntt.  MfL  in  der  Bngl.  Shire, 
Ilamt. 

Odielf  Span.  Küstenfl.  in  der  Fror* 
Sevilla.  ^ 

Odischi,  Rnss  D.  in  der  Kankastia. 
Prov.  Mingreul,.  der  Sitz  eines  griech» 
Bischofs. 

Odojew,  (Br.  5^  10' L.  54O  5')  Rase. 
Kreisst  des  Gonv.  Tula  am  upa,  mit  7 
K.,  356  H.,  iTjBnden  und  1,696  B-  Seifen- 
siedereien; Handel  mit  Hanf,  Korn  und 
Brettern. 

Odon.  Frsmz.  FL,  im  Dep.  CalTAdoe« 
welcher  dem  Oven  zuflUt. 

OdraUf  (Br.  4gP  59M  Oester.  St.  iiK 
Mähr.  Kr.  Troppau.  8]e  ist  mit  doppel- 
ttn  Mauern  und  einem  Wall  umgebeit, 
liegran  dev  Oder,  hat  1  Schi.,  1  kathol. 
K..,  350  H.  und  2,211  Dentache  B.  Tuch- 
und  Ze-ucbmachev,  Strumpfttrickerei. 
Weberei. 

OcbUfeld^ ,  PreaCs.  St.  an  der  Aller, 
in  dem  Sftchs.  Rbz.  Magdeburg,  am- 
mauert,  mit  sThoren,  2  vorst. ,  1  K.  ,  i 
Bürgerschule,  i  Hosp.,  i  Siechenh. ,  19^ 
H.  und  1,255  ^'  Industrieschule ;  Braue- 
Tei ;  Brennereii  Tabak  i  Cichorien  •  aaA 
Flachsbau.  Sie  gehört  nebst  dam  an- 
liegenden Amte  dem  Landgrafen  Y«n. 
Hessen  •  H  o  mb  urg. 

Oedj  Oester.  Mfl.  im  Lande  utfter  der 
Bus ,  V.  O.  W.  W. 

Oedelem  ,  Nied.  Mfl.  in  der  Proviac 
Westflandern,  mit  2,972  B. ' 

Oedenburgt  Soprony  Varmtgye^  Oeat«. 
Gesp.  in  dem  Ung.  Kr.  jenseits  der  Do- 
ii*n,  57,70  QM.  grols.  Gebirge :  Schlag  j 
Flüsse.-  Leitha,  Raab,  Vulka.  See; 
Neusiedel.  Produkte  :  Korn  ,  Wein, 
Obst,  Kastanien,  Steinkohlen.  Volka-^ 
menge:  164,717  Deutsche,  Ma^yar«n^ 
Kroaten ,  Juden  in  3  k<^nigl.  Freist.,  36 
Mfl.,  395  D.  u.  6  Prätlien.  Bcbobergeap.r 
Fürst  iivlerbaay.  .Hptst.  Oedenbnrg. 

Oe^cnburg,  SoprQny,  (Br.  470  40' 36'* 
L.  34O  13'  a6")  Oester.  Hptst.  der  gleicha. 
Ung.  Gespan,  in  einer  angenehmen  Ge- 
gend; gut  gebanet,  mit  2  kath.,  1  lath. 
J^o  771 H.  ^^^  XM22  ^'  Hauptdreirsi get- 
arnt, Salzamt;  kath.  Domkapitel,  knth. 
und  luth.  Gymnasium,  iZuckersiederei^ 
Tnchmnf.,  Messerschmieden  ,  Potasche- 
siedereien;  mtchtiga  Steinkohlenlager  int 
Brs^nberge;  starker  Weinbau  (3i»,ooD£i^ 
mer',  Kastanien-  u.  Obstbau.  BetrSchtl. 
Jahrpiärkte  ,  worauf  wohl  ^0,000  Stüclc 
Hornvieh  und  8o>ooo  Schweine  verkauf  9> 
werden.  Oesundbrunnem  bei  Wolfe  ant 
Neueiedlersee. 

*  Otdtnhmimy  Wdrt.  Mfl*  in  der  L.  V: 
Uaterneckar,.  O.  iu  Neeka^tulat,  mi« 
li48o  B.  ; 

OUer^,  O^dtm,  Sache.  St.  am  Hol« 
lalbach,  'in  dem  Erzgeb.  k,  Angiistae^ 
btii'g;  gut  gebauet,  mit  1  K. ,  316  kL  unm 
gyooo  £. ,    wor.  «)6  Wab.ft  mit  0»  Gea e| ri 
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fö,  TS»  Tn^liai^cktr  Btit>90  6«HlUil ,  5 
ameatir«r,  1  KattuuÄiiMlcerei,  z 
Bvrill-  und  GolgMdrack«rei  ,  1  Bleich», 
24,  Ti(pf«r,  22  Schatttr  und  fiberhaupt 
780'  -  pTofotiioJtifteii.  Starke  Scbaal- 
sacht. 

Oedt,    Preaf^.  Mfl»   in    dem    Klere- 
B«rg.  Rbz.  KUt«,  mit  k>i54  E.      . 

Oelandy  Scbwed.  Xntel  ISngi,  der 
Snäl«2i4schen  Küste ,  131/^  Meilen  lanr, 
«ber  nur  i^  bis  i  Vs  breit  ttnd  14  QM. 
im  Areale.  Sie  itt  mit  einem  ovalen 
•andigen  Bergrücken»  Landborg,  umge- 
ben ,  besteht  in  der  Hitte  aus  rothem 
XaikJteine^  der  zur  Gemeinweide  dientt 
nnd  ist  hlofs  an  den  Küsten  angebanet« 
Der  Ackerbau  liefert  nur  das  3le  oder 
4te  Xom ;  Viebxncht  ist  daher  nebst  Fi- 
scherei die  Hauptbeschäftigung,  und  die 
Ausfuhr  beruhet  auf  Butter ,  Dorschen, 
^trömliogen,  Alaun,  Kalk-'u.  Almorer- 
steinen«  Die  Wolle  wird  auf  der  Insel 
selbst  Terarbeitet.  Der  E^nw.  sind  22,000. 
Die  Insel  gehört  xn  Kalmar] an  u.  wird 
in  6  G«richtsffprengel  abgetheilt.  St&dte 
fiebt  es  nicht. 
.    Oelöt^  s^  Kalmücken.     > 

Oelper^  Braunschw.  Platrd.  in  dem 
Wolfenb.  Kreisger.  Betmar  an  der  Oker, 
mit  69  H.  imd  4^  E.  Vaterland  des  Oel- 
pcrer  Hopfens,  des  bersten  im  ganzen 
B6rdl.  Deutschland. 

Oäls,  Prenfs.  Standesherrsch.  n.  Für- 
fltenthttm  in  dem  Schles.  Kgbz.  Breslau, 
9S  ÜM.  grofs,  mit  7  §t. ,  1  Mfl. ,  334  D., 
M4  Vorw^ken  nnd  84')693  E.  fis  in  eine 
Besitxunif  de^  Herzogs,  von  Brann- 
f^hweig,  und  bringt  ^t%tn  iA),ooo  Gnld. 
«ia;  doch  haften  noch  Schulden  auf 
demselben.  Hptst.  u.  Sitz  der  Standes- 
herrl.  Behörden  ist  Oels. 

OeU,  (Br.  ftl^as'  L.  40^  12')  Prtuls. 
St.  in  dem  Schles.  Hbs.  Breslau  u.  Hpt- 
ert  des  gleichn.  Fürstenthnms  an  der 
Oelsse  y  ummauert ,  mit  4  Thoren,  i 
Schi.,  5  Inth..  1  kath.  K.,  2  Hosp.,  449  H. 
und  3,&4  E.,  wor.  359  Gewerbe  treibende, 
«nter  diesen  5«  Tuchmacher,  22  Leine- 
weber, II  Kürschner,  o  Strumpfstricker 
m.  B.  w.;  Brauerei.  Gelehrte  Schule j 
Stmin. ;  Bibliothek;  Maturaliensamml. 
■.  Kimstkabinet.  Sitz  der  herzogl.  Regie- 
nug,    des  Konsistoriums  und  der  Kam- 

Oelsa .  Oester.  Fl.  in  Schlesien ;  Qu. 
asf  den  Karpathen,  M.  bei  Oderberg  in 
dte  Oder. 

OäUtrtf  Elsen  y  OUJeniee^  Oester. 
im.  im  Mihr,  Kr.  Brunn,  mit  9  K. ,  336 
E.  n.  2,370  E. 

OeUnitz ,    Sachs.  St.  an  der  Elster  in 

fem  Voigil.  A.  Voigtsberg,    mit  342  H. 

über  2,400  E. ,    wor.   i  Buchdrucker ,    130 

8chleierherm,'i2o  Wirker,  ico  Leine we- 

"  ber,  17  Tuchmacher,  xo  Strumpfwirker, 

L Goldschmiede  und  Silberarbeiter,  22 
hgirber,  überhaopt  700  Professioni- 
aten;  xgoz  7j<»0  Stück  Musselin.  Thea- 
Ucr.  .Perlenfischerei  in  der  Elster,  jAhr- 
Jich  zwischen  fio  bis  120  Stück  ,  wovon 
tlio  befsten  wohl  mit  15  bis  20  Galden 
!-Wzahlt  werden. 

Oerhyhue^  Schied.  Edelhof  mit 
Ichtigem  Garten  in  Upsalalän. 
Oerdingen,  s.  tTerdingen. 
,  Der«,  Owersy  Afrik.  Negerreich  auf 
ler  Sklavenküste  von  Guinea,  iw.  dem 
I  ieere  u.  dem  Fl.  Benin  mit  der  gleich- 
\Um,  Hptst. 

VerehrOf  Schwed.LSnfnMittelschwe- 
Itt,  welches  den  westl.Theil  vonWest* 
«Inland,  einen  kleinen  Theil  von 
Wlrnilaiid   und    die  Prov.  Neriko  «m- 


ialst ,  und  Auf  84  Q¥-  4  SUf  2,71»  Höf« 
und  100,428  Elnw.  zfthlt.  Hauptstadt  in 
Oerebro. 

Oerebroy  (Br.  fiiP  15'  40"  L.  ^  49'  10") 
Schwed.  Hauptst.  des  gleichn.  Län$  aaa 
Ansfi.  der  Svartelf  in  den  Hielmar  ;  gut 
gebauet,  mit  1  SchL,  i  K.,  i  Hosp.,  iLa- 
zarethe,  aSO  H.  n.  2t>24oE.  Sitz  des  Land* 
höfdings;  latein.  öchule;  Ackerbaoge« 
Seilschaft,  Buchdruckerei.  Gewehrfabr.« 
Wollenzenchweberei;  Handel  mit  Berg» 
werksprodukten  nach  Stockholm  auf  » 
Jachten;  Haven  Skeb&k  am  Hielmar. 

Oeregrund,  (Br.  60«  20'  45")  Schwed. 
Seest.  in  Stockholmslin;  schlecht  ga* 
bauet,  mit  150  H.  und  6.)8  E.  Eisentrant- 
pott;  hinlänglich  tiefer  und  durch  aia 
Bollwerk  gedeckter  Hairtn. 

Oeringeriy  Oehringen,  VVfirt.  St.  und 
Sitz  eines  O.  A. ,  in  der  L.  V.  Jaxt  am 
Ohm ,  mit  i  schönen  Sehl.  ,  dem  Stein- 
hause und  andern  fürstlichen  Gebin- 
den, a  K.,  I  Hosp.,  1  Waisenh.,  2  Vorst.» 
460  H.  und  3,419  &.  Residenz  des  Fürsten 
von  Hohenlohe- Neuenstein,  Sitz  det 
Mediatbehorden:;  Gjmnesium:  Seminar. 
Baumwollenzench-  und  BarcaentwebO'« 
rei,  Bijouteriefabr.  Hier  stcnd  in  der 
Vorzeit  die  Bömerstadt  Arae  Flaviae. 

Oerland,  Schwed.  Halbinsel  im  Nor» 
weg.  Stifte  Drontheim,  mit  1  D.  ' 

Oestly  'Boss.  Insel,  an  der  Küste  de« 
Kuss.  Gouv.  Livland,  und  unter  den 
Namen  Arensburg  einen  Kreis  desselben 
bildend,  ^ie  ist  etwa  54  QM.  grofs,  ist 
flach,  mit  geringen  Anhöhen,  sa  Seen  n. 
Sümpfen  und  vieler  Waldung,  u.  bringt 
Korn  ,  Gart^nfrÜchte ,  Flachs  hervor : 
dasJ^^eer  ist  reich  au  Fischen,  der  Strand  ^ 
an  Seehunden  und  Vögeln  und  die  Vieh- 
zucht hinlinglicb.  Man  zahlt  mit  Möoa 
und  Ruuö  gegen  35,000  Einw.,  theila 
Eathen,  theils  Deutsche  und  Schweden,, 
die  Ackerbau,  Vieh-,  besonders  Schaaf- 
zucht  und  Ström linflfkfischeroi  unterhalb 
ten.  Keine  Fabriken;  3  Sagemühlen. 
Hptst.  Arensborg. 

OeslaUf  Coburg.  Df  in  dem  A.  Nea- 
sUdt,  mit  34  H.  und  xSa  E.  Marmor- 
mühle, welrhe  jihrl.  2  bis  3  Mill.  Ku- 
geln oder  Schusser  liefert.  '' 

Oestereundj  Schwed.  St.  auf  der  Ost* 
Seite  des  grofsen  See*s  in  HerrösandläUf 
mit  36  H.  und  222  E. ,  die  aas  Handwer- 
kern und  Kaufleuten  besteben. 

Oesterreieh,  Burop.  Kaiserreich,  zw. 
26P  u'  his  44O  35'  östl.  L.  und  41«  ap'  bis 
510  2'  n.  Br.,  ^m  N.  W.  u.  N.  an  Sach- 
sen nnd  Prenlsen ,  im  N.  O.  an  Kuis- 
land,  im  O.  nnd  S.  O.  an  den  Qsman.. 
Staat,  im  S.  an  das  Adriatische  Meer,  ^ 
den  Kirchenstaat,  Modena  und  Farma^' 
im  W.  an  Sardinien,  Helvetien  und 
Baiern  grKnzend :  ein  völlig  geschlosse- 
ner,  wenn  auch  im  S.  O.  nicht  ganz  ge- 
rundeter Staat,  aus  welchem  blols  dio 
in  der  Baier.  Rheinprovinz  liegende 
Grafschaft  Falkenstein  .  als  ein  Aulsexi- 
hof  h er vbr springt.  Areal :  i2,ofi5;40t  n*cn 
Anderen  aber  12470,99  Om,  Ober- 
flMche  :  gröXstenthens  voller  hohen  Ge- 
birge; eigentliche  Flächen  finden  sicn 
blols  in  Galizien  ,  im  südöstl.  Ungarn 
und  Slawonien,  und  der  weite  Raum 
aw.  den  hiqimelansteigenden  Alpen  und 
den  Appenninen  ist  eine  so  völlig 
wagerechte  Ebene,  dafs  der  Po  vom 
FuTse  des  Viso  bis  zu  den  Polesinen  von 
Rovigo  nur  190  Fufs  GefiUe  hat.  Boden; 
nach  Maasfabe  der  Seehöhe  von  Ver- 
schiedener Beschaffenheit,  meistens  aber 
unter  einem  milden  Klima  von  starker 
Fruchtbarkeit   und    blühender   VegeU-, 
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^OB.  Gc^irffe:  im  N.  W.  die  SnfteUii 
mit  d»m  GUtxerg«birge ,  dem  Böhmer 
"Waide,  dem  Mährifchen  Gebirge  atfd 
^em  Wohitfclien  Kemm;  im  N.  O  die 
Karpathen  mit  dem  Fatra,  Matra  ,  Ker^ 
Bergebirce.  den  öttL  Ungaritchen  Ber- 
gen und  dem  Banatifchen  Gebirce;  in 
oer  Mitte  and  im  S.  O.  dai  CetiscJbe  Ge- 
birge, die  Jnlitchen  Alpen  mit  denStey-  ' 
xischen  Alpen,  dem  Srmer Gebirge,  dem 
Karst,.  Caldi«ra,  We^lebid  u.  a. «  a.  den 
Dinarifcben  Alpen;  im  S.  u.  S.  O.  die 
Karniicnen  Alpen,  die  ^Noriscben  Alpen, 
tfie  RhStitchen  Alpen  mit  den  höchsten 
Spitzen  in  der  Monarchie  nnd  den  Le^i* 
aitchen,  »Nugoneitchen  nnd  Berinischen 
Bergen.  Waldungen :  reichlich  'in  den 
gebirgigen  Thfilen  der  Monarchie,  ^o- 
von  sie  fast  3,010  QM«  bedecken,  beson- 
ders der  Bukowiner-,  Bakoiiyer-,  Böh- 
mer'*, Wiener-  n.  Birnbaumerwald.  Ge» 
Wässer:  nur  ein  Meer,  das  Adriatische, 
welche«  die  Küsten- Ton  Venedig,  II. 
l]rricn  nnd  Daimatien  nmfliefst;  meh- 
rere grofse  Landseen,  worunter  der  24 
<}M.'  groise  Plattensee ,  der  Neusiedler- 
tee,  der  Lago  Maggiore,  der  L.ago  di 
Garda,  der  Zirknitier-,  Trann-,  At- 
tersee  u.  a. ;  die  Donau,  der  Hauptstrom 
mit  Lech,  Inn,  Ens,  March .  Raab, 
Waag,  Gran,  DrAve,  Save,  Theits,  Te- 
inesch  ,  Ainta  nnd  Prnth;  der  Dniestr, 
die  Weichsel  mit  dem  Ounaielx,  Wislo- 
ka  nnd  San ,  die  Oder ,  die  Elbe  mit  der 
Moldau,  der  Rhein,  der  Po  mit  Tessin, 
Adda  nnd  Oglio,  die  Etsch,  die  Küsten- 
flflsse  Bachigiione,  Piare,  Liventa,  Le- 
mone,  Tagllamento,  Xiisonxo,  Quieto, 
Zermanje,  Xerka\  Cettina  und  Narenta  $ 
der  Wiener-  oder  Nenstftdter-,  der 
Wörth-,  Bega-,  Franz-,  Albrechts-, 
larszina-,  Sarvitzkanal,  die  Kanäle  der 
Polesini,  der  Kanal  Monselice,  Piavejo, 
Noncello,-  Busse,  Navlglio ,  NavißUo 
grande  und  de  Martesana;    viele  Mine- 

-  ralwasser,  woyon  Ungarn  allein  352  und 
Böhmen  im  hat,  besonders  die  Sauer- 
wasser zu  Bilin,  Rohitsch  und  Bartfeld; 

•  4ie  Stahlwasser  tu  Karlsbad  ,  Franzens- 
Jirunnen  ,  Töplitz  ;  die  Bitterwasser  zu 
SeidschüCz,  Sedlitz  and  Füred;  die 
Schwefelwaster  zu  Baden,  Mehadia  n.  a. 
KJimat  Im  Ganzen  gemtlsigt  nnd  ge-^ 
•nnd.  Man  kann  es  m  3  Regionen  ab- 
theilen :  zwischen  41O  20' bis  40O,  wo  der 
Oelbaum ,  der  Reifs  und  mehrere  Süd- 
früchte fortkommen  —  Lombardei,  Süd- 
tyrol,  Sttdilljrien,  Oalmatien,  einXheil 
^on  Kroatien,  Slawonien  nnd  das  Ba- 
nat  —  3,695  QM. ;  »wischen  46  bis  49®t  wo 
der  Weinstock  und  der  Mais  gedeihen; 
der  gröfsere  Theil  ron  Ungarn ,  Sieben- 
birgen,  Bukowina,  das  südöstliche  Gali- 
xien,  Oetterreich  mit  seinen  Nebenl&n- 
Aem,  der  südliche  Saum  von  Böhmen 
und  Mihren  —6,339  QM.:  zwischen  49 
bis  51O,  die  Heimath  a^i  Korns,  Flach- 
•ei  und  Obstes  ;  der  gröfsere  Xheil  von 
Böhmen,  MShren,  Galizien  nnd  dem 
nördlichen    Sanm    von    Ungarn  ^  3,028 

S»M.  Naturprodukte:  Pferde,  Rindvieh, 
chaafe,  Ziegen,  Schweine,  Wild,  Fe- 
dervieh, Fische,  Bienen,  Gallwespen, 
Koschenille.  Seiden würmer ,  Kanthari* 
den,  Schnecken,  Getraide,  Hülsen-  und 
Gartenf rüchte ,  FutterkrSuter ,  ßewürz- 
pflunzen,  als:  Papricka,  Senf,  Fenchrl, 
Anis,  Ingwer  nnd  Trüffeln ,  Oelpilan- 
xen,  ajs:  l>liven ,  RÜbsaaraen  ir.  Mohn, 
Handelspflanzen,  besonders  Tabak,  Ho- 
pfen. Flachs,  Hanf,  Ginster,  Baumwolle 
(in  Daimntien),  Wasserdoste,  Zucker- 
rohr (als  Versuch),  ;6icbonen,  süfse  Ecd- 


»•ndeln,  Skfran,  Saflor,  Wasdf  'Wftv, 
FärbertÖthe,  Samach,  Gelbholz,  Scharte, 
Kreuzdorn  nnd  Speik ;  Arzneipflanzen,  . 
nuch  Rhabarber;  Wein,  Obst  und  «dl» 
Früchte  ;  Holz ;  alle  ganzen  nnd  halb? n 
Metalle,  mit  Ausnahme  der  Piatina; 
viele  Thon-  und  Erdarten,  brennbar« 
Stoffe  und  Salze',  'die  maisteir  in  hoher 
Güte.  Volksmenge  igiö:  27,850,000,  nacb 
Biumenb«cha8i300iOOO  Indiv.  in  732  St., 
MO  Verst. ,  2,096  Mn. ,  68,709  D. »  3*.»» 
W^eilejrn  und  Einzelnen  und  4U5oo,oüO  H. 
Man  rechnet  die  Zahl  der  Deutschen, 
die  den  Kaiserstaat  bewohnen  und  wozm 
die  Gotschewerer,  Vandalen  und  Sette« 
communi  gehören,  auf  6,090,000 ,  der  Ma« 

fjaren  mit  den  S^eklem,  Kumanen  nnd 
>^P7g«n  auf  3,070,000,  der  Slawen*  al«  ' 
Slawaken,  Tschechen,  Polen,  Hnfsnia- 
ken,  Serben,  Winden,  Szithen,  Kroaten, 
Merlaken  und  Montenegrinern,  auf 
»»220,000,  der  Italiener  auf  4,050*000 ,  der 
Wlachen  mit  den  Scaltbossen  und  Usko« 
chen  auf  1,800,000,  der  Juden  auf  4ä5iöao, 
der  Zigeuner  auf  199,000,  der  Armenier 
auf  12,000,  der  Griechen  auf  lojooo Köpfe. 
Nach  der  Religion  mag  der  KaiscrstaAt 
21,970,000  Katholiken ,  3,150,000  Griechen, 
1,510,000  Reformirte,  910,000  Lutheraner, 
4^000  Juden,  45»ooo  Unitarier  und  1,500 
Moslemimen  enthalten.  '  Nach  den  erb- 
lichen Ständen  unterscheidet  man  Ad«l 
Segen  740,000  ,  Bürger  gegen  7,170,000, 
auern  gegen  10,480,000  and  Juden  465t0Oo 
Köpfe.  Der  'Klerus  mag  138*000,  die 
Staatsbeamten  290,000  und  das  Militär 
ohne  Gr&Dzer  200,000  Ind.  z&hlen.  Kul- 
tur des  Bodens:  Oesterreich  Ist  zumAk- 
kerbau  treibenden  Staate  bestimmt^  doch 
hat  die  nrodusirend«  Industrie  bei  wei> 
lern  die  Höhe  nicht  erreicht,  wozu  die 
Natur  sie  berufen  zu  haben,  u.  viele  Ar- 
tikel ^  für  deren  HervorbrineungOester- 
reichs  Boden  geschaffen  zu  seyn  scheint, 
bezieht  Oesterreich  noch  immer  Tom. 
Auslande.  Oesterreichs  nntzbare  Ober- 
fläche nimmt  ein  an  Ackerland«: 
27*280,000,  an  Gartenlande  1,600,000,  aa. 
Weinlands  1.432.000,  an  Wiesen  0,090,000. 
an  Huth  n.  Weide  149210,000,  an  ursiscla 
und  Teichen  2,175,000  und  an  Waldung 
2Q,o6o,oooJoche.  Die  vorzüglichsten  Korn- 
linder  der  Monarchie  sind  Ungarn  und 
Galizien,  obgleich  gerade  in  diesen  Lef^* 
dem  der  Ackerbau  am  kunstlos'^sten  be- 
trieben wird:  man  kann  die  Gasammt« 
ärnte  zu  164*600,000 ,  die  Konsumtion -nu. 
125,200,000  Metten  Brodkorn  anschlafiea« 
und  würde  mithin,  wenn  man  die  Bin* 
saat  mit  87*28o,ooo  Meuen  abzieht ,  doclt 
noch  ein  Ueberschuls  .von  mehr  als  11 
Millionen  bleiben.  Wirklich  fünrt  aucH 
Oesterreich  in  Mitteljahren  Korn  au«. 
Blumenbach  rechnet  die  jährliche  Ge^ 
traideerzeugung  an  allen  Kornfrflch-» 
ten,  wobei  jedoch  die  Aussaat  nicht 
in  Anschlag  gebracht  zu  seyn  schein t, 
nur  auf  8I0  Millionen  Metzen. .  Dia 
Viehzucht  reicht'  für  das  BedÜrfniXk 
nicht  au,  obgleich  der  gesammte  Vieh- 
stapel  auf  etwa  36,703,000  Stück  grfilse* 
res  Vieh ,  w^or  unter  gegen  1,590.000  Pf  er* 
de,  2,470.000  Ochsen,  5*780|Ooö  nühe  nn^ 
i8*950iOOO  8chaafe  seyn  mögen,  Steigt^ 
Wein  ist  die  Stapefwsare  des  Reichs » 
und  man  kann  die  jährliche  Weinerzen- 


baki«,  Flachs-,  Hanf-,  Hopfen  -  und 
Safraiibau  Von  weiterem  Umfange.  Dec 
Olivenbau  findet,  wie  der  Seidenbai», 
blbfs    in   den    südl.    Provinzen    S»iatt^ 
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nmn  gewinnt  etwa  6(M00  Z«aUif  r  0»1 
md  48i05e  Zentner  Seiae,'  letttem  itt 
lie  Si«pel\v«are  der  Lombardei.  Die 
Itenenavclit  wird  iiu  Ganzen  vemach* 
Üseigt,  und  itt  blofs  in  Ungarn,  Sitben- 
bireen  a.  Galiaien  von  mehrerer  Wich- 
tigKeit.  Die  Seafitclierri  itt  ein  Hanpt- 
rrwerb  der  Inseln  und  der  Küftenländer 
In  Adriatischen  Meers ; ,  Flnfsfischerei 
In  Ungarn  nnd  Böhmen  eintrügllch. 
BoU  macht  eine  $t\ipelwaare  ans.  doch 
&ndet  man  die  Forttkuitur  im  Ganzen 
remachUesigt.  Der  Bergbau  ist  ein  gro- 
EMr  Keichthnm  für  die  meisten  Länder, 
und  wird  im  Gantf^  mit  vieler  Umsicht 
betaeben.  Man  xieht  ans  Oesterreicht 
Sergen  Torzflglich  an  Golde  23^101,  «^ 
Silber  482  ^'/20b  ^^  Kopfer  M«7^7>  «^  Zinn 
CifDO»  an  Blei  76,506,  an  Eisen  1,690,000, 
SA  Quecksilber  i0t24O,  an  Zinnober  7,800t 
in  Kobalt  9*415«  an  Galmei  6,9^0,  an  An- 
rtmoniom  6,900,  an  Wilsrnnth  700,  an 
Braunstein  89>>  an  Arsenik  226 ,  an  Berg* 
{rAn  1,2^  ,  an  Salz  5,908,1891  an  Vitriol 
io,fiO,  an  Alaun  8*104,  an  Steinkohlen 
],t77,ooo  Zentner,  dazu  mehrerp  andere 
Mineralien ,  Alles  gegen  43,900,000  Fl.  an 
Wcrthe.  Kunstfleifs  :  Oevterreich  ilt  seit 
aenern  Zeiten  ein  Manufakturscaat  ge- 
worden, und  hat  sich  seitdem  in  dieser 
Biaaicht  fast  ganz  vom  Anstände  nnab- 


Ungig  gemachl)  auch  besteht  ein  gro- 
ber jTneil  Ton  dem,  was  es  in  die  Scnaa« 
h  der  Ausfuhr  wirft,  in  Produkten  sei-^ 
■et  Knnetfleifses.  Dahin  gehören  :  Lei- 
sewnnd,  Papiere,  batfmwojJene  Waaren, 
Tache  and  wollene  Waaren,  Seiden- 
waaren,  Leder,  Bisen  -  und  Zinnwaaren, 
eias.  Schmälte,  Tabak  n.  s.  w.  Die 
venagilchsten  Maoufakturprovinzen  des 
Xaiserstaata  sind  Böhmen ,  Mfihren  und 
dis  Land  unter  der  Bns ,  doch  findet 
■an  gegenwärtig  in  allen  fibrigen  Prov. 

E«Xiiere    und    geringere  Fabrikanlagen, 
andel:    meistens  Land-  und  Flufshan- 
del,  der  Seebändel  ist  blOfs  tÜt  die  dem 
Heere    nahe    belegenen  Prov.    von  Be- 
deutung.   Trieste  und  Venedig  sind  die 
nkhtigsten  See  - ,  Wien,  Ptag ,  Brunn, 
BredT,    Bozzen,    Pesth,    Kronstadt  die 
vernehmaten  Landhandelspl&tze.  Oester- 
meht  Einfuhr  aberstieg,  vor  Erwerbung 
<rr  f  talien.  Prov. ,    die  der  Ausfnhr  um 
3  Hill.  —  i8of  Einfuhr   25,    Ausfnhr   » 
Millionen,    doch  gewinnt  das  Reich  bei 
dem  Transito.    verliert    aber    bei  dem 
Wecbselverkehr.      Wissen schaftl.    Kul- 
tar:    Oesterreich  hat  erst  seit  Joseph  IL 
eine  Nationalliteratur,    die  nicht  bloli 
bei  den  Deutschen,    sondern    auch  bei 
■  Magyaren.    Slawen  ,    Meugne  Aen    und 
luden    iai  Fortschreiten,    bei  den  Ita- 
lienern aber  im  Stillstande  ist.      Es  hat 
•eitdem  in  jedem  Fache  Männer  herror- 
L.  geflacht  I    die    einen   Rang  in  der  Ge- 
[acbichtc  der  Literatur  einnehmen.    Die 
achanen  Rttutte  waren  von  jeher  in  der 
Liombardei.    wo  der  Geist   von    Titian 
^^~±  Palladx0  sie  umschwebt,   und  anch 
Wien  nnd  Böhmen  gesch&tzt  und  ge- 
wrt;    Mozart  u.  Haydn  gehören  Wien,. 
Menge  Böhmen  an.     Die  Unterrichtsan- 
stilten  theilen  sich  in  höhere,    wohin  6 
ÜUTersi täten,    die    reform.    Kollegien, 
Üe  philos.  Studien  und  die  Gymnasien, 
ÜUitlich    fi}r    gelehrt«   Bildung  gebö- 
iica,  nnd  in  niedere,  als  Haupt-,  Real-, 
Ksrmal-  nnd  Triviatschulen.     B<  giebt 
mIv  viele  Anstalten. für  besondere  Stan- 
ds und  Zwecke,    mehrere    Ako<1emien. 
Inst*  nnd  Ackerbang^sellschaften  und 
▼■ftflgUche  Hülfsanstalten.      Staatsver- 
fiiinntf  *    «ii^«  eiogeachxMnkte   Mouar- 


c|ii«  f  an  deren  Spitze  ein  etUicher  Rai*> 
ser  mit  sehr  abweichenden  Vorrechten 
steht)  in  den  Deutschen,  Galizischen  u. 
Italienischen  Brbstaaten  nähert  sich  lei« 
ne  Gewalt,,  wenn  gleich  Land<>  oder 
ReichsstSnde  ihm  zur  Seite  stehen ,  der 
ITneingeschrinktheit,  in  i^ea  Ungari« 
sehen  Brbstaaten  und  in  Siebenbirgelfc 
theilt  er  Gesetzgebung  und  Besteurung 
mit  den  Stünden  des  Reichs  —  dem 
Adel.  Die  Thronfolge,  ist  erblich  in  Li« 
nealsuccesfion  und  nach  dem  Rechta 
der  Erstgeburt,  sowohl  in  der  männU» 
eben,  als  weiblichen  Descendenz.  Der 
Kaiser  bekennt  sich  zur  kath.  Religion.  ^ 
wird  mit  dem  16. .Jahre  mündig»  und 
trägt  seine  Titel  auf  seine  Gemahlin* 
die  im  Purpur  geboren  seyn  muls,  über« 
Der  Titel  ist  dreifach ,  wie  das  Wap- 
pen: als  König  von  Ungarn  führt  der 
Monarch  das  Prtdikat :  Apostolif  che 
Majestät.  Die  Geschwister  und  Kinder 
des  Kaisers  sind  geborene  Erzherzoge 
von  Oesterreich ,  und  seit  igo^  kaiserL 
königl.  Prinzen  ;  die  Seitenverwandten 
in  der  entferntesten  Linie  führen  dea 
Titel :  Erzherzoge  und  das  Pri<|ikat  kön. 
Hoheit.  Der  Staat  hat  mehrere  Ritter-' 
Orden :  als  Hof  ehren  das  goldene  Vliela 
nnd  den  Stephansordan;  als  Verdienst«* 
Orden  den  Marien  Theresien-  und  Bli« 
sabethorden    für  das  Militär,    den  Leo* 

Eoldsorden  für  das  Civil,  die  eisern» 
rone  aber  für  beide,  dai^n  einen  Da- 
menorden und  den  Deutschen  Orden« 
Der  Hofstaat  ist  zwar  prächtig  u.  zahl- 
reich ,  aber  nicht  kostbar.  Wegen  sei- 
ner Deutschen  Staaten,  Land  unter  und 
ob  der  Ens.  Steyermark,  Kärnthen,' 
Krain,  Friani,  Tyrol,  Vorarlberg,  Böh- 
men, Mähren,  Schlesien  n. . Falkenstein 
ist  der  Kaiser  Mitglied  des  Dentschen 
Bundes,  führt  auf  der  Bunaes Versamm- 
lung den  Vorsitz,  nimmt  die  .erste  bteli» 
ein  und  hat  im  Plenum  4  Stimmen. 
Staatsverwaltung:  der  Monarch  Übt,  mit 
•  Ausnahme  Ungarns ,  ,  wp  in  einigen 
Stücken  die  Stande  Anthieil  daran  neh^ 
men  .  die  höchste  vollziehende  Ge- 
walt im  ganzen  Umfange  ans.  Die  höch- 
sten Staatskollegien,  die  er  als  Organ 
seines  höchsten  Willens  unmitteloar 
unter  sich  hat,  sind  das  Staats-  nnd 
Konferenzministerinnt  und  der  Staats« 
nnd  Konf erenzrath  für  einländische  Ge- 
schäfte. Untergeordnete  Zentralbehör- 
den sind  die  Böhm.,  Oester.,  Galiz.  und 
Lombard.  Hofkanzlei,  der  Ungarische 
Hofrath,  die  Siebenb.  Hofkanzlei,  die 
Hofkammer,  die  Berg-  und  Münckam«* 
mer,  die  oberste  Jnstizstelle»  die  ebersie* 
Politei-  nnd  Censurhofstelle,  das  Gene- 
ralrechnungsdiirectorium,  die  beiden  Hof- 
kommissionen in  Justiz-  sowohl«  als  po- 
litischen Gesetzsachen  u.  einige  tempo- 
räre. Die  Monarchie  ist  in  folgende. 
Provinzen  eingetheilt:  z)  Land  unter 
der  Bns.  a)  Land  ob  der  Ena,  a)  Steyer- 
mark, 4)Tyrol,  5)  das  lllyr.  Ghü 

ment    Laybach  ,     6)    das    lUyr, 


Trieste,  7)  Böhmen, 


»Uverne- 
,    _       .  ^_.    Gottv, 

)  Böhmen,  ^)  Mähren,  9)  Gall^ 
zien,  10)  Ungarn  mit  Slawonien  und 
Kroatien ,  xt)  Siebcnbirgen  ,  12)  Dalma- 
tien ,  13^  das  Lomb.  Go^v,  Milano ,  14) 
das  Lomb.  Gouv*  Venezia,  wozu  noch 
die  Militärgränzbexirke  und  die  Graf- 
schaft Falkenstein  kommen.  In  den 
Deutschen  und  Galiziscb^i  Staaten  1  bis 
9,  welche  in  Kreise  abgetbeüt  sind,  steht* 
ein  Gouverneur  und  eine  Landeeregie- 
rnng  oder  Gobernium  an  der  Spitze*  der 
politischen  Geschäfte;  die  ..untern  Be^ 
norden  sind  die  KreisämtfüäiUe  höhei^ 
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Jnttitbe)i8raeii ,  die  AppelUtioxif  -  und 
JLrlminalobergerfcht«  und  die  FisR&l&nio 
t«r  in  jeder  Prr  ,  die  niedem  die  l^and« 
rechte  nnd  die*Jastiz&mter,  die  oberA 
KamenJbehörden  die  Geflllsdirectio- 
neu  and  die  StaaUbnchhaltungen.  Eine 
Ähnliche  Verfaisaug  hat  Dalmatien.  In. 
VnKam  ist  die  könifl.  Statthalterei  sa 
Ofen  die  oberste  politische  Behörde,  un- 
ter welcher  die  Gespaiitchaften  stehen; 
die  Obern  Juttixbehörden  sind  die  Sep- 
fteniTiraltaf el ,  die  köni^l.  Tafel,  beide 
XU  Petth ,  die  Banattafei  in  Kroatien  u. 
die  Gerichtftafel  von  Dalmatien,  Kroa- 
tien und  Slawonien ,  unter  welcher  (lie 
Komitatt-  und  übriffeh  Gerichte  stehen, 
die  obere  Finanxbekörde,  die  königl. 
Hofkammer  zu  Ofen.  In  Sicbenbirtfea 
ist  die  erste  politische  nnd  gerichtl.  iie> 
hörde  das,  kön.  Gubernium:  in  l.oni- 
bardei  -  Venedig  macht  das  Gubernium 
»it  dem  VixeKoifige  an  der  Spitze  die 
h<)chste  politische  Behörde  aus;  diu 
oberste  gerichtliche  ist  der  Jas tizhof  r.u 
Tero'na,  anter  welchem  die  Appellatious* 
^öfe  nnd  Tribunale  erster  Instanz  mit 
den  Friedensgerichten  stehen.  Die  Mili- 
tJLrgränt«  hat  ihre  eigene  Verfassung. 
Die  Staatsreligion  Ist  die  Rom.  Icathol; 
doch  mit  grofser  Einschränkung  des 
päpstl.  Anteben»;  alle  übrige  bhristJi- 
che  Religionen  werden  geduldet,  nnd 
nur  in  den  Uogarfschen  Erbstaaten  ha- 
ben Griechen,  Xutheraner.  Reformirte 
und  Unitarier  mit  den  Katholiken  glei- 

.  che  Rechte;  jedoch  «teht  in  der  Regel 
jedem  Christen  der  Zugang  zu  allen 
JdilitXr-  ond  den  meisten  CiWIsteUcn 
offen.  Die  höchsten  Geistlichen  sind 
die  kath.  BMbischÖfe  und  der  Patriarch 
Sit  Venedig;  die  unirten  und  nicht  unir- 
t«n  Griechen  haben  ebenfalls  ihre  Erz- 
biechöfe ,  die  Protes.tanten  ihre  Sajperin- 
ftndenteii.  und  Konsistorien.  Die  Staats- 
einkünfte mören  gegenwärtig  zwischen 

'  lio  bis  lao  MiHicnen  Konvent.    Gulden 


•chwanken;  di«  Staatsschulden  betragen 

Egen  1,«»  Mill.  Gulden  W.  "W.  Die 
indmacht  nag  in  Friedenizeiien  etwa 
220  — 24/),ooo  Mann  ansmachen:  1S17  be- 
stand sie  aus  57  Reg.  Linieninfanterie, 
17  Heg.  Gränzinfant. ,  26  Batt.  leichter 
Truppen,  37  Regim.  Kavalerie  und  28 
Batt.  Artillerie,  Bombardirer,  Mi  airer, 
Sapnirer,  Pontc/nnirer,  Tsc?iaikisten. 
Auen  besitzt  der  Staat  eine  kleine  Mari- 
ne von  3  Linienschiffen,  2  Fregatten  u. 
t4  Schaluppen.  (C.  A'.  Andre's  geograph. 
Statist.  Bcschr.  von  Oesterreich  wei- 
mary  1813.  8-  Weiland's  Charte  der  Oett. 
.    Mon.  Weimar,  i8l7)- 

'OtfttrreieH ,  Deutsche!  Erzherzog- 
thnm  und  8tammland  der  Oesterr.  Kai- 
ser» vormals  ksnzleimäfsig  NiederOster- 
Yeich  genannt ,  zwischen  38^  37'  bis  34O 
41'  5'*'ostl.  L,  und  460  55*  bi«  430  56'  n. 
Br.,  im  N.  an  Mähren  und  Böhmen,  im 
O.  an  Ungarn,  im  S.  an  Stevermark  und 
Kirnthen  1  im  W.  an  Tyrol  und  Baiern 
gränsead,  5?4<4e  QM.  jrrofs.  Oberfläche : 
la^ejstenf  gebirgig,  mitjgrofsen  und  wei- 
ten Thitern,  selbst  Eovnen  ,  wie  die 
Mei»C«dter  und  Welser  Haide.  Boden: 
im  Ganssn  sternig,  doch  in  denThälern, 
besondere  lilngs  der  Donau  und  im 
Marcbfsld«  frachtbar.  Gebirge  :  die 
•Moriscbsn  Alp'sn,  die  sich  sut  Tjrol 
über  <>alibiirg  in  das  Land  drängen  und 
die  Gränzea  swischen  Oesterreich  und 
Steiermark  liedecken;  das  Celische  Ge- 
birge mit drm Kaienberge,  Wienerwalde 
und  hlannhartsberge.  Gewässer:  die 
l^NAU  Als  Kaopwtroai  di«  Bui,  O^miui, 


;  0« 

torcfa,  Tpi«  der  Inn ,  die  SalcA«  mehrst» 
See'n,  als:  der  Aiter- ,  Hailstädter-, 
Traun-,  Aber-,  Mond-,,  Ma^tr,  Ta- 
chen  -  -und  Zellersee;  der  Neustädtev. 
Kanal;  die  Mineralwasser  zu  .Bader.^ 
Mauer,  Meldung,  Altenburg,  Gasteia 
u.  a.  Klima:  warm,  eins  der  wärmsten 
Deutschen  Länder,  doch  im  Gebirg« 
rauh,  Überall  aber  gesund.  Produkte  :- 
Getraide,  Garten-  und  HOlsenfrüchtew 
llübsaamen,  Flachs,  Safran,  Waid  bei 
Theresienfeld,  F&rberrÖthe,  Ingwer  und 
Kalmus,  Zichorien,  Wein«  Obst,  Futtfr- 
kräuter ,  Holz,  die  gewöhnlichen  Hauii- 
thiere,  Wild,  Geflügel.  Fische ,^  Bienen, 
Gold,  Silber,  Kupfer,  Blei,  Eisen,  Ücher, 
Alaun,  Vitriol,  Arsenik,  Salz,  Gypt» 
Schwefel.  Volksmenge  nach  Blun^en- 
bach.für  1816:  i|686,70o  Indiv. ,  meistens 
Deutsche  und  Katholiken;  doch  fin4en. 
sich  auch  viele  Lutheraner  und  einig«. 
Reformirte.  18x3  wurden  iu  beiden  Län- 
dern unter  und  ob  der  Ens  (ohne  Salt« 
bürg  und  die  von  ISaiern'  zurückerhalte- 
nen Landestheile,   x«465,94A  Indiv.,  in  4^ 

II.  geaählt.  Nahrungszweige:  der  Ac- 
kerbau, so  einsichtsvoll  und  fleifsig  sol- 
cher auch  in  einigen  Strichen  getrieben 
wird,  liefert  den  kornbedarf  nicht,  iwohl 
aber  Flachs ,  Safran  und  einige  ander« 
Artikel  im  Ueberiliuse  und  zur  Anifnhr. 
Der  Weinbau  macht  den  vcrzüglichsteit 
Nahrungszweig  für  das  Land  unter  d«c 
Ens  aus;  d^e  Weinarzeugung  sch&tac 
Blnmenbach  aal  2,094,355  ^imer.  Di« 
weitläuftigen  Forsten  Jcionnen  doch,  für 
die  vielen  Fabr. .  Hütten  und  Salinen« 
den  nöthigen  Bedarf  nicht  schaffen .  n« 
der  Steinkohl  enbaa^  jährlich  iftDtOOQ 
Zentner,  ist  srtt  im  Werden.  Der  lierf 
bau    ffeht  (im   Salzburgichen)    auf  Go. 


Zentner,  ist  srtt  im  Werden.  Der  lierg- 
bau  geht  (im  Salzburgichen)  auf  Gold 
(168  Mark),    Silber    (790  Mark),    Kupfec 


, Zentner),  Blei  (49b  Zntr.),  auf  Kisen 

in  Oesterreich  u-  Salzburg  (50,000  Zntr.), 
auf  Arsenik  (50  Zütr.),  auf  Alaun  (Swoto 
Zntr.),  auf  Vitriol  1^3  Zntr.),  vorsüglicll 
aber  ouf  Salz  im  Salzicammergut*  und 
bei  Üallein  (i,288ti45  Zentner).  DasLAna 
unter  der  Ens  geitörc  unter  diejenigen 
Länder,  wo  die  grölsten  und  wichtig- 
sten Manuf.  der  Monarchie  aich  könzen- 
trirt  haben;  besonders  ist  die  Gegend 
um  Wien  fast  eine  einzige  Fabrik ,  und 
auch  andere  Gegenden  wetteifern  mit 
der  Metropole.  Man  nndet  alla  Arten 
von  MauufT,  doch  sind  darunter  die  in 
Baumwolle,  Seide,  Tuch,  Leinewand  u. 
Eisen  die^  verbreitetcten.  AUffuhr: 
Wein,  Salz,  Safran,  Fabrikate.  .  Staats- 
yerbindung:  das  Erzherzogtbuni  0«ster- 
reich  zerfallt  in  allaupttheile.  das  L»nd 
unter  der  £ns  und  das  Land  00  der  Sns« 
Beide  haben  ihre  eigenen  Kegieruaiecn, 
ihre  eigenen  Dikästerien  und  Lancl«tän> 
de  und  ihre  beiderseitigen  Hauptstadt« 
sind  Wien  und  Linz.  Die  Einkdnft« 
werden  auf  ^  Millionen  Gulden  ge- 
schätzt,, wovon  die  ordentliche  Kontri» 
bution  allein  5,328*591  Gulden  betrii^gt. 
Uebrigens  macht  das  Brzherzogthum  «m 
eigenes  Generalkommando  aus  ^  und  ve* 
krutirt  4  Lmienreg.  Eintheil. :  in  das. 
Land  unter  u.  ob  der  Ens  (f.  diese  Art.). 

Oesthammar,  .(Br.6oO  15'  i6")  .S.chwed- 
Sees t.  in  .StockholmsIKn ,  mit  8oa  3^-  o- 
einem  nur  für  kleine  Fahrzeuge  brauch- 
baren Haveo.  Fischerei;  ^chifffahrt« 
Verfertigung  von  K&fver«kor,  Schulten 
aus  Schmierlcder  und  Birkenrinde. 

Otstrich,  Nass*.  M£l.  am  Rhein«,  in 
dem  Am^  aüdeiheim  r^ansehnlicli ,  nuC 
gebgttct,  mit  1,600  £.    Weinbau. 


Digitized 


by  Google 


Oistringm ,  fiad.  Pfd.  im  Mas-  «ad 
EasJB.  A.  Brachtal,  mitfl^BH.  aad  i,6f< 
B.    Weinbau. 

;^  Otteghem ,  Nied.  Mfl.  ia  dar  ProriBa 
Wef  tfiandern,  mit  2,c6o  E. 

Qftscher^  Oestec.  Berflcappe  im  Lan- 
de ob  der  Ent{  welche  »ich  6,062  Fnff 
boch  erhebt  and  an  den  Noritchen  Al- 
pen cehdrc. 

Oettingen,  Daattchei  ffirstl.  Haas  ia 
Scbwaben,  deren  Ahnherrn  in  den  frü* 
bMten  Zeiten  Im  Kiefsgaa  ansäffiff  wa- 
ren n.  eine  Zeitlang  den  £isaXs  befafsen. 
Der  feineinsame  Stammvater   der  jetci- 

5en  Fflrsten  von  Uettinf^n ,  ist  Ludwig 
[V.|  welcher  zu  den  Zeiten  der  Refor- 
mation lebte ,  und  dessen  beide  Stthne 
Ladwic  XYl.  die  evanaeliscbe  u.  Fried- 
rich die  katholische  uaaptliuie  stifte- 
lea.  Jene,  die  1674  die  rarstl.  Würde 
trhielt.  gin^  1731  aas:  diese  theilte  sich 
durch  die  3  SOiina  Wilhelm  des  Aeltera 
in  3  Ae«te :  Octtingen  ■  Spielberg,  wel- 
clMr  seit  17U  die  ffirstl.  Wflrde  oesitat, 
OetUngen-Wallerttein,  welcher  tu  Fol* 

ß  Testaments  die  Linder  der  ausgestor- 
aea  evaagelischen  Länder  erbte,  and 
ttit  1774  den  fürstl.  Titel  fahrt,  uddOet- 
UBg#n-BaIdern.  welcher  gegenwärtig  er- 
loschea  ist.  Die  beiden  Linien  Spiel- 
berg und  V^allerstein  besafsen  'eine  6e- 
•ammtstimme  auf  der  Fürsten bank  dea 
Schwäbischen  Kreises ,  und  sollten  jede 
teit  einer  Virilstimme  in  den  Keichsfür« 
lUnrath  treten:  1806  worden  selbiga 
tedefs  «mediatisirt  und  unter  Bairieche 
Landeshoheit  gezogen,  welche  Krone  in 
<er  Folge  einen  Theil  der  Qettingen- 
tchaa  Mediatbesitzungen  an  Würtem* 
berg  abtrat.  —  Oettingen  •  Spielberg  ba- 
iitzt  4  QM.,  mit  14,933  E. ,  ist  kath.  Re- 
Kfion  uad  residirt  tu  Oettingen  uod 
neht  unter  Bai  er.  Landofhoheit.  -  Oet- 
tingen -  Wallerttein  hat  einen  Piächea- 
i&halt  von  if.n  QM.  mit  41,9^  Einw., 
in  ebenfalls  kath.  IV^ligion,  und  retidirt 
»B  Wallerstein,  der  westlicha  Theil  sei- 
aer  Besitzungen  gehört  gegenwärtig  un- 
ter WÜrtembergsche ,  der  östliche  unter 
B*iri«rhe  Hoheit.  —  Oettingen-Baldern, 
dfisen  Güter  etwa  2  QM.  mit  4>249  E. 
tathielten  und  von  beiden  ühergebiie« 
bepien  Linien  gemeinschaftlich  besessen 
TOd,  ist  unter  WÜrtembergsche  Hoheit 
IrtuMomen.    . 

Oettirtfen,    (Br.  48;,S7'  ?7"  i- aßO  16' 
)  Baier.  8t.  an  der  Werriitz  a.  Haupt« 
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TtUa  taHpriagt  «nd  bei  B«rletta  dea« 
Adriatischen  Meere  zuströmt.  Vor  Al< 
ters  war- er  schifibar. 

Ofklu,  Aledorf,  ( Br.  4tP  22'  4Ä"  L.  ^ß 
1/  ^")  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  GespÄ- 
Zyp«  an  der  Poprad,  mit  i,oia  E.  (*.  MU 
d^rf.). 

46")  Oeeter.  Hptst.  der'^GMp.  «liscli 
und  von  ganz  Ungarn ,  an  der  Donau.  ^ 
worüber  eine  Schiffbrücke  führt.  Si« 
ist  stark  befestigt,  hat  i  prächtige«  kön. 
Schi.,  4  kath.,  x  griech.  K.,  2,903  H.  ua4 
22,527  Einw.  Sita  des  Palatins,  def  kön. 
Stattbalterei  und  Hofkammer:  griech*  < 
Bischof;  Oberpouamt;  Dreillsigstamts 
Zeughaus;  Sternwarte;  i  kath.  öjrrana' 
iinm;  2Hauptfchulen)  Theater;  Pe^thea 
Universitätsdruc^erei,  andrre  Drucke« 
reiea,  i  Buchhandlung,  1  StÜckgieXterei. 
Fabr.  in  Messern,  Kupfergeschirr}  Fa- 
janze,  Tabak;  Gärbereien;  Seidenzeuch-* 
Weberei.  Starker  Weinbau,  jährlich 
s<6o,Qoo  Eimer.  Heilse  Quellen  \  das  Kai- 
eerbad. 

Offenbany,  Offenburg  ^  Schwende 
i^^Ef  Oester.  Bergfl.  in  der  Siebenbirg* 
unteralbenser  Gespan,  mit  Berabati 
auf  Gold.  Silber  und  Antimoninm. 

Offenbaeh,  Hess.  St.  in  der  Standes* 
herrschaft  Isenburg-  Birsteia ,  sur  Prov. 
Starkenbnrg  geflörig.  Sie  liegt  ana 
Main,  ist  oiTen,  aber  gut  gebauet,  mi« 
X  luth. ,    X  Frana.  u.    i  Beuuch-ref.  K.« 

1  Synag.,  i  Waisenh. ,  gflo  H.  u,  8»ooo  B» 
Sitz  der  fürstl  Isenburg.  Mediatregie- 
rnng  und  Kammer,  x  Sehaupftabaks.» 
ftbr.  mit  lao  Arb. ,  die  täglich  60  bis  gO 
Zntr.  Maroko  und  jährlich  3.000  ZntC 
Karotten  liefert,  1  HauchtAbaksfabrik» 
welche  6  bis  StOoo  Zntr.  debitirt,  1  be- 
rühmte  Wagenf abr- »  die  über  lao  Arb^ 
beschäftigt,  i  PapieroMCh^  -  vu  i  laekirta 
Blechfabr.  mit  tio  bis  70  Arb. ,  wovon  er« 
«tere  5,000  Dutzend  ,Dosea  debitirt,  ;l 
Wachsbleiche  (ad  bis  fo  Zntnr  ),  x  'Bijoa« 
tertefabr.,  x  Gold-   und  Silberspinnerei» 

2  Saffiangärbereien ,  i  Seidenfärberei  a. 
Seidenstrumpfweberei,  x  Sohönfärberat 
mit  7  Kesseln  a.  3  Blauküpen,  1  Wachi-* 
tuchfabr.,  1  Kunstbleiche,  i  Fajaaze-  a« 
I  Toretivkafabr. ,  1  Goldscheiderei»  c 
Gewicht-  und  Waagenfabr. ;  auch  vei>* 
fertigt  man  Plüsche,  Kaifta's  ,  Strumpf» 
und  Kappen,  Poeamentirwaasen,  Forta* 
piano*s  und  Klaviere,  musikal.  Darai* 
taitea,    Luzuskörb«,      Perleageflccht»; 


19'^  oaier.  ot.  an  oer  vvernics  u.  ixaapi«     wavcu,     .uu«u«».«'>w,       x-vrAvncvuvcMfce'« 
Bit    der  Standesherrsch.  Oettingen ,    im     Regen-  and  So nneatchirme,    Blattgolds 
B — .«!.-      ei>  i-»  —• — w^u  ■-..*'— v^ — -      und  Silber,  Oblaten,  Siegellack,  Uhren, 


Jtexitkr.  Sie  ist  ziemlich  'gut  gebauet, 
at  2  Schi. ,  1  luth.  K.  zu  S.  Jakob,  wel- 
che sehenswerth  ist,  1  kätb.  K. ,  i  Wai- 
senh. ,  454  H.  und  3,185  E- 1  wovon  dia 
Hälfte  Lntherener,diV  Hälfte  Katholi- 
ken, aufser  einigen  loo  Judien  Hesidenx 
des  Pürnea  von  Oettingen  -  Spielberg,  z 
BaamwoUenmnf.,  Wollenspinnerei  tmd 
I«ein  ewebereien . 

Otttthal,  Oester.  Thal  im  Tyrolet 
"Kt.  Imst,  20  M.  lang,  mit  merkwürdi- 
|en  Fernern,  überhaupt  eine  höchst 
nahe  und  wilde  Gegend,  welche  von 
llr  Oetz  duTchJloflsen  wird. 

Oex,  CkAtßUu  d'Oex,  Holv.  Mfl«  im 
lant.  Bern,  und  Rptort  exaer  Amttvoig- 
tti  d*i  Sanken thals;  mit  beträcht.  Vieh- 
«ad  Korn  markten« 

Oeyrat^  Port.  Villa  an  der  M.  des 
Ttjo ,  in  der  Prov.  Estremadura ,  mit 
Pnibats  Pataste  und  Gärten,  u  i  Sei- 
deazt^achmf.  Unweit  von  hier  sind  war- 
me BAder. 

Qf^yiU^  8iz.  Klliteafl.  in  dem  Frinc, 
iilt«iage  ,  wekbex  Itt  Q^%\%  vatf  Ta* 


Talglichter,  Pfeifen deoke  1 ,  Lettern,  5 
Buchdruckereien»  xBuehhandlung,  i  No- 
tendruckerei. Mejersche  Vogelsamml. 
OfFenbacher  Pfeffernüsse.  Handel,  auch 
mit  Weia  (Nemnich  L,  S.  138— xÄI« 

OfftnJmrg^  (Br,  430  gg'  5'^  L.  25O  37' 
15")  Bad.  Hptst  des  Kin^.igkr.  o*.  eikV» 
B.  A.  von  X&192  B.  Sie  liegt  auf  einer 
Anhöhe  am  Kmaig;  ist  ammauert,  hat  4 
K. ,  1  Theater,  436  H.  and  a,888  B. ,  wor- 
s6B  Gewerbe  treibende.  Sitz  d«e  Kreis«. 
directoriums,  Weia  -  und  K«rnbaa{ 
Speditionshandel. 

Offenhausen ^  Oetter.  Mfl.  im  Laadt 
ob  der  Bus,  Hansrackkr 

OffinKen{BtiVt.  Mfl.  ia  dem  Reaatkr., 
zu  der  fürstl.  Oettingen- Wallers texu seh. 
Standeeherrschaft  gehörig,  mit  1,219  Bia« 
wohaern. 

OffrtMvHU ,  Frans.  Pfd.  im  Dp.  Nie«* 
derseine,  Ba.  Diepfie,  mit  t,52a  B. 

Oggertheimt  Bair.  Mil.  iu'demRheia- 
kr.,  nai^  1 M,  von  Maaaheiib,  mit  z  ref«» 
llaUvIL,  ll.83^B. 
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.  Q$gUnd  y  O0it«r.  Mfl.  «a  «ineBi  S^» 

in  der  Milan.  Dies.  fi«ri(äiDo. 

Of^n^kc'c/i/rAana/y  Riui.Kftn^a  wel- 
cher durch  die  Fl.  Schftr«  und  J&folda 
den  Kiemen  and  Dnepr  oder  die  Ott- 
see mit  dem  Sthwarxen  Meere  verbin- 
det. Er  ist  i:«9  angefangen,  1903  been- 
digt nnd  4S  Weretelang. 
^  OgUthorpt  t  Nordamerik.  Coonty  das 
StaaU  Georgia,  mit  12,297  B.,  worunter 
c,42i;  Sklaven.  HauptOrt:  J^exinglon. 
^Jgißo,    Oetter.  Fl.  in  der  Lombard. 


*Slgz.  milano  ;  Q.  an  den  Grunzen  von 
VaT  Camoiiica;  M.  unterhalb  Borco- 
forte  in  den  Po,    nachdem  er  durch  den 


See  Iteo  gegangen  nnd  die  Waiier  dee 
Ch^rip  ,  Mella  n.  Chiase  aufgenommen. 
Lauf  17  Meilen.  Von  Pontevico  an  ict  er 
»chiffbar.  , 

Oguh£c,  zwei  Nordamer.  Fl.  im  St. 
Georgia,  der  gröfsere  nnd  kleinere,  wei- 
che  beide  dem  Ozeane  zufallen. 

Off'^K'?^  (»«f- 469^«.V  65':  L.  32O.5?'  25") 
•ter.  Mfl    u.  Stabsort  des   juexchnam 


Oeiter.  __    ,.  .        _    „ , 

Gräazerreg.  im  Karlstädt^r  Generalate, 
mit  I  Schi ,  X  kath.  K..,  142  H.  u.  8?o  £in* 
Wuhnern.  '     „     .  ^    ^  ^      . 

Oguliner  Btzirk^  Oester.  Regiments- 
■  bezirk  auf  der  Kroatischen  Mihtärgr&n- 
se  —  43.60  QM.  grofs,  mit  41,853  E. 

Ogurrapurra.  Agurupura  ^  (Br.  AI» 
t3'  L.  103U  14' )  Bind.  St.  in  der  Provinz 
{Trissa,    weicne  mit  ihrem  Gebiete  von 

Iinem      unabhängigen     2emindar     be- 
lerrtcht  wird. 

Ogurtschtnskoi ,  Asiat.  Infelgmppa 
im  Kaspischen  Meere,  welche  zu  dem 
]L»ande  der  Trnohmenen  oder  zu  Dsha- 
catai  gerechnet  wird.    ^ 

ahain,  Nied.  D.  in  <ler  Prov.Sttdbra- 
^and ,  mit  1,606  K. ,  3  Brauereien  und  1 
Brennerei  Bei  demselben  gicbt  es  eini* 
ce  fischreiche  Teiche. 

Ohio,  Nordameriken.  froXter  Strom. 

Seine  Qnellenfl.  sind  der  Allegany  nnd 
Lonongahela-  beide  vereinigen  sich  bei 
Pittsbnrg,  nehmen  den  Namen  Ohio  an« 
und  strj^men  dem  Missisippi  an.  Schon 
der  Monongahela  u.  AUe^any  sind  schiff- 
bar» u.  b(fi  ihrer  Verainignng  bei  Pitts- 
bnrg 440  Yards  weit;  bei  dem  Binll.  des 
grrolsen  Ranhawa  hat  der  Ohio  schon 
Eoo^  bei  Lonieville  1,300  nml  bei  seiner 
JH.  900  Yards.  Sein  ganzer  Lauf  betr&gt 
vonPiLtsb4rg  an,  also  ohne  die  Quellen- 
flfitse ,  gegen  soo  M.  «genau  1,053  Britt. 
M.).  Aufser  dem  Kannawa  nimmt  er 
.nnt  den  Scioto,  Miami,  Wabash,  Ken- 
,  tucky,  Tennessea,  (HimberUnd  n.  a. 
ichütbart  Flflsse. 

Ohio,  Nordamerik.  Staat  zwischen 
38O  xo'  bis  430  n.  Br.,  im  N.  an  Michigan 
nnd  den  See  Brie ,  im  O-  an  Peunivlva- 
nia,  im  S.  O  an  Virginia,  im  S  an  Xen- 
tacky,  im  W.  an  Indiana  grinzend,  x,8aD 
QM.  grofs.  Oberflache:  wellenförmig 
eben,  strichweise  hügelich ,  tiberall  mit 
dicken  Waldungen  besetzt,  wov.on  nur 
erst  ein  Theil  der  Kultur  gewonnen 
ist.  Boden:  fettes  schwarzes  Erdreich, 
und  längs  den  Fl.  auXserst  ergiebig.  Ge- 
wässer: der  Ohio  ,  Sciot«,  Muskioffum, 
ftvoljpe  .nnd  kleine  Miami,  Cayahoga, 
Skndnsky  a.  a.  i  der  GrAnzsee  Ene  Kli« 
ma:  gamälisigt  nnd  äafserst  gesund.  Pro- 
dukte: Getraide«  Mais,  Flach«,  Häuf, 
Hülsen-  nnd Gartenfsaohta,  Übst,  Holz, 
die  gewöhnlichen  Hansthiere  ,  vieles 
Wild,  Gefltfgel,  Bienen,  Fische,  Bisen, 
Salz  u:  a.  -  Mineralien. :  Volksmenge 
t8io:  2130,760  K.;  auch  giebt  es  noch  ge- 
'ringe  Horden  von  eingebornen  Indiem« 
als  SchippiwAer  und  Mi«i»ia«   «btr  juur 


tJQO  J^a^extklavan.  Nahrnnl^twaif« ! 
Ackerban,  Viehzucht,  Jagd  nnd  Fi^ch»- 
rei;  Kunstfleils  ist  erst  im  Entstehen. 
Ansfuhr :  Korn,.  Hanf,  Flacht ,  Banna- 
woUe,  Ochsen,  Schweine.  Branntwein, 
Bretter,  Dielen  ,  Schiffbauholz;  i^ 
fflhrte  der  Staat,  doch  mit  Einschlnsan 
von  Michigan  nnd  der  westl.  Gebiete, 
für  1,059,423  Doli.  ans.  Staatsverfassung: 
die  Verfassung  Ühnelt  im  Ganzen  der 
aller  Nordamerikan.  Freistaaten  ;  öim 
gesetzgebende  Gewalt  befindet  «ich  bei 
der  General -Assembly.  die  aus  einesa 
Senate  nnd  aus  einem  Hause  der  Repr&> 
sentanten  znsammengctzt  isc<;  die  voll« 
ziehende  Gewalt  ist  einem  Gouverneur, 
der  auf  6  Jahre  gewählt  wird,  anvei*- 
trauct.  Zum  Kongresse  sendet  der  Staat 
•  Deputirte.  Die  Hauptstadt' ist  Mariet- 
ta.  Bintheilnng:  in  SP  Counties  nnd  320 
Ortschaften. 

Ohioy  Nordamer.  Countie ,  im  Staafe« 


Virginia,  mit  8,176  B- 
Ohio,  Nordai 


^. amer.Countia  im  St.  Ken- 
tucky^ mit  3,798  B* 

O'  Hiteroa,  Australelland  unter  at^ 
97*  s.  Br.  nnd  taßfi  59'  &.  L.,  zu  dem  südi. 
Archi^l  gehörig.  Es  ist  von  Cook  ent- 
deckt, ziemlich  hoch^  aber  ohne  Anker» 
platz,  und  hat  Australindier  zu  Bew., 
die  Jedoch  etwas  dunkler  gefärbt,  als 
die  Tahitier,  mit  feinen  Zeuchen  be- 
kleidet und  mit  eleganten  Waffen  ver- 
seilen, aber  nicht  sehr  frenndschaftliclt 
gegen  die  Buropfier  gesinnt  warrn 

O-  Hivanhi,  Australeiland ,  zu  dem 
Archipel  der  Societttsinseln  gehörig. 

O'  Hiwaroa,  Ohivahooa,  "s.  X/omS" 
nikä. 

Ohlau,  OlaUf  Preiifs.  St.  am  gleichn« 
Fl.  in  dem' Schles.  Rbz.  Breslau  f  uim- 
mauert,  mit  s  Xhoren.  t  InUi. ,  i  katb. 
K.,  1  Schlolskap. ,  i  Polu.  K.,  x  Hoip.;  i 
Waisenh.,  i  Schi. ,  390  H.  U.  3,7^5  Einw., 
wer.  10  Krimer  und  234  sonstige  Gewer- 
be treibende,  a  Tabaksfabr. ,  1  Papier- 
mühle, Tuchweberei  mit  38  Meiste rn^ 
Tabaksban.  jährl.  5,000  Zatr. 

O/im,  Hess.  Fl.  in  IQieder-  n.  Ober- 
hessen ,  welcher  auf  dem  Vogelsberg« 
entspringt,  nnd  bei  Marburg  der  L.alui 
»ufÄllt.  läebenfl.;  Wöhra.      '      ' 

Ohr,  Han.  D.  von  26  H.  nnd  232  B* 
nnd  adliches  Gericht,  in  der  Provin«. 
«alenbcrg.  *; 

Ohrdruff,  (Br.  500«,*  33")  Goth.  Sw 
an  der  Ohra  nnd  am  Eingänge  des  ThAf 
ringet  Waldes  ,  in  der  Hoheoloheschej 
Grafschaft  Gleichen.  Sie  Ux  uoimauerti 
hat  6  Thore',  1  Vorst. ,  4  K  ,  i  Hosp. .  igl 
H.  und  4,150  E.  Schien;  Siti  der  IIöl 
henlohischen  Kanzlei  und  eines  Cnter-u 
konsistoriums«  Tuch-  und  Raschw«bM 
rei,  MesserschraiedeaTbeiten  .  Leiii^wei 
berei,  ansehnl.  Bleicherei ;  2  Kitpferhai 
mer.  i  Papiermühle,  2  S&ge  /S  Oel-  _ 
Graupenmühlen,  i Zahnsichel-  u.  Kranii 
hob  el  werk.  ^ 

Ohrß,  Prenli.  Fl.  i^  SSchs.  Äba 
Magdeburg;  Q.  b«i  Ohrtlruft  im  L'üne 
burff«cheu;  M.  b^i  Bog&ez^in  die  .&ibe 
nachdem  er  den  DrÖmliug  ,durcli 
•trömt/ 

Ohrrihau,  Baier.  St.  a^  dV.AUmühli 
im  iiezatlandg  lierrieden,    welchf ,  cn 
dem   Kirchip.   2,644  B*  *    lelbn   äbet-'  n.*i. 

630  li.  zählt.    Hier  wird  vieles Ktaut  ge< 
tauet.    .  .        *  J 

Ohten ,  I^an.  Amt  an  di^r  Weser;  mij 
840  H.  und, 1,948  E. ,  in  der  Pfov.  Kal^t] 
borg  '    Es  hat  Namen  und   Sitz  in  d 
Pfd.  Hafen -Ohaen,   von  37  H.  und 
Binw.' 
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Öfaint^  9,  Rttahtins: 

OügnoTty  Frafaz.  PI.  im  Dp.  ObevfftO*' 
»•t  Qa.  «af  dem  Wasgau:  M.  in  di« 
teone  bei  Fon  taillier. 

TiUefraache;  m4t  i  Sfchl,  n.  45«  ß. 

Oir«>  Sia.  St,  in  dar  Pro v.  Otranto, 
Äit  4.754  B.      ^  , 

qirTcAof ,  Nied.  Mfl.  in  der  Provinz 
XKordbraband,  mit  4,855  E. 

Oist,  Pran«.  FL,  >rtflch«r  an  defll 
Grinzea  det  Dp.  Aiine  enttpHuat,  bei 
Cbauny  tchiffbar  wird,  u.  bei  Conflas« 
S.  Uononne  der  Sein^  znfi^lU,  vacbdtfm 
•r  den  Dp.  Oise  und  Saiiie-Oiie  den 
Hamen  gegeben. 

^  Ofsä,  Franc.  Dp.*im  nordOsfcL  Frank- 
xeieii,  zwischen  190  13'  bis  soo  40'  östl.  JL..^ 
pd4g0  7.'  *i»49°  38'  n.  Br.,  ifa  N.  an 
«emme,  im  O.  an  Aiane,  im  S.  an  Seine- 
Oiie  and  Seine  •  Marne,  im  W.  an  Eure 
«ad  Niederteine  fränzend,  110,^4  OM. 
£ro£i.  OberflSche:  wellenfftrmia  eben» 
Boden  {    abwechselnd  Klei  ,  Thon,  Mer- 

fel,  ^and  and  Kalk,  meiatens  produktir, 
etonders  auf  den  Aires  von  Beanrais. 
GewIsfer:,Ourco,  Aisne,  Epte,  Tli«rain, 
Breche,  Oise.  Viele  Minewalwasser,  aber 
keine  von  Rufe.  Klima:  eemäfsigt  and 
cesandj.  nnr  blofs  nicht ^im  Cf.  O.  und 
S.  W.,  wo  viele  Moräste  die  Luft  un^e- 
•ond  macAe^.  Produkte  i  Getreide.  lIiU- 
•enfriicl^te ,  ^  Obtt ,  etwas  saurer  Wein, 
Gemülse«  Hanf^  Weberdistein,  Holz, 
die  gewöhnlichen  Haatthiere,  Feder- 
vieh, Kleinwild,  Bienen,  irische,  Mauer- 
Heine,  Torf.  Voikimen^e  1310:  383>507 
»eitteus  Katholiken,  mit  Piccanlani- 
schem  Dialekte,  arbeitsam  ,  aber,  wenig 
fibildet.  Nahrungizweige:  Ackerbaa, 
«er  auf  einer  hohen  Stnfe  steht ;    man 

Ewinnt  jthrlich  an  Brodkorn  2,009.st8 
itr.,  vrevon  ti^l  Zntr.  aasgehen.  Das 
«emfilse  gedeihet  vorzflgl.;  man  zieht 
allein  3,000  Säcke  der  beliebten  Säbel- 
bohnen vcMi.I.ianconrt.  Obst  wird  in 
J*«H?  teD*»<ft»  und  Cyder  gebrauet» 
Die  Holzungen  sind  vernachl&Migt.  An 
Vieh  zahlt  man  ^.638 Pferde,  i,6ao  Maul- 
•»«l,  5»Öoo  Bsel,  68, IM  St.  Hornvieh,  wo- 
ven  eiste  Butter  undKtfse  gemacht  wird, 
und  Pontoise,  dieHaupttt.,  mit  K&lbern 
msorgt,  310,448  Schaaf  e ,  worunter  5,000 
Mtrino's,  29,700  Schweine  and  eine  Men- 
gt GefiageL  Die  Bienenzucht  iit  ein- 
tr&sUch  und  der  Kunstfleils  lebhaft,  foe- 
mderi  in  Leinewand,  üpitzenund  Le- 
der. Ausfuhr:  Korn,  Hülsen-  und  Oar- 
feafirfichte,  frisches  Obst,  Kälber,  Ho- 
rnigf  Leinewand,  Tapeten,  wollene  Zeu- 
ahe,  Holz,  Facherstäbc ,  Brillen  und  al- 
Jerlei  Gläser,  Porzelan,  Fajanze,  Töpfer- 
waaren  u.  s.  w.  Staatsverbindung  :  di« 
Provinz  sendet  .  3  Deput.  zur  Kämmet 
Ond  cehört  zur  1.  MiUtärdivision,  xur  4. 
Ferstkonservaiion,  zur  DiÖz«>se  tt,  unter 
den  königL  Gerichtshof  von  Amiena^ 
XintheilDDg:  in  4  Bezirke,  35  Kantone 
u.  738  Gemeinden. 

OUtmont^  Fsaoa.  Mfl.  im  Dp.  Som- 
mtf  tfz.  Amient,  mit  241  H.  and  1,022  B. 
Uegclbrenneroien ,  Kalkhtttten.  Vieh- 
»  JTonhandel. 

Oit^y  Oester.  Pa£s  über  die  Karpa- 
dbsn  nach,  der  Moldau,  in  dem  Sicbenb. 
^klerstnhle  Haromszek,  neben  wel* 
«htm  der  gleich n.   Fl.   durchströut. 

Oka,  Auss.  FI. ,  welcher  im  Goav. 
Orel  eatspringt,  sich  gegen  N.  O.  wen- 
jijL  die  Mosicwa  aufnimmt .  und  bei 
Jlbhegorod  der  Wolga  zdfAllt.  Er  igt 
•d^jQ^Mr  und  empfängt  das  Wasser  von 
«chrern  kleinen  Knss.  Fi. 
6#«g.  Stat,  HandwSritrhuch.  IL  Bi. 
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OigtoökAfä^  Okatutuftf,    fVenniinnL  , 
Anatraleiland  im  O.   der  Freundschaft*- 
inseln,  ettvas  über  3M.  von  Watim,  mfl 
Kokospalmen  und  andern  Süd^eeproduk» 
ten.  * 

Okthafnt  9,  Cakham, 

Vkehampton,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl, 
ßh.  üevoji,  mit  Spitzengewerba  n.  dem 
Wahlrechte  zweier  Depot. 


Oker,    araunschw.   Fl. ,  Welcher  auf 
dem   Harze    am  Bruchberg»  enteorinr*^  • 


an  der  Prov.  I^üneburg  der  Aller  zulüllt» 
Er  trS?t  eine  Menge  FlofshoU  auf  siil 
nea> Rücken  vom  Harze  herab,  u.  nimml 
die  Kadan,  Ecker,  Ilse  und  Schunter 
auf. 

^  x9Af'' '  ^^ranntchVreig.  Hüttenort  %a 
deJ-  Oker,  in  dem  Harzkreisg,  Hanbttfl* 
mit  III  H.  und  817  B. ,  wovon  der  vresfl! 
Thcil  mit  +51  E.>  Tiwischen  Hanover  und 
Brannschwejggemainschaftlich  iit.  Xi€t 
Ort  hat  ein  Mfcsi|ingwerk  (aoo  Znlr.).  di» 
Frau  Manen  SeigerhOtte,  mit  3  Blei rT 
8  Kupfer-,  I  Frisch.,  %  Treib-  und  s 
•Glftttfruchofon  (jährlich  lo  Mark  Gold» 
hm  Majrk  Silber  ,  431  Zntr.  GlÄtte,  i,^. 
Zntr.  Blei,  2,479  Zntr.  Kupfer,  4,571  7,u^, 
Zink) ,  I  Kupferhammer  (330  Zntr.),  j 
Goldscheidungihütte  und  *  Befeith,, 
welche,  beiden  Braunschweig.  Häusern 

femeinsdhaftl.,  Hütten  bloCs  RammeU. 
erger  Erze  verarbeiten.  In  dem  einitl- 
.ti«en  Tfaeile  der  Oker  flndet  man  noch 
1  Kupferhammer,  i  Säfee-,  t  Papier-,  « 
Walj[.  u.  50-lmühleii.     *J         *^         •  ' 

Okij  Japan.  Eilaud  im  Jap.<in.  Meer«, 
vnd  tu  dem  Kaiserreiche  aefaörig, 

Okirali ,  iBr.  23O  38'  L.  104O  h*')  Britt. 
St.  in  der  Kalkutta.  Prov.  Bengalen* 
Distr.  Burdwan.    •  »e**«^«* 

Okna,  Osman.  Mfl.  im  Zara  de  Snül 
der  Moldau;  gut  gebauet,  mit  einer  ein- 
träglichen Saline,  die  jährlich  über 
400,000  Zntr.  ausbeuten  kann. 

Oknuy  Osm.  Mfl.  im  Zara  de  Suis  der 
Walachei,  mit  1  Salzgrube. 

Okosir,  Asiat.  Insel  im  N.  vpnJefca^ 
unter  i57'\9'  %.  u.  42°  9'  n-  Br.,  tu  de? 
Gruppe  der  Kurilen  gehörig,  Sie  ist 
mit  dichten  Walduageu  besetzt,  icheint 
nber  Unbewohnt  zu  «eyn. 

Oktaiskoi  ,  Russ.  Stanize  und  Baopl- 
ort  eines  Kr. ,  in  ^em  X.ande  der  Doni- 
Sfihen  Kosaken, 

Okuniewi  Kusi.  St.  im  O.  von  War« 
schau,  in  der  Poln.  Woiw.  Fodlachien, 

Oiabökf  Preufs.  Mfl.  aii  der  Frp»ng, 
im  Posen.  Rbl.  Posen,  'mit  86  H. 

Olad  4  (Br.  470  14»  ji"  L.  34»  15'  3VO 
Oeeter.  D.  in  der  Ung- Gesp.  Eisenburg, 
mitgutem  Weinbau.  , 

_  Ölürgues,  Franz.  St.  am  Teure,  im 
Dp;  Herault,  Bz.  S.  Pons,  mit  |«5  H.  ü. 
1,007  B.  3  Gärbereien ,  1  Strumpxmf*  Ia 
der  NShe  Mineralquellen. 

Oiastr,  9.    fVaUendorf. 

OlbtrnhaM^  S«cfas.  Mfl.  an  der  Flöhe 
und  d(.'mKohnstockbach,  in  deniBrzgeb. 
Amte  i^aatarstein }  gut  gabauet,  mit  tX7  ' 
H  und  i,^Jo  E.,  die  Spitzen  klÖppeid, 
Spinnen,  weben,  Strtluipfe  wirken,  flbiz* 
und  Drechslerwaaren  fertigea  (S<:h.-icb» 
teln,  Kanapee's,  Strampfwirkeritühl«) 
lind  beson^iers  Gewehr«  iiHiern,  letztre 
durch  21  Afeister  mit  la  Gesellen.  Ait- 
fserdem  gicbt  es  hier  2  Flur^iiedereren, 
z  Ziegelei,  1  lipiogelfabr. ,  i  Folianham* 
mer  und  a  RoLischmieden. 

Olbtrsdorf,  üi^ster.  Minderherrtchaft 
in   liin  Mil^r.  Kr.  TVoppau,    von    der 
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Oppa  aitrofaflos|eii,  mit  i  St.,  15  D.,  « 
'Kolonien,  739  H.  und  4,762  E,  Sit  gohöcC 
der  Kamfner. 

Olbersdorf,  (Br.  ^  9')  OMtcr.St.  u. 
Hpturt  der  ijleichn.  Mmderherrtchatt, 
.  in  dem  MÄhr.  Kr.  Troppun  «n  der  Jtl. 
Uppa,  mit  1  Schi.*  i  K.,  cp  H.  und  657  B. 
Bei  der  St.  liegt  daf  H.  Olbervdorf »  mit 
isi^ii.  u.  939  E- 

Olhruck^r  Preob.  Mfl.   und  Schi,   in 
dtm  Niederrh»-in.  Hb*.  Kohlent. 
OldmhtTdoti^  s.  Aherdon. 
^Oldhuryj    Britt.  D.  in  der  Engl.  Sh. 
Shroft,  mit  grolsen  Na^elfabr. 

Olde,  Preurs.  Mfl.  in  dem  Westphäl. 
Rbz.  Mttnvter ,  mit  i>oi3  E. 

Oltlenhurgy  Deut»chet  uraltef  Hau*, 
au«  .welchem  die  Kaiser  von  KuXtland, 
die  Könige  von  Dänemark  und  Schwe- 
■  "den,  die  Herzoge  von  Holstein,  Schles- 
wig und  Oldenburg  entsprossen  «>nd. 
Der  eigentliche  Stammsitz  ist  die  Grat- 
•cbalt  Oldenburg.  Graf  Dietrich  der 
Glückliche  hatte  nicht' allein  alle  Güter 
•fines  Haustes  vereinigt,  sondern  auch 
mit  2  Gemahlinnen  die  Gral^chaft  Del- 
tnenhorat,  das  Hercogthum  Schles^g  u. 
die  Grafschaft  Holstein  erheirathet.  Er 
4  1440.  Sein  ältester  Sohn  Christian 
wurde  1448  König  von  Dänemark  u.  1458 
von  Schweden  und  Norwegen ,  und  ist 
^er  Stammvater  der  noch  in  Dänemark 
herrschenden  Königsdjnastie.  '  Fried-  ' 
tich  t. ,  jüngerer  Sohn  K.  Christian  I., 
erhielt  die  beiden  Uenogth.  Schleswig« 
und  Holstein  zur  Appanagc.  wurde  i<ii3 
Xöiiig  von  Dänemark  und  hinterhels  2 
Söhne:  ^Christian,  welcher  ihm  aui  dem 
D&nischen  Throne  folgte,  und  Adolph, 
Herzog  von  Holstein -Gottorp  ,  dein 
Stammvater  aller  Herzoge  vonnoUtein, 
dessen  Desceudenz  jetzt  auf  den  Thro- 
nen von  Rofsland  und  Schweden  u.  im 
XtStoIs herzogthumc  Oldenburg  herrscbt. 
Diir  Grafschaft  Uldenburg  und  Delmen- 
liorst  hatte  die  NacLikomraeuschafc  der 
ungern  Söhne  Graf  Dietrich«  de»  Glück- 
_icheai  besessen,  und  waren  nach  deren 
Aussterben  16^7  an  die  Dänischt  Krone 
.gefallen.  Diese  vervauschte  sie  1773  an 
ttie  Holsteinische  JLinie  auf  Ruüisciiem 
Throne  gegen  deren  Antheil  an  Hol- 
.  stein,  worauf  sie  der  damalige  Grul.«- 
fttr«t  Peter  seinem  Vetter  Friedrich  Au- 
ge»^ Herzog  von  Holstein  und  Bischof 
von  Lübeck  iiberlicfs.  Der  Kaiser  be- 
atfttigte  diesen  Tausch  und  eräob  i^ 
Oldenburg  und  Delmenhorst  zu  einem 
Hejrzogthum,  dessen  Besitzer  auf  dem 
*  «  '  Keiöhstage  unter  üda  Namen  llolsteiu- 
Oltfenbur«  eine  Stimme  erhieit.  1803 
'  erhielt  Oldenburg  durch  den  Deputa- 
^onsrezefs  einen  ansehnlich  im  Gebiets* 
Allwachs  durch  die  Müosterischen  Aein- 
ter  V«chta  und  Kloppenburg  und  durch 
das  H^növ.  A.  Wildershausen,  1815  aber 
die  grofsherzogliche  Würde ,  Wovon  dae 
Hans  fjlr  sich  aber  noch  keinen  Ge* 
brauch  macht,  oind  die  Herrschaft  Bir- 
^tenfeld.  zwischen  Khein  und  Mosel.  Die 
gegenwärtigen  Kesitzungen  des  Grots- 
herzogs  ^bestehen  'alao  i)  in  dem 
Grorsherzoglhum  Oldenburg— 105.,^ QM. 
mit  173,846^«  2j  11^  dem  rürstfdthuofi 
B«itin  oder  JLübeck  ^  OysoQM,  mit  MjSod 
£. ;  ^  in  der  HerrsohMfi  Birkenfeld  —  8 
QM.  mJ-t  ao,cop  £. ,  eusammeu  aus  1^,40 
VM.  mit  2i3,(u]|)'E.  u.'  ir20o,noo  PI.  fiink. 
J^as  Militär  besteht  aus  i  Heg.,  von  a 
Bat.  Und 'S  Komp.  und  1  Drogonerbriga- 
\  ^e,  zusammen  aus  1*650  Mann.  Der  He- 
«Mithat  nU  Deutscher  If  Orst  mit  AJiliihU 
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und  Schwartburg  fiameinflchafl]«  4im  m^ 

Stelle  unf  d^m  Bundestage,   im  PleanBA 
aber  x  Stimj«e.  ^ 

Oldenburgs    Deutsches  Grofshetco««- 
tham ,    zwischen  2^  24'  bis  26O  23*  ö.    t^ 
und  52033' bis  530  45'    n.  Br. ,    im   N.   atn 
das  Deutsche  Meer,    im  O.  an  Hanover 
und  Bremen«  im  S..  und  W.  -an  Ustno-vaK 
fränzend,  unM  105,^0  4^M.  grofs.      01>*r- 
lläche:    eben  ,  ohne  irgena  eine  merkli- 
che   Erhöhung;    die  Küste  'so    niedrig« 
dals     sie    gegen    Urberschwemmangeii 
durch  Deiche    verwahrt    werden    nzu£a. 
Hoden :  an  den  Flüssen  schwere  Marsch, 
fett    und    fruchtbar,    im  Innern   Geea^ 
meistens  sandig,    dürr  und  zum  Tlsell 
mtirastig.      Gewäss^  :    Weser  , '  Honteg 
Delme;  der  Dümmersee;  viele  Morästv. 
Ktima:    gemälsigc  und  gesund,    aii*^er 
Kü.ne    nebelig     und    mit    Orlcaaen     be> 
Schwert.       Ifrodukte:      Getreide,    Auch 
Buchwaizen,     Hülsenfrüchte»     Flacha, 
Hani,  Gentürse,  Holz  (doch  blofs  im  ev> 
gentUche/ Oldeiil)urg)<  .Hopfen,    Rfll»- 
saamen,    die'gewöhiii.  llausthiere«     ^%- 
ilügei,  besonders  Gänse,  Fische,  Bienen. 
vielen    und    guten   Torf,    Töpler-  und 
Ziegelthon.      Volksmenge  :   I73»4-S5  Emw. 
in  7  St. ,  8  Mfl. ,  107  Kirchsp.,  6ti  Bane»- 
schaften  und  29,970  £.  -  Die  Einwoimcv 
sind  Niederdeutsche  mit  platyleatacfaeai 
Dialekte  (   sie  bekennen  sich  der  Melir«- 
heit  nach  znm  Inth.   Kult,    die  beiden 
'  Aemter   Vechfca  und   Kloppenburg   aber 
sind  ganz  kath. ;  auch  leben  unter  ihA«ia 
einige  Reform,  zu  Varel  und  Jever,  and 
Juden.       Nahrüngszweige  :      Ackerbau^ 
Viehzucht  und  etwas  Fischerei.    Keb«A- 
beschäftigungen       sind      Leineweberciy 
Garnspinnerei  und  Wollenstrum  pfatrik- 
kerei.      Grolse  Fabriken  giebt  vi  ita^nl- 
ge.    Ausfuhr:    Butter;    Käse,    Schlacht- 
vieh, gesalzenes  u.  geräuchertes  Seh wei- 
neileisch,  Hopf«n, Gartengewächse,  RÜb- 
öl,  wollene  Strümpfe,  l«einewand,  Fala« 
u.  Bauholz,  Wache«  Honig,  Torf,  Haut« 
und  Felle.      Zu  Elsfleth    ist  ein  wichti- 
ger Zoll,  der  1769  4i,0Bl  Athlr.  4  Pf.  «in.- 
Brachte.      Steiaisverbindung:    das  Grof*- 
herzogthnm.^at  keine  Landst&nde  ,    nn^ 
der  Kegcnt  ist  völlig  souverän,    wenn 
jetzt    nicht  eine  repräsentative    V«rfas" 
suug    eingeführt    werden     soitte.       Sna 
höchste  iuandeskoUegium   ist  daj  ^rofa- 
herz.  Kabinet.      Sonstige  Zentralbehör- 
den sind  die  Aegierung ,  das  Oberappal- 
Jacionsgericht,     die    Justizkanzl^i,     dal 
Konsistorium,    die  Kommifsion  für  <ii« 
Köm.  kath.  Angelegenheiten,    die  Kam- 
mer, das  Generaldirektoriam  des  Armen- 
wesens, die  Direktion  der  Witwenkaei« 
und  die  Militärkom misston.     Das  l^and 
dst  in  Kreise  ,    Aemter    und  Kirehapiel« 
einj^etheilt;    iedem  Kirchsp.    stellt     ein 
Kirchspielvoigt,  jedem  A.  ein  Amtmann 
vor.    In  jedem  Kreise  bestehe  ein  lAtid» 

ferioht,  in  der  Stadt  Oldeobnr^  «i« 
tadtgericht..  Die  l,utheraner  habern  ei- 
nen Generaiiuperintendent,  1  S«p«ria» 
tendent  und  80  Kirohsp..,  die  Kathoiijcen 
1  Generaldechant  und  32  KircHs{».  Z« 
Jevec  ist  ein  betondares  Konsistorfnin. 
Eintheiinngc  in  7  Kreise:  1)  Oldejsbnrg 
n»it  4;  2)  Nnenenburg  iftit  4s  3)  Oveig«n- 
ue  mit  5 ;  4)  Delmenhorst  mit  4  i  6>  Vecfa^ 
-ta  mit  3;  0)  Kloppenburg  mit  3  and  7) 
die  Herrschaft  JeVer,  wozu  noch  4im 
SUndesherrsch.  Kniphansen  mit  ^  H. 
o.  2,^  K«  kximmt. 

Oldenburg,  Oldenburc.  Kreis»  wrel» 
eher  aus  dem  Stadtgericnte  Oldepburc 
Und  den  3  AeiBtem^  Oldeabazg,  £bfleui 
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"  Oidentargi    {  Br.  «0  g'  jo"  '  L.  aÄO  m'' 
—• )  Oldenb.  Hauptstrdw  GroIsheM.  u. 

Resi- 


^B*t  sleichn.  «.r.,  an  der  Hunte: 


OH  ti,i 

f  *•  S"?'  Nj«»<icrch«rent»,  Hz.  Marci^jir,» 
"•*^  vk,***^*^  Charenle  f Fj^fniHn^r  E,  ,aj 
4^t4  QM'   grof«,  hat  6  Gein  ,  ^.:p2  H.  und 


kZacht-  nnd  Werkh. ,  i' VV«ifi.nh. ,  t 
o»pit.  ,  ^  H.  und  5,050  Biiiwohnern* 
Sitx  <les  Adntijsistratora  und  der  t<«ii* 
5«»koUe|rieii ;  üymiiasiiixii ;  Surn wartet 
ScshiiiiueMtersemiiiar.  ZnckeTrafiinerie& 
6«lfesi«d«rei  ,  Gftrbereien.    Handel. 

pidtnkurg ,  DÄrl.  St.  urid  Sit«  einet 
▲.  ua  Geriogth.  Hol«veia,  mit  i  K.,  a 
HOsp.  ,  900  H.  und  j,ixo  E. 

OldendQrf,  (Br.530  ig'  40"  i.iöo  8'  6") 
PreaXe.  St.   in  dem  Weitpb.  Rcbz.  Min 
Jen,     mit  1  K.,  i  Schule,  120  li.  und    - 


Korn,  y.  4  000  Oth.  Branntwein.     Haupt« 
d*r  Mfl.  S.  Pierre  d  Oieron, 
fawien*''***'  **"•*  Ärej^stadt  ita  QoUv» 

»•  V^f^^""^^   Oester.  Mfl.  iudaj*  Gali«.  - 
unirfen  k"^*    "*"  '  '''*'^*"  '  ^*'*''  ^^'»^  * 


OUzkoy    Prenf«.  Schloli  in  dem  Oü» 

Sreufi.  Kb?.  GftiBbinnen,    dicht  bei  de« 
t.  Marf^rabowa,   wovon  ein  Krei«  drn 
Namen  lubrt. 


OtgiaU^  Oesten  Mfl.  in  der  Milan, 
Dlgt.railano. 

02/o;»o/,  KttM.  Kreisst.  am  Bna,  in 
dem  Gouv.  Podoi» 

OlUrguc,  Frau«.  St.  im  Dp.  Pny  dje 
Ddme,  Bez.  Amt>ert,  an  der  Oore ,  mit 
igo  H.,and  i  766  £.  Kammlot-  ^.  Band- 
weberei. 

Olinda  de  Pemamhuco , 


Stainkohlengrubcn,  Steinbrüche. 

Otd£ndi>rf,  «.  Mtu-kQliendorf, 

Otdendorf,  s..  SUitotienAorf. 

Old^nsmaly  (Br.  52«  19' 3"  L.  24O  34« 
tJ'/)  Nied:  St.  in  der  Pro«^.  Oyrjtsil, 
«1»  2.CS7  E-  - 

Oldenst4utt^  Han.  D.  nnd  Gericht  mit 
»  U.  and  5S4  C. »  welches  ieiat  mit  dem 
A-  Hoden teicfa  rerbanden  ist. 

Oldtnsworth ,  DÄn.  Mfl.  id  dem  östl. 
Theile  der  Schlesw.  Landschaft  Bider- 
^^^^  '**  ^'  *°*  ''*^  ^*       Arbeite.  Olinda  de  Pemamhuco ,  Port,  Hptst. 

mimr>iu,iiMMf,  w««  Ti  .^«  -»^  TT  «  dei  Gouv.  Pernambuco  oder  Fernain bil- 
«te  R^J«rf  H«,!«t'^,V  -2*  ^•-5?'^^?  ^i.?"  *^**  '*^  Brasilien,  am  Meere,  mit  der  JT  e* 
S!?Ä',Hft«J^ryil?'l**'*"  •^^^  Ciferichts  »tun/r  S.  Geoi-e,  x  KaiheUrile,  niehrora 
In  der  Pror.  Göttmgen.  K.  und  :to,ooo  fiiiiw.     8iu  einigt  Gou%'cr-  > 

Olit^r^um,    (Br.  530  19' 40"    L.  24O  58'     neürs  and  Üischots;    gu.erHa/en,    <lef 

8[")  Han.  Mfl.  an  der  Ems,  in  der  Prov.  yjedoch  V2  M.  von  di*r  Siadt  eatf-rn». 
stfrxcsland,  mit  einer  alten-  flurg,  .liegt,  and  eine  liaaptntederlage  von 
Haaptort  einer  der  SUdt  Emden  zuge-  Btfropili scheu  Waaren  hai ,  aber  ßiich 
Jldrigen  Herrlichkeit  von  5  Kirch&p.  einen  Proprehandel   mit  Ur-siliu/ibnJze, 

'      Oldeilöhe,  (Br.  550  46'  L.  27O  54')  Dim,     "auten  und  Zucker  führt.       Die  hinw. 
St.  an  der  Xrave,    in  dem  HoUt.  A.  Sei     S'*'*^*'*^'/«    mehrere    Mnf.,    h«»ouder»    / 

febarg,    mit  1  K.,  i  Schule.  2  Hoip.»  300     fw?r?^»?''j"f  "*»  »»^.^,.^lingenfabrik;.Mi 
L  tinS  i,ö6o  E.,  die  vom  Ackerbau  n?d     li^*"^*'    ^*'*    «äl«'    Brasilischen  Izjsurrek- 


--^  ,-  -. ^^  nnd 

Waarentraniporte  leben.  .Saline  mit  s 
Gradirh.,.  die  j«hrUch  13  bis  13,000  Ton- 
MA  Salx  liefern. 

Old  Harhour ,  Britt.  Haven  auf  der 
lasel  Jamaika,  im  W.  von  S.  Jago. 

Oldislfif0n,  Weimar,  kleine  Sr.  oder 
]fffl.y  auf  einem  Berge  an  der  Unsirut« 
mit  ts6  H.  nnd  ^  B.  Sitz  eines  der 
BiBoaunitchen  I^inie  gemeinachaftiich 
suehArigen  Amts,  dessen  Einkaufte  dar 
icdD»ima.lige  Senior  unter  Weimarisci&er 
Bebeit  genieist. 

Oldaarum,  Rainen  einer  vormaligen 
St.  in  der  Engl.  Shire  Wilt,  jetzt  ein 
Uaiaer  Pachthof,  welcher  2  Oeput.  «um 
Pari,  achickt.  '^ 

OUkminsktiEr,  60O  23'  L.  U3P  14'  30") 
Itaei.  St.    an  der  M.    d«c  Oiekma  in  die 


tion}. 

_    OUta,  Rast.  St.  am  Niemeif ,'  im  GoilV' 

Wilao. 

Oltte,  ^pan.  Ciudade  am  Cidacos,  iti 
^•Jv^'^o^-  Wav«rra,  mit  j  Schi. ,  4  Pik-» 
3  Kl.  und  i.flco  E. 

wn^'*''*  Vt^  ^''-  ^  K  H  ^^  <>  ,  ^p».°- 
▼lila  am  Meere,    in  dar  Prov.  Valencia, 

mit  s,oc>o  E.  . 

Olivaj  Preof«.  Mfl.,  nur  x/4  M.  von 
dex  Üslse.*.  im  Weatpreufj»  IVgbz.  Dan-, 
zig,' mit  i,K.  •  70  H,  und  50i>  E.  Vorm. 
berühmtes  Cistprcleusor  Mönch^ktnster 
mit  ein^r  schönen  K.  Oiivaer  frieden 
von  1(160.« 

.      Olivargt,  Span.  Villa  in  der  Provinz 
Valladoiid. 

0/iv^ica,_$pail.  gat  befestigte  Villa 


AHv«.  o*.     «u   »er  Hl.    a<f|j  vjiejLma  m  Oie  \jn-vtrTi.ci9m<tfua.  SU&  DeiviiiKtc    V  uaa 

J«ena,  in  dem  Gouv.  Irkazkj    klein  und  an  gleichn,  Fl.,    in  der  Pro-v.  Estrema- 

4ov|mifsig.  dura,  mit  2  PiVt.ii^Kl.,  1  Hosp.,  |,aco  H. 

/!«....>.      /D-   ...A  *..*  r     -*«,..«-_--  ttnd    4,800  E.       Nach  «ien  Supulatioaeu 


Oitf^'k,    (Br.  7a<»  30'  L.  156O  30' )  Rass. 
tt.  aa  der  M.  desO^euek  in  das  Kiiuieer, 
Im  60UV.  Irknzk,   die  nördlichste  otaut  ' 
le«.  weiten  Reiche. 

Oleron,    (Br.  43»  u'  x"  L.    IT«  3' 30") 
Franz.  Hanptst.  eines  ßz.  von  50,14  oM.. 
fad  67,gQ8  E.-,  im  Dep.  Niederp>r«näeu. 
8ie>  liegt  an  der  Gave  de  Pan    und    hat 

tH.  und  5>5^  E,  Börse.  Mf.  von  Ca- 
,  CordeUt:»  ,  StrOmpfeu  nnd  Mützen  i 
Walkmühlen;  Färbereien  $  Weinbau. 
b  tfer  Gegend  findet  maa  viele  Kork- 


das  VViviitfr  Kongresse»  soH.fi«  mit  ih- 
rem Gfcbiete  an  Portugal  znrückge|$f)ben 
werdt^n,  aber  Spanien  hat  dieee  Bedin- 
gung noch  nicht  erfüUt. 

Oliüvt,  S.  Martin  d'OliPst.  Prann. 
Mfl.  am  Loirei,  im  Dep.  Loiret»  Bz.  Or^ 
loans.  mit  626  II.  und  3,097  B. 

Olivtto^  biz.  Mfl-  in  üem  Prldd.  cit«« 
riore.  mit  5.229  h. 

Oliveto,  Si«.  &t.  nj^d  HaoOtort  eines 
Flir«trnLhiims,  fn.  dar  prov.  J3atilicataf 
mit  6,009  E.  .        V    « 

'     U  2   •     ' 
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OlkowitZf  Grcißolköwitt  ^  OUroMe^ 
'Oetter.  Mfl.  im  Mähr.  &r.  Zatym,  mit 
80  H.  uml  510'E.  ^    '       ^ 

Olkutz,  Russ  B«rgit.  an  dvr  Rabft^ 
fBder^PoIn.  Woiw.  Krakau  ,  mit  350  B. 
Berebaü  aui  Bl«i  uud  Silber.    . 

hlleritt,  (Br.  3^  L,  160  W)  Spa/T.  Vil- 
la in' d«r  ProTJu«   Valencia,    mit   5,90^ 

,  Olltrosy  Span.  Villa  in  dar  Peta  la- 
t'ftnd.  Truxilla.  fiandel  mit  Zuckar  u* 
Xa'bäle.     . 

OiUäuttf,  Fnanx.  St.  im  Dep.  Var. 
Bz.  Touio'h,  mit  2,590  E.  OliVcn- nnd 
Granat«" n bau.  '    , 

Olmeda,  .S^t.n.  bemanerte  Villa  ift 
«in«r  Ebme  d«r  Prov.  Vallaxlolid,  toäX 
7  PfUc,  7  Kl.'^ind  2.C00B.     ^        .         . 

•OZ/njfb,  'Fran*.  St.  im  D«p.  Corsica» 

B».' Surun«',  «nit  i,SS8  E-  ^„r      « 

'Olrrti'.t'CayeUa^  Franz.  Mfl.  Im  Dp. 
C^rsica,  Bz.  t:ftivi,  mii  496  fi- 

Oimüttj  Oeiter.  Kr.  m  Mitbren ,  95,10 
QM.  a»oT«,  XR15  mit  ä^OiSOÖ  B-  »"2?  ^H 
fVor«t.»-  aoMlL,  793  1^' >  6*»463  H.  aiid 
F2,6aD'FamilieH.  ^ 

Olmüiz,  Bolomäu»,  <B^  49«  33'  4$" 
I*  34°  49'i  Oester.  Uauptst.  der  Markifr. 
M«!irfn  und  des  Olmtttzer  Kr.;  stark 
b'el'estict,  aH  der  March,  mit  1  Katb«dr.> 
mcfarern  K.  ttrtdKl%,  1  grolsef  Kranken-, 
Gebär-  und  FindeJb. ,  900  B.  und  it;ooo 
B.  Sitz  fiue»  )caihoU  Elrrbischofs,  eines- 
reichen  Domkapitels  und  der  UiVeklion 
tfc»  all  «^'meinen  Wittwen-  und  Waisen- 
iusritwts  iär  die  k.  k.  Staaten;  beriihm- 
ttr»  JL\aeurii;  KiCtcrakademie;  BibIio> 
tbek  von  i5o,coo  Bünden-  Mancherlei  lA- 
du&trie;  bes.  Gfirbeireien ;  Handel  mit  14 
Handlungen.' Uaiiptmarktplati  fthr  Kur- 
s^sches  und  Moldauisrbes  Rindvieh, 

Ktlonüy  Oeiter.  Fi>  in  dem  Gonv.  Mi- 
lane,' weicher  am  See  Juueaiio  der  Eide 
entquillt  und  iinterhalb  -ravia  dem  Po 
zufÄlt.  ^, 

OlöntZj  Rüs».  Gouvernement  zw.  4Ä 
bts  59O  L..  und  öo«  36*  bis  dXfl  50'  Er  ,  im 
,N  an  Archangel ,  im  O.  an  das  Weifse 
Meer,  Arcli^ngel  U^d  Vvologda ,  im  S. 
an  Nowgorod  und  Petpribur^',  im  W.  an 
den  Ijffdog«  und  Finland  grunzend, 
2,a87>ioQM.  grofs.  Oberfläche:  gröf st en- 
titeiiii  gebirgig  und  steinig;  die  küdli- 
chcn  Gegenden  flach  "Und  sandig;  in  deii 
TbäleYu  sumpfig  uuü  morastig.  Boden: 
zum  Ackerbau  wenig  , geschickt,  dia 
nördlichsten  Gegenden  tragen  nur  Moos, 
niedrifies  Gesträuche  und  verkrüppeltes 
Ifadelbotz.  Berge  :  Fortsetzung  der 
Skandinavischen  Berge >  die^die  Provinz 

'  von  N.  nach  S«  durchstreichen,  aber 
nirg^ends  ein«  beirächtllche' Höhe  er- 
reichen. Der  südliche  Thtil  des  Gebii:- 
ges  Hind  viele'  Insel»  des  Onega  sind 
stark  ^«waidat  Gewässer:  Onega,  Wüg, 
Kein,  SVvir,  Sohuja,  WÄtegra,  Wodloj 
in  allem  S^  Flösse  und  1,996  gröi'sere  n. 
kleinere' See'n.,,  worunter  der  Ladoga  u. 
Onega.  Klima:  rauh  und  feucht.  Pro- 
dukte: etwas  Getraide  Und  G^müts^ 
Stichs  und  Hanf,  Holz,  die  gewöhnl. 
Haust^iere^  vieles  Wild,  Geilüeel,  See- 
tbirre  und  Pi&che,  Eispn,  Kirpfer,  Por« 
Phyr,  Serpenlfnstein,  Amiantli,  Marien^ 
glas.  Volksmenge  f«r  igi?:  •254,000,  nach 
WJLh4«ann.247,5<8  i»d.,  \7Zi  wurden  mit 
Kt-m  226,936  gezAhlt  in  8  ^(m  iQ5  Kirchd., 
41630  gemeinen  D..  9  Kl.  nird.354-K.  Dia 
fiinw.  sind'  theils  Kuslen  ,  theila  Piüen 
und  Lappen,  die  sich  tireist^ens  zur  grie- 
chis'chcn  Religion  bekennen-^  .doch  fili- 

.  tfet'-Atan  unter  ihnen  viele  Exiskolaiken> 
iNihiniugsaweig«.*  Ack«rba«,  Viehzucht^  ■ 


»V.  Cataiuiia,  einer  der  gewtrbreich- 
n  Oerter  Spaniens,  mit  7  gcrftomigeA 
_  __tzcn ,    3  Pflc. ,  2  Kl.,  X  grölten  Hosp., 
3^000  H.  und  15,000  E.     Mnf.  in  seidenen, 


Om«  * 

fifckerei)  Jafd  und  Bcrf ^a«  an?  EkfliI 
uiiff  Kupfer;  Di«  ganze  A ernte  beträgl 
nnr  3641165  Tschetwert.  Der  Fabriken 
und  Ütltien  sind  27;    das  profitifte  Ka* 

Sital  der  Kaallettte  steigt  auf  2,2CQ,tsaH 
ie  Personal-  und  Kapitalsteaer  aiv 
1,190,000  Rubel  Aasführ:  Jbiten,  Biseu- 
waaten  ,  Vitr.ol ,  Xiwdijscher  Marmor, 
Masten,  Bretek-,  Bohlen  u.  %,  w.,  woge* 
gen  die  Prov.  Korn ,  Sal«,.  Branntwein 
und  Fabrikate  zurücknimmt.  Einlhei- 
lung:  Xtk  7  Kreise,  i)  Pettosawodsk,  2) 
Olonez,  3)  Wütegra ,  4)  Kar^opol,  5)  Pa- 
dosha,  6)  Lodoinoie  •  Pole>  >i  Powenez. 

Olonez^  (Br.  60»  25'  1*  50D  32')  Ross. 
Kreisstadt  im  ^leichn,  trobvern.>  an  ^et 
Olonz'a  ,  nicht  Weit  von  deren  EinB.  in 
den  l^adOgasee,  'mit  8  K.,  348  H.  u.  2,?37 
Eiqw.  Zwirnbleichen  ;  Schifffafart  und 
Hairdelaverkehr.  Schiffbau  für  S.Pa* 
tersburg.  ■*  , 

Olonne^  l^ranz.  Mfl..  am  Meere ,-  im 
Dp.  Vend^e,  Bz.  Sables  d'Olonne,  mit  t 
Haven  und  1,^  E. ,  die  meistens  See* 
lettte  und  Schiner  sind. 

O/onxac,  Franz.  St.  am  Lra^draugont, 
nahe  am  Kanäle  von  l^angnedoc,  im 
Den.  Heraalt,  Bk.  &  Pons,  mit  aoo  H.  a. 

_  Olof,  Span.  VilU  aüi  ^luvia,  in  der 
iProv,  -"      '*^*         ...  ^     .  . 

sten  < 
Plätzen , 

3,000  H.  \     , 

wollenen  und  baumwollenen  S^rüm* 
pfen  mit  590  Stühlen,  in  Ratinst  Sergen 
nnd  groben  Tüchern;  215  Baumwollen- 
Spinnereien;  7  Gärbereian;  i  gemalte 
Kattun^f. ;  i  Spielkartenf abr,  $  vieU 
Seifesiedereien.  * 

Oipary  Ulupara,  (Br.2lO  ig'  L.  90O40O 
Rind.  St  in  der  Prov.  Onzurate»  Uhtr^ 
Broach,  zu  dem  Gebiete  der  Mahrattea 
gehörige. 

Olpe^  Preufs.  St.  im  Wfestpb.  RKbz- 
Arensberg,  mit  siR  H.  ond  1,544  9*  ^*'* 
bereien  ,  1  Kupferhütte,  die  jährlich  2911 
bis  3f»  Zntr.  kupferne  Münzplatten  de- 
bitirt,  mehrere  Blechhütten.  Def  Olper 
fiergamts bezirk  zählt  überhaupt  i  Blei- 
und  Silberhütte,  1  Kupfer-  n^tt  7  {ang- 
bare Eisen-  ond  Stahlhütten. 

Otphen^  <^.  j^iO  43'  51''  L.  24«  I'  Xi"> 
Preufs.  Mfl.  im  Westph.  Rbz.  Münster, 
mit  980  £.  I 

Oiszany,  Knss.  St.  iift  GonVenituent 
Wilno.    *  .  _ 

Olsztjm,  Rqsi.  i\.  in  der  Polft.  Woiw. 
Kalirch ,  auf  einem  Bern ,  mit  Qd  H.  u. 
311  £. 

OlUn ,  Helv.  St.  an  der  Aar,  in  dem 
Danton  Solotharn>  mit  172  H.  nnd  1,248 
Eüiw.  ^        .    . 

OJviöpel,  Ras«.  Kreisst^  am  Boff,  J»/ 
Genvern.  Kherson,  mit  i  K%  liim  fi,6B» 
Einw. 

^  Olrka ,  An« 8.  St.'  aft  einem  See ,  im 
Gonvern.  Wolhyn,  mit  5(34  H.  und  3,gö4- 
EiflAv.  n      -T 

Olymp  ,  Osttan.  S^emaPat  «''.  Osm. 
Berg  im  Rnmel.  SandscJi.  Tirhala,  wel-, 
eher  als  ein  Vorgebirge  der  Hellenische» 
Alpen  atizusehen  und  einen  «TOp«», 
Theil  des  Jahrs  hindurch  ^mit  i>ch»e» 
bedeckt  ist.  ^jESviscben  ilim  «öd  öem 
Ossa  lie^t  das  bex-ühmte  Thal  Tenrpe. 

Olrmp^  bei  den  Osmaöen  RfTtcni'^J*^ 
Laghiy  Oiiinan.  Mohes  GebiTfg*  im  Anat^. 
Sandsch.  Khudavendkiar,  aÄ  dessan  FO-* 
Xse  Brusa  »ich  ausbreitet.  ^.,  ^j  i-«* 

Oma,  Pulo  Oma,  Niedarl.  Bil«»«j2' 
östl.  Mefere,  7.11  dam  ©»ttv.  Amboin J  {• 
höfig.    Es  iählt  5,000  fi.    t>»»  Han^^P'r 
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islci  «fad  Gewfirxnelkeii.     Anf  dtnitel- 
liVn  liegt  dM  Font  ZeUndU. 

Ontaguatr^  Südamerik.  Völkerschaft 
im  Innern  voa  Spanitch  Gayaaa,  am 
8te  Harima,  die  an  d^inselb<<n  elQ« 
Stadt  besitzt,  nnd  nicht  mehr  aUf.äer 
untertten  Stuf«  der  Kultnr  iteht.  la 
ihrem  JLande  hat  jnan  lange  das  Eldo- 
rado gesucht. 

Ommn,  J^TMb.  |r orte  i^andtchaft  anf 
der  Südoststoit«  von  Arabistan,  am  Ein- 
ganfo  de»  Pert.  Meerbusens;  ein  bergi- 
ges and  heilief,  dabei  aber  ziemlich 
wasaerreichet  und  fruchtbaret  Land, 
weichet  Korn,  Wein.  Sddfirflchte,  Dat 
teilt  und  andere '  Arabische  Produkte 
herrorbriugt»  in  feinen  Bergen  Kupfer 
Süd  Blei  Und  in  dem  anstorsenden  Mee- 
re viele  Fisch«  hat  Die  Einw.  sind 
Araber,  ein  gutartiges,  gesittetes  Volk, 
welche«  sich  stark  auf  S^ifff  ahrt  legt. 
Per  crölf  ke  Theii  des  Landes  steht  un- 
ter dein  Imam  von  Maskate,  einige 
Striche  find  von  den  Wahabiten  einge- 
nommen. / 

Ovnaquaty  SAdamer.  Völkerschaft  in 
dem  VixekdnigT.  Neugranada,  welche 
die  Sitte  hat,  ihren  Kmdern  die  KOpfe 
breit  su  drücken.  Ein  Theil  von  ihnen 
hat  das  Chriaienthum  angenommen. 

OnibAYt  Asiat.  Eiland  sw.  8  bis  9P  s. 
Br. ,  XU  dem  Archipel  der  östlichen  Xn- 
telji  gehörig  nnd  im  N.  W.  von  Timor 
belegen.  Es  ist  etwa  10  M.  lang,  5  breit, 
Oad  nat  Malaiische  Hew. 

Om^roney  Tosk.  Küstenfl. ,  welcher 
•nf  den  Appenninen  entspringt  nnd  un- 
weit Crrosseto  bei  dem  Sciilofs  Ombrone 
dem  Ideere  zufällt. 

Onttgnm^  Sard.  Mfl.  in  der  Milan. 
Iiftadsch.  Novara,  am  Strona  und  dem 
See  Orte,  mit  1,500  B. 

S.  Omer,  (Br.  gflO  44'  fja"  L.  190  5J'J57") 
Franz.  Hauptst.  eines  Bz.  von  20,5a  Q(VI.' 
und  93,095  E.,  im  Dp-  Pas  de  Calais.  Sid 
breitet  sich  theils  auf  einirr  Anhöhe  auf, 
begt  aber-  auch  zum  Theil  an  einem 
Sumpfe,  durch  den  die  Aa  geht,  ist  sehe 
fest,  bat  eine  Vorst.  Hautpont,  i  Kathe- 
drale, 6  K.,  1  Krankenh.,  2  Waisenh. ,  3 
Hosp.,  2,q5p  H.  and  2C,009  E.  Kollegiami 
MFentl. '  Bibliothek.  Handelsbericht; 
Börse.  22  Tuchranf.  mit  51  Meistern, 
x,K0O  Arb.  und  eiiier  Prod.  von  1,500  St., 
gvefseG&rbereien,  4  Pfeifenfahr.,  1  Sn!?.- 
ralfinerie.  Tabskslabr.  n.  a.  Bei  der  St. 
die  berfiinntett  lies  flottantes  mitten 
im  Moraste,  worauf  man  zahlreiche 
Heerden  weiden  sieht. 

Omgreuntuk,  Amara.  Cantaea,  (Br. 
*^  53'  ^-  9^  5*'  J  Hind.  St.  in  der  Fror, 
Gundwana,  an  den  Qu.  des  Soane  und 
Nerbuddah,  in  einer  wilden  wüsten  (he- 
gend ,  wohin  von  den  Hindus  stark  ^e- 
wallfahrtet  wird.  Sie  gehört  den  Nag- 
pnrmahratten. 

Om£rpur^  Amarapura^  (Br.  20O  2V  L. 
tjP  49')  Bindost.  St.  in  der  |Prov.  Berar, 
den  Nixam  gehörig. 

Om^sfu,  Franz.  ME.  im  Dp.  Cersica, 
Bx.  Corte,  mit  649  E. 

Ommsity  Nled.  St.  an  der  Vecht,  in 
der  Frov.  Over}[c«el,  mit  703  Einw.  1I/3 
Stunde  davon  in  cen  Echterveenen  ist 
die  Ommerschane  und  das  neue  IVetran- 
ebemettt. 

OmpiUlt  Ottenthai  y  Oest?r.  Mfl.  in 
der  Ungar.  Oesp.  Presburg,  mit  51a w.. 
1(4tb.  B-    Weinbau. 

Omratttf  ,  Ammravaü ,  (Br.  30»  59'  L. 
IT  A9')  Hind.  St.  in  dfer  Prov.  Berar,  lu' 
den    Bevit« ungen     des    NiMm   geluirig. 
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Ein  stark  befestigter  und  lebhaiftir  Ort, 

ein  Stapelplatz  der  B»uinwo)le.' 

Ornsky    (Br.  540  c6' 40"   Ir.  ipO)    Rus«. 
Kreisstadt  an  der  NI.  des  Om  in   den  Ir^    .- 
tysch,  die  Hptfestunf  der  Irty^ichischen 
Linie,  mit  einem  Erawalle  und  Graben 
umgeben     Sie  hat  1  K'.,  1  grofses  \Verk<4     . 
haus,   iZeugh. ,    Migazine,   2^  H.  und- 
2,odo  B. ,    wor.  goo  bis   ^000  Verwiesene 
zu  aryn  pflegen.     Gute  Schule  ittr  $9!^* 
datenkinder.  ^ 

Omurabxy  Afrik.  Küstenfl.  im  Reiche 
Marokos ,    welcher  die  Gr&nze  zw.  Fet  .      ' 
nnd  Marokos  macht    und  d(^m  Atianti* 
sehen  Ozeane  zuf fillt. 

Gate,  Span.  Villa  am  Aranzatu ,  In  ' 
der  Provinz  Guipuscoa,  Hauptort  einer 
Grafschaft ,  die  zwar  im  umfange  von 
Guipuscoa  liegt,  aber  an  den  Vorrech- 
ten der  Baskischen  Provinzen  nie  Thei( 
nahm.  Die  Villa  t&hlt  ao5  IL,  2.073  E.; 
I  kön.  Seminar  mit  11  Lehrstellen,  and 
unterhMlt  7  Kopfergeschirrfabr.,  viele 
Bisenschmieden  und  Leineweber«!. 

Onda ,    ( Br.  39O  e^y    L.  i6«>  37' )    Span.    - 
Villa  in  der  Frov.' Valencia,^  mit  4,500  B. 
Fajanzefabr. 

Onegüy  Rnss.  Landsee  im  Goavern. 
Olonez,  weichet  durrh  den  Svirir  in  den 
Lado«:a  abfliefsr.  Er  ist  2O0  Werste  lang 
und  60  bis  go  breit. 

•Onega^    Russ.  Fl.  im  Gonv.  Archan- 

5el.      Ua.  neben  dem  One^nsee,  M.  anf 
er  sddlichen  Küste  des  Weifsen  Meers. 

Ontga,  (Br.  63O  30')  Rui.  Kreisst.  au 
der  M.  des  Onega  m  das  Weir^e  Meer, 
im  Gonv.  ArchaTi^el.  Sie  hat  einen-Ha» 
v«n,  aas  welchem  jälirlich  fttr  io,033 
Rubel^Holz,  Pech  undTheer  ausgeführf 
werden. 

Onggakanalt  Rnss.  Kannl  im  Gouv> 
Olonez,  längs  dem  südlichen  Ufer  des 
Onegasee  angelegt,  um  die  Wütegra  ge- 
rade mit  dem  Swir  zu  verbinden. 

OnegUa ,  Sard.  l'rov.  in  dem  Ftirst. 
Piemont,  welche  his^  ig6$  ein  besonde- 
res, dem  Hause  Dona  zugehöriges.  Für- 
sienthum  ausgemacht  hat  Sje  exuh&lt 
•nf  43/4  QM.  I  St.,  51  Mfl.  und  13.  und 
28^704  E.  ihre  Hauptprodukte  sind  Qel  1 
nnd  Frflchte. 

Oneglia,  (Br.  4*«»  53*  L.  25*  37')  Said. 
Hauptst.  der  gleichn.  Fiem.  ?to'7.  ,  an» 
Meere  nnd  an  der  M.  des  Fl.  liiipero, 
mit  I  Stiftsk.,  4  Kloaterk.,  1  G'innasium 
und  5,000  E.  Geburtsort  des  bertihmten 
Andr.  13oria  nnd  des  Philosophen  M. 
Pell.  Amoretti.  -       ^ 

Onsida,  NordameriU.  See  ii^  dem  St. 
Neuyork,  nur  4  M.  laug  und  i  breit. 
Im  S.  nimmst  er  durch  den  C'iittenangt 
das  Wasser  des  Cazenovia<ee  auf.    , 

Oneida^  NordameriJ^'.  CouAty  iflf  S 
Neuyork,  mit  J},?©!  E. 

Oneidaty  Nordamerik.  Völkerschaft, 
welche  zu  den  Iroktrsen  gehört. 

Onerjrsinstl,  s,  Neioatdernex- 

Ongoie.  (Br.  150  3J*  l.  ^  40')  Britt 
St.  in  der  Madras  Prov.  £.ainatfk,  vor- 
mals eine  gute  Peitung. 

Onij  Russ.  D.  und  Festung  am  Rion, 
in  dem  Bez.  Kadscha  der  Kaukasus  prov. 
Imerethi. 

OnUiaUj  Australeiland,  zu  dtr  Grup- 
pe der  Saadwichinsoln  gcJiörig.  '  Es 
wird  durch  einen  scbmaltn  Kanal  von 
Orihua  getrennt,  .  und  hat  aufscr  eini- 
gen Pflanzungen  voii  Yama  keine  Er- 
frischungen. Nach  einigen  Nachrich* 
ten  soll  es  wegen  aufserordentl icher 
Dttrr«  von  deji  Einw.  völlig  verlassen 
sejn. 
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'  Onii,  VBr.  ^  46'  L.  100-8')  Span.  Vtl- 
/  )ft  in  der  Prov.  Vaieaei^,  mit  8,400  Ein- 
wohnern, » 

OnUß/&r  S.  Pedro ^  AufltrtlciUDd,  su 
d»r  Urrupp«  der  M^trquetat  grh6rj|r. 
6ie  ii^  acm  Antcheiae  nach.  .  weo)g 
frurhthar, 

Oflurf.  (Br»  470  5D' 50"  Ii-  380  3^' )  Qett. 
Idil«  io  drv  Ungar.  Gesp  Borscnod,    am 

Sinfl,  4efl  SajQ  in  dem  Hernath,    mit  l 
a$t' llc,  I  kuth.  und  I  ref.  K. 
O4011',    Schin.  VI'   in  der    Mongolei, 
*Wetcher  einen  der  QUclIenfl,  des  Amur 

Oaonda^a  ,  Norda After,  klainer  Bin- 
yeufov  IUI  8t.  NeUTork. 

Onondai^y  Nord^mer.  Count;  im  St. 
t^cUTork.  iiiit  25,18?  ^"^ 

Onontiagafry  Nordanirr.  Vdlkercchaft, 
valcho  z^'  «l**»  Irokesru  oder  dem  Bun- 
de dvr  Seih«  Nationt^u  gehört.  Ein 
Thril  von  ihuriA,  250  Ind.  »tark,  hat  im 

*  "St.  ^#uyork  nch  angesiedelt,  «f  bis  600 
Acres  i>«*iid  auc»  bauet,  vrorauf  sie  Wai- 
fvuj  iVl.tis  un.l  Garirnfiitchtc  bauen, 
tjreibt  Viefacucht,  spinnt»  webt,  kocht 
Reife  u.  ».  w. 

Unart-,  Hanaearm,    (Br.  14,0  ig'  L.  92P 

t'}  Br  ti.  *<t.  und  Seehaven  in  df.jr  Rom-  , 
ai  Prov.  Nordcanaia ,  mit  Zotlh.  und 
ttarkrm.  Handel  mit  Pfeffor,  Heifs,  Ko- 
kesnüsflen,  Hetei,  i^^alaenen  yitch^n. 
lJnut>:l  da-vou  liegt  der  beträchtliche 
See  Onore. 

ünrusty  Nieder!.  Eiland  in  der  Bai 
von  B«taviai  zu  drm  Gouv.  Batavia  ce- 
ildrif ,  wo  die  Waavenlager  für  I'ieff^r, 
)tiinujt  u.  Kaiieo,  auch  wichtige  Schifft- 
Reifte  br{in(i!ich  Sind. 

XXns  cn  Hrar*  l^'rana.  Mil.  im  Dep. 
Oiie,  Hx.  Reauvais»  mit  804  B. 

OnsLow ,  Nordamerik.  Gonnty  im  St. 
t^ordCAralina,  mit  6.6r9  &. 

Öntario  i^^ordametik.  Binnensee  sw, 
Cdnada  und  dem  K*>rdamer.  Freistaate, 
pd«'T  ••i$.iTitUc]i  zw.  dorn  Gou».  "Xork  im 
JiJ.  uji'l  «It-in  St.  Neuyork  iih  S.  Er  ist 
^er  östlichste  d^r  ^v^^'<^^'i  Sce'n,  die  da% 
Wassersjstvm  des  LoriMiz  bilden,  h&U 
582  Q\i.  im  Spiegel  und  hängt  durch 
ae)i  ?Iiagara  mit  dem  Eri*>  iu»ammen, 
aber  sem  AiisAuJCs  ist  der  oi  ächtige  Lo- 
rem. 

Ontaf-i'^t  Britt.  County  des  Gouvern. 
York  in  Nordamerika 

Ontdrit,  Noi deiner.  Goqnty  des  St. 
JVeUYork,  mit  4^,032  B. 

(jn/^^ilüt  Sp<tn.  D.  tw.  OcaÜa  vnd 
Ar^niueiL.,  in  <««r  Prov.  Toledo.,  mit  Sei- 
fe«icdi'reien. 

OntmUnU,  (Pr.  ^  gft'  L.  i(fi  7^1  Span. 
Tilla  an  eintm  Bache  dex  Piov.  Valen^ 
CiaAO^it  UwOo  £  Tuch-  u.  Lvinewaud- 
mantu.  i     Pap'ierffthr. ;      Kitpferhainmer. 

•  Obstbau,  vorzüglich  süffe  Feigen. 

OaialnyV/Kiyiniy  ißr.21^  W  L.  0^2^'] 

girvdost.  St.  in  der  P^ov.  VJalwi^  und' 
aupcort  einvs  Mahrattendistrikts ,  den 
Scindiah  iK'herrscht.  /  Sie  liegt  am  Sot 
'Pia ,  lat  mit  st^inetnen  Mauern  und 
xhtlrmen  umgeben,  hat  einen  prichti^' 
Ken  Aesidenxpalast  der  Familie  Scin- 
.qiiUi)  vieU  Moskeen^  84  Hindnteiupel  ti. 
Bazajs,  I  .Sternwarte  u.  mehr  alt  xoo.ooa 
Binw,  Sic  3 sc  zugleich  ein  ber^äbniter 
Wallfahrtsort  der  Hindus,  die  datüber 
'  V^r^neksten 'Meridian  sieben. 

Oon^  li\nd,  St.  in  dejr  Prov.  Guzura- 
te»  PistK  W  rrear,  mit  3t000  ü. »  wovon 
gou  Von  Kulios  he'woiujt  werden.  Sie 
steht  nntev  einem  eifnea  Haiah. 

Qonfara,  (Bv.  35<»  61'  I*.  fa^S;''»  »»nd, 
8V  ^1^  4«^  ?iroT«  Afchmir^  vtelcho  nntrr 


Ppp, 

dlaem  #l|;iien  Radtbntenfanten  steht» 
der  hier  einen  schönen  Pala»t  hat.  Öi» 
St.  ist  '{;rof»  and  stark  bewohnt.         n 

Oosrburg,  Nied  St.  in  der  Prov.  Ze«<* 
land,  Bec.  61nys,  auf  der  Insel  Kadiants 
»it  793  E.  ^ 

(Josterhout ,  Nied.  Mil.  in  der  Pro-r» 
Nordbraband«  mit  6,315  Linw.  is  Töpfe- 
reien; 5  Ziegeleieii:  i  Tochschererei« 
3  bekannte  JahrmXrkie,  auf  welchen, 
oft  au  einem  T<age  fiir  .;n,oao  Geldern 
Tuch,  Leinewand  ux^d  Schuhe  verkanft 
werden. 

Oosttrwfrkt  Nied.  D.  in  der  ProTins 
Nordbraband,  mit  1,655  B- 

OottirzttJtj  Nie'd.  Mfl.  in  der  Prov. 
Ostliandfsrn,  mit  a^ioo  K. 

Ooatrooigtftckty  Nioderl.  Mil.  In  der 
Provinx  Westflandern,  mit  3,SiA  Ein- 
wohnern. 

Oosttaandmniy  ».  Zaardam. 

Oottzanen,  Nied.  0.  m  der  Pro-rin« 
NordhoUand,  mit  i,ici  E. 

Oatmarsunif  (Br  r».'^  19'  20"  L.  «Aj^S** 
li">  Nied.  st  'und  Hauptort  einer  Herr* 
lichkeit  der  Familie  ter  Hey  den  •  iia 
der  Provinz  Overyssel,  mit  1,397  [Bin- 
wohneru. 

OpaUnicg^  Oyaltnix  y  Prenf».  St.  in. 
dem  Fosen.  Rba.  Posen ,  mit  144  H-  und 
770  E. 

OparOt  Abstraleiland,  im  N.  d«v 
Harreysinseln,  unter  »-o  36' a.Br.;  klein, 
mit  scuöuen  Felsvnpartien. 

Opatowy  (Br.  50O  o'  59"  L.39O  4'  50") 
Bfuas.  St.  in  der  Poln.  Woiw.  .Sandomir, 
mit  1  .Stiitsk..  X  Synag.,  478  H.  und  2»oo(y 
Einw. ,  die  bedeutenden  Handel  trei« 
faen. 

Opatow,'  Oester.  Mfl.  im  Mähr.  Kr. 
Qglau,  mit  133  H.  u.  900  E. 

Opatowek,  Auss.  Stadt  in  der  Poln* 
Woiw..  Kaiisch,  mit  66  II.  und  427  Bin- 
woJinern. 

Opatowiee  ,  Rim«.  St.  an  der  "VVeich- 
iel,  iu  der  Poln.  Woiw.  Brakau,  mit 
118  H. 

Opatowitzy  Oester.  Mil.  im  Mähr. 
.Kreise  Brunn,  mit  1  Schl<«  7^  H.  und  855 
Einw. 

Ophirt  Asiat.  Berg  auf  der  (nsel  Sn- 
matrai  unmittelbar  unter  dem  Aeque« 
tor,  u,i6o  F.  über  dem  Meere. 

Opocxnof  Russ.  St.  an  der  Dizewica» 
in  der  Poln.  Woiw,  Saudomir,  mit  26% 
Häusern. 

Opolty  Knss.  Mfl.  in  der  Poln.Woivr. 
X^ubiiU,  mit  1  Scbl.  14.  226  11. 

Oporio^  s.  Porto. 

Opottchka,  (Br.  56O  37'  30"  h.  46»  iC) 
Ru«9.  Kreisst.  knf  einet  In^el  der  Weli- 
kaja,  im  Gouv.  Vskow,  mit  j  K.  Flachs- 
haiidcl  nach  Karwa. 

Opotscfma^  OpoecztiCj  Oester.  Mfl. 
im  Bö>inv.  Kr»  Kon^gincrrätt,  mit  i  Schi, 
und  2or>  H.  Hanpiort  einer  fürstl.  CoF* 
loredoschen  Herr'scli. 

Opvih  Goldfiuf»,  Oe«t^r.  Preofs.  Fl., 
welcher  aus  ^  Qu«>;len  entsteht,  «lie  sich 
hei  Wfti.*benilii^l  v*reini«en  und  von  Ja* 
f:erndorf  bis  zu  ihrer  M.  zw.  <)deTberg 
und  llöni(^flberJ(  die  Gränze  ewMchen, 
dem  Oesterrvithisclien  U.  Preuf$.  ScKle- 
ftien  macht. 

Opprln  ,  Preuf».  Regterung^bezirk 
der  prov.  vS«^h1esien,  welcher  das  Kante 
•ÜdlicHe  Schlf  »lon  umfafu  u.  d»''  Kreise 
Oppeln,  Rosenberg,  l.ublinitr,  Beut?ie\i, 
Plrfs,  Ratibnr,  i.eobf  chüts,  Kosel,  Tost,  ' 
Grofaitrelit^ ,  Falke»bctg,  Neastadt, 
NeiBse  und-Grqukai^  —  32o,so  QH*  ini^ 
547,285  B.«*hlt.         -  '^^'. 
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Oppeln,  (Bf.  «jOa^  3^"  I»-  S®3?') 
Freuf«.  Hanptst.  des  /iltichn.  Rbf.  una 
Xr.  in  r{er  Prv.  Schlr$i«n,  an  der  U*1er; 
nmmaurrt',  mit  4  Tb-^  i  Vorst.,  j.  kön. 
Sclil.  auf  einer  Iniei  vordem  Thore,  8 
lath.K.,  iKolleKiatstift,  3'l^llc.,  i  Hoap., 
JI57  H:  und  3,152  B.  Sitx  der  He^eruni;!- 
«ehörden.  patriotische  Uienen^reieil- 
•chaft ;  Seminar;  Uierbraul^rei,  Leine- 
weberei  mit  75  Stühlen  (3,000  Scheck), 
8  Gerbereien  ({(,000  Stück  i^eder) ,  über- 
haupt 252  Ge-wrei^be  treibende.  Oppei- 
Her  Honigkuchen.     Handel.  * 

Oppenau^^  Bad.  Stadt  am  Fufse  de» 
Kniebis,  im  Kinzig  B.  A.  Oberkirch»  »ni 
liTordstrom  und  Rencb.  $ie  iit  um- 
maliart,  bat  2  Thore^  z  Vortt. ,  2  K^  i 
Kag.,  aoo  H.  und  i,«38  E.,  wor.  Jffi  Ge- 
werbe tr<;ibende.  2  Slige>,  ^Lon-,  5 
Schleif  mühlea.  Kirfchwasserbereitung, 
wovon  einige  Hundert  Ohm  ausgeben; 
Handel  mit  Pech,  Harz,  Terpentin  und 
Wach». 

Opp€nhtim,  (Br.  4$^  L.  25°  15'T  Baier. 
€t.  ui  dem  Kheinkr.$  ummauert,  mit 
stebrern  Vorit,  1  kathoL,  i  luth*,  i  ref. 
^•1  873  ^-  ""  W4  ^-  -Weinbau.' 

Opoido,  bi*'  St.  in  der  Frev.  Cala- 
Jyria  ulteriore  II. ,  am  Appennin ,  mit 
.gyOoo  E.    Sitz  einet  Bischofl. 

Opun^  AuBtraleil^nd  unter  T4O  7'  t. 
Br.  1111^206032'  I..«  zu  dem  Archipel  der 
Sehifferinsaln  gehörig  und  deren  öst^ 
lichste.  Sie  liegt  3,200  Fuls  über  dem 
Spiecel  d»»«  Meers,  ist  »ehr  steil  u'nd 
bit  «um  Gipfel  mit  heben  ßäuuien ,  be- 
,  aendf^rs  Koltospalmen  ,  bewachsen.  Die 
Wohnungen  sind  anf  dem  Abhänge  der 
Bdhen  angelegt.  Doch  iint  man  die  In- 
sel wegap  gefährlicher  Landung  noch 
Sicht  outarflucht. 

Opus,  Oester.  Eort  auf  einer  Tniel, 
4ie  ^ie  Narenta  macht,.  '-  * 
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Orange,  (Bj.  44O  o'  17"  1,.  220  ^' O") 
Franz. Olptst.  eincNi  Bez.  Von  18,52  Q^l. 
und  57»493  E. ,    im  Dep.  Vauduse.      Sie 


im  Dalm.  Kr. 


Bfacarsca. 

Oradour,  Franz. 'Mil.  im  D^.  Cantal, 
Bez.  S.  Flour,  mit  281  H.  und  000  Bin- 
wohnbrn. 

Oragnue,'s.  Sturminseh 

OraieUa,  UUtUa^  Australeiland ,  cn. 
Aer  Gruppe  der  Soziet&tsinseln  gehörig, 
im  'VN'',  von  Huaheina  und  mit^  Otaha 
ddrcb  ein  Felsenriff  verbunden.  Sie  ist 
3mat  gröffler,  als  Haaheine,  aber  weui* 
«er  volkreich ,  und  die  Einw.  kleiner, 
dunkler  von  Farbe  uhd  wilder,  als  die 
ilbrijgen  Sozietäfsfndier.  Ihr  Beherr- 
•cher  ist  der  HüuptliDg  von  Uolabolak 

Oraison,  Fran^  Mli.  im  Dp.  Nieder- 
tlpen,  Bez.  Digne,  an  der  Haneure,  mit 
>»S6S  ^-     Tncbmf.,  Messerschmiede. 

^ramala  f  Sardin.  Mfl.  in  der  Milan. 
Provinz  Bobbio,  am  Anhange  eines  HM> 
gelt,  aitter  dem  die  Stailora  fliefst,  aiit 

3,081  B- 

Oramghisch,  Schin.  St.,  die  in  der 
Kalmflckei  lieg«  und  wovon  nichts,  als 
^er  Name,  bekannt  ist. 

Or^tnqit Ranaif  Australeiland,  au  der 
Grvpp«  der  Sandwichinseln  gehörig; 
voller  Berge  und  nach  Vanconver  ver- 
ödet, nach  Cook  mit  üppiger  Vegetation 
und  stark  bevölkert 

Oran,  Horariy  IVarrtuft,  (Br.  550  55') 
Afrik.  feste  St.  in  der  Algier.  Frv.  Mas- 
et^^,  mit  16  bi»  20f000  R.  Sie  wurde  1792 
von  Spanien  a«  Algier  surückffcgeben, 
welche  Krpne  sieh  jedoch  den  aus.- 
tchlieislichen  Handel  «a  Maaalqnivir 
vorbehalten  hat  und  dafür  jihrlieh 
;^78o'Gtti(l*  «n  daa  Day  von  Algiec  be* 

Oran  SadsvhUf  r.  tBadschusr. 
Oran  Cäbu^  s.  Bat^*r. 


t(rtm  ßiiahakn  s*  Eido  Haler- 
Oranßj,    (Bj.  44O 

ttndj,__^^ 

liegt"' äa"  der  Meyne  "^in  einen  weiten 
fruchtbaren  Gegend,  ist  ummauert,  hat 
9  kalh.,,1  ref.  K.,  1  Hosp.,  1  Krankeoh., 
1,500  H.  nnd  7,270  £.  Mf.  in  gedruckter 
Leinewand  und  Sergen;  3  Ftirbereiea; 
16  Seidenmühlen;  2  Papier-  n.  2  Krapp- 
mühlen :  Branntweinbrennereien ;  Sei- 
den- u.  BWimwollenspinnerex.  .Weini, 
Gel-,  Seiden-  und  Krappban.  Aöbii- 
'sche  Alterthümer.  * 

Orange,  Nordamerik.  County  im  St. 
Vermont,  mit  21  Ortschaften  und  25,34^ 
Biuw. 

Orange,  Nordamerik.  County  im  St. 
Virginia,  mit  12,323  E. 
^      Oranfclfurgh,    Nordamerik.  Distrikt 
im  St.  Südcarolina,  mit  13,229  E. 

Orangefiufs^  Grofse  FTufs,  Afrika a. 
Strom,  welcher  auf  dem  innern  Ißebirge' 
entspringt,  von  W.  nacb  O.  iliefst,  das 
Kaplaud  von  den  östlichen  Katfern 
trerini,  deuMaUisfrin-,  Gelben,  Alexau- 
dtrilufs  aufnimmt  und  in  den  Indischen 
Ozean  f&Ht.  Er  ist  sehr  fischreich  und 
ernährt  viele  Flniipferdc. 

OranUnhaum ,  Dess.  St.  im  A.  Des- 
tan;  offen,  mit  i  Schi.,  276  H.  und  \,f6o 
£.  Brauereien;  Wollspinnerei;  Ta- 
baksbau. 

Oraniehbaum ,  (Br.fgO  52')  Russische 
Kreisst.  des  Gouvers.  S.  Petersburg,  am 
Finischen  Meerbusen,  mit  i  priichiigen 
kajs.erl.  Schi.,  i  griech.  K.,  1  luthrBeth. 
Ueberfahrt  nach  Kronstadt, 

■  Oranienburg,  Preuls.  Stadt  in  dem 
Brandenburg.  Bgbz  Potsdam,  alt  der 
Havel;  offen,  mit  i  Vorst,  1  kön.  Schi:) 
I  Itith.,  I  ref.  K.,  1  Waisenh.,  goz  H.  und 
1,715  B. ,  wor.  118  Gewertfe  treibende.  1 
lashütte ;  i  S&gemühle. 

Oranienburg,  s.  Jianenburg» 

Oransenstein,  Nassl  Lutttcnl«.  en  der 
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Lahn,  im  A.  Dietz, 

Oranr,  Knss.  St.  im  Goav.  Wilno, 
mit  80  ir 

Oratchul ,  Osm.  Mfl.  an  der  M.  der 
ialomitza  in  die  Donau,  in  der  Wala- 
chei, mitieinem  Haven  und  Handel. 

Oravieza,  (Br.  45^33'  9"  L.  3Ä®34'S*"> 
Oester.  Mfl.  in  dfiPsTiVv.  Gesp.  V?röct, 
mit  1  K.  und  1,200  E. 

Orb,  Baier.  St.  in  dem  tjntermainkr. 
mit  64$  H.  und  <{,7xo  E.  Beträchtliche 
Saline,  die  iährhcn  gegen  30,000  Zentner 
Salz  liefert.  ^  ^ 

Orbaf'Szih,  Orbafer  Stuhl,   Oestec» 
StubX  der  Szekler  in  Siebenbirgen,  wel- 
chep  mit   dem  Haromazeker   verbtmden  - 
iat. 

Q^bais,  Frans.  St.  im  Dep.  Marne, 
Bez.  Bpernay,  am  Sufme^m,  mit  85» 
Einw. 

Orbaesanh,  Sard.  S|.  in.de»  Pi^mont.. 
Pro V.  Turin,  niit  i,7co  B.  _ 

Orbe,  Franz.  Fl.  im  Dep.  Herault, 
-«welcher  bei  Soubes  entsprinat,  und  nn« 
ter  Beziers  in  das  MitteUändMCbe  Meer 
ff*bt. 

Orbe,  HeW.  FL  im  Kanton  Waadt.  , 
Ou.  in  dem  Lac  de  Rouster.  Er  g^^ut 
duri»h  den  Lac  de  Joux ,  verliere  sich 
unter  der  Erde,  kommt  in  d*m  Thalo 
Vallprbe  wieder  zum  Vorschein  n.  iSilt 
dem  Neufchateller  See  zu.' 

Orbts  Uelv.  St.  nn  der  Ovbe,  im  Kau» 
tMl  Wandt,  mit  2,^3.5  F.. 

Orbtc,  Franx.  St.  am  £^leichnam  Fl  , 
im  Dep.  Calvados,  H?/.  Lislcnr-,  mit  tL'T 
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9«  ttttd  ^fioo  £.     Mf.  ia  Serftn  .lu  Kafti- 

'  Qrhelus  f  Qunan.  mfser  Gebiy|;iziif?i 
welcher  zu  den  Ddrd&niscbeu  Alpen,  jn, 
BufO^li  selitirt  und  seine  höchsten  Kno- 
ten imo,  vdn  Sophia  ichür^U  Er  i>t 
reich  an  GoId>  Silber,  Kupfer  u.  Eisen» 
1l)i4  dio  Osmanen  besitzen  au  demcel- 
b eil  ihre  vocn<ihmsten  Bergwerk«;  docli 
i»t  er  Und  »elhtt  tvin  neuerer ^ame  den 
£uropäern  ganz  unbekaniit. 

OtifiUUo^  Xosk.  St.  und  Festung  am 
]kfeere,  in  der  Frosr.  Sieoa,  nüt  einem 
guten ,  durohi  mehrere  Foitt  geschüt«.- 
ten,  Haven.       .„-*,,«. 

Orehampt^  ,  Franzo«.  Mfl^  nahe  am 
Donbs,  im  Dep.  Jura,  Bz.  Dole  ,  mit  71^ 
Eiavr. 
I  OrchUSf  Franz.  St.  im*  Pcp.  Norden« 
B*z.  Douay ,  mit  2  K.  ,  i  Kraiikenh  ,  416 
B.  ttl^d  2i4i5rd  £<  2S  Mf.  und  l^abriken  in 
Seife,  i^eder,  Hüten ,  Brauereien  i  Bren- 
tteveieK  u.  s.  aV*  ^ 

Orchimont  y  Nied»  MH.  in  der  Prov. 
Kamur.  mit  261  E. 

Orchont.  Scbin.  Fl.  in  der  Mongolei, 
welcher  dem  Baikal  zufällt. 

Orchowik,  Ru.<4.  St.  am  Bog,  dicht 
Hüter  Wlodawa,  in  der  Foins  Woiw* 
Fodlachie«. 

Orciauit,  Pitpstl.  Mfl.  in  der  Uelegz, 
XTrhino. 

Orcivaly  Freu«.  Mfl.  Im  Dep.  Puy  de 
^dme^  Bez  Clermont,  mit  x  Slxftsk,,  it^ 
H»  und  1,121  E. 

Orco,  .Sard.  Fl.  in  Piemont,  welcher 
im  Thiale  von  Aosta  entspringt  uUd  bei 
Ghivasya  dem  Po  znfäUt. 

Ordunti  Span.  Ciudade  am  Fufse  ei- 
»et  müchtigen  Gebirgs,  in  der  Provinz 
Yizcf^a.  Sie  iiegt  mit  ihrem  Gebiet« 
^bjesonftert  zw.  Alava  .un4  Burgo«,  hat 
a  rix  »  2  Kl.  und  4,000  E.  Wollenwebe* 
rei;  \Veinbau,  >ftixrlich  731  x/4  Ohm  Cba* 
Cttli. 

Or^f »  Rufls.  Qoavernemetit  swischen 
V  51  bis  57**  L.  uud  52>is  «40  Br  ,  im  N.  an 
%'n\tk  und  Kaluga  ,  im  Ck  an  Tambow  «. 
'Wotoneth,  im  8.  an  Woronesh  und, 
Kursk,  im  .W.  an  Tschernigow  u.  .Smo* 
lensk  grfinzend,  75^,«i  QM.  grofs.  Ober- 
fläche: MTeiienförmig  eben,  .'strichweisa 
mit  Kreide-  oder  Haljcllötzen.  Hoden  : 
•i;bwarz  und  anm  Ackerbau  tebr  ge- 
fchickt,  den  auch  4as  Klima  begCLnstigt. 
Gewisser;  Oka,  DesnA,  Susha,  Orel, 
So«na,  «ämmtlich  nur  im  FrÜhjohre 
achiffbar..  KÜTfia:  gemafdgt,  heiter  und 
geaund.  Pradukte:  G.etraide,  Garten- 
und  Hülsenfrüchie;  Ir'lachs,  Hanf,  Obst, 
BoU,  di<^  eew&hnlich«n  Hausthiere, 
Wild,  Fi<^cbe,  Bienen«  Eisen,  Kalk,  Ala- 
baeter..  Volksmenge  1817:  ^|03S,00Q,  nach 
der  iMhli\ng  von,  1793/5  954.940,  nach 
WichmBAn  1,001,470  Indiv.,  blois  Itaitsen 
und  Griechen ,  in  12  Kreisst.  und  2i582 
filiaboden  und  Dorf.  Nahrnugszwaige  : 
Ackerbi^u,  der  xgoa  an  VVinterkoi:ne 
4.809.882,  üi  Sgjumerkorna  i,5oo,8ii 
Tscluetv^ert  lieferte,  woTon,  napA Abzug 
dev  Konsumtion  und  Ausaaatr  61000,651 
Tschetw.  verkauft  Tr«rden  konnten  ;rti« 
^Pferdezuckl  ift  ansehjilich  und  man  un« 
terhsl».  gtile  Stu^tcreie^^  die  Schaafzucht 
'liefert  Wolle  ÜXt  die  einheimische 
Tuchfabrikation;  die  Bienenzucht  ist 
ein  ausgebreitetes  Gewerb.9.  An  Fabr.,^ 
die  jedoch  bloXs  einUnditche  Materia- 
lien verarbeiten,  werden  13«;  gezahlt; 
das  pre&tirt*  Kapital  der.'K«iUfl«nte  be- 
trügt 13,600,000,  <fi«  i>teaerid,c!07.cico  Hub. 
Ausfuhr:  Korn,  tfanfsaat,  Fiaciui  Talg, 
aorfton,  Hq9ig>  W^chi,    Vieh,  Xainal 


wanA«.  SchiftMcile,  JBitea»  Matten  »  £<•« 
der,  Hplz,  Theer,  Kalk  ond  Alabaster. 
EintheiUing:  in  12  Kreiae,  Orel,Mzensk.» 
Bolesow,  Karatsche«#,  Brjänsk,  Trub-^ 
•chewsk,  $ewsk,  Dmitrowsk ,  Kromy» 
M*io-Archangelesk,  Liwnyv  Jaiez. 

Oret^  (Br.  520  fi6'  40*^  L.  530  37')  jins«. 
Hftuptst.  des  gieicbnam.  Gouv.  und  Kr.«.' 
an  der  M.  d»r  Orlilcin  die  Oka.  Sie  iafc 
schlecht  gebauet,  doch' gepflastert  und. 
zfihlt,  aulser  den  Kvon  -  n.  ÖB entliehen. 
Gebäuden,  13  K..  2  KL,  9,8>2  H.,  150  Han* 
delsb^den,  87  Schenken  und  ib,ooo  Ein^v. 
(1782  7,762  xnädnl.  GeschL.)  i  Leinewand^ 
muf. ,  I  Seilerbahn»  einige  Gär bereien 
und  Seifesiedereieu.  Handel  undbchiff^ 
fahrt  auf  deif  Oly,  die  hier  anfi^ngt, 
Schiffe  zu  tragen.  . 

Orellaha^  Name,  d«n  der  Marafioa. 
anfeiner  Strecke  fithrt. 

Orfllana  la  vif  ja  ^  Span.  Villa  in  der 
Provinz  Es  treib  ad  ura. 

Orenhurgy  Kuss.  Gouvernement  zw^ 
68  bis  820  ö.  L.  und  47  bis  56°  n.  Br. ,  im 
I^.  an  VY^ätka  n.  Perm,  im  O.  auTomslK 
und  die  bteupe  der  Kirgiskaisaken,  itn 
S.  an  dieselbe  und  An  Aatrachan,  u.  im 
W.  an  Saratow  ,  Simbirsk  und  Kasan 
grSnzend,  5,626.1«  QM<  «^roXs.  Oberfiä- 
che :  im  N.  bergig,,  doch  in  den  Thälcrn. , 
mit  Waldungen  und  'uvbliem  Land»* 
hinreichend  versehen.  Im  S.  ungeheue- 
re Ebenen  oder  Steppen,  die  bipfs  aur 
Viehweide  taugen.,  Boden:  um  Ufa  u. 
in  dessen  Gebiete  a,afscrst  fruchtbar^ 
umOrenburg  giebt  es  viel«  dürre  waa^ 
•erlose  Gegenden.  Gebirge:  der  Ural 
mit  dem  Obtschcisyrt.  GjBwässer:  UrAl» 
Jemba,  Ufa,  Tobol,  Samara«  Brlaja, 
Sakmara,  U j  ,  Ik,  Tok,  Ilek ;  die  See'a 
Ingerskoje,  Inderaj^oje,  Taisugan,  Sarjr- 
kyl,  Kamenoie  u.  a.  Klima:  im  Som- 
mer sehr  heils,  do<%  leidet  der  Ack«r» 
und  vor;tüglich  der  Gartenbau  durch, 
den  achnellen  Wechsel  der  Witterung. 
Produkte:  Getraide,  Hanf,  Flachs, ObsC|. 
Holz,  die  gewöhnlichen  Hausthlere  und 
Kameele,  Wild,  Fische,  Bienen,  Kupfer, 
Eisen,  Magn«tev  Stein-  und  Seosalz, 
Asphalt,  Schwefel.  Volksmenge  :  nach 
der  Revision  von  1793/^  688-5681  dazu  an  , 
'UngeiAilten  Völkern  iio,otx>.  und  au  Ue* 
bervchusse  gegen  76,000,  mithin  etwa 
875,eco  Köpfe,  wogegen  Wichmann  nur 
659>43D  annimmt.  Aalscr  Aussen  findet 
man  hier  Uraliscbe  Kosakeu,  Tat«ren, 
Mordwinen,  Tscheremissen ,  Tschuwa- 
schen ,  WotjÜken  ,  Baschkiren ,  Tepit j&> 
ren,  Metchtscherjäkeii,  Kalmükea  und 
Kirgiskaisaken,  wovon  die  Aussen  und 
Kosaken    sich    zur     griechischen    Keli- 

f[ioQ,  die  meisten  übrij^en  aber  zum  !•« 
am  bckeunen  oder  Schamanen  sind} 
doch  giebt  ea  auch  viele  Proselyten. 
X<(ahrungszweige  :  Viehzucht,  der  Haupt- 
nah rnng^aweig  sowohl  der  nomadiachea 
Välker,  als  der  ansässigen  Einw.,  beson- 
.devs  halten  die  Tataren  und  Bascl^kirea 
unglaublich  viele  Schaafe,  Pferde  und 
Kamceie.  So  ündet  man  Baschkiren» 
die  2  bis  3,000  Stück  Schaafe .  i  bis  2,ooo 
Pferde  und  lo  bis  ao  Kameele  besitzeq. 
Noch  stärker«  Heerdeu  unterhalten  die 
Kivgilen,  v^o  ein  reicher  Mann^  wphi  ' 
I  bis  4,000  Pferde,  eben  ao  viel6  Schaafe» 
500  bis  i,oeo  Stück  Hornvieh,  200  Ziegan, 
50  bis  100  Kameele  ,  aber  keine  ächwei-  * 
ile,  kein  Federvieh  nnd  keine  Bienen 
umhertreibt.  Dagegen  ist  Bieneuaiichfe 
bei  den  Baschkiren  ein  ausgebreitetea 
.Gewerbe,  und  manche  haben  500 Stocke* 
Der  Aokerbau  wird  von  den  ansässigen 
Einw.  der  Unschön  ^r.  getrieben |    da« 
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,     ren  baii«m  >l>lol«  G«t»t«,    et^M 

Jörn  und  Hanf;  dcrKirfiie  hat  g»x  kei« 
vea  Ack«rban;  iSos  gewann  man  im 
Gonvecn.  an  Winterkorn«  i»86by733»  an 
"Sommerkome  J)5r9t0i669  verbraucht«  an 
Winterkorn«  i »3^2,357»  an  Sorainerkorne 
fi^64>,  und  hall«;,  nafh  Abzng  der  Ans- 
tut  von  beiden,  1,134,957X3 che tv»  übrig/ 
Vtr  Berfrbau  geht  auf  Kupftr  n.  Eisen: 
Ifii  g«wann  man  an  Kupter  12,1581  *n 
Siiaen  116,416  Zäntnr.  Die  reichen  Sai»- 
•teingruben  am  liek  haben  ^n  ao  Jah- 
xcn  9,770*791  P<id  ertracen,  und%  sind 
jetxt  auf  einen  jährlichen  Ertrag  tron 
400,000  Zntr.  gesetzt.  Die  Jagd  ist  ein- 
träglich und  liefert  aoch  Pelzwerk.  Fa- 
biiKen  flindi  aulser  den  Hütten,  nur 
wenige  vorhanden;  das  proiitirt«  Kapi- 
tal der  K^iiaente  steigt  auf  3>600,ooo,  die 
.St^rner  anf  .3,520*000  Rubel.  Ausfuhr : 
Hern,  ViehrPische,  Salz»  Eisen  und  Ku- 
pfer. Bintheiluag:  in  zwei  Gebiete.  1) 
Orenbnre:  mit  den  Kr.  Orenburg,  \ver- 
cfaouralsk,  Bitsuluk  und  Troizk,  nnd  2) 
Ufa  mit  den  Kr.  Ufa,  Sterlitamak»  Birsk,, 
lienselinsk,  Bngnlm«,  Bogurnsslaw,  Be- 
lebet und  Tsi^eljäbiBsfc. 

X>rtnburg ,  (  Br.  $iO  46'  5"  *  L.  72®  44' 
y>")  Russ.  Haupttt.  de»  «lotehn.  Gouv. 
nnd  Kr.,  am  Ural.  Sie  ist  Init  gcfätter- 
t«n  Graben  und  Wällen  umgeb«n,  hat 
anCser  den  Öffentlichen  und  Krongebäu- 
den  0  griech. ,  t  luth.  K.,  mehrere  Met- 
ftchcttf,  i,s66  H.  und  gegen  34,000  Einw., 
worunter  4  bis  5,000  Tataren.  Grofser 
Basar  mit  180  mnern  Gewölben;  2,061 
KAuüente.  Henptniederlag«  des  Asiat. 
Baod«is,  der  durch  Kierwanen  besorgt 
wird,  die  von  Orenbnrger  Handelahäu- 
••xn.  «bgeechickt  werden  oder  aus  Schi- 
na  und  der  Bücherei  hier  anlangen. 
Tauschhandel  mit  den  Kirgisen  im  Aiia- 
tiachen  Tauschhofe,  fast  1/4  M.  von  der 
Suat,  bei  .welehem  ein  Kooakfnlagor 
Keht;  dieser  Tautchhof  ist  ein  steiner- 
nes Quadrat  mit  i  Thore  für  die  Oren- 
bnrger  und  x  für  die  Orientalen;  er  hat 
an  der  innorn  Seite  386  Gewölbe.  Mit- 
ten »af  dem  Hofe  steht  ein  massivet 
Viereck  mit  106  GexVölben.  Die  Kirgi- 
een  treiben  ihr  Vieh  in  die  Mitt»  dqs 
Hofs.  .—  Grolses  Markt-  und  Atbeitsh. 
fflr  die  hierher  verwieeenA  Verbrecher, 
derer  wohl  i,ci^  sind. 

Orenburgsch^  Kosaken ^  Rnis.  Kosa- 
kenstamm lang«  den  Fi.  Samara,  Uj  und 
Ural,  gegen  20,000  berittene  Männer. 

OreaburgscljLe Linigf  Knss.  Reih«  von 
hBUernen  l-'vstungen  längs  der  Kirgisen- 
•tenpe,  im  Gouvern.  Orenburg,  die  mit 
Hedouten  in  einer  Entfernung  von  20 
Wersten  wechs«In.  Sie  sind  in  6  Di- 
stanzen vertheiU:  die  Uiskische  am  Uf, 
die  WercfaouraJicha  am  Ural  bis  Orsk, 
die  Orskische  am  Orsk  bis  Kr;isuo)iMrsk, 
die  Krasnojnrtkische  bis  Orenburg,  die 
Orenbnrgsche  bis  Ilezkaja  und  die  un- 
tere Uralsche  bis  Gur|ew.  Die  L&ng« 
der  gafizen  Linie  beträgt  1,700  Wertte^ 
Alle  JUiniendrter  derselben  enUuUten 
1^666  H^  nait  8^402  E.  griech.  Konfestion^ 
Qnd  iben  so  vielen  Tataren  und  dienen- 
der MUiX«,  ^     , 

Ormtse^  Span..  Cind.  am-  Mino,  wor- 
tber  eine  prächtige  Brücke  ftthrt,  in 
Jer  Provin?  Galicia,  mit  4  Pfk.,  2  Kl.,  t 
Hotp.  und  8,M0  E.  BiBchof.  Wollvtebe- 
rti;  dio  3heifsen  Quellen  BurgM,  be- 
ttit«  dott  Römern  bekannt. 

Orfa^  Osmnn.  Paiichalik  auf  der  Ost- 
seite defl  Frats,  zwischen  diesem  Fl.  nnd 
dem  Pancb.  Bag-dad;  einer  der  gröfsem' 
Aoiafisctae«  |S>«c^Uk3  j  ab«r  bi«  Auf  diÄ 


ctriageB  mnrti^UBftrfigeii  Berg«  bei  , 
Urta  und  das  itolirte  Gebirge  Sin^4- 
ichar,  ganz  üach,  und  obgleich  mit  er- 
giebigem Boden,  doch  wegen  Wasser- 
mangel wenig  angebauet«  Es  ist  zwar 
sehr  heiXs ,  hat  aber  doch  gesunde  Lufl, 
nnd  könnte  sehnmal  menr  Menschen 
ernähren,  als  es  jetzt  hat.  Allein  des, 
gröfsten  Theil  derselben  haben  die  räu- 
berischen Einfälle  derKjnrden  und  Ara- 
ber vertrieben,  u.  in  den  Wüsten  sieht  ^ 
9 an  blols  noch  nomadisirende  Kinrden^ 
urkmanen  und  Araber.  Der  FaschAr 
lik  zerfällt  in  7  Saadschakschaf  ten. 

Or^ay  Urfaf  d&i  alte  Edessa,  (Br.  5^* 
3'  .^'  1"  57^  8')  Osm.  Hptst.  des  gleich«. 
Psichaliks  undSandsch.,  am  Abhango 
zweier  llügvl.  Sie  hat  veriallene  Fe- 
stungswerke, ist  ziemlich  gut  gebauet 
mit  steinernen  H.,  sehr  vielen  Moskeen* 
1  ermen.  K. ,  i  Armenhosp. ,  vielen  g«K 
wölbten  Kaiifhöfen  und  40,000  H. ,  wo- 
von 2/3  Osmanen,  Araber,  dec  Rest 
Kjurden ,  Armenier  und  Juden  sind. 
Pascha^  armen,  Bischof.  Maf.  in  Saä- 
fien,  Kattun,  Biiouteriewaaren ;  Goldr* 
schmieds«rbeiten.  Etwas  Handel.  Air 
terthümer.  , 

Orfan ,  Osm.  St.  am  gleiche.  Fl.  Im 
Rumel,  Saudsch.  Galinoli  •  mit  Moske« 
udd  Bade.  '^       • 

Orford,  (Br.  g^  s'  40"  I*.  1«*  "'  39'') 
Bntt.  St.  am  Ore,  m  der  EngU  Sh.  Snf- 
folk,  mit  i  Kastelle  und  dem  Wahl- 
recjite  zweier  Dep.  Unweit  davon  auf 
der  JUaudspitze  Orford  Nefs  ein  Lenchfe- 
thurm. 

OrgaZf  Span.  Villa  in  der  Proir.  X^- 
ledo,  mit  2,400  B. 

OrgtUtt  Franz.  St.  im  Dep.  Jhr«» 
Bez.  i^oos  le  Sauunier,  an  de>  \alouzej 
bemauert,  mit  2  K. ,  290  H.  und  1,324  B. 
Wollen-  und  Baumwoilenweberel. 

Organ,  Franz.  St.  im  Dep,  Khonoir 
mündong,  Bz.  Tarnscon«  an  aar  Duran- 
ce,  mit  2)401  £.  Leineweberei;  Qoin- 
koillerie.  ^ 

OrheTy  Rufs.  Mfl.  an  einem  gleichn.  ^ 
See  in  dem  von  den  Osmanen  abgetce-. 
tenen  Theile  der  Moldau. 

Oria^  Siz.  St.  in  d^r  Prov.  Oiranto. 
Sitz  eines  Bischofs. 

Orfächowt  Orkapttsi,  Ptrekop ,  Rust. 
Kreisst.  und  Festung  auf  der  Landengo 
zwischen  dem  Asowschen  nnd  Schwar- 
zen Meere,  wodurch  die  Halbinsel  Tau- 
rien  mit  der  Steppe  zusammenhängt, 
Sie  ist  schlecht  gebaaet,  aber  gut  be^' 
wohnt. 

Oriago ,  Oester.  MÜ.  an  der  Brent«, 
in  der  Venet.  Delegz.  Venedig«  mit  8» 
Einw. 

Orient^  #.  Lorient» 

Origny  S.  BenoiU,      Franz.  MfL    im 
Dp.  Aisne,  Bz.  S.  Quintin, 'an  der  Oiso»      , 
mit  2,4CK)  E.  .  - 

Orignx*  s.  Aliernty. 

Orihua^  Australeiland,  zu  der  Grup« 
p«  der  Sandwichinseln  gehörig ,  kleia 
und  BUS  nackten  unfruchtbaren  Felsen 
bestehend;  daher  ohne  Einw. 

Orihutla,  Span.  Ciudade  4m  Segtira, 
Jn  der  Provinz  Valencia.  Sie  ist  regoi- 
^äfsig  gebnu«t,  mit  breiten,  geradezu 
aber  nicht  gepflasterten  Strafsen,  und 
hat  I  Citadeile,  7  Thore,  5  öffentliche 
Plätze,  3  Pfk.,  15  Kl.,,  z  Hosp.,  2  m^ld« 
Stiftungen,  1  Seminar,  gurg^ebauete.H. 
nnd  20,000  E^  Residenz  des  Bischofs  von 
Alicante.  Seidenzwimmühlen;  Brannt- 
weinbrennereien ;  Salpetergruben.-    • 

Orjivaf  Span.  VilU  am  Rio  gnuUf» 
1b  der  Prov^  Granada, 


Digitized 


byGoogk 


•09 


Ori 


Orm 


Orinoko t  «Iner  der  frSffteiiMdtiiitfiP» 
Strpxna,  dessen  wahrscneinliche  Quelle 
njitei:.  5(y  n.  Br.  im  Gebirge  Ibirinöko 
nordwestlich  todi  See  Parim«  sich  fin- 
det. Er  läuft  Anfangs  von  N.  nach  S , 
durchströmt  «len  Farima ,  tritt  ans  dem- 
'•elben,  geht  Anfangs  wettwfirts  bis  tarn 
Eittfl.  des  Gnav^are,  und  strömt  zuletzt 
alB  einem  prolsen  Halbbogen  durch  iriel- 
fache  M.  der  lns*-l  Trinidad  gegenüber 
dem  Atlantischen.  Ozeane  ao.  Durth 
den  Cassiaqniri  uiiri.  Megro  stöfst  er  mit 
dem  Maranon  zusammen  und  beide 
Ströme  schliefsen  Guyana  und  einen 
Theil  von  Brasilien ,  nach  dem  Austral» 
lande  die  gröfste  Insel  der  Erde,  ein. 

OriOy  Span.  Villa  am  Orio ,  in  der 
Provini  Guipuscoa,  mit  142  H.  Schiff- 
bau. 

'   Oriola^    Span.  Villa  in  der  Provinv 
Cataiufta. 

Oriola^  Portng.  ViMe  in  der  Provin« 
'  Alentejo. 

Orissa,  Hind.  groTse  Proviiiz  zw.  f6 
vad  859 11.  Br. ,  im  N.  an  Bengalen»  im 
O:  an  die  ^ai  von  Benfteleu.  im  S.  an 
den  Fl.  Gondavery  nnd  im  W.  an  die 
Prov.  Gnndwana  gränzend.  Sie  hat  im 
Innern  «i^le  Gebirre  nnd  verwilderte 
Striche ,  aber  auch  mehtere  angebanete 
und  volkrfiohe  QegMKien,  und  enthilt 
nach  Hamilton  gegen  4Va  Mill.  Men- 
•chen.  Sie  wird  fpizt  in  die  Distrikte 
Cicacola,  Ra)amundry,  Kuttak,  Mohiir- 
bang«,  Midnapur  und  Konjeur  einge- 
Itheilt«  wovon  3/4  den  Britten,  der  Rest 
,  abar  den  Nagpurmaliratten  und  einge-- 
bomen  Rajahs  gehorchen. 

OristanOf  Sardin.  offene  SU  auf  der 
Inm  Sardinien,  am  Meere,  in  einer 
»war  angenehmen  {  a^r  ungesunden 
Xbeae,  von  vielen  Gewässern  umringt. 
Sie  hat  i  Kathedrale,  9  Kl. ,  l  Uosp  , 
1  Piftriatenschule,  6,000  E.  und  i  Erzbi- 
•chof.  Thun&«cherei ;  Weinbau.  Der 
Hav«n  liegt  1/2  M.  von  der  St.  an  der 
Irl.  des  Tirso. 

Orizabat  Span.  Villa  in  der  Neusoa- 
nischcn  intcnd.  Veracruz  und  im  N.  des 
Rio  hlanco,  mit  starki>m  Tabeksbau. 

Orkney  l»lan49 ^  Britt.  Gruppe  von, 
67  Inseln  und  Eilanden  im  Nordmeere, 
SU  der  Skot.  Stcwartry  Orkney  gehörig. 
Sie  liegt  «wischen  150  46'  bis  14O  ^y*  0.  L. 
und  ^  40'  bis  ^  20'  n.  Br. ;  das  unru- 
hige Pentland  Frith  trennt  sie  von 
fikotland.  28  Eilande  sind  bcwobnt,  die 
Übrigen  aber  Holmen  und  SkerTi<*s. 
Der  gröfsere  Th^^il  derselben  ist  gebir- 
gig, hat  hinreichende  Bewas«ernng,  und 
•in  gemfifsigtes,  aber  unbeständiree 
Klima.  Produkte  ^ind  Gerste^  Hafer, 
Kartoffeln«  Gemüfse,  Johannisbeeren, 
fang,  '  kleiitfe  Pierde  und  Riiidvirh, 
Schaafe,  Ziegen,  Schweine,  Kaninchen, 
Seehunde,  Fiichotte/n,  Federvieh,  See> 
"t^Ögel,  Seefische,  Korallen,  Ambra, 
^atlrath,  Schwamm  nnd  zuweilen  Mo- 
lucctbohnen.  Eisen,  Blei,  Torf,  ab«r 
Irein  Holz  und  wenig  Obst.  Die  Volks- 
3nenf;e  betrSgt  25,000  ref.  Skoten,  die 
•ich  vom  Kelpbrennen,  Fischerei,  Vieh- 
tncht  und  Ackerbau  nXhreu ,  auch  sich, 
wollene  Zeuche,  Strümpfe  und  Leine- 
Wand  selbst  verfertigen.  Die  Ausfuhr 
betrug  18P0  3$7,i02t  die  Einfuhr  ^22,110 
.  Qulden.  IHe  vornehmste  Insel  ist 
Mainland. 

Orkney  Stewartry,  Britt.  Stewartry 
in  Skotiand»  welche  ans  den  beiden  In- 
aelgruppen  der  Orkneys  und  Shetlands 
besteht,  74,40  QM.  grols  ist  und  i8xx 
16,155  Ind.  ziLhite.     Den  Uiadvichst*p«l 


•chltzlOTatDoBtld  «uf  4f.^Siae1f,  ( 

Ertrag    d^B    Grundes    und.  Bodens    aof 
Ä25,ooo  Gulden. 

Orkuhj  Ürkupt  Prekopia^  Osman.  Ät- 
in  dpm  Rumel.  Sandsch.  Aladschahiaasur, 
mit  6,000  £.. 

'  Orkutmj  Oester.  D.  in  der  Ung-Gesp« 
Saroscli,  ai^  der  Torissa,  wo  mannalio* 
hej  Manna  oder  Schwaden  wachst. 

Orta,  SIchs.  Fl.  ini  Voigtlande,  iwel- 
eher  bei  Orlamfinfle^er  Saale  zufalle« 

Orlamünda^  Goth.  St.  in  de^  Altvii^ 
bur|^  A.  Leuchtenburg ,  auf  einer  An- 
höhe ,  am  Einfl.  d<^ri>rla  in  die  Ssi«le, 
mit  I  wflsten  Bergschi.,  400  H.  und  x,900 
Einw. 

Orlau^  Oester.  D.  im  Mfihr.  Kr«te« 
Teschen,  mit  z  «chl. ,  122  H.  und^8?o 
Einw. 

Ori^.R uss.  jSt.  im  Gonv.  Bialystock» 
mit  141  H.  und  ^  B. 

Orleans^  (Br.  4*/>  54.'  10"  L.  ig«»  34' sg'*) 
Franz.  Hauptst.  eiues  Bz.  von  ^,os  QM. 
und  132,278  li. ,  im  Dep.  Loiret,  an  de* 
Loire,  worüber  eine  schöne  Brücke 
fuhrt;  ummauert,  mit  6  Thoren,  4,  öf* 
feullichen  Plätzen»  i  ansehnl.  Kathedr.» 
85  K.,  5  Hosp. ,  4,500  alttrSttkisclz  ^«^ 
baueten  lI.«wor.  das  Rathh.,  diit  Ch«-Ctt- 
let,  die  Münze  und  das  Theater  aich 
auszeichnen,  und  i8n6  41,948  C  Sit«  «i- 
nes  Bischofs,  der  ncn  Forstkonaerva.- 
tiioii,  einer  Handeishammer  und  Han- 
delsgerichts. Akademie  mit  1  Fakultüc; 
Kollegium;  Bibliothek  von  36)Ooo  BKa- 
den.  Mf.  in  Sergen,  wollenen  Deckea. 
Mütaen«  Strfimpfen,  Papiertapet«n  nnd 
gedruckter  Leinewand;  t?  Zuckersi«de- 
reien  (für  den  Augenblick  noch  im 
Verfalle),  i  Porzalan-,  mehrer«  Faiaa* 
zcfabr. ,  Girberelen  nnd  Brennereiea. 
Mau  macht  Weinessig,  Stärke,  St«ck« 
nadeln,  baumwollen  Garn,  eingema«^t« 
Quittan  und  andere  Konfitüren ,  u.  aUL- 
terhält  ausgebreiteten  Propre-  u.  Spe-> 
ditioiisbandel:  blofs  an  Weinen  vrtfr> 
den  jährlich  loo.oon  Tonnen  abgeastet. 
Borte.  Die  Maillebshn.  Feier  dee  Bt#n. 
Mai  s,  wo  1429  dasMJidchen  von  Orleans 
die  Stadt  rettete.  Geburtsort  des  G«. 
schi«hlschTtfibers  Amelot  de  1«  IlottSr 
saye  \  I7c5. 

Orleans^  Nordamerik.  County  im  St. 
Vermont ,    mit  23  Ortsch.  und  5,^0  B- 

OrleanSj  Britt.  C<iunty  in  dem  Gouv. 
Quebec,  wozu  die  gleichn.  Insel  im  LtO- 
renz  gehört. 

Oriow,  (Br.  58^23'  L.  67' 50')  Raff. 
Kreisstadt  im  Gouv.  Wiatka,  an  der  M* 
der  Plesticha  in  die  V\iälka,  mit  3,607 
£.    Kram-  und  Landhande]. 

Ortow*  Russ.  Slowode  im  Woronesh. 
Kreise  Woronesh,  vo»  ^oo  Bürgern  ba« 
wohnt,  und  mit  einer  Mvsse,  die  5  Tag;« 
dauert. 

Orlow^  Russ.  St.  an  der  Bsura  ,  in 
der  Poln.  W^oiw.  Matovien. 

Orloufu  ,  Boss.  Siobodc  im  Tobolkf. 
Kr.  Ischim,  mit  472  H.  , 

Orlowsinstln ,  Amerik.  Gruppe  tob. 
mehrern  kleinen  Eilanden,  die  be&  dem 
Kap  Hörn  im  W.  des  Feuerland«'«  be- 
legen nnd  von  einer  den  PescheriU  &hB* 
liehen  Nation  bewohnt  werden ,  die 
Mani-Tnalin  h'eifset.  Der  Hanptpl^ts 
ist  Krisenoy  genannt. 

Ormty  $.'£orm€. 

Opnea ,  Sard.  St.  in  der  Piem.  Prer, 
Mondovi,  am  Tanaro,  mit  1  befestigten 
Schi.,  1  Stiftsk«  u»  5,227  E.  Leiaewand- 
mannf.  (jöhrl.  3,000  Stttck). 

Ortnskirk,  Britt.  Mfl  in  der  BngrU 
Shire  Lancaster,  piit  2tS/oo  E.    TwUk  >  o* 
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ttarflfpina«r«i.  Fundort  voa  liittitthiS- 
ifrr  Brde,  w^ans  Oel  gesogen  wird. 

Orm#roMrn ,_^Britt.  filU  am  JETynt/ui 
der  Sko<.  Sfa.  Haddiagtoa.    *   i 

Ormu«,  tformux,  Iran.  Eiland  iito 
Ftrsischen  MeerbtMen,  snr  Prov.  Ker- 
aun  gehörig;  eigentlich  nnr  ein  ans 
w«if«en  und  rotJfen  Sanditeinen  beste- 
llender Felf  rn  ,  ohne,  Trinkwaüter  und 
last  ohne  Vegetation,  der  jedoch  zn  den 
S&eiten  der  Portng  Herrschaft  bie  1622 
ein*  gewisse  Berühmtheit  and  Wichtig- 
keit erUnfKt  bitte,  und  gegenwärtig 
Ton  den  Britten  b^setxt  tu  sern  scheint. 

^rnaift^  Franz.  geriogcr  Fl.  im  Den. 
Maa»,  irreicher  bei  Goudreconrt  ent- 
apringt   und  bei  Vitry    der  Marne  aa- 

Ornmn»,  Franc.  Sf.  an  der  Loire,  im 
Dep.  Doubt,  Bez.  Besancon,  mit  3  K., 
4r«  H.  und  3,104  B.  Gfirbereien ;  Papier- 
milhlei  Eiseohfitte.  Gebnrtsort  des 
▲ratet  Kl em.  Jos.  Tissot  f  1797. 

Ornata^  Britt.  Haven  auf  der  Hebritfe 
ftye,  snr  Skot.  Shire  InxerneXs  gehö- 
rig. 

Orht^  Frans<  RÜstenfl.  im  Dp.  Orne^ 

Sn.  bei  Seaa ;  >i.  bei  Oyestrehan  in  den 
anal. 
Ome^  Prant.  Departement  im  nord- 
westlichen Frankreich,  zwischen  itP  h' 
bi>  19*  36'  Ö.  L.  nnd  4^0  22'  bis  dgo  tß*  n. 
Br. ,  im  N.  an  Calvados,  im  N.  O.  an 
£nre,  IIB  S.  O.  an  Eure -Loire,  im  S.  an 
Mayenne  und  Serthe,  im  W.  an  Manche 
grinsend  nnd  xia,|4  QM.  grofs.  Ober- 
ilicbc:  ein«  hochgelegene  Ebene,  durch 
Weh  he  eine  Hügelkette  zieht,  wenig 
M««ra«t,  aber  viele  Heiden.  Boden: 
leicbVr  Kies.mit  Sand  nnd  Thon  ge- 
miavht,  im  Ganzen  kanm-mittelmSfsi«. 
G^irirer  blofs  eine  Hügelkette,  die  sich 
kaum  6do  F.  Über  das  laeer  erhebt.  Ge- 
w<9«er  .  Orne,  Mayenne,  Sarthe,  Eure, 
Dive,  Vie;  2^9  geringe  Teiche;  einige 
Mineralqnellen,  doch  ohne  grofsen  Rof. 
Klima:  ^enilir«igt,  die  Lnft  belebend  u. 
trocken.  Produkte:  Getrride,  HAlsen- 
«nd  Gartenfrüchte,  Kartoffeln,  Flachs, 
Bai)f,  Obfft,  Holz,  die  gewöhnlichen 
Jlaosikiere,  Geflügel,  Fische  ^  Braun- 
ftein  ,  Eisen  ,  Torf.  Bauchtopasen  bei 
Alrn^on,  arhwar?«  Farbenerde  bei  Tin- 
chebn»i.  Volksmenge  1815:  422,235X8- 
tholiknn.  Nahrungizweige:  der  Acker- 
bea  erzengt  nur  so  vieles  Kom.  als  die 
Provinz  aof  4  oder  5Monate  BSthighat^ 
dagef  en  mai  hen  Hschs  npd  Hanf  den 
Relcht^nm  deg  Landes  autt  auch  wird 
Tie.ea  Obst  gewonnen  und  Cvder  ge- 
braoA.  Die  Pferdezucht  ist  wichtig; 
hier  findet  man  das  vortrePiche  Ge- 
stfite von  Pin.  Per  Bergbau  f;rht  blola 
auf  Eisen  ,  welches  auf  22  Hochöfen  ,  23 
Banmern,  10  EivenichmeJren ,  1  Kn^eJ- 
gier^crei,  5  Schmieden  nnd  n  Drahtzü- 
gen vcrarbtritet  wird,  und  nn  Gulsei^en 
»250,  an  Stabeiten  47,700  Zn.r.  zur  Ver- 
Innf  liefert;  eine  Menge  Kagel- 
echmiede,  Sterknadelfabrikanten  und 
Qui9kailleriearbeitef  werden  damit  be- 
SchiSftigt.  Die  übrigen  Kunitzweige  bfrn 
stehen  in  Leinewand,  Spitzen,  Basins, 
Pik^a  nnd  Leder.  Ausfuhr:  Wolle, 
Zwirn,  f-einewand,  Spitzen,  Leder.  Ei- 
Ha,  Draht,  Stecknadeln,  Banholz,  Vieh 
».Pferde.  Staatsverhindung:  IHie  Fror.' 
«ahlt  4  Deput.  zur  Eammer  und  g*'hSrt 
tfm  i4Wn  Mtlitärdivision,  zur  4t cn  Forst- 
kenservation,  zur  Diözese  von  Seez  ithd 
Bater  den  kdn.  Gerichtshof  von  Caen. 
lintheilnng:  in  4  Besirke,  «^Kantone 
find  627  Gem. 


Omcr,  Tnn%.  Mfl.  ini  Dp.  Maat,  Ex. 

▼erdun,  mit  174  H.  nnd  989  B. 

Ornttcy  Franz.  Mfl.  i$t  peptrt.  Cor* 
•ica,  Bez.  Bastia,  mit 'fix  B.^ 

Oronsay,  Brftt.  Hebnde  der  Skot. 
Sh.  Argyie,  dicht  neben  Colonsay  nnd 
▼on  diesem  EUände  blof«  durch  einen  •■ 
•chmalen.  bei  niedrigem  Wasser  trocke- 
nen Kanal  getrennt.  Beide  Eilande  mft' 
chen  nur  x  Kircbip.  ans,  das  700  Einw. 
zählt,  haben  ziemlich fruchtb- Boden,  der 
Hefer,  Kartoffeln  n.  Kein  hervorbringt» 
nnd  unterhalten  Bmdvien-  und  Ziegen* 
aucht.  An  den  Küsten  findet  man  Ko-  * 
rallen.  < 

Orontax'j  Britt.  Hebride  bei Norduiat, 
Bttr  von  wenigen  Familien  bew^nt  o» 
.aar  Skot.  Sh.  invMrners  gehörig.. 

Orontest  s.  AaM. 

Oropesa,  (Br.  40®  5'  33"  I"  »7**  48*  WO 
Spen.  Villa  in  der  Prov.  Avila  ,  auf  ei- 
nem Hügel,  mit  4  Plätzen,  i  Pfk.,  4  Kk, 
I  Hosp. ,  1  Erziehungsl).  und  1,400  Bin« 
wobnem. 

Oroptsa^   (s.  Br.  roP)   Span.  Haoptet. 
der  1a  Plata  Provinz  Cochabamba ,    iflit 
■  etarkem  Handel  nach  Potosi. 

Orothhta^  Oester  D.  in  der  Ungar*. 
GVsp.  Bekes,  mit  6,000  E.  • 

Orostvar,  a.  Karlburg,  * 

(trotava,  Span.  St.  auf  dcr'Canarien« 
insel  Teneriffa,  am  FnIVe  des  Pik,  090  F. 
über  dem  Meere,  mit  5,700  E.  und  Sei« 
den-  nnd  l  eineweberei.  Unter  demsel-'. 
hen,  doch  in  einer  Entfernung  von  Vß 
M.  der  Puerto  de  Oratava,  mit  5,000  n«* 
nnd  einer  Rheede ,  die  jedoch  nic^jit  ge- 

Sen    die    N.    W.    Winde    gesichert    ist. 
wiscfaen  beiden  1  boten.  Oart<'u,  u.  itt 
der   Nähe   eine    Hdhle    mit   GuanAen-    ' 
mnmien.  \»  '  1 

O^otchjrSf  Asiat.  Völkerschaft,  w«K 
che^  nach  la  Peronse  die  Küste  der 
Mandshnrei  am  Port  CaUrier  bewohnt 
nnd  mit  Ccn  Mandshuren  nur  ein  VOllc 
zu  levn  scheint. 

Of;'/crre,    Franz.  Mfl.  am  Soyan,  ilü   - 
Dp.  Oberalpen,  Bz.  Gap,  mit  777  B.     IB 
der  Nähe  Bieiminen. 

Ors,  (Br.  530  t2'  L.  760  rf')  Rues.  PVa- 
stung  an  der  M.  des  Or  ,in  dem  TJral,  in^ 
Gouv.  Urenbnrg,  die  befste  Festung  der 
ganzen  Orenburger  Linie,  mit  244  «•  <>•  x 
aufser  der  Miliz  unc(  den  dienendem 
Kosaken  gegen  9,000  £.  1  wornntet  viel« 
Tataren. 

Orsavoy  s,  AUorwava. 

Orsfruy  Oester.  Mfl.  an  der  M.  de« 
Lemo  in  dem  lUyr.  G out.  xr feste ,  qüt 
115  U.  und  510  B.    llaveni^ 

Orsha ,  ( Br.  54O  25*.  L.  48»  lo')  Rum, 
Kreisst.  des  Gouv.  Monilew,  an  der  M* 
der  Orshiza  in  den  Dnepr,  mit  3  griech. 
K.,  X  Jesuiteikollegium,  5  Kl.  und  2,410» 
Einw.,  wor.  430  Juden.    KramhandeL 

Or^oy,  (Br.  «•  51' 57"  L.  24«  19*  «") 
PrenXs.  St.  am  Rhein,  an  dem  Kleve-  , 
Bera.  Bhz.  Kleve,  mit  213  H.  nnd  927  B. 
GroNe  Tucfamnf.  ,  die  Über  goo  Arbeiten 
besrhäftlKt  und  vorzü|!lich  schwarze» 
Tuch  liefert;  aulserdem  noch  eine  ox* 
dinaire  Tnchmf.  Rheinioli  nnd  Rhein^ 
•Chi£fliahrt.    Kardeubau.  .     ^    ' 

Orty  Oester.  Mfl.  im  Lande  unter  der 
Ena,  V.  V.  M.  B. ,  an  der  Donau,  mit  i 
K.  und  164  H. 

^  Orta  y  Sard.  Mfl.  in  der  Milan.  Fror. 
Npvara,  am  See  S.  Giulio,  mit  i  Pfk.,  i. 
Ursnlanerinnenkl.  nnd  i  Kapu9inerkl.|^ 
mit  32  kleinen  Kapellen. 

Ört^,  Siz.  St.  in  der  Fror.  Ganit«^ 
nata»  wit  1,486  E. 
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Orta,    Ptpftl.  8t.  «a  d«r  Tiber,    In 
Aer  DIct.  Viterbo,  nit  i  Kathedrale  nnd 
S.7  Kl.    SiU  eiriM  BUchofi. 

Oru ,    Ru«J.  St.  ia  der  Pror.  Bialy-  ^ 
stock,  mit  194  H.  ' 
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^,      r*no,  "(Br.  53^  33'  4fi"  !*• 

Sk>59M5")  Preal».  St.  in  dem  Oitpreart. 
bx.-  Königsberg,  an  einem  See>  mit  x 
Schi.,  2  Vorati,  1  lath.  K. ,  140  H.  u.  i^ioo 
B.    aSüKemahUn.  .. 

Orttnau,  Bed.  Lasdccneft  anf  dem 
Schwarzwalde ,  weicht  je  tat  stt  dem 
JUnugkr«  gehört. 

Orttnbrfg^    He»t..  St.    und  Schi,  an 

der  Niddev,    in  der  Prov.  Oberhesten, 

'  'Wov^A  '2/3  SU  der  Standesfa«rr«chaft  Or- 

ienbnrg  des  Grafen  von  Stolberg  •  Hofla 

gehöre  u. 

Ortenhurgf  Baier.  MH.  im  Untcrdo- 
|ia«lazidger.  Pattan,  mit  x  Schi.,  igo  H. 
tmd  1,200  £.     Von  demselben  hatte  eine 

Sieichn.  unmittelbare  Aeichsgrafschaft 
en  Nam<*n,  die  1806  von  ihrem  Besitzpr 
•n  die  Krone  Baiern  gegen  das  Amt 
7ambach  vertauicht  ward». 

Orth.it  y  (Br.  450  32'  L.  16°  550  Frans. 
Hauptst.  einet  Bez.  von  27,92  QM.  und 
^675   E.   im   Dep.   OberpY>enäen 


steji  und  beltten  Bayonner  Schinken 
liefern,  und  in  der  Gegend  Schiefer* 
brÜche,  Steinkohlengruben,  ^rdölquel- 
len  nnd  Salzquellen. 

Ortlesspitze ^    der   httchite    Berg  der 

Oeiter.  Monarchie  iiXiTyrol,  eine  Spitze 

.  der  Norischeil  Alpen,    die    14460    FuTs 

*>  eich  erhebt  und  1804  von  dem  Passe^rer 

Jager  Job    Pichlcr  zaer«(Ljfestiegcn  ist. 

<  Orton,  Britt.  Mtl.  in  Ihr  £ngl.  Shire 

Weztmoreland. 

Ortona  a  M*r«,  Sit.  St.  in  der  PrOv. 
Abnuzzo  citeriore,  auf  einem  Berge  am 
Meere,  zwischen  den  Fl.  Pt^scara  und 
Sangco,  mit  x  Kathedrale,  mehrern  an- 
dern K.  und  Kl.  ,  vielen  Juaudhäusern,* 
'6f68o  B-«  kleinem  Ilaven  und  Weinbau. 
Sischof. 

Ortona  dl  Marti,  Siz.  St.  in  der  Prv. 
▲brp.zzo  citeriore. 

Ortötch,  Schinea.  Völkerschaft,  wel- 
che im  W,  der  Scharramongoleu  u.  im 
K.  der  grolsen  Mauer  wohnt,  oind  zu 
den  Schines.  Mongolen  gehört. 

Ortrand t    Prenls.  St.  in  dem  Sachs. 
^  &g^  Merseburgi  an  der  Fn^snitz,  mit 
x«i1t.  n.  6^  E.    xuch-  u.  Leineweberei. 
Brauereien. 

,  Orulongt  Australeiland,  zu  der  Grup- 
pe Cer  Pelewinseln  gehörig,  ein  fast 
lothrechter,  stark  bewaldeter  FeUeo, 
auf  welchem  178^  der  Brut.  Kaglt.  Wil- 
ion  seine  Schixxsmannschaft  barg  und 
•olches  TOn  dem  Beherrscher  der  Insel«, 
^rtippe  zum  beschenk  erhivlt.  Es  ist 
kicnt  bewohnt  und  auch  tou  den  Brit« 
tan  nicht  besetat. 

Oruro,  Span.  Hauptst.  eines  Distr. 
der  Frov.  Charcas ,  in  dem  Vizekön.  la 
PlAta,  mit  i^ichtigem  Bergbau. 

■  Orust,  Schwed.  betriebt!.  Insel,  zu 
Götheborgslän  gehörig,  in  dem  Deut» 
aohen  Meere.  Sie  hat  trefliche  Waiden; 
4ie  Kinw.  bauen  stark  Hopfep  und,  füh* 
reu  Butter  un'd  Käse  aus.  Sie  ist  unter 
s  Gerichtsspreng^l  vertheilt.  * 

Orvieto ,  (Br.  ♦<>  49'  24''  L.  «QP  47'  51") 
P&psil.  St.  auf  einem  steilen  Berge,  In 
der  Digz.  Camerino,  mit  x  Kathedrale, 
7  K.«  15  Kl. ,  1  Jesuiterkoliegium  u»  7,000 
£.-   Bischof;  fnter  Wein. 


OrwiUf  Britt  Fl.  in  der  JBagl.  Sliir» 

Snffolk. 

ürzi  nuoDL,  Oester.  Mil.  in  der  ^i» 
lan.  Delgz.  Brescia,  am  Oglio,  mit  3,000 
9inw. 

Oseiy  Toikan.  Fl.  in  der  Prov.  Sieaa, 
wacher  bei  Telanbone  Vecchio  des» 
Mittelländischen  Meer«  znfiflit. 

Otagcity  Nordamer.  VÖlkers.ch8ft  am 
Obern  Ösages  bis  zu  den  Arkansas  li«r* 
unter ,  mit  Je^'d  nud  Landbäu.  In  iJi« 
rem  Gebiete  nndeii  sieb  die  4reichatSeB 
Salinen  von  Nordamerika. 

Otakka^  (Br.  ^0^)  Japan.  St.  ajn 
Jebogewa  und  an  cin.em  nschreichea 
Meerbusen  der  Insel  Nipon  ,  von  Kuaft- 
len  durchschnitten  und  mit  einer  sra- 
JTsen  Festung.  Vi^  Japanen  berechnen 
ihre  Volksmenge  auf  $3,000  woffpnftbica 
Männer.  ^  ^*  f  m 

Oschf  Kied.  «Mfl.  in  der  Fror,  Nord* 
braband,  mit  547  H.  u.  2,a«2  E. 

OtchatZy  Sttchs.  St.  und  Sitz  eines  A. 
von  aVs  QM.  nnd  2[,ai3  B. ,  in  dem  ICr. 
Meifsen.  Sie  liegt  an  der  Oölsie,  b«t  x 
Vorit.,3  K.,  473  "•  nn*3»363  E. ,  worun- 
ter y>o  Handwerker.  Tuchweberei  mit 
100  Meiftern  (igos  3,x67  Stftck),  e  Schön* 
färbereien,  2  W;«Il^>>i<^^I*i>f  ^  BachdriiJ[:. 
kerei.  Ruinen  des  alten  Schlosses  Bur|r- 
stall  und  der  Burff  Osterlaad;  der  JuS« 
serweg)  der  hohe  Kulmberg. 

Oscherslehen,  (Br.  52O  1'  8"  L-  afp  6«' 
38")  Preufs.  St.  in  dem  S&chs.  Rbz.  Maf. 
deburg,  an  derAud'e,  mit  t  Schi.,  i  Pfk.» 
3  9o«p.,  485  H.  und  2,025i  K. 

Oschitz ,    Oester.  Mtl.  im  Böhm.  Kr«  • 
Bunzlau,  mit  112  H. 

Osckmiani,  jBr.  53»  50'  L.  40^  SO^ 
Rus9.  Kreisstadt  m  dem  Gouvemenaant 
Wilno, 

Oserii  s.  Kisil  -  Ösen, 

Osnot  Ossero,  Oester.  St.  auf  der 
Westküste  der  Insel  Cherso ,  an  deni 
Kanäle,  der  die  Insel  von  Lustin  schei* 
det;  sie  gehört  zum  Illyr.  Kr.  Finme  n. 
hat  331  H.,  1)438  E.,  x  Bischof  u^kleinen 
Haven. 

Osey,  Britt.  Eiland  in  Black waterbai, 
an  der  Küste  der  Engl.  Sh.  E9»ex  ,  mit 
reichem  Enten  fange. 

Os/r^an ,  Oetter.  MA.  in  der  Unxar. 
Gesp.  Göraör,  mit  i  Kastelle,  x  iuth.  K.« 
1  Iuth  Gymnatiuiu  und  Schule.  Töpfe- 
reien, Sauerbrunnen. 

Osiakow,  Hust.  Mfl.  in  der  Poln/ 
Woiw.  Kaiisch«  mit  48  H.  und  179  Kin» 
wohnern. 

Osimat  Japan.  Insel  bei  Jesso,  sq 
der  Gruppe  der  Kurilen  gehörig;  ein 
schwarrrr  nackter  Feiten  von  vulkani- 
scher Natur,  6  M.  im  Umfange. 

Osimo  ^  P&pstl.  St.  in  der  Olgs.  Ab- 
coni^,  auf  einem  Berge  am  Mu^one,  mit 
1  Kathedrale,  mehreru  K.  nnd  Kl.  und 
6,675  Einw.  Bischof;  -gelehrte  GeecU* 
schuft. 

Oskol  Nowüt ,  (  Br.  50O  50' .  L.  55O  ^s\ 
Kuss.  Kreisst.  des  Gouv.  Kursk,  am  Ot- 
kol,  mit  3  K.,  40a  H.  nnd  2,8go  £.  Kram- 
handcl;  a  Brennereien. 

OskoL  Staroi ,  (  Br.  k|0  i/{'  L..  55p  14') 
.Auss.  Kreisst.  am  Oskol,  in  dem  GonV. 
Kursk,  mit  10  K.,  C(I3  H.  und  4,978  Bintnr. 
Landbandel;  11  Ziegeleien. 

Oslawät  Oester.  Fl.  in  Galizien.  Q, 
auf  deu  Karpathexi}  M.  unterhalb  Saaok 
in  den  San. 

Ottawa,  Oester.  Fl.  in  M&hrea,  wel- 
cher der  Igia  zuf&llt. 

Oslawan,  OesUr.  Mü.  im  Mähr.  Kr. 
Znaym,  mit  1  SchL,  142  H.  und  78|  B* 
Steinkohlesgrube. 
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OtnMi  Span.  Cimdad«  Ifnk  Uoer«,  hl 
ier  Fror.  Söria.  Sie  ist  utamaaert,  hat 
iTbore,  i  Vorst.  Burgo  d«  üsma,  i  Ka- 
thedrale, I  KL,  X  bifcböfl.  Palan.  1  S«* 
minar,  {)oo  H.  vtid  4>«»  B.    Bischof. 

Osmandschih,  Osmaxi.  Sc.  und  feitet 
Kattel ,  am  Kit il  Irmak-,  ia  dem  Patali. 
Siwai,  Sandseh.  Tscburum. 

Osmonm,  Ofmanti,  Tärhfn  4  ^prolse 
Orientalische  Nation  von  Tatanscher 
AlMtammong ,  die ,  sich  -über  die  schC^n- 
•ten  Gefilde  dreier  Erdtheiie  alt  Herrn 
verbreitet  hat.  Der  Oimaixe  zeichnet 
•ich  durth  einen  ichönen  kräfti^en- 
K9rperbau  eben  sowohl,  als  durch  eine 
leltsame  Mischang  des  Charakters  ans. 
Seine  Stirn  ist  erhaben ,  sein  schwaraea 
Auge  fenrig  nnd  weit -an  sei  na  ade»  ste< 
lisnd,  die  lange  Nase  schön  gewfflbt, 
üe  Farbe  frisch,  -der  Wuchs  groIt, 
Khlank  nnd  führt  di^rch  eine  voljkom- 
neae  Harmonie  aliet  Glieder  n.  durch 
ein«  seltene  Mnskelffille  uns  ein  Ideal 
<er  Griechischen  Form  vor  Augen. 
Stin  Gang  ist  rnhig  nnd  gravitätisch, 
|ede  Beweiping  abgemessen^  seine  Klei- 
inag  tlielst  in  grolsbn  breiten  Falten 
rott  der  iichuUfr  herab,  seinen  Kopf 
Kbmückt  der  vielfarbige  Turban,  auf 
leiner  Brnst  bangt  ein  Dolch,  an  der 
Bflfte  der  Säbel.  Er  that  Alles  mit  ei-- 
net  gewissen  Feierlichkeit;  seine  Beda 
Ut  langsam,  nachdfucksvoU ,  starktö- 
Bend;  nur  selten  wird  man  ihn-lachen 
leben«  kaum,  dafs  er  seinen  Bart' 
itreicht.  Der  Osmane  hat  wenige  Be- 
itUfnisee ;  er  ist  mafiig  im  Essen  und 
rrinken  und  kennt  daher  Wenig  Krank* 
beiten  ,  doch  liebt  er  eine  gewisse  Uep- 
^igkeit'  Br  ist  stolz  und  tapter,  skla- 
risch  und  träge,  Heligionsschwärmer 
Bnd  Despot,  gastfrei  und  doch  wenig 
uittheilend,  eigensinnig,  in  sieb. selbst 
lad  seine  Verfassung  verliebt  und  doch, 
leichter  als  irgend  ein  Volk  zum  Auf- 
stände nnd  zur  Meuterei  ceneigt.  Er 
Ist  aberglftubig,  nnwissenif,  geldgierig, 
biecheudt  und  zugleich  Verständig, 
rroX«mfith.ig  und  herrschsüchtig,  den 
VV'ebrlosen  behandelt  er*  grausam  und 
uit  Verachtung;  gegen  fremden  Muth 
teig»  er  Achtung.  fir  hält  das  Mittel 
zwischen  wilden  nnd  gebildeten  Völ- 
kern 1  seine  Sittei^  sind  ein  Gemisch 
roin  Stolz  utid  Niederträchtigkeit,  von. 
Kuth  nnd  Unempfiädiichkeit.  Er  be« 
keant  sich  durchaus  zum  Islam  n.  xwar 
KU  der  Sunnitist  hen  Sekte.  Die  Sprache* 
lesjBemeinen  I.ebens  ist  die  Türkische, 
M'Bof  •,  gelehrte  u.  heilige  Sprache  die 
Irebische.  Er  ist  z\v*r  Herr  sowohl  in 
Kumeli  und  Anadoli,  als  in  Misr;  aber 
prahrscheinlich  dürfte  in  allen  Provin- 
L«n  des  Osmanischen  Reichs  die  Zahl 
Ier  Osmanen  kaum  10  bis  la  Mill.  be- 
ragen. 

Osmanische*  Reich,  grofses  Orienta« 
iacbes  Reich ,  welches  sich  sowohl  in 
Suropa,  als  in  Asien  nnd  Afrika  fixirt 
tat.  IB  Buropa  gränzt  es  im  N.  an 
luTsland,  Siebenbirgen  und  Ungarn,  im 
L  an  das  Schwarze  Meer,  den  Bosphor, 
Lk  daa  MarmonueeY,  an  den  Hellekpont 
md  Adaiar  Denghizi,  im  S.  an  das  Mit-' 
elländische  Meer,  im  W.  an  das  Jonl- 
che  und  Adriatische  Meer,  an  Dalma- 
ien  und  Kroatien.  Das  Oamanischa 
Uien  hat  ira'N.  das  Schwarze  Meer  Ui 
lie  Kaukasus  Provinz  von  Hufylaud  ,  im 
Xlran,  im  S-  den  Persischen  Meerbu- 
'««und  Arabistan,  im  W.  die-Land^'U- 
levon  Snea«  das  MittelUndlich«  Meer, 
aa  Adaiar  DauKkiii  ,  dou  UeUetpont, 
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iaa  Man««nii»ar  und  ahn  Bonlio»  t« 
Grinsen.  In  Afrika  herracheu  die  Oe- 
manen  über  Aegypten.  Es  Hegt  mithin 
zwischen  33  bis  ö^  L.  and  99  bis  ^go  Br. 
und  hält  etwa  31 ,757  Q  M.^  im  Areale. 
..  Das  Osmanische  Europa  erstreckt 
lieh  zwischen  33  bis  46^  L.  und  340  30' 
bis  ^  Br.  und  hält  in  seiner  ganzem 
Ausdehnung  mit  den  sämmtlichen  Bu- 
*rOpäiscllen  Inseln  8>7oo  QM.  Ländner 
berecknet  das  Areal  jedoch  mit  Bessara- 
bien  und  Moldau  auf  io,4XXi  QM. ,  -«/el- 
ches  indefs  nach  den  bessern  Chartea 
zu  grofs  zu  seyn  aeheinli.  Das  Land  ist' 
sehr  gebirgig;-  der  Ifämits  oder  Bmineh. 
Dagh  durchzieht  dasselbe  unterhalb  der 
Donau  in  seiner  ganzen  Breiter  im  N. 
erheben  sich  die  Karpathen ,  im  S.  di« 
Hellenischen  Alpen  mit  ihren  mancher- 
lei Benennungen.  Zwischen  diesen  ver- 
schiedenen  Gebirgen  findet  riian  diu 
heriaichsten  Ebenen- und  die  Küsten  des 
Meers  sind  mit  den  reichsten  lachend- 
sten Gegenden  umgeben.  Der  gröfst« 
Strom  ist  die  Donau,  die  hier  den 
Prulh  als  Gränza.  gegen  Rnisland,  den 
Sereth ,  Morawa  und  Save  aufnimmt^ 
die  Marirza,  der  schwarze  Drin  u.  dar 
Karasu  foleen  diesen  Hauptströmen  ini 
Range.  Grofse  See'n  giebt  es  nicht  s- 
der  beträchtlichste  ist  der  bei  Ifkende- 
rieh,  «dagegen  eine  Menge  warmfe  Qael« 
len  und^  andere  Mineralwasser.  Daa 
Klima  ist  warm  und  meistens  gerand.  ' 
die  Veactation  änXserst  blühend.  Dia 
vorzüglichsten  Produkte  bestehen  in 
Waizen,  Reifs,  Baumwolle,  Olivenöl» 
Korinthen,  Färberröthe  ,  edlen  Früch- 
ten ,  Wein,  Tabak,  Kcrmes.  den  ge- s 
wohnlichen  Hausthieren,  auch  Büffeln 
und  bei  ItUmfattl  Kameelen,  W^ilrf,  Fi- 
schen, Bienen,  Widenwürmern,  Kantha- 
riden,  Gallwespen,  Gold,  Silber,  Kupfer, 
Bisen,  der  schönste  Marmor  nnd  andere 
Metall«  und  Mineralien,  die  aber  mei-' 
stens  todte  Schätze  sind.  Salz  ilt  in 
den  nördlichen  Provinzen  in  ungeheue- 
rer Menge  vorhanden.  Volksmenge: 
«wischen  7  bis  g  Mill  ,  wovon  die  Oima- 
nen  und  Tataren  etwa  Ve»  die  Griechen 
z/a  und  die  Slawischen  Nationen  ( Bul- 

Saren^  Serben,  Bosniaken,  Kroaten), 
ann  Wlaclien,  Armenier,  Judeh,  Zi- 
geuner und  Franken  den  Rest  ausma- 
chen mögen.  Hauptreligionen  sihd  der 
Islam  als  ^herrschende  Religion,  diia 
christlichen  Sekten,  besonders  Griechen, 
Armenier  und  Katholiken,  und  der  Mo- 
saismus;  Hauptsprachen  die  Türkische, 
Arabische«  Neugriechische,  Wlachiscbe 
und  einige  Slawische  Dialekte.  Im 
Ganzen  sind  diese  herrlichen  Läirder» 
einst  der  Sitz  der  Kultur  n.  des  mensch« 
liehen  Wissens,  unter  der  Herrschaft 
der  Osmaüen  tief  herabgesunken;  Fana- 
tism  und  Despotism  ersticken  jeden 
Funken  von  Industrie,  der  irgendwo 
aufzublicken  wagt,  und  mit  jedem  Jäh- 
re greift  Verödung  des  Landes  und  Ver- 
wilderung des  Menbchen  weiter  um 
sich.  Und  doch,  was  könnten  d;iese 
Länder  nicht  seyn  1  Bei  der  gröfsten 
Vernachlässigung  liefert  der  Ackerbau 
nioht  allein  den  Kornbedarf,  sondern 
auch  Waizen  zur  Ausfuhr.  Wichtig  ist  , 
der  Tabaksbau  in  Saloniki  der  Baum« 
woUenbau  nnd  die  Seidenktfitur;  Oel 
U|l  edle  Früchte,  Korinthen,  Wein,  lie- 
fert der  Boden  ohne  viele  Mühe,  und 
die  Viehzucht  ist  das  Hauptgcwerba 
fast  aller  Nationen,  die  das  Reich  be« 
wohned.  Auch  unterhalten  dih  Osma- 
nen im  Orbelaa  einen  wic^igen  Be^^^ 
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Hau.'      Abwr   Ifcit   alle  Ni_-__ ^_ 

■  vrerdeu  roh  autgefaiirt,  und  kämm  ent- 
deckt man  einzelne  Sparen  des  Kantt* 
fieir»e$  in  dem  Saffian,  de«  Rothfttrbe- 
xei,  der  Baumwollen  tind  Teppichwebe- 
rei, den  Stahlarbeiten  der  Otmanen  a«^ 
<9jriechen.  BioXs  die  Provinzen,  die  dav 
vormalige  Griechenland  aa»mach«nf 
führten  allein  B»82i>3so  Piaster  Produkte  • 

t  und  Fabrikate  aus.    Der  Handel  der  Oi- 

.  nanen  selbst  ist  völlig  pa>siv ;  die  A*- 
menier,  Griechen  und  Kaizen  macbail 
«llenthalben  die  Fafctore  derselben  ,  u« 
die  Hydrioten  fühten  selbst  eihe  Art 
TOA  Aktivbandel,  der  sie  wohlhabend 
gemacht  hat.  Das  Osmanische  Buropa 
»erfälit  in  zwei  Ueglcrbeffschaften,  i). 
Kumeli  mit  uen  Sanclschaksohatten  Vi- 
sa, Kitlihilitse,  Silistra  ,  £4ikftpoli«  Vi- 
din,  Csirmen,  iSoiia,  GalipoU,  Salonik, 
^  Koftendil,  Uskub,  Tirhala.  Egribo«,  Ml- 

.  äitra,  Tripohzza,  Ainabachti,  Karli  ili, 
3aJilna,  Delonia,  Avlona,  ilbessan ,  U- 
kenderje,  üt.hri,  Perserin,  Veldchsic- 
rin,  Dokagiiif  Aladschahissar  und  j»^*- 
x&endra;  ?)  Bosna  mit  den  Sandsch. 
Bosna,  Hersek,  Klis,  Iswornick,  Kohissa 
and  Kahovid^cha  Dai^u  kommen  noch 
die  beiden  Hauptstadt«  I$tambol  und 
Bdreneh,  der^Saitdsch.  des  Kapudau  Pa-  ' 
pcha,    woza   mehrere  Gerichtsbarkeiten 

•iVittd  die  meisten  Inseln  de«  Archipels, 
die  Inseln  Kind  mit* ihren  3  Sandsch. 
nad  die  beiden  Lehnfttrstenthümer  Mol- 
dau und  Walachei  kommen.  liri  Um- 
ikiige  dtB  grofsen  Reichs  aber  bilden 
cegenwirtig  auch  die  Servier  and  die 
Xlainott«n  Staaten  im  Staate,  and  der 
Gehorsam  mancher  Paschen,  wie  des  zu 

'  Jaüina ,  ist  gan%  prekär. 

Das  Osmanlscl^e  Asi«n,  eigentlich 
das  Hauptland  und  die*Wiefie  der  Os- 
manen,  wenn  sia  schon  die  Haupt-  und 
Kesidenzatadt  auf  das  Earopäiscnc  Ufer 
des  dosphor  verlebt  haben,  ist  dreimal 
gröXser,  alt  das  Europäische,  und  mag 
auf  34,262  QM.  favsen.  Aber  hier  spie- 
gelt sich  das  Bild  der  Osmonischen 
Staatsverfassuug  noch  traurige):  zurück: 
Jen«  blühenden  Gegenden,  wo,  den  hei- 
ligen Traditionen  nach,  der  Mensch 
•eine  Kindheit  "Verlebte,  wo  späterhin 
auapbtige  Reicha  sich  aasbreiteten  und 
die  höchste  Kultur  mit  der  AufkUrung^ 
Baäd  in  Hand  gien^,    sind  in    Wüsten' 

,  verwandelt;  kaum  dali  eine  Horde  Ara- 
ber oder  Xarkmanen  Avischeti  den  Rui- 
nen, reicher  Städte   stf  vieles  Futter  ftlr 

"  ihre  Heerden  finden.Jiapn,  als  §19  be- 
darf^ Auf  jedem  ScLgritte  stöfst  maU  auf 
die  herrlichsten  (ifberbleibsel  des  Al*> 
terthnms  in  Gegejiden,  die  jetzt  der 
Kultur  ganz  unzugangbar  scheinen. 
Ueberhanpt  ist  das  platte  I^d  ganz 
irarödet,  und  wird ,  mit  AusnioFme  eihi* 
ger  Striche  in  A.nadoU,  fast  ganz  v<m 
nomadischen  Nationen,  besonders Tnrk- 
manea  und  Arabtrn.  durchzogen;  <iiB 
Volksmenge  hat  sich  fast  ^anz  hiqter 
die  Mauern  der  Städte  zurück  gezogen» 
und  wir  finden  daher,  trotz  aller  wirk« 
liehen  Verödung  des  Landes,  hier  noch 
immer  grolse  iuid  volkreiche  Städte» 
Das  Osmanische  Asien  i^ahit  höchstens 
ift  Mill.  Kinw.,  wovon  die  Hälfte  Oima- 
nen.  der  Rest  Griechen,  Armenier, 
Ttukmaaen,  Araber,  Juden  und  eine 
Menge  kleinerer- i<iationen^  als  (^jul^ 
den,  Syver,  Drasen,  Mutunhs,  Ansarier, 
Adarojiiten,  l&igcaner  etc.  seyn  möge»'. 
Die  Religionen  au|l  Sprachen   sind  ider 

.  noch  vexDchiedetier  und  buntschackiger, 
«Is  i^   d«iii  OiniftmajBhea  EvLt9P^i   dac 


Otmaiit,  Torktnan»,  Arabar^ttrthtt  Ata 
Islam  nach  den  snnhitischen,  der  M«- 
taali,  Kiurde  und  Tadschik  nach  d«ii 
»chi)tiiched  Dogmen,  der  GriecJxe  be- 
kennt sich  zur  griechischen ,  der  Arme- 
nier SU  den  armenischen  oder  arme- 
himh  •  kath  ,  der  Pranke  tu  den  kathol.. 
luther.  und  ref:  Sekten ;  die  .Sjrrer  iind 
meisetens  Ismaelit^n  ,  die  Ansarier  Nas- 
sainf»er,  beides  Sekten  das  Islam,  die» 
Drusen  bilden  eine  ganz  besonder«  v^a 
den  Christen  und  Mosleminen  abwei- 
chende Sekte ,  eben  so  die  /cgiden  ,  d«i- 
gegen  die  Maroniten  »ich  dea  Christen 
nähern.  Auch  giebt  es  Nestorianer» 
Monophysiten ,  jind  unter  den  aahirei- 
cben  Juden  Talmudisten,  Karimit«^n.  ««. 
SamaYifar.  Der  Sprachen  sind  manclicr- 
lex,  doch  bleiben  Osmanisch  und  Ara- 
bisch diejenigen,  womit  man  allentKnl- 
ben  retstanden  wird.  Die  Produkte« 
die  das  Osmanische  Afien  hervorbringt» 
sind  ftnXsersfr  mannichfach:  waa  völlig 
in  den  Handel  kömmt,  t%nfi  Reite« 
Wein ,  Südfrüchte ,  /Olivenöl ,  Ahabcr- 
•ber^  Sennesblätter,  Krapp,  Safran,  Tn« 
bakv  Baumwolle,  Seide,  Honig  und 
Wachs,  Angorahaar,  Galläpfel,  Mastix« 
Meerschaum,  Lemnische  Erde,  Laudea« 
Rosenhoiz,  und  an  Fabrikaten ,  die  hier 
auch  Osmanen  liefera,  Musselin,  bäum* 
wollene  Zeuch«,  Gold-  und  Stlberstoffe, 
«eidene  /enge,  Kamelgarn,  Damaszener 
Klingen,  eingelegte  Sachen  u.  a.  Der 
Handel  ist  auch  nier  ganz  passiv -ii.  Sa 
den  Händen  der  Franken;  doch  han- 
deln einige  Städte  mittelst  der  Kierwa- 
nen.  Das  Osmanische  Asien  zerfllU.  ia 
folgende  Faschaliks :    x)  Anadoli  mit  17.- 

8)  Siwas  mit  7,  3>  Tarabosan  mit  3,  4) 
Koni^h  mit  7,  5)  Merasch  mit^i  6)  Adn- 
na  mit  2,  7)  Kars  mit  6,  8)  Vvan  mit  4« 

9)  Erzerum  mit  14,  10)  Diarbekr  mit  19« 
II)  Orfa  mit  7,  12)  Mossul  'mit  7,  x3> 
Bagdad  mit  -r*  14)  Haleb  mit^,^  15)  Xa- 
rablüs  mit  4»  16)  Akra  mit  .—  und  171 
Damas  mit  10  Saiidschakschaften.  ]>aza 
kommt  noch  der  Musseliminik  Kibrin 
mit  Itschiji'daz  dem  Pascha  von  Bag^dnd 
gevnsseriMtfsen.  unterworfene  Kjurai» 
stan  mit  seinen  f  Orstenthömern  u.  der 
Sandsch.  Akalzikc,  mit  dem  ,'  waa  die 
Osmanen  noch  von  den  Kauka$azlän- 
dem  besitzen.  Uebrigens  giebt  es  auclt 
im  Osmanischen  Asien  mehrere  gany 
unabhängig«  Herrschaften,  wie  die  der 
Klurden,  J3rusen ,  Mardniten  und  die 
beidan  Tnrkmanischen  Befehlshaber  iia 
Anadoli,  Kära  Osman  und  Xschnpn« 
Oglu. 

Dal  Osmanisch«  Afrika  .oder  Ae«T« 
pten  (•.  diesen  Axt.)  begreift  6,8(95  QlS. 
mit  4  Mill.  E.  .     «      ^ 

Das  ganze  Osmaniicne  Reich  wffrd« 
miXhin  41*717  QM.  umfaifen  und  35  bie 
04  MilU  Menschen  zählen  i  Stein  rech- 
net 42,86a,  Gräberg  4(>,aö7  QM.,  jener 
24,073,000,  dieser  34  ittili.  fi. ;  indeXs  wird 
wenigstens  an>  eine  nähere  Bestimmung 
der  Vo^s menge,  »o  lange  die  Osman ea. 
Herren  dieser  ^'Ander  oleiben,  nicht 
zu  denken  seyn.  Die  ^taatsverfassuns 
ist'  unumschränkt'  despotisch;  upum- 
•chr&nkt  herrscht  der  Padischah  über 
Gut  und  Blut  seiner  Untrrthanen  ,  wie 
des  vornehmsten,  ao  des  geringsten« 
Br  vereinigt  mit  seiner  höchsten  welti. 
auch  zugleich  die  httchstc  geistliche 
WÄrde,  das  ILalÜat.  Kein  Gesetz,  so«* 
dern  blofs  die  öffentliche  Meinung,  die. 
sich  nur  zu  häufig  in  Aufruhr  und  Re^ 
yolutlonen  äufs^rt,  setzen  dem  Willen 
4aa   Ail«ijJltt«t€h»tt    fichrankeo.      fir 
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|Ubt  GcMtat*  ohBe  «icIl  telbst  d«nUi  m«    litlrisclicjr  BinaScht  'v^lrd  jcfltv  PAtcb«; 

|l»d«ii;'tr  läfst  <ie  vollziebea  ,  ohn*  lik  in  Sandichakf  oder  Sandichakf  chaf. 
Üb  sich  der  Gekräiilcfe  über  Unrecht  'teu  gethoilt,  deren  man  im  A«iche^o 
iekUgen  darf,  selbst  der  erste  seiner  tählt.  Die  Jattix  ist  vqlliz  in  den  HäjZ 
Diener  mats  die  Schuur  kfissen ,  die  er  den  der  Geistlichkeit  «nd  der  Koran' 
iW  schickt.  Er  ernennt  die  sämmtli-  die  einzige  Norm  '  der  Gesetze;  des 
chen  höhern  Staatsbeamten,  und  «in  ^Muft^  ist  nicht  allein  oberster  Priester. 
Wink  von  ihni  bringt  sie  ohne  Unter-  sondern  auch  der  höchste  Ausleger  dar 
^  eile,  Leben  uiidVer-  Gesetze,  und  seiae  Entzchaidnngen  hai« 
fsen  F^tvahs.  Das  höchste  Dikasteri um* 
ist  der  Diwan  Cbant;b,  welcher  ixa  Pa- 
läste des  Gr'orswtfssierf  und  nrltcr  de*- 


sockang  um  ihre  Steile,  Leben  uiid  Ver- 
atögeu;  denn  der  Gro£siultan  ist  aatür- 
licJier  Erbe  seiner  Staatibeaanten.  Die 
Tliroofolge  ist  in  der  Familie  Osmaas 
•rblich,  doch  gfht  sie  o4t  nicht  vom 
»Ur  auf  den  Sohn  über,  und  das  Volk 
und  die  Soldaten  behaupten  das  Recht» 
einen  Prinzen  aus  dieser  ^ain&lit  auf 
den  Thron  erheben  nnd  Tvinder  ver- 
dringen  zu  können i  doch  wird  nicht 
Hiha  eih  minderjähriger  gewählt.  Fast 
jede  Thronbesteigung  wird  mit  Blute 
BcflecJct.  Das  weibliche  Geschlecht  ist 
fsfz  von  der  Thronfolge  ausgeschlos- 
t«a.  Dt-r  deu  Thron  besteigende  Padi- 
MkAh  wird  nicht  gekrönt,  sondern  mit 
dem  Sibel  Oimans  umgürtet:  er  hat 
ttine  eigentliche  Gemahlin,  abereiuen 
itarhen  Uareui  ^  aus  welchem  diejenige 
•einer  Weiber,  die  den  ersten  Prinzen 
gebiert,  den  Titel  Hasek«  Snltan.  und 
all  Malter  des  Grofssultans  den  Titel 
Yilide  Snltau  lübrt.  D^e  Prinzessin- 
Ben  führen  den  Titel  Bej-Chau,  die 
Prinzen  vom  Geblüte  hcifsen  sämmt- 
üch  Saltan.  Uer  GroXssultan  hat  seine 
dpe  Schatullkasse  oder  Chasii^,  in 
welche    bestimmte  .Einkauft«    Airlsen 


Sern  Präsidium  gehalten  wird:  zu  Ge- 
hülfen hat  «r  die  beiden  Radileskiere 
Yoh  Europa  und  Asien,  den  GalataiVIoI* 
lasi,  den  Pera  Mollasi,iden  Ejub  Molla* 
si,  den  Iskiudar  MoUani  und  den  Istam- 
bul  Effendi.  Das  ganze  Korps  des 
RechtsgelehrtPn  gehört  zar  Ulema.  Oi»~ 
niedern  Gerichte  verwalten  in  groXsea 
Städten  Mollah»,  in  kleinem  die  Kadi«. 
Der  Kirchenstaat  der  Osmanen  ist  sehr 
einfach.  Der  Grofssultan  steht  ala  K«. 
lif  nnd  Nachfolger  Mohameds  aa  det* 
Spitze  der  Geistlichkeit,  in  seinem  Na« 
men  verwaltet  der  Mufti  die  höchetea 
bischöflichen  Rechte.  Sein  Stell vertre« 
ter  heifst  Fetvah  Emini.  N&chst  detxk 
Mufti  sind  die  Kadileskiers ,  die  Mol- 
lahs  und  Kadis  die  wichtigsten  Gliedes 
der  Ulema.  Die  eigentl.  Pries ter^ihei«: 
len  sich  in  Imant,  Danischinends  und 
Talismane  ab;  die  Kloster^lstlichea 
heifsen  Derwische.  Die  griechische 
Kirche  hat  xu  Lstambol,  Solyman,  An- 
tiokia  und  Skanderun  Patriarahen,  wo- 


iBd  die  sehr  reich  ist;    seine  R<sidenz     von  der  erste  von  deu  Übrigen  als  bb«ir. 

}it  ^ewöh.ilicli    das  Seraj  zu  lstambol,     "»•«"««•  *~— t, »  ...j-j  ..-j  ^;-._  c 

detliulma-Baktsche  daseJh<;t  und  ein 
Pilost  zu  Edreneh;  sein  Hof  heil»^  die 
Pforte  und  ist  dnlserst  zahlreich,  der 
Titel  ganz  im  Orientalischen  Style,  da« 
Waapen  ein  grüner  Schild  mit  einem 
ftzchseAdrn  silbernen  Monde,  der  Rit- 
terorden seit  1799  der  des  Mondes. 

An  der  Spitze  alier  G(>sch:ifte  steht 
der  Grolssultiin:  in  seiner  H&nd  ycrei- 
ngtn  sich  alle  Piideu,  die  das  Ganze 
der  ${a«tsuiaschine  amziehen.  Das 
MChste  Reichskollegium  ist  f^r  Diwan, 
welcher  in  deu  ordentlichen  u.  aufser- 
ordentlichcn  abgetheilt  wird;  in  beiden 
ßhrt  der  Grolswesslr  den  Vorsitz.  Die- 
Ht  iit  die  wicliti|;tte  Person  im  Staate, 
aad  rereinigt  in  seiner  Person  die 
Wftrde  det  ersten  Ministers,  des  Grols- 
nchtert  der  Justiz  und  des  obersten 
Befehlshabers    der  Truppen:     er  hat  das 

ßifse  Staatssiegel  in  Verwahrung   und 
t    überhaupt     als    Stellvertreter    dea 
•alUas  die    höchste  Gewalt    desselben 


haupt  anerkannt  wird  und  eine  Synoda 
von  12  Bischöfen  neben  sich  hat;  das 
kirchl.  Oberhaupt  der  Armenier  Ist  des 
Patriarch  zu  Ltschmkizin,  dann  die  zu 
Sis  nnd  Aghtamar;  die  Nestoriaaes 
haben  ebenfalls  einen  Patriarchen.  Ue« 
berhaupt  werden  die  Christen  aller  Art 
geduldet  tfnd  der  Ausübung  ihres  Qot* 
tesdiens^et  nichts  in  dea>  Weg' gelegt. 

Einen  Unterschied  de^  Stände  kennt 
der  Osmane  nicht-,  es  gicbt  im  ganzen 
Reiche  nnr  Einen  Herrn  und  lauter 
Sklaven.  Indefs  behaupten  doch  di0 
Emirs  und  Schenfs ,  die  ihren  Stamm- 
baum bis  zu  Mohamed  hinaufführeit 
können,  und  die  Nachkommen  der 
Wessiere  Ibrahim  Chan  Oglu  und  Ach- 
med Kiuprili  gewiise  Vorzüf^.  Oie 
Christen  un4  Juden,  die  unter  den  Us* 
manen  lebbn,  werden  als  Feinde  ange<» 
sehen,  deren  Gehorsam  das  herrsrhende 
Volk  durch  Bedrückungen  aller  Art  er. 
zwingen  zu  müssen  glaubt.  .  Die  Wai«^ 
lachei    und  Moldau    hat    ihre    eig<*nen 


•US.      Geht  er  an  die  Spitze  des  Heers,     von  der  Pforte  ernannten  Fürsten  grie 


•0  lilst  er  den'Kaxmakan  als  Verweser 
n  lstambol  zurück.  Minister  der  aus- 
^tnigcn  Angelegenheiten  ist  der  Reys- 
jme&ai,  der  Finanzen  der  Defterdar. 
Oas  Raupt  der  Keiiaion  ist  der  Multi; 
der  Oberste  der  Jenjitscheri  der  Jenjit- 
seheri,  der  Oberst  der  Spahis  der  Spa- 
ailar  Aga,  der  «rste  Admiral  und  Maxi- 
nemicizirr  .der  Kapudan  Pascha.  Die 
Frovinzen  sind  sammtlich  inBeglerbegs 
Jad  Paschaüks  abgetheilt;  die  Gewalt 
der  Paschen  ist  beinahe  unumschränkt. 


chischer  Religion,  die  deren  Vasallen 
sind  nnd.nach  Willkühr  vou  derselben 
abgesetxi  oder  jährlich  beztütigt  wei- 
den. 

Die  Staatseinkünfte  schätzt  mai>  auf 
30  Mill.  Gulden.  Mach  Campen hauscii 
machen  sie  8^,6251/2  Beutel,  40,335  Asper 
016.087,881  Rubel  zu  aii/a  gr.)  aus,  die  in 
6  Komtoire  ilielsen.  Nach  Kantemir  u. 
Thornton  betragen  die  Einkünfte  den 
Miri  ao,375iOoOt.  nach  Eton  4ö»4fio,5QO  Gnld. 
yonjdem  Min  ist  der_  Itsck  Hazne  oder 


Jid  j|e(i«r  hat,    wie  der  Sultan,    seinen     die  Privatkas«e  des  Grofssultans  vdliic 
JroTiazialdiwan  und  beinahe  die  nam-     getrennt;    der  Miri  ist  arm,  der  Haan« 


•ttüen  Beamten.       Von  diesen  Paschea 
nhren  die  von  Rumeli,  von  Bonna,  von 


sehr  zeich-       Die  Staatsausgaben  soljeit 
l^ach    Cainpenhausen    nur    die    Summ« 


iBa^oh  und  von  Damas  den  Titel  eines,  ^on  i6,4i7Bcutel,  öi/AJper  (5  5^,103  Ruh, 


}«gler  Bvg,    und  nur  diese  dürfen,  wie 
zir  Kapuclan  Pascha ,  drei  Rolsschweife 


KopeUen)    betrasen.      Dessenungeach« 


, ,  tct  ist  in  keiner  ßasse  Geld  vorhandea. 

IV  sictt  her  tragen  lassen ;.    die  übrigen     Und    die  Staatsschuld    soll  sich  bereit« 
nachaa  lubeh  Aeraii  uiur  »vrei.    In  nü.    ]ft)7  «tif  wfr,70Q,0Qo  Ooid«  b«Uii£t|i  li«b»« 
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"^JDi«  Oamani^cli«  llandmacht  '#arde  vM    t#r.  iQoS  wtrf  «t  jedoch»  «Im v  4i«  ceirtS. 

anf  297,000  M.  angegeben ;    nämlUh  Jtfn-     Gütet  ,un4  ojme  Rotenfeld«  ,    Init  ReV- 
jitatheri  40,000,  Topschiyt  öo.ocx),  Prolin-     •-     -         -•  -      ■ 

zialartAleristen  do,ooo,  Serradkuly  50,000, 
"^  Kavaieristen   TStOod 


kenbcrg  ab  an  Domfineii  525,886,  an  R«- 

S allen  29^tqS,  an  Steuei-n  757.5*1  Y»»  »» ber- 
aupt i,3i5»'26V2  Fr.  Oden  501  jmS  ö aide n. 
Eintheilung;  in  6  Aeniter,  Iburr,  KtLr* 
nenaa,  Vörden,  Hnntebuiri;,  Witlaf«  o. 
Grönenberff. 

Osnabrück ,  (Br.  5aP  16'  45"  1^.  4^0  40* 
e&")  Han.  Ilptst.  .der  «leichn.  Fr/iv,  an 
der  Hate.  Sie  ist  mit  Wall  und  Graben 
arage^en  ,'  wird  in  die  Alt-  u.  Neuitadt 
abgetheilt,  hat  5  Thore ,  x  stattl.  Rathh  » 
worauf  xb^  der  Osnabrücker  frieden 
geithloistin  wurde,  i  Kathedrale,  xkath.. 
2  Inth,  Pfk.,  2  kath.,  i  luth.  Waisenh.. 
4  Armenh.,  I  Arbeiwh. ,  1,390  H.  u  9,^ 
E.  SitK  elnef  kath.  BätchOft  und  Atr 
Dikatterien;  t  kath.,  x  luth«  Gymna- 
tium.  2  Mf.  Yon  groben  Tacfaern  ;  meh- 
rere Gerbereien  von  Roth-  und  Weils- 
leder,  1  Wachsbleiche  (60  Zntr.  Wachs- 
lichter), 1  Papiermühle  (28,000  RiefsU 
einige  Holland.  LeinenbUicben.  X.«!- 
nenlegge ,  worauf  jährl.  g^bdb  Stflck  ge- 
seichiiet  werden.  4  Tabaksfabr. ;  meh- 
rere deifensiedereien.  Kram-  u.  r.and- 
handel.  Die  Rbersbnrg,  VglM.  von  der 
Siadt.  GebHrt»orl  des  Theologen  J.  Fr. 
W.  V.  Jerusalem  +  1789  und  des  Philos. 
Jttst.  Mfiser  j-  1794. 

OtnahriicJtt  Au«traleiland  unter  2afi 
fio*  t.  Br. ,  zu  dem  südlichst.  Archipel  ge- 
hörig, n.  von  Cartaret  1767  entdeckt  tmdt 
benamt. 

. .  ^s  — -^       ^  ,     -  O"«,  (Br.  50059»  L.  71O  49' 30")  Rast. 

•tens  eben,  biofs  durch  den  ^.  schwingt    Kreiset,  des  Gouv.  Perm,  an  der  «(.  der 


6pahis  SBO,ooo.    Pr<iv.  «»...«w..»»   cor"^  .     ^  ._  ,.._^,,, 

ti.Gr&nakavaleristen  ia,oooM.  Nach  bton.^  Eintheilung;    in  6  Aeniter,  Iburr,  KtLr 

betrftgt  die  gante  St&rke  desOsm.  Heersv  «enaa.  Vörrf--     '* "'* 

fß^AOO  M. ,  wovon  jedoch  nur  i86*ood  im 
Peide  erscheinen  können»  Der  Bestand 
der  Seemacht  war  x8o6:  20  Linienschiffe,« 
J5  Fregatten  und  3^  kleinere  Fahnteuge, 
Init  2,156  Kanonen  u.  gegen  4,000  Matro> 
een. ,  Allein  von  dieser  Seemncht  isl^ 
theiis  ein  Theil  nicht  im  segelfertigen 
Stande,  ein  »weiter  in  dem  letzten  Kais. 
Osm.  Kriege  zvt  Grande  gehangelt,  und 
die ^ ganze  Marine,  wie  überhaupt  das 
Kaien,  in  tiefem'Verfalle  (Lindner's  Ge- 
m&lde  der  Europ.  Türkei.  Weimar,  1815- 
o^'..  T'hOmton's,  Eton^s,  Hammer's  u. 
Hadchi  Chalfa»  Werke.  HeichardsChar» 
te  der  Europ.  Türkei.  Nürnberg,  1816. 
Riedrs  Generalcharte  von  Kumeli  und 
Bosna.  Wien,  x8i2<  Reichart's  Charte 
des  üsman.  Reichs  in  Asien.     Weimar, 

Ostriolirtr  Russ.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Masovien  ,  mit  94  H.  u.  352  E. 

*  OsnoBrückf  Han.  Provinz  2W.  25?  8' 
bis  25O  50'  ö  JL.  u.  5äo  8'  bi»  52*^  44'  »•  «» 
im  N.  att  Uldeuburg,  im  N.  O.  an  Diep- 
holz ,  m  O.  und  5.  O.  an  den  Preufsi. 
Hgbz.  Minden  ,  im  S.  W;  an  den 
Preufs'.  Rbz.  Münster,  im  W»  an  diePrv. 
X«ingeA,  im  N.  W.  an  die  Prov.  Meppen 
gränxend,  4^45  QM.  grofs.     Es  ist  mei- 


ä.  43»- 
en,  b< 


sich  eine  geringe  Hügelkette;  der  Bo- 
den theiis  schwer,  meistens 'aber  leichte 
Gsest  mit  weitiäuftigem  Torfmoore. 
Die  beiden  Hauptflflsse  sind  die  Hunte 
und  Hase;  Fischteiche  sind  in  Menge 
vorhanden*  Das  Klima  ist  gem&fsigt  u^ 
esnnd.      Produkte  machen  aus  ;  Getrai 


r.? 


Garten-  un 


Ossenka  in  die  Kama ,  mit  xoo  U.  und 
1,000  £. 

OssMd  ,  Osman.  Mfl.  in  dem  Baenn 
Sandsch.  Iswörnick,  mit  1  Mo8k€e,  z 
Bade  u.  so  H. 

Ossau,  Franz.  Thal  im  Dp.  Nieder- 
Bz.   Oleron    längs  der   Gav* 


kte  machen  aus ;  Getrai-     pyrenäen,    Bz.   Oleron    längs  der   Gav* 
d  Hülsenfrüchte,    Rdb-    dOssau,    die  vom  fic  du  Midi    herab* 


paamen«  j?»bc*i»»  xihua*  ctw»»  a^v«*,  «x«? 

gewöhn!.   Hansthiere,  Kleinwild,  Geflü-  Oss£ck,    Oester.  Dorf  im  Böhm.  Kr. 

5 el,  besonders  Gänse,  Steinkohlen,  Salz,     Leutmeritz,     mit    i    Zisterzianseralftefl 
'orf.    Volksmenge:  126,037  Ind.,  wovon     Kirche  und  Bibliothek;  im  D.  eine  rro- 
etwa  8/,Kathol.  undV?  tuth.,  in  3  St.,  6    Xse  WoUeftKeuchmnf. 
Mfl-»i$  P1<1*»  229' Bauersch. ,  58  Vorw.  u.  Ostcüriy  Irontrty  Asiat.  Völkerschaft 

^^  Kaukasus,  um  die  Qu.  des  Terelc,  in 
dem  Lande  Ossctien.  $ie  nennen  ticli 
selbst^r,  und  scheinen  der  Sprache  und 
dein  Namen  nach  Stammverwandte  der 
alten  Meder  und  die  Alanen  öder.  Asteli. 
des  Mittelalters  zu  seyn.  Sie  thciicft 
sich  in  2  Stumme  ,  sind  rohe  Schaaaner 
^nd  ihre  Sprache  mit  vielen  Persischen 
und  Georgischen  Wörtern  vermischt. 
Nur  ein  kleiner  Theil  lebt  unter  Russi- 
scher Hoheit,  ein  Andsrer  ist  den  Tscher* 
kessen  zinsbar,  und  andere  leben  unab- 
hängig unter  Aeltesten,  die  einen  ge- 
meinschaftlichen Khan  haben.  Das  gan- 
ze Volk  zählt  kaum  5,000 Krieger,  wovon 
etwa  die  Hälfte  mit  Flinten  und  Säbein 
btwaftnet  ist. 

Osstiitn,  Jronifian,  Asiat.  Landschaft 
am  Kaukasus,  um  die  Qu.  des  Terek, 
welche  von  den  freien  Osseten  bewohnt 
wird.  Zu  derselben 'gehören  die  Gebietar 
BadiU,  Tagata,  Dngorien  und  Donifar- 
sien,  die  znm'  Theil  bis  in  das  Schnee- 
gebirge reichen. 

Ossiach ,    Oester.  D.  an  dem  glefchit». 
See,  in  dem  lliyr.  Kr.  Villach. 

Ossieltt  Russ.  St.  an  der  Weichsel,  in, 
dar  Poln.  VYoiw.  Sandomir. 

Ossteky    Rqss.  St.   und  Schi,  in  der 
Poln.  Woiw.  Podlachien. 

OssUh.   Oester.  MA*  u.  Schi,  in  deita 
Olilis.  Kr,  Jaslö. 


,45  Pfd. ,  229' Bauersch. ,  58  Vorw.  u. 
einz.  Höfen  u.  2tt)6o  H.    Nahrungszwei- 

fe  sind:  ein  ileiiaiger  Ackerbau;  man 
rntet  jfthrl.  an  Waizen  5,000,  an  Rog*> 
gen  45,tx)0,  an  Gerste  ,  15,000,  an  Hafer 
80,000,  an  Erbsen  4,000,  an  Bohnen  3,000, 
an  Wicken  1,500,  an  KartolFeln  25,000 
Wispel,  schlägt  anBrennholz  20,000  Kl af- 
tarn  und  gewinnt  über  5^000  Stein  Lein. 
An  Vieh  wurden  gezählt:  I5i474  Pferde, 
41,345  Stück  Hornvieh,  21,574  :>chaafe  u. 
33,6^  Schweine.  Der  Bergbau  geht  blofs 
auf  Steinkohlen  und  Salz:  von~ersterem 

f gewinnt  man  in  3  Minen  249^0,  von 
etzterem  aus  der  Saline  zu  Rotlienfelde 
43,1891/5  Zntr.  Die  Torfstiche  sind  ein- 
trägt, und  ein  grofses  Holzsurregat.  Die 
Löwendleinewand  ist  über  das  ganze 
l4and  verbreitet;  man  rechnet,  dafsjshr* 
lieh  ohne  jdie»  feinen  und  Uauslemen, 
gegen  25,000  Stück  verfertigt  werden; 
eonst  findet  man  zu  Osnabrück,  Quäken- 
brück und  Ankam  noch  einige  einzelne 
Fabriken.  Die  Ausfuhr  beruhet  haupt- 
•ächlich  auf  Korn,  Wolle,  Vieh,  Garn 
und  Leihewand.  Ein  eigener  Erv^erbs- 
sweig  ist  hier  anch  das  Hollandsgehen, 
«taatsverbindung  :  Osnabrück  hat  alt 
Han.  Prov. ,  zwar  mit  dem  ganzen  Rei- 
che, gcmeinschaftl.  Reichsstände,  übri- 
gens aber  seine  besondere  Jastizkanzlei, 
lein  luth.  Konsistorium,  sein  kath.  0£« 
ilciiiati  fetne  Regierung  und  seine  Aem» 


.^\ 
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.  0««^l,.S^d.  D.  in  der  Pr.  CMliari 
«f,8«tfi»1en»  ttit  t  KoÜefiatnifte  ,  » 
%L ,    1  grolsen  Hoip.    und   6,000  Binw^ 

0s9QwUki  Knss.  St.  in  d«r  Poln. 
Woiw.  Plock,  nit  5B  H.  tt.  atc  B. 

Orxim ,  Frans.  Mtl.  ini  Dp.  Obferpj- 
KBätA,  Bs.  T«rl>et,  mit  i^TTp  £.  Unweit 
Uiron  die  E^^eite  l.anne'iuoQitfne,  wo. 
im  Anfange  des  i^ten  Jahrhan  der  kt 
•in  bintifea  Treffen  mit  den  Atabern 
Torfiel. 

0s9una,  Sp4n*  Villa  nnwait  dem  Sa- 
Udo,  in  der  ProT.  SevilU,  jnit  i  Kolle» 
giatkr.,  15  Kl. ,  3"  Hoip.  u.  15,000  B. 

Osta.b((t^  Frant.  Mfl.  nahe  anivBidoB- 
le^  Im  Dp.  Niederpyrenäen,  Bt.  Manleon, 
Mit  326  K. 

Oitarehipelf  Archiptl  dar  östlichen 
Inseln,  Asiat.  Ineetarchipal  im  öftlichen 
Mterc,  wohin  die  Britien  nicht  aliein 
die  tfldlichen  Ornppen  von  Timor,  San- 
iUbosck,  Flötet ,  Sambawa ,  Lombok  a. 
Bali  mit  Znbenör,  «ondetn  auch  die 
aSrdl.  Gmppe,  die  Moiu<!ken -oder  6e- 
wfininteln  rechnen,  mithin  alles,  was 
zwischen  den  Sandainieln,  Nengninea 
Bad  dem  Anstrallande  zw.  loO  n.  Br.  bis 
«P^^Br.  Ueitt. 

OstaschltovOj  (Br.  Uf>  to'  L.  ^fO  10') 
AUS.  KVeisst.  des  Gonv.  Twer,  anf  ei- 
aer  Halbinsel  des  Selirersee,  mit  830  H. 
^j^^m  E.  3  Roth-  nnd  6  Weirsgttrbc- 
men,  ^  SaUdarren ;  LandhandeL 

Ottishügaiatj  t.  Kaschgar, 

Otte,  Han.  Fh,  welcher  in  dem  Ltt- 
sniirg.  entsprixBiC ,  durch  die  Prv.  Bre- 
nea  nht  <k  der  m.  der  EUbe  anfällt.  Br 
uttaf  einer  Strecke  schiabair. 

Oitgin,  Deutsch«*  teiclM|rfifl.  Ge- 
lenlechtj  welches  weffen  der  Herrsch« 
Mjieaddnk  seis  1761  Sitz  und  Stimme 
uT  der  Westph.  Qrafenbank  hatte.  Es 
tfrlor  solche  ,  «Is  das  linke  Rheinufer 
^en  Deattchlai&d  abkam,  and  erhielt 
jAfiiir  tht  Entschüdi^nng  die  Karthans« 
auheim  in  Scliwaben  '-  if^  QM.  ,    mit 

äB.  und  14,000  Ouldep  Sink. ,  welche 
tt*  jetzt  ant«r  Wfirtemb.  Hoheit  ge- 
legen ist.  Die  Grafen,  welc^  sich  aar 
*Uh.  Religion,  bekennen ,    beritten   au- 


Ost 


8O9 


p: 

Xtti 


^Jup  vcTtheilt  ist.  Sie  liegi  aä&  Bott- 
MKlieÄ  Busen ,  wird  vom  Ultiielf  and 
w«Tern  andern  PI.  Vewissert^  ist  übri 


Curdam  noch  die  Herrsch.  Maleschau  in 
Hluaen,  Datschitc  und  Mark  Warita 
u  Hihren    ntid    mehrere    miUelbar« 

wÄler.  ' 

gtdnl.  feau  St.  am  Meere,  in  der  Pry. 
vrettflandern;  gut  gebauet,  m'it  1  stattl. 
gtlft.  und  10,53*  B.  Handelsgericht  9» 
g^ndAskamn^er;  Börse;  beträchtliche^ 
^ibdel,  beffitdert  durch  die  Beiden  Ka- 
'■f*«!  die  sie  mit  Oend  und  Brügge,  -vfie 
■w  Nienpoort  in  Verbindnng  setzen, 
had  dntch  den  Haren ,  obwohi  gröfier« 
Jchiffe  nur  mit  der  Pluth  einlaufen 
ff^K",«  jÄhrlich  legen  400  Kaoffahrer 
^  Viele  Sagemühlen ;  Schiffbau.  Merk-  s") 
hUa^  Ataijähri^e  Belagerung  von  ifloi     Bb 

^'^'rV"*»  Rt»««.  Landschaft  im 
,.,*'• 'Wland,  welche  gegen  gzoSchwe'd. 
t".  ttJuniXit    und    jetat    unter  mehrere 


?ÄSf'^7'  "»^der  M.  der  ücite  in  die 
Biese,  mit  1  K.,  i  Hosp..  gw  H  u.  L.A6i 
E.,  wer.  122  Gewerbe  treibplÄe;  ^*^ 
0*rtfr*Kr/t*n  auch  But'ken,  0ad.  Sfc 
und  Sita  rtnes  B.  A.  von.  lo.nj  B  /  im 
|Wain  -  und  Tanberkr.  an  der  Kernati; 
7.?°«*«*^,  mit  942  B.  Sie  gehört  zu  def 
^»Jhlft.  ^•*'*^°««ö»«^*^«»i  «tandeihertJ 
»^  ^'i""-^''?»    Prenfs.  St.  in  dem  Sicht. 

i*«Ä'tr.^V';'  ^^^^-  ^*-  l"?  ^«»•tdonatt- 
landff.  Viishofen,  mit  I46H.  U.^oiB,  Sita 
des  Rentamts.  '^  *• 

Osttrholz,    Han.  Mfl.  In  <er  Frovlnt 
Bremen,  mit  «5  H.  u.  538  B.  '^^''^W 

^Osterinsely  Anstraleilan4  ttnter  8$y4 
AB'  29"  1-.  n  «70  8'  15"  s.Br./ronRoggel 
weeniÄi  entdeckt.  Es  besieht  atfs  einim 
hohen  Gebirge,  welches  durchaus  vulka* 
nischen  Ursprungs  zu  »eyn  scheint,  hat 
gegen  10  M.  im  Umfange ,  ^  bringt  die 
meiiten  Australproduktf»  herror  ,  docH 
hat  es  Mangel  an  Seeftschen  und,  anffe« 
Hatten,  keine  Quadrupeclen  und  «tthli 
nach  la  Perouse  gegen  «,oco  B.  MaJaü- 
scher  Rasse,  die,  trota  aller  Bntfemnn* 
von  der  übrigen  bewohnten  Erde,  doch 
Kriege  unter  einander  unterhalten. 

Osterode,  (Br.  51^  44'  15"  L,  vjod^'  «"> 
Han.  St  an  der  Söfc  nitj  Sita  %ijnes  aJ 
in  der  Prov.  GöUingen;  unimeuert,  ^it« 
♦  Ji***'*,?'  ^  ^*»"*'.  3  K.,  %  noBfj  X  hchU 
?«**,r*  Körnmagazin  für  den  Oberhara» 
>58  H.  und  4,227  hmw.,  wer.  407 Gewerbe 
treibende,  j  ,  Gvmnasium.  Die  StadU 
Waage  mit  1  Kaiandre;  1  Brauerei  mit  g 
Btauh. ,  Brennerei  mit  2  Blasen,  i  Bssiir« 
brauerei,  12  KotJigÄrbereien,  4  W^eifseär- 
bereien,  15  Eimerniacher»  die  ^4,000  Ei-^ 
mer  veraendcn,  5  N«gel»chmiede,  ä  Ta* 
baksfabr,  1  NVollenzench  u  Kamel^tt» 
mnf.,  diejahriich  18,000  Stück  liefert,  9 
Baumwollenmiif,  die  80  Stühle  beschaff 
tigen,  3  Strtimpf Webereien,  i  Kupfer- 
hammer, iRoIlenbleigieTserei:  2  Schrot-^ 
oder  Hagelgieliereien^  2  Säffe-,  a  Gyps* 
x^iählen.  Die  Eisenstein  gruben  im  brei« 
ten  Busche;  der  Klinkerbrunnpn. 

Osterode,  (Br,  53*»  4»' 35"  t-ST^^SS«) 
Preufs.  St.  an  der  DreJenzJ  In  dem  Ost' 

freufs.  Rbz.  Königsberg;  ummauert,  mit 
Vorst.,  I  alten  Schi. ,  2  kath.  K.,  195  B 
uöd  1,75^  E.  Tuchweberei  mit  «  Stdh 
len  («94.  Stück),  4  Hutmacher  ie428tttclr,. 
Brauerei»  Breiin erei,  Holzhandel.  1  Sä« 
gemühle. 

Österufßld,  Han.  p.  am  Osterwalde. 
im  Kaienberg.  A.  Lauenstcin,  mit  0?l!« 
und  360  B.  X  GlAshÜtttf,  die  ig  Arb.  be- 
schäftigt, und  für  6  bis  8.000  Ould.  Krv« 
siall-  und  Kreidenslas  liefert,  t  Stein« 
kohlenbftgvrerk,  1  Vegelel.      ' 

Osterwiek,  (Br.  gio  58'  18"  Ii.  aßö  at' 
;")  Preufs.  St.  an  der  Ilse,  in  demSächi. 
Ibz  Magdeburg.  ,  Sie  ist  mit  Mauern  a» 
Wällen  umgeben  ,  bat  8  K. ,  i  Ho«p..  iM 
H.  und  2,52;  E.»  wor.  203  Handwerker^ 
Tuchwebereien  mit  49  Stühlen  und  aia 
Arb.  (9,15a  Stück).  Leine  web  er  ei,  mit  ao 
Stühlen  (tos.ist  lallen),  i  Hotmspher,  1 
Strnmpiweber;  Brauerei;  Brennereien. 

OHflandem,  Niederl  Pro«r.  zwischen 
sto  3'  bis  22^  1'  a.  L.  und  ugo  44'  hi«  nO^ 
18'  n.  Br. ,  i^  N.  an  ZeelanTd ,  im  O.  axL 
Antwerpen  und   Südbraband.    imS.  aJ 


pa»  eben,  hat  strichweise  guten  Boden, 
«r  besonders  eine  starke  Viehzucht  be- 

SP^gt,  und, über  220,000  Findn  »uBe-  ,^__   ,    „^  „   .^ 

SlfJi!?*****  Ü^Ö*  <^»»'cn  Arbeitsamkeit,  Henne^aa,  im  W.  an  Westflandern  grfin* 

SS Wi**  ""^^  Kunstfleift  auszeichnen,  zenrt,  49,10  QM.  gtof«.    ObtrfULchn  'yvml- 

S»  «*r**l^  »*^*  "'^  «***'^  *4«»8«  SW-  lenfttrKig    Äen ,    die    gefingen    Hdfal 

^t»i,  Stut.  Uandw^rtfrfueh,  II.  Bd. 


vetlieren  ti«h,  je  i^tther  manSeeßftndem 
ü 
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^)lttimt.    Boden  .*  scliwerev  Klei  und  j|tt» 

£  ig  fruchtbar.  QewSsser:  die  Sehe  lo«, 
yi  ,Uevte.  Dirndrei  mehrere  Kanüle, 
bvtonder»  van  Briigg«  u.  Sfts  van  G^end. 
K4ima:  feucht,  ab»**  doch  ffeennd.  Pro- 
dukte: Geuaidc}  Hülsenfrüchte,  GemÜ-, 
^e,  FjAchs,  Kri»f>p,'Tabakv>  Häuf,  Ho*  • 
tofen,  Ktlbfattmcn,'Obit,  I'Utterkranter, 
die  gewöhnlichen  Hantihiere,  Geflügel, 
Kleinwild,  Fisch«.  ,  Volksmenge:  600,134, 
l'ndiv. ,  Walionenund  Katkoliken  .  die 
tintpr  der  Diözese  von  Gend  stehen. 
Kahi-ftngscweigiC  :,ein  herrlicher  Anbau, 

I     der   einsichtsvollste/ Ackerbau,   der  mit 

'  der  V'iehtucht  und  den  übrigen  Zwei- 
j[«u  der  L-andwirthscbaft  auf  das  Voll- 
Kommen  sie  in  einander  greift.  Alles 
tit  anf  den  höchst  möglichen  Ertrag  raf- 
fi&irt,  ynd.  trotz  der  nngcheneru  BevröW 

'  kertxng  ist  die  ProvitiK-  doch  im  Stande, 
lauch  in  Alittcliahren  'von  ihren  natttr). 
JKrzengnisseu  .  etwas  an  das  Ausland' ab- 

'    «ageljen.      Dabei    herrscht  durchaus  ein 

J«bhaftev    Kunsiileirt  ,      und    das    Land 

müfste  äufsiT^C  tcich  sofn,    wenn  nicht 

andere  Unisiande,  besonders  seine  Lage, 

•«ein  politischet  V«rh&ltuirs,  «in  2ojahri- 

for  .Seekrieg  und  mit  ihm  Stockung  de» 

•ämmi liehen  Verkehr«  sehr  nachtheilig 

Zurückgewirkt  Hätten.    Ausfuhr;    K.orn, 

Rüböl, Butter,  Gam,-|<eiaewand,  W«chk, 

Smaite*,  Berliner  Jils(t.>  Band,  Spielka«- 

'  teil,    Orwifs,  Tflcher,    wollene  Zeuch«, 

Zncker,  Papier^  Gla«,  SaU  u.  a.    Staats- 

Vierbindnng:    die  Provinz,  in  der  Reihe 

der  Generatstaat«n    die   6te.    w&hit   %vl 

,  den<i«>lben  10  Depnt. ,  und  gecört  ku  der 

iteu  Militäirdivision  und  unter  den  ho- 
len Gerichtshof  von  Brüsiel;  ihre  Pro- 
vinci alitCaten  bestehea  aus  93  Mitglie- 
dern, wovon  15  die  Ritterschaft,  33  die 
jTtadt«  und  45  daa  l.and  w£hl«n.  j£iA- 
tfaeilung;  in  4  Bezirke,  31  Kantone  und 
406  Q,emeittidLen. 

Oef/lorzVfa,  *.  Florida, 
Ott/T  iesinndf  Han.  Provinz  fr|ti^chen 
«4°  34' o"  ^°  35'  ö.  JL.  und  52©  cj)'  bis  55O 
5r'  K.  Br.,'im,N.  an   das  Deutsciu;  Mei'r, 
■    am  O-  anOldeiiburg,  im  S.  an  OMenburg 
und  Meppen,  im  W.  an  Groningen  und 
4ett  Dollart  gränzend,    52,90  Q^^<  €^'^^* 
und  die  Kilande-Juist,  Nordern^rT,  Bal- 
trum, Langeroog,  Spikeroog  und.  W'aa> 
geroQg  «injchlielsend.     Oberü. :    durch- 
«  «US  eban  und  niedrig  ;    die  Kttste  durch 
)iostbare    Deiche    gegen    den    Einbruch 
des    Mect«    ge'schttt7t.      Bod^n'  :    tlieils 
Marsch,  theils  Geest.  Flüsse :  Ems,  wel- 
che   »ich    durch    den  2^1^  QM.  greisen 
OoUart  in  das  Deutsch«  Meer  mündet, 
«nd  die  Jahde;    die  kleinen  Fl.  heilsen 
Elchen;  y^***  Mtferten;  der  Tr«»ckschSii- 
tcnkanal  zwisch'eu  Aurich  u.  Witmiind. 
Klima":  feucht,    dick    und    nicht    anffe> 
aehm,  docüreinigen  die  Seewinde  hüusg 
"die  liuft.      Produkte:  Getraide,  C^rten- 
'     tind  Hülsenfrtlthte;    Happsaat,    Kartof- 
felh  ,     die    gewöhnlichen    Haunhierc, 
Oftnse,    Fische,   Anft«rn)  Torf , -Ziegel- 
.Ihon.      Volksmeng« :  <  ^o,Ss6  Ind. ,    mei- 
«ten«  i;<uth: ,  theils  Ref. ,  Kath. ,  Mefino- 
ttiten  und  Juden,  in  4  St.,  7  Mfli,  386  D., 
6  Inseln  und  2i.6?3  H«    Nahruneszweige: 
■  Vie>hzorhc  in-Hauprbeschftftignngj    ifiai 
«ihlte    man    96,937  Pferde,    ^,2<)3  Stück 
Hornvfeh,     5^30     Schaafo     und     I7,S95 
Schweine«      Die  Sqhönheit  dei  Oftfnesl. 
*    t  Hornviehes  und  der  Pferde  ist  bekannt. 
Bienenzucht   Ivird    in  «in igen  Strichen 
getrieben;    die    Ganxezucht   ist    bedeu- 
tend,   und   viele  gemästete  Gänse  wer- 
den aasgeTülirt,    ao  wie  für  Federn  und 
5f  olen   mehr  «la   4iOyOdo  Gulde&  eiage- 


ironmen.  Die  Gew^iier  ain^  Itfcbrti^y 
an  den  Küsten  giebt  ei  Afisternb&nkl»« 
und  anf  die  Häringsflscherei  gehen  }Chr- 
lieh  50  9ni»«B  und '3  J>gdschifr«>  ana. 
Der  Ackerbau  liefert  an  Roggen  ««ooOi 
an  Gvrste  6,^,  an  Itafer  7»90o,  an  Wal- 
zen ^o,  an  Buchwaisen  150,  an  Erbsen  459» 
«n  Bohnen  i^<mo  u.  au  Rappsaat  1,500  lÄat. 
finden  sich  blofs  indenStad- 


•Fabr.  a.  Mf. ^ 

ten-,  darunter  Segeltuch-,    IteiiiewanA- 
und  Leder^nf.,  Schifibau  und  Strumpf- 
Wirkerei;    1802  waren    bei  sSmmtlichea 
Fabr.   2,301  Arbeiter' beschäftigt  und  dei 
"Werth     der     Fabrikate     betrug      741,60(8 
Rthlr.      Ausfuhr:    2^  fette  und jr^ioo  ge- 
ringere Ochsen,  s,CGoKühe,  v.  3oeie'40,ooa 
Ktblr.   Butrer,    für    130,000    Rthlr.   K«te, 
f<ir  125,000  Rthlr.  Pferde,    700  Last  Wei- 
zen uud  Ro;;gen  ,    5,600  Last  Gerste  und 
Hafer,  800  Last  Bohnen  und  Erbsen  ,  6a 
Last  Bnchwaisen,  ooo  Last  Rappaaameny 
i,coo  Ohm  Rüböl,  überdiefs.  Torf,  Sul- 
ne,  Haringe,  An»tern,  Wach«,  IlSute  n. 
einige   Fabrikwaaren.      17^    belief   aicfa 
die  Ausfuhr  anf  1,100,749,  die  Einfuhr  aal 
749*885   Rthlr.      Staatsverbindung  :     Ost- 
trtesiaod  int  jetzt  in  den  Hanöv  ergehen 
Staat  verschmolzen,  der  ihm  jedoch  sei« 
ne  alte  Vcr£assunf[  gröfs  ten  theils  znge- 
zichert  hot,    nur  sind  seine  Landstfinde 
zu    den   Han.    Reichsständen    getreten. 
Es  hat  seine  eigenen  Dikasterien,  die  zu 
Aurich  ihren  b>iu  haben.     Eintheiluiig{ 
in    3  Stadtgerichte,    o  A emier,    Aurids, 
Leer,    Norden  ,    Stickhausen,    Emden» 
Friedeburs,    Bernm  ,  Greetfyhl  u.  Pew- 
snm,  u.  Q  Vlenlichkeiten. 
Ostgaliziän,  s.  0-alizien. 
Ostgothiandf     Schwed.    Landschaft, 
weiche  gegenwärtig  das  h&n  Linköpiag 
bildet  («.  L^Jkdvin/[).      Von   Saderraan- 
laud    trennt    die    Provinz    das   Gebirge 
KolmArden  ;  der  mittlere  Theil  ist  flacBi 
der    Östliche  wird    wieder  bergig,    und 
nach  SmUand   hin    thflrmen  sicit  hohe 
schroffe  Gebirge  anf,    Der  Boden  if  t  uH' 
gemein    ergiebig  und  bringt  alle  Kprn< 
und  Fruchtarten  hervor;    jahrlich  wer- 
den über  a>,oco  Tonnen  Korn   ausgcsget 
Ansehnliole  Waldongen   bekränzen  dii 
Anhöhen,  und  die  Wiesen  sind  vortref 
lieh,     dnher  eine   gute  Viehzurht  Srati 
findet.      Der   Bergbau    geht    auf  Eisen: 
1795  wulrden  12*2^5  Schiifpf.  Srbngeneisei 
prodhzirt.    Die  Gewfisser,  besonders  d«i 
Motala-  und    Svartfl. ,    sind    fischreich 
Die    Ostsee    bildet   en    seinen   Küsten  i 
grofs«  Buchten:   Briwik   u.  Slfftbak. 
♦        Ostheim  vor  der  Hhörij   Weim.  St.  n 
Sitz  eines  gl(*ichn.  A.  von  6,395  B.,'ij^  de: 
Prov.  Henneberg.     Sie    liegt    in    oinedi 
Thale  au  der  Streu,  hat  i  K.,  ^snH.  uu( 
2,357  B.  j    worunter  4^  Gewerb«  treiben 
de.    Leineweberei  mit  96»    Tuchweber« 
mit  8  Meistern ;    ftarker  Obstbau  ;    Oft 
i  heim  er  Zwerg kirschen. 

Osthofen ,  Hess.  Mfl.  in  der  Rhein 
prov.)  Kant.  Bechtheim ,  mit  i  kath.,  1 
tu th.,  I  ref.  K.  n.  1,780  B. 

Ostia ^  (Br.  dt«  45'  35"  J*.  SgP  gö'  äo" 
Pftpstl.  St.  am  Ein«,  der  Tiben  in  dm 
Meer,  in  der  Dlgz.  Rom,  mit  i  Katbedr 
und  4,000  B.  Bischof.  Salzwerke;  An 
fanfL  der  ^oati machen  Sümpfe  j  nhftf 
suzrde  Luft.  Rninea  der  alten,  St.  un< 
Haren. 

OatjSiktn^  Russ.  Völkerschaft  im  N 
(iberiens.;  .Schamanen,  die  sich  in  ; 
Stämme,  denNarymscfaen,  JeniseYSchei 
und  Pumpokoltche«  unterscheiden 
13,750  Bo«en  zählefT,  und  sich  von  Jajtd 
Fischerei  und  ihren  kleinen -Heerdei 
nJlhrea»  auch  Trister  und  Sommer  ihci 
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ftrAChlen  und  Hfitt«B  —  Simowit«  — 
licht  TerlABsan.  ^n»  vetvchieden  ron 
OiiieB,  iowofU  in 'Bildung  ah  S^VAcbe, 
•Jad  die  Obiscben  Ostjaken,  di«  zwaf 
ikenffulls  Fiicfaer  uui  Jfiz^r  find,  und 
\m  Goav.  Toboi<k  am  Üb  nnd  IttjBh 
irohnen,  aber  einen  Finitchen  Oiaiekt 
rede«  und  la  diesem  Volke  geboren. 
Sie  theiien  eich  in  <1ie  beiden  iitämnie 
lijacheu  und  Chonde  Chui,  haben  die 
Tmh  angenommen  und  iteuern  iüt 
ISiSfe  Köpfe. 

OstianOf  Oestr.  $t,  in  der  Milan.1>lg. 
Kamoft  am.  Oglio,  mit  3,3^  B. 

Osti^lia,    Oeiter.  beträchtlicher  Mfl. 
m  Po,  in  der  Milan.  Dlgz.  Man|ua. 

Ostindtsn ,  s.  Hindottaru 

OsttndUehe  Kompagnit,  Btritt.  Ilan* 
lelipeselhchaft,  die  ßeeenw£rtig  über 
len  grSrsten  n.  bersten  Theil  von  Üin- 
lAttan,  fiber  einen  Theil  von  Snjnatra 
lad  Aber  mehrere  Inseln  im  Indischen 
lad  Atlantischen  0«eane  gebietet  und 
latcr  dem  Schatze  der  Brittisch«n  Kro- 
^*  ^597i«>  QM.  mit  46,902,000  Menschen 
ttt  Ihren  Besitzungen  zahlt ,  mithin  zu 
uu  grölsten  Mächten  der  Er:ie  gehOrt. 
Dieie  Macht  ist  aus  einer  kleinen  Han- 
Ulsgeseilschaft  entstanden  ,  die  2603  zu- 
jncmit  einem.  Kapitale  von  29;)Or5  Gai> 
Un  tnsammentrat  und  einen  Handel 
ucli  Ostindien,  wo  damals  die  HolUn- 
ler  herrschten^  versuchte.  Sie  wurde 
rem  GHicke  begünstigt,  und  schon  1643 
enrarb  sie  cigentltttmlich  die  Stadt 
ttidiM,  wo  sie  das  Fort  S.  George  an- 
^ftf.  und  1651  die  Insel  Helena  als  Br- 
^changsplatz  besetzte.  Ihr  schnelles 
n«cbithum  aber  datirt  sich  erst  seit 
wr  Mitte  des  i8ten  Jahrhundertf ,  wo 
^aakrtich  sieb  snm  Herrn  von  Ostin- 
nea  aofwerfen  wollte,  und  wo  die  Ge- 
»elhchaft  gezwungen  wurde,  Gewalt 
Bit  Gewalt  zu  rertreiben.  Diefs  geschah 
[>ter  Clive  mit  solchem  Glücke ,  dals 
ne  Franzoseir  ganz  aus  Ostindien  ver- 
tn«ben  und  mehrere  güuitige  Um- 
>t^<Je  ihr  last  das  ganza^eich  der  Bio* 
l«iea  m  die  HSnde  gaben.  Jetzt  ba- 
Btrrieht  dia  Gesellschalt  als  unum- 
(^rankte  Gebieterin  die  ffanze  Küsto 
dam    Gnauts|;ebirge 


KiBdostans . 

^  xum  Kap 

eben  E 

iB^s,  mit  Aosnahme  der  unter 
irknkuBgen  sarückgegebeuen  Nie- 
dischen,     PraazOsiscben .     Dttni- 


ju  tum  Kap  Comorin ,    vom  äußersten 
Bei41ichen  Ende    dos  Shindu  bis  zur  M. 

•wwn  und  Portirgiesischen  Besitzungen 
>U  der  Linder  der  Pnnahmahratten,  die 
trtrag«mftrsig  in  ihre  Hiven  keine  an- 
»»*»,  als  Schiffe  nnterM rittischer  Flag- 
rjtttUsisa  dürfen;  unter  ihrem  Schuz< 
i. .?•■*■.•  der  Nizam,  der  Nabob  von 
^ttdt  oad  ander«  Indische  Ffirsten;  der 
"l»k  «OB  Nepaul  ist  durch  die  Trak- 
MafcJ?**  '815  ""d  1816  f  edemüthigt,  die 
5«V?^  mit  der  Gesellschaft  verbün- 
JÄ?^  we  Beherrscher  vonBirma,  Iran 
5f/JTibet  durch  freundschaftliche  Ver- 
!i?i'7"*  ihr  Interesse  geknüpft.  Ihre 
,  nS*!S?,*>55"fen  geaenwÄrtig  mehr 
fci,  **i"-  Ouldenj  ihr  Vermögen  in 
»■'•'*  'J^pitalieju,  Forderungen  .  und 
,vi*'*»  44}  ,«00,000,  und  ihre  Schulden 
SSV^SMifiTGalden.  Sie  unterh«U  ia 
aiadosun ,  jedoch  mit  Binschluise  der 
J?  »Mj  besoldeten  Ipttnijil.  Trupp-n,. 
s*«Anegfiiiacht  Von  mehr  als  i2^<o6 
£»»«»11.;  A^H^g.  Bnrap.  Kavalerie,i^ 
HiiV^öp.  lafan^irif  und  6  Batt.  Enr, 
Kr  {"'••  ^*^"  9  Äeg  Seappj^s  Kav.,  4a 
•aiaiaat.  dgl.  u»  alqpM.Wp.ArlilU- 


I 


rit.  Diefs  Heer,  auf  Bnrop.  Art  armirt» 
,  eqnipirt  und  ezerzirt  und  vom  Geiste 
der  Burop.  Taktik  regiert ,  ist  der  Mili- 
tärmacht des  ganzen  übt'igen  Indiens 
unendlich  überleften,  indem  die  Arma- 
tur der  IpdisG^en  Trappen  blofs  ik 
LnntenHinten,  Lanzen,  upd  Boren  and 
ihre  Stärke  in  der  leichten  Reiterei  be- 
steht, die  nur  beim  ersten  Anlauft 
furchtbaf  ist.  Nicht  besser  bewaffnet 
tiad  die  irregulären  Truppen,  weiche 
im  Kriege  za  dem  Heere  der  Kompaiinie 
UoXsen  ,  meistens  toh  den  unterwor/e- 
Ben  Fürslvn  gestellt  und  auf  119  300  M. 
berechnet    werden.  —    In  Ihosicht    dec 


Staatsverfassung  und  Verwaltung  der 
Länder  der  Ustiridischen  Kompagnie  ist' 
diese  als  Souverän  unter  Britt.  Sehnte« 


und  Oberaufsicht  anausehon.  Ihre  Hech«" 
to  grtti^den  sich  auf  die  mit  der  Britt« 
AegieruBf  errichtet«  Chart«,  die  am 
X4ten  Apnl  i8f4  auf  20 Jahre  erneuert  ist, 
und  die  Gmndzü^e  ihrer  Verwaitung,. 
wie  die  Ausübung  ihres  Handeismono-  ^ 

£ols  und  dessen  Modifizirung .  enthiU. 
)ie  Art    der  Verwaltung    ihrer  X«änd«r 
ist  Europäisch  ,  der  Gang  der  Geschäft« 
bei    den  höhern  Behörden   hat  «ine  b«- 
stimmte  Richtnng;    «s  ist  ein«  Kontrol- 
le der  Terschiedeaen  G«waltzw«ige  Tror« 
banden.     Bin  Ganeralgonverneur,    wel* 
eher  zu  Kalkutta  seineu  Sitz  hat,  leit«t« 
abhängig  von  dem   India    Uoute,    deoa 
Farliamente    and    gewirrermaTsen    von 
dem  Board    of  Controul    zu  London  ala 
oberster     Staatsbeamter    dai    gesammt« 
Civil  -    nnd  Militärwei«en    nicgt    alleiit\ 
der  Präsidentschaft    Kalkutta,    sonderu 
auch  der  übrigen  Präsidentschaften,    Ür  , 
«owohi,    al/   die    übrigen  Gouverneure 
haben  das  Recht  Kriegsgesetze  und  Ver- 
fügungen   und    gesetzliche  Bestimmun-, 
gen  für  die  einheimischen  Bfwohder  zu^ 
erlassen;  sind  aber  für  ihre  Handlungen 
dem   Britt.   Parliament«  verantwortlich. 
Sowohl  dorn  Generalgouverneur  alt  den 
übrigen  Gouverneurs  ist  ein  Rath  von  4 
Mitgliedern  beigegeben.    Anfere  Behör- 
den sind:    I  Justizhof,  weichet  in  aliete 
Civil-,    Kriminal-    und  Kirchensacheo. 
Recht  «pricht  und  1  Admiralitälsgericht. 
Sie  gebornen  Britten  oder  deren  Nach- 
kommen in  d«n  Ländern  der  Kompagnie 
werden   nach  Brittischen,    die  Hmduef 
und  Eingebornen  nach  eigenen  Gesetien 
nnd    durch    ei^en^    Richter    gertchtct; 
«och  werden  die  Einkaufte  immer  naui^ 
hergebrachterweise  erhoben.  Die  Kom-» 
uagttie    ehrt    zugleich    die  Kasten*    di« 
Sitten  und  Gebräuche  der  Hinduer  und 
«Her  Übrigen  BingeborneUf  so  wie  ihren 
Glauben  und  iliK«  u  Kult.  -*    Die  Becia- 
sangen  der  Ges.  zerfallen    «)  in  nnmie« 
t«lb«re«  nämlich  die  3  Präsid.  Kalkutta* 
Madras  und   Uombai  mit  den  Niederias* 
sungen  auf  Sumatra»    der  Prin^  WaleSiP 
Insel,    der  Faktorei  zu  Kanton   and  der 
Insel   St.  Helena  —  20,393,10    QM.    loTt 
a4,?;i;o,Goo  B.,  bi  in  mittelbare,  wohin  die 
Näboba  von  Kotschira  und  Trawankorc, 
derNizam«    der  Nabob   vonAude,    det 
Nabob  von  Mysore    und   die  Fürst oti  tt. 
Könige  von  Kurra,    Kananor  und  KaÜ- 
kut  gehören  -«  «iSUtjo  Q^   "•(  la  552^009 
B.    Nach  Hamilton  s  Isait  Ind.  Gez.  ent- 
halten   die    3    Prätidentsrhafien    allein 
16.605  QM.  mit  S3,5oc)»oo3,  die  Länder  der 
varbÜBdeten  Fürsten  aber  7,6äa  QM.  mit 
i^S,(v>ooo,    das    ganze    BriU.   Hindoitan, 
welches    der  Komp.  gahorcht   oder  mit 
ihr  verbunden  ifty  24»437Q^  Ait  7tMiU. 
Einw.  .  ^    '     ,.   ,      . 

Otimmi»t  Smttm^n,  •  X^it^rai^r. 
O  s 


/  * 


Digitized  by  VjOOQlß 


212 


Oft 


Ogz 


Otimeir,  EdsUrnii€,  »ritt.  Btnen- 
nung  desOindischen  Ozean«,  *wftcn«n 
den  Suntiainseln,  dem  grölten  AUL«tral- 
lande  und  N^agnittea  bis  xu  den  Philip- 
pinen hetanf.       « 

^  Ostozean,  Rub«*.  Benenn dnc  dejnord- 
weftl.  A oJtralozeAÄ»  Ja ng«  den  Kulten, 
von    Oslatiea    bis    au    das  SchineMtOae 

OstptrfUn ,  #.  Kdbuliatan, 
Os'tpreafttn,    Preiif*   Prov.  im  N.  Oi 
des  -     -"-    — 

liind 

an  Westpi t— ^  ,-^ 

tische    Meer  gründend,    nalch  Sotzmann 


V 


O^traeh,  Hqhen*.  Siffmar.  Pfarni» 
flei«hn.  Fi.,  mit  i,bnc»£'  und  Hauptorft 
einer  fürstl.  Thnrn*  Ond  Taxisscb^ia 
Standekherrscbaft  v^A  2,150  Binw.  OTref« 
fe'n  zw.  den  O esterreichern  nild  FrAot-o«^ 
■en  1799,  zum  Ifachtheile  der  ierat** 
xeh. 

O^itrau,-  s.  Mährisch' Ottrau. 

Ostritz,  Sachs.  St.  in  der  Prov.  Lavi«»- 
•itz^an  derT^^eilse,  mit  i  kath.  K.,  257  H« 
und  1,308  kath.  £.  Tuchweberei,  L.eine- 
weberei;  in  def  Gegend  vieler  Biisait^ 
der  hier.verarbeitet   wird. 

Oströe,  Dftn.  Insel,  «uderOrupp» 
der  Färoer  gehörig  —  4  QM. ,  mit  t>iOQ 
£inw. 


„•w»»   «*^*.    o » va  Ost  roß  ,    Ru*s.  Kreisstadt  am  Horyiij 

701  QM.  grof«,,  wovon  586  aot  den  Kö-  jq  j^^j  Gouv.  Wolhyn,  mit  765  H.  und 
nigsberger  mid  315  aar  den  Gumbinner  ^^^qq  ßinw.  Grofspriorat  des  Johanal- 
Rab»^  kommen.  OberflÄche  :  wellentör-  terordens  tti  Malta.  Jesuit erlcollegi um  v 
^^^  '-..^-.     ^i.    *;«i-«y.    H«*.lrMh»n.     Äitterichnlen;    besuchte  Jahrmärkte. 

Osfrogoshsk  ,  r  Br.  51©  41'  h.  560  ^*) 
Ross.  Kreisst.  des^  Gonv.  woronesh  am* 
Ostrogoshvka  ,  nach  Storch's  Schfitaiing 
mit  3,600  E.  5  M.  davon  ein  Deutsch«» 
Koloniendorf  von  72  H.  ,  die  gute  T«- 
baktpfeifenköpfe  verfertigen.  Uic  St. 
selbst  hält  stark  besuabte  Jahrmarkt«. 

Ostrokolle^  Preufs.  MH.  von  31  H.,  im 
dein  Ostpreufs.  Rba.  Oumbinneu« 

Ostrolerika,    Russ.  St>  ia  dem   Poln.  ' 
Rbz.  Ploik  am  Narew,    mit  367  H.  a»d 
1,000  B.    Handeij,  Fischerei  ;  nahe  dabei 
die  Ostrolenk.    Wildnils.      Schlacht  sw» 
den  Franzosen  u.  Rassen  1807. 

Ostrava,  Ooster.  Insel  m  derDomin» 


mig  eben,  mit  einigen  Hügelreihen 
wor.  de*  öaitgarbenberg  doch  nur  so6> 
Pnfs  hoch  sicherhebt.  Die  Küste  ist 
mitSt'hddüfien  umgeben,  n.  schliciit  die 
beiden  Haffeein,  welche  durch  die  fri- 
sche und  Kntische  Wehrung  vor  denl 
BindriMgen  des  Meers  geschützt  werden. 
Boden  :  thcils  Sand,  theils  Lehm,  strich- 
weise tuit  frtichtbftrenNiederungen  11.  be- 
tr«ehtUchcn  Waldungen.  Gtvväüser«  die 
Memel,    der    Pregel,    die    Inster,    Alle, 

^Deine  und  Passarge ;  mehr  al«  300  Seei^ 
worunter  d«r  Spirding-  ,  Mauer-  i>nd 
JLewentinersee,  der  gYofje  und  kleine 
Friedrichs«raben.  Klima:  kalt,  die  Wit- 
terung raXili.  feucht  und  verRnderiich, 
ied<ych  aUentüalben  deifi  Durchzuge  rei- 
JiiireRdcr  Winde  often-  Produkte:  Ge- 
traide,  Hülsenfrüchte,  Kartoffeln,  Obst, 

.Holz,.  Flachs  und  Hanf,  die  gewöhnl. 
Hausthiere  ,  Wild  »Geflügel  ,  Fische,. 
Bienen,  BKen,  Torf,  Steinkohlen.  Volks* 
m-enire :  8fiO,cro  Ind. .  nach  der  Zählung - 
von  ^809  ohne  Militär  SS'SiW^  ««"t^ens 
Deutsch» ,  dann  Lithauer,  Kuren  und 
Letten,  FVanzosen  ,  Wallonen  und  Ju- 
den. Man  zählt  384  loth.,  8a  kath- >  18 
ref.  Kirch«p.,x  1  »ozinian.  und  1  menno- 
■nit.  Kirch evfiand  überhaupt  i,-026  Juden. 
NahvungszweVge:  vorztlRlich  Ackerbau 
nnd  Viehzucht-,,  nach    Krug  ärntet  Ost- 

Sreufsem  jährlich  an  Weizen  29,627»,*» 
:o*gen  216,968,  ati  Qerste  110,790.  »n  J^»* 
fe'r  i7«,4öQ»  an  Erbsen  3o»55jj.  •»  Linsea- 
54<5,  au  Wicken  2,104,  an  Hirse  118,^  an 
¥ucbwaSzen  5,835*  «"  Kartoffeln  146,350 
WispeM  delr  Viehsta«^  bestand  x8M  aus 
584,6«  Pferden  und  Füllen,  an  Rindvieh 

£2,^,  an  Schaafen  *75»S%»  ^^  '***^"^!i: 
^ neu  439,340  und  an  Bienenstöcken  20,009 
Stifck.  Der  Obstbau  Ut  gdnx  batrichtl. 
und  die^isch'erei,  so  «lieh  die  Aufsu> 
chung  d*s  Bernsteins  für  die  Küttenbe- 
wbhner,  nicht  unbedeutend.  DerKnnst- 
fleift  beschäftigt  "sich  voraöglich  mit  der 
WoUeuzeUch- >  Thch-  und  Leine  webe* 
roi,^und  ist  an  einigen  Städten  ganz  leb- 
halt.  Ausfuhr;  KOrft,  Hanf- tind  Lctn- 
saat.  Wolle,  Fleinch,  HiUte,  lebendes 
Vieh,  Hol»,  Bretter.  Latten,  Tuch,  Bern- 
stein und  äTFerlei  Fabrikate.  Staatsver- 
blnduiig:  Osipreufsen  macht  eine  Ptov. 
der  Preufs.  Monarchie  atw,  und  bildet 
mit  Wesiprenfsert  eine  der  Militärab- 
thei)tinf;en  derserben;''der  Sit«  des  G()a- 
vern^urs  ist  Königsberg ,  ifro  auch  die 
Behbfdendet  Provinz,  des  Regierungs- 
bezirks tttrd  die  Universität  fixirt  »ilid. 
Einlheiking;  "in  2  •Regierungsb*airk»>- 
Königsberg  u.  Gumbinnen. 

Ostr,  RussJCreisit.  des*^Gouv.  Tscher* 
nlgt>>»v,  mit  43L.  u»  3)000  B.  Landhmdelj 
Fi»ch«rtL 


zil  der  Banateränze  gehörig,  mit  eine>n 
gleichn.  D. ,  i  kalh.  K.  tt.  66  H.  Starker 
Hauten-  n.^Schildkrötenfang 

Ostrat ar,  Osman.  Mtl.  und  Girieiita- 
barkeit  in  dem  Saddschak  des  Kapndaa 
Pascha. 

Ostow,    Preufs.  St.    iti    dem    Posen« I 
Rbz.  Posen;  offen,  mit  310  H.  U.  2,442 B., 
wor.    350  Juden.      Tnciiweberei    mit    100 
Meistern    (5,047  Stück    Tuch,    $0    Stück 
Boy,  680  HüLe,  271  Paar  Handschuhe). 

Ostrow^  Russ.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Flock,  mit  154  H.  u.  576  £• 

Oströw,  Russ.  St.  in  dar  Poln.  Woiw* 
Lublin,  mit  994  H. 

pstrow,  (Br.  57O  8'  L»  4^**  10')  Knss. 
Kreisst.  des  Gouv.  Pskow.  auf  einer  In- 
sel der  Welikaja^  ziemlich  dorf« 
mäfsig. 

Ostrowidfcha  f  Oim,  Mfl.  im  Botea 
Sandsch.  Kerka. 

Ostrowiek,  Rats.  St.  iU  der  Poln. 
Woiw.  Sandomir,  mit  210  H. 

Ostrtestow  j  SchiUtterg,  prettT«.  St* 
in  dem  Posen.  Rbz.  Posen ,  mit  1  kath« 
K.,  I  Kl.,  1  Yorst.,  i/jö  H.  tt.  1,239  Einw., 
worunter  20  Juden  nnd  nur  40  Hand- 
werker. . 

Ostste,  s.  Baltisches  Mtrr. 

Ostuni,  Siz.  St.  in  der  Prv»  Otranto» 
mit  I  Kathedrale;  der  Sitz  aine»  Bi- 
ichofi.  -.  * 

Oswegot  Ruinen  eines  Porta  auf  der, 
Südostseite  des  Ontario,  in  dem  ^^r€^ 
amerik.  St.  Neujork;  es  ist  ia  derBrit^' 
Amerik.- Fehde  bekahnt  geworden,  und: 
war   vormals  wegen  seitier  Lage  vrich-f 

^^' Osufestry^t    Dritt,    St.    in   ^er  Kngl>, 

Shire  Shrop;    wohl  gebauet >  mit  einem 

Kartelle.  ,  ^  *.   ^w 

Oswiecrjm^  jtustkwiit,  Oeater.  Stadr 

am  Sola,  in  dan^  Gaiii.  Kr.  Myslenice. 

Oszlan,  (Br.  jo  ä7''4o"  1- J^  B' 3'^ 
Ocster.  Mfl.  in  dW  U^g»  Gesp.  Bars,  vo« 
jcath.  Slawen  betr«h]ir>  mit  baittcht«!^ 
Wochenuilärlctalt.       '    -  '• 
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Oltfftk,  Aiiftrft1«iUn4,  xa  deT  Qnipp« 
kr  SocieMttiätelnTeehövi^,    -hoch  geve< 

tff^ ,    aber  nicht  tnir  fruchtbar,  ti.  dem 
Echemclter  von  Bolaboia  unterwarfen. 

Otaheitä,   a.   Tsliiit, 

Otaualot  Span.  Villa  in  der  Nengra- 
Vtia  Fror.  Qmto  ,  mit  30,600  K.  I^aum- 
Volknieoch-  o.  DAiaitwebereJ. 

Otomakasj  Sndamerik.  VöikerschafC) 
iie  in  den  ViaeKön.  Neugranada  ^  zw. 
ien  Apore  and  MeCa,  auch  am  Orinoko 
im  Span.  Guyaqa  verbreitet  ist,  n.  mit 
dem  Arrowaken  gegen  10,000  Krieger 
«ihli;  ein  glückliches  Völkchen,  daa 
weder  Eang  noch  Heichthum  kennt ,  a. 
|b  leinen  reizenden  Gefilden  'ohne  Sor« 
it  und  künstliche  Bedürfni^ae  lebt.  Sie 
fiabea  keine  Vorstellung  von  einer  Fort- 
diaer  nach  dem  Tode.  Ihre  £rd-  oder 
^(tenspeisen  zeichnen  sie  aus. 

Otrunio  y'  Siz.  Prov.  im  Königr.  Na- 
yoJi,  eine  lange  Halbinsel,  die  zw.  dem 
Adriatischen  Meere  und  dem  Busen  von 
Tirrtfi  sich  bis  in  das  Mittelländische 
Meer  hinaus  erstreckt-,  und  westwärts 
ta  die  f  rov.  Bari  und  Basilicata  stöfst. 
Sie  bill  IM, 15  QM«  mit  292,172  Einw.  ,  u- . 
bat  einen  lehr  frochtbarfn  Boden  ,  dem 
tiblolsan  hiniangl.  Bew-ässerang  fehlt, 
indein  et  hier  wedcif  Quellen  noch  B&- 
chegiebt)  und  das  Regenwasser  in  Zi- 
Iteraen  aafgefnnjgeu  werdeti  mufs.      Da- 

£gen  erfrischt  der  hKuflg  fallende  Thau 
s  Erreich.  Hauptprodukte  sind  Oii- 
wa,  wovon  es  ganze  Wälder  gie'bt, 
Btumwolle^  Tabak,  Wein,  der  schon 
imJnlius  zeitigt,  edle  Früchte,  Pferde, 
Xtalthiere,  Rindvieh,  Schaafe,  und  Fi* 
icfae,  die  auch  sSnimtlich  Artikel  zur 
Ansfohr  liefern.  Die  Prorin»  wird  wie- 
die  übrigen  in  beiden  Sizilien  verwaltet, 
lad  ist  m  3  Distrikte,  •l.ecce,  Taranto 
I.  Mesiagna  getheilt.. 

Otrttnto  t  (Br.  41©  ai'  L.  ^^  10')  Siz. 
St  ia  der  Prov,  Olranto  ,  aut  einer  Fei. 
leninsel  am  Meere  und  der  Sitz  einet 
Erzbischofs,  ab^X  Öde,  mit  2,305  Einw., 
üiam  kleinen.  Haven  und  etwas  Oel- 
IHndel. 

0tric9li.  Pfipstl.  MB.  in  derDlz.Spa- 
)tto,  auf  einejn  Berge  .  mit  Römischen 
Alierthtimern. 

OtfegOf  Nordamerika  Conntie  im  9f. 
HettTork ,  mit  38,802  K. 

Ottaslawit^,  Oester.  Mfl.  im  Mähr. 
AT.  Olmütz,  mit  1  alten  Schi. ,    64  H.  u 

Ottawas,  Uttnwas,  Britt.  VI.  in  Ober- 
nnada.  Er  kommt  aus  dem  See  Atti- 
nbbe  ,  durchströmt  den  Temiscamming- 
•stund  aeht  der  Insel  Montreal  gegeu- 
wer  in  üe*h  JLorenz. 

Ottawas,  Nordamerik.  VÖlkertchaft, 
welche  sich  jetzt 'irorxügHch  im  Gebiete 
toa  Michigan  v-erbreitet  hat,  und  hier 
ttB  Krieger  stark  ist. 

:    Otfensehlagt    Oester.  Mfl.    und  Schi, 
l»  Lande  unter  disr  Eus  V.  O.  M.  B. 

Otienstfit  Dan.  D.  in  der  Herrschaft 
fiBQ»berg  unweit  Altona ,  mit  Tielen 
Uttdhiusem,  'jffo  H.  u.  1,466  £.  Gärbe> 
>nen,SpielkartenfahrM  Kalkbrennereien. 
\  fljer  sieht  man  Klopstock'i  Monument, 
Mr  hier  starb ,  «nd  hier  endigte  auch 
*$  nach  der  Schlacht  bei  Anentedt  H. 
Mrl  Wilh.  Ferd.  von  Braunschweig  aif 
'lüchtlina  sein  lieben. 

Otunskäim ,  Oester,  Mfl.  anweit  der 
Donau,  im  Lande  ob  der  Ens,  Mühlvier- 
ttl,  mit  I  Schi.  tt.  140  H. 

üttensuin,  (Br.  f,\0  ffi*  f^**  L.77O  3'  3") 
Btianschw.  Mfl.  und'SItz  eines  Krefig. 
»•tt  van  1,^  QM.  und  3,3^)6  B.,    im^  Wa- 


•ardlffr.  Er  liegt  mitten  cwi#chen  Oa- 
hölzen,  hat  1  Amth. ,  x  K.,  147  H.  Ur  i,coi 
y,. ,  die  meistern  roa  Ackerbau  u.  der 
Strumpf  «tri  ckerei  und  Garn  Spinnerei 
•ich  ufthren. 

OttensUiTis  Preufs  Mfl.  in  demWen« 

Shai.  Hbz.  Münster,  .mit  8^  B:.    zu  dev 
atmschcn  Standeiherrfchatt  Anaua  ga- 
höri»:.       _  ''• 

Ott^rbergy  Baier.  St. indem  Rheinkr.» , 
Piftr.  RaMersIautern,  mit  1  kath.,  i  luth. 
X.,  I  alten   Schi.  u.  1,374  E. 

'  Otttrndorf^  (Br.  .5^0  48'  V'  *!>•  iß^  ^2f 
37")  Hau.  St.  In  dem  Brem.  Lande  m- 
dein  am  Medem;  ein  reicher  gut  ecbau** 
ter  Ori,  mit  1  R.,  3^1  H,  und  1,739  Einw: 
KIeiu»'r  Haven;  Fischerei^  SchTiifahrtl 
Handel  mit  Korn,  Hülsenfrüchten  und 
Rübsaamen. 

Otterstfcrgt  Han.  Mfl.  und  Sitz  einet 
A.  von  I,4C8  H.  u.  0,696  E.  ,  in  der  Prov, 
Bremen  an  der  Wümme,  mit  124  H.  und 
983  R.  Vischerei;  L^neweberci)  Bren* 
nerei^ni  Tabaksbau. 

Ottmnchauj  Preufs.  St.  in  dem  Schiet, 
Rbz.  Oppeltt  ;  ummauert,  mit  3  Thoren^ 
i  alten  bischÖtl.Schl.,  1  kath.K.,  iHosp., 
S(^o  H.  und  i,84T  E- »  worunter  jp  Haud- 
-iverker.  Unweit  der  Starlt  ein  bischöfl. 
Ja^dschlofs  mit  Thievgarten  uiid  Faia» 
Aerie. 

Ottchfufrn,  (Br^  47<^  cfi'  40"  L.  27O  57*) 
Baier.  Mfl.  an  deV  Günz  und  Sitz  einet 
Landg  von  51/3  QM.  u.nd -20,564  E.,  im 
Obcrddnaukr.  DerMiL  hat  r  prächtlget 
Schi.  u.  K.;  vorm.  die  btrülimte  Bent* 
diktinermannsabtel  u.  2ox>  E. 

Ottochacg,  (Br.  44®  g^' 14"  L.  330  1* 
Ht")  Oester.  Mfl.  auf  der  Kroat.  Militfir» 
CTTÜnze  und  Hptorf  <[es  Ottochoner  Re- 

tmentsbezi^s ,  welcher  auf  31,^  QM. 
,414  Gränzer  zählt.  Er  hat  2  Schi,  und 
Öitoer,  No^damerik.  Völkerschaft  asd 
Missnri,  mit  Jagd  und  «twas  Feldbau  ; 
sie  ist  mit  den  Qsagen  rerbÜndet. 

Ottogamiery  Nordamrr.  Völkerschaft 
im  Gebiete  Missnri,  die  2.850  P^rs  stark 
u.  3D.  innehat.  Sie  gehört  zu  denSchip- 
pewäertr. 

Ottojano,  Siz.  Mfl.  in  dem  Terra' df 
Lavoro,  mit  3  Pfk.  und  14.4I1E.,  weichet 
seine  Entstehung  der  vorm.  Römer  Vill^ 
Octavianum  verdankt. 
"  '  Ottwciler^  Preuls,  St.  an  dar  Blft,  in 
dem  Niederrhein.  Rbz.  Trier,  mit  j  al- 
tVu  Schi. ,  1  luth. ,  I  kath.  K.  und  1,460 
Einw.  - 

Of/nxa,  Oestar,  Mfl.  an  der  Worona, 
im  Galiz.  Kr.  StanislawoTjr. 


Otzbere,    Hess.  Schi,   und  Sitz  einet 
von  3,204  B. ,   *      —  ^  ^  « 

Starkenburg, 


im  Maingaa ,  dct  Prov. 


A.  von  ; 


Ouanne,  Franz.  MB.  an  der  Queile 
des  ff  1  eich«.  FL  ,  im  Dep.  Yoona,  Bez. 
Auxcrre,  mit  176  H.  u.  i.org  B. 

OuarvilU,  Frant.  Mfl.  in  dem  Dep, 
Eure-Loir,  BeZ.  Chartres,  mit  190  H-  nnd 

Sig  Einw.      Mützen«  und  Handschuhwc« 
erei. 

Ouche^  Franz.  FL  im  Dep.  Cöte  d'or. 

Sm.  bei  Lnsifnyj^    M.  unwaat  Dijon  in 
ie  Saone. 

OutL'Bdrerlant^,  Niad.  D.  in  der  Pr. 
Holland  südl.  Xheils,  mit  2,342  E. 

Ouddanulla,  üdara- Nulla,  (Br.  ^4^ 
5S'  L.  los*)  24')  Britt.  St.  in  der  Kalkutta 
JProv.  Bengalen,  Diat^  Ra>emahall  ina 
Delta  vom  Ganges. 

Ottde,  Auhdy  Hind.  Provl  zw.  26  bis 
J8P  n.  Br. ,  im  N.  an  Nepaul,'  im  O.  an 
Bahar,   im  S.  an  AlUhabad,   im  W.  an 
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firncJXibares  i\nrt  wohl  ftewüsiertesl^aiid, 
das  im  N.  dorck  hohe  0«bir|r^-  von  N«* 
paul «  f  ««chieden  i«(t  sonst  Abrr  h^rrl. 
Rhenen  hat,  die  VVai«en,  Reils,  Zucker- 
rohr, rndUo,  Mohn  unc}  »dlaFrüclite  im 
Vtfbcrilns»«  h«ryoibriii£en.  Die  Vieh^ 
sucht  ist  betr&cbilich.  In  dm  Qebirgtn 
findet  man  LapU  Lazuli.  Di<»  Hnupt- 
frönie  cin4  (l«r  Qonce*  und  GoD/trab; 
Hie  Binw.  Hindus;,  deren  Zahl  fregea 
4Mil;i^»«*n  betra^^n  mag.  Herrn  dieser 
tchOnen  Provinz  und  gegenwürtiK  :  i)  der 
KaboU  von  Qude,  der  seit  igoi  nur  noch 
«inen  Theil  ,dei  Lande«  unter  Britta 
Oberhoheit  besitzt  und  als  ein  Verhün« 
dtter  der  Kompagnie  angesehen  wird. 
Sei4ie  BefUtaugen  inö<ren  ein.  Areal  von 
5B5  Qj*^*  umfassen  und  gegen  2  Millio- 
nen £•  «Mh)e|i.  Seme  Residenz  ist  Luck- 
now.  Er  hält  4  Batt.  Iif  uiel^s «  2,000  M. 
Kavalerie  nnd  30Q  M.  Artillerie  u.  sein« 
E/nk.  belaufen  liah  «nf  8  'Süll.  Siccaru- 
pien,  2)  die  Brittcn,  welchen  durch  den 
Traktat  Ton  jgoi  ein  gr(>Iser  Theil  des 
l.andet  mit  einem  Einkommen  ^on 
13,S2.1«474Siccarnpien  fibirlassen  ist.  und 
welcnef  sie  sa  der  Präsidentsch.  Kaikut* 
t%  gezogen  haben. 

Ou4iy  (Er.  aftO  ^'  L.  ggo  49')  Hind.  St. 

und    Ilauptort    eine«  Distrikts  t    m   der 

PrOT.  Oude,  sn  den. Besitzungen  des  Na- 

,  VObfl  von'^'Oude  gehdrig  ;  ein  grofser  voi| 

den  Hindus  aelic  verehrter  Ort. 

OtuLenaar^^  tttridmarde^  (Br.  50®  go' 
.  40'M4.  21^  II')  Xied.  Hauptst.  eines  Bez. 
Ton '147,69t  E. ,  in  der  Pitov.  Qstilandcrn 
•n  dar  Scheide;  ofT^n,  aber  gut  gebanet, 
mit  1  fchönen  Rathli. ,  ggp  H.  uod  5,054 
Einw.  Gvmnafiam;  Tuch-  und  Leine. 
Weberei;  Handel«  Bngent  Sieg  über  die 
Franzosen  17^.  ^ 

Oudenhorf  ^  Nied  Mfl.  in  der  Prov^ 
Westflandern,  nahe  am  Kanäle  von  Nlen- 
poort  nach  Ostende,  mit  fiig  E. 

Oudtnbosch ,  Nied.  Mn.  In  der  Pror« 
Nordbraband,  mit  1,6^  B. 

Oude  Ptkel'^t  Nied.  D.  in  der  Prv. 
Groningen,  mit  2,972  E- 

OudewaUri   (Br.   fi20  x' 25"  Jb.  2203a' 

f'O  Nied.  feste  St.  an  der  Ytael,  in  rfet 
^rov.  Utrecht,  mit  962  H.  und  1,665  B. 
Geburtsort  des  Stiftert  der  Remo^atran- 
tensekte  Ja^L.  Armini uf.  ^ 

Oudo&Q,Afr)k.  Neger  reich  im  In^erti 
Her  Skiftvenküste,  fast  ganx  unbekannt. 

OuAon,  Frans.  Mfl.  im  Pep.  Nieder- 
loirc,  Bz.  Anrenis,  mit  i,498E. 

S.  Ouen  dtM  Toiia^  Frana.  Mfl.  im 
Dep.  Mayenne,  Beairk  Laval,  mit  1,446 
»in-w. 

OwtttarU^  Franz.  Eiland  cum  Dep. 
Fisisterre,  Bz.  Brest  gehörig,  und  unter 

!2Q  56'  39"  ö.  L.  und  48«  2?"  8"  n.  Br..  be- 
egen,  ^s  w^ird  von  seinen  Bretag.  E. 
Jssa  genannt,  ist  .etwa  3/«  QM.  groXs  iL 
m«hlt  iXirchfp.,  1,645  K.,  die  »on  Acker. 
«all,  SchaafcucAt  und  Fischerei  leben. 

OuMssant,  Anstraleiland,  zur  Grtti>pe 
der  Lonieicde  gehörig  und  von  Bougain- 
triUe  entdeckte 

Ouillyy  X«'ra^x.  Mfl.  im  Dep  Calva^ 
des,  Bezirk  Falaite,  mir.  100  H.  und  745 
Einw, 

Oulner,  Britt.  Mfl.  an  der  Onie,  In 
der  Engl.  Sh.  BucXingham. 

•  Outr^  Sard.  St.  iii  der  Piemont.  Prv. 
9vsa,  an  der  Vereinigung  der  Doria.  mit 
der  Bardontclüa,  mit  z  alten  Stifte  nnd 
1.142  B. 

Ouncha,  Uncha,  (Br.  saP  ^'  JL.  96O  31') 
Kind  St.  in  der  Prov.  AiUfaabad,  unteir 
einem  einheimiichen  RAJ&h  sj^ehcnd.. 


OiflvdEf#,    Britt.  Mfl.  am  Nea «  i»  ^«a 

Engl.  Sh.  Nortbamtoti,  mit  etttcbliqben 
Handel.  .   .  • 

Ouquts^  Franc.  Mfl,  im  Dep.  X«oi«^ 
eher,  Bz.'Blois,  illit  1,200  £. 

fjurenty  Port.  Villa  nnd  Hptort  einet 
Correi9ao,  in  der  Prov.  Estremadava^ 
auf  einem  holi^n  «Berge,  mit  1  «Itaii 
Hastelle,  1  Stiftsk.,  1  Kl.«  t  Uofp.,  1  At- 
na2ih. ,  95a  H.  u.  3,720  E«  > 

Ouriqua,  Port.  Villa '  Und  Hauptbvl 
einer  Correi^ao .  in  der  Prov.  Alentc*jo« 
mit  2  Pftirrk,  r  Ilosp..  i  Armehh.,  5A6j3« 
nnd  2,^  B.  Nalie  dabei  das  mit  Lada« 
und  Cisten  bedeckte  Campo  de  Onrique« 
wo  König  Alfons  I.  die  Mauern  1139  «<&^ 
fcheidend  tchlng. 

Ourthe,  Niederl.  Fl.  in  der  Pcovins 
lifittich.^  Qu.  bei  Nenfchateaa;  M.  im 
S.  von  Lfitiich  in  die  Maas. 

Ourville ,  Fran^ .  Mfl.  im  Dp.  'Niedei'- 
feine,  Bez.  Yvetot«  mit  160  H.  und  1,152 
Einw.  Mnf.  von  Leinen  .nnd  steifer 
Leiuewand. 

Ouse,  Britt.  Fl.  in  der  Engl.  'Sbire 
Bcdford,  welcher  durch  die  Vereinigung 
des  schiffbaren  Ure  nnd  Sjchwale  ent« 
steht  und  Farfleet  gegenüber  au  der 
Treut  stöfst,  worauf  beide  Fl.  den  N'a* 
xnen  Humber  annehmen.  NebeniliLss«: 
Wharf,  Dervront. 

Oust^  Franz.  Mfl.  am  Salat  im  Ar? 
boustthale«  des  Dep.  Arri^ge,  Batirk  S« 
Giions,  ,mit  1,127  ^*  ^^^  '  greisen  Eisen- 
hamm'er. 

Outakaten^  Südamar.  Völkerschaft» 
welche  sich  in  Brasilien  varbrcitet  hat» 
und  ohne  bürgerl.  Verfassung,  ohne  £ä- 
geiithum  und  Unterschied  der  SlAnde 
ein  reines  patriarchalisches  Laben  f&hrt. 

OuvilUy  Franz.  Mfl.  im  Den.  Nie-, 
derieine,  Ss.  Yvctot,  mit  ^  B.  Stapel-^ 
platz  der  toiles  d'Onyille,  die  jedocH 
mt»istens  in  der  Umgegend  verfertigt 
werden. 

Üuzuer  U  Mar  Chi,  Frans.  Mfl.  im 
Dep.  Loir-Cher,  Bz.  Blois,  mit  15a  H.  n. 
^0  Vi- 

Ouzuer  sur  Trtsiit ,    Franz.  Mfl.   im 

Srp.  Loiret,    Bz.  Gien ,  am  Kanal»  voü 
riare,  mit  1,200  E.  '  .  r 

■  Ovar,  Port.  Villa  in  der  Prov.  Beir^ 
am  Rio  d'Ovar,  mit  1  PfaTrk. .  £  Ar- 
«nenh.,  1,270  H.  und  5,000  E.  SpaaiLions- 
handel. 

Ovar,  ».  AUenburg. . 

Ov0ig6nng.  Oldenb.  Kr.  aw.  der  We- 
ser n.  deren  Mdadnng^  der  M.  d.  Jahde 
nnd  den  Kr.  Oldenburg  nnd  Varel,  mif 
fi  Aemtern,  Bfaake,  Rodenkirchen  ,  Ah- 
oenauseu,  Burhave  u.  Wiihrden. 

Ovelg'önnej  (Br.  f,^  20'  6"  L.  afio  3' 
45")  Uldenb.  Mfl.  u.  .SiU  eines  Kreiager.i 
in  dem  Amte  K^deokirchen  ,  mit  130  B« 
w.  ^2  E. 

Overflaeque ,  Zufifpoorn,  Nied.  Insel 
in  der  Maas,  welche  durch  dan  Walser 
Flacque  von  Ostvoom  geschieden  ist; 
sie  gehört  zu  der-  Prov.  Holland  südt 
Theiis. 

Cvrr/nrrre,  Nied.  MB.  in  der  Provina 
Ostflandern ,  mit  8,^22-  Binw.  Mnf.  vda 
Siamoison. 

OverschU,  Nied.  Dorf  in  der  Prov. 
Holland  sfldl.  Theiis,  mit  3,350  E.  Nahf 
dabei  das  Schi.  Ätarrenberg.  ^ 

Ovtriont  Nordamer.  Coufttie  im  St. 
Tennessee,  Distr«  "Winchester,  mit 5,61$ 
Binw. 

Ov4rYs$phU,    Ndtre  Dama  au  Soify 
Nied.  Mfl.  in  der  Prov.  Südbraband,  90% , 
3*420  fi.  •■.,,. 
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II«  41'  8.  ^  und  ^fi  6'  bif  53P  5a'  n.  B»., 
S9  N.  W.  an  FriesUnd,  im  TT.  an  Dren» 
th»,  im  O.  an  die  Ilaa.  Prov.  Bentheim, 
ist  S.  O.  an  ^ie  Preur«:  Prov.  Wcttpha- 
kn,  im  $.    ond  S.  W.  an  Oeldern  und 
im  W.  ai|»deii  Zayd^rsce  gribiMiid,  und 
I  fx  QH.  ffrofs.       OberHäche  :    eben  ,    iait 
^  vieles  Morästen.    Boden:  naft,  blofs  au 
der  Wrifcsette  der  Ysscl  findet  man  Ak- 
Sfriaad.     Gewisser:    Ytael.,  z^wartewa- 
ter.  Vedit,  SchiepbeU  i'ind»;    Morast« 
^  ZB  Menge.      Klima:    feucht,    trübe  und 
Bei   den  Attsdflnstunfen  der  vielen  ste- 
AMdett  Gewllseer    nicht   getnnd.      Pro- 
dukte: Hafer,  Buchwaizen,  Rübnaamen, 
Kirtf^ffeln,    wanig  Obst  und  Holz,    dia 
fewöbalichen  Hanethi«re,  Geflflgel,  Fl- 
iehe, Bienen,  Torf.      Volksmenge:  nach 
dem  Stäatxalm.    von    1816  i*7,«2«  Indiv., 
liinnitl.  Holunder  und  theils  Reform  , 
,  nit  4  Klaeeen    n.    8?  Predigern ,    tlieiis 
j  Isthol.,    mit    37  K.    und  gO   Prediijern, 
I  taeili  Anabaptisten    mit  x6  Gemeinden 
^ll&  Lehrern,  und  Luth.  mit  2  K.  und 
9  Predigern.      Nahrangszweige :      Vieh- 
^  ucht   ist   der    e»te    und  vorzüglichste 
!  Mtbmngszweig:  man  hftlt  sUrkeSchaaf- 
teerden     und    hat    etwa*    Bienenzucht. 
Der   Ackerbau    findet    nur    in    einigen 
«rieben  Statt.      Die  TorfttecTiereien  in 
den  Velinen    eind    erheblich.      Man  hat 

Site  Leinenbleichen  und  fabrizirt  Mat- 
m  and  Lein ewnnd.  Aiisfuhr:  Butter, 
Uie,  Talg,  Hinte,  Wolle,  Leinewand, 
I  llelten,  Torf.  Staatsverbindung:  die 
rroTinz,  in  der  Reihe  der  Generalstoa- 
••n  die  igte,  eennet  4  MitgHeder  zur 
lAttiner  und  gehört  zur  2ten  MiliWrdi- 
▼uton  und  unter  den  hohen  Gerichtshof 
ha  Haag;  ihre  Provinzialstaaien  beste- 
ftsÄ  ans  6?  Mitcliedem,     wovon  RitKT- 


£:hafr,  Städte  and  Land,  jeder  1/3  wählt, 
witheilang:  in  3  Distrikte,  Zwoll  mit 
Si  Detenter  mit  4  und  Almeloo  mit  6 
Mstonen. 

fiOvidtoptl,  Odscftedar,  (Br.  ^  30'  h. 
30'}  Rusi.  Xreisst.  des  Gouvernements 
ertön  an   der    linken  Mündung  des 

^^i'do,  (Br.  430  21'  56'4^-  ^A*'  53") 
»PSB.  «ffene  Hauptst.  der  Prov.  Astnria, 
^of  einem  Hügel  zw.  dert  Nora  «.  Na- 
■Jjn.  Sie  ist  nach  einem  rege Imälsigen 
•J*ae,  in  Gestnlt  eines  Hufeisen?,  ge- 
pnet,  hat  i  Kathedr.  ,  4  Pfk. ,  8  Kap. ,  6 
2<-t  1  Hosp.,  1  XiBzareth,  i  Atmen-  und 
.  ^daUi.,  2  öfiFentl.  Pldtae,  39  Straften , 
^  V^'  ^^^  ^^^  ^'  ^^^*  eines  Bischofs^ 
«*s  GeneralkapitauB  von  Astnria  und  ei- 
■«*  K«n.  Audienz.  Universität ;  petriot. 
y«i«Ui.i^eichnenschnle."  5l;ein(ilfabr. 
*or  der  Stadt;  Aquädukt. 
\.  Oüiglio^  Sard.  Alfl.  in  der, Milan.  Pr. 
Aiewaa^^^^  Balbo,  raita,2o$.B.  .  . 
OwafÄr,  Australintel  des  Sandwiph- 
•w^aipels,  die  gröIJte/und  ö-^tlichst«  der 
SS"*  G'öPP«»  ^»e  ein  Dreiek  bildet 
fJ»dti&,QM.  grofsist.  Der  maiotiäti. 
»fbe.  Äftrgkolofs  Mown^h  Roah  erhebt 
«cö  nach  öoruer  15,324  EoU;  ihn  ümge- 
f^.'^j'obe  steile  FelseA,  und  überhaupt 
i",  *^«  fante  Intel  mit  BiTgeo  und  AUr 
nohen  bedeckt ,  welche  die  reizendsten 
Ansichten  gewähren  und  einer  Menge 
JiusMj  und  Bäche  das  D«|i:yn  gebea, 
?1-  ..t,  fl^^  »wischen  ihnen  aasbreiteu- 
«n  IhaUr  i^uf  das  vorthcühafteste  bä 
JmV""*-  Ö»»  Kli«*  i»t  ättfserst  milde 
JJ* '«U^nehm,  und  der  fruchtbare  tto- 
S?i,r"^.f '•  *»«i  ^•'f  J?PPiK«»  Vegetation 
tw  *4«*'»'  all«  Proilukte  de?  Sand- 
«u:hin4«la,   eondem    euch   d^ejemgen, 


die  ihr  «us  Enropn  und  Amerika  mff«* 
führt  sind,  in  hoher  Güte  hervor.  Sie 
zählt  geg*n  160,000  Bew.  Hier  hat  Kftnig 
Tomuhmo  ein  Reich  gegründet,  das 
sich  mit  mächtigen  Schritten  der  Eu* 
rop.  €ivilisation  nähert;  schon  segeln 
seine  Fahrzeuge  pach  der  Nordwesikü» 
ste  ven  Nordamerika  und  nach  Schxne. 
Die  Insel  Qwaihi  enthält  6  eroXse  Disti. 
Amakua,  Ahiboh,  Apuna^  Kauh,  Akona 
a.  Koarra.  D^r  König  rcsidiic  meisteni 
auf  der  nordösti  Küste  von  \puna.  In 
der  Bai  Karakakua  nntci  19^  18'  Br.  und 
aitO  3Q/  t,  werfen  die  Europäer  am  öf- 
tersten die  Anker,  u.  «u  ders^lt^n  ver- 
lor Cook  I3ten  Febr.  1779  sein  Leben  (  #. 
jfi'än(Lwichins^In ). 

Oujen,  Würt.  St.  an  der  Lauter  und 
dem  Teckberge,  in  der  L.  V.  A^b,  O.  A. 
Kirchlieim,  mit  1.473  E-  Nahe  dab^i  auf 
einem  Berge  die  Huint>n  der  Bnr^jXeck, 
in  deren  alten  K.  maii  noch  viele  alte 
Grabmnhler  der  gieichn.  Herzoge  findet. 
Guter  Obstbau. 

Owfr4y    s.  O'ra. 

Oiorutsch,  (Br.  jjo^  40')  Russ.  Kreisst. 
an  d«»r  ütcha  ,  im  Goiiv.  Wolbyn. 

Oxford^  Britt.  Shire  in  En^Hand  zw. 
150  59'  bis  xffi  45'  ö  L.  und  51^  27'  bis  52^ 
8^  nördl.  Br.,  im  N..  an  \\>rwick  und 
Northaraton,  im  O.  an  Bnrkingham,  im 
8  an  Berk,  im  W.  an  Gloucester  grän- 
zcnd,'  36 Vs  QM.  grofs.  Oberfläche:  eine 
wetLentörmige,  mit  Hügeln.  Holzan»ea 
und  Fruchtäckern  absirechs4*tiide  ßbime. 
Boden:  lehmig  und  sandig,  mt^i^^en» 
fruchtbar.  Gebirge:  die  Kalkhügel  <;hil- 
tern.  Gewässer:  die  T harne«  und  deteÄ 
QueUenfl.,  Isis,  der  Cherwell;  der  Ox- 
fordkanal. Klima:  zwar  feucht,  abtt 
gemXfsxgt'uvd  g«snnd  ,  Produkte:  Gef 
fraide,  Garten-  u.  Haisenfrüchi« .  Hol^ 
.In  Whiewood  Forrest,  die  gew.,  Haus- 
thlere,  Geflügel,  Fische,  Och^r,  Pfeif«!* 
thon.  Voikamenge  18M :  119,204  iu  \<i  St.  ^ 
und  Mfl.,  28oKirchsp.  und  21,163  H.  Nah'- 
rungszweige:  Ackerbau,  Viebtuchti 
Wollweberei  q,  Gärbereien.  Drückend 
ist  der  Mangel  an  Brennholz  u  Stei4.> 
kohleii ,  das  Holz  wiri  wfundweise  ver- 
kauft. Ausfuhr:  Korn,  Malz,  Gemülse, 
lederne  Handtchnhe ,  wollene  Beltdek-  - 
ken,  ffrobe  wollene  Zeuche  ,  Plüsoh  und 
Gewurzkisten.  Dep.  zum  Pari. :  9.  Ein- 
theilung:  in  13  l^undreds. . 

Ozford,  (B?.  M«»  45'  40  '  t.  l«|?  «0  1^") 
Britt.  Hauptst.  der  gleichir.  Eni;l.  Shire, 
auf  einer  Anhöhe,  in  der  Gabel  der 
Thames  und  Cherwell.  Eine  im  (ie- 
schmecke  des  Mittelalters  gebaute  St., 
mit  J5  Pfk..  I  Hosp.,  a  Armenh.,  i.pj«)  H. 
und  ii,(^  E.  Bischof  V  erste  u.  berühm- 
teste'Universität  des  Reichs  mit  2^,  Kol- 
legien, an  welcher  27  Prot  lehren;  Uni- 
versitäts-  oder  Bodieysche  Bibliothek; 
KaaclifTsche  Bibliothek;  Mnsomn  mxt 
den  Arandelschen  Marmoren,  Mftnr.-  u. 
Naturalienkabinet ;  Sheldonisclies  Thea- 
ter;, boten.  Gar teo;  Sternwarte;  «nat. 
Theater)  Clarendonsche  Druckerei;  2 
Freisch(4len.  Korn-  iinjd  MaUhandcl.  4 
Dep-  zum  Pari, 

Oxford  t  Nordamer.  CoUntie  in   dem 
Massachusetts.  Distr.  Milue,^  mit    17,6.7> 
K.    Hiuptort:  Paris. 
Oxus  ^  s   Amvk. 

Oxya^    Osman.  Eiland    im   Marmor-  • 
anaera.,  ein  tisncanischer  Felsen,  welcher 
KU  den   Demonnesi  gehört. 

OropeJk,  SÜdannerik.  Küstenflttfi  im 
Franz.  Guyana ,  welcher  die  Gränze  mit 
Brasilien  macht.  An  demselben  liegt  ei- 
ne glei^chii.  Kolonie. 
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»Hl,  >iart  an  drr  Böfain.  Gr(ini^  Tfelch«* 
Aü»  den  3  D.  Oybin,  SclinTf  ffni  Ha^ji 
gesteht;  iia  H:  mit  700 B.  hat  und  »tarkc 
£.eineWeber«t  mit  110  Meistern  .pnter* 
Mit,  Et  lie^t  1,2a*  F.  über  dem  Meer* 
Itt  einem  lanijen  «chraaUtt  Thal«,  \lber 
\velche«  :«ich  der  San<lsieinbeTgr  Oybia 
mit  oen  Rniiten  einer  Bar«  erhebt. 

OroUvat  .Australeikmd,  tu  dem  Ar- 
fetiipel  der  ScJkifterinfeln  gehörig  nnd 
durch  »fnen  «;»/?  ^^»  breiten  Kanal  von 
Mauna  getrennt;  eine  reizende,  frucht- 
bari>  und  stark  bevölkerte  Insel,  welche 
U  P«ious4  geschi;d.«rt  hat« 


a/#f^rmo«M;  Britt.  Mü.  AttfSev  Kit« 
tta  der  Wal.  Sb.  GlainorgaUk  juit  eitx«ift 
3LanchVthurm«  u..  Austernfange. 

Geama,  Span.  Küs^eiifl.  auf  der  XnMt 
S.^omingo,  welcher  soweit  der  St.  S. 
Pomijig*  arm  Meere  xufälU. 

Otarow^  Rats.  St,  in  der  Poln.  yVoiw* 
Sandomir. 

Otora,  (Br.  46O  44'  4>7"  I'^JÖ®  40  Oeatr. 
Mfi.  in  dei*  Uo^av.  Gespan.  Toltta,  mit  x 
fürkti.  Etterhazy sehen  Sehr,  n,  i  ^roürnn 
Gestfite. 


P. 


Päar^  Balev.  Fl.  in  dem  Isarkr.j  Q. 
1)1. dem  Imndger.  Lahdsberg;  Mündung 
unterhalb  IngoUtadt  in  die  Donau. 

Paasdorf,  Oeiter.  Dorf  im  l.ande  an- 
ter der  Ens,  V.  U.  M.  B.  an  der  Zaja, 
mit  1  Schi.,  i  K.,  166  H.  u.  1,000  E. 

,  PabianiQe  ^    Russ.  St.    in    der    Poln.. 

Woiw.  Kapitell,  «mit  74-  H.  u.  467  E. 

\    S,  Palflo^    Span*  Eiland  vor  dem  Ha- 

*  Ten  von  Panaqia ,    au  den  Perieninseln 

and  der  latent.    P^nam«    ^t   VizekÖn. 

^engranada  gehörig.  / 

P^ncanas,.  NoVctamerik.  VölkertcKaft 
im  VizekÖn^  N^uspanien  am  Sabiae|l., 
die  zu  den  Indios  bravos  gehört,  uüm 
^röfstenth«iU  von.  der  Jagd  lebt. 
.  Pacanoufy  Buss.  St»  in  der  Poln. 
Wgiw^  Jti  akau.     -  . 

^.    Pac^fudiire,   Prz.  MfU  im  Dp^  Xtoiirc,, 
Bex.  I^oannc»  mit  1,740  E. 

.Packet e ,  (Br.  350  36'  L.  lO^o  29')  Bcitt. 
Sft.  in  d<:r-  Kalkutta  Prov..  Bengalen, 
9pt6rt  eines  glejchn.  Zcmindars. 

Pachiteat  Port.  Fl.  in  Brasilien,  des 
anter  loO  46'  s.  Br. ,    bei  dem  Fort  Qui- 

Saracra  e>ntfl|irSngt,    «ich  gegen  Ü.  -wen* 
bt  uiid  Gilter  $0  26'  s.  Br.  dem  Xokantin 
»ufÄUt.  . 

Pachucoy  Span.  Villa  in  derNeaspan. 
rnd..  Mexiko,  der  älteste  Rergw^rksott 
dea  Königreichs,  2148%  Meter  über  dem 
Meere. 

Packanga  ,    (Br  3O  32')  Asia».  St,  auf 


der  Ostsei t^  der 


Ttünsel  Malacl^a  am 


gleichn.  Fl. ,'  die  tatnter  einem  einländ. 
^ajah,  ateht.und  einen  guten Haven  hat^ 
-der  Sdxiffe  von  100  Tpnnen  aufnimmt. 
Der  Banrlel  beruhet  auf  Goldstaub, 
Zinn   QUd  Bambus. 

Pacjr,  (Hr.  47°  l*  t-  19?>  3O  Kr^nt,  St. 
an  der  Eure ,  ^m  Dp.  Eure ,  Bx.  Evreux, 
mit  Graben  dnd  Wallen  umgeben.  Sie 
sShlt  J.680  E.  ivQil  Ueib^  ein  lebhaftes 
Gewerbe  mit  |>einewaad,  woUen.enZ^U» 
ehen,  Korn  i^nd  Vieh.  . 

PßdaH,  (Br.  ä^o  L.  loa**  24')  Bind«  St. 
aas  Soank»  in  der  Prov.  Guitawanaii  Bz. 
Ganepuf ,  die  onCer  einem  eiaiänd.  Za* 
lamdar  steht.  ^       '  -^  •  . 

Padangy  (s.  Br.  o©  d8**  t».  11703*')  Nie- 
der!. Fort  anf  d*»r  Westküste  von  Su- 
Ipiatra,  und  Hauptkomtoir ,,  von  dem  die 
l^omtoire  au  Fulq  Ciiiiiica ,    Priamaa  u. 


Adscherhadtcha  abhXngeh.  Die  glaiehn« 
Stadt  liegt  tiefer  landeinwärts  aa  einen» 
Fl.,  und  bandelt  mit  Gc^lds^taub»  Pfejffer^ 
Kemnher  u.  Behzoe;   ^ 

PaAvhorn,  (Br.  51043' 52"^  l*:  20^  2J' 
36")  Preufs.  St,  in  dem  Westphäl^  Rb«. 
Minden  an  der  pader,  die  unter  dem 
Dome  aus  5  Quellon  entspringt.  Sie  iat 
ummauert,  hat  xThjore,  s  offen tl.JPlsUze, 
X  Schi.)  I  Kathear*,  3  andere  kath.  K. .  J 
luth.  K.,  f  Syuago^e«  2  Mönchs«  and  i 
NonnenkL,  1  Kranken- ,  1  Waisen-  u.  » 
Armenh. ,  87»  H.  und  5,30a  E. »  worunter 
i8o  l.uth.  und  i&f  Juden.  Die  Th^odO'- 
rianischc  Universität  mit  theoKji.  phU,- 
Fakultät  und  12  Prof.;  x  Gymn/ksium;  X 
thoolog.  Seminar ;  i  Hebammeniuftitut. 
]^ath  JDk)mkapit«l.  Gewerbe  mit  j^^Ge^. 
werbe  treibenden,  aber  keine  Fabriken; 
Brauerei;  Kram-  udd  Landi^andel.  ,Jpef 
Fürstenberger  Hof. 

Pßdstou>,  Britt.  St.  an  der  >f.  dea 
Camel,  in  dem  Bristoler  Kanal,  in  der 
Engl.  Shire  Coruwall,  mit  versandetem 
llaven  u.  dem  Wahlrechte  »weier-  Dep, 
Geburtsort  des  Geschieh  tschf»  I^urn^ 
phrey  Pfidcaux  f.  1724. 

Padnat  Qeaier.  Delegaz.  de»  Lioaibi. 
Gau^.  Veneria  «r— 40  QM.  mit  969,759  B. 
Hptst. :  Padaa.     ..     ^   • 

Oester.  H^nptst.  Her  gleichn^' vcfiezia». 
Digz.  an.  der  Brenta  und  vt>n  mehrern 
Kaniilea  d nachschnitten.  Sie  witd  ia 
die  Stadt  ifnd  Vorstadt  abgeth^iit,  ist 
ummauert,  hftf  breite  ,  schlecht  p.*pfla- 
Sterte  Straisen,  Wele  prächtige Geb&tide, 
woruniar  der  relazto  degli  sti^dii  ( Uni- 
versitätsfieb^ude  ) ,  della  Rariore  iRath* 
haus),  deJL  Podesta,  de  Nobiri,'^v^ortn- 
10  n.  a. ,  I  Kathedr  ,  26  Pfk.,*  *45'Klk., 
16  Hosp.  s  über.  7,000  H.  und  5i»ij6  M.  Bi*- 
»chof;  biichdil.  Seminar;  Universität 
mit  1  aefctor  und  32  Prof. ,  BibÜQtfaek, 
Sternwarte,  anatora.  Theater  u.  phytik. 
Kabinct,  aber  Jetzt  nur  300  Stud.  (im 
Mittelalter  wohl  2  bis  3,000);  botnn. Gar- 
teni  Akad.  dello  .9ci«nze,  leittre  •  arti ; 
Aekftbauget. ;  prÄchtiftps  Theater  j  J«: 
d^enquartier.  Tachweberei,  dach  nur 
gemeines  Tiich,  and  etwas  Kasimir,  S^fi^ 
deQzeu<::h  -  Und  Bandweberei J»  .Gltrbe- 
reien.      liandhandel.      Geburtsort '' dtfi 
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KIMtdWii  Gttehi«litic]u^l1>«nTitT  Li, 

J»aduk99^  Nordftawrik.  Völkerschaft 
%Bk  Gebiet«  Missnri  und  ia  dem  Vit«- 
kAA.  NeQsjDftnien ,  die  mit  den  Cuman- 
chen  ^vthnnö^t  «ttder  vielleicUc  ntir  ein 
Staifim  dcraelben   ict. 

Padulct,  Sic.  St.  in  der  Fror.  Gala- 
^ia  eiterioi^,  mit  ^022  B. 

J*ägünindi€r  y  Blutinditr ,  schwärt' 
fSfsigm  lnäi0rt  NonUmer.  Völkerschaft 
m  laiiem  det  Brite.  Nordamerika,  auf 
4eT  Wertteile  der  Aockjr  Moaataine. 

Pa9smna,  Sard.  St.  in  der  Fiemont. 
Frov.   Pineräld  am  Po,  mit  4,600  B. 

PafOy  PaphÖM,  t.  ßmffo^ 

I^^tgahnty  (Br.  %i^  q*  L.  titfi  l^')  Birm. 
gt  oder  vielmehr  Rainen  einer  St.,  im 
Keiche  Ava  am  Irawaddy,  Tormal«  Re- 
•xden«  von  ^  Monarchen.  Ihre  zalilrei- 
chen  Tempel,  ihr  Fort  liefen  inRninen; 
doch  halt  sie  noch  besuchte  Markte. 

PagUano^  Pflpitl.  St.  auf  einem  Ber^ 
ge,  rh  der  Dlgx.  Rom. 

Pago,  Oetter.  Insel  aii  de«  Küste  dar 
Kroat.   Militir^inze,    sa-dem  Ualmat. 


r«i 


öif 


Kr.  Zorn  g^ön^.  Sie  ist  etwa  f  Vs  QM.^ 
^rd  von  4|0S0  kath.  Slawen  bewohnt, 
md  nntarhilt  gnta  Viehzucht  und  Salt- 


fldilfimvicreien  ;  sie  führt  jährlich  f  eren 
8^000  Scheffel  ans  1  auch  ist  die  Fische- 
rei yehr  «intrtglich,  Pia  Hauptst.  Pago 
hat  wenig  mehr  denn  1,003  £. 

JPagmm^  bei  den  Jesuiten  S,  Ignact^ 
JUistriQciland,  zu  der  Gruppe  der  Span. 
Ladrottcü  g^höria,  unter  190  n.  Br. 

P^gu^nct^  Sudamerilt.  VAll^arflchafl 
hm  SvSin.  Vicekftn.  Peru« 

PihUea,  s.  Tltiztghe, 

Pahlif  PauUt^  Hind.  St.  in  der  Frov. 
Aschmir ,  unter  den  Radsbnten  stehend. 
ffie  ist  die  grtffste  Handeltstadt  dieser 
Ütsend  und  ein  Zwischenmarkt  fdr 
ftsz  Kaschmir,  Fnnschab  n.  Aschmir. 

Pafar0i^  Span.  Biland,  an  der  Gnip« 
^   der  Coquimboinseln  ,    an  d^er  Kflsta 
ron  Chile  gehörig  i  unbewohnt« 
-  Pafsnzno,     Rnts.  St.    in   dar   Foln. 
Woiw.  Kaiisch,  mit  iS^  H.  u.  555  B. 

i'atikrco,.Span.  Biland,  au  aer  Grnp« 
pa  der  Ferien inaeln  und  aar  Intend,  Pa<» 
ftama  daa  Vizekön«  Meugranada  ga<* 
Mrif. 

Pailhes^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Arritgex 
Bz..  Pamiers  ,  mit  230  H.  u.  9^4  B. 

F^imI.ofuJt  (Br.  470  17'  15"  ^.  15®  36' 
I4"i  Franz.  Seest.  und  Hauptort  eines 
Bei.  von  i/5a2  QM.  und  37,009  E.,  im  Dp, 
Hicderloire,  Sie  liegt  an  der  Loire,  hat 
zK.,  1  nosp.  and  4t220  E.  Haven,  wo 
die  mröj^sern  nach  Nantes  bestimmten 
Schifte  a*?! legen.  Handel  mit  Sdlz  und 
Produkten.    Töpfereien;  Schiffbau. 

Pairrpol*  Fratiz.  St.  «m  Meere,  im 
Bep.  Nordkfl^te,  Bz.  S.  Brieux,  mit  1,679 
B.  Haqdel*^gericht;  Börse;  kleiner  Ha- 
ren; Prödoktenbandel. 

PaimpoHt y  Franz.  Kirchfj^.  im  t>en^ 
Ille.yiJavne ,  Bez.  Montfor t,  mit  3,637  E. 
a  beriähmte  Eisenhammer  und  DVeht^* 
tiehereien. 

Paisly^  Britt.  St.  in  der  Skot.  Shir^ 
Resfrew;  gut  gebauet .  dm  Cart  und  ia 
Tawn  ParllA  tind  Abbej  Parish  .  a^bge- 
tliei^t*  Sie  hat  )e,(zt  zw.  ^  \tU  ^OijDOQ  B. 
li*»i  31,179;,  und  unterhält  Miif.  in  Muf- 
iflin  mit  20^250,  in  Twil«  mit  7,000  ^  in 
Zirirn  mifc  i,-hO»  ia  beide  mit  240,  in 
^olieHem  Bande  mit  joo  Arb. ,  dann  in 
i-rter,  Seife,  Lichtern,  .welche  Fabr. 
j)t7i  mit  Eins^hL  der  Brennereien  und 
KiHngie£iereiaa,   fflr  1 1,283 'Soo   Oülde^ 


Wdiren  lieferte».  Haren  -«n  Cart,  wel- 
cher Fjihrzeoge  von  7  F.  Wassertracht 
'bis  an  die  Kaien  führt. 

Paftttj  Span.  St.  und  Haren  in  der 
Fern;  intend.  TmxiUo.     • 

Paitan ,  Asiat-  Bai  und  Fl.  auf  der 
Küste  vonBorneo,  wo  eine  grofieMenAa 
▼on  Kampher  zu  Markte  gebracht  wird, 
wefswegen  hier  häufig  Europ.  *  KaufTalfr- 
-rer  anlegen. 

Palcan,  t.  Packanga, 

Pakosek,  Freuls.  St.  auf  einer  Insel 
im  Netzbruche,  des  Posen.  Rbz.  Broto- 
berg,  mit  .55;  E.  Reformatenkl.  mit  9$ 
Kap.;  Schule;  Wallfahrt. 
_  Pakracz,  (Br.  45^  28'  1"  L.349  54' 52") 
Oester.  Mil.  in  der  Slawon.  Gesp.  Foae» 
ga,  mit  300  H.  u.  1,50a  E.  Sitz  des  Oriecli. 
Bischofs  von  Slawonien. 

^  ^"K^J^^"^'  ^"^  5?'  3^"  &  36^32'Jö'«| 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gespan.  Toi* 
na,  nahe  an  der  Donau,  mit  i  katl»., ,  z 
r?f.  K.  und  1  Synog.  *      . 

Palachyy    Palati,    (Br.  1104^  L.  94O. 
470'HiDd.  St.  in  der  Fror,  Südcoimbet-  , 
tore,  mit  1  Fort,  x  kleinen  Tempel  und 
300  H. 

Paladru,  Frant.  Binnensee,  im  Dep. 
Isere,  von  unbetrfichtl.SpiefreJ,  doch  ei» 
ner  der  gröfsten  in  Frankreich. 

Paläochorjy  Osman.  D.  in  dem  Rum*   * 
Sandscli.  Mlsitra^  von  Griechen  bewohnt« 
berühmt,      weil    hier    das    alte    Sparta 
stand. 

PalSsttna^  9,  Falfsthtn. 
_  S.  Palais,  (Br.  47O  17'  L.  14°  5»')  P«» 
Äptst.  der  IniVl  Belieisle  ,  im  Dp.  Mor- 
bihan ,  Bz.  Lorient.  '  Sie  liegt  anf  der 
Nordküste,  ist  befestigt,  hat  i  Citadelle, 
«o  H.  und  2,496  Einw,,  und  handelt  mit 
iCorn,  Sardellen  n.  Salz. 

'  S.  Palais.  (BrT  430  21'  L.  1^  34')  ^"* 
St.  im  Dp.  Niederpyrenfien ,  Bez.  Mau- 
leon; beraauert,  am  Btdonze,  mit  1^ 
H.  und  997  E.  '  «  ^ 

Palaiseau,  Tt^nz.  Mfl.  im  Dp.  Seiiie» 
Oise,  Bz.  Versailles',  mit  1,616  B.    _ 

Palame0tta,  (Br.  fP  44'  L.  95©  29^^ 
Hind.  St.  in  der  Prov.  Tcherelly ,  '  etw« 
ZI  M.  vom  Kap   Conaorhi.  ,*" 

Palamow,  (Br.  23O  52'  L.  95O  Ä*)  ßntfc 
St.  und  Hptort  eines ^istr.^n  d»f  Kai-" 
kutta.   Prov.  B«har. 

Palamo$,  <Br.  41O  6«'  *0"  L.  vfi^M' 
45")  Span.  Villa  in  d«r  Prov.  Catalufia. 
an  einem  Meerbusei^,  mit  Citadelle  un(^ 
festem  u.  guten  Haven. 

Palank,  Oetter.  Dorf  am  Ipolj»  in 
der  Uhg.  Qesp.  Honth,  mit  Magyar,  utfd 
Deutschen  B.  Starker  Tabaksbau  -,  dev 
Pala^ker  Tabak  gilt  für  einen  der  btf£H 
ten  Ungarns.    * 

Palatine-Töwn ,  BritH.  Mfl.  i»  de« 
Irischen  CJountie  Carlo w,  .der  von  aus- 
gewanderten  Pfälzern  i^xigelegt  ist. 

Pttlatniinat  0»m^n,  Schi,  anf  de» 
Küste  des  Riimel.  Sandsch.  Tinhala,  mit 
1  Ha▼en^  unweit  davon  fliefst  der  rei* 
fsende  Scheftahmahr  in  dat  Meer. 

Palawart,  s.  Pnragud»  ; 

Pdlazinof  Oester.  Mfl.  Ih  der  Milaa: 
Dlgz.  Mantna. 

'Palatzolo ,  Siz.  St.  auf  der  Insel  Si- 
cilien,  Yal  dl  Noto,  ibit  6,000  B. 

Palazzuölo  ,  (Br.  jJffi  aö*  54"  L,  3S<t?9' 

öglio,    in  der    Mi-    « 

„ , -lit  3f<».H  ®'        .    . 

PalcatU  Schill,  gröfier  ßinneiitie  in 
tffr  Mongolei.  ^ 

PnUrnbartg,  Asiat.  Kftnigreiclf  avf 
der  Insel  Sumatre,  desien Herrscher,  ein 
Malaie,  dem  •  Namen  nach  ein  Vasall 
Ton  dem  Sultan  von  Menangcabo-M(|  ui  ■ 


?3*'j  Oester.  Mii.  am     „ 
an.  Digz.  Brescia,  mit  3,034  E. 
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•      «OT  TbAt   «b«r   ittelar  ^os  dem  Ni«4«v- 

lindern  abhfinct,  di«  in  dem  Umfange 
.>  «eines  Staate  ein  starkes  Fort  besiizenk 
,  J[)ie  Keligion  ist  die  Mobemedaniscbe; 
die  Verfajsand  di«  Aller  Malaiischen 
Staaten,  eine  Art  von  Lehnsyitem.  Oaa 
Hauptprodakt  ist  der  Pfeiler. 

PaUmbang,    (i.  Br.  sfi  48'    £••  laoP  s»0 

.  Asiatische  Hanptst.  des  gleichn.  Reichs 
•uf  drr  Insel  Samatra,  in  einem  Delia« 
das 'der  ^leichn.  Fl.  macht,  laM.  vom 
Meere;  «ie  i«it  grofs  und  hat  i  Palast  n. 
mehrere  Moskeen.  wor.  die  kön.  im  fiü- 
rop.  Style  gebaut  ist. 

•»  PaUmhang ^  Niederl.  Fort  an  der  M. 
des  gleichn  Fl.  u.  in  dem  i^leichn.  Kö< 
aigreicheanf Sumatra,  mi t einem Hanpt- 
kemt^ir  4er  Niederl. ,  die  hier  )4hrl. 
90)000 Ziitr.  PfefTcr  u.  20,oooZntr.  Zinn  la- 
den; ietsieivs  kommt  jedoch  voa  der 
lAsel  Baaka.. 

Pmlmcia^  Span.  Provin*  xw.  lao  45' 
1>is  13"  45'  ö.  L.  und  41®  41'  hii  42^  58'  n. 
Br.  ,  sm  M.  an  Astarias  und  Burgos,  im 
O»  an  Toro  and  Burgos,  im  S.  an  Val- 
lad.^hd'v  im  W.  an.  Toro  nnd  Leon  grfin- 
*end,  86.03  QM  grofs.  Oberfläche:  im 
39*  Sebirgie,  im  S.  ebener.  Boden  :  im 
TU.  Uer^b'oaen ,  mii  schönen  Weiden,  im 
S.  tiemiich  prodaktiv  u.  cnt  bewSs«ert. 
C^birge:  die  Monte  de  Cabetos,  de  To- 
Toaos,  del  Rej  u.  a.  Gewässer:  der  Pi- 
MierjEaf  Burei*«  Carrion  und  Caace ;  der 
Kanal  von  Castillo  und  der  Kanari  Von 
Cantpos;  der  grofte  Mephiftiscftie  Sampf 
STare  Klima:  gem££slKt ,  aber  feucht., 
Trvdnkte:  Oetraide  ,  Garten-  und  Häl- 
fleafrüchte.    Flachs,    Obst,    Kastanien, 

,  Trüffeln,  Wein«  die  gewfihal.  Haasthie- 

^  ye,  WiLd,  Gefliigel,  Bienen,  Kupfer,  Bi- 
aen,  Marmor,  Bausteine.  Volksmenge: 
2x^,06;,  worunter  2^278  Geistl.  und  2,3(4 
Hidalgoii  in  i  Ciudade,  130  Villas,  175 
3Dm  überhaupt  496  Pueblo«  u.  3i5Rirchsp. 
wie  52  Kl.  und  57  milden  .Stiftungen. 
lffaiirftngs?wei<;e:  der  Ackerbau  liefert 
ein  Korn,  besonders  Waisen,  1,730,000,  an 
B^Is^nfrflchten  27,100«  an  Karuben  500, 
•n  Xieinsaamen  3^500  Fanegas;  menge« 
-«rinnt  8,000  Zntr  Flachs,  75  '^ntr.  Hanf, 
«Bii  ma/cht  40,000  Fuder  Heu.  An  Weine 
werden  904,009  Cantaren  gekeltert  und 
a«ooo  Cantaren  Branntwein  gemacht. 
Der-Viefasumm  besteht  aus  3.050. Pfer- 
den, CUoo  Mauletein,  3,^  Esehi ,  g  300 
Stück  Rindvieh I  3i8,fioo  iscbaafen  ,  11,300 
Ziegen  und  5.500  Schweinen ;  den  Wol> 
lengewinn  schätzt  man  an  feiner  Wolle 
•«f. 8^1  mittelfeine  500  und  grober  5,500 

Sntr.     Mnf.  und  Fabr.  sind  wenige  vnr- 
«Odenf    die  Provinz  hat  in  Wolle  537 
Stühle  mit  einer  Prdd.   von  714.99S  Varai 
lEtami«)    und    Xnch,    150,000  Bettdecken 
lUid  Mänteln   und  6,000  Stück'halbvirbl- 
Ionen  Z^uchen,  in  Leinewand  468StühIe, 
^  welcbe  f^,38S  ^aras  liefeni;  in  Lcder  40 
GJtrbereien  \  aufserdem  11  TOpferofen  u* 
'    II  fiutmacher*      Ausfuhr :    etwa«  Wein, 
lebendes  Vieh,  Wolle  und  Wolleogarn, 
wollene  Decken,  Häute.      Staatsverbin- 
dang :    F^lencia  steht  unter  dem  Gene- 
ralkapitän von  Zamora,  unter  der  Kaoz* 
let  von  Vanadolid  und  der  Diözese  von 
/  Palenciafin  der  Provins  gelten  Ca  s  tili  a^ 
aiscäes    Heoht    und    Gesetze.  ■  Eiothei- 
liuig  i     iu    1    Part'ido    und   9  Jurisdio« 
cions. 

V  PmUncUt  (Br.  42Q  zo'  L.  33O  gg')  Span. 
Hauptst.  der  Prov.  Paleocia  am  Carrion, 


.  Airtfmo,  (Bf.  aRftf  4«*'  li.  31*  »'  y^^ 
MS.  Hanptst.  der  Insel  Sicilien  und  d«« 
Val  di  Afassara,  -iju  Hintergrunde  eine« 
kleinen  Busens ;  grofs  nnd  prächtig  i'n, 
einem  Zirkel  gebauet  nud  ummauert« 
mit  4  Haupt-  und  ix  iNebetithoren  •  g 
Kathedrale,  'lo  Pfk.,  31  Filiaik.,  1«  OgWL^ 
torien,  8  Abteien,  gdlCl.  und  fteistL  Stif- 
tungen, sJlosp.,  )  Waisenh.  und  «-«^ 
Z20  bis  i4o«ooo  B.  Mehrere  Paläste  tu&a 
s^enfwerfhe  öffentl.  Gebäude {  der  an- 
sehnliche Palast  des  Visekönlgs,  der' 
alte    Sarazenische    Palast    la  Zisa,    dev 

Sräehtige  Dom*  ßitsdes  Viseküaigs  u. 
er  höchsten  Behörden  des  Reichs,  eo 
vrie  des  Sis.  Parljaments;  Erzbiecbof« 
welcher  sugleich  Primas  von  Sicilien. 
ist ;  Universität  mit  einem  reichen^ 
Mflnakabinctte  und  einer  Sternwart« ; 
mehrere  gelehrte  Gesellich.;  3  Koll«^ 
fiea;  Öftentliche  Bibliothek;  Mnieaius 
Opernb.4  Zette]bank;  Mnf.  in  seideneii 
Zeachen,  Strümpfen  und  Gasen;  Gold- 
und  .Silberarbeilen;  Gärbereien;  -weni^tt  , 
andere  Fahr.  Grofser  und  kleiner  IIa« 
▼en  ,  den  4  Citadellen  beschützen.  Se«* 
nnd  Landhandel;  Palermo  führt  aiii; 
Waisen,  Hülsenfrüchte,  Seide,  Manna, 
l^einöl,  Sumach,  Kaninchenhaare,  La  n&m- 
feile,  Kanthariden.  Weinstein,  Lumpen» 
Sardellen  und  Thunfisch.  Starke  Fische- 
rei, bes.  auf  Thunfisch;  merkwürdiger 
Fang  dieser  Fische.  Aulserhalb  der  St. 
der  schone  Spasiergang  la  Merina  nnd ' 
der  Garten  Flora. 

PaUstrina^  Oester.  MB.  auf  der  lan- 
gen und  schmalen  Laguneninsel  bei  Ve- 
nedig, in  der  Veaet.  Dlgs.  Venedig,  n&i( 
6,GooR. 

.  PaXettrina ,  Päpstl.  St.  in  der  Ty^n* 
Rom,  mit  I  Kathedr.  und 3,000  S.  •  Bi- 
schof. Hörn.  Alterthümer.  Hier.stsmd 
Präneste.  .       ^       ^  .     • 

Palet  ^  Frans.  Kirchsp.  im  Dp.  nie* 
derloire ,  Bs.  Nantes  an  der  Serre ,  mit. 
1,402  K.  Geburtsort  des  berühmten  Abai- 
lard  \  i40ft. 

PaiiaeatSf  JValinctÄa^  Nied.  Seeet. 
in  der  Prov.  Karnatik,  mit  dem  Pott 
Geldern,  1  ref.  Hol},  and  z  ref.  Malabar. 
K-,  vielen  Hindtttempeln  nnd  ]$,qoo  S* 
Mnf.  von  baumwollenen*  Zeuchen  nad 
seidenen  Taschentüchern;  Rheedv. 

PalighAtltt  Pülieaudchtrryy  (Br.  jffi 
5P'  L.  9f<' 20')  Briti.  St.  in  der"Prov.  Ma-« 
lahar,  mit  1  Port,  flauptort  eines  IMstr.. 
der  rBoo  31,473  H.  mit  123,074  Eiuwoha«^ 
enthielt. 


Pali»€ul,  Nied.  Mfl.  in  der  Provins 
..jzamburg,  mit  746  Einw.,  zu  der  Stan? 
desherr schalt. des  Herzogs  von  Bouillon 


Paliftg,  Franz.  Jlptst.  eines  Bs.  von 
28,9«  QM-.  und  fe,c62  B.,.im  Dp.  Allier 
am  Bebre,  mit  1  Schi.,  140  H.  und  ein- 
schliefsl.  des  Kirphsp.«  2,99g  ^'-  Baum- 
wolrlenipinperei,  Schusterarbeit;  Kora- 
und  ViehhandeL 

Palittchtr  ^r«,  Oesterl  Binnensee 
oder  vielmehr  Sümpfe,  in  der  Unaar^ 
Gesp.  Bacs  .  3  M.  im  Umfange,  und  stel- 
lenweise 6  Klafter  tlel  Er  ist  reich  an 
Alkali. 

Pml^ssirafft,  Asiat.  Heerenge ,  rar. 
dem  Koniihcnte  von  Hindostan  und  de^ 
Insel  Seilen. 

Palla^  Asiat.  Eiland,  fu  den^  5«tt 
Archipel  gehörig,    und  im  $._voa  Sau- 


«Bit  t  prächtigen  Kathedrale,  5  Pfk. ,  11  Archipel  gehörig,  und  im  $.  von  San- 
Kl.,  ^  Uos*„  Ji  Armenh.  und'S»^  Einw,  -  «ir,  unter  30  5'  n.  Br.  und  1440  9'  J*-,"!,*' 
Bisoaef.  V^nt  in  wollenen  Decken  iwd  legen.  Es  ist  aagebanet  und  hat  Jiialaii^ 
KAisfean.  '       -.         iCAe  B. 
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NovASa,  auf  tin^x  X«aiid»pitrf  des  hmgO 
Va^iriore  ,  mit  z  StifUk. ,  i  Kl,  nud 
l,;j5o  jS.    Gjan««iam;    Haren;  HaoacJ. 

PxiUingany  Atiat.  Bilanr),  zaw  Archl- 
p«l  d«r  ^ulalünMlo  jc^hörig;  es  'hat  in 
Miper  Mitte  einen  vSaUsee. 

PallisUr  Isiänd*,  Attstralgrappe  von 
4  Ueinen  Bilandcn,  unter  150  26'  s.  Ur., 
süm  Archipel  de«  bösen  Meers  gehörig 
und  von  Cook  entdeckt.  Sie  haben  Ro- 
Xoab&ume  und  Anstralindicr  zu.  Bewoh- 
Bara. 

Palluauy    Pranz.  MH.  am  I&dre  ,    in  < 
de^  Pep.  Indre,  Bes.  Cbateanronx,  9iit 
IQO  H.   u.  1,260  E.  ^ 

/'attacfiw.  Fraix.  Mfl.  iu  Dep.  Ven- 
ire, Bez.  8aDlos  d'Olonpe ,  mit  lao  H.  n. 
360  £. 

Palma,  JBr.  39O  54'  4*'  L  gO*' i«.30") 
Span,  fette  Hptst.  der  In«el  und  Prov. 
MaJiorca,  auf  deren  Südküste,  mit  i  Ka> 


thedr  ,  S-Pf-,  M  ^W»  3iOoo  nia«»!v«n  H.  n. 
n,529  B.  Bischof:  inquisitionsgericht  r 
Geseralkapitän;  kön.  Audienz;.  Akade* 
aiie  der  zeichnenden  Künste;  nautische 
Schal«.  Pa»  J>alaoio,  der  KOth.  Dom; 
der  biachall.  Palaa;  B9rse;  Theater} 
Stadtbaci'v  9  Bibliotheken,  Wollen-  u. 
teidenweberei;  Schiiffahrt;  Handel.  Si- 
cbefer  Haren  mit  einem  4*^  Fuft  lan- 


f. 


n  Mol«  und  vertheidi^t  durch  %  star- 
e  Borte. 

Palma,  (Br.  yfO -^q*  L;  110,21')  Span. 
Tiila  und  Schi,  am  Xenil,  in  «Ler  Fror. 
Cordor*  ,  mit  4,900  B. 

Palma,  Siz.  St.  auf  der  Insel  Sizilien 
Ttl  dl  Mäzzara ,  mit  einem  jetzt  unbe- 
Mchten  Karen;  ohne  Handel. 

Palma,  Span«  Insel  im  Atlantischen 
Ozeane,  anter  ^  30'  Br. ,  zn  dem  Archi> 
pel  der  Canarias  iehörig,  and  34  QM. 
grofff.  Bin  hochf^elecenes  JLand,  das  i^ 
feiner  Mitte  einen  Vulkan  trigt  und 
dbeihampt  valkanischen  IBrsprangs  ist. 
Der  «üdl.  Ttaeil  hat  fast  gar  kein  süfses 
Wajser  ,  wohl  aber  einen  Gesandbru|i> 
ftea,  im  K.  giebt  es  mehrere  kleine 
Hebe  und  Quellen.  Das  Klima  ist  dem' 
■Her  Canarias  gleich.  Die  Insel  hatte 
ronnala  riete  Waldung,  jetzt  sieht  man 
Holz  blof»  auf  den  Bergen  und  die  Ebe- 
Vva  sind  kahl.  Hanptprodukte  sind 
Wein,  woron  man  den  herrl.  Palmen- 
wkt  keltert,  Zuckerrohr,  Olinen  ,  edle 
FrGchte,  Drachenblut,  Korn;  auch  hitlt 
ncn^vieles  Vieh.  Die  ZaM  der  B.,  m«i- 
•tees  Span.  Abkunft,  mag  sieb  auf  22,600 
bcieufea;  1766  sählte  man  erst  19,19^  B. 
fie  sind  katii.  Bcligion  und  leben  nach 
a^ani  Gesetzen.  Die  Insel  hat  2  Haren, 
6.  Crua  de  la  Palma  u-  Tassacorta. 

palmajola,  Xoskan.  Biland  zwischen 
Corsica  uiid  den  Kfistcn  ron  Toskana, 
tine  ZubehÖrung  ron  £lbä  bnd  bloXl 
von  Fischern  bewohnt. 

Palma  nuova ,  .(Er,  46°  40'  ^5''  I..  yp 
I'  1^")  Ocsier.  St.Nind  Fistung  am  No- 
a,  in  der  Venet.  Dlgz.  ITdine,  mit. 4,415 
Jinw. 

Palmaria,  Sard.  Eiland  an  der  Büfte 
9s  Herz.  Genua  und  am  Bin  ränge  des 
Golfs  ron  Spezza,  mit  guten  Weiden. 

Palmaro  la,  Siz  'Eiland  !m  Toskani- 
*caen  Meere,  zu  den  Pbutischen  Inseln 
gehörig.  Bs  ist  etwa  V4  QM-  £roXs, 
^gs  nniber  abschüssig  und  hat  nur  ei,^ 
AcD  beschwerliche a  Zugang,  Sie  kann 
^ht  angcbauet  und  ni-cht  brwohnt 
^trden;  ihre  jetzigen  Binw.  sind  Ettlta 
««i  trhu*s,      . 

•  Palmas,  Ciudad  de  las  Palmas,  Span. 
Hi^d«  njxd'  H^aptsti^dt  d«r  Xnul  Cd- 


»Bari«,  an  «in tr  Bai ,  mift  1  1[a#i«dral«, 
▼ielen  K.  und  Kl.  and  9,440  E.  Bischof; 
Inquisitionsgericht;  Haren.  8eide|Kwe» 
berei;  Hotfabr. 

Palmella,  Port.  Villa  anfeinem  Bttf- 
ge,  in  dar  Provinz  Bstremadnra,  mit  3 
K.,  900  H.  und  3,6000  E.    Freimarkt. 

palmgrstone  Island,  Australgmpp« 
unter  jfiP  4'  ••  Br.  und  «40  «9«  L. ,  zw^  . 
sehen  den  Freundschafts-  und  Sozio- 
titsinfleln  bejcg«tn.  Sie  bestellt  aus  9 
bis  10  flachen,  durch  eine  Sandbank  vor« 
bundenen  unbewohnten  Eilanden,  in 
deren  Innerem  man  einen  bewnnde» 
rangswür<1xgen  Knrallenfelsen  -  bemerk!. 
Der  mit  eioer  dünnen  SandscBicht  ba* 
deckte  Boden  ttägr  doch  alle  B&ume  o« 
PiElanzen  der  Australwclt. 

Patminseln,  Austrai^ruppe  mehrever 
kleinen  Inseln  in  der  Halil^axbai,  aal 
der  Ostküste  des  grofsen  Anstrallandet* 
Palnaud\  Palanatha,  Britt.  Distrikt 
zw.  16  bis  17Ö  Br. ,  in  4er  Madras  Fror. 
Karnttik. 

Palos,  Span.  Villa  in  der  Fror.  5e- 
rilla,  an  der  Af.  des  Tinto,  mit  500  B.  o. 
einem  Haren,  woraus  Coiom  seine  «z» 
ate  Entdeckanasreise  antrat. 

Palasea,  Plawwa  (Br.  490  u' S'' I»; 
980  3i'5i4")'  Oester.  Mfl.  an  der  Popra», 
xn  der  iJng,  Gesp.  Sarosch,  mit  1  Schi. 

Pal0ta,  (Br.  47°  IX'  3»"  L.  3^  47'  2?'-) 
Oester.  MQ.  in  der  Ong.  Gesp.  VeszprioH 
mit  t  SchL,  i  Kastelle,  i  kath.,  x  lath., 
1  reform.,  i  griech.  K.,  i  Sjnag.»  6ao  U. 
und  gegen  4,000  £.  ' 

Palpak,  (Br.  agQ  if  L.  loo»  34')  Hind.' 
Hauptst.  eines  Distrikts  in  dem  Keicne 
Nepaul,  am  Gunduk,  rormals  eines  der 
S4  unabhingigeaGhorka  Fürsten thümef. 
Palud,  Franz.  Mfl.  in  dem  Depart, 
Vauciose,  Bez.  Orange-,  mit  S130  H.  und 
1,560  E. 

Pamitrs,  (Br.  43^  6'  44"  I-  »9*»  €'  «i'O 
Frans. Hauptst.  eines  Bez.  ron  2^,7«  QM. 
und  63,131  Binw.,-  im  Oep.  Arriöge.  sie 
liegt  am  Arriige.  hat  r/Schl.  Fredelet» 
X  Kathedrale,  7  K«,  1,000  H.  und  6)ti74  B. 
Manuf.  in  Draps  k  Poil,  baamwolleneft 
Zeuchen  und  Mützex*,  Hatfabr.  Mine* 
ralquelle.    Viehhandel.  1 

Pamlica,  Kordamer.Fl.  im  St.  Nord- 
carolina, welcher  au^  der  Ver(<inigua|f 
des  Tar  und  Fishing  Creek  bei  Tarbo- 
tough  entsteht,  für  Schiffe  bis  Was- 
hinjgton,  für  Boote  bis  Xarborough 
schiffbar  ist,  and  sich  in  0eA  Famltco- 
Sund  ei-giefst. 

Pampan^as  ,  Asiat.  Volk  auf  der 
Fhilippiaeniusei  JLncon,  ron  Malaii» 
»eher  Abstaipmun^.  Seine  Sitten  uiia 
Gebräuche  gUichen  den  Tagälen ,  aber 
die  «Sprache  ist  verschieden. 

Pamparato,  Sard.  iäfl.  am  Caiott«, 
in  der  Fiemont.  Prorinz  Mondori,  mit 
2,527  E.  ,  - 

Pampas,  die  Ebenen  Südamerika'«, 
besonders  des  Vizekön.  Peru,  die  in  anr 
dem  Gegenden  ^nch  I^lanos  genannt 
werden..  Die  bokauntesten  daruntat 
sind  die  .Pampas  dcl  Sacramento  cwi» 
sehen  den  Fl.  Huallaga  und  UcayaU  ut 
Peru. 

pamptlona ,  <B>.  44*^  40'  57"  I«-  16^  p^ 
17")  9pan.  Hauptit.  der  Fror.  Nararrai 
am  Arga.  Sie  Ut  mit  Wällen  un« 
Mauern  befestigt,  hat  2  starke  Citadel« 
len,  1  Kathedr.  ,  4  Pfl^- «  i3  Kl,  4  Hosp., 
breite  reinliche  Strafsen,  1,632  gat  ge« 
bauete  H.  ünc!  j>,<ö-l  E.  Sitz  des  Via«- 
köni^s,  des  Bischofs,  des  Raths  rbn  Nk«r 
rarra,  einer  Kecbaiingskftmmer  a.  Pns'» 
^inziaXdeputation.    Kolteggun.    ^.  XUch» 
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»ml.v  t  Per^tment'  VLiiH  LeAerfabr.,  t 
Ftjftnzefabt.  und  Wacht bleiclie. 

Fampelonne ,  Frans.  Stadt  nahe  am 
Viaur,  un  Dep.  X«rn ,  Bs.  Alby,  mit  »p 
B.  und  1,740  E. 

Pamputy  Nl^d.  M.  des  Y  iu^^enZai- 
aerse#,  in  der  Prov.  Holland  nördlichen 
Tlieili.  '  Er  i«t  nicht  sehr  tief,  und  die 
Schiff  mflsten  mit  grofaer  Mühe  durch- 
getdhrt  werden. 

Panama y  Span.  Intendantur  des  Vi- 
-ftekön.  Neucranada,  auf  dem  Isthma«, 
ircJcher  Sftdanienka  mit  Nordamerika 
^verbindet.  Sie  hat  mit  den  6  Perlen-' 
Inseln  etwa  1,640  QM.  und  macht  mit 
Darien  und  Vifragua  ,  weichet  letttera 
.  eigentlich  schon  in  Nordamerika  liegt, 
die  Tierra  ürma  aas. 

Panama,  (Br.  8^  58' 60"  L.  297O  IQ'J 
epan.  fiptst.  der  gieichn.  Intendantur, 
an  der  1  terra  ürma  der  Prov.  Neugra- 
xiada,  auf  der  SaUtscite  des  Isthmus.'  Sie 
•  Ist  g'ut  befestigt;  hat  breite  gepflasterte 
Strafsnn,  aber  blofs  hölzerne 'H.  und 
10,000  E.  Sitx  eines  B^chofs  und  einer 
Itönigl.  Audienz..  Uaven;  Handel. 

Panama,  der  Isthmus ,  Span.  Laifd- 
enge,  welche  Nord-  und  Südamerika 
▼erbindet ,  n.  nur  12  M.  breit  ist,  durch 
die  sich  jedoch  die  Cordilleren  drän- 
gen und  «intn  Duvchbruch  das  Meers 
varhindern. 

Panamao,  Span.  Insel  xwischen  u 
bis  120  n.  Br. ,'  au  der  Groppa  der  Phi- 
lippinen gehörig. 

■     Panari ,    6ii.  Eiland,  au  der  Gruppe 
der  Lipparen  gehörig. 

Panare,  >foden.  Fl.,  welcher  auf  den 
Appenninen  entspringt  und  bei  l^non> 
deno  sich  in  einen  Arm  des  Po  mün- 
det» 

Panarucan,  (s.  Br.  7O4O'  L.  151O)  Nied. 
St.  auf  der  N.  O-  Küste  der  Insel  Java, 
■n  einem  Fl. ,  mit  i  starken  Fort  und 
einem  Haven,  der  lebhaften  Handel 
treibt.  «i 

PanaYy  Span.  Insel,  au  der  Gruppe 
der    Philippinen    gehörig,     181,50    QM. 

frofs,  fruchtbaren  Reifs,  Eben-  und 
ampeicheholx,  Goldstaub  ujld  Vieh. 
Sie  i^t  unter  3  Alkaldien  Vctlheilt,  wor* 
i«  gegen  x02,ooo  Spaa.  Untertha&en  le- 
ben. 

Pancalieri,  Sard.  Mfl.  nahe  atn  Po', 
in  der  Piemont.  Prov.,Pinerolo,  mit  1 
Schi. ,  X  Pfarrk.,  z  Hosp.  und  3,430  Ein- 
wohnen*. 

PancroM,  Britt.  D.  in  der  Engl.  SJi. 
Middiesex,  unweit  von  London,  mit  ei- 
«Her  Thieraraneischule  und  i  Gesunde 
bittnnen. 

Pancsovay  (Br.  44°  49'  40"  L.  38P  1*^) 
Oestet.  St.  und  Festung  auf  der  Banati- 
«chen  Militargr&nae  ,  an  d«r  M.  der  Te- 
~  met  in  die  Donau.  Ein  grofser  lebhaf- 
ter Ort,  mit  1  kathol. ,  i  grit-ch.  K  ,  i 
pentschen  Normaiachnle  ,  1  Kontumaz- 
-  «nstalt,  035  H.  und  7,097  E. ,  tfaeils..  Wla- 
trhen  und  Raizen  ,  theils  Deutsche  und 
Griechen.  Starker  Handel  mir  den  Os- 
tnctten. 

.  Pandut  Asiat.  Instl,  zu  dem  Archi- 
ßel  der  Male  Dive  gehörig. 

PangäuSf  s.  Karasu. 

Paneansanty  Asiat.  Insel  in  dem  Ost« 
•  liehen  5leere ,  auf  der  S.  ü.  Spitze  von 
Celebes ,  unter  5^  s.  Br-,  ii  M.  lang  und 
M/9  breit.  Sie  liegt  niedrig,  ist  stark 
hbwätdet  und  hat  eine  zahlreiche  BcvÖl- 
kferung. 

Pango,  Afrik.  St.  am  Zaira ,.  tmi  de» 
Käst«  aad'ifti  Reicht  Coiigo.  '     '' 


PäHgufarräHt  »Asiit.  telaAd'im  Sstl. 
Bffeere ,  unter  i^'^  q'  t,.  utad  6^  «'  Br., 
cum  Ai^hipel  der  S aluhinsein*  gandrir, 
reich  ah  Hol«  und  Kokosnüssen,  aach 
gut  bewohnt. 

Panfahgt  Australeiland  in  der  Ges- 
loinkbai  bei  IVaaguinea. 

Panfan/,  (Br.  itfi  14*  L.  ^30  30*)  Hiad. 
St.  und  Seehaven  ;n  der  Prov.  'Malabar, 
mit  40  Moskeen«,  500  H;  und  z,ooo  Hflt- 
ten  der  niedrigen  Voiksfclassen.  Sitz 
des  Tmngul,  des  obersten  Priesters  der 
Moplays,  einer  Mohamedanischea  Sek- 
te, die  im  Besitze  dieser  Stadt  ist.  Sit 
handeln  stark. mit  Koko^nüssHi  und 
Reifs. 

Ptfttzcoeolo ,  Siz.  0.  in  der  Fror.  Na- 
poli,  mit  2,155  K. 

Panisstere^  Franz.  Mfl.  im  Dp.Loirti 
Bez.  Montbrison,  und  Kirchsp.  von  3,1)1 
Einw.  " 

Pannah,  Pur»«,  (Br.24«  Ö' l-HJT'jlft') 
Britt.  St.  in  der  Prov.  XUahabadK  unter 
dem  Ghaolsgebirge,  in  deren  Nthe  dit 
berühmten  Diamantengrnben  Oitindien«* 

Panndput,  (Br.ao«^«'  L. 94Ö M'J'Hi»^. 
St.  in  der  Pro^.  AlJiihabad;  groTe,  volkr 
reich,  mit  lebhaftem  Handel,  besonders 
mit  Salz ,  Getraide  und  BaumWoU^ 
Schiacht  zwischen  Sultan  Baber  und 
den  Pataneu  1525  itnd  cwfschien  dem 
Herrscher  von  Kabul  und  den  Mahrat- 
ten  176c.  ^     , 

Panrwrk,  Britt.  Mü  in  dar  BngL 
Sh.  Gloncestar,  mit  Tuchmf. 

Pantßlaria,  Siz.  Insel  im  MitttllAn- 
disrhen  Meere,  zwischen  Sizilien  und 
Afrika,  unter  30'' 6'  10"  L.  und  36^  iS'f 
Bfr. ;  reich  an.  Feigen  und  andern  edle» 
Früchten,  Rosinen,  Wein,  Oliven  und 
Vieh,  mit  1,600  E.  Sie  mticht  ein  dem 
Hause  Requesans  augehöriges  Füriteivr 
thum  aus,  und  hat  eine  leset. Haaptst» 
'Gppidolo. 

Panttr,  Aaiat.  Insel  im  Östlichen 
Meere ,  zwischen  g  bis  5P  n.  Br.  u.  durch 
durch  die  Strafse  von  Alu  von  Lablem 
geschieden.  Sia  ist  0  Meilen  lang  nnd 
9  1/2  breit. 

Pantin,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Snnft 
Bez.  S.  Denysr  mit  1,17a  E.  Gasond- 
brunnen.  ^         „      ' 

Paiizfrij  Benstn,  Oester.  St.  «•  HanW- . 
ort  einer  gräfl.  Thunschen  Heirscbalt, 
«in  PoLzen,  im  Böhm.  Kr.  Ltcutmec^z. 

Paola^  Paula,  «iz.  St.  in'der  Prtr, 
Calabria  cileriore  ,  unweit  dem  Meer#, 
mit  4,500  B.r  die  gut«  Tdpferwaaren  ver- 
fertigen.  Geburtsort  de»  heil.  Kranz  a« 
Paula,  des  Stifters  der  MIniiner. 

S.  Paolo,  Port.  Goavetnement  odjj 
GeneralcapiCania  in 'Brasilien,  amscwn 
23  bis  250  3ü'  8.  Br.,  zw.  den  ?o"^i*** 
Jauejro  und  S.  Catarina  und  d^m  Span. 
Vizekön.  Ift  Plata  belegen.  E*  >*V»?J 
Innern  hohe  Gebirge  ,  in  der  Mute  dit 
Sierra  Ibatncatu,  und  wird  von  rntnr 
rern  ansehnlichen  Fl.  bewässert,  ?^J' 
derftanhaem,  der  Isubai ,  Farantga^, 
Rio  jgrande  und  Parana.  Es  ist  «»^^^  M 
Rindvieh,  Pferden,  MauHhieren,  bj«« 
wolle,  K-orn,  Xinn  und  Eiseö,  ««*  ^Vu. 
Baumwolle,  Häute,  Mehl  «nd  bau 
fleisch  aus.  '  Die  Bevölkerung  3«^  "**2 
schwach,  und  dürfte  nicht  über  150,0«» 
Ind.  ühersteiffen.  .       ,   ,.  ^.^At,- 

.<?.  Paolo,  Port.  Hanpttt.  de^  W^^JS 
RrasiL  CapitaViie,  an  eine'm  AyUe  on 
Teuy  ,    der  Sitz  des  Gon^^ra^^tf^ 

Nttzf  trickerei     und     Spit«CJ*ia>P««*- 
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Mitteiiftmkt  der  BnitiUfchen  ^itcab^f- 
wtfrke.        .    •       '  '  -.     j    .'     , 

JPtfo  -  ting'fu ,  Schinvi«  Staift  in  det 
Pro7.  ^etchehi^in  »iner  frachtbturen  n. 
asgenehmett  Gegend»  der  Sitz  des  ^i«e* 
kAnif«  der  Prov.  ^  ^    , 

Ä,»«  ,  (  Br.  470  IQ'  32''  t,  35°  6'  Vp") 
Otstcr.  Mfl  iu  der  Vng  0«*p.  Veszprinit 
Hit  I  f  firt tl.  Esterhatys^hea  Schi. ,  x 
prichtfffen  Kathedrale,  1  lath.,  1  ref.  R.. 
X  SjUAfS;  1  KIm  I  Krankenh.,  700  H.  und 
4,900  B     ReTorm.  Gymuasiam. 

Papa*  Adattii  Papadonisia,  Prinkl" 
f»,  €>9man.  (nsel  im  Marmor meere,  zvl 
6tr  Gnope  der  Demonnesi  gehöriff ;  3Va 
QM.  groü  und  sahr  fruchtbar  an  Korn, 
Hflltenfrächtcn ,  Wein,  l^rüchten  Und 
Vieb.  Sie  hat  2  griech.  Kl.  und  gegen 
5,000  griech.  Einw. ,  wovon  2  bit  3,000 
iB  den  tfleicbnam.  auf  der  OitieiU  am 
Meere  lief  andan  Städtchen  leben.  Im 
Sammer  ist  diese  Intel  mit  zahlreichen 
Jremdlingen  ans  litambol  augefttllt, 
'die  hier  die  «chöne  Jahreszeit  zubrin- 
f en.    . 

Pnpmsquiaro ,  Span.  St.  in  der  Nen- 
nan.  Intend  Duranco,  auf  der  Sfldsaite 
des  Rio  de  Naiat ,  mit  5,600  £. 

Papax  StronsaXf  Britt.  Eiland  in 
Qfkneja  Stewartry ,  zu  der  Gruppe  der 
Mneya    gehörig;     klein,    aber    ange- 

Papar  H'e$trart  Britt.  Eiland  iil 
Orkaeys  Stevrartry,  zu  der  Gruppe  der 
Orkneys  gehörig.  Es  hat  200  Eiaw.  und 
fdhrt  fSbrlich  6.160 Zntr.  Kelp  aus.  Man 
lieht  hier  die  Ttflmmer  Ton  2  heidni* 
ichen  Tvmpein. 

Pavenburg,  <Br.  5304*35"  £.2504' 
5S'*1  lian.  St.. in  der  Fror.  Meppen,  an- 
einem  1 1/3  M.  langen  Kanäle  ,  der  sie' 
Bit  der  Bms  verbindet.  Ein  lebhafter, 
betriebsamer  Ort,  der  2  K. ,  Ober  600  H. 
lad  3,251  E.  z&hlt ,  die  starke  Xortgrä- 
hereien  anterhalten,  jährlich  gegen  60 
Schiffe  bauen  und  1812  21  eigne  Schiffe 
von  K»  'bis  aOo  Tonnen  in  der  See  hat* 
ttn. 

S,  Papoulj  (Br  43f^2o'  L.  tQP.4j6')  Fmz. 
St.  an  der  Lande,  in  dem  Dep.  Aude, 
In.  Cascetnaudary,  mit  i  Kathedr.  und 
x^'E. 

Papp  alt    Asiat.  Landstrich    auf   der 
X.  O.  Küste  von  Borneo ,  welcher  reich 
n  Sago ,    Keifi,    Betel,     Kokosnüssen^ 
^Od,  Kamoher,  Wachs,  Pfeffern.  Zim- 
met,    nnd  stark  bewohnt  ist.     Der  ßh 
Ta.«rcrran  wird  von  Bidahanern,  der  FL 
^  Maacebany  von  Malaien  bewohnt,  wel- 
I  che  letztere   sich  auch  um  den  Kinarat 
f  Ud  Pangelat  verbreitet  haben. 
\       Pappentitim^    Deutsches  reichsgrlfl. 
I  6eschlecht,  'welches  die  Grafschaft  Pap« 
[  H&beim    in  Pranken  und  die    Reichs- 
Utaiarschaliwilrde  besafs   und    sich  zu 
der  lath.  Religion  bekennt.      Die  Graf- 
schaft Pnppenneim  ist  gegenwärtig  un* 
tar  Baierjsche  Hoheit   gekommen,  nud 
in  Wiener  Kengreis  billigte  dem  Gra- 
fen eine  Entschädigung  von  fo,ooo  ^(en- 
ichcn  jenseits  dem   Rheine    zu,    deren 
▲osmittehing  Prenfsen  übernahm,    und 
jtn  Grafen  dafür  mit  standesherrlichen 
Ottern  entschädigte. 

PapPBnheim,  Baier.  St.  und  Site  ei« 
■es  Landger.  von.2  QM.  mit  7,217  E. ,  in 
fem  Rezatkr.  Sie  lie^t  an  der  AJtmühi, 
%ein  S?hl. ,  1  Inth.  K.,  1  lat.  Schule, 
TWaisenh. ,  i?o  H.  und' 1,854  B.,  worun- 
t«  M  Judtfn. 

l'J'P^fP'umSt  Amtralnation ,  welche  zu 
int  NYgerraise  gehört,  und  Nengainea, 
■Iftibsit^iiuaeiik  und  «mdar^  bahachbartd 
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lAiela  bawohntl  Menscben  mit  anfge« 
worfenen  Lippen  ,  platter  breiter  Nase, 
grofsem  Munde,  gtofsen  Augen  n.  glän«/ 
zend  schwarzem  Wollhaar.  Sie  sind 
sthrJt  gebanet,  lang,  und  haben  eine 
sehr  schwarze  rauhe  Haut.  Ihr  Cha- 
rakter wird  von  den  Reisenden  verschie- 
den gelchlUert ;  im  Ganzen  stehen  sie 
noch  auf  einer  n'iedrigen  Ütufe  der  \ 
'Kultur  und  habend  alle  Togenden  und 
Fehler,  die  angebildeten  Völkern  eigen 
sind.  Die  Manner  scheinen  siqh  blofe 
mit  der  Jagd  und  dem  Kriege  zu  be- 
schäftigen, die  Weiber  führen  den  Haus- 
halt, bauen  die  Häuser  n.  s.  w.  Ob  sie 
anter  sich  eine  Art  von  politischer  V%r- 
faitnng  haben,  ist  noch  sehr  un^et(rits'. 

Para^  Gran  Para,  Port,  (louverne* 
ment  und  die  ^öffte  nnd  nördlichst« 
aller  Brasil.  Capitanien,  welih'-s  im  KT« 
W.  an  das  Franz.  Gniana  gränzt,  im  W. 
Nauipranada  und  la  Plata,  im  O.  den 
Atlant.  Oaean  und  die  Insel  Juanes ,  so 
wie  .die  Prov  Maranhao  u.  a.,  im  S.  ~ 
aber  den  Parana  und  Minas  Geraes  SU 
Gränzen  hat.       Es  wird  von  den  beideA 

Svolsen  Strömen  Maranon  und  Tocaii* 
in  durchströmt,  hat  meistens  Tropen« 
klima,.  und^  einen  herrlichen  fruchtba- 
ren Boden,  aber  nur  blofs  einzelne 
Punkte  an  den  Küsten  sind  für  die  Kol« 
tnr  gewonnen,  das  Innere  aber  ein  un* 
durchdringlicher  Wald ,  der  sich  blofa 
für  die  Ströme  Öffnet,  nnd  worin  ein* 
z«lne  Indianer  nmherschwärmen.  Daa 
Ganze  faXst  höchsf^na  aoo,ooo  E.  (nach 
Raynal  nnr  47,960).  Die  vornehmsten, 
Produkte  besteben  in  Mai«,  Maniok, 
Reifs .  Zucker,  Kakao,  Indigo,  Kaffee» 
Vanille,  Kravo,  Baumwolle,  Tabak, 
Schiffbauliolz,  Fftrbehölzer,  besondere 
die  Arariba,  woraus  Purpur  jgezogeA 
wird,  Jalappe,  K^paivbalsam ,  Sassapa- 
rille, Geher,  Bolus,  HomVieh,  Schild*' 
patt,  Papagaien  und  Seidenwürmer. 
Das  Portug.  Gnyana  macht  einen- Theil 
dieses  Gonvern.  aus ,  und  erstreckt  sich 
vem  Maranon  bis  zum  Oyapok.  < 

Para,  r.  BeUm. 

Para,  Aio  de  Grttn  Parm^  9.  Tocan* 
tin.  . 

Paraif  Oester.  p.'in  dei;  Vng.  Gesp. 
Hevefch,  am  Fofse  des  Matra,  mit  » 
Glashütten,  2  Alaun-  und  Vitriolslede- 
reien,  t  Sauerbrunnen  und  w«rmen  ei* 
senhaltigen  Bädern.    Bergbau. 

Parade^  Franz.  MR.  im  Dep.  Lot- 
Oaronne,  Bz.  Marmande,  nahe  am  Lot, 
mit  1,415  B. 

Paragoogj  Parograma^  (Br.  270  ^« 
L.  X07O)  Th^bet.  8t.  und  Haoptort  eines 
Distr.  in  der  Prov.  Butan,  welcher  an 
den  Oränzen  von  Bengalen  belegen 
ist.  « 

Paragum,  Palawan»  Asiat.  Insel,  «a 
.den  Philipttüien  gehörig  und  987 Va  QM«' 

Sroff,  mithin  nach  Lucon  die  gröute 
es  ganzen  Archipels,  und  reich  an  al- 
len Produkten  desselben,  besonder^, 
aber  an  Eben-  nnd  Kampecheholz.  Ka- 
kao. Wachs,  Pferden  nnd  Wildpret. 
Auch  findet  man  Gold  und  andere  Mi- 
neralien. Die  Westküste  wird  von  ei- 
neas  wilden  Urvolke  bewohnt,  das  noch- 
wenig bekannt  ist;  auf  der  Ostküste  ha- 
ben die  Spanier  Besitzungen,  und  der 
südliche  Theil  der  Intel  steht  unter 
dem  Sultan  von  Suluh.  ' 

Paraguay f  Südamer;  ctofser  Strom*. 
welcher  im  Innern  von  sralilien  untdr 
130  30'  f.  Br.  entspringt,  von  N.  nach  St 
dzöaa  und  mttar  47<' 9'  dem  Pari^n«  zi^' 
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ftllt    Seine  grsrsten  Nebettftr((n«  tiaA  Paraf  U  Mtnial^   (Br.  0^^'  ^Z.  mP 

der  Filcamayo,  Xeguv  u.  Vernfejo.  4f'>    Fr«ni^.  Stadt  in  der  Valien  d*or  dee 

Paraguary    Span.  Trpvinx  des  Vix«-  Dpi  Sa.one- Loire,  BeE.  Charoliee«  mit« 

königi'.  la  PJala ,    xw.  den  Strömen  Pa-  *^      -" --«-.«      ^    _  ,.    ..  . 


vana  nnd  Paraf^uB^  .  — 
an  Braiilien,  im  S.  an  Bae;iot  Ajre», 
xm  W.  an  Cnaco  grftnzend.  «  Der  Flä- 
cheninhalt beträgt  6,840  QM- «  worauf 
Bach  Aiara,  ohne  wilde  Volker»  97*9^ 
E.  leben.  Die  Provinx  hat  die  nämli- 
chen Produkte  ,  wie  la  Piata,  itt  aber 
nur  erst  auf  wenigen  Punkten  anje- 
bauet  und  im  Innern  noch  eine  völlige 
'Wildnilt.    Hauptstadt  ist  Asfttmpcion. 

Paraiha^  Port.  Gouvernement  oder 
Capitania  in  Bresilien ,  sw.  Kio  giiande 
do  Sul  u.  PernsunbuGO. 

Paraiba  do  Sul  y  (•.  Br.  21O37'  L-  SJ?*^ 
1'  40")  Port.  Hauptstadt  der  gleichnam. 
Capitania  in  Brasilien,  an  dem  girichn. 
Fi.  und  einei-  Bai;  sie  hat  5,000  E.  und 
treibt  einigen  Handel. 

'  Paraid,  Sal^erg ,  Oester.  Mfl.'  an 
dem  Kl.  Kokel,  in  d^m  Szeklerstnhie 
Udwarhely  in  Siebenbirgen  ,  mit  1 
kath. ,  I  ref.  Pfk-,  i  kön.  Salzamte  und 
einer  Salxgrube  ,  die  über  ^  Klafter  tief 
ist,  und  worin  man  auoh  rothgefärbte« 
Sals  und  Achat  findet.  ' 


P^r^khundi,.  P^rkttn^Tf  (Br.  «40  w 
,  otO  17' )  Hind.  St.  in  der  Prov.  Mal- 
äh,  den  Mahratten  gehörif.  1  > 


Parmmaribot  Niederl.  Hptstadt  der 
<  Stidamerik.  Kolonie  Surinam,  am  9Uri> 
nam;  fchOn  n.  regelmfifcig  gebanet,  die 
Strafsen  mit  Alleen  bepflanzt.  Sie  hak 
2  ref.,  I  Uth.K.,  2  Sjrnag.,  1,400  höUerna 
Jl;  nnd  nach  v.  Sack  2n,ooo  B.,  weronter 
ft,ooo  Holländer,  2,oco  Juden,  4i00o  Karbi- 
f«  und  freie  Schwarze  und  ii,oco  Skia* 
vrenl  Sitz  des  Gouverneurs  und  der  Re- 
giernngsbehörden :  Militfirhosp.;  Börse; 
Theater.  Lebhafter  Handel  und  Pro* 
dnktenaufffuhr.*  Die  Stadt  wird  durch 
das  Fort  Nenamsterdam  an  der  M,  des 
Surinam  vertheidigt. 

Paramattat  Britt.  Flnfs  im  Anttral- 
lande,  welcher  die  Bn^l.  l^andschaft 
Kensfldwales  durchflieftt  and  sich  in 
den  Port  Jack'on  mflndet. 

Paramattay  Britt.  St.  am  glieichuam. 
'  rtuXs  u.  am  Ende  des  weltlichen  Artat 
▼on  Port  Jackson,  in*  der  Landsch.  Neu» 
fttdwales,  mit  iK.,  180 H.,  die  in  schnur- 
geraden Strikfsen  stehen,  and  1,500  Bin- 
wohnern.  .        ^ 

Parana,    Südamenk.  greiser  Strom, 
•  welcher  auf  den  Brasilischen  Gebirgen 
Von  Gojaz  unter  ig^  s.  Br.  der  JKrde  ent- 
quillt,   Anfangs  von  N.  nach  W.  läuft, 
das  Wasser  des  breiten  Paranaiba  em- 

S fängt,  sich  dann  nach  S.  W.  wendet. 
en  Paraguay  mit  sich  verbindet  und 
ganz  gogen  8.  strömend  endlich  bei  der 
Vereinigung  mit  dem  Uruguay  den  Na- 
.  la  Plata  annimmt,    und  mit  einer 


meerähnliehcn  Mündung  dem  Atlanti- 
schen Oceane  zufällt.  Der  Parana  ge- 
hört anterldie  grölsten Ströme  dfr  Erdo» 
ist  aber  wegen  der  Menge  von  Klippen, 
Untiefen  und  Wasserfällen  schwer  zu 
befahren.  Unter  24O  4'  &?"  s.  B.  macht 
er  den  Ungeheuern  3,iro  Toiseu  breiten, 
5«  F.  hohen  Wasserfall  Gnayrai  Seine 
gröfstcn  Nebenatröme  sind  der  Para- 
guay, Uruguay,  Salado  and  Iguazu 
(f.  ia  Plata). 

Pcrapomifus y  e.  Hindukosch. 

J>aravadi^  Osm.  St.  in  dm  RnmeL 
Sä'ndsuh.  Sihstra,  zw.  2  feUigen  Bergen» 
»n  «inem  kleinen  FJ.,  mit  z  Schi.,  nioh-, 
rem  MoskeeA  und  Bädern,  und  einigem 


K.,  ^  Hosp.  und  2,8^8  E.    Xornhandel. 

Pdrce,  Franz.  MB.  an  der  S*rth«, 
im  Dep.  Sarthe ,  Bea.  la  Fleqhe ,  mit  400 
H,  und  Si  161  Ifc. 

Parchim*  Meklenb.  Schwer.  Vorder- 
Stadt  und  Hausiert/  dfss  Eldediflr. ,  an 
der  Eide;  ummauert  und  in  die  Alt-  u. 
N'MistadC  gethcilt,  mit  a  K.,  x  Ho«p.,  692 
IL  und  3,218  F..,  worunter  13  Judenfami- 
lien. G.vninasium.  Tuchweberei  .mit  i^ 
Meistern,  Uoi  -.und  Kriesweberei  mit  37 
Meistern,  Branntweinbrennerei  mit  a» 
Blasen  ,  1  Siegellackfabr.  »,  x  5troh)iat- 
fabr. ,  I  Zichorienfabr.,  4  Tabaksfabr.  n. 
4  Tobaksspinnereien. 

Parchwiiz  ,  Preufs.  St.  an  der  Kats- 
bach,  in  dem'  Schles.  Rbt..  Lifgnita,  mit 
I  Schi.,  I  kath. , .  1  lath.  K.  ,  m  H.  and 
784  E.  Tuchweberei.  Schlacht  yopi  y^. 
AugJiTfe.  ^ 

^  Parcou,    Franz.  Mfl.  im  Dep,  Dor» 
dogne,  Bz.  iliberac,  mit  625  E. 

Parczow ,  Huss.  St.  an  einem  kl«i« 
nenFl.,  in  der  Po  In.  Woiw.  l.ifbUiu 
mit  274  H. 

Pariaillaii ,  Franz.  Bäfl.  im  Dp.  Iioft- 
Garonne,  Bez.  Marmanda,  mit  801  Biilr 
WiPhnern. 

Paräo,  Span,  königl.  I«nsUchl.  mit 
groIsemThiergarten,  i  v«  M.  Im  Norden, 
Ton  der  Hauptst. ,  in  der  Prov.  Madrid. 

Pardubitz,  Pardubiete,  Oetter.  St. 
im  Böhm.  Kr.  Chrudim,  am  Einfl.  der 
Chrudinka  in  die  Elbe,  mit  i  ScbL,  t 
Stiftsk.,  I  Hosp.,  Kß\  H.  und  2,926  Einw., 
die  mancherlei  G«werbe  uuterhaiten«! 
Stuterei;  Eisen-  und  Kupferhammer. 

Parcnzöf  Oester.  feste  St.  auf  eine« 
Halbinsel,  im  lÜTr.  Kr.  Trieste,  mit  x 
Kathedrale,  328  H.  und  2,og8  Binw.  Bit- 
tl^um;  Haven;  Scl^ftbau ;  Fischerei. 

PartYy  Preuf«.  D.  an  der  Blb«,  im 
Sachs.  Kbz.  Magdeburg,  mit  ggp  S.  Hiev 
nimmt  der  Planensche  Kanal  bia  aar 
Harel  seinen  Anfang. 

Psrgay  Osm.  St.  an  der  Bf.  des  Xchm^- 
ton ,  auf  einem  Ftisen,  in  dam  Aa»«l. 
San4ecb.  Karli  Ili ,    mit  4,000  B.  und  ei 


n  gedoppelten  Haven,  worin  so  klot« 
ne  Fahrzeuge  unterhalten  werden.  Dim 
Einw.  sind  Griechen  und  Ariiauthen,  n. 

SeniefseB  nach  dem  Traktate  mit  dea 
ritten  gewisser  Freiheiten  und  Begfbl* 
sCigungen. 

Paria  ^  Span,  grols er  Meerbasen  ia 
Südamerika,  zwischen  der  Caracas  Prov. 
Cumana  und  der  Insel  Trinidad,  der 
durch  die  Bocca  graode  mit'  dem  C^mi» 
bischei»,  durch  die  Bocca  di  Serpeat« 
mit  dem  Ozeane  zusammenhängt.  In 
denselben  mündet  sich  der  gewaltig« 
Orinoko  und  der  Gnarapiche.  Die  Halb* 
insel  Paria  läuft  aua  der  Provina  Cnma* 
na  in  denselben  aus. 

Parichia,  Osm.  St.  auf  der  Archipel* 
injel  Bara,  von  800  Griechen  bewohnt. 

ParignS  VEviquey  Franz.  MfL  im 
Dep.  Sarthe,  Bez.  Mens,  mit  420  H.  und 
d,8t3  B.    Leineweberei,  Papiermühlen. 

Parimay  Sttdanier.  gror»er  Binnen« 
see  m  dem  Span.  Genetalkap.  Caracaa, 
Fror.  Guayana,  zwischen  2  bis  3p  35'  a, 
Br.  und  296b  40^  bis  s66^  L, ,  um  welchen 
die  Omegaer  wohnen,  und  wo  deren 
Stadt  Manoa,  das  vorrebliehe  Dorado, 
liegen  soll.  •  Die  umner  belegene  Go- 
gen d  ist  noch  sehr  unbekannt,  ti.  man 
weils  nicht  einmal  mit  Gewifsheit,  ob 
nicht  der  Oqnofco  einen  Theil  seiner 
Wditentifte  aus  oietcoi  See  exapltng«. 
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.  PärfMt ,  ( Br.  4^  so'  xo'f  L.  90^  Frtftc.  Uttntflt  erUncht^t ;  di«  VeiumittaltAii 
Rpttk  d«s  Reichs  uid  ^ei  Dep.  Seine,  sind  vortreflich;  ein  corpi  de  Sappear« 
Hesidenz  des  Monarclich,  Sit«  der  N«*  pompieri  eilt  b«i .  jeder  Feaersgefahr 
tionalrepräsentation  ,  des  i^taatsraths,  Aerb^i;  et  fiebt  3  Federmnschineu  iinj( 
4«r  Miajsterien  und  Übrigen  Zentralbe-  at  Rettnngsanstaltcn.  Die  Wasserleir 
hSnteu,  eines  kdnigl.  Gerichtshofs,  Tri-  tim^  Arcoeü  versorgt  die  7,  Wasserbe« 
bunals,  Pfcvotaleerichts,  Han^elige-  hfilter  und  66  Offentl.  SpriilgbranntA 
hchts  nnd  Uandelakammer,  der  ersten  mit  Wasser,  aber  der  neue  Ourcqkanal 
MiIitfir4ivision  und  ersten  Forstkonser-.  ist  noch  nicht  fertig.  Ueber  die  ,Oe- 
__.^,-        o. _  ,•_-.  -„  i._jj-a  fr —  j^-     »rindheit    wacht    ein    eignes  Conaeil  da 

Salnbritö;      man    zIEhlt    490   Aerzte,    70 
Doktoren  der  Chirurgie,  291  andere  Clu- 


TBtiOA,  Sie  liegt  an  beided  L'fepn  der 
Seine,  bildet  mit  ihren  Vorstädten  ein 
aareeclmäl^ige's  O^al,  hat  einen  FIS- 
cheiimhalt  von  i,6cri,6fi  Käthen,  u.  wird 
to  3S  rheile.  Cito,  l.t  Tille  und  raniver- 
*i\et  getheilt,  wozn  10  Vorst.  kommen, 
die  mit  den  3  Stadttheilen  jetzt  unter 
48  Quartiere  vertheilt  sind.  Sowohl 
Stadt  als  Vorst.  sind  mit  walUhn liehen 
Boalevard«,  welche  zugleich  vigenehme 
Alleen  bilden,  und  letztere  mit  Mauern 
■mgeben;  aas  d«nselben  führen  57  Bar* 
ricrea  oder  Gatterthore  in  das  Freie,  in 


mrgen  und  159  Apotheker,  l  eigene»  - 
Ho»pice  fön^ra]  zur  unentgeldl.  Ein- 
impfung der  Schatzblatt«rn,  la  ttffehtl. 
Baaeplfttze.  2  Schwiraraschnlen,  aber 
auch  swiscnen  97  bis  60,000  dffentl.  Mäd* 
chen,  deren  Tummelplatz  das  Paleii 
rojal  ist.  Der  Gefälnffnisse  sind  12, 
woranter  der  Temple,  nie  beiden, Cha- 
telets  und  das  Fort  l*B^§que.  Paris  ist 
der  Sita  der  Zentralkommission  fttr  dea 


iie  St.  selbst  tritt  man  durch  19  Thore     öfTentl.  Unterricht  und  einer  Akkdemi» 


eis.       Die  beiden  durch   die  Seine  ge- 
treaaten  Stadttheile  verbinden  i6  Brük- 
ktn,  worunter  der  pont  neuf ,  der  uont 
4e  Lonis  XVI. ,    der  pont  royai  und  die 
Brücken  der  Invaliden  und  des  Pflan> 
leneartens  die  schönsten  sind-      An   df- 
fntachen  Plätzen    werden    70    gezählt, 
noranter  der  Platz  Louis  XV.  mit  dem 
Taiieriegarten     und     den     Eljsäischen 
Ptldern,  der  Tullerienplatz,    der  Plats 
Veadöme  mit   der  935  PftXs  hohen  Säala 
ton  Aasterlitx,  der  champ  de  Mars,  der 
Grevpplatz,    «eor  die  Hinrichtungen  ge- 
ichcbvu,    die  place  royale,    des  Vosget 
ttit  Hantpoults  Statue,    de  la  BastiUe, 
InMoseum,   di»  Louvre  etc.   die  merk- 
ivÜrdagsten  sind;    an  Strafsen  i,c.S9>    <^A 
Gassen  17,  an  Sackgaisen  id4*  an  Darch- 
fiagen  77 y  an  Boulevards  x8.  an  Alleen 
t»an  Avenues  17,    an  Kaien  32,    an  Ha- 
I  nn  7,  an  Hallen  5,  an  MArKten  32  und 
;  ta  Innern  UÖf en  ^.      ^fan  findet  über 
\  tt  Pauste,    wohin    die   Tuilerien    mit 
1  wen  beiden    Pavillons  de  Marsan  und 
;  «Flore,  d'i*  Louvr«  mit  seiner  herrli- 
!  uyn  Kolopnade,    die    Paläste    fjuxem- 
I  krg  1  Sitz  der  Pairskammer),    Bourbon 
(^itx  der  Deputirten  )    und  dea  Gerech- 
tigkeit (Siiz  a«r  Gerichtshöfe) ,    das  Pa- 
u^  rojiai  gehören,    und  mehr  als  1,000 
Irolse  Uotels    und  andere  merkwürdig« 
Gebäude,    unter    andern    das  Hotel  de 
Tille,  de  Soubise,  de  Cond^  .  der  erabi- 
KMfl.  Palast,  die  Garrtemeuble,  das  Ar- 
waal,  die  Mänz«,  der  Temple,  dat  gro- 
be und  kleine  Chatelet.    Neben  12  kath. 
y»;  ond  «7  Filialk.,  jivOTUnter  die  Ka- 


mit  5  Fakultäten  und  vortrefl.  Httjfs« 
anstalten,  auch  i  Schule  der  Pharnui* 
cie,  dann  i  Normalschule,  4Lyzlen,^ea 
verein.  Britt.  Seminars,  12  SeminarieB^ 
%  Institutionen,  22  Spezialschulen ,  dea 
(UolUge  de  France,  des  Längen b afeau«  . 
der  orjentaL  Schule,  der  p'olf techni- 
schen Schule,  der  königl.  Musikschute« 
der  Mosaikschul* ,  der  Schnia  der  scho- 
nen Küntle,  der  Steinschneideschnle, 
der  Schute  für  Künste  und  Handwerker, 
der  beiden  Zeichnenschuien  und  dea 
Konservatoriums  der  Musik  und  Dekla- 
mation. Unter  den  17  relehrten  Ge- 
sellschaften zeichnen  sich  aus:  das  kön« 
Institut    mit    seinen  4  Akademien,    die 

kön.       •     •  -       -  - 

de  r 

rag. ,   

naturell«,  TA then^e.  Zu  den  Httlfsan*< 
stalten  gehören  die  4  groXsen  königl.  Bi« 
%liotheken,  die  Bibliothek  der  St.  Paria 
und  12  andere  öffentl.  Bibliotheken ,  dat' 
Franz.  Mnsenm,  die  Gemäldegalerie  im 
Paläste  l.uze|;nbur»,  die  Münze  der  Me- 
daillen, das  MineraJieukabinet  beider 
Münze,  die  Sternwarte,  der  kOnijrl.  bot. 
Garten  mit  der  Menagerie,  die  Modell- 
kammer, die  Werksiätle  der  Chalko- 
graphen,  da«  Conservatoire  des  art«  et 
metiers   und  sehr  viele  Privatsammlun- 

Sen.    1796  zählte  man  in  Paris  455  Buch- 
ändler,    133  Buchdrucker,.  55  Kupfer- 
drucker '       »«--^l-l-V-J.—     .._J ,t^ 


sutut    mit   seinen  4  Akaaeraien,    die 

in.  Ackerbauresellschaft ,    die  Soci^t^ 

Medecine,  oe  Vaccine,  pour  Pencou«' 

g.  de  rindustrie  nation.,  de  rhistoire 


rucker.    74  Muaikhändler  und  327  Kn- 

ferstecher,  aber  Pari«  ist  auch  der  Site 

dea  ganzen  Französ.  Buch-  und  Knnst- 

hanaels.    Eine  eigna  Administration,  in 


Wir.  N6tre  D&me ,  die  K.  S.  Eustache,  5  Divisionen  gethelU,  sorgt  fftr  den  Un- 
e.  Roche,  S.  Paul,  S.  Gervais,  riat  pan*  terhalt  von  mehr  als  40,000  Hülfsbe- 
¥iton«  zam  Ruheplatze  ausgezeichneter     dürftigen  und  Kranken,  die  In  den  mil- 


mtsminner  und  Veldherrn  bestimmt^ 
p*  K.  der  Sorbonne  etc.  sicn  hcrvor- 
.  **i>«>ii  eiebt  es  1  luth. ,  3  ref.  K.  and  3 
SjBig.  HÄus er  34,380.  Vorksaaenga;  r.w. 
I  MiHs  530,000  Ind.  Paris  wird  In  tft^Mtt- 
.Jinipaiuätfn>in^eiheilt,  deren  jfde  4 
l;vnartier<f  umfafst^  diese  t2  Mnnizipali 


den  Stiftungen  leben,  so  wie  für  dieje- 
ni5«*n,  die  in  den  Häusern  Unterstützung 
empfangen.  Man  hat  14  Krankenhäuaor 
und  darunter  das  Hotel  Die»  mit  1,209 
Betten  ,  die  Charit^  u.,  s.  w. ,  dann  da* 
Hospice  de  Maternit^,  ein  Entbindungs- 
haa« ,    worin  jährl.  5  bü  4,009  Schwan* 


jtea  bilden  a  Wahlbezirke,   wovon  je-  gere  aufgenommen    und    über  900  Heb- 

eer  ein  WanlkoUegium  von  50  MitgK  ammen   unterrichtet  werden  ,    6  Hosp., 

aeiitct;    die  Bürgerschaft  ist  in  I2  La*  wor.    die    Salpetrerie    für   5,500   Perso- 

poBeD  Nationalgarde  au  Fufl  und  i  Le-  nen,  r  Waisen-  und  1  Findelhaus;  für 

|pOD  z.i  Pferde  exugetheilt.       Bs  bat  so  das  Militär  das  von  Louis  XIV.  i^  go- 

BTiele  Prie(lensgericfite,  als  Malrien.    AU  stiftete      prächtige    Invatidenhau's  ■  am 

er  Spitze  der  Polizei  ftvht  einPräfekt|  Chaiup  de  Mars-,    welches  3,57^^  Offiziere 

^^s  der  4S  Quartiere  hat  seinen  Poh-  und  Gemeine    verpflegt,    das  Hop.   dei 

{*itiommi»«a1r.     Ein  PöUzeikorps  von  4  Öuinze    vingts  fiTo  Blinden) ,  das  Taub- 

gonip.,    die  Oarde  royale  de  la  viUe  d«  stumme niutti tut  für* 70  Personen    (mit 

Jjri«    »orgt   für  die    fdnere  Sicherheit  einer  Leh^^anstalt) ,    die  So<4«l*  de  ch*- 

2*r  ^Udt.       Ofesra  wird    tur  Nachtzeit  kit^  inatemell«  und  die  Association  pa« 

"iiKa'4}ao9  Ktf^rbvm  «n^  «,^^  Arm*  tarneUe   ai*   h^—ttA^f-  H^fsantMlM8|« 
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tUunt  hat  s«h7  viele  M^aanf.  und  Habr., 
nöth  mehrere  gescb&tzt«  Handwerker 
uvA  Künstler,  und  iu  Hinsicht  aller 
Artikel  des  LaxitL  nt  et  der  Hauptsitz 
^er  Industrie  von  Frankreich.  Vw>rzfigl. 
liefert  es  herrl.  Tapeten  aus  den  Gobe- 
liut  und  der  Savonnerie;  Spiegel-  nnd 
Xr/stailglav  Hüte;  Porzeian  ans  e? 
Pabr. ,  besonders  aus  der  Ton  Dibl  und 
Gerhard;  Silber-,  Bronze-  und  Bijonte- 
iriewaareui  alle  Putz-  nod  Modeartikel, 
^unter  andern  schöne  Kunstblumen}  sehr 

fite  Tischler-  und  Wagnerarbeit,  bes. 
utschehf  Uhren j  Bleistifte;  Papier- 
tapeten von.vor^ücl.  Mustern;  Sticke- 
reien; bunte,  goldne  und  transparente 
Papiere ;  Thermolampen  nnd  Künstl. 
Atteen  für  Menschen  und  Thiere  ;  dann 
Tabak  aus  32  Fabr.)  Zucker  ans  5  Siede- 
reien; I^iqueure,  Syrnp  und  eingen^ch- 
te  Prüchte;  Gaze,  Franzen  und^eidene 
Strümpfe  ouf  300  .Stählern  ;  baumwolle- 
.net  Garn,  Mützen  und  Strümpfe;  opti- 
sche, phys»,  mathem.  und  cnirnrg.  Jn- 
ttrunente,  auch  aus  Piatina;  JLcder, 
Saffian  und  lederne  Handschuhe ;    Far 


»ÄJ^ 


fc8c]ie»,*i,4J9  WdiBirehenkf».  614  Umm* 
nadescnenken,  3,coo  Kaiief  sciienken  tti&A 
Billarde,  630  gemeine  Schenken,*  444 
Bier-  undCyderschenken,  72  groXse  Gast- 
höfe und  550  Hotels  garnie«,  2,31x3 
Fiaker.  x,2co  Stadtwagen  ,  mehr  als  s,OGO 
Kabriolets  und  dtooo  X'rivatequipagezu 
Paris  hat  gewöhnlich  aulser  den  könig. 
liehen  Garden  eine  verhältnirsmarsig» 
SCahl  von  Linieittruppeu ,  zusammen, 
gegen  24,000  Mann  in  Garnison,  di« 
sümrotlich  in  140  Kasernen  unterce- 
bracht  werden.  Das  Arsenal  nnd  daa 
Hotel  des  invalides  sind  l&ierdaa  dec 
Stadt,  wie  auch  die  vormal.  Hcole  mili- 
taire  am  Champ  de  Mars.  Paris  w«jr 
zwar  schon  zu  Cäsars  Zelten  vorhan- 
den^ nnd  wurde  mit  den  Kapetiagera 
königl.  Residenz;  ihr  ungeheurer  An« 
wachs  aber  datirt  sich  erst  seit  den  Zei* 
ten  i^onis  XIV.,  welcher  sie  zugleidi» 
so  wie  Napoleon ,  anXserordcntlicn  ver- 
schönerte. Sie  ist  der  Geburtsort  tehr. 
vieler  ausgezeichnete  Mftnner  der  al- 
ten und  neuen  Zeit.  Zu  den  letzteren. 
gehören  unter  andern  der  Philos.  Hei- 


ben ;Mineralsfiuren;  Schokolade;  Spiel-     vetins  f  k??' *   ^«r  Physiker  Lavoisier  ^- 
i  Seitenge-     1794,  der  Dramatiker  Moli^re  +  1673,  der 


.  karten;    vorzügl.  Feuer-  und  Seitengi 
wehret  Kanonen;    Quinkaiiicrie ;    Mo< 
•aik;  Feilen;   Windsor-  und  Palmseife; 
l^eschliifene    Diamanten  u.  s.  w. ;      i$ia     ter 
waren    Überlfanpt    381721  Künstler    und     J.  L.  d'Alembert 
Handwerker  paientxrt.       Im   Umkreise    «d^Anville  f  1782 

der  Stadt,   besonders  an  deren  äufseren     *""""    '   "'"" 

Begr£ntangen,    sind  wohleingerichtele. 
Knnstgfirten    und    Baamschulen    ange- 


eschichtschreiber  fVollin    •{•    1741 ,    dec 

ichter  J«  B.  Aonsseau  •(•  1741,  der  mch^ 

ir  Aronet  Voltaire  -}-  1778«  der  Mathem» 

'     ^'** — *-— t  f   i7fij;    der  Geograph 

;    der  Dramatiker  Beau«' 

der  Aedner  Clermonft 


iers>4  08  uroisnauoiern ,  xgo  urossi- 
in  Wein,  Easig  und  Branntwein, 
)etailhftndlern  aller  Art,  1,065  Obst- 
lern und  1,119  Trödlern.     Die  Kon- 


legt. Paris  ist  zuglaich  eine  Handel 
atadt  und  das  Entrepot  der  Franz.  nn^ 
fremden  Waaren ,  wofür  es  den  Preils- 
courant  auf  den. meisten  Märkten  fest* 
.  aetzt;  der  Weiuhandel  ist  nicht  unbe- 
deutend, und  die  Bankgeschäft^  gehen 
indasGroIse,  da  Paris  der  Sitz  der 
Bajik  von  Frankreich  ist;  1804  bestand 
das  Korps  der  Handeltreibenden  aus  1^3 
fiankiers^i  98  Grolshäudlern ,  x6o  Grossi 
•ten  in   '-^'        "  

ÜÄndlern  .    , 

•umtion  ist  beträchtlich:  im  Durch- 
schnitte verbrauchen  die  Pariser  2,060,000 
Zentnr.  Brod,  667,257  Zntr.  Hafer,  224.600 
2ntr.  Gerste,  75,000  Ochsen,  15,000  Kühe, 
XOliOOO  Kälber,  220,000  Hammel,  553^375 
ficnweine,  100,000  Ztr.  Seefische,  12  Mill. 
Austern,  für  30.000  Gulden  Hummer  und 
Krebse ,  5,380  Zntr.  Wachs,  30,000  Ton- 
^  sen  Bier,  6,000  Tonnen  Cyder,  für 
13,254,220  Guld.  Wein ,  für  i,iri,020  Gald. 
Branntwein,  für  185,670  Gulden  Bssig, 
fär  7,426,^90  Gulden  Brennholz,  für 
l»48fi3m>  Guld.  Tabak,  für  1,114,020  Guld. 
KaSee,  überhaupt  für  96,541^00  Guldei^ 
Keine  Stadt  der  £rde  Ut  reicher  an  al- 
lem, was  das  LebeK  des  Menschen  er- 
beUern«  aber  anch  verderben  und  ver- 
giften kann:  es  giebt  keine 'Arten  von 
üenufs,' worauf  nicht  der  Poriser  raffi- 
nirt  hätte,  kei^e  Art  von  gesellschaftl. 
Vergnügung,  ^ie  man  hi  er  ^v  er  missen 
•ollte.  Füf  die  Qastromanie  war  es 
längst  eine  hohe  Schule;  Theater,  Kon- 

Serte,  Ballette,  sieht  man  hier  in  ihrer 
Ochsten  Pracht  und  Kunst.  £a  giebt  4 
eiuorisirte  Theater,  3  Opernhäuser, 
den  cirqne  Olympiqüe,  das  Koa^ert  in 
der  Akademie  roy.  de  Musique,.  i^iehre- 
xe  öffentl.  Bfomfnaden»  wie  dit;  Gartcii 
der  Toilerien  und  von  lutv^euiburg, 
dfr  JafdiA  de«  planta»,  die  Boulevards, 
Xivoii,  Türe,  des  Prihce^f,  Ffasc&ti,  Co* 
lys«ea  und  ander«»  .GärteUr       Map^  rot,^* 


marchais  •[•  1 
de  Toi 

i^Oöi    'der^  Dichter  Sedaine  f  1797 ;_  der 


de  Tonnerire  ^1772  \  der  D ichter  Dorät 
T  i7do;^die  j^eistreiche^Ninon  TEncIoa  f> 


Maler  le  Brun  f  i6go; .  der  Oestef.  Feld- 
Jierr  Prinz  laugen  von  Savoyen  +  1716;. 
der  Feldherr  Catinat  +  1713  u.  a.    * 

Parität.  Franz.  Mfl.  im  Dep,  Avai«. 
ron,  Bz.  Vülefranche,  mit  1,50$  Einwoli« 
nern. 

Parist,  Kordame^ik.  Gebirge  Im  SU 
Nordcarolina,  mit  Eilen-  nnd  SchwefaX* 


.  Gran« 


mineUc 

Parkanr,  (Br.  47O  48'  a6"      ^_ 

Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gesp. , 

am  EinO.  der  Gran  in  die  Donan,  aut  x 
kath.  K.    , 

parksteint  Baier.  Mfl.  im  Oberauiin« 
Jandger.  Neustadt,  mit  55)  B.  and  den 
Rainen  elAes  alten  Brrgfchl.  /     ■ 

ParKur^    Hind.  Distrikt  unter  240  n« 
Br. ,  sw.  der  grolsen  Wüste  im  N.  *  Gn- 
aurate  im  O. ,  Katsch  im  S.  and  ihiad  \ 
im  W.  belegen,    nnd  unter  einem  ^s«<-  1 
neu  Rajah  stehend.     AuTser  der  Haapt-  t 
sudt  Parinnggur   von  300  H.  und   dem  j 
Hinda-  Wallfahrtsorte  Punjaji    enthdie  I 
er  etwa  40  bis  50  D. ,    wirft  aber  eainea^ 
Aadsbutischeu  Beherrscher  ansehnlich« 
Einkünfte  ab. 

Parma ,  Europ.  Henogthnm  in  dem 
Obern  Italien ,  cw.  27«  8'  bis  iSP  i^  ^-  V^ 
und  440  14'  bia  44?  SO'  n*  Br. ,  im  N.  an 
die  Lombardei,  im  O.  an  Modena,  im  S. 
und  W.  an  Sardinien  gränaend,  106  QM*. 

frofs.       Oberfläche;  mehr  hügelich,  aU 
ben;  den  südl.  Theil  durchstreicht  der 
rauhe  Appennin.     Boden:    au  dem  G^ 
birgf  steinig ,  in  den  Ebenen  and  ThC-  . 
lern  mäfsig  fruchtbar,    überall  gut  ba*  . 
w&ssert.    GebirJ^er  diaApiiannineii.    Ge*  ' 
wa'fcser:'  Po,  Taro,  Trebia  and  i.enza. 
Klima:    milde,  doch  hat  man  noch  re* 
ffelmaTsig  Sch,nee  und  herben  Frost  im 
Winter,  uiul  die  Ajnruma  gedeihet  nodl. 
nicht.    Produkte  t-Wai» eh,  Mais,  Hafer» 
, Garten-  u.  ^OUeufrüchteg  Hanf,,Wein, 
^«sonders  der'laor^ge  viao  santo  (keia 
eigenes  Gewachs;,  .solidem  eine  Verid^- 
•jj^üii;^  m^hreirei^jforjtenJijybJt,  Sai^n» 
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g^ftwdlwl*  XatitUiiere.  BUnen,  Sei- 
nwUnner,  Knpfer,  EiMa*  Vitriol, 
(•Iz,.  Stein  Öl  (tat  Gassenbelenchtnng) 
n.  a.  Mlfieralien.  Yolkamexige  1811: 
«6,5s8  Ind.  9  in  9  St.  ,^  8  Mft.  und  350  D. 
«tnimtl,  Itaiiener  aad  Katholiken,  ein 
nächtcmes,  arbeitsame»  Volk.  JNali- 
ranffsxweiire :  Parxua  ist  blols  produzl- 
i»na;  auls'er  der  Landwirthschait  ^iebC 
fi  wenige  andere  Ervrerbazweige,  nur 
irtndet  man  einigen  Heils  atif  die  Sei- 
deoknltnr  and  die  Seidenweberei.  Aua- 
fakr:  Korn,  Vieh,  Käte  (doch  kommt 
der  icbte  Parmesan  nicht  aas  diesem 
Herxoftthume ,  sondern  aas  £.odi),  Woi« 
U,  rohe  und  Tramseide,  seidene  und 
Zwirnstrü^vf e .  Barchent  und  Pntafe. 
itn.  Die  Bilanz  ist  für  das  Land. 
StaatsTerfasflung^:  das  Herxogthnm  ge- 
kört seit  X815  der  Erth.  Maria  Luise  von^ 
Oesierreich ,  getrennten  Gemahlin  Na- 
poleons, welcne  es  auf  ihren  Sohn  Na- 
poleon Franz  vererben'  wird ;  Im  Erlö- 
ichnngsfalle  iat  der  Kückfall  des  Landes 
•aOetterreich  u.  Sardinien  stipulirt.  Die 
sonarch.  Regievungsform  wird  durch 
keine  Laadstände  beschr&nkt.  Die  höch- 
ilt  Centralbehörde  ist  ein  .Staatsrath, 
der,  wie  das  Appellationsgericfat  und 
die  dbrig«n  Landesbehtirden ,  su  Parma 
seinen  Sitz  hat.  Die  Geistlichkeit  steht 
anter  3  Bischöfen*  Das  stehende  Miii- 
Mr  macht  1  Kegiment  Infanterie  und  x 
Xom^.  LandrciteT  vaus;  die  Einkunft« 
dürften  ao^  1,500^000  Gnlden  steigen  ^ 
997  wtran  die  direkten  Steuern  ohne 
Gnastalla  anf  2,oe4>905  Fr.  and  x8i6  mit 
Guastalla  auf  2,641,338  Fr.  festgesetzt. 
Bsgiebt  Staaesschalden,  wovon  jährlich 
iiSOOfOcx)  Fr.  abgetragen  werden  sollen. 
Biatheilnng :  in  4  Dutrikte,  Parma,  Pia- 
Hnza,  Bo^o  San  Donino  tt.  Gnastalla. 

Parma y  Farm.  t>istrikt,  welcher  aus 
dem  grölsern  Theile  des  Tormal.  Herz. 
Parma  zusamanengesetzt  Ist  und  2t  Kan- 
tone enthält.  . 

Parma y  C»'-  ^°  48'  l"  t..  7SP  o'  19") 
Paxam.  Hptst.  des  gleichn.  Herzogt  hums 
Ud  Distrikta  ,  am  Fl.  Parma.  Sie  ist 
aitVVilllen  and  Graben  umgeben,  eher 
Sicht  haltbar ,  hat  5  Xiiore,  1  Citadei'e, 
therzogl. Palast,  i  Kathedrale,  35  Stlfts- 
and  Pfk. y  mehrere  milde  Stiftungen,  1 
prächtiges  Theater,  380  F.  lang,  309  breit, 
ivelches  4,Qoo  Zuscnaoer  falst,  die  PrO- 
Beoade  Siradone,  1  Wasserleitung  und 
Behrere  schöne  Springbrunuen,  tlber 
4t00o  H.  und  28.449  £.  Sitz  der  Herzogin 
AQ()  der  höchsten  Landeskollegien  ;.  Bi- 
fchof,  Universit&t;  Akademie  der  schO« 
AeaKänste;  öfTeQtl.  Bibliothek.  Bodo- 
&i'«  berühmte  Buchdruckcrei  mit  den 
schönsten Tvpen  (voii  mehr  als  i^coSpra- 
Wen).  '  Seiden-  und  Barchtntweberei; 
Hotfabr'. ;  Zwirnerei  u.  seidene  SVrumpf- 
strickerei;  OrgansinznÜhlen.  Geburis- 
ort  des  bcrfUimten  Haiers  Fr.  IvLizzuoll, 
■|«i.  Parmegiano.    Schlacht  von  i7j4. 

Pttrn4usuMf  bei  Alen  Griechen  Lfaku- 
y*'»  bei' den  UsmaDen  ohne  Nanitfn, 
p&in.  Berg  in  dem  Kumel..Sandsch.Egri- 
fcos,    weicher    zu  den„p eil eni sehen  Ai- 

Senachört,  ziemlich  iicch  und  aufsei- 
en beiden  Gipfeln  im  Winter  gewöhn- 
lich mxt^  Schnee  bedeckt  ist. 

•PärneUa,  Pamalay^a,  (Br.  16O  gö*  %,, 
W*5*'l  Hind.  St.  in  der.Prov.  Bejapur, 
*^  aeti  Besitzungen  d^r  •'Mahratten  ge- 
fdric;  'otark  befestigt  nacL  mit  lebhaf- 
T^m  Handel. 

''    PoTQissef    Franz.' Mfl». im*  Dop.  Cor- 
^z«i  9ez.  Xull«)  'Und  K^chsp.  von  &,oxi 

<^9g.  Stüt,  RandwSrUrhuch .  JL  Bd. 
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iFarret,  ßritt.  Kflftanfl.  In  der  Eng!* 
Sh.  Somersett,  welcher  dem  Bristofar 
Kanaje  zufÄllu  ^ 

^ParaVergt  Baier.  Mfl.  und  Sil«  eines 
Landger,  von  41/a  QM.  mit  5,960  £inw., 
im  Regenkreis«  i  er  hat  1  Schi,  nnd  506 
Einw.  f 

Parsertj  öehem,  A^iat.  Volk  in  Hin- 
dostan  und  Kabulistan,  welches  jm  7teä 
Jahrhunderte  aus  seinem  Vaterlan^e 
Iran  ausgewandert  ist;  ein  schöner 
Schlag  Menschen ,  der  zn  der  Kaukasi- 
•chen  Stammrasse  gehört  n.  sich  durck 
einen  rnhigen  friedlichen  Charakter, 
durch  Ehrlichkeit,  Treue  und  Gewcr$. 
fleifs  auszeichnet.  Sie  machen  in  Hin. 
dos  tan  zum  Xhail  die  Rlasie  der  Kattf- 
leate  aus,  leben  sehr  eingezogen  nnd 
mafsig;  handeln  mit  Einsieht  und  sind 
daher  durchaus  wohlhabend.  WohlthA« 
tigkeit  ist  ein  Hauptzug  ihres  Charak- 
ters.  Ihre  Religion  ist  die  Sabäischa« 
eine  Naturreligion,  die  ein  einzigea 
höchstes  Wesen,  und  fn  Sonna,  Stern 
und  Feuer  sein  Symbol  anerkennt.  Ihr 
heiliges  Gesetzbuch  ist  der  Zendavaat^ 
ihr  Gesetzgeber  Zoroajter.   •  ' 

Parttnneim,  Hess.  Mfl.  in  derRhel»* 
Provinz,  Kanton  Wörstadt,  mit  1  Sch^. 
u.  8R1  B. 

ParUnkirch,  Baier.  Mfl.  an  d^r  Lol« 
sach ,  in  dem  I«arlandger.  Werdenfelo, 
nur  durch  den  Fl.  von  Garmisch  ga« 
trennt  und  mit  diesem  D. ,  wo  der  Sita 
des  Landgericht»  ist, '274  H.  und  1,301  K.r 
z&hlt. 

Parthmax,  (Br.  46*5  ix'  L.  170  27'  30") 
Franz.  Hauptst.  eines  Bez.  von  31,03  QM. 
und  52,9^  E.  im  Dep.  beider  SÄvres.'  Sie. 
liegt  am  Thou6,  wird  in  die  Ober-  nnd 
Unterstadt  abgelbeilt,  hat  3  K. ,  800  H. 
und  3,21  j  £.;  und  unterhält  Sergewehe« 
rei,  Tö{>fereien,  Gärbereien  und  Hut^- 
iDficht-reien,  treibt  auch  Korn-  tt.  Viah* 
bandel.  f 

PartMchtndorff  Sarto9sow.}C€,  Oester. 
D.  im  Mahr.  Kr.  Preran;  mit  1  St}hl:, 
273  H.  und  1,665  £. 

Parum,  Au<traieiland«  zu  der  Grup- 
pe der  neuen -ilebriden  gehörig. 

Purupanadu,  (  Br.  ijP  s'  L,  93<)  34*) 
Hind.  St.  in  der  Prov.  Malabar ,  auf  der 
Küste  ]kn  der  See,  mit  700  attineruen 
H.,  von  MoploT!«  bewohnt.  Sie  führ i 
aehr  vieles  TeaI;hotz  aus. 
..  Par*tTUfZow ,  i;uss.  .St.  in  derPoln. 
W*oivv    Kahsch,  mit  79^  E. 

PaSt  Franz  Mli.  i»  Dp.  Pai  de  Cd- 
lais,  B«.  Arras,  mit  860  E. 
j  Pas  '7tf  Calais,  Frauz.  D<"p.  im  nord- 
ostlichen Krankreich,  zwischen  19^  8'  bia 
£j|ö  51'  ö.  L.  uüd  50*»  6'  bis  5i<^  2'  n.  Er , 
im  r«l.  au  den  Kani^l  und  Dep.  Norden, 
im  O.  an  das  Dep.  Norden,  im  S.  an 
Spwme*  im  W*  au  den  Kanal  granzend, 
xjS  08  QM.  gröfs.  Uberii&cho:  vöjUg 
eben,  die  Küste  mit  Dünen  umgeben, 
die  sich<.hie  und  da  wohl. zum  Hügel  ar- 
heben;  strichwi-iBe  f|nde^  man  Moräste. 
Bodkirn  :  -LheilsIIöhe,  die  aus  fruchtba- 
rem Kalke  und  Kreid«  besteht,  theils 
NÄedera;ng,  welche  Jm  Wintor  häufig 
inundirt  wird,  aber  von  allen  Seiten 
mit  Kanälen  durchschnitten  und  in 
fette  Marsch  verwandelt  i^t.  Gewässer  : 
Aa,  Lys.  Scarpe,  Conche,  Lianne,  An- 
thie  ;< mehrere  Kanäle,  worunter  dar  von 
Calais  na«h  S.  Omer,  der  von  Ardres,. 
;der  v*on  Calais  nach  Guines ,  der  Aaka- 
nal  .und  der  von  Mark  die  wichtigsten 
sind.  Einige  Mineralwasser  zu  S.  Pol, 
>J5.  Josfe  u.  a.  Kliiua :  fauvht  und  sehr 
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y«TtBdMr]ic1i ;  d«lrer  hi«r  der^itz  d«r 
Wechieln«ber  itt.  Produkte:  ^etruid*^ 
Garttn  •  und  HüIteofrAclfte ,  RÜbsaa- 
jnen^J^lachf ,  HanI,  wenjer  Ob5t,  die  ge- 
wö^u]fthen  HaDSthiere,  Kleinwild,  See- 
nnd  Flulkli^che,  Bisen,  Steinlcohle]», 
SVlttilnnr,  Töpfer-  und  Pfeif  enthon. 
Voiksxnenffeigis:  52o*33B  meistens  Katb., 
die  4a  Ptic.und  s66  »ukkorsaik.  besitzen, 
'dafivgen  die  Reform,  nur  5  Beth.  haben. 
;Ni3irQn|eszweif  e :  eine  Tortrefi.  Kultur, 
meistcus  Flandriiche  Wirthschaft  ohne 
brache  Maa  hat  i&hrl.  8,«oo,ooo.Scfa£Ll. 
Xom  firbrif.  Stark  ist  der  Anbau  der 
•Qel-  und  andern  Handelspflanten ,  bes. 
Flachs,  Hanf,  Hopfen.  Der  Viebstapcl 
^  lleftand  48ÜB  aas  5^,188  Pferd en,444 Maul- 
eseln, 5,668  Bscitt,  140,465  Sttick  Rind- 
vieh,,  284>i68  Schaafen  ,  172  Zielen  und 
^8^  Schweinen.  Die  fiseherei  tlieilt 
'  fich  in  Plufs-  und  SeefiYcherei  ;'  letatere 
ern&hrt  eine  Menge  Menschen;  den  flä' 
Tinesfane  schätzt  man  auf24i>37if  den 
3VIakfelenfan«  auf  ^fi,QSi,  den  Stockfisdi- 
fang  avl  100,2262  und  den  F.ifrag  sowohl 
der  See  -  als  FluTsfis^he  auf  tnjS,U2  Giild. 
/An  8teiiiVXihlen. werden. in  5  Ke vieren 
Jährlich  jScsooo  Zntr. ,  an  Torf  in  9  Sti- 
chcA  3Q,i75tOco  Kubikmeter  ansgebraciit. 
,X>er  Knnstfleifs  itt  überall  verbreitet; 
besonders  arbeitet  man  in  Wolle,  Kat- 
tun, l^einewand,  Spit%i»u ,  Leder,  Tfi- 
.  pfen  undOel;  man  zfihlt  l  Blecii«,  t 
'Eisenhammer,  1  Glathüttr.  8  Vfeifen- 
fabr. ,  joo  Tüpfereien,  ^  Zicfrelhfitten, 
•  Sfi  ^aHcHf  en  ,  66  Salzrcffinfirien  ,  5  Pa|. 
vermählen,  2^  Stftrkefabr.,  Mg  Braue- 
reien, 4  Brennereien,  286  Oeimflhlen, 
26  Papiermühlen,  52  Tabaksfab^.,  a  2u1t- 
kerratfinerien  ,  55  Hntfabr.,  i€4  Oärbe- 
rcieu,  23  Seifesiedtereian  vnd  83  Leinen- 
bleichen.  Ausfuhr:  Korn,  Flachs,  Ho- 
nf  en ,  Wivlle ,  R«böl ,  Pferde  und  Vieh, 
Leder,  Seife,  Härinae  und  andere  Fi- 
,  sehe,  IViarmor,  Steißkt>hlen ,  TOpf«, 
6las,  Pfeifen,  Garn,  Leinewand,  «ot- 
nst,  Spitzen,  Twils  ,  Kattun  r  Musselin, 
Kaukin,  and«^  woilene,  baumwollene 
und  lein«^ne  WAaren.  Staats  Verbindung: 
Uie  Provinz  sendet  4  Deput.  zur  Kam- 
mer, gehört  xttT  i6ten  MiiititrdirisioB, 
^ur  ?3sten  Forstkons«rvation ,  tur  DiÖ- 
<  sese  von  Arras  nntl  tinter  den  kdnigl* 
Gerichtshof  von  Douuv.  £Jnthe11ung: 
in^6  Bezirk«,  45  Kantone  und  -^  Ge- 
meinden. 

Pasterg ^  "Oes»^.  Mfl.  1»  Bdhm.  Kr. 
Saatz. 

ParhtTg^  Oester.  U.  und  <Schl.  in 
^em  lUvr.  Kr  Finme,  zur  Herrschaft 
"Milterbnrg  geJMHg.  Wein-  nnd  Oli- 
Kranbau.    ^ 

PasearuHj  Nordamerik,  Kflsteuflurf 
im  St.  Missisippi,  welcher  dem  Q^^lt 
■von  Mexico  »uTallt. 

pnsco,  Span.  iSt.  in  der  Peru  intend» 
Tat^a,  mit 'Bergbau  auf  Silber. 

Pttcuaro,  Span.  St.  in  der  Neuspan. 
Tötend.  Valladolid,  am  Ufer  des  gl«ichn. 
malerifrhe^  See,  mit  6.000  £. 

pas£iraVt.  rreufs.  "St.  in  dem  Som- 
mern Rgbz.  Stettin,  an  der  Üker  und 
Randow,  mit  521.  H.  utid  3,!t66  K.  Tttch- 
"weberei  mit  10  "Stühlen  (121  St.>,  Keuch- 
luicheret  mit  4  Stühlen  ,  Strnmpfwirke- 
rei,  Huimachere« ,  GÄrbereieti ,  Brenne* 
reien,  Handel.    Treffen  von  iröo  - 

*Pa»itano,  Stz.  St.  in  dem  Princ.  cSia- 
.  rioYv,  an  der  Küsie,  mit  3  82^^.  n.  ei- 
nem Haaren.  Die  'Einwohner  geben  «ieh 
stnrk  mit  Schifffuhrt  ab,  und  befahren 
mit  ihren  Feinken  oder  mit  fremden 
;>ehiir«n  dct-MitteJtaaeer  und  4ea  AtcU* 


vel;    d«he)r  hier  grofte  Woli1hftb«|»^liB 
nerncht. 

Paskau^  Paskowj  OesUr.  Mfl.  an  dev 
Oitrawitza,  im  MIhr.  Kr.  Prerea,  ml» 
71  n.  nnd  439  B. 

Pasmattt  Oester.  Insel  im  AdriatW 
fchen  Meere,  tnm  Dalmat.  Kr.  Zara  ge* 
fchlagen;  langgestreckt,  aber  schmal  u. 
fruchtbar  an  Oel  und  Wein,  ob  •!• 
gleich  nur  sparsam  bevölkert  ist. 

Pnsquotang  ^  Nordamer.  County  Im 
St.  Nordcarolina,  mit  7,674  B. 

Passaft  ^  Britt.  Mfl.  in  deir  Irischen 
Countj  Waterford,  Station  der  Pa^ueb» 
boote  voh  Waterford  nach  Milfordhst* 
ven. 

Patsufs,  Span.  Ei)and,  in  der  Grua» 
pe  der  Wesimdischm  Jungferninsein 
j[ehÖrig.  Es  hat  mit  SoakeisUnd  6% 
QM.  und  3,000  B. ,  .nnd  bringt  die  ge* 
wohnlichen  Westindischen  Stapelwa«» 
ren  hervor. 

Pasfagfs^  los,  (Br.  43°  20*30"  L.  iff» 
45'  45" )  Span.  Villa  in  der  Fror.  Gui- 
pBscoa,  an  der  M.  des  Bidasoa;  befe^ 
stigt,  mit  1  Citadelle  und  1,7«)  B.  H«* 
ven  und  Barre ,  worin  Fahrsenge  yon  4b 
bis  60  Tonnen  einklariren  können. 

pMssail,  Oester.  Mfl.  im  Sieyr.  Kr. 
Grfitz,  mit  schöner  Vi thzacbt;  in.iler 
Nähe  ein  Bleibergwerk. 

Passats 2  'Frans.  Mfl.  nahe  mA  4er 
Fisse,  im  Dp.  Ome,  Bs.  Dom^ont,  mi« 
S,3i6  B. 

Passnmaquoddy  y  Nordantertkan.  Bai 
«wischen  Main«  und  Neubraunschweig;^ 

Passarge,  Prenft.  FL  in  der  Fror. 
Ostpreufsen,  Q.  bei  Geislinen,' M.  hin* 
ter  Rraunsberg  bei  Passarge  in*«  friscile 
UafP.  '• 

Passar<viczj  9,  Posorofäscha. 

Passaruwarij  (s-  »t.  70  36'  L.  iad'>  49') 
Niederl.  St.  auf  der  Ostkdste  derlnsel 
Java,  der  Bauptort  eines  grofsen  Di- 
strikts am  gleichn.  Fl. ,  mit  z  Fort  untt 
Komtoir.  Hanidel  -mit  Kafiee  nnd  Pfef- 
fier. 

Passau ,  (Br.  Ä»  Sß'  L.  39O  q*)  3mirr. 
Hauptstadt  des  Cnterdonaukr.  n.  eines 
Lanüger.  von  12  QM.  und  st.org  B.  Sie 
liegt  auf  einer  Halbinsel,  weictie  die 
Denan  und  der  Inn  bei  ihrem  Znsam- 
menfliisae  bilden,  berteht  aus  4  Thei- 
len:  der  eigentl.  St.  Passen,  der  Ijin- 
atadt    ieuveits   dem   fnn ,    der  Innstadt 

ienseitf  der  Donan  an  der  Uz,  fst  stai^c 
»eft'stict  nnd  mit  den  Forts  Maximi- 
lian, Najpol^on  ntrd  Alexander  umge- 
ben, und  zählt  g  Thore,.  1  Schi. ,  i  Ka- 
thedfrale.  3  Pik.,  1  Waisenh  ,  1  Kranken- 
haus, !•  llorp. ,  und,  ohne  die  Hz-  und 
Innstadt,  813  H.  und  6,170  E.  Bischof; 
■Gymnasium.  Tabaksfabr.,  aber  im  Gen-, 
zcn  weni^  'Gewerbe  Tind  LcHt>en  ,  «.  di» 
Stadt  im  Vrrfalle.  £4was  Schifibaa; 
'Goldwäsche  im  Inn,  Passaner  Vertrag 
von  1552. 

Passavant,  FraYi«.  Mfl.  in  I>epart. 
Doubs,  K^  Baume,  mit  540  B.  . 

PasscJtendäie ,  Nied.  DS  in  der  Frot-, 
W«stflandern,  mit  2,551  B,  I 

Parfsniot/y  Preufs.  D.  in  demSichs.^ 
Hgbz.  Mersetburg,  unweit  Halle.,  mltj 
Kendschnhmf.  nnd  Landkrimerei. 

Pa!isenheim^  Passim.  Preufs.  Stadt! 
cwischen  2  See*n,  in  dem  Ostpreno«, 
übs.  K#niciteflg;mit  170  H.  und  (76  Bin-, 
wohnern. 

Passeriano  ,•  (Br:  45*^  «6'  ifi"  *-.  30®  ♦!' 
Ooetec.  Oigg.  ^ttdJF  ▼««•!•  JJslti» 
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'_ÄWMrr',  QMto^  Bflirntrom  ia  df* 
Pcv.  Tyrol ,  welcher  darcA  den  bei  M«. 
yan  liegenden  Patseyrer  See  ff*l|.t. 

-»  ^•f'ir»  ^»-  ^'»-  »**  57'  ^"133®  49')  Aiiat. 
9t.. und  Henptort  eintesDiitnkta  auf  der 
In^el  Borneo,  an  einem  (tiejchu.  Plafk, 
Bur  mit  300  II.,  wovon  ein  Theil  von 
Bog^gisischen  Kanfleuten  bewohnt  wird, 
<ie  einen  betrachtlichen  Handel  unter- 
kalten  und  BeuKoe,  Musku«,  Aloe,  Ff«<. 
fcr,  oaasia,  Maftiz,  Gummi,  Goldstaub, 
Kanpher  lur  Ausfuhr  bringen. 

J'oefo  dW  Aorfe.  (Br  32©  9'  A..  272*  570 
S^an.  Fretidio  an'dem  rechten  Ufer  des 
&io  Norce,  in  der  Mentpan.  Intendant.. 
Heamezico. 

P^Myy  Fran».  Mfl  im  Den.  Seine^ 
^a.  S.  Oenys,  mit  «chönen  Landhiusevu, 
MD  H.  nnd  3,1c«  E.  a  Mineralquellen, 
oe  stnrk  beiucnc  werden» 

Patatrana,  Snan.  Villa  In  der  Ftot, 
Tohedo,  unweit  de»  Tejo« 

pAstroDicho^  Oettet^Oittr.  itn  Dahn. 
Kreise  Cattaro,  am  AdHktltcfaen  Mee^e. 
deaten  Banjttor»  Bndaa  itt.  Er  wird 
T6n  kriegerischeii  Slawen  bewohnt. 

Pa9zto,  (Br.  470  55'  i$"  L-  37^  »'  »+'0 
Oe»ter.  Mfl.  an  der  ZagYra,  in  der  Ünr. 
«esp.  Hevesch.  • 

Pata ,  Asiat.  Eiland  ün  5ttl.  MeeiTt, 
xtt  der  Gruppe  der  Sninhinieln  gehörig; 
wohl  bewohnt.  *' 

Patacina ,  Span.  Villa  in  der  ProT. 
Araff OA,  merkwlirdif  alt  Gebnrtiort  dea 
Hich.  Molinot,   Stlltert  der  Qaietisten« 

PatasonierifSfliiliaLak^r.  groXieProvinx^ 
welche  die  SüdspiSae  dieses  Kontinents 
f0Ut,  im  N.  an  die  Span.  Vizek«n.  la 
Piata  iv^O.  Chile ,  im  O.  an  den  Atlant 
Oaean  ,  im  S.  an  Magelhaen«  Meerenge, 
im  W.  an  den  Autiraioacan  stöXst  nna 
ein  Areal  von  2d,$48V3  QM«  enthÄit. 
Daa  Land  wird  Ton  mehrern  Bergrei- 
ken  durchzogen,  »worantor  die  Andef 
die  vornehmsten  sind*  deren  Cordilier« 
\i%x  auiaasteigen  anlangt.  Man  er- 
blickt mehrere  Vulkane,  alt  den  dea 
heil.  Clemens  and  der  Giganten.  Auf 
der  Ostkfiste  findet  naan  viele  grofse 
dftrre  SandfläcHen  nnd  eine  tpSrliche 
Vegetation,  im  Innern  aber  viele  Mot- 
sAtte.  Die  vornehmsten  FL  sind  der 
Rnen^no,  der  Colorado  oder  Huaranc« 
Leavn,  der  Camaronet  und  Gallego«  | 
aofter  dieaen  gicbt  es  viele  Steppen- 
fifttse  und  Steppentee*«.  Die  lAxii  ist 
xanlv«  Yind  die  ^altar  vermehrt  sich,  je- 
■Mhr  man  nach  S.  vorrückt;  selten. ut 
der  Himmel  heiter,  stete  Nebel  hülles 
dtie  Kutten  ein  i|nd  die  furchtbarsten 
Sturmwinde  toben  in  den  Meeren,  da» 
Yen  Beiahraug  daher  äulsertt  gefährlich 
itt.  Ueberhaupt  ist  der  Anblick  dea 
Lendct ,  da»  anf  ganzen  S-t riehen  von 
Holz  entblöftet  ist,  liafserst  unfreund- 
lich. Produkte  sind  Pferde  und  Kind« 
Vieh,  beide  hier  wild  geworden,  Gua- 
sakos,  Tapirs  u.  a.  wilue  Amer.  Thicre, 
Bienen,  vVailfi$che,  Phoken ,  wenig 
Uoiz,  weifse  Zimmetbäum«  nnd  man» 
cherlei  Mineralien.  Di*  Volksmenge 
feesteht  aus  Indicrn,  vielleicht  kaum 
1  bis  110,000  Köpfen,  die  auf  diesem  gro« 
»en  Raam#  in  geringen  Haufen  und 
ahne  äitehende  VVohnungen  umher« 
achwirmen;  vorzüglich  Moluchen  in  3 
Summen  nnd  Puelchcj  in  4  Stimm  en, 
Bie  Europäer  hoben  nie  festen  Fuf«  in 
fiesen,  onwirihbarea  G«ülden  fas5(tn 
wnnen,  ob  sie  es  gleich  (nehrere  ^MjIo 
vacenoht  haben  isi»  find  sich  noch  gana 
Mlbtt  ül^erlattan.     Xu  dan'selban  gehö^ 


Pät  n? 

^f^^^}^J•^^\l^^•»^^^n  dar  Kftfftoünd 
in  der  Magelhaen sitchen  Meerenge. 

Patak,  s.  Saras'Pctuk. 

Patan,  (Er,  2S^  tr  4-91"  a^')  Hind. 
fit.  tn  der  Prov.  Asch  mir,  mit  i  Palatta 
und  1  Tempel  d(>s  Vishna. 

Patantgnj  s    ^fghan4n. 
'     Patapwko,   Notdamer.  Fl.  im  8t   Ma- 

Syland,  welcher  in  den  nördl.  Theilen 
estelben  entspringt,  und  »ich  in  die 
Patapskebai  mündet.  Er  macht  bei 
Clkridge  einen  Watteiffall  n.  itt-  bia  d»- 
hin  schiifbar. 

.  -P«<«r ,  Franz.  Mfl.  im  Dcp.  Loiret, 
B».  Orleans,  mit  100  H.  u.  iiooo  Binw. 
Steg  der  Franaoaen  über  die  Engländer 
lan. 

Ptttd,  Fn^na.  Fort  attf  eiaer  Intel,  i» 
der  Garonne,  im  Dep.  Girondt,  iexirk 
Blaye. 

.  S.  Paterne^  Fr».  Mfl.  im  X}p,  ladra- 
liOire,  Bz.  Tourt,  mit  2.136  E. 

Paterno,  Siz.  St.  aafcler  Intel  Sisi- 
heo,  Val  Demo  na. 

Paternotter- Ingtln,  Atiat.  Insel^up- 

Sa  von  vielen  geringen  Eilanden  im 
»tl.  Meere,  unter  1150  L.  u.  70  t.  Br., 
die  mit  unzähligen  Klippen  umgeben  it. 
daher  schwer  zu  landen  itt. 
■  Patenr,  (Br.  1^  ig'  L.  91®  470  Hini. 
St.  am  Godav^^,  in  der  Prov.  Berar,  s« 
det  Nizamt  Betitzungen  gehörig. 

Patie^ehai,  Asiat.  Bai  an  der  Küsta 
von  SagaKen  ,  von  Kratenttern  unter« 
tücht. 

Pütmo ,  r.  Batmot, 

Patna,  (Br.  25037'  L,  loa«  M')  Britt. 
Hauptst.  der  Kalkutta.  Prov.  Bahär  an» 
Ganges.  Sie  hat  i  Citadelle.  itt  aber  auf 
der  Landseite  biofs  mit  einer  kleinen 
Maner  umgeben.  Aüfser  der  Haupt* 
«trafse,  die  mitten  dorcb  diei>t.  bit  zum 
Markte  läuft ,  sind  div^trafsen  enge  n. 
unreinlich,  doch  gut  bebauet  und  mit 
150,000  ^enschtn  bevölkert,  die  viele 
leinene  Zeuche^  Dimities,  Flanelle  nnd 
Kattun«  verfertigen »  auch  gnt  in  Silber 
und  Eisen  arbeiten.  Dim  Verwallntif  en 
der  Oatiftd.  Ges.  haben  ikreo  Siia  in  der 
Vorst.  Bankipur,  der  App«Uationsho^ 
der  Distrikrtual  -  und  Stadtgerichtthof, 
dia  Handelsagenten,  die  Finanabedien« 
ten  U..4.W.  Handel  mit  Salpeter,  Opium, 
Mutkat  n.  a.  w. 

Patrasto,  s.  Baltahadra. 

Patri,  (Br.  22'^  56'  L.  8gO  i^)  .Hind, 
Bptst  der  Prov.  Gu zurate.  Sic  .ist  mit 
•iAer  dreifachen  Befestigung  umgeben, 
§rpri  und  &Urk  bevölkert  von  Kadsbu- 
f^n  und  Kunbis,  und  slc^t  unter  einei^ 
einlähdischen  Rajah,  einem  Vatalltn  dea 
Falsch  wa. 

Patrick^  NordAmerik.  Cbttaty  im  St. 
Virginia,  mit  4,695  E. 

Patriagton,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
«ShiVe  York,  schon'  inr  Römerzeit  be- 
kannt. 

Pafschkauy  Preuft.  St.  an  derNeilse, 
im  Schiet.  Rbz.  Opoeln ;  ummauert, 
tnil  564  H.  nnd  2,210  B.  Tuchweberei, 
Brauerei,  Wachs-  und  If«inenbleichett. 

Patschlawitzy  Gatter.  Mfl.  im  Mähr. 
Kr.  Hraditch,  mit  i  Schi. ,  64-  ^'  ^'^^  1^3 
Einw; 

P^ttany  -(BT.  iqo  29'  L.  93^  laO  Hindi 
St.  in  der  Prov.  Auruugabad,  zu  denBe* 
Sitzungen  de.«  Nizam  cebörig, 

Pattan,  iBr.  370  31'  L.  1030  i^')  Hind.  ^ 
St.  |iud  Hanptort  einat  Distr.  von  24^00* 
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H.:,  in  ^Mtt  iViclie  Nvfanl;  tie  Ii»gt  ftot 
Bha^iiLUity.    ist  betetti^t  und  treibt  ao- 

Pattttuerty  lUn.  »St»  in  der  Fror.  Ka*> 
leDberg>  mit  164  H.  und  1332  E.  Mnl 
von  h&ibstirtnen  Z«ucben. 

Patlif  Sil.  St.  am  cleichn.  Golf,  auf 

Aet  Ins^I  Siulien  Val  Demoua,    mitt^ 

H.  viid  2,500,  E.    Bischof.    Töpfereien.' ' 

'     Patur^geM',    Nied.  Mfl.  in  der  Ptof| 

lienueffaa,  mit  3,5030.     Bau  anf  Sie>n- 

•     kohlen. 

pvtaxint,  Nordamaiik.  Fl.  im  Staate 

'       Maryland ,  welcher  8chi£fe  Ton  250  Ton» 

Ben.  btt  Nottitt|!i&am\     nnd    Boote    bii 

Queen  Anne  trägt,  und  «ich  in  die  Cha^ 

•apeaksbaimandet. 

Patra  Caya^  (Er.  30«  xS'  L.  9^0  la*) 
^  liind-  St:  m  der  Fror.  Deini,  au.  dem 
Gebiete  der  Seika  Kehdrig.  Grofs,  blft^ 
bettd»  mit  Mauern  omgeben  uu.d  in  der 
Milta  1  l^ort  mit  d^m  Faianta  dei  Kajah 
habend. 
/  Pa^v'ffU ,  jPixcsaw  ,  Oeiter.  8t.  in  dein 

Böhm.  Kr.  Tabor,  mit  3  K. ,  33a  H.  und 
9,170  E.  Tochwebereii  SchüufKrbarei: 
Walkemühltfn»    Tuchhandet. 

Pau  ,  ^BfL  43°  19'  6"  1-  l?<*  12')  Ftani. 
Unuptst  dei  Dep  I^iederpyrenäen  an4 
-eines  Bez.  ^on  29,1g  Q^-  ""^^  10^,962  B.| 
an  der  Gave  de  Heu.  Sie  ist  gut  ge* 
bauet,  hat  mehrere  öffenti  Pl&tae,  wor» 
dar  schöne  Königsplatt  und  die  i'rome- 
jnode  Gours  Bayaca.  7  K.,  i,6ao  U.  und 
.  8t99i)  Einwohner.  Königl.  Gerichtshof  { 
ilandcisge rieht;  Gesellschaft  der  VVit- 
sefischafteit  Und  Küntte;  öfieittl.  BibiiQ: 
thek.  Mnf.  von  ieiiienen  TaichentÜ- 
ehern  ,  d«*n  mouchoirs  de  Bearn.  von 
Talelzeuch  und  Servietten;  gute  5chiu 
ken;  Juraticonwein.  Gebart«ort  Köa^g 
Hoinfich  IV.»ivro  K   k*^{.  JrK^H,»v.t 

Pau,  i.  Gave  de  Pau,  " 

PauiUtic,  Frans.  St.  an  derGirpada, 
dm  Dap.  Gironde,  Be».  Lasparre,  mit 
1^444  K.  Kiei««^  Haven,  yvo  die  nach 
Bordeaux  betiuflmten  Schiffe  ai^lejieh. 
In  ihrer  Gegend  wethsen.die  l>«iüton 
Medocweina,  iür  dia  cie  ein  Supo^ort 
ist. 

>tV,  Paulf  Frans.  Mfi.  im  Dep.  Ober- 
▼i«nne>  Bes.  iiimoget ,  mit.  r,446  Ein* 
wohn  er  n. 

s,  Paul ,    Frans.  St.  und  Ha  vom  »nf 

dai  Intel  Bonrbon,  im  Indischen  Uzt nne. 

^    S.  Paul,  Afrik.  Eiland  im  Iddiecheft 

Oseane,  «ur  Seite  der  Intci  Frankreich; 

Öde  und  Ulibewohnt,  teit  1774  entdeckt. 

S.  Paul  de  ConflanSt  Sardin.  Mfl.  in 
der  Savoy.  Prov.  Tarantaise,    nahe  am 
/  Isere,  mit  655  E. 

S,  Paul  de  Fenouithety  Franz.  St.  atiH 
Gii,  im  Dep.  Ostpyrenaen,  Bes.  Ferpig- 
nan,  mit  1.255  ^-  1 

S.  PatU  dRyfnnty  Sard.  Mfl.  in  det 
^^^>-  Fi*ovint  Chambery,  mu  690  Kinr 
wohiieril.   . 

S.  Paml  äe  Luanda  f  s,  Loanda  S, 
J'aolo, 

S.  Paul  troU  Chiteaux^    (Br.  44O  21^ 
I«.  220  33')    Frans.  St.  am  Abhänge  eint$ 
Eergs,  im  Dp.  Dröme,  Bs.  Montelimart, 
mit  a  R.  und  21040  S.    Handel  mitWain,  ' 
Olivenöl  und  Seide. 

5.  Paul  du  Var,  ( Br.  450  41'  I/.'24Ö 
47*)  Franz.  feste  St.  im  Dep.  Vat >  Bes. 
Grame,  mit  i,xix  E.    Weinbau. 

Paulfiaguet,  Praus.  St.  im  Dp.  Ober- 
Joir»,  Bas,  ffrionde,  mit  280  M.  and  88t 
Elnw. 

PauU  BekehrungiOneet.  Auttralel- 
UiiA   dfa   f«dU«lut«m   ArektpaU,    swl- 


•ciieo  Okitaroa  xind  Ot^'Abrflclcs*  «1c  itt 
von  Quiros  entdecket  und  noch  Jiiclik 
wieder  gesehen« 

S.  Paulien,  ITrans.  St..  im  Dp.  Ober* 
l'oire,  Bz.  le  Puy,  mit  1,963  B. 

Paulinzelta ,  Scilwarsnarg  -  Rndolat. 
}Vuinen  einer  Barg  and  A^thaa«,  wel- 
ches vormals  ein  berühmtet  Kloster 
Sar,  in  einem  Walde  zw.  Königsec  nn4 
m,  weichet  von  Sachsen- Gotha  aU 
JCehn  relevirt, 

Paulmxt  Frans.  MB.  am  Brignon,  im 
Dep.  In.dre- Loire,  Bes.. Lochet,  mit  i 
Bergschi,  and  Mo  E 

pausa ,  S&cht.  St.  and  Sitz  eines  K. 
im  Voigtlande,  mit  059  H.  und  1,530  £., 
wor.  350  Handwerker,  unter  andern  100 
Weber,  8q  Strumpfwirker  nnd  50  ZcUcb- 
macher.  Brauerei.  -Unbenutster  Ga* 
•undbrunnen. 

Pausramt  Pauzdram,  Oetter.  Mfl.  an 
der  Schwarza,  im  Mahr.  K.r.  Brünn,  uüS 
l  «ingeiallenem  Sflil.,  150  11.  u.  820  B. 

Pautucketffiipfdojn^r.  Fl.  In  Khoda» 
itland,  welcher  in  Worcettercounty  entr 
springt  und  in  die  Providencebai  f&liC 
Er  macht  bei  Rehoboth  einen  FaU  vok 
SO.  F.  Höhe.  * 

Pau%kfVPntzif,  Putzky ,  (Er.  5*^  asf 
4.  35^  5Ö'  46")  Preuft.  St.  im  Wc»tpreuß. 
Rbz.  Danzig,  mit  i  Schi.,  iii  H.  u.  1,00$ 
B.  Unweit  davon  das  Fautzker  Wyk, 
ein  Meerbusen)  den  (Ua  Halbinsel  UelA 
bildet. 

•  Pavta,  Oester.  Delegazion  in  dem 
£.orab.  Gouv.  Milano ,  15,50  QM.  ■g;toßp 
mit  116,196  E. 

*  Pavia,  (Br.  450^  lo*  47"  lu  aXfi  4%'  ^"i 
Oetter.  HaupttC  der<  gleichn.  Delegas. 
im  Lonirb.  Goav,  Müaua,  am  TeatisLC^^ 
worüber  eine  Br<icka  geht.  Sie  ist  aar  , 
MU  unbedeutenden  FettungsweYkan 
umgeben,  hat  1  Schi.,  i  alte  Gitadellai| 
X  Kathedr.  >  x8  Pik-  %  breite  gerade  StrSr* 
£ian,  mehrere  Fal-Mtte  und  ;)3,'2S7  Binwi 
Bisdiof ^  Universitüt  mit  13  Kolleg Wü^ 
phy«ik.  MnseOBi-,  botan.  Gartei ,  Sern« 
wirrte,  anaroiiu  Theater,  anaiom.  Kabi* 
Uet  und  Bibliothek  von  90,000  BiLndeA 
(93  Prof.,  •  bis  700  Stad.);  gelehrte  G«* 
telltchaft.  Seidenweberei;  Mtickgielte» 
rel.  Handel  mit  'R.ttU^  der  in  der  Üto^ 
gegend  stark  geba«et  wird,  llaiif,  Hctaa 
und  'Wem.  GeborifQrt  des  Rednetng 
Sperone  Speroni  -j»  1588»  *  Gefangeniaeh- 
xn.ung  Desiders,  K.  dar  Longoliarden,  tu 
Aadarch  Ende  des  Longobard.  Aeiciii 
774,  und  Gefangennahmung  K.  Frans  I. 
von    Frankreictt    in    der    bciUacht    v«a 

Pavilly,  Frans.  Mfl.  Im  Dp.  I*i«deTr^ 
seine,  Bs.  Eouen,  mit  i  Schi.,  250  ii.  a. 
1.925  E.  2  Indigofabr.}  4  Paplermfthiejx. 
Handel  mit  Federvieh. 

Pawangkur\  (Br.  160^*  L.  74P  29') 
Hind.  fe<te  St.  in  der  Prov.  Bejapur,  sü 
den  Besitsungen  d«r  Mahratten  gexiörig!^ 
mit  vielem  Handel, 

Pau/dinskoe  Samen y  Rast.  Spitse  des 
Urals,  6,397  Fu£i  über  dam  Spiegei  dei 
Kaspischen  Meart. 

Pawlograä,  (Br.  48^  30')  Rnss.  Kreis- 
stadt an  der  Wolttcha,  im  Qonv.  iak«h 
'termoslaw.  *  < 

Pauflowj  Rost.  Stadt  in  der  P^lik 
Woiw.  Lublin,  mit  66  H. 

Pawlowa  5'<7o,  Rust.  D.  an  der  Ok*» 
im  Nishegor.  Kr.  Nishetorod,  mit  7  lt.' 
mnd  6,000  Einw. ,  die  fast  alle  Klain- 
und  Feinschmiede  tind,  und  Schittaaec» 
Metter,  Schearen,  Waffen  n.  s.  w.  vax- 
fertigen.  £t  gehört  daaa  Grafba  Bck«» 
ramttew.  ^  « 
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Päml^mshf  tBr.51«  14«  L.^400  Rum; 
trcilti«  MI  «Ur  M.  der  Ui*rA«  in  den 
Don,  i»  Gonv.  Woronesh,  iQit  3,500  B, 
Bindet  rmit  den  Doniichen  K^oikken; 
QArttnknlunr«  bet.  ArbnMO,  die  häufig 
B&ch  Pet^sbarf  gehen. 

Püwloivsk,  llntf.  St«  im  Petersbarf» 
Kr.  Sophia,  mit  1  h«i««ri.  ItUatechl.  und 
fEosp. 

Pawnloct^  Rum.  St.  im  Goav.  Podol, 
Bit  )96  H.  u.  2,376  B. 

Pßxo,  Jon.  Insel  im  Jonisehen  Mee- 
Tt^  welch«  eine  der  r  Jonticfaen  Repu- 
Uücen  «asroachl.  Sie  hat  mit  dem  ne- 
benlirgendcn  Antepaxo  nur  ein  Areal 
von  lifaQM.f  die  von  6,000  Griechen  be* 
irobnt.  werden  ,  und  Jiefert  auf  ihrem 
geMrgisen  ateinigen  Boden  blofs  Oel, 
«OTOn  man  35,000  Krüge  gewinnt,  Ma^n« 
dtlB  und  etwas  Wein  ts  Ziegen  n.  Mdul- 
twl  tmd  die  einaigen  Qaadrupeden; 
iber  das  Meer  i«t  flscnreich.  Das  Korn» 
dsi  hier  gebauet  wird,  reicht  blofs  für 
xlloDat<nin.  Das  Wasser  ist  nugcsond, 
Die  Woannngen  liegen  sammtlich  »ef 
itrsnt  umher.  Einziger  Landungsplats 
a.  Bptort  ist  Porto  Gai. 

Far*rne,  l^e.terlingtn^  Uelv.  St.  an 
Icr  Broye,  lU  üemKant.  Frjburgj  klein, 
•btr  lebhaft. 

Pay-ffOf  Schines.  Strom,  der  fiich 
Sadea  Meerbusen  von  Peking  ergiel^t» 

Pays  dUntr*  dtux  mtrSf  Frs.  Land* 
•tricli,  im  Dp.  Gironde,  woselbst  ein 
tectreflicher  Bordeauxwein   wachst. 

Part»t  Span.  Sc  in  der  Peru  Intend. 
-Traxillo  am  Meere,,  mit  7,000  B.  und  i 
HaveB,  der  jetat  wenic  benutzt  wird. 

Paz,  Span.  Intendanz  des  Visekön, 
h  PUu  ,  welche  in  9  Fror.  Lampa  ,  Ca- 
nbaya,  A.ransaro  und  Asilcr,  Larioaxas, 
Oaatajos,  Chucnico,  la  Paz,  Pacajei  u. 
Ptncor  colU  eingctheilt  wird. 

P«2,  Span.  Hptst.  der  gi*>ichn.  Int. 
Iti  Vizekön.  la  Platn  ,  am  Fulfte  einer 
CerdiUera  and  unweit  dem  See  Titica- 
CS,  Bit  1  Kathcdr. ,  5  Pfk. ,  6  Kl-,  1  Kql 
Itgium ,  a,ooo  H.  and  ao,ooo  £.  Bischof. 
Baadrl  mit  Coc«. 

Ptttanoj  Sii.  Su  in  der  Prov.  Gala- 
Ma  alter.  L,  mit  Ko  B. 

S,  Pdf  Franz-  St.  im  Den.  Oberpyre- 
Bleu,  Bz.  ArgeUs,  an  der  (yave  de  Fan, 
Vit  1  K.  B.  2,742  B. ,  worunter  sehr  viele 
Schlösser  und  Na gclschmiede. 
.  Pr^Jk,  Britt  Gebirge  in  der  Mitte  tob 
BsglaBd,  weiches  im  S.  O.  von  Carlisle 
■tiaen  AnfanK  nimmt,  aus  Dnrham  und 
York  lieh  geg«n  W.  neigt ,  durch  Derby 
letft  und  in  ehester  endigt.  £a  bestehi 
aas  Porphyr,  Chlorit,  Schiefer  u.  Grau^ 
wacke  und  enthält  unerschöpll.  Stein- 
KohUalager  in.  seinen  Bergen  zweiter 
Ordnung«  Schauerliche  Höhlen  und  Ab- 
icAfidf  zeichnen  es  in  Derby  ans:  pnter 
*rittren  sind  die  Peak-,  Blden  -  und 
Poalethöhie  ,  wovon  die  Peak  höhle  bei 
Cattlvton  3,250  Kufs  tief  durch  schauer« 
iickepfsde  in  den  Abgrund  führt. 

Pihblesinsel  y  jLBiftTik.  Insel  im  N.  O. 
ter  Falklandsinseln  und  zu  dieser  Grup- 
!•  gehörig. 

Peccais ,  Franz.  Fort  im  Dep.  Gard, 
B«z.  N^mes  ,  nur  l/s  M.  vom  Meere  ,  in 
«eiffn  Um  gebongen  man  .17  Lag'inen 
naht,  worin  )ähruch  g*iRen  150,000  Zntr. 
Mlzabf^eschl&mmt  werden. 

Pechlarrt^  Oester.  St.  im  Lande  nn- 
ttrd«r  Em  V  O.  VT.  W.,  ttm  Binfl.  der 
Exlaf  in  die  Donau,  mit  1  Schi.,  1  Pfk« 
ond  Bo.li.  unweit  davon  liegt  ander 
ganau  der  Mü.  Kleippechlarn,  mit  79 
Hinseru, 


Päe%eUh*imt  Fraul».  SC  ite  Weitph* 

Kbz.  Minden  an  einem  Bach«*,  umgebea 
■mit  verfallenen  Mauern  ,  hat  4  BingAn- 
ge,  I  K.,  1  Arraenh. ,  1  Synag. ,  ITS  H.  u. 
i,ite  B.,  worunter  119  Juden  una  qp  Ga« 
worbe  treibende. 

'  Päetka,  Oester.  Mfl.  im  B&bm.  Kr, 
Bt«zow.,  mit  iSchL,  1  Stifisk.  n.  152  B. 

P»c$ka,  (Br.  4ßo  10'  36"  L.  38O4»'  50") 
Oester.  Mfl.  anweit  dar  Maros,.  in  der 
Ung.  Gespan.  Arad,  der  eigentlich  ans  % 
neben  einander  liegenden  Flecken:. 
Magyar  Pecsva,  OMt  1  icath.  K.  and  Ma-^ 
gyarischea  B. ,  tt.  Oiah  Pecsva ,  mit  t 
griech.  K.  a.  Wl^chischen  Einwohner» 
besieht. 

Pgcsvar,  (Br.  46»  9'  52"  L.  56«^  5'l 
0<*ster.  drei  neben  einander  belegene 
Mü.,  in  der  Ung.  Gesp.  Baranya,/i|  Ma-i 
gyer  Pecsvar,  mit  i  kath.  K. ,  i  Papier«\. 
mühle  und  Magyrar.  E.,  s)  Nemft  Pecs-, 
var  mit  DeuUchen  Ej  und  t  Griech.  K.- 
a.     ^)    Racs    Pecsvar  mit  Raizi»chen  B. . 

Met/nittns,    Oeater.  MÜ.  ia  Galiic»    ' 
Kr.Stanislawow.  ,   ..      ^ 

P€ddtrsin9el ,  AustraletZand,  zu  das 
Gruppe  d^r  Mulgraveinseln  gchdrig. 

Pedsna,  a.  Bibtn. 

Pedernnra  f  Port.  Villa  an  der  M« 
des  Alco,  in  die  gleichn.  Bai,  m.derPr. 
Estremadura,  mit  i  K  ,  25^  H.  and  i,ioq 
B.  An  seiner  Nords^ite  liegt  das  Fort 
S  Miguel,  und  weiterhin  die  Wall fahrts« 
kirche  Nos«a  Senhora  de  Nazareth. 

&'.  Pedro  1  Ciudad  di  Rio  granif  ät 
San  Pedro,  (s.  Br.  320  50' 1  Port.  St.  in 
der  G«>n.  Kap.  Rio  Janeiro,  an  der  M. 
des  Rio  grande;  neu  ,  aber  durch  ih-> 
ren  Schleichhandel  mit  Buanos-^yrea 
reich. 

PeebU»t  Ttveeddale,  Britt.  Shire  in 
Südskoüand.  zw.  140  6*  bis  X4P.  3S' ö.  L. 
und  55O  22'  bis  55O  50'  "•  B»"- »  »»"  N.  ai^ 
Bdinhurg,  im  O.  an  Selkirk,  im  S.  an 
Dumfries,  im  W.  an  Lanerk  ^ranzend« 
11,-4  QM.  groXs.  Ein  gebirgig«>s  Land 
mit  magerem  Boden,  das  nivhr  Wi^^^en, 
als  Pflugland  benitzt;  es  wird  von  Zwei- 

?en  der  Leadhill«  durchzogen  und  i^om 
'wead  und  Innerleitben  bew/lssert  Das. 
Klima  ist  rauh  und  isesund.  Die  Q,q^ 
£.  nähren  sich  vorzüglich  von  der  Vieh- 
zucht (Rindvieh  ö.o/jj  Stück),  einem  ein- 
geschrÄnkten  Ackerbau,,  der  kaum  Ua- 
fcr,  Kartoffeln,  Flachs  und  Turnips  lie- 
fert, und  etwas  Garnspinnerei  und  Lei- 
nevveberei.  Der  Ertrag  des  Grundes  n, 
Bodens  wird  auf  .^2<^,ooo  Guld.  aeschiiizt 
Die  Ausfuhr  beruhet  auf  Wolle,  Häu- 
ten, Schaafen,  Lämmern,  ButUr,  Schie- 
fer, Walkererde   und  Leiiiewand. 

Perblet^  Britt.  Hauptort  der  gleichn. 
Skot.  Sh.  am  Tweed,  mit  £,000  £.,  dia 
Teppiche,  Serge,  Kattun  und  Leinewand 
fabnziren.  '      ,  ,  ^  ,       .  ^, 

Peel,  Britt.  St.  auf  der  Insel  Man, 
mit  \  Schi.,  1  K.  und  1,400  B.  Haven; 
vormals  Sit»  der  Schleichhändler,  ehe 
Man  von  der  Krone  erkauft  wurde. 
Vor  dem  Haven  liegt  das  Eiland  Peel. 

I  Ptene,  PreuXs.Fl.,  welcher  im  Meck-» 
l^nburg.  entspringt,  auf  einer  S  recke 
bis  Demniin  die  isranze  zw.  Mecklen* 
bürg:  und  Poromern  macht,  dann  das  3 
M.  lajijie  Uiid  3/^  breite  Acht^wastev 
bildet  und  oei  P»enemflnde  sich  in  dle^  ^ 
Ostsee  ergieXsU  Von  Demmi«  an  ist  er 
schiffbar.  «       -     „ 

Peenern ander sehani,  P?:eurs.  Fort  aa 
der  Mündung  der  PeeD*,..auf  der  nordli» 
eben  Spitze  der  Ins»-!  tJse,dom ,  in  dem 
Pommern-  Rbz.  Stralsund-  Bei  deqiseK 
b92t  .und  «l'TO  D   PeenemüBde  l^g  vom^ 
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•iiiTriTeB",  W«lcher^x759  iiiil»r«ttoIibar  f>- 
»acht  ist. 

Pftvy  {^lAr,  510  8'  5"'L.  230  7'  9")  Ni«- 
d«rl-  St.  in  der  Prov.  Limburg,  mit  i>240 
^inw.- 

^    PgerhvntinTel,  Attstral.  Eiland,  un- 
ter 00  10'  9.  Bx.t  za  Roggeiveens  Arcqipel 
Sehdrig  u/id  'von   diesem  Seefahrer  ant- 
eckt.    Es  ist  kl^in  u.  niedrig     - 

PegaUy  8ach4.  St.  und  Sita  einet  A. 
▼on  12,212  E. «  in  dem  Lfipxiger  &r.  Sie 
liAgr  an  der  Elster,  ist  nmmauert,  bat  4 
'  Thore,  ft  K.  lin  der  Lorei^tk:  lifgt  Wie- 
l^recht  Ton  Groittch  begraben),  a  Ar- 
snenh.,  408  H  u.  2,392  B.,  war.  400  Hand- 
werker* 6chuhniacii erarbeiten  mit  124 
Meistern,  Spinnerpi,  -Weberei. 

Pegnitz,    Bpier.  St.    and    Sitz    einet 
■  l<tndg.  im  Obermainkr    an  der  Pegnitx, 
idie  anweit  dar  St.  entspringt,  mit  66  H. . 
v.t-()0  Binw.     Viehhand>.l4  viehmastung. 
Prgnitx,    Baier.  Fl.   im  Obermainkr. 
Er  entspringt  über  d  St.Pe^nitz,  aml'urs« 
des  Böhmenstein  ,  verlK^rtsich  untc^alb 
Pegrntzin  dem  Wasserberg«»,    au^  ^wel- 
«ht'm    er  aaf  der  and«'rn    Seite    wieder 
ausbricht,    fliefst  dnrch  Nürnberg  und 
▼ereinigt   sich  bei   Fttrth  mit  der  Aed- 
nitz,    worauf  beide  vereinigte  Fl.  den 
l^amea  Aegnitz  annehmen. 
^     Pfgo,    iBr.    3ß0  59'  L.    16046')    Span. 
Villa    in  der  Prov.^t'  -^  ^ 

Einw. 


iTalencia ,    mit  Sijoao 


,  PegUy  Birm.  Prov.^  welche  dentttdl. 
Theil  dieses  Reichs  ausmacht  u.  sich  An 
den  FU  irawaddv  und  ThaulaTU  hirrnn 
ter  erstreckt,  ^ie  bildete  v<frmals  ein 
fttr  tJch  bestehendes  Königreich,  wel- 
chem mit  Birma  oder  Av4  lange  um  die 
Herrschaft  dieses  Theils  von  Indien 
Itftmpfte,  aber  zuletzt  nntarlag,  n.  eine 
Provinz  des  Reichs  'Birma  ward«.  Di« 
Hptst.  ist  Pt^ga. 


Pftgu,  Birman.'Baaptst.  der  Provinz 
f  «gn,  der  Wohnsitz  der  alfen  K6nig« 
▼on  Peru,  zwar  von  Alompra  ganz  zer- 


ttOrt,  aber  auf  dessen  ff^fehl  von  neuem 
aafg«banet|  obwohl  das  nen«  Pega  nor 
^«  .  Hdifte  von  dem  Raum«  des  alten 
•xtonimmt  und  nnr  von  Priestern  und 
armen  Leuten  bewohnt  wird.  Das  merk- 
würdigste  in  dieser  Stadt  ist  der  Tem> 
pel  des  Schomadu  oder  goldnen  Gottet. 
Die  Mnf.  bestthen  in  Seiden-  u.  Baom^ 
woUenzenchweberei. 

Ptguaiyirt  Asitt.  Volk,  welches  die 
Prov.  Pegu  .  im  Reiche  Bicana  bewohnt,, 
u.  mit  den  Birmanen  einerlei  Ursprungs 
Ist ,  sich  aber  durch  eine  blassere  Ge- 
sichtsfarbe u.  durch  sfitten  Haarschnitt 
unterscheidet.  Nach  Sheldon  sollen  sie 
die  nnieinlichtten  Mentchen  in  ganz 
Asien  teyn. 

Pehuenehef^  Sfidamer.  Vftlkertchaft, 
welche  frei  und  unabhängig  in  dem  Vt- 
sekön.  la.  Plata  und  in  Patagonien  auf 
der  Oftseite  der  Anden  umherschwfirmt, 
.^nnd  «inen  Stamm  der.  Molncken  aus- 
macht. 

Peilau,  Pr«urs.-D.  im  Schiet.  Rbt. 
R«irhenbach,  mit  i,^  B.  und'Kattnn- 
w«b«r^i;  im  Umfange  desselben  die 
Hermhuter- Kolonie  Gnadenfrei. 

PfiUnsteinf  Oetter.  Mfl.  im  Steyr. 
Hr.  dJiHy ,  mit  1  Schi.  n.  70  H, 

Ran.  St.  nnd  Siu  eines  A.fn  der  Prov. 
Hildetlieim.  Sie  liegt  ander  Fute,  ist 
Aamauert,  hat  4  Thore.  2Vorst.,  Damm 
rnid  Greper .  1  fettes  Schi. ,  i  luth.  K.,  1 
Kspusinerkl.  Qn4  K. ,  1  Hoap^  i  Svnag., 
AixH.  n.  3,064,  meittent  Inth.B.,  dl«  von^ 
itr  GanUfüuitrel,  Ackerbau  u.  Gewerbe 


Isben.  Mehrere  Tabäksspinnem.  Weber« 
Stark  besuchte  Vieh-  und  Pf<>rdemSrkt«. 
Die  Zahl .  der  Juden  belinft  sich  anjK 
179. 

PeinmkU  (Bt.  iS^  31"  L-  113029')  JBiritt^ 
St.  am  Wtfttufer  des  Irawaddi ,  in  der 
P^or.  Pega.  Sie  treibt  einen  starkexB. 
Handel  mit  Teakholz,  weichet  ui  der 
Umgegend  in  grofser  Menge  und  roitf 
hoher  Güte  wSchst. 

P^tputf  Tschadskoe  Oserp,  Rott.  Bin- 
nensee ZW:  denGouv.  Livleod,  Esthland, 
Pskow  u.  S.  Petex*iburg,  80  "VVerste  Ung 
und  60  breit,  durch  eine  Seeenge  mi* 
dem  Pskowersee  verbunden.  Br  bofc 
dnrch  die  Narowa  seinen  Abünls  in  den 
Finiscben  Meerbusen. 

Peiwtm^  Przdry,  Pren£s.  St.  an  der 
Warthe  und  hart  an  der  Rtus.  poln. 
Grtnze,  in  dem  Po«en.  Rbz.  Posen.  Sie 
hat  330  H.  und  d,ioi  B. ,  die  von  ihrem. 
Ack«rj)au,  Gewerben  und  Kleinhandel 
leben  n.  zieml.  wohlhabend  sind. 

Peiskretscham^  PreuTs.  St.  imSchlea. 
Rbz.  Oppeln,  mit  282  H.  u.  i,oü6  Einw., 
wor.  viele  .Schuster,  Leinen -^u.  Tuch- 
weber u    viele  Kürschner  sind. 

Peitelstein,  ».  BeiLehtein, 

Peitzy  Prenfc.  St.  an  einem  Spreeka- 
nale,  m  dem  Brandenburg.  Rbz.  Frank- 
furt, auf  ein»m  Sumpfboden,  mit  zii;  H. 
u.  z,4ix  B.  Tuchweberei  mit  48  Stühlea 
und  03  Arh,  (1,478  Stück  ,  Leineweberei 
nkit  iKStühlen  (O2S  Schock),  1  Bitenhütt* 
mit20Arb. ;  Garnspinnerei.        '^ 

JPrAau,  erster.  Mil.  im  Steyr.  Kr. 
Grjitz  an  der  Muhr,  mft  l  Bergsehl.  und 
50  H.  In  der  Gegend  viele  Eisenhammer 
u.  Ult'iminen. 

Pckin  y  Schines.  H|>tst.  des  Reichs  n, 
der  Prov.  Po-t^cheli,  in  einrr  fruchtba-  h 
reu  Ebene,  12  M.  von  der  grofsen  Mauer 
entfernt.      Sie  bildet  ein  Ifingl.  Viereck: 
und  besteht  au«  2  Theilen,  derSchinetl- 
tchrfn  und  Tatarischen  Stadt.    In  letzte- 
rer befindet  sich  der  kaiserl.  Resident- 
palast    nnd    die  Wohnungen    der  Man- 
schu.      Die  Stadt  wird  von  einer  Mauer 
umgeben,    darch    welche    9  Thore  mfX 
Wachtthnrmen     führen;      die    Straften 
sind  über  100  Fufs  breit,    znm  Theil  Vs 
M.  lang,    aber    nicht    durchaus    geplla* 
Stert;    die  H.  sind    niedrigen.  Ton  ttchx- 
ne^^ischer  Architektur,  an  ihrer  Vorder- 
seite   laufen    die    Kaufladen  wog.      Djie  < 
Residenz  des  Kaisers  ist  so  weitlirfilcir, 
daf«    sie    eine    eigne  Stallt    bildet-,    die 
ebenfalls    mit    einer  Ringmauer« nmge« 
be7i  und  von  allem,    wa«  zum  Hofe  e«. 
hört,  bewohnt  vrird;  die  Gürten,  die  aea 
'PaltJit  umgeben,  gew&hren  einen  zaube- 
rischen   Anblick.      Die    Tempel    haben 
wenig    Auszeichnendes    nnd    sind    meN 
Stent  äufsertt  einfach.    Die  Bevölkerung 
der  Ungeheuern  Stadt ,    die    London  um 
I/3  flbersteigt ,    aber  nur   einstdckige  H. 
und  in  ihrem  Umfange  viele  Gärten  u. 
unbebauete  PUize  enthült.  dürfte  hoch- 
ttent  iiy'ftMiJL  bolragen,  obgleich  Sttda. 
ton  tie  auf  5  Millionen  schätzt.      Man. , 
zfihlt    in    ihr    io,ooj   Paläste  ^Miao) ,    55 
Tempel,  mehrere  ÖfTcntl.  Alt&re,  als  den,- 
Altar  des  Himmels    nnd  der  Erde,  ,deni 
Altar  des  höchsten  Königs,    det  ewigen 
Lebent,    d^r  Sonne,  dos  Mondes,    det 
Ackerbanes;    2  Rus«.  griecfa.,  4  kath.  K., 
mehrere  Kl.,  4  Moskeen,  l  Findlingsh,« 
6  BegräbnifspUtze  und  s6  TribtinStle  n. 
0erichtshöfe.     Pekin    ist    der    Sitz   4er 
b.Q.chtteu   Zentral btthdrden    des    Reicht, 
einer  astronom.   und  mediz.  Getelltch., 
einer  Akademie'eerWisscnscIiaften,  der 
Expedition  der  HofMitung  und  betUst 
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an  t  Ca  lt.  Oie  Gewi^rbe  sind  äaltertt 
jBanniolif«iti|r,  und  der  Uandet,  befdr- 
d^  dQrch  melirer«  Kanäle,  sehr  leb- 
bnfr  Die  Polizei  Zeichnet  sich  aus ,  Q* 
das  VerproviantirntiffsiTttem  dietex  gro- 
limu  SUdt  Ht  musterhaft. 

PaklenUxuy  O^ater.  D<  in  dav  UncAr. 
Gesp.  Szalad  am  Mnhrn,  mit  Steinömc» 
reitanir  a.  J^teinkohlenEruben. 

J^M^osut  Oester.  Bilarid  in  der  Mitte 
de*  Adriatischen  Meers,  tamDaiinat.  Kr. 
Kaja^a  i^ehörig,  .eme  l>iofse  Klippe  oh- 
ne Einvrohner. 

Pi^landschi,  Asiat.  PI.  auf  der  Insel 
Kagindaneo,  fast  so  grols  als  die  Tha- 
siesy  welcher  sich  bei  seiner  M.  in  den 
lijaaobasea ,  xim  S.  W.  der  Insel  in  8 
Arme  theilt,  davon  der  sfldl.  Tam^nta-' 
na  heilst,  rot  der  M.  des  AÖrdl.  aber  dia 
lasal  Bunwat  lieat. 

JPäUt^  Anstrafeilaad  auf  der  Südküste 
des  Aoatrallandes,  nnter  136^50'  h't  von 
btracasteanx  entdeckt, 

P0i€grvn^  Fram.  Biland  an  den  Ka- 
sten daaDp.  Var,  Bx.  Toulon,  im  O.  der 
$alslacanan  von  Heeres. 

PeUla»^  Aastraleiland,  «u  der  Grup- 
pe der  Pelewinseln  gehörig. 
*  PHeWj  Palaost  Austratgruppe  vöä  s6 
Inseln,  aw.  147  bis  15.:^  ö.  L.  und  $  bis 
^n.  Br.,  deren  gröfsere  Babel -thn-ap 
etwa  einen  Umfang  von  la  M.  h«it.  Sie 
sind  sAmmtlich  lang  und  schmal,  von 
»ittelrnfflsiger  Höhe  nnd  reich  mit 
^aldanft  bedeckt.  Auf  der  Westseite 
«erden  sie  von  einem  Koralienriif  um- 
«ehloasen  ,  welcHei  sich  dem  Lande 
nicht  Qber  a  bis  ^  Seemeilen  iiäliert  und 
fich  tficht  über '5  oder  6  M.  davon  ent- 
iemt.'  Sie  ersengen  Kokosudsse^  Areka- 
nfiss«,  Pisangi,  Pommerancen,  Catronen, 
Zucker,  Yams,  Catappaniisse,  Brod« 
frncht,  Bambusrohr  und  BanhaU;  von 
Qaadmpeden'  fanden  die  Britten  hier 
Cttzen ,  Ratten  und  Vamp jrp ,  von  Vo- 
gt In.  Hühner,  Tauben  n.  mehrere  Siug- 
<vÖgei,  U.  das  Meer  ist  reich  an  Fischen 
totd  Schaalthieran.  Die  Binw.  sind  dun- 
kelkopferfarbig  und  haben  eine  weiche 
gltnaenda  Haut$  die  Statur  ist  mittel- 
mäfsigf  der,  Körperbau  muskulös,  das 
Haar  lang  nild  scnwar« ,  die  Zähne  vom 
Betalkanen  völlig  schwari;  ihr  Charak- 
ter ftnisarst  sanlt  ujid  gutmüthig.  Die 
Minner  gehen  UACkt,  die  Weiber  tragen 
eine  Pagne.  Ihre  Nahrung  besteht  in 
Vegetabfiien  und  Fischen;  die  Woh- 
nungen in  viereckigten  kleinen  hölzer- 
nen Xyebftnden,  die  anf  Fundamenten 
«on  Stdin  rohen.  Ihre  Staatsverfassung 
ist  die  nftmliche  ,  wie  in  allen  Malaien- 
ataaten ;  es  giebt  einen  König ,  einen 
Adel  und  eine  arbeitende  Klasse.  Der 
Sdnige  giebt  es  mehrere.  Der  König 
nat  einen  Wessir  und  einen  General, 
der  zugleich  Admiral  ist,  luir  Seite. 
y«rn  einem  Gottesdicnefe  zeigen  sieh 
wenig  Spnren^ 

Pelim,  P£lim9k,  (Br.  «gOo'  L.  81^  ■W') 
Rnss.  St.  in  dem  Tobolsk.  Kr.  Turinsk 
mn  der  'fawda,    m.l  200  H.  und  1,8«*  B.. 

ilie  Ton  d*r  Jagd  und  d'em  Pijlzhandel 
eben.  Eln«i'-der  h&rtern  Verbiunuuja- 
Irler  vornehmet  Verbrecher. 

Peiing,  Asiat.  Insel  anter,uo'hi»  X4I^ 
&,  jL.  j  W.d<»r  Dstküste  von  Celebcs  „  10 
M.^ang,  5  b^eit  und  von  Malaien  be- 
wofcyat.  ßxe-itt  von  zahllosen  Klippen 
ttn4  Pntiefe^  .umgeben  und  daher,  w,«; 
aig  besucht.,    .  ...» 

^.  PtlifTtj^s.  $ftrat»  ,    .     .  .,        '     •    . 


V     ptlUgruf  f   Franz.^Mfl^  im  t)*n.  Gi-       -^ 
ronde,   Bez.  la  p.eole,    mit   t6o  H.  und 
^500  B. 

PelUrin^    Franz.  Mfl    an  der  Loire,  , 
im  Dep^  Niederioirei    Be«    Paimboeuf, 
mit  1,456  B.    Haven,  Rbeede, 

Pellissang  t  Franz.  MQ.  an  der  Tou- 
loubre  und  dem  Kanäle  von  Craponue, 
mit  2,^7  E.    Starker  Olivenbau.. 

Pellworm^  Dan.  Eiland  an  der  Schles 
wigschen   Küst«  und    in    der    Landsch.  ^        ' 
Pellworm,  3/4  M.  grpfs/mit  3^,000  Einw., 
die  sich  vom  Ackerbau  und  der  Fische- 
rei nähren.    E«  enthält  z  Kirclwp.  , 

Psllfporm,  Dan.  Lan^fsch.  im  Schles- 
wig. A.  Husum,  die  dan  Bitan(lPeUwor>n 
n.  II  uraherbelegene  Holme ,  7  Kirchsp. 
mit  4,960   B.  entHiilt. 

ßgUöcz,  PUiffniti^  (Br.  48P  3»'  40"  L. 
3^  4' 40")  Oeiter.  MH.  und  Koni^rega 
tionsort  der  LTnr.Gesp  GömÖr  am  Sajo, 
mit  1  Scnl.,  1  tfl.  K.  und  2,102  E.  Biseur 
f^mben'u.  a  Eisenhammer.  ' 

J^flussiity  Franz.  U.  im  Dp.  Loire, 
Bez."  S.  Btienne,  mit  3,290  E-  12  Seiden-' 
mühleni  Kastanienbau.- 

Ptmha,  Afrik.  St.  und  Hptort  einer 
Prov.  im  Reiche   Kongo.  > 

Pemha,  Afrik.  Eiland  auf  f» er  Ost- 
küste,  zu  d^n  Cobraaintsln  gehörig.  Bs 
ist'reich  an  Reifs,  Hirse,  LiniDuien,  Y.i' 
tronen,  Vieh  u.  andcrii  Le-bentmitteln, 
hat  auch  Zuckerrohr  und  wird  von  Mo- 
hamedanischeu  B. ,  Nachkommen  von  , 
Arabern,  bewohnt,  die  unter  einem 
Schach  stehen,  und  einen  Handel  mit  . 
dem  festen  Lande  auf  kleinen  Fahrzeu- 
gen unterbauen. 

Pemhridgty  Brltt«  Mfl.  in  der  Engl. 
Shire  H^reford  am  Arrow»  mit  Tuen- 
handel. 

Ptmbroke ,  Rritt,  Shira  In  Wales, 
tw.  12O  15'  bis  13p  2'  ö.  L.  und  fii"  39'  bis 
-  *  ^*  n.  Br.,  im  N..dn  das  Irische  Meer, 

J«  an  CärmarthVn  und  Cardigau,  im 
^.  an  den  Bristolerkanal,  im  W.  an  das     « 
Irische  Meer  grSnzend,  25  59  QM.  grofi^ 
mit  60,615  B.,  in  9  St.  u,  MÜ^  45  Kirchip. 
u.  12,267  H.     Sie  wird  in  7  SLundreds  ge-    -• 
theilt.  •    '«  . 

Pembrokä,  (Br.410  44'  L.12O  45')  Brllt. 
Hptst.  der  gleiche  Wal.  Sh. ,  an  einem 
Arme  des  Mllfordhaven,  »mit  t  Schi.,  j« 
K.,  133  H.  u.  1,950  E,  Handel  n.'i>chiff- 
fahrt;  1  XJep.  zum  Pari.   ^  \^ 

pemdyt  *•  Somhreiro,  .  • 

Penaftel^  Span.  Villa,  in  der  Provinz 
Valiadoiid,  am  Dns«ton,  mit  1  Schi.,  4 
K.,  2  Kl.  u.  3,600  E.  ^  . 

Penafiel,  Port.  Villa  am  Sonsa,  lA 
der  Prov.  Minho,  mit  i  K.,  i  Kl. ,  i  rei- 
chen Hosp.,  X  Armeuh.,  802  H-  und  4.010 
B.,  worunter  vielejr  Adel,  Sie  war  eine 
aeitlang  eine  Cidade  und  hatte  einen 
Bischof  ,     ,      «       . 

Ptnaßar.  Span.  Villa  in  dar  Provinz 
Sevilla..  ,  „.„  - 

Penamacor,  Port,  feste  Villa  auf 
einem  erhabenen  Felsen,  in  der  Provinz 

geira ,    *n  der  Span.  Gränze.-    Sie  hat  t 
astbii,  3  «.,  X  Kl.,  .1  Hosp. ,  I  Armeuh., 
666  H.  u.  2,503  B.  ,   .,      ^    .        »  . 

Penantipodt ,    Anstraleiland.  ina.  W. 
von    Neuseeland,    beinahe    antipodiscH^ 
von  London.  .,      .      ,       «  fc 

Piharanäa,  Spa;i.  Villa  in  der  Prar.     .  ^ 
Smlämaaca,  mit  3,4jo  B.  -.     .     ._ 

Penautiee  Ptgrt ,  Fran*.  Jjorf  am 
Fresquel,  im  Dp^  Aude,  Bz.  Carcasson- 
ne,  mit  itu  H.  und  MU  Kinw.  Mf.  vöh 
Londrius.  _  .       ^   .^       .      «1. 

Pendle- Hill ^  Britt.  Spitze  des  Paak- 
j|ftbirgs,  3,4U  f'afs  über  dem  Meere. 
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Ptndteton ,    Nordamer.  Dirtr.  i'm  S^ 

Sttflcarolina,  mit  22,897  K.  _        .     j_  c*  ' 

PtndUton,  Noi'aarair.  County  im  St. 
I       Ken  tu ckYf  mit  3,061  B. 

PendUtoriy  Nordamer.  QaniitJ  im.  St. 
Virffiniav  mit  2,4j(j  E.  ,  *     • 

Prnetlay  Port.  Villa  toi  einer  Anhe- 
ile am  Dueca,    in  der  Prov.  Beira ,    mit 
I  Xa»tell#j  2  B;.,  I  Uotp. ,  i  Armenh.,  7^ 
H.  und  2,600  B. 
*    P^neusy  f.  '*^alamhria.  ^    . 

Ptntchi,  Port.l?"»ie  Villa  auf  einer 
TOrjpringendjen  Halbifi^l  am  Meere,  itt 
der  Pjsv.rEftrpmadura  mit  der  Citadeile 
IVotsa  Scnhoro  de  Araparo^  3  Pfk,  i  Kl., 
I  H6«p.  önd  Armenh.  ,  009  H.  nnd  2)8oo 
M.'   KleiTier  Havenj   Fischerei. 

Penigcnt,  Britt.  Spitae  de»  Peak Jf«- 
1>irict.  ?,Qio  F.  über  dem  Meere.  „. 

"  PemgHf  Sachs.  St.  und  A.  in  dem«Sr. 
Erzgebirge  r  z«  der  Schönburg.  Herrsch, 
jrehörig.  Sie  liegt  an  der  Mulde,  hat  3 
Vorst.ri.gräfl.  sAl.,2  K. ,  i  Waiaenh., 
äa,7  H.  u.  3,030  K.  Manuf.  in  wollenen 
Zencben,  betend.  Kamelott  nnd  Berkan» 
(Lann  Kattunweberei  mit  13+  Zeuchwe- 
bern, 56  Kattuufabr.  und  2Co  Zeuch- 
'  und  Kattunrtühlen.  Töpfereien;  iBach» 
•   •   handlung 

Peniscela,  (Br.  40O  22'  40''*-  »8O9' 5"> 
Span.  Ciudade  auf  einem  «chmalen  Ber- 

£e,  der  Prov.  Valencia,  welcher  lieh  als- 
Andzun^e  in  das  Meer  erstreckt.  Sie 
hat  1  Kastell  auf  dem  Felden,  i  Pfk.,  I 
Kl.  u.  2.260  E.    Kleiner  Haveu. 

Pinkun  ,    Preufs.  St.    in    dem  Pom- 
mern. Rbz.  Stettin  an  der  Randow ,  zw. 
a  Seen,  mit  148  H.  und  I1058  &•      Stroh. 
.    hntmnf.,  Fisch«*rei>  J 

Pcnnd  di  BiUy  Päpstl.  St.  in  der  De- 
.  legaz    Urbino  \  Sitz  einet  Bischofs. 

Pennar^  Hind.  Fl.  ,  welchir  bei  Nun- 
djdrog  entspringt,  MÜndnug  beäGungo« 
patnam.  _ 

'Ptnnt,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Lot-Ga- 
ronne,  Bezirk  Villenenve  d'Agen  und 
Kirchtp*  von  6,631  E. ,  mit  3  Minoterien 
n.  j  Gärberei  ' 

Penney  Franz.  St.  im  Dp.  Tarn,  Bet. 
Gaillac  am  Aveyron,  mit  2,000  fi.  in  der 
Kähe  Eisenroinen.' 

I  Ptnnes ,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Rhone- 
mündunc,  Bi.  Aix,  am  Merlan^on,  mit 
^2  E.    Marmo^brüche. 

i>/noftjco/^iznrfi*r,,lCordamerik,  Völ- 
kerschaft im  Brut.  Nordamerika,  über 
den  grolsen  S>^e*ii. 

■  Pehon  de  VHez ,  Span.  Festung  und 
•ine  der  Presidio«,  in  dem  Afrik.  Rei«- 
che  Fez  am  Meere ,  mit  810  iä<  n.  i  klei- 
nen Haven. 

'    Penrith,  Britt.  Sl  am  Eiden  und  an 
der  ätraXse   von  I^oislon  nach  Glasgow, 
in  der  Engl.  Sh.  Cumberlaad ,  .  mit  4400« 
.   S«    Gerbereien,  Mustelinweberei. 

P^nrrnj  Britt.  St.  in  der  Engl.  Shire 
Cornwall«  milWoUe'nzenchwebcrei  und 
Pilchardfischerei,  auch  Mehl-  u.  Nen- 
foandlandhandel. 

Pgnjrjrny   Australeiland  im  N.  0.  .der 
Schiiferinseln,    von    Malaien   bewohnt^ 
PtTtfa^  Russ.  Gottvern.  jzw.  6ö  bis  65O 
A.L.  und  53  bis  ^0  nördl.  Br. ,  im  N.  an 
KishegorodT,    im  U    an  Simbirsk,    im  S. 
(    an  Saratow,    im  W.  an    Tambow  gren- 
zend ,     577,77    QM.    grols.      Oberfläche; 
wellenförmig    eben ,    ohne^  bedeutende 
Berge  und  Hügel.    Boden  :  fett,  schwart- 
^    erdig,  fruchtbar  und  jede  Kulthr  reich- 
l^ich  belohnend.      Gewässer:  Sara,  Mok- 
icha,  Worona,  in  Allem  3»  Fl.  und  Bä- 
che.und  6  unbedeutende  Seen.     Klima; 
gaailLfsigt  and  gesund.     Fxodakt«:   Ga- 
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ttitda  V  Garten  -  and  HatffMfKK^«^ 
Obst,  Flachs,  Hanf ,  ilalz ,  die  gewtflalift. 
Hausthiere,  Wild,  Geflügel,  Fische« 
3ienen,  Eisen,  Vitriol,  Schwefel.  Vo||^aw 
menge  1817:  787*000,  nach  WTichsn^aA 
700,400  Ind.,  in  10  Kreisst.»  1,237  D.,  615 
Edelhöfen,  179^^5  wurden  700,405  ««aälut. 
Die  Volksmenge  besteht,  aalter  Rits&an. 
in  Mordwinen '117,647  M.),  'Xata^ea  iMofi 
M.)  und  einigen  Tscherkessen,  Kalmuk- 
ken  und  Baschkiren.  Nahrungszweif^a  r 
Ackerbau  und  Viehzucht  i  die  Provmx 
hat  nicht  nur  hiure»biiendes  Korn,  ton» 
dem  führt  auch  eine  Menge  aas  und. 
brennt  vielen  Branntwein;  X802  «mtcia 
man  an  Winterkorne  2,783,858»  an  6oib» 
merkorn  5,218,862,  verbrauchte  ohne  Ein- 
saat an  Winterkorn  2,139.730,  an  Som^ 
merkorn  2,003f6oÖ,  und  hatfe  an  beide/- 
lei  Früchten  übrig  2,741,526  Tschetwwrfc 
Die  Fischerei  in  der  6ura  ist  gans  eiv 
heblich.  Die  Mordwinen  untc^rhalten 
eine'starke  Bienenzucht.  Die  Mnt.  sind 
mit  Ausnahme  der  Brexinenfien  undSei/t 
ftnsiedereien  untrJieblich ;  m^u  hat  nar 
4  Glas  -,  4  Potaschen-  nnd  3  EisenhAt^ 
ten,  überhaupt  71  Fa<br.  Das  profiti^cag 
K  apita  1  der  KauÜe  Ute  w«r  auf  2t9oo,oao» 
die  Steuer  auf  5,336.000  Rubel  abgeschXcat. 
Ausfuhr:  Korn,  Wachs,  Honig,  Wolla 
nnd  Branntwein.  Bintheilung  :  ii>  le 
Kreise,  Pensa,  Saransk,  Insara,  Krasnoa» 
lobodsk,  Nishi)iomow.  Tschenbar^  Na«^ 
rowtschat,  Kerensk,  Mokschan,  Ga«o* 
dischije. 

Pensa,  (Br.  550  30'  U  63^18')  Rat«, 
Haupitt,  des  gleichn.  Gonv.  an>der  M. 
d«r.Fensa  in  die  Sura,  mit  12  K.  ,  a^KL., 
I,69>  H.,  55  Buden  und  10,000  E.  U783  4>a37 
M.).  5  Seifensiedereien,  5  Gärberei ess« 
14  Zie^elhüttcn.  BeträchlL  Handel  ukit  , 
Korn,  Seile,  Leder,. aot^ldnd.  Fäbfikwaa- 
ren  und   Weinen. 

P^nsacola^  Span.  Hjptst.  dar  Provins 
WesUlorida,  an  einer  Bai,  gut  f^eb^aec^ 
mit  1-  Palaste  des  Gouverneurs,  i  Fort» 
800  H.  u.  1,9)0  E.     Guter  Haven. 

Pensfordy  Britt.  MA.  am  Ghew,  ia 
der  Enal.  Sh^  Somersett,  mit  Tuchweba» 
rtei  u.  Uutfabr. 

Pensflvania^  Nordam.  St.  im  mittlaria 
Nordamerika,  zw.  39^  42'  bis  42^  17'  A. 
Br. ,  im  N.  W.  an  den  &«a  Erie,  im  JM'. 
an  Neuyork,  im  O.  an  Neujertev,  im  S. 
an  Deiawai'e,  Maryland  und  Virginia^ 
im  W,  an  Ohio  g-ränzend,  a,ifli9  QM.  |;ro£s, 
wovon  jedoch  nur  erst  der  0.  Theil  ajir 
gebauet  ist.  Obecflfiche  :  da«  I»an4  wird 
Ton  mehrern  Gebirgsreihen  darchzogen, 
und  ist  in  seiner  Osthälfie  gebirgiger, 
als  in  der  westlichen.  Bddea:  darchaa» 
{rnchtbar.  Gebirge  :  die  blauen,  die  end- 
losen ,  die  AUegfaenygebirge ,  doch  kei- 
nes mit  ewigem  Schaee  bedeckt.  Go- 
w&sser :  Delaware,  Sasquehajana,  Schaii- 
kill ,  Lehich  ,  Konewaga  ,  Swatawea» 
Monongahala  nnd  Alleghany  l  der  Erie- 
See;  der  grolse  und  der  Büffelsumpf. 
Klima:  sehr  veränderlich unii  ungesund» 
der  Winter  kalt,  die  SopTmerhitze  grofs» 
aSer  doch  durch  Seewinde,  gemaTsigl. 
Di»  Abwechselung  von  Hitie  und  Kal^ 
ist  in  jeder  Jahrszeit  so  sciuHeJU,  dal^ 
nicht  seltaa  in  einem  Tage  Gewitter  O- 
Schnee  auf  e^ander  foigen  ;  daher  daa 
Celb»*  .Fieber  und  andere  Krankheiten 
häufig  sind-  Produkte'.  Getraide  ,  Gar- 
tengewächse/Flachs,  Hanf,  HölZ)  Rind« 
vieu,  i^chaafe,  Scliweine.  Pferde  J  2Ke- 
fcen,  Ge/lägcl,  Wildpret',  Biber  ,  Fische, 
Bienen,  Eisen,  Marmor",  Khpter,  Grada- 
ten,  Amiant,  Steinkohlen  and  Mineral- 
wasser.    Volksmanga  181b :  Bic^oqx  ih  644 
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Abe  naa  KoloniateK  aa«  allen  Earo». 
ll«tK>nenna<l  cäristL  Sekten«  unter  wel- 
«k|n  Methodisten,  Aoabaptiflea,  Herrn« 
MKber.-  NahruAf szweige t  Acker»  aa<l 
Pleataf enba^i ,  Viehzucht ,  .Jfischereiy 
Jagd  u  Man nfaktur((«w erbe ,.  besonders 
>B.4irollen«n  nad  ieiaenea  Zeachen,  Pa- 
jpder,  ßlae,  Pors<-lan»  Faianse  nnd  Seife. 
AnsÄUir:  Korn,  Vieh,  Wolle,  Pelzwerk, 
Waehs«  lionif,  Haute.  Fische,  Seife, 
Lichter  nnd  andere  Fabrikate.  1799  be« 
€ru|^  die  Ausfuhr  12.431  ffb7  und  iminter- 

Jsnraeiahre  von  iSio  10.91^3*39^  DolL;  von 
ctsteren  waren  f  iir  4,751,634  DoU.  ein- 
heimische und  für  6,313,757  Doli,  anslän« 
dische  Produkte.     Staat» verlas tnng  :  dia 

gsetxgebende  Gewatt  berührt  auf  der 
ioeralversammlung ,  die  ans  dem  Se> 
nata  und  dem  Hause  der  Aepräsentau« 
ten  beateht,  die  ein  Ober-  nnd  U]it«r> 
haus  bilften.  Wer  in  den  %Senat  eintre- 
ten «rill,  muls  i^Jahr  alt  «eyn,  it.  bleibt 
4Jahra  in  Funktion.  Die  Reprisentan- 
Aen  werden  jährlich  »e wählt;  ihre  Zahl 
darf  nicht  unter  00.  nicht  über  ^00 
%eeym.  Üie  höchste  vollziehende  Gewalt 
bat  der  auf  a  Jahre  gewählte  Gouver» 
Bear ,  der  ^  ^ahe  alt  seyn  muft.  Die 
eberata  JnstisbehOrde'ist  der  hohe  Ge* 
tichtehof  ;  aujüierdem  bestehen  nocb 
oaarta  of  ojer  and  terminer,  conrts  of 
aamMftOA  picas,  orphane  courts,  registers 
aoortSy  conrts  01  quarter  sessions  und 
Justice  courts.  Man  richtet  nach  eige- 
man  Gesetzen  und  reknmrt  nur,  wo 
4it99  nicht  ausreichen,  auf  die  Engli- 
schen. Zum  Kongrefs  werden  2Q  Reprä> 
•eatanten  geschickt.  Die  Militz  bestand 
im  Jjtlna  igoo  ans  93,221,  und  igio  ans 
I  tiSfioo  Mann  Künste  und  Witsenschaf> 
'tan  sind  in  hohem  Flor;  man  hat  zn 
Carlisie  das  Dickinsons  College  mit  100 
StudcxitcJi,  das  Franklin.  College  znLan- 
oatter,  eij^ends  für  Deutsche  errichtet, 
imd  ein  coiiegf  zu  Washington;  'die 
Bpiskopalen  haben  zu  Yorkton  eine 
AWademie.  Aufsecdem  giebt  es  gelehrte 
6esallacbaften  und  gute  llülfsanstalten; 
BB  PlLiladelphia  waren  1816  nicht  weni- 
ger als  47  Buchdrucker eiln.  EintheiL  : 
lA  43  Counties. 

P^ntgcoUi  Pfingstintel ,  Anstralai- 
Und,  au  der  Gruppe  der  neuen  Kebridea, 
gehörig. 

PsntlmnA  Frith ,  Britt.  Meerenge, 
welclie  Uocbskotland  von  den  Orkaden 
trennt.  ^ 

P^ntschlntkiMches  Metr^  Ross.  Meer- 
busen des  Anstralozaans ,  an  der  östl. 
Küste   von  Siberien. 

Pgnzuncfy  Britt.  St.  an. der  Mounts- 
baiy  in  der  Engl.  Sh.,Cornwall,.  mit  3,400  , 
B.  HaTen;  Pilchardfijcherel«  Handel 
mit  Zinn,  K.upfer  und  Fischen.  In  der 
Nähe  Fabriken  von  wollenen  Zenchan.' 
Pcnzing.  Oester.  D.  im  ijande  unter 
der  Bns  V  U.  W.  W.,  mit  1  Pfk.,  imü. 
^"'^^  3»9<^  £inw.    Mnf.  in  seidenen.  Bdn- 
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P^nzlirij    Mecklenb.  Schwer.  St.  in 
<em  Distr.  mit    i  Pfk. ,   3^  H. 

«.  i,5A9£.-,  wor.  it  Judenfamilien  u.  i85 
Gewerbe  treibende.  Weberai  mit  lO 
Maisteni;  Brennerei  mit  15  Blasen.   > 

^jprrtfr  Asiat t.Disir.  auf.der  Halbinsfl 
Ualacka,  tm*  «.bis  5»  li.  Br.,  welcher  von 
tfem  glaichn.  Sl.  durc^iströmt'wird,  und 
Uebertlurs  an  ifteire,"Veakholz  und  Zinn 
hat.  Er  steht  unt«r  einem  ein Ifindischen 
nfafsten«  aber  die  Niederländer  besitzen 
Hn  -Forj;  nnd  Korn  toi  r  «um  Aufkaufe  das 
Zinne,  «das-  ihnen  ttt  dan  Pr^is   von  10 


flMf«»  to  Paicol  «eUaÜrt  wicd.'  Hiar 
wird  dit  Malaiische  $pracAe  in  iiurer 
gröCsten  Reinheit  gesprochen. 

Pera^  Asiat.  Eiland  oder  K.lippanin- 
aal,  auf  der  Westküste  der  H^binsal 
Malacka»    unter  5»  50'  n.  Br.  nnd   Ii60 

Peräkin",  Osman.  Mfl.  an  der  SferaXsa 
van  Sofia  nach  Belgrad,  in  dem  Romal. 
Sandsch.  Dukagin.      %  '  * 

Peralada,  (Br.  42^  24'  L.  19^'  40')  Span. 
Villa,  in  der  Prov.  Cataluna  am  Llobre« 

#at,  mit  2,240  K.  . 
Per  alt  Ay   Span.  Villa  in  dei  Provinz 
ffavarra,  mit  gutem  Weinbau. 

Perasto ,  Uester.  MQ.  am  Busen  vo« 
Cattaro,  im  Dalraat.  Kr.  Cattara,  mit 
3,800  E. ,  die  Schifffabrt  nnd  Pischexct 
unterhalten. 

S.  Peraxt  Fran«.  Mfl.  am  MerOorilv 
im  Dp.  Ardöche,  Bz.  Tonrnon,  mit  1,55^ 
B.   n.  jhtem  Weinbau.  » 

Pgrci,  Britt.  Eiland  im  Busan  *om 
S.  Lorenz,  zum  Gouv.  Kap  Bretpn  gehö- 
rig und  3  M.  im  S»  vom  jUap  Gaspre  ba?- 
legen.  Nur  ein  unwirthbarer  Felsen, 
der  blofs  der  Fischerei  wegen  HesnölU 
"Wird.  ,       ^ 

PercXf  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Mancht« 
B«.  .%  Lo,  mit  cm  H.  nnd  2,863  B. 

Pfrdiäos  Span.  Fl.  in  dem  Gonvar». 
Florida,  welchrr  jetzt  Westflorida  vott 
dem  St.  Missisippi  oder  dem.  Nordamav« 
Freistaate  scheidet. 

PcrefatUiwl,  ( B  r.  ttjOö'  L.  49P 10')  Rnss» 
Kreisst.  des  Gouv.  Pul tawa  am  Trubasdh 
nnd  Alta,  mit  10  K. ,  1  Kl.  und  6,000  B. 
Handel  mit  Korn ,  Vieh ,  Branntwein  n. 
Fabrikaten.  ,      ,  " 

Pgrgira  d§  Susahy  Port.  Villa  in  der 
Prov   Beira,  mit  520  H.  u.  i  Pfk.     _ 

Pirgkoffy  Or,  Kuss.Kreisst.  deS  Oonr«, 
Taürien  und  V»»tua^,  auf  dei*  Landenge 
zw.  dem  Asof^cben  u.  Schwarzen  Meeres 
wodurch  die  Halbinsel  -mit  der  Stepp» 
zusammenhängt.  Sie  bet  etwa  i,^ 
Sinw.    nnd  in  dar  Nähe  sind  Salzlaipi- 

-  Pgrtmrschl,  (Br.  5*0  ib'  L.  Si^^o'} 
Russ.  Kreisst.  des  Gouv.  Kaluga  in  de« 
Oka,  mtt  6  K.,  2  KL,  235  H.  und  1.389  & 
1  Segeltuchmf.  mit  500  Arb.  (jährl.  4  bfi 
<,ooo  Stück);  Landhandel. 

PtrtMlaivl  SaUskoiy  (Br.  5^  if/  ^'}^ 
«•  17^  ao")  Kuss.  Kreisst.  deaGouv.  Wli^ 
dimtr,  an  der  M.  der  Trubesch  in  dem 
See  Plettschejewo ,  mit6  K.,  6  3U. ,  784  . 
H. ,  71  Buden  u.  4,00a  B.  (17M  1*395  M.). 
a  Tnchmf.  mit  37  Stühlen ;  i  Leinwand^ 
mnf.  mit  318  Stühlen;  3  SeidenmnL  von. 
17  Stühlen  ;  4  Gärbeteien  \  2  Seifeneieda-. 
reien.  BeträchtL  Handel  nach  der  UkrA- 
ne,  nach  Orenburg.''  u.  Siberien. 

Pere9zUnx,  Oester.  Mfl.  in  der  Unfr 
Gesp.  Neiti-a,  mit  Weinbau.  _ 

Ptrgwos,  (Br.  550  yy  L.  62O  lO')  Rust. 
5t.  in  dem  Gouv.  Nishegornd  an  dar 
Plana  und  Usa ,  mit  97  H.  und  402  E. 

Pergf  Oester.  Mfl.  im  Lande  ob  dar 
pn\,  Müh\viertel,  am  "Narn,  wo  vi^«» 

Slasirte     Topf  erzeug     verfertigt     wir«. 
lühlsteihbrüche. 

.  J'^rgama'i ,  .Osm.  St.  in  dem  AnadoL 
Sandsch.  Khudavtndkiar  amKaikns,  mit 
I  verfallenen  Schi*  n.  0,500  E.,  meiitena 
X)smanen  und  nur  wenigen  Grieche«. 
Sie  hat  einen  kleinen  Haven,  und  ilt 
bekannt  durch  die  hien  gemachte  ErlL^^  ^ 
düng  des  Pergaments. 
.•  '  Pergtn^  Per  ging  ^  Oester.  IL  im  Ty- 
voler  Kr.  Trientt  nit  7,000  Einw.  Sei- 
den wcbaraL    .\    .     .     . 
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PergüUj    F«pftl.^,t  «tt€MM«,fa 
€«r  DI  gz.  iJrbiiiAf  apt  5,006  B.  Tuchmf.-, 

Gärbereien.  . 

Ptriapatam ,  <Br.  12P21'  L.  94O  4') 
.  Ilind.  St.  in  der  Prov  Mystfre,  ta  det 
llaj«h  Besiuangen  ge]iörif.  Sie  handelt 
mit  SandelboUe. 

Pmritrs^  JPranc.  St.  im  Dep.'Mancli«, 
^  Bs.'Cout«nee9,  mit  2,473  Binw.  Beträchel. 
Jahrmärkte.  «. 

Perigueux,  (BT.  45O  u*  %'*  L.  XfiP  ?3' 
19")  Franft.  Hpttt.  det  Dp.  Dördogne  v. 
•inet  Bx.  -von  5$»mQ^^-  i**^^  85,i<o  E.,  a|^ 
1  4*r  Isle;  ein  fiacteler  tchlectit  gcbaue-' 
ter  Ortf  mit  7  K. ,  2  Hpf  p.  ,  i,ooa  H^  und 
6»li^  B.  Sitz  des  Bub<  der  2oten  Militär- 
^iniioA  ond  einet  Handelsgerichts ;.  öf « 
fentl.  Bibliothek  voh  x^^noe  Binden;, 
Physik,  und  naturhist.  Kabmet:  botan. 
'  Garten;  Ackerbauget. ;  pbysioiog.  Ge- 
•alli.  Garbereien;  Papiertapeteomaf. 
Handel  mit  Wein,  Korn,  Rephühner- 
«.  Hhatenpasteten,  gefüllten  Kalekuten. 
Rom.  Alterihamer,  ala  ein  Amphithea- 
ter,  Tempel  der  Venus  u.  a. 


Ilgi0il  »aeli  entiw'ader  gviachiij^a  ChtC* 
»ten  oder  Moilemimen  und  SchamaneB« 
Nahrnngfxvr. :  4er  Ackerbau  liefert  da« 
nothige  Ik&tn  nicht,  /da  er  nur  in  cinMB 
kleinen  Theite  des^  Landes  getriebia. 
wird.  1002  forden  gelratet  an  Wiatar- 
körn  905,210,  an  Sommerkora  694,753*  Jf b.^ 
ne  Aussaat  kontamirt  an  jenem  (MJJs^So^ 
an  diesem  ^s^i^,  und  'mnfitc  T»n  be^ 
den    noch    1,095,528  Tschetw.    sugeli^aufC 


werden.  Die  Viehzucht  ist  dagegen  ««ehjr 
erheblich;  im  Obriask.  und  bchadriiz* 
&r.  giebt  et  gat«  Stutereien.  Die  Bie« 
nenzucht  treiben  Tataren  n.  \Yognlea« 
Jagd  auf  Zobel.  Marder ,  Ilti»,  Bdren, 
Fliehte  und  Fitchpttarn  die  Wogulan. 
Die  Fischerei  liefert  Störe ,  Sterlette» 
Belugen  and  Lachse.  Der  Bergbau  ixB 
Ural  ist  aufterordentlich  wichtig ;  aaam 
unterhält  %  Goldwatchherrde  mit  35 
Pochrädera,  243  Stammeln,  1,753  Meui«a>- 
lenten  und  überhaupt  7,053  Arb.,  die 
1804  3  Pud  b6  Pf.  a  Solota.  Gold  tchia- 
den  ;  27  Kupferhüttea  ,  ijfia  mit .  iBi> 
Schmelz-.  12  SpleiXs«,  5  Stdckoten,  99 
Oaarhecraen  und  ^,642  Meitterlenten  ^r» 


Perinaldot    (Br.    43<' ^' 6''    L.  2502^  Uaarhecrden  und  ^,643  Meitterlenten  ^r» 

4g'')    Sard.  Mfl.    in  der  Piemont.  Prov.  zeugten  1249962  Pud,  29 SA  Pf.  Gafkupfeai 

Nima,  mit  1,283  Ein w.      GeburUort  det  60   l^seohütten,    ebcnfalit   1782,    mit  fi» 

^  »..-,..  Hochofen^  477  Hammern,  as  Wal»    uu 


Gaogr.  J.  Dom.  Cassini  -^  1712 

Ptrinraparr,     Uind«    Insel ,    sV   der 


Onlnpe  der  Lake  Dive  gehörig. 

,  Perlak,    «Br.   46O  20'    40^'    L.  34^  15O 
Caatfr.  MfU    in  der  Ung.  Gesp.  Szalad, 


mit  1  kath   Pfk.  u.  Kroat.  E. 

JVr{cWf,  Prenls.  St.  indem  Bcan- 
4eBb.  Rbz.  Potsdam  aa  der  jStepenitz, 
aait  2  K.,  476  H.  n.  24)77 E.  Wollcnzeuch^ 
Weberei  aait  15  Stahlen  ^  Leia'eweberei ; 
.Schnsterarbeiten. 

Perlenßeuft y  Nordamerikan.  Fl.  in 
dem  St.  M iss£sippi ,  welcher  35  M.  weit 
•chiffbir  ist.      ^^  . 

PerUninssln^  Spaa.Grapj^a  Ton  5  bit 
6' kleinen  Eilanden,  am  Kingange  der 
Bucht  von  Panama,  wor.  Pacheco  o.  S. 
Pablo  die  gröfstea  sind. 

Ptrltttoi  Sard.  St.  am  Abhänge  eine* 
Hügels,  nahe  an  d>er  Cartemiglia,  in  der 
Piemont>  Prr.  Alba,  mit  1,20s  B. 

P*rm\  Kus9t  GoUv.  »w.  70  bis  8i<*  30' 
Xi>  n«  560  30'  bis  6x0  35/  n.  Br.*,  im  Nv  an 
Wologda,  im  O.  an  ToboUk,    im  S.  aa 


Orenburg,  im  W.  aa  Wjätka  glänzend 
«•  5)9S4t74  QM'  4?^''-  Oberfläche  :  mei- 
•tentheiis  mit  Bergen  u.  \xndurchdring- 


lichen  Waldungen  bedeckt ,  und  nur  in 
ainem  kleinen  Theile  eben.  Boden:  die 
Kr.  £cliadrin,  .ILamyschlow  und  Irbit 
naban  duxchant  einen  sehr  guten  und 
•chwarzen,  aioft  hie  und  dA  etwas  naj- 
•en  Boden  ,  der  auch  zu  den  tchön»te|i 
Aeckern  aad  Wieten  benutzt  ist.  Der 
^  II Überrest,  mithin  der  bei  weitem  grd- 
-  Itere   Theil  det  Gouv. ,    ist  wenig  an  ge- 

Sauet  und  hat  viele  Gebirge  and    WaU 
ung«    im  Ganxen  auch  einen  steinigen 
Boden.    Gebirge:    der  Ural,  der  sich  ia 
den  Jekaterinburgschen  und  Werchotu- 
.    Jritcban  Ural  abtheilt.      Gewässer:  Pet- 
•chora,  Kama,  Tfchurf^owaja,  Ufa,  Lotr 

5ra,  Soswa  ,  Tara,  Iset;  viele  See*n'auf 
er  üstseite  des  Urals.  Produkte:  Ge- 
traide,  Haitenfrüchte.  Hanf,  Flacht, 
Obst,  Holz,  die  gewöhal.  HftdBthieroj 
auch  &&meele  bei  den  Baschkiren  dna 

fennthiere  bei  den  Wogulen^  Fiiche. 
ienen,  Gold«  Kupfer,  Eisen,  -Salz; 
Volksmenge  1517:  x,iQOipoo  Köpfe  in  12 
,  Xreisst. ,  7,123  Beist  ,  Mfl.  und  D.  -iTQVff 
worden  045,234  B.  ohne  die  witdan  Vöt« 
.Her  geziKlt..  Sie  .aizkd  theiH  Rüsten, 
tiieils  Ta^en,  Baschkiren,'  Wogulen^ 
Sirjäncn ,  Permjäkoa  u.  a. »  oad  das  A^ 


Schneidewerken  n.  24,878  MeisterlaoteD« 
an  Roheisen  4,346,347  Pud  k  Pf. ,  woraoa 
3*058,413  Fad  2<i^4  Pf.  geschmiedet  war* 
den.  Die  Salzsiedereien  za  Solikamek  «— > 
9  Salzwerke  mit  58  Pumpenkünstea  aad 
I08  Pfannen,  lieferten  5,041,663  Pud.  Ao- 
üser  den  Hütten  sind  dbrigenj  wenic« 
Fabriken  vorhanden;  das  profitirte  R.a« 
pital  der  Kaufleute  betrug  2,500,000«  dia 
Steuer  4,648*000  Rubel.  Ausfuhr:  Biaett 
und  Eisenfabrikate.  Kupfer  und  Kupfer- 
fafairikate,  Salz,  Talg^  Talglichter,  Sei* 
iOv/Pelzwerk,  Marmor,  Pferde,  Alles  fiic 
«twa  4  Mill.  Rubel.  BintheiLang:  lA  12 
Kreise,  Perm,  Kungur,  Kratno-Uiimsk« 
Ofsa,  Ochansk,  Solikamtk,  Ttcherdja, 
Jekaeterinburg  ,  Schadrinsk,  Kamyscli- 
low,  Icblt  u.  vTerchoturia. 

•  P*ri«,  (Br.  68«  x'  13"  L.  ttPÄ*  ifi") 
Russ.  Hauptst.  des  gleichn.  Gonr.  Perm 
an  der  Kama,  mit  1  K.,  758  H.  u.  3,7^  K. 
2  Kupferhütten;  Haadel. 

Permaculain^    (Br.   laO  13'    L.  9?**  31O ' 
Britt.  St.    ia  der'  Madraspro v.  KarnaUk» 
mit  I  starken  Fort. 

Ptrmier^  SiarmUr^  Russ.  Volke« 
stamm,  von  Finischer  Abttammung ,  et- 
wa 854  Köpfe,  im  Oour.  Perm,  wo  si« 
einst  herrschendes  Volk  waren,  yetst 
ohne  eigne  Sprache  und  Nationaleij^exi* 
thümlichkeiten ,  t&mmtlich  anaätaig  n« 
griech.  Christen. 

PernatHbue9,  t.  F*rnamhucc\ 
,  Psrnau^  Ptrna  Lin^  (ßr.  ggo  Q' I,. 
4aO  ao')  Rutt.  Kreisst.  in  dem  Gouv.  Lir» 
iand,  an  der  M.  der  Pernau«  ia  den  Ki- 
gaar  Bösen,  mit  2  Inth. ,  2  griech.  K.,  §97 
li.,  11  Speichern  und  «,198  &•«  meisteoa 
Deutsche  Kaofleute  u.  Haudwerker,  dia 
Land«-  und .Saehandel  treiben.  Kleines 
Haven.  Die  Ausfuhr  betrag  1795  55^^*% 
^e  Blnfahr  1,^5*409  Rubel. 

Pern«€  ;  <Br.  50»  ä9'  L.  ao'>'6')  Fraas. 
6t.  im  Dp.  Pas  de  Galai»,  Bz.  S.tPol,  mit 
X£o  H«  u.  630  B.  '    j    

PämgSy  Franz*  St.  im  Dp.  Vaaduaa, 
Bt,  C4rhentrat,  auf  cintr  .AnhdK«  am 
HnLkaa.Üfer  des  Netqa»,,  azit  2..Ff k. «. 3 
Kap.,  630  H.  undl»488  EiUftr.  Seidenbail^ 
Geburttort  det  gtiatTdUan  BitclMlt  i^la» 
chfer^  1710.  .>2.       ' 

Perviingfr,  Bärringtr^' Oe9tfiT.ßcf§ßf, 
an  der  Wi« tritt  im  Böhm.  Kr.JKlnb^ge«, 
mit  130  H.      Bftrgliaii4>  sSchxiiglzi:idtt<i 
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••ftftfttUSpptfUi;  A^rfeliniBf  TAB  8!i>^« 
Töf  ein,  bes.  DompfiJfva. 

Ptrnttein,  Ptrrwstegn^  0«fter.  B«rf- 
•«bl.  im  Mähr.  Kc  Ifflan,  ip«itteBs  vön 
^elftem  Marmor'  «rbaaet  and  wegen 
aieiirerer  historiscber  BefebenheiteK 
merkvrfirdi^. 

Paronne,  (Br.  45P  55'  50"  t. »»  35' jW**) 
Pranx.  Hpttt.  eine«  Be«.  ^on  21*00  Q^* 
'  *•  9$*i^^*  f  ^^  I^^P  Somm«.  Sie  liest 
an  -GerBotame  ,  itt  fest,  und  sUhlt  5  K.. 
046  H.  und  3,665  Binw.  Leineweber«ien, 
Gftrbere«en:  in  der  Nthe  ein  Getuad- 
brnnneu.  " 

Perons  Haiblnsilf  Anttralbalbimei, 
svm  Eintr«trhtsl«nde  d#i  groften  An- 
«traikontinent«  gebdri«.  Sie  erhebt  tick 
ans  deir  Mitte  der  Sbotfcsbai,  nnd  hat  in 
dmr  N&he  FreycineU  iiaven. 

P^rons  Intit^  AoslraleiUnd,  ander 
Gruppe  der  I^önisiade  gehörig';  hoch 
and  mit  nelen  Klippen  noigeben. 

P^ro»a.StitA  MTl.  am  Ctnson,  in  der 
PieiDont.  Prv;  Pinerolo ,  mit  3,311  Binw. 
Br  bat  1  Kaeteli,  und  giebt  einem  ron 
Waldeneem  bewohnten  Hanptthale  den 
•l«iaaaen$  eine  wilde,  fatt  ganx  mit  Ge- 
birgen bedeckte,  Gegend,  die  Wein» 
Prachte  ereengt  nnd  eine  starke  Vieh* 
aocht  bat. 

PsroUf  Span.  Villa,  in  der  Neuspa«« 
Islend.  Yeracrnz,  7,48s  P«  hoch,  in  einer 
jmt  Bimstein  bedickten  Gegend.  Un- 
weit daron  der  hohe  Nauh^ampatepett 
eder  Koffre  von  Perote. 

Pgrougcsy  Franx.  Mfl.  in  Dp.  Aiv, 
Bx.  Treronx,  mit  7^9  E. 

P^rpignan^    (Br.  42O  41'  «a"  L.  90»  33« 
n    ifranx.  HptH.  des  Up.  Ostpyrenien 


9*^  ifranx.  Hptst.  des  Up. 
nnd  ones  Bx.-  von  ^,95  QM.  nnd  $5,870 
B.  am  Tet.  Sie  ist  stark  befestigt,  bat  i 
Citadetle,  t  Vorst. ,  Notre  Dame,  i  Ka- 
thedr.,  tr  K.,  1  Hosp.,  i  Mftdchenspit., 
winkeliche  und  unebene  Strafsen  ,  i,^6d0 
B.  n.  12.301  B.  Handelsyerichtj  Mflnxe. 
13  Gdrbereien,  i  Seifensiederei,  5  Bren* 
nereien,  i  grofse8tückgief8«rei,*6pitxen* 
kMppelei.  Handel  mit  Wein  ,  Wolle, 
Vieh  nnd  Bisen.  Geburtsort  des  Milers 
Rigatid  f  1743  *■•  ^**  Peldh.  Dngommier 

PcrquimanSf  Nordimer.  Connty  im 
8t.  'Nordcarofina,  mit  6,(^2  E. 

Perrtcy .  Vt%yn.  Mfl.  im  Dp.  Saone- 
Loire,  Bx.  Cnarolles,  nahe  ani  (Judrache, 
mit  1.430  E.  Bisenminen,  i  Hochofen,  % 
Hammeri  1  B)seflschmi<*de. 

Pmrreu*^  Franz.  Mfl.  «m  Rhodon,  im 
Dp.  Jl*oire,  Bx.  Roanne,'mit  i  Hosp.,  185 
H.  n.  Kirchsp.  von  2,525  E. 

P^rsainty  Batftiiiy  (Br.  ißo  50' L.  iia®) 
Eirm.  St.  in  der  Prv.  Peeu,  wo  die  Brit- 
ten  sonst  eine  Faktorei  h Allen. 

Pcrtdnte;  Prenlf,  Küstenfl.  in  der 
ProT.  Pommern;  Qn.  nnweit  Neustet- 
tin  aus  dem  See  Pognset;  M.  bei  KoU 
berg  in  die  Ottsee,  wo  er  den  Haven 
nacht.  Er  ist  »ehr  fischreich. 
•  p€rseri/t.Pri»rendi,  Osm.  Haupt  st. 
•Ines  Samitclt.  in  dem  Beglerb.  Rumel., 
em  Fnfse  des  Scbartaggebirgs,  mit  4,000 
H.  nnd  16,000  Slawischen  E. ,  die  theils 
bttiJlemImen ,  theils  griecb.  Christen 
.tind.N  Sitx  eine^  BischonTf. 

Pfrssp^tis,'  Bftmchar,  Ruinen  einer 
▼orm.  St.  in  der  Iran.  P.rov.  Fdrsistan<, 
einst  der  Hanptst.  des  mtfchtigen  Per- 
liens  am'  BendeAiiV.  Man  sieht  hier  we- 
big m#Br,  als  die  Tschehelminar  odet 
fD  Pfeiler  auf  einer  Anhöhe,  von  der 
■an  eine  Snfs^st  reixen^e  Aussieht  g<- 
merst.  Dabei'liegt  der  Palaft  Dscheuft- 
^OdiUf'  Ufberbleüibi  eines  urAltea  Ga^ 


blndts .    uflfa  itt  a«r  mite  dM  Grat 
Fcrsiscnen  Helden  Rnstaa. 

Parsfr,  9.  Tadschik». 

Penhore,  Britt.  MfL  an^ATon,  in 
Engl.  Sh.  Worcester,  aiüt  1,500  fk 
Strumpfweberei. 

Pertifrtj  t.  Iran, 

Ptrsitch  Armtnien ,  s.  Srtwart. 

Ptrsisehtr  BusgTtt  Atfiat.  groIserM 
busen  des  Indischen  Ozeans,  ew. 
und  Arabistan,  vor  der  M.  des  Schi 
Arab  ois  an  die  Meerenge  140  M.  1 
tind  60  M.  in  seiner  gröTsesten  Br 
Er  hat  Ebbe  und  Flut  und  eine  M< 
Inseln. 

Perton ,  Nordamerik.  Connty  in 
Nordcarplina,  mit  6,6^  E. 

Perth,  Britt.  Shire  in  MiUeltkot 
sw.  120  42'  bis  14O  38'  0.  L.  n.  56^  5 
flfto  9/  n.  Br.,    im  !n.  an  Invernels 


Aberdeen,  im  0.  an  Forfar,  Fife 
Binrors,  im  S.  an  Clackmannan .  • 
ling  und  Dumbarton ,  jpoi  W.  an  Ar 
gränxend,  110*4«  QM.  groXs,  mit  135,0^ 
wovon  die  im  unter  lande  leben,  xa 
l<o\»rl«nden ,  die  im  Oberlande  xu 
Higiilaadfl.  gehören.  Die  Oberfläch 
im  Ganxen  gebirgig,    aber  abweqhs« 

.  mit  Hügeln ,,  reisenden  Tbilern  und 
manttsciien  Binnenseen;  der  Bodei 
den  Gebirgen  mager,  in  einigen.  1 
iern  sehv^  ergiebig.  Das  Grampia: 
birge  tbeilt  das  f^nd  in  das  Ober- 
Unterland  ab  und  erbebt  hier  eiJ 
seiner  höchsten  Knpnen.  Unter  den 
ist  der  Tay,  der  im"  Umfange  des  I 
des  den  prächtigen  Katarakt  M< 
macht ;  der  bedeutendste ;  auch  der 
mel  macht  sehenswertha  Wasscrfo 
Xiochs  oder  See'n,  wie  Tay,  Eam,  I 
nocb  u.  a.  flieht  es  viele.  Das  Kl 
giebt  sich  rein ,  heiter  und  gesund,  1 
auch  auf  den  stets  in  Nebel  gehül 
Bergen  sehr  raub.  Produkte  sind  :  i 
ste,  Hafer,  Kartoffeln,  Gartenfrüc 
etwas  Flachs,  Obst,  Mooie,.  Uolx, 
gew.  liausthiere»  Hirsche,  Rehe,  £ 
sen,  xahmes  n.  wildes  Geflügel,  Fis 
Perlen,  Kupfer,  Blei,  Eiscn^  Schic 
Kalk  nnd  Sandsteine.  Die.  Viehzi 
wird  durch  die  grofsen  Waid  weiden  1 
begttnstiat ;  man  xählt  T^yOdfi  Stück  Hi 

•  -vieh  un<r5(X>,obO  Schaafe.  Der  Ackei 
ftngt  an  sich  su  heben.  Neb^nb^sc 
tigungen  machen  Bienenxuoht,  Fis< 
rei,  Leinen-  und  Wollweberei  und 
dere  Gewerbe.  Der  Ertrag  des  Gruf 
nnd  Bodens  wird  anf  2,860,000 Gnideti 
schfltxt.  Die  Ausfahr  beruhet  Auf  ^ 
Wolle,  Leder.  Korn  ,  Leinewand,  T 
Fischen,  Hanig.  Blei  u.  wollenen  V^ 
ren^  ifibrl.  für  4^500,000  Gaid.  Eint 
inngr  m  6  Distr. ,  Athol,  Breadalb 
Gowrie.  Mouteith,  iTormontb.  Stratb 
die  76  Kirchsp.  enthalten. 

Ptrih,  BritL  Hanptst.  der  glel< 
Skot.  Shire  ,  in  einer  weiten  Ebene 
Tay,  worüber  eine  Urftchtige  Brf 
führt.  Sie  ist  xiemlich  regelmäfsig 
bauet ,  hat  T,aoo  H •  und  gegen  20,0c 
(ijDi  14,8^).  Akademie  für  mathema 
philes.  Wisveiüsch.,  antiquar.  vSoxit 
^latein.  Sehnten,  T  Handelsschule 
nifentl.  Bibliothek,  ihehrere  Bnchhi 
Inngen  und  Druckereien.  Mnt.  in 
newand  nnd  Baumwolle,  Twifsspii 
rci.  Bleichen,  Gärbereien  ,  Scbusie 
beiten,  7  Oel-  und  3  Papiermüh 
I^achffang  im  Tav;  Bankge^ellsch 
Handel,  j&hrl.  Antfubr  an  Leine*«« 
tt.  BaumwAlle  ffti^  1,800,000,  an  Laobs 
i3StC0B  GuldtfA. 
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^rth  Amh^yf  NordMAtv.  StMt.  in 
der  Neajenej  Coonty  BIlddles«z,  bw. 
dem  Rariuii  u.  Arthur  ^all  Sund\  mit 
1^  H.  nad  815  B.    Schöner  HAveo,  Han- 

Ptrthts^    Franc.  Mfl.  iq»  Dp.   Ober* 
\  «jnarne,    Bes*  Vafry«  nut' 110  H.  und  520 

•   £inw.  ' 

^    '  Perthes,  Frant.  Mfl.  im  Dep.  Seine- 

Marne,  Bez.  Melnn  m  dar  Marne,,  vius 
>  115  II.  und  666  E. 

Pertuisy  (ßr.  43O  44'  L.  23O  15')  Franz. 
St.  im  Dep.  VancTnte,  Bz.  Apt  an  der 
2>uyai)ce,  mit  soo  H.  und  4*000  £.  '  Han- 
delsge^.  Branntweinbrennereien.  Han- 
del mix  Wein,  Seide  u.  Oel. 

Peru,  Span.  Vizekönigreich  in  S^±^ 
fmerika,  zw.  ao  32'  bi»  23^  ••  Br..  im  K. 
An  Nettcranada*  im  O.  an  Brasilien,  im 
S.  au  Rio  della  tfiata  und  Chile,  im  W. 
An  den  Auftralozcan  kränzend,  ncch  ei* 
Her  Chartenberechnnng ,  ohne  Meinat, 
8l.662,)oi  nach  Gräber^  5Xi37t>  «»d  nach 
Fischer  44»6»o  QM.  gro£u  Oberflfiche: 
Peru  bildet  die  Batit  der  Anden; 
«in  weitet  twitcheu  diesem  Gebirge  u. 
dem  Ozeane  belegenes  Thai,  weichet 
aus  2  über  einander  sich  erhebenden 
Absätzen  zu  bestehan  scheint,  den  Val" 
les*  iind<  den  Sierraa.  Boüen:  in  den  Val« 
lei  längs  der  Küste  oder  auf  dem  ersten 
'  AbSatze  sandig,  leicht,  zum  Thell  sum- 
pfig,  und  doch,  wo  ««  nicht  an  Wa«s«r 
fehlt.  äu£serst  fruchtbar,«  auf  den  Sier- 
ras  oder  dem  zweiten  Absatce  steinig  u.' 
minder  fruchtbar.  Gebirge:  die  Andes 
als  Seitenwand  des  groTsen  Thals,  wel-^ 
•  ehes  Peru  ausmacht;  sie  erreichen  hier 
"  doch  schon  die  Höhe  ron  10,000  Fnfs. 
Gew&dser:  der  Maranon  ,  welcher  hier 
ffeineil  Ursprung  nimmt ,- der  Ucayali, 
•in  NebenfluiV  des  Maranon,  der  Bogota, 
Welcher  den  berühmten  Katarakt  von 
.Tequendema  macht,  und  mehrere  Kü* 
etennj,  die  dem  Austraiozeane  zufallen; 
der  Titicaca  und  Lanricochk;  ^iele.hei- 
J  ise  (Quellen  uud  Bäder.  Kliman  in  den 
Valles  milde  und  äulMerst  angenehm., 
auf  den  Sierras  rauher,  aber  auch  getfln* 
der.  Die  grofie  .Sonnenhitze  kühlen 
See-  und  Bergwinde  ab.  Der  gänzl. 
Mangel  an  Regen  in  den  Valles  wird 
durch  die  aus  dem  Meere  aufsteigenden 
Dünste  und  den  Thau  nur  schwach  er- 
vetat,  und  diese  sind  daher  biofs  an  Bä- 
^  chcn  ü.  'Flüssen  fruchtbar.  Erderschüt- 
terungen sind  häufig  und  meistens  eine 
farehtbare  Erscheinung.  Produkte:  £u* 
rop.  Getraidi^rten ,  Wein  und  Oliven, 
Kartoffel a,  Hanf,  Flachs,  Tabak,  Zuk- 
ker,  Kaffee,  Kakao,  Vanille,  Baumwol- 
le, mehrere  Baumfrüchte,  Frucillas, 
China,  PerOv.  Balsam,  Coca,  Zimmet, 
Ingwer,  Pimi'Ct,  Peruv,  Rohr,  aber  we* 
,  nig  Bau-  und  Brennholz,  die  £urop. 
Hausthiere.  Llamaa ,  Vicnftas,  Wild, 
Fische,  Parleunuscheln,  Purpurschnek- 
li;enr>Schildkrötan,  Bienen ,  Koschenille, 
Seidenwürmer,  Gold,  Silber,  Piatina, 
Kupfer,  Bisen,,  Madnec,  Zinn,  Blei, 
QjUecksilbaa,  Zinnober,  die  schönsten 
Snaragdezt  u.  ande^-a  Edelsteine,  Thon- 
nnd  l^arbeaerden ,  Ma^ienglas,  Alaun, 
Salpeter,  Schwafel^  Stein-  und  Baisafz. 
Voile« menge:  mit  dem  Chijocar^hipel 
t?/^  Mill.  -SkinAar  reohaet.  ohne  die 
Ghiloeiuseln ,  f,^,oqp,  und  1795  «olleü 
1,066,122  ohne  die  unabhüngigen  Indiev 
l^cfthit  sev«.  Diese  Meuscbenmasse  be«^ 
;it<)ht  theils  auf  Spaniern  und  Kreolen-, 
A)»eiia  aus  Mestizen* u.  Mulatten,  theils 
aM?  kupferfarbigen  Indier^,  welche  sich 
entweder    ant«rwor(-«n    und;-  d^e  XauÜe 


8a«M«tMi4iaben  —  fidelai  >-*  P4»r  iio«ft 
en  Lehren  des  Inka. folgen  und  •«ii<i<^ 
atens  unabhängig  leben  «--barbaros,  tl|ella 
aus  einigen  Negern.  Das  Loos  der  Qu« 
terworfenen/lndier  ist  eahr  traurig,  sia 
schmachten  unter  der  drückenden  kop^ 
•teuer  und  noch  m^hr  unter  der  Mita 
oder  Bargwerksprease«  Die  Rehgio»  ist 
dte  kath.  ;  sie  zählt  ein  Erz-  und  5  Bi« 
.e<phöfe.  Nahrnngo-zweiga  v  Peru  hat  aehc 
yiele  schütsbare  Produkte  des  Thier-  n. 
Pflanzenreichs i  doch  würde  es  Iftnffst 
▼erarmt  sejn ,    wenn  es  kein  Gold  und 


Silber  h&tte.  1791  worden  69  Gruben  auf 
Gold,  9^  auf  Silber,  4  aut  Quecksilber, 
4  auf  Kupfer  und  12  auf  Blei  ge bauet,  a. 


die  iUhrl.  Ausbeute  wird  an  Crolda  aof 
3,400,  an  Silber  auf  513,000  Mark  und  an 
Quecksilber  auf  10,000  Zntr.  geschätct. 
Der  Ertrag  an  Kupfer  and  Blei  ist  nicht 
b<*kaunt,  doch  geschehen  von  eraterem 
Metalle  beträciitl.  Exporte.  Der  Fald^ 
bau,  -die  Viehzucht  und  Fischerei  wer- 
den vt)n  dem  sorsrlosa»  und  trigen  Int 
dier  nufscrst  nachlässig  behandelt,  und 
der  Herr  de«  Landes ,  dar  4>panier,  wüi^- 
de  sich  erniedrigt  claoben,  wenn  aain« 
Hand  cl«»n  Pflug  oder^in  Werkzeug  er^ 
riffe.  Doch  bat  die  Noth  und  das  Ana4 
bleiben  Europ.  Zuflüsse  einige  ZweiK* 
de«    Kunst^eilkes    in    me.hreru.  Studien 


f! 


getcbafl^^en^  und  man  arbeitet,  wiewahl 
sehr  unvollkommen,  in  Tuch,  Baum« 
wolle,  Band,  Strümpfen,  Leder,  Gold, 
Silber  und  Kupfer.  Die  Indier  xeicea 
mancherlei  Kunstfertigkeiten.  Der  Man- 
del ist  ziemlich  lebhaft,  sowohl  znr  Sa« 
mit  Neuspanien,  Neugranado,  truatima» 
la  «ind  Chile,  als  zu  Lande  mit  Buenos« 
Ayres  : ,  auf  letzterem  Wege  erhält  Farn 
jetzt  die  meisten  Europ.  Zuflüsee,  did 
ca  .son<it  über  Panama  und  Mexico  ba« 
zog.  CaiUo  ist  sein  wichtigster  Harao. 
Peru  verliert  indefs  im  Handel  zur  Sea 
und  mit  Chile,  da  es  von  dah^r  sein« 
Fabrikate  und  Korn  nimmt.  Vortheii- 
hafter  ist  det  Handel  nüt Buenos- Ayrea. 
Ueberall  aber  mu£s  es  mit  Golde  und 
Silber  ausgleichen.  Ausfuhr:  Vicuil«- 
wolle,  Zucker,  Baumwolle,  Wachs,  at- 
was  Wein  und  Branntwein  ,  Peman. 
Kohr  und  Balaam,  Kakao ,  Piment,  wol* 
leue  Zeuche,  Konfitüren,  Gold,  ^Ibar, 
Kupfer,  Smaragden,  Purpur  und  mahra- 
re  kleine  Artikel,  1789  Alles  nach  Moraa 

? ,846,82a  Doli,  werth,  wogegen  die  Ein- 
Uhr  io,3?4,öx2  Doli,  betr^i^t.  Was  auf 
Schleichwegen  aus  •  und  eingeht,  ist  da- 
bei natürlich  nicht  in  Anschlag  ga« 
bracht.  Suatsverbindung  :  der  VizekÄ- 
nig,  welcher  regelmälsig  alie  3  Jahr  ab- 

Seldset  wird,  resiciirt  zu  Lima,  wo  auch 
le  Audienz  und  die  übrigen  Antoritfi- 
ten  ihren  Sitz  haben.  Das  Militär  be- 
steht aus  36,0«)  Mann ,  worunter  5  reg«'- 
läre  Infanterie-  u.  Kavaleriereg.  EsUl- 
la  schätzt  die  jährl.  Einkünfte  der  Krön« 
aus  Peru  auf  4'/^  Mill.  Doli.  EintheiL : 
in  8  iBtendanturen  ,  Truxillo ,  Tarma» 
Lima,  Guancavelica,  Guamanga,  Guan« 
tajaya,  Cusco  u.  Arequipa.    ^ 

Perugia  j  Päpstl.  Dlgz.  im  Kirch en- 
ati^tr,  welche  das  vormalig.«  Perngitto 
umfaist  u.  i8i>54S^A«  t.oji\v, 

Perugia,  ( Br.  «0  6'  4*"  L-  30O  l'  58")  ' 
Päpstliche  Hauptst.  der  gleichu.  Dig«, 
nnweit  der  Tiber..  Sie  ist  gut  gabauet, 
hat  1  Citadelle,  mehrere  Vorst.,  .  i  te* 
thedrale,  45  P"«-»  48  Klosterk.  ,.mehrera 
Hosp.  und  frommeSLiftHn^«P  ^nd  16,000 
B.  Sitz  eines  Bischofs,  einer  Cnivcrsi- 
tat,  9  gelehrten  Gesellsch.,  *wor.  dia 
ao^daau«  ftataatrbAJiEmiMa.«x4tnv  Vfr* 
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Unts  ift  SmmmtirjmMim^n  — » 

4eji«n  ZenchcA  and  Coatiü^;  Wachs- 
bUi^hen;  fland«^  mit  Kom,  Schvreineir, 
KiAdYitb>  WoUe,  Seide,  Ool  u.  Brannrt- 
^Npein,  auch  Tersprct  Peru|;ia  Aom mit 
Hfihttfrn.  Starker  Obst-  n.  CJamäfseban. ' 

Ptruf$ichf  Oesi«r.  D.  aaf  der  Kroat. 
Mili tlirg ranze  .  E'arhtKdter  Generalat, 
mieden  Terfallepen  Schi.  Kala,  x  Pfk. 
nnd  43  U*  in  der  Nähe  eine  nerkwür* 
dif«  H<>iiie  Ton  gSo  F.  i^äof«. 

Periiut^lz,  NiedecL.  MÜ.  in  der  PrOTi 
fienitegaa ,  mit  5,465  B.  7  Braoereien  a. 
3  Breimereiea. 

i^erwez  la  Alarchea,  Jiied.  Mfl.  in  dar 
Pror.  Südbraband  ,  .mit  436  B. ,  2  G&rbe« 
reicB»  2  Oelmühlen.  ,  3  Brauereien,  I 
Brcnnarei,  2  Messertchmiedan.  Vortrefi. 
Feldmark. 

Penwo^  (Br.  430  65' 1"  L.  apP  33^  ai") 
Pftpstlicha  Sudt  in  der  Delenzioa 
Urbino,  -«n  der  Mündimg  der  Foalia; 
mit  einigen  Pettnoaiwerken  umgeban, 
aber  cat  aebanet.  Sie  hat  einen  § r.orsen. 
Markt  nm  der  Bildsiale  Papit  Urban 
Vlll.,  iiKatliedrv.,.7.Pfk.,  la  Klosterk., 
sHmPm  1  Saiten-  uad  i  Findeih.,  i,8aO 
H.  tuid  9^917  B.  Bischof.  Setdencpinne* 
■rti  and  Weberei;  meArere  Orgasiiimfili»' 
len>vKa.janKe-<  oder  Majolikafabr. ;  Han- 
del jniC>  Orgasin,  seidenen  Zeucben  tuid 
FeireOf  di^  für  die  vrobitchnieckendvteA 
ia  ftaiien  rebaltan  werden.  I>«r  Palast 
PofCio. imperiale. am  Meere. 

Pesearot  Siz.St-  an  derM.  des  ^laich- 
namJ  Fk.id,  d«»  Adriatische  Meer,  in 
der  Pk*.  Abrazzo  citcr.,  mit  i  Kastelle. 

JP^earot  Siz.  Fi.  in  der'Prov.  Abrax- 
fto,  vrclcher  aaf  den  Appehninen  dar 
Side  enictuilit  und  bei  der  St.  Petcara 
<ian  ikdriatiscben  Meere  tufällt. 

p#rcaro/o«  Oester.  Mfl»  in  der  Mila% 
Dlfz,'  Cra^oira. 

Pm90hsräx ,  Südara.  Vttlfcersch. ,  ifraU 
chei  <HePeuerland  u.  dir  umliegandes 
Inseln  be^ahnt ;  arnntere,  gefällige  Men- 
Mhejor,  toil  kleiner  StaLur  una  wahr- 
tche&nlicii  mit  den  Eikimos  von  ein<>r- 
lai  AtMtatnmnng,  ob  sie  gleich  die  bei- 
den Extcame  de«  Auier.  Kontinents  be- 
wohnen. Sie  stehen  noch  auf  der  un- 
tersten Stufe  der  Kultur,  leben  von  Fi- 
Jchcm  ,  Strandvögeln  und  Seethieten  m. 
machen  etwa  ein  Häatlehen  von  a,aoo 
Ind..  aus. 

P^tchigrtk,  (Br.45**  26'  V  L.aSP  ai'  57") 
Oesten  St.  und  Festung  am  Aasfl.  dea 
Mincio  ans  denl  Gardasee,  in  derVeaet. 
DI^x.  Verona,  mit  2,500  E.  Haven;  Ar- 
senal; Galeeranflotte  zur  BeschtttzUng 
das  See'».  > 

Pachp^mink,  Fün/Jing^rberg;  Iran, 
Verberg  des  Raakasas,  in  der  Prov.  Eri- 
wan«  womit  dieses  Gebirge  anslänft. 

Ptacia^  Tosk.  St.  am  gleichn.  Fl.,  in  ; 
dar  Prov.  Florenz;   bemauert  u.  SitK  ei- 
•  kas  Bischofs. 

Piscina  t  Siz,  St.   in  der  Pr.  Abracco 
«Iter.  II.,  der  Sitz  des  Bischofs  v.  Marsi. 
P*§to  eonstanzo ,   Sfz.  St.  in  der  Prv. 
Abmxso  nlteriore  II.,    mit  2)263  Ei 

Ptttnboig  ^  Oa^er.  MH.  an  der  Do-^ 
nan^  im  Lande  unter  der  Ent  V.  O.  M. 
B.,  mit«inem  Schi.,  der  Stadt  Ips  ga- 
gaiKlber. 

Pe^huwer,  Pisehnur,    (Br.  35O  aa' L. 

S'  16')  Kabul.  St.  und  liauptort  >ines 
isu.,  in  der  Provtn«  Kabul  am  Kabul ; 
Kots  mit  3  Stockwerk  hohen,  H.  von 
ein  oder  Pachwerk ,  i  königl.  Palaste, 
ttohrern  Moskeen  und  Bazars  und  Ro,ooo 
Binw.«  wor.  viele  Hindner  und  JadeJi. 
Wiabtacac    ttAndelf  •  ]U«ptitap*»lplat9 


iw.^  HMhittM/  firuB,   KabttlUtän  und 

Turkestan.  Winterresidens  des  Scbabf. 
•  Ptskadorts,  Australgruppe  vom  meh- 
rern kleinen  Eilanden  unter  9  bis  lad 
Br. ,  die  gewöhnlich  za  den  Karolinen 
gerechnet  'werden.  s   - 

Pesme^  Franz.  St.  am  Oignon^  im 
Dp.  Obersaone,  Bz.  Graj,  isiit  1  Schi.. 
aöo  H.  u.  i,6«>  B.  I  Hochofen ,  4  Eisen- 
hammer, I  Hammerschmiede. 

Ptssan^  Franz.  MB.  am  Arcon,  int 
Dp.  Gers,  Bz.  Auöh,  mit  fto.  H.  u.  050  & 

Ptsstgueirp,    Port.  Eiland    vor*  der     ' 
Bucht  von  Sines,    der  Prov.    Alentato. 
mit  i  Kastelle.  ' 

Pesty  Oester.  Gespan,  im  Ung.  Kr, 
diesseits  der  Donaa,  vereinigt  mit  Pilii 
and  Solt.  Araal:  191  QM.  •  Gebir^re: 
Naaialy  und  Blocksberg.  Flafs:  Donan» 
Naturprodukte:  Korn,  Wein,  Obst^ 
Vieh,  Pferde,  Volksmenge:  361,733,  in  3 
kön.  Frei«t.,  ao  Mfl. ,  165  D.  and  15;  Prä- 
dien. Die  E.  sind  theils  Magyaren,  theila 
Slawen,  Deutsche,  Zigeuner,  Wlachen, 
Kongregationtort  ^  Pest. 

Prst,  (Br.  4705x^40"  L.  5^0  45'^") 
Oester.  Hauptst.  des  gleichn.  ^Ung.  Ko- 
siitacs  in  einer  Ebene  an  der  Donaa« 
worüber  eine  Schiffbrü.'i-    j..    j;  .:   .[crn 

gegendber    belegeiMii     Uten     v£rbinrf«t. 
ihne   Mauern    und    fhorp  t      ent    «in« 


Schöpfung  des  igten  Jahr tiundertT»  mit  g 
neuen  Vorstädten  ,  gut  bi*bautt«^ii  und 
breiten Strafsen, 4. katb..|iltith-p  i  griech.. 


1  ref.  K.;  13  Kl.,  i  \Vuis*inh  ,  ^  Hvsp., 
a,9J9  H.  und  41^883  B.  L^nivt^riital  mit  4 
Fakultäten,  40  ordenEJ  u.  aiiriesordentl- 
Prof.,  6  bit  700  Stnd.  n.  tfoniifil.  Ualf*- 
anstaiten,  als  Bibliotht^k,  Nutttraljan- 
and  Kunstsammlung  und  botan,  Gar^ 
ten;  Ungar.  Nationt-liTJus^am;  Irathnl, 
G^rmnatium;  luth.  Naüoiiai^chulr' ^  u^u- 
griech.  Schule;  Engl.  Fränleiustift; 
Virharzneischule.  Sitz  der  Scpteraviral- 
und  kön.  l'afel.  Mnf.  in  seidfeneu  Zeu* 
chen  lind  Flor,  in  baomwollenen  Zeu<p> 
chen,  in  Tuch,  Tabak,  X^eder ;  Gold-,  u.. 
Silbefarbeiten:  viele  Nadler,  Tischlei*, 
Saiten-  und  Violinmachef ,  Zischmen-  / 
macher,  Drahtzieher,  Feilenhaner  ii.  C 
w.  Erste  Kommerzialstadt  Ungarns. 
Mittelpunkt  des  Uhrar.  Handels,  mit  3 
Grossitten  und  90  bedeutenden  H^nd^ 
langen.  4  äufserst  wichtige  Märkte;  aUf 
deren  jedem  ge«:en  K  Mill.  Fl.  ui;ngesetzC 
werden.  4  Bnchhan« langen  und  3  Drnk- 
kereien.  Das  grofje  fnvalidenh.,  dife 
prächti|;e  Grenadierkaserne,  die  Artille-  ^ 
riekaseme,  1  schönes  Theater.  Ostwärts 
der  St.  am  Bache  Rako^  die  Ebene,  wb 
vorm.  die  Ungarischen  Reichstage  gehal- 
ten würden.  ^ 

Petapa,  Span.  Villa  in  der  Guatima^- 
laintend.  Guatimala ,  mit  berfihmteli 
Jahrmärkten.  ■      '- 

S.  Peter^  Nordamer.  Fl.  in  den  t^t^ 
einigten  Staaten,  welcher  dem  Misst#lp- 
pt  zufällt.   '         '  ^ 

^.  Pettr^  Britt.  Binncnfee  iA  dex^ 
Gouv.  Vork.  ' 

S,  Pettr^  Oester.  MB.  im 'liande  ob 
der  Bn"^,  Mübl^ertel.  ^ 

S.  Peter  in  der  Au ,  Oester.  Mfl.  im 
Lande  unter  der  Xns  V.  Ü.  W.  W.,  mit 
1  Schi.  "  ' 

S.  Petir  am   Hammtrsherm ,    Oester. 
Mfl.  an  der  Kätsch,  im  Steyrer.  Kr.  Jik-    ' 
denborg,  mit  90  H.     . 

Peierböroltghf  Bntti  St.  in  der  Bngl. 
Sh.  Northamtonam  Nen ;  alt,  abeTzieiSl. 
regelmäfsig  und  wohl  gebauf t,  mit  Tti 
H.  und  $,460  B.  Biichof ;  dkonom.  Ge- 
selUch.»  '  tVoUwvbatai    und  Stritkerai. 
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H«Ad«l  Mt  Kern ,  ^  Mili' u;  VimliMs.  ji 
Sepnt/t.  Pari.  . 

PeiercuUer^  Britt.  D.  ui  -der  Skot. 
8h.  Ab«rde«ii ,  mit  Papier mülileii. 

Pfterhemdt  Britt.  St,  in  der  SkoC  Sh. 
Aberdeen,  an  der  M.  der  lJgie;'|fat  %nd 
von  Grairit steinen  erbantft,  mit  4,000  B-, 
di«  meMtent  Matroten  oder  Fischer 
aind;  ab;;r  aach  Zwirnbleichen ,  TwiXii- 
•l^innereien  nnd  WoUenseuchWcberei 
■  unterhalten.  Haren ;  Seebad ;  Mineral- 
quelle. 

pgtärhof,  Rnsi.  kaiserl.  LnsCtch}.  am- 
Kronftädter  finsea ,  in  dem  Goav.  S. 
Petersburg,  mit  sehenswürdigen  Gärten, 
l^ahe  dabei  ist  eine  kleine  Stadt  ange- 
legt, die  9  K.^  110  U.  und  ffegen  600  B. 
hat  nnd  1  katserl.  Steinschleiferei  'be- 
fitxt ,  die  durch  50  Arb.  sowohl  fremde» 
als  einheimiscHe- Steine  veredelt. 

Peitrilngen,  s.  Pajrerm, 

Ptterpaulshaveriy  Auss.  Haven  in 
dem  irkuak.  K.r-  nnd  anf  der  Halbinsel 
Kamtschatka,  dicht  neben  dem  Dorfe 
Petropawlowskaja,  wo  die  A.w^tscha 
eich  in  den  Oiedn  mUndet.  Er  ist  si- 
cher und  gut  nnd  kann  die  grölsteu 
jbchiffe  aufnehmen. 

p^iusaa^  1Ie*i.  Bheininsel  unweit 
MAinz,  wvUh«  £11  d«n^Festungtwerken 
dietc^r  Si.  ^?chürt^ 

p/tersbank  ^  eine  der  grolsen  Stock- 
fiichbanken  im  At  tan  tischen  Oxeane,  im 
Aiigf*3i<^hl-i^  der  ^o£damerikan»  Insel 
l^rttfouiidland, 

PtttTsJttrg^  Nied.  Berg  dicht  vor 
Itlaittichtt  m  der  Prov.  Limburg,  in 
lien  FritungtTw-trk^n  dieser  St.  gehörig 
und  darth  tm  Tort  gedeckt.  Er  läuft 
bi»  LÜiticH  fort  uiid  lit  berühmt  wegen 
«inet  ünniliteiribriichs  und  der  in  den- 
eelben  bchnilL  Gaitigen. 

Patersberg ^  Knrhess.  Amt  in  der  Pr« 
Hersfeld,  mit  179  H.  nnd  1,004  B.    Es  hat 
ieineii  Kamen  von  eiuer  vormal.  ^rob- 
ttei,  mit  einem  Berge ,  bei  Hersfeld,  die 
jetzt  in  eine'Domäne  verwandelt  ist. 
'   '  '    S.  PtUrsburgj    Bus«.  Gouvernement 
«wischen    450  40'   bis  51O  30'  ö.  L.  und  98 
his  6v/>  35''U.  Bri  ,    im  N.   an  den  Fini- 
echeii  Busen,  Finland.  Oionea  und  den 
I  JLacloffasee,  im  O-  an  Nowgorod,  im  S. 
an  Pskowi    im  VV.  an  den  Fskower  nnd 
Peipuisee,    Bsthland  und  den  Pinischen 
Busen  gränxend,  84^92  Q"M.  grofs.  Ober- 
ilftche  :    weilenförmig  eben;     fast  ^/j  des 
Landes    nehmen    Wald,    Moräste    und 
Landfeen  »in.    Boden:  sandig,  thonig  u. 
morastig.  Gebirgc:das Dudenhofische  Ge- 
birge, das  &ich  doch  nur  auf  seinen  höch- 
-    eten  Punkten  40  bis  50  Faden  über  das  Meer 
erhebt.    Gewässer;  Newa,  Narowa,  Lu- 
:a,  Wolchow.     Der  Ladogakanai.      Die 
Jeen  Ladoga,  Peipus  und  Pskow-      Kii- 
ma-'     kalt,    leucht    und   deip  Ackerbau 
wenig    gfinstig.      Produkte  :    Getreide, 
Oarten  -     und      Hülsenfrüchte,      Hanf, 
.      ^Flachs,   Hoia,    die  gewöhnjiclien  Uaus- 
*      Ihiere,  Geflügel,  Fische,  Kalktitein,  Sie- 
gel -    and  ,  Töpferthon  ,      Thonmergel, 
yranit  ,       Sumpfeisen  ,       Säuerqucllea. 
/^olksmenge    1317  :    698*000,    na^h  Wich- 
snan  «90,500  Ind.,    in  8  Kxtis- ,    15  Beist. 
und  Mfl.  n.  5,306  D.;  178g  wurden  a77r8i5f 
und  170 Va>  ohne  die  Hauptst.,  Civil  und 
idiiitir,  58^605  Ind.   gezÄiilt.      Das  Gros 
besteht'«#ue  Finen,    hier    Ifchoreu  ge- 
nannt, u.  Husten,  aberind.llplst.  findet 
enan    «inen    Zusamin«nfi,    der    meisten 
£urop.     und     einiger    Asiat.    Nationen. 
Die    aahlreicnsie    Beligionsparthei  ma^ 
ciiea'  die  Griechen  .an«  j  ^«nter  den  ÜX" 
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ttwi  "Sadbt -nUxi  s^lch  viele  Xiiltta^raBvrr 
und   in  der  Hanptst.   fast    alle  chrittL 
Sekten.     Nahrnngaswei||e :    die  Garten« 
knliur  ist  wegen  der  Nahe  der  Haupte«, 
tehr  lohnend,  besonders  werden  we>rs#« 
Kohl    nnd  Finieche  Kuben  in  nngeheo» 
rer  Men^e  gebauet.      Der  Ackerbau  lie- 
fert  das  n<^thige  Korn ;  180s  ärutete  man 
an  Winterkorne  44i>,393.  an  Sommerliom 
8^*956,  konsnmfrte-onne  Binsaat  von  er- 
sterem  317,260,  von  letzterem  611,614  und 
hatte  von  beiden  übrig:  052,106  Tschetvr. 
Flachs  tt.   Hanf  Werden  blofs-^nr  Notl&. 
durit    gebauet.      Holz    ist  eine  vorz&(^L 
HAlIsquelle  der  Prov. ;  eiü  grolser  Theii 
der  Dorfbewohner  lebt  voo   Zimm*-rar* 
beit,  von  SohiÖbaa,   Kohlenbrennon  u« 
s.  w.     Dagegen  ist  die  Viehzucht  nnba- 
trächtl.     An    cröfseren  Pabrikanetalte« 
werden  Q|^ gezahlt,    wor.  mehrere,    wia 
die  Steiniohl eifere! ,    die  Porzelan     und 
Faiancefabt. ,    die  Spiegelhdtte  kaiserl. 
sind.     Das  Kapital  der  Kanflente  ist  auf 
24,047,000  Bube!  profitirt,  die  Stauer  a«f 
$,848)000  Bubel  bestimmt. .  Aoefuhr:  Ma» 
sten,.  Bretter,  Bausteine,  ittid  die  Fabri- 
kate der  Metropole,  deren  Handel  mehr 
der  Handel  des  gauzen  Kelchs  ist.  Man» 
gel  hat  die  Provinz  vorzttglich  an  Kock- 
salz,    Dachziegeln,  Branntwein,  Bnttet 
und  Käse;      Eintheilung;  in  R  Kreiee,  S. 
Peteisburc»  Sophia,  Schlüeielbnrg,  Neu- 
ladoga,  Gdow,  Luga,  Jamburg  and  .Oca- 
nienbauro.     Zu  keinem  Kreiee  ffebdrea 
Kronstadt  und  Narwa. 

.c.  Pgtgra»ur£^    (Br.  Mp  56'  n"  L.  4T« 

?9'  30")  Rnss..  Hanptst  d(s  Godv.  S.  Pe- 
crsburg  ,  die  aweste  Hptst.  de«  Beicht 
and  die  Residenz  des  Kaisers.  Sie  liegt 
an  der  M.  und  anf  la  Inseln  dnr  Newa, 
ist  9  Werste  len^,  8  breit,  hat  aa  War- 
tia  im  Umfange  und  49  im  Fläu&'^nin» 
halte,  wird  von  der  mit  Oraaitbiöcken. 
paachtvoll  einfeiaXsten  Newa.,  die  hier 
gegen  700  Schritte  breit  tstI.u.^^  Neben-  ' 
arme ,  die  kleine  N«w^,  die  gxoXise  und 
kleine  Newka,  hat,  darchfiossen.  nn4 
von  keinen  Manern  betchrankt.  S.  Po* 
tersburg  gehört  unter  die  prächtifstea 
Städte  von  Europa;  die  Straften  sind 
sammtlich  lang,  gerade  nnd  breit,  dia 
öffentlichen  Plätze  mit  Springbruaaca 
und  Statuen  geziert,  die  Kaien  echöa 
ausgemauert  und  die  H.  meistens  eben 
ao  modern  als  geschmackvoll  eebauet; 
doch  sieht  uian  häufig  neben  FaUeten. 
«chiechte    hölzerne    Hütten    nnd    nocli 

6 lebt,  es  gauxe  Strafsen ,  die  mit  lautes 
LoUbaraken  besetzt  sind.  Zar  Nach^ 
seit  i^ewäbren  6.514  Laternen  eine  ga- 
schmachvolle  Erleuchtung.  Sie  zerfäUt 
in  10  Uaupttheile:  n  Insel  S. Petersburg 
mit  der  Festung  und  dem  ersten  Haaee, 
womit  Peter  1.  die  Grüadniig  von  S.  Fa« 
ter^bnrg  'begannt  t)  Insel  W'atiiei 
OltrQw;  3)  die  erste  AdmiraJitätsseitc^ 
4)  die  zweigte  Admiralitätuseite;  5  dia 
aritte  Admiralitätsseite;  6)  die  Jamskoi-  ' 
sehe  Seite;  7)  die  Wrognfwejte;  ^,  die 
Meskwo»ohe  Seite;  q)  die  Stückhof'seita 
und  10  die  W>burgschc  Seite,  letztere 
^auf  dem  ftrsten  Lande,  alle  lo  in  4» 
Quartiere  eingethbill.  Zu  den  sehens- 
würdigsten Gebäuden  gehören -der  ^e* 
sidenzpalast  nebst  der  Eremitage,  war» 
in  die  meisten  Kun«tschätze>  aufgehäuft 
«iud.;  der  Marmorpalast,  der  iMichai;- 
lowsohe  Palast;  dt  r  tattrische  Palast;  , 
die  Kasansche  K.  4  die  marmorne  Isaaka-  * 
kirches  die  PtrterpauUk.  mit  den  Grd- 
bern  der  FamiUc  Feter  desGroIseu«  die 
Nikelaik. ;  das  Alexander  Drawskjklo- 
t(er,  dif  AeiAdtAs  4««  ^T»hiscAe#»9  .mit 
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A«»  H*ilijKeD;  die  Admiralität,  ein  Visr- 
eick  aitt  €rrftb«B  ^nd  Wall  amcebeii ;  dU 
R&rse;  der  Kaofhof  oder  Göttin aldwor| 
Aie  sene  W'eoiiselbanki    da^  Obuchow-  . 
scJbe  Uospifal   nelMt  vieltn  ^n^tn  Pri« 
^Atpalisteu ,     Torzüglich    den    PalättcA 
Stroganow  ,  Besborudko ,  Schcterattcw, 
B«loselsk     und    Ju»fopow.       Auf     dem 
Platze   an    der    Newabrücke    steht    di« 
kolos<ale    Bildsäule  Jfctpr   de»  GroXsen 
-von  Metall  auf  einem  jr,ox)Ztttr.  schwe- 
r»ii    GraBitblocke.       Ueberbtupt   rech- 
»et  naa  tu  d«r  ganten  St4dt  60  griecb., 
c  luth*r,  Dentscne,  i  luther.  Schwed.    i 
Xnt^er.  Finiscbe,  i  reform.  Franx.,  i  ref. 
Stfuttche,  1  ff.  Holländitcb«,  1  reforni« 
AiagUkan.  und  i  arme».  K. ,    i  Moikea. 
^eg^A  8*000  II.,  ( iSüki  a.ioo  steinerne  und 
5,403  b^ilerae)   und  2&>  bis  990,000  Einw. 
Tx&H  2161O8Z   vom  CiTil ,    worunter  18,000 
0«affache,    c)oo  Franxiosen ,  900  Britten, 
a,^»  Schweden  und  idb  Armenier,    und 
ÜiQ^  vom  Mi  itär  und  Flotte,  in  Allem 
S7i>ij7  B.      (Blan  rechnet  25,000  Katboli- 
kcn  ,    über  ao.ooo  Lutheraner,    1^700  Re- 
forxuirle  u«  1.  w.)    Oeffemtlicher  öottet- 
dieii4t    wird    in    15  Sprachen    eehalten. 
S.  PetcT^bor^  ist  der  £ua  der  höchste n 
CentsaJbehörden,    des   dirigirenden  S€r 
Bat»,  des  Reichsraths,  di^f  heiligen  diri- 
Cironden  Synode,  der  StaaCsministerien 
VAd  4  Ersbif  chofi.      Zu  der  Menge  gro«- 
liier  wissenscb&filjchen  Anftalten  gehö- 
ren ▼orcüg  ich  das  Landkadetteukorps, 
da»   Seekadettenkorps,    daf  Ingenieur- 
uid  Artillerickarlettenkorpi,  die  chirur- 
cieche  Schule,    das    B«rg1uidcttenkorpfy 
das  griech.  Seminar    oder   Lehrinslitut 
ÜBr  lieagsiechcii ,  die  praktisch-  junsti- 
tche  Lehranstalt;     Bergwerks-,   Schift- 
lehrls-  und  Schilfbanschujea,  medizin. 
Chirurg.  Akademie  mit  klinischem  Ho- 
spitale IL  BntbiDdungtbause,  das  Fräu- 
leiastifi  ffit  2p  Adliche  u.  240  BürgerL, 
da^  Kathacin«rnstil(,  das  Marienstift,  da^ 
Pageninstiuit,      die     Handlungischule, 
überhaupt  32  öffeotl.  Erki^huugsh.  mit 
last  7<<»o  K.roDt6gling«n;  dann  die  Aka- 
demie der  WiSfienschnften ;     die  Bau-, 
Bildhauer     u.  Mdlerakademfe  mit  man- 
cht-rlct    Kunstsammlungen     «nd     einer 
Bildung^atistair  fflr  326  junge  Künstler: 
die  Rn««.    Akademie    für    Sprache    und 
^rschichte;    die  freie  dkon.  Gesellsch»; 
die  phiiarmonische  Gesellsch.  und  die 
Bibelgesellschaft,  die  1814  und  1814  9B)7oo 
Bibeln  in  7  Sprachen  und  oiffoq  in  i  an- 
dern Sprachen  drucken  liefs.    DieHülft- 
anstalten  sind  Sufserst  zahlreich.      Da- 
hin gehören  die-  Bibliothek  der  Akade- 
mie der  Wissenschaften  mit  300,000  BMa« 
den;    4i*    kaiserl.  BibL   der  Eremitage 
»it  den  Voltair^scheu,    Bfischingschen 
Bod  d'Al'-mbertschca    Büch'ersammlun- 
«eni  die  kaiserl.  Zaluckische  Bibliothek 
mit  der  Dubrowski sehen  Manuskripten- 
aammlnng;    die  Bibliothek  des  Alexen^ 
der  NewskykK;  die  Biblioth.  d4>t  OroXs- 
fBr«ten  Konstantin  •  die  Bibi.  der  media. 
diirorg.Ge«eU»chafi:  die  Bibliothek  der 
Ikoii.  Geiellschaf t ;  das  natnrhistor.  und 
X.un>tkabinet  der  Akademie  der  Wissen- 
schaftca;    die    Sammlungen    des   Berg> 
k«ifps  und  der  media,  chir.  Oesellsqh.) 
fas  Museum  der  erretititage;    der  botan, 
Gerten' und*  die  Sternwarte  der  Akade» 
'mie  de^  Wissenschaften;  die  Gemiilde-, 
Bildsäulen-,     Kopferstich  • ,  Modell- u. 
SteinsaiAmluiig  bei  der  Bau     upd  Ma- 
Itrakademie;    Viele  Privltsaramlungen. 
,    UBtet  den  milden  Stiftnngen  sind. die 
iMT^wtMcdif tten :     da»   iriadelhaoe   fOx. 
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giM5  Xiadevi  Am  Xrfia^of  p«  u  w«ru&  ge- 

Sen  «,Qqe  Kranke  anfgehommeA  werdeat 
as  Sechosp. ,  das  Stadtiazareth,  das  Ir- 
renhauf  ]'  das  Blatternimpfungsh*n*« 
da«  Blindeninstitut ,  das  Taubst umm^a- 
inttitut';  die  mediko-philanlr.  Geselisofa« 
hat  1814  7,397 Kranke  behandelt,  die  mea» 
schenliebvnde  Gesellschaft  vot»  180$  bia 
1^6  1^496  arme  Familien  oder  ludivi- 
du-n  nnterstüttk,  902  Kinder  erzogea, 
1,462  Kinder  vaccinirea,  16,195  Augen - 
und  4^537  Andere  Kranke  unei.tgeltlioh 
besorgen  lassen;  d^e  Gesellschaft  barm* 
herziier  Wittwea  sorgt  fqx  den  Dienst 
der  Kranken  ia  Hosp.  und  Frivath.  — 
6.  Petersburg  hat  mancherlei  Fabr.,  «la 
1)  Kaiserliche,  Dahin  gehören  1  Tape- 
tencinf.  von  Haute  -  und  Basselis^e ,  i 
Gold-  und  Silberscheidangsfabr.  (jKhrl. 
1,200  F.nd  Silber  und  40  bis  Qo  Pud  Goldj; 
z  Scheidewasserlabrik  xnit  15  Destille- 
rieni  i  Münzhof;  .1  Boconzefabr,  i  Me.  ,■ 
tallgiefserei,  1  Stflckgiefser«!  und  eiiiü 
PulvermOhle;  a.  Privatfabr.  woiuntec 
7  Mf.  fflr  iridene  Zeuche  und  StrümpCe^ 
1  Kattun-  und  Zlizmnf. ,  mehrere  Wol- 
lenzeuchmnf. ,  8  Spiellcarttfn/abr.,  .vi^i« 
Papiertapetenmnf. ,  i  Wachsbleiche,  t  ^ 
WaHistuchmnf. ,  mehrere  Ranch  und 
Sthnupftabaksfabriken,  16  GKrbereien,' 8 
Zucketeiedereien»  i  Liquettrf^bf.,  i3  6oid% 
und  Silberfabr. «  i  UhrenfHbr. ,-  r  FabriA 
für  Z«i«kerhntfbruen  ,  sOl&shütten,  r 
Spiegelfabr.,  sSchriftgierser^'ien;  anf-er- 
dem  «iebt  «i  eine  Menge  geschickter 
Künstler  und  Handwerker,  die  ihre  tvO- 
werbe  ztkm  Theil  fabrikm|fr«Tg  betrei- 
bea:  Scbiffobanmeisier,  Initrum^nten- 
macher,  Wagenibacber,  Jnw#)irer,  Tg» 
Gold-  und  Siiberarbciter ,,  Mtfbelnma- 
cher,  Uhraeacher,  Töpfer,  Seifesieder. 
Der  Handel  ist  voa  der  äufserstenWich- 
tigkeit;^  und  Petersburg  fst  zugleich  dia 
erste  Handtflestadt  des  Reiehs.  1790  zftbU 
te  man  i,Mt  Kaufleute,  die  aosammen 
ein  Kapital  voa  4,215,769  ftabel  profitirft 
hatten.  Unter  denselben  waren  106 
Grossisten,  14  Buchdrucker  dnd  43  Buch- 
hUndler,  waroater  15  ausländische  u.  50 
Kussische.  In  deji  Haven  klarirtea  189t 
t>0fj6,  i8or  S51  nad  1815  t.t3d  Schiffe  ein; 
I&15  klarirten  i,i08  Schifte  ab.  S.  Peters' 
bürg    ist    der   Sitz    des  Kommerzkolle- 

Einmt,  der  Amerik.  Handelsgesellsch., 
at  I  Börse  und  die  Reicbsbank.  1804 
betrag  die  Ausfuhr  29,269,000.  ilie  Bin- 
fuhr  21,018,000,  1S08  die  Ausfuhr  5.875««oo, 
die  Einfuhr  1,452,000,  1812  die  Ausfuhr 
44|6q8i2oo,  die  Einfuhr  39,4t8»3«>  H übel. 
Die"^  Vergattgungen  der  Peterebärgec 
sind  die  nämlichen,  wie  ia  den  übrigen. 
HauptstÜdtea  von  Europa:  eigen  «lud 
ihr  die  Wintervergnttguagen  auf  dem 
Bise  and  dem  Schnee.  £9  giebt  3  Thea- 
ter und  1  O^ernb.  Uebrigens  ist  das 
Leben  in  dieser  grolsen  Stadt  theoer» 
and  wegen  des  kurz  dauernden  Som- 
mere nicht  anjgeaehm.  Um  die  Stadt 
her  liegen  viele  kaiserl.  Lustt^hl. ,  Pe- 
terhof, Xamenoi  Ostrow  auf  einer  Ne- 
wainsel,  Pawlowsk  n.  a.  Die  Garnison 
ist  zahlreich  and  beUuft  sich  fast  auf 
50,000  Mrfnn,  da  die  gaazea  Garden  hier 
eingamisenirt  sind. 

Peteriburg,  (Br.  57»  14»)  Mordamer. 
Sf.  am  Appomattas,  in  dem  St.  Virgi-. 
nie ,  die  tu  keiner  C-onnty  gehört.  Sie  « 
hat  I  Bp^skopalk.,  1  Rathh.,  i  Geflng- 
nifs  u.  5,668  Kinw«  HaupthandelspiatB 
fflr  einen  grofsen  Theil  von  Nordcaro- 
liua;  gewöfaal.  Aoslohr:  1,500,000  Sol- 
laras« 
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KbrdAttcHir.  ilf.  Ihdef 
Elb«rt,  an  .der  /V«reiiit- 

-.- nDd  SaTannali,    mit  58S 

ebhafter  Handel. 

*fterfdorf,  Petrowiee,  Oest^r.  D.  fm, 
Kreise  Olmütz ,  mit  54  H*  njld  3^0 

^ßeifffdorf,  9.  Sertholdsäorf. 
[  J>eUrsdorJ.  Preuft.  D.  in  dem  Schiet. 
Bit.  ReicKenbach ,  mit  i^yr^  Eiri%.,  dde 
•istens  Schleierwebfcr.  Holihaaer  nad 
bUHöfser  ri;id.  i  Vltriolf iedetei ,  i 
iwiermtlhle,  Bleichan. 

Petersdorf,  Dän.MfI.|m  der  ScMesw. 
»vdsch.  und  auf  der  In%el  Femern, 
H  158  H   nnd  51O  E. 

peUrsßeU,  Britt.  Mfl.  in  det  Eirgl. 
lire  Hamt,  mit  dem  Wahlrechte  2er 
•put. 

Peter sgmünd.  Baier.  D.  an  der  Re- 
it, im  Retatlandf  er.  Pleinlelden,  mit  a 
strächsl.  Papiermühlen. 

Petershagen ,  ( Br.  «o  22'  ^"  L.  c60 
1*36")  Preur«.  St.  in  dem  Wettphäl, 
bx.  Minden,  aii  derWe^er,  mit  i  8chi., 
7  H.  und  1,162  Einxv.  Fischerei  in  der 
reser,  Leineweberei.  '    i 

Petershausen,  Bad.  Domäne  auf  ei- 
er  Erdzange  awischea  dem  Boden-  n. 
ntersee,  in  dem  $eekr.,  E.A.KK»Bitana, 
Lcht  neben  dieser  St.  und  eine  .Vorst. 
erselben.  bild-rnd.  £•  warvorniAi'  «i* 
e  Reichsabtei  und  f.ehört  jetzt  den 
larkgrafen  Friedrich  lond  I^ndwig'  von 
aden. 

Petersinsel  i  .eine  der^Australinseln» 
reiche  an  der  Kftste  d«s<  grofsen  Aa- 
;raliandes  belegen,  aber  wenig  bekannt 
it.  '  '        • 

Petersthal,  Bad»  Pfd.  am  Fnfse  def 
Iniebis  und  an  der  Reach,  im  Kinxig 
.  A.  Oberkirch,  Kirchsp.  von  2«ooo  £., 
t&  dessen  Umiange  3  Sauerbrannen  her- 
orquellea.  Der  eig«»mliche  Ku/ort 
eiftft  .daa  -weisehe  Bad  und  hat  gute 
iniogen. 

Petersufmldj  Oesterteich.  Mfl.  in  dem 
öhnu  Kr.  Leutmeritz,  mit  2&9  liäuaern. 
Chnallenfabr? 

Petersutatdau ,  Preufs.  Dorf  in  dem 
chles.  Hffbz.  Reichenbach,  mit  x  6chl., 
^  U.  un«  »,ijS7  Einw. ,  worunter  viele 
[errnhuther.  Tuchweberei.  Eigenthnm 
er  Grafen  von  StdUberg>  Wernigerode. 

Peterwttrdein,  Petervärat: ,  (Br.  45O 
5' 3n"  L.  3703:1^26")  üestcr.  Festung 
Bd  Hsuptort  des  Peterwardeifter  Regi- 
lentsbezirks  toxi  48  QM.  utid  71,309  K., 
uf  der  Slawon.  Militlircrähze,  an  der 
»onan.  Sie  hat  2  Vors>.',"Tkathol. ,  2* 
riech,  Pfk. ,  624  H.  nnd  3,703  E.  ■  Sitz 
es  Sla'won.  Generalkommando,  des  mi- 
itdrischen  AppellatioTtsgerrchts '  nnd 
es  Jodtcii  delegar.  milir.  Hauseitfang. 
ieg  der  Oesterreicher  über  die  Osma- 
en  1716» 

Peterweil  ^  Nass.  Mfl.  unweit  Rod- 
ejm,  woran  der  Graf  von  Solms-RödeN 
eim  Antheil  hat. 

Pethuforth,  (Br.  50»  54'  12"  L.  17«  4' 
b")  Britt.  MC.  und  Schi,  in  der  Engl. 
h.  Suisex. 

Petit  Cul  de  Sae ,  Franz.  St.  nnf  der 
Vestind.  Insel  Guadeloupe,  im  0.  von 
habest erre,  mit  4,217  E  ,  wor.  3,710  Skla- 
en. '  Ha  Yen;  ao  i6uckermühUn  j  74,  Zuk- 
erraffinerien. 

Petite  Pierre,  LützeUtein^  Franz.  St. 
B  dem  Dep.  Niederrhein,  Bz  Saverne, 
lit  1  Schi,  und  1.018  E.  i  Fajanzetabr.; 
Hauimerichmiede;  3  Leinewebereien: 
Strumpf  Weberei  i    sBrillenfabr. ;  4  Fot* 


»•c1l«MA^r»i«iif'  3  Tltberci«!!:  t  Xtoa 
e«lhütten.  '   "*       . 

Peikum^  Han.  Pfd.  nad  Hanplort  ei« 
aer  Herrlichkeit  in  der  Prov^.  Ostfriea« 
land,  mit  1  Schi.  •  •> 

Pettad,  (Br.  at«  27'  L.  90O)  Hind.  St. 
in  der  Pro'w.  Guzärate,  Distrikt  Broach, 
TOn  der  Kast^  Dhers  bewohnt. 

Petras,  PrtioTiy  Osman.  Berg- in  dem 
Rumel.  Sandsch.  Bgribo«,  xti  den  Uelle- 
]fiischen  Alpen  gehörig. 

Petreila,  Siz.  D.  in  dem^rinc.  cit«» 
riore,  mit  2^025  E.' 

Prtrikauy  Pitrkow ,  (Br.  51O  23'  L.  53* 
22'w|  Kuss.  St.  in  der  Poln.  Woiw.  Ka- 
iisch. cwisehenMorüsten,  mit  i  fcbOnen 
Rathh.,  7  kath.  K.,3  Kl.,  370  H.  u.  i,66il 
E.  i  worunter  viele  Juden  ,  die  in  einer 
Vorst.  wohttfn.    Piaristenkollegium. 

PetrÜcowt  Run.  SU  im  Gonv.  Miatk« 
mit  1,650  E. 

Petrinia,  (Br.^/f  46'  45"  L-  $4°  l'  32") 
Oetter.  9t.  an  der  Knlpa,  and  Hanptort 
des  ersten  HanaTregimentt,  aaf  der 
Kroatischen  MilitürgrÜnze  ,  mit  j  SchL, 
I  kothol.,  z  griech.  K. ,  6^  H.  and  2,855 
Einw.  * 

Petror^Uy  Oester.  Mfl.  an  der  Do- 
finu,  im  Lande  ihitpr  der  En«  V.  ü.  "W. 
W.,  mit  i.Sehl.,.  i  Pfk.,  365  H.  nnd  1,9911 
Einw.  ... 

Pefropawlowskäja,  Rnss.  Fetlunjf  im 
ToboiRk  Kr.  Jschim,  am  Ischim,  Haop^t- 
und  Wafienplat«  der  Ischimschen  Li- 
aie,  mit  12  Kanonen  besetzt.  Sie  hat  z 
Vorst.   nnd  173  H.       Tanschhof  für  dia 


Kirgisen. 

Petropawlowtkafm , 
haven. 


9.    Peter  PauU- 


Petro9awodsk ,  (Br.  61«  47'  4"  t.  S^ 
3'  30")  Russ.  Hauptstadt  des  GonTernf. 
pionez  n.  eines  gleichn.  Kr. ,  am  westl. 


Busen  des  Onega  nnd  der  M.  der  Losi« 
che  und  Suja,  mit  2  K.,  i  Schale,  385  H. 
nnd  2,851  E.  i  Kupferhammer,  das  Ei- 
senwerk Alexandrowka,  mit  i  Sttick- 
nnd  Munitionsciefserei,  l  Stahlfabr.  a. 
1  Blechhütte:  s  Sagemühlen;  3  Gftrbe- 
relen.  Handelsverkehr  «u  Wasser  mit 
Petersbui's.  ^ 

Pe'frovatz  ^  Püderastidstha^  Osmafl. 
Mfl.  am  QsW.  Saume  desKaratag,  in  dem 
Eosoa  Sandsch.  Klis. 

Petrovicz,  Pttrievce ,  (Br.  45O  37'  14" 
I«.  360  13'  13"!  Oester.  Mfl.  in  der  Slaw. 
Gesp.  Verowitx,  a.n  der  Donau* 

Petrowsk ,  (Br.  /jaP  20'  h.  t%0)  Raff. 
Kreisst.  im  Goav.  Saratow,  an  der  Mad^ 
weditza,  mit  i  K-,  1,096  Ackcrsoldatea, . 
22Q  Hürgarn  and  22  Krämern. 

Petrowsk,  (Br.  570  5»  L.  57O)  Rom.  St. 
an  der  Sara ,  in  dem  Goav.  Jiroslavr, 
mit  150  II.  nnd  919  E. 

Prtschau  ,  Oester.  St.  an  der  Tdpal, 
im  Böhm.  Kr.  Einbogen,  mit  i  BergschU 

1  Pfk.  ttnd  1,395  E.  Hutfabr.  HairptorC 
einer  fiirstl.  Kaunittschen  Herrsch.^ 

P,tscheli^  Schin.  Prov.  am  gl  ei  cb«.^^ 
Meerbusen,  im  S.  der  grofsen  Mauer  B.. 
im  N.  O.  des  Reichs ,  3,634  QM.  §roft/ 
nach  Allerstein  mit  15,22^9^0  E.  Daa 
Klima  ist;  liemlich  kalt ,  nnd  der  BodeB| 
nicht  sonderlich  fruchtbar.  Mehrere 
üebirgiketlcn  durchschneiden  das  Land; 

2  ders«'lben  liefern  viele  Sleinkohlerf, 
auch  findet  nian  Bergkrystalle  u.  Aaat» 
steine  Reifs  brinet  der  sandige  «alpe» 
terhaltige  Boden,  der  von  mehrern  Fi, 
reichlich  bewSssert  u.  von  vitalen  K«nf* 
len  durchschnitten  ist,  nicht  hilllSng» 
lieh  hervor,  dagegen  schönen  Wawe» 
nnd  FrAchte.    Hau« tsttdt  ist  PakiiL 
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Jf^ehhMUf  Oe«t«r.  ^fl.  md  Schi* 
fan  Jl»lrin.  Kr.  CcasUU. 

Pttschora,  Rus».  Fl.,  welcher  auf 
Acn  Ural  enttpringt,  die''Go|lv.  Perm 
mnd  ArchüDgelsk  'o^architrömt  und  bei 
Pu«tos«rsko«  nach  einem  Laufe  voa 
l,qDO  Wersten  dem  Eisoze«a»«kufällt.  Br^ 
ist  im  Sommer^  schiffbar  und  hat  die 
Lialsa,-  Ckscha  and  Eiima  zu  Neben- 
fliUscn. 

P€ttchori$eht  Sttppt,  arktische  Flä- 
thff  Ruft.  Steppe  im  W.  d«r  Fettchora» 
ein  Bild  der  f^rörttan  Einförmigkeit: 
kolzloter,  .mit  Mooten  und  niedrigem 
•OMtrippe  aparsam  bekleideter  Boden, 
1er  hfiofi^  mit  eisigen  Morfisten  abwecb- 
%cJt,  hin  und  wieder  Torflager  u.  im  O. 
Bbifrngrund  hat. 

P4ttau  ,  (Br.  400  a6'  lo"  £*.  53«  40'  5") 
Oaitar.  St  ii^  Steyr.  Kr.  Mahrburg,  mit 
1  Pik.,  1  Minoriteakl.,  aoo  H.  und  1,200 
2.    Grorscs  Invalidedh.;  Handel.     , 

PdttinfJigo,  Saxd.  Mfl.  auf  dem  Ab- 
kasfe  eines iKlgels,  unweit  -vom  Strona, 
iader  Piemont.  Prov.  Biella,  mit  2,2^1 
Usw. 

Pettipur^  Patiffara^  (Br.  17O  5'  L,  looo 

fl  Britt.  St.  in  dc;i  nördl.  Cirkart ,    der 
ris.  Madrat ,  Distr.  Rajamundry,  "wel- 
die  rielen   Zucker  bauet. 

Ptttoranö ,  Siz.  Sc.  am  Peacara,  in 
der  Prov-  Abruzzo  ult*  II. 

Pfttycota,  Paticata,  (Br.  16P  21'  L.  B7O 
in  Britt.  St.  im  sfldl.  Karnatik,  det  Pris. 
Madras,  Pror.  Xanjore. 

Petzenstgirtf  t.  ßetzenstein, 

Pturbachy  Pejrrbachj  Oeatar.  um- 
aaurrter  Mfl.  rnnd  Schi. ,  im  Land«  ob 
iftt  Ena,    Hauamckkr. 

P*x0nft*t  Pranz.  Dorf  imDep.  Meur- 
kbc,  Bes«  LnneviUe,  mit  549  E.  Fajan- 
tafabr.  ^ 

Peyrmtf  l^ranz/Mfl.  im  Bp.  Obervien« 
■e,  Bas.  JLimoges,    mit  icß  U,  und  1,553  ' 
Biaw. 

S.  Peyrtv  Sard.  St.  am  Vraita,  in  der 
Kemoateaischen  Pxv.  Saluzzo,  mit  <,ooo 
KaW:  . 

'  p^r^hQTOdM^  Franz.  St.  im  Depart. 
landet ,  Bez.  Dax ,  an  der  Gave  d«  Pau, 
Sit  210  H«  und  1,786  £. 

Perriae ,  Franz.  Mfl.  im  D^p.  Ande, 
Baz.  (  arcattonne,  am  Arjront- Doubl«, 
■tt  i,Kis  BinW'     in  der  Näh»  Salzlagn- 

MB. 

P^yrÄft,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Nieder- 
■Ipen,  Bi.  Forcalquier  ,.nnweie  der  Du- 
Tiaee,  mit  570  E. 

Ptyrusst,  (Br.  440  36*  L.  igP  40')  Pmz. 
tt.  im  Dep.  A^eyron,  Bz.  Villefranche, 
«af  eLuem  Berge,  den  die  Diese  bespttlt, 
nit  60  H  und  906  B.  Schi.,  Pf  k.  mit  vie- 
IfA  Deukm&lern,  Hosp. 

Ptftern^  Pyziry^  Prenfs.  St.  in  dem 
Po&ea.  Rbz.  Posen,  an  der  Warthe,  mit 

e)  H.  und  2,271  £•    Schule  ;  Gärbereien, 
andcl. 
Pe/tahn^  (Br.  a^  4'  L.  I06O  40')  HJnd. 
St.  und  Hanptort  eines  Dittr.  im  A«iche  . 
Vcpao}. 

Pexena»,    (Br.  43O  28'  L.  2tO  ^)  Frana. 

8t,  in  Dep.  Heranlt,    Bez.  Beziers,    am 

Zasammenflusse  des  Peyrr*  und  Heranlt, 

"lit  I  S«hl.,  j5  K; ,    1,600  H.  und  6,903  B. 

andeltgericnt ;    Börse,    i  Mf.  von  wol- 

—  and  baumwoilenenDecken,  t  von 


Pfe 


«41 


olton ,  1  von  Musselin,  1  Scidenroüh- 
Va6  Gärbereien,  4  Seifcsiedereien  mit 
Latein,  3  Brennereien  mit  14  Kesseln, 
|SprietbreAaereJ ,  i  Grfin^panfabr.  .  44 
kittua-  und  Taschentuch weber,  7  Sei- 
•Ästrumpfweber.  Besuchte  Messe. 
Vtgi.  Stat.  Üandwßrtgrhuch,  ILMd. 


PäX0  do  itrro 
Fror.  Traz  os  Montea 


j[Bjr.  48^31' s6"    1^.2^ 
^inet  Laudffer. 


Portug.  Vijla  in  der 

ea,  am  Douro,    mit 

315  H.  und  i,«N4o  E.  Starker  Weinbau, 
da  der  Ort  zu  dem  Diitr.  dea  Alto  Dou- 
ro gehdrti  Weinhandel,  guter  Kai  am 
Flusae.  ^ 

m  Peztanuy  Sard.  Mfl.  an  der  Bona,  itt 
der  Piemont.  Prov.  Vercelli ,  mit  i,x8b 
Eiüw.  \  »     . 

«  Pfäfßkon,  HelT.  Mfl.  am  gleicbnam. 
See,  m  dem  Kanton  Zürich,  mit  420  H.: 
2,700  B.  nnd  vieler  Industrie,  besondert 
Baumwollenspinnerei  und  Weberei,    " 

Pfaffenher g.  Baier.  MJl.  und  Sitz  ei»- 
nes  Landger.   von   13 Vg  QM.    und  as,6» 
B.,  im  Rezatkr.       Er  liegl  an  der  Labec 
und  hnt  nur  480  B. 

_,  Pfoffenhaueen^  Baie^.  Mfl.  in  dem 
Oberdonaulandg.  Mindelheim  a.  Kirch- 
apiel  von  3,000  B. 

Pfaffenhofen^  {  Br.  4SP  48'  16"  L.  2idl 
«')  *ranz.  Mfl.'  im  dJd  ^ieäerrhei?» 
Bz.  Saverne,  an  der  Modder,  mit  210  H. 
und  1.130  B. 

PtaWenh(^€n ,  ^ 

11')    Baier.  St.   und  Sitz 
▼on  II 1/3  QM.  und  19,600  B. ,    im  Isafkr. 
Si«  liegt  am  Um  und  zählt  275  H.  und 
1,438  E. 

-,,  Pfaffenhoftn,  Baier.  D.,  Schi,  und 
Sitz  einet  Regenlandg.  von  8  QM.  und 
'3*768  E. 

Pfalz ,  vormals  Pfalzgrafenetgin , 
Nass.  altes  Schi,  auf  einem  Felsen  int 
Rhein,  der  St.  Oaub  gegenüber  und  nt 
diesem  Amte  gehörigf  Bs  hat  eine  Be- 
aatzung.von  Invaliden. 

PfaUburg,  t.  PhalMhourg. 

Pfaltel ,  Preufs.  St.  in  dem  Nieder« 
rhein.  Rgbz.  Trier,  nahe  an  der  Mos«l, 
mit  1  festen  Schi.,  1  Stiftskirche  u.  8G0 
Binw. 

Pfalzgraf  ^Weiler:  Würt.  Mfl»  in 
der  L.  V.  Schwarzwald ,  O.  A.  Freuden«» 
atadt,  mit  982  E. 

Pfarrkirchen^  Baier.  Mfl.  und  Sit« 
eines  Landger.  von  8V2  QM.  und  i8«499 
Binw. ,  in  dem  Unterdonankr. :  er  aählt 
1,217  B.  *  _^         * 

Pfattgr^  Pfeter^  Baier.  Mfl.  am  FL 
Pfeter,  wo  derselbe  der  Donau  znfällty 
im  Regenlandg.  Barbing,  Sitz  des  Rent- 
amts, mit  696  Einw.«  Rübenbau;'  Braue* 
raieu.  « 

Pfedclhach,  Wärt.  St.  in  der  L.  ▼. 
Jazt,  O.  A.  Oehrincen.  mit  1  Schi,  und 
1,010  E. ,  dem  i'ürsten  von  Hohenlohe- 
Barten stein  gehörig. 

Pfedersheinty  Baier.  Stadt  in  dim 
Rheiakr.,  Distr.  Speyer  ,  au  der  Prym, 
mit  i^  E. 

Pfijfenhausen ,  Baier.  Mfl.  In  deai 
RegenXandger,  PfafiPenberg,  mit  506  Ela- 
wohnern, 

Pfeff£nheim ,  Franz.  Mfl.  tu  dem  Dil. 
Oberrhein,  Bez.  Colmar,  mit  1,671  Bin- . 
wohnern. 

Pfefferkuste,  Malaghettaküfte,  AftüSL 
Landschaft  in  Quinea,  längs  dem  Ozea- 
ne, zwischen  dem  Sierraleonafl.  n.  dena 
Palmenvorzebirge.  Sie^hat  von  der  See- 
seite ein  scliöaes  Ansehen,  ist  mit  iln* 
nier  grünen  Bäumen  bedeckt,  und  er- 
zeugt Reifs,  Baumwolle,  Indigo,  Tamt» 
Cassav»  und  Patated,  wird  vaji  qieh* 
rem  Fl.  bewässert  und  von  Neaern  be- 
wohnt, die  nur  in  wenigem  Verkehr« 
mit  den  Europäern  ttehen  und  Jagd  a. 
Fischerei  zu  ihren  Hauj^tbcschäftignn« 
gen  machen.  Sie  ist  unter  viele  klein% 
Staaten  vertheilt,  worunter  MitombOf 
Qnoia,  Manu,  Sanguin,  Folja,  Krnh  u. 
Sattca.    Daa  ^nere  des  Lanaea  iat  f  an» 
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tinbekaniit»  «Kd  nur  der  Sklavenhiiiaifl 
£at  bisher  Eoropäer  hierher  gexogen. 
Elfenbeiu  findet  man  in  Menge. 

Pf^ff^rs,  HeW.  D.  mit  i  »enedikü- 
ii^rabtei  und  einem  berühmten  Bftae, 
im  Kantou  S.  Gallen.  *  '        « 

JPJerdeinBglt  s,  Delft. 


yanz,  Bed.  Fluf»,  welcher  im  Wür^ 
iemtrercichen  entiprih«t  und  bei  Ruli- 
ieito  dem  Kheine  xufällt.    _    ,    „^       . 

>I.au  den  Neckarkr.,  im  N.  Q.  tn  den 
Sain-  undl'BUberkT.,  im  O.  »n-^";^ 
temberg,  im  S.  an  den  Murgkr.  und  im 

'  VV.  an  Sf»  Rhein ,  der  ihn  von  Frank- 
reich^cheicTet,  aränwnd  Er  *«hlt  ijUS'ß 
k.  und  enthält  in  dem  KriminaUmte 
rirfriacb  i  >  dat  Stadiamt  Durlach,  2) 
-?a»  LandKmt  Durlach,  3)  da.  »•  A  „?''m 
lach,  4)^as  B.  A.  Stein,  5)  das  Stadt-  m 
Ttitl  tTrndanit  Pforzheim' und  6) .da.  att 
l^ndamt  Pforaheim;  in  dem  Knniinal- 
amte  Bruchwl  über  7)  das  ß.  A.  tm»- 
«™  ,  8)  da*  B.  A.  Bretten  ,  0)  das  btadt- 
und  e«te  1-andamt  Bruchjafund  10)  da; 
■     ?w.ite  Landamt  Bruch.al.     Haupft.  i.t 

'  DurlacJi.  Uebrigen*  gehört  der  Krej. 
»nr  H<Jfgftricht.proviüa  am  Mittai- 
rhein. „        ' 

VfSrlngtn,  Baier.  Mft.  an  der  Donau, 
In  d«n  KegenUndg.  lagolutadt ,  mit  147 

^  P/öXf  Frauft.St.  in  dem  Branden- 
burf:  Bgb!.  Vrankfart,  24o,F,  über  dem 
^Alfrm  mit  1  Sthl. ,  wobei  ein  tchoiier 
Ga7"n\  Tl\  t  kathöl.  Hausk^nelle,  ^ 
H  und  702  E..  worunter  94  Mandwet- 
ker  TatakibU.  Sie  gehbrt  zur  ßrühl- 
tcban  Herrschaft  Forst. 

Kl  an  der  Saale ,  in  dem  Sache.  Rgbx. 
M«r??bor«.  mit  1  berühmten  Padago- 
S^SmV  au/ welche«  150  Schüler  b»her 
unentgeltlich  «nterhalten  wurden,  und 
d?.  bisher  viele  der  b"ühmu-.ten  Oe- 
ivhrtvn  Deutschlands  gebildet  hat. 

'        Bed.  St.  im  Pfcn»-  und  Knxkrei.e,    SiU 
einet  Stadtamt.  von  14,503  «»d  •i««'»  j^- 

-  ♦  A  von  0,201  B.  Sie  beut  an  der  Vetei- 
tiir^nM,  %c?  Nagold  und  Wurm  in  einem 
/  1^1":  Ist  mit  Wem  und  Grabe«  um- 
«eben.  i*hU3  Tbore,  3  Vor.*.,  i  Schi., 
welchi"  «u  Frucht.p elchern  dient,  1 
.  'StadtWJie  mit  der  für.tl.  Gruft,  1  ad- 
liehe.  Fx^attlein.tift ,  .1  «'•P-.>„l/Tf«»- 
und  Siecbenh.,  ä  Waisen-  u.  ZuchUi.^  1 
Irren  und  BeiseYung.h.,  I  P*dago«iam 
mft  3  Uahrern,  7§4  übüutfe,  worunter 
5i  H.  und  6.201  K.,  wor  95  J°?^^«  ^k 
Sb  Handwe?kor»  1  P«»»}«.^-^^  '  H'tuX 
aimirmf.,    1  Leinewandbleiche  Oahrlich 

""aTEUen),  i;?V«»^«~»rr^^"*??/Si 
SVabei.an).'  2»  »^J*>S^"\f*Ä^!' '  ^r^r^ 
bii  1,000  Menschen  be».hfcftißeTi ,  1.  t-n- 
rJnfabn,  1  Kupferhammer,  «^<*««"»<;»^« 
"«""aliLia-klatr..  1  Satfianfabr.,  1  Roth- 
/  «rrtilKrbCftti,  1  Dralitzog  und  i  Bnch- 
S?urken."  Gr ölser  Holxhand^l  mit  3 
,  SÄgTmü^len,  Oelhandel  mit  $  Oelmüh- 
len,  Frucht-,  "W ein-  und  Viehhftudel. 

Pfreimd,  Baier.  St.  an  dem  Zu.am- 
meniiuMe  dir  Pfreimd  undKab,  in  dem 
KeffenlaiTä^er.  Nabburg,  mit  216  H.  und 
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liegt  am  Abhänge  einer  AnhShe,  und  am 
CeUbache,  i.t  mit  Graben  umgeben,  hat 
a  Thove,  a  K,,  worunter  die  Wallfahrt*- 
.kirche  M»ria  Schray  vor  dem  Thore,  t 
Hoap.,  25a  H.  und  1,450  B.,  worunter  igB 
»BxMwerkar.  Ackerbau,  2  Sägemühieni 
MusikgeieÜschaft.  „   *      , 

Pfullingen,  Würt.  St.  am  Fuf.«  de* 
rauhen  Alb  ond  im  fruchtbaren  Pfui- 
lingcrthale,  in  der  L.  V.  Alb,  Ü.  A, 
Reutlingen.  Sie  zuhli  610  H.  und  3,124 
Eiuw. ,  woruhter  viele  Strumpf.lrickec 
•ind.  Starker  Ob't-  und  Weinbau,  la 
der  Nahe  die  merkw.  Höhle,  da»  Nebel- 
loch, und  die  Ruinen  dar  Burg  Achalni. 
Pfungitadtf  lie...  D,  und  Sita  einea 
A.  von  6i947  E.  ,  in  der  Prov.  Starken- 
burg Es  liegt  au  der  Modan,  hat  2,029 
£.,  starken  Ffirberrülhcbau  n.  a  Krapp- 
und  4  Oelmühlen. 

i»5yn,  lielv.  Mfl.  und  S<>hl.,  an  der 
Xhur,  im  Konton  Thurgau.  . 

Phaieg,  Arab.  Fl.,  welcher  »ich  in 
den  Pertisrhen  Meerbusen  mündet. 

PhalsbQurgy  Pjultburg,  (ßr.  AßO  46* 
L.  54056'  17")  Franz.  St.  im  Dep.  Mour- 
the,  ßi^.  Sarrebourg,  auf  einem  Vor- 
berge  de.  Wasgau,  mit  i  Pfk  ,  215  H.  u. 
a,820  B.       D«r  Ort  ist  von  \auban  befe- 

*^^^Phart\  (Br.  270  58'  L.  ic60  40' )  A.iat. 
Festung  in  dem  Heicne  Thibet,  an  den 
Gränzcn  von  ßuUn.  Sie  ist  mit  einer 
steinernen  Mauer  umgeben,  hat  i  weit- 
läuftige  Vorst.  und  ist  der  Sitz  de»  Pha- 
ri-t.ama.  1792  legten  hier  die  Schine- 
»en.  einen  Miluärposten  gegen  Benga- 
len an.  ^       . .     ,  \      < 

Pharsalia,  s.  Tschataldscha,       ^ 

PhasisyS.  Rii>n. 

Philadelphia f  s.  Allasehtir^ 

P/iiladtipfiia,  Nordamer.  Countyi« 
St.  Pennsylvania,  mit  18  Ortsch.  uao 
111,200  E. 

Philadglphia,  (Br.  39O  56'  55"  L.  3«^ 
s8'  xs" )  Nordamerik.  Hauptstadt  des  i>t 
Pennsylvania  und  der  glelchn.  Ctonnt* 
awi.chen  dem  «Delaware  u.  Schoillkia 
Grofi,  gut  gebauet,  mit  breiten  a.  recht- 
winkelichen  Stralsen,  die  ein  regelmä« 
fsiges  Parallelegramm  bilden  u..  mil 
steinernen,  5  Stockwerke  hohen  II.  be- 
setzt sind.  Man  iöhlt  raehrejre  VorsU, 
1  Siaatenh.,  35  K.  aller  Reli^ionspar 
teien,  als  4  presbyt. ,  3  anglik.,  i  skoti 
»che,  5  Quäker- ,  i  Ilerrnh.-  ,  2  Deutsch 
luth.,  1  Schwed.  luth. ,  i  Deutsch-rvf». 
5  kath.,  1  AnnAaptislen-,  1  Uni^ersali 
»leli«,  1  Methodisten-,  i  Schwenkfelder' 
aNegerk.  u.  1  Juflensyn. ,  1  Arbeits-  u 
Spinnh. ,  i  fTrenh:  mit  einem  Alnseum 
mehreiu  andere  milde  Stiftungen,  x6,oo 
H.  und  1817  gegen  120,000  E.  11810  ga.'^i? 
wor.  aOiOU)  Deutecfae  und  eben  8<p  viel( 
Franzosen).  Sitz  eines  «uglik.  BiscUois 
1  Universität;  1  Akademie  der  schönei 
Künste;  i  Amerik.  philo..  GeteUsch. 
•I  Ackerbauges.;  i  mediz.  Ges.^  1  Gv»ell 
sdiaft    zur    Beförderung    mec;inni-.cha 


scuari-  zur  Dc*Tt>rac«ui»g  ju«.-*,,w.4»isvi 
Erfindungen  und  philosoph.  UTilerjU 
chungen;  1  ehem.  Ges.$  2  öftej;tl.  Bl 
hlioiheken;  51  Buchdrurkereien  mit  15 
Freston;  60  Kupierslechereien;  b  be 
ständig«  Zeitungen.  Mamcherlei  wohl 
thatige  Vereine,  als  Gesellschaft  zu 
Abschaffung  des  Negcrhondel»,  G*^».  zO 
Kettung  der  Ertrunkenen,  GetiellachaJ 
zur  Unterstütznng  fremder  Einwunfl« 
rer;    Ges.  zur  Erleichterung ^es  Ele>nd 


Und». 

Landger,  iro»  7i»rt  B-,   *»  «••k^- 
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IM  v«vii»linit«a  Fahrrkea  bi^ftebkn  in' 
•Sncker,  Tabak,  MetaÜwaarcn,  Silber- 
{ctcbirr,  plattirteu  Waar^n,  Wachtlei- 

Je-wand,  ilattan,  Strümpfen,  T*aen, 
a]H«T>  Bflten,  Led«r,  Scbroot ,  Kac- 
•caen,  Nigeln ,  Hecheln  und  Spinnma.- 
scbinen,  seidenen  Keuchen  uadStrüBl* 
nfen^  Paüinse  nnd  Töpfen  u.  «  w. ;  i 
Scbnft|;iclserei.  l.ebbafter  und  wichti- 
fff  Handel,  befördert  durch  4  Banken, 
nit  einem  Kapitale  rotx  6,3<)O,c)0o  Doli., 
dnrdi  11  AiseKuranzgeselbcbaften  und 
dnrch  die  sichere  und  gute  Khecde  im 
Delaware,  wo  jfthrl.  ge<^en  1,600  Schiefe 
oa-  V.  eben  §0  viele  aüsklariren;  igio 
kamen  i,ig6Scbiffe  a«  Und  i,iti  Giengen 
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l   die  Aasfahr  betru/E^  io,993,.^9JS  Doli. 

m  Tonnenzabl  der  eignen  schiffe  be- 
tiigt  121,443-  I^ie  Hauptansfuhrariiktl 
tiad  Mehl,  Zinrmerholz,  Eisen,  Kupfer, 
Getreide  und  Viktaalien.  Die  Schiffe 
Ktkea  nach  , Westindien,  nach  den  Ca- 
uriaa  und  A^ores ,  nach  Grofsbrltta- 
aien,  Spanien,  Frankreich ,  Portugal, 
te  Niederlanden  and  Ilanaestädien, 
sttWt  nach  Italien,  Trieste  und  Ismir« 
Haaptmfinze  des  gansen  Freistaats;  das 
aene  Tbeater ;  Gray 's  Garten.  Glän- 
wadc,  aber  theuere  Lebensart.  Schlech- 
tes Trinkwasser,  die  nahen  .Sümpfe  nnd 
ias  hier  oft  wäthende  gelbe  Fieber  ver- 
leiden,  den  Aufenthalt  in  dieses  Ersten 
«er  ^ordamer.  St&dte. 

S.  J^hÜipp,,  Span.  Villa  in  der  Cara- 
cas Intendant.  Caracas,  am  Yarani ,  mit 
ikSDO  E.  and  lebhafter  Industrie. 

S.  Philipp  de  Benguela,  S-  Felibe  ds 
Btngueia,  Port.  St.  aml  Haven  auf  dev 
Wetckuste  von  Afrika,  im  Reich«  Ben- 
foeia,  Site  eines  Kommandanten. 

S.  Philippe  de  Puerto  Felo,  s,  Puerto 
Velo. 

S.  Philippe,  Nied.  ruinirtea  Fort  in 
der  Prorr.  Vvestflandern,  an  der  Scheide. 

PhilippevUle i  (Br.  5cP  11'  19"  L.  22» 
^  19")  ^«ied.  feste  St.  und  Hauptort  ei- 
aas  eigenen  Distrikts,  wozu  aber  keine 
Kantone  gehören,  in  der  Prov.  Namnr. 
Sie  liegt  auf  einem  Berge  an  den.  Ba- 
cken Jamagne  nnd  Bridou,  bildet  eine 
regelmäXsige  Figur  mit  5  groXsen  Boll- 
werken und  einem  Graben  umgeben, 
ist  gat  irebauet  und  hat  350  il.  nnd  1,115 
K. .  Strainpfweberei. 

Philipjfine^  Nied.  St.  am  Swemm«x 
BeScle.  einem  Scheidearme,  in  der  )^. 
Eea^d,  mit  690  E. 

Fhilippinen ,  Asiat.  Archipel  von 
nebr  als  t,aoo  grölsern  und  kleinem  In- 
lein  ,  zwischen  135  bis  X450  ü.  L.  und  5 
UaiqOn.  Br. ,  von  dem  Australoaeane 
Bad  dem  Schines.  Meere  umgeben.  Der 
nacheninbalt  der  gröl^rn  Inseln,  wo- 
m  auch  Magiudanao  gehört,  betr&gt 
aach  Velardos  Charte  6,502,70  QM-»  "wo- 
PO<t  ein  Theil  den  Spaniern  gehorcht, 
1er  andere  aber  unter  einltludischen 
rSrsten  steht.  Die  Oberfläche  dieser 
linuntlicheu  Inseln  ist  voUer  Gebiree, 
nrifchen  welchen  sich  reiche  u.  fracht- 
bare Thaler  ausbreiten;  unter  den  Ber- 
Etn  werfen  xo,  worunter  besonders  der 
MaTon  aof  Lncon,  Feuer  aus.  Der  Bo> 
len  i«i  fett,  fruchtbar  und  fiufserst  er- 
lieb^«)  eine  Menge  kleiner  Flüsse  and 
tach«  ifew&hreu  eine  hinreichende  0e- 
■fssernng.  Unter  den  Fl.  haben  der 
CÜo  nnd  Chiqnito  auf  Loron  und  der 
lüraan  und  Magindanao  a.iii  Magin fla- 
ue den  längsten  Lauf.  Grofse  Binnen- 
lae^n  «nthalten  sowohl  Lncon  als  Ma- 
(indanaoi  auf  ersterer  Insel  ist- die  I<a- 
{Boa  and  Cayagani  aof  It^taterac  die  i.a- 


ronea    Ton     Ll^no    ond    Marindanao. 
Feuchte  Wärm«»    und    grofse  Veränder- 
lichkeit   der   Temperatar  zeichnen  das 
Klima  ans:    die  VVinde  durch^aalen  in 
einem    Jahre    regelmäfsig    den    ganzen 
Kompas.      Da  die  Sonne, zweimal  darck 
den  Zenith  dtes»r  Geeenil  geht,  so  zieht 
sie  viele  Dünste  an  sich,    die    dann    in 
heftigen  Regen  herabfallen.    Ste^tk  nnd 
Flüsse  bilden  und  dem  Boaen  eine  au- 
fserordentliche    Fraditbarkeit    mitthei- 
len.       Die  Aegenzeit    dauert    vom  Mai 
bis  September,  ja  wohl  bis  znm. Januar, 
die  trockne  füllt  mit  beständiger  Früh» 
lingstuft  den  Rest  des  Jahres.     Die  un- 
rnftisi^e    Hitze    wird    durch  die  «vielen 
Gewässer    und    durch    Seewinde    abge«  ' 
kühlt,  doch  erreicht  sie  zuweilen  einen 
hohen   Grad.       Erdbeben    und    Orkane 
sind  dabei  häufig,    und  die  immerwfth« 
rende  Feachtigkeit  wirkt  äuCserst  nach* 
theilig    auf   die    Gesundheit    der  Baro- 
päer,    deren  Aufenthalt  auf  diesen  In- 
seln   sonst    ungemein   angenehm    lejn 
würde.       Immer  grünende  Bäume,    dia 
zugleich  Blüten  nnd  Früchte  tragen ,  n. 
eine  Fruchtbarkeit  ohne  Gleichen ,    «e<» 
ben    denselben     eine    nn  beschreib  Heb« 
Anmath.     1  Reifs  ist  das  Hauptprodukt, 
aber  auch  Waizen  and  andere  Europäi- 
sche Cerealien  kommen   r^cht  gut  fortf' 
Kartoffeln    gadeihen    nicht,    dafür    hat 
man  Sago,  Banahas  nnd  Brodfracht,  an-  , 
fserdem  die  köstlichsten  Südfrüchte  al- 
ier    Art,    Zuckerrohr,    KafTee,    Tabak» 
weifsen  Hanf,    woraus    Segeltach    and 
Stricke    gemacht  werden,    Baamwolle, 
Pfeffer,  Ingwer,  Kampher,  Betel,  Areka- 
nüsse,  Farbe-  und  Ebenbolz,  "Cassia  u. 
Indigo,  Rindvieh,  Büifel,  wilde  u.  zah- 
me Schweine,  Salanganen ^   welche  ^ie 
l^nnkinsnester    bauen,    vielerlei   Arten 
von  See-   und  Flnfsfischen.    Schildkrö- 
ten, Muscheln,  Bienen,  Seidenwürmer, 
Gold,  Kupfer,  Blei,  Bisen,  Quecksilber, 
Schwefel,    Salpeter   ottd  A>ubra.       Die 
Volksmenge     schätzt     Peyrouse     wohl 
nicht  zu  hoch  auf  3  Mill.,    wdvon  nach 
S.  Cro^x  1,733,000  Spaniens  Gesetze  aner- '  . 
kennen.    Spanier,  Kreolen  und  Mestizen 
machen    darunter     die    geringste    Zahl 
aus  :    des   Gros  besteht  aus   Ureinwoh- 
nern,   auch  leben  sehr  viele  Schinesen 
auf  den  losein.      Die  Ureinwohner  be«  ' 
stehen  aus  a  Rassen,    tbeils  von  Malaii- 
scher Abstammung,    wie    die    Tagalen 
etc, ,    bräunlich  Bi'hwarc,    mit    glatten 
Haaren,  theils  Aetas,  yon  Negerabstam- 
mung,   schwairz,    mit    wolligem 'Haar. 
Jene  bewohnen  die  Küsten  nnd  Ebenen 
und  haben  sich  zum  Theil  den  .Spaniern 
unterworfen    und    die  christliche  Reli- 
gion angenommen,   oder  sind  Moslemi- 
merl  geblieben  and  stehen  anter  eignen 
Sultanen;    diese  behaupten  ihre  Uiiab» 
häugigkeit^    sind   aber  auf  Luoon  dem 
Aussterben  nahe.      Die  kathol.  Religion 
zeigt  ^ich  hier  im  höchsten  Pompe;  dia 
Geistlichkeit  ist  zahlreich  and  sehr  be« 
gütert,    besonders    die  Ordensgeistlich- 
keit der  4  M'inchsorden,  wovon  die  All-. 
gustiner  und  Dominikaner  über' 400,000 
Gulden  EinkÜitfte  beziehen.      Ein  Brx- 
bischof  hat  zu  Madiia  seinen  Sita:    an- 
ter ihm  stehen  3   bischÖf<>.       Die  Nah» 
rnngszwei^e    beruhen    auf  Acker     und 
PUntagenbau,    auf  Viehzucht  u.   Berg-   • 
bau :      die    Fischerei    berleutet     went^, 
Kunstfleils    wird  meistens  von*  Schine- 
sen  und  Malaien  betrieben  u.  schränkt 
sich    anf   die    nothwendi^sten    Bedürf- 
nisse des  Lxbens  ein.  ^Spanien  betreibt 
den  Hatfdal  mift  den  Philippinei^  lunpt- 
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itehUd^  Hbf  Ai:«^tilco  dnrck  die-  6«» 
leontn  Von  Manila:  «eit  Errichtung  d«r 
^hilippineichen  Oet.,  welche  zu  Madrid 
ihren  Sit«  bat,  iac  indtflt  der  Verkehr 
frei  aA4  wifd  vOn  Schina  and  Bengalen 
benntzt.  «  Die  Schiiteten  machen  auch 
hier  die  ▼ornehmsten  Mäkler.  Di«  Aus» 
futir  besteht  in  Reili,  Sago,  Zucker, 
Sjrup,  Arak,  K#jFee,  S'aumwoUe,  Ge- 
^ttlr/en,  Betel,  Indiau.  Vogeln«*tern» 
ILaniphek^,  H&aten  und  Goldataob.  Der 
Baupthaveft  ilt  Maftila.  •  Ein  General- 
kapiUn  steht  an  der^pitxe  'der  Re^pie- 
1-ung  und  hut  mit  den  übrigen  Autor^tft- 
t^n  und  der  kSnigl.  Andienz  seinen  Sitt 
%a  MaxLila.  Ab*Militgr  wurden  1S07  auf 
den  Inseln  17,71^  M.  gehalten,  wot.  4,000 
ireguläre  Infanterie  >  1,300  regul.  Artille- 
rie und  3i7  Kavalerie,  das  Debrige  war 
^  I^nditinilc.  *  Die    Marine   bestand    ans 

8  schlecht  benannten  Kanonierboolen. 
ie  wichttgen  Inseln  heiTsen:  La9onv 
;Magitidanao,  Paracpa,  Samar,  Le^^te« 
Mindern,  Buglaso,Tanay,  Cebu,  fiojol, 
Masbate,  Buiwagan,  Burias,  Ticao.  Die 
kleinern  Inseln,  woau  auch  die  Bashi- 
insftln  gehören,  führen  den  allgemeinen. 
.I4amen  der  Bissayerinseln,  womit  ma» 
^uch  wohl  alle  Intelai  aafscr  Lucoa  o. 
Magindanao,  belegt. 

PhiltppopA,  s.Filihi, 
PhilCppthait  tontt  Kingtbal^    grofso 
Atittralbai  an  der  Kflite  der  Vandiemens- 
iasel. 

Phihppiburg ,  (Br.  40«  X5'  55"  L.  ^ 
y't4")  Bad.  offene  St..am  saUbacb,  nur  Vs 
'M.  ^om  Kheine  and  Sita  eines  B.  A.  von 
^^  B. ,  im  Neckarkr.  Sie  sihlt  i  K.» 
f^H.  und  ifOfi^  Einw.  Vormals  eine  der 
wichtigsten  Heichsfestuilgan. 

PhHippthalU,  Baier.  Saline  im 
Rheinkr.,  Distr.  Speyer,  dicht  beider 
SU  OOrkheim  an  der  Hart,  die  13,500 
ZAtr.  Satz  liefert. 

^  S,  PhiUpp'land^  Kiederl.  Siland,  xa 
der  Prov.  fieeland  gehörig,  mit  i  D.  u. 
9kl  B. 

PhÜippttck^  Hfii.LQstschl.  im  Ober- 
>  llisfts.  A.  Batabach^  . 

PMlippssickt  Hess.  Schi.  n.  D.  fn  der 

FTovr    StarKienbnrg ,    au     der   l9enl>urg. 

Stdndesherrschaft  gehörig«  Residen%-ei- 

-  her  Nebenlinio   der  ftlrsien   toa  Isen- 

burg-Birstein.  •    ^ 

Philipptruh4y  Kurhess.  Schi.  n.  scbfi- 
%er  Garten,  in  dem  Hanau.  Amte  Bfl- 
«korthal. 

Philippnad^    Schwed.  Bergstadt  im 
UüL  Uarlttad,    in    einem,  romantischen 
Thale,    mit  65S  B*     Provinziallazareth; 
^    Handel  mit  Bergprodukten. 

PhiHvpsthal,    (Br.    50O  50' 37»'  L.  «7O 
0  Korheis^Mfl.  in  dem  Niederhess. 
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•Mktt^  welchor  den  gröfMm  Tlioil  ««• 

vorm.  Fflrttenth.  Piacenxa  ausmacht» 
Sie  Uegt  nur  einige  100  Schritte  vom  Po» 
ist  mit  Wällen  und  Graben  umgebe]!» 
hat  breite,  gut  bebauete  Strafseu,  1  gro« 


fsen   Öffentf 


Sild- 
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Platx«  mit  schönen 
s&aieh  geziert,  1  Citadelle,  i  Schi.  ,^  a 
Kathedr.,  50  K.;  24  vorm..Klösterk.,  wor. 
die  schöne  Aitgustinerk.  und  di«  K.  S. 
Maria  in  Campagno,  mehrere  Hosp., 
ttber  a,ooo  H.  u.  15,000  B.  Bischof  ^  Uni* 
▼ersitat.  8eidenxeu^h>  und  Barchont- 
Weberei;  Organsinmühlen,  Seiden  und 
LeinenstrumDfweberei ,  Hutfabr.  Oet- 
fentl.  Bibliothek  von  30,000  Binden;  di* 
fiibl.  des  March.  Landi  mit  ir;,ix»  B&n- 
kden;  schöne  Buchdruckerei  drs  Mauro 
Vel  Maino.  Geburtsort  des  Kritiker» 
l»anr.  Valla  -f  1457  und  des  Papst  Gr*» 
gor  X» 

Piadtna^  Oester.  Mfl.  in  der  Milan. 
Dl^c.  Cremona;  Geburtsort  des  Ge* 
schichtsschreibers  Rud.  Barth.  deSacchi« 

Piantllui  Six.  MA.  am  Pescara ,  in. 
der  Prov.  Abruxxo  nlt.  I  ,  mit  3.12a  B« 

Pianetta ,  Sard.  St.  in  dex  Piemonf. 
Prov.  Turin  an  der  Dora  Riparia ,    ml» 

«LOOO  E. 

i>itfno ,  Six.  Mfl.  in  der  Terra  *di  La- 
▼oro  f  welcher  mit  seinen  Umgebungen 
16,6«  E.  xfihlft. 

Pianota,  Tosk.  Biland  im  MitttfV- 
l&nd.  Meere,  xw.  den  Inseln  Klba-  und 
Gonica,  xur  Prov.  Siena  gehörig.  $!• 
ist  niedrig,  gnt  bewaldet  d.  fruchtbar, 
aber  nur  von- einigen  Pischerfamilien 
bewohi^t,  die  in  steter  Furcht  vur  dem 
Seeräubei'n  ein  trauriges  Daseyn  g«« 
niefseu. 

Pianura^  Sis.  D.  in  der  Prr.  Nappli^ 
mit  1,077  B. 

Piaioasj  Sadamer.  Völkerschaft  am 
mittlem  Orinoko  im  Span.  Guyana,  citt 
Stamm  der  Salivas. 

Piaseczno,  Russ.  St.  in  der  Pola. 
Woiw.  Masovien,  mit  56g  B.,  woruattr 
50  Handwerker. 

PiasJci  j  Rast,  St.  an  der  Radomirka« 
in  der  Poln.  Woiw.   Lublin.  ' 

Piatka^  Anss.  St.  im  Gouv.  Wolhy»* 
Piatra ,    Ötm.  Mfl.  im  Zara  de  Suis 
der  Moldau,  an  der  Bistritxa,  mit  Jabr« 
mtirfcten. 

Piauhi,  Port.  Capitania,  in  dem  KJI* 
nlgreiche  Brasilien,  noch  sehr  men* 
sdkenleer  und  fa^t  eine  blofse  Wildniu« 
Sie  gehörte  vormals  xu  der  Gapitanid 
Maranhao. 

Piave,,  Oester.  KüstenQ.  im  Goqt» 
Venedig.  Er  entspringt  im  Gebiete  x«» 
Feltre.  m'ündet  sich  in  den  Busen  voit 
Venedig,  und  ist^von  Naventa  abwtrtt 
8  M.  lang  fahrbar.  Aus  demsjslben  ist 
der  Kanal  PiaTesella  abgeleitet. 

Piavt^    Moden.  Mfl.    am  Ursprung«, 

des  Paflaro ,    in  dem  Herzogthurae  Mio«- 

dena.  .i 

Piazza ,    Six.    St.  in  dem  Si«.  Val  dl 

Koto,  mit  2,434  H.  u.  13,500  B« 

Pic  de  la  Bou deute,  MäaUa ,  S.  Cri* 

ttovul,  Osnabrücki  Australeiiand,  au  ded 

Gruppe  der  Gesellschaftsinsein  gehörig} 

~% -.-;—:- j  --v-p-  ."""«Vt:"';  "•  vi"     »i»  "»i'  debüsche  bewachsner,  aber  be^ 

Ptc  de  VEfoile,  Australeiiand,  an  d<^ 
Gruppe  der  neuen  Hebriden  gebörlg. 

Pic  d*Egmont,    Auttralbergv  '  auf  dtt 

Nenseelandinsel  Kaheino  mtuwi,    l4>7o4 

F.  über  dem  Meere.  ^ 

0        '  Pic  S.  Jacrnro,    Edgeeamhe,    Nordif 

i«    Muiik.B«xff  aui  dvrXiaKdwostkflatf  ▼•'t 


jndeck,  VofgteiKreuzberg.  Er  liegt 

am  der  Werra,  enthglt  i  Schi.,  die  Rf»si- 
detift'dOr  Landarafen  von  Hessen -Phi* 
lipptthal;  l  ref.  K.  pnd  mit  dem  nahen 
KYeuzbcVgj,  desien  Namen  sichjetxt  in 
"dna  von  Philippsthal  Verloren  nat,  to 
H.  ti.  608  B.,  wor.  viele  Handwerker. 

Philipp9toi^n^  nritt.  Hanotstadt  der 
irisch.  County  Kings  am  groisen  Rana- 
le, mit  \L«in«weberei  und  Viehxucht. 
Der  Ott  führt  den  Namen  von  Mariens 
G«mahle,  K.  Philipp  II.  von  Spanien. 

Phrat ,  t.  Frät 
^     Phu -  Xuam ,     Äue-  PKii ,     Ke-  Stue. 
AlMim.  Hauptst.  der  Prov.  Hv^  oder  Ko- 
chin  China,  mit  90,000  E. ;  xu  ZeitonRo- 
tident  des  iLaifets. 


PiatgntM^  iBr.  4^  2'  4"  Ij.  a;»  at*  17' 
Bptort  ni^wt  flelch».  Ui 


raraa,  ^Si. 
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Picdi  Midiy  Fnnz.  Spitee  der  Pyr«- 
liti,  9,096  Fofi  hoch 

PteurdUy  Vrans.  Kanal  im  Op.  Som- 
I.    Er  tollt»  an  «ler  Scheide  bei  dem 
Teadhnille  anfangen    und   bis  in  die 
Mse  wn  Calaif  fortzieltcn,  ist  jedoch 
icftt  vollendet. 

Pichincha,  Südamer.  Yalkan  ih  der 
figranada.  Prov.  Quito,  1^468  K-  über 
Ml  Meere. 
Pieclan0jSiz,  Mfl.  in  der  Prr.Abrni- 
p  Bher.  I.,  mit  ^t7^S^- 
T'  PicI^wMXf  Nordamerik.  County  im 
iUate  Ohio  ,    mit  to  Ortschaften  u.  7,124 

'   JHch/lfheim,».  Ptekelshttm. 

Ptckgring^  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
aVork. 

[  Pcco,  Port.  Acorenlnsel  zw.  38O  30' 
I  «••  *»»•  38»  38'  *5"  n-  ^^•,^?»*  348?  S«»'  ♦*" 
'  **  3*8P  5*'  45"  ^-t  **»JJ3  Q***  «roff,  Me 
;mim  07 niedrig,  eben  und  fruchtbar, 
fioiW.  hebt  8ico  das  Land  bis  au  dem 
Pik  eiDpor,  welcher  ihm  den  Namen  ge- 
'  |tWa.  Qoellen  ,nnd  Klftise  tiud  nicht 
Torhuiden.  Korn  wird  nicht  hinläng- 
lich gehmtet,  dagegen  lehr  viele'  Jaras, 
Certeikfirfichte,  be«.  Kürbiise  und  grofse 
Alben,  edle  Frflebte  nnd  Wein:  von 
iKztereHi  gewinnt  man  in  Mittrliahren 

Sbia  30,000,  in  guten  2^  bis  30,000  Pipen, 
eilt  Tino  aeco,  theiis  Malvasier.  Die 
Waldungen  liefern  Holz  in  Menge,  und 
üt  Viehzucht  iit  beträchtl. ,  auch  wim- 
«elt  da«  Meer  von  Fiicliun.  Man  zählt- 
njSki  E.,  in  3  Mfl.  u.  11  D.,  meistens  Ab-  • 
ktmmlinge  von  Portugiesen,  die  von 
dem  Ertrogeihres  Feldbaues,  das  Wein- 
kauet  and  derFitchprei  sich  nähren.  Ei- 
sen Haven  fflr  grtffsere  Schiffe  hat  die 
Isiel  nicht,  töndern  nur  für  Kflsten- 
füirzeuge  und  Fischerboote,  daher  die 
Ausfuhr  de»  Weins  sämmtlich  -über 
f  ayat  geht.  Per  Hanptort  ist  die  Villa 
dot  L.agef. 

Pico  «2/0 ,  Port,  hohe  Bergspitse  auf 
€cr  Aeoreninsel  S.  Maria« 

Pico  da  Camarinha  ,  Port,  hohe 
B«rg«pit«e    auf    der  Aeoreninsel  $.  Mi- 

•  Pico  dt  Ortzaha ,    s.  CittaltepwtL 

Piü0  Rtcivm ,  Port.  Hohe  Bergspitze 
mC  der  Insel  Madeira ,  $,067  F.  hoch. 

Pico  de  Teyde,  Pico  de  Terraira, 
Span.  B<ergfpitze  auf  der  Canariasiniel 
TeneriCa,  em  leit  1704  nicht  mehr  leben- 
diger VnUcan  , .  der  indefs  noch  fm^ner 
raucht,  nnd  sich  nach  la  Borde  11,964  F. 
«her  das  Meer  erhebt, 

Picqulgny,  Fravz,  St.  an  der  8om- 
ma,  im  Dp.  Somne,  Bz.  Amienf ,  mit 
X  Stiftthir^a,  39>  H.  and  1,250  B.  Torf- 
etich. 

Pictou,  Britt  St.  in  der  Neuskotland 
County  Halifax,  an  der  gleichn.  Bai, 
mit  40  H.  und  500  B.,  meistent  Sko'ten, 
dUm  einep  betrachti.  Handel  treiben. 

Picuaches,  Südamer.  Völkerschaft  in 
Ostchile,  von  34^3)'  nttrdl. ,  welche  ei- 
Baa  Stamm  der^dU>lachen  autmacht. 

Piedicorie,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Corii- 
ca,  Bz.  Corte ,  mit  550  B. 

Piedimontc,  Siz.  St.  in  der  Prov. 
Terra  di  l^voro,  am  Pofte  des  Berat 
Matete,  mit  aPfk.,?  Kl.  und  4,64?  wohl- 
habenden C. ,  die  Tuchmf.  unterhalten, 
I  Kopferhammer  n.  1  Papiermühle  und 
IVocheninirkt«  haben. 

Pitmont,  Sard.  Fror,  auf  dem  fetten 
I^aade  von  Italien  zwischen  24  bit  ug^ 
L.  oad  4a^  4X'  bit  ^  4B'  Bx,y   im  N.  aa 
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Sareyen  «uid  Wallit,  im  p.an  Matiand 
und  Parma,  im  S.  an  Gen&a  und  dat 
Mittellind.  Meer,  und  im  W.  au  fxank- 
reich  grinzend  ,  368,70  Q  W-  e^o[».  Ein 
herrl.  fruchtbarst  Land,  das  zwar  von 
himmelhohen  Ahsen  umgeben  und  auf 
tter  Wett-  und  Nordseite  auch  bedeckt 
ist,  übrigens  aber  in  seinen  Thälarn  u. 
Bbenen,  die  der  Po.  die  beiden  Dorat, 
der  Stura,  Orco.,  Sesia,  Tanaro,  Borbio, 
Balbo ,  Bormida  und  Varo  bewässerdf 
einen  Tortreflichen  Boden  besitzt,  der 
unter  dem  üppigen  Himmel  Italiens 
Getraide  aller  Art,  Hähen(rftchte,  Mttit-, 
Reifs ',  Hanf,  Kastanien,  Obst,  edle 
Früchte,  Oliven,  Trüifeln ,  G«IlSpfel  u. 
Holz  hervorbringt }  die  Viehzucht  ist 
ungemein  grofs«  nnd  die  SeirlenkaIfQr 
ein  Hanptnaiirungszweig.  Auch  die  Bet- 

fe  enthalten  Gold,  Silber,  Kupfer,  Blei, 
;iten  nnd  Marmor.  Die  Volksmenge 
belauft  ttch  auf  1,7^000  Einw<  (1,739.644) 
in  43  St.,'  1.911  MO.  und  6^  V.  n.  Vorw. 
Die  E.  tind,  bis  ani  19650  Watdenser, 
Katholiken  und  Italiener;  di«  unge- 
heure Menge  von  Kl.,  die  sonst  das  Land 
hatte,  ist  nicht  wieder  hergestellt,  doch 
hat  et  noch  i  Erz-  ifnd  19  äischöfe  ,  so 
wie  41  Abtaien.  Die  Nahrun  zwvige  be« 
ruhen  anf  dem  Ackerbau,  der  Viehzucht 
und  der  Seidenkultnr ;  die  Mnf.  b^-ste-  > 
hen  in  Seidenspinnerei,  Seidenweberei, 
l.einen-  und  Tuchweberei,  Hutfabrikä- 
tion  nnd  Baumwollenweberei.  Die  Aut- 
fhhr  in  Korn,  Seide  (ffTlr  23  Millionen 
Piemont.  Lire),  Kattauieu,  Trüfteln,  • 
Wein,  Wolle ,  Häuten ,  Vieh,  Butter, 
12,000  Ochsen,  Galläpfeln,  Terpentin  u, 
einigen  Fabrikaten.  StaatsYerbinrlungx 
Piemont  itt  das  Hauptlaud  der  Sardin. 
Monarchie,  und  die  s&mmtlichen  Zen- 
tralbehörden dertelben  sind  zu  Törin, 
wo  der  Monarch  residirt,  konzentrirt. 
Eintheilung:  in  die  Provinzen  jenseits 
und  diesseitt  det  Gebirgs|  jene  tind 
Aotta.  Nizza,  Sospello  und  Oneglitir 
diese  Mondovi,  Alba,  Asti,  Cuneo«  Sa- 
Ittzzo,  Pinerolo,  Suta,  Turino,' Ivrea 
Biella  u.  Vercelli. 

PienzOf  Totk.St.  in  der  Prov.  Siena: 
Sitz  einet  Bischofs  und  Geburtsort  de# 
Papst  Pins  II.,  vorher  Aeneas  Syl^iut 
Piccolomini. 

Pierre^  Franz.  Eiland  im  Ozeane,  au 
den  Küsten  det  Dep.  Ille-Vilaine,  Bz.  S. 
Malo ,  mit  1  kleirien  Fort: 

S.  Pierre ,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Fat  de 
Calais,  Bz.  Bouiogne,  mit  2,6^3  B. 

S,  Pierre^  (Br,  14O44«  L.  3i6<^  «7' 6") 
Franz.  Haupttt.  der  Insel  Martiniane 
auf  der  Westküste,  an  einer  runden 
Bucht;  stark beiestigt,  n^itiFort,  2,oooH. 
u.  12.000  E.  RegtiUr  u.  gut  gebe net,  mit 
prftchtigen  K.,  ^chauspielb.,  grofsen  Ma- 
gazinen ,  einem  vorireflichen  Htven  u. 
starkem  Handel,  itidem  sie  der  Haupt-  , 
Itapelplatz  der  ganzen  Insel  ist  (Morse). 
Sie  itt  des  Nachtt  erleuchtet/  und  be- 
titzt  eine  Menge  Künstler  und  Hand- 
werker. Ein  Theil  der  Stadt  war  durch 
einen  furchtbaren  Orkan  am  23.  Juliut 
1813  rernichtet ,  itt  aber  bereits  wieder' 
hergestellt. 

c«".  Pierre,  Nordamer.  Fl;  in  dem  St. 
Neuorlcans,  welcher  dem  Misstiippi  au- 
fäift  h.  mithin  schiffbar  ist.  x 

S.  Pierre,  (Br.  ^  31'  L.  ts«  18')  Britt. 
Hauptst.  deir  Engl.  Insel  Guernsey ,  au^ 
der  Ostseite  der  Intel,  mit  4,000  Einw. 
Sitz  des  Gonrerneurs.  Havcn;  dessen 
Eingang  sSteind^me  umlastei^.  Schiff- 
fahrt  I  Fitcherei. 
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.S.  PUrrt^  Franx.'  TniH-im  Sfeerbn- 
•en  '<^on  S.  Lot«ij«  in^Kocdanicrika,  un- 
ter aziO  33'  t,.  und  465  46'  5<i"  n.  Br,  8ie 
ist  kl«in,  hält  nur  11/2  QM.  Areal,  hat 
aber  einen  guten  Haven  and  Kheede. 
JDa«  Klima^i>t  i)irht  ßanx  *to  raah,  wie 
auf  den  beiden  !Miquelon«»  nnd  as  giebt 
daieibit  Viehweiden  und  Hole,  auch 
könnten  di^  it3oo  B.  (1773  604  bleibende 
nnd  h^  temporäre)  Kartoffeln  und  an- 
der« Ganenii ächte  xur  Heii«  bringen. 
Doch  bleibt  Fischerei  der  Häupter- 
Trerb,  un<l  man  schätzt  den  KrtrafC  de«  . 
Stockfiscbifangs  von  den  bleibenden  E. 
»tt  S.  Pierre  und  Miquelon  aiii  482i742 
Gulden.  1784.  gl  engen  330  Fahrzeuge  au« 
verfchiedfenen  Häven.  l^Vankreichs  Bach 
diesen  Inseln,  die  10,995  Matronen  führ*  , 
ten  und  556,850  Zentner  .«^Lockfiscfa,  an 
"Werthe  5804416  Guld.  xurückbrachtcn; 
17R5  gieiiccn  360  und  1787  bit  1789  im 
Durcfifohu'tie  57a  Fahrzeuge,  auf  S.  Ma 
■  lo,  Granville,  S.  Vaferv  ,  Pfecamp  und 
-  Diepp«  dahin  ab. 

5.  Pi^rrty,  Sftdamer.  EUand,  75  >»>. 
Jm  O.  von  Staaienland  und  1756  ent- 
deckt. ^ 

PUrrt  hufßkre^  FranY.  St.  adf  «inem 
.Barg«',  ätn  die  Brianne  bejpflit,  im  Dp. 
Obarvienne»  Bz.  Lijnogtt,  nüt  x6o  H.  u. 

tK  ^* 

S.  Pitrrt  du  entmin^  Franx.  Mfl.  im 
Pp.  Vend^e ,  ß«,.  Fontenay  le  Comta, 
mit  1,700  E. 

S,  Pierre  sur  Diveg^  Franz. 'Mfl.  fm 
Dn.  Calvados,  Bex.  Litieux,  mit  1,787 
Binw. 

S  Pierre  Eglise^  Franx.  Mfl.  im  Dp. 
Manche,*  Bex.  valogiie,  mit  i  Schi.,  1 
,  Ffk.,  1  Hosp.  u.  t.gbi  ^.  X.ejneweberei  j 
Garn-  n.  Leinenhandel. 

Pierrefondjy  Franz.  Mfl.  im  Bepart. 
Oita.  B«z.  Compiagne,  mit  315  H.-^und 
»«300  B. 

PUrrefqrt^  Franx.  St.  im  Dep.  Can- 
^ttXy  B02.  S.  Flour,  mit  17D  H.  und  1,217 
jBinw.  Xieineweberai;  leinene  Striuupf> 
atrickerei. 

Pierrelatte  y  Franx.  St.  im  Dep  Dr6- 
na,  Bex.  Montelimart,  auf  einem  Fei- 
«en,  anweit  dem  Bhone,  mit  8,789  Einw. 
Schi.    Lebhaftar  Verkehr;  2  Messen 


S.  Pierre  le  Moutier,    (Br.   46O  47'  I^. 
45')'  Franx.  bemauerta  St.    im  bep. 
ÜTre,  Bex.  Nevers,  mit  1.970  E.    Vieh- 


handel.' Fdndort  Von  sehr  gesuchtäin 
Sande. 

S.  Pierre  ä'Oleron ,  Franx.  Mfl.  auf 
der  Insel  Oleron,  im  Dp.  Niedl^rCharen- 
te,  Bx.  Marehnes,  an  der  Westküste,  mit 
0,995  Einw.  Handelsgericht i  Haven. 
Handel. 

Pierre  petite,  e.  Petit e  Pierre. 

S.  Pierre  de  Pleiguein,  Franx.  Mll. 
im  D^p.  nie  -  Vilaine,  Bex.  S.  Malo,  mit 
i»78oJP. 

Pierreport  f  Pierre  pertuis.^  Helvet. 
Bngpals  über  dan  Jura,  in  dem  Kanton 
Barn,  welcher  unter  den  Hörn.  iLngus'ten 
Mark  Aarel  ond  Luc.  Veras  eröffnet 
ist. 

Pierzehniza ,  Rufs.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  Krakau,  mit  75  H. 

Piesezacz,  Russ.  Mfl.  in  der  Poln. 
»Woiw.  Podlacbien. 

Piesing,  Baier.  Mfl.  anweit  de#  M* 
der  Satxa  in  den  Inn^  in  dem  XJnterdo- 
naulandg.  Altenötting,  mit  879  B* 

Ptesttng,  0(i5tar.  D.  im  JLanda  nntar 
der  Ens  V.  b.  W.  W. ,  am  gleichn.  Fl., 
mit  I  Eisenkocbgatchirr  -  und  1  Blach- 
waaranlabr. 


Pieterboltt  Brut.  Berg  auf  dar  Afrtk 

Insel  Pfankreiclt ,  2,544  F.  hoch.    , 

Pietola  „  Oester.  Dorf  in  der  Venct 
Dlgx.  Mantna.,  merkwürdig  diircli  Vir 
gils  Grotte. 

Pietr'a ,  Sard.  Mfl.  in  dar  Prov.  Gf- 
noa»  amMaere,  mit  1,630  fi. 

Pictra ,  Franx.  Mfi.  in  d,em  Dp.  Cor< 
sica,  Bx.  Corte,  mit  6*8  E. 

'  Pietra  Mala,  Tosk.  Mfl.  in  der  Prov 
Floren«,  an  der  Landstrafse  nach  Bolog- 
na. In  der  Nähe  der  rauchende  Berg 
Kadicoia,  den  man  für  einen  Volkan 
hält;  doch  rührt  dieser  Rauch  eigent- 
lich von  dem  vielen  Steiiidle  h«r  ,  dai 
sich  auf  demselben  findet. 

Pietraroja,  .Six.  St.  in  der  Terra  di 
Lavoro,  am  Berg»"  Matese,  mit  Xt^T^  B., 
berühmt,  wegen  ihrer  Schinken  und  ib- 
res  geräucherien  Schweinefleisches. 
Steinbrüche,  die  einen  rotfien  u.  gelb- 
ae&treiften  Stein  liefern,  der  eine,guti 
Politur  annimmt. 

Pietra  de  Aofs ,  Pet rille  Rost ,  Oem, 
Gebirge  auf  der  Gränxe  xwiachen  Sie- 
benbirgenr  und  der  Moldau,  ein  grau« 
Schleie rgebirga,  welches  %%  dem  byato« 
ma  der  Karpathen  «;enört.  - 

Pietra  Santax  Tosk.  Mfl.  in  der  Pnr« 
Florenz  am  Fufse  des  Bergs  Vallechi«i 
auf  dem  ein  feste» Fort  steht:  er  trat  ge* 
rade,  breite  Straften ,  hübsche  H.  and 
aneehnliche  K. ,  worunter  die  Stiftslfa 
merkwürdig  ist,  liegt  aber  in  einer  eum- 
pflgen  ungesunden   Gegend. 

S,Pretrot  Sard.Insri  an  der  stMwett- 
liehen  Kü^te  von  Sardinien,  nahe  1»^ 
der  Insel  S.  Antioco.  Sie  ist  gut  bevöl- 
kert und  angehäuft,  und  hat  xu  ihrer 
Vertheidigung  das  Fort  Carlo  forte  .  An 
ihrer  Kü^te  werden  Korallen  geiiachti 
aus  dem  Meiere  Salz  bereitet  und  ihr  ge« 
aenüber  ist  zu  Porto  Scus  der  berühmte 
Thnnfischfang. 

S.  Pietro  a  Galatina,  Six.  St.  in  dec 
Prov.  Otranto. 

5.  Pietro  a  Pater no  ,  Six.  D.  itt  dci 
Prov.  Napoii,  mit  2,436  E. 

Pietriltowy  Huss.  Mfl.  in  der  PoIa. 
Woiw.  Kaiisch,  mit  311  E. 

Piepe  y  Oester.  D.  im  Thale  Valaaga^ 
na  des  Tyr.  Kr.  Roveredo ,  Sitx  der  BjI- 
derkrämer, ,  die  aus  Tyroi  cUe  benach- 
barten Länder  bis  nach  Rufsland  durch- 
wandern. 

Pifve  dal  Cairoy  Sard.  Mfl.  in  dec 
Milan-  Prov.  Lumellina. 

Pieoe  deL  Mona ,  Oeater.  Mfl.  in  der 
Milan.  Dlgft«  Creroona. 

Pieve  di  Saeco  .  (Br.  45O  17'  si"  L.  agP 
42'  46")  Oester.  Mii.  in  der  Venet.  Utn. 
Padua,  mit  5,100  Einw.  Tuch-  und  Sei- 
denweberei.  1 

Piev*^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Manche, 
Bx.  Valognes.  mit  215  U.  u.  1,300  E. 

Pigna^  Sard.  Mfl.  in  der  Pitftnont. 
Prov.  Nixxa,  mit  2,38^  B. 

Pifnan,  Kranz.  Mfl.  im  Dp.  EerauU» 
Bex.  Montpellier,  mit  375  H.  and  1,414 
Einw.  '  ^ 

Pignane,  Franx.  Mfl,  ifn  Dp.  Vav,  B«, 
Brignolles.  mit  2,236  E.  Kupferhammer. 
Walkuiühlen,  Papiermühlen  ,  Tachwe- 
berei.    Schönes  Obst. 

Pila,  Oester.  D.  an  der  Gidra,  in  da« 
Ung.  Gesp.  Presburg,  mit  1  KUnferhan^ 
me^  s  Sagemühlen ,  i  Papiermühle  undj 
mehrerenWalkmühlek.  ] 

Pilaty  Asiat.  Grnppa  von  mehrere 
Xleincn  Eilanden  im  Östi.  Meere,  im  W«' 
von  Bassilang -belegen«  Es  mangelt  dei%* 
aelben  an  fritchan  Wasser.  ^^ 
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TilsfutlkerZt  Helv.  höht  Alp«,  im 
KiHt.  Lacem ,  6,605  ^-  ^ber  dem  Nf^ere, 
«itdem  PilAtustee  n.  mehrern  .Gesun d- 
bmoacA. 

Pilchowitz,  Preufi.  Mfl.  uad  Schi,  im 
ScUes  Rbx.  Opp<*lii ,  mit  311  £. 

Pilcomayot  Südamer.  ^rofser  Strom 
»  deoi  SpAn.  Vizekön.  Rio  de  la  Plata, 
welcher  «af  dea  westlichen  Anden  ent- 
fprini^t,  den  Ara^uej  aufnimmt,  la  Fla- 
aiuDd  Cl^co  bewässert  und  sich  durch 
3M.  ia  den  ParasnAy  mündet.  Er  hat 
Tide  Inseln  und  zum  Theil  ein  flchr 
bnitei  Bene  and  betrachti.  Tiefe,  legt 
iber  doch  der  Schifftabrt  viele  Ilind^r- 
lii»  in  den  We«. 

Pilgramn 'Ptldrzimow  Trhowy,  Oestr. 
St.  im^tthm.  Kr.  Tabor,  mit  3}.5  H.  und 
LtiS^inw.  Saleniederlage,  Tuchmanuff 
WTikinühlen. 

Piiictf,  Kasf.  FL  in  dem  KftniRreiche 

Pelen,   welcher  in   der  Woiw.   Krakan 

»Uprinft  und  südwärts  von  Czersk  (T«r 

Weichiel  snftf Ut.    Er  ist  reifvend  u.  nur 

1 1«  einen  Icleinen  Theile  schiffbar. 

HlicA,  Russ.  St.  an,  dem  fl-ichn.  Fl. 
iaderPoIn.  Woiw.  Kaiisch,  mjt 3  kath.< 
f )  I  KI.,  420  H.  and  I1845  ^^-  l»«tnewe- 
Mrei,  Sarbereien. 

Älff ,  Oeeter.  Gesp.  im  Kr.  die^seiti 
«r Denan,  welche  gegenwärtig  mit  der 
«tsp.  Pest    verein i|t  ist. 

riliMj  Oester.Mti.  unweit  derSaroitz, 
iadfrUag.  Ge^p.  Tolna,  mit  1  reform. 
Kirche. 

PilU,  Oester.  D.  in  der  Ung.  Gesp. 
«»t,  mit  3  prächtif^en  Kastellen  der 
wsfen  Bcleszna ,  in  deren  ein<*in  eine 
Wtrichtl.  Bibliothek  steht. 

PilU  Csaha,  Oeslcr.  Mfl.  in  der  Ung. 
«etp.  P^st,  mit  crofsen  Liqucarfabr. 

PilkalUn ,    (Br.  54O  45*  19"    J-.  40°  10' 

g'TPreuXs.  St.  in  dem  Oslpreaf».  Rgbz. 

I  «ambinnen,  mit  10^  H    und  1^290  E.,  die 

'  wollene  ^Handtchuhe     verfertigen    und 

trhebliche  Brauereien  haben 

Pill,  Brite.  Mtl.  am  Avon,  in  der 
u<l.  Sh.  Somersett. 

Pillau,  (Br.  540  38'  18"  L-  37«^J3'  ^'/) '. 
malf.  St.  in  dem  Oltprears.  Rgbt.  K6- 
**e*>«f«»  auf  einer  Landzunge  an  der 
n  fuft  tiefen  Meerenge  0att  oder  Tief, 
«juche«  dem  frischen  Haft  und  der 
<«»et>  befesti<;t,  mit  1  K. ,  129  H.  und 
^E.  I  meistens  HindwerJcer  und  Fi- 
«er.  Stdrfang  ;  Kaviarbereitung ;  Schiff- 
Mo.  Unweit  davon  bei  dem  D-  Altpiilaa 
<i*  Pfandbude. 

,  Pilnikau,  pelingau,  Sylwarn^  (lest. 
et  im  B5hm.  Kr.  Bidschow,  mit  115  H. 
tod?«B. 

5,  Pünitz,  CBr.  ti^tf  4^'  ^-  3»'  20'  30") 
5J«!"-  kön.  Lnstschi.  an  der  Elbe,  im 
**Jf*n.  A.  Pirna,  mit  i  grofsen  Gajten. 
^•«i  ein  kloinet  D.  von  36  H.  Konven- 
^\2S.Aug.  179;.  " 

^Pnsen^PltenikoKr.',  Oester.  Kreis  in 
JJhmenr  75  QM'.  ,  mit  168,943  *•»  i»  'f 
JM*  Mfl.  und  56  Herrschiften  und  Gü- 

ft..f*''^  ^i«^«,  (Br.400  44'  a8f  L.31O  40 
pe«er.  Hptst.  des  gleiohn/Eöttm  Kr.  an 
wjeraunka;  befestigt,  mit  i  Stiftsk-, 
*On.nnd  7,3^1  E.  GYmnasinm.  Tuch- 
weberei; Handel,  f"  und  ort  der  toge- 
»«ujtsn  Adlersteine. 

ÄJfÄÄ,  PorsCny,  fOeater.  Mfl.  in  der 
f 0|>  Gesp.  Uohvh    an  der  Donau ,    mit 

iA  ^/'^^'^g>  Baier.  Mfl.  in  dem  tlnter- 
«o^BQitAdg,  Landau    mit  90  H.  und  494 


Pilsnoy  Oesjter.  St.  iv  dem  Galii.  Et» 

Tarnow  an  der  Wisloka ,  mit  i  kath. 
Hflc.,  I  Augustinerkl. ,  390  H.  und  1,600 
Eiuw.    4  , 

Ptlatärt^  Anstraleiland,  zu  dem  Ar- 
c}iipel    der    frenndschaftl.  Inseln   geh6> 
flg.      Sie.  liegt  unter  22*'  26' s.  Hr.,    ist     -• 
^lein ,   seiir  schrofi  und  hat  blofs  einige 
Bäume,  aber  keine  B. 
'     Pilttn^    Russ.  Kreisst.    in   dem  Goa- 
vernement Kurland,  an  der  Windan,  mit ' 
I  Schi 

Pilufi§tJten ,  Russ.  St.  in  der  ^oln* 
Woiw.  Angottowo ,  mit  xy^  B. 

Pirnas^  Nordamer.  Viilkersch.  in  dem 
Span.  Vizekön.  Keuspameh,  Intend.  So- 
nora,  die  zu  den  Indios  braros  ^rrhören.  • 
Pas  Xiifnd,  das  sie  bewohnen,  wird  nach 
thnen  Pimeria  genannt,  und  ist  rorzdil. 
wegen  der  Men^e  von  Goldsa'nd,  das  xn. 
•einen  Bergschi  achtem  gefunden  virirdts 
berülimt. 

PimbOy    Franz.  Mfl.  im  Dp.  Landes,  ' 
Bez.  S.  Sever,     mit  1  Stiftsk.«  16^  fi.  und  . 

'^'  PlnczthilY,  (Br.  46»  ♦o' 50"  L.  36»  6' 
28")  Gest.  r.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  Tol- 
aa,  mit  Tabaksban.  ' 

Pinczow  ^  Kust.  St.  in  der.Poln, 
Woiw.  Krakau,  an  der  Nida ,  mit  6oj  H. 
und  1,800  E.  Schlacht  von  1702,  dio  nach 
Clissow^  benannt  wird. 

PindargSf  Hindost.  Vdlkerftamm  im 
n6rdl.  Hindostan  und  zwar  in  den  Ge> 
birgen  dea  Östlichen  Muhratlengebiei;«, 
die  30  bis  40,000  Krieger  stark,  sich  ver- 
bunden haben  ,  und  liisher  grofse  Raub- 
süge  unternommen  hatten ,  aber  in  den 
neneüten  Zeiten  durch  die  Brieten  be> 
rnhigt  sind. 

Pindus^  bei  den  Griechen  7lf#ae»vo, 
Osman.  G«birce,  in  dem  Kum.  Sandich. 
Tirhala,  mit  aem  Nebonzweige  Oeta  n. 
dem  berühmten  Passe  Thermopylä. 

Pineda^  (Br.  41O  v?'  L.  19p  14')  Span. 
Tiila  in  .der  Prov.  Catalnfka»  ihit  2,40^ 
Einw.  •  . 

Pingga,  (Br.  6^  40')  Rns«.  Kreitfttadt 
an  der  Pinegä,  im  Gout.  Archangel  ^ 
noch  sehr  dortmäfsig. 

Pinel^  Span.  Villa  in  der  Fror*  CaCn- 
Inna,  mit  vielen  Freiheiten. 

Pinerolo,  Sard.  Prov.  in  dem  Fürst. 
Fiemont,  25  QM.  grofs,  mit  114,857  P'-'  >B 
öjSt.  u.  MM.  U.46U.  Siebeeteht  giöfsten- 
tneils  aus  fruchtbaren  Ebenen  n.  klei- 
nen Hügeln,  welche  Getreide.  Il'ülsen- 
früchte,  guten  Wein,  kfistl.  Ohst  u.  die 
befste  Seide  hervorbringen.  Die  hohen 
Alpen  auf  der  Nord.-  und  Westseite  li«^- 
fern  Kastanien  und  Terebinten  in  « 
Menge. 

Pinerolc,    (Br.  44.0  48'  L.*4°69')  Sard. 
Hptst.    der  gleichn.   Pien^on^.Prov.  am 
Fufse  de»  Bergs  Ginevro;    vormals  eine 
starke  Festung,  jetzt  offen,  mit  i  ptäch-, 
tigen   Kathedr. ,    o  Klosterk. ,    i.gr Olsen. 
Hosp.   und  xo,o86E.  t    dieTuchmf. ,   .Sei- 
den- und  Ratinweberei,   Kattmidrucke- 
reien  ,    SeidcnmüKlen  ,    Papieripühjen,^ 
Gärbefeien  und  Bisenhammer  unterhal- 
ten   und    einen    beträchtl.   Handel    mit  ■ 
Kortit    Wein,    Branntwein,    Brennholz,    x 
Vieh  und  Pferden  treiben,      Sie  itt  d*^r 
Sit»    eine»    Bischofs    und    bat    1  Kolle-' 
gium. 

PinevilUy    Nordamer.  Mfl.    in    dem 
Bfldtaroliaa.  Di  Str.  S.  Stephane»    mit  3)     - 
H.  v.  450  B.    Akademie. 

Piner »  Lux cmhourg^  (Br.  48**  ao'  L. 
81» 56')  rranx.  St.  im  Dep.  Aube,  Bezirk 
T»>7«4,  mit  128  H   «.  1,513  B.   • 
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Pinj-inTarit    At{4t.    HftQptte.     einet 
Distr.  lUkKoni Reiche  Kowa  am  Xatong, 
nur  d«m  jMam<»n  nach  bekannt. 
^  PingueHUr  Oest^r.  Mil.  in  dem  Ulyr 

Ä'.  Triette,  mit  i  Kast«!!^,  loo  H.  u.  067 
£^    Ori^    und  Weinbaa. 

Einheit  Port.' Cidade  und  Haliptort 
•iner  Cj^rjreifao  am  aleicliii.  Fl.  und  an 
cmeni  Berge,  in  der  Ptov  Beira.  Sie  iftt 
der  Sit^  eine«  Bi|chofi,  hat  a  Pfk.,  a  K.;,, 
I  Hotp  ,  I  Armenh  ,  407  H.  Q^  2,ocx>  fi. 

Jifnk^fef,  Pinkafeld,  (Br.  47®  «*' 1^- 
W«  48'  20")  Oetter  Mfl.  an  der  Pinka, 
-  in  der  U^ff.  (&'>9pan^  Hiaenbarfr,  mit  1 
fftrstl.  Batbyacyschen  Schi,  und  weit- 
läuftigen  Garien;  x  kath.  Pfk.  und  1700 
Deutschen  E.  Tuchweberei;  AYeinbaaj 
Sianerbrunneo. 

Pin^ne^^s  Islands    Nordamerik.  Insel 

auf  der  Küste  Ton  Südcarolina,  vor  dem 

^  Haven  Port  flojal,  mit^s  grollen  pllon- 

«nngeA»    worauf  J>esondert    Baumwolle 

'^  ^ebanec  wird. 

Pinnt ,    ^reufs^  St.    in    dem    Posen. 
'  Kba.  Posen,  mit  210  H.  und  877  B-      Gär- 
bereien. 

Pinneher g,  Dan.  Herrsch,  mtd  Amt, 
in  dem  Herz.  Holstein,  9IVX6  M(^).  groff, 
Vit  X  St.,  5  Mo  ,  8  Kirchsp.  und  ü^er 
48,000  B. 

PLnnehergy    Dan.  Mfl.    in  dem  Hol- 
ftein.  A.  Pinneberg,  mit  60  H.  u.  3po  E. 
Der  Fl.  Piirnau    trennt  ihn  von  dem  D. 
'   '      Finneberg,  welches  fja  H.  hat. 

,  IHnskf  (Br.  52°  20'  L..  4^0  40')  Russ. 
Kreisst.  des  Oonv.  Minsk  an  der  Pina,  in 
uorattigen  Umgebungen,  mit^  kath.,  1 
griech.  K.,  i  Synag.,  700  H.  und  44500  E., 
wor.  viet«  Juden.  jSitz  eines  nnirten 
Bischofs  ;  JetuiterkoUegium  ;  Juften- 
g&rbere ien. 
>  ,  Pinzgau,  Oetter.  Thal  im  Lande  ob 

der  Ens  ,    Kr.  Salzburg,    welches  auf  42 
QM.  25,947  E.  z&hlt  und  eine  ausgebreite- 
.*•  Vietisuoht  unterhält,  auch  gute  WaU 
dvigen  besitzt. 

Pioione,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Vna- 
clnte,  Bz.  Orange,^  mit  420  H.  und  1,632 
K.  Seidenspinnerei,  Woliertweberei,  i 
Fajavxefabr. ,  l  Glashütte.  Jährl.  Messe. 
Keiche  Feldmark ,  besonders  an  Feigen, 
M.aadeln,  Wein  und  Korn.  Auch  fin« 
det  man  Steinkohlen  ,  Ambra  und 
Vitriol. 

Piomhiho,  Ital»  Fürstenthum  zw.  den 
Prov.  Piia  und  Siena  im  Toskanischen, 
weU>be«  teit  1815  unter  der  Hoheit  des 
GVcfsherzogs  von  T^sjCana  steht.  Es  ist 
etwa  9  QM.  grofs  und  lählt  1^755  E.,  U. 
iiat  einen  an  Korn,  Wein,  üel  u.  Früch- 
ten fruchtbaren  Boden,  auch  gute  Vieh* 
sucht  und  starke  Fischerei. in  dem  an- 

f^änzenden'^Meere.  Sein  Besitzer  ist  der 
rinz  Lndovisl  aus  dem  Hause  Buoa- 
campagnii'Qem  es  etwa  200,000  Lire  ein- 
trägt. Aufser  dem  eigentl.  Fürstenthu- 
me  Piombino  hat  der  Fttr^t  sonst  auch 
noch  einen  Antheil  an  der  Insel 'Elba, 
die  aber  jetzt  völliges  Eigen thnni  von 
Toskana  geworden  zn-aeyn  scheint. 

PipmUno;  (Br.  42°  55'  27"  L.  aS^  to' 
47'')  Xosk.  St.  und  Hptort  des  gleichn. 
Furstenthnms,  au^  einem  Felte^  am  Ka- 
näle von  Piombino ,  mit  x  Schi,  und 
gfOoo  Bitiw.  Residenz  des  Fflrsten ;  Ha- 
▼enj  Fischerei. 

PioneaU  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Puy 
dt  öAme.  Bez.  Riom,  mit  255  H.  ji.  1,700 
E.     Viahnandel. 

Pi^nttUi  Rnsa.  8t.  am  Fl.  Baura,  in 
der   Poia«    Woiw«  •MafOTiea,     mit'  00 


Pioata9c<iy  Saol.  Mfl.  in  "flejr  Piemon^ 
ProT.  Pinerolo,  -ac^f  einem  Hügel,  n&is 
3>i85  B. 

•  Piotrkowoy  Rute.  St.  in  der  Pols» 
WQiw.  Kaiisch,  mit  519  E. 

.  Ftperno^  P&psti.  St.  in  4^t  Dl«.  Fro- 
tinone,  auf  einem  Be^ge,  mH  i  Kathe- 
drale ,  &  Pfk.,  5  Klosterk.,  Sitz  eine« 
Bischofs. 

Piplexf  Pivali^  (Br.  21^  4s'  L.  iftgo  4^ 
Britt.  St.  in  der  Kalkutta!  Prov.  Orisea 
am  Subunrecka,  die  vormale  einen  star- 
ken Handel  mit  Salz  trieb,  der  iida 
jetzt  ganz  nach  Balasore  gewendet  hat. 
PiploUd,  PipaUvati,  (Br.  äiO  44'  Xi. 
94^X40  Hind.  St.  una  starkes  Fort^  in 
der  Prov.  Khandesb',  au  d^n  Besitzungen 
'   der  Mahratten  gehörig. 

Piplr,  (Br.  20»  R'  L.  1030  44')  Britt.  St.' 
in  der  KalkutU.  Prov.  Orissi^,  Distrikt 
Kuttak. 

.  Pipriae,  Franz.  Kirchsp  und  Mfl.  im 
Dep.  Ille-Vilaine,  Bez.  Redon ,  mit  1,540 
Einw. 

Piranoy  (Br.  4&<*  29'  22"  L.  31*  14'  19'') 
Oeiter.  St.  An  einer  Bai,  in  dem  niyr. 
Kr.  Tx^ste ,  mit  887  H.  und  t  151  B. ,  cli« 
theils  Fischer,  Schiffbauer  nnd.Se((leute, 
thcils  Wein-  und  Oelbauer  sind.  Guter 
Haven;  Hand*'!  mit  Salz  und  Lstr'ischtli 
Produkten;    Schiiibauj  Kabotage. 

Pirauschla^  Osman.  Mll.  am  Fafa* 
des  Pangäus ,  in  d«:in  Kämet  Sandte  b. 
Galipoii.  In  der  Eben*»,  wo  dieser  Ort 
liegt,  verloren  eipsi  bei  Pixilippi  Brntaa 
und  Cassius  jene  Schlacht,  die  der  Re-« 
publik  Koma  ein  Ende  machte. 

Pirawarty  Oeiter.  D.  im  Lande  unter 
der  Ene  V.  ü.  M.  B. ,  am  Weidenbache, 
mit  X  Pik.,  15?  H.  und  i,5po  &.  Btssuclit« 
Bftder. 

Piremedlf  Ergir  -  Kaetri  ^  urfrg-j^re- 
•  Castro,  Osman.  St.  in^  einem  schönea 
Thale  des^Kumel.  Sandsch.  Avlona,  mit 
4,000  H.  u.  2o,ooöE.,  die  mancherlei  Fabr. 
unterhalten  und  einen  lebbalteu  Hendel 
treiben. 

Pirgramahf  Pir^aum ,  (Br.' 18^32'  t. 
1)2«  41')  Hind.  St.  in  der  Prov.  Aurunga« 
bad,  zu  dea  Besitzungen  der  Mahratten 
gehörig. 

Pirfätinf  {Sr.  50O  14'  L.  4flp  51')  Rats: 
Kreisst.  des  Goxiv.  Pnltawa  am  Udai» 
mit  Landhandel  u.  Jahr;nirkten. 

PirittinUy  Xlsman.  St.  an  der  Haupt- 
stralse  von  Saloniki    nach  Bosna   SareJ,     , 
in  dem  Rumel.  Sandsch.  Perserm,    mit 
2,000  H.  und  10,000  E.      Sitz  eines  griech. 
Bisch  ofr. 

Pirkfeldt  Oester.  Mfl.  «an  der  Feistris 
in  dem  Steyr.  Kr.  Qratz ,  mit  120  H.  and 
beträchti.  Weberei. 

Pirkstein,  Oester.  D.  in  dem  Bölim. 
Kr.  Saau,  mit'i  Tttp>-ten-  u.  x  Wach^« 
lelnewandmf.  * 

PirmasenXf  Bai  er.    St.  in  dem  Rhein-   . 
kreise,  Distr.  Zweibrücken.    Sie  ist  um* 
mauert,  gut  gebauet,  hat  i  Schi.,  1  luth., 
z  ref.  K. ,  1  latein.  Schule,    i  Kaserne  a. 
3,20ß  E.  ^  ' 

Pirna  fi  SAch«.  St,  and  9ltl  einee  - 
Meifsn.  A.  von  9  St.,  2  Bergfl.,  30  Ritter- 
gütern, 125  D.,  mit  32.150  B.  Sie  lief  g 
an  der  Elbe,  ist  mit  Mauern  und  Grm- 
ben  umgebeny  hat  3  K. ,  1  Waisenh.-,  f 
Hotp.,  441  meistens  von  Pirnaer  Steinen 
gebnuete  H.  und  3,800  E.  x  KaUunmnf. 
mit  40  Drucktischen  b  bis  .8^000  Stück)^  Z 
kleinere  Kattnnmnf.  ,  55  Strumpfwirker 
(2,000  Dntzendj,  Tuchweberei,  J^cinewve- 
berei,  Gärbereien,   19  Kürschner,  d  T5- 

Sfer;  Schiffbau;  Handel:  SchifTfahrt.    t 
uclihandlaxif, j  Bachdrttckereiy  z  Stäx- 
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liriclxt  der  bekannte  Pirnaer  Sattdctein. 
•  Pirnitz  ,     Brtnice y     Oestcr:    St.     ia 

M&br.  Kr.IgUu  aa  dec  Brtnict]ca,  xnft 
1  •liea  Schi. ,  3  K. ,  I  Synaff. ,  288  H.  und 
2«90S  ^*  IHiciiwcberei,  1  Tuchmühle  ,  « 
FdlveriDÜhle. 

JPiron^  A QStfialeiland  an  der  KfisU 
▼•n  Neuguinea. 

Pircs,  SüiNidler.'VÖlkerschaft  in  dem 
Sjian.  Viwkön.  Peru. 

J^irsnikj  Osnian.  Mil.  in  dem  Aameli 
Sftndsch.  ÜoÜa..     « 

I*irun  Duhrava^  nach  der  Charte  Sft- 
»o  Dubrava^  Oester.  D.  im  Dalinat.  Kr. 
Spalatro}  Hauptorc  der  Poglizzaner  (•> 
4.  Art. ).  •        • 

'  Piia^  To«lc,*rovin«  zwischen  Lncca, 
Florenz,  SCena,  Piombino  u.  dem  Mit- 
tpllind.  Meere,  9ii6»(^M.,  mit  346,475 
Eiiiw.  V 

P/*fl,  fBr.  43043'?"  I.-2803' 15")  Josk. 
Xlaoptft.  der  fleichn.  Piv.  an  dem  Arno 
.  und  unweir  dessen  M.  in  das  Meer.  Sie 
iai  ummauert ,  h«t  br^it«,  mit  Quadern 
fepttaaterte,  gut  b«bauete  Sirafsen,  i 
'  crofsheraoal.  Palast,  1  Kathedrale  mit 
«em  Domplatze,  auf  dem  der  i^  Fufs 
hohe  Thttrm  steht,  8^  l&^t  wor.  2q  vorm. 
Kloaterk. ,  1  grolses  Hosp.  für-3oo  Kran- 
ke,' 3,500  H.  und  etwa  %7,coo  £.  Sitz  ei- 
nes Brzbischofs;  Üniversit&t  mit  4  Jlol- 
le^ien,  i  Bibliothek ,  t  bot.  Garten,  Üa^ 
.  tnraUenkabi nette  und  Sternwarte;  Aka- 
•  demia  italiana  Sacchcttianaj  der  Kirch- 
hof Campo  Santo,  mit  den. berühmten 
Wassermalereien,  die, sich  jedoch  ihrem 
'Untergange  nähern.  3  Seifensiedereien, 
1  Bleischmelzerei;  i  Glashütte;  man 
aacht  blauen  Vitriol  und  Scliwefelblu- 
men,  gute  Jinte,  Mobili%n,  Uhren  und 
hauet  in  Alabaster.  Die  Bnchdruckerei 
hat  einen  hohen  Grad  von  Vollkom« 
nteaheit  erreicht.  Handel  mit  Oel  und 
Mais.  1X/2  M.  von  der  Stadt  die  stark 
beanchten  warmen  Bader  von  Pisa.  Ge- 
burtsort des  greisen  Mathemat.  Galileo 
Galilei  +  i6#2. 

I^UaniQy  Afrika  Negerdorf  am  Gam- 
bia, im  Senegembschen  Staate  Yaiii; 
merkwürdig  durch  eine  Brltt.  Faktorei, 
die  hier  Gold,  Blianbein  und  Sklaven 
cjuhandelt. 

J^isanf,  Pulo  Ptsang ,^  Ni^d.  Eilaad 
im  ösUichen  Meere,  £u  dem  Archipel 
der  Bandamseln  gehörig. 

^iscataqua^  Nordaraer.  Fl.  in  Neu- 
hampshire  ,  ^  welcher  unweit  Wakefield 
entspringt,  die  Grenze  zw.  Maine  und 
Keuhampshire  macht,  und  bei  Porths- 
mouth  dem  Ozeane  zufallt. 
-  ~  Pischelsdorf,  Oestcr.  Mfl.  an  der 
Feistxitz ,  im  Steyr.  Kr.  Grätz  ,  mit  70 
Haasern. 

Pischfty,  PUselr,  Oeste^-.  Mfl.  auf 
einer  Anhöhe ,  im  Böhm.  Ar.  Kanrzim> 
mit  1  Schi.  n.  76  H.  « 

Pitcinoia ,  Siz.  D.  bei  Napoli,  in  dar 


Prov.  l^apoli ,  mit  1,707  E 

Piseioita ,  Siz.  Mfl.  in  dem  Princ. 
cUeviOre,  jöit  2,654  B» 

PUcOf  Span.  Vi|U  in  der  Peru.  Int. 
Lima  ,am  Australozeane ,  mit  900  Fami- 
lien und  einer  Rheede. 

.  Pieckf,  Piseca,  Oester.  St.  in  dem 
Böhm.  Kr:  Prachln  an  der  Watawa,  mit 
t  Stiiiak. «  2  anderen  K. ,  342  H.  u.  3,900 
£.9  di4  jTnch-  und  JLeineweberei  und 
Färbereien  unterhaiten.  Kathol.  Gym- 
naaium* 

PistnOf  ».  Mitterhurg.  ^ 

Pisogns,  Oester.  Mn.  em  .See  Iieo; 
Ib    dfT   Miuui.  Dlfs.  Brescia ,    mit  2,000' 


Cinw.  BltanhütM;  Biaenarbeiten  $  Han- 
del. 

Ptsstvache ,  Hely.  Wasierfall  dea 
Rhonebachs  Salanche,  im  S.  von  S.  Mau- 
rice, im  Kant.  Wallia:  die  Tiefe  beträgt 
270  Fufs.  1 

Pitsof,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Laude», 
Bz.  Mont  de  Macian,  mit  215  H.  u.  1,539 
li^nw. 

Piitoja,     (Br.  dl»  47*    L..28O  17'  5/0- 

Tosk.  St.    in    der  Prov.  Florenz;      um- 

.  mtuert,  mit  4  Thoren,  i  «verfallenen  €i- 

'tadelle,  i  Kathedrale,,  27  Pf  k- ,  2<i  vorm. 

Klosterk-,    1  grofsen  Hosp.,    I  Rathh.  ,  i 

Pr&torium    und  g  bis  lOA'o  E.      Bischof; 

felehrte  Akademie;  2  öffentl.  ^ibliothe- 
en,  wot'on  die  Sapienea  7,000  Bande 
Kühlte.  Eisenarbniten,  bes.  gute  Flin- 
ten laufe;  Wassermelonen.  Die  Diaman- 
{i  di  Pistoja,  eigentl.  glanzeude  Krystal- 
e  der  benaehbarten  Berge.  ^ 

Pisu£r£a,  Span.  Fl.,  Qu.  b"  P»edraf 
Luenjas;  M;  beiSimancas  im  denDuero, 
l,auf3iV4M.  i  Nebenfl. :  Bureja,  Arlan- 
zon. 

PUcairn  ,  Australeiland  unter  20»  a' 
s.  Br.  und  208^  55'  JL.»  a«m  südlibhsten 
Archipel  gehörig.  Ein  hohes,  rnndum 
mit  Klippeh  und  Felsen  umjrebenes, 
Land,  das  et«ra  41/2  M.  im  X^mfang»  hat 
und  die  meisten  Anstralprodukte  her-, 
vorbringt,  aber  keiinen  sichern  Haven 
besitzt.  Merkwürdig  dnrch  eine  Engl. 
Kolonie,  die  ein  Britte,  John  Adaraa 
seit  1790  hier  gestiftet  hat,  und  die  1S14 
aas  46  Erwachsenen  und  vielen  Kindern 
bestand.  • 

Pitchinchat  Südamer.Vnlkan  der  An* 
den,  in  der  Neugranada.  Prov,  Quito, 
1«»^  F-  über  dem  Meere.  ^  , 

^ite\,  Schwed.  Fl. ,  welcher  auf  den 
Alpen  des  nördl.  Schwedens  au»  dem 
See  Pie!»ke]aure  entsprinfft  und  den» 
ßottnischcn  Meerbusen  zulällt. 

Pitciy  (Br.  6^0  10'  30")  Schwed.  Seest. 
in  UraeaUn,  in  der  M.  des  Pitei,  theil« 
auf  einer  kleinen  Insel,  theils  auf  dem 
fetten  Land^,  mit  805  E.  und  einem  tie- 
fen   und    sichern    Haven.       Schifffahrt, 


mit  s Fahrzeugen  von  453 Last;  I\an 
uei  mit  Brettern,  Butter,  Ke  "'  "" 
ten ,  Pelzwerk  u.  Theer. 


Pitektappmark ,  Schwed.  Lappmark 
im  N.  an  Luledlappmaik ,  im  O.  an 
Wetterbottn,  im  S.  an  Umenlappmark 
und  im  W.  an  Norwegen  granzend.  Sie 
ist  mit  Flüssen,  worunter  der  Pitea  und 
Skeliefte,  und  Sevn^  worunter  acr  Pcs- 
hejaure    angefüllt,    hat  im  O-  ziemlich 

feimde  Witterung  und  guten  Boden, 
er  sich  jedoch  verschlechtert  und  käl- 
ter wird ,  jemehr  man  sich  den  Alpen 
nfihert,  und  enthält  2  Pastorate,  Ar- 
vidsjaure  und  Arreplöve,  1773  mit  i,045 
E.,  wor.  032  Lappen  waren. 

Piteschti,  Ösman.  Mil.  In  dem  Zara- 
de  Suis  der  Walachei ,  mil  8  K.  und  1 
Kl.  Er  bat  gute  Weinberge  und  ist  der 
Sitz  des  Isbravnik. 

Pitfiivier»,  <Br.  48«  10' a6"  L.  I9<' 55' 
g")  Franz.  Hanptst.  eines  Bez.  von  iii«f 
UM.  mit  54.^  B. ,  im  Dp.  Loiret.  Sie 
liegt  am  Oeut,  und  zählt  in  710. H.  3,071 
E,  Gärbereien;  berühmte  Lerchenpa-  ' 
steten  und  Mandelkuchen  Wein  and 
Safranban.  Unweit  davon  der  Gesund- 
brunnen   SegrajT. 

Pttiglianoy  Toskan.  St.  m  der  Fror. 
»Sien»)  etwas  befestigt,  mit  1  Stiftsk.,  g 
Klosterk.,  I  Hosp.  u.  2,000  £. ,  die  Land* 
n.  Kramhandel  treiben. 

Pitilagaf^  Südaroer.  Völkerschaft  im 
Span.  Vizekön.  la  Platt,    westlich    ton 
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a«r  Haoiftst.  Pa? Af uftyi ,  «an  dta  X7f «m 
de«  Pilcomayo  mit  200  Krie^rn ,  einem 
Jäfper  -  und  Hirtenvolke. 

Pit  sehen,  Preiift.  St.  in  dem  Schiet. 
BgbK.  Breslau,  mit  x  Icath.,  i  luth.  K.,  i 
Hotp. ,  267  II.  und  1,203  E.»  wor.  yiole 
I^einewebex'.  , 

Pitsylvaniat  Nordamer.  Coanty  im  « 
»St.  Virginia,  mit  17,172  E. 

Pitt,  Mordamen  Co Uttty  imSt.-Norft- 
Carolina,  mit  9,169  E. 

Pitt,  AustraleiUnd ,  zn  der  Gruppa' 
der  MulKraveainseln  gehörig,  von  Xn-^ 
ttralindiern  bewohnt. 

Pitten,  s.  Putten. 

Piltenw4en^  (ßr.  '560 12'  L.  ißOo')  Britt. 
Mfl.  in  der  Skjpt.  Sh.  Fife,  mit  Haven, 
-Fi«chfan|[[  u.  Sceinkohlenhandel. 

Ptttshurghf  (ßr.  4o0  5i'44'')  Nord- 
amer. Mfl.  am  Zttsammenfl.  aes  Alleg* 
hany  u.  Monongahela,  in  der  PennsylT 
County  Alieghany,  mit  4IC.,  i  Katnh., 
1  GfrfäneniZ»  ;  400  H.  nud  ^,yO$.  £.  Aka« 
•  demi&4  Handel;  SchifTfahrt. 

Pittsintel,  Nordamerik.  Insel  an  der 
flordwettküste,  im  Nutkatande. 

Pirtsst^a/sgy  AuBtralmeerenfa,  wei- 
che Neuguinea  voirf  Gilolo  trennt. 

Pittsiown^  Britt.  Hauptort  der  Baha- 
inaiAsel  Crooked. 

Pitxuten,,  Span.  Inselgruppe  der  Pr. 
Mallorca,  im  Mit^ellSiulischen  Meere. 
Sie  besteht  aus  den  Inseln  und  Eilan- 
den Jvica,  Formenterai  Espalmador, 
£spartel,  Cooejera  u.  Tayomago. 

Piusega ,  Oester.  Mfl.  in  der  JK^ilaji. 
Dlgz.  Mantna. 

Piura,  (n.  Br.  50  „z  ,6")  Span.  Stadt 
in  der  Peru  Intend.  Truxillo ,  unweit 
des  Ozeans,  an  der  Sechura,  mit  10,000 
£.  Handel  mit  Kask<a-iUe,  Baumwolle 
uimI  Maultliieren.  Bhiinan  des  alten 
Pittra. 

Pizzightone,  Oester.  feste  St.  in  der 
Milan.  Oigt.  Cremon'a,  db  der  Adda,  mit 
3>8i4  E. 

Plabernekj  Franz.  Kirchsp.  im  Dep. 
PiniBterre,  Bz.  Brest,  mit  3,28^  E. 

Placentia,  Britt.  liauptsc.  der  tnsel 
Ntfufoundland,  an  der  geränmigen  Pla- 
cenUabat;  gnt  gebauet,  mit  600  H.  und 
4,500  B.  ,  Sitz  des  Gonverneurs;  Haven; 
Fucherei. 

Placis,  Oester.  Mfl.  an  der  Nezarka. 
im  Böhm.  Kr.  Budweis,  mil  i  Schi,  und 
1(4  H. 

Plaffegen,  Hei  v.  Mfl.  unweit  der  Sen- 
fe, im  Kanton  Fryburg. 

Plaisanc0,  Franz.  St.  iin  Dep.  Gers, 
Bez.  Mirande,  am  Adonr ,  mit  1,206  Bin- 
wohllern. 

Piaisancff  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Seine, 
Bez.  Sceaux,  mit  1  Schi.,  schönem  Gar- 
ten und  1,146  B. 

Plan,  Franz.  Mfl.  an  der  Volpe,  in 
tfem-Dep«  Obergaronne,  Bt,  Muret,  mit 
fio  H.  und  833  E.  ^ 

Plan,  (Br.  &^  52'  ^"  L.  50O  ^'38") 
Oester.  St.  "im  Böhm.Tlr.  Pilsen,,  mit  i 
«iten  Schi.,  430  H.  und  1,650  E.  Starke 
Tuchweberei;  Alaun-  und  Vitriolsiede- 
selen. Hptort  eij|/»r  fürstl.  Sinzendorf- 
schen  Herrsch- 

■  .V.  Plancard j  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Obergaronne,  Bz.  S.  Gaudens,  mit  1,050 
Binw. 

Plancoet,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nord- 
Itüsten,  Bzi  Dinan,  mit  635  B,     ^ 

Plancxy  Franz.  MfL  au  der  Aube, 
im  Dep.  Aub^,  Bz.  Arcis,  mit  lio  K.  tina 
B70  E. 

Plane j,  Preuft.  Fl.  in  der  Provinz 
Brandenburg,  welcher  in  dam^Kbz.  Mes- 


•«biyg  de^  Erde  entquillt ,   «•  bei  Bx^- 
denbujrg  der  Havel  zufällt. 

Pla9iiariy ;  Oester.  Mfl.  im  BöhiQ. 
ffix.  Kaurtim,    mit  77  H.      Schlacht  voa 

Planina,*  Oester.  Mfl.  im  Kessel  ho- 
her Gebirge, 'im  IJlyr.  Kr,  Adelsberg, 
dessen  Einw.  sich  meistens  vom  Gfiter- 
trausport  nach  Trieste  n&hren. 

Piantlünne,  (Br.  saP  26' n"  L.  35^' 
54")  Han.  D,  in  der  Prov.  Lingen,  xnlt 
259  E.    Sitz  eines  Gerichts. 

Plasencia,  Span.  Ciadade  in  der  Pr. 
E^tremadora,^  am  Xerte,  zwilchen  zwei 
*  Bergen.  Sie  ist  bemauert,  hat  7,  Thor«  • 
mit  Thürmea,  7  Plätze,  22  Haaptstrair 
Tsen,  7  Pfk-,  2  Kollegien,  7  Kl.;  5  Hosp.y 
7  Armenh.  und  4«8Cio  E.«  '  Sitz  eines  Bi- 
schofs; 7  Gärbereien^  i  Hiitptf. }  6  Xtt- 
piereien,  welche.  ^,400  StCLck  Üefem. 
Aquädukt  vo»  do  Boge^. 

Plasky^  Oester.  D.  auf  der.KroAt. 
Milttärgränze,  Kärlstädter  Generalat, 
mit  I  Sfhl.,  1  griech.  und  i  kath.  Pfk» 
und  48  H.  Sita. des  grtech.  Bischofs  von 
Karls  ta  du  ^ 

Piassehburg,  Bai«r.  kleine  Fettans 
auf  einem  hohen  Felsen  ,  dicht  neben. 
Knlmbach,  idi^.Obermainlandg.  Kulm- 
bach.  _  ^ 

Plassey,  (Br.  23°  46'  L.  105O  CA*)  ßtitt. 
St.  in  der  Kalkutta  Provinz  Bengalen, 
Distr.  Nuddea.  Schlaisht  von  i757i  yr;«l- 
che  über  da«  Schicksal  voii  Bengalen 
•ntschied.  ^^, 

Platay  Bio  dilta  Plaia,  Südamenk. 
mächtiger  9tzom,  im  Span,  gleichnam. 
VizekÖn.,  oder  vSelmehr  die  HündaaK 
der  beiden  StrSme  Parana  u.  Uraguay, 
die  nach  ifcrer  Vereinigung  den  Namen. 
Bio  della  Plata  oder  Silberflufs  anneh- 
men. Sein  Binftrömen  in  das  Meer  ge- 
.  schiebt  f%vi»chen  dem..Kap  Anton  im  S. 
und  Kap  S  Maria  im  N. ;  hier  ist  er  ge- 
gen 20  M.  breit. 

Plata  ^  Rio  dtlla  Plata ,  zuweilen 
Buenos  ArreSy  Span.  Vizekönigreich  auf 
dem  Sildamerikanischen  Kontinente, 
zw.  16  bis  350  s.  Br. ,  im  N.  W.  an  Peru, 
im  N  O.  und  Q.  an  Brasilien ,  im  S.  OT. 
an  den  Atlantischen  Ozean,  im  S.  an 
Patagonieu  un«:  im  W.  an  Chile  sto- 
Iseud,  doch  sind  die  Grinzen  im  S  mit 
Patagonien  und  im  O.  gegen  Bra%ili«a 
sehr  zwei  felinft  he  stimmt.  Areal,  mit 
Einscbtufs    der  Falklandsinscln :    42,077 

SIM.  Oberfläche:  eine  ungeheuere  wi»- 
ernng ,  ai^s  welch^er  nur  hie  und  da 
einzelne,  goo  F.  hohe  Hftgel  sich  hervor» 
heben.  Am  Unken  Plataufer  erblickt 
man  keine  W^aldung,  kaum  einzelne 
Baume;  auf  dem  rechten  Plata^ier  un-^ 
tetbrecoen  die  unabsehbaren  Pampa« 
dichte  und  zahlreiche  Wälder.  Im  W. 
thürmen  sich  die  Anden,  als  Grinzw^and 
mit  Chile  und  Peru  auf.  Boden:  an  u. 
um  den  Plata  eine  aufgeschwemmte 
Decke  voll  trocknem  Thon  unrt  Sande^ 
.die  zum  Theil  so  dünn  ist,  dafs  kein 
Baum  einwurzeln  und  kein  Ackerbaa 
getrieben  werden  kann;  h^hcr  hinauf 
im  W%  und  O.  des  Plata  und  Parana 
viel  Saud ,  hSaflg  mit  Thon  nnd  Lehnt 
vermischt  und  sehr  broduktiv.  iSebir- 
ge:  die  Anden  als  Orftnzgeblrge  in'den 
Prov.  Charcas,  Cüjo^  S.  Cruz  de  la  Siea^ 
ra  nnd  la  Paz  »  wo  ihr  Abhang  reich  an 
edlen  Krzen  ist.  Gewisser :  die  M.  dai 
la  Plata,  seine' Quellenil.  Parana  unA 
tfraguay,  die  Nebenströme  Paraguay', 
Yguazu,  Pilcomayo  nnd  Vermeta;  die 
.  groCscn  See'n  Xaraiet',  A^aracatj  nnd 
Nekxnbucn.       Klima:   milde  nnd  gemS- 
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fiift ;  d«T  Tta«nDoiiMfer  fllU  t<1t)niiaiif 
5«  asd  fttfrict  bei  der  ttirkiten  Hitve 
nicln  über  ^.  Doch  |^ebt  ••  »m  Flata 
schon  einen  Wintrr.  Ke^«n  fällt  In 
nacehenrer  Menge;  <labr:i  i»t  die  Lnft 
eo  feacht,  dals  su  Buenos.  Ayres  allei 
Holcfferilii  in  Icurz^r  Zeit  verdirbt/ 
Produkte:  Kurop.  Cfrealien,  besonders 
WaifteA  nnd  Mail,  KartofFf In  ,  Erdman- 
deln, Kflrbisie  nnd  Maniok,  Flacht  und 
Banf ,  etwas  Baomwölle,  Tabak  ^  doch 
nor  5fOooZntT.,  Wein,  Zuokrrroljr,  Obst, 
Indigo,  F^fo^naVthee  ( gecen  ^,000 
Zntr),  RhabarbeTf  Ipecacuanba,  Weih- 
rauch,  mehrere  Arvnei-  und  Giftpflaii^ 
ftea,  Europ.  nausChivre,    bfsonclers  un- 

f ebenere  Herrden  von  verwilderten 
ferdcn  und  fUndvieh,  Guanacof ,  Wild, 
Geflügel,  Fifche  ,  y  Arten  von  Binnen, 
Koichenille,  viele  vSchlun^en  n.  furcht- 
bar« Ainei»ea,  (iold ,  Silber.  Bisen,  Ku- 
vfcr,  andere  eanse  und  haJbe  Metolle, 
Variengla^,  Salpeter,  Baiials.  Volke- 
menge:  nach  Morse  i  MilJ.  bis  1,200,000 
£. ,  nach  EftpUa  »ollen  allein  i  MiU. 
Spanier  and  Kreolen,  ohne  die  zahlrei- 
ches Indikr;^  hier  leben.  Die  üreinii^oh- 
fl«r  haben  tich'nnr  zum  kleinrrn  Thei- 
Ic  unterworfen  und  da«  Chrisienthum 
angenoABDen,  die'mehrtten  leben  wild 
nnd  unabhängig,  ihren  väterliishen  Sit- 
ten und  ihrer''  Natnrreligion  getreu. 
Atara  fand  im  Jnnern  von  Paraguay  n. 
Bn»a<»t  Ayr«»  allein  30  verschiedene 
V6lkerscl»aftem  mit  eigeiker  Sprache, 
'wovon  manche  indefa  kaum  100  Krierer 
sAhlen.  Von  den  unterworfenen  in- 
diern  sind  in  diesen  beiden  Provinzen 
durch  die  Jesuiten  7!wi»chen  1609  bis 
1760  20  nnd  durch  dia  Gonvernanre  51 
itolonaen  gebildet.  Die  kath.  Aeligion 
«ählt  iii  dem  \HeU6a.  i  Er»-  nnd  5  Bi- 
schöfe.- Nahrongaaweige:  meistens  Ak- 
kerbaa  und  Vie^xucht,  welche  zwar 
sehr  knustlos  betrieben  werden,  aber 
doch  viele,  schgtftbare  Produkte  in  die 
Sciiaale  der  AoSfuhr^^erfen.  Das  vrr. 
wilderte  Rindvieh  schläft  man  zu  Tau- 
senden todt,  nicht  des  Fieischns  w<*{;en, 
welcbri  man  hSiiiig  verfaulen  läfst, 
toadern  um  die  Haute  cn  erhalten,  die 
]Btt  dem  Namen  Buenos  Ayres  gestem- 
pelt, einen  Theil  von  Europa  x-ersehen: 
179a  wurd«n  für  das  Mutterland  allein 
fe^^&ao  Ochsenhäute  eingeschifft.  Die 
Pferde  fängt  mau  in  Schlingen  und 
verhandelt  sie  nach  Peru  und  Rrasilien. 
Die  Bienrnzncht  ist  ^anz  wild.  In 
Charcas  und  Gnjo  findet  in  den  Vorber- 
gen nnd  am  Abhänge  der  Anden  ein 
sehr  einttfiglicher  Bergbau  Statt:  i?van 
gewinnt  hier  jfihriich  an  Golde  2,300, 
an  Silber  ^14,000  Mark,  wn7.11  Petosi  das 
Meiste  beitrügt.  Kunitfleif«  fehlt,  bis 
auf  einige  Wollenzeuchweberei,  (ranz. 
Der  Handel  mit  dem  Mutterlande  wird 
tib^r  die  Il&ven  Buenos  Ayres ,  Monto- 
Tideo  nnd  MaldoncHo  unterhalten,  mit 
Peru  nnd  Chile  findet  ein  lebhafter 
I«andhaadel  nnd  mit  den  Britten  und 
Portugiesen' ein  starker  Schleichhandel 
Statt.  Ausfuhr:  vorsftgl.  Korn,  Wachs, 
Vrolle,  Haute,  Talg,  Fleisch,  Speck, 
Paraguay the^ ,  Holz,  lebendes  Vieh, 
Maullhiere  (jKhrl.  5o,ooo>,  Pferde  n.  s.w. 
179b  betrug  dia  Ausfuhr  xo,94i,988,  dia 
Einfuhr  6,155,300  Gulden;  doch  ist  da- 
hin nicht  gerechnet,  was  an  I>and« 
nach  Peru  geht,  und  was  dnroh  den 
Schleichhandel  weggesohsflt  •  wird. 
Staatsverbindung:  der  Vizekönig  resi- 
dfrt  «a  Buenos  Ayr«<;  2  Audienzen  hv- 
Ven  ihren  Siu  za  Charcas  und  an  i^ne- 


Bos  Ayres.  Ob  dat  Vizektth.  der  Krone 
Ueberschnfs  abwerfe,  wuXste  man  xti 
Azaras  Zeiten  in  Buenos  Ayres  selbst* 
nicht:'  alle  Kassen  steckten  in  Schul- 
den nnd  mehrere  hatten  fallirt.  Nadh 
Wilcocke  worden  die  Einkünfte  ah 
4*399)000  Dollars  berecl^et.  An  Linien- 
triippen  und  Milisen  werden  20,200  M. 
unterhalten.  (  In  diesem  Augenblick« 
befindet  sich  das  ganze  Reich  in  offnem 
Aufrühre,  u.  Bueiius  Ayres  hat  sich  anr 
nnubhängigen  Republik  erklärt,  die  in* 
defs  noch  nirgends  anerkannt  ist.)  Ein* 
theilung:  in  lu  Intendanzen,  1)  la  Pas« 
2)  Paucar  CoUa,  3)  S.  Cruz  de  la  Sierra, 
4)  Ja  Plata,  M  Potosi,  6)  gochabamba, 
7)  Solta,  8)  Paraguay,  9)  Buenos  Ayrea, 
10)  Cujo. 

Plata  ^    Span.  Intendantur  des  Vize-  • 
königr.  Rio  della  Plata,    welche  einen 
Thcil  vonSüdperu  oder  die  Prov.  Char- 
cas nrafafst.  ,   .  ^ 

PZaf«,  Span.  Hauptst.  dar  gleichn. 
Intendanz  des  Vizekön.  Rio  della  Plata/ 
auf  einer  kleinen  Ebene,  die  von  allen 
Seiten  von  Hügeln  umgeben  ist,  mit  1 
Kathedrale,  x  Plarrk. ,  5  Mönchs-  unda 
Nonnenkl.,  i  Hosp.  und  14,000  E.  Bi- 
schof. Universität.  Reiche  Umxebon- 
gen  ;  starke  Fischerei  in  dem  a  Heguia 
entfernten  Strome  Cbikomayo. 

Platet  Prenfs.  St.  im  Pommern.  Rb«. 
KöMin,    ander'Rega,    mit  112  H.  und    > 
631  K.,  worunter  einige  Tach-  u-  Raschr 
weber.     Holzhandel. 

•  platte  Inseln^  BriU.  Inselgruppe  un- 
ter rjcoa  56'  L,  n.  32O  49'  39**  Br.,'  vor  deaa 
Golfe  von  Mexico,  welche  zu  den  west- 
lichen JLukaien  oder  Bahamas  gehört. 

Platten  f  Oester.  Bergst.  im  Böhm. 
Kr.  Einbogen,  mit  x  K.,  i  Kap.,  i2f*  H. 
und  1.35a  E.  I  Schmal tefabr.i  Bergbau 
auf  Zinn ,  Silber  u.  Eisen. 

Platten  fCf  Bafaton,  Oestei'.  Land- 
see in  Ungarn  ,  zwischen  den  Sehümeg» 
her,  Sxalädur  und  Vestprimcr  Komitnr 
ten,  der  sein  Wasser  vorzüglich  von  der 
Szala  empfangt,  durch  i*  vvi)dbäche,.it 
Mühlenbfiche  und  9  Quellen  Vergr^Iiert 
wird,  und  durch  unterirdische  Kanäle 
mit  der  Donau  in  Verbindung  zu  stec- 
hen scheint.  Er  hält  et^va  34  QM.  in 
Spiegel,  j»t  bei  der  Halbinsel  'Ühany  ay 
F.  tief,  und  hegt  Fischottern  u^d  eino 
Menge  Fische,  worunter  die  ihm  eignea 
Zahnfische,  dann  Welse,  Schildkröten 
n.  Krebse.  An  fixitn  Ufern  findet  maa 
Nimmersatte. 

Plattköpf €,  s,  Schattens, 

plattling y  Baier.  Mfl.  im  Unterdo- 
naulandger.  Deckendorf,  an  der  Isar, 
worüber  eine  qcx)  F.  lange  Brttcke  fflhrt, 
mit  i  vo  II.  und  oc6  E. 

Platt sburghy  Nordamen  Ortsch.  am 
Champlain,  in  der  Neuyork  Conniy 
Clinton,  mit  460  K.  _     . 

Platz  j  Oestt-r.  Mfl.  im  Böhm.  Kreise 
Saata,  zur  gräll.  Martinitzschcn  Herr- 
schaft Brannersdorf  fehÖrig. 

Plau,  Franz.  Mll.  im  Dep.  Corr^aa» 
Bes.  TuÜe ,  mft  615  £.  n.  Steinkohlai»- 
minen.  ^  .      „ 

Plau,  Schwartb.  Sondershw  St«  an 
der  Gera,  in  der  obern  Herrschaft,  mie 
dem  varfallandn  Schi.  Shrenbnrg  unA 
1,000  E. 

Plau,  Mecklenb.  Schwerin.  St.  an| 
Ansfl.  der  Elda  aus  dem  Fleuengee,  iÄ 
Eldedittr.,  mit  i  Schi.,  i  Pfk.,  4106  H.  tt. 
i,a»  B.,  worunter  2^  Gewerbe  treiben-, 
de  u.  14  Judanfamiüen.  Tuch  -  u.  Boy^ 
Weberei  mit  ao  Maistem  a.  i  Toc^cl»«- 
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rer,  Weberei  mit  Q  tiftittory,  i8  Brenne« 
reien ,  3  Tabaktspinnereies. 

Plane ,  Preufs.  SC.  an  der  Ha7»I  und 
•inem  i^rofien  Se« ,  in  dem  Brandenb. 
Bbx.  Potidam,  mit  1  $chl.,  1^  &.  a.  748 
Binw.   / 

Plauen,  Sichs.  Amt  ia  dem  Kreise 
Vöi^tland,  mit  10  Str ,  x  Beri(fl.,  106  !>•> 
94  V<rrw.  tt.  55,200  E. 

Plauen j  S&cha.  Hatiptst.  det  Voigt- 
landea  u.  eines  gleich».  Amts,  an  euer 
Elster,  in  einem  schönen  Thale.  ''Sie 
itc  ummauert,  wird  in  die  alte  u.  neue 
St.  getheilt,  hat  4  Thore,  1  Schi.,  Hat- 
•<5hauer ,  2  K. ,  2  Waisenh. ,  2  Hosp.,  557 
H.  u.  6,c82  Einw.  Gymnasium.  Sitx.der 
Sjichs.  Musscliumdnuf.  mit  112  Schleier- 
'  herrn,  250  Webern,  130  Gesellen  u.Lehr> 
lingen  u.  1,800  WirJcexn  (1902  141,000  St.), 
3  grofse  Kattundrnckerei  mit  141  Arb. 
(ii5oo  Stück);  x  Wachsleinewandmf.  (200 
Stack);  Tuchweberei  mit  15  Meistern, 
Strumpfwirkerei  mit  8  Meistern  ,  i  Pa- 
piermühle ,  1  Buehdrucicerei  nnd  ttber- 
liaupt  gegen  3,000  Handwerker  and  Fa- 
brikanten- 

Plauen,  S&chs.  D.  in  dem  Meifstt.  A. 
Dresden,  bei  welchem  der ,1/4  M-  la^g« 
Iflauensche  Grund,  eins  der  angenehm- 
«•ten  and  reiaendsten  Thäler  Sachsens, 
aeinen  Anfang  nimmt.  Es  besteht  ei- 
gentlich aus  2  Reihen  gans  kahler  and 
achroffer  Felsen  «wird  von  der  ipühlen- 
reichen  Weisseritz  bewfissert  a.  endigt 
hit^ter  der  Tharand;,  aber  gew5hnlich 
nennt  man  die   ganze  romantische  Ge- 

fend  bis  nachXharahd  den,Plai!ienschen 
rrund. 

Plauensche  Kanal,  Prenfs.  Kanal  in 
der  Prv.  Brandenburg,  welcher  aus  dem 
crotven  See  bei  der  Sfc.  Plan  in  die  Elbe 
fahrt  U4  die  Wasserfahrt  zwischen  Ber- 
lin und  Magdeburgs  um  die  Hälfte  yer- 
Icürzt.  Br  ist  1745  vollendet  u.  heilst  ei- 
gentlich der  Plauenache  Friedrichs  -  Ka- 
nal. 

Plawno,  Russ.  St.  an  der  Warthe, 
in  der  Poln..  Woiw.  Kaiisch ,  mit  57  H. 
n.  300  E. 

PUauxi  Frans.  St.  im  Dep.  Cantal, 
Bz.  Mauriac,  mit  130  H.  u.  Kirchsp.  voa 
8,584  E.  . 

Pleideleheim,  Würt.  Mfl.  in  der  L. 
V.  £ns,  O.  A.  L.ttdwigsburg,  mit  1,244 
Kinw. 

Pleinjetd,  Baier.  Mfl.  u.  Sitz  eines 
Resatiandg.  von  4  QM.  und  11,000  B.^  an 
der  Kezat,  mit  750  E. 

Pleintlingt  Baier.  Mfl.  an  der  Do- 
naa,  im  Unterdonaalandgor.  Vilshofen, 
mit  j 05  H.  u.  527  £. ,  welche  viele  Kar- 
den bauen. 

Pleiajef  Sttchsi  FI.,  welcher  sa  Stein- 


5 leiste  im  Erzgebirge  entsteht,    durch 
«•  Altenburgsche  strömt,    J^efpzi'g  be- 
rührt and  zw.  Halle  and  MerseEarg  der 


Saale  zufällt. 

PleUwedr,  Bljzvfedl^  Oester.  Mfl.  im 
Bl^hm.  Kr.  Leutmeritz,  mit  116  H.  Ho- 
pfenban. 

Plelan^  Franz.  Mfl.  n.  Kirchtp.  im 
Dep.  lUe^YiUine,  Bes.  Montfort,  mit 
3,056  E. 

Ptemrtf  Franz.  Mfl.  a.  Kirchip.  von 
2)322  Q. ,  im  Dep.  Nordfcflste,  Bes.  Loa-- 
deac.  1  äochofen,  B  Hiunmer,  x  Ham- 
merschmiede. 

PlenoMlio ,  Of  man.  St.  in  dem  Bosna 
Sandsch.  Hersek,  Sitz  einet  griech.  Bi- 
schofs. 

Pltschen,  PUetow,  Preuis.  St.  in  dem 
Posen.  Rbz.  Posen,  mit  390  H.  und  zJBs 
B.     TachwelMrei   U93^t.  Tacii,    49  9». 


Boy), '  MÜtz«Bweberei  (90d  Diit«.),    Glr- 

bereien. 

Plesovete,  Pliteeocz,  (Br.  48O  afi*  tg«* 
,£•  360  48'  30")  Oester.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Gesp.  Sol,  mit  1  luth.  K. 

plejsy  e.  J^eephssta^t, 

Plessa,  iBr.  570  ap'  L.v^  ^0')  Rats.  St, 
4n  der  M.  des  gleichn.  Fl.  in  die'W^oI- 
ga,  im  Goay.  Kostroma ;  noch  ganz  rlorf- 
mäXsig. 

Plessey  Preufs.  Standetherrschaft  ia 
dem  Schiet.  Rgbz.  Oppeln;  25  QM.  mit 
60,094  E.  in  2  St. ,  2  Mfl. ,  Ol  1).  uhdat 
.  Vorw.  Sie  gehfirt  als  ein  Fürstenthum 
drm  Herzoge  von  Anhalt -Köthen-Piefe, 
ist  meistens  eben,  hat  vieles  Bisen« 
Holz,  Steinkohlen,  KroXse  gut  besetzte 
Teiche ,  eine  gate  Vieh  *  a  Pferdezucht 
nnd  bringt  ihrem  Besitzer  gegen  100,00a 
Gulden  ein. 

Plesse,  Prenfs.  Hauptst.  der  gleichn. 
Standetherrschaft ,  in  dem  Schleg.  Rgbz. 
Oppeln,  an  der  Weichsel,  mit  i  Sclii.. 
I  kath. ,  I  lutb  .  K. ,  i  Hosp.  ,300  H^  and 
2i27x  B. ,  die  Tuchweberei,  Garbereien, 
Hutfabr.,  Stroniplweberel  and  Wachs« 
bleichen  unterhalten.  Gewöhnlich«  Re- 
sidenz det  Standetherrn  and  Sitz  seiner 
Behörden. 

Plesst,  Han.  Rainen  eines  Bergschi, 
in  der  Prov.  Göttibgen,  vormals  Haopt- 
ort  einer  eignen  Dynastie,  der«n  Be- 
sitzer 1571  aiMstarbon  ,  and  wozu  die  A. 
Bovenoen  und  Radolfshausen  gehörten« 
Ersteres  ka«  an  Korhessen,  letzteres  aa 
Jianover^  welches  aach  igts  zu  dem  Ba* 
sitz^  det  ersterpn  u-elangt  ist.  . 

PletsU  BelleviUe,  Franz.  D.  im  Dp. 
Oise,'  Bz.  Senlis ,  mit  364  B.  Prächtsgec 
Schiofs  a-  Park  det  Prinzen  Conty. 

Pletsis  Orimoult,  Franz.  Mfl.  im  Dp.* 
Calvados,  Bez.  Vira,  mit  165  H.  u.  1,008 
Rinw.  2  Messen.  Rainen  einet  altea 
Bergscbl. 

'  Plessia  les  To-urs,  Franz.  D.  im  Dp. 
Indre  -Loire,  Bez.  Tonrt,  zwischen  dem 
Che^  n.  der  Loire ,  mit  t,oo§  Einw.  a.  t 
prächtigen  Schi. ,  welches  Ludwig  XI. 
angelegt  and  ihm  zum  Anfent^alte  ge- 
dient hat. 

PleTtin,  Franz.  Mfl,  nnd  Kirchspiel 
▼on  5,506  R. ,  im  Dep.  TQordküste ,  Bes. 
Lanninn. 

Pleternieza,  (Br.  45«»  ig'  $f'  L.  55«  29' 
33")-Uester.  Mfl.  In  der  Slaw.  Gesp.  Po- 
sega,  mit  starkem  Tabaksbau. 

Plettenberg^  Pr9u£9.  $t.  ia  dem  West» 
phäl.  Rbz.  Arensberg,  in  bergigen  Um-  « 
gebangen ,  mit  i  alten  Schi  ,  2^  H.  aad 
J,2i3  E.  Wollen»euchweb^rei  9iit  13 
Stünlen  n.  124  Arb.  (520  St. ),  Strumpf- 
Weberei  mit  q  Stühlen  und  22  Arb.  (287 
putz.) ,  I  Rohstehlhammer  mit  19  Arb., 
Sensenschmieden  mit  ig  Arb.  und  i  Ose- 
mandfeucr  mit  4  Arb. ,  die  zusammen 
Ige»  tÜT  a4>989  Rthlr.  Watren  lieferten. 
Man  verfertigt  hier  auch  blaue  oder 
Siejrische  Sensen. 

^Plettenherg,  Deutsches  reichsgriB. 
Geschlecht,  dessen  Stammhaat^dte  St. 
Plettenberg  in  der  Preoft.  Prov.  Wett- 
phalen  ist.  Et  besalt  ansehnl.  Guter 
jenseits  des  Rheins,  besonders  die  Herr- 
tchaften Wittern  und  Byt,  welche  mit 
dem  Verlutte  des  linken  Rhein  ufere 
verloren  gimgen  and  wofftr  es  darek 
die  Dörfer  Mietingen  und  Sulmingen  ia 
Schwaben  and  einer  Rente  voa  6»ooo 
Gulden  auf  die  Karthause  Bazheim  ent-' 
schftdigt  ist.  Das  Ganze  enthält, i/a  QM. 
mit  i,iM  Einw.  unter  WttricmbergfCtter 
Hoheit. 
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MUtt€HhtT$^  Britt.  Pflaliiedort  «A 
Botjennantfl.  T  in  dem  RapUnde ,  mei- 
ctentf  mit  Hottentotten  besetzt. 

P2#Mjn«rtin,  Fnnl*  Mfi.  im  Depart. 
Vleane,  Bez.  ChAtelleranU,  mit  1,073 
Smw. 

PUwrtuiu  Frans.  Mfl.  im  Dep.  lUa  • 
Tilainet  Bz.  6.  Malo,  mit  1,850  B. 

Pitvlt,  Tasehlidscha,  Oim.  St.  «iB« 
weit  der  Qn.  de»  Drin ,  am  öttl.  Saume 
der  lilyr.lixebirffe,  in  d.  Bosna  j>andtcfa. 
Hersek,  mit  ^  H.  und  3,coo  E.  Sitz  ei« 
Bet  criech.  Biichcft* 

PUrben .  Franz.  Mfl.  im  Den.  Finis- 
te^re,  Bz.  Chateaulin,  und  KircBtp.  von 

^  * Pligningen.  Würt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
Rothenbura ,  O.  A.  St^ttgard,  mit  1,756 
B.,  die  vß.^\*\.tn»  Web<r  sind  und  viele  ja 
Bohl  bamen. 

PUntenburgt  s.  Viastgrad^ 
JPl0chini€n^  wart.  Mfl.  an  dem  Bin» 
fl«ise  der  Filt  in  den  Neckar,  worüber 
eiiie  ana  einem  180  F.  langen  Bogen  be- 
•t^li»ode  Brflcke  ffilirt,  in  dar  h.  V.  Ro- 
tlMnborg,  O.A.  Bfsiingen,  mit  1,406  Bin* 
wothnern. 

Plockj.  Rnit.  Woiwod«ehaft  in  dem 
BSnigr.  Polen  ^  3«>  QM.  grols,  mit 
15  St.,  2  Mfi. ,  506  ionigl.  ond  2,394  *dl. 
D.,  so,ooo  H.  n.  320,000  B.,  worunter  29»gfi6 
Juden. 

^i«cik.  (Br.  52033'  3'/ L.  3M>27;)  Rum. 
HAapt«t.'der  gieichu.  Poln.  Woiw. ,  «n 
der  Weichsel;  ummauert,  mit  1  Kathe- 
drale, I  Stif tak.,  5  Kittstern ,  1  Hoip.,  i 
Waisenh.,  445  H.  nnd  2,914  B. .  worunter 
B»g«n  800  Juden.  Sitz  eine»  kathol.  Bi- 
•chofi,  Domkapitels  und  OÜicialats; 
FiariftenkoUeginm.  GSrfoereien,  Pelte- 
reien ;  Handel. 

Plön^  Dtm  Amt  in  dem  Grorsheri. 
Bolstein.  welches  mit  Ahremböck  3iVii 
QM.  enthält. 

Plöa  j  "Dan.  St«*  und  Amtssitz  zw.  el- 
ftem groisen  und  kleinen  See,  in. dem 
Grorsherz.  Holstein.  Sie  het  1  geränmi* 
gas  Schi,  mit  schönem  Park  nnd  Thier- 
garten.  2  K.,'  i  Waitenb.,  3  Vor  st.,  400  H. 
nnd  9,000  E.  Gelehrte  Schujle  (die  Brei- 
teva uacfae  Stiftung).  Tuchweberei;  Aal- 
i&ng;  Obstbaum  schale. 

Plömtäl,  Franz.  St.  nnd  Hanptort 
eines  Bz.  von  3i«tfiQM.  mit  82,33<>  Emw.. 
1b  dem  Dep.  Morbinan,  am  Uust,  und 
Kirchs p.  von  4.512  B.  Mnf.  von  groben 
Tftchcrn ;  Produktenhandel. 

Ploeuc ,  Franz.  Mfl.  im  On.  NordkU- 
•te,  Bz.  5  Brieox,  mit  1,013  ^- >  welche 
4ie  hekannte  Leine  wand  von  Quintin 
▼erfertigen  n.  Garuhandel  treiben. 

Pfo/rlJ^n,  eigentl  .Bl0i//<fd,  Würt. 
Mfl.  und  Sitz  eines  O.  A.  in  der  L.  V. 
jTaxt,  mit  85«)  B.  x 
'  Plogastti,  Franz.  D.  im  Dep.  Finii« 
terre.  Bez.  Qnimper,  mit  803  B.  Merk- 
würdige Quelle  mit  Bbbe  und  Fluth; 
schwarzer  Marmorbru<^. 

PUmbUru,  Franz.  St.  im  Dp.  Wal* 
^am,  Bz.  Remiremont,  an  der  Augrogn«! 
xwiachen  hohen  Berfcen,  mit  i  Schi,  und 


.  uoao  E.,  die  viele  Quinkaillerie  u.  feine 
Btnnlwaaren  verfertigen,  i  PapiermiLh- 
le4  I  Bisenhdtte;  i  DrahthUtt« ;.  be- 
rühmte,  beton d.  gegen  die  Gicht  wirk- 
same ,  Ueilbüder ,  so  heif* ,  dafs  ein  Bi 
ia  einigen  Minnten  gesotten  ist. 

PUmbUreSf  Franz .  Mfl.  im  Dp.  Cöte 
d'ov.  Bez.  Di]on/  mit  aoo  H«  und  1,043 
Binw  _. 

PUruky  Rnia.  St.  in  der  Pol«.  WoiW- 
Viock,  Uli  330  H.  «.  i,gi6  B. 


jpfeiiay,  Vvuis,  Mfl.  tm  Seorf  «od 
Birchsp.  von  3,^56  B.,  un  Dp.  Morbihan, 
Bz.  »Lorient. 

PloubalQY^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ntfrd* 
kflsten,  Bz.  Din«n,^init  1,900  E. 

Ploudalmtzfau ,  Franr..  Mfl.  im  Dep. 
/Finisterre,    Bez.  Brest,    mit   2,701  Ein* 
wohnern. 

Plousweat,  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Fi« 
nitterre,  Bz.  Morlaiz,  mit  2,118  E. 

Plougasttl,    Franz.  Mfl.  im  Dep.  Fi-    ' 
nisterre„  Bez.  S.  Brienx,  mit  4,(^9  Einw. 
Hier  werden  kleine,  abtr  flüchtige  Pfev 
de  gezogen. 

Plougern0üu,^  Fraiu.  grofies  Kirch* 
.spiel  im  Dep.  Finisterre,  Bz.  Brest,  mit 
6,430  E. 

Plouha,  Franz.  Eirchspiel  im  Dep» 
Nordküste,  By.  S.  Brienx,  mit  3,023  Ein- 
wolfnern. 

PloY€st,  Osm.  Mfl.  im  Zara  de  SchoXa 
der    Walachei,     Sitz    eines    Isbravnik, 
mit  einem    stark    besuchten    Wochen«/ 
markte«  ^ 

PluaeriE^  s,  Bludinz. 

Plum ,  Mordamerik.. Eiland  vor  dest 
Merrimak  des  St.  Massachusetts ,  durch  ' 
eine  Meerenge  vom  festen  Lande  ge- 
schieden« Es  ist  unbewohnt  und  wird 
blofs  im  Sommer  a&i  der  ^achbarschaffe 
besucht. 

Piumt  Nordamerika!!.  Eiland  an  d^c 
Küste  des  St.  Ncnjork,. durch  den  Plum 
Gut  vopi  festen  Lande  getrennt.  ^  Ee 
enthalt  800  Acres  nnd  ist  von  Fischern 
bewohnt. 

Plumtf  Franz.  St.  im  Dep.  L6t- Ge- 
rönne, Bz.  Agen,  mit  fio  H,  nnd  Kirchsp. 
von  a,66o  E. 

Plumtnau^  Plumloid^Oester.  Mfl.  im 
Mfihr.  Kr.  Olmütz,  mit  1  alten  Bergschi.. 
9$  H.  und  710  E.  • 

Plupigntr,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Mor* 
bihau,  Bz.  Lorieut,  mit  4,480  B. 

Plrmouth^  (Br.  5C1P  32'  24"  I*.  130  5l' 
35")  Britt.  Seest.  in  der  Bngl.  Sh.  l)or. 
set,  zw.  den  Fl.  Ptvm  und  Tamer.  da. 
wo  sich  beidtf  iA  den  Kapal  ergieisen. 
Sie  Iresteht  aus  der  sehr  siarkei^  und 
feeten  Citadelle,  der  offnen,  ziemlich 
regelm&fsigen  Stadt  und  den  Vorst.  PIv-- 
moiith  Dock  und  Stonehonse,  nnd  ziUilfe 
2  Ffk.,  32  Kap.  nnd  Beth.,  i  latein.  siifi 
1S75  ▼om  Staate  unterhaltene  Schule 
(der Einzigen  desStaaU  in  England),  4,^36 
H.  41.1811^65,060  E>  Kriegshsven  filr  dio 
Britt.' Flotte^  mit  dem  we^itlänftigea 
Dock  Yard,  eiaem  nnermefalichenMaga- - 
xiae,  eben  so  vollständig,  wie  das  za 
Portsiponth,  grolsem  Seehosp..  Arienaln 
a.  andern  Anstalten ;  Segeltncnmf.,  Gär- 
bereien,  Pilchardfischerei  (  Handel  nach 
Westindi^n  nnd  Neufoundland.  Was- 
serleituflc  ans  dem  Dartmaor.  Vor  der 
Bucht,  doch  3 1/4  M.  von  der  Stadt  ent- 
fernt, der  Leuchtthorm  Eddystone  (t. 
diesen  Art.) 

>  Plymouth ,  Nordemerik.  Conntr  Im. 
St.  Massachusetts,  mit  18  Ortsch.,  4,387 
H.  un4  55.169  B- 

Pl/mout/i^  Nordamer.  Hanptst.'d*r 
gleichn.  Massftchnsettscounty,  mit  3  K. 
und  d,228  E.  llaven.  Die  erste  Kolonie, 
welche  die  Britten  seit  1624  in  Neneng- 
land  errichtet  haben. 

Pfymton,  ^Bfitt.  Mfl.  in  der  Engl* 
Shire  Devon,  mit  dem  Wahlrechte  aes 
Deput. 

Po  9  Italiens  bedeutendster  Strom. 
Er  entspringt  auf  den^  Berge  Vlso  an 
den  Gränzen  Frankreichs,   durchströmt 

fanz  Piemont    und    macht    sodenn  von 
'avia  «a  dio  Uoittc.  Grüns«  dot  ILÜiMgr« 
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l«0]ab«rtf ei  Venedif  mit  $a»diniea »  Par« 
' .  int,  ^od«iL(i  und  dem  Kirchenstaate  bia 
SU  sein«)r  vierfachen'  Mündnng  durch 
ddn  Po  grande ,  Po  d'Ariano  ,  Pd  di  Vo- 
lana  und  Po  di  Argen  1IB4  Kr  wird  gleich 
nach  leioem  Ursprünge  «chifibaCf  hat 
einen  neftigen  l^aiff  and '  miiXs  gegen 
Ueberichwemmungen  durph  kostbare 
Däiome.  geschützt  werden,  äein  ganzer 
Ijauf  beträgt  68  M.  Seine  yomehiuf  ten 
JNeben^üsse  sind  die  Dora  riparia,  Do- 
Ta  balteaj  Stnra,  Orco ,  Sesia,  Tatbaro, 
Tessino,  Adda,  Oloaa,  Oglio ,  Mincio, 
CrostoJo,  Panaro  u.  a. 

PocJcUngton ,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
•  Sh.  York. 

PöczaUkt  Poczathy,  Oester.  St.  im 
Böhm.  Kr.  Tabor,  mit  2  kathi  K.,  ?36  H. 
und  ],8u  Einw.  Tiichweberei,  0«sund- 
brunnen. 

Podtnsac,  Franz.  St«  im  Dp.  Giroa- 
de»  Bz.  Bordeaux ,  mit  1,351  £. 
■    Poderaftidsche  ,  j.  Petrouacs. 

Podersanty  Padu/orzanj  Ovster.  St.  in 
dem  Böhm.  Kr.  Saatz,  mit  120  H. 

Podgoracz,  (Br.  45O  28'  53"  ^-  35**  Vt' 
84")  Oester.  Odil.  in  der  Slawon.  Geap. 
Veröcz. 

Podgorizay  0>m.  Mfl.  und  Schi,  an 
der  Moreka,  in  dem  Rumel.  Sandsch. 
likenderieh. 

Podgorze.  Q«st«r.  Freistodt  an  der 
Weichsel,  Krakaa  gegenilber  ,  indem 
G«liz.  Kr.  Bochnia,  mit  1  kath. ,  i  luth. 
X.,  1  Hauptschqle,  6po  H.  und  4,000  £., 
, meistens  Handwerkern  und  Fabrikan- 
ten; bes.  Webern.  1/4  M.  davon  Eisen- 
bachs Eisenhütte  mit  107  Arb. ,  worauf 
die  militärischen  Eisenwerkzeuge  v«r* 
fertiget  werden«  Lebhafter  Handel.  In 
der  Nähe  KreidenbrüchS. 

Ppdgorzty  Preufs.  St.  in  dem  Posen. 
Bcbz.  Posen,  an  der  Weichsel ,  mit  80  H. 
und  ^48  S* 

,       Podgrodzie^  Oester.  Mfl.  in  dem  Gal. 
Kr.  Brzezany. 

Podhaycä^  Oester.  Mfi.  in  dem  Galis« 
Kr.  Brzezany. 

•  Podhorze^  Oester.  Fl.  in  GaUzien, 
welcher  bei  Boryskowce  dem  Dniestr 
zufällt  u.  Oesterreichi  östl.  Gr&nze  ge- 
gen Kufsland  macht. 

Podhrad ,  Oester.  MfL  an  der  Mol- 
dau und  Zamost,  in  dem  Böhm,  Kreise 
Budwais,  niit  6a  H. 

Podiehrady  Oester.  St.  im  Böhm.  .Kr. 
Biczow,  an  der  Elbe,, mit  i  Schi.,  21^  H, 
und  2,319  E. ,  die  vom  Ackerbau,  Vieh- 
zucht und  starker  Weberei  leben.  Ge-  - 
bortsort  des  berühmten  Königs  derBöh- 
,men«  Georg  Podiebrads. 

Podilipkanif  Russ.  St.  in  der  Prov. 
Bessarabien,  am  Pruth,  mit  Viohmark- 
tcn. 

Podkamien,  Oester.  St.  in  dem  Galiz. 
Kr.  Brzezani.  . 

PodkamUn,  Oester.  Mfl.  unweit  Bro- 
dy,  in  dem  Galiz.  Kr.  Zloczow,  mit  z 
unirten  K.  und  1  Dominikanerkl. 

Podlachiin,  Anss.  Woiwodschaft  im 
Königreiche  Polen,  welche  den, vorma- 
ligen Warschauer  Kreis  Siedice  um- 
fafst  und  anf  jw  QM.  ♦STiaS?  E-  zählt. 
Haupttt.  ist  Siedfee. 

Podlavicza,  Oester.  D.  in  der  Ung. 
Gesp.  Sol,  mit  i  Drahthütte,  i  Pulver- 
mÜhle«  mehrern  Stampf -*und  Sägemüh- 
len ,  I  Schleifmühle  und  1  Salpetersie- 
derei.  In  den  nahen  Gewässern  giebt 
et  viel«*  Forellen  und  Krebse. 

Podoty  (Br.  55O  25'  L.  55W).  Rust.  Kreis- 
stadt de»  Gouv.  Moskwii,  am  Pachra, 
mit^i  K*»^  1  Volksschule,  loO.H.,    z2  Mu. 


daii  und  856  B.    i  Seideatef.  mit  6  9tftli. 
len,    2MalKdarren,    i  Ziegelei.     Klein • 

handel. 

Podoif  >  Oester.  D.    am  Böhm.  Kr»la« 

ghradim,    dem  GrafeA  Spork  ft|eh5ric. 
esundbrnnnen^    Bad.       Marmor-  niza 
Oypsbrüche. 

Podolien,    Russ.  Gouvernement,  zvr. 
44  bis  460  L..    und<48  bis  5i<>  Br.  ,    im  N« 
an  Wolhyn  und  Grodno,    im  O.  an  J»- 
katcrinoslaw  und  C^erson,  im  S-  an  die 
Russische  Moldau  |>nd  den  Dniestr ,  im 
W.  an  die  Bukowina  gränzend,  960  QM. 
grofs.      Oberfläche:    wellenförmig  ebeä. 
mit  vielen  Hügeln,    Höhen  und   Land- 
rücken. Boden:  meistens  lettige  Danom- 
erde  und  höchst  fruchtbar,    doch  «iebt 
CS    auch    shagere    Felder    und    Haiden. 
Gewässer  • .  iToi^Jitr  als  Gränzfluls ,    d«r 
Bug,    Smotritza,     Irwi,     WoltscfaiclL. 
Klima:  gemäfsigt  und  gesund.    Hier  m- 
deihen    schon    der  Weinsto'ck-  und    der 
Manlbeerbanm.        Nnch      kpmmt  ^  der 
Weichselzopf  vor.    Produkte:  Getraid», 
Hülsenfrüchte,  Tabak,    FIachs\,    Henf» 
Obst,  Holz,  Schwaden,  die  gewöhnlichen. 
Hausthiere,  besondert  schönes  Rindvielt 
und  Pferde,  Wild,  Fische,  Bienen,  Bi- 
sen, Salpeter.'   Volksmenge  1817:  1,3^0.00» 
Ind.  in'i33St.   und  2,4290.    1793/«  vrnr^ 
den  1,181*155  gezählt,  worunter  54.fe  ad- 
liche  Mannspersonen.    Wichmann  rech- 
net nur  t,. 33^  145  Köpfe.       Das  Groa  be- 
steht aus  polen,  dann  Russen  n.  Jadiuii 
welche  letztere  s8i9B3  männl.  Köpfe  zäh- 
len.    Kahrnngszweige:  der  vortrefliche 
Boden    begflnttigt    den  Ackerbau ,    der 
zwar    äufterat    sorglos    behaiidelt  wird« 
doch  aber  an  allen  Komfrüchten  Uebexw 
schnfs    giebt.     1802  wurden  geärntet  a» 
Winterkorne  3,460,367,  an  Sommerkome 
3»ö79,078,     konsum'irt   an    Wiuterkorne 
Stpl4,485,  an  Sommerkorhe  3,i4t,3^«  ^^^ 
blieben  »ach  Abzug  der  Aussaat  Üeber- 
schnfs  i,889t5S9  Xschetwert.     Die  Vieh- 
zucht ist  auficrerdentlich  ausgebreitetf 
Waldkultur  bei  den  grofsen  ifolzungen 
ein  einträgliches  Nebengewerbe     Fabri- 
ken hat  das  Land  wenige :    die  tabelle 
von  1805  zählt  deren  33  auf.      Das  profi- 
tirte    Kapital     der     Kanfleate    beträgt 
2,500,000,  die. Steuer  2,uo,ooo  Rubel.    Ana- 
Fuhr:    Schlachtochsen  nach  Üesterreich 
und  Preufsen,  leichte  Pferde,  gute  Wol- 
le« Häute,  Talg,  Honig,  Wachs,  Polni- 
sche Koschenille,  Waizen,  Hanf,  Hanf- 
saamen,  Flachs,  Lein,  etwas  Tabak  und 
Salpeter.     Eintheilung:  in  12  Kreise,  i> 
Kamenez,  2)  Proskurow,  3)  Letitschaw» 
a)  Litina,    s)Winniza,    6)  Brazlawl ,  7) 
Gafsstn,  8)  Olgopol,   9)  Zekinowka.,  io> 
Jampol,  IX)  Mogilew  und  12)  Ushitza. 

jPodor,  Afrikan.  D.  auf  der  Senegoai- 
bischen  Insel  Mor|)hil  des  Senegal.  36 
M.  von  dessen  M.,  im  Lande  der  Füller« 
Dia  Insvl  ist  reich  an  Hirse,  KafEee» 
Baumwolle,  Indigo  und  Vieh,  n.  würde 
auch  Zuckerrohr  liefern  können«  Die 
Franzosen  hatten  vormals  in  dem  0, 
ein  Fort ,  welches  aber  schon  seit  lan- 
ger Zeit  verlassen  ist. 

Podroschty  Prenfs.  Mfl.  an  der  Neia- 
se,  in  dem  Schles.  Rgbz.  Liegnitt,  mit 
'mo  B.       j 

Podteditte^  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
I.eutmeritz ,  mit  einer  Granatschleife- 
rei. 

PöcksUiHt  gemeiaigl.  Zwischenwä»'» 
sfrn,  Oester.  Schi,  und  Garten  des  Bi- 
schofs .von  Gurk,  in  dem  Illyr.  Kr.  Kla- 
Senfurth,  am  Zusammenü.  des  Olkza  u. 
er  Gurk;  in  dar  Mähe  ein  Hochofen  v. 
Biienhammer. 
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P6hl,  Iffeckl^nb.  SchwtrJn.  UiX^nä 
TOr  det  Sta4e  Wismar,  weichet  15  O.  n. 
WeiUr  mit  etwa  1^00  Xinw.  entn&lt  n. 
jeut  dem  Grofsh«rzo£f«  eij^enthOmlicJi 
xogehflrt.  ^ 

FölitZf^  Preufs.  Sudt  im  Pommern. 
Kbs.  St«tiin,  am  Larpe,  mit  i^  M.  AAd 
x,i73  K    Fischerei  ,  Hopfen  bau 

'j'Öllauj    Oener.   M».  im  Steyr.  ^Rr. 
^GraU,    nahe  an  der  Qd.  des  Safebacbs, 
mit  1  Schi.,  130  H.  und  beträchtl.  Wol- 
lenweberei. 

S.  Pöluat  (Br.  48^  12'  22"  Ii.33«l5'3a") 
Oester.  St.  und  Ilouptort  de»  Kjr.  O.  W. 
W. ,  im  Laude  cnter  der  Bn«,  am  Tra- 
seni  ummauert,  mit  a  Pfk.,  i  Franii^ka- 
aerkl ,  X  Eu|;l.  rr&uleinstifte ,  331  H.  u. 
4.9Qg  B.  Sita  eines  Bischofs.  Gymna- 
sium; Hanptschule.  i  Zitx-  und  Rat* 
tuBdiittclterei,  1  Steingutfabr.,  i  Spiegel- 
fabr.,  1  Bnxhdruckerei. 

Pölttnöerg,  Uei^er.  Mfl.  im  Mlbr. 
Kr.  Znaytn ,  mit  i  Probstei  1  38  H.  u.  ago 
Einw. 

P5*ingf  Bazin^  Pexyrich,  Oester.  kön. 
Freist,  in  der  Üng.  Gusp.  Presburg,  mit 
j  Sek).,  1  kath.,  1  luch.  R.,  1  Synag. ,  600 
H.  nnd  3,703  E. ,  theils  Deutsche,  tlieilr 
Slawen.  Gesnndb rannen,  Salpetaziie- 
derei,  Wochenm&rkte. 

Pöfsncckf  Roburg.  St.  in  dem  Alten- 
bnrg.  A.  Saalfeld,  an  der  Rolschau,  mit 
441  H.  nnd  5,dio  E. ,  worunter  165  Tacb- 
machermeiater  nnd^  l^ohgitrber.  Garn- 
•pinnerei;  vSockenstrickerei.  5  Jahr- 
und  Viehmirkte. 

PSstfunr,  Puschiin,  Pistian^  (Br.  43P 
**  8"  L-  5ä"  48'  20")    Oester.  Mfl.  in  der 
Ungar.  Gesp.   Neutra,    mit    berühmten 
Vwftrmen  Bfidern. 

PBttmes^  Baier.  Mfl.  in  dem  Ober» 
donaulandg.  Rhain,  mit  2  Schi.,  214  H. 
and  i.ooB  £. 

PoeuUs^M.  FuUer.  » 

Pogang'HUf  Schin.  grofser  Binnen- 
saa  in  der  Prov.  Riang-si,  der  mehrere 
Fl.  aufnimmt.  Nach  du  Halde  beträft 
»ein  Umfang  30  M.,  aber  Staanton  hält 
ifan  fflr  den  fftöfsesten  Wasserbehälter 
des  Reich«,  fifarrow  findet  seine  Umge^ 
jungen  ilda  und  mit  kalten  Nebeln  be- 
deckt. Die  Schifffahrt  ist  wegen  hftn^r 
ger  Stürme  gefähHich.  ^ 

Poggn,  g.  Bogen. 

pQwgitto,  Sard.  Mü.  in  der  Piemont. 
ProT.  Nizza ;  bemanert ,  mit  1  Schi. ,  1 
XI.  and  2,500  E. 

Poggloi  Sard.  SAll«  am  Meere,  tn  der 
PjrOT.  Genua. 

Poggio  a  Cajano  |  Toskan.  I^ustschl. 
«nf  «iner  Anhöhe ,  m  der  ProTinz  Flo- 
rem. 

Poggio  Imperiale^  Toskan.  Lustschi., 
.   nur  V«  m.  Ton  der  Hauptst.,  in  der  Prr* 
Floreua. 

Pcggy  Na$sau,  Asiat.  Inselreihe  auf 
dar  Westküste  von  Sumatra,  aw.  2P  18' 
bis  3«  16'  s.  Br.  Die  beiden  gröfsern 
ifeerden  durch  den  See  Cockup  getrennt. 
fhre  OberflSche  ist  mft  Felsen  und  Ber- 
gan durchschnitten  ,  die  bis  an  die  Gi- 
pfel mit  W&ldern  bedeckt  sind.  Sagu 
wtchat  ftbarail  nnd  macht  mit  den  Ro- 
kaanüssen  das  ▼orzaglichste  Nahrungs- 
■üttel  der  1,400  kapletfarbenen  harm> 
losen  E.  aus,  die  von.  der  Sonne  abzu- 
stammen behaupten,  einen  Malaiischen 
Dialekt  reden  und  in  manchen  Stücken 
den  AofttraJindiern  Ihniich  sind. 

Pogiixxä ,  Oester.  Distrikt  im  D*lm. 
Kr.  Spalatro ,  an  der  Cettina  und  unter 
dauB  uabirja  M ossär;  bergig  und  nicht 
<ni6htbmr,  dooli  mit  gacon  Wmden  und 


Waldungen.  Er  wird'Ton  eitt%m  Slawi- 
schen Hirtenvolke  bewohnt,  das  sich 
▼OTzflglich  mit  der  Pferdezucht  beschäf- 
tigt, doch  auch  Wein  i^d  Obst  bauet, 
nnd  eine  Art  von  republikanischer  Ver- 
fassung unter  dem  Schutze  dos  Detter. 
Raisers  behauptet-  £s  theilt  sich  in  x 
Rasten :  1}  aal.  Famirien  aus  Magyari- 
schem Gebläte,  2)  adl.  Familien  ana 
Bosnischem Geblüte  und  3)  Bauern,  wel-  • 
che  grdfstentheiis  Morlakischer  Abkunft; 
sind,  ihr  Oberhaupt,  der  Gran  Conte, 
wird  nebst  den  Terschledenen  Dorfsvor- 
siehcrn  nnd  übrigen  Magistratiperso- 
nen,  auf  einem  allgemeinen  Landtage 
oder  Zboros,  und  zwar  auf  der  Eben« 
.von  Gatta,  auf  ein  Jahr  gewflhit.  Er« 
sterer  maft  zu  der  Raste  des  Magyar. 
Adels  gehören.  ^Sic  bewohnen  ein  Ga- 
biet  Von  9  QM.,    worauf  in  20  J),  etva 

f 0,000  Menschen  wohnen,  4ie  eine  Mi- 
iz  von  i,20o  Mann  aufbringen.  Ob  äip 
Vorrechte  dieser  Republik  wfihrend  der 
Franz.   Besitznahme    Dalmati^ns    uhan- 

feUstet  geblieben  oder  ietzt  vo^  neuem 
estäiigt    sin4»    ist  nicht  bekannt    ge* 
worden.  ^ 

PoEcntlU,  Prenfs.  St.  in  dem  Posen. 
Abz.  Posen,  mit  jo6  H.  und  813  B. 

Po^ost,  Rnss.  D.  in  dem  Nishegorod. 
Rr.  Nishegorod,  welches  meistens  von 
Büchsen- n.  Gewehrschmieden  bewoknfc 
wird. 

Pohrlitz^  Pohorxelitz,  Oetter.  ofFn» 
St.  im  Mfihr.  Rraise  Brunn,  mit  i  R,,  t 
Synag. ,  i^ö  H.  und  1,323  E. ,  worunter 
443  Juden. 

PoilljTf  Franz.  Mfl.  im  Dap.  Loüet» 
Bz.  Gien,  mit  268  H.  u.  1,154  6.  ' 

Poimia,  Osm.  St.  im JRumel.  Sandsch. 
Nikopoli. 

Pojnik,  (Br.  ^  43'  2''  L.  360  «7'  8"> 
Oester.  MB.  in  der  Ung.  Gesp.  Soi,  mit 
I  luth.  R.  .In  dar  Näh«  ein  EisenHoch- 
ofen. 

Point  eoupd,  Nordamer.  Connty  im 
St.  Neuorleans,  mit  4,539  E. 

Point  de  Galle ,  (  Br.  6«  L.  97®  54O 
Britt.  feite  St.  auf  der  Insel  Seilan ,  mit 
einer  Mnfseren  Rheede,  die  eine  grofs* 
Anzahl  von  SchifTen  aufnehmen  Kann» 
und  einem  guten  innern  Haven.  Si«  ' 
hat  1  Fort  und  eine  stark  bevölkert« 
Pettah,  deren  B.  hauptsächlich  von  der 
Fischerei  laben,  auch  Arrak,  Gel,  Pfef- 
fer, Rardamomen  und  Baumwolle  aus- 
führen. 4  M.  im  S.  O.  von  der  St.  st«ht 
au  Bellegam  ein  berühmter  Buddha- 
tempei.    . 

Point  h  Pitre,  Franz.  St.  am  sddl. 
Eingange  des  Salzfl.,  auf  dar  Wastind. 
Insel  Gnadelonp«  und  zwar  aaf  Grand« 
Terre,  mit  1  Fort,  welches  dl«  M.  d^a 
Fl.  odar  Ranals  bestreicht.  Sie  zählt 
170  H.      , 

Poiri  sous  la  Rocht  sur  Tony  Franz.' 
Mfl.  im  Dep.  Vend^e,  Bez.  Montaigu, 
mit  490  H.  n.  4,200  K. 

Poirtno,    Sard.  Mfl.  in  der  Piomont. 
Prov.  Turin,  an  dar  Bonna^  mit  2  R.,  8   - 
Rl.  nnd  5,000 Einw.,  die  von  ihrem  Feld-   ' 
bau  leben. 

S.  Pols,  Franz.  MB.  im  Dp.  Mancht. 
Bz.  Mortain,  mit  670  E. 

Poissons,  Franz.  Mfl  im  Da|».  Ob«r« 
marne,  Bes.  Vassy,  am  Rongeant»  mi| 
300  H.  und  1,783  B-  Hochofen,  3  Barn* 
iner,  1  EisengieXserei. 

Pöiety ,  (Br.  ffi  55'  4S."  L.  1^  4'  20") 
Franz.  St.  an  der  Seine ,  im  Dep.  Sama- 
Oisa,  Bes.  VevsaUlaa,  mit  41g  H.  tL  2,4«^ 
B.     Viahmdvkta.  '  ^ 
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-  Poiii4ra,  (Br.460  34'  50"  I..  i8f  o'  48^^ 
FrAnz.  HanpUt.  des  Dep.  Vienne  and 
eines  3ez.  von  ^  QM.  und  86,8tl  ^inw. 
Sie  liegt  am  Ciain,  welcher  hier  dia 
Bojsre  aufnimmt,  itt  mit  Mauern  an4 
yhürmen  i^mgeben,    aber    alifränkiscli 

febaaet,  un<)  hat  mehrere  öffentliche 
lätze,  worunter  d^r  Köuiesplatx  .der 
«röfste,  I  Rathedr.,  22  K..  8  Hosp.j,  4,030 
H-  und  1896  2i|2f4£.  Sitz  der  ^ten  Font- 
]corisei;vation,  eines  Bischof« ,  eines  kdn. 
Gerichtshofs  and  eines  Handelsgerichts. 
Akademie  mit  2  Fükultätenv  ^fkA:  I^ol- 
leffium)  öffentl.  Bibliothek:  botan.  Gar> 
ten;  Athenäum;  Soci^t^  d'6inulation; 
AckerbaugeselJsch.  '  Mnf.  in  wollenen 
Mützen  und  Strümpfen,  Girber^ien, 
Xan)uimacher<>  nnd  Handschuhmacher- 
arbeitert  ^  Brennereien.  Rom.  Alterthü- 
vi«r.  Die  nach  ihr  benannte  Schlacht 
von  1536  fiel  eigentlich  bei  dem  Dorf6 
Maupertais  vor. 

Poix  y  Franz.  St.  im  De]^.  Somme, 
Bz.  4tiniens,  am  gleichn«  Fl.,  mit  170  H. 
tind  73t  E* 

Pvkrouf ,  'Br.  55O  40»  L,  affi  50')  Russ. 
Kreisstadt  des  Gour.  Wladimir,  an  der 


jSchitka;  noch  sehr  dorfmäfsig^ 

S.  Pol^  (Br.  500,23'  L.  2oP5o"\  Frane. 
Hauptst.  «ines   Bez.   von  21,92  QM.  und 

? 4,613  K  ,  im  Depait.  Pas  de  Calais.  Sie 
iegt  an  der  Ternois«  nnd  hat  2iip44  K. 
ghiietalqu-  Ue.  Geburtsort  des  Geogr. 
aclt-r  D^b«. 

S,   Pol  de  Leon,  (Br.  48»  40' j55"  l».  15^ 

gy  39")  Franz.  St.  auf  einem  HugeJ,  na- 
e  am  Meere,  in  dem  Dep.  Fiuisterre, 
B«.  Morlaix,  mit  i  Kathedtale  and  5,385 
E  ,  w^von  die  Hfilfte  in  der  St.  selbst 
Jebf  n.  Garbereien,  Töpfereien,  1  Pfei> 
ff>niabr.  Sie  h«t  einen  kleinen  Haven, 
Eeupowl,  der  etwa  Vs  ^'  da^ron  liegt  u. 
60  Kark«-n  und  einige  Fahrzeug*  von  900 
Tniin*'>i  fassen  kann. 

Pola ,  (Br.  44O  5^  36"  ^  ^^^  44'  51") 
Qester.  St.  in  dem  Illyr.  Kr.  Xrieste;f 
veiödeif  mit  43a  U. ,  aber  nur  846  £inw. 
Sie  liegt  auf  einer  Anhöhe  am  Meere; 
tinter  ihr  ein  Haven.  Bischof;  Citadel- 
le-,  Thuiifischerei.  Rom.  AlterthüAier, 
besonders  ein  grofics  Amphitheater. 

Pola^  Australeiland,  zu  den  Schiffer- 
inseln  gehörig.  Ein  reizendes  Land,  daa 
durch  ein^e  ^^/4  M.  breite  Meerenge  von 
Ovolava  getrennt  wird.  Die  Noraküste 
ist  profsen  Schiffen  unzugänglich;  an 
der  Westküa&e  trifft  man  ein  ruhiges 
Meer  ohne  Brandungen.  DieEinw.  sind 
Anatralindier. 

Polajfivoj  Prenls.  Mfl.  im  Posen, 
iftgbz.  Posen,  .mit  92  H.  Brauereien; 
Brennereien;   Hopfenbaa. 

'  Polangeny  Ruis.  St.  an  der  Ostsee, 
Sm  Gouv.  Wilno,  mit  700  E.,  meistens 
Juden,  die  Kram-  und  Landhandel  trei- 
lien.    Bernsteinfischerei. 

Potaniecf  Russ.  St.  an  der  Weicliiiel, 
in  der  Poln.  Woiw.  Sendomir. 

Pola^t  PoUtwa,  Oester.  D.  im  Mähr. 
Kr.  Brunn»  mit  182  H. ,  040  £.  n.  gutem 
Weinbau. 

Polcenigo ,  Oester.  Mfl.  in  der  DIgz. 
Trevisn,  nahe  an  der  Qu.  der  Liveoza, 
mit  einem  alten  Kastelle  und  3,000  Ein* 
wohnern. 

Polch ,  Prenfs.  Mfl.  in  dem  Nieder- 
rhein.  Rbz.  Koblenz,  mit  i,2co  E. 

Polehraditz,  Oester.  Mfl.  im  M&hr. 
■Kr.  Brflnn,  mit  i)0  H.  und  603  E. 

Polen  ,  Europ.  Nation ,  welche  den 
crölsern  Theil  der  Volksmasse  in  dem 
Ruft.  Königreiche  Polen  ausmacht,  und 
««hlreicii   la   Wailsrtalftit)   Xithaaea, 


6tr  ükrSa^t    Galitien  und.  Poi en  Uh% 

fewi/s  gegen  7,^0,000  Köpfe.  Ein  »tar- 
er d.  gutorganisirter  Schlag  von  M<en- 
sehen,  dessen  zweite  Hälfte  zu  des 
Schönheiten  des  Nojrdeni  gehört  und 
mit  den  regelmäfsigsten  Zügen  einea 
schönen  Wuchs  und  eine  gewisse  Gra*. 
sie  verbindet;  die  selbst  in  dem  gemein- 
sten» Weibe  ni<;)it  zu  verkennen  ist; 
doch  besitzt  der  leibeigene  Pole  lange  ä 
die  Gutmüthigkeit.  des  Russen  nicht  a. 
man  stöfst  häufig  auf  tückische  Sklt* 
venzüge,  die  ein«  .Folge  seines  morali< 
sehen  Drucks  sind.  Matiopalspraclxe,  , 
Traoht,  und  selbst  Krankheiten ,  zeorea 
.noch  für  seine  vormalige  Selbststänai|« 
keit,  wovon  ihm  jetzt  ein  Schatten  la 
dem  unter  Russ.  A«gjde  neu  errichte- 
ten Känigreiche  Polen  ,  daa  gewifs  mit  I 
unverkennbarer  Bedeutung  wieder  in 
die  Reihe  der  Staaten  eingetreten  ist| 
Wieder  geworden  ist.  Der  grofse  Hän- 
fen ist  im  Allgemeinen  im  höchiten 
Grade  unwissena,  faul,  unreinlich  und 
sinnlich;  der  vornehmer«  Adel  zeigt 
häufig  >eine  hoh^  Bildung  ans  Germa- 
nischer  oder  Franz.  Schule.  Dem  Tran« 
ke  ist  er  bis  'zur  Ausschweifung  erte- 
ben.  In  Golizien  unterscheidet  man  (Ut 
Pofen  in  Mazuriaken  und  Gorale». 

Poleriy  Russ.  Königreich  von  36  bif 
42O  X..  und  50  bii  fffi  5'  n.  Br. ,  im^N.  an 
die  ProT.  Ost-  und  Westprehlsen,  int 
O.  an  RuXsland,  im  S.  an  Galizien  nnd 
die.freie  St.  Krakau ,  untf  im  W.  an  die 
Prov.  Posen  und  Schlesien  gr&nxend. 
Areal :  2,21«  QM  Oberfläche :  eiae  vrti- 
te  Ebene ,  über  welche  sich  blofs  Fmls- 
ufer  und  einige  Hügel  erheben.  Boden: 
im  Ganzen  fett  nnd  fruchtbar,  hie  nnd« 
da  giebt  es  morastige  Niadernng^n- 
Gebirge:  keiner  der  Hügel,  der  sich 
vor  den  K&rpathen  hinzieht,  verdient 
den  Namen  eines  Bergs;  die  höchsten 
sind  der  1,920  Fu£s  emporneigende  Ljif. 
und  der  heil.  Katharinenberg,  3,000 xui  , 
hoch.  Gewässer:  die  Weichsel,  die  be« 
reits  schiffbar  auf  den  Boden  des  StaaU 
tritt,  mit  ihwn  Nebenfl.  Bug,  Pinea, 
Kidow,  Bsura,  Drewenz  und  San;  du 
Warta  mit  der  Prosna.  Übra  u.'Netie; 
der  Niemen;    die  Lanasee'n  Duza,  An« 

fustowo  und  Wigry;  nur  3  Gesund« 
runnen.  Klima:  gemäfjigt,  doch  »ihom 
mit  strengen  Wintern«  dabei  gesund  n. 
die  endemische  Krankheit,  der  Weich- 
telzopf,  ist  wohl  mehr  Folge  der  Un- 
reinlichkeit  des  cemffinen  Haufens. 
Produkte:  Getreide,  auch  Hirse  n.^Buch- 
waizen,  Hülsenfrüchte,  Kohl,  Kartof- 
feln, Obst  (doch  schlecht)»  Manna  oder 
Schwaden,  Holz  in  den  uttgtfhenern  For- 
sten, etwas  Tabak,  Flachs,  Hanf,  die 
fiewöhnlichen  Hausthiere,  Wildpret  «• 
Laubwild,  Geflügel,  Fische,  Bienen» 
Polnische  Koschenille,  Silber, 
Bisen.  Blei,  Galmei,  Salz  zu  Bask, 


jciauDwua,  wenugei,  riscuc,  "•-"/--' 
Polnische  Koschenille,  Silber,  pP'^S 
Bisen,  Blei,  Galmei,  Salz  zu  Busk.  doctt 
kein  einziges  Miileral  im  Ueberflnsst. 
Voiksmeng«  ;  2.793,000  Ind  ,  <l«r  gjölserii 
Masse  nach  Polen,  dann.  Xathauez» 
Deutsche,  Juden.  Die  Polmsche  Spra 
che  wird  durchgängig  geredet,  do^^J" 
das  Latein  auch.s?hr  häufig,  wen» 
schon  nicht  mehr  Staatssprache.  ii»"rj^ 
religion    ist    die    römisch    katholüchet 

mit  7  Bischöfen,  doch  »'l  «"^^^JJ* "I- 
Duldung,  und  es  «i^bt  yiele.Luthcr«^ 
11er,  Reformirte,1anirte  nnd  mc^i^H^i,. 
te  Griechen  (letatre  mit  2  B»»<^^°/f*J' 
Unitarier,      Filipponen,  ^.Menaonitej, 

vorzüglich  aber  Juden,  die  «?*^^J^i*x. 
1er  E.  ausmachen  und  über  5g>  Sj^^in. 
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'  dnng  »OTitt  dS6  Unvrersitftt  m  WArtelm 
und  tnehrer«  GymUMien  n.  Kollegien, 
die  timmtliGh  unter  der  Kommission 
des  Volks nnterrichtt  sUhen.  Die  Ma- 
tioTto  tbeilt  sich  in  Adel,  der  tehr  zahl- 
reich nnd  bej^ütert  ist,  in  Bürger  und 
Bauern.  Nahmngszweige:  Polen  ist  im 
6an«en  ein  ödesJLand,  das  tum  grOIsem 
Tbeile    noch    mit  Waldungen    bedeckt 

listj  Ackerbau  und  Viehzucht  werden 
▼on  dem  sorglosen  Bebauer  anf  das  Nach- 
lässigste behanüelt,  doch  hat  das  Land 
nicht  nur  Korn  zureichend,  sondern  ist 

,  eine  wahre  Kornkammer  für  die  be- 
nachbarten Reiche,  wenn  in  diesen 
Mifsjahre  eintreten.  Leider  fehlt  aber, 
wenn  diefs  nich)t  der  Fall  i$t,    der  Ab- 

L  aatz,  da  Polen  nicht  Herr  seiner  schiff- 

i  baren  Ströi|ie  bis  zu  denen  Mund.  ist. 

I  Ebenmäfsig    hat  es  Ochsen    und    selbst 

'  Pferde  übng,  die  es  mit  besserm  Vor- 
theile  unterbringbn  kann.  Die  Bienen« 
zacht  wirft  sch&tzbare  Artikel  In  dia 
Schaale  der  Ausfuhr.  Kunstfleifs  fehlt, 
anXfer  Brc^i^ereien,'  Gftrbereien  nnd 
Wachsbleichen^  ganz,  und  nur  blofs  in- 
den  gröfsern  Staaten  findet  man  die  n5- 
thigen  Handwerker.  Uebrigens  hat  auch 
nur  4er  Adel  auswfirtige  Bedtirt niste,  n. 
der  gemeine  Mann  kennt  die  Bequem« 
lichkeiten  des  Lebens  bei  seiner  gerin> 
Men  Kntinr  n^Qch  viel  zu  wenig.  Aot- 
inlur:  Korn,  Hanf,  Flachs,  Schiffbau- 
holz, Pferde,  Ochsen,  Hammel,  Talg, 
"Wolle 9  Schweinsborsten,  Branntwein, 
Grfitze,  Wachs,  Honig.  Die  SchifTfahst 
itt  auf  allen  PI.  Polens  frei.  Staatsver- 
fassung: Polen  hat  zwar  mit  Rufsland 
einen  gemeinschaftlichen  Behaxirscher, 
aber  eine  ganz  verschiedene  Verfassuiig. 
Die  ausübende  Gewalt  befindet  sich  in 
den  Händen  des  Kaisers  und  Königs; 
jode  ausübende  und  verwaltende  MaaXs- 
regel  kann  nur  von  ihm  ausgehen ,  ,er 
ernennt  feinen  Vizekönig  oder  Statthal- 
ter, ruft  den  Reichstag  znsanimen,  pro- 
regxrt  nnd  vertagt  ihn.  Die  Dotation 
der  Krone  besteht  in  einem  Einkorn- 
mcn  voJD  7  Mill.  Poln.  Gtilden  (1,750,000 
Gnld.  ^onv.),  im  Palast  von  Warschau 
nnd  im  Palast  von  Sachsen.  Es  giebt  2 
Ritterorden  4  der  weiXse  Adler  und  Sta- 
aislav,  wovon  der  Kaiser  und  Köiiig 
Grofameister  ist.  Die  gesetzgebende 
Gewalt  theilt  der  Monarch  mit  der  Na- 
tion ,  die  durch  den  Reichstag  i^pr&sen- 
tirt  wird.  Dieser  Reichstag  besteht  attt 
2  Kammern,  dej  Senats  und' der  Land- 
boten :  er  kommt  alle  2  Jahr  zu  der  von 
dem  Monarchen  bestimmten  Zeit  zn- 
•ämmen.  Die  Sitzung  dauert  nicht  über 
U  Tage,   und  hat  zum  Gegenstände  die 

Saratnschlagung  über  die  Auflagen, 
ber  die  Ge^etse  u.  i^b.  die  in  der  Gesetz- 
gebnng  zu  treft'«nd9n  Verguderungen. 
Der  Senat  besteht  aus  30  Mitgliedern, 
-aämlich  10  Bischöfen,  10  Woiwoden  und 
10  Kastellanen,  die  vom  Könige  auf  Le- 
baaszeit ernannt  werden.  Die  Land- 
botenkammer besteht  1)  aus  77^  von  den 
Landtagen  oder  den  Adelsversammlnn- 

«CJH    der  Kreiie    ernannten  Landboten, 
it    wclehem  Ende   day  Reich  in  31  Ge- 
mtinde-  Vertammlangen   vertheitt    ist, 

ßadttllch  8  'Ar  di«  ^^t-  Warschau  und  43 
r  dai  übrige  Gebiet?  die  gewählten 
tndboten  bleiben  9  Jahr  in  Funktion. 
1^  ans  den  sfimnitiichen  Mitgliedern  des 
Staatsraths.  die  geborneLaiidboten  sind 
Und  eine  aaiiberirende  Stimme  hab^n. 
Die  Vorrechte  und  Freiheiten  der  Po-  . 
len  artinden  aioh  auf  die  Konstitution 
vom  IS/27  Nov*  1815*  Suatsverwaltung: 
iJ^0og,  Simt.  HAndw^rttrlfUch,  IL  Kä, 


Pol 
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Die  Aufffibung  der  Gat«tze  und  die  Vor-' 
gwaUung  ist'  amem  Staatsrathe  an  V^ar- 
schau  übertragen,  worin  der  königl. 
Statthalter  rprÄsidirt,  Ferner  bestehen 
besondere  Kommissionen  für  jeden 
Hauptzivcig  der  Verwaltung  unter  Lei- 
tung eigner  Miniate/,  1)  für  Justiz  und 
Polizei,  2)  für  den  Krieg  und  3)  für  den 
Schatz.  Anlser  diesen  ist  noch  ein« 
Kommission  des  Öffentl.  Unterrichts 
TOrhandea.  £s  besteht  ein  Minister- 
SUatssekreUir,  welcher  fortwührend  nm 
die  Peraon  das  Kaisers  nnd  Königs  be- 
findlich i»t.  Der  Staatsrath  l*gt  jähr- 
lich dem  Senate  Rechnung  ab.  Die  Mi- 
nister und  Mitglieder  des  jytaatsratha 
sind  (lern  Senate  varantwoi-tlich.  Das 
Königreich  ist  in  8  Woiwodschaften 
eingetheilt:  KrakaUf  Seadoniir,  Kaiisch. 
Lublin,  Flock,  Masovieu,  Podlachiea- 
und  Augnstowo.  In  jeder  Woiwodsch. 
bestehe;^  a)  eine  Kommission ,  welche 
über  die  Ausübung  der  Gesetze  und  den  • 
öffentlichen  Dienst  wacht,  |))  besondera 
Kommissarien  kur  Ausfttbrung  der  Be- 
fehle der  Woiwodschaftskommission,  u. 
c)  ein  Rath  der  Einwohner,  welcher  die  - 
Kandidaten  an  Administrationssteflen 
vorzuschlagen  hat,  d)  eine  gewisse  An- 
zahl Landgerichte  erster  Instimz  für  dio^ 
Civil-  und  Grodgerichte  für  die  Krimi- 
nalsacben.  Ka  sind^im  Reiche  2  Appel- 
laUonshöfe  und  ein  höchstes  Tribunal 
letzter  Instanz,  welches  letzte  zu  War- 
»chan  seineu  Sitz  hat  nnd*  ^it  deA 
^•^?*f*^*'^ *"**•"  »*'•  Staatseinkünfte: 
«j  Mill.  Poln.  oder8,333733LW9  Conv.Gul* 
den:  sie  flielsifn  aus  den  Rauchfangs- 
geldern, der  Kopfsteuer,  der  Abgab»  ^ 
von  liegenden  Gründen,  der  Stäraoel- 
taxe,  der  Fourage,  der  Post,  der  Spiel- 
chartenabgabe  und  der  Lotterie.  Das~ 
Reich  hat  Schulden,  theils  alte,  theils  . 
neue.  Kriegsmacht:  50,000  M  ,  wovon 
12,000  Garden  und  20,000  Kavalerie  itjn 
sollen.  -         ,  * 

Foleni,  SÄchs.  Fl.  Im  Meifsn.  Kr., 
welcher  anterhalb  ^chandau  dar  Elba 
sufalljt. 

FoUse,  RivierUf  Helv.  Mfl  im  Kant. 
Tessino.  , 

JPoUschowUzf  -Oester.  Mfl.  im  Mähr» 
Kr.  Hradisch,  mit  ^  H.  und  1,440  Binw.  s 
Hier    wird    der  beista  Mslhrischa  Wai» 
erzeugt 

Poigar,  (Br.  47O51'  ^'  L.  38O  46'  lg") 
.Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  SzabofCt» 
welcher  über  4,006  Magyar. .  Einw.  »äbk, 
und  zu  den  7  Haiduckenfle^rkei^  gehört; 

Polgooth ,    Britt.  Bergfl.  in  der  BngL  . 
8h.  Com  wall,  mit  Bergbau  auf  Zinn,  $» 
Schachte. 

Paiicastfo,  Siz,  Jk.  .in  dem  Prino^ 
citeriore ;  ganz  veäalien ,  nur  mit  ^fii 
Einw.,  aber  ^doch  der  Sita  eines  Bi* 
schofs. 

Policz,  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kreis« 
Königingrätz ,  an  der  Mettan,  mit  t  Be* 
nediktinerprobstei  und  200  H.  / 

PolicMkuy    Oester.  St.  im  Böhm.  Kr.  ^ 
Ghrudim;  ummauert,  mit  4Sj^H<  u.  2,823 
Binw.     Leinweberei,  Flach*  und  Garn* 
handel. 

Polignact  '^Spalts,  Franz.  Mfl.  aul 
einer  Anhöhe,  an  dfr  Loire,  im  Dan. 
Oberloire,  Bez.  le  Pur,  mit  i  Schi.,  jfQO 
Jd.  und  1,934  S.  Fundort  mehrerer  ed- 
len Steine. 

Polignann ,  Sis,  St.  in  der  Prov.  Ba- 
ri, an  der  Küste,  mit  6,887  B*  ^^^*  eines' 
Bischofs. 

Polignx,  (Br.i>eo5of^25"  L.  «30  22'  28") 
Frana.  Uauptst.  eines  Bva.  von  a2,4t  ^^ 
R 
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lind  ^^  E. ,  im  X>ep.  Jui».  Si»  liegt 
aa  einem  Wildbache,  ist  gut  gebauet, 
hat  I  Offen tl.  Platz,  ^  K.,  1,150  H.  u.  5,388 
>  E^.,  die  sichm^istens  vom  Landbaue  näh- 
ren. Grofse  Salpetersiedcirei  mit  ico  Arb. 
(Prod.  1,000  Zrjitr.). 

.   PoliztXy    Siz.  Sc«  in  dem  Siz.  Val  dl 
Ma«%ara,  mit  i,ii2o  H.  11.  4,900  £. 

PolkUfiU,  Prenfs.  St.  im  Scbles.  Rbz, 
'    Xiegnilz,    mit  105  H.  nnd  1,36a  E. »    wor. 
viele  Tack-  und  Zeochmacner. 

•    Poll^^    Sic.  Mfl,  im  PziAG.  cit.,  mit 
3,541  E. 

Pollau ^  Oest^r.  D.  im  Böhm.  Kreise 
Bnnzlau;  dessen  Einw.  sich  von  der 
HoUschnizzelei  und  d«m  Verfertigen 
von  Schachteln,    Sieben    n.   der|;l.  jaMli- 

Polte,  Han.  MB.  nnd  Site  eine»  A.  in 
der  Prov.  Kalenberg.  Er  liegt  an  der 
Weser,  hat  1  Schi.,  125  H.  and  925  Ein w., 
Ate  sich  von  der  Wollspinnerei,  Strunipf- 
*s^-ickerei  und  Kohlenhandel  nähren« 
Pas  Amt  versendet  jährlich  gegen  20000 
Paar'leineue   Strümpfe. 

PoUenzm,  ,,  Sard.  IVifl.  am  Tanaro,  in 
der  Pieniont.  Prov,  Alba.  Hier  schlug 
Merius  die  Cimbern  und  Sliliko  die 
Goth^n. 

PolUngf  Baier.  D.  in  dem  Isarlandg. 
Weilheim,  -mit  einigen  Schweizermnf. 
in  seidenen  Bindarn  und  baumwollenen 
Zieuchen. 

Pellnow,  Prenls.  St.  an  der  Grabow 
im  Pommern.  Rebz.  KöXslin,  mit  118  H. 
und  834  E,  Tuchweberei  mit  13  Stüh* 
len  iiiud  aß  Arb.  (693  Stück);  Holz- 
handeL 

Pollur^  (Br.  120  30'  l*,  96O  54'),Britt. 
'St.  in  der  Madras.  Prv.  Karnatik. 

Pdna,  Oester.  St.  im  Böhm.  Kr. 
Czaflau ,  mit  388  H.  u.  3,738  E.  Ansehnl. 
Tuch*  n.  Huifabr.;  Hptorc  einer  fürstU 
Uoetrichstein sehen  Herrschaft. 

Polnisch  Krönt ,    * .  KerQnowo. 

Pclo,  Span.  Insel  unter  15O  n.  Br.,  zn 

fem  Archipel  der  Philippinen  gehörig;, 
ie  ist  «s  Mailen  lang,    i  breit  und  gut 
bewohnt. 

Polonkat  Oester.  D.  in  der  Ung.  Gesp. 
<9Ömör,  mit  Slaw.  £, ,  die  Breuer  und 
Schindeln  verfertigen. 

Polonng  1  Russ.  St.  im  Wolhyn.  Kr. 
^ftslawl. 

Pclowkirch£  Inseln,  Rnss.  Inseln  im 
^eir*«n  Meere,  znm  Qon-v.  Archangel 
^höri^;  wfiste  a.  -unbewohnt. 

Poiozk,  (Br.  550  29'  L.  460  if')  Rus», 
^retszt.  an  der  M.  d^r  Polota  in  die  Da- 
na;' befestigt,  mit  3  unirten  K. ,  1  luth. 
fieth.  ,  1  Pranzifkanerkl«,  i  unirten  u.  a 
frriech.  Kl,.,  3^0  meistens  hölzernen  H.  u. 
3,5ooE.,  wor.  fast ^/3  Jaden  (§783  478Mäii- 
•ner),  '  Sitz  eines  griech.  unirt.  Erzbi- 
•chi^s:  Seminar;  Jesuiterkollegiuni. 

PoifteraUf  Oester.  Mfl.  in  dem  5teyr. 
Kr.  Marburg  an  derDrave^  mit  lao  H. 

PoUuiv^f  Rnsa.  Gouvernement  zw. 
^  bi^  ^2«  20'  ö.  L.  n.  48<*.30'  bis  500  45'  n. 
Br. ,  im  N.  an  Mohilew,  Smolansk  und 
Orel,  im  O.  an  Orel ,  Kursk  u.  Slobodsk 
tJkraitie.  im  S.  anTschernigow  n.  Jeka- 
terinoslaw,  im  W.  an  Mohilew  gr&n- 
-nend,  762.27  QM.  grof«.  Oberfläche:  wel- 
lenförmige eben.  Boden  :  ein  schwerer 
Iruchibarer  Boden,  der  nur  ^iner  leich> 
ten  Kuitnr  bedarf;  herrl.  Viehweiden. 
Gewässer:  Dnepr,  Desna,  Seim,  Iput, 
Su]a,  Psial«  Trubesch,  wovon,  mit  Aus- 
nahme des  Dnepr,  die  meisten  nur  für 
Barken  fahrbar  sind.  Klima:  milde  und 
gesund.  Produkte:  Getraide ,  Garten- 
«uid  BCUsenirüchte.«  Haai,  IflaohSt  Obtt, 


tlolzr  die  gewöhnl.  Haastlii^t,  Wild* 
fische,  Bienen,  Kalk.  Volksrnt^nge  1817: 
i^Ao,ooo  Köpfe,  meistens  Russ<*u  und  Ko* 
saken,  dann  Deutsche  Kolonisten;  iTgVtf 
wurden  1,350,726  gezählt.  Nabrun gfz«v.  i 
blols  Ackerbau  und  Viehzucht.*  Ersterer 
wird'  äiifserst  einfach  betrieben,  aber 
'der  fruchtbare  Boden  lieffrte  doch  1802 
an  Winterkorn-^, 215, 158,  an  Sommer- 
korn 3f^5>5Q4  Tscnetwert.  Da  nur  ohne 
Binsjiat  an  ersterem  2,633tO~>3»  en  letzte-- 
rem  2,603,319  Tschetw.  ^oiisnmirt  wur- 
den ,  so  blieben  zur  Ausfubr  2,5^>9lo 
Tschetw.  von  beiden  Kornarten  Gong. 
Auch  die  Viehzucht  Ut  äufserst  be- 
trächtlich,  und  Poltawa  ist  das  eisend» 
Vaterland  der  kleinen  behenden  Ükrai- 
nerpferde.  Die  Bienenzucht  ist  bei  den 
vielen  LindenwSldern  sehr  lohnend» 
der  Kunstfleifs  aber  noch  in  der  Kind- 
heit. 18041  zählte  man  erst  16  Fabrikän- 
slnlten ;  das  profitirte  Kapital  der  Kaaf- 
leute  betrug  2,8oo,oco,  die  Steuer  4,732,000 
Rubel.  Ausfuhr:  vVaizen  und  anderes 
Korn,  Pferde,  Ochsen',  Talg,  Häute, 
Wolle,  Kohlen,  Kalk,  Pech,  Theer,  Pot- 
asphe  und  Leinewand«  Es  fehlt  zum. 
.  Vertriebe  an  schiffbaren  Flössen  Ein- 
theilung:  in  15  Kreise,'  i)  Poitawa,  2) 
Konstantinogrod ,  3)  Mirgorod,  4,)  Gad- 
jäXsch,  5)  Chorol,  6)  Krejneutschuck  ,  7> 
Lubny,  8)  Pereaslawl,  9)  Pirjätin,  loj  Pri- 
luki,  ,xi)-Rowna*  12)  Solotonoscha,  13) 
Kobel]äki,  14)  Sienkow  nnd  15)  i^ock- 
wiza.  % 

Poltawa ,  (Br.  49O  37'  L.  AlO„53')  R«»»- 
Hptst.  des  gleichn.  Gouv.  u.  Kr.  an  der  - 
PoUawka,  welche  hier  der  Worskla  zu- 
fällt; befestigt  mit  einer  Erdfestong, 
mitten  in  der  Stadt,  9  K. «  1  Kl.,  1  Scha* 
le,  1,200  H.    und  9,000  E.      Brennereien; 

frofse  Salpeter  sied  er  ei  vor  der  Stadt  j 
Landel  nach  Moskwa,  Tanrien  ,  Istanft- 
bol  und  Deutschland-  Schlasht  vOA 
1700;  auf  dem  Schlachtfelde  ein  pracht- 
voller Obelisk. 

Polunschah,  (Br.  17O  35»  I,.  990  aq') 
Ilind  St.  nnd  Distrikt  in  der  Proviat 
Hyderabad,  zu  den  Besitzungen  des  Mi- 
zam  gehörig.  Sie  hat  ein  stark  befestig. 
tes  Port,  ist  grols ,  volkreich  und  unter* 
hält  Fabriken  von  FlintenschlÖsseri^ 
Speeren   u.  kleinen  Eisenwaaren. 

Polrgaren,  Hindufürsten  in  den  wal* 
digen  Gebirgen  der  Präsid.  Madras,  bes, 
in  der  Prov.  Karnatik,  die  jetzt  sämmt- 
lich  steuerbare  Vasallen  der  Brittefe 
sind. 

Pölzen^  Pclza,  Oester.  Tl.  in  BSh- 
men,  welcher  unter  Xctschen  der  Elbe 
zufällt. 

Polzin,  Preuft.  St.  am  Wipperbache, 
in  der  Pommern,  Prov.  KÖXslin,  mit  294 
II.  und  1,597  Einw.  Tuchweberei  mit  tt 
Stühlen  und  36  Arbeitern  (489  Stück); 
RaschWeberei  mit  iS  Stühlen  u.    44  Arb. 

i652  Siück),  4  Lohgärbereien  (680  Stück);. 
Ud  mit  3  Mineralquellen. 

Pornard,  Franz.  Dorf  an  der  Vea* 
donne,  im  Dep.  Cöte  d'or,  Bz.  Beaune, 
mit  i,o6o£.  Vaterland  einet  dergeschäts* 
testen  Burgunderweine. 

Pi>mare»,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Laa» 
des.  Bez.  S.  Sevet,  mit  1,464  B. 

Pombal,  iN>rt.  Villa  in  der  Fror: 
Estreraadura,  mit  i  alten  Kastelle  aftf 
einem  Hligel ,  1  Schi,  des  Marquis  de 
Pombal,  I  Kapozinerkl.  mit  einem  Gaa-- 
denbilde,  ^  H.  und  3,750  Banw.  Hut* 
fahr. 

Pomheiro*  Port.  Villa  in  der~Pjcoviin 
^cixa«  mit  1  Pf k.  a.  297  H. 
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.  P»m:t£t0kt  Afrika  HpUt.  dei  R^iclif 
4er.  Seklaven  anf  der  Insel  Madagaskar» 
Aetidenz  du»  Köxüga. 

Pomegug ,  Fraiiz.  Biland  im  Mittal- 
land.  Me«re,  an  der  Kutte  des  Depart. 
lUioncmündune,  Bz.  Mbrscille. 

Pomeisel,  Nepgmiftlf  Oestor.  Mil.  an 
einem  üschreioislien  S«c  ,  in  dem  BOhm. 
JLr.  Saatz,  mir  f  Schi.  u.  iii  H. 

Pomerancgy  Tosk.  aniehnl.  Mü.  auf 
•inem  Hügel,  in  der  Pr.  Pisa. 

Pumfrety  *.  Pontefract, 

Pomigliano  d'Arco-t  Siz.  Mfl/  in  dar 
FroY.  Napoli,  mit  4,73g  E. 

Pommsrax^,  Franz.  ndfl.  im  Dp.  Ven* 
d^e,  Baz.  Fontenay ,  mit  250  U.  dnd  1,300 
Sinw. 

Pommtritux^  Frans.  Mil.  im  Depart. 
Mayenne,  Bez.  Chätean  Gontier,  mit  1S8 
H.  u.  1,010  B. 

Pommerit  Us  Boisy  Franc.  Mfl.  im 
-Oep.  NordküstCy  Bz.  S.  Brie  uz,  mit  2,336 
Binw.  .   ^ 

Pommtrn,  Preuis.  Prov.  zw.  so*'  9' 
bis  35O  42'  ö.  L.  und  52  bis  54O  44'  n.  Br  , 
im  jN.  an  die  Ottsee,  im  O.  an  Wett- 
prcafsen  ,  im  S.  au  Brandenburg,  im  O. 
an  Mecklenburg  -  Schwerin  grunzend, 
SS6>9S  Q^«  grols.  /  Oberfläclie :  dorchaus 
cocA  ttiid  so  niedrig,  d&Ii  der  Mangel 
an  Fall  ans  den  meisten*  Gewässern  ste- 
hende Se9a.  bildet;  die  Küst«  würde  al- 
lenthalben d«n  Eingriffen  des  Meeres 
dnsgesetzt  seyn,  wenn  nicht  i&ngs  der- 
selben aufgeschwemmte  .  Sandberge  a. 
kdnstl.  Deiche  Schutz  dagegen  gewähr- 
ten. Boden  :  nur  strichweise  fruchtbar, 
bie  n.  dA  morastig,  meistens  U aide  mit 
FJugtande.  Gebirge:  an  einigen  Stellen 
erhebt  sieh  über. die  einjörmige  Fläche 
ein  geringer  Ildgel,    den  man  hier  Berg 

Sennt.  iJali in  gehören  :  der  GoJl^nberg, 
er  Keveknhl  und  die  Stubbenkammer. 
Gcwä#ser:  die  Oder  als  Hauptilufs,  die 
Leba»  Stolpe,  Persante,  A*ga,  Uker,  Ih* 
na;  der  frische  Haff  mit  seinen  3  Autfl.; 
mehrere  Landveen ,  doch  keiner  von  be- 
trächtlicher Gröfse.  Klima:  gesund, 
aber  doch  schon  erheblich  kaJt,  dieWit- 
tcrang  veränderlich  und  feucht,  jedoch 
allentnalben  dem  Durchzuge  reiuicen- 
der  Winde  oiTen  und  daher  gesund.  F>o-' 
dnkte  :  Getraida,  Hülsenfrüchte,  Rdb- 
saamcn,  FUchf .  Tabak,. Obst.  Holz,  die 
gewfihnl.Haushiere  und  Geflügel,  Wild, 
viele  Fische,  Bieneri,  Kalk,  Topferthon, 
Bernstein,  etwas  Salz.  Volksmenne: 
671,000  Ind;«  tfaeils  Deutsche,  theils  Kas* 
suben  oder  Abkömmlinge  der  VVenden« 
noch  mit  eigener  Sprache;  die  Religion 
loLherisch;  der  Adel  zahlreich  und  be- 
ffitert.  Nahrungszweig«  :  Ackerbau, 
Viehzucht,  Fischerei  und  Gewerbsileifs  j 
besonders  wiohtig  fflr  d&s  Land  sind  die 
Tabak»fabr. ,  die  Brannteweinbrenne^ 
reien  und  Brauereien.  Der  gemeine 
Mann  ist  nicht  wohlhabend,  abergenflg- 
sam,  xufrieden  und  brav.  fAusluhr : 
Xom,  Roggen,  Vieh',  Wolle,  Häute, 
Bpickgünse ,'  F«dern  und  Fedürpo^en, 
Obsti.Stettiner  »  undBorsdorfer-  Aeplel), 
Fische  und  einige  Fabnkwäaren.  Staats« 
Verbindung:  Pommern  macht  eine  be- 
sondere ProT.  des  Preuis.  Staats  aus, 
die  in  Hinsicht  der  Kricgsvorwaltuiig 
mit  Brandenburg  eine  Militärabthei- 
inng  bildet.  Sie  hat  die  nämliche  Ver- 
waltang,  wie  die  übrigen  Praufs.  Prov. 
Ihre  vormaligen  tiandstande,  wnlche 
aus  Ritterschaft  und  Städten  bestanden, 
sind  eingeschlafen.  Eintheiinn^ :  in 
I  Regier ungabesirka«  StettÄA«  Stralsund 
U.JKdttlin. 


.|*emm«r#/«l^m ,    Baicr.  D.  Ifis  dier- 

mainlandg.  Bamberg,  an  /der  reichen 
Ebrach«  mit  dem  an«e|inlichen  Schi,  de« 
Grafen  von  Schönborn,  dessen  Park  und 
Bildergalerie  sehentwerth  sind. 

'    Pommitrs ,    Frant.   St.    iJn  Dep.  Gl«. 
ronde ,    Bez.  la  Reole  an  der  Vignargae« 
mit  00  H.  u.  670  B. 
.  Pomona,  #.   Mainland. 

Pomorxanjr,  Oester.  St.  in  desB  Gal* 
S.r.  Zloczow. 

Pompiar»,    Oester.  Mfl.   önweit  dea    < 
Oglio  in   der  Milan.  Dlg-  Brrscia. 

Ponaruntt  (Br.  iio  26'  X.  96»  69')  Britt, 
St.  in  der  Madras.  Prov.  Karnatik. 

Po/icint  Fr.  St.  im  Dp.  Ain,  Bz.  Naa- 
tna  am  Ain,  mit  t  alten  Schi.,  19«  tf 
und  einschlief«!.  6  Weilern  •  a,69(S  B. 

Pondicherxt  (Br.  \\9  ^  l-  07*' 37') 
Franz.  Hauptst.  eines  besondern  Dittr.» 
in  der  Prov.  ICarnatik,  an  der  M^de» 
Ariankupan  in  den  Bengaüschen  Bnsen^ 
fest,  groXs  und  gut  gebauet,  mit  meh-  , 
rem  kath.  K. ,  Hindutempeln  und  Mos- 
keen,  mit  25,000  Kinw.,  wor.  etwa  1,500 
Europäer  nnd  Kreolen.  Vortrefl.  Rhee- 
de ;  Mittelpunkt  des  Frahx  Ottind.  Han- 
dels 3  doch  ist  die  St.  im  Verfalle.  .Ihr 
Gebiet  von  4  DM.  hatte  einst  meh^  alt 
I80,oo:>  B. 

Poneckfn,  Oester.  Dorf  im  Lande  -ob 
derEns,  j&Iühikr.,  mit  wollener  Strumpf- 
waberei. 

Ponewesch^    (Br.    SfO    15'    tt,   39O  10') 
Ruts.  Kreist,  des Gouv.  Wilno,  an  einem"' 
Nebenfl.  des  Niemen ,  meistens  von  Ju- 
den bewohnt.     Piaristenkolleginm.    ' 

Ponjerratla^  Span.  Villa  in  der  Prv. 
l«eon  ,'  am  Einfl.  ctes  BoOza  in  den  Sil, 
mit  I  Schi,  und  8,200  Kinw.  Biseng«- 
werbe. 

PangaUj  Oester.  Thal  ini  Lande  ob 
der  Bns,  Kr.  Salzburg,  zwischen  den 
httchiten  Alpen  des  Landes,  30  (^M.,  mit 
92,532  G.    Starke  Viehzucht. 

Pong'Hi^t  Schin.  Inseln  im  Schin. 
Meere  zw.  Formosa  u*  Bmouj,  die  eine 
Schines.  Besatzung«  aber  sonst  keine  B«. 
haben. 

PongOf  Afrikan.  Prov.  «nd^^inewozl 
denen,    worin  das  Reich  Kongo   einge*  ' 
theilt  ist. 

PongYäloky  Oester.  D.  in  der  Ungar. 
Oesp.  Gömör;  Distrikt  klein  Hohth,  mi( 
I  luth.  K.  und  i  Sauerbrunnen ;  bekannt 
auch  wegen  seiner  Maj[oiikatöpie* 
reien.  ^  ^.         • 

Ponigmon ,  Russ.  St.  am  Niemen  ,  in 
der  Foln.  Woiw.  Augustowo,  mit  480  £.| 
meistens  Juden. 

Ponkarst    Nordamer.  VOlkersch.'zw. 
dem  Misfuri,    Hirschhornfl.     und    Qui- 
^kurre.  _ 

Ponsf  (Br.  44O  34/  L.  »yo  3')  Frans.  St. 
auf  einer  Anhöhe  des  Dep.  Niedercha- 
rente.  Bez.  Saintes.  Sie  wjrd  in  die 
Ober-  und  Unterstadt  abgeiheilt,  hat  i 
Scbl.,  3  K.,  3  Hoip.,  1,050^1.  und  3,858 
£inw.  Mineralquelle.  Handel  mit  Korn« 
Wein  u.  Ürjnntwoin. 

S.  Ports  d*  Thomitrs,  ^Br.  djO  So' L. 
300  28')  Franz.  Hauptst  eines  Bez.  von 
^«19  Q^L  vn^  40tOZ7  R.  Sie  liegt  auf  ei- 
ner Anhöhe  am  Jaure  und  zählt  4,566  B.  - 
3  Tucbral. ,  I  Slrnrapfmf.  ,B  Gärbereien, 
1  BaumwoUeusplnnerei. 

Pont  t  Abtti,  Frans  St.  hn  Dp.  Finia- 
terre,  Bz.  Quimper,  mit  1  Schi.,  i  Kran* 
kenh.    und,    einschlielil.^  des  Klrciup., 

^  Pokt  VAm,  Fraofc  Mfl,  im  Dep. 
Manche»  Bes.  Valognes  an  dar  Dpavt  1^. 
Sirchtf'p.  voA  1,793  \ 

H  8 


Digitized 


byGocägk 


j6o 


Poa 


Pop, 


"  Pont  VAhhi,  Franz.  Bffi.  im  Dp.  Nie* 
d«r^Iurc]it«.  Bx.  Samtes,  mit  477  £. 

Pont  dt  lAin,    Fr.  St.  im  D«0.  Ain, 

Be».  iBoarg,  mit-   x  BeMschl.    u.  1,190  E. 

^ont    Amaffrtyy    Sard.  Mfl.    in    der 

Savoy.  Grafsch.  l^aurienne  am  Arci  mit 

too  E.  •  ' 

Pont  da  r  Arche,  {Br.  4^  18.'  I*.  y^  50' 

«    35'')  Franx.  St.  im  Üp.  £ure ,    Bex.  Lou- 

.    viert  an  der  Seine,    wor.^eine  Brücke  . 

von  22  Bofen  führt,    mit  i  Scbl.,    1  &.» 

300  H.  ui>d^  1,402  £.    Tucli-  und  Wollen- 

zeuch  Weberei. 

Pont  Audemtr^  (Br.  45P  aa'  «5"  1-.  ig* 

10')  Franz.  Uaüptst.  einea  Bez.  von  i^,^a 

.      QM.  und  891496  !&•»    im  Dcp.  Eure.     Sie 

'l>«graa  der  Hille,    itt  mit  Mauern  ilnd 

Grabt-n  um4eben>    und  hat    2  Vorat. ,   4 

Thore,  4  öffeiitl.  Plätze,    7  K.,    x  Kran- 

Iceuh.,  X.460  IV.  und  5,207  B.     Handelsae- 

>    rieht.      Mnf.    in   Kattun    und  Maniche- 

iter)    mrichtice  Leineweberei;  57  Roth-, 

WeiXs-  und  &.orduancärbereien,  die  ein 

vorzii^i.  Sohileder    liefern,    7  l.ohmüh- 

len.      Nahe   bei  der  St.  eine  unbenutzt« 

I    Kobaltgrube. 

Poni  Autoui  Frz.  Hfl.  an  der  Rille, 
im  Dp.  Eure,  ^ez.  Pout  Audemer,  mit 
SIC  B.  \ 

Pont  Av£n,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Fi- 
nistcrre,  Bz.  Quimperle  am  Meere,  mit 
677  B.  Fifcfareiche  Rheede;  gute  Fische- 
rei,  Lachslang. 

^  Pont  dt  ßeaui^ifin.  (Br.  45O  42'  L.ü^ 
19')  Fr.  «t.'  im  Dep*  Istre,-  Bz.  la  Tour 
du  Pin  am  GHrZ,  weicher  sie  in  2  Xhei- 
le  zerschneidet,  wovon  der  jenseitige 
östi.  zum  Sard.  Herz.  Savoyen  ffehört. 
Der  Franz.  Antheilhat  1,505«  derSardin. 
iV«a  K.  .,  « 

Po  fit  4m  Camares,  Franz.  St.  im  Dp. 
Aveyron,  Bez.- S.  Afrique  am  Dourdon, 
mit  100  iL  und  1,750  ^i^w.  Mineral- 
quelle^ 

^  Pont  de  C4%  9*  S.  Maurille  des  ponte 
de  Ci. 

Pont  Chdteau ,  Franz.  St.  im  Depart. 
.Kiederloire,  Bz.  Savenay  ,  mit  2^703  ^i'^' 
wohnern.  '  v 

Pont  du  ChAteaUf  Franz.  St.  im  Dp. 
Fuy  de  1/öme,  Bz.  Clermont  am  Alker, 
mit  1  Vont.,  1  Schi.,  2  K.,  650  U.  u.  2,83t 
E.  Steiiikohlengrubcn;  schöne  Brücke 
über  den  Allier  mit  7  Bozen. 

Pont  Croix,    Franz.  Mfl.  im  Dp.  Fi- 
nistetre,  Bz.Quimp«ri  schiecht  gebauet, 
'     mit  1,053  K. 

Pont  S,  Esprit,  <Br.  4*^  17'  L.  aiP  2}*) 
Frans.  St.  im  Dep.  Gard ,  Bz.  Uzes  an 
d«m  Rhone,  mit  i  Citadelle^  2  K. ,  i 
Hosp.,  820  H,  hnd  4,045  E,  Seidenwebe- 
rei; 3  Seidenmühlen.  Hier  fährt  eine 
prSchtlge  3,520F.  lange  u.  16  F.  4  Zoll  brei- 
te ttrücke  von  19  grölsern  und  17  klei- 
nern Bogen  Aber  den  Rhone, 

PontVEviQue,  (Br.  40»  19'  40"  ^• 
17^  &S')  Franz.  Uptit.  eines  Bz.  von  13,^« 
QldV  nnd  62,791  E. ,  itn.  Dep.  CaWaad». 
Sie  liegt  an  der  Tonque ,  nat  x  K. ,  x 
Hoan.y  510  H.  und  2,4p6  B.  Mnf.  von 
Tuen,  Spitzen  und  Leinewand j  Gftrbe* 
feien;  Oydurbrauireien. 

Poni  huTcy,  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Calvados,  Bez.  Vire  an  der  Vire,  mit  950 
Rinw.  Baumwollen-  und  Siamoisenwe- 
berei. 

^onf  du  Qard,  Franz.  Brücke  über 
.  den  Gardon  unweit  des  Mfl.  Rehionlins, 
im  Dep.  Gard,  Bez.  Üzes.  .  Sie  hat  3 
Stpckwerke  über  einander,  und  ist  mit 
dem  AquSdukt,  welcher  vormals  das 
V\' asser  nach  Nimes  leitete,  ein  Römer- 
werk,  dai  aoch  jetzt  JElIvtaunea  ecregtl 


Pont  Gihautj  Franz.  St*  im  Dp.  PoV 
de  Dome,  Bz.  Riom  an  der  Sioule^  tefll 
140  U.  und  6yi  E.  Mineralquelle«  vcx^ 
lassene    Silbermine.  , 

Pont  Gouin,  Franz.  Mfl.  im  Depart 
Eure-Loir,  Bez.  ChiTrtrea  ui  der  Sur«j 
mit  268  H.  ^  1,351  £• 

Pont  de  Jort,  Franz.  Mfl.  im  Oepu 
Calvados ,  Bz.  'Falaise  an  der  Dive  ,  azC 
70  Einw. 

Pont  S*  Maixence,  (Br.  499^18'  L.  2c^ 
15';  Franz.  St.  im  Dap.  Oise,  Bez.  Senli« 
an  der  Oise,  worüber  eine  bewurde- 
runfiswürdige  Brücke  führt,  mit  5  K.«< 
366  H.  u.  2,875  E.  Wollenweberei  ;  G&r. 
bereien;  Komhandel. 

Pont  de  Montvert,  Franz.  Mfl.  ias 
Dp.  Lozire,  Bz.  Fl orac,  mit  1,245  E. 

Pont  a  Mouston,  ( Br.  48^54'  19"  L.. 
239  42')  Franz.  St.  im  Dep.  M«urthe ,  Bi. 
NancY  an  der  Mosel,  mit  4.K.,  915  H.  a. 
6*738  Einw.  Tuch-  und  Strumpfweberei  ^ 
Gärbereienj  TwiÜsspinnerei.  Produh- 
tenhandel.  In  der  NAhe  eine  Mineral* 
quelle. 

Ponf  en  Rorans^  Franz.  Mfl.  im  I>p. 
lafcre,  Bz.  S.  Marcel hn  an  der  Bourzte^ 
mit  1,246  E.    Tuchweberei. 

Pont  eur  Sambre,  Franz.  Mfl.  im  Op. 
Norden,  Bz.  Avesnea  an  der  Sambre. 
mit  91t  E. 

Pont  sur  Seine  ^  (Br.  48P  s8'  L.  2i<^  loO 
Franz.  St.  in  der  Seine,  worüber  eizi^ 
steinerne  Brücke  führt,  im  Dep.  Aube, 
Bz.  Mogent  sur  Seine,  mit  1  Schi.,  *fina 
H.  u.  954  E. 

Pont  de  Sorguesj  Franz.  Mfl.  an  der 
Sorgues,  im  Dep.  Vaucluse  ,  Bz.  Avig- 
non,  mit  i  K.,  4  Kap.  nnd  1,270  E.  Weia* 
und  Oliven  bau.  Ruinen  jiea  vormal. 
prächtigen  Schi. 

Pont  Vallain,  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Sarthe,  Bz.  la  Fleche,  mit  i,nD  E. 

Pont  sur  Vanng,  Franz.  Mfl.  im  Dp». 
Yonne,  Bez.  Sens,  mit  ^  H.  nnd  854 
Einw. 

Pont  da  Vaux  ,  (Br.  46O  25'  L.  tt^  ^) 
Franz  St.  im  Dep.  Ain ,  Bez.  Bourg  aa 
der  Revssouze,  mit  i  K.  ,  i  Hosp.,  z 
Kornharle  ,  300  H.  nnd  2,7fi3  E.  Gar  he« 
reien  ,  Töpfereien.  Plvroe  •  und  Yieli« 
merkte. 

i'on*  de  VerUy  (Br.  460  15'  L.  22»  28') 
Franz.  St.  im  Dp.  Ain,  Bz.  Bourg  am 
Veyie  ,  mit  1  Hosp  ,  214  H.  und  1,36«  E. 
Baumwollenspinnerei. 

■Pont  S.  Viucent^  Franz.  Mfl.  im  Dp. 
Meurtbe,  Bez.  ^ancy  an  Ver  Mosel,  am^ 
mauert,  mit  einer  prächtigen  Brück« 
über  den  Strom  u.  1,023  ^■ 

Pont  ie  Voye,  Frans.  Mfl.  im  "Dep, 
LoSr-Cher,  Bz.  Blois  am  Walde  von 
Amboise,  nahe  an  der  Loire,  mit  1,900 
Einw. 

Pont  sur  Yrinntf  Franz.  St.  im  Deb. 
Yonne,  Bez.  Sern  an  dir  Yonne,  alt 
aoo  H.  und  1,588  Einw.  Gärbereien, 
Kalkbrüche.  ^ 

fponta  Delgada,  (Br.37«  45'  55"  JL.351O 
48")  Port.  Hatiptst.  der  Axorrninsel* 
Miguel  und  eines  Distr.  von  27,c86  B. 
Sie  liegt  im  S.  VV.  der  Insel,  lat  regeU 
mäfsig  gebauei.  mit  breiten,  geraden 
Straften,  h«t  i  Vor«t.,  4  Pik  ,  2  MÖnch9^, 
4  JNonnenki.,  3  weibliche  /ufluchtsh- 1  f 
Hosp.,  I  Armenh. ,  1,879  Ü.  ^^^  xa,O0O  B. 
Sitz  des  Gouverneurs  der  Acoren,  einei 
KomiTiandanten,  des  Corre g»Qors  und  ei^ 
nea  Juiz  de  Foro.  Uandei  -mit  Prodnk* 
ten ,  auch  mit  Orangen  nach  London  vu 
Kordamerika.  Weite  Rhaede  mit  a  A»« 
kerpUtzaa  j  Schiiffahrt. 
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'dnfc  is  SqIj    Port.  Villa  an    «inax 

it  der  Intel  Madeir«,    mit  312  H.  a. 

i,doo  E.  • 

^  Pontme,  Franz.  St.  im  Dp.  Nlederpy- 
reaäen.  0s.  Pau  an  drr  Lousse,  mit  130 
H-  n.  Kirchip.  Ton  2,296  B.  Wallen*  u. 
^e  ach  Weberei. 

Pontaffelj  Portttha-t  Oetter.  Md.  an 
a«r  Pontafella,  im  llljr.  Kr.  Villach; 
biehar  ein  starker  Palt ,  hart  auf  der 
Gründe  Venedigs,  die  hier  der  Pluls 
■incht. 

PonimilU^r,  Pranx.  Mfl.  an  der  Sao- 
mm^  iaa  Dep.  CMe  d'or,  ^z.  Dijon,  mit 
tgo  H.  n.  1,169  ^* 

PontaiXf  Frans.  Mfl. -im  Dp.  DcÖTtae.  ^ 
Bx.   Die  an  der  Drdme,    mit  449  9.  und 
Antinweberei. 

PontarlUr^    (Br.  460  53'  15"  I..  34^  2' 

E Frans.  Hanpttt.  eines  Bes.  von  24,18 
nitd  4^,870  E.,  im  Dep.  Doubs  am 
bt ,  mit «  K. ,  640  H.  und  5,88  Ein  w- 
I  Hochofen,  i  Frischf^uer,  1  Hammer- 
acltthiede,  r  Säge  •  and  i  Oelmfihle,  2 
Papiermühlen  u.  8  G&rbereiea. 

/»•n«a«»i<9«,*Totlc.  Mfl.  am  Sieve»  in 
Aar  ProT.  Florenz,  mit  i  alten  Schi.,.  1 
Franxitkanerkl.  n.  150  H. 

PontchArra^  Franz.  Mfl.  iid  Deptrt. 
lo^ro^  Bez.  Grenobl«  an  der  Breda  und 
Xirchtp.  Ton  8,763  B.  '  „    .      « 

PmnUkartrainj  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Soine-Oite,  Bz.  Vertaillet ,  mit  1  Schi., 
xf»  H.  und  1,286  B.  _  _ 

Ponit,  Sard.  Mfl.  in  der  Piemout.  Pr. 
Irren,  an  der  Vereinicung  der  Urea  nnd 
Soana,    mit  a  K.,  i  Kl.  und  3,600  Kinw., 
die  Zwirn  ^  and  ürgunsinmuhlen  nuter-  . 
knlte»  ^ 

P0nUd*AssiOy  Sard.  Mfl.  imPiemont. 
F&rtt.  Oneglia,  mit  i  Kl    a.  800  E. 

PofUecoroQf  PlpstL^Delegazion  im 
Umfange  det  Siz.  Königreichs  Napoli, 
und  zwar  im  Umfanae  Von  Terra  dl  l<a- 
voro,  welche  Piat  IE.  an  den  heiligen 
Btnhi  gebracht  hat  Sie  begreift,  aufser 
der  Stadt  Poatecorvo,  nur  3  Dtfrfer  — 
^QM.,  mit 5,360  B,        .       . 

Penucarvoi  Plpatl.  St.  nnd  Heuptort 
der  gUichn.  Dlgz.  in  Terra  di  Lavoro 
am  Garigliano ,  mit  1  Kastelle,  i  Kathe- 
drale, 6  Pik.  nnd  5,168  Binw.  Bitthum, 
weichet  mit  dem  von  Aquino  vereinigt 
ist. 

Pontgfract^  Pomfrtt.  Britt.  Mfl.  in 
der  Bngl  Shire  York,  Vvettridiog,  mit 
SfilthoTzban  n.  dem  Wahlrechte  zweier 
Deput. 

Ponte  dt  Lima^  Port.  Villa  am  Lima, 
in  der  Prov.  Minha;  gut  gebauet,  mit  1 
StifUk.t  a  Kl.,  3  Hosp. ,  i  ArmenA. ,  597 
H.  tt.  2,400  £.  Uekonom.  Gcsellsch.  dos 
amigos  do  bem  publice.    Ilutfabr. 

Pohtg  di  Matsintso ,  Perm.  Mfl.  auf 
dam  Abhänge  einer  Anhöhe  am  Chia* 
Tenna^grotsa,  in  dem  Distrikt  Pia- 
oenta.  ' 

Pontt  Sturaj  Sard.  Mfl.  in  der  Mont- 
ferrat.  Prv.  Gasale  am  Stnra,  mit  i  Schi. 
«  nad  1,400  B. 

•  Ponttvedra^   (Br.  42O  aÖ'  56"    ^'  SP  4' 

9p")  Span.  Villa  an  der  M.  de«  Lerez,  in 

i  der  Prov.  Galicia,  mit  3,000  E.      Haren; 

Sardinhasflscberei ;  Tuchweberei;  aHnt« 

f  fahr. «  I  Scheidewasserraiflnerie. 

l         PoAttvicoj  Oester.  Mfl.  am  Oglio,  in 

der  MiUn.  DIjez.  Bresciu,  mit  1  Kastelle 

«ad  4,675  B.    Bisengewerbe;  Uahdel  mit 

I  l.orn,  wein  n.  Eisen. 

ponihiamßs  y  Asiat.  Fflrstenthnm  im 
Vmfange  v'on  Cambodioi  am  Meerbusen 
van  Siam,  weichet  im  18.  Jahrhundert 
von  ainea  Schineten   gestiftet  ist.     Bt 


enthält  die  von  Sehinoten ,  STlamera  u. 
a.  Nationen  bewohnte  Stadt  Pont hiamo, 
«in  Haven  i^n  einer  kleinen  Bucht  des 
Siamer  Bnsens.  Es  scheint  mdef«  zwei- 
felhaft, ob  dieser  Staat  noch  jeme  ün- 
abhSngigkeit  behaupte,  oder  selbst  noch 
eYistire:  von^Hamilton  wicdseinernioht 
erwähnt« 

P<tntiana,  (».  Br.  30  L.  jzyO  9')  Nied. 
Fort  und  Komtolr  auf  der  Westküste 
der  Insel  Borneo,  im  ITmtanfrr  des 
Reichs  Landak  am  Fl.  Lav«,  woraus  ein 
bedeutender  Handel  unterhalten  wird. 

Ponticello,  Siz.  U.  in  der  Pr.  Kapoli» 
mit  4,037  E-  .,  ,  i . 

Pontiniichg  Sämpfet  ein  Morast,  0  bis 
6^M.  lang  u.  1  bis  iv^  M.  breit,  im  Kir- 
cheiist.  zw.  Nettuno  u.  Terracina,  dessen 
pestilenzialisch.  Ausddnttungen  diegan« 
»e  Umgegend  in  eine  Wüite  vferwan- 
deln^  Schon  die  Römer  tersachten  ihn 
auszutrocknen,  \  und  in  den  neuesten 
Zweiten  beschäftigten  sich  die  Pflpste, 
noch  Pius  VI.,  eitrigst  damit,  ohne  den 
Zweck  zu  erreichen.  Durch  denselben 
führt  die  berühmte  via  Appia. 

Pontitch*  Inseln  t  Siz.  Grnppe  von 
mehrei^n  kleinen  Eilanden ,  im  Meerbu- 
sen von  Napoli  nnd  zur  Prov.  Napoli 
gehörig.  Sie  sind  simmtlich  vulkant«^ 
sehen  urtprangs  und  einn  kon.  Do^ü« 
ne.  Ponza  and  Vendutena  werden  von 
\,o43  Einw.  bewohnt;  S.  Stefano,  Calvi, 
Palma rola  und  Zannone  haben  keine 
Einw. 

Pontivy^  Franz.  St.  am  Blavet  und 
Hanptort  eines  Bez.  vo«  28*30  .Q^> «  "'^^ 
87,310  E.,  im  Dp.  Morbihan.  Sie  hat  nu» 
Ao  1-i  ,  aber  mildem  Kirchsp.  3,090 B.,  die 
Kornhandel  treiben. 

Pontoise,  (Br.  49»  3'  2"  L.  19'^  45'  7'') 
Franz.  Hauptst.  eines  Bez.  voti  2i»«o(4[M.  ' 
und  89,415  Einw.,  im  Dep.  Seine  Oise  an 
der  üise,  mit  1  Schi,  und  Garten  des 
Prinzen  Conty ,  der  alten  Abtei,  794  K. 
und  5,171  Einw.  Gäcbereien;  Produk- 
tenhaudel.  -    .     •  ^ 

Ponton f  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Landes, 
Bez.  S.  Sever,  mit  310  H.  und  ^  fi.  Ku- 
pferhammer. 

pontonon,  (Br.  48O  33' 18"  l.«  160  8' 
15")  Franz.  St.  an  der  M-  des  Fl.  Co«s- 
non,  im  Dep.  Manche,  Bez.  Avranche«, 
mit  270  H.  und  1,320  B.  Fischerei;  Lei- 
nenhandel.  «,  .  ; 

Pontrieuy  Franz.  St.  am  Trieu,  im 
Dep.  Nordküsten,  Bz.  Guiu](oiup,  mit 
200  H.  u.  1,108  B.  •         ^  .* 

PontremalL  Tosk.  feste  St.  am  Magra, 
in  der  Prov.  Florenz,  mit  1  Oitadelle, 
I  Stiftsk. ,  s  Pfk.,  mehrern  Klk.  u.  2,500 
E.    Bitchor 

Pontrpoolt  Britt.  Mfl.  am  Avon,  in 
der  Britt.  Sh.  Monmouth,  mit  Fabt.  von. 
BLechwaaren. 

Ponza ,  Sis.  Eiland  ,  zu  dc^r  Gruppe 
der  Pontische^  Inseln  ,  der  Prov.  Napo- 
li gehörig.  Es  liegt  in  deren  Mitte,  hat 
eine  unrege Imäfsige  Figur  und  i*t  »/§ 
QM.  grofs  ,  fruchtbar  ,  gut  angebanet  u. 
ernährt  73/i  E.  Sein  Haven  kann  ge«en  ^ 
Ao  grofse  Kauffahrer  fassen.  Bei  den  Rö- 
mern diente  et  alt  Verbannungsplatz. 

Pontone^  Sard.  Mfl.  in  der  Montier- 
rat. Provinz  Acqni ,  mit  z  K.,  1  Kl.  und 
afis'J  E. 

Poole,    (Br.  50P  42' &?:'   L.  15041*6") 
Britt.  St.  in  der  Engl.  Shire  Dorset,  tut, 
einer  Halbinsel  am  banale,  mit  1,050  H: 
'    ~       Haveil   Von  mittlerer  Grö- 
lte: ^1^  and  el  mit  Korn il Probiersteinen 


und  4,76a  E.      Haveil   Von  mittlerer 

b;    Handel  mit  Korn /Probierst  c*..i.» 
und  PieifenAonj    SchifEfahrt   nach  der 
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Südfee  ^xtnä  NenfonndUnd.  .Anittra- 
.fischcrei.    2  Dep.  zum  P«rl. 

Pooti  desT^ulSf  Fra«z.  Mfl-  im  Depi 
Mayenne,  Bez.  Mayenne,  mit  2,806  Ein- 
wohnnrn- 

Pojtayari^  Span.  Intendant  4^t  ViieJ 
kdn.  Neu«rranaaa,  im  N.  an  Novito ,  im 
O.  an  S.  F^  and  Quito,  im  S.  an  Quito 
und  im  W.  an  den  Aiistratozean  und 
Bapofa  gränzeud,  etwa  1,600  QM.  grols, 
mit  300,000  Eiaw.  Bin  b<>rgi(^es,  von  den 
Anden  durchzogenes) ,  aber  sehr  frucht> 
bar^»«  Uend  ,  das  nater  einem  glückli- 
chen Klima  liegt  und  die  meiiten  Pro- 
.  dukte  von  Neugranada,  besonders  Indi- 
'  /  go  ,  in  hoher  Güte  horvprbringt,  AU«h 
reich  an  Gold  und  Silber  ist. 

Pöparan,  (n.  Br.  2050')  Span.  Hptst. 
6er  gleichn.  Nengranada.   fnt. ;    gut  ge 


bftuet,  mit  breiten  »  regelmäfsi^en  und 
wohl  gepflasterten  Strai^en  ,  mit  t  Ka- 
thedrale ,  3  Mönchs- ,    2  Nonneiikl-  and 


•  .  nach  UUoa  20  bis  25,oooH.,  wovon  3/^  aus 
,1  T^egern  und  i/ü  aits  Indiern  bestehen. 
'     Bischof;  Handel.  ^ 

Poptringen  ^  Niederl.  St.  in  der  Prv. 
We^tflandern  an.  der  Schipvarrtt  mit  2 
Pfk.,  5  Klosterkirchen  und  9,081  Einw. 
Wf,  in  Tüchern  und  Scrg*»n ;  2  Oelmäh- 
len;  Hopfenbau  a.  Hopfenhandel. 

Popitty  Pnpice ,  Oester.  O.  im  MShr. 
Kr.  Brunn,  mit  i83  H.  und  824  B. ,  merk- 
würdig wegen  des  dabei  betriebenen  an- 
tehnt.   Süfsholzbaue». 

Popoj  Afrik.  Negerreich  ai;i{  der  Skia- 
venküste  von  Guinea. 

PopOf  Asiat.  Inselgruppe  im  Östlichen 
Meere,  unt^r  147O  ja*  L.  ,  zu  dem  Archi- 
pel der  östlichen  Inseln  gehörig.  Sie. 
Desteht  aus  den  beiden  Eilanden  Popo 
und  Bo,  beide  bergig,  aber  reich  an.Ko- 
kosnüssea ,  und  das  Meer  an  Fischt  n. 
Baisaia.  Ihre  E.  sind  Malaien ,  die  ei« 
aem  nnabjiängigen  Rajah  gehorchen. 

Popoc^tepetlf  Span  höchste  Spitze 
der  Neuspan.  Anden«  ein  nnaufhöfl.  in 
-  Thätigkeit  stehender  Vulkan  dw-r  Intend. 
;  Pnebla.  der  sidh  16,626  Fuls*  über  den 
Spiegel  des  Meeres  erhebt,  indefs  seit 
Jaiurhunderten  bloXs  A'che  und  Ranch 
hervorsprudelt. 

'  Popoti,    Siz.  St.  am  Peicara,     in  der 
Prov.  Abfnzzo  citeriore. 

Poppeisdorf  ^  Prenls,  Mfl.  in  dem 
Kleve-Berg.  Rgbz.  Köln,  mit  1  Schi.,  1x0 
H.'und  660  B.  I  Fajanzefabr. ,  1  Pfeifen- 
bfickerei.    Die  Tapetenmf.  ist  eingegan- 

poppenhui^Sy  Han.  Amt  fn  der  Pror, 
Hildesheim ,  das  seinen  Sitz  in  dem 
S«h].  Popp^nburg  an  der  Leine  hat. 

Poppt  y  Tosk.  St.  in  der  Prov.  Flo- 
renz;, bemaaert,  mit  4  Xhoren ,  a.  1,800 
B.     VVeinbau. 

Poprad y  Oester.  schifibarer  Fl.  «der 
in  den  Karpatben  entspringt,  bei  Käs- 
mark  und  Dentsch&ncforf  vorbei  nach 
Galizieix  geht,  und  dort  dem  Duna'jetz 
znfällt.  Es  ist  die  einzige  iWasserstrafse, 
«dieGalisien  mit  Ungarn  verbindet,- wi'd 
aber  bis  jetzt  blois  zur  Holzüölse  be- 
nutzt. 

Poprad  y  s  Dtutschendorf. 

Porca^  A^x.  «0  Q/  L.  ^0  30  Hindost. 
St.  in,  der  Prov.^Travancore  am  Meere; 
volkreich  und  meistens  von  Mohameda- 
»ischeu  ,  Hindus chen  and  christlichen 
Kaufleuten  bewohnt,  welche  ein  grolses 
Verkehr  mit  Reils  und  Pfeffer  treiben. 
Die  Niederländer  besitzen  hier  eine 
Faktorei. 

PorcftUy  Sit,  wüstes  Eiland»  an  der 
Gruppe  der  Lipari  gehörig. 


PoreJiow ,  (Br.  57O  51'  I*  47®  iSO  Aus». 
Kreisst.  des  Gouv.  Pskow  am  Shelöti, 
mit  et^a  i,aQO  £inw.  Korn-  und  Pladht- 
handel. 

Porcun«  ,(Br.  57O  g^'  L.  ifiO  K')  Span. 
Villa  in  der  Prov.  Jaen  am  Sali(do,  mit 
1  Pfk:;  3  KL,  5  Arnlenh.  n.  4,800  £.  Star, 
ike  Schweinezucht. 

Pordenone,  Portmau,  ("Br.  4gO  aS*  42" 
L.  30*>  ao'  9")  Oester.  St.  in  der  Venet. 
Dl^z    Udine,  mit  i  goo  B.    Weinbau. 

Porentruxt  *■  Brundruf* 

.Poretschj«^  (Br.«o  10'  L.  4-9P  10')  Rusau 
Kreisst.  des  Gouv.  Smolrnsk  Bxn  KaspUa 
nnd  Gobsa,  mit  3  K.,  500  H.  und  2*309  E. 
Pristau;  starker  Waarenumsaiz;  Stap«l~ 
platz  des  Handels  zwischen  Smolenalc 
und  Riga. 

Porij  Jon.  Eiland  im  Aegeischen 
Meere,  zu  Cerigo  gehörig,  bloIs  ▼oA 
Griechen   bewohnt.    Seehandei. ' 

Porloky  Britt.  St.  und  Haven  am  Bri- 
stoler Kanäle,  in  der  Engl.  Shire,  So- 
mersett. 

PorniCf  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nieder« 
Inire,  Bez.  Paimboeuf  am  Meere,  mit 
948  E.  und  einem  Haven. 

Poro ,  Puio  Sipora ,  Glücksintel^ 
Asiat.  Eiland  an  dar  S.  W.  Kfltte  von 
Sumatra,  7  M.  lang,  2  breit  und  gänzlicli 
mit  Walde  bedeckt.  Es  hat  'etwa  x,ooo 
Ev»  die  mit  denen  zu  Poggj  von  einer* 
lei  Abstammung  sind  und  (uenelbeSprA* 
che  reden. 

Poromushir,  Russ.  Insel,  «a  de» 
Gruppe  der  Kurilen  gehörig  und  von  76 
Familien  bewohnt. 

Porgutrollcs,  Fran«.  Eiland  ina.  Mit-' 
telländischen  Merre,  zu  der  Gruppe  der 
Hyereifc»,  im  Dp.  Var,  Bz.  Xoulon  gehö- 
rig ;  jetzt  nackt  und  Öde,  mit  einem  al- 
ten Schi. 

5.  Porquisr^  Franz.  St.  im  Depart» 
Obergarpane,  Bez.  Castel  Sarasin,  mit 
1,248  E. 

Port  Bail^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Man- 
che, Bz.  Valognes^  mit  136  H.  und  794  B. 
Kleiner  Haven ;  mehr  als  30  Samara« 
nen. 

Port  Bourbon,  Britt.  St.  auf  der  In- 
sel Frankreich  am  grofsen  Haven,  mit 
betrfichti.    Handel. 

Port  Castrifs^  Britt.  St.  und  Haven 
anf  der  Westindis<*hen  Insel  S.  Lucia; 
Sitz  des  Gouverneurs  und  der  Regie* 
rnng, 

Port  Cornwallis^  Britt.  St.  auf  der 
Andamaninsel  Chatham,  mit  i  Fort.  700 
Einw.  und  i  schönen  Haven;  Verban- 
nungsort für  die  Ostindischen  Verbre- 
cher. 

Port  Egmofttt  (s.  Br.  51©  25'  50"  1j, 
517O  'io*  23^'}  Sfidamerikan.  Haven  auf  der 
westlichen  Falklandsinvei,' den  die  Brit* 
ten  besetzt  hatten  ,  aber  seit  1774,  wieder 
▼erlassen  haben. 

Port  Glasgow  y  9,  JSewpprt  Glasgou».  . 

Port  Henrik  Port  au  Prinee  ^  <Br.  i^ 
55*  L.  305'^  la'  32")  Amerik.  Hauptst.  des 
ueuen  Kaiserreichs  Hayti ,  an  «mer  ge- 
r&uraigen  Bai$  gut  gebauet,  mit  mehre* 
ren  kath.  K. ,  1  Hosp. .  800  H  nno  20,000 
schwarzen  E.  (1793  noch  2,754  Weifse  u. 
iSiOQO  Sklaven).  Residenz  des  Kaisers  $ 
Sitz  der  ganzen  Regierung  und  einaa 
kath.  Erzbitchofs.  Sammelplatz'  der 
Hayüschen  Marine;  grof^er  und  siche- 
rer Haven.    Fort.    Handel. 

Port  Jackson,  Australbai  auf  der  Ost- 
küste der  grofsen  Anstral landen,  zu  dem 
Britt.  Gouv.  Neutudwales  gehörig.  Sie 
erstreckt  sich  gegen  15  M.   in  das  liand^ 
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«nthilt  über  50  kleine  BachUn,  n.,ktBii 
C«S«n  1,000  Schiffe  fcüsen. 

JPortLouis%  (Hr.  47<>46'  I"  14*  iSO  Fi- 
xeste Seest.,  im  Dep.  Morbih&n.  ßz.  Lo- 
VMAt,  an  der  M.  de«  Blavet,  auf  3  Seiten 
vom  Meere  nm^ebea.  Sie  zahlt  i  Cit»- 
deJIe,  2  K.',  I  Seehosp. ,  556  Haiuer  und 
fl,6jo  B.  Börse;  Sardellen fiicherei  und 
Handel. 

I^ort  LouiSf  Britt.  Hauptst.  der  Infel*' 
FrankreiclL  an  einer  Bai;  gut  gebauet, 
rait  mehr  als  6,ote  E. ,  wovon  V3  Ab- 
Icdmniiinge  von  Earopäern»  der  Reit 
Binduer  und  freie  Sklaven.  Thieran- 
neischule;  Soci^t^  d'emulation;  in  der 
Xfihe  der  reiche  botan.  Garten  Mon- 
]plaisir.    Starker  Handel. 

I*ort  S.  Marie,  Franz.  St.  im  Dep. 
X<ot>Garonne,  Bz.  Agen  au  der  Garonne, 
lait  3,681  £. 

PTt  Patriky  (Br.  ^40  49'  3*5")  Britt. 
St.  in  der  Skot.  Sh.  Wriftoun  am  Meere,' 
snit  990  ^.  Haven  mit  Leuchtthurme  u. 
Kaien;  Schiffbaa.  Uaberfahrt  nach  dem 
nur  4V2M.  entfernten  Donaghadea  in' 
Iralamd. 

Port  au  Prince,  «.  Port  Henri» 

Port  Rayalf    Nordamer.  Ortich.  und 
Haven  in  dem  Sc.  Sttdcarolina  an  der  M. 
4ee  Coof4w,    mit  60  H.  und  einem  ^ol-  ' 
l*finm. 

Port  Jtoyaly  (Br.  iSP  Is  ^ficO  r,5'  30") 
Britt.  St.  und  Festung  auf  der  Insel  Ja< 
maika,  mit  i  K.,  1  Seehosp. ,  t  könif;!. 
SchifFsmagazin^  Kaserne  für  i  Reg.«  200 
H.  und  5,000  B.    Guter  Haven;  Handel. 

Port  ^Udadt  Berkley  Sound,  U.  Br. 
filO  4fl'  Jp.  '^iQ^Sf'  23")  Sßdamerik.  Haven  • 
«nf  der  Sstlicnen  falklandiinsel ,  den 
die  Spanier  besetzt  und  ein  Port  mit  ei- 
ner kleinen  Pflanzstadt  angelegt  hatten, 
aber  )etzt  auch  verlassen  habon  sollen. 

Port  surSaBTi^f  Franz.  Sc.  im  Dep. 
Obersaon«,  Bez.  Vesoul,  mit  135  H.  und 
1»8S8  R*    Bisenhammer. 

Port  f^endre,  Franz.  St.  im  Dep.  Ost- 
pjrenäei^,  Bez.  Ceret,  an  einem  weiten 
Meerbusen,  den  das  Fort  S.  Birne  u.  der 
Thnrm  Maisane  beschützt,  mit  2,050  B. 
und  einem  Haven ,  der  starken  Handel 
treibt. 

Portaeamaro^  Sard.  Mfl.  in  der  P\e- 
Biont.  Pröv.  Asti  auf  ei&em  Hügel,  mit 
XyOtt  B. 

,  Portadowrtf  Britt.  St.  In  der  Irisch. 
County  Armagh  am  Bann ,  mit  Leine- 
■Weberei. 

Portage  t  Nordamer.  Connty  Im  St. 
Ohio ,  mit  9  Ortsch.  und  2,995  B. 

Portalegre^  Port,  befestigte  €idade 
und  Hauptort  eines  Correi^ao  auf  ein«hn 
Bügel  der  Prov.  Alentejo.  Sie  hat  1 
Kastell,  1  Katbedr.,  4Pfk.,  5KI.,  1  Hoip., 
I  Armenh. ,.  uxr?  H.  n.  5i^  B.  ßischof. 
Mnf.  von  feinen  und  «roben  Tüchcyn, 
Battisten  und  Kamelott. 

Portarlington,  Britt.  Mfl.  am  Bar- 
Tow,  in  der  Irischen  County  Kyngs,  wo^ 
von  ein  Theil  nach  Queenscounty  ge« 
hört. 

PortcroWf  Franz»  Intel,  zu  der  Grup- 
pe der  ^yeren  des  Dp.  Var,  B-z.  Toulon 
f  ehörig.  Sie  hat  2  Forts  ,  Rstissac  und. 
Port  Man,  mit  einer  Besatzung  von  In- 
validen ,  einen  kleinen  Hav>^n,  und  ist 
sonst  wüste  und  nnbewabnt. 

Portel,  Port.  Villa  in  der  Prv.  Alen- 
tejo,  mit  1  festen  SchL»  i  Pfk.,  5p9  H.  u. 
i,8cp  B. 

Portenau,  s,  Pordmone. 

Portendic,  Hikura,  Afrikan.  Haven 
und  lyiaaritehes  Dorf  au  einer    Bai  der 


VTeUkfisle  von  Afrika,  In  der  Landsch. 
Zauhaga,  wo  sonst  die  Franzosen,  bt^hiif 
des  (fummihandels  ein  Fort  hatten,  wel- 
ches^ jetzt  verlassen  ist. 

^Porttole,  Oester.  Mfl.  in  dem  lUyr. 
K.r.  Trieste,  mit  442  H.  n.  2,208  E. 

Porttzzo,  Oeiter.  Mfl-.  am  Luganasee. 
in  der  Milan.  Dlgz.  Como;. 

Portibi,  Siz.  D.  iu  der  Prov.  Napoli, 
init  1  kön.  Paläste,  welcher  sich  durch 
•eine  reiche  Kunstsammlung  auszeich- 
net, 1  Pfk.  and  5,20g  Binw.  Hs  steht  zum 
Theil  iU>er  der  79  durch  einen  Ausbruch 
des  Vesuv  verschütteten  Römerüta^it 
Herculanum,  die  m«tn  seit  i734aas  ihrem 
Schutte  wieder  hervorzieht. 

Portland^  Britt.  Halbinsel,  welch» 
durch  eine  schmale  Landzunge  mit  der 
Kn^l.  Shire  Dorset  zusammenhän«^  und 
dl s  feste  Seh!.  Portland  Church  enthalt.' 
Sie  bildet  nur  eine  Ungeheure  schnce- 
weifse  Felsenihasse,   an  deren  hervorra- 

§  enden  Spitze,  der  Race  of  Portlap'd, 
as  Meer  in  beständiger  Gährung  ist,  u. 
2  l.QUchtthürme  die  Schiffer  warnen. 
Doch  hat  sie  für  ihre  kleinen  Schaafa 
gute  Weiden. 

Portland,  Nordamer.  St  der  Maine, 
Couniy  Cumberland,  auf  einer  Halbin- 
sel der  Ca.tcobai  ;  gut  gebauet  •  mit  7  K., 
z  Rathh.  und  7,169  B.  Guter  Haven,  init 
T  Leachtthurme;  ScluETfahrt;  Fischerei; 
Handel;  Akademie. 

Portland,  Australeitand,  tu  dem  Ar-  ' 
chipel  voA  S.  Cruz  gehörig. 

Portlandshei  ,  Aastralbl^i  an  der  Kfl- 
Bte   der  VandiemeUsinsel. 

Porilandiinsel,  Amtralgruppe  van  9 
kleinen  Eilanden,  in  der  Nahe  vonNen- 
brittanien  ,  unter  2^  38'  s.  Br  und  166P- 
47'  45"  L.,  niedrig  und  bewaldet.  Ini.S. 
dieser  Inseln  erschweren  Felsenriffe  £e 
AnniUierung. 

Porto,  Öporto,  (Br.  41«  11'  15'^  E.  90  i' 
55")  Port,  offene  Cidade  und  Tlptoi't  ei- 
ner Correicao,  an  beiden  Seiten  des 
Douro.  x/4  M.  von  dessen  M. «  in  einem 
engen  Thale  zwischen  hohen  Bergen  u. 
Ficntenwäldern.  Sie  wird  in  ^  Bairros 
mit  42  Haoptitmlien  eingetheilt,.  '  ist 
ziemlich  gut  gebauet,  hat  xl  öffentlic'ie 
Plätze,  20  Springbrunnen,  i  Kathedrale, 


o  Pfk. ,  80  andere  K.  und  Kap.,  17  1^1.,  13 

** -  •••-■-eu-  nnd  i  Finde^*^        ---  — 

,505,  mit  den  Fr 
gen  74,000 ä.    Bischof;  Ob«rappellations- 


Hosp.,.1  Waisen-  und  i  Fin^eih',    15,138, 
H.  und  17S9  67.^05,  mit  den  Fremden  ge- 


gericht  der  3  nördl.  Provinzen;  ^ollge- 
richt.  ^Mnf.  in  SeidvnzeUchen ,  Gold-  u. 
Silbergallonen ,  Spitzen ,  Strtimpfen, 
Zitz,  gedruckten  Kattunen',  Tuch,  Bo>y, 
Leinewand  und  Hüten;  mau  findet  eine 
kOn.  Schnupftabaksfttbr.  mit  100  Arb. ,  5 
SohllederfaW.,  i  Tauschlägerei,  1  Leim- 
siederei,  1  Thransiederei,,4  Töpfereien, 
I  Glashütte,  1  Papiermtthl^und  verfer- 
tigt Knttpfe,  Kupfer,  und.  Me<singge> 
räthe.  Beträchtlicher  Handel  mit  Wein, 
Produkten  und  Manufakten,  1805  mit  187 
einheimischen,  25  Brittis'cben-  und  10 
Deutschen  Handlungen.  Siiz  HerBrirt. 
Faktorei  und  der  Handelsgesellschaft 
vom  Obern  Douro  ,  welche  letztere  den 
Hauptver<chleifs  der  Portoweine  besorgt 
und  allein  In  und  bei  Porto  30  Brannc- 
weinbr-ennerei«n  mit  900  Arb.  beschäf- 
tigt. 1804.  klaririe*  in  den  Doora,  des- 
sen M.  den  Häven  der  St.  «lacht,  1,251 
Schiffe  ein,  und  schon-  i790Schlkzte  man 
den  W'-rth  der  Einfuhr  auf  7.692,065,  der 
Ausfuhr  auf  t,z^,q^  Gulden.  Di** 
Stadt  hat  i  Theater»  Um  dieselbe  her  . 
stehen  ein«  Menge  geschmackvoller 
Quintas  oder  I«andh$u«er. 
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PortOf  0«tter.  St.  in  d«r  V*B«t.  Dig. 
Verona,    an  der  "Buch  nnd  der  St.  Lec> 
,  nano  *ge|cenüber,  mit  welcher  li«  durcti 

eine  Brflcke  tntammenbfiiigt. 

PortOy  Ptpitl.  Mfl.  ia  der  DI».  Rom, 
aniAa»fl.  der  Tiber,  mit  einem  Bittham. 
Die  beiden  Römerhaven  find  versandet 
und  unbraacfabar. 

Pt^rto  s.   Villa  U  S,  Ma.rU, 
P^rtahgllo,  Bi^itt.  D.  in  der  Sket.  Sh. 
V    Edinburgh,  am  Meere,  mit  einem  S99- 
^  bada. 

PoriobtllOj  9,  Puerto  Vglo. 
Porto  BufaUto^    Oester.  Mfl.  an  der 
Lirenra,    in  der  Venet.  Dlgz.  Trevi»o, 
mit  I  Kaitelle  nnd  1,600  B. 

Port<^  Cavtllon  f.  Puerto  Cavtllo. 
Porto  Cetenatico^  ».  Cetenatico. 
V   ^         Porto  EreoUy    l'oik.  St.  iind  kleiner 
Haven  am  Mittelländ.    Meere ,    in    der 
Prov.  Siena. 

Porto  Fariha,  Ghar  et  Malaht  Afrik. 

8t.  an  de»  M.  des  Mtjerda,    in  dem  St. 

Tunis,  mit  1  gutem  Haven,  Schifftweif- 

te  utid  1  Arsenal.    Saline. 

^  Porto  Ftrrajo,    (Br  42O  40' 6"  L.  27O 

'  59*  ao")  Toskan.  St.  nnd  kleine  Festung 

S Bf  der  Insel  Elba  der.Pro^  Pisa.  Sie 
egt  auf  einem  hohen  Feisten  ,  hat  von 
der  liandseite  onr  einen  einsigen  An- 
fang, I  gute  Citadelie,  1  Schi.,  2  K.,  i 
Hosp.,  6do  H#*nnd,5iOoo  E.  Schönerand 
•icherer  Haven;  etwas  Handel. 

Porto£ruaro ,    (  Br.  451»  45'  58"    L.  yfi 
j/y  ^")    Oester.  St.  dm  Lemane,    in  der 
Venet.    Dlgz.  Udine,    mit  4,000  E.      Bi- 
schof; Handel,  aber  ungesunde  Luft. 
/  Portokali,    Osm.  St,  nnd  Haven  auf 

der  Rhmal.  Halbinsel  Mprah ,    Sandsch. 
Misitra. 

Porto  Longont,  Tosk.  St.  und  kleine 
iPcsfcunff  .auf  einer  Landsuoge  der  Insel 
Elba,  .m  der  Prov.  Pisa«    mit    i,^  E. 

Portom  aggiorg  f  Päpstl.  Mfl.  in  der 
Dlg«.  Ferrara. 

Porto  Mmuricioy  Sard.  St.  in  der  Pr. 
Genua,  mit  3,000  B.  llaven;  Seehandel. 
Porto  novo  ,  (  Br.  iiO  30'  L,.  970  20') 
Britt.  St.  in  der  Madras  Prov.  Karnatik, 
am  Meere,  mit  i  Haven  und  K.attan- 
manuf, 

Porto  ii  Pale ,  Six.  St.  am  Meere,  ia 
,  deip  Val  di  1N^oto,'mit  einem  Haven. 

Porto  Praya,  Portug.  Villa  auf  der 
Cabo  Verdeinsel  S.  Jago,  am  Meere,  mit 
%  Fort  und  gutem-  Haven ,  wo  jedoch 
wenige  Erfrischungen  nnd  Wasser  aar 
aus  einem  Brunnen  au  haben  find.  7e- 
duclk  ist  dieser  Ort  jetzt  der  Sita  des 
Port.  Gouverneurs  der  Inseln  As  Cabo 
Verde. 

Porto  di  Primarot  Plipstl.  St.  an  dem 
AosfluX^  des  Poarms ,  Primaro,  in  das 
Adriatisehe  Meer,  in  der  Dlgz.  Ferraro, 
jnit  einem  kleinen  Haven  und  etwas 
Handel. 
^  Porto  Ärf,  Oester.  Mfl.  in  dem  Tllyr. 

Kr.  Fiume,  an  dem  Meere,  mit  «  Ka- 
■tel)en,  1  Pfk.,  216  H.  und  1,035  B.  Ha- 
ven; Schiffswerfte;  Rontamaxhaus  ;  et- 
vrat  Seehandel;  Fischerei. 

Porto  Santo,  Port.  Eiland  anter  lO 
M'  30"  L.  n.  33^  5'  Br.,  im  Atlantischen 
Oceane«  xu  am  Madeiras  gehörig,  nur 
S*/no  QM.  groft  und  aus  einem  Berg- 
rttjckeU  bestehend ,  am  den  sich  eine 
niedrige  Ebene  gelagert  hat.  Das  Kli- 
aia  ist  gemaXsigt ,  nur  bedecken  Nebel 
in  gewissen  Jahreszeiten  die  Insel  so 
sebr^  dafs  sie  dem  Seefahrer  unsichtbar 
wird.     Bio  erzeugt  etwas  Waixcn,  Kog* 

Sn  ,  Gerste ,  Wein .  Orangen  und  Dra- 
enblut;  ^t  Aach  gute  Vieh-  and  Bie- 


fMBxaclit  and  ifSoo  E. ,  die  in  der  Vilfn 
Porto  Santo  mit  iq6  H.  n.  einigen' ein- 
xelnen  Meierhöfen  sich  vertheilt  haben. 

Porto  ScMH,  Porto  Secco,  Sard.  Mfl. 
auf  der  Ineel  Sardinieii.  Capo  di  Caglia- 
ri,  am  Meere;  berflhmt  wegen  des  gro- 
Xsen  Thunfischfangs,  der  von  hier  %na  , 
betrieben  wird.  Br  bringt  allein  sei- 
nem Bigenthflnier ,  dem  Herxoge  von  S. 
Pietro,  jihrlicn  15,000  Scudi  ein. 

Porto  Stguro,    (s.  Br.  lö©  40''  L.  337O 

S'  40" )  Port.  Hauptst.  eines  gleichnaia. 
istr.  der  Capitania  Bahia,  an  der  M. 
des  Segaro,  auf  dem  Rflcken  eines  stei- 
len Hügels-,  mit  breiten,  ziemlich  gera- 
den Strafsen ,  490  H.  und  3,500  B.,  di« 
Zucker  und  Maniok  bauen.  Vortrefl. 
Haven.  Unter  der  St.  am  Fl.  ein  Kleichn. 
D.  mit  400  Hütten  und  3,000  B. ,  die  von 
der  Fischerei  leben. 

Porto  di  S4  Stefano,  Tosk.  St.  In  der 
Prov.  Siena,  mit  i  vSchl.  und  Haven. 

Porto  Veechio,  (Br.  41®  3S'  ^"  ^»  »^ 
56'  22'*)  Franz.  St.  im  D^p.  (Jorsica,  B«, 
Sartene ,  am  gleichn.  Golf,  mit  i,S4a  B. 
VorUefl.  Haven,  d^r  eine  ganxe  Flätt« 
fassen  kann  und  hinlAngliche  Tiefe  hat»  > 
aber  die  Luft  ist  dufserst  utffesund. 

Porto  Vtntre,  Sardin.  St.  anf  einer 
Halbinsel  des  Herx.  Genua,  mit  1  Cita- 
delie und  Haven-     Gute  Marmorbrttche. 

Portsta ,  s.  Portsmouth. 

Portsmouth  ,  (Br.  50^  4d'  t"  I*.  1^  34* 
3")  Britt.  feste  Sees t.  und  Kriegshaven,  ' 
in  der  Engl.  Sh.  Harnt ,  auf  der  durch 
einen  Kanal  vom  festen  Lande  ge- 
trennten Insel  Portsea,  im  Kanäle.  Sie 
besteht  eigentlich  aus  2  StJEdten,  Port- 
sea und  Portsmouth,  wovon  jene  be- 
deutender, alf  diese  ist.  Beide  zfihlrit. 
5*553  H.  und  1811  40,5Q7  £.  Ihren  grofsen 
und  sichern  Haven,  welcher  die  ganx* 
Urittische  Kriegsnotte  fassen  kann, 
•chütxen  3  starke  Forts,  Southsea,  Char- 
ies  James  Boion^h  und  Blockhousa.  . 
Dia  bewanderungswürdigen  Schiffs  U. 
Geschützwerfte  und  Altes,  was  xum  Bau 
von  Kriej^sschifien  und  xur  Ausrüstung 
einer  Flotte  gehört,  die  Magazine,  An,- 
kerschmiedeu,  Docken,  Taudreherei  eh 
u.  t.  w.  sind  xu  Porttea.  Königl.  See« 
akademiej  Hospital  für  s,ooo  Seeleute; 
Handelsgesellschaft  mit  Ass^kuranzge- 
Schäften.    2  Dep.'^um  Pari. 

Portsmouth,  Nordamer.  Hauptst.  de* 
Staats  Newhampshire  und  der  Countj 
Rockingham  ,  am  Piscataqua,  kaum  i/» 
M.  von  dessen  Mündung.  Sie  ist  von. 
Natur  fest,  becitxt  i  Staatenh.,  3  K.,  r 
Zucht-  und  Arifeitsh.,  1,200  H.  und  6i^4 
B.     Haven,    der  einer    der  befsten  dea 

ganxen  Freistaats  ist;    2  Banken;    Han- 
ci  und  Schifffahrt. 

PortudaU,    Afrikan.  Negerdorf   in    ' 
Lande  der  Jalonen,  iw.  dem  Senegal  xu 
Gambia,  mit  i  Franx.  Faktorei. 


Portugal,  Europ.  Köniereich  anf  dar 
äenhalbin     '  ^-        -  • 

an  die  Spanischen  ProvV  Galicia  n.~Väi- 


Pyrenäen.  _    _      

ö.  L.  und  569  i&'  bis  42^  7'  n.  Br. ,    im 


insel ,    *w-  8^  14/  bis  no  «» 


ladolid,  im  O.  an  die  Span.  Prov.Zamo- 
ra,  Salamanca,  Bstremadura  und  Sevilla, 
im  S.  und  W.  an  den  Osean  gränxend, 
und,  ohne  die  Meerbusen,    i,&2,sr  QM. 

8rofs.  Oberfläche:  ein  hoch  rcelegenee 
rebirgsland ,  im  Innern  mit  theils  wei- 
tem, theils  engeren  Thälern,  aber  nur  2 
aatgebreiteteren  Flächen.  Boden  :  griSfs- 
tentheils  leicht  und  sandig,  strichweiae 
thonig  und  an  der  Küste  sumpfig;  doch, 
wo  es  nicht  an  Wasser  fehlt,  bei  einer 
blühenden  Vegetation  von  starker 
Fruchtbarkeit.     Gebirge:    die  SarrA   de 
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6«re«,  ä9  IffoBtavinhm ,  ^t  Bitrtllft,'^  fle 
Ott«,  d»  Al^edrinha,  de  Monchiqoe  v. 
de  Caldeirao,  ftmmtlich  FortseUang^ii 
det  Spanischen  Gebir^systems.  Viele 
derselben  tind  'gnt  bi-waldet.  Zn  den  1 
▼oriteJimeten  VorKebirffen  ge)i5ren  das 
Cabo  de  Mondego,  de  Carvoeira,  da  Ro« 
CA,  de  Bapicfael,  S.  Vincent  und  S.  Ma-« 
ria.  Gew&Mer:  Tejo  mit  deni  Ponsel, 
Zexer^,  Sorraya  nnd  Canha ;  Douro  mit 
dem  Sabor,  Coa^  Tna  nnd  Xameca; 
Guadiana;  Minho;  L.ima ;  Cavaao; 
Vouga;  Mondego  Jind  Sado :  keine  be- 
dentandan  Binnenlee*n,  wohl  aber  vieU 
llin«ralqaellen.  Klima,  mehr  gem&« 
Ifigt  niia  angenehmer,  alt  in  Spanien, 
da  die  Seewinde  «n  der  Küste,  die  Nord- 
winde im  InWern  die  Lifft  sehr  abkäh- 
len.  Die  n6rdl.  Landschaften  sind  ran- 
ker, elf  die  südlichen,  doch  kommen 
fibevair  die  Agrumen  fort,  nnd  der  Win- 
ter gleicht  einvm  nordischen  FrÜhlinj^^- 
Bas  and  Schnee  bleiben  nnr  auf  den 
liGchstrn  Gebirgen  liegen.  Produkte: 
Getraide,  Mais,  Reirs  nnd  Sorgohirse; 
Gemttlse;  Sttdfrüchte  als  Stapelwaare; 
Obst;  Karttben  nnd  Kastanien;  Wein 
als  Scepelwaare;  FUchs  und  Hanf;  Oli- 
ren|  Esparto;  Spanische  Binsen ;  Sa- 
nacli;  Soda;  Hole,  wor.  Kork-  nnd 
Kprmeseichen,  die  gewShiilichen  Haas- 
tiiier«)  Wild  (anch  wilde  Ziegen),  Raub- 
wild,  Flnfl-  nnd  Seefische,  Austern, 
Bienen,  Seidenwürmer,  viele  Metalle, 
aber,  bis  auf  Bisen,  sümmtlich  nnbe- 
sntxt,  mehrere  Halbmetolle,  Edelsteine, 
Srden  nnd  Thonarten,  Qnellsalz  aus  i 
Saline,  viele»  BaisaU,  -  Volksmenge: 
nach  Antillen  5,6jB3  000,  nach  Ebeling 
^558^712  B.  t  doch  nur  nach  Schütaung 
der  Ifenerstcllen,  ip  21  Cidadeni<4S  ViN 
las,  4,267  Kirchap.  und  763,637  h:  Der 
Hetion  nach,  bis  auf  wenige  Ausländer, 
Portugiesen,  der  R*iigion  nach  Katho- 
hken,  mit  strenger  Ausschliefsung  von 
jedem  andern  Kurt,  den  Ständen  nach 
Adel,  Klerns,  Bürger  nnd  Bauern.  Der 
Adel  theilt  sich  in  titttlados  oder  hohen 
Bad  fidalgos  oder  niedern  ab;  jener  ist 
•ehr  reich.  Der  niedere  Adel  wird  den 
Bdrfvm  beigexählt.  Der  Klerus  bildet 
eisen  eignen  Stand  im  Staate,  nnd  mit 
Adel  und  Bürgern  die  Cortes,!  welche  - 
aber  seit  1697  eingeschlafen  sind.  Der 
Bauer  ist  xwar  nicht  leibeigen,  hängt 
aber  gan«  von  dem  Winice  seiner  Guts- 
herrn ab,  und  ist  meistens  arm  nnd  un- 
terdrückt. Kultur  des  Bodens:  vei-nach- 
läisigt,  Torzüalich  durch  die  Unwissen- 
heit n.  Unterdrückung  des  Landmanns. 
Fact  2y^  sollen  unbebanet  liegen ,  und 
Portagal  nur  für  die  itäifte  seiner  Be- 
wohner Brodkorn  erzeugen.  Indefs  sind 
doch  f^anae  Prpvinxen,  wie  Minho  nnd 
Tras  OS  Monies ,  u.  auch  einige  Striche 
▼on  Alentejo,  recht  gut  angebauet,  nnd 
es  gab  anch  in  neaern  Zeiten  Jahre,  wo 
Portugal  Korn  übrig  hiAte.  In  Algarve 
ersetzen  die  Kastanien  »  in  Mrnho  und 
Alentejo  die  Kartoifeln  das  fehlende 
Korn  Die  Viehsncht  ist  wenig  be- 
trächtlich; die  Schaafe  tragen  in  Alen- 
tejo ^eine  der  M<rino  nahe  kommende 
Wolle,  wovon  jährlich  12  bis  13,000  Zntr. 
answärta  gebn.  Schweine  hält  man  hin- 
länglich, auch  Ziegen,  nnr  wenig  Rind- 
vieh u>  noch  weniger  Pferde,  die  man 
flberfaanpt  ()em  Esel  nnd  Maulesel  nach- 
setxt.  Obst  und  edle  Früchte  werden  in 
Menge  ,und  ohne  viele  Mühe  gewon- 
nen ,  auf  die  Knltur  der  Reben  aber 
vorzüglicher  Fleifs  verwendet,  n.  diefs 
ist    nu^h    der  einsige  Zweig  der  Land- 


wirthschtf  t  •    der  dem :  Portagieten  an- 
spricht.      Man  rechnet,    dafs    jährlich  ,. 
344fO00  Ohm  Portweine  in  den  auswärtl- 
aen  Handel  kommen.       Die    Olive    ge-      y 
deiht  vortreflich,  und  man  kann,  trots  <     * 
des  beträchtlichen  Innern  Bedarfs,  jähr-     / 
lieh  3,660  Ohm  Oel  ausführen.    Der  Sei- 
denbau ist  ganz  unbedeutend ,    eben  so 
die  Bienenzucht,  aber  aie  Fischerei  von 

E'ofsem  Belange,  da  diti  Fische  ein 
auptnahrungsmittel  ansmachen.  Au- 
fseraem  wird  auch  eine  Menge  des 
schönsten  Baisalkes  bereitet,  wovon  1804 
. «3,8(0  Hamburg.  Lasten '  anf geführt  wur- 
den. Kun^tneils  :  noch  anf  Viner  sehr 
niedrif;en  Stufe.  Fabriken  nnd  Mannf. 
ezistiren  nnr  in  einicen  gröf^ern  St., 
nach  Murphy  sollen  im  ganzen  Reiche 
203,  worunier^ 3  Glashütten,  2  Pnlver- 
und  6  Papiermühlen,  vorhanden  gewe- 
sen seyn,  aber  die  meisten  derselben 
sind  ganz  unbedeutend  und  selbst  an  • 
den  gemeinsten  Handwerkern  fehlt  ef 
häufig.  HandeLc  im  Innern  aus  Mangel 
an  guten  Heerstrafsen,  schiffbiren  Flüs- 
sen und  Kanälen  wenig  lebhaft  nnd  äa- 
fsert  erschwert;  der  Seehandel  wird 
grötstentheils  ans  ',den  Häven  Li^boa, 
Porto,  Setuval ,  Aveiro  und  Faro  unter- 
halten' und  ist  von  grofsem  Um/anae» 
aber  meistens  passiv  nnd  in  den  Hän- 
den der  Britten ,  die  für  Portugal  den 
Faktor  und  Vormnnd  machen.  /Blofe 
der  Rolonialhandel  würde  von  den 
Portugiesen  bis  igog  au»»chlicf/lich  be- 
trieben, aber  seitdem  Brasilien  der^Sits 
der  Portug.  Regierung  geworden ,  ist 
der  Handel  dahin  allen  seefahrenden 
Nationen  geöffnet  nnd  das  Handelsmo- 
nopol der  Portugiesen  vernichtet. 
Ausfuhr:  Wein  für  13  Mill.,  Bai«alz  für 
31/2  Mill.,  edle  Früchte  für  800,000,  Wol-  ^ 
le  für  ftqo,ooo ,  Kork  holz  für  60,000,  Sn- 
mach  für  30,000,  und  e<nige  geringere 
Artikel  für  110,000,  Alles  züsamnlen  für 
18  Mill.  Gulden.  Dagegen  wurde  die 
Ge'sammt einfuhr  auf  27  Mill.  berechnet, 
wovon  Grofsbrittani^n  ohne  Ireland  al- 
lein für  10,700,865  Guld.  liefert.  Den  Aus- 
fall von  jährl.  o  Mill.  deckte  Portugal 
bisher  mit  den  Schätzen  Brasiliens  ,  das 
allein  an  Gold  n.  Silber  fflr  xo,2«6,itt)o,  an 
Diamanten  für  1,395,000  Guld.  in  Portu- 
gals Ha  ven  schickte.  Wissenschaftl.  Kul* 
tur:  vernachlässigt,  obgleich  in  nenern 
Zeiten  seit  der  Franz.  Revolution  di^ 
Nation  ans  ihrer  Geisteslethargie  ^u  er- 
wachen schien.  Die  Aufsicht  0ber  die 
Lehranütalten  führt  das  seit  i;^  errich- 
tete Uberschulkollegium.  Es  giebt  nnr 
1.  Universität  zu  (Joirabra.  Der  Unter- 
richt auf  den  gelehrten  Schulen  ist  al- 
lein in  den  Händen  der  Geistlichkeit. 
,Die  niedern  Schulen  sind  höchst  elend/ 
'Es  giebt  einige  besondere  wissenschaft- 
liche Institute,  auch  mehrere  Akade- 
mien und  Hülfsanstalten.  Staatsverfas- 
sung :  Portugal  ist,  seitdem  der  Sitz  der 
Regierung  nach  Rio  Janeiro  verlegt  ist, 
ein  Annex  von  Brasilien ,  wie  diese« 
bisher  ein  Annex  von  Portugal  war^ 
Der  König  von  Portugal,  Brasilien. una 
Algarve  herrscht  ohne  Binschi^nkung, 
von  den  vorm.  Cortes  ist  seit  1697  blofs  * 
der  Name  übrig  geblieben.  Die  Krone 
ist  erblich  in  männlicher  und  weibli- 
cher Linie:  ni  Ermangelung  eines  Soh- 
nes folgt  der  Brnder,  und  in  dessen  Er- 
mangelang Tolfl[t  die  Tochter,  doch 
mufs  sie  an  einen .  edeln  Portugiesen 
verheirathet  seyn.  Seit  1790  ist  ein  In* 
&ntado  dotirt,  auf  welches  nach  Aua- 
gange  der  reglerenden  L.inie  die  Thron- 
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folf«  überceht.     Die  R«c»iit-  nnd  Vor- 

xnundtchaft  bestimmt  der  Vorefiq^^er; 
die  Voiljährickeit  tritt  mit  dem  i^ten  , 
Jsiire  eih.  E»  friebt  6  Orden,  i)  den 
Christorden,  2)  den  Sautjocoorden ,  3) 
^en  Avizorden ,  4).  den  Scnwert  -  und 
Tilurmorden,  5)  den  Johanniterorden  u^ 
ff)  Isabellenfraaenorden.  Staattverwal« 
tnnjT':  der  Monarch  regiert  PortOf^al  von 
IVio  Janeiro  aus  ;    seine  Person  versieht 

.  in  Europa  eine  cu  Lisboa  niedergesetzte 
Junia,  die  in  allen  wichtigen  Sarhen 
-seine  Befehle  einhohlt.  Das  höchste 
'Kollegium  ist  der  Staatsrath»  -worin  die 

'  Minister  oder  Staatssekretäre  mit  andern 
hohen- Beamten  den  .Sitz  haben;  andere 
liohe  Kollegien  sind:  der  Kriegsrath  u. 
der  Ra^h  des  Palaites ,  welche  sich 
•fimmtlich  zaRio  Janeiro*befinden«  aber 
Abfheilungen  in  l^isboa  znrilckgelasseu 
Siaben.  Die  einzelnen  Provinzen,  wor- 
'  «in  das  Reich  zerfällt,  werden  durch 
Statthalter  regiert,  von  welchen  die  in- 
nere Verwaltung  abh&ngt.  Die  höhf'rn 
Dikasterien  des  Reichs  sind :  die  beiden 
Appellationshdfe  casa  da  supplicacao  zu 
Lisboa  und  rela^ao  da  Porto  zu  Porto. 
X)ie  uiedern  Gerichte  werden  durch 
Corref!edr»res  der  Cnmarcas  in  zweiter 
Jnstanz  verwaltet,  on  welche  von  den 
Juizes  de  Fora,  der  untersten  Instanz, 
appelUrt  wird.  Der  Klerus  besteht:  i) 
mus  dem  hohen ,  wozu  der  Patriarch 
-von  Lisboa,  2  Erz-  und  14  »ischöfe  ge- 
]i5ren,  ß)  aus  dem  niedern  Klerus,  der. 
in  Regulär-  nnd'Seknlarklerus  getheilt 
ist;  jener  besteht  ann  7  geistl.  Korpora- 
tionen mit  so  Klöstern  und  3  Kollegien, 
und  aus  35  verschiedenen  Oiden,  welche 
418  MVnns^'nnd  108  Nonnenklöster  inne 
neben,  sümmtlich  reich  ausgesteuert  u. 
im  Besitze  von  vielem  Grundsttlcken; 
der  Sekularklcrus  dagegen,  welcher  4,271 
Xirchsp.  vorsteht,    ist  arm   und  hat  we- 

.  der  Ansehen  noch  Einflul's.  Ueber  die 
Aeinheit  der  kath.  Religion  wachen  3 
Inqtiiiitiousgerichte  zu  Lisboa,  Coimbra 
und  Evora,  deren  Gewalt  indels  sehr 
cingeschr£nkt  ist.  Der  Papst  übt  seine 
Vorrt^chte  in  Portugal  durch  einen 
.V^nntins  aus.  Einkünfte  :  nach  Murphy 
^»,250,000  Gulden,  wozu  Brasilien  gewifs 
die  Haifte  beiträgt.  Staatsschuld:  eefea 
120  Mill.  Gnlden.  Landmacht :  in  Portu- 

4al  3^,000,  in  Brasilien  24,000  M.  reguläre 
'rnppen,  in  Portugal  33,teo,  in  Brasilien 
50,000  M.  Militz.  Manne  i8iq  mit  Brasi- 
lien :  12  LiftienschifFe ,  14  l'regatten  und 
]nehi*ere  kleinere  Fahrzeuge  mit  12,000 
Matrosen.  Eintheilnn^:  in  öProvinzen, 
1I  Estremadura ,  2}  Beira,- 3)  Minho  ,  4) 
Tra»  OS  Montes,^  5)  Alentejo  und  6)  Al- 
garve. Als  Kolonien  wurden  bisher  an- 
Sesehen:  x)  in  Amerika  das  KönijSreich 
ratilien  mit  einem  Stücke  von  Guiana, 
jetzt  dat  Hauptiand;  ^  in  Afrika,  a)  as 
jdadeiras,  b)  ns  A^ores,  c)  as  Cabo  Ver- 
de, d)  ai  Guineas  mit  Bissago  und  Ca- 
cheix,  e)  das  Gouvernement  Angola  und 
f )  das  Gouvern.  Mozambique  und  3)  in 
A<ien:  a)  das  Gouv.  Goa.  b)  Portugie- 
sisch Timor  und  c)  die  Halbinsel  Ma- 
kao. Alle  diese  Kolonien  umfulsten  1816 
etwa  100,014,52  QM.  mit  2,967,000  Ein- 
wohnern. 

PortugaUtty  (Br.  430  19'  49"  L.  140  37' 
♦r')  Span.  Villa  an  der  BarK.des  Ybay- 
chalval,  in  der  Prov.  Vizcaja,  mit  1,800 
B.    Fischerei. 

Port,  Preufs.  Mfl.  am  Rhein,  in  dem 
Kleve-Berg.  Rbz.  Köln,  mit  650  E. 

Porticz,  Poritscherit  Oester.  Mfl.  im 
Bdhm.  Kr.  Pxlseit ,    mit  i  Schi,  und  15s 


H.   Xisenaijien;  Eisen  •  and  BlecUtAiB 
mcr. 

Poschgchi>nt  (Br.  f^  30'  L.  igf*  «o' 
Rnss.  Kreisst.  des  Gouv..  Jaroslawr  %n 
Sogosha,  mit  i  K. ,  36^  H.,  77  Bndett  üb« 
1,66s  Binw.  4  Lohgärbereien.  Handel 
Handwerke.    Barkenbau. 

Poschtgadschikt  Ona»  Mfl.  in  daa 
Rumel.  9kndsch^  Semendria. 

Poschiavo^  s  Pusklav, 
^  PosegOs  Oester.  Gespanschaft  ia  SXm. 
wonien.  Flächeninhalt:  4<tso  QM^  Oe 
birg'e:  Papnk.  Flofe:  Save.  .NaturprQ 
dukte:  Bindvieh,  Tabak.  Warme  Qucl 
len.  Volksmenge:  67,40s  in  1  kön.  ^Tm\ 
Stadt,  6;Mfl.,  234  D.  und  i.PrUdie.  I>«: 
gröfste  Theil  der  Bew.  bekennt  sicli  xtti 
griech.  K^  Hier  ist  die  kleine  W*ia 
chei,  der  Wohnort  der  Moriachen. 

Posega,  (Br.  45O  zi'  30"  L.  ^^jO  22"  40" 
/)ester.  kön.  Freist,  au  der  Orlova  um 
Hauptst.  der  glcicho.Slawon,  Gesp.,  mii 
I  prachtigen  Kath..  i  griech.  K. ,  x  Kl. 
600  H.  und  4,11^  E.  Gymnatinm^  Xa 
baksbau. 

Posertf  Frenfs.  Pror.  s wischen  ^aP  5^ 
bis  36°  10'  ö.  L.  und  510  10'  bis  530  52'  ■ 
Br. ,  im  N.  an  Pommern  dnd  Westpre«< 
fsen  ,  im  O.  an  Polen,  im  S«.an  Schlr 
sien,  im  W.  an  Brandenbarg  grinsend 
560  QM.  grofs  OberflAche :  welleüf 5r< 
mig  eben,  nur  von  einzeln  tteheiidei] 
Hügeln  unterbrochen.  Boden:  leichtei 
Sand,  zum  Theil  mit  Heiden,  ttrichwei 
se  mit  Mor&sten,  hie  und  da  aber  ancli 
guter  schwarzer  Boden,  nnd  im  Ganzen 

Produktiv.  Gewisser:  Warthe,  Obra, 
Tetze,  Brahe:  der  Bromberger  Kanal; 
mehrere  \Landseen.  Klima:  f[emtirsigt 
und  gesund.  Prodokte:  Getraide,  Gar- 
ten und  Hülsenfrüchte^  Tabak,  Flachs, 
Hanf,  Obst,  Holz,  die  gewöhnL  Uaas- 
thiere,  Wild,  Fische,  Bienen,  Bisen. 
Volksmenge:  747,100.  nach  Andern  921*0« 
ind.,  in  161  St.,  27  Mfl.  nnd  4,110  D.    Dei 

fröfsere Theil  der  Bew.  besteht  aus  katli 
ol<^n  ,  doch  giebt  es  unter  deneeibea 
anch  viele  Deutsche  nnd  LatherancTi 
und  längs  der  BrandenburgschenGradti 
werden  alle  Stddte  von  Deutschen  ein- 
genommen. Nahrimgszweige:  Ackerbau 
und  Viehzucht,  die  nicht  allein  fien  Be- 
darf, sondern  auch  zur  Ausfuhr  liefern 
dann  lebhafter  Kunsttleifs  in  Tuch,  Lei- 
newand,  Leder  nnd  andern  Artikeln« 
Ausfuhr:  Korn,  Rindvieh,  Talg,  Häute, 
Wolle,  Wachs,  Honig,  Fed«rn  nnd  Fe< 
derposen,  Schweinsborsten,  Tuch,  Müs 
zen,  Handschuhe ,  £,einewana,  Leder, 
Tabak,  Branntwein.  Staatsverbindang: 
Pos<^n  hat  dieselbe  Einrichtung,  wie  di« 
übrigen  Preafs.  Prov.,  und  niacht  mfl 
Schlesien  eine  eigene  Milit£rabtheilun| 
,  BUS.  Eintheilung:  in  2  Regieriuigebez.i 
Posen  nnd  Bromberg. 

Posen  y  Prcufi.  Rgbz.  der  g]eicbnam< 
Prov.,  welcher  die  Kr.  Posen,  Obernickj 
Meseritz ,  Bomst ,  Fraustadt ,  Kosten, 
Krüben,  Szrem^  Szroda,  Krotoszyn,  Fei- 
Sern,  Adelnan  und  Schildberg  ^  jcflSiSC 
QM.  mit  458,200  B.  eathKlr. 

Posen,  Pos^an^  (Br.  52O  22'  L.  34®  5^' 
45")  Preufs.  Hauptst.  der  gleichn.  Frov. 
und  des  gleich*  Rbz.  an  der  Warthe  und 
Proszna.  Sie  ist  ummauen,  hat  6Vorst., 
4  Hanptthore  and  3  Pforten,  i  Schi,  an! 
einem  Hügel ,  eine  alte  schftn  gebauete 
Domk. ,  35  andere  K. ,  12  Kl. ,  2  Hotp. «  i 
Waisenb. ,  1,340  H.  und  xgo^  "^S-W  ^-i 
wot.  4,430  Juden.  Bischof;  bischöff.  Se- 
minar; Gymnasium;  SchuUehrersemi- 
aari  Hebammemchal« ;  Theater.   Tuch- 
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^ivebeni  mit  i  StiUiIen .  Z.«iaewebtr»i 
mit  2a  Stflhl«]!,  9  Lobirtirbercien ,  5 
W«chtbleich«n,  3Siai(el]«CRfabr.,  i  Lack- 
fahr.  mitSArb.,  i  Zit«-<  u.  Rattundrucke- 
rei, 17  Uhrmacher,  ii  Gewciirschmiede. 
HAndiunff;  5  Metten. 

PoaitippOt  Siz.  Hügel  dicht  vor  der 
5t.  NapoU,  welchen  die  Annehmlichkei- 
ten des  Klimans,  seine  schdnen  Aastidh- 
teo    nnd  seine,  köstlichen    Frficbte  und 


Pot 


^6?^ 


"W^iu-T^a  jeher  berühmt  gemacht  ha« 
ben.  Darcn  denselben  führt  die  soite- 
nannte    Grotte    öder    die   unterirdische 


H««rsirarf«  von  Chiaja  nach  Pozzuoli, 
965  ToJi<-n  lang,  24  bis  ^  Fpif«  breit  u. 
an  den  Bingfinren  800  bis  ^  Fufs  horh. 
Iji  der  Mitte  steht  eine  Kapelle.  Sie  er- 
lUUt  nur  durch  2  LuUiöcher  sparsame 
Heilung.  Bei  derselben  ein  dem  Virfi^ 
«rricbtetes  Denkmahl, 

PosUra,  (Br.  220  2y  U  8«o  56')  HInd. 
SU  und  Festung  im  Distr.  Oka,  der  Prv. 
GiizHrate,  mit  einem  Haven,  Ton  .See- 
Tinbern  bewohnt,  die  von  den  Britten 
Tcrscbiedenemale  bezwuncen  sind  ,  nnd 
jetzt  ganz  denselben  zu  gehorchen  schei- 
men. 

J*99ony^  s.  Preshurg. 

Posstndorf ,  Sachs.  Dorf  im  Meilsn. 
A«  Dreeden,  mit' 120  E.,  wovon  die  Hälf- 
te sich  vom  Strohflechten  nährt. 

Postawat  Russ.  St.  im  Gouvernement 
Minsk. 

P-^ftelherg y  Oester.  St.  an  der  Eger, 
im  Bflhm.  Kr.  Saatz,  mit  i  Schi.,  142  11. 
und  9^  B.  Uptof t  einer  fürsti.  Sc^hwar- 
xenbergschen  Herrschaft.  In  der  N&ha 
Steinkuhlenmin^n. 

Postiglzone,  Siz.  Mfl.  imPrinc.  citer., 
mit  1,89t  £. 

Potamot  Jon.  Mfl.  auf  der  Intel  Kor- 
fn,  mit  Salinen. 

Poitnza,  Siz.  St.  in  der  Frov.  Basili- 
cata,  mit  i  Bischöfe. 

Pott ,  Osm.  St.  an  der  M.  des  Fasch 
in  das  Schwarze  Meer,  mit  Haven  nnd 
etwas  Handel,  in  dem  Pasch.  Akalzighe. 

Potiliee,  Oester.  St.  in  dem  Geliz. 
Ir.  Zolkiew. 

Potok ,  Oester.  MQ.  im  Galiz.  Kreise 
Czortkow.  ' 

Pototi^  Span.  Intendantur  des  Vize* 
kSn.  Rio  deua  PlatA,  welches  einen 
Tiieil  von  Sddperu  umfalst  und  in  und 
um  die  Anden  ner  Jiegt. 

Potosi,  (s.  Br.  aoP,26'  L. 305023')  Span. 
Uauptst.  der  ^Uicbn.  la  Plata  Inteud., 
auf  der  Sddieite  des  gleichn.  Gebirgs; 
ansehnlich  und  gut  gebauet,  mit  brei- 
ten, geraden  v<$traf«en,  prichtigen  K.  u. 
XL,  und  nach  Heims  mehr  als  70,000  B., 
wor.  10,000  .Spanier  oder  Kreolen,  die 
hier  auf  einem  prachtvollen  Fulse  1»- 
hen.  Reiche  Silberbergwerke,  die  zwar 
lange  das  nicht  mehr  sind,  was  sie  vor- 
mels  wareil,  doch  aber  noch  eine.be- 
trftchtliehe  Ausbeute  geben.  1790  prägt« 
die  hiesige  kdn.  Münze  46B>6o9  Mark  Sil- 
ber Und  2,204  Mark  GoLd.  Von  I54A  bis 
iftx>  wurden  überhaupt  für  1)437^9  Mill* 
Thaler  ausgebracht. 

PütowmaJt ,  patowmak ,  Nordamerik. 
Strom,  welcher  auf  den  Gränzen  Mary- 
lands ttnd  Virginias  seinen  Ursprung 
nimmt,  selbige  verfolgt,  die  Bundet- 
stsdt  Washington  durchRief|!t  nnd  sich 
zwischen  Lookout  und  Smifh  Point  In 
die  Chesapeakbai  ergiefit.  Dieser  s/ch5- 
ne  Strom  ist  weithin  schiffbar, 

Potichaptlj  Sachs.  Dorf  im  Meifsn. 
A.  Dresden,  mit  50  H.  J\nd  V^o  E.  Schi. 
Steinkohlenbergwerk  mit  6  Gängen ,  das 


Auch  ist  bei  tUmselben  eine  Vitiiolsie-: 
derei,  die  1804  8f)4  Zntr.  liefert«,  t  grofs«; 
Ziegelbrennrrei  u.  i  Glashütte.  ^ 

Pötschinkiy  (Br.  54««'  U  620300- 
Russ.  St,  im  Gouv.  Nishegorod  am  Rad*- 
na ,  mit  5  K^  »  808  H.  und  3,984  E.  Vieh- 
handel; kaiserl.  Gestüte.  , 

Potsdam^  Prenf«.  ReftiernngsbeairlC 
der  Prov,  Brondenburir,  welcher  di«»  Kr. 
Nied^rbarnim,  Oberbarnim,  Teltow* 
Storkow,  Zauch- Beizig«  Jülerbo^k  Lu-. 
ckenwalde,  Osthavelland  ,  Welithavel- 
laud,  Rnppin,  Ostpriegnitx,  Westprieg- 
nitz,  Prenzlow,  Templin  und  Anger- 
münde —  3.5V2  QM.  mit  468,900  Einwj 
ttmfnTst. 

Potsdams  (Br.«o  a4'  43",  1^-30^  44'  46''> 
Proufs.  HauDtYt.  des  gleicün.  Braudenb. 
Rbz-  an  der  Havel.  Ein  re^elmärsiger» 
«schön  gebaneter  Ort,  welcher,  mi» 
Mauern  nnd  Graben  umgeben  ist ,  '$ 
Land-  und  4  Wasserthore,  4Vorst.  anno 
das  D.  NowAwes,  i  kön.  Schi  .  2  öfFentU. 
Fiätre,  den  Parad4>platz  und  Markt,  letz- 
terer mit  den  Bildsäulen  von  4  Könicea 
von  Preuf«en,  7  K.,  wor.  die  S.  Nikolai- 
kirche  ( Inth.  ),  die  pr&chtife  Hof-  unA 
Garnisonk.  mit  ihrem  965  Fufs  hohen. 
Thnrme  und  der  köii.  Gruft  »  ref^  ) ,  d!o 
kath.  K.  und  die  Franz.  ref.  K.  nach 
dem  Muster  des  Pantlieon ,    1  Synag.«    X 

SroXses  Waisenhans  für  690  Soldat enkijs- 
er,  1  Armen-  u  Krankenh. ,  19960  H.  u. 
1810  17,051  E-  ohne  Militär  zählt.  Sitz  d«c 
Regicrungsbeh'irden  und  einer  dkonom» 
Geitellsch  ;  Lyzeum ;•  2  Industrieschulen. . 
Mnf.  in  woUenen  Zanchen  mit  ii^ Stüh- 
len, in  Leinewand  mit  8^  Stühlen  ,  im 
Kanten  und  Blonden  mit  igi  Arb. ,  in/ 
Ban m wollen waareu  mit  4,^2  Stühlen,  im 
seideneu  Waaren  mit  302  Stühlen  und 
in  Leder  mit  137  Arb. :  Nähnadelfabr. 
nnt  8  Arb.j,  Elfenbein  arbeiten  mit  ztAr« 
heitern;  Darra  -  und  4)rahtsaiCen  wer- 
den von  5,  Bleistifte  von  7,  Tapeten <u. 
Wachstuch  von  69,  WachsUfft  von  o» 
Gewehre  von  163  Arb.  geliefert.  Docn 
herrscht  im  Ganzen  weniges  Gewerbo 
und  Verkehr  und  daher  wesiig«s  Leben 
'  in  dieier  greisen  Stadt ,  die ,  wenn  der 
Hof  nicht  da  ist,  ffaiiz  verödet  ist.  In  . 
der  Nähe  liegen  die  5  königL  Lustschi. 
Sans-souci  mit  einer  Gf^mäldegalerie. 
der  neue  köniffl,  Palast  mit  Garten  und 
der  MarmoppaTast  m&t  Park» 

Pottenhrunn,    Oester^  D,  am  Trafen, 
im  Landt  unter  der  Ens    V.  Ü.  W.  W., 
mit    X  Schi.,    88H-f    1  Salmiak  -   und  iv 
Topffabr. 

Potttndorft    Oester.  Mfl.    im  Land«    • 
unter  der  Ens  V.  ü.  W.  W.,  mit  iSchl., 
105  H.  nnd  1,935  Einw.  Wollengespinnst- 
manuf.  <  , 

PotUntUin ,  Oester.  M-fl.  im  Lande 
unter  der  Ens  V.  ü.  W.  W  ,  an  de«- 
Triestinj,  mit  100  H.  nnd  1,914  B.  Große 
E.lin  genta  br. 

Pottenttein,  Oester.  Mfl.  im  Böhm. 
Kr.  Kdnigingrätt .  mit  1  Schi,  und  88  H. 
Kattun-  und  Tischzeuchmftnuf.  Leinen- 
bleichen. 

PottensteiTit  Baier.  Mfl.  und  Sitz  ei- 
nes Obermaidlanriger.  ron  53/4  QM.  und 
ia.583  E. ,  an  der  Biittladh,  mit  1  Felsen- 
schl.,  120  Hv ,  75  Scheuern  und  748  Bin- 
wohnern. 

Pott  er  y  Nordamer.  Connty  im  Staate 
Pennsylvania  ,  1810  erst  mit  i  Ortsch.  u. 
so  E.,  mithin  im  Entstehen.  _  ' 

Potton,  Britt.  Mfl«  in  der  £&(],  SK 
Bedford. 
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Poit'NgufUdel,  Lafthafalvm.  ( Br. 
igo  2'  25"  L:  34O  34'  25")  0«»ter.  Mfl.  IB' 
der  Vnti.  G^«p  Wieselbarg  an  d»r  Lei- 
tlia,  mit  I  Kastelle,  i  Seh!.  , '.i  kath.  K. 
ÜdH  1,900  Em w.  Xabakiftbr. ,  Garbe- 
.  xeieY>> 

Pouanctt  Franz.  St.  im  Dp.  Maine- 
I,Oire,  Bex.  Segr^  an  der  Yeraie ,  mit  210 
Xt  a.  i^c6  B.  2«HochQfen,  2  EiienhaHi- 
iDer,  t  Ha nnnerich miede. 

Pouch  ,  Prenfs  D.  an  der  Mulde,  im 
S%ch9  Hgbz  Merseburff,  mit  100  H.  und 
600  Einw.  Starke  Wolltpinnerei ;  X^pfe-. 
reien.  ^     .      ^ 

tJoughktpsiet  Nordamerik.  St.  im  St. 
Keuyork  am  Hudson ;  angenehm  gele- 
cen  ,  mit  5  K. ,  i  Akademie  und  4,670  B. 
Stand  Handel. 

Pouguts^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Ni^- 
"Tre,  Bet.  Never«,  mit  108  H.  and  Q12  £. 
Mineralquelle. 

PougXf  Frafit.  MQ.  im  Dep.  Aabe, 
Sjc.  Arcis  tur  Aube  am  Auzon,  mit  iQoH. 
n.  £40  R. 

Pouflly ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Cdte 
d*or,  Bez.  Beanne,  jan  den  Qu.  das  A*^** 
ioancon  und  Vandenese,  mit  8b  H.-  und 
tBs  B-     Weinbau. 

Pouillx  Franz.  9%.  an  der  Loire,  im 
I>ep.  Ni^vre,  Bz.  Cosne,  mit  960  H.  und 
f,3i  E.     Weinbau. 

Pmufol,  Fraoz.  Mfl.  im  Dp.  Herault, 
Bez.  Beziers,  mit  950  E. 

Pou/yat,  Pranv.  Mil.  im  Oep.  Gers, 
Bez   Lectoure,  mit  86  H.  u.  504  E. 

V.  Pourgatitf  (Br.  46^  15' >•  «^56') 
Pranz.  St.  im  Dp.  Allier,  Bz  Gannat  an 
der  Sioüle  ,  mit  1  ,Pfk. ,  2  Kiosterk.  und 
9>468  E.     Weinbau. 

S.  Poureain,  du  Bordy  .Franz.  St.  im 
.  Dep.  Puy  de  06me«    Bez.  Clerinont    an 
der  Sio-ule,  mit  1  Pfarrk. .  3  Kiosterk.,  1 
Hosp  .  3/^  H.  u.  1,697  E.    Weinhandel. 

Poussan,  Franz.  St.  im  Dp.  Herault, 
Bez.  Montpellier,  mit  360  H.  und  1,319 
Sinvr. 

,  Poutroye^  Franz.  D.  von  65  H.  und 
Kirchsp.  von  2  006  B. ,  an  der  Beguine, 
im  Dp.  Oberrhein  ,  Bz.  Colmar. 
.  I  Pouzaugt,  Franz.  St.  im  D^.  Vend^e, 
Bz.  Ponte nay  le  Comte,  mit  130  H.  und 
400  E.  In  der  Nähe  Antimoninmgru- 
Den. 

Pova  Moluqut,  Asiat.  Inselgruppe 
oder  Atollen,  c^et  Archipels  Male  Dive. 

Ppvpa  do  Varzim ,  Port.  Viila  in  der 
Prov.  Minho,  mit  545  H. 

Pouiallr  >  (Br.  flO  39'  l.  9^0  96')  Hind. 
Sfc'in  der  Prov.  Tinwelly.  ^    *^ 

Powanghur^  (Br.  22«  5>'  L.  91«  18') 
Hind.  starke  Festung  in  der  Provinz 
^usurate,  zu  den  B«sitzan?en  der  Mah> 
'  ratten  gehörig.  Sie  liegt  auf  eivem  6on 
Yards  hohen  Feiten,  auf  dessen  Gipfel, 
•in  berühmter  Hindutempel  erbauet 
iit. 

Powhatmrit  Nordamer.  Conntj  im  St. 
Virginia,  mit  8*073  E. 

Poivfenttz,    (Br.   650 '  L.  530  3')  Russ. 

Kreisst.    des  Gouv.  Olonez ,    an    der  M. 

■  dei  Powjenetz  in  den  Onegasee,    mit  63 

H.  und  519  Einw.     Eisenhammer,  Stahl- 

fahr. 

Powiedtf  Pxeuft.  St.  an  eiuem  Land- 
■ee,  in  dem  Posen.  Rgbz.  Bromberg,  mit 

Poytr ,  NoriTamer.  Völkerschaft  auf 
der  Maskitokflste ,  im  Span.  Gen.  Kap. 
Gnatimala}  tapfer,  aber  roh  und  nnge--' 
bildet  Sie  sind  den  Bfitten  zu  einer 
Abgabe  an  Vieh  Terpflichtet. 

Po/fderf^  Oester.  Mfl.  im  Lande  «b* 
ter  der  Ens  V.  U.  M.  B.,  mit  31900  B. 


PöBtiViet ,  Oeiter.  Dorf  an  4er  Neta, 
■(Vif  dertTng.  MilfttrgrSnze«  mit  T  ^^ch. 
K.,.  I  kath.  Kap.,  i  grofien  Kaserne,  t 
Ezerzierh. ,  1  Normalschale »  170  H.  und 
030  E. ,  meistena  \jyiacfaen  u.  Zigeunern, 
wo^on  letztere  Gold  in  der  ^^fihe  wa- 
schen. Beirftchtl.  Pflaum enbranntwaiift - 
brennereien« 

Pozz^l  Formt gmro ,  Sar^  Mfl.  in  der 
Milan.  Prov.  Tortona,  ^it  2,33$  B. 

PozzoUngOf  OeUer.Mfl.  in  derMilaa. 
Dlgz.  Mantua,  mit  2,000  E. 

Pozzuoli,  Siz.  St.  an  einem^Meerba- 
ten  der  ProT.  Napoli ,  mit  9,010  Einw. 
Bischof.  Rom.  AlterthÜmer,  besonder« 
ein  Tempel  des  Serapis;  die  Sölfotara; 
der  Moni«  nnoro;  Fundort  von  Pna- 
zolanerde. 

Prachatitg  f  Pkachmticzt,  Oert^r.  St. 
im  Böhm.  Kr.  Prachin;  ummauert,  mit 
z  Stiftsk.,  170  H.  und  2,2!S6  B.  Brannt- 
weinbrennereien; Viehmastung;  Mine- 
ralquelle and  Bad.  Sie  cenört  aar 
fflr«  tl.  Schwarzenbergtcnen  lierrschaft 
Winterberg. 

Prachin  ,  Prachensko  ,  Ödster.  Kr. 
im  Königreiche  Böhmen  ~  8(^  QM.  mit 
209,416  E.,  in  18  St.,  29  Mfl.  und  940  D.« 
wohlhabend  durch  guten  Boden ,  mehr 
aber  noch  durch  den  KunstfleiXs  seiner 
Bewohner. 

Practa  WttngrHy  Oester.  D.  in  der 
Ungar.  Gespan.  Presbnrg ,  wegen  seine* 
guten  weifsen   Weines  bekannt. 

Prßda;  Oester.  Mfl.  in  der  Milan. 
Dlyz.  Sondrio. 

PradtlUt,  Franz.  St.  im  Dep.  Ober* 
loire,  Bez  Puy  auf  einem  Felsen  ,  nah* 
an  d'^r  Quelle  des  Allier ,  mit  1,197  Ein- 
wohnern. 

Pradts,  Franz.  Hauptst.  eine«  Bes. 
von  35,46  QM.  und  42,137  tt,  im  Dp.  Ost- 
pyreitäen.  Sie  liegt  am  Tet  und  hat 
3C^  H.  u.  2,;^2  B«  Starke  u.  gote  Schaaf- 
zucht;  WoTllmndel.    Alaungrube. 

Prades^  Span.  Villa  in  der  Provins 
Gataiaiia. 

PrätervaHonsiMtl^  Anatraleiland  i^ 
S.  de«  Australlandes  und  der  Vandie* 
mensinsel,  .westl.  von  Clarksinsel ,  au* 
einem  looFufs  hpch  sich  aus  dem  Meer« 
erhebenden  Granitfeltf  n  bestehend,  und 
durch  Klippen  und  Riffe  unzugänglich. 
Sie  hat  kein  frisches  Wasser. 

Prag.  (Br.  50O  5'  23"  L.  32©  4' K") 
Oester.  Hauptst.  des  Königreichs  Böh- 
men an  der  Moldau,  welche  zu  keinen. 
Kreise  gehört.  Sie  ist  auf  Berten  nnd 
Hageln  angebauet ,  hat  2  M.  im  Umfan- 
ge, und  besteht  ans  ^Theilen:  t>  der 
Altstadt  mit*59,  2)  der  Nenstadt  mit 
1«^*  3)  ^^^  kleinen  Seite  mit  516  nnd  4) 
dem  Rradschin  mit  I8^H. ;  dazukom- 
men der  Wistchrad  mit  ft  und  die  lu- 
denstadt  mit  3?8  H.  An«  ihren  Willen 
und  Maoern  führen  9  Thore.  Sie  zählt 
24.  grÖfsere  n.  17  kleinere  öfEentl.  Plätze* 
218  Strafien,  die  indefs  noch  nicht  alle 
gepflastert  aind,  3,8H  steinerne  H.,  i 
grofse,  auf  1$  doppelten  Bogen  ruhend*» 
1,990  Fufs  lang*  nnd  35  breite  BHIck* 
über  die  Moldau,  auf  welcher  s8  Heili- 
genbilder stehen,  1  kön.  Schi. ,  46  K., 
worunter  der  Dom,  die  Hauptk.  im 
Thein  mit  Tycho  de  Brahes  Grabe,  t 
luth.   K.  und    i  Böhm.  Beth. ,9    Synag., 

Jiela  Paläste,  worunter  der  Czernmsch* 
er  prächtigste,  viele  Hosip.  u.  fromme 
Stiftungen,  worunter  dasXanbstummen- 
instifut,  das  Blindeninstitut ,  das  L.ora- 
bard,  das  Irrenhaus  u.  a  ,  und  8t<Q6ö  B. 
(67,730 Christen,  6,783  Juden,  5,160  Fremde 
n.  1.  w.).  Sita  ainei  Ersbischofsi  des  Lan- 
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4««fB%«f«iQiiitt    der  LandesSmteT »    a«r 
App«llations£erichtixund  der  iSmteiili- 
ctientilMigeA  LftJideib«hOrdeD*    Unlver- 
•it&i  mit    4  Fakultäten  und    45  ordeatL 
PtoI,     auch    trefliche    HülffanttaltaA; 
Rebaiamentchale;  3  Gymnasien  ;  Uanpt- 
xaa9t«r«chnle ;    3  Uaaptschui»n ;  jwlan|r 
jtat ,    Zeichuen  -.    und    MaleraEademi«; 
Scliwimmtoliale  ;     tecjunifche    >l.eJiran» 
•talt,    Vieharzneifchnle,  Reit-,  Fecht- 
nnd  Tanxechule ,    matikal.    Konservato* 
rium  ;   k.'k.  Ge^eilfch.  der  Wissenichaf- 
ten;    k.  k.  «kon.  Geieiiecb.^    Privaige- 
••Utch.  pa^riot.  Kuastfrennde  mit  einer 
Gcmäldesammlang,    Univeriitättbiblio« 
tJiek    von    xdOiQDO    Binden    ohne   Hand- 
ecbriften:    ü  andere  öffentliche  Biblio- 
theken i    k«  K.  Nataralienkabinet ;  k.  k: 
Kanetkabioet ;    mehrere    öfifentl.    Nata- 
ralien  -    und  andere  Kabinette ;    Stenio 
warte;    6,  Privutknnit-»    6  Privatmttn«- 
«nd    15    Tonflgl.     Privatbildergalerien; 
mehrere  ihilde  Vereine  nndKettungtan- 
stalten.     i  Steinen tfabr. ;    Kattan-    nnd 
I>eineniErnf. ;    Fabr.  für    Gold-,    Silber- 
nnd  BijonteHewaarent    Leder,    Seiden- 
seache,  Seidenband,  Silberplatkiran^en, 
Kasten betchlage ,  Knopf-   und  Messing- 
waaren,  Tapeten,  Kaneesurrogate,  Li- 
ouenre ;      die    k.    k.    Tabaksfabr. ,      die 
Schönfeldsche    Papiermühle  ;    Salpeter- 
•iedereien;      mancherlei    Gewerbe:     81 
Kflnstler,    worunter  gute  Maler,    Bild- 
hauer     und      Instrumetitenmacher;     12 
Buchhandlungen  ;     o  .Bnchdruckereien. 
Blfiheuder  Handel,    dA  Prag  der  Mittel- 

funkt  des  g^^nxen  Böhm.  Handels  ist,  u, 
er  Waarenumsatz  auf  mehr  als  12  Mill. 
steift.  SsGroXshandihDgen,  worunter  15 
Jfldische.  Zeitungs  -  und  Addrelskom- 
toir;  Nationaltheater y  Redoute,  1  adi. 
KeMonrce ;  ^  Gasthöfe  ;  3  Bäder ;  150 
Viacker.  Der  'weilse  Berg,  berühmt  we* 
gen  der  Schlacht  29.  Oktbr.  iöä>;  Schlacht 
▼on  1757.  Geburtsort  de«  Reform.  Hie- 
fonTmne  von  Prag. 

Praga^  t,-}Var»e,hau. 

Pragelato,  Clusone,  Sard.  Thal  iu 
den  Alpen  der  Piemont.  Proy.  Pinero- 
le,  weiches  von  dem  Clusone  bewässert 
Ytrd.  Es  war  vormals  gans  von  Waiden-  ' 
Sern  bewohnt,  aber  seit  1730  besitzen 
diese  hier  keine  Kirche  mehr.  Der  Hpt- 
ert  ist  Fenestrelle 

Frmhlitz^   Prawlow  ^  Oester.  Mfl.  im 
Mibr.  Kr.  Brunn,    mit  96  II.  und  500  B. 

Pralboino^  Ueater.  Mil.  in  der  MiXan. 
DIgz.  Breecia,  mit  2,500  E. 

Prato ,  Xosk.  St.  am  Bssen%io,  in  ei- 
net fruchtbaren  (regend  der  Pr.  Florenz. 
;  Sie  ist  mit  Maaern  ,  Basteien  und  Gra- 
ben umgeben,  hat  ft  Thore,  1  Ciiadelle, 
SOÖffenil.  Plätze,  x  Kathedr.,  12  Pf«rrk., 
worunter  die  prachtige  &.  de|lf  Madoa- 
aa  deil«  Carceri,  17  Klosterk.,  a  Malthe- 
ferk. ,  4  Uosp. ,  x  Findelh. ,  das  Hosp. 
della  Mxf ericordia ,  das  ceppo  nuovo  u. 
ceppe  vecchio  (2  Armeah.),   1  Lombard, 

Siooo  H.  uad  10,5110  £.  Gewöhnlicher  Sitz 
es  Bischof i  vOn  Pistoia;  vieler  AdeL 
^idenweberei ;  Seifensiedereien  ^  Tuch-  ' 
Weberei  .  Hutfabr.  ,  Kupferschmieden. 
Mtlhlstcinbraehe.  Geburteort  des  Dich* 
Utt  Giambatt-Casti  f  1^03. 
.  Prato  rtfichio ,  Tosk.  Mfl.  in  der  Pr. 
yiorear. 

'  Prmtotino ,  Totfc.  LntUchlof«  in  der 
Jnov.  Florenz. 

*  Prais  d0  Molo ,  (Br.  4^0  26'  L.  aoP  10') 
ft^ux.  leite  St.  am  Tech,  in  dem  Dep. 
vitpjren&en ,- Bez.  Ceret,  mit  dem  Fort 
la  Gaarde,  aio  fl*  und  z^  Binw.    Heil- 


Pramfmitg^  Preult.  St.  in  dem  Schle^^ 
Rbl.  Breslau,  mit  2:2  H.  -n.  1,766  £.,  wor. 
viele  Tuchmacher  n.  Leineweber. 

PrauMska,  Prastka,  Kusz.  offene  St, 
Mn  der  Pol».  Woiw.  Kaiisch,  mit  704.  B., 
die  X803  6  Stück  Boy ,  10  St.  Zeut  h ,  60 
Hüte,  340  Paar  Strümpfe,  12  Dutzend 
Mützen  und  120  Paar  Handschuh«  ver- 
fertigten. 

Praya,  Port.  Villa  auf  der  Sfldseitd 
der  Aforeninsel  Graciosa  ,  an  einet 
Bucht,  mit  3  K.,  x  Armenh.  und  ^  Fa- 
milien. Unweit  davon  im  Meere  di« 
kleine  Insel  Praya. 

Praya,  Port.  Villa  an  einem  grofsen 
Meerbufeif  der  Acorminsel  Terceira^ 
ummauert  nnd  mit  4  Bollwerken  nmge' 
ben.  Sie  hat  i  Stiftsk.,  «andere  K  ,  4 
KI.,  3  Hosp.,  X  Armenh.,  70QH.  und  über 
5CX)0  Einw.    Grofser  Haven,  der  fast  eino 

{;anze  Flotte  fassen  kann;  Handel;  Aus- 
uhr, besonders  Walzen ,  iihrlich  5,000 
Moyo». 

Prarssacf  Franz.  Mll.  im  Dep.  liOt, 
Bz.  Cahors,  mit  6)o  B.  ' 

Prd  S.  DidUr,  Sard.D.  an  der  Sesia« 
in  der  Piemont.  Prov.  Aosta,  mit  aio  B. 
Bisenhütte ;  BÄder.  ^^ 

PrebUf  Nordamer.  Countrim  Staatt 
Ohio,  mit  f  Ortsch.  und  3,304  kT 

Preeignif  Franz.  Mb  im  Depk  San» 
the ,  Bez.  Ja  FUche,  mit  2,034  B.  Heil- 
quelle. 

Predmer^  (Br.  45P  13'  K'«-  L.  36p  11'  30") 
Oester.  Mfl.  an  der  Waag ,  in .  der  ifngl 
Gesp.  Trentsin ,  mit  1  kath.  K.  u.  Slaw. 
Einw.  Sägemühle.  Fundort  einer  wei- 
fsen  Fajanzeerde. 

Prdg^  Franz  Fort  auf  der  Insel  R^, 
im  Dep  Niedercharente,  Bez.  Rochelle, 
zur  Vertheidigung  der  Einfahrt  in  das 
Pertuis  bretoo. 

PrtMz^  Diu.  Mfl.  und  Kiostergericfat, 
im  Herzogihum  Holstein,  am  Bornbeck, 
mit  1  adl.  Frttnleinkl.  (besetzt  mit'ein«r 
Priorin  und  34  Konventualinnen) ,  x  K.. 
X  Waisenh  ,  i  Industrieschule,  500  H.  u. 
'^  »060  Einw.  Pxedigerbibliothek  von  4,000 
&nden. 

Pregtl,    Prenfs.  Fl.  in  OstpreuTsen» 


Bi 


welcher  durch  die  Vereinigung  der  Aix^ 

Serap  u.  Pista  entsteht  und  bei* Königs- 
erg   dem    frischen    Haff    zuf&Ut.       Tlt 


trägt  Schitle  nnd  ist  reich  -an  Lachsen.  . 

PrtmtrXi  Franz.  "Mfl.  am  Ni^vre,  im 
Dep.  Mi^vre,  Bez.  Cosne,  mit  1  Stiftsk.. 
igo  H.  und  i,2;9  £.     Hochofexx  und  4  kL  ' 
Lisenhammer. 

^Prenn^  Kuis.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Augustowo  am  Niemen,  mit  171  H.  und  ' 
J,224  £. ,  worunter  viele  Juden.    1  Gia«* 
hfltte,  I  Papiermühle. 

Pienzlow,  <Br.  53®  X7'  ^")  Preufs.  St. 
in  dem  Brandenb.  Kbz.  Potidam,  an  . 
de|B  Fl,  und  der  Ukersee.  Sie  ist  mit 
abgetragenen  und  zu  Promenaden  einge« 
richteten  Wällen  umgeben,  aus  weichexk 
ß  Thore  fähren,  hat  7  K.f  wor.  4  luth.,  i 
Deutsch  ref.,  1  Franz.  ref.  u:  x  kath.  K.» 
5  Hosp.,  891  H.  nnd  igio  7,979  E^  wor.  30 
Judenlamiiien.  Gymnasium ;  Öffentliche 
Bibliothek.  WoUenweberei  mit  41  Stah- 
len. Leiiieweberei  mit  62  Stühlen,  Baum- 
wollenweberei  miA  6  Stahlen,  Seidenwe- 
berei mit  7  Stühlen,  Handschuhmacherei 
mit  iQArb.,  Gärbetei  mit  29  Arb  ,  Stärke- 
n.  Puderiabr.  Handel  mit  Korn,  Vieh. 
Tabak. 

PrgoJfratchtnakoi  %    Russ.  kait.  Latt- 
schi, in  dem  Gon^.  Moskwa. 

Preraui    Oester.  Kreis  in  Mähren  — 
1/4  QM.  gtoXs,  mit  2i4,s«o  B.,  in  23  St., 
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Prgraurj  PrxtroWf  O^tf^t^  H^Qptft. 
lies   f^Ieichxiam.   Kr.  in    ^Shren  an  der 

geczwa,    mit  i  alten  Ber^schl. ,  i  K.«    i 
ynag.,  438  H.'una  2,888 £i"W/,  Worunter 
^30  Juden.  \     , 

,  Presburg.  ' Posonji  Farm ,  Oester. 
Gespan,  im  Unear.  Kr.  dieiseits  der  Do' 
;naa.  Flächeinnalt:  82*70  QM.  Gebir» 
jge:  Anfang  der  Karpatheu.  rlflise  :  Do- 
a^aut  ^orawa,  Natarpro(li|kte  :  Wein, 
Obtt,  Fische,  Gelraide,  Wild.  Volks- 
SOenee :  233,410,  in  5  kön.  Freist.,  23  Mü„ 
i(3Q  D.  und  43  Prädien.  Obergespan; 
Graf  Palfy.  'HpisC:  Preiburg.  , 

Presburg,  Posonx  ♦  (Br.  48*'  o'  50"  L. 
o  ^c«)  Oetter.  offene Hptit.  dergUicho. 
fngar.  Gespan,  an  der  Donan,  worüber 
,ine  fliegende  Brücke  führt.  Sie  ist  die 
köniei.  Krönungsstadt,  gut  gebauet,  mit 
X  Kathedr. ,  -wroiJin  die  ung.  Könige  ge- 
krönt werden,  mehrere  katn.  K.,  1  latfa. 
K.,  I  Synag. ,  i  Jtollegialstift,  1  KL,  x 
Arbeitsn. ,  1  Waiseun. ,  2  Krankenh. ,  i 
*  Hqsp.,  2,782  H.  tt.  22,159  Binw.  G«wöhnl. 
Sit«  des  Erzbischofs  von  Gran;  köuigl, 
Akademie;  kath.  und  luth.  GYmnasiuin; 
Stift  der  Notre  Damen;  adl.  Convikt. 
2  Kosogliobrenncreien,  1  Tucbxnanuf.,  1 

gabaksfabr.  ,  l  Silberdrahtzieherei;  1 
elfolyr. ;  viele  Go^ereien  ,  etwas  Sei- 
denweberei und  JLackarbeiten.  Wichti- 
ger Speditionshandei  mit  Ung.  Produk<« 
tcn  aaf  der  Achs«  und  auf  der  Donau, 
besonders  mit  Korn  nnd  Wein.  Frieden 
S6.  Dex.  i&>5* 

Prescott ,  Britt.  SU'  in  der  Bngl.  Sh. 
I«ancaster,  mit  3,500  B.  Fabr.  von  Uhr- 
machergeräthschauen  ,  Eisen- u.  Stahl* 
waaxen  (bes.  kleine  Feilen,  die  belsten, 
die  ntan  hat).  Topferei. 

Prtsccky  Presetj  Baier.  Mfl.  im  Ober- 
snalnkr. ,  Landg.  Kulmbach  ,  mit  150  H. 
lind  700  B. 

PresiaSf  Franc.  Mfl  im  Dp.  Lot-Ga- 
rönne,  Bz-  Agen.  mit  1,591  E. 

Pressathy'htLier.  Mil-  an  der  ITaidnab 
'  im  Obermainlandg.  Kemnath,  mit  204  H. 
und  1,450  B.    Fajatizefabr. 

Prrssigny  U  Grande    Frmnx.  Mfl.  im 


Dep.  Indre-Loire,    Be«.  Loches,    mit  X 
6chl.,  160  H.  u.  5*7«. 

PreJsnitZy    Przejsnicz ,      Srmnicze^ 


£)ester.  ßergstadt  an  der  Rotereil,  im 
Bohm^^Kr.  Saatx,  mit  2K.,  360  H  u.  2,265 
E.  I .  Schmaltelabr. ;  Spiizenklöppelei. 
Silber^,  Zinn-  n.  ßisenbergwerk*'. 

Prtsteign  ,  Britt.  Mfl.  in  der  Wales. 
Sh.  Kadnor  an  der  Lug,  mit  Kornhan- 
iel,  jetzt  Hptst.  der'Shire.  ^ 

PrtitoHy  Prästoü,  (Br.  55O  6'  L.  sgf  43' 
ao")  Dan.  St.  am  Meere  und  Sitz  eines 
Amts  von  31 V2  ^^'  ™>'  491«»  B. ,  im 
Stifte  Seeland.  Sie  hat  einen  kleinen 
Haven,  s  Stralsen,  iK.,  i'Rathh.,  x  Dan. 
Schule,  54  H.  und  400  E.  ,  die  von  Korn- 
hahdel  u.  Kalkverfahren  leben- 

Prestoriy  Britt.  St.  in  der  Engl.  Shiro 
XiEiicaster;  ummauert,  nett  und  reinl. 
am  Ribble,  mit  2,231  H.  u.  11,855 B  ^^i* 
der  Katizlei  der  Pfalzgrafschalt  Lance- 
•ter.  Uekonom.  Geseüsch.  Manuf.  in 
Kattnn,  Dimiti«,  Musselinen  and  BMt- 
tüchern;  Twifsspinnerei ;  Leinenmarkt. 
Schlacht  von  1715.    2  Dep.  z.  P«.rl. 

PrestonpanSf  Britt.  Mfl  am  Meere, 
in  der  Skot.  Sh.  Haddinttnun ,  mit  2,00 
E-  Morisonshaven.  Handel  mit  Fischen 
und  Fabrikaten;  Ansternfang;  Ziege- 
leien; Töpfereien;  Vitriol  und  Gi&n- 
bersalzfabr.  ;  Uai>alssiederei,  welche 
iahrl.  5,600  Zntr.  liefert.  Schlecht  mit 
dem  PiätendentcB  174^. 


Präisch ^  BfulM.  St.  xa  8£plu.  Rsl»«. 
Merseburg  «n  der  Elbe,'  worüber  ein« 
F£hre  geht,  mit  1  Schi.,  t  K. ,  170  H.  n. 
1.040  B.,  wor.  X22  Handwerker.  Braacr«i» 
Brennereien,  i  Sagemühle. 

PretschinstansKot  Krepost  ^  Raa9.  Fe* 
Slang  a^  der  Sakmara,  Hptort  der  Sa«k^ 
maritchen  Linie,  im  Goav.  Orenbari^^ 
mit  300  H.,  von  Tataren  und  200  Invali- 
deniamilien  bewohnt,  die  sich  yorzücl. 
vom  Schweeieu  des  Birkentheers  nmh" 
ren. 

Prettin  f  Preufs.  St.  im  Sichs.  Rgb«. 
.Merseburg,  mit  284  H.  u.  800  B. 

Preuillx,  Franz.  St.  im  Dep.  Indr«-- 
Ltiire,  Bez.  Lochet,  mit  fi  K. ,  350  H.  iu 
1.635  B. 

Preäfsen,  Burop.  Königreich  awri- 
•eben  230  40'  bis  40P  35'  ö.  L..  and  40O  »y 
bis  55O  50'  n.  Er.,  in  2  grolsen  Theil«a« 
wovon  der  gröfsere  östl. ,  die  Kraft^der 
Monirchie,  im  N.  an  die  Ostsee,  im  O. 
au  Rufsland  n.  Polen  ,  im  S.  an  O ester- 
reich, Sachsen,  Weimar,  Gptha,  Schwarz- 
burg, Hessen,  Und  im  W.  an  Hanover, 
Braunschweig  und  Mecklenburg  gränzi, 
der  kleinere  südliche  aber  im  N.  die 
Niederlande  und  Hanover,  im  O.  H&ao«- 
ver,  Lippe,  Kurhessen  ,  Hessen  ^  Nasaau^ 
im  S.  Baiern  und  Frankreich  uud  im  W. 
die  Niederlande  zu  Nachbarn  hat.  Aus 
ersterem  treten  die  Kreise  Neustadt  u. 
Hennebcrg  in  fremdes  Gebiet  vor,  auch 
ist  er  nicht  gan^  {^«schlössen,  sondern 
umschliefst  das'  ganze  Anhalt,  einexa 
Theil  von  Schwarzburg  und.  mehrere 
Sächsioiie  Enklaven;  letzterer  hat  aa- 
fserhalb*seinen  Orfinzen  den  Kreis  Wea* 
lar.  Gans  getrennt  von  dem  Gros  der 
Monarchie  liegt  das  Helvet.  Für»teAth. 
Neufchata].     Areal  :4,882t  nach  Demjaa 

S,98o  QM.  Die  östliche  H&lfte  bildet  ^st 
urchaus    eine  weite,    mit  sauften  Hä> 
Sein  Uurchaetzte  Ebene,  deren  südiicber 
aum  in  Schlesien  von  den  hohen  Sude- 
ten,    in    Sachsen  von    dam   Thüriuger 
Waldo  und  dem  Harze  begränat  und  be- 
deckt wird..   Die  westliche  HSlfle  wird' 
diesseits  Rhein ,    von  rauhen  Hügelket- 
ten durchzogen.    Ueberbleibsel  von  Xa- 
citus  grofser  sjlva  Hercynia,      nnd  be> 
steht  auch  jenseits  meistens  aus   Bhrgrn 
.und   Thalern.        Boden:      die      östiiehe 
H&lfte    hat  meistens  Sand-  und  Halde-  . 
boden ,   ober  auch  reiche  Marschen  und 
•ehr  frculitbare  Niederungen  ,  die  weat- 
liehe  Hälfte  neben  vieleu  höchst  crvie-  ' 
bigen  Strichen  auch   manche  sterile  Ge- 
genden ,    wie  den  Hund^Ücken  und  ei- 
nige Striche  des  We.5terwaldes:  am  Obern 
Saume  tehlt  es  auch  hier  nicht  an  Hai- 
don.     Die  fruchtbarsten*  Provinzen  der 
Monarchie   sind,    ohne  Vergleich,    die 
Sachs   Rgbz.  Magdeburg  und  Erfurt.  Ge- 
birge :    die  Sudeten ,  wovon  der  PreuXB.  ^ 
Antheil  den  Namen Kiesengebirffe  führt,' 
imt    ihren  Vorbergen,      der  Tnürineer 
Wald,    der  Harz,  der  Westerwald,   der 
Ilaarstrang  und  Aardey  ,    die  Bgge,    die 
Porta  Wevtphaiica,  der  Hundrück»    di« 
Eifpl.      Gewässer:    1)  nur  ein  Meer,  di^' 
Osttee  mit  ihren  vielen  Buten,  dem  Kn- 
rischen,   frischen.  Patziger-  und  Stetti» 
ner  Haff.      2)  Ströme:   *Memel  oder  Nie-« 
men,    Pregel.    Weichsel,    Oder  mit  der 
Warthe  und  Neifve,    Elbe  jfiit  der  Saale  ' 
und  Havel.  Weser,   Rhein  mit  der  Mo-  ; 
sei,  Kuhr,  Lippe,  Lahn  n.  a.    3)  Kanite: 
der  grofse  und  kleine  Friedriohsgrabea, 
die   neue   Deine,    die  neue  Gilf,e,     den 
Bromberger     ,.    Friedrich      Wiihelmt-, 
Finow-,   nciit  Oder-,    Planeufrche  B.a- 
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uaX  1^)  Biim*ftt«e:  unUr  fitftL  gtfU^m 
dfer  Spirdlnff,  Arendsee.  Goplo,  Gnete- 
rieb,  die  beiden Manntfelder  a.  derNenf- 
chateller  See.  A)  MineraiwaMer:  zahl- 
reich, die  vornehmsten  bei  Wandbrunn» 
Dribar^s  Freienwalde,  'Flinsber^  n.  be- 
tOQiiers  Aachen..  Klima:  gemäiaigf.  und 

Seiond,  nur  veränderlich  nnd  feucht  in 
en  Umgebanren  der  Ostsee ,  wo  auch 
Stdrme  und  Orkane  nicht  selten  sind, 
n.  rauher  iii  den  Gebirgsstrichen.  Pro- 
dukte :  Getraide.  darunter  auch  Buch- 
waizen,    Hülsenfrüchte,   Gartenfrüchte 

STeltower  Hüben),  Flachs,  Hanf,  Tabak, 
opfen,  Zichorien,  Waid,  Safran,  Obst, 
WeinJ(Rhein-  undMoselerweiue;,  Hol«, 
die  cewitbniichen    Hausthiere ,      Wildf 
Gefln^ei  ('Pommernsche  Gänse,  Haller 
Lerchen),  See-  und  Plufsflsche,  Bienen, 
Xermes,    Silber,  i  Kupfer,  Blei,   Eisen, 
Tiiriol,  Alaun,  Salpeter,    Salz,  Stein- 
kohlen. Torf  u.  s.  w.    Volksiiiengc  1917: 
mit  Militilr    und    Neofchatel    10  Mill., 
nach  Demjan  ohneMiliUir  g^gaa.ooo  Ind. 
in  i,Q2o  St. ,    392  Mil.  und  36,704  D.      Das 
Gros  der  Nation  besteht  aus  Deutschen, 
deren  Sprache    nicht    allein  Gerichts  - , 
Blicher •  nnd  Kirchensprache;   sondern, 
mit  Ausnahme    von    iMeufchatiel ,    Saar 
Louis    und  einiger    andern  Ortschaften 
an  Prankreichs  Gränxe  ,    attch  die  aller 
gebildeten  Volksklassen  ist.      Von  Sla- 
wischem   Stamme     leben    Wenden    in 
Schlesien,  Brandenburg  und  Pommern, 
aber  nur  zum  Theile  mit  eigner  Spra- 
che; Kassuben  mit  eigenem  Dialekte  in 
Pommern;  Polen  mit  eigqer  Sprache  in 
Posen  und  Westpreufsen;  Lithaner  mit 
eignem  Dialekte  in  Ostprenfsen;  Kuren 
nnd    Letten    ebendaselbst    mit    eignem 
Dialekte.    Griechen  finden  sich  in  Preu- 
Xsen  nnd  Schlesien,  Franzosen  in  Nenf- 
chatel  und  Saar  Louis,  und  nebst. Wal- 
lonen und   Böhmen    als  Kolonisten    in 
verschiedenen  Provinzen.      Juden  sind, 
mit   Ausnahme  einiger  Städte.,    überall 
serstreuet.       Der  Religion    nach  tfaeilt 
sich'  die  Prenfs.  Nation    in  Lutheraner 
t^xoo,ooo',  in  Reform.  (Hofreligipn,  hoch* 
•tens  3^,cx»),  in  Kath..  (3,500,000)  u.  in  In-  ^ 
den  (73,000):  der  Mennonisten  mdgen  etwa 
14,000,  der  Mj^hr.  Brüder  7,ooo,  der  Pieti- 
fften  u.  Unit<irier  3,000,    n.  der  Griechen 
800  seyn.    Alle  christlichen  Glanbenspar- 
teien  geniefsen  gleiche  bürgerl.  Rechte. 
In  Hinsicht  der  Standesverschiedenheit 
unterscheiden  sich  Adel»   Klerus-,  Bür- 
ger n.  Bauern  mit  verschiedenen  Rech- 
ten,   doch    hat    vor    dem  Gesetze  kein 
Stand  Vorzüge,  und  der  Adel  trägt  ver- 
licktuifsmärsig  zu  den  Last<!u  des  Staats 
bei.      Blofs  der  vormalige  reicHsnnmit- 
telbare  Adel,  oder  die  Slaudesherrn,  gc- 
niefsen    gewisser  Vorzüge    und  Begün- 
stigungen.   Kultur  des  Bodens  v  der  nicht 
immer    dankbare  PreuTs.    Boden  ist  in 
den  meisten  Piov.  auf  das  Berste  ange- 
banet    and    der  möglichste  Ertrag  ihm 
abgezwungen,    in  andern  Frov. ,  beson- 
ders jenseits  der  Oder,  steht  die  Kultur 
nietat   auf   derselben  Stufe,    und    diese 
sind  noch  vieler  Verbeiserangen  fähig. 
D«r  Feldbau  liefert  nicht  jillein  so  vie- 
le« Korn,  9lU  der  Staat  bedart,  sondern 
Sian    hat    auch    in  Mittel  jähren  davon 
brig.        Die     Handelskräuter    werden 
nicht  hinreichend  gebauet,'   und  Preu- 
Isan    bedarf    noch    Zufuhr    an    Flachs, 
Hanf ,    Tabak    und  an    Farbekräntern. 
Bben  to  liefert  der  Weinbau  am  Rhein, 
an  der  Mosel ,    ah    der  Aar  und  an  d^r 
Kahe  den  nöthigen  Bedarf  nicht;    Obst 
mb<^  li«t  m^n  flbsig.     Ho  ix  macht  eint 


Staptlwttrt  der  Monarchie  «nt.      Di« 
Viehzucht    ist   im   Ganzen  ,zureich«n^z 
blofs  zur  Remonte  der  Kavalerie  bedarf 
man  Zufuhr,   so  wie  auch  keine  eigentr   - 
liehen    LuKuspferde     gezogen     werden. 
Besonders    ausgebreitet    ist  die   Schaaf- 
zncht    (gegen   16  Mill.  Stück)    nnd    die 
Schweinezucht,    letztere  in  den  West- 
phälischen   Provinzen.        Auch   die   Gts- 
llügel-    nnd    Bienenzucht  dürften  hin- 
reichen.      Die  Fischerei  an  den  Küsten 
der  Ostsef    und    in    eiuigen   See'n   und 
Strömen    ist    von    grofser  Wichtigkeit.' 
Der   Bergbau  liefert   jährlich    an    Gold 
12,    an    Silber   22*322  Merk,    an  Kupfer 
5^+,23i>,  an  Blei  32»^3' *»  »"«»  ♦J5.723.  »a 
Kobalt  2,6"^,  an  /Tink  6o.iq6  und  an  Sals 
i,684>944  2ntr.      Kunstfleils:  von  der  Ke- 
gierung  auTseroid.  begünstige  und  daher 
Im  Gänsen  blühend.      Binigc  Fabi-ikata 
werden    selbst    in    solchem  Ueberflusse 
geliefert,  dals  sie  einen  beträchtlichen 
Artikel   der  Ausfuhr  ausmachen.       Die 
industriereicbsten  Prov.  des  Staats  sind 
Kleve -Berg,  Sohlesien,  Brandenburg  n.    ' 
Sachsen,  ^ber  auch  in  einigen  Stricnen 
Westphalens,  wie  in  den  Kbz.  Minden 
nnd  ISiederrhein,  wie  im  Rbz,  Aachen, 
findet  sich  ein  sehr  lebhafter  Gewerbs- 
fieifs,  und  das  kleine  Neiifchatel  macht 
beinahe    eine    einzige  Manofaktur  aus. 
Die    Hauptmanufaktnren     bestehen    in 
Leinewand,  wovon  Schlesien  allein  für 
II  Mill.  nnd  Bielefeld  für  J  Mill.  Rthlr. 
liefert  ,     in    Wolle  ,    wovon  Schlesien 
für  5  Mill.,  der  Rbz.  Aachen  für  3  MiU. 
Rthlr.  liefert,  und  in  Eisen,  wofür  Kle- 
ve -  Berg  den  Stapel  macht.    Aufser  wie- 
sen   3  Hauptzwiijcen    des    Kunstfleirsea 
hat  mau  anse'hnliche  Battmwollenmnf., 
Leder  •   nnd  Tabaksfabr. ,    Znckersiede- 
reien ;    Kupfer  -    nnd    Messingarbeiten,' 
Stärke-,  Fuder-,  Fajanze  -  und  Porzel' 
lanfabr. ,  viele  Glashütten,, Papiermüh- 
len, Wachsbleichen,  Potaschen-  u.  Vi. 
triolsiedereien,  Brauereien  nnd  Brenne* 
reien.    Handel:    im  Innern  sehr  lebhaft 
nnd    befördert    durch    die  Lage  an  der 
Ostsee,     durch    die    Tielen    schiffbaren 
^  Flüsse  n.  Kanäle  nnd  durch  gute  Heer- 
strafsen;    der  äufsere  Handel  aber  doch 
noch    nicht  y    was  er  unter  diesen  Um- 
ständen seyn  müfste,  wenn  gleich  Preu- 
fsen  Land-  nnd  Seehandel  treibt.      An 
dem  Seehandel  nehmen  besonders  Dan- 
zig,  Stettin,  Königsberg,  Elbing,  Stral. 
sund,      Memel     und    Kolberg    Antheil. 
Haupthandelsplätze  im  Innern  sindBer* 
lin,  Breslan,  Magdeburg,  Bielefeld,  Bi- 
berfeld, Aachen,  Koblenz,  KöUn,  Müa- 
ster,    Naumburg  und  Frankfurt  an  det 
Oder;    Messen  ezistiren  zu  Naumburg, 
Frankfurt  an  der  Oder  und  Magdeburg.' 
Wissenschaftliche  Kultur:  die  Preufsen 
behaupten    unter    den   Deutschen  Völ- 
kerschaften   in    der  Literatur   .vo  nicht 
den  ersten,    doch  einen  sehr  vorzügli- 
chen Rang,    nnd    für    die    Ausbreitung 
der  Wissenschaften    wird    überall   mit- 

Erölster  Freigebigkeit  gesorgt.  Berlin 
at  eine  sehr  achtnngswerthe  Akademie 
der  Wissenschaften»  «tt  Halle,  RrTurt, 
Königsberg,  Breslau  und  m  andern  St. 
finden  sich  ebenfalls  gelehrt«  Vereine : 
die  vornehmsten  Universitäten  sind  za 
Berlin,    Halle,    Königsberg.,    Breslau; 

Srofse  Gymnasien  zu.  Berlin,  Magde- 
urg,  Schulpforte,  Danzig,  Königsberg, 
Breslau  n.  s.  w. ;  mannichfache  Hülfs- 
anstalten  u.  s.  w.  Staatsverfassung!  die 
Regierhngsform  war  "bisher  uneinge- 
schränkt und  der  Monarch  an  kein  Ge- 
9eU  gebenden,    aber  er  selbst  hat  ver- 
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tprocli«!!»  dnrcli.EinfCLlirnng  von  Aeiclit- 

nnd  Pcovinzialständi'ii  der  Nation  ei- 
nen b^ttimmten  Theil  d«r  Geseugebung 
.und  der  Be.steuerunfr  in  die  Hände  za 
lecen.  Bit  jetzt  i»t  üiels  noch  nicht  ge* 
•chehen.  Die  Xhrönfolce  ist  erblich  in 
mäuDÜcher  and  weiblicner  Descendens 
und  gerade  •  absteigender  Linie.  Die 
JMajorennit&t  war  bisher  das  2tste  Jahr. 
Der  nkchste  und  älteste  Prinz  des  kön. 
Hauses  ist  ceborner  Vormiuid«  Keine 
feierliche  Krönung,  -wohl  aber  vine 
Huldigung  ist  gewöhnlich.  Die  Köni- 
gin 'genielst  die  Vorrechte  in  res  -Ge- 
mahls, Der  Thronfolger  heilst  Brinx 
TOB  PreuXsen.  Die  nathgebomen  Prin- 
sen,  gfborne  Markgrafen  von  Branden- 
'  bujg,  erhalten  das  Prädikat  kÖn.  Ifbbeit 
und  Appanagen  an  Gelde.       Die  Keli- 

fion  d«i  kön.-  Hauses  ist  die  reforniirte, 
och  kann  der  Monarch  ungehindert 
Lutheraner  odf-r  Katholik  sejn.  Der 
kürzere  Titel  den  Monarchen  ist  Köuig 
von  Preufsen,  Markgraf  von  Branden- 
burg! souveräner  und  oberster  Herzog 
Ton  Schlesien,  Grofsherzog  am  Nieder- 
rbein  und  zu  Posen  etcj  Das  Wappen 
enthält-  die  Wappen  der  sämmiUched 
Preuf5.  Provinzen.  '  Ritterorden  feind 
vorhanden ,  i)  der  schwarze  Adler ,  2) 
d^r  >othe  AdUr,  3)  der  Orden  pour  Ic 
merite-,  4)  da»  eiserne  Kreuz,  5;  des 
Preufs.  Johanniterorden  und  6)  der 
L.O uisea Orden  ,  letzterer  ein  Damenor- 
den. Den  Glanz  des  Throns  erhöhen  10 
eeiten-  vollständig  besetzte  Hofämteri 
dc^ofstaat  ist  zahlreich  und  glänzend. 
Staatsverwaltung:  an  der  ^itze  aller 
Geschäfte  steht  der  Monarch  sei  b^t. 
Höchste  Centralbehörden  sind  i)  der 
neuorganisirteStabtsrath'Uud  2)  das  Mi- 
nistcriam  mit  seinen  verschiedenen 
Zweigen,  an  deren  Spitze  der  Staate- 
kanzler  steht«  Der  rrcufs.  Staat  zer- 
fällt in  10  Provinzen:  i)  (^«tpreulsen«  2) 
WestprenXsen,  3;  Brandenburg,  4)  Pom- 
mern, 5).  Schlesien,  6)  Polen,  7)  Sachsen, 
8)  Westphaien,  9)  Kleve- Berg  und  10) 
rviederrnein.  Jede  derselben  wird  in 
Hinsicht  der  Innern  Verwaltung  in  Ae- 
gierungsbezirke .  der  Regierungsbezirk 
in  Kr^»e  eingetnejlc.  In  jeder  Provinz 
übernimmt  ein  Oberpräsident  die  Ver- 
waltung  derjenigen  allgemeinen  Lan- 
desangelegenheiien,  «die  auf  die  ganze 
Provinz  Bezug  haben.  In  jedem  Regie- 
rungsbezirke besteht  eine  Regierung 
fAr  die  Landesverwaitung  und  lür  die 
Pinanzen.  Jeder  Kreis  hat  einen  Land- 
rath,  dessen  Aufsicht  alle  Ortschaften 
in  dem  Umfange  eine«  Kreises  unterge- 
ordnet sindi  doch  bilden  die  ansehnll- 
cherrn  Städte  eigne  Kreise,  in  welchen 
dertPolizeidirigeat  die  Stelle  des  Land- 
raths  versieht.  Diese  Landiäthe  u.  die 
Poliz«idirektionen  lühreu  die  Aufsicht 
Ober  die  direkte  Steuererhebung  und 
die  Angelegenheiten  dar  Gewerbepoli- 
«ei.  .  Getrennt  von  der  Innern  Verwal- 
tung und  den  Finanzen  ist  die  Justiz. 
Höhere  Juntizkohegien  sind  das  gehei- 
me Obertribunal  zu  Berlin'^  die  Gesetc« 
und  Exaniin«ition$kommission.  Provin- 
aielle  Behörden  in  2ter  Instanz  sind  die 
Oberlaudesgericnte  in  jedem  Regie- 
rungsbezirk und  dae  Kamiuergencht  zu 
Berlin.  Die  ni^dern  Gerichte  bilden 
die  Stadt  und  Landgerichte,  sowohl 
königl. ,  «Js  adl  und  geistl.  Preufsen 
hat  ein  allgemeines  «ignes  Civiigesetz-* 
bucti^  das  Laudrecht.  Für  die  Kircben- 
und  Schulsachen  besteht  in  dem  Ilaupt- 
ort«  jeder  Provinz  eii^Konsitlonom,  an 
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detMB  Spitze  ^^r  ObtrpHteidffnt  atohf. 

In  jedem  Regieruiigsbezirlc  •  worin  ke|« 
Konsistorium  ist,  -wacht  eine  Kirchen» 
und  Schnlkommisfion  Über  die  Kirchen- 
nnd  Schulangelegenheiten  unrex  Auf« 
aicht  der  Konsistorien.  Ffir  dae  Medi- 
cinalpolizei  ist  in  dem  Hauptorte  iedes 
Prov.  ein  Medizinaikollegium,  in  jede« 
Regieru'ngsbezirk  eiiie  San'it&tskommif« 
sion.  zur  Beförderung  det  Handels  di«* 
nen  das  Kommers-  und  Admiraliiäta- 
koUegium  zu.  Königsberg,  die  Schiff- 
lahrt»kommission  zu  Swinemünde,  die 
königl.  Bank  zu  Berlin,  die  Leihbanlcen» 
die  Assekuranzkompagnie  zn  Berlin  n. 
die  SechandlungSBOzietät  datelbst.  Die 
Finanzen  verwettet  in  den  Prov.  Unter 
dem  Pinanzminister  die  zweite  Sectioa 
der  Regierung.       Eine  hohe  Pinanzbe« 

aörde  ist  die  Oberrechnenkammer  sa 
criin,  als  höchste  Staatsrechnungekon- 
trolle.  Militär:  ohne  Landwehr  etwa 
120,000  M.  Die  Infant,  zählt  34,  ^ie  Ke- 
Valerie  36  Rt-g. ,  die  Artillerie  8 >  da« 
Genie,    Spionier-  und  g  Ingenieurbri- 

giden.  Aufjier  den  Garnisonabatt.  de* 
arde  enthält  die  Armee  34  GaTniiona* 
bataillone,  und  anfser  dem  Garde-  und 
Berliner  Invalidenbataillon  noch  fgPro« 
viuzial- Invaliden komp.  Die  Lanawehc 
zu  Fufs  und  Pferde  macht  in  Allem  67 
Reg.  aus,, die  Gensd'armerie  10  Oberbri* 
gaden,  wozu  noch  das  reitende  PeldjJL- 
gerkorpi  kommt.     Das  Heer  ateht  Ohri- 

5 tat  unter  der  Leituu  dea  Miniacere 
es  Kriegs,  und  ist  unter g  Militärdivi« 
■Ionen,  x)  Oetprenfsen  und  Westprea^^ 
Xsen,  2)  Brandenburg  und  Pommern,  3V 
Schienen  und  Posen,  4)  Sachsen  und  &) 
Miederrhein,  Weatphalen  und  Kleve« 
Berg  vertheilt.  Die  vornehmsten  Mili- 
tärschulen sind  die  Kadetteninstitnte 
zu  Berlin  und  Stolpe,  die  5  Kriegsscha. 
len  für  die  Portepöefihnriche  %u  Ber- 
lin, Königsberg  und  Breslau,  und  die 
Kriegkschule  für  die  Offiziere  »n  Ber« 
iin.  Hauptfestungen  aind  Magdebarc. 
Grandenz,  Kolberg,  Danzig,  Silbcrber£ 
Schweidnitz,  Glaz,  JSeifse.  Kosel,  Me! 
mel,  Piilau,  Brieg.  Spandau,  Küstrin. 
Stettin,  Torgau,  Wittenberg,  Wesel^ 
Jülich  und  Saar  Louis.  Finanzen:  die 
Einkünfte  des  Staats  mögen  gegenw&r* 
tig  auf  60  Mill.  Guldeu  hinaus teigea. 
aber  auch  die  Staatsschuld  ist  bedea- 
tend,  und  dürfte  mit  den  neu  hinzagre- 
kommenen  Provinzialschnlden  wohl 
nicht  weniger  al«  400  Mill.  Giüifea  be* 
tragen.  1810  gab  man  den  Betrag  aof 
864>997ti48  Gulden  an.  (Demjane  stattet. 
Darstellung  der  Preuls.  Mon.  igiT.  -» 
Streits  Charte  der  Preafi.  Mon.  fn  3  Bl» 
Weimar  iglö.) 

JPreufstn,  s.  Ostprtufsen. 

Preufsisch - hilau ,  iBr.  54^ 2a' 50"  JL. 
38p  18'  40")  Preufs.  St.  in  dem  OstpreuDi. 
Rbx.  Königsberg,  mit  i  Schi»,  1»  H.  u. 
i,6ao  h  Tuchweberei  mit  36  Stühiea 
(^08  Stück) ,  Hutmacherei  (540  Stück)  %l^ 
Gärberei  (1,185  Stück).  Schiacht-vom.T. 
und  8.  Febr.  löojr. 

Pnufsifch'  Holland f  (Br,  ßiO  3'  45** 
L.  37O  20'  1",  PreuX*.  St.  am  Weeake,  la 
dem  Ost  preuls.  Rgbz.  Königsberg,  mit 
368  H.  und  2,8^13  ^-  Tuchweberei  mit  s« 
Stühlen  (147  Siflck),  Zeuchweberei  mit 
1  Stuhle  (6  Stück),  Hutmacherei  (388 
Stück),  Leineweberei  mit  19  Stühlen« 
Garbereien,  Brauereien  (vllllwurtt). 
Kornhand<»l.  ^  ' 

Preufsisch 'Mark,  Prenf*.  Mfl,  ia 
deni  OstpreuXs.  Rgbz.  Königeberg.  mit 
600  h. 
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■  .  Prt94»mf  Omau,  St.  ia  deot  RoflMl* 
ifttsdfelL  Katli  lii,  am  Eingang«  des  Bn- 
jeni  Yuit  Narda,  dasien  A.  von  einem 
Hügvl  gebildet  wird,  auf  dem  eine  S:. 
det  lieiT.  Georgs  steht.  ^ie  wird  von 
lauter  Griechen  bewohnt,  die  nach  deia 

J  ertrage  zwiscli«n  Grofsbrittanien  nntd 
er  Pforte  gewisse  .Vorrechte  «nd  Frei- 
beiten  genieXsen,  hat  8»Q0O  Einw.,  ein«n 
]d«itt«n  Haven,  Vathi ,  Und  treibt  Han- 
dal  Sit  Hola«  Oel  u.  Früchten. 

Prewald,  üester.  grofiesO.^  im  Illyr. 
Ix.  Adelsberg.  ^ 

Prezjtn  Pail,  Franc  Mfl.  im'  Oa]^ 
Itayenne,  Bz.  Mayenne^  an  der  Mayen* 
na,  mit  48S  H.  nnd  2,246  B. 

Priaman^  {  s.  Br.  o»  36'  I*.  117O  22' J 
Asiat.  St.  auf  der  S.  W.  Küste  von  Sn- 
vutra»  wo  dia  BrittaH  vonnals  aineFak* 
terei  hatten. 

^PriUlinm ,  Oester.  D.  in  der  Ungar. 
Gesp.  JLipUn>  an  der  Biala,  mit  <^  £., 
woruntez  900  liuth.  und  20  Kath.  Saner* 
ininnen« 

Prichsenstaitt  Brizenstadt,  Baier. 
St.  im  Untermainkr.,  mit  xfio  H.  und  973 
Biaw. 

Prieklr,  Britt.  Eiland,  zu  der  Grnp- 
f  der  Vvestindiflciien  Jnngferninseln 
ffthSrig;  unbewohnt  add  nur  zumfiolz* 
ichlagen,  und  zur  Weide  benutzt.  B« 
liegt  bei  Virgin.  Gorda. 

Prunus  ^  Freofs.  $t.  an  der  Neifse, 
in  dem  Schles.  Rgbz.  Liegnita ,  mit  140 
B.  nnd  8to  Einw^f  Brauereien^  Wollen» 
unch-,  Leinen-,  Band-  und  Baum- 
wollenwvberei, 

^^^^''^'^f^  (Br.  570,34' L.  laP  aj')  Span, 
Villa  m  der  Prov.  Cordova ,  mit  2t50O  B: 
Bienenzocht;  Seidenhultur. 

PrUl  j    Oester.  hoher  Bftrg ,    zu  den 
^  Alpen  des  Landes  ob  der  Bus  gehörig, 
der    in    den  *gro£sen  und  kleinen  Priel 
abgetheiU  wird.       Der  gxofse  Priel  er- 
lebt sicli  8t4<H  f.  über  dem  Meere. 

PrUsthölaiy  Britt.  Eiland  an  der  Kü- 
ste der  Wal.  Insel  und  Sh.  Anglesea, 
Wo  ein«  starke  If ischerei  und  Strandvd- 
gelfana  (bes.  der  Polfins,  Alca-arctica ) 
getrieben  wird. 

PrUthal^  Przidalt  Oester.  Mfl.  im 
Btthm;  Kr.  Mudweis,  mit  gi  H. 
^  PrilukU  (Br.  5ÖO  34'  L.  fio»  ti')  Russ. 
Krtisst.  des  Gouv.  Foltawa,  am  Udai, 
mit  3,500  £.;  nahrhaft,  mit  3  Jahrmärk- 
ten und  Handel  mit  Hornvieh,  Schaa- 
fen,Korn,  Salz,  MetaUwaaren,  Tuch, 
T^ear  und  Branntwein. 

Primktnauj  Preufs.  St.  in  dem  Schie- 
fischen AbZ.  Liegnitz,  mit  135  H.  u.  953 
£inw. 

Primolanc,  Oester.  Mfl.  in  derVenet, 
£  Delfigazion  Verona ,   mit  r  Q.uarantüne« 
hanse. 

Prineg  Edwardj  Nordanusr.  County 
in  St.  Virginia»  mit  12,409  ^* 

r  Priace  Edward,  Britt.  Countj  in  dem 
Canada  Gpav.  ^ork. 

Princtf^torge^  Nordamar.  Countj  im 
St.  MaryUnd,  mit  20,^  B. 

^rfnee  0£orgej    iN[oxdamer.   County 
'  im  St;  Virginia,  mit  8$«6o  £.   *  * 

PrifiGt  Htnry,  Australeiland  unter 
l^  s.  Br, ,  an  dam  gei^rXiehen  Archipel 
lihdrif. 

Prtncs  0/  IVales. Island,  Pulo  Pt- 
taaf,  Britt.  Insel  an  der  Westküste  der 
Halbins«!  Malaka,  unter  117Q  58'  L.  und 
^  25' ju.  Br.',  etwa  g  QM.  grols,  mit 
244909  o.,  worunter  i,2;it3  Sklaven,  von 
ttcbrern  Südasiati.icheu  Nationen  ,^  bes. 
i^ulias  ,  Malaien y  BnggicMn,  Birma- 
nen ,  Si^mern,  ,Ia4raneu  ,  auch  Brittan^ 
9tmi,  Qitj^,Iiandu/iirterbuch^  IL  BJ* 


Miadarllndtm ,  Portugiesen  und  Parien 
beWahnt.  Die  Insel  ist  gebirgig ,  abelf 
gut  bewässert  und  hat  einen  firuchcba- 
ren  Boden,  der  Pfeffer,  fiet«lnüsse.  So- 
kosnüsse ,  ^«Ifee ,  Zücker,  Yarot«  Pata» 
ten  nnd  andere  Vegetabilien,  besondere 
küstliche  Frücjite  reichl.  hervorbringt. 
Auch  erzeugt  sie  vieles  elastiichaa 
Gummi,  und  hat  «in«  starke  Schweina«  - 
zucht.  Die  Britten  besitzen  sie  mit  al- 
lem Eigenthume  seit  178s,  nnd  haben 
darauf  das  Fort  Cornwallis  mit  der  6t« 
Georgetown  angelegt,  wo  d«r  unter 
dem  ueneralgonverneur  von  Bengalen 
stehende  Gouverneur  in^t  den  übrigen 
Regierungsbohürden  den  Sitz  hat. 

Princt  tFilUamt  Noi^amer.  County 
im  St.  Virginia,  mit  iiySxi  B.  v 

PrincBjs,  Prinzentifand.  pulo  SgUru 
A-siat.  Biland  an  der  N.  W«  Küite  von 
Java,  unter  122O  51'  L-  und  ^  30'  s.  Br.| 
niedrig  und  waldig^  reich  an  Reilt, 
Yams,  Ajianas  und  Hirschen ,.  das  Meer  - 
an  FiscUan*  Es  wird  von  lavanrrn  ba- 
.  wohnt,  .  steht  unter  einem  eigenen  Ra* 
jah  und  enthält  die  Stadt  Somadan«  von 
400  U. 

Princ'f»  Anna,   Nordamar.  Conhty  ' 
des  ^t.  Virginia,  mit  9,496  £•        v 

Princtton,  Nordamerikan.  St.  in  der 
•  New  Jersey  County  Middlesex ,  mit  dem 
Kollegium  oder  der  Univereitgt  Nassau 
Hall,  I  K.  und  go  H. 

Principato  citeriors ,  Sfz.  Frovinz  In 
dam  Rönigr.  Napoli  ,^  zw.  ^0  54'  bis  vfi 
51'  ö.  L.  und  390  59'  W»  ¥^  5i'  »•  Br. ,  im 
N.  W.  an  Terra  dt  Lavoio,  im  ^.  au 
Princ.  ulteriore,  im  O.  an  Basiticata  u. 
im  S.  u.  W.  an  das  Meer  ^ranzend, 
XX3«I0  9  nach  Galant!  iiz,BS  QM.  groXs. 
nut  444i376  B.  Ein  im  Ganieh  bergiges 
Land«  welches  dbcfa  auch  eine  groXst 
Ebene  zwischen  Salerno  und  Agropnli 
einschliefst,  und  vom  Silaro,  Sarno« 
Calor^  und  Necro  bewässert  wird.  Die 
Berge  sind  gröfstentheils  gut  bewaldet, 
besonders  giebt  es  eine  jerofse  Manga 
von  Kastanien,  dt«  ein  Han^lprodukt 
dieser  Provinz  ausmachen;  .die  jBbexlda 
sind  reich  an  Getraide  u.  BTeifa,  allein 
durch  den  starken  Reifsbau  wird  di« 
IiUft  verpestet,  nnd  aui  den  unermefsli- 
chen  Ebenen  von  ^alerno  und  fiboli 
vertchwinden  die  Menschen  immer 
mehr  und  man  sieht  weder  Dorf,  noch 
Strauch.  Man  zieht  köstliches  Obst, 
Wein  und  Oel,  faüt  eina  <tarka  Sei  wei- 
nezucht,  und  gewinnt  aus  dem  Meere 
Fische  und  Korallen.  Die  Ausfuhr  be- 
steht in  Holz,  Reifen,  Reifs,  getrock- 
neten Früchten ,  besond.  Feigen,  Wein, 
Häuten,  Schweinefleisch.  Emtfaeiluag; 
in  die  3  Landsch.  (.osta,  Cilento  u.  Vai* 
le  di  Dianai    Hauptst.  Salerno. 

Princijiuto  uUeriort^  Siz.  Provinz  ii^ 
Königr.  Napoli ,  zw.  32»  8'  bis  330  Ä)'  4>. 
X.  und  400  +5'  bis  41«^  24'  n.  B.,  im  N.  an 
Molise  nnd.Capitanata,  im  O.  an  Bdsili- 
cata,  im  S.  an  princ.  oiteriore  und  int 
W.  an  Terra  di  Lavoro  gränzend,  84  eo» 
nacHGaianti  78,7s  QM.  grofs,  mit  3')7ti|4 
)£.  Die  Provinz  wird  von  den  ^penül- 
neu  durchzogen  und  besieht  meisieii« 
,aiis  l^ergen  und  Thälarn,  die  im  Gan- 
zen gut  angebanet  sind-  Sie  wird  von 
den  Fl.  Xammaro,  Sabato,  Calore  und 
Ofanto  bewässert,  hat  durchaus  gesunde 
JLuft,  nndhiingt  Getreide,  HUlsentrtieh- 
te,  Wein,,  Obu,  Kastanien,  Oel  und 
H^lz  hervor;  A\9  Rindvieh-  und  Schaat«- 
Zttcht  ist  ansehnlich,  auch  hat  msn  c^- 
ne  gute  Seidenkultur  und  bricht^scbö* 
Atta  Maxmoi;.      Kunitfifi ifs  ejüiürt,  |at 
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s  9fclit.  ana  A*  Attifnlir  bettclil  MoXt  i|& 

natArliclivD  Kin^eüfaiMpn.  Sinthcüiuig : 
iA  dat  Yalle  Beri^veutan*,  dm«  Land 
AvvMitfn  ttnd  Land  Ufiiiit«»,  HaapUtadt 
Atellitto. 

Principe.  Villa  drt  Princtpt^  Span.« 
8t.  in  der  Butte  der  Wettinduchen  In- 
fel  CtibM ,  mit  30>ooo  Sinw.  Sitt  der  An- 
dient. 

Prinefpt^  Itla  do-Ptineipäf  Port.  In- 
tel im  Atlantitchen  Ozeane ,  «n  den  a« 
Guineas  gehAnji,  imtvr  i«  45'  a.  Br.  Sie 
}la^ gesunde  Luft,  -gntet  Waiier  nad  i«t 
reich  an  Aeifs.,  Mais.  Ilirte,  Maniok. 
Zeigen  ond  auilcrn  S^dfrächtpn,  und 
Bols,  ao  wi«  koch  Vi^h  and  Geflügel  iA 
iKLeiigt  Vorhandfn  tmd.'  Dt9  3,500  Bmw. 
atamaan  zum  Ttaeile  Ton  Portngiescn 
«b,  oder«hid  Mnlatten  un^  Meger,  und 
xraliren  *lcii  Vorzlirlich  von  dem,  waa 
«i«  für  iht\s  VHctuaiien  nad  Erlvii chnn- 
^en  yron  d<?n  anlegenden  SchiiTen  ethal- 
Wn.       Auf  d^  InaeJ  liegt  eine  kleine 

Sleldhn.  St.  r&a  aoo  H.,  2  K.  uf^d  x  Kl., 
ie  eilten  gttten  Havefi  nnü  eine  ktein« 
Port.  \$arniton  Hat. 

Prinzeninselnt  b.  Demonneti. 

Prinz  *üon  tVatts  Jn^rl,  Nordamorik. 
Inicl  an  deV  Nordilveitküite  v^a  Ken 
CoTuWall,  mit  Vnllcatien  bedeckt,  de- 
ren >  allein  am  den  Haven  Bncareili 
atvhen^  tii«  ■üdltcha  8vite  der  Inrel 
heiftt  Isla  de  L'lloa. 

Prim  rvtthiinU  Land,  Nftrdamerik. 
Xandich.  auf  d«t  Wertseite  der  Baffina^ 
1)ai  ,  hoch  imKord'eti  ti.  darch  Cnmber- 
Irinclru.  Forbiihera  Sirafien  ron  Labra- 
dor getrennt.  Bs  -«vSrd  von  tiefen  Ba« 
'  iten,  Buchten  n.  Durchfahrten  wandet^ 
bar  zerschnitten,  ict  vom  Eise  n.  .Sehne« 
-araUrrt  und  daher  wenig  bekannt;  ^o«n 
laben  dat«fbit  einige  Etkimot. 

Priptf,  Huss.  Vi.  im  Gonv.  Minsk, 
welker  d«m 'Dnepr  r.ofällt. 

Pristn,  Prtsfcn,  brKtzv.Oy  Oe«t«r.  St. 
im  Böhm.  Kreide  Saatz,  mit  125  IL,  ztir 
^räfl.  MartfniczscIreA  tterrachaft  Bron* 
•ncTsdori  gehörig. 

Prttrtndi,  s.  PerrtriH. 

Prittlna,  ».  Pirlitina, 

'Pritztrbg.  Preult.  St.  nn40t  Harel. 
'in  dem'Brandenbarg.Rbz.  Potsdam,  mit 
^£fi  Ht.  üttü  800  B.  _ 

priizU'üfki  Frenft.  St.  an  Sor  iXhn- 
'nitz ,  in  d:9m  "Brandcnbuirff.  -Rgbz.  Fbtz- 
idam,  mit  358  H.  und  1,766  B.       WoÜen- 

ieuchweber^i  mit  79  StÜhtea  n.  93  Arb. ; 
.einenWebeVel. 

.  Privat  f  fBr.  44^  4^'  t.  9^  16')  Franz. 
Sptst.  des  D%p.  Ardfeche  und  eines  Bez. 
^on  32,17  QM.  und  89,211  B.  Sie  iitfgt 
au  3  Bächen ,  hat  i  Schi.,  500  B.  ti.  3,013 
E.  Handaltgaricfat^  ^«Llcnweb«Yeii 
IGirberei.  ^ 

.  PHütfgft^  PHveftj,  rSt.  480  4«' 66" 
X.  361'^  7'  5")  Oeiter.  Mfl.  in  der  Unfar. 
^Gesp.  rieitra,  mit  2  katliol.'K.»  X  Piari- 
ftteYikl»  und  1  Ojmnasinm,  Die  L.  sind 
*SIawen,  die  sich  zam  Theil  von  der 
Tfidfaw«b«rci  «adSchustdrarbeitexir  nXh- 

PrizSi ,    Sit.  «».  In  dcliv  Va^  tfi  Mat- 


Proav^,    Oim.lPl.,  wtflcbar 'ünf  Hell 
Karpathen    entspringt,     die    Walach^ 
durchströmt  u. 'der  Donan  znffillt. 
^    prochniUf   0%ner.  Mfl.  im  Gal.  Kt. 
^Przn«y$l. 

Putcida^  Siz.  BilaYid  im'Bhacfn  von 
Kapoll,  za  der  Prov.  Kapoli  gehfttig. 
£•  liegt  zveiichen  Ischia  nnd  dem  Mise- 
4iischeo  Vorgebirge,  ist  etwa  Vs  Q^- 
^oft,  «bcn  und  zehr-iruolitbtr  an  W^iSa 


attfl  'adlaA'  ^rflbht#^,  nna  zibtft  is,5|g.  l£.i 
die  sich  maiateni  von  der  Fischerei  and 
SchifiFfahrt  nfthren.  Anch  nnterhüt  aii 
etwas  Seidcnkaltur,  jfthrK  w  Z.ntr. 

Proding,  Oeiter.  Mfi.  an  der  LaknitXi 
im  Stejr.  Kr.  GrStz.  '^ 

ProdsälUn,  Baiet.  St.  und  Site  cinai 
^Landg.  im  Untermainkr.,  aln  Maiä^  mit 
146  H.  ond  746  B.    W einbaut 

Prßdtitx,  Brodtl,  Oesten  Mfl.  iai 
Mühr.  Kr.  olibüU,  mit  1  Schi»,  69  H.  t»^ 
S54  B. 

Profen,  PreuXs.  Mfl.  im  Sitbf.  Rfib«. 
Mersebatg,  mit  110  H.  and  dSo  Efiivr. 
Brauerei. 

Prompt  (Br.  i^ff>'  L.  iiaO)  Bintt. 
Hanpttl.  «inek-  Provinz  im^Reicha  Pegn, 
mit  Palissaden  nmgeben  and  von  go.dlM 
E.  bewohnt >  die  vieles  Teakholz  aaa» 
führen.  .Sie  ist  zum  Theil  auf  den  Roi- 
nan  der  alten  K^ni'gsst.  Promo  erbauer, 
die  an  dem  obvrn  Bnde  der  neaeiz  St. 
stand.  Ein  Sohft  des  Monarchen  vea 
Bihna  führt  den  Titel  Prinz  von  Prozae. 

Proark,  (Br.  54O  L.  57"  15')  Rasniclia 
Kreitst.  des  Gonv.  Atgdiii,  mit  1^  M.  o« 
goo  B.  Mähnadelfabr, ;  Handel  ziitKora 
nach  Moskwa. 

Prosgccc,  Oester.  D.  im  HWr.  Kr. 
Trivste,  unweit  der  Hauptstadt  Trieste« 
mit  90  H.  and  550  Einw.  Guter  Wein« 
bau. 

Prösice,  Oester.  Mfl.  im  B6h«n.  Kr« 
Gfaradfm,  mit  120  U. ,  aar  Herrsch.  Nes* 
schlols  e«* hörig.  ^ 

Proskau,  2>rcnfs.  Mfl.  in  dem  Sdliee, 
Rgbz.  Oppeln,  mit  33  U. ,  wozu  «in 
gletchnam.  dicht  dabei  liegendes  D.  vaa 
48  H.  gehan;  er  onterhält  t  Stelngtit* 
und  Fajaazefsbr. 

Proj^turete,  XBr.  ^l^ts')  RnH.Kreivsfc 
des  Goay.  Podol,  anweft  der  Quell«  dea 
Bug. 

Proameritz  yProst^mUnict ,  Ocfsterw 
Mfl.  im  Mähr.  Kr.  Znaym,  müt  76  li.  o. 
fioo  E. 

Pro»peci  Htil,  Aastraldistr.  oud  D. 
in  dem  Engl.  Gouv.  Sidney  Co^e,  eiad 
der  blOhendtten  tyegetfden  der  Koicnia 
am  Paramatta. 

PrasperhouU  m  Britt.  Mfl.  in  dev 
Iris  Chi  County  Kildare»  mit  flarun&woK 
lenweberei. 

Pros  fei  »Heim  9  Baier.  Mfl.  im  Ctitev* 
mainlandger.  Dettelbach|  mit  200  Ein* 
Mahnern. 

ProJsnitXf  ProttUgoH/,  OeeUr.  St.  ttt 
der  fruchtbaren  Hanna  des  MChr.  KK 
t>lmtltZy  mit  610  H.  «ad  8,000  Einw.  (igoa 
A,ajo).  Branntweisibrennerei%n ,  g;roui 
Kornmfirkte. 

Ptotto ,  Oester.  Mfl.  In  üer  Milan»] 
IHgz.  Sondrio,  mit  Fahr,  ron  Lavead 
steinen.        *  v 

JProezrats,  Prettfs.  Rnss,  Fl-,  >nrelch^ 
die  Grunze  zwischen  Posen  und  KaliseSa 
teiacUt  ttnd  bei  P^isem  der  Warthe  sopI 
fällt.  V 

Provtöwtee ,  liv^s.  St.  'in  «der  Pein 
Woiw,  Kaiisch,  mit  147  H. 

Proti,  Prom^.  0»m.  Eileifd  iin  Mac 
mormeere,  za  der-Grtippe  der  Demotf 
'uesi  gehdrig.  Sie  ist  von  Griechen  h^ 
^ohnt  und  ziemHoh  fm<;ktb«r. 

Protiwin ,  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kl 
Prac^hin,  am  BUnzta,  mit  1  Srhl. ,  2  r 
tind  87  B.  Hptort  einer  fflrstl.  Schti 
zenbnrgsch^n  Herrsch. 

i'rovtdsncs , .  Nordamer.  Conn^  iiL 
St.  Bhode  Island,  mit   19  OrtBch.  aal 


5ü,7Ao1S. 
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lud  tin«  d«r  ffleicbn.  CornttT«  «b  d«c 
mn«|^auie«b«i»  uiiweifc  der  M.  des  Pau- 
«Btkei.  SU  ist  ßiii  febauet  und  »pfl«-. 
•tevtt  hat  1  Aathh.  mit-t  öilentlichem 
Bibliothek,  7  K..,  i.sjo  EI.  u^d  rorP?!  B«, 
ÜniveTsiL&t  mit  dem  Namva  Browa 
ÜniTenity ,  c^  Banken  mit  i  K«pitai# 
Ton  i,3ft),ooo  OoUars  i  i  Gesell  seh.  .cor 
▲bsch«RuajS  des  SkUv«inhAAHeU.  Gro- 
ßer Haven  mit  ctarkem  Hendel.  17 
Twifsspinncreiau  niit  u^w^  Spindeln« 
die  J3.100  Zntr.  C^ara  Heferni  ü  Wall- 
vatfawor.,  mehrere  Brennereien  n.  Znk- 
ker«i«dereieii,  Sr^eltncbniT.,  PapierttaiUi« 
Lin,3  Ankersohmieden  n.  t.  w. 

Rrbvidenety  AUftrabilatid  na  der 
Mttc  von  Nengninea. 

Pr^9id€nce,  #•  yewj^rovidtn^, 

Provincttown^  Nordanier.  Ortfdi.  ia 
der  Massachusetts  County  Bdr«]itable> 
«litggi&E.  H.avep>  Stock&vchfanf  (1790 
mit  10  Schiffen  und  xifOOo  Zentner  Ge* 
wian). 

J^rovM,  (Br.  4g0  33' 3j"  L:  floO  i;?') 
rranx^  Uptst.  eines  Bez.  von  2e,fj  Qm. 
nnd  4^9^  B.,  im  Dp.  Seine*  Marue.  oie 
Hect  an  der  Vouxie,  ist  mit  Mauern  am* 
geben ,  wird  in  die  Ober-  und  Unter- 
•tedt  abK«theilt ,  hat  8  Xhore ,  ist  alt,*' 
aber  f^at  »ebaaet ,  and .  zählt  7  K. ,  a 
Hosp.<,  X  Watsenh.,  88f  H.  und  ^,$03  B. 
Bandelsffericht.  Mnf.  in  halbwuilenea 
keuchen  und  Trikots  |  Fabr.  ren  Roseii- 
EBcker.    Roruhandel.     Mineralquelle. 

PrttckiU.  PPezictä,  Oester.  Mfl.  im 
Bdhm.  Kr.  fieraun,  mit  103  H. 

Pruck^  s.  Brück. 

Prad€ne€  ^  Nordamer.  Eiland  in  det 
Sf.  des  Pautucfcet,  cum,  Staate  Rhode 
Island  («hdriff,  £•  hält  aar  1/4  QM.  ia^ 
Areale.  . 

Pruschan^  Prunana ,  <  Br.  52O  ao'  L. 
9»  Taf )  Aass.  K.reissta4t  w  Gouveva^ 
Grodnd. 

Prutzk0y  (Br..4&o  V  ^^  L.y^fiß'  M'*) 
Ocstcr.  Mfl.  ia  der  Ung.  Gesn.  Trentsia, 
mit  I  fCastelle,  t  kath  R.  und  1  Fraifcis« 
kAnerkl.,  Ton  Slawen  bewohnt. 

Pruthy  Oester.  Russ.  Fl.,  welcher  ia 
der  Marxnaroscher  Gesp.  in  Ünfarn  ent- 
springt, die  Bukowina  darchfiifüit»  die 
Or&nze  aw-  der  Russ.  and  Osm.  Moldlan 
macht  Qud  im  O,  von  Galatz  der  Donaa 
tafällt.    £r  ist  weithin  schiffbar. 

Pruym ,  Prenff.  St.  am  gleichn.  Fl. 
ia  dem  Niederrhein.  Rgbz.  Trier,  mit 
S,ot3B. '  Vormals  Sita  einer  reichtnnmit» 
telbaren  Abtei. 

Prxannitz ,  tLn$$.  St.  am  Walbuschy 
äa  der  Poln.  Woiw.  Plock,  mit  23J  H. 
mnd  i,4ij  £»,  wor.  viele  Jnden. 

Ptm^cUw,  Oester.  Mfl.  am  Danaiec, 
ia  dem  Gaiiz.  &r.  Tarnow. 

Prztdect^  Russ  Stadt  in  der  Poln. 
Woiw.  Kalif ch,  mit  6ä8  E. 

Prtetauttch^  Orstcr.  St.  alt  d^  Elbe, 
te  B5hm.  Kr  Chrudim,  mit  20D  FT..  snr 
lameralherrschaft  Pardubitz  gehörig. 

Prtemysl^  Oester.  Kr.  in  Galizlen  -*• 

8)Bi.  groA»  mit  $St.»  3  Vor  st.,  \z  Mfl.,' 
%  I>. ,    37,09(  H   ,    52»T49  Familien    nud 
1,990  B.,  wor.  X2.&48  Juden. 
PrttmyMl^    (Br.  49O  46'  30"  L.  40°  36O 
Oester.  Hanptst.  des  gleichn.  Oaiiz,  Kr., 

»1  San,  mit  x  hohen  Pelsenschl. ,  9  Ka- 
edralen»  14  Rl*»  X  Ho»p.,  757  H.  und 
^  Einw.  öitz  eines  k«tnol.  .und  eines 
fiirten  Biicbofss  kAthoi.  Gymnasium; 
iauptfcbnlei  Bachdruckere».  Garbe- 
»i«^it  ;  Handel«  r 

Prtgmxsl'^r  f>    Ofitejf.  Am.  üi  de» 
iüis.-JLr.  BrMzaay. 
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PtttfiUn^  Hvss.  Se.  in  der  Poln. 
Woiw.  Augijtstowo,  mit  ejo  H.  and  1,16» 
Biaw» 

Prztttitt,  OerCer.  Mfl.  in  dem  B<)hm,    ' 
Kr>  Klattaa,    «n  der  i^tUttka,  mit  «4 
H&asern. 

Prz0wrtkt  Oester.  St.  in  dem  Galit« 
Kr.  Rzeslow,  mit  670'  H.  u.  9,80Q  Einwr 
Drell  •  und  £.eineweberei« 

Przihiilüw,  Oester.  St.  in  Böhm, 
Kt.  Gtaslau,  an  der  Saaawa,  mit  193  H^ 
nnd  1,377  Einw, ,  snr  DietrichsteinscheS 
Herrschaft  Polna  gehörig«  Bisenbecg- 
werke. 

Przihram ,  Oester.  Bergst.  an  der  Li« 
tavfita.  im  Böhm.  &r.  Eleraant  mit  z 
Schi. Vi  ^iftik.«  963  H.  nnd  £264  Einw! 
Bergban  anf  Silber  nad  Blei.  Sit»  eine» 
königl.  Oberbergamts,  Nahe  dabei  dea. 
heilige  Berg  mit  ciAer  berfth^ten  Wall» 
fakrtskirche. 

Przick»witz,  Oestoc.  D.  im  Bahm« 
Kfeise  Bunzlaa,  mit  177  H.  aad  stark«V 
•Garnspinnern. 

Przfbiszeme^   Rnse.  6t.  ia  dar  Pela» 
.Woiw.  Masovien,  mit  666  £. 
__  PrzyhiMzow ,   Kufe.  St.   ia  der  Pola, 
Woiw.  Kaiisch. 

Przyrow^  Russ.  Stadt  tn  der  Pola« 
Woiw.  Kalisch ,  mif  x,oto  Einw.  Tuch« 
Weberei. 

Przytucha^  Rass^  St.  ia  der  Pola* 
Woiw.  Sandomir,  mit  179  H. 

Prxrtyk^  Russ.  St.  in  der  Pola.  Woiw. 
Saadoinir,  mit  130  H. 

,  Pschtdf^chf  ILauKasnse^lk ,  welchea  - 
einen  Zweig  der  Kubanschen  l%:h^r« 
kosten  nusmachc.  im  W.  der  Mncho^cB|L 
in  der  Laudschart  Kuban^  wohnt  u.  lick 
vom  Ackerbau ,  Viehzucht ,  Handel  und 
Raube  nährt.  / 

Psiloriii,  im  Alter  Idzt  Osm.  Berg» 
tpitae  aaf  der  Insel  Kind,  der'  Gipfel 
eines  wt'it  verbreiteten  Gebirgs,  de« 
fast  das  ganjte  Jahr  hindurch  mit  ^chaca 
bedeckt  ist.  » 

Pskow ,  Ruit.  OoOTernement  sw.  4»^ 
jp'  bis  49p  jA'  ö.  L.  und  «6°  5'  bis  $8*  n. 
Br. ,  im  N.  an  Petersburg  nud  Nowgo- 
rod, Im  O.  an  Twer  und  Smolensk,  im 
S.  an  Mohilow,  im  W.  an  ^^ivland  gfän- 
send,  1,04^,41  QM.  gr off.  Oberfläche: 
welleniörmig  eben.  Bodea;  Thon  und 
Sand,  tler  abck*  bei  einiger  Kaltar  sehr 
ergiebig  ist.  Gewisser:  X.owat,  Sehe*' 
Ion',  Xoropa,  Weloi;  der  Pskowerse«. 
Klima:  kalt,  doch  gesund.  Produkte; 
Getreide,  Hülsenfrflehte,  Hopfon,  Flachs, 
Hanf>  Holz,  die  gewdknlichen  Hausthi«« 
re,  Wild,  Fische,  Bienen.  Volksmenie 
1817:  61^.000  blois  Rnssen  grifch.  Reu- 
gioni  179 Vs  *i<)(l  629,317  gezAfalt,  Wich- 
mann re Cimet  636,240.  Nabrunc^cweigv  • 
yorztiglich  Ackerbau  und  Viehsucht, 
xgOit  wurden  geärntet  an  Winterkorne 
i>l4fl*4ii)  an  Sommerkorhe  2,457,586,  koa- 
snmirt  von  ersterem  64O1735,  rou  letzte«* 
rem  1,708,205.  blieb  von  beiden  nach  Ab» 
zuge  der  Einsaat  1,076,406  Tscheiwert 
übrig.  DerKuustfleits  teigt  sich  beson- 
ders jn  den  Girbereien  nnd  der  Leine« 
Weberei;  iQoa  waren  99  arörsere  Pabrlk- 
anstalten  vorhanden,  das  profit.  Kapi- 
tal der  Kaufleate  belief  sich  auf  7,6oo.(K.<i, 
die  Steuer  auf  2,014^000  Ruh.  Ausi'uhr:  ' 
Flachs,  Uanf,  Theer,  Wachs,  Juften^ 
Leder,  Holz.  Eiotheilnng:  in  8  Kreise, 
Psfcow,  Ostrow»k,.  OnotJchka,  Nowor- 
shew,  Wehkija-Luki»  Xoropez,  CholA 
Und  Porchow. 

PskQw j  (Br,  z;?®  40'  L,  46°  90')  .  Rjaas. 
Hauptst.  des  gleichnam.  Gouv.  und  Rrr,  ' 
a«i  Weliküa  und  Pikovr,  mit  60  pitck  , 
S  8 
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1  Iat)itr.  %.t  s  ^1.2  \  iteiii«rii«n.  Baxur» 
1|4gb  H.  und  7,000  K.  9itz  eiiiM  |n^i»cli. 
Bnbijciiofs;  Seminar  fijlr  100  Z6|ling«>; 
I  Hanptvolktichul«.  1  Lederfabr.  Kao* 
dal  qut  Laadesprodakteji. 

pMkow€r9€s,  Kots.  Binnensee  in  dem 
Gqnv^.  Ptkowy  welcher  mit  dem  Pelpoa 
Oemeintchaft  bat  und  uiemlioh  fitcii- 
reich  iat. 

^fyra,  t.  Ipsara,  .   . 

MuantB,  ».  Winnebagar, 

Pubnm^.  <  Br.  a^  U  lotP  51' )  Britt.  St. 
in  |ler  Kalkotta  Prov.  Bengalen. 

Pucfc  ie  G^ntaud.  Frans.  Mfl.  im 
Dep.  Lpt-Garonn«,  Bc.  Mu^mande,  mit 
380- H.  und  1,359.  fi* 

PtfcAAcoy/Span.  Intendantnt  in  dem 
Gen.  Kap.  QiUe. 

Puchoj  PuchöWt  (Br.  400  y*  42"  L.J^ 
')  Oetter.  Mfl.  an  der  Waag ,  in  der 
_nR.  Geap.  Trantsin,  mit  ^  katb.  K. ,  i 
8jn«g.  and 3,000  Einw.,  worunter  viale 
Tndimacber,  Tucbtcheerer  u.  a.  Haiid- 
TRierker.     Handel. 

Pudewitz^  Powicdiitk^  PrettCt.  St.  fn 
dem  Pos«ti.  Rgbkk  Bromberg,  mit  156  H» 
und,  1,09c  E. 

Pudlttn^  Podolin ,  ^Br.  doP  14'  57"  L. 
3R0  12'  c6'')  Oeeter.  königl.  SechizeMnst. 
m  der  Ung.  Geep.  Zip«,  mit  Mauern  n. 
Wall  umgeben.  Sia  bat  2Thore,  1  Scbl., 
1  K.«  1  Piarittenkl.,  x  kaih.  Gjrmuatium, 
400  H.  und  11,070  Biiiw. ,  tbeii»  Deattche, 
tbeilsPolen  Vor  derSt.  die  Wallfahrt»- 
kapellc  S.  Anne. 

Pudo9chat  (Br.  61O  50'  L.  530  ^)  Rnst . 
Kreiest.  dai  6öciv.  OJonez,  mit  115  U,  u. 

1|QQ4  Hl 

Jpuducöttat  f  Br.  lop  ao*  L.  1070  34'), 
Hind»  St.  in  der  Madrat'-Prov.  Karnatik, 
in  dem  Gebiete  der  Polygaren,  Residenc 
eine«  Poljearei^^ürsteu  u.  Vormalt  Hpt» 
•tadt  von  Tondiman. 

PuebUt  Span.  Intendantur  des  VfKe- 
königr.  Nf'atpanieti,  im  N.  und  N.  O. 
an  Vera  Crui ,  im  O.  an  Oazaca,  im  S. 
an  den  Auttralotean,  im  W.  an  Mexico 

ßr&nzend,  960,^4  QM.  grof«,  mit  813,300 
inw. ,  in  6  St.  ,  133  Kirchtp.,  607  D.,  425 
Pachtböfen,  886  einzelnen  Höfen  and  33 
^  Kl.  Sie  wird  von  der  boben  Cordillera 
von  Anahuac  durchschnitten,  hat  den 
.  Ynlkan  Popocatepftl  ii;  ihrer  Mitte,  u. 
gebort  cu  den  fruchtbartteu  und  beXtt- 
•ngebauten  Provinzen  Nentpenient. 
Puehla  dt  lot  Angelet  ^  (Br.  r^  0'  1$'* 
•  379P  37'  15")  Span,  llptn.  der  gleicbn. 
feu«pan>  Intend. ,  t^gfl^  Fnft  über  dem 
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Meer^.  Sie  iit  gut  gebauet,  zählt  meh- 
rere öffentliche  Piülze,  1  Kathadr.,  viele 
K.  und  Kl.  und  67,800  E.  Bischof.  Tuch- 
weberei, Uatlabr.,  ii'aianzefabr. ,  1  Glat* 
hatte. 

PuähU  de  la  Bmrea ,  Span.  Villa  am 
Bbro,  in  der  Prov.  Alava. 

.  Puehl*  de  Montalvan^  Span.  Villa  in 
tat-  Prov    Toledo. 

^utbla  de  Valverde ,  Span.  Villa  in. 
det  Prov.  Aragon. 

^uebio  dA  mrU,  Span.  Villa  u.  Ha- 
van  aa^  derCaracat  Kntei  Marguarita. 

Pückler^  DeuHchea  reichtgrifl.  Ge* 
«chlecht,  weichet  im  vormaligen  Fran- 
ken begffterc  war  und  Sita  und  Stimme 
auf  der  Fränki toben  Grafbnbanlc  halte. 
Ki  itt  Luther.  Religion  und  betitzt  ei- 
nen Antheil  an  der  vormalt  reictatun- 
naittelbaren  Graftchaft  t.lttpurc  ^    t>/2 


QM.  mit  a.855  B.,  iettt  unter  Wftrtem- 
bergsche  Hoheit  kehörig.  und  die  Herr- 
achalt Burgfatrenbach ,  XantenBtid  and 
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.  PueUhertt  Sädaaerilc.  Vdlkertchi^fek 
welcba  in  Chile  und  Patagouien  TfK 
breitet  iit  mnd  in  4  Zweige  zeirtällt ,  ds# 
Talubeten,  Divihet^n,  Chechehkten  tu 
Tebncleten,  letztere  tind  diejenigen 
Kietanmänner:  die  die  frfiheren  Rel« 
. fanden  mit  dem  Namen  Pataaoniec 
balegcn.  Sie  tind  gewöhnlich  t>  Fnta 
n  Zoll  hoch,  haben  einen  ttarken  mna« 
kelreichen  und  nervigen  Körper  un^ 
cheilan  eich  wieder  inFloft-  und  Berf;- 
Tolh  ab.    Sie  l^ben  eimmtlich  unablHiii« 

eg,  ihren  alten  Sitten  und  Gebr&uchen 
en,    von   Jagd,    Fitcbfange    und    4«r 
Viehzucht. 

f  Puentedel  AreobispOtSptün,  Vilin  tm 
der  Pr#v.  Toledo ,  am  Ta)o,  mit  1,200 
Einw. 

PuenU  de  Dan  Oonzalo,  (Br.  ^  ^ 
JL.  tiOe^Tf  Span.  Villa  in  der  Prov.  Cor* 
dova.  nist  a<oOO  E. 

Puente  de  la  Reyitm^  Span.  Villa  im 
der  Prov.  Novarra,  am  Arga. 

Puerco,  Nordamer.  Fl.  in  dem  Spiktt« 
'  Vizekön.  Nentpanien,  .welcher  mit  deia 
Rio  Norte  parallel  l^uft. 

Puere ,  Niederl.  Mfl.  in  der  Prolin« 
Antwerpen,  ibit  3,979  E. 

Puerto  de  lo$  AquÜa»,  Span.  Villa 
V.  Haven  in  der  Prov.  Mnreia,  welcher 
aVft  M.  von  Lorca  liegt  und  die  Pro- 
dukte und  Fabrikate  dieter  Stadt  aue- 
führt. 

Puerto  Covellif,  (Br.  lOP  ag'  22'*  I*. 
3099  its'  57")  Span.  St,  in  der  Caracaa 
in^ttd.  Caracat,  auf  ^iner  Haibiniel, 
ein  unregelmtftiger  tchlecht  geba«a«tar 
^rt,  mit  X  K, ,  2  Hotp.  nnd  7,m  Bmw.» 
der  aber  einen  der  Veftun  Havea  ia 
allen  Span.  Kolonien  besitzt  und  einea 
beträchtl  Handel  unterbllt :  i^cu  führ- 
ten  100  Schiffe  für  qs^t645  tchwere  Pia« 
iter  Indigo,  Baumwolle,  Kakao,  Hiut«, 
KaQee  etc.  ana.  Dabei  fand  ein  ^roffrar 
,  Schleichhandel  Statt. 

Puerto  de  EepaAn^  e.  Spanishtown, 

Puerto  de  S.  Maria ,  ( Br.  36O  35'  5" 
£.  iio  27*  51")  Span,  offne ,  aber  gut  ge- 
banete  Cindade ,  an  der  M.  det  Guada* 
lete,  in  der  Prov.  Sevilla.  Sie  Ist  der 
Sitz  det  Genexalkapitine  yon  Nieder^ 
vandaltazia,  hat  5  offen tl.  PlStze,  i  Pfk^ 
9  Kl.,  2,000  H.  nnd  12,000  B.  Kaftunmf.; 
VVachibleiche.    Haven. 

Puerto  de  Orotava,  Span.  Villa  aal 
Meere ,  auf  der  Canariaintel  Teneriffa» 
mit  5,000  E.  Siof  macht  den  Haven  der 
Stadt  Orotava,  nnd  hat  'eine  Rheede» 
die  indeft  'nicht  gegen  die  Nordweat* 
winde  fiebert.  Seidea-  uad  Leiuow«^- 
berei. 

'Puerto  de  la  Paz,  Span.  Villa  u.  H«^ 
ven  in  dem  nördlichen  TheUe  der  Intel 
Cuba. 

Puerto  del  Printtpe,  s.  Principe, 

Puerto  Reoi,  Span.  Cindade  m  da« 
Prov.  Sevilla  ,  an  der  Bai  von  Puntalet, 
Cadiz  gegenüber,  mit  io,coo  B.  Havea; 
Schiffswvrfte;  Seemegazine;  Schifft* 
docke.  Zwischen  dieter  St.  und  Puerto 
Mafia  liegen  die  groften  Salinen  ,  wel- 
che nach  Fischer  jfihrl.  21,300,000,  nach 
Andern  wahrtchem lieber  3,30o,oon  Zntr. 
Baisalz  liefern  :  et  tind  ihrer  69,  wovon 
5  der  Krone  gehöreir: 

Puerto  Ricot  Span,  grofee  Antille 
zw.  S.  Domingo  n.  den  Jungferninaeln, 
unter  310  bis  Jn®  1-  «nd  18  bif  19Q  Br. 
'  Sie  bildet  ein  Parallelogramm  von  iSft,n 
QM.,  detten  lüngtte  Srite  24 ,  die  Eflr- 
zerte  8  M.  betrggt,  wird  von  O.  nach 
W.  von  einer  Bergreihe  durchtchnittesj 
w«lcha  im  N.  in  dSa  Puent«  d'AquiUc 
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iLtfsKiifl  *  iisid  h«t  keinen,  einzifMi  Fl«, 
•OBd«rn  anr  B&che.  nnd  «dniae*  Lanit- 
•ecfn  zar  BewKstenang.  D4r  Boden  itt 
schwAinnif ,  doch  anter  dem  heifini 
fitncHten  Himniiel  Ton  tUrtcer  Frucht« 
barkeit,  dat  Klinf«  gesnnd ,  da  die  Lnft 
durch  häafige  Seewinde  und  den  Ost- 
]»aeaat .  cereini^  und  die  Hitze  abge- 
(abJt  'wird.  uie  meiiten  Tropence- 
Wächte,  trefliche  Stt/f fruchte,  vieiee 
Bolz,  worunter  anch  der  riftice  Men- 
Ciue]l,  einige  Metalle ,  die  iirdeis  todtet 
Kapital  lind,  und  Salz  sind  die  tot* 
uebffosten  Braeugniste.  Volksmenge 
nach  Lcdru  1794 :  1  «6,000,  wornnter  1^*500 
19«ger.  Die  £.  sind  katholisch  «.  habea 
einen  eigaesi  Bischof  zu  S.  Juan  de 
Puevto  Rico.  Der  Anbau  dieser  Insel 
OAt  sich  in  neuem  Zeiten  aufserordent- 
lieh    gehoben:    Xedru    fand    ft(»erhaupt 

f,()gx  rlautagen,  die  Zucker,  BaumwoU 
e,    Kaffee,  ReiTs,  Tabak- und  Fimento 
baneten ,     mit    einem    Viehstapei    von 

8,195  Pferden,  1.515  Mauleseln,  ?7»334 
chsen  und  Kühen,  und  94*058  Stück 
kleinerem  Vieh.  iTTg  wurden  exportirt 
ikn  Znckef  2,757,  «n  Baumwolle  x,ti4t  *n 
Kaffee  11,566,  anvReifs  19,536,  an  Mai» 
15,216.  au  Tabak  9,^  und  an  Syrup 
^Mo  Zntr.,  jetzt^fast  das  Dreifache.  — 
Diese  Intel  ma<mt  mit  dem  Span.  An- 
th^e  Von  S«  Domingo  und  den  Span« 
3ungferninsain  ein  eignes  Geaeralkapi- 
tanat  ans,  welches  1,010  QM.  mit  439,000 
B.  nmlaCst;  der  GeneralkapitXn  residirt 
gegenwärtig  zu  S*  Juan  de  Paerto  Rico, 
woselbst  auch ,  wie  zu  S.  Domingo ,  Bi- 
•ehöfe  ihren  Sitz  haben.  Die  kon.  Au* 
dieUz  Ton  St.  Domingo  ist  )etzt  mit  der 
BU  Principe  auf  Cuba  verbanden.  An 
Militär  wurden  1806  allein  auf  Puerto 
Rico  4i40o  M.  unterbauen )  daher  d«nn 
die  Ausgaben  die  Einkünfte  weit  ^iiber» 
neigen. 

Puerto  Velo,    zuweilen  Porto  BellOf 


kftchst  ungesunden  I^^oft  ohne  Leben  u. 
fast  ganz  ausgestorben. 

Puerto  Vtejo.  Span.  St.  am  Austral- 
ozeane,  in  dem  vizekön.  Peru ,  mit  ei« 
aem  Haven. 


PüspnU  Bischdorf,  (3r.  4«P  r'3S"  !*• 
'^  *         iu  .der  Ungar. 


5iP»'35")    Oestcr.  Mfl.    i-  -    , 

Gcsp.  Prestmrg,  auf  der  Insel  Schutt. 

'  Püspinci,  Varad  PüppSki,  (Br.  47O  3' 
fo''  1».  59^  35'  8")  Oester.  Mfl.  in  der 
Ungar.  Gesp.  Bihar,  mit  i  kath.,  1  ref. 
Kirchs. 

'  Pättertt  Oester.  Mfl.  im  Lande  unter 
der  Ens,  V.  U.  W.  W..  am  Fafse  eindt 
Felsenschl.,  mit  u\7$  E. 

Pugüns,  9,  Baka  Ranja. 

Pußtt'  Theniers,  (Br.430  57'  L.  aij»  57*). 
Bard.  5  t.  am  Var,  in  der  Piemont.  Prov. 
Nizza,  mit  914  E.  und  6  Mühlen. 

Puggerola,  Sit.  Mfl.  in  dem  Princ. 
titoriore ,  aiit  958  E. ,  wor.  Tiele  Nagel- 
toh  miede. 

Pugiia,  Sit.  Landschaft  am  Adriatl- 
•chen  Meere,  welche  gegenwärtig  in 
die  Pror.  Capitanata.  Bari  und  OuantOL 
aarfäUt- 

Puietitr,  #.  PuUeeUy. 

PuicerdOmM,  Pu^cerda. 

Pujole^  Franz.  St.  im  Dep.  Lot-Oa- 
ronne,  Bz.  Viilencufre  d'Agfn,  mit  8,117* 
L     Binw^. 

'  Pujols ,    Franz.  Mfl.  im  Dep.  Giron- 

I  •  de,  Bz.  Libourue,  am  CiroA  ,  mit  105  U. 
und  i,98a  K- 


Puieeeleyj  Puiceiey,  Franz.  St.  im 
Dep.  Tarn,  Bet.  Gaillae,'am  Vere,  mit 
300  H.  und  i,5ao  B. ,  die  vom  Holihauen 
und  Holzarbeiten  sich  nähren, 

Puiseaux ,  Franz.  St.  im  Do.  Loiret« 
Be«.  PithiTiers,  mit  100  H.  und  Kirchip. 
▼•B  I477D  B. 

puisserguier  t  Franz.  Mfl.  im  Dep.. 
Haraolt,  Bet.  Beziers,  an  der  Touraine, 
mit  sio  H.  nnd  f,sf8  E. 

Puiverty    Franz.  Mfl.  im  Dep.  Ande, 

Sez.  Limoux,  am  Blau,  mit  r  389  Einw« 
[utmacherei,  Holzarfaeiten. 

PukhoU,  (Br.  330  46'  L.  eo^  47')  Hind. 
Hptst.  eines,  Distr.  lu  der  PrOT.  Lahor, 
SU  den  Betitzungen  der  Seiks  gehftrig. 

Puiador,  Asiat.  Eiland  im  AtoUon 
Area  des  Archipels  der  Male  Dive. 

Puißdfi,  Asiat.  Riland  im  Atdllon 
Madn  des  Archipels  der  Male  Dive. 

PulaekXt  Nordaraer.  Countj  im  Stf. 
Kentncky ,  mit  6,897  B. 

Pulasky,  Nordamer.  Gountj  im  St* 
Georgia,  mit  2,093  E. 

PularttYt  Buss.  D.  an  der  Weichsel, 
mit!  schönenScbl.  und  dem  Swiontyni 
Pamiontek,  in  der  Poln.  Woiwodsch. 
Lublin.  ^  _.  . 

Pulmarr,  (Br  ig»  59'  L.  ^  «';  Ilijid. 
St.  in  der  Prorint  Aurangabsd,  «u  den 
Besitzungen  des  Nizatn  gehörig;  an-- 
sehnlich  und  ein  Haupthandelsplalz 
dieser  Gegend. 

JPtt/o,  tieifst  Insel  oder  Eiland  ,  und 
wird  fast  allen  Inseln  des  östl.  und  i^- 
dischen  Meers  vor^setzt. 

Ptilo  Ar,  Nied.  Eiland,  *tt  der  Grux>- 
ne  der  Bandas  gehörig.       Es    hat    twar 
kein  Qaellwasser,    aber    die  schönsten  . 
Muskatnulsbänme,    und    das    l^ort  Re- 
Tange. 

Pulo  Banjak,  Asiat.  Eiland  zwischen 
a  bis  «ö  B.  Br. ,  auf  der  Westküste  von 
Sumatra. 

Pulo  Bratte,  Asia^  Eiland  nnt<:r  ^ 
^  n.  Br,  und  ixjO  9'  L.,  auf  der  N.  W. 
pitze  von  Sumatra.  _ 

Puto  Cannibas,  Asiat.  Itiland  unter 
IJBP  4'  L.  und  70  50^  »•  Br. ,  auf  der  Süd- 
kfiste  voA  Javi^  5  M.  lang,  iV«  breit. 

Pulo  CondoreJ  Asiat.  Gruppe  tos 
niehrern  kleinen  Inseln,  in  dem  Östl- 
^eere,  im  S.  Ton  Anam ,  unter  i24*  21' 
L.  und  8®  40'  n.  Br.,  wovon  die.grütstr 
«3/4  M.  in  der  L.  und  V4  iu  der  Breite 
hat.  Sie  werdet  von  Anameien  be- 
wohnt. Vormals  hatten  hier  die  Brit« 
ten  eine  Niederlassung. 

Pulo  Dammer,    Atiat.  Eiland  unter 
ifiS^  4'  l^  nnd  lO  •.  Br.,  auf  derSüdspitze  - 
▼on  Gilolo.       Es  hat  etwa  7  M.  im  Um- 
fange nnd  ist  wohl  bewoiint. 

Pulo  KatirHngy  H4rtenetUndj  Asiat.. 
Eiland. im  östl.  Meere,  welches  den  Na- 
men Ton  seinen  Tillen  Hirsehe;i  hat. 

Pulo  Mintaon,  Asiat.  ^iUnd  atff  der 
Westküste  von  SumatVa. 
Pulo  ISeyrUf  »,  Ne/ra. 
Pulo  Pinajigi  :  Printe  JValio  Ihteh 
Pmio  Pitmng^Krakm,    Mied.    Eiland, 
SU    der  Gruppe    der  Bandainseln  geho- 

PiUo  Bondo^  JPhIo  Buhr^  Nied.  Ei- 
land, zu  der  Gruppe  der  Bandai0s<On 
gehörig,  aber  nur  van  wenlgeii  Fischern 
bewohnt.  Es  liegt  unter  5"  35'  n.  Br.  u. 
1470  24'  L.  u.  l^ar  bis  1666  von  den  Brit* 
ten  besetzt. 

Mtlo  SmauWt  Ni«d.  Tneel,  dicht  ne- 
ben Timor,  im  Östl.  Meere,  mit  «iner 
Titirlolhaltigen  Quelle. 
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PkU  rt^my^  Affiai..Eilaii^.  unter  «• 
»•  n  B».  uarf  11^  24-  t-T  auf  de»  N.  \f . 
Kfltt«  von  Sumatra ,.  vor  d«r  M.  des  At- 
»chin.  *  Bi  hat  '#in«ii  Vulkan,  viele« 
Schwefel  und    dient   all    Varbanai;jl|'s- 

Pulttpup^  (Br  /j»o  ^  L.  looP  ö')  Hind. 
St',  in  d»r  Prv.  Oude .  tu  dcf  Naoob  v«]i 
Oud»  BefitsttfiKcn  |;ehöri|?.  ^ 

PuitnitMt  Poistruif  SKchs.  St.  in  dem 
Kr.  Laafit«  am  Pnltnittbache,  mit  i 
Scbl.f  213  H.  «.  liSno  Einw.    Bandweborei 

ßit  n)«iic  all  100  Stühlen,     die  jfthrlicli 
r  t.too  Gulden  Bandwaaren    v^feni- 
«feft;  Lriueweberei,  FJLrberei.  Brauerei, 
>  Schütter,    viele  Pfefferkuchenb&cker. 
l^ainrn-  nnd   Baadhandel.      Sie    fehdr« 
tW  Vaznili«*  v«n  Maxen.  ' 
Puitmivat  t.  P»lfvwtL 
PattuMk,    Puttowsk,    (Br.  {flP  42'  10") 

St^»».  St.  in  der  Poln.  Woiw.  Flock  am 
arew  ,  mit  ■  ^^chöf^.  Schi.,  i  ttenedik- 
iinerab*ei  :  .  .ern  Kl.,  260  U.  und  2,114 
^iaw^  Gym.jaaiam.  Sie  i^ehön  dem  Bi> 
•chof  von  Piock.  Schlacbten  von  17^3  q. 
9b,  Detbr.  ]ft:6. 

Pulwall ,  (Br.  aS©  ix'  L.  94O  5-?')  Ijind, 
St.  in  der  Prov,  Agra. 

Punüf  Span.  Biiand  im  Bu^en  vea 
Guajaquil«  »n  dar  Neagranada.  Proriaa 

Suito  geh)(riK',    von  Fischern  und  See- 
«^ien  bewohnt, 
Punahy    (Br,   18»  30'  L.  91O  30')  Hind. 
St.  m  dfr  Prov.  Bejaptir,  HabptfUdt  der 

?eistl.  Mabr'aetenla&de  |^nd  Hesideoz  des 
aisrhwa,  am  Mndanodi  nnd  am  Pufie 
der  Ohauti.  Sie  besteht  eicentUch,  aul 
ff  neben  einander  belegenen D.,  in  deren 
Iilitte-  das  Ketidenaschlois  steht;  in 
achlecht  gebauet  und  z&hlt  etwa  100,000 
B. ,  die  von  ihren  Qewerben  und  der 
'  BaumwolleQWvberei  leben.  Groucr  Ba- 
Mr,  der  fine  gnnxe  Strafse  einnimmt. 

Punakha^  (Br.  27«  56'  L.io;ö  24»)  Tbi- 
b»t.  St.  in  der  Prov.  Butan  ,  auf  der  0«t<r 
aeite  des  Chanchic u,  die  VVi^tarresideaa 
des  Heb  Raj<)h. 

■  Punar  ^  (Br.  toO  y  L,  95*52')  Hind. 
St.  und  Hpt^t  eiuei  Distr.  .  ia  der  Prv. 
Serar,    an  des  Nivams  Besitzungen  g«ir 


JiSng. 

Punia,  (Br.  15O  ^  L.  oio  4a')  Hind. 
8t.  in  der  Pr.  Bejaptir,  tu  den  ResitzuA-« 
gen  der  Punahmahratten  gehörig. 

Pufuierpur,  J  Br.  17O  56'  t>.qpf>&i') 
Bind.  St  in  der  Prov,  Bejapnr,  zu  dem 
Gebiete  der  Punahmahratten  gehörig, 
am  Biuinl;  regeimäfsig  Und  gut  gebauet, 
»iit  I  Paläste  de*  Paischwa,  so  wie  die 
»eisteji  HÄuptlinge  der  Mahratten  hier 
Hauser  haben  Bertthmte  Tempel ,  cro- 
Iser  Markt,  über  40^000  E. ,  die  einen 
ifbha  IC  an   Handel  unterhalten. 

Punganur^  «Br.  13O19'  L  9öOa»<)  »rit». 
bafastigic  St,  in  «er  Madras.  Prov.  Ba- 
ilaghant. 

Punhftt^  Port,  VilU  an  der  M  dea 
»eaere  in  den  Tajo  ,  in  4er  Prov.  Estre- 
vadnrn,  mit  jtg  H. 

Punjahy  Hind  Landschaft,  die  tinen 
Theii  v«n  X^ahore  aasmacht  ond  auch 
das  Land  der  9  Ströme  genannt  wird. 
Sie  iH  «Ufiiehmend  fruchtbar  an  Wein, 
Znckar,  Indigo,  Baumwolle  nnd  andertf 
K<>thwrn<ligk fiten  desLebejit;  eiqXheil 
davon  wird ,  wie  Betegalen  ,  regeimCfsi« 
inundirt.  Zwischen  dem  Shind«  nnd 
Ifavlum  üiidet  man  SaUanbrüche,  die 
•olserordeniltPh  reich  sind.  Die  5  Strö 
jne,  die  dem  Lande  den  Namen  aeben, 
find  der  Sutulejt .    Bevah,    Ravey,  ^hi- 


Po» 

Pmnüz  f     PreuCi.  St  in  dem  Pmmu 

Kbz.  Posen,    mit  251  H.  und  1,327  Binw. 

Schlacht    zwischen  .den  Schwede»  anüi 

Sachsen   t^. 

i'teno,, Span.  St.  am  See  Titicaea,  im 

der  1a  Plata.  tntend.  U  Paz,  mit  a  &.  «• 

starker  Banmwoilenweberei. 

Punskt  Huss.  St.  in  der  Pols.  Woitf« 

Augnstowo,  mit  S73  C* 
Puntiana^  ».  Pontinnm, 
Punto  Gale^  »,  Point  ie'G)c^U, 
Punto  d0  Palmeirinha,  Port.  F^ettiBg 


hn  Afrikan    KOnigr.   Anf;e1ai    unter  da« 
GAav.  S    Paul  deXoanda  gehörig. 

PufuriM^    Südamerik.   Völker%clial^ 


im  Britta  Guyana  an  dem  Kamopi ,  im 
»ehVere'D.  vertheilt. 

Purlccky  Britt.  Halbinsel  in  der  BngL 
Sh.  Dorset,  durch  die  See  und  Plüsa« 
abgeschnitten;  ein  rauhet  Haideland, 
da«  jedoch  betracbti.  Heerden  kleiner 
feinwoDiger  Schaafe  ernfidrt  o.  groritt 
Steinbruche  bei  Swanxrick.  auch  fote« 
Pfeifenthon  bei  Corfe  Cattle  hat 

Purbunder,  {Hr,  21O  37'  L.  87*  «■) 
Hind.  St.  auf  der  S.  W.  RÜUe  der  Prov. 
Gucurate,  die  unter  einem  eigenen  Ha* 

iah  steht,  und  durch  ihre  Seeräubcreiem 
lekonnt  ist. 

Purchena ,  (Br.  flö^  52'  L.  l6»  SM  S|^a«. 
Ciudade  am  Almanzora,  in  der  Provi«« 
Otanada,  mit  3,o(X>  E. 

Pur/I^rm,  Britt.  D.  an  der  ThaVne», 
-in  der  Engl.  Shire  Essex-,  mit  einem 
grofsen  Pulvermagazine  und  Kreide* 
gruben. 

Purgnturo,  Si2.  Eiland  jenteite  de« 
Torgehirgs  Posihppo,    zq  der  Prov.  Na- 

Soli  gehörig.  Sie  ist  unbewohnt,  nnd 
ient  zum  Qnarantdneplatze  derSchlJBTe. 

PnrU^  Südamerik.  Völkerfchaft  ia 
Königr.  Brasilien. 

Parmerend,  (Bt.  52^  3D'  4i"  L.  22»  5^ 
36")  Niedcrl.  St.  iivller  Prov.  Holland 
nördl.  Xheils  am  Ende  des  cingeteich- 
ten  Polders  Purmer ,  mit  600  H.  Xtwi, 
2,403  E.    Käso.  n.  Viehmftrkte. 

Purmrreni ,  Niederl  Eiland  auf  der' 
Rheede  von  Batavia.   der  Insel  Java. 

Purmetendj  Nie«.  Fort  am  Surinam^ 
ina  Niederl.  Gniana. 

Purnlth^  Purana,  Ilindost.  Fluts  ift 
der  Provinz  Berar,  welcher  dem  TOpti 
zufällt. 


920  gl'  )  Purneah ,   (Br.  7SP  4S'  L.  lOflO  2')  BHtt. 

zn  dem     St.  in  der  Kalkutta.  Prov.  Bengalen  und 
Haaptort   eines  Distr.,    der   le^i  auf  11$ 
QM.  i,45p,ooo  E.  in  2,784  Oruchaften  ent- 
hi'*lt. 
/       Purpurmefr  f  ».  CalifornUt, 

Purrak,  (Br.  2509'  L.  i«;0  48')  Britt, 
St.  in  der  Kalkutta.  Provinf  Qengalea, 
Dii*r.  I^ajeniahal,  vormals  eine  kÖnS^l. 
Residenz,  jotzt  zum  Theil  in  Ruinen. 

PuTunder,  (Br.  iflO  16*  L.gi0.fi'j  Hin«. 
St.  in  der  Prov.  Befapnr,  dem  Paischw« 
der  Mahratten  gehörig. 
'  Parva,  (Br,  26»  28'  t.  g8»  «0  Hind, 
St.  in  der  Prov.  Oude ,  dem  Naoob  vo« 
Oude   grhörig. 

Pusehwitz,  Pufohewifz,  Sufskowiet» 
Oeiter.  Mfl.  im  Böhm.  Kr.  Saatz,  mit 
IqCI  H   n.  4en  Ruinen  eines  alten  Schi. 

Pusciantit  Uester,  Mll.  in  der  MilMi. 
Digz.  Como,  an  einem  gleichn.  See. 

Putclmv*  PotcHimvo,  Hehr.  Mil.  nnd 
Sitz  eines  Hochgerichts  im  Gotteihane- 
bunde  de*  Kant.  Bdndten^  er  hat  »,418 
Italienische  £inw. ,  theils  Reformirte.' 
theilr  Katholiken. 

PuUirlengo,  Oeiter.  AIR.  in  dci  HU 
lan.  Dlgz.  Cremen«. 
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^  J^gtirtMmi  •  Otttet.  TÜiil  ui.dfr  Prr. 
Wy^pl ,  t«r«l<hft'  deA  d«tlich«a  Thti\  4«« 
I«and«f  ««smachl  and  von  d«n  Flttssrn 
Ri«jift ,  Drare  n.  Itel  dttrchfloAsta  wird. 

SS   hat    gmen    ftorn-    und    FUchtban, 
loxATJeh-  oAd  SchaaUucht,  auch  Barf- 
l»an.    Uer  Hauptoct  ist  Lieut. 

Pttstomirzy  Otftter.  Mfl  in  Mahr,  Kr, 
Brfljui ,  mit  102  H.  a.  700  E. 

Putt^tertkj  (8r.  h^  30'  U  6qP)  Kats. 
Mü.  an  d«r  M.'  der  Petschara  in  den 
Pnstotcro ,    im  GOuv.  Archangelsk»    mit 

S>  H-  and  600  E«,   dia  RindTiek-  a.  Pfcr- 
•«acht,     ahat  kainen   Ackarbaa  mthr 
liahea. 

Pw^ta-lOf  Thibet.Klott«r  auf  einem 
Berg«,  der  ProT.  U ,  wo  der  DaUi  tiama 
•einen  gew&hnl.  Sitz  hat. 

Pattötts,    PreoXs.  Mfi.  ond  Schi,  aaf , 
«er  Insel  RQgea»    des  Pommern.  Habs. 
Stralsand,  das  Stammkaua  der  g^&Ü.  Ta* 
jBiiie  TOn  Patbus. 

PuUllamy  (Br.  8^  5'  ^*  9fi  3o')  Britt. 
St.  aal  der  Westküste  der  Insel  Seiiaa, 
snit  I  Fort;  markwdrdig  wegen  seiner 
Salswerke,  die  ganz  Seiian  versorgen; 

PtUiwif    (Br.  52O.21'  JU  6^^  ¥>U  Raas. 

l^raiatt.  dal  Gouv   Kursk,  am  Sem,  mit 

19  K.,   z  KIm  53  Krongehäuden ,  x,i^  H. , 

.2A4  K.raa»baden  und  sjas^  ^'  i  Viiriolsie* 

Aarei .  5  2^ef  eleien.   Xandiiaadel. 

Pu^eyt  Britt.  Mft.  in  der  £ngL  Sh. 
Iffiddlesex,  i^it  vielen  t<andhäusern. 

Putnok,  iBr.  48«  X7'  28"  L.  38<>  6'  40") 
Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  Qöoiör 
am  Sikjo^  mit  1  kath.  u.  1  lath.  K. 

Puttan  Somnauty  (Br.  vfi  57'  L.  fff^  2') 

•BsaA.  St.  auf  der  Sadwestküsse   der  Prv.' 

«ind  Halbincal  Gasorata,  einem  Kadsha- 

tanffirsten  zuständig 

^ili 


Vym 


»?9 


Putten,  Nied.  Biland  in  der  Maas,  ca 

Prov.  Holtand  siidl.  Theils 
Putten ,    Niederl.  O.  in  a%t 


«er  Prov.  Holtand  siidl.  Theils  gehörig. 
Putten,    Niederl.  O.  in  dar  Provinz 
Geld4»ra,  mit  2,35$  B. 


Puttlitz,  Preiifs.  St.  an  derStepeaitz, 
in  dem  Brandenb.  Rgbz.  Potsdam,  mii 
143  H.  und  027  B.,  worunter  viele  Schuh- 
anaahar.  Slammhaa^  dar  G&nsa  von 
Yaulits. 

PutuAmayot  groXsarStdamar.Stron^ 
welcher  dau  Span.  Vizekftn.  Neogranatlf 
tewdsaett  und  dem  Maranon  anuillt. 

Putzig,  f,  Pantzke^ 

PutzUinzäorft  Otfstar.  Mfl.'  in  dem 
Iiaade  ob  der  hns.  Müh l viertel. 

l»«r.  «Br,  45^»' 41".  I'.Ä0^'.4Sr')JP»-. 
Hpist.  des  np  Qberloire  und  eines  Bes. 
Ton  s»,M  Q^-  ^'^^  xi6,i8*  B.  läine  gut 
gebaaete  St.  auf  einer  Anhdhe  ,  anter 
welcher  der  Aorne  dqrchilielst.  mit-  1 
Kathedrale  ,  12  K.,  worunter  S.  Laureat 
mit  dem  Grabe  du  Gaes<;lins  »  2,936  H. 
und  iSfOte  ^  Handelsgericht,  Snitaea- 
Klöppelei  (in  and  um  der  St.  m|t  20,000 
Arb.,  dia  lür  766,000  Golden,  doch  mai- 
.  «tens  f  emeine  vyaAjen  liefern.).  Wollen- 
aeobch-  und  l.eiiie\vebecei,  .  1  MuL^üelin* 
mnf.,  1  Fajaniev-4  1  Model-,  l  Gufswr4a- 

Smfabr.}  at^as  HagideL  Die  P^o«en»ila 
reuiL 
Pur  Bjfliard^  ^ranz.  Mfl.^at  Dapart. 
Vand6e,  B«.  Pontenay  le  Coi|Ue,  mit  900 
Siaw, 

Pur  d€  D6m£y  Franz.  Bergspitie  im 
]>ep  Pajr  de  B^me;4,9(a  FuXs.  ^ber  dem 
Spiegel  des  Meers,  Sie  ist  vqn  einer 
Menge  niedriger  BeM  «xnringt,  dio  ajla 


den  Maman  Pay  fflara^  nnd  ^'u,m  Au* 
irgslMMni 
_     .   _     ^ömz ,    Fraäz.  J,laM,r^ 
im  südöstl.  Frankreich  zw.  »P  %'  bis  ^0 


Tergnar  GebirgslMunm  gafa#ren 
Puy  de  Dötnz ,    Franz.  X^ap 


r^emaat 


.41^  6.  h.  und  46^  s6'  bis  46^  xi'  n.  Ux.^  im 
K.  ^XL  AlUer,  im  O,  4»  Loire  ,   im  S.  «n 


Oberloiramid  Cantal»   imW.  «a  Cor- 
r^ze  und  Creuse  grinzand,     154*06  ^M'. 
grofs.     Ober^ächOi  eu^  hoob  gelegenes, 
mit    Berpea    und    TüXlara   angefftlltes 
Land.     |wden :  aftf  den  Bergen  unrL  An« 
kfthen  steinig,  trocken  und  niteig  ,  mei- 
stens yulkanischer  Natur;  in  dem  schd- 
nen  Thale  von  Lii&a/;ne  steht  die  vegO* 
tabilischa    Brde  mehrere  Fufs  über  dar 
Oberfläche   and  ist  ähXsarst   produktiv« 
Gebirge  :    der  Auvergner  Gebirgikamm« 
der  hier  aaina  höchsten  Spitzen,  Puy  da 
D6ma  und  Montdor,  anftbürnt.  Gevräs- 
a4r  :  AUier,  Dore,  $ioaIe,  Couze,  JDoto- 
re,  Teyra;    melirare  Teiche  und  klein«? 
Bergseen;    zahlreiche  Mineralwasser  zu' 
Clermont,  S.Mion,  Chateldon  a.  a.  Kli- 
man auf  and  an  den  Gebirgen  rauh  und 
anfreoadlicb,  in  danThilera  milde  und 
»aagenehm,    doch  herrscht   im  Sommer, 
eine  brennende   Hitze    und  im  Winter 
wird  es  zuweilen  sehr  kalt.     Stürme  u. 
baftiga  WlndstöCse  sind  auf  den  Gebir- 
gen ,  Gewitter  und  Hagelschaoer  in  den 
Thrilern  häufig.       Produkte:    Getraid.** 
Haisenfrüchte,      Hanf,     Flachs,    Obst, 
Wein,    Holz,    die  gewöhnl.  Hausthieve 
uhd  Geflügel,  Fische,  Bienen,  Blaii  h* - 
9^nf  Spiesglattz,  Marmor«  Basalt,  üphii, 
Steinkohlen      Volksmeage  igio:    542  QU 
mt^ftaasKatboliken,  doch  giebt  es  aoob 
viele  Aeforttirte:  Nahrani^szwelga :  Ak- 
kerbaa,     besonders  im 'Thale   von  Li-  ^ 
ittagne ,   wo  man  die  argiebjgsten  A ern- 
ten erhält;    Weinbau,  c^och  ist  das  Gf* 
wachs  aar  «littelmdCsig;    starker  Obst- 
bau,   auch  Kastanien  als  Brodsurrogat, 
Kirscbeii  za.  Kiracbbranntwein  n.  Nüsse 
zam  NuIsöUanzehnllche  yiahaaoht,  die 
vortreQ.   KcOi  -  uad  Ziege nkjlae  liafert; 
Bergbau,  auf  Bisen  (S»ooO  Zatr.J  und  aaf 
Steinkohlen    (240^00»   Zntr.);    lebhaCler 
KnnstÜeiCs,     doch    müssen    noch    viele 
Manscheil  ihr  Brod  aafserhalb  der  Prov. 
suchen.     Ausfuhr:    etwas  Korn,    vieler 
H.anX,  Vieh,  Wolle.  Butter,  Käse,  Talg, 
Leder,  Bauholz  and  Brnter,  wollene  a. 
baumwollene  Zeucht  Papier^  Qainfcail« 
leriawaaren,  Mettfr,  Scbee^en^ai^d  an« 
derea  schneidendes  Zeug,  Antimonium, 
Mühlsteine.    Suats Verbindung :  die  Prv. 
sendet  4  Deput.  zur  Kammer  and  gehör« 
aar  i9.Militfirdivisioo,  zur  10.  Fprstikon- 
•ervation,  zur  Diözese  von  Clermont  o. 
unter  den  königl.  Ci/srichtshol  zu  Blom.  . 
Einthjcüung:    in  i^B^irk«,  fiSk  ILai^tono 
RflJ*  43S  Ge^neiaden, 

pur  Laurent,  (Br.  43^3«'  L.  itp  4T'> 
Franz.  St.  ioi^  Dp.  Tarn.  Bez.  La^MOr, 
am  Ursprünge  das  Girou,  mi-^  595  H.  n. 
5,109  E.     WollenzaitchfrebereL 

Puy  VEvequff  Fran«.  Stadt  am  Lo% 
im  Dp,  Lpt»  B«^  Qaliors,  n^t  i»  H<  aad 
1^530  »•. 

Puy  S,  Mariin ,  Franz.  Mit  im  D^p. 
Qrdme,  Bez.  Dia,  n»it  660.E. 

Puy  Miclan ,  Fraaz.  Mfl.  ifl|  Dapart. 
L«t-Garonne ,  Bz.  Marm^n^a,  a^it  5s  H, 
n.  KxTchsp.  von  i,<^-p  B. 

Puy  Mirol,  Franz.  M&.  Im  Dp.  Lal^ 
Garonne.  Ba.  Ageu^  «tit  1,263  ß. 

Pur  ia  Ao^tttf ,     Fi«nz.  St.  im  Oe^. 

5arn-Garonna »  Bz.  Montaubaa ,  mit  s8q 
.n»d2,G60B.    Töpfereien. 
Puyterda,  Span;  Villa  am  Sefra»   iii 
dar  Prov.  Catalufta;  beiQaaavt,  mUt  1  Ci- 
tadelle  a.  1,500  B. 

Pyi^aaytinset,  Aastralailan^»  sn  ^t 
trappe  der  ]?reandscbaftsi^aln  geM- 
^il»  cUa  Ifidliah4t^  derselben. 

.Prnt9^r4,  Britt.  MC.  in  de?  Engl.  Sh. 
Gloncester,   jroit  den  gvb&taB  und  vali. 
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Pyr 


Qua 


tcor.  Enitfands. 

Pyrlaum^  Baien  i*fl.  in  dem  Reffen- 
U&tfg.  Ncamark ,   mit  i  Berg»chl.  a.  ^ 

pYTtnStn^  froft«!  Ebrop.  Gebirgt, 
walchef  »ich  auf  d«tt  Iithmaf  iaKfrt» 
welcher'  Sp^nieJi  von  f  rankreicn  schei- 
det.     B«  »enkt  tich  Ton  beiden  Seiten 

.•HmfthUc  in  die  angriLnftenden  Meere 
•b,  am  Ozeane  endigt  es  in  dem  Ka]» 
Bifaet,  am  Mittelldndiscfaen  Meere  im 
K.ap  Ci^rirera.  Auf  der  Spaniechen  Seite 
itt  es  2 war  sehr  tchrottr  bietet  aber 
nicht  den  impotanten  Anblick  dar,  d^n 
tiin  Frankreich  hat,  wohin  auch  seine 

'  erhabensten  Spitzm  gehören.  Es  ver- 
breitet seine  Zweige,  worunter  die  Sier- 
ra iSievada   do«  Muttergebirf^e    selbst  an 

.  Htthe  Obertrifft,  in  Fftclierform  fiber  die 
gftttte  ryrfnftenhalbinsel,  nach  der  Seite 
von  Frankreich  hin  sendet  es  dagegen 
keine  Ketten  ab ,  sondern  hat  nur  nie- 
drige Vorberf!e.  Die  höchste  Regien  itt 
mit  Glätvcbern«  Felsen,  Eisfeldern  und 
rej£s<*nden  Bergströmen  angetfllU;  von 
den  Waldungen,  die  fbnst  die  mittlere 
und  nattrr**  Region  bedeckten,  ist  nnr 
aoch  nin  gervag^r  Theil  den  Verheernn- 

5en  der  llirten  und  ^^n  Verwüstungen 
er  neuest^-n  Zeit  entgangen.  Zu  *nen 
höchsten  iSpitien  dieses  Gebirgs  gehö» 
ten  der  Montperda  io,528t  der  MontVig- 
neniale  10,332,  der  Pic  ione  10,008»  dar 
Marbor^  9,978t  der  Pic  du  Midi  9  056,  der 
Canigon  8'040  Fufs  hoch,  »iimmtlich  anf 
Französischer  Seife ;  anf  der  Spanisohan 
ragt  der  6,b4A  F*  xnaueade  M!oiuttt  am 
köchittn  amper. 


Pjfr^t»  Önnan.  ÜQ»  «if  rtii«#  Jim» 
Wh^  der  Intel  Degirmenlik ,  wo  ■■k«4r 
den  schöneten  TheU  dieser  Insel  ftöea» 
sehen  kann. 

Pyritz*  Prenfs*.  St.  in  dem  Pommer«. 
Rbr.  AÖfslin,  mit  411  H.  a^d  2,644  Bin^v. 
Tuchweberei  mit  5  Stühlen  (2cB  Stück), 
Zeuchweberei  mit  20  Stühlen  (54s  St.|» 
Hntmacherei  (2.360  Sti,  4  Roth-  ottd  3 
Weilsgirbereie^  Haaael  mit  Korn,  be«. 
Waisen. 

Pyrmont,  WaTdecktche  Oraftch.  vaT. 
deni  Fürafcenthume  liippe  -  Detmold,  <l«r' 
Han.  Prov.  Kalenbere  und  dem  Prenüa. 
Rgb*.  Minden ,  i^/.  QM.  mit  4|3oa  Einw., 
in  1  Mfl.,  I  Schi,  und  10  D.  Ew  klelnas 
gebirgiges,  von  der  Bmmer  dun:hiloea#* 
nee  Land,  das  zwar  einen  ergiebigem 
Boden  hat,  deilen  Haantreichthnm  ab«K 
in  seinen  Mineraliiuellen  befteht«  di* 
dem  Fürsten  allein  30,000  Kthlr.,  dte 
ganze  Grafschaft  aber  Afi,ooo  Rthlr.  ein* 
trÄgt. 

Prrmonfi  {Vhr.  51^/59'  ag")  Waldertt- 
sche  Hauptst.  den'  gleichn.  Grafsch. ,  «i- 
gentlich  ein  offener  gut  gebaneter  Mfl. 
an  der  Bmmer,  mit  iSchl.,  1IL,  iHosp., 
«00  H.  und  2,000  B.  Berfihmter  Minemi- 
orunnen  und  einer  der  vornehrhaten 
Deutschen  Badeörter,  dar  jährl.  wfria 
1,500  Güile  hinzieht,  mit  herri.  Anlag^^A 
und  musterhafter  Einrichtung. 

PrrnsUin ,  Oester.  Schi,  und  Herr- 
schaft im  Mfthlviertel  des  Landet  ob  de« 
£ns. 

PxtfrU ,  Oester  Mfl.  im  GU.  Kvtiiik. 
fiCiuüilawow  t  mit  x  Saline. 


Q. 


^iuaüksnhrüekt  (Br-  Sifi  40'  53"  t.  «0 
Uf  40'')  Han.  St.  in  dem  Osnabtflck.  A. 
Fttratenao  an  der  Hase»  welche  in  7  Ar- 
jnen  durchüielst.  Sie  ist  nmmauert,  hat 

fXhore,  I  luth. ,  x  kath.  K.,  ai8  H.  and 
,492  l£.  Oärbereien,  die  1,200  Ochsen - 
und  1,500  Kalbsfelle  verarbeiien;  Kern- 
lind Frodaktenhan4el. 

Quadra  Vancouvgr,  Nordamer.  In- 
•el  Tov  Netige'orgien^^auf  der  Nordwest- 
kÜste  von  Amerika,  1,7^  QM.  grofs. 
Bei  derselben  ist  der  Nootkasund,  wo 
die  Britten  nnfer  4ffi  3$'ji.  Br.  sonst  eine 
Niederlassung  hatten.  Die  Insel  ist  ge- 
^ii'fflg»  l^*t  aber  strichweise  eine  gfite 
Vegetation  u.   vielep  Pelzwitd. 

Quadt^  Dentschet  rexcheffräfl.  Ge- 
schlecht, luth.  Religion,  weichet  bisher 
in  Westphaltn  begtttert  war,  durch  den 
'  Deputatxonsrezefs  Ton  1803  aber  für  die 
Berrschalt  Wvcfcrad  nnd  Schwanenberg 
die  Grafffch.  isny  in  Schwaben  -*  ^109 
QM.  mit  2)002  B.  and  21,000  Gulden  Bin- 
Xunften,  und  eine  Rente  von  11,000  Gul- 
«en  aaf  Ochsexihansen  erhalten  hat,  n. 
•nAerdem  die  mittelbaren  HerrUchkei- 
ttni  Löhnen,  Wolfseck,  Delwjren  und 
rinden  besitzt.  Die  Grafsch.  Isny  tteht 
feut  anter  Wftrteub.  L>andethoheit. 


Qaanamorat  Afrik.  Tolkreich.  I?erer#. 
anf  der  Sierra-Leonakflfte,  Landsch.  Sxtm« 

Qttan-  »,  Schines.  ProWaz  zw.  dem 
Reiche  Anam  nnd  den  Prov.  Quanton^ 
Honquan  nnd  Roei  -tscheu,  4,890  QM. 
arofs,  nach  Allerstein  von  3,9l^,4i4-B. 
bewohnt;  Ein  bergige«  Land ,  dar  aber 
an€h  grofse  Ebenen  einschliefst,  und 
reich  an  Geld,  Silber  nnd  andern  Me- 
tallen ist.  Auch  findet  man  darin  eine 
Art  Zimmet.  Man  rechnet  13  grofse 
-nuil  mehr  als  80  geringere  StXdte.  Hpt- 
atadt  ist  Quei  -  linjg  >  fn. 

Quan'tschu''fu,  #.  Kantmi, 


iinjg'] 
chin. 


Qtttfnfon,  Schin.  Proviaz,  im  N.  mm 

Snansi,  HoQ-t{nan  und  Kieng-si»  im 
,  an  Fokien,  im  S.  an  das  Schinesische 
Meer  nnd  im  W.  an  Anam  grinzcnd. 
Sie  ist  mit  der   Insel  Hainen  ^,966  QM. 

Srofs,  und  zfthlt  nach  Allerstein  6,78e«9^ 
.  in  94  gröfsern  Und  geringern  Stadien. 
Ihre  vornehmsten- Erzeugnisse  tindZuk* 
ker  und  Seide.  Rptst.  itt  Quan-tschn- 
fn  eder  Kanton. 

Quanton,  (Bt.  ^^  »'  L.  114P  ^'1  Bina. 
St.  in  der  Fror.  Birma,  an  den  Grgnten 
You  Ynnn&n  xtn9.  auf  der  Ostseite  des 
Fl.  Ava ,  mit  betrichtl.  Handel. 

Que^uat ,  Afrik.  NagerTOlk  «n£  dar 
EahnfcfUte ,  im  O.  des  Kips  Lahob,  die, 
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«i»  4lt  Hineof ,  in  SMtM'mtllMlt  fUia  0iftierii>ttr# ,    (Br.  ITI«  IT'  flS"  X'.  K 

■ad  «tf  gnuVif  •  MentchvA  getcliildert    4V  94")  Freuff.  St.  in  dem  Sdclu.  R^b 
w«rd«o.  Mafdebarg  aa  der  Bnde,     die  «ie  la 


Ö<2aranfan2«,  Ot»vi.  Berc  in  AI«-' 
Uk  Pkieftbi»;  de»  Pceeli.Daiiiaik,  in  dcv 
yibe  von  Kifcha,  w»  Clirietttt  die  40tfi* 
^fen  FMten  fehalten  ha%, 

Quaranta ,  Frans.  Mfl.  im  Dej».  He- 
imolt,  Be«.  Beziert,  mit  abaU.  und  f,o6i 
Xinvr. 

Quarmntola ,  Moden.  Sc.  in  der  Pr«r. 
VirandoU. 

QwMritM<,  Preafi.  Mfl.  in  dem  ächtet. 
Rba;  Läegniti ,  mit  t  8ciil. ,   9^  H.  und 

Qumrnätrof  Oeeter.  Ueerbneeu  iw. 
4«it  Kutten  -ron  Ittrien  und  Dahnatien 
•der  dcrm  Kr,  Fiume  und  der  Kroat.  Mi- 
Ktdrcr&Ase.  In  demtelben  Ueffen  die 
Intrin  de»  Qoarnaro,  w<rv(m  Cherto, 
▼ejKlia«  Lnttin  piccolo  und  §rando-ziim 
Illyr.  Kr.  Finme,  Arbe.nnd  tfago  «b«r 
•am  0«lmat.  K.r.  Zara  cehdren. 

Quarr4  lu  tomhes^  Frnia.  D.  im  Dp. 
Tonne,  Bz.  Avalloa,  mit  1,77s  B.  Fand- 
•rt  «iner  Mosge  räthtelhiafter  etoinev- 
ae«  SäTMt  obno  Zeichen  nnd  Aaftctrift. 

Qttassiit,  Oe»t«r.  MA.  im  Mihr.  Kr. 
Hmdlach  an  der  Marcb ,  mit  1  Schi.  ,  116 
V.  a.  965  & 

Qiuatoatett  Sfldamer.  Nation  im  Um- 
fcaae  det  Snan.  VizekOn.  Peru. 

j^urhekj  Britt.  Gonv.,  welche»  das  8»t1. 
Gaaada  an  beiden  Seiten  «Set  Lorenz  vom 
8ee  Kran(oi»  bi»  znm  Fl.  S.  John  herauf 
amfafst  und  in  21  Coimtie»  abcetheilt 
ist.  '  Es  mag  gegenwärtig  zwischen  aio 
bis  220,€CO  Binw.  ( necb  Morse  zw.  a  bis 
8M»ooo  )  enthalten.  Hanpttt.  i»t  Qnebek 
(r.  Canada), 

Bntt.  Hpt»t.  de»  gleich n.  Canada.  Gear. 
am  Lorenz,  wo  dieser  Strom  denS.  Char- 
lea  aufnimmt.  Sie  wird  in  die  Ober-  n. 
Unterstadt  abgetheilt,  iit  stark  befettigt, 
aber  unreceimfiftig  getrauet,  mit  1  Cita- 
delle,  X  Kathedrale,  2kath. ,  8  analik. 
TL,  4  KL,  I  Horp.»  i  Lazareth,  1  Wai- 
teab.»  1  Zengh.,  ft,OQoH.  und  1 806  nach 
Etriot  15)000)  jetzt  gewif»  b%ooo  £.,  wo* 
Tön  noch  immer  ^/»  Abkdn^linge  von 
Franzosen  sind.  Sita  de»  Gourernenrt» 
det  Parliamentt.  det  Appellationtge- 
richtSf  einet  hatn.  und  eine«  anslik.  Bi- 
tchoft.  Univertitit  f  flr  die  Katholiken. 
Grolter  und  sicherer  Haren,  dar  wohl 
100  Linientchiffe  fa»»en  kann.  Hand- 
long ;  Schif£fahrt ;  Stapelplatz  für  alla 
Kanaditchen  Waarea. 

Qii#da,  'A»iat.  Fflrttenthum  auf  der 
Halbintel  Malacka  und  zwar  auf  deren 
Wettkflste  cwitchen  e  bit  99  n.  Br.  ,  et- 
wa 30  M.  lang  und  4  bit  8  breit.  Ein 
ebtnet,  aber  ttark  bewaldete»  Land,  von 
^"FL,  woTon  iHe  »eitlen  fftr  kleine 
Fahrzeuf  e  tchiffbar  tind,  bewättert.  Aaf 
dem  reiltoaden  Qnalla  Mooda  celangt 
man  zu  den  Zinnminen «  die  jährlich 
tvOOD  Pekulf  den  Eoro^iern  liefern ;  au- 
Iterdcai  erzeugt  dat  Land  Reift  und 
Früchte  im  Ueberfluste,  hat  anch  »ehr 
▼ieletTieh,  weifte  BflffeL  Oefltlgel,  Ble- 

fömtett  aad  Wacht.  Die  Binw.  »ind 
laien,  an  deren  Spitz«  eia  Fdrtt  oder 
fiAVLptUng  steht ,  der  dem  Beherrf eher 
▼on  Siam  tribatpilicbtig  itt,  von  doa 
Britten  aber  fflr  die  Ueberlattnng  der 
Friax  Waletintel  tdhrlicb  eine  Rente 
von  io;aoo  DoUart  zieht.  Seine  Hannttt. 
«ad  ein  wichtiger  Seehaven  heiftt  Quo- 
dl,  welche. an  dem  tchilfbarea  Omllah 
Hegt. 


h«. 

^ a 

TbSile,  j^lt- und  Neos t'.  theilt,  wozi&  ^ 
aoch  die  Vortt.  Westeadorf ,  Mfiasea- 
berg  aad  Neue  Weg  koiyimea.  Sie  itt 
«mmauert,  hat  4Thore,  i  Schi.,  i  Stifu* 
kirch«,  7andcre  1^.,  3H0SP.,  x  Waitenh.^  ' 
1  Armenh. ,  1,^1  H.  und  10,690  B.  Gyna- 
äasinm.  Bvahntweinbreanerei  mit  te 
Bieten;  Mnf.  in  Flanell,  Frie»,  ,  Sergo 
und  Golga»  ;  gebjrannte  Wae<er>  und 
Siegellackfabr.  Handel.  Dat  vormalig« 
Reichet tift  ist  aufgehoben.  Geburttort 
det  berühmte n  Dichtert  Friedr.  GottL 
Klopnock  t  X803. 

Qiuen  jtnn,  Nordamar.  Gonnty  im 
St.  Maryland,  mit  16,6^  £.  'Hauptttadt 
Gentrevitle. 

Qutgngt  Britt.  Coonty  inaemK&nic«  / 
reiche  Ireland  zw.  90  25'  bit  loO^o'  6.  £. 
und  52O  46'  bis  5801t«  n.   Br^ ,    im  N.  aa 
Kingsf  im  Q.  an  Kildare  and  Carlo  w,  im 
8.  an  Kilkenny ,    im  W.    an  Tipporory 

S ringend,  2g,ig  QM.  grofsraftlt  6Q,88i  ^ 
1^3  St.,  $1  Kirchsp.  and. 11,226  H.-  Dio 
weetL  Seite  hat  Gebirge,  abrigent  it( 
der 'Boden  eben,  aber  tnmpflg  ahd  moo- 
rig4  vom  groften  and  kleinen  Barrow 
ana  der  Nore  bewfissert  und  die  Luft 
nicht  ganz  gesund.  Die  Nahrungezwai^^ 
ge  b^rahen.  auf  Ackerbau,  Viohzachtf 
(yarnspinnerei  nnd  Leinowebe^ei;  di)b 
Ausfuhr  auf  Korn,  Vieh,  Batter,  Kita» 
Garn,  Leinewand,  Sergen  und  Banttei* 
aea.     Bintheilnng:  in  8  Baroaiaa. 

Queens^  Nordamerik.  Connty  im  Slk 
Keavork,  mit  19,3^6  B. 

öu€äMborough  ,    ?B».  51«  25'  V  ^• 
t4'  sz")  Brin,  St.   in  der  Engl.  Sh.  Keal 
anweit   dem    Meere;    Hptort  der  lut« 
Shepey.  ,      , 

Qur#n»/rrry,  Britt.  St.  am  Frith  of 
Fort,  in  der  Skot.  Shire  Linlithgow,  mit 


S 


Seifensiedereien  a.  Fischereien,  Ueber- 
fahrt  über  den  hier  .}L  M.  breitea  FrlUl. 

QuetriMiown,  §,  MarYporoUgh. 

Queänstownj    Britt. "St.  am  Niagara^- 


indem Caaada. Goüv.  York,  mit  laaglik. 
Kirche.  ^     •    .     .     • 

Oueichj  Baiv.  Franz.  Fiats  ia  dem  . 
Rheinkr. ,  welcher  bei  Landau  vorbei-«, 
fliefst  vad  ticb  bei  Germerebeim  in  doa 
Rhein  mündet.  Von  demselben  hat  dar 
bi»  Landau  führende  Queichkanal  den 
Namen. 

Qutfige,  Sard.  Mfl.  am  Doroif,  ia  der  \ 
Baroy.    Provinz    Chambery,     mit   1,418 
Einw.    . 

Queifing»^,  Schine».  Hptst.  der  Fr. 
42uan>si,  auf  Enrop.  Art  befestifft.  Hier 
werden'  vorzügl.  Touche  verfertigt. 

QueU ,  Prenfs.  Fl.  in  der  Frv.  Schle- 
sien: Qu.  bei  Gieren;  M.  bei  Machen, 
Obern alo- Sagen  in  die  Bober. 

Qjiei '  ieh»ou  -fu,  >  Schia.  HaadelttK 
ia  der  Frov.  Kiangnan. 

Quälpärtf  Asiat.  Intel  am  Eingänge, 
der  WatterttraXse,,  welche  Korea  von 
Japan  trennt;  gut  angebauet,  aber  voa 
«inom  wilden  a.  rauhen  Volke  bewohnt« 
d4rea  St.  Moggan  heilst.  Dat  Meer  um* 
her  ist  für  Sohifffahzt  dufserst  gef&hr- 
lieh. 

quttu» ,  Port.  Dorf  aar  x  Meile  von 
Litboa,  in  der  Prov.  Bttremadnra,  mit  1 
kön.  Landhause,  weichet  vor  der  Abrei- 
»e  nach  Bretilien  der  gew.  Aafenthalt 
d^r  kOn.  Familie  war. 

S.  qutniinj  (Br.  49°  jp*  $1"  L.  ao^  ST 
aa'O  Franz.  fetie  Hanpttt.  einet  Bz.  von 
iQ»e9  QM-  und  «7,0^  E. .  in  der  Provins 
^^eT    Sitt  aegi  auf  eiaar  kleinen  Aa- 
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SUntUn  CiroMt  aoid  S.  Qa«&tiii .  hnt  i 
Vorst.,  12  ft...  1  flotp.,  «Befüiti^mA.,  1,(44 
S.  «•  UK477  B.  Hände Ugericiit.  «Bfttift-, 
JtiAQÄ»  und  Gaxemiif.,  g^geu  Torm«!«« 
"tln  Abnahme;  4  TwiC#»pinnerftiea,  w«l- 
clM  900  Arb.  bMchäflif en;  MutMli^i 
3asln-,  Berk«l-  a.  Fiquemi.,  welch*  30,000 
St,  liefern;  a  Seife ntiedereien;  Uohal- 
tei  Handel.  Schlacht  von  1^7.  GebsrCe- 
*  ort  von  Petrus  Ramus  f  1572. 

S,  Qu^atin  .  Frans.  &an«l «  welcher 
lici  iaFere  anfangt,  tob  der  Oüe  getpei- 
•et  wird,  und  bei  S.  Qaentin  der  Som- 
mm  sul&lU.    £r  ist  3i,i|3  M«t«r  lang« 

S>  Qutntia,  Frauz.  Mfl.  nahe  an  der 
Xii^re ,  im  Oep.  le^re ,  Be».  S.  Marcaliin, 
anit  1,304  £.  * 

Qu0rtachf  Preutf.  D.  in  dem  Schlee. 
Jlba.  i«iegniis  2  mit  941  fi.  Kobaltberg- 
nverk  •  ^chmaUefabr. ;  Obstbau.  Bt  ge. 
liörtaem  Graf^u   Schafgotich. 

Qutrcolan  Moden.  Mfl.  in  der  Prr, 
3l«dena,  hekannt  ^egen  teiaer  Bergil- 
quellen,  MMn  Fundort  von  Besnitein. 

Qu/rtftaVo ,  (Br.  aoO  «6'  39"  L.  «?7®  «•' 
'So")  Span.  St.  in  der  Neuspan.  Intend. 
2fexic«;-  gnt  gebauet,  mit  eohdaen  Ge- 
bäuden, einer  Wattrrlefttun^  u.  35,060  B.« 
die  beträchtliche  Tuchweberei  unter- 
ikalten. 

Quirfurt^  Preafs.  St.  in  detn  Stchs. 
•Hgbt.  Merseburg  an  der  Qnernei  um- 
;^iau«rt^  mit  1  Schi.,  2  K..,  i  Hosp.,  456  H. 
«.  9t479  B'  Tuch-  und  JLeineweberei; 
Salpeursiedereien;  Viehhandel;  Steine 
Jktücha. 

Querigut,  Frani.'Mfl.  im  Dp.  ArrU- 
(e,  n*.  FoiXf  mit  x  befestigten  Schi., 
•^reiches  eine  Pjvan&enstiaXte  homman» 
^tt   IV  809  B. 

Qatrr*,  Franz  Mfl*  im  Dep.  Maine- 
lire ,   Bez.  3eg>^  1    mit  106  H.  und  425 


fahrt  nach  Konen  i  Wohuo/ 1  vieler  Lo««- 
•Ctt.    Firphereif  Spitzen ki<ippelei. 

QaiHeia,  Span.  St.  und  Hanptort  ei- 
ner gleicbu.  Intend.«  in  dem  Gen.  ILap» 
Chile,  mit  Bergbau  auf  Gold. 

Qttiloa  •  Afrik.  Landschaft  unter  qp 
f.  B  r«  *  aaf  der  Oiikflste  ^  die  von  Ara- 
bern bewohnt  wird.  Has  Land  ibt  raicb- 
an  Palmen  und  mancherlei  andern  Afri- 
kanischen Prodaktea ,  hat  ^«ate  Viehi- 
sucht  und  tteht  unter  einem  von  doft 
Portugiesen  abhingigen  Htuptling,  der 
in  der  gleichn.  SeesL  Mino»  Sita  hat. 

Qttlioa,  Port,  kleine  Ineel,  weicht 
eieh  vor  der  Laadtchiü  Qailoa  an  der 
Ostkaste  AfrikA't  ausbreitet.  Sie  hat  eis 
Fort,  worin  eine  kleine  Port.  Boeatauna 
liegt.  Die  Portugieten  hohlen  hierGalOy 
Blfenbein  and  Sklaven. 

Qttimp/r4  (Br.  ^  ^  Z^'*  h.  M^ky^ 
iK")  Franz.  HpUt.  det  Dep.  Fiaitterae« 
nnd  eines  Bez.  von  so,««  QM.  mit  Toyota 
B.  Sie  hegt  am  Abhänge  «iaee  HügeU 
and  an.  dem  ZaeammenJnl  Cet  Odet  uad 
Benaud,  wird  in  die  Alt^  and  Neueftadt 
getheilt,  ist  mit  Mauern  «md  Thftrmaa 
Bmgeben  and  lühit  i  Kathedrale,  4  &., 
I  Hosp.,  uoQoH.  q.  6.639 E.  Bischef;  Han- 
delsgericht. OefTentiiche  Biblio|hek  mit 
8.^  Binden;  butaa. Garten;  Borte;  Ha- 
ren ,  worein  Fahrzeuge  ^on  ioo  Tonnen 
einlaufen  können,  gröbere  aber  aojf  der 
Kheede  von  Benanoet  anlegen  mflzsen. 
Prpdnktenhandei;  4  Fajanzefabr*  Die 
Promenade   PinitT. 

iXuimperU,  (Br.  4^  31'  55"  L.  iv  xi* 
50")  Franz.  Haupttu  einet  Bez.  von  14.« 
gM. ,  mit  5c,^4B. ,  am  Auift  der  JLaiU 
oder  der  beiden   vereinigten  Fl.    tsolle 
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quModü ,  (Br.  370  54«  i,,  130  27')  Span. 
'Villa  in  der  Prov.  Jaea ,  mit  a«8Do  tUa- 
nr.ohnern. 

qugMnqr*  (Br.  5GP  14'  47"  L.  aiO  ig'  7»/) 
franz..8t.  im  Dp-  Norden,  Bt.  Avesoe«; 
fett,  mit  4  K.,  SSO  H.  o.  2,960  B.  Tabaks - 
11.  St^&rkeiabr. ;  Holzhandel. 

Qutsnqy ,  Franz,  Mfl.  im  Dp.  Nor- 
dlen,  Bz.  ClUe,  aa.dev  Deule,  mit  495  H. 
n.  3,662  B. 

Qutsttmbtrt,  Frans.  St.  im  Dep. 
Morbihan,  Bez.  Vannee,  mit  80  H.  and 
Hirchsp.   von  3,468  B. 

QuUtehoUt  Fraa«.  Mfl.  im  Depart. 
Manche,  Bez.  Valognet,  mit  283  H.  und 

Qi«'ift«ron,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Mot- 
bihan ,  Baa.  l«ori«nt ,  auf  der  gleichnam. 
Salbinset  und  der  grofsan  Bai,  welche 
Aarch  die  I^andung  der -fclmigrirteu  von 
2795  bekannt  ist.  Der  Ort  hat  1,948  B. 
and  nährt  «ich  hauptsächlich  von  der 
Sardellenfiicherei, 

quieUf  Oester.  Fl-  im  lUyr.  Kreise 
Triefte,  welcher  bei  Citta  auora  dem 
Adriatischen  Meere   zufällt. 

QmievrmiHj  Nied.  Mfl.  in  der  Fror. 
Hennegau ,  mit  1,160  B  nnd  Bergbau  auf 
Steinkohlen  in  den  hiesigen  reiche» 
Minen. 

Quillan,  Franz.  St.  am  Aade,  im 
Dep.  Ande ,  B^.  Limouz,  mit  370  H.  un^i 
1,200  E.  Mf .  in  Leder  und  Hüten  ,  Sex 
fensiedereien ,  Garb«>reien.  Sagemühle; 
Bisenhemmer  n.  Eisenminen. 

quilltbö£u/,  ,Er.  4^  36'  L.  igo  ,5')  Fr. 
St.  an  der  Seine  ,  mit  J15  11.  und  1,300  B. 
tAudiuif  «plät»  der  gröIteiiL  Schiffe,  welr 


vereinigten 
und  £lU,  im  Dp.  Finisterre. 


ls«ülf 
Sie  aihlt 


mehrere  öffentl.  Plätze,  f  iL. .  8o9  H.  n«d 
PnpicrmüMe,  Gürbe- 


Pfeifen  -  a. 


4,162  B.     Haven; 

reien,  Töpfereien,  Fai^nze- 

Uutfabr.3    Handel, 

Quin^diuy  SCidamer.  Spitze  der  Anden, 
in  dem  Span.  Vizekön.  Neagranada, 
10,170  Puls  hoch. 

<lutagcn  (Br.  479  ^  ^-  ^  33*  »^)  ^* 
St.  an  der  Louve  ,  im  Dep.  Oonbf  ,  Bct« 
Besan^on,  mit  115  H.  und  873  B-  1  Hoch- 
ofen, 2  Hammer,  i  Hammerschmiede,  1 
Drahthtttte.    Berühmte  Grdtte. 

QufnAeiM,  (Br.  130  52')  Anam.  St.«. 
▼onrefl.  Haven ,  in  der  Prov.  Hnd. 

Ouii%9on. ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Ni«- 
deralpen,  Bes.  Digne,  nahe'am  Verdon, 
mit  1,011  E. 

Qaffsiiit,  (Br  48O  26'  L-  14^  44')  Fn. 
St.  am  G07,  im  Dep.  Nordküsten,  Bez. 
S  Bnenx,  mit  5  Verst.,  1  S(;hi.»  2  K.,  i 
Hosp.  und  3,976  B.  Handelsgericht.  Mf. 
von  feiner  Xeinewand,  Batiist,  Gaze  a. 
Linon;  Siedereieu  von  schwarzer  Seilet 
Wachsbleichen;  1  Bisenhemmer. 

S.  quintin,  Fran;i.Mfl.  im  Dp.  Gardi 
Ba.  Uzes,  mit  1,571  B. 

Qiiirt/o,  Span.  Villa  am  Bbro,  in  dar 
Prov.   Aragon. 

Qu/rtzono,  0<*ster.  MB.  amSavoroaa, 
in  der  Milan.  Dlgz.  Breecia ,  mit  3,0m 
Binw. 

Quiqulrinat  Span.  Eiland  am  fiin- 
aange  der  Bucht  bei  Coacepcion«  im 
Qen.   Kap.  Chile. 

Ouirttuy  Franz.  St.  am  Rhia.  im 
Dp.  Ii6re,  Bez.*  la  Toar  da  Pia ,  mit  222 
Btnw. 

Quirimba^  Afrikaa.  Inselgruppe  auf 
der  Ustküste.  2  VfM.  von  Gabo  dei  Gada, 
dem  Häuptlinge  de«  Reichs  Qniloa  un- 
terworfen. Sit  ist  gut  bov(}lkert  a.  lie- 
fert Manna. 
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Omt$»mfi  Vnoiv.  St.  im  Um.  QiH» 

fit  ri^B  «a  4pr  Vidonrle.  «Bit  1,400  B^ 
die  woUeae  iii|tf  baam-tvoll«n«  Strfi«-> 
l^e     cmd    Mützen    und   L«4«r   ▼•rfer- 

^^QuUtelU,  OMter.  Mfl.  in  der  MiUn. 
Dlfs.  Mii|Cio  «m  6«ccki«.  Txefion  toa 
J754. 

Qiifr«,  SkiAn  Prov.  ia  dem  Vitekan. 
Jfencrinada ,  welche  einen  eigenen  Ge- 
«eraikosiBtAndanten  hat ,  im  N*  en  Po- 

Kya»  nnd  S.  Fe,  im  O.  en  BretilieD, 
;  S.  «n  Peru  fz.  im  W.  an  den  Aottral- 
•«ean  grämt.  Das  Jiöcliste  ThU  der  Er- 
4e,  7.890  QM.  f  reX«  1  mit  fast  i  MiH.  B.. 
wenn  die  Anden  ihre  hdcH^ten  Gipfel 
■nfthllmen.  '  Sein  naedristCer  Punkt 
iflt  7t2^  F.  Aber  dem  Spiej^el  des  Meers. 

fs  wird  ron  dem  Marafion,  Yiipora  v-  «• 
Iflasen  bew&isert,  bat  zwar  ein  reiaep 
{etande^  KUma,  ist  aber  dabei  den  Ans- 
rffchen  seiner  Vdlkane  und  den  fflrch- 
tsriicfas^en  Brdbeben  anterworien  (  fast 
die  ganse  PrOv.  Partos  ist  mit  brennen- 
den Behrfen  bedeckt,  Die  VeceUtion  ist 
itiserit   blftfaendy     nnd  Qoito   besitu 
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mtbrtM  Oet  eteltten  «nd  tehllBbatstea 
Srseacaisse  in  hober  V^Ukemmenbes^ 
besoi^ders  ist  et  das  Vaterland  der  Chi- 
narinde» Es  serf&ilt  in  10  latendantu- 
Yen:  t)  Earbacoa,  si  Partos,  3)  A taeamet, 

Ä  Quito ,  5)  Riobamba ,  6)  GnaTaqail,  ^ 
»cas ,  8)  Caenca,  Q^  Loza  und  to)  Jaea 
de  Bracamovaa» 

•    Qirite,     (s.  Br.  o©  14'   L. .§5^0 55' aft*^ 
Span.  Hanptst.  der  cleicha.  Pro^ma,  im< 
luaekOn.  Neafranaaa ,  am  FuXse  des  PI* 
chmcha ,     8,772  FnXs    Über  dem  Meere» 
Sie  ist  iwar  nnebcn,    aber  siemlich  f^ut 

fieba1aet,  hat  i  Kathedr.,  viele  andere 
.  und  Kl.,  65,000  B.  and  ist  der  Siu  ei-. 
nes  Bischof^,  einer  Andiene  nnd  Uni* 
▼ersittt.  Mnf.  in  banjnwollenen  Zen« 
chen  nnd  Teppichen;  Geld-  n.  Silbeis 
arbeiten;  Garbereien.    Handel. 

QuixoUty  Nordam er.  Völkerschaft  iJ» 
Spaii.  Vizekön.  Neuspanien.    ^   ' 

Oue/a,  Afrikan.  Nefrervrich  auf  4m 
Pfe^erkfiste.  Nach  Malte- Brua  swti« 
Iclhift. 

HuQixammf  #.  KUchmiwtlL 


R. 


ümäK  Oester.  Vl.>  iaUafara ;  Qa.  ia 
Btejer.  Kr.  Grdta;  M.  bei  Raab  in  dlt 
9paaa. 

JLaab,  Gröri  V^rmegye,  Oester. 
^pan.  im  One.  Kr,  jemeits  der  Do- 
Bau.  FUcheninhalt:  28,10  QM.  »ebir- 
S:  Sokoro.  Flfiise:  Donau,  Raab.  Na« 
rptodnhte:  Wein,  Getreide,  Riird- 
vieb  ,  Fische.  Volksmence:  77,910  m  1 
Freist.,  9  MB.,  8a .D.  n.  39  Pridien.  £ia- 
theilnna :  ia  4  Bezirke. 

Jlaa*.  GrSr^  Nagx-Gytr^  (Br.  47*41' 
>5"  ^-  35^  *^'  ^'^  Oester.  Hanptst.  der 
tlnchn.  Uaf.  Gesp.  an  der  M.  der  Raab 
la  die  Donau,  mit  1  SchL.  i  Komitatsh., 
«chtetn  Vorst.,  i  Kathew, ,  4  kath. ,  1 
ref.,  I  rriech.  K. ,  i  Srnaf . ,  i,6a  H.  und 
io»788  £•  Bischof)  fcath.  ArchiffYmna- 
•iami  tnth.  Gymnasium.  Tuchweberei; 
•ttik  besuchte  Jahrmärkte.  Schlacht  14. 
Jani  iBoQi  - 

Aa«*«  Oester.  Mfi.  im  laa viertel  des 
Landes  ob  der  Bns,  mit  122  H.  Mineral* 
«aeUe:  in  der  Nahe  i  Glashatte  u.  Mer- 
gelgrnben. 

A^a»* ,  Oester.  D.  an  der  Mohra ,  im 
Mihr,  Kr.  Troppan.  mit  299  H.  u.  t,79f 
E.    Garaspinnerei ;  Saaetbmnnen. 

J«a«Mft,  Pveals.  D.  im  S&chs.  Rgbs. 
Brfarc,  mit  158  Einw.,  wor.  viel«  Nagel- 
•chmiede.  ^  STechhammer;  1  Potaschea- 
I  iiederf  X. 

Baftovfefns,  Frans.  St.  am  Kanäle 
\  Alaric,  im  i>p.  Oberpyraadea ,  Ba.  Ta«* 
bes,  mit  622  B. 

HabmsienM  ,  (Br.  43^  m'  h,  -^p  M'>  Prs. 

,  St  im  Dp.  Tarn,  Bz.  Gaillac,  am  Tarn; 

<  MUecht  gebaoet,  mit  1  SchL  u«  «,o?d  B. 

Tacbweberei;   Weiabaa  and  Weinhaa* 

^    JSd&af.   JLöbtäU,  Marok.  8t.    auf  der 
^idsaice  des  Fl.  Baragra ,  ia  der  Marok. 


Fror*  Siedma,  Seiet  gegenfiber.  Sif  hat 
t  Kastell  •  5  Forts ,  mehrere  Moskeen^ 
finden,  Kanfiftdfn  und  gegen  10,000  K 
Franz.  Konsalat.  Handel  mit  WoiU, 
Bluten  und  Wachs. 

Ra»^f ,    Oester.  Dorf  im  Tyrol.  Kr» 
Trient,    mit  einem  berfthmten  u.  stark 
besuchten  Sauerbrunnen,  dessen  Anstal-   , 
ten  aber  wenig  empfehlungswerth  sind. 

Üabenmu*  Sachs.  St.  an  der  Meisertta^  \ 
in  dem  Mei£sn.  A.  Dippoldiswalde,  mit 
64  H.  und  t86  B.,    die  viele  Holswaarea 
.▼erfertigen. 

habensUin ,  Oester.  MB.  en  der  Bie* 
lach ,  im  V.  O.  W.  W.  des  Landes  unter 
der  Bns,  mit  i  Feltenschl. 

RahtntUirtf  Räbhft^ynj  Oester.  Sf» 
an  der  Strzela  ,  in  dem  Böhm.  Kr.  Ein« 
bogen;  ummauert,  mit  1  Schi,  und  77  B. 
Hauptort  einer  gleicfan.  girdfl.  JUaxaaa- 
kysrtien  Remchaft. 

Raltay,  Franz.  MB.  im  Ds^  Maiaa» 
Xoire,  Bz.  Saumnr,  mit  580  B- 

Aabnahad,  Britt.  Insel  in  d  r  Ba| 
TOa  Bengalen,  vor  der  M.  des  Ganges« 
in  der  Kalkutta.  Prov.  Bengalen.  Sie 
ist  atark  bewaldet  und  ernfthrt  viele' 
wilde  Tbiere,  besonders  Hirsche,  Tiger 
and  Krokodille. 


Mabni^M,  Alf'  Kamoet^  jBr.47?  27'  4** 
L,  3aP;  Oeiter«  Mfl.  in  der  Ung.  Gespan. 
Oedenbufg,  mit  1  Kastelle. 


Rab^id»hmu»€n^  Kurfaess.Mfl  im  Nia- 
derhess.  Amte  NeuensteiOt  mit  127  H.  «. 
736  R-  • 

Rahy%  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kreise 
Prachin,  mit  T4  H.  Unweit  davon  die 
Ruinen   eines  Bcrgsrhl. 

Rach^utr*  (Br.  u»  2'  L.  96*'  98')  Britt. 
8t.  in  der  Madras.  Pr.  Balaghaut,  Distr. 
Gunrnmcundah. 

Raoiwt9y  ftuss.St.  in  der  Po  In.  Wo  iww 
Plock,  mit  143  H.  n-  M  B. 
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Rme^fiigi,  StTfl.  $t.  fn  der  Pimioiit. 
IPror.  Saittxso  «n  der  -Grenm  upd  Meira,; 
«mnieaef t  und  «nt  f«b«aet ,  mit  2  Pfk., 
4  Klosterk.,  I  Malt#se#komfhiirm,  tSehl. 
des  Pain&en  ▼on  Carii^neiip  und  10,^  B. 
^identpinnerei,  ScidenmühLen ,  Seiaen- 
lNre1iere&  mid  Seide AbaiL 


Aacs-Kepi,    (Br.  470  •*  50"  ^-if^  V 

S;")  Oester.  Mfl.  mnf  der  Iniel  Ciepel  in 
er  DoAEii,  in  der  Unc.  Getp.  Pett,^niit 
2  kath.,    1  reform.,  ttad  i  griech.  K.  und 


lUiixitchen  E. 

Raez'KQtar,    (Br.  4ÄO  ao'  58"  I*.  3S® 

f;'  a8")    Oefter.  Mfl.  in  der  Unf .  Oetp. 
aran3ra,  mit  1  Inth.,  i  griech.  &. ,  DeaV* 
•eilen  und  SUw.  E. 

^  Raetkit  Huts.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Anguttowo ,  mit  ?66  B. ,  g rSCitentheilt 
Juden. 

Madnuntf  PreuTf.  FI.  in  Wettpreu- 
Yven,'  der  ant  einem  See  entsteht  u.  bei 
J>ancig  in  die  Mottlau  ceht.  Ein  Arm 
/desselben,  die  neue  Kaaaane,  ist  nacii 
Danzif  geleitet. 

Rad4  vor  dem  tVaUe ,  Prenfs.  St»  in 
dem  Kleve  Berg.  Kbz.  Düsseldorf,  mit  i 
JcatbA  I  ref. ,  t  Inth.  K. ,  4190  H.  and  9,645 
£.  Handelseniehnxkgsinstitut.  Wollen- 
jitrnmpfweberei',  i  Tuchmnf.  In  der 
^fähe  an  der  Vvupper  in  der  Krebsöge 
mehrere  ReekhaniQier  und  'WalkmOA- 
len,  und  auf  Krühwinklerbrück  einige 
Aeckbammer.  igra  brannte  die  Stadt 
liie  auf  diofkatb.  K.  ab. 

Radebärg,  Sdchs.  Amt  im  &r.  Mei- 
fsen,  welches  niit  Laufsnitz  1  St. ,  19  D. 
ny  8*900  E.  in  1,337  H.  enthKIt. 

^  Radeberg,  Sachs.  St.  an  der  Rdder  xu 
0itz  eines  gleichnam.  MeiXsa.  A. ,  mit  i 
Schi. ,  288  B.  nnd  1,800  B. ,  worunter  350 
Handwerker.  Band  -  nnd  J>ineweberei 
(180^  19,000  Stück  seidene  Bänder),  i  Kat- 
fundruckerei  (3,800  Ellen  Kattun),  gegen 
02  Posamen tirer»  15  Leineweber,  Tiele 
'Wollenstmmpfweber  u.  Hutmacher. 

Radeliurg^  S&chs.  St.  im  Metfsn.  A. 
Grosseonayn,  mit  228  H.  und  1,300  E., 
^Promoter  194  Handwerker,  i  Stärke •  n. 
Puderfabr.y  15. Posamentirev,  viele  Tö- 
pfer. Bef nehmte  Kornmtrkte.  Sie  gehOrt 
Üem  Fürsten  von  Reafs. 

Radegast  ^  Destao.  Mfl.  von  450  E*  n. 
8itz  eines  A.  ron  1,000  E.    Viebhand«!. 

Jiadelbrunrtt  Oester.  Mfl.  im  V.  U. 
H.  B.  des  Landes  unter  der  Bns. 

RadgOt  Schwed.D  in  Linkttpingslin, 
aiit  I  Segeltuch  -  and  Sacklemewaud- 
nannfaktur. 

Radhost ,  Oester.  Berg  im  Mähr.  Kr. 
Prerap,  zwischen  Fraukstadt  u.  Roznan, 
wo    vordem    der  Gott  Radegast  yerenrt 
'  würde.    • 


^adnifSf  Oester.  9t.  im  BSbm.  K» 
Pilsen,  mit  t  Schi,  und  774  H.  Vieh-  a. 
Pferd  Stärkte.  Hptnrt  der  grSfl«  Sten^ 
bergschen  gleicbn.  Henrsch. 

Radnoy  Rnts.  St.  im  Wolhya.  Kreiic 
Kowal. 

Radnorj  Brltt.  Shire  in  Sfldwalei  xm. 
130  50'  bis  ^0  32'  <|^  i^.  nnd  r^  x*  bii  52* 
20'  n.  Br.,  im  N^.  an  Monte omery,  ia  0' 
an  Skrog  und  Herefbrd,  imS.  anSztck- 
nock,  im  W.  an  Cardigan  grfintend, 
X8>is  QM-  jKi^ofs,  iftti  mit  21,79^  B.uy 
St.  und  MIT. ,    50  Kii   ' 


Radieofani,  Tosk.  Mfl.  auf  eineitf 
lioben  Berge,  in  der  Prov.  Sien4,  mit  1 
CiUdelle. 

Radkersburgj  (Br.  46P  41'  8"  L.  «30  39' 
15«')  Oester.  St.  m  dem  Steyr.  Kr.  Grata, 
anfeiner  Insel  in  derMur^  gut  gebauet, 
mit  I  Kapnzinerkl.t  aoo  U.  und  i,teo  E. 
Sisenhandel,  Weinbau. 

^  Radmanwdorfy  RadoZtat    Oester.  St. 

^''  im  Illyr.  Kr.  Laibach,  auf  einem  Belage 
an  der  Sava,  mit  i  K.  und  aoo  U.  Messa- 
lan-, Rasch-  und  Banerntuchwebtrei. 

RSidmmnsöf  Scbwed.  Insel  in  den 
TTplindiscben  Sk&ren  von  Stockholma« 
l&n. 

RaAna,  (Br.  46*5  6'  L.  390  19')  Oester. 
Mfl«  in  der  Ung.  Gesp-.  Arad  an  der  Ma- 
ros,  mit  i  kath.«  x  gnech.  K.«  i  Franzis* 
kenerkl.  nnd  WUcfi.  £inw.  Weinbau} 
Gnaddnbild. 


2?53Brrf 


^      iTirchsp.    um 

Bintheilnng:  in  d  Hnndrcds. 

RdHolfshauten ^  Han.  Domine  mit  0) 
Einw.  und  Sitz  eines  JC.  in  der  Profiai 
Göttingen. 

Rudolf tell^  Bad.  St.  am  irntersee  nad 
SiCf  eines  B.  A.  ron  10,4^  E.  im  Seekr.; 
ummauert,  mit  i  K  ,  l  Kapuzinerkl*,  ^ 
H.  und  1,059  K-,  worunter  i<«  Geweiht 
treibende.    Wein«  u.  Gartenbau. 

Raiolin^  Preuls.  St.  in  dem  Posen. 
Rbz.  Bromb^rg,  mit  oo  H.  und  5Ö0  Bisw. 
Tuchweberei  mit  52  Bcüblen  n.  24S  Arl^ 
(2,300  Stück),  Gärbereien  mit  10  Arb. 

Radom^  Russ.  St.  in  der  Poln.  Waiw. 
Sandomir,  in&  gleichn.  FL,  mit  i  Yersi, 
2  kath.  K.,  3  Kl..  2o8  H.  und  1,505  Bisw., 
wor.  121  Handwerker. 

Radcmjet  Osm.  MfL  in  dem  RubsL 
Sand  »eh.  Kostendil.  ^ 

i{adomifc/i2.  Oester. 'Mfl.  ia  dsB 
Böhm.  Kr.  Prachia,  aar  Herrschaft  Str«- 
konitz  gehörig.  ^ 

AarfomÄA,  Rats,  FL  in  der  Polii. 
"Woiw.  Sandomir,  walcher  der  Wcicuel 
«ttfallt. 

Radomek.  Rnsv.  St.  in  der  Fol»' 
Woiw.  Kaiisch,  mit  1,060  B.  ,  ^ 

Radowyel,  Oester.  Mfl.  im  Gel.  Kr- 
Tarnow.  ^       , 

Radomrel ,  CetCer.  Mfl.  am  ^aa»  lA 
GaljKr.    Rzeszow.  ^  ^     ^ 

Aadcnicz,  Rade/tieme,  Oetter.  SU  um 
Aubach ,  in  dem  Böhm.  Kr.  Saatz ,  mit  1 
Stifts k.  und  129  H.      * 

Ratlot,  Radien ,  Oetter.  Pö«f  im  Sie- 
benb.  Sachsen  stuhle- •chäsburg,  mit«« 
Sachsen  nnd  05  Wlachen.  Hier  werd«a 
die  bekannten  RadUr  Kabkäse  gemiciit 

Radoekowyeee  ,     Russ.  St.  im  Gobt. 

Radoeoee^  Radaesüwca,  (Br.  d8^4^5^ 

Gesp.  Neutra,   mit  Slaw.  E.  und  Wti«- 

*'  jtadotf i» ,    Oester.  Mfl.  im  Mihr.  Kr. 

'«'%i"v«.^fe«...  St.  in  -«  P.«» 

mel.  Saodsch.  KostendiL  ^  .  ^^.^^ 
Radscha,  Rädsch,  Äuss.  Kaukasasbj- 
zirk  am  Dsched»a,  in  der  Prov.  In»^ 
mit  3,000  Georg.  Familien.  Br  mac« 
gegenwärtig  den  gröfscm  Theil  det 
tt.r.  Radschin  aus. 

.  il^ief»i£«,  (Br.470ai/,4")Oestsr.«; 
an  der  O-  der  uns,  im  Kr.  balabnrf,  «J 
Landes  ob  der  Bns;  «««aoeft,m^y 
K.,  I  Kapuzinerkl. ,  l  Pflegeh.,  ic8  »-  ■ 
fitoB.    Eisenhandel .  Viehzucht. 


810  B,    Eisenhandel ,  Vi 


Oester.  Mfl.  an  dir  iTdurn*,  in  J«' *W 
G«tpan.  Sol,  mit  1  katk-,  i  ^*?;Äei^ 
Kastellen,  8  Pulvermühlen ,3  SjJJgJ^ 
ntthlen,    i  Walkmühle  nnd  Tncineme- 

rei.  •  .^ 

Radrmno,    Oester.  St.    am    Sam    » 
Galiz.  Kr.  Priemyft,  miti,s«>B'  "* 
netzstrick^ei. 
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^    ^mUmncwo^   Riiti*  St.  i»  d^r-Bolo. 
Woiw.  Plooi: ,  mit  I  $ehl.  u.  5x0  S. 

Rädxteehou/^    Oetter.  Mfl.    im  GnUz. 

R^izUjowj  Ruit.  St«  in  der  Fein« 
Woiw.  KalifCb,  mit  i  Vorst.,  i  katb.  K.» 
I  Franziskaner-  und  1  Fiaristenkl. »  ao6 
H.  nnd  823  B.  ^         «      .      ^  «.  , 

BüdtiUWi  Hai|.  St.  im  Goar.  Blaly- 
0tock,  mit  435  Bt  ,..       '    ,      ^  , 

JRadaimm,  Russ.  Mfl.  in  dar  Foln. 
Woiw.  Podiachien ,  mit  «  K- 

Madzionctecky  Rats.  St.  in  der  Foln. 
Weivr.  Kaiisch, •  mit  ^  S. 

Radsiviliscxky  f  iluss.  St.  fia  dem 
tSontr.  Wikio.  ,        ^ 

Radzivilom*  Rnsf.  Mfl.  in  dem  Gonr. 
Minik. 

Radx/viZoia,  Rnts.  Mfl.  4n  dem  Goar. 
WolhYn,  mit  einem  Zollamte.  i8q6  be- 
trag die  Binfubr  über  diesen  Ort  3,131^039» 
<xe  Ansfnbr  xi,89>i59S  RnbeL 

Radarri,  Rns».  St.  in  der  Foln^  Woiw. 
FodUchien,  mit  x  K.  nnd  1  Synac. 

Mähke,  Brannschw.  0.  im  Schüninf. 
Ktaifg.  K6niatlat«er,  mit  9:2  H.  und  609 
1.  2  groue  Papiermfiblen  •  ,  welche  dio 
Scbanter  treibt. 

Ääfchr,  Br.  370ae*  t.  66^  25')  Iran. 
St.  in  der  Frov.  Gbilan,  i  M.  vom  Kat- 
«iscben  Meere  nnd  am  Flusse  Siarnshnr. 
oie  ist  offen  nnd  bildet  einen  unordenp* 
liehen  Hänfen  von  SiOoo  H.,  v^aruntcr 
der  Palast  des  Statthalters  sich  «ntzeich- 
■et.  Die  £.  ,  worunter' auch  viele  Ar- 
XDeaier,  unterhalten  nach  Trezel  gegen 
.  tfOoo  Seiden weberstOhle  und  handeln  nüt 
Seide,  Keifs  nnd  Materialwaaren. 

.  Riifia,  (Br.  ißO  2^  L.  oaO  «9')  Hind.St. 
ia  der  Prov.  Aurangabad»  den  Mahrat* 
tea  cehdrig.  ^ 

Ra/n  tinnußall,  Ddn.  Bergspitze  auf 
.  icr  Insel  Island  ,  *  die  tn  den  Vulkanen 
^  derselben  gehört.  _ 

Ragaz^  UelY.  Mfl.  im  Kant.  S.  Gal- 
len am  Tamia^  mit  starkem  Xraosilo 
and  Spedition. 

Katg^ndarf,    Oester.  Mfl.    im  V.  U. 
U.  B.  dee  Landes  unter  derBns  am  Wie- 
seobmche,  mit  i  ScUl.  ttud  1,37^  E. 
'    '    Raggiolo  ,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan. 
y  Big.  Mantua. 

Preuls.  St.  im  OstureuXs.  Rbgz.  Gumbin- 
a«n  iji  der  Memel ,  mit  i  Schi. ,  x85  H. 
lind  2,083  G^nw.y  die  von  dem  Ackerbatt, 
Viehxncnt,  ihren  Gewerben  und  etwas 
Haadei  ieban^  _ 

Kaguhuj    Dess.  St.  im  A.  Dessau  aa 
der  MuJde,    mit  i|6  H.  nnd  i,04d  Eiuw., 
worunter  viele  Tuchweber,  Korbmacher 
V  and  Töpfer. 

'fteguiA,  Oester.  Kreis  im  Königrei- 
che Daimatien,  welche  das  ganze  Gebiet 
der  Tormalig^n  Republik  Ragusa  luiA 
me  laseJ  Curzola  —  28,43  QM.  mit  37,023 
Br  in  176  Orttch.  begreift. 


Rb) 
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JUfMMt  8ii.^8t.  als  gt«ietei  Fi.  ia 
dem  Sis.  Val.  di  Koto  ,  mH  guter  PCar« 
d#-  nnd  Manlthierzncht. 

St.  in    der    FroT.  AUahabadrr^Distrifcft 
Bnndelknnd. 

Ruhdtn ,  (Br.  ^  a6'  iV'  L.  ifiP  ü 
Freuls.  Dorf   in    dem  Westphfii. 


a6'  17*'  li.  ifiP  IV  «5"> 

.    m  Westohfil.  Agit: 

Minden»  welches  eigentlich  Groeeendorf 


ilsf Ufa ,   Dobronick 


ick,    CBr.  42O36/»" 
.Hptst.  des  gleichtt. 


J«  55*  51'  40")  Oester.  . 
D^lnat.  Kr.  an  einem  Meerbusen,  dar 
eiovn  vertrefl.  Raven  bildet.  Sic  ist  bt- 
festigt,  gut  gebauet,  bat  1  prächtigen 
Faiait,  vormalf  die  Re<>ii}vnz  des  Rek- 
tors,  iKathedjr;,  mehrere  kath.  n.ßnecb. 

n  K.  aod  Kl.,  1  grofsas  Hosp.  and  Kran- 
heah.  und  gegen  10,000  B.  Kath.  Ercbi- 
jjCQof.  Manuf.  in  Seiaenzeuchen  und 
•7 ach;  Haven,  dan  das  Fort  Lorenzo  be* 
Mbatit;  vortllgl.  Schiffswerft«;  Maga- 
jzot4  wichtiger  Handel  tind  Sohifffahrt. 

I  Jtal.  Xhr«t(rr;  Aächtlidhe  Beleuchtung, 
^bartsort  des'Matkamalikera  Jo».  Bas« 
»«wich.  '  • 


heilst,  mit  290  H.  und  1,473  B.,  die  halb» 
wollenes  u.  halbleinenes  Zeuch  webea 
nnd  hölzernes  Geschirr  verfertigen. 

Rahduripur,  (Br.  2^9  L.  M^  24')  Hind.  ' 
St.  in  der  Prov.  Guznrate,  JDistr  Wer- 
rear.  Sie  ist  mit  doppelten  Wällen  und 
Mauern  lunS^ben ,  bat  1  Fort  und  6>ooo 
H.,  wovon  1,400  von  Banianen  tTe wohnt 
werden.  Ihre  £.  nUhren  sich  meisten« 
-von  Ackerbau  und  unterhalten  blofs  al« 
nige  Tuchweberei,  treiben  jedoch  mit 
den  Produkten  ihres  Bodens  einen  leb« 
haften  Handel,  wie  denn  diese  Sudt  an- 

Sleich  ein  Stapelort  für  die  Waaren  aun 
.utsch  und  Marwar  ist.  Sie'  steht  mit' 
ihrem  Distrikte  nater  einem  eiganea 
Beludschen  Rafah. 

Ac/usa.  Schwad.  Fl.  in  Iiapplaiid, 
welcher  dem  Bothnischen  Busen  %%<* 
i«llt. 

Rahova,  Oravd^  Osm.  St.  an  der  Do<> 
nau ,  in  dem  RnmeL  Saodsch  NifcopoM. 

Rahuny  .  Rahn^  (Br.  31O  5'  L.  q^p  14') 
Hind.  St.  in  der  Prov.  Lehore,  zu  den 
Besitungen  der  Seiks  gehörig.  Sie  steht 
durch  eio^a-'iFAnal  mit  dem  Sntnleje  in 
Verbindung,,  ist  volkreich  n.  nnterh&lc 
Mf.  von  Baf  tas  n.  baumwollenen  Zeuchemi: 

Raßaghar^  (Br.  35O  ^*  L.  9|0  ö«)  Hind. 
St.  am  Sopra,  in  der  Frov.  Mvwah,  dea 
Mahratten  gehörig. 

Rajah  Chohans,  Hind.  Iiandschaft  in 
der  Prov.  Gundwana»  zwischen  ^  bis  24<' 
n.  Br. }  ein  gebirgiges  Liand ,  das  etwaa 
Reifs,  Mai«,  Gerste,  Waizen,  rielesHol« 
hervorbringt  nnd  gnte  Viehzucht  hat. 
Pie  W&lder  sind  mit  wilden  Thieren, 
besonders  dem  konigl.  Tiger»  Lieopardeiz 
und  Tigerkatzen  angefdllt.  Die  wilde- 
sten und  nnkultivirteeten  aller  Hindner* 
die  Chokans,  machen  seine- Bewohner 
aus :  sie  stehen .  unter  einem  Rajah»  der 
an  die  Mahratten  Tribut  zahlt. 

Rajumundry^  Ralmmattdiri,  (Br.  itß 
go'  L.  99^  «0  Britt.  Hptst  des  gleichn. 
Distr.  m  den  uördl.  Cirkars,  der  Präs« 
Madrat  am  Godavery,  mit  einem  surken 
Fort. 

RmianAgur.  (Br.  ^30  22'  !•.  iio»  53')^ 
Britt.  St.  am  Ganges,,  in  der  Kalkutta. 
Prov,  Bengalen,  Distrikt  Dacca. 

Ralavuray  Rajpur ,  (Br.  16O  43'  L.  Qoß 
43')  Hind.  Seaitadt   in    der    Ptov.  Befa- 

£ar,    dem  Faischwa  dar  Mahratten  ge- 
öriff. 
Rafavara,  Rmfur,  (Br.  19P  56'  L.  103p) 
Britt.  St.  am  Wurda»    in  der  Kalkutta. 
Frov,  Berar. 

RmfitnahmU  RfJ^^^h  Britt.  Distrikt 
in  der  Kalkutta.  Prov.  Bengalen,  unter 
•50  n.  Br. ,    nach  Renne  1  dßS  QM.  grof^, 

' 'k»  Rupien  Binkfinften,  nur  zum 

ncbtbar,    der  ^est  gebirgig  und 


[ 


mit  547,600  Rupien  Binkfinften,  nur  zum 
Theil  fruchtbar,  der  ^est  gebirgig  ujic 
waldig,  doch  erzeugt  er -die  mexstenPro< 
dukte  des  nördl.  Hindostans. 

Rajtmahal,  Rajtmml.  (Br.  25P  %'  L. 
zc^22')  Britt.  Hauptstadt  des  gleiehn. 
Distrikts  der  Kalkutta.  Prov.  Bengalen* 
am  Ganges,  mit  den  Ruinen  eines  präch« 
tigcn  Palastes  u.  andern  Denkm&hiern 
einer  bessern  Zeit. 

^    Rafttz,    (Bi.  49p, S'  *''!-•  5fiJ  I7"40"y 
Oester.  Mfl.  in  der  üaig.  Gts^.  Trenttin^ 
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__^_..  eclLaii,     I    Papleriii 

ttirlce  3i»neii«iichC      I/}  Meil«  d«von  3 


'  ^960  R.     GärM< 
Unnr. 


innfr  von 
nfra*'*  Pferdedecken ,_   t^J^aplernfthU, 


•  warme  Bider .  wovon  dat  Herrtftbad  93P 
Fahr^^nbeit  Wärm  «•'bat. 

Raß4t,  Rakifidor/j    (Br.  47<^  S9'  46"  I« 

'aiP  SO'  eV)    Oecter.  Hfl.  nnw«it  der  Do- 

FauT  in   d#r  Ungar.  Geip.  Wieeelbür« 

aut  1  kath.,  i  Inth.  IL  ,  i  Synag.,  253  H. 

•i|d  2,265  Deatfchen  B. 

Ralmond^  Fran«.  Mfl.  im  D'ep.  Cher, 

•  Bs.  i^    Amand,  mit  ate  B. 

Rain,  iBr.  48°  41'  «T'  £-.  8tf>  56'  t6") 
Baier.  ät.  und  8its  einM  I»aiid;;eHchte 
Ton  10V2.QM.  und  9,226  B. .  im  Oltcrdo- 
aankr.    Sia  iet  etwas  befeetigt ,  liegt  an 

Sr  A.cha  nnd  hat  t,i22  E. ,    die   vielen 
ojHen  banen. 
Rairin  -Oeitvr.  St-  an  derSave»    in 
dem  Steyr.  Kr.  Gilly,  mit  i  8chl.  u.  gu- 
tem W«inbta.     Unweit  davon  ein  kaie* 
Gettflte. 

Rainang'H^ngy    (Br.  flo«  fl6'    L.  212O 

«/  39'')  Birm.  St.  im  Reiche  Birme,  be- 
annt  wegen  «einer  Asphalt-  oderStein- 
Ölqntilen,  die  in  die  Stadt  hinab  rie- 
feai 

Amtstin,  (Br.  2)0  19'  L.  950  25')  Hind. 
Bt.  in  der  FVov.  Malwah ,  Hanptort  ei- 
Bo«  den  Mahratten  aageharmen  Beairke. 

Rmitent/ueh^  Ba^er.  Mfl.,  Schi.  n.  Sita 
•inos  Landger.  von  3  Qlft.  und  3,245  B., 
im  Oberdonnukr.  - 

Rm'Ztnn  *.  >€rh€n, 

ArJtauy  Asiat.  FL  attf  der  Intel  Sn- 
Waira,  im  N  W.  von  Siak,  der  breitest« 
nnd  tieiste  4rr  ganzen  Insel,  der  sich 
mit  reil%ender  Schnelligkeit  in  das  Meer 
■td,rzt. 

Rmkenio^t  #.  Rsika, 


Rakic^mn^  (Br.  40*»  39'  1"  I*.'33^  54'*l"> 
.-^-1    ^jj  L,endfa,    in  der  Ungar. 

K.  nnd  Slaw.  K. 


gsster.  Mtl.  am  Cendva,    in  der  Ungar, 
•sp.  Bisenburg,  mit  1  Xastiile,  1  kath. 


Amkitnof  Rbis.  St.  «nittcn  in  Mori- 
atcn  der  Qonv.  Minsk. 

Rakka»  m,  Orfa^ 

Rakonitt ,  Oestor.  Rr.  in  Böhmen  — 
fto  QM.  grofs,  mit  i33,ois  B.  in  7  St. ,  o 
Ka:.  fc^lerrsch.  un^ögs  D.  '         '    ' 

Raktnitz^  ( Br.  taö  6'  56")  Oester. 
Hauptstadt  dee  gleichn.  Böhm.  ILr. ,  am 
Gelden  und  Rafconita ,  mit  4  K. ,  227  H. 
«nd  2,010  B. 

Rakas^  Oester.  Bben«  in  der  Ungar, 
Gesp.  Pest,  unweit  Pest,  wo  vormals 
die  Ung.  Reichstage  gehalten  wurden. 

Rakotch,  Kroisbßcfi ,  ( Bf.  47°  42'  ^* 
Sd,  54°  7'  27"j  Oester.  •  Mfl.  am  Neusied- 
4o*see,  in  der  Ungar.  Gesp.  Oedenbnrg, 
mit  I  Schi.    Weinbau,  Steinbrüche. 

Rakow,  Rusft.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
S'andomir,  am  Caarna,  mit  126  H.  und 
700  B.  Rako Wischer  Katechism ,  hier 
TOn  den  Soaiuianern  eatworfen. 

RakwitM,  Preufs.  Si.  in  dem  Posen. 
Agbt  Posen,  mit  aio  U.  and  i,ao6  theils 
kath.,  theils  luth.  B.  Tuchweberei  mit 
6  Sttibten. 

Raltigh,  Nordamer.  Hauptst.  des  St. 
Nordcarolina,  an  den  GrAncea  von  Vir« 
ginia,  mit  1  steinernen  Staatenhanse, 
120  hölzerneu  U.  uod  etwa  1,000  Ein- 
wohnern. 

Harn,  Onnan.  St.  an  der  Doncn,  der 
Ung.  Festung  Uj  Palanka  gegenflber,  in 
dem  Rnmet.  Sandiph.  Srmendna,  nflt 
G&rteu  umgeben. - 

Üamagh^r,  Jenmgnr,  (Br.  23^36'  t,, 
1C30  S2')  Brltt.  St.  in  der  Kalkutta  Prov. 
ßahar,  am  OnnlmndAhy  Kauptort  «tuet 
l(tMondcrn  liiitxiktt. 


9»mUkMUL,  R^rngMUt,  {Rt.  «8^  is>  tl 
9fl^  i'>  Hi9d.  St.  in  dem  Distr.  Lncknow 
der  Prov.  Onde ,  dem  Nhbob  von  Ond» 
'gehörig.  ^ 

RammgirU  (Br.19044«  L.91^13')  Hind»  ' 
8t.*  in  dem  Gebiete  des  Nabobs  von  My^  . 
•ore,  stark  befestigt. 

Ramati ^  Ramla^  Osm.  St.  im  Pasch, 
Damas,  Ajal.  Falesthln,  mit  i  »anaia* 
kanerhospis  ( diem  Haufe  von  Sion),  g 
Moikeen  und  etwa  5,000  E. ,  meistens 
Osmanen  nnd  Araber,  und  nur  wenigen 
Christen  und  Juden. 

RanMtnmtha^  Ramnad^  .(Br.  9P  24'  Ia 
90^  28')  Bxitt.  Seestadt  im  s(l4l.  Karna* 
tik  M  Gonv.  Madras,  mit  betnächtl. 
Ilaadbl.  iSti  betrog  die  Einfuhr  ^0,990. 
die  Ausfuhr  f|,766  Rupien.  107  Schiff« 
mit  i;792  Tonnen  waren  ein  •  und  iif 
Schiffe  mit  2,952  Tonnen  eusklarirt. 

Ramhang,  Nied.  St.  in  dem  Staat* 
des  Snltahs  von  Surakate^  auf  der  Insel 
Jiva  ond  2war  auf  deren  Ostkttste ,  an 
einer  Bai,  mit  n.ooo  B.,  meisten«  Java* 
nesen  und  Schinescn.  Die  NiederMn* 
der  besitzen  hier  «in  Fort  mit  einer  • 
Faktorei,  woraus  ein  ansehnlicher  Han* 
dei  mit  ReiXls  und.  Holx  unterhalte» 
wird. 

.  ^.  Rmmhtrt,  Franc.  St.  an  der  Loire« 
wo  dieser  Strom  schiffbar  wird,  in  dem 
0ep.  Loire,  Bea.  Montbrison,  mii  i  K.» 
1  Hosp.»^58o  H.  nnd  2,358  B.  In  der  N&« 
he  ftnden  sich  Eisenhammer. 

S.  R^mktrt  U  Joux,  {Br,  4/^  $3'  L.  ag^ 
3*)  Franz.  St.  im  Dep.  Ain ,  J^cz.  Belle  j, 
mit  2  K.,  t  Hosp.,  3^H.  und  2,244  Binw. 
Leineweberei. 

RamhervilUrt,  (Br.  4^^  ao'  48"  L.  a4iO 
18'  44^'}  Pranx.  St.  am  Morta^ne,  im  Dp* 
Wasgau,  Bz.  Bpinal,  mit  ^cluB  B.  Tnch. 
Weberei,  bes.  Halbtuch,  i  rajanxefabr.. 
Pfeifen bkckereien,  2  Papiermflhlen ,  i 
Hochofen,  2  Eisenhammer.  1  Hammer* 
schmiede.  Garbereien.  Grofs«  Korji* 
fliii4cte. 

RambU,  (Rr.  ay»  49'  L.  ifO  53')  Span. 
Villa  in  der  Provinz  Cordova«  mit  4»83ft 
Blniv.  .  ^^ 

RamhtfuUlit,  Franx.  Mfl.  und  Hptort 
eines  Bz.  von  12,94 QM.,  mit  42*0^  binw, 
im  Dp.  Seine -Oise.  Er  lie^t  xvHschea 
fi  Waldungen,  he^  2,536  B.  und  i  kbnigl. 
Schi. ,  worauf  Franzi,  1^47  starb.  -  He« 
rflhmte  und  .  weitiüuftige  Oekonomi* 
mit  einer  Stuterei,  MerinoschSferei  u. 
Ökonomischer  Garten. 

Rani*ken*y  Rammektn^,  Kied.  Schnn« 
xe  auf  der  Insel  Walcbecn  der  Proviixi 
Zeeland.  Si9  dient  cur  Beschfltaung 
des  Havens ,  den  die  Mündung  ciA«a 
von  Middclbucg  laufen<len  KaBuIe 
macht. 

RamtUt9t  Nied.  D.  in  der  Prov.  Süd*. 
braband,  mit  523  Kinw.,  berühmt  w«g«a 
]|CarlbAroughs  Siege  von  1706. 

Rumerup^  Frant.  Mfl.  im  Dp.  Anb«, 
Bez.  Arcia  tur  Aube,  nahe  aa  dar  Aub«, 
mit  (i2tx  E. 

Ramettfi,  Six.  St.  im  Tal  di  Noto, 
anf  Sixilien,  mit  500  U.  und  a,coo  Biu» 
wohnerr, 

Hamgur,  (Br.  23°  58'  L»^<^  22')  Brilt. 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.,  Bahar,  ^^istr, 
Ramgur,  am  Dummudah. 

Ramgurf  (Br.  20O  «•  I  .  icviPi^'}  Hind. 
St.  in  der.  Kalkutta  Froemc  Orissa,  am 
Mahanuddy,  das  B  genthum  ^ine«  un- 
abhtfngigen  Zemtnd,ir>.         ' 

Rawgurry,  Hiod.  Festung  uhd  Fort 
in  dem  Staate  des  Rsfi^  von  Myaore». 
bei  welcher  «in«  tlcmli^h  b«UftchUic^*. 
Pettah  liegt. 
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<  Jt«^2«>f r«)» ,  }tin4.«  BItaÄA  itt  der 
Str«I««  2w.  SeUan  nnd  Hindetta»,  ufittV 
9fO  L<  VM.d  9^  17'  n.  Br.,  nnr  aVg  M.  Unf 
tvnd  1^4  breit,  nitdriff,  landlg  nnd  un- 
ürocbtbfljr,  aber  btTÜhmt  weien  «iner 
alten  pAgod«,  and  andern  Heiligthfl 
xnern,  di*  hitr  von  «anc  Hindottan  ver- 
ehrt wcTden.  Anf  der  Intal  tttbt,  etwi| 
V4  M.  vom  Tempel  entfernt  eine  Stadt, 
Panbaa ,  die  von  et\ra  300  Braminenfa- 
tniljen  bewohnt  wird,  deren  Oberbaopt 
Fandaram  benannt  -wird.  Sie  steht  nater 
dam  SchiUxa  det  Rajab  von  Tanjore. 

Ranflüy  s.  Ramah» 

Ramlösm^  Sohwed.  D.  in  Halmdhiis- 
tin,  mit  einem  der  betncbceiten  Ge* 
Mmdbrunnen  Schwedass,  dessen'  Anla^ 
gen  in  neUarar  Zeit  viele  Yerbetteriui- 
{ta  eriialten  haben. 

Aammeisberg ,  Han.  Braunschw.  |r«- 
»clBtcliaftlicber  Barxbenr ,  3,€do  F.'  im 
$.  O.  v*a  Goslar,  dessen  Obvrfiiciia  cuaa 
Brau&ichw.  Krcl^ger.  Haraborff  gehört. 
Et  iat  vielleicht  einer  der  merkwfirdia- 
ttev  Berge  Baropans ,  »war  nnr  1.820  F. 
hoch,  ab^  auflgeteichnet  dnroli  sein  ba* 
•pndarcfl  firzlager,  ein  Parallelopipe- 
Anm ,  das  in  eiaer  ansehen ern'  Mai#a 
aoo  JLachtor  lang  nnd  40  breit  la  den 
Berc  JiineiagescAoben  aa  teyn  echeiat 
and  suaiichst  am  liegende»  and  hCagan> 
den  vorxüglich  Brxe  führt,  die  aber  in 
der  Teufe  itamer  mehr  abnehmen  and 
iftxt  ^rtt  bie  «nf  110  Laphter  ebgebaaet 
Itt:  IkÄaa  bauot  aal  ia  Graben.  5  Stol- 
len lösicn  das  Bralagen  Die  Vorrich- 
tan|[eii  sind  bewanderangiwttrdig.  Man 
gewinnt  jährlich  gegen  880  Treiben  £rx» 
ttö  Treiben  BranAitand  and  yi  Treiben 
Knpferranch,  weichet  tämmtlich  auf 
den  Okier-  and  Lang:eltheimi>rhtltten 
vcrscilmolzen  wird.  Die  Aasbente  bv- 
trtet  9  Mark  10  Loih  Gold  ,  3,566^  Mark 
loLocfi    '^  ••  - 


hin 


«7 


^JtWfjy,  JBr.  540  s^'  L.  qp  14O  tritt. 
MI.  aaf  d#r  Esf>.^asel  Man,  nnd  awac* 
aaf  deren  Nor.  kfiste,  mit  einem  Haven. 

JUin£ftfM',  Britt.  St.  an  der  Kflst» 
dar  anr  Exifl.  Sh.  K«nt  gehörigen  Insel 
Thatiet,  mit  T^  H.  and  5,125  B.  Gerän^  . 
aiiger  Haven,  dessen  a6  F  breiter Stein« 
Ain)Bi  800  F.  in  das  Afeer  reicht  a.  wal-> 
eher  900  Schiffe  fassen  kann.  UnweiC 
davon  liegen  die  gei&hrlichen  Goodwia  . 
Sands.  Aach  ist  hier  ein  berfl];|mtaa ' 
Seebad. 

Ranai^  t.  OranaU 

Ranas,  Amer.  Grappo  von  mehr«ra 
kU^aea  Eilanden  in  Westiadien «  nnter 
aofo  ä6'  «5"  L.  und  17O  23"  n.  Br,,  .wüst« 
and  nnfruehtbar. 

Jlancagu«,  Spatt.  Intendantur  de« 
Gen.  Kap.  Chile,  mit  der  gleichnam. 
Banptit.  unweit  dem  Oaeane. 

Kanccn,  Franz.  Mu.  im  Oep.  Obev« 
vienne,  Ba.  Bellac,  mit  2,010  £. 

'  Randan ,  Franx.  St.  nahe  am  AlKar» 
im  Dep.  Fny  de  DÖme ,  Bes.  Kiom,  mit 
],0?9  B* 

Randaxto ,  Siz.  St.  am  Cantara ,  im 
Val  Demone  von  Sisilien,  mit  1^,000  B. 
and  mit  fruchtbaren  Umgebanaen 

R4tndtck,  Bad.  Pfd.  unter  dem  Ran« 
den,  in  dem  Seekr.,  B.  A.  Aadolfzel], 
mit  80  H.  aad  47a  ß.,  Wor.  160  Juden. 
MmeralqneUe. 

Aandeck,  Oeater.  Mfl.  an  der  kleines 
Brlaf,  in  V.  O.  W.  W.  des  Landes  nntes 
dar  Ens. 

,     Randen^  Russ.  Mfl.  am  Wjerzeraea, 
im  Goov.  Esthland.  .       ^    . 

^Rand^radt,  PreuXs.  St.  |n  dem  Nia» 
darrhein.  Bgba.  Aachea,  an  der  Worm. 
mit  628  E. 

Ränder 9 ,  Dia.  Amt  in  dam  JUtlind. 
Stifte  Aarhuut  —  363/4  QM.  grofs,  mit 
34^000  B.  in  5  St.  nnd  119  Kirchsp. 


»th  Gold  .  3,568  Mark  "^  Äa/tdrrs.  (Br,  56O  27' 48"  L.  »Pd3'27"i 
.aws^ö  Znir.  J&lÄtte,  DÄa.  St.  und  Sit*  eines  Amts,  im  atiW 
,47B2/j   Zntr.    Kupfer^    Aarhnns,    »m  Ottdea    and    nnwi>it  der 


Silber,  ^9^9/iü  Zntr.  Glitte» 
5,609  Zntr.  Bl«i .  2i47B2/j  Zntr.  Kupfer^ 
5>226^a  Zntr.  Zink,  6ao  Zntr.  weilsen, 
ioV4  Zntr.  bianen  nnd  1,6^3^4  Zntr.  grfi- 
nen  Vitriol,  3.072*^5  Z^tr.  Schwefel, 
186V4  i^ntr.  Fotasche  und  6,32t5V2  Zntr. 
a9dre  Asche.  Von  den  12  Gruben  geh ö*- 
ttn  8  d«r  Kommunion,  4  der  Stadt  Gos- 
lar doch  muls  diese  die  Erce  für  einen 
bestimmten  Preis  der  Kommunion  über- 
lassen. 

Rummeltherg,  Baier.  Mfl.  an  der 
Ohe,  in  dem  Unterdonanlaadger.  Wolf» 
stein. 

Ra$gtonchamp ,  Frans.  D.  an  det  Mo" 
sei,  im  Dp.  Wasgaa,  Baz.  Aemlremoat» 
mit  t,58S  % 

Rawpur,  (Br.  2^  /y/  L>  96O  37')  Britt. 
St«  nnd  Hanptort  eines  Dis'r.  von  etwa 
90,000  E.,  Sn  der  Ptov.  Deihi ,  vormals 
ein  aaabhingiges  Rohillaiürstantham, 
das  seit  1801  der  Brittiachen  Herrschaft 
aatarworfan  ist.  die  es  mit  der  Brovin« 
Oada  vetoinigt  hab^ea ;  doch  haben  «ia 
dea  voraaaiigen  Besitzern-  darin  ein 
Lahn  von  10  Lack  Aapien  filnktlnfte  |[e- 
lassen. 

Rmmpura^    Hind«  St.  in  der  Wovinz 
Gazurate,  Distr.  Chalawara,  mit  1  Fort, 
in.  deren  Nachbarschaft  man  sehr  viel« 
steinerne  Pallias  oder  Denkmftlcr  nn-> 
det. 

Ütfmrf,  Tamgiy  Birm.  Insel  ^m  Ben- 
galischen Basen,  an  der  Küxte  von  Ära« 
kan,  frnchtbar  and  gnt  angebanet. 

Aamsauj  Baiar.  D.  in  dem  Isaitlandf. 
BorchUsgaiiaa,  mtt  grolken  Mdthlsteiaw 
brflokaa« 


Aarhnns .  »m  Ottde^a  nnd  anwvit  der 
Ostsee.  Sie  ist  ammaaert,  hat  7  Thare, 
36  Strafsen,  i  K.,  1  Hosp.,  5«  H.  u.  4,570 
E.  Idstein.  Schule.^  1  Znctersiedi?i, 
Oirbereien,  Hiaiidschahmacherarbeiten» 
*»'^SlJ- ,  J^AOfttiiandschuhe ,  Ackerbau, 
Schiftfahrt,  Handel,  Fischerei,  besand. 
Lachsfang.  Jihrljfh  werden  a4.8f6.T0n-« 
n^n  Korn  ausgefiftrt.  - 

Randersacktr^  Baier.  Mfl.  am  Main, 
im  Unt^rmainlandger  Wilrzburg  dies- 
sei^ts  Main,  mi*  i >cA5  E.  und  vortügli- 
ehem  Welabaa,  VilbeFwtia.  Sands t«in- 
brüche. 

Raniolphf  Nordamer«  Coantv  im  St. 
Virginia,  mit  2.854  B« 

Raniolphf  Nordamer.  County  im  St. 
Kordcarolina,  mit  10,112  E. 

Randolpli^  Nordamec.  County  im  SU 
Of  o«ia,  mit  7,57a  E. 

Raniolvh,  N ordamenk.  Connty  im 
Gebiete  Illinois  .  mit  7,275  B. 

Ranenburg,  Oranienburgs  (Br.  £30  50« 
X.  S50  50')  Russ.  Kreisst.  des  Gouv.  fifä- 
San,  am  Ras  und  logodnol,  mit  1,200 
Blnw. 

RangamattXf  (Br.260  9'  h.  107O)  Britt. 
St.  und  Haapto^t  eines  frfeichn.  Distr* 
in  der  Kalkutta  Prov.  Bengalen. 

iiangu/i/t,  (Br.  160  47'  L.  113»  48')  Birm. 
Seest.  in  der  Prv.  Pegn,  nahe  am  Anefl; 
Aes  IraWaddy ,  mit  vielen  Tampeln,  ei« 
nA*  prftchtigen  BOrse,  Zollhaase,  5,00a 
auf  Bambuspfosten  rnhenden  H  niad 
^,000  B. ,  ein  Gemsech  von  mehreren 
Kationen,  die  der  Handel -hier  zn^am- 
jaenftthrt,  da  Rantfaha  die  erste  Haa« 
delsst.    des  Birm.  fCaichl  Ut  and  vieler 
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■  Schodacon  oder  Dtfung  %tt£  ein«a  kp- 
li«n  Feilen,  sa  dem  meat  aJlt  loo  ^taftn 
führen. 

Ranit,  Weimar.  St.  im  Weimar.  A. 
«Kanttadt ,  mit  «8  H.  nUd  ggo  B. ,  wöraa- 
ter  5a  Handwerker.  Bandweberei  mit  10 
-bis  13  Stühlen,  t  Schwarx-  tand  Schön« 
iirberei  nad  einige  Strumpfwirker  und 
Iftinewab«r.  ^ 

Rank,  Oetter.  D.  in  der  Ung.  Oetp, 
Abanigwar,  mit  i  Inth.  K.,  bekannt  we« 
«an  leine»  Savarbrunnantf  nnd  Bade«. 

Ranku^U,  (Br.  47«  15'  »4"  1-  »T^jS' 
18")  Oetter,  Mfl.  im  Tyrol.  Kr.  Breg eifx, 
mit  900  B.  HaLza'Kheiteny  Kirtchgaif  tbe- 
yeitung. 

-Ranntrtthofänt  Baier.  MÜ.  in  dem 
Obcrdonaülanogericht  Nenburg,  an  der 
i;«el. 

Ranny  B^duors,  (Br.  14O  33'  I*-  93^21') 
Britt.  Stadt  und  SechaTen  in  der  Madrae 
^roT.  Balaghant. 

6t.  in  dar  Prov.  Malweh ,    au  ^en    Be* 


L.9605S')Hind. 


hörig,  unter  mq»  35'  4"  d.  L.  und  a^P  16' 
45"  n.  Br.     Sie  iit  von  "  "     -        - 

d^ckt. 


flitzuagen  der  Mahratten  gehörig. 

Rantamvur,  (Br.2602'  L.  d;^'^)  Hipd. 
St.'iinA  wichtige  Faatung,  aut  einem  ho^ 
lien  Felsen,  zu  welcher  nur  ein  einai» 
^fer  ichmaler  Zugang  führt,  in  der  Prv. 
Aichmir,  aegenwärtig  den  Mahratten 
gehöria*  Sie  wird  für  einen  der  feite- 
aten  Pldtze  in  Uindottan  gehalten. 

Rmnuzzc,  s^Randatto. 

Rantau,  Ddp.  Grafschaft  im  Grolf- 
henogthum  Holitein,  4V8  QM.  grofa, 
anit  2  Mfl..  I  Kirchsp.  nnd  9,000  £.  Von 
derselbeii  hat  ein  reiphigrätl. .  voriügl. 
in  Danemark  blühendes,  Geschlecht  den 
Kamen ,  aber  die  Grafschaft  besitzt  D£- 
memark  seit  1726. 

Haon  VEtap*t  FIranz.  MfL  am  Binll. 
der  Plalne.  in  die  Meurthe ,  im  Depart. 
Waagan ,  Bez.  S..  Diev,  mit  dem  Schlolf 
Belroaen ,  x  K.  und  /,5a8  Binw.  Hols* 
handel. 

Haoul,  XsU  dt  Rechtrchty  Anstralei* 
land,  zu  dem  Archipel  Ktrmadeck  ge- 
-  -  .       ^^.    .,  jj  L.  und  a^i6' 

Kermadeck  ent- 

^"Rkpallo  /Sard.  Stielt  in  der  Provinz 
Cenita. 

Rapa^a,  Span.  Intendanz  des  Vizek. 
Kengranada,  im  N.  anNovita,  im  O. 
an  Popayan,  im  S.  an  Quito  und  im  W. 
an  den  Auitralozean  gränacnd.    Ein  ber- 

f|ges ,  aber  sehr  fruchtbaree  Land ,  das 
esonders  Indigo  und  Kakao  hervor- 
bringt. 

Rdphoe,  Britt.  Mfl.  in  der  Irisch.  Sh. 
Donegal,  mit  1  Kathedr.,  Tormalt  der 
6itz  eines  Bischofs. 

Ravidis ,  Nordamer.  Connty  im  St. 
Keuorleans,  mit  4*573  ^' 

Rapoila  i  Siz.  St.  m  der  Fror.  Basili- 
aata«  mit  einem  Bisthume,  dessen  Diö- 
V  sese  mit  4er  zu  Meift  vereinigt  ist. 

Rappuhannok,  Nordamer.  Fl.  iai  St. 
Virginia ,  welcher  auf  den  blanen  Ber- 
gen en^prittgt  und  nach  einem  Laufe 
von  45  M.  der  Chesapeakbai  zufAlIt.  Br 
i%t  sehr  rüfsend ,  -  doch  weithin  schiff- 
bar. 

RavpgrMWtil,  (Br.  470  15'  12"  L.  16027^ 
36")  Helfet.  St.  am  engsten  Theile  des 
Zi|richersoa's,  im  l^aaton  S.  Gallen,  mit 
1  testen  Schi,  nnd  3>oeokath. 'Einw. ,  die 
Gewerbe  nnd  Handel  treiben-  Ueber 
den  See  1tthff|  eint  I9Ö50F.  laafe  hö'laet- 
u«  BKiickt. 


MMSf  Ocsttr.  Mü.  an  diei.Xliiyi.  iiu 
V.  O.  M.  B.  dci  Landds  unter  def  fina« 
mit  75  H. 

Rar€n^  Helv.  Mfl.  auf  einea*Fe|ea» 
des  Kantons  Wallis,  mit  2  Kt 
.  Aar/,  (Br.  15«  50'  L.  91»  9')  Hind.  See- 
stadt an  der  Küste  der  Prov..  Bejapur« 
einem  von  den  Mahratten  abhftngilgea 
Rafah  zugehörig. 

Raritän,  Nordamer.  Fl.,  welcher  in 
Morris  and  Unnterdon  Countjs  ans  a 
Buchen  enUteht,  Newjersay  dnrchströipt 
und  sich  in  den  Baven  von  Amboy 
stürzt.    Br  ist  4  M«  weit  sohifftar. 

Aal  el  Kimehf  Kheraim,  Iran.  Kfl-. 
f tenstrich  der  Provinz  Larittan ,  unter 
'2^  42^  n.  Br.,  von  dem  Arabischen  Stam- 
me Djiwasiems  bewohnt,  die  in  der 
neuern  Zeit  durch  die  Fehde  der  Wafaa« 
bitea  mit  den  Britten  bekannt  gewor- 
den ist. 

Ratay ,  Britt.  Hebride,  zu  der  Skot. 
Sh.  Invernefs  gehörijr,  im  O.  von  Sfcre. 
Sie  hat  unerschöpfliche  Steinbrüche, 
die  auch  Mühlsteine  liefern,  eiaigea 
Rindvieh  u.  viele  Strand vögel,  wird  iber 
aar  von  wenigen  Familien  beipohnt. 

Ra9bh.ten,  Radthuten,-  s\  Hinduer. 

Raschid,  Rostttg,  (Br.  31O  25'  L.  48O  «• 
5")  Osm.  St.  in  der  Aecrpt.  Fror.  Bahil« 
an  dar  Westseite  des  Nits  \  grofs,  ziem- 
lich gut  gebaaet  nnd  reinlich,  mit  vie- 
•  len  Moskeen ,  griech.  und  kopt.  K.  nnM, 

S>,ooo  Binw.  Mehrere  Konaulote  ^  Stapel 
es  Handels  zw.  Rahira  und  Skaad#rik. 
900  Stühle  in  Baumwolle  und  Leinen,  g 
BaumwoUenspinaereian ,  16  Oelfabr. ,  «9 
Fabr. ,  worin  der  Reifs  gereinigt  wird. 
Reilsbaa. 

Rasgndorf,  Baier.  MB.  im  Obermaitt» 
landger.  Knlmbach. 

Ratgrad,  Hätortrad,  Osm.. Schi,  iat 
Rumei.  Sandsch.  NikopoÜ. 

Rashult,  Sohwed.  U.  in  JÖokÖpingi- 
lAn.  Geburtsort  des  grofsea  Katarfor« 
•chers  Karl  von  Linn^e  f  177S. 

Rasnet,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Orae, 
Bz.  Argentan,  mit  2,230  6.  x  HochoÜea» 
3  Eisennammer  und  i  Bisengiefserei. 

Rasselstein  j  Preufs.  Hüttenort  ia 
defli  Niederrhein.  Rbz.  Koblenz ,  nur  1/4 
M.  von  Neuwied,  mit  1  Hochoten,  6  £t<* 
^eahammcrn  uncl  t  Blechwalz«' 

Rästadt,  (Br.  48P  «'  fi"  L.  ^  4$'  ?•''> 
Bad.  Iiauptst.  des  Mnrgkr. ,  Sitz^  eine» 
Stadt-  und  Landamts  von  11,165  n«  einea 
aweiten  Landamts  von  10,347  Eininr.  Si« 
liegt  an  der  Murg,  ist  ummauert,  hat  4 
Thore ,  3  Vorst. ,  x  grolsherz.  Sehl.  mit 
Garten,  4  kath.,  i  luth  K. ,  2  Kapellea« 
X  Hosp. ,  breite  StraXsen  mit  56B  zwei* 
stockigen  H.  und  4,901  Binw.  Sitz  eiaea 
Hofgerichts  nnd  Kreisdirektoriame^ 
Piaristen ^ymnasium;  Kloster  der  i«enr- 
frauen  mit  einer  weibl.  Erziehuagsaa* 
stalt:  ladustrieschnle.  x  Stahltabr.;  x 
Tabakfdosenfabrik ;  r  Cichori«nk«Se«- 
{abr.j  309  Gewerbe  treibende.  Man  macht 

Sute  Kntschan,  Feuerspritzen,  Prcsseih 
chieXegawehro,  musikai.  and  physikaL 
Instrumente,  silberne  und  .  plattirto 
Waaren,  Dre^hslerwaaren,  und  unter- 
halt Handel  und  Spedition.  Friede« 
von  1714 ;  Kongrcfs  von  f^ 

RasUdet  Oldenb.  D.  und  Amtssitz  im 
Kr.  Neuenbürg,  mit  1  Schi. ,  61  fl.  u.  ^ 
Binw. 

Rastenher g ,.  Weim.  St^  inf  Weimars 
A.  Hardiileben,  am  Fufse  der  Finnber-  ' 
ge  u.  an  der  Losse,  mit  x  wüsten  Berg- 
schi., 196 -Ur  und  878  F^»«  wer.  viele  Lei- 
neweber and  Strumpfwirker  sind,  oxkA 
wird  hier  vielei  Garn  gesponjiexu 
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JUßtmUkrg^  (Br,  fi^«4'^i'  I».  »oa' 
t^')\frtaü.  St«,  im  Qstprauls.  K^bz.  Kd- 
iu§9berir,  an  4er  Gaber  (  umnuuvit,  mit 
I  alt«»  Schi.,  4  K. »  I  iatein.  Sebttl« ,  ^iü^ 
H.  und  2«8oa  Binw.  Tuc|kweberei  xni(  5' 
Stüblen  478  Stück),  Hutmacherei  (1,300 
Siflck],  0  KoUig&rber%i«n  (400  Stück),  S 
Weilsaarbereien  (700  St.),  2  Kapferbam* 
&er-    Leinci>}iaD:1el. 

liastenfätd^  ÖMt^r.  Mfl.  im  V,  O.  1^. , 
B.  dei  Laudcf  unter  d«r  Ena.  Nabe  da- 
bei das  alt«  r«i9«iifcbL  JR.a«teub«rg  km 
Xamp. 

RaizMowi  Pretifs.  St.  in  dam  P^fcn. 
Rbl.  Potöü,  mit  fiQg  B. 

Katani  iBr  630  <«' dj")  Schwed.  Ha* 
▼an  in  Unieältfn,  zw.  Torneü  und  Stock- 
holm, der  b«i  allen  Winden  zupänj^lich 
itt.  An  dem  Eine«iiij(o  liege  KatanschKr, 
wo  2  grofse  Steinhaufen  zum  Merkmalt 
fflr  die  Seefahrer  anfgeworlen  sind. 

Rathangilant  Britt.  Mfl.  am  grollen 
Kanäle,  in  dar  Irischen  Coonty  KU- 
dar«. 

'JLathdrum,  Britt.  Mfl.  in  der  Irisch« 
Coantj  VVicklow,  aüt  bedeutendem 
Markthandel. 

Kathkim^  PtkuIb.  Mfl.  iu  dem  Nia- 
derrhellt.  Rbx.  Aachen,  mit  974  R. 

M-^thenau,  Preufs.  St.  iu  dem  Bran> 
Senbure.  .IVffb«.  PoUdam.,  an  der  Havel, 
Über  ^welche  eine  «teiuerne  Brücke 
ffilirt  f  mit  3  K.,  i  Hoip.,  ^  U.  u.  4,102 
Einw.  Privat-Industrieanit«lt.  Tuch- 
lind  WollenzeQchweberei  mit  Xi  Stüh- 
len (für  34,lSi  Kthlr.),  l^eineweberei  mit 
41  Stühleüi  9  Rothgatbereien,  9  Uand- 
tehuhniAcher.  Friedrich  Wilhelme  Mo- 
Sinment  iKim  Andenken  des  Angrifts  auf 
die  Schweden-  von  1075. 

Aathhauslferg^  Oester.  Spitze  dar  Ko- 
fitch^n  Alpen,  im  Kr.  Salzbarg  d«i  Lan- 
des ob  der  Ena,  3,ia6  F.  hoch.  Andern 
Vergte  Goldber^erke. 

Rat?Uinf  Britt.  Kiland  im  K.W.  voji 
Fair  Foreland,  ibnter  «50  20'  Br. ,  zti  eutt 
Lrifchen  Conijty  Antrnn  gehörig. 

Rat itfor schütz^  Oester.  Bargst^dC  im 
Bdhm>  Kr.  Tabor,  mit  1,  K.  nnd  139  H., 
zur  Schwarxenbcrgschen  Herrtch.  Chey- 
BAw  gehörig.    Bernau  auf  Silber. 

Ratiagenj  Preula.  St.  in  dem  Kiev«- 
Berg.  Rgbz.  Dfiateldorf,  mit  500  H.  und 
81807  B'>  <lie  «ich  vom  JLandbaci»  den  ge- 
id^nnlicfaen  Gewerben  und  einiger 
BanmwoUapinnerei  nAhren.  Didrt  boi 
dar  St.  ist  l  Ziegelei,  i  Papiermühle  u. 
X  Marmorgrub« ,    und  unWeit  davon  die- 

EoHie  Baumwoliapinnanstait  Cromford, 
e  SSO  Arb.  beschäftigt    nnd    über  i,aoD 
2Btr.  Ba  am  wolle  verarbeitet. 

HatHf  Ratkoviiy  ifit.0^  34'  /;8"  li.  37° 
4&'3D")  Oes(e'r.  Mfl.  in  der  LJn^.  Gesp. 
«r&mSr,  mit  i  luth.  K.^  Gärbereiczi,  Ta- 
bakfbau  und  Handel  mit  rothem  Leder. 

Ratones.  Südamer.  Eiland  in  der  M. 
det  KfO  della-Plata,  unter  321U  33'  3$''  L. 
'und'^ifiS^  i.  Br.,  zu  dem  Span.  Vizck. 
JU  Piata  gehörig. 

Katscha,  Oest«r.  Featung  auf  der 
Slawon.  Militfirgrftnte,  Gradis^oner  Bz., 
ia  der  M*  der  ilrina  in  die  Sq^ve,  aut 
der  Q.rinza  von  Boana  und  Serf. 

Ratachach  ^  Radtzhe^  Oeater.  Mfl.  in 
flam  EUyr.  Kv.  Neuatädtl,  mit  1  Schi.; 
•Wein-  und  ObMbau. 

Am,tschit%^  Oesier.  MH^  im  Mähr.  Kr. 
Brann ,  mit  i  Schi. ,  85  H.  und  553  Bin- 
wohnern. 

,     Rattan,  Ruattan^  Span.  Intel  in  d«r 
Bai  von  Hondara«    det   Visekön.  Gaatx- 
mal«,  Int.  Hooduraa,    worauf  die  Brii- 
Crf  #£.>/a/.  Bandw&rterhtich,  If.  Bd. 
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MK   a9eh  nc]ir#rets«le  Verc^bHch  nit- 
darzalaaaeti  verauctit  haben. 

Rattay,  Oe«ter.  Mfl.  im  Böhm.  KLfw 
KaOTzim,  mit  r  Schi,  uud  71  Uv-  Haupt- 
ort einer  füratlicb  Liechtenat«iniaohea 
Uerrachaft. 

RaitfisdQrf,\    Baier.  Mfl.    im    Obar«  . 
mainiaml^.  fiannach,  am  Sinti,  der  IU 
in  dtto  Main,    mit  1  Schi.«    135  H.  u.  70Q 
B.    Viehhandel.  ° 

Rmttenbergt  Oetter  St.  AmXnn.im 
TyroL  Kr.  Schwaz-,  mit  i  Schi,  und  teo 
£.    Bergbau  auf  Knofer. 

,  RjuUibor,  (ßr.  «o*  i'  45"  L. 350  49'  aa'') 
Preufs.  St.  an  der  Oder,  in  dem  Schlea. 
Rbt,  Oppirlii.  Sie  ist  ummauert,  hat  i 
Schi.,  X  kathol.,  i  luth.  K. ,  1  Koliegiat- 
Stift,  I  Uosp  ,441  H.  und  5,439  S.  Lei« 
»en  nnd  Tuchweberei,  Gärbereien» 
Strumpf  wirke  rat.  1  Hochofen.  Hanf-  «* 
Produktenhandel. 

Rattoneaut  Franz.  Eilend  im  Mittel- 
lündischpn  Meere,  an  der  Küate  des  Dp^ 
Hhonemündung,  bV  Mareeilie  n.  dieser, 
St.  gegenüber.  Sie  wird  durch  eine  Ba^ 
ierie  nnd  mehrere  Vefschaazunjgen  ge« 
deckt  und  hat  einige  Fiaohedamilie«  , 
zu  Bewohi\ern. 

Ratztkur,    Prenfe*  St<  imipommer«^         % 
jKfaz.  Köfslin,  mit  1^3  K.  und  1,153  Einw^ 
Xuchweberei  mit  60  Stühlen  u.  113  Arb. 
(8,69^  Stück). 

Ratet  bürg,  Meklenb.  Strel.  Fürsten* 
thum  zw.  Meklenburg -Schwerin,  Dfine*  « 

mark  und  dem  Lübecker  Stadtgebiete*  , 
£a  ist  bVfl  QM.  grofi,  wird  von  der  Tra- 
▼e  darchflossen  und  vom  .Ratzeburger 
See  begrdnzt,  hat  ziemiich  fruchtbareA 
Boden,  der  Korn,  Hülseutiiichte,  Flachs 
und  Kartoffeln  liiniänglich  erzeugt, 
anch  eine  beträchtliche  Viehzucht  be* 
günttigt,  und  aäh|t  gegen  11,000  £«  (17B4 
0,124),  in  I  St.,  6  Pfd.,  ^  D.  nnd  Wei- 
lern,  19  Maiereien,  89  Domänen-  und 
3  Aittcrfütern.  Die  Binw.  ziehen  ihi« 
«insxge  riahruag  aua  Ackerbau ,  Vieh- 
ftucht,  Fischerei  und  Garnspinnerei;  , 
man  nnterhält  2  Knpfer-  und  Meaaing- 
mühlen,  5  Papiermühlen  und  1  Kalk«* 
<»fea.  Das  Xbind«  welches  seinem  Be-*  - 
sitzer  etwa  1381OOO  Gulden  abwirft,  hat 
•eine  eigenen  Kollegieu,  Be^iefung» 
Konsistorium,  Kammer-  u.  Fora.td^par- 
temeut  —  weiche'  auf  dem  Pabiihofo 
bei  Katzebnrtf  oder  dem  Mekleiiburg. 
Aotheile  der^tadt  Katzebujtg  ihren  Sjts 
haben. 

Ratzgburgf    Dan.  St.  auf  einar  Insel 
des  nach   ihr  beuennien  See'a,    welche        ^ 
mit  dem  featen  Lande  aof  der  Ostseite 
durch  eine  Brücke ,    auf  der  Westseite 
durch  einen  Damm  zusammenhängt,  im 
Herzogthum  Lauenburg.     Sie  ist  klein« 
.abe«  gnt  gebauet,    und  zählt  i  Domkir- 
che, 1  Stadtk..  I  IIosp.  ,220  H.  und  2,009 
E.   (  nach  f'raiiz.  Zählung  mit  der  St«di-    ' 
luarkung),  die  von  ihren  Gewerben  und 
Ackerbau  Üben.  ~  Mn  Theil  der  Stadt,  ^ 
welcher  den  Domhof  und  Palmberg  um-, 
falst,      gehört     dem    Grofrherzog     von 
Meklenb.  Strelitz,    und  hier  hauen  die  "^ 
l^ndeabehörden  dea  Fflrstenth.   Aaiza.- 
•burr  den  8irz.  ^ 

RatcgriJorf^  Rtcse,  (Br.  48O  13'  L.  34O' 
47'  40'')  Oester.  Mfl.  in  der  Ungar-  Ge.%p. 
Fresbnrg ,    mjt  1  kathol.  K.  nnd  ffutea 
Weinbau. 

Rauchoivaii,  Roehcwan ,  OesteV.  Mfl. 
an  derJaroniirszka,  im  Mähr.  Kr.  Znaym, 
mit  141  11.  Ulli  7+5  £. 

fiauden,,^tru£^.  St.  im  Schlaa.  Rbz. 
Liegnitz,  mit  222  H.  und  i,i»9  E. ,  wot-. 
viele  Xilchmachar. 
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Äaltonit«,.  an  da»  Elb»;  gut  ff«b«ii««. 
mit  I  prtchtifen  Schi.,  i  >.,  2»  H.  und 
1,069  BT  Hptort  dei  fürstl.  U>bkowltM. 
•chen  H«r»ofthum»  gl.  N«iaent.         ^ , 

Rmudien,  Preufs.  D.  »it  ft»  B.,  im 
Sülles.  Rb».  Oppelu,  Merkwürdig  wagen 
•eiller  -»orm.  girofteji  Clst^rMenserabtei 
tmd  Kl.)  dessen  GeiflUiche  sich  nU«in 
dnm  Unterrichte  wld»eteB. 

ilau«tv«rth ,  Mfeinini.  IX  in,  eiUem 
«neen  Tkaie  dM  A.  Scfaalkau,  mit  fia  H. 
und  a54  K.  Ponelanfnbiv  mit  i2i  Arb.» 
«i«  fOr  00,090  G nldf  n  W «a ren  lief  wt .  i 
Pech  -  vmd  Potaschenhfltte ;    DrechiUr- 

^^  %auerzhoftnj  Baier.  Iffi.  an  der  Ut* 
9thtU  im  Obetdonaulandf.  Neuburg. 

Ärttinio,  (Bn  6i<>  7')  g»"-  S«5«-  *«» 
Gouv.  Kinland,  mit  i,^  Binjr.  Haren; 
Schifffahrt  mit  Iß  J'-ö»«"^'*i"«S5t* 
von  7<«  fcait^  Horxhandeli  Spil«enklöp- 

**  *Älrw#-lff,.  Oe«t«r.  Mfl.  ftU  dem  gleichn. 
yi.,  in  dein  Kr.  SaUburg  dei  Laude«  ob 
det  Bn«  und  Kirchsp.  von  1,638  B-  Bei 
«emuelben  wird  auf  Gold  ««bauet. 

RaurchtnhttCh ,  Au  Mach  ^  Ocffter.  I>. 
i  der  Ungnr.  G«»p.  Zipt,  welch«!  an«  2 
^^meinden  bMieht:  dbeTrantchenbac* 
fRit  630  kath.  E^  I  Kalkbade  n.  i  «chwe- 
felhaitigen  Sauerbrunnen,  und  VJntcr- 
xanschenbach  mit  i  kath.  K.,  'W^^f^t' 
und  9  j-üd.  Kinw.    Fundort  ▼leltr  Stalak- 

^ausoHtnUTi^  Kttrl»»«.  St.  und  Sita 

.   binei  Amte    i«    «»^    P'ö^i.ObeThjtsen, 

mit  963  H.  und  6,oa6  E.       Sie  «ähit  i  Si- 

tanltank.,    iHotp.,    aoj  H.  und  i,*78  Ä 

Brauerei,  GemüXtebau,  Viebincht. 

Hautinhruck^  ,Strnckotivf^  Oeiter, 
Mfl.  im  MÄhr.  Kr.  Kna^,  mU  105  H.  u* 

^  Rauxüh^  Prane.  St.  im  Dp.  Girond«, 
Bz.  JLibonwxe,  mit  422  «._,  .  .      ^ 

Rafftllo^  Sis.  St.  im  Princ.  cxteriova, 
mit  1,^  B.    Bitchof.     "  '    -.  . 

jJaSvngl«,  Britt.  Mfl.  am  Meere,  in 
•der  Engl.  Sh.  Cumberland,  mit  «iuä 
■nlen  Akoede,     VitcharÜ    und    Rabo- 

^  Jl«ii#nw«,  PänHl.D«le«aai««  imKir- 
-chenstaate>  welche  nach  der  u«uern  Or- 

Janisstion    den    w-eföichen    Xheii    der 
.©magna  mit  128,7«^  B.  ^mfaXst. 

Pap*tl.  Hauputadt  der  gleichn.  I>eleg«- 
«ion  ito  Kirchenetante,  In  einer  •um pfl- 
«en  Gegend Y  an  d«r  M.  de«  Montona, 
?n  einer  geringen  Entfemnn«  rom 
Adriati^nien  Meere.  Sie  m  tunmawork, 
4iat  X  groCeen  Markt  "»it  ♦.«»14»*?,M"' »  « 
Äathedrale  mit  den  dabe»  befindlichen 
lifingendim  Thürroen,  ai  Pfk. ,  17  Kl«., 
•wor.  die  merkw.  Vitah«ka,  mehrere  Pa- 
llete, nnd  110,148  B.  Sita  de«  *«P;^-  L«- 
4iaten  und  eines  Krabiefitiof«.,  S«!i«ien- 
wiSJärei ,  etwas  Handel,  Merkwürdig 
«ind  Dante  Alefhieri«  Grabmal  im 
ITranziekanerkL  uöd  die  Äotonde  odor 
Mnrienkapelle  vor  der  Stadt.  _«•/•»*• 
liatte  vormal«  einen  Ha^en,  Uagi  •b« 
jetat  fast  1/4  Meile  vom  Mearo.    Treffe» 

■^•*Äll?;««l#r/r.  tBr.  Sa^5' *8''  ^-  ^^J^' 
fi'O  Freuf«.  ScW.  nnwe&t  der  St.  Biele- 
feld« im  We«tphttl-  Rgb«.  Minden,  wel- 

Würt.  St.  und  SiU  eines  O.A-inäfJ 
^    JL..  V.  Bodeniee.   Sie  licfi«a  dat  b«h&Gi, 


iet.uwmanert ,  hat  3  Thor«,  i  Vortladr, 
Ot'Schalwang,  q  K.,  i  Hoap.,  x  %acht-  it.# 
Afbeit«fa.,  i^rankenh.,  8go  H.,  die  in  $ 

S uar eiere/ vertheilt  «ind,  und  3.23^  E., 
o von  2/3  Katholiken,  X'3  Lutheraner. 
Schönfärbereien,  Bein-  und  Halzarbei« 
ten,  Ackef  *  Und  Weioban,  Eisenwerke^ 
mehrere  Papier-,  Sage-  und  Walkmüh- 
len} Handel;  geschickte  K(in«tler  nn4 
Drechsler.  Die  Rammmaschine;  der 
Pavillon  auf  dem  SchloXsbergei  die  bei- 
den Bäder,  da«  Sennerische  und  Kreuc- 
bad. 

Mu»en9tein^  Nied.  St.  an  der  Maar, 
in  der  Provinx  Nordbraband,  vormala 
Hauptort  einer  Pfälzischen  Herrschaffe. 
SU  hat  1,355  E. 

Raveff  llind.  PL,  der  Hydroates  der 
Grii;chen.  Er  entspringt  auf  den  tfstl. 
Gebirgen  -von  Kaschmir,  durchströmt 
die  Prov.  Labore  und  Multan,  wächst 
tu  einem  mächtigen  Strome  an  n.  fälli; 
etwa  5  Ml  von  Multan  in  den  ShindOp 
den  er  an  Breite  und  Wasserfalle  über- 

RavUres^  Fnmz.  St.  nahe  am  Ar- 
mancon,  im  Dp.  Yonpe,  Bz.  Tpnnerre, 
mit  1,080  Einw.  t  Papiermühle^  .Wein- 
bau. 

Ravnagöra^  (Br.  450  23'  L.  32»  41'  2i") 
Oetter.  MIl.  Im  lliyr.  Kf .  Fiitnue ,  mit 
X23  H.  und  7041  B. 

■  Rgvri^  Ruri,  (Br.  ig»  2'  L.  «•  nO 
Hindost.  St.  und  Festung  am  FuXse  de« 
Ghants,  in  der  Prov.  Bejapur,  zu  dea 
Besitsinnfen  der  Mahratten  gehörig. 

Rawa^  Rn«s.  St.  an  dem  gleichn.  FL, 
in  der  Poln.  WoiWj,  Masovien.  mit  i 
Schi.,  i  Kollegiatstffte  und  i^^sS  Bin- 
wohnern. 

Rauta  Ruskaj  Qester.  St.  im  GtJiM^ 
Kr.  Zolkiew.  ^    , 

Rawah  ,  Atistrale ilana  an  der  KOst* 
^on  Nengtiiuepi ,  durch  einen  schmalea 
Kanal  von  der  Amboinainsel  Waigi« 
getrennt.  Sie  einengt  vorzüglich  Sag« 
und  hat  Fische  uncT  Schildkröten  iia' 
tleberflttsae.  Die  Malaiischen  Binw. 
wohnen  in  Bambnshütten. 

RawUz,  RawitscHf  PreuX«,  St.  im 
Posen.  Rba.  Posen.  Si«  ist  mit  Wällen 
und  Graben  umgeben ,  hat  4  Thor«  ^  rt" 
gelmälsig«,  fast  durchaus  gepflastert»' 
8tralsen,  1  luther.  K.,  x  Frann«kanerkl.y 
j  Synag.,  i  Waiaenh. ,  mit  den  Vorst» 
1,0«  H.  und  7»377.B-.  wor.  gegan.iM 
.  Joden.  Gymnasium ;  mancherlei  Ga- 
werbe ,  l>es.  Tuchweberei  mit  ato  Stäh- 
len und  .360  Arb.  (ta,a49  Stock  fttr  292,411 
Rthlr.),  6  Hntmachor  (s.aoo  Stflck),  a. 
aoth-  und  Weilsgärbereian  ($80  Stflck). 
Bändel. 

Ray,  Franz.  Mfl.  im  Dep  Obercaonav 
Bz.  Gray,  mit  523  B. 

Raratuiaf  Rattolaw^  (Br.  22O  3'  I"  8^ 
54')  Britt.  St.  an  derKüste  der  Prov.  G«- 
anrate,  zu  der  Präs.  Bombai  gahörif» 
mit  einem  Haven  und  Handel. 

Kaybuugh^  (Br.  1^46^  l^-^W)  SiuA. 
St.  und  Festung  in  der  -Prov.  Befapur, 
au  'den  Besitzungen  der  Mahratten  ge- 
hörig. 

Ray  gern,  Reghrad,  Oester.  Mfl.  im 
Mfilir.  Kr.  Brunn,  mit  i  Benediktiner- 
prob« tei,  I  Synag.,  125  U.  und  1,637  B.» 
wor.  909  Juden. 

ütf/grod,  Rns«.  Stadt  in  der  Poln. 
Woiwodsch.  Augustowo,  mit  889  Ein- 
wohnern. 

Rartr^äi  Rost.  Sla4t  in  dam  ^««r« 
■PodoUeu. 
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Mmrpur^  Hind.  SU  am  Btjabtt  in  dt; 
PfOT.  Labore,  ««  den  B«sitzangea  der 
Stik«  gehörig.  .- 

Aartarowyef,  Oester.  Mü:»  im  Galiz. 
Kr.  Przemys^ 

Razunt,  v.  üriiunf. 
,  Ri.    Franz.  Eiland  aB  der  Küvte  4ef 
t)ep.  Niedercharente,  Bz.  Roch»lle,  die- 
■er  (»tzUTU  Stadt  gecenüber.    Es  ist  ;2,,3 

SiM.  grofs,    liefert  Wein ,    Hanf,  Holz, 
alz  and  Eisen,    und  zählt  17,186  Einw. 
Hptit.  ist  S.  Martin  de  ah^. 

Reading,  Britt.  Hptst.  der  EngL  Sil. 
Berks,  am  Kennet,  mit  3  K.,  2  Retn.  der 
Dailcer,  1,780  H.  und  9738  B.  Mf.  in  Se- 
Cthach,  Packleinew.\ad  nnd  BlanYcett. 
l.am>,  Malz-  nnd  Mehlhandel.  2  Den. 
■.Pari.  , 

Remding,  Nordamer.  Mfl.  n.  Ortsch. 
tm  Schaylkill;  in  der  Pennsylvania 
Countr  Berks.  Sie  hat  4  Hauptstralsen, 
4ie  sich  regelmSDig  durchschneiden  ,  4 
X..,  600  H.  und  .^,462  K..  wor.  viele  Hut- 
macher. Aa%  dem  Schaylkill  fdhrt  ein 
Jlftüal  nach  Philadelphia.   ' 

Real ,  Franz.  Kanal  zur  Austrocfc- 
BttDg  der  Moriste,  in  Dejp.  Ahonemün- 
dnng,  Bf.  Xarascon:  er  hängt  mit  dem 
Kanal  Boisgelin  zasaroman.« 

Real  de  Catorze  ^  Span,  reiches  Sil- 
berbergwerk in  der  Nenspan.  Intcnd. 
S.  Lnis  Potosi,  unvreit  der  Villa  Cator- 
u.  Es  soll  )«^rl.  für  6  Mill.  Xruld.  üil- 
brr  ansbeiiien. 

RcmlejOf  Span.  Villa  in  der  Provinz 
«evilia. 

Realijo,  Span.  Villa  am  Australozca* 
Be,  in  der  Gaatimala  Intend.  Micara- 
gaa,  hnit  einem  gateu,  aber  schlecht  ba« 
BDtzten  Haven. 

Re4itmontf  l'ranz.  -^t.  im  Dep.  Tarn, 
Bz.  Alby,  nahe  am  Adou,  mit  2,347  C. 
Hf.  von  baumwollenen  Zeuchen  n.  Lei- 
B^nbleichen,  In  den  Umgebungen  tina 
Terlasf«ne  Silberniine,  eine  Vitriol-  u. 
eine  Stftnkohlengrab;*. 

Realviile,  Franz.  St.  im  Dep.'Tarn- 
Garonne,  tfz.  Montauban,  am  Ave^ron, 
mit  2,500  E. 

Rehais  ^  Franz.  St.  im  Dep.  Seine - 
Marne  ,  Bez.  Rosoy,  mit  2  K.  und  1,333 
BUw. 

Reb'QU't  Niederl.  Mfl.  an  der  Senne, 
ia  der  Provinz  Sädbraband,  mit  1,187 
Biflw. 

KesanaUf  (  Br.  «0  a5'_40"  L.  31©  la' 
SU")  pgpstl.  St.  in  der  DIgz.  Ancona, 
aol  einem  Berge,  mit  i  Kathedrale,  8 
Pfk.,  12  Klosterlc.  nnd  4,000  G.  Blstlmmi 
weiche«  mit  Loreto  vereinigt  ist.  i4til- 
gige  Messe  im  Herbst. 

A«cr/  eur  Oatce^  Brans.  Mfl.  im  Dp. 
Cdte  d'or,  B%.  Chatillon,  an  der  Onrce, 
mit  Jis  E. 

Rechbergr  Hohenrtchberg^  Würtemb. 
Bergscfaf.  und  K.  in  der  L.  V.  Fils  und 
Rems,  O.  A.  Gmftnd,  Hauptort  einet 
dem  freiherrl.  Hanse  von  Äechb*rff  Ml- 
gehdrigcn  Standesherrschatt,  tvelcue  an 
der  LAut'er  liegt,  i  St.,  a  Mfl.,  11  D.  und 
4,6qo  B,  cnthfilt  und  unter  Wtlrtemberg- 
•eher  Hoheit  steht. 

•Rechberg  ^  Oester.  MB.  in  dem  V.  O. 
M.  B.  des  Landes  unter  der  Bus  ,  an  der 
Xrerot,  mit  1  Schi.  ,^  , 

Recht  nberg,  SSchs.  Mfl.  an  dpr  MuU 
de,  itj  einem  engen  Thaie  des  Err.geh. 
A.  Fr«nenstein  ,  mit  den  Ruinen  eines 
alten  Schi.  •  . 

Recherche,  Australbai  am  Eingang» 
deM  Kanals  Dentrecasteaux  und  au  der 
Küste  des  grofsen  Anstrallandes ,  die 
auf  ilirer  n&xdiJ  $eite  einen  d^r  siiUer- 
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«ten  ttnd  beqntmeten  Havea ,  die  maja 
fin<]enkann,  darbietet.  Die  Gegend 
un^her  ist  von  gutmüthigen  Wilden  be- 
wohnt. 

Recherche,  Austroldrchipti  im  Sü- 
den von  NuitMlande,  auf  dem  grofsen 
Anst/illande,  mehr  denn  40  In-elu,  olf- 
ne  eine  Menge  i'elsen  und  Klippen,  de- 
ren südlichste,  die  Observaioriumsinsel, 
unter  139»  3>'  15"  L.  nnd  33O55'  17"  s.Br. 

Rtchnitty  (Br.470  ly  45'/  t.340  •>*  20") 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Ges'p.  Kisen- 
bnr^j  mit  x  üathyanischen  Schi.,  1  kath, 
1  Inth.  K.,  I  Synag.  nnd  2,200  E.  Wein- 
ban.  Viele  chri.tl.  nnd  jüiiischc  Kauf- 
leute; Gewerbe;  Handel. 

Rechtern.  Deutsches  reichsgräfl,  Ge- 

ichlecht-,  dessen  Stammhaus  in  der 
fliederl.  Fror.  Gveryssel  liegt.  Es  be- 
sitzt die  nutcr  TJaier.  Hoheit  srtrheuds 
Herrschaft  Speckt'eld  —  2,73  QM.  mit 
4,517  B.  und  40,000  Gulden  Eink.  uüd  is« 
luth.  Religion. 

Rechein,  Nicd.  Mfl.  ja  der  Pr.  West* 
ilandern,  mit  1,^32  E: 

Reckem  f  "Nied.  St.  in  der  Prov.  Lim* 
buTff,  nnweit  der  Maas ,  mit  i  Schi,  und 
85j  E.  Sie  war  vormals  der  Ilaupior« 
einer  der  grÄfl.  Aspremont-  l.inderschen. 
Familie  zugehörigen  Herrschaft,  die  für 
deren  Verlust  mit  der  Hci*rjch.  BaindK 
entschädigt  ist. 

Reckenifi:,  Meltlenb.  Schwerin,  Ff., 
welcher  die  Griütze  mit  Ponimera 
macht  und  bei  Damgard  in  einen  Busea 
der  Ostsee  fällt, 

Recklinghausen,  Prenfi.  Standesherr- 
•chaft  in  dem  Westphäl.  Rbz.  Münster» 
12  Va  Q^-  6^of«i  mit  ar.ico  E.  und  150,009 
Gulden  Eink.  Sie  hegt  an  der  Lippe, 
hat  guten  Getreide-  und  Flachsbau  ana 
beträchtliche  Leineweberni ,  die  <  miV 
dem  Garu'pinnen  die  Hanptnahrmigs* 
^Eweige  «lumachen.  Ihr  EigentKdmer' 
iaC  der  Herzog  von  Arenih<^'*g.' 

Recklinghausen,  (ßr.  51O47'  25"  I„  24** 
50'  12")  Pr.-afs.  Hptst.  der  rleichn.  Stiu- 
dest^errschaft,  im  Westphäl,  Rbz.  Mün- 
ster, an  der  Lippe,  mit  2  kath  K.,  1  ad- 
-  liehen  Frä  nleinstifce,  i  festen  ScUl.,  soo 
H.  und  f,ciOo  B. 

Recoaro,  Oester.  D.  in  der  Venet^ 
Dlgz.  Vicenza,  berühmt  wegen  seinv« 
Mineralquelle  nnd  Bade. 

liccreufionf  yermaak ,  Australeiland 
nnter  \(fi  s.  Br.  ,  zur  Gruppe  dor  Gctirll- 
schafisinseln  gi-iiörig  niid  dtJ»  nufierste 
iBiel  dmcibin  im  N. ,  iehi^,  ahec 
fruchtbar  und  yon  Austialiuüicrn  be- 
wohnt. 

Kecutet,  Franz.  hSchste  Spitre  de« 
Jura,  die  sich  5.310  F.  hoch  über  dem 
tipiegel  des  Meeres  erhebt. 

Rrdditch,  Kritt.FabrikOtt  am  ArrAW» 
3V4  M.  von  Birninigham,  in  der  Engl. 
Su,  Worceiter,  mit  grors^n  Nadolfabr., 
worin  die  bristen  Z^ähnadcln  in  Eng- 
land verfertigt  werden. 

Rrdersdorf,  Fn-ufs.  Mfl.  in  äemBran- 
denborg:  Bbz.  Potsdam. 

Redinha,  Port.  Villa  in  der  Provinz' 
Vstremadnra,  mit  42c  H.  mnd  9,000  Bin»  , 
yrohitem." 

Rrdnitz,  Baicr.  Fl.  im  Rvzatkr,,  wel- 
cH^r  bei  der  St.  Roth  ans  2  Ufichen ,  der 

frofsen  und  kleinen  Rednitz,  entsteht, 
n'd~bfci  Fürth  sich  mit  der  Pegnltz  ven- 
IfinigtV  '«♦orauf  beide  Fl.  den  Namen 
Kegnitz  annehmen. 

"Redun,  (Br.  47^^  49'  9'*"^.  »5*^  ?*')  Frnt. 
Hptst.  eines  Bez.  von  24,41  <^M.  n.  70,270 
£.,  im  Dep.  liie- Vilaine.     d|e  liegt  an 
T  3  '      ^ 
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«  dem  Bfvfl.  der  Onttin  die  VUaine,  nuA 
zählt  3  755  E.  Bftrt«:  WaarennlederlaM 
ffirHences;  Spedition^bandel ;  Schilf. 
'  bau.  Sergemnf.,  Tabaktfabr.  Vormals 
war  hief  ein«  bf^rühmU  Al>tei ,  derVu 
■  0t ältliche  Gebftud«  ein  fiigffaiham  der 
Krone  geworden  sind 

Rtdondtla ,  Span.  Villa  an  dar  Ria 
^  de  Yigo»  in  der  Ffor.  txaiici«t  B>it  x,200 
»Einw. 

K,r<t<indfSco,  Oafter.  Mfl.  in  der  Mi- 
lan. Uigz.  Mantiia,  mit  Tuchweberei  o. 
Xucbhatidel.  ^ 

RctHyndo .  Port.  Villa  in  der  Provinz 
Alenteio,  mit  t^  H.  und  2,697  B. 

hedonäo,  Australeiland  vonfaft  lir- 
kelf förmiger  Gestalt,  im  S.  des  grorien 
.  Au«-trallande9,  am  Eingänge  der  Bafs- 
^ilrafse,  ein  sehr  «teuer  Urauitfelien. 

Rßdruth  t  Britt.  Bergt t.  in  der  Engl. 
Sh.  Cornwall,  mit  dem  Wahlrechte  «er 
Dep.    l)erf(bau  auf  Kupfer  und  Zinn. 

Hgdschangt,  Asiat.  Völkerflchaft  attf 
der  Ina«!  Sumatra,  die  unter  sehr  ein- 
^  geschränkten  Überhiiuptern  steht  and 
den  FUrtten  von  Sungey  Uam  alt  Ober- 
herrn anerkennt.  Kleine  wohlgebanete 
Menschen  mit  gelber  Haut  und  »chwar- 
^  zen  glänzenden  Augen«  die  zu  den  Ida- 
laivn  gehören.  Sic  reden  einen  eignen 
Dialekt,  haben  eif^ne  Schriftztlge  und 
find  nicht,  wie  die  neben  ihnen  woh- 
nenden Baitaer^  Antropophagen.  Da 
•ie  Übrigeui  <1i*e  Gebirgsgegenden  em^ 
genommen  haben,  so  sind  Kröpfe  bei 
lliaen  sehr  geroein.         ^    ,      ^^^ 

AedwiU,  Uester.  Mfl.  m  Böhm.  Kr. 
BInbocen,  Bz.  Eger,  mit  i  luther.  and  t 
katfa.  K.  tind  100  Ilfini.  Zeuch weberei; 
QusVlersteinbruch.,  nntfh  in  der  N&he  i 
Kupferhammer. 

ü^«,  Biitt.  Landsee  oder  Lonjch  in 
der  Irischen  County  Ro«rommon|  groTs 
lind  reich  an  Inieln,  mit  romantischen 
Umaebungcn.  «  «  , 

nutpham, '  Britt  Mfl.  am  Eyne,  In 
,der  bogt  Shire  Norfolk»  mit  Malahan- 
dal. 

Kee»,    (Er.   51O  jg'  55"    L.  24O  3/ jg'/) 

'    Preufs.    St.    in    dem    Kleve  -  Bergschen 

Kb£.  ^leve,  am  Rhein,  mit  x  Kollegiat- 

stif  te ,.  i  kath. ,  X  luth. ,  X  ref.  K. ,  410  H. 

und  2,jjx  B. 

A/jr«!  Prebls.  Fl  in  der  Prov.  Bran- 
denburg. Uu.  aus  einem  See  bei  dem 
U.  K^zke;  M.  bei  Treptow  in  dieOslatte. 
UoJzflöIse. 

Rrgen^  Baier.  Fl.  im  Regenkr.  Qu. 
auf  dem  Bdhmciwalde^  M.  bei  Regent- 
bürg  m  ditf  Donau. 

Rfgen^  Baier.  Mfl«  und  Sitz  einet 
Landger.  von  ix  QM.  und  12.579  E. ,  im 
tJnt«»r<lonaukr.  Er  liegt  am  gfeichn.  VI. 
und  hat  9)8  B. 

Iltgeny  Szasz'  Rfgen,  Keäumarht  ^ 
(Br.  4S0  J4'  aS"  L.42«  24'  21")  Oester.  Alfl. 
in  der  Siebcnb.  Gesp.  Thorda,  am  Ma- 
ros,  mit  i  liaih.,  1  luth.  K.  und  durch* 
aus  von 'freien  Sachs«*«  .bewohnt,  die 
dem  Herrn  des  Orts,  dem  Grafen  Banfy, 
einen  gewissen  Erbzins  bezahlen,  ihren 
.eignen  Magistrat  haben  und  sich  von 
ihren  Handwerken  und  der  Tuchwebe- 
rei nähren  t  auch  Gärbereien  uutcrhAl- 
ten.  Ihre  4  Jehrmdrkte  werden  sterk 
besucht. 

lUe^rrfluJt t  Britt.  Fl.  im  Nordnmer« 
GoUv  York,  welcher  ans  dem  Hol»,  u. 
Rrgensee  abflieikt  u.  sich  in  den  obern 
(»ee  ergie6^  .  ,  ,        . 

Reg^nkreiSt  Baier.  Kresa,  welcher  t«B 
V.  an  den  Obermai  nkr. ,  im  O.  an  Böh- 
men,']!» 9.  *n  den  Unterdonau-  u.  Isar- 


fst 


kreis,  im  Vf.  an  den  Oberdoatu-  v. 
ziltkreis  grifnzt.  Piftchexuhhalt:  170  QSL 
Oberil&che :  im  Ganzen  gebirgig  und  hlU 
gelich,  doch  auch  mit  schönen  Ebenen^ 
Boden;  in  den  Ebenen  nird  Thftlera 
fruchtbar^  Gebirge:  Zweige  des  Fich- 
telbergs und  ÜÖhnierwaldes,  unter  d>*» 
sen  der  Habs-  und  Vohrenberg,  der  Ho- 
henfaof&n,  der  Geis-,  Katz-  und  Osana- 
derberg,  sSmmtXich  stark  bewaldet,  wie 
donÄ  dieser  Kreis  vorzüglich  gute  Wali- 
dungen  besitzt.  Gewässer:  die  Donau 
mitder  Naab,  Regen,  AltmÜh],  Abena, 
Laber,  Pfater  u.  VViesent;  einige  See*A 
und  Weiher  und  mehrere  MineralqueX- 
leii.  Klima:  im  Ganzen  milde  nna  ge- 
sund. Produkte:  Gotraid«,  Garten  -  und 
Hülsenfrüchte,  "'     '         —      -  —   - 

die    „ 
auch 


n.    rrocuKie:  woiraid«,  Ctarten  -  und 
seufrüchte.  Flachs,    Hopfen,  Hol». 
gewöhnlichen    Ilaosthiere^     Wild. 
h  Bäreto,  Fische,  Bienen,  Eisen,  Ku- 
pfer, Schwefel,  Blei,  Kalk,  gute  Steine, 
Kreide,  Steinkohlen,. Torf.      Volksinen- 


357j7»7  Ind.  , 

Regensburg  und  an  einigen  an- 


n  ur  in 
dem    Orten 


meistens  Katholiken; 

j  und  an  einigen  an- 

tiiidet     man     Lutheraner. 


Nahi'ungszweige:  vorzüÄlich  Ackerbau 
und  Viehzucht,  dann  ilolxkultnr  und 
mehrere  Gewernazweige,  besonders  in 
Leinen,  Baumwolle,  Tuch,  Eisen,  Glas, 
Leder,  Fajanze,  Papier,  Bier  u.  Brannt- 
wein: matt  hat  Tcppichtainf.  und  arbei- 
tet stark  in  ilolzwaaren.  Ausfuhr; 
Korn,  Breterund  Balken,  eiserne  Gerl- 
the ,  Draht ,  Gewehre ,  Glas  ,  Spiegel, 
Salmiak,  Leder,  Fajanze,  Papier,  Tea- 
piche  n.  mancherlei  Holzwaaren.  Bin- 
theilnng:  in  die  Landgerichte  Xbent- 
berg,  Amberg,  Barbing,  Bailncriei, 
Bor/|lengenfeId,  Heman,  Ingolatadt» 
Kellheim,  Kipfenberg,  Nabburg,  Neu- 
markt. Nenhbnrg  vor  dem  Walde,  Pars- 
berg,  Pfaffenberg,  Pfaffenhofen,  Redens- 
bürg,  Riedonburg.  Trelswiu,  WaldsnAa. 
chen.  Wetterfei d,>Wöhrd  und  Sulzhach. 
Der  Sitz  des  Generalkommissnriata  ist 
zu  Regensburg,  dl;s  Appellationsgericlxta 
zu  Amberg. 

Rtgtntge.  Britt.  Landsee  in  dem 
Nordamer.  Gouv.  York,  welcher  »ein 
Wasser  durch  den  Reigcufl.  in  den  obem 
See  abführt. 

Regenshurg^  (Br.  4gP  o'  43"  1*.  30*  4i' 
8")  Baier.  Hauptst.  des  Regenkreises  u. 
eines  Landgerichts,  an  der  i)oo«u,  wor- 
über eine  steinerne  JSrücke  führt  und 
s^e  mit  dem  gegenüber  belegenen  8t«dfi 
am  Hof  verbindet.  Sie  ist  mit  Walina 
und  Mauern  umgeben,  aber  ohne  Halt- 
barkeit, hat  5  Thore  und  wird  in  9  Wi- 
chen oder  Distrikte  eingetheilt,  worin 
eine  Kathedrale,  27  K.  und  Kap.,  all  13 
kath.  K.  ,  wor.  S.  r.mmeian  mit  tchÖ« 
nen  Gemälden,  5  luiher.  Haupik. •  wor. 
die  grofse  DreiTBitifikcitsk.,  f  Ilo»p. «  1 
Lazareth,  2  Armeiih  nnd  JiS39  U-  ^1*9« 
den.  Hin  Strafsen  sind  krumm  u.  engt, 
doch  reinlich  und  mit  holten  HKnaeirA 
besetzt.  Die  Volksaahl  belief  sicJi  igit 
in  den  Ringmauern  auf  18  843 1  n>it  den 
Umgebungen  und  Gartenhaoaern  aal 
2r»433»  wovon  s/3  Katholiken  waren.  SiU 
eines  JUschofs  und  seines  Domkanitcle 
(für  den  Augenblick  vaknnt).  dea  Gene* 
raiknmmissariats  und  der  Finanz-  und 
Polizeidirektiom  Kathol.  Gymnasiumfl 
)uth.  Gymnasium,  Zeichnenschule;  nn^ 
sehnliche  Stadtbibliothek;  die  BiblioH 
ihek  zu  S.  Emmeran  mit  vielen  Inkli^il 
nabeln;  mehrere  Privataammltmirenj 
Das  stattliche  Ratlihaus.  bia  1806  dM 
Sitz  des  Deutschen  Reichstags;  .  d<*r  Bi 
achofsaitz;  der  Thurn  und  Taxis schl 
Palast  i     das    vormalige  lesurterkoilei 


Digitized 


by  Google 


*eg 


Rd. 


«V3 


Aa t  ZcQChant ;    Kurpoltri  M«  n  ii< 
nent;    der  Haiaplatc  ,  vro  di^  Tjirni^re  ^Pfeuft.  St 


gshftlt«»  wurden.  Brtuereien,  Brcnoe 
reien,  Seifesiedereitn,  Lichtziehereieii, 
I  Faianzefabr. )  ScbifTbau;  •  Spedition«  - » 
Holt-,  Salz-  und  Kornbandel,  Schiff- 
fahrt  auf  der  Don  an,  vormals  mit  der 
«Ileini^enStromfofan  abwärts  bis  Wien, 
•Dfvr&rts  bis  Ulm.  Fünftägige  Schlacht 
▼om  IQ.  b"  23.  April  1809;  grofser  Ver- 
last der  Stadt  dabei  durch  Brand  und 
Fiaaderpng 

Ren^insßtr^y  HeWet-  St.  in»  Kanton 
Zürich,  anf  einem  Vorberge,  am  östl. 
finde  des  L&gersbergi,  mit  i  SohL,  33  H. 
Bad  290  C. 

Regenstaüf,  Baier.  Mfl.  und  Sitz  ei- 
net er<te  iSix  nrganiairten  Landgerichts, 
im  Reg^n kreise,  am  ^Rege1k,  mit  1,125  ^• 
Eninen  ciAes  alten  Bergscbl. 

Regtnstiini  Prenfs.  zprstOrtes  Scbl. 
tnd  Festa'ng  auf  dem  Vorharze,  i  M. 
Ton^Blankenbnrg,  in  dem  Sicht.  Rgbz. 
Magdeburg.  "F^t  war  vormals  llanptort 
etner  eignen  Grafschaft,  deren  Besitzer 
ttit  den  Grafen  von  Bltnkenbnrg  einet 
Stammet  waren. 

KegeHwaldt,  Prenis.  St.  in  dem  Pom- 
mern. Bgbz.  Slcttm,  an  der  Kega,  mit 
^  H.  und  1.095  B.  Kaschweberei  mit  8 
Stflblen,  Hutmacherei. 

KeggiOt  Moden*  Ilauptst.  einet  eig- 
nen Hercogthums,  in  einer  angenehmen 
Gegend  am  Tessone ;  ziemlich  gut  ge- 
bsoet,  mit  1  prächtigen  Kathedrale ,.  22 
Pfk..  96  Kloiterk-,  1  festen  Schi,  nnd 
13,2^  B.  Die  Strafsen  der  St.  sind  mit 
Arkaden  bebauet i  sehenswtirdig  siad 
Ate  K.  Madonna  della  Ghiarra  nnd  das 
Theat«r.  Bischof.  Bibliothek  von  30,000 
Binden.  Seidenzeucnwebereien,  imV«r* 
fiile;  Hanf tnchweberei  i  Weinbau.  Be- 
tacfata  Messe  im  März;  ansehuL  Wo- 
cheuxikdrkte.  Geburtsort  des  Dichters 
Lodor.  Anotfo  +  1533. 

Keggio  ,  (Br.  38»  6'  L.  53®  38')  Sixil, 
Hauptstadt  der  Prov.  Calabriil  ulter.  I., 
an  der  Meerenge  zwischen  dem  Konti* 
nent*  und  Sizilien ,  auf  einem  Hdgel, 
»it  1  Kathedrale,  1  Stiftsk. ,  lo  andern 
Pfk.,  7Klk.,  a  Kollegien  nnd  16,439  B* 
Sit«  einet  Erzbischofs.  Seidenweberei, 
Handachuh-  nnd  Strumpf veeber^i  ans 
laAa  fncida,  die  man  aus  einer  Mnschel 
lieht)  Seide^-,  VVe.in-  und'Oelbau. 

Rggis,  Sdchs.  MÜ.  in  dem  Leipz.  Kr., 
an  der  Pleifie,  welcher  ron  dem  vorm. 
.KaumboETg  Sachsen  geblieben  ist. 

Rfgnitz ,  ßaier.  Flufs ,  weicher  na«b 
dem  Zusammenfl  der  ^ednitz  und  Peg- 
Jiitz,  seiner  beiden  Quellenfl-,  bei  Fürth 
den  Namen  erhält,  anf  Erlangen  und 
Porchheim  geht,  bei  welchem  letzteren 
Orte  er  tchiffbar^wird ,  nnd  unterhalb 
Bamberg  dem  Maine  zufällt. 

Hegnx^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Loire, 
Bes.  Hoanne,  '  an  der  Trambouse,  mit 
1,420  Bin w.  Banmwollenzeuchwebereij 
Marmorbruck. 

Kfhuu,  Baier.  Mfl.  an  Her  Grdna,  im 
Obermamkr. .  mit  1,05^  E.  Brauereien, 
Garn-  und  Twifsspinnerei ;  Pcrlenli- 
scherei  in  der  Grüua ;  Schweinehandel 
^ch  B&hmen« 

Rehhurn,  Han.  Amt  in  der  Prov.  Ka- 
Itsbern,  mit  %y)  H.  und  i,a6o  JS. 

Rchburg,  rBr,630,«7»  3^"  L.affi  152'  38") 
KfOi.  Su  ui{d  Amtssitz'  In  der  Pro/.  Ka- 
ienberg, mit  \  K.,.i89H.  nnd  i.igsEinw. 
Unvreit  davon  in  einer  angenehmen  G*- 
gettd  eine  Mineralquelle  und  Bad  mit 
gescliJina«kvelleu  AnVagenV  von  Hano- 
▼etajiarn  htfufig  betuebt. 


»*-.,, «,.go^rK.:-L., 


Mm« 


in  dehi  ATestphäl.  Äbz 

den,  mit  i  Schi.,  255  H.  und  x,i83  Etnw. 
Leine  Weberei ,  Garnspinn  trei  |  Han*)«!. 
Sie  ist  der'Hanptort  eme^deni  Fürsten  , 
▼on  Benthei,m  zugehörigen  Standesherr^ 
Schaft  von  2^/1^  QM./4,999  B.  und  20,000 
Galden  Eiak. 

Reher ^  Han.  D.  in  dem  Kaienberg,- 
A.  Aeirzen ,  mit  OJ  H.  und  563  S.  Met- 
Singhütte ,  aus  1  Brennhfltte ,  1  Hammer  * 
und  X  ßereith.  bettebend,  die  )ährlich' 
apo  bit  500  Zentner  Mestingwaarea  lie- 
fert. 

Rehme,  Preuls.  D..  an  der  M.  der 
Werre  in  die  Weser,  in  dem  Wett^ph&l. 
Rbz.  Minden,  mit  103  H.  i^nd  730  Einw 
Kahe  dabei  die  Saline  Nensalzwerk, 
welche  56,105  Zntr.  liefert.  ^ 

Rgkna,  Meklenb.  Schwerin.  Stadt  an 
der  Kadega^t  u  Amtssitz,  im  Distrikte 
Wismar,  mit  t  K. ,  185  H.  uud  1,480  £., 
wor.  16  Judenfamilien  und  251  Gewerbe 
treibende.  Brennereien  mit  15  Blasen, 
Boi-  nnd  Friesweberei  mit  14  Meittera,  . 
Rasch-  und  Zeüchweberfci  mit  15  Mei- 
stern, Leineweberei  mit  15  Meistern,  c 
^tabaktfabr. ,  x  Essigbrauerei ,  i  Walk- 
mühle. 

Reilersdorff  Prenfs.  Dorf  In  dem 
Schiet.  Rgbz.  Liegoitz,  801  F.'^er  dem 
Meere,  mit  i  Scbl.  nnd  Parke,  i  K. ,  62 
H.  und  600  B. ,  wor.  2  FlachshändJer,  5  ' 
Gamsammler,  17  Leineweber  u.a. Hand- 
werker. «  Jahrmärkte.  Der  Ort  ge- 
hört cur  Standesherrschaft  Saidenberg. 
Merkwürdig  ist  noch  die  hiesige  BngU- 
sehe  Bierbrauerei. 

Rgtbnitt,  Prenfs.  D.  in  dem  Schiet. 
Rgbz.  Reichenbach,  mit  1,500  R,  u.  star- 
ker Schleierweberei. 

Reioheltkeim^  Nafsan.  ftTIl.  u.  Amtt- 
.  Sita,  mit  155  »  und  799  6. 

RelchenaUf  RichriQiVt  Snuktniezky^  ' 
Oester.  St.  und  Hauptort  einer  gräflich 
^oUowratisohen  Herrschaft ,  %m-  Böhm. 
Kr.  Königingrätz,  mit  1  prächtigea  Schl.^ 
detten  Gemäldesammlung  und  Biblio- 
thek sehenswürdig  sind .  432  H.  n.  3,222 
B.    Tnch-  und  Leineweberei  t  Bad 

Reichättau,  Rychnow,    Oester-  D.  im 
-  Böhm.  Kr.  Bunzlact,  mit  230  H.  n.  Deot- 
tchen  B.    Garnspinnerei,  Steins  oh  neide- 
rei,  Oamhandei. 

ReichenaUf  Oester.  Mfl.  im  Mflhlvier- 
iel  des  Landet  ob  der  Ent,  mit  i  Schi, 
und  1  Glathütte. 

ReieheniLu,  SS,cht.  D.  in  dorn  LaU- 
sitzer  Kr. ,  hart  an  der  Böhm.  Gränze,  - 
an  der  O^trits,  mit  3,200  E.  ,  worunter 
19D  Leineweber,  2  Zwjllichweber,  3  LeU 
nenhändler,  4Lcinensammler,  15  Scunür- 
macher,  mehrere  Band-  und  Stärk  efabr., 
2  Schön-  nnd  Schwarz färbecaien,  x  gro« 
£se  Leinenbieiche.  1796  wurden  allein 
6,000  Schock ,  Stück  uud  Weben  L%ine- 
wand  und  350  Dutzend  Tücher  gefertigt. 
Reiehenau ,  Bad.  Intel  im  Zellersee« 
%n%u  Seekr»  B.  A.  Konstanz  gehörig.  Sie 
ist  S/b  M.  lang  und  </4  breit;  ein  laeben- 
der  angenehmer  Aufenthalt,  mitFriicht- 
feldern  und  Obst-  nnd  Weingärten  b«i- 
deckt,  der  einst  eine  berühmte  Bene- 
diktinerabtei enthielt,  deren  Rxisteus 
aber  schon  seit  1542  aufgehört  hat,  so 
wie  denn  auch  das  Kloster  1709  auseinr 
andergeffangen  ist.  Jetzt  zänlt  das  Ei* 
.'land  3  Pfarreien  mit  aga^.  und  1,3^^ 
Einw 

Reiehtnbaeh,    PreuXs.  Regierungsbe- 
zirk der  Provinz  Schlesien  ,  welcher  die  , 
Kreise  Frankenstein.  Glatz,  Hirschb^rg« 
Jauer,    Nimpttch-,   Münsterberg,    Rei^ 
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clienbaeli,  Sehweidaltz,  StHegav  n.  l3oX- 
Iceuhayn  l.aii<!fhat  —  1141  QM.  mit 
46ft,iorE.  ~    enthÄlt. 

Reich€nhac?i  .  {Er.  '50©  3^'  ij^"  i,.  3^0 
16'  22")  Preufs.  Hauprsi.  de«  ffleichnam. 
Schiet.  Rbz.,  an  der  Peile,  mu  i  kaChoL 
K„  i  laih.  Beih. ,  450  II.  and  3,336  JBiuw. 
Mut.  von  HoHch  ,  Survplaii,  Kattan  nnd 
Kannefals,  Starkcfabr'lk.  Wallen  >  und 
Garnhaodel.     Konvention  von  1790. 

Ii(ichenhac1i\,  Sachs.  St.  im  Voig:tt. 
"A.  PiAucn  ,  mit  2  K.,  i  Waitenh.,  619  H. 
und  3,;>6i  E  ,  wornnter  440 Gewerbe  trei« 
bendt.  Tuchweberei  luit  216  Meistern, 
o  Sch»nffirber«ien  u.  2Tachhandltingea, 
Webi-rei  mit  140  Meistern,  Schuhma- 
cherarb uitt^n  mit  50  Meistern,  1  Tabaks- 
fahr.;  I  Kngl.  Garn-  und  Spedition«« 
handlung. 

.  Riichtnbachf  Preufs.  Stadt  in  dem 
Schlei.  Kgbt.  Liegn,itz ,  529  F.  ftbef  dem 
•Iffeere.  Sie  zühü  2  Rittergüter,  2  K..,  i 
HoBp.,  145  H.  u.  700  E. ,  die  vom  Acker- 
bau, Viehzucht,  Brauerei  und  Band- 
Werken  «ic^i  nähren. 

Betchenbfrgt  Liberh.  Oester.  St.  an 
Her  Meifse,  im  Böhm.  Kreise  Bupziau, 
Hanptort  einer  Ciam-Gallasschvri  Herr- 
•chatt.  Sie  zählt  x  Schi.,  i  Stifts-  u.  2 
izndere  Pfk.,  1,115  H.  und  8.059  B-  Tuch- 
weberei lint  4  grofs<;n  Mf.»  4  Walkraüh- 
Wi,  2  Färbereien  a.  8C4  einzelnen  Moi- 
atern,  die  36,000  Stück  Tuch  liefern; 
I^eineweberei  mit  S5  Meisten  (Prod. 
11,691  Stück)  und  Slruinpxwirkerri  mit 
ffa  Meistern  (50.00Q  Datzend).  Tuch-, 
wollen  -  und  Garnhaudel.  Fundort  von 
edlen  und  halbedlen  Steinen. 

'Ksichenbur^  t  Oester.  Mfl  im  Steyi;. 
iLr.  Ciliy,  an  aer  Save,  mit  1  Schi,  und 
60  H.       ' 

Reiehknfna ,  Gastet.  Mfl.  im  Illyr. 
Xr  KJaffenfurt,  an  deri.aTaut,  mit  i 
Scrffschl. 

Häichenhall ,     (Br.  47O  44'  35"    L.  30© 

£' jo'M  Baier  St.  und  Sitz  eine«  Isar- 
nd^^i-.  von  5V2  Q^I-  «»t  43^5  E.  Sie 
lief^t  an  der  Sala,  hat  331  B.  und^  2?395  B' 
und  ist  berühmt  wegen  ihrer  30  dalx- 
qnelleA,  unter  welchen  die  reichste,  dia 
«dl«  genannt,  jährlich  1,500,000  Rubik- 
.  fürs  Sole  liefert.  Man  vetsiedc-t  jährl. 
^20iOOo  Zntr. ,  doch  wird  ein  Thoj]  der 
Sole  durch    eine  künstliche  Wasserlei- 


tunj^  nach  Traunsteiii  geleitet  und  dort 

Sradirt  u.  versotten.      Auch  kauft  man 
allein-  Salz  auf  (296,009  Zntr.)  o.  fährt 


64.800  Zntr.  Steiusatz  von  B(>rchres^a- 
den  hierher,  um  einen  grofsen  Theil 
Baiern  mit  Salze  verleiten  zu  können. 
Die  Saline  be«chaftigt  2,C5(i  Hütten) «*nte 
und. 700  Holzhauer,  und  beim  Salzamte 
•ind  226  Petfoaen  angestellt.  Der  reine 
Xrtrag  wird  auf  400,000  Gulden  <;49,843} 
gerechnet.  Sonst  hat  Reichenhall  noch 
z  Baumwollen mf.,  i  St&rkefabr.  nud  ei* 
aige  Leineweber. 

Keichenstcin^  preaf«.  Berfit.  in  dem 
Schief  Kgbz.  Breslau,  am  Fufse  eine« 
hohem  Gebirgf ,  mit  aöo  H.  und  x,2%x  B. 
Stärkefabr  ,  Wachsbleichen;  Bau  auf 
lk.Jr«enik,  jährlich  1,600  bis  i,8oo  Zntr. 

lieichenstein^  Preufs.  Schi,  m  dem 
Niederrhein.  Kbx.  Koblenz,  und  Hptort 
•iner  dem  Grafen  von  Nesselrode  züge* 
adrigen  Slandesherrtchaft  —  2  QM.  mit 
6,000  B  Bei  dem  Schi,  liagt  ain  D. ,  | 
Kupferbergwerk  mid  1  Kupfer-  und  i 
Eisenhütte  ' 

KtichtnufnJdau^  Rychwold^  Oester. 
jD,  am  Oiterbachc,  in  dem  Mahr.  Kreise 
Teschen,  mit  i  Schi.,  i2i  H.  und  744  B, 
Hptort  einer  Minderherrsch.  ^ 


Uriehirsbirg,  QeAter.  HofmArt  ifl 
Inn viertel  de«  Landet  ob  der  Ens,  aoi 
einer  Anhöhe,  mit  x  Augustinerprobstd 
und  8?  H, 

Reichtrfihofen ,  Baier.  Mfl.  an  dn 
Paar,  in  dem  Oberdonanlandger  Neu- 
hnrg,  mit  i  Schi.,  512  B.  u.  guten  Blraoe 
reien.  "* 

K*iehe9dorft  Riomfatpa,  (Br.4604'2" 
L.  42O  TO'  20")  Oeater.  Mfl.  im  Sitbeab. 
Sachsenstuhle  MedisLsch,  bloT«  von  Sack' 
tcn  bewohnt. 

Reich thofen,  Franz.  St.  im  Dep.  Nie- 
Aerrhein,'Bz.  Weissenburg,  mit  1,542 1< 
X  Papiermühle^  die  gut»«  Propatria  lie- 
fert; 2  Hochofen,  1  Kiienfrir/serei,  4 
Frischfener,  2  Hammerschmieden«  I 
Tttchmnf.,  die  Montirangatuch  liefern. 

Ktiichstadty  Uester.  St.  und  Sitz  ei- 
ner iürstl.  Waldeckschen  Herrsch.,  iA 
Böhm.  Kr.  Bunzlau ,  mit  i  prichtigtn 
$chl.,  I  Stitt^k.  und  251  H. 

Reichsthal  ^  Pr^uf«.  St.  im  Schlf«, 
Bftbx.  Breslau,  mit  116  H.  und  q$i  Eiaw. 
Branntweinbrennereien. 

Reiferscheidy  Preufs.  St.  in  dem. Nie- 
derrhein.  Rbz.  Trier,  mi%_  311  B.  i  Hoch- 
ofen ,  1  Eisenhamnier ,  2  Frischfener  SL 
3  Hammerschmieden. 

R^ijfenbirg  y  Navsan.  Bergst.  n.  Hpt- 
ort einer  gr&Il.  Bas.^enheimischen  Herr- 
•cliaft,  mit  X  Schi,  und  mehrern  Eites- 
werken. 

Reiffnifz^  Rih*nza ,  Oester.  Mfl  i« 
rilyr.  Kr.  Neustidtl,  am  Ribenza,  mit  2 
Schi.  .Die  E,  verfertigen  viele  Eise«- 
waaren,  Kflchengeschirre  und  Siebe,  n> 
hausiren  damit  und  mit-  edlen  Krficb- 
ten  durch  ganz  Oesterreich.  Untwt 
divon  stürzt  die  Feistritz  in  feine  Erd- 
höhle. . 

Reikarfivrd^  Dan.  Handelsplatz  fOX 
der  I^sel  Island,  WestUndinga  Fior- 
dung. 

Rei}iemäs.  Din.  Hof  auf  der  Intel 
Island,  Westittndinga  Fiordang,  mit  ei- 
nem Salzwerke,  dat  aus  33  SiedpfanoeA 
6,400  Zntr.  liefert. 

Reikiavik,  t>jln.  Hptst.  der  Insel  Is- 
land, Sunnlkndinga  Fiordang*  taxttß 
kleinen  hölzernen  H.  und  500  B.  Sit» 
des  Stiftsammans  ttud  Bischofs.  Stern- 
warte; BibelgespU'cb. ;  Tuchweberei. 

Reillaney  Franz.  St.  im  Dp.  Niedef- 
alpen,  Bez.  Forcalquier,  mit  1,239«*»" 
wohnern.  ^  . 

Reims,  (Br.  490  K'  16"  L.  21«  4i';Ä5 
Franz.  Ilptst.  eines  Bez.  von  30^7»  Q» 
und  107,618  B.  im  Dep.  ^ame.  Sie  hegt 
am  linken  Ufer  der  Veste,  ist  nngsoj}- 
her  mit  Anhöhen  umgeben,  und  eacbilt 
in  ihren  Mauern  den  schönen  Königs- 
platz,  breite  gut  ffebauete  S(rarsea ,  X 
nite  ehrwürdige  Kathedrale,  worin  die 
Franz.  Könige  gesalbt  und  g«k»?"i,'V!f' 
den ,  17  andiere  K; ,  worunter  die  Mk«* 
laik.,  3  Hosp.,  1  schönes  Rathh.,  3,500  g. 
und  30,925  Einw.  Sitz  eines  Brzbiscftorj, 
Primas  de»  Reichs,  dessen  Sprenget  "»* 
defs  noch  nicht  bestimmt  i«t.  Hande»- 
gerichti  Börse;  päpstl.  Dataric.  K?"' 
Kollegium.  Mnf.  in  Tuch  und  Etaffl'«. 
welche  jetzt  nur  noch  12  bis  I5i092^'°2 
liefern,  in  wollenen  Decken ,  Hüten  » 
Strümpfen ;  Töpfereien.  Berühmter 
Pfefferkuchen.  l}i^  Promenade  Couffc 
Kinjge  Rom.  Alterthflmea,  worunter  ejf 
Triumphbogen.  Geburtsort  des  Mm^ 
sters  Colbert  +  16B3,  des  Histor  B"n/fl 
•     j^5    und    des    Jaurnalisten   Linf"** 

Preuis.  sV  im  rfstpreiift.  EhzTenaibi»- 
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JMS  j  ma.  «iana  Arm«  <••  Sn«f diflfM», 
arit  t  SehL,  lao  R.  nnd  1,26$  B. 

f.  iUm« ,  ^Zi<« ,  Franz.  St.  im  D«p. 
CÖU  d''or.  BeK«  Scmur,  mit  577  B.  s  Mi- 
Bsralqnelun.  \ 

Keinertj  Dufnicti,  Prsuft.&C.  in  d«m 
fichlei^^Rbz.  Reichenbacb,  %a  d»r  Wei> 
•Iritx,  niit  324  H.  and  1,560  B.  Tach-  n. 
X««in«w«b«r«i,  PapiermühUn.  MniikaL 
6««ell»chaft.  Stark' fietachier  Saacr-. 
brannen. 

Ktinfeld,  Dan.  Mfl.  und  Amttsita  im 
Groftherxogth.  iloIft«in,  mit  66  H.  und 
agx»  E.  Kapr«r-  und  Metsinchütte.  Ge- 
burtsort de«  Dichter«  Mato.  Claudius 
f  1^14* 

Atinhardshpuntif  (Br.  «P  53'  9"  L.  28P 
n*  30")  Goth.  Schi,  und  SiU  eines  Amts 
im  Fürst.  Gotha,  welches  1  St.,  9  D., 
eQo  H.  und  4^830  E.  afthlt. 

B.sintj.ardtwald  t  Karhess,  grofsee 
Waldgebirge  in  Niederhessen,  zw.  der 
Weser  u.  Diemel ,  das  besonders  Stein- 
kohXea  liefert,  auch  noch  Tieles  Wild 
hegt.  Auf  demselben  liegt  dae  Schi.  Sar 
baburg  out  dem  Gestüte  Beberbeck. 

R€inhnu9€n^  Haa.  D.  von  gi  M.  päd 
m6  B.  und  ^^its  eines  A.  in  der  FroTinz 
Göttin  Ren.  ' 

RgipoldMkirehen  t  Baier,  Mfl.  in  dem 
Kheinkr.,  mit  530  K» 

R^ishachy  Baier.  Mfl.  im  Vnterdo- 
naoiaodger.  Landau ,  unweit  der  Viia, 
mit_577  E. 

RitUten^  Ryätyn,  Prenrs.  St.  in  dem 
Posen.  Rbz-  Posen ,  mit  x  Schi,  des  Für» 
eten  Saikowsky ,  dem  die  St.  gehört ,  2 
keth.  K.,  I  Piaristenkollegiam,  1  Vorst., 
xoi  H.  nnd  1,296  Einw. ,  wor.  376  Juden. 
Tuchweberei  mit  4  Stühlen. 

Reitg,  Oester.  Pfd.  in  dem  Tyrol.  Kr. 
BregenSf  mit  1  Gesundbrunnen. 

R^itti,  (Br.  ^0  ag«  jo"  L.  26^  22'  20") 
Oester.  Mfl.  am  tecb,  in  dem  Tyrol. 
Xr.  Imst;  mit  etwas  Xattunweberei. 
Ib  Aer  Nähe  befindet  sich  der  Knie- 
p«ls.  * 

Rtizhtrgf  Knrheei.  Gericht  in  Ober- 
bessen,  mit  1,696  B. 

Reha,  Oester.  FL  imlllyr.  Kr.Fiume, 
welcber  bei  Flume  dem  Golf  yon  Quar- 
aaro  zoCälit. 

Rgka*  ».  Fiume. 

B#kann,  PreuXs.  D.  in  dem  Branden- 
barg. Rgbz.  Potsdam,  an  der  Plane,  mit 
ta.  und  246  Binw..  bekannt  wegen  der 
ochowschen  Schalanstalt. 

RekeniiZt  Meklenb.  Küstenfl. ,  wel> 
eher  bei  Ribnitz  in  einen  kleinen  Ba- 
ten der  OsUee  fällt. 

Rema^  die  Scylla  der  Alten,  hoher 
aenkrechter,  durch  die  Mearekwogen 
«nsgewaschenex  Felsen ,  in  der  StraXse 
von  Messina ,  der  den  Schiffern  von  je- 
her gefährlich  war. 

Remhangt  s.  Rambang» 

RembdßtRtmda,  Weim.  St  u.  Amts- 
iltz  in  der  Prov.  Weimar,  mit  104  H.  u. 
«87*B.y  meistens  Strumpfwirkern  nnd 
Ceiaewebern.  Die  St.  gehört  mit  dem 
▲.  der  UniversitKt  Jena. 

RgmtUt  *.  EiMitdtl. 

Remich,  Niederl.  St.  am  der  Mosel, 
ia  der  Fror.  Luxemburg,  mit  1,603  E. 
'Wein bau,  Steinbrüche. 

Remiremont ,  ( Br.  48^  5«  L.  24P  ZT) 
Franz:  Hauptst,  eines  Bz.  ron  i3,06  QM. 
«nd  tt«?6f  B. ,  im  De».  Waegau,  an  der 
Mosel,  mit  3,9^0  B.  Baumwollenspinno- 
rei,  Kattnnweoerei ;  in  der  NKh*  Eisen- 
werke. Vormals  war  hier  eine  berühm- 
te unmittelbar  unter  dem  Papste  stc« 
bende  Fraueaabtei.  .    . 
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ArmiM^,  Sichs.  Mfl.  a&4hsr  Mulde,  * 
mit  1  Schi. ,  xQO  H.  und  fco  B.'  Haiiptort 
•in er  den  Grafen  Ton  Schön burc  zage-    • 
hdngnt  Hemcl^aft ,  mit  i  Sehh;  1  MfL, 
14  D.,  I  Vorw.  und  4,000  B: ,  zum  Kreise 
Erzgebirge  gehörig. 

Rtmlingän ,  Hese.  Mfl.  in.  der  Sta«<- 
desherrechaft  der  GraNn  toa  Cösfiely 
mit  2  Schi.,  174  H.  und  814  E-,  &ar  Prov- 
Starkenbarg^  gehörig.  In  demselbirn 
hat  eine  Linie  der  Standesherren  ihren 
Sitz. 

S,  AeiiM»,  Sard.  St.  in  der  Frev.  Ge> 
aua,  auf  einem  sanft  ansteigenden  Hü- 
gel am  Meere,  mit  x  Kathedrale,  3  Ptk., 
6  Kiosterk. ,  z  Kollesinm  und  %xo(^  B.  \ 
Haren:  Handel  mit  Oel  u.  edlen  Frucht 
ten,  die  in  der  Umgegend  wachsen. 
Auch  wird  hier  die  niedrige  Palme  i^e- 
zogen  u«  mit  deren  Zweif  en  ein  bedeu- 
tender Handel  getrieben. 

Rgmoulins ,    Franz.  Mfl.  im  Deparfe.  ^ 
Gard,  Bez.  Uzes,    nahe  am  Gardon,  mit 
Sog  B.     Hier  fängt  der  berühmtb  Aqua* 
dukt  Ton  Nivnes  an. 

RewiSj  Würt.  kleiner  FI. ,  weleher 
dem  Veckar  zufällt.  Von  demse^bea 
bat  die  LnadToigtei'Fils  und  Rems  den 
Nomen. 

Jleme  send  Fils ,  Würt.  Landvoigtti« 
im  N.  and  O  ^a  die  L.  V.  Kocher ,  im 
6.  O.  an  Donau,  im  S  an  Mb,  im  W. 
«n  Rothenberg  nnd  im  N*  W.  an  Unter- 
neckar  gränzend  und  die  O.' A.  Gmünd, 
.Göppingen ,  Schorndorf,  Lorch  u.  Geiz« 
lingen  enthaltend. 

Rgmteheidy  Preufs.  D.  odev  vielnlelir 
offener  Fabrikort  an  iS  Bächen ,  in  dem 
Kleve-  Berg.  Rbz.  Düsseldorf  Utr  Ort 
•elbst  hat  X  luther.  K.  und  otwa  loo  H., 


aber  mit  den  Umgebungen  und  Hütten 
7,145  Binw.  Stapelplatz  der  Bisen-  und 
Stablarbeiten ,    die    unter    dem  Namen 


Remscheider  Waaren  bekannt-  sind^ 
Man  rechnet  JO  Breithammer,  97  Reck- 
bammer,  44  Schleifmühlen .  16  Seme ib- 
reckhammer  und  90  Handlongsfebrik- 
bäuser,  und  rührt  allein  400,000  Sensen 
uns,  aufserdem  Sägen  von  den  gröfsten 
bis  zu  den  feinsten.  Feilen,  Plantagegv- 
räthschaflen ,  Zimmer-  und  Tischlergar, 
rätho,  Schlösser,  Scheeren,  Nägel,  Fals- 
reifen  u.  messingen«  Beschläge.  Audi 
unterhält  man  Seideuband  -  %  Leinen  -  «. 
Baumwollenmf.. 

S,  Rtmy,  Franz.  St.  in  einer  frucht- 
baren Bbene  de»  Dep.  Rbonemilndunii, 
Bez.  Tarascon,  mit  8  K.  und  5,05)  Üinw. 
Xadisweberei :  Marmormühlen  ,  .  worin 
der  in  der  Nute  brechende  schöne  Maf- 
mor  poHrt  wird.  Mehrere  Alterthümer, 
wor.  Jäarins  Triumplkbogen  und  ein  40 
Fufs  hoher  Sarkophag.  Geburtsort  des 
Astron.  Mich.  Noetradajo^iia  f  15^,  uod 
dee  Geogr.  Bxpilly. 

S»  RemY  de  la  f^argtmßf  Frans.  Mfl. 
im  Dep.  Maine -Loire,  Bet.  Angers,  an 
der  Loire,  mit  73?  B. 

Rtnaison ,  Franz.  Mfl.  an  der  tRenai- 
•on,  im  Dp^Loire»  9».  Roaane,  n^it  1,700 
E.    Granitbrüche. 

RttMiMf  Rons£t  NiaderL  Mfl.  in  der 
Provinz  Ostflaadern,  mit  i  prächtigen 
Schi..  3  Pfk.,  X  Hosp.  o.  9,906  B.  Tuch- 
und  Wollenseuchmf. 

S,  Rgnaitt  Franz.  St.  am  Albert- 11- 
dad,  im  Dep.  Finisterre,  Bet.  Brest,  mit 
886  B.    Gute  Pferdezucht. 

Rmapura,  (Br.  loPao'  L.OI^  34')  Hind. 
St^  in  der  Previii«  Aurungabad ,  sa  den 
Besitzungen  des  NUam  gehörig. 

Rgnard,  Anstr<«Ieiland,  ^a  der  Grup- 
pe der  LoBisiade  gehöHä* 
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JltfneA/n,  8*4.  Mfl.  «n  d^r  Kradi,  im 
Kinsiir  B.  A.  Appeitweyer,  mit  i  K.  aad 
'«913  ^-  f  woran tct  188  Gewerbe  treib?ii-  . 
de.    Lcfnewrbt:r«i  mit  17  Meistern;  t^*x^ 
k«r  'ITanfhanriel. 

Atndel,  Hess.  Mfl.  in  der.Prov.  Ober- 
tietten.  sn  Burg  Friedberg/fehöriff,  mit 
Z94  H.  und  73*;  E. 

Rendsburg,  Dan.  Amt  mn  137g  QM. 
und  5  Kirchsp. ,  am  GroXthertogtham 
^oUteiji.    ' 

Rtndsburgt  (Br.  54O  ig'  40"  L.  27O  ax') 
Dfin.  St.  nnd  refrelmüfiige  Festung  auf 
•iuer  Intel  der  Bider  ,  iii  d«m  Holstein. 
A'.  Rendibiirg.  Sie  besteht  ads  3  Thei« 
len:  dtr  AUstadt,  der  Schleufslcule  «ind 
dem  Neoenwerk,  htit  2  Pfk.  ,  i  Znchth/, 
X  Hotp.  t  600  H  vnd  ohne  Militür  4,987i 
mit  dietem  7,56^  B.  Latein.  Schule,  a 
TriviaUchulen  *«  Militärunlerrichtsan> 
•tak;  Zoll-  nnd  Provinnth.;  Handel«» 
.  kollegium  z  Glookengielserei,  1  Terra 
Cntta  nnd  Wedgyroodfabr. ,  1  St^ingnt- 
Ibbr. «  1  OeimulJe,  starke  Brauerei; 
Handel.  Hier  endet  der  Eiderkanal. 
i»ebarttort  des  gelehrten  Mark.  Ga> 
diu*. 

HenfretOy  Britt.  Shire  in  Südskottand« 
swiffchen  12^  42'  bis  13«  26'  ö.  L,  und  5^ 
fo'  bi«  550  46'  n.  Br. ,  im  N.  an  Dnmbar- 
ton,  ini  O.  an  Perth  u.  StirHng,  im  S.  O« 
an  Lanetk,  im  8.  an  Ayr«  im  w.  an  den 
Cijd^  Frith  grjtnxend,  11,4^  QM.  «roFi. 
Sin  wellenförmig  ebenes  Land,  das  nur 
stur  Seite  von  einigen  H<ltelii  begleitet 
wirf) ;  der  fruchtbare,  vom  IJlyde  u.  Cart 
b'ewftvserte  Roden  bringt  zwar  Waizen, 
Gerste,  Haf^r,  Flachs,  Holt  hervor,  arber 
Ackeiban  und  Viehiucht  machen  hier 
untergeordnete  GegensiKnde  ans,  u.  der 
grbfne  Theil  der  02  5^  ^--  nährt  sich 
vorz^gHcfa  von  derBBiimwollenspiane* 
»•i.  Weberei  nnd  anclum  Gewerben. 
Ben  Ertrag  des  Gründers  und  Bodens 
,  schiHgt  Mncdonald  nur  auf  öT5,coo  Guld. 
an;  dfr  Kindviehstapel  beträft  17,8^ 
St«ck.  Mati  führt  blofs  Fabrikate,  bes. 
baumwollene  Zc^iche,  Twifs,  Zvvirn, 
trollene  Bänder,  JLeder,  Seife,  ILichtert 
'  "Whisky,  Schnhe,  Taawerk  und  Segel- 
/tuch  aus. 

Renfrew  ,  Britt.  Hptst.  der  gleichn. 
Skot.  S/Tire,  am  Carhcarti  mit  1,600  B. 
BanmwoKenweberei,  Liqhtergielserciea, 
Seifensiedereien,  Zwirnmühlen. 

Rengfrtdorf,  Prenf«.  Dorf  in  dem 
Sehles.  Rbz.  Reirhenbsch,  mit  i  Schi.  u. 
943  E.     Werzsteinbruch.  ^ 

Reninght,  Nirderl.  Mfl.  in  der  Pro*. 
Westfiandern,  mit  1,902  B. 

Rennerth^fen,  Baier.  Mfl.  im  Ober> 
Aonaii Landger.  Nenburg,  mit  i  Schi,  nnd 
700  E.  ^ 

Rwnnes,  <Br.  48O  b' 50"  L.  T50  59'  58") 
Franz.  Hauptst.  des  Dep.  Ille-Viiaine 
und  eines  Bes.  Ton  26,22  QM.  nnd  119. 42^ 
B  Sie  liegt  in  einer  weiten  Ebene,  «m 
Zusammenflüsse  der  Ille  und  Vilaine, 
"Wird  in  die  Ober'  nnd  Unterstadt  abge- 
tiieilt,  hat  3  Vorst. ,  i  Kathedrale,  8  an- 
dere K.,  worunter  die  schdne  Potersk. 
mit  tler  sehenswürdigen  Fassade,  meh- 
rere «ns^hnlithe  GebMude,  als  das  vor- 
malige Perlamentshaus,  das  Rathh,,  den 
Abtnpalast  nnd  das  Arsenal,  a  Prom«> 
finden.,    le  Tabor  tmd  le  Mail,    gegen 

i.ooo  Hu.  reo6  2S>6pt  E.  Sitz  des  Stabs 
er  i3ten  TS^ilitärdi Vision,  der  Sten  Forst- 
Itonsetvation  l  eine«  Bischofs,  kön.  Ge- 
richtshofs nud  HandelsgerirbtS'.  Aka- 
demie mit  2  Fakultäten  des  Rechts  nnd 
der  schönen  WissensehaFten;  kön.  Kol* 
2«gium ;    mediiin.  nnd  Chirurg.  Schula; 


Malene^ule;  €eseUschaft  der  Wi«iem- 
ichaften  n.  Kftnste  mit  60  Mit^iedarttt 
Bibliothek  von  30^000  Bffnden;  Mua«tiBL 
mit  1,100  Schiidereien  und  5,000  Knpfor* 
Stichen;  naturhistor.  Kabinet  in  <  S&« 
l«n  ;  phys.  Kabinet  und  ehem.  Labora- 
toi'inm;  botan.  Garten.  Börse.  M£.  iü 
Segaltnch,  welche  41,000  Zntr.  Hanf  vor« 
arbeiten,  in  Kattun  snit  Twi£smascfai- 
nen»  in  Sergen  und  Decken  und  in  Pl*> 


k^e;  49  Gäroereien;  4  Wachsbleicheo. 
und  Wacbshchterfabr.!  30  bis  40  StähU 
in  Zwirnsträmpfen;  i  Mnf.  in  gedruck- 


ter Leinewand;  Hntfabr.,  welche  vor- 
sdgl.  Sklavenhfite  liefern;  SUrkaliabr.« 
Brauereien;  Färbereien;  i.  Fajanzelabr.f 
I  Kanonengielserei.  Produkten-  n.  Spe- 
ditionshandel. Geburtsort  desFeldherria 
du  Gueselin  f  1380- 

Renno^  Franai.  Mfl.  in  dem  Dp.  Cor« 
tjca^  Bz.  Ajaccio,  mit  809  B. 

Reno^  P^stl.  PI.,  weicher  auf  deva 
Apennin  in  Toskana  entspringt,  die  J>e* 
legazion  Bologna  durchströmt  nnd  Fer^ 
rara  gcgen-ttber  in  den  Po  füllt. 

Renretär*  Nordamer.  County  ini  Stb 
Neujrovk,  mit  36,309  J3. 
"       Rentetiti^  Span.  Villa  in  der  Provin» 
Guipuscoa. 

Renty^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Pas  d« 
Calais,  Bz.  S.  Omer.  mit503  B. 

Rcniorzy  Franz.  Mfl.  im  Oep.  Arden- 
aen.  Bez.  Mezi^res.  mit  1,167  B. 

ReoUe,  (Br.  .;*'' 36'  L.  17020')  Fran«. 
Hauptst.  eines  Bez.  von  15,71  QM.  ^nnd 
54.652  B.,  im  Dp.  Gironde.  ^ie  liegt  an 
der  Garoiin^,  zffhit  a  K.  nnd  3,fld8  mniw»  - 
und  unterh&lt  GIrbereien,  Messer-  und 
Nadelnfabr.,  hat  auch  1  Börse  und  Wol- 
lenhandel. 

6\  Reparattty  Frfinz.  Mfl-  iau  Dcpart* 
Corsica,  Bes.  Caivi,  mtt  423  E. 

Repekanty  Britt.  Mfl.  in  dar  Engl. 
Sh.  Norfolk. 

Repptn,  Preufs.  St.  an  der  Bylang, 
in  dem  Brandenb.  Rgbs.  Frankfurt,  mit 
530  H.  und  2,245  K.  Tuchweberei  mit 
IM  Stählen  (3,8ik)  Stack)  y  Bntmacherei^ 
Grarbereien. 

Rrpst  Köhalom '  Szek\  Oester.  Sack- 
senstnhl  in  Siebenbirgen,  zwischen  dena 
Schäsburger  nnd  Schenkerstuhle,  del& 
Fogarascher  Distrikt,  der  Oberatbenser 
Gesp.  und  dem  Ud warb clyerstuhle,  nach. 
Lipsky  10,70»  nach.  Mafienbure  7  QM. 
groCs,  mit  4,564  Hausvätern«  94t  Witwea 
und  ai072  Unbegüterten,  in  18  Ortsch. 
Br  liegt  hoch  und  bergig,-  wird  von  der 
Alt,  Horaorod  Und  Kosrd  bewässert  nnd 
hat  gutes  Ackerland,  Viehweiden,  Wal- 
dnngen  und  Salzquellen,  aber  keiuca 
Wem.    1772  waren  hi»!r  i9,56oJoch  Acker» 


,  -^./  T    ,w>  — *  .— *v     *»77Ö  Joch  Wiesen  ,_QMh  Stück  Zugvieh, 
1?^     h\i^&\^  ^     4.201  Kühe,    2,936    KälLer    nnd    F^llenJ 
Dep.  Ille-Viiaine     8,530  Seh aafe,  949  Z^iegen, ^,356  Schweine 
und  888  Bienenstöcke. 


Reo»,  KÜhalom,  (Br.  45O  59'  tj;"  L.  4s« 
ci**\  Oester.  Mfl.  in  dem  gleichnam. 
aiebenb.  Saclisenstuhle ,  am  Ko$zd,  mit', 
j  kath.,  j  luth.,.  I  griech*  K. ,  J  gut  ein- 
gerichteten Trivialschule  yon  4  Klassen, 
1  alten  festen  Schi.  u.  2,200  Sachs.  Bew., 
die  theils  I^iidbau,  tbeils  Handwerk«, 
besonders  das  Schnsterhandwerk,  trei- 
ben* 4  besachte  Jahrmärkte,  i  Salz- 
'brunnen. 

•  R^quena^  Span.  Villa  auf  einer  An- 
höhe der  Prov.  Cuenca,  in  eiuei*  von  a 
Bffcfaen  herrlich  bewisserten  Bbeae, 
mit  3  K.,  7  KI.  und'6,üoo  B«  Seidenwe* 
b*ret  mit  615  Stühlen,  welche  im.H» 
Varas  liefern;  Obstbau)  Wei»h^de|« 
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JUyirfMf,  Fr«i«.  Sc  im  B^p.  ATtjw 
roB,  Bes.  Rhodcx,  mit  a^oBo  B. 

Mfina^  Si%.  Mfl.  in  der  Prov.  Napo- 
li,  dicht  •nfbehPortici,  tob  welchem  ihn' 
dmr  kön.  Palast  scheidet,  mit  9,7^5  Einw. 
Br  ttf^ht  lamTlieil  üb«r  dem  altpivHer- 
«nlnanm. 

ltr^<»/ic<i»yft .  Auttraleilund  nnter  i;0 
H'  t.  Br. ,  SU  dem  «effthrlichen  Archipel 
gvbdri«. 

Af»ulahad,  (Br.26<)38'  L.g70a6')  Hind. 
St.  in  der  Prov.  Agra,  Hz.  Etaweh. 

Ketjord^  Britt.  Mfl«  in  der  Engl.  Sh. 
Nottingham,  mit  Mala-  und  Hopfen* 
handel« 

M^th€lj  (Br.  49O  35'  14.200  5')  Frans. 
Baapttt.  eine»  Bex.  von  21,9$  QM.  uhd 
58.100  B. .»  im  Dep.  Ardennen.  Sie  liegt 
am  Aiaue,  hat  810  H.  und  4,862  B.,  und 
unterhält  Mnf.  in  WoUenceuchen,  Flor, 
Leinrwand,  Sergen  und  Kattun,  tri»ibt 
auch  Hornhandej.  f^ie  war  vormalt  eine 
Bemtxiiflg  d«s  Hansel  Maaarini;  der  he« 
rfihnaee  Ri^rdinal  brachte  eie  1^9  an  sein 
Hau«,  von  welchem  fie  1747  an  die  Fami- 
lie TOB  Ammont  kam. 

Ruthtm ,  Han.  A.  in  der  Prov.  LftBt«« 
b«r«,  Trtit  787  H.  u.  ä,79«  *•.    . 

Kttherfij  Han.  bt.  und  Amtsiits  «n 
der  Aller,  in  der  PrOT.  l^fiaebnrg;  mit 
zjf  H    nnd  933  B. 

Reihwisch ..  Oin.  .Schi,  und  Amt  von 
Vs  .QM.,  in  dem  Gror^heraogthiim  Hol» 
•leiu.  -worauf  vorm.  einifre  Heraoge  von 
Holstein  •  Plön  residirt  haben. 

Rcttgrsy  franz.  Kirchsp.- im  Dp.  Ille* 
Tilaine,  Bz.  Vitr«,  mit  3,047  E. 

Retighurum ,    Reddrgaodum,   (Br.  160 
,    L.  900  20«)    Britt.    ,st.    in    den    nördl. 
lirkars,  der  PAs.  Madras».  Distrikt  Con- 
dapiUy. 

Retimn^  Osman.  St.  nnd  Sita  ainee 
Sandich.  auf  der  Insel  Kirid,  mit  verfal- 
lenen Pettangs werken  und  6,000  Einw., 
die  von  Feld»,  Garten-  nnd  Weinbau 
sich  nähren.  Man  unterhält  7$eifeBS4e- 
dereien.  Der  Haven  ist  versandet,  und 
anr  noch  für  Barken  zugänglich. 
-  Retipura,  iBr.  «lO  jo'  L.  96^)  Hind. 
St.  in  der  Pr.  Berar,  an  den  fiesitaangen 
des  Nizam  gehörig. 

ReiUg*  Br.  47^  Q'  50"  L.  41O  40'  40") 
Oetter.  Mn.  am  Szamos,  in  der  Siebenb. 
Gesp.  Innerszolnok„  mit  i  reform,  und  x 
griech.  K. 

RetXf  Fr.  St.  im  Dp.  Pas  de  Calais, 
Bz.  BonLoj^ne,  mit  1,002-it;.     i  Glashütte; 


Aeu 


^ 


f. 


1  i»teinkahieBgrube}    1   Steincrnbe  ,   wo 
man  harten  Stinkal  findet. 


Retz,  Rteiz,  Preufs.  St.  in  dem  Bran- 
denb.  Boa.  Frankfurt  an  der  Ihna ,  mit 
290  H.  nnd  1,36«  E-  Torhwcberei  mit  41 
fTühlen  (1,679  Sä  '  "  .  * 


Sack),  1  Hutmacherei  (48ft 


^  Retutadtf  Baier-  Mfl.  im  TJntermain- 
Und.  Karlstadt,  mit  860  B. 

RtuUlx,  i'ran*.  St.  im  Dp.  Indre,  Bs. 
luoudnn,  mit  1,7x2  E.     Weinbau. 

Riuland^  Preuf«.  Mfl.  in  dem  Nie- 
Qtrrhein.  Bgba.  Trier  am  Linsterbache 
-■nd  Xirchsp.  von  2,217  B. 

Reu9 ,  (Br,  41O  9'  g"  L.  igo  48*  ?5o") 
Span.  Ciudade  in  einer  frnirhtbaren  Ebe- 
ne der  Prov.  GaUlujla,  ii/^  M.  rom 
Maere.  '  £i«>e  Schöpfung  des  letzteren 
Viertclii  des  i8ten  Jahrhunderts,  welche 
ans  etnirm  blolsen  Dorfe  zu  einer  blü- 
bflndair  .Vt.  anRcwachsen,  und  jetzt  i 
Pfk.,  4  Kl.,  I  Hosp. ,  2  grofse  Armenh.,  i 
•chftnes  Baihh. ,  1  Theater,  3,000  H.  nnd 
30,000  B.  (IT97  10,8^  zählt,  ^mf.  in  Sei- 
denbaad  und  (joirtcn,    mit   ^50  Stühlen, 


la  H«lbf«««h»ii«  »itaoaStfthUBf  weU 
ehe  500  Zntr.  Seide  hnd  Baumwolle  ver- 
brauchen, in  Flachs  .  und  Hanfgarn  4, 
welche  A,ooo  Spinnerinnen  baschäftigeB, 
in  Schnuren  2 ,  in  seidenen  Tüchern  20, 
in  seidenan  Strümpfen  4.  in  gedruckteji^ 
Kattunen  i  mit  40 Stühlen,  in  baumwol- 
lenen Bändern  12 ;  dann  .133  Baumwol- 
lenspinnereien, 12  Seidenfarbereien^  iia 
Branntwein-  und  Liquenibrennereien, 
3oGärbereien,  7  Seifensiedereien,  läHut-. 
fahr.  Erhebl.  Handel  über  den  Have« 
Salon,  den  man  mit  der  St.  durch  einen 
Kanal  zu  verbinden  beabsichtigt;  jährl. 
werden  66  bis  8p,ooo  Ohmen  Branntwein«  ' 
7  bi«  2c,oc»  4>hnien  Weia,  10  bis  15,000 
Säcke  mit  iiaselnüsien,  Mandeln  und 
Anis ,  -viele  Kisten  mit  Seiden  -  und 
Baumwollenwaaren,  Papier  u.  s.  w.  aus- 
geführt: einige  Hauser  handeln  auch 
Jiit  Stockfischen,  Tfaunfischta  und  Sar- 
inhas. 

Reu94 ,  Helv.  Fl. ,  welcher  oberhalb 
6.  Sulpice  im  Fürstenthume  Neu*fchatu. 
einen  Katarakt  macht,  und  in  denl^eu£- 


chatfeUar  See  reht, 
Rfv.  Fl. 


u,  Q.  arif  demFurcu 
M.  bei  Brück    in  di* 


Reujs,  Hef      _ 
und  S.  Gotthard, 

Aar,  i^chdem  er  den  Vierwaldflädtvrso« 
durchströmt ,  denselben  sahtffbar  bti 
I^ncern  verlassen  und  die  Kantooia  I«a- 
cern  lind  Aargau  bewässert. 

R€uf»y  Deutsches  reichsfttrstl.  Hans, 
welches  das  unmittelbare  Fürstenthum  ' 
Beufs   besitzt    und  auf  dem   Deutschen 
Bundestage    mit    beiden    HohenzollerBt 
Liechtenstein,  Waldeck  u.  beiden  Lip- 

fe  die  sechszehnte  Stelle  einnimmt,  iw 
lenum  aber  2  Stimmen  führt.  —  Dim 
Herren  Beufs  von  Planen  gehören  XB 
Dentschlands  ältesten  edlen  Qeschlech« 
tera,  und  besafsen  schon  im  txten  Jahfr- 
hunderie  die.  Würde  9ine%  Voigts  de« 
Beichs.  Schon  Heinrich  I. ,  Graf  vom 
Oleistoerr,  theilte  das  Haus  in  5  Linien« 
XU  Weyda,  G^ra^und  Planen,  wovon  je- 
doch die  beiden  ersteren  im  sechsxehn- 
tea  Jahrhunderte  ausstarben  nnd  ;bLoib 
die  Plauentche  übrig  blieb,  die  de» 
Stamm  erhielt  u.  jetzt  in  2'&auptlinieB 
aerfällt:  a)  die  ältsre  Linie,  welche  nur 
ans  einem  Aste  hesteht  und    b)  die  jftn- 

Sere  Linie,  weiche  sich  in  die  Aesto 
chleitz  mit  dem  appanagirten  Neben- 
aste zu  Kö»tritz,  Lobenstein  un^  Bbem- 
dorf  a'btheilt.  Bin  rierterAtt  dieser  jüo^ 
cern  Linie,  der  zu  Gfra,  ist  seit  180a  er- 
loschen, und  seine  Besitzungen  werden 
von  A9r  jüngeren  Linie  ungetheilt  be- 
sessen und  verwaltet.  Das  ganze  Haae 
ist  lutherischer  Heligion:  alle  männL 
Glieder  desselben  führen  den  Namen 
Heinrich  ,  und  unterscheiden  sich  blpls 
durch  die  beigesetzte  Ziffer,  die  in  jeder 
der  beiden  Uanptlinien  besonders  forfe* 
läuft.  Musterhafte  Familien  verträae 
Terbinden  beide  Linien.  Seit  alter  Zelt 
führt  der  älteste  regierende  Beufs  de» 
Titel :  dea  ganzen  Stammes  Aeltestes, 
hat  bei  allen  gemeinschaf  tl.  und  Ge-. 
Schlechtsangelegenheiten  ,das  Direkjto*  < 
rium  un  d  ist  pruaus  intex«  pares. 

ütfu/r,  Deutsches  Fürstenthom  im 
Voigtlande  in  a  abgesonderten  StückeB» 
wovon  das  nordöstl.  xw.  der  Prenis; 
Prov.  Sachsen,  Gotha  and  Weimar,  das 
sfldwestl.  zwischen  Weimar,  Schwarx«> 
bnrg,  KOburg,  Baiern  und  Sachsen  liegt. 
Beide  Stücke  enthalten  xnsammen  a8^^ 
QM.  mit  74,5Bi  E.,  in  9.St.»  3  Mfl.  und 
aS5  D.  Das  Land  ist  meistens  bergig, 
hat  aber  viele  mit  Sächsischem  Fleiua 
•ngebanete/Xhälery    wird  im  N.  .O.  tob 
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«•rBUler,  4m  8.  W.  ▼•&  4*r8*al«darck. 
fiasf  en  ,  nad  ist  reieh  «b  Gttrald« ,  Gai*- 
tmn  •  niid  Haiten'frflchten ,  Obtt  und 
Holx,  eri«afft  «ach  etw«a  Hopf«At  hat 
«ine  ipot«  Viehzucht,  und  seine  Berge 
liefern  Kupfer,  Blei,  etwas  Silber,  Ko- 
bau,  Alaun,  Vitriol  und  Eisen.  Der 
,  Knnstfleifs  ist  sehr  lebhaft,  besonders 
in  Bauniwolle ,  halbseidenen  Zeuchen, 
7uch  und  Biaen.     Gera  und  die  unilie*. 

eende  Gegend  verfertigen  ganze  n.  bal- 
e  Perkane,    Kamlotte,  Kalmaak.    Da* 

•  ^  snaat,  Etamine,  wollene  Atiasse,  Serge, 
Felbel  nnd  PlAsche,  auch  bat  diese  St. 
die  schönsten  Färbereien.  Greiz  hat 
Tuch  -  nnd  Schleiermnf. ,  gute  Braue« 
reien  U.  Brennereien ;  Zeuleiirode  WoU 
lenzencbmnf. ,  Färbereien  und  Strumpf- 
■Wirkereien  )  Lobenstein  Leinen-  und 
Tuchweberei,  Gfirbereien  nnd  eine  er- 
Jieblich«  Baumwollen-  und  Wollentpin- 
'Serei.  tn  der  Herrschaft  Burg  sind  4  Ei- 
nen- nnd  Stahlhammer;  zu  Saaldorf  1 
jLlaun  -  und  yitriolwerk  n.  a.    Die  Ans- 

f  fuhr  besteht  in  diesen  Fabrikaten:  Gera 
ist  ein  bedeutender  Handelsort.  Die 
Keligion  der  Einw.  ist  bis  auf  die  goo 
Hermhuther  in  Ebersderf  lutherisch,  a) 
4 ie  Fürsten  von  Kenfs  -  Greiz  oder  die 
Keufse  der  filteren  Linie  besitzen  un- 
asutelbar  die  Herrsch.  Greiz,  Bnrgk  and 

'    «inen  l'heil  der  Pilege  Reichenfels  —  7 

SM.  mit  x9fa;io  B.  in  2  St. ,  x  M&.  nnd  9^ 
.  Die,<Kiakunfte  mögen  lich'  auf  130,000 
Gulden,  das  Militär  aufsooM.  belau- 
fen Sie  verwalten  ihre  Länder  durch 
•in  Regierung«-  und  Jnstizkollegium,  t 
Konsistorium  und  x  Kammer,  die  in 
Greiz  ihren  Sitz  haben-  Mittelbar  be- 
eitzt  die  ältere  Linie  die  Rittergüter 
«  Kad^burg  und  Rödern.  b)  die  iTürstea 
Reufs  füngerer  Linie.  Ihre  Besitzun- 
feri  betragen  2f,5o  Q  M.  mit  S4t73i  B. ,  in 
TßU ,  a  Mil-  und  100  D.  Sie  haben  zu 
Gera  eine  gemeinschaftliche  Regierung, 
}edes  der  3  regierenden  Häuser  aber  für 
nich  noch  besondere  Kabinets  - ,  Regie- 
rnngs  • 'und  Kammerbeamte,     i)  Schleitc 


Pinnischeii  Meerbuieü;   stark  helefügi| 

niit  Mauern,  Wällen  und  Batterien,' nnd 
aus  der  ^tadt.  der  gröfsett  Vortt.,  dem 
Domberge<u.  kleineh  Verrst.  |besteh«nd« 
worin  7 Inth. ,  6  griech.  K. ,  1  See-  nad 
Landfaosp. ,  3  Armenh.,  i  Zucht-  and 
Spinnh.,  i  yVaisenb. ,  1,7^  H.  und  ]3)O00 
B:  (i784io43  ohne  Adel  und  MiUtär) 
gezählt  werdfen.  Ritterakademie ;  meh- 
rere Schulanstalten.  Bibliothek;  Thea- 
ter. iSpiegelfabr.,  iLedrrmf.,  i  Strumpf- 
ml.  ,  I  Glocken  -  und  Stttckgiefserei,  i 
Fuder-  nnd  Stärkefabr.,  2  Ziegeleien«  t 
Kupferhammer.  Kriegs-  und  Handel»- 
haven  ,  worein  Jährlirb  itegen  h»  Kanf- 
fahrer  einklarireni  1804  liefen  71  Schiffe 
ein.      Diu  Hinfahr    belief    sich  1804  auf 


liat  als  Landesaniheil  6  QM.    mit  i6,s6o 
B.  ,'in  a  St.  I  1  Mfl.  und  41  P 


1,700,619  u.  181&  auf  536,4^ ,  die  Ansf.  1894 
euf  283>d)o«  1808  aber  aut  213,778  Rub.  Di« 
Zahl  der  Kauueute«  meistens  Deutsche, 
beläuft  sich  auf  4ffi< 

Reütl\  (Br.  ^jo'  L.  19O  dt')  Frz.  St. 
tat  Dp.  Obergaronne,  Bez.  Villefranche, 
auf  einer  Anhöhe,  unweit  dem  Bassin  S. 
Fereol,  mit  3,743  E.  i  Leinewand-,  z 
Banmwollenzeuchmf. ,  1  Strumpf-  nu€ 
Mtttzenweberei ,  1  Färberei  nnd  1  G&r- 
berei. 

RceWZo,  Sard.  St.  adf  dem  Abhängt 
einer  Anhöhe«,  in  der  Piemont.  Frov. 
Saluzzo,  mit  i  ruinirten  Kastelle,  1  Stifte» 
kirche,  i  Klosteirk.  und  5,001  B.  Gebarte* 
ort  des  gelehrten  Carlo  Deninä. 

lUvert ,  Oester.  Mfl.  am  Fo ,  in  dar 
Milan.  Dig.  Mantua,  mit  3,115  E. ' 

S.  Acvtritn,  t^r.  Mfl.  im  Dp.  Hiknrn^ 
Bz.  Clamacy,  mit  515  E. 

Rtvignjr  aus  Vach^M,  Fr.  Mfl.  zw, 
der  Orne  n.  dem  Kanäle ,  im  Dp.  Maa«» 
Bz.  Bar  le  Dnc,  mit  1  K. ,  3  Kap. ,  i  Ria- 
siedeloi,  x  Hotn.   und  i,6i97  B. 

ReviUaUgeto  «  Nordamer.  Biland  auf 
der  Nordwestkttste  Ton  Meacorns«alL 

Revin ,  Fr.  St.  an  4er  Maat,  im  Dep. 
Ardennen,  Bz.  Kocroy,  mit  i,;^R. 

Häwah^  (Br.  2^0  ST   t*  «"  3')  Britt.St. 

in  der  Fror.  Gundwana,  Distr.  Bogheiat 

der  Fräs.  Madras  am  Bichanaddy ,  mit  1 

Fort ,    weitl&uftigen    Vorst.     and    leb- 

mit  iiptopo    haftem  Handel. 


S. ,  in  a  St.  I  1  Mtl.  und  41  D.  mit  110,000  haftem  Handel. 

Onlden  Eiak.,    a)  Lobenstein  4,1/,  qM.,  Rewary^    (Br.-aQD  13' L.  QtOai')  Hind. 

mit  7,408  Einw.  ,  in  1  St.  und  31  D.,  mit  6t.    in  der  Prov.  Delhi,    Bz.   Ndrnoul« 

joOfOOO  Gulden  Eink.  und  31  Bbersdorf,  welche  ein  eigener  Ra)ah  unter  Britt. 


JOOfOOO 

welches    zugleich    die    mit*(elbaren  be- 
tf ächtl.  Hormechen  Güt«e  besitzt ,    3  Vs 
M.  mit  7,837  E. ,  in  1  St. ,  1  Mfl.  und  99 


s: 


^  mit  80*000  Gulden  Eink .  4)  der  Gera- 
•che  Aniheil,  7Vb  QM.,  mit  22.836  £.,  in 
3  St.  und 80  Dt  mit  i3o,eooGnlden  Bink.i 
^nrlrd  von  den  3  Aesten  des  Jüngern  Hau- 
aes  gemeinschaftlich  besessen ,  ^  doch 
•ieht^von  den  Einkünften  Schleitz  die 
Hälfte ,  Lobenstein  und  Bbersdorf  jeder 
«in  Viertel.  Die  jungem  Reufsen  stel- 
len ein  Militär  von  600  Mann. 

Atutlingtny  (Br.  48*»  ao'  15"  ^*  afi»  48' 
flo")WArt<  St.  nnd  Sitz  eines  O.  A.,  in 
der  L.  V.  Alb  ;  ummauert,  mit  6  Tho- 
ven,  3  Vorst.,  4  lath.  K.,  iHosp.,  z  Wai- 
^eenh. ,  i^aoo  H.  und  8«S98  B.  Ljcäum^ 
Mldchenschule.  Gärbereien,  Tuch-,  Lei- 
nen- und  Baum  wollenweb  erei,  Spttzen- 
klöppelei,  Hutmacher,  Metserschmie- 
Aen,  Lichterziehereien  i  man  hat  an  dem 
kleinen  Fl  Echez  viele  Papier  -  und 
FuWermühlen  nnd  macht  gute  Metall- 
waaren  und  Feuerspritzen.  Das  alVe 
massive  Rathh.  mit  einigen  Merkwür- 
digkeiten. Gebnrteort  des  berühmten 
Buchdruckers  Sebast.  Gryphina.  Wein- 
bau. 

^  Kevai,  (Br.  fl^o  26;  33"  L.  4f,«4' 64") 
Rnas,  Hanptst.  oet  Goar*  Rsthland  am 


welche  ein   eigener  Ra)ah  unter  Britt. 
Oberhoheit  besitz^ 
^     Ar/ce,  loSf  zwei  Auitraleilande ,    sa 
der  Gruppe  der  AdmiralitäUintels  ge- 
hörig. 

Reyrul^  Fr.  Mfl.  im  Dp.  Obermarna» 
Bz.  Chaumont,  mit  48b  B. 

Rinrnota,  Span.  Villa  am  Ebro,  wel- 
cher Fl.  unweit  davon  zn  Fontibre  ent- 
springt, in  der  Frav.  Toro,  mit  i>5po 
Binw. 

Rizat^  Baier.  Fl.  im  Rezatkr.,  eigent* 
lieh  die  beiden  Quellenfl.  der  Rednits, 
die  Fränkische  Rezat,  w«>lche  oberhalb 
Ansbach  und  die  Schwäbische  Rezat, 
welche  bei  Graben  entspringt.  Beide 
vereinigen  sich  bei  Fetersgemünd  anfl 
heifsen  sodann  Rednitz. 

Revatkreit ,  Baier.  Kreis  zwischen  ST^ 
44'  bis  290  a6'  d.  L.  und  48P  6ß'  bis  agP  48* 
n.  Br.,  im  N.  an  den  Obermainkrei«,  im 
O.  %n  den  Regenkr.«  im  S.  an  denOber- 
donaukr.  und  im  W.  an  Wiürtembef« 
n.  den  Untermainkreis  gränaend ,  159^1 
QM.  frols.  Oberfläche :  wellenförmig 
eben  mit  nicht  an  hohen  Bergen.  Bo- 
den :  meistens  änfserst  fruchtbar.  Ber- 
Se:  der  Hesseiberg,  doch« nur  600  FoCa 
och,  der  Höhnberg,  der  Moritzberg  a. 
a.  Gewässer :  die  Reguitz  mit  ihren 
Qaellenfl*«  die  Aurach»  Wieaent  a.  n-i 
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«•  AltmfiM.  Keine  Sees,  aber  Tlelt 
l^«iher;  5  MinerftlqQ^llen.  Kliwa :  §•* 
aa&Isi^t  wmrm  and  «ehr  getand.  Pro- 
dukte: Getraide,  Garten- nnd  Hftlsea* 
IrAcfate,  Flachs,  Hanf,  Flrberröthe, 
Krapp,  Tabak,  Obse^  etwas  Wein.  Holt, 
die  gewöhn I.Hausthiere,  Fische,  Krebse; 
Bisen.  Marmor,  Tönferthon  ,  Ainbester, 
Schwefel,  Mann,  Vitriol,  Steinkohlen, 
Mflbl>  und  Wetzsteine.  Volksmenge: 
5i8>oa6  Indiv.,  meistens  lotherisch,  doch 
la  den  südlichen  Thcilen  nyit  vielem  Ka- 
tholiken, ^ahrangszweige  :  Ackerbau« 
siit  FrSnkischer  Wirthschaft,  starke 
Tiebtttcht  und  ein  reger  Kunstfleirs,  da 
dieser  Kreis  die  wichtigsten  Fabriknftdte 
Baiems,  Ndruberg,  Fürth  und  Schwa* 
bach  einschliefst.  Ausfuhr :  Hopfen, 
Tabak,  etwas  Korn,  Mehl,  Mastvieh, 
Wolle,  GartottfrOchte ,  Pferde  ,Hiute, 
Bntter,  SchmaU,  Nürnberger-,  Fürther- 
mnd  8chwabacher  Fabrikate ,  besonders 
8pielwaar«>n  ^  Bisen  -  nnd  Metallwaaren» 
Mütsen,  Strümpfe ,  halbseidene  Zeiiche> 
Wachstuch,  Bleistifte,  gemalte  Papiere, 
Pfefferkuchen  u.  s^  w.  Btntheilung:  in 
dio  liandgerichte  Ansbach«  Altdoif, 
Peuchtwang,  Gred4ng ,  Gunxenhausen, 
Erlangen,  Heidenheim,  Hersbruck,  Her* 
rieden,  Heiisbrnnn,  Hilpoltstein,  Kadoit- 
bnrg.,  jLauf  ,  Lentershausen  ,  Monheim« 
Mördling,  Poiizeikommiss.  Nördling, 
Nürnberg,  Pleinfolden,  Rothenburg, 
Kchwabaeh,  Scheinfeld,  Uffenheim.  Was- 
fertrüdingen ,  wozu  noch  die  Meaiatge- 
richta  Oettingen  •  Spielberg,  Oettingen- 
Wallcrttein,   Vaihingen,  Harburg,  nif- 

" '      " Lh^im  und  Ellingen  mit 

Wieseutheid  ,      Kastei, 


•ingen,  Fappenh^im  und  Ellingen  mit 
Weifsenburg  .  Wieseutheid  ,  KLastel, 
Giech,     Schillingiiürst  u.  s,  w.    kom- 


Retbacht  Baier.  Dorf  im  Untern^ain- 
landg.  ^arlsstadt  am  Main ,  mit  1  be- 
rühmten Wallfahrtsk.  y  200  H.  nnd  956 
Einw. 

Jk^züns ,  HeW.  SchL  «wischen  Chnr 
und' Fürstenau,  im  grauen  Bunde  des 
Kant.  Bündten,  vorm.  Hptort  einer  dem 
Baase  Oesterreieh  .zugehörigen  Herr- 
tchaft. 

Jt€t*at9t  Oester.  Mfl.  in  der  Milan* 
Dlg.  Brescia,  mit  2.000  B. 

Rhaä^n.  s.  Hahden, 

Mhätischs  jtlpenf  ».  Alpen. 

Rhaundal ,  Dan.  D.  auf  der  Intel  It» 
land  Sunnllndinga  Fiordung,  mit  1 
Jahrmarkt. 

Rhauyttn , '  Preuff .  Mfl.  in  dem  Nie- 
derrhein. Hbs.  Trier,  mit  547  B. 

Rhea,  Nordamerik.  Countj  im;8taate 
Tennetsee,  mit  2,504  E. 

Rheda,  9.  Kehda. 

Ahf€den^  Radzyn^  PreuT«.  St  in  dem 
Wtstprenfs.  Rbz.  Marienwerder,  mit  loft 
H.  nn^  699  B.    Schi. 

BJuenen,  Nied.  St.  am  Abhänge  ei- 
set Hügels,  in  der  Prv.  Utrecht,  unweit 
dem  Rheine^  mit  9,177  "B-  Tabaksban. 
Der  Heimenberg  mit  der  Königstafel. 

Rhdidty  Rkerd,  Prenfs.  Mfl.  in  dem 
Xleve-Berg.  Rgbt.  Düsseldorf  an  der 
Miere,  mit  3,579  £.  Baumwollenspinne- 
raien,  Baumwollen-  nnd  Siamoisenwe- 
berei ,  teidene  Wetten  - ,  Sammet  -  nnd 
Sammetbandweberei;  G&rbereien,  Leim^ 
nnd  Saifentiedereien.  Beträchilicher 
Handel. 

H/iWn,  Deutscher  Strom,  welcher  im 
Helv.  Kant.  Bündten  ans  ^  Hauptquel- 
leti  entspringt:  der  Vorderrhein  ent- 
quillt der  Bergspitae  Cime  di  Badatt, 
auf  dem  Gehirge  Grit  palt,  imN«  0>  vom 


0ott1iard;  der  Mittelrbtia  oder  di« 
Frodda  dem«Luckmanier ,  nnd  der  Hin- 
terrhein dem  Vogelberge  dee  Adula. 
Der  Vorderrhein  fallt  dem  Mittelrheia 
bei  Disentit  .der  Mittelrhein  dem  Hinr 
terrhein  bsi  neichenau  xn,  und  der  nun 
vereinigte  Finfr  wendet  tich  nordwärts, 
durchströmt  in  westlicher  Richtung  den 
Boden*  tk.  Zellertee,  macht  bei  Rhein* 
fei  den  den  bekannUn  Katarakt,  wendet 

Sich  bei  Basel  nordwärts ,  macht  bie  itt  < 
iie  Gegend  von  Landau  die  Grftnxe^w», 
Frankreich  und  Deutschland,  u.  strömt 
dann  immer  in  nordwestl.  RichtunC 
durch  den  schönsten  TheilDeutschlandä 
bis  cn  den  Ruinen  der  Scheakentchana 
fort,  wo  er  et  verläftt  und  auf  das  Nie- 
derländische Gebiet  tritt. '  Bier  theilt  er 
tich  sogleich  in  2  Arme,  wovon  dt« 
rechte  nordwärts  fliefst.  tich  witedes 
aertheilt  und  nördlich  alt  Ystel  in  den 
2niderseo,  wettl«  aber  durch  den  t*ecA 
in  die  Maas ,  durch  die  Vccht  i^  den 
Zuidersee  läuft,  und  endlich  unter  sei^ 
nem  eigenen  Namen  hinter-  Leyden  bei 
Katwyk  in. den  Pünen  des  Deutschen 
Meers  tich  verliert.  Der  linke  Arm  bd» 
kötemt  schon  bei  Scheakentchana  den 
Namen  Waal ,  und  vereinigt  sich  zwei» 
mal  mit  der  Maas,  w>elcfae  sodann  untec 
dem  Namen  Merwo  in  das  Deutsch» 
Meer  flieXtt.  Der  ganae  Lauf  dietea 
mächtigen  und  für  die  Schifffahrt  tn 
wichtigen  Strömt,  dessen  Ufer  zugleich' 
die  edelsten  Weine  Denttchlandt  tra- 
gen, beträgt  gegen  125  M.;  teiae  vor- 
nehmsten Nebenfl.  sind:  die  Aar,  lU« 
Neckar,  Main,  Lahn,  Motel  n.  Lippe. 

ÜAcina,  Preufs.  Hau.  Staadetherrtch. 
an  der  Ems,  is  QM.  groft,  mit  9,160  B^, 
in  1  St.  und  9Q  Ddrfern  nnd  Bauerf Char- 
ten. Fin  schmaler  Strich  Landes,  am 
linken  Ufer  der  Ems,  der  Getreide,  tluch* 
waizen,  Flacht,  Rflbsaamen  und  Hols 
hervorbringt ,  gute  Viehzucht  liat .  unA 
tich  durch  Leine  Weberei  nnd  Hollandt- 

5ehen  viel  verdient.  Nur  ein  kleiner 
*heil  davon  —  2QM.,  mit  etwa  1,500  Jt** 
erkennt  Hanover  als  Hoheittherm  an« 
der  Reet  ist  dem  Preufs.  Rgbz.  Münster 
untergeordnet,  sein  Besitzer  aber  dex 
Herzog  von  Looz  Corswiren.  der  aue 
Rheina  etwa  60,000  Gulden  Bink.  zieht» 
aber  noch  bedeutendere  mittelbare  Gü- 
ter in  den  Niederlanden  besitzt.  Er  itt  ' 
kath.  Religion  und  macht  mit  dem  9er- 
zoge  von  Aremberg  nnd  Crov  nur  ein 
Haut  aus.    Seine  Retidenz  itt  Rheina. 

Rheina,  (Br.  ggo  17'  7"  L.  25**  4^jl?'*) 
Preub.  St.  in  .dem  Wettph.  Rbz.  MtUi- 
tter  an  der  Ems,  die  bier  tchifiH>ar  wird; 
tie  hat  1  Schi. ,  1  K. ,  i  Hotp. ,  440  H.  n. 
0,060  Binw.  Retidenz  det  H«r«ogt  von 
Looz;  Saline. 

Rheinmu ,  Helv.  Mfl.  aof  einer  Land- 
zunge des  Rhein,  im  Ka^l.  Zürich,  wel- 
cher durch  eine  Brücke  mit  dem  gleicn^ 
nam.  auf  einer  Rheininsel  belegenem 
Rl.  verbunden  itt:  er  sähit  in  120.  M.  600  ' 
kath.  Binw.    . 

Rheinhaeh,  Prenfi.  Budt  im  Rlera- 
Berg.  Rbz.  Köln,  mit  1,119  ^* 

RheinherM^n.  (Br.  fti*  s'  17"  I*.  «1^ 
14'  41")  PreuTt.  St.  im  Kleve-Berg.  Rgbz. 
Kleve ,  V4  Meile  vom  Rheine  und  nahe 
am  Mariengrabfn,  welcher  von  Geldern 
her«ieht(  etwat  befestigt,  mit  1,705  Bin-  . 
wohnern. 

Rheimekt  Helv.  St  am  Rheine ,  in 
dem  Kant.  S.  Gallen,  mit  ref.  B.  Baum- 
wollenzetfch  -  nad  Mutteli&weberei  if 
Haadel. 


Digitized  by 


Gpogk 


Soa 


lUie 


RkHnfildm^   HtlT.  St.    am   Klitiiti 
%rocAb!«r  ein«  Brdck^  führt,  mit  iStift»- 
kirch«  and  i,2t3  Sinw. »  im  Kanton  Aar-  ^ 
Man. 

Khiinfgls^  Pranis.  Fa«tunjf  auf  einer» 
lh«h«n  Felsen  am  Rhein^,  über  der  Stadt 

SGoar  fel«i(ent    in  dem  Niedetrhejn. 
cbz.  Koblenz»     Sie    i«t    zwar  x?^  <(e- 
acnleift,    wird  jedoch  wieder  hergestellt . 
iverden.    Oegeifabf r  liegt  die  feste  Kati 
•der  Neukatxenelttbogen. 

Kh€ingau  ,  Nats.  Thal  zwischen  dem 
Kheine  und  der  Ilöhe  ron  Bjberich  bis 
«Bter  Rüdesheim  t  reizend,  fruchtbar  n, 
TOrtreflieh  angebauet»  das  Vaterland  der 
•de^ften  Rheinweine,  bes.  des  Johannit- 
liarger  und  Rüdrihcimer. 

Rheinkeim.,  Hess.  St*  in  dem  Starl^en-' 
^Urg.  /A,  Xichtanberg,  mit  259  H.  Q.  1,579 
Binw. 

Kheinkreit^  Baier.  Kreis  zw.  94049' 
bis  360  x&  a.  L.  und  48O  59'  bis  490  33'  n. 
Br.,  im  N.  as  Hessen,  im  O.  an  Baden, 
im  S«  an  Fraakreich,  im  W.  *n  Pren- 
fsen,  Oldenburg  n.  Homburg  grfinzend, 
85.30  QM.  grofs.  Ein  vOlIig  geschlosse- 
nes und  arrondirtat  Land , .  welches  von 
Zweigen  des  Wasgau  durchzogen  ist, 
den  Rhein  zur  Crrfintc  hat,  .sonst  aber 
▼on  mehrern  kleinen  Flüssen,  worunter 
dlo  Qneich  nnd  Lauter ,  bewässert  wird, 
Und  viele  reiche  Th&ler  einschliefst, 
clieWein,  Obstf,  Kastanien  nnd  Welsche 
JNüsse ,  Getraide ,  Garten  -  und  Hülsen- . 
fruchte,  Flachs,  Hanf,  Tab«k,  Fftrber- 
röthe  und  Ho^z  im  Ueberfluisc  hervor- 
bringen,  auch  eine  gate  Viehzucht  nn- 
terhalten.  In  den  Bergen  findet  man 
Bisen  32,400  Zentner,  Quecksilber  672 
Zutr. ,  Steinkohlen  nnd  andere  Minera- 
li«n.  Der  grölsere  Theil  der  306,000  B. 
bekennt  sich  zur  keth.,  der  kleinere  zur 
luth.  und  reform.  Kelisinn;  auch  giebt 
•s  viele  Jaden,  Il^rrmbather  u.  s.  "w. 
Der  Kreis  enthält  4  Bezirke:  1)  Fran- 
kenthal, 2)  Landau,  3}  Kaiserilkatern,  4) 
Zweybvück«?n.  Der  Sita  des  GeAeralkom- 
snissariats  ist  zit  Speyer,  des  Appella- 
tion sgerichts  SU  Zweybrücken. 

Rheinmagen,  Rema4ieny  Prehfs.  St. 
•m  Rhein,  la  dem  Niederrhein.  Rebz. 
Kohlen«^  mit  1  kath. ,  1  ref.  K.  und  790 
Binw.    Rom.  Alterthümer. 

RkeinprovifiZf  Hess.  Prr.  am  Rhein. 
Sie  gränzt  im  N.  mit  Nassau,  im  O.  mit 
der  Prov.  Starkenbarg,  im  S.  mit  dem 
Baier.  Rheinkr. ,  im  W.  mit  Homburg 
und  der  Pfeufs.  Prov.  Niederrhein,  nnoL 
*«t  48V4  ÖM.  grols,^  mit  155.233  E.  ,  mei- 
atens  Ketholiicen,  doch  fiudet  man  auch 
▼iele  Protestanten  uäd  Juden.  Das 
lAnd  ist  gebirgig;  hier  laufen  die  Ver- 
berge des  yVasgan  mit  dem  Donners- 
berge aus.  Der  Rhein  umkreiset  es  in 
•inem  grof^an  Halbzirkel  und  nimmt 
nlle  kleinen  Jllüssa  auf.  Die  Th&ler  u. 
kleinen  Ebenen  sind  reich  an  Korn, 
Garten  und  Hfilsenfrücfatan,  Flachs, 
Tabak,  Zichorien  ,  Wein,- Obst  u.  Holz; 
die  Viehzucht  ist  sehr  ausgebreitet,  wen 
filngt  eine  Menca  Fische,  besondrrt  Sal- 
me, unterhält- BienenKOCht  und  fördert 
Salz  und.  Eisen  <n  Tage,  D^r  Kunstfleils 
heschfiftigt  sich  mit  wenigen  Geg«n«tl[n- 
flen ,  besonders  Gerbereien ,  Banmwol- 
lenzeuehweberei  nnd  Leineweberei, 
doch  werfen  die  patürlichen  Güter  des 
Landes  so  viele  Artikel  m  die  Schaale 
.der  >U9fahr,  dafs  es  die  Biltinz  für  sich 
hat  Dazto  kömmt  nun  noch  et  ne  lebhafte 
Sf>e«lifian  und  Rheinschi Iffahrti  die  mit 
-dem  Handel  jeCat  aa  neuem  Leben  er- 


»ho 

«achea.    Die  Provinz  wiri- in  f olganAt 

Kantone  eingetheilt:  t)  Mainz  mit 36,400^ 
2)  Niedernlm  mit  12,113,  3)  Oberinigel- 
iM'im  mit  15,523, .  4)  Bingen  mit  8,291,  ^\ 
Wihtejn  mit  to,So6,  6)  W/»rstadt  mit 
1M^3-  7)  Oppenheim  mit  14,606,  8)  Becht- 
hMin  mit  15.8S4.  .9)  A-liej  mit  i5,oj6,  10) 
-Pfcdder^hpim  nie  14,575  nnd  ZM  Worms 
mit  5,718  K.  Hauptst  und  überhaupt  die 
grölsle  und  vornehmste  S^dt  aller  Haa- 
sischen !>taaeen  ist  Mainz,  welche  zu- 
gleich eine  DeutfcbeBundesfostttUg  aaa- 
macfit, 

Rheinshergt  Preuf«.  St.  in  dem  Bran- 
denburg. Rgbz.  Potsdam  am  Rhin  und 
(■nincricksee  ;  re^elmnliig  angelegt, 
mu  I  schöneu  Srhl.,  i^  H.  nnd'i,dQ8  £• 
I  l^ajanzef*tbr.,  1  Glashütte.  , 

Rheirunhern^  Franz.  MC.  am  Rrle« 
bach,  in  deA  Dp.  Niederrhein,  Ba..W*i- 
Isenbnrg,  mit  1,004  ^• 

Rhensj  Rees,  Prenfs.  St.  im  •  Nie - 
derrhain.  Rbz.  Koblent  am  Rheine ,  mit 
oS6  R. 

Rhienek^  Bnier.  Standesherrachaft  im 
Untermainkr(>ise  *-  1,15  QM.  mit  2,q3oE^ 
welche  dem  Fürsten  von  Colloredo  er- 
hört. Sie  ist  nur  ein  kleiner  Theil  der 
▼orm.  gleichn.  Deutschen  Reich«ffraf«> 
Schaft  in  Franken  ,  wovon  die  gröTser« 
Hälfte  mit  dem  Untermaipkr.  numittal* 
bar  Tereinigt  ist. 

Rhin,  Prenfs.  FI.  in  der  Prov.  Bran- 
denburg, welcher  an  den  Grinzen  von 
Mecklenburg- Strelitz  entsteht,  Rheine- 
berg,    Ruppin   nnd    Fehrbellin    varbei- 

feht  und  bei  Rhinow  in  die  Havel  fällt. 
^r  Ist  durch  den  Bultgraben.  mit  der 
Dosse  vereinigt  und  dient  zur  Hols- 
ilöfse. 

Jihinow,  Preufs.  St.  in  dem  'Bran- 
denb.  Rbz.  Potsdam  am  Rhin,  mit  52  U. 
und  460  E.  '     . 

Rhode  Iflandm    Nord^mer.  Staat    zw. 

JfO  17'  bis  42O  n.  Br.,  im  N.  und  O.  an 
f aisnchusetts ,  im  S.  an  den  Atlant. 
Ozean,  im  W.  an  Connecticut  grfinzend«  . 
Zhio  .QM.  l^oXi.  Das  Land  ist  wellen- 
förmig eben,  wird  vom  Pawtucket,  Paw- 
catnk  und  Charles  bewä«s«rt,  hat  ein 
zwar  gesundes,  aber  doch  noch  sehv 
kaltes  Klima,  und  eignet  sieb  gröfsten- 
theils  mehr  zur  Viehzucht,  als  zum  Ak- 
kerbau.  Doch  bauet  man  auf  der  Süd- 
seite vieles  Getraide,  Flachs  und  Gar- 
tenfrflcfata.  Holz  ist  noch  im  Ueber- 
flusse  vorhanden.  Die  hier  fallenden 
Pferde  sind  vortreflicb.  Aus  dem  Mi- 
neralreiche hat  man  Eisen  nnd  eine  Mi- 
neralquelle unweit  Providence.  Di« 
Volksmenge  belief  sich  ifito  auf  76,061 
Ind.,  nämlich;  73,214  Weihe,  loß  Skla- 
ve o  und  3,609  freie  Farbige:  noch  findat 
man  gegen  500  Indier  im  Umfange  daa 
Staats.  Die  Baptisten  machen  die  zahl- 
reichste Volksklasse  aui ;  auf  diese  fol- 
£en  üi\  Kongregationalen  nnd  Episko- 
palen ;  Mähriscne  Urfider  nnd  Juden 
sind  wenige  vorhanden.  Di»  Nahrunge- 
cweige  beruhen  auf  Viehzucht,  Acker-  1 
bau  ,  Fischerei  und  einigen  Gewerben  ; 
man  fiudet  17  Twifsmascbinen,  die  ]A.s96 
Spindein  be seh äHij^en,  einige  Wollen- 
mnf. ,  vielt  Papiermfihlaa  und  Eisen-, 
werke ,  wovon  die  meisten  in  der  N&ha 
von  Providence  errichtet  sind»  Dia  ^ 
Hauptausfuhr  beruhet  auf  Garn,  Hän- 
ten,  Holz,  PfezdeH,'Rindvi«li,  Schweiz 
ncn,  Fischen,  Käse,  B»mi»r,  Eiern. 
Mehl,  Branntwf>tn,  baumwolli-aen  Zeu- 
ohen  nnd^  Twifs.  In  den  HXven  d" 
Staatr   bcfimden    sich  gegen  60p   eigen« 
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Selriir«.  t^  tchättti  man  die  An»falir 
«ni  i.73Sf97i  und  1810  «uf  i  ^1,5^6  Doli. 
Rhode  4iUad  hat  eine  gleichtörmig^e 
Verfaeton^,  'wie  die  übrigen  grovinaeA 
iron  JSeueugrand ;  die  höchste  Gewalt 
befindet  sich  bei  dem  hohen  Käthe  von 
18  Personett  9  an  dei$en  Spitse  der  Gon- 
vernear  steht»  nna  an»  dem  Haute  der 
Repräsentant« a.  Für  die  Juitis]>flega 
ist  ein  oberer  und  ein  unterer  Gerichta- 
hof  vorhanden.  *  Der  Staat  sendet  2  Ra- 
prisentanten  znm  Konfrels.  £r  wird  in 
fiCouniies,  Providence,  Newport,  Was* 
EincioA,  Kent  and  Bristol  getheilt.  Hpt- 
Staat  ist  Providence. 

RhodeiMlanä.  ,  Nbrdamer.  Insel  im 
Staate  RhodeisJand,  etw«  2  QM.  gt^t» 
und  einen  Th^il  der  Coonty  Newport 
ansmachend.  Sie  enthält  3  Ortschaften: 
Kewport,  IVlidleton  und  Porthsmouth» 
mit  io»679  B. ,  nnd  zeichnet  sich  durch 
eine  gut«  Pferde-  und  Viehzucht  aus. 

Ahoden^  Waldeefc. Kirchip.imi leich- 
aam.  A.  am  Urbe,  mit  x  Schi.»  Kupfer* 
und  Eisanwerfcen. 

Rhfidez ,  Rodti,  (Br.  44O  21'  L.  atP  iV 
fo")  Franc.  Hauptst.  des  Dep.  Aveiron 
nnd  aines  Bz.  von  44, jo  Q^-  und  88*467 
JS.  Sie  liegt  auf  einer  Anhöhe  am  Avei- 
ron» ist  fintter  und  altfränkisch  gebaut» 
■nd  hat  2  öfFentl.  PUtze ,  t  Kathedrale 
mit  einem  hohen  Glockenthnrme  ,8  K.» 
X  Hotp.  nnd  6,415  B>  Handeligerichtj 
kdhigL  Kollegium;.  Ackerbaugesedlsch.; 
Börse.  Mnf.  in  Drape  k  Poil,  in  ifead- 
fchnhan  ;  Gfirbereien ;  l^ichterxiehe- 
reien ;  FgYbereien  ;  Kupferschmiedear* 
beiten ,  welche  letztere  2  bis  300  Arbei- 
ter beschäftigen. 

Iih0dis^t  Osman.Ineet  im  Mittelländi- 
schen Meere,  unter  45^  40'  L.  nnd  36P  30^ 
Br. ,  3  M.  von  der  büdküste  Anadohs, 
12  Meilen  lang,  15  breit  vh  etwa  20  ÖM. 
im  Aresde.  DieOberflSche  ist  zwar  ber- 
gig, aber  doch  iufserst  fruchtbar,  und 
man  findet  hier  fast  alle  Produkte ,  die 
das  benachbarte  Kibris  hat,  nur  sind  dia 
SalMchlammereien  nicht  so  ergiebig. 
Die  schonen  Weiden  begünstigen  eine 
Harke  Viehzecht,  die  das  gante  Jahr 
mit  den  ffrwfirzreichsten  Blumen  pran« 
genden  Haiden  eine  tviphtiee  Bienen- 
zut-ht.  Die  Hauplausfuhr  brstebt  in* 
Wein^  Mais,  Waizen ,  üet,  Bhodischem 
Holze»  Baumwolle,  Vieh,  Wachs  und 
Früchten.  Die  Volksmenge  steigt  auf 
^»QOO  Köpfe,  worunter  1 1,000  Griechen 
und  600  Juden,  welche  2  St.,  5  Mfl.  und 
44  D.  bewohnen.  Die  Nahrungszw.  ma-" 
eben  Ackerbau  und  Viehzucht  ans; 
Kunstfleif«  ist  fast  ganz  verschwunden 
und  bloXs  die  schönen  Waldungen  ha- 
ben dieOsmanen  veranlasset,  hier  einen 
fiauptschiffbaUplati^  für  ihre  Flotte  zu 
errichten.  Die  Insel  st^ht  zwar  unter 
dem  Rapudan  Pascha,  hat  fedoch  einen 
eigenen  .^andschak,  der  in  der  Stadt 
Rhodis  seinen  Sitz  hat. 

ÜAedis,  Osm.  Hauptstadt  der  gleich- 
nam^nsel,  theils  anf  einer  Anhöhe, 
theitfl  auf  der  Ebene  am  Meere  Sie  ist 
nach  Italienischer  Art  gebauet,  hat  t 
SehL,  feste  Mauern  und  Graben  u.  lo.ooo 
B.,  worunter  4,000  Griechei^,  die  indeCs 
in  den  Vorst.  wohnen 'müssen.  Doch  ist 
hier  ein  griech.  firzbischof  u*  ein  Sand^ 
■chak.  Si«  hat  st  H&ven,  1  Arsenal  und 
«ine  5ffentL  Bibliothek. 

Hhodope,  9  Deap9to  Dagh. 

Jthönt  W>eim  nnd  Karhess.  Gebirge, 
Welches  sich  acM  dem  vormaligen  Hen- 
ncbcr^ithea  durah   gans  Fblda  bis  Bl« 
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i«1tofhtiifti  inl  W^rzburnchm  ifeht.  Bb 
hält  etwa  5  M.  in  die  Länge  und  1  in 
der  Breite  ,  hat  aber  mehrere  Vorberge. 
ist  kalt,  auf  dem  Gipfel  kahl,  an  den 
Wänden  aber  mit  Waldung  bestanden« 
Seine  höchste  Kuppe  ,  der  KreuzberA 
ragt  2.532  F.  über  dem  Spiegel  desMeera 
hervor.  ,  ,  ' 

Jihonastecky  Oastet.  D.  ift  d«r  Unr. 
Gesp.  Marmaros,  von  Deutschen  Wla* 
chen  und  RuXaniaken  bewohnt ,  die  x 
kath.  und  I  griech.  K.  haben.  Hier  ist 
Ungarns  hertthmtestcs  Steintalzberg- 
werk,  dessen  Hau pternben  b^i  Khona- 
tzeck,  Sagatagh,  Sziatina,  Kerekhegr, 
Talaborfalva  und  Sandorfalva  ausstrei- 
chen. Von  denselben  werden  täglich 
^  abwechselnd  von '  400  M.^  bearbeiuf. 
Man  rechnet  das  jährliche  Aasbringen 
im  Durchschnitte  auf  i,o£i,2to  Zntr.  £f 
ist  hier  ein  Salzamt. 

Rhondinä,  ContgsstL,  Sinus  StrimonU 
euSf  Osm.  Meerbusen  an  der  Küste  de« 
Rumel.  Sendsch.  Galipoli.  Rr  hat  den 
sweiten  Namen  von  der  verfallenen  St» 
Contessa,  den  ersten  von  dem  RhedinA 
der  Alten. 

Rhone.  Trans.  Strom  im  südöstliche» 
Frankreich.  Er  eotspriogi  am  Pulse  dac  ^ 
Furca,  etwa  ^  M.  von  der  Q.  des  Rheins» 
durchströmt  mit  reifsender  Schoeliig.-  , 
keit  in  einer  westi.  Rich*tung  den  Helv» 
Kau  ton  Wallis  und  den  Genfersa«,  tritt 
bereits  schiffbar  auf  dae  Gebiet  voa 
Frankreich»  wo  er  sich  sogleich  tüd« 
Wirts  wendet  und  nach  einem  Lauf» 
von  etwa  qo  M.  mit  grofser  Heftigkeit 
in  den  Busen  von  Ljon  stürzt.  Bei  der 
M.  bilden  seine  beiden  Arme  die  Insel 
Camargue.  Er  vereinigt  mit  seinem 
Wasser  vorzüglich  die  Am,  dia  Saone» 
Is^re,  Drome,  Durance  n.  Gard. 

Bjtontmündung^  t.Btuches  du  Rhone» 

RJiotas,  Rahatas,  (Br.  24033'  L.  x6iO 
/')  Britt.  St.  und  Festung  in^^et  Kai. 
iftta.  Prov.  Bahar,  auf  einem  hohaa 
Felsen,  die  für  einen  der  festesten  Pl^taa 
Hindostans  gehalten  wurde ,  gegenwär- 
tig aber  in  verfall  geräth  o.  nicht  wai* 
ter  unterhalten  wird. 

Rhääsn,  9.  GrofsrhÜden, 

Rhumg,  Hau.  Fl.  in  der  Fror.  Göttin* 
gen,  welcher  in  dem  Ochsenpfule  im  A^ 
Herzberg  entspringt  und  bei  Nordheim 
der  Leine  zufällt. 

'  RJäsan^  Russ.  GonSrernement  twi- 
schen  fifto  lO*  his  5903a'  Ö.  JL.  nnd  53«  40^ 
bif  Sfip  n.  Br.,  im  N.  an  Wladimir,  im  O. 
unds.  an  Xambow,  im  W.  au  Tuta  tu 
Moskwa  gräiizend,  613,20  QM.cgroIs.. 
Oberfläche:  wellenförmig  eben.  Boden: 

f[rÖfstentheils  schwarzerdig  und  aehr 
ruchtbar,  im  N.  Wald  und  Morast,  an 
devt  Fl.  Pon ,  Pronja  und  Osetr  felsig: 
Gervätser:  Oka,  Don,  Proi^a,  Osetr,  Jn- 
gpdnaja ,  Rjäsa  u.  a. ;  ätr  Binnenseen 
Weliknje,  Wemskoje,  Schtscheainskoja 
a.  a,  Klima:  gemäfsigt  anrenehm  und 
gesund.  Produkte:  Getraiae,  Garten»  ^ 
u.  Hülsenfrüchte,  Hirse,  Mohn,  Flachs, 
Hanf,  Obst,  betondem  Rjäsänkiäpfek 
Hotz,  die  gawöbnl.  Hahsthiera,  Wild, 
Geflügel,  Fische ,  BSenmi ,  Eisen»  Thon- 
erde.  Volksmenge  1RE7 :  1,0^,000  Köpfe, 
meistens  Russen  und  nnr  wenige  Tata« 
ren;  iTgVa  *ind  94<f38Z  ^^  ^^  Kreisst  ,  1.51 
Kd. ,  it'iia  gemeinen  D.  n.  6  Kl.  gezählt. 
Wichman  bdi^echnät  die  ganze  Volks- 
menge nur  auf  880,000  Köpfe.  Nahrnngs- 
awelga :  Ackerbau,  der  sehr  tohuend  ist; 
1802  wurden geärnte tan  Wintert. 2, 128,123, 
■a  Sootl&arfifvra  «,480,938^  kontnmirt  an' 
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ertteran  h&kStt ,  an  l«tztertm  x>2^xsSt  i>^i*  iu»6ao  BiAw. ,  in  9  St. ,  i  mH.  and  81 
olicl»  Ton' .oAaeu 'nach  Abzage  der  Ans-  Kirchsjb.  Eintheilung;  in  3  Acmtcil 
•AAt  I)685i34  Tftch«twtort .  flbri«.  Die  Veile,  Rinjkiöbing  a.  Ribe. 
Viebxncbt  tteht  mit  ilem  Ackerba« 
nicht  in  gehdrivein  Verh&ltnüs;  doch 
•ittd  die  hier  fallenden  Pferde  «nat  u.  anf 
die  Biene naacht  wird  vieler  fleifi  ge- 
wendet. WaldgeachKf te ,  Jagd,  Fische- 
rei, Fnhrwerfc  werden  alt  Nebenbe»chAf- 
feigangen  betrieben.  Der  Rnnstileirs  iat 
von  keiner  Bedeutung ;  da«  tiandvoifc, 
besonder!  die  Weiber,  spinnt  Wolle, 
Flachs  tt.  Hanf,  webt  anch  selbst  JLand- 

'  tüch  and  Hausleinen,  und  ein  Theil 
von  ihnen  wau4ert  mit  Pässen  auf  ein 
oder  mehrere  Jahre  in  fremde  Prov. ,  u. 
«acht  dort  seinen  Unterhalt.  1309  zShlte 
man  überhaupt  37  grölsere  Fabrikanstal* 

'ten;  das  Kapital  der  KanÜeute  betrug 
ZtSßOtOOOt  die  Steuer  5,062.000  Rubel.  Aus- 
fuhr: Korn,  Branntwein,  Segeltuch, 
Holx ,  Schlachtvieh ,  Ukränische  Pferde, 
nngei&rbtes  Landtnch,  Juften,  Honig 
und  Wachs,  Gafseisen,  etwas  Olas,  Al- 
les nur  in  geringen  Qnantit&ten ,  woge- 
Sen  man  von  Aufsen  weni^  mehr  als 
:ocheaU  tnrücknimmt  und  sich  auf  das 
beschränkt,  was  man  im  JLande  hat. 
Bintheiinng:  in  Is  Kreise,  Rjäsan,  Sa- 
raisk,  Kesimow,  Saposhka,  Hjäshkj  Ra- 
xentfurg,  Sk»pin,  Pronsk^  Michaalow, 
Öonkow,  Spask  und  Jegoriewsk. 

-^        ^    r  ö^'    JE- 56°  49' 3") 

-  -•--    Gonv.  nnd 


RjäsUn,  <Br.  54P  »B' 6"  JL. 
Kus«.  HaupUt.  des  gleich n.  C 
St.  am  Trubetch,  mit  ao  K. ,  ; 


-     .  .-.  I18163  männl. 
eines  griech.. 
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Geschlechts). 
Sfta  eines  griech.  Bischofs-  a  Mnf.  in 
Leinewand  ,  t  Tuthmf. ,  3  Gärbereien  {  z 
Nadelfabr.  f  2  Bisenhütten ;  i  Glashütte. 
Handel  mit  Kramwaaren  nnd  Landes- 
prodakten.    2  ansehnl.  Jahrmärkte. 

^/dsÄ,  (Br.  54P31'  1..  670507  Rum. 
Kreisst.  am  Rjäsa,  in  «lern  Gouv.  Rjftsan, 
mit  188  H.  nnd  9^  Einw.  l.andwirth- 
•chaft. 

liianst  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Var,  Bes. 
Brignoles,  mit  3,153  B.  Mütxenweberei, 
Ziegeleien,  Mühlsteinbrüche. 

Riaoi  Asiat.  Eiland  im  Östl.  lAeere 
sw.  Gilolo  undMorty,  unter  145OL..  und 
gO  30'  n.  Br. 

Riiadavia,  Span.  Villa  am  Mino,  in 
der  Prov.  Gahcia,  mit  4  Pfk. ,  2  Kl.,  i 
Hosp.  n.  2«400  E. 

Ribadto ,  (Br.  430  0'  4"  !*•  loO  40'  22") 
Span.  Villa  an  der  M.  des  Bo,  in  der  Pr. 
Osdicia;  bemanert,  mit  1  Pfk. ,  2  Kl.'U. 
9,000  E.  Na£f  Ischmieden ,  2  Kupferge- 
.»chirrfabr.;  Haven.       .     ^      ,^ 

Ribar^  Oester.  D.  m  der  Ung.  Geip. 
Sol  ander  Gran,  mit  Slaw.  Einw.  Ho- 
pfenbiu;  i  Sauerbrunnen»  1  Schwei^l- 
bad. 

Rihatua ,  Fort.  Villa  in  der  Provinz 
Minho,  mit  i  Pfk.,  4^0  H.  u.  2«02o  E. 

Ribaud  ,  (  Grand )  Frz.  Eiland,  im  S. 
der  Halbinsel 4^ens,  im  Dep.  Var,  Bez. 
Tonion ,  mit  i  zerstörten  F.ort  u.  «par- 
tamer  Bevölkerung.    „        _., 

Ribaud i  (Petit)  Frz.  Eiland  im  S. 
von  fij äres,  im  Dp.  Var,  Bz.  Toulon. 

RibhU^  Britt.  Küste nÜ.  in  der  Engl. 
Sh.  Lanoaster,  welcher  auf  dem  Engl. 
Centralgebirge  entsteht. 

Rihchesur^  Britt.  Mfl.  am  Ribble,  in  * 
der  Engl.    Shire    Laacaster.      Römische 
Alterthümer. 

Rib€^  Dan.  Stift  auf  der  Halbinsel 
Jütiaud,  im  N.  an  Aalboifg  j  XViborg  u. 
Aarhuus,  im  ü.  an  den  Kaiiegai  u.  kiei- 
iien  Belt,  im  S.  an  Schleswig  n.  an  dat 
DenLsche  ^aeet  grftnzend,  i^C^M.  groXi^ 


Rib€ ,  Dan.  Amt  in  dem  Stifte  Ribe, 
45 V2  QM.  grofs»  mit  2  St.»  z  MR.,  gi 
Klrchsp.   u.  1,054  H. 

Ribe,  (Br.  55O  19'  57"  L.  aö«  a?' 5'0 
DSn.  Hauptst.  des  gleichn.  Stifts  und  A. 
an  <ter  Nipiaae.  Sie  ist  ummauert,  hat 
2  Thore,  1  Kathedrale,  x  andere  K.,  t 
Hoap.,  i  Armenh.,  33  Strafs^n,  353  H.  h. 
2,000  B.  Sitz  des  Stiftsammans  and  Bi- 
schofs. Ackerbau,  Handwerksgewerbe^ 
etwas  Handel. 

RibeauvilUr  f  Rappotxweiler  ,  Frans. 
St.  am  Strengbach ,  in  dem  Dep.  Ober- 
rhein, Bz.'Cormar,  mit  dem  jetzt  inRiü* 
nen  liegenden  Schi.  Rappolzstein  nnd 
4i7i4  B.  Mnf.  in  gedruckter  Leinewand 
mit  3Ö  Arb.  fi,50Q  Stück) ,  Gärbereien, 
Weinbaij.  Merkwürdig  war  vormals  der 
Pfeifertag,  aii  dem  sich  hier  alle  Maei« 
kanten  des  Elsasses  versammelten. 

Ribiira  gründe,  Port.  Hauptst.  der 
Cabo  Verde -Insel  S.  Jago,  an  der  M. 
einet  kleinen  Fl.  in  das  Meer,  mit  t  Kn« 
thedr.  u.  i  KL  . 

Ribeira  gründe,  P6rt,  Villa  am  Fnik* 
eines  Bergs  und  an  der  M.  eines  Fl.,  nnf 
der  Acorenins«!  S.  Miguel,  mit  2  Pfk.«  9 
Kl.,  1,424  H.  und  5,076  B.,  worunter  viel» 
'Adiiqhe.  Mnf.  in  X>«i>^9wand  mit  t,ooo 
Stühlen,  in  Tuch  und  gewebten  Strüsa- 
pfen.  Unsichere  Rheede,  daher  d*r  Ort 
seine  Exporte  über  Ponta  Delgada  aoa- 
führt. 

Ribemont,  (Br.  49O  48'  JL.  2i0  6')  Fn» 
St.  auf  einer  Anhöhe  des  Dp.  Aisne,  Bs. 
S.  Queniin,  nahe  an  der  Oise,  mit  2,)|g 
Einw.,  die  Wollenwi|«ren  niid  Leine* 
wand  verfertigen.  Geburtsott  4es  be* 
rühmten  Coodorcet  4*  1794. 

Riberac,  Frant.  Haupitt,  eines  Ben, 
von  27,3s  QM.  und  62,235  B,,  im  Depart. 
Dordogne  an  der  Isle,    mit  ^jQgft  £. 

Ribiers^,  Franz.  Mfl  im  Dp..  Ober al- 
pen,  Bz.  Gap  an  der  Bunch,  mit  1,3»  B. 
1  Tuchmf ,  2  liutfabr. 

RibnitZf  Mecklcnb.  Schwer-  St.  an. 
einem  kleinen  Busen  der  Ostsee,  irm 
Distr.  Rostock,  mit  2  K. ,  i  JungfraueA« 
kloster  mit  1  Domiua  und  49  Konvea* 
tualinnen,  i  Armenh.,  3^  HT  Und  i,8fO 
E. ,  worunter  15  Judvnfamilien  und  aji 
Gewerbe  treibende.  Weberei  mit  tzMal* 
Stern,  Schiffahrt  mit  5  Schiffern,  £1* 
scherei. 

Rica  del  Oro,  Australeiland«  zu  deK 
Gruppe  der  Mulgravcsinseln  gehörig. 

Rica  de  Pinta,  Austraieiland,  zu  der 
Gruppe  der  Mulsravesinseln  gehörig. 

iiiccia,  Siz.  Mfl.  in  der  Nap.  Frov. 
Molisc,  mit  I  Pfk.  u.  4,263  E. 

Ricert,  USf  Franz.  Mfl.  im'Dep. 
Aube,  fiz.  Bar  snr  Stuie  am  Laigne^ 
welcher  eigentlich  aus  den  3  Ortschaf- 
ten Rlcey-Haut,  Ricey  Hauicrive  und 
Ricey  X«  Bas  besteht  nnd  3,^  E.  z&hit, 
die  guten  Wein  bauen. 

Riche,  Austraieiland  an  der  Küst« 
von  Neuguinea,  unter  j 

Richelieu,  ( 
im  Dep.  Indre-  _  , 

Amable,  mit  1  schönen  Schi.,  i  Pfk.,  % 
Klosterk.,  700  H.  und  3,202  E.  Btamin-» 
Serge  -  und  Leinewebf  rei ;  Weinbau. 

Richelieu ,  Britt.  County  in  dem  Ca* 
nada.  Gouv.  York. 

Richeltdorf,  Kurhess.  Rnpferblltl« 
bei  dem  D.  Iba,  im  Amte  Sontra,  die 
xfiQ5g89Zntr.  Kupfer  lieierte.  Die  Mi- 
nen liegen  nahe  dabei'  lind  geben  auch 
lU^balt  zur  Ausbeute. 


ii9iTaA<?iiBaa   an    ner   ivusia 
!a,  unter  gP  10'  45"  <•  Br. 

(Br.  47OL.  17O55')  Frz.  St, 
p- Loire,    Bez.  Chmon  am 
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Aicfunkurg,  Oattvr.  Mfl.  «ad  Hptort 
•ia«r  Kinakyicn»!!  JH«rrtcli. ,  im  Bfthm. 
&r.  Cbradim ,  v^t  i  EiMsfabr. ,  i  GUi- 
hatte   o.  Wollettceuchwcberci. 

.  Kichhill ,  Britt.  Mfl.  in  d«r  Iritchaa 
County  Atmagh,  mit  badeatandtn  I««i» 
nrvfBndm  ärfc  t  en 

Aichiand,  Nordamer.  Distrikt  im  St. 
Sfid«;aroliiia,  niit9«o27  B. 

ilichmoAd,  Britt.  D.  an  dar  Thamaa» 
ia  der  Eitel.  Sh.  Sarrj»  mit  4,oo3£.  iLön. 
l«Mt»chl.  a.  Park. 

MUchmond^  Britt.  St.  am  Swala,  in 
der  Engl.  Sh.  York  N«rdridüif;,  mit  2K.^ 
547  H.  und  2,878  £•  Weberei  von  wolla« 
aan  Strumpfen,  Kappen  and  Mdtxcn« 
BXai-,  K.«pfer-  nnd  Steinkohlenberg- 
werke. 

Michmond ,  Brauntchw.  Lnitscbl., 
nnr  l/i  ^*  von  und  im  Umfange  de» 
Stadt^«ncbtsBr.aan«chweig  an  derOker» 
■dt  1  aebönen  Park. 

Richmendt  JNordamer.  Conntv  im  St. 
Tirciniat  mit  6,314  E. ,  ohne  Stadt. 

llUhnfnd,  (i5r.  37O  ^*  L.  2^0  40') 
Nordamer.  Hput.  de»  St.  Virginia  nna 
der  ffleicbn.  Countj  am  Jamea,  wo  die- 
•ßT  9L  einen  Katarakt  macht.  Si9  ist 
anf  a  HAj^ln  längs  dem  Fl.  gebanat; 
beide  Tbeue  werden  durch  eine  3  bit  400 
Ellen  lange. Brücke  verbanden,  und  be- 
•itaen  i  Staatenhaus,  1  Epiakopalk.. 
i  Ratbhaos.  1  Qefänanirst  2  Tneater  und 
x8ao  9i756  Kinw. ,  die  sich  von  ihrem 
Feldbau  nnd  mannichfachen  Gewerben, 
bet  Ereil ncrei  u.  Brauerei  nflhren.  Di« 
Ufer  des  FiUMe»  sind  mit  Mühlen  be- 
deckt. 

Ricfunnnd,  Nordamer.  Connty  im  St. 
Kordcarolina,  mit  6,695  B. 

Aichmond,  Nordamer.  GoontT  im  St. 
t&corgia  ,  mit  6,189  B. 

Atchmond,  Nordanur«  Connty  im  St. 


fli« 


303. 


Neuyork,  mit  5,349  E. 

MichUnb^rMj    Preul ..^  „ 

See,   in  dem  Pommern.  Kr.   Stralsund, 


Preufs.  St.  4m  gleicbn. 


it  781  H. 

JELichterswxU  Helv.Mfl.  am  Züricber- 
8e«,Jm,  Kant.  Zürich  \    gut  gebauet,  mit 


^  H.  und  2,^  B.,  die  wohlhabend  sind 
und Baiun Wollenspinnerei  undWeberei, 
eo  wie  Idesserschmieden  unterhalten. 
Bnven  »m  See.    Obst  -   u.  Weinbau. 

RichvalAt  Oester.  D.  m  der  L'ngar. 
Gespan.  Zip«,  mit  i  kath.  K.  nnd  &}4 
Slaw.  B.    I  Glashütte. 

HickUngtn ,  llan.  D.  nnd  Sita  eines 
A..  von  354  H.  und  3,19s  E.,  in  der  Frov. 
Knlenberg}  e»  liegt  an  der  JLeine,  hat  i 
Schi.,  a6  H.  und  4;t  E.,  die  starken  Vieh- 
knndel  treiben. 

\Riekmmnsu/orthf  Brftt.  Mfl.  in  das 
Engl.  Sh.  Hartford,  mit  Mehl-  o.  Malx- 

RiclA  ,  Span.  Villa  am  Xalon,  in  der 
Prov.  Aragon. 

S.  Ric^uUr,  (Br.  90P  xo'  1..  19P  26')  Fr. 
St.  im  üep.  Sömme,  Bea.  Abbeville  am 
Scnrdon ,  mit  2  Pik. ,  i  Kap. ,  x  Hoip.  it. 

^^AidiagMltauMta ,  Branntchw.  Schi,  an 
der  Wabe  and  Sita  eines  Wolfeobütt. 
Xreisamts«    jrreiches  auf  6,2a  UM.  42  D., 

>  I  Vorw.,  8  einzelne  H.,  1,274  Penerit.  ■«. 
0,^  B.  enthält,    liier  stand  vormals  ein 

I  reiche*  Ki> »  welches  bis  an£  die  neueste 
2eit  noch  seinen  Abt,  Konvent,  iPredi- 

I  gerseininar  nnd  eine  aahlreicbe  Biblio- 

,  the^hntre,  seit  1809  aber  mit  seinen  übri- 
gen   AnsUlten    eingeMgen    ist.       Koch 

F  ateht  die  schöne  Kirche,  woan  der  Wei- 
ler Biddagahanten  mit  den  D.  N«ub«f 
«od  Qneram  eiBgeplarri  sind. 


ll|dd#rtfrlk,  IBr.  $1«  gf  18"  L.  ggfijh* 
W')  Niederl.  D..mit  2,651  E. ,  in  der  fi. 
Holland  südl.  Thelis.  '"^        ' 

Rtf}fnik\  Preuüi  St.  in  dem  SchlM« 
Rbs.  Oppeln,  mit  1,306  E. 

Alffd,  Oester.  mik.  im  Inn viertel  de* 
lindes  ob  der  Ens ,  Sita  des  Kreisamts» 
mit  I  Schi. ,  3  Pfk.v  324  H.  nnd  5,000  B., 
die  Leinen-  nnd  Tuchweberei  ant^r- 
halte*. 

Ri^dau ,  Oester.  Mfl.  nnd  Schi,  int 
Hausruckviertel  des  Landes  ob  dec 
Ens. 

Rledtn^  Baier.  Mfl.  im  Regtniandf. 
Amberg,  mit  479  E.    >  T 

ÄUdtnbiirg ,  .  Baier.  MÜ.  nnd  Sita  ei- 
nes Landger.  von  Q  QM.  nnd  11,196  E. 
im  Aegenlcr. ;  er  hegt  an  der  Altmühl 
und  hat  1  Schi,  und  750  E. 

Ritdeself  Dcntsehes  reichsadl.  nn^ 
freiherrl  Geschlecht,  dessen  becrichtl*. 
nnmittelbaie  Gütdk*  nm.  nnd  auf  dem 
Vogelsberge  lagen  nnd  xur  Fränkisches 
Rttersohaft  gehörten.  Derj;rOr«te  Theil 
derselben,  kam  bei  der  ZeHprengunc 
Deutschlands  unter  Hossische  Hoheit» 
nnd  Wnrde  von  dem  GroXsheraoge ,  oh« 
ne  die  bisherigen  mittelbaren  Güter 
Oberhes.ens,  zu  einer  Standesherrtcheft 
erhoben,  die  3  V2  Q2kl-  mit  9,136  B.  ent* 
hlit.  Die  mittelbaren  Güter  zählen  au- 
sserdem 0,252  B.  Uebrigens  zerfällt  daa 
ganx  lutherische  Hans  in '3  Hanptzwei« 
ge,  T.udwt»seck,  Risenbach  und  Bnrg. 

Riedlingen,    (Br.  4gp  n'  10"    L.  27»  Ä* 

S")  Würt.  St.  und  Sitz  cinesD.  A.,^  Ä 
er  L  V.  Donau  ,  auf  einer  Anhöhe,  an 
der  Donau;  sie  hat  1 1^,  1  Hosp.,  iKom- 
und  Geräthh.  und  1,4^  B.  Grofse  Korn« 
markte  und  Kornhandel. 

Ü/rgcl,  Bad.  Mfl.  an  der  Elc,  in  deai 
Treisam.  B.  A.  Endingen,  mit  1,707  Ein- 
Mahnern. 

ÜUgtraburgi  Oester.  Mfl.  in  dem 
Steyrer  Kr,  Gräte,  mit  dem  festen  Fei- 
senschl.  Kronegk,  i  gräQ.Bnr^stallscheit 
Schi,  und  70  H. 

Rl€h€n  •  Hehr,  grofses  Pfd.  auf  dem 
rechten  Rheinnfer  des  Kantont  Basel» 
mit  starkem  Obstbau  und  Kirschgeistbe* 
reitung:  roh  letzterem  führt  man  )ähxl» 
für  14  bis  x8,oOo  Franken  ans. 

Rieneck,  t.  Rkintck. 

Riesa,  Sachs.  St.  in  dem  MelfiB. 
Kreisamte  Meifsen  an  der  Elbe,  an  wet« 
chem  Strome  2  Gassen  parallel  lanfen. 
Sie  hat  i  künigl.  Schi. ,  i  K. ,  mit  einer 
Gruft,  worin  di6  Leichname  aiemlicb 
nnverwesend  sich  erhalten,  200  H.  und 
1,098  B.,  wor.  76  Handwerker.  Korn*  Q. 
Steinkohlenhandel;      1    betrfichtl.   ■  Zie-, 

Selei.     Schiff  fahrt     mit   8   Schifiherm; 
[olxniederlage.    QuarzschieferbrÜch* 


Rietenburg,  Prabudka,  (Br.  530  45'  sn" 
-  j6»5ft'  15")  Prenfs.  St.  an  der  Liebe, 
in    dem  Waetnreufs.    Rgbz.  Marienwer« 


der,  mit  aoj  u.  nnd  2,360  E.  Tuch  webt- 
rei  mit  26  Stühlen  (6ffi  Stück) ,  Zench- 
weberei,  Hutmacherei  (88?  Stück).  Aquä- 
dukt. 

RtgstngeJfirgg^  Pren Cs.  Gebirge  in 
Schlesien  ,  eigentlich  der  Kamm  der  Su- 
deten, der  sich  nach  Schlesien  über- 
schwingt nnd  an  der  Qu  eis  endigt.  Aber 
nur  die  Strecke  von  der  Qneis  bis  znr 
Bober  trägt  den  Namen  des  Riesenge - 
birfe's ,  eines  Gebirg«,  das  fast  aaf  allen 
Punkten  sich  3,000  Fuls  über  den  Spie- 
gel des  Meers  erhebt,  ziemlich  rauh  und 
stark  bewaldet  ist.  Seine  vornohmsten 
Kuppen  sind:  die  Schneeknppe,  4,949» 
die  jrrofie  Sturmhaube  ,  4.710  und  der 
lieiffträger  3,696  Fuls  hoch  (r .  SudtUm, 
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Mtäti,  Ptpttl.  DclegMi^a  im  Kir- 
c1uatt«&te ,  ttit  6^,734  B. ,  welch«  «IntfA 
Tlieil  der  ▼ounaiageii  Campafaa  di  R»- 
ma  aasmaclit. 

iiUti,  ( Bn  42O  t4'  «"  L.  900  51'  «'/^ 
Pftpttl.  Hauptft.  der  cleichn.  DlÄ.  i«n 
Kirchentta^ee,  am  Valino.  mit  1  Kath«* 
draie ,  q  Pfk. ,  12  Uosterk.  und  6,500  B. 
- .  Sitt  einei  Bitchofi.  Tuchweberei ,  Far- 
b«nbereitKnff. 

il<#<9,    Oetter.  Mfl.  an  der  Sia »    im- 
•     Steyr*  Kr.  Cilly/mit  5p  H. 

Rj£t»chiiza^    (Br.  5s**  ^'    1..  45°  5^) 
Rnta.  Kreisstadt  an  der  R]ettchit2a ,  im 
•  GouT.  Minsk* 

^Ritumttt  Frans.  MR.  im  Dep.  Ober- 
Karonne,  Bx.  Moret,  mit  1,108  B.  L>eint* 
Weberei. 

Jtteupeiroux ^Vx9in%.  Mfl.  im  Depaxt- 
AVeyron«    Bez^'Vüleiranche,    mit  1,759 
'    Binw. 

Rirux^    (Br.  430  t6'  L.  igo  sa')    Frans. 

St.  im  Dep.  Obergaronne,    B«s-  Mnret, 

^     an  der  R^ze,    mit  i  schönen  Paläste,    x 

Rathcdr. ,.  und  1^699  £.     Butmachcrei;  4 

21ie£eleien./ 

Rieux  t  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Morbi- 
h4n.  Bes.  Vannes,  an  der  ViJaine  ,  mit 
9^178  £•     Küchanf eschxrrfabrik ,    Töpfe- 

,  Ät*«,  (Br.  43O  52'  L.  230  57^  Frans.  St. 

im  Dep.  Niederalpen,  Bez.Digne,  an 
derColostre,  mit  22875  E-  Tnchwebe* 
rei,  12  G&rbexcien;  Weinban»    Mehi*era 


Alterthümer 

RUay  Lett.  Righü  ^  Esthn.  Riolin^ 
'  lBr.560  Ä'raa"  ^'  4*°  +2'  15")  Russ.Hpist. 
des  Gonv.  XiiTlosia,  an  der  Düna.  wor- 
über eine  Schiffbrilcke  führt.  Sie  ist 
■lit  starken  Festungtwcrken  nnd  Wal- 
len nmeebenj  hat  1  Gitadelle,  8  griech., 
eiath.,  X  kath.,  l  ref.  K.,  1  Waiienh., 
.1.  Armenh. .  i  Theaicr»  und  mit  detf  3 
Vorst.  x,230  H.,  wornnter  ßoo  von  Stein» 
MB9  Kaufmannsfewölbe  und  Buden,  131 
Speicher,  4  Gefängnisfe  n.  36,000  B.  (1792 
j|o,X(»  ohne  Garnison),  wor.  looKanfleute, 
sgo  Mäkler  nnd  Krdmer  u.  f^^  Handwer- 
ker n.  Künstler.  Kaii.  Lyseum;  Stedt- 
trmnaiiami  DomscHnle;  10  niedere 
chuleni  ArmenschuU;  jnngfraustift; 
Bürger  verein  snr  Verbreitung  gemein- 
nütsiger  Kenntnisse;  ^ladtbibliothek  mit 
Naruralieiikab.  i  Seeh^sp.,  1  Zuckersie- 
derei,  2  Stärke-  u.  Pudl*r-,  i^pialkarten- 
fabr.,  I  SpJLegeifab.,  z  Strumpfmf.,  i  Gieli- 
vhaus,  2  Bucndrnckcreien.  Guter Haveni 
wichtiger  Handel^  nach  Petersburg  und 
Odesea  die  wichtigste  Handelsstadt  det 
Reichs,  die  schon  früh  eine  Mitgenos- 
•in  der  Hanse  war.  1809  klarirten  in 
ihre  Haven  743  Schilfe  eui  und  752  giea- 

fen  ab;    die  Einfuhr  betrug  in  diesem 


Jahr«  6,4 


21 1076,043  Ku- 


45^>49C)»  ^1«  Ausfuhr  '41,(77« 
bei.  1815  war  die  /ftisfnhr  auf  S4>i8t>i53 
Knbel  gestiegen,  wovon  etwa  die  Hallte 
nach  Grofsbrittanien  gieng  (für  1^625,232 
Kabal).  Die  vornehmsten  Gegenstände 
derselben  machen  aus  Hanf,  Flachs, 
Hanf*  und  Leinsaamen,  Gel,  Potaschet, 
Masten,  SchifTbanhols  und  Koan.  DJ« 
Stadt  hat  in  den  neuesten  Zeiten  durch 
die  Belagerung  von  1812  und  durch  d«n 
Kifgang  von  1814  tchr  gelitten. 

Rigaburgn,  Russ.  Meerbusen  d^s  Bal- 
tischen Meers,  swischen  dt:n  KÜsteft 
der  GouT.  Kurland,  Livlan4  und  Eslh- 
land. 

Rigiherg,  Ilelv.  Alp«  in  dem  Kanton 
Schwer X,  5i72oF*  hpch.  merkwürdig,  weil 
er  l50lirt  von  den  übrigen  Alpen  fatt 
lings  Von   dem  Gaw&sscr  dreier  See'n 


ttmrimgt  euht  und  mit  dem  tchBoetea 
Aip«nw«iden  badeckt  ist. 

RignaCt  Frans.  St.  im  Dp.-Areyroii^ 
Bs.  Rfiodes,  ihit  1,960  fi. 

Rignano^  Siz.  Mfl.  in  der  ProT*  Ca« 
pitanau,  am  Pulse  des  Gebirg«  Gar^anoi 
mit  1,9^  E. 

Ji^g>^y^  Frans.  Mfl.  im  Dep.  ladre- 
Loire,  Bs.  Chinpn,  mit  690  B.  Wollen« 
seuchwebereL 

Rigny  U  Feron ,  Frans.  Mfl.  isr  D^ 
Aube,  Bs.  Troyes«  mit  i^oiO  E.  1  Papieri 
mühle ,  I  Mf.  in  baumwollenen  Mtltsen. 
Weinbau.  ' 

Rifiaua^  s.  Orihua. 

Rikasy  Oester.  Mtl.  in  der  Ung.  Gera. 
_  mesch,  mit  Deutschen  and  Slaw.  B, 
Weinbau. 


Temesch,    mit  Deutschen  and  Slaw. 
~~"  Einbau. 

Rillg ,  Frans.  Fl.  im  Dp.  Ome;  Qn. 
im  Kant.  Argentan,  M.  switclMn  Qnsl« 
l^beuf  und  llonfleur  in  die  Seine. 

Rilly  l-a  yjonta^net  Frans.  Mfl.  in 
Dep.  Marhe,  Bes.  Reims,  mit  673  Einw. 
Weinbaa. 

Rima-Szeci,  (Br.  48?  18'  3"  1*.  ^  $* 
S8")  0«tt«r.  Mfl.  an  der  Rima,  in  dei 
Ung.  Gesp.  Gömör,  mit  x  luth.  K. 

Rima  Szornlat,  Grofssteffcltiorf,  (Br. 
Ägo  23'  16"  L.  370  42'  2"  )  Oerter.  Mfl  ift 
oer  mit  Gtfmör  vereinigten  Gesp.  Kleia- 
honth,  an  der  Rima,  worüber  eine  «ch9- 
ne  Brück«  führt.  Br  hat  t  kath.,  i  luth. 
nnd  X  ref.  K.,  o»  H.  und  3,138  E.«  theilt 
Magyaren.,  theiis  Deuticbi  und  Slawen. 
GKrber«ien,  Dre^slerarbeiken ,  besoa* 
ders  hörnern«  Pfeifenmundstücke.  Be- 
rühmtes Waisecbrod  und  Kuchea.  Be- 
suchte Wochen  markte. 
^  Rimint,  (Br.  44«  3'  43"  ^-  3^  "'  ^') 
Fdpstl.  St.  in  der  Delegas.  Rawnaa,  an 
der  M.  der  Marecchia  in  das  Adriatische 
Meer;  gut  gebauet,  aber  Öde,  mit  i  Ka- 
thedrale, mehri'rn  K.  und  Kl.,  worsntar 
die  Kirche  S.  Francesco,  mit  d«m  Grabe 
von  Malatesta,  mehrern  difentJicben 
PtStzen ,  worijintcr  Consoii  mit  einem 
merkwürdigen  Springbrunnen,  mehrmi 
Palästen ,  wor.  Gambalonga  mit  (iaer 
dfiVatlichen  Bibliothek,  vielen  Alt«r- 
thümern,  wor  ein  Triumphbogen  des 
August,  die- Brücke  Über  die  Marecchia 
u.  a.,  und  mit  81O74  E.,  die  Schwef«l  pro- 
duziren  und  verschiedene  Gewerbe  trci« 
ben.    Bischof;  versandeter  Haven. 

Rimnlkt  Osman.  Mfl.  am  gleichn.  Fl. 
in  dem  Zara  de  Schoft  der  \Valachei. 

Rimnik,  Osm.  Mfl.  am  Aluta,  in  der 
westl.  Walacliei ,  mit  f>  steinernen  K.  ■» 
^Kl.    Sitz  ^ines  Bischofs     Weinbau. 

Rimoutt  Franz.'.St.  im  Dep.  Arrifrgef 
Bf.  S.  Girons,  mit  1,771  K, 

Riihpar,  Baier.  Mil.  im  Untermaiilf 
laudger.  Würzbur^  disseits  Main,  mit%, 
Schi.,  196  H.  und  1,007  ^' 

Rinarzeu/Of  Preuli.  St.  an  dorNets^i 


dem  Posen.  Rgbs.  Bromberg,  mit  4 
*"     '       *        •       •    -     tühler 

Preufs.  Qi 


Tuchweberei  mit  8  Stä 


Einw. 
Stück). 

Ringelhergy  Ringtnhurg ,  rreuis.  m« 
in  dem  Kleve  -  Berg.  Rgbr.  Klev«  ,  mit  m 
alten  Schi.  & 

Ringkiöhingy  Dan,  AttX  im  JütländJ^ 
Stifte  Ribe  -  '69  jOM.  grols ,  mit  m 
Kirchsp. 

RingkiShing,  <Br.  56»  6'  L.  ago  «' 
Dfin.  St.  am  Deutschen  Meere  und  Sit| 
eines -A.  im  Stifte  Ribe;.r«gelm&r-]g  g« 
bauet  und  uramaoert,  mit  a  Thorco,  il 
Strafsen,  j.  K.,  140  li  und  771  K.,  die  voB 
ihren  Gewerben,  Fisch«rei  und  Hand^ 
^ich  «nfthren.  Haven  und  etwas  .scfaift* 
fahrt.   8  XabilkaiFisuitrexen,  x  LA9k£»brt 
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JttngUVän,  (Br.^iO  <'~44")  Welm.  D. 
mn  dem  Eisenach. rX..  Kudttedt,  an  der 
'wilden*  G«ra ,  mit  i  Kamnergate ,  92  H. 
und  yf  E. 

Ringtheim ,  Bad.  D.  in  dem  Kinug 
B.  A.  Ettenheim«  mit  197  H.  nnd  i,o09 
iB'    Haufban  und  Hanfhandel. 

RingsUd^  (Br.  55033'  L.  a8O27'4a'0 
I>iL&.  l.andst.  in  dem  Seeland.  A.  Soröe, 
mit  4  Strafsen,  1  K.,  107  H.  and  700  Ein- 
wohnern 

Ringwood,  Britt.  Mfl.  am  Atan ,  in 
4ar  Enf  1.  Sh.  Ramt. 

Rinteln,  (Br.  520  11'  «"  I*.  36»  43*39") 
Hess.  Haupttt.  der  Graffohaft  Schauen- 
ftarc,  an  der  Weseir,  worübj-r  eine 
Schmbrücke  führt.  Sie  iit  mit  yierfalle- 
«en  VVall«n  amgeben,  hat 3  Thore,  1 
Schi.,  rluiher,,  i  ref.  K:,  1  loth.  Hotp., 
I  Armenh.  t  4>T4  H.  und  2,666  EinwoV 
aer.  SiCi  der  Regierung,  Konsistoriums, 
Pelizeikommi^slon  und  Rommerzdepa- 
tation.  Oymnesinm  seit  i8tt».'  Kinifa 
eewerlie  ;  Handel ,  Schifffahrt,  i  Glas- 
bfitte. 

Riobamba,  (s.  Br.  lO  41'  46"  U. 
92")  Span.  Hanptst.  einer  Intend. 
ireniSTanada  Prov.  Quito,  am  Fafse  des 
Chimborasso,  zwar  durch  das  Erdbeben 
von  1797  fölliff  verwüstet,  aber  Ton 
neuem  und  schöner  aufgebaüet,  mit 
«D«ODu  E-  and  einiger  Industrie.  In  d«r 
Vihe  das  berühmte  Schwefelbergwerk 
•n  Testen. 

Ri0  Bravo,  ».  Nordßujs. 

Rio  FormoMOf  ».  Formota, 

Rio  d£  S.  Francesco  y  s.  S.  Franceeeü, 

Rio  grande,  s.  Plordßufs. 

Rio  grande  de  Magdalena,  s.  Magda-- 
lenenfluje. 

Rio  grande  dei  Norte,  Portug.  Fl  in 
dar  Brasil.  Capit.  Para ,  welcher  ans  ei- 
nem grofsen  p^rlenreichen  See  ent- 
springt und  dem  Oteane  zufällt. 

Rio  della  tlacha,  Span.  Fl.  in  der 
Neogranada  Intend.  Carthagena,  wel- 
cher, bei  der  St.  und  Haven  Nuettra 
8cftora  des  lo«  Jlemedio's  (sonst  Rio  del- 
la aacfaa  genannt)  dem  Caraibischen 
Heere  aufilU. 

Rio  Janeiro^  Port.  CapitUnia  in  dem 
Eönigr.  Brasilien,  ein  Küstenland,  wel- 
ches am  N.  an  die  Capit.  E^piritn  Santo 
tt«  Mina^s  Geraes.  im  O.  an  den  Ozean, 
im  8.  an  dieCap.  de  S.Paulo  n.  im  W.  an 
8t  Panlo  u.  Minas  Gerae«  st  ölst  u.  ron 
dem  Fl.  Rio  Janeiro  bewftssert  wird.  Ein 
herrliches    Land  unter   dem    schönsten 
Himmelsstriche,  das  nicht  nur  viele  Tro- 
pengewächse, als  Zncker,  Kaffee,  Indi- 
go and  Baumwolle ,    sondern   auch  die 
meisten    Europäischen    Cerealien     und 
Frflchte  hervorbringt    und    eioe    starke 
Viehzucht  unterhält,    auch  Diamanten- 
grnben,  aber  keine  Bergwerke  hat.      In 
>  ihrem  Umfange  liegt  die  jettige  HauPt- 
taudt  der  ganzen  Port.   Monarchie,    Rio 
«Janeiro,    und  sie  ist  daher  die  wichtig- 
•te  Provinz  von  ganz  Brasilien,    ob  sie 
^eich   ffir  den  Augenblick  noch   nicht 
lel  mehr  als  /ootooo  Einw.  fassen  mag« 
.W  der  Errichtung  des  Gouv.   S.  Cata- 
fina,  wo»u  ihr  südlicher  Theil  geschla- 
fen iat ,    und  vor  der  Absonderung  der 
lap.  Bspiritu  Santo    und  Paraiba  natte 
i«  '«inen    weit    beträchtlichem    Uni^ 


io  Janeiro ,  (s.  Br.  23P  54'  2"  L.  33^° 
\"^  Bort.  Hauptstadt  der  Monarchie 
>id  dar  «leicho.  Capit.  in  Brasilien,  an 
tir  M.  oes  Fl.  Jan*'iro,  die  durch  die 
hrts  8.  Cruz  und  Lozia  t^eschütit  wird. 
Üt  liegt  in  einer  ungesnnden  Gegend, 
a^og.  Stat,  Handw6rttrbueh,  U,  Bd. 
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bat  eine ,  auf  einer  her  vorspringenden 
Brdsungc  angelegte,  Gita^elle,  ST  Seba- 
stiali,  Wornach  sonst  wohl' die  Sudt  he. 
»f  nnt  wnrd«,  ist  schön  urid  recelmäfiig 

fi'bauet,  mit  geraden  und  gepflasterteii 
tralsen ,  I  prächtigen  Kathedrale,  vie- 
len K.,  Mönchs,  und  Nonnenkl.,  einet 
Menge  Kapellen  und  Hosp.  und  gegen  - 
150,000  E.  (nach  Morse;  Graut  rechnet 
erst  93,000  Einw.  ,  worunter  40.000  Neger 
»eyn  sollen).  ResideAz  des  Monarchen 
und  der  höchsten  Centralbehörden  dei 
Reichs ,  so  wie  eines  Vizekönigs  und 
Bischofs.  Mehrere  Kollegien:  loun, 
Garten  i  Sternwarte;  Münze.  Vielerlei 
Gewerbe,  besonders  Zuckersiedereien;  < 
Kuinbrcniiereien  ,  Thransiedereien. 
Fischb«inreiX«ereien  ,  Segeltuchw^be- 
reien,  Töpfereien,  Twiftspinneft-i,  vle- 
1«  Künstler,  worunter  sich  die  Diaman- 
tenschleifer und  Schneider,  die  Gold- 
nnd  Silberarbeiter  und  Juwelirer  aut- 
zeichnen.  VortreBicher  Haven,  welche» 
jetzt  die  ganze  Portug.  Flotte  fafst;  auf* 

{gebreiteter  Handel  mit  128  Orolsh&n^ 
ern;  Mittelpunkt  des  ganzen  Brasili- 
achen Handels,  die  Niederlage  ungt- 
he^erer  Schätz«  und  Reichchfimer,  wel«. 
che  dnich  den  «länzenflen  Hof  AqcI| 
vermehrt  und  in^mtrieb  gesetzt  wer» 
den.  Nirgends  sieht  man  die  kath.  Kir* 
che  in  Roherem  Glänze  und  Pomp^t 
fast  Jeder  Tag  wechselt  mit  den  pran- 
gendsten  Prozessionen  und  selten  ver- 
stummt der  Klang  der  Glocken  von  dea 
vielen  Kirchen  und  Klöstern.  Uebcr- 
haupt  gehört  Rio  Jeneiro'  gegenwärtig  ' 
zu  den  glänzendsten  Stadien  unsere« 
Brdbalis  nnd  hebt  sich  von  Tage  ztt 
Tage  mehr.  In  dem  Hafenbecken  liegt 
die  befestigte  Insel  dos  Cobraa  mit 
Srfaifls werften,    Ankerschmieden  u.  Ma- 


;azinen,    und  10  Meilen   von   der  Stadt 
der  königl.  i^amltitz  S.  Carlos. 

Rio  Jbongo,  Rio  Monero,  Afrik.  FlnJGi 
auf  der  Küste  Kongo. 

Rio  Negro ,  Port.  Fl:  in  der' Brasil. 
Capit.  Pari ,  welcher  bei  der  St«  Negto 
dem  Maradon  zufällt.  ^ 

Rio  dei  Norte,  *.  A'ordßufe. 
.    Rio  deila  Plata,  s.  J^latn. 

Rio  Salado,  Span.  Fl.  in  dem  Vize^ 
köntgr.  Rio  della  Plata,  weicher  dem 
Paraguav  zufällt. 

Rio  Verde ,  Portug.  Fl.  in  Brasilien'» 
Welcher  Gold  und  Diamanteu  mit  sich 
führt.  ,     < 

Riofu,  Span»  I.andschaft  und  frncht* 
bare  Ebene  in  det  Prov.  BurgOs ,  6V2  M-- 
lAiig  und  4V9  brejt.  Sie  wird  in  Ober- 
n.  Niederritna  eingetheilt,  wovon  jtnm 
zu  Burgos,  diese  zu  Soria  gehört. 

Riom ,  (Br..4Ä0  51'  50"  L.  ao»  46*  5«'0 
Franz.  HanpMtadt  eines  Bez.  von  42,»! 
QM.  und  J35,toO  E  ,  in  dem  Dep.  Huy  da 
Dome.  Sie  liegt  auf  einer  Annöhe,  un- 
ter welcher  sich  der  Eubenue  durchs 
schlängelt ,  ist  ziemlich  gut  gebauet, 
hat  3  K. ,  i,95u  H.  und  13*328  E.  Sitz  ei- 
nes Icönigi.  Gerichtshots  und.  Httudels- 
gerichts.  Mnf.  in  baumwollenen  Zen- 
chen,  Siamoisen  und  OrapsäPoil^  ifi 
Ghrbereien  ;  1  Antimpniumfabr. ;  Lieh- 
terziehereien.  Gute  Baumzucht  und  be- 
liebie  Aprikosenpasteten.  Fabrikaten* 
und  Produktenhandel. 

Riom  tes  Montagnet,  Franz.  Stadt  aa 
der  Veronne,  im  I>ep.  Cantal,  Bz,  Maa- 
riac,  mit  711  B. 

Rion,  Fachs,  der  Phar^s  der  Alten, 
Russ-  Fiufs,  welcher  am  Kaukai^s  ent- 
springt, Grusien  und  Min^r^l  bewäs- 
fcrt  und  dem  schwanen  Meere  zuÜUlt. 
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Rinn  •   Frinz.  BUand  im  O».««*  •  •« 
der  Hüft«  dct  Uepart.  Nordküntn,  »•». 

^"  Af?iS?i,  Si».  St*  In  der  Fror.  Molise, 

^ *ili?n.f  Fran«.  St-  im  Dip.  Girönde, 
fit.  Bordeaux,  mit  1,420  B.  ,.,.-.  wi 
fti  der  1»rov.  Manch*,  |iiit  tfi^.^' Me«- 
•iijghütte,  welche  ?•»  G»\"*"-.  *"m«« 
Sief/aAlcara*  tt»weit  dar  Qu.  de»  Mun- 

*"  S^'So,Br^\lBinnen,e.auf  deVV^^^^^^^ 
inaiwhen  Insel  Jamalca  ;    «•'kwjrdif , 
weil  er  vltle  BÄche,  und  •»^«'•^^••f?' . 
kaf  nimmt  «aber  keinen  •Ichtlichen  Ab- 
fluXi  hat.    tt  liefert  viele»  Sal».  - 

Riou,  Fran».  Biland  im  MittelUindi- 
tchett  Miere ,  an  der  Kä»te  dei  Depart, 
Khoüemündungv  Bx.  M«r»eille.      _,^- ^ 

Riouwr    Nied.  Biland  in  der  Straft« 

-  TonMalaia,    »um    Ganv,    von  Malakn 

lehöri«.   ^  i»t  iTBChtbar.undgutba- 

Äi^a&aÄon«,    Sii.  MIL  in  der  Fror. 

***'Ä?A"r'JlJ?«r:  Päp.tL  Stadt  in  dar 
Dia».  Ancona«  Sit»  elhe»  Bi»ch©l». 

^Kipolt,  Span.  Villa  am  Ter,  in  der 
iProv.  CataluÄ4.  Sie  hat  eine  ma»»iva 
Brück«  1i¥^r  den  FL ,    i  K.^ «  z  1U. ,  4  Ar- 

*^*"il%??4Äl?!  tid.  Wjiler  und  «ing«. 

Sansenes  Kl.  auf  dam  SchwarEwalde  u. 
^^^akr..  »ft  X  R,.  5  tt.  nnd  34  Binw. 


tT«»nSlbruiinen    mit    ««ten    Anlagen ; 
Sal»werk  mit  Gradierh.  «»1 Ä»^?**;:^ 

Ripp^m,  Britt.  Mfl.  am  Skeil,  la.j«' 
Bnal^.  "Kork  We»tridini,  mit  i  StifU- 
kirche.     Fabr.  in  kurzen^ 
Bporata.    Wolleiwnarkt.  . 

JWötf^wrr,  Rtichenweih^r^  Fran«.  Mfl. 
jmpep.  Oberrhein ,  Bei.  Colmar,  am 
Sembach,  mit  1,758  B.   _        «  .  ^     tia 

Ris,  Pran«.  M.  im  Dep.  Puy  d«  Do- 
me, Bei.  Thier»,  mit  1,389  ß»«^    W«»- 

^*%£,ano,  OMur.  Ka•t•nfl.ind•mII- 
lTr..K1^.  Tri«»te,  welcher  im  N.  von  Ca- 
fe od' l»ina  dem  Afleere  »ufiOlt. 

Ä^ftoi-oui/i,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
5h.  Buckinghata ,  mit  Ue<>«fre»Un  adt 
der  Britt.  Vor««it.        '     _        ^         „ 

RiicU,  Franx.  Si.  im  Dep.  Ger»,  B«a. 
IJiraode,  am  Adottr, juit  »»f  j® '^^^  ^,  ^, 


A«T  GarniPlnnWai  und  ^^^J-^^^T.^ 
ben^  man  berechnet,  daf»  )Ührlich  450,00» 
Sctick  Garn  gesponnen  werden  ^  worun» 
ter  e»  Sittcke  von  g,  4>«  aVa.»  31  Ji*^* 
1 1/«  Loth  I  Q««ntin  giebt,  ein  Bewel», 
dar»  hier  di^  Fein»pinncrei  auf  d«u» 
Höchste  gelrieben  «ey.  Auch  wandertt 
Vi»le  nach  Holland  au» ,  um  dort  1« 
Sommer  durrh  Handarbeit  Verdien»!  x* 
»uchen.  Die  Einkunft«  betragen  vor 
1806  «),«02^nlden,  wovon  die  Domlnoa 
Sn^gutiherr liehen  Rechte  über  54jOO* 
Gulden  abwarfen ;  die  Aasgaben  beUa» 
foa  sich  hÄohsten»  auf  'S,*»  Gulden.  . 

Ritthtrg,  (Br.  6i<»  48'  6^/'  *-•  ^  ^j!*) 
Preul»,  St.*in  dem'' We»tphtl.  Rb».  Min- 
den, an  der  Em».  Sie  i»t  im  S.  und  W- 
mit  WÄllen ,  im  N.  u,  O.  von  der  Em« 
umgeben,  hat  a  Thore ,  i  R  ,  1  *ran«v- 
'  kanerkl.  <»um  Aa»»terben  bestimmt)  ,l 
Armenh. ,  gepflasterte  Straften  •  «b  H. 
und  1,542  Bmw.,  die  »ich  von  d«r  Gani- 
«pinnerei  und  Gewerben  nähren.  9  Tn- 
bak»spin^erei«A,  die  für  ia,ooo  Guldeü 
Kneller  fabri»ir«n,  aüf»erdem  «  <»«war- 
¥a  'treibende. '' 

Rittersdorf,  PreuX».  Mfl.  in  demNia- 
derrhein.'Rb».  Trier,  an  dar  Nim»,  mit 
710  B* 

Ritttrsgrün,  Säch».  D.  im  Br«gebir». 
A.  Schwarsenherg,  mit  110  »..  undr  x» 
B.,  mfist«n»  flthwartblecharbeiter  ,  diu 
bei  den  beiden  hiesigen  Eisenwerkca 
urbeiten,  wogegen  die  Weiber  Baam^ 
wollen  -  and  Schleierwaaren  uucnihen. 

RitMfbättgl,  Hamburg.  Amt  auf  dar 
wettl.  Spiixe  der  Han.  Frpv.  Bremen, 
^zwischen    dem  Landa  Ha^ln    und   djn 


RUdcrJ,  Rusquinoej^  J^^^J^  K^' 
X,  Sgo  la*  20")  Oester.  Sechixehnstadt  in 
dir^iig.  Ge-sp.  Zip»,  »it  |p  H.  und  Ö53 
S)eqtsch«n  E.    leineweberei. 

RUeh,  1,  IriteK  ^      ,  ,       *, 

Rissar,  Britt.  Eiland,  «u  der  Gruppe 
der  Orkney»  in  Orkney»  Stewartry  ga- 
höri«.    E»  liegt  im  O.  von  Wale».  , 

Üfum ,    hSu.  Ffd.^  und  Hauptort  ei- 
n«r  Herrlichkeit,  an  der  M.  der  Em»,  in 
dar  Froir.  Ostfriesland,  A.  Emdan. 
Ritseha/i,  t.  Rzictan, 
RittchenwaliM,    Preufs.  Mfl.  in  dem 
Jäten.  Ab».  Po»en  ,  mit  g«?  E. 

Rüther g,  Preur».  Stand«»herr»chaft 
•in  d«m  Westphäl.  Rb».  Minden,  welche 
dam  Fürstan  von  *.aunit»  gehöru  Sie 
liaat  an  der  Ems  und  enthMt  etwa  5,ts 
OM.  mit  11,359  Bi»'^-  *»  ^^^t.,  i  Mfl.,  12 
feuersch.,  i4Weilern  und  1,991  H.  Ein 
mdchen  voller  Hardon ,  das  aber  dooh 
ie  und  da  bessera  Striche  enthält,  and 
prn,  H41«an-  «ad  Gartan^chte, 
«■/acht  tind  Hol»  hervorbringt,  auch 
lina  gut«  Viabxacbt  unterhält.  Di» 
kalk.  Ittnw.  Bmhk«n  «tch  ««irtaA»-  van 


^zwischen    dem  Landa  uauein    una   a« 
beiden  M.  der  Elbe  and  Weser,    x  OM. 

fToIs  mit  3,»r5  E.  in  3  Rirchsp.      Es  hat 
_  etten  Marschboden,  wird  durch  sttrka 

'aarenv  Ül».     Dämme  und  Deiche  gegen  da»  jM«dfi»- 
^  g«n    des    Meers    getchütst    und    bringt 

Rom,  Rflbsaainen,  Garten-  und  Hülsen- 
früchte, Flach»  uMd  Torf  hervor,  hat 
auch  eine  einträgliche  Viehxucbt  U|Ml 
Pi«cherei.  Zu_  dem»elben  gehört  dia 
kleine  Iu»el  Neuwerk  >  I  M.  von  dar 
Rü»te,  in  einer  mit  Watten  und  Sand 
angefüllten  Gegeiid  der  0»t»««,  woraii^ 
Hamburg  eine  Blä»e  und  Baak«  untat- 
hält  und  auf  welcher  die  rothe  TontM 
liegt.  Hamburg  hat  di#C»  Amt  geg«a 
Ende  de»  Uten  Jahrhundert»  von  den 
•eeTäuberi»ch«n  Belitaern ,  dan  Herren 
▼on  l^appen,  erobert,  und  iat  «•iidaa 
in  de»»en  Be»ita. 

Ritzebütul,  (Br.  65»^'«"  .^-  ^Jf 
48'^)  Hamb.  Mfl.  an  der  Elbe,  mit  t  Sohl., 
£75  H.  und  I.46I  E.    Sit»  de»  Amt». 

RitzUhorn ,-  Helvet.  AlpenapiUa  In 
Xanton  Bern,  10,175  F.  hocho 

Riudorm,  (Br.  410  2'  I..  i?^  45')  Span 
Villa  in  der  Provin»  CaUlu£a,  rnitn^ 
Elnw.  ^         ^  _ 

Riva^  Keiffi  Geatar.  St.  am  GardaM« 
in  dem  Tyrol.  Kreise  Roveredo  ,  mit 
Schi,  und  3.007  B.  Me»»«;  gater  Hav« 
und  Handel  aar  See,  den  man  mit  Sehn 
len,  welche  Segel  haben,  befihrt.  Hie 
werden  täglich  in  xo  bi»  la  Werkstatt»] 
floo  Dutzend  Maaltrommeln  gemachl 
welche  voif  Livorno  aus  in  die  fernatai 
JLänder  verführt  werd«n.    . 

iltt^a ,  Oe»ter.  Mfl.  am  Gumaraee*  « 
der  Milan.  Dlg».  Sondrio,  wo  die  GüU 
eingenommen  werden,  welche  Über  dM 
flcn  Sea  nach  Milane  gehen. 

RitM  di  ChUrit  Sardin.  Mfl.  in  ainl 
nngrnehmen  Geg«nd  der  Piamont.  Prtfi 
Turin,  mit  2,075  E.  ^  ^ 

Rivaiba ,  Sard.  Mfl.  in  dar  Pi«m«& 
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BLivalim,  Sard«  Mfl.  an  der  Bormida» 
in  der  Montferrat  Fror.  Acqui,  mit  i)4oS 
Sinw. 

Ripanna,  Nordamer.  Fl.  In  dem  St. 
▼irginia,  Welcher  fchiffbar  iat  and  dem 
S.  JyBe»'«QfälU. 

Rivarmlo ,  SardiD.  Mfl  am  Orco ,  in 
€er  Piemoot.  Prov.  Turin,  mit  x  Pfl^., 
I  ptichugen  Minoriteakl. ,  f  lU  gebane- 
tcn  U.  and  5,270  B. 

Rl9Mro*sa,  Sard.  Mfl.  switchen  dem 
TL  Malone  and  dem  Walde  Cic^,  in 
der  Piemonk.  Frovins  Vurin ,  mit  1,416 
Xinw. 

Jlivarife2e,.Oetter.  St.  in  der  I^ilan. 
Jllgs.  Cremona. 

JUPt ,  Sard.  Mfl.  in  der  Fiemont.  Fr. 
Tercelli,  mit  779  B. 

Riv€  dt  Gier^  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
IfOirt,  Bz.  S.  Btienne,  am  Gier,  mit  3  iC., 
m  l!.iAnd  4*^  B.  Stahlhunmer  and 
«lablfiiDr.,  welche  jShrL  8»ooo  Zntr.  pro- 
dasirt;  a  Olaahfltten;  groXaes  Steinkoh- 
lenbergwerk, welche!  teine  Anibeute 
nnf  dem  Kanäle  von  Givora  meittea« 
anch  lijon  liefert. 

Jlivtfl^e,  Six,  in  dar  FroT.  Basiiicata, 
'walclie  mit  dem  Du  Boeco  5,345  Binw. 

AiPä»*  Franz.  D.  im  Oep.  Ii^re,  Bez. 
S.  Marcellin.  an  der  Fnne,  mit  1,403  B. 
I  PapiermfUue,  5  Stahlöfen ,  1  Drahttie- 
Harei  and  ag  Leine  Webereien.  UauUel 
«dt  Stahl,  Sieen,  Garn  und  JLeinewand. 
Mineralquelle. 

RioßMulUsj  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Ott- 
yyrenäen,  Bz.  Perpignan,  am  Cali;  um- 
aiauert,  mit  i  «Vortt.  und  1,818  B.  Va- 
terland einet  der  bevilhmtetten  Franz. 
Mntkatweine. 

ZioirUt  Franz.  St.  im  Dep.  Rhone, 
Ba.  Lyon,  mit  376  E. 

RlPoii^  Sard.  St.  in  der  Piem:  Prov. 
Turin ,  mit  2  Pfk. ..  3  Klotterk.  und  5,070 
B.  KOnigl.  Schi. ,  Weichet  indef«  nicht 
fCanz  aufgeführt  itt:  auf  demselben 
•Urb  173t  König  Victor  Amadent  II.  alt 
Btaa^efangener.  Band-,  Wollen-  und 
I^ineweberei ;  Mudelnfabr. 

-  RlPoU ,  Aüttralbai  auf  der  Xflite  des 
Jfapoleonilandes. 

Ripoli,  AnttratnupP«  ▼•»  7  tandi- 
Btn  Biianden,  auf  der  fLfltte  von  Wittt- 
nnde ,    switchen  l^Hermideintel  o.  Kap 

Ripplo,  Moden.  Mfl.  in  der  Frovins 
Blegfio. 

Bo,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan.  Dlgi. 
SfiJaso. 

Be«,  Span.  Villa  am  Daero,  in  der 
Prov.  Baxgot,  mit  x  Knttelle  und  SjAoO 
3Unw.    Hier  ttarb  1517  der  Kardinal  Xi- 


Rpän^,    Nordamerik.  XoBttty  im  St« 
.T^BAeteee,  mit  $,«Bi  B. 
a       Romnnä,  (Br.  ^  r-  29"  L.  2i<^  44' 30") 

^ranz.  Hptet.  einet  Bez.  von  34,^9  QM. 

Ad  io5,3S2  J&. ,  in  dem  Dep.  Loire.      Sie 


_.fgt  an  der  Loire  f  worüber  ei^ie 
lolione  Brücke  führt,  itt  offen,  aber  gut 
lebaoet  an<V  gepflastert,  und  sAhlt  7  TL., 
V  Hoep. ,  1,013  A.  und  ^qp  B.  Leinen - 
and  Kattnnweberei;  Garbereien;  Blei- 
dien;  Quinkaillerie -  und  Knopfarbei- 
Waarenniederlage  switchen  Pa 
nnd  Lyon;  Propre-  und  Trantito- 
.deL 

RoMfioktf   Nordamerik.  Fl.,  welcher 
Ina  den  beiden  Fl.  Stannton  nnd  Dan 


!*****J?»_^"*^.  Virginia  hiaabet^üiht» 
dann  NordcaroXiiM  durchlauft  and  dem 
Albemarlebuten  znfftüt.  Br  ist  weitlün 
tchifin>ar. 

Rob,  Anstraleiland  an  der  Küite  voa 
Norlguinea. 

Roöbfninatsl^  Britt.  fntel  am  Bingen* 
ge  der  lafelbai,  bei,  dem  Kaplande  in 
Afrika ,  woselbst  ein  starker  Robben« 
•chlag  Statt  findet. 

Robecg,  Franz.  D,  im  Dep.  Pas  da 
Calais ,  Bez.  Bethune ,  nahe  an  der  Clo« 
ttiance^  mit  9,248  B. 

S.  Rpbtrt,  Frans.  Mfl.  im  l>ep.  Cor« 
rkxe,  Bz.  Brivet,  mit  473  B.  Bisen  -  nnd 
Stahlgraben. 

Rah4rtso)n,,  Nordamer.  County  im^Bt. 
Tennessee,  mit  7,370  B. 

RobertMon^  Nordamer.  County  im  St; 
Mordcaroltna,  mit  7j2<8  B. 


Robint,  Frans.  Kanal  im  Dep.  Ande. 
welcner  aus  dem  Fl.  Aude  in  den  kOnT 
Kanal  fteht  und  5,700  Toiten  lang  ist. 

Robledoj  Span.  VilJa  in  der  Frovinm 
.Manche,  mit  6,400  B.,  die  grolse  Merino- 
Schäfereien  utfterhaiUn  and«  Wolle»» 
handel  treiben. 

Rocamadour^  Franz.  Sf.  im  Dp.  Lot, 
Bs.  Gourdon ,  am  Alzon,  mit  einer  vor- 
malt berühmten  Abtei  u.  yVelilahrttk, 
und  1,0155  B. 

Becc«,  Oester.  Mfl.  am  Lago  Mag* 
giore,  in  der  Milan.  Dlga.  Como. 

Rocea ,  Sard.  D.  in  der  Fiemont.  Fr.' 
Tntin,  aaf  einem  Hügel,  wo  der  Malo- 
ne entspringt,  mit  2,1^  B. 

BoccA  d'^rracso,  Sardin.  Mfl.  in  das 
Montferrat.  Frov.  Gatale,  'nahe  am  Xa* 
naro,  mit  1,091  B. 

Boccn  iCAfpidSy  Siz.  Mfl.  in  de« 
J?rovins  Frinc.  citeriore.  mit  ^189^  Bin- 
Wobnern. 

Roeca  dt  Saldi ,  Sardin.  Mfl.  in  de» 
Fiemont.  Frov.  Mondovi,  am  Fesio.  mit 
«,138  K. 

Rocea  Bianca.  Harmes.  Mfl.  am  Fo, 
in  einer  weiten  Ebene  der  Ff  ov.  Farma» 
mit  i3no  B.     ' 

RoccabiliMräf  Sard.  Mfl.  in  der  Pieou 
Frov.  Nissa,  mit  i,c8o  B.  9  Hammer- 
schmieden, I  Walkmühle,  i  Sdgemühle; 
Handel  mit  Kor^,  Han^  Seide,  AepfelSf 
Kastanien  und  KAsen, 

Roccabrunaf  Sard.  Mfl.  in  der  Fiea^ 
Frdvinz  Cuneo  ,  auf  einem  Hügel,  nul 
i»658B. 

Rpceaecntraiaf  PlpttL  Mfl.  Indas^ 
XUgs.  Ancona. 

Bece«  S.  Felict,  Sixil.  Mfl.  in>deBi 
Frinc.  nlteriore«  mit  2,064  E.  ' 

Rocea  Urtg^  Sard.  Mfl.  in  der  Fiem. 
Provinz  Mondovi ,  am  BUero ,  mit  8)517 
Binw. 

Aeccn  Impärialc,  Sisil.  Mfl.  in  dar 
Frov.  Basilicata ,  am  Golf  von  Taranto, 
mit  einem  Thurme  sur  Beschfltzung  dec 
Kulten. 

Aeccn  Mandolfi ,  8ii.  Mfl.  in  der  Fr. 
Moli«e,  mit  2,3»  B. 

Rocoa  Mprulna,  Sisil.  Mfl.  in  Terra 
di  La  vorn »  mit  4  Pfarrk.  und  9,906  Bin« 
wohnem. 

Roeca  iä  JVirto,  Sis.St«  am  Fl.  Nieto, 
in  der  Frov,  Calabria  citer. 

Roeea  Partida,  Anstraleiland  svri- 
sehen  Amerika  und  den  Sandwiohsin- 
teln.  unter  lOp  4'  30''  s.  Br,,  ^n  Colnef 
'wieder  aufgefunden.  Zwei  hohe  breita 
Feiten,  die  durch  ein«  schnyale,  nie- 
drige «Landenge  verbunden  tindv  und 
der  Zahl  8  fl^ichen.    Sonst  anbekannt. 

Bocco  Secca,  Sisil.  Mfl.  in  Tesrc^  AI 
Laroro,  mit  3  Ffk.  pnd  «»497  B. 
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^oeeaviom  ,  Sardin.  Mfl.  auf  ain«» 
Hügel  der  Pi^meiit.  Prstr.  Can«o ,  cwi- 
•chen  dem  Gesso  and  GermAgnana ,  mit 

*'^*^«rc«ZIa-  Sia.  St.  in  deriProv.  Cala- 
brianilter.  lt.,  nahe  am  Meere,  mi^  ei- 
nem eintrilfUchcn  Korallenfang. 

Rocehttta ,  Sard.  Mfl.  in  der  Smroj, 
Ftot.  Chambery,  ntit  i  K..,  worin,  dae 
prächtige ^^^Hbmal  Louis  von  Seissel,' 
und  737  B.  Gfirbi^exen,  Eisenhammer, 
Hagt-lsckmieden. 

BoccH^tta  «Sard.  Mfl.  auf  einem  Hflr 

fei,  nah«>  am  Tanaro  in  der  Montferrat 
roT.  CasaXe,  mit  2,51!  B. 
'  Hochadschtt  s,  Mrrochadscht, 
.  Rochdalt,  Britt.  St.  am  Roch  nhd  an 
dem  gleiohn.  Kanäle,  in  einem  Thal« 
der  Engl.  Sh>  Lancat,  mit  10,000  E.  Mf. 
in  Bot,  Flanell,  Bettdecken,  banmWol- 
lenen  Zeuctaen  und  Hüten. 

.    RochitaU^    Britt.  Kanal  in  der  Bngl. 
Sh.  Lancas ,  sw«  Halüax  u.  Manchester, 

*^^*il'cir?TBr.  scf  6' L.  23P  6')  IJied..  St. 
an  der'Qnrthf ,  ii^  der  Prov.  LütUch, 
mit  1  fetten  Schi. ,  l  K. ,  1  Hosp.  nnd 
]«a7(S  B.    Der  Saraaenenthurm. 

Rochgf  Sard.  St.  in  der  Savo).  ProT. 
Genievois,  aui  einem  Hügel,  mit  1  Stifts- 
kirche, t  Rlosterk.  pnd  2,^33  E. 

Aev/M  VAheilU^  Frana.  D.  im  Den. 
Obervienne,  Bern.  S.  Yrienx,  mit  818  &• 
Reicher  Serpentinateinbrnch. 

Rocheifgitucourt  t  Fmna.  St.  im  Dep. 
Dordogne,  Bz.  Nontron,  an  der  Niaon- 
ne,  mit  520  E.  nnd  i  Bisenhammer. 

Roch^bernard ,  Franx.  St.  im  Depart. 
Morbihan,  Be2.  Vannes ,  an  der  Vilaine, 
mit  1,500  K.  Leineweberei,  l^eincnhan-' 
del ;  am ehnl.  Viehzuchl. 

RochtchälaUf  Ftana.  St.  im  Dp.  Dor- 
dogne ,  Bi»  Riberac ,  an  der  Drdme,  mit 
iflOifi  E. 

Roeheehou^rt,  {Et.  45O  43'  1,.  18^  ^o') 
FVanz.  HaMDttt*  eines  Bz.  von  17,99  QM. 
nnd  41,762  E.  •  in  dem  Dep.  Obervienne. 
Sie  liegt  am  Abhang«  eines  steilen  Bergs 
und  an  der  Grenne,  und  zählt  1,440  Ein« 
wobner.  ^ 

Roche  DMrriea,  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
l^ordkfltte,  Bez.  £annion,  am  Tregnier; 
ummanart ,  mit  8i2  ^*      ^  / 

Ra^efortf  (Br.  45O  16'  10"  X.  i&>  4«' 
D")  Franz.  Haupt&t  eines  Bez.  von  ii,«« 
*QM^  nnd  43*397  E«,  im  Dep.  Niedercha- 
rente.  ^le  liegt  an  der  schiffbaren  Ch«* 
rente,  ist  regeimldsig  gebaoet  und  st;»rk 
befestigt,  hat  |>  K. ,  i  Civil  nnd  1  See- 
ho!*p.,  2,300  H.  und  1^,024  Einw.  Sitz  des 
Stabs  der  i2ten  Militlirdivision  und  ei-* 
nos  Handelsgericbts.  Sicherer  nnd  ge- 
rftnmiger,  durch  5  Fort»  geschützter 
Krieg*liaven,  worin  einTheiLderFran«. 
Flotte  lieat.  Grofse  See-  und  Schiff- 
fahrtstf chule ;  SeearseBal:  Kanonenfie- 
.  Iserei  und  Toudrcherei.  Znckerraifine- 
rie;  Fajanzefabr. :  Thransiederei^n.  Ko- 
lonialhandeJ.  Hochefort  war  vor  1655 
nur  ein  bloXries  Schi  nnd  vvrdankt  ihre 
Srweiternug  Louis  XIV.,  der  hier  für 
seine  FIntte  einen  sichern  Haven  schaf> 
fen  wollte. 

RocHe/ortj  Franz  St  am  Doubs,  im 
Dp.  Jura,  Bx.  Dole   mit  58^  B. 

hochefort  ^  Franz«  St.  im  Dep.  Mor- 
biban,  Bk.  Vannes.  mit  615  £. 

Rnchefort^  Franz  Mfl.  an  der  Sionle, 
im  Dep.  Fuy  de  Ddme,  Bez.  Ciermont, 
mit  1,3^  F. 

'  Ritchfforty  Fraj.z.  St.  im  Dp.  Seine - 
1)ira ,    Bez.  Btampes ,    au  d^r  Remarde, 


mit  ,x  Sohl.-  nnd  fitfft  Biaw.     Twlfiipia« 
nerei.  ' 

RochtfoH^  Franz;  Mfl.  am  Lonet,  iaa 
Dp.  Maine  >  Loire,  -Bz.  Aqgers ,  mit  2,404 
Eutw. 

Rochefort,  (Br.  fio»  9'  L.  2S0  50')  Nied. 
St.  in  der  Provinz  Ltlttich ,  ^mit  1  SchL 
udd  1,131  Einw.  Marmorbtüche,  Blei« 
mine.  « 

Rochefoucault ^  (Br.  46^  44^  L.  x80  i'> 
Franz.  St.  im  Dp.  Charente,  Bz.  Anjroa- 
l^me,  am  Tarddire ,  mit  i  Schl.j  1  Pfk., 
z  Klk.,  I  Hosp.,  600  H.  nnd  2,373  £•  GSr-' 
bereien,  Leinen-  und  fyarnbl eichen» 
Holz-,  Garn-  nnd  Wollenzeuchhandel» 

Roch«  Gujron^  Franz  Mfl.  imiDep* 
Seine -Oise,  Bez.  Mantes  ,  an  der  Seine« 
mit  926  E.  Grofses  Schi.  GSrhereien^ 
Strumpf*  und  Mützenweberei;  Seha- 
sterarbeiten. 

Rochgieany  Franz.  Mü.  am  DoUbt». 
im  Dep.  Donbs,  Bez.  Pontarlier,  mit  43^ 
Fi.  Hodhofen,  3  Giefsöfen,  z  Sftgemfihlo, 
Gärbereien. 

Roche  Malvalaise,  Franz.  Mfl.  im 
Depart.  Grense,  Bez.  Boussac,  mit '1,155 
Einw. 

Rochemaurcy  Franz.  Mfl.  nahe  «a 
dem  Rhone,  im  Dp.  Ard^ch«^  Bz.  Privas, 
mit  1,025  £• 

Jlocne  Miltay  f  Franz.  Mfl.  im  Den. 
Ni^vre,  Be«.  Chätean  Ch>non,  mit  1,48^ 
E.    Schwarze  Marmorbrüche. 

Roche  Poiayt  Franz.  St.  im  Depart* 
Viennie,  Bz.  Chatellerault ,  an  der  Urea* 
te,  mit  33g  E.    Gesundbrunnen. 

Roche  en  Reignier ,  Franz.  Stadt  iflt 
Depart.  Oberloire,  Bez.  Puy,  mit  1,43» 
Kinw. 

Roche  aur  Fan,  k.  Bourbon  Fenäee, 

Rochelie^  (Br.  0>  q'  33"  L.  ifiP  gj/  58"! 
Franz.  Hauptsfc.  des  Dep.  Niederchare»- 
te  nnd  eines  Bez.  von  15,98  QM.  nnd 
71,096  £.  Sie  liegt  am  Meere,  ist  starlc 
befestigt  und  gut  gebauet,  mit  i  Kath«. 
drale,  5  kaih.,  1  rel.  K. .  x  Hosp.,  1  Wai- 
senh..  2  Krankenh. ,  2,200  H.  und  17,5» 
E.  .Bischof;  Handelskammer:  Handela- 
gericht.  Mehrere  wissenschaftliche  A.11« 
stalten;  Schifffahrtsschnle^  Naturalien.- 
kabijiet.  i  Zuckerraffinene;  ^  Faiaps* - 
und  Glasfabr.  Haven,  welcher  dTarch  a 
starke  Thürme  vertheidigt,  sicher  nnd 
beouem,  aber  nur  bei  der  Flnth  zugfin^« 
lieh  ist.  Börse.  Produkten-  und  Kola- 
nialbandel.  Merkwürdige  i3monatlicli». 
Belagerung  von  16^.  Geburtsort  den 
Naturforschers  Rene  de  Reaumur  f  1757 
nnd  des  Astronomen  Bernier  f  1803. 

RochtSj  letf  Franz.  St.  im  Dp.  LiOir- 
Cher,  Bez.  Vendome,  am  Loir,  mit  $85 
Einw. 

Rochettevy  (Br.540  26'  L.  iS^ioO  Britt. 
St.  .in  der  Engl.  Shire  Kent,  am  Mrd« 
way,  mit  i  Kathedrale,  1,1^0  H.  u.  6,BiS 
E.  Bischof.  Admiralitätsgericht  xw 
Regulirnng  des  Anstevnfangs  im  Med- 
way.  Ihre  beiden  Vqrtt. ,  Strond  nnd' 
Chatham,  machen  besondere  Städte  niu. 

Roehester^  Nordamerik.  Ortschaft  in 
der  Neuhamptsh.  County  Strafford,  mit 
2,118  B. 

Rochford,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
Shire  £s«cx. 

Rochlitz,  Siebs.  Amt  im  Leinziger 
Kr.,  mit  6  St.,  154  D.,  5,214  H.  und 31,51$ 
Einw. 

Rochlitz.  SIchs.  St.  nnd  Amtssitz  l«t 
Lc'ipzigrr  Kreit** .  an  der  Zwickaner 
.Mufdp  ;  nmmanert,  mit  ^  königl  6chl. 
auf  einem  Felden  und  durch  eine  hoch'-» 
gewölbte  Brücke  mit  der  Stadt  xttfam^ 
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■icpliSaftnd ,  5  X'«  V  ^sp.  i  431  H.  nnd  8U  Uact  am  g1«tchn.  FI. ,  liat  x  8chl.,  i 
flf^ee:  B. ,  worunter  348  Handwerker,  und  %.,  373  n.  <^*  1*390 B.  Bierbraaerei,  Land* 
darunter  fti  Zench-  nnd  l^eineweber,  05    wirtnichäft.    Ilerzogl.  Getttite. 


darunter  31  Zench-  nnd  l^eineweber,  9$ 
ichnfter  und  18  Tuchweber  ( tko6  wnr- 
'dea  verfertigt:  1,600  Stück  Barchent,  60 
St.  Kattun,  2uo  St.  Flanell,  330  Dutzend 
baumwollene  Tücher).  Bleichen;  Han- 
del. Geburtsort  des  Theo!.  Job.  Benj. 
Carpiov- 

AochlitXf  Oetter.«  D.  in  einem  Snde- 
icnthnio  des  Böhm.  ILr.  Bicxow,  weichet 
in  Ober-  un«!  Miederrochlitz  abaetheilt 
.  ist,  457  H.  und  a,840B.  zfthlt  nnd  »attist- 
Weberei,  Gamipinnerei ,  Bleichen  nnd 
Glasschleifer tfi  auierhalt. 

Aochsburg  t  Sachs.  D.  im  Kr.  Erzge- 
birge, mit  I  Felsenschi,  an  der  Mulde,  1 
.  K.|  48  H.  und  270  B.  Hanptort  der  gräfl. 
Scnönbnrgschen  Herrsch,  gl.  Namens, 
wolche  2  St. ,  1  Schi. ,  16  0.>,  5  Dorfan- 
theile  und  6  ono  E.  zählt. 

jRockbridgs ,  Nortfamerik.  Gountj  im 
6t.  Viiginia,  mit  10,318  B. 

Rockckstle,  Nordam*  Coanty  im  St. 
Kentucky ,  mit  1,731  B.  ,        ^ 

Kocktnherg ,  Hess.  Mfl.  an  der  Wet- 
tar  und  Sitz  einer  Voigtei  im  Oberhess. 
A.  Butzbach,  mit  698  £.  Dabei  liegt  das 
6ehl.  und  vorm.  Kl.  Marienschlols. 

Rockenhauitn,  Baier.  St.  an  der  Al- 
lein s  im  Rh  ei  nkr.,  mit  i  ref.  K.,  i  kath. 
X..,  I  Inth.  Beth.  u.  940  £. 

RockinMkam ,  Britt.  8t.  nnd  Schi,  in 
der  Bngl.  Sh.  Northemtoh. 

AoclfinMham ,  Nordamer.  Convty  in 
dena  St.  Newhampshire,  mit  46  Ortsch. 
«.  50,171;  B.    Hptst.  Porthimonth. 

Rockingham ,  Nordamer.  County  im 
8t.  Virginia    mit  12,753  B. 

Rockingham  y  Nordamer.  County  im 
St.  Nordcarolina,  mit  10,316  B. 

Rpckland,  Nordamer.  County  im  St. 
Kosyork,  mit  7,758  B. 

Rockx  Mountains  f  Nordamer.  Berg- 
kette, welche  ans  der  Abdachung  der 
Anden  im  Vizekön.  Neuspanion  anf> 
'  steigt,  und  parallel  mit  der  Mordwest- 
kfiste  Amerika's  durch  das  innere  strei- 
chet, ein  hohes  steiles  Gebirgf,  das  aber 
meistens  mit  Wald  bewachsen  ist.  El 
fangt  beiNeunavarra  an,  zieht  sich  Sstl. 
▼or  Nenaibion,  Neuaeorgien,  Neuhano« 
▼er  und  NencornWaliii    vorbei   und  en- 


digt an  der  Gränze  von  Nennorfolk 
ild^  - 


Es 
bifdet  mehrere  Seitcnfiste.  von  welchen 
der  batrÜchtUchste  den  Namen  Berge 
des  platten  Fl.  ffihrt.  Seine  ganze  Län- 
ge beträgt  gegen  350  M. 

Rac4futjn/.  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Ar- 
denneA,  Bz.  Rhetel  am  Maranvi,  mit 
X.200  B.    Hanfweberei. 

Rocfx,  (Br.  41^  6S' 36"  I"  ^aP  II' 37") 
Franz.  Hanptst.  eines  Bez.  von  i8<6sQJ^- 
.  und  S8i2i6  E. ,  im  Dep.  Ardennen.  Sie 
liegt  nm  Fufse  der  Ardennen  ,  ist  fest  tt. 
afthlt  3.87S  Binw.  WoUensenchweberei. 
Sieg    dev^  Franzosen    über    die   Spanier 

Roäa  f  Goth.  St.  und  Sitz  eines  A.  in 
dar  Pro^.  Altenburg  am  gleichn.  Fl., 
jnit  1  Schi.,  170  H.  und  800 B.,  die  Zench^ 
und  Strumpf  Weberei  unterhalten.  Ko- 
■aantifche  Gegend. 

Roda,  Span.  Villa  am  Ter  in  der  Pr. 
Gatnlbfia,  mit  1  R, ,  x  Kl.,  4  Armenh. 
und  2,400  E.  Ueber  den  Ter  führt  eine 
inassive  Brücke. 

Rodachf  SSchs.  Fl.  im  Meiningichen, 
I  der  oberhalb  Sonnepberg  entspringt  u. 
unterhalb  Oelslan  in  die  Itz  gabt. 

Raiach,  Koburg.  St.  und  Gericht  von 
I  QM.,  I  St. ,    27  D. ,    1,033  H.  Ui  4,830  E. 


gl.  Gesl 

Rödaun^  Oester.  D.  im  V.  U.  W.  W., 
des  Landes  unter  d'erEns,  mit  xSchnfal- 
tefabr.  ,    i 'Bade 'und   sphönen  Marmor-  . 
brflchen. 

Roddat  Osman.  Eiland  im  Nil,  in  dea 
Aeaypt.  Landsch  Wostani,  zw.  Kehira  u. 
Dsfiize,  welche  atf«  lauter  Gürten  be. 
steht.  •  An  ihrer  üitdlichen  Seite  steht 
der  berühmte  Mikkias  oder  Nilmesser. 

RodtmacfumyRodsmaek^  Branz.  St. 
im  Dp.  Mosel,  Bz.  Thionville,  mit  934 
Einw. 

Rodeuhtrgj  Kurhess.  St.  nnd  Sitz  ei- 
nes A.  von  i/bij  H.  und  4,523  £. ,  in  der 
Prov.  Schauenbarg  Sie  liegt  a^  der 
Aue  «  hat  2  Vorst ,  Rodenbergcr  Thor  jx. 
MÜhlstrafse,  u.  zählt  i  K.,  128  H.  und  816 
£.  Saline,  die  Masch  genannt,  weicJle 
i&hrl.  8«  100  Zntr.  produzirt.  ,    , 

Rödhetmy  He«s.  Mfl.  und  Sitz  eiset 
A.,  in  der  Prov.  Oberhevsen. 

Rodij  Siz.  St.  am  Pofse  des  Gebirf^ 
Gargano,  in  der  prov.  Capitanata,  mit 
2,98fE. 

Rodingf  Baier.  Mfl.  am  Regen,  im 
Reg^nl&ndg.  Wetterfeld,  mit  94:  B. 

Rodis/uri,  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
Elnboaen,  Distr.  Eger,  mit  x  Sauerbrun- 
nen,  dem  Buchsäuerling. 

Rodna,  Radna^  Ofsier.  Dorf  im  Si»- 
benb.  Sachsen,  Distr.  Bistritz,  von  Win- 
chen  nnd  einigen  Deutschen  u.  fifegyar. 
Bercleuten  bewohnt.  Sitz  eines  Berg- 
amU.  Bergwerke.  Mehrere  Sauerbrun- 
nen.» wovon  der  Dombkäter  od.  eigentL 
Rodnaet  zw.  Rodna  nnd  Mayor  hervor- 
quillt u.  stark  besucht  wird. 

Radome^  Franz  Mfl.  im  Dp.  AudOi 
Ba.  Limoux,  mit  417  E. 

RodondtMca^  ,  Oester.  Mfl.  in  der  Mi-- 
lan.  DIgs.  Mantua. 

Rodondoy  Anitralinsel-  auf  der  sftdl. 
Spitze  de*  grofsen  AustralkontinenCs 
▼or  Kap  Wilsoii,  unter  39P  4'  s.  ht.,  ein 
bloXser  Pelsen. 

Rodosdsehigf  Rodotto,  Osman.  St.  an 
der  Küste  des  Rum  -  Ilischen  Sandsch. 
Galipoli;  fest,  mit  tchttnen  Strafspa, 
grofsen  Karavanseraii ,  Butlern  und  Oa- 
nen,  auch  einer  groisen  und  weiten  Ar- 
me nküche,  4,oou  H.  und  16,000  E  Griech. 
Erzbischof;  8  armen  -  nnd  a  griech.  ^. 
Haven ;  Korn  -  und  Produktenhandel. 
Weinbau« 

Rcdriguez,  Britt,  BUanÜ  und  Depen- 
denz  von  der  Insel  Frankreich  im  Indi- 
schen Meere,  unter  ao«  30'  s.  Br .;  bergig,  ^ 
aber  nicht  unfruchtbar  i:|nd  voji  Felsen 
und  Klippen  nmgeben.'  Sie  hat  viel« 
Schildkröten  und  wird  von  8  Familien 
b«wohntt  die  Korn  u.  Reifs  bauen. 

Jtoda*  Franz  D.  im  Dp.  Niederrhaxn, 
Bz.  WeiXsenburg,  mit  ^Ms  R- 

R8btl,  Mecklenb  Schwer.  St.  am 
Müritzer  -  und  Planersee,  im  Distrikt 
Waren,  mit  i  K.,3a5  H-  ond  i.&ig  Binw., 
wor.  12  Jnd^nfamihen  und  200  Gewerbe 
treibende.  Leineweberei  mit  25  M«!- 
slern,  Tuchweberei  mit  1  Meister, 
Branntweinbrennerei  mit  6  Blasen,-  s 
Grüt«qu«*rren.  » 

Röcttf  s.  Nagx-  RScte. 

Rödkye^  (Br.  54°  4i'  3P"  ^'  ^  ^  iV) 
Dan.  St.  auf  der  Insel  und  im  Stifte 
Laa^and,  an  einer  kleinen  Bai,  mit  x 
K.  ,  I  Hosp  ,  1^  U.  und  800  E.  Hav^en; 
Schifftahrt  mit  5  eignen  ScnifiVn  ,  Han- 
•  dal;  Ueberfahrt  nach  HeiUgcnhaven. 
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J(6d9lhitm ,  Het«.  M0,  «n  «er  Nid««» 

fn  dem  Qberfürttentbnm  Htsseu,  mit  i 
Schi  ,  182  H.  ttntt  9113  F..  Chem.  Fabr.  zur 
Bereitung  von  Vunoloi,  9^stäar«  ond 
Scfaeidewaftter.  Heticienx  de«  Grafen  yon 
SoinUoKödellieim  und  Hatiptort  •iner 
•ign»'!!  Standei^errscbal't  (s.  Solm»). 

Södeisg/if  ttai«r.  MH.  i«  d«m  Untrr- 
mainkr«,  dam  Graf «n  von  Cast«ll  und 
Pr«  ih.  von  KraiUheim  R«hör)g.  Nahe 
dabei  di«  An-nan  dasFeisen>cltl.  Schwan 

Röfirnlfach  ,  Baier.  Mfl.  im  Unter do- 
n^ujandg    Wolf  stein. 

liöhrräorfj  Preuls.  Dorf  am  Bober, 
iji  dem  Schiet.  Kba.  Reichenbach,  mit  1 
katb.,  I  inth.  fü.  n.  1,517  £.  Starke  Spin- 
nerei. 

*  Römtrstadty  Oe«ter.  St.  im  Mähr.  Kr. 
Olmüta,  mit  196  U.  und  1,010  B. ,  zn  der 
graii.  HarrachBChea  Herrsch*  Johnsdorf 
gehörig. 

Jiö  nMldi  Mein.,  St.  und  Sitg  eines  A. 
in  d>m  Unierland«.  Sie  liegt  unter  dem 
Gleicno^r^e  »  hat  2  Vorst  ,  1  Schi. 
Glü<;ksbur;,  iKL.,  i  Stadtschale,  1  Hosp., 
Altenrörnhild,  igg  H.  und  1^549  E. ,  ai« 
von  ihrer  Landwirthschaft,  Gewerben  u. 
8  Jahrmärkt<'n  leben.  1/4  M.  von  der 
St.  die  Huinen  der  Hartenburg. 

Äöwne,  (Br.  /«o  10'  L.3aP  23'  ao")  Dln. 
8t.  auf  der  Seeland.  Insel  und  im  Amte 
BorAholm,  an  i  kleiuen  Bai,  mit  1  K.,  1 
Hosp.,  I  latein.  Schale  ,  x  kön.  Magaxi- 
ne,  I  Ammunitionh.,  500  H.  und  2,439  B. 
Haven.  der  durch  Batterien  gedeckt 
wird,  Handel i  Schifffahrt;  Fischerei; 
Gewerbe. 

RÖruäSj  Schwed.  Bergst-  am  Olom- 
nfti ,  in  der  rauhesttn  u.  höchsten  Ge- 
bend des  Norweg.  Stifts  Drontheim,  wo 
*  fast  das  ganxe  Jahr  hindurch  Frost  an4 
Kftlte  Herrscht  and  das  Vteh  mitten  im 
Sommer  dem  Krfrieren  ausgesetzt  ist. 
Sie.  liegt  8.^  Fufs  hoch  und  zählt  620 
höizeine  H*  und  3,000  B*  Kupferberg« 
werk,  in  dessen  Gruben  aoo  Menschen 
arb*riten. 

Röichätx^  Oester.  Mfl.  im  T.  U.  M. 
B.  des  L.andrs  uuter  der  Bus  an  der 
BalkM,  mit  i  Pfk.  u.  1,400  B. 

Rbtki/de,  (Br.  550  33'  4«"  L.  2^0  «') 
Bin.  St.  imSeeUod  A.  KiÖbenhftvn,  mit 

ikdnigl.  Schl.j  l  DomJc^cche,  worin  die 
5n.  Gruft  benndlich  ist|  1  adl.  Jnng> 
|r«.oeDkl. ,  I  Hosp.«  1  latein.  Schule,  450 
H.  und  fljooo  £.  Branntweinbrennerei! 
geringer  Handel     Frieden  von  1658. 

Bör»rl.  iBr.  5jO  a'  33"  L.  38O  48'  8") 
ProaXs.St.  in  dorn  ilstpreol^.Rbz.  Kftnigsr 
berg,  mit  1  kdnigl.  Schi.,  welches  tu  ei- 
aamZochtb.  eingerichtet  ist,  i  kath.  K., 
ikfith  Gymnasium*  und  mit  den  Vorst* 
896  H   u.  2,309  B.    Garnhandel. 

Rössing,  Hau.  D.  und  adl.  Gericht, 
mit  £3  H.  und  4Q5  B. ,  An  der  l^eine,  in 
der*  Piro V.  Kaienberg  Stammhaus  der 
gleich»,  edlen  Familie. 

R$tha,  Sache.  St.  indem  Leips.  A. 
Leipzig ,  mit  2  K. ,  143  H.  und  600  Binw. 
Zeuchmacherei  and Tjrewerbe. 

Röthgnbacfi,  Baier.  Hütfenort  ^m  Re« 
tatlandger  Altorf,  mit  x  Sohl.,  i  Glas- 
sch'i«>iferei,  i  Kupferhammer,  1  Stahl-  a. 
Bisen  Hammer  und  i  Papiermühle. 

Aöttingen^  Baier.  St.  und  Sitz  einea 
Landg.  von  9,370  B.,  im  Untermainkr. 
Sie  liegt  an  der  Tauber,  und  hat  217  H. 
und  1,777  B  Weinbau. 
,  Aö/r,  Oester.  St.  im  V.  U.  M.  B.  des 
Landes  unter  der  Ens  an  d^  Rötzach, 
mit  X  Pf k. ,    135  H.  und  cinschlielsl.  dai 


tUrcHsp.  2,tob  B.     Woinbaa  «ad  Wtim* 
handel.  / 

Aoeiilx,  Ni»d.  St.  in  «iner  fruchtbar 
rca  Gegend  der  Prov.  Hennegaa ,  nai^  s 
K.,  I  Hosp.  und  2,507  B. 

AA< ,    Baier.  St.  in  dem  Regcnland^.  - 
WaldmtTnchen  an  dWrSchwarza,  mit  8d^ 
E.    I  Tabaksfabr.  \  Leineweberei. 

Rofraaof  Si%.  Mfl.  in  dem  Priac.  ci- 
teziore,  mit  .3  PÄc.  und  1,938  B> 

JReg,  Rnss.  Bilande,  zn  dem  BatU. 
Kr.  Habsal  gehörig.  Es  sind  ihrer  a: 
Grofsrog  ist  7,  Kleinrog  10  W erste  laizc» 
aber  beide  nur  schmal  und  vor  dem  Ba- 
sen von  Baltischport  belegen.  Auf  bei- 
den sind  8>kleine  Schwedische  Kircla- 
spiele. 

Rofagfn,  Preufs.  St.  in  dem  Posea* 
Rbz.  l*osen,  an  ainem  See,  mit  317  H.  «» 
5,446  Binw. ,  worunter  fiber  t,ooo  Jad»m« 
Tuchweberei  mit  112  Stühlen  15,468  St.); 
Leineweberei,  Glrbereim,  Kramerei« 

RBgatsch^^,  {Bt.  530  4'  L.  4/>  fiö'l 
Russ.  Kreisst.  des  Gonv.  Mohilew,  an 
4e^  M.  des  Druea  in  den  l3nepr. 

Rogrgenburgj  Baier.  Mfl.  ond  Sita  ei- 


nes Oberdonauiandg.  von  2>/§  QM. 
7,t83  Binw.  Er  Itegt  an  der  Gdna,  i 
schl. ,  vormals  eine  reiche  reichsunmit- 


telbare Prämonstra  tcnserabtei'  vnd  ifOao 
Binw. 

Roggeveld,  Britt.  Oistr.  in  dem  Kn]p- 
lande  aufserhalb  den  eigentl.  Orinaen 
der  Kolonie  ,  in  dem  G^iete  der  Iriiea 
Hottentotten,  wo  sich  jedoch  bereit« 
Buropä<r  ongesiedelt  haben.  Bs  tot 
seht  gebirgig  und  hat  vortrefliche  Wei- 
den. 

Roggewutns  Archivil,  Australarchi- 
pel  von  mehrern  Inselgruppen,  iw.o  bia 
120  s.  Br.,    wozu  die3aumanns-  ■.  no^ 

SBweensinseln,  die  Insel  Tienhofen  nna 
röningen,    Penohynsinsel    und  -einige 
andere    gerechnet    werden.      Sie  habea- 

faeistens  ein  reizendes  einladendes  Aev- 
tere,  und  werden  von  Anstralindiera 
bewohnt.  Die  beiden  eigentl.  Rogge- 
weensinseln  scheinen  indefs  vnlknnvsdt 
zu  seyn  v  and  die  eine  davon  ist  gaas 
ohne  Bäume,  die  andera  aber  mitKo* 
kospalmen  bedeckt. 

iiofliarao.  Franz.  St.  im  Dp.  Corsicn, 
B%.  Bastia,  mit  i,2(u  B. 

Rogiiano,  Sit.  St.  in  der  Prov.  Cala- 
bria  citeriore,  mit  3,406  B. 

Rogn£t,  Franz.  Mn.  imDp  Ahone- 
mfindung,  Ba.  Aiz,  mit  2*00»  B.,  2  Li- 
qncnrfabr. 

_     JKogona/^str,    (Br.    23Ö  50'  L.  lOfP  25') 
'  Britt.  St.  in  der  KalkatUu^rov.  Beaga- 
len,  Distr.  Pacheti. 

RoMoreto  ,  Uelv.  Dorf  am  Mosa,  im 
Kant  fidndtea  u.  zwar  im  Hoch^er.  Mi* 
sox  des  ober^  Bandes»  mit  759  k<tlh.  B., 
Ital.  Mundart. 

RogQwno ,  Aass.  offene  St.  im  Goar. 
Wilno. 

RögowOf  Preufs.  St.  im  Posen.  Rgba* 
Broniberg,  mit  168  £. 

Rohan^  Franz.  M.  im  Dp*  HorbihaBp 
Bz.  Ploerinel,  mit  1,456  E» 

Rohan  -  Rökan ,  Frans.  Mfl.  im  De^» 
beider  SAvres,  Bz.  Niort,  mit  1,832  Bia- 
wohnem. 

Rohatrn. ,  Oester.  St.  am  Lipagnita» 
indem  Galia.  Kr.  Brzezany;  nahrhaft» 
mit  I  kath.,  1  unirt.  K.  and  1,900  E. 

Rohilkundt  Hind.  ^rov.  aw.  ig  bic 
SpO  Br.  und  95  bis  970  0.  L. ,  im  N.  voa 
dem  i  Sewalic  ,  und  K  nmaua  -  Gebirgen« 
im  S^  von  der  Prov.  Oudc ,  im  O.  voa 
dem  Goggrgh  begränzt,    and  im  W.  bie 
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samPAftLoUdong reichend.  Vorm.  »ift«« 
derbldfaenaitcn  u.  reichsten  Lfinder  Hin- 
doatAns,  dci  die  vorachmnenStopelwaa- 
Ten  Indiens  in  hoher  Güte  hervorbrach- 
te und  mit  Städten  and  Dörfern  über- 
•Set  war,  je^zt  verödet  und  menschen- 
leer, und  nii^bt  ein  Schatten  von  dem, 
was  es  noch  iit  der  Mitte  des  iStenJahr- 
knnderts  war.  Seine  Beherrscher  warrn 
im  iSteo  JahrhanJerte  die  Kohillrs,' 
Vürstea  ron  Afghanischem  Stamme  und 
Itohamedanischer  Religion ,  die  bis  in 
4Ue  letzte  Viertel  jenes  Jahrhunderts  ih- 
re Unabhänfi^k«'it  behaupteten,  endlich 
aber  von  den  Brittcn  und  Hindus  der- 
gestalt unterjocht  wurden,  dafs  in  die- 
tmm  Lande  nur  noch  2,  aber  von  dem 
Habob  von  Onde  abhfinffifire  Fürstenthü- 
jner,  Fnrukabad  und  Bramnur  sich  er- 
luilten  haben.  Das  übrige  Jlohil- 
kund  gehorcht  seit  jSoi  den  ßritten  und 
gehört  tur  PrCsidentschaft  Kalkutta,  u. 
Bwar  xn  der  Prov.  Oude. 

RahiVaty  Asiat.  TölJcerstamm ,  wel- 
ehcr  ftu  den  Afghanen  oder  Patanen  ge- 
]K5rt.  in  Hindostan  einheimisch  ist  und 
dtn  Lebren  des   Korans  folgt. 

Rohiticii,  Oester.  |dfl-  in  dem  Steyr. 
Kr.  Cilly,  mit  100  H.  und  einem  vortrt^f. 
liehen  Sauerbrunnen,  ron  dessen  Waa« 
aer  j&hrlich  mehr  alt  aoo.ooo  Krüge  aus- 
wlrts  ^ehen.  In  der  Nahe  sind  Schleif- 
•teinbrfiche  und  1  Glashütte. 

Rohnttock.  Preufs.  D.  in  dem  Schles., 
Hb«.  Reichenbach,  mit  1  schönen  Schi. 
4er  Grafen   von  Hochberg,    worauf  sich 
•ine  Bibliothek  n.  Kunst-  nnd  Natura-  / 
iivnkabinet  befinden,  u.  557  B. 

Rohr^  Baier.  D.  im  Regonlandger. 
Abensberg  an  der  Laber,  mit  i  Sciil., 
▼ormals  einer  Aognstinerprobstei^  nnd 
§64  B.     Schlacht  vom   xo.  and  2Q.  April 

•  ^^Rohrau,  Oa^ter.Mfl.  im  V.  U.  W.W. 
dei  Landes  unter  der  Ens  an  dcrLeitha, 
aiit  1  Seht   der  Grafen  ron  Harrach. 

Rohrhach,  Oester.  Mfl.  des  Mühlvier- 
tels  im  Lande  «b  der  Ena. 

Rohrkopf,  Bad.  Spitae  des  Schwars- 
waldes,  3,653  Puf«  hach. 

Roihon,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Is&re, 
Bz.  S.  Marcel lin  an  der  Galaura,  mit 
a«2<)6  Einw.  Mnf.  in  Tuch,  Sergen  und 
Katinen. 

Roieheim^  Wflrtemb.  D.  oder  Mfl.  in 

•  derL.V.  Unterneckar,  O.A.Neckirsulm. 
mit  673  E. 

RoiselU^  Franz.  Mfl.  Ink  Dp*.  Somme, 
Bx.  Peronne,  mit  1,204  B. 

RoitJtch,  Preufs.  Dorf  in  dem  Sicht. 
Rgbz.  Merseburg  am  Stren^^,  mit  x  K., 
392  H.  und  2,6^  B.,  wor.  viele  Wollen- 
atrnmpfstricker ,  Krämer  nnd  Hand- 
werker. 

Roketnitz,  Roketnict4,  Oester.  St.  an 
darRokitettkk.    im  Böhm.  Kr.  Königin* 

Bltz,  mit  04:  H.  und  i  PaprermÜhle, 
anptort  einer  (räfl,  Nostitzechen 
Harrschaft. 

Rokitz^n^  RckretanYf  Oester.  k5n* 
St«  nm  Klabawa,  im  Böhm.  Kr.  Pilsen, 
mit  1  Stiftsk. ,  aqi  H,  nnd  »,336  E.  Bau 
auf  Eisen;  Hammerwerke. 

Rökot&fUnMRukuUr^  Sfldamer.  Völ- 
Icerschart  im  Britt.  Gniana,  virelche  jen- 
seits der  Q.  des  Kamopi  in  bedeatender 
Anzahl  in  kleinen  D.  wobi&t  nad  mit 
den  Kolonisten  befrenndat  iat. 

Rolducy  Nied.  Mfl.  am  Warm,  in  dar 
ProT.  Limnnrg,  mit  455  B. 

RotU^  Ralr.  Mfl.  |am  Oenfersee,  im 
Kant.  Wandt.    Br  beataht  «tu  ainar  tia- 
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sigaa  langen  Strafse,  hat  xSchl.  und  mit 
den  Umgebungen  3,390  E. ,  die  Ohrma- 
cherei  nnlarhalten.  Weinbau;  Mineral* 
quelle. 

RolpaKf  (Br.  99O  22'  L.  09»  4f')  '  Aeist. 
Hauptst.  eines  waldigen  nnd  beagicaa 
Oistr.  im  Reiche  NepanL 

Pftpsti.  Hptst.  des  Kirchenttaatfl  nndei- 
nes,  Distrikts,  welcher  mit  RinschL  von 
Tivoli  und  Subiaco  245.459 'R.  zXhlt  und 
unmittelbar  unter  dem  Papste  «^elit,' 
ohne  an  einer  De]i>|^axio.n  zn  gehö- 
ren. —  Rom  ist  noch  immer,  nnerach- 
tet  et  IJlngst  aufgehört  hat,  die  HauRt* 
Stadt  des  iJuivefsams  za  sevn  ,  eine  .der 
naerkwttrdigsten  StJldte.  nn£i  so  lange  w 
sein  Pantheon,  seine  Paters kircha,  das 
Kolisann»,  die  Stanzen  und  Lngen  des 
Vatikans ,  die  Siztinische  Kapelle,  aeina 
vielen  Palftste,  GemiUde  -  «nd  knnst- 
stftaimlnngen,  seinen  Apoll,  nermäphro- 
dilen  «ind  tausend*  andere  Kunstw'V'ite 
behalt ,  in  Hinsicht  der  Kunat  dii^  Hpt- 
atadt  der  Erde.  Es  .ist  anf  j2  Hügeln  an 
der  Tiber  angelegt',  hat  einen  Unafang 
Ton  2V8  M.  und  ein  Areal  von  515.869 
'^B..  wird  von  einer  starken  Mauer  ein- 
reschlossen,  aus  welcher  19  Thor e  In 
ias  Prear  führen ,  nnd  in  14  Rtonis  ab« 
getheilt,  worin  338  Kircheti,-  worunter 
man  ftt  Pfk.  findet,  186  Kiosterk. ,  viele 
Hosp.  und  milde  Stiftnagen  ,  und  35.900 
H.  gezfthlt  werden.  Bs  giebt  zwar  viele 
nnbebanete  Gegenden  ,  Gärten  n.  selbst 
Pelder  in  der  Sudt,  dacli  sind  im  Gan 
sen  die  Straisen  hübsch,  re)(elm&fsi{^  u. 
«rat  fepilastert,  die  H»  imXtal.  Geschmak» 
ke  ,  die  Paläste,  im  modernen  jrtyle, 
die  öfFentl.  Plätze  geräumig,  mit  herrii* 
eben  Bildsiuten  und  Sprin'gbrunnen  ga> 
achmückt,  und  fiberall  drängen  lieh  Se- 
henswürdigkeiten und  Reminitaaazen 
dem  Reisenden  an tge|H»n. 

Die  11  Quartiere  oder  Rionis  dieser 
denkwürdigen  Stadt  aind:  i)  Bioneide 
Monti»  welches  die  Hügel  Qairinate. 
Viminale  und  Esqnilino ,  den  sdriöstli- 
eben  Th«il  dertStadt,  umfaftt.  Hier 
sieht  mau  das  Coliseo,  581  Fufs  lang,  48t 
breit  und  1,616  im  ITmfange;  den  Falaet  ^ 
des  Laterans,  i«tzt  eiuTöchterwaisenh.; 
die  K.  S.  Johann  vom  Lateran,  die  erste  ' 
in  der  Stadt  n.  der  kath*  Christenheit; 
die  Scala  santa;  die  K»  S.  Maria  mag- 
giore  m^it  den^Sixtiniaohen  n.  ßovgheti-  ' 
sähen  Kapellen;  die  K.  $.  Maria  del'a 
Kaviceila;  die  herrliche  pominikanerk. 
S.  demente;  die  K.  S.  Maria  nnova  am 
Campo  Vaccine  mit  dem.  dazii  rehdrigen 
Kl.  u,  «einen  beiden  antihen  Sälen;  di^ 
K.  S.  Stefano  rotondo';  die  K.  S.  Loren- 
ao,  aufserhalb  der  Stadtmauer  mit  den 
Katakomben;  die  K.  S.  S/lvoster  mit 
dem  The&tinerkl.  und  en»«r  dffentü- 
Chan  Bibliothek:  die  Contulta,  eines  der 
weitlänftlfeten  Geblode  der  St.;  die 
schöne  K.  S.  Maria  di  Loreto  auf  dem 
prächtigen  Trainnspiatn,  wo  auch  die 
141  Pur«  hohe  TraJanM&nle  steht ;  dai 
Nonnenkl.  Nnnciateila  anf  dei|n  Forum 
Nervä ;  dar  Neroplafea;  die  Triumphbo- 
gen Titus  und  Ru»9tanUns;  die  Kapello 
nait  dem  berühmten  Triclininm;  di* 
▼illa  Giuetiniani,  Mattei,  Altiert,  StToz-> 
si,  Negroai  mit  Resten  der  Diokletia- 
nischen Bäder;  der  Plat«  der  4  Pontä-  ' 
nen;  deV  Bogen  det  Gallien;  die  FontH-> 
na  di  Termine  n.  il  2)  Rione  di  Treri» 
wo  der  ansehnl. «  aber  nnregeimäfnge 
Platz  Tom  Monte  Cavallo  mit  dem  Qui* 
-rlBftl»  dem  jatzigaa  Rasiüenapalaate  ^s 
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j^ftpstet;  4lie  DatAria;*  di«  K.  atr  Aiio* 
^telt  die  K.  S.  Homualdo;  die  R.  ^^Vin> 
cenz  und  Aiiastas;  die  Xapi!lzin«rk.  S. 
Coiiceiion:!;  ditot  kleine  Kolle^icun  der 
Msroniten  ;  der  Pjatx  des  Springbrun- 
SejiiTrevi,  der  »ein  Waeser  dar ch  ei- 
lten alten  A<)a«dukt  erh&U;/  der  Platz 
Barberlna  mit  dem  prachtvoilfn  Palast« 
Barbertnit  worin  eine  Bibliothek  von 
60,000  Bändelt  ;  die  Falftfte  Cavaiieri, 
l«udov4si,  Colonna,  Bracciano,  Fam&li ; 
Aer  Palait    der  Franz.   Malerakademie; 

ger  bf^rühm-te  Corao ,  die  Drücü(ig«te 
traffc  Europa'«,  die  eewönnllch  aar 
Promenade ,  "^m  Karneval  aber  auch  tu 
J?£erdereniirn  «iiant;  3)  Rione  di  Colon> 
iiaH  wo  df>r  PJatx  Colonna  mit  der  117  F. 
hphen  Säale  .'Vnteaitt««*  die  curia  Inno- 
cenziana  auf  dem  Monte  Citorio  i  der 
Piazza  di  Pietra«  mit  der  Douna;  der 
l»iazza  Capranica  mit  dem  Tneater  Ca- 
^^uica  i  der  piazza  der  Rotonda  mit 
'  dem  Pantheob ,  worin  Rapbaels  Grab- 
nahl;  .die  Propaganda,  di«  K.  S.  Giu- 
ftappe;  die  Paläste  ContJ,  Chigi,  Veros- 
pi  u-  a.  4)  Rione  di  Campo  Marzo  ,  wo 
•erCampoMarzo;  der,  piazza.di  ^pagna; 
die  K.'S  Lorenzo  in  Lucina,  S.  Carlo 
Al  Corso,  S  Trinita  de  Monti,  Madonna 
ä^I  Popolo  u.  a.;  die  villa  Medicis;  der 
.  Palast  RUfDoli  mit  feiner  Marniortrep- 
tte;  der,  Palaat  Borgheso  (  da«  groTve 
'  Kospital'  (^    Giacomo    degU  Incurabili; 

das  Klementicche  Kolleginm;  das  Thea- 
ter  Aliberti;      das    Angustiiche  Mauso^ 
lenm;     die  porta  d«l  Popolo  mit  dam 
Aegyptiscfien   Obelisk  n.  a.    5)  Rione  di 
Ponte/  wo   die   Slrada  Julia  mit  der  S. 
Johannisfc.  ;     die.   K.  S.  Apollinare   mit 
•inem  Kollegium  für  Deutsche,    die  K. 
o.  Agostino  mit  einem  KIl  und  Biblio* 
tbek ,  die  Paläste  Kacchetti ,   Gabrieli  a. 
Irfincelotti;  das  Gebäude  der  heil.  Geist- 
Bank  mit  dem   gUichn.  Ho«p.    6)  Rione 
',    di   Farione  ,    wo-  der    Campo  di  Fiore; 
/der  Platz  Navona,      die  Goldschmiedt- 
fltrafse;    die   K.  S.  Lorenzo  in  I)«raajo; 
der  Palau  der  Camellaria»    wo  der  Kar> 
dinal    Vizekanzler  wohnt;      die  Paläste 
Orsini,  Pio,    Pamfili;      der  berüchtigte 
Pasquino  o«  a.      7)  Rione  di   S.    Eusta- 
chio,    wa  der  piazza  Madoqna  mit  dem 
Palazzo.noovo,  der  Wohnung  des  Statte 
liaUers  von  Rom;'    die 'Franz.  Lndwigs- 
kirche;  die  Span.  Jakobsk. ;  die  Sapieiiza 
oder  <i^  Universilatsgebättde;  die  Palä- 
ate  Giustiniani,   Cenci  und  della  Valle: 
di«  Theater  Ar^^entina-  und  della  Valle. 
8)  Rione  delU  Pigna,  wo  die  K.  S.  Ignaz 
mit  dem  Rom.  Kollegium;  die  K.  Maria 
aopra  Minerva  mit  dem    Uominikauer- 
kloater »    worin  das    Inquisitionagericht 
•ich  versammelt  und  nnt  grolse  Biblio- 
'        thek  «tehtf    die   Paläste  Stroxzi ,  Altieri 
u.  a.    9)  Rione  di  Campitelli.    Hier  sind 
sn  merken  :    das  Kapitol ,    aus  welchem 
einst  die  bekannte  Erde  unter  den  Au« 
gusten   duAch    das  Schwert,    unter  den 
■  "I^Achfolgern  Gregors  durch  den  Glauben 
beherracbt  wurde  ,    hier  der  Tarpeiische 
Peisen  ,    die  berühmte  eherne  Bildsäule 
M   Aurela,  der  Palast  der  Senatoren,  der 
Palast  der  Conservatore  mit  der  Colam- 
ma  rottrata ,    die  K.  S.  Maria  Ära  coli, 
der  Palast  CaffarelTi ,  der  Campo  Vacci- 
&o  mit  Serera«  Triumphbogen  und  den 
Ruinen  eines  alten  Friedenstempels,  die 
K.  $.  Martina  e  i^nca,    die  Malerakade> 
nie  u.  a.    10)  Rione  di  S.  Jlngelo,  worin 
das    Ghetto    odrr  Jndenquartier  einge- 
»chlossen  iat.    Merkwürdig  sind :    die  K« 
6.  Angclo,  S.  Catarina  de  Pnnari  und  S^ 
▲mbrogio;    der  FiichaarJtt  ^  d«r  piazzft 


Mattel  mit  dem  gleichnam.  Palaate  nad 
dev  bernfenen   Schildkrötenfontaine    n. 
s.  w.    IX)  Rione  di  Ripa  längs  derTiber, 
wor.   die  Insel    S.  Bartolomro    mit    der 
gleichnamigen  K.;    die   K.   S.  Maria    in. 
Gosmedin    mit    dem    WahrheitsmQnd.e;'. 
der  Monte  Testa^io ;   die  Pyramide  dea 
Ceitius,    bei    welchem    der  BegräbniXs- 
platz  der  Protestanten;    die  grofsen  Ka- 
takomben bei  der  Z^istercienserk.    S.  Se- 
bastian;   die   Rennbahn  des   Cacacalla^ 
,die  Ruinen  der  Bäder  desCaracalla;  der 
Palatinische  Berg  mit  den  Farnesischen 
Gärten;  die  Villa  Spada ;   der  Palast  Or- 
tini u.  a.    12)   Rione  della  Regola,  eben- 
falls   längs    der  Tiber ,    wo   die  Paiä»t* 
Farnese,  richini,  Spada,  Falconieri  und 
S.  Croce;  das  Monte  de  Piela:   die  K.  S. 
Girolamo   della   Carita,      S.  Trinila   de 
Pejlegrini  mit  i  Ilosp.   u.  a.     is)  Rione 
di  Traatevere,  auf  der  Westseite  der  Ti- 
ber, meistens  von  eineiki  unruhigen  Pö-    - 
bei  bewohnt.     Bier  sind  auxizuzeicluiena 
die  Paläste  Salviati,  Farnesina  und  Cor- 
sini:  die  K    S.  Onofrio ;  der  piazta  della 
Fornaci;    der  Dosco  Parrasio ;  das  Wai- 
sen -  nna  Zuchthaus  von  S.  Michael  u.<  a. 
14)  Rione  di  Borgo.    In  diesem  Quartie« 
ro  liegt  die   Engelsburg,    wohin  die  300 
Fuft  lange  Bngelsbrücke  führt :  es  macht 
die    Citadelle    aus    und    dient   zugleich 
zum    SiaatsgL'fdngnisse.      Durch     einen 
1,500.  Schritte    langen    bedeckten    Gang 
hangt  dieselbe  mit  dem  Vatikan  zusam- 
men,   dem  vorm.    päpstl.  ResidenzschL, 
das  ],r>8t>  Fufs  breit,   720  FuX«  tief  ist,  23 
Ildfe  eiiifchliefst  und   gegen  ix,noo  Zim- 
mer enthalten  soll.     In  und  bei  demsel- 
ben findet  man  die  Siztinische   Kapell«, 
dasBelvedere,  die  Bibliothek,  die  Kunst- 
sammlungen, das  Zeughaut,  und  vorzüjgi. 
Gärten,    und  vor  deteselben  steht  S.  Pe- 
ter, die  grOIste  und  schönste  Kirche  der 
Erde,  666  Fnfs  lang,  284  breit,  mit  einer 
doppelten  Kuppel,    ihr   Vorhof  ist  -mit 
einer    prächtigen^  Kolonnade  umgeben  ^ 
sie  ist  von  i5ot>  bis   1614  erbaqiet  und  hat 
65  Millionen  Rtblr.  gekostet.  Aalserdeoi. 
sind  noch  in  diesem  Quartiere  die  päpetl. 
Münze,    der  Palast  der  Inquisition,    d*r 
Barberinische  Garten,  mehrere  K.  u.  s.  w^. 
Die  Volksmenge  dieser  ausgezeichne- 
ten Stadt  betrug  1814  128)348)   wor.  gegen 
10,000   Juden.       I7t^    zahlte     man    noda 
160,280,  1800  ifVit^oo,  woranter  a,586  Welt» 
priester,   1^7  Mönche,  x,jjo  Nonnen  n. 
36  Ketzer«  Türken  n.  s.  w.  waren  n.  1897 
154,073.      Sit  ist  die  Residenz  des  Papstes 
una    der  sftmmtlichen   Zentralbehörden     * 
des  Kirchenstaats,  der  Sitz  des  Kardinal« 
kollegtums  und  der  Oataria,  so  wie  dcv 
fremden  Gesandten  u.  a.  w«    An  wissen.« 
schaftlichen  Anstalten    find    zu  bemer- 
ken:   die   Universität  ;    das    Kollegiaa«, 
der  Geaellsch.  vom  Glauben   Jesu^    da« 
Marianische  Kollegium;  das  griechische 
Kollegium;     das    Deutsche  Kollegium z 
die  Propaganda  ,    in    dessen  weitiäafti- 
gem  Geb&ude    viele  Knaben    aus    alleii 
Nationen  unterhalten  werden,    mit  ei- 
ner   wichtigen    Bibliothek'  and     einer 
Buchdruckerei,  worin  Bücher  aua  mehr 
als  50  Sprachen  gedruckt  werden;    Ak«-> 
demie  der  Arkadier ;    Akademie  der  Ar« 
chäologie;  Academia  Tiberiana  i  Akade- 
mie   der    schönen  AVissenschafteji    ua«C 
bildenden  Künste    von  S.  Luca  a.  s.  w. 
Rom    ist    der  Hauptiitz    der  Kunst  und 
wird  et  so  lange  bleiben  ,    ala  die  gebil« 
detsten  Nationen  Rom  zu  einem  verei* 
nigungspunkte  w&hlen  werden,  im  sich 
in   ihren  I' achern  zu    veredlen    und    zu 
TervoUkomnuiLen*  Man  sieht  daher  KOnat» 
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tmm.  alltr  Na^tfnfa,  die  di«i«s  Zitl« 
^AAcbstreben,  und  in  detn  Reichthume 
«ilter  und.neu^c  Kunstwerke' sich  ihre 
Vorbilder  wählen.  Rom  hatte  ^urcJi  die 
'Wefffiliriing  vieler  diesei  zwar  viel, 
«.ber  doch  in  mancher  Hinsicht  wenig 
-verloren ,  und  ist  fetzt  wieder  in  seinen 
eilten  Glanz  ^urückcekehrt.  ALlei  lebt 
»ach  hier  von  den  Fr.emdeu.  Fabr.  und 
Jtfaf.  bedeuten  wenig.  Man  webt  ziem* 
lieh  gute  Tücher  aus  einländischer 
11^  olle,  Terffttigt  schöne  schwarze  Hüte, 

fute  Handschuhe,  Sohlleder  und  Cajai^- 
a,*  seidene  Westen  und  Hosenzeuche, 
JLtlaase,  Taffet,  Sammeb,  seidene  Strüm- 
pfe, Schirme,  Masken,  Rosenkränze, 
Kfimme ,  Klosterblumen  und  ChokoJite, 
aber  wenig  davon  für  das  Ausland,  in 
8iib^r  wird  gut  gearbeitet,  insonderheit 
in  Oisegno  Etrusco;  die  Römischen 
I>arinssdten  and  Perlen  sind  berühmt, 
•acU  bereitet  man  Ultramarin ,  Neapel- 
kelb ,  brenne  Tusche  ,  feine  und  cute 
Pineel.  und  arbeitet  vortreflich  in  Mo> 
emikf  im  Steiaschneiden  und  in  Glaspe- 
rlen. Der  Handel  ist  nicht  von  Bedeu- 
tung, a.  beschränkt  sich  hauptsächlich 
aaf  die  Anstuhi'  von  Alaun,  Vitriol« 
P'nasolanerde,  Anis,  Benmöl  und  andere 
Produkte.  Die  Stadt  hat  ein  Leihhaus 
nad  eine  Bank.  ->  Die  öflentlichen  Ver- 
gnügungen lind  sehr  eingeschränkt:  die 
▼ornehn&sten  bestehen  in  religiösen  Pro- 
x^ssionen,  in  dem  Karnaval,  m  Konzer- 
ten ,  Schauspielen ,  aber  die  anziehend- 
eten bietet  die  Stadt  selbst  und  deren 
Umgegend,  welche  mit  reizenden  Villen 
bedeckt  ist,  dar.  Üie  Foiizei  i«t  gegen 
die  Übrigen  Hauptstädte  Europens,  in 
eclilechter  Vertassung:  für  die  Sicher- 
heit der  Bürger  sorgrn  die  300  Sbirren 
nur  sehr  mUtelmersig,  undStraXsenranb 
und  Mord  ist  trotz  ihnen  so  selten  nicht. 
Ba  giebt  keine  nächtliche  Beleuchtung, 
und  die  Feneran stalten  sind  in  dem 
elendirsteh  Znstande,  so  wie  auch  der 
Bettelei  Alles  offen  steht.^  Rom  hat  jetzt 
eii.o  Bürgeigarde;  aber  das  päpsti.  Mili- 
tSr  ist  bis  auf  die  Schweizerwache  noch 
nicht  or|anisirt.  Es  hat  feit  dem  An- 
Dauge  «einer  Existena,  die  man  in  das 
Jahr  der  Welt  3,231  setzt,  eine  Menge 
berühmter  Männer  in  toga  und  sage 
hervorgebracht}  'eine  Nennung  nur  der 
berühmtesten  würde  hierzu  weit  führen. 

Jloma,  Asiat.  Eilend  im  östl  Meere, 
unter  70  ^'  n.  Br.  und  144O  59'  !•.,  nur  10 
Mciiiru  im  Umfange,  aber  gut  bewohnt 
mnd  fruchtbar. 

Romagnaaot  Sard.  Mfl.  in  der  Milan. 
Prov.  Notare.  , 

Rcmagnefg ,  Sard.  Mtl.  in  der  Milan. 
Prov.  Aobbio  an  der  Ridone,  mit  3,161 
Einw. 

S^  Romtsin  dt  Colbosc ,  Franz.  MR. 
iaa  Dep,  Niederseine,  Bez.  Havrc,  mit 
lyi86  Einw.  Fabr.  von  Römischen  We- 
cen. 

Momainmoutia-9  j  Helv.  St.  im  Kant. 
TVaadt,  welche  mit  ihrem  Kreise  2,345 
B.  enthält.  Uhrmacherei»  Nagelschmie- 
den»  Gewicht-  und  Wligeumacher. 

RoAian  ,  Os^.  Mfl.  am  Znsammenfl, 
der  Moldava  und  de»  Sereth,  im  Zara  de 
3clior«  der  Moldau,  mit  Trümmern 
Komischer  Mauern.  Sitz  eines  griech. 
Biachofs. 

Romana y  Span.  Villa  am  Einflnfs 
des  Agaas  in  den  Ebro ,  in  der  Provinz 
-Aragon. 

RomanMgno ,  OesCer.  Mfl.  in  der  Mi- 
lan.. Plgz.  Crfittöna.      %  ^ 
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Romano  ^  Oeetwr.  vifL.%  «mweit  des 
Oglio,  im  Dp.  Bergamo ;  aounanert,  mit 
t  Kasteil  und  3,1^  E. 

Romanowj.  (Br.^T*'  37'  L.  57**  ap'j  Rus». 
Kreisst.  des  Gouv.  Jareslaw  an  der  Wq^- 
ga.  Sie  zählt,  aufser  den  Krongebäuden, 
f  K.,  488  H. .  Z40  Rüden  und  2,067  Einw. 
z  Leinewanaront.  mit  24  Stühlen,  i  Sei^ 
denmanuf.  Kram-  und  Produktenhaar 
del. 

Ronsaneitf ,  Ruas*  St.  in  dem  Gonv. 
Kiew. 

Romanow%,  Russ.  St.  in  dem  Gonv* 
Minsk. 

'  Romanowa,  Russ.  Mfl.  in  dem  Gonv. 
Woihyn.  Kr.  Shitomir,  ^lit  1  schönen 
Lustschi,  des  Crrafen  Ilinsky  und  einem 
kaiserL  Taubstumme&institute  für  gdr 
Zöglinge,  bis  jetzt  dem  Einzigen  int 
Russ.  Reiche, 

Romans^  (Br.  45O  6'  h,  22^  4a')  Frana, 
St.  im  Dp.  Dröme ,  Bez.  Valeuce  an  der 
Is^re  ,  mit  6,m  B»  Mnf.  eon  wollenen 
Mützen  und  Strümpfen;  grofse  Gärbe- 
veien  ;  lo  NuXs Ölpressen;  Tuchweberei 
und  Seidenspinnerei. 

Romanzow  ,  Anstraleiland  in  de« 
Nähe  der  Mul^raveinsel,  unter  14°  5?> 
ao"  n.  Br.,  mit  fruchttragenden  KokosT 
bäumen  besetzt,  wohl  bewohnt  u.  voh 
August  von  Kotzebue  entdeckt. 

S.  Romc  dg  Tarn,  Franz.  St.  im  D]»# 
Aveiron,  Bez.  S.  Afrique  nahe  am  Tarn; 
mit  1.467  E.    Steinkohlengrnben.  .^ 

Romtn,  Romnif  (Br.'^  42'  ^  S^^^?*f 
Russ.  Kreisst.  des  Gouv  Poltawa  an  de« 
Sula,  mit  4  Jahrmärkten. 

Romilly,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Anbe» 
Be.  Nogent  sar  Seine ,  nahe  an  der  Sei«« 
ne,  mit  2,019  E.  Mützen-  und  Strumpf-« 
auch  Trikotweberci  ;  8  EisenhochÖlett 
und  1  Giefserei.  In  der  hiesigen  Klk* 
ruhte  Voltaire ,  ehe  seine  Asche  in  daa 
Pantheon  gebracht  warde. 

Romi*horn^  Romanshem',  HoIt.  MfL 
^m  Bodentee,  in  dem  Kant.  Thargaiit 
mit  I  Schi- »  von  Römern  erbauet. 

Jtomney,  *,  Näwromngy, 

Romog,  Dan.  Eiland,  unter  26O  11'  a^** 
b.  n.  550  4'  «'»  Br.,  im  Deutschen  Meere» 
zum  Stifte  Ribe,  A.  Ribe  gehör.  Es  hält 
etwa  Vr  QM.,  mit  1,500  E  ,  in  iKircbsp., 
die  von  der  Fischerei  und  SchifFfährt« 
die  Weiber  aber  von  der  Spitaen kloppe« 
lei  5  ich  nähren. 

Romorantin,  (Br.  47*  40'  {L.  19P  ia*f 
Franz.  Haiiptst.  eines  Bz.  von  41,24  QM* 
nnd  39,576  E. ,  im  Dep.  Loir-Cher.  »ia 
liefet  am  Saudre,  hat  6,105  E.  1  Handels- 
gericht und  unterhält  Mf.  in  Drojnieta 
mit  2^  Mei.itern,  156  Arb.  und  eine  Prod. 
von  0,000  Ellen,  in  Tuch  mit  350  Mei- 
stern, i,ico  Arb.  und  1,500  Spinnerinnen» 
weiche  3,650  Stück' liefern  und  in  Leder«. 
Edikt  von  Romor antin  1560. 

Romrodt  Hess.  St,  und  Sitz  eines  A*. 
-von  4,790  H. ,  in  dem  Oberfürstenthnme 
Hessen,  mit  1  Schi.,  166  H.  und  9^7  Bin- 
wohnerU' 

Romsdal,  Schwed.  Amt  in  dem  Hot- 
weg.  Stifte  Drontheim,  mit  der  Hanptst. 
Christian  send.  Die  an  der  Küste  ^dfesee 
A.  in  dem  Deutschen  Meere  belegenen 
Eilande  heifsen  zuweilen  mit  einem  all- 
gemeinen Namen  2  Romsdaler  Inseln. 

Rone  j  Britt.  Eiland ,  sn  der  Gruppe 
der  Hebriden  der  Skot.  Shire  InverneXa 
gehörig.  Es  liegt  im  O.  von  Skje,  iiC 
felsig  und   unfruchtbar. 

Ronaldshar,  s.  North'  und  South-^ 
oder  Sädronaidshßj'* 
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Jiwedgtiß^  Pam.  D.  am  Po.  in  d«c 
'  Pro>.  Piaccn^,  «nt  dtr  D«aUcnen  O0- 
•chichte  bHtannt. 

RonetsvaiUtf  Span.  Villa  Di  der  Pr. 
Kavarra,  mit  iAbc«i;  H%uftort  eines 
ctalchii.  PjrcnXeathaU ,  durch,  weichet 
«fa  ffofenannte  Roland«pforte  über  dai 
Gabirge  nach  Frankreich  fahrt.  In  dem- 
aalben  ioll  auch  ;die  durch  Rolands  Tod 
bakannt«  Schlacht  geliefert  »eyn. 

Üoncigliong .  Päpttl.  8t.  und  Schi,  in 
^der  Ölgi.  Vjterao,  Tormalt  der  Hptort 
•iner  «lanen  Grafschaft,  die  mit  Castro 
,  aiaen  Herrn  hatte.  Sia  ist  seit  iWt  bei 
dem  heil.  Stahle.       ^ 

Rottcoferrtito  9  Oestar.  Mfl.  in  der 
Milan.  Dlfz.  Mantna. 

ILonda^  (Br.  360  40'  L.  12O  18')  Span. 
Cindade,  in.der  rrv.  Grenada,  aaf  2  As- 
bestfelsen,  zwischen  welchen  der  Gua< 
dayra  hinabfliefst,  and  welche  eine  276 
Puff  hohe  BrücKe.verbindat.  Die  Stadt 
wird  darch  eine  Citadelle  vortheidigt, 
«nd  zählt  2  Pfk.  j  8  Kl.  and  nach  Jacob 
do,ooo  E.    Serge-  und  Flanellmf.,  GIrbe- 

f'cien.  Zwischen  hi^r  und  Casarabonela 
legen  die  Rninen  der  Römerstadt  Ani- 
Cipo,  worunter  ein  Amphitheater  und 
•iaige  Tempel  sich  auszeichnen. 

Jlonntffrurg,  Goth.  St.  und  Sitz  eines 
X.  in  der  Prr.  Altenburg,  mit  i  landes- 
ItorrL  Schi,  und  2,600  E  ,  die  sich  von 
Verfertigung  wollener  Zeuche  und  Tö- 
yfareien  nihreo.    Gesundbrunnen. 

Ronnow,  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kr. 
Ctaslau  am  Dombrowlca,  mit  1  Schi.  u. 
S^H.;  Hauptort  eiper  Milesimoschen 
Harrschalt. 

Ronsberg^^  Oester.  Mfl.  Im  BOfam.  Kr. 
JCIattau,  mit  1  Schi.,  128  H.  u.  x,26a  E. 
Wolleqzettchweberei. 

Ronsherg,  Baier.  Mfl.  an  der  Gfint, 
Im  Uberdonaulandg.  ObergÜnzburg ,  mit 
X  alten  Bergschi.  n.  ^8  B- 

Ronsdorf,  Preufs.  8t.  im  Klave-Berft. 
Rbs.  Düsseldorf,  mit  i  protest.  Simnl- 
tank.,  ^  H.  und  3,3^  K.  Messarschmie- 
.  den,  Sexdenband»,  8eidenzeuch-,  Baum- 
wollen -  und  £.eineweberei.  Sie  ist  erst 
seit  1730  angebauet.  Vorhin  stand  da* 
aelbst   ein  Bauernhof. 

JKon/o,  Oester.  D.  in  der  Ung  Gesp. 
Bihar,  mit  1  griech.  K.  u.  Wlacni sehen 
B.    Warme  Bader.- 

Ranya,  Rovnani,  Oester.  D.  in  der 
X7ng-  Gesp.  Jfeograd,  nahe  an  der  Ipola, 
jnit  I  luth*  K.  und  Slaw.  B.  -  Gesund- 
brunnen. 

Rooahoogüf  s.  üahuga, 
I         JReoapooA.  s.  Uapoa. 

Rood^zand,  s.  Tülhagh. 

Röosenbekt ,  s.  Oostrosenbtke, 

Rooztnburg ,    Niederl.  Eiland  in  der 
llaas.  oberhalb  Brief,  mit  43^  Binw. ,  zu 
der  Frovins  Holland   südlicnen    Theilt ' 
gehöng. 

Roozändofl,  Kied.  Mfl.  in  der  Pro^. 
Kordbrabaud,  mit  1  Schi,  und  4,574  B. 
Starker  Komhandel. 

Ropczjrce^  Oester.  St  in  dem  Galis. 
Kr.  Tarnow» 

Ropitz,  Oester.  D.  am  Roriczänka, 
im  MILhr,  Kr.  Taschen ,  mit  t  Schi. ,  1 
kath.  K.,  101  H.  und  782  B.  6  Leinen-  u. 
Garnbleichen ,  1  Sflgemühle ,  z  Ziegelei, 
Steinbrüche.    ^ 

Ropur,  (Br.  31O  7'  L.  93O  29')  Hindosfe. 

ft.  am  Sutnleje,  in  der  Prov^.  Delhi,  %U 
en  Besittuagon  der  Seiki  gehörig. 
-    S.  Raquey     Span»    kleine    befenigta 
Cindada   auf    eineroBerge    der  Provina 
Sevilla.     Vor   derieibaA  ai«ht  tich  dia 


Span.  Linie  hin,  welcli^.  den  TatSoB« 
▼on  Gibraltar  in  teiziAr  ganzen  Brritt 
durchschneidet,  und  die  Veste  Gibraltar 
▼on  dem  festen  Lande  isolirt :  sie  be- 
steht ans  einer  doppelten  Mauer«  welche 
in  der  Mitte  durch  c  Basteien  nnd  an 
jedem  Ende  durch  2  Ports,  Oatl.  de  S« 
Barbara,  westl.  S.  Felipe  gedeckt  wird. 
Hier  Nteht  immer  ein  zahlreiches  XrnpC* 
penkorps.  * 

S>  ifo^iir,  Port. Villa  anfeiner gleieh« 
nam.  Landspitze  der  Brasil.  Capit.  Kia 
grande  do  Sus  ,  mit  starker  Baianlzbcrei^ 
tung. 

Roque  Estefon ,  Franz.  Mfl.  ^jn  Dem, 
Var,  Bz.  Grasse,  mit  108  E. 

Ro4fue  d*Olmes^  Franz.  St.  an  de« 
Lectoure,  im  Dp.  Arriige,  Bz.  Paniers« 
mitTDo  B. 

Rotju^  Timhaut,  Franz.  Mfl.  in  Dejf* 
Lot'Garonne,  Bz.  Agen,  mit  1,140  E. 

tRoguebrou  j  Franz  Mfl.  im  Dp.  Can- 
tal,  Bz.  AUrillac,.  mit  1,275  Binw.  Gfir* 
bcreien. 

Roquebrune,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Var« 
Bz.Draguignan,  nahe  am  Argent,  mit 
1,629  E.     Porphyrbrüche. 

Roquecort ,  -Fran^.  St.  im  Dcp.  Lot- 
Garonne,iBz.  Agen,  nahe  an  der  deant, 
mit  i,5oo,£* 

Roquecourhe,  ¥rt.  St.  ixn  Dp.  Tara« 
Bez.  Castres  am  Agout,  mit  1,433  Binw* 
Wolleustrampf-  und  Mtttzenweoerei. 

Roquefeil,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Attbe, 
Bz.  Limonx,  mit  855  B. 

Roquefort,  Franz.  D.  im  Dp»  Avejr- 
ron,  Bz.  S.  Afrique,  mit  24?  B.  Nieder« 
läge  des  berühmten  Schaafkäte,  welcher 
in  der  Umgegend  bereitet  nnd  in  den  m 
Felsenhöhlen  von  Roquefort  aiisgetroek«« 
net  wird. 

Roquefort,  Franz*  St.  im  Dp.  Landet« 
Bz.-Mont^de  Marsen  an  d^r  Donte,  mit- 
X1370  E.  Vieh'*  u.  Bienenzucht;  Wache 
und  Wolle  von  Roquefort  werden  in 
ganz  Frankreich  geschätzt.  "^ 

Roqutmaui e,  (Br.  43^5*'  ^-  22*0')  Fr* 
St.  ait  dem  Rhone,  im  Dep.  Gera«  Bes. 
Uzes,  mit  i  Schi.,  i  Pfk.  und  3,182  Binw. 
8  Seidenmtlhlen. 

Roquittr^  Rocea,  Span.  Eiland,  in 
der  Gruppe  der  Canaria«  gehörig;  eitt 
blofser  Felsen,  wttste  und  unbewohnt. 

Roquevaire,  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
Rhonemdndang,  1^^%.  Marseille^u  der 
Veaune,  mit  3,091  E.  Weinbau;  hie^ 
wAchst  ein  ▼orzttgl.  Muskateller,  noch 
werden  hier  dia  befiten  Jnbis  getrock- 
net. 1  Papiermühle. 

Ror,  Oester.  D.  in  der  Ung.  Gespan. 
Eisenburg,  ^bekannt  wegen  seines  guten 
Sftu.erlings. 

Rorbach,  Franz.  D.  -im  Dp.  Motel, 
Bes.  Sarregaeraines,  mit  634  B.  Xtaffem 
vom  Ig.  Oktbr.  1794.1 

Rorschach,  (Er.  47O  S?'  3»"  L.  Vfi  o' 
45")  Helv.  Mfl.  am  Boden  »ee,  indem 
Kanton  S.Gallen;  gut  gebauet,  mitt 
groIsenPfk.,  z  Niederlageh. ,  1  Kotnh.  n. 
2,8do  E.  Gymnasium ;  Haven.  Leinen-, 
•Musselin  -  u.  Rattnnweberei;  Bleichen. 
^Produkten-  und  Transitohandel.  2  itark 
besuchte  Jahrm&rkte. 

Romrno,  Siz.  St.  in  der  Proir.  Ciila-^ 
bria  ulter.  IL  ,  mit  «,$00  B.  Wein-  und 
Oelbau. 

Rosate,  Oester.  Mfl.  in  der  iMiUo. 
Dil.  Milano. 

Rotbach ,-  Preuls.  D.  im  SIchs.  Hebt. 
Merseburg,  m^t  62  H.  tt.  450  B.  Schlacht 
ircm  1757.  - 

Roseqf,  Frana.  Mfl.  im  Dp.  Finister- 
rt,  Ba.  JOklaiz,  au|4ax  XÜsta  switchen 
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Mm  M  ttmft  A«w  Bitondt  Bm<  mit  1,907 
l^nw.  Kleiner  Haven  Mld  tchtt^e  A1^«0- 
4»;  Handel  mit  Bramitwein  und  Wein 
3aa«]i  Gror«britUJiien  nnd  mit  Leiua-^ 
-wand  nach  Spaniea,  dar  Jedoch  sich  von 
liiar   maxstan«    nach   Morlaiz    fezoKtn 


Jt«f comman,  Britt.  Conntj  in  der 
Znichan  Prov.  Connaaght  xw.  go  $0'  bis 
flP  51*  ö  L.  und  530  u'.bii  5*0  6'  a.  Br  , 
ana  N.  an  Shf o  nnd  JLeitrim ,  im  O.  an 
Xiongford,  Westmeath  und  Kingi,  tm  6» 
».nd  «.  W.  an  Galway,  im  W.  an  Mayo 
nÜkiMnd,  38i«i  QM.  «roXs,  mit  76,483  B.. 
an  4  St.  nnd  Eroronchs,  57  Kircbip.  und 

f,«i6  H.  Der  Norden  iit  gebirgig,  der 
ndcn  wBllenfSnnig  eben;  der  Boden 
in  IS,  f  wo  tich  die  hohen  und  steilen 
Curlow  Mountains  erheben,  steinig  und 
•trlchwaise  sumpfig,  im  S.  gutes  Acker- 
land. Die  Tomehmsten  Flüsse  sind:  der 
Shannon  Und  Such  ;  Binnenseen:  die 
XiOttgh«  Ree ,  Boffin ,  Qaru  und  Key. 
2>a»  Klima  ist  gemCfsigt,  aber  feucht, 
Vieh*»  besonders  Schäafsncht,  machen 
aobtt  dem  Acker  -  und  Flachsbau  die 
-vornehmsten  Nehrnngsxweige  ans; 
Kunttflaili  fehlt  bis  auf  Garns pinncrei» 
aie  übaraU  rerbreifet  ist,  guns.  Die 
ikusfnhr  beruhet  allein  auf  Vieh  •>  nnd 
Vfehprodukten,  Korn  und  Garn.  Ein* 
theilung:  in  6  Baronien. 

Ae^common,  Britt.  Hptst.  der  gleich- 
anat.  lrifch«n  County;  Geburtsort  des 
Dichter»  und  Grafen  Wenthwort  Dil- 
Ion  von  Roscommon  4-  XM4. 

S.  Aosa,    Span.  Eilandrin  dem  Golf 
-WH  Mexico ,    untrr  96^  3§'  iK"  h.  n.  i^ 
,  37'  n.  Br.,  vor  der  Bai  '▼on  Rosa,  xn  dem 
BTpnn.  Gen.  Kap.  Florida  gehörig. 

Ao»a9.g,  Kos4», 

Jic9e0üf  (Br.  150  ag'  33"  L.  316O  7*  «o'O 
BriU.  Haupttt.  der  Wettind.  Insel  Do- 
minica ,  auf  der  S.  W.  Kdste  der  Insel, 
mit  1,000  H.  nnd  5,000  E..  Siti  des  Gou- 
verneurs;  Hayen  j  Uandel.  - 

Rost  nau ,  Kozno  -  ßanya ,  (Br.  48^  »' 
a"  L.  58»  la'  a»">  Oester.  bischöfl.  St.  in 
einer  angenehmen  Gegend  der  Ung, 
Ge«p.  Gömör  «sweit  dem  Saio,  mit  i 
kath.,  i  luth.  Pfarrk.,  600  H.  und  4»9^  B. 
eits  eines  Bischofs;  Gymnasium.  Man- 
cherlei Gesrerbe;  1  Papiermühle.  Pro- 
duktenhandel; besuchte  WochenraSrkte. 

Rosen^u^  Rüntro,  (Br.  45°  33'  55"  L« 
dSfi  6'  a?")  Oester.  Mfl.  in  dem  SieVnb. 
Sachsendisftr.  Kronstadt,  mit  1  Felsen-- 
echl.,  1  luth.^  I  griech.  Wlach.  K.,  6S7H.' 
und  1,811  G. ,  worunter  viele  Wlacnen 
^nd  Zifenner.  Die  Berghöhle,  das  Fe- 
renaesloch;    die  Ruinen  der  Balenbnrg. 

Rotffihtrg^  Bad.  Mil.'in  dem  Main- 
tt.  Tauberkr.,  B.  A.  Osterburken,  mit  i 
8eh2.  nnd  907  B.  Hauptort  einer  fflrstl. 
X«dwenatein-yVertheimschen  Herrsch. 

Rottnh€Tj^  Sust ,  (Br.  53O  4»'  40"  L. 
3«o  0*  ao")  PreuXs.  St.  an  einem  See  in 
dem  W«stprenls.  Rabs.  Marienwerder, 
mit  167  H.  und  i,c67  B.    Bierbrauereien. 

Ro90nbsrg^  Ruzqmbtrok*  (Br.  aoP  g' 
15"  i-.  360  57' 45")  (lester.  Üü.  in  der 
iJag.  Geip.  LipUn  an  der  Waag,  mit  1 
Jtatn.«  I  luth.  K.,  410  U.  und  a,079  Binw., 
worunter  1.993  Kath.  «ad  8»  Luth.  Pia- 
Hstenkallenium ;  Sals-  nnd  Postamt; 
Knpf»?-  und  Bisenniederlage;  1  Papier- 
»ilhle ;  1  Sauerbrunnen  •  Marmor- 
brttche. 

Ros0nbgrgi  RoMmh^rif  Oester.  St.  an 
der  Moldan,  im  Böhm.  Kr.  Bndweis,  mit 
3  Seh).,  z  Pfk.  tt.  jt$  0. 


Jtessn3/rg,  OHwnü,  Preaft.St»  in  dem  ' 
Sehles.  Rbi.  Oppeln ,  mit  x  Schi ,  240  H. 
nnd  1,412  E.    Gerbereien,  Leideweberei» 
Tuchweberei:  Hutmachereii  Pferde-  n. 
^iehbandel. 

Ros^mhtrgy  Baier.  kleine  Berffestnnj 
bei  Kronach  im  Oberi&ainkr.,  mit  iSchfl 
und  I  Zengh.,  5  Bastionen  nnd  mehrera. 
Aarsenwerken. 

Rortndorf,  Oetter.  D.  am  Fufse  de« 
Rosenbergs^  in  d^m  Böhm.  Kr.  t.eiilme- 
ritz,  mit  174  B.  und  Baumwolleomnf. 
Bs  gehört  dem  Fürsten  Clary.  Nabe  da- 
^ei  liegt  das  in  Stein  gehaden»  Belvcf* 
dfcre. 

Rortnfeld,  Würt.  St.  in  derL.T.Mit- 
tclneckar,  O.  A.  Salx,  mit  99^  E. 

Ri>stnheim,  Baier.  Mfl.  Im  Isarlandg. 
Aibling  am  Inn,  mis  1  Schi. ,  Jio  H.  uira 
1,622  Fi.    Messinghatte.    Drahtfabr. ,   Kn-  • 

Sferfatimmer;  Saline,  die  ieit  x8io  «inan 
*heil  der  Reichenhaller  Soole ,  welche 
aus  einer  Entfernung  von  7  Meilen  hier- 
her'geleitet  wird,  vcrtiedet.  Handel  mit 
WeÄ,  Salx,  Korn,  Kalk  und  Mflhlstei-  , 
nen.  In  der  N&he  der  berühmte  Gesund^ 
brunneu  Kflpferling. 

Rotgnthalf  Rotmital^  Qester.  Mfl.  an 
der  Lomnitx  im  Böhm.  Kr.  Prachin,  mit 
1  Schi,  und  203  H. 

Rotenthat^  Oester.  Mfl.  fm  Böhm. 
Kr.  Budweis,  jnit  81  H.  Oesundbfun- 
nei^. 

Rosenthal,  Knrbess.  St.  und  Sitx  ei- 
nes A.  von  319  H.  und  9,873  £.,  in  des 
Prov.  Oberhessen.  Sie  hat  1  SimnlUnk.» 
1  Hosp.,  150  H.   u.  x,oB2  B. 

Ro»tr»herg ,    Schwed.  kön.  Schi,  mit 
einem  schönen  Garten   und  priichiigeai    - 
Marmorbade  in  Stockholmslän. 

Rosgs,  Rusa»^  (Br.  42»  x6'  6"  L.  2o0  51* 

g")  Span.  Villa  in  der  Prov.  Catalufta^ 
st,  auf  einer  Anhöhe  am  Kap  Crent» 
>mit  einem  Haven,  welcher  durch  dia 
beiden  starken  Forts  de  la  Trinidad 
(Bouton)  und  Rosas  vertheidigt  wird; 
ersteres  liegt  auf  einem  hohe»  Faises 
nnd  hat  einen  Lsnchttharm* 

Ro»4to ,  6is.  St.  im  Princ.  aller.,  alt 

2,799  B* 

Rütttie^  #.  Raschid. 

Rotheim  f  Franz.  St.  am  Mogel»  JA 
Dp.  Niederrb^in ,  Bx.  Schietstadt,  mita 
K.  tind  3,35j$  E.  5  Hammerschmieden,  • 
Frischfeuer,  i  Aiikerschmiede,  1  Mütsea« 
mnf.,  f  Töpferei,  2  FJtrbereien,  8  Ziegel- 
hfitten.  Vormals  eine  der  10  Elsas0fr  ' 
Reichsstädte. 

Rotitnnt,  <Br.  5tf>  51'  L.  38P  10')  Rn«. 
Kreisst.  des  Gouv.  V^ilno  am  Dubisea, 
mit  einem  Piarlstenkollegium;  sehr  im 
VerCalle. 

Rosiiret  au»  Saline»,  (Br.  eB^  32' X« 
84O32')  Franz.  SU  an  der  Meurthe,  mit 
2.125  E.  Die  Salzquellen  werden  wegen 
Geringhaltigkeit  der  Soole  aicht  iv*« 
nutzt;  dagegen  ist  hier  ein  groXses  kÖa. 
Gestüte,  welches  18D6  '96  Pfard«,  wor«  te 
Zuchthengste,  unterhielt. 

Rosiers,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Maine« 
Loire,  Bz.  Sanmur,  mit  5,7^8.' 

Rosignano,  Sard.  Mfl.  in  der  MotiU 
ferrat.  Prov.  Casale ,  auf  dem  Abhanga 
eines  Hfigels,  mit  2,020  B. 

Roeingen,  Niederl.  Biland  im  östH 
Meere ,  tu  der  Gruppe  der  Bandainseta 
gehörig :  der  gewöhnliche  ▼erbannnngs- 
ort  fdr  Uebelthftter. 

Bee/a ,  Weimar.^Amt  in  der  ProTins 
Weimar,  welches  8  St.,  X8  D.  und  gegen 


,   Digitized 


by  Google 


3IÄ 


Ros 


0»fMoB.  «BtliSU  und  Ton  d«n  V,  Ober- 

und  "Niederrdsla  d^n  Namen  hat. 

Rosla^  Picnls.  Mfl.  an  der  Helm,  in 
dem  Sachs.  Rbz  14«r*ebarg,  mit  i  Schi., 
Sio  H.  und  it358  Einw.,  worunter  viele 
•^tfndwerker  und  KrXmer/  Resident, des 
1  '  .Grafen  vQtt  Stollb«rf  -  RoCrla  u.  Haupc- 
.ört  der  Stfindesherrschalt  RosU  (•>  Stol* 
berp). 

üosZdtf ,  Höthen.  6t«  juad  Sitz  eines 
Amts  unweit  der  Elbe ,  mit  i  Schi. ,  150 
-H.  und  79>  £. 

Roslou/ly  (Br.  540  5'  L.  50O  30')  Ruii. 
JUt^itti  d««e  Gouv.  Smolenak,  am  OstTt 
mit  3.966  B.    Landharidel.      , 

I  'Bcslint  Britt.  D.  in  der  Skot.  Shire 
Bdi'ubarg,  am  Es^,  angenehm  gelegen, 
mit  1  altgothischrn  K. 

Rofmarino  y  SiziL  Mfl-  an  der  M.  des 
.   f  leichn.  VI.  im  Six.  Val  Demone. 

Rosmarininself  eine  d  vielen  Austrat- 
"  inseln,  die  daä  grolse  Australkontinent 
■     umgeben.  ^ 

Rosmarky,  Britt.  Mfl.  in  der  Skot. 
Sh..Rors,  am  Frith  ^on  Dornoch. 

Rosnx,  Ftana.  O.  im  Dp.  Seine- Qisc, 
Bes.  Mantes.  nahe  an  der  Seine,  mit  x 
<8chl.  und  536  E.  Qeburtsort  des  Herz. 
:von  Snlly ,    Ministers  K.   Heinrich  IV., 

^  RosQsif  Russ.Mfl.  in  der  poln.  Woiw. 
Fodlachien. 

•  RosoYy  (B«.  48«'  30'  U  osP  3a')  JPrani. 
St.  am  yeretf^im  Derart.  Seine -Marne, 
"Bz.  Coulommiers,  mit  i  Schi.  Forterei- 
le,  2  K.  and  1,501  B. 

Rosopft  Franz.  St.  an  der  Serre,  iip 
Den»  Aisne,  Bes.  Laon,  mit  i,^  Ein- 
'wohnern. 

Rosporden\   Franz.  St.  im  Dp.  Finit- 
terre,  Bz.  Qnimper^  mit  730  E. 
^-      Rosprza,    Russ.  Mfl.    in    der    Poln. 
■yfoiw.  Kaiisch,  mit  194  B. 

MofSf  Britt.  Shire  in  Nordskotland, 
mit  den  nördL  Hfbriden  zw.  oO  42' bis 
13O  47*^6.  L.  und  57c  ab'  bis  58»  28'  n.  Br., 
im  N.  an  Siitherland,  im  0.  an  das 
Kordmeer  und  Cromertie ,  im  S.  an  In- 
▼ernef»,  im  VV.  en  den  Or.cau  oder  das 
Raladonische  Mear'grAnzend,  129,35  QM, 


groXs ,  mit  57,477  B.      Die  überLäche  ist 
Mrgig,  dieKü 

^VKCAail    Felsen     Uk&u    DUUMbeu      uuKVDrnj 

d«r  Boden  theiXs'  Thon.    theils  Mergel 


gebirgia ,  die  Küste  aasaezackt  und  mit 
-eniel9i  Felsen   und  Buchten    umgeben 


lind  Stein,  Überall  aber  steril  und  nia 
|;er,  und  blofs  an  der  Westküste  zum 
Ackerbau  geschickt,  wo  solcher  doch 
nur  an  den  Ufern  der  Fl.  und  See'n  ge- 
trieben 'wird.  «Das  Land  ist  mit  einzel 
lien  Bergen  angefüllt,  darunter  der  in 
ewigen  Schnee  gehüllte  B^nuaisch,  und 
vvird  voi^  den  FL.Conan,  Carron  und 
X'arry  bewässert;  grUfsere  Binnenseen 
aünd  die  Lochs  Faunich ,  Mary,  Morrar, 
Bu  und  Lichari.  Das  Klima  giebt  sich 
•t*hr  raub :  auf  den  Gebirgen  ruhen  be- 
•tindige  NebeL  Viohzocht  macht  den 
Hanptnahrnngszweia  aus,  man  unter- 
^Klt  S3>55o  Stück '  Hornvieh ;  Fischerei 
ist  der  zweite  Erwerb,  der  Ackerbau 
aber  ganz  unbedeutend.  '  Den  Ertrag 
dfs  Grundes  and  Bodens  nimmt  Macdo- 
naid  zu  360,000  Gulden  an.  Die  Ausfuhr 
beruhet  auf  Häringen,  Rindvieh,  But- 
ter, Käse,  Wolle,  Iläaten,  Federn  und 
Krlp.  -Das  Land  zertällt  in  die  eigent 
liehe  Landschaft  und  die  su  der  Shiro 
gehörigen  Hebrlden. 

Rojiy  Bffitt.  St.  in  der  Engl.  Sh  He- 
reford,  an  der  Wye,  mit  i^iienhani- 
mev  und  Cyderbraueraiea:  Eisen-  und 
WoUenhandeL 


;Ro§ 

Üo/V,  Nordamer.  ZovMtf  UKk  ^C«  Tit. 
ginia.  mit  15,514  E.  ^ 

Rossano^  Sic.  St.  in  der  Fror.  Calid 
bria  citeriore,  auf  einem  FeUon ,  mm 
7,0QO  E.  Sitr.  eine«  Rrzbischofs.  Die  GoS 
gend  ist  reich  an  Olivenöl,  Kaporti  ani 
Safran. 

Rofshodßfistoek  i  Helv.  Alp»  im  Kaa* 
ton  Bern ,  3,735  Fuls  über  dam  SpiegeL 
des  Meers 

Rofsdorfj  Hess.  MH.  im  Starkenlnirgl 
A.:  Lichtenberg,  mit  1,145  E. 

Rojsdorfy  Meining.  Mfl.  im  Untei^ 
lande,  A.  Sand  ,  mit  2  Schi.,  166  H.  and 
881  E. .  4  Jahrmärkte- 

,  Rosss,  Britt.  Mfl.  und  Haven  in  dar 
Irisci  en  Connty  Cork  ;  Bisthum ,  wel- 
ches seit  1618  mit  dem  zu  Cork  verai' 
nigt  ist.- 

RossignoT,  Afrikan.  Eiland  im  Indi- 
schen Ozeane,  im  W.  der  Isle  Lowell 
nnd  zu  den  Erfrischungsinseln  gehörig  r 
es  hat  3 1/3  bis  4  M.  im  Umfange. 

Rcssigncl^  Britt.  grofser  BiBBeosaa 
in  dem  Nordamer.  Gouv.  Neuskotland, 
aus  welchem  der  Fl.  Liverpool«  har vor- 
strömt. 

RoMsittf  Oester.  Mfl.  im  Mähr.  Kr. 
Brunn,  mit  i  Schi.,  95  H.  und  54s  Ein- 
wohnern. 

Rof sieben  f  Prenfs.  Mfl .^  an  der  Un- 
strut,  in  dem  Sachs.  Rgbz.  Merseburg, 
mit  162  H.  und  1,038  E.  Vorm.  Nonnen- 
kloster und  fetzige  gelehrte  Schalan- 
stalt mit  6  Lehrern,  zugleich  Pensionat. 

Roßtrappsy  Preuft.  Thal  bei  dem  D. 
Thale,  am  Harze,  in  dem  Sacht.  Rgbz. 
Merseburg ,  die  wildeste  Gebirgsgegcad 
nnd  schönste  Partie  des  ganzen  Harzei, 
wo  die  Bude  einen  Sehenswürdigen  Ka- 
tarakt macht. 

RoJ^trevor^  Britt.  D.  an  der  CarÜng- 
fordbai ,  in  der  Irischen  Gounty  Down, 
mit  einem  kleinen  Haven;  Töpfereien, 
Salzsiedereien. 

RofswaU ,  Oester.  Mfl.  im  Mihr.  Kr. 
Prerau,  mit  99  H.  und  648  B. 

Ro/swald,  Oester.  Mil.  im  Mähr.  Kr. 
Troppaa,  mit  1  Schi. 

Rojswein^  Rüspen,  Sachs.  St.  an  der 
Freiberger  Mulde ,  im  Erzgebirg.  Amte 
Nossen,  itiit  1  Km  6^  H.  und  2,700  Einw., 
worunter  400  Tuchmacher  und  16  Zeuch- 
weber, dann  40  Schuster  und  überhaupt 
gegen  600  Professioni<ten.  Vorzflgtich 
werden  viele  lockere  Waaren,  als  Fries, 
FUnell,  Moltom,  Boy,  Tüffel  atc.  Ter- 
fertigt.    2  Jahr-  und  2  Wollenmtrkte. 

Rostakt  Arab.  Stadt  im  Innern  der 
Landschaft  Oman,  Residenz  des  Tmam. 

Rostarzewo,  Preufs.  St.  in  dem  Posen. 
Rbz.  Posen,  mit  453  B. 

Rosiierxt  Oester.  Dorf  im  Böhm.  Kr. 
Czaslau,  mit  ai  H.  und  einem  Gesund- 
brunnen, zur  Osteinischen  Herrschalfc 
Maleschau  gehörig. 

Rostock,  (Br.  ^o  10'  L.  ^  ir)  Meck- 
lenb.  Schwerin.  Hauptit.  des  Warnow- 
distr. .  an  der  schiffbaren  Wamow,  die 
2  M.  über  der  St  bei  Warnemündc  in 
das-  Baltische  Meer  fällt.  Sie  ist  mit 
alten  Festungswerken  umgeben,  hat  | 
Thore  und3  Vorst. ,  wird  in  die  Alt-, 
Mittel-  un^Kenstadt  abgeth#ilt,  ist  alt- 
väterisch  gebauot  und  zähl^  7  K. ,  t 
Zucht-  und  Waiaenh. ,  2  Ho»p. ,  2,182  H. 
nnd  18,535  B.  Sitz  der  Jnstizkaozlet  u. 
des  Ronsistoriams;  Vnivertität  mit  ei 
Frofossoren,  o  Pfivatdoceoten  nnd  im 
Stud. ,  dann  mit  Bibliothek  ,  Mflnzkabl- 
net,  Muieuih  and  boun.  Garten;  pl- 
dagog.  theoL  Seminar:  naturfor sehende 
Geiellfctanft  «iiit  7  ord*ntl.  and  74  Bh- 
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570  6' )    Rom. 
»slaw,  an  dem 


«kanitflitderU  und.  CorrMp^adeiiteiiy  ' 
1  lai.  Scbiile  mit  10  Lehren^,  i  Jang- 
frauenkl.  mit  i  Doniic«,  1  Probst  and  8 
JonfEiraaen.  ,  ManiHierUi  Gewerbe  mit 
1,371  Gewerbe  treibenden;,  i  Amidam- 
fabr.,  I  Ankerfch miede ,  9  Boy-,  t'T^n' 
n.  Tuchwebereien  ,   2  Buchdriickereien, 

I  Kettnnf Utter«^ ,  i  Glockengi^fserei« 
54RothKitbvreien,  3 Segeltuchwebereien, 

II  Seifensiedereien,  x  TheerschwelerM, 
9  Tabaksfabr. ,  34  t.eiAen  -  und  Garnwe- 
Dareien,  2  Znckertiederelen  und  i  Ki* 
chorienfabr. ;  Branntwtinbrennerei  mit 
61  01a««n;  a  Essig-  und  66  Brauereien. 
Handel  mit  333  Handeltreibenden) 
SchifFfahrt  mit  9B  ^chifteite  o  17  Seh  fft- 
nachprahmern ;  Fischerei.  In  den  Ha- 
▼an  bei  dem  ihr  zogehörigea  Mfl.  War- 
nemfinde  klariren  jährlich  gegm  700 
Schiffe  ein,  nnd  die  Samme  der  Ant- 
fahr,  besonders  an  Korn,  tteigt  weit 
fiber  5  Mill.  Oalden.  Aostock  nat  alt 
Seestadt  beträchtliche  Vorrechte,  dai 
Mfinz-  und  Besatzangsrecht ;  sie  hllt  t 
Messe,  i  Jahr,  und  t  Viehmaikt.  Ge- 
burtsort des  Fürsten  Bidcher,  dem  dia 
Stadt  ein  Denkmal  errichten  will. 

Rostow^  j  Br.  570  10'  L.  5:  " 

Kreisst.  det  Gouvern.  Jarosl^ 

glaichn.  See  ^nd  dessen  AbflaXs  Koto- 
rosin}  alt,  mit  1  Festung,  24  K..,  5  Kl.,  x 
steinernen  Kaofhof ,  383  Buden  ,  i.oiö  H. 
«Bd  4,931  B.  Sita  ei«ps  griech.  Erzbi- 
schols,  der  sich  auch  nach  Jaroslaw  be* 
nennt;  theol.  Seminar,  x  Lv  ine  wand- 
m«Att|.  mit  30  Stählen ,  t  Knpfervitriol- 
fabr.  (So  Zentner) ,  x  Bleiweifsfabr.  <240 
Zntr.f,  iMennigfabr.  (i6oZntr.).  Kram-, 
Viktualien-  n.  Produktmhandel.  Mes- 
ao,  die  von  7,000  Handelsleuten  ans  al- 
len Gegenden  de«  Reichs  besucht  wird. 
'  Rostrgnen,  Franz.  St.  im  Dep.  Nord- 
liaste,  Bes.  Guingamn,  mit  1,500  Eiawi 
and  Ansehnlicher  Viencuchr. 

JRofa,  Span.  Villa  an  der  Bai  von 
Cadxs,  in  der  Pro«  Sevilla,  mir  6,000  E. 
Weinbau  i  hier  wfichst  einer  der  bellten 
Weine  Spaniens,  der  dicke  gewttrzhafta 
Tinto. 

Rotenburg  ^  Man.  Mfl.  und  Sitt  eines 
Amts  Ton  1,^41  H.  nnd  13,889  EU  «  in  der 
ProT.  Verden  :  er  liegt  an  der  Wümme, 
hat  X  Schi.,  ifjR  H.  nnd  750  B.  ' 

Roth*  Baier.  St.  am  Einfl.  der  Roth 
in  die  Hednita,  in  dem  Rezatlandger. 
Pleintelden,  mit  284  H  nnd  2,169  B^°^' 
I  KapferhamiUer ,  i  ieon.  Dran' Fabr., 
1  Videndrahtzug,  i  Spiegelpoliermühle, 
9  leonische  Tressenmf. ,  1  Spiee  ischlei- 

X  Spiegelf abr.  und  virle  Tabaksspin- 
Bcr.      Geburtsort  des  Philol-  Joh.  Math. 


hblx  mit  X  Uechhammer  nnd  1  Frisch- 
fencr  nnd  7 )  Elend  mit  2  Hochöfbn.,  1 
Prischfeuer,  2  Bisenstein  -  und  2  Schlak- 
kenporhwerHen.  Alle  diese  Hütten  ste- 
hen. Unter  einer  einzigen  Verwaltudg, 
und  produziren  durch  lo^' Bergleute,  die 
den  £lbineei*oder  Eisenstein  autbrin- 
gen,, und  ^xgi  Hüttenleute  an  rohem 
Gufseisen  14,022«  an  Granuiireiaen  17,918» 
mA  geformten  Eisen  7i2ft4f.  an  Stangen- 
eisen  15,267,  an  gehämmertem  Eisen  ^ 
1,951  Ziitr.  - 

Rothe  Meery  s.  Arabischer  Mttrhusen^    > 

Rothtitberg,   Baier.   Festung  auf  ei- 
nem Berge ,    in   dem   Olycrmainlandger»  ' 
Sphnaiuch,  'nur  klein  und  von  Tntrali* 
den  befetzt.    Sie  war  einst  eins  von  dem 
6  Ganerbenschlössem  Deutichlands. 

Rothenberg^  Würtemb  D.  auf  einem 
Berge,  in  der  L.  T.  Rothenberg,  O.  A. 
Kannstadt,  mit  454  E.  Neben  demseiben,' 
erhebt  sich  ein  anderer  Berg,  auf  wel- 
chem das  Stammschl.  Wartemberg  intt 
seinen  Ueberbleibseln  steht.  \ 

Roihenherg,  Würtemb.  Landvoigtei, 
im  N.  an  dieXandvoigtei  Kns  nnd  Un- 
ternecker,  im  O.  an  Rem«  und  Flls,  int 
S.  O.  an  Alb,  im  S.  an  Miuelneckar,  im 
W.  an  Schwatzwald  und  Baden  ffrftn- 
xend  dnd  anlser  der  Hauptstadt  ^utt- 
gart  die  O.  A.  KannsUdt,  BfslingeiW 
Leonsberg,  Stuttgart  und  Waiblingen 
enthaltend. 

Rothenbueh,  Baier.  Mfl.  nnd  Sitz  ei- 
nes Landger.  voni^  H.  nnd  0,437  B.: 


1?i 


ie,  X  Spiegelf  abr.  und  virle  Tabaksspin- 
Bcr.      Geburtsr-^  ^       «.    .    .    -^    ^-^-. 
GeXener  -¥  1761. 

Jt«<A,  (  Hr.  47O  50'  «"  L.  2^  46'  24") 
Würt.  D  m  der  L.  V  Bodensee,  O.  A. 
I«eQtitirch,  am  ^oth,  mit  i  Schi.,  vorm. 
einer  Reichsebrei  und  849  E.  Ilauptort 
einer  Standes herrvchaft  von  i  Vs  Q«.  a. 
8,971  B.  nnd  39,000  Guide n  Einkünften, 
weiche  der  Depotationsrezefs  dem  Gra- 
fen von  Wartenb-rg  zur  P.ntschfldi- 
fnng  fflr  seine  trausrhenanischen  Güter 
berlaasen. 

Rothehütte,  Han.  Hüttenort  im  G((t- 
tinc.  A.  Blbingerod«* ,  an  der  kalten  Be- 
de, mit  43  H.  und  63t  B-  Er  besteht  x) 
an»  der  eigentlich «-n  RothehÜtte  mit  x 
Uocbofea  ,  1  Frisrhfeuer,  1  Eisen-  n.  2 
Scfaiackenpochwerken ;  2  LÜder»hof  mit 
S  Hochöfen,  1  Eisenstein-  und  2  Schlak- 
kenoochwerken ;  3)  Nenehütte  mit  i 
Fdachfener    und    2   Zainhammern ,     4) 

Schreiberberg    mit    2    Friscbfenern ;    5)     AupieroergwerK ,    weicnes  janrlich  i,4«i 
Bwthtttt«  mit  1  Pmchftner,  6)  Mandel-    Zadr.  Schwuilimpfex  prodnsl»^  und  m 


er    liegt    auf    dem  Spestart  und  y.&iilt  s. 
K.,  123  H   nnd  744  B.    i  Sägemühle. 

Rothenburg  an  der  Tauber ^  (Br.  anfi 
)'  L.  27^  2S*)  Baier.  St.  und  Sitz  einet 
andger  von  6t'2  ^M.  und  18^231  Einw. 
in  dem  Rezatkr.  Sie  i»t  ummauert,  hat 
6Thore,  einen  schönen 'Marktplatz  ,  5 
K.,  wor.  die  Jakobsk. ,  1  Waisenhaus,  x 
Hosp. ,  72  öffentl.  Gebäude,  742  H.  and. 
5,651  E.  GYmnasium;  die  Michaelskap. 
mit  der  Bibliothek  alter  ttuA  seltener  ' 
Schriften.  Tuchweberei,  Viehzucht, 
Ackerbau.  VormaU  eine  Reivhsst.,  de- 
ren ganzes  Gebiet  noch  jetzt  mit  eint( 
starken  Landwehr  umgeben  ist. 

Rothenburg t  Kurhets.  St.  nnd  Site 
eines  Amts  von  3,058  H.  und  17,877  E.,  in 
der  Prov.  NiedtTliessen ,  weiches  zu  der 
Hothenburger  Oaart  gehört.  Sie  Hegt 
anderFttliie,  ist  ummauert,  wird  «in 
die  alte  und  neue  Siadt  abgetheilt,  hat 
1  landgrSfl.  Residenzsrhl.,  wo  der  Land- 
graf  von  Hessen  Rothenburg  irewdhnl. 
Hof  h«lt,  3  ref.  K. ,  2  Kap. ,  1  Stift,  des- 
sen Einkünfte  jedoch  gegenwärtig  zur 
Verbesseruna  der  Ptarrptründen  ^er- 
wend^  werden,  1  Hosp.,  455- H.  u.  2-9iC 
E.,  die  von  Ackerban,  Viehtucht,  Ge- 
werben, Leinenweberei  nnd  Gärbereien 
sich  nähren.  ^Handel  mit  Hessischen 
Ballen  oder  grober  Leinewand. 

Rothenburg,  Helvet  MA.  am  Roth- 
bach,  in. dem  Kanton  Luzern,  mit  einem 
Schi. 

Rothenburg-,  Schwarzb«  Rndolat.  Rui- 
nen eines  alten  Bergschi. ,    in  der  |iold- 
nen  Aue.       Auf  dem  Berge,    wo  es  ge-    > 
■tanden,    haben  die  alten  Saehs#n.  «Ten 
Gott  Pfl«terich  verehrt. 

Hothenburg,  PreuXs.  St.  an  der  Oder, 
in  dem  Prenfs  Bgbz.  Frankfort,  mit  80 
H.  und  tito  Einw.  Tuchweberei  mit  80 
Stühlen   2,062  Stück  .  - 

Rothenburg,  PreuXs.  D.  in  dem  Sdchs. 
Rf  bx.  Merseburg ,  an  der  Saale ,  mit  loa 


H.  und  7B4  E.    Sitz  eine»  kön.  Bergamt«;. 
Kupferbergwerk,    welches  jährlich  ay45} 
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ll*ntUde  an  der  Dottt  ftialgtrt  wirAf 

^AltLnlurgj  Freuli.  Stadt  in  dta» 
Schle».  Rgb».  LietfniU,  an  d«r  N«iXja, 
«20  F.  über  dem  M«ere.  Sie  tahljt  i  &., 
^  H.  bnd  85P  Bm  wo^roa  J^j  ^oa  G«wciv 
5eti  und  Tafielolin  sich  nfthren.     Kiein- 

'**"ÄoVh*»#c*.  Oeiter.  Mfl.  und  Sclüof. 
Un  Ptt.terlhal«  dei  Tyrol.  Kr.  Brun* 
,  «cken,  l^auptort  •me»  grifl.  Wolkea- 
'  #teintchen  G«richt5.  ^  .  .  •  .  , 
Roth€nfeUe ,  Han.  Maierhof  jn  d« 
;Baaer»€h.  D>st«n  det  Osnabrück.  Amtet 
IburK« '  worauf  ein«  Saitquelle,  hervor- 
atträdelt.  Bai  der»elb«n  ist  emSaizw«rk 
•tt«el«gt,  weiche«  jährlich  l,m  Last 
•dSr43.i89V$2intr.  ertragt  nna^gejea 
ao.ooo  Gulden  reinen  Gewinn  gewährt. 
^'KothtaUU.  Bad.  Mfl.  in  J^tm  Murg- 
kraise.  a.  Landamie  Kactadt,  an  der 
Stnrg.  mi<  i  i^^^'  Hochbergschen  Schi., 
Lorant  i  Steincetchirr-  und  Schmelz- 
tiagelfabr.  errichtet  ist,  i  uroften  Säge- 
»«he,  die  jährlich  (hl,oco  BJ«cka  rer- 
ichneidet,  i  Nutzboli-  und  Baumaga-, 
Sin,  i45H.a86S9h«»«n  nndStallun- 
gen  undSasB.,  worunter  ^lele  LÄffel- 
achniade.  ..  i 

Rftthtnftti,  Baier.  St.  am  Main,  in 
«am  Unti-tmainkr. ,  welch*»  mit  dem 
BarfC  Eothenfels,  woraat  das  Schi,  steht, 
£87  H.  and  1,355^.  xählt,  die  jon  der 
TValdkultar  und  dem  bandtteinbrechen, 
mach  eiaigen  Gewerben  sich  nähren. 
Sie  Stadt  gehört  mit  einem  Amte  von 
sfl  0.  und  üi^  B.  xn  der  Standesherr- 
achaft   der   J^fTrstea    von  -LÖweasteia- 

VTertheim.  _  ■     r,     j  t   /\    *  ' 

Rotfunhmust  Cxtrwäny  /Trarfcfc,  Oest. 
D.  im  Böhm.  Kr.  Saatx.  mn  i  prachu- 
«en  Schi.'  und  22  H.  Kattun  - »  A^^us«e. 
la-  aad  Lainewandmaf.  aad  Bleiche. 
Banptort    eiaer    gräfT.    Rottenhaaschaa 

^*To*ifc*ni/rc?Ä#n.;  Baier.  Mfl.  «a  der 
üarsläch  in  den  Obermaialaadgericht 
T?uyc£?iti"   mit  49  H-  ««*  Garnspia. 

**JlitÄ«n*»rcÄ#a,  Haa.  Doaiäne  jon  3 
».  und  lU  ß..  uaweit  Bimbeck  und  81t» 
Saas  Amts,  ia  der  Protr.  Göttingen. 

Rothtnittin.OtMt.  Schi,  in  dem 
niTf.  Kr.  Villach.  nahe  an  der  Drave, 
ima    Haaptort     ainer    Roseabergschea 


•       Rothgr,  Brut.  Küsteafl.  ia  der  Bngl. 
6h.  Süsses,    welcher  bei  Kya  dem  &&- 

'^^'^JlS^^r^V'.  A^^ik-  ^1-.  in  Seaegam- 
fcien.  welcher  dem  Senegal  zafallt. 
^^  Ä^^rflujsr  Nordamerik  Fi.  im  St. 
Meuorieaas,  welcher  sicl*  mit  dem  Was- 
kita  vereiaigt .  daaa  dea  Namen  Block- 
Snrs  aaaimmt  aad  dem  Musisippl  xu- 

'  **^Äo«Ä#rAdm,  Britt.  St.  ia  dem  West- 
vidinr  de»  Baal.  Shire  York ,  ia  der  Cra- 
STideiDoa  undRo^her,  mit  704  H,  aad 
?.077  Einw.  I.Eisenhütte,  1  Stahiofe«,  i 
KtÄckaiefserei,  1  BUiweilsfabr. ;  i  Zina- 
blecht^abrtvieh-  aad  Schaafmärkte. 
In  der  Nähe  noch,  mehrere  Biseahüttea, 
talkttfen  und  Glashütten. 
^  Rithirthum,  y^rös^oronr,  Oe.ter. 
Paf«  ia  dem  Siebenb.  Stahle  Herrniaun- 
atadt,  2  M.  von  latxterer  St  Nahe  da- 
bei an*  waer  steilen  Anhöhe  des  Fei- 
Mnaabirffs ,  am  Ufer  der  Alt ,  ein  Ka^ 
«?S7  weliherden  nach  d«  Wallachei 
«Uuanden.  Palt  deckt  und  mit  einem 
Säitääo«»iB*aAo  bafatxc  ist.  Auch  fin. 


I 


dH  tieh  hitr  «iB^Qaaffaatlii^hAiu  uC 
Kontomax,  aad  x/4  M.  davoa  Unft  oj» 
KatoliacattraXse  in  die  Walachai  ab. 

Rothistock^  Helv«t..Alpe  im  Kanton 
Uaterwalden,.  wovoa  die  Spitse  da« 
Sfldsaitels  ft«24S  F.  empontaigt. 

R^ihewiMch,  Sachs.  O.vim.  ToigtU 
Amte  Plaaea,  mit  400  H.  aad  mehr  als 
2,006  B.  Messing  werk,  ans  11  Braaaöfta» 
5  Draht-  aad  5  Messinghüttan  baeta* 
hend  and  jährlich  6rO(«  Znir.  Meafin|( 
aad  2,000  Zatr.  Draht  produxiraad}  a 
Papiermühiea. 

Rothfärbfn,  Preals.  Mfl.  aad  ScU» 
ia  dem  Schles.  Rgbx.  Breslau ,  mit  ggt 
Biaw. 

Roth  Opottehnm,  t.  Opcttehnm- 

Roth  Rxtemitz^  s.  Rtecxit%^ 

Rothssr,  (Br.  550  «>'  L  laP  23')  Britt. 
Hptft.  der  Skot.  Insel  und  Shire  Buta» 
am  Meere,  mit  5;29]  E.  Twirssplnnerei, 
Baum  wollen  Weberei,  Pitcherei;  sicherer 
Haven  :  Handel. 

RothschtfiMülm ,  Rata*  St.  an  aiaam 
Ba«aa  das  Goaveral  Finland,  Kr.  FrM» 
ridisham,  mit  einem  Uaven ,  worin  dia 
ganxe  Ruderflotte  mit  ^  Uaieaschiffam 
fiecea  kana.  Der  Haren  wird  darcli 
die  Forts  Ia  Gloire  und  Elisabeth  ▼ar- 
theidigt.  Die  Admiralität,  die  Sudit, 
dieK.,  das  HosP.  aad^  andere  w;ohltM- 
tige  Anstalten  sind  auf  der  Insai  KoUCa 
anaelegt,  wo  tich  auch  dia/Warft«  h9^ 
finden.  _  •,«..* 

Roththalmünftdr^  Baicr.  Mfl.  UB  Üb- 
terdonaalaadgaricht  Gricabach ,  aüt  M 

Rothwoistrf  CtgrwtnawodA  9  Oastar. 
D.  im  Mähr.  Kr.  Olmütx,  mit  254  H.  1^ 
2.i^  Einw.  GarnspianeTeii  Gam-OB« 
Zwirnbleichen,  Handel. 

Rothweih  *•  Äo«a»*i7. 

Rotnebr,    Schwad.  Mfl.    aa    dar  IC 


rei,  theils  Handwerke  treiben,  theila 
bei  den  Fabr. ,  i  Zuckersiadarei ,  i  P^ 
aiermühle ,  x  Amidamiabr. ,  i  Tnchmaf. 
und  2  Seif esiedereien ,  arbeiten.  Uii)» 
weit  davoB  ein  besnchur  Gesaadbaa»» 
Ben  mit  gaten  ^Anlagen  aad  aördl.  vo» 
RotnebT  der  Wasserfall  Djnpafors.  _    _ 

R9tselär,  Nied.  D.  in  der  Prov.  SU* 
brabaad,  mit  x,6ao  E.    ^ 

Rottt  Baier.  FlaTs  im  UnterdonaBkr.« 
welcher  im  Landger.  Mühldorf  aat» 
springt  und  im  Landger.  Griaabach  daJB 
Ina  zufällt. 

Jtofr^afriirg,  Baier.  Mfl.  im  Untar« 
donauiandger.  Pfaffenbarg,  an  dar  La* 
her,  mit  i  Schi,  and  394^-^     _     ^^  _ 

«Q")  Baier.  St.  und  Sitx  eines, O.  A.  m 
der  L.  V.  Mittelneckar.  Sie  wird  dnrdk 
den  Neckar  von  der  Stadt  Bhingea  ga- 
schieden,  mit  welcher ^ sie  «ar  Mnaa 
Ort  ausmacht,  hat  mit  derselben  i  Schi., 
mehrere  K.,  ist  gat  gebanet^uad  athli 
4,600  E.  Unweit  davon  im  RotteBbnr» 
Mr  Thale  bei  Niederaaa  eia  berfUtm« 
ter  Sauerbrunnen.  ^     . 

Rotunmann^  Oester.  St.  im  StejroK 
Kr.  Jadenburg,  am  Paliea,  mit  19p  H«, 
3  Sensenscb mieden  and  8  BiaeaBam- 
mern.    Bergban  auf  Kupfer.     ^    ,     '^  _ 

Rotterdam  ,.  (  Br.  6»°  ß*'  4"  ,^-  «"  7* 
it")  Niederl.  Hauptstadt  einaa  Distrikte 
▼on  153,741  Biaw. ,  in  der  Prov.  Holland 
■üdl.Theils.  Sie  liegt  aa  der  Maat, 
welche  die  durch  die  Stadt  flielsendo 
Rotu  aufnimmt,  ist  grofs  und  gat  gav 
bauet,  und  tähit  9  K.«l>6«i  H.  aoä  gaW. 
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«&BW.      Mtrkwftrdice  Gtbtaa«  ria«  ai« 
inr«X»e  tofaöB«  Bors«  ,  die  Bank«  das  Ad»  ' 
>nir«lititsceb€nde ,  das  Kathh. ,  das  Ost- 
indische  Kompitf niegebXncle ,    di»  Hpt-' 
kirch»  mit  dan  Sarkophagan  der  Adin. 
YV'itt  -nad  Brakal-,    das  Nationattbeatcr; 
dann  die  Maatbrücke  mit  Bratmni  BiJd*- 
^ale.      Akademie   der    Wisse nschaiien, 
1707  ^eatiftet;    ntturhist.  So2iatät;  Mis* 
•ionas^seilscxiaft    zor    Beförderung    des 
Chriatenthnms*,  Jatein.  Scknle;  anatom. 
Xheater.      Sita    des    M&rinedepart.    von 
d«r  Maas ;    eines  HandaJsferichts  und  4 
JP'Ti^dviisffericbte.      Haven ,  ans  dem  dia 
Sciiiffe  bis  in  die  Mitte  der  Stadt  Celan- 
Sen   können,    der  wichtigste  nacn  Am- 
aterdnm ,    ob  er  gUicli  durc^  Flufsver- 
'^•nndang  yiel    verloren  hat.     3etr&chtl. 
See-    and  Speditionshandel;    Hptmarkt 
§ü.r  Flnchs,  Krapp,  Kanariensaamen  und 
Bordeattzwetne.      Dit  Kermes    oder  der 
lidarlct/   einet  der  besuchtesten  in  Ho]^ 
innd.      GroXse  Tabak-  u.  Karottenfabr., 
B4Zcickerraf&nerien,  Korkstöpsel-,  Blet- 
vreifi  - ,   BLeisncker-  und  Luckmusbfßi^* 
aen.  Scjfteidewassarbrannereien  t   bedeu- 
te Ad«    Branntweinbrennereien;    Krapp- 
fnkr.  ;      Tnchweberei      und     FXrbereL 
Schiffswerfte.     Geburtsort    des    croüseii 
JE'iiiiol.  Erasmus'  •{•  1536    and  des  Malert 
4  van  der  Werft. 

MvtUrdamy  Nied.  Port  auf  der  Insel 
Celakes  •  dicht  bei  der  St.  Makassar,  Sita 
det  Sabandhar  von  Makassar  nnd 
Sptort  der  NiederL  Besitzungen  auf 
dieser  Insel »  mit  einem  Haven  u.  star«  . 
Xem  Handel*  Um  das  Fort  her  lie«ea 
die  bellten  Roilsplantagen  der  Nieder- 
IfiAdor. 

Jte^tsrdam,  Mied.  Eiland  in  der  Bai 
▼on  Batavia,  auf  der  Insel  Java,  stark 
befestigt,  mit  Schiffswerften  nnd  Maga- 
ftincA   Dedeckt,    die  nach  Batavia  gefiö« 

RotUrdanit  #.  Anamoha, 

Rottumj»  Nied.  Eiland  an  der  Koste 
der  Prov«  Groningen,  durch  die  Wester« 
ems  von  Borkum  geschieden.  Bs  hat  t 
J>.9  mit  238  ^'*  ^^^  simmtl.  Fischer  sind. 

Rottw^il,  WÜrt.  St.  und  Sitz  einet 
t>.  ▲.  in  der  L.  y.  Oberneckar.  Sie  liegt 
•uf  einer  Anhöhe  am  Neckar,  ist  um- 
xnanert ,  hat  4  Thore ,  2  Pfk. ,  1  vormal. 
Jesofit^rkollegium  und  5  vorm.  Kl.,  1 
JHosp.,  1  Kathh. «  1  Kaufh.  und  mit  der 
Vorst.  500  R.  und  2,883  ^«  Gymnasium ; 
Blementarschul«  von  5  Klassen ;  .Töch- 
teriadnstrietchale.    x  Papier-  und  i  S&- 

«emühle.  Bleichen;  besuchte  Märkte; 
em-  und  Viehhandel  nach  HeWetien. 
Vormals  eine  'freie  Reichsstadt,  die 
anit  Helvetien  in  gewiss enYerhlUtniss% 
atand. 

JLottx,  RotUf  Asiat.  Insel  im  östli» 
eken  Meere  und  im  S.  von  Timor,  9  M. 
lang  und  aVa  breit.  Sie  hat  Malaiische 
Bewohner,  die  unter  15  einl&nditchifn 
Fflrtten  stehen «  nnd  ist  reich  an  Heils, 
Gerste,  Sago,  Rindvieh«  Dammhir* 
sehen  und  Kupfer. 

L. 

•wardt   _- 

cenannt.  Sie  ist  Von  mehrern  kleinen 
Kilanden  umgeben,  mit  welchen  sie  völ- 
lig isolirt  im  Anstraloaaane  liegt,  ist 
nneraus    reisend    und    fruchtbar,    auch 

ßx  aagebauet.    Die  Binw.  sind  Avstrol- 
dier,  und  besitxen  Hfihner,  Schweine 
ftnd  Pröchte  im  Ueberflusse. 
I  Aonens,  Fran«.  Dorf,  nahe  am  Aeha- 

Bau,  im  Dp.  NieiUrl»ir»y  Bx.^aia»hoettf» 
«dtS.tXif, 
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AasMfx«  FVaaa.Mfl.  Im  Dp,  MoHlaa* 
Bz.  rille ,  mit  8«09i  B.     Maf.  In  Flanell^     . 
Kamlott,  Molton  nnd  KaJmank  j'  Oara» 
tpinnerei ;   Färbereien. 

Roubine,  Frans.  Kanal  im  Dp.  Oard» 
eia  Seitenkanal  des  königl.  KaniUs,  wel- 
cher bei  dem  Zotaminena.  der  Cnbelle 
nnd  Vi«tre  anfängt,  eich  von  N.O.  aach 
S.  O-  wendet  ,  und  in  mehrera  Ab* 
theilun^en  mit  dem  kön.  Kanäle  verhia* 
det.    £r  ist  iX/«  M.  lang. 

Houbiorij  Franz.  Fl.  im  Dp.  Dröma^    . 
welcher   bei  Mentclimart    dem   Rhoaa' 
suiäXlt. 

RoutlUt    Franz.  llflttenort  im  Dep.    ^ 
Obermarne,  Bz.  Langres,  'bekannt  durca 
seine    betrMchtlichen    Glashütten  ^     ^ 
meistens  Spiegelgläser  liefert. 

RoutBy  (Br.  40»  a6'  37"  t,.  t^  aa'  44'^ 
Frana.  Hanptst.  des  Den.  Niaders^ne  a. 
eines  Bez.  Ton  d*,*«  QM.  und  9o6,flbo  B.  ' 
Sie  liegt  an  der  Seine,  iet  mit  veitaile« 
nen  Mauern  und  Wüllen  umgeben  •  hat 
5  Land-  und  13  Watserthore .  6  Vorat.« 
wovon  S.  Sever  jenseits  der  Seine  liegt 
und  durch  eine  373  Puls  lange  Schia« 
brocke  mit  der  Stadt  verbunden  Ist,  1 
Kathedrale,  ^  K.,  worunter  die  von  S» 
Ouen  wegen  Ihres  hohen  Thurms  merk« 
würdig  ist,  5  Hosp.,  3  Gefäagnisia,  7  bU 
fentl.  Plätze,  4  Promenaden,  «it  den 
Cours  la  Reine,  den  Mouribondet,  da 
Hopital  und  Boulevard  Gonchois,  «ag« 
winkliche  Strafsen,  aber  schöne  Kaien. 
11,000  H.,  wovon  ein  Xheil  von  Heiz  ga« 
bauet  is»,  dnd  worunter  blofs  der  Palasf, 
das  Theater  und  der  talle  des  spectar 
des  «ich  auszeichnen,  ond  xSo6  8i)C0t 
E.,  worunter  viele  Ref.  mit  eigner  K« 
Sitz  des  Stabs  der  isten  MiUtirdivition, 
der  Sien  Forstkonservation,  eines  Brzbi^  ' 
schofs,  einet  königl.  Gerichtshofs,  oiner 
Handelskammer  und  Uandelsgeriehta» 
Akademie  der  Wissensch.  und  Kflutte. 
mit  4Ö  Mitgl.,  1744  cesUftet}  Socidt« 
d' Emulation  mit  53  Mitgliedern,  1791  ge* 
stiftet ;  i^vceum  ;  SohiBfahrtsscnule; 
Zeiohnentchule;  media,  und  Heba^ik- 
mentchule:  öftentliche  Bibliothek  mit 
70,000  Bänden  nnd  ^00  Handfchrifteas 
Muteam:  natnrhist.  Kabinet;  botan. 
Garten.  Münze;  Börse;  Strafsen erlench« 
tung,  doch  nur  6Monato  lang;  flöSpring* 
hrunnen.  Mnf.  in  ganzen-  tind  halb«  < 
baumwollenen  Zeuchen  unter  dem  Na- 
men Rouennerie,  worunter  besonders 
Kankint,  Manchester«  Piqu^,  Kattun. 
Pallakat,  Shawls,  Hals-  und  Taschen' 
tücher  nnd  Siamoisen)  in  X«einewand,' 
Gingangs  und  P»cktuch;^in  Papierta- 
petm  und  Spielkarten;  in  Tuch,  Dre* 
guetr,  Sergen  nnd  Molton;  in  Wachs- 
tuch; Banmwollenspinnereien  und  Fär- 
hereien ;  4  Znckersiedereien.  Man  Ver- 
arbeitet Hom  und  Blfenbein,,  macht  Ti-  . 
triolöl  nnd  andere  chemische  Fabrikate, 
vortreflicbe  Konfitüren  und  abgezogen« 
"Wasser,  Bisen-  nnd  Gelbgielserwaaren. 

,._  Oblaten,  Schreibfedern,  Stärke,  Puder* 

Rotum^h,,  Anstraiintel  anter  igx^Jß^  Seife,  Fajanze,  Kartätschen,  Tabakspfei- 
,.  nnd  laP^*  9.  Br. .  1791  von  Cap.  Ed-  fen  nnd  ander«  Artikel.  JDer  Propre-, 
rardt  entdeckt  und  Grenvillert  Biland     Kolonial  •  und  Speditionshandel  ist  flu* 

ftertt   wichtig;    die    Stadt   häft    grols« 


Garn-  und  Twifsmärkte.  Mit  der  Flut' 
können  schwer  beladen«  Schiffe  bis  en 
die  Kaien  gelangen:  179«  liefen  i,6aB 
Faliraeuge  mit  00,387  Tonnen  ein»  Hier 
wurde  uip  das  Mädchen  von  Orleans  alt 
Hexe  verbrannt.  'Geburtsort  der  Dich« 
ter  duBoGcage,  Bern,  le Boavier,  Font«* 
nelle  u.  der  beiden  Corneille ,  PH»  und 
Thomati  da»  ▲rchitakUaBloa^f  166^ 
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a««  G«tcliichttchr.  Daniel  f  1799  Q*  d«f 
Keitenden  Paul  Lucas  f  173/. 


Mouffach,  Muffach,  (Br.42f  57'V'  L- 
34°  57'  46")  ''*o<*  St.  im  Dep.  über* 
nLei%  B«s.  Coimar  an  der  Ombach,  mit 


,292  S.     4&afbereieh.      SchUohc  sw.  den 
.äiseri.   a.  JLathringern  163^ 

Rougemont  f    Franz.  Mll.  im  Derart, 


Doubt,  Bz.  Beaome,  mit  i,ia7  K-    ooch- 
ofen  uua  Eisenhammer. 

Rouian,  Frans.  Mfl.  im  Dp.  HerauU« 
Bft.  Beziert,  |nit  1,011  £inw.  Handel  mit 
JAandeln  und  Branntwein.  , 

Roulans  VEgUse,  Franz.  Mfl.  ihk  Dp. 
Doubt,  Bz.  Beaume,  mit  340  iv 

Rt>uUrs,  Nied.  Mfl.  m  der  Provinz 
Westflandern  am  Handel,  mit  8*483  B. 
/Kön.  Kollegium,  le  petit  teminaire,  mit 
8  Prof.  JLeinewandmf.;  beträcbtl.  Flachs- 
1) au  ,a.' Viehzucht  mit  Butterbereitung; 
Handel.  ' ,     . 

Round  Rocky  Britt.  Eiland,  zu  der 
Gruppe  der  WeetinditchenJungferinteln 
gehörig  und  eint  Dependenz  von  Vir- 
gingocoa,  unbewohnt  'Und  bloft  zur 
Weide  benutzt. 

Routselt  Attttraleiland ,  zur  Grupp« 
der  Löuisiade  gehörig.  F.a  ist  mit  hohen 
Gebirgen,  dichten^  Gebütche  und  ange- 
nehmen grünen  Feldern  bedeckt.  Hier 
i«t  dat  Kap  Delivrance,  unter  172^  6*  15" 
l^,  und  iio  20'  37"  t.  Br. 

RouMsgläry  Nied.  D.  im  Dp.  Ostflan- 
darn ,  mit  ^,050  £. 

RoussilJon,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Iahte, 
Bi,  Vienne,  mit  i  Schi.  u.  1,469  ^• 

Roussxt    Franz.  Mfl.  im  Dep.  Motel, 
Bz.  Thipnville ,  mit  151  E.        , 
.    Rvutot,    Franz.  Mil.  im  Dep.   Eure, 
«•Bf.  Pojit  Attdemer,  mit  1,084  E. 

Rouveauy  Franz.  Haven  an  der  KÜtta 
dtt  Dp.  Rhonemündung,  Bz.  Aix. 

RouvroYy  Franz  Mtl.  im  Dep.  C6te 
d*or,  Bz.  otmur,  mit  784  Einw.  Manuf. 
Ton  Tuch,  Sergen  und  TafeUeiaen; 
Holthandel. 

Rooado,  Getier.  Mfl.  lA  dfr  Milan. 
Dlgz.  Bret cia,  mit  5,000  B. 

Rovasio ,  Sard.  Mfl.  in  der  Picmont. 
Prov.  Vercelii,  mit  8,511  E-.     '       ^^., 

RoverheUo,  Oeater.  Mfl.  in  dtrMilan. 
Dlgt.  Mantua.  "      »  , 

Rovertdo,  Rovereith,  (Br.  45°  fi5'  36'* 
Jj»  28°  40'  2o"jOester.  Hanpitr.  einet  Kr. 
in  der  Prov.  Trrol  an  der  LenoTgut  ge- 
bauet, mit  1  Vorit.,  i  Schi,  und  9,796  S. 
K.  k.  Akademie  der  Bedfichtlichen  oder 
degli  Agiati.  Grolse  Stidenmf.,  i8Q5  mit 
47  Filatorien ,  60  Bäumen  und  782  ^än- 
^en,'  die  7,800  Perivnen  betchäftigeu;  7 
Jeidenfärbereien;  20  Seidenhandlnngen, 
wovon  einige  für  mehr  alt  200,000  Guld. 
Geschäfte  machen. 

Rovtrsan^,  Papttl.  Mfl..ia  der  Dlgi. 
Aavenna. 

Rovigno,  (Br.  46**  i'  3o"  ^-  31°  88' 30") 
Oetter.  St.  im  lUyr.  Kr.  Triette,  auf  ei- 
ner weit  int  Meer  hervorspringenden 
Landzunge ;  gut  gebauet,  mit  1,092  Hu. 
Q,&38  B.  2  Haven  mit  Werften;  Schiff- 
D^i  Schifffahrt j  Holzhandel;  Sardel- 
lenfang. 

Rovigo,  Oetttr.Delegazion.imLomb. 
Gouv.  V  enadig  —  25,90  QM.  mit  "63,010  B. 
Zu  derialben  gehören  auch  in  roilit&ri- 
acher.  Hinsicht  die  Fettuugen  Ferrara 
und  Commachio,  wo  üetterreioh  dat 
•  Besatzangirecht  antübt. 

Rovito,  (Br.  46°  3'  57"  h  ^^  ^7' 58") 
Oestfrr.  Hpttt.  der  gleichn.  Venet.  Digs. 
Adigetto.  Sie  iit  mitMaaern,  Basteien 
und  Graben  umgeben,  hat  i  altes  SchL, 


g; 


2  Pfk., j7  Kltffettvk.  md  9,009  B.     Sics  «€^ 
Bitchoxt  von  Adria. 

Rowan,  NoVdamerik.  County  Im  Sc 
Nordcaroiina,  mit  21,54a  E. 

Roufna,  (Br./5oO  30')  Rutt.  Kr^ißwU 
det  Gouv.  Wolhyn,  mit  545  H.  and  3*270 
Einw. 

Roxhourgh,    auch    wohl  Tfvi^ddkUrp' 
Brjtt.  Shire  in  Skotiand,    zw.  14^35'  bAm 
15*  33'  ö-  f-    nnd  55O  8'  bit  5S°  58*  ä.  Br., 
im  N.  an  Berwick,  imO.  und  STmu.  Nor* 
thumberland,  im  W.  an  Dumfriet»    Set* 
kirk  und  Edinburgh  gränzend,  54*36  Q^'* 
gruf«,  mit  37^2^  E.     Ein  gebirgi|pet  y  «om 
angenehmen   Thälern    dnrchtcbnit^*ii«fl 
Land,    welches  die  CheviothllU  dnreh» 
liehenl,  und  der  Tweai,  Teviot  and  Jod 
bew&stern.  Et  hat  xwar  im  Ganaan  «t^i- 
nigen  Boden  und  viele  Öde  Striche»    iaC 
aber  .hie  und  da  ziemlich  ergiebig:     Ak« 
kerbau  findet  hier  Statt    und  man  bcoct 
noch    Waiaen,    vorzüglich  aber  Gerate« 
Hafer,    Kartoffeli^   und    Flacht.      Vieh« 
auoht  itt  der  Hauptnahrungsaweig,  auui 
rechnet   14,455  Stuck  Rindvieh    a.  260,00t 
Schaafew  D«r  Ob^bae  ist  ranz  betr£cht-^ 
lieh;  man  unterhält  2  grofte  Baumtcha- 
len.     Macdonald  ichlagt  den  Ertrag  dM 
Gründet    und  Bodens  auf  i,sso»ooo  Gold* 
an.      Die  Autfnhr    beruhet    auf  Wolle, 
Hänteii ,  Waicen,    Flanell,    Lrinewo&d» 
Teppichen,  Schaafen,  Lämmern,  Honic 
nnd    Baumreifiern.     Dat  Land   serffillt 
in  2  Theile :  Tevioddale  nnd  Lodditdaie. 

Roxburght  Britt.  Dorf  am  Zuaaoi- 
mentl.  des  Tweet  und  Teviod»  in  der 
Skot.  Shire  Roxbonrgh,  mit  200  £.  Vor- 
malt ein  foedeotender  Ort. 

RoxBurgy  NordaiUtfrik.  Ortichalt  in 
der  Matsachusetts.  uounty  I4orfolk,  mut 
3,669  Einw.     Salzsiedereien;  Uhrenfabr. 

üor,  Oetter.  Schi,  und  tfauptort  ti- 
ner  Mmderherrtch.  in  dem  Mklu.  &r* 
Troppau. 

Äo/a» ,  (Br.  45°  37' iS"  1-  >«•  57'  5*"l 
Firant.  St.  im  Dp.  Niederchareote ,  ax» 
Marennet,  an  der  M.  der  Gironde,  mit 
I  K. ,  I  Hotp.  uhd  2i63i  B.  Kleiner  Hu« 
▼en :  Sardelfenfitcherei. 

Ror^y    (Br.  49»  41'  sfy"'  l- 9BP  vT  ao"l    * 
Franz,  fette  St.  am  Avre,    in  dem' Dep. 
Somme,  Bz.  Montdidier,  mit3X.,  8  Hotp. 
und  3,066  E.    Strnmpfweberei. 

Rpyiton,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl.  Sh. 
Hartford  au  der  Gr&nze  von  Cambridge* 
thire>  mit  i  Freitchule,  2  Armenh.  and 
1,000  E.     Malzhandel. 

Rozauj  Russ.  St.  in  dar  Pola.  Wolw« 
Mazovien ,  mit  697  E.  .  _      ^ 

Rotanna,  Ruts.  St.  lA  dem  Ooar* 
Grodno. 

Roxans,  Ftanz.  Mfl.  im  Dp.  OberaK 
pan,  Bez.  Gap,  mit  668  E.  1  Mf.  von  gro- 
ben Tüchern. 

Rozdialowita ,  Oetter.  Mfl.  im  Böhm. 
Kr.  Banzlan,  mit  1  Stiftik.,  i  prCchti- 
gen  Schi,  mit  Park  und<>  Fatanenganeu 
und  160  H.  Hptort  einer  gräfl.  Ciam  Gal- 
laiicthen  Herrteh.  . 

Rozdol ,  Oetter.  MB.  im  Gal».  Kx, 
Braezanv,  mit  i  unirt.  K.  und  2  Kl-     , 

RoMcfiesiwsnsk,  Rutt.  St.  am  Oredit« 
cha,  im  Gouv.  Petertbnrg ,  eigentl.  eiA. 
Pfd.  Rotchetkoe  Selo,  weichet  zur  Sudt 
.  erhoben  itt. 

Rozniatow,  Oetter.  Mfl.  am  Daba. 
im  Galit.  Kr.  Strj ,  mit  z  Itath.  nad  i 
nnirten  K. 

Roznow ,  Oetter.  Mfl.  im  Mfthr.  Kr. 
Prarau,  mit  272  H.  und  2,275  E. 

Rozwadow ,  Oetter.  Mfl.  am  San,  Um  ' 
Galis  Kr.  Riaixöw. 
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PPlmäimtroWf   {Bt.  ^  t^  It, 

.^tfi  140  Rh«*«  Kr*if«t.  dM  Goav.  Tw«c 
mit  der  Wolga  and  Gh^inln,  mit  »  K^ 
-Myjßß  H.  and  7,330  B.  1  t.icht«rsi«herei, 
m  W«clubl«iclien,  1  Rarmiv  -  n.  Sctauin- 
Icvfkbr.  ,>  I  Spinnerei.  GroXthandel  mit 
3Lorn  und  Henf,  Kramfaandel. 

üt^ianm,  8ard.'Mfl.  in  der  Piamoaf. 
Wrow,  Sota,  mit  g,8oo  B. 

Bmbisra ,  Moden.  St.  am  f  leiclui.  £1« 
ms  dem  Dtttr.  Moden  a. 

Jlubi*sz9w,  M,  Hrubieazow. 

Ruckt  y  Rnas.  Schi,  ii^  der  Kankaauf 
ftr»T.  Mingreol,    wo    dei;    Dadian    H«f 

Auekkubel^  Helr.  Alpenspitxe  i|B 
aLmnt.  Uutervraldui,  7,090  Puff  hoch. 

Bind.  Mfi."  in  der  Prov.  ^erinagur.  an 
4er  Vereiniguna  des  Alicaoaade  n.Cali- 

«anM,  ein  berdnmter  Wallfahrtsort  der 

Sisdaer. 

Kuitlstmit^  PrenXi.  Bergtt.  an  der 
Bpber,  in  dem  Schie«.  Hin.  Reichen bach, 

8tk%  sa;  H.  nnd  1,150  B.  Kupfer-  und 
ilberbergwerk ,  welches  jlUirlich  i»oa6 
Mar^  Silber  and  287  Zentner  Kupfer 
moebeiitet.  Sie  ist  aas  dem  D.  Radeis» 
diorl  17^  XU  einer  Bergstadt  erhoben  and 
«•hdrc  der  Familie  von  Pnttwiti. 

Audershtrjy  Ru4*rsv£rg,   Wdrt.  Mfl. 

te  der!.,  V.  Rr «ri_ 

mit  iM  B. 


R«/e 


33X 


Uli 


lems  VL,  WiUy  O.  A.  Lo'rch, 


iSud<#,  Wraifki  Prauttk^  Oestsr. 
asfl.  im  Böhm.  Kr.  Saatz,  mit  a  K. ,  155 
H.  nnd  774  B.  Br  gebort  aar  Csernin- 
•chen  Herrsch.  Petersburg. 

Rudka,  Rass.  Mfl.  in  der  Prav.  Bia- 
Ijatok. 

Ä»«dJfciöJ/ng,  (Br.  54<*  Ä' I"  «¥*  ar  SO"). 
^In.  St.  auf  der  Insel  Xangeland,    in 
dam  Fyeiif  A.  Svendboi^g,    mit  ^  U.  n. 
l«acx>  B.      Handel;    Haven;    Schiftfahrt; 
jihrl.  Xornauffubr:  311500  Tonnen. 

Mudnik,  Oester.  MA.  am  San,  im  Ga* 
Ift.  Itr.  Rseixow.  ^     .  . 

Rudnik ,  Usman.  Mfl  im  Gebirge,  in 
Aam  flnmei.  Ssndsch.  Semendria. 

Ruäotphsstiiät  f  .  RudolfotitßrnUatOf 
Oaster.  Berjcfi.  im  Böhm.  Kr.  Badw«is. 
mtit  1S7  H.  und  Bergbau  anf  Silber  and 
G*ld.  Br  gehört  der  St.  Bndwais. 
ilcidoIvh^u^^r^A.  s.  JNtuttädiel, 
RudoUtadt.  (Br.  50O  43'  51"  L.  99P  0' 
««"iSchwarab.Rudolsc.  Hptu.  dei  gleich- 
ahm.  Fürst«athamf ,  in  einem  Thale  an 
der  Saale,  worüber  eine  steinerne  Brüh- 
ke  führt«  Sie  ist  gut  ge bauet',  hat  in 
der  Stadt  das  Schi.  Ladwigsburg,  mit 
•ijiam  Natoralie^kabinette ,  vor  der  St. 
das  R^ideuaschl.  Heidecksburg  mit  Bi- 
bliothek und  Gemftldegalerie,  3  K. ,  1 
"Waitenh. ,  5^  H.  and  4.100  B.  Aesiden» 
'  des. Fürsten)  Sit«  der  Lau<eskollejien. 
OVmnasiHm.  TheoJ,og.  Seminar.  Fr&u- 
lalflstift.  Jüaneil*'  und  WoUensettch- 
wreberei.  Handel.  Buchhandiunjr  und 
Druckerei.  Die  Rndolttftdtsche  Porae- 
Saniabr.  ist  im  D.  Vtfikstedt.  Vor  der 
Stadt,  noch  jeni^itt  der  Saale,  das  Lnit- 
•chl.  Cambach  mit  einer  Orangerie,  in 
dam  gleicfan.  D. 

üttdrapurc,  (Br.  aop  1'  Ii.970 8')  Britt. 
Ct.  in  der  Kalkutta.  Prov.  Delhi»  iiistr. 
'•Mort^abad,    ansehnlich  and  gut  bevöl- 

*'^jiar,  (Br.  fjuP  ib*  19"  L.  vp  16')  Fran«. 
8«.  in  dem  Dep.  Somme ,  Bea.  Abbeetlle 
•an  der  Maye;  tqit  4  K.  ttnd  1,050  Biaw. 
fftschtfrei.  *  1,  .      «  ^      . 

Am,    Ruw^    HeW.  St.- an  der  Braye, 
im  Kant.  Pryburg,    mit  i  SchL,   i  Pik. 
iMd  \  JahMäf k lau . 
SU^.  Gtog.ÜandwörUrhuch.  IL  Bd 


.  .Jitoiidnd,  BrauBMliwetji.  Hflttaaort 
in  dem  Blankenbarg.  Kreufamte  Bfan» 
k^nbarg ,  mit  51  H.  and  37a  £.  Basen* 
hütte  mit  1  Hochofen,  x  Biseastein  •  an4 
Schlackenpochwerke  and  1  Frlschfenert 
die  an  rohem  Gafseisen  8*376,  an  gehäm- 
mertem GoXseisen  1,900  und  an  .Siansen« 
eisen  1,200  Zntr.  prodoiirt.  1  Blank* 
schmiede;  1  Papiermühle,  slmmtlich 
fOA  der  Bada  getrieben.  Unweit  davoa 
das  romantiiche  Krenxtfaal  mit  A4n  4 
reichen  Blankenburger  Marmorbrüchen 
«nd  I,  Marmormüh U ,  and  die  beiden 
Stalaktitenhohlen  Baamanns  -  and  Üiela- 
höhle. 

Räckenrods ,  Kurhess.  Gericht  in  der 
Prov.  Oberhesseaj  mit  189  Q.  and  1,116 
Einw. 

Bäflftere,  Kurhass.  D.  in  dem  Falda- 
amte  Nenhof  aa  dem  Flindenbache,  mit 
34  H.  und  204  B-  Betrichtl.  Steinkohlea« 
berfwerk. 

Rückingen,  K^rhass.Mil.  in  dam  Für« 
^stenthum    Isenbnrg.    Gerichte  Lan*ea»> 
selbold  ,  mit  1  Schi,  and  1  sehenswürdl-      ^ 
gen  TabaksmUhle.  v 

Baden,  Preufs.  Eiland  ror  dem  Einfl«  ' 
der  Peene  in  die  0«tsae ,  au  dem  Pom« 
mean.  Rbx.Siralsand gehör  Bsist  überall 
mit  Sandbänken  uuigeben ,  hat  1  Schau* 
se,  welche  den  Zugang  tum  neuen  Tief 
deckt»  und  liefert  reichhaltigen  Bisen-  • 
•and* 

iläd#nAaufen,    Baier.  Mfl.  im  Unter*, 
mainkreise,  am  Kleinen  Scharbe  che,  mit 
I  Schi.,  usU.  u.  800  B.,    die  viele  Pflaa- 
men  bnuen.      Der  Ort    gehört  lar  gräfl, 
Castellschen  Standesherrsch. 

Rüdersdorfy  Preoft.  Dorf  in  de« 
Brandenb.  Rbs.  Potsdam,  mit  nt  B.  Sita 
eines  Bergamts.  "  Grofse  Kalkgruben  m. 
Breunereian,  welche  letxtere  2iJ^  Ton- 
nen gebrannten  Kalk  und  18  Tanhea 
Kalkasche  liefern.  Auch  findet  man  h^ac 
Porxelanerde. 

Rüdcslieim,  Nass.  Mfl.  und  Sita  einaa 
A.  im  Rhein gau  am  Rheine,  mit  400  K» 
und  mehr  als  a/mo  B.  Vaterland  eittea 
der  belsten  Rheinweine  ,  woron  daa 
StückfaCs  von  900  bis  3,000  Gulden  im 
Preise  steht;  2  groXse  Weinhandlungea. 
Schitf fahrt;   KramhandeL 

Rügen  ,  Preufs.  Insel  in  der  OeUae, 
XU  d<*m  Pommern.  Rbx.  Stralsund  gehÖ-  -^ 
rig.  hie  halt  etw.a  17  QM.  im  Areale  a. 
xShIt  27,624  £.  in  4  St.,  2  MiL  "und  506 
Weilern  und  einxelnen  Höten.  Daa 
Meer  macht  mehrere  tiefe  Binschnitta 
in  ihre  Küsten,  dte,  aulser  mehretea 
Landzungen,  die  beiden  Halbinseln' Jas* 
mund  und  Wittow  bilden.  Sie  ist  übri- 
gens reich  an  Naturschönheiten,  n.  hai 
einen  fruchtbaren  Boden,  der  alle  Arten 


von  Getreide,  Kühsaanien,  Flachs -und 
Kartoffeln  im  Uebeiflusse  herrorbringt. 
Auch  besitxt  sie  gute  Waldanfen  pnd 
Viehzacht  ,  und  das  Jdeer  ist  reich 
an  Fischen^,  daher  Fischerei  neben  der 
Landwirthlchaft  den  Hauptnahrungs- 
Kweig  ausmacht.      Zu  £^er  eroXsen  Insel 

Sehören  mehrere  nahe  befegene  Bilan- 
e,  als:  Hiddensee,  Rüden,  Ummand  a. 
Vilm.    Die  Hptst.  ist  Bergen. 

Aügtnwalde,  (Br.  54Ö  aa'  L.  3*0  3 'jo") 
Preufs  St  an  der  Wipper,  ia  aem  Pom* 
mern  Rgbx.  Köfslin;  gut  gebauet, onit  | 
Schi.,  473  H.  und  2  491  B.  Leinen-  nnd 
Segelturhwebcrei ;  Schiftbaui  Lacht« 
fangi  Handel.  Kleiner  Haven,  woraÜa 
blofs  Barken  laufen  können. 

Ruel^   Frauz.  Mfl.  im  Depart.  Seine« 
Oiae,  Bezirk  Versailles,  mit  Vitien  ichö- 
nan  JUa4dh.  und  3,^  £.. 
X  ^ 
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Kätfetthtim ,  Reii.  MI.  «■<  SIti  ti- 
nes  Aaats  von  i  St. ,    ix  D. ,  1,292  H.  nad 

f;oti  K.      iA  der  Prov.  SurkeniHirg;    er 
ivfft  »m  Main,  hat' 1  Schi,  und  tiOToBiii- 

Rüfktnr'  Prtätt.  Suat  im  WeMphKL 
lU>t.  Arenfoerf ,  an  der  MOnpe,  mit  :^ 
H.  nad  i>6oo  3*  Gärbereien,  die  gvtM 
S^hlTcdcr  liefern.  ^ 

Äi<raya,  <«r.  3^  30'  JL.  160^7')    Span. 
Villa  ui  der  Prov.   Valencia,    mit  5,000 
.     "Bin^r.  ^       _  ^  .       \^ 

Rvffrc ,  Franz.  Hpttt.  einet  Bes.  ▼»» 
17*29  Qu.  Ond  51,353  K. ,  im  Oep.  Cba- 
rente ,  am  i.eaiu  ,  uit  2,110  E.  1  Bisen 
hftmm«r  und  1  grofse  %ommÜhl^  ,  wel- 
'  ehe  jfthrtich  ^,fio  ^ent^er  remahUn 
hann. 

Rujßhtrg,'  Helvtt.  Alpe  im  Kanton 
SchwvK ,  i&  d«r  neuern  Geichicht« 
durch  den  Binttnn  von  iflo6  bekennt. 

Rufia,  Raf£Oy  der  Alpheut  der  Alteiiy 
pem.  Hüttenfl.  auf  Moreh,  weicher  «ich 
der  Insel  Zante  gr^eBüber  in  den  Arka- 
dischen Buien  mündet. 

RughXi  Britt.  St.  am  Avon  nnd  an 
Einern  tcnifFbaren  Kanäle,  in  der  BngL 
Shirt  Warwick. 

,  Rügtet  ^  Fran«.  Mfl.  an  der  Rille,  im 
Dep.  I&nre,  Bez.  Kyrenz,  mit  1,565  Bmw. 
X  Henchofen,  i  Hammer,  15  Naee  ichmie- 
'den  nird  f6  Stecknadelfabr. ,  die  hier  v. 
dm  nahen  Bourth  a  bis  a,oüo  Arbeiter  be» 
•chiflige«,  tl.  für  ihreTrpdukte,  37&0C0 
bis  «00,000 X>alden  an  Werthe,  einea 
weiten  Markt  haimn. 

Ruiiiui  Gotha -Weimar.  Mfl.  ia  ei- 
jiem  echmal««  Itiale,  weichet  i^n  7 
' 'Bergen  eingetch lotsen  itt.  Die  Rnhla 
tbeih  ihn  in  t  Theile^  w«Ton  der  Ga- 
thaar  Andiefl  314  H.'  mit  1,960  B.  z«hlt,  ' 
und  CU  dem  Unterredtichen  Gerichte 
de«  K.  Tenneberg  gehört,  der  Weimari« 
•che  aber  ajo  H.  nnd  1,069  B-  ^^  ^•^  Bi- 
aenachschen  A.  Eiseneah  hat.  Der  Ort 
hat  1  Bisen  ,  a  Zainhammer,  B  Schleif- 
and II  MahTmübien,  und  die  Binw  ver- 
fertigen in  Men«e  Messer,  mestingen« 
nnd  elfenbeinerne  Haarkimme,  Tabaks- 
pfeifenkdpfe ,  Beschläge  nnd  Pfeiivn- 
röhre.  die  Weiber  stricken  wollene 
Handtchnhe  nnd  Strü-mpfe.  Mit  dieser 
Waare  wird  ein  starker  Handel  getrie- 
ben und  es  giebt  hier  ansehnliche  Han- 
dolshli«^r.  .  Die  Binw.  seiehnen  sich 
durch  manche  Eigenthttmliohktiten 
ans.    Mineralquelle. 

RukUni ,  Prenfs.  St.  in  dem  Braa- 
'  denb.  Rgbz.  Frankfurt,  an  der  Bitter, 
mit  2  K. ,  k6o  H.  Und  1,900  B. ,  worunter 
viele  Tlatidwerher .  besondert  Schutter. 
AaliaDg)  4ie  lo  hieticen  (Fischhändler 
machen  aine  eigne  ZnnTt  aus. 

Ruhmmiinsftlden  ^%itt.  Mfl.  in- dem 
Untardonanlandger.  Viechtadi ,   mit  618 

Ruhnitt  Jittn,  Rntt.  Biland  in  der 
.Ottsee',  tu  dem  Livländ.  Kjk  Arentburg 

CehArig«  Bs  ist  8  W«rtte  lang,  und  5 
reit,  und  hat  Schweditche  Binw.^  die 
Ackerbau,  Viehxncltt  und  Fischerei  trei- 
ben. Auch  htt  rs  einen  Ort,  von  Liven 
bewohnt,  die  noch  ihre  urtprünglf che 
,  Sprache  reden.  Auf  demtelbcn  ttefat  ein 
l.euchtthurm.    _  .  «         ^ 

Ruhr^  Frealt.  PI.  ia  den  ProY.Nia- 
deirhein  n.  Kleve- Berg.  Br  entapringt 
bei  Ljttendor^  geht  auf  Ddren  nnd  JO* 
iich  und  fäUt  in  die  M«at.  nachdem  e* 
den  Oeff  •nnd  Worm  aufgenommen. 

Ruhr^  Pranfs  PI.  in  der  Prov.  Kle- 
ve-herg.  O.  bei  Winterberg  im  Rgb«. 
"      i^iL  *aw4t«h«a  Mmrt   nad 
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Dnifbtfff  itk  daa  Rhein  (  tehiffbdAgt- 
macht  roitteltt  16  Scfalentea  von  JL*aak' 
tchedo  bis  sam  Rheine. 

Auhrrtj    PreuDs.  Sudt  unweit  den 

>£inflnXf  der  Ruhr  in  den  Rhein,  in  4«ai 

Kleve  -  Bergschen  Rcbz.  Kleve,    mit  a« 

H.  und  ^1^     I  Mitf.  für  baumwolieai 

Keuche;  Sc&ifiEbau;  lebhatte  Spedition. 

Ruja^  U«h.  Schi  am  6stl.  Gestadi 
det  Busent  von  Kolokythia,  auf  einem 
Felsen,  mit  einem  Haven,  in  dem  Rtt- 
mel.  Sandsch.  Tnpoiitttu 

Ruih,  Atiat.  Intel  im  östlichen  U—- 
re,  unter  147®  91'  L.  und  6^  n.  B.,  aul 
der  nordwestlichen  Seite  von  WagiUj 
mit  einer  Menge  Felsenriffe  umgeben. 

Ruinös  f  F^anx.  Mfl.  im  Dep.  Caatal, 
Bez.  S.  Flour,  nahe  aa  der  Marie,  aail 
*48B. 

Rukufsry  M.  RokojänsH* 

Rumt  Otman.  Benennung  det  Patch. 
Siwas  oder  der  Kömer  -  Lanoschaf  t  Poa« 
tut. 

Jlttm,  Briu.  Hebride,  sn  der  Skoft, 
Shire  invernef»  gehörig  Und  im  N.  tou 
Muli  belegen.  Bin  uufrochtbaret ,  fei« 
tiget  BiUnd,  ein  Schrecken  der  Sohif- 
fer,  dat  61,490  Acre»  L.and  besitxC,  wor- 
«nf  sich  nur  440  B.  kdnmcrhch  uihrea 
können.  Man  tieht  weder  Baum  no^ 
Strauch ,  ttrichvreite  bloft  Haide ,  nnd 
hier  tuchea  Vieh  und  Schaafe  ihre  NaJh- 
runf. 

Rum,  {Er.  47O  7'  14"  L,  M^to'  AS'*} 
Oetier.  Mfl.  in  der  Uag.  Getpantchaft 
Bitefiburg,  aa  der  Raab ,  worüber  ein« 
Ueberfahrt  geht,  mit  i  Kattelle  and  s 
itath.  K-. 


wohat. 

^     Rumbtkt^  Nied.  D.  in  der  Pr»  W«at* 

AjUidern.  mit  6,105  B. 

Humh^t  Asiat.  Reich  auf  der  Halte« 
intel  Malaka ,  detten  Sultan  den  Kfäier 
von  Menangcabo  auf  Sumatara  ala  aei« 
•  neu  Oberherra  anerkennt.  Bt  itt  we- 
nig; bekannt.  Die  Malaien,  die  ee  he« 
wohnen,    — * —     ' "  '         ~- 


lekt. 


reden  einea  betoadera  Dia-- 


Rumhurff  Raunehurg^  Oester.  St.  im 
Böhm,  Kr.  Lentmeritx,  mit  i  Schi.,  3*9 
H.  und  a,667  B.  Leinewebetei.  t«cE4 
f abr. ,  DrvLhsUrarbeiten ,  XuchmanoB 
Handel  mit  Potatche,  Leine  wand  baS 
Garn.  Haupt  ort  einer  fürtti.  tiiit^t«a-i 
Haintchea  Herrtch.  j 

Runrß^rd,  Briit.  Mfl.  ia  der  Ba^l 
Sh.  Btaer,  aut  MarkCverkehr.  ^ 

Rumignx^^Srtmw.  Mfl.  im  iSep.  Ar 
dennes,  Boa.  EocrOT ,  an  der  Anbe,  i 
740  B.     GebuHtort  det  Astronomen  . 
caille. 

Rum-JU,    Otman.  Bea|erbegeck«£l 
welche,  mit  Aataahme  voh  Botna,   de 
Moldau  und  Walachei,    Alles  hegreifM 
wat  die  Osmanen    auf  dem  KontuieWa] 
von  Buropa  besitzen.    Sie  gränat  im  m3 
mit    der   Rast.   Pr«v.  Bettarabien,    de 
Moldau  And  Walachei ,    oder    aut    da 
Donau,    im    O.   mit   dem    Schwarzex 
Marmor-  und  Aegäitchen  Meere,  ua  ; 
mit    de«    MitteUänditchen  Meere«    i 
W.    mit    dem  Adriatischen  Meere,     de 
Oetter.    Prov.    Dalmatien     nnd    Bo« 
Ihr  Flächeninbait  beträgt  c^cka  OM.  r 
etwa  6  Mill.  Binw«       Ühte^    dem  Ai 
niederdrückenden  DetpotitAkut  derC 
manen  ist  die£s  herrlichelAnd,  welche 
gan«  Thralüen    und   dea  Site  der  SUi 
ieaMUidu«hea  Kaitef«  ta  wie  daa  Vm^u 


Digitized  by 


Googk 


Rom 

ImA  d«r  H«Uciitii  mnifofft  «nd  *u  ▼•r- 
•ai1«4*tt«xi  Zeiten  tfarch  di»  höchst« 
Xtiltar  lieh  hervorhob .    «hl  d«>  Tiefst« 

herabcesnnkea,  iiT>d'üt«er«U  stöXst  »in 
mof  A^fisten  und  Barbarei  (s.  Oimani- 
•ches  Reich).  Es  wird  in  aft  Sandschak- 
behiften  abgethcHlt :  i)  Visa»  ein  Thed 
▼on  Thrakien,  2)  Kirkkilissa'(Thrflkien), 
3>  Silistr«  ( Baigar -lliü  4)  Nikopoli 
(Bnlgar-Ili),  5)  Vidin  (Bulgar.liij,  6) 
Csirmen  (Baigar-  lli),  7)  Sofia  (Bulgar- 
Ili),  8)  Galipoli  (Thrakien),  o)  Salonik 
(Mgkdonia),    10)  Kottendil  (Makdonia), 


Httf 
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31)  Uskab(M«kdonia),  xa)  Tirhaia  <Thee- 
^aliett)  f *"  15)  Bcribos  (  die  Insel  Bcrib«« 
rnid   das  ttstlicfae  Livaf\ieii) ,    14)  Tripo" 


liaz«  (das  westliche  Mora,,  15)  Misitra 
(das  östliche  Mora),  16)  Ainabachte  (das 
^prattlicbe  Liiradien),  17)  K.arli-lli  (Epi- 
rns),  z8)  Janin«  (ßpirns),  19)  üelonia 
fTh«il  Toa  Albanien],  20)  Avlona  (Theil 
▼on  Albanien!,  21)  IXbessan  (Thcll  von 
Älbnnien)  22)  Iskenderie  (Xhcil  von  AI- . 
hanicoi),  23)  Ochri  (Theile  von  Albanien 
und  Makdonien) ,  2«)  Perserin  (Serf  >,  tS) 
Veldchstcrin  (Serf),    s6)  Dakagin  (Serf>, 

5r)  Aladschahissar  {Serf)  und  ^)  Semen- 
r«  (Serf).  Hierzu  kommen  noch  di« 
beiden  StlLdte  Istambol  und  Bdreneh. 

Humili-Hisfary  Otm.  Schi,  auf  der 
'JBnropJii sehen  Sexte,  zur  Vertheidigung 
4e8  Bosfor  and  znm  Sandschak  des  Ra* 
padau  Pascha  gehörig. 

Jiumili  Kevah,  Osm.  SchU  ebenfallt 
anf  der  Bnropäischen  Seite  des  Bosfor, 
'Welche*  von  den  Gennesett  erbauet, 
aber  ganz  im  Verfalle  ist;  es  gehört 
•benfallt  «um  Sandtchak  des  Jiapudan 
Pascha. 

MLumiltjr ,  (Br.  41O  gr  I«.  23O  40O  Sard. 
Stadt  in  der  SavoT.  Pror.  Chamb«fi,  am 
Znsammenfinsse  der  Serau  and  Nepha, 
in  einer  angenehmen  Gebend ,  mit  i 
Pfk.',  3  Klosterk.  und  3,046  Einw.  Korii- 
jnMrkte;  ergiebig«  Feldmark. 

Rummelt  bürg ,  Preufs.  Stadt  an  der 
Stiednfts,  in  dem  Pomiuern.  Hbz.  Köfs> 
■Hn»  mit  104  H.  und  1,^56  E.  Xuchwebe- 
Tei  mit  *7  Stühlen  {1,76^  Stück).  - 

Rumpst,  Nied.  O.  in  der  Fror.  Attt« 
werpen,  mit  1,922  B. 

humsent  Auntignsrif  Nordamer.  Völ« 
3ccrschafc  in  d«r  Neaspan.  Intend.  Cali- 
fornia; iafserst  rohe  nnd  stampf sinni- 
c«  Manschen,  die  einen  unbegreilUchcn 
HnnC  zur  Fenlheit  haben,  von  Natur 
forcfitsam  sind  nnd  meistens  sich  in 
aen  Missionen  versammelt  haben,  wo 
«ie  g<eg«nwttni«  das  Feld  bauen.  Sie  be« 
wohnen  di«  südlichon  Theile  der  In* 
tendantar. 

Rumsey,  Britt.  Stadt  am  Th«es ,  in 
^t  EngL  Shire  Harnt,  mit  873  H.  and 
277  B.  Sackleinenweberei,  Papier-  n. 
onitaühien. 

Runaiahj  (Br.  aio  17'  1*.  910  59')  Hind. 
4lt«dt  in  der  Prov.  Kandesh ,  za  den  Be- 
«itznngeu  der  Mahratten  gehörig.    ^ 

Runda,  (Br.  90»  5V  L.  930  2^}  j^ind. 
•t.  in  der  Prov.  Kandesh,  am  Ghirah, 
%n  den  Bftitiungen  der  ftlahratten  ge- 
Hdrij. 

ifttngpttr,  (Br.959  47^  L.  106O41')  Bi-itt. 
'Banptstadt  eines  gleichn.  Distrikt«  in 
4et  Kalkutta  Prov.  Bengalen;  Hanpt- 
linndeleplata  mit  Tiporah. 

Rungpur ^  Hind.  St.  in  dem  Reich« 
Atsem»  €fin«  Festung  <«n  der  Gränz« 
Bengalent. 

RünJul,  Nastan.  Mfl.  an  der  Lahn, 
worüber  eine  eteineme  Brücke  führt, 
Wit  einem  Berfschl.  Von  demselben 
hat  «in«  aiundvsherracluiSt  den  Namen« 


Sonxi 


waleh«  Atm  » Pflr«t«n  ron  Wi«drnnk«t 
iln^«r  Mkstanischer  Cfberhoheft  gehört. 
Sie  llt  etwa  5  QM.  grofs ,  liegt  an  dev  ' 
Lahn,  hat  einen  ebenen  frachtbarea 
Boden,  der  Getraid«,  Wein,  Garten^ 
fruchte,    Obst  hervorbringt,    auch  Ka- 

Sfer,  Blei  and  andere  Mineralien  lie- 
>rt  nnd  got«  Weiden  zur  Viehzucht  ; 
darbietet.  Ihre  12,800  B.  wohAen  in  i 
St.,  1  MH.,  j  Schi,  nnd  64  U. ,  und  sin« 
meistens  Keformirte.  Die  Hanptst.-iat 
Dierdorf  (s.  Wied    Runkel).  .     , 

Rupelmohd£,  Nied.  Mfl.  in  der  Pror, 
Oltflandem,  an  der  Scheide,    wo  di«ser 
Flafs    di«  Rnp«l   aufnimmt,   mit   2,021    ' 
£iuw. 

•  Rup^rsdorf,  Hoh9nrupersdorf,  Oest» 
Mfl.  in  dem  V.  U.  M.  B.  des  Landes  unr 
terder  Ens,  an  dem  Sulzbaclle,  mit  ijö 
H.  und  einschheXsiich  des  KirchtpiaU 
2,300  Bi 

^     Rupnagur^  (Br.tti^^y  L.92O37')  HinC 
6t.  in  der  Prov.  Atchmir.  zu  den  Beais«    - 
aungen  der  Mahratten  gehörig. 

Ruppendorft  Qeeter.  D.  nah«  an  d«v 
Ister,  la  dem  Böhm.  lür.  Bunzlan,  mit 
15a  H.  .  . 

Rupptrsdorf,  Stchs.  D.  in  der  Pr«T« 
Lansiti,  nit  1,260  B. ,  di«  sich  OLeistens 
mit  der  Leineweberai  beschlftig«iu 
Letnenhandel. 

S,   Ruprecht,     Oester.    Mfl.    an    d«fe 
Raab,    in    dem  Steyrer  K.r.  Gritz,  mi«     * 
7?  H. 

Ruremonde,'  (Br.  51«  n'  48"  L.  250,38* 
')  Niederl.  Hanptst.  eine«  Bez.  von  ^ 
.  jooo  Einw.  in  der  Prov.  Limburg.  S«« 
legt  an  dem  Binflnske  der  Ruhr  in  di* 
Maas ,  ist  mit  Wällen  und  Graben  um- 
geben und  zählt  1,280  B. ,  hat  «ach  ei-  , 
nen  wichtigen  Zoll  an  der  Maa«  an4 
Mf.  in  Wollenieuch  nnd  Tuoh,  Schift- 
fahrt nnd  Handel.  Geburtsort  det  G«o« 
fraphen  Oerh.  Mercator  f  iS9f< 

RurikM  Archipel y  AnstraTgrupp«  v«m 
mehvern  liisein ,    in  der  Nähe*  der  Mnü 

Sraveinseln    und    von    JLotaeba«    «nt- 
eckt. 

Rwum,  (Br.  5S^  38'  L.  $30  40')  Rntstsch« 
Kreisst.  des  Gouv.  Moskwa,«  an  der  Ra- 
sa, mit  aK.  ,  z  Volksschule,  300  H.,  48 
Buden,  8  Xrinkh^  nnd  2,406  B-t  wofuntec 
116  KauÜeute.  g  Gärbereiea,  a  Braue* 
reicn. 

Rusctt,  Osman.  MiL  am  Wed«a,  ia 
dem  Zart  de  SoXs  de«  Walachei,  Siti 
d«s  Isbravnifc. 

RutcMachuk  y  Ruscsuk,  Otm.  St.  in 
dem  Rumel.  Sandschak  Nikopoli,  tjx 
der  J3onaa,  mit  1  Schi.,  9  Moskeen,  8 
Hauen ,  mehrern  Bädern  1  i  Besestan». 
6,000  H.  und  24,000  B.  Das  Schi,  ist  *«hr 
fest  und  vertheidigt  die  Stadt,  die  der 
Sitz  eines  gricch.  nrzbischot*  ist,  aud 
deren  B.,  aie  ans  Osmanen,  Armeniern, 
Grieohen  nnd  Jaden  bestehen.  Baum« 
wollen-,  Seiden-,  Safhiin-,  Leia«n-» 
Wollen*  und  Tabaksfabr.  unterhalten  . 
und  einen  .lebhaften  Handel  treiben. 
Schlacht  am  4«  ^^y  iBn-  i  M.  von  der 
Stadt  sieht  m^n  die  Ruinen  der  alten 
Su  Tschernow  oder  Giema voda. 

Rufe,  Preufs.  Mfl.  in  dem  Ostprenrs. 
Rffbz.  Gumbinnen,  an  der  Memel ,  mit 
Z3b  H.  und  700  B.    Fisoberei.     ' 

Rufsbach  ,  Gr^fsrufsbach ,  Oester. 
MfL  im  V.  U.  M.  B.  des  X^avdes  unt«r 
der  Ens,  an  der  RaXsbarh,  mit  107  H.  lt. 
einschl.  des  Kirchs p.  i,dli7  B. 

R.ussel,  Nordamerik.  County  im  St. 
Virainia,  mit  6,2x6  K.  -     ( 

Russen*    Buropa ische  Nation ,  mehr 
•1«  aiV«  MUI.>   Mishait  im  ei^entlieheis 
X  t 
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AutiUnd«  diMftitt  dcsUrftU;  altHavpV 
ttaiioo'  im  ganx«ta  Ratiitcntn  Reich« 
'verbreitet.       Eine  ttaike  nervöse  Mea,- 

fchenratse  tob  mittlerer  GrOlM  nnd  «•• 
ällifffT  Form,  mehr  fett  »ie  mager,  ae» 
rtn  Orcanitatxoa  von  innerer  Kraft  and 
Vitalitit  zeugt  Ihre  Sphvritsbgder  ttäh- 
ien  sie  friüi  jegen  den  rauhen  Bimmelf- 
Itnter  dem  sie  leben,  ihre  Brsiehang  a« 
iVetionabpielc  g«g«tt  jedes  Ungemach 
des  X^^bent  ab;  daher  keine  Nttioa  dl» 
Rufften  in  Ansdatter  and  BrtraguBg  al- 
Inr  Be»chwerdeA  tibertrifft.  Gntmüthifr 
fceit ,  Frehiinn ,  lebhaft«  OefClhle  ,  viel« 
Reizbarkeit  und  Wtrm«  dei  Berseni» 
bezeichnen  «inea  Charakter,  d«r  llbri- 
^ens  häniig  darch  Sinnlichkeit,  Trunk- 
Bebe  a.  Jcbsorn  entetellt  wird.  Mnth, 
pereönlicke  Stirke  und  Gewandkeit, 
verbunden  mit  einer  tchneilea  Gegen* 
.vrart  des  Geiste«,  «ignen  den  Rusien  zu 
•in*m  d«r  beulten  Soldaten  Snropent 
im  Kampf«,  nicht  auf  dorFIjicht:  er 
aiiQfs  siegen  oder  bleiben.  Anstand  be- 
gleitet selbst  die  Handlangen  des  go<- 
meinen  Leibeigenen,  nnd  eine  glück- 
liche Faesnngikraft  setzt  ihn  in  den 
Stand,,  efch  alles  Fremde  eigen  «n  ma- 
chen. Nackahmnngsgeist  besitzt  «r  im 
höchsten  Grade,  aber  dnrchao«  kein 
-Streben  nach  höherer  Vollkommenheit: 
•r  ist  bereit  und  f&hig.  Alles  zn  anter- 
nehmen  und  Alles  dem  Aenlseren  nach 
anssuiühren,  aber  inner«  Solidität  fehlt 
gemritihin,  daher  die  Oberflächlichkeit 
•seiner  Talente  Und  seiner  Wissenschaft- 
lieben  Kenntnisse.  Er  ist  sehr  religiös, 
aber  —  «ach  sehr  abergläubig :  kein 
Volk  hält  mehr  auf  Vorbed«ntnncen, 
.auf  Satrangen  der  Priester,  auf  Amu* 
let«  und  Heilig«ngunit.  Kr  ist  höflich, 
gastfrei,  freigebig  gegen  Arm«,  nber 
auch  wieder  Asiatisch  kriechend,  nnd 
«ammlet  gern  Geld.  Den  Ackerbau 
liebt  er  nicht:  Gewerbe  und  Handlung, 
-womit  er  doch  keinen  grolsen  Spekula- 
tion speist  verbindet,  sind  seine  Nei- 
'giing.  Die  Brziehong  des  gemainen 
Mannes  ist  ^ehr  vernachlässigt;  der 
Vornehm*  erhält  sie  zuni  Theil  durch 
Ausländer.  Das  w«ibliche  Geschlecht, 
nicht  ohne  Anlage  und  Rei«,  stirbt 
früh  ab :  es  lebt  \n  der  Ehe  im  Orienta- 
lischen Drucke  und  Bin  gezogenheit,  u. 
kennt  noch  weniger,  als  der  Mann,  Bu- 
ropäische  Sitten  und  Kultur.  Die  Re- 
ligion (fts  Russen  ist  die  griechische: 
seine  Sprache  ein  Zweig  d«r  Slawi- 
'scben,  reich  nnd  mit>rl«len  Bildern  «•- 
schmöckt..  Die  Russen  theilen  sichln 
Grofs>  und  Kleinmssen:  za  letztenn, 
welche  jet«t  ganz  in  die  OrofWratsen 
^erschmolzen  sind  n.  mit  ihnen  Form, 
Sprache,  Religion  nnd  Gharaktenüg« 
gemein  haben,  gehören  di«  Ktfs«ken  <s. 
niesen  Art.). 

BuMtey,  Franz.  Mfl.  an  der  Doubs, 
im  Dcp.  Doubs,  Bez.  S.  Hippolyte,  ro^t 
9m  E»  t    die  mancherlei  Gewerbe  untere 

Rutgt,  Päpstl.  MR.  in  der  Dlgx.  Rn- 
v«nna. 
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Musafseh' Lap'piBchg  Gebirge  f  Rnss. 
FeTtsrtznnf  des  Skandinavischen  Ge- 
^irgs  in  Scnweden ,  di«  sich  von  OoO  an 
yH>m  Bai ti sehen Jdeere  und  d.  Nordozea- 
n«  bis  Siberien  hinauf  erstreckt.  Dns 
Hauptgebirge  besteht  au«  Granit,  Trapp, 
Homschiefer  und  schnppichem  Kalk- 
Meine:  ungeaditet  es  keine  besonder« , 
Höh«  erreicht,  verlieren  d«ck  «inl«« 
Berg«  Sckne«  mtkä  Uis  mim  gnn«. 


'^  *  "  Ruf 

Rii/r/iini,  Aer  gröDitc  StMit  d«r  Mltmm 

ren  und  neaeren  Zeit,  dem  nicht  da» 
weltherrschende  Rom  iu  der  glänzend» 
sten  Periode  seiner  ersten  Anguetn^ 
nicht  das  Reich  des  Mazedonischnn 
Alexanders  und  die  Broberungeu  de« 
Franken  Karls  gleich  kommen»  der  vit 
einem  FuXse  auf  A»ien  steht  und  mit 
dem  andern  Europa  zu  zerdrdckra 
droht  und  einst  gewils^  serdrftck«« 
wird,  wenn  KnUnr  und  innere 'KrnfK 
mit  seiner  nnermefslichen  Ansdehnnng 
in  ein  oäheres  Verhält nifs  getreten  seym 
werden,  —  Hujslaud  badet  ieizf  cin«^ 
zusammenhängenden  Staatenkolors,^d«» 
sich  «wischen  ^6  bis  aioo  JL.  und  30^  s^ 
bis  7(fi  n.  tfr.  ervtreckt,  mithin  aber  «ik 
volles  Neuntel  des  Kontinenis,  flb«r 
ein  Vierzehntel  der  nördlichen  Henzi- 
tjphäre  a.  ober  ein  Achinndiwnnnigat«! 
der  ganzen  Brdfläche  umfafst. 

Gegen  N.  hat  Rnisland  das  El«m««r, 
gegenl>.  den.  Obern  Theil  des  Austrml- 
ozeansy^egen  S.  Schina,  Turkestnn,  dnt 
Kaspiscfie  Meer ,  Iran,  das  üsmenisch« 
Asien,  das  Schwarze  Meer,  das  Otm&mi* 
«che  EnroM»  im  W.  Oesterreich,  Pr«a- 
Isen ,  das  Baltische  Mver  and  Schwed«a 
ftu  Oränten.  Sein  Areal  enthält  aiit 
Polen,  doch  ohne  Russisch  Amerika» 
345>290  QM.;  davon  kommen  auf  das  Ka- 
ropäische  Rnfslaod  70,425,  auf  P«i«a 
9.215  and  auf  das  Asiatische  RalsUBd 
97ai59o  QM.  Oberfläche:  der  Ural  m«chg 
eine  natürliche  Scheidewand  «wische« 
dem  Europäisch«»  a.  Asiatischen  Raüi- 
lande.  Jenes  hat  nur  Seitengebirge,  xb 
seinem  Innern  aber,  mit  Ausnahm« 
Tauriens,  kein««  einzigen  efhebiick«n 
Bcrgrflck«n,  und  bildet  eine  überao« 
grolse,  v«n  mälsigen  Hügeln  hin  nnd 
wieder  unterbrochene  Fläche,  di«  itt 
K.  ansehnliche  X^andsee^n »  im  S.  ab«r 
trockene  Steppen  einschliefst;  die««« 
wird  ven  Gebirgen  durchsegen  •  d«r«B 
Zwiichenränme  im  8.  weite  Steppen  «. 
Th&ler,  im  Ü,  holzlose,  mit  ewig«mi 
Bise  bedeckte  Moor«  and  im  Inn«pa 
«in  fest  zusammenhängender  Wald  aia«» 
f allen.  Boden :  bei  der  grofson  Ausdali^ 
nung  der  Reichs  äufserst  verschieden; 
man  nimmt  4  verschiedene  Region«« 
an  >  den  Arktischen  Erdstrich  «wische«. 
07  bis  900,  wo  Alles  in  Eis  and  Sehn«« 
vergraben  nnd  wo  da«  Rennthier  a.  dar 
Hund  die  einzigen  Hausthiere  «ein«« 
Bewohner  ausmachen«  den  kalten  Brd- 
strich «wische*  57  und  Ö70,  wo  «war  da« 
Getreide  fortkömmt,  aber  doch  nur  ««• 
ter  60^  mit  sichern  Aernten  lohnt,  do« 
gemäfsigtei^  Brdstrich,  "Adas  Gro«  da« 
Reichs,  sw.  «0  und  S7®t  wo  Getraid«  amd 
Viehzucht  Oberali  aedeike%  und  alta 
Obstsorten  fortkommen,  und  in  de« 
warmen  Brdstrich  «wischen  Ml/«  M«  mO, 
wo  Wein  und  am  untern  Saume  aucli 
edle  Früchte  cur  Reife  kommen.  Ga- 
birge :  dahin'  gehören  1 )  die  Ruasisch  - 
I^appischen  Gebirge,  a>  da«  Alaunisclia 
Gebtrge,  3)  die  Karpathan,  s)  die  Tanil. 
sehen  Gebirge,  5)  der  Kaultasus,  6)  Ätm 
Ural  mit  dem  Obtscheisyrt  und  Ulntau, 

Jnd  7)  das  Siberische  Gränsgebirg«  mit 
em  Altai,  Saianischen ,  Baikalischen« 
Neruchinskischen  nnd  Ochoakisclie« 
Gebirge.  Ebenen  und  Flächen :  1)  di« 
JÜrjjisenstepne,  g)  di«  Wolgiseh  -  Kal- 
mykischen Steppen  ,  sl  die  Baraba «  4) 
die  IsatUsohe,  «r  di«  Isckims^«,  ö)  dl« 
Donisch«,  7)  die  Okzakowech«  Bbspp«, 
8)  die  Taurischen  Bbenen  nnd  01  di« 
▲rktisdun  FJäch««.  0««r«ss«r:  x)  Me«. 
c«:   d«v  BitaMatty   d«r  «h«r«  Xfieii  da« 
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A«ttTftlos«Wi9,  Mtt  4«ii  AtifttA.  dtr  Ott- 
#sean  K»Bat;iit.  Mm  Söhwwse  He«r  und 
€m  Baititche  M««r;  2  )  Land»ec!n  :  d#r 
Katpische  g«e.  der  Aral ,  der  Baikal, 
▲Ujh,  Tsohani,  Peipa»,  Ladoga,  Oaega, 
^aima  a.  viele  Andere  ^  3)  fiiröme:  dem 
WeiXeea  Meere  lliil«ii  %a  ■  di«  Dwiaa, 
OB«fa  nnd  Mesea:    dem  Eifoceane    der 

r»r<ie  Petechora,  Ob,  Janitei  (der  gtUI»- 
Strttm  der^Itaa  Weit),  Piacida.  Ka- 
taoaa^  Anabara;  Oloseki  Lena,  Jana, 
laojgfrka'  nnd  Kolyma;  dam  Aaitral- 
•acana  der  Anadyr,  Kattsohatka  uad 
Amttr;  «tem  Beikat  dar  Bargosin,  dit 
Tark«,  Setenga  ua^  untere  Angara} 
4«n  Katpiechen  Meere  die  Wolga ,  der 
3onib4,  Oral,  Knata,  Terek  nnd  Kar; 
«em  Axo#schen  Meer«  der  Don,  dieBer* 
da  and  der  Hobaa;  dem  Schwarcen 
Meer«  dar  Dnepr.  Onieetr,  die  Donaa 
mit  dem  Proth ,  der  Rion  ,  u.  dem  ^al- 
tifchen  Meere  die  Düna,  der  Niemen, 
die  Newa,  Narowa  ,  Weichte!  and  der 
Kjmen.  4j  Kanfile:  wenig»  Reiche  der 
Brda  haben  bei  aintr  »o  nngehenem 
AatdoliviiBg  eine  to  Yortheilhafte,  dnrch 
Katar  and  Kunst  hervorgebrachte  Wat- 
•errer  bin  dang,,  ale  Raftland;  den  Ei*- 
'esean  Terbinden  mit  dam  Kaspiechen 
Jloave  mitcelsk  dar  Dwina  und  Wolga 
dar  Kabentkifche  and  nördiiohe  Katha' 
finea- Kanal,  den  Eisoiean  mit'  dam 
Sehwarsan  Meere  mitteUt  Dwina  und 
]>aopr  der  l.epelif»che  Kanal :  dat  Balti- 
a^a  mit  dam  Kacpiichen  Meere  mit- 
talflt  Newa  nnd  Wolga  der  Wyihnei- 
Wolotechokcr,  Nowgorpder.  ILadoga^r, 
Blfitfitche,  Xichwinische,  Marien,  pne- 

fior,  Swirifch«  und  Schlüjselbarger 
anal ;  das  Baltische  mit  dem  Schwar- 
aan  Meere  mitteilt  Ddna  nnd  Dnepr 
der  Oginskische ,  Beresiniscba  q.  königt. 
Bimaj;  den  Rigitchen  und  Pinitchen 
Meeibnaen  der  l^elinsche,  Kerratche  u. 
Aififch«  Kanal;  dat  Schwarae  mit  dem 
&aspxtchan  Meere  der  Oreltchr ,  Iwano- 
war  und  Kamyschentkische  Kanal; 
Coch  sind  einige  dieser  Verbindungt- 
ttraßan  noch  nicht  vollendet,  k)  Mire- 
tal^uallen :  ant^er  den  Siberischen  und 
Kaakafischaa  Schwefelqaellen  nicht  im 
VebarfioMe,  wenig  bekannt  und  auch 
wonig  beaatai.     Zu  den  merkwürdigem 

K'  hören    die  Lipezker,    Zarizyner  ov  «. 
n  Bigentbam  Rartlftndi  lina  die  vie* 
laa  Saßnee'n  in  seinen  südlichen  Xhei- 

aa.  Klima:  eben  so  mannichfäch  und 
wochaeind,  als  bei  der  unermefsli«- 
cba»  Auadebnang  4es  Reichs  natürlich 
ist.  Rarsland  Tereinigt  beinahe  dia 
Klima te  aller  Weltgrcenden  in  sich;  in 
Taurian  beginnt  olt  der  ichSnite  Früh- 
ling, wenn  in  der  Kaisetatadt  sich  noch 
die  ganze  Welt  in  Pelze  hüllt,  in  Kau- 
fcasia«  sind  Ungst  filla  FruchtbSnme 
jait  Blüten  bedeckt,  wenn  um  Kola 
noch  -  das  Besnthier*  'leiu  k&rgliche« 
Hoot  unter  der  Eisrind«  hervorkratzt ; 
dam,  Kirgifeii  U^bt  eifi  ewig  heiterer 
Hjmvrai  und  dar  Ttchtfktsche  vegetirt 
fa  alner  omohatlicheTi  Nacht.  Produk- 
ta:  a'>  aus  dem  Thierreiche  Pferde  von 
tfiahrar^^  llass^il ,  jls    die   Ichl  Russi- 


Au« 


4 


ass^a,    als    die   acnt  nussi 

Lur-  unCl-lilttnder  Doppel 

Oeielsih^h  Klepper,    dia 

und*  Potnischen    Pferde, 


ksnxpfetd«  (anstreftjg  die  edel- 

),  die  kalnr^krichleiru.  Basch- 

kiri«chej|    Fferd^j  \.«*<  Fjnische  Pferd; 


Mit  JünuXktU} 

$it  Raste) ,  t ,_^ ._ .  , 

kiri»chen  Pferdr  ,  .Äa<  Wnische  Pft 
auch  leben  in  Rdftlapd  .^ilqe  Pffrda 
nder'  Ta^pansi  Btel,  wozu'  auch  der 
Dri^gf tili  tn^A^uJan  gehören:  Kameelq 

i4  fimjfMf  fÄ*  ,^\^^*^^^^  R»^- 


lamd;   RfsdWeh,   ia  Boroaa  bia  6^,^ 
fKberian  bis  (kfl^    woau  man  aaeh  Bftf 
bis  s^ ,    den  Tangutisehen  Ochsen  ( k 
grunniaas),    da&  Bison  and  Aueroehs 
techaea  mafs;    Schaala  von  rerfchied 
aea  Gattungen,  als  dascemeine  Raa 
eche,    das  Tseherkasaiscfie .    das  Taui 
•che ,    das    grorsa   Kirgisische  mit  Fo 
Schwänze  and  das  •  Mongolische ,    wd 
dia  wilden  Arten,»  dar  Argali  und  Steili 
^NTidder  gahören,  Zielen,  woau  derKan 
kasoabock ,  die  Bezoarziaga  ,    der  Slmii 
bock,  dia  Saigaantelopo,   die  Gazelle^ 
Kropl^azeUe,   sdmmtlich  wilde  Gattrff) 

San,  gehdren;  Schweine:  Renntliieri 
aa  Tornehmste  Hausthier  des  Arktj 
sehen  Erdstrichs {  der  Hund, 'das  unenl 
behrlichste  Haasthier  des  Kftihtkchadi 
len;  Biswild  in  ungeheurer  Meng« 
Pelzwild,  das  adelst«  Unti  belate  auf  dW 

Sanzen  Erde,  vom  gemeinen  Fuchs«  a 
em  petit  gris  bis  tum  Zobel  und  d« 
Seeotfer,  Raubwild,  Robben  hnd  and« 
re  Rflstenthiere ,  Wallfilche ,  zahmes  a 
wildes  Geflügel ,'  Fische  in  uhgeheuare 
Meng«,  Bienen,  Seidanwflrmer,  do«! 
nicht  über  igP,  Koschenille,  I^yita  veei 
catoria  u.  s.w.  Heuschreckeh  sind  ein 
Plage  der  südlichen  Gegenden,  wo  auc! 
dar  Bohrwarm  und  giftige  Taasandfui 
au  Hause  sind,  dagegen-  hat  es  w^nig 
giftige  Thier«.  b)  ^us  dem  Pflanzen 
reiche:  die  ▼erschienenen  Gdtraidear 
ten,  Hfliaenfrüchte.  GemÜlse.  besonder 
Kohl,  Rüben,  Zwiebeln  n.  Knoblaath 
Obst,  doch  kaum  zur  Nothdctrft  und  bi 
55O  unschmackhaft,  dagf?gen  vi«la  Wald 
beeren;  Wein  bis  46<>;  Hanf  und  Flach 
als  Stapalwaaren ;  Baumwolle  vn  Kau 
kaaus;     Farbekrduter ,     meistens    wild 

Jabak  im  südl.  Rufaland ;  Hopfen  zui 
edarf ;  Oalpflanzan,  nicht  im  Ueber 
flnssa;  elnige*Ge würzpflanzen;  Arzenei 
pflanzen,  wornnter  besonders  die  na 
achte  Rhabarbek*.  c)  aus  dem  Mineral 
raiche:  Gold,  Silber,  Kupfer,  Blei,  Ei 
•en,  mehrete  Halbmetalle;  viele  aader 
Mineralien,  Thönarten,  brennbare  Stoi 
fe  uüd  Salze,  besonder^  «in  unertcTiBpf 
lieber  Vorrath  von  Kochsalz ,  Bittersal 
und  Natrum.  Yolksmeage:  gegen  wür 
tiK  gegen  45 ij»  Millionen,  davon  raög'^i 
3f>>i,4ao  ^n>  Enrop. ,  8,37^,000  im  Asiat 
Hafsland,  2,79^,000  in  Polen  und  d^o  in 
RufS.  Amerika  leben.  Diese  STolktzah 
für  i8t6  ist  nach  folgaadan  D^^n  be 
rechnet : 
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500,000 
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Kirgiaenateppe 

Bialystofik  -       -    .  • 

Wilie  uugazihUa.  Vdlka» 

B.asa.  Amerika    -       *^.   .  •  800 

Fiaiand  ....         8M»8oo 

faaaarabicB  aiit  Möldam  963,006 

_    ola«     -      -      -       •       -      a,79i3*0Q0 

Summa  45*5t5i797* 

t>iefa  wdhnaa  ia  etwa  z,8ooStfl4fen,un 
Mfl.  und  170,000  Sloboden  and  D.  De 
Adel  zahlt  gegen  sso.ocx).  der  Kleru 
400,00p',  die  Kaufitiann Schaft  300,000,  de 
BÜrgersland  iMill.,  die  Sreucrfteien  £1 
Miir.,'die  'tiLosaken,  T«cherkessan  u.  s.v 
är;ioo,ooo,  der  Bauernstand  36.306,000,  di 
JudÄi  Ain,ooo,  die  Kronbeamten  190,001 
das  Militir  und  die  Marine  x  MiU.,  an 
die' wilden  iVatiooen  1  Mül.  Köpf«  vo 
^eif^e^rlpi  Geschlechtern.    1914  warta  a) 
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l«ltt'ii\  äen'  Gri*<^i«cÄen  Bptrctiien  ff» 
ttanet  .^.644  P^ür,  geboren  1,228,07^,  €••• 
•torbPH  97I»3S0l  kein  .«(-»oh  in  d^r  Vy.U 
Wird  von  »o  uauiiichuchen  V<iljcer)- 
«chttften,  fich  «b«ii  »o  ijnühnlich  in  Ab- 
•tärotpung  und  Sprache,  alt  Sitte  #nd 
Religion,  btwohnt.  Man  lählt  «nvlir.»!« 
IDO  dieser  Nationen  im  Umfange  dev-wei- 
ten  Keicbs,  die  wenigstens  4*0  ver#chi^- 
Äene  Sprachen  reden ;  1)  Slawen  — 
Ä8,3o(HOOo»  wohin  Kuxen ,  Kosalce»,  Po- 
len, l.itbaiier,  LeUen  iind  Kur»n ,  Rhi" 
sen  oder  «erbau  .«aliörep  ;  2)  Finen -r 
»tSTo.ooo.  Eigenti  Fiiien,  E*tnen,  Lfven^ 
l.appen.  Perjuier,  SyrJMnen,  Woffuleii, 
Tschiiwascban ,  Ticheremifsea ,  ,Wotit- 
ken,  Mordwinen  ,  Obische  Ostiiikeii, 
Teptjaren}    3)   Tataren  —  1,850'«».      Ei- 

Senil.  Tataren  in  ^ren  verschiebe»«« 
rammen,  N'ogaier,  Trnchmenen,  Kir^ 
gif  an,  Araler,  ^Karakalpaken,  Chiwini- 
Aen, Bacharen,  Meschticherjäken,  Bas ch- 
k3r«0>  Tele  -  Uten  ,  Jakuten ;  4)  Kaak*^ 
•ier  —  1,200,000  Tscherkaisen ,  Grufier, 
AwchascQ.  Leagbier,  Osseten,  Kistenzcr} 
5)  Mongolen.-' 3obipoo.  Mongolen  ,  Kai* 
nyken,  Bqräten,  Kurilen«  6)  Mandshu- 
yen  —  gn.ooo.  Tunguserir  Lamuten;  l) 
Polarvölker -1- 300,000.  Samojedenj  Koi- 
balen,  Sojeten«  Matoren  ,  Tabinren« 
Kaimaschej^ ,  Karagasten  ,  Korjaken, 
Tschuktscbon.,  JnkQgiren  ,  Jaralen, 
Arinzen,  Astanen.  Kotowaen,  Ott)äkeD| 
X.amt^chadal<*n,  Kurilen  und  Aleuteni 
H)  VVlachen  t^Jnd  Zigeuner  in  der  Mol- 
dau,  Heisarat^ieki  and  sonst  —300,000;  9) 
S Kolonisten  —  500C000  Köpfe.  So  verschi«- 
en  aber  die  tSlationen  AnXsUnds  sind, 
•o    verfchieden    ist  auch  ihr  Kult:      ea 

ßebt  Griechen  gegen ^  Millionen,  Ka- 
olinen UA^  unirte  Griechen  5,3061000, 
iutheraner  2  V»  Milt,  aeformirie  33'000^ 
Armenier  70,000,  Herrn  hnther  8.000, 
Mennoui^en  3,000,  Mofifjninen  1,800,000, 
Juden  510,000,  Lamaiteit  3oo>oo04  Bramm- 
21m  300  und  SchamanaV  sä>,ooo  Köpfe. 
Knltur  de«  Bodens  :  i)  .yiehzucbt  ist  die 
wichtigste  ßp'schäftigung  aller  Rojsi- 
achen  Völker^  die  bei^  den  ansässigen 
Kationen,  wo  «in  regelraärsiger  Acker- 
bau Statt  fintfet,  biofs  als  Vehikel  des. 
•elb>'n  dient,  bei  d'fn  Tatarischen  K^.- 
tionen  ,  bei  den  Kosaken  und  .Qaravin- 
man  aber  <leu  wicbtigsren  Zweig  der 
l.andwirib Schaft,  bei  oan  Jagd-  und  Fi> 
achervölkeru  Virt  NebengewtrrbH  and  bc| 
den  Nomaftcn  das  einzige  Gewerbe  aus- 
macht. Eigentliche  HirteÄvÖlk'er  »ilid 
die  Kirgisen,  fialmjkeVi,  Mongol«n,  Bu» 
Tiften  and  Btschkiren.  2)  Ackerbau ,  im 
Ganren  äurserst  eltlfarh:  At^erbautr^i- 
b«ude  Völker  sinfl'ln  Rarsl^nd  die  Itns- 
••ti,  Polen,  Esthen,  LiVen,  Pineiii  Li- 
thaUer^  von* Tataren,  Kosakeiv'tina  Ba- 
rabina.eil  wif*  <W'  Aelir;  als  'N*ben>e- 
•chUftignhg  -getrieben.  •■  18*1 -Wurden  in 
dtDxRaf«lan-d  ai^gesöfet  au  WiiYierkörn: 
so,58&,Q57,  an  S*'Aim>rkoHi- 28<9Q2y7^  »  fe- 
drntet  An  Winterkorn:  87458.^.')'."  an 
0omnierk«tn  98.465,065;  davon  künftige 
Auvsaat  von'Veid^n  Kornarten  49-900.732, 
Kon«unit:^oB  7Ja376f302,  bli«b  Uabertchu/f 
A4  6i7,oqd  T>CüKwert  ,  5)  Bet«b#i^,  der 
dritte  Zweig    der   produtirk4d#|i..  indu- 

ätei«.  AuIsUnd  g^ewiiiTit  ^  aVft  «einen 
krg^frken  an.Oolde  4t(^/^,.  an,  Silbe« 
J.300,  an  Tupfer  i^tW,  an.  Blei  39>oöo,  aa 
Bisen  8,i94;8>3»  »n  VitHoI  i»ÖA$t  an  FarB« 
3UBlii  an  Alaun  760,  an  Sehwef^l  44,  ai| 
*"-  31,035,170  Pud  (  der  Pud.«^Vrop  Firik 

'      "  "   3&;  ?nVi«>^?K 

)  PisichprfSAi^^m 
Hein  dar'^toheS 
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Kationea  SiVaritoiis,    londern  «uclt  efii 
wichtiger  Nahrnngszwejg  aller  B*^w«h» 
»er  Bufflands,    wovon  die  Fischrr^i  loa 
KaspttcUen  Meere   anttreitig    die  wiclir 
tigste  i»t.      c)  Jagd,  der  erste  Nahranx** 
j|weig  aller  wilden  Völktr  Siberiens,  de- 
nen   sie    nicht  rblofs  Fleisch  und  PeJc* 
werjc,    sondern   auch  Leder,    Bibe^gei^ 
Moschus,    Bisam.    Üauaen    liefert      ^ 
Waldkultar.  IjtttXslaQds  uiiceheoere  For- 
tten  werfen«    aulser  den»  Ban-,    Rrena- 
«ind  Tisch lerholae,    Masten«     Potasch*» 
Kohlen,    Pech,    Theer  und  Harz    in  diM 
Schaaie  der  Ausf.  u.  geben  einer  Men^ 
Menschen    Beschäftigang  und  Nahrao^ 
aber  anain«eigentl.Forstkiiltur4iat  i|x>ca 
Niemand  gedacht.    7)  Bienenxucht,    eiÄ 
wichtiges   Nebengewerbe  der  südl»  Pol* 
niichen  Provinten*    der  Ukräoe  und  al» 
nigcr  Tatarischea  Nationen.    8)  Seidear 
bau,    erst  ein  Anfang  in    9  sfidl.  Goavw 
1802  betragen  dieProdukte,  welche  Kulla- 
Ibnd  von  der  Ausbeute  seines  Bodenf  .im 
den  auswärtigen  Handel  bringt: 
von  der  Viehaacht    -  .-*-  1 1,581*613  RnA^ 
vom  Ackerban       -    -    -•  31,640,4^9    -" 
vom  Bergbau     -    -    -    -     4»738'B5^    — 
von  der  Fischerei      -    -        81^^55*    — 
^    von  der  Waldkultnr     -     2,826.661    — 
von  der  Jagd     -    -    -    -     2,750.234.    — 
von  d«r  'Biencnzach.t   -        S3i<34i    ""^  - 
Summa   54»89i}4(2  Rab- 

KanttüelTi :  RuMand  hat  er*t  seit  Peter 
I.  Mnf.  und  Fabr.,  und  seitdem  so  gro* 
Ise  Fortschritte  in  den  meisten  Zweiten  . 
des  Kunstileifs^i  gemacht,  dals  es  yieielr 
ausländischen  Fabrikate  entbel^ren  und 
durch  eigene  ersetzen  kann.  lnde£i  darf 
mAU,  mit  weniger  Ausnahme,  ,als  Jun- 
ten, Seife,  Lichter,  Segeltuch  n.  a.  w» 
von  denselben  keine  VoUkommeulieit 
erwarten ,  und  4at  Meiste,  was  in  Rala- 
land  gemacht  wird ,  erreicht  kaum  daf 
Mittelmälsige.     i8(^  wurden  im  tJmfan« 

Se  des  ganzen  Reichs  2,525  Fabr.*'  oha0 
ie  aahlreichen  kl.  GewerbeanXagenxCI 
rechnen  gazahit ,  die  zu«am.  600,000  Airb» 
beschäftigten.  Unter  denselben  wareK 
8  Krön-  und  a6  Verpflichtete  Fabr.  Uan* 
del:      RaXsUnds  Handel '  iit    von    deiat 

gröfsten  Umfange;  da  viele  feiner' Pro« 
ukte  dem  Auslände  unentbehrb''<lh  sinO» 
Es'fdhrt  Landr  und  Seehandel,  doch  be-« 
deutet  ersterqr  nicht  i^jj  von  deur^ee* 
handel.  ^eiue  wicllltigsten  SVeslildta. 
uin^:  S,  Petersburg,  Riga,  Odessa,  Ac^^«^-- 

fei;  seiu«!  wi<rhi)gstiu  Handelsstädte  ina 
nnern:  MotRwa^,  Kalaga,  UreÄburg, 
Tula,  üstjug  Weliki.  Tobolsk,  Jckate- 
rinburg,  Irkuzk  Und  die  grorien  Markt» 
plStze  Neshin,  ^bit,  B,osTow  undfiSish^ 


Corbd.  2803  klan'rten  in  die  sämmtlicheo. 
HSven  desReicns  ein :.4it3s5chiirei  pSULf 
lieh:  1,660  beladene,  mit  ni/üSva  LksC 
und' 2,472  «J^bfladene'Äiit  204,22! J4*<r 
dari^nter  waren  ,1;, $12;  Britische,  4^ 
Sc1iwedis<^e,  404  panischi^,  ^X^Ki'^ 
•c^» .  337  RufWscha^  3ni  PrenfiischÄ,  » 
p«st^errelcl?i.8cl|^,  ,  l5|jLfili>eckscVt  ^JU 


Pf.),    am,.  Werlhe  24,389 

«^532.695  Gulden  Kpovri)    ., _ 
auptgewarbe,   iiicht   aUain 


STeVlcienbu^r^tfc^^ 

mer  n.  s.  v^.i  es  IclaYiHen  a*iT  4.i» 
Schliffe  V  «äniucli:  ;  4,074  belade B>^  k]^Ic 
331,925'/*  ^nd-'%ii4;B4rd#iJe  mit  5,303 
Last.  Die  Kdfte^j^chi^ahr«  i^urd«  mit 
tei  Jran;»ports|;h^ffefl^*u  3ö,43ß  t«**»  ^% 
l«9  KÄbn|fn,,unfl  21t  rischerbtftken  "^^ 
trieben  ^  worunt^  '^3  Ti-an ^'^-^^^--^^ 
I69  KÄhnf  und  wrBaik^ir  d; 


tanipfii'tsc, 
■    ''i^Rumiöhe 
fft&r  biträl 
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«Ajfe  l«»uaaiisfahr  7,841,119,   '4Ue  I«andeiii* 
^«hr  21.1164,615  •    nnd  dfr  TrAAsitohmndel 
Saiachtc    «iBen  Gegenaund   voii  6»^2,o6o 
^Rabvl    ftnt.      Die   Totalaatftalir   wordi« 
s3[Q  auf  6r  I48t6f3,    die  ToUleinfnhr  auf 
£Sf%^SS?^('75  )EVabei  berechnet.     1805  war  die 
.Aosfahr  72,434*065 1    ^i«  Einfahr  5<>539  1^8 
SRabel.      1810    waren    in  Ral9land  05,237 
OKftufleate,  die  ein  Kapital  ron  506  MiU. 
"Xlabel  profitirt  hatten.      Den  Geldstock 
^cann  man  gegenwärtig  in  RufaUnd  aaf 
^Qo  BdUIl.  Hnbei  anschlagen,  worunter  70 
31x11.  Rnk^ei  Gold  und  Silber,  58  Millio- 
9ien    Knpfer    und   jpo  Mill.  Papiergeld. 
'Wivsenschaftliche  Kultur.    Rnfsland  hat 
«owohl  seine  geseilschaftL  Bildana,  alt 
4eB    ertten    Keim    einer    wissen »chaftl. 
Kultur  aas  den  Hfindcn  Peter  I.  «mpfan- 
g^^tt,    nnd    «eitdem  in  der  letzteren  so 
Cofse  Fortschritte  gemacht,  dals  es  nun 
«ach    tin*  Literatur  hat ,    wenn  selbige 
•Ich  schon  erst  in  dem  Prühlinge  befin- 
det. Bs  giebt  wenige  Fficher  des  mensch- 
lichen Witsens,  worin  sich  nicht  bereits 
B.tisaen  versnobt  hficten.  Für  den  gelehr- 
t«n  Unterricht  sowohl,  als  für  popuUlra 
Bniehang  ist  anch  Vieles  gethan.     Der 
•igevti.    Rase.    Universitäten    sind    bii 

Ietzt  5:  Moskwa  ,  Wilno,  Dörpat,  Ghar- 
cow  und  Ka«aa.  Gymnasien  befinden 
•ich  in  dan  Gouveraementsstadten,  aa- 
Xierdem  giebt    ea    Kreisachnlen,    derett 

ieder  Kreis  eine  hat,  und  Pfarr-  oder 
Circfaspielsschnlen.  Besondere  Lehran- 
stalten, als  technische,  Forstbergwerks-, 
MilttiEr-  und  Marine;  Handeis-  nnd  pl- 
^agogiache  Inatitute  aiad  mehrere  vor- 
iMnden.  Dia  griechischen  Theologen 
«mpfangen  ihre  erste  Bildung  in  «tan 
Senlinarien,  und  gehen  dann  Mlf 'die 
IXnirertititen  Kiew  a.  s,  w.  über.  Hö- 
here Anstalten  ffir  wisaenacbaftl.  Bil- 
dung sind  die  kaiserl.  AkaaemiederWia- 
«esschaften  zu  S,  Peterflbnrg,  ffir  die 
KAnste  die  dasige  \kademie  aerKtthat«; 
mvLcH  giebt  er  su  Petersburg«  Moskwa, 
Biga  u.  s.  w.  noch  andere  gelehrte  Ver- 
eine ,  nnd  die  Hfllfaanstaltan  aind  w»- 
aifgstena  in  den  beiden  Hau^fat.  aahl- 
reich  nnd  kaiserl.  ausgeatattet.  6taata> 
Verfassung:  eineerhHche,  gattt  uneinge- 
•chrinkte  Monarchie,  die  aidh'  deaa 
Aaiatischen  Detpotism  nMhern  wütdoy 
'«rcntt  der  Monarch  nicht  selbst  seinen 
l^illen  den  Gesetzen  untergeordnet 
iltte.  Bior»  den  O^tfeenrovinten  sinA  . 
ihre  alten  Rechte  uad^Vredhelten  vorbe- 
halten ,  nnd  Polen  l^at  'eine  von  dor 
'  Russischen  gana  Terschiedene  konatit»- 
tionelle  Verfasanng.'-  Der  Kaiser  hält 
Aie  nnumschrinkte  C^owalt  in  Hunden : 
▼on  s*inenL  Winke  hängt  der  ganaia 
Staat  nnd  dessen  Verw^ltfbA^  ab.  Diia 
Thronfaige  geht  in  jvfinnlieher  u.  weib- 
-licher  Linie  ron'  dem  Vater  auf  dan 
Sohn  Über.  Bei.  Bfledignng  dea  Thvana 
folgt  nach  dem 'Rechte  der  Brttgahutt ' 
mer  filtesta  Prina  und  nuoh  tlun<aeeseh 
Äimzer'  Stamm  in'  ab%tei^4ndav  Livi«: 
-'iri^scht  solcher  in- -dli^  InfinnHchen 
^ftweigen,  äo  kömfür^OI«  Reiha>  an  den 
Zweiten  Printe^  lunt'ld«i«aii  Stamm,  rnnd 
-#y»t  nach'  A'beang^  «er  ^^ni6tfn  mftnnfi- 
ehei^  NachllEe/mi»en»clUA  'ipslongt  die 
^(AblloJ^eLinfie  tWr  Brbftäife.  Der  Kni- 
-#^ir  ^1^  tu  tfpkkWa/|f»kröiif;  ;or  #i»cl 
^it'^<<^  iaten>Ji«ihVe^l4<l«aig,:inid  «anfs 
"•fefc'-zur  _gÄ*chi*lWi:^#«,  i^e^en  fOliAr- 
häunt  ^r »W  h<-k«**w  v^ln^Gamah- 
ii^  b^chf  ;vicht<  iin' Purpur  ^  gebotwi 
*tt  f^»r,^*ibtr  sie  nittf»  *ur  j(«i«ph:  Kit- 
«he^  mtfHte«;  "iflftiü  eia  iLdBlu0rii€hin 


iir.  •  Ol«  Appaaag«  der  ntekf  »boten eu 
OreCtffiraten,  die  An^steuer  «er  Grofa« 
f  firstin  neu  und  das  Witlhum  d*r  Kaise* 
rin  heatimmt  der  Kaiser.  Di«  Retidens 
ist  8.' Petersburg,  zu  Zeiten  der  Kreml 
in  Moskwa;  Lustschlösser  sind:  Zarakoa 
Sein,  Petersh«f ,  Oranienban»,  Tachea- 
ne  und  Kamenoi  Ostrow«  —    Adel^  Beu> 

8er  und  Banern  machen  zwar  verachie- 
ene  Klassen  der  Staatsbürger  aas:  di« 
beiden  ersteren  geniffsen,  wie  der  Kle- 
rus, wetentliche  Vorzüge  ror  der  letzte- 
ren Klasse,  aber  in  Ansehung  dea  recht- 
lichen TerhSltnisse«  kH^n  den  9taat 
aind  sie  s&mmtlich  gleich.  Jeder  iatUa- 
«erthan  und  gehorchender  Bfirger;  Je* 
der  hat  irUichen  Anspruch  auf  die  Ga^ 
rechtigkeit  und  Brkenntlichkeit  seine» 
Vaterlandes.  Der  Adel ,  der  .höchste  u. 
wichtigte  Stand  des 'Reichs,  feniefst  dl« 
Befreiung  seiner  Person  und  saiues  Ei« 
genthums  von  allen  Schatanngen:  er  hat  • 
Bfthern  Anspruch  aat*  Würden  n.  Aenv- 
ter  und  Anaehn  bei  den  ni«d«rn  Volka- 
kla^sea.  Bs  giebt  aber  nur  einen  Adel 
in  Rufsland  ,  der  sich  zwar  in  Pürften»  ' 
Grafen,  Freiherrn  nnd  gemeine  BdeU 
leute  abtheilt ,  aber  diese  Titel  gewfth-  ' 
re«  keinen  gesetzlichen  Unterschi e^i 
Der  Klerua  macht  zwar  keinen  erbl. 
Stand  ans ,  wird  jedocl»  in  d<>n  Maiiif«* 
sten  gewöhnlich  abgesondert  und  a}a 
•ine  Kaste  betrachtet,  genielst  auch  ev 
nige  persönl.  Vorzüge.     Der  Bürger  ist 

SersönUch  frei  und  steht  unter  eignen 
ibrigkeiten  n.  StadtrechUn,  iat  jedoch 
der    Aekrntanaushebnng     unterwarfen* 

tr  untareoheidet  sich  in  6  Klaasen.  Da» 
rofs  der  Nation  *  beeivht  «im  den  ,- 
Bauen.  Diese  sind:  i)  freia  Landleuta» 
wohin  dl«  ausldndiacbenKalanisten,  di«* 
-Odnodwdraen«  Kosaken,  Tataren,  Baachr  ^ 
kiren,'  Freigelaaaeaen,  ICfbinrnaaischen 
Bauern  u.  a.  w«  gehören ,  oder  .%\  Leib- 
«igen«,  entweder  Kransbauem,  Oek«nap 
miebaoem ,  Bergwerka^auera  oder  ddh 
tind  Prlv&tbauecn.  ««  Der  kleine  Xitel 
de»  Kdisere  ist:  ron  G«itea  hüUreicher 
Gnade ,  Kaiser  und  5elbat]ieffrccher  aUer 
Keufsea;  seine  Kinder  udd  Brüder  heir 
then  Grufsfüfeten  nnd  iGsoIsfflrstinnea 
von  Rufsland  ohne  Unterscheidung  dai 
Bvstgeboreneo.  Da»  Wappen  stellt  ei» 
>aohwarzer'9weiköpfiger  nnd  dreilach  ge- 
krönter Adler,  der  auf  der^Bauat  einoiik 
Mittalsohild  mit  einem  .  sübacAaa  A. ' 
G«org,  enf  den  aoagebreiMien:  Flügelii 
aber  die  Waaaaa  von6Provittzej|  führi 
perlioiltaat  ist  dufserst  aahlreioh  und    , 

Sit n««nd ,  mit  7  Stufe».««'  Ser  EitCero«^ 
•niind:    1}  Hofehreü«    .waüiin  die  A*- 
ireaa»,  Katharinen.* ,  Ai»>«hdev*^ew«' 
nLf     na4,  Aaneaordaa^  a)  VeDdiaanoiv- 
d«ny  wie  der»  Georg'    und  WiUdiiaMr;  .)|    . 
gedatUche  Orden,  wier dar^lteii.  Johanm 
«nd  4>  Polnische  Orden,,  wie  dar  weil^ 
Adler >  and  Sranislav.     St«atsT«cfaasung : 
daa  w«ite  Rutsische  Reich,  hat' ein«  zien|- 
lieb    .gleiahfürmige     VerJassuag,     aigr 
weicht  PoLea  vermöge. aaknerVAi:{Msun# 
ab.     Diej  fauchst«' LeiaanfliMP'(p«fcfeÄf))|a 
rfc«naelitrirt<^aiohtA:derspeMan  de»  Km-. 
aorfi.  -r  Veber  dw  Wicbitigetei^  ^aatsaug«-    ^ 
«Aaaeaheitan ,.  über  deäsea  auawürtige  .9^ 
4iiinere  VerhSltniaae,.  h&rt  derselbe  das^ 
Gatachten^aeinea«  gaheimBn  Staataratlis 
uwlxlorMtBieter,  vtielcbea  ««  «olcha  an- 
-t vertrauet  .hat:  ;  HaJaenr  •  ihmj  ^iiia«ht«.  d^^r 
daaigieeade  Senat  OU  MtttalspersoA  am- 
iacfiea^def»  Hevratflter  nin^  'den  Unter tha- 
-a»«^a  übar  die  Ver waltung. der  Ger ecl^lig* 
-Oaeit^.idt«    heiligU   dirigirende^  Syn«d 
«ftbactdiallaligion.     Ilat«hvAi«ta  Drg«»«' 


•üigitized  by  VjOOSi^-  ' 


'Aus 


J\m 


it  Amt'  Will»  flet  M«mtrch«a  t a  4«b 

n]ciaiv«rw«)tQn|{eQ  ,  dl«  ^  cineA 
D  Wiedet«cti«in  der  liöchftcrt  Ge* 
ciühvting  i&  die  ihnen  auverirau«- 
rovitizea  lurttck werfen.  Was  der 
teh  ^tm  i>taate  ist,  itt  'der  Gou- 
nc  seiner  Provrnzi  W*  die^  böch- 
loUegieii  dem  Siaate  sind,  sind  die 
Gourerneur  lur  S^ite  ceteUten  B«- 
n  derProvins.  Hufslaiid  ist,  mit 
iihme  drr  ScnutxKnder    und  Koio- 

in  52  GoaTernemente  abgetheiU, 
n  p  ein«  aot  gleichen  FuIi  orga- 
e  Vfrfasciuig  haben:  Architngelsk, 
chan,  Cherson  ,  Grusien,  Jaroslaw, 
eriutffllav/  Irkuzk«  Kaluga,  Kasten» 
atieil.  Kostroma»  Kursk,  Moskwa, 
•gorod^  Nowgorod)  Oloiiezt  Orel,!.. 
»arg,  Pensat  Petersbnrg«  Ptrm, 
IT,  Riiisan,  6ar«iow,  Simbirsk,  SlOt- 
:  Ukrftne  ,  Smoiensk,  Tami>4»w, 
ien,  Tobolsk,  Tom<;kt  Tula,  Twer, 
ka,  Wladimir,  Wolojcda  und  VVo- 
h,  w4kzo  noch  Mold^iu  mitBessaia- 
kömmt.  In  15  Qoavernemeutt  ist 
dji^GoitvornementSTerfatsungebeii- 
»ngcfflhrtt  iiideifl  weicht  sie  hier, 
ders  in  Hinsicht  der  JusiizpÜege, 
»igen  Punkten  ab,  indem  man  die» 
Dvinzen  bei  ihrer,  vor  K'inftihrang 
Stattkariterschafteq.  bestaun  enen, 
ssnng  und  ihren  Provinz*alrecht«& 
lenbai.  Dabin  gehdren:  Biaiystock, 
ind,  Fixviend»  Grodno,  Kiew,  Kur- 
Livland,  Mins^,  MohiUw,  rolU' 
Podolien,  Ttebernigow,  Wilno, 
Dsfc,  WolhTnien  Und  das  Land  der 
uhenJ^otak^a.  Jedem  dieser  Gou- 
m««ite  ict  ein  Kriega-  und  Civil- 
'rnettr  .vorgesetzt.  Beide  Gonver^ 
teilen  sind  zuweilen  in  eiv«'  P«'' 
»reinigt;  häufig  haben  8  oder  m^h- 
rovinzen  einen  gempinschaftlicben 
sgonwrnenr«  Die  GouvecnemtnU 
in  Kreise  abgettaeilt.  .  Von  dem 
•gouiremeiur.  hängen  die  sammtU 
JMilitärkt»mmando*s,  Komm«ndaa> 
die  militärisch  orgamsirten  Koäi^ 
and  Kalmykenstsimme,  Überhang 
inte  Militär  ab,  ond  er  führt  ga- 
rm^fsen  die  Kontrolle  Über; den 
[Ouv«rnenr.  De^i  Civilgouvi^rnenr 
alle  fltarigen  Regiernngsge»<;hi^|t4! 
rorinz  anvertrauet;  ihm  zur  Seit« 
•in  Vizef^uverueor.  Zar  Civil* 
im^'aenUregieruJQC     gebßren^.fa't- 

Behlhrden.:  der  Oouvernem^jtta- 
der  tierichtshof  in  p«inl.  SacJi«»n, 
Mchtahof  i-n  bflrgerlichen 'A»oh<^- 
i>  riae  Gewissensge^icht«  der  Ka- 
hor  and  die.Kammer  der>'allga- 
■n  Pttr^oige ; -aar  KreirrerwaUnng, 
r  '  (^ou  verneuentsregieruncM  vÖUi)^ 
teiDfrdnet  ist*,  da«  Kreiegeci«ht  ala 
behdrde'^  idas  adlichc  Vtuatiaad- 
samu  -däsTTNladerUndgaricht  ;:dt« 
entliammer  and  die'Stadtnxafristc^ä- 
)ie  Juetit  wird  in  allen  Kreiaen-  U. 
isen,  die  nach  der  Gouvernements- 
fting'  orgamairt  -sind  y  '  von  den 
(«vic^ifaa  '■  und  Magictrtitan  in  der 
»  von'- den.  boiden  Gerich|skltf«ki 
n  der  i^eiten  Inatanz«  die  Pnli> 
n  dem  Xfiederlaadgerioht«  in  d»n 
n  und  voi  dem  btadtvaigte  o^r 
iand«nten  ta  de« .Stidteuivisrwal- 
ISeldMi  «teilt  das,  jGewdsstfaagvfKbt 
ler  OoQverR«tnants(trokaratorLBttv 

in   «ten'tticktorganietrteniPB«^. 
t  di«» 'JAstvsrerVMrbeminris.eanilpaii 
m  ab,  und  hiengiebt  ea  notfh  maoa-   .tat 
rcen  von  Grundxenchleai/.füx*wel- 
ia  etitcbtabdfa   daum^flAn'^wcSfta 


ammobcn,   Ana  den  ii%WkU<^iim 
en  gebt  die  Appellation  en  dai 


Inrtvu  all-. 

'Provinzen  ^  ,  ^ , 

•  JustizkoUegiam  der  Oslse^provinzeu  za 
Petersburg,  ant  den  beiden  Haapistid- 
ten  an  die,  in  denselben  bestenendei 
Hofgerichte.  Die  Kosaken  atehen  in  2ter 
Inttanz  unter  ihren  Xnbanälen.  Öic 
9te  und  höchste  Instanz  im  gf^naen  Rei- 
che  ist  der  dirigirende  Senat«  von  dem 
nur  in  bestüraroten  Fällen  eine  Appella- 
tion an  den  Monarchen  Statt  ündet.  Di» 
Staatseinkünfte  erheb<*n  die  Kreitrent> 
kammer  oud  der  Kami-ralho|.  Mit  den 
Gegenständen,  die  das  Wohl  der  Unter* 
thanen,  die  Unterstfltaant'  der.HüIfsbe- 
dürltigen  betreflen,  beachäftigt  eich  die 
Kammer  der  allseraeinen  Fürsorge.  Dit 
Lehranstalten  stehen  unter  be*<{nderer 
Aufsicht  der  Kreisschulinapektoren«  der 
Gouvernementtschuld^rektoren  und  der 
Kuratoren,  die  geistl.  An||elefenhettea 
unter  den  Archiiereis  (man  xäbXt  in  RaXa- 
land  36  Eparchien  vun  3  Klasae'n  unter 
Erzbischoien,  Archinkandriten ,  Bischd» 
fen  undigumenen,  1  Katholikoa-in  Gra- 
•ien  und  den  Metropoliten  in  der  Mol* 
dau,  442  Mannskldster,  57  Non'neakiÖ* 
ster  und  26,^47  Kirchen  der  recbtgUnbi» 
gen'  Konfession),  den  kath.  und  atmeni- 
sehen  Bischöfen  Ui  den  protestantischen 
Konsistorien;  das  Milxtür  unter  aeinea 
RegimeutsKcrichteix  u.  Militärkommanr 
dd  s.  Einige  Kojaken  -  und  Kalmyken-  . 
«Cämme  hfgitzfn  eine  eiaexubümliche 
bürgerliche  und  Militaryerfassuug  untejc 
eigenen  Atamans  und  AdminiftratieBS- 
tribiinälen,  die  den  Kriegsgouverarnrea 
untergeordnet  sind.  Auch  den  ttbcisea 
Kalmyken,  Nogaiern,  Baachkiren,  Man» 

Solen  und  andern  Komaden  ist  eia 
chatten  ihrer  vormaligen  Verfattnng 
geblieben,  doch  ihren  Gerichten  RnsS, 
eintzer  zugeordnet.  .In  die  innere V«r- 
lassling  der. Kirgisen  und  der  Kaukasi- 
achen  Kationen  mischt  aich  die  Regie- 
rung nur^in  so  vtreit,  dafs  sie  ihre  Kba- 
JH9  bestätigt.-  Polen»  Verfassung  ist  na- 
ter  diesem  Artikel  auj  ^int^adtr  ge> 
aetzt.  *-  Die  StaataeinkünCte  bestebeOt 
üulser  den  Naturalien liefernngen  der 
Unterthanen,  in  91$  Mill.  Rubel  (etwa  . 
44  Mill  Gulden,^,  wvzu  die  Domähen  40, 
Hlie  Regalien  und  Suatsmonopole  flfiu  die 
iiteuern  4aS  qnd  vartchiedene  Gefälle  4 
Mill.  beitragen.  Die  Staatsausgaben  wa- 
xan  i3ii  auf  274  Millionen  Rubel  aagegt- 
»ben.  .  Die  Staatsschuld  m..g  »ick,  »it 
Einsohl,  dea  Papieri^Idet.  auf  j,ood  Mill* 
Rabel  belauieti.  •>-  .  Kunland  unterhält 
die  stärkste  A>andmacht  in  Europa ,  xSU 
an  Garden  17,899,  an  Feidtmppen  4St»88t* 
an  Garniipntruppen  6««3o(h  an  Lugeniea- 
ren  1,113»  *•  i.uvalid^n  13)020 ^  an  irrt» 
aulfiren     ^rVLi^pfin.  " 


joe^ooo. 


irre- 
«nsanunen 


6;)9t4i5-^^'>'i^  iU  8&  Divisionen.  447  BaCt> 
und  '384  Eskadr.,.  JS\ch  Müller    belauft 


>ai«fe  die  XrtippenztfhJ  anf  ^99,« 
nnd.eine  Nabtfna.L|u«lia  V9n  ^ 
ansammei»   -^   '     -     •' 


,  Mann 
,000% 

'S¥s  M*.    veovon    Jedo^ 

ein  mkles  .ÜxuiiMil  falors,  auf  dem  Fär- 
.pieia  ej^sfirtn/^oU,  X>ie  .Seemacht  a» 
mn§ß3L  laniePs«|üfriMi»..i8  ^«•«•"«?^'u» 
jkJninern  Pahiraf  nt«n^  ui^d  326  Segeln  bat 
der^Rudei^ette,' .jpithin  an»  355^^"V§tf^ 
;  znsammeofesetieh  die  JAti2C[|lauoneI^.f)l4- 
•r•ll  und  mUiiaft<W^SfeTei»ten.  ,Mf*i)^l^ 

: inannt  «t,  • ,  Jöe^aii/  ^cbaa  die.  FlntjJ 
Art-«altia«tfie;rviCw«  ,.  Ä^Sc^msf 
Meer»  uiit^e  iC^ciie^ae^j  Au<f 


■Digitized  by  VjOQSl^ 


JEln» 


Rze 


S?9 


PanST^iSq ,  _eS^ 


«•«.•Rvaf.Meii.    Leipa. 

caTt%    de   1a  ICnMte.       f 

fesiUec-    Streit*«  Ch«nt  dM  Rum.  R.  in 

3  Bl.    Weimar.'  iSls^.. 

r      Kufaufpl^  Htlv.  MfT.  ImKaat.  Locem» 

aUt  a  Schnllehrerftemiaar  and  x  vonnalt 

St*rk  be«onphten  "Bade. 

_     Rutf,   Bad.  MR.  im  Kincigkr  .  R.  A. 

Btt«>aheSa  an  der  Eis ,  mit  i  Schi. ,  der 

Baltasarborg,  iK.,  2x0  H.  o.  1,447  E.,  wor. 

•o6Bürger  a.  idiJvden.  8t«rker  Hanf-  u. 

TalMksbaa;  x  Oelmfllile. 

Aust^nt  Iran.  Gebirge  in  der  Fror. 
X<«nateii.  *' 

_  R««U,  (Br.  47O  4iD'  40"  L.  34O  IT*  g5"> 
0«eter.  kfta.  Preist,  am  Ifeatiedlerfee, 
in  det  Uaf.  Gespan.  Oedenbarg,  mit  3 
ketlk  ,  1  Inth.  K.  und  1,006  B.  Starker 
lVeinb4n;  der  Rntxter  Wein  gehttrt  ti| 
*__  *-         .^  -,  ewächsen. 

a<ne  am   Zusam- 
.  und  Leine ,    mit  7 
Feuerst,    n   100  E.     Bit«  einet  Amts,    in 
der  ProTz-fiHdeeheim. 

RutHtrford,  Nordameiik.  Coviity  im 
S%.  Nordcarelina,  mit  i3,aoa  B. 

Ruiheffordf  Nordameifik.  Coontj  im 
Rt.  Tennette«,  mit  10,^5  E. ' 

^thergltgn^  BriU.  St.  am  Clyde,  in 
Rar  Wk^'i.  8h.  Lanerk,  mit  Baomwollen- 
%^eb«rei.  Hafcrknchen  oder  Sour  Cakee 
«nr  Lcrka#mes«e. ' 

Huthin  ^  Britt.  St.  in  dar  WaK  Shirt 
Denbigfa  an  der  Clwyd,  mit  j  Hotp.  n. 
X  X.oliefiiiai. 

Autiglian9\  Siz.  St.  in  der  Pnr.  Bari, 

Kuilampur,  {BT.a^j6*  U^S^S')  Hind. 
8t.  in  der  ProV.  Malweb,  au  dem  Gebie- 


w «in Dan;    aer  nnixier 
Raa  bessern  üngargewftc: 
Ruth0,    Han^    Dom« 
s&enR     der  Innerste  um 


RjTt  Fran».  Mfl.  im^Oap.  Niederffei> 
e,  Ift.  ^ 

aerie. 


ne,  oc.  Roinrn^  mit  4ij(B.    £lpeterra£&« 


^acoitUy  (Br.  il^lj'  L.  05^56')  Britt. 
6t.    in    der    Madrat.   rrov.  Barramahal, 


stark  befestigt, 
wohl  bewohnt. 


aagentlim  gelegen  uni 


ä 


dai  Bigenthum 
da 


ttt  der  Mahratten  gehörig. 

Rutlani,  Britt.  Shirt  in  Bnglalid  %'n, 
jBO  34*  bis  170  ö  L.  u.  52^  t8'  bis  520  42'  n- 
Br.,  un  K.  n.  N.  O  anXincoln,  jm  O.  u, 
R.-  O.  aa  Northamton  ,  im  S.  W.  u.  W. 
aji  Leicester  .grftnxend*  O^as  QM>  crors, 
mit  1O1I80  E.  Ein  wellenlorttiig  ebenes 
l«and,  vou  Weiland  br  wässert,  mit 
rfithitChem  strengen,    doch  bei  gehöri- 

Sfr  Knltor  nicht  undankbarem  Boden, 
er  Korn  ,  Hülsen  -  und  Gat tenf^Achte, 
Flachs  ntad  Futterkrkuter  hervorbringt 
und  eine  aasehiilirUe  viehsncht  unter* 
ii|it.  .  Ba  ist  bioXi  prodniirend.  Die 
Ansfnhr  besteht  in  Korn, 'Mala,  Wolle, 
Hinten ,  etwa«  Butter  und  Bammeln« 
Rfan  «ählt  P  MR. ,  4g  Kirchtp.  u|id  3,3611 
B.  8  Den.  tum  Pari.  Einthe&lnng ;  in  5 
HundreiTsb 

Autlmni^  Nardamar;  Cautty  im  Bt, 
▼ermaat  r  »it-iM»^  B.     * 

|l<i/land)  Nor^amerik.  Ilauptst.  der 
gleich n.  CountVjm  $t.  Vermont  am  Ot- 
nerbaefae;  mit  i  lt.  u.  2,579  Ä. 

Rtt<a«git<«  <Br.  Ä70  V  L.^fi  42'), Bind. 
Reftu  auf  ^er  Kdtte  derPr^r,  Bejapne, 
au  aen  Resiuougea  der  Makr^ttaa  ge- 
B#rigi 

Muttuffpur,    (Br.  «0  fd^   L.   MoO  140 

mnd.  Bc.  imd  Haamdrt  ^es*  Dirftr.  eho- 

lät^nr,  in  der  Pro v.  Gnndwana.'xudeu 

■Bafi^zUBjgea^  derlftagpuvmafaratten   g^ 

.  Mv^r «  die  ReaMant  elue^  Bejah. 

RttT^b,' Sil.' 'St.  ift  d^r^Fi'oV.  Bari^  nrit' 

*    XuyÄkiit:  Mieiet.  I^oif  iä  der* ¥fbr, 
Radb^aband.  mit  2^  E.   . 
^^üy'xse^ke^  fiimA    »öf.  %m^Gtt<Veka, 
Ä  derfFrSvyw-estflanderi^ ;  mft  £^-E 

fAitdtr-  ^n^  siamouciiwfbitipi.*' fcei^ 


AyagiUdy  (Br.  lO»  1'  L.  loio  6')  Hin£ 
Rt.  in  der  Prov.  'Orissa,    dai  Big« 
eine«  unabhängigen   Zeminoars. 

Rran,  R ritt,  betrachte.  Binnensee  ijt 
der  ^ot.  Sh.   Wigtoun. 

Rrbinsk^  (Br.  e^  20'  L.  56^  40')  Riwj.  ' 
Kreisst.  des  Gonv.  Jaroiiaw,  aA  der  M. 
der  Rjbenka  in  die  Wolga,  mit  3  IL.,  41B 
H.  uad  2,200  ß.  I  Leinewandmf-  mit  100 
Stühlen,  270  Arb.  und  3  Spiunereiea,  I 
^STauffbr.,  4  G&rbereien,  «^ Tal;; schmelze- 
reien. Rramoandei  und  SpedUion,  Bar* 
kenbaa^  Schiiffahrt. 

liybotYz«t  Q^iitT,^  Mll.  in  dem  G«\is* 
Kr.  Sanock.  ^  *■ 

RyohMr.  (Br.  iftO  59'  L.  94*>  56O  Hind, 
■St.  in  der  Pjaf-.  Beiapur,  an  des  Niaaait 
Betitaougeii  cehdng,  nnregelmftlsig  ga- 
bauet,  mit  1  Fort,  aber  lebhaftem  Hau* 
det 

Rychwl  ,  Ruts.  8t.  in  ier  FoUi* 
Woiw.  Kaiiseht  mit  249  B. 

RyczYWolt  RiUchtnwaliU^  PrettT«.  SC 
in  dem  Posen.  Rba.  Posen,  mit  577  B. 

Ryczrwu.ly  Ruts.  St.  m  der  PolB. 
Woiw.  Sandomir,  am  RinR.  der  Ra* 
Romka  in  die  WeichteL 

Rrdrug^  Rrdroogf  (Br.  X40  e^'  L.  Q^ 
AI')  Hritt.^t.  in  der  ßombai.  Frar.  Ba- 
laghaut,  in  einer  fruchtbaren  Gegend. 

Ryf,  (Br.  ÄjP  3?'  L.  i8<>  a6')  Britt.  Mll. 
in  der  Engl:  Sb.  Sassex,  »n  einer  Bai, 
mitTerstihlämmtem  Haveii,  wo  nur  kleK 
ne  Fahrzeuge  einlaufen  kttnnea.  Bau» 
del  mit  Korn,  Mals,  Hopfen. 

Ry£0urt  (Br.  aiO]9'X.  looP  5')  Hiad. 
St.  in  der  Froy  Gnodwaiia,  den  Nag» 
purmahratten  sngehörig,  mit  1  sieiner- 
■aen  Fort,  5/x)0  H..  a.  t^ooo  R. ,  diii  mel%* 
rere  Mf.  in  baumwollenen  Zeucheu  Mm  < 
Handel  untcrhaltea.  .  * 

Rygatty  Britt.  Mfl.  in  der  Engl.  Sh. 
Sttrry ,  mit  dem  Wahlrechte  zweier  De^ 
•at.  Fundort  vbn  Walkererde. 
_  Rylik,  (Er.  51»  35'  L.  51P  4B')  RusiL 
Kreisst.  des  Gouv.  Kur>k  am  Sem  und 
KtU,  mit  x8  K.,  x  R).  840  H.  nnd  4*648 B, 
Obatbaa,  Landhandel. 

.Rrmanotoy  Oetter.  St.  in  dem  Galii» 
Kr.  Sanok. 

.  Rynaba^  GHainahad^  (Br.  xaP'JtZ*  lt. 
107^  33')  fir>^^  I>*  in  ^«'  Kalkotia.  Prp^t* 
Bengalen,  Distr,  Jessöre,  die  einst  eiaa 
Tolkraiche  Stadt  war  \       ' 

Rynkechy  Noxdamer.  Ortfch.  in  dar 
BcuTork.  Gannty  DuicheXs,  mit  1  Inih^ 
1  ref.  K.  und  ^fibo  E.  ^,    ^   „     1- 

RrnsburgxRhyntburgf  Nied.  D  am 
'alten  Rhein  m  der  Fror.  Holland  «ttdl. 
TnriH,  mit  1,069  ^'  ^'^  demielbeo've^* 
-  sammeln  steh  die  KoUegianteo  ifthrlidi* 
swrinu^  tnr  Einnehmung  des  Abend* 
*mahls  ,  dehet  «i«  auch.  Rhjnsbnrget 
genannt  werden.  _. 

Rypirtf  Russ.St.  in  der  Fola:  Woitf. 


Ryfsen. 


».    Sied.  St.  fn  de*  P^.Otery^- 
eel,  üimelt  derReeg,  jüit  i,ftoo  B 

Und  «üäi:  TheMty  .mit  1,668  E*. ,   v.  dem 

Tort  Dieuwbuxit,    auf  welchem' r697.  dA 

JJjfWiker  Frieden" geschlossen  ist.        '   * 

KxeczitX^  Roth-  Rtserie^';  ckerwfnu 

ftra  Ri^cxi€€,y  Oester.  J>t.  im  BfShi», 
.  T;ibor,  mit  1  Sohl.,  1  Sjiiftsk. ,  1»  U. 
yii^f)  ß.  Fkp4iui>iüMe,  .; 


Digitized  by 


Google 


33« 


Aiw 


^m. 


SLzutow^  OtiUr.  Kr^it  ia  G«UMtii  -^  i 

a  QM.  mit  224*214  B.,  WoraBtcr  11,70» 
urfen,  in  4  St. ,  ;a  Mil.,  551 JQ.»  36,7»  H. 
ind  /Uififio  Fftmxliea.     . 


Xuofl 


Rtetzow  ,  Oftster,  Kreitttadt  Sii  G«li- 
«ien ,  am  Wiilok«  y  mit  ^  It.  and  4,(104 
Biaw.      Iäeia«wt|)«m^  uoldte^mied«- 


trbehtH.      Hand«!  mit  X.o)?ji  H»a  P»l«i* 

werk. 

Ktgow*  Run.  Stadt  am  fitr^  in  d«<r 
Foln.  Woiwodicliaft  Kallfch,  ttit  B?r 
Einw. 

Jtziczoit'.  Rticxanr^  O^star.  MB«  iflft 
BAhm.  Kr.  Kaarai^,  alt  I  Schi.,  l  Stifilfc»- 
iLirciia  und  90  K. . 


Ss^id^  Aralft.  Hauptftadt  Vaf  DUfr» 
Sahau,  la  dem  Reiclit  Jamaa»  mit 
•ftn&chtbaraa  Umgebunscn«  • 

Oattcr..  D.  aa  dar  unfar.  Geip.  Bisen- 
l>ara,  am  gleichnaai.  Barfe,  mit  guteai 
"Waiabaa.    . 

Smagk.  (Er.  dflp  V  L-  3^0  3('  «»"^  Oett. 
HB.  am  Ipohr,  in  dar  Uu^.Uasp. 


wdt  I  kai 


, „ ^Honth, 

und  Maavar.  B. 

Smalt'  Sala,  Baiar.  Mn.  am  Binfl.  dar 
SCilz  in  di«  Saala,  im  Untermamlandfr. 
.  XOni^hofea,    m|t  ^34,  H.  nad  1/136  Bia- 
wohn^rn. 

''  Saalhurg*  Reafs.  St.  aa  der  Saale, 
ia  dar  flaicnn.  Fflefre  der  Hemchaft 
<G«ra  «  in  daran  Nähe  das  Fräulein  kl. 
aam  hau.  Krens  liegt. 
y  Saaldor/j  Renft  D.  an  dar  Saale ,  ia 
-Aar  Herrvcb.  LobaaaUin,  mit  1  JLUaa  • 
und  Vitriolhtttta 

Sual€^  du  Fränkiseha,  Bai  er.  Flnli} 
uralcher  im  Untermainkr.  and  swar  bei 
€cr  St.    KÖDicshofan  im  Grabfalde  der 

S'da  entquillt  nnd  h9i  Gamflndaa  dem 
aine  zufällt. 
S»alty  du  SoUburgsckm^  Oattar.  Fl. 
in    dem    SaUbaraar  Kr.,    waicher   dar 
Salcach  ziifillt. 

SaaUt  dis  ThürUigiteht ,  (ffewöhnl. 
tthaa  ZusatK)  Danucher  Fl  ,  welcher  iip 
'  Zillenwaide  auf  dem  Fichtelberge  ent- 
aprinrt.  durch  den  Bft^er.  Obermainkr. 
seht«  Xnüringea  vom  Voifit-  nnd  Otter- 
lande achejdet,  Naankburf  und  Halle 
idurchlfinft  und  ehdlicb  bei  Saalhorn  im 
Treuft.  Rbc.  Merteburr  «ich  mit  der 
^Iba  vereinigt.  Br  i«t  ziemlich  breit  a. 
tief,  aber  erst'  Ton  Halle  an  fttr  Fahr- 
sfange'  Ton  1,500  Kntr.  fahrbar.  Oia  Lach- 
^9  traten  bis  Bfirnburg^e^flluf. 

J««i/fW.  (Br.  soajg'  i^f  L..  M? 

JKob.  iit.  und  Sitz  eines  A    vqn  x^/, 

'  S*3i3  ^-  ^^^  ohne  die  Stajit  6,^ 

4em  Altenburg.  Antheile.      Sie  liu^ 

4lar  ^aale  in  einer  angpaehmen  Gegend, 
•  -*      -        liltes  Schfl; 

neues  SchL, 

--,  .      5*615  Kin^. 

9iB«  Scl^nle    mit   eiAer  '  Bibliothek ; 
ergamt.       Tuch  •    upd   Zeachwebetei, 


B. ,  in 
»ie  lii 

,, , „^ en  Gi 

ist  ummauert,  hat  2  vorsC.,  x 
WPrta  d}f..her|ag]l.MiUi6e,  l: 
4  K,,  I  Armenh.,  609  H  and 
*_._•_    e^i._i_    —i-.    aiher-l 

^^eth^  von  ;|b(^  Wj 
Land  von  Prealtea 

12'  Sö'V^renrs.  JS%.    in    äe\n^C>4tpra|iir 
R&Vz.  KOjüitllfrg,  «m  9#e  MiWiaiT»  w 


Gärbereien ,'  Braperf^i 
j^fV^schmelzhütt 


^adanei ,  i  ,FalvemflBJ4  •  Unehre re  FOlr 
atchentiadareien.  Ge^eth^  voa  ^M,  Wp 
Vri^iix  X«üdwig  Ferdinand  von  Prealtea 
l^lieb. 


166  H.  aad  1,2^0  B.     FreviasiaUehvlo;  9 
Gdrbaraien  (484  St.). 

S^aaifeldtn. ^  (  Br.  470  25' gg'')  Oaater« 
MfL  im  Kr.  SaUburg  des  £Anda«  ob  dec 
Bns,  mit  lao  a.,  und  913  B. ,  woruatar  ^ 
Bürger. 

Saalmänstgrf  Kuchepe.  St.  oa^  Sita 
ainet  A.  voa9M  H.  und  7,154  B.,  ia  dar 
.Prov.  Fulda,  sie  liegt  am  Kias  a.  hat 
19»  H.  aad  XjIiS  B. 

Saang.,  ualvet.  Fl. ,  welicher  aa.  dam 
Grausen  von  WaUis  entspringt,  ^aa 
Saanentbal  und  dan  Raatan  Frjbar^ 
durchströmt  aad  im  W.  voa  Barn  dar 
Aar  sufäUt. 

Saatun,  Halv.  Mfi.  aa  dar  ra,i|saadett 
Saane ,  im  Ranton  Barn  ;  mit  betr£chft- 
liehen  Mtrkten;  Hauptort  des  Saaaaa* 
Ihals. 

^aanenihaly  Helv.  Tbat  im  W.  d«« 
Ranton«  Bern,  aaa  13  Thfflera  baeta* 
hend,  die  «ich  ia  den  Dentschaa  aad 
Webch^n  Theil  absondern.  '  Jener  ga* 
hört  itum  Kanton  Bern,  dieser  aam  Kan- 
ton Waadt. '  Des  Ganae  hat  atwa  6  QM. 
mit  SfOod  B. ,  ist  gana  ran  hohen  Alp«« 
eingeschloften  und  nährt  sich  fast  «ü.- 
lein  fon  der  Viehaucht.  welche  dia  ba« 
kannten  Saanenkäse  liefert.- 

SAann^,  PY-ana.  Mfl.  am  glaicha.  FL« 
im  Qap.  Nietdarvain^ ,  Bai.  Diapp« ,  lAit 
05  B.        -  -      .. 

S'tflttnjfam, '#.  Zaandaai,. 

Saavy  Franr.  Preafa.  -  Fl. »  waleh«r 
auf  d«m  Watgan,  ifebe  bei  dam  altaa 
Schi.  Salm,  anupringt,  dae  Dap.  Mautw 
the  and  daa  Pcaa/s.  »gb«  Trier  durcb^ 
strömt  und  bei  KoniMibcttck  dax.M«. 
ael  anfDiUt. 

Saar.    Zdiar,    Oestajr.  St.  aaf.aia^  , 
Bergbiöite,  im  Mähr.  Kr.  X^a»  aiit  9&k 
.H.  und  i,8Qa  B.  * 

'  Saarbrück  y'  Preafr.  St«  im  Tfiedarrh-« 
RM%:  tri^fer  ,'art  def  9atfr ,    welche  hi«r  ; 
tcniffbtr  -^rfrd  <oad  wortibar  «inb  atai«  : 
ttarne  Brttcka  ftthrt,  die  sie  mit  dar  St. 
S.  Johann  v^bindet.     SJa  hat  f  ßdiL,  z. 
lnth.Flk.^'1  lach 'Gymaa«.,  geo  itrinar«»^, 
ii.  vu  a,7f4r  B.    i-PorcelanfabC/  \  i  Karlai^    ' 
4ebr.  t^ ' I  .fiamiaeff  -  «tensaawftrk ,  i  Hamh 
merschntfieda;,    SSgemablo»«  Stahtfikl 
J)cahthlitt^(a. .  Handel  und , Schifffahr 

S'äar'burg^  ».   Sartib^tatg»    ■  .    ■ 


Äl*^«""^  " 


^  .^:a  Alß.«^4;^"*" 

Sr^«rV   eiLB7«tarkÄ;Feituog-    iW 
albine^fdirr  Satt; '  von  LudyTi^, 
•xbaiut  nad  Toa  Yaabaa  befett]* 


^wh. 


Djgitized 


by  Google 


^Sä 


Sae 


t8i 


nd«  Stralieii,.  i  Pfavrl.,    d  Rloaterlc,  | 


BrfLiL- 

PUtfiß  ja.  bn<^33oJB.  , 

ftf«r  15110«,  .FrAn».  St.  tn  «er  SHar; 
im  üep.  Nlederrhein,  Hx.  Savcrnfl.  Sie 
•btttebt  am  (Jen  beiden  St  JN^rusadrwefeu 
d«n  und  B(vttt}utAom  niid  bat  2*701  B. 
*  Siamoisentunf ,  4  MfltxenÄf.;  i,Waafc- 
»ühle ,  4  GfirbcrtScn  {AUfh  in  •Samisdli 
Xeder),  4  Brauereien,.  i$Öfert*ied«xel,.8 
tJrber^feii,  aZiegelbütt^fr^j  Seilerei  «. 
1  HaqiiBerycbniiede. 

icbak  det  fat^b.  ^rxerun,  ein  Gebirff«- 
I»nd^_,  ^*icbes  vou  Zw^irep  dei  Kauka- 

•U9  •uiÄMthXojsen  Ift  ».vom  FlaXü  Klur 

durchirrömt  wird  Uad  Wein,  Obst  nnd 
i^eCraSde  eraenst,  anch  eine  starke  Vieb- 

nsd  B|«jiei?2ucbt  u;iterbjtlt.  ,  Die  Einw. 
*liad  GeoT^er,  die  den  Lehren  det  Tl- 
Jam  forgen.  —     Der  Sandicbak  b^crelft 

dai  üim.  Oeorgien  oder  vielmehr  Kari- 

well,  mit  Allem»  wi^i  Ai>  Ösniarieil  aib 
ptaulLaiui  besitzen,  und  taiacbt,  nach  ei- 

iu«^>»  Nachrichten,  einen  etienen  Pk- 
'-^^hi^  AFfvL.^l*^!^"'  ChaUa  Ju'iiiflzirt 

187«  QHl  ?*i?."i'966  E.  in. IQ.  St 
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.t£h^,  tnerU  Tschechen. 


Otivter.  Kreit  in  Böhmen  «^ 
166  E.  in  19.  St ,  «  Mfl. 
nw.  tind  theilf  Dent- 


naii^,  aas;    Hadchi  CbaUa  klaiiiOzirt 
n  JeilftcJb  unter  ErserüHi.     UäuptiUit 

'^atry  Otivter. 
QM  mit  xn,o 
165  D/  Die  Ei 
therU  Tschec 
Suatt,,  ZaUet,  Luczko,  BorotihJta, 
t?r.  500..i8Mf'  I-  31** 55'}  Oester.  Krei*- 
•Udi  in  Bp^en,  au  der  Bger;  am- 
ttauert» jmit  i  vStiftsk.,  mehrern  andern 
X-»  f^ßv^^ij^'»^  ?•  'Hopfenbau,  Se- 
.  Ikenswardiie  VvasBerkitnst. 

Säha,  Nied.  Eilartd'  in  WestindieiL 
Jnter  ^ii»  1«"  56'' ö.  L.  iind  if>  30*  30'*  «• 
Br*  '^*  brstent  fäl^t  aus  einem  eivzicea 
'  Teilen ,  „h^t  seicbte  Ufer  und  keinen 
aaven,  doch  bringt  es  Maniok,'  Yamt, 
«inigsf  Westindisch*  SUtelwoaren  und 
▲JQ^^inMetoi^^  hervor.'  .5«*fheOberfirelife 
^etrw  höchstens  i  QM,,  di«  rvn  i»6ob 
Jffens^ca  bebauet  wird.  Das  Eiland 
Mngt  von  dem  nahen  3.  Btistatx  ab. 

)Q*n  Rurhi*si.  ;tAf^scM.  '^und  Weilisr  mit 
'9  H.nnd  75  B» '  mitten  "hü  RtB^hirds- 
3jalde,  Sft«'  efnes  A.  von  7,025  B;,  in  der 
Pirov.  wiVderhessen. 

Sn^ct^  Sthalaischy  9.  BögurSlen,   • 
".  Sjp!purjat,  Ff»n«.  Mfl.  im  Dp.  >rti»fe, 
H*.  Tjaniiers,. an  der  Axire '» ,mie  600  E^i- 

^^%bWoy  Sit.  Fl.  in  dem  ^f*bc/nUer. 
O.'am  Berge  S«»ritföJ  K.  bei  Benereiito 
ifi  den  Calbfe*  "  '^  ..... 

Sa^iit\  Aii41t:  La«idt^h*ft  anf  *#er  ILt- 
«te  Sena ,  kti  beiden  Seiten-  des  V\:  S«. 
kia,  deren  HAnptUng  den  üamen'Se^ 
sfaztda  führt  'k  ■  f. .  . 
'  ^ Säbina,  Notiawrier.  Fl;\  Weltherd^ 
^tättf^  't^U\:litn  Ife^spanien  bnd^^eib 
Bt' I^fadVleans  macht  und' d^itt  c^K 
ififn 'SSt^xicti  tnfältt.  'r-    '*" 

'*Suhi6heelU-  OetUt.  Htftlbinsel,  «n 
«^km.iyaima^t.' Kr:  Hsrgusa' eehdrif.  Sie 
bttt  rechts  dtni  Kataal  tihi  ff  areista,  linlcs 
den  fon  JM^iOeda.  und-  Mngt  durch«!- 
aen^s6Äma1en  Athmtis,-  ati€'  Hrelchem 
fieyt.'?fta^no  ncht,  siit  dettt  Kbutihe«. 

fco  OHtef.  St.  iw  deTTliUit?1yi;ii:  M«i- 
Wk^nit-x  Cit«def)ri»i«l'»,090Br*  •>'   " 


SdhUn^musft  *raa«.  Fort  «f  ««r  !»• 
lel  R< ,    1)09  Dep.  Hiederohartnta ,    B^ 
ftpchi^Ue ,     finr  regelmiftiges    Viereck,  ^ 
weUhef   Üe   ?abrt   PStuis  d*Anttocll» 
deckt.  %' 

Saötatn,  tublaty^  Oaster,  St.  an  do* 
Blahitz,  im  Böhm.  Kr.,Praehia,  »Utk 
H. .  xnr  Schwanen bergschea  HorrtchsJÜ 
tVinterberr  «hörig.  ' 

SaJ>Uy  (ffr.  470  u/  li.  17«  ISO  Fraai^' 
St.  im  Dep.  Sarlhe;  Bez.  la  Pftche,  aia 
2nsammenfl.  der  Sarihe  «ad  Brre,  mit 
1  Felsen scbl.,  2K.,  fiayH.  nnd  3^066  B» 
Mf.  In  lÜinfleipewandT^ergaa,  FlanelK 
Droguets  nnd.Haadschnhea.  Foadort 
eines  seh Snen  grauen  «ndrothea  Mai^ 
teors«  der  hier,  polirt-srird.  In  derMftlW 
die  Fqnt^e  sans  foad. 

Sabli^  Britt.  Bilaad^ia  dem  Oseaa«» 
cor  $eite  .des  Mordamerik.  OfkVij.  VtUr  - 
skotland»    neben  welchem   eine  grolM 
Stocküschbank  liegt.    Es  ist  nnbewoh]^ 
.nnd  wird  nnr  von  Fischern  besocbt 


»gtax ^     •' 

sehen ,  hat  9  &.  ,900  H.  und  5,\68  Emw. 
Handelaaericht.  Haven,  der  it^^tä  noc» 
nicht  jrdUig  anscebauet  ist.  Sarde/len- 
fisctaerei  mit  40  Borkem  die  JjÜbrt  64,009 
ZnCr.  einbringen;  StoehfiscMas&f  t  179^ 
aait  x6«  1004  mit  4  Schiffen.  Handel  mi« 
Xorn,  vTÄundSalx.  ,  BeteÄchU.  ^SaU- 
laipanen. 

Saälusian,    Torm.  Name  der  KabdU  . 
Fror.  Arroehadsche. 

StiholcMf  s.  Szaioles,  ^  •  ,  ^ 
}  Saäor,  Span..  Portng.  Fl.,  welcher  1« 
der  Pro^.  Qaiicia  entspHng«,  »«  «^•Z^» 
«Traa  OS  Monte«  tritt  und' dem  •adhcheia 
a>ouro  bed  Torre  de  MoaourTO  xnfäUtp 
Xr  ftfhrt  G<»Idköraer.      . 

.  Sabor.  Prenfi.  D.  aa  do«  Oder,  ia 
^em  Scbles.  Rbs.  liieanita,  walcbae  aa# 
Bern  D.  Sabor  und  Sabor  am  Rammdc 
bestehe.  Beide  haben  7^  B.  luid.ffehik 
ren  dMO  Fürstea  von  Carolatn^  ^  daic 
Oder  ist  ein  Schiffssoll.        <r  -  ■  -     - 

Sabrao^  Asiat  Eiland  im  Mtilchea 
Meere,  xw.  8  bis  go  s.  Br. ,  vor  der  StniF« 
Ut  von  Florj^,  etwa  o  M.  lauft  ifnd^ 
1»reii ,  Ton  MaUien  bewohnt  y  die  rdem 
Sultan  van  Bima  onterwotlea  su^d. 
_  Sahu^  Afrika».  Negerreicb  auf  der 
<Toldkttitv  ron  Guinea^  reich  aa«o«iy 
Batate^»  Yams,  Orangen f'^imbnieit; 
Banane tt  -  und  andern  Prftehten.  Dio' 
Neger,  die  es  bewohnen,  «elten  f»r  dio 
üeiTfÄgstoa  aaf  der  gansaa  Küate».  «rei- 
ben-«itrkeu  KoiabaiTnadFisqbarfl,  ni|# 
'itehea  unter  einem.  H&uptlin^ei  ^er  tv 
•^aba^  «Hnom  groXsen  .und  TOlKrei<^eA 
Orte,  Hof  hftlt.  In  diesem  Relohe  liest 
dun  Niederl.  Fbrt  Nasmu  and  das  Br^t^ 
•Fort  Queen  Aaufs  Point.  ,- 

'       SätugaT,    Port.  Villa  am  Coa^  ia  dar 
ProT.  Bt^ira,  mit  it  K.  nnd  370  H. 

S^tcchefta:  0«fster/MB.  in  der  MUas. 
^Ifx,  Manttza,  a^' Mincio,  • 

Saehalfn^'  '4.  Sagälißh^  [       :*,"*. 

SachMa,  Psaufs.  .St  in,-äem  'Sich«. 
.Rgbs.  Brfori,  mjt  x  K.,  904  H.  and  t,iaa 
B.;  Woranter>-4  Str«in|»{weber,..,4ie,  am 
Paar  liefora ,  «ad*3  »utmacher  (400^  St,). 
.Cynsbreaaeveieuif   jb>i  dev  Mähe  ^i^eA^ 

•>etom*fllsid  Matuorgrabon-i * 

'  <:-  *$äihstn,  '  ÜavIseleH  K6a<frl./  u.  Se#- 
il^gl.    Haue;  <wMcb4a -«vba  dia  «<irafwi. 
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von  IM&ta«  ^btummt.  ..SfttQiUI  dw 
Gtrofs«  wiiM«  X127  «rttcr  UATJCiraf  voQ. 
M»tli«ii ;  ««in  Ur«]ik«i ,  Heinrich  d«r 
Brl«QclU«i«  vareinigte  ^avH  i^  TiiQ' 
ringen  nnd  di«  PfaU  Sachitnin*  ^ried- 
»ich  cl«r  StMiilMkre  trhielt  if»  d«s  Her- 
«•ftktun.  Sacliieii  und  die  KorvrÜrd«. 
Parcü  Friedlich  detSanftmaihifen  bei- 
de Söhne ,  Ernst  und  Albrecht ,  wdrde». 
ii«  beiden  Hauptlinieii  des  Si£chsi»cheii 
iauM«,  '  wif^  sie  noch  |«Ut  hetCehen. 
Ji«   Brneatiaiiche    und     AlbertinStch^ 

■  gestiftet.  Die  Ernectinisclie  war  ift 
,«em  Beeitoe  der  Kur  and  dee  gr^ftera 
Or^iie  derLandet,  allein  fie  verlor  bei- 
dei  in  dem  JELeformationikriege  1547 1    n. 

'  JMoiito,  da«  Uaupt  der  iflngern  Aiber- 
tiniichen  Linie,  kam  in  den  Beiit«  der- 
•aiben.  doch  wurden  oieSö1i»e  des  lett- 
tfren  Kurffirtten  au»  der  Emeetinischen 
V  luinie  nit  Landefanthei^n  in  Thürin- 
Mßn  ti|Ld  franken  abgefunden.  beide 
Bächtischea  Banier  sertpliiterten  eich 
in  der  Folge  in  nehrer«-  -LinKn  uttd 
Acste ,  wovon  gagauwiüriig  n«oh  6  wirk- 
lich bittahen :     ^ 

«)>ou  der  BmeetinieehetiHaantli- 

.  sie  aa.  die  Weimaritc  he  Lthie,  wrlcha 
}«lxt  die  grofthenogl.  Wilrde  bekleidet 
n.  ittth»  Religion  iit;  bb.  die  Gothaitch- 
JfLoburgscfae  JLinie,  welche  noch  in  4 
AbtteK  blühet,  t&mmtiicii  loiher.  Reli- 
«ioQ,  X)  der  Gothaer  Ast.  a)  der  Meinin- 
«er  Aet,  5)  der  HildburihSuteb  Att  bod 
4)  der  AoDarg^r  Ast.  Üiiter  s&mniaf- 
Miea  Zweigen  der  hertogl.  Sachsischeji 
Büaser  besteht  noch  immer  ein  ver- 
wandschaftl.  Verein  uad  ein  Xeniorat, 
dem  gewisse  Einkünfte  vorbehalten 
tind.  Auch  sind  ihnen,  obgleich  jeder 
regierende  Ffirst  in  seinen  Ländern  aU 
jein  regiert,  gemein'chttftlich  gebliebevi 
und  gemein tchaftNch  i:eworden,  t)  di« 
•ämmtXichen  GoId>  und  Silbcrborfws«- 
ke ,  2}  da*  alt«  Hansarchtv  su  Weimar, 
8)  die  Belehnung  der  Grafen  und  Uerri^ 
4)  die  Uoiversitit  J«na,  welche  |eti« 
jinr  noch  <on  Weimar  and  Gothac  abr 
Hingt,  und'  5)  das  Oberappellationsg^ 
•  r^cht  SU  Jena.  Auch  bahaupten  sie-,  int- 
ffesamiiit  ia  der  Bundesversammlung  die 
«wfMfte- Stelle,  im  Pienum  aber  hat  ^9^ 
Aar  Heraoff  eine  ei^ne  Stimme. 
"'  br  die '  Al^vrtinieche  Linie  blfihet 
fattt  nur  noch  in  einem  ainxiffen  Zwei- 
f  c#  dem  kdniglicheJi,  nachdem  die  übri- 
Mpn,  Aeste,  simmtlich  abgestoihen  «ind* 
VHS  Haut  hat  in  der  Folge  di«  kaÜLJla- 
ligioa  angenommen,  und  beatzt  seit 
S$6  dta  fcdnigl.  Würde. 

Saehstni  ^nropftiaches  Könifrtich  im 
Deutschen  StauMnbande,  svrtscaan  s^o 
31'  ^i  3^  4ir  a.  L.  und  aaP  14'  bis  51O  33' 
B.  Br.r^im  H.  und  N.  O.  an  Freufseu, 
im  S..  O.  and  6.  aa  O esterreich  «.im  W. 
An  Rettüi,  Gotha  und  PrenXsen  gt&a- 
send.  Areal:  .^35  QH.  Oberfltchft: 
meiatena  fitbirgig,  doch- ▼arü^Lcht  sich 
das  Gebtra^  aai  seinem  <nördUchenRaa- 
dvmatf  öfTne^  ^ine  w^Uenförmige  Ebe- 
ne. Boden:  nur  dar  nördliche  Th«0 
hat  im chtbaras  Ackerland,  bei  Weitem 
dar  gröfsere  Thell  Abef  Gebirgsbodent 
der  >feefrig  zum  Acktfrbaa*>ta.u«lich  und 
^it  -dlc1it<^n  WaMungea  beatauden  in. 
Vebirge  :''Z'«veig«'ll«r  Endeten ,  nümlich 
im  W.  d«r  EAbS  da«  L^i^ffebirf •  r  <  na  O. 
«er^WoiiHM:he->K^mi  "i^nwiaeeT:  dia 
Elbe  mit  der  •waiTMn  KlHtat,  .4«»iF»«f. 
•bafger  UvSSvdokacM^-Huid«*  dex  tc^awar* 
lUcte  EisUriuhd  «nia«irtf  .geriji^urnLFUdl. 


£ 


9$e  ' 

V 

h«tutnen  baf Thailand,  das  Wfeflaabaa  bat 
AnAa^er^,  das  -  Wolkenstein  ar  wprma 
Bäd  9.  a.  iClima:  gemiJTsigt  aaa  ffu- 
aund,  die  Witterung  in  dem  acli5aea 
Blbthale  ih.ildex'.  «1«  vielleicht  in  It^ 
kend  ein  etat' Lande  anter  aleicher  T 
fe,  raaii  da'gegail  auf  dem  Gebirg^. /J^^  _ . 
dub|a;  Getreide,  doch  nfcht  ztiv  t9utft^ 
dum,  'HaHoireln,  Gemüfse.  HUlsea- 
ftüchte  ,  üßit ,  Wein ,  Tabkk ,  *  FUchs, 
Holz,  die  gewöhnlichen  UautHiiera, 
Wild,  aahmelf  uhd  wildes  Geflügef ,  Fi- 
•Chejjdienka ,  Perleii  ,  fa«t  alle  Aletalla 
aiid  "Halbmetitie«  Topaüen ,.  Morioaea« 
mehrere  andere  edle  Steint,  Stchsiirclm 
Wundererd«,  Fdrzelanerde,  S^r^eatia» 
SteiakohlaAf  Schwefel ,  aber  kein  Sala» 
Volsmenga  1815:  1*233.044  B.«  mcistana 
Beotsche,  deren  Spracne  die  pücne^ 
spräche  in  gaaa  Deutschland  geworden. 
Ist.  Wenden  sind  nur  noch  in  der  Obetw 
laaslta ,  wo  sie  sich  in  Geülde  -  a.  Haf-> 

Se wenden  abtheilen,  Vorhand^*  -Dia 
laligioa  des  Hofs  ist  die  katholitcht» 
die  der  grollen  Mehrhait  des  Binv^. 
aber  die  liithefische  ^  doch  ist  sowoht 
Reförmirten  aU  Katholiken  gaffe nwli*- 
tig  die  freie  AttsÜbanf  ihres  Kult  ffe- 
etattet.  Die  meisten  Katholiken  flnaea 
lieh'  in  der  OberUusits,  wo  sie  ffeff** 
ISO  OrtschafCeh  bewohnen,  und  zu  ura^ 
üen,  ReformSn^  giebt  es  kaum  t^  itnt 
Judea,  blofs  in  den  St.  Drasd'an  a.  Leip. 
«ig  geduldet«  gegen  i.soo.  In  der  Ober» 
lauflitz  haben  sich  einige  H^prnhuUier* 
gemeinden,  etwa  2,oou  iCöpfe,  niedcrg«- 
lassen.  Die  Nation  scheidet  sich  nach 
ihrer  bürgerlichen  Verschiedenheit,  dia 
in  Sechsen  sehr  strenge  geaeichnat  is^ 
in  l^qben  Adel,  niedern  Adel,  Gel^hrtt» 
Bürger  und  Bauern,  welcl^f  letztere  ia 
.der  Otierlausilz  zUm  Theil  noch  leibei- 

fensind.  Eultür  des  Bo  de  na:  der  Acker« 
au.  wird  i;wär  mit  grolsem  FleiXse'  und 
AA«lrengui\g  getriebiin.  erzielt  iaHab 
lür  die  beträchllichf^  Volksmenge,  des 
nöthif  e  Koru  nicht,  und  hfiufig  ejsairt 
.'die  Kartoflel,  dtfren  Anbati  Überall  ver- 
breitet iet«  dks  fehlende  Korn^  Aasga« 
breitete/  ist.die  ViishsBcht^  deren Banpt- 
ein  das  VoigtI4nd  nnd  Erstgcbirfff  sind. 
Die  Schaafzu<fht  gehört  dageM^n  mehr 
Meifsen,  Leipzig  nnd  der  Obevlausitk 
an,  .  and' hier  nnd«t  man  fkst  durchana 
4 ine  durch  Marino«  veredoite  Rasse,  da- 
ran Wolle  eine  Stapelwäara  für  daa 
Königreich  Ut  Der  HjuideUkc&aterhAMt 
ist,  wie  ..der  Weinbau,  onhadautends 
letzterer  wird- voraügl^h  be^  Meilsaa 
im  GroXsen  getrieben*  doch  ))ra^^te  diu 
Weinlese  xMB  erst  4t38i  Bimer,»a -datt 
königl.  RfUer.^'  Die  ifola^ultar  ist  eiE 
dulf^rst  wicl|tigar  G^f^enstand,  da  to» 
derselben  der  ganze  Bergbau 'abhlh|;t'': 
aar  allaia  dar  Landasharr  schlifft  aua 
seinen  ,  Forataa  für  3oa,QäQ  Rihlr«  und 
aafserdam  uuterhilt  das  Kohlanbre'a* 
neu,  die  Veriertigang  hölaeraer^Waa^ 
.X9n  u.  s.  w,  eiqe  Maaffa  htenacheu.  Dmt 
Bei;gj»au  ist  für  S«dl|sen  ungameia  wich.- 
.liÄ*  W4»  rfchnet,  dfOs  S^ßhtnßf^^loH 
nach  dem  Vcrlusta  seiner  ffrofsa^t 
Si Iber •    .und: f  K«|pferwerke> .  im  )danüs- 

fieldtchea«  noch" immer  -  aawinae ;  ,aa 
c.tw .«.^,_  ^..i5:___  «^ji^ 

;ntr^ 

._ ^„ —  ^ ^.^_,^,.t5,aM 

Zentneri«an.Zittk,,j,$oo,Zntr. ,  fin  SiCeia- 
kohlen  30,000  Tonnen,  an  Scli7refelki«r 
«am  l7^oa-;^ntr.  t  -an  «Vitriol er A.en  s^do^ 
S^ainec.  Sal^  hat  es  daj^effe«  soj  nicH 
lanftlleftCs^^jiBiJ^i^^  Dants^ha%S^ 
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•M^lteit,  wi%  iliL  iLÖnigl.  .SftchMn.  M*hr 
ttU  >/s  ftlUr  Binw.  lvb«ii  Toa  Mftaafak- 
toren  nnd  Han<lvrerk«n ,  nnd  es  (iebt 
wonif«  Fabriktweigt ,  die  der  Sacht* 
•ich  nicht  aa  eifaii  g«macht  hittc«  Vor 
JUicn  «her  aeichaen  floh  seiae  Arbeiten 
ittl/einca.  Wolle,  Banmwoile,  JUeder* 
Papier,  UoIb-,  Metallen  und  Portelaa 
amt.  Die  L^tneweberei  blühet  b«90«- 
der«  in  der  l«atits ,  die  Woiienweberel 
in  Laa9iUt  MeiX^en  «pd  Leiptie,  die 
Banmwollenweberei  in  dem  Voigt] ando 
nnd  Eaffebirge ,  wo  atith  die  Spiuen- 
klfippelei  xn  iiant«  lit ,  die  Gdrberei  iA 
der  r.«ttsiti ,  die  Pajpierfabriketion  tot- 
tkoilt  aich  in  allen  Provinseni  die  Holt* 
tcluritaelei ,  de^  HÜttenbott  nnd  die  Me* 
lall-  und  chemischen  Pnbnken  fehtt- 
fom  don  Bneebirge,  die  Bereitonc  det 
•chönoa  Säch<i«cben  PoraeUnt  MeiitoA 
an.      Handel :    Sachsen  führt  einen  aot* 

ßbreiuun  Handel  init  teinon  Prodak» 
n  nnd  Fabrikotea:  der.  Mittelpankt 
defeelben  ist  Leipstg.  Bt  ezportirt 
haaputtchlich  Wolle,  feine  Wollen- 
«moTon,  lieinewand»  SpiCsen»  rohe» 
Onrn,  Twifs  UMd  WoUengarn ,  Benm» 
woUenwaaren,  Metalle  nnd  MetaUwan- 
ren,  wogeg<Hi  et  voraüglich  Korn,  Salz. 
Gewürze,  Kolonial waar en ,  Wein  nna 
liaterxalwaaren  snrflcknimiat.  Der 
Buchhandel  Sachtent  ist  der  Bnchhan- 
dal  iJentschiands.  StaatsTerfatsung ;  ei- 
ne eingeschrftnkte  Monarchie,  an  deren 
SpiUe  ein  König  »teht,  der  In  der  Dent- 
ftchen  Bundes v«rsaniin long  die  vierte 
'  Stelle  einnimmt,  in  Plenum  ab^r  rier 
Btimmon  fdhrt.  Die  Regierung  der  kü- 
Aiglichen  Lander  iet  bei  der  Sachsen - 
▲ibertinischen  Linie,  nach  deren  Ab* 
fterben  sie  au  die  Bmestinische  Linio 
flibcrgeht  Der  KOnig  wird  mit  dem  iß. 
Jahre  mAndif.  Der  königl.  Titel  ist 
•infach:  bloH  Rdnig  von  Sachsen;  das 
Wappen  beeteht  ans  5  schwarzen  Bfl- 
kea  im  goldenen  Felde  mit  dem  durch 
telbige  gezogenen  grünen  fVantenkran* 
z«,  Üer  fiofaiaat  iet  einfach.  Sachsen 
li«t  ft  Ritterorden,  deli  Sfichsischen  Raa- 
tcakranz  als.  Hofehrel,  und  den  Hein» 
liehsvrdeitt  als  militürischen  Verdienst» 
Orden  Dem  Monarchen,  der  die  ganze 
▼ollaiehende  Gewalt  in  H&nden  hält, 
•leben  Landttünde  znr  Seite ,  die  einen 
bottiazmten  Antheil  sowohl  an  der  Ge- 
••tagebnng  nnd  Besteuerung,  als  allen 
Wichtigen  Landes ver handlangen  neh- 
men. Dieee  Landst&nde  unterscheiden 
iieh  in  a  KÜrpec-  den  Sächsischen ,  ant 
SKlazeen,  l)  den  Prälaten,  Fürsten, 
Qrafea  nnd  Herrn ,  2  1  der  Ritterschaft 
and  3)  den  St&dten  bestehend ,  nnd  den 
I^ansttzer,  welcher  sich  in  Land  nnd 
Btftdte. unterscheidet.  Zu  jenem  gehü- 
ren  die  Stahdesherrn,  das  Uomstift  zu 
Bonzen  nnd  Kloner  MarienthU  nnd  die 
Ritterschaft ,    zu  diesem  die  noch  übri« 

ßrn  5  Sechsstddte,        Staatsrerwaltnng: 
im  höohiten  Landesbehörden  sind  dae 
foheime  Kabinet,    geheime  Konsilium« 

Eiheime  Finanzkolleginm ,  geheimo 
riecerath,  Appellatioiisgericht  n.  Ober- 
»neietorinm.  Binige  Angelenenbeiten 
werden  durch  betonaere  Kommissionen 
;  te^wnltot ;  dahin  gehören  die  Oberrech- 
nnn«"»  Landesökonomie-,  Mannfak* 
tflD--  and  Kommerz-,  Gesetz-,  Kam- 
I  Merloreditkatten  -  nnd  andere  DepoU- 
Üonen.  In  den  Prorinzen  hat  jed*  der- 
Iben  in  4er  iiegel  ibre  LändessteUe. 
-  di«  Kreise  iet  die  Lan^esregierunf 
^      *i»,di«aMhU$i€S«tatheiuT 
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«RA  vir  €«t«n  Ittnott  ti«  f  oMMnlittii  Ju* ' 
stiz-,  Potfaei-  n.  Lehnssaeben  gehören^ 
Oberbehördo    und    A^pellationtin>tan«f 
das  Stenerweien  wird  in  jedem  Kreite 

Ion  einer  Oberitouerdirektion ,  in  de* 
.antitt  von  der  stlndi»ch#n  Depatatiea 
Ter  waltet.  Die  übrigen  ProrinsialkoU 
legten  sind  die  Stiftsregierung  au  Wnr* 
aen,  das  Oberamt  zu  Benzen  nnd  daa 
nkad.  Gericht  von  Leipzig.  DieJnstitbei 
dem  Militär  wird  dorch  eigne'MiUttrgo*. 
richte  rerwaltet,  die  oberste  MiUtärjuelis 
aber  ist  das  GeneralkrfegsgerichtekoUog. 
Für  wiss^ufchaftl.  Knlfnr  ist  darch  dl« 
Universität  an  Leipzig,  durch  *die  Für» 
it^ntchnlen  zu  Meile«)!,  Grimma  n.  War« 
ien  und  durch  mehrere  Lyzeen  gesot>gt» 
SUatseinkünfte :  g  bie  10  Mill.  Gulden. 
di*  aus  den  Domänen,  Regalien  nnti 
jStettern  fliersen.  Sta«tsschttld :  57  Mill. 
Gnlden,  woTon  ledoch  der  König  vott 
P^eufsen  einen  Theil  übernehmen  wird* 
Militär:  18,000  Manu.  BiAtheilniif :  d) 
in  die  Kr«i9*  Meifsen,  Leipzig,  Brage* 
birg«  nnd  Toigtland  nnd  9)  in  die^Lau* 
»itz,  die  aber  gegenwärtig  den  Steh  Krei« 
dez  Königreichs  bilden  soll,  woratif 
dann  auch  wohl  ihre  bisherige  sitigvigrn 
Verffaesung  aufhören  wird.  Die  Purstem 
nnd  Grafen  von  Schönburg  mache* 
Sächsischt  Standesherren  ans ;  ihre  Län«' 
der  abe^  werden  sämmthch  zu  deiuBfi» 
gebirfischee  Kr«ise  gerechnet. 

Saehstn'Gotha ,  Deutsches  heraogl» 
Hau«,  welches  unter  den  Sächsischen^ 
Fürstenhäusern  dem  Range  nach  daa 
zweite  ist,  und  mit  den  Uebrigen  auf 
dem  Bundestege  die  xate  Stelle  ein- 
nimmt ,  im  Plenum  aber  eine  «eigene 
Stimme  führt.  —  Die  herzogL  Besitzun« 

gen  bestehen  i)  in  dem  Pflrstenthua 
rothz  .  3)  in  dem^  Fürst.  Altenburg  und 
5)  in  einem  Authefle  an  Römhild^  Allet 
zusammen  54«rs  QM. ,  mit  lolb^oo  B.,  in 
lÖ.V«  |',i  *» Vä  Mft. ,  410  D.  und  40,4<9  H. 
Die  Religion  ist  lutherisch,  wozu  sieR 
auch  der  Hof  bekennt.  Die  Binkünfte 
werden  auf  1V3  Mill.  Gnlden  geechätag 
und  da«  Militär  mag  höchstens  1,600  M. 
betragen.  Der  Herzog  regiert  nicht  nai> 
umscnränkt,  tondern  iiat  sowohl  in  Go- 
tha, alt  Altenborg  Landstände  anr  Sei- 
te, die  in  Gotha  aifs  5  Klassen,  .Grafen 
und  Herrn ,  Ritterschaft  nnd  a  IranzIeN 
sässigen  Städten,  in  Altenburg  aus  Rit- 
terschaft und  \  kanzleisässigen  Städte» 
bestehen  nnd  In  jeder  Provinz  ein  etg- 
nea  etänditcbes  Corpuä  aufmachen,  wie 
denn  jede  derselben  ihre  beaontlereVer- 
Ikttung  nnd  Gesetze  hat.  Der  H erlog 
wird  mft  dem  igten  Jahre  roll  Jäh  Hg. 
Mit  den  Häusern  Meiningen  u.  Koburg 
rerbindet  ihn  der  sogenannte  Nexus 
Getbanue ,  nnd  im  Betreff  der  Erbfolge 
in  den  4 Gothaer  Speziallinien  dient  der 
RÖmhilder  Rezefs  vom  s8-  Jnlins  tjgr* 
Das  Wappen  ist  mit  den  Übrigen  her« 
aogl.  Säehtischen  Hänsern  Oothaer  Li« 
nie ,  so  wje  der  Titel  gemeinicheftlich, 
nur  fügt  Gotha  noch  Herr  von  Tonne 
hinzu.  Der  Hofstaat  ist  änfserst  ein- 
fiaeh.  Die  höchste  Centralbehörde  für 
den  Gesammtstaat  ist  daa  Geheimeraths" 
hoUegium  zn  Gotha.  Sonst  haben  ee-  * 
wohl  des  Füjrstenthnm  Gotha,  als  das 
Fürst.  AlMnbnrg  ihre  eigenen  Landes» 
kollegitn  ( s^  diese  Art. ).  Daa  gemein« 
schaftl.  Appellationsgerioht  besteht  zu 
Jena .  auch  beaitat  Gotha  mit  Weimar 
gemein  schaftl.  dfe  Unirertität  Jena. 

SaeKffH  •  Hiidburghmusgn  ,*  Dentschea 
herzogl.  Hans,  dtm  Raaffe  nach  daa  ^te 
■xter   doAiäelM.  VftrftsMnaern,   wel- 
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tftge  die  lau  Steile  cismimiit ,    

£001  ftber  eine  eigene  Stimme  führt.  — 
ildburghanjeli  besitst  i)  einen  Antheil 
•aKtfbarf  nitd  s)  einen  Antheil  en  Hen- 
»eberg»  sasuBmen  mit  10V4  QM.  and 
6118»  itt^^-  B.  9  iA  5  SC. ,  a  M£k. ,  it;  D.  u. 
— ')  U.|    weiche  xatanunem  da«  )et«ige 


..enofftli.  HiidburghaaieA  euimachen 
(«.4.  Art.)  und  etwa  300,000  Gulden  ab- 
werfen. Dae  MiliUr  besteht  am  ico  M. 
X>ie  VerfaMnag  ihnelt  im  Gaazen  det 
•11er  herxogl.  Sichi.  Vüritejithümer. 
Der  Hersog  nat  Landit&nde  zur  Seite, 
welche  aai  der  Kitterschaft  und  den 
Äepatirten  der  5  8t.  bestehen  and  bei 
Steacrangelecenheiten  einwirken«  Uaf 
öbvrste    KoUegium    det  Landet   ist  daa 

Seheime  Konteil  nnter  eignem  VQr»itte 
••  Herzogt«  Die  sämmtL  Landesange* 
legenheiten  leitet  unter  demseiften  die^ 
Xandetregierung  I  welche  in  6  Deputa- 
tionen zerfällt:  i)  für  Justiz,  2)  fflr  die 
.Finanzen,  3)  für  das  Militär,  f)  filr  Kir- 
chen und  Schtalen,  $)  für  die  Polizei  u. 
6)  iür  Bausachen.  Ui9  untern  Verwal- 
tongs-  und  Justizbehdrden  bilden  die  7 
Aemter,  worein  das  Land  getheilt  ist, 
,  ttnd  die  5  Stadtmagisträte.  Uie  Appel- 
lation geht  von  denselben  an  die  L.an- 
desregiernng»  nnd  von  dieser  an  das  ge- 
jneijucbafti.  Appellationsgericht  zu  Je- 
iSna.  Uebrigens  steht  Ilildburghaniea 
.  ni^ht  m  dem  Nexn  GothaiA» ,  und  hat 
•ich  seine;r  Ansprüche  an  die  Universi- 
tät Jena  begeben,  dagef^en  dauern  die 
'tfbngcn  Verhältnisse  des  Hauses  fort, 
und  Hiidbnrghausen  i^t  dem  Erbfolge- 
re«e«ee  vom  28*ten  Julius  1791  beige- 
treten. 

Saohsin  -  Koburg^Saal/tld,  Dentschet 
herzegl.  Han»,  dem  Range  nach  das  5te 
^wtT  den  Sachs.  Fürstenhäusern,  wel- 
ches mit  denselben  in  der  Bunuesver- 
eammlung  die  X2te  Stelle  einnimmt,  n. 
im  Plenum  seine  eigene  Stimme  hat. 
3)ie  Besitzungen  dieses^  Hausrs  beste- 
hen: i)  ia  dem  Fürst.  Kobarg  — 7I4 
QM.  mit  »lOii  B.  2)  im  Fürst.  Saalfeld 
Z  ftX/g  UM.  mit  33,074  £.  5)  im  Amte 
Themar  -  2Vt  QM.  mit  5^71  B.  und  4) 
4er  Herrschaft  Baumholder  an  der  Saar 
—  83/a  QM.  mit  20,000  B. ,  zusammen  26 
OM.  BiU  77l^B.,  in  8  St..  4>lfl^  a  Schi., 
•M»  D.  und  W. ,  132  einzelnen  Höfen  n. 
ii,74i  H.  lohne  Baumholder).  Die  Binw. 
«•hören,  wie  der  Hof,  zur  lucher.  Kir- 
che, aber  das  neuerworbene  Baumholder 
hat  meistens  kath.  Bewohner.  Die  Ein- 
hünfte  mögen  gegenwärtig  anf  «00,000 
Gulden  steigen  i  1806  belicien  sich  aie 
Bink.  auf  426t*i3v  «i?  Ausg.  auf  302,113, 
und  die  Staatischuld  auf  1,103,152  Ould. 
Das'  Militär  übersteigt  nicht  150  Mann 
•hne  Landwehr.  -^  Die  Sachs.  Hausge- 
aetze  sind  auch  fflr  den  Herzog  von  Ko- 
barg  gewesnschaftl. .  aulserdem  steht 
derselbe  im  NezuGotnano,  hat  aber  sei- 
nem Antheil  an  der  Universitgt  Jena 
neuerdings  entsagt.  Tit^l  und  Wappen 
sind  mit  den  üorigen  Linien  gemein- 
•chaftLt  nnr  hat  der  llcrzog  die  von  s«i- 
n^r  neuerworbenen  Herrschaft  an  der 
Saar  darin  auigeuommen.  Die  Land- 
stftnde  sind  zwar  nicht  autgrhoben« 
aber  bis  jetzt  noch  nicht  in  Wirksam- 
keit getreten.  Das  höchste  Landetkol. 
legiam  ist  das  LandKeminivtenum.  Un- 
ter demselben  steht  die  Landesregierung, 
die  eines  Xheils  ein  Landeshoheus  ,  Fi- 
nanz- und  Pouxeikollegium.  auderen 
Xhetli  9111  Justiz  und  PupillenkoUe- 
gijun  und  Lehenhof  ist  |ind  sich  in^/iSt- 


l^orstsachen,  auch  bestehen  eine  ICriegi- 
kommistion  und  OberhofmarschallamL 
Dib  untern  Justiz-  und  Verwaltun|^«be- 
hörden  sind  die  Aemter,  Magistrate  und 
Patrimonialgf richte  (das  Uehrtge  •.  na- 
(er  Kobarg,^Aa\fel(i  und  Baumholder)» 
Sachten'  M'iningvn ,  Dentsohei  ber- 
sogi  Haut^  dem  Hange  na^rh  das  jte  in 
der  Reihe  der  Sächl.  Ffirstenhauser, 
welches  mit  denselben  ia  der  Bundes- 
versammlung dia  täte  Stella  einnimmt» 
und  im  Plenum  eine  eigene  Stimm« 
führt.  Es  besitzt  i)  einen  Antheil  an 
Henneberg,  2)  i-inen  Antheil  an  Robui^ 
und  3)  gemeinschaftlich  mit  Gotha  dae 
Amt  Kömhi^d  —  zusammen  20  QM.  mit 
fi6,26g  L.,  in  6  St. ,  xi  MfL  ,  200  D.  u.  Ort- 
•ciialten  und  10,410  H.  (  s.  MeiBlnj^en  ]• 
Die  Kinkünfte  werden  auf  350,000  Cruld.« 
das  Militär  auf  300  Mann  geichitzt.  — 
Die  Verfassung  ist  fast  die  nimlicb«, 
wie  in  den  übrigen  Sacht.  Lftndern.  B» 
bestehen  Landstande^  -welche  aas  den 
Rittergutsbesitzern  nnd  den  Depntirten 
dreier  Städte  zusammen  gesetzt  sind  n» 
in  .Steutrn  u.  andern  Landesaugelegen- 
heiten  einwirken.  Titel  und  Wapp«it 
find  die  herzogl.  Sfichsischen,  nur  setzt 
der  Landesherr  dem  Brsteren  noch  Gra£ 
von  Sayn  und  Witgenstein  hinzu.  Das 
Jtiöclute  LanHeikollegimn.ist  der  Gehci- 

fierath.  Die  Regierung  ist  das  ober« 
nstizkoUegiura  u.  der  Lchenhof,  auch 
ressortirt  von  derselben  eine  Uberpolf- 
zeikommission.  Die  Kirchen-  u.  Schul- 
angelegenhciien  leitet  das  Konsittorium, 
die  Aufsicht  über  die  Domftnen  nnd 
Regalien  hat  die  Kammer,  über  die  Forw 
stcn  das  Oberforstamt,  über  die  Bauja- 
chen  das  Bauamt ,  über  das  Bergweten 
die  Berg-  und  Htttteninspektion»  Über 
die  Steuersachen  die  landschaftL  dteaer- 
und  Kassendeputation,  über  das  Milittr 
die  Kriegskommis»ioa  nnd  über  dieVer» 
besserung  de«  Landbaues  eine  Oberöko- 

goffliekommission.  Alle  diese  Behörden 
efinden  sich  in  der  Residenz  Ueinin- 
Sen.  Dai  Land  ist  in  11  Aemter  eing«» 
leilt,  die  A7  Matter-  und  30  Tochteir^ 
kirchen  sind  nnter  7  Superintendentn- 
ren  vertheilt. 

Sachten^  fVtimar^  ■  Deutschet  grofa* 
herzogl.  Hans,  dem  Ratige  nach  ant«r 
den  Sachs.  Fürstenhäusern  das  firet«, 
welches  mit  den  übrigen  in  iler  üent« 
sehen  Bundesversammlung  die  itte  Stel- 
le angewiesen  erhalten  hat,  im  Plenum 
aber  «ine  eigene  Stimme  führt.  £s  b«« 
sitzt  1)  das  Ftir»t.  Weimar,  wosn  anch 
der  Neustüdterkreis  und  andere  Pairaei- 
len  geschlagen  lind  —  ^5,90  QM.,  satt 
129,600  B.  2)  das  Fürte.  Eiseüach  mit  Zta» 
behör  ^  20,t9  QM. ,  mit  63,271  fi.  («.  <L 
Art. ) ,  zasammen  06.82  Q^^^- 1  >nit  I03»S7X 
B.,  id  33  St. ,  10V2  Mii.  und  679  B-  l>i« 
Binkünne  mögen  sich  gegeuwfirtig  aof 
1V2  ^ill-  Gulden,  das  stehende  Militär 
kut  1,000  M.  ohne  Landwehr  belantCA. 
Das  Land  hat  noch  Schulden.  —  l>er 
Landesherr  geniefst  alle  nsit  <ler  grofia- 
herz.  Würde  verbundenen,  mithin  ictfa. 
Vorrechte  nnd  bekennt  »ich  zur  lutlu 
Religion:  die  Majore nnitat  tritt  mit 
d«in  vollendeten  iSlen  Jahre  ein,  cli* 
Vormundschaft  lühri  der  nächste  AgDat.a^ 
wenn  kein  Tentanjent  vorhanden  tat  9 
die  Primogenitur  ist  eingeführt,  und  <lin 
nacugioorcnen  Pfiiizen  erhalten  Apitsk» 
liageii.  D^r  groliherz.  Titel  ist  :  Gro£s* 
herzog  von  Sachsen-  Weittar - iüteancli. 
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S«if!R»a7 CMflntetcr  Graf  iQH«9u»b«rg, 
H«rr  SU  JUankenhain ,  Mtnnadt'u.  Tan* 
tanbürg.  Der  Gro]jher«og  uiLd£rt>croXt* 
herzog  fährali  das  Pr^dilcatTöniaf.  Ua- 
Mt,  4ia  nachgebanian  tf nnzao,  Hohilt 
ait  dam  XitaL  Ji^nog.  Bat  Wappen 
enthalt     \u    einem    Mittelichilda    4en 
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^cb«  Eiu  ^os-  und  Verdienatordea  ist 
der  des  weiTsan  FaUen.—  D^r  Qcoriher- 
ftog  hat  »einem  Staate  eine  xepcägf,ntar 
tiv« ,  dem  Geilte  der  Zejit  angemes»en# 
Terfatinng  gegeben ,  an4  dem  am  den 
Depuiirten  der  Kitterscbalt,  Bürger  «. 
Bauern  aatammen  geseUfeen  Korps  der 
Landt&nde  aiaKinwirkung  in  alfgemei- 
ae  Landesangelegenlieiten- ,  Steuern, 
l^aadesbewaffnung  und  Gesetzgebung 
MLge§tAud9ii,  —  Das  höchste  LandcslEol- 
leciam  ist  das  in  3  Departemente  x«r- 
fajwnde  Staatsminitterinv.  Di*  dbri- 
gen  JLaudesbehörden  find  i)  als  Rechte* 
hehdrden  die  Regiernagen  tu  Weimar 
und  Eisenach.  3)  alt  Verwaltungsbehör- 
den die  I^andesdirektton  au  Weimar  mit 
«iner  Uepuiation  für  Eisdnach.  3t  alt 
iOberfteuerbehOrde  das  Landachaft^kol- 
leginm  zu  Weimar.  4)  für  Dom«nea, 
Kegalien  und  Forste  die  Kammer  au 
Weimar,  a)  als  Kirchen-  und  Schuibe- 
hdrde  die  Oberkonsistorien  zu.  Weimar 
und  Sisenach  Der  ganze  Staat  zerfällt 
geographisch  in  a  Abtlbeilungen :  1)  Wei- 
jnar«  und  a»  Eisenach,  welche  unter 
Stddte,  Aemter  und  Fatrimoniaigerichte 
yerthoHt  tin^  ,  deren  Obrigkeiten  die 
Hiedefti  Instanten  in  Rechtssachen  und 
^ie  untmm  Verwaltungsbehörden  bilden. 
Die  höchste  Justizin^tanz  ist  das  mit 
den  Übrigen  Sftchs.  Fürstenhfiusern ,  mit 
Schwarzbhrg  und  Aenfs  gemeinschaftl. 
Obetappeilationsgtr.  zu  Jena.  Auch  be- 
sitzt Weimar  mit  ^otha  gemeinschaftl. 
iditf  Universität  Jena  and  steht  mit  den 
-Abvigon  Sachs.   FfirstenhMosern  in  einer 


iÄ*'^?tt»*'»f?  A' *»  Kr.««gH»lrgW. 

Alt  1  Schi.,  <  a  ,  2  Vorw.  and  i.6oo*£ 
Vt  M.  vom  Sclu.  liegt  das  gleichn.  Dorf 
and  demsel^^e^  gegenüber  der  Treppen, 
hauer,  wo  einst  dfe  Burg  Gozne  gütaa^ 
den  haben  soll.  »-•»•»• 

Sachsenburg,  Afrik.  Eiland  Im  1«di« 
sehen  Meere,  zu  der  Ornppe  der  Erfri. 
schungsinselu  gehörig,  Im  g.  o.  ron 
Isle    Ol  Refreshment.  * 

SMch»€nä^rf.  Hildbnrgh.  Pfd.  an  der 
Werra,  im  A.  Bisfeld,  mit  90  H.  Unweit 
davon  auf  einem  Sergt  die  GUshütt» 
yriedricbsböhe,  das  Blaufarbeu^rk US 
^enju  and  ein   VitriolWerk  Trocken 

|«cAW#2d  oisier.  Mfl.  am  der  San. 
4m  Sterrerkr.  Cilly,  mit  80  H. 

54'  3a")  Kurhess.  St.  in  der  A.^chaaenl 
Furt  und  Sitz  eines  A.,    welches,    ohna 

Sachsenhautgn,  Waldeck.  St.  in  dtc 
wohieri.     •^'^•''^'^"'*  '50  H.  u.  gooEiS 

Sacfaenland,  Oester.  Haaptabthei- 
Inng  des  Grofsfürstenthums    Siebenbir-  ^ 

fen ,  welches  den  südl.  Theil  des  Lau- 
es ausmacht,  nach  Lipsky  194.50.,  nadi 
?Ä.*'**ltÄV"«'  Qna'tolschrlft  ab'er  iaS.lI 
OM.  enthält,  und  nacl^  iebrecbt  aS^S 


SVi.^^'llW"«'  Vi»a'toIschrift  aber  laö.« 
M.  enthält,  und  nacl^  iebrecbt  aS^S 
zählt.  177a  fand  man  im  ganxen^cT, 
senlande  170.989  Joch  Ackerlund,  03,3« 
Joch  Wiesen ,  44,879  Joch  WeingäTtia^ 
100.874  Stück  Znerieli.  aS  AfJ^  V/ik!P  <.«  .7! 


100.^4  Stück  i^ugrieh,  46,406  Kühe.*il»*ir[ 
Kaiser  and  PÄlfen,  ijoSiJ^&haaf  J^  2^.^ 
Ziegen.  58,574  Schweine  nnd  11,647  Bie? 
neuTcörbe,  und  mi  62,665  knntiibuabU 
Jamüien,.  lA^  Witwen  und  35,061  üa- 
begüterte.  Es  hat  neine  besondere  V^. 
iassung  unter  ei;iem  Überrichter,  dem 
Grafen  der  Sächsischen  Nation,  welcher 
zugleich  Gnbernialrath  ist ,  und  eiffue 
Gesetze,  die  dea  Altdeutschen  Geist 
atbmen.  Jeder  S»chse  ist  persönlich 
frei  und  der  Boden,  den  er  bebauet,^  seia 
yollkommenes  Eigen thum  und  kann  aa 

-     ^         «      ... ^.~z Vi  — ;--     »•>»•»  Fremden  veräufsert  werden,  der 

gewissen  ^amilienrerbindung.  Das  Se-  nicht  Sachse  wird.  Ihre  oberste  Behör- 
.mmt  steht  gejeawärtig  hei  deni  Hause  de  ist  die  Sächsische  Universität,  welch» 
Weimar  und  der  Grofsherzog    aieht  als     der  comes  und   aa  von  den  verschieda- 

ffÄ  Sachs.  Stühlen  gewählte  Mitglieder 
bilden.  Das  Land  zerfällt  in  9  Stühle: 
Herrmansburg ,  Grofscheak  ,  Ren«, 
Letschktrchen  ,  Schäsburg  ,  Mediasfii! 
MiUenbach,  HeuXsmark  und  Broosz  u^ 
8  Distrikte,  Kronstadt  und  Bistritz. 


lerzog    

Senior  die  Einkünfte  des  Übrigens  unter 
Weimasischer  Hoheit  »tehenden  Amts 
Oldisl^en. 

Smehnn ,  Oester.  YoUcsstamm  in  Sie- 
Ireabirgea ,  •  der  im  der  Mitte  des  laten 
Jahrhunderts  tou  dem  Ungar.  Könige 
deiea  li.  von  den  Gegenden  def  Unter, 
sbeiaa  auch  Siebenbirgen  gerufen  ist 
Sie  aeaaenaioh  seibti  näufig  Datschen 
(«der  Deutsche,  und  bewahren  noch  im- 
mer and  nach  deih  Verlaufe  von  7  Jahr» 
handertea  mitten  swisohen  ganz  vor- 
«chic^eaen  Nationen  ihre  Deatsehe  Ori. 
ginalität,  ihre  Deutsche  Sprache ,  Deut- 
tehea*  Charakter,  Sittea  and  Gebräu- 
che. Ihre  Vorrechte ,  die  sie  su  einer 
der  3  henrschendea  Nationen  diieses  Lan- 
ges erheben,  aad  ihre  Verfassung  grüii. 
den  sich  auf  ihre  magaaCharta,  das  An- 
•dreaaische  Privilegium,  ihre  Zahl  be- 
trag  igio  4i3t529  Kopfe,  die  sich,  mit 
'Wenigen  Ausnahmen,  sar  lath.  Religioa 
bekeanea. 

tiichtenkurg ,  Oester  •  Mfl.  aa  der 
Orave  ,  in  dem  Illyr.  Kr.  Villach ,  wo- 
bei 1  Eisenhammer  uad  x  Aatimonium- 
Bergwerk. 

^  ^  Sacfitgfihurg ,  (h.  ago  4«'  39")  Siebs, 
fehl,  aal  einem  ^^aschieferfelsen  aa 
4v%iak«9«a,  Süa  $im»ß  JeUft  aü»  Che«* 


Oester  St!  ii  der%enetTDlgi.*üdSie*aa 
derLivenaa,  gat  bevölker^  mit  ansehnl. 
Weinbau. 

SacY  U  Grand,  Franz.  Mfl.  im  Da. 
Oise,  Bz.  Clermont,  mit  544  Ä.  Uaw£t 
davon  dar  Mont  Cesar. 

Jacrk«,  Oester.  8t.^  im  Böhm.  Kr. 
Biczow  am  Schwarzbach,  mit  i  Stiftsfc., 
t  Hosp.  und  M8  H.,  zur  Rameralherrtchl 
Podi«brad  gehörig. 

Sadaoy  Sa40,  Port.  PI.  in  der  ProT.- 
Alentejo,  wo  er  am  Abhänge  des  Ge- 
birgs  Monchique  entspringt,  nach  Bstre- 
madora  übergeht,  bei  Porto  de  Rev 
schiffbar  wird  und  bei  Setuval  sieh  iu 
aiae  Bai  Aes  Ozeans  mündet. 

Süd€va^  Soan.  Villa  ia  der  Prorins 
Aragon,    welche    au   den   cinco    villat 

«^ndo,  Jfpan«  Insel  im  gleichn.  Bu- 
sen awiscBen  den  Proy«  Oaaia  a.  Not» 
auif  Niaoa, 

Smi9 1  9,  Smiü9^ 
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SäiögurrOf  Oettor.  Mfl.  ifli'*Qalit.  tr. 

CKerndwicc.     . 

SadmM,  fBr.  12O37'  JL.  070  65')  Britt. 
Si.  in  der  Madras.  Prov.  &ftra«tik  am 
Meer«,  fatt  gfinxlich 'aerttört  und  von 
ihr^n^  in  elften  E  «erlaMcn,  Yormals  eis 
'bltthtn^der  Ort,  mit  i  Fort,  HaTen  and 
stark«*»!  Handel,  wo  die  Niederländer 
eine  Faktorei  hatten.  Noch  wecdon  hier 
Gincams  fabrizirt. ' 

Sähyey  (Br.  570  19;  L.  9fiO  to*  30")  Oln. 
St.  am  Kattegat,  in  dem  Aalborg.  A. 
.HKH'iiing  .  mit  i  K. ,  a  Hoip. ,  10  Gassen. 
ICO  H.  und  400  Binw.  Havon,  Pitoberel, 
Brennereien, /Handel.  Fundort  Ton  vor- 
xHgi.  Kreide.  '  r  • 

Säckingen,  Bad.  St.  nnd' Sit«  eiaet 
B.  A.  ▼on.  ift,.»77  B. ,  im  Wieseftkr.  Sit 
U«gt  anf  Wiein,  ist  eine  von  den  4  Wald- 
atfidten*  und  läalt  166  H.  und  948  Binvr., 
•Wor.  116  Oewerbe  treibtnde.  Etwas 
Schifffahrt.  ^  ^,^     ,      '       ^ 

SänfUnberg.  Oestar.  Mfl.  im  V.  O. 
M.  B. ,  des  Landes  unter  der  Bns  an  der 
SLrems,  mit  )i^  H.      , 

S.  Saens,  Frana.  im  Dp.  Niedarseine, 
Bs.  Nenfchatel  am  Ar^ues  ,  mit  2,^24  B. 
20  Qirbereien,  Xeimsiedereien  ,  Seile- 
reien ,  Brauereien.  '  Die  Glashfitt« 
Xiihnd. 

Sätir,  Schwed.St.  in  FalnUn  am  S«o 
l,justerB ,  mit  600  B. ,  die  vom  Jl^ndhan- 
del,  Ackerbau  nhd  Handworkm  Itben. 
I>er  Bach  |dyttta  durchfliefst  eines  der 
schönsten  lli&ler  Schwedens  nnd  treibt 
I  Slgemühle,  mehrere  Nagel- ,  Bisen- 
ttnd^iienplattenhammer. 

Säter,  Schwed.  Gesundbrunnen  in 
'WetterislSn,  i  M.  von  Sala,  welcher 
der  Universität  Upsala  gehört.  Er  spru- 
delt ans  5  Quellen  hervor. 

Saffelär»,  Nied.  Mfl.  in  der  Provinz 
Oftflandern,  mit  2,228  £• 

Saf/ie,  Asafße. 

Safß'iafft  Asiat.  Gruppe  von  mehre- 
ren geringen  Bilaaden  sw.  5  bis  00  t. 
Br.  nna  i3!?>  39'  L.  im  öetl.  Meere, 

ilierit    Sachalin  f    Asiat.  I 

ael  au|  der  Ostküste  aw.  45O  54'  15"  Ms 

'>!.,  li 


Sagalien  t    Sachalin  ,    Asiat.  Halbin- 
au?  der  Ostküste  aw.  45O  54'  1«"  Ml 

«0  24*  30"  n.  Br.    nnd  159  bis    i^e  X..,  m 
L.  lang  und  7  bis  i%  breit.     Sie  hangt 


mit  dem  Lande  der  Mantsched  im  N. 
kntammen,  hat  eine  anrecelmirsige  Ge- 
stalt, i«t  sehr  gebirgig,  aber  doch  nicht 
unfruchtbar  und  hat  anf  der  Westseite, 
wo  Peronse  landete ,  eine  ttppige  Vege- 
tation. Die  E.  sind  Ainos.  ein  gntmtl- 
thiges  nnd  nicht  ungeschicktes  Volkf 
sie  oewohnen  die 'Mute  und  den  siidl. 
Theil  des  Landes  nnd  scheinen  gana  un- 
abhängig zu  teyn.  Im  N.  fand  Krnsen- 
stern  eine  Ma^dschenkolonie  und  auf 
der  änXs ersten  südK  Spitze  hatten  sich 
Japaner  angesiedelt. 

SagaiUn  Oula,  s.  Amur, 

Sagan,  PreuXs.  Uerzogthom  u  Stan- 
desherrKnaft,  in  dem  Schles.  Rbt  Lieg- 
HiU,  welches  den  Erben  des  Herz.  Peter 
von  Kurland,  jetzt  Henogin  Katharina 
gehört.  Es  ist  17  QM.  grols  und  zahlt 
Hl  3  St.,  iMfi.»  X84  D.  und  24Rittersitsen 
36.S02  B. .  meistens  Katholiken.  Man 
schätzt  aie  Binktlnfte  anf  etwa  110,000 
Guld.    Dia  Hptst.  ist  Sagan. 

Sagan,  (Br.  51«  4a'  12"  L.  330  0'  5*") 
Prenis.  St.  in  dem  Schles.. Rbz-Xiegiitz, 
Hanptort  des  gleichü.  Herzogthunis  an 
'der  Bober.  Sie  ist  ummauert,  hat  iSchl.. 
4  kath.,  I  luth.  K.  1   1  Hosp.,  504  H.  nml 

t5i5  B«  Resident  der  Herzogin,  Sitz  der 
trzogl.  Behörden;  1  lateia.  Schule  ;  i 
«»chnilehrerseminar;  Spitze  nklöppel«^ 
Tuch-»   JUainea-   und -Xieinenbandwo- 


Sah 

MMi/9ttr»tUeft-,  8^eMlM>r.;i 

nnd  tieinewaaddmckereien,  8<iei(er»itta 
Bleichen,  Kupferhammer,  vVmclaaliici< 
che:     ausfhnuohe    Korn-    nnd.  Vin^ 

Sag^nir^  (Br.  ftfO  I4'  L.  üfiO  57')  SImA 
St.  in  der  Prov.  Gundwana,  den  Nnnpai 
Mahratten  gehörig.      -     .        '         '    ^^ 

Saganir ,  (Bt.  offi  49'  L.  «o  a^  HinsL 
8t.  in  der  Prov.  Aschmir,  einem  K^nh 
dsrr  Radsbttton  unterworfen. 

Sagara,  der  Uetikfin  der  Alten,  Oent. 
Oebirgtf  in  dem  Aumel.  Sandsch.  Bgri- 
bos ,    welches  zn  der  groXsen  BergiLtftt« 

Sehört,  dif  sich  vom  Schartag  ab  dtssrch 
.  ganze  Hellenische  Halbinsel  schwJnÄ 

Sagard,  Preufs.  Mfl.  auf  der  Tma«! 
Rügen,  und  zwar  auf  deren  Halbsttsel 
Jasmund,  in  3dem  Pommern.  Rba.  Stral- 
sund, mit  700  B.    Gesundbrunnen. 

Sagona,  Franz.  Mearbusen  nof  d«i 
Westküste  von  orsica,  dh  welclicni 
vormal«  eine  berühmt«  gleichnttSB..  31: 
lag. 

Sagor,  Britt.  Biland  im  Hnffli,  mm 
der  Kalkutta  Prov.  Bengalen  geltSrägp; 
ein  berühmter  Wallfahrtsort  der  Hin- 
das. 

S,  Sagramintö ,  (s.  Br.  34O  94'  SP**  ^ 
I19P  46138")  ^*n.  inila  in  dem  ^ia«k«n. 
de  la  Plat«,  auf  einer  Insel  des  la  Plat*- 
itroms,  mit  z  Haven  nnd  lebbaftem 
Verkehr,  der  in  neuern  Zeiten  sich  vos 
nenem  hier  geUldet  hat.  ' 

Sagtet,  Portug.  feste  Villa  au£  «ia^v 
Halbinsel  der  Prov.  Algarte,  mit  49  H, 
nnd  212  B.  Bini t  bei  weitem  blühender« 
und  ein  Lieblingsanfenthalt  des  Infnn» 
ten  Heinrich  des  Seefahrers. 

SagXt  Frans.  Mfl.  an  der  VniUtrc» 
im  Dep.  Saone« Loire,  Bez.  Itfonhanf» 
mit  2,102  E. 

Sahabadt  (Br.  95O  26'  L.  94O  49')  Hiod. 
St.  in  der  Provinz  Aschmir;  einem  dea^ 
Mahratteii.  trlbutXren  Radsbuten  -  Rajnh 
zugehörig.  ' 

Sahagum,  Span.  Villa  in  der  Provias 
Leon,  am  Cea;  bemauert,  mit  a  Ci(M> 
deile,  8  Pfk.,.s  &!•  und  4,000  B.     . 

Sahara.  Afrik.  Landschaft  oder  ^r«. 
ste  in  Nordafrika,  «ine  ungeheuere  mel- 
stens  mit  Sand  oder  Steinen  bedecknt« 
Ebene,  «w.  dem  Atlant.  Ozeane,  Maro- 
ko ,  der  Berberel ,  Aegjnten,'  Mubiea« 
Sudan  n.  Senegambien ,  die  eigenU.  de»" 
nördt.  Theil  von  Sudan  ansmacht  «Mt 
nur  einige  bewohnbare  Striche,  dl« 
man  Oasen  nennt,  enthilt.  Die  Oneea. 
•die  wie  Inseln  in  ein  Sandale r  liin^%« 
warfen  sind,  findet  «Hin. nor  dat  w«  «a 
Wasstrr  oder  Qu«*llen  gicbt:  sie  sind- 
awar  der  Aufenthalt«  einer  Menge  voa 
wilden  reiXsenden  Thiereu  ,<.  eraeogea 
aber  auch  unter  dem  brennendea  Kli- 
ma manche  schatzbare  Vegetabtlien  «« 
werden  fast  sttmmilich  voa  Mohaoaed«- 
ni scheu  Mauron  bewohnt,  die  unter 
unabbäagigen  Fürsten  stehen.  .  Di9 
•  vornehmsUtt  dieser  Oaaen  sind  Zanb*- 

Si,  Zuenziga,  Ghir,  Targaf  'L^^mta  und 
erdoa.  Sie  sind  wenia  bekannt  und 
werden  blols  von  den.  naarwaneq  be- 
fucht,  die  au«  der  Berbarci  durch  dj« 
Sahara  entweder  in  das  Innere  voa  Afri- 
ka, oder  nach  Aagypten  und  den  heiti« 
'gen  Oerteru  ziehen. 

Saharunpuri    (Br    3(P  lÄ*    L»  95«  8^ 
Brut.    Rptst.  eines  eignen  Uistr.  in  der  ' 
Prov.  Deihgr,    den  die  Uritten  seit  xgqs 
besitzen.     ^»  •  /  '^ 

'     SahoY.    erster.  D.  im  Böhsa.  Kreite* 
-Pilsen,  boimnnt  ^eg^  derTvHfeae  ie<i<*  , 
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Skhtinf  SaHuntalot  Kott.  St.  in  dey 
LankAsat  Prov.  Awchasien,  mit  3,000  B., 
:ie  er»t  seit  dem  Frieden  von  igia  Kas- 
iteh  ist. 

Sajantr^  Rass.  Volksitamm  von  Ta- 
feri«  eher  Ab  stim  mang,  welcher  150  Kei- 
rl  ttaric  am  obern  Jenisei  unter  einem 
«fchlik  wohnt.  Bin  andrer  Theil 
iesea  TolkSf  das  übrigens  wohlhabend 
»ty  sieht  in  den  Schinesischan  Oebtr- 
en  als  Nomaden  umher.  Sie  sind  Sehn* 
lanen. 

Safanitchef  Gehirge,  Asiat.  Oebirgo 
n  Hochasi«n,  welches  sich  im  O.  vom 
enisei  an  den  Altai  antchlicTst.  Nur 
ie  nördliche  Se^te  gehört  m  fVoIsland, 
Kmljch  was  'vom  ooern  Jenitei  bis  xür 
el«nfa  ^reicht.  Da«  Ganze  besteht 
US  luigchenern  Granit-  nnd  Porphyr- 
appon,  dia  mit  verschiedenen  Schie«- 
Frarten  abwechseln,  und  ist  reich  an 
;isen  ,*^<«ber  nur  zum  kleinsten  Theile 
ntersncht.     « 

Saibusch,  s.  Z/wiee. 

Said,  Seide^  Sldon ,  (Br.  «0  3»/  ic**  L. 
|0  8'  30")  üsm.  St.  in  dem  Pasch.  Akre, 
m  Meere,  nach  Malte  Brun  mit  7  bis 
,000  Einw.  und  einem  Haven ,  ans  dem 
och  immer  ein  betriichtlicher  Ilind«! 
etrieben  wird  ^nnd  der  die  Ausfuhr 
on  Damask  zum  Theil  besorgt.  Starke 
anrnwollenspinnereii  Feigan-  und 
Vainbau. 

Said,  Osm.  Landschaft,  welch«  dan 
IMUchen  und  augleich  grölsern  Theil 
on  AexTPtvn  ausmacht,  und  das  Nil- 
^al  von  Siut  bis  Assuan ,  die  beiden 
(nsan  ,  £1  -  Wah  und  £1- Wah  eL  Gurbi, 
nd  die  OstkÜste  am  rothen  Meera  mit 
er  ThelTaischen  Wüste  begreift.  Sie 
(t  in  24  Kascfacfliks  abgetheilt. 

Saigirf  Rnss.  Fl.  im  Gouvemement 
irenburg;  welcher  dem  Jemba  luf&lU. 

Saignta,  Fran«.  MfT.  im  Dp.  Cantal, 
s.  Mauriac,  mit  560  E. 

Smtgnoiü  Franz.  St.  im  Dp.  Vancluse, 
X.  Apt,  mit  922  B. 

SailUnt,  Franc  Mfl.  im  Dp.  Dröme« 
«.  Di«,  an  der  Drdme,  mit  1,559  Einw. 
lannf.  in  seidenen  und  kattunenen 
.•nch«n. 

Saimüf.  Russ.  Landiee  im  Gouvern. 
inland,  410  Werkte  lang  und  120  breit, 
ler  untere  Theil  heilst  Lapwasi.  £r 
at  viele  klein«  Inseln«  drren  Grund 
on  Granit  ist.  Der  grSfste  Theil  der-' 
»Iben  ist  unbewohnt.  '  Auf  der  Im el 
'aipalsari  liegt  «in  Kirchspiel  von  xio 
L&nsern. 

Sain$,  Franz.  P.  im  Den.  Ain,  Bea. 
'ervin s,  mit  a^ofio  £•  Hochofen  nnd  Ei* 
biliajBmer. 

Sajo ,  Oester.  Flnfs  in  Ungarn. .  Qu. 
berhalb  Redowa  In  d.  Gömörer  G'etp. ; 
1.  unweit  Mi<ikolcz  in  den  Hernat. 

Saintf^  (Br,  ^0  44'  43"  L,  17O  1'  6*') 
'rans.  Uptst.  einei  Distr.  von  98,55  QM. 
nd  9S1722  B. ,  im  Dep.  Niedercnarente. 
ie  ]i«gt  auf  einer  Anhöhe  an  der  Cha- 
ent«,  ist  enge  und  altfränkisch  g«^ 
aaet,  hat  1  vortt. ,  1,800  H.  und  10,^ 
inw. ,  t  Handelsgeri<^ht  und  unt«rh81(t 
tnl  iu  Btaminen«  Molton,  Kadis,  Ser- 
en, Drognetr  und  Mützen  ,  i  Porztflan- 
nd  \  Paianzefabr.  ^  Gärbereien,  Brau«- 
ei«n  und  i  WaingefstrafilnerJe.  Rom« 
Jtarthftmer,  worunter  i  Amphitheater, 
JDQuädukt,  I  Triumphbogen  u.  s.  w. 

Sptntes,  Frank.  Gruppe  von  6  klei- 
«n  £ilanden  in'Westiddien,  im  S.  von 
(nadvlou  pe ,  unter  3150  58'  2or  h.  und 
ii€9^.'Stat,  JäundwürttrlfUGH.  IL  Bd. 
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ifi^Si'  35' -  lit,  ^«  «nthaltcB  tattnimen 
t  QM.  mit  eiuer  Bevölkerung  von  z,3oii 
Indiv.  (1788  419  Weifte,  aq  Farbige  und  • 
860  Sklaven),  liefern  Kaffee  uad^anm« 
wolle  und  machen  einen  Kanton  von 
Guadeloupe  aus:  Frankreich  h&lt  sie 
seit  1648  bosetftt.  <         ^ 

Saiptir.  (Br.  84*  2'  I*.  loo«  50')  Hind. 
St.  in  der  Prov.  Gundwana ,  Distr.  Sin* 
ghrowia,  am  Rhair,  das  Bigenthum  ei« 
nes  imabhAngigen  'ZeminUars. 

Saissac,  Franz.  D.  in  dem  Dp.  Aud«, 
Bez.  Carcalsonne,  am  Bernasson,  mit 
i,6ei  £.    Mf.  von  Landtuch. 

Saixan^    Schines.  Binnensee,  in    def 
Mongolei,    wahrscheinlich    der  Cianga    , 
des  Marko  Polo,    wo    der  grofse  Khan    ' 
der  Mongolen    einen'  prächtigen    Som- 
merpalast  hatte  nnd  dessen  Spiegel  mit 
Schwfinen,      <ie'' Ufer    mit    Kranichen 
bedeckt  waren.     .Man  giebt  ihm  40  M«    , 
LInge  und  20  Breite.  ^ 

Sah,  Russ.  Binn«nte«  in  dem  Gbav. 
Tanri«n,^  merkwfirdig  wogen  •«!&•• 
Schlammbades. 

Sakai ,    Japan.  St.  auf  der  Intel  Ja- 
pan ,  welche  zu  den  K  Reich*sttdt«n  ge« 
hört,  woraus  der  KuDo  seine  Binkünrt«- 
zieht.      Sie  hat  schön«  Gebäude  and  fi* 
n«n  berühmten  Tempel  das  Kanon.' 

Sakara.  Osman.  MA.  in  der  Aerjpt. 
Landsch.  Wottani,  Kascheflick  Dschis«, 
merkvrflrdig  wegen  seiner  AlterthÜmer,        / 
Mumien  uiid  Pyramiden.       fiand«!  mig 
Mumien,  der  V«g«lbrnbnen.  ^ 

Saki,  das  Chiot  der  Alten,  das  Skt9 
der  Griechen,  Osm.  Archipelinsel,  weil 
che  zum  Sandvchak  des  Kapudan  Pascha  ' 
gehört.  Sie  wird  durch  einen  höchstans 
fi  M.  breiten  Meeresarm  vom  Kontinen- 
te von  Asien  getrennt,  liegt  Tschesme 
in  Anadoli  gegenüber  und  hSlt  24  QM.  .. 
im  Areale,  Die  Oberfläche  ist  |«birgig, 
d«r  Boden  im  Ganzen  nicht  sonderfi^ 
fruchtbar,  doch  gut  bewässert  u.  trefiick 
«ngebauet.»  das  Klima  milde  u«  dabei  ge* 
•und,  die  Vegetation  fippig.  Hauptpro- 
dukte sind  Wein  von  der  befsten  Güta, 
unter  d«m  Namen  Chierwein  in  der 
ganzen  Levante  gesucht,  Olivenöl,  Agra>«> 
men  nnd  Feigen,  Baumwolle,  Mastix  n. 
Terpentin;  die  Viehzucht  ist  weg««  , 
Mangel  an^  Weiden  nicht  stark ,  doch 
uuterhält  man  £sel-  und  Maules«lzuchC 
und  die  Bienenzucht  liefert  kSstlichen  ' 
Honig.  MattijE  darf  nur  in  30  Gemeiu*  -^ 
den  gebauet  werden:  man  gewinttt 
jährlich  etwa  50,000  Okas,  wovon  21,000 
dem  Aga,  welcher  den  Mastix  gepach- 
tet hat,  gehören,  der  Rest  ab<*r  den  Sa* 
kioten  vondem  Pächter  abgekauft  wird« 
Die  Terebinthen  werden  immer  seit«* 
ner.  Der  Seidenbau  liefert  10  bis  15,000  * 
Okas,  doch  mufs  noch  für  die  Mnf.  ia 
Menge  Seide,  so  wie  Baumwolle,  zu^«- 
kauft  tferden.  Getraide  bringt  die  In« 
sei  kaum  für  3  Monat«,  Wein  für  8  Mo« 
hat«,  und  Olivenöl,  so  viel'iie  bedarf^ 
hervor.  Die  Zahl  der  Einw.  scl^äfzt'  Oli« 
vier  auf  110,000  Indiv, ,  Andere  gebeVr 
134,000  an,  die  in  3  Städten  und  82  XX^ 
wovon  38  Eigenthnm  dar  Klöster  sind^ 
wohnen.  Di*  Sakioten  sind,  bta  auf  «!•  » 
nige  Bewohner  der  Hauptst ,  Griechen,  ~  * 
die  sich  durch  ihren  Frohsinn  auszaiclH 
nen  und  ein^r  gewissen  Unabhingi|(jcei9 
unter  eignen'  Gepctzen  'ffeniefsen;  dl« 
Schönheit  da«  weibUcken  G«schl«c2M«: 
ist  bekannt.  Saki  steht  als  Appanag« 
der  Sultan  Valid«  unter ^4 uk  unmitt«!«* 
baren  Schntxe  .tt«ff«lb>»t\  ^^  die  Regit* 
fong^vHrd  von  g'OeroAtes  (|  gtie^fa«,  # 
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k«t1i.  Reliiion)^  trelcii«  4it  B.  ans  itetr 
r.litu  ernAi]ien,i[«fAJirt,  ti«  verthciUn 
di«  Abgaben  unter  ticb  lelbit.  habea 
Aai  Hecht,  jMhrlich  a  Gesundhciubcam- 
ten  «ind  zu  Petuelteu  noch  mehrere  sa 
etnennen,  X^iouri^n  von  ihrer  Aeligioa 
zu  haben,  welche  die  gerichtlichen  Ak- 
ten in  Ihrer  Sprache  aufsetzen  u.  «.  w. 
DieRclieioD  i»t  theilf  griechisch,  theiU 
unif-t,  doch  belauft  sich  die  Zahl  der 
griech.  Kirchen  aal  700,  dagegen  die 
>  Gnirteli  deren  nur  4  besitzen.  MnC  be- 
itehen  in  Seide  und  Baumwolle  ;  StÜhl« 
für  Seide  finden  sich  gegen  500  ud  der 
Ineel ,  für  Baumwolle  weniger.  Der 
Handel    mit   den    in ,  Saki    Terferttgteu 

Stoffen    und    Fabrikaten    macht    cmea 
Gegenstand  ^n  6*Mill.  Fr.  aus.     Upttt. 
deT  gancen  Insel  ist  Saki. 

Saki,  Skio ,  Osm.  Hptst.  der  gleichn. 
ArchipeUüsel,  an  einer  kleinen  Bucht, 
die  .mit  Agrnnren-  und  Feigengltten 
umgeben  ist.  Sie  ist  nach  MprgenlAn- 
djscheir  Art  gut  gebanet,  rund  zlhlt  a 
RaütcUe ,   viele  griech.  und  3  unirte  K., 

S obrere  Kl.  und  30,000  Einw. ,  worunter 
,000  Griechen,  »,500  Unirte,  3.500  Of- 
'  sianeif  und  etwa  100  Juden  (Olieiei>. 
Sitz  ein^s  griech.  Metropoliten  n.  nnir- 
ten  Bifchort;  kriech,  hohe  Schule;  Mf. 
in  seidenen  Zenchen  und  Brokaten  ,  die 
ifihrlich  1,000  Zntf.  Seide  verarbeiten. 
jLeohaiUr  Hattd«!;  Haven,  der  jedoch 
duroh  tlie  Soxvlosigkeit  der  Osmanen 
von  Ta^a  zu  T^ge  mehr  TertchUmmt. 
Prächtiges  a»ftrmorn«8  Badehau». 

,^akt€r,  JNordamerik.  VölkertchefC, 
Yrelchw  zu  den  Schippew&ern  gehört. 
Sie  wehnen  um  den  Fl.  Uisconsan  in  3 
p.  und  sind«  nach  Pike,  t^So  Pertonen 
•tatk,  die  mFenerge wehre  besiiieH.  Ihr 
Hauptort  i>estcfit  aus  {^H.,  wovon  jedes 
fttr  mehrere  Familien  Kaum  hat.  Sie 
•ind  gut  gebaaet,  euch  die  Strafi«n  re> 
gelmfttsig  u.  geräumig.  Die  Sakier  bauen 
awiur  Korn  und  haben  Viehcucht,  sind 
aber  im  Ganzen  noch  ein  JKgervolk, 
welches  sich  zugleich  auf  Plündernng 
legt  uad  selbst  den  Kaloniiten  ^afühz» 
'ücn  wird. 

Säklmvtrt  $.  TStklavtr* 

SdkHsäy  s.  Zante. 

Snkmantn^  Osman.  Völketschafllna 
^asch.  Wan,  die  mit  den  Jeziden  ver- 
wandt  tu  tejn  scheint,  aber  wenig  ba* 
kannt  i*t.  ^         i^    .      ^  ^ 

S^kmarä^  Rnss.  Fl  im  Gonv.  Oren^ 
bürg,  welche-r  dem  Ural  zufällt. 

Sako,  Säco,  If  ordamerik.  Pl.  in  dem 
Massachusetts  Distr.  Maine;  Qti.  auf 
^t»n  werfsen  Bergen  in  Nechanlpshire^ 
M.  in  die  Sakobai,  Br  ist  bis  tu  seinen 
'Wasserftlll«n  schiiFbar. 
'  ^  ^ala,  (Br.  5QP  55*  10"  L.  3<o  la»  40") 
$chwed.  Beugst;  -in  VVesteritslän,  auf  ei- 


Salta  saittaa.  Vtannng 
raguay  bei  S.  P^zuflli 


hat  anfl  dt■l.P«^ 
raguay  bei  S.  F«  zuflUt  « 

SÜudillo  •  Span.  Fl.  im  VizekMi.  1« 
Plata  ,  -  welcher  auf  den  Gebireen  vob 
Tacanto  der  Brde  entquiUt,  Xnf^^nga 
den  Namen  Quinto  führt  ,  in  dem  S^m 
Panta  del  Sauce  verschwindet,  dann 
wieder  eum  Vorschein  1  kömmt  und  un- 
terhalb Bspirita  Santo  der  IC  des  in 
Plata  zuströmt. 

Salmgnae .  Franz.  MfL  an  der  Brian- 
ce4  im  Dep.  Obervienne,  Bc>.  Umoges, 
mit  640  E. 

SalahUhm  Osman.  St.  in  der  Aegypt, 
Laadsch.  Bahn,  Prov.  Shaukieb,  in  ei- 
ner  waldigen    Gegend,    mit  0»ooo  B. 

SalmignaCf  Pra^z.  Mfl.  im  D«p.  Der- 
dogne,  Ba.  Sarlat*  mit  1,135  E. 

SalamaneOf  Span.  Provinz,  der  afld- 
licha  Theil  des  Königr.  Leon ,  zwischen 
loP  41'  bis  139  41'  ö.  L.  und  40O  bis  41O  3$' 
m.  Br. ,  im  N.  an  Zamora  and  Tora,  xm 
O.  an  Avila,  im  S.  an  Toledo  undBstre- 
madur« ,  ifu  W.  an  Portugal  gränzend, 
979>46  QM.  groD.  Überfläche:  theils 
bergig,  theils  einförmige,  baumlose  Ebe- 
ne. Boden  :  meistens  sandig  u,  wasser« 
arm  Gebirge:  Sii^rra  de  Francia,  Ba- 
jar,  Gredos,  Gafa,  Puerto  del  Pico.  Ge« 
Wässer:  Duero ,  Agueda,  Teltes,  Tor* 
mt»  uad  Alagon,  der  See  Gredoa.  Kli- 
ma: heils  und  trocken,  im  Sommer  reg- 
net es  selten-  Produkte:  Wein,  Getrei- 
de, Oliven,  Hanf,  Sülshola,  die  gewöhn- 
lichen Haasthiere,  Bienen,  mancher- 
lei .  Mineralien ,  auch  Mineralquellen. 
Volksmenge;  209,088;  worunter  4,«7i. 
Geistliche  und  567  Hidalgos  in  8  Ctuda- 
den,  131  Villas,  jAi  D.,  Überhaupt  5^6 
Pneblos  und  9Bt  Kirchsp.  mit  to  Ki.  u. 
85  milden  Stiftungen.  Man  rechnet  al- 
lein 389  verwfistet«  Ortschaften.  Nah- 
rungszweige:  Ackerbau;  der  an  Korne 
und  Uttlsenf rückten  8,fiQ6.ooo  Faneg'as 
liefert,  Der  Obstban  ist  '^von  groCsem 
Umfanfe:  man  ärnut  an  9,aoo  Fanegai 
Kastanien ,  150,000  Fan.  Karuben,  50^,009 
Fan.  Nflsse,  i8«ooo  Fan.  Rosinen  n«  s.  w. 
OemÜlse  wird  sehr  vieles  gebauet,  am 
meisten  Rfibeh,  Zwiebeln,  Knoblauch 
und  auch  Kartoffeln.  Der  Weinbau  lie* 
i^rt  zur  Kelter  447,700,  zum  Branntwein 
1.700  und  zum  Essig  x,ooo  Arrobas^  dia 
Oelpressen  giebt  ap.Qoo  Canuren ,  an 
Flachs  werden  5,186,  an  Hant8n>.  an 
fiumach  pK  Zntr.  gewonnen.  Der  Vieh« 
Stapel  zthlt  9,363  Pferde,  6,16s  Maulesel, 
22,003  Brei,  107,800  Stück  Rindvieh.  666,00a 
Schaafe,  io},4ox  Ziegen  n.  xo7>aoo  Schwei- 
ne: man  iSfst  die  schönsten  Weiden 
für  die  Merinos  liegen.  Der  Ktseae- 
winn  betrögt  9,000,  der  Wachsgewian 
25  Zntr.,  der  Honiggewinn^84o  Gantaren. 
Für  Wolle  waren  1794  jAi  Stück  vorhan- 

„ .. , -_       d^A,    die  87<f43i  V^urasneferten  ,    sonst 

ner  Hbene  anK gleichn.  FI.;  regelmälsig  gab  es  16  iluttabr, ,  40  Töpfereien  und 
et,    mit  ^  H.    und  2,1  ja    ^Stühle    in  Leinen    und  Bjs  um  wolle. 


und  gut  gehauet.  ^-_ 

B.,  die  Tom  B«rgbau  Und  Handwerken 
.  leben.  Taubstummeninstitut;  SilBei^ 
b^Tgwerk,  das  jetzt  höchstens  8,000  Mk^ 
ainsbeutet  n.  kaum  die  Kosten  «nragt^. 
1  Schmelz    und  Treibhütte. 

Sala,  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont.  P». 
Aotto,  mit  874  ^„w    »     ^      «..       %. 

S4ila ,  Farm.  XBi.  in  der  Prov.  Per- 
ana,  auf  einer  Anliöhe,  an  der  Baganza. 

^alo  ,  Sizil.  St.  im  Princ.  clteriora. 
Unweit  des  gleichn.  Fl. ,  mit  5  Pfk«  und 
^•4ta  B. 

^^siü  ii  QMx  Si».  Mä.  im  »rinc.  ci- 
teriore,'  mit  u*4  V. 

.      S^lmdo,    Span*  Pl.  In  dem  Viaak.  la 
l^ta^  tmaliac  foil  4an  Gab^fMi  rüu 


Ein  wichtiger  ErweA  der  Pravinz  ist 
der  Schleichnendel  mit  Portugal.  Aus* 
fuhr :  Wein ,  Wolle,  Hinte,  Ochsen  n. 
nnderes  Viek ,  eCwat  Tuch.  SUateveiw 
bindung  c  Salamanca  hat  Castilianischea 
AechT  und  Gesetze,  und  gehört  unter 
den  Statthatter  von  Zamora,  unter  dia 
Kanzlei  von  Valladolid  und  zu  den  Dift- 
tesen  von  Salamanqa  u.  Cindad  Kodri» 
go.  Binth. :  In  io  Partidos  u.  ^  Qunrtot* 
Sat^nanca,  ( Br.  41021*  L.uP§/y} 
Span.  Hptn.  der  aleichn.  Prov.,  i£  Mit. 
telpunkte  der  4  Quartos,  in  einer  rei- 
aeudea  Ebene,  am  Abhänge  "einet  Hü- 
gels, unter  welchem  der  Tormes  hin- 
iUalli;,  Üa  ist  tioMnanpn;»  hat  igThoxtf 
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^^•p.  f  J^  Amenh. ,  2»8oo  H.,  woronter 
naitche  gace  Gebinde,  und  13,600  Einw. 
lifchoC,  Univeriitit,  welche  i,soo  g«- 
itift«t  ist,  58  Lehrstühle  hat ,  1787  i,^Q 
Sind,  zühite  und  05,000  Galdeu  Eink.  b«! 
:ojr;  Seminar  du  Carvajäl,  8  Koilegia. 
»cueaswürdi^  «ind  in  dieser  <onst  du* 
tftem  und  winkligen  St.  die  schöne  Do 
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^  Säti,  Sfard.  Mfl.  in  der  Miltn.  Fror. 
Yoghera;  in  einer  firnchtbaren  Eben*. 
awuchen  den  Fl,  Tanaro  nnd  Scrivi»! 
mit  5  Pfk.  ,  3  iUosterk.,  .mehrern  gut«« 
H.  und  4,3t6^.  / 

SaUck,  Baiet.  Bergechl.  an  der  Saale* 
im  Untcrmainlandgericht  Hamnurlbnrg. 
wo  einer  der  vorzitglichtten  Franken- 
Weine,  der  Salecker,    aftif  einem  Berg« 


ninikanerk  ,    da«  Bemhardinerkl.«    da«  ^von  io  Moifgen   gezogen  wird.      Er  wird 


reauiterkollegium.  das  Rathh. ,  die  Bi 
»liotlielc,  der  regetmkrsige  Plaia  m*70t 
md  die  alte  Aömische  Brttcke  von  37 
Sogen. 

Salamamcaj  Span.  $t.  oder  Villa  in 
l*r  J^enspan.  intend  puanaxnato,  f,83$ 
ICcter  aber  dem*  Meer«;  zwar  klein, 
ibor  habsch  and  angenehm  belegen. 

Sulamhria  f  0»m.  Fl.  in  dem  Kamel. 
Snndscfa.  Tirhala,  der  Peaens  der  Grie* 
?k«n,  welcher  am  Piuduf  entspringt  n. 
K'wischeu  dem  Olymp  und  Ossa  durch 
Aat  Thal  Tempe  eich  in  den  Baten  yoa 
SAlonik  mündet. 

Salamis,  s.  Koturi. 

Satancht,  Sard.  St.  In  der  Savoy.  Pr. 
Fanatign 7 ,  auf  einem  hohen  Hügel  am 
A.TYe,  mit  x  Stiftsk.,  a  Klosterk. ,  i  Gjm- 
»aeium  nnd  1,569  Binw.  Produkten- 
handel. 

Salatim ,  Sard.  Mfl«  in  der  Piemont» 
PrOT.  X^ea,  aw.  dem  Orco  and  Vana, 
mit  1,200  B. 

Salat,  Frans.  FL  iin  Oep.  Arrikge, 
welcher  am  Berge  Montoarge  enupringt 
nnd  bei  S  Martovy  der  Garonne  an- 
flllt.    Er  führt  Goldkörner. 

Salqu,    Franz.   D.   im  Dep.  Arri^gei 


dem  Steinweine  gleich  gesetzt,  und  ver- 
dankt seine  Güte  besonden  der  späteu 
t<ese  u.  der  sorgfältigen  Sandernng  dec 
Traaben>  •    '  -r         « 

SaUe,  5*07«,  Sala^  (Br.  p9  4,*  L.  d^  6^) 
Marok.  St.  in  der  Ff  t.  Prov.  Benihasea» 
am  Fl.  Bnrargag:  befestigt,  mit  i  Ka- 
stelle und  16,000  S. ,  di«  iheistene  rom 
det  Seerftaberei  leben ;  doch  v«rsandet 
der  Haven  immer  mehr. 

Salem  ,  Salmansweilrrt  (  Br.  «90  cor* 
ao"  L.  260  53'  45")  Bad.  Schi,  an  der  KjU 
und  Sitz  «eines  B.  A.,  Ton  4,159  E.»  ins 
Seekr.  Es  war  vordem  eiii  Zistaraien^ 
•er  unmittelbares  Reichsitift  nnd  kam 
durch  den  DeputationsreseXii  von  iflof: 
an  Bad'en,  welches  dasselbe  al«  einS 
Sundesfaerrschaft  mit  seinen  ZnbehA- 
rnngen  den  beiden  Markgrafen  van  Ba- 
den verliehen  bat. 

Salem  j  Nordamerik.  Connty  im  StL 
Neu)erscy ,  mit  9  Ortschaften  und  ie,76K 
BinWt 

Salem,  Nordamer.  St,  in  der  gleicha. 
Nenjersey  Connty.  an  einem  Bacha, 
nicht  X  Meile  von  dar  Delawarebai,  mit 
t  Episkopalk. ,  Beth.  der  Bantitten,  Me- 
thodisten und  (Jndker,   und  929  B.       Ba 


Salau,  ifranz.  JJ.  im  üep.  Arriege,  thodisten  und  Unaker,  und  929  E.  Ba 
Bs.  S.  Girons,  mit  i,oiS5  E,  £s  liegt  am  ist  die  älteste  mederlassung  der  Qad* 
Fnlse  der  Pyrenäen  und  hat  Bleiminen     ker  in  diesen  Gegenden. 


und  Marmorbrüche. 

Salarer,  Asiat.  Insel  i|n  Ostl.  Meere, 
unter  66  s.  Br. ,  aur  der  Sfidspitze  von 
Celehes  u.  von  dieser  Insel  blols  durch 
einen  schmalen  Kanal  getrennt.  Sie 
ist  voller  Berge  und  vVfilder,  aber 
▼ortrefUch  angebauet:  ihre  Huuptpro- 
dukce  sind  Hirse ,    das   erMe  Nahrungs 


Sitlem ,  Notdamer.  Bt.  in  der  Massa- 
chusetts Connty  Bssez,  auf  einer  Halb« 
insel  an  dem  ^teeret  gac  und  ntH  ge- 
be uet,  mit  6  K.,  980  n.  und  12,615  Einw.» 
die  sich  dnrch  Gewerbtamkeit  amzeich- 
nen.  Segeltuchmnf. ;  Kumbrennereieni 
Schiifbaa.  8  Haven :  Handel  mit  3  Ban- 
ken,, die  ein  Kapital  von  706,000  Dollar» 


auKKe  Bina  mrie,    aai    vr^ie   i^anrungs-      Ken  ,  uie  ein  xv.apixai  von  7W),oud 
mittel  der  Einw.,  Baumwolle  und  schS-     prontirt  haben;  Stockfischfaog. 


ne  Holzarten,  doch  haben  die  Nieder- 
Itnder  die  sfimmtlichcn  Gewürzbänme 
hier  ansgerottet.  Die  B.  sind  Malaien, 
nach  Forrest  60,000  Köpfe,  die  unter  14 
einlindischen  Kegenlen  stehen.  Die 
Miederlander  besitzen  auf  dieser  Insel 
ein  schlechtes  Fort  Defensie,  doch  wer- 
den die  Räuptlinge  von  ihnen  in  stren- 
ger Abhängigkeit  erhalten. 

Salbris,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Loir- 
eher,  Bz.  Romorantin«  am  Saudre*,  mit 
1,256  E.  8  Sergemnf.  Fand  ort  von  Sei- 
ftnerde. 

SalceSf  Franz.  Fort  im  Dep.  Ostpyre«* 
nien,  Bz.  Perpignan. 

Satces,  Franz.  D.  im  Dep.  Ostpyre- 
«len,  Bez.  Perpignan ,  mit  6to  B.  vor- 
mals eine  Stadt,  jetzt  nur  durch  ihre 
Salzquelle,  Fontaine  Estramer,  bekannt. 

SaUito,  Siz.  Mfl.  in  der  Prv.  MoUse, 
mit  i.wp  E. 

SaUaha,  Span-  Tille  am  Carrion,  In 
dar  Fror.  Valencia,  mit  2  Pfk.,  i  Kl.  u. 
ijjoo  B. 

Saldanha,  Afrikan.  Bai  an  dar  Küste 
d«s  Kaplandes,  im  N.  vom  Kap,  mit  be- 
schwerlicher Binfahrt,  aber  im  Innern 
mit  einem  guten  Haven.  Sie  fat  sehr 
fschreich. 

^alitfrn,  Braun scbw.  D.  mit  t  $cbl., 
78  H  und  6ti  £. ,  9itc  eines  Wolfenbfitt 


Salem ,    Nordamerik.  Ortsca.   im  SU  , 
Nordcarolina,    eine  Niederlassung   dec 
Uerrnhather. 

Satemi,  Siz.  St.  tutweit  Palermo,  ina 
Siz.  Val  di  Maasara,  mit  1,83?  H.  u.  8,00a 
Einw. 

Salenau,  SoUnau^  Oester.  Mfi.  ite 
V.  U.  W.  W.  des  Landes  unter  der  BuSg 
ayi  Piestingbache.    Kupferhammer. 

Salenfioref  Salangor»  Asiat,  kleine« 
Reich  auf  der  Halbinsel  Melaka,  niitee 
einem  Mohamedanischen  Rojah,  wel- 
cher der  erste  Kaufmann  seines  Staate 
ist.  Seine  Unterthanen  sind  Malaien, 
und  ndhren  sich  vom  Feldbau,  vom. 
Handel  und  Seerftaberei. 

Saleph;  Osm.  Fl.  im  Anadal.  Distr. 
Itschil,  welcher  dem  Mitteliftndischeqk 
Meere  anfällt.  ^  «  "L 

Salemee,  Franc.  St.  im  Dcpart.  \ar,. 
Bez.  Draguignan  ,  am  Braqueseao ,  mit 
8,283  Einw.    7  Oelmühien  ^  Viehhandel, 

SaierMi  (Br.  foo  3«'  L.  390  19')  Siül. 
Hanptst.  des  Princ.  cireriore,  in  der  B6- 
schung  eines  nach  ihr  benannten  Bu- 
sens des  Mittelländischen  Meere  und 
rundum  '  von  Bergeu  umzingelt.  Sia 
hat  unregelmdlsige  and  enge ,  aber  mit 
Lava  gepflasterte  Straften,  1  Kathiedrale» 
17  Pfk.,  19  Kl.  und  Klosterk.,    meistens' 


kreissHits,  welches  auf  3,i«QM.,  30  D.,  rfreistöckip  H.  und  q,i8x  E.  Sitz  eine» 
2-Vorw.,6fiinseine,  jMtMT unü  12^^  Brxbischofs  und  Proyiuemlgerichts;  un- 
-  —  *  '    '^^         ...       'T,  bedeiKcude  X»aversiUti.  ajedi».  KoUe- 

X  8 


B.  zählt. 
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ciain;   Er*i«hu»icti»»titnt.     TacWb»- 

?ei  mit  114  S^ühljn.  „Messe  im  Septbr., 

-  2  WochenmÄrkte;     lUodel    mit    Korn; 

iheede.    1790  legten  hie*  41  Schiffe  an. 

Salert^  Frauz.  8t.  im  Dep.  Cantal, 
B«.  Maariac,  mit  1,134  E.  Garnspiüne. 
r'oi  u»d  Leinewebetei.  Vieh-  ,  Pferd^- 
üud  kiisehaiidel.  .      -^       .     -,       „ 

*  Sales,  Franx.  Mfl.  xm  Dp.  Ande,  Beft. 
Costelnaudarj  an  jder  Ers-Mofte,    mit 

^  ^fljfz,  Helv.  D.  am  Rhein,  im;  Kant. 
S.  GalU»i  mit  Leineweberei,  Leino- 
wandhendel   u.*a  Jahrmfirkten. 

Salgtir€da,  (Br.«« +1'  28"  L.  soO^'h") 
Oester.  D.  und  Sclii.  an  der  Piave,  in 
der  Venet.   DUz.  Treylso. 

Salih^bo^  Asiat.  Gruppe  von  mehre- 
ven  Eilanden  im  Ö»tl.  Meere,  unter  40  n. 
Br.  und  143  bis  U4Ö  ö.  L.,  wovon  die  drei 
ansehn  Hehlern  Xulur,  Saixbabo  nnd  Ka- 
bruang  hAfsen.  Sie  sind  trnchtbar ,  h^- 
ben  tJeberflurs  an  Reifs,  Pataten  und 
•ndern  Indischen  Vegetabilien,  ein« 
gute  ViehxuDbt  u.  werden  von  Malaien 
Bewohnt,  die  untet  eignen  Häaptlin«eil 
stehen  und  bes.  Sklaven  in  den  Handel 
N  bringen.  Die  Niederllinder  behanptaa 
«inen  crols^n  Binflufs  auf  diese  Inseln, 
wenn  sie  lotche  gleich  nicht  besetxt 
lialten* 

Sülianah,  (Bt.  20^  «'  L.  99P  16»)  Hind. 
St.  in  dem  Reiche  Nenaul. 

Salicttta,  Sard.  Mtl.  in  der  Piemont. 
^rbv.  Mondovi,  äul  einem  Hügel,  nahe 
an  der  Bormi/la,  mit  3,000  B. 

Salits,  yrani.  St.  in  dem  Dp.  Ober- 
gmronntt  Bex*  S.  Gaudens  am  Salat,  mit 
E25  B.  Tuchweberei ,  z  Pajanaefabr. ;  9 
unbenutzte  Salzquellen.     .      ,      ^       , 

Smlinast  Span.  Villa  in  der  Provins 
Gnidttscof  ein  l>eTa,  mit  Salzquellen. 

Salinds,   Muschelßu/s,     Span.  Fl.  in 
'dem  Vizekön.  Neuspanien,  welcher  dem 
Rio  del  £i^orte  zuströmt.  ' 

Salini,  Siz.  EiTand,    zu   der  Gruppe 
der  Mpari  gehörig,  fruchtbar  an  Wrin, 
Oel  und  Fru6btbaumen ,   auch  wohl  be- 
'   wohnt,  aber  «tnst|-wie  alle  diese 'Eilan- 
de, ein  Vulkan. 

Saliru ,    (Br.  qfP  58'  L.  230  380  F*.  St. 
an  der  Furiei\se ,  in  dem  Dep.  Jura,  Bz. 
Fuligny;  fest  u.  durch  die  beiden  Forts 
S.  Andr^    und    Belln    ▼ertheidigt.      Sie 
zahlt  4  K.,  1,160  H.  und  8,125  E-,  und  tst 
-Wegen  ihrer  beiden  reichhaltigen  Salz- 
quellen,   deren  Soole  12  bis  r^löthig  ist, 
und  zum  Theil  in 'der  mitten  in  der  St. 
belegenen  Saline ,  zum  Theil  im  nahen 
.      JLrc,  im  Dep.  Doubs  versotten  wifd,  be- 
^     rühmt  i   1800  bereitete    man    hier   30,365 
Zentner    Salz.    Abrichtuag  von  SiiiBvö- 
gtfln. 
^  ..       Salint,    Sard.  Weiler  in  der  Stvoy. 
'  Frov.  Tarantalse,    mit  196  B.  und  einer 
Salzquelle,  welche  die  Salinen  zn  Mou- 
tiers  und  Couflans  versieht- 

Salisburr*  Britt.  Hanptst.  der  Engl. 
Sh.  Wilt  am  sfldl.  Avon;  nett  gebauet, 
mit  breiten  refffln;fifsigen  StraTsen .  ei- 
nem srofien  Marktplaizfe,  mi*  massivem 
.Aatbh  ,  I  prächtigen  Kaihed^.,  welche 
-  für  4>in  Meisterwerk  der  f  othisohen  Ban^ 
kuott  gilt,  und  «inen  410  Fu£s  hobeu 
ThuTjn  hat,  8  Hosp.,  1  Armeah...  1,53411. 
.  nnd  7,663  E.  Sitz  eines  Bischofs.  Ma£. 
von  Fl«neU,  I^simir,  BetdewAnd,  wol- 
l«n«n  i>eckeu  und  gewirkten  Spitzen: 
mau  verfertigt  sehr  teine  Stahlarbeiten« 
bes.  Scbearen,  hit  Brauereien  und  hält 
Viehmarkl«.  .  Gabnrtsört  des  Philoso- 
^heA  Jiaxsvis  f  .1780,   3  Oe^vft  a.  Pari. 


^alivacr> '.^aZ<9tfr,  Südamar.  VSlko^* 
•chaft  im  Viz«k^n.  Neugranada  •  zm« 
sehen  de^m  Mcta  und  Guayiare  seCshall* 
Zu  derselben  gehören '  auch  di«  Atarat 
und  Piaroer  am  mittlem  Orinoko. 

Salivt,  Franz.  Md.  im  Dp,  Cöte  d'or» 
Bz.  Dilou,  mit  570 X. 

SallawaUrt  Asiat.  Insel  im  östlichen 
Meere,  unter  idg**  L. ,  an  der  Seite  voa 
Neuguinea ,  und  nur  durch  einen  4  M. 
breiten  Kanai  davon  getrennt.  Sie  ist 
reich  an  Sago  ,  und  srird  theils  von  Au- 
stralne^ern ,  theils  von  Malaien  be- 
wohnt, die  unter  einem  eignen  Rajah 
stehen.  Uebrigens  ist  die  Insel  wenig 
bekannt.  .  _ 

Salla,  Franz.  Mfl.  im  Oep.  Gard,  Bz. 
Vigan ,  mit  2,010  £.  5  Mf.  von  wollencA 
Zeuchen,  x  Gärberei. 

SalUf  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Maint- 
Loire,  Bz.  Saun^tir,  mit  1,105  '^• 

SalUntf  Span.  Villa  am  Llobregat, 
in  der  Prov.  Cataluna,  mit  i  Draht* 
hütte.  « 

SalUs ,  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Tarn,  Hz. 
Alby,  mit  406  E. 

SalUtcurariy  Franz.  MA.  im  Depart.- 
Aveiron,  Bz.  Milhaud,  mit  1,164  £* 

Sallif  Salij  (Br.  22°  27'  L.  goPj»') 
Kind.  St.  am  Mahi,  in  der  Provinz  Qn- 
zurate.  , 

SalU^rii  Russ.  St.  auf  einer  Insel  im 
Kur.  der  sich  unweit  der  St.  in  das  &as- 
pische  Meer  mfindct.  Sie  gehört  zu  der 
naukasusproviaz  Schhrwan  und  zwar  zu 
dem  Khanate  Kuba.  Man  unterhält  Fi- 
scherei, die  der  Khan  von  Kuba  jährl. 
für  5o,ooo  Silberrnbel  verpachtet ,  u.  hat 
in  der  IQähe  mehrere  kochende  Salz* 
quellen. 

Sallitz,  Franz.  St.  am  grolsen  Anis» 
im  Dep.  Niederprrenäen,  Rez,  Orthi», 
mit  1,417  E  2  Salzquellen,  welche  iJlJir- 
lich  50  bis  6o,coo  Zntr.  ausbeuten.  Kiez 
werden  viele  Bayonner  Schinken  ferin- 
chert. 

Salm,  Deutsches  Fürstenhans,  dessea 
Summhaus  im  Westerreich  las ,  n.  «ich 
im  Mittelalter  in  2  I<inien  theilte.  1) 
v*)alm  -  Obersalm  in  Lothringen ,  welche 
in  ihrer  männlichen  Nachkommenschaft 
in-  den  Grafen  von  Salm  Nenbnrg 
Z784  ausgegangen  ist.  Aber  yhon  streit 
früher  natte  die  Gräfin  Jeannette  vom 
Obersalm  ilir  Erbe,  die  Grafschaft  Ober- 
salm, einem  Zweige  des  Wild-  u  Rhein» 
ßrtfl  Geschlechts  zugebracht,  welcher 
ierauf  den  Namen  Salm  annahm  und 
wovon  letzt  die  beiden  fürstl.  Hanaec 
Salm-Salm  und  Salm-Kirborg  abata«- 
men;  2)  Salm-Nied^rsalm  in  Luxem- 
burg, Auch  diese  fJnie  ist  in  ihrer  männ- 
lichen Nachkommenschaft  erloscheat 
die  Güter  aber  an  die  Herrn  von  Rei- 
lertcheid  gekommen,  Welche  hierauf 
den  Namen  Salm- Reiferscheid  ängenoa* 
men  haben  und  in  1  fürstl.  u.  mehrcc» 
fürstl.  Nebenzweigen  noch  blühen 

Die  jetzigen  Fürsten  und  Gtafen  voft 
Salm  sind  mithin  aus  2  ganz  verschiede- 
nc4i  Häusern  entsprossen:  xi  ans  dem 
Wild  und  Rhein^r&flich«n  die  beiden 
füiHl.  Hänser  Salm- Salm  und  Salm- 
Kirburg,  beide  kath.  Religion  and  -wog* 
ma^sjenseit4  de«  Rheins  begütert,  durch 
den  Deputationsrezef«  aber  Besitzer  der 
Münsterischen  A.  Ahan«  und  Bocholt 
—  59  QM.  mit  55,236  E«  nnd  2«>»qdo  Guld* 
Eink.  geworden ,  wpven  2/3  balsn  Salm 
nnd  1/2  Salm  -  Kirburg  erhalten  hat. 
6eJ^«S«im  «besitzt  aufserdem  noch  an 
dar  Niederl.  Grenze  die  Herrachaft  ▲&* 
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latfUt,  mit  1  «OUff.  und  2,051  E.  Alte  aiess 
BcntsnögMi  stehen  jettt  al»  Standeiherr- 
cchafte'n  unter  der  Otrerhoheit  von  Preu- 
Xten  Q4id  lie^eih  in  ^dessen  WeatphMt, 
Rgbz.  Mftnstar  (•.  Ahatv* ,  Bocholt  und 
Allholt).  An  mittelbaren  Gütern  besitzt 
Sclm  Salm  noch  das  biträchti.  Herttfgth. 
Hoopttraaten  undSalm-Kirburg  das  Für- 
•t«nthom  Hornes  mit  Overisque  tn  den 
lYiederlanden.  2)  aus  dem  Keifevscheid- 
achein  Geschiechte  «stammen  ab :  a>  der 
Pl^rst  von  .Salm  •  Krautheim,  welcher 
iür  den  Verlust  der  Grafschaft  Reifer- 
•cheid  dureh  dae^Fflrttexithum  Kraut- 
heim, unter  Uadenscher  und  Wttriem- 
'bergischer  Oberhoheit,  entschädigt  ist. 
Ba  enthält  d^e  3  A.  Krantheim ,  Grans- 
fcM  and  Boilenberg  mit  6>p7  OM.  und 
14,17^  B.  and  Bo,ooo  Gulden  Eink.  Er  ist 
kÄth.  Aellgio«,  s^ine  Residenz  Gerlachs- 
h^iitt.  bt  der  Fürst  von  Salm  -  Reifer- 
scheid,  welcher  blols  mittelbare  Güter 
in  BShmen  and  Mähren ,  als  die  Herr- 
«chaft  Raits,  Jedownitx,  Blansko  u.  a. 
besitst.  '  c)  der  Graf  von  Salm  -  Reifer* 
«cheid  Hainspach.  welcher  in  Böhmen 
'begütert  ist  und  d)  der  Graf  von  Salm- 
Reiferscheid-Dyl:,  welcher  Herrtchafteu 
jenseits  des  Rheins  besitzt. 

Salm  le  CItuteaUi  Preufs.  Seh],  an  der 
Salm ,  in  dem  Niederrhein.  Rbx.  Trier, 
weichet  mit  dem  dabei  liegenden  Mfl. 
Altsalm  2,4p  E    enthält. 

Satmansweiigr ,  9.  SaUm. 

Salmastrt  f  s.  Amastero. 

Salntsttöht,  Oester.  Spitze  der  Nori- 
«chen  Alpen  nahe  am  Glockner,  im  Kr. 
Salzburg  des  Landef  ob  der  Ent,  8,358  ^• 
hoch. 

5'tfZo,  Oester.  St.  an  einem  Busen  det 
Gorda#ee*s,  in  der  Milan.  X)igz.  Brescia,. 
mit  4.6c3  E.  Leineweberei,  Garnspmne- 
TeL  Berühmt  ist  der  hiesige  Ztwirn,  wo* 
Ton  jährlich  für  1  Millioti  Itre  verführt 
wird. 

Salobrenna  ^  Span.  Villa  anf  einem 
Felsen,  anweit  dem  Mittt41ändiachen 
l^eere,  in  der  Prov.  Granada. 

Salomonsinseln  ^  #,  ArsAcidtru  \ 

SalQn^    (Br.  43°  4«'  i-  22®  50')  Frz.  St. 

auf  «iner  Anhöhe,  des  Dep.  Rhonemün« 
a4g»  Bz.  Aix  ajn  Craponnekanale,  mit 
I  Fran«iskanerk. ,  worin  man  das  Grab 
de»  Sehers  Noftradamus  zeigt,  und  6,239^ 
B.  Oelhandel  und  Oelbau;  jetzt  3,500, 
v»rmals  37,800  2^entner;  Seidenbau;  bc- 
träUitl.  Jiair.   u.  Wochenmärkte. 

SalofNif  Salnaj  Osman.  St.  in  dem 
Ramel.  Sand-ch.  Egribos,  mit  iCitadelie 
anf  einem  Fel«(*n.  7  Moskeen,  6  griech, 
Kv  und  8*006  E.  Griech/Bischof.  Han« 
del  mit  Tabak  nnd  Baumwolle. 

Salonik,  (Br.  40^  41'  10''  L.45^  .'50'  48") 
Oeman.  Hanpttt.  des  glei'chn.  Rumel. 
Sandschaks  an  einem  Meerbusen.  Sie 
bildet  ein  mit  einer  Mauer  umgebenes 
nnre^^elmäfsiges  Dreieck,  von  dem  die 
Maner  gegen  das  Meer  die  Basis  bildet, 
und  in  dessen  Mitte  sich  landeinwärts 
das  SehloCs  erhebt ,  hat  einen  Umkreis 
▼on  fast  X  V4  M. ,  5  Thore,  2  grofse  HoU- 
•werke  neben  den  Tboren  von  Vardar 
und  Kelemrje,  10  grofse  udd  viele  kleine 
MoskeeUf  9  Bäder,  mehrere  griech.  K., 
wor.  die  Rotundd  sich  durch  ihren  Dom 
aas^eiehnet,  ist  gut  gehauet,  voller  Le- 
ben ,  nnd  zählt  70,000  E. ,  wor.  35,000  Os- 
manen,  20,000  Griechen,  i2fO0o Juden,  die 
hier-  mehrere  Synagogen  ttnd  eine  hohe 
Schale  besitzen,  und  3^000  Franken.  Sitz 
«inea  griech.  Metropoliren.  Mnf  von 
▼ielfarbigen  Fafsupj^hen ,  41«  groljen' 
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Rnf  haben,  von  Tuch,  Baumwolle  und 
Seide,  Saffiangärhereien.  flauptnieder* 
läge  aller  Osman.  VNTaaren  in  Buropa» 
und  erster  Handelsplatz  de«  Osman.  Eu* 
ropa  ;  Stapelplatz  der  Makedonischen 
Baumwolle  n.  Tabak»;  Gi-ld  u  Wech* 
•elhandel  mit  Wi^'U  und  Ismir.     Werth 


der  Ausfahr,  wor.  50,000  Ballen  Banhi. 
wolle  9,  der  Einfuhr  5  Mill.  Piast*r| 
1776  betrug  die  Aus/.  5^190,000,    die   Kiaf. 


5fl  12,000  Pjaster.  Jlaven,  worin  500  Schiffe 
ankern  kdnnen;  grofse u.  sichere  Rheede; 
ansehnl.  Besestan  u.  mehrere  Hane.  Die    ' 

iüdische  Schule  Hora  hat  mehr  als  200 
jehrer,  über  <<,ooo  Schüler  und  einige 
Büchersäle.  Der  Marktplatz  Londscha. 
Alterthfimer  In  der  iMähe-  das  warm« 
Bad  von  Lanksed^,  und 'der  heilige  Berg 
Ajosoros.  ^   , 

SaloTi  Span.  Fl.  in  der  Prov.  Estre« 
madura,  weicher  dem  Tajo  zufäUt. 

Salden  ^  Nordamer.  Indierstamm  und 
Völkersch.  in  dem  Span;  Vizekön.  r^ea- 
Spanien. 

Salsett0,  bei  den  Hindus  Ihdlta  odef 
Schastert  Britt.  Eiland  in  der  Bomb«&4 
Prov.  Aurungabadi  auf  .d!er  "Wesfkiiste 
von  Hindostau.  Es  hängt  durch  einen 
Erdwall  mit  Bombai-  'zusammen,  ist  - 
fruchtbar,  und  versieht  die  Stadt  milT 
allen  Arten  von  Lebensmitteln,  äuclt 
mit  Wildpret.  Man  bauet|Zncker ,  In- 
digo, Flachs,  Hrtnf  UTifi  Baumwolle;  und! 
unterhält  Baisalztchlämraerei.  Es  hat 
eine  an^ehnl.  Bevölkerung,  1  Stadt,  T*n- 
na  nnd  mehrere  D.  Mer!c^^'ardig  ist  ea 
auch  wegen  seiner  mythologischen  Al- 
terthttmer,  besonders  der  grofsen  Höh- 
len bei  Kenner j,  wo  man  2  gig^antische; 
Bildsäulen  des  Buddha   sieht  u.  a. 

Salsa j  Siz  Küstenfl.  im  Vel  Drmone, 
welcher  durch  2  Mündungen  dem  MeerC 
ittfSllt. 

Salt^  Britt.  Eiland,  zn  der  Gruppe 
der  Westiad.  Jan«ferninseln  ivnA  zwiir' 
zu  Virgingorda  gehörige    ohne  Anbau. 

Saltt^f  Span.  Intendanz  des  yizekön. 
la  Plata ,  welche  einten  T^heii  von  Tu-, 
kuman  begreift. 

Saltä,  (Br.  21.0  150 '  Span.  ETiiuptttadtr 
der  gleichn.  la  PIat4  Xntend.  am  A.rias,* 
in  einem  von  Bergen  itmkreiseten  an/;e- 
nehmen  Thale;  regulär  gebauet  und  in 
4  QuaVtiere  abgetherlt^  mit  1  grofsed* 
Marktplatve,  i  Rathh.,  7  K.  und* 9,000  E., 
wor.  000  Span.  Familien.  Vieh  und. 
Pferdemärfcte.  Handel  mit  Potosi,  Bue-, 
nos-Ayres   und  S.  Jago  de.  Chile. 

Salt ash,  Britt,  MÜ  am.  Thamar,  wor- 
über eine  Fähre  führt,  in  der  Engl.  Sh. 
CornwaU,  rhit  i  •iteinenHftven,  )lasten-> 
handelund  Fischerei. 

Sattcoals,  Brut.  St.  in  der  Skot.  Sh. 
Ayr  am  Meere,  niit  a,32Ö  E  *  Ha^enj  Pi- 
•cnerei ;  Küstenhandei;  Schif^bi^iv;  un- 
bedeutende Salzsiederei:  Seebad 

Saline  j  zwei  Uritt.  Eilau^e  Great  tf. 
I.ittle  vor  der  Balljleighba'i,  ,d^r  trisch, 
ConntY  Warford,  letttere^  mit  der  S. 
Patricksbridge. 

Saltßeet,  Britt.  ilfl.  in  der  Engl.  Sh. 
X^inceln  am  Meere,   mit  einem  kleinen  - 
Uavren. 

Saltholm^  Dan.  Eiland  nahe  an  der 
Insel  Amack  oder  Ama|rer^>za  dem  See- 
land. A.  Kiöbenhavn  gehörig  «nd  von 
einigen  Fiechern  bewohnt. 

Sältillo,    Span.  St.  in  der  Tfeuspan. 
Intend.  Duranjgo,    anf   der    Gräuze  der 
Prov.  Cohahniia,    in  einer  dür;ren,  mit 
O^ctiM  bedeckten  Ebene.     Sie  hat  6,ex> " 
£inw. 
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SattJcir,  Brttt.  Eilan««  Qhtor  906»  99^ 

g"  L.  wnU  21°  $1'  45"  n-  B^v  *"  *•' 
rupp*  d,^r  BahaiB«!  a.  «war  der.Tutka- 
Inseln  fehtfrif.  ,£9  i«t  sandig,  n.  bringt 
wen)K  xn^r  *1*  G^ineakorb^ierYOr,  hat 
vber  einen  grofien  Votrath  von  SaJs. 

Salton,  Britt.  D.  in  der  Skot.  Shire 
Haddihgtoun,    mit  8tfirktfabr.,    Papier- 
«nA  Grftaponmahlen. 
Saturn,  s.  Bursati, 

Satur,  (Br.  i»>  86'  L.  I&C|0  $8')  Britt» 
Se.  ia  den  nördl.,  Cirkart  oer  Pris. 
Madra«. 

Salurn,  Oetter.  Mfl.  an  der  Etscb»  in 
dem  Xyrol.  Kr.  Bozzen,  mit  1,100  Ein* 
wohnera. 

Saluzzo  y  Sard.  ProT-  des  Fflratenth« 
dement,  as^/itf  Q^*  frofi,  mit  126,148 
B.,  in  a  St.,  48  Mfl.  nnd  31  D.  Sie  ttorst 
im  W.  an  den  Berg  Vito ,  an  welchem 
der  Po  entspringt ,  weicher  das  Land 
nebst  dem  Vraita  nnd  Maira  bew&ssert. 
Seine  Haupterxeug^isse  sind  Korn,  Hfll- 
eenfrüchte,  Hanf,  Obst  ,  Wein  und 
Seide. 

Saluzto ,  (Br.  44O  40«  L.  25O  SO  Sard. 
jHpt«t.  der  gleichn.  Pismont.  Prov.  am 
Abhänge  eines  Hügels,  zw.  Po  u.  Vraita. 
6ie  ist  ummauert,  hat  t  festes  Kastell,  i 
.  acböne  Kathedr.,  i  Pfk.,  9  Klosterk.,  1 
Hosp.  und,  nebst  der  Vorst.,  10,150  E., 
die  Lein e Webereien  i  Seidenwebereien, 
Hutfabr.  ,  Seidenspinnereien,  Gtfrbe* 
reien  und  Eisenhammer  iuiterh|ilten. 
Bischof  Gebnrtort  des  berü.hmten 
Bochdruckers  J.  Bapt.  Bodoni  f  1815. 

Saluztola,  Sard.  Mfl.  am  Abhänge  ei* 
nes  kleinen  Bergs  ,  dessen  Fuls  der  VI, 
BItro  bespült ,  in  der  Piemont.  Provina 
Biella ,  mit  i  Stiftsk.  und  1,015  Einw. 
In  der  N£he  der  gold-  nnd  sifberreiche 
Berg  Vitumolo. 

S.  Salvador,  Sard.  Mfl.  in  der  Pio« 
mont.  Prov.  Nizza,  mit  302  E. 

S.  Salvador  y  Span.  Villa  in  der  Gua- 
timaia,  lutend.  Giiatimalo. 

S,  Salvador^  Port.  St.  in  dem  Afrik. 
Beicjie  Congo  and  in  dem  Vizckön. 
IrfOand«  an  dem  Lebunda,  auf  einem  ho> 
Ilcn  Berge,  50  M*  vom  Meere.  9ie  Hat  s 
Vestnng  anf  dem  Gipfel  des  Bergs ,  lan- 
ge und  breite  StraTsen,  prächtige  K., 
aber  niedrige  H.  und  zw.  20  bis  40,000  B. 
Hier  residirt  der  Kl^nig  von  Congo  mit 
seinem  Holst  taute  in  der  Port.  Festung. 
Jffan  Üudet  wohl  1  Kathedrale,  mehrere 
Kl.  ,  aber  keinen  Bischof.  Mancherlei 
Gtwerbe  und  Handel.  Die  Portugiesen 
unterhalten  eiile  Besatzung. 

S.  Salvador  9  s.  Bahia. 

S»  Salvador^  s,  GuamuhanU 

S»  Salvador  det  JUayamo ,  s,  Saramo, 

S.  Salpod^rfi^  Sard.Mil.  in  der  Mont- 
ftrrot.  Prov,  Casale,  auf  einem  Hügel, 
mit  t  Pfk.,  3  Klosterk.  u.  5,146  £. 

S.  SalvaUore^  Siz.  Mfl.  in  Terra  4i 
I<avoro,  taii  1,141  E. 

•  Salvaaes  ^  Port.  Eilande  zw-  den  Ma- 
deiras und./Canarias  im  Atlant.  Ozeane. 
Beide  haben  nur  i.fsQM.  FUcheninhiU, 
und  bestehen  aus  susllen  Klippen  ohne 
Btfume,  doch  ernähren  sie  eine  Meng« 
▼om  Kanarioflvdgeln. 

Saivaignae,  Frans.  Mfl.  im  Depart. 
Tarn»  Bz.  Gaillac,  mit  1,159  B. 

SatvatUrra,  Span.  Villa  in  dar  ProT,  - 
Balamanca. 

Salvatierray  Span.  Villa  am  MiBo,  ia 
der  Prov.  Galicia. 

Salvetat  d'j^ngUs ,  Franz.  St.  im  Dp. 
Jl«rauU,  Bes.  S.  Poos.am  Agoat.  mit 
0tS'3  ^:  Qitr  wird  vortrafUcha  Optier 
femaclit.  . 


SaioiäCy  Franz.  Dorf  im  Dp.  l#at»  B« 

Gonrdon,  mit  1,819  ^• 

Salwnrp ,  Britt.  Fl.  in  4er  Bnf  1.  Sil, 
Worcester,  welcher  der  Severaa  ma« 
fÜlU. 

Salz<  Baier.  D.  im  Untermai  nlaBda: 
Neustadt  an  der  Saale,  mit  111  H«  u 
der  Nähe  unbenutzte  Salzquellen. 

S^lzach ,  Oester.  Fl.  im  Kr.  Salabuiy 
des  Landes  ob  der  Ens,  Qu.  anf  d«c 
Krümmlertnuern  im  Oberpinagau  ;  M.n»- 
terhalb  Burkhaasen  in,  den  Inn.  Bai 
Hallein  wird   er  schiffbar. 

Salzbrunfiy  Preufs.D.  in  dem  Sclilaa. 
Rbz.  Reichen  bach,  mit  i  kath.«  T  loih. 
K.  Und  1.695  E.,  dem  Graf  Hochbera  «•- 
hörig,  in  demselben  die  ainzica  Sala* 
quelle,  die  Schlesien  hat,  i  Sanerlina 
und  X  Heilbad;  in  der  N&he  Stcijakok* 
lengrnben. 

Salzburgs  Oetter.  Kreis  des  l^mndtt 
ob  der  Ens,  weicher  das  ganze  vormaH- 
ge  Herzogt  Kam  Salzburg,  mit  Ausnah- 
me des  an  Baiern  überlassenen  Stücks 
jenseits  der  Salzach  und  der  mit  Trrol 
vereinigten  Theile  enthält—  132,^4 QM.« 
mit  Z4I1699  Einw.  Sita  des  Kreisamts  ist 
Salzburg.^ 

Salzburg  f   ^Br.  47O  43'  10"    L.  apP  41' 
ID'')    Oetter.  Krei«st>  des   Landes  ob  der 
Bns  an  der  Salzach,   auf  einem  sehr  an- 
ebenen Boden.     Sie  ist  mit  Mauern  nnd 
Wällen  umgeben  ,  hat  3  Vorn. ,  MüHdi 
Nonthal  und  Stein,  8  Tbore,  t  Kathedr., 
6  Pfarrk.,  1  BenediktinefkL,  S.  Peter,  a. 
10  and«>r6  Klosterk.  und  Kap.,  worunter 
S,  Stephan    Qjiit  dem   Grabmahle  Theo- 
phrasts  Paracelsus.,  3  Hosp.,  i  Wafsenb.. 
2  Kranktrnh.,    3  Armenh.,    überhaupt  5B 
Unterstüizungs-,  Wohltfaätigkeits-  nnd 
Besserungsanstalten ,   M*  hohe  in  engea 
Stralsen  stehende   H.    and   tSii  15.066  B. 
Sitz    eines    Krzbischofs.      Lyzenm    mit 
theol.  und  philos.  Studien  nnd  i  'Biblio- 
thek von  30,000  Bänrien^    me.iz    chirnrg. 
Anstalt    für    Landärzte;      Gyninasiomi 
Priesterseminar  ;       Schullehreryeminar; 
das  Hupertinisrhe  Kollegium;   da«    Ma- 
riani^che  Kollegium  \2  weibl.  Brziehnngs- 
instiiutc  ;    Bibliothek  bei  Ü,  Peter    ipiK 
56,000    Bänden,    und    1,000    In1<anabeln| 
raathemat.  physik.    Armarium    am  Ly- 
oenmi    mehrere  Privatbibl.  nnd  Rnnst-' 
•ammlnugen.      Das    Retidenzschl.  ,    das 
Luttschi.  Mirabel;  der  Neubau ;  die  Fe- 
ttana Uohensalzbnrg ;  mehrere  PalStta; 
dat  Theater  t  '  Museum  ;    der    MirabeJl* 
gartan.     Brauerei,      nicht    hinreichend 
(nur  35,^  Bim^ r) ;    i  Drahtzieherei ;   t 
Bitenhammer;  j  Feilenhauer^i:  i  Spiel- 
ksrtenfabr. ;    i  Ledermuf. ;     1  Majolika* 
fahr. ;  1  Sockenmannf. :    1  Baumwollen^ 
aanchroiil;    1  Siegel lackfabr. ;  4  Stärke- 
ttiid  Poderfabr. ;  '  4  Tabaksfabr. ;    |  Zitz«. 
und  Kattunmnf,  ;  i  Steinbrucli^    i  Loh- 
nnd  3  .Sägemühlen;    4  Buchhandlungen, 
3  Druckereien.    Handel,     2  Messen  oder 
Dnlten.    Hier  erscheinen  jährlich  5  Zeit- 
schriften. 
.    Saltburgt  Vitmknm,  Okif^  (Br.  45?»' 
39"  L.  41O  ^')  Oester.  Icön.  freier  Mfl.  u. 
Taxalort    in    dem    Siebenbirg.  Sachsen- 
«tuhle  Herrmatfstadt,  von  Magyaren  und 
Wlachen  bewohnt,  die  sich  von  den  Ar« 
1>eiten    an  den  hiesigen  beträchtlt  Salz* 

gruben  nnd  der  l'öp^rei   nähten.    K6n. 
alzamt. 

Salzburgt  «.  Sovar. 

Saltdmnlumt  Braun  seh  w.  Domäne,  Sa 

dem  Wolfenb.  Kreisamte  Wolfenbüttel,     j 

svr.  den    beidan  D.  Ober  -   and  Nieder-    ^ 

ahlutti  beiegen.  JDaa  dasugehdri^,  »ich    'j 
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ua  Mofttr  rom  .Tm»«!!!!!  gebtact« 
LttT«O0l.  Schi,  ist  wlhrend  der  We»t- 
•hlklMCh«!!  Epoche  gänslich  wegnebro- 
tk«n  und  dtr  Garten  zerstört.  Etwa  1/4 
if.  dAToh'  liegt  auf  einem  Hflgel  die  Sa- 
im«  S«ladahiiiiii  mit  einem  gro£s9n  Gr*- 
irwerke ,  welches  jfthrlich  6,7391/«  Zntr. 
•IS  liefert. 

SmlMdetfurt ,  Hau.  Mfl.  an  der  Lern- 
1«  im  Hildesh.  Jk»  Winsenburg  mit  189 
f.  wtnd  99c  K.;  die  TOm  Feldbau  und  ih- 
•tai  Gewerbe  sich  nkhren.  Das  hiesige 
rUine  Saliwerk,  welches  im  Durcn- 
chaitt  ikfarlich  2,boo  Zntr.  liefert,  gte- 
lörC  den  üargem. 

Satz  der  Helden  ^  Ba».  Mfl.  und  Sitz 
^iBee  A.  in  der  Prov^  GttUlngen,  an  der 
aeine,  mit  i  Schi.  ,155  H.  and  1,057  B., 
lereu  Nahrung  in  Handwerken ,  GarA- 
tpinnierei,  l^eineweberei  und  Arbeil  bei 
lesi  Sftliwcrke  besteht.  I^etxteres  ist 
cdnigl.,  ti.  liefert  ifthrl.  t4*o6i^/io  Zntr, 

Saltflufs,  Riniirt  9ai4e  t  l*'rana.  K«< 
■al  oder  Meereearm,  weicher  zw.  den 
seiden  Xheilen  der  Westindischen  Insel 
difndelonpe ,  Grandeterre  u*  Basseterre« 
hindurchgeht  und  höchstens  40  Klafter 
tief,  «urh  «licht  breit  ist. 

.    )    Hau.  St.  in  der^  «.ir..!.     *    .  i'^. 
lenburff;    ummauert 
Luther.  iC. , 


S7'0    Han.  St.  in  dem  Hildesh.  A.  Lae- 
bei  ■ 

lu«^       -    ,  

von  ihren  Gewerben  1 


■Himauvs^b,  mit  3  Xhoren,  l 
16a  H  und  1,554  B. .  die  sich 
bewerben  und  der  Arbeit  bet 
detti  Salawerke  nfthren.  Diese«  Sals- 
werk,  SaUliebemhail,  liegt  außerhalb 
der  Ringmauer,  und  gehört  den  beiden 
Hüutvrn  Kraanschweig  gemeinschaft- 
lich ,  welche  dessen  Einkünfte  cur  B*- 
uahluag  der  Schulden  einer  ausgestor- 
benen Xinie  verwenden t  es  Uelert  jfii»- 
Uch  x>,Ö!27Vs  Zntr.  Sala.^  ,.  ^  .  ^  ^^ 
SüUfiau^en,  Hess.  .Salin»  bei  der  S». 
Niddo,  in  dem  Fttrstent^  Oberhesaen« 
A.  Nidda,  welche  fährüch  höchsten» 
5,1010  Zntr.  «nsbeote^    ' 

*^a<s^smm«ndoi/,  Han.  Mil*  an  dear 
gaele,  im  Kalenberr.  A.  liauenstein,  aa 
derS«*)e,  mit  151  HT  und  ^  £.,  die  tob 
Ihren  Gewerben  ,  der  BrMt*rei  und  de* 
Salzurbeil  leben.  Salin»,  deren  Sole  fr- 
bis  7löthig  ist,  und  5^,909^5  Zentner  lie« 

'  kaizig,  Preuls.  St.  in  dem  Niederrh. 
mbs.  Coblens,  am  Ber,  mit  403  unwohl- 

Saltlkammfrgutf  Oeatev,  Bezirk^  im 
Z.ande  ob  der  Bus«  welcher  im  N.  an 
das  HausruckvierUl ,  im  N.  O.  un  don 
Trflunsoe,  im  8.  O.  und  O.  an  Ober« 
steveraterk ,  im  S.  W.  en  Salzburg  und 
im  W.  an  das  IlautruchvieKtei  graaat 
«ind  K  QM.  grofs  ist.  Br  wird  von  der 
Tmnn  durchs tröifat,  besteht  uiaisteni 
«US  Bergen  und  Alpen»  die  s^/g«  desscir 
ben  bvdecken,  und  zfthlt  in  $  Mfl.  Hall- 
Stadt,  Laufen  und  Ischl»  uHd  5  O.,  6o»* 
sau ,  Geisern  nifd  &)«extee ,  a.ai^  U  ,  «. 
14,00^  B. .  worunter  io*xo6  Itutkeraner  u.. 
3,898  ILaiAoliken,  die  besondere  Freihei- 
ten geniefsen.  Sie  nähren  sich  alleiQi 
Ton  der  Waldkultur  und  der  Arbeit  bei 


taajOOoZatr.  Salz  aatbenten  und  wohl 
bis  auf  1,020,000  Zntr.  gebracht  werden 
könnten,  wenn  man  Absatz  dafür  hätte, 
(lieber  dies  interessante  JLandckeu  s.  X, 
A.  Schultes  Reisen  durch  Qboröstev«- 
tci«h.    TttbiD«sn  1Ö09.  a  Bde.  8)       , 

Salzkotten ,  (Br.  51O  40*  45^'  L.  «6©  14' 
ar' )  Preofs.  St.  in  dem  VTestphät  Rb«. 
Sbndcjt,   an   der   Qeydar;    unuBanert« 


mit  3  Thpren,  i  Pfk.,  i  Armenh.,  9^1  H. 

und  i,is»  Binw.,    woruilter  154  Gewerbe 
treibende.      Branntweinbrennerei;  Sali-  ' 
nt,    welche  21  PriTatunternehmem  ge- 
hört und  jihrlich  14)952^/«  Zentner  aus- 
bautet. ^    • 

SalzlUbtnhall,  s.  Sal%gitter. 
«    Salzo^    Parm.  Mfl  auf  einem  tRflgel, 
im  Stato  Pallavicino. 

SaUtehUrf,  Hess,  jy  in  dem  Fnld. 
A.  Grofslflder,  mit  118  H.  und  870  Einw. 
Saline,  die  e^wa  3,830  Zntr. ,  nimlich 
100  Zntr.  Tafelsalc,  2,000  Zntr.  Kochsalz, 
130  Zntr.  Viehsalz  und  600  Zntr.  Uünge- 
aala  liefert.  Die  Soi»  hielt  sonst  ji^  H^** 
nur  noch  iVa  Loth.  Fundort  «dn  Tri- 
pel f^N^emnichfl  R:  I.  74.  76). 

Smlzstetten,  Würt.  D.  in  dar  L.  V. 
MiUtelneckar,  O.  A.  Horb«  mit  853  Einw. 
Bad  HeiligenbronEMU, 

Salzuflen,  Lif^pe- Detmold.  Stadt  ijt 
das  Grafschaft  Lippe,  an  der  Salsa ^  mit 
250  H.  und  1,388  B*  Saline,  die  eine« 
jtfhrlichen  Ertrag  yen  etwa  5,teo  Zntr. 
giebt 

Salzungen ,  Meining.  St.*  und  Sitz  ei- 
net Amts  im  Unterlonde,  mit  i  St.,  96 
D. ,  1,07)  H.  und  4;896  B^  SU  liect  an 
der  Werra,  ist  ummaoeci,  hat  4  Thore', 
%  Voxst. ,  3  K. ,  \  H^^p. ,  I  Acmeah. ,  z 
Schi.,  die  Schnepfenhura ,  400  H.  und 
2.138  B. ,  die  sich  Toin  Salswerke,  ihi'en 
Gewerben ,  besonders  der  Beutler&rbeit 
und  den  4  Jahr-  und  s.Viehmärkten 
nähren.  Das  Salzwerk  gehÖM  ^ar  Pfäap> 
nerei  als  Ganerb^'n  ,  wird  in  das  alte  o. 
neue  Werk  getheilt  und  hat  9.  ansenn^ 
liehe  Gradir-  und  mehrera  Siedehdu^er. 
Der  Stadtbrunnen  ist  81  die  beiden. 
Brunnen  vor  dem  Napp^ntliore  5  bts  ö, 
der  Haatbruanen  nur  4-grftdig.  Die 
Ausbeute  beUoft  sich  aut  I28t00e  Zntr. 

Saizwaeserßufs  j  Austr.  Fl.  auf  der 
westlichen  Kfist«  des  AnstraikontiAeutt. 

Salzwedel,  Preuls.  St.  in  dem  SSchs. 
Kbz.  Magdeburg,  an  der  ^eiie.  Sie  ist 
ummauert,  hat  5  Thoxe,  wird  in  die 
Alt-  und  Neust,  abgetheilt,  und  zahlt  6 
]L,  2  Hosp.,  I  Armenh. ,  91Ö  H>  und  5.9^ 
■.  Gymnasium  mit  5  Iteikrem.  Tuch- 
weberei mit  108  Stilhlen  *  Leinewehrrei 
»it  «44  Stahlen',  Baumwoilenw^berei 
mit*»  Stahlen,  Kothgftrbereien  mit  35 
Arbeiter«,  Handschuhmachetei  mit  'lo 
Arbeitern.,  ö  Nöhnadeinfabr.,  i  Tabaks- 
pfeifenfabr.  mit  4  Arb.;  S  chaster arbei- 
te» .>  weiche  die  ganze  umliegende  Ge- 
4[fend  rerleg^ea.  Handel  mit  Korn,  Vieh 
und  Hopfen,  In  der  lULhe  unbenutzte 
Salzquellen. 

Satnad9t^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Landes, 
Bt.  S.  Sever,  n4t  1,235^  Binw.  TorfgrC- 
bereien. 

SamakvWj  Osm.  Mfl.  zwischen  Ko- 
stendil  und  SoHa,  mit  Biseuhammern» 
die  Hammerwerk,  Schifif^anker  und  an- 
dere eiserne  Werkteuge  liefern. 

Samanax  Span.  Halbi&sel,  welche 
duBch  eine  schmale  Landende  mit  der 
InsM  S.  Domingo  verbunden  ist.  Sie 
bitdet  einen  Busen ,  der  den  Schüfen 
einen  sidurn  Ankerplatz  g,ewthrt,  und 
ist  zehr  fruchtbar. 

Samanaat  (8x.  30^  2'  L.  950  97')  Bind. 
St,  in  der  Fror.  Delhi,  weT<Sh'«  mit  i^i- 
xem  Gebiete  eiuem  einl&nditcUpn,  mit 
den  Bjr^tten  Terbaudeten,  Hajah  gehört. 

Samanap,  (s.'Br.  7O5'  L.  13103a')  Nied. 
D.  auf  der  Insel  Madura,  mit  einem 
i^art  und  Komtoir.  Es  wird  zu  i/s  ^'>^' 
Schinesen,  zu  3/3  vo^n  Malaien  bewohnt, 
und  treibt  aasehn^.  Ha^dionfi* 
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8t,  M&  Shindtt ,    in  dem  MaltAn.  Distr. 
Backar.  •  .       „^.,.      .        .       , 

Samai-^  Anat.  PhsUppin^ninstl ,  <voii 
A«r  Halbinsel  Camarin  auf  l^ugon  durch 
Sit  4  Meilen  breite  Strafse  S.  Beruardo 
«escniedan.  Sie  ist  327 '/2  Q^^*  ffoft,- 
.•n9nah«iend .  fruchtbar  und  reich  an 
Keifi ,  Zucker,  den  ichÖnAten  SAdfrÜch» 
ten,  Pfeffer,  Udnif ,   Wav:h«  und  Salan- 

eneonestern.  OieBinw.  gefaAreo  grö£i* 
ntheils  au  der  Malaienraiie  und  sind 
Bfobanedaner«  die  n^^ter  eignen  Kiupt* 
lingen  naabhingif  leben.  Doch  b#- 
.9it9en  aitch  hier  die  Spanier  eiueii 
Strich  JLand«!  an  der  Kutte,  der  30,000 
Binw.  x&hlt ,  die  meisten»  dai  Christen- 
thom  aiHgenommen  haben.  Ihr  Alkalde 
wohnt  in  dar  Stadt  Caba-Langa. 

Samara t  Rast.  Fl.  im  Gonr.  Sim- 
fcink,  welcher  bei  der  glelchn.  St.  der 
Wolga  zufftllt.  Seine  Qu.  ist  auf  dem" 
JDbttcbcisyrt. 

Samara^  (Br-  55"  55'  L.  67O  aj' 45") 
llntt.  Krei5st.   dei  Gony.  S^imbirtk,    am 


Binfl.  d#r  Sanark  in  die  Wolga,  mit  ß 
JH.,  634  H.  und  2,602  B.  Leder  -  und  Jaf- 
tenfabr.    BetrKohtticher  Handel  mit  den 


Tataren  mitteilt  Kierwanen. 

Samarakka,  Sfldamer.  Negerkolonie 
in  der  Nted.  Fror.  Surinam,  am  obem. 
Xheile  des  Surinams,  die  bereit!  seit 
«lehr  alt  ito  Jahren  exiHirt.  Sie  steht 
mit  der  Kolonie  in  Frieden  und  Freund* 
•chaft,  liefert  die  entlaufenen  Sklaven 
•nt,  und  wohnt  anter  selbsge wählten 
Kapitfinetx  inDorfschaitan.  Man  ichAtzt 
ihre  Zahl  iw.  4  bis  6tOOo. 

Samarang,  (s.  br.  60  a|'  L«  i280  ijf) 
JVied.  St.  anf  der  Nordottkütte  tob*  Ja- 
va, am  Meere  und  am  gleichn.  Fl.  äia 
ist  mir  einem  Walle  umgeben,  hat  ein 
ttarke«  Fort,  mehrere  K.,  i  gutei  Uo«p., 
2  öffentliche  Schule  und  gegen  90,000  B. 
.l$it«  der  Miederl.  Regentschaft.  Haven; 
Handel  und  Auifafar  von  Zucker,  Kaf- 
fee, Keilt  und  Pfeffer. 

Samaria^  s.  Schtmrun, 

Samarjtand,  ( 3r.  39P  57' «3")  Atiaf. 
-Banptttadt  -dar  ^rov.  MavaraLnahar  Ih 
Virestdthagatai»  am  Soghd.  Sic  ist  mit 
#inem  fird  walle  und  Gnben  -  umgebe«, 
yrofa  und  ansehnlich,  aber  maittenj 
nur  au4  Liehmhtttien  bettehend,<  hat  j 
weitUinftiffet  Schi.,  welches  leer  stellt 
oind  verfftllt,  viele  Öftentlichn.  BKder, 
Moskeen,  Hane  and  eine  noch  immer 
^ctr&chtliche  BevöUcertrng.  Die  Eiow. 
•ind  induatsids  und  unterhalten  inan^ 
cherlci  Mf.  und  Fabr.,4>e80ndart  in  I^a- 
derf  BausAwoUe  und  Seide  :  das  hiesige 
Saidenpäpier  itt  im  ganzen  Orient  be- 
kannt. Auch  wird  ein  ansehnlicher 
Bändel  g«trieben»  Was  ah«r  die  Stadt 
▼onraglich  auszeichnet«  ist  die  berühm- 
te hohe  Schule  d«r  Mohame4aner,  die 
auch  eine  Sternwarte  betitzt. 

SamatMn,  Franz.  St.  im  Dep.  Qert, 
Bes.  LoniDez ,  am  Sava ,  mit  i,6i|3  Einw. 
X  Gärberei,  2  Ziegeleien. 

Sambah,  (Br.  320  34'  L.  91O  4?')  HinC 
8t.  in  der  Pfo%'.  Lahor,  am  Deeg,  zn 
den  Besitzungen  der  Mahratten  gehd* 
rig. 

SambakolOt  Afrik.  Negerdorf  in  dem 
Benegambitchen  Reiche  Bondu,  bekannt 
durch  s^ine  vielen  Schmiede,  die  nicht 
blof«  kleine  Bisenwaarpn ,  Metier  und 
Schlttster,  tondarn  anch  goldene  Ohr- 
ringe, Armb&nder  u.  dergl.  verfertigen. 
Samharang y  Asiat.  Hanptst.  der  bei 
Java  liegenden  Prin«anin»ei,  Kesiden« 
dM  Rajah,  mit  atwa  400  Bambnthfttt^n.    . 


-SAmVa9^  (Bv.  lO  v  I..it7*>V)  A«i«t.  ft 
anf-der  Kfiste  von  Bertieo ,  die  mit  all- 
rem  Gebiet«  unter  einem  eigneta  $alC«v 
tteht,  ond  wegen  inrer  Seerfiubecvi 
aweimal  von  den  Britten ,  igi9  niid  181^ 
angegriffen  ist.  Sie  ist  «in  tonMlmiü^m 
Harkt  für  Opium. 

Samher,  (Br.  260j55'  L.  920  59')  ttüd. 
St.  in  der.  Fror.  Asch  mir,  welck«  ^incm 
Radsbutenraiah  gehört.  Unweit  dAva» 
itt  ein  3  M.  langer,  Vg  breiter  SsÜLBa«^ 
der  einen  grofsen  Theil  voa  Hiadostaa 
mit  Salz  versieht.  ^ 

üamhoangan,  (Br.  60^6'  U.  ijgO  490 
Span.  St.  auf  der  Südwestkaste  vob  Mmi* 
gindanao,  an  einem  kleinen  FL  ,  jüit  1 
Fort,  H&utern»  die  auf  Barobuspfiüile^. 
eiehen,  and  etwa  x,ooo  £.  üia  spaoiar 
halten  hier  «ine  Besatzung  von  iaq  bla 
9Ü0  M. ,  uz»d  betrachten  den  Ort  ala  at- 
men Yerbaaaung^ort  der  Verbrecher  ▼«« 
Manila.  Uebngens  ist  die  Uxng«baii|f 
iuXsertt  fruchtbar  und  würde  maifcho 
tchätshara  Produkte  für  diesen  H«««a 
liefern,  wenn  die  Spanier  ihn  beja^ta«« 
wollten. 

Snmhort  Oester.  Kreis  in  Galisien  — 
84  QM.  crols,  mit  236,886  £«,  worancer 
9,807  Ju^en,  in  7  8t.*,  28  Vorst.,  5  Mfi., 
348  £).,  4.2,976  n.  und  59,4ai  Familien. 

Samhor,  (Br.  40O  31-  3p'/  X*. 40Q  ^'  lA'^ 
Oester.  Hanptst.  des  gleichn.  Galx».  für., 
amOuiesir,  mit  1  Schi.,  1  katb.,  i  o'nirt. 
K.,  1  Üosp.,  1,153  U.  und  6,374  B.  Kath. 
Gymnasium;  Uauptvolksschule.  .  Site 
eines  Kriminalgerichts.  I^aincwvberely 
BUichen,  Salzsiederei,  i  Tabaktaagn- 
ain,  I  Bhabarberpflaiizung. 

Sambre,  Fraua.  Niederl.  Fl.,  virelcliar 
im  üepart,  Norden  bei  L.aBdreciet  enl^ 
springt,  auf  der  Gr&nze  der  Nieder^aadt 
tchilfbar  wird,  bei  CharleroT  vorbei« 
geht  und  bei  Namor  der  Ifaiw  s«- 
strömt. 

'  Samen ^  Afrika«.  JLandtchaft  ia  d«m 
-Reiche  Tiere  ^  der  höchste  Theil  von 
Siabeech,.  durch. den  eine  grof se  GebirM- 
>36ette  tich  £0  Meilen  weit  hinzieht  und 
Tigre  von, Ankara  trennt.  Auf  der  Oafr> 
■rite  ttrömt  derTaeazze.  Dar  I^and  h*t 
«in  gemäfsigte^  J&Uma  nnd  ist  atridk* 
weise  ganz  gut  angebauet. 

•  Samer,  Frana.  Mft.  im  Dp.  P«s  de 
C^alait ,  Bes.  Boulogna^  mit  1,68^  £iA> 
wohnern. 

Samgttum,.iBf,-i^o  ^  I'.BS^  83')  Britt. 
St.  am  Pennar,  in  deni«nÖrdl.  Karnsaik 
de»  Prtfs.  Madras. 

Samjan^  f.  Chang  'itchuen"  cHiM, 

Samoy  Jon.  Mü.  auf  der  Nordotta«it* 
der  Insel  C«faionia. 

Samoeryny  Szum€tcin,  Prenft.  St.  im 
Poten.  l\bz.  Bremberg,  mitten  im  Nett* 
hrnche«  worüber  der  i^a  M.  lange  Neta- 
dämm  führt.     Sie  hat  i  kath.  K.,  j  int^ 
Beth.,  170  H.  und  1,020  E.    3  Ziegeleien; 
Tuchweberei  mit  50  Stühlen  (3fSs6  St.). 
Samcdrachi,  3.  Stmadrek 
Samoeiiy,  Sardin.  MÜ.  zwischen  dem 
Valentine  nnd  Clairieu,    in  der  Savoj. ' 
Prov.  Fanssiguj ,  mit  3,107  Einw.    Nahe 
dabei  lag  die  eingesogene  Abtei  Sizt. 

famo/cden.  Rast.  Polarvolk  bn  den 
KüMen  des  Eiemeert  von  6$<)  an .  tchwa* 
che  Volktttämme«  die  iich  theiit  in 
den  offenen,  onoraatigen  Flttchen  dcd 
Arktitchen  Brdetrieht,  theiit  in  den  un* 
dnrehdringlichen  Wildnitsen  Siberient 
aufhalten.  Sie- unterscheiden  tich  durch 
eine  besondere  Sprache,  wovon  die  ei- 
gentlichen Samo)eden,  Roibalen,  So  jä- 
ten»  Matorea,  Tnhincen,    Ftimatrhe« 
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4eu.  *-  Die  •ig«atlich*n'«  SaAoK«^^a, 
Cli«<owo,  woliB«n  ia  mehrem  Stim* 
»•a«  wornntcr  die  OCAzier  uq4  Mang«- 
a«r  ttch  aa«h  SilMziea  aiwvndet  iiaben, 
in  Gooirftni.  iArchanf;«If k  a)i66 «  «ad  im 
Goar.  Xoboltk  3,302  Boaea  stark.  Eia 
kieiae«»  kaohi  4  Pa£t  aohei  Volk  voa 
«DterMtxter  Stfttnr,  kurxen  Beia«a.  dik- 
U^WL  uad  fiacaem  Kopfe,  gro£s«m  Moa- 
de  uad  Ohren,  kleinen  a.  ianc^tschlita» 
tea  Angea,  bvannffclber  vom  Fette  ^läa» 
scader  Haut  uaa  .ich-vrarzen  ^vetigea 
Haarea;  vom  Charakter  gatmüthig  und 
ehrlich,  aher  uaanMtehlich  pfiegma- 
tifch,  #abei  aamftfsip  im  Tranke  und 
ia  der  l.iebev  daher  likorbnt  and  LAut- 
teoehe  ihi«  f  efahrlichiten  Peiade  tiad, 
Uwe  JLebeaiarc  ist  die  einfatfaete  anf 
der  Erde:  ihre  Wohaoacca  bestehen 
theiif  ia  Siaagesiurtea,  toeiU  ia  Sem- 
lilLnkis.  Aeaaihiere  and  Honde  find 
ihre  Haasthiere,  Fiichfanjgr  and  Jagd 
die  einzigen  Nahraagssweige.  Einige 
•iad  Fretelvten  geworden^  aber  die  mex- 
atea  aeeh  inftner  Schamaaen. 

SamQ9,  9.  Susam: 

Samo99  <<  JsamoJs. 

$amp»on^  %tktt,  Bilaad,  sader  Grnp» 
pe  dejr  Scillyiaeein  gehdrig,  and  aar 
TOP  i^eaigen  Familien  bewohnt,  die 
Vischfang  treiben  and  ^oda  br«aaea. 

^«mp«oA,tMorclamer.  County  im  St, 
Xiordceteliaa,  mit  6,620  £. 
^    Smmnngur^    ( Bt.  860  45'    ^-  lOSf^  9') 
Hiad*.«t.  im^eiche  Nepanl; 

SMwtsoß^  Dan.  Eiland  im  Kattegat, 
SB  dem  Seeland.  A.  Kiöbeohava  .gehö- 
rif .  .Ea  iat  2  i^.  greXs  aad  xfthlt  4,800 
Bi  ia  4  JUrckap.  und  479  H.  Der  grollte 
Theü  ist'lrachtbar ;  man  «ewian(7  30,000 
Tennjea  korb,  uad  h&U  500  Stück  Hoirn«- 
▼ieh  q^ufaer  dem  Ackerbau  sihd  tti» 
eeherei  aadoSbhililahrt  die  ^xchiigitea 
T^h rang I temi ao        >    •  .'.     •  '* 

S.  SamsAH,  Franz.  Mil/ im  Dp.  Mati>« 
Ac-lUilra,'l^x.'A»ger»^  mit  1,114  Einw. 
SchMEaabrfteh^-tt^B  bcttttcfaeüehtfaa  Um- 
anAt«:       *••»  t  -»^  .•.»..  r  ',' ' 

^^mfuftf  Amissusy  Osm.  St.  ia  dem 
Mwa#'  SaAdaah.  fUÜbik,. 

SamtsfhfifBMkih.  St.  in  deiaPotea« 
HgbieL  Vmium  f  mit  1  katb;  JL.,  149  H.>  und 

t>gp2  B«      **     ;i     '        ' 

'•  5«m»r4  BrfEM.  FL  ia  der  Xaakaaat- 
Sdav«  ,  areldier  huUei<haU»  Derbeatdem 
Kaa^ctfen  Meere- zaiftlle.     . 

Faa ,  .Qeater.  Fi«  in  Siv^rmark.  Er 
«stafTfiagt  .m»  4er?GrlLase  eoa  fiteyev 
mark  aad  geht  ia*  der  Mthe  voa  fitcia 
itfa  Braek  ia  di»  Siave.  >• 

•.  ^n,  Qetter.  Fl.  in  GaHsien.  Qu.  an 
4em^a£ia  dav.EarpatHea,  M.  oberhalb 
Radomyalintdie  Weicht«!.^  'Briat  sehiff« 
bar.. .  .1  -    ♦ 

JBaaa,  (Br.  15O  21/t««'  t»'p^)  Arebisohe 
Hntafe>.dn8  ftescba  Jemea.  in  'einer  hoch- 

f gelegenen  Gebirgagegead  V  alt  and  tiem« 
ich  gro!&,  'mit  eineaä  anigemaaeeten 
IV alle  amgebea  und-  durch  «in  Kastell 
gedeckt/  Kie  hatx  Sohl.«  viele Moskeen, 
19    bffeatltche    Büder«    mehrera.  groije 

aaar#i»,     ist    die    Beaident  -dea 

uad   treibt  betr&chtlichea  Baa^ 

Sa(a^  -Spart.  St.  in  der  gleichoam. 
Baru.^  Prov. ,  die  aber  ^arch  Uagi4ciu- 
Iklle  ganxr  herabgekomman  ist. 

'  ,^anfergut9 ,  Fran«.  JAfl.  im  Depart. 
eher,  Bz.  Saucerre,  mit  «46  E. 

Sanarrin  (Br.  470  lO' Q"  L.  20030' 
1^)  iffaa«.  Hanptat.  einea  Bez.  im  Den, 
Gher  von  37)^«  Ql)d.  uad  58y<75  >"     ^1* 
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liegt  aaf  mttef  Juirtidha,  aiha  a»  d«« 
Loire,  hat  3,502  E«aad  aateriillt  Girbe» 
reiea  aad  ,  Jdützea  -  aad  >  Stramnfw^ 
her  ei.  . 

Sancoing^  Fraaz.  St.  am  Aaboit,  im 
Depart.  Cher,  Bes.  S.  Amaad,  mit  1,414 
Einw.  T 

Saridf  Baier.  D.  im  Untenaaialaadg. 
Zeil,  am  Main,  mit  900  H.  and  1,500  BT, 
die  sich  fast  allein  vom  Korbmachen 
B&hrea  aad  aach  Schiffe  baoea« 

Sanda,  (Br.  25O  6'}  Hindost.  St.  aan 
Gnnce,  in  der  Frov.  Sind»  grols  ui  volk- 
raich.  , 

Sundakan^f  Asiat.  Bai  und  Havcu  au£ 
der  Insel  Borneo,  Distrikt  Mangidara. 

Sandarghi^  ,Osm.  St.  in  dem  AnadoL 
Sandscfa.  Karassi. 

SuniaUf  Oester.  Mfl.  im  dem  B6hm. 
Kr.  Pilsen,  mit  i^i  H.  Tuch-  und  Wol« 
lenze uchmaauf.,  Kobaltgrube,  mehrer«*. 
Saaerbrtfnnen ;  Fundort  von  Graaatea 
u.  Topasen.  Kr  gehört  zur  M^tternich'* 
achen  Herrsch.  Königswart. 

Sandau,  Frenls.  8t.  in  dem  Säohsb 
Rgbz.  Magdeburg,  an  dar  Eltie  ,  mit  agi 
U.  und  1,378  £. 

Sandajr,  Üritt.  Eilaad,  za  der  Gruppi^ 
der  Orkneys,  in  Orkneys  StewMtry  gei^ 
hörig..  Es  ist  »Vioo  Q^VI-  grols,  tfihU 
1,767  £.  uad  bauet  vieles  Gatraide»  hat 
auch  Kelpbrennereieu,'  -  j&hrlich  12,100 
2^tr.,  und  ffi  Fiaoherbarkan. 

Sandhacn^  Britt.  Mfl.  ia  der  EngV 
.  Sh.  CheXs,  rait-Braaereien. 

Sandberg ,  PreuJj.  St.  ia  dem  Fosea. 
Rhz.  Posen,  mit  351  B. 

Sandte f  Oester.  Kreis  in  Galiziea  — 
66  QM.  grofs,  mit  194,0x5  £  ,  worunter 
3,6^ Juden,  ia  8  St..  5  Mfl:,  306  D.,  28,34« 
H.  and  44,345  FamiUea.  Hauptstadt  lal 
Kensandec. 

Sandelboich,-  SandelWudtAal^t*  Insfl 
im  öatl.  Meere ,  iai  S.  von  Fioris,  antec 
d^  a.  11^;,  etvmf  20  M.  lanir  uad  6  breit, 
aber  fast  ginzlich  unbekannt,  eb  sia 
gleich  gat  angcbanet  and  von  Italaüv 
sehen  B.  btfvstkert  inr.  Dea  JSamea  hat 
ai»  von  dem  vielen  SandelhAlxe,  wat 
tttaa  atif  ihr  fiadet.  -  <    -  . 

'  Sanditrshausen  t  KnrhesSi  D.,  aar  Va 
Meile  voa  Kassel,  im  Xiederh  eaa.  Amte 
Kaufungea ,  mit  59  H.  and  396  B.  .Traf* 
Hn  von  1758. 

I  SandH-Mlebtn  ^  Anhalt.  Dessau.  S%.  wu 
Sit«  eines  A.  toyi  iI/«  QM. ,  mit  ^,7^  B&' 
Sie  Hegt  an  der  Wipper,  hat  i  SchT,  v 
K.>  i<<Ho«j[».f  4^1  H.  and  1,611  E.,  die  voB. 
der  IraaidWirthschaft ,  dea  Gewerbea  a» 
der  Braaareiaich  nähren.  t 

Sän,d^amt  Schwed.  Fort  auf  einer 
Insel  am  Anfange  der  See ,  heitn  Eia^ 
laufe  nach  i^ocknolm«  o  M.  von  der  $t.l 
wo  alle  Schiffe,  die  vöa  aad  nach  det^ 
seibvn  segeip,    besichtigt  werden.       E» 

fcehOrt,  so  wie  die  InseL  zuStOckholmt« 
*0' 

Sand5ABr,SSp2\'  r^.jjf  3' 45")  Schwedt 
HüttenoTt  in  HernösandUn,  mit  1  Giaa-* 
fabr. ,  die  75  Arb.  beüchttftigt,  uiid  vor* 
stiglich  Fan^terflas  liefert. 

S'andomir^  Bnss.  Woiwodschaft  11% 
dem  Königreiche  Folea.  im  N.  an  Ma- 
aovieu ,  im  0.  aa  Podlachiea  uad  L.a- 
Blin ,  .  im  S^.  an  Krakaa  uad  im  1(V.  aa 
Kaliach  gr&nzend ,  iaa  QM.  grola,  aut 
4f 7*645  fi*    Hpt«fc.  ist  SaadPaiir. 

Sand9mirj  (Br.  fffi  ^i'  ffi"  L.  aKj^«!' 
iV*)  Ausai  nptat.  4er  gleichnam.  Poia« 
woiw.,  an  der  Weichsel,  der  Sanaifia«« 
dang'  gegenüber.  Sie  ist  mit  doppel(ea 
Mauern    und    Grabea   nnurtwra,   iMi€ 
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I  Srnrnm. ,  0i6  H.  und  s,ioo  B.  Gymii«- 
«iam.  jLramhAndel.  Bekannt  wvgexi  d«t 
consenfui  Sandomiriestit  von  1570. 

SmnUäe,  'Br.  «B^  5*'  »5'1^-  34^2*'  */»") 
Schwed  MfL  ia  dsA  N^ov«r*g.  Stifte 
'Aacerhtfnt. 

*  ^on^uJklil ,  Onn.  St.  im  ««m  Anadol. 
Sandtch.  KarahiMar.    •        .  ,       . 

^andvieh,  Dan.  St«  auf  d«r  Seeland. 
Insel  and  im  A.  BorniiAls,  mit  47  H.  vl 

Sandvliet^  9.  SantvlUt, 

Sandwicht  (Br.  51O  19'  L.x60  9^')  Britt 
8t.aiii  Meere,  in  der  EngU  Sh.  Kent. 
Bik  i,sao  H.  und  6,OQ0  B.  Vertandeter 
Haven  ,  der  jedoch  su  den  5  Hftven  ge- 
hört und  2  Dep.  xum  Pari,  «endet. 

Sandwich^  Sandwichland,  SAd^merilc. 
Ornppe  von  5  grttXtern  dnd  -nehrem 
kleinem  Inteln  ,  im  AtUniiechen  Otea- 
He,  an  der  Grünse  de«  Eirmeers,  nnier 
dc(0  •  Br.  and  3910  6.  L  ,  ganz  mit  Eit  a. 
Schale  bedeckt,  nnd  ohne  Vegetation» 
ZHe  Sddcpitse.  untejr  S90  So'  Be.  ,  heilst 
dttt  eftdi.  XhnU. 

Sandwich,  Anstraleiland,  unter  lyd 
io*  a.  Br  nnd  i9V^^*  L.,  sn  den  neaen. 
Hebriden  gehörig.  Es  ist  siemlich  ber- 
gi'jf,  doch  nirgend«  steil  und  bietet  die 
«nk«nehm4ten  Ansichten  dar.  Doch 
landeten  seine  Entdecker  daselbst  nicht» 
•  und  es  ist  daher  ao€h  nicht  weiter  be- 
kannt. 

Sandwich,  Ans'traleiland ,  unter  aP 
'  5B'  «■  Br  und  168^  6'  Ö.  L. ,  zn  dem  Ar- 
chipel Ton  Nrubrittanien  gehörig.  Bs 
ist  von  mfilsiger  Höb^,  stark  mit  Holt 
gewachsen ,  nnd  xeichnet  sich  durch  ei- 
nen spitzigen  Berg  eas.  Carteret  hielt 
es  ffir  bewohnt,  doch  landeten  so  wenig 
er  als  Hanter  und  Dentrecasteaux  ,  ^^* 
|»eide  die  Insel  sahen,  di^elbst. 

•  Sandmirhinseln  t  Austrnlarchip«!  zw« 
mt  bis  e23>>  ö.  h-  nnd  18  bia  aap  n.  Br., 
weicher  aas  11  bewohnten  und  8  «nbor 
4»ohnten  Inseln  nnd  Eiltnden  besieht: 
t)  Owaihi,.«)  M«wi,  3)  Morokinne,  4) 
Tahurowa ,  5)  Ranai,  6)  Mor0t<oi  •  7I 
Woahn.  8)  Attowai,  9)  Oribows^  lO;  Uni- 
Iriow,  «n  Xohant,  12)  Necker  nnd  13) 
Bird-is4ajfid.  Die  n  ersten  dieeer  Inseln 
haben  einen  Flächeninhalt  ron  etwa 
afeQM  (GaMb  gieb't  g  derMlben  saoQM.) 
tt«(i  werden  nach  King  ron  399000  Men« 
,  «eben  bewohnt,  die  zn  den  Attstralin« 
dicrn  gehören,  mit  einrm  heitern 'gesel- 
ÜKHn  Charakter  ▼orzttgliche  Fähigkeiten 
verbinden ,  und  alle  AnsUnli^r  na.  Thä- 
tigkaiti  Beharrlichkeit,  in  der  Arbeit  n, 
nn     Unternehmungsgeiste     ttbcrt  reffen. 

fi%  sind  die  eintigeu  Australier,  di«  sich 
is  jetzt  aus  dem  S^ustande  der  Kindheit 
■•rissen  und  eine  gewisse  Zivilisation 
von  Baropäern  angenommen  haben. 
Die  Sandwichin  sein  bilden  mitten  im 
Atts(«aio«eane    einen  Staat,    der    unter 

feinem  Könige  hllb  nnd  halb  anf  Euro- 
ii#che  Art  organisirt  ist,  d«r  ein  mit 
urop.  Waffen  veri«>heues  H>iitür  .und 
eine  kleine  Flotte  Unterhilt  nnd  dessen 
Unterthanen  bereits  anfangen ,  mit  ih- 
ren Firognen  die  "Gewisser  ran  Nord» 
westam^rika  nndSchina  du  dnrchsnreir 
feh  nnd  das  Pelzwerk  des  NotfkMundefl 
nach  Schina  «n  f  Ähren.  —  Schon  Cook, 
der  diese  Inseln  snerit  efitrieckt  u.  anf 
•iner  dtrfeilien  eein-en  Tod  gefunden 
hat,'  fand  die  Einw.  bereit«  entwildert 
nnd  das  gesellschaftl.  Band  enger  gezo* 
nn,  wie  aaf  d«n  Atariftn  Inseln  des 
AäatraloaAAna«. 
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Oie  ■Mlatm  dieewr  fnt«lflr.flf«d  itnilc 
«ebirgiA  und  flberAll  scheinen  Vnikan» 
an  der  Bildnnf  derselbon  grofsen  Theil 
fononinv^n  an  haben;  doch  ist  der  Ln« 
▼aboden  gewl^hnlich  mit  «riner  aiemlidi 
dicken  Kmste  von  vegettbiliscber  Brd« 
fiberzogen,  die  aller  Kuiuir  fihig  ist; 
tlberall  ist  Wasser  in  Bächen  und  Quel- 
len im  Ueberflnsse  yorlianden,  and' das 
Klima  anfserordentiich  sanft  ,  so  dafa 
alle  Frttchte  der  wärmern  Zoone  gedei- 
hen. Man  findet'  Brodfracht,  xama, 
Bananen,  Fisang,  Zuckerrohr«  Kokos- 
nüsse, Pompelmueen,  Kaftamen-  und 
Papiermaulbeerbäame ,  Sandel  *  and 
Scniffibauhola ,  Kartoffeln,  Jsibilnzsen» 
Gewürze«  jetzt  auch  Bnrop.  Gerealien-o« 
GemiUsa;  Schweine,  Hunde,  Ratten, 
maneherlei  Gefieder ,  Stse  -  und  FloTt- 
fische,  Pecienmuacheln,  Schildkröten  a« 
Baisais,  jetzt  auch  Rindvieh,  Schaafe» 
Ziegen  nnd  Pferde  ,  and  sowohl  die  Ba- 
ropSisehen  Vegetabilien ,  als  Animalien 
kommen  gleich  gut  fort.  Der  Anba« 
ist  Tortreflieh.  Die  Einw.  anterscheide« 
•ich  in  3  Klassen:  Brihs,  die  Oberhdan- 
ter  einzelner  Bezirke;  die  andern  Grund* 
eigenthttmer  und  Tan  Uns  oder  Z/eibeig- 
ne ohne  Eigen thnm.  Sie  haben  einen 
sehr  Terwickelten  Gouesdienst  miS 
mancherlei  CeremonieUi  anter 'ihneil 
bestehen  feechloseene  Priesterffesell^ 
schalten,  deren  Oberhaupt  Orono  Keifst; 
sie  verehren  ein  gutes  und  ein  bösds 
höchstes  Wesen,  n-Menschenopfe»  sind 
nicht  ungewöhnlich.  13 eher  die  sdmmt- 
lichen  Pnseln  herrscht  «in  K4lnig.(  der 
eine  Militärmacht  von  a^Obo  Mann  ste- 
hender Xmppen^nnd  flbvr^Scdiifie- un- 
terhält, die  meistens  von  eiah«fnsischen 
Zimmtfrlenten  erbauet  sind.  Br-residirt 
aus  .der  gröfsten  dieser  Insalnv-  *df 
Uwaihi  (st  d.  Art.)   an  Honatnra. 

.«and^f  BriM.-Mfi.  in  derrSngl.  Sbir« 
Bedford ,  mit  Gemüfsehattdal  -  and  rtod- 
kem  Gaijtenbatt. 

Sandy ,  tAr.  gfQ  ig' ;  L;>  ^  S7'>  Hind» 
St.  in  'dem«Oebiet»  des  -NabnbB-:v«n.Oad«, 
Distr.  Khjrabad,  in  einer  sandigen  Ga- 
send. .  -tf '  »       >•    1  .\    .  <• 

Sandy,  AnstsaleiMnB  ite  KL.^nr^-*  ▼oft 
NeacäJadehien,  wenig  bekannt     > 

Sofidr  DtMgri ,  der  allgimnitfi  Ndv* 
der  grofsen  Sandwütte,  welche  sidfa  pn- 
rallel  streichend  mit  dedl  Shtlidm>  aw. 
Hindostan  andi  KobnliMsn  ktnaiate 
Kutsch  im  S. »  Guuiraie  iniU.,-ShimLuB 
W.  ondAs^mir  im  N.  idfvtandim 
Goaaen  aus  «iner.  treeknen  '^nfracli:^ 
baren  San  dfläche  beete h«  , .  die .  •  keiner 
Kultur  fähig  ist.  Dooh  hat  auch  sie  ik- 
re  Oasen,  worauf  fieluttchexlstdmm« 
sich  angesiedelt  haben«  die. ein  rinbaii« 
eehes  Nomadenleben  fdbrbn..    » 

Sandyhpok,  Nordsmer  Eiland,  s« 
der  New^eriey.  t^ounty  Monmontk  ge- 
höeig,  mit  eineaa''I.eacokttfanrina  «jtd 
einem  Monrumenle^  ^  . .   1 ,  .  . 

Sundypoint,  Britt.  St.  auf. der  Watt- 
ind.  Insel  S.  Kitts. 

sSanfrk,  San/xont,  Sard.iMIl.  in  der 
Piemont.  Pro vb.  Alba,  :auf  d&nJem  Hllgel 
unweit  dem  Po,  mit  x  prächtigen  ^chl.» 
I  Pik'«  t  KloHerk.  u.  9,?9>.£.  .     . 

Sangai^  Sadamerik  Vulkan  in  €«^ 
Kengratfada.  Itit,  Quito,  weloher  sich 
16,060  Puls  hoch  aus  dem  Siodegel  dtv 
Meer»  erhebt.  "^^ 

Safigathat.  Port.  YilU  am  AguelV^ 
in  der  Pro V.  Beira,  mit  £oö  H. 

Sangar,  Asiat.  Mearengt,  urolehe  di« 
Jgpaa.  Intel  liipon  xon  Jt*o  .trocuat.    . 
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«k.  ia  ^»r  Fror,  fkäwuh ytu\tm  G*- 
biete  4«r  Mahrattin  gehöti*. 

Smngara,  (Br.  ifio  ^q*  L.  05050  Hin*. 
St.  eailEiuamntBnfl.  des  Manzora  na« 
Gotfavary ,  iä  der  Prov.  Naadere ,  xa 
den  Bctitznttgen  der  Seikt  iCfhfirlk. 

Sangarier,  SaAmmnigr  ,  Hind.  Volkso 
•tamai  m^dtm  Öiitr.  Okamandel  der 
HalbiBiel  Gn^rttte  und  anf  den  dabei 
befinrdlichcn  Eilanden,  welcher  an  deA 
KndfbtfteB  gehört  und  »eiatens  van 
86'eraiiberei  lebt;  docli  darf  er  Mit  1806 
•nf  BrutiMhe  Schiffe  kein»  Jaffd  wei* 
ter  machen.  Hput.  Q.  Aaeidens  teinet 
lUiahe  if  t  NoanaKor. 

« 1^ ,PreuIe.St.indeai5«clf. 

umwanert  nnd  gnt  ge- 

-  ,  ,-  --,--.»  2  Pft,  fii5  H.  «..gSo 
&  ^t«in-  bchula;  mancherlei  Gewer- 
.f  *  *  .^■*  Sckosterarbeiun ;  Salnektxyia« 
dareian;«  KornMndel. 

Sangir,    Med.  I&iiand  im  öitl.  Meere 

etwa  6  M.  lang -und  2  br«rt.  «nd  nmee- 
ben  von  d6  Insalchan  und  Klippen.  Be 
hegt  koch  n.  ut  ttark  bewaldet^  dieKä* 
aten^  bieten  eute  Landunnplätse  dar. 
Man. findet  eine  aneebnlicke  Bevölk^ 
rnng  mid  mancherlei  Brfritcliancen,  al« 
Oehaeni  Schweine,  Ziegen,  Hfihoer. 
KekesnAiM  und  eijtige  Gewtlrse,  wovoii 
leutere  und  Kokoinnltfil  fiandelsarU- 
kel  aufmachen.  Aitf  der  Weetkflst«  Jiagit 
die  Bai  nnd  die  Stadt  Xaruna^  nnd  ai3 
der  Ofttküite  die  von  Tabukaiu  —  Dia 
f(i?deri&ndec  bentsen  hier  ein  Fort»,n. 
haben  dje«e,  so  wie  die  benaahbarie« 
Inseln  Salib^be,    Kabruang  und  llanit- 

fean,  dem  Genv.  T«rnate  nnterworfeir« 
.och  sind  viele-  der  Malaiischen  Einw: 
nrch  ihre  MiAsionarien  Chrittcn  ge- 
worden» .  . 
Sarm ,  Jap.  St.  anf  der  Intel  Ximo, 
Hptet.  de«  FOrttenthitmt  Fifen^  ein  gro« 
js«r  volkreicher  Urt.  dessen  Femelan« im 
Rufe  eieht, 

Sangrm  ,  Sit.  Fl.  in  dar  Provtns 
Abrowo ,  welcher  dem  Adriafeisehen 
M^ece  anliUlt. 

S^ngugtsa,    Span.  €indaäe  am  Ara- 

en,  in  der  Prov.  Navarra,  mit  3  Pffc.^  4 
,  und  2,500  Binw.    Branntweinbrenno- 
raien. 

Sanmuin^  Airikan.  Negerreioh 'auf 
der  Ffeserkttste  von  Guinea«  mit  derStr 
Sestre. 

Sanguinnra ,    Pftpi t.  Fl.  im  Kirchen- 
1,    welcher  aus  dem  See  Braociano 

Vorschein  kömmt  nnd  sich  in  das 

Toskanische  Meer  ergielgt, 

SanguirattOf  Oester.  Mu.  in  der  Mi-' 
las.  DIgii.  Minclo. 

Smneur^  (ßr,  äjO  50'  L.  gßQaÖ')  Hind, 
St*  in  der  Pirov.  Aliahab^d ,  Oittr.  Bun« 
delknnd,  den  Mahratten  tribut&r. 
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94? 


«#5,  in  10  «t.,  e  Vor«t. ,  ib  Mfl. ,  4m  D,, 
33,6^  H.  nnd  53,513  PamiUeh.      '  * 

Hanotst.  des  ileichn.  Kr-  in  Galimiea 
«^an ,  mit  i  Bergichl. ,  i  Pfk. ,  1  Hpt« 
▼olk««chnle,  ai8  H.  n.  1,520  B.  " 

Sanguhar,  Britt  St.  am  Nith,  in  der 
Skot.  Sh.  Onmfries ,  mit  2,600  B  Wol- 
lenetrumpf  *.  und  Teppichweberei. 

Sansanting,  Sansading,  Afrikan.  Sfc 
im  Sudan.  Reiche  Tombuctu  am  Joliba, 
mit  vielen  von  Brde  eebaueten  Mos* 
keen  nnd  ix^cioo  B.  Starker  Handel  mit 
«en  Mattren  ,  die  Geldstaub  und  baum- 
wollene Zenche  abhohien  nitd  dafflx 
Salz  und  KbralJen   bringen. 

Sansigo,  Oester.  Eiland  im  Golf  w« 
Qnarnaro ,  cum  lllvr.  Kr.  Fmme  gehöi 
rig.    Es  bat' nur  153  H.  n.  603  E 

Sanspareilt  vorm.  Zwemitt,  Baier. 
MA.  im  Obermeinlandg.  Knlmbach,  mi# 
I  Tchl. ,  Garlba  nnd  dabei  baftndl.  heirrL 
Anlagen. 

Sdntiouet,  Freufi,  kSnijrl.  X.nittehi: 
dicht  bei  PoUdäm ,  der  Lieblingflatifeau 
halt  des  grofsenFriedrielfi,  im BresdaA« 
bttirg.  Abs.  Petedam. 

Sanssouci,  '  Wa^tind.  St.  anf  €»r  !»•' 
sei  S.  Domingd,  und  xtvar  in  deih'  Xhei* 
lo ,  den  jetzt  der  NegerkOnig  Heihnch 
beherrscht ;  neu  erbauet. 

Santßnd0r^ 

55'0  Span,  faste  _  __ 

am   Meere,    i|i  den:  l.aadsch.  Montiüla* 
der  Prov.  Bnrgos.      Sje    ist  reg elmiftis 

«ebaeet,  hat  breite  Straften,  3  Pfk. ,  3 
1.,  570  H«  nnd  xo,ooo  B.  Bischof;  Han« 
delsgericht  ;  Srrkonffulat  ,  naiittsoh# 
Sehnde.  1  Zackervaffinerie;  3  Ankertau- 
dreherelen  ,  welche  Taue  von  150  Fufs 
Lttnge  liefern  ,  •  4  Brauereiaq ,  woran* 
jÜhrl.  20o»(»o  Flaschen  Amerika  abnimmt, 
X  Fajanzefabr.;  1  l.ichterrieherei  ( x.ooa 
*"  lOA^ammer,  m  ßisenecbmie- 
;1.  Attkerscamipde ,  mahrere 

und    tiiqueurfabr.      Schöne 

Kaien,  3«hiffswerfte  '  und  Magazine. 
Pen  guteh  -und  sicheren  Ho^ven  betchttz-* 
x%n  A.  Fpi}ts,  ,  Steigender  Handeln  mit. 
Wolle,  Wein  und  Kolonf 
giengen  fflr  640,655  Guld. 
Wy»3  ^ttU.  aus. 

Santargm ,  Port.  Villa  und  Haoptert^ 
einer  Correieao-,  in  def  Prov.  Ertrema' 
dura;  bemanert^  am  rechten  Ufer  iae^> 
Te)o,'u)ul  ans  4er 'Unterst.  ,  weicht  aal« 
Strome  sich  ausbreitet,  und  der  Obtr$tif 
welche  am  Abhänge  eines  Bergt  erbauet 


CBr.  .43b  28' flQ'^L. 
t  Villa,  auf  einer_A0l 


I  JfajanzeTaor.; 
Gmrbereiaii    nn 


ein  vnd  Koionxalwaaren^  iTo^ 
ein  undk  Im 


iat,  bestehend.^  Sie  hat  1  alte  Citadetle, j» 

u.  Fra- 


,  12  Kl.j3  Hosp., 
und  8,000  Binr-    -   * 


SamJort,,  {Br.  25p  3'  L.  toO  55')  Hind. 
8t,  jrtuvBah,  m  der  Prv.  Afchmfr,  Distr. 
Sarbwi,  demlladsbnten-Raja^i  von  Jnd- 
pur  nute  r werfen. 

^  S^nfutra,  Afala , '  dai  SantM^iuw  der 
Alten,  Osman.  Fl.  in  Anedoly,  welcher 
dem  Schwareen  Meere  atuftfit. 

Sann4tt  Osoian.  Fl.  in  dein  Rum el. 
SKüdech.  Beena ;  welcher  bei  Novi  der 
UnnaaufAllt. 

Sann^e^hf  Rast.  Blland  im  nÖrdli> 
täfn  Anetralozeane  •  su  der  Gruppe  der 
Kawalang  gehörig.  Bs  liegt  unter  54  bia 
6gO  n.  Br.,  nnd  ist  12  Seemtilen  lang. 

SanniOf  r.  MqIUm, 

Sanok,  Qester.  Kreis  in  Qalizien  —  84 
QM.  «roXt,  mitaio,S4I  R.«  wM. " 


a  xivvp.,  I    Armen h..  2,169  ' 
inw.  Ackerbaukollegium,  ge- 
lehrte Schule:      Oelbnu,  Korn*   -^ 
dnktenhandel.  • 

Santee,  Nordam^r.  Fl.  im  St.  Sü<lca- 
rplina,  welcher  bit  zu  demZutafflinenf];' 
des  Congaree  und  des  W^teree  'u.  vdann 
auf  dem  ersteren  bü  Granby ,  nnd  auf 
dem  anderen  bis  Camden  tdr  Fahrzeuge* 
von  70  t^onnen  schiffbar  ist.  Bei  den  ge> 
nannten  Orten  fangen  die  Ffttle  an,  Br 
strömt  in  den  Atlant  Ozean.. 

SanUlmo,  Anstralgruppe  von  mehre-* 
ren  kleinern  Bilanden,  unter  2x02' s.' 
Br. ,  zu  .dem  südlichsten  Archipel  gehÖ> 
rig  und  ren  Qniros  entdeckt ,  wichen 
sie  mitKoralI»iriffen  umgeben  und  von, 
ifSOO  friedi,  AnatraXindiaui  bewohnt 
fand. 

'  S^iUgnay,  Franz.  Dorf  im  Dop.  Cöts 
d^T,  Bz.  Bcdnac,  mit  1,200  Binw.    Onttr 


7f74x  3  n«^    Weittban  »  Miai#r«l^aeUa. . 
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iSmnfgnnTy  (^r.  ^qP  86'  L.  «0  w')  Span.. 
.  VilU  ia  derPronnc  aüd  auf  dar  liifel 
MallorcA,  mit  a\842  E.  Steinbruche. 
^  SanUrno ,  .Päp*tl.  Fl.  in  deV  Dl^. 
jlavenna,  welcher  dem  Po  d'Arffento 
sufällt 

SAfitU ,    (Br.  450  x,#    L.  »5®  45')  Sard.  , 
St.  in  der  Piemonl.  Pror^  Vercelli ,  mit 
1  Stiftfk.,  1  Kl.  und  2,827  £• »  die  starken 
fiamlel  treiben. 

Santßago,  Compatttl4,  (Qr-  42^  51'  S«" 
li.  9^  ao')  Span.  Cittdfidp.  aaf  einem   Hfl- 

fei,  dessen  Fuf»  dfer  Sar  be.spüU,  in  der 
'rov.  GaJlipia.  Sie  hat  T*9elm4ir»iic«  Strm* 
Xien  und  f(ute  K. ,  abev  ein  «chlechtet 
Pflaftter,  and  ent^hült  1  Kathedrale,  jlz 
Pik.,  13  Kl. ,  4  Ilof  p.^  wer.  auch  t  für 
Piicrimma  and  25,«»  B-  (1787  eret  21,331.) 
ErxDl^chof ;,  Inauisitionsgcrtcht;  Univer* 
fi^^i  chirarg.  Specialtchule.  i  Muf.  in 
^idenan  Strümpfen,  1  in  gedruckten 
.  jLattanen  ,  1  jEiutfabr.,  14  groXfe  Garbe- 
reien. Lebhafter  Handel,  los^o^^chB 
Orofshandlangen.  Comcoyteia  ist  einer 
dar  berühmtesten  WaUfahrrtörtar  der 
g'anaen  k^th.  Chritcenbeit,  die  -in  der 
prächtigen  Kathedrale  dae  angabL  Grab 
de«  Aodttelt Jakob  verehrt«  doch  scheint 
tfVe  Zahl  der  fr^mni^/i  Pilger  sich  in 
n«uern',Zsiten  vermindert  zu  haben. 
Hier  haben  aach  die  Kiiter  vonSantJago 
ihren  Ursprung  genomnien. 

Siintfag*  dt  Cacim  ^  Port  Villa  in 
•e#Ft6v.  AUnth)o,  ak  einem  kUinedi: 
JÜeerbasen  Lagoa  de  Pei-a^  mit  t  Kastell, 
iPfk  ,  1  Hosp.,  1  Armenh.  n*.  384  H. 
.  ^arttillana^  8pan.  ViUti  anFder  Kfls?« 
4'ar    Landfrch.    Mdntafia,   'iA    der    Prov'. 

•  Bvreot,  mit  i,6oc  B. 

•>  SantiponU.    cM»  alt«  Italicä,    ^pan. 

B.  am  Hnkeu  Ufer  des  Onadiane^,  Sn  der 

,  Frov>  Sevillas  mit  dem  Hier'o-rt ymitenkl. 

6.  fsidro  da  campo    and    2jo  £.      Aöm. 

Alterth<lm#r.  - . 

Snnüvanes^  Span.  TfUa'ih  der  Pr<oiR 
Enrgos.  mit  Nadetfabr. ,  die  60  M^is€ti^ 
baschMitigen.  •      »  •  .-.    r 

•  Amntonix,  (Br.43^a6'  50f"  L.1^0  ig»  yyj'*) 
dpan.  Vidla  in  dev  Fror  Btirao«'^  zwar 
in  -der  Landsch.  Montana  ,  mit  lla^ien  n* 
Fis^halrei.  '       .'     » 

'"  santorin^  »,  Degirmunltk.    "  .'    "' 

San,t09,  (s.  Br.  24«  L.  532»  <3'  4o"> 
B^rti  St.  am  Maeta*  i|od  zyv«r.  «n-tlet  S. 
Vi«cat>tbai ,  in  dar  Bf asi^  liajntania  de 
Si^Fftolo',  mit6»«ooB.  uad>a  Haven,  .der 
4tU  Attsf ahr  von  S.  Paolo  besorgt  und 
«inen  anMhnl.  Handel  treibt. 
;  S^ntvHet;  SofldwlUtt  Nicd.  Fastang 
fn  dar  Scheide,  ia*dar  9rv.  Autwerpe»» 
mit  i,a6r  B. 

Sansafst  Frans.  Mfl.  imDp.  Vienna, 
B».  Foitiers  ,  auf •  einem  Besge  nahe  an 
dar  Vonna,  mit  iA(o  £. 

Sanxa,  Sic  Mfl.  im  Priftc.  citeziore, 
»it  2>4afi  B,     Maxmorbrüche. 

•  '  faoa,  Franz.  MÜ-  iiA  Oep.  Dr6m^, 
Bi.  I>ie,  nahe  am  Rubion«  luit  1,420  E. 
iLatin-  and  Tuchweberei {    Walkmühle. 

S^ona,  Span.  I^nsel,  in^.S.  O  de>  In* 
sei  S.  Domingo^  fruchtbar^  ^itW&ldern 
und  Weiden  oedeckt. 

Saont,  Franz.  Fl.  Im  liordSstl.  Frank- 
reich ,  Q.  amFufse  dasM^hadioht',  nahe 
bei  Viomenil;  M.  bei  Lyon  in  deh  Rho-' 
»a;  schiffbar  bai  AaJron^»."  Kebenfl. : 
01gnQn,  Till«,  Oncha,  Dotix,  Reya- 
aoa^e.  ' 

Baont-Loire^  Ptairt.  Daparti^ment  im 
nordöstl.  Frankreich ,  sw.  21^  29'  bis  230 
ff  <(.  'L.  atid  ^  14'  bis  4^  6'-  n.  Br. ,  im 
M*  an  CAte  ^'or,  im  O.  an  Jnra.  im  S. 
an  Aiu  und  IUi0Ba«.ini'0..«it  AUiar  onA 


r 

Kiivte  -grln^nd  und  162  QM»  grort.  ^ 
Cberflächa:  ein  hüfeliches,  wäldlgea 
Land ,  welchae  indefs  auch  waita  Bba*» 
sen  und'Th&ler  einschliefst.  Bodens 
thaiU  steinig  und  kalkig  ,  tbails  lahmiff, 
•trichweise  Sand.  Gebirge:  blofs  Hügel- 
,  reihen,  die  sich  h6chstena  teo  Fafs  ober 
den  Spiegel  des  VL^mxt  erheb«'n.  Gewäs- ^ 
sar:  Seone^  Loire,  Arronz,  Doabs,  SeiK 
le.  Der  Kattal  von  Digoin  oder  der  Qen- 
tralkanal,  walcher  vne  Saone  mit  der 
Loire,  dan  Ozean  mit  dem  Mittelmrero 
verbindet.  Viele  kleine  Teiche.  Alina- 
ralwasser  an  Bourbon  l'Aney.  Klima  t 
gamifsigt  mtlile  and  gesund.  Produkte: 
Getreide,  Garten-  und  Hülsenfrtlchtey 
Hanf,  Senf,  Obst,  Wein,  Hol«,  die  ge- 
wöhnl.  HMUsthiere,  Fadorvieh,  Wild« 
FiiCha,  Bienen  ,  Eisen,  Marmor,  Alaba- 
ster,-  KrystalU,  Smaragden  bei  Mar- 
mag»a»  Steinkohlen.  Volksm^nce  1815« 
471 -(Sri  biols  Katholiken.  Nahrung«» 
swaige:  der*  Ackerbau  iat  Han^tnah« 
rungsrvreig.  Auf  ihn  folgt  derW^einbau, 
der  "im  Bezirk ^ Ma^on  die  befiten  Ge* 
wflchsv  liefert. 'Die  Rind  Viehzucht  wird 
flei'iaig  gewannt (-  es  giebt  ansehhl.  $cbd<* 
fereien,  aber  aio' Pferdezucht  könnte  int 
bessern  Stande  sevn.  Holz  war  biflier 
Stapelwaava  der  Provinz  ,  )et«t  sind  -dia 
Forslen  unverahtwortiich  verWdstet;« 
Der  Bergbau  geht  auf  Eisen  und  Stain^ 
kfOklen;  o  Hochöfen  liefern  8<tO00  ZntW« 
mad  an  Bteinkohien  werden  boO,acio  Zntr* 
aoagebracht.  Di^  Kunstgew«^rbe  sind 
aiahnichfaJtig,  und  beschäftigen  -viel« 
BAndes  Ausfuha:  Wein,  Vith,  Wolle, 
aCvras-.Korn  , -Steinkohlen,  wollene  Z^^n« 
che,  BtrümpCa  and  Mützen,  Hüte,  Tep- 

floh«,  Kupferg«'schirr,  Senf<^  Staatsver* 
tndfmg:  die  Frov.  sendet  4  Df^put.  aar 
KammatTy'iind  gehört  aar  igten  Milit«i> 
division,  zur  i8ton  Forstkonser^atioSt 
aarlMö^osa  Antiui  und  unter  ^an  kön. 
Gecschuho^zu  Dtjotf.  Btntheilong:  im 
g>8e«.;^  Kantone  und  609  Gemainden. 

Sticrgioy  Sard.  Mfl  auf  einem  felsi« 
ITC«!  Berge,  Tinter  dem  die  Böehe  Rodia* 
und-ttettdola  fliefsen ,  daiti  alten  Schi, 
Malamorte  gegenüber ,  in  der  Piem.  Ff. 
Sospello.  ^r  hat  1  festes  Schi-,  S.  Gior- 
gio u.'3,i(A)  B. 

.   Sap  4   Kfana.  Mfl.  im  Dp.  Oma,  Bas. 
Argetuan,  uiit  1,163  ^L* 

Sajiarnu\  »Nied.  Biland,  ontar  3Ö  40' 
a.  'Br.'<uad  1^  19'  L. ,  zu  ^^r  Gruppe  dkx 
Amboina«  gehörig.  bs  ist  nur  klein, 
aber  fruchtbar  an  Nelken;  indem  es  in 
seinem  Nalkenbezirke  allein  28^112  Stirn-» 
me  zChlt.  Die  Bev»tkerung  überstei^ 
mit  Sklaven  nicht  ifioo  fnd.    ' 

Sapata^  Asiat.  Eiland  im  dstiichen 
Meere,  unter  lo©  4'  n.  Br.  nnd  126O  40*  L. 
Es  liegt  auf  der  S.  O.  Spitze  des  Reichs 
Anam  and  ist  bewohnt,  aber  wenig  be- 
kannt. ' 

Saphat^  das  alte  BtthulUn^  Opnaa 
MH.  im^Pa^chal.  Akre,  mit  f  altaa  Ka- 
stelle, meisten«  vonJndeii  be-vfohnt«  dii 
hier  eine  hohe  Schule  haben  und  vielen 
rbthen  Wein  bauen.  Er  ist  darcb  ein 
Erdbeben  1799  fast  g&nal.  xecstört,  aber 
wieder  hergeitellt. 

S.  Saphoririy  Helv.  Mfl.  oder  Pfd.  alt 
Genfersee,  im  Kant.  Wadt,  mit' 600  E. 
Haootort  eines  Kreises  von  -a,0i3  Biv^'s 
im  Distc.  de  ia  Vaux-  Wein-  aud Obst- 
bau; BlumenkuUnr. 

Sapiy  Asiat.  Eiland  im  ttiti.  Meera, 
zw.  Sumbawa  und  Flores  und"  dest  Sni- 
tan  von  Bima  unterworfaü.  Ba  hat 
Kaifs  ttHd  Sthildllrdun. 
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ia  oer  P«la.  lYoiw.  Anguitowo,  oiit  35  < 
H.  and  107  E. 

/  Sapithoff  Rum.  St.  ia  d«tai  GoavtM. 
Wilno. 

SapUm^y  Osm.  £ilul4  b»i  Kirid. 

Sapmtet,  Nied  D.  mit.2,07oE.,  in  der 
Prav.  Groningen. 

Saponara^  Sic.  jSt.  in  dem  Princ.  ci* 
teriore,  mit  3,113  £.  UnWeit  davbn  die 
Hainen  '  der  Rdmerstadt  Grum^ntom, 
B&it  den  Rainen  sweier  Amphitheater  o« 
•Itcr  Gebäude. 

Saporoger,  #.  Kosalun. 

Saposhkaf  Sap9»chok ,  (Br.  53^  50'  It, 
afi  20')  Ra««-  Rreistt.  det  Gouv.  RUiam 
mmt  Sapothka;  noch  Undlich»  doch  mit 
2  TacAmnf.  und  i  BaumwollenmAf.  ifir 
N«raseja  and  Landhandel. 

Saprii  Sil.  Mfl.  in  d«m  Princ.  citer., 
ipit  2,423  B.  Br  liegt  nnweit  dem  Meer« 
und  hatte  sonst  einen  Haven  ,  der  wie- 
der hergestellt  za  werden  verdiente«  Ei 
iac  aa£  den  Xrammem  des  alten  SiproA 
erbaa«t. 

Sf^At  Papttl.  Fl.  in  der  Campagna  di 
Bomn,  welcher  in  die  Terra  di  Lavoso 
tritt  und  dem  Toskanischen  Meer«  za- 
idUt.  . 

Sarubaty  der  Bermus  der  Alten,  Osm. 
WL  in  Anadoli ,  welcher  unweit  Ismir 
dem  Meere  zufällt.  Er  führt  GoldkÖr- 
aer  nnd  an  seinen  Ufern  wohnen  jetzt 
▲ckerbao  treibende  Xurkomanen. 

SmracLna ,  Siz.  Mtl.  am  Garya,  in  der 
ProT.  Calabria  citenore. 

Saradakj  9.  SenggalL 

Saraiakt  (Br.  5^  45'  L.  56^  20')  Russ. 
Rraiist.  det  Gouv.  Rjäsan  am  Osetr,  mit 

tR.,  1  Rl. ,  616  H.    nnd  3,616  £.  (1782  1,806 
anaent«    and  .Bürger;.     Land  •     nnd 
Yiehhandel. 

.  S^ralbe ,  Franz.  St.  im  Dep.  Mosel, 
Res.  Sargnemines  am  Zmemmenfl.  der 
Saar  nnd  Albe ,  mit  i,^  E.  UnbenaUte 
SaHauelle.. 

Suramont,  Franz.  St^  im  Dp«  Gers» 
Bz.  Auch  am  Giraone,  mit  956  E. 

S^rßjTgur,  (Br.  lif  40'  l,.iODP  5')  Hind. 
St.  in  der  Fror.  Gnndwan«,  da»  Eigen- 
tham  eines  anabhftngigen  Goands  liäupc- 

llAg*. 

Sarangpur,  C^^aS®  38/  L.94*  9')  Hind. 
Banptst.  des  gleichn.  Distr.,  in  der  Frv. 
Malwah  am  Sopra ,  zu  den  Besitzungen 
der  Mahratten  gehörig. 

»arantk,  (Br.  54*  23'  L.  62O  15')  Rnss. 
Kreiset,  de*  Goav.  Pensa  an  derlntara  u. 
Si&enja,  mit  10  K.,  1  K.I.,  1,252  H.  u.  8.000 
B.  (ij«t  3,106 Mannsper«.);  45  Gäibereien, 
15  Seiieusiedereien.  Handel  mitwolle-^ 
nen,  seidenen  und  baumwollenen  Waa- 
r«n,  Wcrinen  u.  s.  w. 

SatapillY^  (Br.  140  14'  L.  97O  3«^')  Britt. 
'  St.  in  de^  MadraB.  Prov.  Karnatik. 

Sarapuly  (Br.  560  47'  L.  70O  js"  Rn»». 
[  Kveiftst.  des  Giiav.  Wiätka  an  üerRajna, 
[  snit  2  K. ,  61t  H.  und  6,000  B.  (1771  4,444». 
tJoitenfabr. ,  Seifensiedereien,  Fischerei, 
H««ndhandel.  Sie  steht  anf  den  Trüm- 
Imem  «iner  alten  Tatarischen  Stadt. 
I  Saratu,  Asia(.  Steppenfl.  \n  West- 
Isehaga^'^i«  welcher  dem  Sihon  zuf&Ut  H. 
ipieijrgnze  zw.  dc*r  grofsen  und  mitt- 
n  Korde  der  Kirgitkusaken  bildet. 
Saratoga,  Nordamer.  County  im  St. 
N«ayork,  mit  33,147  E- 

Saratoga^  Nordamer.  Ortsch.  in  d«r 
Cl«ichn.  CountT  des  St.  Neayork  an  der 
Westseite  des  Hud«on,  wo  sich  1777  der 
Britt.  General  Bourgojne  «a  die  Nord- 
ftm«riJtftB«r  «rg«b«a  m^Tu/i«.  . 


'  Sarätüw,tinM9.  Go«r«rft.  i&  d««  RS* 
nigreiche  Astrachan ,  zw.  60  bis  670  L.  n. 
48  Di»  53^  Br.  ,  im  N.  an  Pensa  und  Sim« 
birsk,'  im  O.  an  Orenbarjg  und  Astra« 
chan,  im  S.  an  Kaukasitfn,  im  W.  aa 
Xambow,  Woronesh  und  das  liand  dar 
Dohischen  Kosaken  grAnzend»  A%MUsa 
QM.  grols.  Oberfläche:  dieWöl^  theiB 
das  Land  in  zwei  ungleiche  II äliten,  die 
kleinere  w«atUch«  ist  bergig,  die  crölse« 
re  östliche  eben.  Boden:  im  VV.  des 
Wolga  ^ehr ^fruchtbar,  im  O.  noch  eine 
▼dllige  W^üstenei.  Eine  grolse  Strecke 
•n  der  Südseite  des  Fl.  Irgis  ist  wegea  . 
der  vielen  Moräste  und  Salzseen  zont  - 
Ackerbau  gänzlich  antaoflich.  Gebirge  t 
sämmtlich  von  keiner  beträchtl.  Höhe 
and  zum  Wolgagebirge  fehttrig.  Ge-  . 
jprässer:  Wolga,  Chop«r,  Sure,  Teresch« 
ka»  Medweditza,  Ilawla,  Tschafra,  gro- 
sse und  kleine  irgis,  ^chtuba  j  die  See*a. 
JeltoB  nnd  Bogda.  Klima:  mild«f  und 
gesund.  Im  Sommer  sind  Heuschrek» 
kenschwärme  eine  nicht  seltene  Plage. 
Produkte;  Getrai de,  Hirse,  Henf, Flache, 
Färberröthe  (wild),  Gartenfrüchte,  Ar- 
busen  f  Melonen,  Obet,  Holz,  die  gew.  ^ 
Haosthiere,  Wild,  Fische  (besonders  Std^ 
re,  Sterlete  und  Hausen) ,  Schildkröten« 
Seesalz',  ' Minerei wasser  bei  Zarizyn. 
Volksmenge;  944,100  indir.'  179 ^/^  wur- 
den 830477  jrezählt;  Wicfamann  aber 
schätzt  die  Voiksmen'ge  nur  auf  7i7)i25 
RÖpfe.  Sie  besteht  ans  Klelnrussen^ 
Tataren  (9,9^3  Männer),  Tscherkaseen 
and  Kalmyken  (29,183  M.),  Tschuwa» 
achen,  Mordwinen  und  Wogulen  14,35^ 
M. )  und  KoloniftoUr  besondere  Deut- 
schen U4«73^K  «vch  findet  man  Poient 
Zigeuner;  9er  Religion  nach  find  sie 
theils  Griechen  und  diel«  die  MehraahU  < 
theils  K«tholiken,  Protestanten  und 
Herrtthuthez,  theils Mohamedaner.  Nah« 
rungszweige :  der  Ackerbau  macht  den- 
ersten  Nahrungtzweif  aus  ;  igoa  wurden 

Seärntet  an  Winterkorn  Tt5o6,442,  na 
omiuerkorn  1,94^3,496 ,  konsumirt  aa 
Winterkorn  i,04i,k63,  '  an  Semmevko^a 
i*i8Xi377»  blieb  nach  Abzoife  der  Auseaae 
von  beiden  Rornarteu  UeberschuiJ: 
891,752  Tschetwert.  Die  Viehzucht  ist 
sehr  beträchtlich  und  *fHrd  dnroh  die 
echönen    Weiden    aufterordentlich    be- 

^nstigt.  Die  Fischerei  wird  besonder« 
der  Wolga  getrieben.  Der  Salzsee 
zu  Jelton  ist  für  die  Provinz  eine  wahre*. 
Goldgrube :  er  lieferte  von  178^  bis  xfS? 
im  Durchschnitt  jährl.  über  5 1/3  Mili.- 
Pud  11,^^3^  Zentner  zu  100  Pf.);  sein 
höchster  Ertrag  war  seitdem  11,4^,196, 
sein  niedrigster  3,334,649  Päd.  Der  Kunst« 
flelTs  ist  unbedeutend:  Salzbereitnng« 
Bereitung  des  Kaviarrund  der  Uausen- 
blase,  Oelpressen,  Talgschmelzereieir; 
Seifensiedereien  u.  Gärbereien  sind  di« 
Hauptgegenstände.  Eigentl.  Mf  trifft 
man  bloXs  in  Sarepta  an  180S  wa^en 
diberhaupt  a  Fahr:  angegeben  .  dae  profi- 
tirtc  Kapital  der  Kanlleute  betruff 
11,100,000 ,  die  Steuer  41074,000  Rubel. 
Ausfuhr:  Salz,  Korn,  Hanf,  Hanföl, 
Häute,  Talg,  Fische,  Kcviar.  Das  Salz 
aus  dem  Jelt«n  versorgt  x6  Gouvern. 
Der  Handel  ist  anfserdem  wenig  leb« 
haft.  Eintheilunje:  in  lo  Kreise ,  S«ra- 
tow,  PeUowsk,  Wolsk,  Chwalynsk,  Ser. 
dab,  Kusnezfc,  Zarizyn,  Kamyschin,  At* 
karsk  nnd  Bataschew. 

Saratoia^  (Br.  gio  31'  28"  U  6aP  «0') 
Russ.  Hauptvt.  des  gleichn  Jieuv.  mnd. 
Kr.  an  der  Wolfa  Sie  ist  mit  Wällen 
und  Graben.  nm||;eben,  hat  6  steinerne 
•R. ,   I  Rl.  ttod  gegen  g,ooo  R. )   9^0 r.  la^. 
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^XWaltente»*  Botma.  GftttMi*  Anvelml, 
Handel ,  dtr  durch  di*  Inge  A«r  Stadt 
und  ihre  WaiferTerbindaog  fahr  beför- 
dert wird;  ttflich  gehen  im  Winter 
i«ooo,  bi»  8,000  ochlittenfnhren  mit  Sals, 
jUfchea  n.  a.  Prodakten  ab)  von  AtCra« 
chan  erhalten  die  Kaufleate  Persiichfr 
und  Indische  Waaren,  von  Moskwa  ein- 
Hnditche  Fabrikate.  Autserdem  wird 
•in  starker  Prodaktenumsatt  and  Vi* 
•cherei  getrieben.  *      «,         ' 

Suratowka .    Russ.  D.  An  der  Newa, 

'im  Petersburg.  Kr.  Schlfiseelbnrg,  miti 

iQth.  K.,  Ton  Oentschen  bewohnt,  deren 

Garten-  and  Viehprodükt^  in  der  Resi- 

Aens  sehr  gat  versilbert  werden. 

'    SamvejOf  t.  Bofna- Sarai. 

Sardwaru,  'Habnl.  St.  in  der  Beladsch. 
Prov.  Ihaiawan,  mit  500  H. 

Sarca^  Oeeter.  Qaellenfl.  de«  Mlncio 
I«.  Mincio  \.  .  ,      ^ 

Oeatcr.  Mfl.  in  der  Ung.Oet^.Schame^h, 
Ton  Magyaren  bewohnt. 

SarA,  Kothenmarht ,  (Br.  46O  7'  15"  L. 
410  la')  Oester.  Mfl. -in  der  Siebenb.  Vn- 
teralbenter  Gespan,  am  OmpplT,  mit  i 
kath.,  1  nnirten  und  i  griech.  Pfki,  yon 
JlAagyarea  an4  Wlacji^en  bewohnt. 

Sardara ,  Sard.  St.  in  deic  Sard.  Prov. 
Capo  di  Cagiiari,  mit  warmen  Quellen, 
die  stark  besucht  w«rden. 

Sardinien ,  Burop.  Königreich  äwi* 
•eben  23^  28'  bis  270  45'  ö.  L.  und  38^  $5' 
bia  ^^  i^*  n.  Br.,  weiches  ana  2  verschie- 
denen Xheilen  besteht:  1)  dem  Konti- 
nente  von  Sardinien,  welcher  den  westL 
Theil  der  l^ombardci  oder  die  Herzog- 
«udFürstenth.Savoyen,  Piemont,  Mont- 
farrato ,  einen  Xheit  von  Miiano  und 
Genua  nnd  2)  die  InSel  and  das  KSnig- 
xeich  Sfardinien  b«^greifc.  Beide  Xheile 
enthalten  1.277.90  QM.  und  werden  nach 
der  Frans.  Zählung  von  igio  von  3.9^4fSoo 
Individuen  bewohnt,  die  sfimmtlicn  Ita* 
laener  und,  bis^auidie  Waldenser  im 
'  Piemontesischen  und  einige  Juden, 
SLatholiken  sind.  Sie  wohnen  in  10781., 
a,473  Mfl.  u.  D.  n.  900  Weilern  u.  Vorw. 
Btaatsvcrfassunft:  der  Monarch  herrscht 
in  Piemont,  Savoyen ,  Montferrat  und 
Mailand  unumschränkt,  in  Sardinien 
stehen  ihm  Reichsstände  snr  Seite,  nnd 
la  Genua  i»t  er  an  die  Bedingungen  ge* 
bunden,  nnter  weichen  diese  Republik 
dem  Sardioiflchen  Reiche  einverleibt 
Ist.  Die  Rr<tne  erbt  nach  dem  Rechte 
dar  Brstfieburt  in  männlicher  Linie 
iort:  nach  dem  Abgange  des  jetzt  regie- 
renden Hauses  wird  das  Haus  Carignan 
auf  dem  Throne  folgen,  üie  Volliäh- 
«tgkeit  i»t  mit.  Vollendung  des  14.  Jaores 
festgesetzt;  die  Relicion  katholisch,  die 
Residenz  Turin.^  Der  kleinerf;  Titel 
lautet.'  König  von  Sardinien,  Cvpern  u. 
Jerosalem,  Herzog  von  Genua;  uerKron- 
»rinx  heilst:  Prina  von  Piemont.  Rit- 
tororden giebt  es  swei:  von  derVerkfin- 
digangMriens,  1362  gestiftet,  and  des 
hell.  Mauritius  und  Laaorus,  ein  Ver- 
dienstorden aus  d^m  Jahre  1434  herrtth- 
vend.  Der  Hofstaat  ist  eintuch.  Die 
Staatsbürger  unterscheiden  sich  in  Adel, 
Klerus ,  Rürger  und  Bauern :  der  Adel 
u.  Kieraa  ist  zahlreich  u.  besittt  in  Sardi- 
nien faat  alle«  Grundeigenthatn  ,  daher 
denn  auch  dort  der  Bauer  unter  dem 
äalseraten  Drucke  lebt,  wenn  er  auf 
dem  Kontinente  Sardiniena  völlig  frei 
ist.  Blols  in  Sardinien  giebt  es  Reichs- 
■tändc  and  Reichstage,  im  Genuesi- 
tchcn  ProTJaiialrtitho,   weiche  gowiaao 


.Safe 

Vorrtcht«  erhalten  hmbeii.  Stoatfti* 
waltang^:  die  h<^chstt  l&entralboliörde  ia 
das  dUfl  jStaaUsekretären  xasammenge 
setzte  Staatsministerinm.  SardiJUM 
wird  von  einem  Vizekönige  regiert;  di( 
höchsten  Reichskoliegien  sind :  ii  com 
aiglio  real  tnpremo  di  Sardegna  sa  Tn- 
rin,  il  supremo  maustrato  della  real 
Udienza  zu  Cagiiari  ,il  magiatrnto  deik 
real  governazione  zu  Sassari,  il.  consig" 
li<V  real  di  Savoye  zu  Chambery ,  ü  Sa- 
na to  di  Torino,  il  co/isiglio  reale  Ü 
Nizza  und  il  consiglio  reale  di  GenujL 
letztere  ,6  di»  höchsten  Tribonfflo  nnl 
Regierangskollegien  der'Prov.  Ia  real 
Camera  dt  Conti  verwaltet  die  kOn.  Rrb« 

ßater.  Ufficio  de!  Vicariato  ist  d|is  Po- 
izeigericht  zu  Tarin.  D^r  Tntendenza 
generale  sind  die  Steueräinter  det 
aämmtl.  Konti  nentalbesitznngen   anter- 

S «ordnet.      Unter    die    hohem  Gericht« 
es    Kontinents    gehören    die    Landge« 
richte  in  jeder  Prov.,  an  weiche  die  Be- 
rufungen   von    den    niedern   GerictaCea 
gehen.     Die  Richter    und    Podesta  der 
•inzelnenOrtichaften  werden  theila  von 
dem  Könige,  theils  von  den  k'Öh:  Lehni- 
trggem  ernennt.  Die  GesetzÜ^eVter  sind 
die  kön.  Verordnungen;  wo  diese  nicht 
ausreichen,    da«    Hei  kommen    luad    daa 
Rom.  Recht.     In  Kirche  machen  ist  die 
Gewalt  des  Papstes  sehr  eingetchr&nkt. 
Keine    päptsliohe  Bulle    darf    ohne  Er- 
laobnifs  des  consiglio  real  suprema  na* 
blizirt  werden,  und  die  Inquisition  Nie- 
manden   ohne    »nsdrflckl.     Bewilligaog 
des  Königs  verhaften  oder  beunruhigen. 
Der  König  hat  das  Recht,    zu  den  erle- 
digten Pfrfinden  der  erz-  nnd  bisch'öfli« 
eben    Kirchen,    zu   deren    Abteien  and 
Prloraten  zu  ernennen,  und  den  dritten 
Theil  ihrer    Einkünfte    mit  Pensionen 
zu  belasten.    Eine  nenere  hierirchische 
Einrichtung,  die  durch  die  Besitznahme 
der  Franzosen  so  sehr  verändert  war,  ist 
bis  jetzt  nicht  erfolgt,  a.  die  alte  wieder 
hergestellt.  Die  Wissenschaften  Und  in 
Sardinien ,  wie  in  ganz  Italien,  im  Ver* 
falle.    Zwar  giebt  es  mehrere  Universi- 
täten zu  Turin ,    Genua ,    Cagiiari    und 
Sassari,    so  wie  andere  Öffentliche  Un- 
terrichtsai^stelten,  aber   in  Allen  wirkt 
det    alte  Schlendrian    fort  und  sie  sind 
höchst    einseitig,    die    Elementar-  nnd 
Volksschulen  aber  gänzlich  vernachläs- 
sigt.     Die  Akademie  der  Wissensch.  za 
Turin    hat    zwar    in  neuern  Zeiten  ffir 
deren    Aufnahme    Vieles    gethan,     and 
diels  Institut  gehört    unter  die  bettertt 
Italiens ,    doch  scheint  s«*in  Wirken  we- 
nig   Einflnfs    auf    das  Ganze    zu  haben. 
Finanzen  2    die  kön.  Einkünfte  könn^tn 
gegenwärtig   nach  der   Erwerbung    von 
Genua  wohl  auf    16  Millionen    Gulden 
betragen  ;  allein  auch  die  Schulden  sind 
nicht  unbeträchtlich,   nnd  beUefen  sich 
1782    bereits    auf    15  Millionen   Guldea» 
feit  welcherZeit  sie  weit  über  das  Vier- 
fache gestiegen  seyn  sollen.  Landmacht: 
mit  Ein  schlu  fader  Land  wehr,  «esenwär- 
tig  fast  70,000  M.,    nnd    im   Verhäitnifs 
zu  dem  Ganzen  wohl  das   atärltste  Mili- 
tär, was  irgend  ein  Staat  in'  Europa  un- 
terhält.     Doch  dürfte  kaum  die   Hälfte 
davon  regulär**!  Militär  seyn.      Hierun- 
ter ist  die  Nationalniiliz,  die  Sardinien 
unterhält,    und  die  4O)000.M.   stark  ist, 
noch  nicht  begriffen.      Seemacht  :jeizt 
aar    1  Iregatte,    2  kleinere    bewaffnete 
Fahrzeuge  und  4  Galeeren.  ' 

Sardinien j  Sard.  Insel  ,nnd  König- 
reich  im  Mittelländischen  ''Meere  zwi- 
■ciion  a^  36'  bit  97^  30*  Ö.  X«.   oad  gflP  55'' 
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^M«  x»'  B.  Br«  £^jn9lt  |a»QK*   Ober» 

U^c :  gebirgig  u.  van  S.  Aach  O.  von 
aen  Oebircikamnie  dnrchtoKtn  ,  4»r 
c&  doch  nirgend«  zu  einer  bedevtcA- 
""    -  -  •*       Der  südl.  Theil  C«PO 


■ick  doch 
den  Hflhe  er] 


nirgend«  zu  einer  bedevtcA- 

jrlArbt.   Der  südl.  Theil  C«pc 

di  Cegliwri  hat  wenigere  Hflgel ,  alt  der 
nttidl.  oder  Capo  di  Saeteri.  Bodens 
leidit  and  bei  |ehöriger  Pflef  e  «urieret 

KodnbUv.     Gebirge:  dio  Monti  di  Lin&' 
ra,  die  ViUanova,  Genarganto,  Ariuo 
itnd  Fönni.     Die  Fl.    habA  nur  tinea 
iLarzen  Lanf ;    die  betTgchelichf|en  lind 
|«r  Fiome  d*OriitaBo,  der  Flnmendoso 
and  Coqnina«.     Viele  See'n  an  den  KA- 
iten,    dje  Ton  dem  eintretenden  Meeie 
In«  VVatier  erhalten  n.  darch  ihre  Aas- 
Mnftnngen  die  Luft  Tergif ten.     Mehre- 
re   Mineralquellen,  beiondert  die  Bäder 
la  Sardar*.      Klina :  in  den  Thfllern  ist 
il«Lnft    wMcn    Mnngel    an    gehöriger 
leweaang  dick  und  nncetnnd,  dabei  im 
tonmer  eraticken.d  heifi ,  wfthrend  wel- 
cherZeitauch  die  Intemperie  derSarden 
berrsoht,    die  mit  den  Herbitrtgen  ver- 
tchwindet.     Die    erhabenen    Gegenden 
ited    getund.     Schnee    fällt  selten  und 
bleibt  nicht  liegen  i  ■  d%s  Thermometer 
linht  nicht  unter  ^^  £«  regnet  am  Som* 
mer  hdchiteni  ein  paarmal,    aber  man 
kennt  «.uch  keine  Erdbeben,    keine  ler- 
•tOrend^B    Hagcft-    und    Donnerwetter. 
Produkte :  Getreide,  WeiÄ ,  edle  Früch- 
te, Sodn,  die  gewOhnl.  Hansthiere ,  -vie«' 
let  Wild,  woritnter  auch  der  Muflon  u. 
die  Boccamela,    See-    und  FluXifiecbe, 
Baadenwürmer ,  Koralle^,  Bienen,  Sil- 
ber, Blei ,  Marmor  und  Baifal«.     Volke- 
meaco:  |6o,ooo  Ind.     1780  wurden  461*233 
nnd  1790  460«ttP  gewählt,  in  7  St.  ,  333  Mff. 
und   D. ,   23  i«andgfitern   und   06,394  H. 
I}i^  Binw.  sind  awar  italieniichen   Ur- 
■priiaga,  aber  die  Sprache  i«t  mit  vielen 
Grieciniechea  und  .Spaniicben  Wörtern 
▼ermiacht;      ein    rauhe«    unkultiTirte« 
Volk , .  da«  ilch  kaum  aus  dem  wilden 
Zustande    heranigehoben    hat   und  auf 
dem  Lande  im  äuftersten  Blende  unter 
beständigen!  Drucke  der  Baronen  n.  inr 
tiefor  Unwissenheit  vogetirt.    Die  kath. 
Religion  ist  die  berrtcnende:    sie  aihlt 
faior  3  BTzbicchöfe,  6  Bischöfe,  ^  Dom- 
Ikerrn,  3  SLollegiathtifte  und  104  iCl.  Nah- 
rungsaweige  :  Ackerbau,  Viehzucht  und 
:Fi«cnerei  machen  die  einzigen  Nabrun^s- 
Kvreige  aus;    die  Landwirthschaft  wird 
guleerst  einlach  getrieben,  doch  gewinnt 
du«  Land  nicht  allein  so  viel ,  als  es  be- 
EUrf ,    sondern  kann  auch  ein  Betrftchtl. 
nneftihren  und  damit  seine  Bedürfnisse 
beetreiteiu    Die  Viehzucht  ist  beträcht- 
lich: man  rechnet  66,400  Pferde  von  kiei- 
]i«ni>  aber  feurigem  Schlage/ 3a.2ooStück 
Icleines  Rindvieh,  wov;0n  ein  Theil  cer-  < 
«HrilderiSst,  ^ii^gtto  Schaafe,  ^aoAMlim" 
M,en  und  152,200  Schweine.    Die  Fischerei 
Zebt  vorzüglich  auf  Thunfische  und  Ko- 
rallen ,  beide  Zweige  sind  sehr  eintrtg- 
Ucb.      Kanstfleir«  kennt  ifaan  gar  nicht. 
AaaÄihr:     8,g8.^l6   Livr.     an    Werthe. 
•«ro«anter  für  6,148,445  Livr.  K.orn  ,  Mehl 
Q0.d    Gemufse  ,   für  i  Mlll.  Livr.   KSse, 
SAr  300*000  Livr.  Thunfische ,    für  fl6o,€00 
MA^r.  Sala  n.  s.  w.     Die  Binf  uhr  beliuft 
njch  knum  auf  1  Mill.  Livr. ,    besonder« 
foch,    Leinfwaod    nnd    Fabrikwaaren« 
SfcaAtsYerbiudung!    Sardinien  macht  ei- 
son    liaupttheil    der  Sardinischen    Mo- 
sarchi«  au«.    Die  kön.  Gewalt  ist  durch 
Maichsstünde   beschränkt,    welche    aae 
Bitt«rachaft,  Deputirten  der.StädJte  .und 
Oarter  and  der  Geistlichkeit  bestehen» 
la^d  die  gesetzgebende  Gewalt  mit  dem 
|gattaK«h«A  theijleBi  Ai^cb  ihm  bei  des 


^•UtMiMideft  in  maBcbea  Stückea  die 
Hände  binden.  Bie  versammeln  «ich 
alle  3  Jahre  auf  Reichstagen.  Der'  Adel 
ist  BesiUer  von  fast  allem  Gruadeiren- 
thume  und  zählt  4  Hermoge,  as  Mar* 
chesen»  9  Grafen,  t  vicomte  und  7  Bat^^ 
ne.  Auch  die  Geistlichkeit  ist  reich, 
der  Landmann  elend  und  anterdrflckt. 
Ui'betfaaupt  herrscht  hier  das  Lehnsr- 
«tem  in  seinem  ganzen  Umfange.  An 
der  Spitze  der  Kegiernug  steht  eiii  Vize- 
könig. Die  höchsten  neichsgericHta  sind, 
die  real  Udienza  zu  Cagliari  nnd  di» 
real  Governastone  zu  Sassari.  Die  Po- 
destas  auf  dem  Lande  werden  von  den 
Baronen ,  in  den  Städten  vom  König* 
bestellt.  Ein  Inquisitionsgericht  he<iteht 
SU  Cagliari.  Die  kön.  Binkünfte  schätze 
Azuni  auf  x,4ia,«3  Lire  (a  4  ggl.  9  P^u 
""f?*"  4J^Ä»*/a  Äonv.  Gulden  ) ;  da«  re- 
iläre  MiliUf  auf  4,000  M. ;    dabei  häU 


fu  .    

die  Insel  eine  Nationalmiiia  voa  40,000 
M.  •  und  ist  wegen  der  Seeräuber  rnnd 
uaraer  mit  Wachtthflrmen  umgeben, 
deren  einer  nicht  aus  dem,  Gesichte  dea 
andern  liegt.  Bintheilnng:  Sardinien- 1 
aerfällt  in  Hinsicht  «einer  geogr.  Lag* 
in  a  Hanpttheile,  Ca^o  di  Cagli%ri  n. 
Cnpo  di  Sassari;  politisch  wird  es  in  tq 
Incontrade,  10  Marchesati,  17  Raronien» 
3  Barbagie,  ^  Campidani ,  ^Grafschafun. 
3  Parti,  I  Giudicato  und  1  Pianargia 
eingetheilt.  Eine  andere  Bintheilunc 
kennt  man  im  Lande  selbst  nicht. 

SardQml ,  Port.  Villa  in  der  Frovlns 
Bstremadura,  mit  gfi  H. 

Sarspta,  (Br.  4#X9'  3o")  Russ!  St.  in 
dem  Saratow.  Kr.  Zariayn ,  an  der  M. 
der  Sarpa  ia  die  Wolga,  eine  seit  i76< 
angelegte  Kolonie  der  Mährischen  Brd*  ' 
der,  mit  i  Versammlungsh.^  1  Brflder- 
n.  1  Schwesternh. ,  70  aaaerea  H  n.  ge-  ' 
gea  800  B.  I  Tabak«fabr. ,  die  50  Perso- 
nen beschäftigt,  Tdch-,  Mtttzea-ünd 
SUumpfweberei,  i  Apoftieke.    Handel. 

Sargang,  Helv.  MfT  im  Kaat.  8.  Gallen» 
vorm.  Hptort  der  |[leichn.  am  Rhein  lie- 
genden Landvoigtei,  mit  Weinbau»  Viah- 
und Käsehaudel. 

Sargdt  Frailc.  Mfl.  im  Dep.  Loir- 
Cher,  Bes.  Vendome«  am  Znsammenfl, 
der  Graisne  und  Brajf »  mit  1,53^  Ein- 
wohnern. 

Sargiuminet,  Surreguimints^  Deatsch 
SaargemürUy  (Br.  49^  8^  L.^940  <(/)  Fnns. 
Hptst.  eines  Bz.  von  3i,08  QM.  n.  116233g 
B.«  im  Den.  Motel.  Sie  liegt  in  der  Ga- 
bel der  Saar  und  Blise,  hat  1  Pelsenschl.. 
1  K.,  3,167  E*  QQd  unterhält  Uanfwebe- 
rei  and  %  Fajansefabr. 

SarU  Frans.  MfL  ImDp.  Corsica,  Ba. 
'  Ajaccio,  mit  641  R 

Sarigauj  Aus tra] eilend,  an  der  Grup- 
pe der  Ladronen  gehörig;   4  M.  im  Um»- 
'  lange,  sehr  hoch,  aber  unbewohnt  und 
ohne  Ankerplats. 

Sark ,  Britt.  Eiland  im  Kanäle ,  s« 
den  Norm^ndiscben  Inseln  gehörig»  sw. 
J«rsey  nnd  Guerniey»  unter  15O  15'  15" 
L.  und  4qD  i^'  32''  Br.  Ein  ungeheurer, 
etwa  1/4  QM.  grofser  Felsen,  dessen  san- 
dige Oberfläche  von  den  500  B.f»die  mei- 
stens von  der  Fischerei  leben,  fftr  Vieh- 
zucht, Acker-  und  Gf  mdlsabau  auf  das 
Befste  beautzt  wird.  E«  bildet  x  Kirchsp.. 
nnd  steht  anter  dem  Gonvemear  von 
Guernsey« 

Sarkad  ,    (Br.  46«  U'  30"    L.  59P  2'  8*0 
Oester.  MB.    in  der  Ungar.  Gesa.  Bihar ' 
an  dem  Gjepo«»  mü  1  rtLK.  a.  Sdagpic. 
Bjiaw.  « 
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Buten»  znm  Livl£nd.'Kr.  P^rxuiu  ceh9^ 
rig-  Ein  mit  Erde  bedeckter  Kalkfel- 
•en,  auf  dem  nur  ein  paar  BatterhOfe 
•tenen. 

Sartat ,    (Br.  4+^  «'  ao"  L.  ,i8®  SÜ*  49") 

Franz.  Hptst.   eines  bei.    von  §0,70  Q/M. 

n'nd  97*697  G. »    im  Uep.  Dordogne  ,    am 

glcichn.   Fi.,    mit  54124  £.      Handelsge* 

^    jricbt.    Nuüsdlbereitung. 

Safltinsbach  f  Oester.'  MÜ;  im  Mfihl- 
t  Tiertel  des  I^andes  ob  der^BnSp  mit  ttar« 
ker  Leiuetireberei. 

Sarmattat  Asiat. Eiland  im  östlichen 
Meere,  i^nter  8p  10'  s.  Br.   und  146°  54'  £«•- 

Samakif  Rass.  4»C.  unweit  des -Bug, 
In    dtr   Poln.  Woiw.  Podlacliien,    mit 

SarnaUt  Sarnowo^  Preuls.  St.  in  dem 
Posen.  Kbz.  Posen,  mit  310  H.  und  1,442 
B.  Leiueweberei  mit  83  Stühlen  (1,240 
Stück).  ^ 

Sarhen^  (Br.  47O  4a'  53"  L.  25O  ö'  47") 
Helv.  Hauptflecken  von  Ob  dem  Walde, 
im  ICanton  Dnterwaiden,  am  Sarnersee 
und  am  Aa;  cut  und  städtisch  gebauet,, 
mit  1  Pfk. ,  1  Manns-  undi  Frauenkl.« 
I  Rathh.,  1  Zengh.'i  i  Landmagaain  nnd 
Cegtn  2M0O  E.  Gymnasium;  1  Sagemüh- 
le; 1  Ziegelei.  Auf  einem  ofienea 
Platze  wird  die  Landesgemeiude  ge- 
halten. 

Sarno^  Sizil.  PI.  im  Princ.  citeriore. 
welcher  ans  8  Q.  •  in  der  St.  Samo.  nna 
in  einem  Berge  in  der  Nähe,  entspringt 
ixnd    der    kleinen    Insel  Kevigliano  ge- 

Senüber  dem  Meere  zufällt.     Er  war  im 
iterthume    schiffbar    und  ist  jetzt  au, 
A^len  und  Krebsen  reich.  * 

Sarnof  Siz.  St.  an  der  Q.  des  gleichn. 
FI.,  im  Princ.  citcrior^,  mit  z  Kathedr., 
Q  Pfk.,  5  Klosterk.  aii#  11,963  Einw.  Bi- 
•chof. 

SamowOf  Si  Sarnau. 

~Sar«no^    Oester.  Mfl.    in  der  Milan. 
Olgz.  Miläno. 

SaroSf  Staratka  Stoltky  Oester.  Gerp. 
im  Ung.  Kr.  diesseits  der  rheifs.  Flä- 
cheninhalt: 65,10  Q}A.  Gebirge:  Simon- 
Ica,  Ofalik.  Flüsse :  Tartza,  Szekeio,  n 
Mineralquellen.  Natarnrodukt«:  Salz, 
.  Obst,  Opale,  Korn,  Bncnwaizen,  Hafer, 
Hanf.  Volksmenge:  x^^nr^  Slawen, 
Deutsche  und  Rufsniaken,  in  }  königl. 
Freist.,  12  Mll. ,  37|^  I^-  und  13  Prädien. 
Bintheilung  1  in  4.  Bezirke. 

Saro9  Magyar f  Saras  Borkest ,  s»  Ber- 
.  ktst» 

Saros  Patak  i  { Br.  48«  18'  6^"  L-  ^ 
jl*  3")  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gespan. 
Zemplin,  am  Bodrogh;  gat  gebauet, 
mit  I  kath'.,  1  ref.',  1  griech.  K.,  i  Trini- 
,  tarierkl.  t  i  berühmten  rof.  Gymnasium 
mit  ansehnlicher  Bibliothek,  1,630  H.  n. 
^  8,000  E.    Weinbau ;  2  einträgliche  Stein- 

Stn-osd,    (Br.  470  2'  fii"  L.  ^  ift'  54") 
Oester.  Mfl.  in  d.  tTng. Tvesp.  Stuhlweis> 
'  eenb'iirg. 

-  SdrowYj  (Br.  25»  3a'  h.  gtfi  59')  Hind. 
Hauptstadt  eines  Distrikts  in  der  Prov. 
Aschmir,  welche  dem  Radsbntenrajah 
von  Judpnr  zuständig  ist. 

Sarpa,  Russ.  Pi.  im  Gouv.  SaratoW, 
welcher  der  Wolga  bei  Sarepta  xn- 
fällt.  • 

Sarrarit  Frnnz.  Mfl..  im  Dep.  Gers, 
Bez.  £«cctoure,  am  Sarrainpion,  mit  905 
Einw.  i 

Sarrancolin t  Franz  Mfl.  im  Depart. 
(Jberpyrenäen ,  Bez.  fiagn^res  ,  am  Ne- 
stes, mit  664  Binw.     2  Pepiermühlen,  i 


OlatSfittc,  5  SigemdlAen  ^  Strttxfi 
berei»  In  der  NShe  eine  Bitenniia«  v 
2  Steinbrüche,  worin  man,  deli  .  •omt 
naanten  Marmor  ron  Sarrancoli] 
bricht. 

Sarrsbourgt  Frau*.  Hauptstadt  eine 
Bez.  Ton  31,7«  QM.  und  59,063  ^.  im  IM 
Meurthe..  Sie  liegt  an  der« $aar.  Im 
2*454  E.,  I  Alannsiederei,  t  Salmiakfaftr, 
und  I  grofse  Militärbicker^i  mit  8  Oe- 
fen,  welche  ts^lich  52,000  Portioa«rt  Jla- 
fern  kann. 

Sarriansy  Franz.  St.  im  Dp.  Vaiicla- 
se,  Bes.  Carpentras,  all  der  Folette  ,  waä.\ 
1,943  B.    Scidenkiütur. 

Sarsina,  Pj(pstl.>St.  am  Savio«  in  dcc 
Dlgz.  Ravenna. 

Sarstcdt,  Han.  St.  in  der  Prov.  Hü- 
desheim,%n  der  Innertte,  mit  170  fiL  u» 
i,oB8  E'  ' 

Sari,  Niederl.  Mfl.  in  der  Prov.  X,fi^ 


tich,  mit  1(841  B. 


Osm.  D. 


Sart,  -(Br.  «0  34'  ^-^  470  ^ 
am  Fnfse  des  Gebirgs  Baba  umgh  . 
S^e  Indighele,  iAi  Aumel.  Sandscit.  Rhn- 
daverdkiar,  nur  mit  15  Hy«  ab«r  dabei 
die  TrOmmem  der  xorm.  Hanptvt.  toa 
Lydien. 

Sartenß,  (Br.  41O  37'  30"  I*.  26Ö  37*  Jo'O 
Franz.  Hanptst.  eines  Distr.  vo^  ^>9r 
QMv  und  21,311  B.  im  Dep.  und  «nfdar 
Insel  Corsica,  mit  ijfßfi  Er- 

Sarttuj  Sartr,  Frans  Fl.,  welcher  im 
Dep.  Ome,  im  lanton  Moulins  la  Mac- 
cht  entsteht,  in  dai  Dep.  Sartha  «ehtp 
bei  Malicorne  schiffbar  wird  luid  obar- 
halb  Angers  eich  mit  d«r  Majenae  vct- 
einigt. 

SartKe,  Sorte,  Franz.  Dep,  im  noid» 
westlichen  FrankWich  ,  twischea  X70  if 
bis  iS^^a'  ö.  1*.  und  47«  36'  bis  48^  S9'n. 
Br. ,  im  N.  an  Orne,  im  Oi  an  Bvr«- 
X^oir  und  l.oir-Cher,  im  S.  all  Maine- 
I^oire ,  im  W.  an  Maycnnt  gränxend,  «. 
118  QM.  grofs.  Oberfläche:  meistern 
eben,  blofs  im  N.  W.  giebt  es  Hügel. 
Boden:  äufserst  verschied)»n,  doch  tind 
l>ehm  und  Sand  vorherrschend,  nnd  ne* 
ben  traurigen  unfruchtbaren  HsiideB 
breiten  sicn  üppige  Kornfelder  ans. 
Gewässer:  Sarthe,  Loir,  Huine,  Ome, 
Meme.  Erve,  anfserdem  mehrera  ge- 
ringe Fl.,  eine  Menge  Bäche,  aber  we- 
nige Teiche  und  Moräste.  Binige  Bli<\ 
n«ralwasscr.  Klima:  mild,  heiter  und 
gesund.  Produkte:  Getraide,  Hülsen* 
und  Gartenfrflchte.  Hanfi  Kürbisse, 
Obst«  Wein  ,  etwas  Holz,  die  gewöhnli- 
chen Hausthiere  und  Geflügel,  wenig 
eX«bares  Wild,  aber  viele  Wolfe,'  Flnlt- 
fische,  Eisen,  Marmor,  Bai^steioe,  Torf. 
Volksmenge  i8l5-  4>0*38o  meistens  Ka- 
tholiken, die  Reformirtan  sind  .  ohne 
öffentlichen  Gottesdienst.  Nahmugs« 
zweige :    ein    mittelmäfsiger  Ackerban, 


der  in   Mitteljahren  nicht  Oetraide  ge- 
*'  "    '   nur  1,587, 150  2ntr.$  Obstiiaai 
auch     «ttsgebreiteter     seyn' 


nng  liefert,  nur  1,587, 150  2ntr.$  Öbstiiaai 

h     auch     «ttsgebreiteter     seyn' 

sUrker  Weinbau  im  südlichen' 


der    doch 
könnte;    s 

Theile  des  Dep.  oder  dem  Chanrb  de  U^ 
▼igne  ,    eine   gute  Pf  erde  -  und  Schaaf-^ 
zncht,  die  Viehzucht  hat  sich  in  neuer4L< 
Zeiten  verachlimmert,    und    das  Riad--' 
vi«h    von    der  sogenannten  Manceävz^ 
rasse  fälU  klein  nnd  sohwichlich;  Vie^ 
larlei    Gewerbe    in  Bisen    mit  ^  Bisen* 
hamnrorn',    die  doiooo  Zntt.  prodazirenj 
in  Papier  mit  15  Mühlen    (25^000  Riejsh 
in.  woileneA  2^ttchen,  L.eder  u.  WaehsL 
doch  gehört  die  Prov.  im  Ganzen  bloif 
SU  den  Acktrba«  trtibaadta  4ae  Reidkar 
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tattBl»:  fMebmMetet  Bitcn,  KU«- 
•ftmfln  n.  Xnzerne  116,000  Zntr.),  NOf* 
e,  Kafttanica,  trock«ne»  Qbtt«  ctway 
^•iOt  Hanf,  Hanftacii,  BtamiBe  n.  an-, 
lera  wollojie  Zeuch«»  Hanf-  und  ^afs- 
\l,  Leder.  StaattverbisdnBg:  die  Proir. 
iondet  4  Deput.  aar  Kammer  uad'  ge- 
r5rt  aor'23atea  Militärdivision,  sur  tten. 
'or«tkonfervation ,  sor  Diöies^  von 
fant  und  unter  den  köni gl.  Gerichts- 
icf  au  Angers.  Bin thei lang:  in  4  Ba* 
gjrke,  ^  Kantone  und  413  Gemeinden. 
.  SartilLf,  Frans. Mil,  \m  Dp.  Manch«» 
(x.  Avranchea,  mit  95s  E, 

Sartirana  y  Sard.  MIL.itt  der  Milas. 
*xov.  KiUmeJlo. 

Sarukhan,  Oaman.  Sandtchak  in  der 
taglerbegichaft  Anadoli,  welcher  da« 
igrdliche  Lydien  and  die  St.  Magnifsa, 
klLkbiaaar  und  Potscbia  umfafft. 

Sarun^  Britt.  DlftrikC  in  der  Eal- 
ntta  Provina  Bahar ,  der  auf  237  QM. 
,904fOao  B.  sAhit,  sia  den  fruchtbarsten 
ind  bevölkertsten  von  gans  Hindostan 
;«h5rt  und  besonders  vialen  Salpeter 
kfert 


St.  in  der  KÜkntta^ror,  Suha?.  mite^ 
f .•"?  .^*»  Shere  Khan  erbatteten  weit* 
lauftigen  Mausoleum.  * 

Sasinghan,  Russ.  Gruppe  von  6  In-. 
sein  im  KAmtschatkiscben^  Meere  ,  wel* 
che  die  nühern  Aleuten  beaeichnet. 
pahia  gehören  Beringsinsel .  Rupfer* 
insel ,  Attak .  Schemiia ,  Semijschi  und 
immak« 

ääW«»I  ,  (Br.  49O  joM  RussvKreisst. 
de«  Gouv.  Wolhyn,    mit  8i4  H.    u.  5,064 

«r  Sa$man*haiutn  n  Erauff.  Mfl.  im 
Westphai.  AbZ.  Areneberg»  an  der  SUn« 
desherrscbaft  der  Grafen  Witgenstei« 
gehörig,  mit  4  Eisenwerken. 

Sa$sano^  Si«.  MfL  in  dem  Prin^.  cU 
teriore,  mit  3,6»  B. 

Safsari,  (Bt.  »o  ao'  L.  260  15Ö)  Sardi», 
6t  auf .  Gapo  ^i  Sassari  der  Insel  Sardi- 
nien. Sie  liegt  an  einem  hohen  un4 
breiten  Hügel,  ist-bemauvrt,  gut  ge* 
bauet  u  hat  x  Kathedra-*«!  ix  Klostcrk^ 
I  Hosjp.,    einen  prächtigen  Spriagbruuj 


k«f«»t.  ,  neu,  Aof «Uo,  unjd  30,000  O.     EziSischoiL 

Sarvar,    (Br.  47O  j^  ^»  L.  ^0  35'  6")     Benl  governasio^e ,  KanauUt,  inouisi« 

lester.  Mfl.  an  dem  EinfL  der  Guus  in     tionsgericht.     UnivereiUtt,    Seminar,  t 


lie  Raab «  in  der  llnM»  Gcsp.  Eisenbnrg, 
Bit  1  Schi.,  I  kath.  &. ,  1  Synag.  und  lat 
i.    TlbakJbau. 

Saroitt ,  Uetter.  Fl.  in  Ungarn ,  der 
n  dar  Weecprimer  Gesn.  ans  mehrern 
Mlchea  entsteht  und  der  Donau  su- 
ti5mt.  Ldngt  desselben  ist  derSarvitZp 
laaal  cur-Auatrocknung  der  Brttche  an- 
:elegt. 

Sarwerdm,  Alttartoträen^-  Französ. 
Ifl.  in  dem  Dep.  Mosel,  Bz,.  Sorguemi» 
les,  mit  474  B. 

Smraana ,  Sard.  St.  in  der  Prov.  Ge- 
ne ,  am  Magra,  mit  1  Bergichl.,  Sarza- 
elio  ,  der  Sita  eines  Bischofs ,  mit  3,500 
inw. 

Sarzeau ,  Frana.  St.  im  Dep.  Morbi- 
an,  Bea.  Vannes,  zwischen  dem  Meere 
nd  dem  Busen  MorbiliAn,  Kirchsp.  von 
380  B.    Fischerei. 

Sartedat^  Port.  VUia  in  der  Provinz 
eira ,  am  Li^a ,  mit  1  Pik*  und  556  H. 
roldwgschcrei  im  Li^a. 

Saa  van  Gaid, ,  (Br.  51O  15«  L.  2iO  ao') 
Tied,  St.  und  Festung  an  dem  gleichn. 
anale,  welcher  von  Gehd  hierher 
Eeht,  in  der  Prov.  Zeeland.  Sie  z&hU 
8^  B.  und  hat  einen  Haveu,  der  zum 
'heil  die  Niederlage  der  Oender  Waa- 
m  iat. 

Sa9  van  Gtnd^  Niederl.  Kanal  in  den 
rov.  Zeeland  und  OstfLandern,  welcher 
•i  Gend  anfängt  und  bei  Sas  van  Gend 
n.  Dwemmershoak,  einem  Arm  der 
ehelde,  endigt. 

Sasani ,  Sasni ,  (Br.  27O  45'  ^'  9^  43*) 
rill  St.'  in  der  Prov.  Agira ,  deren  sich 
ie  BriUan  1803  bemftchtigt  haben. 
'  SaMhach^  Bad.  Mfl.  in  dem  Murg  B. 
:^  Achern ,  mit  867  B.  Unweit  davon 
ie,  Wallfahrtsk.  der  heil.  Dreieinigkeit, 
nd  der  Ort,  wo  der  groXse  Tnrenn« 
»75  fiel,  und  wo- ein  DenkmaL  steht. 

Saschigow-  Järt'  Russ.  Stadt  in  dem 
■ouv.  Irkuzk ,  Kr.  Nertschinsk ,  nur  i/^ 
|eile  voh  der  Kreisst. ,  mit  den  Kreis- 
»b&udca  und  i/^  H.,  in  neuem  Zeiten 
agen  der  Ueberscnwemmuiigen  der 
chilka«  die  Nertschinsk  häufig  unter 
fasser  setzen*  angelegt« 

Saichfwarsk ,    Russ.  St.  an  der  Indi- 
srka,  im  Irkuzk  Kr.  Jakuzk,    mit  x  K. 
nd  30  H..,    erst  nenardings  zum  Rang« 
Iner  Stadt  erhoben. 
ac«f ,  9tat,  Handwbrttr^ufhf  IL  Bi. 


tionsgericht.     Universität,    Seminar,  % 
Kollegien,    i  Buchdrucker«!.     Seiden - 


Wein-  nnd  Obstbau.      Ihr  Haven  liegt 
''i  Meile«  yon  der  Stadt,    heiCst  Porto 
orr«    und    steht    mit  ihr  durch  einex|, 


Sil 


3/4  Meile«  yon  der  Stadt,    heifst  Porl 
Torr«    und    steht    mit  ihr  durch  eine^ 
kleinen  Fl.  in  Verbindung.     Xrümmec 
eines  AqnädukU.  ^ 

Sawsena,  Osmaa.  BiUnd  im  Adriati« 
sehen  Meere,  an  der  M-  des  Busens  voa 
Avlona ,  zum  Rumel.  Sandtch.  Avlon« 
gehörig. 

Sautnaget  Frans.  Mfl.  am  Fnraii, 
im  Den.  laira^  Bes.  Grenobl«,  mit  1,848 
B.  Käseber«! tung.  Fondort  von  Oph* 
•talmiten,  einer  Art  Feuersteine.  In  der 
Nähe  der  Tfiurm  ohne  Gift  und  dia 
Grotten  von  Sassenage ,  zwei  sogenana* 
te  Wnniler  der  Danpnin6. 

SatseniMrg,  Prenls.Mfl.  in  dem  Wett- 

Ihäl.  Rgbz.  Slanster,  mit  1  Schi,  u.  i,flgQ 
*nw.  *^^ 

Satsendarf,  Pr«nfs.  D.  in  dem  VVest« 
phäl.  Rgbs.  Arensberg ,  mit  einem  Sala- 
werke,  walchet  Privatgewerken  zu  Soest 
gehört  und  jährlich  gegen*  x6,ooo  Zntr. 
prodniirt.  Die  Soole  ist  6^4  S^ädig  u. 
wird  durch  Gradiren  su  16  bis  ig^  ge- 
bracht. 

Sassoftrratot  Päpstl.  Mfl.  in  der  D lg. 
TJrbinO(  Geburtsort  des  Juristen  Bar- 
tolo  und  des  Philol.  Nie.  Perotto. 

Sassuolo,    Moden.  St.    nahe  bei  der 
Secchia,    in    dem  Distr.  Modena,    mit 
S,oi|o  B.       Unweit  davon  der  wegen  seir 
nes  Stvinölfl,  Oglio  di  Sasao,    bekannt«: 
B«rc  Zibio. 

SoBvart  Sastint  Schlaf tbärg,  (Br.  48^ 
jr  50"  L.  34«  47'  43")  Oester.  Mfl.  an  der 
Niawa,  in  der  üng.  Gesp.-  Neutra,  mit 
I  Paulinerkl.' ,  das  «in  Gnadenbild  be- 
sitzt, und  der  gröXsten  Kattuaninf.  iA 
fsnz  Ungarn,  welohe  lOfOoo  Menschen 
etch&ftigt  und  60,000  StOck  Uafert. 

Satagura,  Oester.  Mfl.  am  Pruth,  im 
Galiz.  Kr.  Czernowicz. 

Si^tatia,  SaJtalia,  s.  Antalia. 

SatanagjuTj  (Br.  170  0''  jl,.  acO  55») 
Hind.  Sfc  In  der  Prov.  Hyderabad,  an 
des  Nizams  Besttznngen  gehörig. 

Satanow ,  Russ  St.  im  Gouv.  Pod^- 
licn«  mit  537  H.  und  3,163  E» 

Satarah  ,  SttUrah^    (Br.  17O  ^  L.  ü\% 

f\*)  Hind,  St.  und  starke  Festung  in  der 
ro^.  Bejapnr,   den  Mahratten  gehörig, 
«wischen  dem  KrlshjM  und  Toucu«,  aa 
Z 
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das  Fort  •eckt.       Si«  iit  zn  ^eitetf  di* 

Kttfidenx  d«t  PaitcHwa,  der  «onat  so 
FuAah  Hof  Mit.  und  hat  ein  Ho«p.  fttc 
die  lasekceuf  ai«  den  Menichen  qaä« 
leO' 

Saterland*  Oldenb.  Landschaft,  wel- 
che an  den  l^r,  Kloppeobnrr  i^ehört  a. 
S  Kirchspiele  eoihftU.  Sie  liert  mitte« 
in  den  Vehnen  und  MorKften  Weetpha* 
"lent  yri^  eine  Uaee.  Die  Binw.  reden 
Ale  Altfrf#«Mc1ie  Sprache,  find  Katholik 
ken,  f^enielten  besonderer  FreiheiteUi 
Und  nlihren  sieh  von  einem  kfimmer- 
lichen  Ackerban,  der  Torfgrfiberei  und 
Schiiffohrt  i  s.  Hoches  Wanderung  in 
tfas  Saterland.) 

SatütUu  f  Frans.  Mfl.  am  Dar«  im 
Dep    Ard^che,  Bes.  Tonrnon,    mit  2,oa4 


SatirnAngalatn,  (Br.  UJ^«|' !*•  ^♦?Ö9') 


Ei 

tiritir  St.  am  Bhavvani ,  "in~ä«r  ProrYn» 
Goimhettore  ,  mit '  i  starken  Port  und 
•iner  Pettah  ron  600  H.  Sie  hat  eine» 
berühmten  Vishftatempel  und  die  Einw. 
verfertigen  viele  baumwollene  Zenche. 

Sätnanpt  Sie.  St.  in  der  Prov.  Basi» 
Hcata,  deren  Bi^thnm  mit  dem  za  Cua* 
nagna  rereiniet  ist.  _^ 

SatUrarh ,  (Br.  12O  9'  L.  ^  aft')  Sind. 
St.  in  der  Prov.  Mysore,  su  den  Besis- 
xnncen  des  Hajah  von  Mvsorc  gehtkri«. 

S.  'Saturnin,  Ftan«.  Mfl.  nahe  an  der 
Monne,  im  Depart.  Pnt^  de  Dome,  Bes. 
ClerlkioDt,  mit  ^,513  E. 

SatzU,  PreuXi.  Mfl.  in  d.  Pommern. 
Rbs.  Rdslin,  mit  1  8chl. 

Smu,  9,  Sauf. 

'  Säudrw',  -8  Frans.  Fl.  itti  nordwestl. 
Vmnkreich.  Die  grolse  Sandre  «nt- 
»princt  in  dar  Ge^^eiid  von  Bourges  und 
fallt  bei  Komorantitt  in  d*n  Cher ',  '  die 
Icleine  Sandre  entquillt  der  Etde  bei 
Sdenetou  und  vereinigt  sich  bei  Anbig- 
ny  mit  der  groXsen  Saudr«. 
.  'Saujues,  Frans.  St.  im  Dep.Ober- 
loire,  Bex.  Pny  de  Dome,  att  SUeioleft, 
fiit  I  Stiftskirche  und  3,44o  S.  SpUsen« 
löppeleij  Viehhandel.    ^ 

Suujon^  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Nieder- 

charenie.    Bes.  Safntes,    an  der  Scttdre, 

'  mit  1,524  Einw.    Mnf.  in  Sergen,  Ba^ins, 

^ttchvm  AAd  .  grObe^n  wollenen  Waa- 

ren. 

Saukeg/l,  Oester.  Spitse  der  Nori» 
sehen  Alpen,  in  dem  Kr.  Salsbnrg  des 
Standes  orb  der  Ens,  7,106  P.  hoch. 

Saukia-y  Nordamer.  Vfilkertchaft  in 
.^em  Gebiet»  Missnri,  welche  mit  den 
Ji'uchsindiefn  swischen  dem  untern  Mii- 
jvtiri  and  dem  Missisippi  ▼•n  Jagd  und 
Ackerbau  leben. 

SaulgüUy  (Er.  ^  i'f*'  L.  «?•  10'  u") 

Würt.  St.    und  Sits  eines  O.  A.  in  der 

1^  V.  Bodensee,  an  der  Schwarsach,  mit 

t  Pfk.,  I  Rnthh.,   i  Kornh.  und  1,900  B. 

.  äLornmürkte,  Komhandei. 

S.  Sauige,  Frans.  St.  iw  Dp.  "Siikrtt^ 
Bs.  Nevers,  mit  1,623  K. 

Sauiieuy  (Br.  47O  i6*  40"  JL.  01055'  5^") 
¥ranz.  St.  im  Dp.  C6te  a'or.  Bs«  bemnv, 
«uf  einer  Anhöhe  in  waldigen  ijm He- 
bungen. 5^i«  hat  5  Vorst. ,  3  A..,  2,887  ^- 
und  1  Handelsgericht,  un^  unteriiäftt 
Mnf.  in  Tnch'und  wollenen  snd  bäum* 
"wollcn^en  Mütsen,  Gärbereien  u.  Twifs- 
spinherei.  &brh  - ,  Hols  -  i^nd  Bretor- 
Jiandei.  Geburtsort  de«  Marschalls 
Vauban. 

Sault,  Trsrns.  S^.  am  Netqae,  im  Dp. 
Vkucluse,  Bes.  Gtfrpejftnif ,  »It  x,et7  <• 
KadisWebelrei. 


Sau 

'» 

SmuWdt  J^apmilU* ,   Frsss.  _ 

Dep.  Nicderpyren&an  •  Bes.  Orthia»  a>a 
liuy  de  Bearn»  mit  2,260  B. 

Saui»  1«  Z^cca,  Fratot.  Mfl.  im  Dop* 
Cdte  d*ori  Bs.  Di]on,  mit  424  B.  Biaan..- 
minen. 

Saumanff  Frans^  ^MfL  im  Dep.  Vau- 
cluse ,  Bs.  Avignon ,  mit  i  Schi,  und  514 
Binw. 

Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von  33,44  Q^"^ 
mit  07,896  E. ,  in  dem  Dep.  Main«-l'0>iro« 
Sie  Heat  an  der  JLoire,  worüber  2  BrAk- 
ken  führen ,  hat  t  altes  FolsensdU. ,  $ 
K..  2  Bosp.,  t,4^H.  und  9,636  E.  Han- 
del!* seriell  t.  Mnf.  in  Leinewand,  leine- 
nen  Taschentüchern  nnd  Mütsen^  Gär- 
bareien:  Xopfer-  nad  Blechsch mieden; 
Wachibleicbe ;  Salpeterralfinerie.  in 
der  Nähe  findet  lu.in  Rdm.  u.  Gailisdia 
Alterthümcr  und  2  gut  erhaltene  Lager 
Ton  Julius 'GJlsar.  Geburitort  der  f^c* 
lehrten  Anne  Daciar,  geborne  Lefevra  "f 

Saund4rsin$tl^  Südamer.  Eiland,  sa 
der  Gruppe  der  Falklandiinseln  ge- 
hörig. 

SaundMrsintely  s.  Tapuamarmu, 

fanraf.  Frans.  Kirchsp.  im  Dep.  Ar* 
riige,  Bs.  Foix,  am  gieicnnam.  Fl.,  mit 
5,495  B.  Eilenminen,  Eisenhammer,  Mip 
neralquelle.  . 

Säuwtnburg,  Bad.  Ruinen  eines  Beif* 
Schlosses ,  in  -  dem  Wiesen  B.  A.  Kau* 
dern,  wovon  die  vorm.  Landgrafschaft 
Sausenberg  den  Naman  führt. 

SautgUr,  Satghadam,  (Br.  Xs^gB'L« 
96O  33')  Britt.  St.  in  der  Prov.  Barrama- 
hal,  in  einer  engen  Felaenschluft  det 
östlichen  Ghants  malerisch  belegen  o. 
stark  befestigt.  In  ihrer  Gegend  wachst 
viele  Aloe. 

Sautourf  Nied.  Mfl,  in  der  Prov.  Ka- 
mur,  auf  einer  Anhöhe;  ummauert,  mic 
300  E-  und  I  Eisenhammer. 

Sau'ttchu  -fuj  Schin.  St.  in  der  Pn 
Kiangnan,  eine  der  gröfiten  nnd  schön- 
sten Städte  des  Reicht,  unweit  dem 
Tai -hu,  in  einer  romantischen  Gegend. 
Sie  wird  von  einer  Menge  Kanäle 
durchschnitten,  die  mit  unzfinligen  Gon- 
deln bedeckt  sind;  die  H.  sind  gut  ge- 
bäumt und  artig  versiert,  und  die  Einw. 
wohlhabend  und  gehen  grÖ^steniheiU 
in  Seide  gekleidet.  Sie  ist  der  Sita  d«* 
Vitekönigs,  der  Aufenthalt  der  reich- 
sten Kauueute,  die  Schule  der  Gelehr- 
ten, Künstler  und  auch  der  Seilttnaor, 
Luftspringer  nnd  Taschenkünstler  in 
Schina,  das  Vaterland  der  schönsten  Mäd- 
chen des  Reich«  und  der  Varcinigang»- 
ort  reicher  nnd  wollüstiger  Müfsiggln- 
ger.  Unweit  davt>n  der  rcisen^o  See 
Tai.  , 

Sauve,  Frans.  St.  im  Def.  Gard,  Bs.  | 
Vigan^  an  der  Vidonrle,  mit  8,75z  Einw> 
Intermittirende  Heilquelle  ^  unbenols- 
te  SteinkohlcnanbrÜche  und  Ban^gtein- 
brüche. 

Samottat,  Frans.  St.  im  Depart.  Lof 
Garonne,  Bes.  Marmande ,  mit  8,800  £. 
Geburtsort  des  Kartesianers  Regis. 

Sauvetat,  Frans.  Mfl.  Im  Dep.  Gerf, 
Bs.  Lectoure,  mit  1.225  E» 

Sauvetat  dt  Sauvtrrs,  Frans.  Mfl.  im^ 
Deport.  Lot- Garronne,  Bes.  A'gen,  mit" 
1,381  K.  • 

SauiftttYr»,  Frans.  St.  *m  Dn..Avei>| 
ron,  Bz.  Rhode»,  zwischen  dem  Avoiron 
und  der  Viaure ,  mit  3,478  B.  Weinhan« 
del. 

SauvfUrrä,  Frans.  MB.  im  Dp.  Oarf« 
Bs.  Lombes,  mit  '74a  & 
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9mt9tt€rrt,  Kr«nt.  8t.  im  Dcp.  Ol* 
«nd«»  Bi.  1«  Rtoliy  sw.  IXordDfji«  aa4 
2>roli»  raAt  600  £. 

f.  S^uvttmrr^t  Franx.  MH;  an  der  All«« 
mmac9,  im  Dcp.  J[«ot  •  Garoune,  Bft.  Vil- 
Wawaye  d*Afea,  mit  1^069  B.  1  Uoch- 
o&B*    welcner   3,40}    2^»tr.    GuX»-    ttn4 

ftahieif ea  li6|«ity  i  £is«ii(ia£ierei  mnd  t 
•piennü^le. 

ftfttwffrr« ,  Pranc.  St.  in  Dep.  Nia* 

SerpyreiiäÄa ,  Bez.  Ortli%«>  an  dar  Gava 
^OleroA,  mit  f,i86  E. 
,f      S.  Sauvtuf^   ^ied.  "üü,  in  der  FroT. 
^•mnAcaa,  mit  K9X5  E*  ^ 

^.  Sauvgur,  Fkaüs.  Mfl«  avi  Goarnet, 
im  Dep  L9ir«,  Be«,  i$.  Etienues,  mit  490 
B.    Bleifrube, 

^.  Smuvtur,  Franz.  j^Ol.  im  DcpaVt» 
Toanet  Bx.  Anzerre»  mit  1,007  £. 

S.  Sauvtur  U  Vieomte^  Frans.  St.  an 
dar  Donve.  im  Oep.  Maache,  Bat.  Va* 
lojtne*,  mit  i  Schi.,  i  Kloeterk.«  s  Kap., 
I  Hosp.  nad  2,796  Einw.  Gaburttort  def 
Cküoi.  l«emauier  f  1798. 

S.  Sttuwy  9  Franx..  MfL  am  Batt »  im 
pep.  Gevs<»  Bt.  Anon,  mit  $71  B. 

Sauxillmngesj  Fraea,  St.  im  Dp.  Pny 
d«  D6iaa,  Bas«  Ittoire,  mit  9iC66  £.,  die 
Stamin»  Kamloti  u.  ^upfergeratli«  ver» 
fartigrn. 

SmmxJ,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  beider  Sl» 
yn—f  Bs.  MeUA,  mi,t  1.032  B. 

S^va,  Siz.  St.  in  der  Prav.  Otranta, 
aniC  i,ft75  K* 

Savmna,  Kied.  D.  in  der  Sildamerik. 
Kolonie  Surinam,  welche«  ganz  von  Ja- 
den, bewohnt  wird. 

'  Savarmahj  Nordamerik.  Strom,  wel- 
eiber  aa£  den  AUegfaanen  aus  2  Quellen- 
SlÜffen,  dem  Keowi  nnd  Tagalo,  ent- 
steht, nech  deren  Vereinigunf^  bei  An- 
dertoaville  der  Fl.  den  Nemen  Savan- 

fah  annimmt,  die  GrKnze  zwiichen 
adcarolina  und  Georgia  macht  und 
«ttCer  320  n.  Br.  dem  Ozeane  zufällt.  Kr 
Ist  Iflr  firofte  Schiffe  bis  zur  St,  Sarao- 
jiah ,  nnd  für  Boote  bis  Au^usta  schiit- 
bar. Hier  h<?mmen Katarakte  leiae  wei- 
tere Btrtchift'ung. 

Suvafinah,  {Br.  ^  o'  45''  I"  29^^  44') 
IVordamer,  Hanptst.  des  Staat*  Georgia, 
*m  gUicho.  Fi.  ^19  bildet  ein  Paraile- 
.ioaramm,  iit  regelmäfsig  gebau<-t,  hat 
'x  Äathh.,  6  K.,  i  Srnag  ,  l  Marineüosp. 
X  Armenh. ,  x  Gef&ngnif«,  i  Wechsel- 
banichaus,  i,8oo  H.  und  5.215  B.,  worun- 
.ter  2«iQS  Sklaven.  Akademie^  liaven ; 
6€hifif4hrti  Handel  (  Ban'k, 

Savannah  la'Mar,  Britt.  Mfl.  aaf  dar 
VTeetind.  inael  Jamaica,  im  S.  W. ,  mit 
te  H 

9kP€,  Sauf  Oettar.  Fl.  itk  Illyrien  n« 
BlaTanien.  Q.  bei  Saritxa  im  Vi  1  lachet- 
breise;  M.  ^ei  Semiin  in  die  Donatt; 
lAlti  ^  lyL  bei  geringem  Geldlla ,  doch' 
^reithin  tchiifbar.  Nebenfi. :  L.aibach, 
^  JLnlpa,  Dana,  Loinia,  lllowa. 

Smv'lU ,  Sizil.  St.  in  der  Prov.  CAl|i- 
bria  citeriore,  mit  ;i,o62  B. 

Savnay,  Franz.  Mil.  nnd  Hantotott 
•iUee  Bez.  von  43>93  QM.  und  95,761  "B., 
im  DfP-  Niederioife,  mit  1  K.,  i  Uosp. 
und  1,814  B.  ^ 

Saveaäroogf  Savamadurfa,  (Br.  laP 
a('X'Q6^8')  Bind.  Festung  in  dem  Bei- 
che  Mysore,  dem  Bajah  yon  Mysore  ge> 
Ikdrlg.  Sie  steht  in  einem  Walde  und 
.  aehörc  zu  den  faataaun  Platzen  Uin- 
di09tane« 

Sav*nikr£9 ,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Mai- 
Ba*i.oire  ,  Bez.  Angeri,  mit  2,532  ^niT« 
(  MaraMbraoha^ 
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f«9#rAin,  (Br.4jo  rt'  L.  tfP  ign  Pwir. 
&^  im  Da;  Arri*ge,  Jz,  Pamim,  «m  Ar- 
nkgt.  Sie  wird  in  die  Ober-  und  Nie« 
derstadt  eingetheiit,  hatzV^orst,,  x  SchL 

Sayirne^  Zah^rn^  (Br  48^44*  ao''  L.qmA 
%*  26")  Franz.  Hptit.  eini»i  Be«.  von  a;!««' 
QM.  nnd8$>466  ß.,  im  D«-p.  Niederrhein. 
Sie  liegt  am  Fuiaa  des  Wasgan  und  am 
Zorn,  hat  1  Schi, ,  a  K. ,  1  Hosp.  u.  9,<^ 
B.  I  Tuch-  nnd  x  Trikotmf. ,  ir  Br^iae.  ' 
Veian,  2  Lichterfabr.,  1  Kettelschwieda. 
1  Schmelzhütte, .  xo.  Töpfereien,  i  r»! 
baksfabr.,  4  Ffirberef en ,  17  Garbereien« 
6  Zxegelhütten  und  i  Seilerei.  ^ 

^  SavigUanojKBr.  44O  «'  u  8*0 18')  Bard» 
Stadt  in  der  Piemont.  Prov.  Salu^za,  aa 
der  Maira,  in  einer  angenehmen  und 
fruchtbaren  Bbene;  gut  gebauet,  mit 
einem  grollen  Marktplätze  und  echönes 
Palfiite»,  4  Vorat.,  i  Stittsk  ,  9  Kloaterkt! 
S  Hoap.,  1  Armenh.  und  18,75a  B.  Tuch. 
wvberei,  Uanfleinewebcrei;  Handel  mit 
HanI,  Hanf  leinewand  n.  Tdcherni  Sei« 
denzwirnmühlen ;  YiehmMrkte. 

Satfignae  Us  Kgliiet^  Franz.  MfL 
Isla,  im  Dep.  Dordogna»  Bez.  Perigi 
mit  070  .H. 

,  Suvtgnun^,  $11.  Mfi.imPrinc.  nlta».. 
j&xt  U763  B.  ' 

S^vignano,  Pipttl.  MB.  in  dt  Dies. 
Kavenna,  mit  «,100  B.  * 

•       Savigniy    Franz.  St.  iai  J»ep.  lidraw 
Bz.  Chi noa ,  mit  \^  E. 

Savigni,  Ffanz.  Mfl.  im  Dp   Sarthot 


Perigea«^ 


Bz.  Man  I,  mit  2,248  B. 
Bleichen. 


l«eineweberei  a« 


Savign:]r,  Franz  Mfl.  im  Dp.  Maachog 
Uz*  Mt>rtatn,  mit  1,220  B. 

SavignT  tn  Sepiaine,  Pranx.  Mfl.  im 
Depart.  Cher,  Bs.  Bourgea,  mit  fiw^  Bin» 
wohnen* 

S.  Sauin t  Frant.  St.  im  Dap.  Viaa« 
ae,  Bez.  Moatmorillan,  mit  1,018  BiB«> 
wcmnern. 

S.  Saviniettj  Franz.  Mfl.  im  Depart» 
Niedercharente .  Bez.  S.  Jean  d'Angely« 
mit  %378  B-  Fajanxefabr.i  Branntwein- 
brennereien :  Kornhandel;  Steinbrflcha. 
Groiae  Mnscneln.  worin  mali  zuweilen 
.Perlen  findet.  v 

SavoT^Mt.  Sardin.  St.  am  Mittelltndi- 
ichen  Meere,  im^wei tlichen  Theile  dar 
Prov.  Genua,  mit  i  Gitadelle,  t  Katy^ed.. 
3  Pfk.,  17  Klk.,  I  Seehokp.  und  ;o564.B» 
Bischof:  Seidenweberei;  Fa)ansriab/.| 
Blau  -  Vitriolsiedereis  Seifeniiedereieni 
Gewehrfabr.    Haven ,  Handel. 

Scvoxen,  Sard.  Herzogthum  gof  deaa 
"kontinente  r^n  Italien,  zwischen  2]0  9* 


^     nnd   45Ö8'  bis  4Ö0  4'  — 
N.  an  den  Uelv.  Kanton  Genf 


is  24^  40'  d.  JU. 

br.i    im  N.  a  

und  den  Oenfersee,  im  O.  an  den  Kanfc. 
.  WaUit  und  Piemont,  im  S.  an  Piemont« 
im  W.  an  Prankreich  grinzend.  AreaU 
17^,48 1  nach  Galanti  unstreitig  zn  grofa 
300,92  QM.  Oberfläche:  mit  hohen  AI* 
pen  und  Waldungen  bedeckt,  zwischen 
-welchen  sich  schmale Thai^fbinzieheiv 
Boden-  itein'tg,  nur  mit  dttnnen  Br^y- 
«chichten  übersetzt  nnd  an  wenigen 
Stallen  zum  Acktfrbaa  tauglich.  Am 
frnchtbarsten  findet  man  denselben  im 
Jhale  Favergei.  Gebirge;  die  Cotti* 
•chen,  Panniiiiiohan  luid  grauen  Alpen, 
die  hier  .ihre  höchsten  Gipfel  anfthttv- 
4neni  den  gigantischedMontbUnc,  14,6761 
den  Isaraa,  10,800,  de»  S.  Michael,  io>56o. 
den  Vaiaisan,  10,260,  den  S.  Bernhard, 
6,792,  den  Tournette,  6,600,  den  Ceni«, 
$^^^^^^  hoch.  Gewässer;  der  Abona 
fkU  Gränzfl.,  deif  Is^re,  Arvo  und  Arcot 
der  Geiil^Maty  die  6ea*a  ponrgei  «nd 
■    •         X  t 
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AnntcT.  Mehr«r«  ItiiMrAlbSder,  betom- 
deti  die  Von  Air.  Klima:  Schweixerkli* 
na,  im  GaAscn  Teiänderlidi  nad  oft  in 
oiii«m  Taft«  von  Aet  itrengtten  Kalt« 
aar  Hitfte  übergehend.  Oft  grant  nnd 
blühet  AÜef  ia  den  Thilern.  wenn  di« 
Gipfel  der  Berge  noch  mrt  Eie  an« 
S«bnee  bedeckt  aind.'  Prodnkt«  >  Wein» 

.\Getraide,  doch  nicht  hinlänglich,  Kar^ 
tofteln«  Katcaoim,  Hanf,  Ffachi,  Obtt, 
besondert  Ndtte,  Holt,  die  gewöhnL 
HaiMihiere,  Wild»  anch  Moxmelthiere, 
Gemt«n  nnd  Steinböcke ,  Fische ,  Bie- 
sen, Silber,  ILnpfer,  Blei,  £iaen.  Stein- 
kohlen, MÜblfieine,  Marmor.  Serpen- 
tiniteiü;  Sali,  Torf.  Volkimenge: 
440,4^  Binw.,  in  lo  St ,  690  Mrt.  und  D. 
und%7  Pfarreien.      Oalanti  tchlägt  di« 

'  Yolkimenge  anf  .^79,421  Seelen  an  Der 
Savoyarde  .  irt  «war  Itatieuiecher  Ab- 
-kvnft>  abereein  €faarakter  nähert  §ich 
mehr  dem  Dentichent  leine  Sprache 
ist  theilt  lialieniech,  theilt  Fransöiitch« 
Br  i«t  fieiliig ,  aber  sein  undankbarer 
Boden  nährt  ihn  nicht,  nnd  er  ist  ge- 
ftwnngett ,  com  Theil  attfierhalb  Landet 
•ein  Brod  su  suchen,  und  jährlich  waa- 
"dern  mehrere  Tausend  nach  Deutsch- 
land u.  Franlureich»  am  dort  eine  Zeit- 
lang als  Schnhputaer,  Harmottcnieiger 
oder  Schornsteinfeger  einen  Gewinn  xa 
finden,  den- sie  gewöhnlich  am  Abei\d 
-ihrer  Tage  i«  ihre  Heimath  surückbrin- 

ten,  Dim  Religion  ist  durchaus  katbo- 
Lsdk  Npihrangsswoige :  ein  eing«* 
«ch^ärftter  Ackerbau  und  eine  stärker« 
•Yiehaucht  sind  Han^tnahrunjsiweige. 
l>as  'Korn  reioht  nie  hin,  und  Kastanien 
and  'Kartoffeln  machen  seine  Surrogat« 
.ans.  -Der  Betgban  geht  auf  Silber  (8 
Zntrv),  Blei  W.öooZntr.),  Eisen  (23,7Q> 
Zntr.)V_Sal«'(ao»ooo  Zntr.)  und  Steinkon- 
len.  Di«  Kunstgewerbe  Hud  mannich« 
fach:  man  hat  Kupfer-  und  Eisenham- 
mer, Schlösserschmieden ,  2  Glashütten, 
Fajanzefabr.,  Töpfereien^  3  Papiermüh- 
len, iBranntweinorennereien,  Wbllen- 
xeachmnf.  und  Gerbereien.  Ausfuhr: 
Käse,  Rinder,  Kälber,  Hammel,  Häute, 
Marmor,  £is«n-  und  Glaswaarcn.  et- 
was Wein,  Wachs,  Honig,  Seide. 
Vtaatsverbindung:  Saroyen  macht  ein« 
Pr^yins  des  Königreichs  Sardinien  aus 
und  witd  wie  die  Übrigen  Provinzen 
regiert.  Zu  Chambery  hat  der  königL 
Rath  und  daf  Obersieueramt  seinen 
Sita.  Eintheilung:  in  6  Landschaften, 
*i)  Chaftiberjr  oder  das  eigentliche  Sa- 
Toyed ,  2)  Genevois ,  3)  Chablais,  4)  Fos- 
<«i|{nj,  5)  Tarantaise  und  6)  Mfturienn«. 
Hauptstadt  ist  Chambery. 

Smvu,  Asiat«  Eiland  im  Östlichen 
Meere,  unter  ■  139^  36'  20''  ö.  L.  unA  lOP 
94'  ao^'s.  Br.,  ein  reiaendes  Land,  wel- 
ches indefs  Dentrecastcauz  nicht  mit 
den'telben  Faiben  schildert,  als  Cook. 
Bs.eraengt  die  meisten  Prodakte  dieser 
Zone  nnd  yacd  von  Malaien  bewohnt, 
die  sich  (Inrch  ihren  sanften  und  gut- 
müthiffen  Char%ht«r  auiaeichnen.  Das 
BiKnfTKl «infam  lieft  untcjr  i^Q  49'  20" 
%t,  'fand  i<fi  4a'  •.  Br. 

.'^»(0l,  Afrik.  Negezdorf  anf  der  Skla- 
venküste eon  Guinea,  im  Reiche  Da- 
home,  bekannt  durch  ihren  der  Sohlaa- 
'ge-Daboe  geweiteten  Tempel. 

-Stnotniäkt  Ruks.  Kreiset,  des  Gout. 
^Mno. 

Saxy  <Br.  ggo  89'  Lt  ^  90  Span.  Vil- 
la auf  einem  Berge   in    der  Pror.  Mi\r- 
cia.  mit   einem  aerstörttB  Munri sehen 
^ehL  «04,0,900  & 


Sca 

Satf  Heleatv  Pfd.  im  KautMi  S.  <^li 
len,  vormala  in  der  gleiehn.  Zarfdli«! 
l^andvoigtei ,  die  ihrcn^  S*isx  auf  ^ea 
Schi.  Forsteck  hatte. 

^  Saxkiöking,  (Br.  540  48'  L.  agp  X9''3ft^ 
DüA.  St.  in  dem  Laaland.  A.  »CarielS^e, 
snit  I  K.,  1  Hosp.,  i  Dfn.  Schale  o.  590 
E.,  die  vom  Kornhaadel  und  Bra»af» 
wein^rennereien  sich  nähren.  Si9  liegt 
am  Meere,  hat  einen  kleinen  Haveft  «. 
hSIt  3  Jahrmärkte. 

SaxUn ,  Helv.  Mfl.  am  Sarnereee,  im 
Ob  Waiden  des  Kantons  Unterwaldea« 
mit  X  pr&chtigeh  Pfk. ,  worin  der  irom- 
me  Waldbruder    Nikias    tou    Pin«    b«^ 

graben   liegt  j    daher    starke  Wali£anrt 
ahin.. 

Saxmundhamt  Britt.Mfii  in  derBagt. 
8h.  Suffbik,  mit  400  H. 

Saxuma,  Japan.  Provinx  auf  der  Ia» 
sei  Ximo,  die  reiche  Gold-  und  SiUter- 
bergwerke  beeitzt. 

sarda,  Sachs.  St.  awischea-der  FI^Im 
und  Maiden  in  dem  Erzgebirg.  A.  Frei- 
berg, mit  Maoerii  und  Groben  omgebeo. 
Sie  hat  I  K...  145  H.  und  900  E.-,  woran- 
ter  XIX  Handwerker.  Ackerbau,  Brcue- 
rei,  Bergbau,  Handel  und  Schuhmacheiw 
arbeiten  durch  25  Meister.  Ein  Tbeil 
der  St.  liegt  wüste. 

Sayn^  Preufs.  MB.  >in  dem  Nieder- 
«hein.  Rgbt.  Kobiena,  am  ZusamxBenfi. 
der  Sayn  und  Breibach,  mit  i  Schi.  Und 
^  B.,  vormals  Hauptort  der  Grafschaft 
Say  n  -  Hache nbnty. 

Sayn  -  TFitgtfistein,  Deutsches  fürstl. 
Haus ,  welches  in  dem  Grafen  Johan« 
von  Sayn  ,  welcher  an  Ende  des  istch 
'Jahrhunderts  lebte,  seinen  jgemeinr 
sihaftlichen  Stammvater  ehrt.  £s  theifl 
sich  in  2  Linien,  Sayn  u.  Witgentteimt 
Jene  £*iere  erlosch  vor  2  Jahrhunder- 
ten, diese  blühet  noch  in  3  ZweigeUr   • 

a)  Sayn -Witgenstein- Berleburg,  ref. 
Religion.  Br  zoriallt  wieder  in  5  Aest^* 
X)  den  fürstl.  Berleburgschen  ,  W(^l«*b«t 
die  Herrschaft  Berleburg  und  Hombufg 

—  9»aQ  QM.  mit  1.713  H.  und  17,7^6  EinW. 
unter  Pteufs.  Hoheit  besitst;  2}  dea 
Carlsbnrgschen  u.  j)  den  LudwiKsburg- 
schell  Ast.  Letztere  beide  haben  dl« 
gr&n:  Würde,  bejitxen  nur  mittelbar« 
Güter  und  sind  luth.  Religion. 

b)  Sayn  -  Witgenstein  •  Hohanstein, 
luther.  Religion.  Br  besteht  jetat  nur 
noch  In  einem  Aste,  Sayn  •  WitgensCeim- 
Witgenstein,  welcher  die  Grafschaft 
Witgenstein  —  4,m  QM.  mit  990  H.  u. 
9,i6s  B.  unter  Predß.  Hoheit  beviut,  v. 
seit  i8p4  die  fürstl.  Würde  erlangt  hat. 

-  c)  Sayn -Witgenatein- Sayn,  luth.  Re 
ligion  und  gräll.  Würde  ,  der  jetat 


.  dem  Verluste    der  Grafschaft  Sayn  nar 
.  noch  mittelbar«,  Güter  andienten  be* 
siut. 

Saxparh  S.  Jotefj  Span.  Insel,  ta  d»r 
Gruppe  der  Ladronen  gehörig,  3  Mei- 
len nördlich  von  Tinian  und  '  nach 
Guam  die  gxöfseste  Insel  des  Archipel. 
Sie  h«lt  o,ip  gBf,  im  Areale ,  ist  tiem- 
lich  truchtbar  an  Brodfrucht,  Bananen 
Und  Kokospalmen ,  und  war  vormiU* 
stark  bevölkert,  hat  jetat  aber  blofs  ei- 
ne Kolonie  von  Guam,  die  1,500  Mtn« 
•cheii  s&hlen  soll.  ' 

Sazawu^  Oester.  Fl.  in  Böhmen.    Qo. 
im  Teich«  Zdaiko;.  M.  unter  Oawle  ia  ' 
die  Moldau.    Er  dient  tfur  Holtüöls«.. 

Sazaipu  ,  Ollster.  Mfl.  am  gleiehn  am. 
PI.,  im  Böhm.  K.r..Kaunim. 

Scttifr,  Frans,  Mll.  im  Dp.  i^visUr»«, 
Be.  Qnimperld,    a.  weitläultiges  Kirch« 
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mi«!  Toa  4,086  B.   .  M crltWILrdig«  (Quelle 

Scafati,  Sisil.  Mtl.  ia  d»m  Prino.  ci- 
t«Tior».  am  Sarno,  mit  2,292  B. 

gctila ,  Sic.  vorm.  St.  mit  einem  Bit- 
thame,  im  Priac  citeriore «  jettt  nur 
«ia  «intliLndiget  Haas  mit  27  fi. 
Scala  nuov^y  t.  ICMbodatii. 
ScaUa ,  Si«.  St.  in  der  M.  des  L&ino 
In  den  Golf  von  Poiicattro,  in  der  Prr. 
Calabria  citrr. 

^      ScaUnghe.  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont. 
Prov,  Pinerolo,  mit  2,42g  E. 

SoAlloway,  Britt.  Si.  auf  der  West, 
•eite  dei:  Intel  Shetlend,  in  Orkney» 
St»wnrtry,  mit  einem  ffnten  Heven,  wo 
•ich  ein  Theil  der  Häringtjäger  ver- 
sammelt. 

Scalpa^  Britt.  Hebride ,  sn  der  Skot. 
8h.  Inveraeft  gehörig,  im  O.  von  Skye, 
hat  etvras  Gehölz  und  Wieten  n.  Acker- 
land ,  und  wird  von  ein  paar  Familien 
howohnt.  ** 

Scamino,    Otm.  Mfl.  in  der  Rnmel. 
Sandech.  Egrihot,  mit  200  H.,    meisten» 
'von  Griechen  bewohnt. 

Seandiano  t  Moden.  Mfl.  und  Schi. 
i«|s  Distr.  Modena. 

ScandoUra,  Oester.Mfl.  in  d«r  Milan. 
]>lga.  Cremona. 

Scanzano^  Tosk.  Mfl.  In  dar  Prevln» 
Siena. 

Scanxano,  Sit.  Mfl.  im  Priac  citar., 

aiit  19490  B*  « 

ScarUit  BritL  Hebrida.  cur  Skot.  Sfa. 

Argyle    gehOrif ,    im  S.  4>.    von    Moll, 

muh,  f  eilig,  mit  50  &. 

Scarhoroukh,  (Br.  ^  1%'  L.  120^') 
Britt.  &t.  am  Meere,  in  dem  Mordridmg 
der  Engl.  Shire  York.  Sie  ist  in  ^Form 
•inea  halben  Mondes  anf  einen  Felsen 
«ebauet ,  '  anf  deisen  Gipfel  die  Rainen 
«ines  alten  Schlösset  stehen*  zählt  I}g02 
B.  nnd  6,424  Fi.  ,  nnd  nnterhilc  Segel- 
f  nchmf .,  Scniffban,  Fif  cherei  anf  Makre- 
len, Eabliau  nnd  HArinjre,  nnd  Küsten- 
vnd  Ostieeschifffahrt.  Guter  Haven  mit 
"beanemer  Mnlje.  Gesnndbmnaen  nnd 
6eebad.    a  Dep.  t.  Pari.  _ 

Scarhoroughj  Bntt.  Hptst.  der  West- 
indischen  Insel    Tabago,     mit   einem 
.    HAven. 

ScarborouMh ,  Australeilan^ ,  zn  der 
Gruppe  der  M nigra vesinsela  gehörig. 

Scardoify  Oeiter.  St.  im Dalm.  Kr. 
Znra,  ,am  wettlichen  Ufer  des  &erka, 
mit  1*500  E.  SiU  eines  Bischoit.  Eini- 
ker  Handel.    ^     ,   ,^«    .     ^ 

Searenai  Sard>  Mfl.  m  der  Piemont. 
Prov.  Mxxa,  mit  1,177  E-       .     ^      «, 

Scarnaßgi ,   Sard.  Mfl«  la  der  Fiem. 
Frov.  Salnzxo,  mit  a,6oo  £. 
Scarpanto^  s.  KoU. 
ScMrptj    Frans.  Fl.  im  Dep.  Norden, 
Er  entspringt    im    Dep.    Pas  de  Calais, 


Fark  «ad  1,404  !B. ,  dia  i  Wacht^oicha 
and  l.ichterfabr. ,  1  Fajantefabrik  und 
grolle  Viehmirkte  nnterhalteo*^ 

Sctleze,  Oester«  D.  in  dem  iTlyr.  Kr. 
Finm« ,  unweit  dem  Meere  ,    mit  140  H. 


aad  6m  E.    Wein  •  nnd  Olivenbau. 

Setlliirest  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Jnite, 
Bt.  Lons  le  Sanlnicr,  an  der  Breue,  mit 


1,196  B. 

"^Seenkia,   Britt.  Mfl.  auf  der  Malta- 
Intel  Goxo.  mit  1,432  B. 

SchaM/heim^,  Hett.  Mfl.  and  Sitx  ei- 
net /  mts  von  MI  H.  nnd  3,491  Binw.,  in 
der  *rov.  Starkenbnrg:  er  sahlt  i,igo 
Binw. 

Seka^acZi  #.  BoeurdUn. 
'  Schahat,  Aiiat  St.  in  dem  St.  Rhiw«, 
nördlich  von  Xhiwa«    mit  einer  liehm- 
mauer  nnd  Wall  amgeben,  hat  I  Thor,  %' 
2  Motkeen,  coo  H.  und  2i000  B. 

Sehahihtilt ,  Otm.  Schi,  ia  der  NlEhe 
de»  Monteaegro,  im  Rnmel.  Sandtch. 
Iskenderj».  '       ' 

Schabt tti^  Schapsieh,  Kaukasatrolk 
oder  vielmehr  Stamm  der  Awchaten  ia  • 
der  grofsen  Abasa  j  arme,  aber  rohe  und 
trotxige  Barbarall  und  .groIte  .R&uber,, 
d|e  bither  an  die  Osamnen  tribntpilitfh^ 
tig  waren,  und  nach  dem  1  etat em  Frie- 
den nnter  Russische  Oberhoheit  gekom- 
men sind 

Schacktn^  Schaken  ^  Waldeck.  Frin- 
leinstift  in  dem.  A.  Eisen berg,  detsaa 
Aebtissin  aut  dem  ffifttl.  Ha us4  geaom- 
a^en  wird. 

Sehadeeki  Nast.  Mfl.  und  Schi. ,  aa 
der  Lahn,  in  der  Leiningschnn  Staa- 
desherrtchaft  Westerburg,  mit  2S0  Bia- 
wohnem. 

Schadrin*  (Br.  ap  47'  L.  81  xo')  Rut». 
Kreisst.  des  Gonv.  Perm ,  am  liet ,    mit  ' 
einer  hölzernen  Befestigung    und    i,xoo 
Einw. ,  worunter  100  Krttmer  and  Hand- 

Schadschar  ^  Sedschar  ^  Arab<  Land- 
schaft in  dem  Reiche  J^men,  am  Meere, 
fruchtbar  und  wohlbewohnt,  unter  ei- 
nem eignen  Scheck.  _  ,      ^ 

Schäher,  Scheer,  Areb.  Seett.  m  der 
Jemen  Landschaft  Sedschar,  mit  einem 
HaTen    aad    Handel    mit    Eisen    uAd    . 
Blei.  '^ 

SchänniSf  Helvat.  Mfl.  am  Linth,  im   ^ 
Xanton  S.  Gallen,    Bes.  Sargans,    grofa 
und,  gut    gebanat,    mit    einer  Franea- 

Schärdkig,  Oester.  St.  iai.  InnvierttX 
des  Landes  ob  der  Ens.  am  Xnn;  gut  ga^  - 
bauet ,  mit  t  fasten  Schi. ,  x  Kapnuner« 
kloster,  2K  H.  nnd  8,000  B.^  ^,        ^ 

SlehärfSnberg ,  Oester.  Schi.  a.  Herr- 
achait  in  dem  Xllyr.  Kr.  Naust2dti. 

Schärf ling,  Oester.  Mfl.  am  Attersea« 
im  Hausruckviartei  des  Landes  ob  da« 
Bas. 

Schärhorn,  Helvat«.  Alpe  i«  Rantoa 


«eht    auf    Arraif    wo  er  schiffbar  wird,  ovnarnvm,  nviT«M.'i.Aj>«  ««•>  *•— .w— 

auf  Dondy    nnd   S.  Amand.    in    dessen    Uri,  xo,i8&  F.  über  nem  Meere. 

29ibe    er    sich    in  die  Scheide   ergielit.  Schäsberg^  Deutsches  reichsgrifl.Ga- 

..  «      •     ,-       schlecht,    welch*  für  den  Verlust  sex- ^ 

aer  beidea  Hexrschaften,  Kerpen  und 
Lommersum,  ienseits  dem  Rheine  darch 
die  letzt  unter  königl.  Baierische  Hn- 
h«it  gezogene  Standesherrsohaft  Thajln- 
heim  —   xx/4  QM.    mit    1,2^  Einw.  und 

g ,000  Gulden  Ei nk.  —    entschädigt    ist. 
s  ist  Inth.  Religion  nnd  besitzt  %nfsar- 
dam  noch  mehrere  mittelbare  Güter. 

Schäsburg^  Oester.  Sacbsfnstnhl  in 
Siabeabirgen,  welchar  aach  yoa  Liptky 
lOim*  nach  Marien  bürg  %  QM.  frofs  ist 
and  10.500  E. ,  nämlich  i$fi^  Sachsen,« 
4,1^  Wischen.  i,6i^  Zigeuner,  138  Ma- 
gyaren und  einige  Armanier  und  Gne- 


Aa  demselben  liegt  an  weit  Douay  das 
ragelmfilsige  Fort  gl.  Namens. 

Searperiaf  Toskan.  St.  am  Fufse  der 
Ap^nniiien,  in  der  Prov.  Florenz ,  mit 
S  alten  Schi.,  i  Pfk.,  x  Kiosterfc.,  1  Lom- 
bard und  1,600  £.  Geschätzte  Eisen  -  n. 
Stahlarbeitsn ,  besonders  Messerschmie- 
dewaaren. .  .,      ^  ^      ^ 

Sears,  Anstralexland,  sa  der  Grappa 
dar  Fidginseln  gehörig.  . 

Scarsie,  AfriK.Küstaafl.  aaf  der  Rd- 
ita  voa  Guinea.         ^^^  ^  ^ 

Sceaux^  Frans.  Mfl.  aad  Hanptort 
•inesBa».  voa  4>os,QM.  und  43t76i  Binw., 
im  Dtp.  Seiaa,  mit  i  raiairtea  Seht  a. 
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ohne  UncHtebir^^,  wird  von  der  g»o- 
isT  Rokel  Dpwösfert ,  und  Jiat  Feld* 
IriichK-  »her  Art,  »«norn  Weiu,  Gemil- 
Xsr,  Ob9t  und  HoIzomUeberflui^se,  ancb 
*  eine  «ute  Vi<*htücht.  1771  fand  raa« 
9.(^  4och  Ackerland,  2,958  ^och  Wie- 
•?nt  5,306  ioch  Wemlnnd.  7,726  Stflck 
Zujjvi*.fi73,U6  Ktihe,  2,736  Külber  u.  Ffll- 
Irn ,  |[^84  vS«iiaafe ,  8,304  Ziegen,  5,263 
Schwein«  und  i,2?8  Hlen^nkorbe.  Kr 
w<rd  in  den  obern  und  untern JKreii 
•iB|?e'beiU. 
'     Schäshurg.  Segftvar,    (Br.  46»  10*  aj"* 

ti.  i'j9  2^'  i"\  Oeet<'r.  Hptst.  des  gleichn. 
•  tb^eiJttubii  in  Siebenbirgea,  a«i  gro- 
^  X«en  Kok^l.  Sifl  liefft  »um  Theil  attf 
einem  ^  Klafter  hohen  Ber*e,  beiteht 
•as  d*  r  obern  and  antcril  St. ,  wovon 
erst  vre  iimioau<*rt  >  letztere  offm  ist, 
bat  4  i'uth  .  I  kath  ,  i  griech.  K-,  i  kath. 
Kap.,  2  llo^p. ,  3  Vorst.,  x,ao6  H.  n.  6,oco 
Binw.,  worunter  mehr  aU  '/)  Sachsen. 
Liith  Gymnasium.  Lemewebcrvi  mit 
d6  Meistern;  Baamwollcnspinnerei. 
&ranihanrlcl. 

Schaffa,  Oeiter.  Mfl.  im  MShm.  Kr. 
Znaym.  mit  1  K  ,  i  Syuag.,  155  H.  und 
1)096  E.,  wor.  5s6  Juden. 
.  .Schaff hauten t  Helv.  Kanton  xw.  200 
*'  bis  j6  >  'ti'  Ö.  L.  und  470  40'  bis  470  «' 
».  ör.,  in  2  StUcLen,  im  N  W.  und  U. 
^on   dem   Grofsherzogtham  Baden    nm- 

fpben,  und  im  S.  durch  den  Rhein  von 
hurgau  u.  Zürich  geschieden.  Areal: 
8  QM.  '  ObcYfl&che:  wellenförmig  eb^u. 
Boden  :  schwerer  Leim  ,  sf richweif e 
-kalkartif(,  wasj'rann  und  nicht  übarall 
fro'  htbar.  üebir/{e  :  der  Kanden.  Ga- 
^itier:  det  Rhein,  der  hier  den  ba- 
irflhm^en  Rbeinfall  macht,  tonst  nur 
Bftchei  das  Usterfinger  Mineralbad. 
Klima;  i^emifsigt  und  gesund.  Produk- 
te Getreide«  Wein,  Obft,  Holt,  die  g«. 
wöhiiiichen  Haustbiere,  Fiiche,  Bau- 
stein ^,  Eisen.  Gyps.  Vo.k<menge:  26,000, 
yrorantcr  j 8c«  5.578  Aktivbürger.  Sie  nK- 
bern  sich  in  Sprache  und  Charakter 
SUThr  den  Schwaben,  als  den"  .Schwei- 
zern ;  ibre  Keligton  ist  die  reformirte 
in  32  Pfarreien,  nur  ein  Theil  der  Oe- 
aaeinde  Ramien  ist  katholisch,  piab- 
tungszweife:  Weinbau  ist  Hauptgewer- 
ba;  auigebreitet  ist  die  Baumaucht,  u. 
der  Ackerbau  bat  »ich  in  neueru  Zei- 
ten tehr  verbessert.  Di«  Wiesen  aiad 
§ut,  ilocb  macbt  die  Viehzucht  hier 
nnr  einen  untergeordneten  Zweif  d«r 
X^andwink^cbaft  ans.  Mnf.  findet  man 
blois  in  dfr  Hanptstadti  auf  dem  Lan- 
de JLfiuewebrrei  iiX^  das  Haus  u.  Kirsph« 
wasserbereirung,  Ausfuhr:  Wein,  Ki- 
•ent-rze,  Kirschwaiser  u.  ^orn.  Durch- 
fuhr und  vSpedition  gewähren  einigen 
Vortheil.  Staatsverfassung:  aristo -de« 
Viokratisch.  Sein  grorser  Rath  bastebt 
aus  74.  der  kleine  aus  24  Mitf liadern 
des  grofsen  Hath«.  F.rsterer  hat  die  ge- 
■etzgfbende,  letzterer  die  voUziebenda 
Gewalt  und  ist  die  oberate  Juitizbehör- 
A«*.  Dbx  Kantonist  in  24  Zai^fte  einge- 
tbeilt,  wovon  1^  auf  die  Hauptstadt,  iz 
•uf  dAs  Land  kommen;  aus  diesen  wer- 
den die  Rüthe  gewählt.  An  der  Spitz« 
der  Geschäfte  stehen  die  beiden  Bürger- 
aseister. .  /.ur  Buudesarme«  werden  466 
Mann  fef teilt,  ai»  GeldbeitrM  0,837 
Schweiz. Pranken  gef^eben-.  Die  Recnta- 
pflege  verwalten  die  5  Oistriktagericb- 
te,  von  welchen  die  Berufung  an  d«a 
kleinen  I\aik  geht;  die  Ehesatbcn  ste- 
llen unter  dem  Ehegerichte,  die  Polüei 
lUi(fr  Z  V0lit«ifcommiaa«ri«n.      Eintbei* 


•        *      « 

lauf!  in  4  Bezirk«,  8ehafEb«Qf«fl,  Ob€^ 
klettgan,  unterklett(^an  und  Reyath. 

Schaffhaustn  y  (Br.  47**  42'  Ä2"  L.  «6^ 
17' 6")  Tfelv.  Hanptat.  des,  gteichn.  Kna- 
tons  am  nOrdlichen  Ufer  des  Rhciast 
woHlber  «ine  312  F.  lange  Brücke  führt. 
Si«  ist  ummauert,  hat  1  Citadellc« 
Unoth  ,  6  Thore ,  3  Vorst.,  und  ist  it^ 
Innern  altfrfinkitch  gcbanet,  doch  b#-> 
aitzt  sie  einice  feninraige  Gatsen,  ^ 
Pfk.,  I  Walseiiib- .  3  Aribenh.,  i  Hathb.» 
I  Zeuch.,  X  Salzh.  und  awitchen  5  bin 
6,000  E.  <Sitz  der  Hegierungsbebttrdeii« 
Humanität^koIteeinm  mit6Pref.;  Gyiif« 
nasium;  Stadtbibliothek;  theol.  Biblio<» 
thek;  Bibelgesells.  GuXs ctahlfabr. ;  Kat« 
tundruckerei;  baumwollen«  Strumpf- 
und Mfl tz^n Weberei;  Gerbereien;  meli* 
rer«  Seidenarbeiter.  Produkten-  und 
Zwischenhandel.  Rheinschifffahrt  Ge- 
burtsort des  Getchichtsforschera  Jobun- 
n«B  Müller  f  180Q. 

Schaf ttfät^  Prcnfs.  Sf.  in  dem  SSch«. 
Rbl.  Merseburg,  mit  163  11.  und  1,240  B.» 
die  sich  meistens  vok  d«r  Landwirtlt- 
scbaft  nftbren; 

Schagern,  Szagory^  '  Rnia.  Stadt  Üb 
Sohwed ,  im  Gour.  Wilno  und  an  den 
GrILnzen  von  Kurland,  meistens  von  Jm- 
den  bewohnt, 

.VcÄa^*/»,  Niad.  MfL  in  der  Fr.  Hol- 
land nördl.  Tbeils,  mit  1,41^  B. 

Scitaggas,  Afrikan.  Neeervollcim  -In- 
nern von  Alrika,  das  sich  selbst  Acag[i 
nennt  und  gegenwärti/r  über  alle  Bin- 
se nläuder  dieses  Erdtheils  unter  und 
i'enseits  dem  Aequator,  von  Sudan  und 
labe«ch  bi«  zu  den  Wohnsitzen  d«r 
Kaifern  verbreitet  zu  seyn  scheint« 
Grausame,  unerschrockene  Krierer,  di« 
Menschenfletsch  essen  und  ihre  Kriege- 
rischen Raubzug«  durch  alle  Rinnen- 
ilinder fortsetzen,  ohn«  dafs  man  be- 
stimmt weifs,  wo  sie  zu  Hau«e  gehö- 
ren. Sie  stehen  im  Felde  unter  Anfah- 
rem.  Uebrigens  scheint  die  Geschiebte 
ditses  Volks  und  ihre  Lebensart,  wie 
sie  uns  von  frühern  Reisenden  gegeben, 
und  wi«  si«  Bruns,  IV,  S.  170  —  tgj  mit- 
thcilt,  mit  vi«len. Fabeln  caschmücltt 
SU  scTU.  So  viel  ist  gawifs,  dafs  «i«  ee- 
frenwartig  fiber  mehrer«  inner«  Reiche* 
als  das  freilich  räthselhaft«  Auiikö, 
Matamba  u.  a.  herrschen. 

Schaidt^  Kranz-  Mfl.  im  Dep.  Nieder- 
rhein, Bez.  Weilkenbourg ,  mit  790  Ein- 
wohnern. 

SthaUn,  (Br.S^o  Ä'  »"  L.  3ff>  S»' 3o':i 
Freuls.  D,  und  Schi,  unweit  dem  Kan- 
schen  Haff,  in  dem  Ostpreufs.  Rbt.  Kö- 
nigsberg, wovon  der  Scnakansch«  Krela 
d«n  Namen  hat. 

Schalkau  y  Maining.  St.  und  Sitz  ei- 
nes Amts  von  ]i'2  QM.,  X  St.,  35  Ortsch., 
536  U.  und  3,20s  2,, ,  im  Oberlande.  St« 
liegt  «n  der  Itsch,  hat  i.K.,  117  H.  und 
638  E*  1  di«  sich  von  der  Baumwollen- 
apmnerei  und  Ackerbau  nfihren. 

Seham^  der  Osman.  Name  des  alt«n 
Svricns,  wozu  jetzt  die  Paschalika  Ha- 
iebi  Tarablfl«,  Acka  und  Daraas  gehd- 
r^TCi.  Malt«  BrQu  TTI,  162  scbitst  den 
FUcheninbalt  ders«lb«n,  jedoch  ebd« 
die  Syrische  Wüste ,  auf  3,t48  QM.  und 
dl«  Volksmeng«  auf  i,goo,oüo  Köpfe. 

Scham  acht,  Raukasus  uro  vi  na  im  W. 
von  Baku,  zwischen  dem  iChanat  Scheki 
nnd  der  Landschaft  Lesghistau,  W«Ich« 
a«it  i7«§  und  d«m  letztern  Fri«den  mit 
Feth  Ali'  Schah  sn  Rufs  Und  gehört. 
Tbeils  bergig,  tbeils  Steppenland,  nifd 
von  dem  Kur  bewässert.  Die  Binvr. 
sind  Tataten,  Armenier  nnd  Ji\^«n.    Si« 
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fcohlva  und  ■»•lirere  HEeUSe.     1^  ^tiM- 
ftf  d        " 


•tclrt^iiluiitcr  einem  Khan,  d«e  4«h- 9«f  ^    „^        ^ 

o«B  tribtttir  j»t.    HpUt.  iit:  selbtn  fttflet  m^n    auf  die  rietenhaFte» 

Schamachi*     Ruft.  St.    am    FI.  Bir-     feben,     'welche    die    Schinetea    die   5 

Säet    Schal,    i^i  «leichn- &lien«t« t    ein  «PferdekApfe   neniien.      Die  Provin»   i«t 

tuianeehnl.  Ort,  meistens  \Qn  Lehmftei-     un^lanbl.  Uevölkevt :    AlleVsteia  tcl|14i(^ 


lLOisfn4tein  aa  der  Blbe»    unter   ho. 
Berg-  und  FtUenmatien ,  mit  166  H 

SS  B.     Köni^L  Flo£swerk;    Elhsoll  1 
«Bptgeleitei  SaliniederUge.      Blbfa 


Ben,  mit  engen,  schlecht  gepflatterten 
^trafeon,  mehreren  Moskeen,  einigen 
•rmen.K.  a.  5:OüoB-,  die  einen  nicht  un- 
bedenkenden  Handel  treiben.  "Dib  Woh- 
nung des  Khans  ,  ist  mit  einer  Mauer 
nmgeben,  sonst  ist  die  Stadt  offen. 
-  Schamkaia,  Afrika n.  Negerreich  im 
Xnne.rn  der  SklaveakAfte  fon  Guinea, 
iprenig  bekaant. 

Sehamtrt^    Oester.   Mfl.    im    Böhm. 
Xr.  Tabor,  znr  grafl.  Gsernint eben  Herr- 
■ciiaft  Neuhaas  gehörig. 
.Schamo,  s,  Kohi, 

Schart,  Arab.  Fl.,  welcher  dem  Pfer- 
•iachen  Boseh  tu  fällt. 

Schandau^  Sachs.  SU  im  Meifsn.  Kr. 
Hok^netein^aa  der  Blbe»    unter  ^hohan 

.   _   und 

^_    ^         Blbhmn- 

del ,  besonders  mit  Hols  und  Steinen. 
Freie  Ausschiffnng  der  Amtsstädte.  89 
•Handwerker. 

Schangallat,  Afrik.  Negervolk,  wel- 
chee  die  waldigen  gebirgigen  Theile 
▼Ott  Habescl^  bewohnt  and  von  den  Ha- 
besehe»  gewöhr>l.  KoUa  genannt  wird. 
X>ie£s  affenartige  Volk  wohnt  im  Som« 
sner  unter  Bäumen,  im  Winter  in  Berg- 
aad  Felsenhöhlen ,  nährt  sich  von  dem 
Fleische  wilder  Thiere  ,  n.  geht  bis  auf 
sein«  Armzierden ,  völlig  nackend.  Die 
Schangi^lla«  besitzen  ein  ausgebreitetes 
Gebiet  am  Ursprünge  des  Nils  u.theilen 
eich,  in  vielerlei  StAmme.  Ihr  Begriff  von 
Got«,  den  sie  Mussa  Gazca  nennen ,  ist 
•ehr  unvollkommen.  Sie  haben  weder 
Priester,  noch  Oberhäupter i  nur  wird 
4em  Alter  beiondere  Ehrfurcht  bewie- 
•en.  ^ 

Sehangutai ,  K.aukasasst.  von  500  H., 
in  Lesghistan  und  zwar  im  Lande  der 
öahsi  -  Kumttken. 

Schanka,  Asiat.  St.  in  dem  Reiche 
Khiwa,  mit  Wall  und  Wassergraben 
umgeben,  hat  2  Xhare,  2  Moskeen ,  goo 
H.  n.  3,000  U. 

Sehanpesehan,    Asiat.  Gebirge,    wei< 
chee  die  Halbinsel  Korea  mit 
Xjaud'e  von  Asien  verbindet  i 
fserordentUch    hoch    and    mit   ewigem 
Schnee  bedeckt« 

Schon ti,  Schin.  Prov^  im  N.  O.  des 
.  Keichs.  im  N.  an  die  grofte  Mauer  und 
die  Schinesischc  Mongolei,  im  O.  an 
PetscheJi,  im  S.  aa  Hainen  und. im  "W. 
au  Sehensi  gränzend ,  3,4^54  QM.  grofs, 
nach  Allerstein  mit  9f7o8>i89  E-  Si^  i&C 
frachtbar  und  erzeugt  auch 'Wein,  der 
aber  nicht  gekeltert  wird :  die  Gebirge 
fijid  reich  an  Bisen  und  blauen  Steinen, 
der  zum  Färben  des  Porzelans  gebraucht 
wird.    Auch  giebt  es  viele  Salzseen. 

Sekantong ,  Schin.  Provinz  im  N.  O. 
€es  Reichs,  im  N.  an  den  Hoang-Hay, 
im  O.  an  den  Tong-Hay,  im  S.  an. 
jLiangnan  nnd  Houan,  im  W.  an  pet- 
echeli  gränzend,  4,069  OJHl*  grofs,  und 
fröfstentbeile  eine  Halbinsel,  durch 
welche  der  groüse  Kanal  geht,  u.  welche 
von  unzähligen  Flüssen ,  Seen  and  Bli- 
chen bewässert  wird.  Das  Land  ist^ 
ionst  trocken ,  and  tclüie£st  die  weite 
Ebene  sa  beiden  Seiten  des  Ta  •  Izinho 
•in.  Stiae  Haaptarodulite  sind  Getraide. 
SLeils,  Hirsen  <,  Tabak,  Baumwolle  uud 
Seiditt    nnd  die  Gebirge  liefern  Stcin- 


die  Volksmenge  auf  sfi,  180,7341  Köpfe  an. 
Vptst.  ist  Xsi  -  nan  >  fu. 

Sehararat^  einer  der  voxnehmseea 
Bedttinenstämme  in  ArabisXan,  die  un- 
ter ^  Schecbs  50,000  Mannapersonea 
«ählea  sollen.         '  . 

Schara  -  Murin  i  Schin.  Kflstenll.  in 
der  Prv.  Leaatong,  lyeloher  dem  Hoanc- 
Hai  zufällt. 

_  Scharfe nhergf  .Sachs.  Dorf  am  linken 
Ufer  der  Elbe,  in  dem  Meilsn.  i^mte 
Meilsen,  mit  1  alten  Bergschi.,  welches 
▼oc  Altars  eine  Festung  war.  In  der 
Nähe  sind  wenig  benatate  Silberberg- 
werke. 

Se^harfäneck  j  Bai  er.  Ruinen  eines  al- 
ten berühmten  Bergschi.  bei  Bayessdorf 
im'  Rezätkr. 

ScharfonorU  Ostrorog,  Pteub.  St.  ij| 
dem  Posen.  Abz.  Posen ,  aiit  8^  K.  u.  4A) 
Sinw. 

Scharmbßckt  Han.  lifl.  im  Bremen. 
A^  Osterholz,  mit  S09  H.  und  1,477  ^  1 
Segeltuchmnf . ;  Tuchweberei  mit  lag 
Stuhlen  u.  241  Arb. ,  ScUuhmacherarbei- 
tenmit45  Meistern,   i  Walkmühle. 

Schar ntbfcht  Han.  D.  an  dernNetze, 
mit  44  H.  und  395  E.  uud  Sitz  eines  A., 
von  2ft6  li.  und  2,577  fi. ,  in  der  Provinz 
LÜ,neDurg. 

-  Scharnitz,  Oester.  Pals  an  der  Iscjr, 
in  dem  Tyrol.  Kr.  Bruoecken,  durch  die 
blutigen  Auftritte  von  18^5  und  1809  i» 
der  neuem  Geschichte  bekannt. 

Scharra  MongoUn,  Schin.  Stamm  der 
Mongolen,  welcher  in  der  eigentlichen 
Mongolei  an  der  Gränze  der  gro£sen 
^  Mauer  SU  Haaseist,  sich  zur  Lamaiti-*^ 
sehen  Religion  bekennt,  und  entweder 
Nomade  ist,  oder  das  Feld  bauet.  Sie' 
stehen  anter  eignen  Khanen,  die  |edoch 
Schina  tributpflichtig  sind. 

Schartag,  Osman.  Gebirge  in  Rume-  , 
U,  welcher  mit  den  Dinarischen  Alpen 
zusammenhängt,  etwa,  unter  .  40O  Ö.L. 
den  "Anfang  nimmt  und  von  O.  nach  W, 
bis  39p  Ö.  JU.  fortläuft.  Es  ist  der  Searr 
!»»■«  wci-  **"  der  Alten,  und  wird  jetzt  auch  wol»^ 
-  dem  festen     Perserin  genannt.        _^ 

e?ist  au^  Scharz/sU,    Han.  ÖL  an  der  Oder  in 

'-  ■  dem  Götting.  A.  Herzberg,  mit  142  H»  p. 

844  B.  V4  M.  davon  entfernt  die  Scharz- 
falder  Hohle  oder  das  Einhornloch  und 
die  Steinfciirche ,  eine  ehemalige  Eiiisia- 
delei. 

SckartfeU,  Han.  Ruinen. einef  Berg-^ 
•cbl.  auf  einem  mächtigen  Kalkfels'en, 
wovon  ein  A.  in  der  erov.  Oöttingen 
den  Namen  hat. 

•  Schaf  ül  j4raby  (Hm,  Strom,  welchw, 
nach  der  bei  Korna  gesehenen  Vereini- 
gung des  Tigers  und  Frat  diesen  Namen 
empfängt,  iind  das  Wasser  beider  Fl.  in. 
den  Persischen  Meerbusen  führt.  Er  iat 
für  groXse  Schiffe  fahrbar,  aber  das  Ein- 
laufen wegen  vieler  Sandbän|La  bf- 
schwerlich.^  '  * 

Schattau,  Scha^toW',  Oester.  MB-  i|a 
Mähr.  Kr.  Znajm.ain  der  Pulka,  mii  269 
TL.  und  1,831  B-  Starker  Weinbau, 
Schßttn»rf  s;  Chaktauts., 
Schßtzlnfeln,  jt ustralgrupp 4  ^won.  • 
kleinen  Inseln ,  unter  175«  9'  15"  L.  und 
7®  23'  30"  ••  1^' »  ip-  der  Snotllandstraise, 
zu  dem  Aröhiper  der  Salomonsinsela 
oder  groI^n  Cvkladen  gehörig.  Sie 
sind  gut   bewaldet,    haben  Kokosnüsse 
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SchMtzlan  Sähritttmdt,  Qtffter,  St.  in 
dtm    Bdhm.    Kr.    Köuiglngrfi^tt ,    nlt    i 

^chkuän,  PrcnXs.  O.  in  dem  Sficlif. 
Abs.  Magdeburg,  mit  i  Schi. ,  0$  H.  and 
B9t  E. .  *  vördeiD  eine  reichfunmittelbare 
B«9me ,  welch«  der  frexherrl.  Fanilie 
^on  Grote.ffehört,  and  jetktdie  Rechte 
•Iner  Pffeats.  Stnndethcrrfchaft  erhalten 

Schauaiburg  4  K.ntheM.  verfallenei 
Schi,  auf  einem  Berge,  wovon  die  GrAi« 
'eohaft  Schaaeabarg  und  1  Amt  den  Ma- 
lB«ii  hat.  Letzterei  c&hlt,  ohne  die  St., 
1,425  H.  «.  14.072  S-    ^      ■  ,  . 

.  SchauMnburg^  Knrhett.  Prov.,  welche 
im  N.  an  Schauenburg  -  Lippe,  im  N-  O. 
nn  Hanover,  im  S.  anHanover  n.L.ippe, 
iai<W.  an  den  Prenli.  Rbs.  Minden  nnd 
Scnaacnbarg- Lippe  grftnzt,  nnd  in  sm- 
Bern  gegenw&rtiffen  Umjtfnj«  0,92  QM. 
grollt  mit  96,879  B. ,  wor.  24»0Q7,  Luthera- 
ner ,  1,903  Ref. ,  40  Kath.  nnd  259  J  uden, 
in  5  St.,  3  Vorft  ,  iqj  D.  u.  Weilern.,  19 
Vorw.  n.  einzelnen  Höfen  tt.  StS«^^-  Kit 
wellenförmig  ebeAet  Land,  m  welches 
«stl.  .der  Süntel  n.  weftwttrtt  die  0<tck.e- 
berge  eintreten  nnd  welchks  die  Weser 
durchitrömt.  Aeufaerst  fruchtbar  an 
Kom,  Hlilsenf  rüchten ,  Rübtaamen, 
.Flachf  d.  Holz;  die  Viehauchtiit ganz be- 
trächtl.  1810  wurden  4,069  Pferde,  1.5  Esel, 
9,195 St.  Rindvieh,  24,900 Seh aafe,  1,060  Zie- 
len, i,74i  Schweine  u.  540  Bienenkörbe 
C«%thlt.  Wild  n.  FisOhe  und  «um  Be- 
fiarfe.  Man  hat  1  Saline  xn  Rodenberg, 
I  beträchtl.  Steinkohlenbergwerk  sa 
/Ob^rnkirchen  mit  Lippe  gemeintchafftl., 
greife  Steinbrflche  zu  Obernkirchen  n. 
ein  beiachtet  Heilbad  an  Nenadorf.  Al- 
les beruhet  hier  aal  der  Landwirth- 
•ehaft;  die  nölhigen  Handwerker  find 
twar  in  den  St.  vorhanden,  aber,  aufser 
1  Glaehütte,  i  Eisenhammer  o.  einigen 
Gärbereien  ,  nichrt  von  Fabriken.  Die 
Prov.  hat  ihr«'  eigenen  Kollegien,  näm- 
lich: eine  Regierung,  PapilienkoUeg., 
'  &onsiitoriam,  Fitkaiamt,  Obertchalthei- 
•ftenanit  und  Poljzeikommiftion,  and 
brachte  i8ü6  (jedoch  mitUcht,  Freuden- 
berg and  A  uburg  1  200,530  Gulden  brutto 
und    xT2,fioo    Gulden  netto  ein,    wovon 

ietzt  etwa  90,000 Gulden  abgehen  mögen. 
lie  wird  in  )•  Aemter  a.  6  Stadtgerichte 
eingetheilt. 

Schaugnburg- Lippä%  Dcatschet  un- 
.  mittelbare»  Fürttenthnm,  weichet  im  N. 
an  den  Steinhuderi^e,  im  O.  an  Hano- 
Ter  n,  die  Kurhess.  Prov.  Schauenbnrg, 
im  S.  an  Schanenbarg,  im  S.  W.  an  den 
Prenfs  Rgba.  Minden  u.  im  N.  W.  an 
Hanover  grinzt.  Dtx  Flächeninhalt  be- 
trägt ,  mit  den  beiden  A.  Blomberg  nnd 
Alverditten ,  welche  abgesondert  in  der 
Grafschaft  Lipne  liegen,    10  QM. ,    mit 

S  1,684  E. ,  in  5  St. ,  2  Mfl.  j  9  Vorw.  u.  78 
anerschaften ,  wovon  sicn  die  Mehr- 
heit in  den  Schanenbarkschen  tum  luth., 
im  ^ippeachen  tum  ref.  Kolt  bekennt. 
Dat  Land  ist  zwar  gebirgig  o.  wird  von 
dem  Bückcbevge  a.  Zweigen  des  Süntela 
bedeckt  und  nat  keinen  einzigen  be- 
trächtl.  Fl  alt,  auch  gehört  der  Steinha- 
deraee,  worin  die  Veste  Wilhelmstein 
Hegt,  nur  zom  TheÜ  hieher;  aber  deic 
fruchtbare  Boden  bringt  Getreide, 
Flacht,  Hanf,  Rttbfaamen ,  Kartoffeln, 
Bfilsenfrüchte,  Gemüfte,  Obst  u.  Hol» 
im  Ueberflusse  hervor,  und  begünstigt 
eine  betr&chtl.  Viehzucht.  Aus  dem  äB- 
neralreiche  liefert  et  gute  Steine,  Kalk, 


Sch 

07iH  mnd  die  Steinkohlen  Toa'OMrft* 
kirchen .  die  et  mit  Kurbetten  cemeiaa» 
tchaftl:  benutzt.  Zn  Elisen  ist  ein  ttarlL 
bet achter  Gesundbranneh.  Die  Eini^. 
beschfiftigen  rieh  sonst  -mit  Gamspinn«- 
rei  und 'Leineweberei,  und  führen  Hofts» 
Vieh,  Wolle,  Steinkohlen  .Garn  n.  gro- 
be Leinewand  aas.  Der  Fflrst  nimsäC 
anf  der  Bundetvertammiung  mit  beidett 
HohenzoUem,  Liechtenstein,  beide  A 
Reuft,  Waldeck  und  Lippe  -  DetmoM 
die  x6te  Steile  ein,  fflhrt  aber  im  Pl»«- 
anm  einm  eigene  Stimme.  Die  Brbfoln. 
ist  dnrch  Hausgetetze  .bettimmt  £ .  im 
Schauenburgschen  folgt,  wenn  daa  ra- 
gierende  Haut  in  seinen  mAnnlichem 
Zweigen  erlitcht,  Knrheteen  als  Lehnn» 
herr.  Der  Titel  ist  Kfirst  zu,  Schauen* 
barg,  Graf  tu  Schwalenberg  n.  Stents 
berg.  Im  LippeAchen  bestellen  Land- 
■ttände,  die  in  Schauenbnrr  auch  einga- 
führt  werden  tollen.  Die  Lendesbefadr«- 
den  sind  eine.  Regierung,  unter  welcher 
die   Polizeikommission    und  das  Koli«- 

f;inm  medicnm  stehen,  eine  Jus tizkana« 
ei,  Rentkammer  und  Konsistorlnm,  di» 
mit  dem  Hofe  ihren.  Sitz  zu  Bückebary 
haben.  Die  Einkttnfte  werden  auf  215,00» 
Galden  geschätzt.  Das  Militär  maclu 
etwa  Jßo  M.  ans.  Eine  kleine  Festung 
ist  Wilhelmstein.  Das  Land  wird  in  n 
SUdtgerichte  und  6  Aemter  ein|tetlieilt. 
Schauenstein  ^  Baier.  Mfl.  in  denn 
Qbermainkr.,  mit  x  Schi. 

Schmueftßitfun ,  Oester.  D.  im  V.  U. 
W.  W.  des  Landes  unter  der  Ens.  mit 
X  Steinkohlenbergwerke,  das  jährlicb 
900,000  Zntr.  ausbentet. 

Schaumburg.    Nast.  BernchloC»  ndd 
Stand esherrschaft  an  der  Lahn,  welche,  ^ 
mit  Holzapfel ,  etwa  8  QM.  mit  7,000  B., 
in  X  St.,  14  D.  u.  5  Vorw.    begreift,    ge* 

Sen  40,000  Galden  abwirft,  und  den  AUo* 
ialerbiannen  des  Haoset  Anhalt -BecXi* 
burg-Schanmburg,  iettt  der  Gcmahlia 
des  Erzherzogt  Palat>n  von  Ungarn  ge- 
bärt. 

Schavnik,  Skawnik^  Oetter.  D.  aat 
Hernath,  in  der  ITng.  Getp  Ziot,  mit  s 
SchL ,  1  kath.  K.  und  825  B.  Gewöhn!. 
Sitz,  des  Bischof»  von  Zips. 

Sckawlfä,  Sehawla^  (Br.  55O  15'  L.  38» 
40')  Rots.  Kreisst.  des  Gouv.  Wilno» 
noch  unbedeatendy  meittena  von  Judtm 
bewohnt.* 

'  Schatky  (Br.  m«96'  L.  sgP  34Q  Rntt. 
Kreisst.  det  Gouv.  Tambow  am  Schata» 
Äit  8  K.,  1,003  H.  and  5,668  E.  0784  84)29 
männi.).    iiandel  mit  Hanf. 

Scheba^  Gesuts,  Gvva,  Afrik.  Neger- 
dorf im  Senegambia  Reiche  Kabo ,  tok 
Biafaren  und  Mandtngos  bewohnt ,  -wo- 
selbst die  Portugiesen  ein  Fort  o.  Kom- 
toir  haben. 

Sehebse  ^  Septze,  Osman.'Mfl«  an  der 
Bosna,  in  dem  Beghrb.  und  Saiidsch. 
Bosna,  mit  400  H  n.  3,000  B.  Bitenarbei- 
ten;  Schiffbau. 

Schecluur  ,  Iran.  Eiland  im  Pertitch. 
Meerbusen,  aar  Prov.  Larittah  gehörig. 
Man  zeigt  hier  dat  Grab  einet  Mohama- 
danitchen  Heiligen. 

Schwer t  Wttrt.  St.  an  der  Donau,  in 
der  L.  V.  Bodensee,  O-  A.  Saalgaa,  mit 
I  Sohl.,  iWallfahrUk.a.L.Fr.,  woselbst 
man  dat  Haupt  de«  Märtyrers  Wilibald 
verehrt .  und  84a  Binw.  Hanptort  aiaar 
farstl.  Thurn  -  und  Tazisschen  Standaa« 
herrsch,  von  2,90  QM. ,  mit-6,869  B. 

Seheftlarn ,  Bsier.  Schi.  |tnd  voni. 
XI.  in  (fem  Isarlandger.  Starenberg,  mit 
1  berühmten  Htilbade» 
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ihirm.'  ▲.  Sebwancober^l  gut  and  r«\ 
fiTtig  gebauet,  mit  iftiH.  m.  1,200  S., 
^  !•  Znrirnipitzen  klöppeln«  Petinete  ires^ 
fertigen  und  4[oldette ,  tilbtrnt ,  •eiden* 
SBd  wolivne  Bänder  wirken,  ^ergbak 
wif  Silber  (i,2Qo  Mark),,  BvannstelA  (ao 
Zntv.)t  Kobalt  and  B^en.  An  der  Nord- 
••ite  erhebt  ficli  der  Pfeiler-  oder  Or- 
gelberg mit  40  bif  fio  Kuff  hohen  Baia^t- 
eAuIen,  antfr  welcnein  ein#  Torfsteene« 
Tel,  iihrl.  ricle  ipo.ooo  Zi^gol  a.  t  Kalk- 
broca  etw«  1,000  PfiMer  liefert. 

Scheihenhard ,  Bad.  Lost  -  and  'agd- 
•cfal.  in  ^eitler  romantitchen  l^g|^«  Vs^. 
▼on  ILartsrohe  im  Marg.  X.  A.  Rattadt. 
Sehtihs,  Oetter.  Mfl.  im  V.  O.  W.  W. 
doe  I<andes  unter  der  Bnt  an  der  Erlaf, 
mit  i6chl.  B.  70  H.. 

Sckeiüngtny  Preolt.  D.  in  dem  Wect- 
^h&L  Rbx.  Areaeberg,  bekannt  wegen 
9mm  Treffens  sw  den  Alliirtan  a.  Frau* 
«•een  vsti. 

SchtinfgU,  t.  Marhttehtinfeld. 
Sch£iwmnt  3ehibam^  Arab.  Handels- 
«t«dt  und  Haaptst.  dei  Oiatr,  fiadfckid, 
nnf  einem  Hügel,  in  dem  Reiche  Jemen, 
•ffen.  aber  grolf^  unddieRetideBS  einea 
naabofingigea  Schecht.  . 

Schäki,  Schikit  auch  Kmhmllaj  Run. 
Xhanat  im  hohen  Raukasuf ,  im  vV.  von 
Schamachi,  dessen  Khan  den  Russen 
teibntpflichtig  «st.  Es  hat  Tataren  und 
I.«sghier  SU  Bewolitfarn.  In  demselben 
liegt  die  St.  Annschi  a.  der  Handels- 
ilecken  Akdasch. 

Scheksna,  Rots.  Fl.  im  Gouv.  Jaro^- 
law,  welcher  ans  dem  See  Belo  OserO 
kar^orstrttmt,  schiffbar  ist  aad  derWol- 
caaofftlit.    ' 

Scheide  t  Miederl.  F].,  welcher  bei 
Beaurevais  im  Franx.  Dep.  Aisne  ent- 
springt, bei  CoBd4  schiffbar  wird,  bei  S. 
▲ntoing  auf  das  Gebiet  der  Niederlande 
tritt,  und  sich  in  2  Arme  theiit.  Die 
Ostevschelde  windet  sich  bei  Bergenop- 
soom  durch  die  ZeeUndischen  Inseln 
in  da«  Devtsohe  Meer,  die  Hont-  oder 
"W  esterscheide  scheidet  Walchem  vob 
Sooflandem  and  fällt  eben  falls  in- das 
Deutsche  Meer.  Sie  verstärkt  sich  Tor- 
stlfrlich  durch  die  .Scarpe ,  Ljs ,  Dender 
sind  Rüpel  and  ist  fttr  d^e  Binnenschiff* 
fahrt  der  sfldl.  Niederlande  ein  aehr 
-wichtiger  ^trom. 

ScheUhi^  Arab.  St.  mit  einem  Ka- 
at«lle,  in  der  Landschaft  Hedschas,  sQm< 
Reiche  der  Wahabiten  gehftrig.  Sie 
liegt  mitten  in  der  Wflsi«  von  Decke- 
olreh 

SehtUifpoUhiiimy  ».  Uatjuahna, 
Seheietaut  ZtUtawa,  Oester.  Mfl.  im 
IlSbr.  Kr.  Iglau,  mit  i  Schi. ,  135  H.  und 
370  E. 

Schtlktih  '•  XUimchtlkdn  und  Nagy- 
Sälyk. 

Schelklingen,  (Br.  48O  22'  13"  L.  ar^ 
M*  3ß")  Wfiru  St.  in  der  L.  V.  Donau, 
O^  A.  Bldabeuren  an  der  Ach ,  mit  den 
Rainen  des  Bergschi.  Mnschenbang  und 
807  B.f  die  sich  vorzüglich  von  der  Tö- 
pferarbeit nBhren.  Sie  gehört  dem  Gra- 
fen Gasten. 

SchelUnhtrgt  Baier.  Mfl.  an  der  Al- 
ben^ im  Isarlandg.  Berchtesgaden ,  wel* 
,cher  mit  d<*n  Gnodschaften  Kdenberff  a. 
Sclteffaa  i,gQO  E.  xählt  and  sich  mit  Ver- 
fertigung der  Berchtesgadner  Waaren 
nährt»  * 

gehtlitnbergt  Liachtenst.  Herrschaft 
zw.  Tyrol  and  dem"  Rheine ,  in  dem 
Fflrat.  JLiachUnstein «    Wflcha  nar  aus  5 


DSrfsm»  tiniftn  Höfea  md  1,888  Binw. 
besteht'  ^ 

ScheUenberßy  Baier.  Berg  bei  der  St.     > 
and  im  Obcrdonaulandg.    Dohaawörfl^ 
bekanrit  durch  die  Schlacht  von  17011. 

SchelUudm^  Oest«r.  Hdttenort  im 
I^ungau  das  Kr.  Salaburg  im  Lande  ob 
der  Ens,  mit  i  Goldbergwerke,  das  vor- 
mals reichhaltiger  war,  indem  es  j etat 
nur  eine  Aasbeate  von  7,000  iGulden  aa 
Werthe  giebt.  Uebrigens  findet  man  t 
GifthdtU,  dia  l&hrlich  300  Zntr.  Arsenik 
giabt. 

Sehellif,  Afrik.  Fi.  in  dem  Reiche 
Algier,  welcher  in  der  Sahara,  unter 
SS«  20^  n.  Br.  entspringt,  unter  3^  36' 
uurch  den  Titterysee  geht  u.  nach  emem- 
I«aafft  von  40  Meilen  dem  MittelUn* 
dischen  Meere  tnfällt.  Seinem  Ufer 
werden  von  Kabyler  und  Arabern  be^ 
wohnt. 

Sehellingf  ier  SehtUing^  Nied.  Eiland 
im  Deutschen  Meerf ,  unter  ^  y  L.  a» 
6)0^  Br.,  welches  durch  den  vliestrom 
von  Vlieland  getrennt  wicd  und  sur  Pr. 
'  Friesland  gehört.  Es  hat  gutes  Acker- 
bau •    u.  Weideland,    1  D.    n.  1,930  B. 

Seht  Hing,  Australefland  in  der  Tielb 
der  Geelvinkbai  bei  Nengnihea. 

Schemljay  Russ.  Eiland  in  dem  Kam» 
schatkischen  Meere,  cur  Gruppe  dar 
Sasinghaniuseln  gehörig. 

Schemm§rb€rg  ,  Wlirt.  Schi,  in  der 
L.  V«  Donau  ,  O.  A.  Biberach  an  der 
Rifji,  welches  mit  den  D.  Ae^fingen  vu 
Altheim  eine  Herrsch,  der  Fürsten  von 
Thurn  und  Taxis  von  i  QM.  u,  a>oos  S. 
•uaiMcht. 

SehemniiZr  Selmeez  Banja^  SatimW" 
Hika,  (Br.  ^  47*  46"  J^3^°  33'  So'Ö  Oestr. 
kön.  freie  Bergst.  in  der  Ung.  Gespan. 
Honth;  uneben  gebauet,  die  Stralsen 
hie  and  da  durch  Felsen ,  Wäl^ar  und 
Gärten  getrennt,  doch,  mit  manchen  ga- 
ten  Gebaaden,  i  alten  n.  i  neuen  ScU.« 
4  kath.,  1  lath.  K«,  i  Waisenh. ,  u. ,  mit- 
£inschi.  von  B«la  Banya,  6,000  H.  u.  ga- 
gen  95,000  B.  (18K  I7»207),  wor.'-  gegen 
12,000  Berg  -  und  Hüttenleute.  Königl»  ■ 
Kammergrafenamt;  Bergakademie  mit  i 
Direktor  und  5  Prof. ,  Piaristehkolieg., 
Inth.  Gymnasium;  Post-  und  Salaamt. 
Bergbau  auf  Gold«  Silber  und  Blei;  Vi« 
triolfabrik. 

Sehtmrun,  das  alte  Sttmuria,  Osman. 
D.  von  wenigen  annseligeir  Hütten» 
worin  Griechen  und  Moslemimen  woh- 
nen, in  dem  Pasch.  Damask,  Ajal.  F»- 
.  lestbin.  Viele  Trümmern  vormaliger 
Pracht. 

Schmdi^  Chgndi,  Afrik.  St.  am  Nil 
im  Reiche  Sennaar,  wo  sich  die  Kier- 
wanen strafte  von  Sennaar  nach  Aegyp- 
ten  n.  Suakem  trennen. 

Schentetady^  Nordamar.  Connty  in 
Nenvork ,  mit  lOi^i  B. 

Schenectady  1  Nordamarik.  St.  in  der 
gleichn.  Neuyork.  Goanty  am  Mohawk* 
von  Niederländern  und  im  Niederlfind. 
Style  gebauet.  Sie  hat  «  K.,  1  Kolleg.. 
*uid  5,1909  Einw,  f  die  einigen  Handel 
treiben. 

Schenkafsid,  Oester.  Mfl.  in  dem 
Mühl viertel  des  Landes  ob  der  Ens«  mit 
Garnspinaerei  a.  Zwirableichen.  # 

Schenkfntchuns  f  Niederl.  rainirta 
Schanaa  auf  der  Insel  GravenwQord  im 
Rhein ,  wo  sich  die  Waal  davon  trennt, 
sd  der  Prov.  Geldarn  gehörig.  Bei  der«  , 
seihen  liegt  ein  Weiler  von  1^  Ein- 
wohnern. 

SchfnkenzMil 9  Bad.  Mfl.  im  Kinxig. 
B.  A.  Wollach ,    mit  127  H.  .and  945  v* 
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Sr   KeMft   ZV    den  Fürttenb^rg.'  Htrv^ 
•ehalten.  ,  ^  '       , 

Seh£nkldngsf£ld^     KnrfaeM.  Mfl.    im 

ei6derhe#t.  A.  Landeck,  mit  t$o  H.  und 
0  Eiow. 

ScHenkunk,  (Bv.  62O  60  Raii^  Kreiff t. 
A«t  Oonvernemtnis  Ärchangel  an  detr 
AVaga. 

Schdifsi,  Schin.  Fror,  im  W.  de# 
Aeichs,/im  N.  an  die  Mongolei,  im  O. 
an  Schanti  nndKonan,  im  $.  an  Set- 
ichnen  und  im  V^.  an  die  K«lmükei 
frftnzend,  9,626  QM.  gvofe,  nach  Alles* 
itein  mit  14,696,4^  E. ,  die  man  für  die 
T4pfer9ten  aller  Schinesen  hfilt.  Sie  hat 
^iele  berfpge  Striche  n.  auch  Wtlstä* 
Siei^n  mehr,  aii  einr  andere  Schin.  Prv. 
Man  theiit  tie  in  die  Bezirke  Sienan 
und  Kansn.    Uanptut.  itt  Sin-gan  In. 

SefiäppentUdt.  Branntchw.  Kreisamt 
in  dem  Diftr.  Wolfenbüttel  —  ^,»  QM., 
attit  12|Z71  E.,  in  1  St.,  5t  D.,  9  Eincelnen 
^  IJ612  H. 

Sehepptnsttdty  Brannechw.  St.  an  der 
Altenau,  in  demgleichn.  Waifenh.  Kfeii- 
amtei  ziemlich  JE nt  gebanett  mit  x  K., 
X  Armenh. ,  254  9-  und  1,0^  Binw. ,  die 
Branntweinbrennereien,  i  jEwillicbrnnf. , 
.  1  Stärkefabr.  nnterhalten ,  nird  gans 
wohlhabend  sind ;  i  Ziegelei.' 

Seherasulj  Scherezurt  Otm.  St.  anter 
dem  Berge  Schiran  und  an  der  Q«.  det 
Diaia,  in  dem  Patch.  Bagdad ;  Sitz  einet 
eignen  Sandachakt. 

5afc«ran»erg,  Schwarcb.  Rndoltt.  Mfl. 
in  der  nntern  üraftchaft. 

Sehtriborif  Ch)friöon,  Nied.  Provinz 
auf  der  Intel  Java ,  welche  mit  den  Ke- 
grenttchaftei^  Limbaftiang,  Sokkapöra  n. 
CalÖ  den  mittlem  Theil  der  Nordküste 
begreift  und  350,000  Unterthanen  zählt. 
Der  Hauptort  ist  das  Fort  Scheribon, 
bei  welchem  eine  ansehnliche  Pettah 
liegt. 

Scfurmbeckf  Preuft.St.  in  dem  Kleve- 
.Berg.  Rg|>z.  B.leT« ,  mit  t  Schi,  und  67a 
Einw. 

Schfrptnheuvtlf  Montuigu,  Nied.  St. 
in  der  Fror.  Südbraband,  mit  1,696  Ein- 
wohnern. 

Schtmllt  Sercelle»^  Afrik.  St.  in  der 
Algier.  Proy.  Maskara,  mit  i  Kattelle 
ilncl  I  seichten  Haven.  Dia  St.  itt  mit 
•iner  40  Fofs  hohen  Mauer  umgeben. 
I)ie  Cinw.  rerfertigen  gute  Arbeiten 
in  Bisen ,  Stahl  nnd  Xhon  ,  bet.  grofse 
Oel- und  Wateerkrüge.  Trümmer  von 
Watterleitungen  und  andere  Alterthfl- 
Vier,  da  hier  die^RAmersUdt  Julia  Cae- 
sarea stand. 

Sthnkejgw^  (Br.  54O  12'  L.  690  15') 
Bttts.  St.  in  dem  GottT.  Penba,  mit  SI7 
H.  n.  1,744  Binw. ,  meittent  Ackertol- 
hinten.    ^ 

SehmJslU* ,  Baiar.  St.  und  Site  einet 
Ijnndger.  ^n  7,9x1  E.  ,  im  Obermainkr. 
an  dem  gleiohn.  Fl. ,  mit  1  Schi.,  240  H. 
n.  t,OOQ  E.     Weinbau. 

Sehestakaw ,  Auat.  St.  in  dem  Wilt- 
Icakr.  Slobodtk.  mit  145  H.  und  i^aoo  E, 
In  der  NKhe  tieht  man  Trümmer  von 
«iner  groXsen  St.- 

Sehtv4ning4n ^  Nied.  D.  in  der  Prov. 
Holland  südl.  Tlieilt  am  Meere,  mit 
9,833  E. ,  dif  sich  meittent  von  der  Fi- 
•cherei  nShran. 

Schib«im^  ».  Sthttbmm. 

.   SchidlitZt  Preufs.St.  Tor  den  Thoren 

^on  Danzig   und  eine    der   vereiniaten 

,  SUdte  von  33B  H.  und  1,9008.,  im  West- 

preufs.  Kgbz^  Dansig.      Die  B.     treiben 

eiancherlei  Gewerbe,  bttandera  Aschen- 
renneraiea. 
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^MUle;  PMfirt.  D.  au  ibr  Odtfr,  ii 

Branti 6 nb.  tlgbx.  Frankfurt,  niieiflM  I 
Sehidloer-  oder  '  Füntenbercer  Zol 
welcher  Ighrl.  gegen  45,000  GuIA.  eix 
trägt.  Niederlmge  der  EauMtzer  VWm 
rkn. 

SehUdam,  (Br.  51«  55'  10"  'I-.  m^i 
46'0  Nied.  St.  in  der  Prv:  Holland  ofld] 
Xheilt  an  der  Schie,  mit  1,504 H.  n.  i^n 
B.  900  wichtige  Brennereien,  die  jfihar] 
30,000  Last  Getreide  ▼crbrancfaen;  otarki 
Schweinemast.    Fischerhaven. 

Schigdert  Schaaenb.  JL>il?p>  Lfaets^h] 
in  dem  A.  Al^trditeen,  mic  x  »eHönm 
Park. 

Schicdiowiegf    r.  Styedtowice. 

Sehierke,  PreuTt.  Dorf  an  der  Icattei 
Bude,  in  dem  S&cht. 
mit  54  H.  nnd  566  E.    1 
Scheu  Brockeitgebirge  u 
ifener,     i2 

Sigemühlon. 

Fahrweg  u.  ein  Fulstteig  auf  den  Brok< 
ken. 

SchUrlingf  Basar.  Mfl.  im  Resatlaai 
gar.  Kellheim ,  mit  907  B.  Treffen  Toii 
».  April  1809* 

SehUrmonikoogy  Nieder!.  Bilan4  aa 
•Wad  n.  der  Intel  Ameland  im  O. ,  kai 
Fror.  Priettand  gehOrig.  B«  hat  1,078  B., 
die  in  einttlndigen  H.  wohnen  u.  tieft 
von  der  Fitcherei,    dem  Robbenachlag« 

der  Schifffahrt  nihren.      Vor  denuS- 


le,  in  dem  S&clü.  Rgbz.  Magdebnrg 
54  H,  nnd  566  B.    Es  iirgt  im  eicem 
leU  Brockeitgebirge  und  hat  x  Ho^ 
oien,    2  Frischte ner,     i  Zainhaminer,    i 
""        -•^-  Von  demtelben  fülirt  eil 


ben  lieren  im  W.  der  Wettgat  and  im 
bänke. 


O.  der  Botchplagt;    zwei  genhrl.  Saad« 


ScfiinglhUn ,  Sehijfelbein^  Ptonfs.  St. 
an  der  Eega,  in,  dem  Pommern.  BiAu 
Köfslin,  mit  3  Schi.,  i  K.,  238  u.  n.  1,6m 
E.  Tnchwebtrei  mit  «>  Scfihlen  (771SL)» 
Raschweberei  mit  22  Stühlen  (336St1le]4, 
1  Hntraacher. 

Schifferi7t9§ln  ^  Aostralgruppe  aw.  n 
bis  is^  t.  Br  u.  204  bis  209P  d.  I«.  Sie  be- 
steht aus  xo  bis  la  Inteln,  wor.  Oppon, 
I^eone ,  Fanfare ,  Ma  *  n  -  na ,  O  rola vn  «. 
Pola  die  wichtigsten  tind.  Alle  dieee 
Inseln  liegen  sehr  hoch,  haben  ein  eaaf* 
tes  Klima,  gewähren  einen  Überaus  rci- 
aenden  Anblick  n«  betitzen,  b^  einor 
ewig  blühenden  Vegetation«  tin^  ttarko 
Bevölkerung  von  Australindi4rn.  Ttkxm 
Haaptprodokte  tind  Schweine,  HuadOt 
mancherlei  Gefieder,  Fisohe,  Kokutpal* 
men  ,  Guyaven  ,  Bananen.  IgnamoBt 
Zuckerrohr  u.  t.  w.  Sie  sind  1766  vo^i 
Bougainville  entdeckt  nnd  nachher  vow 
la  Perottse  bet  acht,  aber  bei  weitet 
nicht  hinlingiich  bekannt.  I 

ScMgarukj  (Br.  66»  30'  L.  13a!»  | 
Ruts.  St.  an  der  Lena,  in  dem  Ixktt 
Kr.  Jakuzk;    ganz  unbedeutend. 

^ckika^    Australeilend,    weichet 
der  Grnppe  der   Schifferinsein  gehört 
toll,  aber  noch  nicht  bestimmt  ist. 

JSchikasatos  j  #,  Cfiikasaws, 

Schicktaschiks,  *,  ZUinätr, 

Schildberg f  Sehimhtrg,  Qester.  St.  1__ 
M&hr.  Kr   Olmtttz ,  mft  ^  H.  u.  1,720  B. 
BaumwoUenmnf. 

Schildern  ^    Oetter.  Mfl.  im  V.  O. : 
B.  det  Landes    unter    der    Ena   an   dei 
Kamp,  mit  i  Schi.  u.  I2B  H.  ^ 

Schiläetche^  Prenfs.  Mfl.  in 
WestphUl.  Rbz.  Minden,  mit  2K.,  iPrftn 
leinttifte,  284  H.  u.  XjS;^  E.,  die  tid 
von  der  Garnspinaerei  und  Leinewebe« 
rei  nähren. 

ScMldkrötenintti ,  Auttraleiluid , 
der  Grnppe  der  FrecmdtchafttiniUa  g 
'  hftrig. 

ScfiiidkrHUninSetn,  t.  GaUcpMgMi. 
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9thil»rh»h£ ,  0«]itMr.  Spit«»  itr  iXö* 
itclien  AIpcB,  in'Kr.  J$«lBD^rg  d«*  l^m- 
Ics  ob  dvr  Ena,  6,4^F.  hoch. 

Schiikä,  Ron.  Fl.  im  Goot.  *Irkiisk. 
W  evtfteht  auf  der  ▼vreioifvnir  d»t 
Inon  v.  lodoga,  und  ttrttmt  d«m  Ar- 
jku  Sil,  wotanf  beid«  den  Nunen  A»ar 
nnehm^n. 

Schillings fürst^  B«ier.  Mfl.  n.  5chL 
n  dem  ReAaikr,  mit  1,473  B*  Hauptort 
iner  ,dem  Fürsfen  von  Hohenloh«^ 
IchilHngffürtt  zu([ebörifen  Harrschaft, 
v^elch«.  auTser  dem  ^lÜ.,  noch  15  U.  n* 
VeileT  ,  nnd  Überhaupt  s^  B.  cthlt 
\t  itt  dia  ^{ewöJxnUcne  Keaidenz  dos 
^ftrsten. 

Schilluks^  Afrik.  Völk^rfch  ,  die  el« 
■entlieh  an  dem  wertl.  Ufer  det  Bahr 
i  Abiad  so  Han^e  itt,  aber  im  Anfange 
I«a  I5tcn  Jahrhunderts  eich  det  Reicht 
:ennnar  bemächtigt  bat  nnd  hier 
i*  faerrtchende  Nation  aiiemacht.  Sie 
»•kennen  »ich  zum  Islam,  aber  die  wesi* 
9^T\B  von  dem  Bahr  el  Abiad  wohnen, 
lud  rohe  Fetischdieder  geblieben. 

Schiltach ,  Bad.  St.  an  dem  gleichn. 
rl.  und  derKiniig,  indem  Donan.  B. A. 
loKnberg,  mit  1,282  E*  FloXshandel  aal 
ler  Kintig. 

Sthiltighgimt  Frans.  Mfl.  im  Dap. 
9^iederrheln ,  Bes.  Straibnrg,  mit  1,645 
U.nw. 

Schinü,  China,  grofset  Asiat.  Reich, 
welche«  nicht  allein  dasKaiserth.  ^china, 
ondem  i^uch  die  ganse  Mongolei  nnd 
^andshnrei  begreift ,  Ostdsha«;atax,  Ti- 
»et,  Korea  und  die  Liqneoginseln  mit 
einen  schfltaenden  Flügeln  deckt,  und 
ich  iiber  90  Lfinsen  •  u.  35  Breitengrade 
itiidebnt,'  in  weicher  Ungeheuern  Ant- 
lehnung  et  etwa  i9&,400  Q  M. ,  mit  niehr 
lU  17b  Miil.  £inw.  enthalten  mag.  Et 
»tt  mithin  in  Hinsicht  de«  Areals  der  ' 
cwejte,  in  Hinsicht  der  Volktmengc 
Lber  der  erste  Staat  der  Erde. 


Sch 
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Dal  ciarntl.  Schina  ,    bei  den  Einw. 

ng,    Tsong-kn-e  oder  Tsoag-hoa, 

tiegt   «wischeA  11$  bis  140O  d.  L.  nnd  90 


L>ing 


»is  ^|0  n.  Br.,  und  grinst  im  N.  mit  der 
Mongolei  und  Mandshurei  oder  Tnngp- 
»!<:&.  wo  die  bereits  vor  mehr  alt  xwei 
Fahrtansenden  erbauete  300  Meilen  lan- 
;e,  9o  Faf«  hob«*:  und  ant  der  Oberflä- 
che 5  Fnls  breite  sogenannte  grolse 
Idaoer  es  gegen  die  Einfälle  der  Barba- 
ren s'^hütsen  soll,  im  O.  an  das  gelbe 
}Ak*'t  ptUr  den  Hoang^Hay  nnd  au  den 
l'hüil  des  Schinetischen  Meers  ,  dvr 
rdng^Hay  genannt  wird,  im  8.  an  das 
Schines.  M«er  Nan-Hay  nnd  den  Merr- 
»usen  vea  Taiiqnin  oder  Anam,  ira  W. 
%n  die  Heicbe  Anam  und  Tibet  and  an 
lie  Sifanenlande.  Areal:  819343»  nach 
Tempi etnann  TOiiai,  nach  Graberg,  Sf,ooo 
DM.  Oberfläche :  na  von  Bergen,  Hü- 
|toln  •  Thälern  und  Ebenen  durchschnit- 
tenes, mit  vielen  Gewässern  angefttllte« 
Land.  Die  meisten  Berga  hänfen  sich 
ita  N.  unA  W.^  doch  findet  man  avch 
larch  das  Innare  hohe  Ketten  laufend, 
loden:  änfs erst  verschieden.  Schina  hat 
ktttnehmend  frachtbare ,  aber  auch  gans 
iteriia  Gegenden.  Gebirge:  das  Bergsy. 
itam  Schina*t  itt  wanlg  bekannt.  Man 
Unn  untyrtcheiden :  n  die  südl.  Ketta, 
ivelche  ant  Anam  in  aia  Prov.  Quanti 
and  Qnanton  dHngt;  a\  die  tüdf.  Ket- 
le  ,  wolche  ans  Tibet  die  Fror.  Quanti, 
3uanton  und  Fokien  durchläuft,  3)  die 
Kette  Kentac  la  Rhat-ci-co.  welche 
•naSettchuen  in  die  Silancnlänäer  ttber- 
lehti   a)  die  ndrdl.  Iktit9    dar    Proivins 


Sehanti ;  5)  die  nSrdl.  Kette  in  dar'Prr« 
Schanton»  Dieta  Gebirge  sind  xomTheil 
Achr  Abch,  snm  Theilaber  gehören  ti* 
nur  SU  den  Mittelgebirgen.  Vnlkan* 
giebt  es,  toviel  bekannt  itt,  in  Schinn 
nicht.  ■  Gewäater !  t  HauptttrBme ,  dav 
Boan^ho  oder  gelbe  nnd  der  Yaag-tse- 
kiang  oder  blaue  Fl.;  viele  Flfltae  dar 
zweiten  Ordnung,  wie  der  Yu^n,  Yon, 
Kan,  Hong,  Payho;  die  Binnensea'n: 
Tong-ting-hu  y  Pogang-hu,  Tai  hn, 
Hong-tte  n.  a.;  eine.  Menge  Ksnälay 
die  dal  Reich  nach  allen  Hichtongen 
durchschneiden.  Klima:  nach  Maalsgab» 
der  Breite  und  SeehOhe  sehr  vertchia« 
den.  Man  kann  3  Klimate  annehmen: 
I)  dat  nördt.  von  35  bit  41O  Br. ,  wo  e« 
im  Ganzen  weit  kalter  itt ,  alt  in  Euro- 
pa unter  gleichen  Breiienffraden;  2)  das 
mittlere  von  30  bit  350,  die  Heimath  doa^ 
Rei/set  nnd  3)  dat  sfldliohe  unter  y^ 
wo  der  Tbee  nnd  die  schönsten  Firnila* 
bäume  gedeihen.  Im  Ganzen  ist  das 
Klima,  sowohl  der  Vitalität,  ah  der  Vo^ 

Setation  ,  änfserst  gflnstig.  Produkte: 
LeiXs  von  mehrern  Arten»  £nrep.  Cere»- 
Ijen,  Moorhirsa,  Thee>  GemMse.  Obtt 
nnd  edle  Frftchte  ,  worunter  mi:nrero, 
wie  Rammst  y  Littchi  nnd  Gujnve,  Schi- 
na eigendt  angehören,  Manlbeecbäumo»^ 
Baumwolle  ,  mehrere  Fimifabäume» 
Talgbäume ,  ArtneipHanzen  ,  beaoddavf 
Kampher,  Hhabarber,  Saetaparilla  nn« 
Galanga,  Papiermanlbeerbätjima,  Indigo. 
Tabak,  Wein,  Zuckerrohr,  vielerlei 
BItkmen  u.  Holzarten,  die  Europ.  Haus- 
thiere  •  worunttr  dat  Schwein  das  zah^ 
reichste  ,  das  Pferd  aber  klein  und  un- 
ansehnlich ist  und  dat  Schaaf  nicht  go^ 
daihen  will,  Dromedare ,  das  gewöhn* 
lichste  Lastthier,  wilde  Thiere,  worun- 
ter auch  Tiger,  Luchae,  Blephaaten« 
Moschntthiere,  Tibet.  Ochsen,  Ein höf» 
'^•Tf  Affen  nnd , mancherlei  Wildprat» 
eine  gtolto  Menge  von  Gefltlgel ,  war« 
«orsfiglich  Enten  als  dat  *  vqrnahmtta 
Bantgeflügel,  der  Schines.  Pelakan,  der 
Gold-  und  SilbarfasaUy  der  Spornpfa« 
nnd  der  Königsv<»gel,  SaidenWürmcr»  « 
Bienen,  Fische,  mancherlei  Metalle  a. 
Mineralien,  worunter  betondert  die  vacw 
schiedenen  Porselanerden.      VolksmeA- 

{[e  t  nach  Detguignat  igo  Mill. ,  nach  Al- 
ert tein  iQ8,ai|t7i8f  nach  aiteer  Zählnnf 
von  1790  143  Mill.  in  ib  Prorinzen  ,  155. 
■Städten  des  ersten  Ranges,  1,51a  Städten 
das  sweiteu  Ränget  und  2,357  befettigtan 
Orten.  Die  Angabe  der  Mandarinen 
setst  selbige  naoh  Barrow  auf  333  Mill.» 
weichet  gawils  um  mehr  alt  die  Hälft» 
übertrieben  ist.  Die  B.  beatehen  aus 
mehrern  Nationen*  eigentlichen  Schi*  ^ 
nasan,  Mongolen,  Mantschne,  Tataren 
nnd  Hindus,  wosn  noch  einige  kleinere 
Volksstämnie,  alt  die  Sifanen«  Le-loe, 
Miaote  und  Juden  kommen.  Die  Reli- 
gion dieter  Nationen  ist  'tehr  verschif- 
den;  die  3  Hauptreligionen  sind:  i)  daa 
Ron-fut-se,  welcher  der  gabildet« 
Theil  der  Nation  folgt;  2)  det  Lao-fciun, 
so  welcher  sich  die  Schinet.  Epikuräer 
halten ,  die  aber  den  wenigsten  Anhang 
hat,  und  3)  des  Fo,  die  Religion  dos 
grofi  an  Haufens  mit  sahireichen  Bon-  ' 
sen.  Dazu  kommen  noch  die  Lamaiti- 
acha  Religion ,  wosu  tioh  dar  Hof  bt-  . 
kennt,  die  christliche,  die  in  einigtn 
Provinzen  aahlrliche  Anhänger  geinn« 
den  hat,  der  Itlam  nnd  der  Motaitmnl. 
Eine  eigentliche  Standetvartchiedanhtit 
giebt  es  in  Schina  nicht,  mithin  keinen 
Erbadel :  .  nur  der  Staatsdieast  ertheilt 
Rang  nnd  Wtlrde^    ond  der  Stand  das 
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liABiAmamif  genitCsthitr  «{aar  •hr«Bv»l» 
l%n  An»«nclinang.     RnlMur  det  B«denf: 
dtr  Bq<I«a  ia  Schuia  itt  nntar  «Uea  AsU- 
tifclyen  Staaten  nacli  Japan  «ai  vortrefl. 
•Bgabanet.       Dar    Ackerbau    »taht    auf 
•ioar     aalte»«»     H^be    and     wird     in 
ttaa    kuUarfihifan  ProviBxen    mit  mn- 
•tfrhaftem  Fieifte  betrieben;    daf  Feld 
wird  beinahe  wie  ein  Garten  bearbeitet, 
und   »an    sieht    kaum    eine    handbreit 
X^and ,    das    bicKt  benuttt  wf»rda.     J3ai 
Korn  wird  hier  nicht  autfet&ct,  ••ndarn 
ftitcckti,  und  «nf  die  Erfaaltunc  a.  Bin- 
Munmlnnff  dcf  DAngtr«  die  «rfiffta  Auf- 
«larkMiBikeit  gewendet.     Die  ^Chinesen 
•ind  Meister  in  der  Knnat  der  Bewiste- 
rdnit    and  der  Zufammenftellnng    und 
Vermiachttng  dar  verschiedenen  Brdar- 
tao.      Uebrigent  giebt  et   ke^ne  groXten 
Pachtcüter  nnd  nie  Ländereicn  lind  in 
«ans  Schin«  siemÜch  gleichförmig  jrer* 
.theilt.    Anch  der  Gartenbau  itt  maeter- 
luft;    weniger  «cheinen   die  Bchineien 
,  die  Beumxucht  an   verftehen.      Wichti- 
ce Zweige  der  Landwirthtchaft  sind  der 
Tabakt-   und  Indigobän,    die  Zncker-, 
Maulbeer-     U(id    Theeplantagen.     Die 
ViehiQcht    itt  ia    Gänsen    Ternachlaj- 
aigt:   dat    Schwein  iat    dat  Tornehmtte 
Bautthier  der  Schineaen,  und  unter  dein 
GeAäffel  stehen  die  Bnten  oben  an ,  die 
in  8cMina,  wie  in  Aegypten  die  Hlihner, 
in  Oef  en  ausgebrütet  werden.  Die  Fische* 
'   Tai    macht    einen  Hanptnahrunctsweig 
•ns ,    und  auch  der  Bergbau  mtus  nicht 
00 beträchtlich  seyn,   da  in  Schina,  mit 
Ausnahme  denPlatina.  alle  Metalle  ge- 
ninden  werden.  Kunsttleif* :  xwar  errei* 
eben  die  J>chinesen  die  Europäer  in  den 
«leisten    Zweigen  der   Teredelndeu  In- 
dustrie nicht;   aber  alle  ihre  nflialichen 
iLünste  sind  bei  ihnen  bei  weitem  älter, 
«Is  bei  uns.  '  So  kennen  sie  schon  seit 
Jahrtausenden     den    KompaXs   nnd    das 
SchicfspuWer,    doch    ist    der  Gebrauch 
derselben  bei  weitem    eingeschränkter, 
uls  in  Burope,  und  in  den  meisten  Kün- 
•ten  sind  sie  bei  einer  gewissen  Mittel- 
närsigkeit  stehen  gebheben.      Vortügl. 
•ind  inre  Lf  ckarbei^;n ,  ihre  Elfenbein- 
arbeiten, ihr  Porselan,    ihr  Papier  und 
ihre    baumwollenen   und  seidenen  Z»n- 
che,  aber  die  Formen  und  Muster,    die 
aie  ihren  Arbeiten  geben,  sind  gewdbn- 
lieh  geschmacklos  und  Teraltet.s    Han- 
del:   der  Kau&nannsstand  i/t  in  Schina 
verachtet ,  n.  die  Begierung  thut  nichts 
für  die  Aufnahme  des  Handels.    Da  nun 
der  Verkehr  u.  Handel  rorsdgl.  auf  die 
Vervollkommnunji  der  Nationen  einwir- 
ken ,    so    sind    die  Schinescn  bei  aller 
Kultur  stete  Kinder  geblieben.      Schina 
hat   eich    fast  Ton  allen  Nationen  iso- 
Urt,   indem    der  .Staat    allen    fremden 
Handel    entbehren    su  können    glanbt: 
■  Bur    Aber  Kanton  wird  ein  in  Hinsicht 

Jer  GrÖfse  des  Reichs  und  der  Mannich- 
kltigkeit  seiner  Produkte  doch  nnbe- 
trftchtl.  Verkehr  mit  den  eeehandeln- 
den  Nationen ,  und  flber  Kiächta  mit 
Rulslaad  getrieben.  Schina  fflhrt  Aber 
Kanton  vorxügl. Theo  (jährl.  für  59  bis 40 
'Mill.  Gulden),  Rhabarber,  Portelan,  sei- 
dene  Stoffe,  Seide  und  Firnilswaaren 
ans,  und  nimmt  dagegen  nur  äulserst 
wenige  Earop.  WaareU  (ToreOgl.  PeU- 
werk,  Opium,  Fabrikate),  suniek,  da- 
lier das  Meiste  mit  baarem  Silber  ans- 
Jeglichen  werden  mufs.  Der  Brittieche 
[andel  allein  betchäftigte  bisher  30,000 
Tonnen ,  die  an  Brittischen  Fabrikaten 
ffflr  9  Mill.  Gnlden  einführten,  und  für 
1$  bis  a»  Miil.  snrdkiiahmaa.     VITichtig 


ist  tonst  B*€h  der  Handel  der  Amerika- 
'Sef  »ubd  Niederltnder ;  •tfnbedeotender 
der»  den  die  Pertugieseo,  Fransosen,  Dä- 
nen ,    Russen  nnd  jetzt  auch  Sandwich- 
indier  treil|en.      So  wenig  übrig^eas  dei^ 
4ittswartige  Hattddl  begünstigt  wird ,    •• 
lebhaft  ist  der  innere  zwischen  deuNrev» 
schiedenen   ProT.  des  Reicht ;    doch  be- 
schränkt sieb  Alles  auf  Verkauf  Uw  Kra- 
merei im  Kleinen.     Wucher  wird  selbst 
in  den  D(trfem  getrieben,    und  Betrug 
iet  bei  Jedem  Handel  an  der  Tagesord» 
nnng.    Die  Tielen  X*J.  nnd  Kanäle  beför» 
dern    dbrigens    den  Aus  tausch  der  Pro- 
dukte auf  das  Vortheilhafteste  ,  und  «ia 
Kaufmann  kann,  ohne  sein  Fahrzeug  sa 
rerlassen ,  ron  dem  äufsersten  Bnde  des 
Reichs  bis  nach  Fefcin  gelangen.      Wis-^ 
eenhchaftl.    Kultur:    die    Gelehrsamkeit 
des    Schinesen    beschränkt    sich  haupt- 
sächUch  auf  die  Kunst  lesen  und  schrei- 
ben  an  können,     da  das    Studinm  der 
Sprache    oder  vielmehr  der^Schriit  fast 
ein     Mensohenalter    erfordert.      Anfier 
der  Kenntnifs  ihrer  Schriftsprache   and 
dem  nothdttrftigen  Verstehah  ihrer  al- 
ten historischen  n.  moralischen  Schrif- 
ten, sind  die  Schinesen  in  allen  Hbrigen 
Wissenschaften  zurück  geblieben.      Sie 
kennen  Astronomie   seit  mehrern  Jahr- 
tausenden,    nnd    sind    doch   nicht   im 
Standet  ohneBeihfllfe  Enron.  Missionäre« 
eine  Pinsternirs    zu  berechnen  oder  ei- 
nen Kalender  sn  machen.      Ihre  Arith- 
metik ist  blofs  mechanisch,  in  der  Phy- 
sik, Medisin,  Naturgeschichte,  Geogra- 
Ehie  sind  sie  Kinder«     Sie  haben  zwar 
ehe  Schulen,  aber  auf  denselben    wixd 
nichts  als  iSchrift  und  Sprache  gelehrt. 
Sie  haben  swar  Dichter,  aber  schon  ihfs 
einsylbige  Sprache  läfst  die  Dichtkunst 
nie  bei  ihnen   eine  gewisse  HMie  errei- 
chen.     In    der  Malerei    haben  sie  swir 
lebhafte  Farben,    aber  von  Richtigkeit 
der  Zeichnung  in  der  menschlichen  6s- 
stalt,  von  Perspekiiee,    Licht  u.  Schat- 
ten wissen  sie  nichts;    ihre  Bildhnmerti 
ist  unter  aller  Kritik;    die    Musik    lär- 
mend nnd  ohne  Geschmack  ,  und  in  der 
Baukunst    zeigen    sie    mehr  Pracht  als 
Sinn  ffir  Schönheit;    ihre  Häuser  sinä 
sämmlich    einfach  und  das   Heus  eines 
der  vornehmsten  Männer  des  Staate  un- 
terscheidet   sich  wenig  von    dem    eines 
Handwerkers.      Blofa  bei  den  Xenpeln, 
bei  den  kdiserl.  Palästen    und  bei    eiai- 

ßsn  Denkmälern  entwickeln  sie  ihre 
auknnst.  —  Schnlen  haben  die  mai- 
sten  Städte  nnd  Dörfer t  man  giebt  ihrei 
Zahl  auf  ft,S38  an.  Bdcher  drucken,  die 
Schinesen  mit  unbeweglichen  Lettern. 
Die  Zahl  der  gedrnckten  Bücher  ist  sehr 
grofs.  Bibliotheken  trifft  man  indefs 
nur  bei  denPagoden  an.  InSott>taeheen- 
fu  sind  viele  Urackereien  und  ein  aas- 
gebreiteter Etichhendel.  Die  Schinesen 
schreiben  mit  Pinseln,  die  mit  Tusche 
getränkt  werden ,  auf  Panier  von  oben 
gegen  unten  zu.  Staatsverfassung:  Schi- 
na ist  ein  völlig  despotischer  Scaat,  aaf 
den  Grundsatz  ge bauet ,  daXs  dip  Kinder 
dem  Vater  xeitiebens  nnbedingten  G«r 
horsam  schuldig  sind  und  letzterer  über 
Leben  .  Eigen thum  und  Freiheit  dersel- 
ben gebieten  könne  ,  wie  er  wolle.  Der 
Kaiser  wird  fttr  den  gei^einsamen  Vater 
seines  Volks  gehalten  ;  er  ist  über  jede 
irdisohe  Mecht  erheben ,  d^hcr  er  sich 
den  einsigen  Regiercr  der  Welt  nnd  ei- 
nen Sohn  dea  Himmels  nennt,  Seiae 
Macht  ist  unumschränkt .  jede  Gewalt, 
jedes  Gesetz  geht  vom  Kaiser  aus,  keiae 
Stände ,  kein  Adel  binden  ihm  die  Bäa- 
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d».  Oi«  TliroBfolf«  ist  in  ml&nUchts 
XfiBi»  «rblich)  obclcich  ti»  gewiM^rma» 
Iktn  tom.  dem  Willen  dce»  Kftieert  ab- 
hlngig  and  nicht  immer  «n  den  BviM«'- 
körnen  gebnnden  ist.  Die  jetmt  regie- 
Nnde  Dfautit  tummt  von  den  Mnnt- 
eehea  «b,  die  1644  elf  Br oberer  nacii 
Sehia«  kamen.  ■  Staats  Verwaltung :  dem 
Kaisar  stehen  tur  Verwaltung  teinea 
naermeCsltchen  Reichs  2  höchste  Kalle- 
gien  zur  Seite:  i)  der  ordenti.  Eath, 
welcher  ans  6  Bitaptministernf .  dia  den 
TitafColiad  ffthren,  basteht.  nnd  3)  der 
ailXserordentL.  Wban  bloXs  aie  PrinzaA 
vam  Geblttta  berufen  werden.  Ausser- 
d«]^  baslelMA  tt  hohe  'i^entBaibehOrden  : 
S)  Lii^m, .  welche  die  erledigten  Aegia* 
Mngs<mtcr  *.  besetat  und  über  die  Auf* 
IHiurnny  der  iSUatsbeamten  wacht:  s> 
Hnpa, 'welchen  die  Finanzern  3)  liipn» 
wefchan  die  Beobachtung  der  vorg^» 
aehrtabasan  alten  Oebrfinche  «nd  dia 
answSrtigen  Angelegenh.;  4) '  Pingpn. 
welchen  die  Militärangelegenheitr« ;  5) 
Bingpu.  welchen  dieJustis  und  6|&ong« 

ßf.  walchen  die  Bansachen  abliegen. 
t  deneelbeu  stehen  die  ProTinaiaaba- 
hArdan  in  der  genaneeten  Verbind ang. 
Schina  ist  in  ib  Provinzen  abgetheiit: 
jader  derselben  steht  ein  Gonvernenv 
▼or,  dar  das  in  der  Provinz  ist,  was  der 
Kaiser  im  SUate,  und  ungefähr  dia 
tfftmUchan  Provinaialbahdrden  ura  «ich 
hat.  Dodh  steht  er  unter  der  Aufsicht 
des  hohen  Gerichtshofs  Lijpu,  so  wia 
der  fibrigen  höchsten  Staatsbehörden. 
derea  Aufmerksamkeit  er  jedoch  auf 
mehrarn  Wegen  von  sich  abznlenkaa 
weife  ;  daher  denn  in  den  Provi naen  dia 
trficicendsta  Tyrannei  u.  dia  ^hreiend* 
sten  Ungerechtigkeiten  an  der  Tagae* 
ardAung  tiad.     I>i^  Joi tiz  wird  unent« 

felllich  verwaltet  9  und.  dia  bei  dersal- 
cn  angestellten  Mandarinan  von  der 
Aagi«rang  beaahU.  Die  sämmtl.  vov* 
mehmen  Reiohebeamten  heifsen  Qnoan 
oder  MandariBen,  von  denen  tean  o 
Klaffen  zählt,  die  eich  durch  Knopf» 
Brftalbitd-  uAd  Oflrtel  unterecheiden. 
Von  den  Kriegsmandarinen  hat  wkum.  5 
Kiaaaan.  Staatseinkünfto  :  nach  D%»' 
fuiinias  etwa  a66  Millionaa  Ooidea  odac 
7^9,277^  Fr.,  ntmliah: 
X)  Grnndeteuer  ,  halb  in 
^  Mdnse,  halb  in  Natura- 

lien 4x3*910,000  Fr. 

9>  der  «weite  Zehnten.    -  i6i,3:«>,OQp  -• 
d)  dia  ZoUdmtar  fdr  Salz, 

K.ohlen  u.  t.  w. 
4)  Abaaben    das    Handelt 

an  Kanton 
|A  Ahguban  voit  -  Sfida, 
^  Firnifs  Porzel^,  Bil 
.  aaiUr  n.  fl.  w.  •  -  -  •  -  - 
i)  Abgaben  derKriaar  Q. 
Handwerker      -   -   -   »   y>»ooo,ooo  — 

SnoiBia  ?09»3?7i^7'0  Fr. 

Beiiiahe  diata  ganz«  Summe  fliegst  in 
die  Staatskassen,  indem  der  Kaiser  last 
afnzig  von  seinen  sehr  aneehnl.  ;Domä- 
ttmn.  und  den  Geschenken ,  welche  er  er- 
h&lt ,  sich  nnd  seinen  Hofstaat  ernährt. 
PttT  dae  Haus  des  Kaisers  mögen  gegen 
MO  Mlll.  hufgehen,  mithin  das  Total _des 


-   48i«47»67ü  — 


6,000)000  "« 
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xen  Staatse^akommens  auf  gxo  Mili. 

oder  gegen  3»  Mill.  Qulden  steigen. 

Iffueh  Berrow  belauft  sich  die  £innahme 
daa  Raichs  auf  66  Mill.  Pf.  Sterlijig  oder 
IpiMiir  Guldani  dam  VabersbhoXs,  nach 
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^"JP***  /^^•LA"*^«»  t>«rachnet  der- 
talba  auf  12  Mill.  Pf.  oder  icg  Mill.  GuL- 
den,  die  in  die  Kasse  des  Kaisers  flieUen. 
und  wovon  dessen  .Hofstaat    beslritten! 
der  B.a#t  aber  m  den  Kronechat  »gelegt 
wud.«     Das  Uebartriebene  dieser  Anga* 
be    hat  Desgnignes    auseinandergesetzt*  ' 
Staatsausgaben  :  gegen  188  MiU.  FL  oda« 
000,083,000  'Fr. 
ij  Bezahlung  der  bürgerl. 
und  militärischen  Man- 
darine   •    ...«..     57,519,000  F^. 
8)  Kosten  f dr  die  f nfante- 
ri«    --....-..    i6j,ooo,ooo  — .    » 

3)  Kosten  fdr  dia  Kavalo- 

rie    --.---.--     87,i90|tt)a  — •! 

4)  Remonte   der    Kavale- 

rie  in  Pferden     -    •    -  3i69r>,ooo  -« 
6)  Uniformen  für  das  Mi« 

.    litär 35,260,000  —I 

6)  Waffen 6,315.000  — 

7)  Marina    -■.-.--  too,ooo,ooo--« 

8)  Kanäle 46,000,000  — 

9)  Forts,  Artillerie  -   -    »  g8»i75»ooo  — 

Summa  500,023,000  Vr. 

£er  Ueberscbufs  scheint  in  die  Privat- 
>9se  des  Kaisers  zu  iliefsen.  Land- 
»acht:  nach  Deeguigues  810,000  Mann« 
nauilich« 

a)  Infanterie  600,000  M« 

b)  Kavalerie   210,000  — 

Barrow  bringt  die  Sohin.  Armee  auf 
nicht  weniger  ?ls  i ,800.000 M.  Seemacht: 
nur  bewaffnete  Küstenfahrzeuge,  welch« 
die  Schin.  Meere  nie  verlassen.  Einthel- 
Unr:  ^n,  t6  Paavinzeii,  i)  Petscbeli,  a) 
Kiangahn,  3)  Kiangsi,  ♦)  T^hekian,  <( 
Fohlen,  6)  Hnguang,  7)  Honang,  81 
Sohantong,  9)  Schansi,  10)  Sche.qsL  u) 
Sauchaen*  la)  Quantong,  13)  Quansl,  14) , 
Ynnnaa,  u)  Koaitaheou  und  16)  Leao- 
tonf  (A.  Stieler's  Charte  von  Schiaa. 
WeiuMr,  ift)o.  Du  Halde*«  dascrip.  da 
l*empire  de  Chine  und  dia  nauarn  Bei» 
•abeschr.  Stacuiton  ^     Braam,     Barrow 

Schin^stn^  Asiat,  grolses  .Volk ,  wel- 
ches nicht  nur  die  Mehrzahl  der  Volks* 
menge  in  dem  weiten  Schina  ausmascht» 
iondern  auch  auf  den  Philippinen,  dejt 
Snndainsein,  der  Halbinsel  Malaka  nnd 
ealbst  in  Hindoetan  in  bedeutender  An- 
zahl lebt,  und  vielleicht  zwischen  140 
bis  150  Mill.  Individuen  zählen  mag. 
Die  SohijMsan  gehören  au  dar  Mongoll- 
ftchan.Mensehanrasse:  sla  sind  etwa« 
gröXser,  aber  »chmächtiger  und  zarter, 
alc  dia  eigentl.  Mongolen;  sie  haben 
hleina  Augen ,  die  in  dem  Winkel  der 
Naae  wie  das  Bnde  einer  Ellipse  abga» 
rundet alad,  hohe  Backenknochen,  ein 
spitzigae  Kinn,  klein«  stumpfe  Nasen, 
flchwars«  nngekräuselte  Haare,  die  sia 
.  abecheeran  ,  schwachen  oder  aar  keinen 
.^Bart  n.  eine  gelb«  oder  gelbliche  Haut- 
farbe, die  bei^den  VtTeibem  jedoch  tn^e 
Wcifse  spielt.  Diese  schminken  Gesicht 
nnd  Hals  weifs,  malen  dia  Augenbrau- 
nen sehwmrz,  und  legen  an  die  Unter- 
lippe nnd  die  Spitze  Ott  Kinns  2  sterka 
KarminBecken.  Der  Fnfs  ist  durch  ge- 
walttama«  Binden  der  Zehen  unter  die 
Furstohlan  bis  auf  4  und  5  Zoll  Lang« 
verkflrzt,  wodurch  dar  Knöchel  in  dem* 
selben  Verhältnisse  angeschwollen  ist. 
Bei  den  Männern  gilt  Korpulens,  b^i 
den  Weibern  Zartheit  und  Schmächtig* 
keit     Ulf     eiA   Hauptarfordaroilii     dar 
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Seh9nA«it./  IHr^^hankUr  wird  Ton  d«]i 

Aeisentfeb  Infterttf  wfdcrfprreheaA  f«» 

«childert:    Im  Ganzes  kann  xnan  ihnen 

Sanftmuth,  Biegtamkeit ,  gefällig«  Uöf* 

liebkeit  und  Ai>«t&ndigkeit  nicht  abtpra» 

ehen.    Si«  be*ittcn  gewif«  »ehr  ^ieU  ge*  Schlppinb4tl^  (Br.g^P  i6'  l^.^  V^  ^ 

•eilige  Tagenden,   «ine  hohe  Aeligiofi-     Prenlf.  St.  in  dem  Üttpreulii.  Kghs.  £ 


^neliwelbetfll  trad  F^berel :    maii  _ 
«mltndilche    Taeher<  so-  «äUkovl: 
nach,  ael9  iie  eou  den  Käafern  alt  « 
che  angenoiamen  werden.        Beeöndc 
werden  blaue  Xficher  verirr' igt« 


t&t,  eine  tiefe  Ehrerbietung  gegen*  die^ 
ttie  ihnen  dat  l^eb^n  gegeben  und  lie 
erhalten ,  und  eine  unertchütterlicha 
Anhänglichkeit  an  die  Sitten  und  Ge- 
bräuche ihrer  Vorfahren.  ui.e  Schine- 
aen  dei  acht  und  sechzigsten  Cyklnt 
gleichen    noch    voilkornnfien  jenen  der 

'  beiden  enten  Cyklen,  mit  welchen  ihr« 

'  -  Geschichte  anhebt ,  aber  tie  tfnd  auch 
nie  mehr  geworden  und  immer  lUndifrr 

,  ^blieben.  «Ihr  StoU,  ihr  Bgoitilinfl  hat 
tie  von  allen  übrigen  Nationen  ent- 
fernt: ihren  Charakter  entstellen  viele 
janer  Fehler,  die  halbentwildoten  Na- 
tionen immer  ankleben  werden,,  und 
mit  welchen  sie  diejenigen  paaren,  die 
Yerweichlichnng  im  Gefolge  beben.  6ie 
•iad  milstrauztch ,  feig ,  sklavisch  nie- 
dertrachtig, und  im  Handel  die  schlaue* 
■ten  Betrüger  u.  j^ewiKenlosesten  Die- 
be. Sie  wenden  die  abscheahchtte  Art 
Von  Teritflmmelung  an,  um.  sich  für' 
ihr  Harem  Kenschheitiwichter  sn  ver- 
fchaffen ;    tie  verschlief »en  ihre  Frauen 

'fiuf  das  Strengste ,  behandeln  sie  wie 
Sklavinnen,  und  eind  Üie  grausamsten 
Tyrannei»  gegfen  ihre  Kinder,  obgleich 
Aelternliebe  bei  ihnen .  heilige»  Getet« 
ist.  Sie  weichen  in  allen  ihren  Manie- 
ren von  andern  Völkern  'ab,  haben  ihre 
'«ifnA'Aft  sich  su  kleiden  und  zu  eeeen; 
Kafsigkeit  ist  nur  eine*  Tugend  des  ge« 
ineinen  Mannes ,  meisun«  eine  Tugend 
der  Koth;  der  Vornehme  ist  ein  wah* 
ter  Schlämmer.  Ein  Wechsel  der  Mode 
ist  in  Schina  unbekannt:  noeb  trägt 
eich  Alles  lo,  wie  es  seqit  Jahrtaoienden 
bisMebtacht  war,  und  ihre  Hänser  se- 
hen nocÄi  eben    so    geschmacklos    ans. 

Ihre  Sitten  und  Gebräuche  sind  eben* 
falls  unverändert  dieselben    geblieben: 

'wenige  VSlker  sind  so  ceremoniös.  wie 
der  SchineSe,    und  in  ihrer  Ersiehnng 

^ macht  die  Wissenschaft  der  Ccremo- 
nien  einen  wesentlichen  und  wichtigen 

'Gegenstand  aus.  Vielweiberei  ist  nur 
dem  Kaiser  und  den  Grofsen  erlaubt: 

dem-  gemeinen  Manne  aber  verboten, 
aufser  wenn  die  Frau  unfruchtbar  oder 
Über  do  Jahr  alt  ist.  Das  vorzüglichste 
gesellige  Vergnügen  des  Schineeen    be- 

'tteht  im  Hasardspiele,  genugere  aind 
Habnen-  und  Wachtelkämpfe  o.  Hen- 


nigsber^,  «m  Biuflusse  Aer  Guber  in 
Alle,  mit  b8>  H-  und  1,9c»  E.      10  Gat. 
veien  \  1,800  Stück) .    9  Weil'^ärbereM 
(i,5U  Stück),'    Tuchweberei  mit  6  Stfii 
len,  t  Bntmacher,  jt  Sirumpfwebrr. 
Schippewu40r\  s.  uhi§/pii»ärr. 
SeMrar,  J  Br*  ^  30'  y)  Iran, 
der  Pröv.  Fimstan,  am  KorremdetcJk 
in   einer  .ungemein    scbftu«»    G^geo. 
Sie  ist  jetzt  offen«  hat  cTh«N»  1  Hanoi 
und  X4  andere  groXse  Hoskoen ,    u  M 
draues,  14  Basers,    worunter  ihfv  Wik 
Basar,  als  das  echönsta  Gebinde  der  Sl 
«3  Kierwataeerais,-  ob  Hnrnrnnmo  od.  Bi 
den,  viele  Paläste  und  Gärten,    s«^|r»  f 
nnd^Oi^B.,    theils  Tadschiks,    ütei 
Armenier,  Juden  und  Banjanen.    Rnsei 
Olfabr. ,    t  Glasfabr. ,  in  weleber  »cbdÄV 
Gefäfse  verfertigt  werden,  Tapeten-  ^, 
Baumwoileuzenchwttberei ,    Firbereiefb 
Weinbau.      In  einem  Garten  daa  Grab* 
mal    des    berühmten    Persischen   Di^ 
ters  Hafis,  das  Gebäude  Heft -Tun  oad 
der    «ehr    merkwürdige     unierirdiecbn 
Fischgraben  Chusmu-,    auf  einem  kl^ 
uen  p.  in  der  Nachbarschaft  dae  Grab 
des  Dichters  Sadi  und  der  MnmienberA 
woraus  der  bekannte  Bergbalfeus,  Mn» 
mie,  quillt. 

SchirgiwwaULi  ^  Sachs.  St.  in  der  Prr. 
liansits,  an  der  Bohmiscbea  Griaae^ 
wohin  CS  vor  ifleg  gehörte. 

Schirnding^  Aostraieiland  in  der  N4> 
he  der  Pidgiinseln,  von  welebem  wenig 
mehr,  als  der  Name  bekannt  stu 

Schirnusehir^  iln^s.  Eiland»  sn  dat 
Gruppe  der  Knnlen  gehörig. 

Schiruiat^t  Rnss.  Provina  awiecbas 
dem  Kaspieohen  Meere  «nd  dem  JlaiA^ 
ans ,  welche  ans  den  s  fchanaten  ,  2>«i^ 
beut,  Jluba,  Baku,  Schaaachie  b.  Scb/^ 
ki  baateht ,  und.  seit  dem  letz  Uta  ^rie*. 
den  von  i8iS  von  Feth  Ali  Suhnb^da» 
Russen  ginsiich  überlassen- ist. 

ScHirwind^  t  Br.  o^Q  ^6'  b"  I*«  4flP  u* 
t^^')  PrcfuCs.  St.  in  dem  Ostpreiifs.  RgSa« 
Gumbinnen,  am  gieichn.  Kl.  iniil  det 
Scheschuppe,  mit  i»  H.  und  1,591  Kinw. 
Wollenzeuchweberei. 

SchicntUlion,  Uritf.  Spitze  des tjrniB- 

Sfan ,    in  der  Skot.  Sh.  Perth,  3,^  Päd 
ber  dem  Meere. 

Schisdra,  Russ.  NebcBfL.dcjr  Woicn, 


tcb reckenhetzen.    Ihre  Sprache  Ist  ein-     in  dem  Gouv.  Rjäsan. 


sylbig,  gleicht  dem  Lallen  eines  Kin- 
des und  besteht  aus  lauter  höchst  ein- 
fachen Wnrzellauten,  deren  etwa  )fl6 
bis  %5o  seyn  mögen ,  von  welchen  aber 
üerVchinese  durch  die  Betonnug  nach 
der  höchsten  Rechnung  7,7<K>  Wöl-ter  er- 
hält •  die  den  ganzen  Reichthum  ihrer 
Sprache  ansmacnen.  Die  Schinesische 
'  Schrift  besteht  nicht  aus  Buchstaben 
oderSylbenzeichen,  auch  nicht  ansHye- 
roglyphen,  sondern  jeder  Begriff  hat 
gein  eigenes  wiilkührlichea  deichen, 
'  deren  msin  8o>ooo  zählt. 

Schin  jrangf  s.  Mukdtn: 

Schinznach ,  Helv.  Weilet  im,  Kan- 
ton Aargau,  am  Fnfse  '^er  Habsburg, 
welcher  olofs  ans  den  bei  dem  hiesigen 
«Gesandbrunnen  und  Bade  befindlichen 
Gebäuden  besteht. 

Scnio,  (Br.  450  43^  26"  L.  29O  2'  6") 
Oester  St.  am  Timanjo ,  in  der  Venct. 
Plgz.  Victnzai   tn^t  690  H.  and  5,000  S. 


Schitlonar^  zwei  Iran.  Eilande  xai 
Pers.  Meerbuseo,  zur  Provinx  l^aristna 
gehörig. 

Schiul,  Qstaian.  FP  in  der  MTalacbaf» 
welcher  der  Donad'züfVllt. 

^chiu/at  'Afrikas.  repnMiltanisvrher 
Staat  auf  der  Kücte  Barka«  eig^ntl.  e)ae 
Oase  in  der  Wüst«,  wo  im  Alterthnm 
'der  Tempel  des  Jupiter  Ammon  stand, 
■von  Arabexyi  bewobnt ,    die  unter  eini- 

fen  von  dem  Volke  besch'-ifnktca 
cfaechs  stefaen.  Dem  N'amen  nach  e<^ 
kennt  Schiwa  die  Pforte  als  Oberherrm 
an,  zahlt  aber  keinen  Tribut  usid  b%t 
die  gleichnam.  Stadt  mit  5^000  Blaw. 
nnd  einigem  Oattelbandelf  snr  Hnnpt* 
etadt.  t       ' 

SchleuditZt  Preufs.  St.  in/demi  SAcbau 

Rgbz.  Merseburg,    mit  33^3  H.  nud  i.fiao 

Binw.  ,    .   .  '^^ 

SchJUri^  Skyror  ^^Oimi  Ar«bipeli&fvL 

walcba  zn  dan  Sporadaa  gebAsl»        Sia 
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^clEt«  die.  )«docli  fruchtbkire  T)i|l«r  ein*     Ua  wtix.  Ijr.  arflaa ,  mit  ^  H.  ntfd  go» 
achliefteit,  «ber, diese  fimt  Biu  daf  h^icA*     Eiuw.  V    * 


achliefteit,  «ber  .diese  liifd  aiudai  hüeh" 
Ate  Tera»cbilU»ij|t  und  die  hier  wohnen* 
d#u  300  griechr  f^a^ilien  ieben  im  Elen- 
de. In  •ineni  gleiclinam.. elenden  Ort«, 
4er  den  Namen*  einer  Stadt  ftthrk  und 
einen  Uaven  Hat,  wohnt  ein  frie«Ji<  Bi- 
•chof. 

SchkifWi  Raii.  St.  «m  Dnepr,  in  dem 
Gonv.  Moiiüow,<niit  i  Schi.,.  5  griech.« 
X  uuirteä  Kirche,  i  ^ynag.,  i  tteinemeA 
Knulhof  e  un4  9,000  £» ,  theiit  ILr&mer, 
thcil«  Haiidwerk^r  u^d  FabcihanMo. 

.  SckkworMtz,  Oester.  h|fl.  nnd  Herr- 
•«hfift  des  Fanten  von  JLifchtex^tteini 
|m  Böhm.  Kr.  Kaurz^m« 

Schlaf kenwalig ,  Slmwhow  •  Oester. 
%^n.  freie  Bercst.  im  Böhm.  Kr«  Elnbo- 
gon,  in  einer  Iserg^egead,  mi^  1  Stif tsk., 
460  H.  und  2,S66  £.,  die  i  WoUenzeach- 
janf.,  I  Poraelaniahr.  unterhalten  und 
gnte  Zinnwaaren  verlertigen*  Bergbau 
%jai  Zinn,  i&hcl.  3,000  Zutr«« 

.  Schlackenwerth,  OeMer.St.  im  Böhm. 
Kr.  Blnbogen,  an  der  Weiiieritz,  mit 
j  doppelte»  Sehl.  und  Park,*  i^Piaritten- 
gymnasinm,  318  H.  und  1,300  E.  • 

Sehiadtn,  Han.  grofses  D.  an  der 
Oker  und  Sits  eines  gleicha.  ^.  in  der 
Frov.  Uildesheim,  n^t  i.Schl.  n.  fchÖ- 
aem  Garten,  110  H.  und  1,03!  B. 

Schiadmingt  Öester.  Mfl»  an-  der  Bnf, 
in  dem,  Steyr.  Kr.  Judenbärg,  luit  i 
kathol.  R.,  z  luther.  Bethh.  und  160  H. 
B«rgs*>^cl^>^*<>l'«*^^ntion.  Berghau  auf 
Silber,    Kupfer  and  Kobalt ;    1  Kupfer» 


Sehläehitrinseif  Britt.  Eiland  dicht 
lieiBombai,  m  der  Prtsid. Bombay,  wel- 
^ee  hloXs  sur  Weide  dient. 

Schlagt^  s.  Schtawe.'         .    . 

Sehlagtndorf^  Nagy-Stalokt  Oetter. 
H.  in  der  Ungar.  Gesp.  Zips,  unter  den 
ftarpatheh,  mit  1  kath.,  1  iuth.  K.  u.  967 
Deutschen  £.,  die  Braiintweinbrenne- 
rezea  unterhalten.  %  Toftrefliche  Sauer- 
brunnen, deren  Wasser  jedoch  en  flflch- 
Cig  iat,  um  verführt  werden  %n  köii- 
Sien. 

Schtan,  SUnr,  (Br.  &fi  14'  18"  I"  32° 
«;  10")  Oester.  iTreisst.  des  Böhm.  Hr. 
Rakonitz».  mit  Mauern  und  Graben  um- 
geben, hat  3  Thore,  3  kath.  K.,  1  Fran- 
xiskanevkl. ,  i  Hauptnormalschnle',  M4 
H.  und  2,941  B. ,  die  Strumpf-  u.  Tuch- 
^#eberei  unterhaUen.  Hanptort  eintr 
fräfl.  Clam- Martin  itsschen  laerrschaft. 

Senlangtnbad ,    Nass.   Bad  in    einem 

tiefen  Th^e  der  Grafschaft  Katxeneln- 

•  hegen  4    welches  isolirt  V«  M.  von  Lan- 

Senschwalbach  und  1 1/9  M.   von  Wisba- 
en  belegen  ist  und  biofs  aus  «um  Bade 
'  gehörigen  GebKuden  besteht. 

Schtanggnindicr,  Snaki-'  oder  Serpen» 
.  ttnindiery  Nordamerik.  Völkerschaft  an 
[•der  Q.  des  Miasuri,  in  dem  Gebiete  Mis- 

aari. 
L^     Sehlangeninselj  Span.  Insel  in  West- 
Indien,  welche  au  der  Gruppe  der  Jung- 
ferninseln  gehört,  und  mit  der  Passage- 
Insel  6  V^'QM-  OAd  3,000  E.  xählt,    und 
*^on  den  Spaniern    zu. dem  Generalkap. 
nerto  Rica  gerechnet  wird. 
Schlangeninself  r.  Ithe»  das  Cobrüa, 
Schlangenineel^  t,  Anguilla. 
Schlmngeninself  runde  Insel,  Praslin, 
Britt.   Eilaud,    dicht    neben    der    Insel 
^aakreich,  im  Indischen  Meere ,    blofs 
durch  Korallenriffe  Toa  <^f  r  Hauptintel 
Cttxeluit, 


Schlßventiit  y    Preufs.  Mfi.    in   den. 
$chles.  Kbz.  Oppeln,  mit  381  H.  n.  ijko  ' 
B. ,    Hauptort  einer  fürstlTlIohenlooi* 
sehen  Herrsch.    1  Messingnajbmer,    Ei« 
ien-,  Blech-  uhd  Löfielfabr. 

Schtuwa't  Preuls.  St.  in  dem  Schiet» 
Kbz.  Liegnitai,  mit  i  kath. ,  1  hith.  K.  u« 
f9D  B.  . 

Schlawe,.SehlaMey  (Br.  54^  21'  3t"> 
Preufs.  St.  unweit  uer  wipper,  in  dent.  / 
Pommern.  Rbz.  Köslin  ,  mit  371  H.  und 
1.723  B.  Tuchweberei  mit  6  Stühlen  (xto 
^tdcfc):  I«eineweberei.  Handel  mit  Lei- 
faewand,  Holz  und  Asche. 

Schieiden  t  Preufji.  MfL  in  dem  17ie* 
derrhein.  Rbz;  Aabhen,  mit  1,308  Blnw., 
Vormals  Hauptort  einer  herzogf.  Arem«  . 
bergschen  Herrschaft  und  Geburtsort 
des  Geschichtschreibers  Joh.  Philipi^son 
gen.  Slcydanui. 

ScJUeitheimf  Baier.  kön.  Lustschlofb 

fift   Tortreü.  Anlagen,    1I/2  Meile  yoit 
[fluchen,    in    dem    Isarlandger.  Mün- 
hen,    herühmt  wegen  seiner  Bilderga» 
lerie.  * 

Sehleitz^  Reufs.  St.  und  Hauptort 
einer  eigenen  Herrschaft,,  welche  dem 
Fürsten  von  Redls-Scljleitz  gehört.  Sie 
hat  ein  schönes  Residenzschi.,  ^luther, 
K. ,  I  Waisenh.;  6M>  U.  und  4,620  Einw. 
JLatein.  Schule.  AhsehnL  Tnchmanul; 
MusselInwebereL  Geburtsort  von  Joh. 
Fried.  Bötticher,  dem  Erfinder  des  Melle-  .. 
Her  PoTzelans. 

Schlesien  f  Preufs.  Provinz  zwischen 
32O  5'  bia  df^  63f  6,  L.  und  40»  40'  bia  aß 
50'  n.  Br.,  in  ihren  jetzigen  Grenzen  im, 
K.  W.  an  den  Rbz.  Frankfurt,  im  N.  O. 
an  den  Rbz.  Posen ,  im  0.  an  Polen,  ina 
tt.  an  Oester.  Schlesien  und  Mfthrea,  im 
W.  an  Böhmen  und  die  Sfichs.  Provinv 
Itausitz  jp-Mnzend  and  706 1/9  ^M.  grefa. 
Oberfläche;  wellenf/Brmig  eben,  im  8. 
und  W.  aber  TOn  hohen  Gebirgen  um^ 
geben  und  zum  Thell  bedeckt.  Boden: 
auf  der  rechten  Seite  der  Oder  Sand, 
auf  der  linken,  neben  treflxch  angebane-  , 
ten  Strichen  und  fettem  Boden  auch 
viele  Gebirgsgegenden.  Gebirge :  dia 
Sadeten  in  '2  Abrheiliingen ,  den  Mähri- 
•chen ,  wozu  das  Gl atzergebirge  gehört, 
und  dem  Riesengebirge.  Gewiisser :  die 
Oder  als  Schlesienf  Hauptstrom,  welche 
die  Oppa,  Neisse,  Ohiau  dnd  Bartsbh 
mit  der  Queis  aufnimmt.  Viele  Teiche 
und  einige  Mineralwasser  bei  Laudeok» 
Warmbrnnn  etc.  Die  Grafschaft  Gla Ca 
hat  allein  13  Saaerbruntaen.  KIffna :  gü- 
milsigt  tfhd  gesntad.'  Produkte;  Getrei- 
de, Cfarten-  und  Hfllsenfrdchte,  Buch- 
weizen, Hirsen,  Manna,  Obst,  Wein, 
(1700  auf  2,410  MI.  15,490  Eimer) ,  Holt, 
Flachs,  Hanf,  Tabak  ,Tlirberröthe,  Kar- 
den^  die  gewöhnlichen  Haus Aiiere,  Wild, 
Geflügel,  Fische,  Bienen,  Eisen,  Blei, 
Kopier,  Silber,  einige  Halbmetalle, 
Steinkohleq,  mehrere  Erd-  und  Stein« 
arten,  Salpeter,  aber  kein  Salz.  Tolka- 
laenge  für  1816:  2,030,000  Ind. ;  1809  hatte 


die  Provinz  i,890,3«bQ  B.  Davon  hat  sie 
nach  der  neuern  Provinzialeiutheilung 
den  Schwiebuserkr.  mit  i4,do6  B.   70rlo- 


ren ;  dagegen  aber  die  Prenfs.  Oberlaa- 
sitz  ohne  Hoyerswerda  mit  i43t033  E.  er-  { 
warben,  to  dafs  man  jetzt  wohTaie  obi- 
ge Volkszahl  annehmen  kann.  •  Dae 
Groa  derselben  sind  Deutsche,  deoli 
fihdet  man  auch  viele  Wenden ,  Polen 
und  Jhddn.  Unter  denselben  mögdn  et- 
wa iy«50bO00  JLutheraner,  ^^ooo  l^athoU- 
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Icpn.  6,000 Rffpniiirt0nnatttitfi^eB,^4PO  i'Mß-t  f^'O^S^^^  B.,  'y^M  Ftmili«« 
Uffihr.  Brüder,  3,000  Pietiitea ,  t^o  ui^  ««^  34^^».  JJi^r*  ir^Mriife«  Ltatd^ 
eben  und  ii»5O0  Juden  seyn.  Sie'  wok« .  weichet  ita  O.  Von  ^en  Karpathtn  ,  iim 
.»en  in  14^  St.,  41  Mfl.  nnd  5.355  D.    Nah-     "' "  '  ^ 

Xanfiszweig^e  ;  thcils  Ackerbau  n.  VieU^ 
xucbt ,  theilt  Bergbau  und  ein  sehr  %h9r 
tiger  Kttnstfieift.      1803  trirrden  geMrntet 


«n  Waixen  60,061 1  an  Rocken  374,543*  an 
Gcrtte  x6x,oio.  an  Hafer  266,5^,  an  Brb* 
•an  ^315,  fin  Bnchwaixen  3,124«  an  .Kar* 
toffela  B2,745>  an  Hopfen  .fy^  Wispel ,  «A 


den  uiid  Fällen,  766,660  Stück  HindTieh; 
S«230.3<Q  Schaafen ,  182,684  Scbw«iA«n  u, 
fl6iJ99  Bienenttöcktttf.  Die  Zahl  derObst^ 
bkaroe  belief  tich  1803  Im  Breilauer 
Kammerbez.  auf  3,473,gfi,  im  Glocanet 
1797  aqf  944*753  St&mme^  Ans  den  Berg, 
werken  wurde  gefordert :  an  Go]d  iii/a» 
an  Silber  2,670  Mark,  an  KupUr  5061  an 
Blei  und  Glätte  14,968»  i^n  Eisen  200,504, 
•n  Galmei  13,318»  an  Arsenik  X»74Q>  an 
Vitriol  ^,546,  an  Schmelte  t,5»  Zntr.l 
an   Steinkohlen    1,617,848    Scheitel.      An 

^  ^oUenwaaren  wurden  auf  ^,414  Stüh« 
Jen  dnrch  I6>8l9  Arb.  für  >,6iU>34  Rthlr., 
an  leinenen  Waaren  auf  3i,6?o  Stühlen 
4urch  46,968  Arbeiter  für  91039,^  Kthlr., 
an  Baumwollenwaoren  auf  3,^  Stühlen 
(inrch  5,632  Arb.  für  740,1x7  Rthlr.,  aa 
Sefdeowaaren  auf  400  Stühlen  durch  415 
>rb.  fflV  8$>666  Rthlr  ,  an  Leder  durch 
.  j<,476  Arb.  für  701,472  Rthlr.,  an  Meiali> 
waaren  dnrch  1,965  Arbeiter  für  1,564.131 
Rthlr. ,  an  Papier  durch  291  Arb.  für 
Ao,23A  Rthlr. ,  an  Tabak  durch  460  Arb. 
fürl40,4>72  Rthlr.,  an  Zucker  durch  107 
Arb.  für  832f7«o  Rthlr.,  an  Glase  dnrcA 
154  Arb.  lür  66,532  Rthlr ,  an  SUrke  and 
Puder  durch  287  Arb.  für  Ii3»6a6  Rthlr^ 
an  Fajanxe  und  Steingut  durch  128  Arb. 
für  48*810  Rthlr.,  an  Weinessig  durch  R 
Arb.  für  0t,55o  Rthlr..  an  Wachs  durch 
96  A^b.  für  20,119  Rthl.,  an  Krapp,  Beu- 
blau  und  Farbe  waaren  für  261,674,  an 
Siegellack  für  5*972«  «&  Strohhüten  für 
4,000,  an  Tabakspfeifen  für  1,058,  in 
I<ackwaaren  für  8»5oo ,  aq  Zitz  und  Kau 
tan  für  843'J»55,  »n  Spiegeln  füi;  2,873.  au 
J^olTer  für  5,77«»  an  Tapeten,  Wr  27,725 
Kthlr.  geliefert.'  Ausfuh?:  meistens  Fa- 
brikate« besonders  Leineil,  Orell ,  lei- 
nene Tücher  und  Binder,  welchlB  dia 
Stapelwaaren  für  Schlesien  ausmachen; 
indels  hat  sich  in  neuem  Zeiten  der 
.Absatz  durch  die  Handelskonjunkturea 
nsd  die  Folgen  des  Kriegs  auXserordent- 
lieh  vermindert.  Staatsverbindhnc: 
Schlesien  macht  eine  besondere  Mifi- 
.  türabtheilnng  aus,  hat  dieselbe  Verfag- 
aanf ,  wie  die  übrigen  Preufs.  Provin- 
aaa  Q.  wird  in  4  Rcgiemngsbezirke  ab- 
gethailt:  1)  Breslau,  2)  Liegnitz,  3)  Rei- 

I  Hmanhach,  4)  Oppeln.  Unstreitie  ist  ea 
Si«  gewichtigste  aller  Preuls.  Provia- 
saa.  Indem  es  über  Vs  ^^^  ganzen  Volks« 
jDtnf«  aufzähle  und  mvhr  als  i/^  so 
Aaa  Staatsbedürfnissen  baiträgt  —  aw. 
O  lua  ut  Min.  Gulden. 

SchUfUn ,  Otaterrtichisch ,  Oester. 
Provias ,  welche  die  beiden  Kreise, 
Troppan  and  Tescheta,  enth&lt,  and  ei- 
■•a  wesentlichen  ^estandtheil  der  Marfc- 
arafichaft  Mähren  ausmacht,  da  ea  la 
Hinsicht  der  Verwaltung  dem  Gouver- 
aiam,  and  in  Hinsicht  der  Justizpflege 
dem  Apptliationsgerichte  and  Land- 
TCohte  aa  Brunn  untergeordnet  ist, 
aunh  aia  gemeinschaftliches  Militär- 
Itommaado  aat.  •-  Oetterrejchisch  Sohle* 
•iaa  aäblt  aal  86,ti  QM.  07  St»  16  rorit., 


W.'voB  dea  Sudeten  hededct  and  tob 
äkn  FL.  Weichhel,  Oder,  Oppa^  Bial«  «. 
Oalsa  bewässert  wird,  welches  twar  aa.* 
t»  Viehweiden  and  Flachs«  aber  bei 
weitein  nicht  hinlängliche«  Korn  ar> 
zeugt ,  cehAr^  dessen  ungeachtet  za  doa 
v1>lkreichsten  und  angebautesten  Stri« 
chev  der  Monarchie.  ui99  verdaalit  ea 
der  Industrie  »einer  theils  Deütechaa, 
theils  .Slawischen  Bewohner^  die  sehr 
ausaebreitete  Leiaen-  and  Tachma£ 
näd  andere  Fahr,  tmtathaltea,  aad  ei- 
nen lebhaften  Verkehr  treiben.  Rerr^ 
sehende  Religion  ist  die  katholische» 
airer  auch  dia  Protestanten  haben  freia 
Relirionsflbunr.  Die  Schietische  Land» 
•chaft  i«l  mit  dar  von  Mährta  vereinigt. 

S'^htgfwig,  Jv  SUathlg. 

Sehltttau ,  Siehs.  St.  la  dem  Brua- 
birg.  A.  Grünhain,  in  einem  Thal«,  mit 
126  H.  und  800  e.  Bergbau  auf  Silber  m. 
Zinn ,  ^  SpitzenklSppelei  und  Posamaa- 
tirärbeit. 

_  SehUiUtadt,  (Br.  48®  «7'  <-•  «•  nl 
Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von  22,»,  QM. 
and  107*315  B.*  im  Dp.  Niederrhein.  Sd9 
liegt  aa  einem  Kanäle  der  III,  ist  aal 
Her  eiriea  Saita  mit  8  ftarken  Bollwer- 
ken ,  auf  der  endern  mit  einem  aaza- 
gängUchen  Moraste  umgeben ,  and  hat 
2  K.,  1,250  H.  und  7*464  E..  die  %  Tabakf 
fabnken  ,  f  Bleichen.  5  Mützen-  aad  6 
Strnmpfwebereiea»  x  Waikarühl«,  f  6a- 
wehrfabrik  and  1  Glockeaaiefserai ,  t 
Kesselschniieden,  i  Fabrik  für  mataltaa 
Siebformen,  o  Brauereien,  7  Liohter- 
£abr.,  t  Strohbutfabr. ,  »  Spialkartea» 
fahr.,  II  Salpeters iedereiea,  7  T6p£i» 
reien ,  10  Potaschesiedereiea  ,  4  Saifasia* 
dereien,  n.  a.  w.  tinterhaiten. 
_  Schleusineen  f  (Br  «0°  55'  t"  2?«  4flO 
PrenXs.  St.  in  dem  Sachs.  Rgbs.  Brfitf«, 
an  der  Schleus«,  mit  2  K..  iGymnasinm, 

¥4  H.  und  2,200  £.  Wollenxeuch  aad 
uchweberei«  Blech-  und  ander«  Eisaa- 
JVerke,  Hoizhandel. 

Schier*  s.  SUx- 

Scklichtingghrim  ^  StlrcKtlmgtiwa. 
PreuXs.  St.  in  dem  Poten.  Rgbz.  Foa^Ot 
aa  der  Schlesischen  Gränze ,  mit  1  lutlü 
K.,  157  U.  and  8ao  luth.  E.  Tuchwaba- 
rai  mit  3  Stühlen. 

Sehllelgn^  Preufs.  St.  in  dem  SächeJ 
AbZ.  Merseburg,  am  Kremiz  u.  Schlie* 
beabache,  mit  177  H.  und  1,209  E.,  wer« 
130  Handwerker  a.  unter  diesen  13  X^U 
ncweber. 

SehlUngtn,  Bad.  Mfl.  ia  d^m  W^«4 
•en  B.A.  Kandei«n,  am  Fufse  des  S<dilfa4 
aenerberg«,  mit  x  Schi,  und  953  katlr.  Bj 
Schlacht  zw.  den  OesterreickeTB  naA 
Franzosen,  am  20  Okt.  1796.  ; 

Schli€rbmch*  Oester.  Mfl.  im  Traiia-*t 
viertel  des  Laades  ob  der  Bus.  • 


SchUgrtM,  Baier.  Binnensee  im  laar*« 
kreise,  im  O.  vom  Tegemsee,  3/,  if* 
lang  and  </«  breit ,  aaf  dassen  Grni  »4 
fanae  Schichten  eogeaannter  Perlea- 
flia«chela  liagaa.  Ihm  eatstrOmt  dii 
Sehlierach. 

Schlitz^  H««s.  St.  ia  dem  Oberfür^ 
•t«nthuine  Hessea»  mit  i^chl. ,  945  2 
and  1,215  B.,  die  yfon  der  Landwirth 
Schaft,  Professionen  and  Leinewaberc 
sich  nähren.  Sie  ist  der  Ranptort  eiee 
eignen ,  den  Grafen  Gürz  von  Wrisben 
tugrhOrigen,  Standesherrschaft,  die  an 

iX/t  QM.  X  St.,  16  D.,  4  Weiier  nnd  6,8l 
.  zählt  a.  vormals  za  der  Fräaldschei 
R«ichsri(tertcha£t  cahitot«. 
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•   gehUehäUj.   \J^.  OP  ^  10"  L.  ^  t' 

ßf')  Preaff.  Stadt  iii  dem  Wettprenrt. 
kl.  Marienw^rder ,  mit  137  H.  u.  1,071 
tkeii«  kmth.,  theiJt  jüdiichen  B.  Tiicii- 
weberei  mit  2  Stühlen  ( 106  Stück)  | 
XfmmhAndel,.  ' 

Sehlock  y  RttM.  Mfl.  im  Oouv.  LiT* 
]«]id,  unweit  Hiüa,  mit  t  lath.  K.,  13  H. 
BBd  77  U. 

Schlögtl ,  Preursr  D.  in  dem  Schlai. 
Abs.  Keichenbach,  mit  t  Schi.  und. 1,216 
B  %  worunter  52  Zeuch  •  und  Mefolan- 
aachfr,  auch  ^^iele  i^eineweber  und  in 
der  Nähe  ein  Steinkohlenbergwerk. 
Banptort  einer  griil.  Ftotenaohen  Hen- 
tchaft. 

Schlappt  f  Preulf.  MC.  im  Polen« 
Bbt.  Pofen. 

SchUppt  f  Sczloppa ,  (Br.  «5«  5'  25"  L. 
3)0  4B')  Prenls.  St.  am  Mahltniche,  in^ 
dem  Weftprcnlf.  Kffbc,  Marienwerder, 
mit  170  H.  und  Xiisa  E* ,  worunter  200 
Jaden.  Tnchweberei  mit  11  Stühlen 
(3fi2  Stflck),  X  Htttmacber  (aoi  St.}> 

Sehlojsbtrgf  *.  Vtva. 

Sehlojgb^re,  9.  Sasvar» 

Schio/shof,  Oeeter.  kaif  erl.  Schi,  und 
Herrsch,  an  det  Mareh,  in  dem  V.  U. 
II.  B.  dee  Landet  unter  der  Bni. 

$chl9tth€i!mj^  Schwarzb.  Rndolst.  Mfl. 
ia  der  untern  Grafsch. ,  mit  i  Schi,  und 
»  H.,  der  Familie  von  Hopfgarten  ge* 

Schluchttrrtj  Bad.  Mfl.  im  Gartach- 
gaft  und  im  Pfins-  nnd  Bnz  B.  A.  Ep- 
pingcn  ,  am  Leimbach ,  mit  137  II.  und 
Tai  B-  . 

Schluclttnetu^  Schlcttenau ,  (Br.  51^0' 
Sft"  L..  32O6'  30")  Oetter.  Mfl.  u.  Haupt- 
ort  einer  grüfl.  Harrachschen  Hcrrcch., 
mit  1  Schi. »  S91  H.  und  2,7^  E.  Surke 
Leineweberei,  Garntpinnerei,  Bleichen. 

Schlüchttrn,  Knrhess.  St.  nnd  Sita 
aiiiea  A.  von  1  St.  nnd  5  D  .  in  derProv. 
Banna.  Sie  liegt  an  der  Kinrig,  hat  x 
ref  K.,  1  Gymnasium,  1  Hotp.,  210  H.  u. 
1,370  Biuw. 

Schlä9S*lburgt  Prenlf.  St.  an  der  We- 
ser, in  dem  VVettphai.  Rgbx.  Minden; 
naanaanert,  mit  1  Thov«,  i  Vorit. ,  170 
H  nttd  801  Binw.  Leineweberei ,  Gaxn- 
•pinnerei. 

Schlüsselburg y  Oetrer.  D.  im  B8hm. 
Kr.  Vrachin,  mit  x  Schi,  Park,  Biblio- 
thek nnd  I  Aaguatinerkl.  Hauptort  ei- 
ner Herrsch,  des  Hause«  KfinigT. 

.  Schlüsselburg  t  (Br.  59»  58'  15"  L.  48P 
410  Rnet.  Kreiftst.  des  Gouv.  Petersburg, 
am  Auefl.  del*  Newa  au»  dem  Ladoga, 
mit  der.  auf  einer  Ladogainetl  belege- 
nen gleichn.  Festung,  406  H.  und  3,125 
B.  1  Xitzmf. ,  die  a  Bit  joq  Axbeiter  hat. 
BchiÜfahrl  auf  dem  Ladogakanal,  auf 
vreichem  i  ährlich  5,000  Bar  Ken  nnd  i^ooo 
Fioieschifte  hiejr  hindurch  nach  6.  Fe- 
toreburg  gehen:  Filcherei. 

Schlüswiiftld  j  Baier.  Mfl.  an  der  rei- 
chen Bbrach,  im  Beaatkreiee,  mit  .566 
Einw. 

Schlukup  ,  Lübeck.  D.  an  einem  Bn- 
•#0  der  Trave ,  mit  5^1  Binw. ,  die  eich 
modetene  von  der  Fischerei  nähren. 

'  Schmalkalden  ^  Kurbess.  Provinz»  dio 
einen  TfaeiL^der  vormaiigen  Grafschaft 
Henne berg  ausmacht.  Sie  hat  einen 
PUcheninhalt  won  5,4«  QM\  mit  21,95a 
B,,  »Ä  t  St.,  3  Mfl.,  37  I>.»  24  Vorw.  und 
cinselnen  Höf  n.  4,09.'^  H.  Unter  den  E. 
■ind- 18-787  Lutheraner,  2.918  Reformirte, 
82  Katholiken  und  226  Juden.  Das  Land 
iat  f««s  gans  von  dem  Thüringer  Walde 
bedeckt:  man  »irfat  nichts,  als  hohe, 
eipla  toi»  zu. den  Wolken  aufthürmende 
SUit.  Oeog.HandurSrterbuch^  IL  Bd. 


B^rge  und  schmale  Waidthil*r,  dif 
kaum  weit  genug  sind,  um  d«n  ver- 
schiedenen auf  den  Höhen  entspringen* 
den  Flttsten  den  Durchgang  zu  eröfiTneu.  , 
Bt  fehlt  nirgends  an  erhahenen  pitto- 
resken Partien ,  i^elche  tfch  dem  Wan* 
derer  auf  ledern  Schritte  entfalten»  \ 
wohl  aber  überall  an  Lande»  wfis  de? 
Fleifs  der  Einw.  zur  Kultur  beiiutzen  ' 
könnte.  Blofs  ih  den  Umgebungen  voxt. 
Herrnbreitungen  und  Barchfeld  findet  < 
sich  Blachfeid  und  ein  Ackerbau  im 
Grofsen.  Kartoffeln  sind  ein  Hauptpro- 
dukt diea^r  Gegenden,  die  kaum  auf  3 
Monate  Rom  bauen;  die  Viehzucht  ist 
,mittelmüfsig,  man  zflhlt  429  Pferd  .^,  Ä, 
Esel,  7,357  Stück  Rindvieh,  7,802  Schaafe, 
x,3f6  Ziegen,  2,702  Schweine  und  620  Bie-  ' 
nenkörbe.  Bisen  ist  Stipelwaare  def 
Landes:  et  giebt  a  grolse  Bergwerke» 
den  berühmten  Stahlberg  und  die  Mom* 
mel,  die  von  200  Bergleuten  gebaue^ 
werden  und  ^000  Zntr.  Ou|i»eisen  lie- 
fern. Eine  Saliite  beutet  x2t99D  Zntr^ 
&ut.  Steinkoblen  werden  blofs  für  da«  , 
Salzwerk  gebauet,  doch  ist  der  HOU« 
vorrath  noch  betrichtiich.  An  Hüttei|c 
und  Fabriken  findet  man :  }x  Hochdfeni 
X2  Stahl-,  II  Bisen-,  4. Draht-.  3  Rohe-  ' 
hammer,  2  Bohrmfihlen,  die  jährlich  aA 
Stab  eisen  f  0,000,  an  Stahl  4,600  und  a« 
Draht  A,ooo  Zntr.  prodnziren,  woiraue  2i| 
8chmalkaiden,  Brotterode  u.  andern  O* 
•ine  ungeheuere  Menge  kleine  Bisen« 
waaren  iabrizirt  werden ;  ferner  60  Ta« 
baks^pinnereien  zu  Brotterode,  eine  an- 
sehnliche Korbflechterei,  Strumpf  webe« 
rei,  Bleiweifsfabrikation,  Potaschesiede« 
reien  u  a.  w.  Das  Lindchen  wird  au* 
Xser  der  Hptttadt  in  4  Aemter,  Schmal« 
kaldeo,  Brotterode,  Herrnbreitungen  o« 
Hallenberg  abgetheilt. 

Schmalkaldtn,  {Br,  ffl^  ^'  96''  "l»..^ 
6')  Burhess.  Haupttt.  der  gleichu  Prov.,  ' 
an  der  kleinen  Schmaükalde;  nmmaoerty 
mit  5  Thoren,  3  Verst.,  x  Bergechl ,  dar 
Wilhelmsburg,  x  luth.,  x  ref.  £.,  1  Wai- 
tenhans,  1  Hoep.  »  1,099  H.  und  4.697  B* 
Saline  aait  8  Koten  nnd  i20r«dierh.t  die 
jährlich  X2t299  ^ntt.  ausbeutete  2  grofse 
Strnmpfwebereien ;  1  Bleiwei&fabrik. 
Man  verfettigt  viele  Meerschaumpfei- 
fenkdpfe,  worin  jedoch  Auhla  den  Ver- 
zug hat,  dann  Ahlen  und  alle  Arten 
von  Schuttergeräthschaften ,  Zimmer- 
manns- und  Tischlerwerluenge :  Beile  ^ 
Tisch-  und  Schnappmesser;  Scneeren^- 
messingene  Lichts cheeren;  Hackemes- 
ser i  Spicknadein;  Anwürfe;  Feuerstgh* 
le;  Nägel;  Striegeln  und  Baumsägen» 
u.  rechnet,  daXt  jährlich  allein  1,560,1100 
Klingen  aller  Art  verfertigt  werden. 
Mit  dieeen  Waaren  haujirt  der  Schmal- 
kalder  weit  und  breit;  es  giebt  aber 
auch  ansehnliche  Bisenhandfungen.  — • 
Schmalkaldisoher  Bund  1531.  Gebartt- 
ort  det  Philologen  Chrisu  Celiariusf 
'707' 

Schmallsnbergy  PreufV.  St.  in  dem 
Westphil.  Bbz.  Arensberg ,  an  der  Lea- 
ne,  mit  151  H.  und  784  B. 

Schmschten^  Pwufs.  !D.  des  Wettph. 
Regbz.    Minden,    ilnter    einer  Anhöhe" 
mit  410  H.    und  230  B.     Hier    eQttpringC  - 
ein  Sauerbrunnen,  der  Metterbrnnnen. 
welcher  von  dem  Besitzer  des  Driburgei 
Brunnen  in  Pacht  genommen  ist.  , 

Schmsgf'nj  Stmitfmn,  Oester.  Mfl.  Ih 
der  Ung.  Ocsp..  Zips,  mit  1  kath.  K.  u. 
X,aa  Eiifjv.,  worunter  196  Lutheraner. 
2  Bisenhai|km«r^  1  Sigeraflhle,  1  ;&ic:* 
geiel. 
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Sc^knHr^achy  6«th.  B.,  nntvr  4i«  Uft- 
terodtiBchen  Gcrtclite  def  FürstentlmniB 
Gotha  gehörig.  Bs  hat^  H.  und  440  E., 
die  orUinaire  Pfeifenrohre  f ezfertigen 
und  Arzneikrdurer  verhandeln.  Fund- 
ort von  Schiefern  mit  Flac^habdrÜcken» 

SctimidmüKUn^  Baier.  Mfl.  an'  der 
Vils  u.  Lauterachy  in  dem  Regen  Land- 

Serjcht  Bvrglen^tfnfeld,  mit  J  Schi. ,  610 
1.  und  1  Eiseoharamer. 

Schmiedeberg  t  [L.  50O  45'  3^'^)  Preals. 
St.  in  dem  Schles,  K{:bz.  Aeichenbachi 
^  am  Falsa  dei  IjLicseugebirgt,  1,396  Falt 
Uber  dein  Meere.  Sie  besteht  aas  a  Stra» 
It^n^  die  «wifchen  Bergen  eingeklemmt 
und.  Über  x/s  M.  laag  siüd ,  hat  1  K.,  537 
n.  und  3",77i  E.,  die  130  WeberitÜlile  in 
|iuhter  JLeinetvand  und  ahdere  Leinen- 
monufakt.  Unterbauen  ond  Schmiede-, 
'  Schlösser-  und  Büchsenmacherarbeiten 
verfertige^.  BetrSchtliche  Leinen-  und 
Wachsbleichen.  Handel  mit  Leint- 
,vmnd,  der  einen  Gegenstand  von  700,00« 
Kthirn.  ausUiach^. 

SehrtiitdiVerg^    Sacht. 'Bergtt.  an  der 
ftrothen  VVeifserftz,  im  Meilsn.  A.  Pirna, 
mit  42  H.  und  3Jo£.t  worunter  25  Hand- 
werker.   I  Eisenhochofen;  Spitzenkl5p- 
'  pelai. 

Sthmiedeherg  f    pester.  D.  im  B6hm. 
Ky.  ^aatz,   mit  257  H.  und  vielen  Eisen« 
"     hütten  und  Hammerwerken. 

Schmiedeheig ^  Pretils.  St.  cwischen 
der  Elbe  und  MUlde,  iu  dem  Sachs.  Rhz. 
Merseburg,  mit  i  K.,  st72  H.  und  1,4.60  £., 
'worunter  T94  Uaudwexker.  Xuchwebe- 
jrel  mit  ag  Stühlen,  Leineweberei.  10 
VV^einberge,  Scheiben  genannt,  die  liur 
Essig  geben.  In  der  N&he  das  VjLUrioI- 
werk  im  D.  Moschwig,  das  500  Zntr.  Vi- 
triol und  10  bis  so  Zntr.  Alaun  liefert. 

Schmtrdefeldy  Koburg.  D.  im  Amte 
Gfalenthal,  mit  58  H.  und  365  E.,  wer. 
iö  Laboranten,  13 Olit&tenn&ndler ,  4 
Gia«%  und  5'ForzeJanhändler.  i  Pech- 
hatte,  worin  28  bis  30  Zntr.  Pech  ge- 
hrannt werden. 

SchtnUgely  Preuls.  St.  im  Posen.  Kbz. 
Posen,  dem  Fürsten  SuJVowrkj  gehö- 
riig.  Si%'bat  2  kath.  K.,  348  H.  nndT 2,175 
B.  Tuchweberei  mit  72  Stfihlen  (1,716 
Stück),  Leinewebecei  mit  89  Stflhien 
(H,o8o  Stück) ;  Landwirthschalt. 

SchmüHen^  Goth.  St.  au  dvr  Sprotta, 

in  dem  Alten«.  A.  Altenhurg,  mit  1  K., 

.    X  l«tedn.  Schule,  454  H.  und  e,70o  Einw., 

wotrunicr  viele  Tuch-  u.  Wollenzcuch- 

weber. 

Schmöinitz,  Sxomolnokf  (Er.  48O  iis^ 
I^  38<>  a&'  Iß")  Oester.Bergfl.  in  der  üng. 
Gesp.  Zips,  in  einem Thale,  mit  i  Icath., 
I  iulh.  K.  und  5,500  E;  Sita  eines  Ober- 
/  berginspekco^ats;  Müuxe  farKnpftrgeld 
mit  <Vem  Buchstaben  S.  Bergbau  auf 
Silber  H.  Kupter,  welches  letztere  hier 
SU  Platten  u.  Kesteltf  verarbeitet  v^ird. 
J&hrljclie  Ausbeute  des  SchmiVlnilzer 
Bergreviers  —  1,200  Mark  Silber  und 
20,000  Zntr.  Kupfer,  worunter  auch  i.oro 
Zntr.  hier  gewonnenes  X^ementknpfer, 
dann  Schweitfl,  SchwefeR>lumen  und 
EisenvitrioL  Viele  Kupftfr-,  Schmelz-, 
Saiger  -  uud  Hammerwerke.  Anaehnl. 
Ltinenmärkle. 

Scfimutt*i%,  Baier.  Fl.  im  Oberdonau- 
h)-eise^  welcher  in  der  Nfihe  e^n  Do--^ 
niiuw&rth  der  X>onAtt  zufällt. 

Schnahelweitke^  Baier.  Mfi.  im  Ober. 
mainkr.,  mit  1  Schi   und  458  B. 

Schnaitach,  Bnier  Mil.  and  Sitz -ei- 
lies  Landgerichts  'von  5  >/#  QM.  u.  12,033 
£. ,  im  Kezatkr.  Bc  hat  iii  H.  und  9S0 
h>,  wor.  yitl^  Jkiden«    die  hitr  <  Sjnag. 


Sch 


imd  t  BffgrSbniftplatz  haban«     HopfsA- 

ttnd  Tabaksbau.  .-     ' 

S^hnaitgnbackf  Baier.  Mfl.  la  ^<l«im 
Regenlandgericht  Amberg,  mit  519  Bim* 
wohnen.   ^ 

Sc/inaJien^urgf  H an.  Mfl.  hnd  Sit«  ei* 
net  A"".  in  der  Prov.  Lflnebnrg,  welcls«* 
blofs  aus  dem  Mfl.  besteht.  Er  li^ct  mm 
dem  Einfl.  der  Aland  in  die  Elhe  *  nat  1 
K..,  101  H  und  793  E.,  und  treibt  Maadal 
und  Sohifffahrt.    Köuii^.  Zoll. 

Schneckensieiriy  ^  Sachs.     Berg     edac 
vielmehr  Felsen  m    dem  Voigtlttnil.  A. 
'uem  G-«bi] 
em^oratcijefe 


Yogtsberg,  welcher  aus  einem  G«bir^ 
majestatuch  80  Pnfs  hoch  emporatciit 
und  250  Schritt»  im  Umiang«  halt  fic 
besteht  aus  verschiedeneu,  durch  ^Sit« 
getrennten  Steinlagern  j  hat  eine  >nreiXs* 
graue  Farbe ,  und  enthält  in  den  Dcfl« 
•en  seiner  Topasmnttcr  den  Topas  ,  d«r 
diesen  Berg  berühmt  gemacht  hat.  Sio 
werden  durch  Sprengen  mit  Pulver  ^- 
wonnen. 

SchnetbergtO—ttr,  Gebirge  im  X>aB- 
de  unter  der  Bus,  weichet  6,348  FaCa 
hooh  emporsteigt  und  die  Gränse  zwi* 
sehen  den  Vierteln  unter  and  ob  dem 
Wienerwalde  macht. 

Schn€eberg,  Sn^snik^  Oetter.  liohoa 
Geblrae  in  lilyrien,  welches  mit  d«a 
Julitcnen  Alpen  zusammenhängt. 

Schnteherg,  Baier.  Spitze  des  Fich* 
telgebirgs  im  Obarmainkraise,  3,6^  Faüs 
hoch^ 

Schnsebtrg,  Preuts«  Spitze  de«  Gla^ 
sergebirgs ,  welche  sich  noch  4,557  Fuüp 
hoon  erhebt.  . 

Schnetberg^  (Br.  «^  48' 25")  Sichi. 
Bergst.  imErzgebirg.  A.  Schwarzen  borg; 

5ut  gebauet,  mit  1  K.,  1  Lyzeum,  5 
trivial-  cuid  zugleich  Klopp eltchulemi 
'606  H.  und  4,400  £.  Sita  eines  Ber^mte 
u.  Kommun- Blaufarbenfaktorei.  H«rg- 
bau  auf  Silber  und  Kobalt  —  766  Manc 
Silber  auf  7,000  Zntr.  Kobalt,  auch  wo 
Zntr.  Wi&muth«    etwaa  Zinn,    Blei  and 

f legen  2,000  Fuder  Eisenstein;  K16pp«- 
ei  seidener  und  Zwirnspitzen,  Pota* 
mentir-  und  Drechalerarbeitea,  Ve^Eer» 
tigung  von  Arzneiwaaren  ,  Brauereien, 
Spitzenhandel:  gegen  300  Handwcrhar, 
worunter  60  Schuster;  *]  Buchhandlung, 
2  Druckereien,  Der  Flofsgraheu  führt 
der  .Stadt  das  Heia  zu ,  und  an  d«maeI-> 
ben  liegt  bei  Schlemn  da«  |;r8Xato  der 
Sachs.  Blaufarbenwerke, 

Schntegebirgt.  Oester.  hohes  Gebirge, 
welches  Giaa.  Böhmen.  Oesterreica, 
Schlesien  und  Mähren  in  gleicher  bo* 
genförmiger  Richtung  und  Abdacbunf 
im  Kleinen  nmfaXst,  wie  die  Karpathen 
Ungarn,  and  sich  südwärts  im  L^ode 
verliert.  Sein  höchster  Punkt  ist  der 
4»38o  F.  hohe  Spieglitzer  Scbneeberr. 

Schneegebirge  f  Afrik.  hohes  Gebirn» 
auf  der  Südspitze,  welches  «ich  darck 
'  die  Länder  der  Kaffern  und  die  K.apkD* 
lonie  bis  zum  Vorgebirge  der  guten 
Hoffnung  erstreckt  uud  wohl  6,000  FnCa 
hoch  emporsteigt. 

Sehneekopf,  Troth.  höchste  Spitze  das 
Thüringe^r  Walde«,  im  Goth.  A.  Schwara* 
wald,  unter  28O  2$'  15"  L.  und  50^  42'  i6" 
Bf-9  5«5T5>  uach  Andern  3,^  p.  hoch. 

Sctineekoppe^  Preufs.  höchste  Knppa 
de«  niesen gebirjts  in  dem  Schles.- figbs, 
Keichen-bach ,  unter  3^0  96'  ao''  L.  und 
Soo  4f '  f8"  Br. ,  4,949  F.  über  dem  M«ar«h. 
Auf^em  Gipfel  steht  eine  Kapello  d^M 
Märtjrer  Lorenc. 

Schneidemühle  (Br.  SS^  9'  lOif  L.  •■ 


SP'')    Pr«u£s.  St.  in    dem  Posen 
Broabdr^t   aa   Amt  &ftdd«fr 


et"  L.  44024» 
isen.  ttJtba. 
,   diäter 
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ithiSbrn  wird  nmd  x  M.  'Witn  liei  U«ct 
&  alt  NftUe  mit.'  Sie  hat  2  katiioU  x 
ttUi.  B..,  I  Synmx.,  332  H.  und  ai284  E., 
ir^mantcr  Tivie  J>uden.  Tuchweb<;rei 
■ul  te  Stahlen  (1,519  Stück),  7  Ratma- 
:her  (2,292  Stüiik) ,  i  Stranipfwirker.  95 
»pitzenkldpplerinnen»  x  Engl.  JLeder- 
mhie.  nnd  I  Gärberei. 

Sfhnepfgnfhal^  Goth.  Weiler  auf  a» 
uiter  «inem  iJügel,  in  dem  Goth.  A» 
ieLpJiardsbrann  »  Wvlcher  die  Gebäude 
\m%  ScbnepfenthaUchen  Brziehungsiii- 
titut«  mit  Bibliothek,  Naturaliensamm- 
OMf  Su^hdruckerei  und  Buchhandlung 
tntnälti  0berau<  anipttthig  Kele^en  ist 
utd  |et«t  ohne  di«  Pensionaire  über  v» 
L  Btthlt. 

^chngjr^  Baier.  D.  im  Obermainland- 
l*r.  i«ictatenf«la ,  mit  aoo  H.  und  1  Por- 
»lanfabr.  • 

SchnUgUn^f  Baier.  Weiler  nnweit 
Cfirnberg,  im  Rexatkr. ,  mit  t  Schi.,  i 
lia«nh«mmer  nnd  1  betrlchtJ.  Spiecel- 
»olxrfabr.  .  • 

Sehoa,  Afrik.  Heich  im  Innern  yon 
kffeUc«,^-  -w^elchef  die  beiden  vormaT 


-Scb 


3?i 


^  StkMnMU^  Prettfs.  St.  im  5$chU«.  Rbc. 
R«Yo^«nbach,  an  der  fCatzbacb ,  •  mit  i«8 
H.  nod  869  B.    WolienaeuchweberVi. 

SckönaUf  Bad.  St.  im  Odenwalde,  an 
der  Sr^inach,  in  dem  Neckar  Jd.  A  Hei- 
delberg, mit  3  K.  ,  132  U.  und  i,ide  £.. 
worunter  i^  Handwerker.  Tnchwebe' 
rei  mit  «5  Miiittern,  1  PapiermttUle,  ga- 
te  Bieichen.  6  Nagel«obmieden. 

Schönau\  Bad.  St.  im  Wiesenthaie, 
anf  dem  Schwarzwaldc ,  der  Sita  eine» 
Wieten  B.  A.  von  12,259  B.  Sie  enthalt; 
100  H.  und  858  E.  / 

Sckönau,  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
Rönij^ingräts,  mit  2?i  H.  und  starkes' 
Leinen  -  und  Tochweberei.  , 

Schönau,  Oester  D  im  Böhm.  &r. 
Lentmerict,  mit  i  Schwefelbade.  Es  ge- 
hört zu  der  KlarVschen  Herrschaft  Xö« 
pllt« 

Scfiönau  vor  dsm  fVald£^  Goth.  D, 
im  Goth.  A.  Georgmthal,  an  der  Leine» 
mit  13s  H.  nnd  530  B  >  welche  sich  voi» 
der  Brauerei^  deni  Obst  und  Hopfen- 
bau,  der  Leineweberei  und  der  Korb»' 
nnd  Siebmacherei  nähren.      Die  Sieb- 


kfBik«,  welches  die  beiden  vormaligen  ""?  oirwm.ciier«i  naxtren.  juxe  Äieo- 
Ikbe^ciiiniechen  ProT.,  Schoa  und  Efat,  S'**^.  Vl**™^S?''  ^*^*?  •*"•  **«*• 
unfafst,  tw.  o  bis  iio  t,  Br.  und  q«  bis  ^"ifh  deren  Waare  Ral  hat. 
S5l.  Ii;gt,  und  von  einei  Fürsle^be*  ^,  Schönbach,  Oester.  D,  lü  dem  Böhm. 
l«rracht  Wird  ,  der  den  Tirei  Murd  A.i-  JS'  ^^S^'^Ä**; '  "^I*^^*'  i*  ^^^\  t,  ^^** 
nai  führt  und  von  Habeschinischer  Ab-  ***"  *^*  Unterschönbach  abgetheilt  ist; 
"  ■       ~  ^     Schönberg  ^    Baier.  MB.  mit  361  E.  u.' 

Sitz  eines  Unterdonanlandg.  von  xs  QM« 

Und  9,924  E. 

Schönberg,  Ffent».  St.  in  dem  Schlee. 

Rbgz    Liegnitz,  mit  x  K.,  200  R.  and  gto 

£.      Wollenzeachmnf.   mit  70  Meistern» 

die  Messelane,  Fafittapeten  ,    Matratzen 

i}nd  Kotzen  verfertigen  f  jährl.'i.AX)  St.). 

Tochweberei  (200  Stick)»  Kttrscliner-  u.  . 

Töpferarbeiten. 

Sehonberg.    Meklenb,  Str^litz   St.  in 

dem  Ftirstenth.  Ratseburg,    mit  i  Schi. 

nnd  960  E. 

Schönberg,  Krasna  Hora^  Oestcv.  Mfl. 

in  einer  angenehmen  Gegend  des  Mähr. 

Kr.  Berann,  mit  62  H- 


tammong  ist.  Seine  Besitzungen  ma- 
ihen  einen  .  der  schÖnsted  Xheile  von 
labeaeh  «na  i  die  Landschaft  Efat  liegt 
loch,  hatznr  Grenze  gegen  die  Binnen« 
Ander  das  Scha3Lhagebirge ,  und  wiid 
roa  einer  Menge  kleiner  Fiässe  bewäs- 
•rt«  die  theiis  dem  Nil,  tlieils  dem 
Inwasch  zufallen  ;  die  Landsch.  Schoa 
•1  durchgängig  weit  ebener  nnd  wegen 
hrer  schönen  Weide  und  fruchtbaren 
Dhliler  bekannt,  die  viele  grofse  StÜüte 
lad  eme  unermefsliche  Menge  von 
ödstem  enthalten.  Ankobar  ist  die 
iauptstadt  vop  Efat  und  die  jetzige Re- 
Idena  des  Mord  Azim.-ii,  Tcgnlet  die 
lauptst.  von  Schoa.  Übrigens  ist  diefs 
ieicix  durch  die  Gallas  von  dem  übri- 
pta  Habeach,  von  Tigre  nnd  Amhara 
;aus  abgerissen,  mit  dem  et  indels  noch 
mmer  im  Verkehre  steht. 

SehocJtgtg ,  Skoki. ,  Prenfs.  St.  in  dem 
'oten.  Agbz.  Bromberff,  mit  x  kath.,  t 
uther.,  X  ref.  K. ,  900  H.  nnd  i,ofl6  Einw. 
Cnchweberei  mit  17  Stühlen  (96o  Stück), 
Nieinewebcrvi  mit  13  Stühlen  (280  St.). 

Sehöckgl,  Oester.  Knpjpe  der  Steyri- 
ohea  Alpen,  im  Stejrxschca  Kreise 
Stdts. 

X  SchöUSf  ZeiecMf  Oester.  Mfl.  imBöLm. 
Cr.  SaatZy  in  einem  von  Bergen  einge- 
chloasenea  Thal«,  mit  80  IL  und  46$ 
linw. 

SchölUr<,  Prenfs.  D.  und  Herrschaft 
ler  Grafen  von  SchKsberff,  im  Kleve» 
(ergschen  Rbz.  Düsseldorf.  Die  Herr- 
chaft  besteht  ans  3  D.  und  zählt  2»648 
S.  V  die  an  der  ladua trie  votf  Medmann 
["hail  aehmea. 

Schömbtrm,  WAitemb.  Mfl.  auf  dem 
chwarzwalde.  ia  der  L.  V.  Oberneckaf^ 
K  A.  Rottweil,  mit  4x9  E. 

Schömberg,  PreuXs  St.  in  dem  Schief. 
Igbt.  Reichenbach ,  am  FuTie  der  Kai*, 
»athea,  i,A02  Füll  über  dem  Meere,  mit 
n  H»  nnd  x.fM  B.  Leiuewebnex,  Blei- 
ben ondLexnen bandet.  - 


Schönbirg y  Sachs.  Rittergut  und  D» 
im  Voigtl.  A.  Vogtberg,  mit  einem  1753 
entdeckten  Gesundbrunnen ,  der  nicht 
benatzt  wird, 

Schönborn,  Oester.  P.  im  Böhm.  Kr. 
Leutm^ritZy    mit  I20  H.    und    anaehnl. 
Leinewand-  und  Baumwollenranf. ,  zur 
Für^tL     Lichtensteinachen     Herrschaft  , 
Jl am  bürg  gehörig. 

^cAön^rn,  Dentschas  re^chsgrXil.  6e« 
schlecht,  welches  zieh  in  die  Wiesen« 
theidiche  nnd  Oestemsichisch  -  Üngari* 
sehe  Linie  ftbtheilt,  und  vor  der  AullÖ- 
tnng  des  Deutschen  Reichs  auf  der 
Fränkischen  Gimfeabank  Sita  und  Stirn* 
me  hatte.  Beide  Linien  sind  kath  Re. 
ligion.  Die  Wiesenrheidsche  beiitzt 
die  vormaligen  reichsuumittelbarea 
Güter  Wiesentheid,  Ifreilitzheim,  Poxn- 
merifelden,  Wejher,  Krombach  a.  Spea- 
aarth  —  3V4  i^M.  mit  9,.:ü0  B.  ,  welch» 
jetzt  aater  der  LandeshohHt  von  Baia-ra 
«tehen,  u.  die  mittelbairen  Herrschaften 
Arndts,  Waidenstein.  Dlaschkowit^, 
JLuk'awitz  und  przichowitz^  die  Oester- 
reichifch>Un|^riscl<e  Linie  aber  das  Kw 
•Heussenetam  «->  i/o  QM  mit  x,53$  Einw, 
•unter  Hesaisoher  Ob«rhoh*'it,  und  dia 
«littalbaren  Herrsch.  Mühlbrrg,  Weyer^ 
4rarg,  Manttorn,  Roasac«,  Mauk^cs  und 
S.  Mikios.  Die  Einkünfte  der  Erster^A 
werden  auf  «0.000,    die  der  awcriten  aof 


> 


SchÖmberg,  Stumberk',  Oester.  St.  ital  

ttbr.  Kr.  Oimiltt.   mit  446  H.  und  3,34^4  3a»lBD0  Gulden  gesch&tzi;..     . 

&.    I  grölto  ^aacht^ermni: ,  Xaclffrw^  Schönbrunn,  (Br.480ic'  ^.53^58'  4A"> 

mfü  >  OMter.    kaiserL   l^iistochtajj   Mit  ^.   W. 
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TOB  Wi^W.  V4  M.  aufierhalb  denLinUa, 

im  V.  'U.  W»  W.  de»  Lande»  anttr  der 
tut,  befUlimt  wegen  seinei  reichen  bot. 
Gartens,  demRaiif^e  nach  dem  ersten  in 
Denuchland,  und  seiner  Menagerie. 

Schönbiichti.  Oe»ter.  Mfl.  an  der  Do- 

*  ngin  ,  im  V.  O.  W    W.  des  lindes  nnter 

der  Ens.    Gr«Xse  Zwirn-  nnd  Garx^mnf.; 

Graphitfabr.  -von  Oefen,    Geschirren  vl_ 

Scbm»latie««lin. 

Schönbühfly  Oester.  D.  in  de»  Böhm. 
'  Xr.  Lehtmaritt,  mit  dfr  grOfsten  Draht* 
hfitte  in  der^shcen  Oesterreichischen 
Monarchie. 

Schönburg ^  Deotscb«*  fürttlicbes  n. 

friflicbes  Geschlecht  >  welches  «war 
iu  und  Stimme  auf  der  Wetteranschen 
Grafenbank,  ober  kein  eigentliches  an 
mittelbares  Reichsgebiet  bessls  ,  indem 
die  sammtlichen  Besitxnngen  des  Hau- 
tet von  jeher  unter  Sachs.  Oberhoheit 
'  standen.  Das  Haus  Schönbarg,  weichet 
sich  tur  luther.  Religion  bakannt,  blü- 
het in  9  Hauptlinien : 

1 )  die  W  aldenburgscha  Haaptiinia, 
wovon  ttvr  noch  ein  einsiger  Ast'übrig 
ist ,  welcher  seit  1790  in  den  Reichsfür- 
stenstand  erhoben  ist,  besilxt  die  Herr- 
schaften \Val<ienbarg,  Lichtenstain« 
Hartenstein  und  Stein,  welche  4  Retett* 
und  S landesherrschaften  vutex  Sachs. 
Oberhoheit  sind,  die  Herrschaft  Remit* 
-  sau  und  die  Rittergüter  Ziegelheim, 
Oberlungw^ts  und  Qelsnitz,  Jetztere  3 
als  mittelbare  Lehngüter ,  Alles  an* 
summen  8  Q^-  ^^^  ^3»?  B-  ^^  5  St.,  1 
.  Mfl.,  2  Schi.,  11  Vorw. ,  45  ganaeA  und 
18  halben  Dörfern  nnd  4,704  Ein w.  Dit 
Einkunft«  mögen  170  bis  180,000  Gulden 
betragen;      die    Resident     ist    Waiden* 

's)*  Dia  Penigkifche  Hauptlinie,  wel- 
che   die     reich sgräfliche    Wttrde    führt 
und  sich  ia  8  Aest«  abiheilt: 
a>  ßchdnburg  -  Punigk   Hcmissan.  Die- 
ser theilt  sich  wieder  aa.  in  Penigk- 
Bochsburg,    welcher  die  Herrschaft 
Kucii^bnrg  ii/aQ'^^-  >»><  5i7^(  Binw. 
und  bb.  m  Penigk* Glauchau,    wel- 
cher die   llvrrschaft  Hinterglanchau 
mit  2  QM.  u.  2,194  Einw.  zu.  saiaciB 
Antheile  hat. 
b)   Schönborg- Penigk- Peni«k,    wel- 
cher di«  Herrschaften  Penigk   Wech- 
selburg und  VorderginuchaU  —    4V3 
QM.  mit  188^  Eitiw.  inne  hat. 
JJie  Kinkdulte  der  stfmmtlichen  drei 
cräilithen  Linien  sollen  sich  nicht  flbar 
tofCoo  Gulden  belaufen. 

Eine-  eigentliche  Grafschaft  SchÖn- 
bnrg  itiebt  es  nicht  und  gab  es  nie;  dia 
Besitzungen  des  Fflrtten  und  der  Gra- 
fen marhen  Standesberrschaften  nnter 
Sachs.  Oberbohcu  aus,  die  es  zu  seinen 
Kreisen  Leipzig  Penigk,  Wachselburg, 
Äochsbnrf  und  Remissan)  und  Brzge- 
birge  tdie  flbn-geni  rechnet.  Wirklicna 
Stande^herrichaften  (feuda  majora)  sind 
(Glauchau ,  Waidenburg,  LicAtansteiUi 
•  Hartenstein  und  Stein,  gemeine  orden^ 
liehe  Lehne  ( feuda  minora)  Penigk, 
Wachsalburg/Rochsbura,  Remissatt  tt. 
die  Güter  /.i«c«lheim  ,  Oberlnngwits  o. 
Qelsnitz.  In  den  ersteren,  die  auch-  R»> 
«elftherrscliaften  heilsen,  üben  die  £üxh 
sten  und  Grafen  landesherrliche' Rech^ 
te,  jedoch  unter  Landeshoheit  dea  K4k> 
nigt,  aus,  und  haben  in  diesen  auch 
wieder  adtioba  Untervasallen;  in  .den 
letzteren  sind  sie  der  kOn.Sttcbs.  Lehjti- 
vertatsuag  unterworfen. 

SeMngb0^kf  Pveal».  St.  in  dam  SMlI. 
Rgb«.  Magdabnrgy  an  den  £llu.     $ie  ist 


\     Sch    '  ^ 

offen,  ftaht  dnrcH  Reihe«  tob  Koloat* 
stenhitnsern  mit  den  St.  Prote  und  Gro« 
fsansalza  in  Verbindung,  ist  aUfrdn» 
kisch  gebanet,  hat  i  lutTi. ,  i  raf.  K..  i 
Hosp. ,  I  Armenh. ,  628  H-  und  5.020  B., 
die  von  dem  dasigen  Salzwerke,  von 
Ihren  Gewerben  nnd  der  LandwirUz- 
schaft  sich  n&hren.  Saline,  welche  )81ir^ 
lieh  18,500  Last  ( 1807  i8,i§2  Last  ödes 
538)195  Zu tr.)  liefert,  mithin,  mit  Kna- 
nalime  des  Salzkamulergnts  und  Rci* 
chenhalls,  wohl  die  reichhaltigste  ia 
Deutschland  ist;  1  ehem.  Fabr.,  welch« 
Glaubersalz;^  Sslmiak  und  verschieden* 
Ftirben  produzirt ;  i  Lcd erfahr  ,  welclM 
Ittr  6,5iQ  Rthtr.   Leder  liefert ;    9  Wtifa- 

fftrbereien:  2  Handschuhmacher)    s  T«« 
aksfabr. 

5'chön^cllc,  Sicht.  8t.  im  Voigtl.  A. 
Oalsnitz,  auf  einem  Berge;  schfecht  ge- 
bauet,  mit  141  H/und  1,000  Binw.;  wor- 
unter 8  Instrumentenmacher  \  die  11bri-> 
gen  Binw.  nihren  sich  von  der  Baum» 
wollenwebarel,  von  der  W-aidarbeit  •« 
vom  Landban.    3  Rufshfitten. 

SchÖntckt    Skarttwo^^    (Br.  51P  4' 30" 
'      *"        "     "  *    r  Fers,  ;' 

I.  Rgbz.  Danzig,    mit 

Vor^...i  Inther.^  1  kath.  K.,  1  Scbl.,  170 


L.  36*»7'  18")  Preuff.  St.  an  der  Fers,  ia 
dem  Westpreuli.  Rgbz.  Danzig,  mit  z 
Vor^...i  Inther.^  1  kath.  K.,  1  Scbl.,  170 
H.  und  1.518  Einw.  Tuchweberei  mit  9 
Stühlen  (141  Siflck) ,  3  Hutmacher  (1,40» 
Stück)'.  Leineweoerei  mit  19  StflhUB 
(200  Stück). 

Sch6neeknt,  Preafs.  St.  in  den  Ni«» 
darrhein.  Rbt.  Trier,  mit  613  B. 

Schöneiehg,  Preufs.  D.  m  dem  Bran- 
denburg. Rgbz.  Potsdam ,  mit  1  scb6a«n 
Schi,  und  Garten  und  1  batrichtlicban 
Wachsbleiche. 

Schvnewaldg,  Preuts.  Stadt  in  deat 
Süchs.  Rbz.  Merseburg,  am  P.orsgraben 
Kolk,  mit  135  H.  und  720  R.  Landwirth* 
Schaft,  Flachs-  nnd  Wachsmarkt.  6a« 
burtsort  des  Theol.  GotiJ.  W:rn«dorf. 


Schönf§ldt  Oester.  Betgft   im  Bölin 
bergwcrk  in  Böhmen. 


Kr.  Einbogen  ,    mit    315  ff.  nnd    1,871 
Bergbau    auf    Zinn.      Das  ilteste  Zinn« 


Schönßits ,  PreuXs.  St.  in  dem  Bmn« 
denbuxg.  Rgbx.  Frankfurt,  am  Sonnen« 
burger  See,  mit  258  H.  und  1,774 'Einw. 
Tuchweberei  mit  2  Mühlen  ;  2  Hutin«- 
cher  (3«ooo  Stück),  9  Rotfag&rber«ivn  ifür 
81290  Rthl.U  1  Handschuhmacher i  Ackar- 
bau;  Viehzucht. 

sehöngrahtrn^  #.  Gräbern.^ 

Schön  kau  »en  ^  Preafs.  kön.  LnsfachL 
in  dem  Brandenb.  Rba.  Berlin,  i  M.  von 
der  Hptst.  entfernt. 

'  Schönhgide^  Sicht.  D  in  dam  Bra^a- 
birg.  A.  Schwartenberg,  mit  414  H.  nnd 
3,250  Binw.,  worunter  über  i^Schwsu«- 
blecharbeitsr,  die.  so  wie  die  Röhren- 
macher, hier  tünftig  sind,  und  über  aoa 
Weibspersonen,  die  Bsmuwollen  -  und 
Schleierwaaren  für  die  Plauenschen  M£ 
ausn&hen.  t  Bitenhammer.  Starke  MTo^ 
chenmitrkte. 

ScHQnhqf,  Oester.  D.  an  der  Lnccina» 
in  dem  Mdhr.  Kr  Troppan,  mit  1  Schi., 
169  H.  «^nd  l<059  Slaw.  K 

Schönhof,  Uaster.  D.  in  dem  Bdbnk 
Kf.  Saata,  mit  1  prächtigen  Schi,  nnd 
Park.  Hauptort  einer  dem  Grafen  C&er> 
nin  BUgehöngen  Herrschaft. 

^chüniisgeix ,.  B  ra u  n tc% V ^  g.  D  i  t tr ik.ti 
welcher  den  6stl.  Theil  d(c. nördlichen 
USirte  dj»s  ^flrst.  WoDenbflltel  ent- 
hllt  und  aus  den  5  Krei&Imtern,  Helaa- 
sUdt,  JS^önigsluitttc  und  VorsftfltfV  «n- 
sammangasetzt  ist.  f.r  steht  tint«r  Anf- 
sieht  eines  Obtrkreiihanptmanns.' 
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.  >SchB9ingen,  (Br.  ^  Y  «"  !••  «fr  3?' 
Ä")  Br«tiii«chwcj|r.st.  in  dem  Scfa5ning.' 
Cr«iB«mte  Helmitedt  am  öftl.  Ende  def 
Sims  ;  ummaufrt,  mit  4Tfaoren,  aVorct. 
3sten  -  und  VVettendorf,  wosu  da»  Kl. 
Lorenz  gehört,  ]  Schi.»  3  K. »  wor.  dia 
ülloaterlc.  S.  JLorenc,  i  Armenh.  ,  die 
IClua  y  315  H.  d.  3fQ4o  E.;  dia  sich  vom 
kckerbau,  Br^tttrci,  BranntweinbraniM- 
rei,  Gr«warba  and  Haodat  nähren,  i 
Drall-    Und  1  Lainewandmnf.    Sahönin* 

ter  Zwiebäcke.  Saliac,  walcha  1807  2Qr 
.tt^t  oder  Q,£ZQ  Zntr.  lieferte  o.  mit  ih- 
ren Grad-)rh.V4>I>  von  dar  St.  in  einem 
Thnle  licat.    ,  ^ 

^SchönianTte  ,  Trsehonks,  (Br.  530  2' 
S7"  L'.  5^0  8'  18")  Prenfs.  St.  an  einem 
kleinen  Fl.  and  der  grofsen  Heerstralia 
von  Bariin  nach  Brombery,  in  dem  Po- 
sen. Kbc.  Bromberg,  mit  i  ktth.,  1  lath. 
K.,  2Aa  H.-and  3,5»  m. ,  worunter  gegen 
600  Jaden.  _  Tuchwebarai  mit  170  Stüh- 
len <  16, 187  ^täck). 

Schönlinde,  (Br.  50*>  56' 37")  Oaitar. 
)dfl  im  Böhm.  Kr.  Leutmerilft,,  xnr  fflrstl. 
Kintky sehen  Herrschaft  Kamnits  galiö- 
rig.  Br  zählt  343  H.  nnd  Sfioo  E. ,  und 
unterhält  grofse  Zwirn-  und  Garnblai- 
chan,  die  beide  Artikel  von  der  beCstan 
Güte  liefern  ,  aina  starke  Baumwollen. 
^veb#rei   and  Zwimstrumpfstrickerai.      N 

SchÜntee  ^  Baier.  St.  an  dar  Murach, 
in  dam  Regenlandger.  Naubnrg,  mit  160 
H.  and  1,0058.,  welche  sich  vom  Flachs- 
l»«a  nnd  dar  Laineweberai  nähren,  auch 
X  Biaenhammer  auterlialten.  Vermalt 
ISptort  der  Grafsch.  Sternstain. 
Schöntet,  9.  Kowalewo, 
Schönstidt  ^  Kurhrss.  D.  nnd  Sita  ei- 
jiea  A'.  von  554  H.  nnd  2,338  B.»  in  *« 
Prov.  Oberhesfen.  Bi  tSbit  48  H.  und 
«i  B.         >  T»  . 

ScÄ&nttein ,  Oei ter..  Mfl.  am  Packba- 
che, in  dem  SteVr.  KV.  Cilly,  mit  i  SchJ. 
und  89  H.  In  dar  Nalia  findet  man  am 
•tark  »ilberhaltigat  Bleibergwerk. 

Schönstein t  Rarhest.  Schi,  und  Sita 
•ina»  A.  Ton  737  fi-  und  5,221  E. ,  in  der' 
Frov.  Ziegenhain. 

Schön thai^  Oestar.  Mfl.  im  B«hm.  Kr. 
Pilsen,  mit  77  H. 

SchÖnufalit  Oestar.  D.  am  Mflhlbaoh, 
in  dem  Böhm  Kr.  tentmeritx  ,  mit  172 
H.  und   sSggemdhlen;   Hanptort   einer 

Siaichn.  grüll,  Mitrowitaitchen  Herrsch., 
eran  B.  sich  meistens  von  Garnspinne- 
rai  n.  Schnall cnraacheYei  nihreu. 

SchSnwMldä,  Praufs.  D.  in  dam  Sohlet. 
Abc.  Raichenbach«  walches  mit  Peter- 
witt eine  I  M.  lange  Strafte  bildet,  an 
Silbarbarg  stöfst    und  1,455  kath.  Binw. 

Schörfling,  Oestar.  Mfl.  imHansrnck- 
viertel  aet.Jikndat  ob  der  Snt  am  At- 
tarsea. 

Sehölxmosehj   Maros ^  Solrmot .   Pal- 
keitiorfy  Oestar.  D.  in  dar  Siebanb.  Ga* 
Span.  Uanyad,  mit  1  Sauerbrannan. 
^  Schonen,  5iknn#,  Schwad. Landschaft, 

Sie  sfldlichste  Spit«e  von  Schwaden  ,  im 
W.  an  den  Sund ,  im  O.  an  Bleckingen 
und  das  Baltische  Meer,  im  S.  an  das 
Baltische  Meer  und  im  N.  ap  Hafland 
nnd  Smaland  grftnaend ,  go  Schwed.  QM. 
^rors,  mit  a58iäoo  B.  Das  JLcind  ist  flach, 
ilofs  im  N.  finden  sich  einige  Bergrük- 
ken ,  worunter  dar  KuUen  u-  llalTandt 
is:  es  wird  vom  Rönne,  Käflinge  und 
Helga  bewfist^rt,  und  hat  traflichcn  Ge* 
traifleboden ,  so  dafs  man  die  Aussaat 
auf  500,000  Tonnen  an<chIXgt.  Man  bauet 
anfserdsm   Tab^k   nnd    atwat    Bopfan, 
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hat  ▼iala  Waldungen,  dia  indeft  strich- 
waita  schon  itchr  lichte  ge^irorden  sind, 
«hd  eine  ansehnl.  Viehzucht.  '  Pferde  ' 
aowohl,  als  Rindvieh,  fallen  hier  grACser 
und  ttfirker,  ali  im  übrigen  Schwellen. 
Bf  an  anst&nde  sind  zahlreich  vaahandan. 
In  den  Landae'e'n  ^  und  an  den  Küsten 
findet  man  einen  Uaberflufs  an  Fischen,  , 
doch  hat  der  Hirinr  sich  weggewendet.* 
Aal  dam  Mineralreiche .  giek^t  es  Sand-, 
Schleif-  nnd  Mühlsteine,  Alaunschie«  % 
fer,  Kalk,  Steinkohlen  and  Bleierze. 
Die  Provinz  ist  jetzt  unter  die  beiden 
Line,  Chris feianstad  —  da#  Öttl.  Schonen  ~ 
u.  Malmflhaat,  das  südwestl.  Sohonan«^' 
vartheilt. 

Sehongau,  (Br.  470  4^' aS''  L.  28^  ST 
15")  Baiar.  St.  und  Sitz  eiuas  Landger. 
Ton  20  QM.  nnd  15,661  Uinw.,  im  Isarkr, 
Sie  ist  in  einem  Zirkftl'  um'  einen  Berg 
gebanat,  hat  Mauern,  3  Thore,  1  kbnigi.* 
Schi.  ,  7  K. ,  I  Hosp. ,  2  Kranken  -  und  i 
Leprasenh.,  302  H.  und  1.237  E.  ;»alznie- 
derlage)  Girberejen;  Karnhaudel. 

^OAoon/toz;rrt,  Nied.St.  am  La^k^  wal- 
eher  hier  dia  Viiet  anlnimmt,  in  dar 
Prov.  Utrecht.  Sie  ist  sUrk.befefiigt, 
hat  588  H.  »nd  2,489  E.  und  unterhält  i. 
Tabaks  pfeifen  fahr.  ;  aach  wird  vieles 
Knpfer-  und  Sil|»ergescfairr  verfertigt. 
Papiermühlen;  Lachsfana,   Handel. 

Schooriise^  Nied.  D.  in  dar  Provinz 
Waltflandern,  mit  3,050  B.,  ' 

Schopfheitn,  Bad.' St.  m  einem  re^ 
■enden  Thale  an  dem  Wiesen  tti>d  Sitz 
eines  B.  A.  von  11,373  B. «  im  Wiesenkr. 
Sie  ist  ummauert,  hdt  %  Thore,  1  Vorst», 
1  Pfk.,  1  lat.  Schuld,  i^  H.  und  1,070  B., 
wor.  i57Gewerb'»  traibende.  i  Drahtzag 
vor  der  Stadt  (700  ZntrO,  i  Papier  .,  3 
Sftga-,  I  Oei-  und  1  Jabaksniühte,  2  . 
Hanfreibeil,  4  Walkmühlen,  2  Lohstam- 
pfan,  I  Weifsbleiche,  i  natnmerschmicde. 

Scherborn,  Brannschweig.  Hfltlenaat 
auf  einer  nördl.  Spitze  des  SoUings  und 
am  Mühlanteiche,  in  dam  Weser  Kreis- 
amte Etchershau«en,  mit  33  H.  und  269» 
E.,  wer.  21  Ilandwrrkar.  ^rofse  Glas- 
hfitta,  die  blofs  weif<esHohJgUs  liefert, 
nnd  wozu  die  drei  FiliathOtten ,  Pil- 
grimstaich  für  grünes  nnd  Mühlenberr, 
die  Tafel-  n.  Madizinglas  n.  Hifloorliüt^e 
gehören. 

Schorndorf,  (Br.  48?  47'  54"  L.  27®  ll'  - 
4<#)  Würtamb.  St.  und  Sitz  eines  U.  A., 
in  dar  L.  V.  Fits  nnd  Roms  unweit  der 
Rems;  gut  Cebanet,  mit  1  Schi  u.  3,495 
E.,  die  wohlhabend  sind  und,  «ufser  an- 
dern Gewerben,  gute  Tappich  -  nnd 
Pferdedeckenmf.  onterhaiten.  .  Ansehnl. 
Ffahlm&rkta. 

Schatten,    Hess.  St.    nnd    Sitz  efnai 
A.  von   1,102  H.  und  5,469  E  ,  in  der  Prv. 
Oberhessen.     Sie    Hegt  am  Vogeisbarga       ' 
und  zählt  3x0  H.  ,u.  1,632  B. 

Schottland^  a,  Skotland, 

Schattland,  Preufs.  Vortt.  vbr  Dan- 
zig,  in  dem  gleichn.  WeUpreufs.  Rbz. 
Sie  besteht  aus  einer  einzigen  langen 
Gasse  nnd  zählt  313 H.,  die  meistens  vdn 
GKrbarn  und  Juden  bewohnt  werden : 
seit  1783  findet  man  hier  i  kathol. 
Gymnasium.  Nahe  dabei  liegt  der  MH. 
Nenschottlanil  mit  28  H.,  der  einige  gnte 
Landh.  enthält.  Beide  gehöf'en  zitm, 
Stadtgebiete  Danzigs.  .        . 

ScfLottwein,  Oesier.  Mfl.  im  V-  ü.  W. 
W.  des  Landet  unter  der  Btts  ,  am  Ft^fse    , 
das  Sammerings  mit  dem  nahen  Felsen- 
tchl.  Klam    und   800  E.     Marmor-    und 
Gvpsbrüch«.  ,     ^^ 

Schoutrninseln,  .An9tr9liti\tinä^,  im>i- 
der  Gealviakbai  bei  Neuguinea,  welche 
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AUf  einer  Ieii|ren  sdimeltn  Iniel  and 
snehrern  kleinen  Eilanden  im  O.  dersel- 
ben beftehvo.  Die  ScraXse  Jobie  trcni^t 
«ie  von    der  Jobicsintrl- 

^chouwen,  Nit>d  Insel,  inderPrZee. 
Sand  gehör.,  welche  darch das  Wegspülen 
der  Scheide  «ehr  (gelitten  hat,  doch  aber 
eine  der  ^rSfst'en  des  Zeeländischen  Ar- 
chipels ist.  Ihre  vornt^hmtte  Stadt  iit 
Zieriktee 

S'chrumhtrg,  Wflrt.  Mfl.  am  Schil- 
tach im  $chwercwalde,  der  L.  V.  Ober- 
neckar,  O.  A>'Obemdorf,  mtti,7^,fiin- 
W^hneri» 

Schraptau,  Prenfs.  St.  in  einem  von 
Berufen  eiogeschlosienen  Thale ,  def 
&äth§,  Rbc  Mer^ebargy  mit  H5  U.  nnd 
671  b  ,  wor   »'<järber 

Schrattenthal ,  Oester.  St.  in  dem  V. 
V.  M  0.  des  Lande«  nnter  der  Eni,  zw. 
der  Balka  and  Höta»  mit  1  Schl.,.z  Pik., 
78  H.  nnd  650  B. 

Scfir^ckhcfrn  f  Helv.  Alpenspftse  im 
Kant.  B-fn,  unter  2fP  48'  11"  L.  nnd  46O 
kl'  43"  Br. ,  d*e  sich  (3*130  Fufs  hoch  er- 
bebt, und  an  deren  FuIie  die  Aar  ent* 
•prin^t 

Schreihershau ,  Prenfs.  D.  in  dem  ' 
Strhles.  Rbt.  Reichenbach,  mit  i  luth.  a. 

Vkath  K.  ,  300  U.  und  1,931  B  ,  wor.  flo 
ioftnenrnncher  u.  viele  HoUarbeiter. 
t  X'oXsc  Glaahütten  und  1  Vitriol- 
werlc 

Schrgmtt  Ociter.  Mfl.  im  V.  O.  M.  B. 
des  Lanvies  nnter  der  £ns  an  der  Lan- 
mts,  mit  1  Schi.,  i  Pfk.  und  146  H.  t.ei- 
tienrnnf. 

SehrUthfim  ,  Bad.  Mfl.  am  Parte 
des  UberwCldisohen  Gebirgs  nnd  am 
■  Kantelbaohe ,  im  Neckar  £.  A.  l.»aden- 
ibur^,  m^t  t  luth. ,  i  ref.,  z  fcath.  K.,  264 
B.  n.  9,152  B^  Ji  Mfihlen  ,  wor.  2  Oel- 
nflhlen,  z  Hailfreibe  u.  3  Tabaksmüh- 
Jen  sich  befinden.  Vitriolberipfverk, 
we'chet  etwa  sooZntr.  Vitriol  n.  6  Zntr. 
Alaun  liefert.    H6m   Bäder.. 

Schritten* t  Oester.  O.  im  Böhm  Kr. 
Ciatlau.  mit  1  prächtigen  Sohl,  d^s  For- 
mten Palm,    t 

Schrabenhatuen  t  Baier.  St.  nnd  Sitz 
•fne«  Ltndg.  von  6V«  QM.  nnd  9,188  B., 
in  dem  Oberdonäukr.  Sie  lieg«  \n  «mer 
.  &b.'ne  an  der  Paar,  mitten  im  Schro- 
benhausener  Moose  ift  ummanert,  hat 
%  ThOre,  y  Schi.,  2  K.,  2  Hotp,,  1  Lepro- 
venh.,  2KO  U.  and  1,483  E-,  die  vom  Feld- 
bau ,  der  Vlehiacht  n.  bürgerl.  Gewer- 
ben sich  nähren. 

Schroda ,   s*  Sxroda. 

Schröckf  Bad.  Dorf  am  Rheine,  im 
Pfina  •  and  Cnz  L.  A-  Karlsruhe,  mit  ^ 
H.  tt.  575  E.  Rheinflberfahrt;  Hptzoil; 
Spedittonshandel.  Hier  gieng  1744  H. 
Karl  von  Lothringen  über  den  Rhein. 

Schrotthergy  Wflrtemb.  Schi.  u.  A. 
.des  Fürsten  von  üohenlohe  Ingellingen, 
»Mt  1  gleich n.  Mfl. ,  iu  der  JL.  V.  Jaxt, 
O.  A.  Blaufelden,  welcher  mit  den 
nahe    belegenen    Weilern    1,233    Einw. 

Schtschigry,  (Br.  51O  40'  L.  Sö<»  25') 
Rnss.  Kreistt.  des  Gonvern.  Kursk  am 
Sehtschigry  ,  mit  253  H.  und  1,418  Einw. 
Kram-   u.  Vfktualienhandei. 

Schuhin,  a.  Szuhin 

Schudta,  s,  Sr-xo-thi-r»' 

Schumeghf  Somogfi  f^ärm,  Oester» 
Getpan.  im  Ung.  Kr.  jemeits  der  Do- 
nau,  114  ^  QM  frofs  ,  mit  i>o,267  B. .  in 
tß  Mfl.,  292  D,  nnd  278  VV.  Oberfläche  : 
wellenförmig  eben,  zwar  sumpfig,  aber 
irncntbar  nnd  reich  an  Eichenwäldern. 


Gebirge !  Panrod.  Fl.:  DraTe.  Der  4o,Ml 
Klafter  lange  Plattensee  im  N.  l^atni- 
produkte:  Wein,  Hornvieh,  Obst.  Kdn^ 
gregationsart :    Keposvar 

Schupfen  t  Helv.  D.  an  der  Brnmath, 
im  Kant.  Lucern,  mit  2,800  E.,  Hanptort 
des  Entlibuchs,  welches  vorsügl.  Kiie 
Uelert. 

Schür gaat^  Prents.^St«  imSchlaa.Rbs. 
Oppeln,  mit  98  H.  n.  406  B. 

Schürgswaldi  j  Sachs.  MQ.  an  der 
Spree,  in  der  Prov.  Lausitz,  mit  zti6  H. 
V«  beträchtl.  Leineweber  er. 

Schütte  Csallokbz^  Oester.  Donanift- 
tel,  wovon  der  grölsere  Theil  zur  Getb. 
Presburg,  ein  kleinerer  x«  der  von  Kaab 
gehört.  Sie  ist  19  M.  lang,  7  breit  nnd 
frachtbar  an  Getraide  und  Obst ,  auch 
findet  man  darauf  "eine  aurserurdenU. 
Menge  Geflflgel.  Hauptort  i»t  der  Hli. 
Bischdorf. 

Schuttenhofen  t  Sutticte^  Sufgrettf 
(Bt.  490  14'  ^i'f  1^  jyo  12')  Oester- konigL 
St.  im  Böhm.  Kr.  Prachin  an  der  Wata- 
wa,  mit  I  Stiftfk. ,  1  Kapuzinerkl-,  z  Ar- 
menh.«  ^,59  R.  nnd  ^ua  E. ,  die  Xnchmf. 
and  Wollensuomprweberei  nnUrhal* 
ten. 

Stshüttorf,  (Br.  jaP  ig'  gg"  L.  a*©  Sl' 
44")  Han.  St.  und  Sitz  eines  A.,  welches, 
ohne  die  St.,  2,3fi8  B.  zählt,  in  der  Prov. 
Bentheim.  Sie  liegt  an  der  Vecht,  ist 
nmmaoert,  hat  3  Tliore,  t  K.  ,  250  H.  n. 
063  Kinw.  Sitz  der  Provipzialbrhördea. 
Leineweberei;  Gärbereien^  Fergsunaent- 
fabr. 

Schuf  a,  (Br.  55O  jta'  L.  58^  3?'^  Rots. 
Kreisst.  des  Goov.  Wladimir  am  Tesa, 
mit  1,500  B.  Berühmt  wegen  ihrer  Seift, 
die  in  ganz  Kafsfand  verführt  wiid, 
auch  hat  sie  'i^euchdr ucker. 

Schuhe-  Schue^    Aräb.    Füratenthom 
7m    Pasch.    Bagdad,    auf    dem    rechun 
Ufer  des  Frats  zw.  Basra  u.  Hilla ,    wel- 
ches bisher  der  Pforte  zinsbar  war.     Es 
liat  eine  gleichn.  St. 
SchuUtXf  s,  Szutite. 
Schulpforte ,  s.  l*forte. 
SchumaginUche  Jnfln-t  Rn«s.  Rilan* 
de,  13  bis  14  an  der  Zahl,  auf  der  Nord- 
west küste  von  Amerika,  von  550' n.  Br.'bia 
zur  Halbinsel  Alaschka  herauf.  Sie  sind 
so  wenig  von  den  Rn«aen  besetzt  aia  ge- 
wohnt, und  dienen  blols  Strand  thiaren* 
Peltwiid    und  Sfcrandvögeln    ttwi    Anl- 
enthalte. 

'  Schumberg^  Oester.  Mfl.  an  der  Arsa, 
in'  dem  illyr.  Kr.  Flame,  mit  gutem 
WeiTiwuchse. 

SchumnM,  Sekumla,  fBr.  43O  3$' !•• 
44^  36')  Osm.  St.  in  dem  Rnmel.  Sandsch. 
Silistra;  alt,  ansehnl.  u.  lebliaft,  auf  i 
Hügel,  mit  1  Schi.,  vielen  Moskeen  ,  Bä- 
dern, ft,ooo  H  und  mehr  al»  jo.oon  fiinw, 
die  viele  lodoatrie  und  Handel  haben. 
Hier  nimmt  gewöhnt,  der  GroIswesMr 
im  Kriege  sein  Wintertjuartier. 

Schunter,    Brauns chw«  Fl.  ,   welcher 
am  Fnfte  des  Elma  oberhalb  Räbke  ent- 
springt,   und    nach    einem  Laufe  von  g 
M.  der  Oker  zufällt.      Er  ist  wegen  sei-  ' 
ner  Krebse  bekannt. 

So/iung'  tien  »fu»  «.  Pekin. 
Schurz^  Oester.  Mfl.  an  der  Blbe  ,  in 
dem  Böhm.  Kr.   KÖnigingrStz. 
Schu9iitm,ni  9.  Khusiftan, 
Schuesenriedj.  Wort»  Stand esherrcch. 
des  Grafen  von  Sternberg,    in  der  L.  V. 
Bodeiisea,    O.  A.  Woldsae,    welche    2,cs 
QM.  mit  3,408  B.  und  4^,000  Gulden  Ein- 
künften entoält.  Sie  ist  aus  einer  eing** 
sogenea  Keichtabtei    entstanden.       Der 
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Kao^Con   Itt  dat  PM.  und  ^ehl.  fl.  N. 
«o    der    SeliiMftii ,    weichet    559   BiHW.< 

Sehustir,  SchabUter^  (Bn  31O  25' L. 
€BP  35')  Iran.  Haupttfc.  der  Prov.  Khnti. 
•tan  am  Karun,  mit  4,000  JI.  nnd  bc« 
«ritchtl.  Ilenclpi  mit  Seide  ,  f»idenen 
Zenchen  und  Goldstoffen.  In  der  ^ähe 
Rainen  des  alten  Snta. 

SchutUr,  Bad.  PI.  ina  Kinzigkr.,  der 
oberhalb  Kcbl  der  Kinziff  xafällt. 

Schujrikillt  Nordamerik.  Fl.  in  dem 
St.  PennsYlvanie,  welcker  auf  den  Al- 
lairhattischen  Gebtrf^en  der  Erde  ent> 
quillt  ond  unterhalb  Philadelpina  dem. 
Selawara  «nfäilt.  Seine  SchiSfahrt  un- 
tarbrechen  2  VVaiserfille, 

•  Schwaadorf,  Oestor.  Ö.  im  V^  ü.  W. 
"W.  des  Liandet  unter  der  Ens  an  der 
Fischa ,  mit  1  Schi. ,  gg  H.  nnd  800  Einw. 
Berühmte  Baumwollenspinnmnf.  ,  die 
j&hrl.  4  bis  5,000  Zntr.  TwiJ>  liefert. 

6'chwaan,  Mecklenb.  Scnwer.  St.  an 
der  Wars^ow «  4m  I>ittr.  Rostock  n.  Sits 
cinaa  A.,  mit  1  K.,  ib6  H.  vund  845  IBinw.» 
vror.  xxo  Gewerbe  treibende  nüd  6  Ju- 
deiilamilien.  »Lederfabr.,  7  Branntwein- 
Iftenner,  B   Weber. 

Sfhteabaeh,  Baier.  St.  nnd  Sitx  einet 
,n  4V8QM.und  13,054  £.,    im 
Beaaikr.     Sie  lieget  am  gleickn.  Fl. ,    itt 
'     ;  Mai 
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Xjandf.  von  4X/2  QM.  und  13,034  £. ,    im 

Beaatkr.     Sie  ileji 1-^-^^^*-M       ... 

#at    i^ebauet,    hat  S ,    ^ ,    , 

Vomt.,  z  luth-  K.,  I  Franx.  reform.  K. ,  x 
$ynaa.,  1  Znchth. ,  i  Hotp.,  544  H.  und 
6,764  B.,  wor.  84^  Jaden.  Münze.  Man- 
chArlei  Rnnttlleilt,  alt  i  Kattanmf.  mit 
.  50a  Arb. ,  Nadelfabr.  mit  236  Meistern  u. 
3Ä6  Geiellen.  Strumpf  Wirkerei  mit  söo 
6ttthlen  ,  6  Xabaktf  abr. ,  2  Leon.  Drahc- 
Jabr»,  1  Messinff-  and  Schmelzhammer, 
xnahrere  Papierlabr.,  t  Kattandrackerei, 
I  lichter-  nnd  Seifenfabr. ,  Tachwcbe- 
xei  mit  25  Meistern,  Bierbrauerei  n.t.  w., 
deren  Abtatz  mehr  als  500,000  Guld.  he- 
tT£gt,  aber  meittent  aber  Ntirnbn-g 
•ht.  Starker  Tabaktbau.  Schwabad^er 
cbrift. 

Schwaben ,  Baier.  MQ.  und  Schi,  von 
574  B.  tu  Hplorc  einet  l«and0.  Ton  zoQM. 
n.  i6,iB7  E.,  im  Isarkr. 

•  Schwabenite^  Sswabänieze^  Oeiter. 
Mfl.  im  Mf(hr.  JjLr.  Olmüts ,  mit  xjj  H.« 
V.  1,204  B. 

Schwabmünchen  1  (Br.  48^  11' 30"  L. 
2g0  2i'4p")  Bater.  Mfl.  nnd  Sit:i(  einet 
l<andg-  von  53/^  qm.  und  8.756  Einw., 
im  Oberdonaukr  ;  der  Ort  hat  gegen 
SjOOO  E.,  welche  Strümpfe  u.  baumwol- 
lene Zenehe  verfertigen. 

Schwabstedtf  Dan.  Mfl.  und  Yoigtei 
det  Sietwig.  A.  Husam,  mit  157  H.  und 
670  E. 

Schwäbisch  Gern  Und  ^  $.   Gmünd. 

Schfviibisch  Hall  ^  s.  Sali, 

SchuMchat,  Oestev.  Fl.  im  Lande  un- 
ter der  Kns,  weloher  bei  Mannswerd  der 
Bo&au  zufällt.        '      , 

SehwäaJiat,  Oester.Mfl.  imV.  U.  W. 
VT.  des  Landes  unter  der  Ens  am  ^leichn. 
FL,  mit  X15H.  und  «intchl.  desRirchsp., 
4,025  B.  Grofse  Kattunfabr.,  die  jährl. 
50,000  Stflck  liefert. 

Schu/alenbfTß  f  Lippe -Detm.  MfL  u. 
Schi.,  mit- 96  H.  n.  530  E.,  in  der  Gvafr 
•chaft  Lippe.  Das  Amt  enthält  5,057  B., 
doch  besitzt  Paderborn  oder  jetzt  Freu- 
ften  V4  davon  ohne  Landeshoheit. 

Schioalhtim^  Rurhese.  Dorf  an  der 
Wetter,  in  dem  Uanaa.  A.Dorheim,  be- 
rühmt wegen  teinet  Saneibrnnnent,  des- 
sen Watter  weit  and  breit  verführt 
wird. 


S^hufMungen,  (Br.  go«  4»'  41 -'  L.  aßo 
O'  40")  Meming.  D. .  im  A\  Waiungea 
det  Unterlandes,  mit  121  H.  und  6|8  R. 
1  Papiermühle;  der  eisenhaltige  Schmahl- 
Drnnnen)  beträchtl.  Tabaksban. 

Schioalm^  Kurhess.  Fl.,  der  im  lDb«r- 
fürtt.  Hctsen  am  Vogelsbbrge  entspringt 
nnd  lieh  mit  der  Edder  vereinigt. 

^e^uiam^^r^,  Oester.Mfl. an  der  Sulm» 
im  Steyr.  Kr.  Mahrburg,  mit  x  Schi.  u. 
120  H. 

Schwand,  Baier.  Mfl  am  Helmb.ich. 
im  Rezatlandg.   Schwabach. 

Schwßndänt  Helv.  Mfl.  am  Zusam- 
menfl,  der  Linth  und  Sernft  im  Kanton 
Glarut;  ansehnl.  und  lebhaft«  mit  4,000 
Emw. ,  wor.  viele  .Weber  und  Spinner«  • 
Tischler  und  Schief  er  arbeit  er.  Blei- 
chen. 

Schwßnd^rf,  Baier.  St.  im  Regen« 
landg.  Burglengenfeld  an  der  Naab,  mit 
919  E. 

Sehu^an^beak,  (Br.  giO  gg'  h.cBP  46*  7") 
Prenfs.  St.  in  .dem  SScha:  Rbz.  Magde- 
bürg;  nmmauert,  mit  3  Thoren,  i  iCi^  i 
katfi.  Kap.,  i  Hosp.,  335.H.  und/i,e6o  fc., 
die  meittenn  vom  Acker-  und  Flachsbau 
n.  bflrgerl.  .Gewerben  sich  nfibren. 

Sotiioanenflujs  ,  Auslealttroai ,  wel- 
cher tich  dturcn  EdeitUnd  in  den  Ozean 
t  tu  rat. 

Schwaneninsely  Aoslraleiland  in  der 
Bafsstrafse  zw.  dem  Australkontineate 
und  Vondiemensiiiteh 

Schwan^nstndt  ^  O est  er.  St.  in  dem 
Ilansrackviertel  des  Landet  ob  der  Knt, 
unweit  des  Ager,  mit  1,500  E.  und  einer 
Battist-  u.  Mnsselinmi 

sScihwanhaven,  Au^tralbai  QderHeven 
am  Kanäle  Dentrecasteäux  des  Austrai- 
kontinente,  durch  den  Fl.  Huon  gebil- 
det nnd  gegen  alle  Winde  gedeckt,  eine 
der  maleritchtten  Partien  der  neuen 
Welt. 

Schwanken,  Dan-  adl,  Gericht.,  im 
Herz.  Sleswig,  41/g  QM.  groi>,  mit  6,000 
JB.  and  4  Kirchs p.  Es  lie|^  zw,  dem  Slei 
u.  dam  Eckerföxder  Meerbuten  u.  bildet 
eine  kleine  Halbinsel. 

■  Schmarmstedu  Han*  D.  in  der  Lünab. 
Yoigtei  Bssel,  mit  ^  Riitergütern,  62  H. 
H.  4P^  B. 

Schwartau^  Oldeub.  Mfl.  am.  gleichn. 
PL  in  der  Prov.  Lübeck.  ^ 

Schutarzaf  Oetter.  Fl.  in  Steyeraurk, 
welcher  der  Mur  zufällt., 

Schioßrza^  Oester.  FL  in  Mlihra&y 
welcher  der  Ifflawa  zufällt. 

Schwarz,a,^  Schwa/zb,  FL,  welcl^er  a,nf 
dem  Thüringer  Walde  enttpringi  und 
sich  9w.  Rndoistadt  und  Saalfeld  io  die 
Saale  mündet. 

Schwarza,  Preufa.  MfL  in  demSdckt. 
Rbz.  Erfurt,  Kr.  l^enneberg,  mit  iSchL,i 
137  H.  and  934  E.,  wor.  x6  Judeofataiilien, 
Barchent-  u*  ^eineweberei. 

Schwarzach,  (Br.  47®  X9'  38'')  fiaier. 
St.  im  Untermain  landg.  Dettelbe^h  am 
Main ,  mit  90  H.  u.  294  B. 

Schwarzach  y  Baier.  Fl.  ^n  dem  Re-« 
eenkr. ,  welcher  aas  einem  Weiher  bei 
Neumarkt  entspringt  und  untorhalb 
Nenset  der  Regnitz  zufällt.  Die  Regn^ts 
itt  ein  Nebenfl.  des  Mains.  Da  nan  aut 
demselben  Weiher,  welcher  der  Schwarz- 
ach das  Oateyn  giebt,  aaxrh  die  Salz,  ein 
Nebenfluls  der  Altmühi,  mithin  der 
Denan,  hervorttrömt,  to  würde  darch 
diete  beide«  Fl.  eine  natürl.  Wasserver- 
bindnng  z^.  dem  Rheine  u.  der  Donau 
oder  zw.  dem  Deutschen  und  Schwarzen 
Maera  bereits  da  teyn»    wann  diete  bei- 
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Schwannch,  '  Baier.  Fl.  ixik  Oberdo- 
^Aakr.;  welcher  d^r  Altmiihl  ztif4}lt. 

Sehwarzau,  Oeitrr  Mfl.  im  V.  U.  W. 
W.  des  Landes  unter  der  ßnt  im  Gebir- 
ge» mit  1,100  B.    Glashütte. 

Sehu/ortburg ,  Schweivb.  Rudolst. 
Schi,  auf  einem  Felaeh  an  derSchwarza, 
in  der  untern  Herrseh.,  die  Stammburg 
des  Hauses,  jetzt  als  Zuchth.  benutzt« 
In  der  Mhe  i  Eisenhammer,  i  Alaba- 
Itetbrach  u.  Schiefferbrücho. 

Schwarzburg,  Deutsches  fürftl.  Hans» 
Welche^  bereits  im  zitcn  Jahrhundert  in 
T^ürin^eu  ansfiidc  war,  seit  dem  An- 
fange des  igten  Jahrhunderts  die  ft1r«tl. 
Würde  bekleidet,  and  s^t  1754  Sit*  und 
f&timme  im  Reicfasfürstenraihe  hatte, 
Überdiefs  ErbstaLlmeister  des  Oeat»chan 
Keichi  war,  sich  zn  den  vier  Grafen  des 
Hei(fhs  zählte  und  die  grofse  Comitiv 
auiühte.  Jetzt  hat  das  Gesammihau» 
Schwarzburg,  welches  sich  in  die  Son- 
dershausensche  und  Rudotstädtisch« 
Linie  theilt  und  zur  luth.  Religion  be- 
kennt, nvt  Oldenbur-g  Und  Aiinaltauf 
der  Deutschen  Bundesversammlung  die 
I5te  Stelle,  im  F'r^num  aber  fühlt  jed« 
Hjnie  eine  eigene  iitimme. 

1^  Schwarzburg  6oUdershansen  be» 
fitzt  vou  der  Uberherrsch.  Schwarzburg 
die  St.  und  Aemter  Arnstadt,  Käfern- 
fmrg.  Gehren  und  Plauen;  von  der  Un- 
terberrschafi  die  St.  und  Aemter  Son- 
derihausen  ,  Greulsen ,  Ehrich  ,  Alimen- 
Aausen,  Klingen«  Kenia,  Scherenberg  u. 
Ebeleben  —  ^  QM. ,  mit  44,050  B.  «  in  4 
St..  8  ^^-  and_9i  D.  und  275,000  Gulden 
Binkünften.  Dia  Keaidanz  ist  Sonders- 
Ijansen» 

aVSehWarzbiirg- Rndolstadt.  Bt  be- 
litzt  von  der  Oberherrscbaft  die  Aem- 
ter Rndolvtadt,  Blanken  bürg,  Schwark- 
Durg,  Leutanberg,  KÖnitz,  Bhrenslein, 
Um,  Paulincella  und  Seebergen  ;  in  der 
.  Unterherrsch,  die  Aemter  Frankenhan- 
•en,  Strausberg,  Seega,  Schlotthelm, 
Heringen  nu'l  Kelbra,  letztere  beide  mit 
£tolberg    gemeinschaftl.     unter    kttnigl. 

Srenfs  Oberhoheit  —  ia  QM. ,  mit  54,577 
(wovon  in  Heringen  und  Kelbra  Q^(^iu 
in  o  8t.  and  Mfl.  nnd  144  D.  Die  Rett- 
den«  ist  Rndolstadt.  Die  Einkunft« 
werden  auf  S20,ooo  Guld.   geschätzt. 

Jedes  der  beiden  regierenden  Für- 
flt»nhluser  hat  zur  Verwaltung  des  Lan- 

^  des  ein  geheimes  Kabinet,  2  Regierun- 
gen (zu  Sondershausen,  Arnstadt,  Ra- 
dolstadt  und  Fraukenhansen),  aU  obere 
Justizbehörden,  i  Kammer  als  Finanz- 
ll^ehörde  Qnd  a  Konsistorien  ( in  den  4 
vorbenannten  Hauptstädten  )  \  die  un- 
tern Justiz-  und  Verwaltungsbehörden 
•Ind  die  Aemter  nnd  Stadtgerichte.  Die 
Appellation  von  den  4  Regiemngen  geht 
mn  das  Gesaramthof^s^cricht  zu  Jena« 
l.andstände  sind  noch  nicht  wieder  ein- 
geführt ,  Das  gpm^inschafti.  Hanptar> 
chiv  liegt  zu  Rudolstadt.  Das  Militär 
heider  fürstl.  Linien  mig  etwa  6^  M. 
ausmachen.  Ctbrigens  ist  in  .beiden 
Häusern  die  Primogenitur  eingeführt, 
u^d  Erbverträge  bestimmen  die  gegen« 
•eiligen  Beziehungen  beider  Linien- 

.  Sehwarsburg  y  Deutsches  Fürsteuth., 
welches  aus  a  abgesonderten  Landesstri- 
chen besteht,  wovon  der  nördL  Theil 
die  untere,'  der  südl.  die  obere  Herr- 
tchaft be'iannt  wird.     Jene  isc  ganz  von 

'  dem  Preufs.  ond  dem  Ooth.  Amte  Vol- 
kanrode  eingeichlosten ,    diata  liagt  aw. 


A«m    Bttitxiuifeii    dar   hatsogL     \ 

pä.aitt    und  dam  Prenft.  Rgbz.    B 
Beide  enthalten    ^  QM.   und  siiadt 

Sebirgig>    in  die   Unterherrscbaffft 
er  Tnfiringer  Wald  herein,    die 
bedeckt  die  Hainleite.      Doch  befind 
•ich  zw.  difsen  Bergen  nnd  Waldtztta. 
Irnchthare  ThäUr,  die  in  der  Obcz-bexn 
Schaft    von  der  Saale,    Gera>    Um 
Schwarze,    in   der  Untarherrschaft   x^m 
der  Helme ,    Halbe  and  Wipper  ^«wäe 
tert    werden,    nnd,  hinlängl.   OetrAidc 
Flachs,    Obst,    Gemüfse  und  Karcoffeli 
nnd  Holz    im  Ueherflusse    produsren|| 
die  Riadvieh-  nnd  .Schaaftucht  sind  BB«g 
•ehnl.  und  Wiidpret  u.  Fische  %um  BmJi 
darf  vorhanden.     Da^  Mineralreicla  lie^ 
fert  Eisen,    Kobalt,    Schwefel,     Aisiaiiyj 
Schiefer,  Alabaster,,  Marmor,  Saadet«i«' 

ge  nnd  Salz  aub  der  Saline  von  Pran^ 
enhanieni  die  jährl.  60.000  Schefiel  «a»» 
beutet.  Der  Kunstfleil*  ist  im  G«n«cm 
nicht  von  Bedeutunsr;  man  nnJterb&U 
Woilenmnf.  zu  Rudolstadtf  Um  n.  Krm" 
Stadt;  Glashütten  ,  1  Poraelanmanaf .  ;  r 
SteingucfaW.  ;  iSchmaltefabr. :  melar^t» 
BiseahÜtten  und  Hammer^  nnd  ftUsct 
besonders  Korn,  Salz,  Rnlz,  P(»rzel«A  st. 
Eisenwaaren  aus.  Die  Volksmenge  et«-igt 
anf  etwa  09,600  B.,  die  sich  mit  waui^va 
Ausnahmen  zur  luther.  Religion  .ba- 
kehnen« 

Schufarzdornflufwy  g.  Grüner     Flrnft. 
^ScHw«Lrt€     ElsUr^      s.    Eistsr ^      die 
Schwang, 

Schwarze  Gebirge  ^  Theil  des  Kauka- 
sus, der  aus  der  niedrigem  im  N.  vor 
dem  Hochgebirge  her  streichenden  Ber^ 
reihe  he*t«^t. 

Schwarzenau,  Preufs.  Mfl.  in  deas 
Westph.  Rbz.  Areusherg,  mit  i  Schi.,  74 
H.  und  618  E.  ,  zu  der  Standesherr«chaft 
des  Fürsten  von  Witgenstein  gehtfrig. 

Schwarzenauj  Baier.  Dorf  n.  ScaL 
am  Main  im  Unter  mein  kr.  Sie^  dca 
Erzhers.  Karl  über  die  Franzosen  1796. 

Sehwarzenbach  f  Ocstei^.  Mll.  im  Ga- 
birge  des  V.  U.  W.  W.  des  Landes  un- 
ter der  Ena ,  mit  x  Sehl.  und  uB  B  jnw. 
Bleigruben. 

Sehwarteribach ,  Baier.  Mfl.  am  Obar- 
mainkr. ,  etwa  1  M.  vom  Ursprnnae  der 
Saale,  mit  i  Schi,  und  1,653  fi.  Baam- 
Wollenspinnerei  und  Weberei.  Der  Ort 
gehört  mit  mehrern  D.  demF&nten  voB 
Scbönburg- Waidenburg. 

Schwarzrnhaeh  am  IValde^  Baiar. 
Mfl.  im  Obermainkr.,  mit  6q8  B.  ViaJ&- 
sucht;  Wollspinnerei  u.  Weberei. 

Schwarzanbeck^  DlLa,  Dorf  mit  39c  B. 
und  Sitz  eines  Amtes  ,  ia  der  Provuas 
Lauenburg. 

Schivarzenberg^  fiächs.  Amt  im  Era- 
gebirger  Kreise,  welches  mft  Krotendorf 
aufs  QM.  über  40,000  Rinw. -zählt  u.  die 
höchsten  Gegenden  d«s  Erzgebirgs  ant- 

Sehwarzenberg ^     Sachs.    Bergst.    im 

SIeichn  Przg^birg.  A.  an  einem  Berge, 
en  das  Schwarzwasser  bespült,  mit  z 
Schi.,  178  H.  und  1,500  E.,  'die  sich  von 
der  Brauerei,  Laitdwirthschaft ,  Spitzen* 
klöppelei  ,  Ausnähen  baumwolleaar 
Waaren  und  Berg-  u.  Hdttenban  näh- 
ren. I  Zinnschmeizhatte,  2  Eivenham* 
mer,  1  Drahtsug,  viele  Nagelschmiede. 
Sehwarzenherg  y  Deutsches  Fürsten- 
haus, welches  mit  den  Grafen  voaSeia«- 
heim  einerlei  Ursprung  hat  und  zu  den 
ältesten  edlen  Gesohlechtem  Frankena 
gehört.     Ea  beiitzt  seit  1670  die  reichs- 
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taritl.  W«r4»,  nad  haftt  aHt  ifri^its 
nad  Sciame  im  R«ichs{ftrit*Armthe ;  1806 
wordttA  ind«ra  die  •tmnitl.  rnimittelba* 
ttn  BesitzuAffen  d«t  Haut««  mediatitirt, 
nnd  «nur  Baierisch»  and  Bad^&sch« 
Hoh«it  «ezogan.  Gcfttnwdrtif  find  in 
dem  fOrttl.  Haoi«,  wclchiM  lich  gatis 
xnr  kath.  Kaiigioa  bekannt^  2  Mainrate. 
Di«  Gikar  ,  die  dentelbea  gelK^ren, 
•ind : 

1)  unter  Baieritcher  Hoheit  daa  Fftr- 
•tenthamSchwarsenberg  nebtt  dcrHerr- 
achafe  Seintheim  ,  xm  Reset-  11.  Obar« 
mainkr  —  4V2UM.,  mit  12,000 B.«  in  dem 
Aemtem  Scbeinfeld,  Markbrait,  See- 
hana ,  Watsendorf ,  Michelbach,  Geisel- 
wind,  Gnötzheim  und  Hfittenheim,  mit 
2  St.,  3  Mfi.  and  35  D.  Ei  liegt  zer* 
itreaet,  ist  theilt  eben .  theila  bergic« 
wird  anf  ainxeloeu  Punkten  vom  Main 
bewässert,  and  bringt  Getr aide,  Wein, 
Tabak,  Flachs  and  Hanf,  Obtt,  Hole  n. 
Walkererd^  hervor,  hat.aUch  ffitte  Rind- 
vieh- nnd  Schaafxacht.  Die  fiinw.  sind 
tfa^ila  kath.  Religion ,  in  8  Pfarreien  n. 
g  Kaplaneien,  theils  lath. ,  in  11  Pfar- 
reian.  Sie  nihrea  sich  bloXs  toa  ihrer 
Land  wir  th  Schaft. 

2)  anter  Baier.  Hoheit  die  Siandta* 
herrsch.  lUeraichheim  and  Kel^müns 
in  Oberdonankr.  —  1  Va  QM. ,    mit  3,046 

J)  das  mittf^lbare  Henog.  Kraman 
ahmen  —  ^6  OM.,  /mit  40,000  B.,  ia  1 
St.,  5  Mü.  u.  210  D. 

4)  die  jniitelbare  Herrsch.  Muran  in 
SUyermark  —  i  QM.,  mit  2,000  B. ,  in  t 
St.  a.  I  Mfl. 

§1  t6  croCse  Herrsch,  und  andere  GH» 
ter  la  Bönmen',  die  ausammea  x  St.,  29 
Mfl.  ,  123  D.  nnd  gegea  60,000  B.  auf  20 
QM.  enthaiihen. 

Die  Binkfinfte  des  Uaases  schätzt 
man  inscesammt  auf  7  bis  800,000  Guld., 
wovon  die  Böhm.  'Güter  allein  577,224 
Oald.  rentiren. 

Schwarzenhergsehg  KanäU ,  ^  kwei 
Oester.  Kanäle  in  Böhmen ,  deren  einer 
das  Holz  aus  den  Waldunken  des  Bad* 
weiaer  Kr.  bis  zar  Donau  fär  Wien ,  a. 
der  «weite,  9,000  Klafter  lang,  das  Holz 
aae  dem  Prachiner  Kr.  der  Moldau  und 
Prag  zaffihrt.  Beide  sind  mit  vieler 
Kanst  mitten  darch  daa  Gebirge  ge- 
Idhrt. 

Schwartenborn,  Karhess.  St.  in  dem 
Ziegenhain.  A.  Oberaola,  mit  110  H.  u. 
830  Eiaw. 

Schuf  artenhurg,  Halv.  Mfl.  and  Sita 
einer  Landvoigtei,  in  dam  Kant.  Bern, 
mit  I  Schi. 

Sehw^rzenfeld,  Baier.  Mfl.  an  der 
Schwarzach  ,  im  Regenlandg.  Nabburg, 
mit  75  II.  nnd  593  Einw.  Eisenhammer; 
Fundort  von  guter  Thonerde 

Sshwarzenfäls  t  Karh^i»  Mfl.  u.  Sitz 
•ines  .A.  in  der  Prov.  Hanau,  mit  iSchl. 
und  700  Binw.  Grofses  Blaafarbenwerk, 
welches  jährl.  4,000  bis  4,8cx>Zntr.  Farbe 
nnd  2,000  bis  2,300  Zntr.  Esch^i  proda- 
ßirt,  46  bis  fio  Arb.  beschäftigt  a.  g*gen 
90.000  Ould.  einträgt. 

Schwarzer  See^  Dibhihy  Afrik.  Bin- 
nen0ee  im  Innern  dieses  Erdtheils  im 
W.  von  Tombuktu  ,  welcher  von  dem 
Joliba  gebildet  wird. 

Schwarzer  See,  Kara  Denghizt,  Ei*- 
rop.  Asiat.  Binnenmeer,  welches  im  N. 
0.  nnd  N.  W.  die  Kflstea  vonRnfsland, 
im  S.  O.,  S.  nnd  S.  W.  die  des  Osman. 
Reichs  in  Europa  and  Asien  bespült  u, 
dareh  den  Bosfor  mit  dem  Marmormee- 
re,    durch  dieses  aber  mit  dam  Mittel- 


Ifadiiehea  Meera  snaammenbfiagt.  Et 
hat,  mit-I|ibegriffe  des  Azow9chen  Bi|' 
sens  ,  einen  Flächeninhalt  von  14.700 
QM.,  ist  beinahe  eirund,  hat  flache,' 
medri|;e  and  .sehr  versandete  Ufer,  mit 
vielen ,  Über  den  Spiegel  hervorragen- 
den Landspitzen,  wenig  Salx  und  im 
Winter  viele  Stürme,  fllit  seinem  gre^ 
fsen  Busen  ^  ^^^^  A^owscheu  Meere, 
welcher  einen  Nebenbusen,  den  SiwascH  f 
oder  dis  faule  Meer,  hat,  hängt  esdurcB 
die  Arabatsche  Meerenge  znsammen. 
An  seinen  Küsten  bildet  es ,  anfter  des 
Halbinseln  Tanrien,  4ie  Inaein  Tmnta- 
rakan  a.  Kopjs. 

Schwarzfluff,  .Slaekriver,  Kordamer« 
Fl.,    welcher  dem  Ontario  zufällt.      An, 
feinen    Ufern  wohnen    zum    T^eil   di« 
noch   wenitf   bekannten   unebhänglgea 
Schwarzfluisindier. 

Schwarzhausen ,  Goth.  Dorf  an  dar 
Emse,  im  Goth.  Amte  Tennebera,  mit  ' 
125  H.  ond  5go  Einw.,  theils  Fuhnenta, 
theils  'Besenbinder  ,  Korbmacher,  Beu- 
teltiHrhweber  d.  v^climiede.  S.tarker  Ge- 
müXsebaa  u.  Mästung. 

Schwarzhofen,    Baier.    Mfl.    in    dem    ^ 
Regenlandg.  Neueburg  an  der  Schwarz- 
ach i  mit  87  H;    and  537  Einw.  *  Flacht- 
^aö. 

Schwarz  -  Kosteletz,  Czerny  K^etelec^ 
Oester.  St  tind  Hauptort    einer    fürstl. 
Lichtenstein.  Herrscn.,    im  Böhm.  Kr. 
Kanrzim,    mit  i  Schi,  nnd  ThiergarteH»    •' 
1  Dechantk.  n.  160  E. 

Schwarzthal,  Oester.  Mfl.  im  Böhm. 
Kr.  Biqzow,  zur  Morzin sehen  Herrschaft 
Hohenelbe  gehörig. 

Schwarzwald  ^  Würt  Bad.  Waldge- 
birge, welches  sich  von  S.  nach  N.  von 
den  4  Waldstädten  ab  durch  das  ganze 
Grolsherz,  Baden  bis  nach  Pforzheim. 
erstreckt  und  parallel  mit  dem  Rheine 
läuft.  Es  besteht  mehr  ans  Plänen,  als 
isolirten  Berg^pitzen ,  von  welchen  der 
4,610  Fa£s  hohe  Feldberg ,    der  Selchen» 

S,35Ö    und    der  Kandel,    3,903  Fufs    über 
am  Meere  die  höchsten  sind.      Sie  lit; '    , 
gen  gewöhnl.    nur    von  der  Mitte  Juni 


Eis  Anfangs  Septbr.  ganz  ohn^  Schnee« 
Das  Gebirge  ist  Urfehirge,  sein  Gerip« 
pe  durchaas  granitartig  ,  seine  höheren 
Punkte  sind  nlit  Sandsteinen  bedeck« 
nnd  von  Flötzgebirgen  nmgebeii.  l$a 
ist  überall  stark  bewaldet  und  verbirgt , 
auch  in  seinem  Schoose ,  wann  es  gleich 
nicht  so  reich  als  das  Erzgebirge  u.  der 
Harz  ist,  doch  manche  schätzbare  Me- 
talle und  Mineralien.  Sein  Anwohner 
zeichnet  sich  durch  mehrere  Arten  von 
Kunstfleifs  ,  besonders  durch  die  Fabri- 
kation der  Holzuhren  aus,  wovon  fährl. 
I07i328  St.  auf  dem  Schwarzwalda  vollen* 
det  werden. 

Schwarzwald,  Würtemb.  Landvoig- 
tei,  welche  einen  Tbeil  des  Schwär zwslI- 
des  einschliefst,  im  N.W.  an  Baden,  im 
N.  O.  an  Rothenburg,  im  S.  W.  und  S. 
an  Mittelneckar,  und  im  W.  an  Baden 
stöfst  und  die  Oberämter  Böblingen, 
Calw,  Freudenstadt,  Nagold  n.  Neuen- 
barg  begreift. 

SchwarMwatser ,  Prenfs.  Fl.  in  Schla- 
•iea ,  welcher  der  Katzbach  zufällt. 

Schw^rzwaaeer,  Sachs.  Fl-  im  Brtgt- 
birge  ,  welcher  dar  Schneeberg.  Mnlda 
auflllt. 

SchwartwAteer,  Strumie,  (Br.  4^  «6*) 
Oester.  St.  im  Mähr.  Kr  Teschen  an  der 
Weichsel;  often ,  mit  1  kath.  K^  i 
Schale.  1  Hotp.,  150  H.  nnd  z,as2  Ein- 
wohnern, 


Digitized  by 


Google 


37$ 


ädi 


Sehwüty  0«tter.  Kreit  in  ^Jtol,  w«lw 
eher  das  j^anx«  Unterinntmil  mit  dan 
Mnrugekommentn  Xheilen  jon  Salt- 
borg,  mithin  den  nordlSstl.  Th«il  das 
Z^andet  nmfaftt  *~  o^j^  QM.  .mit  132,951 
Einw. ,  in  6  St .  5  l«l.  n.  5«  ». 

Schwaz,  (Br.  470  52'  50"  1^  agOii9'  «") 
Oaater,  Mfl.  und  Hati|^tort  det  glalcjin. 
Kr.  in'Xyrol  am  Ina,  mit  a*K  und  etwa 
4,000  U.  sitz  des  Krcicamtt.  •  Fac|»eufabr. 
von  Bergblau  und  Ber;iffrtln;  nnf.  Ton 
SC  oddel  mutzen.  In  deiJSähe  ein  wichti- 
*ffea  Kupfer-  n.  Silherbergwerk. 

Schwgtbtn,  Borop.  Monarchie,  wel- 
cbe  gegenwärtig  die  beiden  Nordischen 
Königreiche  Schweden  und  No^wegtn 
umi^aiit,  and  alfKolonie  die  kleine  in> 
sei  Barthelemy  in  Westindie/i  besitzt. 
Die  Schwed.  Monarchie  nnifarst  ein  Areal 
von  10,1^,90  QM.  o»  ist  in  Europa  nach 
B-ufttana  an  Fiftcheninhalte  der  grölste 
Staat,  pagegen  bat  es  nar  eine  Volks- 
menge von  3,307,012  Einw. ,  und  würde 
daher  in  dieser  Hinncht  unter  den  Ea- 
rop.  Staaten  nur  auf  den  zwölften  Rang 
Anspruch  macuen  können.  {Schweden 
und  Norwegen  sind  zwar  gegenwärtig 
unter  einem  Monarchen  mit  einander 
verbunden,  haben  aber  in  allen  übrigen 
Stücken  eine  ganz  von  einander  ver- 
•chiedene  Verfassung;    jedes  Reich  hat 

'aein  eigene  Volksvertretung,  »eine  ei- 
gene Kasse,  sein  eigenes  Mtlit&r,  seine 
«igenen  Gesetze;  was  in  Schweden  ge- 
|>oten  wird,  gilt  darum  nicht  in  Norwe- 
gen ,  und  das  Königreich  Schweden  ist 
daher  wohl  von  der  Schwed.  Monarchie 
l^u  unterscheiden. 

Schweden  ^  Enrap.  KÖnigr.  im  nördl. 
Bnrona,  zw.  38^  50'  bis  4to  ö.  L.  und  550 
32*  bil  70^  n.  Hr.,  im  N.  an  Norwegen, 
im  O.  an  Rufsland  a.  den  Bothnischen 
Meerbusen,  im  S.  O.  und  S.  an  das  Bai- 
tische Meer,  im  W.  an  den  Sund,  Rat- 
tegat  nnd  Norwegen  gränzend  ,  8i597«9o 
QM.  grols.  Obertläche:  im  Ganzen  sehr 
cebirgig,  und  im  N.  mit  nicht  sehr  ho- 
iien,  aber  doch  stets  von  Schnee  nnd  Ei« 
erstarrten  Alpen  bedeckt.  Seine  Küsten 
sind  mit  einer  Menge  von  Erdzung«n, 
kleinen  Eilanden  und  Felsenklippen 
umgürtet,  die  hier  Skären  heifsen.  Bo- 
den: an  den  Gebirgen  voller  Steine  u. 
oft  so  faltig,  dafs  kaum  ein  Baum  Wnr- 
yel  schlagen  kann  ,  in  den  Thälern  nnd 
Bbenen»  wo  es  das  Klima  zuläf«t,  ganz 
ergiebig.  Die  wärmsten  Gegenden 
Schwedens,  Schonen,  Wärmeland  n.  s. 
vr.  sind  auch  seine  fruchtbarsten.  Ge- 
birge;  die  Nordischen  Alpen,  der  Kiö- 
|en,  eine  Fortsetzung  der  Russisch -Lap- 
pischen Gebirge.      Gewässer :    eine  nn- 

'  zählige  Menge  von  Flüssen  nnd  Bächen 
bewässtrü    Schwedens   Boden,    die    fast 

•  sämmtl.  den  Namen  Elf  führen.  Nicht 
geringer  ist  die  ^ahl  der  Binnenseen, 
worunter  der'Mälar,  Hjelmar,  Wencr 
und  Wetter  die  gröfsten  sind.  Es  gi^bt 
einige  Gesundbrunnen.  Klima:  im  Gan- 
zen Kalt,  aber  gesund.  Der  Frühling 
ist  unbeständig  und  manchen  Krankhei- 
ten ausgesetzt,  der  Sommer  kurz,  aber 
«ngenehm,  und  im  mittlem  Schweden 
rechnet  man  die  gewöhnl.  Sommerwär- 
me 17  bis  iBP,  Wegen  der  langen  Tage 
«[eht  die  Vegetation  schnell  von  Stet- 
en. Der  Winter  ist  freilich  lang  und 
kaUf   doch  klar  nnd  frisch.      Die  lang- 

'  dauernde  Schlittenfahrt  begünstigt  den. 
Verkehr.  Produkte  :  1,690  Pnanzenarten, 
davon  sind  die  nutzbarsten:  Getr&ide, 
Gemülse,  Kanoftaln,  Hanf,  Flachs,  Ho- 
pfen,  Tabak  ,     Flcchttn  ,   aancharlai 


Sch^ 

t  *■ 

Brisen,  Kntt-  nnd'BauhoTc'btf«  Vieli- 
ten,  Tjannen ,  Brlen  uiid^  Birken,  in  daa 
südl.  Gegenden  auch  Eichen  und  Ba- 
chen, die  gew.  Hausthiere  ,  doch  naei- 
•tens  kleiner,  w)e  im  übrigen  Europa, 
im  äals ersten  Norden  auch  das  Renn- 
,thier,  als  Uausthier  des  JLappen,  Wild, 
Strandthiere,  wildes  una  zahmes  Geflü- 
gel, Fische  aller  Art,  Krebse,  Hummern, 
Austern,  Miesmuscheln  ,  im  S.  Bienen; 
Silber,  Kupfer,  Bisen,  Alaunsehiefer« 
SteinkohUn  und  mancherlei  andere  Mi- 
neralien. Volksmenge  18Q!)  *'  9,M«v874 
Ind. ,  die  bis  1S17  sich  wohl  «uf  2,600,060 
vermehrt  haben  können.      Städte    wMhlt 


Schweden  nur  gft,  worin  1905  236,S34  Ind., 
^^  41*4^3  Familien  lebten;  der  übrige 
Theil  der  Nation,   der  aus  z  Volksstim- 


men  ,  Schweden  und  JLappen  besteht 
(letzterer  waren  1905  nur  5.444)  U.  theil« 
#inen  Dialekt  der  Deutschen  Sprache, 
theil«  Lappisch  reden,  wohnt  auf  dem 
I^ande  in  einigen  MÜ.  u.  D. ,  überhaupt 
^n  66,549  Höfeis.  Akrell  rechnetvanf-daa 
männl.  Geschlecht  0,48,  auf  das  weibl. 
0,52  und  auf  die  Kopfstenerpflicfatige» 
oder  die  zwischen  ic  bis  65  Jahren  sind, 
etwa  0,6  der  ganzen  Volksmenge  Schwe- 
dens.  Die  Religion  ist.luth.;  die  Juden, 
haben  eine  Synagoge  zn  Stockholm, 
eben  daselbst  die  Katholiken  nnd  Grie- 
chen Kapellen.  Der  politischen  Ver- 
achiedeuheit  nach  theilt  sich  die  Na- 
tion in,  Adel,  Klerus,  Bürger  n.  Bauers. 
Kultur  des  Bodens:  die  JLandwirthscboft 
beschäftigt  den  gröfsten  Theil  der  B.; 
j80S  1,444,000  Personen  ;  sh^r  der  Acker- 
bau liefert  doch  das  nöthige  Korn  nicht, 
wenn  schon  einige  der  niidl,  Provinzen 
Ueberschafs  haben.  Man  rechnet,  dalt 
iährl.  ^400,000  Tonnen  gebauet  u,  400,000 
Tonnen  von  dem  Auslände  zugekauft 
werden.  Auch  die  Handelskräuter, 
Flachs,  Tabak,  Hanf  reichen  nicht  snr 
Nothdurft  zu,  blofs  Hopfen  hat  man  ge- 
nug. Auch  die  Prodnkte  ^9r  Viehzncht 
find  für  den  Bedarf  nicht  hinreichend, 
obgleich  sehr  vieles  Vieh  gehalten  wird; 
•805  5371675  Pferde,  so6,OD3 Ochsen,  i,t?S,969 
Kühe,  !i7i,^^x  Stück  Jungvieh  u.  1,7^9X0^ 
Schaafe.  Haaprgevrerb«  sind  für  Schwe- 
den: Fischerei,  Hol-^kultur  und  B«r«- 
bau,  wie  denn  auch  Eisen,  Kupfer,  I^- 
»sehe,  besonders  HKringe.  Lachse^  und 
Hechte  ,  dann  Holz  una  Holzwaaraa 
die  Hauptstai»elwaaren  Schwedens  aua- 
machen.  Hierauf  legt  man  sich  anck 
mit  musterhaftem  Pleifiie  ,  u.  nur  bloli 
die  Holzbe Wirtsrhaftung  geht  nach  dem 
•alten  Schlendrian  fort.  Kunstfleifs  :  es 
fehlt  in  Schweden  nicht  an  den  nöthi' 
gen  Handwerkern  ,  es  giebt  auch  tttaS' 
cherlci  Fabrikanstalten  im  GroCaea; 
doch  ist  im  Ganzen  Schweden  ein  bloli 
produzirende«  J.-and.  179c  fand  man  snil 
Finland  96  Tuch-,  64  Seidenseuch- ,  aa 
Seidenband-,  18  Seideostrumpf-,  31 
Stoff-,  30  Leihen-  u.  BaumwolIe&<-,  a 
Leinen-  und  Baumwollenstrumpf  •  ,  m 
Segel-  nnd  Zeltmanuf. ,  12  Katton-  «ad 
Leinendruckereien,  «7  Zucker  <-  uadai 
Tabaksfabr.,  o  Seifensiedereien,  2  Por- 
selanfabr. ,  öOöEiseh-  und  1,007  kleine« 
re  Hammer,  die  1807  437,181  Schifiat 
Stangeneisen  und  1,293,^  Zntr.  Stabei- 
sen bereiteten,  2  Ankerschmieden,  1  Ei- 
senbiechwalzwerk,  10  Glashütten,  13  Pfei< 
fenfabr. ,  6  .Pulvermühlen,  9  Sp^aael- 
fahr.  ,  .  eine  Menge  Brennereien,  di« 
jfihrl.  415,380  Tonnen  Getreide  verbran- 
eben  und  40  Papiermühlen,  die  sitsam« 
men  a,48i  IndivTdnen  beschäftigten;  aa< 
fserdem  gab  «s  21,4x0  Berg>  nnd  Hattta> 
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'«Ute.  mia  SJQ3  Spinner.  iM  ^«trot  deir 
Wr^rth   der  Fabrikate  a,675»773   unef  1810 


[>657i489  Rthlr»  Banko'.    Handel  a.  Schi.. 
MMrt :    Schweden  treibt  sowohl  Innern, 
ils    niiswSrtigen  Handel  ^    179S  jehörten 
iif     den     Handel     treibenden    Perton^n 
,226  Grof»-  and  ^  im.  Kl  einband!  er  find' 
«>Q^  andere  Indiv.  ;  der  Handel'»-  nad 
fäbn'kbediepten  waren  3  921.      Der  aus- 
r&rticc  Handel    wird  nur  durch  38  ^^ta- 
»eljtadte  betrieben,    wovon  Stockholm 
/14     pnd     Götheborf   9/j3  desselben    in 
Senden  hat.    1809  hatte  man  5B5  Schiffe 
Bit  33.Jfc6  Last       1781   betrag  der  Werth 
kr  ganzen  Autftthr  8,2139^,    der  Ein- 
nlir  6,d50»35^»  und  im  Durchschnitt  kann 
nan  ften  Werth  der  Exporten  auf  6,  der' 
s^iporten    auf   5V«  Mifl.  Rthlr.    Banko 
maphlaKcn  '    Die    wichtigsten   Exporte 
ind  Stangen*    und  Gufseisen,     Eisen- 
raaren,  Kupfer,  Messing,  Hfiringe,  Bret» 
jer,  Balki^n,  Theer,   Pech;    die  Impor- 
ei»  r  Saht.  Ilorn,  Wein,  Rolonialwaaren, 
n^fas,  H«nf,  Le^er,  Talg,  K&sei  Tabak 
Ijxd  Materialwaaren,  Die  %u  Stockholm 
irrichtete     OstiWd.     Oesellsch.    bandelt 
'orzffgl.     mit    Schina.       Wissenschaftl. 
UiJtar:      Schwedens  Literatur    hat.  in 
lenern  Zeiten,  sich    sehr    gehoben;    es 
le^itzl  Seit  Gustav  III,    eine  NaCional- 
xteratnr,  d*ren  VervollkommnungrtheilB 
tnrch      intoleranten      Protest  antismuf, 
heiff   durch  Mangel  eines  gntgeordne- 
;en  Buchhandels  und  literar.   Verkehrs 
tait  andi^en  Nationen    erschwert  wird. 
3ie    im  Zeilalter  der  Reformation  ge- 
gifteten Schalen  haben  ihre  alte  Einrich- 
ang    nicht    verändert    und    auXtern  so 
reni/;,  als  die  UniversftStenupsala  und 
^und    einen   wohl thflt igen   Binflufs  auf 
lie  Beförderung  freierer  Geistesbildung. 
ron   viaiem  Binflus^ie  dagegen  sind  die 
rerscbiedenen    Schwed.   Akademien    ab 
ETpsala ,  Stockholm ,  Drotningholm  eto. 
«Ir-  die   Ausbreitung    nfitsl.  Kervntnisse 
r*^**en,    und  einige  davon  behaupten 
•inen     elnrenvollen    Hang    unter    ihren 
inrop.    MiCschwestern.     Yaterl&ndffche 
ijreHmlchie   ist  iq  den  Utsfern  8  Decen- 
uen     eifrig    yon  Griten     und     Mfihr- 
:hen  gesäubert  n.  kritisch  n.  geschmack», 
fQil  bearbeitet      Um  Naturkunde,  wel- 
ih-r    der    n-ofse   Linne    angehtfrt,    um 
l(i.Uhematik  und  Oekonomie  haben  sich 
Icnweden  blecbende   Verdienste  erwor- 
»en«     Man  bearbeitet  die  Muttersprache 
ipd  h*t  ein  Nationaitheater.    Die  neue 
>to  ^ic    bat  hier  selbst  im  hohen  Nor- 
len  einen    Dichter  hervorgebracht,    in 
[e.s«en    GesSn gen    das  ganze  Feuer    des 
küdens  athmet,   und  auf  die  schönen  u. 
»itdfQden  Künste  lef^t  ma*  sich  immer 
nehr.     S^aatsv- rfassong:    Schweden  ist 
|ine  exnj^esihränkte  «rbl,  Monarchie,  an 
leren  Spitze  ein  König  mit  beilimmtcn 
Vorrechten  steht.     Er  regiert  das  Reich 
lach  dep  Heichsgrundgesetzen  und  der 
ionstitution,    ist  das  einzige  und  höch^ 
fte  Oberhaupt  der  Nation ,    hat   groXsen 
^ntheil  an  Tier  gesetzgebenden  Und  die 
rollziehende    Gewalt    allein;      vergiebt 
Jle  Steilen  und   Aemter  des  Reichs,  ie- 
toch  blofs  an  Schweden,    ist  berechtigt 
Crieg  anzufangen,     Frieden  und  iSünd- 
lisse  zu  schiicfsen    und   zu  begnadigen. 
Irmee  und  Flotte  müssen  ihm  den  Eid 
ler  Treue  schwören,  auch  ruft  der  Ko- 
tig   den    Reichstag    ^usamn^en.       Die 
rhronfolge  ist    nach    dem  Rechte    der 
^rst^ebnrt  in  m'Snnl.  Linie  erbl.$    voU- 
ihng  wird  der  Monarch  mit  dem  igten 
fahre.     Er   wird  durch  den  Erzbischbf 
ron  Cpsala  fekrönt»  wenn   er   vorher 


flen  Inan/futaleid  abgelegt  und  die  b«> 
ständige  Kapitulation    bescnworen  hat: 
Er  mufs  sich   zur  luth.  Religion  beken- 
|ien.    Sein  Titel  ist;   König  von  Schwe- 
den. Noi wegen,  der  Gothen  und  Wen* 
den,    Erbe    zu    Dinemark,    Herzog  «1 
SieswiR- Holstein,  Stormarn  u.  Ditraar- 
sen',    Graf  zu    Oldenburg  und  Delmen- 
horst.     Das  Wdppen  des  Reich«  enthält 
die  von  den,  in    dem    Titel  genannten, 
Ländern;,  das  von  Schweden  sind  3  go^- 
dene  Kronen  im  blauen  Felde.  Der  Hof- 
staat ist  zahlreich  n.  glänzend.     Schwe- 
den besitzt  5  Ritterorden:    t)  den   Sera- 
phinen - ,  2)  den  Schwert'  ,  J)  den  Nord- 
stern-, 4)  den  Wasa-  und  5' •^*"'*  Karl 
XIII.  Orden.      Bedeutend  sfjid  die  Vor- 
rechte desSchwed.  Volks,  welches  nicht  ■ 
alb'in  die  Gesetzgebung  iA  Händen,  son- 
dern auch  das  Recht  hat,    den  Znsti^nd 
der  Finanzen  zu  untersuchen,  neue  Aux- 
.  lagen    zu    machen,    die    Geschäfte  d* 
Reichsbank    zo    ordnen  und  die  Münze 
zu  besorgen,      ihm    schwört  ,    tvie  di^m 
Könige,  das  Heer  und  die  Flotte»    ESvii^ 
in  4  Stände  TOrtheilt:    i)  Adel,  xvelcher 
in  3  Klassen,    Herrn,  Ritter  und  Knap- 
pen, zusammen  1,117  Geschlechtern,  be- 
steht ;    2)  Klerus  ,*  wozu    die    Bischof^, 
Frohste,  Priester  und  Kaplane  gehören; 
3)  BÜrger.uttd  4)  Bauern,   die  hier  über- 
all so  frei  sind,  wie  jeder  andere  Schwe- 
de. Ans  dieaen Ständen  wird  der  Reichs- 
tag durch  Deputirte  beschickt,    wovon 
ans    der    Kaste  des  Adels  gewöhnl.  XiOOD 
bis  T,30o,  der  Geistlichkeit  50  bis  60  ,  der 
Bürger  zw.  xio  bis  120  u.  der   Bauern  zvf^ 
160  bis    170  Repräsentanten    erscheinen. 
In  jedem    Stande  gilt  die  Mehrheit  der 
Stimmen  ,    und  was  3  oder  4  Stande  be- 
schliefsen,  wird  Gesetz,  wenn  der  König 
es  genehmigt.     Die    meisten  Geschäife 
des    Reichstags    werden    rjurch  Deputa- 
tionen behandelt.    Staatsverwaltuni;;  a& 
der  Spitze  aller  Geschäfte  steht  der  Mo- 
nareh,   unter  dessen  Leitung    die    Ge- 
schäfte   unter    einzelne   Kollegien    ve»- 
theiit  sind  :   die  einheimischen  und  «UA- 
wärtigen  Staatsanselegeuheiten  werden 
durch  die  königl.  Kanzlei,    mit  welcher 
das  Kablnet  das  Königs  und  das  Reichs- 
archiv verbunden  sind;,  die  Reichsöko- 
nomie und  die  Finanzen  durch  dieKonf« 
mer,^von  welcher  jed<n:h  das  Stuatskom« 
toir,    kön.    Kommerzrath  und  Bc^rgkol- 
leginm    abge>ondert    sind;  .  das   Kriegs^ 
und  das  Marinewesen  durch'das  Krie^s- 
koUegiuih,    dem  das  kön.  Kriegshofge« 
rieht  als  Justizbehörde   zur  . 'feite' steht  t 
die  Justiz  in  höchster  Instanz  durch  den 
Ifön.  höchsten  Gerichtsstuhl,,  von  wel- 
chem die  beiden  Hofg<iricbte  als  Appel- 
latiOnstribnnäle  abhängen;  die  Kirchen* 
angelegenbeiten  durph  das  Hofkonsisto- 
rium ,      und    die    GesnndheitsanstaUen 
durch   das  Kollegium   medicum  verwal- 
tet.    In  den  Provinzen  werden  die  voll» 
ziehende  Gewalt,    höhere  Polizei  n.  die 
besondern  Regierungsgeschtifte  von  dem 
Landshofdingar    Oder  Statthalter  ausge- 
übt,   zu  welchem  Ende  Schweden  in  Ao    v 
Statthalterschaften  oderLäne  abgetheilfi  ' 
ist.     Jedefl  Län  ist  wieder  in  Voigteien 
vcrtheilt,    an    deren   Spitze  Kronvoigte 
stehen.     Die  zweite  Instanz  in  Justizs'a- 
eben    bilden     22    Lagmansdömer    oder    , 
LandffeVichte  in  den  Distrikten  nnd  die 
Rathhausgerichte    in    den  Städten,    die  ' 
unterste  Instanz  die  Harädsgerichte  auf  ' 
dem  Lande  und  die  Kammergerichte  in 
den  Städten.      Das  Militär,    die  Geistl., 
die   Aerzte,    die   BergleuA  und  Uof be- 
dienten haben  ihre  besondern  Gerichte 
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hwfde«  1i«t  «in  eiffenes  Ges«tcbne1i 
n  1731*  ▼•«ibessert  1778*  $taat«ei»kün£- 
i8to:  4,663,602,  Stftattausgabe  7,96o>iS5' 
hlr.  Bank«  (su  2  Gulden  12  Kreuzer 
►  nv.);  das  Defizit  von  3>3i6,5S3  Hthlr. 
iirde  durch  Anleih«*!!  gedeckt.  Der 
OMCaat  iostete  467^824  KiMr.  1813  bv 
^K  die  StaaU8chnldv_7,5|;i,2t5  Rtblr. 
inlco  ,  wovon  4,2^,680  Rtbir.  'aaswfirti- 
Schnjd  war.  Die  HauptmaMe  dt» 
eldstocks  sind  die  Reichstchuldzettel, 
»von  2814  für  i7,8i5,cx)Q  Rthlr.  Bankiet- 
1  und  lür  7,600,000  Hthlr.  StaatsbiUeU, 
siebe  nach  Bankzetceln  5,067,000  Rthlr. 
erth  sind,  mithin  22,872,000  Rthir.  im 
mlaufeVarm.  In  den  Gewölben  der 
ink  tollen  für  11  bii  12  MiU   Rthlr.  in 


Sclrwedan  «nf,  n.  leben  •nch'newmtr^nm/t 
auf  den  Russ.  Inseln,  an  djer  Ktl%t^  Xav- 
lands,  in'Pinl&nd  und  in  Kordan^erika. 

^chwedUr^  Oester.  Mfl.  in  der  Un^ 
Gesp.  Zips ,  mit  1  kath.  und  1  lutli«  K.9 
Sita  eines  Bercamts;  Bau  auf  Kupfer. 

Schwedt^  Preulf  St.  an  der  Uaer»  iiA 
Brandenb.  Rgbz.  Potsdam ,  gut  gebanct, 
mit  X  Schi.,  1  luth. ,  2  ref.  K-,  " 

Stadtschule,    310  H.  und  ; 
baksfabr.  mit  3&7_^rb.  (Pro^ 

uderfabr     , , 

Wolienweberei  mit  4  Stühlen«  Q  Garbe- 
•'       '     '     •  Bei  der  St. 


I  ^Tor»e» 

Stadtschule,  310  H.  und  3,698  E..  2  Tn- 
baksfabr.  mit  3ß7  A^b.  (Prod.  ^73<  Rthl.)t 
3  Starke-    andPuderfabr.    (uao9   Rtbl.), 


reien,  2  Handschuhmacher. 
das  Lustschi.  Monplaisir. 

Schwufelhergt     Britt.    Ber^    eiif    der 

..  _._  ._  _    Westind.  Insel  S.Kitts,  mit  einer >Teerk- 

Iber  un<I  für  9  Mill.  Rthir   in  Piastern     würdigen    Sehweteihöhle     auf     seinem 
s.  w.  !i(>geni    doch  stehen  die  Bank-     Jlückeu« 

ttel  nicht   pari.       Landmacht:    nach  Sehwffelhirg^  Tram, Vulkan  ^ut  dimr 

ito'Natt  och  Dag  4it567  Mann,  näm-  ,W estindischen  Insel  Onadelonpe ,  der 
sh  1,156  geworbene  Reiteri  3,456  M.  Ar-,  zwar  kein  FeUer,  aber  bestandig  einen 
llerje,  5.900  Geworbene  zu  Puls»  3^50^  dicken  «chwatelartigan  RaHeb  aus^HrfL 
.   eingetheiUe   Reiterei,    24144   e»nge-  Schwtidnitt^    (Bt.  jjdO  47' If»  L.  aa©  i^ 


leiltes  Fufsvoik  und  3,387  aufserordent 
ch    Kingeiheilte.        Setfmacht 


ciiles.    mb 


3p")  Pr«uf«..  St.  in  ctem  Schles.  Hcbx. 
Keichenbach,  ea  der  Weistritz,  77^  F. 
über  der  Ostsee.  Sie  ist  stark  befestigt, 
hat  4  kath.,  1  lulh.  K.,  i  luth.  Gymna*- 
ainm,  1  Bessernngshaus,  1  Waisenn..  6(1 
H.  und  7,996  £. ,  der  Mebrzahl  nach  Lu- 
theraner. vVolienzeuch  - ,  Xeineiwand  -  § 
Leder-,  Seidenband-,  Rasch  ,  Strümpf- 
mannf. ,  Päpierlabr.,  Handsrhuharbei- 
ter,  Leinewanddruckereien;  Garji-  nnd 
LeincwandhaudeL  In  der.N&he  1  Ku- 
pferhammer. 

Schwtigerrtt  Bad.  Mfl-  In  dem  Main* 
nnd  Tauber.  B.  A.  Bosberg,  an  der  ta- 
pfer,   mit  2  luth.  K. ,    I  kath.  Beth. und  * 
945  B  ,  die  sich,  von  derLandwirthsehaft 
und'dem  Weinbau  uihr^en. 

Sehweigern,    Würt.  St.  in  der  l*.  V. 
Unterneckar,    O.   A.   Heilbronn ,  mit  t 

fehl.,   hübschen  Oebäudeft   und  IS763  B. 
,9  gehört  mit  seinem  Amte  .den  Grafen. 
*'    ■  *•     .  •  E«aideii» 

erg,  mit 


^    „  12   Li- 

enschiffe  und  8  Fr^eatEen,  aufserdem 
(Steht  die  Scheerenllotte  aas  200  Fahr- 
ugen,  wobei  15.000  Matrosen.'  Einthei- 
ng:  in24Ll[ne,  i)  Stockholm  Stad, 
Upsaia,  3}  Stockholm»  4>  Drottning- 
>im  und  Svarliönslott,  5)  Nyköping, 
WesteriSj  ?•  0<«rebro,  8)  Karlstad,  O) 
»theborf ,  io}^lfsborg,  11)  Haimstad. 
),Christianstad,  13)  Malmöhos,  14)  Ska- 
^^^gt  15)  Linköpmg,  16)  Jönköpiug, 
)  Kronobera,  18)  Kalmar,  .19)  Karls- 
ona,  20)  Wisby,  21)  Falun,  22)  Gelle 
>rg,  v^)  Heruösand  und  2f)  Umea.  An 
kswfiriigen  Kolonien  besitzt  Schweden 
ofs  das  kleine  Eiland  Barth«I«roy  in 
:hweden  2V4  QM.  mit  81OO0  K.  (Schwe- 
?n  und  Norw««gen  von  Reineke,  Wei- 
ar  1800.  Die  H«rraelins6he  Charte  von 
:hweden«    Schweden  von  RÜhs.    Harn- 

"Ic^J;!.,  Europ.  Nation  von  Deut-  SXn^ffaVlcVl^und!!)   N^iiin^ 

her  Abstammung,  deren  Sprache  eine  ?«*  k   lifc^?"!/^  M    dav^'      ^^ 

pchter  der  Gothrscben  ist.  *"  Ein  schÄ-  *<>'  t* /^^V   4^    «     !       i^*.    *      ^   **    - 

sr  kraftvoller    Schlag  von  Menschen.  „     fi>Wlg#7*,  Oester.  Mfl.  im  T.  O.  Ä 

»gehärtet,  arbeitsam  und  mätsig,  von  Bj  "*•  Landes  anter  der  Sns,    mit  rfi 

öhlicher  Gutmüthigkeit.      £n  den  ent-  t  Häusern, 

genen    Gegenden    Schwedens,  '  wohin  ,    _^cfiu)etna 

Verderbtheit    der     gröfsern    Städte  gleichn.  PI., 


kcht    vorgedrutigen  ist,    herrscht  eine 

ebenswürdige  Einfalt  jn  der  Lebens- 

eiie«  eine  un|[eheuchelte  Frömmigkeit 

nd  ein  durch^'leifs ,  Freiheit  und  Mä- 

igkeit  erzeugter  Wohlstand;  mehr  oder 

'eniger   sind    diese  Tugenden    in    den 

tftdten  entstellt.    Muth  und  Tapferkeit 

lud  der  .Nation  eigen,    auch  hat  sie  zu 

llen    Zeiten    aufserordentUche    Köpfe 

»wohl    in    der  Saga,    als  für  die  Toga 

ervorgebracht:    aUgemein  ist  die  Fa- 

igkeit   des  Schweden   für  metrhanische 

unstfertigkeiten      Gastfreiheit  ist  eine 

siner  gepriesenen  Tugenden,  aber  bei/ 

en    Vornehmen     artet     sie     leicht    in     __  .. 

nxo«  und  Praqht  aus:  dabei  ist  der  ge-     liegt  am  Main,  worüber  2  Brücken  fOk* 

leine    Haufen    der  Yollfrei    und    dem     ren,  ist  ummanert,  hat  3  Inth.  K.,  1  Wai« 

runke  sehr  ergeben.     Sein  Patriotism,     senhans«  t  schönes  Rathhan«,  900  R.  und 


^eining.   MB.    an    dem 

,    in   dem   A.  Allenstein  de« 

Unterlandes,  mit  i  K.',  i  Waisetih.«  i 
Hosp.,  175  H.  u.  748  B«  die  aum^Theil  tob 
der  Bergwerksarbt^it  leben.  Nahe  dabei 
das  Kobaltsbergwerk  Giacksbrnim,  die 
merkwürdige  Höhle  zw.  Liebenttein  •• 
AUenstein  und  2  Papiermühlen. 

Schioiindu ,  Baier.  Mfl.  )n  dem  &•• 
xatlandger.  Nürnberg,  nnr'  V4  M«  vctfi 
dieser  St. ,  thit  72  H.  nnd  940  Rinw. ,  die 
Papier-,  Dosen»,  Siegellack -f  a  Nq- 
dein-  und  1  Tshaksfabr.  unterhalten, 
auch  sich  vom  FuJirwesen  und  Handel 
n&hren. 

Schweinfurtf  Bai  er.  St.  und  Site  ei- 
nes Landger.,  im  Untermainkreise.    Sie 


sine  Liebe  zum  Vaterlande  sind  b^' 
annt;  sie  lieben  ihre  Könige  ^  wenn 
ie  gut  regieren,  aber  bei  keiner  Na- 
ion  Deutscher  Abstammung  sind  Kö- 
igsmord  und  Meuterei  so  häufig  gewö- 
hn, als  gerade  qnter  d^n  Schweden, 
ils  Fehler  wirft  man  dorn  Schweden 
uch  seine  Mif^gunst,  seine  Habsucht 
lAd  seinen  Argwohn  vor.  Uebri^ens 
lachen  sie  bei  weitem  die  Mehrheit 
er    Einwohner    in    dem     Königreiche 


i;ai4  B..  X  Bleistift  ,  mehrere  Tabake  • 
und  Schutisrfabrik*  Brauerei  ^  aurker 
Wein-,  Obst-  und  Waiienbau.  Spedi* 
tion. 

Schwetnitt^  Preiirs,  D.  ii|  dem  Schi«- 
sischenRbz.  Llegnitz,  mit2Schl.,'t  lu^., 
z  kath>  K.  und  i,ao7  E- 

Schwtinitz ,  Ssweynicze ,  TVAaier, 
Oester.  Mfl.  im  Böhm  Kr.  ^udweis,  mit 
X  K. ,  2  Kap.  und  210  H.  Branntwein- 
brennereien, ViehhandeL 
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tthjffHnitt,  VrirxTt.  ^t.  in  (tom  Stellt. 

Mc.Mertebnrg,  an  der  Schw«rtea  Bi- 
tter, mit  I  B ersteh I. ,  das  in  Trümmern 
lie^t,  »17  U.  and  600  Emvr. ,  worunter  &2 
HÄtidvir*rk*r.  Weinbau;  «roft«  Schvrei- 
aemärkte. 

Schwtintfberg,  Karhess.  St.  In  der 
Prov.  Oberhesten,  «n  der  Ohm.  mit  i 
liith.  K  ,  124  H.  nnd  74A  £ 

Schweinwart ,  Oester.  Mfk  im  V.  Ü. 
W.  W.  des  Landes  unter  der  Ens,  nVchst 
der  Hochleithen ,  mit  z  Schi,  und  i87 
Hin  lern.  ,  ' 

Schwtitt,  t,  HtlvetUa, 
■    SchwetUndam,  ».  SweiUndamm. 

SchwtLmy  tBr.  510  ,7*  gg'/  L.  24056' i<") 
Prenis.  St.  an  der  Schwelme ,  in  dem 
Westphül.  Rgb».  Arensberp;,  mit  \  Itith., 
1  rek.  and  t  k^th.  K.,  232  H.  und  ^,164  B. 
Mnf.  in  Bettz  will  che  n,^Siamoisen,  Bon- 
ten,  baamwollenen  Tüchern,  BSndent 
ntd  Schnürriemen  mit  5^6  Stfthlen  («jo 
Stück  nnd  13,967  Dutzend),  in  Leinen- 
Und  Wollenband  nnd  Schnürriemen; 
Branntweinbrennereien,  9  Gifrbereiea 
47/»o  Stück).  ,  Der  Schwelmer  Gesand» 
hrannen  xnm  Trinken  und  Baden ,  1/4 
'M.  von  der  ScaHt,  und  3A  m.  davon  die 
merkwürdige  Höhle  Klotert.  Die  ro- 
tben  Ber^e  mit  einer  eineegangeaen 
Vitriol  «lederet.  Indem  nmner  belege« 
aenOiitrikte  werden  15,000  Stück  Stahl, 
6,900  Sensen  nnd  Klingen  nnd  500  Win- 
den  nebst  vielen  Schlttssern  n.  •.  w. 
▼erferti^t. 

Schwtndburg,  s.  Offen^anya, 

rt').  Würt.  D.  m'der  L.  F.^berneckSr, 
O.  A.  Tuttlingen,  am  Urs  prange  *  des 
Kerkar.  mit  2,516  E.  Unweit  d«von  der 
Hungerbrunn^n,  mehrere  Schwefeluuei- 
ien  nnd  Erdfälle.  ^ 

Schwemsai^  Prenff.  D.  in  dem  Sgchs. 
Rgbi,  Mersfburg,  mit  40  H.  und  487  E.' 
Nahe  dabei  das  Aiannwerk  Schwers, 
mit  76  Arb. ,  das  jflhrl.  3  bis  4,000  Zntr. 
Alann  ansbentet.  ^ 

Schwerin^  s.  ATekUnhurg  -  Schwerin. 
'  Schwerin,  (Br.  43O  43'  L.  vfi  11')  Me« 
fclenb.  Schwerin.  Haupest.  n.  Kesidens 
im  gleichnam.  Distrikt»  und  an  dem 
cletchn.  fischreichen  See,  in  die  Allst., 
la  die  Neustadt  oder  Schelfe  und  in  die 
ToMtAdt  abgetheiU.  SIb  hat  ein  Resi- 
densschl.  anf  dem  Kaninchenwerder  im 
See,  welches  mit  der  Stadt  dnrch  eine 
Zairbrücke  sn«ammenh&ngt  nnd  sich 
durch  seine  Gemäldegalerie  und  Park 
aaoeichnet,  Mauern,  i  Thore,  1  Dom- 
kirche ,  a  nnHere  luth.  K. ,  j  kath.  K. , 
iSjnagoge,  1  Waisenbaus,  1  Hoipit., 
i,  A.nnenh.,  lofi  H.  und  8.505  E. ,  worun- 
ter 43  Judenfamilien  a.  410  Katholiken. 
Sitz  des  geheimen  Ministeriums,  der 
Hegiemng  nnd  Lehnskammer,  der  Kam- 
mer-Relnitions-  und  Schuldentilpnngt- 
kommission  ,  der  Forstkommission ,  Ge- 
aeral- Postdirektion  nnd  Justixkanzlei. 
Domschule:  Leihhans.  1  Tuchmf.  mit 
«3  Arb.,  I  Lackfab«,,  1  Strohhntfabr.,  5 
Tabaksfabr-t  i  Buchhandlung,  t  Druk- 
Jc«rei,  893  Gewerbe  t/eibenda,  worunter 
|o  Branntweinbrenner,  50  Brauer,  1  Es- 
^gbraner,  4  Tuchmacher,  aj  Leisawa- 
her  n.  s.  w.  ^ 

Schwerin,  Skwierzynm,  Prenfs.  St.  in 
dem  Posen.  Rbz.  Posen,  an  der  Warthe, 
Wo  dieser  PI.  die  Obra  aufnimmt;  offen« 
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Färbereien. 
LiJ;.««K*^"30  Einw.,  worunter  vieSa 
ä:iVrcH''^l^i,?Z''^'''''  Schleichhai- 
i-  Sf^tfr'*'''^»  ^Oester.  MfL  am  Aist. 
Si^Scm!*'*'*  ^^  ^•"'*'*  ""^  der  BnsJ 
^hJ^^irM:"\  ^"»J*^^  St.  fn  dem  WestJ 
"er  i  i,3xa  Einw.    'Tuchwel 

straleilande  an  der  Nordspitze  der  Baä- 
straXse,  vor  dem  Aunralkontinente. 

Schwestern,  drei,  drei  kleine  AustraU 
eilende ,  unter  ipO  16'  s.  Br.,  zu  den  Ar* 
saaiden  gehörig  nnd  von  Surville  ent* 
deckt. 

Sehwettkau,  Swieczechow,  PreuXs.  St. 

in  dem  Po^<^fl.  Rb#.  Posen,  nahe  an  der 

%Schles.  Grinae,   mit  809  H.'  und  t,3to^' 

,  wor.  viele  Leineweber.  ^*      * 

Schwtt,  Swlecie,  Prenfs.  St.  im  West- 
preufs.  Rgb».  Marienwerder,  an  der 
Weichsel,  mit  i  alten  Schi. ,  io  H  uni 
2,340  Einw.  Tuchwebern  mit  5  Stdhlei 
(»02  Stück),  1  Strnmpfwirker,°Koth-  lu  ' 
Weif««ärbereien  .(f0r  6,800  Rthl.). 

Schwi Ziagen,  (Br.  4ifi  22*  «"  L.  ^a 
14'  34")  Bad.^Mfl.  i„d  5?iz^ein^Js  NeikTr 
B.  A.  von  ii,Ä45  B.  Br  liegt  unweit  de« 
Rheine,  wohin  ein  Kanal  führt,  hat  4 
S::,^.'*,  ""I^^J^IS-.  PrA^itigesGroIs! 


herzogl.  Lustschi,  and  HofaartJn,    wel- 
cher letztere  zu  den  berühir'-  * 
Deutschland  gehört. 


Schwiehue,    Prenlsisclie  St.    an   da« 
^vawemme,  im  BrandeiHi.  Rgbs.  Prank- 

weber. 


und  3,061  E. ,    wora&ter  Aber  Soo  Juden. 
Tuch  Weberei  mit  21  Stüklan  (aooStüÄ), 


Schwihau^  Oester.  Mfl.  im  Böhm. 
Kr.  Klattan,  an  der  Bradlanka,  n^  im 
H.  und  078.B. ,  aar  Harrschaft  cKd5 
nitz  genörig. 

Schwinge,  Han.  Fl.  in  der  Proyina 
Bremen ,  welcher  der  Elbe  xaflllt  nnd 
anf  einer  Strecke  schiffbar  ist.   . 

Schwoika,  Oester.  D.  im  BeAim.  Kr 
Leatmeriiz,  mit  1  Tapetenml 

Schwfz,  Helv.  Kanton  zw.  25?  51'  bi« 
fl6o  ^  ö.  I-  önd  460  «' w  470  JfT  5.  ;^^ 
im  :n.  an  Zürich,  im  N.  O.  an  S.  Gal! 
Jen,  im  O.  an  Glarue,  im  S.  an  ITri,  im 
W.  an  Lnzern  und  Zug  grämend,  22  Q. 
M  grols.  QberfUche:  Von  einer  hohen 
Bergkette  11t  Form  eines  Bogen  §  durch- 
zogen ,  so  beiden  Seiten  TTiÄler.  Bo- 
den; in  den  Thilern  ziemlich  frucht* 
bar.  das  Gebirge  mU  gnten  Alpen  bis 
XU  der  Region,  wo  alle  Vegetation  er- 
stirbt. Gebirge:  derRi.i,  5,720,  der  Bra- 
gel,  5,160,  «JergrofseMyten.  5,868  Fula 
hoch.  Gewässer:  Sihl  und  Mutta,  dar 
Vierwaldstädter,  Züricher  und  Zugetf 
See.  Klima:  milde,  das  Hanpithal^e* 
belijr  Produkte:  Kartoffeln,. etwas  Ga- 
*'*!l^';.'*ü'^  Wein,  Obst,  Hol»,  die  «a- 
wohnlichen  Hansihiare .  Wild  ,  Fische, 
Marmor. Sandstein.  Volksmenge:  28,000! 
ein  kathol.  Hirtenvolk  voll  hohen  Fr^H 
heitssinns ,  mit  25  Pfarren  und  6  geistli- 
chen Stiftern.  Nahrungsaweig«:*  Vieh* 
«ucht  ist  beinahe  einzig?!  G.»werbe :  fast 
20,000  Kühe  weiden  auf  den  Alpen.  Oae 
Ackerbau  bedeutet  wenig,  daceaen  wird  " 
die  Baumzncht  fleifsif  untShioteS: 
Auftar  ctw««B«ainwallanipinnezai  giebl 
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.  ei  wcniM  andtr«  Gew«rb«.  Attlfilhr: 
V&«hy  6  Sit  7;oofr  Stück,  Käte.  Butter,  ro« 
^e  Häute  und  Hol^.      Ui«  Binfulir  maf  * 


der  Austtüir  wohr  die  Wage  hAlien ,  so 
weni^  auch  xler  Schwyzer  bedarf.  Bft- 
vrab  Wird  bei  den  Wallfahrten  liach 
Bfiisiedeiii  gewonnen.  Staattverfatsui^g: 
xejin  demokrätiich.  Die  höchste  und  ge- 
•etigebende  Gewalt  steht  bei  der  Xian- 
desgemeinde»  die  aus  den  Btirgern  über 
80  J^hx  zusammengeaetat  ist;  der  kleine 
Kath  oder  die  ausübende  Gewalt  am 
dem  Xiiuidamman  und  aildern  Mitglie- 
dern de^  grofsen  Raths.     Dabei  giebt  et 

.    einen  doppelten  und  dreifachen  JLand-' 
xath.     Zur  Bundesannee  stellt  der  Kan- 

,  ton  6o2  Mann,  sein  Geldbeitrag  bel£uft 
sich  auf  3,012  Fr.  Die  RechUtofiege  ver- 
walten das  Biutgericht ,  das  Neunerge* 
rieht»  das  Siebnerge riebt,  das 'Gastge- 
jricht  u.  das  Kantongencht.  Die  Geist- 
lichkeit steht  unter  der  Diözese  von 
Konanz.  Der  Kanton  zerfällt  in  6  Di- 
•tiikte. 

Schiur*  >  (Br.  47^  if  45"  L.  a^o  t^  15") 
Helir.  Hauptstadt  des^  gleichn.  Kantone 
swischen  dem  Mjten  und  Rigi,  am  Fn- 
Ise  des  Schweizerhak^n,,  ,m>t  x  Pik. ,  i 
Prauenabtei,  x  Kapncinerki.,  i  stattl. 
Rathh.,  I  Hosp.  und  5,000  E:       t 

Scimcca^  Sit.  St.  im  Val  di  Matzara, 

tnf  der  Südküste  von  Sizilien,  mit  2,172 
l.  und  9,400  S      Komhandel;  Mineral" 
brunnen. 

Seifiliane,  Si«.  St.  in  der  Prdv.  Cala« 
bfia  citeriore,  mit  5^620  E 

Scielio.  Scilla  f.  Siz-  St.  in  der  Prov. 
Calab>ia  niteriore  I. ,  an  der  Meerenge 
Ton  Messina,  mit  i  festen  Bergschi,  und 
1^000  B. 

Scillyy  S^rUnguen^  Britt.  Archipbl 
TOrn  140  Eilanden  und'  mehr  als  i,oao 
nackten  Felaen ,  am  Bingange  de«  Ka- 
juls,  im  S.  W.  von  Cornwaif.  Von  al- 
len 4ieten  Eilanden  sind  nur  6  bewohnt. 
Sie  erzengen  Gerste,  Hafer  ,  Tang,  wo- 
von fdr  6,000 'Gnlden  ansgeftthrt  wird, 
kleines  B.indvieh,  Pferde,  Schaafe  und 
Kaninchen,  haben  aber  nur  2^000  Einw., 
deren  Nahrnngfz-yreige,  aulser  dem  klei- 
nen Landbau,  in  Fischerei  und  dem 
Strandsegen  bestehen,  da  das  h (er  ao|(e- 
•tfimm  tobende  Meer  eine  Menge  Schif- 
fe an  diesen  Felsen  vernn^ldcken  läfst. 
Die  bewohnten  Inseln  heilten  S.  Marys, 
»nter  loo  57'  L.  nnd  4qP  57'  30*'  Br. ,  mit 
dem  Haven  Hengtown  und  8Q0  Binw., 
S.  Agnes  unter  iio  qo'  ta'^  L.  und  49P  53' 
3)6"  Br. ,  mit  300  E  ,  Trecco  mit  ^  Fa- 
milien, S.  Martins  mit  30  Familien, 
Brehar  nnd  Sampson. 

Scillr,  Britt.  Eiland  att  der  Küsta 
der  Wal»  Shire  Glamorgan ,  ohne  Ein- 
wohner. 

SGillr?  Britt.  groIsesD.  in  der  Irisch. 
Connty  X^ork^  am  Bandon,  Kiasale  ge- 
genüber, Ton  Bncläudern  bewohnt,  die 
tich  von  der  Fischerei  nähren, 

Scillr^  Australeiland  unter  1770  45' 
1«.  nnd  itfi  28'  s  Br. ,  zu  der  Gruppe  der 
Geeellschaftsinseln  gehörig.  Es  ist  mit 
kleinen  Inselchen  nnd  gefthriichen  Un- 
tiefen umgeben,  von  Wallis  entdeckt 
und  scheint  die  Pelegrino  des  Qoiros 
au  seyn. 

SciotOf  Nordamer.  beträchtl.  Strom, 
der   in    dem    Innern  des  St.  Ohio  ent- 

»ringt,  in  einer  geraden  Richtung  von 
nach^.  läuft  nnd  sich  in  den  Ohio 
mündet.  Er  ist  40  M.  aufwärts  sohüf- 
iMr,  und. seine  ij.  kaum  3/4  M.  von  dem 
ebenfalls  schiffbaren  Sandusky »  wel- 
cher dem  S^a  JEUit  Kaf«ÜI>  ejiilcrat«  $9 


tfa£s  «litteUt  dieter  beiden  81  a^itf  IVu* 
serverbindung  zwiechen  dem  Okio  «ikA< 
Ganada  leicht  zu  bewerkstelligen  •übiit, 

SciotOf  Nordamerik.  Cootity  in  Sb 
Ohio ,  mit  0  Ortschaften  nnd  3,309  Ein« 
wohnern. 

Scoharie,  Nordamer.  Coiuity  im  ^t 
Nenvork,  mit  18,045  £. 

Seomprgra^  Span.  Eilkod  vor  im 
Haven  von  Cartagepa»  in  der  Pro? ist 
Mnrcia.  • 

ScoHt,  Britt.  Weiler  in  der  Skot  Sk 
Ferth,    varmals    eine  Stadt,   wo  Sko^ 
lands  Könige  gekrönt  wurden. 
-:     Scott ,    rfOrdameHk.  Coonty  im  St 
Kentucky,  mit  12,419  &. 

Scotts  iMiand,  Attstraleilaad  ia  dtr 
Nihe  der  Fidgiinsaln  ,  zu  einem  nodi 
nnbenannten  und  noch  nicht  untenncli* 
ten  Archipel  gehörig.« 

Scrivgrif  Novdamerik.  County  im  St« 
Georgia,  mit  4,477  Binw. ,  worunter  ij^ 
Sklaven. 

Serivta ,  Sard,  Fl.  in  dem  Milaaesi* 
echen,  waicber  sich  nördl.  von  TeitonA 
in%den  Po  crgielst. 

Scuturi,  »,  Iskenderitk, 

ScutarL  9.  Iskudar. 

Scrlla,  Auitraleiland,  indarNilit 
4er  Fidgiinseln,  nnd  zu  einem  ftech  Bfr 
bekannten  A|#hipel  gehörig. 

SdiiUf  s.'jUgi, 
.   Seafort ,  (Br.  afi  50'  L.  i?»  »0   ^^^ 
St. am  Kanäle,    m  der  Bogt.  Shu 


,  ^      ihirsSs»- 

sex ,  mü  einem  HaVen.  2  Depat  iim 
Pari. 

Se1>atuJuS€bag9t  Nordamer.  BiaasB- 
see  in  dem  Distrikt  Msdne,  welcher  »«U 
Wasser  durch  den  Presumsdit  in  du 
Ozean  abführt. 

Sebaka,  Mttriutf  vor  AHers  der  Xt' 
reotitche  See  ^  Osman.  Binnensee  ia  Af« 
gypten.  welcher  neuerdings  ansgetro»* 
net  und  nrbar  gemacht  ist.  . 

äu  Sebattian,  (  Br.  43O  xq'  30"  h.^ 
4J'  55")  Span,  feste  Cinuade  in  der  Ptt. 
Guipuscoai  am  FoCse  eines  Bergs.  ud& 
an  einer  1/9  M.  breiten  Bai.  Sie  ist  r«* 
gelmälsig  und  massiv  gpbanet,  ziUtS 
Pfk.,  6  Kl.,  i  Hosp.,  I  ÖffentL  ?latt,70O 
H.  und  1^,000  E.  Sitz  des  Generalktfi- 
täns  der  Baskischen  Prov.  5  Segeitodi- 
manuf. ,  mehrere  Gärbereien  und  ia- 
kerschmieden.  Handel  mit  Bisen,  StaHW 
Wolle  und   Kakao.       Haeen,  den  •« 

fractttvoller  Molo  einschliefsC  aoddM 
ort  Mota  beschützt,  sü>er  biols  Ksat- 
fahrern  zugänctich  ist.  Itcncktthaifl« 
den  man  7  Meilen  vreit  sehen  kann. 
Stbastiantberg,  e.  3astianberg. 
.  S.  SibartUÜ,  Port.  Villa  auf  derOiN 
aeite  der  Aforenüisel  Teroeira,  in  eii£ 
fruchtbaren,  aber  bergigen  Gegend,  mß 
i  Pfk.,  2  Kl.  und  i,OQo  B.  ,  durch 6 1^ 
ringe  Schanzen  vertheidigt. 

S.  Sebastiah,  Portug.  ViUa  Bnf  ^ 
Gnineainsel  S.  Thome. 

S,  SebaMtianoj  Sardin.  Mfl.  in  f? 
Piemont.  PrOv.  l^arin ,  auf  einem  Hä* 
gel  nahe  am  Po ,  Chivasso  gegenüber» 
mit  1,567  E. 

SebiMth  Afrik.  D.  im  Reiche  Feuts. 
in  einer  Überaus  üppigen  G«gend,  v<f 
Mauren  bewohnt«  die  in  elendea  Hin- 
ten wobnen.  Sfier  findet  man  view 
Bninen.  Bs  liegt  4  Tagereisen  tot 
Murzuk,  . 

SebenicQ.  (Br.AjO  ^^'  ^*>  Xi.33®3l'4n 
Oes.ter;  St.  im  Dalmat.  Kr.  Zara,  an  oft 
M.  des*  Kerka  jJi  daa  Adriatische  Meeti 
mit  6^^oo  B.  Bischof.  Weiter  Havsfl« 
der  durch  das  Kas(ti  .$.  Nicola  bcichfl^^ 
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'«i««;    Gin«t«rt<reberei.      Weia-i    0«i- 
ibA  Mastix baa. 

Srhe*^  &«poi  Ocster.  Mfl«  in  Unfravil, 
)  Mso'SeUs,  -(Br.  48O  59'  gg"  L.  3«o  58' 
3'Tui  der  G^sp»  Scharosch  ,  mit  x  Pran- 
iifluinerkl. ;  2)  ßoros  -  Sthes,  (Br.  46^  2S^ 
6*'  L.39O  57'  15")  cm  Sebet,  la  der  Gefp. 
Li«d,  mit  I  ref.  and  1  griech.  K. ,  voa 
lafraren  und  Wlaohtn  bewohnt. 

Seh£9hy  (Br.  56»  16'  J^.  ^)  Rnts.  Krtia- 
tadt  des  GottT.  Witebsk»  auf  einer  In- 
el  des  JSinnensee  Seb«sli,  mit  361  Bttr- 
^m  and  «12  Jaden.    Kramhandei. 

Se^nitz  ,  S&chs.  Sc.  im  Melfsner  A. 
I^linstein,  am  gleichui  Bache,  in  einem 
Ltfsel  yoa  Gebirgen,  mit  x  K.,  ^21  H.-  u. 
;3M>  B. ,  worunter  154  Handwerker  •  an^ 
ser  den  Fabrikanten,  äebnitaer  Zeuch- 
Uf.  mit  350  Webern  and  goo  StühUa» 
lie  leinene,  seidene  Zeuch«  aad  Halb- 
itiosse  lielern  (1902  über  io,um  Wsbea 
>ittewand  and  800  Stttck  Halbatlasse  u 
f^ollenstrumpfweberei ,  Hutmacherex» 
Kranerei.  In  -d^r  Umgegend  w&chst  der 
Parbeginster.  Merkwürdig  ist  das  Bark- 
lardsxest  am  11.  Oktober. 

Sebuy  Sabu,  Afrik.  Fl.  in  dem  Rei- 
che Maroko» ,  welcher  auf  dem  Gebirge 
lenijaaga  entssringt,  sehr  wasserreich 
•t,  bei  Marokos  einen  HoTen  macht, 
ind  von  da  weiter  dem  Ozeane  za* 
Irdmt. 

Smöug^Xy  Asiat.  St.  und  Haven  in  ei- 
ker  frachibaren  Gebend  der  Insel  Ma- 
;xndaJxao,  dem  Ra}ah  von  Mada  ge* 
lörig. 

Sic^hia,  Lncca.  PL,  welcher  auf  den 
Lppennioen  entspringt,  i^ucca  ▼orbei- 
;eht  und  sich' im  Toskanitchen  in  das 
ieer  m^ündet. 

Seesmin,  Russ.  Stadt  in  der  Poln. 
Toxw.  Sandomir. 

SechglUs ,  Britt.  Gruppe  von  -a^  In- 
«In  im  Indischen  Meere,  swischen  pp 
5'J»"  74P  32'  L.  und  50  49'  go"  bis  5O  24' 
.  Br. ,  Über  Madagaskar,  worunter  18 
prölsere  sind.  S>e  haben  Holz,  Wasser 
I.  8ee*Schildkriten  im  Ueberflnsse ,  a. 
lit  Franzosen «  welchen  sie  bi*  1814  ge- 
idrten,,  Jifiben  darauf  «Gewürznelken  u. 
Idas](atennü»se  einheimisch  gemacht. 
Die  gröfste  derselben ,  Mah^,  besitzt  ei- 
len gaten  Haaren  and  eine  kleine  Eu- 
lopüische  Kolonie ;  auf  der  Palmenia- 
el  wikhst  die  berühmte  Maldivis  che 
V^/s. 

'  Sechszthnttädu,  Oester.  Betirk  von 
6  königi.  M£l.,  in'der  Ung.  Gesp.  Zipt, 
Ixe  nicht  unier  der  Gerichtsbarkeit  des 
ILoinitats,  sondern  unter  einer  eigenen 
iTcrwaiti^ng  stehen,  die  in  tglo  ihren 
lit«  hat«  Sie  haben  eine  Bevölkerung 
Tön  ^,347  Menschen,  meistens  Deut* 
ichen,  uud  hfifsenBeU,  Oeutschendorf, 
^nrHdorf,  Fölk,  Geor{cenberg ,  Iglo, 
Kirchdorf,  Kniest'n .  Lsibitz,  Lubiyo, 
kfxchelsdorf,  'Mvnharrisdorf ,  Matzdorf, 
»ndlein,  Risdort  und  WaiUndOrf. 

Seekau ,  Oester.  Mfl/  im  Steyrer  Kr. 
radenburg,  mit  i  Oomkirche  und  80  H. 
E>er  Bischof,  der  dftvon  seinen  Namen 
XUurs,  wob  ht . gegen  Wir  tiff  zu  Grltz.  In 
lejr  Nühe  find  tri  man  x  Eisenhammer  u* 
[  Sanerbroranen.  -     - 

'  ^dckocfnjr,.  Ras«.  St,,  an  der  Püioa, 
,n  der  Poln.  Wo.w.  Krakau. 
?   Seelin  ^   Franz.  Mtl.-  im  Dp.  Norden, 
la.^  JLxile,  mitA,29X  £. 

S*9ond7glianoi    Svz^  D«  in  der-Pror»' 
g)ft^U,     tta>ireit   der.  Hauptstadt,    mit 


Stc^ndigny  sn  GrMwif  9iaas.  Mil.  ioi^ 
Dep.  beider  S^vres ,  Bz.  .Parthenay ,  am         , 
Taoa6,  mit  1,424 iB*     Halbtuchwebereiz 
Etelcestüte.  '  ^        ' 

JT,  Steondo  ,  Sard.  D,  auf  einem  Hü- 
gel, nahe  am  Chiamogna,  ia  der  Piem« 
Prov.  Pinerolo,  mit  1.550  £. 

Steundra,  {Br.^yo  ^*  X-.  96»)  Britt« 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.  Agra,  Dislr. 
Varuckabad. 

Seeundraf  (Br.  2SP  38'  I-.95O  13')  Britt, 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.  Deihi,  Distr« 
Mtrat. 

Stcundra,  (Br.  26O  «V  L.  97O  14')  Bcifet. 
St.  am  Jumna,  in  der  Prov.  Agra,  Distr«. 
Etaweh. 

Sedan,,  (Br.  49«  42'  29"  1..  22«  57'  56."> 
Franz.  Hauptst.  eines  Bz.  von  i8a9  Q^- 
und  $3,670  fi.,  im  dem  D^p.  Ardennen. 
Stark  befestigt  am  rechten  Ufer  der 
Maas,  worüber  eine  massive  Brück» 
führt,  und  gut  gebanet,  mit  2  Thoren,  ' 
4  kath  ,  X  ref.  K. ,  1  Hosp. ,  1,260  H.  und 
10,654  E. ,  worunter  viele  Roformirte. 
Handeisgericht;  Zeughaos  mit  Kanonen«  / 

gielscrei.  Berühmt*  Tuchmf.,  die  jShri, 
84OO0  Stück  feina  Tücher  liefert;  Ge* 
wehr-  und  Bisengescfairrf abr.  Korn  •  a. 
Tuchhandel.  Geburtsort  des  grolseo. 
Taren  ae. 

:   Sedeir,  Arab.  St.  and  Haaptort  einer   ' 
eigenen,    gegenwärtig   den    tYahabitea 
unterworfenen  Provins  im  Lande  Nad* 
sjed. 

SedUezj  Oester.  Schi,  and  vorm.  Gi- 
tter xienserkl. ,  im  Böhm.  Kr.  Czaslau» 
mit  X  groXseu  kaiserl.  Xabaksfabr. ,  dio 
^fihrl.  gegen  s,ooo  Zntr.  Schnupf-  und 
über  48*000  Zntr.  Aauchtabak  produzirt. 

Sedlttz,  Oester.  D.  im  Böhm.  Kreis« 
Saats,  mit  einer  reichen  Bittersals«- 
qaelie.    Es  liegt  nahe  bei  Seidschüts. 

Sedlitz^  SsdUcz^  Oester.  offene  Stadt 
im  Böhm.  Kf.  Prachin,  mit  x  alten  Sehl., 
X  K.  und  109  H.,  deren  Tschechische  B* 
sich  von  der  Spitzen klöppel ei  and  deaa 
Ackerbau  nühren.  Sie  ist  der  Hauptart 
einer  fürstl.  Lobkowitzischen  Herr«ch. 

Sedlitz,  StdUez,  Stlz^   Oester.  St.  ift 
dem  Böhm.  Kr.  Beraan ,    mit  9A  H. ,  zor'* 
Lobkowitzischen  Herrsch.  Chumetz   g^m 
hörig.  • 

SedlnitZf  Oester.  D.  im -Mähr.  Kreisa 
Prerau ,    mit  x  Schi. ,   230  H*    and  '  1,4»  * 
Sinw. 

Sedschelmes9€y  Segelmewsk,  Marok« 
Hptst.  des  Königreichs  Tafilet,  am  FU 
Ziz,  soll  grofs  und  volkreich  seyn,  ancJx* 
batrttchtlxchen  Handel  treiben,  da  die  - 
Kierwane  von  Sudan  ihren  We^  Übejc 
sie  nimmt;  doch  ist  sie  r.on  Earopiera 
ia  nenern  Zeiten  nicht  besucht. 

Sidfcherf  s.  Schadscher. 

Sedtchestan  ,    \tiat.   Provinz ,  die  za        ,   . 
dem  vorm.  Persien  gehörte,  und  w<^voa 
es  uugewifs  ist,  ob  sie  den  Afghanen  ia 
Kabul,  adtr  Feth  Ali  Schah  in  Iran  na*' 
terworfen  ist.     Nach  LangUt  scheint  et 

•  za  Kabul^stan,  nach  Hamilton  zu  Iran 
zu  gehören.     Im  Ganzen  ist  as  ein  we« 

•  nig  bekanntes  Land,  das  theils  bergig 
ist,  zam  Thei)  aber  auch  grofse  Ebenexx 
and  selbst  Wüsten    eathAlt    and   btofs 

.  von   Steppenll     bew&ssert    wird.    -   Dia 
Einw.  in  den  St.  and  D-  sindXadschiks, 
'  auf  dem  Lande  aber-  schwärmen  noma- 
disch« Afghanen  umher.     Fü:r^dia  Hpt» 
Stadt*  gilt  Zaren  d. 
"Stäitiis9W , '  Gestern  Mfl.  im  Gal.  Kr. 
>  Rzeszaw.  • 

•    Se^alpeiti-fj  Alpen. 

GotH,  8erg  im  OT  nAd  S.  O,  dar  ilaupt. 
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»ladt,  Sa  ^•mJüki%9  Gotha,  mit «biflr 
berfihinten  Stern  wart«. 

Seeburg.    PreoX*.  D.    in    dem  Slolifl. 
Kbx.  Mersebarg,    sv#.  den  beideii  Mani- 
ielder  See'ii ,  wovon  der  eine  iüriet,  der 
'  ander«  ialsiffes  Wauer  hat. 

Preaft.  S^  ^  0»tpreuK.  Rbs.  KBnics- 
berf  an  ein«m  Se«,  »it  M  H.  und  1,40 
E.  Tachweberei  mit  9  StdhUn  (186  St.). 
z  Hntmacher  (aooSt.)»  Strompfttrickerci 
<uo  Paar). 

*^S^Wrli,  Oeiur.  Mfl.  Ua  V.  ü.  M.  B. 
de«  Laadf«  unter  der  Eni,  mit  x»i9SKia- 
wohnem. 

Seeh»uten  ,  Prenri.  St.  in  dem  Sichi. 
/Kgbs.  Magdebnrg,  mit  30X  H.  und  1,^ 
Bfnw.  ^      .      ,        «     ^ 


Seehauaen  t  Prenfi.  4lt.  in  denk  SScht. 
ntim.  Magdeburc  am  Aland ,  welcher  fie 
f aac  umgiebt.    sie  ist  ummauert,  in  ih> 


rem  Innern  enge  und  winkelig,  n.  xfthlt 
1  K.,  I  Hoap. ,  346  H.  und  8,033  B.  Koru- 
handelf  Rolsmärfcte. 

Seeheim ,  Hess.  D.  und  Sita  einet  A/ 
von  7  !>-«  453  H.  u.  3,849  B.t  ia  der  Prov. 
Starkeabnrg.  Et  hat  3  Oel- u.  i  Pulver* 
mtthie  n.  745  B.  Sulvwitt^  Zidlochowiee.  (Br   Mß  2*  &* 

^«Me/;  JBaier.  D.  im  Obermaialand^.     L.  34O  13«  50")  Ocster.  Mfi.  im  Ml^lir.  Kr. 
#.       Bamberg,    Va  M.  von  der  St.,    mit  dem    Brunn  an  der  Schwaraa,    mit  t  echönea 
•chAnen  l^unschl.  Maiquardsburg  und  1     "  "         '  " 

großen  Garten. 


Seg 

SMiand,  SiUUnd»  Stifte  Dlin.  Stifl^ 
welche»  di«  be'iden  grof«ern  Int  ein:  See« 
land  undBornbo'm,  so  wie  die  kleiner« 
MOen,  Samsöe,  Omöe,  $«'yer5e,  Agerid«, 
Chri^tianiöe  u.  a.  umfarat,  ■  und  auf  147 
ÖM.  geg»)r  320,000  E.  Mbit. 

Seelandia,'  Nied.  Fort  m  derSüdama» 
rikao.   Kolonie  Snrinam. 

Seetau ,  ( Bc  49O  32^  5";  Oester.  O.  im 
Bihm.  ILr.  Ccatlau  an  der  Seliwka,  mit 
X  bf^rühmten  Primonet  raten  verstifte. 
Fundort  von  Topasen«  Achaten  u.  Krr« 
stallen.       , 

Seelbaeh^  Oestcr.  Mfl.  an  d«r  Schaf» 
ter,  in  der  Grafschaft  Hohenceroldseck 
oder  dem  Fflrsts^tlL  l.eyea,  mit  a  K.«  t 
Franaiskanerhospis. ,  100  U.  n.  600  Binw. 
Sita  des  fflrstl.  Oberforst-  und  Rent» 
auRs  und  üaaptort  der  gansen  Graf* 
Schaft. 

Seelhelm,  Rurhets.  Gerfcht  von  3  O., 
153  H.  und  908  B. ,  in  der  Pror.  Oberhes« 
•en,  welches  mit  dem  A.  Kirchhain  veiw 
•inict  ist. 

SeelbWs  Preufs.  St.  in  dem  Brand enb. 
Rbs.  Frankfurt,  mit  316  H.  und  i,a£9  B., 
-worunter  viele  Leineweber.    Viehancht. 


SeeJUrchen,  Oester.  Mit.  am  Waller* 
•ee ,  in  dem  Kr.  Salzburg  des  JLandes  ob 
4er  Bne ,  mit  78  H.  n.  514  B. 

•  Stekreie,  Bad.  Kr.,  im  N.  W.  an  Wflr- 
temberg,  im  N.  O.  an  Hohensoliera ,  im 
O.au  Wflrtembevg.imS.andenBodense« 
ju.  Helvetien,  im  W.  anHclvetien,  u.  im 
W,  an  denDonankr.  ar&naend.  Er«nthäU 
Ro^dofB.,  nnd  serfäUt  in  10  Beairkslm* 
ter,  -«rovon  Konstanz,  Maersburg,  Uebei- 
Unken,  Salem  nnaPfnllcndorf  dem  Kri- 
sninalamte  Ueberlingen  ,  Mbfkirch, 
Btockach,  Engen,  RadolfzeU,  und  Bin« 
,  menfald  aber  dam  Kriminalam^e  Stock- 
ach untergeordnet  stnd.  Rreisst.-  ist 
Konstanz ;  Sita  des  Hofgerichta  am  699 
Mearsburg. 

Seekuhßufe,  SimwöwS,  Afrik.  grofser 
Fi. ,  welcher  aus  dem  Innern  Eervor- 
•trdmt ,  nnd  durch  das  Küstenland  La- 
§ oa  dem  Indischen  Meere  znfillt. 

Seekuhinseln  ^  Aftikan.  Grnppa  ^on 
mehrern  unbedeutenden  Eilanden,  wei-. 
che  über  Mah4  nnd  deU  Seche lleu,  un- 
ter 7205'  L.  und  49  II'  s.  Br.  belegen  üt, 
und  zu  dem  Archipel  der  SecheUen  gjt- 

Seelmnd,    Sfälland^    Dan.  Insel,  zw. 


SchK  und  Garten,  8  K.,  173  H.  nnd  1,00^ 
Etaw. 

Seerd,  Osmka.  St.  auf  einem  Hflgel« 
nicht  weit  vom  Xig«r ,  in  dem  Pas^h. 
Diarbekr.  Sitz  eines  Nestorlani sehen 
Patriarehen. 

Seesen,  Braunschw.  Kreisamt  im  We- 
serdistrikte —  6,riQM.,  mit  1  St.,  i Bergs 
fleckan»  21D..  4  Weilern,  3 Vorw.,  fBin- 
zelnen,  x,6oi  11.  n.  12,431  E. 

Seesen  t  (Br.  51O  ^^  4'')  Braunschweig. 
St.  nnd  Sitz  eines  Kreisaniti,  im  Harz- 
di  strikt ,  584  F.  über  dem  Meere,  dicht 
unter    dem  Harte  und  an  der  Sahildau« 


Sie  ist  oifen,  hat  x  altes  Schi. ,  z  nev 
Jagdh.,  I  Domine ,  2  K. ,  x  ^jna^ ,  I 
Hosp.,  837  H  und  s,oii  E«  Groises  iddi« 
•ches  Brziehnngsinstitnt,  von  Jakootoii 

Sestiftet.  8  Gfirbereien ,  t  Blankschmi«* 
e,  X  Kamelottfabr.,  gute  Btttticherarbci- 
ten.  Starke  Durchfuhr,  Viehzacht  aa4 
Ackerbau.  Um  die  Stadt  her  mehrera 
Brdiülle,  dicht  dabei  ein  in  nenern  Zei» 
ten  in  Aufnahme  gekommenes  Mineral* 
bad. 

Seestädtet,  Oester.  St.  in  dem  Böhm. 
Kr.  Saatz,  an  einem  fischreichen  See, 
den  die  Bila  durchströmt,  mit  129  H.» 
zur  fürstl.  Lobkowitzischen  .Herrsclxaft 


^. ,    .,, , ,  _,..     Eisenberg  gehörig. 

*    aoP  14'  48"  bis  joP  ig' 35"  ö.  JL.  und  ^  2'  Seet,    (Br.  48©  aft/  ai«  L.  176  49' 40") 

bis  Ofi  8'  n.  Br. ,  im  f3.  an  den  Kattegat,     Franz.  St.  an  d>  r  Orne,    im  Dep.  drne» 
im  S.  an  die  Ostsee  grinzend,  imp.^aber     Bz.  Alengon,    mit  1  Kathedr. ,    5  K. »    1 

Hosp.,  1  Kran kenh..  990'H.  nnd  5,47c  B. 
Bischof  j  Seminar.  Mf.  in  Barchent  und 
Piqu6  ,  welche  6qo  Arb.  beschäftigen  ,  in 
Points  d^Alencon  u.  wollenen  Mäta«a* 
Banmwo  llenipmner  ei. 

Seftingeitf  Helv.  Landvei^tei  dea 
Kant.  Bern,  im  S.  W.  der  Hput.,  am 
Weatnfer  der  Aar. 


durch  den  Sund  von  Schweden ,  im  W. 
durch  den  groXsen  Bell  von  Fyen  ge- 
•chieden.    Ihr  Flficheninhalt  beträgt  xa3 

SM.,  die  Volksmeng«  310,000  meistens 
inen,  in  96  St.,  423  Kirchsp.  nnd  1Ö9 
Rittergütern.  Sie  ist  nicht  allein  die 
grdfste,  sondern  audh  die  schönste  aller 
JD&nischen  Inseln,  aie  besonders  einen 
Ueberflofs  an  Korn  nnd  eine  ausge- 
breitete Viehzucht  hat.  Auch  besitzt  sia 
beinahe  Alles»  was  P&nemark.an  Mnf. 
und  Fabr.,  und  was  es  an  Wissenschaft!, 
und' KunstsakAtzen  anizuweisen  hat,  u. 
in  ihr  konzentrirt  sich  die.Stürke  und* 
Kraft  dca  Baichl,'  da  auf  ihr  die  Methro- 

Sole  desselben,  Kiöbenhavn,  liegt.  Anfser 
erselben  enthält  sie  «  Acmter:  KiÖben- 
havn,  Bredaäkfbavc,  Bolbekt  Soröe.nad 
Presto«.      ..      *    - ^    . 


Segal,  Franz.  Eiland,  nahe  an  der 
Küste  des  Dep.  Ffnisterre,  Jlz.  Brest;  C8 
ist  nur  2^  Xoisen  lang  u.  aoo  breit. 

Segiberg^  (Br.  $30  34"  L  270  Sd'io'O 
D&n.  bt.  und  Sita  «tnesuA..  vonioVaQM.» 
in'dem  Grofsherzoj(.  Uoiste-in  ^^i«*  liagt 
an  einem  hohen  Berge  an  der  Trava» 
hat  I  Vorst. ,  Giescheuhageiu,  1  K.,  f 
HjUB. ,  306  H.Mind.  1,400  K,  r  die  si'cii  voft' 
der  |,Mdfnrth«ahfi£ft    und  bütg^rU  .  Ga- 
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^•rvrben  alhrev.  Orotsm  Kalk  *  v.  Gypt- 
brflch«. 

Stggfswyk ,  Britt.  Dorf  am  Cjan ,  in 
der  Engl.  sb.  W«ttnioreifind ,  mit^z  gro- 
Is«B   FuWermfihle. 

SgghHto,  0«strr.  Mft.  «n  Adriat. 
Me«rap  in  dem  Dalm.  Kr.  Spalatro. 

Segni^  PKpitl.  St.  in  der  01gz.  Fro-' 
ffaone,  mit  1  Kathedrale  ,  3  Pfk.  and  3 
Kiotterfc.  Sitz  eine«  Biichofs.  Sie  liegt 
in  dem  gleich n.   Gebirge. 

SsgnitZt  Baier.  Mfl.  im  Untermain* 
landg.  Ochsenfart  am  Main ,  mit  111  H. 
and  700  B.,  wor.  85  Juden. 

Sego,  Afrikan.  St.  im  Sndan.  Reich« 
Bambara  am  Joliha,  aas  4  Theilen  be- 
stehend, die  mit  ErdvräUen  nmgeben 
sind.  Grors,  mit  Maurischen  Motkeea 
n.  beträchti.  Handlung. 

Stgonxacy  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Chä- 
rente,  Bz    Cognac,  mit  2,549  £. 

Stgorbej  (Br.  397  S<|'  t>.  16O  20')  Span. 
Cindade  am  Palancia ,  in  der  Prov.  Va* 
lancia,  mit  1  Kathedr.,  6  Ki. ,  »  ilosp.«  3 
Arnaaah.  und  5,000  B.  Bischof;  Semi- 
anr.  Rapier  •  und  Stftckefabn  ;  Töpte- 
leien;  Branntweinbrennereien,  in  der 
filaho  MarmorbrücbV. 

Sggovia' Sp^n.  Provinz  zu  Castiiia  la 
■viaja  gehörig,  zw.  12°  55'  bis  14O  25'  Ö.  L. 
n.  40O  5'  bis  4x0  45'  n.  Br. ,  im  N  von 
Borgos,  im  O.  voaSoria,  im  S.  von  Gua- 
dalajara und  Madrid,  im  W.  von  Avila 
und    Valladolid    begrinzt.     172.07  IQ^* 

Srofs.       Oberfläche  :     hochgelegen    und 
argig,  doch  einförmig      Boden;  sandig, 
steinig,    strichweise   gnt  bewässert  und 
fruchtbar.      Gebirge  :    Sierra  de  Guadar- 
rama  nnd  de  A^rllon.      Gewässer:   Ebro, 
Erosma,  Xarama,  Duraton;  Mineralwas» 
ter  SU  Chinchon,    Caballar  und    Barta- 
riejo       Klima:    auf  der  Ebene  milde,  in 
den  Gebirgen  raoh  ,  aber  heiter  und  ^e.. 
sund.      Produkte:  Getraide.  Wein,  Far-^ 
berröthe,    Hanf,    Flachs ,    die  gewöhal. 
Kaaathiere,  Wild,  Bienen,    Knpfer,  Bi- 
sen,   Antimoniuni,    Marmor,  Porzelan- 
erd«.      VolksnieiiRe;    170,29^:,    wor.   2,844 
Geiall.   und    50^  Hidalgos   in    i  Ciudadi-, 
ni   Villas,    «86  D  ,    408  Pueblos  und  314 
Kircfasp.  mit  40  Kl.  und    19  milden  Stif- 
tungen.   Nahrungszweige:    ein  v^rnach- 
iSseigtar  Ackerbau,  doch  gewinnt  man  un 
Getraidc,  1,240,000,  an  Karobcn  3o,ouo,  an 
Erbsen  19,000,    an  Hanfsaamen  10,000  Fa- 
negas,  an*  Fafberrölhe  863»540,  an  Flachs 
V650  und  an  Hanf  375  Z.ntr.      Man  bauet 
nur  weniges   Genrufse   und  eben  so  we- 
nig  Obst:    der  Weihbau    liefert   650,000 
Arroben,    wovon    1,600    in    Br.inntw.-in 
Terwandelt    werden  ;      der    Oelgewinn 
staigt  nicht  über  910  Zntr.      Die  Schäfe- 
reien  machen  den  Ki»ichthiim  des  Lan- 
des ans ,    und  ngg  schlus  man  den  Wol- 
lengewinn   auf  43,323   Zntr.    an.        Die 
Kunstgewerbe    bestehen    in    der  Tuch- 
'  webera^  zu  Segovia  ,  2  Half abr.  ,  22  G«r- 
I  bereien,  3  Papiermtihleu  ,-  4^  Leinewe- 
iUerstühlen,  22  Seilereien,  13  xöpfereieni 
I     Seifensiedereien  ,  -  l    Siahl  -    und    i 
cl^rotfabr. ,    6  Messingschmieden   und  5 
(laahatteri.      Aasfuhr:  Wolle,  Waizen, 
Lr£pp,  Paj^i^r.  weifses  Glas,  Tuch,  6,400 
lammet  und  liimmer,  3,000  Ziegeniäm' 
*ar    tr_ad' 1,^00    Kfilber.       iJtaatsverbin« 
*«lf  .^Ta  d«?r  Ptv.  gelten  Castilianiiches 
_^ut    und  Gesetze..    Sie  -gehört   unter 
Jen  Öfeiferalkapitän  lu  Samora,    unter 
<fie  Kancleizn  Valladolid  u.   zur.Diöze- 
»e  von  Segöv!a.    Bintheilnng:  in  12  Par- 
Ktfos.  14  Sexmo^j  gOchavosy  2  Tesorerias 
lud  s  CoAdado. 
GtQg.  Stat.  Handi^örterVuGh.  II,  Bd.    ^ 


Hanpt.  der  gleichn.  i»rov.  auf  eineiS 
aehr  hohen  Reisen  am  Srasma.  Sie  hat 
die  Fotm  eines  Schiffs,  enge  winkelig» 
Strafsen,  7  Thore,  4  Vorit. ,  1  Ka^bedra« 
le,  25  Pfk.,  2a  KK,  3  Hosp.,  r  Find<lh.  a. 
*9)5<3o  B.  Bischof;  ökonuni.  Gesellsch.ä 
ArliUerieschule  für  lüo  ^dgliuge  ;  Mün' 
ze;  prächtiger  Dom;  der  Alcazar;  def^ 
3,000  Schritte  lange  Aquädukt  von  161 
Schwibbogen,  j  Tuchmanuf.  mit  «ine« 
Produktion  von  4,000  Stück ;v  i  Fajanza- 
fab.;iPapiermflhle,  viele einzelneZeach* 
macher  und  Färber  und  1  Schrotfabr., 
welche  jährlich  425  Zatr.  Blei  verarbai' 
tet. 

Segovia,  Span.  Villa  in  der  Ouati« 
mala  InteiMi    Gnatimala. 

Segooia  la  nuwa ,  a   Neusegovim. 

Segre,  6pan.  Fl.,  welcb«r  anf  den 
Pyrenäen  entsteht,  die  Prov.  Calaluil« 
nnd  Aragon  bewässert  und  dem  Ebr« 
bei  Mequinenza  zufallt.  I«anf  86V4  M.i 
NebenfT.;  Ganza,  Nognera-^Palleresa  a. 
^ogucra  -  Ribargoza. 

Segri ,  Franz.  Hanptst.  eines  Bz   voB 
^,48  Q^;  und  58,48ß  B. ,  im  Den.  Maine- 
Loire,  bie  lie«t  in  der  Gabel  des  OudoB 
und  Verz^e;  hat  558  E,,  and  treibt  Lei** 
neweberei.  ' 

Sfgur^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Av«iron»- 
Bez  ^ilhaud,  nahe  am  Viour,  tnit  1,600 
Binw.  .  ^^ 

Seßura,  Span,  betrfichl.  Fl.,  welcher 
auf  dfT  Sierra  de  Huescar  entspringt« 
bei  Cabarcela  sich  durch  mächtige  Fel- 
sen windet,  nach  Murcia  herabfliefsV 
und  bei  Molar  dem  Mittelländ.  Maer# 
zufällt.  Lauf  291/9  M.  j  Nebienß. :  Mun- 
do, Quipar,  Sangonara. 

SsgurUf  Span.  Villa  am  glaicbn.  Fl. 
in  der  Prov.  Murcia.  ' 

Segura,  Port.  Villa  am  Elga,  lii  dt 
Prov.  Beira,  mit  einem  geringen  Ka« 
stelle.  \ 

gehöre,  (Br.  230  12'  L.  94O  40')  Hiüd» 
%St.  in  der  Prov.  Malwa,  im  Gebiet«  de« 
Mahratten  am  Autah Seein,  mit  ansehnL 
Mttsselinmnf. 

Sehutschütg,  ZehusMiext,  Oetter.  D. 
im  Böhm.  Kr.  Czaslau,  mit  i  schönen 
Schi.,  Thier-  und  Fa<anengarten  und  83 
II.,  riptort  einer  gräfl.  Xhnntchan  Herr* 
schalt. 

SeibeUdorft  Baier.  Mfl.  iiti  Ober« 
mainkr. 

Seiche  f  Franz  Fl.  im  Dep.  III«-  Vi^ 
lajne,  welcher  bei  Vitr4  entspringt  o« 
an  weit  Kennet  der  Vilaine  zufallt. 

Seiches,  Franz,  Mfl.  im  Dp.  Lot-  Ge- 
rönne, Bez.  Marmabde,  mh  1,307  Ein- 
wohnern. 

SeUa ,  Seyda ,  PreuXs.  St.  im  Sfichi» 
Ebz.  Merseburg,  mitten  in  einem  WfiX> 
de ,  mit  105  H.  und  800  B  ,  worunter  d^ 
Handwerker.  Leineweberei,  mit  15  Mei« 
nernj    grolser  Wollenmarkt. 

Seidenberg,  ^reufs.  St.  in  dem  Schiet. 
Rbz.  Liegnits,  hart  an  der  Granze  de* 
Lausitz  am  Katzbache ,  mit  2ji3  H.  und 
1,100  Einw.  Tuchweberei  mit  70  bis  ^ 
Meistern ,  90  Geaellen  und  29)  Spinnern 
fighrl.  1,200  bis  1,400,  Stück),  Brauerei, 
l'öpferei,  Kleinhandel.  Jlauptort  einer 
gr&fl.  Einsiedeischen  $tandetnerrschaft| 
mit  i  St.,  17  D.  7,200  B. 

Stiäorf^  Preuf*.  D.  im  Schiet.  Kb«. 
Reichenbach,  mit  2  kith  ,  1  Inth.  R.  un4 
1,000  G.  I  wor.  viele  Leineweber  u.  Spin- 
ner. E<  gehört  dem  Grafen  Schaf'- 
gottch. 
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StidtchüUf  Oeater.  I>orf  im  B&bnL. 
it.  L^ntjneritz,  mit  20  H.,  berühmt  we- 
^eu  fein«»  Bittersäl^'brunnenst  wovon 
ährl.  mehr  al«  foo,ooo  Krüge  durch  ganz 
Deutschland  g«lieii.  . 

Seignelay,  Frajiz.  St.  im  Dp-Yonne, 
U.  Anxerre,  mit  1,321  £■ »  ^»<l  grobef 
L'ucfa  yerfertigeu  und  eine  Walkmühle 
»«sitzen.  .  ,  ' 

Stik»^  Hind.  "Völksttamm,  welcher 
m  nördL  Hindoslan  verbreitet  istf  und 
US  eigentV  Hinduern  besteht >  weiche 
ich  nur  durch Pi«? li gl on  und  VcrfasiUoff 
on  den  Übrigen  unterscheiden.  ,  Der 
tift^r  ihrer  HeK^i'on,  die  in  einezp  r«i- 
len  Tneismus  besteht,  heilst  Nanak, 
er  im  l^ten  Jahrhundert  gelebt  hat. 
eine  Nachfolger  stifteten  in  der  Fol- 
e  im  pördl.  -fliBdost#n  ein  xieml.  be- 
«utehdesAeich,  welches  sich  jetzt  über 
en  gröftten  Theil  der  Prov.  Lahor  und 
ber  rheiie  von  Mnltas,  Delhi,  Agra  u. 
iiid  verbreitet,  3,512  QM.  groI»  ist  und 
be!r  4  Mill,  E.  lähu.  Die  Jlegierangs- 
Drm  ist  aristokratisch;  die  Regierung 
«findet  »ich  in  den  Händen  mehrcirer 
Aabhängig<;r  und  in  ihren  Betirken 
numachrankt  herrschender  Rajahs  oder 
irdars ,  die  sich  zur  cemeinschaftlichen 
ertheidigung  mit  einander  verbunden 
aben  und  jfihrl.  einen Kongrefs  halten, 
ro  di»  allgemeinen  StÄatsgescWfte  ab- 
ehand«lt  werden.  Sie  w&hlen  ein  ge- 
leinschafiK  Oberhaupt,  das  aber,  au- 
ler  dem  Kamen ,  wenig«  Macht  be- 
llet. Sehr  «rofsen  Einflufs  dagegen  ha- 
en  die  Akalicr  ,  ihre  fanatischen  Prie- 
:er,  deren  Hanptsita  in  Amretsir  ist. 
>ie  Getammteinkünfte  der  Rajahs  der 
eiks  belaufen  »ich  auf  ft  Krore  Rupien  j 
ie  können  leicht  100,000  mit  Spielsen, 
chwertern.  Bogen  und  Luntenfliuten 
Mvaffnete  Reiter  in  da»  Feld  stelleä, 
nd  würden  eine  ansefanl.  Macht  bil- 
eu,  wenn  die  gegenseitige  Eifersucht  der 
prschied.  Häuptlinge  nicht  ihrer  Ent- 
icklung  Hindern  ISS  ein  den  Weg  stellte. 

Scilan,  unrichtig  Ctrlorif  bei  den 
labern  Selan-Vio^  u.  früher  i'ersndibf 
ritt.  Insel  im  Indischen  Meere  ,  xvir. 
o  86'  bis  99O  3'3'  L.  und  50  53'  bi»JP  57' 
.  Br.  Sie  hat  d,ie  Gestalt  einer  Birne, 
nd  ist  1,730  QM.  grofs',  die  Küste  flach, 
af  der  N.  und  N.  W.  Se^te  ausgezackt 
af  der  O.  Seite  mit  Klippen  eingefafst, 
Q  InneVu  ein  ungeheurer  Wald  und 
it  hohen  steilen  Gebirgen  in  manchelr- 
i  Richtungen  durchschnitten ,  wovon 
•r  berühmte  Adamsberg  oder  Hammali 
frr  höchst«  »evn  soll-  Der  Bx>den  ist 
indig  fend  reichlich  bewässert;  die  vor- 
^hmsten  Flüsse  sind;'  der  Malivagon- 
i  und  Muiiwaddi.  Das  KHma  giebt 
ch  milde  und  ge»and,  die  Hitze  ist  bei 
*n  immerwfihrenflen  Seewinden  ge- 
fifsigter,  als  auf  dem  Kontinente.  Zu 
511  Vorzüglichsten  Produkten  gehören; 
elf»  ,  Hirse  ,  Zimmet ,  Muskatnüsse, 
ummiUck,  Manji'a,  Zuckerrohr,  Kaf- 
e»  ÄiArere  Arten  von  Pfeffer,  Karda- 
omeu,  BanrowoHe  ,  ßanjearen,  Brod- 
ttcht,  Pisang,  die  schönsten  Südfrüch- 
,  Atlits-,  Tcak-  und  EbenhoUbfiume, 
tephanten,  Büffel,  Wildpret,  Raub- 
ild,  vieles  Geflügel,  Fische,  dr«ierl«i 
rten  vonBivnen,  Krokodille,  unge- 
ruere  Schlangen,  Termiten.  Zinn, Blei» 
i»en,  Quecksilber,  20  verschiedene  Ar. 
tt  von  Edelsteinen ,  hesonders  Arne- 
ysten.  Aquamarine  und  Turmaline« 
pale,  Karneole,  Saphire,  Perlen.  Brit- 
n  schätzen  die  Volksmenge  dieser  rei- 
lea  Insel   auf  8,200,000  bi»  2,|ioo,ooo  £.^ 


sievbMteht  an»  SiagaJesen,  Bcdaii«^  Ka^ 
laien,  Arabern^  Buggiesen ,  Schinetea, 
Hindueru,  Portogie^eu  ,  I^Iiederi ändern 
und  Bfitten,  woKunter  rreili<;h  die  Ka- 
ro pSer  die  geringste  Zahl  ausmachen. 
Die  Singalesen  machen  das  Gros  dkr 
Kation  au»  ,  uud  leben  «o^ohl  im  In- 
nern, al»  auf  d«>r  Küste;  die  Wedabi 
oder  Bedah»  haben  sich  auf  der  IamI 
zerstreuet,  veg«tfr«n, «ohne  gesellachan- 
,  liehe  Ordnung,  im  rohen  Zastande  der 
Katur,  nähren  sich  in  den  dichtesten 
W&ldern  von  dem  Ertrage  der  Jagii,  n. 
erkennen  keine  fremden  Gesetze  mjL, 
Die  Singalesen  sind  in  Kasten  vertheilt, 
bekennen  sich  zur  Religion  de»  Bandba, 
u.  gehorchen  f&nimtl.  nach  Dnterjochnng 
des  Reichs  von  Candy  den  Britten.  6ic 
haben  bereits  eine  gewiss«  Art  von  Civi. 
lisation  erreicht.  Ihre  Mahrungszweige 
bestehen  in  Ackerbau,  besonder»  Reifs- 
bau.  in  dem  Zimmetban,*  wovon  naaa 
iährl.  8  bis  16,000  Zntr.  gewinnt,  in  der 
Viehzucht,  Fischeroi  und  Elephanten- 
jagd  :  dio^ Perlenfischerei  wird  blofs  auf 
der  Westküste  in  der  Bai  von  Kon^ai- 
•Chi  betrieben  ntid  ist  «ehr  einträglich. 
Die  Ausfuhr  der  In^el  besteht  vorxägj. 
in  Zimmet,  Reifs,  Eiephanten,  Perlen, 
verschiedenen  Arten  von  Edelsteinen  o. 
Schiffbauholz:  blofs  die  Brittisch-Oat- 
indische ,  Gesellschaft  nimmt  jährlich 
für  58O1OOO  Guld.  Zimmet.  Seilan  maclit 
ein  unmittelbar  unter  der  Krone  stehen* 
de»  Gouvernement  aus,  dessen  Gouvej^ 
^eur  mit  seinem  Rathe  und  den  übricea 
Autoritäten  zu  Koluxnbo  den  Sitz  na- 
ben.  Grofsbrittanien  unterhalt  auf  der 
Insel  eine  bewaffneteMachtvon  6  hi»  7,005 
M.;  seine  Einkünfte  balauien  sieh  anf 
2>o?o,ooo  Gulden^  wovon  sdo,ooo  für  den 
Verkiuf  de«  Zimmt^t«  und  360,000  ans 
dem  brtrage  der  Fischerei  aufkommen. 
'  Die  Insel  ist  in  Distrikt^  eingetheilt. 

Seilhac^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Corr^xe. 
-Bz.  Tülle,  mit  1.271  F. 

Seillans,  Ftnuz.  Mfl.  im  Den.  Var, 
ßz.  Draguigoan,  mit  2,91z  Einw.  7  Oal' 
mühleu. 

ScilU,  Franz.  Fl.  im  Dep.  .Saoa«. 
Loire,  Qu.  unweit  Lor.»  Ie  Saunier;  M- 
bei  Tournus  in  die  Saone. 

ScilU  U  grandiU  Franz.  FI,  im  Oep. 
Meurthe;  Qu.  unweit  Dieuze,  M.  faä 
I^elz  in  die  Mosel.  1 

Sein  ,  Franz.  Eiland  im  Ozeane,  nnm. 
Dep.  Finisterre,  Bez.  Qiiimper  gehörig 
und  von  arme^  Fischern  bewohnt,  die 
noch  die  ganze  Einfachheit  ihrer  Britt. 
Vorfahren,  deren  Sprache  u.  Sitten  be- 
wahrt haben.  Die  Revolution  hat  atch 
auf  diefs  glückl.  Eiland  nicht  erstreckt. 
AnXser  einem  geringen  Feldbau,  nähren 
»ie  sich  blofs  von  der  Fischerei  n.  den. 
Einsalzen  der  Fische ,  die  in  Brest  ver- 
kauft werden. 

Seine,  Franz.  Fl.,  einer  der  »chönsten 
von  Europa  und  für  Frankreich  einer 
der  wichtigsten.  Indem  durch  ihn  dit 
fiauptst.  mit  den  voriiehm*ten  Provin- 
zen der  Monarthie  in  Vetbindnn«  ce- 
»etzt  wird.  Rr  entsuringt  bei  S  Seine, 
tvird  bei  Mery  schiffbar,  und  mündet 
sich  nech  einem  Xiaufe  von  96  M.  bei 
Havre  in  den  Kanal.  Er  hat  25Nel>eufL. 
-worunter  dieAtrbe,  Yonne.  Marnji.  Oit«! 
Eure,  Rille  und  I^oing  die  wicb^^^v'i 
»ind.  "^    •  ' 

.^^i«f,  Fjaul..Dt.part.,  im. -Ja QtdOatl. 
Frankreich,  z^y.  I9^6l' bi»  ao*  15'  0  r 
und  48°  47'  bis  4S0  ^'  n  Br  ,  gan«  ,n  der 
Mitte  aes  Dep.  Seme-Oise  und  nur  j 
QM.^roX»*     ^lAe  weUenföisuge  Bfa 
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««vllb«r  fie^  eiftif •  ff«rilif  •  Hfl^l.  wie 
l«r  Montmartre ,  erfieben  ;  der  Boden 
rracbtbar,  u.  Tön  der  Svinct  denkOiircq 
md  Cronld  bewfftert.  sKasftle,  der  voa 
>.  Denyt  und  von  Ourcq;  i  Mineral- 
vasaer  bei  Pas«T.  Das  Klima  gemättigt 
md  gesund,  aber  mabr  kalt  alt  warm, 
'rortukte  machen  aus/  Oetraidc,  Gar* 
»nfrtlcbte,  Blumen,  Obst,  etwas  Wein» 
iolx  in  den  Waldungen  von  Boulocne 
md  Viucenne«,  die  ffewöhal.  Haustnie* 

•  ,  Federvieh  und  Gypf,  l)ie  Volks- 
aence  betrug  1804  631,^1  lod.  Die  Ptv. 
•t  fibemll  Wie  ein  Garten  angebaaet 
Lad  mit  torfichtigen  Landbäusern  und 
nsehnl.  Dörfern  angefüllt,  deren  Be- 
rohner  sich  vcm  Ackerbau^  <y  arten  bau, 
tlami^n  -.  und  Obstzucht  und  der  Vieh- 
acht  n&hren;  doch  so  fruchtbar  auch 
er  Boden  und  so  sorgsam  er  anitebauet 
st ,  so  verschlingt  doch  die  Hauptstadt 
»ei  mreitem  mehr,  als  die  Binw.  ercie- 
en  kennen,  and  die  Provinz  kann  da- 
:er  keine  natürl.  Produkte  zur  Ausfuhr 
iefcrn.  Doeh  sind  ihre  Binw.  wohlha- 
end.  Der  Knnstfleifs  verliert  sich  swar 
n  der  Hauptst. ,  ist  aber  doch  auf  dem 
ABde  nicht  unbedeutend;  mtn  unter- 
iXlt  Baamwollenspinnereieu  und  Blei* 
hen,  und  macht  Fajsnae ,  Steingut,, 
reilee   Töpferwaaren,    W^ achslichter  u. 

.  w.  Das  Departement  sendet  Q  Oeput. 
tir  Kammer,  gehdrt  cur  i.  Milit&rdivi- 
ion,  zur  2.  Forstkonscrvation,  zur  Di5^ 
eae  und  unter  deU  kOoigl.  Gerichtshof 
n  Paris;  und  wird  in  3  Bez.,  90  Kant.  q. 
9  Gemeinden  eincethexlt. 

Seins -Marntf  Franz.  J3epsrtement 
m  nordösti.  Frankreich ,  zw.  20O  bis  21^ 
,'  ö.  ;l.  und  43^  7'  bis  451P  9'  n-  Er.,  im  X. 
m  Oise,iim  O.  au  Aisne.  Marne  und 
Ünbe,  im  S.  an  Yonne  und  Loiret,  im 
fV.  aa  Seine -Oise  grflnzeud,  108  QM. . 
aroffl.  Oberfläche  :  VrellenfÖrmig  eben, 
loden:  meistens  tragbarer  Lehm,  srich« 
reise  Sand  u.  Thon.  Gewässer  :  Seine, 
darne,  grofse  und  kleine  Moria,  Von- 
ie,  Teronaoe,  Brevonne,  ilberhaupt  13 
fl.,  wovon  die  beiden  ersteren  schinhar 
Ind;  der  Briarekanal:  viele  Fischtei* 
^he ;  Mineralquellen  bti  Provins  und 
ifangia.  Klima:  gamälsigt,  heiter  und 
^snod.  Produkte :  Getmide,  Garlen- 
lad  Hülsenfrüchte,  Flache,  Hanf,  Wein, 
iolz  ans  dem  Walde  Fontainebleau  u. 
»ourdun,  die  gew.  HaufChiere.  Gefldjrel, 
nrild,  Fische,  Pflastersteine  u.  MühU 
tcine.  Volksmenge  iM:  «>t*ott  mei- 
tens  Katholiken  ,  doch  «iebt  es  auch 
pegan  24,000  Hefoirmirte.  Nahrungszwei- 
{t:  diese  Prov.  gehört  zu  denjenigen, 
reiche  Paris  mit  den  wesentl.  Bedttrf- 
lissen,  besonders  Korn ,  Fourage  ,  Buf- 
«r,  Hase  und  Fleisch  versehen.  Der 
Ackerbau  lohnt  den  FleiXs  der  E.  reich* 
4ch,  eben  so  der  Gartenbau.  Man  bauet 
aelen  ,  aber  inittelraärsigen  Wain; 
Pveintranben  u.  Obit  machen  Aqsiuhr* 
LTtikel  ans.  Die  Rind  Viehzucht  liefert 
rortreü.  Butter  und  die  geschätzten  Kä- 

•  Tön  Brie,  anch  Schaaf-  und  Schwei- 
lezucht  sind  anschnl.,  dagegen  gedeihet 
iat  Pferd  nicht.  Wildpret  und  Fisch^ 
ersehen  die  Märkte  von  Paris.  Der 
Lunstfieifs  bedeutet  wenig,  da  derLaad- 
kann  durch  den  Ackerbau  hinläna- 
ieh  bes-chäftigt  wird)  man  unterhalt 
aa.ef^  Glashiltten,  Papiermühlen,  Fa- 
ankefabr,  Gerbereien,  Strumpfstricke- 
ei  und  JUeineweberei.  Ausfuhr:  Kom, 
!iehl,  frisches  und  gedörrtes  Obst,  Heu, 
Ufer,  Hol«,Tich,  Käse,  Wolle,  Fen- 
UrgUr,    Fajantv,    Fapi««>    Strumpf*, 
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MiltMA.  Staatavetfaiiido&t:  die  Pror«. 
sendet  ^Deput.  zu  Kammer,  und  gphi^vt 
fcur  I.  Mi litöc'di Vision  ,  zur  1.  Forstkon- 
servation,  zur  Diözese  von  Meaux  und 
unter  den  Gerichtshof  von  Paris.  Ein- 
theilung:  in  5  Bez.,  29  Kantone  Und  56* 
Gemeinden.  • 

S^nä  -  0/*r,  Franz.  Dep,  im  nofäöstL 
Frankreich ,  zw.  igp  3'  bi>  200  15»  ö.  L.  a, 
480ai' bis  «^58'|i    Br.  ,    im  N.  an  «)f«e, 
im  O.  an  Seine -Marne,    im   3.   mn   toi- 
ret,  im  W.  anKure-Loir  gränzenrt,  t02  om 
OM.  grofs.      Oberfläche:    wellenförm?! 
eben.      Boden:    nur    zum    Thi-il    guter 
KVei,  neben  Sandstrichen  tind  strencent 
Thone.      Gewässer:  Seine,  Marne,  Oise. 
.  Basbne,  Juine,  Bpt,  Maudre,  flberhonpo 
21  Fl.    ttnd    „ehr  als  50  größere  Bäche, 
Klima:  gemäXsigt  upd  gesund.     Produk- 
te: Getraide,  GatteU-  und  Hülsenfrüch« 
te,  auch  Kartoffeln,  übst,  etw/s  £.and<s. 
wein,    Futierkräuter,     Kolt,    Hanf  und 
iiachs,  die  gew.  Hausthiere ,  Fetiervieh, 
Fische,    Mauersteine,    Qyps   und  Torr. 
Volksmenge  1809:    ^9,97«    meistens    Ka- 
tholiken.    Nahrttogszweiire:  der  Acker^ 
bau  wird  mit  vielem  Fleifse  getrieben, 
uud    der    nicht  Immer  dankbare  Bodea 
vortrea  benotzt,    aber  einträgl^  ist  de« 
Gartenbau,       Von     dem     überfldssigen 
Obste  wird  Cy.der  gebrauet,  auch  etwas. 
aber  I  sehr   mitteJmäfnger    Wein   gekel- 
tert.     Di«  Viehzucht  hat  |n  neuern  Zei- 
ten sehr  gewonnen  ,    wozu  das  Must«tf 
von   Karobouillet  viel  beigetragen  hai- 
Man  zieht  gute  Pferde  and  Ochsen,  di« 
hier    besoaders  an    der  Oise   un4    .Sein* 
fette    Weiden    finden,      macht    schöne 
Butter    und  Käse  ,    und    unterhält  eine 
starke    Schaafzdeht  —  1812  49I.84*  Stück. 
wovon  60,370  Merinos    und    243,769  halb 
veredelte*  ^  Mof.  und  Fabr.  im  Grofsea 
sind    blols    in    den  Bez.  Versaiiles  und  - 
Gorbeil  von  mehrerer  Bedeutung,    aber 
BaumwoUeA-,    Leinen-  und  Hanf  webe* 
rei    nud    Spinnerei    fiberall    verbreitet« 
Der  Landmaun  ^st  überhaupt  f^eiXsig  u« 
wohlhabend.      Ausfuhr:      Korn,    Mehl. 
Gartenfrflchte,  Obst,  Kirschen^  Hammel. 
Kalben. Butter,  ^äse,  VVoUe, -baumwol- 
lene  Waareft,    Strümpfe    und   Milizen. 
i.ed«r,  Porzelan,  Fajanae,  Gewehre  und 
andere    Fabrikate.       Staate veibindnng«:  ' 
die  Frov. ,    welche  4  Den.   zur  Kammer 
•endet,    gehört    zur    1.    MiJitärdivision, 
zur   1.  Forstkonservation ,    zur    Diözese 
von  VeriatUes    und  unter  den  lloti.  Ge  • 
ricbtshof  von  Paris.      Eintheiluug ;   in  6 
Beairke,    33  Kante  n#    und   696  Qemeiuw 
den.  ' 

5.  Siine  VAhhaU,  Frank.  Mil.  im  Dp    . 
Cdte  d'or,  Bz.  Di  Jon,  zw.  2  Bergen,  hahj^ 
an  der  Qu.  der  Ouche,   mit  t^xUinw.  .v 
Hochofen  u.  3  Hammern. 

Sginthtim,  s.-  Mariftfrlnshgim, 
Ssisenhgrg,  Oester.  MB.  an  der  Gurk« 
in  dem  Illjri.  Kr.  JSeustädtl ,    mit  1, Pa- 
piermühle u.  1  Bisenhammer. 

StUsant  Franz.  MB.  an  der  Gers,  im 
Dep.  Gers',  Bt.  Auch,  mit  r^  %. 

S€ittn9UtUn,  Oester.  Mfl.  im  V.  O. 
W.  W.  das  Landes  unter  der  Bus  aH 
der  Urla«  mit  x  Benediktinarabtei  and 
a66  H.  ^ 

Ssittarif  Huss.  Biland  im  Fhiischea 
Meerbusen,  zum  Oonv«  Finland  gehörig. 
Bs  ist  unfruchtbar,  voller  Sandbäuke  u. 
wird  voa  etwa  ao  Familien  bewoha^t 
die  sich  von  der  Fischerei  nähren. 
S€itun^  9.  Itätn. 

Seitxy  Zagicxi,  Oester.  D.  ^m  Mähr. 
Kr.  Brunn,  auf  einem  Berge |.  mit  ;uo  U« 
o.  i|Xio  £• 


Digitized 


by  Google 


38^ 


Sei 


.  Seil.  Fr*af.  St.  »»„  I>«fc  Arnkf«, 
B*.  S.  Oiron«;  mit  2.256  ß  Mühlstein - 
und  Matmorbrüche,  i  Rupfer-  und  1 
Silbermine.  ^^     «^         .*    i, 

Seklaven,  Saclaven,  MuräUn^  Afnk. 
Völkerschaft  auf  Madagaskar,  die  einen 
beträchtlichen  Theil  d^r  grotten  In*el 
auf  4er  Nordwestseite  oewohnt  und  un- 
ter einem  Köni^  steht.  Sie  i«t  es ,  die 
«ich  durch  ihreTlaubzüge  auf  dem  gan- 
»en. benachbarten  Meere  furchtbar  ge-. 
macht  hat:  sie  besitzt  etwa  1,000,  jeden- 
mit  3p  Mann,  bewaffnete  Kfihne,  womit 
sie  dieise  unteruimmt,  um  «u  plündern 
und  Sklaven  wf-gxuführen.  Sie  besitzen 
eine  grofse  Tapferkeit  und  sind  zu 
/  Hause  Feldbauer  und  Hirten,  Ihr  Kö- 
nig residirt  »ii  Pombetoc,.  dem  Haupt- 
orte des  Landes.    ,       .,      ^  ^       *, 

Selangy  Niederl.  Eiland,  zu  den  Mo- 
luqken  gehörig,  auf  der  Südseite  von 
fiatschian ,    unter  145O  19'  ^'  «a*.  ^  48' 

Setangan,  s.  Magindanü^»    •\ 

Selb,  Baier.  Mfl.  im  Ob ermam lande. 
,  VV'unsiedel,  am  gleichn,  ^l.,  mU^io  H. 
und  i,5po  E.  JLcine Weberei,  Flachsbau, 
Bisenhaminer  vnd  Hütten. 

Stibitz,  Baier.  Mfl.  im  Obermain- 
Undger.  Hof»  am  gleichn.  Fl. ,  in  einer 
TauKen  Gegend ,  mit  153  H.  und  059  fa., 
die  sich  gtöXstentheils  von  der  Baum- 
woUenspinuerei  nähren.  Mar^porbrüche. 

Seiburg,  Schaspilsy  Ruas.  Kreiset,  im 
Gnuvern.  Kurland,  an  der  Dfina,  mit  i 

^  Selhr,  Britt.  Mfl.  an  der  Öuse,  im 
tVestriditig  der  Engl.  Sh.  Yo^rk:  *er  un- 
terhSlt  SchifEfahrt. 

StlefUk^  Selrucia,  Osm- St.  an  dem 
Küsienfluf«  Saleph^  im  Anad.  Distr.  It- 
schiJ.wö  Kaiser  driedMch  der  Kothbart 

^^^Sehnjga^  Rns*.  FL  im.  Gouy.  Trknzk; 
Qu.  in  den  Mongolischen  Gebirgen,  un- 
ter 4£0  Br. ;  M.  in  den  Baikal. 

SeUnginsk,  (Br.  51*»  fiP'  L-  4^  ^'> 
Russ.  St  am  Seieng«,  in  dem  Irkuzk. 
Kr^  W  erch  -  Udinsk ;  schlecht  gebauet, 
mit  tit.507  E' 

^eUgenstadt,  Hess  St.  a^i  Main,  mit 
40a  H.  und  2,274.  K.  und  Sitz  eines  Amts 
von  loRl  H.  und  5,8?9E.  und  einer  Amts- 
verwaltung von  163  H.  und  1,020  Einw., 
im  Fürstenthum  Starkenbur^.  In  dem 
bcnediktinerkl.  findet  sich  ein*  ansehn- 
liche Bibliothek  und  das  angebliclM 
Grabmai  Eglnhards. 

Seließt'y  ScligerOf  Russ.  I.9.ndsee  im 
Gouv.  Twer.  ^  ^  ,      '^, 

.   Sclin«,  Osman.  St.  auf  der  SÜd West- 
seite der  Insel  Kirid^ '  in  deren  Gegend 
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Grundes^  iitid   Bi»dcits  »cWgt   lC«edlM> 
naid  auf  270,000  Golden  a.n.     Die  Aa»^ 
fuhr    beruhet    siuf    Wolle,      SclMAfeiu.  . 
Lämmern,  Hinten,   Zwirn»  Leinewaod 
und  Holz.  »■        -  ,, 

Selkirk,  Britt.  Mfl.  und  Hanptort  d*r 
gleichnam.  Skot.  Shire,  am  Ettrik,  mit 
1,000  E.     Viehzucht;  Zwirnmühlen. 

Sella,  Portug.  Villa  an,  der  M.  de» 
Chaqueda,  in  der  Prov.  Estreimadar*» 
mit  13p  H.  _ 

Sella,  Span.  Villa  in  der  Prov.  Va- 
lencia, mit  2,000  "En, 

Sella,  Span.  KüstenRufs  in  Aataria, 
welcher  sicn  bei  Riba  de  Selta  in.  d«a 
Vizcayische  Meer  mündet. 

Sehe,  Franz.  El.  im  Dep.  Norden, 
welcher  bei  Catteau*dtfr  Erde  entauillt 
und  unweit  Valenciennes  der  Scheid» 
zuströmt. 

.  SelUs,  Franz.  St.  im  Dp.  Loir-  Cher, 
Bz.  Romorantin  ,  am  Cher,  worüber  ei- 
ne schöne  Brücke  geht,  iuit.x  Schi.,  a 
K.,  I  Hosp. .  700  H.  und  $,(»4  £.  XocIl- 
mnf. ;  Minoterie. 

Sellye,  Schelle ,  <Br.  flgt»  g'  47"  I,.  3^^ 
31'  46'')  Oester.  Mfl.  in  der  üxiß.  Geip» 
Keutra,  an  der  Waag,  mit  i  Schi.  ,  s. 
kath.  IC,  X  I«azareth,  210  H.  und  x,6oo  C. 
Tabaksbau,  Viehzucht;  stark  be«ucia,te 
Jahrmärkte. 

Sellye,  Oester.  Mfl.  in  dar  Unc.  Oeap. 
SchümegH,  mit  1  kath.  K. ,  von  MagTii- 
ren  bewohnt. 

Seinhof tn,'  Baier.  D.  im  Regenlendg. 
Pappenheim,  mitx  Glashütte  und  M«r- 
morbruche,  woraus  Gesimse,  Tisch pluc* 
ten  tt.  s.  w.  verfertigt  werden.  Fund- 
ort von  Dendriten  und  andern  Veratea«' 
nerungen.  _  «      .       «         ^. 

SeTongey ,  Franz.  St.  im  Dep.  Cdte 
d^or,'  Bez.  Dijon,  an  dar-Venellc,  mit 
1,544  B.    Weinbsku  ;  Pferdezucht. 

Seirain,  Oester.  D.  im  Tyroler  JLr. 
Scbwa«,  mit  I  Bade. 

Selser,  Britt.  Halbinsel  an  der  Küate 
der  Engl.  Sh.  Sussex,  wo  grofae  Quaa> 
titäten  von  Herzmuscheln  gesammlet 
und  nach  London  geführt  werden.  Sie 
enthält  blols  D..  und  hat  mehrereuiAie 
durch  Einbruch  des  Meers  gelitten. 

Seistein,  OetUv,  Spitze  der  HhSti- 
sehen  Alpen,  in  der  Prov.  Tyrol,  9,ic6 
F.  hoch. 

SeJtersn  Niederselters,  Nassau.  D.  iat 
Amte  Limburg,  berühmt  durch  aeineiz 
Sauerbrunnen,  dessen  Wasser  durch 
ganz  Europa  verführt  wird.  Man  reoli« 
net  jÄhrl.  1,600,000  Krüge,  die  exportixC 
werden ,  wovon  das  Hondert  11  Gulden. 
6,  Kr.  auf  der  Stelle  kostet.  1781  l>elief 
sich    die    Einnahme  auf  167,806 V3  9     <ii« 


wird. 

'  Selinti',  Selinus,   Osman.  St.  in  dem 

Att*d.  Distr.  Itschil,  zum  Musselimimik 

Kibris  gehörig.  *         - 

Selivrea,  s.  Silivri. 

.    Selkirk,  Britt.  Shire  in  Südskottland 

zw.  14^'  15'  bis  14O  67'  ö.  h'  vnd  55O  19'  bis 

r58'  n.  Br. ,    im  N.  an  Edinburgh,  im 
an  Roxbureh,  im  S.  an  Üumlrjes,  im 
W.    Ml    Peebles    grenzend,     12,10    QM. 

f[rofs.  Ein  gebirgiges ,  von  den  Pent- 
andshills durchzogenes,  u.  vom  Tweed, 
Ettrik  und  Gala  bewässertes  Laud  mit 
rauhem  Klima,  das  für  ^eine. 5,889  F^inw. 
blofs  Hafer,  KartofTeln,  aurnips, 
Flachs,  Hol«  hervorbringt.  Die  Bind- 
-^ichzuehü  ist  schwach;  man  zählt  nur 
i,Bto  Stück i  dagegen  giebt  es  an^uhnl. 
Schäfereien ,  theils  von.  Selkirk- ,  theils« 
von    Cheviotrasse.       Den     Ertrag,    dea^ 


Seit echa u ,  'Sed l ciany  ^  Oe «ter.  S lad t 
im  Böhm.  Kr.  Beraun,  mit  too  H. 

Selva,  Oester.  Eiland  vor  denti  Ein- 
gänge der  Str^Ise  von  Zara  ,  zu  den  In« 
sein  des  Quernaro  gehörig- 

Selva,  (Br.  41°  15'  L.  18°  44')  Span. 
Villa  in  der  Prov.  Cataluna,  mit  3.600 
Einw.  ' 

Selve ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Aveirots, 
Bz.  Hhodez,  mit  463  E.,     . 

Selyk,  s.  JSagjsciyk  u.  Kleitjschelkm^ 

Selz,^  (Br.  4«'', 53 '  3o"  L.  ^0  47.  i,«) 
Franz.  St.  am  KinH.  der  Zelzbaoh  in 
den  Rhein,  mit  1,441  B. 

Stlzachy  Helv.  D.  im  Kanton  Solo- 
t^ru,  untet  dem  .Iura,  mit  io|i  U,  und 
£47  £.    i\am.  Kuiufio.  * 

•   Stlzbach,    Hess.  P^ufs    in.  des:    Prov» 
Ehein,    w«icl»^r    bei  grbia    tntsypzingi 
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uvä  hinter  ObBringelheiii^  iu  d«a  Kk^in 
geht. 

.  Semadreki  Samandracktf  Osm.  Archi- 
«•lintel  im  Angesichte  der  Kutte' dvs 
Kvniel.  S«7idsc-h.  GalipoLi.  Sie  ist  klein, 
.  hat  U«to«rnafs  an  Bienen  u.  Ziefent  u» 
eine  leleachii. ,  auf  dem  Gipfel  eines  ho- 
BenkBerf!:s  belegene,  St.,  unter  -weichet 
sich  tler  Haven  befindet.  Die  1,50:«  Grie- 
chen, tfi«  sie  bewohnen,  führen  Honig 
und  Saffian  aui. 

Semao^  Asiat.  Jiiael  in  dem  östl. 
Meere,  auf  der  S.  W.  Spitze  ron  Timor, 
S  M.  lang  und  2  breit.  Sie  wird  von 
Malaien  bewohnt  und  hat  die  nümi. 
Produkte,  wie  Timor. 

Semavat  Evu  s.  Olymp. 

Sertundra  ,  Osmaa.  St.  an  der'Donau  ^ 
iknü  Sitz  eines  Sandsohaka  in  dem  Be«- 
lerb    Rumtii.    Sic  ist  fest  und  zählt  ge- 
gen lOtOoo  R. 

SemenoWr  (Br.  46O  40'  L.  6aP  5')  Huss. 
JLreitst.  des  Gouvern.  Nishegorod ,  att 
Sachtonka  ,  mit  157  H?  und  613  E«,  di^ 
böUeTne  Geräthe  verfertigen  u.  Acker- 
bau treiben. 

Semile,  Semilow,  Oester.  St.  im  ß6hm« 
X.r.  Banzlau,  on  der  ^ser  und  dem  Bache 
Woleschka,  mit  l  Schi.,  i  Stifttk.  u.  i8d 
H.    Papiermühle ;  Töpfereien. 

Seminara^    Sit.  St.  in  der  Prov.  Ca- 
labria  nltcr.  Tl.  ,    mit  eineir  Abtei  unir^  • 
ter    griech.   Mönche    und    i,8oü    Einw. , 
Tor  dem  Erdbeben  yon  1783    weit    blü- 
hender. . 

Semipalatnafa^  (Br.  ßo«  29'  30"  L.  gS^ 
10')  Rnss.  St.  und  Festung  des  Tomsk. 
JLr.  Kolywan,  am  Irtyih ,  mit  81  H.,  x 
K.  und  349  £.  Tauscnhoi  mit  den  Kir- 
eisen. ' 

SemUn ,  (Br.  A4O  51'  22"  L.  ^80  5' 29'^ 
Oester.  St.  auf  der  >lawonischen  Mili- 
tgrfr&nce,  unweit  dem  Binfl.  der  Save 
in  die  jDontR  ,  mit  4  KL. ,  i  neugriech. 
KormaI»chule,  1,614  H.  und  8.252  Einw. 
Sitz  eines  Protopopen;  Kontunt^azhaus ; 
Gränzmilitär  -  Commando;  -  Dreifsigtt* 
und  SaUamle  Wichtiger  Handel  mit 
4er  Türkei;  24  meistens  Griechische 
Grolshandlungen,  die  eine  starke  Spe- 
dition nnt<>rhalten.  Starke  Salzuieder« 
läge  des  Matmaroscher  Steinsalzes. 

Semmeringy  l>e»ter.  Gii  mm  er  schief er- 
berg,  zwischen  dova.  I.ande  unter  der 
Bns  und  Steyermark,  4,4.16  Pufa  hoch,  u. 
merkwürdig  durch  die  ^schöne  Knnft- 
•tralse,  die  über  ihn  geführt  ist. 

Srmoy,  Niede'rl.  Plufs,  welcher  im 
Grofsherzogthum  Luxemburg  unweit 
A'ion  entspringt  und  zwischen  Charle- 
ville  und  Revin  in  die  Maas  geh^t. 

Sempach ,  Helv.  $t.  im  Kanton  Lu- 
sern,  am  gleicb^i-  See,  klein  und  unbe- 
deutend. </4  Meile  über  dem  Orte  steht 
die  Kapelle .  welche  zum  Andenken  des 
daselbst  1380  über  Leopold  von  Oester- 
reich  .erfochteaen  Siegs  gebauet  ist  n» 
worin  jahrl.  am  9ten  Julv  eine  Gedächt- 
nilspredigt  gehalten  wird* 

Stmpte,  Schintauy  Sintavay  (Br.  48O 
IT*  I«.  35^24'  15")  Qester.  Mfl.  in  der 
Ungar.  Gesp.  Neutra,  mit  j  Esterhazy- 
^»chea  Schi. 

Semriachi  Oester.  Mfl.  am  Fufse  des 
Sckdkel ,  im  Illyr.  Kreise  Gratz,  mit  60 
H.  und  I  Salpetersied erei. 

Semur,  (Br.  47038'  X/.  2X9  15')  Frani. 
Haupt5iadt  eines  Bez.  von  3;,qq  QM.  u 
7i»'^7  E. ,  im  Dep.  C6te  d'or.  Sie  liegt 
aujeinem  Felsen,  der  auf  3  Seiten  vom, 
j<VnnaiiGon  umflossen  ist,  besteht  ans  3 
Theilen,  Bourg,  Donjon  und  Chäteau,- 
hat  6  Vorst.,  7  K. ,  worunter  die  Stift sk.. 


sAettiwArdtg  ict,  I  Rosp'.,  ^oo  H.  «.  ^,soe   * 

B.    OefTentl.  Bibliothek  von  x2,öoo  BSn^    , 
den.-    Mnf.  in  Tuch,  Wolletizeuch  un4 
Leinewaad.      Korn.-,    Wollen- ,,  Vieh«     ' 
und  Hanfhai^del.    8  M&rkte.    Gebnictsort 
des  berühmten.  Claude  Saumaise. 

Semur^  (Br.\6<>  14'  L.  31O  4o',)TrflDS. 
St.  im  Dep.  Saone-J.oire^  Be.  Charolle«, 
auf  einem  kleinenJiügeV  mit  1  Stiitek, 
und  6Q3  £. 

Senaricn,  Siz.  D.  in  der  Prov.  AJbraz- 
xo  nlter.  I.,  in  einem  «ehr  rauhen  Th^  «^ 
le  der  Appenninebv  tou  «ririen  Meu* 
schea  bewohnt,  die  sich  Sämmtl.  E<el- 
leute  nennen,  weil  sie  keiiM.  Abgab «n  .  . 
zahlen  und  sich  ihre  Reffiarungsbfeam« 
ten  selbst  w&hlen,  auch  dem  Kftnig« 
nicht»  waitcr,  als  den  Lehendienst  «tt 
leisten  schuldig  sind.  Man  nennt  den 
Ort  daher  wohl  eine  Republik. 

Sendenkorst t  (Br.  51O  50*  20"'  L  250«^ 
30")  Preufs.  St.  in  dem  W#*tphÄl.  Rbz. 
Münster,  mit  i  Schi  ,  300  fT.  und  i,a# 
Eiuw.  ,^ 

Sendioahy  (Br.  21O  48'  L.  920  47 '>  Hind^ 
St.  in  der  Prov.  JChaddesch ,  zu  aen  J^e^ 
Sitzungen  der  Mahratten  aehörig. 

Senecuy  Nordamerik.  County  des  St, 
Neujrprk,  mit  16,609  E. 

Scnecex,  Franz.  Mfl  im  Dep«  Sao^e-^ 
Loire,  Bez.  Chalons  sur  Saone,  mit  X,7l8 
Binw.  •  y 

Seneffgy    Nled.  D.   in  der  Prov.  Hen.» 
negau,  mit  2,958  fi.      GkishüUe|    Töpfe- 
reien.     Schlacht  von  1674,  wo  die  ^Fran- 
zosen   den    Prinz    von  Oranien  besiei^  - 
ten. 

Ssntgalj  von  den  Eingebornen  Za« 
n0ga  oäer  ffuwd  Niger  genannt,  AfriK.^ 
grolser  Strom,  welcher  unter  i|0-  n-  Br* 
auf  dem  Gebirge  Kohg  oder  auf  Vorheri- 
gen desselben  in  dem  Lande  Schallo 
Kadon  entspringt  und  durch  Bambnk, 
Galam  und  .  die  Länder  d^r  Fnlier  in 
nordwestl,  Richtung  durch  mehre^a 
Mündungen  unteij  150  ^5'  n.  Br.  }n  den 
Ozean  geht.  Er  hat  einen  Lauf  von 
beinahe  200  Meflen,  bildet  viele,  «am 
Theil  grofse,  Inseln,  und  ist  «ehr  breit, 
hat  aber  anch  einig«  hohe  Wasserfälle 
bei  Felu,  Govlna  etc.  Fahrbar  ist  der 
Senegal  bis  Galam,  und  zwar  nur  in 
der  Regenzeit. 

.Senegalländer,  diesen  Namen  geben- 
Britten  und  Franzosen  aewöhnlich  dev 

Sanken  Westktlste  AfrikiTs  vom  weifsen 
is  zum  grünen  Vorgebirge ,  wo  vor- 
züglich der  Gnmmihandei  getrieben 
wird. 

Sensgamhiu,  Afrik.  groXse  La;idschaft 
swischen  den  Fi.  Senegal  und  Gambia*         ' 
eigentlich  der  virestl.   Theil  von  Sudan 
zw.'  dem  weifs^  Vorgebirge  and  dem 
Kap  Roque,  zw.  0*».  7'  3"  bis  150  ö.  L.  u. 
10  bis  ifiO  n.  Br.  ;    im  iM-  an  die  Wüaten ... 
von  Sudan  oder  «Me  Sahara,    im  O.'an 
das  östl.  Sudan,    im  S.    an  das  Qebiirga 
Kong  und  Guinea,    und    im  O;  an  den 
Ozean  grflnzeiid.    Es  mag  zw.  5Sbis  40,000 
QM.  halten',    und    schliefst  zwar   viel«.    - 
Wüsteneien,     aber    auch    viele    reiche^ 
fruchtbare    und    gut    bewässerte  Land- 
striche in  sich ,  die  mit  der  ganzen  Üp- 
pigen Vegetation  der  Ti>op«awelt  p^an- 
g6n.     "Man  hat  nur  2  Jahreszeiten,    did 
trockene  und    nasse;    vom    Junius    bi* 
Septbr.     ftiilen    geged    115    Zoll    Regen 
herab,    die  g  übrigen  Monate  siebt  man 
kaum    eiaen  Tropfen   Wasser,  zur  Erde      . 
fallen.      Die  ersten  Regen  sind  äq/sertt 
schädlich.      Was  sie  berühren,    wird  in 
kurzer  Zeit  schimmlich  und  geht  dann 
in  Faulnils   über.     Die  Giot  der  Sonna. 
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9t  lorc^ti)«^:  di«  Hiti«  reifet  fie^iiaek* 

en^Fttfssehleft  <!••  Nejfor»  »uf,  dt«  Bi 
icdet  im  Sande  and  das  Thermomner 
teiffl  bi«  33°  i»  Schatten  «nJ-^P/« 
Vinde  Wehen  entweder  westl.,  od.  östl.  r 
oerkwärdig  aber  find  die  farchtb««» 
Tornados  nnd  der  Harmatian,  lener  der 
Icir^oco,  di«ser  derBonraSeneiiaxnbieiu. 
ÜtPUffen  dieses  L,»n^es  «elten  aoch  der 
Tetanoi,  da«  <Ta*s  und  der  Guinaa- 
vuxm.  Hmnptfläsie  sind  Senegal,  Garn- 
litt  S.  Domingo,  Casamansa,  Oeba» 
Uoirrand«  mit  ihren  Nebenü.  Haapt-' 
»rodokt«  sind  die  K.okosjpalinen,  ILola- 
LÜise,  Giwimi,  Mastix,  ^bihbftam«,  die 
lie  Pflansenbntter  «eben ,  die  Adanso- 
lia  Ader  Baobab  ,  Eben  -  ,  Kampescha  - 
lad  Mahag^ibünme,  Südfrüchte,  Ta- 
narisden,  Zuckerrohr,  Baumwolle,' 
»feffer.  Indigo,  Tabak,  Reift,  Mais, 
Urse,  Maniok,  Ananas,  Pisawg,  Aloe, 
Lasflia;  Bataten,  Yams,  mancherlei 
laus-  und  Raubthiere,  basonders  Ele- 
»hanten.  Affen,  Geflügel  aller  Art,  Bie* 
»en,  Gold,  üupter.  Eisen,  Salz,  Ambra. 
Vas  indefs  die  Earop&er  auf  dieser 
Lüste  hohlen,  sind  vorzüglich  Gummi 
US  den  3  Walduhgan  Sah.» ,  al  Hiebar 
ind  al  Fatac  itw.  i8  bis  22«  ßr. ,  gegaii 
0,000  Zntr.,  'Gold  aus  Bambok,  Elfen- 
>«ia  und  Sklaven,  Artikel,  die  in  Ea- 
opa  ijzimer  eine  groXse  Nachfrage  ba- 
ten, und  daher  betondert  von  den  nrit- 
en  und  Franzosen  hier  aufgesucht 
Verden.  Beide  Marionen  haben  auch, 
o  wie  die  Portugiesen ,  Niederlassun- 
;en'  sowohl  am  Senegal ,  als  am  Gam« 
lia,  die  Portagi?fen  am  S.  Domingo.  — 
>ie  Bewohner  sind  entweder  Mauren 
»derNeaer:  jene  sidd  Eingewanderte, 
iese  t^bewohner.  Jene  verbreiten 
ich  gleichsam  in  einer  schmalen  Zone 
on  der  M.  des  Senegal  bis  nach  Ha- 
lesch  herauf,  von  wo  ans  die  Herrschaft 
ieser  bösen  Fremdlinge  immer  weiter 
im  sich  greift;  diese  bewohnen  die 
Jfer  des  Gambia  nnd  das  Binnenland 
lis  znm  Senegal  herauf.  Zu  jenen  ge- 
lör'en  die  Falier,  au  diesen  die  Jalof- 
en,  Mandingoer,  Susner,  Feluper,  Se- 
awullier,  Serreres  und  Pappeis.  Jere 
»ekennen  eich  zum  Islam,  jedoch  ohne 
doskeen  nnd  Festtage  mit  fanatischen 
'riestern,  den  M<«rabuten,  die  eine  be- 
ondere  Kaste  bilden i  diese  sind  mei- 
tens  Fettschanbeter,  bis  auf  die  Man- 
lingoer  und  Jalo£Fen  ,  die  eine  aus  Mo- 
kamedismus  nnd  Fetlschmus  bestehende 
leXigion  sich  gebildet  haben.  Die  Man- 
en nomaditlren,  einige  der  Negerrt&m- 
ne  treiben  Ackerbau,  Viehzucht^ nnd 
«'ischerci ,  andere  zugleich  Handlung  u. 
iandwerke.  Die  vorpehmsten  der  in 
ieoegambien  bestehenden  Reiche  sind  3 
)  das  Land  der  Fulier,  8)  Lndamar,  j) 
as  l.and  der  Ja]«ifen «  i)  Sin ,  &)  Bnrsa- 


6)  Barrah  ,    7)  Bad 


4)  Sin  ,  5J  1 
ibu,    8)Ya 


9> 


Vally,  10)  Wuly,  ii)  Galam,  12)  Barn 
luk ,  13)  Bondn,  14)  Combo ,  t^  Foincu, 
6)  Caen,    17)  Jemarow,    18)  Tommari. 

0)  des  Land  der  Fclupen,  20^  Bissao  und 

1)  Kabe.  ^ 

Stnez ,  (Br.  ^  53'  L.  2^0  xyf)  Frant, 
»t.  im  Dep.  Niederaipen,  Bez.  Gastella« 
le,  an  der  Asse,  in  einer  rauhen  wilden 
yegend ,  mit  705  B.  Unbenutzte  Salz« 
[Uelle. 

StnfUnlfgrgj  iamb^rk^  Oester.  St.  am 
rildea  Adler,  im  Böhm.  Kr.  Königin* 
rr&tz,  mit  T  Schi.,  I  Stiftsk.,  ^  H-  und 
,6oa  E.  Hauptort  einer  grftfl.  Bubna- 
chen Herrschaft: 


;SeA 

I  / 

^  iinftinUrg,  Prenb.  St  im  Bräikd^n^ 
bnrg.  AbZ.  Frankfurt,  an. der  schwaraen 
Bister  i^nd  Wolsphinka,  mit  i  mit  Wkl- 
len^umgebenen  Schi.,  2  K.,  i8o  H.  und 
660  E.,    worunter   88    Habdwei%er   und 

LKanfleute.  Etwas  Strumpfweberei, 
andgestüte  ,  das  j&hrl.^gegen  60  Füllen 
liefert.  '•    «. 

SenfUnUrg,  Oester.  Mfl.  in  dem  V. 
O.  M.  B.  des  Landes  unter  der  Ens,  mit 
X  Schi. ,  dem  Fürsten  StarhVnberg  als 
NiederÖjter.  Erbmatschall  gehörig.  ^^      ^ 

SengiUjfW,  (Br.  55057'  30"  L.  660  «* 
15")  Ruis.  Kreistt.  des  Gonv.  SimbinK« 
«n  der  Wolga  nnd  Sengilaika ,  mit  iE., 
597  H.  und  2,482  Binw.  Handel;  Acker* 
bau. 

SängUm^  •#.  VaUiU»    • 

Sengwardtn.y  Old.  Kirchsp.  in  dem 
Kr.  Jever,  mit  313  H.  nnd  1.36SB.,  zu  dcv 
Herrschaft  Knip hausen  gehörig.         _ 

Seniot  Pfipstl.  Fl.  in  der  Dlgz.  Ra- 
Tenna,  welcher  aus  den  Appennmen 
kömmt  und  dem  Argento  zufallt. 

Senlis,  (Br.  4^  la'  ig"  t.«  vfi  H*  S^i) 
Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von  ijnu  Q^- 
ntid  73,012  E.  iin  Dep.  Uise.  Sie  liegt 
auf  einem  Hügel  an  derNonette,  ist 
mit    alten   Mauern  umgeben,    schlecht 

febauet  und  hat  enge  winkelige  Stra- 
sen,  I  Kathedr. ,  9  R.,  &  Hosp  ,  1  altee 
8ahL,  940  H.  und  4,312  £.  Leineweberei; 
Spitzenklöppelei ;  Messerschmieden^ 
Gärber<>ien;  Bleichen^  Handel  mit 
Korn,  Mehl  und  Bausteinen. 

Sänaa^  Port.  Fort  im  Afrik.  Reiche 
Monomotapa,  am  Zambose,  mit  i  Kom« 
toir  tum  Sklaven- ,  Gold*  und  Klfen- 
beinbondel  und  einer  Besatzung,  die 
von  Mozambique   abhfingig  ist. 

Sfnnäar,  Atrik.  Negerreich  im  Aord- 
östlichtn  Afrika,  zw.  4Q  bis  570^ L.  und 
ff  bis  170  n.  Br.  Es  dehnt  sich  zw.  den 
Fl.  Xacazze  und  Nil  aus .  '  und  hat  im 
N.  Noblen,  im  O.  die  Gebirge,  welche 
ea  -von  der  Küste  trennen,  im  S;  das 
Reich  Tigre,  im  W.  die  BinnenUnder 
Sudans  zu  Grfinzen.  Der  Flächeninhalt 
mag  gegen  7,000  QM.  ,  die  Volksmenge 
etwa  8  Mill.  betragen,  theils  SchillukS| 
welche  die  hcrricnende  Nation  ansma- 
^chen,'  theils  Dsiheras  oder  heidaischt^ 
Nubier,  theils  Araber.  Die  Regierunrs- 
form  ist  despotisch:  der  König  herrscht 
linumtchirttnKt;  aber  die  verschiedenen 
Prov.  stehen  unter  zinsbaren  Sehechs, 
die  Araber  unter  ihrem  eigenen  Über- 
haupte ,  dem  Wed  Agid.  Bruce  und 
Poncet,  die  Sennaa'r  bereiset  haben,  ge- 
ben die  Kriegsmacht  auf  i.Son  SchiLluk« 
tu  Pferde  und  14,000  mit  Schild  n.  Spee» 
my  bewaffnete  Daberas  an.—  Das  Land 
hat  zwar  viele  wiltte  Striche,  worin 
Araber  ihre  Heerden  umbertreiben, 
aber  auch  an  den  Flüssen  Nil  und  Ta- 
cazze  vieles  fruchtbares  und  gut  ange- 
bauetes  Erdreich,  welches  Te»,  Reifs, 
Waizen,  Gerste,  Melonen,  Tabak,  Znk- 

icr,  Sennesblätter,  Eben-  und  Saiicel. 
olz  und  Palmen  hervorbringt  nnd  die 
meisten  Hausthiere,  besonders  Kamreele, 
Rindvieh,  Vchaafe  nnd  Schweine  er- 
nährt. Auch  giebt  es  hier  die  meisten 
Afrika  eignen  wilden  Thiere,  Schlan- 
gen« Bienen,  nnd  sehr  feines  Gold.  IHe 
Ausfuhr  besteht  in  Sklaven,  Elfenbein« 
Gunjmi,  Strausfedem,  Gold  und  $»n- 
nesbl&ttern.  Im  Ganzen  ist  das  Land 
nur  wenig  bekannt  und  kaum  anf  den 
Zügen,  die  die  Kienvanen  ,  durch  wel 
che  der  Handel  betrieben  wi^d,  nehmen« 
bereiset.  Uebriceiis  machte  das  Reich 
v^r  Alters  die  Halbinsel  Meroe  aus. 
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»  Stnnaar,  (Br.  nach  Bruce  13O  34'  6'* 
I*.  jjio  10*  15")  Afrik.  Hptft.  det  f leichti. 
Aaidii,  aul  «iner 'Anhöhe  am  Nil.  Sie 
ist  schlecht  «rebanet,  hat  laeistons  nur 
«inftockige  IL,  mehr  er«  Vorst.  a.  nach 
Poncet  £tfg<?n  joo,oo3  B.  Resident  des 
K^niai,  devseii  Palast  mit  hohen  Manern 
«mgeb«:n  ist.  Belrächtl.  Handel,  da  von 
liitfr  Kierwaufn  nach  D<ihidda,  Sudan, 
As)bara  und'  Kahira  gehen.      Die  ym- 

Segend  ist  twar  s«h«  frachtbar,  aber  äu* 
(crit  ungesund. 

Smine^  Nied.  Fl.  in  der  P'rov.  Hen- 
sivgan*  welcher  im  Kanton  Soignies 
entfprinjirt,  qnd  in  di«  Dyle  fcehc.      ' 

Srnn/cldt  Baier.  D.  m  dem  ZJnter- 
auiinland^.  Schweinfurt,  mit  TSo'b.,  die 
vorzügliches  Gemufte  bauen.  Ks  war 
▼ormaUein  Reichsdorf. 

Sennheimf  Senrmn,  s.  Cernay. 

SinnoU^  (8r,  54.0  40'  L.  470  25')  Ru««, 
Kreiast.  des  Gouv.  Mohilew,  am  Senno»"' 
!•  Oiero .  von  Katholiken ,  Unirten  und 
Jaden  bewohnt. 

Sgnnojs  Osiroj  Bass.  betrSchtl.Land- 
a«e  im  Gonv.  Mohilew., 

Senomat^  Senomaty^  Oester.  Mfl.  iln 
BAhm.  Kr.  Kako^itt. 

Senonches,  Franz.  Mfl.  im  Dp,  Eore- 
Z.oira,  mit  1,755  E.,  die  i  Hochofen,  2 
Hammer  und  das  Gniswark  Boussard 
unterhalten. 

SenoneSf  Franz.  Mfl.  im  Dp.  "Wasgau, 
Bz.  S.  Die,  mit  1,637  E.,  die  leihene  a. 
baumwollene  TÜcuer,  Siamoisen  und 
Taschentücher  weben  ,  und  i  Fajanze* 
fahr,  und  1  Drahtzug  unterhalten. 

Senosetsch^  Senosethe^  Oester.  Mfl. 
im  Iliyr.  Kr.  Adeliberg,  mit  i  Schi. 

Stnraby  <Br.  250  18'  L.  08'^  4')  Britt. 
St.  am  Gane,  i)i  der  Kalkutta  Prov.  Al- 
laiiabad,  Distr.  Callindsher. 

Stnsy  (  Br.  4«o  xi>  55"  L.  Kfl  67'  ai") 
Franz.  Hptvt.  einet  Bez.  Ton  2>,82  QM> 
und  55,?o8  E.,  in  dem»Dtp.  Yonnc.  Sie 
liegt  am  Abhänge  eines  Hügels,  an  der 
ITonne.  hat  i  Kathedr.  mit  dem  Grab- 
male des  Kanzlers  Dupradt ,  14  K.,  % 
Jlof  p.,  1,400  H.  und  8,57i  B.  Handel»ge- 
richt.  Ackerbaugei.  Mf.  von  baumwol> 
leuen  Sammet,  seidenen  und  baumwol* 
.  lenen  Strümpfen;  Gärbtreien;  Stärke* 
fahr.;  Zwirnbieiche ;  Twifsspinnerei. 
Verfertigung  von  Wasseruhren,  welche 
durch  ganz  Earopa  gehen.  In  der  Nähe 
die  verstehieirnde  Qu.  Veron.  Köm.  Al- 
terihümer.  Geburtsort  des  Malers  Con- 
•in  T  i58Q« 

S£nshurgf  Prenfs.  St.  im  Ostpreufs. 
Hbgc.  Gumbinnan,  an  einem  See,  mit  180 
H.  und  1,40^  B. 

Sepcß,  's.  Schehtt» 

Sepinoy  Siz.  St.  in  der  Prov.  Molise, 
mit  1  Kathedr.,  4  Pfk.,  3t3a4  B.  n.  einem 
Bisthum,  welches  mit  Bojano  vereinigt 
ist.  1/4  M.  davon  sieht  man  die  Rainen 
des  alten  Sepinus. 

Sspri4> ,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan,. 
I>lrz.  Milano.  ^    ^ 

Sgpsiy  Schepsij  Oester.  Slzeklerstuhl 
In  Siebenbirgen,  welcher  gegenwärtig 
mit  dem  Haxomazekar  voraiaigt  ist  (s. 
Haromsxtk) 

Stpt  JsltSf  sieben  Franz.  kleine  In- 
aeln  im  Ozeane,  an  der  Küste  4«-''  Dep. 
üordküstc.  Bez.  Lannion,  deren  Namen 
•ind  Cerf ,  Moinas,  Costan,  Rougies, 
Melban,  Pierre  h  l'oiseau  und  plata, 
.auf  welcher  letztem  ein  Fort  steht. 

Sgptßßnst'  Friinc.  St.  im  Dep.  Tarn- 
Garoune,;  B%,  Montauban,  mit  i,oog  Sin- 
wohaarn.  ^ 


StvulvtAAy  Span.  Villa  auf  «rnem 
Bügel  am  Dura  ton ,  in  der  Prov,  Sego- 
via,  mit  1^550  E. 

Sera,  Sira,  (8^130157'  L. 94034*)  Hind. 
St.  m  der  Prov.  Mysore,  zu  des  Raiah 
von  Mysore  Gebiet»  ^ehöri;;,  mit  5,003 
H.  n.  x2,(XX>  £.,  die  mtt  Kupfer  und  Ko- 
kosnüssen einen  lebhaften  Handel 
treiben. 

Seraglio ,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan. 
Dlgz.  Mantna. 

Sera.} ,  Osm»-  St.  im  Rumel.  Sand  seh. 
Visa,  an  einem  kleinen  «Fl. ,  mit  1  Pa- 
läste« 1  Moskee  und  1  Bade.  Sie  Uegt 
zw.  Visa,  "Silivri  und  Csataldsfcha. 

Seraing,  Ni^H.  D/  an  der  Maas,  in 
der  Prov.  L,Ütticl^,  mit  1  Lnstschl.  des 
Bischofs  von  Lüttich,  vielen  l..and  -  und 
Gartenh.  und  1,955  E.    Alaanfabr. 

Sierairer^  Serrerer,  Afrikan.  N^ger- 
stamm  in  Senegarabien,  ein  wilduSN 
Volk,  das  in  mehrere  Stäinme  abge. 
theilt  ist  u.  noch  in  dem  roiiesten  Na-\ 
turzustande  lebt,  aber  sonst  gntmVlthig 
und  gastfrei  ist.  Sie  wähnen  unter  den 
Jaloffen  und  in  Sin ,  und  bilden  klein« 
Republiken. 

Serampur,  (Br  aa^  45'  L.  106P  5')  Dan4 
Fort  und  Komeoir  am  Huglv,  in  der 
Prov.  Bengalen,  mit  einer  längs  dem 
Fl.  liegenden  Ortschaft ,x  HauptsUtion 
der  Dänischen  Missionarien  zur  Ver- 
breitung  des  Cfaristenthums  in  diesen 
Gegenden. 

Serampur,  (tfr.  24O  6'  I«.  104P  3')  Britt. 
St.  in  der  fLalkntta  Provinz  Bengalen, 
Distr.  Birbanm. 

Serangani,  Asiat.  Inselgruppe  im 
östl.  Meere,  zw.  5  bis  6^  n.  Br. ,  an  der 
Südspitze  von  Magindanaoi^  woyon  das 
fruchtbare  und  stark  bevölkerte  Hum- 
mock  die  Hauptinsel  ist.  Sie  wird  von 
Malaien  bewoünt.  die  nnter  einem  Ha« 
jah  stehen,  gute  Kaitune  verfertigen  u,  • 
Wachs  zur  Ausfuhr  bringen.  Uebrigenr 
kdnnen  SchifEer  hier  alle  Erfrischungen*^- 
finden. 

Serawuilier,  Seraeolete,  Afrik.  Na- 
gerstamm in  Sencgambien ,  welcher  in 
Galam  am  Senegal  wohnhaft  ist.  La- 
bat  schildert  sie  als  unruhig«  Men- 
schen, die  zu  Empörungen  aufgelegt 
sind,  und  als  treulos  und  gierig:,  die^ 
keine  Gefangne  machen  und  nicht  ex- 
patresziren. 

Serben,  Serbien,  Kat^n,  Slaw..Volk»* 
stamm  in  dem  Osmah.  Europa,  in  den 
Oester.  Ungar  scheu  Ländern  und  in 
Rufsland.  Ihr  Stammland  ist,  Serviea 
oder  Serl  vilaj^ti.  Sie  reden  «inen  Wla- 
chischan  Dialekt»  haben  aber  eine  viel 
höhere  Kultur,  viele  kaufmännische 
Industrie  und  sind  in  ihrem  Vaterland« 
geschickte  BaumwoUenwebei-.  DieMän- 
ner  zeiclinen  sich  durch  einen  fe- 
stei^  Körperbau,  durch  feurige  Augen, 
freundliche  Mienen  und  männliche  Hal- 
tung ans;  sie  tragi*n  einen  rundgeschor- 
nen  Kopf,  freien  Hals  und  gewöhnlich 
eine  werte  Osm.  Kleidung.  Das  Vrauen> 
zimxpier  hat  in  seinem  Betragen  etwas 
Sanftes,  Stilles,  Schwärmerisches,  oft 
viele  Bildung,  Gefühl  und  liebenswUr- 
dice  häusliche  Tugenden.  Sie  sind  mit 
Eirer  der  griech.  Religion  zngethan  u. 
eifrige  Verfechter  derselben  und  ihrer 
Vorrecht«. 

Serhennidsche,  Srehernik,  Oiman.  >St* 
zw.  der  Save,  Bosna  ti.  Drinna,  in  dein 
RameU  Sandsch.  Isvornik,  wo  Silber- 
bergwerke  bearbeitet  werden  oder  v.or> 
mals  bearbeitet  wncden. 
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^trdhttna,  (Br.  29*  it'  L.  ^  ?')  BVitt, 
St.  in  der  Kalkutta  Prov^.  DiMhi«  Bex!rlc 
Merat,  vormaU  der  Ilauptort  eines  be- 
8ond»rn  F\irsttnthnm«  ,  das  1798  «»ine 
Vnabhäneigkeit  verlor.  Die  Stadt  haii- 
d«U  mit  tvorn,  Banmwolle  und  Tabak. 

Serdöhr  (Br.  52«  37'  L.  61O  40')  Ru««. 
Kreisft.  des  Gonv.  Saratow  an  der  Ser- 
doba,  mit  2,472  £ii»w.,  die  Ackerbau  trei* 

Serdopolf    (Br.  61O  40'  L.  48«'  39'  R«««- 

Kreisst.    des  Gonv.  Finland,   'an    einem 

nttrdl.  Bu#en  des  Ladoga,  mit  6|>  H.  und 

^       576  B'>  ^^^  starken  Handel  treiben.   Grö- 

iBcr  Jshritiarkt. 

^'      Suregipä,  Sirifi  del  Äfv,  Fort.  Sl.  in 
^     4em    Brasil.  Capit.  Bahio,  Prv.  Serefip« 
am  Vazarbarrict ,    mit  8*000  E.      Haven; 
B«ndei. 

S'erfno.  i  Oester.  M^-  in  der  Milan. 
*DUz.  MiUno,  mit  3,321  B 

S^ren'dt  Sereng,  9.  Zarend. 
Seree  ,   s.  Siru»^ 

Sereth,    Osxnan.  beträchtL  Fi.  ♦    wel- 

'    "  eher  im  öalix.  Kr.  Cxernovic«  am  Fufse 

der  Karpathen   entsteht»    die   Bukowina 

Vind    die  ganxe   Moldau  durchfiiel»!:  and 

bei  Ibrahil  der  Donau  sufäMt. 

Sereth,  Oester.  St.  Am  gleich«.  Fl., 
im  Galit.  Kr«   Cternovicx,    mit  5  Pfk.  cf. 

'     SerftHafetif   Serviert^  das  Land  der 

gerben,    Usman.  Landschaft  in  Rumeli, 

•w>lcbe  die  Sands<:hake  Semendra,    Per- 

'  eerin ,    Veldschterin  und  Aladschahissar 

•nsmacht.      Sie  gränxt  im  N.  mit  Un- 

tarn ,  im  O.  mit  den  Sandsoh.  Vidm  u. 
»fia,  >im  S.  mit  den  Saadsch.  Dukagin 
•und  Iskenderieh»  im  W  mit  der  Begier- 
begich.  Bosna^  und  mag  etwa  870  QM^* 
«rofs  seyn.  Ein  sehr  gebirgiges,  von 
Zweigen  der  Dinariscben  Alpen  durch* 
soge^es.^  von  der  Donau  im  N.  um- 
fiossenet  und  von  der  Morawa,    mit  ih- 

'   ren  beiden  Armen  und  ihren  Nebenflüt- 

•en  Ibar,  Mxtrovisa  und  Nissawa  bcwäs- 

4    eertes  Land,  das  aber  in  seinen  Thftlem 

Getraide,  ReiXs,  Flachs,  Hanf,  Tabak  a. 

VTein  b^met,  schtti^e  Waldungen  besitzt 

,.  «nd  ein»  ausgebreitete Viebtocht  UDtcr- 
iM&lt,  so  dafs  es  elele  Tausend  Ochsen 
ttnd  Schweine  und  eine  borrichtliche 
Qnantitit  Wolle  ausführen  kann.  Aach 
•ntbalten  seine  Berce  Eisen,  Salx  u.  a. 
Metalle  und  Mineralien,  die  aber  aufscr 
den  beiden  genannten  todte  Schätze 
•ind.  Die  B. ,  deren  900,000  bis  i  Mill» 
seyn  sollen,  sind  der  gröfseren  Masse 
nach  Serben  und  der  griech.  Religion 
xDgethap  ,     doch    i^ben     viele     Katho- 

'  likenim  L^nde,  und  in  den  St.  findet 
Bian  aue^  Osmanen,  Armenier,  Jtiden^ 
dann  Wlacbei}  und  Zigeuner.  Die  Nail- 
rungizvreig^  bestehen  meistens  in  Ak- 
ker-,  Wein-  und  l'abaksbaa,  in  Baom- 
'    'wollenwabrrei,    worin  dir  Serben    sebr 

Jeschickt  sind ,  unirl  in  Ei«enarbeitcn. 
ler  Handel  mit  den  Landesprodi\kten 
ist  ziemlich  lebhaft  und  geht  meistens 
üb(;r  Semhn  in  die  Ocsterrcich,  Staaten, 
zum  Theil  aber  nach  Salonik,  Sirus  u. 
'^  Dalmatien.  —  Die  Usmauen  sind  seit 
336s  Herrn  4es  Landes  und  haben  es  in 
4  Sandtchake  gelheilt.  Die  christl.  Ur- 
einwohner wurden  von  jeher  von  den 
Paschen  gedrücivt,  and  1801  brach  eine 
ttftene  Empörung  aus,  die  «rst  im  Jahre 
.  1815  durch  einen  Vertrag  geendigt  wur- 
de, wodurch  die  Pforte  den  Serben  ihre^ 
bisherige  Verfa5sung  unter  eigenen  Rich> 
tern  und  ObcrhaupttTn  garantirtr,  diese 
aber  die  Schutzhcrrlichbcii  .derselben 
««ttkaimten»    in    die    Pcstong  Belgrad 


Oeman.  BeMtsang  aufnahmen  u«t  eUH 
zu  einer vfrewi^en  Steuer  verpflichte- 
ten. So  bildet  mithin  das'alte  Servien. 
Segenwärtig  unter 'd«r  Oberhoheit  nnA 
em  Schutze  der  Pforte  einen  für  eicl» 
bestehenden  Freistaat.. 

Serjanto,  Serft>,  das  alte  Seriphur^ 
Osman.  Archipelinsel  im  N..W.  von  Si» 
fanto:  sie  iat  voller  Berge,  hat  Bisen- 
minen  und  2  Magnetgrooen »  und  err 
zeugt  mehr  Safran  j  «Is  eine  der  übrigcik 
Archipelinseln.  Die  Schaafzucht  ist  an- 
«ehnl.  ,  auch  giebt  es  viele  Repbttbner 
und  Wachteln.  Dagegen  fehlt  ea  am 
.  Korn  und  Wein.  Die  E.  sind  Griechen^ 
etwa  ^aco  an  der  Zahl,  die  in  einem, 
gleichem.  Mil, ,  der  einen  Häven  haf> 
wohnen. 

Serßdsche ,  Serßa,  Osmao.  St.  aua 
Indschekara,  in  dem  Runzel.  Saudscb* 
des  Kapudan  Pascha.  Grofser  Markt  im 
Sönimer. 

Sergatteh,  (Br.  «e  50'  L.  6.?o  5')  Rast. 
Kreisst  des  Gouv.  f^Lshegorod  am  Ser- 
gatschka  ,  mit  2  R.  <  36s  H.  und,  1,714  E. 
Ackerbau;    Handwerke.     . 

Sergiewsky  (Br.  5*0  50'  L.68t>40')  Rnss. 
St.  am  Sok  in  dem  Gouv.  Orenborg,  lalt 
65  H.  und  313  E. 

Sergines,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Yanne,. 
Bez.  Sens ,  mit  1,527  E.,  die  Xuchwebe* 
rei  unterhalten. 

SeriaU ,  Oester.  Mfl.  in  ^er  Milan. 
Dlgz.  Bergamo  am  Serio. 

Serier,  Nerdamer.  Völkerschtft  am 
Rio  de  la  Ascention,  im  Span.  Vizekön. 
Neuspaoien.  ^ 

Serignia,  Serine.^,  O^m.  nnbedenten- 
de  St.  auf  der  Nordküste  der  Insel  K.i^ 
bris,  mit  1  Kastelle  und  versandetem 
Haveu. 

Serinagur,  Hind.  Provinz  auf  dem 
nÖrdl.  Saume  zw.  30  bi«^  310,  ein  Land 
voller  Hügel  uudTnaler,  durch  weichet 
»ich  der  Ganges  »und  Jumna^' windeii. 
Die  Anhöhen  sind  sUmmtlich  mit  dich^ 
ten  Waldungen  bestanden,  worin  der' 
Elepbant  zu  Hause  ist^  die  Berge  erzen* 

gen  Kupfer,  Blei,  Eisen  und  GoldslMUb. 
lie  E.  sind  Hindus ,  die  unter  eineaz 
eigenen  Ra)ah  stehen ,  der  dem  Beherr» 
scher  von  Nepaul  zinspflichtig  ist. 

Serinagur,  (Br.300  n'  L.oöo  t^')  Hind. 
St.  und  Hptort  der  Prov.  .^erinagnr  am 
Alacananda,  in  einem  reichen  fruchtba- 
ren Xhale,  die  Residenz  des  Rajak.  Sit 
ist  zwar  grofs  und  hat. meistens  nsassire 
Häuser,  ist  aber  unregelrnfffkig  zusam^ 
mtn  gebauet  und  in  neuem  Seiten 
durch  die  Einfille  der  Nepauleser  «iebr 
h^rabgekommeo.  Doch  treibt  sie  noch 
einen  ansehnl.  Handel  mit  Nepaui  nnd 
Butan.  Unweit  davon  ein  berühmter 
Tempel  des  Rafah  Ishwara.  . 

Seringupatnam,  (Br.  12^  26'  L.  04*  goO 
Britt.  feste  Haupt^t.  der  Prov.  Mysore, 
auf  einer  Insel  des  Kawerj,  mit  1  star- 
ken Fort,  dem  vormaligen  Palnstc  Hy- 
ders  Laue  Bogh,  vielen  Tempeln  und 
Moskeen,  mehrern  Vorst.,  6,^79  H.,  8-J9i* 
Familien  und  31,89s  Einw. ,  die  vorzügl. 
Kiiejcsgeräthscfiaftttt)  Waffen  n.  s.  .w.^ 
fabriziren. 

Stringham,  Britt.  Eiland  imKawerr, 
zu  der  Prov.  Rarnatik  der  Prflsidenteell. 
Madras  gehörig.  Auf  demselben  liegen 
die  beiden  berühmten  Pagoden  S«> 
ringham  u.  Jembikisma. 

Strino  ,  Siz.  St.  in  dem  Princ.  nlter., 
mi^  10  Pfk.  und  7,';!/'E.  Ueberreeie  ei- 
nes-alten  Aooüdukts;  Ruinen  der  A^ 
mexit.  Sebastia. 
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90rU  f  0«tt«r,  Fl.  lA  ^«111  Gonv.  Mi- 
l»iic»*  welcher  tn  der^rinze  det  Velt'> 
liA»  entspringt,  dieDlg.  Berg«ii|o  darch* 
■irftmt  und  der  AcMa  idfällt.     • 

Strioj  OfiftCvr.  St.  am  Lugo  di  S«riOy 
ia  d«r  Milan.  Dlcz*.  Bevg«]»o. 

f  crAi  Svraj ,  (Ut  alte  IsauMif  Osman. 
St.  im  Paach.  Ronieh ,  Sandscii.  Boy- 
eheri. 

Strmlone^  Oetter.  Mfl,  auf  der  eleich« 
nam.  ilaibmselt  Aer  Milan.  Dlga.  Breaci« 
»m  Lago  di  (iarda,  mit  1  Kastell«  and 
i,S0Q  B.     HaTen. 

S€rmon€ta ,  PJtpstl.  St.  in  der  Dlgz. 
Frosinoae ,  mit  OUvcnbao. 

S.  Sirnin^*  Franz.  St.  im  Dep.  Avei- 
«on.  Bes.  S.  Afrique,  auf  ein em  Hügel 
n^he  an  der  Rance,  mit  1,014  £•  ^i^  «^^^ 
N&lie  Alaongruben. 

fferocxrn,  Rnss.  St.  in  dar  Poln. 
Woiw.  ü^odlacliien,  mit  43  H. 

Swr^ndtch^  Sprangt ,  (Br.  24«  4*40"  L. 
05P45M  Hind.  St.  in  der  ,ProF.  Malwah, 
den  Mahratten  giehörig;  grols,  wohl  ge- 
bauet,  mit  vielen  ttcinern  BaxatSt  t 
groCsen  K,ierw«AMrai  u.  varschiedeneai 
Mtnnl 

Strourictt  Zeroviety  Ucstar.  Mfl.  und 
Haaptort  einer  gräfl.  Sternberg.  Herr* 
schart  im  B6iim  Kr.  Tabor,  mit  i  Schi., 
X4&  H.  u.   Xttcbweberei. 

Strpa^  PortHg.  befeitigte  Villa  auf 
•iner  felsigen  Anhöhe,  in  der  ProTins 
Alentelo,  mifc  2  PCk.»  1,181  H.  u.  4fO0O  B. 
Schleichhandel. 

Strpeisk^  iBr.  64^  33'  I"  67°  3o')  Rost. 
St.  des  Gouv.  Kaluga  am  Serpeilui,  mit 
4K.,  263  H.  n.  1J65  £.    Kleinhandel. 

iyerpentina.  Sard.  Eiland  auf  der  Süd* 
otttpitxe  der  Intel  Sardinien,  von  eini- 
gen Familien  bewohnt. 

Sfrpffitintindier,  s.  SenlangtnindUr, 

SgrphantOf  ».  Serfant (u 
.  Strpuchow,  (Br  55©  51'  L.  54O  47'V 
RosB.  Kreisft.  des  Gouv.  Moskwa,  an 
der  M.  der  Nar«  und  Serpeika  in  die 
Oka,  mit  19  K.,  1  VolkMchule,  tn^-y  30 
Buden  n.  5*540  B. »  wor.  727  KauA^ute, 
it4£3  gemeine  Bürger  n.  14Q  Hof  bauern. 
7  bcgeltachmuf.  mit  160  Stühlen  and  600 
Arb.,  X  Tuchmf.  mit  k,o  Arb.;  8  Gerbe- 
reien ( iährl.  3,500  St. ) ,  I  Talgschmelxe- 
rei,  9  Malzdarren. '  Kram  -,  Spezerei  n. 
Prodttkteuhandei.  bes.  mit  Vieh,  Talg, 
Häuten  aua  der  Ukräne. 

Serpur.  (Br.  t^o  41'  jj.  97O  41*)  Hind. 
8t.  1a  d«r  Prov.  Berar,  dem  Nizam  ge<* 
hörig. 

Syrra  Caprioia^  Sjz.  St.  in  der  Prov. 
Capitanata.   •. 

Strracoi*i9j  9.  SerawuUitr. 

SärravalU  y    Sard.  St.  am  Scrivia  ,  in 
-der Milan   Prv.  Tortooa;  befestigt,  mit 
?,343  Ei>iw. 

,.  ^crravaUtf  „  Oeater.  8t.  am  Mischio, 
m  der  Venet.  DJgz.  Treviso,  mit5,oooE. 
Tuch  -  tt.  SeidenKveberei.  Handel  mit 
Deutachlan^. 

.  Serre^  Franä.  Fl.  im  Dp.  Ardenneni 
Q.  bei  B^mignr,  M.  hei  lia  Fcre  i^die 
Oi8e;'Laaf  la  M. 

Sgrre,  Siz.  Mü.  im  Principato  citer., 
»it  1,587  E. 

Strrtrer^  r.  Strärer. 

StrreSf  Franz.  St.  im  Dp.  Oberalpea, 
Bz.  Gap.  am  Buec,    mit  1,045  ^- «    ^^^  '^ 
^Hutfabr.,  2  Färbereien,  4  Landtuchmnf., 
a  Gärbereien ,    4  Bisenscnmicden  unter- 
haken onfl  lebhaften  Handel  treiben. 

Sirftz-f  Sitrmje^  Rusf.  St.  in  derPolv. 
Woiw.  AQ^uttowö,  mitaaoH.  a.vi,o04E., 
wor.  viele  Deutsche*. 


Sn'riirtg,    Kalv^  D.  in  Kafft.  Slnif- 

chateU  hat  viele  Rom-  und  Papiermüh- 
len, Draht  -,  Eisen-  o.  Knpferwerlte.    ^ 

Serrikret,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ard^r 
che,  Bz.  Tournon  an  dem  Rhöue,  wor- 
über 2  Fähren  gehen,  und  1,6x6  E.       ' 

S.  Servan,    Franz.  St.  im  Dep.  lUo^ 
Vilaine,    Bz.  $.  Mai|o ,  am  AusÜnsse  der 
Rance  in  die  Bai  von  S.  Malo,    u.  bloXf 
durch  einen  Meeresarm  von  S.  Malo'ge- 
achieden.    Sie  ha^eine  bequeme  Rheedo/ 
und    2  durch  einen  Felsen  geschieden» 
Haven,  auf  Welchem  der  Thurm  Solidor 
Bteht,  wird  durch  ejn  Fort  auf  derpoin- 
%e  de  la  cit4  vertheidigt,  zählt  8  836E.,  ift.^ 
unterhalt  Leinfwartd    «Seifen-,    Tabak- 
'Und  Segelt u chm nf. ,  Seilereien,  Minote- 
rien  und  Schiffswerft«,    worauf  Fr egat*  ^ 
ten  gf>bauet  werden.  * 

,  Sfrverette^  Frz.  Mfl.  im  Dep.  Lozir». 
Bez.  Marvejols,  mit  897  ^*  Kadis-  und 
Sergeweberei. 

Sennan ,  Franz.  St.  im  Qp.  Heratllt« 
Bz.  Beziers,  mit  573  B. 

Serj/ien,  s.  Serf, 

Serviires,  Frz.  Mfl.  im  Dp.  Corrftzo, 
Bz.  Tnlle,  mit  1,430  B. 

S.  Servolo,  Oester.  D.  im  lUyr.  Kr. 
Trieste.  mit  wichtigen  Salzschi ftmme* 
T^ien,  die  jährl.  15  bis  30,000  Motzen  Bai- 
salz prodnziren.  Unweit  davon  aiao 
merkwürdige  Höhle. 

Snia,  Serd.  Fl.  in  der  Prov.  Milano, 
welcher  auf  dem  Monte  Ros«  entspringt« 
das  nach  ihm  benannte  Thal  durch- 
•tr^Dt,  und  in  2  Armen  unweit  Casal 
dem  Po  zufällt.  Er  ist  nicht  schiftbar. 
l.aaf  20  M:      ^ 

Stsia^  Sard.  Thal  in  der  Prdv.  MilM 
no ,  zw.  den  Penninischen  Alpen  und 
vom  Sesia  bewössert.  Es  ist  etwa  laVt 
QM.  gror<i,  wird  von  36,^27  E. ,  in  55  Go- 
meinden  bewohnt ,  und  erzeuet  Vvein» 
etwas  Korn,  Kastanien  (doch  Alles  kaum 
auf'  V4  Jahru  bat  dasegen  eine  starko 
Viehzucht,  Seidenbau^  Eisen  -  und  Ko» 
pferbergwerke  und  i  Goldgrube.  Di* 
Einw.  geniefsen  vieler  Freiheiten :  eia 
Theil  von  ihnen  siebt  eich  iedoch  ge« 
nöthigt,  im  Auslände  eeli^  Bnod  stt 
suchen, 

Seslach,  Baier.  St.  am  Rodach  im 
Obermainkr. .  mit  130  H. 

S£sma,  (Br.  42O  28' 43")  Span.  ViH* 
.  zw.  dem  Ebxo  und  ^gß, «  in  der  Provint 
Navarra. 

Sestat  Siz.  St.  unter  dem  Berge  Mas* 
fico,  in  der  Terra  di  Lavoro,  schlecht 
gebauet,  schmutzig,  mit  i  Katbedr. ,  5 
Pfk. ,  8  Klosterk. ,  1  Findclh. ,  ^  Frauon- 
hosp. ,  1  Hosp  und  3,811  Einw.  Bischof.  • 
Rom.  Ruinen:         ^  .      „       . 

StMsolot  Sard.  St.  in  der  Montferrat 
Prov.  Alba  nahe   am  Bormida. 

Settino ,  T.osk.  St.  in  der  Prov.  Flo- 
renz, mit  i  Pfk.  und  2  Klk. 

Scstoy  Oester.  St.  bei  dem  Ausfl.  dep 
Ticii^o  aus  dem  Lago  maggiore  ,  in  der 
Prov.  Lodi.  -«     .       ,       „  «; 

S€sfo ,    Tosk.  Mfl.  m  der  Prov<  Flo- 

'««»•  .     -      -      , 

Sestola,  Mt>den.  Bergit.  m  der  Land- 
schaft Frignano.  «^  ,  ^ 
Sestray  Russ.  Fl.,  welcher  dof  Wolga 
siifäUt. 

Settrdhtk^  Russ.  Mfl.  an  der  M.  der' 
Sestra ,  in  der  Prov,  Finland ,  mit  einet  . 
Gewehr-  und  Waffenfabr.,  welche  aber 
auf  dem  linken  Sestrauferln  dem  Gouvi 
8.  Petevshuzff  liegt.  Sio  zählt  4,000  Mei- 
•terltute  und  1,^  zugeschriebene  Fini^ 
sehe     Bauornt    -^at    Ankert chmieden, 
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£e)iii«ia«-,  Drcli  •  and  Polierailhlen,  i 
Kupferhammer  nii4  x  Feinfchmiede  mit 
,84  Ossten.   Hi«r  wird  aoch  Schlösser-  a. 
«iterne  GuTsarbeit  verfertigt/ 

Sestri  dl  LfvanUy  Sard.  St.  anf  einer 

Erdspitze  am  r.if  urischen  Meere ,  in  der 

^ov.  Gen^iB,  mit  4,000  E. 

.  Settri  diPohent^  Sard.  St.  am  SAmu^ 

,  ritchen  Meere,  in  der  Prov.  Genua.  Älft- 

batter-  und  Kallrfraben. 

Sattnil,  Spin.  VilU  auf  einem  FeU 
■en,  in  der  Prov.  Granada. 

Satia,  Osmait.  St.  auf  der  nördlichen 
Rflste  der  Intel  Kirid,  an  einer  ffleichn. 
Bai,  mit  4,000  E.  Sitz  einet  griecntschen 
9iechoff. 

Setsch,  Oetter.  Mfl.  im  Böhm.  Kr. 
Ghrndim,  mit  i  Mnsselinmf.«  tur  Auers- 
bergschen  Herrsch.  Nats;iber|^  gehörig^. 

Sat'tchu-en^  Schin.  Prov.,  im  N. 
anSchensi,  im  O.  nn  Huquang,  im  S.O. 
an  Koeitscheu,  im  S.  W.  an  Yunaan  n. 
im  W.  anThibet  grfincend.  Sie  ist  10,425 
QM.  grols,  hat  nach  AU«rstein  2,782,91$ 
£. ,  wird  vom  blauen  Fi.  dnrchströmt, 
hat  viele  ttnangebau^ete  Striche  u.  Wü- 
steneien, und  liefert  Seide,  Zucker,  Bi- 
•*»>»  Rhabarber ,  Chinawurzel,  weilscs 
Blech,  Eisen,  Zinn,  Blei,  Azur-  und 
Alagnetstei&e  s  Sa|z  und  Pferde  zur  Aus- 
fuhr. 

Sattala^  Oestar.  Mfl.  in  der  Milatt. 
I>lgs.  MilaaO)  zwischen  der  Adda  und 
Milane. 

♦  Sttta  communis  Oetter.  Bezirk  in 
dam  Gonv.  Vcnedi)i(,  welcher  von  etwa 
flOtOQo  Menschen  bewohnt  wird,  «tie  aus 
Deutschem  Blute  enttpro«t«n  sind,  und 
»och  )etzc  mitten  sw.  Italienern  ein  ver- 
'  tforbenes  Oentsch  reden  u.  viele  Grund- 
•fige  ihres  Deutschen  Ursprungs  be- 
wahrt haben.  Thr  I^ändchen  hat  etwa 
einen  Flächeninhalt  vAn  43/4  QM. ,  liegt 
/  in  der  Dlgz.  Vicenxa  zwischen  derBren- 
ta  und  Astico  bis  zu  den  Vulkanischen 
yorbergen  bei  Marostca  und  S.Michele, 
und  har  gute  Waldungen  und  Vieh- 
.  ftucht.  Die  B.,  die  einige  Vorrechte  ge- 
niefsanv  halten  sich  selbst  für  Nach- 
kommen der  Cimbern.  Ihr  Hptort  heilst 
Asiago. 

Settimo  Torin,  Sard.  Mfl  am  Sangnl, 
in  der  Piemont.  rrov.  Turin ,  mit  2,310 
Bin-iv. 

SettUy  Britt.  Mfl.  am  Ribble  im  West- 
riding  der  Engl.  Sh.  York. 

Setuval,    S,  Vhts^    Port.  Villa  an  ei- 
sern Meerbusen,    worin  sich    der  Sado 
erliefst,  in  der  rrov.  Ettremadnra.    Sie 
wird  dün:h  die  Citadelle  S.  Felipe  und 
mehrere  Schanzen   und  F<>rtt  geschätzt, 
hat    gnt    gepflasterta    Stralsen  ,      breite 
,    Kaien,  5  Pfk.,  11  Hl.,  i  Hosp.,  i  Arsenal, 
«     9,000  H.  und  12,003  B.      Zollgericbt,   Ha- 
•   ven,  worein  1^  448  Fahrzeuge  ein-  und 

gl  ausklarirten.  SaUbereitang  am  Sado 
500  Gruben,  welche  119.024  Hamburg, 
st  Ifilz  ausbeuten  ;  Fischerei;  Salz-, 
Wein-,  Oel-  und  A pfelsinenhandeL  16 
crofsa  Handelshiuser.  Schifffahrt  mit 
00  bis  70  Kazavclen. 

Stttdorf,  Oester.  Dorf  im  Mähr.  Kr, 
Troppan,  mit  390  H.  und  1,(71  B.  glei- 
chen, 3  Potaschensiedereien,  i  SftgemiUlr 
^e^  gnta  Kalks  teinbrücha.  . 
^,.  SfuArä,  Franz.  KÜstanfl.  im  Depart. 
Xfiedercharente,  welcher  der  Insel  Die- 
ron  gegenüber  in  den  Ozean  fillt. 

Sauni,  (Br.  22©  4'  L.  97**  48')  Hindost 
St.  in  der  Prov.  Gundwana,  au  dem  Ga- 
hiete  der  NagpntmaiirattaB  gehörig. 


Siunt^  fBr.  22p  21'  L.  96O  40')  Rfalast. 
St-  in  der  Firov.  Rhandesch,  zu  dem  Ge- 
biete der  Mahratten  gehörig. 

Saurre,  Franz.  St.  im  Dp.  Cdte  d*ar, 
Befc.  Beaune  an  der  Saone,  mit  5  K. ,  1 
Hosp.  und  2,7«6  E.  Handel  mit  Weia, 
Fiscnen,  Korn  und  Obate. 

Savenasr,  Nied.  St.  in  der  Prorins 
Geldern,  mit  872  B. 

StvmbtckB ,  Nied.  D.  in  der  Provias 
Oftflandern,  mit  i«887  B- 

Sevttihargan  f  Nied.  St.  in- der  Prov. 
Nordbraband.  mit -3,18'»  ^r 

Sevennei,  Franz.  Gebirge  im  sÜdditl. 
Frankreich»  welches  sich  in  dem  Dea. 
Oberloire,  Ard^che,  Gard  erhebt,  mit 
den  Gebirgen  von  Vivara'is  nnd  Gevan- 
dan  und  durch  diese  mit  den  Al|>en 
zusammenhangt,  zwar  nicht  so  hoch, 
aU  das  Auvergnergebirga,  aber  eben  so 
ranh  und  kalt,  und  in  der  Franz.  Ge- 
schichte als  Zufluchtsort  dar  Hnguanet- 
tan  sehr  berühmt  ist. 

S.  S«vtr^  (Br.  4^  45'  L*  l^  fiO')  Fr^ni- 
Hauptst.  eines  Bes.  von  3$,^  QM.  und 
80,834  B.,  im  Dp.  Landes  am  Adoar ,  mit 
8,844  E.    Weinhandel. 

S.  Sevir^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  ATei- 
ron,  Bz.  S.  Afrique  „mit  |i4o  E. 

5.  Stver^  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Calva- 
dos, Bz.  Vir,  nahe  am  gleichn.  Walde, 
mit  1,525  B.,  die  meistens  Kohlenbrenner 
a.  Holzarbeiter  sind. 

S.  S*-vgr^  Franz.  St.  im  Dp.  Indre, 
Bc.  la  Chitre,  am  Znsammehfl.  der  Xes- 
sonnne  u.  Indre,  mit  $89  E. 

S,  Sevgr  dt  Ruttan ,  Frans.  Mfl.  im 
Dp.  Oberpjrenfien ,  Bz.  Tarbes  am  X<at- 
ros  ,  mit  510  E. 

Stwtrao  U  Chmtel^  Frans.  St.  im  D^ 
Aveiron,  Bs.  Milhaad  anf  einem  Berge, 
mit  1,450  E. 

S,  Stvtrina ,  Siz.  St.  in  der  Provinz 
Calabria  ulter.  II. ,  auf  einer  felsigtn 
AnhAhe,  mit  1  Kathedrale,  7 Pfk.,  2  Klo- 
ster k.  und  6,000  E.  Sita  einet  Erzbi- 
schoCs. 

y.  Sevtrino,  Siz.  Mfl.  im  Frinc.  ctter., 
mit  fi  Pfk.  u.  ^,079  B. 

Stverndrux,  Britt.  lAsel  an  der  w«tl- 
li^h^n  KäHe  von  Hindostan  ,  anier  iT^ 
47'  Br.  und  90O  32'  L..,  zur  Prtttidentscli. 
Bombai  gehörig. 

Stvtrne,  Britt.  Fi.  im  wettl.  England. 
Sie  entspringt  auf  dem  Piimlimon  ik 
Montgomery  ,  wird  bei  Welsh  Pool 
schiffbar,  geht  sodann  ausMontffomerj- 
shire  in  ftstl.  Richtung  nach  Shrop 
über,  wendet  sich  sftd wettl.,  durchfliefsfi 
Worcester,  wo  sie  bei  Tewksbnry  je» 
schiffbaren  Avon  aufnimmt,  und  mfln- 
det  sich  dann  nach  einem  Laufe  von  3s 
M.  anf  der  Spitaa  von  Ceerdiff  in  iea 
Briitoler  Busen  ,  nachdem  sie  noch  den 
Wve  u.  südlichen  Avon  apfgenommsA 
hat. 

Sfv^rnt^  Britt.  Fl.  in  der  Nordamer. 
Prov.  Neowales,  welcher  der  Hudsoai* 
bai  zufällt.  An  seiner  M.  'liegt  das  der 
Httteonsbaigesellschaft  zugehttriga-Fort 
Severnhouse.  ' 

S.  Stvtro ,  Siz.  St.  iii  der  Fror.  Capi4 
tanata,  mit  x  Bischöfe. 

Stvtse,  Oester.  Mfl.  am  Lnro ,  in  deC- 
Milan.  Dlgz.  Milano. 

Stvitr,  Nordamer.  Connty  im  Staatti 
Xennessee ,  mit  5,595  B. 

'Sevipiae^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Notd- 
küste,  Bz.  Dinany-mit  2,043  B-      "«  ' 

Stvignr,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ardea^ 
aen,  Bs.  Rethel,  mit  Boo  B. 
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Si9itta^  Span.  Fror. ,  eitt  Tbeil  voii 
If andaluxia.  zvr.  loD  ao'  bis  isiO  46'  ö.  L.  u. 
|60  ^'  bis  38^  a'  n.  Br. ,  im  N.  an  Ettre* 
Daaa«ra  und  Cordova  ,  im  Ö.  an  Grana* 
ia,  im  S.  O«  an  das  Idittclläad.  Meer, 
IIB  S.  W.  an  den  Oxean,  im  W.  an  Por* 
tvgal  gr&ntend,  446119  QM.  ffrpls.  Ober- 
SUclie:  am  nördi.  Saame  bergig,  im.S« 
eine  höchst  fruchtbare  Ebene,  wovon 
[edoch  nnr  ein  Thoil  angebanet  ist:  die 
»chönste  reichst«  Gegend  breitet  sich 
Eint  Xert^a  all«.  Boden  :  meistens  leicht 
und  an  der  Küste  sandig,  in  der  ACares- 
ma  aber  wahre  Marsch.  Gebirge:  die' 
Ü«rra  dl  Hooda,  welche  in  den  Kaps 
Caipe  und  Xrafialgar  ansLSuft,  ond  die 
Sierra  Morena,  welche  nach  Aigarve 
ab^ri^Ht.  Gewisser:  der  schiffbare  nnd 
»cliöna  Giiadalqnivlr,  mit  dem  Xtnil, 
lie  Kttstenfl-  Gnadalete  und  Tinte,  der 
C^adianainit  dem  Chanaa,  fiberhaapt 
15  Flüsse.  Klima:  üppig  frachtbar  nnd 
angenehm,  die  cro(^«e .Hxtke  wird  durch 
Se*-  ond  Bergtaft  gern äftigt,. nnd  blols, 
•r«xin  der'Solano  weht,  glüht  die  Atmo- 
iphftre:  der  Winker  erscheint  im  Ge-. 
pv^and«  eines  heitern  Nordischen  Früh- 
lings. Gewfttet  steigen  hSttflg  4af,  aber 
in  Sommer  fehlt  zuweilen  der  Regen 
|an«.  Produkte :  Wein ,  wox.  die  edlen 
^»wachse  von  Xerea,  der  MansaniUa 
f«n  S.  JLucar  und  der  rothe  Tinto  von 
(Iota;  Oliven,  die  edelsten  Sadfrüchte, 
rortreil.  Melonen,  Kastanieu,  Walzen, 
htais,  Gerete  und  etwas  Keils ,  Garten- 
Früchte,  bes.  Spargel,  4er  auf  den  Cam- 
309  wild  wächst,  Baumiivolle  (im  Bez. 
ron'Bcila  5,000  Zntr.) ,  Bsparto,  Janfco, 
jLxiis,  Süfsholz,  Orseille,  Aloe,  Korkei- 
chen ,  die  i^ewdhni  Haosthiere.  Fedei-- 
^ieh,  Seefi«*che  (darunter  der  Thunfisch 
kndSardalo),  Bienen,  Seidenwürmer, 
(.ermcs,  Kanthariden.  Silber,  Blei. 
Schwefel ,  Salpeter ,  Kupfer ,  Bai  -  und 
;>aellsalz.  Volksmenge  1797  :  ifi,^^h 
nrorunter  16.343  Geistl.  und  6,062  Hidal-. 
tos  in  17  Ciudaden,  163  ViUas,  24  D-i 
lto«rliaupt  219  Paebios  und  303  Kirchsp. 
^i^  385^^-  ^^^  76  milden  Stiftungen. 
Fahrun gsftweige:  der  Ackerbau  gleicht 
a«hr  dem  Gartenbau,  wo  der  Spaten  n. 
lie  Harke,  weniger  der  Pflug  und  die 
Sgg4*  das  Feld  bearbeiten:  er  wird  in 
leu  II Hertas  fTelTsig  gewartet  und  giebt 
'«ichliches  Getraide,  wenn  der  Solano 
»ich!  die  zarten  Aehren  zerstört  hat, 
vo  ^ann  gewö^nl.  eine  MifsArnte  ein- 
jritt.  'Die  Viehzucht  ist,  bis  ailf  Schwei- 
!•  -  und  Schaafzucht,  vernachlässigt, 
lelbst  das  edle  Vandaluzische  Rols 
chlägt  aus  der  Art.  Beträchtlich  sind 
^ein-  ngd  Olivenbau  ,  Seidenzacht  u. 
Fischerei;  so  wie  Salzbereitang,  einige 
Cunstgewerbe  und  Handol  di«  £.  berei- 
:faern.  Ausfuhr:  Wem.  mehr  als  go,ooo 
>hmen ,  blols  zur  See,  Gel  gege^  i25,cdo 
üntr. ,  Salz  f;egen  3  Mill.  Zntr.,  Oraan- 
inseide  in  guten  Jahren  ,  Waizen,  .S4d- 
küchte,  besonders  Apfelsinen  und  Zi- 
ronen,' Korkholz,  Anis,  SÜIsholz,  Baum- 
Irolle,  Seefische,  Kermesköroer*  Kan* 
^riden ,  seidene  Zeuche  und  Tabak, 
»^kaatsverbiodung:  Sevilla  hat  Castilia« 
lischcs  Hecht  .und  Gesetze,  seineu  eige* 
len  Generalkapitäh  zu  Puerto  Maria  u.  . 
>lne  königl.  Andienz  za  Sevilla,  n.  ge- 
lort  zu  den  DiOzesen  von  Sevilla  und 
«adiz.  Eintheilung:  in  10  Tesorerias. 
,  Sevilla,  (Br.  37<>  34'  26"  L.  ii«  51^  8") 
j>an.  Ilauptst.  der  gleichn.  Prov.  am 
suadalrruivir.  Sie  ist  mit  einer  Mauer 
ind  166  Thürmen  umgeben ,  hat  12  Tho« 
«,  sehr  schmale,  aber  gepflastert«  Stra« 


'Ut 


mi 


Isen  nit  nSehtUchcr  BrUnchtiinf  ,  i«eli* 
rero  öife^tl.  Plätza ,  worunter  der  Böp« 
sen-,  Rathh-  u,  Arsenalplatz  die  schön- 
ste», X  Kathedr.T29  Pik.,  84  K.1«  i  Wai- 
senh.,  I  Zuchth^  aaHosp. ,  and,  mit 
Trtana  ttn.d  den  übrigen  Vor  st, ,  .  iStSOO 
hohe  ,  meistens  im  Meuriaehen  Ga-^ 
schmücke  verzierte  H.  und,  nach  Keh- 
fuea,  Q6,oob  E.  (1787  erst  80tS66).  Brzbi« 
tchof,  Inquisitionsgericht,  kdn.  Audienz, 
Universität  mit  goo  Studenten ,  2  Kolle- 
gien, I  Pitotenschule  im  coUegio  ^-  Tel- 
mo  für  200  Eleven,  x  Zeichnenschule» 
Akademie  der  schönen  Wissenschaften, 
Malerakademie,  media.  Akademie,  ökon. 
Gesellich.  Merkwürdig  sind :  die  Iprofsa  , 
Kathedrale  mit  Coloms  Grabe,  der  Alca«  * 
,  sar  mit  feinen  Arabischen  Gärten,  di«.  , 
Giralda,  einer  der  schönsten  Thürm« 
Spaniens  ,  364  Fufs  hoch ,  worin  eine  öf» 
fentl.  Bibliothek  von  20,000  B&nden  auf« 

festeilt  ist,  die  Münze,  die  Börse<;o4eC 
ronja  mit  dem  Amerikan.  Archive ,  die 
Wasserleitung  canos  de  Carmona  von 
400  Bogen,  das  Ajnpiuthvater  zfim  Stier« 
gef echte,  da«  Ital.  Opernhaus  and  die. 
Alameda.  Grolse  kön.  Tabaksfabr.,  wel- 
che 202  Mühlen  unterhält,  x,joi  Men- 
schen und  iQo  Liaitthiere  beschäftigt,  u., 
«ufser  der  betr&chtl.  Quantität  Cigarros, 
an  Braailientabak  jöhrl.  IS^OOO,  an  Spa* 
niol  16,000  Zntr.  produzirt ;  Seidenwebe-* 
rei  mit  2,318  Stühlen,  i  Fajanzefabr.^  ^ 
kön.  S tu ckgi  eis erci  in  der  Vorst.  Tria- 
na;  einig«  Gärbereien,  Seifensiedereien, 
n.  8.  w.  Sehr  gesunkene  Handlung;  auf 
dem  Guadalqnivir  können  kleine  Fahr- 
zeuge bis  in  ihren  Haven  zu  dem  Torro 
del  Oro  heranffahren.  Rom.  Amphi- 
theater. Gebtsrtsort  der  Kaiser  Tra)au, 
Hadrian  und  Theodos,  des  edlen  de  1^, 
Casas  f  1566,  des  Dichters  Juan.  Üe  la 
Cueva,  des  Geschichtschreibers  Ant.  d* 
Ulloa  •{•  1795  und  der  Maler  Diego  Ve- 
lasquez  de  Silva  u.  Franz.  de  Herrera. 

Sevilla  d'Oro,  Britt.  D.  auf  der  Weit-     ' 
ind.   Iniel  Jamaica,    mit    einem  guten. 
Haven ,  vormals  Hptort  der  Intel. 

Sivri  JNantaUe^  Franz.  Fl.. im  Dep. 
beider  SAvres;  Q.  bei  Bouin ,  M.  onwait 
Nantes  in  die  JLoire. 

Sivrea  Niortaise,  Frans.  Küstenil.  im 
Den.  beider  S^vres ;  Q*  bei  S.  M\»ixent$ 
M.  in  den  Ozean  am.Pertuis  bret»n. 

Sivrttf  Franz.  Mfl.  im  D*ep.  Seine-» 
Oise,  mit  &,tfK  B.  Berühmte  kön.  Porze- 
lanfabr.,  deren  Vorzüge  vor  andern  Bu* 
rop.  in  der  Sohönheit  des  Biscnits,.  im 
Reich thume  dßx  Verciernng  u.  Zartheit 
der  Malerei  bestehen,  1  Fajauzefabr.  n. 
mehrere  Töpfereien. 


was 

ö.  JL 


Sivres ,  b€ide.  Franz.  D«p.  im  nord- 
itl.  Frankreich  ,  zw.  160  8'  his  i7®43* 
L.  nnd  460  47'  bis  47°  12'  n-  Br.  ,  im  W. 


.an  Maine- Loire,  im  O.  an  Vienne,  im 
S.  an  Chaxente  nnd  Niedercharente ,  im 
W.  au  Vend^e  gräozend,  114*1«  QM* 
grofs.  Obcriläohe:  eine  von  dem  Au- 
ver£iiergebir|;e  und  den  Sevennen, ab- 
streifende HÜgelketU  zieht  sich  in  einer 
Diagonale  von  S.  O.  nach  N.  W.  durch 
die  Provinz,  die  übrigens  zu  beiden  Sei-, 
ten  aus  einer  hochgelegenen  Ebene  be- 
steht. Boden:  meistens  fruchtbare  Klei, 
der  auf  Thon ,  Schiefer  nnd  Granit 
steht;  strichweise  Sand.  Gebirffe :  di« 
Puits  d*Bnfer,  eine  höchstens  400  F^  sich 
erhebende  Hügelkette.  Gewässer:  die 
S4vre  Nantaise  n.  Niortaise ,  die  Dive, 
Soire,  Thou4 ,  Auzonne ,  Vonne  u.  Bou- 
tionne,  der  Mignon,  die  Autise.u.  Ven- 
d«e;    196  nnbsa^auado   Teiche.     Viele 


Digitized  by 


Google 


39« 


Sev 


Morftytt.  Biitif»  Minerfttwatser  ohai 
Ruf.  Ktinia:  mild«  a.  avpnvhm.  Pro« 
dttkte;  Oetratrie,  Hfilienfrüchtr,  Wilder 
Hopfen,  KactnfTeln^  Karden,  Tabak, 
Flacht,  Hanf,  Wein.  Qbst,  auch  Süsse 
n,  Kaplan t^n,  HoU',  nie  gewShnt.  Hans- 
tlliere  und  Geflügel,  Haasen  und  Kanin- 
chen, aber  auch  W»l^',  Fiiohe,  Bi«en, 
Mfthl«,  Bau-  und  I(alk»teine,  Marmor. 
^  Volktmeöge  igio:<254.io5,. worunter  30,200 

«  Beforrairt«,    dia    S  Kontistorialkirchen 

befitaen;  die  Katholiken  haben  31  Pfarr« 
und  ^  Sukkurtalkircben.  Der  düentl. 
Unterricht  iit  elvnd  ;  ea  §iebt  nor  3  Kol- 
legien und  150  Blemenfarschnlen.    Nah« 

^  ,  rungtäWeige  :    Adkerbau,    nach  dem  al' 

ten  Schlendrian  betrieben,  doch  ärntet 
jnan  an  Kornfrfichten  über  4  Mill.  Zntr. 
'  n.  braucht  nur  2,400,000  Zntr. ;  unbeden» 
tend  ist  dagegen  der  Baa  der  ICartofFeln, 
der  Hülsenfrüchte,  desPlachaesu.  Hanff. 
3Der  Wein  ^eh<>rt  lu  den  Mitteigevrach* 
ien,  und, wird,  wie  das  Obst,  bioft  in 
dor  Provinz  verzehrt.  Man  bauet  viele 
Fntterkrftuter  und  hat  gute  natürl.  Wie« 

*  aen:    man   zieht^ortrefl.  Maniesei  und 

Esel,    die  für  die  beCsten  in  Frankreich 

feiten,  hat  3  Rassen  von  Rindvieh,  viele 
chaafe ,    deren    Veredlnng    in    neuern 
.    ^elttfo  cifrift  betrieben  ist,  und  3  Hassen 
▼on  Schweifen.      1804.  afitilte  man  24,399 
'  Pferde,  7,560  Maulesel,  4,740  Esel,  89t8ia 


Stück  Rindvieh,  3151811  Schaafa,  15,363 
Sbhwevne  und  373,530  Stück  Geflügel. 
per  Kunstfleirs  war  durch  den  Vend^e- 
Icrieg  v6llig  vernichtet  und  erhohlt  sich 
•eitdeln  langsam  $  1S04  f'^^^  ™'^'>  ^  Pajanze- 
fabr.,  13  Töpfereien,  xoo  Ziegelhütten  ;  1 
6alpetersiederei  ,  5  Papiermühlen  ,  viele 
Holzarbeiter,  worunter  27  Sattelmacher 
«nd  3C5  Holz«chnhmacher,  einige  Serge- 
iindattdere  WallenzeUchmnf. ,  die  17,875 
Stück  liefern,  8  Mützen mnf.  mit  1,400 
Arb..  dann  Gärbereien,  Hntmachereien 
und  Handschuhmnf.  Im  Ganzen  ist  die 
Srv.  b4ofs  produzirend.  «Ausfuhr:  Korn, 
Holz,  Ochsen,  Maulesel,  Pferde,  Ham- 
mel, Wolle,  Häute,  Butter;,  Eier,  Mast< 
achweine,  Leder,  Handschuhe  ,  Mützen, 
Mahl,  Branntwein,  Mühlsteine,  Salpe- 
ter, zusammen  für  6,061,526  Gulden,  wo-> 
cegen  man  die  Einfuhr  au  4,123.249  Gul- 
den anschlägt.  Staatsyerbindung:  das 
tipp,  wfthlt  3  Mitglieder  zur  Kammer  n. 

fehört  zur  12.  Militärdivision,  zur  9. 
orstkoniervation,  zur  Diözese  u.  unter 
den  kdn.  Gerichtshof  von  Poitiers.  Bin> 
theilung:  in  4  Bezirke,  31  Kant.  u.  363 
Gemeinden. 

Sevrihissar,  Osman.  St.  am  Porsak, 
in  dem  Amadol.  Sandsch.  Sogla,  mit  x 
»rmn.n.  K. 

Sfivad ,  Kabul.  Distrikt  in  der  Prov. 
Kabul,  unter  34O  n.  Br. ,  vom  Shindu  be- 
grunzt  und  durchflössen.  Er  wird  von 
•inem  Afghanenstamme,  den  Yusefzi, 
die  in  den  Gebirgen  dieser  Landschaft 
an  Hause  sind,  bewohnt.  Der  Distrikt 
ist  gut  an  gebauet. 

Stwalt^  y  Hind.  Bergkette  im  nördl. 
Hindostan ,  welche  die  Prov.  Agra  umd 
Serinagur  scheidet.  Sie  ist  von  beträcht- 
licher Höhe  und  hängt  mit  demHimma- 
leh  zusammen. 

Sewan^  (Br.  26O  11'  L.  102O  4')  Britt. 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.  Bahar,  Distr. 
Sarun,  mit  beirachtl.   Töpfereien. 

Sewastopols,  jtchtiar^  (Br.  43^  ♦»'  9»" 
%*'  Si^^o')  Rast.  Beist.  in  dem  Taurisch. 
Kr.  Simferopoi  an  eitfürm  Bösen  des 
Schwarzen  Maars;'  fest,  mithat  H.  und 
3;ooo  E.    lLri«gtJiavaa;.AdiuruUtftti  Se^'^ 


.Sha 

I 

•• 

hoff^. :  <>oaf*ntiiic ;  Schiffswerft«.''  Si« 
war  einst  die  berühmteste  Handalist.  'A«a 
Kdjii^gr.  Colchis. 

5"****,  (^r.  520  IV  30"  L.  53O  41O  Rnat. 
Kreisst.  des  Gouv.  Drei  an  der  Sewa.  n. 
dem  See  Moriza,  mit  lo  K..  2  Kl.,  770  H« 
41  Buden  und  -2,177  £.  2  Grünspan  - ,  1 
Faianze  -  und  I  Porzelanfabr.  Prodak'- 
tenhandel. 

SetUn,  Oester.  D.  am  Ursprung«  der 
Drave,  in  dem  Tyroler  Kr.  Brunjeckett, 
mit  häufig  besuchten  Bädern.  Ad<^ 
werden  hier  gute  Hüte  und  Messer  ver* 
fertigt. 

Sei^röty  Dan.  kleines  Eiland,  zum 
Seeland.  A.  Kolbeck  gehörig,  1I/4  VL 
lang  Und  x/a  breit,  mit  48  H.  und  etwa 
950  E. 

Sgyngy  Franz.  St.  im  Dp.  Niedetal- 
pen ,  Bez.  Diene  an  der  Blanche,  mit 
a,5;7  Binw.  Manul,  von  banrnwolleaem 
Mützen. 

Styntf  .Frans.  Seest.  im.  Dep.  Y&r« 
Ba.  Toulon;  .gut  gebauet,  xait  geradau 
Strafsen  \  schönen  Kaien  und  5.636  & 
Haven;  Sardellen-  und  Thnnfischareii 
SchifiFswerfte. 

Seynyt  Ruas.  St.  in  dar  Pola.  Woxur, 
Aui^ustowo  ,  mit  516  E. 

SäysstU  (Br.  45^15^'  L.  2^  50')  Franz. 
St.  im  Dep.  Ain ,  Bet.  Belley  an  dem 
Rhone,  mit  316  H.  und  2,304  B.  Schiff- 
bau. 

Säysumah,  (Br*«*©««  L.o^zftO  Hind. 
St.  am  Chnmbul,  in  dier  Brov.  MalwaJi, 
zu  den  Besitzungen  der  Mahratten  ge- 
hörig. 

S€zanntt  (Br.  48°  43'  L.  2iO  33')  Franz. 
St.  am  Angas  und  Morin ,  in  dem  Depb 
Marne,  Baz.  Epernaj,  mit  r  Stifrsk..  4 
andern  K. .  i  IIosp..*  goo  R-  und  4,16$  B. 
Mfttzenweberei ,  Gärbereien.  Handal 
mit  Wein  und  Korn.    Steinbrüche. 

SeztmicSy    Oester.  Mfl.  im  Mähr.  Kr. 
Chrudim,.   mit    15$  H.    und  993  B.,    aar 
Herrsch.    Pardubitz  /gehörig. 
Setiaihra,  s.  Cf^imbra, 
SttzM  ,    Päpstl.  St.  auf  eine»  Bärge« 
in  der  Dlgz.  Frotinone. 

Sett€  0  Villa  franca*  .  Sard.   Mfl.    ia 
der  Milan.  Frv.  Alessandsia  an  dar  Bor* 
mida,  mit  2,267  B. 
,     Sfacchia^   Osman.  Mfl.  auf  der  Insel 
Kirid,  im  Sandsch.  Kanea. 

Sfax,  A^faxy  Es  Sfakujs,  Afrik.  SC. 
im  südl.  TheiU  des  Staats  Tunis;  oai- 
manert  und  gut  gebauet,  mit  Mnf.  von 
Bettdecken,  Kaiks,  Burnusen  n.  andern 
woUenvn  Zeuchen;  Handel  mit  Oai  o. 
Leinewand. 

Sfort€scn^  Sard.  Lustschl.  in  der  Mi» 
lan.  Frov.  Vlcevano. 

Shadowrahy  (Br.  84O  20'  L.  95O  s60 
Hind/  St.  in  der  Prov.  Malwah«  Bezirk 
Chandree  .  zu  dem  Gebiete  der  Mahrat- 
ten gehörig  ^^^       -  ^      . 

Shaftshury ^    Britt.  Mfl.    auf    einaa 
•hohen  Hügel,  der  Bngl.  Sh.    Dorset,  mit 
51«;  H.  und  2,169  E.      SpitzenklÖppclei.   t 
Dep.  zum  Pari. 

Shahahttd.  (Br.  27«  39*  L.  970  34^)  Hind. 
St.  am  Gurrah,  in  der  Frv.  Oude,  Distr. 
Khyrabad  ,  zu  des  Nabob  von  Oude  Be< 
Sitzungen  gehörig.  2  Dritttheile  davon 
liegen  jetzt  in  Trümmern. 

Stiahabad,  (BV.  30°  12'  L.  04«  7O  Hind. 
St.  in  der  Prov.  Delhi,  den  Scfka  ge- 
hörig. 


Shahfehanpur,    (Br.  23O  28'  L.  Q^Ptt) 
lind.  St.  in  der  Prv.  Malwah,  den  uah<> 
ratten     gehörig,    am   Sag^rmutty»    an- 
•ahnL  o«  gut  bavölkart. 
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ritt.  St.  in  der  iCalkuU»  "Prov.  htJhU 
t$tr.  B«r«ilj  am  Garrah' 

Säahuur,  Sivanur,  {Bt.  i^o  i'  L.  93Ö 
)  Hijad.  St.  in  der  Pror.  Beja^r,  ta 
en  Besit»anffen  der  MaUiatten  gehtt*  . 
if ,  am  TomDaddrah;  klein  und  ver- 
MU  Ein  Theil  der  Stadt  Jiegt  in  Kai- 
en. Vormols  Haaptort  eines  anabhän- 
icen  Fflritenthuma.  . 

Shairghur,  (Br.  28^40'  t»- ^)  BritC. 
U  in  der  Prov.  Delhi,  Bz    BareilT. 

Shamlx,  Srammlaya,  iBr.  89O  33' L. 
^0^49')  BriXl.  Stadt  in  der  Prov.  Delhi, 
lifltr.  Saharanpur,  groIt,  mit  anielinl. 
Iizart  und  i  Mttnze. 

SnanavAZ,  (Br.  30^  41'  L.  90O  ig')  Ka- 
qL  St.  in  dar  Prov.  Multan. 

Shondoran,  (Br.50026'  L.  94O39')  Britt. 
Udt  in  der  i^rov.  Delhi,  Diitr.  Saha- 
binpar. 

Shannon,  Britt.  Fl.  in  Ireland.  Er 
Ömmt  aus  dem  Lougif  Allen,  dnrch- 
Inft  die  Löaghs  Ree'  uodDergh,  nimmt 
en  Comiin,  Suck  und  Inny  aaf,  and 
eht  nnlerhalb  Limerick  dnrch  eine 
leerbusen  ühnl.Münrlnng  in  den  Ozean. 
tr  ist  weithin  fchiffbar,  doch  Unter- 
richt ein  Wabserfall  oberhalb  Lima» 
Uk  die  Fahrt,  welche  durch  einen  Ka- 
a1  wieder  her<;eftellt  wird. 
'  Shapham  Park,  Britt  D«  bei  Glas- 
onbosy,  in.  der  Engl.  Sh»  Somersait. 
reburtsort  des  Dichters  Heinrieh  Fiel- 

i»I  "K  i7a4' 

Shapur,  (Br.  M«  19'  I*.  9^^  24')  Hind. 
lt.  In  aer  Fror.  Labore,  am  Ravey,  sn 
en  Besitzungen  der  Seiks  gehörig. 

Shapür ,  (Br.  oaO  ,5'  l,.  n6o  2')  Hind. 
l.  in  der  Prov.  Berar,  den  Magi^Hr  Mah- 
aiUen  gehSrig. 

-'  Shupur^  (Br.  19P  49^  L-  9S^  40')  Hmd. 
't.  in  dar  Prov.  Berar,  zu  den  Beaitzon- 
^n  das  Nizam  gehörig. 

Shavura,  (Br.  25<>  43'  <<•  9^  48')  Hind. 
lt.  ia  der  ProT.  Athmir,  Bez.  Harowty, 
rols «  wohlgebaaet  u.  mit  Mauern  nm- 
;ebeo.  Sie  gehört  einem  Rajah,  d,ac 
lach  Ondipur  zinspflichtig  ist. 

Shapinsai ,  Britt.  Eiland ,  zu  der 
vruppa  der  Orkneysinseln  in  Orkneys 
itewartry  gehörig,  im  N.  O.  von  Main- 
and,  ^Vxoo  QM«  grof«,  mit  750  Eiuw. 
lUrke  Keipbereitungjjahrl.  66,oooZntr.) 
md  Fischerei  mit  80  rischerboten. 

Sharksiai,  Haißaehbai,  fähchlich 
•iehundsbmi,  Anstralbai  auf  der  West- 
;^ste  des  Aostralkontinents  und  zwar 
ies  Bentrachtslandes,  eine  groüse  Ver- 
iefnng,  die  aus  einer  Reihe  von  A- 
tin.  Buchten  und  Bösen  besteht  una  2 
laven  enChilt,  di^  für  die  Schifffahrt 
richtig  werden  können :  Freycinets  a. 
lamehns  Haven. 

ShMwdbad,  Britt.  Distrikt  in  dar  Kalp 
utta  Prov.  Bahar,  zw.  25  und  sS^'  n.  Br.» 
f  QM.  groI*  f  und  nach  dem  igoi  «ofge- 
ommentn  Volkscensus  von  2  Millionen 
fenschen  und  zwar  •  in  dem  V.erhiUt- 
isse  bewohnt,  daXs  1  Moiiamedancr  auf 
) Hindu»  kommt  (Hamilton).  Es  scheint 
adels  bei  dieser  Angabe  ein  Irrthum 
02owa1tea. 

Shawpur,  Shahpura,  (Br.  23O  34'  L* 
»to  2')  Hind.  St.  in  der  Prov.  Gundwa^ 
a,  am  Khair,  welche  mit  ihrem  Oebie- 
t  unter  einem  unabhängigen  Zemin- 
Ax  ateht.    Sie  hat  ein  kleines  Fort. 

Shihby,    Nordamcrik.  County  im  St. 
;ej||Jicky,  mit  I4t877  ^*  . 
^    ShetTneJ»,     iBr.  ««^  11' 2!"    X-.  IRO  24' 
}ej  Britt;  fafteaSchl.  an.  dem  gleichn. 
Jvs^Wift  >  '  AtUl  der  lAAei  £bepey , .  aa 
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^    der  Kngl,  «h./  Kant  gehftng.     Bi  deckt 

den  Singax^  zum^  Haven  von  Chatham. 

SKefßeltr^  Britt.  St.  am  Dun,  in  denz 
Westrirting  der  Engl.  Shire  YorIL  Si* 
ist  gut  gebauet  und  «fihlt  7,171  H.  un«r 
,^000  £.  (1801  31,314)-  Fabr.  in  Stahlwaa- 
reo,  als  Rasiirmesserh,  Messern,  Ga- 
bein, Federmessern,  Ambolsen ,  Acker- 
ßeräthe  und  allerlei  Werkzeugen  für 
ünstler  und  Handwerker,  ferner  ivL 
plattirte»'  Waar^n ,  optischen  Instru- 
menten und  Kimmen  ;  j  Bisenhütte  ;  im  > 
den  Umgebungen,  x  Stückgierserei,  Blei- 
weifs-  u,  Meunigfahr.  u.  starke  Twifs« 
Spinnerei. - 

Shejford,  Britt.  Mü.  an  der  Ivel,  is 
der  Ensl.  Sh.  Bedford. 

Sh^nal,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl.  Sh. 
Shrop,  mit  Eisengewerbe,    raerkwürdic 
duron  die  königl.    Eiche,    unter    derea 
Laube  K.  Karl  XI.   sich  den  Blicken  sei«    • 
ner  Verfolger  entzog. 

Shtikpur,  (Br.  25Ö  ft'  L.  103O33O  Britt. 
St.  m  der  Kalkutta  Prov.  una  Distrikt 
Bahar. 

Shell,  Britt.  Binnensee  in  der  Skot.     - 
Shire  Argyle,  mit  romantischen  Umge« 
bangen. 

Shtkarpur,  (Br.  28P  47'  L.  ST»  28')  Ka- 
bul. St.  m  der  Prov.  Sewastan  ,  auf  der 
W^eitseite  des  Shlndu,  ein  grosser  gut 
bevölkerter  Ort,  der  starken  Handel 
treibt,  aber  von  Enropftern  wenig  be- 
sucht wird. 

Shgkoahad,  (Br.  a^  6'  L.  98^  ii')  Britt. 
Stadt  in  der  Kalkutta  Prov.  Agra.  Bez» 
Etaweh. 

Shelburng ,  Britt.  iConnty'  in  de*», 
Amerik.  Gouv.  Neuskottland. 

Shtlburne ,' Britt,  Hptst.  der  gleichu.. 
County"  in  Neuskottland,  die  vor  iTflft 
noch  600  Familien  z&hlte  und  einen  gu<% 
ten  Haven  besals,  seitdem  aber  naclft 
Morse  fast  ganz  verlassen  seyn  soll.  Si% 
liegt  an  der  Bai  Eoseway»  % 

.     /^'{i*"? »  ^^:^'  »»°  *IP'  *-  9^)  Bri*t.  St. 
iB  der  Madras  Prov.  Karnatik. 

Shällum,  (Br.  13O  g^  1,.  070  g*)  Britt. 
St.  in  der  Madras  Psov^  Karäatjk. 

Shgn^ndoah ,  Nordamerik..  Fl.  im  St.  * 
Virginia,«  welcher  in  den  blauen  Bergen 

Sntspringt    und    bei    Harpers  Ferry   in 
en  Potowmak  fällt.  ^ 

Shtnandoah.    Nordamer.  Cbonty  im    ' 
Stt.  Virginia,  mit  13,6^6  B. 

Shwpty,  Britt.  Insel  in  der  Engl.  Sh. 
Kent,  gebildet  dorch  die  beiden  Arm* 
des  Medway,  der  Thames  u.  dem  Meere. 
Sie  hat  gutes  Kornland  tind  starke  - 
Schaafhewden*  Hauptstadt  ist  Queens«, 
borough. 

Shgphtfdt  Islands,  Australeilonde, 
welche  zur  Gruppe   der  neuen  Hebriden 

f;ehÖren,  steile  Felsen,  die  derSchift- 
ahrt  in  diesen  Meeren  sehr  retahrlich 
sind.  • 

ShtptonMalUt,  Britt.  St.  in  der  Engl. 
Shire  Somersett,  mit  5,000  E.  Mnf,  yon^ 
Xuch  und  Kasimir. 

Shepuri,  (Br.  a$P  35'  X.  9»^  49')  Hind. 
St.  in  der  Fror.  Agra ,  nur  ein  Haufen 
yon  Ruinen,  den  Mahmiten  gehörig. 

Shtr,  (Br.  23»  68' V»  9*^3'^  J*^»<*-  ««• 
in  der  Fto^r.  Malwah ,  zu  den  Bf »itAun«' 
gen  der  Mahratten  gchOrig. 

Sheriurrtf,  Britt.  St.  in  deih  WefttH»- 
ding  der  JSngi.  Sh.  YötJi,  mit  1  Hosp.  n. 
Tuchweberei. 

Sh^rburne,  l^ordamer.  St.  auf  der  In- 
ael  u.in  der  Massachiisfttscoailty  Nan- 
tusket. 
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Shtrnur^  (Br.  VJpSS*  L.  91«  3O  ttind. 
'  $t.  in  der  Proy.  MnlUn ,  tu  den  Bcs»- 
siingea  der  Seifcs  gehörig. 

Slieilands^  Britt.  Inielffrnpp«  »w.  ifi^ 
22'  bis  ztO  ö.  L.  und  590  51'  bis  60P  4^  n. 
Br.,  zu  der  Skjot.  Stewariry  Orkneys  |e« 
hörig.  Sie  liegt  etwa  11  M.  von  der 
nördlichsten  bewohnten  Orknde  Nor- 
dronaldsai  entfern^  und  besteht  ans  ^ 
Eilanden,  wovon  30  bewohnt»  die  übn- 

feu  Holmen  oder  Skerries  sind.       Das 
nnere  derselben  ist  gebirgig,    sninpfig 
und    nackt,    aber  die  mit  einer  Menge 
Buchten  und  Haven  versehenen  Küsten 
fruchtbar,    doch    nicht  so  gut  benutzt, 
als  es  seyn  könnte.     Das  KliBia  ist  fast 
wie  auf. den  Orkneys,   ungeachtet  diese 
Inseln  *betr8chtl.    höher    liegen:      ein 
I         sehr  kurzer  Somnver,    ein  nasser  nebli- 
ger Herbst  n.  ein  6  Monate  daureoder  Re- 
genwinter mit  .vielen  Stürmen,  machen 
aie  tlahresieiten  eus,  selten  hat  man  ei- 
nen Frühling.      Die  Nacht  wird  häufig 
durch  Nordlichter  erhellet.    H&nptpro- 
«Inkte  sind  Gerste,    Hefer,    Kartoffeln, 
Wachhoider  (sonst  kein  Baum  und  kein 
Strauch)-,    kleine    Pferde    and  Schaafe, 
starkes  Rindvieh  und  Schweine,  Kanin- 
chen,   Robben,    Fischottern,    vielerlei 
Strandvögel,    worunter   die    Eidergans, 
Tluls-  und  Seefische,  Huaimcr,  Austern, 
Muscheln,    Bernstein    und    vom- Meere 
•usgeworfener  Ambra,    Kupfer,    Eisen, 
Asbest,  Speckstein,  Granaten,  Walker- 
«rde,    Mergel,    Kalk-  und  Sandsteine, 
Torf  als  eidiiges  Brennmaterial.       Die 
Volksmenge  betrigt  sx,aoo  Protestanten 
'     i^  laKirchsp.,  dieNoriisch  reden,    Nah- 
rungszweige machen  Viehzucht,  Fische- 
y    rei,    Vogelfang  und  Strampfstrickerei, 
.       die  Exporten  Bntter,  Felle,  Thran,  Dau- 
nen, lasche  und  wollene  Strampfe  aus. 
Den  meisten  Gewinn  ziehen  die  Einw. 
ind«£s  von  d^n  in  ihren  ii;iveh  landen- 
den H&rings-  und  Wallfischifigeni  aller 
Nationen ,    und  würden  noch  mehr  ce* 
winnen,    wenn  der  stürmische  Winter 
nicht  die  Schiffe  von  ihren  Küsten  jagte. 
'    Die  vornehmste  Insel  heilst  Mainland. 
^     Shävagunta,  (Br  g«  5;'  L.  q60  9')  Hind. 
j^t.  im  südi.  Karnati](,  welche  unter  ei- 
nem  Polygarenfü^sten    steht,    weicher 
uu  die  Brltten  einen  jihrl.  Tribut  von 
'     fiOiOCO  Pagoden  zahlt. 

ShevaturTY,  Sivaghiri,  (Br.  9P  93'  L. 
^  iiM  Britt.  St.  in  der  Prov.  Tineweily, 
mnr  Präs.  Madras  gehörig. 

L.  05022') 
__    _  -         ^«UTi    »nr 

Präs.  Madras    gehörig ,    die    neuerdings 
echr  herabgekommen  ist. 

ShUld*,  9.  South- ShitU»  und  North- 
Shields.  Beide  St.,  wovon  jene  in  Dur- 
ham ,  diese  in  Northumherland  liest, 
haben  mit  Tynemouth  gegen  22,000  K. 
und  machen  den  Haven  von  Newcastle 
aus,  welcüer  über  2,000  Sceel  fassen 
kann :  i8üo  klarirten  7,840  Schiffe  aus. 

Shiätttt  Afrik'  fruchtbares  Thal  oder 
Oase  im  Innern  des  Staats  Trjpoli. 

Shirts  Britt.  Binnensee  oder  Loch  in 
der  Skot.  Sh.  Sutherland. 

Shirgotta,{Br.9A22**  I*.jw»«»54'J  Britt 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.  Bahar. 

ShirUrwich ,  Britt.  D.  an  der  Trent, 
in  der  J&ngU  Sh,  Stafford ,  mit  i  Saline, 
die  gegen  12,W>  Zntr.  ausbeutet. 

ShUdra ,  Rnss.  Fl.  im  Gouvern.  Ra- 
Inga,  welcher  dem.Qka  anfällt. 

ShUdrd ,  (Br.  0° i«'  ^-  ^  'o')  Rnte» 
Kreisst.  am  gleidhn.  Fl.,  in  dem  Gouv. 
Ikalugi^  nit  9  R.,  191  H.  aa4  1,870  fiinw. 


Shevelpator0y    (Br.  qO  31'    L,  95O 
Britt.   St.  in  der  Prov,  Tinewelly,    xur 


Shtt 

Gltberaieu;'  Rraa-  und  ProdnkteateK« 
deL 

Shitomir^  (Br.  ^  40')  Ruts.  Hpts^adt 
des  Gouv.  Wolhyn  und  eines  gjeicliB* 
Kr.,  amTeterew,  xfiitjOu)  H.  und  r,8i8  B. 
Sie  ist  noch  sehr  unbedeutend,  hat  aiscr 
fruchtbare  Umgebungen. 

Sholapur,  (Br.  17^43'  L.tßf>  i<K)  fliad. 
St.  und  Hauptnrt  eines  gleichn.  Dietr. 
in  der  Prov.  Bejapur,  welcher  zumThcil 
den  Mahrntten  gehört.  Die  StadI  ist 
Mahrattisch. 

Sholauandtn.  ( Br.  9^59'  L.  95^  49') 
Britt.  St.  in  der  Madras  Prov.  Rarnat^, 
Distr.  Madnra. 

Shoie^  Oester.  BifL  am  Onter,  In  deoa 
Galiz.  Kr.  Sambor. 

Shureham^  s,  NfWthorfham. 

Shortlandsstrafse^  Auttr.  Meeraeam, 
welcher  sich  in  dfen  Archipel  von  Neu* 
georgien  »ieht. 

ShrewtburY  ^  Britt.  Hptst.  der  Ensl. 
Sh.  Shrop,  auf  einer  Halbinsel ,  welcaa 
die  Severne  mecht.  Sie  lehnt  sich  aa 
einen  hoben  Hügel:  der  filtere  Theil 
der  Stadt  ist  finster  und  unansehnlich, 
der  neuere  hat  breite,  rej^elmäfsige  gut 
bebauet«  Strafsen.  aber  schlec}.t^tf  Pfla- 
ster. Man  aählt  6  K.,  wor.  die  Haupt- 
kirche  ein  schönes  Gebäude  ist,  I  Kran- 
kenh. ,  i  Armenh.  für  200  Erwachsue  o. 
löo  Kinder,  1  gelehrte  Schule,  2«S|5l  H. 
und  141,747  E.  Garn^pinnerei,  Seideu- 
bandweoerei;  Hauptmarkt  für  ein  gro- 
bes wollenes  Zeuch,  das  Welsh  Web, 
welches  hier  dressirt  wird,  und  für  Fla- 
nelle. Ueberreste  eines  alten  Schi.  Ge- 
burtsort de«  Archäologen  John  Taylor 
t  1766.    2  Dep.  X.  Pari. 

Shrtwsburx*    Ner damer.  Ortsch.  aaa 

«leichn.  Fl. ,    in  der  Newjersey  Coujitx 
[onmouth,  mit  3,773  E. 

Shropf  auch  Salop,  Britt.  Shire  ia 
England;  «w.  140  26'  bis  15«  26'  Ö.  h.  und 
620  ;^'  bis  $20  57'  n.  Br-,  im  N.  an  Fliat 
und  Chefshire,  im  O.  an  Staftord  und 
Worcester,  im  $.  an  TI«^reford  und  Rnd- 
nor,  im  W.  an  Montgomery  und  Das- 
bigh  grintend,  (^,3«  Cj*M.  grofs.  Ob«r. 
fläche:  im  N.  voller  Berge  Und  Hüg«], 
im  S.  wellenförmig  eben.  Boden  :  ftu«  < 
Xserst  verschieden,  im  Gänsen  MitceU  ^ 
boden.  Gebirge:  die  Childs  Ere:ilIIeathf 
Drayton  Heath ,  CLeve  Heath ,  Baggs 
Moor,  Babbs  Wood,  Lons  Mountain  n.- 
a.  Gewässer:  die  Severne,  welche* die 
Provinz  in  2  fast  gleiche  Theil •  aer^ 
schneidet,  die  Tcmd,  Tern.  Rlin^a: 
rein  und  gesund,  doch  etwas  rauh« 
Produkte:  iGeiraide,  Garten-  und  Hdl« 
senfrüchte.  Kartoffeln,  etwas  Flachs  u. 
Hopfen,  Obst.  Holz,  die  getvdhnl.  Haue* 
thiere,  Wildpret',  Federvirh,  Bieea, 
Steinkohlen.  Volksmenge  igix:  Md^Too 
Ind.  m  21  St.  und  Mfl  ,  170  Kirchspielen 
und  3i,x8a  H.  Nahrun {Ttzweige  ;  aufser 
Ackerbau  und  Viehzucht  ein  emtrigi. 
Bergbau  auf  Eisen  und  Steinkohlen, 
sonst  noch  Wollenspinnerei  und  Wol.  ! 
l^nweberei.  Die  vornehmsten  Bergwerk  ' 
ke  liegen  in  der  reichen  Gegend  von 
Golebrookdale  bei  Broseley,  WellUig- 
ton  ,  ShefiFnall  und  Bridgenorth ,  die 
grollten  Eisenwerke  sind  bei  Pighi^ore 
und  Kettely.  Man  gewinnt  iährl.  624.009^ 
Zntr.  Onfsefsen.  Ausfuhr:  Bisen  a.  Bi-^' 
sengeräthe,  Steinkohlen.  Käse,  etwas 
Malz,    Holz,     grobe   wollene    Zeucha. 

§ep.  zum  Pari.  12.     Blutheilting :    in.  ic 
undreds. 

W  JL.  9«^34Tai«d.St.  im  der  Pror.  Muä- 
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«&,  <u  ^«a  Betittnhgen  <Ur  Mabratttn 
|[enöri|c-,  «m  Jamna.  Sie  »t  crofs.  hat 
»in  Fort,  unii  Mf.  von  geftraiften  Maa- 
«eUnen  und  andern  ba  am  wollenen  Zeil* 

,  ^«n,  wofür  sie,  wie  für  Opium,  ein 
Haopla^arkt  ist. 

Shumsabad.  (Br.  $«•  i6'  L.  8gP  540 
Hind.  St.  am  Ihylum ,  in  der  Frov.  JÜi^ 
höre,  den  Seiks  ^ehOrig. 

Shundraäanär ,  (Br.  gO  55*  L.  95®  24') 
Britt.  St.  in  der  Madras  Prov.  Karoatik, 
Distr.  Tinnewelly. 
SiäUaad,  9.  Stgirnnd. 
Siässttcher  Kanal,  Rnsi.  Kanal,  wel- 
ch»r  den  Wolchow  mit  der  SjIs  verbin- 
d«t  nnd  /eine  Fortsctsanf  des  l.adosa- 
see's  ausmacht,    wodurch  die  Wolga  u. 

I  Newa  sich  die  Hände  reichen.  Er  ist 
1766  angetangen,  179^  wieder  vorgeqom- 
»en  nnd  1801  völlig  beendigt.  .  _ 
fiaJk,  Asiat.  St.  an  dem  gleichn.  Fl. 
and  in  dem  gieichnam.  Distr.  der  Insel 
Sumatra.  Sie  steht  nnter  einem  einhel- 
mischen  Regehten    und    hat    eihen  Ua- 

'  ven,  der  «inen  lebhaften  Handel  unter- 
hält. Die  Ausfuhr  besteht  in  Gold, 
Wachs,  Sago,  gesalzenen  und  frischen 
Fiichen,  Elephanteuzähnen  ,  Kampher, 
Gammi  n.  a.  Art.  iDie  Niederländer 
hohlen  hier  auch  vieles  SchifTbauhols. 

Siam,  bei  den  Eingebornen  Msuang» 
Thaiy  Asiat.  Königreich  sw.  10  bis  15O 
n.  Br,i  im  N.  an  Schina  und  Birma,  im 
0.  an  Anam  oder  die  Theile  desselben, 
die  auf  den  Charten  Laos,  und  Kam* 
bodsba  heifsen,  im  S.  an  den  Meerbn- 
len  von  Siam  und  die  Haflbinsel  Maleka, 
im  W.  an  Birma  grftnzend.  Areal:  uaclt 
Gr^bexg  6,120  QNf.    Oberfläche:  em  gro- 

I  fses  Thai,  von  einem  breiten  Fl.  dnrch- 
str^^mt  und  rinffs  umher  von  hohen  Ge- 
birgen eingeschlossen :  im  S.  läuft  es 
in   den  Isthmus  der  Malaiischen  Halb- 

;  ins«l  ans,  Boden:  der  Menam  ist  der 
Mn  Siaiss ;    da«  Land  wird  durch  seine 

i    UeberschwcmJtinngen     anXserordentlich 

I   fruchtbar,    und,  wie  in  Aegypten,  ver- 

[   breiten    Kanäle  sein  Wasser  durch  das 

SsDxe  Thal.      Die  Höhen   nnd  Gebirge» 
ie    es     begränzen,     sind    mit    dichten 
[   Wäldern  besetzt.     Gebirge:  zwei  grofse 
f   Gebirgszüge    trennen  Siam  von  Birma 
u  und  Anam,    aber  beide  sind  selbst  dem 
Kamen  nach  nicht  bekannt.    Gewäaser: 

>  dtr  Menam,  welcher  durch  drei  Mün« 
I  doagen  sich  in  den  Siamer  Busen  mün- 
det, ist  der  einzige  beträchtl.  Fluls  des 
Landes.  Klima :  iieils,  nur  2  Jahrsszei- 
ten,  die  trockene  nnd  nasse:  das  Thal 
ist  wegen  der  Ueberschwemmtuigen  des 
Stroms,  dessen  Schlamm  leicht  in  Fänl* 
BUS  übergeht,  nicht  gesund.    Produkt«: 

I   Mail.  Hirie,  Reifs:  Hülsenfrüchte,  gro- 
'  Ise  Brdäpfel,  Kürbisse,  Wassermelonen, 
Zimmet,     Kaifee ,     Baumwolle,    Bete), 
,   Zockerrohr,  edle  Früchte,  Bambns  und 
anderes    Hol«,     Tonkibänme,     woraus 
manPapiei   bereitet,    Faangbäume  als 
:    Farbebäume  ,  Cotaibäume  ,  Elephanten, 
I   schUchte  Pferde,  wenig  Hornvieh,  eine 
,   Menge  wilder  Thiere,    worunter  Tiger 
,   und  Rhinozerosse,  Fische,  Gold,  Kupier, 
Bisen,  Blei,  Z^inn,  Magnetsteine,  Salpe- 
ter, Schwefel .  Diamanten.     Volksmen- 

>  ^e:  etwa  2  Mill.  Indiv.;  das  Land  war 
nie  sehr  bevölkert,  und  dieTolksmenga 

.  soll  durch  die  häufigen  Kriege  noch 
mehr  ahgenommen  haben.  Die  Einw. 
:  sind,  der  grÖXsern  Masie  nach,  Siamer, 
,  doch  findet  man  auch  Malaien.  Di« 
!  Aelision  ist  der  Bnddhaismus.  Kultur 
'  des  Bodens:  nur  das  Thai,  welches  der 
Menam  dozchströmti  ist  a0g«ban«t,  di# 


8«it#n<«a4  0«birg^  ein«  nnaorehij 

Vrudnils.  Reilsban  undViehsncS 
beinah«  dii(  einzigen  Beschäftig« 
des  Siameifs.  Dabei  findet  ein  «1 
schränkter  Bergbau  Statu  Doch  tt 
Land  überhaupt  zu  wenig  beki 
XunstfieiXs:  so  viel  man  wei£2| 
schränkt  sich  dieser  auf  WeberdI 
baumwollenen  und  seidenen  Stofi 
auf  die  Verarbeitung  einiger  ^Mel 
Goldschmiede,  Tischler  und  Verg« 
sind  die  Künstler  der  Siamescn. 
del:  nnbeträchtlich.  Der  auswl 
Handel  wird  meistens  von  Poni)gi 
und  Britteu  unterhalten.  Der  K 
treibt  einen  ansschliefsl.  Handel 
Zinn, .  Elfenbein,  Blei  und  Sapan 
welche  zugleich  die  vorzügliol 
Ausfuhrartikel  ausmachen.  Wii 
scbaftl.  Kultur:  ohne  Aufmuntei 
Gelehrt«  Kenhtnisne  icönnen  untei 

Jem  Haufen  von  Sklaven  nicht  gi 
en.  Die  Siamesen  haben  eine  gel« 
Sprache,  die  Palisprache,  worin  Sc 
ten  religiösen  und  gelehrten  In 
feschrieben  sind,  allein  diese  wi 
,7on  der  gemeinen  ganz  ab  und  ist 
völlig  todte  Sprache.  Diese  Sehr 
zeugen  von  einer  hohem  Gei^tesku 
als  sie  jetzt  in  Siam  gefunden  \ 
Sie  sollen  gute  Dichter  haben,  a 
alle  ernsten  W^issenschaften  befi 
sich  in  dem  elendesten  Zustande  i 
in  den  Schulen  oder  den  Klösterx 
Talapoinen  oder  Mönche  wird  1 
im  Lesen  nnd  Schreiben  Unterrich 
theilt.  '  Staatsverfassung:  ein  u 
schränkter  Despotismus.  Der  Köni 
nicht  nur  Herr  über  das  Leben, 
dem  auch  über  das  Kigenthum  s« 
Unterthanen  nnd  das  Land  gehört 
eigenthünilich  zu.  £s  giebt  in  dem 
che  zwar  Freie,  die  jedoch  auch  6 
Hat«  für  den  König  arbeiten  mü 
aber  .hier  ist  es  eine  Ehre,  ein  SIi 
des  Monarchen  zu  seyn.  Dieser  j 
sich  vermählen,  mit  wem  er  will,  s 
wenn  seine  Wahl  die  Schwester 
Tochter  trifft.  Staatsverwaltung: 
Monarch  hat  einen  Staatsrath  un« 
neu  Geheimenrath,  die  Provinzen 
den  durch  Statthalter  regiert.  Die 
gerliohen  Gesetze  sind  strenge  n.  f 
sam.  Die  Landmacht  ist  unbedent 
erforderlichen  Falls  kann  der  K 
wohl  60,000  Mann  mit  3  bis  4,000 
phanten  anfbrinjren;  die  Seemach 
steht  in  einigen  Galeeren.  Eintheil 
Siam  zerfällt  in  2  Theil«,  d«n  obei 
untern,  die  in  Provinzen  und  diese 
der  in  Distrikte  abgetheiU  wer 
Der  ober«  Th«il  enthalt  di«  Prov. 
leluc,  Sangueliic,  Locontai,  Comp 
pet,  Coconrepina,  Peschebonne  n. 
schiai ,  der  untere  Theil  die  Frov. 
tane,  Ligor,  Chantebonne,  Bordeloi 
Thiai.    Hptst  ist  Sy  -  y o  -  thi  -  ya. 

Siamesen y  Asiat.  Volk,  welchi 
der  Moiygolischen  Stammrasa«  ge 
Bintzwar  kleiner,  aber  nicht  (^beJ 
baueter  Mensdienschlag,  d«isen  . 
siognomie  mehr  von  Oem  Schini 
als  von  dem  Hindu  hat.  Das  Ge 
ist  viereckig,  breit  und  wegen  de 
hen  Wangen  hervorragend^  di« 
kurz  und  an  der  Spitze  rund,  der  1 
grofs ,  die  Lippen  dick  und  bleich , 
Zahn«  vom  Betelkauen  schwarz,  di« 
x«n  unmäf Sic  lang,  die  Haut  dn 
braun  mit  Roth  vermischt,,  di«  1 
schwer« ,  dick  und  kurz  abgeichn: 
Der  Siamese  kleidet  sich  höchst 
fachj    dar  M^nn,    wie  da«  Wei^j 
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tA^m  di«  Weitwr  tlireii  Üxliw|irf  wie 
feinen  Unterrock,  die  Männer  fchlagea 
inn  «wischen  den  Schenkeln  herauf. 
Der  Basen  bleibt  meistens  nnbedeckt« 
Reinlichkeit  ist  eine  vorxügl. '  Eij^en- 
•chaft  beider  Geschlechter.  Nahran^ 
tind  Wohnung  sind  beides  eben  so  ein- 
fach, wie  ihre  Kleiduxig,  «nd  selbst  die 
Tempel  teilen  keine  Pracht.  Von  Cha- 
rakter ist  \der  Siamese  sanft ,  höflich  n. 
•oralos)  er  k«nnt  keine  Rachsucht  aber 
«9  in  feig,  g«i«igi  ein  grolser  Lügner 
und  Prahler  ,  und  in  seine  Gewohn- 
faeitfn  llart;näckig  verliebt.  £r  ist  arg^ 
listig. u.  unbeständig,  doch  jm  Handel 
•hrlich  u.  gewissenhaft,  er  stiehlt^gern^ 
Aber  er  verachtet  den  0ieb;  er  ehrt  das 
Alter  nnd  onterstütst  seine  Verwand- 
teif.  iSeine  Sprache  ist  wenig  bekannt: 
ti«  ist  einsylbig^  doch  gant  von  dem 
Schinesischen  verschieden.  Seine  Prie- 
atei* ,  di«  Tlilapoinen  »  haben  eine 
Sanskritsprache,  die  Palisprache. 

Siamischer  Meerbusen,  Asiat,  grofser 
Meerbusen  oder  Theils  des  Scbines. 
Meers  zw.  der  Malaiischen  Halbinsel 
r  u.  den  Reichen  Siam  u.  Aiiam. 

Siampa^  Tsiampa,  eigeutl.  Chang,- 
Anam.  Pro^.  iw.  lo  bis  iiO  n.  Br-,  im  N. 
von  unbekannter  Ausdehnung,  im  O. 
mn  Hn^  oder  Koschinschina ,  im  S.  an 
das  Schin.  Meer,  und  im  W  an  Kam- 
bodsha  granzend.  Eine  sehr  ge^birgige 
I«andschaft,  wovon  der  nördl.  Theil  eina 
völlige  Wüstenei,  der  mittlere  u.  stidl. 
Theil  g;ut  angebaiietf  aAd  bevölkert  ist. 
Indels  ist  das  Innere  dieses  Landes  gar 
nicht  bekannt,  tind  von  den  Missio- 
nnrien  wissen  wir  nur  soviel,  dafs  es 
Mem  Reiche  Anam  gegenwärtig  unter- 
worfen ist, 


Sinan-fu^  s,  T^inart'/u. 
SiaOf    Asiat.  Eilandt  nnter  142O  44' 
.  2°  48'  n.  Br. ,    im  östl.  Meere  auf  der 


Südspitxe  von  Celebes  belegen.  Es  hat 
einen  Umfang  von  etwa  ^  M.  n.  in  sei- 
ner Mitte  einen  noch  lebendigen  Vul- 
kan, üebrigens  ist  es  fruchtbar,  ti.  hat 
Malaiische  K.  Die  Niederländer  halten 
daselbst  eine  Besatzung. 
•  ^  Siara,  Seara^  Fort.  Capitania  nnd 
eine  von  denen,  worein  Brasilien  einge- 
tli«ilt  ist.  Sie  breitet  sich  zw.  dem  Pa- 
ranaiba  n.  dem  Meere  aus. 

Siarür  (s.  Br.  3031'  L.  339**  ^3' 4o") 
Port.  Hauptst.  der  gleichn.  Brasil.  CA- 
pitania  am  Meere;  klein,  mit  1  Fort. 
Heven;  etwas  Handel.  In  der  Umgegend 
nndet  man  viele  Kry'stalle. 

Si&ssi\^  Asiat.  JiiJand  im  östl.  Meere, 
cum  Archipel  der  Suluhinseln   gehörig:  . 
&och,  gut  bewaldet,  fruchtbar  und  wohl 
'bewohnt.     Die    Spanier    haben    darauf 
eine   Besatzung. 

Sibaf^.Siva,    (Br.    31«  jq'  L.  fßp  ly) 
Hindost.St.^in  der  Prov.  Lahöre,  zu  den 
Besitzungen  der  Seikf  gehörig.  Sie  liegt 
.  auf  einem  Hügel  u.  ist  befestigt. 

Sibirien^  das  Russ.  Asien  oder  der 
Kollektivnamö  der  Gouvern»  Tobolsk, 
Tomsk  u.  trkuzk,  ein  Areal  von  112,4.75, 14 
QM.  tind,  mit  Inbegriff  der  ungezählten 
Völker»  \oü.  etwa  1,1550,000  Menschen  6e- 
.wohnt,  vrQr.  der  kleinere  Theil  Russen 
lind:  der  Üeb^'rrest  besteht  aus  eiheDi 
CSemisuie  von  Mongolen,  Beträten,  Tl!U- 
guseu,  Lamuten,  Jakuten,^  Jtikagircn, 
Tschoktschen,  Korjaken,  ^Kamtsclinrta*- 
Jlen,  K'urjlen.,  Alenten,  Ktfibälen  ,  Sojo- 
ten,  Tataren  ^  O^jäkett. ,  S^aniojedeii,  » 
Wognleü.,  Bucharen  ,  Tschebogii'en, 
Tschubaltscbiren,  Kalmüken,  Tschalyj- 
'Oier,  Teleuten  etc.  Eigtiul.  g^UOrt  aqcii 


iiöth  ein  Theii  vonFeVra  a.  vonOrmk 
zn  Sibirien,  wel<4ie«  Zar  Iwan  11.  seit  1^^ 
wo  d'er  Atamdn  Jermak  Timofige-vr  »« 
ne Eroberungen  am  Ural  Haftland  ftt 
geben  hat,  in  die  Rnss.  Kroiie  eefio« 
ten  hat.  Doch  lebt  noch  im  Sufservfe 
Norden  anf  der  Halbinsel,  die  sich  xi 
^iv  Beringsstrarse  neigt,'  ein  gmntm 
Volk,  die  Tschuktscheii ,  bnbezwuafM 
und  nur  seinen  eigenen  Gesetzen  gcmi^ 
cli«nd. 

Sihiru ,  Ste  Bter»^  ,  Asiat.  Issel,  arf 
der  Westküste  von  Sumatra,  zw.  x  bis  ^ 
s.  Br.  und  115  bii  ittfi  L.,  15 M.  lang  nai 
2  ^/i  breit, '  >  Sie  ist  stark  bewaldet  ,  und 
hot  E. ,  die  denen  auf  der  Poggyinsä 
gleichen;  gastfrei,  entmüthig.  von.ka* 
pferbrauner  Haut.  Sie  leben  ^n  Zok- 
kt^rrohr,  Erdfij^feln ,  Kokosnds&en  umi 
Fischen* 

Sibourey  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nieder- 
pyrenäen, Bz.  Bayonne,  nahe  amOz«a»t, 
mit  1,873  B. 

Sibuyun,  Span.  Insel,  unter  iy/>  9*  JL. 
und  I20  50'  n.  Br. ,  ztk  der  Gruppe  der 
Philippinen  gehöriir.  Si«  hat  7  Dia  B  SL 
ixa  Umfange  und  Malaiische  Bisajef  za 
Bewohnern. 

Sicacolot  CicacoU,  (Br.  i^  21'  I-  IM* 
36')  Britt.  Ilaoptst.  des  gleichn.  Madias 
Cirkars.  Sie  besitzt  eine  Moikee  ,  dis 
iür  ein  grofses  Heil'igitham  gcfcaltea  wifd. 

Sicandrot  Osm.  Archipeleiland  ,  oi* 
weit  Policandro;  klein  and.  anbewohat 

Britt.  PaTs  in  der  Präs.Kalkntta,  auf  des 
Gränzdn  der  Prov.  Bengalen  ik.  Babsi: 
er  liegt  in  den  Gebirgen  von  Colgtnt 
und  war  vormat)  stark  Ibefrstigt. 

.  Sicgeni,  Britt.  Mfl.  auf  der  XnselMa^ 
ta,  mit  2,250  K. 

Sichrnt ,  Nied.  St.  am  Deiner,  in  da 
Prov.  Südbraband,  mit  x,^  £.  i  Braat- 
rei,  2  Branntweinbrennereien. 

Sichcrs7£utht  Baier, D.  in  dem  Ofcei» 
mainlandg.  Wansit>del,  mit  einem  Ge- 
sundbrunnen*  dem  Alexindersbade,  dtf- 
sen  WAs&er  dem  Schwdlbacher  gleick 
kömmt.  Es  wird  stark  verschickt,  dient 
aber  auch  zum  Baden,  zn  welchem  Endt 
hier  die  nöthigen  öebStttle  vorhandea 
sind. 

Siccomaric ,  Sard.  Prv.  in  den  Hen. 
Milane  ,  ein  kleiner  fruchtbarer  Strich 
Landes,  am  Znsammenfl.  des  Po  a.  Xi^ 
naro,  mit  15  M£l.  a.  D. 

^icignanoy  Siz.  St.  im  Princ.  citer.« 
welche,  mit  dem  D.  Galdo  di  Sicigndira, 
5,^6  E.  zählt. 

SicilU/it  beide  t  Earop.  Königreich^ 
welches  aus  2  verschiedenen  ,  aber  s^ic 
1817  in  Eins  verschmolzenen  Reichtn« 
Napoli  ( s.  d.  Art.)  und  Sicilien  (s-A* 
Art. }  besteht,  und  unter  dem  Titel,  Kö- 
nigreich beider  Sicilien,  einem  f^emeiii- 
^chaftl.  Könige  gehorcht.  Beide  enthaf- 
ten  zatanimen  2,03<i.,77  QM.  t  »lit  eiu^r 
Volksmenge  von  0,619,0^  E.,  die  2.^ 
.Ortschaften  und  etwa  i,|<x,.,x'o  H.  b» 
wohnen.  Die  Nation  besteht,  bi«  «nf« 
bis  24,000  Arnauthen ,  die  in  d(*n  SeeoT- 
ten  und  einem  Küstenstriche  ISitrib'ein 
iind  Napolis  leben,  ganz  ans  rtaliencra^ 
die'  sowohl  in  Napoli,  als  in  Siciii«^ 
Hnen  efgeneh  Dialekt  reden.  Die  K*- 
ligion  ist,  mit  Ausnahme  der  Arn antHtrif« 
die  dem  griech.  keth»  Ritus  fotgen,  ^ 
röm.  kath.  Dfer'Klerns  ist  z»hTreitll  «• 
sehr  bcgäfen.  Die  Nation  th^iltflc» 
in  Adel,  Btlrger  und  Lahdleute.  Staaflf- 
Verla isunjS''  «ine  kohstiintiooelle  s^^ 
natchie,  ^rblitb  in  der  Dvnash^  «fitf 
"BtvoOj^it^  ^D«rlldalg.l2&lt  die    mOU^ 
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Sic  ,     . 

M»llsiell«n4«  Orvfalt  in  H&adea,  di»  ^bc 
rctcgebende  theilt  er  gevristermalfen 
kiit  der  Nation  ,  die  in  beiden  Reichen 
lur^li  Parlamente  yorf^estellt  wird. 
Doch  itt  seit  der  Vereinigouff  beider 
El^iclie'die  NationalrepriLseiiUition  noch 
Dicht  organisirt.  'Der  Könif(  ist  kathol. 
Religion  I  der  Thron  erbl.  in  männlicher 
■nd  weibl.  Linie.  *Zar  VoUiahri^keU 
tat  das  i6te  Jahr  erforderl.  iJer  Könic 
besteigt  den  Thron,  pbne  dafs  e«  einer 
Hrönung  bedarf-  Der  Thronfolger  heiÄt 
Berzog  von  Apuli*n.  Der  Titel  ist: 
LÖnig  beider  Sicilien  und  aa  Jerasalem, 
IntAtit  von  Spanien )  Hersog  von  Par- 
ti«, Piaceifza  nnd  €aitro,  erbi.  Grof«- 
keraog  von  Toskana;    das  Wappen,  mit 

B'nig^n  AbiUiderungen,  das  Spanische. 
er  ifofstaat'  ist  zahlreich  und  prüch- 
üg.  In  Napoii  sowohl,  ali  Sicilien  giebt 
M  in  jedem  Reiche  7  Brxamter.  Der 
Ritterorden  sind  1:  dier  Orden  beider  Si- 
Kllieo,  der  S.  Ferdinand ,  der  6.  Januar 
tnd  der  Konstantinische,  fn  Napoii 
bilden,  die  Nation  der  Adel,  Bürger  nnd 
laner.  Beide  ersteren  Stfinde  genielsen 
^sondere  Vorrechte,  der  letztere  ist 
neistens  Herrndiensten  unterworfen  n. 
Iflrftig.  Die  Geistlichkeit  macht  kei- 
len eigenen  Stand  im  Staate  ans ,  son- 
lern  rechnet  sich  cu  den  beiden  erstem 
Uassen.  Welchen  Antheil  für  die  Zu- 
knaft  -  diese  Stände  an  der  Regierung 
aehmen  werden,  ist  noch  unbestimmt. 
Sicilidnt  Staatsverfassung  war  zwar 
lorch  die  Konstitution  von  1R15  festge* 
letzt :  dieXs  Reich  bekam  dadurch  eine 
licene  Konstitution  und  eine  Natio- 
■al Vertretung  durch  2  Kammern,  1)  der 
Pfcirskammer,  wozu  die  Pairs  des  Reichs, 
Üe  Erz-  und  Bischöfe  gehören  und  2) 
ler  Kammer  der  Gemeinden,  welche 
He  Deputirten  der  ^Städte  und  Oerter 
bilden.  Diese  Nationalvertretung  oder 
Parlament  theilt  mit  dem  Könige  die 
Gesetzgebung  u.  das  Bestenrungsrecbt.^ 
Der  König  hat  seine  Civilliste,  und  die 
Pendaiität,  so  wie  die  Lehnsgerichts- 
barkeiten>  bleiben  abgeschafft.  IndeXs 
ist  dieae  Konstitution  bis  jetzt  nicht  in 
Wirksamk^t  getreten,  und  durfte  nach 
Ber  nunmehr  ausgesprochenen  Ver- 
K5hmelzung  beider -Reiche  Wohl  eina 
Abänderung  erleiden.  St«atsverwai- 
tnug:-  die  höchsten  Zentralbehörden 
und  der  Staatsrath  u.  das  Ministerium, 
■le  beide  zu  Napoii  ihren  Sit»  haben. 
Die  Verwaltungs  -  und  Justizbehörden 
lind  in  Napoii  noch  provisorisch  die 
Bimi.»  wie  sie  unter  der  Franz.  Verfas- 
g(ng  bettenden:  die  Prr.  werden  durch 
BtatthaUer  regiert,  die  Gerechtigkeit 
rerwalten  die  Appellationshöfe,  die  Tri- 
bunale u.  die  Friedensrichter,  der  Kir^ 
Bhebstaat  ist  dem  Minister  des  Kultus 
ontergeordnet ,  die  Finanzen,  das  Mili- 
tär, Marine,  Posten,  Forsten  n.  •:  w 
jerwalten  besondere  Behörden.  Der 
Monarch  ernennt  die  21  Erz-  und  na 
Bischöfe.  In  Sicilien  repräsentirt  den 
Honarchen  ein  zu  Palermo  t-esidirender 
''**?«ö"ig»  dem  ein  von  den  Ministem 
lebildeter  Geüeimer^th  und  ein  Staats- 
[»th  zur  tfeite  stehen.  Die  Übrigen  ho- 
hen Zentralbehörden  sind  das  Tribunal 
J*«"  kön.  Hofgerichte,  das  kön.  Finanz- 
KoKfgium,  das  Tribun^il  der  Junta,  das 
Konsistorium  und  das  Kollegium  der 
fnl«idente>i.  Milittft";  ohne  National- 
Jruppen  höchstens  10,000  M. ,  in  10  Reg. 
JJJ**Äterie-und  4  Reg.  Kavalerie  ver- 
theilt.  Die  Provinziallmonen  machen 
f7t00o  M.  aus.  Marine:  f  Llnien#chiife, 
*r<ag.  StiU.  Hdndwürteräuch,  IJ.  Md. 
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Sicihens    Staatseinkünfte    michten  lü 
ftwa   6.150,000  Gulden    aus,    wovon    SS 

Pf**-    ^e^>^«K«n-  ^  Einiheilung :    in    diS 
ins  J'Vii'ÖÄ^^^^^  1i%«;«gt. 

«?"T*'t.f/l'o^^''  ;yv.  29058' bis  «i 

kle?„L"p!lil!?  4p"«»'1  and*  übrige« 
OMOh^rnrl***  587,50,  ohne  diese  576 
Xr«*  i^^*^rfl*^c^5-  «eöirgig  u.  von  me™ 
rJh««i5'*^*'«V^  !•'  Appenninen  durch- 
■chnitten,  die  hier  m  de»  Vorgebir« 
fMfl*''V***ru^»«  Meer  taSchen?  Zw^! 
•eben  denselben  breiten  sich  ÄBr«r.H 
lachende  und  fruchtbare  'rhdÄr^'aus  ^ 
7f?^  ^-J""  Kontinehte  Italiens  wird  dai 
Land  durch  die  Meerenge  voh  MessiX 
geschieden.  Boden:  in  I^aI  ni««?! 
Jöllig  vulkanisch,  in  diu  beiden  übri! 
fen  Provinzen  vermischt,  im  Ganzen 
fruchtbar.  Gebirge:  die  Appenni^ien  u* 
darunter  der  höcfste  Berg Ifalieni.  der 
Aetna  oder  Monte  Gibeflo ,  ain  io.6iX 
nuch  Sabssure  fo,^  Fuf,  hohe?  "uikin 
^f^«;??«;  •.  blofse  Küstenfl.,  darunter  d?r 
Giaretti,  Plnntani.  Cantera  u  a.  KleinS 
Landseen  sind  zahlreich.  Klima:  hödist' 
milde  und  gesund,  nur  eiStine  gI! 
genden  leidetTvon  schädl.  Dünsten,  df© 
sich  aus  den  Gewässern  erheb en.^lch* 
keinen  Abflufs  haben.  Das  OueckSlber  1 
fällt  selten  bis  o.  Schnee  un  J  Eii  kenSt 
?*'^M"^^^°?.  ^f^«**-  ^ie  Agrumen  sin* 
in  höchster  Vollkommenheit,  u;selbsft 
Aloe  und  Dattel Drflmen  gedeihep.  Pro- 
i'^i*  S»,^f^"i4*«  besondew  Wai*eL 
Reils,  Wein  Olivren,  Südfrüchte?  sÄ 
K««\h^/„^*^«'  ^^**^S'*  Hanf,  ZuckerVohJ. 
fnJ^  ^^U^'i^V"^^^'*"'^'  Manna,  Aloel 
wfld'  F^^ÄÜ^'V-fÄ^*  ,ff«^-  Hauf'thiere; 
jKfü'.?*"vf'.?**^.^«*^»  Bienen.  Saiden- 
7ÄI"SL^iJ**I.*,***"'l*'-"''  ^"*«'  Kupfer, 
Blei,  Steinkohlen,  Schwefel,  Zinnober! 
Alabaster  ,  Marmor,  Lapis  Lazuli,  SaXz- 
Volksm«»nge  1797:  1.655,536  Ind.,  wo voa 
mehr  als  die  Hälfte  in  den  5«  St.,  der 
Rest  in  wenigen  D.,  aber  sVhr  vielei 
? J*5  °*«  «anz« Insel  zerstreaeten  MaiKr- 
yf^n  woSnL  .  Das  Gros  'sind  Italiener, 
mit  einem  eigenen ,  dem  SiciliscUai 
Dialekte,:^  unter  ihnen  leben  einige  Ar - 
nauth^n  in  den  SeestÄdteu.  Die  Reli- 
5Vi?i  .nL«>  ^^.t^^oi»  m*n  rechnet  di» 
2  Erz-  uftÜ  6  Bischöfe.  '  Die  Nation  be- 
•'?^'^^iVt\°*™  •^^»^•ichen  Adel,  der 
mit  d^lta  Klerus  fast  alles  Grundeigeu* 
thtim  besitzt,  und  58  Fürsten,  27  Herzo- 
ge,  37  Marchesen ,  1  Vicomte,  27  Grafea 
und  79  Batpne  uater  sich  zählt,  aus  dea' 
Bürgern, ^die  zwar  frei  sind,  hei  der  be- 
stehenden VerlaMung  sich  aber  docÄ 
nicht  «09  w)e  sae  sollten,  bewegen  köu- 
''.''"•'i  'Ä^A"?  <*?«»  Bauer,  dessen  Zu- 
stand kurrerst  elend  und  gedrückt  ist, 
und  dessen  Unwissenheit  und  Aberglaa. 
benaUe  Beschreibung  übersteigt.  Dkm 
fruchtbarste  Insel  von  ganz  Europa  ist 
^°'^^Äri'*f*  Verfassung  jver&det  and  fast 
»nr  Wüste  geworden.  Kultur  des  Bo* 
deus  :  Ackerbau  ist  der  Haupt  -  ,|uid  na- 
türlichste Erwerbszweig  der  Ei  ,aJUviÄ 
der  Anbau  ist. attX«erst;«:hlecht,  und  fii- 
cilien  ärnt/it^  )#tjt  jM^m  Vio  »>)?.  dem 
mehr,  "«vas  ei  zu  dtn  Zeiten  der  RÖmek 
C  c 
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nntea  Aernteettrag  auf  a^ißs^SSfi  Sal^ 
nen.  Hanf  und  Flacht  werden  wauig 
k^banet,  dia  i)]ivanbfiajna  tchlecht  fa- 
warut,  und  biof»  «uf  d«n  Anban  da» 
R^ft  mehrerer  Fleils  gewendet.  Im  VäI 
Demone  tient  mau  d<?n  Mambeerbanm 
nnd  bat  e^a  ansehnl.  Seiden  kalt  lur. 
IMa  Schaaf.  und  Zief enfuehi  haben  ih- 
ren Sit«  im  Val  di  Noto  :  die  Siciluni- 
tchen  Pferde  fallen  echön;  allein  dia 
'Zncht  Ut  ^rnachläs«i«t.  Die  Bienen- 
lacht  wird  eUrk  te trieben:  der  lionif 
von  Hybla  iit  bekannt.  Die  Banmzucht 
(Iberl&Ift  man  der  Matur,  doch  liefert 
*ie  mehrere  fchätzbare  Autfuhrkrtiktl. 
:?Stcherei  wird  au  den  Küsten  lebhaft 
getrieben .  betondert  iat  der  Thunfisch- 
fang  bei  Palermo  von  grofeer  Wichtig- 
Iceir.  Kunvtileils:  vnbedeatend  ,  und 
fchränkt   fich    futt    gan»  auf  4ie  noth- 

.  -^cndigften  Handwerker  ein.  Nor  in 
einiffen  gröfsern  Städten  blflhet  die  Sei- 
denweberei.  Handel:  trota  der  treH. 
jLage  der  Iniel  völlig  pasfiT  und  gegen- 
wärtig meistern  in  den  HiAden  der 
Briitejh  da  tonst  Genua,  Livomo  und 
MorteiUe  die  Hanntabnehmer  waren. 
Sicilien  ftlhrC  nachHehfnee  für  it,023.iqo 
Dukaten  Produkte  aas,  nimlich  Wal- 
zen 3(X>|000,  Gerste  nnd  Hdltenfrüchta 
»9,000,  Pittalien  300,  Hatelnfltte  11,000, 
Salz  acotcoo  Salmen  ( der  Salm  etwa  zu 
2  Va  ^Btr.),  ^4nf  und  Flachs  SjOOO,  Lein- 
<Jl 6,000,  Olivenöl  4^000,  Mandeln  lO^t 
JofaannitbrodtOtOoo«  Sumach  5,oco,  Soda 
6o,cro,  Schwele  1  100,000,  Lampen  10,000, 
Kantharidea  40  Cantaras  (  ä  1  Zentner ), 
Wein  30.000,  Zitronenaaft  ßoo,  Thnatitch., 
d,oco  un4  S^ardellen  5,000  P&siel ,  Seide 
4,8no  Ballen,  Zitronni  xoo,ooo,  Orangen 
IvOcOmM^bb*^  9,000  u.  Lakritzenaaft  5»ooo 
Kisteli,  Bergamottöl  für  SDjOOO,^  K^M^i^ 
nnd  Korinthen  für  ^000,  Thierfelle  tür 
200 CQO,  Kftte,  Weinstein,  Gummi»  Sei- 
denwaaren  n.  t.  w.  für  1  Million  Duka- 
ten. Wifsenichaftl.  Kultur:  ganz  im 
Verfalle;  es  giebt  in  Sicilien  wenige 
literariscne  Thäti^keit  und  in  neuem 
Zeiten  eracheinen  nur  noch  thaolog.  n. 
tpartam  mathemat.  und  antiquarische 
Schriften.  Selbtt  die  Dichtkunst ,  für 
die  der  Sicilianer  geboren  zu  teva 
tcheinr,  und  die  Mntik  haben  tich  hier 
Überlebt.  Der  Öftentl.  Unterricht  ist 
fiulserst  elend,  und  die  Universität  ond 
die  vielen  gelehrten  Getellsch.  höchst 
einveitig^  an  Volksbildung  and  Volks- 
dnterricht  denkt  Niemand,  (taatsver- 
fattung  and  Verwaltung :  a.  unter  bei- 
den Sicilien.  Bintheiinag:  iu  3  Land- 
schaften ,  Val  di  Dcmona,  Val  di  Maz- 
zara  nnd  Val  di  Moto. 

*  SUullana ,  Siz.  St.  an  der  M.  der 
Canna  in  das  Meer  im  Val  di  Maztara, 
mit  6,000  E.  HAVen;  Aiufohr  von  Wal- 
ten und  Schwaie). 

SiderSf  HeW.  Mfl.  )A  dem  Kanton 
Wallis^  gut  (rebanet.  Mähe  dlbei'dla 
Ruinen  des  Schi.  AlUiders. 

Siimouthj  (Br.  51O  33'  L^ljP  2f )  Brit». 
5t.  sR|i  Kunale  ,  in  der  BngL  Sahire 
Devon  ,  mit  1  sehr  versandtten  Haven. 
Stdney,  Britt.-CeantT  in  dem  Gouv« 
NcutkotUnd ,  mit  der  Hauptstadt  Man- 
'^hester. 

Stdrteyj  (s.  Br.  3*>  gi'  $r  L.  ififlo  41') 
Britt.  Hauptst  des  Gouv.  neusfidwales. 
auf  ^«in  Aastralkontinente  an  der  Bai 
Sidnej  «Cove  und  am  Abjianf  e  zvreier 
Hügel;    gut   und   regelmiXsig  gebaaet« 

.  mit  dam  Gauwntofei^lktilMiif e ,   zfi^,  4 


Sclinien  ,  1  Waisena. ,  Kas emea ,  M oga* 
zinen,  M>  H.  und ,  -nach  TurnbuU,  2,00» 
n.  Sitz  aea  Gouv,ernears  nnd  Unter^gou- 
vcmenrs^  Haven ,  -den  3  Versohananm- 
f^en  decken ;  Theater ;  Zeitongadrnk- 
kerei. 

Sidr«i  Rnis.  St.  im  GonT.Bialyatock» 
mit  mf  B. 

Sidra.  Afrik.  Meerbnaen  an  der  Kfl* 
Bte  von  Tripolia.  In  demaelbea  liogt 
ein  kleines  gleichn.  Eilaud. 

SidrecaisMi ,  Osman.  Mfl.  im  Ranotel. 
Sandscb«  Salonik,  mit  i  Motkee,  2  Bä- 
dern n.  einem  kleinen  Markte.  MUnz^ 
haut;  Silberbergwerke  in  der  Mähe; 
äilberhtttte. 

Siebenbärgen ,  Erdetjr^  Oester.  Grofa- 
.  fürstenthum  zw.  40°  26'  34"  bis  45O  43' 
30"  ö.  L..  u.  450  »*  66"  bis  +70  37'  32"  u. 
Br. ,  im  N.  an  Ungarn,  im  07  an  die 
Moldau,  im  S.  an  die  Walachei,  im  W. 
an  Ungarn  gränzend,  und,  nach  Lipakj 
mit  der  Militärgr&nae ,  1,100,409  nach. 
Blumen bach  i>ii8f70f  aach  Marienbnrg 
ohne  Milit&rgräcxe ,  doch  offenbar  zu 
niedrig,  710  QM.  grofa.  Oberfläche:  ein 
hohes  (jebirgtland.  von  weiten  /rhalera 
durchschnitten.  Boden:  an  den  Gebir* 
gen  steinig,  in  den  Thälern  zum  'Theil 

Sutea  Ackerland,  .atrichweise  aber  auch 
tirr  Q.  unfruchtbar;  fiberall  hinUagl. 
Bewiaaernng.  Gebirce:  die  Karpathen» 
die  Siebenbürgen  in  GesUlt  eines  hal- 
ben Mondes  umziehen ,  und  viele  theila 
^höhere,  theils  niedrigere  ILettea  durch 
das  ganze  I^nd  vertheilen.  Unter  den- 
'  selben  der  hohe  Ectyczat,  der  Szaral, 
der  Bttttetsch  ,  letzterer  81160  Fofa  bock. 
Gewässer,  der  Marosch,  Saamoach,  Ait, 
Aranyosch  und  Kokeli  viele  geringem 
Fl.;  der  Hodosch  -  und  S.  Annen see; 
eine  Menge  Sauerbrunnen  ,  mehrere 
Bitter-  und  inkrnatirende  Quellen.  Kli- 
ma; in  den  Thälern  mild  und  Ange- 
nehm, auf  dem  Gebirge  rauh,  die  Loft 
sehr  verfinderl. ,  und  auf  die  heiXsesten 
Tage  folgen  oft  sehr  kulte  Nächte.  Im 
Ganzenjn»iund.  Produkte :  Getreide,  Hfll- 
sen  -  u.  Gartenfrüchte, KartoiAln, Tabak. 
Safran,  Erdm^ndeln,  Flacht,  HjtnLMohn. 
Trüifeln.  Rhabarber,  Enzian,  Isilnd. 
Moos,  WeiUj  Obst,  GkrbcrbSnme.  Holz, 
die  gewöhnl.  Hautthiere,  euch  BafFel. 
Wild,  Geflügel,  Schildkröten,  Flache, 
Bienen,  Seideawürmer,  Farbenerde, 
Marmor,  uaichte  Diamanten  ,  mehrere 
Bdelsteine,  Wasserbtei,  Gold^  Silber, 
Elsen I  Kupfer,  Blei,  Berg[öl,  Steinkoh« 
Utu  Steinsalz.  Volksmenge  mit  4er  ^- 
litSrgranze :  aach  Blumenbach  1,648,08^, 
nach  Marienbnrff  ,  ohne  die  GrSnze, 
1,500,000  E.  -—        - 


.t—v-   .  75'  "»"d  BuiKarea  J 

125 ,  der  Religioa  nach  aber  Xatholikca  t 
340,000,  Griechen  9i6f4te,  |leformirteJ 
igOtOoo,  Lntheranar  Js$,ooo,  Unitarier n 
45,oeo  und  Juden  1.849.     Nahrungszwai-' 

Se:  Ackerbau,  Viehzucht,  Bergbau  und 
fewcrbe.  Magyaren  und  Szekler  aindi 
Landwirthe,  Bergleute  u.Holzbaaer;die' 
Sachten  treiben  Land»,  Wein-  u.  Obst- 
bau, Vieh-  und  Bienenzucht  i  die  Wla-* 
chan  machen  die  Schaahirten  ana ;  die' 
4,328  Deutschen  unter  den  Sachaen  ver«i 
mit chtrn  Familien,  legen  sich  anf  den« 
Bergbau^  die  Zigeuner  auf  das  Goldwa-^ 
sehen,  die  Arm'enier,  Griechen,  Bulga- 
ren und  Juden  auf  Krlmerei,  Handeln. 
•iBige  fiandwitke^   die  Saduoa   aUaia[ 
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«nf  Hma'dwcrk«.  >DU .  ndthi^n  Hamd- 
WMrker  ^feblea  aivgendt ,  «ucli  finden 
•ipfi  einreine  M«ntif.  q.  Fabr.  in  Tuch» 
ILQtzen,  HUten  u.  s.  w.i  indele  ist  das 
JLand  doch  Mofs  prodnzirend,  nnd^  mit 
Amnohme  der  Kouen  n.  einijCer  Berg*. 
f«brik&te,  dürfte  xnrobl  kein  Siebenbür- 
nsches  FabrikAtTflber  dieQräns«  f^htn, 
AufserordentK  wicluig  für  das  JLand  itt 
der  Bergbaa ,  welcher  j&hrK  «n  Gold 
JS475 ,    an  Silber  5.780  Mark ,    an  Kupfer 


•leben   Bergkegel    hervor    hebeh,   wor. 

lleere  '    *'^    *^"^     ****'   **" 

Sitbän  ln»£ln^  9,  JonUn. 

Gruppe  von  7  kleinen  Eilanden  im  öitl. 
Meer»,  auf  der  Nordkütte  von  Baneal 
unter  lO  lo-  •  Br.  u.  i2sfi  59'  h. ,  wovra 
»  "dR  bWohnt  «ind  nntToUvinfarbie« 

. _,   .       .     „.    .  - T —     K.  mit  kraoeen  Haaren  haben. 

5,500  »an  Blei  2,500,    an  Btcen  M,ooo,    an     ^     Siebenlthn,  gemeinicl.  SUbtln,  SKcha. 

Quecksilber  60,  an  Antimonium  ißo,  an     Bergit,  im  BrxMbir«.  Jc  Nowen?  mit  iJä 

Galmei  400,  an  Arsi-nik  45  und  an  Stein-     H.  ü.  1,000  B..  wor,  n6  Hand wwiern nid 

^tnnur  isLoM^ThitT  und  39  B Äcker* 
welche  die  bekannten  Siebel«scheit 
bemmeln  backen.  4  Wachspreftsn,  Uerc« 
bau  auf  &iiöcr  (bloft  auf  Hoifnun«),  pj- 
tnneettembruch.  ■"         , 

Sieöenlinden,  Rtiharw,  (Br.  400  e«  a*# 
l-3ß°*>'4yj  Oester.  Mfl.  an  dera>r?e. 
•a,  in  der  IJng.  Gesp.  Sarosch.  ^ 

SUcichowice,  Rutt.  Mfl.  in  der  Poln. 
Woiw.  Krakau. 

Änts.  St.  in'  der'^PoIn;  Wofw.  TpoSa' 
chien  an  der  Mnchowice,    mit    1  SchU 

woMSKSi:  ''•"•^*-  '«^  ^'^  ^^*-- 

5/^f .  Preuli.  Fl. ;  Qn,  auf  dem  We- 
tterwalde; M.  nnterhaib  Mondorf  ia  dem 
Ahein» 

^i'^^rg.Pr^nru  St.  in  dem  Kleve- 
Berg.  Kbe.  Köln  an  der  Sie«,  mit  i,iAi 
B.,  de  Gärbereien  and  Tabatefebr.  äSÜ 
terhalten. 

•1.  **Vi?»  ^""/••«l*:  '»  dem  Kleve-Berr. 
Rh«,  fKÖim  an  der  Sieg;  ummauert.  m&C 
ß  Thoren,  2  Schi.,  a  ref. ,  i  kath.  i.,  « 
Kosp.,  I  Waisenh.  ,  800  H.  Und  4,000  B. 
X^ohgärbereien ,  deren  Waaren  auf  di« 
Messen  sehen,  eini^^e  Weifsgirbereien. 
WoUenseuchweberei,  die  über  ifOooArb' 
beschätcift,  a  Baumwolienspifinereita» 
Bsumworien-,  Strumpf*  und  KappeaZ 
Weberei.  In  der  NKhe  an  Marienborn  & 
Eiseng]  efserei. 

Sireenherg,  Baier.  Mfl.  am  Abeas,  in 
dem  Uberdoaauiandff,  Abensberg,  mit  i 
Schi.,  116  H.  u.  576  tf  *  • 

Sieges,    Frans.  Mfl.  am  Vannes,    ia 


sali  KW.  ^0,000  bis  800,000  Zentner  lie 
fcrt.  Die  Weinerci*ugang  wird  auf 
St&U^ooo  £imer  angeschlagen.  1773  fand 
man  au  steuerbaren  Grundstücken,  an- 
fser  den  MilitärgrüBzen ,  Ackerland 
^>17I>  Wiesen 2&;.8^  Weingarten  101,965 
Joch  ;  an  Vieh  und  zwar  an  Pferticn  n. 
Ochsen  S75iSB^  >  ^^  Kühen  206,551,  an 
Kalbern  und  Füllen  8It640>  «n  Schaafen 
&^^*  An  Ziegen  70*934  y  an  Schweinen 
t^^^l  u.  an  Bienenkörben  42(557  Stück. 
Ausfuhr ;  Wolle  und  Wollenwaareh, 
Fischs-  B.  leinene  Waaren  ,  Bergwerks-' 
prednkte,.  Wein,  Korn,  Hol»  u.  s»  w.J 
i^  schlug  man ,  doch  viel  zu  gering  u. 
ohne  die  Bergprodukte,  die  Ausfuhr  auf 
X»76e»ooo,    die  £infuhr'.auf  i»Si6,ooo  Guld, 

¥1,  Uebrigens  gewinnt  das  Land  durch 
raneito.  ^tsatsverbiadung:  SiebenbÜr- 
Ssn  ist  ein  Grofsfürstenthnm,  dessen 
eherrscher,  der  Ka-iser  von  Oesterreich, 
zwar  die  ganze  vollziehende  Gewalt  u. 
grofse  Vofrrechte  besitzt,  aber  doch  in 
Ansehung  deic  Gesetzgebung,  der  Be- 
Steuerung,  des  Indigenats  ^on  den' Land* 
stinden  beschrankt  ist.  Diese  Stiinde, 
welche  die  «  resipirten  Kationen  Sieben*, 
bürgens,  die  Magyaren,  Szekler  und 
Sachsen  reprfiLsentirvn,  kommen  auf  ei- 
sern l«andtagte  zusammen,  den  der.Kd- 
nig  beruft  und  worin  der  kön.  Kommis- 
•fx  den  Vorsitz  führt.  Die  höchste  JLan- 
desstelle  bildet  das  kön.  Guberninm, 
unter    welchem    die  Komitate    der  Ma- 

fyaren  und  die  Stühle  der  Szekler  und 
schsen  stehen,  die  eine  ähnl.  Verfas- 
sung wie  die  Gespanschaften  in  Ungarn 
haben.  K  am  eralge  genstände  gehören 
zum  Hessort  des  Thesauriats ,  welches 
von  der  Hofkammer  in  Wien  abhängt. 
Ftlr  die  Justiz  ist  die  köo.  Tafel  zu  Va* 
sarheiy  ein  Ubergericht  erster  n.  zwei- 
ter Instanz,  .von  welcher  die  Berufung 
an  das  Gubernium  und  in  höchster  In- 
stanz an  die  Hofkanzlei  in  Wien  geht. 
Binttaeiiung:  in  3  Lander,  der  M&gya* 
re?  oder  Ungarn,  welches  in  Gespan- 
scr.afien  abgetheiltist .  der  Szekler  und 
S4chsen,  welche  beide  letztere  in  Stühle 
•erfallen. 

Si^bgnbürgitehe  MiiitärgränK^fOtttr. 
Landstrich,  .  im  GrofsfÜrstenihum  Sie- 
benbürgen, welcher  von  5  Heg.,  den  bei- 
den SzekUr  infanteriereg. ,  den  beiden 
Wlachi^chen  Infanteriereg.  und  dem 
Szekler  Husarenreg.  bewohnt  wird.  Er 
hat  eben  die  Einrichtung,  wie  die  übri- 
gen MiUtärgränzen ,  liegt  aber  im  Um- 
fange von  Zivilfiebenbürgen,  zum  Theil 
ia  vermischten  Dörfern.  Er  zählt  1813 
in  5  besondern  nnd  ig  vermischten  Mtl., 
in  66  besoadern  und  363  vermischten  D. 
i^fld  in  25t778  H.  14^657  B. ,  wovon  dem 
criteu  Szeklerreg.  33,393,  dem  zweiten 
Sieklerreg.  29,328«  dem  ersten  Wisch. 
Heg.  2it969  «  clem  zweiten  Wlach.  Reg. 
50.1^  und  dem  Husarenreg.  29,937  zuge^ 
schrieben  waren. 

Siehängehärgüt     PrsnJTf..    Gtbirge    in 


Pp.  Yonne,  Bz.  Sens,  mit  513  £. 

Siegharding.  Oester.  Mfl,  am  Pran» 
Im  In  n  viertel  des  Landes  ob  der  Rns.. 
mit  r  Schi.  n.  60  H.  •  • 

SUghards,  Oester.  BIfl.  in  dem  V.  U. 
M.  B.  des  Landes  unter  der  Ens,  mit« 
Schi. ,  260  H.  and  1,500  E.  Starke  Lei.* 
nenbandweberei.  die  sich  von  hier  bia 
Waidhofen  ausdehnt,  über  1,000  Men- 
schen beschäftigt,  und  der  Gegend  den' 
Namen  des  Bänderkrttmerlindchens  er- 
worben hat.  Aufserdem  verfertigt  man 
hier  Leinewand ,  Zwirn  und  unterhiSU 
BaumwoUenzenchweberei  unä  Kattun- 
fttrbereien. 

Sifighardskirchertj  Sitzkirehen^  Oest. 
Mfl.  im  V.  O.  W,  W.  des  Landes  unte« 
der  Ens ,  mit  66  H. 

Sitmiatiet^  Rnss.  St.  in  der  Fror. 
Bialystock.  mit  1  Schi.,  worin  die  be- 
rühmte JsDlonowskysche  Kunst  -  uad 
I^atnraliensammlung  steht,  i  MÖnchskl.. 
385  H.  u.  2,73^  Bu 

SUnUy  'loskan.  Provinz,  welche  iot 
N.  an  Florenz,  in^  O.  an  den  Kirchen- 
staat, im  S.  an  des  Mitteil£ud..Meer,  u. 
im  W.  an  Piia  gr&nzt,  1.^1,4«  Q.\f.  grola 
ist  nnd  i88f6^  B.  zählt.  Die  .Striche  an 
der  KÜsce  sind  voller  Moräste  und  ftie* 
fserst  Un|tsaad.  Hptst.  ist  Sienn. 
(•;  ca 
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Hauptst^  d«r  gleicha.  Prov. ,  ataf  3  Btt- 
g«lik,  in  eintfr  «nctki^hiiwii  Gef^end;  be- 
naiiert,  mit  1  unhaltbaren  Citadelle  »  1 
Kathedrale  mit  ihren  Nebenkapellen  u. 
tf«r  «ntf>rirAifcrien  Johennitkirche,  o) 
Pfk.,  30  ▼ora.R.loüteirk.,  mehrere  Hofp.» 
w«r.  daa  von  S.  Maria  dolla  scaia,  x 
«MijherKOfl.  «nd  einigen  anderri  Pali- 
■t»n,  I  echöneii  Rathh.  auf  dem  ovalen^ 
mit  mehrern  Springbrunnen  veraierten, 
Marktplatse,  und  sl.ffis  Binw.  Sijta  ei- 
net Brzbieohoft*  einer  nnbedeatenden 
Univerfittt,  mehrerer  Kollegien  und  ge- 
lehrten Gesellschaften.  WoUensenJh- 
webeoei ,  PapierfaDr. ,  Girbereieu ,  KvlV- 
scbentabr. 

Si/miawa^  Oester*  Mfl.  ttt  San,  tm. 
Galiz.  Kr.  Prxemysl. 

Sfeniiow^  (Br.  50P5'  L.  51O  15')  Russ. 
Kreisst.  des  Gouv.  Foftawa,  mit  Klein- 
handel und  4  Jahrmärkten. 

SUnn4^  Russ.  Mfl.  U  derPoln.  Woiw. 
Sandomir.  _  , 

SUnniea ,  RusS.  Stadt  in  der  Poln. 
•Woiw.  Podlachien,  mit  x  Reformaten- 
kloster. 

SUradx,  Rojs^St.  ia  der  Poln.  Woiw. 
Kaiisch ,  an  der  Wsirthe ,  worüber  eine 
Brttcke  hUirt|  etfe«  ,  mit  1  Stiftsk. ,  1 
Dominikaz^erkl. ,  171  H.  nnd  1.526  £., 
worunter  14  Juden.  Boi  - ,  Zeuch  -  und 
•trumpffweberei. 

Sierokowt».  Czirki^ 
Sierek,    Frana.  St.  an  der  Mosel,  im 
Dp.  Mosel,  Bet.  Thionville,  ummauert, 
mit  z  Schi. ,   2  Pfk.  nnd  i.ttx)  B.     Unbe- 
Btttxte  Salzquellen {  Steinbrüche, 

Siwrocky  Russ.  St.  am  Binfl.  des  Bug 
im  den  Narew,  in  der  Poln.  Woiw.  Plock, 
mit  90  H.  nnd  551  E» 

Jitrpz,^  tBr.  ga«  Sa'  flo^  L.  37O  jw«  40") 
HLusa.  St.  in  der  Foln.  Woiw.  Plock, 
mit  1  Pfk.,  I  Monnenkl.,  aso  H.  u.  1,228 
Biitw. 

Sierra ,  die  gemeine  Benennung  a)- 
lev  Span.  Gebirge ,  worunter  besonders 
1)  Sitrrü  dt  GuadtUoupv^  t.  Guadaloupg; 
-  S)  Sierra  de  Guadärrama,  s.  Guadarrama\ 
3)  SUrra  Madre^  greises  Gebirge  in| 
ViaekÖn.  Meuspanien,  worin  die  Cor- 
diUera  der  Neu -Span,  Anden  ausUuft. 
Bi  «rhilt  iin  N.  rma.  Mexiko  den  Na- 
men, und  theilt  sich  im  N.  von  Gnana« 
xuato  in  3  Ketten ,  wovon  die  mittlere 
9der  dfts  Hauptgebirge  sich  an  die  Kra^ 
nich^ebirge  anschlielst.  4)  Sierra  Mo" 
r^na^  9.  Morena\  5)  Sierra  Nevada 9  *. 
Nevada i  6)  Sierra  Nevada,  s.  Iztacd" 
huatl ;  7)  Sierra  Nevada  de  Merida,  Span. 
Bebirge  In  dem  Yizekön.  Neugranada. 
welches  sich  14,100  F.  hoch  erhebt  und 
"«ina  Portietzung  der  Anden  ausmacht. 
Es  tritt  aus  Neugranada  in  Caracas 
din. 

Sierra  Leontt  Arrik.  I^andschaft  auf 
a«r  Westküste  von  Kap  Verga  bis  zum 
Flttfs  MezuradHo.  Sie  wird  von  einem 
|(lei<fhn.  PI.  und  dem  Sherbroo  bewäs- 
sert und  von  dem  gleichnam,  Gebirce 
durchsogen ,  welches  sich  hier  in  men- 
rern  Vorgebirgen  unter  das  Meer  senkt, 
und  entfiiU  die  Negerreiche  Burion, 
Burle,  Bullam,  Silm  und  der  Gnoja, 
wie  die  tnteln  los  Idolos,  l^eoparden- 
insei,  Farullo  und  Bance. 

Sierra  Leone,  AfrHcan.  Fl.  auf  der 
IgHichn.  Küste,  welcher  aus  dem  Innern 
des  Lande's  hervorströmt  und  durch  s 
Arme  in  das  Meer  tritt. 

Sierra  Leone,  Britt.  Kolonie  auf  der 
fleiehn.  KItSte  von  Westafrika,  unweit 
#em  Kap  Siarra  Leone.    Sie  ist  seit  1793 


•    ...    Si« 

▼OA  aiaef  Batl-  HtfidlMKflgwaUtcliAft 
in  der  Absicht  gestiftet,  von  hier  aut 
die  Neger  tn  civilieiren  und  den  Skla^ 
^enhandel  co^ beendigen.  Von  dersel- 
ben sind  die  St.  Freetown  und  Kinga- 
ton  angeleckt,  und  die  Kolonie  z&hlt  ga- 
genwKrtig  nnd  trotz  aller  erlitten^ 
UnglÜcksfSlIe,  wohin  die  Plflnderoiif 
durch  die  Franzosen  ,  die  Bctrügereiea 
ihrer  Vorgesetzten  ete.  gehören,  doclt 
10,000  E.  Die  Britten  hohlen  von  hier 
Goldstaub,  Elfenbein  und  Oummi. 

Sievershauten,  Han.  D.  in  dem  LA- 
neburg.  A.  Meinersen,  mit  37  U.  u.  ^ 
F..  Schlacht  zw.  Kurfürst  Al^ritz  von. 
Sachsen  n.  Markgr.  Albrecht  vo'U  Braa» 
denburg«  worin  ersterer  blieb. 

Siewierz,  Russ.  Stadt' in  der  Poln. 
Woiw.  Kaiisch ,  an  einem  grofien  See, 
mit  I  Schi.,  I  K. ,  216  H»  nnd  1,25-^  Bin» 
wohnern. 

Sifan,  Asiat.  Volk  von  angewisser 
Abstammung,  entweder  l^atar  ocferMon» 
gole  ist  und  an  den  Gränzen  von  Schi* 
'an  zw.  den  Fl.  Ya- long  nnd  Yonf - 
tsckiang  unter  Schinesischer  Oberhoheit 
steht.  Die  Sifan  theilen  sich,  in  schwar- 
ze nnd  gelbe:  jene  sind  Nom.iden,  di«- 
aber  doch  anch  kleine  Hftnser  besitsen 
und  von  Familienhfinptern  regiert  wer- 
den, die  wieder  nnter  Fürsten  stehen; 
diese  wohnen  in  kleiilen  zetstreoetea 
Dörfern  und  haben  Lamas  zu  Ober- 
hfttiptern,  die  ihre  Richter  sind  und  atf' 
welche  sie  eine  kleine  Abgabe  bezahlen. 
Uebrigens  leben  sie  ruhig  und  fried- 
lich ,  ihren  väterlichen  Sitten  nnd  der 
Religion  des  Fo  getreu,  von  d^r  Vieh- 
tucht,  und  erkennen  die  Schinesiscbe 
Oberhoheit  an.  Ihre  Wohnsitze  x wi- 
schen Schina  undThibet  sind  in  neuem 
Zeiten  von  keinen  Rurop&ern  besucht, 
mithin  fast  unbekannt. 

Siggerif  Würt.  D.  in  der  L.  V.Bodem- 
see,  (J.  A.  Wangen,  zur  Standesherrsch. 
des  Fürsten  von  Windischgräta  ge- 
hörig. 

SigUngen,  Würt.  D.  in  der  L,  V.  Un- 
terneckar«  O.  A.  N<rckarsulm,  mit  «0^ 
Kinw.  »  a-3 

Sigmaringen  ,  Hobcnzoll.  Sigmar.  St. 
an  der  Donau,  mit  i  Schi-,  149  R.  und 
800  B.  Residenz  des  Fürsten  von  He- 
ll enzollern  Sigmaringen  und  Sitz  der 
Regierungsbehörden.  * 

Signet,  Franz.  Mfl.  i*  Dp,  Var,  Be«. 
Toulon,  nahe  am  Tay,  mit  1,428  Bin- 
wohnern. 

Signi,  Russ.  Kreisst.  in  der  Proviaa 
Gmsien,  mit  i  griech    Kl. 

Signx  l^Grand,  Franz.  Mfl.  im  0'#« ' 
Ardennen,  nz.  Mezi^res,  am  Vanx.  n»xt' 
2,ti8  E.  Tuchweberei}  Tuch- a.  Obst« 
handel.  ,  . 

Signjr  Je  Pettt,  Franz.  D.  im  Dp.  Ar« 
dehnen,  Bz.  Rocroy,  mit  1,704  B.  IIo^* 
ofen,  Bisengiefierei. 

Sigolshetm,  Franz.  Mfl.  im  DepartJ 
.Oberrhein,  Bcx.  Colmar,  mitAasBin" 
wohnern. 

Sigouiee,    Franz.    Mfl.    im    Depart/, 
Dordogne  ,  Bet.  Bergerac ,    mit  484  Bln^ 
wohnern. 

Sigtuna*  Schwed.  Landstadt  en  de4 
Bucht  d«r  MAlars  Skarfven,  in  Stock- 
holmalän,  mit  43>  B. ,  die  Ackerbau  an^ 
Fischerei  treiben.  Hierhin  vurleft  dl« 
Skandinavische  Mythe  den  Wobna 
Odins. 

SiguenzOt  (Br.  40O  67'  L.  14O  ig*)  Spacn 
Cludaiie  auf  einer  Anhöhe  der  Provtoi 
Guadalazara,  am  Henares,  mit  3  Pfk« 
X  Kl.,  a  Ilosp.  und  5,000  £.     Bischof;  al 
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fef  Artraal.  -ttof.  in  Tac3i  und  baani- 
wollenen  Zenchen  mit  46  Tuchfsbrikcni 
ten,  ia2  Wollkämmern  ,  37  Webern  und 
«  Spinnen!  (Prod.  2)131  Siück  schwarsei 
Toch). 

Sihl^  HelT.  Fl.y  welcher  im-  Kantoiv 
SchwTz  entspringt  qnd  im  N.  von  Zu- 
rieh. der. Limmat  aofJUt.       Er    ist;    «ehr 

Sifcan ,  Fxanz.  Mfl.  im^  ^^P-  Attde» 
Bei.  Narbonne,  mit  1,800  E.  Schlacht 
aw.  Karl  Martel  und  den  Mauren  ^. 
Sais-Iai^anen. 

Sikar,  (8^27032'  L.  92O  44')  Hind. 
Stadt  in  der  Prov. 'Aschmir,  von  einem 
Radebnt^nraiah.  beherricht. 

.  Sikino,  Osmu.n.  Archipelinsel,  f;*bir» 
flf ,  aber  mit  fruchtbaren  Tbfilern,  die 
yieli^  Feigen  und  guten  Waizen  hervor- 

5 ringen.     Sie  hat  900  Griechen  zu  Bew.» 
ie  iu  einem  gleichn.   hemauenen  MH. 
mit  einem  kleinen  Haven  wohnen. 

SiJclo»,  (Br  450  ßl'  46'' L.  350  58'  29") 
Oester.  Mtl.  in  der  Ung.  Geip.  Baranva; 
«.n«ehnl- 1  mit  i  Schi..  1  kath. .  i  xef.'K., 
z  t'ranzisKanerkl.  und  Deutschen ,  Ma- 
^arischen  und  Slaw.  £inw.  Vortreil. 
rother  Wein  j  Gesundbrunnen;  Marmor- 
brücbe. 

Sikoko^  s.  Xikoko, 

5/1,  Span.  Fl.  in  Galieia •  welcher 
itt  Astarias  entspringt  und  dem  Mifto 
zuifiUt.  Seine  NebenflAsse  sind  der  Ca- 
brera*  Cua,  ßurbia  und  'Calcarze. 

Silaro ,  PäpstJ.  Fl.  in  der  Dlgz.  Ra- 
venna.  Er  entspringt  auf  den  Apenni- 
Ben  und  Verliert  sich  ia  einem  Arme 
des  Äc.no.  ._, 

Silberbach,  (Tester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
Einbogen,  zur  gräfl.  Nostizschen  Herr- 
aehaft  Graslitz  gehOrig.  Grofse  Met- 
ringhütte. 

Silberbergy  PreuJD».  Berirst.  im  Schlei. 
Bgbz.  Retchenbach,  1,575  FuXs  über  dem 
lA^ere.  Sie  ist  offen,  hat  1  luth.,  1  kath. 
K.,  X  Hosp  ,  165  H.  und  1,528  B. ,  worun- 
ter 13^  Handwerker.  Tuch-  und  Wol- • 
lenzeucbweberei.  Ueber  der  St.  liegt 
eine  Festung,  aus  6  verschiedenen  befe- 
•tigten  Bor|(gipfela  bestehend :  sie  kann 
g.000  Mann  fassen  und  dient  zum  Straf- 
celängnisse. 

Silhtt ,  Britt.  Distr.  in  der  Kalkutta 
ProT.  Bengalen,  zw.  24.  bis  25^  n.  Br., 
etwa  131  (^M.  gröfs,  mit  492»495  ß»»  wor. 
•/g  Hindus  und  2/^  Mahomedaner.  Er 
crAnzt  an  die  Schines.  Prov.  Yunnan, 
ist  xum  Xheil  sehr'  gebirgig  und  ^ird 
von  uncivilisirten  rohen  Stummen  be- 
wohnt. 

Silhtt  y  (Br.  24055'  L.  109p  19'^  Britt. 
Hanptit.  des  «leichn.  Distr.,  in  der  Kal- 
kutta Provs  Bengalen.' 

SiljanwforSf  ^chw^d.  Httttenort  in 
Falulan ,  mit  einer  grofsen  Fabr. ,  wo 
Stangeneisen  und  Bisenwaaren  verfer- 
tigt werden. 

SiUstra ,  DrUtra ,  Osm.  Hauptit.  ei- 
nes gleichn.  Rum.  Sandschaks,  an  der 
l>önau»  stark  befestigt,  mit  i  kleinen 
Schi.,  5  Moskeen,  a  Bädern  und  gegen 
ao,ooo  Einw.  Sitz  eines  griecb.  Metropo- 
liten. . 

Silivri^  Sslivrsa,  Osm.  St.  am  Mar 
di  Marmora,  im  Rumel.  Sa^idsch.  Gati- 
poli,  mit  Moskeen  ,  Hans  und  6,oo0  E., 
wor.  1,500  Griechen  und  160  Juden.  Ha- 
ven, der  nur  kleinen  Fahrzeugenden 
Bingang  erlaubt. 

Silla^  Afrikan.  St.  im  Negerreiche 
Bantbarra  oder  Tombacta»  am  Joliba, 
jBit  lebhalUa  Handel. 
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.^     .  .       _i««7»  iniSt.Birma;  aasehnl.,  ' 
mit  vielen  Tempeln  and  wichtigen  Sei- 
den zeuch  mnf. 

Süie  U  Guillaüme^  Franz.  MH.  in 
Dep,  Sarte,  Bz.  Maus,  nah^  an  der  Qu. 
des  Vegre,  mit  i  Stif^sk.  und  1,074  B., 
Leineweberei;  EisenmSnen,  die  in  der 
Umgegend  mehrere  Werke  beschfifti- 
gen. 

Sillery^    Franz.  V.  im   Dep.  Marne, 
Bez.  Reinu ,    mit  4?©  Einw.      VeterUnd 
eines    der   gefchätztesten  Champagner-    ^ 
gewftchse. 

.      SLIU;  (Br.  230  20'  L.  1030  54')  Britt.  St. 
m  der  Kalkutta  Prov.  Bengalen  i  Distr.    . 
Chnta  Nagpur. 

SilUan,  Oester.  Mfl.  an  der  Orav«, 
in  dem  Tyrol.  Kr.  Brunecken. 

Silljy  Nied.  D.  in  der  Prov.  Henne- 
gau, mit  a«i55  E.  Brauereien  u.  Brenne* 
reien. 

S»  Silvain,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Cal- 
vados, Bz.  Falaiee,  an  der  Moanc^»  mit 
700  E. 

Snv4rmin€s ,*  Britt.  Mfl.  in  der  Iri- 
sehen  Count/  Tipperai:^ ,  mit  Bleiberg- 
werken. 

SUvts,    Port.  St.    an  «inern  kleinen 
Flösse,  in  einer  angenehmen  Gegend  der    > 
Prov.  Aigarve ,  mit  i  K, ,  x  Hbsp  ,  1  Ar- 
inenhaus,    1  Kl.,    740  H.    und  z.ooo  B. 

Simancasy  Spdn.  Villa  am  Pisaerga, 
in  der  Prov.  Valxadoiid ;  bemanert.  mit 
1  Kastelle  ,  worin  das  Hauptarchiv  von 
Castilia  aufbewahrt  wird ,  2  Pfarrk. .  i 
Kloster  und  1,000  Einw.  Guter  weifser 
Wein. 

«nsÄjrf,  (Br.  4fiO  2j' 33".  JL  »9  5' 30") 
Oester.  Mfl.  m  der  Ungar.  Getp.  Arad, 
mit  X  griech.,  x  kath.  K.,  x  Judensjnag.. 
und  Wlach.  Einw.  ^      ^w 

Simbachy  Baier.  MB.  inr  Unterdonau- 
land|[.  Landau,  mit  541  E. 

Simbaoe.  iimbaoty  Afrik.  Haupttt. 
des  Negerreichs  Sofala,  am  Sofala,  Re- 
sidenz des  Qniteve. 

Simbir$ky  Rnse.  Gouvernement  zw.  ' 
64  bis  68^  d.  JL.  und  52  bis  570  n.  Br.,  isa 
K.  an  Kksan,  im  O.  an  Orenbtirg,  im  S. 
an  Saratow  und  Pensa,  im  W»  an  Nit- 
hegorod  gr&nzend,  l^^oa.i«  QM.  grofs. 
Oberfläche:  eben,  mit  vielen  Steppen. 
Boden :  strichweise  sehr  fruchtbar,  zwi- 
schen den  Steppen  giebt  et  vortreflich« 
Wiesen  u.  Weidepldtze.  Berge  :  Zweige 
des  l^rals,  die  nirgends  eine  betrichll. 
Höhe  erreichen.  Gewässer:  Wolga, 
Sura,  Alatjv,  Swiigha,  P Jana, -Samara: 
nur  die  beiden  ersten  sind  schiffbar. 
Klima:  milde  und  gesund.  Produkte: 
Getraide,  Gartentrüchte,  Arbusen, 
Flachs ,  Hanf,  Spanischer  Pfeffer,  Hola, 
die  gewöhnt.  Hausthiere,  Wild,  Geflü- 
gel, Fische,  Bienen,  Bisen,  Schwefel, 
Gyps.  Volksmenge:  850,000  Ind.  1^9^/«  ' 
sind  807,550  gezählt )  Wicnmaan  rechnet  -  ' 
827,470.  Die  Volksmasse  besteht  aufser 
den  Russen  aas  Tataren,  Mordwinen, 
Tschuwaschen,  Tscheremiss en  ,  Kalmü- 
ken,  Persern  und  Armeniern;  hin  und 
wieder  haben  sich  Deutsche  Kolonisten 
angebauat.  Die  Religion  ist  theils  grie- 
chisch, theils  n^ohamedanisch  und  a^r 
menitch.  Nahriingszweige :  Ackerbau, 
Viehzucht^  Fischerei  und  einige  Ge- 
werbe. j8o2  witrden  ge&mtet  an'  Win- 
terkorn 988i343f  *n  Sommerkom  It434f7<^t 
konsumirt  an  Winterkorne  4^447*  *Ä 
Sommerkorne  734,760,  nnd  nun  ten  snn 
der  Einsaat  von  beiden  KorniMrten 
423,571  Tchetwert  zugekauft,  werdan.' 
Doch    scheint    in    aadenjk  ^E^y^an   die   . 
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Jrov.  hinllngl.  Korn  *n  **«?»•  ^,  ?}• 
Viehftiicbt  ist  anifehrait^t  und  bei  den 
Kalinüken  beinaiie  eifiziger  Nahrung«- 
sweiir.  Man  >tinterhÄU  Leinen  -  u.  Land- 
tnchm»f..-<i8rbertien  und  Brennereien  : 
ffir  letztere  geht  beinahe  i  Mut.  1  sehet- 
wert  Gctraide  #uf.  1808  fanden  s«",^« 
Gonv.  41  Fabr.;  dae  profitirtdl  Kapital 
derKÄuflente  b^trofr  J,ooo»ooo,  die  fi^Jc««' 
•.dfio.ooo  Rubel.  Ausfuhr:  Hanf ,  Obst, 
TaTihenpfeffer,  Pferde,  Schlachtvieh, 
'  KalmüldicheSchaaf-  undLÄmmerpelxe, 
Haute  ,  gciaUene  und  gefrorne  Fiicta«, 
-Mdhi-  und  Schleifeteine;  in  g^ten  Jah- 
ren Getreide.  Eintheilnng:  in  10 Kreise. 
Simbirtk,  Sengilejew,  Stawropol,  Sama- 
ra ^  Sysran,  Kart  um ,  Kurmyich,  Arda- 
tow,  Afatvr  und  Buintk. 

Smbirsk,  (Br.  54°  «4'  L-  <**»  «0  ^^•^' 
Hptet.  des  gleichn.  Gquv.  und  Kr. ,  an 
«er  Wolga,  mit  x6  K.,  a  KL,  1,400  H., 
257  Buden  und  10,928  ^inw.  11784^  5«4^ 
ntnnl),  wor.  viele  Tataren.  Fischerei, 
Fiach-  und,  Kornhandel  j  Waseerfahrt; 
Obsuncht. 

^Slrnftrcpol.,  jiehmeUehttf  (Br.  4*0  12' 
t.  510  47')  Rtt««'  Hbtit.  des  Gonv.  Tau- 
rien,  a«  Salgir,  mit  i  (ianptvolkstchule 
und  1,550  B. ,  einem  Gcniieche  von  Ta- 
taren, Küssen,  Griechen  n.  Armeniern. 
SinKinolertf  s.  Cretks.  Diese  Nation 
^rd  gemeiniglich  in  die  obern,  mitt- 
l«rn  und  untern  Siminolen  abgetheilt, 
und  darunter  ihre  verschiedenen  Stfim- 
ne  klattifitirt.  ^_,      „..    ,, 

Simio,  Osm.  Jnsel  im  MittelUudi- 
•ehen  Meere,  unweit  Rhodos ,  an  der  S. 
W.  Küste  Anadolis,  deren  griech.  Einw. 
neistens  Fischer,,  KoraUenüscher  und 
Taucher  sind.       ^  ^  ^  ,  , 

Simmtnthai,  Helv.  groltes  Thal  fm 
Kanton  Bern  ,  durch  welches  der  Flnfs 
eimme  flieftt.  Bf  wird  in^das  obere  u. 
untere  Simmenthal  abgetheilt  n.  macht 
a  Aemtcr  des  Kantons  ans.  Rindvieh- 
.  sucht  und  Alpenwirthscbaft  sind  bei- 
nahe einzige  Nahrungtzweige. 

Simmtring,  Oester.  D.  in  dem  V.  O. 
'  W.  W.  des  Lande»  unter  der  Bus ,  nahe 
bei  Wien,    mit  166  H.  und  einschliefsl. 
des  Kirchsp.  3,500  B.      Hier  sind  die  La- 
boratorien der  Oester.  Artillerie. 

Simmern^  tBr.  49O  55'  L.25O  6')  Frenfs. 
St.  im  Niederrhein.  ^gbt.  Trier,  am 
Simmerbache,  mit  1  kath. ,  1  lath.  und 
1  rof.  K. ,  I  SVnag. ,  900  H.  und  1,469  B. 
Gärbereien ;  Eisenhammer. 

^j'mno,  (Br  54O  21'  48"  L-  4»^  »8'  38") 
Rnss.  St.  in  der  Poln.  w'oiw.  Augusto. 
wo,  mit  fii  H.  und  703  B.   '  * 

Simoga ,  (Br.  130  51'  L.  98^  34')  Kind. 
8t.  in  der  Prov.  Mysore,  tu  dem  Gebie» 
fe  des  Raiah  von  Mysore  geh((fig.  Sie 
liegt  am  Tttnga ,  war  vormalt-  sehr  an- 
«ehnlich,  inaem  sie  6,000  H.  tfthlte,  ist 
Aber  dur^  Krieg  und  mehrere  Plünde- 
rangen  herabgekommen  und  erhohlt 
•ich  nur  laugsam. 

Simonstta^  Oester.  Schi,  in  der  Mi- 
Ub.  Dlgs.  Milano,  niiir  1  M.  von  Mila- 
HO ,  berflhmt  wegen  seines  wunderba- 
ren Bcho. 

Simonoteki,  Japan.  St.  auf  der  west-- 
liehen  Ktiste  von  Nipon,  Kiusiu  gegen- 
fkber,  mit  i  grofsen  $eehaven. 

SimonyiorfiYa^  Simontthurmt  (Br.  46O 
^'  K"  L.  360  15')  Oester.  Mfl.  am  Einfl. 
«es  Kaproncza  in  den  Sio,  mit  1  kath., 
xref.  K.,  I  Franziskanerkl.  und  2,800 
Magyar,  und  Deutschen  Einw.  Guter 
•  Weinbau. 

Simorrt,  Frans.  St.  im  Dep.  Gers, 
Bez.  Lombes,   am  Gimone ,  mit  i}573  E. 


Fandon  von  ^arbenerde ,    XüHcieie«  w. 

silberhaltigem  Blei.  ^       .       ^ 

S,  SimphorUn,  Frant.  St.  in  dem 
Dep.  Rhone,  Bz.  Lyon,  am  Coiw ;  um- 
mauert, mitsK.,  1  Hosp.,  480  H.  und 
1,780  Einw.  Gärbereien,  llntmacherei. 
Schlösserarbeiten.  Steinbrüche;  Kund- 
ort der  Pflanze  Aurele.  ^  ,       ^ 

S:  Simphorien,  Fran*.  Mfl.  im  Dep. 
Gironde,  Be».  Bazas,  mit  1,325  E. 

S.  Shnphorun  d^Ozortj  Franz.  M«. 
im  Dep.  f»öre,  Bez.  Vienne,  am  Ozon, 
mit  1,418  E.,  .  .        .      » 

Simpton,  Helv.  Alpenspitze  im  Ran- 
ton Wallis,  auf  der  Grenze  der  Lom* 
bar  Sei,  weiche  sich  10,527  Fuf«  hoch  «r- 
hebt.  lieber  dieselbe  Itihrt  eine  Hecr- 
strafse  nach  lullen. 

Simpsonsinseln ,    Australgmp^e  von 
mehrern  Eilanden,    welche  zu  dem  Kv- 
chipel  der  Amaciden  gehören,   und  von  , 
Australnegern  bewohnt  werden. 

Sims^  Australeiland,  in  der  Nahe  dar 
Fidgiinseln  belegen. 

Simsk,  Russ.  HülteDort  im  Gouvem. 
Orenburg,  mit  2  Hochofen  und  5  Frisch- 
feuern ,  die  iährl.  fl05»509  ^^^  Rohelenn 
prodnziren.  _ 

Sinätchischinsk ,  zwei  Rnss.  Hfitten- 
örter  im  Gouv.  Perm ,  mit  131  H.  und 
1,006  B.  I)  Nishnei  Sinätchischinsk  mit 
12  Frischfeueftt  und  446  Meisterlruien 
(61,864  Pud  Stabeisen).  2)  Wercbne-  Si- 
nÄlchischinsk  mit  1  Hochofen,  12  Friech- 
feuern  und  ip9Meiaterleuten  (140,579  Pnd 
Roheisen  und  30,358  Pn«  Stabei^eiij. 

Sinais  ])sch<iibrl  Musa ,  Arab.  Ga- 
birge  in  der  Landschaft  Iledschas .  «w. 
den  beiden  nördl.  Spitzen  des  Rothen 
Meers,  in  der  heiligen  Geschichte  be- 
rühmt und  aach  jetzt  noch  mit  meh- 
re rii  Klöstern  bedeckt,  wor.  das  an  saa- 
nem  Fafse  stehende,  ^om  Kaiser  Justi- 
nian  erbauete,  S'.  Katharinenklost«r. 

Sinalunga ,    Tosk.  Mfl.  in  der  Prov. 

Sinano ,  Osman.  D.  jn  dem  RumeL 
Sandsch.  Tripolitza  ;  anf  der  Halbinsel 
Morah,  woselbst  das  alte  Megalopoli», 
der  Geburtsort,  des  Polybins,  geleeen  hat. 

Sinay,  Nied.  D.  fh  der  Prov.  Osifian- 
dern  ,  mit  3,397  E.  .    . 

Sincapur,  {Bt.  xO  24'  L.  X2l0  »')  Asiat. 
St.  auf  einem  kleinen  Eilande,  auf  der 
Sfldspitae  der  Halbinsel  Malaka,  die 
unter  einem  eignen  Fürsten  steht  und 
von  Ansge wanderten  aus^  Somatra  be- 
wohnt ist.  Sie  ist  von  einer  zahllosen 
Menge  kleiner,  mit  Holz  bewachsnen, 
Inselchen  umgeben ,  welche  die  Fahrt 
durch  .die  Strafse  von  Sincapar  sehr  g^e- 
fahrlich  machen.  An  ihrer  ÖtU.  Mün- 
dung liegt  der  Fels  Pedrabranca. 

Sinchtny,  Franz.  D.  im  Dep.  Aisne, 
Bz.  Laon,  an  der  Oise,  mit  1,013  B.  und 
einer  bekannten  Fa}anzefabr. 

Sinclair f  Britt.  Binnensee  in  dem 
Gouvem.  York,  beinahe  rund,  und  von 
dem  S.  Joaephfl.  durchflössen,  welcher 
sein  Wasser  in  den  Hnronensee  ab- 
führt. 

Sindey  Hind.  Provinz  zw.  ^  bis  ^ 
n.  Br. ,  im  N.  an  Belndschistan  o.  Mnl> 
tan  oder  Kabulistan,  im  O.  an  die  gru- 
fse  Wüste  und  Aschmir,  im  S«  an  das 
Arabische  Meer,  im  W.  an  Belndschi- 
stan grenzend.  Ein  grofses  von  dem 
Siudu  durchHossenes  Land,  dessen 
Fr  achtbarkeit  indeXs  ganz  von  den  pe- 
riodischen Regeu  abhttngt:  es.  prodn- 
zirt  Reifs,  Getraide,  Südfrüchte  ,  Hinte, 
Fleisch,  Gummi,  -Potasche,  Salpeter, 
Asa  foetida,  lndf|o',  Oelpflauzen,    und 
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radbt  damit,  wie  mft  Tstutflclitni  nnd 
.iid«rn  Manafakturwaaren ,  ainea  leb- 
imfften.  Hand«!.  Das  Land  i«t  in  viala 
lleine  fdrftenthümtr  aetheilt,.  \v«lchc 
netstans  den  Ameers,  Mir  Gholam  Ali« 
iCir  Kurrim  Ali  und  Mir  Marad  Ali, 
in«  deui  Stamme  TalpUhy  antervrorUn 
Ind.  Diese  Ameert ,  WoTon  Mir  Ghio« 
mva.  deVi  Titel  einet  Hakim  iütirt.  sind 
Selatechen  und  erkennen  die  Ooerho- 
ftext  von  Kabul  ans  sie  bekennen  sich 
tum  Islam  and  können  leicht  eine  Ar- 
ne« von  36,000  Mann  in  das  Feld  stel« 
L«]a ,  deren  Sijirke  in  der  Karalerie  be- 
stellt. Ihre  Einkünfte  tch&tat  man  anf 
l^ack  Rupien,  wovon  13  Iiackt  aU 
„  ribat  nach  Kaoal  jrezahli  werden.  Oia 
Bitiw.  sind  theili  Uindat,  theils  Ted* 
»chickt,  Parsen  und  Belntsehen.  Der 
Rakim  reiidirt  zu  Hyrabad. 

Stndelfingin,  \YBrt.  St.  in  der  L.  V. 
BcHwarzwald,  O.  A.  BOblinsen,  in  eimar 
Hehr  fruchtbaren  Gegend,  mit  3,157  B. 

SindhUf  »,  Indus. 
'  Sindjer,  Afirik.  Vdlkerfchaf|,  welch« 
Im  Innern  Afrika'«  sich  von  ernem  Ar- 
HLe  de«  Nils  bi«  an  die  Gränaa  von 
Wakwak  and  Sofala  erstrecken  und 
Ton  einem  Könige,  der  den  Namen 
Wakliman  führt,  beherrscht  »eyn  tolL 
B«  aind  Fetischdiener.  (Mehr  von  die- 
äam  ungewisson  Volke  t.  A.  O.  Bphea. 
■XXXV.  S.  3  bis  10.) 

Sindkera^  (fir.  21O  il'  l*.^  iqf)  Hind. 
6t.  in  tfer  Prov.  Khandefoh,  xnm^ebie- 
ta  der  Mahratten  gehörig. 

Sindolzhelmt  ßad.  Pfd.  im  Main-  a. 
Taaber  B.  A.  Osterburken ,  mit  521  B., 
den  Herren  von  .  R.üdt  •  CoUenberg  ge- 
hörijg. 

Sindow^  Rnsi.  Inselgruppe  im  Ana« 
'dyrtchen  Meerbusen,  unter  206^  ö.  L.  n* 
67>  n*  Br. ,  zum  Goav.  Irkuik  gehörig. 
Sie  sind  silmmtl.  unbedeutend,  doch  ci- 
aige  der  gröTsern,  wie  Hugan,  Pasliak, 
Xumjan  und  Nawin  bewohnt,  aber  mit 
fielen  Klippen  umgeben. 

Sindringen ,    Würt.  St.  in  der  L.  V. 

IJntcrueckar,    O.  A.    Neckarsalm,    am 

Kocher«  mit  73Q  B«,  su  der  Standesherr- 

Schaft  der  Farnen  von  Hohenlohe -  Bar- 

^  tcnstein  gehürie. 

Sind$char,  Oim.  Gebirge  im  Paschal. 
Mosol,  das  tief  in  Iran  sich  hineintieht, 
aber  beinahe  isoitrt  steht;  in  demselben 
die  Wohnsitze  der  Jesidier. 

Sindury,  (Br.  aa*  7*  L.  loo»  xjQ  Hind. 
St.  in  der  Prov.  Gnndwana,  zu  dem  Ge* 
biete  der  Nagpnrmahratten  gehörig. 

*m*^,.,(irr.  37O55' 30"  L.  8O52'30") 
Vortag.  Villa  an  einer^lainen  Bai  der 
Prov.  Alentejo,  mit  i  Kastelle,  i  K.,  1 
Hoep. ,  1  Armen h. ,  261  H.  und  1,0641  B., 
die  sich  von  der  Fischerei  und  dem 
Weinbau  nähren.  In  der  Bai  gute  An» 
kerplätze. 

Sineu^  Span.  Villa  auf  dar  Insel  und 
in  der  Prov.  Mallorca,  mitten  im  Lan- 
de, mit  s,St»  »• 

Sinfag»^  Port.  Villa  in  der  Pr.  Beira, 

ftng,  5/git,  Oee tar.  MB.  und  Fort  an 
'  dem  Gebirge  Vukuschitaa,  in  dem  Dal* 
mat.  Kr.  Spalatro. 

SingaUstn,  Cingmlgsgn,  Atiat.  Völ- 
kerschaft auf  der  Insel  Seilen ,  deren 
Abstammung  und  Verwandtschaft  nicht 
mit  Bestimmtheit  angegeben  werden 
kann.  '  WahrscheinL  gehören  sie  au  der 
Malaienrasse.  Sie  sind  von  mittlerer 
Gröfse  und  haben  eina  hellere  Haut- 
farbe, als  die  Hindner ,  sind  aber  nicht 
•o  gut  gebanat   und   nicht  $ a  behende* 
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Man  findet  unter  ihnen-viele  ausdrucks- 
volle Physiognomien,    und  im  Ganzen 
sind  sie  wohl  das  schönste  Volk  in  ganz 
Indien.      Die  Männer  haben  ein  ernste« 
würdevolles    Anaehea,    siud    in    ihtem 
Betragen  höflich  und  artig,    und  zeigen    ' 
Uinw»  Gefühl,   Malsigung  und  Klugheit* 
im  gemeinen  Leben,  ne^tt  einer  frucht- 
baren und  lebhaften  Einbildungskraft, 
•chnellen  Blick  und  Scharfainn  in  öf- 
fentUchan  Angelegenheiten.     Gelassen, 
aber  fest»    sind  sie  eben  so  schwer  zn^m  % 
Zorne    su   reizen,     als    zu    vers^'iuert. 
Ungern    strengen    sie    sich  bei  dqr  Ar- 
beit an,  und  ihre  Leidenschaften  erhal- 
ten selten  einen  hoben  GrAd  von  Stär- 
ke.    Sie  besitzen  viele  Sanftmnth,  A.n< 
sprnchlosigkeit  und  Leutseligkeit.    D.er 
Handel    macht  sie  oft  eigennützig  und 
geizig.      Doch  varabschaaen  sie  Lfigei^ 
und  Stehlen,    heeen  eijn  warmes  Wohl- 
wollen für  alle  Menschen,    sind  ihrem 
Vaterlande  mit  glühender  Liebe  zage«  . 
than,  und  in  ihrer  Religion,  dem  Bund- 
haiemus,  eifrig..     Die  Singnieserinnen  « 
haben  eine  noch  hellere  Hautfarbe,  wie 
die  Minner,  und  sind  znm  Theil  Wirk* 
liebreizend,  verschämt,  liebenswürdig 
froh.    $ie  sind  hier  nicht  Sklavinnen  u.    - 
Beischläferinnen«    sondern  Gese^lschaf' 
terinnen  und  Freundinncji  dez  Mannes, 
und    die     despotische    Kifcrsucht      der 
Orientalen    ist    aAf    Seilaa    unbekannt. 
Einfachheit  in  Tracht,    hohe  Fru^alitiit 
im  Esten    und  Trinken    und  'Beinlich- 
keit    sind    lobenswerthe   Eigenschaften    * 
der  Singalesen^  die  überhaupt  auf  einer  . 
gewissen  Stufe  der  Knltnr    stehen    und  • 
nicht  ohne  Kunstfleifs  sind.    Ihre  Spra- 
che hat  2  Dialekte.    Sie  haben  ihre  Ka- 
sten ,    wie  die  Hindner.       Die  Kandier 
sind  ein  Zweig  der  Singalesan  ojpLd  we-   ^ 
nig  verschieden-  ' 

SinghumA  Singhdbama ,  (Br.  n^  5?'  L* 
103<>  34'T  Hind.  Hput.    eines  gleichnam.    - 
Distr.  in  der  Prov.  Orissa,    welcher  ei- 
nem  den  Nagpurmahratten  .  ^nsbaren 
a^mindar  gehört. 

Singen^  Bad.  Mfl.'  an  der  Aach,  in. 
denn  Seekr.  B.  A.  Ratolfeell.  mit  1  K.,. 
X  Schule  n.  781  B.  Tabaicsfabr.ij  Jahr- 
märkte»   Bine  Besitzung  der  Gräfe i|  Bn« 


J  3«'   L.  loi*  r 
Orissa,  welch« 


SingBporumt    (Br.  19O 
Hind.  Sfcadt  in  der  Prov.  C^_-^.  . 

«nter  einem  «ingebornen  Filjrsten  steht^ 

Singhta ylBr.  25052'  L.  iöäOä*'.)  Britt. 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.  Bahar ,  Bez. 
Bajypnr,  am  Gundnk»  mit  den  Aainan 
einer  alten  St.  «     ^     -» 

SingHerieondm,  (Bt.  iff>  U' L.  «7«  4«') 
Britt.  Stadt   in   der  Madfaf  P«>^«  J^*»" 

"*"Vn*ö,  SchweX  Biland  In  djaUP- 
ländisoken    Schären    von   Stockholmt- 

^*%to#««»«ra,  (Br.  19^46'  h.  «^  i«;) 
Hind.  Itadt  in  dar  Ptov.  Aurungabad, 
SU  dam  Gabiele  der  Mahratten  ga- 
httrij.        ..      ,;.  I,  j^g^. 

„  der^blgz. 
,  mit  Mauer« 
nndBattlonen  umgeben ,  hat  i  Seht.  •  * 
Kathedrale,  3  Pfk.,  a  Klk.,  i  Oratorium, 
?wo  hT  und  6.153-  B.  Bischof.  Klamar 
SSJe?;  PischirlTi.  Messe  im  Jnlius.  ei- 
ne der  berühmtasten  in  Itahan,  die  aber 
fast  SU  einem  blofsen  ^*t'."*f'?**-  ^IZ 
abgesunken  war  und  sich  )atzt  wieder 
erhebt.  Münzen  Theater.  ^  .^  .  .  « 
Sifätel,  (Br.'gJ  16'  L.  iirf>  41;^^  Asiat. 
36.  am  gleichn.  Fl.    aaf   der  Westküste 


^^lünigagll«,  (Br.  4A?  41'  16" 
»")  PäpstL  St.  am  Mua,  in 
Urbino,  am.  Meere.     Sie  ut  mi 
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von  SüAttra,  «ie  KwBpher,  B«n«o«* 
f^aclif  tind  Crold  AutfOhrt  Der  Haveiv. 
wird  voxi  Brittea  und  Niederländern 
l^esacht. 

Sin-ngan-fu,  Schin.  Hpttt.  der  Prv» 
$chen»i ,  eine  der  eröftten  nnd  schön- 
iten  Stidte  des  Reicht ,  deren  Umfang  2 
Meilen  beträgt.  Sie  wird  von  hohen 
Mauetn  eingeschtossen  und  hat  schöne 
Thore  nnd  eine  ttarlte  Gamiion. 

Sinntimkrx f  Fra"«!.  KüJtenn.  in  der 
Kolonie  Cayenne,  an  dessen  Ufer  eine 
»iederlatsnnß  liegt.     .     '     .  ^  ^  , 

Sinopoli.  Sil.  St.  in  der  Prov.  Cala- 
br(a  uUer.  IL 

Sinseliy  s   Emtli.  . 

Sinub,    Sinopty    (Br.  42O  «'  16"  L.  52P 
fi'  57")    Os».  St.  in  dem  Anadol.  Livra 
JLastaxnuni,  am  Schwarzen  Meere,    aul 
einem  Isthmus ,    mit  i    verfallenen  Ka* 
•teile,    I  Vovst. ,    worin    die    Griechen 
.wohnen,    mehrern  Mo skeen,  Hauen,  vu 
i  nac^    Malte  Brnn    50,000,    nach  Andern 
te,ooo  B.      Sita  eines  griech.   MetropoJi.^ 
ten.    2  Haven,    vortrefiiche  Rheede.    12 
I         Schifffwerfte,      woselbst     die     meisten 
Schiff«  für  die  OiniaR-  Marine  gebauet 
werden.    Handel  mit Reirs,  Holz,  Früch- 
ten, Bretern,  Schiffbantaolz,  seidenen  tt. 
baumwollenen  Zeuchen.      Die  St.    toll 
durch    den    Wegzug    der    Griechen    in 
I       »euern    Zieiten    ganz    herabgehommen 
•eyn. 

Sinzendorf^    Deuttchee  fürstl.  Heut, 

kathol.  Religion ,    weichet  aus  dem  Oe- 

^terreichischen  herstammt,    und  sich  in 

'-     «  Aeate  abtheilt,    wovon   der  Eine   seit 

S803  in  den  Reichsfürsteastand  erhoben 

'  itt.     Er  besitzt  die  Burg^rafschaft  Win- 

,    auhrieden    —    V«  QM.    mit   270  Binw.  — 

unter  kOn.   Baierntcher  Oberhaheit  alt 

-^tandesherrschaft,    mittelbar    aber    die 

4-    Herrsch.  BrUstbrunn ,  Clement,  Strant- 

barg   und  Hauseck    in  Niederöfterreich, 

Triebe]    und    Tripst    in  Böhmen ,   und 

Burgaichhorn    und  Rzittchen    in  Mah- 

ren, 

Sinzkeim ,  Sinshftm ,  Bad.  St.  am  El- 
atnzbache  u.  Sitz  eines  B.  A.  von  13,276 
X.  im  N^ckarkr.  Sie  gehört  zu  den  Be- 
iitzungen  des  Fürsten  von  Leiningen, 
und  hat  X  kzth.  K.,  1  kath^  Kap.,  x  luth.. 
X'.,  I  Franzitkanerkl. ,  220  H.  und  1,746 
B»,  worunter  x^  Handwerker,  lieine- 
ireberei  mit  23  Meistern  ,  Tuchweberei 
'  mit  xj  Meistern,  1  Tuchscheerer  und  t 
Slrumpfweber,  3  Roth-  und  4  Weilt- 
fftrbereieu. 

Sinzig,    Preuls.  St.  in  dem   Nieder- 
rhein. Rgbz.  Roblenz,    naht  am  Rhein, 
ummauert,  aber  schlecht  gebauet,  xait  1 
.   X.,  I  Kap.  und  781  B. 

SiolkiSi  Asiat,  hohtt  Gebirge,  wel- 
'  chtt  die  Schinesische  Mnagelei  von  der 
f     Mantschurei  scheidet. 

Sion,  Britt.  St.  und  Fort  auf  der  In- 
tel Bombei,  in  der  gleichn.  Präsident- 
schaft, auf  einem  kleinen  Hügel,  wei- 
chet die  Fahrt  von  Bombai  nach  der  In- 
tel Saliette  deckt. 

SiQnfiousfy  Britt.  prächtiger  Land- 
tits  des  Herzogs  von  rforthc^Aberland, 
in  der  Engl.  Shira  York ,  mit  einer  Ga- 
snildegalerie  und  Kanstkabinatte. 

Sioult,  Franz.  Fl.  im  Dep.  Pny  da 
Dome, .  welcher  am  Pui  d'Auceire  «nt- 
tpringt  und  bei  S.  Ponrcain  in  den  Al- 
lier  geht. 

Siouz,    Nordamer.   Völkerschaft  am 

"    Mitiisippi,    die    mit  den  Ntdowessiem 

verbunden  ist  und  mit  denselben  219675 

jR'öpfa,  worunter  3,633  Krieger,  stark  itt. 


Sir 


in  i,i7o  Hütten  wohsl'  nsd  1,965  Paner* 

ge wehre  besitzt. 

Siphnoj  SiphantOf  Osman.  Archipel» 
insel ,  nordwärts  von  Kimoli ,    efne  der 
anmuthiff9ten   nnd  lachendsten  des  gan- 
ten  Archipels,  mit  reiner  gesunder  Lnft.    | 
Ihr    fruchtbarer  Boden    erzeugt    Seide, 
Baumwolle,    Feigen,    Oel,  Wachs  tob 
yorzügl.  Güte  und  in  Menge,    und  ihre 
4,000  griech.  Einw.    verarbeiten    sch6ac  . 
baumwollene  Zeuche,    Strohhüthe  und 
anderir    Fabrikate.       jDie     Frauen    sind 
schön  ,    tragen   sich  aber  geschmacklos. 
Dip  Hauptstadt    gleiches  rlamens  liegt 
auf  einem  hohen  Felsen /und  hat  i  Ka-   ' 
stell.    Sie  hat  keinen  Hav^n. 

Sipibery  SüdameHk^  Völkertchaft  im 
Span.  Vixekön.  Peru,  an  einem  NebenfL 
des  Ukajale. 

Siquaniy  Span.  Villa  in  der  Per«. 
Provinz  Xinta,.  mit  4,420  Einw.  Korn* 
handel. 

Sir^    Sihorij    Asiat,  grofser  Strom' in 
Turkeitan,  der  Jaxartes  der  Alten,  wel- 
cher auf  dem  Gebirge  Belur  entspringt, 
sich  mit  dem  Fergana  vereinigt,    dann- 
den  Sarasu    und  Arisch  aufnimmt  uid 
in   den  See  Aral  gebt.       Sein  Lauf  be-   ' 
trügt  gegen  1:0  Meilen.      Er  h^ilt^auch  ] 
Sir  Dar  ja.  ^ 

Siragcsa,  (ßr.  37O  4'  L.  3^)  Siz.  St 
auf  der  öttl.  Kutte,  im  Val  di  Noto,  taf  | 
der  Insel  Ortvgla;  stark  befestigt  nit  1 
1  Kastelle,  aber  im  Innern  verödet, 
doch  ziemlich  gut  gebauet,  mit  1  K.a> 
thedrale,  vielen  K.  und  Kl.,  4,26z  H.  n. 
13.000  E..  Sitz  eine»  Erzbischofs.  Auf- 
enthalt vieler  Adlichen,  aber  ohne  Le- 
ben und  Industrie.  2  Haven.  Weinbau, 
Vaterland  iles  SYragosers;  aber  auch  d«r 
Weinhandel,  oer  einzig  Verkehr  der  ' 
Stadt,  ist  in  Abnahme.  Theater.  Viele 
Trümmern  von  AlterthÜmern,  Am^- 
Aiealern,  Tempeln  u.  s.  w.'  Dat  Ohr 
des  Dionji  in  den  Ungeheuern  Stein« 
brächen  9  die  Katakomben  von  S.  Gio- 
vanni. 

Sirapuror^  (Br.  24O  38'  L.  lOÖO&gf)  Britt. 
Stadt  in  der  Kalkutta  Prov.  Bengafca, 
Dxstr.  Raujeshi.  { 

Sir  Dar  ja,  s.  Sir. 

Sirdschan,  i.  Ktrman, 

Sirty  Schirtf  Afrxk.  Hanptttftdt  einer 
gleichn.  Prov.  im  Reiche  Tigre,  auf  der 
rechten  Seite  dat  Tacazze.         ^ 

Sirgujah,  (Br.  ajO  5'  L.  loi©  tq')  Hiad. 
St.  m  der  Prov.  Guudwana,  am  Pala* 
maw,  Hauptort  eines  Dittrikts,  wel- 
cher unter  mehrern,  den  Nagpurikiali- 
ratten  zinsbaren,  Häuptlingen  steht. 

SirhinA^  Hlnd.  Distrikt  in  d^r  Pro?. 
^  Delhi,  zw.  50  bis  310  n.  Br.  ,  ffebirgi|, 
mit  Weidungen  bedeckt  und  zum  Tneil 
wasserarm,  strichweise  aber  auch  ergie* 
big  und  vom  Sotnleje  bewäs«ert.  Jjer 
groXsere  Theil  gehört  den  Seiks. 

Sirhind^  (Br.  30O  40'  L.  91O  34')  Hin«. 
Hptst.  des  gleichnam.  Distrikts,  in-det 
Prov.  X)elhi,  vormalt  eine  wichtige  blfi- 
hende  St.,  jetzt  sehr  herabgekommen  o- 
die'  Retidens  einet  Häuptlingt  der 
Seik«. 

Sirin^  Arab.  St.  am  Arabischen  Metf' 
baten,  in  der  Landtch.  Jemen. 

Sirinagur,  (Br.  25O  6'  L.  97O  34')  Britt 
St.  in  der  Proy.  Allahf  bad ,  Distr.  Bon- 
delkund. 

Sirinagurt  '.  Strinaghur, 

Siritchnik,    Osm.  5?t.  in  dem  Rumel.    . 
Sondsch.  Sofia,    von  Bulgarischen  CAti« 
ttea  bewohnt.        *" 
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Sir 

Sirlt,    Ck€ßzn9*   Oettw.  O.  im  dtf 

üng.  Oe<p.  0,rdenbitrf ,  mit  i  $Aacri»rii&- 
Bcn  und  X  $chw«felbade. 

5'/rnfn£-,  Ue'ster.  D.  am  Sceyer^  in 
dem  TraaiiTiertel  des  Lmndes  oft  dtr 
Bat,'  mit  vielen  Mesterschmieden  und 
tt«rlcer^BArclient>  und  Kattun weberei. 
woran  diie  ganze  TImgefend  .Ttaeil 
BMimt* 

Sirolo ,  Ffipstl.  Mfl.  in  der  lUgz.  An- 
cona,  mit  i^Kloeter,  worin  pin  altes 
wunderthStige»  Kruzifix  aufbewahrt 
wird. 

Sir  US  y  Sfretf  Osm.  St.  auf  einer  Ebe- 
ne, am  Sanme  einei  B«rgt  und  am  Stry. 
Bon,  in  dem  Rumel.  Sandsch.  Galipoli, 
mit  1  ScbJ.,  xo  Motkeen.  7  bis  8  Bädern, , 
schönen  Hauen,  Armenkachen,  i  Bese- 
stan.  5,500  H.  und  3osopo  Kiiivr. ,  welche 
die  im  ganzen  Mori;ehlande  berühmten 
Handtücher,  Badevortücher  nnd  ande« 
res  Badezeuch,  baumwollene  Zeuche  u. 
Kattune  Terferti^en,  und  gegen  1,000 
Ballen  verarbeiten.  Starker  Baumwol* 
len-  und  Obstbau.  Wasserflaschen  au« 
Kürbissea.  Die  Quelle  Kocsitu.  Grie- 
chischer Metropolit. 

Si€Sacht  Helvet.  Mü.  an  der  Ergelz, 
in  dem  Kanton  Basel,  mit  1  Pfarrk.,  1 
Schuliehrerseminar  im  Geiste  der  Pe- 
stalozzischen  Methode  und  x,6oo  Einw. 
8Urke  Bandweberei,  GSrbereien,  x  Pa- 
piermflhle;  Transito;  Wein-  und  Obst» 
•au. 

Siistrsk,  'Russ.  Hflttenort  in  dem 
Perm.  Kr.  Jekaterinburg ,  mit  1  Hoch- 
ofen, t7  Prischfeuern ,  030  Krön-  nnd  Qi 
Meisterleoten  und  545  andern  beständi- 
gen Arbeitern,  in  300  Hr-  Man  produ- 
lirt  8it5$2  Pud  Roheisen  und  41,030  Pud 
Stabeisen.  ^  Die  Kupferhütten  sind  ein- 
gegangen. 

SUsonnef  Fr^nz.  Mfl.  im  Dep.  Aisne, 
Bez.  Lac n,  am  Sonche,  mit  i ,040  Ein- 
wohnern. 

Ststerortf  (Br.  4*0  n'  51"  L,  Z^  36'  18") 
Franzi   Hauptstadt  eines  Bez.    von  idisg 
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Weinbau. 

SistoVf  Schistab  t  Osman.  Mfl.  an  der 
Donau,  mit  einer  kleinen  Citadelle, 
4>ooo  H.  und  30,oco  Einw.,  worunter  viele 
Armenier  und  Griechen.  Handel  mit 
Baamwolle  und  Leder.  Frieden  von 
1791. 

Sttacun,  (Br.  »•37'  L.  logo  15')  Hind. 
St.  in  der  Kalkutta  Fr.  Bengalen,  Distr. 
Ctyttago^g.^  f 

Sltivaecß,  (Br.  7c  a'  L.  97O  52')  Britt. 
St.  aof  der  Insel  Seilan. 

Slikm,  Nordamer.  Bai  an  der  Kord- 
wettküste,  weiche  unter  dem  Namen 
lilorfolkssand  bekannter  ist.  An  der- 
selben und  auf  ihren  Eilanden  wohnt 
Jetzt  das  4,000  Streiter  starke  Volk  der 
Lolinschen. 

SitMikamma,  Britt.  Distrikt  im  Kap- 
lande, gröfstentheils  von  Hottentotten- 
kolonien bevölkert.  Er  liegt  im  O.  von 
Oateniqualand ,  nnd  hat  grofse  Wal- 
dangen. 

Sittard,  Niederl.  Stadt  in  d«r  Prov. 
Limburg ,  an  der  Gheei ,  m^'  3*394  ^^n* 
vohnerm. 

■  Sitten ,  Sion ,  (Br.  46ß  14'  15"  L.  25O  V 
9»")  Helvet.  Hptit.  des  Kantone  Wallis, 
•m  gleichnara.  FL,  unweit  dem  Rhone, 
snit  I  gutgebaueten  Rathh. ,  6  K. ,  eini- 
fea  KI. ,  3  über  der  St.  liegenden  Berg. 
MhL,    wor.  Majoria,    4Ule  Atsidenc  des 


BiMhof^  /von  SHten,  nnd  5,0»  B*  Bi- 
echof;  Domkapitel;  Ver$ammIunksort 
'der  Laudesgemeinde;  Sitz  der  Hegie«' 
rungsbehttrden }  Gymnaaium.  Handel! 
Transito. 

SitZ€ndorf,  Oester.  Mfl.  im  V.  V.  Ui 
B.  desLendea  unter  der Ens,  mit  x  Schi.. 
13Q  H.  und  1,343  B.  ^ 

Siuth,  s.  Assiut, 

SiU' tscheu,  Schines.  St.  am  Kiauf» 
m  der  Prov.  Kiangnan.  'Die  Eiaw.'ver-« 
fertigen  berühmte  Stickereien  und  ge- 
blümte Seidenstoffe,  und  treiben  etar« 
ken  Handel. 

Siu-  tsch$Ui  Schlnes.  St.  an  dem  Zn- 
eammenfl.^des  Mahn  und  Kian,  in  de« 
Prov.  Fokien.  Haven»  Handel;  icoit- 
bare  maisive  Brücke  Übar  einep  gefähr^ 
licheli  Meerbusen  von  700  Schritt  Län- 
ge, mit  300  Pfeilern. 

Sivagany,  (Br.  2S^  3'  L.xo60^_5i')  BriUt 
Stadt  in  der  Kalkutta  Prov.  Bengalen. 
Distr.  Dinacepnr.  ' 

Sivana  Samudry^  Britt.  Eiland  ia 
Cavery  ,  zu  der  Prov.  Nordcoimbetto^» 
wo  der  Stro^  einen  merkwürdigen  Kkt 
tarakt  macht.  Ueber  den  Strom  führt« 
vormals  eine  prächtige,  300  Yards  longe, 
jetzt  zersfArte  Brücke;  anch  sieht  man 
auf  der  Ine«l  noch  viale  UeberMeibsel 
von  Hindntempeln.  "- 

Sivfrik,  Seversk^  Osm.  St*  an  einen» 
Nebenfl.  des  Frath,  im  Pasch.  Diarbekr, 
mit  2,000  II. .  wor.  150  von  Armeniera 
bewohnt  werden. 

Sivry,  Nied.  D.  in  der  Prov.  Hennt- 
gau,  mit  2,i4fi  R. 

Stwuy  t.  Schiwa, 

SiwaSf  Osm.  Paschalik  in  Anadoli, 
im  N.  an  das  Schwarze  Meer,  im  O.  an 
TarAosan  und  Erzerum,  im  S.  an  Diar- 
bekr. Merasch  und  Konieh,  und  im  W. 
an  Anadoli  gränzend.  Er  macht  das  alt 
tePontneaus;  ein  bergiges,  ober  gut  n 
bewässertes  Land,  das  viele  fruchtbare 
Th&ler  einschliefst,  aber  unter  der  Os- 
manischen  Staats verwaltang  -beinah« 
verödet  ist.  Die  Viehzucht  ist  enfser- 
ordentlich  stark  ;  'Obst  und  Wein  sind 
im  Ueberflusf  e  ,  und  auch  das  Gebirge 
reich  an  Metallen  nnd  Mineralien. 
Doch  sind  auf  dem  Land«  wenige  D., 
blofj.  Seite  nomaditironder  Trachme- 
nen  nnd  Turkomanen ,    und  die  übrige 

feringe  Volksmence  von  Osmanen ,  Ju- 
an und  Armeniern  ist  in  Städte  einge- 
schlossen. Der  Paschalik  aerfäUt  in  die« 
Uwas  Siwas,  Dsianik,  Arebkir,  Dsin* 
riki,  Tschuram,  Amaesiah  nnd  Butok. 

Siwa*,  vor  Alters  Seha^tim,  (Br.  jgP 
13'  L.  6«Q  2')  Osman.  Hptst-  des  gleichn. 
Paschalik»,  am  Kisil  Irmak;  ummauert, 
mit  1  starken  Kaetelle  uAd  nach  Gar- 
danne mit  1,000,  nach  Andern  mit  4,000 
H.  Sita  eine«  Pascha  nnd  eines  griech« 
Erzbischofs. 

Siwinskf  Russ.  Hüttenort  im  Gouv. 
Pensa.  mit  4  Frischfeuern,  die  jährlich 
io,6;8  Pt*<l  Stangeneisen  prodaziren. 

Sixfours,  Franz.  Mfl.  auf  einem  Ber* 
ge,  im  Dep.  Yar,  Bez.  Xonlon.  mit  3,473 
Einw. 

SiKun^  Franz.  Mfl.  im  Depart  Finie- 
terre.  Bes.  Morlaix,  nnd  Kirchsp.  von 
8,888  E. 

^  Skagen,  (Br.  570  43*  L.  52«  15')  Dan. 
Stadt  in  dem  Aalborg.  A.  fljdrring.  am 
Kattegat.  Sie  hat  i  K.,  2  Dan.  Schulen, 
155  H.  and  834  B. ,  die  sich  von  der  Fi- 
scherei und  kleinem  Handel  nähren« 
Haven. 

Skagerak ,  greise  Sandbank  im  Kat- 
tegat y   auf  der  Küste  von  Jfitland.     Sie 
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Ut  ■•hr  flfobnidi  an  Schollen  nnd  Bat- 
t«a. 

Skala  t  0««t*r.  Hfl«  im  Galiz.  Kr. 
Csortkow  an  d«r  Podhone. 

StLala^  Ray.  St.  in  dtr  Paln.  V^oiw. 
Xrakaa»  mit  128  H. 

SkaUtt  O  Otter.  Mfl.  im  Galiz.  Ut, 
TariLopol.  . 

Skalholt,  jetzt  Rginkinrikt  Din.  Han- 
delttt.  am  Huikaa,  in  dem  Stift«  n.  auf 
dar  Iniel  Iiland. 

Skalingsfield,  DIn.  Barr  aof  den  F&- 
roarinteln ,  2,040  F.  hach,  aber  der  höch- 
f te  der  ranze»  Gruppe.  _     ^  _ 

•  Skalitt,  Skalice,  Skakoleza,  (Er.  48^ 
af  «s"  L.  340  51'  3a")  Oe^ter.  kön.  Freift. 
»  der  Ungar.  Gefpan.  Neutt a  an  der 
Marcb  «  mit  mehreren  kath.  R- ,  x  Inth. 
K.,iKli  und  Hotp..der  barmherzigen 
Brfider,  536  H.  und  5,698  B, ,  worunter 
viel«  TacHweber.  Weinbau^  Maribor- 
l^ncb.- 

Skalitz,  Skalieze  y  0«ft«r.  St.  im 
Böhm.  Kr.  Könifingr&ts  an  d«r  Aap«, 
Biit  169  H. ,    aar  llerrtchaf  t  Nachod    ge- 

SkßlitZj  HorMtrtihmyeh ,  Gatter.  St. 
na  der  Saxawa,  in  dem  Bohm.  Kr.  Chrn- 
4im. 

SkaUtz,    Oetter.  Schi,  and  D.  an  der 
WVolia)Mi,  im  Böhm.  Kr.  Ghcudim.  Fand- 
.  «rt  von  Bernttein. 

Skalmi€rz,  Rntt.  St.  in  der  Poln» 
Woiw.  Krakan  am  Jakabowka ,  mit  133 
H.  Tnchweberei;  viele«  grobe  Baaern- 
tuch. 

SkufuLirborg,  (Br  56''  5'  L.a?»  37'  3°") 
DJLn.  St.  in  dem  Stifte  and  A.  Aarhaat; 
nmmauert,  mit  a  Thoren  ,  3  Straften ,  z 
kön.  Schi.,  112  U.  u.  500  £. 

'  SkmnUrik,  Alexmndria,  (Bn  31^  11' 
•0"  1»,  4.7O  56'  30")  0«man.  St.  auf  einer 
Erdzunge,  der  Aegypt.  Landfch.  Sahire, 
in  Bahri  am  Meere,  mit  a  Citadellea, 
vielen  Motkeen,  gricch.  K.  n.  KI. ,  Ha- 
sen, 2,000  Ih  a.  etwa  20,000  E.  Sitz  eine« 
t riech.  (Patriarchen  u.  mehrerer  Europ. 
^ontaln.  a  Ha^en,  die  durch  die  Ualb- 
intei  FarilÜon  getrennt  lind,  welche 
darch  einen  3,0)0  Fofi  langen  Demm 
mit  d«r  Stadt  ▼«rbunden  wird.  Leucht- 
^  tbnrm;  Handel,  bet.  mit  Kaffee,  Aegypt. 
n*  Arab..  Produkten.  Die  Diokletians- 
oder  Pom^ejutiiale;  der  Obelitk  der 
Sleopatra;  5  bii  6  Citterncn. 

Skandäruhnt  4Uxandr*tU^  (Br.  afio 
85' 37''  X'-^SSO  Otm«n.  Mü.  an  der 
gleichn.  Bncht,  in  dem  P«tt:hal.  Haleb, 
und  4  Tager«it«n  von  Haleb  entfernt. 
EngerHaven,  der  kaum  Schilfe  ▼onmitt- 
l«r«r  Gröft«  f«tt«n  kann  nnd  auch 
nicht  ticher  ist;  gut«  Kh««de.  Vormalt 
Kiederlag«  «ll«r  'VVaarca  ^on  Haleb, 
d«tt«n  Antfnhr  ab«r  in  neuem  Z«it«n 
Ton  Latakiek  ant  batorgt  wird. 

Skknt ,  Schonzn^  Schwed.  Prolins 
in  Sddtchwoden »  im  N.  an  Halland  u. 
Smiland,  im  O.  an  Bleckingen  n.  di« 
Ottte«,  «im  S.  'an  die  Otttee,  im  N.  an 
den  Sund  gränz«nd,  00  Schwed.  oder  187 


ILana  itf  flach ,  bloft  im  n!  finden  tich 
einig«  Bergrücken,  und  wird  Tom  Aön- 
n«,    Kfifling«  und  Helga  b«w««t«rt,    hat 

Snch  «in ige  geringe  S««*n.     Das  Klima 
(t  gamalsTgt.    Bt  itt  «in  tr«fl.  Gctraide- 
land ,  dat  ]ilhti.  grofk«  Qaantltit«n  ant 

fuhrt,  hat  guten  Ti  • ""^ 

irrofte    Waldnngei 

Vieh-  nnd  Bienenaucht.  An  den  Kutten 

in  den  tCUsen  Wastem  findet  tich 

UvberflnCa   von   Fitchen,   aber  d«r 


SntenTabaktban.  Obetgirtan, 
dangen    nnd    eine    antehnU 


und 

ein 


Marmor,  Kalk,  Sand«,  Schleif-  and 
M&hlstein«,  Steinkohlen  und  Bleierze, 
welche  letzter«  nicht  benutzt  w«rdan. 
Die  rrv.  wird  in  die  beiden  L&ne,  MaV 
möhui  u.  Chrittianstad  abgetheilt. 

SkanÖTs  (ßr.  Ä50  24'  51"  L.  ^  30'  'S") 
Schwed.  Seestad»  in  MalinöhatUn  am 
Meere ,  aiit.  568  B. ,  die  tich  von  Acker- 
bau  aiid  Fitcherei  tpärl.  nShren.  Kein 
Haven.  In  der  Mähe  FUntensteine  nnd 
Bernstein. 

Skara,  (Br.  58»  2a'  30"  L.  \V>  33'  50"! 
Schwed.  Landtt.  m  SkaraborgsUn ,  mit 
l  Domkirche  nnd  950  E.  Biscbof;  Gym- 
nasium mit  7  Lelfkern  ,  Bibliothek  und 
botan.  Garten;  Thierarzneischnle  mit 
einem  Lazareth  für  krank«  Thiere; 
Buchdraokerei. 

Skaraborgslän ,  Schwed.  ProT.,  wel- 
ch« den  Obern  Xheil  der  Pror.  West- 
gothland,  zw.  dem  Weencr  n.  Wettet 
ausmacht,  7Ö  Schwed.  Q^t.  eathtit  n.  in 
6  St.  und  4,627  Höfen  180g  1581410  Binw. 
adhlte. 

Skardutt  s.  Schartag, 
Skarpanto^  s.  Kofe.     ^  ^ 

Skarsiiie,  Preuls.  D.  in  dem  Schiet. 
Rbz.  fireslan,  mit  213  E.  Der  Bachberg 
mit  dem  betachten  Gcsandbrannen; 
Fundort  von  gelbem  Tophat. 

SkaryszoWf  Autt.  MII.  ia  der  Pobk 
Woiw.  Sandomir,  mit  ttarken  Vieh* 
mftrkten. 

Skawina ,  Oetter.  St.  an  der  Skawin- 
ka.  die  der  Weich tel,  zufällt ,  in  dem 
Galiz.  Kr.  Mytlenitse. 

Skeen^  Schwed.  Bergs t.  in  dem  Not^ 
weg.  Stifte  Christiania  mit  1,800  £•  Bcrg> 
bau  «nf  Bisen  u.  Kupfer. 

Skeninge^  Schwed.  Landtt.  in  LinkS- 
ningsl&n  am  Skena,  mit  9758.,  die  i 
SeicTenzeuch  - ,  1  Leinen  •  und  x  Tape- 
te nmf.  unterhalten  und  Ackerban  aad 
Kramerei  treiben.  GroXsar  yi«hmarkt. 
Skgrrits.  Britt.  kleinet  Biland  an  dtr 
Küst«  der  Wal.  Sh.  AngUtea,  mit  Fi- 
tcherei und  Vogelfang,  bet.  der  Poffiat 
(alca  arcticaV 

Sktrry ,  Brttt.  kleine  Biland« ,  \  aa 
der  Zahl,  im  O.  von  Mainland,  mit 8b 
B.»  zu  der  Gruppe  der  Shetiandt  in  Ork- 
ney t  Stewartry  gehöri|r. 
Skeuditz,  i,  Schktuditz, 
Skevik,  Schwed.  Hof  anf  d«m  Bflaa- 
d«  Wermjö,  in  den  Uplünditchen  Schi- 
ren von  Stockhol mslän,  der  Aufenthalt 
einer  eigenen  Separatittentekta  ,  der 
Skeviker  ,  die  1799  nar  noch  au«  8  lad- 
bettand. 

Diktat«,  Otman.  Archipclelland ,  dtr 
Kflste  det  Rnmel.  Sandtch.  Tirhala  ga* 
genüber,  mit  mehrern  guten  Ankarniif- 
aen,  aber  wegen  der  Piratan  für  Jetzt 
unbewohnt. 

Skikhertn ,  Britt.  Mfl.  am  Hen  in  dir 
Iritch.  Conaty  Cork,  mit  Tack-  wU 
Leine  Weberei. 

SkieUkiör,  (Br.  55^  17'  L.^59'>  D«» 
St.  auf  der  Intel  Seeland ,  A.  SorÖ«  a» 
Belt,  mit  i  K. ,  1  Dan.  Schale  n-fioo  B. 
Gerftnmiger  nnd  gat«r  Havan;  Schiff- 
fahrt. 

SkisrhitzoWf  Kntt.  MfL  in  der  IMtu 
Woiw.  Lnbiin.| 

Skiernitwtet,  Rhtt:  St.  am  letowkt, 
in  der  Poln.  Woiw.  Matan ,  mit  174  B* 
U.  1,439  B-  .     . 

Skiptcn^  Britt.  St.  in  dem  W«gtridiBii 
d«r  Bngl.  Sh.  York,    mix  i  Ut.  Solnüa 
Twifstpinn«r«i»  Wollenml 
SkiQfM.  Saki. 
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.  Jft<9« ,  (Br.  «b9>  so'  Ih  a69  f4'  XS'O  Dia. 
;«.  im  dem  Siifte  änd  A/ Wiborg  ani 
Icive  Aa  und  JLijmfidrden,  mit  -1  K., 
D&n.  Schale ,  $9  U.  und  550  E»  Ai«  Ak- 
Lcrbau,  Braikntweinbrenner«i«n,  Schiff* 
lAl&rt  u.  Handel  treiben. 

SkiavenküsU  ^  Afrik.  Lendtchaft  auf 
imr  Westküste»  im  N^  und  O.  sn  die 
^innenldnder ,  im  6.  an  die  Kfletb  Kon- 
ro  nn<f  den  Osean  und  im  W.  an  die 
^oldfcfiste  rrKnzend.  Sie  wird  von  den 
7L,  Volta,  Formoia  oder  Benin,  S.  Do- 
niSBo  nndCamerone»  bewiifert*  brin/i» 
IIA  meisten  Afrikan.  Prodfikte  hervor, 
BAd  besitat  eine  btträelitl.  Bevölkernnf 
r»a  Negern  ,  deren  Tornehmste  Staaten 
ftind:  1)  X>ahome  mit  Whidah,  Ardra, 
Ifoin  o.  dem  Lande  der  Ayot,  s)  Benin, 
I)  Pope,  4)  Koto,  6)  Kalabar,  6)  Biatara 
«.  7)  Owere. 

Sklavgntee^  Nordamer.  Binnensee  im 
ianern  von  Canada ,  durch  welchen  der 
Mncfcensie  strömt  .nnd  sein  Wasser  dem 
Blamiere  zofflhrt. 

SklgnnOf  G-laterhay  y  Oester.  D.  in 
der  Ungar.  Gesp.  Bars,  mit  1  kath.  K.., 
Bl^ve.  ET,  I  Schmeiihfitte  und  dem  be* 
rtUmUen  Glashttttenbadc. 

Sklc ,  Oester.  Dorf  in  dem  Galiy.  Kr. 
Irciuberg,  mit  einer  Mineralq  Belle  und 
Bade. 

SMfde^  Schwed.  Landst.  in  Skaira- 
borgsian ,  mit  447  B.    Tabaksban. 

Skühlcn ,  Preufs.  St.  in  dem  S&cht. 
Hbx.  Weifsenf  eis»  mit  166  H.  und  5po  B., 
WOr.   viele  Tdpfer. 

SkokiofUrt  Schwed.  prfichtiges  Schi. 
der  Grafen  Braha  ,  in  Upsalalän  am  Mi- 
Inr,  mit  ciniir  Bibliothek  von  14,009 B&n> 
den  u.  1  Rüstkammer. 
.  SkoUy  Oexter.  Mfl.  am  Onter,  in  dem 
Galit.  K.r.  Stry  ,  mit  i  Schi. ,  x  kath. ,  z 
«Wirten  K.  u.  x  fiisenhammer. 

Skompe^  Knss.  St.  in  der  Poln» 
Woiw.  Plock,  mit  1  Kl.,  94  H.  andS39 
Binw. 

*  Skopelo,  Osm.  Archipelinsel  im  N. 
Ten  Bgribos,  fruchtbar,  mit  starkem 
Weinbau.  Sie  wird  von  etwa  3,000  Grie« 
chen  bewohnt ,  die  in  i  gleicho.  Mll.  n. 
einigen  O.  wohnen,  nnd  einen  zwar  tie- 
fen und  geräumigen,  aber  xegen  die 
Stfirme  nicht  geschützten  Haven  be- 
sitzen. 

Skopin,  (Br.  640  391  ^'  Sl^  '5')  Rn«»» 
&rexsst.  des  Gonv.  Rjasan  am  Werdas 
noch  sehr  ländl. ,  mit  etwas  X«ainewe* 
berei. 

Skorodnc,  Kuss.  St.  in  dem  Gour. 
Kitw. 

Skotlandy  Britt.  Königreich,  welches 
den  nördl.  Theil  von  Brittanieof  aus- 
macht und  sich  mit  den  dazu  gehörigen 
Inseln  zw.  go  5'  bis  lyo  5.  i,  ^Lnd  54«  46' 
biafo*  «4'  n.  Br.  ausbreitet.  Im  S.  «töfst 
es  an  England  ;  im  O^  nnd  N.  an  das 
Kord-,  im  W.  an  das  Kaledonisch« 
MeeTr  Bs  hat  mit  seinen  eämmtl.  In- 
eeln  nnd  den  Binnensee*n,  em^n  Fli- 
«henranm  von  x,44riss  QM' »  ^°d  wird 
Yon  der  Natur  in  die  Nieder-  u.  Hoch- 
lande  abgetheilt.    Die  Niederlande  sind 

.gebirgig,  aber  zw.  den  Bergen  6Snen 
sich  weite  Thäler ,  und  am  Gestade  des 
Meers  sieht  man  Bbenen,  weiche  die 
dirauf  gewendete  Kultur  reiohl.  beloh- 
nen r  der  Boden  ist  leicht,  produktiv  u. 
trSgt  Weizen,  selbst  über  57O  herauf. 
in  den  Hochlanden  iat  Alles  Btrg  nnd 
Thal:  wo  es  Bbenen  gi«bt ,   ist  der  Bo- 

'  den  moTastiftund  volTTorf,  die  Thäler 
aber  sind  steinig  vnd  stviil,  «ad  nur  in 


tintelnen  gestützten  Strichen  snm  Gel- 
traidebau  taugt.,  den  fibexdem  das  Klima 
nicht  'mehr  begünstigt.  •   Die  vornehm- 
sten Gebirge  sind  :    der  Grampian  ,    die 
'Pentiand-,   Lowther>,  l^ead-  tt.  Ochil-      ' 
hills;  die  gröfstenifl.:  der Spey,  Tweed, 
Clydey^Forth,  Tay  und  Dee.     Zwei  Ka- 
näle, dir  greise  undKaledonische,  ver- 
binden die  beiden  Meere.    Es  giebt  vie- 
le Binnensee'n    odet    Lechs,    worunter 
der  iiomond    der  beträchtlichste  ,    auch 
einige  Mineralwasser  bei  Moffat  u.  Pe- 
terhead.     Das  Klima  in  den  Niederlan- 
den ähnelt  dem  Englischen ,  nur  ist  die    ^ 
Liuft  reiner,  elastischer:    in  den  Hoch- 
landen stehen  die  Gipfel  derR  rge  steti 
in  Nebel  gehfiUt;   im  Winter  fällt  sehr 
hohei^  Scbnee ,    und  in  den  engen  Xhä« 
lern  drückt  im  Sommer  die  Sonne,  wel- 
che   in    den   längsten    Tagen    iS  bis  19     _ 
Stunden     über    dem    Horizonte    steht, 
fflrchterl.  ;    doch  mäfsigen  im  Ganzea 
die  feuchten  Seewinde  auch  hier  beided. 
Kälte  und  Wärme,  mehr,  als  man  unter     v 
einer    so  nördl.  Breite  erwarten  seilte,  - 
Produkte  sind :   Getreide ,  GemüJJie,  bt» 
was  Obst,  Flachs  und  Hanf,  Kelp,  Heiz» 
Ftttterkräuter ,     die     gew.    UausthierOi^ 
Wiidpret,  Genügei,    auch  Strandvögely 
Flufs  -  nnd  Seefische ,  Robben ,  Perlen« 
mnscbeln,  etwas  Silber,  Blei,  Bisen,  ei* 
nige  Halbmetalle,    Steinkohlen,    Bern- 
stein u.  s.  w.     xgtx  f«nd  maif  in  Skot- 
land    und     den     umliegenden     Inseln    1 
x>804«864B.,  der  Abstammung  nach  Heoh- 
akoten,    welche  ansschliefsl.  die  Hoch- 
lande bewohnen ,    odet  En(i(länder,  die 
in  den  Niederlanden    einheimisch  sind.   « 
Norweger,  dicNorsisch  reden,  sind  noch 
auf  den  Shetlands  zu  Hause.    Die  herr- 
sehende Kirche    ist   die    Presbyteriani- 
sche.    die  88g  Kirchsp.,    u.  69  Presbyte- 
rien  besitzt;    aber  euch  Episkopalen  n. 
Dissenters  sind  zahlreich,    und  hie  und 
da,  bes.  auf  den  Hebriden.    giebt  es  ka- 
thol.    Gemeinden.      Die    Nation  theüt 
•ich  hier,  wie  in  England,  in  2  Klassen.: 
Adel,    vrezu  8  Herzoge,    2  Marqi^ise,    41 
Grafen,    4  Visceunts  und   st  Barone  ge- 
hören,   nnd    Gemeine.      Die    Zahl    der 
Wohnplätze  beläuft  sich  auf  69  St.  und 
Mfl.,    889  Kirchsp.    und    »4*090    Häuser. 
Die  Ostküste  von  Skotland  ist  vortrefl. 
angebauet,    n.  überhaupt  der  Skote  Hh 
fieifsiger  Landwirth,  der,  wo  nicht  dae 
Klima  unübersteigl.   Hindernisse  in  de« 
Weg    legt,     seinen    oft    undankbaren 
Boden    auf    das     BeCste    bewirthscbaf- 
tet..      Doch    sollen    von   .den    26,36^60$, 
Acres,  die  es  enthält,  mehr  als  die  Uälf- 
te  —  X4.2ifi,384  —  todt    liegen.     In    den 
Niederlanden  gedeihet  Waizen  vortref- 
lich,    in  den  Hochlanden  nnd   auf  de« 
Inseln   kömmt  kaum  Hafer  und  Gerste 
fort,  und  die  Einw.  leben  dort  raeisteni 
von    Haferbrode.      Die     Rmdviehzucht 
ist  sehr  an^gebreitet :    Macdonald  rech- 
net  für    Skotland   ^6.124    Stück  Rind- 
vieh; man  hllt  fast  allgemein  die  h<nrn-* 
lese  Galwayrasse ,    in    den  Hochlande« 
aber    die  lileinen  Jlylies.    Die    Schaafe 
fallen  klein,  aber  die*  Wolle  ist  fein,  u. 
die  Heerden  zahlreich.    Ziegen  sind  eih- 
vorzflgl.  Hausthier  auf  den  Hebriden  u. 
in  Hochskotland.     Die  Fischerei  macht 
einen   der    ersten  Nahrungszweige  anst 
siejgeht  vorzügl.   auf  Hännge  ,  Xachse 
nnd^  Hummer;    auch   hat   man  an  de« 
Nordküsten  den  Robbenschlag,  und  mt 
Kaledonischen  Meere  nnd  zw.  den  Shet- 
lands den  Wallfischfang.      Der  Bergba« 
beschäftigt   in    den  Niederlanden   viele 
Hinde:  man  banet  enf  Blei,  Site«  imd 
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iang  sind  NUmmeszweig«  4l«r  B«woli- 
ner  der  Küsten ,  der  Hebriden ,  der  Ork- 
mejs  und  ShetUndt.  Kunstfieift  ist  in 
den  Niederlanden  fiberall  rerbreitet. 
und  einige  Zweite  davon  finden  ticli 
ftuch  in  den  Hochlandea.  Die  wichtig- 
sten Manaf.  bestehen  in  Baumwolle, 
"wofür  Glasgow,  der  Stapel  ist,  in  Tar* 
tan  und  wollenen  Zeochen  «  .in  Eisen 
vnd  Stahl ,  in  l^eineu  und  l^cnf  und  in 
Papier.  Skotlsnd  nimmt  an  dem  Brit» 
'  tischen  Handel  einen  sehr. wesentlichen 
ULntheil;    seine    vornehmsten    Handels* 

£liLtze  sind :  Glasgow,  Edinburgh  mit 
eith,  Dnndee  und  Greenok;  ift>i  be- 
trug, die  Anefuhr  Skotlands,  nach  den 
Zollangaben,  25,600,^18  Luiden.  Man  fin- 
det 5  privilegirte  Banken  und  73  Privat- 
benken  letstre  mit  einem  Kapitale  von 
7,900,000  Gnlden.  Skotlands  Literatur 
iet  die  Englische ,  aber  die  Shoten  neh- 
ipen  einen  ehrenvollen  Platz  in  dersel- 
ben ein,  und  viele  der  vornehmsten 
Bngl.  SchvifUteller  sind  geborne  Sko» 
ten.  Sowohl  der  gelehrte.  aU  der  Volks- 
Unterricht  sind  in  Skotland  zweckm£- 
£»iger  und  nmfasaender,  als  in  England, 
^  nna  im  Ganzen  auch  der  Skote,  selbst 
der  Hochtkote,  weit  unterrichteter,  als 
der  Engländer.  Skotland  besitat  4  Uni- 
versitäten, zu  Edinburgh,  Sl.  Andrews, 
Glasgow    und  Aberdeen ,    und  mehrere 

Seiehrte  Gesellschaften  und  HttlfsanstaU 
sn.     Skoilaud  macht  ein  mit  EiipDsnd 
und  Ireland  auf  das  engste  verbundene» 
Reich  aus ,    besittt  mit   demselben  eine 
einzig    Nationalrcprüsentation,      wird 
Aurch    ein    und.  dasselbe  Gesetz  gebun- 
acD  ,    und  hat,'  mit  wenigen  Nüanzen, 
Aieselbe  Verfaisnng:    blofs  in  Ilinsic^it 
der  Dogmen  herrscht  eine  Verschieden- 
,    heit,   indem  in  England  die  Bpiskooal-, 
in  Skotland    die  Presbyterische   Kirche 
herrschend     ist.       Zu     dem    Oberhause 
•endet  es  i(>  Heers  ,    zu  dem  Unterhause 
30  SLivights    und    15  Burgesses.     Es    hat 
^  noch  .2    hohe    Kronbeamte :    den    I.nrd 
,Oberkonatabl«  und  den  kön.  F*hnepträ- 

5er,-  und  einen  eigenen  Ailtcrordeat  den 
er  Distal.  Seine  höchsten  JustizbVhÖr- 
an  sind' der  Court  of  Session  ,  Court  o£ 
Judiciary  und  der  Court  of  Exchequer. 
B«  wird  in  st  Shires  und  2  Stewartryt 
nbgetheilt:  1)  Edinburgh,  2) Linlithgow, 

flHaddingtonn,  4)  Berwick,  $)  Rox- 
urgh,  6\  Selkirk,  7)  Feebles,  8)  Dum- 
/•fries,  9)  Kirkndbright ,  10)  Wigtoun,  11) 
Ayr,  iB>  Lanerk,  13)  Renirew,  24^  Stir- 
linff»  15)  Ciackmannan,  16)  Fife,  17)  l^in- 
roü,  18)  Dumbarton,  19)  Bute ,  20)  Argy- 
le ,  ai)  Perth ,  22)  Forfar ,  23t  Mcarns,  94) 
Abe/rdeen,  25)  Bamf,  26)  Murray,  27) 
llairn,  28)  Inrernels»  29)  Cromartie,  30) 
^oU,  31)  Suterland,  33)  CaithneXs  n.  331 
'Orkneys. 

SkotschaHj  Oester.  St.  an  der  Weich- 
sel, in  dem  Mähr.  Kr.  Xeschen ,  mit  i 
8chl.,  I  kath.  &.,  1  Hoip.  ,  220  H.  u.  1,416 
B.  Ueber  die  Weichsei  tAhrt  ein«  SQO 
Klafter  lange  Brücke.  1 

Skuli»^  Rnaa.  St.  in  dem  Gonvern* 
Wolhyn. 

Skultkf  Prenfs.  St.  in  dem  Po«en. 
Bbs.  Bromberg,  mit  i  ki>Ü|,  Kap.,  26  H. 
I1.2C6  E. 

fkultuna ,      Schwad,    Hflttenort    in 
Weater&slgn,    mit    i    Messingfabr.,    die 
Jihrl.  etwa  7«  Schiffpfnnd  liefert. 
'    Skuskmr^  firitt.  Eiland  an  der  Küsta 
dtr  WaL  Sh.  Glamorgan ,    ohne  Einw. 

Skutsck,  Oester.  St.  im  Böhm.  Kr. 
C^radim»  mit  1  Stiiisk. »  i  Hosp. ,  443  ^' 


nnd  9,905  E. ,  €ie  meittena  titinaweb^rei 
nnterhalten »  snr  Kinskyachen  Herrtcli. 
Hieben  bürg  gehörig. 

Skwica^  Ruft.  KreiMt,  in  dem  Gomv« 
Kiew. 

Skydtl,  Rnst.  St.  im  Gonvementtal 
Wilno. 

Skyt,  Britt.  Hebride,  tnr  Skot.  6hiK9 
Invernels  gehörig,  aw.  io<)  24'  bis  ii9do* 
6.  JL,  und  57'»  ^3'  bi»  570  46'  n.  Br.  Sie 
wird  durch  den  Inns  Soun^  von  Inver* 
neffl  und  Rols  geschieden ,  ist  37,93  QM. 
Mjo£$  und  zählt  16  bis  20,000  Einw.  x>ia 
Oberflüche  ist  rauh  ,  gebirgig,  überaß 
von  eindringenden  Buchten  und  Seeat* 
men  durchschnitten,  und  wird  von  S 
kleinen  an  Lachten  un4  Forellen  rei* 
chen  Fl.,  dem  KiJmartin  und  Orff,  be- 
wässert. Die  Produkte  bestehen  in  et- 
was Waizen,  Hafer ,  Kartoffeln,  vielem 
Tang,  aber  keinem  Baum,  Rindvieh  von 
kleiner  Rasse  ,  Schaafen  in  Menge, 
Strandvögeln,  See-  und  Flnltfiachan, 
Kalksteinen,  Marmor,  Achat, Topasen  n. 
Blei.  Fischerei,  Viehzucht  nnd  Kelp- 
brennen  raaehen  die  Hanptgewerhe  der 
in  3  Kirch»,  zerstreneten  B.  aus.  -Dia 
beiden  gröfieren  Carter  nnd  Haven.aind 
Ornasa  und  Portree:  letzterer  Ort  treibt 
Handel  n.    hilt  Viebmärkte. 

SlageLsM^  (Br.  Sö»  2?'  I..  QXp  2'  JO^ 
Dan.  St.  in  dem  Se«i&nd.  A.  Soröe,  mit 
2  K.,  I  feiehrten  Schule,  i  Hotp,,  250  H. 
nnd  1,800  E.,  die  vom  Ackerbau,  Brannt- 
weinbrennerei   und    Kramhanael    tick 


nähren. 

Slane^  Britt.  St«  am  Boyne ,  in  der 
Irischen  Countr  OstmeatB  ,  mit  Ijeine* 
wandhaudel.  Unweit  d^von.  die  ViUa 
der  Familie  Cony^ngham. 

Slaney,  Britt.  FI.  in  Ireland.  Sein« 
Quell«' liegt  in  der  Baronie  Talbothewni 
seine  Mund,  geht  durch  den  Haren  von. 
Wexford  in  das    Irische  Meer.  '' 

Slan^eruv ,  DIn.  Mü.  in  dem  Seelän- 
diflchen  A.  Fredriksborg,  mit  9S  H.  nnd 
300  B.     *  " 

Slatina,  Osm.  Mfl.  am  Alt  im  Zara 
de  Suis  der  Walachei  ,  mit  starkem 
Weinbau. 

Slatopol^  Eass.  Mil.  in  dem  Gonv. 
Cherson,  meistens  von  Juden  bewoluit» 
die  einen  lebhaften  Handel  treiben. 

Slatustöwskoi,  Rust.  Hflttenort  im 
Oonv.  Orenburg  ,  mitf  200  U. ,  a  Hoch- 
Afen,  2o  Vrifchfeuern  nnd  5^1  eigenen 
Meisterleuten  (Prod.  201,564  Päd  Roh- 
nnd  66,6x6  Pud  Stabeisen). 

Slawaken  •  Oester.  Volkfftamm,  die 
ehrenvollen  Üeberraste  des  mächtig-en 
Mährischen  Reichs,  ^Ölsteiitheilt  im 
westl.  Ungarn  und  m  eib^m  Theil« 
Mährens,  an  der  Zahl  4,173.000  Kdfsfe, 
einheimisch:  Knt  i^ebauote,  thätige«  un- 
ternehmende Menschen,  die  vielen  Witz 
nnd  Schlauheit ,  aber  auch  viele  Ver- 
zücktheit, Eigennutz  und  Tficke  in  ih- 
rem Charakter  zeigen.  Sie  bewohnen 
allein  in  Ungarn  und  Slawonien  s%79l 
B.;  wo  »ie  sich  ansiedeln,  gadeiiiea 
Magyaren  und  Deutsche  nicht  weiter. 
Zu  ihnen  gehören  die  Kopaniczarea, 
die  kolossalen  Bewohner  der  UnB^' 
achen  und  Mährischen  Karpathen,  mit 
den  Wlachen,  Zalesaken ,  Potaikaraea 
und  Sallaschaken,  die  Hanafcen»  Rlat- 
niaken  und  Zibecschaken,  die  Bewoh- 
ner der  fruchtbaren  Hanna  in  Mährea, 
phlegmatischer  als  die  flbrigen  8)awa- 
xen;  die  Horaken  mit  den  Podhorakeo, 
ebenfalls  in  Mähren,  ein  »chöuer  ar- 
beittamcr    Menschenschlag»     nnd    ttia 
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eh  mit  eigenen  Dialelcten. 

Slawatyctt^  (Br.  51«  ^'  50"  L.  ai«  11') 
iitf.  St.  am  Bag,  in  der  Poln,  Woiw. 
Ddlachien. 

I  Slawen,  Burop.  w»it  T«rbr«ir«ter 
dll^stamm ,  wclcner  ticK  in  fehr  viel» 
«r«ig«  theilt,  die  aber  ffim^ntlich  rer- 
mxiäte  Dialekte  reden.  Seine 'Zahl  be- 
ugt g«gen  46  Mill.  Es  lind  gtöliten* 
leila  VaÜLSr  von  langer  Statur,  fester 
onttitutio'n  ,  starJcem  Ribbenban  und 
lelen  natütl.  Anlagen  y  bes.  au  Kanst- 
»rtigkeiten  and  Musik,  jedoclt  sammti. 
och  auf  einer  niedrigerem  Stufe  der 
uUur  y  worauf  die  |flDrigen'£uropfier 
:ehen.  Despotitm  und  Sltlaverei  find 
ti  iliiten  «u  Haute;  man  findet  daher 
[le  Fehler,  die  Unterdrückung  u.  Un- 
wissenheit begleiten.  Ihre  Sprache  hat 
(inahe  so  viele  Dialekte,  als  die  Na- 
on  Zweige :  bei  den  Griechen  vertritt 
(e  Glagolitische,  bei  den  KathMiken 
ie  lateln.  den  Kirchendienst«  Bei  den 
nssen,  Polen  nnd  Tschechen  hat  si« 
ich  zur  Schriftsprache  erhoben«  bei 
e&  Übrigen  Stämmen  nicht.  Die  vor- 
ehmsten  derselben  sind :  r)  Küssen, 
iTfils  als  Grofs-  und  Kleinrassen,  theils 
h  Kosaken  und  Reafsen ,  theils  als  Po- 
ntief  und  Hotfareafsen.  2)  Polen,  so- 
rohl  Maturaken,  als  Goralen.  3)  Li- 
lauer.  4)  Letten  und  Kuren.  5)  Kassa- 
•fu  O)  Wenden.  7)  Tschechen.  8)  Sla- 
ralten  in  ihren  vielen  Zweigen.  9) 
*fchiken.  lo)  K«oaten*  ix)  Reiten  oder 
erben.  12)  Morlaken.  13)  Montencgri- 
er.\  14)  Ufkochen  und  15)  Bosniaken. 

Slawensk.  Ross.  St.  am  Tor,  in  dem 
h»ur.  Slobodsk  Ukräne,  mit  nnbenutx* 
en  Salteee*n  n.  Sataquellen. 

Slawttin ,  Oester.  Mfl.  im  BShm.  Kr. 
Akonitt ,  am  Fufse  des  Bergt  Bidlina* 
lit  I  Schi. 

Slaiöitschin,  Oeater.  Mfl.  im  Mfihr. 
r.  Hradisch ,  mit  i  SchL ,  134  H.  und 
ioB. 

SXmfilww »  Rttss.  St.«  in  •  der  Foliu 
V^oiw.  Kalifch ,  am  Anhange  einea  Ge« 
irirs,  mit  393  H.  und  1,591  B.  Bergbau 
■TBlei  und  Galmei;  Bleihütten  mit 
'reibe  -  and  Saigtrheerden. 

Slawonirriy  Oester.  Königreich  »w. 
|P  44'  bis  330  iS'  9.  lt.  und  440  50'  bis  a60 
1*  n.  Br.,  im  N.  und  O.  an  Ungarn ,  im 
.  an  die  Ltnder  der  Osmanen,  im  W» 
n  Kroatien  grintend.  Im  N.  O.  um- 
iebt  et  die  jDr*ve  and  Donau,  im  S. 
ie  Save ,  im  W.  die  lUowa,  and  wird 
arch  diese  Flüsse  beinahe  eine  Intel, 
ie  5c6>9s  QM.  im  Flficheninhalte  mittt. 
He  Drave  und  Donau  werden  von  Go- 
irgen  begleitet)  dei*  Ueberrett  ist  ein« 
öcnst  fruchtbare  Üppige  Ebene,  unter 
inem  sanften,  der  Vegetation  SufsersC 
flnstigen,  Klima ,  die  fast  alle  Vegeta- 
ilien  Ungarns  in  hoher  Güte  hervor* 
ringt,  n.  eine  ausgebreitete  Vlehitucht 
nterhilt.  Die  B.,  S28«aoo  Ind.,  die  in 
St.,  3  Festungen,  25  Mfl.  t  929  D.  und 
»,294  H*  wohnen,  gehören  dem  gröfsern 
'heile  tia<;h  »am  Slawischen  VÖlker- 
:«mme;  doch  giebt  es  hier  auch  viel« 
[agyaren  ,  AYlachen .  Zigeuner,  DettC- 
!he,  Grieche«,  Juden  und  Armenier, 
lie  Slawen  bekennen  sich  gröfstentheilt 
um  griech.  Kult ,  der  in  Slawonien  203 
farren  und  15  Kl.  afihlt ;  die  Katholi- 
en  besitzen  20^  die  Reformirten  9 ,  die 
trtheraner  1  Pfarre  Daa  Königreich 
irfälU  in  awei  gcna  vtrschiedeAo 
litile: 
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1)  ProTiB«iAltlm^rotii«B,  '^ttlut  et* 

!Ä5'^^1*.^  ^^^  Ungarn  aaslUAßht,  172,^ 
ÖM. ,  Alt  292,866  £'  ^hrt  and  in  die  3 
Gespan,    Verdcz ,    Fostega  und  Syrmiea 

-  2)  Militjtrslawonien,  oder  die  Siawo* 
nische  MilitärguLnxe  ,  welche  die  nfiml. 
Verfassnag,  wie  die  übrigen  Ungar.  Mi- 
litftrbezirke  hat.  ^  £•  wird  in  a  Theil« 
abgetheilt:    a)  die  Slawonische  Miiltdr- 


theilt,  and  b)  den  Tschaikistenbesirk, 
welchen  die  Ungar.  Gränapontonniere 
bewohnen.  'Br  bat  auf  i6,ig  QM.  8i,2fig 
Binw.,  die  in  14  D.  and  2,451  H.  woh? 
nen., 

SUafordt  Oetter.  Mfi.  am  Bain,  in  dt« 
Engl.  Sh.  Lincoln,    s  Dep.  s.  ParL 

SUswigh.  DKn.Herzogthum,' weichet 
den  südl.  Theil  von  Jütland  oder  Söa« 
drejyUand  ausmacht,  sich  zw.  96O  19^  bis 
870  43'  ö.  1-.  und  540  ao'  bis  55020*«.  Br, 
ausbreitet,  im  N.  an  Jütland  ,  im  O.  an 
den  kleinen  Belt,  im  S.  ^n  Holstein, 
im  W.  an  das  Deattc^e  Meer  gränzt  nl 
162  QM.  groft  ist.  Das  Land  ist  fast 
ganz  eben,  und  mnfs  gegen  die  Ueber- 
schwemmnngen  des  Meers  durch  stark« 
Deiche  geschüttt  werden  :  nur  ein  mg« 
Xisiger  Landrücken  steigt  aus  Holstein 
herauf,  und  verliert  sieh  in  Jütland. 
Der  Boden  ist  zu^  Theil  Marsch,  zum 
Theil  im  Binnealande  leichte  and  san* 
dige  Geest  nnd  nicht  überall  fruchtbar. 
An  Wasser  ist  kein  Mangel ,  aber  di* 
Fl.  haben  sämmtl.  nur  einen  kurz<iii 
Lauf:  die  vornehmste^  sind  die  Eider, 
der  Gränzflafs  gegen  Holstein ,  mit  dem 
Sleswigh- Holsteiner  oder  Kieler  Kana* 
le,    die  Widaa  ,    Aue  u.  a. ;    das  KUra« 

fiebt  sich  im  Ganzen  gemiXsIgt,  der 
stl.  and  mittlere  Theil  hat  eine  r/sina 
gesunde  Luft,  im  W.  herrschen  Feuch- 
tigkeit und  Nebel,  und  die  Luft  let  bei 
den  vielen  stehenden  Gewissem  nicht 
gesund.'  Di«  vorzüglichsten  Produkt« 
^-stehen  in  Getraide,  Garten  >  and  Hül- 


■rv>i.«M,cu  «u  ^c^i.ratuc,    vv«r»vu  •   anu  HUI« 

tenfrüchten  ,  Kartoffeln  ,  Rübtaamen* 
Flechs,  Hanf,  Fatterkräutern,  den  ge- 
wöhnl.  Hausthieren,  Geflügel,  Fischen. 
Kalk,  Kreide,  Schiefer  Und  Torf :  ein 
Gesundbrunnen  quillt^  bei  Glücksburg 
hervor.  Die  Volksmenge  betrag  igol 
878>343  Köpfe,  wovon  46^8  auf  &9  St?  ^ 
und  231,050  auf  das  Land  Kommen.  Daa 
Gros  gehört  zum  Deattchea  und  Fri^si- 
tchen  Volksstamme  j  aber  man  hört 
apch  schon  hie  und  da  Dänisch.  Dia 
herrschende  Religion  ist  die  Inlherische. 
Die  Nahrmigcicweige  beruhen  auf  dem 
Ackerbao,  derViehzacbt  and  Fischerei: 
die  nöthtgen  Handwerker  finden  sich 
zwar,  aber  Mannfakturanstalten  in^Gro* 
Isen  bceitzen  nur  einige  gröfsere  Städ- 
te, und  sind  unbedeutend!  blofs  dfa 
Spitzen  von  Tondern  und  dio  Wol- 
lenstrumpffabrikation  macht  eine  Aue- 
nähme«'  Zar  Ausfuhr  bringt  das  Land 
jährl.  gegen  150,000  Tonnen  Getraide. 
3,000  Stück  Fferde,  vieles  Rindvieh,  Bat« 
ter,  Käse,  Wolle,  Fische,  Auttera,  woU 
lene  Strümpfe ,  Spitzen,  Leder.  Slet- 
wigh  macht  einen  integrirendaji  Theil 
der  Krone  Dänemarks  aus ,  stelrciedodh 
noch  in  gewisser  Verbindung  mit  Hol- 
stein, und  hat  mit  demselben  einen  ge- 
meinschaftl.  Statthalter,  der  zugleich 
Präsident  das  Obersericnts  zu  Gottorp 
ist.     K^jSa^t  dftiejst  Obergerichte  liat  et 
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Ifeandgez^clit  für  «ich,  «d  wie  alt  Hol- 
stein gemeiiifchaftl.  £.ftndr£th«  ,  ein« 
lÄndkommiisioa»  ein  Gen«rall«naM  •  a. 
OekonomiekolUcium,  ein  Sanit&tskoUa- 

g'^um  a.  t.  w.  An  der  Spitse  der  Geivt* 
chkelt  ttefat  ein  Qeneraltnperinien* 
dtnt  sn  Sletwigk.  Et  wird  in  folj|«nd« 
'  Aemter  abf eth«ilt :  i)  Hadertleben ,  2) 
*Ap«nradc,  3)  Ljgnm .  4)  Tondem  mit 
den  Inseln  FÖhr  and  Sylt,  5)  Bredttedt. 
f)  Hatnm  und  SchwabiCedt,  7)  Intel 
KordeCrand»  8)  Eiderttedt,  9)  Stapelholin, 
10)  Hdtlen  .  xi)  .Sondcrburf  und  Mord- 
hure  mit  den  Inieln  Alten  und  Arrde, 
18)  tlensborg ,  13)  Gottorp,  14)  Intel  Fe- 
ttiern;  aolterdem  giebt  et  zq  adliche 
.    Bistrikte.  ^  .  ^  _^ 

'Sl€9wi9lh  (Bf.  ^0  31'  !<•'  L.  «70  14' 30") 
'  Dan.  St.  am  Fl.  und  Meerbusen  Sley, 
in  dem  Sleew.  A.  Gottorp.  Sic  beütent 
aus  der  Altatadt ,  dem  Lollfat  und  IfxU 
2nQhn\i9ri,  Sie  zäblt  5  K. ,  1  Rathb. ,  a 
ivtein.,  Scitulen-,  i  Jungfrauanki«  mit  1 
Priorin  und  9  Konventualinnen,  1  Wai- 
aenli.,  S'Bosp. ,  a  Arbeitth. ,  i|2oo  H.  und 
Cwft72  J^.«  die  X  Fajanxefabr.,  i  Zncker- 
ralfinerMtj  X  wollene  Strumpfmanaf.,  i 
Battistmaf. .  i  Segeltfichmi. ,  i  Gärberei 
iüt  elattxscnes  Leder,  und  andere  Ge- 
werbe uKt^rhalten.  Handel.  Schiff- 
Ikhrt«  da  die  Sley  dnrch  finen  Kanal 
fahrbar  gemacht  itt:  900  eigene  Schiffe 
Ton  to  bis  40  Latt.  Tanbttummeninsti« 
tut;  BibelgeteUtch.  In  der  Nthe  auf 
•iner  Intal  im  Sley  das  Schi.  Gottorp 
(t.  d.  Art.)-  -  w  ^ 

Sley^  D&n.  Kflstenfl.  im  Ilerxogtfa. 
Sletwigh«  welcher  unweit  Gottorp  ent- 
springt,' und  Sletwjgh  vorbei  dem  Bal- 
tischen JÄeere  »i|flier»t,  «  ,..    . 

SUy,  Ü&d.  Meerbuten  4et  Baltischea 
Meart ,  welcher  sich  inr  Hers.  Sletwigh 
bit  zu  der  St.  Sletwigh  ausdehnt. 

SUrdinglis,    Nied.  Mfl.  in  der  Fror. 
Ottflandarn ,  mit  5,220  E.        .       ^    ' 
'  ¥      Sludrtchtf   Nied.  D.  in  der  Provinz 
Holland  südl.  Theilt,  mit  2,49>  E. 

Slitve  J?onard,  Britt.  Berit,  xn  dem 
liOngfieldsgebirge  in  Ireland  gehörig  a. 
3,iS0  r.  hoch, 

Sliga^  Britt.  Connty  in  der  Irischen 
Prov.  Connaught ,  sw.  2P  it'  bit  90  ^,y  ö. 
Xi.  a.  55O  54'  bis  64p  27'  n.  Br. ,  im  N.  an 
den  Osean ,  im  0.  a»  Leitrim,  im  S.  an 
Kotcommon,  im  W.  an  Mayo  gräuaend, 
27,9*  QM.  grofs ,    mit  53^80  3. ,   in  i  St., 

ßKirchsn.  n.  5,970  H.  Dat  Land  ist  ge- 
rgig,  hat  dan  Benbnlbin  im  N.  und 
Xishcorronhill  in  der  Matte  und  wird 
▼öm  Awimore  bewässert.  Die  Loughs 
Arow,  Gar««.  Gilly;  mehrere  frucnt* 
bar«  Striche  und  romantMche  Gegen- 
den« Viehzucht.  Ackerbau,  Garn  Spinne- 
rei u.  Leinaweoerei-  machen  di«  vot' 
jiehmstan  Mahmngtzweige  aus.  Die 
Autfuhr  bernhat  auf  Vieh  und  Viehpro- 
dukten, Korn  und  Leine  wand.  Binthei- 
liuig :  in  6  Baronian. 

^'««•i  (B'*  64^  «♦'  30")  Britt.  Haupttt. 
der  gleicnnam.  Iritchaa  Connty  an  der 
Bai  Sligo,  mit  t  Schi. ,  i  Lcinenhalle  u. 
8,000  B.  Haven;  Fitchtrei,  Lachtfang; 
Ijeineweberei  und  Leinanhandei.  Un- 
weit  davon  Oiants  Grave  oder  Lughna 
Glogh,  das  Biesengrah,  ein  Monument 
ans  den  ülteitaa  Zeiten  der  Irischen 
Geichichte; 

Slohodtk  -  VTtränt ,  Butt.  Geuv. ,  zw. 
AlO  44'  eis  ^  30'  0.  L.  a.  490  bis  50^  so'  n, 
Br. ,  im  IfT  an  Kursk,  im  O.  an  Woro- 
seih»   im  S.  an  Jekaterlnoflawy   im  W* 
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SA  VtllAWa  und  iTtckeraigow  flrtaMttd«  i 

ttti8t869  >^*ch  Schobert  anr  fiQ4,oi  QM. 
groji.  Oberfl&che:  •  eben.  Boden:  mei- 
stens  trpckene  Schwanerde,  strichweise 
Lehm,  im  Ganten  fruchtbar  Gewässer: 
Donea,  Oskol ,  Worsklo  ,  Psol ;  keiner 
fahrbar.  Rlima:  gcm&Tsigt  und  gesend. 
Produkte :  Getreide.  Buchweizen,  Hirse. 
Mohn,  liaisenfrflchte ,  Gemürse.^Ta- 
scbenpfeffer,  Arbuten,  Melonea«  Obst, 
Flachs,  Hanf,  Tabak,  Hopfen,  Aait, 
Saflor,  Eichen  am  Donez.  sonst  wenig 
Holz,  die  gewöhnl.  Hanstniete,  Feder- 
vieh, Wild,  Bienen.  Volksmenge  iKi?: 
796,200;  170 i/f  wurden  ohne  Adel  6R7.fta 
gezählt.    Wichmaa  rechnet  ^5,000. 


736,200;     ITQiU 

gezählt.    Wicl  _^ 

^rot  besteht  ans  Kleinrussen  und  Kosa- 
ken, anch  findet  man  einige  Tscherkes- 
•en.  St.  sind  ig,  Mfl. ,  D.  and  Maie- 
reien 1,177.  Die  griech.  Religion  ist  die 
alleinijge.  Nahrungszweige :  der  Acker- 
bau liefert  dea  n6thigen  Bedarf  an 
Korn  und  andeta  Feldfrüchteni  igoa 
wurdea  geirntet  an  WinterffOcbua 
8«734t95<}  AA  Sommerfrüchtea  8,54>ii3* 
konsumirt  an  ersteren  £,306,269,  au  leU- 
teren  l,S74>6a4,  blieben  nach  Abzüge  der 
Anssaat  aocb  a}5c9>939  Tschetwert  von 
beiden  Kornarten lieriK.  Di«  Bräunt  weia« 
brennereien,  deren  970  gezählt  werden, 
beschäftigen  viele  Hände.  Die  Pferde-, 
Bindvieh  -  and  Schaafzucht  sind  sehr 
ansehn I.;  die  Provinz  hat  mehrere  gre- 
ise Gestüte.  An  Fabriken  wurdea  iflog 
nur  8  gezählt;  die  Kanlleute  hatten  ein 
Kapital  von  1,700,000 Rubel  profitirr,  and 
die  Steuer  betrug  3,509,000  Rubel.  Ant- 
fuhr:  Korn,  Branntwein,  irisches  und 
gedörrtet  Obtt,  Hirse,  Mohn,  etwas  Sei* 
peter,  Schlachtochsen,  Ff  erde.  Schiecht. 
Schweine,  Häute,  Xeder,  Schaafpelze, 
Talg,  Wolle,  Honig,  Wachs,  Teppiche, 
etwas  Landtuch,  Fiizdecken,  Pferde haa« 
re,  Schweinsborsten,  Homer.  BiMthei- 
lung:.  in  10  Kreise,!)  Charkow,  2) 
Walkj ,  3)  BofToduchow ,  4)  Achcyrka ,  6> 
Sumy,  6)  Smijew,  7)  Itjtam ,  8)  Lebedio, 
9)  Knpenik  und  lo)  Wolttchantk. 

Siobodtk^i^  Rats.  Kreis tt.  am  Wi&t- 
ka,  in  dem  Goav.  Wiätka,  mit  677-  H.  n. 
d«6|0  B.  Glirberaien,  Seifensiedereien. 
Handel  mit  Korn,  Pelzwerk,  Talg,  Leia- 
saamen,  Leinewand  u.  s.  w. 

SlomnikL  Rass.  St.  am  Szreniawa.  in 
der  Poln.  Woiw.  Krelcau,  mit  ijg  H. 

Slenim,  (Br.  sa^iS'  ^  d^^>  fiuu. 
Kreitst.  des  Gouv.  Grodne-  an  der  Sii- 
schara,  mit  2  kath.,  2  griech.,  2  lutii.  K., 
X  Jesuiterkoileginm  u.  4,«oo  Einw.  Han- 
del mit  Korn,  Leder  and  Fotatche. 

SlooUn,  Niederl.  St.  in  der  Provinz 
Ftietland,  naweit  dem  gleichaam.  See, 
mit  verfalleaea  Festangt werken,  nur 
3  Straften  n.   1,188  B. 

SIqw,  Stou^h  ,  Britt  D.  ia  der  Ea^. 
Sh.  Buckingham,  mit  Hertchels  Stera- 
warto  und  dem  e(»,Qoopfttndigca  Tele- 
skop. 

Slt^k,^  Stufkt  (Br.  52»  20' L.  4^0  30^ 
Rntt.  Kreisst,  des  Goqv.  Minsk  am  Tl. 
Sluzk,  mit  3  Schi.,  einigen  ketli.  aad 
griech.,  1  lata;,  i  ref.  K.,  x  rei.  Gyi 
sinm  und  4,500  B. 

.  Slughorough ,  Britt.  O.  in  der  Bagl. 
Sh.  Derby,  mit  einer  ViÜa,  woranl 
der  WeltUfflsegler  Aasoa  f  iTiSs.  cebe- 
ren  ist.  '  1     /    ^t  » 

Slupia^  Bass.  St.  ia  der  Pola,.  Woiw. 
Saadomir,  mit  91  H. 

Siupx4t  PrenXs.  St.  im  Posen.  Rbz. 
Posen,  mit  z  Vortt.T4  kath.  B.,  1  Schu- 
le, 181  H.  and  z,xos{  Binw.,  wor.  VaU««t» 
sehe  sind. 
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.  ^Ifi^ff«!^«  ,  Jlois.  St.  in  ^Ln  Pol«, 
tf^oiw.  KkUicJi,  mit  1  k«Ui.  &.,  20d  H.  n. 
S0I6  E.  ^ 

Nied.  r^at«  St.  an  «ioem  klan.nlAcer' 
^AMU  >def  Dautfchen  Meers  and  einem 
Kaaale  ,  der  aie  mit  Brüege  Terbindet^ 
ietst  in  der  Prov.  Ze^nd,  Sie  hat  cir 
den  kleinen  Haven  n.  1,210  B. 

Siutkf  s.  Sluck,   > 

Sm^.land9  SchWed.  ProT.  im  sfidl. 
fehweden ,  im  N.  von  üstcothUnd  und 
iVettsothland,  im  0.  an  da«  Baltische 
Keer»  im  6.  an  BUkingen  und  Schonen, 
im  W»  an  HaJland  nnd  y^estgothland 
nrfinzend »  260  Schwad,  oder  064,00  S«0S'* 
[}M.  grot»t  mit  315»«»  £•  Ein  hergiffes , 
^on  dcr.Xissa,  I.aga  nnd  dem  Aem  oe- 
iräf f ettvs  Land ,  das  einige  See*n ,  wie 
lan  Wetter,  bom,  Vidttster,  Mökal  und 
EleiligeSee  einschlieXst,  u.  einen  fr  och  t- 
toren  Boden  hat,  der  Korn  nnd  Flacha 
Im  UeberÜasse  hervorbringt.  Die  trefi. 
mreiden  besünttigen  eine -starke  Vieh- 
tnchtv^Ad  Smäland  versorgt  einen  gro- 
ben T}ieil  Schwedens  mit  ^chlachloch- 
[tn.  In  einigen  Strichen  hatm^n  gut« 
ifenenxucht,  und  zum  Theil  noch  gro- 
!ke' Waldun  gen,  die  Stab-  und  Stangen- 
Mx,  Pech  nnd  Theer  aar  Ausfuhr  lie- 
^n.  Man  findet  anaehnl.  K.npfer-  und 
nsengruben,  auch  etwa«  Silber  nnd 
Sold;  an  Eisen  wurden  1795  14,275 Schiff- 
tfnnd  gewönnen.  Die  Provinz  ist  an«« 
iar  die  beiden  JL&ne,  Jönköping  n.  Kro- 
ioberf ,  vertheilt. 

SmedjMhaJbent  Schwad.  Niederlap- 
ilatz  in  FttluUn«  wo  ein  wichtiger 
^erkelir  mit  den  Bcrglenteu  getrieben 
irird. 

Smeügorsk,  (Br.  51O  g'  25"  L.  990  4g' 
to")  Anas.  Berget,  am  Smejewka,  iu  d«m 
9OUV.  Tomsk,  mit  362  H.  nnd  über  1,500 
i.   In  der  Nähe  5  Goldwfischen. 

SmetscKna*  Srrucno ,  Oester.  Mü.  im 
lOhm.  &r.  Rakonita ,  mit  i  Schi.  Hpt- 
irt  einer  grfifU  Martinitxscheu  Harr- 
iciiaft. 

SmichoWf  Oe«ter.  D.  in  dem  Böhm. 
tv.  Rttkonitz,  mit  66  H.  Barchentmnf. 
|«Hut£abr.,  anr  Schwaraenbarg.  Herrsch, 
iittonitz  gehörig. 

SmidarTj  Oester.  Mfl.  im  BOhm.  Kr. 
Bicaow,  mit  xSchl.  nnd  145  H. 

Smiitw.  Russ.  Kreisst.  da«  Gonv. 
^lobodak  Ukrine. 

SmirziCf  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kr. 
(.Öttigingrfiu  an  dax  Elbe ,  mit  1  Schi. 
Uld  1^0  H. 

Smith  ^  No^damer.  County  im  Staat« 
iTennessee,  mit  11*619  B.  v 

Smith ,  Australeiland»  zn  dem  Archi- 
B>el   von    JLord  Mulgravasinseln   gahö^ 

Smlodöwat  Rats.  St.  in  der  Poln. 
W^oiw.  Angnstowo ,  mi»  87  H.  nnd  705 
Kittw. 

'  Smoltnsh^  Rnis.  GoaTamement,  rw. 
fl<>  30'  bis  gjo  ().  jj.  n.  ^0  ap'  bis  500  ^*  n. 
Ir.»  im  N.  an  Pskow  und  Twer,  im  O. 
in  Moskwa  und  Kalaga ,  im  S.  an  Orel, 
Pnltawa  nnd  Mohilew,  im  W.  an  Wi- 
tebsk  gränzend ,  nach  Schubert  1.0081  m 
DM.  grof».  ObcrflAche;  weUenförmfg 
Iben.  Boden :  meisten«  Lehm,  mit  San« 
lUd  Schwarzerde  vermischt,  strichweise 
lehr  fruchtbar ,  nirgend«  gant  nndank- 
bsür.  Gebirge  :  die  Alaunxschen  Höhen, 
(yew&sser:  iJnepr,  Düna,  Desna,  Sosha, 
Haspiia,  Ottr,  Üga ,  Wjftsma  u.  a.  Kli- 
ma: kalt,  aber  gesund*  Produkte:  Ge- 
(naido.  Flach«  *  Hanlt  Tabak.  Gemüfse,  mn  »  «..  uu« 
üLolB,   atwa«  Obit,    «t  itwObBl.  Qaui*    Kolanhrt&rerfi 
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XApfar  und  Bisen.  Volksmenge  igwj» 
i,Q50»ooo  Indj.  meistens  Russen  mit  eini- 
gen Polen,  Deutschen  nnd  Juden.  iTot/« 
-«rurden  953,737  aezählt:  Wlchmun  Jm^  • 
net  964,990 
KahrungSL 
Ackerbau; 

^^"!Sr.^^t^  «.225,869,  an  Sommerkora 
8»620i268f  konsamirt  an  ersterem  A22,o6<. 
an  letzterem  1,501,587»  u.  blieben  na3i 
Abzöge  der  Aussaat  von  beiden  Kornar- 
^tt  ,6f48i,9Ö7^TschetWert  üeberschul«^ 
Smolensk  gehört  zu  den  vorzüglichsten 
Hanf  V  und^  Flachsprovinzen  R6Xslaads£ 
«unterhält  eine  starke  Viehzucht,  bes! 
Pferde,  Schaafe  und  Schweine,  betreibttv 
eine  «tarke  Waldkultur,  und  gewinne 
durch  Wasserfahrt  und  Fuhrwesen.  Di» 
Fabriken  bedeuten  wenig,  blofs  di» 
Branntweinbrennerei  wird  auXseros^ ent- 
lieh mrk  betrieben.  z8o6  f»nd  man  75 
irölsere  Fabrikaustaltenj  das  Kapital 
der  KauRfote  war  zu  7,700,000,  die  Steuer 

S.I;Mrf^,^"M  ""«•i^V«»-  Ausfuhr? 
Korn,  Mehl,  Grütze,  Erbsen,  Masten, 
Bau-  und  Brennholz,  Hanf  nnd  Flachs* 
Äant-  und  I«efnsaamen  und  Oel,  Ta- 
bak, Pferde,  Schlachtochseh  u.  Schweiz 
SS»  ^V^*»  Schweinefleisch  ,  Schmalz, 
^'*'fc**f^'f*u'^<»"*«»»  Häute;  Ächaafpel! 
ze.  Wolle,  Honig,. Wachs  und  Fufstep- 

Siehe.     Eintheilung:    in    la   Kreise,    i> 
molensk.    2>  Roslawl,   3)  Dorogobnsh, 
4}  Pijretschje,    5)  Krasnoi,    6)  Dachow'  ^ 
tsohina.    7)  Jnchnow,   8)  Bieloi,   9)  Syt- 
JelSiÄ     '        Gshauk,  11)  WjÄsiia''u.  ta) 

SmoUnsk,  (Br.  540  ^ff  L.  50O  33')  Rnss. 
Hauptst.  derg\eic&.^ouv.  uiäl  Kr:«m 
Dnepr,  ummauert,  mit  8  Thoran,  i6  K., 
3  Kl.,  i  luth.  u.  I  kath.  Beth.,  2,500  hol'  , 
zernen  H.  n.  12,000  B.  Bisthmn ,  Prie« 
stersammar,  Gymnaaium,  SoIdaten«cfaji. 
le.  Leinevreberei  mit  118  StähUn ,  Gär- 
bereien,  Seifensiedereien^  Hutfabr.  Han- 
del mit  Hanf  und  Korn  ,  vorzücl.  mit 
Riga,  dann  mitDanzig  und  derUkr&ne. 

ftfigiger  groi^er  Jahrmarkt,  wo  besond. 
'ferde  umgeseUt  werden.  Wasaerfahrt«. 
Die  Stadt  wurde  am  iTten  Auguet  i8ifl 
▼Qn  den  Franaosen  bi«  auf  776  Hiuser 
▼erbrannt,  und  entsteht  «eiidem  au«  ik« 
i<er  Asche. 


,    1  Ge- 

und  ^«« 


Smotrischu  ,  Run.  Fl.  im  Gouv«  Po- 
dol,  welcher  dem  Dniestr  Buf&Ilt» 

Smyrnat  s.  Ismir, 

Snabedthj  Rnss.  Hfittenort  im  Goar. 
Kishegorod ,  mit  2  Hnchöfen ,  6  Frisch- 
feüern  und  5?7  «ij«»*?  Meisterleuten 
(Prod.  162,469  Pud  Roheisen  und  40,001 
Pud  Stangeneisen}.  .    ^ 

Snaßunda^    Schwed.  Hfittenort,   nur 
z/a  M.  von  Ocrebro  in  Uerebrolän,    mit 
1  Bohr-,  Zug-  und  Schleifwerke,       '' 
wehrschmiede,  inehrern  Korn- 
gemfihlen.  * 

Snaithf  Britt.  Mfl.  am  Air  im  Westxi- 
ding  ,  der  Bngl.  5h.  York.  , 

Snu1t£  -  Indiantr^  *.  Schlanggnin^ 
ditr. 

Snakä' Island,  9.  AnguitU. 

SnetHald,  DÄn.  Berg  oder  Fökul,  auf 
der  Insel  Island.  6;J)oo  F.  hoch. 

Sngihattan ,  Schwad.  Berg,  einer  der 
höchaten  in  Norwegen,  7,63oF.  Über  dem 
Meere. 

Sneek,  Friesisch  SnitSf .  Nied.  St.  an 
einem  JLandsee  und  in  einer  niedrigen, 
morastigen  Gegend,  der  Pnr.  Frieslandl 
mitdK.    tind^  4jte  J.     Leinewebern; 
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Snettiiham.  BriU.  MÜL  am  Iiigal,  i« 
Aer  Engl.  Sh.  Norfollr<  ^  ^ 

Sniüdowot  Ru»«.  Sud(  in  der  Poln. 
Woiw.  Außttftowo,  mit  TpS  E.  ^ 

Sniatyn,  (Bt.  45°  39'  t.  40P  aB')  Oefter. 
St.  in  dem  Gtli«.  Kreise  Kolonien,  am 
Pruth,  mit  4,000  E. ,  worunter  5x0.  Arme?. 
Bier,  die  vortrefl.  Gärbareien  runter* 
ballen. 

Snow^  Kult.  Stadt  im  Oouyernemant 
Wilno.  .        

Snowdon ,  Britt.  Berg  in  dem  Ffirtt. 
Wales,  3,456  F.  über  dem  Meere. 

Snowhillj  Nordamerik.  Mfl.  in  der 
HarYland.  CottntY  WLorcester,  mit  409 
E.    Haven,  Handel. 

Snuref  Islands  f  Australpmppe  yoil 
^meh rem  Eilanden,  in  der  Nthe  von 
liord  Atiklandsinseln.  .  .    « 

Sooy  BriU.  Klippeninsel  bei  S.  Kilda, 
XU  der  Gruppe  der  Hebriden  gehörig  u, 
mit  Unzähligen  Vogelschw&rmen  oe» 
deckt,  aber  nnl?ewohnt.  ^ 

SdaghuTiy  (Br.  2301a'  L»  92®  agO  Hind. 
St.  in  der  Prov.  Malwah ,  «u  den  Be^ 
Sitzungen  der  Mahratten  gehörig. 

Soane,  Hind.  Fl. ,    welchgr  auf  dem 
Platean  voa  Omercuntuk  in  der  Pror. 
Gundwana  entspringt,  sich  Anfangs  ge- 
;en  O. ,    dann  gegen  K.  wendet  und  in 
er  Prov.  Bahar  dem  Ganges  znt'ällt. 

Soave,  Oester.  Mfl.  in  der  -Veaet. 
.Dlgz.  Verona,  mit  1,600  E. 

Sohernhgim ,  Preufs.  St.  im  Nieder- 
rhein. Rabz.  Trier,  an  der  Wahe.  mit  1 
m. ,  wovon  eine  die  Reform,  und  Kath. 
gemeiuscbaftl.,  die  andere  die  I*uth.  be- 
sitzen, und  1,317  E.    Weinbau. 

'  Sobieslau,  Sobitslaw ,  Oester«  St.  im 
Böhm.  Kr.  Bud^eisj    ummauert,  .mit  f 

frachtigen  Stiftsk. ,  307  H.  und  2,197  B. 
tarke  iTuchweberei.  Sie  gehört  zur 
Schwär zenberg.  Herrsch.  Willi ngau. 

Sohkow ,  Huss.  St.  am  Nida,  in  der 
Poln.  Woiw.  Krakauy  mit  90  H. 

Soborsin,  tBr.  4ßP  1'  15"  L.  39O  55'  18") 
Oester.  Mfl^  ii;i  der  Ungar.  Gesp.  Arad, 
am  Marcs,  mit  1  )cath.  und  i  griech.  K. 

Sobota,  Russ.  St.  an  der  Bsnra,  in  delr 
Pol^..  Woiw.  Masau ,  mit  60  H.  und  356 
EiAw. 

Sobotkay  Oester.  St.  in  dem  Böhm. 
Kr«  BmnzlauT  mit  1  Stiftik.,  326  meistens 
steinernen  H.  und  1,344  E.  Sie  gehört 
«nr  Mi tro witschen  Herrschaft  Kost. 

Soccavof    Sizil.  O.  bei  der  Stadt  Na- 

Soli,  in  der  Provinz  Napoli,  mit  1,230 
inw. 

SoehacztWm  Russ.  St.  .an  der  Bsura^ 
,  in  derPoln.  Woiw.  Masnu;  ofTen ,  mit 
1  Felsenschl.,vX  Mönchs-  tind  i  Nonnen- 
kloster,  148  H-  und  1,751  Einw.  8  Jahr- 
märkte. «       _        ^ 

Soohoctyn ,  (Br.  tpfi  41'  X..  330  14'  5^'') 
^  Russ.  Stadt  in  der  Poln.  Woiw.  Plockf, 
mit  Si  H.  und  315  B.  Schlacht  vom  25. 
pec.'i8o6. 

Socutätsimtln  f  t.  Gesellst  Haft  stn- 
Uln. 

SQConuscOf  Span.  Distrikt  in  der 
Onatimala  Intend.  Guatimala,  welcher 
*vormmls  eine  eigne  Intendanz  ausge- 
macht hat,  gegenwärtig  aber  mit  Guati- 
mala verbunden  ist. 

Socorraj  Atutraleitand,  zu  der  Grnp* 
pe  der  Schifferinseln  gehörig, 

Soden  y  Nass.  D.  unweit  Frankfurt 
am  Main,  mit  einer  kleinen  Saline. 

5'etfifn,  Baier.  D.  in  dem  tJntern^ain- 
'  landger.  SaaimÜnster ,  m'i't  i?8  H.  Und' 
ag6  E.  Reichhultige  {»alzquelle,  die  je- 
doch bisher  nicht  benutzt  ist. 

;i9d4nt  s.  MUnd6rß 


Soe 

t 

.  ^         '  1 

So$0rähf  (Br.  ^^'"L.  9X»  9^)  Hind. 
St.  aip  Chinaub,  m  aer  Prov.  Multan« 
fttt  den  Besitsi^ngen  der  Seiks  gehörig. 

fo<<or«  ^.uinen  einer  St.  auf  der  Britt. 
Bebride  Ikoln^kill ,  wovoh.  der  Bift:hof 
Von  Man  den  Titel  eines  Bischofs  von 
Sodor  führt. 

Söder,  Han.  D.  in  dem  Hildesh.  A. 
W«ldenberg,  mit  1  Schi,  der  Gr*feR 
von  Brabeck,  ivelches  sich  durch  sein« 
vortrefl.  Bildergalerie  Und  sehenswer* 
then  Park  auszeichnet,  13  H.  und  151 
Binw. 

SSdsrfors^  Schied.  Hüttcnort  in  Up- 
salalflLn ,  auf  der  vom  Thalfl.  gebildetem 
Insel  JörtsÖ ,  mit  1  Elsenfabr.  und  der 
•inzigen  Ankerschmiede  in  Schweden« 
die  600  Arb.  beschäftigt  und  T,840  Scbiif- 
pfond  Stangeneisen  «und  g^gen  1,000 
Schiffpf.  Anker  liefert.  Bei  derselben 
ist  ein  schönes  Wohnhans  des  Besitzers 
mit  Park  und  Naturalien]cabinette. 

Süderhamm^  (Br.  6^0  17»  47"  L-  34®  45' 
15")  Schwed.  Seestadt  in  GeBeborgslin, 
am  Ende  einer  Bucht  und  am  Pn£io 
awaier  Berge,  mit  1,455  E.  Leinewebe- 
rei, i&hrl.  70,000  Ellen ;  EisenwagH,  wo- 
selbst io,OüO  Schiifpfand  Eisen  gewogem 
werden;  kön.  Ge-iyehrfabr.  mrit  70  Arb. 
Handel  mit  Leinewand  und  Eisen,  i 
eigne  Schi£Fe.  Die  St.  hat  jedoch  keinen 
Haven ,  sondern  die  Schifte  müssen  in 
der  Bucht  '/«  M.  vor  der  St.  ausgeladen 
werden. 

Söderk&ping f  Schwed.  Stapelst,  an 
der  Bucht  Siätbacken.  in  Linköpings« 
län,  mit  870  E.,  die  einig«  unbedeutend« 
Fabr.  unterhalten  und  Handel  mit  Salz^ 
Fischen,  Bretem,  Theer  und  Bisen  trei- 
ben. Im  O.  der  Stadt  die  RagnÜds* 
quelle. 

Södertelge,  (Br.  59»  it*  51"  L.  55»  n* 
23")  Schwed.  St.  auf  einer. von  Berg^en 
eingeschlossenen  sandigen  Landeng« 
zw.  dem  Malar  und  der  Ostsee .  in  Ny- 
köpingslän^  gut  gebaue't,  mit  964  Einw., 
die  I  Banmwö»Ilenspinnerei,  i  Strumpf* 
mnf. ,  I  Tabaksspinnerei  und  a  2(^iege- 
leien  unterhalten.  Bei  derselben  gebt 
der  SÖiäertelgerkanal  vorbei. 

Sbdertel^e,  Schwed.  Kanal  in  Ljn« 
kOpingsUn ,  welcher  deu  Mglar  mit  der 
Ostsee  verbindet,  etwa  V4  M.  lang,  3« 
F.  breit  und  12  F-  tief;  n.  seit  i8(0  volT 
endet  ist. 

Söflingsn^^  Würt,  Mfl.  au  der  Blau, 
in  der  L.  V.  Donau,  O.  A.  Ulm.  mit  i 
Schi'.,  eormnls  einer  reich^nmitteltka- 
ren  Frauenabt^i,  und  t.dOO  E.«  die  theili 
von  der  Gfirtnerei,  theils  von  ihren  Ge« 
werben ,  besonders  Leineweberei  tind 
Bandwirkerei,  theils  vom  WoHenspin» 
nen,  Seidekflmmen  u.  Sticken  ^ich  ndh^ 
ren.      Man   findet  in  diesem  Ort«  viele 

Beschickte  Künstler,  Maler,  Uhrmafhcr^ 
upfernecher,*  auch  Hafner  u.  Kunit- 
schreiner.  In  der  Nähe  sind  Kreido- 
brüche. 

Sölwittborgi  Schwed.  See«t.  in  Karls* 
kronaUn;  klein,  aber  &nfserst  ange- 
nehm belegen,  mit  88  H.  und  707  Einw. 
Kleiner  Haven:  Fischerei;  Bandwerker 
Handel. 

Sömmerday  Preufs.  St.  in  d^m  Siebt« 
Rgbz.  Erfurt,  unweit  der  Unstrutj  um-' 
mauert,  mit  560  H.  und  1,8^  Einw.,  die 
Tuchweberei,  Branntweinbrennerexen« 
Ackerbau  upd  Schweinezucht  unter- 
halten. 

Sömmeringf  *.  Semmering. 

Soest,  (Br.  51O  jv  51"  L.  85*45*5.'^ 
Preufs.  St.  in  de^  Westph.  Rbt  Arena' 
barg,    am  Sflsttrbachej  ummauert,  mir 
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Intli. «  3  iMth.  und  i  ref.  K.,  womauv 
im  DomK.  mit  •in«tii  wnndwithlitiirMi 
^raziiix  ,  i  Japgfraaeastift  mit  i  Prob<> 
tc  9  1  ^ebtittin  und  20  KonTeatumliii- 
k«||,  1  hohes  Uosp,  mit  22  bürgerlichem 
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mgfrauen,    1  Woiieohaut  für  60  bii  80 
aisan  aad  Arme, 


,1  Stifl,  der  kleine 
Earienc^rten  für  g  Jungfrauen ,  1,899  H. 
3A.d  5,37*  £> ,  wovon  2/g  Juutfaer.  und  Vt 
Lath«r  Reform,  giebt  «s  «twa  500  Ind. 
krchigynnafinm  mit  7  Klassen.  Rasch- 
ind  Zeuchweber/»i  mit  8  Stühlen  (i808 
fir  8«^^  Rthlr.)»  Strnmpfweb*rci  mit  i 
«ohle,  Hutm^cherei  (a.SQo  Stück) ,  Lei» 
leinr^berei  mit  181  Stühlen  (für  42,458 
lihlr.).  Rothg&rbereien  (79820  Rthlr.), 
Veilsgäcbereien  (3,939  Rthlr. ) ,  9  Oel- 
itflhlen  (10,181  Rthlr.),  x  Papiermühle; 
brcanereien;  Brauerei;  Ackerbau.  Daa 
It«  Stadtrecht,  die  Soester  Schraa.  Um 
£•  Stadt  her  die  Soester  Börde. 
.  Sötte.  Hau.  Fl.  in  Ostf fiesland ,  der 
mi  Wilshauien  in  die  Leda  und  mit 
lies  er  in  die  Ems  geht. 

S«falat  Afrikan.  &diugreich  anf  der 
Ittk^ste ,  aw.  den  Fl.  Zambese  and  So- 
Un»  aiü  gesundes  fruthtbaret  a.  nicht 
Ibermältig  heilses  Land,  des  die  mei- 
Ken  Afrifcen.  Vegetabilien  und  Anima* 
i^n.  besiut  Und.  aalserdetn  sehr  gold- 
r»ich  ist.  Seine  schwarx braunen  Kinw. 
ii»d  Mauren,  die  theils  Arabisch,  th^ilt 
lie  Sprache  der  Bingebornea  reden  uAd 
bine  weifse  Zeache  von  Baumwolle  su 
rvrfertigen  wissen.  und.Bingeborne,  ein 
lÜttels oblag  sw.  J^egem  und  Kafiern. 
He  #oUen  unter  einem  Ki^nig  stehen, 
lex  eich  t^uiteve  nennt  und  xu  Simbare 
residirt  I  die .  Portugiesen  aber  in  dem 
D.  Sofala  ein  Fort  besitxen ,  und  sich 
beinahe  des  ganxen  Handels  bemäch- 
dgt  haben.  Indels  fehlen  Über  dieae 
iHgenden  neuere  Nachrichten. 
«  SoHaj  Sophia ^  Osm.  Hptst.  des  Beg- 
lerb.  Rumeli  und  eines  Sandtchaks,  m 
iiner  weiten,  Ton  Bergen  umgebenen 
Sbene ,  die  von  ft  Fl.  bewässert  wird. 
iie  beeitst  i  Schi.,  «3  Moskeen  ,  viele 
Kirchen^  Bäder ,  Hane  ,8,000  H.  und  ge- 
fen  40,000  E.     Sitx  des  Beglerbeas,  einet 

6 riech.  Metropoliten  und  jcath  Bischofs, 
tehrere  Mnf.  Wichtiger  Handel,  mei- 
stens in  den  Hfin^den  der  Griechen  und 
Armenier.    Warme  Bäder. 

S.  Sofia ,  Sizil.  St.  in  der  Proy.  Gala* 
iria  citeriore,  mit  1,158  £. 
'  Sogd^  Asiat.  Fir  in  Tarkestan  oder 
ITVeatashagatai ,  welcher  dem  Amu  zu- 
%Ut.  Von  demselben  hieXs  die  giofse 
Sucharei  vor  Alters  Sogdiana.  ' 

.   Sogiianof    PäpstL  Mfl,  in  der  Digs. 
Etaren  Aa. 

Sohar,  Arab.  St.  in  der  Landschall 
>man  ,  am  Fersischen  Meerburen,  mit 
»inem  Haven  ,  der  aber ,  wie  die  Stadt, 
[ans  verlaUen  ist. 

Sohl^  Zolyom  Varmegye^  Oester.  Ge- 
panschaft in  dem  Ungar.  Rr.  diesseits 
Ter  Donau,'  50,60  QM-  Sr^fs,  mit  76,494 
(..    Gebirge:  Sturets}    Fl. :  Grau      Na- 


1,000  Ärb.  beschaftijt.    VoKttgl.  bekannt 
ist    seine   Münsmühle   mit  %    Pressen. 
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rodukte : 


,    _rau 

.    Schaafe,  Silber  u.  Kupfer. 
Freist.  5,  Mil.  8»  D.  148,  Prädien  2. 
Ile  Einw.  theiU  Slawen ,    tfaeils  Deut- 
ffhe.    KongregatioBsort:  Neusohl. 

Soho ,    Britt.   Fabrikort  in  der  Nähei 

i  BirminghaiB,  in  der  Bngl.  Sh.  Stei- 

d ,   mit  2,000  K. ,    noch  vor  50  Jahren 

blofser  Kaninchenhügel.     Hier   ist 

berühmte  Boultonsche  Fabrik  von 

6pfen,  Schnallen,  silbernen  und  plat- 

"nWaaren,    Medaillen,    Papierma- 

und    Dampfmaschinen,    die  wohl 

9tüt,  Ocog.  Hanäwdrttrhuch .  IL  Sd. 


httrt  auch  So]k>  an. 

Scignie» ,  Nied.  St.  an  der  Seane  ,  -xa 
der  Prov .  Hennegau,  mit  1  PCk.,  4  Klo- 
sterk.,  I  Hosp.  u^d  ^fibß  Einw.  Stein- 
brüche. 

S9ioten,  Rnst.  Völkerfchaft  in  dea 
südlichen  Theilen  de«  Gour.  Irkusk« 
wo  sie  etwa  50  Bogen  stark  im  hdhera 
Sajanischen  Gebirge  alk  Hirten  umhev- 
aiehen.    Sie  sind  Lamaiten. 


S^istons^  (Br.  ffi  22'  52"  X,  aoo  50'  iö"l 
Frans.  Hauptst.  eines  Bex.  von  22,1»  QM» 
und  61,744  $.  f  im  Dep.  Aisne,      Sie    ist 


fest.  u.  hat  i  Kathedrale,  12  K.,  ^  Hosp.» 
1  Waisenh.,  1,300  H.  und  7,4298.  Bi- 
schof, Hajidelsgi>richt.  LeinewebereL 
Strumpf  Wirkerei,  Gärbereien,  Twifs^ 
Spinnereien.  Chlodwigs  Sieg  über 
Syagrius  486«  Schlacht  von  922  und  Ge* 
facht  von  i8i4< 

Scky  Rn SS.  Nebenfl.  der  Wolga,  ift 
dem  Gouv.  Simbxrsk ,  welcher  den  Snr« 
gut ,  Schnmbut  u.  a.  Fl.  mit  sich  ver» 
cinift. 

Soltal  ^  Oester.  St.  im  Galic.  Kreis« 
Zolkiew,  am  Bug,  mit  i  kath.,  2  unirtea 
K.  und  z  BenediKtinerlcl. 

Soltiay  Arabische  Stadt  in  dem  Staato 
Jemen« 

Sckolkat  Russ.  St.  am  gleiehn.  Fl.  tt. 
einem' See,  in  der  Prov.  Bialrstock,  mit 
23t  H.  und  1,091  E.  Leineweoerei ,  Gär^ 
bereien. 

Sokolow,  (Br  520  23140"  ^-  39*»3a'5o") 
Russ.  St.,  in  der  Poln.  WoiwiPodlachieA, 
mit  230  H. 

Sökolowt  Oester.  St.  im  Oalix.  Krei»« 
Rxesxow. 

f'o^colou^ktf,  Oettcr.Mfl.  imrO^c.  Kr*     . 
Zloczow. 

Sokotoror  Afrik.  Eiland  an  der  Kflsto  . 
▼on  Arabistan,  doch  aniterhalb  def 
Meerenge  Bab  el  Mandeb ,  und  Afrika 
näher,  als  Asien.  Es  ist  bergig >  dürt 
und  hat  ein  sehr  heilses  Kuma.  daa 
btofs  durch  die  Seewinde  einige  AbKüh- 
lung  erhält.  Der  Produkte  sind  wenige : 
Melunen.  Kürbisse,  Dattelpalmen,  Dra- 
chenblutoäume,  die  befste  Aloe,  Schaafe, 
Ziegen,  Geflügel  und  Schildkröten: 
Korn  bringt  der  verbirannte  Boden  nicht 
hervor.  Die  B.  eind  Araber  von  Ab- 
stammnng,    roh    und  unwissend,    aber 

tuimüthig,  die  sich  gewAhnl.  in  blau« 
»einewand  kleiden  und  xum  Islatfi  bo-  ^ 
kennen.  Sie  stehen  unter  dem  Imam 
▼on  Maskate,  der  sie  durch  einen  Statt- 
halter regieren  lälst.  Die  Hattptxt.  ist 
Tamatida.  Die  Insel  hat  keinen  gute»  - 
Haven.  ,      _  ^ 

Sokulf  Russ.  St.  am  Stjr,  im  Gouv. 
Wolhyn. 

Solana  f  Span.  Villa  unweii  dem 
Atuer,  in  der  ProT*  Manche ,  mit  1,300 
Eiu'w^.  ^ 

Solanto,  Sixil.  Stadt  in  dem  Sh.  Vat 
di  Mazxara,  mit  Haven. 

SolarolOf  Päpitl.  Mfl»  in  der  Dlgi. 
Ferrara. 

Solarosta  ,<  Sardin.  Mfl.  im  Capo  di 
Cagliari .  mit  a,ooo  E.     Br  liegt  in  d^m     ^ 

Srofsen  Campidano ,    wo  vieler  Hinf  n. 
lachs  gebauet  werden. 


Soldau ,  Vxialdowo  ,  (Br.  550  13»  ga" 
1».  37*  51'  4")  Preufs.  Stadt  in^tm  Oit- 
preuls.    "-»--      *ru-i^^, __     _i 

gleichna 


preufs.    Kgbz.    Königsberg,     an    einem 
_,   .  ^ y^^  ^^^  j  j^jjj  ^  ^  Verst. ,  X 
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Inth.«  X  ref.«  1  kalV  K.,  264  tl.  and  1,679 
E*.  /  ©»rke  Bwiw^rei ;  Tuchweberei  mit 
37  Stühlen  (207  Stück),  Strumpfwirkerei 
fiobStflck),  Hiitmacherel,  G&rbereiexi 
(700  St.).  In  der  Stadt  quillt  ein  stahl* 
haltifrer  Gesundbrunnen  hervor. 

Soldin,  Freufs.  St.  in  a«m  Brandenb. 
Kr.  i'tniikfnrt ,    in  einer  "niedrigen  Ge- 

Send,  zw.  vielen  See*n,  Oevvävsern  und 
ergen  ,  am  See  Soldin.  Sie  i»t  um- 
^  mauert,  hat  3  Thore,  1  rej^elmfirsigen 
ftlarktplktz»  3  itithcr.  Ä. ,  2  Hoip. ,  i  Pa- 
brikenhavs,  427  H.  und  3,123  E.  Tuch- 
weberei mit  71  Stühlen  (1,437  Stiickj, 
Strumpfweberei  mit  2  Stühlen  (256Paar), 
Htttmecherei  (5,464  Stück),  ^ieinewt-be- 
rei  mit  49  Stühlen  (834  St.),  Weifsgärbe- 
rei  15.704  St.)t  RothgäTbereien  (9,610  St.), 
SandflGhuhmacherei  (690 Paar),  i  Sterke- 
und  Puderfabr.  {^k  Znir).  Fischer»  im 
Soldiner«ee>  bes.  Muränen. 

SaUc  t   Russ.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
.   Rodom,    an  der  Weichsel,    mit  i  Berg- 
•chl.   und  I   Reformatenkloster  und  20» 
Häusern.  . 

SoUczntk,    Russ.  &t.    in    dem  Gonr^ 

Wil;»o» 

SoUrOf  Sardin.  Mll,  in  der  Milan. 
Froviufk  Alessandrift,  mit  2,893  Einwoh- 
nern.     ' 

SoUtmeSy  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nor- 
dep  ,  Bez.  Cambrai ,  mit  .3,215  E.  Se|fe- 
•ledereien.  ^       .        ,  - ,    . 

.  SolfMtara,  Sie.  berühmtes  Xlial  nn* 
weit  Napoli,  in  der  gleichn.  Prov.,  des- 
sen Boden  überall  ausgeh&hiet  ist  u.  be- 
ständig Rauch  n.  Pampl  ausathmet.  Es 
schoini  mit  dem  Feuerlagtr  unter 
dem  Vesuv  in  Verbindung  zu  stehen. 
«  '  Solferino  ,  Oester.  Mil.  in  der  Milan. 
Dlg».  Mantua ,  mit  i'jöoo  B. 

Solpalizltajay  (Br.  5903a'  L.  €oO  40') 
Rus«.  Hanptst.  des  Gouv.  Kostroma,  am 
B"!.  Kostroma,  mit  2,000  EiAw.  (iTÄi^öa 
Manufepersanen).  JLandhandel ,  Saline 
mit  3  Brunnen  ,  woraus  16,000  bis  50*000 
Pud  Kochsalz  gesotten  -werden  können; 
Kalkgruben. 

Scligny-t    Franz.  Mfl.  im  Dep*  Orn«, 
Bez.  Mortagne^  am  Cosne,  mit  863  Ein- 
'"irohnern. 

J^likamsk,  (Br,  59039.  L.  74O  24').Rtiss. 

'  Kreisst.  des  ^oiiv.   Perm,  an  der  M.  der 

Ussollca  in  die  Kama,    mit  S^'j    2  Kl., 

Boo  H. ,  86  Buden  und  3,718  K.      7  Gärbe- 

reien,  8  Seifesiedereien ,  1  Berliuerblau- 

Iftfor. ,    16  Salzkoten,  deren  höchster  £r- 

trtig  nach  Wichmann   167,000,    der    nie- 

«irii'.sce  23^68  Pud  ist.     üand-  luid  Pro- 

'dulctenhandel. 

i  Soliman,  Asiat.  Gebirgszu«,  welcher 

durch  Kftbulistan  sich  erstrecKt. 

Soliman^  Sx  Suleimmi.jck. 

Solingen,  ^ßr.  fiiO  12'  31"  Ij.2A^  ^y sl^") 
freufs.  Stadt  an  der  Wipper,  in  dem 
Kleve  -  Berg.  Rbz.  Düsseldorf,  init  luth., 
ref..und  kath.  K.^  i  Syna«.  und  üjOfi"?  E- 
Grofse  Fabr.  von  Scliwerdt-  und  Mes- 
serwaaren  ;  in a.n  versteht,  den  Klingen 
•ine  ^Iche  Härle  zu  geben,  dals  sie, 
onne  eine  Schatte  ztv  bekommen  ,  Eisen 
durchbapen  können,  und  verfertigt  sie 
von  I  bis  50  Karolius.  Auch  macht  man 
gute  Scheiden,  die  bilsten  Bajonett« 
.  spitzen  xind  Messer ,  weiche  letztere  in 
See-  und  Melsgut  eingethcilt  werden. 
Man  fabrizirt  jährlich  13,0^0 Zntr.  Stahl, 
worunter  2  bis  3,000  Zntr.  Klingen  und 
8  his  0,000  ZntY.  Mtsscr.  Aurscrdem  hat 
man  Siamoisenweberei  nnd  Tabaksspin- 
nereien ,  die  blols  Knelier  fabriziren. 
Bedtjutender  Handel   mit    dieaen   Waa- 
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Salipaca^  Sift«  Mfl.  in  Ttvrft  di  U* 
▼ofo,  mit  3,132  E. 

ö'ölitary^  Anstraleilaod,  zu  3er  Gmp 
,pe  der  frenndschmitl.  Inseln  gehöriir. 

SolftuAt,  Würt.  Lnstschl.^am  Raadc 
eines  Bergs,  in  der  JL.  V.  Rotfaenberg^ 
Ü.  A.  l<eonsbetff,  mit  prächtigen  ce- 
schmack vollen  Gebäadeii  u.  hezrlichca 
Garten. 

Sotlacaroy  Franz.  St.  im  Dep.  Com* 
ca,  Bez.  Sartene,  mit  559  E. 

Sollenhofen ,  Baier.  JD.  im  Obtrdiik 
nanlandger.  P.ip|>enheii2\,  mit  Sx  E« 
bekannt  wegen  seines  Marmerbrachs  t. 
Mormorschleife. 

SoUer,  (Br.  390  51'  l.  200  15')  Spaa. 
Villa  auf  der  Insel  und  in  der  Prbviax 
Mallorca,  mit  5,614  E.  und  1  IlaVen,  dea 
2  Forts  decken. 

Sollerö,  Schwed.  Eiland  im  SiljsB, 
tu  Falulän  gehörig  ubd  von  1,228  Einw. 
bewohnt,  die  sicn  vom  Ackerbau,  di« 
Kalk-  und  Schlcifsteinbrüchen  emih- 
^en. 

Solliere^  Sardin.  Mfl.  am  Are,  in  4cf 
Savoy.  Prov.  Mdurienne,  mit  360  Eia- 
wohnei-n. 

Solliis  I0  Pont,  Franz.  St.  am  La* 
tay,  im  Dep.  Var,  Bz.  Toulon ,  mit  1,7^ 
Einw. 

Sollingn  Braunschw.  Ran.  Walde»- 
birge,  im  O.  von  Holzmindeh,  fast9M> 
lang,  das,  auXserEiten  und  Torf,  aadi 
den  bekannten  SoUinger  Sandstein  lie- 
fert, der  vorzüglich  zu  Holzminden  v«- 
arbeitet  wird. 

Solms,  Deutsches  fürstl.  und  giifl. 
Haus ,  dessen  Stammhaus  Braunfefs  ist. 
Es  war  ursprünglich  in  der  Wett«*itA 
ansässig,  wo  es  die  nicht  unbeCMchtL 
Grafschaft  Sohns  besitzt  and  zur  Wel' 
terausche«  Grafenbank  gehörte.  Dieit 
wurde  in  der  Folge  mediatisfrt  o.  ksn 
theils  unter  Hessische,  theils  unter  N«»> 
sauschey  jetzt  Preufs«  Oberhoheit.  Du 
Haus,  welches  sich  theils  zur  refow.« 
theils  zur  luth.  Religion  bekennt,  theilt 
sich  in  ü  llauptlinien: 

l).Solms- Braunfels,  reform.  Religioa 
und  seit  1742  mit  der  fürstl.  Würde  be< 
kleidet.  Sie  besitzt  von  der  Grafschaft 
Sol^s  die  AenUer  Braunfels,. Greifea* 
stciii ,  Hangen,  Wallersheim,  Gan* 
bach  und  i%g  von  Münzenberg,  theils 
unter  Preufs. ,  theils  unter  Hess.  Ober- 
hoheit —  6  QM.  mit  15,500  E..  und  voa 
dtr  Herrsch.  i.impuTg  unter  Würtemb, 
Hoheit,  das  Amt  Gschwend  und  einen 
Antheil  von  Gaildorf  —  i,«  QM.  ibit 
3*3«.  E. ,  überhaupt  7,53  QRf .  mit  3.46 
B.  tind  j8,844  Emw.  und  1^,000  Guldat 
Eihk. 

3)  Solms-liich.  Dieae  blühet  in  fei« 
geuden  Aesten  :  a)  Solms- Hohioitola», 
reform.  Religion  und  seit  ipgs  müdes 
fürstl.  \\^rde  bekleidet.  Er  besitzt  un- 
ter Preüls.  und  Hers.  Oberhoheit  vtfa 
der  Grafschaft  Solms  die  Aemter  Solns, 
Lieh,  Niederweisol  und  S/48  ^^  Mtinzen« 
herg-  31/4  ÜM.  mit  1,803  JL,  9,0058. 
und  30,000  Gulden  Eink.  b)  Solxns-Laa- 
bach.  Dieser  zerfällt  aa.  in  die  Sonae- 
waldisclie  gräfl.  Linie,  futh.  Religioak 
die  aus  den  Hänsern  GrofsleuY>a  uSa 
.Vonnt'walde  besteht;  jenes  besitzt  das 
Gut  Grolsleupa  in  Schlesien,  dieses  die 
Herrschaft  Sonnewalde  in  dem  PrenCi. 
Rbz.  Frankfurt  nnd  die  Güter  Schköa«, 
Hösu  nnd  Pouch,  ^h.  in  die  Bamthsche 

f:räfl.  Linie ,  dessen  Zweige  eämmtlicli 
uth.  Relig.  sind.  Diese  sind  «)  Solos» 
RÖdelheim,  welcher  die  Aemter  Rodel- 
^ei4i  ttad  Aftenheim  -•  aI^  Ö.M.    mit 
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RK.  «na  5,»  B.  «Btcr  n«M.  t)^«riio- 
t  besitzt.  P)  Solms-WildenfaU,  wel* 
«ber  in  di«  H&user  Soimi-Laulrach-Wil* 
^fffeU  and  Solnis  -.  Wild^nfels  -  Wii« 
4»Afelt  terfälU:  jenes  ist  nnter  He«fl» 
MerlU>heit  Herr  der  Aemter  luaakach« 
Ptpbe  und  ^Aa  von  Münzenberir  —  AT 
ÖM.  mit  1,072  II.  U4id  5,4^  E. ;  dieset 
-tneilt  «ich  wieder  in  den  ÜAapust  z<t 
Wildenfels,  welcher  die  Herrtchaft  Wil*. 
denfeU  nnd  Engelthai  besitist  nnd  in 
4cn  Nebenatt  %n  Sachte ilield.  y)  Solmt* 
Barnth  ,  welcher  die  Herrschaft  Barnth 
liesittt  und  .wieder  2  Aette,  den  Haupt- 
■st  zu  Baruth  und  d«n  N«bonast  »n 
KiiUchdorf  bildet. 

Solna,  SiUiA,  (Er.  49«»  13'  38"  L.  30* 
23'  BS")  Oestcr.  Mfl.  in  d«r  üng.  Getp. 
Treutsin,  an  der  Waag;  amnaauert,  mit 
a  Thoran  und  m«hrern  Xath.  X.  Bitr-. 
branereien ,  .  Gartenbau  j  Handel  mit 
infcin  und  Leine  wand. 

Solnicz.  Oester.  ^t.  im  Bdhm.  Kreiia 
S,önicin9rätz,  an  der  Alba,  mit  209  H. 

SoloehOf  Afrika».  Eiland«  ^n  der 
Bai  von  Sidra ,  zum  Staat«  .Tripolia  ga* 
hfirijL 

Smlafroj  SiziL  St.  im  Princ.  nlt.,  mit 
3  Pfk.  nnd  6,g^  B.  ,  die  l^eder  und  tchö- 
'nea  Pergament  verfertigen  nnd  treflich 
in  Oold  und  Silber  platUren« 

S^lomiacf  Franz.  JAÜ,  im  Dep.  Gers, 
BcK.  Lectoura ,  Mkmhm  Ulk  Qimehe ,  mit 
7M  K. 

Solor^  Ati«t.  Iniil  im  4(ttl.  Meere, 
welche  durch  die  Strafte  von  Flont  von 
«U»ier  Intel  getrennt  wird»  Sie  itt  et- 
wn  6  M.  lang  nnd  halb  so  bP«it>  hat 
Malnii^he  B.  und  die  näml.  Prodakte^ 
Wie  die  übrigen  Inseln  im  öitl.  Meere.' 
J>i«  Niederländer  besitzen  anf  derselben 
da«  Vort  Vrederik  Hendrik. 

Sotatnuriiy    Helv.  Kanjton  zw.  24O  51' 

bi»  aeP  33'  *•  *-•    «»*    47®  5'  ^"  ^7^  5?'  **• 
B».,  im  JN.  an  Frankrcicb  und'  den  Kan- 
ton Basel,    im  O.   an  Ba.ol  nnd  Zürich», 
im  S.  und  W.  an  Bern  gränzend,  lö  QM' 

Erols.  Oberfläche:  theilt  Berg,  theiU . 
bfcne.  Boden  :  in  der  Ebene  fruchtbar. . 
Gebirge:  der  Jura,  über  welchen  3  Stra» 
Xsen  fuhren.  Gew&tser:  Aa,  grolse  Km- 
me,  Birt,  kein  Soe^.  mehrere  Mineral- 
ducUan.  Klima:  milde,  angenehm  und 
gesund.  Produkte:  Getraide,  Garten- 
mlciite,  Flacht,  Hanf,  vieles  Ubtt,  et*. 
was  5^ ein,  Holz,  FutterkrÄuter,  die  ge- 
wöhJtl.  Hau&thiere,  GeilUgel,  Fiiche, 
Bienen , .  Eisen ,  Kalk ,  Gypt ,  Marmor,  • 
Steixtkolilen.  Volksmenge  1806:  47t88a 
Ind.  in  2  St. ,  1  Mfl.,  137  D.  uAd  7,453  H. 
Die  Einw.  reden  Deuttche  und  Schwel-' 
xer  l>ialekt(i',  dieKeiig.  i^t  kath.,  mit 
Aasaahme  <ler  ref.  Amiei  Bucheggberg, 
und  unter'  die  Diözesen  von  Koaiunz, 
Basel  und  Lausanne  vertheilt.  Es  giebt 
a  Stifte^  I  Bencdiktinerabtei,  3  Mönchs- 
lABd  3Nonnenkl6s(er.  Nahrungszweige : 
i  Ackerbau/  ObstkaUar*  Viehzucht  mit 
\  AMf  Pferden,  i6;658  Stfick  Kind  rieh« 
f  iDSi4  Schaalen;  3,4^  Ziegen  /«nd  11,124 
LSehweiuen.  Einige  Eisenwerke,  etwas 
JLxrschwasseTbercitunga  i  Glashütte  und 
einige  Baumwollenmf.  Ausfuhr  s  Vieh, 
HKae,  Butter,  Kirtchwaaser,  Brennholz, 
Marnaor,  lUsen-  nnd  Baumwollenfabri- 
kji^t«.  Die  Waarendurchfuhr  bringt  dem 
el«ande  vieles  Geld  eis.  Staatsverfassung 
^nnd  Verwaltung:  Solothnrn  ist  ein  ari- 
iatok-ratischer  Kanton.  Die  gesetzf  eben- 
da Gewalt  übt  ein  grofser  Rath  von  115, 
di*  vollziehende  ein  kleiner  Kath  Ton 
SB  Mitgliedern  aus.  Die  erste  Instanz 
w.  Jlccmisachfn  bilden  «  Oberamteiaa, 
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«i^  iü  sr  Gniohre  •tiigHh«nt  siila^  von 
diesen  appvUirt  man  nü  das  KantoHsgew 

ridit  zn  Solothorn,  und  die  letztere  fn- 
stans  ist  das  OberappellatlOnsrericht 
daselbst,  aus  14  Glied^n  das  grofsen 
Aaahs  bestehend ,  zu  welchen  in  peinl. 
FtiUen  noch  -4  Mitgliedei'  des  Itl^inen 
Kaths  tr*ten.  Der  Kanten  hht  sein« 
eigenen  Gesetze.  Seine  Einkünfte  be« 
tragen  vtwa  180,000  Schweiz.  Fr.  u.  über^  ' 
steigen  die  Ausgaben.  Ear  Bundetar- 
me«  werden  904  Mann  gestellt,  der  Geld« 
beitrag  ist  auf  18.097^  Fr.  festgesetzt?' 
Bintheilttttg :  m  0  Obreramteien. 

üol^thurn,  (ßr.  47p  ^5*  43«.  r,.  ,50  ,^ 
32")  Helv.  Hptst.  des  «lelcJin.  Kantons, 
am  Fufne  des  Jura  und  an  der  Aar,  wei- 
che sie  in  2  gleiche  Thetle  zerschneidet«, 
die  durch  Brücken  verbunden  sind.  Sim 
iat  mit  Mauern  nnd  Bastione»  dmgeben« 
hat  3  Haupt  >  und  5  Nebenthore ,  unre* 
gelmnijige ,  aber  gut  bebauete  Strafssrn» 
3  Pik. ,  I  Kapnzinerkl.  and  K. ,  3  l«on<« 
nenkiekter,  mehrere  Kap; ,  1;  Hosp::  5«  x 
H. ,  ^9»  Mebengeb«nde  und  4,n5%inw: 
6it*  der  Regierungsbehörden;  Rathfa.fr 
Äefugh.i. Theater,  l^yaefun  mit  5  Prof.f 
Stadlbi^liothek  mit  öfSooBCnden:  1  Kat« 
UUUBiii,  i^LattBBdoaokevei,.!  Tabttks<c 
fabr.i  Handel i  2  Buchdruckereien;  £ 
l.esnkabiuet.  Vor  der  St.- die  Biueiede-  - 
leider  heil.  Verena,  der  Waldegg  ua<| 
das  Attisholzer  Bad.  . 

Solotonoscha ,  Russ.  Kreisstadt  >  des* 
G0UV4  Poltawa,  ^it  J^andhandel. 

Solviuiinaf  Oester.  Stadt  an  der  Bj^ 
stritza,  in  dem  Galiz.  Kr.  Stanislaw ow» 
mit  1  Vorst.,  1  Icath.  und  t  griech.  K. 

-  SolotschgiUf  (Br.  ^  m'  I^  53»  ^\ 
Russ.  St.  in  demGouv.Slobodsklikrfine» 
am  Ud;  mit  Wall  und  Gmhen  amge^ 
ben.  '  Sie  ha.t  4  K.«  996  H.  "äm^  4,M8  £.. 
die  Ackerbau ,  Viekaacht  nnd  Gärtneret 
treiben.    .   < 

-.  Sölowgzkoi,  Russ.  Insel  im  Wei£s#m 
Meere,  zum  Gouv.  Archan|;el  gehörijr»« 
Auf  derselben  wird  sohttnss  'durohsich-> 
tides  Alafiinglas  gefunden.  -  t>ie  hnt  t 
Mu.  gleiches  Namens  und  z  berühmte»' 
JÜQster.   .  *) 

Soltt  U  ChäUm»^  Vt^n%,  MB.  im  DpJ 
I^orden,  Bes.  AvesneSi  mit  i)6t2  Einwa 
Spittfnklöppeici^  Gärbereienj  Handel* 
mit  lloii(  und  IteinewancL  1 

Solsona ,  (Br.  ^v^  9SL*  ij*  idP  10')  Span4 
Ciudade  auf  einem  steilen  Berge  daft 
Prov,  Gatalnna,:  mit  9  Kastellen,  i  Pfk.» 
2 'Kl.  und  3*000  E.      Bischof  i   Stahlfabr.; 

Messerschmieden.  .     .   ,       . 

i^oUrnUf  Hau.  Mfl.  an  der  Böhme  und. 

Sitz  einer  Voigtei  von  319  H.    unU    1,391. 

K.,  in  der  Prov.  Lüneburg.     £r  hat  mir 

dem  Vororte  Soltau    149  H.    und    912 .B*. 

Leineweberei,    Färberei,    Hntuiach«|re% 

nnd  Schusterarbeiten.    Schlacht  V9n.  «51^ 

in  der  Soitaucr  Haide. 

Soith,  Oester.  Geipanscfaaft  im  Unf. 

Kreise  diesseits  der  Donau ,    welche  ge- 

genw&rtig  mit  der  Pesther  vereinigt  ist. 
SoL/h,    (Br.  46Ö  47'  6S"    L.  30°  40'  sKi*')f 

Oester.  Mfl.   in  der  Ungar.  Gesp.  Pesth« 

vormals  in  der  gleich h.  Gesp. ,  mit  Ma-* 

gyar.  B.  Und  i  ref.  Pfk. 

Soiverino,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan« - 

Dlgz.  Mantua. 

Solwsf  Frithf    Britt.    Meerbusen    aa 

der  Westkttsto  von  Skotland,    welche« 

4«n  Fi.  Eden  aufnimmt. 

SolwyUchteodsk,    (Br.  61O  aa'    Ü.  feO 

ao')    Kust.  Kreisst.  des  Goav.  Wol9g4af 

an  der  2*1.  der  Wytscheffda  in  die  Dwi- 

xHi,  mit  400  ijt.  una  2,000  B.y  die  1  Oiirbe« 
D  d  s 
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texa  und  einen  ieb)ui£(eA  Haniiel    trei- 
ben.  ^ 

S'QlYmuif' f  JeruMßUm ,  tlKcdSy  fBr. 
3^0  4(^»  X.  53»  45'>  Osro.  Hptit.  eine«  eige- 
nen /^jalik«  in  drm  Paich.  Damask,  auf 
4;  Hügeln,  mit  ^em  KasteiJeD&vidabnrg, 
mehreren  Mo«]^ee)i,  worunter  S&iomone 

äempei  mit  Jakobi  Steine,  Tieien 
tnstl.  K.  qnd  %X-i  wor.  die.K.  und  Kl. 
xum  heil.  Grabe ,  i  kath.  Franziskaner^ 
Jc)>otter  zum  heil.  Briöier»  znr  Auf  nah- 
X9^  für  Piigrimme  bestimmt,  mit  einer 
sehr  r.eichen  Apptheke ,  i  ArmenkL  mit 
l^QOO  Zimmern  ,  ebenfalls  für 'Filgi<r;  7 
Synag.  und  do,ooö  Einw.,  wor.  11, 00a  Ja- 
den u.  7,000  Christen.  Sitz  eines  Xürk. 
Aja  uöu  einef  griech.  Patriarchen.  Mf. 
yon  KruzSüzen  und  Heiligenbildern. 
Wallfahrtsort  morgeil-  und  abendländi- 
scher  Christen,  let»tere  unter  dam 
Schutze  .von  Prankreich.  Mehrere  merk- 
würdige Alterthümer  und  Gräber  von 
l^önigen  und  Hoiligen.  Neben  der  ät. 
das  Thal  Josaphat  mit  dem  Dorfe  Be- 
thania. 

S^masvmji    Oester.  Mfl.  und  Schi,  in 

der  Milan.  JDlgz.  Bergamo  ,   wovon    die 

Somaskische  Kongcagai^on .  dan  Maman. 

hat.  - 

Sombtmony  Franz.  Mfl.  am  Ursnrun* 

S»  der  Brenne»    im   Denart.   Cdte  d*or, 
ez»  Dijou,  mit  724  Einw.    Steinkohlen« 
brach«.   .     '  . 

Sortibrtft  Nieder!.  D.  in  der  Prov. 
N.amnr^  mit  ^8  Eiaw.  Treffen  von 
»TM*  "^        ••    •  .  ".     - 

Soikbreirot  Asiat.  Intel,  zu.der  Grap* 
pe  der  Nikobaren  gehörig.  AQf  der- 
selben versuchten  die  Oesierrsicher  im 
xteu  Viertel  des  i8ten  Jahrhunderts  eine 
N ledert asaung,  die  aber  bald  wieder 
vMm  innen  auf  gegeben  ist. 

Sombrerete  i  Span.  Villa  und  Sita  ei* 
»er  Bergw<erksdeputation ,  in  der  Neu* 
Span    Intend.  Zäcatecas. 

S4>m€rse1ti,  Britt.  Shire  in  Westeng- 
land,  zwischen  130  39'  bis  15O  lo'  6.  £• 
und  50O  49'  bis  51O  2^  n.  Br, ;.-  im  N.  an 
d«n  Bristoler  Kanal  und  Gloucester,  im 
Ow  an  WiU,  im  S.  O.  nnd  S.  an  Dbrset, 
im  S.  W.  und  W.  an  Devon  grfinsend, 
70,76  QM.  grofs,  OberfMchet  wellen- 
förmig eben  mit  niedrigen  Bergen  un^' 
Hügeln.  Boden:  strichweise  gut,  zum 
Theil  aber  mager  und  hin  und  wieder 
morastig;  der  Bxmoor  Forest  ist  ganz 
Öde  und  unfruchtbar.  Gebirge:  die 
Mendip  Hills  u.a.  Gewisser;  der  nörd- 
liche Avon,  Bfent  und  Parret;  das  Mi- 
tfcralwmsser  Ton  Bath.  Klima:  gemft- 
ftigt,  aber  feucht,  und  in  den  Moorge- 

Senden  nicht-  geiiund.  Produkte  :  Ge- 
rald« ,  Garten-  und  Hülsenfrüchte, 
OhM,  W»ld,  Weberdisteto,  die  gewöhn- 
lichen Hansthiere,  Federvieh,  besonders 
Gänse,  Kaninchen,  Bienen,  Kupferp 
Blei,  Galmei,  Ocher,  Braunstein,  Bri- 
stoler Diamenton,  Bausteine,.  Steinkoh- 
Un.  VoIk«m«nge  igii :  303>iBi  in  44  St. 
Und  Mfl.,  386  Kirchspielen ,  1,660  D.  und 
^,4q2  H.  Nnhrungszweige:  Viehzucht, 
Acker-,  Garten-  und  Obstbau,  man- 
cherlei Gewerbe  und  Fabriken.  Aus- 
fahr:  Butter,  Kftsc ,  Bettfedern,  Cyder, 
Galmei,  Wolle  und  vielerlei  Fabrikate. 
Depot,  zum  Pari.  \S.  Bintheilung  :  in 
42  Hiindreds  ;  auch  macht  die  zwischen 
Somersett  und  Gloucester  belegene  St. 
Bristol  für  sich  einen  eignen  Bezirlc  aus, 
der  keiner  von  beiden  Shiren  ange- 
hört, aber  gewölu^l.  xuSomarsctt  fcrech- 
umt  ff ird. 


I 


SomtrsHtf  Nordanerilc.  ComatT  m. 
Distrikte  Maine ,  mit  12,910  B. 

Someraett,  Nordamerik.  Connty  im 
St.  Neujersey,  mit  7  Ortsch.  nnd  I4«73t 
Einw. 

^  Somersett^  Nordamerik.  Connty  im 
St.  Pettnsjlvan|a,  mit  i^Orttch.  n.  ii^ 
Einw. 

Sonißrsett,  'Nordarmerik.  Mfl.  in  d« 
gleichn.  Pennsylvania  Gounty,  imtiBl 
Binw. 

Somersett^  Nordamerik.  Coaaty  im 
St.  Maryland,  mit  17,195  E. 

Somtrtotty  Britt.  MÜ.  «m  Parret,  ia 
der  Engl.  Shire  Somorsctt,  m.it  iJ» 
Einw. 

Somlyoj  CBr.  470  12'  41"  L.  40O  ao*  gp") 
Oester.  Mfl.  in  der  Siebenbirg.  Gespan. 
K.ra£sna,  amKralsna»  mit  j  kathot,  x 
uairten,  i  ref.  K. ,  i  Minoritenkioster, 
Komitatshause  und  vielen  Handwer- 
kern, meistens  von  Magyaren  und  Wia* 
cheu  bewohnt.  Ruinen  des  Bayeri- 
schen Schi.    Sauerbrunnen. 

Sommay  Oester.  St.  am  Ticino,  ia 
der  Milan.  Dlgz.  Milano. 

Somfna,  Sit.  St.  in  der  Terra  cU  JLa- 
voro,  am  Fnfse  des  Vesuvs,  mit  1  Seht, 
4  Pfarrk.  and  6,732  Einw.  Herrlicher 
Wein. 

Sommariva  de  Sofcoy  Sardin.  St.  in 
der  Piemont.  Provinz  Alba,  am  Fa£w 
eines  Hügels ,  nahe  am  Naviglio  |  mif 
5,050  E. 

S*>mmty  Franz..  Kfltte&fiulii ,  wvlcbcr 
bei  Fonsomme  entspringt,-  bei  Brar 
schiffbar  wird  und  nach  einem  JLai^ 
von  a6  Meilen  bei  Crotoy  in  den  Kaaal 
geht. 

^omm«.  Franz.  Departement  im  nord- 
östlichen Frankreich ,    zwischen    xfp  9* 
bis  20O  56'  östl.  1*.    und  4^0  44'  bis  afi  14' 
n.  Br.,    im    N.    an    Pas    de   Calais    nai 
Norden,  im  O.  au  Aisne,  im  S.  an  Oise* 
im  W.  an  Niederseine    und    den   Kaaaf 
grtnzend,  112,^2  QvM.  grofs.    Oberfldche: 
völlig  eben,   b.s  auf  einige  von  den  A(^ 
deanen  absteigende   Hügel,    die    Ktlste 
niedrig   und    versandet.      Bnden:     mei- 
stens  fruchtbarer  Klei.    Gewdssf-r:  Som^ 
me,  Bresle,  Authie,  Celle,  Noye.     Doc 
Sommekanal.      Einige    geringe    Taicha 
und  Mineralwasser.      Klima:   gemSfsigt 
und  gesund,   doch  feucht  und  snw«ilea 
nebelig,  an  der  Küste  sind  Orkane  nicht 
selten.   Produkte  :  Getraide,  Garten-  vu 
Hülsenfrüchte,    Rübsaamen  und  ander« 
Oelpflanzen,    Flachs,    Ofa^t,     Hola    im 
Walde  vonCressy,    die    gewöhnlichen 
Haustliiere,    vieles  Federvieh,    Fische, 
Kleinwild,  Bienen,  Mauer-  und  Brnd^ 
steine,  Ziegel  t  und  Töpferthon.    Volk^ 
menge  x8io:    495*<>^«    vor.  auch  einige 
Protestanten.     Nahrungszweige:  Acktfw 
bau  in  seiner  schönsten  Blüte,    übertU 
mit  Flandrischer  Wirthtchaft,  fast  nitw 
gends    Brache,    dagegen    Stallfütterung 
u.  starker  Futterkrguterbau.    Die  Vieh- 
ancht  liefert  vortreü.  Butter,    a&d   die 
Federviehsucht  eine  Menge  Artik-ei  siur 
Ausfuhr.       Dazn   kommen    mancherlei 
Mannfaktursweige    in    Wolle,      Tneht 
Leinewandi  Linon,  Battist,  Hdtcn»  Sei- 
fe, Leder,    Tapeten,  Gewehren,    auch 
macht  man^viefen  Cyder  und  nnteahalt 
Bierbrauereien.      Uebrigens    gehört  die 
Prv.  zu  den  wohlhabendsten  des  Reidta. 
Ausfuhr:    Korn,  Vieh,  Oele,  Federvieh« 
Tficher   aller  Art,    feines    und    grobe« 
Leinen,  Linon,  Battist,  Hüte,Strüainfeft 
Mützen, 'Gewehre,  Seife,  Leder,  Tape» 
ten ,    Schlosserarbeiten.      Staatsverbia- 
dnoff :  die  Frav.  seadtt  4-Dep.  aar  X.aia- 
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nwr  V  ^ehSrt  zxa  X5ten  MilitirfliTiflon, 
«tr  a49ten  Porstkont ervstion ,  tnr  Diö* 
ete  n.  anter  den  kön.  Gerichtshof  ron 
Lmicns.  Bintheiluiig :  in  5  Bez.,  41  Kan- 
one und  34d  Gemeinden. 

*  Semmearf^  Kabul.  St.  an  der  frleich- 
laoa.  Bache,  in  der  zu  Beiudschittan 
ehKrigen  Prov.  Lttz*  mit  1  Haven, 
.  SommeUdyky  Nied.  VUL.  anf  der  Invel 
hrerflacqae,  in  der  Frov.  Rolland  ifldl. 
rhails,  mit  1,$^  H. 

Sommeraeh  am  Sand,  BaJer«  Mfl.  in 
tem  Untermainlandg.  Volkach,  mit  7» 
t.  u.  gutem  Weinbau. 

Sommerein^  Szamarjay  (Br.  dg»  l'  30") 
^  54°  57')  Oester.  Mfl,  auf  der  Insel 
»chütt,  in  der  Uny.  Getp.  Presburg,  mit 
;  kath.,  I  luth.,  i.  ref.  K.,  i  Paalinerkl.» 
ff5  H. ,  565  Familien  a.  2,663  B. 

Sommerfeld^  P  reu  ff.  St.  in  demSran- 
lenb.   Rbc.  Frankfurt  an  der  Lupa\  mit 


;eii.d),  Hutmacherei  (564  Stück)»  Leint- 
w'eberei  mit  39  Stflhien  (671  Schock), 
Töpfereien. 

Sommergtm,  Somerghtm^  Nied.  Dorf 
ji  der  ProT.  Ol tflandern ,  mit  6,361  £• 
»pitzengewerbe.  ' 

Sommerhausen  y  Baier.  Mfl.  in  dem 
CTntermainkr. ,  mit  1  Schi..  169  H.  n.  955 
S.  ,  zur  Herrsch.  Speckfeld  u.  znr  SUn- 
lesherrsch,  der  Grafen  von  Aechtaren 
t^Hbrig. 

Sommers  Inseln ,  ».  Bermuda», 

Sommevcir^  Franz.  Mfl.  im  Dp»  Ober- 
BEarne,  Bz.  Yassy,  nahe  am  Lavivoir, 
mit  1,022  B.  .  _ 

Sommif  Hind.  St.  in  der  Pfov.  Gaza- 
rmta  ,  Distr.  Weirear,  dem  Nabob  von 
Etahdanpur  gehörier;  ein  ansehnl.  ,  mit 
»iner  Mauer  umgebener  Ort,  der  mitten 
In  einem  Moraste  liegt. 
•  Sommieres,  (Br.  430  33'  X,.  31O  45')  Fr. 
SU  im  Dp.  Gard»  Bz.  fiismes  an  der  Vi- 
Aourle,  mit  x  Schi.,  a  &.  a.  3,367  E.  Mf. 
ron  Molton,  Trikots  und  Kalmuk;  G8r- 
beraien. 

Somoty  Drinow,  (Br.  48O  gj/  n"  L.  ^B» 

Sy  20")  Oester.  Mfl.  an  der  x'orissa,  in 
ler  LJng.  Gasp.  Saros,  mit  j  Kastella  a. 
I  kath.  &. 

Somosierra,  Span.  Villa  in  der  Prov. 
Seiravia,  bekannt  darch  die  Schlacht  rom 
|o.  xl'ov.  i8o8- 

Sompolno^  Kuss.  St.  an  der  Rege,  in 
lev  Poln.  Woiw.  Kaiisch,  mit  x  vorst., 
[  kath.  K.,  2  Kap.,  62  H.  und  646  Ein- 
•eohoarn. 

Sonangy,  Nied.  Eiland  im  östlichen 
Iffaere  ,^  zu  der  Gruppe  dar  Bandainsaln 
Eeh^rig. 

Soncino,  Oester.  St.  am  Oglio,  in  det 
Milan.  Dlgz.  Cremona,  mit  1  Schi,  and 
1,824  B. 

Senderlorgt  DSn.'  A.  in  dem  Herzog- 
thum  oleswigh,  welches  mit  Nordburg 
rereinigt  ist,  und  auf  9  QM.  a St.,.  3  Mfl., 
t4  Kirchsp.  und  23,0008.  z€hlt  Za  dem- 
ielben  gehören  die  beiden  Inseln  Alien 
n.  Arröe. 

•  -  Sonderborg,  (Br.  54<^  54'  69"  h  ^  ^* 
l^'O  D£n.  St.  auf  de^  Insel  Alsen,  zi^ 
lern  Sleswighschen  A,  Sonderborg  ge- 
hörig. Sie  liegt  an  dem  Meere,  hat  1 
Sohlt  iK. ,  I  Schule,  i  Hosp.  nn4  2,700 
B.  Sicherer  und  bequemer  Haven;  (^ 
eigene  Schiffe ,  mit  1^346  KommorzlasC. 
\  Kram-  n.  i  Viehmarktl 

Sondershauaen^  (Br.  51O  m*  33"  L.  28° 
90'  ^')  Scbwmrzb.    Spndenh.  Haaptüad« 


ier  «nteni  Grsfscb.  an  derWipper,  mit 
»Bergschi.,  ^orin  ein  Natnralienkabi» 
net  aehenswerth  ist;  jt  K. ,  i  Waisenh., 
480  H.  und  3,100  E.  Residenz  des  Für- 
sten;  Sitz  der  Landesbehörden;  Gymns- 
si|im.  Vor  der  St.  des  Loh  mit  angeneh* 
men  Anlagen  %  und  .  x/.  M  davon  ein 
Schwefelbad«  das  Günthersbad,  V^  IIL. 
aber  «Entfernt,  mitten  im  Walde-,  dal 
Jagdschi.  Possen. 

Scndrio,  Oester.  Ma.  am  Malier,  II pt-      ^ 
ort  einer    eigenen  Dlgz.    d«s  Gouv.  Mi- 
lano.  welche  das  Velthn,  mit  59  QM.  n»    « 
80,796  B«  umfalst  (s.  d.  Art.) :  der  Ort  hat 
3«S>S  B«f  ^  i*t  sieml.  lebhaft. 

Smgeons-f  Fran^.  Mfi.  am  Therain,  ' 
in  dem  Dp.  Oisa,  Bz.  Beanvais,  mit  1,0^1 
E.  Hier  nnd  in  der  Umgegend  werden 
)fihrl.  6,400  Gros  Brillen,  das  Gros  zu  6 
Gulden,  ferner  optisch«  Gl&ser  u.  klei- 
ne Spi«cel  für  13,000  Guld.  verfertigt. 

Songkur,  Sonaghar,  Hind.  D.  in  de» 
Prv.j  Guznvate,  in  einer  Wilden  Gegend, 
worin    auf  einem  Hügel  einer  der  ba-    # 


rühmtesten  Ti^mpel  der  Hindus  steht. 

Sons  -  klang 'ju  9  'Schines.  St.  in  d.. 
Prov.  Kiangnan,    fast  ganz  im  Wasser 


gebanet.  Die  Umgegend  erzeugt  unge- 
mein viele  Baumwolle ,  die  in  dieser  St. 
zu  den  feinsten  Geweben  verarbeitet 
wird. 

Songkofs,  Anam.Fl.,  welcher  in  Schi- 
na  entspringt,  bei  Kescho  sich  in  meh>    ' 
rereArma  theilt,  and  der  Bai  venAnam 
zufällt. 

Sonnebom,  Goth.  D.  im  Goth.  Amte" 
Tenneberg  am  ArzkbacJie,  mit  rffi  H.  n. 
683  B. 

Sonnenbcrgf  Meininff.  St.  und  Sitz  ei- 
nes A.  von  3  (^M.  f  1,376  H.  und  81291  B.» 
im  Obcrlande.  Sie  hegt  an  der  Rotha, 
hat  I  K.»  I  Stadtschule,  262  H.  u.  if884  E.. 
die  sich  von  der  Brauerei  und  vom  Haa« 
del  mit  Sonnenberiter  Wi^aren,  al«  Spie- 
geln «ind  Spiegelrabmen,  aHerlei  Hols- 
waaren,  NIgeln  ,  Wetzsteinen  u.  Scbie* 
ftrtafeln  nänren.  Sio  werden  sdmmtU 
in  der  Stadt  und  in. der  Umgegend  srer- 
fertigt,  und  bringen  fast  800,döo  Gulden 
in  das  Land.  Anfserdem  giebt  ^s'  hier 
ansehnl.  Gärbereien  und  2^  Wifsmuth« 
mahier.  Unweit  der  Stadt  'Wetzstein-, 
nnd  Schieferbrüche. 

Sonnenher g,  Oester.  SchL  an  der  111, 
in    dem    Tyrol.  Kr.    Bregenz,    vormal« 
Hptort  einer  eigenen  Grafschaft  ,  wel-  . 
che  zu  den  altern  Basitznngen  des  Erz- 
hanses  g^ört. 

Sonnenberg,  Sunjrverk,  Oester.  Rerg- 
stadt  im  Böhm.  Kr.  Saats  am  Brandba- 
che ,  mit  174  H.  Bergbau  anf  Zinn  nnd 
Silber. 

Sonnenhärg,  Nass.  Mfl.  in  dem  Amte 
Wisbaden. 

5'onn«n5tfrg,  Preufs.St.  in  dem  Bran» 
denbnrg.  Rbz.  Frankfurt  an  dar  Lettza; 
offen,  mit  i  Schi.,  i  Vorst. ,  Kiez,  2  K., 
202  H.  und  1,696  E...  die  Tuchweberei  auf 
22  Stühlen  und  Hutmacherei  untethaU 
tan, .und  Fischerei  treiben.  Sia  war  bis 
auf  die  neuesten  ;?eiten  .  der  Sitz  d«s 
Hermmeisterthoms  der  Johanniter. 

Sonnenfeld,  Hildbnrgh.  Mil-  und  Sitz 
eines  A.  von  2^'  Ortsch.  und  471  H.  Bf 
zählt  1  Vorwerk,  welches  ans  einem  verr 
mal.   Kl.  entstanden  ist,  u.  nnv  21  H. 

Sonnewalde,  Prenfo.  St.  in  dem  Bran- 
denb.  Rbz.  Frankfurt  an  der  Dober« 
mit  '  I  Rftsidenzschl.  der  Grsf^ta  von  , 
Solms,  X  K. ,  I  Stadtschnle,  136  fl.  u.  7x6 
E. ,  vrorunter  9s  Handwerker.  Brauerei, 
Brannerei,     Ackerbau,     Leinenhandel. 
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Die  SeandeslTcmch^  8oii]i«a^Ide ,   woitt 
dietff  Stadt  gehört,    enth&U  i  St.  und  15 

S'onora,  Span.  Intendantur«  in  denk 
VizekÖn.  Netunanien,  6,891,43  QM-  Rroli, 
mit  131.400  E.  f  m  1  Chiftade,  2  Villa»,  64. 
.p«,  15  Kirchfp. ,  43  Missionen,  20  Maier- 
nnd   25  Pachthdten.       Sie  isi^  sehr  febir- 

fiff«  wird  vom  Culiacan,  MaTo  u.  Vaq/ni 
ewässert  und  hat  vieles  Golrl.  In  dem 
jittrdl.  Tkeil«,  der  Pimeria,  wohnen  die 
Pimasin dianer,  die  tich  meistens  znm 
Chris teathitm  bekehrt  hab^n.  Anfter- 
dem  abev  leben  noch  mehrere  Stämme 
von  nnabhänfigen  Indiern  in  oieser Pro- 
Tim. 

^onora,  Span.  Villa  omYaqni,  in 
'  der  Neaspan.  Intend.  Sonera ,  mit  6,4^ 
Binw. 

Sonsbeckt  Prcufs.  St.  in  dem  Kleve^ 
Kerg.Rbs.  Hieve,  mitikath.,  xreftK.,  272 
H.,  ^Scheunen  und  1,413  E.  Tuch-  u. 
MesotanWeberei ;  2  Essigbranereien. ;,  i 
jiatmacher;  Brauerei. 

Sonsfdd^  Preuls.  Mil.  in  dem  Kleve- 
Berg.  Ho«.  Kleve,  mit  1,118  B, 

Sontluim^  Würtemb.  D.  in  der  L.  V. 
Vntcrileckar,  O.  A.  Heilbronu,  mit  i 
Schi. ,  Torsnals  einer  Detitschen  Ordens* 
Kommende ,  96  H.  u.  764  B. ,  wor,  91  Ja* 
den.  i  Schnupftabaksfabr, ;  Wein>  und 
Kornban. 

Sonthofen,  (Br.  4"»o  31'  10"  L.  270  56' 
10")  Baiea.  Mj^.  an  der  liier  ond  Sitz  ei- 
nes Oberdonaulandg.  von  5V2'QM.  und 
S4»SÜ»8  B*;  er  xahlt  2,^3n  B.  und  unterhält 
lifineweberei  undBiienhütten. 

Sontray  K;uThesi.  St.  und  Sitz  einet 
A*  von  1,710  H.  nnd  0.830  B.,  in  der  Pnr. 
"**    "     "  "'  (  liegt  a: 


Sie  _    ^ 

Hosp.  ,_229  H.  und  1,351 


an  der  Sunter, 
"     ind  1,- 
Xabai 


Kiederb  essen. 

hat  1  ref.  K. ,  *   ,       , 

ginw. ,  worunter  viele  G&rber. 

Sooldorf,  Knrhess.  D.  unweit  Roden« 
berg,  in  der  Prov.  Schanenbnrg,  mit  17 
B.  ntid  152  Et.  Salzquelle,  deren  SooU 
in  Rodenberg  versotteu  wird  {s.  R^ert' 
Iterg). 

S9ongarei,  Atict.  Thal  in  der  Schio. 
Mongolei,  welches  vom  Ulugh  u.  Alock 
begranat  nnd  von  eine«  unzähligen 
Menge  von  See'u  bedeckt  seyn  soll. 
Hierhin  versetzt  man  die  Wohnsitze  der 
8oongaar«n;  allein  mit«  vieler  Uube- 
ftimmtheit. 

Soongaren^  Asiat/  Volk,  welches  an 
^  dem  Mongolenstamme  der  DÖrbdn,  Ol* 
rät  gehört  und  sich  in  Oft-  and  West* 
dsbagatai  und  in  dem  Lande  der  Kirgi- 
sen verbreitet  hat.  Sie  waren  einst  u. 
»war  im  i7ten  -lahrhandert  ein  erobern- 
des Volk,  das  selbst  den  Schinesen 
furchtbar  war,  aind  aber  jetzt  unter  den 
übrigen  Mon'^olen  verschmolzen. 

SQphUy  (Br.  9^  AO"  L.  48*»  11')  Ras». 
Rreiist.  des  Gonv.  S.  Petersburg^  mit 
der  lu-üchtigen  .^ophlenk.  ,  einer  ge- 
echmackv ollen  Nachahmung  von  der 
an  Istambol,  70  H.  und  53p  H.  l  Leine* 
wandmnf. ;  Gärtnerei. 

Sopingi^  Asiat.  Fürstenthum  auf  der 
Jnsel  Celebes»  welche«  imN.  von  einem 
groben  See.  im  S.  vomLamörö  begränzt 
wird  ,  im  W.  sich  aber  längs  der  Baien 
Boni  nnd  Tolo  hinzieht.  Ks  ist  reich 
«n  Reifi«.  1775  wnrdo  e$  von  einem  un- 
abhängigen Malaieufürsten  beherrscht, 
der  zuit  den  Niederländern  verbündet 
war. 

Sop^ctkin,  'Kuss.  St  ia  der  PoUk 
W^oiw.  Augustowo,  mit  430  E. 

Soprosc,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Laiidet. 
Bi.  S.  Sever,  mit  513  B.  .,  .    " 


Sor 


^fer«,  (Br.  41**  47*  1^.  31®  Ul  Ci«-  «t 
in  Terra  di  Lavoro  am  <7arigliaRo  ,  aut 
X  Kathedr,,  4  P^k.  m  7,igo  K.     Bischof. 

Sorau,'  2>yoryj  Preofs.  St.  in.  de« 
Schles.  .Rbz.  "Onpeln  ;  ummauert  ^  ly it 
2  Thoren,  2  kath.  R. ,  i  Hosp. ,  214  H,  u. 
1,6^  B.,  wor.  113  Handwerker,  Tacbwe* 
berei  mit  17  Meistern  ,  die  700  Steia 
Wolle  verarbeiten,  Leineweberei  mit  ^ 
Meistern ,  Damattweborei  mit  2  Mo* 
Stern.  ' 

Sor  au  f  Zarowcy  Preufs.  St.  in  de« 
Brandcnb.  Rgbz.  Frtnkfart,  in  einer 
fruchtbaren  Ebene;  zieml.  gnt  gebanet, 
mit  I  kön.  Schi,  und  "^Garten,  4  Ipth.  K,, 
4  Begräbnifsk  ,  i  Waisenhans  mit  Ftel* 
schule,  2  Hosp.,  583  H.  u.  3  7f55  E. ,  wor. 
42«;  Handwerker.  Tnchweberei  mit  i 
Tuchmnf.  und  78  einzelnen  M«tstetn 
(l8(>3  2,141  Stück),  Strnmpfslrickerei  njit 
4  Meistern  (171  Paar),  ^Hucmacher  (2.^ 
Stück)  ,  Leineweberei  mit  ^  Meistern 
(493  Schock).  Wichtige  Bleichen  4  1 
Rauch-  u.  Schnunitabaksfabr..  1  Kat- 
tundruckerei miC  Bleiche  und  Färberei, 
welche  auf  xo  bis  14  Tischen  3  bis  Kfim 
Stück  Kattun  liefert;  1  Wacbsbicickc. 
Handel  mit  21  Handelshäusern. 

Sorcy,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Maas,  Bc. 
Co9in]ercY,  mit  x  Schi.,  x  K.,  i  Hosp.  ■• 
1,720  E.     Gärbereien. 

Sor^ßf  Franz.  Mfl-  nahe  an  der  G%r9 
d'Oleren  •  im  Dep.  Landes,  Bez.  Dax, 
mit  1,224  E. 

Sordun ,  Fra,oz.  Mfl.  im  Dep.  'Seiae« 
Marne,  Bs,  Provins,  mit  8q3  E. 

forct  Franz.  Mll.  im  Dep.  LandcSi 
Bez.  Mont  de  Marsan,  mit  1,520  Einw. 
Glashütte. 

Sorclle^  Britt.  St.  in  dem  Canalt 
Gouv.  QiiGbek,  an  der  M.  dei  Sorell  ia 
den  Lorenz,  mit  100  H.  und  1600  Einw. 
Sohiifbau. 

i^oreze^  Franz.  St.  im  Dp.  Tarn  ,  Bs. 
Castres,  mit  2,712  E. 

Sore,e ,  Preurk.  Hüttenort  in  de« 
Sachs.  Agbz.  Erfurt  an  der  warmen  Be- 
de, mit  13  H.  u.  72  £.  1  Hochofen,  i 
Frischhammer,  1  Schwarz-  Und  x  Weils- 
blec.hhammer,  welche  en  Gufseisen 
6723/ji,  an  Stabeisen  563/4,  an  Schwarz- 
blecneisen  1,321,  ao  Svhwarzblech  1,062V« 
Zentner  und  an  Weilsblech  4532/3  Fall 
liefern. 

Sorgfnfrig^    Dan,   Lustschi,    in   de« 
Seeland.      Amte      Kiöbenhava      unweit 
I^ynghye. 

SorgueSf  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Vsni* 
cluse,  Bz.  Avignon  am  Louveze,  mit 
1,372  E.  I  Baumvv'oUenzench-  und  1  Sei* 
denmf.  j  i  Papiermühle;  Weinbau.    * 

SorgueSf  Franz.  Fl.  im  Dp.  Aveyroa, 
welcher  in  der  Nähe  von  Cornus  ent- 
springt und  bei  S.  Afrique  dem  Doar- 
don  zufallt. 

Soria,  Span.  Provinz,  ein  Theil  vot 
Castilla  la  vieya,  zw.  140  2t  <  bis  1^  57'  ö. 
L.  u.  4^0  41'  bis  42^  24'  n.  Br. ,  im  N.  aa 
Bnrgos  u.  Navarra«  im  O.  an  Axagon,  in 
S.  an  Cuen^a  n.  Gnadalaxara,  im  ^V.  an 
Sogovia  und3axgos  gr&nzend,  £62,30  QSl. 
grofs.  Oberfläche:  bergig;  die  Boehebe* 
Z)cn  ^{\e  nnd  ohne  B^umwuchs,  Bqden; 
steinig  and  steril,  l^lofs  in  der  Rioja  n. 
emiffcn  nndern  Strichen  von  bekieret 
BeschafFenhelt.  Gebirge  :  Sierra  Mini- 
stra,  de  Moncayo  und  de  Paredes.  Qe- 
-vvasser:  Ebro  mit  Cidaco« ,  Xalon  nad 
.  Alama;  X^uero  mit  Tajufia  und  ücero; 
der  See  Anaviejo,  mehrere  Lagunen. 
Klima:  in  den  Thälern  gemäfdgt,  aof 
nnd  an  den  Gebirgen  rauh  und  kalt. 
Produkt«:    Getraid^  Hanf,  Flachs,  Saf- 
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^a^»  Obst,  Wein,  einice  Oli'veit,  di«  ge- 
'^Jinl.  Haustbiere,  Wiid,  Forellen,  Bie- 
^aa.«  SUber,  Eifen,  Ocher,,Bler,  Anti- 
B.  oniam,  Salz.  Volksmenge  1797:  xqS.io?, 
wir»r.  3.026  Geistliche  and  4,543  Adl.  ,  io  5 
IiKidadeiif  155  Villaj,  497  D. ,  übeihaopt 
^9  Pueblos  uad  65-|.  Kirchsp.  mit  40  Kl. 
^arx  d  10  milden  StifLuiiceu.  Nahrungs- 
wcige  :  der  Ackerl^aii  1%%  aaf  das  Hoch- 
fc^  vernachlässigt,  doch  ämtet  man  »a 
^^rn  und  11  lilfenirüchten  3,527,580  L^ane- 
:«a.s  ,  an  Flacht  31^,  an  Haut  :2,(»3,  '«n 
^a^umöl  625  Zentner.  Der  Weinba^ 
S^f«rt  an  Wein  2oo,cco,  an  Branntwein 
,400  Proben.  Der  Obstbau  ist  sehr  aoa- 
r^breitet.  Die  Schäferaien  bringen  dem 
.«ciixde  vielen  Gewinnt  man  prodaxi^t, 
9K-»559  Zntr.  Wolle  und  verkaaft  fii,ooo 
faUcLmmei  und  Jjämmer.  Von  Mf.  hat  die 
^arovinz  :  534  Stühle  in  Wolle  (224,600  Va- 
räks)  ;  M  Stühle  in  l^einewand  u.  Hanf 
[^43,800  Vara«)  j  2  Papiermühlen ,  16  Gür- 
k>«reien,  6  Seifensiedereien  und  26  Tö< 
p^ereien.  Ausfuhr:  Wolle,  Häute,  Ham- 
jopiel ,  etwras  Honig  und  Wachs  ,  Ziegen« 
Icäse.  Staat« Verbindung:  Sorla  nat  Ca- 
s^iUaniiches  iiecht  und  Gesetze:  es  ge- 
SftlJrt  unter  den  Generalkapitün  au  Za- 
KBXora,  unter  die  Kanzlei  von  Valiadolid 
ss.nd  unter  die  Diözese  von  Calahorra  u. 
CSsma.  Bintheflung:  in  5  Sexmoe  und 
mcltr  viele  zorstückcite  Xierras. 

Sorte  9  (Br.  410  48'  L.  15O  215')  Span. 
Siptst.  der  ^leichn.  Prov.  am  l>uero; 
sc&Iecht,  gebauet,  öde  und  finster,  mit 
35  K. ,  II  Kl. .  4  Hotp.  und  6,000  B. '  Mnf. 
3.n.  seidenen  Strümpfen^  mit  32  Stahlen, 
S  G&rbereien,  i  Seifensiederei  (200  i&ent« 
otier),  einige  Wollweberei.  Wollenhan- 
«erel.  Hie^  stand  vormals  das  berühmte 
^nmanz. 

%  Sorianpf  Sit.  St.  in  der  Prv.  Calabria 
vixer.  II.,  mit  3,601  E. 

Soriasco ,  bard.  Mfl.  in  der  Milan. 
Prov.  Voghera,  mit  1,175  B- 

Sorigoj    Üeslcr.  Mfl.    in    der  Milan. 
•  Dlgz.  Como. 

S.  Sarlirif  Franz.  St.  im  Dp.  Ain,  Bs« 
Selley  nahe  An  dem  Rhone,  mk  925  Bin- 
'wrohnern. 

Sorlingues ,  ».  Scilly. 
Sornac,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Corr*ze, 
Bx-  Ussel,  nahe  am  Dieg^mit  1,453  Ein- 
•vrohnern.  ^ 

Sorög,    D4n.  Amt  auf  der  Insel  See- 
land —  7^i  QM.  groXs ,  mit  42,400  E. ,  in  5 
»  6t:  und  85  Kirchsp.  _ 

.  Sor^Cy  (Br.  58^  27'  h.  29O  14'  30")  Dan. 
St  in  dem  gleichn.  Seel&ad.  A.  an  einem 
See,  mit  5O0E.,  die  Ackerbau  und  IJLand* 
vrerke  treiben.  Hitterakademio  mit  j. 
Bibliothek. 

Soroka,  Rttss.  Mil.  in  der  Moldau  m 
Dniestr.  ^  ,       .,   , 

Sorökomla,  Russ.  Mfl.  In  der  Poln. 
Woiw.  JLublin,  mit  58  H» 

Soroksilr  j  Oester.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Gcsl^.  Pesth  an  der  Donau,  mit  x  kath.  K. 
«    nnd  -  ncui»chen  K. 

Sörr,  Oester.  D.  im  Böhm,  Kr.  Kftni- 
pringrälz  bei  Trautenau-  Sieg  der  Preu- 
£sen  Über  die  O esterreicher  1746* 

Sorrara,  Port.  Fl.  in  der  Prov.  Alen» 
tejo,  welcher  dem  Tejo  zufällt. 

SorrtntOy  Si».  St.  auf  einem  Hügel 
au  dem  Busen  von  Napoii  in  der  Tcnra 
di  Lavoro,  mit  1  Kaiheds.  und  4,1^4  £., 
die  Seide ntpinaerei  und  Seidenbau  un- 
terhalten. Erzbischoi^  Sc hifffahrts schu- 
le. Geburtsort  des  Dichtexi  Torqu. 
i    Ta»o. 

r  Sorromatt'rotSptkn»  Dl  in  den  Bncor 

ta«ionen   der  fcov.  Viscaya ,  bexfihmt 


wagen  «.einer' unerschöpfl.  'BiseiTmineR) 
die  jahri.  800,000  Zentner  Bisensteine  lie- 
ffern. I 

Sot-tino^  Siz.  St.  in  dem  Siz.  Val  di 
NotOy  mit  6,000  E. 

Sotf  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Lot-Garon- 
ne,  Bz.  iNerac  ,  mi^  676  B. 

Sos,  (Br.  420  2^'  t.  i')0  26*)  Span.  Vil- 
la in  der  Prov.  Aragon,  mit  i  feUen 
Schi,  und  2,320  B- 

ScMha,  Russ.  Fl.  im  Göuv.  Orel,  wel< . 
eher  der  Wolga  zufallt. 

Sqsnoj  Husf.  Fl.  imGouv.  Woronesh, 
welcner  sich  in  den  Don  ergiefst. 

Soanitta^  (Br.  51O  r,o'>L,  50O  ao')  RuM. 
Rreisst.  des  Gouv.  Tsuhernigow  an  der 
fDesna,  mit  Landhandel  and  Jahrmärk- 
ten. 

Sosnowica,  Russ.  St.  In  der  Boln, 
Woiw.  Lublin,  mit' 15  H' 

Sotptllo,  Sard.  Landschaft,  welche 
einen  TheiL  der  Grafsch.  Nizza  in  Pia- 
mont  ausmacht,  u.  1  St.,  2^  Mfl.  u.  D.,  4 
Vorw.  u.  ^>387E.  enthält-  hiebildeteine 
gut  angebauete  BUene,  von  Bergen  um- 
kreiset, nnd  mit  Fruchtbäumen,  Reben 
nnd  Oliven  bedeckt. 

Scspello,  (Br.  6«°  4»'    L-  ai^a')  Sard. 
Hauptst.    der  gleichn.    Piem-ont*  ticnd- 
achaft  an  derBevera,   mit  z  Pfk.,  3  Klk.,,  - 
I  Gymnasium  und  3,157  E. 

So  ■  tscheu  'fu^  Schin.  St.  in  der  Prv. 
Schensi,  an  einem  Steppeufl.  und  von 
Kanälek  durchschnitten. 

Sottethem^  Nied.  Mfl.  in  der  ProT^ 
Osiüandern,  mit  1,693  B. 

Soubise,  Franz.  St.  im  Dp.  Nieder- 
char^ntef.  Bz.  Marcnne«  an  derCharente, 
mit  1  Schi.  ,  das  die  Wellen  def  A'teer« 
bespülen,  u-  476  E. 

Souceyrae^'  Vtknx.  MA.  im  Bp.  Lot» 
Bz.  Figeac,  mit  1,629  Iv  " 

Soueichj  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ober- 
garonne,  Bz.  S.  Gaudeas,  mit  1,050  Ein- 
wohnern. 

SouilUCy  (Br.  45«  3'  I-  iQ**  23')  Franz. 
St.  im  Dep.  Lot,  Bz.  Gourdon  an  fler 
Dordogne,  mit  1,306  B.  Handelsgericht. 
Leineweberei,  Hiitmacherei;  Handel  mit 
X4eder,  Salz  und  den  hier  gezogenen  Ka- 
leknten  u.  anderem  Oeflüsel. 

Souillxt  Franz.  MfV.  im  Dep.  M^ai,. 
Bz.  VerduA,  mit  756  B.  ^ 

Soulaings^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Anbe,. 
Bz.  Bar  sur  Anbe,  mit  709  B.,  die  5  baum- 
wollene Strumpf-  und  Mützenmnf.',  a 
Zieg^aleien  etc.  unterhalten. 

Soultz,  .^uic.  Franz.  St.  am  Sonltz- 
bach,  in  dem  Dep.  Niederrbein ,  Bezirlc 
Woirsenbuirg,  mit  1,270 E.»  die  i  Gewehr- 
fabr.,  7  Strumpfwebereien,  2  Brauere  en» 
1  Potaschepsiederei,  4  Bandmaf.,  3,  Sei-  ' 
lereien,  ixTUÖpfereien  vouTischgescFfirr 
unterhalten.  Salzquelle,  deren  Soole 
nuriV2^^aA  enthält,  doch  gewinnt  man 
durch  Gradiran  5,280  Zntr. 

Soutttbaeh ,  Franz.  St.  im  Dp.  Über- 
rhein, Bz.  Colmar,  mit  630  B.  Steinkoh- 
lengrubeii;  Mineralquelle  nnter  dem 
Berge   Oberfaldwald, 

Soultzmatt,  Franz.  D.  im  Dp.Ober- 
rbcin,  B«.  Colmar  am  OmbacH,  mit  2,068 
E.  Unweit 'davon  am  Heldenberge  sieht 
man  6  talt  -  und  etahihaltige  ^Quellen 
hervorsprudeln. 

SoumeTvac.  Franz.  St^  im  Dp.  Lot- 
Garonue,  Bz.  Marmfinde,  mit  1,504  Em» 
wohnern.    .      "  ^ 

SouriUval  i<  laBarrt,  Franz.  Mfl- 
im,  Dep.  MaucUe,  Bezirk  Mortain,  mit 
3,896  B.    9  Papiermühleu. 
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S0UTe ,  Port.  VilU  in  ««r  Pn  Bttr«- 
»•aar«,  mit  i  lUftall*  u.  600  H^ 

Sournia,  Frsnz.  Mfl.  im  Dp.  Ostp^r» 
Tanten,  Bx»  Fradcs  nahe  am  Deslx,  mit 
761  E. 

'  Sousa «  Port.  Villa  in  det  Frv.  Baira, 
mit  I  K.  und  y^i^  H. 

SeuUrrainf ,  Franz.  St.  nahe  an  der 
Pedelle,  in  dem  Dp.  Creme,  Bi.  Gaeret,* 
stit  2,9s»  B.  Leineweberei,  Garn-  and 
Banfspinnerei. 

SouthamtQn,  (Br.  fiO^  55*  l».  i6P  40*) 
BritU  St.  BW.  dem  Teei  und  ^Ipe*  wel^ 
tfbe  hier  in  einen  6eearmr,  die  ^ri«tan 
^toobai  ,  fallen,  iit  der  Engl.  Sh^re 
, Harnt,  die  aucli  wohl  nach  dieser  Stadt 
SoQthamton  g«'nannt  ^vird.  Sie  hat  1 
Xaftell,  Talthof,  i,^H.  und  7,92^  Binw. 
Seidenmühlen ;  «enr  vernachlästigter 
.  HaTen;  Handel  mit  Port.  Weinen;  ^ee« 
bad.    9  Dep.   z.  Pari. 

Southamton ,  Nordamer.  Connty  im 
6f.  Virginia,  mit  i3>497  K. 

South  Hemstäad.  Nordamer.  Orticlu 
in  der  Nenyork.  Connty  Queeni,  mit 
3,850  E. 

Southf^oldf  Nprdamer.  Ortich.  in  der 
^euyork  Connty  Siiffolk,  mit  5,950  Bin- 
wahnem. 

South  Kingston  y  Nordamer.  Orttch« 
In  dqr  Rhode  Island  Connty  Wathing- 
ton, mit  3,5(10  B. 

Scuth  Moultony  Britr.  Mfl.  in  der 
Engl.  Sh.  Devon,  mit  Spitxeneewerbe. 

South  RonaldwüY i  »ritt.  Insel,  tu 
d^n  Orkney»,  in  Orkney  Stewartrv  ge- 
hörig,  die  tüdiichtte  der  ganzen  Grnp- 
P«*  '^/loo  QM.  groff,.mit  i.6on  Einw.  Un- 
ter derselben  die  Pentland  Skerriea,  an- 
t««"  S8°  40'  n.  Br.  u.  14O  33'  L. 

South  ShUlds,  Britt.  St.  in  der  Engl. 
Sh.  Dnrham  ,  an  der  M,  dee  Tyne  ,  wel- 
che mit  North  Sfcields  in  Northumber- 
land  nur  einen  Ort  ausmacht  (8.  Shietds). 

South  Uisi,  Brut.  Eiland  im  W.  Ton 
Skye  ,  zu  der  Gruppe  der  Hebriden  von 
InvemeXshire  gehörig.  E«  ist  5 1/3  M. 
lang,  1 1/9  breit,  uieistf  ne  Öde  und  steril, 
und  blofs  «n  der  Westküste  findet  man 
etwas  Pflugland.  Die  3,500  B.  sind  kath. 
Hoehskoten  und  nähren  sicii  ron  Vteh- 
snoht,  Fischerei  U.  Kelpbrennen. 

Souihwarkt  Britt.  Hkuptst.  der  Engl. 
8h.  Surrey  an  der  Thames,  aber  sngieich 
eiii  Theil  von  London,  der  a  Dep.  xam 
Pari,  sendet  it,  London). 

Southwnuld/  Britt.  Mfl.  an  der  Solt- 
bai,  in  der  Bngl.  Sh.  Suffolk,  mit  SaU- 
bereituttg  una  Handel  mit  Korn,  Bier 
und  Hflringen. 

♦  Souvigny ,  (Br.  46«  ga'  t.  20P  ßl')  P»»» 
^  St.  im  Dp.  Allier ,  Bez.  Ilonlinf  an  der 
Qnesne,  mit  2,6^  Einw.  Glesbütte,  die 
Jihrlich  4i0i0oo  BonteiUen  liefert  i  Wein- 
bau. 

Sovworwtttnteln^  Anttralgmppe  Ton 
g  Eilanden  ,  nnter  2140  g'.^i'^L.  und  130 
93'  15"  *^Br.,  ohne  Einw.,  aber  nicht  un- 
fruchtbar, strichweise  mitBokospalmen, 
Sie  ist  1814^  von  dem  Russ«  Lient.  Laia^ 
rew  entdeckt. 

Souza,  Port*.  PI.  In  der  ProT.  Minbo, 
welcher  dem  Dooro  a  M.  voa  feine«  M. 
aufüllt. 

,  Sauzel,  Port.  Villa,  in  der  Prv.  Alea^ 
te)o,  mit  386  H. 

Sovanay   Toskan.  St.  auf  einem  Ber« 

8e,  in  der  Prov.  Siena,    der  Sitz  einea 
ischofs.    Die  schlechte  ungesunde  Luft 
Bat  den  Ort  verdder. 

Sovar,  Salzburg.  Oeet«r.  Mfl.  in  der 
Ungar.  Gesp.  Sarosch ,  mit  3  kath.  R.  u. 


4,aB0  V.  ^  Groffe  Salstiedcrci  «  dis  jlbrK 
xto.cpB  Zentner  liefert;  Pnndort  Ton 
Opalen« 

'  Spaay,  Ni«d.  Mfl.  in  der  ProT.  Lflt* 
tich,  in  einer  malerischen  Lage,  Zwi- 
lchen waldigen  Umgebungen ,  ein  Ort 
Ton  5no  H. ,  wovon  jedoch  i/j  nach  dem 
letzteren  grofsen  Brande  noch  im  Sehnt« 
te  liegen ,  und  3,1x9  Einw. ,  die  ▼orzflgl. 
Holawaare^n,  bes.  Arbeitekästchen  fflr 
Frauep  und  andere  Luxusartikel  verferw 
ticen.  Berühmter  Bad^eort.  der  fontt 
)äRrl.  mehr  als  t,ooo  Gäste  hinzog:  die 
4 Qu«,  Puhon,  Gironster,  Sauveuler  n. 
Tonnelet,  wovon  die  erste  in  dem  Orte 
•elbst  hervon^nijlt ,  die  Gironster  aber 
die  stärkste  ist.  Geschmackvolle  Anlagen, 
bes.  dae  Vauzhall  und  Assembleehanr. 
Jäbrl.  werden  von  diesem  Sanerwasser, 
das  den  Trantport  gut  verträ;tt ,  150  bis 
180,000  Krage  auswärts  geschickt. 

Spachendorf^  Oester.  D.  im  Mähr. Kr. 
Troppau  an  der  Hosnits,  mit  196  H.  xl 
1,249  ^-  t 

Spaichingtn^  Würt.  Mfl.  mit  l,M7  B. 
und  Si%t.  eines  0.  A.,  in  der  L.  V.  Ober« 
neckar. 

Spatatrot  Oester.  Kreis  in  Dalmatien. 
—  8r  QM.  grofs,  mit  8i>263  B.  in  2»  Ort- 
schaften. 

Spalatro,  (Br.43°  54'  30"  ^-33^  34'  5o"> 
Oester.  Kreisst.  in  Dalmatien,  aut  einer 
kleinen  Halbinsel,  die,  vermittelst  einer 
schmalen  Erdzunge  ,  mit  dem  festen 
Lande  zusammenhängt.  N4tur  U-  Kunst 
haben  sie  befestigt.  Sie  ist  der  Sitz  ei- 
nes kath.  Erzbtschofa  und  einer  Acker- 
bangesellsch:,  hat  ziemlich  gut«  H.  und 
is,ooo  E.  4  die  Tuch-  und  Seidenzench- 
mnf. ,  Gärbereien  und  Kosogliobrenne- 
reien  unterhalten,  auch  Fischerei  und 
SchifTfahrt  treiben.  Guter  Haven;  Han- 
del zur  See  und  durch  Kierwanen  mit 
den  Osmanen.  Grofse  Jahrmärkte.  Der 
ftrölste  Theil  der  Stadt  liegt  inoeVhalb 
lener  Mauer,  die  einst  Diokletians  Pa- 
latt  einschlofs. 

'  Spalding,  Britt.  St.  am  Weiland,  in 
der  Engl.  Sh.  Lincoln.  Sie  ist  im  Ge- 
schmack« der  Holland.  Städte  gebauet, 
und  hat  einen  Fnven  und  3,000  Einw., 
die  Korn  -  und  Steinkohlenhandel  trei- 
ben. 

Spatntara  ^on»  St.  n.  Haren  a«f  der 
Insel  Cefalonia. 

Spalt ,  Baier.  St.  in  dem  Rezatland«. 
Pleinfeld  an  der  R^ezat,  mit  200  H.  und 
i,aoo  B.  Hopfenban,  jähH.  1,500  Zent* 
ner. 

Spanberg,  Oester.  Mfl.  im  V.  V.  M. 
B.  des  Landes  unter  der  Ens  am  Sulzba- 
che,  mit  173  H. 

Spandau^  (Br.^20  33' 7"  L,  50»  51*  45") 
Preufs.  St.  und  Festung  in  detn  Bran- 
denb.  Rbz.  Potsdam.  Sie  liegt  an  dem 
Binflttsse  der  Spree  in  die  Havel,  besteht 
ans  der  Festung,  der  mit  Mauer,  Wsdl 
und  Graben  umgebenen  St. ,  und  aus  3 
Vorst.,  hat  4  Thore,  ^Pforten,  1  luth. 
Ptk-  mit  1  Bibliotbek,  i  ref.  K. ,  1  katb. 
Beth.  ,  1  Gamisonk. ,  x  grofse  Stadt« 
•chule,  I  Zucht  -  und  Spinnh.  ,  i  Ilosp., 
490  H.  und  4.700  E. ,  wor.  43s  Gewerbe 
treibende.  Wollenzeuchweberei  mit  5 
Stählen,  Seidenzench  web  erei  mit  10 
Stühlen,  Gärbereien,  Hutmacherei,  n 
Stahl-  und  Bisenarheiter,  1  königl.  Ge- 
wehrfabr.,  i  Oeimfthl'e,  5  Arbeiter  in  Bl- 
fenbeinwaaren ,  Bräuereien,  Schiffbau. 
Schifffahrk.  Die  Festung  bei  der  St.  ist 
ein  reguläres  Viereck ,  mit  4  ero/sen 
Bollwerken  pnd  guten  Kaaeniaiten  die 
anm  Theil  sn  Gefängnissen  dienen. 
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Spanf(hikh*rg ,  Knrltesf.  5^  nafl  Sltt 
ilnet  A^  Toit  1,83t  H.  niia  11,203  B.  in 
Eiiedcrhet sen.  Sie  hat  l  festes  BergschL, 
(Welches  zam  StaatigelSn^iiist«  und  cq- 
^«ick  «nr  Aufbewahrung  det  gemein- 
i«liaftlicheii  Hautarchivs  ditfnt,  i  ref. 
C  1  Kap.,  I  Hosp.,  st35  H.  und  1,620 
Sinw.  Garbereien,  Leineweberei ,  ei> 
lige  Tabakstpinner. 

Spanien^  EaropJLischee  Königreich, 
lessen  NTonarch  aber  nicht  bioit  über 
las  eigentliche  Spanien,  londem  auch 
Iber  mehrere  grofse  Länder  in  den  übri- 
len  Brdtheilen  gebietet.  Die  Spanisch* 
Honarchie  besteht  a)  ani  dem  eigentl. 
'  apien  —  8>877>88  9^-  ^^^  10,372,500  B. ' 
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»)  ans  den  Kolonien  ~  240.863,3«  QM. 
Hit  17,700,400 Menseben.  Dahin  gehören 
K«  Amerik.  Kolonien  1)  Vise*&önigr, 
Rettspanien  —  43,652*08  Q^<  ™i^  7f560i>ooo 
!.{  2)  Gen.  Kap.  Gnatimala  —  iM^ßaa 
^M.  mit  i,fiOo,«ioo  B. ;  3)  Gen.- Kap.  Ha- 
raHa    mit    Florida    —    4,114,20  Q^^* '"^i* 

hooo  B.;  4)  Gen.  K^p.  Paerto  Kico  mit 
Domingo  — <  1,010^,90  Q^*  ^>^  4^*000 
I.;  5)  V^iz.  Kön.  Nengranada  ^64,956,80 
3M.  mit  1,600,000  B.;  6)  Grn.  Kap.  Ca- 
äcas  ^  25,242,30  QM.  mit  900,000  E. ;  7) 
fit.  Königr.  Peru  ^  21,662.10  QM.  mit 
r,5Qo,0QO  £• ;  8)  Gen«  Kap.  Chue  -~  10,440 
JJA,  mit  750«ooo  B.  und  9)  Vis.  Königr. 
lio  della  Plat«  ^  62,0^,90  QM*  mit 
O9000  B. ;  ferner  die  AfrikanischenKo- 
onien :  10)  die  Canarias  151,5c  QM.  mit 
61,000  B.;  .11)  die  Presidios  mit  9,751  B.; 
|ie  Asiatischen  Kolonien ;  13)  die  Phir 
Ippinen  —  5.002,10  QM.  mit  1,740,000  B., 
lud  die  Australischen  Kolonien ;  13)  die 
Mafia nen  —  57,^0  QM.  mit  8iOOo  E.  und 
14)  di«  unbesetzten  Karolinen.  Mit  die- 
len Kolouicn  würde  die  ganze  Spanische 
IfoViarchie  ein  Areal  von  2iA,740,M  QM* 
imfatsen,  mithin  in  dieser  Hinsicht  der 
nnreite  Staat  derBrde  seyn^;  dagegen  be- 
lügt die  Volksmenge  sowohl  Spaniei^s 
ils  der  Kolonien,  doch  bei  den  letzten 
neist^ns  nachSchätzniagen,  28,072,900  E., 
Ind  wtirde  es  hier  etwa  mit.OesterreicJh 
lad  Frankreich  a,nf  einer  gleichen  Stufe 
i^tehen.  Allein  in  der  Reihe  der  Europ. 
Xerrscher  nimmt  Spanien  den  Ranjg 
licht  ein ,  worauf  es  in  Rücksicht  sei- 
ler  Gröfse,  seiner  Volksmenge  n.  sei- 
les  Reichthums  Anspruch  machen  könn- 
:e,  sondern  es  fignrirt  nur  als  eine 
tfacht  zweiten  Rangs.  Ueberdem  ste« 
len  mehrere  seiner  wichtigsten  Kolo- 
lien  in  Amerika  in  offei^em  Aufrühre, 
md  es  frfigt  sich,  ob  es  dem  Mutter* 
ande  je  gelingen  wird,  Venezuela  und 
Buenos  Ajres  11t  seinen  Schoos  zurück- 
tnführen. 

Das  eigentliche  Spanien  liegt  zw.  8^ 
!6'  15"  bi«  20«'  53'  25"  östl.  L.  und  -^  o' 
p"  bis  43'  46'  40"  nördl.  Br.  ganz  in  der 
üdL  Hälfte  des  gemfifsigten  BrdgürCels 
rpn  Buropa.  Im  N.  O.  hün^t  es  durch 
(ine  58  M.  lange  Brdenge  mit  dem  Bar. 
kontinente  zusammen  :  im  "W.  liegt 
»ortugal.  im  N.,  N.  W.  und  S  W.  be- 
pülen  die  Fluthen  des  Ozeans,  im  S. 
las  Mittel!.  Meer  seine  Küsten,  In  je- 
lem  hegen  vor  Galicia  die  Cicischen 
mande,  in  diesem  die  Balcaren,  Pi- 
nyusen ,  Colnmbretes  und  das  Eiland 
Uboran.  Areal :  8,877i88  QM.  Oberflä- 
he;  hochgelegen  und  \on.  Zweigen  der 
*jrrenäen  durchzogen ,  die  sich  in  Fä^ 
'aerform  über  das  ganze  Land  verbrei- 
en  und  bald  weitere  bald  engere  ThS- 
er  bilden.  Boden:  leicht,  doch  frucht- 
>ar,  wo  ein  hinl&nglicher  Wasservor- 
ath  »ich  findet ,    aber   trocken  a.  d€rr, 


\.  trewdsser:  der  Tajo, 
sna,  Guadalquivir,  Ebro. 
>,  Següra,  Xucar,  Guada^ 
idere  Küstenflüsse;    keine 


,wo  dieser  fehlt*  Gebirge : .  die<  Prre*' 
nfien  mit  ihren  Zweiten,  dem  Cantabri- 
sehen  Gebirge,  dem  iberischen  Gebirge, 
dem  Guadarramagebirge ,  der  Sierra  d« 
Guadalnpe,  der  Sierra  Morena  u.  der' 
Sierra  Ivevada.  Gewässer:  der  Tajo, 
Dnero,  Gaadiana,    '^---'-'      •  -*- 

dann  der  Mino, 
lAviar  uüd    ander 

bedeutenden  Landseen;  nur  2  Kanäle^ 
der  von  Aragon  und  von  Castilla;  ein», 
unendliche  Menge  von  Mineralquellen. 
Klima:  äulser^fc  verschieden,  doch  in^ 
Ganzen  heifs,  und  nur  in  den  Seepro- 
Tinzen  kühlen  beständige  Seewinde  die 
Hitze  ab,  die,  wenn  der  Solano  weht« 
einen  aarserordentlichen  Grad  erreicht» 
Der  Gesundheit  ist  die  Luft  übrigens 
zuträglich.  Produkte :  Wein  als  Sta- 
pelwaare,  Südfrüchte,  Obst,  Oliven. 
Getraide,  Reifs,  Gemülse,  Flachs, 
Hanf,  Esparto,  Baumwolle,  FärberrS- 
the,  Safran,  Orseille,  8  GattuAgen  voa 
Soda,  Zuckerrohr,  '  PfefFer ,  Kapern, 
Anies,  Kümmel,  SÜlsholz,  ArzeneipÜan- 
sen,  Holz,  besonders  Karnben,  Sumach' 
und  Korkeichen  ,  die  gewöhnlichen 
Hansthiere,  Wild,  schlechte^  Federvieh, 
wenige  Süfswasser  -  ,  viele  Seefische, 
Bienen ,  .Seidenwürmer ,  Kermes ,  Kan- 
thariden,  die  meisten  Metalle  u.  Halb- 
metalle, felbst  Piatina,  aber  bis  auf  Ei- 
sen u.  Quecksilber  wehig  benutzt,  Quell"« 
Stein-  und  Baisalz,,  Alaun,  Vitriol, 
Steinkohlen,  Gagat,  Salpeter,  Schwe- 
fel, Bernstein,  Torf.  Erdpech,  man- 
cherlei Stein  ■  und  Erd(^rten ,  auch  edlo 
Steine,  Marmor,  Alabaüter,  Schmirgel, 
Röthel  u.  s.  w.  Volkszahl  1817: -10,372,500 
Indiv. ;  1797  wurden  10,3511075  in  144  Ciu- 
daden,  4,351  Villas  und  13,549  D. ,  zu- 
sammen in  18,555  Pueblos  u.  18,871  Kirch- 
spielen gezählt.  Der  Abstammung  nacli 
findet  man  im  heutigen  Spanien,  mit 
Ausnahme  e^iniger  Fremdlinge  und  ei- 
niger Kolonisten  ,  blols  Spanier.  Bas- 
ken und  Zigeuner,  doch  leben  in  den 
Gebirgen  n.  in  Granada  noch  Abkömm- 
lingo  der  Mauren,  deren  Blut  auch  ia 
mancher  achten  Span.  Familie  flielsen  . 
ma|;.  Es  flieht  in  Spanien  nur- eine  Re- 
ligion, die  röm.  kathol.  Dem  Stande 
nach  theilt  sich  die  Nation  in  Klerus, 
Adel,  Bürger  und  Bauern,  1787  wurden 
unter  dem  m&nn liehen  Geschlechte  re- 
gistrirt:  03,689  Klostergeistliche,  85)M 
Weltgeisthche,  470,653  Adlicne  oder  Hi« 
dalgos,  36,077  Civilbeamte ,  77,884  Mili- 
tärpersonen, 2,666  Beamte  der  Inquisi. 
tion,  1,103  Beamte  de«  Kleruf ,  1,825  Be- 
amte der  Cruzada,  /;,8B9  Advocaten,  9,541 
Schreiber,  50,730  Studenten  u.  Schlier, 
31,030  Kaufleute  ,  39,073  Fabrikanten, 
262,932  Handwerker,  896,844 ^»««"^t  OSOfiS» 
Tagelöhner,  284*032  Knechte  und  Be- 
dienten ,  19,304  Hospitanten  und  6,991 
Bettler.  , 

Kultur  des  Bodens:  Spanien  besjttt 
•inen  so  glücklichen  Boden  und  einen 
so  Überscnwenglichen  Produktenreich«  . 
thum,  dals  es  dreimal  so  viele  Bewoh- 
ner ernähren  könnte,  als  es  jetzt  hat? 
aber  der  träge  bequeme  Spanier  halst 
jede«  GeschsLft,  was  unter  seinem  bren- 
nenden Hammel  Mühe  und  Anstrengung 
erfordert.  Kaum  der  zwölfte  Theil  dee 
Landes  ist  angebaut,  und  die  herrlich- 
sten Striche  liegen  öde,  weil  es  en. 
Schatten  und  Bewässerung  mangelt  nnd 
man  der  Natur  nicht  nachhelfen  will. 
Am  befsten  angebauet  sind  die  Baski- 
schen Provinzen  Galicia,  Catalofta  un4i 
Valencia  mit  einem  Theiie  ron  Granada. 
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Der  Ackerbau  liefen  dat  nSthige'Korn 
nicht,  und  Spanien  jniifs  iidirlich  50,000 
Wispel  aas  dein  Auslande  zukaufen. 
X>ie  meisten  Zweige  der  Viehi'ucht  sind 
vernadhiässigt;  blols  die  Sahaafxacht 
Ivird  mit  Vorliebe  behandelt.  £«  giebt 
in  Spanien  13  Mül.  Schaate,  worunter 
'1,130,000  «Merinos  sind.  Diese  Merinos 
»esitzen  das  Recht  der  Mesta,  d.  h. ,  das  1 
Hecht  auf  einer,  oo  Fufs  breiten  Acker 
tind  Garten  durcnscnneid^nden,  Trifft  in 
Heerd«:n  yqn  1,900  ^is  1,500  Stück  voi^ 
'ihren  Sommerweiden  zur  Ueberwinte- 
rang  in  die  südlichen  Pi^ovinzen  Estre» 
madnra  und  Mancha  zu  ziehen,  eine 
Weidogerechtigkeit ,  die  dem  besseren 
AVifblühen  des  Feldbaues  in  vielen  Pro- 
vinzen ungemein  nachtheilig  ist.  Dag«- 
Sen  werden  das  edle  «Van dal  11  zische 
loIs  und  Stier  {ast  gTfnz  vernachlässigti 
und  man  zieht  das  Manltbier  und  den 
Esel  dem  Pferde  vor.  Der  Weinbau  ist 
für  da9 'Reich  von  grofser  Bedeutung: 
man  kann  mindestens  2845OOO  Ohm  Wein 
und  120,000  Ohm  Branntwein  ausführen, 
und  ^darunter  sind  die  edlen  Gewachse 
von  Malaga,  Tinto,  Xerez  und  Aiicante. 
Iler  Olivenbau  liefert  nicht  allein  den 
Bedarf,  *  sondern,  auclv  .  etwas  zur  Aus- 
fuhr, und  die  verschiedenen  Arten  von 
Südfrüchten  und  ß.osinen  machen  einen 
vridiiigcn  Handelszweig  ans.  Von  Han- 
äelskrfiutern  zieht  Spanien,  besonders 
Esparto ,  Jnriko,  Safran  ,  Orseille ,  Süfs- 
liolz  und  Soda  zur  Ausfuhr,'  Flachs, 
Hanf,  Baumwolle  und  FSrberjröthe  aber 
noch  nicht  zum  Bedarfe.  Seide  ist  ein« 
Stapelwaare  Spaniens  ,  wovon  etwa 
30,oooZntr.  erzeugt  werden.  DieBicn^n• 
zUcht  ist  vernachlässigt;-  die  Fischerei 
wird  zwar  von  dftn  Basken  und  Gali- 
«iern  ,  von  den  Valenzianern  undßalea- 
ren  fleiXsig  betrieben,  doch  bedarf  Spa- 
nien nqch  einer  starken  Zufuhr.  Eine 
HoUkultur  giebt  es  in  Spanien  nicht, 
und  et  hat  Weder  Bau-  und  Schi^au- 
holz,  noch  Brennholz  zum  Bedarfes 
per  Bergbau  geht  blofs  auf  Eisen,  wo- 
von mau  180,000  Zn^r.  ausbringt,  auf 
Blei  mit  ein'^m  Gewinne  von  3o,oooZntr., 
«uf  Quecksilber  (10  bis  15,000  Zntr- )  und 
Salz  über  J5  Mill.  Zntr.,  doch  wird  das 
feiste  durch  Abschlämmen  in  den  La- 
IHfiien gewonnen.  Kunstileirs:  demSpa- 
uier  fehlt  es  nicht  an  Anlagen  7uKnnsV- 
arbeiten,  aber  er  ^widmet  «ich  ungern 
Gewerbeu,  weil  er  solche  nicht  für  eh- 
renvoll hält,  Der  Kunstfleifs  steht  da- 
her auf  einer  sehr  niedrigen  Stufe,-  und 
lilofs    die  Provinzen  Cataluna,    Galicia 

3nd  Valencia  zeichnen  sich  vor  den 
brigen  durch  Gewerbsamkeit  aus.  Die 
Manuf.  und  Fabrik.,  erst  eine  Geburt 
des  iftten  Jahrhunderts  ,  haben  während 
des  Freiheitskampfes  unendlich  gelit* 
tan  :  sie  bestanden  vorhin  in  Seide,  X-ei- 
vewajfd,  Baumwolle,  Wolle,  Eisen, 
Esparto  n.  s.  w.  Keine  Einzige  befrie- 
digt das  Bedürfnifs:  in  vielen  selbst  ge- 
ringfügiger Art,  ist  Spanien  von  dem 
AUslando  abhängig,  und  mufs  sogac 
Schweinsborsten,  , Spielsachen  ,  Maler- 
farben, wozu  es  selbst  den  Slo^  liefert, 
Schustertwicken  ,  lächfcerdochte  u*  s.  w. 
für  sein  schweres  Geld  kaufen.  Han-* 
drl:  die  Stimmung  des  Spanier*  ist 
nicht  für  Gewerbe  und  Künste,  sie  ist 
e«  aber  auch  nicht  für  den  Handel,  wel- 
cher ihm  ein  eben  so  wmiig  ehrenvolles 
Geschäft  dünkt.  Der  innere  Handel  ist 
ganz  unbedeutend,  und  wird  durch  den 
Man^rl  an  ^Wasseirstrafsen ,  durch  die 
wiini^on  KauststraXseu,  durch  das  Zoll- 


wesen  nn^  die  schlechten  Posteinriclif 
tnngen  enorm  erschwert.  Des  Küsten* 
liandel  ist  ziemlich  lebhaft,  i«do€h 
mehr  auf  der  südlichen  als  auf  <i«r  iiftrA» 
liehen  Küste;  Der  auswärtige  if«ndltand«l 
findet  blola  mit  den  Nachbarstaates 
Portugal  und  Frankreich  Statt.  Die 
meisten  und  schätzbarsten  der  Spani- 
schen Brzeu^isRc  -gehen  fast  sämnu/icli 
Kur  See  in  die  Hände  der  abnehmenden 
J<f  ationen ,  der  Britton.  Franzosen,  Kie- 
deriänder,  Dänen,  Schweden,  Hansea- 
ten, Italienern  Nordamerican«r  über, 
per  Seehandel  bleibt  daher  für  Spanien 
von  äulserster  Wichtigknt,  aber  nicht 
der  Spanier,  ist  es,  welcher  ilut'unter- 
hält,  sondern  die  ausländer  bringen 
ihm  auf  ihren  Schiffen  die  \Vaar«n  sa 
u.  holen  sie  ab.  Zwar  findet  maji  Jetzt 
auch  Spanische  Handelshänser ,  die  aus- 
wärtige Speculationen  machen,  indefi 
bleiben  noch  immer  2  g  des  aaswärtigea 
Handels  in  den  Händen  der  FreoideB. 
Nur  blols  der  Kolonialhandel  wird  von 
den  Spaniern  selbst  betrieb/en,  und  d«v 
Verkenr  mit  den  Kolonien,  besonders 
mit  America,  ist  daher  von  Cadia  and 
deii  übrigen  Spanischen,  dazu  berechtig* 
ten  Hävcn  äufserst  lebhaft.  £r  ist  ia- 
doXs  gewissen  Einschränkungen  unter- 
worfen. 1788  wurden  aus  den  beracb- 
tigten  Haven  für  28A77A79  Gjild.  nack 
America  geführt  und  mr  70,194,576  Gnld. 
an  Waaren  und  Baarheiten  von  da  za- 
rückgebracht.  1803  erhielt  Spanien  ans 
America  für  45,865,110  Xxuld.  Waare  vad 
für  79  Mill.  Gnld.  Silber.  Spaniens  ei- 
gene Ausfuhr  theilt  sich  in  die  nadli 
Europa,  wohin  es  für  5,iioo^()Oo  Ouldea 
Wolle,  für  10,200,000  Guid.  Wein  uad 
Branntw^einM  für  6  Mill.  Baumöl,  ffir 
sVs  Mill.  edle  Fruchte,  Kastanien  nad 
Haselnüsse,  für  515,000  Gnld*  Rosinea, 
für  2  Mill.  Seide,  für  3  Mill.  Kork,  Paa- 
toffeln,  Propfon  und  Gärberrinde,  dana 
Spaniol,  Seife,  Safran,  Orseille,  Pot* 
asohe,  Merinowidder,  Vandalaaieche 
Hengste  und  andere  Artik.  ausführt,  a. 
in  die  nach  America,  wohin  es  Weia, 
fabrizirtcti  Tabak  ,  Kork ,  .  Q oeckailbct 
und  Fabrikate  einführt.  Es  bringt  ttber* 
haupt  für  30  bis  36  Mill.  in  den  auswar. 
tigen  Haiinel,  doch  sind  seine  Biedfirf- 
nisse  bei  dem  Mangel  aller  Gewerbe  a. 
dem  groi»en  Bedarfe  der  Kolonien  so 
zahlreich,  dafs.  es  fast  an  jede  Nation, 
mit  der  es  verkehrt,  baares  Geld  nach- 
sahlen  n.  seine  Amcricanischan  Sehätxe 
aufopfern  muls.  Aber  auch  diese  sei- 
chen nicht  einmal  zu,  und  es  wird  auf- 
fallend sichtbar,  dals  die  GeldarmnU 
in  Spanien  von  Tage  an  Tage  znnimait 
und  der  Staat  immer  mehr  an  KrSfUa 
verliert.  Spanien  besitst  eine  öffeatU- 
che  Bank,  die  von  S.  Carlos,  zur  Beför- 
derung des  Wechselverlcehrs;  aachjnetat 
e«  zu  -Madrid  ein«  Gesellschaft  Kauf- 
leute,  die  unter  dem  Titel  Grenies, 
sehr  bedeutende  Geschäfte  naacht.  Voa 
HandelsgeselUch.  sind  öffentlich  pii- 
vilegirt:  die  Manilische,  Womit  die 
Caracasgesellschaft  verbanden  ist,  die 
Handelsgesellschaft  von  Burgot  und  die 
Havanagesellschaft  Wisse  alchaftliciw 
Kultur;  Spanien  hatte  sein  goldenes 
Zeitalter  im  if^ten  nnd  i6ten  Jahrhoo- 
derte*  Diels  ist  längst  vorüber ,  o.  so- 
wohl Kunst  als  Wissenschaft  sind  i» 
Spanien  in  (gänzlichem  Verfalle ,  u.  dis 
Funken,  die  neuerdings  aufsprühetco, 
werden  b«i  der  Wiederkehr  ztiuL  AltcOt 
durch  Inouisition  und Mönchthum  gant 
attsgelüitht  werden.    £s  giebt  zwar  eine 
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3dfmg€  Bildangyanst&lten/  worunter  aK 
l«ia  II  Univ«Mitäten,.  nnd  zahlreiche 
CZollegien ,  allein  diese  iin<f  höchst  ein* 
s«mg  nnd  niedergedrückt,  and  derlei, 
«unf  der  Geistlichkeit  üherlaflten,  die 
^S«»  «/feneDenken  erstickt.  Der  ganze 
ffffenthche  Unterricht  dreht  sich*  bJoXi 
viinDo^en  und  Scholastik.  Neben  den 
«ftenthchen  Unterrichl^enstalten  beste- 
Ä^n  anch  eine  Menge  für  hesondfre  P&- 
clier,  and  in  diesen  ist  die  Einjrichtnnc 
toc«ser.  üie  zahlreichen  gelehrten  Ge- 
•«>llscliaf ten ,  4eren  Madrid  allein  ii 
aählt,  haben  zwar  Vieles  für  die  Anf- 
^«fame  der  Wissenschaften  gethan ,  in- 
a«Is  ist  ihr  Wirken  ebenfalls  in  Fesseln 
«eiei^t.  An  Hülfsanstalten .  Bibliothe* 
fcen,  Mnteen,  Sternwarten,  botanischen 
Oärten  und  ansgetnchten  Gemäldegale- 
rien fehlt  es  nicht. 

Staatsverfassung:  Spanien  ist  eine 
erhbche  nneingeschrünkte  Monarchie, 
in  welcher  ea  zwar  Cortea  oder  Reichs« 
stände  riebt,  welche  bei  wichtigen  und 
eingreifenden  Angelegenheiten  n.Staati- 
einrichtongen  zusammentreten  sollen, 
«Irer  diese  sind  aeit  17x3  eingeschlafen, 
und  der  Monarch  hat  Spanien  die  ver- 
•prochene  neue  Konstitution  noch  nicht 

Jertheilt.  Jetzt  beruht  die  ganze  gesetz- 
ebenda  und  Tollziehende  Gewalt  auf 
em  K6nige,  •  welcher  sich  bei  seiner 
'Tlvonbesteignng  bloTs  ausrufen  u.  hui- 
U\gen.  Iglst«  einer  Krönung  bedarf  es 
Aicht.  Die  Thronfolge  ist  in  dem 
Stamme  der  Boorbone  in,  der  männli« 
eben  n.  weiblichen  Linie  eiblicli,  doch 
Haben  die  entfernte»ten  mänul.  Nach-« 
kommen  den  Vorzug  vor.'  den  nächst- 
atehanden  weiblichen,  und  erst,  wenn 
alle  mfinnlichen  Deszendenten  Phi« 
^*P£**.y-  «tt'gMtorben  seyn  werden, 
tnift  die  Reihe  die  Töchter,  und  dann 
das  bean wartete  Hau»  Savoyen.  Der 
XdBig  wird  mit  dem  I4ten  Jahre  mün- 
dig;: die  Vormund  <  und  Regentschaft 
banfft  von  dem  Vorgänger  anf  dem 
7hrone  nnd  m  deren  Ermangelung  von 
den  Cortes  ab.  Der  König  rauls  sich 
mit  seiner  Gemahlin  zur  rön^.  Kathol. 
Keliclon  bekennen.  Dia  Haupt  •  und 
Keaidenzstadt  ist  Madrid;  Lustschlösser 
aind.Escoirial,  S.  Ildefonse,  Aranjucz  u. 
Pardc.  Der  Titel  des  Königs  ist  lang; 
der  kune  heilat    Key  cathohco    de  Rs- 

Safla.  Der  präiumtiTe  Thronerbe  führt 
en  Titel;  Prinz  von  Asturias,  die 
nacfageborenen  Kinder  heitsen  Infanten 
«nd  Infantinnen  von  Spanien.    Das  Wap- 

Jen  enthält  die  vorzüglichsten  Provinzen 
er  Monarchie,    und  auch  mehrere  An- 
■prachswappen ,      das    Mittelschild    da» 
ramilien Wappen.     Der  Hofstaat  ist  äu- 
Jser«t  zahlreich  und  prächtig ;  kein  Hol 
in  Bnropa  ist  ceremoniöAer  und  etikett* 
▼oliet  ali  der  Spanische.    Der  Ritteror- 
den aind  8:  das  goldene  Vlief«,  der  Ma- 
WieÄ  Luisenorden,  der  Karlsorden,    der 
[f  ahellenordbn ,    der    Orden    von  Cala- 
rara,    Alcantara,    Santjago   und  Mon- 
e«f,    wozu    noch    der  Johannicerorden 
^omnt.    Die  Nation  besteht  aus  4  Klas^ 
en:    I)  Adel,   der  sich  in  hohen,  Titu- 
wlba  «nd  niederen,  Hidalgos  theilt;  2) 
klerna,    ebenfalls  in   hohen  nnd  niede- 
»n^etMlt;    3)    Bürger,  der  in  Ciuda- 
len  oder  ViUas  wohnt   und   4)    Bauern, 
wtar  persönlich  frei,  aber  meistens  der 
Uone  oder  dem  Adel  nnd  Geistlichkeit 

I ingehörig  und,  mit  Ausnahme  der  Bas*' 
(an,  drückenden  Harreadiensten  u.  an« 
leren  Belästigungen  unterworfen,  üie 
tonea  oder  AfiehfatlAdt,    die   jedoch 
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aeit  i^«  geichlafen  haben,  wenn  mam- 
ihr  ZnsAramentreten  während  des  Frei- 
heitskriegs für  unconstitutioriell  anse- 
hen will ,  bestanden  aus  3  Ständen :  1} 
der  hohen  Geistlichkeit,  den  Erz-  und 
Bischöfen;  2)  dem  hohen  Adel  oder  den  - 
Titolados  nnd  3)  den  Deputirten  de» 
Ciudades,  wozu  auch  die  3  Ritterorden  > 
gerechnet  werden.   •     ^ 

Staatsverwaltung;  imraonarchiscbea 
Spanien  findet  gegenwi(rtig  überall  eine 

{fleichfOrmige  ,  auf  das  Prmcip  der  Au- 
okratie  gegrt^dete,  Staatsverwaltung 
Statt.  Der  Monarch  ist  die  Quelle  und 
der  Vollzieher  der  Gesetze;  um  ibn,  um 
•eine-Person  sind  die  höchsten  Behör- 
den versammelt,  durch  deren  Ur^an'die 
ganze  Staataverwaltnng  Leben  und  Be- 
wegung erhält.  Diese  sind  das  Staats- 
ministerinm  u.  verschiedene,  mit  dem- 
selben arbeitende  Behörden.  DerStaats-'  , 
rath,  eieenlüch  das  höchste  Collegium 
des  Reichs,  steht  jetzt  blofs  als  Statist 
da,  ^  weil /der  unumschränkte  Wille  dea 
Monarchen  seine  Mitwirkung  schon 
aeit    Alberonis   Zeiten    fftr    bedenklieb 

ßefnnden  hat.  Die  31  Provinzen  des 
leicfas  sind,  mit  wenigen  Ausnahmen, 
Sleichförmig  organisitt,  und  werden  ** 
nrch  Statthalter  regiert;  doch#sind  ' 
verschiedene  derselben  unter  einem  ge- 
meinschaftlichen Statthaltar  vereinigf. 
Die  Justiz  besteht  aus  Ober-  nnd  Unter- 
gerichten: das  höchste  Jnstlzreviso« 
vium  für  ganz  Spanien  und  die  erste  u. 
einziga  Instanz  der  Grandezza  isf  dev 
hohe  Rath  von  Castilla.  Die  zweite  In- 
atanz machen  die  Appellationshöfe  und 
Audienzen  zu  Valladolid,  Granada,  Za- 
ragoza, Barcelona,  Valencia,  Palma,' 
Oviedo,  Corufla*  Sevilla  und  Pamnlona; 
die  niederen  Richter  iind  die  112  Corre- 
gidorea,  die  Aicaldes  und  Bayles.  Di»^ 
Polizei  gehört  mit  Ausnahme  der  Haupt- 
stadt, zu  dem  Ressort  der  Chrtsobrigkei« 
ten  und  zum  Theil  unter  die  Inquisi- 
tion. Die  kath.Religion  ist  nicht  blof^ 
herrschend,  sondern  allein  geduldet:  ^  ' 
dieGewalt  de«  Papstes,  ihres  Oberhaupts, 
wird  jedoch  dprch  die  Konkordate  sehr 
eingeschränkt,  und  ihre  Diener  hängen 
mehr  von  demMonarchen,  als  von  dem  • 
Papste  ab;  über  die  Reinhaltung  der 
Kirche  wacht  die  Inqnisition,  welche 
AUS  1  Genemi«  nnd  i4.Trovinzialgerich« 
ten  besteht,  nnd  1787  2,666  AngäteUte^ 
nnd  einige  z,ooo  Familiären  im  Solde  , 
hatte.  Der  Säkularklerns  besteht  aua 
hohem  nnd  niederem :  der  hohe  aus  8 
Er«,  und  51  Bischöfen  mit  61  Kathedra*» 
Jen  nnd  li«  CoUegiatkirchcn;  der  nie- 
dere Klerus,  wozu  1707  43,085  Kleriker 
gezählt  wurden,  versieht  iS,87i  Kirch- 
spiele. Der  Regalarklerus  bewohnte  ' 
1797  2,051  Mannsklöster  mit  S3iOQ8  Mön- 
chen und  1,075  Pranenklöster  mit  24«oo9 
Können.  Die  Einkünfte  des  Reich» 
sind  entweder  verpachtet  oder  werdext 
verwaltet;  aber  die  Finantverwa^ltnng 
ist  in  Spanien  äufaertt  schwierig  u.  kost- 
bar, auch  das  Reich  tief  verschuldet» 
Das  Militär  steht  in  höchster  Instant 
unter  dem  obersten  Krieg&rathe,  in  den 
Provinzen  unter  Gen er<Llkapi tun enf  die 
Marine  ist  unter  5  Marin edepartemente  • 
vertheilt.  Die  Kolonien  haben  ihre  Vi- 
zekönij^e  oder  Generalkapitane,  welche 
die  Krone  dahin  sendet,  übrigens  mel» 
stens  Spanische  Gesetze  nnd  eine  dem. 
Mutterlande  ahn Hche  Verwaltung.  Ihre 
höchste  Behörde  in  «Spanien  in  der  hiv» 
niatcr  ».  der  Rath  yon  Xndiea«  -    ' 
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T«llon  oder  d9>7i34^  Conr.  Gnld.    Ant- 
g#b«    1817:   83i.973.to>   Ä.    d.    V.,  '»am- 

Hani  dei  Köniffs  6ß.973»6oo  R.  d.  V. 

Iküinistcr  der  J  usti«       iao,ooo,öoo 

Minister  dei  Krieg»      350,000,000 

Minister  der  Marine     100,000,000  —  —  — 

Minister  der  Finanzen  110,000,000 ^  — 

Minister  der  aasw&r- 

tigen  Angelegenh.        ;5,0Q0,Q0O  —  —  — 
Ackerbaus       Kttntte, 

10,000,000  —  —  — 


30^000,000  —  —  — 


Handel., 
'Unvorherigaseheae 

Ausgaben. 
Bückftttndig«  Schul- 
den des  Schatzes.  30,000,000  -7  ■-.  — 
dabei  -wurden  jedoch  bedeutende  Ein- 
•cfaränkungen  gemacht  und.  das  Defizit 
nur  XU  ii6,84'>,9i3  R  *•  V.  angeschlagen. 
Die  Staatsschuld  betrug^  igoo.  bereits 
411)636,008  Guld. ,  wor.  jedoch  die  Valei 
ife«lef  begriffen  waren. 

Landmacht  1806;    262,803  Mann,    wo- 
von   in   Europa^i63,840  Mann    standen, 

'  der  Ueberrest  befand  sich  in  den  Kolo- 
nien. Marine  ijc«:  4a  Linienschiffe ,  30 
Fregatten,    17  Korvetten,    14  Huker,    5 

.    Schebeckan,    45  Brigantinen,   4  Paquet- 

-  boote,  10  Balandras,  37  Galeeren  und  81 
kleinere  Fahrzeuge ,  überhaupt  283.Se- 
gel,  wovon  gegenwärtig  mehrere  nicht 
mehr  vorhanden,  viele  aber  zum  Dien- 
■te  untauglich  seyn  möchten.  (Elemen- 
tos  dje  la  Geografia  de  EsPafia    y  Po/tu- 

,  ICal.  *ar  D.  Isid.  de  Antillon.  Madrid, 
äoe. -»-  Spanien  von  R«»hfuef.  Frankf. 
n.  M.%  1815.  4r  Th.  8.  ,Mapa  gen.  de  Ej- 

fana  par  F.  Lopez.    Madrid.    —      F.  w, 
treit*s    K.     von    Spiiiien.        Weimar, 

SpanUr,  Europ.  Volk,  welches  den 
gröCsern  Theil  der  Pyrenaischen  Halb- 
znsel  bewohnt,  ein  Gemisch  von  Deut- 
•chen,  Rfimern,  Arabern  und  Kelten  u. 
ein  kräftiger  charaktervoller  Menschen- 
•chlag:  der  Mann  gewöhnlich  lang  und 
hager  f  sein  Gliederbau  voll  Bbeamaals, 
4as  Ha«ir  schwarz,  das  Angesicht  feurig 
und  von  dicken  verwachsenen  Augen- 
biraunen  beschattet,  die  Züge  scharf  ge. 
»eichhet  und  das  Gebehrdenspiel  abge- 
messen und  feierlich,  wie  sein  Gang, 
die  Farbe  spielt  in's  Schwarzgelbe ;  das 
Weib  i«t  klein,  gut  gebauet,  das  Auge 
•voller  Gluth,  das  Haar  braun,  die  Far- 
be gelblich  und  der  Giiederbku  voll  u. 
rund.  Der  Spanier  hat  sehr  vielen  Cha- 
rakter: er  ist  stolz  auf  seine  Würde  u. 
Abstammung,  vne  auf  sein  Vaterland  u. 
■eine  Religion,  die  ihm  Allels  sind,  aber 
auch  indolent  aus  Unwissenheit  und 
Egoist  im  höchsten  Grade.  Mit  grofser 
Festigkeit  bewahrt  er  seine  väterlichen 
Sitten  und  Gebr&uche,  und  noch  sind 
«eine  Stiergef echte ,  eeme  Fandangos  u. 
feine  Spiele,  wie  seine  Tracht,  die 
'  Mantilla  und  Basquina  der  Spanierin, 
«cht  national,  aber  er  verachtet  auch 
Alles,  selbst  das  Bessere,  was  nicht  sei- 
nen Boden  angehört,  und  ist  ungerecht 
gegen  alle  Ausländer.  Br  besitzt  bei 
croJjer  Nflchternheit  und  Mttlsigkeit 
Bohen  Muth,  Ausdauer  und  Edelsinn: 
aelbst  Scharfsinn  darf  man  ihm  nicht 
absprechen,  und  die  Geschichte  belegt 
CS ,  da£s  Spaniens  Vorieit  weder  arm  an 
(rofsen  Kunstlern  und  Gelehrten,  noch 
an  braven  Kriegern  gewesen  ;  der  beu- 
tige Spanier  schwelgt  indels  In  stolzer 
Apathie  in  der  besseren  Vergangenheit. 
Sein  tieifses  Blut  führt  ihn  znrSinnlich- 
keit,  aum  Abentauerliohaa  und  aar  Bi- 
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f:otter}e;  seine  bauptslchtichstea  Fak- 
er,  Eifersucht,  Jähzorn,  Blutgier,  Hab- 
snchi,  Unthätigkkit  und  Trügheit  nnd 
theils  Folgen  seines  Temperament», 
tbeils  des  heifsen  Klima,  unter  dem  er 
athmet. ,  Doch  sehen  *sich  Spanien«  Be- 
wohner in' den  verschiedenen  Provinzen 
nicht  überall  gleich  :  auch  die  erhabene 
Sprache ,  eine  Tochter  der  Kömischen, 
hat  fast  so  viele  Dialekte,  als  es  Frov, 
giebt:  am  ranhesten  ui^d  schlechtesten 
klingt  sie  im  Mnnde  des  Catalanen  und 
Balearen,  am  reinsien.und  saniieslen  in 
dem  des  Castilianers. 

Spanish  Toiont  s.  Firginforda. 
Spanith  Town,    Britt.   Hauptst.    der 
Westind.  Insel  Trinidad,  fest  mit  iFort 
und  78  H.,    Sitz  des  Gouverneur»,    aber 
1806  ganz  abgebrannt.  ,    ,     „ 

Spanish  Town,  9,  S,  Jago  de  la  jn^ 
Sparanisi,    Siz.  Mfl.  in  Terra  di  La- 
voro ,  mit  1,501  B.       .      ,  *  „       . 

Sparenherg,  Preufs.  altes  verfallenes 
Bergschi,  bei  Bielefeld,  in  dem  Westph: 
Rgbz.  Minden ,  jetzt  als  Gefftngn^ils  be- 
nutzt. 

Spameck  j  Baier.  Mfl.  im  Obermain- 
kreise, mit  103  H.  u.  576  Einw.,  worun- 
ter ffi  Leineweber.  Kupferbergwerke. 
Die  Ruinen  der  Burg  Sparneck. 

Sparone.  Sard.  Mfl;  auf  einem  Hü- 
gel in  der  Fiemottt.  Prov.  Ivrea,  mit 
2,250  E. 

Spartat  s.  Pal&ochorU 
Spartanhourght    Nordamer.    Connn 
im  St.  Südcarolina,   mit  14.359  »»»woh- 
nern.  ^     .       -m 

Spask  (Br.  54O  10'  L.  58°  10'),  RjWt. 
Kreisst.  des  Gouv.  Riäsan  an  der  Oka. 
Sie  treibt  KrSmevei  und  IjandwirtÄ- 
schaft.  _  ^      _ 

5;;«»*  {Br.sfy^  U^  SP'h  ^n«. 
Kreisst.  de«  G'onv.Tambow  an  dar  Stu- 
denke  ,  mit  2  K. ,  487  H. ,  35  ßndf  n  und 
'2.q68B.,  wor.  13  Kanfleute  und  Tiel» 
Schmiede  sind.  .    ,  ^  « 

.  ^  Spask  (Br.  54Ö  55'  L.  69P50')i  Äusf. 
Kreisst.  des  Gouv.  Kasan  amLesna,  noch 
ganz  Undlich.  ..«      , 

Specchia  di  Preti^  Six.  Mfl,  m  der 
Provinz    Otranto,     mit    1,407    Binvroh- 

Speccia  ,  Sard.  Seest.  an  Meerbasea 
gleich.  Namens,  in  der  Prov.  Genua, 
mit  dem  Fort  Maria  und  4,000  Einw. 
Haven,  welcher  von  den  Franzosen  zu« 
Kuegshaven  bestimmt  wurde. 

Spechtshausen  t  Preufs.  Hüttenort  IB 
dem  Brandenb.  Rgbz.  Potsdam,  mit  der 

Sröfsten  Papiermühle    der  Preur«ifch«n 
lonarchie  ,    welche  durch  X04  Arbeiter 
jÄhrl.  24.,ooo  Kiefs  liefert.  • 

Speckfeld,  Baier.  Standesherrschift 
im  Rezatkr. ,  welche  aui  den  Aemtem 
Einersheim.  Sommerhausen  und  Goil- 
hofen  besteht,  2,7a  QM.  grof«  i9t,  4MJ 
Einw.  xÄhlt  und  dem  Grafen  von  Recft- 
tern  -  Limpurg  gehört.  Sie  wirft  gegCB 
40,000  Gulden  ab.  _ 

Speloncato,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Gor- 
äica,  Bz.  CaUi,  mit  748  Einw. 

Sperlinga,  Siz.  Bergschi,  im  Sia.  Val 
Pemone.  ,.«.«,  ,.''. 

Sp  er  longa,  Si«.  Mfl.  in  Terra  di  Ia- 
voro,  mit  1,153  E. 

Spessarth,  Baier.  Waldgebirge,  |fel- 
ches  jich  im  Untermsinkr.  ausbreitet  a. 
mehr  als  200,000  Morgen  bedeckt. 

.  Sper,  Britt.  Fl.  in  Skoiland.  Br  enl- 
•teht  auf  dem  Grampian,  durchKo» 
ganz  Invernels  und  in  dieser  Sh.  meh- 
rere Lochs,  geht  nech  Murray  üb«, 
macht  die  Granze  sw.  dieser  Sh.  n.  Bafltf 
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9d  mfiadtt  sieh  lodftiiB  b«iXt§iaKiilc 

&  das  Deutsche  Meer. 

Sp^er  (Br.  49«»  ig'  51"  I,.  ab»  16'  18"), 
taier,  St.  in  den  aheinkr.  an  den  Ein* 
Ine^e  det  Speyerbach  in  de«  Rhein.  Sia 
it  nmnaaerty,hAt  i  Kathedrale,  15  ka- 
bol.  R. ,  2  inth.  K. ,  I  Waisenh.,  650  H. 
md  X803  3,744  Einw. ,  wor.  096  Kath.  und 
^  Aer.»  der  Rest  aber  Lutheraner;  Sitt 
ea  kön.  Gen.  Kominitsari«ts  nnd  mit«- 
iA  Hpttt.  des  Kreises;  Gymnasium. 
lie  alte  Kathedrale  enthalt  die  Asche 
'021  8  Kaisem  n.  3  Kurfürsten,  aber  ihre 
daasoleen  sind  lum  TJieil  zerstört. 
.  SptytrhMchy  UtAnr,  V\,  ^  welcher  bei 
jpeyer  dem  Rheine  sniAUt  n.  durch  dae 
jrencn  von  1703  bekannt  ist« 

Sphachia,  s.  Sfaehia. 

Spkaehiotin ,  SphagioUn ,  Osm*  Volk 
mt  der  Insel  Kirid ,  die  Abkömmlinj^a 
er  alten  Kretenser,  die  in  den  Gebir- 
»a  der  Inseix^n  Theil  frei  nnd  nnab« 
iiajric  leben.  Sie  zeichnen  sich  durch 
br#  Uröfse,    starken  Körperbau ,    Frei- 

taiteliebe,    Mntlr       ^-- »-:.-.-i^-»- 

:eit  and    dnrch 


taiteliebe ,  Mnth,  Krieäsceechicklich* 
:eit  and  dnrch  ihren  Hais  gegen  dia 
Umancn  aus.      Unter  ihnen    soll    sich 


loch  der  alte  Pyrrhischt  Kriegstanx  er« 
lalten  haben.  Sie  bekennen  sich  zur 
siech.  Religion ,  ernähren  sich  ^09  der 
fimU"  und  bchaalzucht  ynd  treiben  aus 
hrem  Seehaven  Sfechi»  auch  wohl  See- 
ttnberei.  Vor  1769  bildeten  sie  eine  Art 
[oa  Republik,  ernennten  ihre  eigenen 
>brigkeiten  in  ihren  Volksversammlun- 
^n,  lebten  nach  ihren  Gesetzen  und 
ahlteji  an  die  Osman.  Paschas  keinen 
reiteren  Tribut,  alf  dtXs  sie  die  Hptst. 
Lax  Insel  versorgten.  Seitdem  sind  sie 
adooh  znrTribuUahlnng,  wie  alleGrie- 
ihen,  gezwungen. 

SpUg^lUrgt  üan.  Grafschaft  in  der 
^ov.  Kaienberg,  welche  unter  HanÖv. 
iohalt  dem  Könige  der  Niederlande  ge- 
irrt. Sie  enthJUt  anfser  dem  Mfi.  Kon« 
^enhrfljgge,  5  D.  n.  1  Weiler»  auf  x  QM., 
87  H.  u.  2,128  B.  '        ' 

Spiegelb4rgf  Würt.  D.  in  der  L.  V. 
IJnterneckar,  O.A.Backnang»  mit  50» 
tinwol&nern  nnd  einer  groXsen  Spiegel* 
llUte. 

Spieksroogi  Han.  Eilftnd  nnter  25^  21' 
9"  L.  nn^  si^  iA'  1"  n.  Br.,  x  M.  lang, 
'on  honen,  mit  Helm  bewachsenen,  Du» 
len  umgeben  und  zurProv.Ostfriesland 
;ehörig.  Bs  hat  1  K. ,  i  Schule ,  36  H. 
lud  gegen  aoo  B. ,  die  ^ich  vom  Pracht- 
Ähren,  wozu  sie  7 Schiffe  bereithalten, 
uid  von  der  Viehzucht  ernihren. 

SpUlbgrg,  Oesterr.  F>ergfestnng  im 
dllhr.  Kr.  (JImütz,  dicht  bei  der  St.  01- 
nütz.  welche  zugleich  zum  Staatsge- 
Kngiiisse  dif*nt. 

,  spitz,  Helv.  St.  n.  Schi-  am  Xhuner 
>••  im  Kant.  Bern. 

Spigno ,    Sard.  Mfl.    am   Bormida  in 
ler  Uontferrat  Prov.  Acqoi,  mit  1  Pfk., 
Klotterk.  tt.  2,2öo  B. 

Spigno ^  Sic.  Mfl.  in  der  Terra  di  l.a- 
oro  ,  mit  1,210  £. 

SpfUmderto  ,  Moden.  Si  am  Panaro 
n  dem  Distr.  Modena. 

SpHifnh€Tgo^  Uester.  Mfl.  am  Tag- 
lamento ,  mit  1  Kastelle  in  der  Venet. 
>lgz.  Udine. 

^^<iM/onga,  Otm. Festung  anf  einem 
:teiUn  Felsen  und  einer  Landzunge  der 
Atel  Kind  mit  einem  Haven. 

Spintda,    Oetter.  Mfl«  in  der  Milaa« 
vigs.  Cremona* 
,    «Mno,  Ocet«r.  MflIlnd.UnAB.Dl^. 


Spiräingt  PreaAv  I^anis*»  Iiin  d#«i 
OstprenXs.' Rgbz.  Gnmbinnca ,  12  bia  xa 
M.  m  Umfange.  Br  ist  reich  an  Murg* 
nen,  Stinten  u.  Hechten. 

Spiritu  Santo f  Manie a,  Afrik.  Strom 
auf  der  Ostküste,  'welcher  Monomo«- 
tapa  bewissert  und  dem  Indischen  Mee« 
re  zufällt. 

Spital^  Oeiter.  Marktfi.  nnd  Schlofe 
an'  der'Orave,  im  Illyrischen  Kreis» 
Villach. 

Spital  am  Pyhrn ,  Oester.  bc^kannte« 
Kollegiatstift  im  Traunv^ertel  det  Lan« 
dee  ob  der  Ent ,  mit  einem  Marmorbru* 
che  u.  T  Schwefelquelle. 

Spithtad ,  Britt.  D.  ia  der  Bngl.  Sh* 
Hamt  am  Meere  -und  anf  einer  Land* 
spitze  mit .  einer  sichern  Rheede ,  wo 
gewöhnlich  die  k6tt.  Flotte  vor  Ankoc 
g«ht. 

Spitz ,  Oester.  Btfl.  an  der  Donau  ioi 
V.  O.  M.  B.  des  Landes  nnter  der  Ena. 
Bt  liegt  um  den  Burgberg  her,  hat  t 
Schi. ,  t  Pfk. ,  180  H.,  X  Kupfervitriolti^ 
derei ,  1  Kupferbergwerk  and  i  Wein- 
ettigfabr. 

Spitzbtrgen^  Amer.  grofse,  TnseU  dal 
nördlichste  Land  der  nördlichen  Erd- 
hälfte ,  zw.  a<  bis  45®  L.  und  77  bis  82<> 
Br.  '  Sie  besteht  aus  der  grolsen  Insel« 
▼on  unzihligen  kleineren  umgeben  und 
ist  155)  von  dem  Britten  Vvilloughbx 
entdeckt.  Hohe  steinige  Berge  stelgea 
aas  der  eisigen  Oberfläche  hervor,  di« 
im  Sommer  nie  ganz  aaithauet^'  daher 
auch  keine  Vegetation  Statt  ündet.  De« 
Iftugste  Tag  dauert  4  bis  ^Monate,  eben 
so  lange  die  längste  Nacht.  Wat  hieie 
lebt,  sind  Raubthiere  mit  dichten  PeU 
a«n,  als  Bisbären  und  Füchse;  auch  lln* 
det  man^  ein^lne  Kennthiere,  eina 
Menge  Strandvögel,  grofte  Seekflhe  a. 
Robben  nnd  in  d^r  See  sehr  viele  Fi^ 
f ehe.  Um  die^e  zn  fangen,  b«geben  aic^ 
wohl  Fischer  von  Rutsland  odar  von 
anderen  Nationen  an  diese  nnwlxthba« 
ren  Küsten,  die  nur  eine  kleine  Zeit  iai 
Jahre  offen  stehen.  Die  vornehmsteiA 
Ankerplätze    sind  Schmelrenbut'g  unter 

S|P  44'  Br. ,    die  Magdalenen  -  nnd  Uam* 
Qrgerbai. 

Spixlihtrg ,  Helv.  Alpentpitze  im 
Kant.  Uri,  10,678  Fnfs  hoch.  ' 

Sp lägen,  Helv«  Mfl.  im  Hochgericht» 
Schämt  des  oberen  Bundes  im  Kknton 
Bflndten,  mit  279  deutsch -reform.  E.^ 
wobei  Über  dcnSplüKerberg  die  gewöhn- 
liche Strafte  ans  Bündten  nach  Com» 
g«ht. 

SpoUtdf  päpitliche  Dlgs.  im  Kik^ 
dien Staate ,  welche  den  gröftten  Theil 
von  Umbrien  begreift  nnd  lOSiOSS  Liav«'» 
«Ihlt. 

SpoUto  ( Br.  43°  44'  50"  L.  30O  28'  W 
päpttl.  H«ttt.  der  gleichn.  Dlgs.  auf  ei- 
ner  Anhöne  an  der  Mareggia ,  worüber 
eine,  auf  k>  Schwibbogen  ruhende, 
kühne  Brücke  führt.  Sie  ist  im  Ganzen 
unansehnlich,  het  i  Kastell,  welchea 
auf  einem  Berge  ateht,  x  schöne  Käthe« 
drale,  22  Pfk.,  22  Klos.terfc. ,  17  vormaU 
Binsiedeleien  nnd  6,aX>  B. ,  die  viele  go» 
meine  Hüte  für  das  Landvolk  verlerti> 
gen.    Bischof.    Aquädukt. 

Sporadtn,  to  heilten  die  Inseln  und 
Bilande ,  welche  im  Archipel  zerstreuet 
umher  liegen .  und  sich  von  den  Cjkla- 
d9n ,  die  Delos  znm  Mittelpunkte  ha- 
ben« unterscheiden.  Beiderlei  Benen- 
nungen gehören  indefs  der  heutigen, 
Geographie  nicht  mehr  an.  ^ 

Spotarlvaniay  Nordam  ConaCy  imSt.  • 
Virginia,  mit  13,29^  B. 
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xw>  Ebers bech  und  Gersdarf  eAtsprinf^t« 
nsi  Ko««9ubiatt  cchiifbar  wird,  durch 
den  Müggelsee    geht    und    bei  Spandau 


.a«r  Havel  zuiüllt.      Er  llieXst  lefar  lanc- 
eam,  hat  yvtnig  Gefälle  und  steht  durcn 
JK.anele  mit  der  Elbe  und  Oder  in  Vcr- ' 
bindaug.  ^ 

.'Spreewmld,  Preul»;  grofier  Wald  in 
dem  Srandenb.  Kbz.  Frankfurt»  auf  dem 
Grunde  ganz  aus  Morast  bestehend«  aber 
von-  unzähligen  Graben  und  KaniUetf 
durchschnitten.         ,      .^  ,       « 

.  *  Sprtmbtrg<,  Sachs.  D.  an  4er  Spre«, 
in  dem  M4*irsn.  A.  Stolpen,^mit  starkem 
Flachsbau,  Garnspinnerei,  J^eineweba* 
rai  und  Bieichen. 

Spr£miH:rgf  Preuls.  St.  in  dem  Biran« 
denb.  Kgbz.  Frankfi^rt,  .auf  einer  Insel 
der  Spree,  mit  i  Schi. ,  i  K. ,  274  H.  und 
^,675  Einw.,  worunter  2+3  Handwerker. 
Tuchweberei  mit  87  Meistern  (1,390  St.^ 

glutmacherei  (3,000  fcjt,)t    Töpferei,   Tä-» 
aksbau,  Viebhandel. 

Sprefidiingen ,  Hess.  Mil.  am  islon- 
heimerbache,  in  der  Rheinprovinz,  mit 

■  Sprightstowrif  Britt.  Stadt  auf  dar 
Westind.  ijisel  Barbados»  mit  einem 
Huven.  .        .  » 

.  Springet  Han.  St.  und  Sitz  eines  A. 
Ton  869  H^  und  5,449  E. ,  in  der  Provinz 
Kaienberg.  Sie  liegt  unter  dem  Deisler, 
hat  I  K.. ,  804  H.  und  1,399  E. ,  die  sich 
von  der  Lanawirthschatt,  ihren  Gewer- 
"ben  und  der  Garnspinnerei  nähren. 
.  Spring€ny  Wiiriemborg.  Mfl.  an  der 
Brenz,  in  der  t..  V.  Kocher,  O.  A^Aa- 
l«n,  mit  993  K.  Nahe  dabei  das  Kloster 
K.ö^ig,fbronn,  mit  i  KisengieXserci,  i 
Blecnhammer  und  x  Hochofen. 

Springjicldr  Nordarner.  Ortschaft  in 
dar  Massachusetts  Coonty  Homp,  am 
gieichn.  FL ,  mit  2,767  £.  und  1  Natio« 
«aliett||h. 


SmnngfUld,  Nordamex.  Ortschaft  in 

Sar  NcujerseT  County  £m«x,    mi(  2,360 
tinw.  und  i  Tapiertapateamf. 


Sprottaut  Prenfs.  St.  in  dem  Schles. 
B.bz.  l^icgjiitz,  an  der  M.  der  Sprotta  in 
die  Bober;  ummauert,  mit  2  Thoren,  l 
Xforte,-)  kath.  K.,  i  inth..K. ,  i  Hosp., 
375  H.  und  2,439  E» »  worunter  264  Hand- 
werker. •Tachweberei  mit  23  Meistern, 
6G&rbpreien,  Handschuhmacherei  mit 
«Meistern,  Zeuch-  und  Mesolanwebe« 
rei  mit  ^  Meistern«'  x  Xabaksspinneroi. 
Xtwas  riandel.  .       ,     >, 

SquaLlY  t  Sturmins*!^  Orageuse^  Au- 
atraleiland  bei  I^euhanover. 

•S'fuam,  Mordamerik.  Binnensee  von 
unb«irächtiicher  Grölse,  im  St*  Neu- 
hampshire, im  N.  W.  des  Winnipis- 
cogi* 

Squilaciy  (Br.  380  53'  L.  34«  40')  Sizil. 
$t.  am  glfrichnam.  Meerbusen,  in,  der 
Prov.  Calabria  nlUriore  I.,  mit  einem 
Bischöfe. 

Srtlf^rnikf  s.  Strhenidsch: 

Srinsr^  G* birgst  Oester.  Gebirge  in 
Kroatien ,  welchss  zu  den  Jnlischen  Al- 
pen gehört. 

'     Staaät  Stody  Oester-  Mfl.  an  der  Rad- 
« buza ,    im  Böhm.  Kreise  Pilsen ,  mit  130 
Bäusern. 

Staatenland  9  Sftdamer.  Insel,  durch 
die  Meerenge  le  Maire  von  Terra  del 
Pnego  getrennt,  hat  mit  diesem  glei- 
chen Boden  und  gleiches  Klima  u.  Pe- 
•cheräha  zu  Bewohnern. 

Stßatg,    Oester.  Mfl.  im  V.  U.  JM.  B, 
'  dct  I^andes  unter  der  Bus ,    mit  x  Berg- 


^inw. 

Stabirit  Ilnss.  St.  in  der  Polfl.  IVoivi 

Augnstewo,  an  der  Bibra,  mit  50  IT.  um 

«72  'Eu     *Bis«Bhochofen    und    Hsiinme« 

unweit  d'avon  ih.der  Stabinjchen  Uoidi 

'  X  Ginshütte. 

StabiOf  StAvelot,  (Bt.  590  28'  1^49* 
55')  NiederK  St.  in  einem  tiefen  Tita]« 
der  Prov.  LtUUch,  an  der  War^e.  mit 
1  Schi.,  vormals  der  Sitz  einer  unmit- 
telbaren Reichsabtei ,  und  ie,976  £.  a 
bis  15  Gerbereien,  die  gegen  ^«000  H&a< 
te  bereiten  und  mit  Maimedy  dae  gc* 
schätzte    socenannte  SohlUder  liefecnj 

1  flchwarse  Leimkoch^rei. 
Stabroek^    Nied.  Mfl.  in  Aer  ProYini 

Antwerpen,  mit  1,592  B. 

Stabroeht  Britt.  St.  am  Demerarr,  ia 
der  ProT.  Demerary ;  rainlich  njta  f Ul 
gebauet  im  Holländischen  Geschmncse, 
mit  8/500  E.,  worunter  i,aoo  Weils«,  s^a 
Farbige  u.  5,000  Neger.  Lebhafter  Han- 
del und  vorzügliche  Ausfuhr  aller  Wah- 
ren von  Demerary  und  Essequebo. 
^  Stade,  (Br.  «o  ^i  y*  t.  3^0  3*  ,yi) 
Hau.  Hptst.  der; Prov.  Bremen,  nn  4M 
Schwinge,  nur  x/^  M.  von  der  Blbe  eat^ 
•  fernt»  Sie  hat  noch  Üeberreste  Ton  Fe- 
stungswerken, die  j^tet  wieder  in  Stand 
gesetzt  werden,  4  Thore,  8  K.,  1  Wti- 
senhan«  .  4  Vorst. ,  8-??  H.  u.  4,736  Binw., 
wor.  s:6  Crewerbe  treibende.  Sitz  der 
Provi]x<..albehörden  und  des  St&oeria« 
tendenten.  Branntweinbrennerei,  Htane- 
rei,  I  Strumpfweber,  1  Blanellweber«  s 
Hntmacher ,  s  Kepschlflger^ieti ,  Schiff- 
bau u.  Spitteliklöppelei,  Alles  im  klei- 
nen. Etwas  Handel  und  Transite:  täg- 
lich geht  von  hier  ein  Schilf  nacti  Ha«- 
barg.  An  der  M.  der  Schwing:«  liegt  die 
Schwingerschanze  und  dabei  die  köd. 
Blbft-egatte. 

Sta'dely  Oester.  Mfl.  im  TAttaviertel 
des  Landes  ob  der  Ens,  an  der  Bns,  Aber 
welchem  das  Bergschi.  Stadeikircb» 
liegt.  ^      ^ 

Staden»  Hefs.  St.  an  der  Kidaa,  ii 
dem  Oberffirst.  Hessen ,  mit  etwa  iteoo 
£.  Weinbau  und  8  Sauerbrunnen.  Ei 
war  bis  1806  eine  Gauerb'schafc ,  -wevoB 
32/^7  der  Familie  von  Low,  n/^^  den 
Fürsten  von  Isenbnrg-Birsteiu  nnd  >'/$• 
der  Burg  Friedberg  gehörten. 

Stadion^  Deutsches  grüfl.  OetcMecfiti 
Welches  sich  in  die  beiden  Linien ,  die 
Fridericianische  und  Philippinische, 
beide  der  katli.  Religion  zugethau  ,  ab- 
theilt, zur  Schwäbischen  Gräfe Aheiü^ 
gehörte ,  und  die  Hertschaft  Thannhaur 
sen  —  'ViQO  QM.  mit  1,478  E-  Und  Wart- 
hausen, 1V2  vl>^.  toi*  3i28S  Einw.  uiit«r 
Würtembergscher  Hoheit  Desitzt.  Ds* 
Stammhaus  Stadion  liegt  in  GraoMUl'' 
den. 

Stadt  am  ITof,  Baier.  St.  an  der  Dv 
nau ,  in  dem  Regenlandger.  Regvnstaaf^ 
gen  Regensburg  über    nnd    jetzt   1*9 
eser    Stadt   vereinigt.     Sie  wurde  n 

Srölstentheiia  abgebrannt,  ist  aber  wk 
er  auf  gebauet,    ummauert,  und  aäli 

2  Thore,  2  kathol.  K.,  i  luth.  Bethaos, 
Wa-'senh.,  1  Hospit. ,  gegen  130  H.  ui 
1,400  E.,  worunter  viele  geschickt«  Bu( 
senmacher.  Mit  Regensburg  h&ngt 
durch  eine  "Brücke  znsammen. 

Stadthergt  euch  wohl  Marsherg^  (] 


«egen 
dieser 


39" 


200  20'  18" )    Preufs.  St. 


d*,m  VV'««tphiil.  BgSz.  Arefisbe^r|r,  an 


Diemel,    mit  379 

stand  vormuls^die  alte  Südifl' 

rciburg. 


und  2,857  1^     Xi 
"^      VesteB 
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wöltnliclm'fiaiittluere,  Wild.  Fftche« 

Bienen ,  «Een  Kupfer;^lei,  •ihr/cÄ 
nerlhon,  Ka  k,  ^Baüsfeine,  Marmo^ 
Alaliaiter,    Steinkohlen,    Sali.      Volkil 

i50  Kirch«p.  UÄd ^45,198  H.  Nahriin*ii 
"'^•'^l*.^  außer  Aök^rbuu  und  vTfhzuS; 
vorzfgi»  Bergbau  auf  Eisen  und  SteiS! 
kohlea  nnd  ein  lebhafter  KunstfleiÄ:  . 
?^i  ^"JL^fP*»«*«  Rindvieh  wird  we^ea 
leiner  Gröfjfe  und  Schwere  geachfef  . 
Pi?.^"*5*'*^*  •?  Eisen  schätzt  «an  a,rf 
I,3io,ooo  Kntr.  Die  Eisenfabr.  yon  Wol, 
Tfcrhampton  und  die  Töpfereien  von 
fuhT-^'^Ste^nlThi        '^  bekannt.     Au,^ 

deji^Nied^rriein.  R,bz.  Trier,  ^JCt  366     f^^f^ule^'^^^^ 

SPi*"«»„   ?c'»tthniacherwaaren,     W«lle^ 

^riU^^'^V^^'i^^^i«-      Den  ieb.aVz  he-  ' 
fordern  die,    die  Provin-zen  nach  allca 

Richtnngei*  durchschneidenden  Kanal " 
HuSd5?d^.  ^•^*-  «'^     Eintheilung:*  Ä^i 


cnes  onne  uie  dC.  5,020  c}nw.  zäült.  Sie 
*  liegt  cm- einer  Aue,  ist  aminauert,  9iai 
3  Thore,  i  Schi.,  1  Inther.  Pfk.  mit  dem 
iüxstl.  Erbbegrftbnitse  und  dem  Mausol 
Ves  Grafen  Brdst,  i  Waisenhaus,  200  H. 
und  i,4(>i  £.  JLat.  Schule.  jLeinewebe* 
rei,  Gflrbereien,  Salpetersiedareien :  et- 
Waa  Händel.  *^  '' 

'  StadtUm,  Umstadt,  Schwarzb.  An- 
dol^t.  St.  in  der  obeirn  Herrtch.  ,  in  ei- 
faeia-Thäle,  an  der  Um,  woriiber  eine 
ateinerne  Brücke  führt.  Sie  Hat  1  Schi. 
Qbd  etwa  1,500  B.,  die  Wollenzeuchninfi. 
imterhalteo. 


Binw. 

Staate Idendorf,  Brauneehw.  St.  auf 
einem  Hügel,  in  dem  Weierkfeisamte 
Eschershausen ;  ummauert,  mit  3  Tho* 
ren,  1  K. ,  i  Krankenh.,  222  H.  nUd  1,55^ 
B.,  worunter  76  liCineweber,  wovon  ei- 
nige in  Baumwolle  arbeiten;  1  Strumpfe 
anf. ;  2  Gips  •  und  Marmoiräabeiter.    < 

Sfadtsteinacht  Baier.  Sl;,  uiyd  Sitz  ei- 
nes Landgetichtt  von  7,269  E.,  im  Ober- 
vainkr.  Sie  ^icat  an  der  Steinach ,  hat 
etwa  1,100  £.  t^nd  unterhält,,  fulser  et- 
Wai  Garn-  und  ßaumwollenspinnerei, 
I  Eisenhammer,  1  Marmor-  und  Serpen- 
;inschleife  und  i  Schiffermühle.  , 

Stadttulzay  s.  ^ulza. 
Stadtworbit,  s.   fVorbis,  * 

St^dfel,  Prenfs.  Mfl.  im  Schles.  Rbz« 
Breslau,  mit  1  Schi.,  i  katjh.  K.,  1  Synag., 
und  489  B. 

Städteidorf t  Oester»  MfL  iA  T.ü.  M. 
B.  des  Landes  unter  der  Ens,  mit  z 
Schi.,  105  H.  und  1,277  ß- 

Stn/fis,  EstavayejUelr,  St.  im  Kant. 
Fryburg,  anf  einem  Htl gel,  am  I4euf> 
chateiler  See,  mit  i  Dominikanerkl.  n. 
4  Jahrmärkten.  1 

Staffa^  Britt.  Hebridfe ,  zu  der  Skot» 
Sh.  ArgTle  gehörig,  im  W.  vom  Mull; 
klein,  ohne  Baum«  Busch  und  bleibende 
£ih^  , '  berühmt  durch  die  37z  Pufi  tie- 
ft» 53  F  breite  und  117  F.  hohe  Fingals- 
iShle,  aus  Basalten  geformt. 

StuffsltcM,  Bai^r.  Landsee  im  Isar- 
kreiae,  bei  Murnau,  Vs  ^-  ^^ng  u.  eben 
so  breit. 

Staffelsteint  Baier.  St.  im  Obermain- 
laadger.  Lichtenfels,  an  der  M.  der  Lau* 
ier  in  den  Main,  ui^d  unter  dem  Staffel- 
tteine.  der  dorch  seine  WaUfahrtsk., 
Virraehn  Heiligen,  bekannt  ist.  Sie 
hat  200  H.  und  i,x6o  B. ,  die  sich  vom 
Wein-  und  Obstbau  und  der  WoJlen- 
weberei  nähren.  Guter  Wein,  unter 
dem  Namen  des  rothen  Löweuthalera 
bekannt.  Handel  mit  Kojrn,  Wein  und 
Pflaumen. 


Staffordy  Britt.  Shire  in  Eirgland, 
aw.  15«»  10'  bis  150  55'  e.  L.  und  52«  lö'  bis 
ffS^S'  n.  Br  ,  im  K.  an  Cheashire,  im  O. 
an  Derby  nnd  Warwiok,  im  S.  an  Wor- 
eester,  im  W.  an  Shrop  gränzond,  551/» 
QM.  grofs.  Oberflache :  im  N.  gebirgig, 
im  S.  wellenförmig  eben.  Boden:  la 
dem  nördl.  Drittel  ue|»irgsboden ,  stei- 
]ii|[  und  sterH,  im  S:  Mittelboden, 
strichweise  ungemein  ergiebig.  Gebir- 
re :  die  Weverhills.  Gewfisier:  die 
Trent,  IJove,  Tarne,  Peuke,  Charnet, 
Seveme.  Der  Greattrunkkanal  mit  sei- 
nen Nebenkan&lea.  '  Klima:  milde  und 
flesunds  Produkte:  Getraide,  Garten - 
lad  Httlttnirttehte ,  Obst,  Holz,  die  ge< 


f??*»  am  Sonj  gut  gebauet,  mit  3  K.. 
I  Freischule,  710 II.  und.:j,88Q  E.  Wol! 
lenweberei,  Töpferei  uiiif'stl in kntfabr 
Haummarkt  fffr^  die  Staffordfchuhe;  ' 
r!ivl*  *"L  «"i"^  Qüautitüton  nacS 
wut'^'i^P^-  Geburftoxt  des  Dichtere 
Will.   Congreve    f  175^.     3  Depufc  zum 

„.  Stafford ,    Nordamer.  Cotinty  im  St. 

Virginia,  mit  9,830  E.  •         '     ■    ?*" 

S-^ag/ngZtoi*,  Sard.  Mfl.  in  der  Milan 

Binw?*  '  ^  ^"""^  ^**P^*'    «*^  »i 

Stagno,  Oester.  St.  auf  dem  tsthmn« 
r/i^'^^r.**  H*i¥«»el.Sabi^cel]a^^^^^ 
dem    fetten    Lande  zusammenffle^    ii 
dem  Dalmat'Kr.  Ragusa,      Sie  iPtnm 
mauert  und  hat  einen  Bischof  und  hSI 
▼en,^  woraus  Fischerei  unterhalten  wird 

Stagnovich,  Osm.  D.  in  dem  5i^-?' 
SandscSak  .I»kentferieh,' "lUupto^?"^^^^ 
BiSchSf ,**"''•'    *'*'*  ^^*"    eine,   griech! 

Staines,  Britt.  Mfl.  am  Einflnfs  »»m 
Colnetindie  Thames,  mit  ^uer  eis«! 
nen  Brücke  über  letztim  Flur?:  in  -JIZ 
Engl.  Sh.  Middleser.  .    "'    '"  **« 

Stains,  Franz.  D.  im  Dep.  Sekie  B« 
S.  Denis,  mit  I  Schi,  und  sfhönS  b«: 
ten  und  1,080  E. 

SPathviUe,    Franz.  Mfl.  am  Säur  in     . 

Staine,  Oester.  Mfl.  im  Steyter  Kr. 
Mahrbnrg,  mit  70  H.  -^        •^'" 

Stalbridge,  Britt.  Mfl.  am  Stour,  in 
der  Engl,  Äire  Dorset,  mit  Strumpf 
Strickerei.  »«««j»» 

St4iUmgne,  s,  Limija,- 

Stallup ahnen  t  (Br.  ä49  M' 11"  L  ^mO 
,3' 56'p  Ws.  'St.'  in^deS  OstpreuS? 
Rb*.  Gumbinnen,  mit  i  luth.  K..,  162  IL 
und  2,262  E.,  wor.  6  Hutmacheri 

Wihfo'*'"'^*^"'    Rnat.  St.  in  dem  Gonr. 

Stamhul,  s.  Jstambul, 

Stamfordf  Britt.  Stadt  «m  Weiland 
^auf  eine^i  Hügel  der  K«gi*Sh.  Unäh? J  • 
gut  gebauet ,  mit  6  K.  und  4*000  B.  Si* 
war  vordem  der  Sita  einer  Univereitit. 
wovon  noch  2  Kollegien  übrig  gebUe! 
bejiaind,  und  geniefst  mehrerer  Vor- 
rechte. Ä  Dep,  zum  Pari.  Handel  mit 
Malz ,  Steinkohlen  nnd  Bausteine»-. 

Stammbach,  Baier.  Mfl.  iji  dvnObir- 
mamkr,,  m^t  t  Pfk. 
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StammtU  PrenTf.  Mfl.  xn  dem  Klcvftp 
B«rK.  RM.  Köln,  mit  900  B. 

Stammheim,  Helvet.  Mfl.  im  Kanton 
Thurgatt,  mit  3,000  B. 

Starnpa,'  Oetur.  Mfl.  in  der  Nahe  dcl 
Comoertee»  in  der  Milan.  Digz.  Sondrio» 
Stammott  der  Grafen  von  Stampa. 

Stmmpalia,  jetzt  Istanpolia,  vor  Al- 
tert ^^^7pai<ied,  Archipelinsel  in  der 
l^&he  von  Ittankoi,'  von  unregelmäCsi. 

«er  Gestalt,  3  M.  laUf  und  i  breit.  Sie 
at  ausgezacKte  Ufer,  die  gute  Anker« 
pUtte  darbieten,  ist  sehr  fruchtbar, 
enthält  ober  «ur  einige  O.  nnd  hat 
Mangel  an  sülsejn  Mrätser.  Die  Flüa* 
derungen  der  Seeräuber  .haben  dieÜi 
sonst  schöne  Eiland  verödet. 

Stampalia,  Osm.  kleines  Eiland ,  in 
der  Nähe  -von  Kirid ,  mit  einem  Haven- 

Stampfen f,Stampha^  StiipawUy  U*'. 
jge  16'  31''  L.  34O  59'  45")  Oester.  Mfl.  in 
der  Ung.  Gesp.  Presbnrg,  mit  i  Palfy- 
echen  Kastelle,  1  kath.  R.,  i  Synag.  und 
Slavr.  £. »  die  zahlreich  sind  und  TU9h« 
vreberei  unterhalten.'  Handel  der  faieti* 
gen  Juden  mit  Haeenbälgen  und  K,r&* 
Aerwaaren. 

Stanehio^  jetzt  Ittankoi ,  vor  Altert 
KoSf  psm.  Archipelinsei  an  der  Küste 
^onAnadoii,  fruchtbar,  u.  voii  etwa  4,000 
Griechen  bewrohnt,  die  in  der  ^leichni 
St.  mit  I  Kastelle  und  liaven  einen  Hi* 
achof  habfeu.  Die  Insel  ist  in  der  Ge* 
schiebt a  be'rAhmt;  sie  war  das  Vaterland 
des  Hyppokrates  nnd  Appelles. 

Standia,  Dia^  s.  Istandia, 
*  Siangälpe ,  .  Oester.    ßergtpitzo    dev 
Steyrer  Alpen,    7,140  Oester.  Fuls  oder 
i.xgS  Klafter  hocH* 

Stanhope,  Britt.Mil.  in  der  Engl.  Sh. 
Dnrham. 

Stanimakt  Osm.  Fl.  in  Rixmeli«  wel- 
cher der  Mariza  zuströmt.  ^ 

Stanitlawety-f  Oester.  MfL  am  Styr» 
im  Gal.  Kr.  ZIocsow. 

StanUlawowy  Oester.  Kreis  in  Gali- 
■ien  —  Qi  QM.  s[rors,^j&it  1781849  ^^^w., 
worunter  131046  Juden,  in  6  St.,  6  Vorst.» 
18  W^.^  320  D.  und  39,606  H. 

StanitlawQW ,  (Br.  4^*  56'  L.  ^0  33^ 
Oester.  HaupUt.  des  glcichn.  Kr.  m  Ga- 
lizien,  mit  i kath.,  i  armen.  K.,  iSvnag.^ 
850  H.  and  6,igB  Einw..  Sitz  eine«  X.ana- 
rechts,  x  Gymnasium,  i  Kreishau  ptscbu- 
le.    Tabaksmagazin  ,  betrftchtl.  Handel. 

StanisJawowp  Kuss.  St.  in  der  Poln* 
Woiw.  Podlachien,  mit  75  H. 

Stanitz,  Steinitz ,  Zaanice  y  Oester, 
MII.  im  Mähr.  Kr.  Bittnn ,  mit  1  Schi., 
«73  H.  und  1,490  E. 

Stankauy  ütankow  nad  Sadsskawtenty 
Oester.  Mfl.  an  der  Kadbu^a,  im  Böhm. 
Kr.  Pilsen,  mit  182  U* 

Stanky^  Russ.  St.  auf  einer  Anhöhe, 
am  Dnepr,   im  Gouv.  Kiew. 

Stanley  y  Britt.  MH.  in  der  Engl.  Sh. 
Oloucester. 

•    Stanngm^  Stonarzow^  Oester.  Mfl.  im 
Mähr.  Kr.  Iglan ,  mit  147  H.  und  1,0^4  £. 

SianfUfWoij,  Och^ttkisches  Gebimf 
Russ.  hoher  Gebirgszug  im  Gouv.  Ir^ 
'  knzk ,  welcher  sich  an  das  Dauris<^e  ' 
Gebirge,  etwa  an  der  Qu.  des  Altan  u. 
^Idekon,  anschliefst,  von  dort  theils 
Bördl.  an  den  Xicna  Jakuzk  sich  hinab« 
wendet,  theils  westlich  gegen  den  Udins- 
kischen  Busen  des  Ochotskischen  Mee- 
res läuft,  sich  um  dieüs  Meer  bis  Über 
Ochozk  schwingt,  und  entweder  in  der 
Tschutschkischen  Landspitze  oder  in 
der  Kamuchatkischen  Halbinsel  aus* 
läuft.  Es  steift  südwärts  bis  tief  in  die 
Mandichurei  nozab|  nnd  ist  überall  we* 


St» 

Big  bekannt,  doch  hat  man  Jaspis,  Per 
phyr,  Schwefelkiese.  Alaun,  Bergkni 
stalle    und  SteiAkohlen    in    demselb« 

fefnnden.  Auf  Kamtschatka  nnddsi 
nseln  im  nahen  Ozeane  sieht  man  ei- 
nige rauchende  Vulkane. 

StansextJinU,  D.  in  der  Skot  SUif 
perch,  init  Twilsspinnerei 

Stanz,  Helv.  Hauptflecken  von 8i4- 
walden,  im  KantOn  Untervtaldea,  w 
Fnfse  des  Stanzerberg»,  mit  1  Pfarrk.,1 
Manns-  und  i  Frauenkl.»  i  Waisenkn. 
a,xi9  E.  Rathh^j,  Zeurh.  ^  die  Bildsäob 
Arnolds  »voxk  Winkelrled  auf  cisi« 
Brunnen.  Stanzer  Vergleich  1^1.  Üb« 
-weit  davon  Wjl  am  Aa ,  der  VenaBS« 
lungsort  der  Kidwalder  LandesgeDeiBdn 

StanzstadJf  Helvet.  D.  in  Nidwslica 
des  Kant.  Unterwalden,  am  Vierwsid* 
Städtersee,  mit  7^.£-  Schulfahrt  nit  u 
grölsern  und  meiern  kleinen  Faiinc«- 

5en;       Fischerei;  .    WaarenniedeiUft; 
;ollhaus. 

Staptlkolmt  Dan.  Landschaft  o.  All 
in    dem   Herzogt.  Sleswig  —  2jjk  Ql^^ 

SroXs,  mit  5*963  £•  in  iSt.  nnd  3 Kiicki|i. 
ie  ist  vpn  der  Eider ,  Xreen  und  Sai| 
eingeschlossen  •  und  hat  ihr  eignes  0t- 
setzbuch  upd  Gericht. 

Staraia-tadojaf  Russ.  Mfl.  ia  da 
Petersb.  Kr.  Nowaja- Ladoja,  mit  joH. 
Staraja-  Russa^  (Br.  ^  51'  h.  ^jft 
30'')  Russ.  Kxeisst.  C^$  Gouv.  Nowo{o< 
rod,  an  der  Polista,  mit  x,C48  H.  «id 
5,329  E.  Kronsalzsiederei  mit  18  Graiir* 
häusem  1  die  zw.  ioo>ooo  bis  225,000  hi 
jährl.  Hefert.  Kram-  n.  FlachsHaadeL 
Staratol'y    Oester.  St.  im  Galit.  Kr. 

sbor,    mit  1  kat"""'      '—-  '   ' 

Schule,  700  H.  und  : 
Staremiast o,   AI 
im  Galiz.  Kr.  Sambor,  am'Dniestr,isit 

fi^  "  " " 


Sambor*  mit  1  kathoL,  3  unirtea  &..{ 
"  *iule,  700  H.  und  3,5x0  E.    Salssiederä 

Staremiasto,   Alttamhor ,  Oester.  Sf 

?aliz.  Kr.  Sambor,  am'Dniestr,isit 
2,050  B.  Saline,  welche  jährl.  50,000  Ztf> 
lefert.     . 

Starenierg  f  Baier.  D.  von  ^  H.  Ui 
kön.  Lustschi,  am  Würmsee ,  Sitz  tii« 
Landger.  von  j^ja  QM.  und  10,9^  £.,  i> 
Isarkr. 

Stargardy  Meklenb.  Strelitz.  Htr^ 
Schaft,  welcbe  den  Haupttheil  der  Str^ 
litzschen  Länder  ausmacht  und  anisfh 
QM.  gegen  60,000  E.  in  8  St.,  2  MA.  noi 
1^0  D.  zählt.  Sie  ist  in  11  AemterabfC; 
tneilt  und  enthält  149  Domänen-  u* 
66  Rittergüter. 

Stargttrdf  (Br.  ^20^42"  1^.^*41^ 
Preuls.  St.  in  dem  Fommem.  Rbs.  ${«• 
tin ,  in  einer  angeivhmen  frucbtl>trei 
Gegend,  an  derihna.  Sie  ist  ummanerti 
hat  ^  Thore,  2  Pforten ,  3  Vorst,  3  L« 
in  deren  einer  die  Ref.  das  Sinnltu 
haben,  z  Waisenh.,  $  HMp. ,  3  Armezki 
1,033  H.  und  8.569  B.  GröuingischesK«- 
legfum .  welches  mit  der  Ratlt*tcli«l« 
▼erbunden  ist;  Realschnlo  zur  Bildsi^ 
von  Handwerkern.  474  Gewerbe  titK 
bende;  Tuchweberei  mit  14  Stühifi 
(für  8.780  Rthlr.);  Zanchweberei  mit  il 
Stühlen  (2,888  Stücke ;  Beuteituchwebf 
rei  mit  2  Stühlen ,    Strumpf webexei  ni( 

I Stühlen ,  Hutmacherei  Qpa  Dntzend); 
eineweberei  mit  it  Stühlen  ,  3  Wtiu* 
gärbereien  ( 1,100  Stück)  •  Lohgärbcrcis» 
(ii,aoo  Stück).  Tabaks£abr.  (367  Zai'')» 
schwarze  Seifesiedereien  (für  15,620  Ton 
1er),  Branntweinblasen  89. 

Stargardy  Starogradf  (Br.  53° «8*  »< 
L,.  ^^  12')  FreuA.  St.  an  der  Ftrtt,  t> 
dem  Westprenls.  R^bz.  Danzigi  V 
mauert,  mit  einigen  vorst. «  i  katit..  i 
luth.  K.,  2  Hpsp.,  21 X  H.  nnd  2,778 BiaWf 
wor.  viele  Juden.  BraucrtieAg  JSitBit- 
rcieai  Rothgäxbereiea. 
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Sümriumherg ,  D«iyticliM  fSrttl.  imll 
HI£L  GMChUclit,  kath.  ReligioB,  wel- 
hes  feinen  Ursprung  bis  aot  dieMa#k* 
xnf«B  Ton  St«y«r  hinaufführt  aftd  d§s- 
en  «iner  Zweig  feit  I76S  die  reicht- 
ftratl.  Wfirde  bekleidet  und  feit  1710 
1«  Pertonalist  Mitglied  dei  Schwibi- 
dian  Grafen kollegluina  war.  Et  betitst 
loXs-  miUelbare  Güter  im  Oesttr.  Kai* 
erst«ate,  ala  die  Herrsch.  Wazeipberg, 
Vimspach,  'Neidharting,  Bfferdini, 
»chaiunburg«  Dflrrenstem,  Karlibacn». 
icbOnbttchl,  Agitcin,  Kminniirtbauin. 
tothxxeniiedel,  Ronradswörth,  da«  Thal 
VachAU  n.  a. ,  und  blühet  in  2  Haupt- 
inien ,  1 )  der  älteren ,  die  wieder  in  2 
I^aptatte  seritilt,  ond  2)  der  jüngeren, 
ie  nur  noch  in  1  Hauptaite  besteht. 
;  Staritza,  (Br.  ^  4^'  Ij.  ^  7')  Rum. 
Lreiset.  de»  GouV.  Twer ,  an  der  M.  der 
turiisa  in  die  Wolga,  mit  6  K.  /  1  Kl., 
19  H.  ubd  3i362  B.  Hanf-  und  Krafen- 
»ndei;  Jahrmärkte,  auf  deren  Jedem 
Hr  12,000  Rubel  Fautthandtchuhe  und 
^nernstiefeln  abgetetst  werden. 

Stärkt  Nordamerik.  Connty  im  St. 
Ihio  «  mit  7  Orttchaf  ten  und  2,754  Bin- 
rolin«m. 

StarkBnbaeh,  GiUmnietty  Oetter.  St. 
«a  glefchn.  Bache ,  im  d^m  Böhm.  Kr. 
Mcsow,  mit  X  Sehl.  und  220  H.  Battist- 
ind  Schleierweberei.  Glashütte,  Garn^ 
iJid  L.einewandhandeL  Hanptört  einer 
j%A,  Harrachichen  Herrsch. 

Starkenhurgf  Hess.  PioTini,  im  N. 
A  das  Hananische,  Frankfurtsche  und 
SVassuoische ,  im  O.  an  Baiern  und  Ba- 
ien, im  S  an  Baden,  und  im  O.  an 
laiarn  und  die  Rheinprovin«  grän- 
»Ud,  mit  dem  Isenbnrcschen  atwa  ^ 
3M.  froü.  Ein  wellenförmig  ebene«, 
ron  dem  Rheine  und  Maine  umflosse-  ' 
let  Land,  welches  die  Bergstrafse,  eine 
ler  schönsten  Partien  Deacsclilands ,  U. 
m  O.  Theile, des  Odenwalds  einschliefst*  > 
^as  Klima  ist  warm  und  angenehm. 
3er  fruchtbare  Boden  erzeugt  Getraide, 
rorzügliche  Gartenfrüchte,  Kartoffeln, 
>bst,  auch  Mandeln  und  Kastanien, 
PVein,  Flachs.  Rfibsaamen,  Firberröthe 
tnd  Holx}  die  Viehzucht  ist  ganz  be- 
rfichtlich,  nur  werden  wenige  Pferde 
Erzogen  ,  und  an  Mineralien  findet  man 
iulser  Taras,  Thon,  Bausteinen  und  et- 
vae  Bisen,  nichts  von  Bedehtung.  Das 
Land  ist  übrigens  meistens  produzirend; 
»twae  Strumpf  Weberei  wird  im  Amte 
!«lohtenberg  getrieben  ,  und  aufserdem 
lat  man  einige  Baumwollenweberei, 
riele  Krapp-  und  OelmÜhlen,  und  die 
hm  jetzt  angehörigen  Mf.  itud  Fabr.  in 
Iffeabach  (s.  d.  Aräk.)  sind  von  Wiöh- 
igkeit.  Der  Wohlstand  des  Landes  be- 
iihet  übrigen'«  vorzügl.  auf  «einen  na* 
•ürlichen  Erzeugnissen,  wovon'  es  Ge- 
vatde,  Wein,  gedörrte«  Obst,  Rüböl, 
Krapp  (für  150,000  Gulden),  etwas  VVoll« 
lud  Graupen  zur  Ausfuhr  bringt.  Die 
ITolksmenge  dürfte  sich  auf  197,000  £. 
»eläufen,  wovon  in  den  eigenthümli- 
rfaen  Besitzungen  141,108»  üer  Rest  aber 
A  den  Sodverlnit&tsländern  lebt.  1813 
mthielten  die  28  eicenthümlichen  Aem- 
;*r  16  ßt.  und  251  Mtl.  und  D.,  die  Sou- 
rerftnitfitsländer  aber  6  St.,  i2  Mfl.',  192 
3. ,  13  Schi,  und  50  Höfe  und  Mühlen. 
IHe  Einw.  sind,  bis  auf  die  Waidensex 
Jh  A.  Lichtenberg  und  ohne  die  Juden, 
Deutsche ,  worunter  x8xo  76,609  Luthera- 
Mr,  9,290  J^eformirte,  51,242  Katholiken, 
n  Mennoniten  und  2.851  Juden  waren. 
mm  Prov.  wird  wie  die-  Übrigen  Hess. 
Ula4«r  •  verwaltet :  ihre  Provinzialbe- 
Üt0g.Stmt,Hmn4wärt€rIfUch,  IL  Bd. 
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hörden  find  eine  Flegleranjr,  af n  Hof . 
gericht,  welchem  ein  Sanitfitskollegium 
und  peinliche«  Gencht  untergeordnet 
tl?.*'  «ne  Hofkammer,  mrt  welcher  dae 
Münz  Offizium  in  Verbindung  steht,  und 
ein  Kirchen-  und  Schnlrath. 

Stark*n»urg.  Hess.  Bergschi,  in  dem 
Amte  und  bei  der  St.  Heppenheim,  in 
der  Bargstralse,  woran,  ein  kleiner  Mfl. 
liegt.  Von  demtelben  hat  die>  Hess. 
Prov.  Starkenburff  den  Namen. 

Stark  ftüdt,  Starkttädtl,  Storkow^ 
Ojjten  ^t.  inr  Böhm.  Kr.  Kinig^ngrÄtet 

Sta^hjälsk,  Rus«  Kreisst.  de«  Gobv» 
Woronesh,  neu  errichtet. 

Starodul>,{BT.  62®  36'  L.  50O  200  Rus«. 
Kreisst.  de«  Gouv  Tsehernigow,  an  des 
Beblinza  und  Wabla,  mit  4,000  B.  Be- 
dentender Handel  mit  Mastix, und  Hotz« 
holze,  Hanf,  Tauwerk,  Waid  und  Pott- 
a«che.  Matten  und  Hornvieh:  3  stark 
besuchte  Jahrmärkte.      " 

Staroibüchow  y  Ru«a.  St.  am  Dueur. 
im  Gouv.  Mohilew. 

Starol  Oskotf  ».  Oskol  Staroi, 

Staro  Konttmntynow ,  Russ.  Kreissft. 
de«  Gouv.  Wolhyn,  am  Slutscjli,  mit  ij% 

Sturrstow'y  Russ.' Mfl..  in  der  Pols. 
Woiw.  Sandoikir. 

Starz^  Oester.  Mfl.  im  MShr.  Kreis« 
Znaym,  mit  96  H.  und  6^9  B. 

Stafsfurt,  Preufs.  St.  in  dem  SSch». 
Rbz.  Magdeburg,  ummauert,  mit  i  K.» 
I  Hosp.,  183  H.  und  1,610  E.  G£rbereien« 
die  für  i,tt)o  Rthlr.  Leder  Hefern;  i  Sa- 
line mit  Produktion  von  64,800  Zntr. 

SiaszoWf  Russ.  St.  am  Czarna,  in  der 
Poln.  Woiw.  Sandomir ,  mit  2  kath.  K., 
I  Synag. .  548  H.  und  1,600  B. ,  die  Xach« 
und  Wollenzeuchweberei,  i  Korbfabr« 
und  I  Kupferhammer  unterhalten. 

Staten  Island ,  Nordamer.  Insel  sw. 
Neujork  und  Neujersey,  aber  zu  erste- 
rem  Staate  gehörig  und  dessen  County 
Richmond  ausmachend.  Sie  i^t  bergig, 
hat  aber  fruchtbare  Striche  u.  enthält  in 
4  Ortsch.  5,347  B.  Niederiftndischer  und 
Franzör.  Abstammung. 

Statzakurghy  Mordam^r.  Mfl.  im  St. 
Südcarolina ,  mit  3  K. ,  i  Akademie  unÄ 
X  Buchdruckerei. 

Stau^achf  Helv.  berühmter  Wasser« 
fall  bei  dem  Dorfe  Lanterbrunnen  des 
Kantons  Bern ,  W6  da«  Wasser  über  ei- 
nen 1,100  FttXs  hohen  Felsen  «tnkrechfe 
herabfällt. 

Stauf^  Baier.  BergtchL  und  D.  mit 
177  ^-t  ^^^*  eine«  Oberdouaulandg.  roa* 
2V4  QM.  und  7,158  B. 

Stäufenburg  ,  Braunschw.  Ruinen  ef^- 
nes  alten  Bergschi,  im  Harz- Kreisamte 
Seesen,  einst  der  Lieblingsaofenthalt 
Heinrich  des  Städteerbauers.  Unter 
demselben  im  Thale  das  neue  Amthaua 
Stäufenburg,  frttherhin  Lichtenhageii 
genannt. 

Stauffertf  Bad.  Stadt  nnd^  Sil«  eine« 
Treisam  B.  A.  von  9,607  B.,  am  Fi.  Neu« 
magen,  mit  4  K. ,  i  Kajpuzinerkl.,  i  Ere- 
mitage, I  Hosp. ,  30Q  VC.  und  1,560  Binw^ 
wor.  224  Gewerbe  trtibende.  rf  Rotn*' 
gärbereien,  2  Weifsgärbereien,  4  Tuch- 
macher, 2  Tnchbereiter ,  i  Schön-  ua<l 
6  Leinenfärber,  5  Nagelschmiede  i    t  Sä- 

fe-,  2  Schleif-,  a  Walk-,  i  Tabak«-  u. 
arbe-  und  i  FLatinmülile.      Taub-  und 
Stummeninstitut  «eit  ign. 

Stanffenberg ,  Bad.  Schi,  auf  einem 
hohen  Berge,  im  Kfnzig  B.  A.  Offen- 
burg ,  ummauert  und  gut  erhalten. 
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ireinift  County  August«,  nitj  K.. ,  aoo 
_[.  and  8i9£iuwr,  wojrunur  15  bis  18* 
KAUÜcate.        •    ^       ,     „     ^  .       , 

Stavärrit  vSchwed.  FestuB«  in  den» 
Norweg.  8t.  Chriitiania,  A.Bradtbergf 
zur  Bevchützoug  des  Haveut  von  JLaur- 
wig  f  worin  klffn«  Galeeren  und  Fahr- 
seuge  liegen.  Bai  dertelbeu  ein  gerin- 
ger Ort.-  Sie  heilst  auch  wohrnach  ik- 
rem   Erbauer  FrederHcswÄrn.       .        ^    ^ 

Stav^nger,  (Br.  ßff>  58' 20"  f- «59  3^' 
3H")  Schwed.  St.  im  Norweg.  St.  Chxi-' 
•tianiand  und  Sit*  einet  A.  am  Meerbu- 
••n  Buckar»'  mit  1  Domk.  und  2,^  B. 
|ftc<ner  Haven^  Fischerei ;  Fi»chhaa- 
'dal.  ^      ' 

StavsU^  Kied.  Mfl.  nahe  an  der  Yeer, 
in  der  Frov.  Westflan^ers,  mit  V74  Bi>^- 
^rohtfern* 

,  Stuvertfiy  Nied.St,  axn^  Haider» ee, 
nnf  der  we«tl.  Spitze  der  Prov.  Friei- 
Und,  mit  i,c83  ß-  «n*  einem  Tersande- 
tea»  Haven  ;  itire  Kheedvr  befrachten 
die  Schiffe  in  andere  Ilaven.  Sie  war 
einst  ein  blühender  Ort  a.  der  Sitz  der 
iJcia^itchen  Könige.  .  ,   .     . 

Stavigradf    Güster.  Mfl.    am  Adriati» 
•eben  Meere,   auf  4er  Kroatischen  Miii- 
tärgrünie,  Regimentsbez.  Ottochacs. 
'    litauf ,    Rusi.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Kalisch.  mit  aS  H.  u.  452  B-.      ,       „  , 

Stawisczrn  ,  Rass.  St.  m  der  Foln. 
Woiw.  Kalisch ;  nmttanert  ,  mit  laQ 
Ä.  u.  964  Einw.  h  worunter  t^  Tuchma- 
cher. 

Stawitcken,  Rusf .  St.  •  in  dar  Poln. 
Woiw.  Augasrowo,  in  einar  waldigen 
Gegend,  mit  1  Minoritenkl. ,  flOl  H.  und 

''  ^Siawtopol^  {^r.  45O  10'  L,  60O  5a') 
lluss.  Kreisst.  des  Oour.  Kankasien  am 
Atschile;    sie  ist  befestiigt. 

Stawropol,  (Br.  53O  37'  I^. .  *?  4Ö') 
Ruts.  Kreisst.  des  Gouv.  Simbitik  am 
Woigaarme  Kuria  WoloJchka,  mitßK., 
I  KaJmükIschen  Schale  ,  494  H.  n.  a,320 
B.j  woT.  einige  Krämer  und  Handwer- 
ker. Hauptort  der  getauften  Kalmükent 
die  hier  atxch  einen  gerichtlichen  Hof 
haben. 

StecTcborrij  Helv.  St  am  ZaUenee, 
im  Kanton  Thurgsn»     # 

Stecken  y  S:ocky  ^  Oester.  Mfl.  und 
Schi,  im  H4hm.  Kr.  Czaslau. 

Steehnitz ,  StUknicze,  Oester.  Dorf 
an  der  Fij^er ,  in  dem  Böhm.  Kr.  Saatz, 
mif  26  H.  und  2  Mineralquellen,  deren 
Walser   dem  Spaaer  gleicht. 

Stetribergen  y  Niederl.  feste  St.  in  der 
Vrov.  Nordbraband,  mit  4.184  B. 

'  Steenderen ,  Nied.  D.  in  dar  Proviii« 
Geldern,  mit  2',oJO  £. 

Steenktrke^  Nied.  D.  in  der  Provin« 
Henaegau  ,  mit  659  Einw.  Schlacht  von 
ifai-  ' 

'  Sieänwotd^i  Franz.  Mfi.  im  Depar^ 
Kordon,  Bez.  Ilazfrbrouck,  mit  3,182  £. 
flGürbercien,  10  Leinen-  and  Wollen- 
man  uf . 

Steenwykt  Kied.  St.  am  Aa,  m  der 
Frov.  Overyssel,  mit  1,791  B. 

S.  Stefano^  Siz. -Eiland  im  Busen  Ton 
Naptfii,  zu  der  Prov  Napoli  gehörig. 
Sie  ist  mit  Waldung  bedeckt,  aber  we- 
der bewohnt,  noch  angebauet. 

S.  Stefano' Bttbo^  Sard.  Mfl.  Am  Bel- 
bo.  in  der  Moni  errat  Fror.  Acqui,  mit 
3,200  B. 

S,  Stefano  del  Botco ,  Siz.  St,  in  der 
IProT.  Cuabria  nlttr.  1. ,  mit  8»a76  Ein« 
<wohnera. 


Ste 

'  SttfamUfi   Oetter.  Mfl.  Ha,  Gftlis.-&^ 

Jaslo.*' 

Steft,  3,  Markstrft. 

Stege,  (Br.  55O  L.  -aO  53')  DfiUv  St.  im 
Seeland.  A.  Prüstöe,  auf  der  Insel  Möen, 
an  einer  kleinen  Bai;  ummauert,  mit  3 
Iphoren,  1  K.,  183  H.  u.  900  ^. 

Steierberßy  Han.  Mfi.  und  Sitz  eiaei 

lA.  TOn  it^  Ii.  und  1,706  B.,   in  der  Prov. 

Hoya.      Br    liegt   om  Einflv  der  An«  in 

die  Weser,  und  z&hlt  24  H.   und  ?7f  Bim- 

wohner. 

Steigerwald  ,    Baier«  Waldgebirge  in 
dem    Untermainkr. ,     wovon  sonst  ein - 
Fränkischer    Ritteikanton    den    Namen 
lührte. 

Stein ,  Qester.  St.  im  ▼.  O.  M.  B.  des 
Landet  unter  der  Ens  an  der  Donan  o» 
dicht  neben  Krems,  mit  188  H.  und  x>5qo 
E.  Sie  hat  mit  Krems  nar  einen  Magi* 
Strat,  lebhaften  Verkehr  und  starken 
Weipban.     Weinessigfabr. 

Stein 9  auch  wohl  Stain,  Kamnek* 
Oester.  St.  im  lUyr.  Kr  Laxbach  a,n  der 
Feistritz  zwischen  i  Bergen ;  nahrhaft 
und  lebhaft.  Unter  d#n  E.  sind  viele 
Kürschner,  Roth-  u.  Weifsgärber. 

Steint  Heiv.  St.  am  Rheine  in  dem 
Kanton  SchafiTbausea.  Sie  ist  kl«-in  und 
bat  etwa  1,800  E. ,  die  sich  von  Gewer- 
•  ben,  Acker  - ,  Weim-  und  Obsthan  nak- 
reu.  auch  Schifffahrt,  *  Spedition  nad 
Wemhandel  unterhalten.  Uaber  den 
Rhein  iAhrt  eine  hölzerne  Brücke.  Nehe 
bei  der  Stadt  lie^t  das  Bergschi.  Uohcn- 
klangen. 

Stein  am  Anger,  Szifmbatheiyy  (Bn 
47°  lg'  30"  L.  34O  17'  45")  Uastcr.  bisch^fl. 
&t.  in  der  Ung.  Gssp.  Eisenburg  an  der 
üiin»,  mit  x  Komitatth.,  4  kath«  K.,  8|l 
H.  nnd  2,167  Einw>  Sit«  emec  B-iachofs; 
Domkapitel;  Seminar. 

Sttin  um  Ktrcfun,  Oester.  Mfl.  in  V» 
O.  W.  W.  des  Landes  unter  der.  Bus  aa 
der  klein  e<n  Brlaf. 

Stein  am  Kocher,  Bad.  MiL  aw.  det 
Jazt  nnd  dem  Kocher«  in  dem  Neckar 
B.  A.  Mosbach  II.,  mit  110  H.  nnd  755 
Einw. 

Stein  am  RiHtn,  Destev.  Dnrf  und 
Kirchsp.  von  3,600  E.,  in  dem  Tyrol.  Rr. 
Brunecken. 

Stein  am  Stein^    zum  Stein,    HelveU  . 
Pfd.  zw.  der  Urnftsch  und  Sitter,  in  dem 
Aulserrhoden    des    Kantons   Appenxell; 
volkreich ,    mit    vielem   ManittaktnrgS' 
werbe ,  bes.  in  Baumwolle. 

Steinakrückl,    Oester.  Dorf  im  V. 
W.  w;  des  Landes  unter  der  Ens,  mit  j 
Kattunmnf. ,    die   6  bis  10,000  Sttick  1' 
fort. 

Steinach,     Namen     zweier    kleiti 
Flfisse  r  I)  in  Koburg.  weicher  der  Saaj 
zufällt,  und  3)  in  Würtemberg,  welc' 
bei  Tübingen  in  dexi  Neckar  geht. 

Steinaoh,  Oetter.  Mfl,  im  Wippth«« 
des  Tyrol  Kr.  Imst,  zwischen  Mauten 
nnd  drm  Brenner ,  dem  Fürsten  Tran* 
ton  gehörig. 

Steinach,  Meining,  D.  in  einem  Tbl 
le  im  Walde  des  Oberlandes,  A..S0A 
nenberg,  mit  ui  H.  nnd  1,07s  Einwl,  dl 
Sonnenoerger  Waaren  verfertigen.  Di 
bei  dieObertteinach,  einHüttenortfiai 
X  Hochofen,  1  Zainhammer,  2  Frisch 
und  Stabhammer,  i  Blechhammer  n» 
Zinnh. ,  und  1  BerlinerblauiAl>r. 

Steinetch^  Meining.  MfL  im  CJnttf 
lande,  A.  Altenstein,  mit  i  K. ,  936  H.  ■ 
1,055  B.,  die  VorlegeschJdster  von  la  ggf 
bis  i24  Rthlr.  das  Bund,  and  Taschta 
messec  4iefern  und  damit  liantiren. 
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Steinnüh-f  s.  Mürktwttinaelu 

Steinach  f  s.  Stadttteinach.    "     ' 

StHnau ,  Pi>cuf9.  St.  in  dem  Schle«. 
Rbz.  Bceflau,  an  der  M.  der  Steio«n'in 
die  Oder;  ftumTheil  mit  starken  Mnaern 
nad  Wallifraheji,  com  Thisil  mitZäauen. 
umgeben.  Sie  hat^3  lath.  K.,  ,i  katb. 
Kap.,  1  Hofp. ,  I  Vorst. ,  wo  H.  and  1^990 
-E.,  wor.  314  Gewerbe  treibende.  Tach- 
weberei  mit  110 Meistern,  die  6,000  Stein 
Wolle  verarbeiten.;  Bierbraaerei. 

Stfinau  ^  Preuf^.  Mfl.  in  dem  Schles. 
AbZ.  Uppeln,  der  ans  dem  Mfl.  mit  75  n. 
dem  D. ,  mit  i  Schi,  und  50  H.  besteht. 
Bin  Eigenthixm  des  Grafen  Haagwit«. 

Steinau  an  der  Straf se^  Karhess.  St. 
in  der  Prov.  Hamau,  und  Sit»  eines  A., 
mit  I  Schi.,  z  ref.«  c  luth.  K.,  1  Hosp., 
soo  H.  a.\  1,100  E.    Gestüte. 

Steinhach<,  Bad.  St.  und  Siti  eines  B. 
A.  von  7,021  E.,  in  4em  Murgkr.  Sie  ist 
ummauert,  bat  i  Pfk.  und  i^tK^  E. ,  die 
den  bekannten  Affen  thaler  Roth  wein 
bauen. 

«>  Sttinbach,  Oester.  D.'an  der  Steyer, 
im  Traunviertel  des  Landes  ob  der  Kns, 
mit  Messertabr. 

Stginback ,  Kurbets.  Mfl.  im  Schmal- 
kald.  A.  Halienberg,  mit  362  H.  u.  2,067 
B.,  die  eiserne  und  8t4hlern»  Licht- 
scheeren,  Pinnen,  Vorhängeschlötsex), 
-Bnfnägcl,  alle  Sorten  von  schwarzen  u« 
verzinnten  Nägeln,  eiserne  Leuchter, 
Zanged ,  Eisen  -  und  Stahldraht  verfer- 
tigen. 

Sttinbtrg  ,  Preufs.  merkwürdiger 
Berg,  in  dem  Schles.  Rbz.  Reichenbach., 
TLt.  Glatx,  mit  i  Blockhaase  oder  klei- 
nen Festung,  die  den  PaXs  nachBöhmen 
deckt. 

Steinbühl,  Oester.  D.  im  Illyr.  Kr. 
Laibach,  mit  vielen  Eisenwerken  und 
Nageiscbmieden. 

Steinbühlf  Baiec  D.  im  Rezalkr.  nahe 
bei  Nflrnberg,  mit  54  II.  und  630  £.,  die 
Braiuitwtfinbrennereien,  Pafvpendeckel- 
fabr  und  andere  Gewerbe  unterhal- 
ten. 

Stetnfurt .  Preufs.  Standesherrscheft 
im  Wesiphäl.  Rgbz.  Munster  —  i  Q.M., 
mit  1,989  E.  und  20,000  Guldpn  Emk  , 
dem  Grafen  von  Bentheim  Steinfurt  ge* 
hörig;.    Ihr  Hauptort  ist  Burgsteinfurt. 

Steinfurt f  s.  Drensteinfurt. 

Steingebirge^  s,  Rocky  Mountains. 

Steinsägen,  Preufs.  Pfarrd.  in  dem 
Westphäl.  Kbz.  Minden,  mit  290  H.  und 
1*485  E. ,  die  viele  Leiaewaiid  verferti- 
jLen  and  Wachhoiderbranntwein  und 
Wachh^lderöi  brenneu. 

Steinheinty  Hess.  St.  am  Main  und 
Sitz  eines  A.  von  qft/y  U.  und  5,167  ßinw., 
in  der  Provinz  Stairkenburg.  Sie  hat  t 
Beritschi.,  173  H.  und  962  E. 

Steinheinit  Preuls.  St.  an  der  Emmer, 
im  Wesiph.  Rgbz.  Minden;  ummauert, 
anit  2  Thoren,  i  K.,  i-;^  11.  und  1,623  E., 
vror.  64  Juden  und  98  Gewerbe  trei-, 
bende. 

Steinheim,  Würt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
Kocher,  O.  A.  Heidenheim,  mit  1,260 
Ißinxv. 

Steinheim  an  der  Murr,  Würt.  Mfl. 
ui  der-Murr,  in  der  L.  V.  Bnz,  ü.  A, 
Marbach,  mit  1,243  B. 

Steinhorst,  Bän.  D.  und  Schi.,  mit 
l^  B.  Sitz  eines  A. ,  im  Herzogthnm 
Laoenburg'. 

Steinhude,  Schauenb.  Lippescher  Mfl. 
am  Steinhnder  See,  im  A.  Bagenburg  ; 
oiTeti,  aber  ziemlich. gu t  gebauet ,  mit 
Bto  £.,  die  »ich  von  d«r  Leiaewcberei  u« 
Fij«iz«rei  uähren. 
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^^  Steinhuätraee ,  Scbaneab.  Lipoeichec. 
Binnensee,    der  zum  Theil  na*  e  Hano- 


lieg!  die    kleine  FestongWilhelrast^in. 

Steinechünau,  Oestel«.  D.  im  Böhm. 
Kr.  Leütmerjtz,  mit  222  H.  und  gegen' 
1,600  E. ,  die  sich  vorzüglich  durch  .ihr«^ 
Glasschleiferei  und  Stein*chneid«rrei 
auszeichnen.  Nahe  dabei  Hegt  der  180 
Fufs  hohe  Basaltberg  Herrenheus. 

Steinseifen,  Preuf«,  D.  im  Schles. 
Rbz.  Rcichenbäch,  mit  q-tj;  E.  ,  die  gegen 
Sq  ^chmicdewerkfitÄtten  Unterhalten  u. 
viele  kleine  JJolzwaaren  verfertigen. 

Stekene^  Nied.  Mfl.  an  einem  Kana« 
le,  der  v^n  Gend  nach  Hülst  führt,  mit 
^,695  E. ,   in  der  Prov.  Ostflandern. 

Stelienboschj  ßritt.  Distrikt  in  den» 
Kaplande,  ?'er,  aufs  er  dem  eigentlichen. 
Stelienbosch,  das  Hottentottische  Hol- 
land, Mottergat  und  Bottelary  begreift. 
1798  «uthielt  dersf*lb«'i,flAO(^M.,  mit  7,258 
Christen  „  10,705  Sklaven  u.  5,000  Hotten- 
totten, mit  22.66i  Pferden,  59,ä67  Ätück 
Hornvieh  ,  451,695  Schaafen  und  11,500,000 
Weiustöcken. 

Stellenbosch,  Britt.  Dorf  ^  in  dem 
glejchn..Kapdisir,,  mit  1  Ffarrk.  und 
70  H. )  gut  gebauet,  der  Sitz  des  Land- 
drosten. 

Stenay,  (Br.  49O  31'  L.  22°  34')  Franz. 
St.  an  der  Maas,  im  Uep.  Maas,  BrzrrK 
Montmedy;  leet ,  mit  2  340  E.  2  Hoch- 
ofen, 1  Hammer,  i  Hammerschmiede,  £ 
Brauerei,  i  Walkmühle  und  i  iStge- 
mühle. 

Stendal  y  Preufs.  St.  in  de«n  SSche. 
Rgbz;  Magdeburg,  aut  einer  Ebene  an 
der  Ucht;  tunmau«>rt,  mit  5  Thoreif,  6* 
luth. ,  t  ref.  K.  ,  2  Junpfraueuhtiftern,  5 
Hosp. ,  962  H.  und  4,906  E  ,  wori  4,79  Ge*' 
werbe  treibende.  Tuchweberei  mit  87 
Stühlen  und  149  Arb.  (für  53,057  Rthlr.), 
Baumwollenweberei  mit  12  Stühlen,  7 
Tabaksspinnerejen,  6  Weifs-  u.  5  Roth- 
gärbereien^  2  Wollenmärkte.  Geburts* 
ort  des  berühmten  J.  Winkelmann  + 
176S. 

Stenico,  Oester.  D.  ah  der  Sarca,  in- 
dem Tyrol.  Kr.  Roveredo, 

StiTjsz£UJo^  Preufs.  St.  in  dem.  Posen> 
Rbz.  Posen  ,  mit  2  kath.  K. ,  126  H.  und 
739  E.     Wollweberei. 

Stepan,  Russ.  St.  im  Gouv.  Wolhjn, 
mit  521  IL  u.  3.621  E. 

SUpenitz,  Preuls. Fl. ,  der  bei  Meien-  ' 
bürg,  im  Rgbz.  Potsdam  entspringt,  bei 
Perieberg  hindurch   geht  uud  bei  Wit- 
tenberg der  Elbe  zafällt. 

Stepenitt,  s.  Grofsxtepenitg. 

Stephaneschtie  ,^  Ojman.  Mfl.  im  Za- 
ra  de  Sufs ,  der  Moldan  am  Pruth,  Sitx 
eines  Isbrawnik.    Schiffsarscnal. 

Stephansinseln  ,  Australeilande  in 
der  Nähe  von  Neuguinea,  xjtS  von  Car* 
teret  entdeckt.     Sie  sind'gut  bewaldet. 

Sterba,  Csorha,  Oester.  Mtl.  in  der 
Ung.  Gesp.  Liptau,  mit  340  Xaih.  und 
1,047  luth.  E. 

Sterlitamak,  (Br.  «0  40'  L.  73035') 
Russ.  Kreisst.  an  der  M.  der  €terla  in 
die  Belaja,  im  Gouv.  Orenburg^  Nieder- 
lage des  Ilezker  Steinsalzes. 

Sternberg,  Oeiter.  St.  ira  l^Iahr,  Kr. 
Olmütz,  mit  i  ScHl.,  3  K.,  600  H.  u.  8,coa 
E. ,  wor.  Sco  Meister,  die  iu  Tuch,  Lei» 
jiewand  und  Kaiiefaf»  arbeiten.  Sje  hat 
hübsche  H.,  breite  StraXsen ,  einen  ge- 
ränmigeu  Marktplata  und  gehört  dein 
Fürsten  von  Liechtenttein. 
£  e    3 
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Sia-nhsrg  ,  Csgikr  5lr#mWf  •  Oa«t*r. 

Mfi.  im  »  Öhm.  Kr.  Kaursim  an  dei*  Sa- 
xawa,  Boui  x  Btrfvhl.  and  s^H.  «ita  ei- 
ner beiondern  Htrrfch. 

SUrnhtrg^  Freufs.  St.  in  dem  Bran^ 
denb.  Rbi.  Frankfurt,  mit  i  Pfk.,  u?  H. 
Q.  M  B. 

Sternhergf  Me<fkUnb.  Schwerin.  St. 
im  Diftr.  Rostock  an  einem  See ,  mit  x 
K, ,  235  H.  bnd  1,459  B.,  "won»  7  Judon- 
familien  vnd  153  Gewerbe  treibende- 
Hier  u.  xn  Malchin  wrerden  abwechselnA 
die  Landtag  irehalten. 

SUrnh^tä,  Lippe-Detmolü.  A.  in  der 
Oraff chaf t  JUippe ,  mit  61010  Bihw.  ,  wel- 
che VörmaU  ein«  ei<«ne  Grafichaft 
war, 
^  SUrtibtrgf  'DenUchet  grifliches  Ge- 
Killecht ,  kath.  Religion  .  welches  in  2 
Linien  biaitet',  Wovon  die  älteste  •»it 
1735  aof  der  Schwäbischen  Gr^fenbank 
Sita  n.  Stimme  hatte.  Es  besals;  aulser 
■ehr  antehnl.  Gütern  im  Oeltetreichi- 
•chen  und  jenseits  dem  Rheine,  die  Graf- 
■«haft  Blankenbain  und  Gtproistein ,  für 
deren  Verlust  es  durch  die  Abteien  n. 
Jataigen  Grafsch.  Weifsenan  und  8chuY- 
«enried  —  ft,««  QM. ,  mit  3,495  B  ,  ent- 
•chfttdifft  ward«.  Beide  sind  gegenwtirtiK 
der  War4«mbergschcn  Oberhoheit  un- 
terworfen. 

Siernsttim.  Baier.  Bergschl.  indem 
Regenkr.  und  vormals  Hanptovt  einer 
dem  fürstl.  Lobkowitaischrn  Hanse  äuge- 
hörigen  gef<irsteten  .  Grafsch.  ,*  welche 
dasselbe  neuerdinga  der  Krone  Baiern 
überlassen  hat. 

SUrzingeny    Oetter.  St.  in  dem  Ty- 

rol.   Kr.  Brunecken  unter  dem  Brenner, 

mit  600  B.,    die  gute  Degenklingen  ver- 

'  fertigen.      In  der   Nähe  ist  bei  dem  O. 

Gossensafe  ein  Silberbergwerk. 

Statten  am  kalten  Markte,  Bad.  I>orf 
im  Seekr. ,  B.  A.  Möskirch  anf  der  ho- 
hen  Hart,  mit  129  H.  und  712  B. ;  Hannt- 
ort  einer  dem  Markgrafen  von  Baden 
BUgehttrigen  Standesheyrsch. 

Stetten  unterm  Heuchelberg,  Würt. 
MB.  in  der  L.  V.  Unterueclcar,  O.  A. 
firadkenheim,  mit  926  E. 

Suiten  im  BemsihaU,  Würt.  -Mfl.  in 
der  L..  V.  Rothenberg,  O.  A.  Stnttgard, 
mit  i«534  E»  Hier  wird  ahn  guter  Neckar- 
wein, oat  Brodwasser,  gebauet. 

Stettin,  FreuA.  Regierun gtbexirk  der 

'  Provint  Pommern,    welcher  die  Kreis« 

Rafndow,    Anklam,    Demrain,    Usedom, 

l^'oltin.  Greife nhage n ,  Pyrits,  Saatzig, 


'       .     Ste        - 

'  KatnTaliottkabiBet.  TacJtw«b«r«i  Mh  3 
Stühlen  (48  Stück),  Rasch-  und  Zeuch- 
mach«rei«mit  ig  Stühlen  <l«ost  SCfick), 
HcKmacherei  ($,750  Stück),  Srrnmpfwtr- 
kerei  mit:6  Stühlen  (1^  Dutxend)«  Lei- 
neweberei mit  51  Stühlen«  1  Lederfabr., 
Roth-  und  Wei£sgirberefen,  1  Korduan- 
fabr.,  xAnkerfabr.,  7  Tabak sspinnerelm 
mit  at^  Arb.,  40  Garn-  und  Baum wollen- 
fabr.  mit  62  Stühlen  ,  7  Bändmnf.  mit  19 
Stühlen,  1  PaDierfabc,  4  Schwarxseifcn* 
siedereien,  3  >Yeir«8eifensiedereien,  101 
Branntweinbrennereien  mi^  109  Blasen, 
beträchtl.  Schiffban.  Wichtiget  Handel; 
die  Waaren  werden  an  Sw  ine  mundo  ans« 

gelftden  und  auf  i4#ichterscbxffen  'nach 
tettin  gebracht;  igoi  kamen  1,163  Schif- 
fe aA,  und  1,059  Schiffe  giengen  ab» 
Vorriiglich  wichtig  ist  der  Handel  mit 
KoloniaUvaaren,  mit  Talg.  Juften,  Obst, 
Bauhola  u.  s.  w.  ^ 

Stevben,  Nordamer.  County  im  St« 
Virginia,  mit  7,246  B. 

Stewensw^rth ,  Nied.  kleine  Pestang 
auf  einer  Insel  der  Maat,  in  der  Fror. 
Limburg,  mit  840  E.-         ^  ^ 

Steward,  Nied.  CottUty  im  St.  Tea- 
Bosfee,  mit  4,262  E. 

Stewardsineelitt  Australgrnppe  neb- 
rerer  Inseln,    an  den  neuen   Arsaxidem 

«;e hörig.     Sie  haben  Papuer,  die  aich  U- 
owiren,  an  Bew. 

'  StewardMtown,  Britt.  St.  in  d«r  Skot. 
Shira  Air,  Kirchsp.  Ton  2«Boo  Einw,, 
worin    vim    Strümpfe   verfertigt  wcc- 

Stawardttown,  Britt.  Mf).  imweit  des 
Longh  Neagh,  in  derlriich.  Sh.  "Xyroae. 
Markt  für  Leinewand. 

Steyer ,  Oester.  Fl.  im  Lan4«  ob  dir 
Bus,  welcher  iiuf  den  Grinzen  toa 
Steyermark  entspringt  und  bei  Steyer 
der  Ens  zufällt. 


Naugard-Oaber,  Flemming ,  Greif en- 
trevg,  Osten  -  Blücher  und  Bcrrk  —  3iit«« 
Q&A  mit  294,810  B.  enthin. 

Stettin,  <Br.  «o  a^'jß*'  JL,.  32O  55*  ^o") 
Prauls.  lianptst.  der  Prov.  Pommern  u. 
des  gleichn.  Rba.,  anf  einer  Anhiebe  am 
linken  Ufer  der  Oder.  Sie  ist  stark  be- 
festigt, hält«  mit  den  V-erst.  Ober-  und 
Unterwiek  und  der  Tornei ,  -Über  100,000 

SR  'PlScheninhalt,    und    hat    5  Haupt- 
lore,  mehrere  öfifentl.  Plätze,    wie  der 
weifse    Paradeplata    mit    der    Bildsäule 
^     trjriedrichsll.,  t  kön.  Schi,  mit  d.  Schik., 
Wcrrin  Kath.  mid  Reform,  ihren  Gottes- 
.    dienst  halten,  <  luth.  K.,  daa  Jc^nnishl., 
«  Hosp.,  1  Znchth.,  i,M4  H.  u.  1810  21,143 
B.  Landschaftsh.  mit  der^ommernschen 
Bibliothek,  Gonvemementsh. ,  Arsenal. 
Sita  derProvitnialbehürden;  Baifkkom- 
'    toir;    I  akad.  Gymnasium;    1  Rathsly- 
meum  mit  dem  Jageteufelschen  Kolleg, ; 
Schullehr ertea in dr  *init    Steuermanns', 
'Zeichnen-,    Näh- "und    Stricfctchule:  3 
«•tfentUcha  BibUotiMras   äti»   Moyorsch« 


Sfeyer,  (Br.  48»  4' 45"  ^•51^59'fl?2 
Oester.  St.  im  Trannviertel  des  Landes 
ob  der  Ens,  an  der  M  der  Steyer  in  die 
Ena.  Ein  nahrhafter  gewerb tfieifsigtr 
Ort,  der  i  Pfk.,  mehrere  andere  K.i  1 
Volkshauptichule,  809  H.  und  mehr  als 
10,000  Binw.  (1803  6.9^)  enthält.  Sitt  de* 
Kreisairtt  und  Bergaerichtt.  Kaiser!. 
Gewehrfabr.  und  Bücnsenmacherlehria- 
•titut;  Blech-,  Drahtwaaren ,-  Pfannen-, 
Küchengeräthfkbr.  und  Messerschnsie- 
den ,  die  hier  und  in  der  Umgegend  17 
Zaiohammermeister,  18  Haken  schmiede, 
sn  Maultrommelmacher,  116  Messer-, 
iCiitigeB-  und  Gabelnschmiede,  152  Mes- 
•erer-,  5  Rohr- 9  laSchaai^-,  7  ScbK- 
ren  - ,  38  Sensen- ,  s/WafFen  -  and  4  Zit* 
Icelfbhmiede  beschäftigen.,  2  Tuchnati 
z  Kattun- und  Manscnertermnf. ;  atch 
werden  eine  grofse  Menge  Mfitatfn  nnd 
Strümpfe  gsfirrickt.  Ueber  ao  frofte  Bi- 
ten-,  Xeinen-  u.  BaubawolleBliandiUB- 
gen;  2  Märkte,  welche  14  Tage  dauen. 
Gebnrtlort  dee  Dichten  AloyaBlumaacc 

Ster treck,  Oester.  St.  im  Müblviejttl 
des  Lande»  ob  der  Ens,  unweit  der  Do- 
nau ;  klein,  mit  1  BergschL 

Stayarmark ;  Oester  Prov.  sw.  31^  it' 
bii  3i'  4'  ö.  L.  u.  46^  54'  bis  37« '50'  n.Br., 
im  V.  an  das  Land  ob  und  unter  dir 
Ens,  im  O.  an  Ungarn,  im  S.  an  III7* 
rien ,  im  W.  an  lUjrien  und  das  Laad 
ob  der  Ens  gränzend,  398>9i  QM.  grof^ 
Oberiläche:  giebirgig,  mit  aicmlich  wti* 
teu  Thdlern,  imS.  schob  mit  nasgebrti« 
teten  Ebenen.  Boden:  meisten« Gebirfi- 
boden  ,  in  den  Thälern  fett  a^f  rockt« 
bar»    auf  d«A  ^banon  aandif .     Daa  rei" 
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ttucrfStld  ist  nit  Sttinen  und  {te^d*  be« 
deckt.  Gebirge':  die  Norischen  Alpen, 
die  sich  auf  decGr&nze  des  Landes  ob 
und  anter  der  Bns  lagern ,  and  eine 
BAhe  vtfn  9,000  F.  erreichen.  Ein  Zweig 
deraetben  sind  die  sich  tief  in  das  Land, 
«trstreckenden  Steyrer  Alpen.  Gewäs- 
ser: Dra7#  y  Mur,  J^eistritt,  Bns,  Sav^e. 
Mehrere  Mineralwasser  7  wie  bei  Ro- 
hitsch  u.  ».  w  y  viele  Teiche.  Klima: 
im  S  O.  milde ,  mit  Mais  -  und  Wein- 
bau; io  den  übrigen  Theilen  reine,  aber 
rauhe  Alpenluft,  «foch  leichter  und  k(lh.- 
l«r  in  Obersteyer,  als  in  dem  gegen  den 
Nordwind  geschttttten  und  dem  Ostwin- 
de geöffoeien  Untersteyer.  In  Jenem 
findet  sich  noch  im  August  unreife  Ger- 
ate. Produkte:  Getreide,  Hdlsen-  uud 
Gurtenfrüchte,  Wein,  Obst,  Hol«, 
Flachs,  Hanf.  AvzneikrSutcr,  vortrefl. 
Rindvieh,  schwere  Pferde,  Schweine, 
Wiid,  Federvieh,  Fische.  Bienen,  Sil- 
ber, Kupfer,  Blei,  Bisen,  Kobalt,  Alaun, 
▼itriol,  Salx,  Schwefel ,  Marmor,  Alabu- 
fter,  Steinkohlen  u.  s.  w.  Volksmenge 
1813:  799*056  Ind. ,  wor.  487.500  Deutsche 
und  31I1556  Wenden,  in  ao  St.,  27  Vorst., 

?»  MH.,  3,540  D.  und  165,653  H.  Die  Mehr* 
eit  bekennt  eich  zur  kith.  Religion; 
•nur  2,350  sind  Lutheraner.  Nahrungs- 
zweige: der  Getraidebau  lief  ort  in  git- 
ten  Jahren  das  benöthigte Getreide:  1705, 
uafser  4  bis  5  Millionen  Metsen  Mais, 
8^593i02  Metren.  Die  Rindriehzucht  ist 
^«rireilich ,  auch  zieht  man  sehr  starke 
Pferde:    mau  rechnet,  d^fs  Steyermark 

IShrl.  4tOi6,536  Zntt.  Heu  u.  1,700  Zntr. 
Llefejaan^en  gewinne,  u.  1813 einen  Vieh- 
stapel von  44,892  Pferden  ,  99,086  Ochsen, 
fli7,9jQ  Kdhen  und  I56«97x  Schaafen  un- 
terhalte. .  Der  Weinbau  macht  einen 
▼orzüglichen  Reichthom  des .  Landes 
aas;  die  50,750  Acker  Weinlanu  geben 
jfthrl.  1,015^880  Eimer,  wovon  einige  Ge- 
wächse Auszeichnung  verdienen.  Aber 
bei  weitenr  das  Kostbarste  ,  was  die 
Steyermark  besitzt,  sind  seine  Erze  und 
Mineralien:  man  produzirt  an  Silber 
74,7  Mark,  an  Kupfer  und  Messing  5iS06, 
an  Blei  1,830,  an  eisen  401.029,  an  Kobalt 
415,  an  Alaun  719,  an  Vitriol  32^  an  Salz 
136,000,  an  Schwefel  13,000  Zntr.  /"-'- 
die  Eftenfabrikation  beschäftigt  39 1 


Sti 


437 


|ic,  an  Alaun  719,  an  Vitriol  32^  an  balz 
136,000,  an  Schwefel  13,000  Zntr.  Allein 
die  Eftenfabrikation  beschäftigt  39Uoch- 
nnd  Flofsofen,  139  Eisenhammer,  2  Bi- 
aengufswerke ,  27  Sensen-  und  Sichel-, 
aPraht-,  1  Weilsblech-  und*  i  Stahi- 
nammer,  z  Klingenschmiede  und  viele 
Pfannen-,  Rohr-,  Haken-  und  Nagel- 
schmieden.  300  Frischfeuer  verarbeiten 
)&hrl.  80.000  Zntr.  Stahl-,  Mock-  und 
Grobeisen,  eben  so  viele  Zntr.  S(rcck-- 
waaren  und  4,000  Zentner  Blech.  Dar 
Steyrische  Eisenbau  wird  Von  der  In-- 
Bern   und  Vorderbergschen  Haupteisen- 


sech», sein  B^lit&rkomibando ,  und  ge- 
hört  luiter  das  Appellationsgericht  zu 
Klagenfurt.  Seine  Finkuufte  betrugeu 
•chon  1770  5*889*221  Gulden,  wovon  die 
Kontribution  2,080,035  Guld«  abwarl  Ein- 
theilung:  ih  5 Kreise:  Grätz,  Mahrburg, 
Gillj,  Brück  u.  Jndcnbujg* 

Stijrlf  Steeltf,  Prenfs.  St.  in  dem  Kle- 
ve'  Bergschen  Rgbt,  Düsseldorf  an  der. 
Ruhr,  mit  1,2x0  E. 

SUjming^,  Britt.'  Mfl.  in  der  Engl. 
Sh.  Sussex,  mit  dem  Wahlrechte  zweier 
Deputirten. 

SUtYca ,  Russ.  St.  an  der  Weichsel, 
ia  der  Poln.  Woiw.   Podlacbien. 

Stia^  Xoskan.  Mfl.  in  der  Provinz 
Florenz.  , 

StickhauM£n\  (Br^  50O  ij'  19"  JL.  ^5©  16' 
59'^    Hau.  Schi,   an  der  Soaste  und  Sitz.' 
eines  A.,  in  derProv.  Ostfrieslaud,  wei- 
chet 17827,606  Einw.  enthielt 

Stüchowicz,  Oester.  Mfl.  in  dam 
B5hm.  Kr.  Beraun  an  der  Moldau ,  zur. 
Herrsch.  Hradisko  gehörig.  pulver^Üh- 
len,  dereu  Produkt  geschfitzt  wird.  •> 

Stiggg,  Braun schw.  Mfl.  au  der  Has- 
sel, in  dem  Blankenb.  KreiSger.  Hfissel- 
felde,  mit  1  K.,  ic6  H.  und  785  E.  Ein 
altes  in  Felsen  gehauenes  Schi«  steht 
fiber  dem  Mfl.     Schwefelhaltige  Quelle. 

StUkna,    OeSter.  Mfl.    an  der  TVata- 
wa ,  und  Hptort  einer  fürstl.  Windiich-  . 
Grfitzschen    Herrsch,    im    Böhm.  Kreise 
Prachin,  mit  i  schönen  Schi. ,  i  Stiftsk» 
U.  80  H.      Leineweberei. 

Stiepanow »  Oetter.  Mfl.  an  der 
Schwarza,  im  Mähr.  Kr.  IgUu,  mit  33 
H.  tt.  260  E.     Eisengruben. 

StUpelf  PreuXs.  D.  in  dem  Westph. 
Rbc.  Arensbex^  an  der  Ruhr,  mit  1%)  H. 
und  638  B.  Siam<ü«onweb«rei  mit  ao 
Stfihlen. 

StigUono  ,  Siz«  St.  in  der  Prov.  Basi» 
licfata ,  mit  3,500  B. 

Stille»  Meer,  Südmetr,'  eigentlicher 
Australoztan ,  der  Ozean ,  welcher  den 
grofsen  Raum  zwischen  der  WestkfLate 
Ton  Amerika ,  und  der  Ostküste  von. 
Asien  und  dem  Australkontinente  ein- 
nimmt ,  n.  die  simmtl.  Inseln  des  fünf- 
ten Erdtheils  umfalst. 

Stilifried,  Oester.  Mfl.  an  der  March, 
im  V.  Ü.  M.  B.  dta  itaudaa  anter  der 
Ena. 

Stilo ,  Siz.  St.  in  der  Prov.  Calabria 
nlter.  If . ,  mit  1,804  E.  -  Eisenfabr. 

Stilton  i  Britt.  D.  in  der  tfngl.  Shire 
Huntingdon ,  mit  guter  JL&sebereitUBg. 

Siiff,  Stipa^  Oester.  D»  im  Mfihr.  Kr. 
Hradisch,  mit  64  H.  und  440  B.  Gesund- 
brunnen ;  Steinkohlengri^b«. 


fenosstntchaft    betrieben;    jene    unter- 
Alt  2,500,  diese  2t888  Ber<-  und  Hdtten- 
lente.  Aolserdem  unterb|Uman  iBaum- 


wo^lenmnf. ,  1  Twilsspinnmaschine,  ei- 
nige Tuch-  und  Seidenweberei .  9  fnl- 
vcrmtthlen,  die  ijpoo  Zntr.  verfertigen, 
I  Glashütte  und  5  Papiermühlen.  Ans- 
fiihr:  vorzüglich  Eisen-  und  Stahlfabri- 
kmte ,  wer.  24,000  Häckerlingsmesser, 
3(90,oeo -Sicheln  und  1  Mill.  Sensen,  Roh- 
eisen, Stahl,  Pulver,  Glas,  Papier,  40,000 
Eimer  Wein,  60,000  MetzenKorn  u.  s.  w. 
1798  schätzte  man  di^  Ausfuhr ,  aber  viel 

^su  geringe,  auf  1,750,000,  die  Einfuhr  auf 
800,000  Gnld.  Staatsverbindung:  Steyer- 
mark    hat     die    nämliche    Verfassung, 

'  wie  die  übrigen  Deutschösterreichi- 
achen  Prrvinzen.  Es  hat  seine  eigene 
liundachuft ,  acin  Gnbernium  and  Land- 


Stirling,  Britr.  Sh.  in  Skotland,  zw. 
X5O9'  bis  14O  l'  ö.  L.  U.  55«  57*  bis'sö®  lo* 
n.  Br. ,  ini  N.  an  Perth  und  Clackman- 
'^  ~    i  Forth,   4ni  S.  O.  an 

an  Lanerk,  im  W.  an 
nd  7  32f>p  QM*  tfrofs. 
gebirgig,    das    Gros 
,    im  X).  mit  einiaen 


nan .  im  O.  an  den  Forth,  yn  S.  O.  an 
Liinlithgow,  im  S.  an  Lanerk,  im  W.  an 
Dumbarton  gränzendl*  ""  '*'*  -— ••- 
Oberfläche:    im  S.   -  ' 

v^ellenförmijr  eben ,    

Morästen.  Soden:  in  den  Ebenen«  bes. 
am  Porth,  ziemlich  fruchtbar.*  Gebirge : 
der  BenLomond,  der  isolirte  Craigforth. 
Gewässer:    der  Forth  und  Garrou;    der 

frofs«  Kanal.  Klima :  milde  und  rein, 
'rodnkte:  Gerste,-  Hafer,  Kartofitelo, 
Flachs ,  Holz ,  die  gew.  Hansthiere ,  Ge- 
flügel, Fische,  Eisen,  Steinkohlsfa,  Sand- 
iteine.  Volksjpenge  x8u:  68}i74.  Nah- 
rungszweige: vorzfigl.  Acfcertmn,  Vieh- 
zucht, Bergbau  auf  Steinkohlen  und 
Bisen ,  Eisenarbeiten  and  einige  andere 
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•  Gewevbe.  Macdonalfl  schätsl  d«n  Rinä- 
Vieh«t&p«l  auf  30^600  Siück,  den  Ertrag 
-  des  Grundes-  und  Bodens  auf  810,000  Gul- 
den. Ausfahr:  Wolle,  Hätite,  Stein- 
kohlen, Ki^enwaar«n,  Kftnonen,  Tar- 
tas  nnd  andere  wollene  Zeuchej  Katiaa 
11.  Mnsselin 

StirLingy  Britt.  Hptit.  der  gleich«. 
Skot.  Shire  unter  ei neni  leisen  amFrith 
ofForth,    mit   1   Felsehschl. ,     2  Hosp., 

f^^  IL  und  Sf^S^  B  »  di®  Mnf.  von  Müsse- 
in»    Teppichen    u.  Beiderwaud    unter- 
halten.   Kleiner  Haven. 
Stiwuy   s.  Thei»€. 

Stockach  y    Baden.  St.  nnd  Sitz  eiaes 

B.  A.  von    !i,8S9  Einw. .    im  Seekr.    am 

,    gleichn.  Fi.,  nuc  1  Vorst.  Aachen,    mit 

XQ5  H.  tind  x,iA3  Einw.,  wor.  233  Gewer- 

,  be  treibetide.    Kriminalgericht.  'Schlacht 

'  am  25-  März  1709»   wo  Jonrdan  vom  Era- 

ller».  Karl  besiegt  wurde. 

Stockberg j  Bad.  Spitze  des  Schwarx^ 
Waldes,  3,558  Fürs  hocji. 

StocJibridge,   Brin.  Mfl.  in  der  Engl. 
$1A  Harnt  mit'  dem  Wahlrechte    zweier 
.  I)epnt 

Stockbrtdge^  Nordamer.  Orfsch.  in 
der  Massachusetts  -  County  Berks,  mit 
1,3/2  E. 

Stocken^  Stockheifn  (Br.510  L.23^3^'), 
Nied.  St.  an  der  Maas  in  der  Pro  v.  JLim- 
bnric,  mit  961  B. 

Stocktrau,  Oester,  Mfl  nahe  an  der 
Donan  im  V.  U.  M.  B.  des  Landes  unter 
der  Ens,  mit  i  Stiftsk.,  2%  H.  und,  ein* 
•chl.  d«>s  Kirchsp.,  3.545  Eihw.  Sitz  der 
cnrOfsten  Militär  -  Moutnr  -  Oelconomie- 
Commission  der  Oester»  Monarchie; 
Hauptkornm-vrkt. 

Stockesler  1  Britt.  Mfl-  am  Lt'even  in 
dem  Nordriding  der  Engl.  Sh.  York» 
Sitz  einer  ökonomischen  Gesellschaft. 

Stockhauten,  Hess.  Mfl.  auf  dem  Vo- 
gelsberge in  demOberfürst<^nthumeHes-- 
sen  ,  mit  x  Schi,  und  714  E.  Sita  eines 
Riedeselschen  Gericlits. 

Slockheim,    V^tixi    D.    in    der  L.  V. 
Unterneckar,    O.  A.  Brackenheim,    mit 
.    dem  Bergschi.  Stocksberg    und    553  Ein- 
wohnern. 

Stockkeim ,  9aier.  D.  in  dem  Unter- 
nainland^ier.  Meirichsstadt,  mit  300  H. 
n.  1,200  Einw.,  worunter  viele  Strumpf* 
weberf     . 

Stockholm,  Sch-wed.  Län,  welches 
den  östlichen  Theil  'von  Upland  u.  den 
östl.  Theil  von  Sfidermanlnud ,  oder  die 
Landschaft  Roslaeen  nndSödertörn  ent- 
hfllt^  und  auf  60  Schwed.  oder  129  geogr. 
QM.  1805  99,37'  E.  in  6  St.  und  4,037  Hö- 
fen zählte.  ^UieHauptst.  Stockholm  war 
jedoch  Harunter  nicht  be|^riffen  ,  son- 
dern machte  mit  72,652  Einw.  eine  ei' 
gene  Oberstatthaltsrschaft  oder  l.üjaL 
«US,  wozu  auch  etwas  von  der  umlie- 
jrenden  Gegend  gehört.  Eben  so  ist 
«och  das  LKn  Drottningsbolm  q.  Svart« 
aiö  voi;i  dem  Läne  Stockholm  getrennt, 
ob  es  irleich  in  statist.  und  geograph. 
Hinsicht  gewöhnlich  daiiin  gerechnet  . 
wird. 

Stockholm  (  Br.  59P  ao'  gl"  L-.  .35'  36' 
15"),  Schwed.  Hptst.  des  Reichs  in  dem 
gleichn.  Län,  welche  aber  für  sich  eine 
besondere  Statthalterschaft  bildet.  Sia 
liegt  am  Ausfl.  des  Mälars  in  einen  Bu- 
•en  der  Ostsee,  den  Saitsiöe,  fiufserst 
malerisch  und  ist  auf  mehreren  Inseln 
ftebaut,  die  durch  Brücken  mit  einas- 
der  verbanden  find  •  auf  dem  festen 
X.ande  liegen  die  Vor^t.  Morrmatm  mit 
Xiadugardslandet  und  Sffdermalm.  Das 
Holostale,  in  einem  adeln  Style  üuf  der 


Anli3h«  Slotibaken  gcbtnate  kAB.  Heil» 
denzschl.  beherrscht  die  eigentl.  St.,  di* 
wie  der  KiddarhoIAien  blols  aceinerat 
Häuser  hat;  dagegen  findet  man  auf  dem 
übrigen  Holmen  Helge -Ands,  Kungi, 
Skepjps,  Kastell- undL,angholmen  ,  so 
wie  in  den  Vorst.  auch  viele  hölxerjia 
Gebfiuda,  Die  Strafsen  in  der  eigenli. 
St,  sitid  übrigens  sclimal  und  finster,  a. 
der  schönste  Theil  der  Königsstadl  ist  dex 
I^ormalm  mit  seinem  ^rolsen  Markte, 
der  mit  prächtigen  Gebäuden  umgcbea 
tind  mit  der  bronzenen  Bildsäole  Gar 
atav  Adolfs  geziert  ist.  Man  zahlt  ia 
der  St.  898  Haupt  -  und  Nebengassen»  ig 
luth.  K.,  wor.  die  grofse  Nikolaik.,  i 
Franz.  ref.  K.,     x  Deutsch   ref.  Betsaal, 

1  kath.  K.,  I  kriech.  Kap.,  1  Sjnag.,  1 
grofses  kön>  Lazareth,  -worin  7  bis  Stt 
Kranke  aufgenvmmexi  werden,  i  öfiTeniL 
Gebärh. .  mit  Hebammencomptoir  ,  z 
zweites  Entbindungshans;  1  Blattern- 
impfangsh.,  das  Dauwicksboip.  mit  Ic- 
renhause  ,    1   Witx^en  ~ ,     i  Seemann»., 

2  Arbeitsh. ,  2  Kinder  -  oder  Walsenlt, 
14  Armenh«,  g^geit  6,000  Hfius.  and  1814 
6i>830  E.  Residenz  des  Monarchen;  Sitz 
der  meisten  Reichscollegien.  Akademie 
der  Wissensch.  mit  1  Sternwarte  n.  zoo- 
log.  Kabinette;  Akademie  der  schönem 
Wissenschaften,  der  Geschichte  n.  dei 
Alterthümer,  Maler-,  Kapfcrstechec- 
und  Bildhanerakademie,  musikali.«che 
Akademie;  Schwed.  Akademien;  Ackex^ 
bau^eseilschaft;  Societät  pro  patria; 
Akudeniie  der  Kriegswissenschaft;  pa- 
triot.  Gescllsch. ;  Gesellsch«  der  Aerzic; 
Bib(*lgesellschaft;  Zeichcuugs  -  andMa- 
dellschule;  Taubstummen-  und  Biia- 
denaustalten;  k.  Lajidmess.  Comptoir; 
Navigationsschule;  Militärakademie;  4 
Trivial-,  1  Deutsche-,  2  Armen,  und 9 
Sonntagsschnlen.  Kön.  Bibliothek  mit 
30.000  Bänden;  Biblioth.  der  Akad.  der 
Wissensch.:  die  Engelströmscbe  Biblia- 
thek;  das  kön.  Museum;  die  Modell- 
kammer.  Intelligenzcomptoir ;  it  Buch- 
handlungen; 11  Buch-  und  x  N'otea- 
druckerei:  3  Haupt-  und  i  Handelszei- 
tung ;  z  Theater;  der  kön.  Garten,  mit 
dem  Thiergarten  als  vorzügliche  ößentL 
Promenade:  in  letzterem  entquillt  eia 
SauerbVunnen  der  Erde.  3SSeiaenienck- 
muf  (Produkt  1806;  £00.353  Hthlr.  Banko)i 
16  Seidenbandmuf.  (8^,5Öo  Rthlr. ) ;  84  ; 
Strumpf  Wirkereien  (67,500  Rthlr.);  51 
Tuchmnf.  (215.568  Rthlr.) ;  22  Baumwol- 
len  -  und  Leinewandmnf.  und  Kattun- 
druckereien  (502,181  Rthlr.);  ly  StofTmitt 
(51,097  Rthlr.);  2  Forzellanf abciken ;  7 
Znckersied^reien  ;  viele  Gärbereiea 
(X27,858  R.thlr.);  12  Tabaksfabr. ;  1  Faj%a- 
«efabr.  ;  i  Eisengielsereii  i  Stttckgiefsa- 
reij  1  Gold-  und  Silberfabr.;  i  Blech- 
lakirfaU^. ;  i  Glashütte;  1  Porphyrnie- 
derlage; SchifTs  werfte ;  1707  waren  i,:m8 
Handwerker  mit  5,371  Gesellen  u.  Lehr- 
lingen vorhanden.  Stockholm  ist  die  1 
bedeutendste  Handalast&dt  Schwedens, 
hat  einen  durch  die  Citadellen  Waxholm  ' 
lind    Friedrichsburg    gedeckten   Haven, 

1  Seeassekuranzgesellsch.  und  x  Börsa; 
sie  besitzt  aSS  eigene  Schiffe  und  1804 
liefen  552  Schiffe  aqs.  Die  Ausfuhr  s.  im 
Hausmaun's  Reise  Th.  III.  igcu  wurden 
löi  Grofthändler,  17  Mäkler  und  eine 
Menge  Detailh&ndler  gezählt. 

Stockhorn,  Helv.  Alpenspitse  im 
Kanfon  Bern,  6j76o  Fofs  hoch. 

Stockpoft,  Britt.  St.  am  Mersey  in 
der  Engl.  Sh.  Chester,  mit  ij.ö^  H.  und 
14,889  B  ./^'ttf-  -in  Manschester,  Musse- 
lin und  Hüten  ^  Saldenmfthleu ,  letztere 
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ft  AbntliiDe.  iTwi£ss|»innev«i»  'R*«iid«I 
nit  Küsen  u.  Haferxaehl. 

Stockstadt,  Baier.  Mfl.  im  Unter- 
nainkr. ,  Landger.  Schweinheim  am> 
4ain,  mit  210  H.  und  1,^77  E/  Weinbau. 

Stockton,  (Br.  54.0  57' 10")  Britt.  St. 
n-  der  Kngl.  Sh^  Dturham  am  Teea,  mit 
irejtetiy'  C(ut  bcbaneten  Strai«en  und 
tooo  K.  Mnf.  in  Segeltach,  Tauwerk 
md  $chia«decken ;  Handel  mit  Blei, 
Llann,  ^orn,  Butter  n  'Käse, 

5'forztfK  Kuts.Mfl.  in  d,  Poln.Woiw. 
>odlachien. 

^t^fr,  Dänischer  Flu^s  in  HoUtei^i, 
■velcher   bei  Störort    der  Elbe  zuf&Ut. 

StSssen,  Preal^.  Stadt  im  Säch«. 
^gbz.  Merseburf,    mit  irg  H.  und  500  B^ 

Stokes,  Nordamerik.  County  im  S^. 
Ifordcarolina»  mit  11,645  £. 

Stoibers  t  Deutsche!  aHerSfl.  6^ 
cMecht  luth.  Kelicion,  welches  in  der 
^•tterau  und  Tharingen  begütert  ist» 
i^d  vormals  auf  der  Wetterauschea 
yrafenbank  Sitz  und  Stimme  hatte.  Es 
dahet  f  egen-vrärtiif  in  3  Linien: 

1)  Stolberg  JP'erntgerodt ,  welch« 
lie  unter  Preafs.  Oberhoheit  stehende 
yrafichaft  Wernigerode  —  5,03  QM.  mit 
l,<ttSB. ,  die  nnti>r  Heis.  Oberhoheit 
iteJhende  iflerrich.  Gendern  —  1,13  QAC« 
Bit  3,706  E.  und  das  Hohnsteinscke  A. 
»ophienhof,  unter  Han.  Oberhoheit«  au« 
rserdem  aber  an  mittelbaren  Gtttern  das 
%..  Schvvarza,  im  lienneb.,  die  Herrsch« 
Peterttwaldau  mit  Janowitz  und  Kref>* 
[»elholz  in  S4:hicaien  und  einen  Antheil 
in  Heringexi  und  Kelbra  besitzt  und 
fegen  400,000  Quid.  Eink.  hat.  Aesidens 
ist  Wernigerode. 

2)  ^totherg  -  Stolberg,  Diese  Linie 
besitzt  f)  unter  Preufs.  Oberhoheit  und 
gegenwärtig  unter  S;eqü«'ster  die  Graf-, 
iQliaft  Stolberg  —  4,25  QM.  mit  io,5«>  E., 
and  2)  unter  Han.  Hoheit  einen  Antheil 
^n  Hohnstein,  letzteren  ebenlaUs  uu^ 
ter  Sequester.  Preulsen  Itffst  dem  Gra- 
fen einen  Antheil  an  der  Regierung  u. 
Hne  Kompatena;  Hanover  hingegen  hat 
li^  in  den  völligen  Besitz  der  Landes- 
boheit  gesetzt.    Wohnsit«  ist  Stolberg. 

5)  stoIb€rg~Ko9la>y  welche  i)  unter 
Preufs.  Hoheit  die  Herrsch.  ^  Rosla  —  3 
QM.  mit  Ki06o  &•  und  a)  unter  Hess.  Ho- 
fcieit  die  Grafschaft  K(»nigstein  -  tV« 
QM.  mit  696  H.  n.  3,644  E-^  besitzt.  Diesa 
Linie  hat  keine  Schuldea.  Ihr  Wah]^sitz 
ist  Rosla. 

Stolberg,  Preufs.  Standesherrachaft 
la  dem  Sacks.  Rgbz.  Merseburg  ■-  4^/4 
QM.  groXs  mit  io,5naE,  in  a  St.,  3  Schi., 
24  D. ,  4  Vorw.  und  5  adl.  Gerichten. 
Sie  gehört  dem  Grafen  Ton  Stolberg^ 
Stolberg,  steht  aber  unter  Preufs.  Se- 
questration, bis  die,  600,000  Gulden  betra- 
genden, Schulden  getilgt  seyn  werden. 

StoAerg,  ( Br.  510  35'  L.  ago  56'  ^"), 
Preufs.  St.  am  Harze  in  dem  SSchs.  Rbz. 
Merseburg,  mit  i  grSH^  Residenzschi., 
T  luth.  K.,  310  Hiuseru  und  i,8i9  Kinw. 
Sitz  des  Grafen  von  Stolberg  •  Stolberg 
und  der  gräfl.  HoHegien;  lateinische 
Schule.    Bergbau,  auf  Kupfer  und  Bisen. 

Stoibers,  Preufs.  Mfl.  in  dem  Nie- 
slerrhein. Rgbz.  Aachen  am  Fichtbache, 
mit  1,747  E.  CrhebMche  Messingfabr., 
23  an  der  Zahl,  die  schwarzen  Draht, 
Platten,  Kessel  und  Recken  lieferiT;  3 
Drahtziehereien  für  blanken,  feinen 
Draht  Idr  Instrumente,  und  i  Stetkua- 
delfabr,  welche  lusammeii  8  bis  900 
Arb.  beschäftigen ,  u.  für  2.250,000  Gnld. 
Waaren  verfertigen  ;  dann  i  unbedeaten- 
deFiugerhntltbr.,  sGlasfabr.  u.  4 Tuch- 
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mdf.  I  die  Ka«imir  ,  i^albtdcher  u;  s.  w. 
rar  5»jOoo  Guld.  .pxoduziren.  In  der 
Nähe  Eisenhammer. 

Stollbcrg  Im  Gebirge,  Sachs.  St.  und 
Sitz  eines  A.  im  Kr.  Erzgebirge,  mit 
1  St.,  13  D.  und  8>ooo  Ein  wohn. ,  wel- 
ches gegen  wärtif  mit  Granhain  verbun- 
den ist.  Sie  zählt  31^  n.  und  i,8ia  R.« 
worunter  367  Haiidwerher.  Leinewebe- 
rei mit  113  Meistern  (5,cK»  St.  Barchent, 
5«)  Bettdecken),  Tuchweberei  mit  80 
Meinem  (2,000  St.  Tuch),  StrumpfwÜr-  ' 
Jterei  mit  28  Meist,  u.  s.  w, 

Stolbowa,    Russ.  D.  im  Qf*uv.  Now- 

Sorod.    Frieden  zwjscheu  RuI^land  und 
chweden  1617. 

Stotlhofen,  Btid,  St.  in  dem  Mnrg.  B. 
A.  Rastadt  I. ,  ai^  dem  StoUhofnerbache, 
mit  118  H.  und  443  B. ;  bekannt  wegen 
der  im  ErbfolgeKUege  1703  VÄrgerichle- 
|en  Linien.  v 

Stolpey,  Russ.  St.  in  demOouT.  Wil.« 
BD  am  Niemen. 

Siolpie,  (Br.  &40  27'  5Q"/ L.  34©  35') 
'Preufs.  St.  in  dem  Pommer.  Rbz.  Kifli- 
lin  am  gleichn.  Fl.  ,  uminanert,  mit  ^ 
Thoren.,  2  K. ,  j  Jnngfernicl.-,  2  IIosp., 
öto  H.  und  4,334 Bin w.  Kadetteninstitut; 
latein.  Schule.  Tuchweberei  mit  '16 
Stühlen  (119  Stack),  tlascfaweberei  mit  ^ 
15  Stühlen  (123  Stück),  Leineweberei 
mit  126  Stühlen,  Gerbereien,  1  Kupfer- 
hammer ,  15  Branntweinbrennereien, 
überhaupt  389 Gewerbe  treibende.  Bern- 
■teiuarbeiten,  Handel,  den  die  St,  über 
Stolpemünde  betreibt,  wd  jährlich  20 
bis  50  Schifie  einlaufen.  iJie  Ausfuhr 
besteht  in  Bau*,  Brenn-  und  Schiff«. 
holze,  Tonneustäben,  Leinewand»  Bern-' 
•tein  u    Yiktualien.   \ 

Stolpe,  PreuJj.  Mfl.  im  Brandenb. 
Rjgbz,  Potsdam  an  der  Oder, 

Siolpemünde .  Preufs.  Mfl.  in  dem 
Pommer.  Rgbz.  Köfslin  an  der  M^  der 
Stolpe  in  die  Ottsee«,  gut  gebauet,  mit 
Z  K. ,  40  H.  ttnd  250  E. ,  meisten«  Schif- 
fer und  Seeffi^er.  Der  Haven,  welcher 
der  St.  Stolpe  zur  Aiufuhr  dient,,  ist 
schlecht.    Lachifiang. 

Stolpertr,  Sachs.  St.  und  Sitz  einea 
Meifsn.  A. ,  mit  2  St.  „  77  D.  und  22,000 
E.  Sie  liegt  auf  einem  freien ,  sanft  an- 
steigenden Berge ,  hat  169  H.  und  1.008 
Ck,  wer.  142  Handwerker,  und  ■  nXn rt 
•ich  TOA  der  Wollenstrum  pfweberei, 
Verlertigun^  leinener  und  wollener 
WaatenT  Brauerei  und  Feldbau.  Rni- 
nen  der  Bergfeste  Stolpen.  Geburtsort 
des  Dichters  Herdenreich,  f  180^  und 
Fundort  von  prächtigen  Basalten. 

Stolz,  Preufs.  D.  in  dem  Seh  les.  Rbz. 
Reichenbach,  mit  i  Schk ^  der  gräfl.  Fa^ 
miiie  von  Scblabrendorf  gehörig,  und 
996  Einwohnern.  Kalk  -  und  Marmor- 
seein  bruch. 

Stotzenau ,  {Bt,  5«o  30*  53"  L.  26^  4^ 
,  )  Han.  Mfl.  und  Sitt  eines  A.  von 
.,501  H.  und  jx,702K.,  in  der  Prov.  Hoya: 
Er  liegt  an  der  Weser,  hat  1  Schi.«  180 
H.  und  i,x8o  Binv;.  und  treibt  Garn- 
spinnerei,  Leinewcberei  u.  Tabakabau« 

Stolzenberg,  Prettfs.  St.-  im  We^t- 
preufs.  Rbz.  Danzig,  auf  einem  ziem- 
lich hohen  Berge.  Sie  enthält  nüt  Hop- 
penbruch, W-eiiibergf.  Altschottland, 
Schidlitz  und  S-  'Albrecht  1  lujther.  K., 
I  Franziskan«rkl.,  675  H.  und  7,860  B., 
kathbl.  Gymnasiiim.  Tuchweberei  mit 
116  Stuhl.,  Baumwollenzeuchweberei  m. 
19  Stühlen,  iSohl-  und  Led erfahr,  mit  78 
Arb.  (für  34,000  Rthlr.) ,  HaAds<»hnhma' 
cherei,  Uhrmacherei  uftd  Knopfarbei- 
ren,    überhaupt    mancherlei    Gewerbe. 
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^i«  dsBiraie  N£h«  von  Dansif »  wovom 
«  «ie  ▼ormalt  eine  Vorft.  ausmachte,  ▼«ele 
IVahrang  an<l  Gelduintrieb  befördert. 

SMzenburg ^  Sxtlindek,  Uester.  f^ro- 
Hier  Ort  in  'dem  Sieben b.  Sachsenstalile 
HenAanitadt  in  einem  tiefen  Thal«, 
mit  I  Bergicbl.  n.  Weinbau. 

flontf  ,  Brut.  MIl.  am  Tr«nt ,  in  der 
BBffl.  Sb.  Stafford. 

Stonehav^n,  Britt.  St.  an  der  M.  dee 
Caron  in  der  Skot.  Sh.  jyicarnt^  mit  85O 
Binwohnern.  Haven:  Fifcherei;  Thran- 
•iederei ;  Struinpfstrickerei  und  JLein»- 
webcrei.    , 

Sionehtngt^  Britt.  Ruine  der  Vor- 
seitji  in  der  JLogh  Sb.  Wilt,  etvra  1V4 
M.  von  Salitburyr.nnregclmarMf  aufgc 
etelUe  Feifenblttcke  anf  einer  freien 
weiten  Ebene ,  deren  Bestimmung  un* 
f ewifi  ift. 

Stony  -  Jndier  y  ».  Assinnihoiner. 

StonyStratfordj  Britt.  Mfl.  in  der 
Engl.  Sh.  Buckinghain  an  der  Oute,  mit 
g  K.  u.  Spiuenmuf. 

Stoofij  Sioszj  (Br.  4R*  4»'  1-33^  «9' 
33")  Oef ter.  BergS.  in  der  Ung.  ireBp. 
Ziipi,  mit  I  katfi.,  x  Inth»  K.  und  Berg- 
bau anf  Kupfer  u.  Eilen,  von  letzterem 
jthrl.  5,000  Zntr. 

Stopnica,  Rusf.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  Krakan,  mit  i  katb.  K. ,  z  Ki.  n. 
176  H. 

Storehnettt  Ositezna,  Prenlt.  St.  in 
Aem  Hoen.  Rbz  Posen  an  einem  See, 
mit  I  Inth. ,  z  kath.  K. ,  i  Kl. ,  150  H. 
und  1,060  Einw.  l^aineweberei  mit  36 
Stfiklem 

,  Storkow,  Preufs  St.  am  Dolgensee 
und  am  Sterkowschen  Flölikanale,  in 
dem  Braudenb.  Rgbz. Potsdam,  mit  sK., 
806  H.  und  1,037  B. ,  wor.  149  Handwer- 
.  ker.  Tuchweberei  mit  18  Stühlen  ,  Lei- 
neweberei mit  44  Stühlen»  1  Weifs- 
•  und  i  llothgärberelen ,  a  Seifensiede- 
reien/ 

Stormarn,  Dgn.  Tcraltete  Benen- 
nung des  südlichen  Theils  von  Hol- 
■tein,  xw.  den  Fl.  Elbe,  Stör,  Trave  u. 
BilU. 

Stormount,  Britt.  Countj  in  dem 
Canada  Gouv,  York. 

StorhawaXf  Britt.  St.  auf  der  Hebride 
Lewis  in  der  Skot.  Sh«  Rofs ,  mit  gen 
JBinwohnern«  Guter  Uaven  und  Fi- 
•cherei. 

Storndorf,  Hess.  Mfl.  in  dem  Ober- 
h «SS.  Amte  Schotten,  mit  897  Binwoh- 
acm.  / 

Storo^  Oester.  Mfl.  an  der  Sarca,  in 
dem  Tyrol.  Kr.  Trient,  mit  Wein-  vtod 
Seidenbau. 

StofM,  (Br.  470  flo'  44"  L.  «70  0'  a6") 
Hely.  Kapelle  in  der  KirchhOrr  Wolfs- 
lialden  der  Aufserrhoden  des  Kant.  Ap- 

SenzeU    auf   einer  Bergblörse,    wo  1405 
ib    berühmte  Schlacht  yw.  den  Oester- 
reichern  und  Appeniell  geliefert  ist. 
-      Stotel,    Hkn.  D.    von  lao  U.  und  499. 
B.  u.  Sita  eines  A.  von  253 H.  u.  1,232  £., 
in  der  Prov.  Bremen. 

Stour ,  vier  Britt.  FL  in  England : 
1)  in  Essezshire.  welcher  bei  Harwich 
dem  Meere  znfüllt;  2)  in  Nottingham, 
welcher  in  dieXrente  geht:  3)  in  Kent, 
weicher  bei  Thanet  si^h  \n  das  Meer 
ergielst  und  4)  in  Dorset,  welcher  bei 
Poole  dem  Meere  zueilt. 

Stourbridg€,  Britt.  Mfl.  am  Stour  in 
der  Engl.  Sh.  Worcester,  mit  Bisen-  u. 
Glashütten  u.  1  Schmelztiegelfabr. ,  Ki- 
eeb«reitang.  1 

•      Stourbridgtf    Britt.  D.  in  der  Engl. 
Sh.  Cambridge,  dicht  bei  Cambridge,  wo 


•    .  Sir         . 

dor  bertthmie  Markt  tho  StMurbiiAg» 
Fair  gehalten  wird. 

StourminsUr ,  Britt.  MIL  mm.  Stour 
in  der  Engl.  Sh.  Lancaster. 

Stourportl  Britt.  Mfl.  am  Slafford- 
kanale  in  der  Engl.  Sh.  Worcester,  mit 
lebhaftem  Gs werbe. 

Stow,  Britt.  Dorf  in  der.SsfL  Sh* 
Buckingham,  mit  dem  pr&chtigenLaad* 
hause  u.  Park  des  Lord  Temple. 

Stow  S.  Edwards,  Britt.  Mfl.  in  der 
Engl.  Sh.  Gloucester,  mit  1  Freischnle 
u.  X  Hoep. ,  Handel  mit  Hopfon ,  Scha*» 
fen  n.  Kfise. 

Stowmarktt ,  Britt.  Mfl.  am  Orwel 
In  der  Engl.  Sh.  Snffolk ,  mit  1,800  Ein* 
wohnern,  Mf.  in  Segeltuch  n;Xanwerk; 
Kirschenbau. 

Stra,  Oesterr.  Mfl.  in  der  TeAel. 
Olgz.  Padua  mit  der  villa  Pisani. 

Strahang^  Britt.  St.  an  der  Monmt 
in  der  Irisch.  Prov.  Tyrone,  mit  einem 
Schi. 

Stradella ,  Sard.  St.  auf  einem  Bergo 
am  Aversa  in  der  Milan,  i^tr.  Voghera, 
init5t845E.,  die  Tuch  -  u.  Seidenmni 
unternalten. 

Strafford,  NordamCrik.  County  im 
St.  Neoioampshire  ,  mit  31  Ortsch.  und 
41,506  B. 

Strakönitz,  Strakonietä,  Oester.  St. 
im  Böhm.  Kr.  Prachin  am  Einfl.  der 
Woliuka  in  die  WaUwa ,  mit  i  SchL, 
I  Stifts  •  und  mehreren  andern  Ki,  3^ 
H.  u.  1,9(5 E.  Tuch-  u.  Wollensuumpt* 
Weberei.  *      ' 

Straltn,  StrahUn,  Preufs.  St.  an  der 
Niers  in  dem  Klev»^  Berg.  Rgbz.  Kleve, 
mit  2  kath.  K.,  ig}  H.  und  990  B.,  wor. 
einige  Lainewebcr,  Strumpfweber  und 
Hutmacher. 


Stralsund ,  Preufs.  Reg«  Bes.  in  der 
Frov.  Pommern  ,  welcher  aas  vormaliie 
Schwed.  Vorpommern  mit  der  Insel  Ku* 


gen  umfafftt  nnd  auf  66QM.,  i8p7  ii^9o$» 
1809  aber  114,660  B.  in  14  St. ,  a  Mfl.  und 
237  D.  zählte. 

Stralsund,  (Br.  5406'L.3i«  14')  Prenlt. 
Hptst.  des  gltlchn.  Pommernsch«nRbi. 
an  der  Meerenge  Gellen,  welche  Rügen 
vom  festen  Lande  scheidet,  ihre  Fe- 
stungswerke sind  in  neueren  Zeiten 
Köfstentheile  vernichtet.  Sie  slhh  4 
th. ,  1  kath.  K. ,  i  Waisen-  und  t  Mi- 
litirerziehungsh. ,  1,475  ^*  ^'^  i809 
11,164  E.  Sitz  der  Regierungsbehörden; 
Gymnasium;  2  öffentl.  Bibliotheken; 
Zucht-  undirrenh.    Wolleuteuch-,  Lei« 

tewandmnf.,  Seifensiedereien,  Tabake-, 
terke  - ,  Spiegel  -  und  Möbelnfabr., 
Spielkartenfabr. ,  B rannt weinbreoae- 
reien,  OelschlAgereien,  Schiffsbaa;  Ha- 
ven  ;  SchifFsrhederei  ;  Seehandal.  Dnrck 
eine  Wasserkunst  erhdlt  die  SU  ihr 
Koch-  u.  Trinkwasser. 

Stramhtrg ,  Oester.  St.  im  Mthr.  Ir. 
Preran,  mit  265  H.  und  1,534  E.  Tnck« 
mnf.  In  derNahe  der  Berg  Kotancz  mit 
einer  sehenswürdigen  Höhle. 

Siramhino,  Sard.  Mfl.  am  Chiuselii 
in  der  Piemont.  Prov.  Ivrea,  mit  3,400 
Einw.         » 

Strandschea ,  Osman.  Bejgkette,  die 
sich  im  8.  von  dem  Himua  Idzet  nnd 
längs  dem  Schwarzen  Meero-  bis  zum 
Xhrakischen  Bosfor  Ifiuft.  Ein  Neben- 
ast  ist  das  Gebirge  Tekir^  welcher  sich 
im  S.  W.  theils  bis  zur  Spitze  des  Thra- 
kischen  Chersones  neigt,  theils  dan  Bn- 
son  von  Enos  umschliefst. 

Sirangford,  Britt.  St.  am  iluafl.  des 
JLough  Strtai^oxd  in  der  {rischen  Coan- 
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r  P#wji,   mit  «Sa«»  H«t«|^  ttnd.afwmt 

Stritniftgt  Oefter.  D.  im  T.  U.  M.  B. 
et  Landet  unter  der  Sne, '.  mit  1,584  Kv 
rUfhütte. 

.  Stranrawer^  {Er.  5^  L.  is»  a8')  Britt. 
ffi.  in  Aex  Sket.  S]Cv\rigtoan  an  der 
lacht  Loch  Ryan,  mit  1,600  B.,  die  Gär- 
wteimn,  L.einewei»erei ,  Küttenhandely«, 
Iftringtiitcherei  und  Austerafun^  un- 
erhalten.    Matürl.  gater  Heven. 

Strantdorf  t  Üetter.  Mfl.  an  der  Bul- 
•M  iuK.  V.  V.  M.  B.  det  Landet  anter  de^ 
Ine,  mit  1  Schi.  u.  i68-B- 

Stra»^ldoj  Oetter.  Mfl.  in  der  Yen  et. 
>lffz.  Udin«,  Stammh.  det  gleiclin.  grÜL 
letchiechts.  .  „    «  ^ 

Strasbergj  Hohenzoll.  Sigmar.  Herr- 
chaf t ,  welcne  mit  Ostrach  13/4  M.  mit 
.57^  Binw.  enthält  Und  dem  Fürtten 
•B  Xhura  Q.  Tazie  alt  Standetherrtcl» 
ehttrt. 

Sirashurg,  (Br.  4B0  w  56"  L.  25O  24' 
6'')  Franx.  Hannttt.  det  Dep  Nieder- 
hein und  eine«  Bez.  von  26,88  QM.  nnd 
TiiSKA  Einw.  Sie  liegt  an  der  III ,  wel* 
ihe  in  der  St.  die  Breasch  anfnimmt, 
/L  M.  vom  Rheine,  gehört  an  den  er- 
fn  Fettnngen^rankreicht,  hat  i  tehr 
Urfce  Citadelle,  3  ForU,  7  Thore,  ge- 
Äamiire  breite  Straften,  mehrere  öffent- 
seh«  Plätze ,  wor.  der  Parc  d'Armei  der 
iniehnlichtte,  iKathedr. ,  dat  Mun- 
ter n^it  44<  F.  hohem  Xharme,  61ceth., 
'  Inth.  itnd  i  ref.  K. ,  wor.  die  Nikolaik. 
nit  dem  Mantolenm  des  Comte  de  Saxe, 
iHosp.,  sWaitenh,  z  Findelh.,  x  präch- 
igen  kön.  Palatt,  i  PrMfekturge bände. 
i  tchSnet  Rathh. ,  9  Theater,  1  Artenal 
nit  dem  Giefyh.  ,•  mehrere  Magazine  u» 
Hatirnen,  4,300  zum  Theii  neugebauete 
aattire  H.  nnd  1806  49iOoa  E.,  worunter 
7*  Protcztanten.  Sitz  det  Stabt  der  sten  ' 
Militärdi Vitien ,  der  20t ten  f  orttkonser- 
ratioB»  einet  Bischoft,  einet  Inth.  Ge- 
ieralcontittorinmt ,  i  Handeltkammer 
ind  Handeltgerichtt  -  Akademie  mit  4 
fakttltäten;  Inth.  theol.  Akad«n&ie  oder 
Seminarium;  kdn.  Kollegium;  luther. 
iTmnatiom;  Artillerietchuie;  Reil- 
iciiule;  HebammaAscboie;  2  anatom. 
Theater:  2  öffentl.  Bibliotheken;  6e« 
ttäldegaierie ;  Telegraph;  Münze ^  Bör« 
e.  I  Tachmnf.  mit  6ae  Arb. ,  5  Kattnn- 
unl  mit  XwiXttpinnerei ,  i  NankinmnC, 
lS,ooo  Stück)  •  1  Segeltuch mnf«  mit  200 
Gebern  und  6,000  Spinnern  ,  mehrere 
Seilereien  mit  300  Arb.,  Leineweberei, 
Färbereien ,  2  Saifiangärbereien ,  7  Sa- 
nis chlederf  ab  r.  «  Bandtchuhmacherei, 
i  Pergamentfabr. ,  x  Fabr.  Ton  Maro- 
ininpapier,  Brauereien  und  Brenne- 
;tiea,  Färbereien»  Puder-  und  Stärke- 
abr. ,  Oelmühlem ,  2  Znckerrafiinerieu, 
kttlerarbeiten  mit  1,200  Arb. ,  welche 
Khrlich  i,aoo  Kuttchen  verfertigen,  i 
»trohhutf  abr. ,  22  Tabaktfabr, ,  4  Spiel- 
cartenfabr.  »  2  Z^nderf abr.  ( 7  bit  800 
^ntr.),  Goidschmiedearbeiten  bes.  SiU 
»argetrlebe»  i  rabr.  von  Strafssteinen, 
grofse  Stfickgieliterei,  worin  Morits 
aortt  die  BohrmMchine  erfand,  27  Ge- 
tehrtchmieden ,  56  kleine  Giefsereien, 
«^ör.  2  Glocken  verfertigen ,  6  Bisen- 
lammVrtchmieden ,  o  Kettelschmied en, 
■ehrere  Mettertchmieden ,  i  Kupfer- 
lammer,  6  Fabr.  von  Wagenwinden,  15 
^ahlftibr.,  3  Metall  -  Knopffabrik.,  x 
^abr.  you  bleiernen  Tabaktdeckeln, 
'ortrefl.  gckrif tgicXterei ,  42  Uhrmacher, 
Terfertigung  chirurc.  und  mathem.  In- 
t'omente  ,  2  Porzelanfabr. ,  i  Pfeif ^n- 
i^br.y  xFabr,  vo^  StubaAdfeni  beträcbtl. 
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Handel.  Niederlage  der  Maeedoaiechen 
BaBmwolle.  Hier  erfand  Guttenberg 
zwitchen  1436  und- 1440  die  Buchdrucker« 
knntt. 

Strasburg.    Oetter.  St.   an  der  Gurk 
in  dem  lUrr.  Kr.  Klagenfurt,  mit  iSchl.^ 
I  Pfk.,  I  Hotp.  und  iA>  H.,  dem  Bitchof«    ' 
Ton  Gurk  gehörig. 

Strasburg  ^    Preufs.  Stadt    an  einem 

Sleichn.  Bache  in  dem  Brandenb.  Rgbs. 
'ottdam'f  nmmanert,  mit3Thoren*  \ 
luth. ,  I  rof.  K.,  451  H.  unda,704  Binw«, 
wor.  2S4  Handwerker.  Tuchweberei  mit 
22  Stühlen;  Gäroereien:  Branntwein* 
brennereien;  Brauefei;  Xabaktbau. 

Strathurg,  { Br.  53p  15'  10"  L.  JJ«  6' 
AK")  Preult.  St.  an  der  Drewenz  in  denK  , 
Wettpreuft.  Rgbz.  Marienwerder;  um- 
mauert, mit  9  vorst.,  3  kath.  K.,  iFran- 
zitkanevkl. «  3  kath.  Hotp. ,  1  luth.  K. ,  x 
Imth.  liotp. ,  25D  H.  n.  11,768  B. ,  die  tich 
Ton  Brauerei ,  Branntweinbrennerei« 
Handwerken  und  Ackerbau  nähren. 
Tuchweberei  mit  15  Stühlen  (240  Stftck)» 
X  Üntmacher  mit  3  Arheitern  (940  St.). 

Strasburgs  s.  rfagy  Enged. 

Straschetz,  Strassecr^  Oetter.  Stadt 
im  Bdhm.  Kr.  Rakonita,  mit  x  K.  und  x  " 
fürstl.  Fdrttenbergschen  Thiergarten, 
der  4  M.  im  Umfange  hat.  Sie  gehört 
zur  rüritl.  Fttrttenherftchcn  Henrtchaft 
Krotchowitz* 

Stfafs,  Oetter.  Mfl.  im  V.  U.  M.  H. 
det  Landet  unter  der  Bnt;  mit  160  Häu- 
tem. 

Strafsy   Oetter4IQAfl.     an    der    Mnr, 
im.Steyrer   Kreite  Grätz,    mit   80  Hau«  ^ 
tern. 

Strajswalehen ,  Oetter.  Mfl..  im  Kr^ 
Salzburg  det  Landet  ob  der  Bnt  am 
Mflhlbache,  mit  1I8  Haut,  und  849  Ein- 
wohnern. 

Strai/ord^  Britf.  Mfl.  in.  ikr  Engl. 
Sk.  "Warwick,  mit  2  Straften  Und  2,00a 
Einwohnern.  •  Geburttort  det  grolsem 
Dramatikert  Will.  Shaketpeare ,  ttarh 
1616»  ' 

Stratford ,  Britt.  Mfl.  am  Slaney  in 
der  Skot.  Shire  Wieklow,  mit  einer  an- 
tehnl.  Kattunmf.,  welche  4  birsoo  Arb« 
betchäftict.  « 

Strathbogrt  Btitt.  Stadt  in  der  Skot. 
Shire  Aberdceu,  mit  einer  Villa  det 
Herzogt    von  Gordon,    und   Leinwand- 

Stratyn^  Oetter.  Mfl.  in  dem  Gali«. 
Kr.  Brsezany. 

^/roufttf/iriil,    Helv.  U.   unweit   dee . 
Sitter    in  'dem  Kanton  S.  Gallen,     mit 
Leinen-  und  Baumwollenwebevai.    Da- 
bei dat  Schi.  Burg. 

Straubings  (Br.  48©  5a'  39"  L.  aoP  14' 
33")  Baier.  St.  und  Sitz  eines  Landgev. 
von  9  QM.  unA20,^  B.  in  dem  Unter- 
donankr.  Sie  liegt  auf  einer  Anh&he, 
ist  ummauert ,  hat  4  HanptthOra ,  eino 
Brücke  an  der  Donau ,  von  welcher  dio 
unglückliche  Agnet  Bernauerin  in  den 
Strom  gettürzt  wurde,  i  Schi.,  7  Km  ♦  * 
Hotp.  und  Armenh. ,  1  Waitenh. ,  i  tJr- 
tuiinernonnenkl.  mi%  weibl.  UnteVrichCt-  • 
anttalt,  700  H.  und  6,189  S-  ^i^*  <!«*  A.P" 
pellationtgerichtt  nn^  einer  Oberschul« 
commitsionV  Gymnatinm.  GrofteTieh- 
uüd  Kommärkte;  Dönauhandel,  abec 
keine  Mf. 

Straupitt ,  Prenlt.  Standetberrtchaft 
in  dem  Brandenb.  Rbz.  Frankfart  —  • 
QM.  groft,  mit  2,150  Wenditthen  Einw., 
der  Familie  von .  Houwald  gehörig.  Ih» 
Hptort  ist  dat  gleichn.  Pfd.  mit  1  Schi, 
n.  740  Einwohnern,  die  mit  Battttrickea 
und  Holawaaren  handcla. 
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Strmufsbtrg,  Preuff.' Stadt  fn  4em 
Brandenburg.  Rbx.  Potsdam  am  Stranf«- 
,«ec;  ummauert,  mit  3  Thoren,  x  K.» 
I  Jyandarmeu  -  und  Invalidonh.,  worin 
400  Arm«  und  200  Invaliden  rerpRegt 
•werdvn,^  a87  Hfiitse^n  und  2,684  Ein- 
-vrohnem.  Wollenzetiohweberei  mit 
182  Stühlen,  Gärbüreieu,  Handf^huh- 
jnacberei. 

Straztk^  Strafsko  ^  Oester.  Mfl  im 
Mähr.  Kr.  Iglau,  mit  gi  H.  und  fia  Bin- 
"vrohuern. 

Strarnitz,  Oeitor.  Stadt  im  Mifhr. 
Kreis«*  Hradisch,  mit  1  Schi-,  i  Land* 
dechantei,  i  Kl.,  (iy^  H.  und  4,109  Einw., 
trorunter  870  Juden.  Piaristeng^mna 
•ium. 

^/rtfMa  ,•  Sachs.  St.  in  dem  Meilsn. 
Amte  O^chats  an  der  Elbe,  mit  1  al- 
ten Schi. ,  202  H.  und  1,200  Einw. ,  wor* 
unter -viele  Töpfer,  Leineweber,  Gfir- 
ber  und  Hutmacher.  Kornhandel  au£ 
der  Elbe.  . 

StrthUnt  Preufs.  .St.  in  dem  Schles. 
Kfbz  Breslau  an  der  Ohla,  ummauert, 
mit  3  Thoren,  2  luther.  K.,  1  Barffifser- 
Itloster,  I  Hospi.  mit  Spinnschule,  420 
P.  und  2,917  Einw. ,  worunter  508  Ge< 
w^erbe  treibende.  1  Lederf abr. ,  Xoch- 
weberei  mit  39  Meistern  (8  bis  90Q  St.), 
iStrumpfstrickerei  mit  12  Meistern  (7 
bis  8*000  Paar),  8  Korduan-,  7  Weifs- 
and 4  Rothgtfrbcreien  ^  eine  Wachs- 
bleiche, "  ' 

Strehlitz,  ».  Gro/sstrthiitz. 

St  flitz ,  9.  Alt    %.  J^tuttrelifz. 

Streitberg  ^  Baier.  Mfl.  am  Wiesent 
in  dem  '  Obermainlandcer.  Ebermann- 
etadt,  mit  einem  B«rgsclilosse,  von  dem 
nur  noch  das  Hauptgebäude  steht,  180 
B.  und  900  Einwohnern.  Starker  Obst 
bau ,  besonders  VVäUche  Mässe^  wo,« 
von  ganze  Ladungen  Terschickt  wer- 
den. 

Strelna,  Kuss.  kaiserl.  Lustschlofs 
■mttf  ieiner  Anhöhe  des  Gonvemements 
6.  Petersburg,  wo  die  Strelna  in  den 
Bothnischen  Busen  fjUlt. 

Strengberg  f  Stremberg.  Oester.  JtffL 
im  V.  O.  W.  W.  des  Landes  nnter 
dec  Ens,    am  Falsa    des  gleichnamigen 


Bergs 
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'trengnäs,    (Br.  590,18')  Schwed.  alte 
in  NjkÖpingsUn    auf    einer   Land- 
am    Mf" 


St.  ,      .      „    - 

•pitze  am  Hälar ,  mit  i  Domk.  und 
1,076  Einw. ,  die  sich  von  ihren  Gewer- 
ben nähren.  Bischof;  Gymnasium  mit 
fi  Professoren  und  einer  Bibliothek; 
Bnchdruckerei. 

StretiJisk ,  (Br.  52O  ig'  L.  134O)  Russ. 
Stadt  an  der  Schiika  in  dem  Irkuak. 
ilreia«  Kertschinsk ,  mit  1^  H.  und  500 
£inw. 

Strido,  (Br,  46»  ao*  14"  L.  33O  54'  4»/) 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Ge»p.  Salad. 
mit  einer  W^llfahrtsk.  des  heiligen 
Hieronymus,     der   hier    geboven    seyn 

•oa. 

Stwiegau.  (Br.  gflP  »;'  L.  34O  6')  Preufs. 
ILreisstadt  m  dem  Schles.  Rgbz.  Rei- 
chenbach;  ummauert,  am  Striegauer 
"W asser  zwischen  3  Bergen,  mit  5  Tho- 
xen,  iVorst. ,  ökathol. ,  i  luther.  K., 
X  Hosp. ,  365  H.  und  2,661  Einw.,  wor- 
unter 243  Handwerk ei*.  Leineweberei 
mit  20  Meistern«  x$  Branntweinbrenne- 
reien, Tuchweberei  mit  10  Meistern, 
ftrnmpfstrickerei  mit  4  Meistern,  eine 
STachsbleiche.  Schlacht  am  4*  Juniui 
S745' 

Strioali,  Strofadiy  zwei  Jonische 
ISiland«  an  der  Seite  <  Toh-Zante,  wo- 
Tou    die    grösser«    «iii   gnech.   Kloster 


Str 

cnfhäit,   ^at   kleinere    über  blfb 
Weid«  dient. 

Strizilek ,  Oeitcr.  Mfl.  im  Mihr. 
Hradisch ,  mit  i  Schi. ,  127  H.  nnd 
Ei  nv«r. 

Strobniit^    Sirobntcze^    Oesttr.  M 
im    Böhm.    Kreise    Bndweis  ^     mit 
Häusern. 

Strbbeck^  StrSbke,  Preufs.  S.  iaft 
Sachs.    Rgbi.  Magdeburg ,    i  Meflf 
Halberstadt,    mit  xio  H.  und  591  Ein 
bekannt  durch    die  Fertigkeit  seiatr 
im  Schachspiele. 

Strömöe  ,  Dan.  Färoeriniel ,  < 
gröfste  der  ganzen  Gruppe  —  6Vfl  Me 
fro£$,  mit  1,560  Einw.  Sie  enthält  d 
höchsten  Berg  der  Inseln,  Skalingffi^ 
und  die  Hauptst.  Thorshavn. 

&trömsdal,  Russ.  Hüttenort 
Prov.  Pinland)  mit  der  einzigen  Sb 
^eneisenfabr.  in  Sawolax,  die  )iM 
100  Schiifpf.  produzirt. 

Strömtholm ,  Schwed.  kÖnigl.  Si 
auf  einer  Tom  Kolbäk  amgebeaeB 
sei  in  WesterAslftn.  Geetdte;  Sti« 
holmsflttfiwerk  zum  leichteren  In 
porte  der  Eisenfabrikate. 

Ströntstadf  Schwed.  Stapebt.  iJ< 
theborgslan  am  Swineannd,  in  ei 
bergigen  Gegend  und  an  einem  aflscl 
liehen  Strome,  mit  2^0  U.  a.  1,4! 
Gnter  Haven  ;  5  Eigene  Schifte  von 
Last.  Ergiebiger  Hummer*  und  * 
aternfang. 

Stroma^  Britt.  Eiland  an  d«r  Itü» 
4er  Skot.  Shire  Caithnefs  unweit  m 
Dunnet  Head ,  von  Fischern  bcwokit 
An  der  Nordseite  desselben  sieht  all 
dipn  fürchterlichen  Strudel  Swalelöt« 
Strome.  . 

Stromb^rgf  Preufs.  St.  am  Gnllcate» 
im  Niederrhei  n.  Rbz  '.Koblenz,  mit  i  ScbL, 
1  kath. ,  I  ref.  K. ,  90  H.  u.  664  BiMok« 
nern. 

Stromboli,  Six.  Eiland,  zu  derCirs^ 

Se  der  Lipari  gehörig.  Eigentlich  oi 
lofser  Vulkan,  der  noch  immer  lckii| 
di^  ist  und  ununterbrochen  Fetter  an 
glühende  Steine  auswirft.  Dessenan^ 
achtet  leben  auf  dem,  etwa  i  Meilcia 
Umfange  haltenden,  Eilande  nad  twu 
auf    dessen  Tford Westseite  ,     wo   es  t» 

Sänglich  ist,  einige  100  Einwohner,« 
aumwoUe  und  Früchte  bauen  und  n* 
•cherei  treiben. 

Stromnefsy    iBr.  58°  ß6'  18"   L.  U®f 

fo")  ßritt.D.  auf  der  Orkney  Insel  Mu» 
and,  zur  Skot.  Stewartry  Orkneys  gc 
hörig.  Es  zfihlt  1,400  E. ,  hnt  i  HaTcai 
etwas  Küstenhanoel. 

Strongoliy  Siz.  St,  in  der  Prov.  O 
labria  ulter.  IL,  auf  einem  hohen ?<* 
sen ,  der  Sitz  eines  Bischofs.  Sie  a» 
1,888  E.  ^ 

Strongeinset,  Australiniel  nnUr  ^ 
<58'  ö.  L.  und  50  ir  n.  Br.,  hoch,  Wt  J 
ner  beträchtlichen  fiergkeUe  in  «■ 
Mitte,  1804  von  dem  Nordameribts« 
Crooker  entdeckt.  . 

Stronsaxt  Britt.  Biland,  x«.  "* 
Gruppe  der  Orkneys  in  Orkney  Stewsr 
try  gehörig:  es  liegt  im  N.O.  von  Mi» 
land  u.  hat  900  E.  .     . 

StrontUn,  Britt.  Hüttenort  1»^* 
Skot.  Shire  Argyle,  mit  Bl^igrobsj 
worin  cuerst  der  Strontianit  entdea 
wurde. 

Stropko ,  Oester.  Mfl.  an  der  Oads« 
in  der  Ung.  Gesp.  Semlin,  mit  i  Schi.  < 
I  kath.  K. ,  von  Slawen  bewohnt. 

Stroppen ,  Preufs.  St.  in  dem  Stf 
Rbz.  Breslau,  mit  i  luth.  K. ,  1  Ho»J 
1x3  Hftnt.  tt.  618  Bin  Woltern,   wot^^ 
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^- Gewerbe  tr«ib*B4€.  Ttidifr»berei'»it 
;i' Meisterb. 

Stroppiana  ^  Sard.  Mfl.  in  d*r  Pie* 
■tont.  Provinz  Vero«lli ,  mit  1,^87  B. 

Siroudf  Britt.  St.  «m  fleiclin.  Fl.|  in 
L«r  Bnffl.  Shire  Gioucefter  >  mit  1,048 
S»  and  5«4Jo  Em'  öi«  Mnf.  in  foinen  und 
frohen  Tilciiern  und  in  Kafimiri  anter- 
«lien.  Hier  endi^Kt  der  Kanal  aus  der 
[Thnmct  in  die  vSeverne,  der  bei  Leach- 
ade  anfänirt,  aber  wenig  beiiatzt  wird. 

Stroudkan.ai,  Britt.  Kanal  in  der  Engl, 
ib.  Gioucester,  zw.  Strond  nad  Leaeh- 
«de  ;  ar  verbindet  4ic  Tbaunes  mit  der 
»«Ternc. 

StrunkQwitZj  Oeiter.  Mfl.  an  der  Bla- 
lita,  in  dem  Bdhm.  Kr*.  Prachm,  znr 
flrätl.  Schwar^enbergtchen  Herrtchaft 
fatolicz  gehörig. 

Strwuoiu ,  Oester,  Mfl.  im  Galic.  Kr. 
rarnopol  am  Sdroth. 

Strr,  Oester.  Kreii  in  Galizien  ~ 
|6  VM.  gro/s,  mit  I72i294  B-  >  wor.  ii,2l3 
laden,  in  2  St.,  4  Vorst. ,  10  Mfl.,  vjj  D., 
o,4SS  H.  n.  4It97ol  Familien. 

Strxy  Oeiier.  Krei*lt.  in  Galizien  am 
^•ichA.  Fl  Sie  .tt  mit  WäUen  a.  Tei- 
'llcn  umzogen,  hat  1  Schi.,  x  kath.,  i 
inirto  JL.,  1  Kreisfchnla,  874  H.  niid 
1,474  £iziw. 

strji^omy  Ruts.  St.  in  der  Poln. 
iVoiw.  Mataa;  fie  iat  offen  und  sählt 
10  H- ,  mit  den  Vorst.  aber  i;49q  Binw., 
rovon  800  Juden  sind.  Tuch»  und  l4ei- 
leneberei« 

Strynton.  Otman.  Fl.  in  dem  Rusael. 
Sandech.  Galipoli;  Q.  amHergeScomins; 
Ba»  nach  einem  liaufe  von  12  M. ,  in  die 
Bai  VOR  Kontes$a ,  die  Aach  ihm  Sinnt 
StrymoriicQs  hiels.  Er  durchläuft  ein 
bruchtbares  Thal. 

Stryszaio  ,  Oeate»'.  Mü.  am  WytlolLa,* 
191  Galiz.  Kr.  Jaslo 

Strzeliikcnowa,  Oeater.  Mfl.  imGalix. 
Kr.  Brzezani. 

StrxfLno,  Preiift.  St.  im  Posen.  Rgbz» 
itomfaterg,  zw.  dem  Goplosee  und  der 
{Jletze,  in  einer  ebenen  und  f  rnchtbaren 
tsegend,  mit  i  Vorst. ,  1  K.,  136  H'.  und 
1*095  Ein w. 

Stubbchiöhing,  (Br.  64^53' L.  25(041' 40") 
Dan.  St.  auf  der  Intel  nad  im  Stifte 
Uaelaad  ,  A.  Marieboe ,  mit  4  Thoren  ,  ^ 
»traftent  I  K.,  i  Dan.  SehnU.  108  H.  und 
167  B.  Kleiner  Haven,  Schiftfahrt  nach 
^löbenbavn,  N^orwegan  und  Lübeck; 
tabakspfeifenfabr. 

Stubnyay  Stubna,  zKer  Oetter.  D, 
Mto.una  Felsö  Stubnya,  in  der  Ungar. 
Sesp.  Xhurotz,  mit  1  Schwefelbade  n.  3 
iadehäusern. 

Siudenitz^  Oester.  MH.  ^m  Steyrer 
Kr.  Cilly  ,  mit  60  H.    Mineralquelle. 

StUhlinggn^  Bad.  Standetn.  mit  dem 
rit»l  einer  Ijandgrättch. ,  dem  f  ürttL 
ELause  Fflxstenberg  zugehdrifr.  Sie  liegt 
m  Donankr.,  bildet  em Bezirktamt  det- 
lelben,  doch  sind  einige  Parzelen  davon 
inderen  B.  A.  zngetheilt,  und  zählt  in 
558H.<,ig8B. 

Stühlingen,  Bad.  St.  und  Sitz  einet 
K  A.  vo^  4,/)go  E. ,  im  Donankr.  an  der 
nrntach,  mit  x  SchL,  über  der  St.,  i  K., 
:  Kapuzinerhosp. ,  155  U.  und  958  Einw., 
v^ör&ntev  126  Handwerker  ixut  32  Ge- 
•eUen. 

Stuhm,  Prenft.  St  im  Westpraüfs. 
&b«.  Marienv\'erder,  auf  einer  von  zwei 
isehreichen  Seen  gebildeten  Intel ,  mit 
^kath.,  I  luth.  K.,  i  Synag.,  1  alten 
wht,  105  H.  u.  8e4iE._ 

StulwtifunbiArg  ^  Oetter.  Getpanicli. 
a  d«iii  Ung.  Kr^.ienfteits   ^er  Dpivau  -r 


a.so  QM.  ^«r»'»  I  «^»  "9»aö8,  B; ,  tkeilt  . 
Slawen,  theilt  Magyaren  und  Deukaahe,  1 
In  I  kdn.  Freist. ,  12  Mfl. ,  63  D.  und^ifta 
PrSdien.  Gebirge:  Ctoka ;  Flnft:  Sar- 
▼iz.  Viele  S^^'n  und  MorJLste^  der  Sar- 
vizkanal.  Hauptprodnkte  :  Waizen, 
Wein,  Tabak.  Kongregationtort:  Stdl- 
weifte  nburg. 

Stulweifstnburgf  SzdkitFtJerbar,  (Br. 
470  II'  54"  L.  36»  4'  30")  Oester.  königl. 
Freist,  u»  Kongregationaort  des  gleiehn. 
Ung.  Kojnitats,  in  einer  morastigen  Ge- 
gend; ummauert,  mit  mehrern  kath.,  s 
griech.  K. ,  1  Franziskaner-  und  1  Kar* 
meliterkl.,  i,^  H.  und  12,244  Binw.  Bi- 
schof; Domkapitel;  kath.  Gymnasium;, 
Komitatth. ;  Salz«  und  Postamt;  Kaser- 
nen. Tuch-  und  Flanellweberei;  Wein« 
bau. 

Stum^  Oetter.  Schi,  and  HerrtchafC 
mit  1,666  B.,  im  Tyrol.Kr.  Schwaa,  dem 
iSrafen  iiOdron  gehdrig. 
^^  Stupinigi,  Sard.  königl.  Jagdichl.  in 
dem  Piem^nt.  Kr.  Turin,  nur  ly^JA* 
von  der  Haupts  t. ,  wohin  oine  tchnnrge« 
rade  Uimenallee  führt.  , 

Stura^  Sard.  FL  in  Piemont,  welche« 
am  Col  Argentiere  entspringt  und  bei 
Cherasco,  nach  einem  i^aufe  von  17  V9 
M.  in  den  Tanaro  geht. 

Sturmhaubs ,  Oetter.  Kupp«  dcf 
Böhm.  JKiesenge birgt ,  7  bU  800  Klaffet 
hoch. 

Stutminself  i.  SqualtU 

Stuttensee^    Bad«  Jagdschi.»    XV4  ^  ' 

von  Kärlsrohe,    in  dem  Pfinz-  und  En« 
L.  A.  Karlsruhe  I|;. 

Stuttgart,  (Br.48046'  3o"L.26P  S0'4ä") 
Würt.  Haupttt.  det  Kttnigreicht  und  der 
Ij.  V.  Hothenberc  an«der  r<fespnbach ,  in  . 
der  Tiefe  eines  Thals ,  das  auf  3  SeiteK 
▼on  Bergen  umgeben  ist.  Sie  ist  offen« 
hat  aber  8  Thore,  und  wird  in  die  ei- 
gentl.  St. ,  in  die  Bfsiinger  nnd  reicho 
Vorstadt  eingetheilt.  In  jener  stehen 
das  Hi»rren  -  u.  Hathh.  mit  der  Waage, 
die  Stifuk.,  das  Kanaleigebaude  mit  dem 
Prinzenbao,  das  alte  Schi.,  der  Marstali 
und  die  Münz«;  in  der  Efslinger  Vorst. 
die  l.eonhard<k.  und  das  Waisenh. ;  ia 
der  reichen  Vorst.  1  kön..  Palast,  di« 
Hauptwache,  das  Gymnasium,  i  Kaser- 
ne, die  Haupt-  und  Hospitalk.,  deirBau« 
hof  und  menrere  kön.  Gebdudc^.  Um 
das  neu«  Schlols  sind  erbauet  die  toge- 
nannte  Plaine,  das  kleine  Theater,  dio 
akadem.  Gebäude  mit  dam  grofsen  Gar- 
ten, dat  grolse  Opernh.,  das  Reitb. ,  das, 
Jägerh.,  d«r  boUn.  Garten  und  der  Für-  ,  ^ 
ttenbau.  Stuttgart  ist  keine  schöne, 
kein«  regelmäfiige  Stadt,  aber. einig« 
Theil«  aeichn«n  sich  aus ,  und  das  Gan- 
ze macht  einen  vortheilhaften  Bin- 
druck; ti«  enthält  im  Ganzen  QUr  1,800 
H.  und  21,124  £. ,  wor.  447  Kath  .  U  R«f« 
und  76  Juden.  Sie  ist  die  Reaidenz  des 
Monarchen  nnd  der  Sita  der  höchttan 
Keichflbehöirden.  Unter  ihre  Merkwür- 
digkeiten gehören  :  die  grofse  königl. 
Bibliothek  mit  einer  reiehen  Bibeltamm« 
lung,  das  kön.  Museum  im  akadem. 
Gebäude;  die  Bibliothek  im  Obtervato- 
rium  und  di«  Sammlung  mathcm^t.  Im* 
strument«  im  Gymnasium.  Sie  hat  i 
Gymnasium  illuttr«,  1  MaUr-  u.  Bild-i 
lian«rakad«mi«  nnd  i  Forst  lehrin  sti^nt. 
Die  Gassenerleuchtnng  ,  das  Pflaster.^  ^ 
überhaupt  die  Polizeieinrlchtnngen  sind 
musterhaft.  Grofs«  Mnf*  und  Fabr.  ha« 
die  Hauptstadt  eben  to  wenig ,  alt  gaaa 
Wfinea&bergf  l<ed«r.  Hüte, Tabak,  tei-  • 
d«ne  «nd  banniwoUtno  Zeuch«  wardea 
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Sty, 


S«d 


in  kleinen  Aattalten  ii%rlKirtt  «oc^ 
findet  man  geschickt»  Od14  -  aad  Sil* 
bemrhciier  V  und  andere  Rtlnitler  u^d 
Handwarker.  Der  Handel  iet  an  bade«- 
*'t«nd.  Vor  den  Tboren, der  Stadt  sind 
der  k&n.  Gemttfsaearten  (hier  Wnrxgar* 
tan),  nahe  dabei  der  Feuersee»  anf  einer 
anderen  Seite  d*>  Laiareth ,  o.  swiscbea 
StuUfart  and  Berg  das  Hirschbad  za  be- 
merken. Geburtsort  des  Getchichtichrei» 
bers  Ladw,  Thim.  Spittler  f  1907  n.  dae 
Philoi.  Fr.  I^.  Ton  Moser  4-  lym» 

Styrum,  Prettls.  Mfl.  und  Schi,  an 
dar  Aahr,  in  dem  Kleva-Berg.  Rbz.  Klfe» 
^e;^  Stammhaus  der  Grafen  yoa  liim- 
l^urc  Stjram. 

^  Suak€m,  (L.  1^4'  8"  Br.  «502a'  45") 
Afrik.  St.  auf  einer  Insel  an ^ar  Küste 
des  Rothen  MaerJ ,  unter  einem  Arab. 
Schach ,  dter  dem  Namen  nach  die  Ober- 
hoheit der  Pforte  anerkennt,  auch  «u 
Zeiten  Osman.  Besatzung  aufh^mmt» 
Sie  hat  einen  echlechten  Harten  u.  liegt 
lakt  in  Trttmmerst  der  sonst  bedauten* 
da  Handel  hat  sich  meistens  waggezo- 
gen. 

Suan^  (Br.  ^  15'  L.  104O  4«)  Britt.  St. 
in  der  Ka^katta  ProT.  Qahar .  DitUikt 
Rotas.  ^ 

Suantn^  Kaukasusvolk,  welches  einen 
•Zweig' der  Georgier  ausmacht,  und  in 
dem  Russ.  Gout.  Grusien  ft,ooo  Familien 
ftark  das  hohe  Gebirgslana  Snaneti»  zw. 
den  Fldssen  Laschgar  und  Engur,  be- 
wohnt. Bs  zeichnet  sich  durch  seine 
Unreinlichkeit  und  Baubsucht,  aber 
auch  darch  Muth  "und  Geistesanlagen 
«US ;  aie  sind'  gelehrig ,  haben  eine 
leichte , Fassungskraft ,  verfertigen  Tuch 
und  alle  Arten  von  WafiFen^  bearbeiten 
überhaupt  die  Metalle,  die  ihre  Gebirge 
hervorbringen,  und  legen  eich  mit  Vor- 
theil  auf  den  Handel.  In  ihrem  Lande 
atehen  sie  Unter  Häaptlingen,  die  sie 
aalbst  sich  wählen  \  ihre  Religion  ist 
die  griechifche. 

Subanoary  A^iai.  Volk,  weichet  auf 
der  Insel  Magindanao'zn  Hause,  u.  ca 
0%T  nimlichen  Menschenrasse  gehört, 
die  auf  Bo^neo  unter  dem  Namen  Biad- 
acbuhi,  Bidahauer  und  Darat ,  und  anf 
dfu  Molukken,  unter  dem  der  Harafo- 
ran  bekannt  sind. 

Suhhuigur,  (Br.  atfO  2z*  L.^4')  Hind. 
Stadt  in  der  Ptor.  Agra,  den  Mahratten 
gehörig. 

Suibulgurj  (Br.9g0  48^  L.oftO  49')  Britt. 
St.  am  Ganges,  in  der  Kalkutta  Prov. 
Delhi,  gut  befestigt. 

Suhiacot  Pfipstl.  Mil.  auf  einem  Hd- 

«el  nahe  bei  demTeveroue,  welcher  der 
[ptort  einet  eigenen  Di str..  in  derCam- 
pajsna  di   Roma    ist.     Er  hat  eine  Ab- 

.  ^SutUnrikm ,  Hindott.  Fl  ,  welcher  in 
dar  PrOT.  Bahar  enttpringt,  and  sich 
sach  einem  Laufe  von  90  fit.  in  den  Bu- 
ten von  Bengalen  ergiefst. 

Subtow ,  (Br.  56O  ao'  L.  5sP  fiO')  Rntt. 
Rreisst.  des  Gouv.  Twer  au  der  Wolga, 
mit  132  H.  u.  1,1X0  B. 

Succadana,  Sukadanüt  Asiat.  St.  auf 
dat  Wettkfitte  der  Intel  Borneo ,  unter 
einem  eigenen  Könige ;  ein  Hauptmarkt 
fflr  Opium,  mit  einem  guten  Haven. 
Die  Niederländer  besitaen  hier  1  Kom- 
teir  und  einen  groften  Binflnüs  auf  deu 
ainjändischen  Regenten. 

Suchoczyn.  Rttss.  Mfl.  an  der  Wkra, 
in  der  Poln.  Woiw,  Plock,  mit  as^  Eia- 
wohnern. 

Suchonm,  Rast.  Qnrtlenil.  der  Dwi- 
Ba,    welcher  aus  dem  Sea  Roiutkj ,    im 


Bmnv,  WoU^da  harvorttrSmt  wsfä  b^ 
reits  schiffbar  sich  mit  dem*  Jag  verei- 
nigt, worauf  beida  den  Namen  der  Dwi- 
na annehmen. 

Suchowoila,  Russ.  St.  im  Gottv.  Bia^ 
lystock,  mit  2ifl  H.  u.  Q<;9  B. 

Sucht€ln ,  Preafs.  St.  in  dem  Kleve- 
Berg.  Rbz.  Dttssaldörf,  mit  3*570*^.  San« 
metban  d  Weberei. 

Such,  Atiat.  PI.  im  Reiche  Thibet, 
der  bei  seinem  Bintritte  in  das  Reich 
l^rma  den  Namen  Lnlciang  empfAngt. 

Suckitl,  (Br.  32O  41'  l'- 93°  H')  I^u^ 
St.  am  Beyah ,  in  der  Prav.  Labore ,  tm. 
den  Besitzungen  der  Seikt  gehörig. 

Suczawa^  Oest^r.  St.  am  gleichnamf 
FL  und  auf  einem  Hügel,  in  dem  Galiz. 
Kr.  Czeruowitz;  befestigt,  mit  i,oco. H. 
und  4,000  £. ,  wor.  9^  Armenier,  die  be- 
deutende Saffian  -  utid  andere  Garbe- 
reien unterhalten.  Vormals  die  Hpttt. 
der  Moldau.  Nornialfchaie.  Handel 
tfach  der  Moldau  und  Siebenbürgen. 

.  Suia,  Osm.  St,  auf  der  Xusel  Kirid 
an  einem  Meerbusen  ;~  tie  hat  einen  gu- 
ten Haven  und  wird  durch  ein  Kastail 
vertheidigt. 

Sudan f  bei  den  Bingebosnen  ^fnm 
•der  HauMsa,  bei  den  Lateinera  I<iigri'. 
iUn^  groXse  Afrikan.  Landschaft,  welche 
im  weitern  Sinne  alles  Land  zw.  der  Ber- 
berei,  Aegypten,  Nubien,  Sennaar,  Am- 
hara,  den  Ländern  der  Schaggas,  Gui- 
nea und  dem  Atlanti^hen  Ozeane,  mit* 
hin  die  ganze  Sahara  und  Senegambien 
umfafst.  Im  engern  Sinne  aber  verttekt 
man  unter  Sudan  blols  das  Land  an  bei- 
den Seiten  des  Joliba,  im  O.  an  Nubien 
und  Amahara,  im  S.  an  das  Gebirge  Ey« 
reh,  wodurch  et  von  den  Schaggat,  und 
das  Gebirge  Kong,  wodurch  et  von  Gui- 
nea getrennt  wird,  im  W.  an  Senegam- 
bien  und  im  N.  an  die  Sahara  gr&nzend, 
und  etwa  ^,ixx>  QM.  enthaltend.  Bin 
nngehenres  Thal ,  von  hohen  Gebiiga« 
begleitet,  aber  blofs  von  aStrömen,  dem 
Joliba  und  dem  Bahr  el  Abiad,  sonst 
nur  von  einigen  Steppenfl.  bewSttert 
Das  Klima  ist  völlig  tropisch ,  mit  t 
Jahrsieiten.  doch  wird  die  übarnaifsige 
Hiue  darcli  die  stete  Gleichheit  dar 
Tage  und  NiEchte,  durch  periaditcbe 
Regen  und  die  Winde  sehr  gemdf^igt; 
der  Baden  ist  wenigstens  an  den  Strft- 
meut  die  regelmäftig  austreten,  antn^ 
mend  fruchtbar;  im  Innern  giebt  «t ; 
Wüsteneien,  die  einen  grofsen  Theilj 
des  Landes  einnehmen,  und  blolt  wil-i 
den  Thieren,  «It  Löwen»  Giraffen,  Hji- 
nen,  ^ch^kalls,  Gazellen  aller  Art,  Af- 
fen  imd  giftigen  Schlangen  zum  Anf- 
enthalte  dienen.  Wo  das' Land  kulci- 
virt  ist,  erzeugt  es  Durra,  Reifs,  Onr- 
ken,  Melonen,  Hirse,  Kaffee,  Indigo 
Baumwolle  ,  Mastix  Und  SAdfrOchtM 
man  findet  grofse  Waldungen  von  Pai* 
men,  Karuben  u.  GummibSumen,  aniek 
der  paobab  ist  hier  zaHaate.  Von  Haas- 
thieren  werden  Pferde,  Rindvieh,  Schaa> 
fe  ,  Ziegen  ,  ^Bset  und  Schweine  gebal- 
ten;, der  Elcphant  ist  nicht  gesihttt* 
In  deu  Strömen  leben  Nilpferde.  Kre-^ 
kodille,  aber  sie  tind  aam  Theil  iTUek 
reich  an  Flechen  und  Krabsen.  Yea 
Metallen  hat  man  blofs  Gold ;  Salz  aar 
in  den  Salzseen  von  Tombnktu,  u.  auek 
da  nur  sparsam,  so  dafs.es  fast  mit  Gol- 
de aufgewogen  wird.  Die  Binwohacr 
tind  theils  Neger  ,  theilt  Mauren,  dock 
letztere  in  weit  geringerer  Zahl:  <it 
laben  theilt,  und  der  Hehrheit  nach«  it 
Hwten  Wohnsitzen    und  in  geordnetsa 
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i«««UB,  theilt  liB»bbtaffi*.QBttir  lad'* 
den  Hfiaptlingeu  und  ais  IHoma^den )  sie 
bekennen  «icS  «atwcdar  zmnlsl*m  oder 
>eten  Fetische  an.  Allein  bettimmt  siad 
r±^  in  i^rolfer  Antahl  vorhanden,  ob- 
gleich hierübrr  alle  ßestimmuiiffen  feh- 
;«ii.  In  diels  L.and,  das  schon  seit  Jahr* 
moderten  die  Anfmerksankeit  von  En- 
•opa  auf  sich  gesogen,  ist  kein  netterer, 
»renigatens  kein  «unterrichteter  Reisen^ 
ler  gedrungen,  und  bisher  sind  alle 
\rmr*s(dh9,  da«  reiche  Tombaktn  cn  er* 
-eichen  ,  nnd  den  Lauf  des  rfithstt- 
»axiKen  Jolib«  stt  bestimmen ,  fruchtlos 
reblieben.  Was  wir  von  Sudan  wissen, 
>eruhet  auf  de»  Afrikaners  Leo  Naeh* 
lebten,  aof  Mungo  Parks  Besi^chtigung 
le0  Verderlandes  und  am  Sagen,  die 
Bali  von  Sklaven  nndMohamedanischen 
Ceufienten  eingesammelt  hat.  Die  vor- 
»•Irmsten  Reiche,  die  Sudan  h«t,  sind: 
»urna,  Tombaktn  ,  Kong,  Degombah, 
deli,  Batn,  Kassaba,  Gotto,  Manian« 
I.  a.  ' 

Sudbury.  Britt.  St.  in  der  Engl.  Sh. 
^a€blk  am  Steur,  mit  ^12  H.  nnd  3,900 
I.  MC.  von  Lei chentfi ehern,  Trauerflor 
iiUl  Flaggen tüchern.  2  Depntirte  zum 
Pari. 

Sud^nburg,  Prenls.  St.  in  dem  SCchf. 
ibz.  Magdeburg,  dicht  bei  Magdeburg, 
vovon  sie  e>ne  Vorst.  zu  seyn  scheint, 
iber  fflr  sich  eine  besondere  Stadt  aus- 
nacht.  Sie  in  wfthrend  der  W^estphil. 
ie«^eriing  zum  Theil  zu  Grunde  ge- 
icfatetl,  und  erhohlt  sich  seitdem  lang- 
aiB.  iSto  hatte  sie  208  R-  und  1,740  E., 
nnd.  nahm  an 'der  Fabrikation  von  Mag- 
Icburg  Theil.  -  * 

SuiUrög,  DSn.  Biland,  bei  der  Insel 
Elster ,  zu  L«alands  Stift  gehörig.  Et 
aacht  ein  Kirchsp.  aas. 

Sud^tän,  Su,d€ttch,  Oester.  PrenTt. 
laechnl.  Gebirge,  welches  sich  vom 
^ichtelberge  nach  Mfihren  hinaliziebt, 
lud  an  der  Sftchsischen  Seite  das  Ert* 
[ebirge,  an  der  Schlesischtn  das  Riesen- 
retoirge  heilst.  Das  Hochgebirge  besteht 
lue  verschiedenen  Urgebirgsmassen,  u.' 
st  atreckenweise  reich  an  mancherlei 
ärxen ;  das  Mittelgebirge  zeigt  sich  als 
rhon schiefer,  Kalk  und  Mandelstein, 
ite  nnd  da  mit  SteinkohleniElötzen;  die 
Vorgebirge-  sind  theils  Flötztrapp  und 
riOtxsandstein ,  theile  Wecke  Und  Ba- 
alt,  mit  einzelnen  -  hochanf gesetzten 
inppeii-,  und  erstrecken  sich  tief  in 
lafimen,  Mähren  und  Lausitz  hinein. 
Zweige  dieser  Bergkette  sind :  des  GU- 
«evgebirgc ,  der  H^hmerwaldf,  das  Isar- 
S^ifge,  das  Lausitzergebirge ,  das  Mäh- 
[i »che -Gebirge,  der  Wohlxsche  Kamm 
tnd  das  Baiengebirge. 

SudhiL,  Sunda,  Britt,  Distrikt  in  det 
?-rev.  Nordcanara,  zn  der  Präsident. 
lombai  gehörig  nnd  den  Britten  1709 
^erdivt.  Br  erstreckt  sich  länge  der  wesi-. 
iclien  Ghants  und  ist  reich  an  Betel- 
]09«en^  schwarzem  Pfeffer,  Kardamo- 
nen und  P  Unten  en$  «ach  hat  die  östl. 
»eite  ileics  im  tJeberflasse ,  und  etwas 
Cacker. 

Sudhüy  Sunda ,  (Br.  140  34'  L,  gaO  37') 
Iritt.  St.  in  der  Bombai  Prov.  Mordca- 
iikthy  Dietr.  Sndha;  vormals  ein  ansehn- 
Icher  Ort«  mitie,ooo£. ;  jetzt  in  Kni- 
lea. 

Sudislawl^  Rnss.  St.  am  Koma,  im 
iCestroma  Kr.  Buja,  mit  390  Bürgern  und 
leträchtL  Gärbereien, 

Sud4€da,  (Br.  550  jcK  I;- S?» j(o').  BfiUl. 
Ireisstadc  des  Goavem.  Wiadiauc  am 
»adegd. 
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lo')  Rues.  ireisst.  des'Gou^.^urJk,  JS 
?S  5:  «»di»678  Einw.  Salpetersiederel; 
Ubstban;    Kram-    und    Viktaalii»nhan! 

^nec«  ,  (Br.  3^  16'  L.  x60  «9')  Span. 
Ville  am  Xucar ,  in  der  Prov.  Valencia, 
aut  4,800  B.  ^ 

Sädamtrika^  die  südliche  HäWte  der 
zweiten  Hemisphäfe,  'Welche  im  N 
durch  die  Lendenge  Darien  oder  den » 
^thmus  von  Panama ,  mit  der  nördL 
Hälfte  zusammenhängt,  imO.  an  denAt« 
^•">""*o »  i™  "W.  an  den  Australozeaa 
etdfst  und  auf  ihrer  sfldllchen  Spitsia 
das  Fenerland  hat,  von  demMagelhaena 
**^£?,?*c*.*^"*  trennt.  Nach  Gräberg 
enthält  Südamenka,  welche^  Brittische 
Geographen  jetzt  unter  dem  Namen  Co- 
lambia  als  einen  eigenen  Brdtheii  an- 
ttMi"V-?"'5«  QM. ,  die. nach  ihm  von  10 
MiUj  Menschen  bewohnt  sind:  wahr- 
scbemhch  aber  enthält  es    gegenwärtig 


RS**.?  i+MilL  £  ,  wovon  etwa  der  dritte 
Theil  Europäer  und  Ne#er  seyn  mdcen. 
Es  zerfällt  nach  den  Aktionen  ,dfe?i 


beherrschen,  in  nachstehen«^  Theile: 
1)  Spanisch  Sddamerika ,  oder  die  Vize- 
kftn.  und  Qen.  Kap.  Neugranada,  Cara- 
cas, Peru ,  Chile  und  la  Plata,  wovon 
jedoch-  Caracas  unter  dem  Namen  Vene- 
zuela und  la  Plata  unter  der  Benennung 
Buenos- Ajre«  zu  unabhängigen,  doch 
noch  nicht  anerkannten  Freistaaten  sicäi 
^.'^"9^1'*  haben,  a)  Brasilien.  3)  FranzO- 
^l'^h  Guiana  oder  Cajenna.  4)  Nieder- 
länduch  Gaiana  oder  Surinam,  c)  Brit- 
tisch Guiana  und  6)  Patagonien  mit 
Feaer  -  nnd  Staatenlande  ,  -  wozu  noch 
einige  Inseln  in  beiden  Ozeanen  kom- 
vme«.  pi«  Indiei^,  obgleich  in  manchen 
Gegenden  ganz  unabhängig,  bilden  doch 
nifvends  einen  nach  Europäischek  B«« 
griifen  organiiirten  Staat. 

Südbetelandy  s.  Zuidieveland, 

^ädcaroUna ,  Nordamerik.  Staat  z^. 

«40«'.  bis  2990  K*^ö  L.  ftnd  320  biC  35O  ^ 

Br. ,    im  N.  und  N.  O.  an  Nordcarorinal 

im  O.   und  S.  an  den  Ozean ,    im  W.  aa 

S^^Ifit* ,.«'*"*•"*•  ^«Ä*  '  »»120  QML 
Oberfläche:  meistens  eben«  im  N.W 
ziehen  sich  einige  Zweige  der  Apala- 
chen in  das  Land.  Bie  und  da  sieht  man 
Moräste,  überall  aber  noch  dichte  Wal. 
düngen.  Boden.:  meistens  fruchtbar,  Xn 
der  Küste  sandig  und  steril.  Gebirge: 
Zweige  der  Apalachen.  Qewässer:  der 
Savannah  als  Gränzfl.  mit  Georgia,  der 
Santee,  «ambam,  Wando,  PedSe  u.  a.; . 
f^'^Cl*"*^!«  Binnenseen.  Klima.:  aa 
der  Küste  heiXs  nnd  ungesnxrd,  im  Iiv 
nern  mit  reinerer,  und  gesunderer  Luft» 
im  Ganzen  veränderlich,  DU  Hitze 
wird  durch  häufige  Stürme  ,  die  oft  i  n 
Orkane  übergehen,  und  durch  Gewittef 
abgekühlt.  Hier  gedeihen  schon  die* 
zartem  Pflanzen  und  der.  März  findet 
Alles  in  Blüte.  Produkten  Getreide. 
»eiXs,  Baumwolle,  Tabak,  Indigo,  Obst! 
Orangen,  Holz-,  die  gewöhnl.Hausthie- 
I*V  v),^'.  P"che,  Bienen,  Seidenwürmer. 
Schildkröten,  Eisen,  Blei.  Volksraen«i 
i8fo:  4K,ii5,  worunter  au-aor  VVeifse, 
Jgf..l65  Sklaven  und  4,554  freie  Farbige 
oder  Neger.  Nahrnngszweige:  Acker- 
und  Piantagenbon,  letzterer  auf  Baum- 
woWe,  Tabak  nnd  Indigo ;  Vlebi^acht. 
Fischerei  und  Jagd;  nur  wenige  Mnf  1 
einige  Bisenwerke.  Ausfuhr:  BaUmwoI* 
le,  Indigo,  Tabak,  Reifs,  FieiscÜ,  The  er, 
T«>i««.^tjn,  Ochsen,  Schweine^  blof»  an 
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Baumwalle   werden   100,000, 
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142,000  Barr«If  ansctfuhit.  i8o#  l>etriig 
dip  Auffuhr  f, 451, 610  und  18 10,  einem  In- 
tercourscjahto,  5,290,611  Doli.  Scaaciver- 
fassuDg :  die  ausübende  Gew«It  hat  der 
auf,  2  Jahre    erwählte  Gouverneur,    die 

Sesetz^ebehde  Gewalt  ist  in  den  Hän* 
en  der  allgemeinen  Versammlung,  di« 
ans  dem  Senate  und  dem  Haute  der  Re- 
präsentanten besteht.  Die  Justiz  wird 
Ton  coU^rts  of  lavv  und  coarts  of  ^quity  ' 
verwaltet.  Die  Religion  ist  sehr  ge- 
snisclUi   man  findet  fipi sie o pale n^  Pre«- 

Srterianer,  Baptisten,    Independenten, 
ethodi^ten    in    grölserer    Zahl.       Der 
Staat  sendet  0  Reprttsentanten  eum  K.oü- 

Srefs  ;  die  Miliz  steigt  an  40,000  Mann ^ 
le  jährl.  EinJt.'  machen  320,000  Doli, 
aus.  Eintheilung:  in  28  Distr.  Hptst. : 
Charleston ;  Sitz  der  Regierung:  Co- 
Inmbia. 

Süderrnanland ,  Sörmlanit ,  Schwed. 
Xian^schaft  in  Mittelschweden,  im  N. 
an  Upland  und  Westmanland,  im  O. 
an  die  See,  im  S.  an  die  See  und  Ost-  . 
gothland ,  im  W.  an  Nerike  grftniend, 
28  iichwed.  QM*  grofs.  DaaLand  ist 
Bergig  und  uneben,  aber  sehr  fruchtbar, 


und  wird  vom  TorshäXla  und  dem  IQy» 
köping  bewässert,  hat  auch  einige  Seen, 
t  als  den  MäJar,  Hjelmar,  Bofvcn,  L&ng- 
lialf  und  Yngar.  Das  Klima  ist  zwar 
kalt,  aber  rein  und  gesund.  Der  Ak- 
Xerban  Wird  mit  Eifer  undFleifs  getrfe- 
ben ,  und  die  Provinz  liefert  Korn  zur 
Atisfuhr:  nirgends  wächst  in  Schweden 
so  guter  Waizen.  Sie  hat  fetto  W^eideu> 
herriiche  Waldungen,  viele  Fische,  an 
den  Küsten  Strömlinge,  und  die  Berge 
liefern  Eisen ,  Blei  und  Kupfer.  Der 
Verkehr  wird  durch  die  Lage  zwischen 
dem  Mälor  lind  der  Ostsee  befördert. 
^  Sie'zählt  gegen  x35,oco  E. ,  und  ist  jetzt 
unter  die  Line  Nyköpiiig  u.  Stockholm 
Tertheilt. 

Süderotj  Dfin.  Eiland,  zu  der  Gruppe 
derFäroer,  in  dem  Stifte  Seeland,  gehö- 
rig: es  ist  3  QM.  grofs ,  hat  aber  nur 
6£g  E. 

SiiAirsee^  s.  Zuidcrseg. 

SiidkaHalt  s.  Luifguedokkanal. 

Südmecr,  Südsee  ^  5.  StilLea  Meer, 
*    Südost  Intel  t.   Australeiland,    zu    der 
Gruppe  der  Lonisiade  gehörig  und  von 
Papnern  bewohnt. 

.  Sädskotlandy  der  gröfsere  Theil  der 
J40wlands  von  Skotland  und  der  wär- 
mere und  bessere  des  Reichs,  zw.  120  <' 
bis  15O  53'  ö.  L.  und  540  46'  bis  ijöo  34'  n. 
.Br.,  425190  QM.  grols,  1811  mit  1,00^,653 
Eitiw. ,  in  18  Sbircn  und  i  Stewart ry  : 
Edinburgh,.  Liniitbgow,  Haddingtoun, 
Berwick,  Roxburgh,  Selkirk,  Peebles, 
Dumfriea,  Kirkudbright,  Wigtoun,  Ayr, 
I«aherk,  Rehfrew,  Stirljng,  Clackman- 
nan,  Fife,  Kinrols,  Dnmbarton  und 
Bttte. 

Südwales,  s.  Wales, 

Sälbeck  rtlan.  Dorf  an  der  Leine,  in 
der  Prov.  Göttingen /A.  Salzdarhelden, 
mit  39  H.  und  392  E.  Saline ,  welche 
j&hrh  16,81$ 3/8  Zntr»  liefert. 

Süliorf,  Prenfs.  Dorf  am  Ursprünge 
der  Sülze ,  in  dem  Sachs.  Rgbz«  Magde- 
bui^g,  mit  80  H.  und  532  B»  Salzquellen, 
die  fticht  benutzt  werden;  Kalkstein- 
brüche. 

Sülwinskf  Russ.  Hüttenort  im  Gouv. 
Perm,  mit  8  Frischfeuern,  517  Kron^  u. 
94  eigenen  Meisterleutcn,  ausserdem 2,8^6 
^geschriebenen  Bauern.  Man  produ- 
sirt  71,658  Pud  Stabeisen,  und,  mit  Schai- 
tanski  mehr  alt  100,000  Pa(i  Dachplat- 
ten. 


SüUf  lieciieBK  Schwer.  Sfe  imXMetr. 

Rostock  an  d«r  Rekenitz,  mit  002  U*  a. 
1,360  B. ,  worunter  6  JadenfarnÜien  aad 
157  Gewerbe  treibende.  Branatwein- 
brennerei  mit  zx  Blasen;  Saline,  derea 
Produkt  jedocH  «um  Bedürfnisse  dea 
liandes  bei  weitem  nicht  zureicht. 

SiUxe,  Uan.  D.  in  der  Lüneb.  Amtt- 
voigtei  Bergen,  mit  40  H.  und  147  Biaw. 
Saline  ,  deren  Soole  nur  ilöthig  ist;  sie 
produzirt  jährl.  z,ooo  Kannen. 

Suen-hua-fu.%  Schin  St.  in  iter  Prv» 
Pot-scheli;  grofs,  volkreich  ,  mit  vie- 
len schönen  Gebäuden  und,  Trlampbbo-. 
gen,  in  einem  Xhal^  unweit  ddr  grpIceB 
Mauer.  In  ihrer  Nähe  findet  man  schö- 
ne Krystalle,  Marmor  u.  Porphyr. 

Süptitt^  Prenfs.  D.  in  dem  Sachs. 
Rbz.  Merseburg,  wo  1760  die  bekannte 
Torgauer  Schlacht  geliefert  ist. 

Süstern,  Nied  St.  in  der  Pr.  Limburg, 
mit  1,36t  B.  Hier  soll  eiatt  Pipiu  eine 
Villa  gehabt  haben. 

Suevrest  Franz.  St.  im  ,Dep.  Loir- 
Cber,  Ba.  Blois,  mit  1,250  E. 

Suez ,  (Br.  200  58'  37"  l-  flöO  15*  %i"l 
Osman.  €t.  in  dar  Aegypt.  Landschaft 
Wostani  aia  Uotheu  Meere,  mit  12  Moa- 
keen  und  5,000  B.  Ganz  wreaadeter,  nor 
für  kleine  Fahrzeuge  brauchbarer  Ha- 
ven.  Schiffs  werfte.  Vormals  eine  rei- 
che mächtige  Uandelsst..  die  Niederlage 
Indischer  and  Burop.  'VVaaren,  d^e  über 
das  Rothe  Meer  nach  S  kau  denk  giea- 
gen. 

Su€K^  Osman.  Landenge-,  welche 
Afrika  mit  dem  Pasch-  Dafai&vk  nai 
Arabistan  verbindet  und  das  Mittellia- 
dische  von  ^em  Rothen  Meere  irennL 
Ueber  die.  Möglichkeit,  durch  einen  Ka- 
nal beide  zu  v<rr«iniften  ,  and  über  das 
Daseyu  einer  altern  Wasserverbindnnc, 
ist  bei  Gelegenheit  der  Franz.  Expedi- 
tion nach  Acgypten  Vieles  gescbriebee. 

Suffoik,  Britt.  Shire  in  England,  zw. 
7°  50' bia  iqo  20'  ö.L.  u.  fiiO  56*  bis  t^sf 
0"  n.  Br. ,  im  N.  an  Norfolk,  im  *Ü.  an 
^s  Deutsche  Meer,  im  S.  an  Essex.  i« 
vV.  an  Cambridge  gränzend ,  O8.00  0**. 
grofs.  Oberfläche:  eben,  im  N.W.  eii» 
grofse  unwirthbare  Haide.  Boden  :  in 
der  Mitte  fruchtbarer  Lehm,  am  Meere 
thcils  sandig,  morastig,  und  in  Pflng- 
Jand,  Haide  nnd  Marfch  eingctheilc 
Gewässer:  Stour,  Orwel,  Deben  ,  Aide, 
Blyih  und  Wafeney,  sämmtl,  Küstenfi., 
mit  guten  Havenmündungen ,  dia  I^rks 
und  Brot  im  Innern.  Kümo:  feuüit, 
doch  gesund.  Produkte:  Getraide  ,  Gai^  ' 
ten  -  und  Hülsenf ruchle  ,  X-ornips, 
Kohl,  Flachs,  etwas  Hopfen,  Obst,  bes. 
Kirschen,  die  gewöhnl.  Hausthieie,  Fe- 
dervieh, Seefische,  Austirn,  Xöpferthoa, 
Baisalz.  Volksmenge  1815:  2^3,80)«  in  32 
St.und,Mfl.,  57oKi?ch.p:  und  3^.2530. 
Nahrungszweige:  der  Boden  wird  &af 
das  Möglichste  benutzt  und  der  Acker- 
bau steht  in  einer  hohen  Blüthe.  £bea 
so  ausgebreitet  ist  die  Viehzucht :  maa 
hält  zahlreiche  Vieh-  und  Scliaafheer- 
den  und  tiie  hier  fallendeii  Pferde  wer« 
den  geschätzt.  Dagegen  bedeutet  der 
Kunstfleifs  nichts,  uud  beruhet  haupt- 
sächlich-auf  Garnspinnerei  und  Woll- 
weberei. Aasfuhr:  Korn  ,  bes.  Gerste, 
Malz,  Butter,  Käse,  Wolle,  Fische» 
Thon,  lebendes  Vieh,  Baumwolle.  Zea- 
che,  Flaggen-  and  Segeltuch.  Dcpat.  c 
Pari.  16.  Ei^theilung:  ia  22  Hondre^ 
und  die  Liberty  Ipswich. 

Suffelk,  Nordamerik.  Coanty  zm  St. 
Matsachtttetts»  mit  3,a06  H.  und  ^^ijH 
£inw. 
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Suffptk  f  Koraftnerifc.  CövntT  itt  Str 
KeoyoTk,  mit  21,1x3  E« 

Sitjfoik^  Britt.  Connty  in  deni  Canft- 
A&^Gouv.  Yoric.  '       ' 

6'u^<2r  Coaves,  Britt.  BerpTcette  in  de« 
Intchen  Coonty  .Wicklow ,  ^  meit tent 
Silk  -  uitd  SandfeUea. 

Suguli,  (Br.  26^43'  I*.  IoaP44')  BriM. 
St  in  der  Kalkatta  Prv^.  BaHar,  Distrikt 
Bettiaitam  Bari  Gurduk. 

Suhla,  Praufs.  Krei^st  im  Kr.  Hen- 
B«berf ,  %a  dem  Süchs.  A)>z.  £rf  ort  ge^ 
hS/tig,  Sie- liegt  am  Thüringer  Walde, 
kat4K.,  iWait«nh.,3H<>sp.,  a.ATmenh., 
950  H.  und  5,88«  Eijkw»  Barchent waberefc 
jnit  553  Stuhlen »  die  jMhrl.  64,000  St^ck 
Betibarchent  liefern ;  Gevrehrfabr. ,  die 
Kneifs  -  und  Jagdsewehre  ,  Pittolen, 
DottnerbÜcbfen,  Seibst«c]iü8$e ,  Terze^ 
role  und  Windbfichsen  verfertigen  und 
•ine  grofse  Menge  von  Flintenachäffcerny 
FoUcern,  Schloftmachem  and  Measing- 
arbeitern  beschSftigen;  feine  £itenar<^ 
beiten  ,  besonders  Insbrumente ,  Feaer» 
ttdhle.  Schrauben,  Feilen,  Nagolzangen 
tt,  s.  w.  j  mahrereSchwanbleohnammer; 
Gravi r«r bei t en ,  überhaupt  viele  Ge- 
v^erbsamkei^  und  bedeutender  Handel 
alt  diesen  Fabrikaten.  In  der  Habe 
SchwerspathgrulMn,  der  in  Suhl  fein 
gemahlen    wird.    Unbenutite   Salaqual- 

Suippgy'  Franz.  St.  im  Üep.  Marne, 
Bez.  Chalons  am  gleichn.  Fl.,  mit  1^910 
£.  Mnf.  in  Montirnngstnch  (jährlidi 
5  bis  6,000  Stück);  in  Mütcen  ;  Garbe- 
reien.     Grofse  Vichmärkte. 

Suksunskf  Russ.  Hjatienort  im  Perm.. 
Kr.  Krasnounmi k ,  mit  300  H. ,  2  Hoch- 
5fen,  6  Frischheerdcn  und  826  eiirenen 
Meictarleuten  Oi^  Hüt^  liefert  jährl. 
|9,S3i  Ptfd  Stabeisen. 

SuZau^  ZulauJ,  Preuff.  St.  in  dem 
Schles.  Rbz.  Breslau,  mit  i^chl.»  i  luth. 
KL.,  156  H.  und,  einschlieXsl.  der  Schloff- 
rcmeixiden,  1,119  &^  ^<*'  87  Handwer- 
cer.  Hptert  einer  gräfl.  Borghausschea 
MinderaerrscI^af t  von  3  Q  M. ,    1  8%.  und 

Sulox,  Sard.  St.  auf  der  Insel  Sardi- 
lien  Capo  di  CagliafS,  auf  einer  Ebene, . 
»•reit»  von  den  Karthagiiienfern  gestif- 

SuUiman^  Kabul,  grofses  Gebirge, 
reich««  fick  läogs  dem  Shindu  herauf- 
ieht  nmd  ein  Zweig  des  Mwstag  ist.  Sa 
it  4aa  Hauptgebirg«  im  Innern  von 
Labal.     . 

"Suläimanfeh  ,  Osman.  Distrikt  im 
iande  Kjurdistan*  des  Pasch.  Bagdad, 
reicher  unter  sinem  eigenen  Xitnlar- 
«schah  od«r  vielmehr  Kjurdischen. 
[flnptlinge  steht. 

^  Sul€fow ,  Rnss.  St.  an  der  Pilica ,  in 
er  Po  In.  Woiw.  Kaiiich,  mit  88  H.  und 
ra  Einw. 

Suii,  Osman.  Gebirge  im  Rnmel. 
andsch.  Janina,  «wischen  Jfanina,  Nar- 
a  und  Prcvesa,  ein  Seitenast  des  Ke- 
in ni  sehen  Gebirgs  und  aina  natürlich» 
arke  Festung,  die  auf  3  Seiten  von 
rnlorechteA  Felsen  umgeben  ist.  Nur 
if .,  einem  einzigen  schmalen  Wege 
^lang^t  man  zum  Gipfel  Tripa,  der  von 3 
MLrvzen  vertheidigt  wird.  DieXs  Gebirge 
arde  1809  von  freien  Griechen,  den 
tXiofn  1  bewohnt,  die  k>,oc6  Mann  in'» 
»Id  atellen  konnten ,  aber  in  diesem 
hre  -wiiu  All,  Pascha  von  Janina  über- 
anden  und  zerstreuet  wurden.  Der 
tbaxrest  lebt  gegenwärtig,  vertrieben 
I».  sttiJieiB  xVateni^^«»  &•••#&  Fxaikait 
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»xt  beftplelloiem  Heldenaitfhe  bii  aoi 
das  Aeufserste  vertheidigt  war,  inParjra.  . 
Prcvesa  und  auf  den  Jonisch ea  Inseln. 

SuliriMen,    Han.  Mfl.  in  dem  JÖoya* 
,  A.  Ehreabnrg;  mit  123  H.  und  qj?  Binw. 
Garaspinnerel,  Wollenstrumpfweberei. 
I  Suliot€n,  s,  Suli, 

Suikowsky,  Poin.  fürstl.  Geschlecht, 
welches  seit  275«  in  den  Reichsfflrsten- 
stand  erhoben  ist ,  und  in  Schlesien  daa 
Herzogthum  Bielitz,  in  Polen  aber  die 
Ordination  Ridzin  nebst  andern  grofsexz 
Gütern  besitzt  und  seit  1778  das  Inkolat  . 
von  Niederdsterreich  erhalten  hatT 

SuUivan,  Nordamer.  Connty  iin  St. 
Nenyork,  mit  6,ioe  B.  ^ 

SuUivany    Nordamer.  Gottnty  im  Se^ ' 
Tennessee,  mit  6,8*7  B. 
«-   ß/^'    PÄnz.Mft.  imDep,  Leiret,     • 
cf/r*Ä***  •?  ^•^  %^*'«  »    mit  I  Schi.,    r 
Stiftsk.  und  2,109  £.  * 

.  Su^mmtingtn,  Wfirt.  Staudesherrsch,. 
in  der  L.  Y.  Donau,  O.  A.  Bhingenl 
welche  dem  Fürsten  von  Metternich 
gehört,    und  den  Mfl.  Oberzulmetimrext 

2.«  i»J???ltS;'^*  *••  ^-  ^»iedersulmetln. 
gen  enthalt. 

c*   ^«''««''•'frc^i;  SulmirscküU,  Preuft. 

If'i^/l'S/S!*"'   *^***-  Posen,'  mit  218^ 
Ä.  und  1,398  Exnw. ,    worunter  42  Hand? 

SuZminggn,    Würt.  D.  in  der  L.  V. 

S?«°/^  K*"'*'u  «'***•  PiattpnlSrgscheiz 
Standesherrsch. ,  wozu  auch  das  Der« 
Mietittgen  gehört.  *    ^^^ 

Rt  i^^SliVj^J^Iu^  ^'  J--3i?38')  Sir. 
St.  in  derProv  Abrnzto  citer.,  mit  4.000 
B.  Bischof.  Vaterland  des  Rom.  Dich- 
ters  Ovid.  *^*w** 

S,  Sulpice  d€  Lezat ,  Fran^.  St.  ia 
Dep.  Obergaronne,  Bz.  Muret,  nah«  am 
Agont,  mit  9t4  E.  »         *  — 

5.  Sulpice  de  la  PoinU,    Franz.  Mfl.    , 
gn^2^F«t.  Tara,  Bz.  I^vaur,  mit  i^   ' 

SuUan    Eugny\    Osman.    Sandschak: 
oder  Liwah,  im  Pasch.  Anadoü.  welches    ; 
Theije    vom    alten  Phrygien  und  Gala- 
Uen  begreift  und  Eskiscfiehr  zur  Hptst.N 

T  i'^tl^^L'^*  .''••"•  I>orf  in  der  Provin« 
Irak  Adschemi,  )etzt  kaum  mit  40  H.. 
aber  mit  vielen  prächtigen  Trüm&enl 
der  alten  Hauptst.  Persiens.  wor.  sich  - 
a  Moskeen  auszeichnen,  hier  bring« 
der  Shah  zuweilen  den  Sommer  über 
unter  Zelten  zu. 

Sultanpur^  (Br.  26Ö  16'  I*.  ggo  42'! 
Hind.  St.  in  der  Prov.  Oude,  zu  R$  Äa- 
bob  von  Oude  Besitzungen  gohöri« 

Sultanpur,  {Br.  30P38O  Lrsoo.ig')  Ka- 
bul. St.  in  der  Prov.  Mul tan.  *^  ^*»  '  ^'^ 

Sultanpur,  (Br.  31«  18'  JL  92O24')  Hind. 
St.  in  der  Prv.  I-ahere,  zu  denBesUzua- 
gen  der  Seiks  gehörig;  grofs  und  volk- 
reich»        « 

Sultanpur,  (Br.210  35'  L.^jp  v)  Hind. 
St.  am  Tupti,  m  derTrov.  Khandesch, 
den  Mahratten  gehttng.  ^ 

SutuDrrbänd,  Trajans  Pforte,  Otm. 
S.n1,?h.'*S$fir**'  ^^•'  '"  ^''^  Ä»«^'»- 

Sufuh,  Asiat.  St.  auf  der  fnsel  Java- 
wo  der  Kaiser  von  Mataran  Hof  hÄlt. 

Suluh,  ^ooZoQ.  Asiat.  Archipel  von  6a 
Ellanden ,  welcher  sich  zw.  4  bis  90  « 
Br.  ,  im  Östlichen  Meere  von  der  nerdl 
ditlich«»n  Spitze  von  Borneo  bis  zur 
Westküste,  von  Magindanao  erstreckt. 
Die  Hauptinsel  Suluh ,  vrovon  der  aJ: 
chipci  den  Namen  hat,  hegt  unter  6»  a.. 
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Br.  «Bd  138*  &.,  und  lit  «twt  8  M.  Iinff. 

iVs  breit;  die  ftbrifeu  BUand«  'aind 
•«miBtlioh  kleiner,  «lle  aber  «!•  der  Gi* 
pfel  eines  Gebirge  anxutehe^  »  das  Bor- 
)ieo  mit  Mafindanao  Terbanaen  sa  ha- 
ben foheint.  Sie  cenltlsen  ein  nildM 
Klima,  und  find  fruchtbar  an  Pfeffer, 
Zimmet,  Teakbiumen  und  Sago  .haben 
auch  die  meisten  Produkte  der  Philip« 
pinen,  besonders  Wild,  Salanfanenne* 
ater,  Goid,  Perlen  und  Ambra.  Die  B., 
•twa  60fO0O  an  der  Zahl,  sind  Malaien, 
«ber  die  Sonne  hat  sie  schw^ra  Jfefftrbt; 
sie  besitzen  alle  Tugenden  und  lAtter 
der  Mhlaien ,  kleiden  sich  gcschmack- 
ToU,  sind  in  vielen  mechanischen  Kün^ 
fien,  besonders  dem  Schiffbau  geübt, 
und  treiben  mit  den  Schincten  und  Su- 
ropäern  einen  Yoxtheilhaften  Handel. 
6i^  bekennen  sich  sum  Islam,  führen 
die  Thore  von  Mecka  in  ihrer  Flagg« 
und  werden  von  einem  Sultan  despo- 
tisch beherrscht,  welcher  auch  fihe» 
die  Sfidspitie  von  Born,eo  gebietet  und 
cu  Bauen  auf  der  Hauptinsel  Sulnh  re* 
•idirt.  Die  vornehmern  soiutigen  Bi- 
lande  heifsen  Tawih-Tawih,  Bassilahe, 
Siassih,  JLabak,  Tappul,  Pangatarran. 

Suivington^  Bntt.  D.  in  der  Engl. 
8hire  Süsses;  Geburtsort  des  Urieata- 
listen  loh.  Seiden. f  165^ 

SuU ,  ObersuU  ,  Öester.  Mü.  im  V. 
tJ.  M.  B.  de«  Landes  unter  der  Ens ,  am 
Vache  Suis,  mi)  904  H.  and  1,500  Bin- 
wohuern. 

SuU  ,  (Br.  48°  21*  «"  ^'  aö*  »8'  40") 
Wärt.  St.  am  Keckar  und  Sita  eines  O. 
A.  in  der  L^  V.  Mittelneckar  , '  mit  2,039 
E. ,  die  Kattun-  und  Barchentweberei 
und  eine  Saline  unterhalten ,  die  ans  3 
Quellen  jährlich  23  bis  24,000  Simri  Sala 
liefert.  Die  Sole  ist  iVs^gr&dlg.  Aufser 
Kochsalz  fertigt  man  hier  auch  Bitter- 
salz und  Salmiak.  In  der  Ntfhe  liegt 
das  Schi.  Alb^ck._    .      ^  ^^.  ^ 

Sulz,  Franz.  D.  imfOepart.  Niader- 
vhein.  Bz.  Strafsbürg,  mit  741  E.  und  ei- 
mem  Mineralbade.  . 

Suit ,  Frans.  St*  im  Dep.  Oberrhein» 
Ba.  CoLmar,  mit  s«949  ^'  ,    ^  ,        ,.,  . 

Suiza,  auch  wohl  Stadt  Suiza,  Wei- 
jnar.  St,  an  der  Um,,  iB"  dem  Weimar. 
A.  Rosla,  mit  196  H.  *und  i»04>  E. ,  wor- 
mnter  gegen  80  Strumpf-  and  10  Leine- 
weber. Das  dabei  belesene  Neusulza 
snit  der  Saline  gehört  nach  Gotha. 

Sutzb»ch,  Baicr.  St.  und  Sitz  eines 
'  Landger.  von  8V4  QM.  und  13,330  Einw.« 
imRegenkr.  Sie  wird  in  die  CFber- and 
Unterstadt  getheilt,  enthält  384  H.  and 
8,136  E.,  worunter  viele  Juden,  und  x 
Schi. ,  welches  vor  der  Oberst.  lUft, 
Kathol.  sowohl,  als  Luth.«  haben  hier 
lateln.  Schulen.  Die  Nahrung  besteht 
im  Feldbau  and  der  Brauerei.  In  der 
NAhe  giebt  es  Eisenwerke. 
.  Sulzbaen^  Wärt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
Unterneckar,  O.  A.  Backnang,  in  einem 
wilden  ronuMitischen  Thale,  aa  der 
Mtnrr,  mit  t,i8i  B.^'  tur  gräfi.  Löwen- 
Bteinschen  Grafschalt  Löwensiein  ge-, 
hörig. 

Sulzlferg,  Baier.  Mfl.  in  dem  Ober- 
doaaulandg.  Kempten ,  mit  x  Schi,  mnd 
j  jgÄ  E. 

Sulzburg,  Bad.  St.  in  einem  engen 
waldigen  Thale  des  Wiesen  B.  A.  Müll. 
heim,  mit  i  alten  Schi. ,  2  K.,  132  H.  u. 

?^  £.,  die  eine  Zuckerraifincrie  utiter- 
altea  und  von  ihren  Gewerben  und 
Ackerbau  leben.  Warme  Quellen  mit 
einer  Wätme  von  12  Grad,  mit  einem 
häufig   besuchten  Badehaose.     Bergbaar 


auf  Blei  and  Kobalt;  Oypsgnib««.   6«. 
*  burtsort  des  Historiographea  SchÖpfttil. 

SulzfäUt  Baier.  Mfl.  am  Main,  ia 
Untermainlandgrr.  Ritxin^a ,  mit  xK 
H.  und  791  B.    Weinbau. 

SuizHtim,  Baiar.  D.  am  Unkebach  v« 
Sita  eines  Landger*  von  8  QM.  and  3,469 
B.,  im  Obermainkt. 

Sumatra ,    Asiat.  Insel  W  östl.  Mea» 
ve,    welche  von  dem  Aeqnator  in  t  fast 
gleiche  Theile   getheilt    wird.     Sie  er- 
streckt sich  von  115O  29'  bis  i23<^  55'  L.  a. 
von  40  50'  a.  Br.   bis  50  10'  n.  Br.  und  ist 
nach  der  gew.   Berechnung  8,062,    nach 
Andern  nUr  5,000  QM.  groXs ;    doch  sind 
alle  untere  Cnarten  von  dieser,  kaum 
dem    Umrisse    nach    bekannten >   Insel 
noch   höchst    mangelhaft.       Durch   die 
Stralie    von    Maiak»  wird  sie  von  dem 
festen  Lande  Asiens,    durch  die  Suada* 
strafse   von  Java  getrennt.      Eine   Gc* 
birgskette    zieht    si^h    durch  die  ganao 
Länge  der  Intel ,  und  erhebt  sich  unte« 
dem  Aequator,  wo  der  Ophir  ihfe  höch- 
ste Spitze  itt,    bis    zn  einer  Höh«  voa 
fast  14,000  Fufa ;    es  giebt  mehrere  Vul- 
kane,   worunter  der  Ayer  Aaja  1,377  P. 
hält.      Die  Xflsten  sind  reich  an  Baiea 
undHaven,  vorzüglich  an  der  Ostküste; 
die    Fl.    sind  blofse  Kttstenfl.  voa  kur- 
zem   Laufe,    worunter    der    Battnbara, 
Palimban,    Rankan  and  Andragiri  di« 
beträchtlichsten    sind.      Das    Klima  ist 
heifs,  doch  gemäXsigter,    als  man  nater 
dem  Aequator  erwarten  sollte ,  und  das 
THermometer    steigt    selten    fiber  a|0. 
Eis  und  Schnee  sind  unbekannte  Dinge, 
desto    häufiger   sind  Gewiticr  währen« 
der  Nordwestmonsuns,   and  Nebel,  di« 
sich  auf  allen  Thälern  lagern.    -Es  giebt 
auT  2  Jahreszeiten.     Das  Land  ist  zum 
Theil    mit    dichten.  Wäldern    bedeckt, 
hat    aber    einen  nngemein  fruchtbaren 
Boden,    der  die  köstlichsten  Gewächs« 
der  warmen  Zone  in  grofser  Yollkom* 
menheit  hervorbringt.-    I>ie    vomehan 
sten  derselben  sind  Rei£s ,  Mais ,    Saca, 
Brodfrucht,    allerlei  Gemfifse,   vorzüg- 
lich Sddfrüchte,   besonder!    Mangasta« 
Ben,  Rambustan^n,   Mangoi,  Ourjoas, 
Ananas,  Zitronen,  Orangen  und  Koko»> 
nüsse,  Aampher,  Benaoe,  Kassia,  Baum-  '. 
wolle ,    Seidenbaumwollf    and   Pfeffer;  ^ 
ans    dem    Thierreiche    findet  man  Ble>  ' 
phanten,    kleine  Pferde,    TigerkatrcBt  j 
Königstiger,  Nashörner,  Hirsche,  Bgf*j 
feiochsen  ,     Marder .    Stachelschwainsi  \ 
Affen,  Schweinhirscne,  vielerlei  Gefte*.j 
der,    worunter  der  Argus  von  Samatit 
und  die  Ardea  Argala,    der  Nashorn  ve 
gel  und  die  Salanganen ,  Krokodil« ,  FS' 
sehe ,    Bisen  und  Gold.     Stapelwaarea 
die  in  den  Europ.  Handel  kommen,  si« 
indels  vorzüglich  Kampher,  Pfeffer  aai 
Goldstaub.      Die  Einw. ,  die  strichwsis 
zahlreich  sind,  bestehen  i)  aas  Malaii|a 
die  sich  in  Battaer,    Reangs    und  Las 
pans    anterschelden.     Die   BattaCr 
wohnen  die  Westkflst«  des  L*ndes ;   si 
haben    eine    Art    von    aristokratischei 
Verfassung    anter  eignen  Hfioptlingeai 
die  jedoch  einen  obern  üajah  anerkea 
nen,    and    eine  eigene    Naturreligioo 
sie  besitzen  keine  'Metalle ,  sind  arm  d 
ihr    Land    wird    daher    von  EaropAen 
wenig  besucht.      Die  Reangs  haben  dil 
Mitte  der  Insel  innc    und    nähera  sie 
den  eigenti-  Malaien  am  meisten.     Di 
Lampuns   sind  die  Beherrscher  der  Osl 
küste.    Reangs  und  Lampuns  bekense 
sich  znm>  Islam.      8)   ans  einem   Voft 
von  Negerabstammung,  das  wahrsoh«t] 
üch  das  aämlichc  ist,   weiches  aaf  ds 
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iColxiklc«»,  Fbjiippiiien  «iolivixnifo]!  ist 
uitt  tich  anch  über  Kengamea  Yerbxei- 
(et.  Sie  wobnen  im  Innern  der  Gebir- 
%9  tind  auf  den  kleinen  Inseln,  die  Sii- 
matra  umgeben,  and  leben,  ohne  fieli- 
Eio0  und  ohne  ffeiellfchaftliche  Verbin> 
lang,  ^ie  Mobamedanisch^n  Malaien 
labex)  auf  der  Insel  verschiedene  Rei- 
:iie  gestiftet«  die  »pnsjt  tämmtüch  den' 
Caiser  von  MAian^abo  alt  Oberherrn 
'«rehrCen,  und  flbrif^ens  sfimmtlich  daf 
Malaiiische  Lehens jatem  angenommen 
latten.  Jetzt  haben  «ich  die  Reiche 
i.tschin,  Indrapura,  PalemBane,  Maco- 
noco  o.  a.  unabhängig  gemacht,  und 
las  Reich  Menangcabo  erstreckt  sich 
inr  über  einen  Theil  des  Innern,  üe- 
»erhaupt  zählt  man  17  verschiedene 
Staaten  aqf.  Die  Britten  besitzen  aaf 
»umatra  Bencoolen,  die  Ptiederländer 
*alembang,  j^dang  und  andere  Nieder- 
Mtungen. 

Siimaun  ,  (Er.  27«>  6'  L/oßO  41»)  Britt. 
it.  in  der  Kalkutta  Prov.  Agra;  Distr. 
ttaweh.  •     * 

Sumhawa,  Asiat.  Insel  im.östl.  Mee- 
«,  sw.  8'Qnd  9P*s.  Br.  und  von  Lombok 
Inrch  die  Strafse  Alias  geschieden.  Sie 
•t  etwa  36  Meilen  lang,  8  bis  10  breit, 
md  wird  in  der  Mitte  durch  eine  grofse 
lai  in  z  gleiche  Theile  getheilt:  Ihre 
Produkte  sind  die  nämlichen,  die  man 
B  Java  und  auf  den  Übrigen  Inseln  des 
Istlich^n  Ai^chipels  findet;  vorzüglich 
^ber  ist  sie  reich  an  Sapanholze,  wo- 
ran jährlich  58p)Ooo  Pfund  ausgeführt 
Verden.  ^  Die  Einw.  sind  Malaien  und 
mter  6  Staaten  :  Bima,  Dompo,  Papi- 
st, Tambora,  Sangar  und  Sumbawa 
^ertheiit,  worunter  der  Sultan  von  Bi- 
na.  der  in  der  Stadt  and  dem  Haven 
[k.  iVamens  wohnt,  der  mächtigste  ist, 
tnd  auch  über  das  nahe  belegene  710" 
is  herrscht.  Die  Niederländer  sindVer- 
iünttete  dieser  Pursten,  aber  sie  fahren 
>loXi^  nach  Bim a,  u^  daselbst  Sanan- 
iolz,~  Zimmet  und  Sklaven  einzunan* 
lein. 

9umhhulpur,  (Br.  2x<' g3'  L.  loiO  26') 
tritt.  Stadt  und  Hanptort  eines  eigenen 
>istr.,  in  der  Prov.  uundwana,  ani  Ma- 
anuddy.  ^ 

Sumhhunauth,  (Br.  270  33'  I*.  ic«o  x?') 
lind.  Stadt  in  dem  Reiche  Nepaul,  be- 
ühmt  wegen  seinei  alten  Hamatem- 
.elj. 

Sumbul.  (Br.  280*38'  I*.  960  11')  Britt. 
!t.  in.  der  Kalkutta  l^ov.  Delhy,  Distr. 
tareily,  am  gleichn.  Fl. 

Sumenäf  Franz.  St.  am  Rieutort,  im 
>ep.  Gard,  Bz.  Vigan,  mit  2*906  E.  Mf. 
on  seidene  n  Strümpfen  u-  baumwolle- 
Lea  Mützen. 

SuttHrein,  Oester.  Mfl.  im  V.  U.  W. 
V*.  das  Landes  unter  der  Ena ,  «m  Lei- 
baberge,  mit  SK3  H.  und  1,400  R.  Stein- 
;aifabr. ,  Steinbruch. 

Summam^  Afrik.  Kü^tenfl.  im  Rei- 
he  Algier ,  der  auf  dem  Dsckeb- 
el  Dira  entspringt,  ein  rrolseutheilf 
eisiges  und  bergiges  Land  durcbströmtf 
le  ThäUr  jährl.  überschwemmt  und  in 
Hauptarmen  in  das  Mittelländische 
leer  geht.  ' 

Summty '  Kiuntt  Birm.  St.  in  dam  ei- 
entl.  Reiche  Birma;  grofs,  mit  Salpe- 
•r-  und  PuJ verfahr.  Die  <regend  ist 
l&gemein  reich  an  Reifa^ 

Sumner,  Nordaraerik.  County  im  St. 
>nnessee,  mit  13,79^  E. 

Sumptery  Nordamer.  Coanty  im  St. 
Üdc^rolina,^  mit  191.0.54  E«  .   . 

G«a^.  Siat,' Hand^wörtirjfuchf  JL  Bd. 
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^ttmr,,(Br.  S0Q50'  I/.  53p  45»)  Rum, 
Kreiettadt  des  Gourrslobo^Tk- Ük?«n": 
am  Psol,  toit  Wall  ond  Graben  umg«! 
ben.  &ie  zählte  K^,  1,238  H.  und  15,495 
Emw.  Branntoeeinbrennex;cieji^  Grofs- 
handel«  / 

Su^art,  ßwtt.  Distr.  in  der  Sk^t.  Sh. 


A,g^, 


siunb^ry,  Nordamerikan.  Mfl.  in  der 
Pennsylvania  County  NorthumberUnd.     i 
mit  100  H.  und  790  £1     Pottaschensicdel 
reien ;  Handel. 

S^nburx,  Nordamer,  Ortschv  am  Sa- 
▼annah,  m  dem  Staate  Georgia,  mit  ei- 
nem kleinen  Sbehaven  und  einer  Aka*  ' 
deuiip. 

Sandy  Oeresund,  Dan.  Schwed.  Meer. 
enge  Z.W.  der  Insel  Seeland  und  der 
Schwed.  Landsch.  Schonen  ,  welche  die 
Ostsee  mit  dem  Deutschan  Meere  auf 
der  Ostseite  verbindet   nnd    die  befah-  ' 

w*"i''  ?i^''  3  Wasserstrafsen  zwischen 
beiden  Meeren  ist.  Wo  sie  am  acbmiU 
ften,  hält  sie  1/1  Meile,  und  hir-  He«en 
?"  ^eiden  Festungen  Kronenburg  und 
Helsingborg  geceaüber.  Dänemark  hat 
das  Recht  hergeliracht,  von  allen  vor- 
bei  segelnden  SeeschiJTen  einen  Zoll  z»  ' 
erheben,  deasen  Ein k.  wohl  auf  öoo.oco  ' 
RthJr.  Spec.  geschätzt  werden.  iSiA 
«iengen  8,i8i.  u.  jSiJ  SS^  ScKitTe  dnrcfi 
den  5uud;  in  letzterem  Jahre  2,3o8.Brit- 
***i5  •^  2  2?o  Schwedische  ,  407  INJorwegi. 
sehe,  676  Dänische,  455  Niederländisch^^ 
1,827  Preufsische,  .  Amerikanische  und 
Portugiesisch«  und  602  Russische,  Fran- 
zösische, Spanische,  Hamburgische,  Kol- 
bergfeche  und  Rostocker.  .       * 

,Sunda,  Asiat.  Meerenge,  welche  dio 
beidan  Insaln  Sumatra  und  Java  ^n 
einander  scheidet.  In  ihrer'M.  liact 
Pnnzeneiland,        •  • 

.  Sun4a  'Jnseln,  der  gemeinschafiL 
Name  für  die  im  W.  des  östl.  Me#rs  ge- 
legenen Inseln ,  wovon  Borneo  ,  SnMa-, 
tra,  Java  und  Celebes  die  grölsern ,  nn< 
'die  um  diese  her  belegenen  Eilande  di« 
kleinern  Snndainseln  ausmachen 
.  Sundar ,  wahrscheinl.  synonim  mit 
llaoul  und  Islt  de  üecherchg ,  Austrai- 
eiland  unter  29«»  16'  46"  *.  Br. ,.  zu  der 
Gruppe  der  Schifferinseln  gehörig. 
.,.  Sunderöunds ,  Sandari  vana,  Britt» 
Distrikt  auf  der  Seekült^  der  Kalkutta 
Prov.  Bengalen ,  der  einen  Theil  dee 
Delta  ausmacht.  Er  ist  stark  bewaldet. 
Sunderland,  Britt.  St.  am  Ausfl  des 
Were.  m.Uas  Meer,  in  der  BngL  Shir« 
Dnrbam,  mit  i,379 JL  und  14,441  iSinw. 
Eisenhittterf,  Kalkbrennereien,  Glashüt- 
ten, Reoschläffpreien, Töpfereien ;  Schiff- 
.bau  und  Schilffahrt  nach  Grönland  mit 
mehr  als  200  Schiffen.  Handel  und  Aus-  ' 
fuhr  von  Steinkohlen;  Haven,  welcher 
»nr  kleine,  leicht  beladene  Schiffe  za- 
läm.  Eisern«  Brücke,  deren  Zoll  1805 
zu  i8t730  Gulden  verpacktet  war. 

Sundiay    (Br.  24.0  58')    Hindost.  Stad^ 
am  Shindu,  in  der  Kabul.  Prov;  .Sinde. 
Sundila,  (Br.  27O  5'  L.  ^0  9',  Hindost 
v^t.  in  der  Prov.  Oude,    dem  Nabob  von      v 
Oude  gehörig. 

Sundip  ,  Britt.  Eiland  an  d«r  Küsto 
von  Bengalen,  Distr.  Chittagong,  mit 
betrachtf.  Sal z9jchlämm.«reien: 

Su.ndrabong  t  Asiat,  kleiner  MaUien- 
staat  auf  dar  Insel  Celcbes,  ^n  drrGrän- 
ze  von  Macassar.  Dim  gleichn.  Haupt-» 
ftadt  sfeht  auf  einer  Intal  in  einen 
gleichn.  Fl.  ^  , 

Sundsvallt    Schwed.  Seest.  an  ei'ner 
kleinen  Bucht  des  Liins  Hernösand,  von 
hohen  Berten   ei9€«>clilotaen.     Rag«l.    , 
Ff 
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1,471  E.lf.Tea;    Händel  »iftHolxwaa 
Ttn,  The«,  Birkaarind«,  L«»?wan^o 


Haadel  okiftHolxwaa- 
T«n,  j.avvM  »««.anrinda,  L«a«wan^o. 
Fitchen ;    StröaiUng  tfan  j.      Bwanfabf  i- 

Sunäwich%  Prenfs.  Brueirichaf t  in  aam 
Wettpliil.  Ab«.  Araii»b#rg,  «m  «leichn. 
Bfiche,  mit  mehrem  Pinge^hatmfiWen 
und  Otamandham'meni ,  'wa  «*>*»^?*** 
o«,  ftfthlerae  und  eitern«  Finjerhüta  n. 
lUiihrinfe  von  allen  Sorten,  GarjUrten-, 
.    8attlerriBga  n.  KhnL  Artikel  ▼erfartiget 

Sunel,  (Br.  «4P  2i'  L.  9^9  44')  ^^^?^' 

,  in  der  Prov.  Mtlwah ,  xnm  Gebiete  der 

Mphratt*n    «ehönif;   ain    ansehnl.    Ort 

'  mit  ▼lelem  Handel.  .        ^    ^s^ 

Suntrgung,    (Br.  23P  39'    ^'  ^  !?!> 

Biitt.  St.  m  tler  Kalkutta  Fror.  Benffa- 

len,  am  Brumaputer:  lie  ist  aehr  herab- 

gekommen.  .      ^    ^.^    »tc-j 

St.  in  der  Prov.  GntQrate.  „       ,  ' 

Sunk,  Brjtt.  Eilaxtd  am  Humber,  von 

Fitcbarn  bewohnt    und    an    dem  Oitri- 

ding  der  Engl.  Sh.  York  g'Wrig. 

WrKwf,  Briti.  Mfl.  an  derTbama», 

in  der  Bvgl.  8h.  Berks.  _  .^^   «. 

in  der  Kalkutta  Plor,  Delhi,  an  •Jy«» 
Kanäle ,  mit  Handel.  Im  N.  dat  Man- 
«plennt  TOM  Kbicier  Khan.       ^ .     .       _- 

Suptrgtty  Sard.  prächtig«  Kirche  auf 
dem  Gipfel  eines  hohen  Berge,  am  ko, 
1«  der  Pjem.  Prov.  Tarin ,  mit  d«r  kön. 
blarmorcmft. 

Suprail,  Ru9S.  Kl.  am  glciebn.  Flufs, 
in  der  Prov.  Byalistock,  »it  x  Biblio- 
thek n.  Bnchdruckerei ,  Sit«  eine*  gna- 
phisch  -  unirteii  Diichof ••  ...    ^ 

Supur,  (Br,  S50  48'  L.  9*' «t>  ^*?i 
St.  in  det  Prov.  A'scfitBir,  und  Hanptort 
einet  kleinen  RadsbatenfÜritenthoais, 
*dees«n  Rajali  dem  v«n  Igenagnr  «ina- 
bar TStf.  • 

Sur^  Oman.  D.  in  dem  Paten.  Akra, 

«m  Mecte,    mit  1  Kastelle  und  1,900  B., 

die  von  der  Fischerei  leben.     Vertanda- 

-  tor  Raven  ,    in  dem  jetzt  selten  Schifte 

anlegen     Im  Altartfautne  dat  alta  mftch- 

^tigeTyru«. 

Surabaya,  (•.  Br.  70  51')  Niad.  9t.  a«f 
der  Nordostkdtt«  der  Ineel  Java  nnd 
'Uaaptort  einer  Regentschaft,,  unweit 
der  M.  des  gleicbn.  Fl.  in  da«  M«er,  miC 
"  einem  Haren ,  der  Schiffe  von  Too  Ton- 
nen anfnim'mt.  Sre  hat  t  starkes  Fort 
mit  1  £engh. ;  die  Pettah  Itt  von  Java- 
tvern  nnd^cniire  »n  stark  bevrohnt,  hat 
Mannf.  nnd  treibt  ainen  ansabnlicban 
Handel. 

Surajnhur,  (Br.  25O  14'  L.  MqO  54O 
Britt.  St.  in  der  Kalkutta  Fror.  BiAiar, 
<IPistr.  Menffair, 

Surmfgpur.  (Brafio  10'  L.9B9  t6*)  Britt. 
-Stadt  tn  der  Prov.'  Allahabad,  am  Gan- 
ge«, piit  vielen  Hindu tempeln. 

Sfur^iJturlet  Asiat.  St.  aaf  der  Südost- 
'kfttte  d^r  Insel  ^va ,  Retiden«  dr«  Sul- 
tan« von  Mataran  ,  mit  ntehr  alt  loo.ooo 
v£.  Di«  I9iederllttdar  balten  bier  aino 
'Batatanng,  die  dem  Sultan  alt  Bhr#n- 
vrache  dient.  Die  Stadt  treibt  starken 
•Bändel. 

.9ur«par«,  (Br.  1^  tg'  X.94*'  30')  Hind. 
Stddt  in  der  Prav.  BajapBr,  am  Krtthna, 
^u   Mn  •  Aaaitanngin   daeNiaam  gahd- 
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Suraih\  (Br.  sjo  15'  T-.  50P  5O  Rttit. 
Kreiiat.  dat  Gouvein.^rtchernigow^,  am 
Iput;  noch  tehr  unbedeutend. 

Suraeh,  (fir- %o  17/  L.  4S0  ^')  Rntt. 
Krei»st.  des  Gouvern.  Witobtk,  an  dsr 
Kasplia,  mit  ito  H.  und  6^  Einw.,  wor- 
unter 325  Bürger  und  0  Juden.  Klein* 
haudel. 

Surasz,  Rost.  St.  in  dar  Poln:Woi«r. 
Au»istowo,  «w.  Hügeln,  mit  12^  H.  wkä 

700  A. 

SuratB ,  (Br.  siO  13'  JL.  90O  42O  Britt. 
St.  in  der  Prov.  Guzurate  der  rrdsident 
Bombai,  am  Tupti,  aVs  M-'vom  Meere 
entternt.  Sie  bildet  efu  ummauert«« 
Viereck  ,  dat  jedock  auf  der  Fluftseita 
offen  itt,  hat  \i,'%  M.  im  Umkreita,  itt 
nach  Inditcher  Art  gut  gebauet,  zahlt 
viele  Hindutem^el ,  Moskeen  ,  christL 
K.,  3  Hindnische  Thierbotp.,  i  kurk  be- 
faatigta  Citadelle,  1  grolsen  Kaulhof, 
mehrere  öffentliche  Bader,  nnd  nach 
Hamilton  Ober  600,000  £..,  woinnter  ga- 

gen  14,000  Parten  mit  1,200  Priestern,  dia 
ier  auch  ihr  heiliges  Feuer  habeo> 
Die  B.  sind  «ehr  induttriös:  man  ver- 
fertigt vorxfiglic'h  Seidenxeuche,  Broka- 
te, gedruckte  Leinewand,  allerlei  Waa- 
ren  aui  Perlmutter,  feine  HoUarbeitea, 
Gold-  und  Silberwaaren,  und  der  H«a- 
del  itt  infsertt  lebhaft.  Kleine  Schifla 
kdnnen  auf  dem  Fl.  bit  fn  ihre  Kaiea 
gelangen:  gröltere  löschen  in  dem  Ba- 
ven  bei  dem  D.  Suhalj.  Dia  Einfahr 
betrug  vom  i«ten  Mai  isii  bi«  9DStfn 
April  181 8  4,881*410,  die  Ausfuhr  3,^533 
Rupien.  Angekommen  waren  ^  Se«- 
achifie  mit  5,394 ,  ausgelaufen  25  Schiff« 
von  5,318  Tonnen ,  s Jimmtlich  mit  Brit- 
titcher  Flagge  ,  ohne  die  autwfirtigea  •. 
die  vielen  Indischen  Fahrseuge  tu  rech- 
nen. Die  £inw.  beitehen  eut  einem 
Gemitcbe  von  vielerlei  Nationen;  di« 
hietigcn  Yänserinnen  tind  bertthat. 
Snrate  itt  «ngleich  der  Sit«  einet  Na- 
bobt,  dem  die  Dritten  eine  Pention  geben. 

SurtnnMs^  Franz.  D.  in  dem  Depart 
Sein«,  Bez.  Denys ,  mit  147  Einw. ,  ta^ 
malt  bekannt  wegen  seiner  Abtei,  tifl 
Heinrich  IV.  dem  Proteatantxsmu«  «al* 
«agt«. 

Surger€*,  Franc.  Mfl.  in  dam  Dcf. 
>7i«derch«rente,  Ba.  Rochetort,  am  <at- 
re.  mit  1,477  B.  Pf erdehandei  j  7  Mine- 
Talguellan.  j 

7urgaf,  (Br.  6tO  «6'  t'-UP)  Ruet.Krti«-* 
«tadt  das  Gonv.  ToUblsk ,  am  Ob,  oit 
fioo  H.  und  1,500  R. ,  die  entigan  Haitdil. 
ueyben.  '         J 

Suriago ,  •  Span.  9t.  nnd  Port  auf  &m 
Nordtpiice  der  Intel  Magindanao ,  ««: 
«inem  gleichn.  Pluft  nnd  einer  Rhecde. 
Die  Spanler  treiben  von  hier  au«  eine* 
betrftchtl.  Handel. 

Surinam ,  Nieder K  Kolonie  in  Sil- 
amerika,  -ein  Xheil  von  Gniana,  imH« 
an  den  Ozaan ,  im  O.  und  S«  an  Franil- 
«iich    und    im    W.  an  Rrittitch  Gni««l, 

Sriacend,  nnd  fiaoi^M.  j^roX«.  Bin  ooMi 
em  Xropenhimmel  belegcnef,  von  de« 
Fl.  Surinam  bewättertesXand,  d«f  aw 
eine  ununterbrochene,  <mit  wetten,  wibj 
rend  der  Reganceit  ttett  unter  W«*m(| 
«teilenden  SaTatinen  bedeckte  £b«nt 
vortteliti  der  aulterordentlich  ivgiebifij 
Bodan  «rseugt  alle  Arten  von  Tropcä<J 
gevrichten  in  hoher  Güte.  "*' 
Zncker  - 


t«.     SUpelwtiH 

4^900,   KtlW 

,  Kakao  7^19«* 


tnmnjp,  y^tjyBurüftY  ^  (Br.  490  5'  ig" 
^»'  5<")  Qeswv.  Mfl.  in  dar  Bngnr. 
ip.K»ntm,  an  dar  M«fi%m. 


waren  1770: 

IMifioo,  Baumwolle  9,foo,  Kakao  7^iv« 
Falbehölzer  1,530  Zntr.,  anfterdem^f** 
gen  nach  Nordamerika  560,000  Maalt  ^: 
"mp  nnd  i66,ooii  Maaft  Rna.  O«  ^*'r 
dor  ^wisan  AnffiiM  im  leasmun  Jtf- 
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•  betraf ,  mit  Bifilclilaii«  ctot  l^kbakif 
tt»  Yanmc,  det  Gunini  nnd  andrer  Ar- 
ik^>  über  xo  Mill.  HoU.  Gnlden,  nadi 
lürfte  f^fenwärtif  vielleicht  nm  y^  pe«*. 
Uegeii  seyiir  da  d,ie  Kolonie  seitdeia 
in  Wohlstände  und  VolMmen^e  lun  to 
del  sdgenommen  hat.  i8ii  iKhlte  tnan 
n  derselben  5,102  Weifse  and  Farbige, 
ind  51,9137  Sklaven,  wovon  in  der  Hm- 
ladt  Paramaribo  20,000  leben.  An  der 
*pitie  der  Verwaltnng  steht  ein  Gene- 
algonvernenr,  welcl^em  ein  General- 
LonU-oieur  zugegeben  ist)  die  höhere 
Qstjaiastanz  ist  i  Civil  und  Kriminal- 
ribanal.  Auf  Surinam  und  den  West- 
üdischen  Inseln  unterhalten  die  Nie- 
.erUnder  an  Militär  2  JAger.  nnd  z  Ar- 
iilcrie-  Bett.^  und  an  Schiffen  f  Liaiea«> 
chiff,  2  Fregatten  und  3  Briggs. 

.Suringkus  i  Iran.  Flufs,  welcher  den 
LuekengK  aufnimmt  und  dem  Indischen 
leere  «afällt. 

,  Surruit  (Br.  29P33'  ^*  ^^^  >i')  Britt. 
tudt  in  der  KalkntU  Frov.  Bengalen, 
Ästr.  Birbhanm. 

SurrYf  Britt.  Shire  in  England,  swi- 
ehen  160  51'  bis  170  46'  tf.  L. .  nnd  51O  kl* 
at  fito  50'  n.  Br. ,  im  N.  an  Buckingham 
md  Middlesex,  im  O.  ao  Kent,  Im  S. 
jk  S^üMBex;  im  W.  an  Haxnt  und  Berk 
priniend,  36,03  C^M-  grols.  OberfiSche^ 
rellenföfmig  eben.  Boden:  zum  Theil 
andig,  zum  Theil  fett  und  fruchtbar, 
iewlisser:  die  Thames  und  Wej;  der 
fTejkanal.  Klima:  feucht  und  verftn« 
lerßch,  doch  gesund»  Produkte:  Oe- 
raide,  die  feinsten  Gcmüfse,  HÜlsen- 
rüchte,  Kohl,  Rüben,  Kartoftein,  sehr 
uter  Hopfen,  Aepfei  und  Kirschen,  et- 
ras  Holz ,  besonders  viele  Buchsbänme, 
ie  gewöhnl.  Hausthiere,  Federvieh, 
^alkererde  bei  Reygate,  Torf.  Volks* 
aenge  i8n:  323,651  in  n  St.  und  MÜ., 
4b  Kirchsp.,  450  D.  und  46,073  H.  Nah- 
ungszweige :  Die  Provinz  ist  wie  ein 
harten  angebauet  und  voller  L.andsitze 
nd  Parks.  Aulser  Acker-  und  Garten- 
an  und  Viehsucht  findet  man  Vielfach« 
rawerbe,  besonders  in  Sonthwark  und 
n  der  Umgegead  dieser  St.  Ausfuhr: 
ftals,  Hapten,  Gartenfrüchte ,  L.immer, 
iefiflgel,  mancherlei  Fabrikate.  Dep. 
nm  Fariiam. :  14.  Bintheilnng :  in  16 
Lundreds. 

Surrjr,  Britt.  Connty  in  der  Canada 
rovina  Qnebeck. 

>  Surrxy  Nördamerik.  Gountj  im  St. 
irginia,  mit  6,856  &- 

Surry,  Nördamerik.  Conntj  im  St. 
iordcarolina,  mit  10.366  B. 

Surttty  Helvet.  dt.  am  Sur  und  am 
empachertee',  im  Kanton  Lucern,  mit 
Strafsen ,  i  K* ,  200  H.  und  1,000  Ein- 
ohnern. 

Sursk,  Knss.  Lands t.  an  der  Sura,  im 
ouv.  Simbirsk. 

Surtutr  r  Hind.  FL,  welcher  auf  den 
ebirgea  von  Delhi  entspringt,  die 
rovinz  Aschmir  bewässert  und  zum 
;rom^ebiete  des  Ganges  gchttrt. 

SuTMUty^  Saraswatif  (Br.  ooP  13'  I«.93^ 
)  -  Hind.  St.  am  gleichnam.  Fl. ,  in  der 
rov.  Delhi,  unter  einem  nnabh&ngi- 
rn  HäuRtÜng  stehpnd. 

Surungüy  »,  Syrjrnya. 

Surutu ,  Asiat.  BUand  in  dem  Öttl, 
>ere,  unter  148P  19'  JL.  «und  i»  43'  9.  Br., 
Lf  der  Westküste  von  Borneo,  3  M.  im 
mfange.  Ks  hat  Holz,  Wasser,  Büffel 
i4  Hirsche. 

Surr,  (Br.  23**  fi4'  L.iQgO  ii')  Britt.  St 
.  der  %,alknttA  riow^  B«Ai»lea,   Diatr. 
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^  SutyU  Comfsl,  FraBc.  St.  im  De 
Loire;  Hcz.  Montbrison,  mit  den  Üebc 
restdi  einet  Schi. ,  S  K«  vod  1,750  Ei 
wohn  ein. 

,  SttSf  Afrik.  Provinz  oder  König^i 
in  dem  Reiche  Marpkos,  idit  den  £ 
Tarndant  und  Agadff* 

*  fu##,  Sardin.  Provint  in  Pieinont 
32,80  QM*  l^'O^*»  n^it  63  St.  nnd  Mfl., 
u»  und  Vorw.  und  65*00«  n«  Sie  bild 
«in  grofses  Thal  mit  2  Hdrnern ,  den 
•ins  durch  die  hohen  Alpen  und  üb 
den  Ginep^o  nach  Frankreich,  und  d 
andere    zu    dem  Mont  Cenia  den    W^ 


«ifnet.  Hohe  Berge«. vteil^  Felsen,  «.i 
genehme  HtigeK  kleine  Fliehen  weej 
sein  mit  «inander  ab  Ihre  Haupte 
.^aeagnisse  sind  Wein,  Obst,  Kastanie 
Trüffeln ,  £isen  und  grüner  Marmo 
aber  es  fehlt  ihr  au  Korn.  Seide  wii 
In  einigen  Strichen  gabauet.  Die  Viel 
aucht  ist  ansehnlich,  auch,  nnterhl 
man  Glrbereien  und  Leineweberei  ux 
treibt  einen  atarfcen  lioineahaliid« 
Hptst.  ist  Susa. 

Susa ,  (Br.  ^  V  30"  X«-  U^^X^  S*' 
Hauptst.  der  gleichn.  Piemont.  Pro\ 
am  Dora  und  aoa  FuTse  der  Cettischi 
Alpen.  Sie  ist  ummauert .  hat  1  Kath 
drale,  2  Klosterk.  und  x,6?o  B.  MarmO 
ner  Siegesbogen,  dem  Kaiser  Aojgu 
hier  errichtet,  das  einzige  Alterthu 
«einer  Art  in  der  ganzen  Lombardei, 

,  Susu,  Afrikan.  St.  im  Staate  Tunj 
ein  wichtiger  nnd  bedeutender  Mark 
platz  für  Gel  und  Iteinewand,  mit  vi 
Jen  Trümmern  und  Ueberbleibseln  *a 
ner  bessern  Zeit. 

Susam ,  Sussmm ,  vor  Alters  Samo 
Osman.  Archipelinsel  auf  der  Küste  vo 
Anadoli,  gegen  Aiaskluk  über.  Sie  h& 
8«ss  Q.M.  im  Azeale,  hat  eine  bergii 
Uberfläche ,  über  welche  der  mit  Hdi! 
len  und  Binsiedeleien  bedeckte  Bei 
Kerttis  hervorragt,  aber  eine  hinre 
chende  Bewiiaierung  und  einen  fruch 
baren  Boden,  der  treflichen  Muska 
wein,  Olivenöl,  Südfrucht»,  auch  On 
aatdpfel  nnd  Feigen,  Karuben,  Getira 
de,  Bauinwolle  und  Bauholz  im,  Lebe 
flusse  hervorbringt;  die  Viehzucht  i 
nicht  beträchtlich,  doch- hält  manRi{ii 
Vieh ,  Ziegen  und  Schweine  ,  legt  su 
auf  den  Seidenbau  und  gräbt  gute  Se 
fenerde.  Die  Binw. ,  an  der  Zahl  12,0 
(nach  Andern  50,000),  sind  der  Mehrhe 
nach  Griechen  und  ariechisehe  Lhr 
sten;' sie  unterhalten  Seide-  u;id  Baus 
woUenmf .  und  Töpfereien ,  und  treib« 
einigen  Handel,  obgleich  ihre  eigu 
Schifffahrt  verfallen  ist.  Die  Insel  g< 
•  hört  zu  dem  Sandschak  des  Kapuda 
Pascha,  der  sie  durch  einen  Afha  vei 
walten  Iftfsti  doch  erfreuen  sich  ihi 
Binw.  gewisser  Freiheiten.  Die  HpU 
heilst  Kora  oder  Megali  Kora. 

^usd9i,  .Br.  «o  18'  »"  L<  55O  « 
Rnss.  Kreisst.  des  Gouv.  Wladimir,  Kl 
Kamanka,  mit  2,800  B.  Bischof;  geist 
Seminar,  s  Tnchmf. «  5  Leine wandmn 
Kleinhandel. 

Susnir.  Soorne/r,  (Br.  2305«'  L.^4^ 
Britt.  St.  in  der  Prov.  Malwaii,  anseht 
lieh  nnd  wohlbevölkert. 

Susguthannah^  Nördamerik.  Stroa 
*  welcher  in  den  See'n  Otsego  und  Oteg 
in  dem  St.  Nenyork  seinen  Ursprui 
nimmt,  mit  beiden  Armen,  die  sich  ^ 
Northumbarland  vereinigen,  Pennsy 
venia  erreicht  und  durch  diesen  Sta< 
•ich  in  die  Chesapeakbai  mündet,  I 
hat  hohe ,  waldige  Ufer  find  ^ivlA^ 
F  f  3  C 
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«ein»    ift  abfv  weitliiii   tchifFbAr:    teia 
l^aiiter  Lauf  beirfifft  etwa  So  M. 

Sustanskf  zwei  Ra.fB.  Hfittenörter  im 
GoUT.  Perm:  Werchne:  Sustantk  mit  6 
Priiciifett#rn  und  174  Meisterleuteri,  und 
Nishnei-SQssjntk  ^nit  10  Friflchfeu^rn 
Q.  315  Meisteri«ut<Ai.  Jene  Hütte  ^ivbt 
lährl.  19,467^«)  diese  51,240  Fud  Stahleisen. 
Susstx  f  Britt.  Shire  in  Bngland  ,  zw. 
16O  44'  bi»  18°  36'  ö.  J..  und  50Ö  43'  bis  51° 
ao'  n.  Br.,  im  K.  an  bnrry  und  Kent,  im 
O.  u.  S.  an  den  Kanal,  im  W.  an  Harnt 
rfinzeüd  und  68,10  Q^-  groTs.  Ober- 
_.icbe:  wellenförmig  eben,  und  von  3 
niedrigen  Bergketten  durchzogen.  Bo- 
den: im  Inneril  araiebige  Oammerde, 
auf  den  Downs  Mergel.  Gewässer: 
Arun,  Adur,  Ouse.  Klima  :  zwar  feucht» 
aber  milde  und  gestincl.  Produkte:  Ge-. 
traide,  Gatten-  und' Hülsrnfrüchte,  Ho- 
pfen, Obst,  Holz,  besonders  gut«  Eichen 
Und  Buchtbaume  ,  die  gewöhnl.  Haus- 
thiere,  Federvieh,  See-  und  Flnf^fische, 
Uerzmascheln  von  Selsea,  fiisen,  Stein- 
kohlen. Volksmenge  i8n  :  189,264  in  19 
St.  und  Mfl.,  312  Kirchsp.,  1,060  1>.  und 
25,172  H.  Nahrungszweige:'  vorrüglich 
Ackerbau  und  Viehzucht,  dann  Fische- 
rei, aber  wenige  Industrie:'  die  vorma- 
ligen Bisenwerke  sind  wegen  Holz- 
manfel  aufgegeben.  Ausfuhr:  vVoUe, 
echmackhafie  Hammel',  Korn,  Bauholz, 
Makrelen,  Karpfen,  Seemufcneln,  Ge- 
flügel, Pulver.  Dep.  z.  Pari. :  28-  ^i»- 
theilung :  in  6  Rapes,  welch«  in  65  Unn- 
dreds  zerfallen.   * 

SusTex,   Nqrdamevik.  Connty  it/i  St. 
Neujersey,  nfU  15  Ortschaf ten  u.  37,750  B. 
Sussi  X,  Nordamer.  County  im  Staat« 
Dolaware,  mit  it  Ortsch.  u.  27,750  B. 

Sussex  f  Nordamerik.  County  im  St. 
Virginia,  mit  11,362  E. 

Susuen  Afrik.  Negerstamm,  welcher 
«im  die  Qu.  des  Gambia  bis  zum  Sene- 
gal heraut  jwohnt. 

ySusunsK,  Hast.  Hüttenort  am  Snsun- 
bache,  in  dem  Gouv.  Tomsk ,  mit  Ku- 
pferhütten, die  15.990  Pud,  7  Pf.  ausbrin- 
f;«n,,und  einem  Münzhqte,  worin  jfihr- 
ich  2^6,200  Rubel  Kupfermünz«  ausge- 
prägt werden. 

^'utalurj-,  (Br.  22©  38'  L.  1070  49*)  Britt. 
Staat  in  der  Kalkutta  Prov.  Bengalen, 
Distr.  Backerjunge. 

Sutchana,  Uindost.  St.  ia  der  Prov. 
Guzurate,  amNoanagur,  von  einem  ein- 
lindischea  Hajah  abnängig.  Sie  treibt 
.  etne  einträgliche  Fischerei  am  Golf 
Yon  Kutcfa,  wo  man  auch  Perlenmu- 
scheln  findet. 

Sutera^  Sizil.  St.  im  Val  di  Mazara. 
'auf  der  Insel  Sizilien ,  mit  59^  H.  und 
4i000  E. 

Sutherlnnd,  Britt.  Shire  in  Nordskot- 
laud,  zw.  laP  19'  bis  14.0  iR'  Ö.  L..und  570 
52'  bit  58^  7*  n.  ßr. ,  im  N.  an  das  Nord> 
meer,  im  O.  an  Caithncfs  nnd  den  Frith 
«>f  Dornock«.  im  S.  an  Kola,  im  W.  an 
den  Ozeen  grenzend  ,  88»  10  Q^*  groit. 
Oberflach«  :  .gebirgig  und  lelsig  mit  en- 
gen rhalern  ,  die  gegen  die  zerrissen« 
Küste  allmählich  siclT  verllftchen.  Bo- 
den: steril  und  knager,  in  den  Thälern 
vieler  Moorgrund.  Gebirge :  Zweige 
des  Grampian,  nur  von  mittlerer  Höhe, 
doch  aber  d«'n  grAlsten  Thcil  des  Jahre 
hindurch  mit  Schnee  bed<>ckt.  Gewfts- 
'ler:  Urora,  Ournels,  Helms^ale,  HoUo- 
daie,  Navern;  die  Lochs  Loyol,  Naver, 
Brora  nnd  gegen  90  geringere.  Klipa; 
ratoh  und  nebelig.  Produkt«:  Hafe^, 
Gerste  und  Kartoffeln  ,  doch  unzuläng- 
lieh,  Xauf ,    HoLa  i^  3  Waldungen ,  di« 


-    .  ■  Sve        '     ■ 

MwOhnlic1i«fi  Hausthier«,  Hirickei  Kt* 
ne,  Hasen,  wildes  Geflügel,  RobbeB) 
See-  nnd  Flufsfische,  Bisen,  Schiefer« 
Kalk-'  und  Saudsteine.  Volksmenge 
38ii:  23,629,  die  menschen|trmste  ProT. 
des  ganzen  Britt.  Reicbs.  Naftirungti 
zweige:  Rindvieh-  Und  Scnaafzncht,  er* 
stere  mit  einem  Stapel  von  26.554  Stück  ; 
Fischerei  und  Ackerbau  bedeuten  we- 
nig und  Gewerbe  fehlen  ganz.  Ertrag 
des  Grundear  und  Bodens:  voosooo  Gttl4- 
Ausfuhr:  Rindvieh,  Butter,  Kttse,  H&u- 
te,  Talg,  Wolle,  Lachs.  .  Bintheilunf : 
in  2  Distrikte  ,  Dornock  und  .Strathna- 
vern. 

Sutrl,  Päpstl.  St.  am  Pozzolo,*itt 
der  Digz.  Viterbo,  m\V  i  Kathedrale» 
vielen  andern  K.  und  4,000  B.  Siu  ei- 
nes Bischols. 

Suttima,  9.  Quflpärt,   • 

Sutton  upvn  Trgnt^  Britt.  Mfl.  am 
Trent,  in  der  Engl.  Shire  Nottingham, 
mit  Strumpfweberei,  Kippen-,  W«uen- 
und  Mützennif. 

SuiuUjgj  Hind.  Fl.,  welcher  auf  dem 
Himmaleh  entspringt,  die  Prov.  Labore 
durchströmt,  den  Beyah  aufnimmt  und 
•ich  in  den  Sbindu,  16  M.  von  Multan, 
mündet.  Er  ist  einer  der  mKchligstcn 
Nebenfl.  de)  fiihindu,  nnd  hiefa  bei  den 
Griechen  Hyphasis« 


Sutr,  (Br.  2<o  26'  L-  105O  4«')  Britt.  St 
in  der  Kalkutta  Prov.  Bengalen,    '^-'- 


Raujesbyw 

Suwalken^  Suwalkt,  (Br.  «40  5'  55' 


Distr. 


L. 

oiw. 
k,i84  Bia- 


4»®  35'  J5")  Russ.  St.  in  der  : 
Augnstowo ,    mit  214  H.    und 
wohnern. 

Suwarawsinsttrif  AuitralarchipelTOM 
5  Eilanden,  zw.  den  Schiffer-  tind  Gc- 
sellschaftsinseln,  unter  15«  13'  115'^  ■.  Er., 
ohne  Binw.  und  yron  Korallenriffen  um- 
geben, abek-  stellenweise  bewaldet,  mit 
vielen  Ratten,  Krebsen  und  Vögeln. 

Sux0t  Franz.  St.  ia  Dep.  Sartha,  Bf< 
Maus,  an  der  Sanhe,  mit  1,014  S- *  ^ 
Btaminmf.  unterhalten. 

Svaneholm .  Schwed.  D.  und  Ritter' 
sitz  mit  1,088  B-«  in  MalmÖhuslün,  dai 
sich  durch  vortrelliche  'YVirthschafls- 
eiurichtungen  in  gaoa  Schweden  aas- 
zeichnet. 

Svarisiöf  Schwed.  königl.  LusUckl 
in  Stockholmilfin  ,  auf  der  Insel  Svart- 
aiölandet,  die  4  Kirchsp.  enthalt.  El 
hat  einen  schönen  Park  und  Thiec* 
garten. 

Svedborgf    Russ.  berühmt«   F«stna| 
im  Goüvern.  Finland.  anf  7  Inseln,  Uä 
Fahrwasser    unweit    tieisingfors    ante« 
legt.      Sie    hat  einen  vortreflicfaen  Ha- 
ven,  groXse  Ma|(azine,  s  SchifiFsdock« 
und  3,400  B. ,    die    zu    der    BUrg^rsCli 
von  Helsingfofs    gehören.      Di«  'Hau 
festung  liegt  auf  der  Insel  Wargö . 
ihr  durch  eine  Brücke     verbunden 
die  Festung  Gustavsvgrd.    Auf  d«n  Übi 
gen    4    verschanzten  Inseln  wohnt 
Besatzung.       Jetzt    soll    diese    Pestai 
zur  Hauptstadt    von  Pinland  besti: 
•eyn. 

Svmdborg,  (Bi 
Dftn.  St.  und  Sitz  eines  A.  von  29  , 
und  59,000  B.  auf  der  Insel  nnd  im  Sti 
Fyen.  Sie  liegt  auf  der  südlichen  K 
ste  von  Fyen,  ist  befestigt,  und.  zSbll 
K.,  I  Vün.  Schnlc,  i  Hosp.,  500  H.  01 
2,coo  B.,  die  sich  vom  Ackerbau,  Brani 
Weinbrennerei ,  Schifffahrt  und  Hand 
nähren.  Ihr  liaven  ist  c«rSnmig  ai 
fat. 


eines  A.  von  "  ' 
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SwAlßt  Britt.  Fl.  in  dar  Engl.  Sbire 
ork*  welcher.. Ol (IbcTcoufh  gegtnübtr 
ch  in  den  Oaie  mündet.  » 

-  Sütallowirisel,  SeßuUathenintel,  Aa- 
tnieilaud,  tu  der  Grnppe  der  Königin 
Iharlotten- Inseln  gehörig. 

Swally.  ^ivalaya^  (Br.  2X*5'  L.  90O 
)')  Britt.-St.  am  Tupti,  in  der  Prv.  Gu- 
nrate. 

Swalweily  Britt.  Hüttenort  am  Tyne, 
ijler  En^i.  8ii.  Darham,  unweit  New- 
ifttle,  mit  I  grofsen  Bisen-  and  Stahl- 
&br.,  wo  Anker  bis  zu  70  Zntr. ,  Kano- 
enbeschlage,  Aexte  etc.  gemacht  wer- 
en :  man  Terbrauoht  dasu  52,000  Zntr. 
chwedischrs  Bisen ,  welches  durch  eig« 
e  Schifte  gehoblt  wird. 

SwanaXf  Britt.  Eiland»  zu  der  Grnp* 
t  der  Orkneys  in  Orkneys  Stewartry 
ebörig:  es  hegt  im  S.  Vv.  von  South- 
»naldaay  mitten  im  Pentlandfrith^  and 
at  nur  2t  E. 

Stoantga^  (Br.  51©  40*  L»  130  10')  Britt. 
l.  in  der  Wal.  Sh.  Glamorgan,  an  der 
l.  des  Tany ,  mit  i,ao8  H.  and  6,83f  E. 
[aven  init  schöner  Mul|«  und  Docken, 
tt«  welchem  jährlich  2.  bis  3,000  Fahr- 
euge  klariren.  Handel  mit  Kupfer  und 
teitikohleh^  in  der  NÜhe«  grplse  Ku- 
ferhttttan  und  Mühlen,  Messingwerke, 
isenhütttn  und  Schmieden*  Porzelan- 
ibr. ;  Mineralnnelle;  Badeort. 

Swanseut  Mordamerik.  Ortschaft  in 
er  Massachusetts  County  Bristol»  mit 
,839  B.  und  Schiffswerften. 

SufartgfluYS,  Mied.  Fort  am  Schwarz- 
rasser,  in  dar  Prr.  Friesland., 

Siifeiiia^  Osman.  Mfl.  an  der  M.  6,ft 
iasi,  im  Pasch,  Haleb»  welcher  den 
tavea  von  Anuki»  macht.  Er  hiels 
or  Alters  Seleucia  Pieria. 

SuulUndam,  Zwelltndam^  Britt.  Di- 
irikt  des  Kaplandes,  welcher 'die  SÜd« 
ftste  zwischen  dem  \ireiten  und  dem 
»amtarsfl.  begreift  nnd  sich  nordwärts 
is  zu  den  Schwarzen  Bergen  erstreckt. 
ir  enthalt  etwa  1,000  QM.  ond  hatte 
^93  6,693  E. ,  wor.  2,te6  SklaTcn  waren : 
lan  zahlte  9,049  Pferde,  53,^  Stück 
Lindvieh,  154.993  Schaafe  ,  and  gewann 
20I/3  Leggers  Wein  und  27,274  Muide 
Loggen  und  .Gerste.  Der  Hanptort  und 
itz  der  iiandilro^tei  ist  das  am  Fufse 
er  ersten  Bergkette  belegen«  D<.Swel- 
Fndam«  mit  30  H. 

SwtnUorody  (Br.  55«  45'  L.  51«  41'  3o") 
Loss.  Kreisstadt  des  60 uv.  Moskwa ,  an 
er  Moskwa  und  Tschernowka,  mit  % 
.,  t  Volksschule,  125  B*»  u'^nden  und 
n  B.    I  Seide  nmf. 

Surenigorodka,  Kuss.  Kreisstadt  des 
rouv.  Kiew. 

Swcnzianr*  Hast.  Kreisst.  des  Gouv. 
Vilno. 

Sweveteelty  Nied.  Mfl.  in  der  Prov. 
>itflandern,  mit  3,298  E. 

Su^iähsk,  (Br.5^'  L.  66°  30')    Russ. 
reisst.^es  Gouv.  Kasan,    an  der  Swia— 
L,  mit  2  K.y    1  Kl.,    74K  H.  und  3,057  E. 
andhandel. 

SiPterce^f  RUss.  St.  am  Bog,  in  der 
oln.  Woiw.  Lublin,  mit  122  H. 

Sufietla,  SwieUow ,  Oester.  Mfl.  an 
er  Sazawa,  in  dtm  Böhm.  Kr.  Czaslau, 
tit  156  n  ,  dem  Grafen  Kolowrat  ge^ö- 
g.  Granatenschleifereien;  Bleistift- 
nd  Knopffabr. ;  Hutmacherei. 

Swint  münde,  (Br.sJO^/  L.  jaog/«»*) 
renfs.  St.  auf  der  Insel  UsedK>m,  im 
ommem.  Kgbz.  Stettin,  an  der  M,  der 
ivin»in  die  Ostsee f  gut  gebauet,  mit 
reiten  a.  meistens  geraden  Straften ,  1 
.  9'  1  Schale ,  3U  U.  und  3,348  £. ,    wor. 
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887  Gewerbe  treibende.  Bcanntw^in- 
'brennerei  mit  67  Blasen.  Schiffbau;  Ha- 
▼en  und  Schifffahrt  mit  einer  Lootsi^n- 
siinft.  Die  Stadt  macht  den  liav^en  von 
Stettin«  und  hier  legen  all«  grör««ra 
Schiffe  an,' die  niqh  Stettin  wollen, 
und  löschen  ihre  Waaren  auf  kleinere 
Fahrzeuge. 

Swintsund  1  Schwed.  Meerhiiten  der 
Nordsee,  an  den  Küsten  von  Bohus. 

Swings  Oester.  Mfl.  ira  lilyr.  Kreise 
Fiume.  mit  Wein-  und  Obstbau. 

Safir^  Auss.  Fl.  im  Gouv.  Olonez. 
Er  strömt  aus  dem  On^i^see  und  verei- 
nigt sich  mit  dem  Ladoga. 

Sufirisch0  Kanaiy  Auss.  Kanal  im 
Gouv.  Olonez,  welcher  den  Swir  mit 
dem  Sjäs  verbindet,  40  Wa»te  lang,  1302 
angefangen  und  i8u6  vollendet  ist.  £r 
folgt  dem  Ladogasee  und  i«t  einer  von 
den  Kan&len,  die  die  Schifffuhrt  der 
Ostsee  mit  dem  Kaspischen  See,  mit- 
telst der  Newa  und  Wolga,  bewirken. 

Sufirzy  Oester.  Mü.  im  Galiz.  Kreise 
Brzezany. 

Stvislocx,  Rass.  St.  in  dem  Gouvern. 
Minsk. 

SuHtjanoWi  Oester.  MfL  im  Böhm. 
Kr.  Chradim,  mit  1,100  B.  Fundort  von 
Graphit,  der  in  den  dortigen  Töpfereien 
zu  Oefen,  Gescliirren  und  Schmelstie- 
geln  benutzt  wird. 

^tvjordsy  Britt..  Mfl.  am  Meere,  in  der 
Irischen  County  Dublin ,  mit  1,800  Ein- 
wob nqrn. 

Swoszowitze,    Oeater.  D.    im    Galis. 
Kr.  Mjslenicze,    mit    1  Schwefelraffine- 
rie,  die  jährl.  10,000  Zntr.  lief  er;. 
«      SjrasKutaiit  Russ.  Insel,  zu  der  Grup- 
pe der  Kurilen   gehörig.  • 

♦  SrdabaAy  (Br.  aT^  30'  L.  9^0  56')  Britt. 
St.  in  der  Kalkutta  Prv.  Agia., 

Sydaporum,  (  Br.  14P  11'  L.  97<*  14') 
Britt.  Stadt  in  der  Madras  Provinz  Kar- 
natik.  ' 

Sydney  f  Britt.  St.  auf  der  Insel  und 
im  Gouv.  Ga|>  Breton,  am  Spanischen 
Fl.,  Sitz  des  Gouverneuri,  mit  einer  Be- 
satzung von  200  Mann.  1 

Sydney,  t.  Sidney, 

•  Syene,  #.  Asuan,  • 
Syke,    Han.  Amt    in    der  Grafschaft 

Hoya,  mit  1,393  H.  and  41,954  £.    llcupt-^ 
ort  ist  der  Mfl.  Altsyke. 

Sylahy  Hind.  stark  befestigte  St.  in 
der  Prov.  Guzurate ,  Distr.  Chalawara, 
einem  Radsbutenfürsten  zugehörig. 

.  Sylty    Dan.  Insel  an  der  We'stküste 
des  Herz.  Sleswigh,  zum  Amte  Tondern 
Sie    hat  eine    unregelmäfsige 


''orm,  ist  3  M.  lang  u.  I/^  bis  xi/e  breit; 
d^r  Flächeninhalt  beträgt  iV«  QM. ,  4i« 
Volksmenge  2,674  Köpfe,  aämmtlich  Frie- 
sen,, die  von  ein^m-geringen  Feldhau, 
der  Viehzucht  und  .Pischerei  sich  näh- 
ren. Man  fängt  viele  Austern.  Die 
Männer  sind  meistens  Seeleute,  die 
Weiber  stricken  wollene  Strümpfe.  Es 
sind  auf  der  Insel  3  Kirchspiele  mit  638 
Häusern.  ^  ^      . 

S.  Synfphorien  ^e  Lay,  Franz.  St.  im 
Dep.  liOire,  Bz.  Roanne,  mit  3,^  Kinw. 
.Mnf.  von  wollenen  und  baumwollenen 
Zeuchen,  Baiins  und  Leinewand;  Stein- 
kohlengraben. 

Syrj  r.  Sir. 

Syra,  Syroe,  Osm.  ArchipeUnsel  bei 
Mycone;  ein  bergiges  ,  aber  an  Wein, 
Feigen,  Oliven,  Baumwolle,  Honig  nnd 
Wachs  fruchtbare*  Land,  ^m  etwa  ^..ooo 
hathol.  Griechen  enthält.  Die  gteicKn. 
Uanptitadt   ist  der  Site  eines  kuth.  Bi- 
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ffchofli»  hat^i  Kapminericlofter  «.  ein*» 
Ha^^'f!. 

Sj-rjäneity  Körnig  Ruff.  Vd>kartcliaft 
Ton  Finiichor  Abstammnnfr,  in  den 
•  Gonv.  Wologda,  Perm  and  T^bolck; 
träge,  schmuuge  Menichen,  die  einen, 
•igenen- Dialekt  reden  nnd  mit  ihrem 
l}e bertritte  zur  griechischen  Hirche 
Ackerbauern  geworden  sind.' 

Sy^rien^  s.  Scham.  , 

SyrrnUn^.  Oester.  Getpanschaft  m 
'  Slavbnien  —  45,3p  QM.  grofs,  mit  90,19» 
B.  in  7  Mfl. ,  82  U  and  la  Prftdien.  Ge- 
birge :  Carlovic»;  Fl.:  Donau.  Frucht- 
barer Boden,  der  jährlich  9Q.s895  Metaen 
Xorn,  720,000 'Motzen  Mais,  2^0,000  Eimer 
fenrigen  Wein,  und  40,000  Eimer  Siiwo- 
wiza  produxzrt,  auch  werden  wohl 
50,000  Schweine  gemästet.  Mau  bauet 
Seide  u.  firntet  vi«ries  Süfsholz.  Haupt- 
und  Kongregationsort  ist  Vucovar. 
'  ^  Srryhgay  Surunga,  Ja{>an.  Stadt  auf 
der  Inset  IMiPon  ,  an  einem  Meerbasen, 
Alt  einem  Hoven. 

Sjrsran,  (Br.  55O54'  Ii.  660  4')  RuM. 
Kreiirty  des  Goaver^«  Simbirsk»  an  der 
Sy^ranka,  mit  lO^K.,  i  Kl,  1,310  H.,  68 
Baden  und  6|24S  S.  LaudhandeX,  Was- 
•erfahrt.  ^ 

Sytschtwsk .  {Er.  64«' 5 i'  I"  6*°  SS*) 
HuA«.  Kreisstadt  des  Qouvern.  Smo^ 
lensk,  an  der  Wäsuga,  mit  i«and- 
handel. 

Sx-ro'thi  yn^  Sehudia^  Siam,  (Br. 
14O  5'  L.  n^  4')  Siam-  Hauptstadt  dei 
Reichs,  auf  einer  groTsen  Insel  des 
Menam,  deren  Häuser  sämmttich  aaf 
Pfähle^n  stehen.  Sie, ist  mit  Kanälen 
durchschnitten ,  hat  einen  prächtigen 
köaigi.  Pklast,  der  mit  einer  dreifachen 
-Bingmaaer  umgeben  ist  and  mi^  «einen 
Höfen  und  Gärten  einen  grofsen  ITm- 
fang  einnilnmt,  viele,  aber  nicht  präch« 
tige  Tempel,  und  110,000  E.  •  die  einen 
beträchtlichen  Handel  unterhalten. 

Sxabadsxailas,  Oester.  JVIQ.  an  der 
Caintava,  in  der  Ungar.  Lnndichaft 
Kleinkumanien,  mit  60J  H.  und  3,865  re- 
xormirten  Binw. ,  di«  vom  Acker-  und 
Weinbau  und  der  Viehzucht  leben. 

.Szahoicsy  Sabolcskay  Oestev.  Gespan- 
achaft  in  dem  Ungar.  Kreise  jenseits 
dei;  Theils  —  ohne  die  Haiduck.enfl. 
'  7O0t4Ot  mit  diesen  115,77  QM. ,  ohne  jene 
snit  134^995*  na.it  diesen  mit  i6o,j6i  Einw., 
ohne  |ene  in  14  Mfl. ,  192  D.  und  51  Prä- 
dien. Sie  ist  ohne  Gebirge,  meistens 
eine  Sandebene  mit  Sodasea*n,  aber 
ohne  bedeutenden  Flufs,  nnd  erzeugt 
im  UcberfittSie  Korn,  Tabak,  Obst  und 
.  Saelonea«  hat 'aach  eine  beträchtliche 
Viehzucht.  RongregatiQnsort  ist  Nagv- 
Kallo.    ' 

Stadek,  Rasfl.  Kreisstadt  in  der  Poln. 
Woiw.  Kaliseh ,  mit  128  H.  und  725  Ein. 
wohnern,  worunter  g7  Juden  und  m 
Handwerker. 

Szßdellö,  SaA$l^  Oester.  Dorf  in  der 
Ung.  Gesp.  Torna;  bekannt  wegen  sei- 
ner grolsen  Höhle. 

_   SxadowOf    Ra«s.  Stadt   im  GoiiTern. 
Wilno. 

Staki ,  Rnss.  St.  iii  der  Poln.  Waiw. 
Augustowo ,  mit  106  Häu9«rn  und  574 
Bxnw. 

Szala,  Oester.  Fl>  in  der  Ung.  Qesp. 
Szalad,  welcher  an  der  OrKnze  des  m- 
tenburger  Komitats  entspringt  nnd  sich 
in  den  Plattensee  erjn>rst. 


t 


Stalad,  Oester.  Gespanschaft  im  Un- 
|*r.  Kreise  jenseits  der  Donau  —    100,70 


100,70 
roatxschen,  SlawiscSeii  äÄd''lläiitscheh 


y^lß^^f*  f    ™L^^    ?^j3IS3   Magyarische'iiT 
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Binw. ,  in  97 Mfl.  •  596  !>•  aa^  i%  "^^i 
dien. 4  6ebirg<:  Badaston3r;  ff*r  PM 
teuiee;  der  Fflreder  Sauerbrunnen.  H» 
tttrpr4»dakte :  Walzen»'  Wein,,  Hora  -  » 
Borstenvieh ,  Fische.  OtMirgesptt»:' 
Graf  Althan.    Kongregationsort :  £gex» 

Stalkat  (Er.  48O53'  «''  L.  gfiO  «*  3^^ 
Oester.  Mfl.  an  der  Ipoly ,  in  dcr^nf. 
Gesp.  Honth.' 

^zalka.  Oester.  Mfl.  in  dar  TJaiV. 
Gesp.  Szathmar. 

Szalonak,  SehlantnKt  (Br.  4?o  xSVSB^ 
L.  33»  g7'  41")  Oester.  Mfl.  an  dM- ukl 
Gesp.  Eisenburg ,  auf  einem  lu^lieB  ul 
steilen  Berge ,  mit  z  Schi. ,  i  kathoL  •  t 
imh.  K..  I  Sjnag.  and  1,900  S. ,  die  aaei- 
fltens  Schuster  sind. 

Sxalontha^  (Br.  460  48'  zo"  L.  9gp  »1 
"Oetter.  Mfl.  am  Schwatzen  Kords,  u 
der  Ungar.  Gesp.  Bihar,  mit  i  refoza. 
Kirche. 

ÄomoJor,  (Er.  450  48'  a|y  l,.  ««-fir 
55")  Oester.  Mfl.  m  dem  lUjr.  Krefst 
Karlltad,  am  Gradna,  mit  1  SchL,  i 
kath.  Pfk,,  I  Frahziskaaerkloater,  mek 
rem  kathol.  Schulen  und  atöj)  Eiaw. 
Wichtiges  Kupferbergwerk ,  das  jahii 
8;00o  Znir.  liefert. 

SzamoB,  Oester.  Flnfs  in  SiebaaMi* 
gen.  Er  entsteht  auf  den  Karnsithea  aas 
2  Quellen»  dem  gröfsern  und  kleüicta 
Szamos,  die  sich  bei  Dees  vereinigea, 
geht  schiffbar  nach  Ungarn  «Ibcr  und 
tritt  bei  Ocsva  -  Apathi  in  die  Thcirs. 

Szamos  üfvar  j  jirmenitnstadt ,  {Wz, 
a¥>  sr  30"  L.  Ci*»  34'  50")  Oeatier.  kömcL 
Freistadt  und  Taaalort  in  der  Siabett. 
innern  Szolnok,  am  kl.  Szaatoa^  S» 
ist  regelmäfsig  gebanet,  hat  brete, 
schnurgerade  StraX^en,  1  Schi.  mitWaB, 
A  Bastionen  und  Graben  umceban.  we 
Verbrecher  aufbewahrt  werden,  i  adü- 
ne  armen.  Hauptk.,  a  andere  K.»  i  ar* 
men.  Waisenh. ,  gegen  500  H.>  und  ctm 
3^200  Einw..  w4> runter  über  4A0  anoefr 
Familien,  die  au%  ihrem  Mittel  den  IIa- 

fistrat  und  die  sämmtlichen  Stndtfimter 
esetzen,  Handwerke,  besonders  GSrbe- 
rei  und  Handel ,  treiben«  Grorae  Viek^ 
markte.  Die  Stadt  ist  erst  seit  i7a6  aa- 
gebauet. 

,  Szanfot  (Br.  4jB^  16'  25"  ^-JS^  5i'  n'1 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gesp.  Aba» 
nigvar,  mit  Wein  -  und  Tabaksbau* 

Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  Uedaa-^ 
bürg,  mit  i  Kastelle  und  1  kath.  K. 

Szaploncza,  Oester.  D.in  der  UagarJ 
Gesp.  Marmaros,  mit  1  griech.  K..  UAdti 
Mineralbade. 

Starandf  s.  Zarand, 

Szarva» ,  (Br.  46*^  5«'  3o"  !••  38^  u*  i") 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Geapan.  Be- 
kesch,  am  Körös,  mit  i  luth.  K. ,  \  latk. 
Mationalschule,  Aber  800  H.  and  7,8x5  K 
Oekonom.  theoret.  prakt.  Institut  asit 
Industrieschulen.  Starke  Viehsucht,  da 
die  wohlhabenden  Binw.  Aber  10,000  St 
Hornvieh  besitzen. 

Szarygradf  Russ.  Kreisst.  des  Gour. 
Podolien,  mit  1,024  H.  und  6*744  Eis- 
wohnern. 

Äasz.  (Er;  48028'  i.  3^  ^  5«")  Oest 
Mfl.  in  der  Ung,  Gesp.  Sol »  mit  x  fiestea 
Warttburme. 

Szasx' ßuda^  Bundarfu,  Bodändoff^ 
Oester.  D.  in. dem  Siebenbärg.  Sachsea- 
stuhle  Schftsburg,  mit  1  luther.  K.,  «oa 
51Ö  Sachsen  und  98  Wlachen  bewohnt. 

Sxa9x»K€sxd^  9.  Keysi, 

Stdsx  -  Rfggn ,  Regtnu ,  li€€nmmt^ 
(Br.  460  ^\'  s$«'  I«,  420  24'«")  Oaatar.MB- 
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itt  4*r  Si«li«a^.  0«f p.  Xhocidü ,  m^UüvLB 
i^v  freien  Sachten  oewohnt ,  die  ibreiL 
«ignen  Makistrat  Jiaben  und  Handwer- 
ker, besonders  Oärber  and  Tnchwebcr, 
■ind.  Ihre  H&n«er  haben  eine  besonde- 
re Bauart,  ihrrKleider  <ineA  betondern 
Schnitt,  übrigens  sind  sie  wohlhabend. 

Statxjcat  *.  Hgmtth'SxaMxka. 

Sz0»9aroM,  s.  Broott. 
■  "Szathmary  Sadmartka^  Oester.  Ge- 
sMnscfaaXt  iin  Ung.  Kreise  Jenseits  der 
Theifs  ^  lo6,53  QM.  grofs,  mit  186.497 
K.  in  2  königi.  Freist.,  10  Mfl.«  844  D»  n. 
^PrXdien.  Gebirge:  Feketshegr;  Fl.: 
Szamos;  der  6  M.  iang^  Euederl.api 
Boden:  «andig.  aber  reich  an  VVaizen, 
Ma-is,  Wein,  Kastanien,  SaU  und  Me- 
tallen. Kongregationsort;  Ntgy  -  Ka- 
roly. 

Szathmar,  Stathmar^Neme^i,  (Br. 
4?«  46'  30"  ^-  40O  33'  1(5")  Oester.  königi. 
>'relst.  in  der  eleichn.  Ungar.  Oesp.,  an 
der.  Szoinos.  Sie  besteht  aas  %  Theilen  : 
Sftikthmar  and  Nemcthi ,  hat  i  kathol.,  2 
r4f.y  I  griech.  K.,  1  Franziskanerkloster, 
3,9»  U.  und  io,)S2  ^"»'  die  starken,  Wein- 
baa  und  Handel  treiben.  Sita  eines  ka- 
thol. Bischofs;  kath.  Seminar  andOym^ 
na^jum;  DreildgsUmt}  Salzniederlage; 
SaUgrubeni  Fischerei. 

Szcttbroi  Knss.  Stadt  in  der  Poln« 
Yfoiw.  Masan,  mit  319  B. 

Stczebrefz/n,  Rass.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  Lublin. 

Suczäk^cyn^  Rnsi.  Sudt  ia  der  Poln. 
Woiw.  Kaiisch,  mit  92  H. 

Szctcrkow ,  Russ.  St.  an  der  Widaw- 
kn,  in  der  Poln.  Woiw.  Kaiisch,  mit  12s 
U.  und  804  E.  ^ 

Szczerztc ,  Oeit^r.  St  im  Galiz.  Kr. 
I««mberg. 

SzczurQwicf  ,  Oester.  Mfl.  im  Galiz. 
Rreise  Zlpctow,  am  Stry ,  mit  1  kathol. 
nnd  X  nnirt.  K. 

Szehelloh,  Sz§htUh ,  (Br.  400  i6<  24."  L. 
^  3r  li")  Oetter.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Oesp.  Honth,  mit  Weinbaa. 

.Szthen,  s.  Hgrrmanztaät, 

Szees.  Gal  -  SMter^  0«ster.  rdlkreicher 
Wfi.  in  der  Ungar.  Oesp.  Zempiin,  mit 
81  aw. ,  Magyar. ,  Raia.  and  Deotschen 
Binw. 

^  ^x*c«jnr,  (Br.  48*  S'  3'' I-  37?, »«'  36'') 
..Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  Neograd, 
itzit  I  Kastelle,  i  kath.  K.,  1  Franziska« 
Berkl.,  z  Synag.  nnd  1,600  E.,  meistens 
Magyaren.    Weiubaa. 

Szecsr-Szigithj  (Br.  4ftO  M'  5p"  L.  34^ 
13'  42")  Oester.  Mfl.  in  der  XTngar.  Gesp. 
gzalad,  mit  1  alten  Schi. 

Szegedin,  Szcgtd,  (Br.  460  15' iS"  I|. 
370  5p'  2")  Oesier.  kön.  Freist,  am  Binfl. 
^r *Maros  in  die  Xhei£s,  in  der  Ungar. 
Oes^.  Gsongrad.  Sie  ist  stark  befestigt, 
liat  riele  kath.  und  griech.  K.,  i  Mino- 
ritenkl. ,  mehrere  Hospit. ,  3,000  H.  nhd 
25,693  Binw..  Piaristenkollegium ;  kath. 
Cymnasinm  ;  philo<oph.  Stadium  ;  Na- 
tionaltheater $  Zachthaut;  Dreifsigstamt. 
Tabaksfibr.;  viele  G&rb«r,  Tachweber 
und  Zisch menmacher.  Surker  Handel, 
1>es.  mit  Tabake  Wovon  sie  60,000  Zntr. 
die  Donau  heraafsendet,  mit  Salz,  wel- 
ches sie  auf  300  Schiffen  aus  SiebenbU^- 
fen  erhäH,  mit  Holz,  Korn,  Vieh, 
chaafwolLe  und  Mazedon.  Baumwolle, 
wovon  sie  40,000  Zentner  stromaufwärts 
sendet.  Betrichtl.  Schülbaa ;  viele  «ig- 
ne  Schilfe ,  die  4  bis  5,000  Zntr.  laden. 
Grolse  Feldmark ,  die  fast  10  QM.  ein- 
nimmt, wor.  iVaM.  Haide.  Tabakabau{ 
dar  Sxagedinar  Tabak  itt  betahlat. 
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II"  1-.  ^i^o  2'  4S")  Oester.  MflT  in  der 
Ungar.  Gesp.  Schttmegj^i,  mit  i  kath.  K. 
Und  z  Franziskanerkl. 

Stek,.  Szik,  (Br.  46O54'  3"*  L-  ♦1^33') 
Oester.  Mfl.  und  Taxalart  in  der  Si^. 
benbflrg.  Gesp.  Doboka;  eS»  betrdchtl. 
Ort,  der  seinen  eignen  Oberrichter  hat.' 
Salagrnben;   5  Jahrmärkte. 

•  S%0kcs6t  Oester.  MM.  in  einer  6beA«i 
am  See  Kapos,  in  der  Ungar.  Geap.  Ba- 
ranya,  mit  i  kath.,  1  Inth.  und  i  griech. 
IL,  Starker  Tabaksbau. 
,  '  Sztkeljr  '  hidt  (Br.  470  2a'  fio"'  L.  3^0  Äß' 
'<7")  Oeater.  Mfl.  in  der.UÄ-  Qetp!  Bi- 
nar, mit  1  kath.  U|id  zref.  IC     Vorm 


eine  Festang. 
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SzekHy  KtruzUu-y  (Br.  46»  14' 6"  1*. 
42O4V  i")  Qestpr.  Mfl.  iasdom  Siebeub. 
Szeklerstuhle  t?dwarhely,  llauptort»  ei- 
nes Bezirkt,  mit  4,^00  kathol- ,^ef.  und 
unitar.  Binw.,  di«;  meiuens  I^andwerker 
sind  und  viele  Siebe  machen.  Saaer* 
brunnen. 

Szekltr,  Oester.  Volksjtamm  in  Sie< 
benbürgen,  welcher  zu  den  Magyaren  ^ 
gehört  und  die  Gräntliüter  und  newoh- 
ner  der  Sieben btSrgschen  Gebirge  ana- 
macht. Sie  scheinen  entweder  von 
den  Kamanen  abzustammen >  oder  sind 
ächte  Magyarische  Fiachtlmge,  die  sich 
hier  in  den  Wohnsitzen  d,er  Petsohentt- 
ger  niedergelassen  haben  und  die  alte 
Petschenegische  Bintheilung  iu  Stühle 
beibehalten  haben.  Ihve  Sprache  «ihre 
Schrift  ist  die  Magyarische:  erstere  hat 
nur  mehrere  Gutturaltdne  und  viele 
Provinzialismen.  Ihre  Ansah  1  mac  sich 
in  Siebenbürgen  leicht  aal  19^,000  ladiv. 
•rttreckan. 

SzekUrland,  das  Land  iler  Ssekler 
in  Siebenbürgen .  wo  es  sich  auf  der 
Ostgränae  hinsieht.  Bs  enthält  nach 
Lipsky,  doch  mit  der  Militfirgränfe, 
222.90,  nach  Marienburg  ohne  diesviöe 
i^M^QM. ,  worauf  zTOf  aStOJl  kontribaa-> 
ble  Familien,  3,140  Witwen  und  I5,5P3 
UnbegOterte  gezählt  sind.  Eine  nenere 
Zfihlnng  setzt  die  Zahl  der  Familien^ 
auf  29,003  Provinzialisteu  und  i5«o9l  Gra- 
nitaer,  mithin  auf  43*zi3  Faoulien  3= 
2xo«56o  Köpfen  an.  Der  Boden  ist  mit 
den  höchsten  Gebirgen  Siebenbürgens 
bedeckt,  wo  die  meisten  Flüsse  des- 
selben den  Ursprung  nehmen;  di-  A.!t 
ist  der  vornehmste  Flufs-  Man  'ftndet 
hier  die    meisten    Produkte  Siebenbür- 

fena.  177a  worden  registrirt  141,120 
och  Ackerland,  49,281  Joch  Wiesen, 
4,867  Joch  Waingäf^n,  74,33  ^tflck  Zag- 
vÄh,  36.^  Küh?,  15,65»  Xfffier  nnd  Fifl- 
l«n  f  73,7arSchaate  ,  11,180  Ziegen,  42.604i 
Schweine  und  8.638  Bienenkörbe.  Da^ 
Land  ist  in  5  Haaptkreise  oder  Stühle 
eingetheilt:  Udwarhely,  Harom«ek, 
Tscliik,  Marosch  und  Arnnyosch,  wem 
ZLOch  einige  untertreordneta  FiliaUtühle 
kommen.  Die  VerfA««*Yng  ist  der  der 
Magyaren  in  SiebenbOrgon  gleich,  nur 
haben  die  Szekler  ihren  eigenen  Ober- 
richter und  verschiedene  VoCT«'ch»c, 
die  sich  in  den  legibus  coa«u«tadiiia- 
riis  begründen. 

Szekßzard,  Sexard^ '  (Br-  ^  ai'  L.  36" 
23'  27")  Oester.  Mfl.  ii\  der  Uagar.  Gesp, 
Tolna  und  Kongregationsort  derielben. 
mit  1  Komitatshause,  'x  kath-,  1  ref.  Kv 
and  3,412  E.  Vaterland  «in es  beliebten 
rothen  Weins.  -«.,., 

Szekudvar,  0«ster.  D.  in  der  l  nirar. 
Gesp.  Arad,  mit  i  griech.  K. ,  (m)  H  ts 
3,000  E.    BiehenztMht.  '    " 
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Getp.  Trtntsin,  unter  dem  Ber|fe  lnc>- 
wett,  mitvi  kath  K. ,  t  Papiermähle,  i 
Sauerbraiinen  und  grofseü  Kaikbrenne- 
reien. 

SzenArB,  iZrliOP  ^y  ßo'-  L.  '>gPn'^'^^ 
Oe'ster.  Mfl.  ia  der  Üng.Geip.  Borschod^ 
»it  I  BerRschl.  _        ^    .    ,,v 

.  52cn/7z .  (Br.  48°  41'  40''  L.  35?  <^'  6  > 
Oester.  Mfl.  In  der  Ün^.  Gel p.  Neatra» 
mit  i  kath. ,  i  mth.  K.  und  1 1Synag<HS«* 
Wein- und  Flachsbau:    Handel. 

S^inta  ,  (Br.  46?  ^'  4^  ^^.  3?^ 4*5'  3o"> 
-OeitfT.  Mfl.  in  der  Ung.  Ge«p.  Bacs ,  an 
4er  Tlii-ir«,  mit  i  kathol.  und  i  griech. 
K.,  bekannt  wegen  der  Schlacht  von 
i6q6. 

^^Szeniti,  (Br.  46»  3^'  48"  L- 37°  551  »5") 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Geap.Xson- 
grad»  anx-Kurcza,  mit  ^JCuxid  4,600  Ein- 
wohnern. _  -     .,      .       ^         XT 

SzentivariYy  O^ster.  D.  in  der  ünif. 
Geip.  Neograd,  am  Berfma^mit  i  Sauer- 
brutinen.  Saurer  Wein,  der  unter  dem 
Namen  lacryraae  Cbrifti  bekannt  ist. 

Szerdahely,  (Br.  47»  89'  ¥%'  fc-  35?  «6') 
Oetter.Mü.  in  der  Ung,  Gesp.  Pretburg, 
auf  der  Insel  Schutt. 

Sztrtä^^  (Br.  48«  17'  \..  35?  ^J^"^ 
Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  Presburg» 
an  der  Waa»,  mit  i  KastelJe,  1  kathol. 
^.,  I  Svnag  »  1  SaUamte,  f^i^rsen  SaU^ 
iti^deNagen  und  bertthmten  Jahrmärk- 
'  tan. 

Sxereda^  Csik  Seertda,  SzekUrhure^ 
<Br.  460  18'  3"  t..  45°  V  42")  Oester.  Mfl. 
indem  Siebenb.  Szekleratuhle  Tachik» 
am  Alt.  ein  Taxalort,  mit  dem  nahen 
festen  Bergschi.  Szereda,  welches  eina 
Besatzung  hat.  Jahr-  und  Wochen- 
markte. 

9  '     Szer-da^  Szegenr  Sztreda,  (Br.  46^29* 

5"    L.  43«^  Z9*  27")    Oester.  Mfl.    in    dem 

"  Siebe nbür^.  Szekleratuhle  Marosch,  am 

Kyarad    mit  1  ref.  K.,    von  freien  Sz.ek-^ 

lern  und  Wlachen  bewohnt. 

SzertdnYfy  (Br.  «pO  31*  36"  I..  40O  l* 
fto*')  Oester.  IV^Il.  in  der  Ungar.  Gespan. 
iJnghvar,  mit  i  Schi.,  1  griech.  K.  und 
Äilfsniak.  E.  Weinbau  <  Verfertigung 
von  Gubatüchern. 

Szerenc»,  (ßr.  48^'  9'  18"  3L.  ^51'  44") 
Oester.  Mfl.  in  der  Vn^.  Gesp.  Zemplin^ 
mit  1  verwflitetcn  Schi. ,  1  unitt.  und  l 
xef.  K.  und  Magyar.  E.  Weinbau ^ Mi- 
aeralqnelle. 

Szieluicza^    (Br.  40P  13'  jo"  L.  37O  12O 

,  Oaster.  Mfl.    in  der  Ung.  Gesp.  Liptan, 

.  mit  1  Inther.   R.  und  1,050  Slaw.  Binw. 

Brauereien,  Brennereien,  1  Salpetersia- 

derei,  I  SItgemühle. 

Ssigtth,  (Br  4^)  56'  8"  I..  41O  32'  30^') 
Oester.  Mfl.  und  Hongregationsort  der 
Ungar.  Gesp.  Marmarot»  an  dem  Einfi. 
der  Itza  in  die  Theils^/mit  i  kathoi.,  i 
unirt.\  1  ref.  K..  1  Synae.  und  6,455  E. 
Komitatthau9t  aitz  der  KameralsaUad- 
ministration  ,  Dreifsigstamt.  Hier  wer« 
den  die  SalzTorsendungen  aaa  den  Rho- 
natzeker  Bergwarken  nach  gana  Un^ 
Iparn  gemacht. 
,    Szigethvari  *.  Naßy  Szigeth. 

Szigligety  Oester.  Mfl.  in  der  Unirar. 
Gespan.  Szaiad,  am  Fufse  eines  Felsen» 
zw.  den  Morästen  des  Plattensee,  mit  x 
Bergschl. 


5zt**ro,  Siktaufa  ,    (Br.  48°  ll*  45"  L,. 

Oester.   Mfl.  irf  der  Unffar. 

v«>|«.  i-uttiiigwar,  am  Bartonyos,  mit  i 

kathol. ,    ]  reiornf.  K..  und  vortreflichem 


^esp.  AI 
_;athol. , 
Weinbau. 


Stfltieäf  Ö»9ter.  Dorf  in  dar  Unga& 
Gaap.  Xorda,  mit  i  raform.  K. ;  tie^canat 
we^ta  der  mark  würdigen  Höhl«  I.ed- 
.niete.  -  , 

Szinna,  (Bt.  48**  ^r  3|!'  *^  39^  J«'  ^^ 
Offlter.  Mfl.  in  der  UngrGesp.  Zei&mia« 
am  Berge  Sinai. 

Sziracs,  (Br.  4«^  33!  'S"  ^'  5**  5?'B"> 
Oaster.  Mfl.  in  der  Slawon.  Gasp.  Paaa- 

fa,  am  BieU,  mit  i  griech.  K..,  1  K«it«»- 
aserne-nml  Tuchweberei. 

Sziraky  Oester.  D.  in  der  Ung.  G*fph> 
Neograd,  mit  i  prCcbtif!en  Schi  des 
Grafen  Teleky ,  und  1  Inther.  K»  Hier 
wächst  der  gut«  Sai)rake«  Wein. 

Szisztky  Oester.  Dorf  in  dem  Illyr. 
Kreise  Karlstad,  am  Zusamroenfinsta 
der  Kulpa  und  Savv,  Hauptort  eines 
Kantons  von  8,iQi  Einw.,  mit  1  ScU-t 
vor  Alters  eine  Aömerstadt. 

Szittkthmtn ,  Prenfa.  Mfl«  in  dem 
Ostpreufs.  Rbz.  Gnmbinnen,  mit  x  K.  n. 
44  H. 

Szkactan,  (Br.  48©  47'  54"  L  51^91'  4S*'J 
Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Geap.  Nantxit 
an  der  Neutra. 

Szklabina^  Oester.  D.  in  der  Ungar. 
Gespkn.  Thnrotz,  an  der  Hradnitaa» 
mit  einem  Schi,  und  einem  Sanerbmn- 
nen. 

Szkudr,  Rujs.  Stadt  in  dam  Ganv. 
Wilho.  _  _ 

Szlatina^  Solotwina^  Oester.  D.  ia 
der  Ungar.  Gespan.  Marmaros,  ander 
Theils,  mit  1  griech.  K.  nnd  x  eiatxigl. 
Steinsalzgrube. 

Szlaioniky  Oester.  Dorf  in  der  Ungar. 
Gesp.  Sarosch,  mit  i  griech.  K.  and  t 
Bade. 

SzUcty  Sliactz^  Oester.  Mll .  in  <d^ 
Ungar.  Gespan.  Liptau  ,  welcher  ass 
den  drei  neneneinander  liegenden  Ort- 
schaften, Also-  Felstt-  n.  K {(zep - Salect 
besteht,  und  i,40  kathol.  Binw.  a&bU. 
Sauerbrunnen. 

Szluin^  Oester.  Regimentabexrrk  aii 
der  Kroatischen  MiXit&rgranae  —  X5,f| 
QM.  mit  43>044  B. 

Szluin,  (Br.  46?  7'  8"  L-  33**  x'  i«**» 
Oester.  Miiitir- Kommunität  in  den 
gleichnam.  Kroatischen  Milititbcairke, 
an  der  Korona,  mit  einem  Quarantäne* 
hause. 

Szmreesan^  Oester.  Uprf  m  der  Ung* 
Gaspan.  tiiptau ,  mit  a  Schi,  und  430 
Binw.,  die  meistens  Web^erisind.  Sauer- 
brunnen. / 

SznakQ^  Oester.  Dorf  in  det  Ungar. 
Gespan.  Sarotch,  mit  x  Mineralquelli 
und  Bade. 

Sxobaslo^  Sxobonloy  (Br.  47O  aA*  48"  L. 
900  2'  58")  Oest'er.  Haiduckenüecken  ia 
der  tfngar.  Gespan.  Szabolcs  und  iB 
Haiduckenbezirke,  in  einer  Ebene, 
mit  1  reform.  K^  nnd  ref.  Magjaritchea 
Einw. 

Szoborsin,  (Br.  46«  1'  16'*  I-39P  55'  18'/) 
Oester.  Mfl.  in  der  Un|;ar.  Gesp.  Arad, 
an  der  Maros,  mit  x  Schi.,  1  katli.  und  t 
griech.  K« 

Szobotist.  (Br.4Ä0  43«  55"  L.35O  2'  io"l 
Oestar.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gespan.  Neu- 
tra, mit  I  kathol.,  i  luther.  K.,  1  Sy- 
nagoge und  ^Slawischen  Binw»  dieMes« 
serschmiedan,  Töpfereien  und  Waiaba« 
unterhalten.  ttinS  den  hiesigen  Gebir- 
gen wohnen  die  Koponiczarea. 

Szobranz,  (Br.  43045' 34"  I».  ap^J»* 
36")    Uester.  Mfl.  in  der  Ungar  Gespan. 
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KTaghTtr,  mn  der  Hornyiiiitik«  Rika, 
mit  t  kathoL  K.  aild  •i&«m  SchweUi- 
b«Ld«.  ^ 

^zöHÖx,  Garant- SzölU f.  (Br.  48®  17' 
15"  L.  560x3' 68")  Oealer.  Mfl.  In  der 
uafar  Oetpaa*  Bart,  an  der  Gral^«  mit 
Wwnbtu.  ^  .  - 

Sz^lltii  s.  Nagx  -  Sz8ll6s. 

Stiinr,{Br.  4?>  44'  «5"  I-.  55^  fio'  30'') 
Dester.  Mfl.  in  der  Un^ar.  Geipenscn. 
K-omorrn,  an  der  Donau,  worüber  eine 
pteinerne  Brücke  fährt,  i  kathoi.  nnd  z 
re£  K.  und  x  ZoUhaate« 

Stolnok,  Atujiera  Sxolnoh.^  Käls& 
Szalnoki  Uetier.  Gelpanicbaft  in  dem 
Dnger.  Kreite  dietteits  der  Theif«,  wel^ 
che  gecenwirtig  mit  Hevet  vereinigt 
ist  (4.  dies.  Art.). 

Szolnok,  Irintre  Stolnok,  Beh5  Szoi' 
tokf  Oester.  Getpantchaft  in  Sieben- 
»flri^en  —  nach  Liptky  63,xo»  nach  Ma- 
rienbnrf  413/4  QM.  grofs,  mit  I3i368 
iteuerb^ren  FamiUei|  und  49t068  Wla« 
:hen.  Der  Boden  ist  gebirgig  und 
»ben,  bat  jedoch  keine  Alpen  und 
>ine  gemälsigte  Lnft  :  er  -vrird  von 
lern  grofsen'  und  kleinen  Szamo's  be- 
»vlisfert.     1772  rechnete  man  in  diesem 


(omitate  33,331  Joch  Ackerland,  15,987 
[och  WieseDland,  1,130  Joch  Weingär« 
:en  ,  19,310  Stück  Zugvieh ,  I2,867  ^^* 
!•«  4.150. Kälber  und  Füllen,  I8,4<13 
»chaaTe,  4,742  Ziegen  ►  11,783  Schwel- 
le und  1,013  Bienenstöcke.  Er  wird 
11  den  Obern  Zirkel  von  4,  und  den 
intern  Zirkel  von  6  Beürken  einge- 
heiU. 

Stolnok  y  Mittltrt  Szainoki  KöszMp 
?xolnok\  Oester.  Gespansthaft  in  Sie- 
»•nbttrgen  *^  nach  l.ipsky  3U,i(>f  nach 
lianenbnrg  27,9s  9M.  grols,  von  Ma- 
gyaren und  VV  lachen  bewohnt,  wo- 
on  letztere  -mit  25,675  Individuen  die 
dehrzabl  bilden,  uer  Boden  ist  gan« 
;ebirgig  und  wird  vom  Szamot  bewäs« 
ert:  er  bringt  Korn  und  Wein  her* 
of,  doch  machen  Vieh  und  Hol»  die 
tnuptprodnkte  ans.  1772  waren  »teoer- 
ar  16,174  Joch  Ackerland,  10,546  Joch 
Viesen ,  5^73  Joch  *Weingäzten ,  11,243 
tflck  Zugvieh,  7,682  Kühe,  1,526  Käl- 
er  und  Füllen ,  8,804  Schaafe ,  1^153  Zie- 
en  and  1,063  Bienenstöcke.  Utr  &o- 
11  tat  wird  in  2  Zirkel,  jeder  in  2  Be* 
irke  «bgetheilt. 

Stolnok ,  (Br.  47O  10'  32"  I*-  37®  5»'  «'0 
»aater.  JAü.  in  d*r  Ungar.  Gespansch. 
[•ves,  am  Einflüsse  der  Zagyva  in  die 
heiit,     worüber    ein«    hohe   Brück« 


fflhrC.  Br  hat  i  Citadclle,  t  kathol.  K., 
1  Praniiskanerkloster  and  eine  grofs« 
Holt  und  Salzniedeirlage.  ^.Handel  mit 
Schildkrdten.  #      •        ^ 

Seombatfalva,  Sabbathdorf,  Oester^ 
0örf  in  dem  Siebenbürgischen  Szekleri* 
stuhle  Udvarhely,  am  x  Feier  und  So» 
Pataka ,  mit  z  kath.  K.  nnd  %  bertthm« 
ten  Bade. 

Szornolran^  Smblenieze,  (Br.  48^30' 
t6"  1.,  ißo  4'  14")  Oester.  Mfl.  in  der 
Ungar.  Gespansch.  Presburg,  mit  x  gräfl. 
Erdödyschen  Kastelle,  z  kath.  K.  und  X 
Synag.    Weinbau. 

SzozutoWf  Oester.  Mfl.  am  &tyr,  ZA 
dam  QnliL  Kr.  Zloczow- 

Sgpolo^  Mknzz.  Stadt  in  dem  Goaverii. 
Kiew. 

Sznm^  Szrirk,  Schrem^  Preaf».  Stadt 
aaf  einer  Insel  der  Wartha,  im  Posen. 
Rgbz.  Posen»  mit  5  kathol,  K. ,  3  Kl. ,  x 
Synagoge,  218  $•  und  1,653  EUnw.,-  Ua« 
ter  Polen  and  Juden. 

Szrgnsk,  Rnss.  Stadt  i»  der  Polik 
Woiw.  Plock,  mit  885  ^'' : 


Sztara,  Stare,  (Br.  48^50*^«?"  ^' ^ 
33' 57")  Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Geap. 
Zemplin  ,  an  der  Udva,  mit  x  Schi,  und 


Jr'  57")  Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Getp. 
emplin  ,         "      — -^    _-.^  _     -t-t         ^ 
1  kath.  K. 

SztratemoTit  Oester.  Mfl.  in  der 
SUwon.  Gespansch.  Posega,  mit  i  Sei-* 
denmanuf. 

Sztr9pk6^  (Br.  49®  lo»  3r'  I.*.  39®  2z') 
Oester.  Mtl.  am  Ondava ,  in  der  Ungar. 
Gesp.  ZempÜn,  mit  1  kath.  K. ,  i  Fran- 
siskanerkl. ,  z  SchloXs  und  «inem  Salz^ 
amte. 

Stuehüt  (Br.  47*  W  S^"l^  35"  ?  52"> 
Oester.  D.  in  der  UngarT  Gefp.  Oömör, 
mit  I  Mineralquelle. 

Szucsan,  (Br.  49®  6'  39"  ^'  3ff^  59'  9>\'} 
Oesten  Mfl.  in  der  Ungar.  Gespansch. 
Xhurocz,  an  der  Waag,  mit  z  luther.,  1 
kath.  K.,  I  Synag.,  i  Salzamte  und  Zoll- 
haute, • 

Szulitz^  SehuliiMj  Preuls.  Stadt  a* 
Ber  Weichsel,  in  dem  Posan.  Rgbx. 
Bromberg,  mit  561  B. 

Szrdtouf,  Ruas.  Stadt  in  der  Poln. 
Woiw.  Krakau,  mit  195  H. 

Szydlowice^  SchUdlowiiz,  Ras«.  Ma 
in  der  Poln.  Woiwodsch.  «andomir» 
mit  z  Sohl.,  306  fi.  nnd  1,500  Einwoh- 
nern, worunter  viele  Juden,  die  ei- 
nem starktn  Handel  treiben,  Eisen- 
hammer. 
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Taätj    (Br.'  130  ^4*  ^'^  Artb,  S»/  im 
I^ande  Jcnvii ;    bemanvrt ,    groIt  o.  (Qt 
.  gebaaet,  mit  1  Ber^ichl.   - 

Taasine€t  ^;iu.  Eiland  auf  der  Süd- 
kflst«  von  Fyen,  tn  dies«r  Insel  u.  dem 
▲.  Svendborg  gehörig,  1,3«  QM.  grols, 
mit  3,oOo'E. ,  die  den  fruchtbaren  Bodea 
«um  Ackerbau  und  Viehsucht  benutzen 
iknd  Fischerei  und  Schifffahrt  treiVen. 
Bt  eüthält  3  Kirchtp.  mit  3^  H.  und  ga- 
liört  der  Uhlfeldtichen  Familie,  di«  hi«r 
yfaidemare  Schi,  beiitxen.  / 

TababälUh ,  (Br.  230  16'  L.  ^  «T 
Hind.  St.  in  der  Pr.  Maiwah*  xu  den  üt- 
•itzungen  der  Mabratten  gehörig. 

TabmßOf  Britt.  AntUle  und  die  tfld- 
Izchste  der  ganxen  Gruppe,  welche  de- 
ren bogenförmigen  Cyklaf  beichlielat, 
xwitchen  5160  4$'  bi»  3*7°  36^  l».  «•.  1»^  4' 
6it  iio  ag'  Br.;  6,go  QM-  grbl«.  mit  16,000 
E.  J1788  425  Weiße ,  231  Tarbige ,  15,295 
>Skla?en< ,  meitteni  Katholiken ,  die  Eu- 
vop.  Ton  Frans.  Abetammang  eind.  Die 
OberflXche  ist  weilenf Armig  ,  mit  eini- 
gen Hagelreihen  ;  die  Bewüsierung 
»eichlich  and  die  l,nft  gesund,  dabei  ge- 
Bielst  die  Intel  den  Vortheil,  daXt  sie 
den  verheerenden  Orkanen  nicht  anige- 
eetst  lit,  mithin  ganse  Flotten  vor  An- 
]cer  nehmen  kann.  Die  Produkte  sind 
die  aller  Westindischen  Inseln;  1788  lie- 
ferte sie  an  Stapelwaaren:  «10,850  Zntr. 
Zheker,  159  Zntr.  Katfee,  19,318  Zentner 
Banmveolle  und  45  Zntr.  Indigo  ^  aulter- 
dem  edle  Früchte,  Kekao,  Satsafrat, 
Muskatennfltse ,  Zimmet  und  Tabak,  u. 
nahm  daf Ar' 1,450,000  GuH^n  ein«  woge- 
f eti  sie  blola  für  410,000  Gulden  Manu- 
takte  ans  dem  Mntterlmnde  basog.  Die 
Viehsucht  ist  hier  ansehnlich.  —  Di« 
.  Xn^el  hat  einen  Gouverneur ,  der  zu 
Scarhorough    seinen  Sitz    hat.     Zu    ihr 

fehört    das   im  N.  W.  belegene  Biland 
.leintabego. 

Tabarca,  Afrik.  Insel  im  Mitteilend. 
JCeere,  an  der  Küsto  des  Staats  Tunis, 
mit  einem  gleichn.  Havenflecken,  be- 
kannt  wegen  der  Korallenfischerei,  die 
▼OB  hier  aas  betrieben  wird. 

Tabarca.  nufva  9  Span.  Eiland  an  der 
Küste  von  Varencia  ,  wdste  und  ohne 
Baam  und  Wasser.  Doch  lebt  auf  dem> 
selben  noch  ein  Rest  von  jener  Kolo- 
nie ,  welche  Graf  Aranda  1771  ans  losge- 
kauften Span.  Sklaven  gebildet  hatte. 

Tabarra^  Span.  VilTa  in  der  Provins 
Zamom. 

Tabarjra,  Osman.  St.  am  Bahr  el  Ta- 
barya  im  Ajalik  Falesthin ,  des  Pasch. 
Damask,  mit  einer  berühmten  Judeno 
ichnle  a.  warmen  Bidern. 

Tabarjra ,  #.  Bahr  §1  Tabarya. 

Taba9co^  Span.   Distr.  in  der  Ken* 

tpan.  Intend.  Vera   Cruz,  dessen  Hanpt- 

'    Stadt  Tlacotlalpan   ist.     In   demselben 

wächst  der   bekannte  Pimienta   de  Xa- 

basco. 

7a(a«f#r«n ,  Kaakasvsdistrikt  im 
Xiande  Lesghistan,  von  10,000  Familien 
Mohamedanischer  Lesghier  bewohnt, 
die  5  einländischen  Fürsten,  unter Ober- 
Aerrsch.  de* Khans  vpnKuba,  gehorchen. 
Die  gleichn.  Hptst.  a.  Resideas  dieser  g 
Forsten  treibt  einigen  Handel. 

Tahtristan^  Iran.  Distrikt  in  der  Pr. 
5f •**"?•'*",»  welcher  den  gebireigen 
Theil  im  W.  des  Landes  «asmach^  and 
durch  welchen  die  vornehmste  der  gro< 


Xsen  Reerstratsen ,  welche  anter  dem 
Namen  Kaspische  Pforte  bekannt  sind, 
von  Rey  nach  Amol  führt. 

Tabßrna^  Span.  Villa  in  der  Prerfns 
Valencia,  mit  4,000  E. 

TaBrinsIc,  Russ.  St.  im  Orenburgsehen 
Kr.  Ufa  an  der  Belaia,'  mit  aoo  B.  nnd 
1,200  B.  y 

Tobias^  Span.  Insel  im  8.  von  Lacen« 
an  der  Gruppe  der  Philippinen  gehörig« 
6  M.  lani^  und  von  1  bis  3  breit,  ioTserst 
nnregelmftfsig  gestaltet. 

Tab%€  lUand ,  Australeiland  ,  su  der 
Gruppe  der  Fidgiinseln  ge^iörig,  im  S. 
von  Daneer  Island j  ziemlich  hoch,  bis 
zu  den  Hohen  bewaldet  u^ fruchtbar. 

Tablitr ,  Franz.  MB.  im  Do.  Vend^, 
Bz.  Sables  d'Olonne,  mit  592  B. 

TaboTy  Osman.  Berg  im  Ajal.  Pa- 
lesthin; des  Pasch.  Damask,  nur  1I/4M. 
im  S.  vonNazareth,  und  in  der  heiligen 
Geschichte  berühmt;  er  erhebt  sich  ein- 
zeln über  die  Ebene  Esdrelon  nnd  ist 
bis  an  seinen  Gipfel  mit  Oliven  nnd 
Sykomoren  bedeckt. 

Tabor,  Oaster.  Kreis  Im  Königreiche 
Böhmen  —  60  Q M.  grofs ,  mit  157,699  B., 
in  21  St. ,  13  Mtl.  und  57  Herrschaften  n. 
Gütern. 

Tabor  t  HraditstUf  Chomow^  .(Br.  49^ 
84'  23" i  Oester.  Kreisst.  in  Böhmen  auf 
einem  Berge  an  derLuschnitt;  fest,  mit 
I  Stif  tsk.,  ^  H.  i^nd  3,726  K.  Tnchsre- 
berei.  Sie  ist  1420  von  den  Hossiten 
erbauet  nnd  war  der  Hauptsiiz  ihres 
kurzen  Reichs,  narh  welcher  sich  ein 
Theil  Taboriten  nannte. 

Tabuamanu^  Australeiland«  ander 
Gruppe  der  Sozietdtsinseln  gehörig.  Im 
W.  von  Eimeo  nnd  von  Huaheine  ab- 
hängig. 

Tacarigua,  bei  den  Spaniern  VaUn- 
da,  Span,  froiser  Binnensee,  in  der  Car 
raca«  Int.  Caracas,  auf  der  Südseite  ei- 
ner Cordillera,  die  ihn  von  demKüttea- 
lande  trennt.  Er  ist  I3V2  Leagucn  lang 
nnd  4  breit ,  nimmt  über  ao  Kleine  Ff. 
auf,  hat  aber  keinen  sichtbaren  Ab* 
flufs. 

TaeastM ,  Afrik.  grofser  Str«m  »  wel* 
eher  in  dem  Reiche  Tigre ,  auf  den  Ge- 
birgen von  Lasta ,  entspringt ,  in  «iner 
nordwestl.  Richtung  Tigre  nnd  'Sen- 
naar durchströmt,  die  Halbinsel  Meree 
bildet  und  sich  auf  deren  Spitze  in  den  ; 
Nil  ergiefst.  ^  I 

Tachau ,  Brztwnaut ,  XBr.  49^  ^  3v 
Oester.  St.  nnd  Hauptort  einer  fOrstl. 
Windischgritzschen  Herrschaft,  nn  dir 
Mies  «^  mit  z  Schi. ,  t  Stif  tsk. ,  i  prächti- 

gen  Vlrallfahrtsk.,  420  H.  und  8,8oö  Binw. 
auerbrnnnen. 

Tachen9€€»  Oester.  Landsee  in  dem 
Kr.  Salzburg  des  Landes  ob  der  Ens. 

Taeuba,  (Br.  19P  51'  L.  270^,5*')  Span. 
Villa  in  der  Nensp.  Int.  Mexico,  vorm 
die  Hanptat.  eines  kleinen  KÖnigtnichs 
der  Tepaneken.  ^      ,    ^      ^ 

Tmcunga,    Span.  St.    in  der  Nengit- : 
nada  Prov.  Qsdto,  mit  is,ooo  B. 

TaAcMsUr ,  Britt.  blil.  am  Wharf  im 
Westriding,  der  Engl.  Shire  York  ,  mit 
Kalksteinbrfichen. 

Tadmory  Aral^  D,  in  der  Landschaft 
Nedsjed,    nnd  zwar  in  der  Wüste    vedJ 
Scham,  mit  prächtigen  Ruin« n  des  alten 
Palmyra,  sw.  welchen  nur  eins«lA  aim* 
§•  Arabische  Htttttn  stehen. 
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idefaiiehr  die  aasütiieen  Btwohiierlrani 
«nd    eines  gro^ep  Tbeilt  von  Kabali* 

.  itan,  eilt  GenlJcJi  von  Persiern  u.  kr«- 
l^m,  gut  sebaaet,  von  mittltfroif  GrAIte, 
»ehr  fiafier  als  fett »  aber  stark  n.  nans« 
ktilAs»  piucb  dauerbaft,  mit  «innebmen- 
der  Oesicbtsbildang.  Die  Farbe  spielt 
in*s  Brianlicbe;  das  Haar  ist  schwars. 
Unter  den  Weibern  fiebt  es  wirklich 
■cböne  Getta^ien.  Ibr  Charakter  iit 
•anftmütbip ,  menschlich  nnd  herslieb; 
•le  seicfanen  sich  eben  sowohl  durch 
UluKtlfkeit  und  Gewerbsamkeit,  aU 
durch  i:.iebe  für  Kunst  und  Wissenschaft 
aut.  Ihre  Höflichkeit,  ihre  ZuTOrkom- 
menheit  und  ihre  Aufgewecktheit  haben 
ihnen  ziemlich  uneigentlich  den  Namen 
der  Franzosen'  des  Onenti  erworben* 
tfie  ■chatten  und  ehren  fremdes  Ver- 
dienst und  fremde  ILenntnisse,  u.  haben 
Achtung  für  Gelehrsamkeit,  ohne  selbst 
auf  einer  höhern  Stufe  der  Aufklärung 
«u  etehan.  Zwar  haben  iie  feurige 
Diefater  in  ihrer  sanften  wohlklingen- 
den Sprache,  aber  in  allen  ernsten  Wie« 
senschaften  stehen  sie  noch  weit  hinter 
den  Butopftern  aurück.  Sie  bekennen 
sich  sflmmtlich  zu  der  Schiitischen  Sekte 
des  Islam ,    nber  sie  sind  keine  Fanati- 

'  ker,  wie  die  Osmanen.  Sie  sind  tapfer, 
aber  sie  lieben  den  Krieg  nicht,  den  sie 

arölstentheils  den  Nomaden  Hberlassen» 
ie  ihren  Boden  bewohnen,  und  darum 
ihr«  Herren  sind.  Ihre  vorx(jlglichsten 
Fehler  sind  Leichtsinn ,  Habsucht  und 
Verstellung;  sie  sind  häufig  kriechende 
Schmeichler  und  ^eu^hler,  lieben  Rän« 
ke  Qud  Incri^uen  und  ihr  Wort  ist  ih- 
nen nicht  heilig.  Sie  sind  im  GaUaen, 
wie  alle  Orientalen,  mfifsiger,  als  die 
Abendländer,  doch  liebt  der  Vornehme 
eine  reich  besetzte  Tafel:  ihre  Kleidung 
ist  Orientalisch,  das  Weib  auch  hier 
Sklavin  des  Mannes  und  bei  den  Vor« 
nciuneu  in  Harems  eingesohlossen. 

Tadscharut  Afrikan.  $t.'  im  St.  Tri« 
poli,  nur  i  z/2  M.  von  d#r  Hauptstadt, 
eifentl.  ein  Haufen  von  elenden  Lehm- 
hfltten ,  deren  £.  mit  Datteln  und  Oli- 
ven handeln. 

TVf/n/ijr/a,  Afrik.  Negerdorf  im  Se- 
negnmDia  Staate  Galam,  mit  1  Moakee, 
die  nach  dem  M.uster  von  Mekka  ge- 
>aaet  ist. 

Tafatlß,  Span.  Cindade  am  Aragon, 
in  der  Prov.  l^avarra,  mit  x  Schi.,  9 
Pfk.,  3  Kl.  u.  3,000  B. 

Tafelhai,  Bsitt.  Bai  an  der  Kfiste  des 
Kaplandes  vor  der  Kepst.,  welche  den 
Haven  der  St.  ausmacht  und  durch  den 
Tafel >j  Teufels-  und  Lttwenbrrg  gegen 
StUvme  gedeckt  ist;  doch  steht  sie  dem» 
vem  15.  Mai  bis  15.  Septr.  wehenden 
Nordost  offen ,  und  ist  daher  in  dieser 
Jahrszeit  nicht  cans  sicher« 

Tafglherg.    Britt.  Berg  in  dem  Kap- 
lande   und  Kapdistr. ,    3,19»  Fufs  hoch, 
dessen  Gipfel  3,000  Fnfs  breit  u,  il^  M. 
lanx  ist. 
:.  Ta/glfichU,  TaftUUin^  Prenis.  Ber(, 

in  dem  Rrenfs.  Rbs.  Idegnitz ,  3,3^  Fuls 
hoch,  wo  die  Grinzen  von  Böhmen« 
Schlesien  und  der  Lansita  zusammen- 
stoXsen. 

TafiUt,  Afrikan.  Königreich,  im  O. 
dem  Atlasgebirgt,  ein  Theil  von  Maro^ 
koa,  das  vom  f  1.  Zix  und  mehrern  an- 
dern Fl.  reichlich  bewässert  wird  nnd 
einen  UeberflaXs  an  Datteln  hat.  wel- 
che dio  Hauptnahrung  der  Maurischen 
Bew.  anemacheur  Da>  Land  ist  wenig 
bekannt. 


*     Taßiety  Afrik.  Haopttt  des  gloichti.  * . 
Marok.  Königreichs,  bekannt,  weil  sich 
hier  die  Kierwanen  von  Tombuktu  und 
Burnu  zu  sammeln  pflegen. 

TagaU  (Br.  54O  n*  i,.  öqO  8')  Rom*  ^t. 
des  Gouv.  Simbirak  «an  Tagarka,  mit  1^ 
^H.  und  1,258  B- 

TagaL  ,  (5.  fir.  60  41'  L.  vaffi  34')  Nied^ 
D.  auf  der  Nordln'iste  von  J^va,  mit  Z 
Hanptkomtoir,  von  Schiuesen  und  Ja« 
vanesen  bewohnt-  Ueber  daseelbe  er- 
hobt sich  ein  Vulkan. 

Tagalent  Asiat.  Volk  von  Malaiisch. 
Abstammung ,  welches  den  südl.  Theil 
der  Philippineninsel  Lucen  bewohnt» 
nnd  zum  Toeil  die  christl.  Religion  an^ 
genommen,  auch  sich  den  Spaniern  un* 
terworfen  hat.  Die  Uebrlgen  leben  un- 
auhgnfri»,  den  Sitten  und  der  Religion 
ihrer  Väter  treu.  Uebrigens  sind  sie  di»- 
kultivirtesten  von  allen  Malaien ,  wel-- 
che  die  Philippinen  bewohnen^ 

Taganroek ,  (Br.  470  la'  40"  L.  56O  18* 
45f' )  Russ.  Kreiset,  des  Gouv.  Jekateri-  ^ 
noslaw  und  Festung  an  einem  nordwest* 
liehen  Meerbusen  des  Asowschen  Meere» 
mit  95»  H.  und  6,000  Binw.  AdmiralitÜt, 
KommcrzkolleKtnm,  Gymnasium,  Seo- 
hosp.,  Quarantäne;  Brennereien:  Ha« 
ven  nna  Stapelplatz  des  Handels  aat 
Don.  Den  Haven  besuchen  vorzüglich 
Osmanische,  Russische  und  Oesterrei- 
chische  Schiff*  und  |iohien  Mehl ,  Go-> 
traide ,  Kaviar  u;  s.  w.  \  t^A  waren  S3S 
Schiffe  einklarirt;  die  Binfuhr  betrug, - 
af«37.338.  die  Ausfuhr  2.2721^  Rnb. 

Tag:ardit  Osm.  Mfl.  in  dam  Rnma|, 
Sandsch.  Galipoli. 

Tagaur,  Tag:atat  Russ.  St.  in  dem 
Kankasuslande  der  Osseten  am  Kisil» 
Hptort  eines  kleinen  Gebiets.  - 

Taggia^  Sard.  MB.  in  der  Prov.  Oo« 
nna  ,  mit  «tarkem  Weinbau. 

TdgiiacoztQi  %i%.  St.  iik  dar  Prov  in« 
Abruzzo  ultar.  II.  ,       ' 

Tagliamgnt0 ,-  Oester.  Küstonfl.  in 
Venedig.  Qu.  am  Berge  Mauro;  M.  in 
das  Adriatische  Meer  \  schiffbar  von  IjA« 
tisana  abwärts. 

Tagulania,  (Br.  ifi  10'  L.  T42O  440 
Asiat.  Insel  von  5  M.  Umfange,  im  ftstl. 
Meere«  auf  der  Nordostspitze  von  Cele- 
bes.  Sie  hat  liebensmittel  nnd  andere 
Waaren  Indiens  im  Ueberfinsse,  ist  wohl  . 
bevölkert,  und  wird  häufig  von  den 
Niederländern  besucht  ,  unter  deren 
Binflnsse  die  Insel  steht f  und  zi|  dem 
Gouv.  Xeruate  gerechnet  wird. 

Taguritr ,  Dauurtn  t    Russ.  Schines«  * 
Völkerschaft  I    welche  zn  den  Mandsfau- 
ttn  gehftrt  nnd  beide  Seiten  des  Dauuri-     , 
sehen  Gebirgs  bewohnt.    Sie  sind  theila 
Nomaden,    theils  Ackerbauer    nnd   be» 
tiuen  feste  Wohnsitze. 

Tahiti,  OtahäiUf  Australlnael,  zn  dev 
Gruppe  der  Sozieti(tsinselu  gehörig  nnd 
eine  der  merkwürdigsten  des  Brdtneils. 
Sie  liegt  zw.  1950  42'  5"  bis  x«o  9'  30'' I*. 
nnd  170  aa'  bis  170  48'  ao"  ■•  or. ,  Jiat  dio 
Gestalt  einer  ichiefstehenden  Achte,  de- 
ren unterer  Theil  bei  weitem  der  klei- 
nere ist,  ist  20V9  QM.  grofs.  mit  einem 
Korallenriffe  umgeben,  hat  jedoch  meh- 
rere Anker  •  und  Landungsplätze,  viel« 
Gebirge»  die  lieh  strahlenweise  gegen  ' 
dne  Meer  absenken ,  eine  hinreichend« 
Bewässerung  und  einen  ausnehmend 
fruchtbaren ,  mit  Waldungeif  bedeckten 
Boden ,  dessen  Oberfläche  eine  der  rei« 
zendsten  Ansichten  gewährt.  Das  KU- 
mn  ist  äusserst  milde:  ein  steter  Früh« 
Jing  schmückt  dietttanren»  doch  iat  dto 


Digitized 


byGoogk 


460 


Tah 


Tal 


'Witterapff  toib  Declir.  bif  Mfrz  etwas 
rauher.  Hauptprodukta' tind:  Kokot- 
»Ü9$e,  Pisani^i,  Bataten,  Yams ,  Rrod- 
Sracht,.2  Arten  von  Amnit  Znckerrohr, 
Jaotbusen ,  Ta6ititch«Aepfel,  Klaichen-, 
kiirbiste,  Papifermaalbeerbäume ,  Bam« 
busrohr,  schöoes  dauerhaftes  Bauholz« 
Schwein»,  Hunde,  Hatten ,  Hühner  lind 
-  anderes  Gefieder  ,  Flache,  Muscheln  u. 
a.  Die  EiAw. ,  zwiacheH  60  bis  80,000  an 
,  «er  Zahl,  die  jedoch  in  neuern  Zeitan 
durch  Kriege,  X^uatseoclie  und  Blattern 
^•far  f eschmolven  »eyn  »ollen,  '•i^erden 
«'»  ..völlige  Natutkinder  geschildert, 
tröhliche,  taufte  und  gntmttthige  Men- 
■cnen,  die  tu  den  Australindiern  gehö- 
ren, und  bisher  noch  auf  einer  untern 
Qtufa  der  Kultur  standen^  doch  fand 
voofc  bereits  bei  ihnen  ein  ffcselltchaft' 
'  lieh**  Verband,  eine  Art  von  Ralicion 
und  mehrere  Kunstfertigkeiten.  Jetzt 
find  aie  bereits  viel  weiter  yorgerAckt, 
nnd  ein  grofser  Theil,  wozu  »elbtt  der 
König  gehört,  hat  die  christl.  Religion 
*  vf  *'?.°*""'*'* »  '*°*  mit  ihr  an ch  Euro- 
paische Kultur,  wenigstens  scheint  da- 
zu der  Anfang  gemacht  zu  seyn.  Dia 
Abstufangen  der  Stande,  unter  welchen 
*•'  J^^^^t  ohen  an»teht,  und  auf  ihn 
4ie  Eri«>hs  oder  grOfseren  Vasallen  fol- 
gan ,  sind  zwar  sehr  scharf  gezeichnet, 
«ber  für  die  untern  Klassen  nicht  drük- 
kend.  Der  König  selbst,  der,  anfser  Ta- 
WV.  «uch  noch  Über  andere  Inseln  des 
Archipel«  herrscht ,  hat  im  Ganzen  nur 
eine  «ufsersr  eingeschränkte  Gewalt. 
Die  Kriegtmacht  besteht  grölstenlheils 
in  Kriegsbooten.  Tahiti  wird  in  41  Distr. 
>  aiBe^theilt,  die  unter  a6Briehs  vertheilt 
•ind-  * 

Tahmur^  (Br.  270  41'  t.  08«  4Q')  Kind, 
öt.  in  der  Prov.  Oad« ,  zu  den  Besitzun- 
gen des  Nabob  von  Oude  gehörig. 

Tahnesir,  (Br.  3aP  JL..  o^o  o')  Hiud.  St. 

in  der  Pro V.  Delhi,  zu  dem  Gebiete  der 

Seiks  gehöcig.      Kin  alter ,  ansehnlicher 

Ort,    der    bei  den  Rinduern  in  grolier 

^      Achtung  steht. 

Tahra,    Kabul.  St.    und    Festung  in 

der  PrQV.  Kutsch,  mit  mehreren  Vorst., 

•i*irk  bewohnt,  und  mit  lebhaftem  Han- 

'  zS}'  ,    -f^"    Binwohner    sind     meistens 

Hindns. 

'  _  Tahta ,  Osman.  Mfl.  in  der  Aegypt. 
Prov.  Said,  auf  der  Westseite  des  Nil; 
Xa  der  Nähe  sind  Smaragdengruben. 
/  ^  ^^'<^»  ^^ift  Arab.  St.  auf  einem  ho- 
hen Berge  ,  in  der  Provinz  Hedsiad, 
reich  an  Mandeln  und  Weintrauben, 
die  sie  ausführt. 

Tai  Hu,  Schin.  Landsee  in  der  Prv. 
Kiangnau,  mit  den  anmuthigsten  Um- 
gebangen  ,  zukleiph  einer  der  gröfsten 
«es  Reichs. 

TallUhourgt  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
Kiederpharente,  Bz.  S.  Jean  d'Angely  an 
der  Charente,  tnit  1  Schi.,  i  Stiftsk.  und 

lylfiO  B. 

Taimurtscher  Busen ,  Rnss.  Meerba- 
■•n  an  der  Küste  des  Bismeers, 'im  Gouv. 
Xobolsk. 

Tain,  FraUz  Mfl.  im  Dap.  Dröme, 
Bz.  Valence  am  Dröme«  mit  1,365  Binw., 
die  trefl.  Cfrte  rotie  und  Bremitagewei- 
ne  b%uen. 

Tairtf  Britt.  Hptst.  der  Skot.  Shire 
.Ro£s  am  Frith  of  Dornock;  alt  and  un* 
regelmälsig  gebaaet,  mit  1,300  R. 

Tajo,  in  Portugal  7'£/o,  Span.  Port, 
grofser  Strom ,  welcher  aber  wegen  sei- 
ner 'vielen  Klippen  und  Untiefen-  in 
Spanien  nicht  befahren  wird;  in  Portu- 
gal i<it  er  24  M.  aufwärts  fchiffbar;    Qu. 


•vF  der  Sierra  Albarracta ,   attt  ätr  Qn.  | 
Pie  Icquitfrda  in    Cnenca ;    er    scheidet 

diese  Prov.  von  Soria  n.  Guadalaxara« 
durchströmt  dann  in  ifldwestl.  Richtnitg 
Toledo  und  Estremadura-  geht  bei  Se- 
villa nach  Portugal  über,  theilc  sich 
bei  Salvaterra  io  S  Hauptarme «  dea 
neuep  Teio  und  M.ir  del  Pedro  ,  verei» 
nigt  sich  bei  denk  Werder  von  Villafraa- 
oa  wiedvr  und  geht  durch  eine  Meer 
ahnliche  M.  unterhalb  Lisbba  in  den 
Ozean.  Dia  Flut  tritt  bis  Santarem  hin- 
auf Lauf  III  M.  Gröfsere  Nebenflüsse: 
Xarama,  Guadarrama,  Alberche,  Riedel 
Monte«  Salor,.  AlagoB  (sainmtl.  in  Spa* 
nien),  Ponsel,  Zezer^,  Sorraya  «.  Cnnhai 
(in- Portagall. 

Tajova^  Oester.  D.  in  der  Ung.  Gesp. 
Sol,  mrt  1  kath.  K  ,  x  Kupferhattr,  z 
Kupferhammer,  1  Schei4ehätt«  und  t 
Schlackeupochwerke.  Man  fördert  auck 
Auripigment. 

Tai'tong'fuy  Schines.  St.  and  Fe* 
stung  der  Prov.  Schensi  an  der  grofsen 
Mauer.  Handel  mit  Lasursteinen  vad 
Häuten. 

Tai  '  uan  ,    9.    Trwan. 

Taju  a,  Span.  Nebenfl.  dea  Xaraan, 
in  d^-r  Prov.  Gaadalaxara. 

Tal-yuen^fu,  Schines.  Haaptst.  der 
Prov.  Scbansi  und  vormalige  Residenz 
der  Kaiser  aas  der  Dynastie  Tai  •  ming- 
tichao,  mit  vielen  Trümmern  ihrer  vor- 
maligen Pracht.  Tapetenmnf . ;  Zeuch- 
Weberei. 

Takomagna^  Russ.  Eiland,  zn  der 
Gruppe  der  Aleuten  nnd  zwar  der  C^o- 
insein  gehörig,  mit  einem  Valkan. 

Takp^.  eine  der  Prv.,  worein  Xhibet 
eingetheilt  ist. 

Talamone ,  Tosk.  St.  in  der  Provias 
Siena,  fest  am  Meere. 

Talanda,  Osman. MB.  Sn  dem  RumeL 
Sandsch.  Egribos  ,  auf  einer  kleinaa 
Insel. 

Talandre  j  Franz.  Dorf  im«  Oapaxt. 
Pny  de  D6me,  Bez.  Glermont,  hat«  mit 
Einschl.  von  Vejre,  3,208  E. ,  and  fabri* 
zirt  metallene  Knöpfe,  treibt  auch  einen 
Handel  mit  Korn  ,  Wein  und  Baal 
Stein  Kohlengruben. 

Talarn  j  Span.  Villa  in  der  Provinz 
Cataluna ,  mit  i  Pfk. ,  2  Kl.  nnd  1,000  B 
WoUejiseuchwtberei,  Ackerbau. 

Tatasani^  Franz.  Mtl.  Im  Dep.  Corsi^   1 
ca,  Bz.  Baatia4  mit  422  E.  • 

Talaverat    Span.  St.  am  Salado ,    ia  ' 
der  la  Plata  Prov.Salta.      . 

Talavera  la  Real,  Span.  Villa  eai 
Gnadiai\a,  in  der  Prov.  Estremadura. 

Talavera  de  la  Rexna^  (Br.  390  m«  a^' 
L.  X20  4V)  Span.  Villa  in  der  Prov.  To- 
ledo am  Ta)o;  bemauert,  mit  mehreren 
Vorst.,  7  K.,  IO  Kl.,  7  Hosp.  und  5,0008. 
Mnf.  in  Atlas  u.  Tressen,  mit  534  Scüh- 
len  und  865  Arb>  (i6>o65,49B  Varas  2^ench 
und  tAH  Paa'  Sirümpfe),  4  Seilereien, 
I  Hutf&br.,  8  Fajanaefabr. ,  6  Seifensie- 
dereien. Geburlsort  des  gelehrten  Je- 
suiten u  Historikers  Mariana.  Schlacht 
27.  u.  28»  Jul-  it<.9.  .  . 

Talavera  la  vieia ,  Span.  Villa  am 
Tajo.  m  der  Prov.  Toledo. 

Talbot ^  Nordamerik.  Coant j  im  St 
Maryland,  mit  14,230  E.  ' 

talca,  (s.  Br.  34047»)  Span.  St.  la 
dem  €en.  Kap.  Chile. 

Tallagh  ,  Britt.  Mfl.  in  der  Irischen 
Coanty  Waterford  am  Bride. 

l'allanoy  Franz.  St.  im  Dep.  Corsica» 
Bz.  Sartene,  mit  530  E. 

Taltard,  Franz.  MQ  im  Dep.  Ober*  . 
Pyrenäen,'  Bz.  Uap,  mit  1,026  E. 
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Tailem&nd,  F^anx.  Mfi.  im  Dp.  Ni*« 
lercborente;  Ez.  iiainte?»  auf  einer  Halb« 
iDfl  am  Meere,  mit  ^f,  Binw.  H&vcn; 
SaUbert'hung;  Weinbau;  Uandei. 

Tallra,  (Br.  48®  i-V  L.  3S? />♦' 10") 
Liester.  JVffl.  in /der  Ung.  Oesp.  Zemplin, 
PBit  I  Seht. ,  I  kath. ,  1  ref.  K.  und  3,664 
i.  Vaterland  einet  der  ge»chaUtettaa 
Tokaierfewächse.  ' 

Talmayy  Frans.  Mfl.  ah  der  Vin|;«an'> 
1«,  im  Uep.  Cdte  d'or,  fix.  Dijoik  ^  mit 
,112  E. 

Talmont,  Ftunz.  St.  im  Dep.  Vend^e^ 
Bz..  Sable»  d'Olonne  am  Meere,  mit  550 
S.  SalesVhlümraereien. 

TaLnere,  (Br.  2lt>  \v  L,.  92©  ^')  Hlnd. 
»t.  am  Tupti,  xii  den  Betitzangen  der 
liahratten  gehörig. 

!ra2«tf/tf  Kult.  Mfl.  an  einem  kleinett 
»•e,  im  Goair.  Kurland,  mit  27  H. 

Tamarty  Kats.  Intel,  de»  Gouv.  Tan-' 
i«n ,  weiche  eine  Zeitlang  den  Namen 
Cjnatarakan  führte,  und  jetzt  gewöhnL 
'anagoria,  nach  der  Hauptstadt  (t.  d. 
krt.  )heirst.  Sie  wird  vom  sttdl.  and 
lördl.  Mündangtarme  der  Strafte  Kaffa, 
[em  Schwarzen  und  Atovschen  Meere 
[ebildet,  ist  niedrig,  mit  einigen  gerin- 
ten Bergen*,  worunter  tich  einer  am  4. 
lakidoi  alt  Vulkan  erhob,  u.  hat  Man-' 
:el  an  Holz,  aber  gote  Viehweiden.  Dia 
äinw,  tind  teit  1793  Tcchernomorskitcha 
Losakpn ,  deren  17,500  hieher  versetzt 
ind,  und  einige  Ttcherkessen.  Zu  ihr 
pehort  die  Insel  Attchajew. 

Tamärj  Britt.  Küsteutl.  in  der  Bngt 
\h^  I>evon. 

Tamara,  JFilhelmsinsel^  Brilt.  Eiland 
jol  der  Sierra  Leonakütte  von  Guipea« 
reichet  zu  der  Gruppe  lo^  Idoios  ge- 
hört und  5  Negerdörfer  enthält. 

Tamarachery  ^  Britt.  Kiland  an  der 
rüate  Malabflur,  unter  93042'  L.  und  iiO 
I'  Br. ,  welches  vorziigl.  Teak-  und  an- 
•ret  Holz  liefert,  aber  arm  an  Kokoa- 
»almen  itt. 

Tämarida ,  Arab.  St.  an  einer  Bai  a^ 
m  Fufse  einer  Bergreihe,  auf  der  Intel 
okötora  ,  von  Arabern  bewohnt,  und 
er  Sitz  des  Saib,  den  der  imam  von 
tatkate  hieher  setzt.  Sie  hat  einen 
iaven  und  treibt  Handel  und  Schiff- 
ahrt mit  Arabistan  und  Zanzibar. 

Tamasi,  (Br.460  37'  36"  L.  35O  56'  30'^ 
letter  Mfl.  in  der  Viig.  Getp.  Toina 
m  Koppan,  mit  i  Komitatth.  u.  i  fürtt- 
ich  Etterhazytchen  Schi.  Guter  Wein- 
au. 

Tamha^  Afrik.  Hptort  det  Königr. 
lengirela,  auf  der  Kutte  Kongo  und  Ke- 
identf  det  König«« 

Tamtfach,    Tammieh^    (Br.  50O  43'  g" 

/,  280  ai«  57"jr   Goth.  Mfl.   im  Thüringer 

Valde,  det  Goth.  A.  Georgenthai  u.  am 

leichn.  Fl.,  mit  30^  H.  und  1.580  Binw. 

Drahthammer;  1  Papiermühle. 

Tambahf  (Br.  17O  25'  L.  91°  14')  Hind. 
tt.  in  der  Pro V.  Bejapor,  zum' Gebiet« 
er  M^hratten  gehörig. 

Tambow,  itutt.  Gouvernement  yon 
J«inruX*land,  zw«  57  bit  61'  Ö.  L.  u.  (iiO 
y  bis  55O  ao'  n.  Br. ,  im  N.  an  Wladi- 
lir  und  Nithegorod,  im  O.  an  Penta 
nd  Saratow,  im  S.  an  Woroneth,  im 
K  an  Orel.  Tula  und  Rjäsan  grSnzend, 
a«h  der  Charte  1,271,33,  nach  Schubert 
072,90  QM.  grols.  Oberfläche:  wellen- 
Urmijr  eben;  ttrichweite  waldig  und 
ampfig  *,  vom  Choper  bit  an  die  uränze 
on  Saratow  giebt  es  grofte  Steppen.. 
odan:  im  N.  tandig,  im  S.  tchwarzer- 
ig  an4  fruchtbar.  Gewätser :  Oka, 
Ipkacha,    Zna»    Wat,   Choper,  Biluga; 


Mniß9  nnliackateiida  Seen.  Klima  t'  ge» 
mMiigt,  doch  rauher,  als  man  et  unter- 
dieter  Breite,  vermuthen  tollte.  Pro-' 
dnkte:  Getraide,  Garten-  und  Hülsen- 
früchte, Hanf,  Flachs,  Holz,  die  gew. 
Hausihiere,  Wild,  auch  Marmotten  und 
Erdziself  Geflügel,  ITitche,  Bieneif,  Pol« 
niiche  Kotchenille ,  Spanitche  Fliegen, 
Eisen.  Volksmenge  1817:  i,33')»ooo  Köpfe; 
179V«  wurden  x,qei3,o88  gezählt;  Wxch- 
m^n  rechnet  i^7,ogo,  in  u  St.,  i,(362  D.. 
6  Kl.,  3  Einsiedeleien  und  756  Kirchtp. 
Aufser  GroXs-  und 'Kleinrutten,  6,403 
mähnl.  Tataren,  6,595  ?«taufte  Tataren^ 
und  Mordwinen  und  141  ZieeunW.  NaK- 
rungf zweige:  Ackerbau,  Viehiucht  mifc 
kleinen  Statareien  ,  Bienenzucht  ala 
Haupt-«  Fitcherai,  Watserfahrt,  Fuhr- 
werk, Jagd  und  einige  Fabriken  als  Ne- 
bengewerbe. I9Q3  wurden  ge&rntet  an 
Winterkorn  A%3%*5^5*  »»  Sömmerkorii 
4*969»3fa,  konsumirt  von  jenem  3,452,677, 
von  dieteb  4,075,466,  und  blieb  von  bei- 
den Kornarten,  nach  Abzüge  der  Aus- 
saat, nur  ein  geringer  üeberschnft.  1808 
fand  man  27  gr&lterm  Fabrikanttalten, - 
4at  Kapital  der  Kaufleute  betrug  8,100,000,  ^ 
die  Steuer  S>339yOo5  Ruber.  Ausfuhr: 
Pferde ,  Schiachtvieh,  Häute,  Talg,' 
Landtuch/ Honig,  Wa Chi ,  Roggen,  Ha- 
fer, Buchweizen,  Hirte',  Mohn,  höber<* 
net  Geräthe,  kleine,  hier  gebanete  Fahr- 
zeuge, Leinewand,  Eitengultwaaren, 
Salfjeter,  Schwefel.  Eintheilnng:  in  12 
Kreise,  Tambow,  Mortchantk/ Schazk,  .. 
Temnikow,  Jelatma,.  Usman,  Kotiow! 
Lipezk,  Boristoglebtk,  Lebed)&n,  Spatk,  . 
Kirtanow. 

TamboWf  (Br  ö^  43'  44"  L.  gO»  27*  1/5")  ' 
Rutt.  Hauptst.  det  g!eichn.  Gouv.  am 
Zna;  finster  und  altfränkisch  gebauet, 
mit  13  K. ,  2  Kl.,  i,6öö  H.  und  ro,(^  B. 
Griech.  Bischof  und  Seminar^  Gymna« 
tiumi,  adl.  Schule*  KaiterL  Alauntie-  « 
derei  (93f  Pud  Alaun  und  828  Pnd  Vi- 
triol);  2  Tuchmnf»;  t  Leinenmf. :  i  Sev 
f  eltuch  •  und  Taumf. 

Tamhrg,  Span.  Küttenflnfs  in  Ga- 
licia. 

Tamty  Britt.  Fl.  in  NoUinghamthire, 
welcher    dem  Humber  zufällt. 

Tamgga,  Port.. Fl.  in  Minho;  Q.  auf  - 
dem  Maraogebirge;  M.  in  den  Duero. 

Taming-fuy  Schin.  St.  in  der  Prov. 
Pettcheli;  ein  tehr  alter  Ort. 

Tamiggf  Tftemsche^  ^^*j^  ^Q*  An  der 
Scheide,  in  der  ProvJ  Ottfiandern«  mic 
K,749  Einw.  Spitsenkldppelei }  Leidewe* 
berei. 

Tammaro,  Siz.NFl.  in  der  Pro7.  Mo- 
lite,  welcher. dem  Calone  zufällt. 

Tammtrforty  Rast,  bandst.  imGoay. 
Finland,  mit  6$)2  B>    Grolter  Markt. 

TampanagoSf  Span.  Binnentee,  im 
Vizekön.  Neuspanien,  welcher  unter  40O 
Br.  anfangen  und  unter  /laP  endigen  soll, 
aber  noch  zweifelhaft  ist.v. 

Tamsiveg,    Uetter.  Mfl.    an  der  M||r, 
im. Kr.  Salzburg  det  I>andes  ob  d'er  Eus,  * 
mit  134  H.  und  einer  £itenniederla|;e. 

Tamioorthj  Britt.  Mfl.  am  Tarne,  in 
der  Engl.  Shire  Stafford.  a  Deput.  zum 
Pari.    •  .  • 

.  Tlmn^ekef  Atiat.  Biland  im  östlichen 
Meere,  im  S.  W.  von  Celebet,  unter  50 
gQ'  s.  Br.,  mit  unzählig  kleinen  Intel- 
chen und  Klippen  umgeben. 

Tanmkulcan ,    Rutt.  Eiland  im  Kamt- 
tchatkitchen  Meere ,    au    den  Kawalang  . 
gehörig. 

Tanarü,  Sard.  Fl.  iiä  Piemont;  Qu. 
auf  den  Seealpen,  M.  bei  Battignana  in 
den  Fe.  - 
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•iner  Inundanz,  im  Oen.  Kap.  Call«, 

Tancitaro ,  Span.  Pik  in  aar  .N«a- 
ipan.  Inund.  Valiadolid  «stlicli  von 
Tn«pan.  ^ 

Tanco#,  Port.  Villa  in  dar  ProTins 
ISstremadura. ,  mit  400  H.        ^  _  . 

Tarttf^ft .  (Br.  24^49'  L.  X05O  54')  Britt. 
St.  in  der  Kalkutta  Proy.  Benf aX*n,  mit- 
<  t«B  in  Morftfltan.    Mi.  in  Dimitis,  Tuch 

vnd  Damalt. 
;  Tanderagee,  Britt.  Mfl.  in  dar  Irisch. 

Coonty  A.rmagh,    unweit    vom  Newry- 
kanale,    mit  groften. Bleichen  and  1  Vi' 
triolhatt«*      Auf    dem  hiesigen  Leinen- 
^markte  werden  wöchentlich  180,000  Gal- 
ten umgeietst.  ,  ,         . 
,    '         .     Tan€te,  l«.Br.  40  ,^*  L.  IST®  i^')  Asiat. 
,»              St.  und  Hauptqrf  eine«  kleinen  Fünteti- 
thum«  auf  der  Intel  Celebes  ,    aw.  Fort 
V '  Rotterdam  nnd  der  Bai  von  Soriad,  wal- 
Ghea  den  Niederländern  tributar  ist.« 
'                     Tange  1    Prenis.  Fl.  in    OvtpreaTscta, 
welcher  in  ,dem  Rat«.  Gouv.  Wilno  au« 
einem  Moratta  entapringt  mnd  bei  M«* 
mel  dem  Kuritchen  aaff  tufällt. . 

Tangelane^  Port.  Seehaven  u.  Fort 
an  der  M.  detZuama,  auf  der  KÜtte  von 
Monomotapa,  wo  Goldttaub  und  andere 
Produkte  £^  Innern  aatgeführt  werde». 

Tanjgeri  (Br.  35«»  46'  30"  1..  iiO  41' ao'O 
Afrik,  St.  an  der  Meerenge  von  Gibral- 
tar, auf  einer  Anhöhe  der  Marok.  Prov. 
Chus  im  Reiche  Fe«.    Sie  i«t  ummauert, 
^    hat  1  Kaneil',  viele  Moskeen,  Bäder  und 
A#«t  'äane  mnd  gegen  15,000  B.    Sitz  mehrerer 
^  Europ.    Koncnln.      Haven  ;    geräumige, 

aber  gegen  die  Ostwinde  nicht  gesichert 
'«     te  B«i.     Handel ,  betondera  mit  Viktua- 
lien  nach  GibralUr.  ,  „ 

Tangtrmündt,  (Br.520'3a' 44")  Preal«. 
St.  im  S&chs.  Rgbz.  Magdeburg \an  der 
Tanger;  «mmauert,  mit  i  K.,  i  Hosp., 
.^2  H.  und  3,195  E. ,  worunter  2x5  Hand- 
werker. Leiaeweberei  ,  Tuchweberei. 
Die  alte  Burg.  Haupt«chiffM»ll  an  der 
9         £lbe. 

T^nloret  Britt.  Distrikt  in  der  Ma- 
dras Prov.  Karnatik,  zw.  10  bis  rj{0  n.  Br., 
Ua  N.  vom  Kavery ,  im  S.  u.  O.  von  der 
See  begr&nat.  JEs  hat  62,048  E..,  u.  stand 
*  '  Tormais  unter  einem  eial&odiscuen  r«a- 
boD ,  der  aber  1799  die  Landeshoheit  an 
die  Britten  abgetreten  and  sich  nur  ge- 
wisse Binkünite  reaervirt  hat. 
''  Tan/er«,  l.Br.  loO  46' L.  96051*)  Britt. 
jtptst.  des  gleichn.  Dittr.  m  der  Madras 
PrOv.  Karnatik  am  Kaverr,  mit  a  Fort«, 
*  in  der^n  Einem  der  Naboh  von  Tanjore 
Hofhält;  die  berühmte  Pagode  in  dem- 
selben i«t  ein  Meisterwerk  Hindnischer 
Architektur.  Die  Stadt  treibt  einen 
lebhaften  Handel  und  hat  mehrere 
Hanuf. 

Taning*.  Sard.  Mfl.  in  der  SavoJ.  Pr. 
VanssignT  am  F'eron  ,  in  einem  frucht- 
baren i;hale,  teit  2,49»  B- 

Tankaumx^r  ,  Tankaer^  Nordamerik. 
Volksptamm  im  Viaekön.  Neuspanien, 
%w.  dem  Cplorado  nnd  TrinitatsB. ,  nur 
3Q0  Krieger,  die  za  den  Indio«  brav«« 
gehören.  .  -      '  1 

*  Tanlar ,  Prans.  Mfl.  im  Dp.  Yonne, 
Bz.  Tonnerve,  mit  t  Sckl.  n.  633  B, 

Tann,  Baier.  Mfl.  im  Unterdonaa- 
Jandg.  Bggenfelden,  mit  899  B.  Tnchwe- 
berelmit  20  Meistern. 

Tann,  Wier.  St.  im  Untermainkr.  an 
der  Ulster  nnd  vor  dem  Khöngebirge, 
mit  3  Schi,.  1  luth.  X..,  laoH.  und  800B., 
wer.    137   Lainen-   näA   WolldueReh* 


?rabtr.     Sic   gehSrt  der  glaichBamicsB 
amilie. 

•  Tanna^  Reufa.  St.  in  der  Herrschaft 
Schleitz,  mit  1,260  Bin w.  and  aasahaL 
Märkten.  <        . 

Tdf^na ,  Auatralinsel  onten  i8B>  40* 
9S"  !••  und  19P  0'  50"  «.  Br. ,  zu  dem  Ar- 
chipel der  neuen  Hebriden  cehörjfL 
Sehr  gebirgig,  am  S.  O.  Bnde  mit  eisern 
lebendigen  Valfcan,  «onst  gut  bewaldet 
and  bewässert ,  reich  an  den  meisten 
Austral Produkten,  besonder«  Kokospal- 
men, Yama,  Pisang,  Arum,  Zackctrobs, 
Kohlpalmen  «Feisen  and  KaaoartAabS«- 
men.  Der  QuadroPed.en  sind  wcditc; 
aber  das  achönate  Gefieder  und  Fiscaa 
in  Menge  vorhanden.  Die  Binw. .  etwa 
20,000  an  der  Zahl,  sind  Anstraluidier, 
gehören  aber  sa  3  verschiedenen  Stfim« 
men  und  reden  dreierlei  Dialekte.  Sie 
stehen  noch  anf  einer  niedrigern  StsJa 
der  Kdltnr,  ala  die  Sozietäuindier,  and 
leben  noch  im  völligen  Zustande  dex 
Natar;  doch  findet  man  unter  ihnen  ei- 
ne Spar  von  geaellschaitl.  Yerbindnaf. 
Sie  sind  Aathropophagen. 

rann«,  (Br.  iqP  lo'  L.  19P  44,')  Britt 
St.  «nd  Featang  der  Insel  Salsette ,  im 
der  Prä«.  Bombai ,  welche  die  Fahrt  aw. 
dieser  Inael  und  der  Mahratten  Pror. 
Anrun^bad  deckt.  Sie  iat  klein  ,  Hat 
einige  Portag.  K.  and  meistens  christL 
Einw. 

Tanna  -  Labu ,  Ni«d.  Eiland  im  5stL 
Meere,  welches  zum  Goav.  vcn  Teraats 
gehört. 

Tannay,  ^anz.  Mfl.  im  Od.  Ki%vxfb 
Bc.  Clamecy,  mit  1,136  B. 

Tann**  Braunachw.  D.  an  d«r  Bodt, 
in  dem  Blanfcenb.  Kreisg.  Haaaelfelde, 
mit  ,73  H.  nnd  548  E.  E&aenhatte  mit  i 
Hochofen,  2  Friachfener  und  1  Zainham- 
'  mer,  die  an  Gnfseisen  8,606 ,  An  «schla- 
genemEiaen  9,700,  an  Staugeaeisen  3Ha8 
und  an  Schmiedeeisen  8,100  Zntr.  ije- 
-fert;  i  Sägeschmiede. 


und. Festana  ia  der 
Lrkia,  «pf 


und   an  Schmiedeeisen   8,100  Zntr. 
^;  I  Sägeschmiede. 

rannärrtf  Frans»  Mfl.  iat  Dp.  Y«a* 
ae«  Bz.  Joignji  mit  78t-E 

Titnnhauten  j  Preufs.  D.  iai  Schlcs. 
Rbz.  Reichenbach  ,  mit  1  Schi. ,  i  latk.« 
I  kath.  &.  und  1,072  B.  3  SteiakcMtlaa- 
gruben,  die  iTftf  13,316  Scheffel  liefer- 
ten. 

Tiannrodtf,  Weim.  St.  an  der  Xlai,  ia 
dem  Weim.  A.  fietka,  mit  i  ScHl. ,  131 
H.  und  589  E*  t  wor.  «o  Strumpf  wirk£ 
Kalksteinbrüche. 

Tant ,  Oam.  Mfl. 

Aegypt.  Prov.  Bahri,  Diatr.  Shari.__, 

.einer  Insel  des  Nil,  aiit  dem  urabaiahls 
eines  Mohamed.  Heiligen  ^  das  ial  Jirf. 
mehr  als  900,000  Pilger  besuchen.  Za 
dieser  Zeit  wird  ein  grofser  Markt  jee- 
halten.  * 

Tenormin«,  'Sia.  St.  aaf  einer  felsägea 
Anhöhe  des  Sit,,  ValDemone  aas  Me^t« 
mit  723  H.  und  gegen  4,000  E.  Uavea. 
Ausfuhr  von  Wein  nnd  Hanf  Treflicfec 
Marmorbrfiohe.  Aiterthümcr,  beaoaAen 
ein  Theater. 

Ttfof .  Span.  Villa  in  der  Neaspaa. 
Intend  Neumexi«o,  mit  8,900  B. 

Tao-tMcheUf  Schin.  St.  in  der  Fror. 
Kiangsi  am  Pojan  -  see ,  mit  Ponelaa- 
fabr. 

Tapanulrx  (Br,  lO  40'  JL.  zifio  29'}  Britt. 
St.  auf  einer  kleinen  Insel  von  Sumatra, 
in  der  Bai  von  Tapanuly,  die  mit  d^-m 
SilandMausalar  einen  der  schönsten  H^ 
ven  der  Brde  bildet.  Sie  liegt  iml^ande 
der  Battaer,  die  vorzüglich  Mastei»  «i«^ 
Schif^auhfrlK  hiehez  liefern« 
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Tltparitütrj  Mdantilk.  TSIkbxfcft. 
I  dem  6pan.  Geny  Kap.  Caracas,  n« 
ra  naceren  Orinoko  wohnhaft. 

Tapimu,  (^.  $40  33' 2^' L.  58»  44'  io"l 
TeHlf.  St.  auf  einer  Annöbo  am  Pregel 
S  dem  OsKpreals.  Rfbx.  Ktfniftbesg, 
lit  I  kfin.  Schi.,  worin  z  Landarmen - 
nd  BeAsernngsanttalti  I  K.,  i  Zuchth., 
Invalidenhaua,  130  H.  und  1,637  Ein* 
'ohner. 

Tapolcza^  ( Br.  46O  53' jg««  L.  4^  6* 
\'*\  Oester.  Marktfl.  in  der  Ung.  Gesp. 
alad. 

Tapul,  Asiat.  Eiland,  zu  derGropp* 
•r.Salnhinseln  gehörig.  Es  hat  Yams. 
Vild  una  Wasser  im  Lebetflnsse,  and 
(I  wohl  bewohnt. 

Tapurer,  sadamilr.  VÖlkerich*  im 
onern  Brasiliens.     , 

Tara ,  (Br.  ^  fiÄ'  I"  91®  40f )  Knsi» 
[reisst.  des  Gonv.  Tobolsk  am  Irtyahf 
Sit  ^7  H.  und  K^t^  Einwohn.,  wor.  2ftt 
t&nnl.  Tataren^  und  700  Kosaken.  l>ie 
Tataren  haben  hier  ihre  Metscheds  unA 
chnlen. 

TarablÜt,  Otnun.  Paschalik»  wel- 
her  im  N.  an  dan  Pasch.  Haleb ,  im  O. 
n  Damatk,  im  S.  «n  Akre  und  im  W. 
h  dM  Mittellind.  Meer  gr&nzt  &t 
rlrd  vom  Aa5i  bewässert.  Die  .Küste 
it  flach  nnd  erhebt  sich  nur  xn  gerin- 
en Anhdhen ,  wird  aber  von  vielen  Bft- 
hen  erfrischt,  nnd  ist  fruchtbar  an 
Yaicen ,  Gerste ,  Baumwolle  und  Ta- 
•ak.  Im  O.  sind  viele  gut  angebanete 
rebirge,  die  aufser  den  obigen  Produk- 
m  anch  mit  Re|>en,  Oliven  und  Manl- 
leerbfiamen'  bedeckt  sind.  In  deäi  fni- 
lien  Lande  wohnen  Osmanen,  Araber 
ind  Griechen,  in  den  Gebiriten  Ansa- 
ier  nnd  Maroniten.  Die  Einkünfte  des 
^ascha  werden  auf  S34»4oo  flthlr.  fe- 
chflttt.  Das  Land  wird  m  4Liwas  oder 
jutdschake  abgetheilt. 

Tarahlüw,  (Br.  340  i«*  25"  L.Ö«  «♦' 
'*)  Oeman.  Hput.  ü9a  _gletchn.  Pasch* 
jn  Fl.  Kadiscna  n.  am  Fofse  des  Liba- 
non *  nnr  Vs  Meile  vom  Meere ;  lest  und 
«sehnlich  mit  einem  Port,  worin  der 
'alast  des  Pascha,  mehreren  Mosfce^ 
md  giiech.  K.  nnd  16,000  Einw. ,  die 
{eiden  -  und  Baumwollenmnf.  nnterhal- 
es.  Oute  Rheede,  wo  die  Schiffe  am* 
■gen.  Handel  mit  Seide,  Banmwolit» 
»aUgpfoln,  Asche  n.  Schwimmen« 

Tarabosan^  Osman.  Paschalik  in  Ann- 
oli.  Br  grinst  im  N.  an  das  Schwan« 
leor^  im  O.  an  die  Rnss.  Kaukasnsprov.^ 
Bk  S.  an  Brzerum  und  Siwat,  and  im 
V.  an  Siwas.  Ein  von  hohen  Gebirgen 
lageschlossenes  nnd  durchzogenes,  aber 
roEl  bewässertes  Land  mit  reichem  Go- 
raldebau  und  sVarkel:  Viehzucht.  Dio' 
crge  liefern  mehrere  Metalle,  TorzÜg- 
tch  Kupfer  und  ßisen.  Es  wird  -von 
'orfcomanen,  Osmanen  ,*  Awchasen  nnd 
nderen  Völkern  Kankasischer  Abstam- 
mag  bewohnt,  nnd  zeitillt  in  drei 
iwas:  Tarabosan,  Gnnieh  und  Ba- 
imi. 

Tmrmhü9mn  { Br.  41»  2'  4»"'  5"  5?*  »•' 
i*»)  Osman.  Hauptst.  des  gleichn.  Pa* 
slial.  nnd  Liwat,  am  FnCse  eines  Bergs 
m  Meer«,  ein  ansehnücher  Ort,  der 
«ch  Malte  Brnn  zwischen  90  bis  ^o>ooo, 
■ch  Andern  nnr  15,000,  nnd  nach  An- 
em  }«tat  wieder  100,000  Blnw. ,  wovon 
^  Griechen  nnd  Armenier  sind,  ent- 
nlten  eoll ;  Sitz  des  Pascha  nnd  eines 
riech.  Bisehofs.  Altes  Knetell;  Rhee- 
•  ;  Kupferschmieden ;  Färbereien; 
Dkilfbami    HtAdel  aü  &«prfr,  Wein, 


W4elit,  X.od«r,  Nflflien,  Katelnfls i  en.  iL 
Birnen  n.  s.  w. 

TMraneon ,    Span.  Villa  in  der  ProT,.    \ 
Toledo,  mit  t  Pfk.„  4  Kl.  und  3,465  Ein. 
wohntru.      Leineweberei    anf    ig  Stüh- 
Ibn. 

Tarantai90,  Sard.  PröT.  des  Herzor* 
thums  Savojen  —  96  QM.  mit  381Q20  B. 
in  2  Städten,  59  Mfl.  und  D..  und  6t 
Kirchsn.      Bin   mit   Alpen    und  Felsen 

Sana  bedecktes  nnd  radhes  Land  daa 
esse  nun  geachtet  durch  den  Fleils  sei« 
ner  Einw.  so  gut  als  möglich  an^e bauet 
ist,  nnd  Korn,  Safran,  Obst  nnd  Kasta- 
nien hervorbringt,  auch  ante  Vieh^sucht 
und  Salz  hat.  l>och  nähren  sich  die 
meisten  Einw.  durch  verschiedene  Ar- 
ten von  Arbeiten  in  glücklicheren  Prov., 
nnd  bringen  den  Lohn  ihres  Fleifses  im  - 
ihr  Vaterland  znrfick:  Tarantaite  er- 
zeugt die  meisten  Marraottenläger  und 
Schornsteinfeger.  \ 

Taranto  (Br.  400  43/  l.  35O  3')  Siz.  SU 
in  der  Prov.  Otranto  auf  einer  Halbin^  ^ 
gel  am  gleichnam.  Meerbusen.  Sie  ist 
iunmanert>  hat  ein  festes  Kastell  znr 
Beachützung  des  Havens.  i  Kathedrale, 
Tiele  K*  und  Kl. ,  i  Seehosp.  und  i8>4S7 
EinW.  Erzbischof.  Versandeter  Ha- 
ven.  Fischerei  nnd  Antternfang.  Etwas 
Schilf  fahrt.  Herrliche  Wasserkunst.  In 
dar  Nähe  ein  Salzsee. 

Tarart ,  Frans.  St.  im  Dep.  Rhone. 
Bez.  Villefranche  am  Tardine  nhd  am 
Futse  eines  Bergt,  mit  3,799  Einw.  Mf. 
•von  Musselin,  Oruckkaton,  Siamoisen, 
baumwollenen  Zenchen,  sämischem  La- 
der a.  Sohlleder V Bleichen:  Töpfereien. 
TarßiC9n.  (Br.  43O  ^g'  30"  L.  22O  iq# 
36"!  Frans.  Hptst.  eines  Bez.  von  4i,i 
qM.  und  70,ttai  Einw. ,  im  Den.  Rhone- 
mündung. Sie  liegt  an  dem  Rhone  ge* 
gen  Beancaire  über,  hat  i  Schi.,  16  K.. 
wor.  die  schöne  Hptk.  S^  Martha,  und 
11,320  Einw.  Handelsgericht,  so  Tuch- 
webereien; Mützen-  und  Strnmpfwebe- 
lei;  Seidenzenchweberei ;    Schiöban. 

Taraseon  •  Franz,  Su  im  Dep.  Ar- 
ri^ge,  Bez.  Foix  am  Arri&ge,  mit  1,360 
BinW.  Y .  die  $  Gärbereien  unterhalten. 
In  der  Nähe  6  Stahlhammer. 

TaraHeen,  Nordamerik.  Völkersch. 
in  der  Nenspan.  Int.  Valladolid,  im  lO. 
Jahrhundert  berühmt  wegen  ihrer  mil-  ' 
den  Sitten ,  ihrar  Industrie  und  mecha- 
nischen Künste  und  der  Harmonie  ih* 
rer,  an  Selbstlautern  reichen  SpraShe, 

Tarasehttcha^  Rust.  Kraisst  d.  Oour. 
Kiew. 

TaraoonOf  (Br.  42O  s'  L.  tg»  2'y  Splin. 
Ciudat«  amOneiles  nnd  am  Abhänge  d* 
Moncavogebirgs  in  der  Prov.  Aragon. 
mit3.rac.,  7  Kl.,  I  Host».  ttnd<4.0QoB. 
Sitz  einet  Bischofii.  Mnr  von  braunem 
Landtuche. 

T^rhn^  (Br.  4^  14'  a"  L.  170  43'  45*0  / 
Franz.  Hptst.  des  Dep.  Oberpyrenfien  n. 
eines  Bez.  TOn  35,99  QM.  nnd  88»40i  B., 
am  Adour.  Sie  ist  ummauert,  nat  t>rei« 
te,  gut  gepflasterte  Straften ,  t  Schi. ,  f 
Kathedr.,  3  andere  K.,  i  Hosp. ,  i  Thea- 
ter, 800  IT  nnd  7,849  Binw.  Handelsgo« 
rieht.  Mnf.  in  Leinewand  nnd  mou- 
chof rz  de  Bearn )  Papiermflhlen,  welch« 
bes.  das  drei  O  Papier  liefern;  einig« 
kleine  Kupferhammer:  Messerschmie« 
den  V  Gärbereien  und  Färbereien  ^  kin* 
Gestüt«. 


Tarhof»ough,  {Br.  ^^jp  ^')  NorÜamar, 

in    der  Nordcarofiaa  Countj  Edge- 

combe    am   Tar,    mit   starkem  Handel 


mit   Tsbak,     Sahwainen,     Vieh   und 
Malt.  ' 
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Tarc%a^  Tattmantdorf ,  0,nUt.' i)cfi 
itr  der  Ungar.  Gesp.  Eitenberg,  mit  ei- 
npm  vortr«IU(^hen  Sauerbrunoen  ,  Bao« 
und  guten  Badeanstalten,  i  Tuch-  und 
3andii>uf,  und  atarkem  Safranbau  und 
Bienenxucht.  Ist  gräflich  Bathj«- 
jiiacfa.  1 

Tarcxal,  {Br.  48°  7'  n"  1-39°  o^So'") 
Oester.  Mfl.  in   der  Ungar.  Geap.  Zem- 

f»liu,    mit  1  katb.  und  1  ref.  R.    Vater- 
and     einet'    berühmten  -  Tokaier  -  Ge- 
wftchsea.  ^    \-    .       ,       «  . 

Tarcxrn,  Russ.  Stadt  m  der  Poln. 
'Woiw.  Maaau,  mit^  i  K.,  75  H.  u.  410 
Einw. ,  wor.  57  Juden  und  10  Hand- 
werker. _  ^,.      ,      »N        *,. 

TardetSi  Fran».  Wfl.  im  Dep.  Nia- 
dexTayrenfien ,  Bes.  Oleron ,  mit  443  Bin- 

Tareupier^  Südamerik.  Vdlkcrach.  in 
dem  Fran*.  Gniana.  ^, 

Targon^  Fran*.  Mfl.  zu  Dep,  Gi- 
ronde,  Bez.  la  Reole ,  mit  lyUi  Bin- 
wobnern.  •  *,     .  ^  ^  _ 

Targowicaf  Kuts.  St.  im  Gouv.  Po- 
«lolieiT,  mit  einigem  Handel ,  bekannt 
wegen  der  Konföderation  Ton  1791. 

Tarifa,  (Br.  jfrl  3'  L.  120  f'  i5">  Span. 
Ciudade  in  der  Prov.  Sevilla^  fest,  aber 
▼erfallen  an  der  Strafae  von  Gibraltar» 
mit  I  C^adelle,  4  Pf k. ,  z  Kl.  und  1,800 
JEinw.  2  Häven.  Fischerei.  Sieg  der 
Spanier  über  die  Mauren  1339. 

Türila  f  Span.  Distr:  in  dem  Vixe*- 
kdnigr.  Peru  an  dcfm  Fl.  Tarija,  mit 
dem  ilanptorta  S.  Bernardo  und  starker 
Viehzucht.  _,  ^       „ 

TarkUy  Russ.  Khanat  unter  dam  Kau- 
vkasus«  amKaspifch.  Meere  u«  an  den  Fl. 
Ösen  und  Moruasa  belegen,  etwa  200 
UM.  grofa.  Die  ISinw.  sind  Tataren; 
ihr  Khan  heilst  Schanicfaal  ^  und  be. 
sieht  als  RuMsischer  Vaaall  einen  Sold, 

Tarka y  Ruts.  Haupts t.  de«  gleichn. 
Khanats  anT  gleichn.  Bache,  mit  1,200 
H.  und  10,000  Einw.,  worunter  Georg. 
und  Armen,  Kanflcute.N  Residenz  de» 
SchamchaL    Seidenbau;  Handel. 

Tarlow ,  Russ.  Stadt  in  der  Polni- 
schen Woiw«,  Sandomir ,    mit    149  H&u- 

•«'»'  1  -  ,  ,      . 

Tarma^  Span.  Intendanz  und  eine 
▼ou  den  8t  w'Orein  gegenwärtig  das  Vis. 
KÖnigr.  Peru  eingetheilt  ist.  Sie  hat 
grofse  Silber  -  und  Quecksilberberg- 
,werke.  ^  ^  ,         ,   .  , 

Tarma,  Span.  Hauptst.  der  gleichn. 
Intend.  im  viz.  Königr.  Feru .  mit 
ic.rAS  Einwohnern.  Handel  mit  Kaska- 
riiie  u.  Vieh.  _ 

Tarrty  Franz.  Depart.  im  südwestl. 
'Frankreich,  zw.  19O  il'  bis  20«  50'  Q.  I*; 
und  45<^  39'  bis  44^  10'  n.  Br. ,  im  N.  und 
N.  O.  an  Aveyron,  im  S.  0.  an  Uerault, 
im,S.  an  Aude ,  im  W.  an  Obergaronne 
und  Tarn-Garonne  gränzend,  99ia6Q^^* 
groffl.  Oberfläche  :  weilenfdrniig  eben 
und  von  mehreren  Hügelketten  durch- 
zogen ,  im  S«  O.  Vorberge  des  Loz&re. 
Boaen :  in  den  Thälern  lehmig  und 
von  starkem  Ertrage,  die  Hügel  und 
FluXsuf er  kalkig  u.  steinig.  Gewässer: 
Ttfrn,  Agout,  Thaui^,  viaur,  Ceron. 
Adon;  Mineralwasser  zu  Mazamet  und 
Dourgun.  Klima:  milde  und  gesund. 
Produkte:  Getreide ,  Garten  und  Hül- 
senfrüchte, Kartoffeln,  Hanf ,  Flachsy 
Waid,  Anis,  Koriander,'  Safran,  Senf, 
Sttlkholz,  Obst,  VVein,  Holz,  die  gew. 
Hunsthiere  und  Geflügel,  Wild,  Fische, 
Bienen,  Seide« würmer,  K»upfer,  Blei, 
Eisen,  Steinkohlen,'  Marmor,  Gyps, 
feiner  Tkon ,  Mauer  •  und  Bruchsteine. 


Volkimeage  1815:  Ä758  Jod. ,  w^.  ge- 
<en  40,000  Ref.  mit  4Consistorialkircha«, 
Nahrungszweige  :  A<:kerbau,  der  JpoM^ 
Zntr.  Vvairen  zur  Ausfuhr  liefert.    MO 


fewiunt  gegen  4,000  Zntr.  Waid  ,  i,«q» 
ntr.  Anis  u.  Koriander  u.  für  i8,ooorGni4» 
Süfshplz.  Der' Weinbau  ist  yortreflicl^ 
aber  die  Weine  vertragen,  mit  Ausnah- 
me des  Vin  'duCoq,  den  Trcnspott 
nicht,  und  werden  daher  meistens  in 
Branntwein  und  Essig  verwandelt.  Vom 
Obst^  sind  Kastanien  tind  Nüsse,  wo* 
von  man  Gel  schlfigt,  die  hfinfigstea. 
Der  Seidenbau  liefert  etwa  80a  Zuti*. 
Die  Viehzucht  wird  als  Nebensache  des 
Ackerbaues  betrachtet,  vo^üglich  stark 
ist  die  Kalekoten  -  und  Gansczockc 
Der  Bergbau  geht  auf  Steinkohlen,  wo-  ' 
▼on  man  iso.ooo  Zntr.  gewinnt,  und  «uf 
Eisen  —  3000  Zntr.  Der  Kunatfleits  ist 
erheblich,  besonders  im  Bes.  Castres,  ' 
wo  er  alleHfiude  befchättigt.  Ausfuhri  ' 
Korn,  Wein  und  Brannt^-ein ,  trockene 
Pflaameu,  Waid,  Anis,  Koriander. 
Süfsholz ,  Seide ,  Vieh,  Honig,  Wachs, 
verschiedene  Arten  Tücher,  Mützen« 
Cordelats,  Leinewänd,  baum-wolleno 
Decken >  Wachskerzen,  Leder.  Staat*> 
Verbindung:  das  Dep.  sendet  2  Mitg:ic» 
ider  zur  Kammer,  und  'gehört  zur  ^tem 
MTütÜrdivisiori ,  zur  ijten  Forvtkonser* 
vation,  zur  Diözese  von  Montpellier 
und  unter  den  kön.  Gerichtshof  vom 
l^onlouse.  Bintbeilnng:  in  4  Besirk«t 
35  Kantone  u.  356  Gemeinden. 

Tarn-Garonne,     Franz.  Depnrt.    im 
südwestl.  Frankreich    zw.    igo  5^'  bis  np 

?2'  ö.  L.  und  43^0'  his  44°  23'  n.  Br. ,  im 
4.  an  Lot,  im  O.  an  Aveyron  u.  Tatn, 
im  S.  an  Ohergaronne ,  im  S.  *  VV.  an 
Gert  und  im  W.  an  Lot  •  Garonue  grin» 
zend,  7i,sR  QM.  grofs.  Oberfläclie  :  eis« 
fMO  Puls  über  das  Meer  erhabene  Hoch- 
ebene ,  in  weither  sich  3  Hügelketten, 
wovon  keine  über  1,200  F.  emporsteigt, 
auszeichnen.  Boden:  im  Ganzen  frucht- 
bar. Gew&sser:  Garonue,  Saonne,  Tara, 
Aveyron  ,  Arrats,  Giroone.  Klima:  <m- 
Iserst  milde>  doch  im  Sommer  mit  Ge- 
wittern, im  Herbste  und  Frühlinge  aait 
Stürmen  beschwert.  Produkte:  Getruide, 
Hülsenfrüchte,  vortrefl.treitH'irae,  Bam^ 
Rübsaamen ,  Waid,  Safran,  Obst,  an^ 
Feigen,  Mandeln,  Kastanien  u.  wei^ 
Maulbeerbäume  ,.  Wein  ,  oie  gew.  'Uaiiu- 
thiere  und  Geflügel,  Kleinwild,  Fische, 
Bienen,  Seidenwürmer,  Bisen,  Ste'ia. 
kohlen*  Marmor.  Volksmenge  1816: 
.238»722  Köpfe,  wor.  gegen  30,000  Heform. 
Nahrunfszweige:  Ackerbau,  fler  mit 
vieler  Thätigkeit  betrieben  wird  ruad 
den  befsten  Waizen  in  Frankreich  lie- 
fert, ein  ausgebreiteter  Weinbau  und 
starke  Pferde-,  Maulthier  -  und  Ksel- 
zucht,  erstere  von  I^imosin-  und  lifa. 
varrarasse.  Die  übrigen  Zweige  iX^x 
Viehzucht  werden  weniger  atark  b«lrze> 
hen,  aber  Geflügel  macht  riu^n  Aiz»-' 
fnhrartikel  aus.  Die  SeitT^ukuItnr  «ind 
Bienenzucht  wird  vernachlässigt.  Der 
Gewerbsfleils    ist    unbedeutend.  Aue- 

fuhr:  W.aizen,  Mehl  und  Schiffs^ix-i*. 
back  für  6  Mill.  Guld. ,  Wein  ,  Brannt- 
wein, Maulesel  und  Esel,  Pferde,  Saf- 
ran, wollene  nniJ  leinene  Znich^  ,  ««i. 
dene  Z.eucbe,  Geflügel,  Schreibf^dera. 
Stoatsverbindung:  die  Provinz,  welch« 
2  Dep.  zur  Kammer  sendet,  gehört  xnr 
loten  Militardivision  y  zur  x3ten  Korst- 
koneervation,  zur  Diözese  von  MooLan- 
ban  und  unter  den  köri.Gerichcshoi  von 
Toulouse.  Eintheilung:  in  j  Bo^i-rVt, 
jt4  Kantone  u.  95t  Gemeinden. 
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Tatnohntif  Oettar.  Marlctfl.  an 
t«T  Weichsel,  in  dem  Giliz.  Kroite 
Iteszow. 

TatnacZf  Tarn^wes.  (Br.  39Ö  12*^  V»" 
U  3?*  W  56")  Oe»ter.  Mfl.  in  der  UnjE. 
jesp.  Liptaa ,  mit  i  katd. ,  x  lut1>.  K, 
ind  1,066  SUw.  Binw. ,  wor.  46  Kathol, 
^ineWebereij  Branntweinbrennerei;  t 
lisen^llile.    Erbsenbaa  ' 

■  TarnÖ,    Schwed.  Eiland  in  den  Ble- 
[infvchen  Skären  von  Karlskron&län. 

Tarnögrod,  Rast.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  i-ubiin. 

TamoEura ,  Knsi.  St.  am  Wiepri, 
B  der  Poln.  Woiw.  Lublin,  mit  113 
Unsem. 

Tarnopol^  Oeftei*.  Kreis  im  König- 
•eiche  Galizien  *-  81  QM.  mit  189*100 
Unw. 

Tarnovoly  Oelter.  Kreisst.  in  Gall- 
ien am  Seretb,  mit  x  katH..  t  griech. 
^.,.i,oeoH.  and  7,093  Einw.  Oftrhereien, 
landel. 

Tarnoruelay  Oetter.  Mll.  an  der 
*odhor«e ,  im  Galizitchen  Kreise  T«r* 
lopöl.  ^ 

TarnttOy  Oester.  Kr.  in  Galixien  — 
ii  QM.  mit  ao5,6c6  Einw.,  wor.  ii,2M  J*^* 
len,  in 3  St.,  3  Vorst  ,  xi  Mfl.,  4164  D., 
0,466  H.  a.  49,6P5  Familien. 

Tarnow ,  ( Bi;.  49»^ 59'  ^"  L*  M»  <|oO 
fetter.  Kr eiflst.  in  Galitiea  am  Biuio- 
ets,  mit  340  H.  und  4,31s  Binw.  Sitz 
let  Galia.  Landrechts;  Gymnasinm; 
lauptvolkitchnle ;  TabaJBfmagazin.  Lei- 
ivwandmnf. 

Tarnowitt,  Tarnowly  Oura,  Preuia. 
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»t.  in  dem  Scfilea.  Rgbz.  Oppein j  offcn^ 

'         Schi:,   1  Inrtier.J 

, J»p. ,    256  H.  und  1,431  B., 

vor ont«caP7  Handwerker.    Tnchwetoerei 


^^  T^rslay   Siz.  Mfl.  ia.d^  Proy.  CaU- 
bna  citpr.  s   , 

Xfzrfo,  Osman.  St.  und  Sitz  einet 
Sandscb.  im  Pasch.  Adana  am  Karata, 
ganz  im  Vei^alle;  vormaU  die  berahmt* 
Rauptst.  Cilicient,  der  Sitz  der  Geiehr- 
■amkeit  and  der  G«ba.ctiort  de«  Am» 
•teis  Panlus.   Jlaven. 

Tarso ,  Oest^r.  Wä\  in  der  Yenet. 
piga.  Trevi»^. 

Tartakowiecj  Oester.  M{L.  in  dem 
Galiz.  Kr.  'Zolkiew,  mit  1  Schi.^  i  kat]^ 
u.  1  ttnirten  K     .        ' 

Tartaro,  Oetter.  Fl.  im.Venetiani- 
sehen ;  welcher  auf  d«n  Alpen  am  Gm- 
dasee  entspringt,!  in  der  uigz.  Minci« 
durch  .einige,  aoa  dem  Etsch  abgeieit^tft 
Kanäle  verstärkt  yvitä>,  sodann  den  Na- 
men Canale  biaiica  annimmt,  in  dec 
IVähe  des  Meeres  sich  in  Tiele  Sfimpfo 
TerUreitet  und  durch  mehrere  M.  dem 
Adri^tischen  Mvere  zutäilt. 

Tat  tos ,  Franz.  gut  gebaaet«  St.  %m 
Abhänge  ^ines  Berge,  den  der  Dons« 
hespült,  im  Dep.  I»and«e,.  Bez.  S.  Sever- 
mit  3  K.,  1  Hotp.  a»  3,3i2.B.  Korn-  and 
Weiahandel. 

Tartaschf  Osman.  Mfl.  in  der  Mol- 
dan. 

X<irtlau,    Prtumttr ,    (Br,  4K0  ia' m" 
1-450  25' I")    Oester.'  Mfl.    imliiebei 
chsead' 


Hit  a  Xhoren,    i  fdten  ^ .    ^ 

kath.  K. ,  I  Hosp. ,  256  H.  und  1,431  B., 
vor ont«cao7  Handwerker.  TnchwetoereJ 
ttit  30  Meistern  and  2  Tuchscheerern) 
>iaeweberei  mit  19  Meistern;  Bi«r- 
»raaervi;  Bergbau  anf  Blei  und  Silber, 
ler  jahrlich  an  Blei  7,683 1  an  Glätte 
.«BS  Zntr;  ,  an  Silber  1,6691/2  Mark 
lefert. 

Taro ,,  Perm.  Fl. ,  welcher  in  Pie- 
Dont  an  weit  yon  Borg«  S.  Stefano  der 
}rde  entqanU,  das  Parmesanische 
Harchströmt  and  bei  Torriceile»  in  d*m 
fo  geht. 

^arouca ,  Port.  Villa  in  der  Frovink 
Uira,  mit  i  Pffc.  a.  347  H. 

Tarragona,  (Br.  4»^  8'  ff>"  I*-  iff»  39* 
5"\  Sp«n.  Ciodade  in  der  Provinz  Cata- 
nflat  ammänert,  anf  einer  »teilen,  ^ 
f,  tib«r  dbs  Meer  eich  erhebendeo,  Aa- 
lOhe  an  der  M.  des  Francoii  in  da's 
hieer.  mit  6  Thoren,  2  Sehl. ,  del  Rej 
md  d«l  Patriarcha,  i  Kachedr.,  i  Pfk., 
1  Ki.,  I  Hosp.  ond  7,500  E.  Erzbischof; 
(cli5ne  Katiiedrale;  mehrere  Alterthü- 
aer,  w^on  1  Triumphbogen,  1  Amphit- 
heater and  I  Aquädukt.  Mnf.  in  halb- 
eidenea  nnd  halhfoaamwoUenen  BSn- 
lem  nn4  Borten  ,  and  lU  Masselin  ;  57 
^eidenzwirnmühlen ;  Fischerei;  Han- 
lei.' Iht  Haven  IrhäJt  einen  nenen,  300 
£]len  langen  und  41  breiten  MoVo,  des« 
mn  Vollendiing  seit  1606  anterbrochen 
»t. 

Tami»a  ,  (Br.  ^xo  55*  L.  ißo  35')  Span, 
filla  na  einem  Bache  In  der  Prev.  Ca* 
»lofia  ,  mit  I  Abtei ,  1  Pfk. ,  1  Hosp.  n. 
,000  Einwohnern.  17  Feintuch  -  and 
mtchemnf. 

Tnrrega,  (Br:  41^  4t'  L.  190  4äO  Span, 
nila  anf  ein«T'Anhühe  der  Prov.  Cata- 
ofia;  ummauert,  .mit  2  Pfk.,  4  Kl.,  1 
Kosp. ,    1  AriopJihaut  und  3,6sX>  Eiawoh- 

Stat.  Gcog.  Hundujörierhuch .  //.  Ba. 


Sjzc^ 


ab. 
it  1  luth.,    X 


eadistr.  Kronstadt, 

"i.    und    ^    _.      

aige  Wla^hen  und  Zi< 


griech.  K. ,    6ai  H.    und'  9,961  Säch«.  fi. 


Worunter  «uc 
geuner. 

Tarudantf  Afrik.  St.  in  der  Marok. 
Prov.  Sne,  4  M.  vom  Atlas  in  einet 
schönen  Ebene,  mU  verfaUenan  Maaern» 
1  Scbl,  ,  I  Vorst.,  worin  die  Juden  woh* 
nen  ,  vielen  Moskeen  und  i0|0oo  Binw.»  ' 
die  feine  Kupferwaaren  and.  Haik«  ver- 
fertigen. Sie  hat  i.Gouvern.  und  x  Be- 
satzung. 

Tarusa  t  XBr.  54P  35'  L.  54030*)  Kutt. 
Kreisst.  des  Gouv.  Kaluga  aa  der  Oka* 
mit  170  H.  u.  577  E. 

TarviSf  Oe«ter.  MfL  im  Uly.'-  ^^«'•»•*  . 
Villach   am  Gailitz,    aiit   s  Eise  nh am- 
mera    nnd    vielen  Schmieden.     In  dec 
Nähe    ein    Blei  •     und    Galmei  -  Berg- 
werk. 

TasaUy  Taäow,  Oester.  MfL  iä 
Mähr.  Kreise  Iglau,  mit  71  H«  lind  $14 
Einw. 

TascJikentt  Asiat.  Prov.  in  Dsagatai 
aa  den  Fl.  Kisil  und  Sihon,  ein  zwar 
bergiges,  aber  gesundes  and  nng^meia 
fruchtbares  X.and,  welches  Ueberflufe 
an  allen  Nothwen^igkeit^n  dös  Leben« 
hat.  Stapel  wahren  sind  Waizen,  Aeifa.  ' 
Wein,  Obst,  Baam wolle,  Seide  and" 
Viehnrodukte.  Die  Einw.  sind  Tata- 
ren, die  sämmtlich  sefshaft  eind,  Acker- 
bau nnd  Viehzucht  treiben,  und  sich 
mit  Handwerken  und  GeweVbea  be- 
schäftigen. Dtx  Handel  ist  ganz  unbe- 
deatena  und  wird  biofs  durch  Kierwa-. 
nen  betrieben  Sie  sind  ziemlich  zahl- 
r>icli  ujid  bekennen  aicli  zum  Islam. 
Ihr  Beherrscher  war  ^rormals  unab- 
hängig, ist  aber  in  neueren  Zeiten  vo|t 
dem.  KhaVie  der  Usbecken  oder  von  Dsa- 
gatai ante^rworfen.  Uebcigeat  ist  da» 
Land  noch  sehr  unbekannt. 

Taschkent ^  Asiat.  Hauptst.  der  Prov. 
Taschkent  am  ölhon,  in  einer  schönea- 
Ebene.  Sie  hat  die  Gestalt  eine«  gro- 
fseh  Gartens,  ist  mit  Bastionen  una  ei- 
ner Lehm  mau  er  umgeben,  hat  6  Thore, 
1  Ret id<H\zschI.,  16,000  H. ,  die  sämmtlica 
von  Lehm  gebauet  aind,  in  der  M'iue 
der  St.  cicn  Raiar  mit  dem  Marlctptaiaer 
tltid'gegen  ^o^o  Ei'uwJ,    die  Seiden*  u. 
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Buunwelleiuctkclii&jir. ,  i  &iMahfiiU  ,  t 
ftanön^ngieiserei  und  x  Palvennülil« 
onterhalten.  Dtr  Handel  ist  botr&cnd. 
Das  Trinkwasirr  «rh&lt  die  St.  •diircli 
Kanüle,  die  sie  aach  allen  Richtungen 
d  ur  ch  fch^  ei  d  e  n . 

Tasck  Kupru,  daf  alte  Pomptjopolis, 
Ofl^un.    Mfi.    m    dem    Anad.    Sandich. 
Xaotavnni ,       onr    ein    unbedentendet 
'Ow.  •     •    1 ' 

TascMidschM,  PlevU  ^  Oti&ati.  St.  in 
dem  Borna  Sandtch.  H«rtek,  die  Rcsi-, 
4eBx  dee  Sandtchaktf». 

Tnächuty  r/iO^rur,  O'smaU-  Arfihlp«^- 
iBtel  an  der  Rtttte  des  Siivdfch.  Gali- 
pöli,  not  t  M.  ^om  Kontinent«  ent- 
fernt. Sie  ift  rbn  hohen,  mit  Wald  be- 
kr&n%ten  Bergen  dorcbxogen ,  iiiad  hat 
«inen  tangi/Mieln  ftnrhcbaren  Boden,  der 
Getraid»,  Frtlchte,  Oel  und  Wein  her- 
vorbringt, ist'«u«h  reich  an  Wacht  U. 
nonir*  so  iFti^  tn  fchönem  Marmor, 
aber  Gold  findet  man  icttt  to  wenig 
mehr,  alt  edle  Steine.  Was  rte  an  das 
Analänd  liefert,  ist  TOntLglich  SchilFt- 
bauholz.  Ihre  wenigen  Binw.  sindGrie- 
chen,  die  in  einer  dYfickenden  Armnth 
leben.  Der  boCite  Ort  der  Intel  ist  eSa 
f}.  gl.  Nam. 

Span.    Villa    in    dar  Menspaa.    Inread» 
Mexico,  mit  i  schönen  Pik. 
'  Tastscher  Mrtrbuxen,  Ran.  Meerbik- 

«en  en  '  der  Küste  des  Gouy.  Tohol«k, 
weichet  ejütmilictt  ein.  Nebenbusea  des 
crolseren  Obischen  Busens  ist. 
**'  'Tasmans  H^tbinsil,  Aaitr.  Halbia- 
.  rel,  welche  durch  eine  Laadeage  mit 
Van  Die  mens  Ins«l  xatammenniiigt. 
Hie  ist  sehr  aotgetackt  ond  iKuft  süd- 
wKrts  in  3  Spitzen  aut^  vor  welchen  äit 
kteine  Insel  Taiman  liegt. 

Tasnttd^  Trtsfenbtrgy  (Br.  ^'fitf'Jß*' 
L.  4;o  14,«  ^")  Oester.  Mfl.  fn  der  Sre- 
benb.  Gesp.  Mi  Ltel  Sroinok ;  volkreichy 
mit  1  Bergschi. 

TassL*ado,i,  (Br.  27<>fio'  L.  xo?oy) 
Asiat.  St.  ia  Tibet  nnd  Hanptn.  des 
Str.at«  Butan ,  Residenz  des  Del  Rajah 
am  9h  Tschintschiexf  in  einem  reichen, 

ättt  angebaitoten  Thale,  in  deren  Mitto 
er  mit  einer  hohen  Maner  umgebene 
Palaat  steht,  Sie,  hat  eisige  Maaafak- 
turen. 

Tatso ,  Afrik*  ISiland  an  dor  Sierra- 
Leonakttste  und  in  der  M.  des  Sierra- 
Leonafl.  gelegen.  Es  hat  xVsM.  im  Um- 
iango,    ist  fruchtbar  an  mehreren  Tro- 

BenTrü^hten,    und  «wird    xu    der  Britt. 
ancvintel,  iu  deren  Mlha  ev  liegt,  ge- 
r^echaet.  ^ 

Tassöioitn,  Tamwifz,  Ce^er.  D.  im 
Mfihf.  Kr.  Znaym  an  der  Taya,  mit  &90 
H.  u.  i.nofi.  ^ 

Taiäj    s..Vötts,    der  Ort    hatte  ign 

'^Taidrbasnr  t  Osman.  St.  an  der  Ma- 
>  rirza  u.  an  dc-r  tfauptstrafse  von  Istatn- 
bbl  nach  Belgrad  in  dem  Rumel.  Saud- 
fch.  Sofia.  Sie  hat  viele  Moskeen,  «Ha- 
ne,  1  Armenküche  und  10,000  Bliiw.,  die 
Mhf.^vnd  Handel  unterhalten.  Wanao 
Eüdef. 

Y'efarl'tnar,  Kuse.  D.  in  derProvios 
Be^tarabicn,  fi  M.  eon  Ismail,  voTmali 
efn  ansehnl.  Ort,  jettt  verödet.  In  der 
.  NÜhe  gicl>t  es  %Uiae  Salst«en ,  anf  de- 
ten  Obetflache  dia  Sonne  daa  Salx  ani- 
kocfat. 

Tatartn,  Asiat.  grobeaVoIk,  wel- 
crheslnit  den  Türken  einerlei  Abkunft 
itft  un4  mu  einer  der  edelsten  Menschea- 
aaseea  gdhOrt .  Der  ««hta  JTattr  ia t  'm^t- 


lerer  Orblf  nad  hago^ ,  abar  beide  6b>- 
Schlechter  gut  gebildet ,  der  KDpf  oval» 
Mund  «nd  Aagen  klein,.  Ictatere  mev> 
«tens  schwär*  und  spreciidnd;  das  Kelo« 
rit  frisch  nnd  lebhaft,  die  Haare  d^n^* 
kelbsaun ,  die  Zähne  fett  und  weiXs . 
Sein  ganzes  Betragen ,  seine  Haltunk 
teugt  von  Offenheit  und  Wflrde :  er  ist 
ernst,  theilnehmend,  gastfrei  u.  iri«d- 
fertig.  Seine  Kleidung  ist  ÜrienUliiek; 
seine  Wohnungen  sind  reifilich,  teine 
Nahrungitweige  Ackerbau,  Viehancht 
nnd  Handwerke,  seine  Sprache  natio- 
nal «nü  in  mehrere  ilialekte  aetbeilL 
Er  ist  muthig  und  liebt  die  Freiheit» 
aber  auch  die  RYih'e  and  Trägheit,  da- 
her denn  keine  Nation  öfter  unterjocht 
i«t.  Der  ächte  Tatar  hängt  mit  voller 
Oebetrseugnng  an  dem  Koran,  aber  er  itt 
nicht  aadaldsam  nnd  unter  ihm  leben 
X^hristen,  Schatoauen,  Juden  ohne  Be- 
einträchtigting  ihres  Glaubens;  er  ehrt 
^ie  Künste  und  Wissenschaften  u.  hat 
Schulen  und  Unterricht.  Aber  die  Na- 
tion serflllt  in  eine  Menge  einfcelner 
Ae#te,  die  freilich  alCmmtlich  Tatari- 
scher Abstammung  sind«  in  welchea 
sich  aber  die  reine  Tatarische  Bildung 
u.  der  Charakter  aum  Theile  verwisdft 
liat,  wie  bei  den  Meschtscherjaken  und 
Baschkiren.  Uebrigens  haben  alle  dies* 
Zweige  ihre  Wohnsitte  im  mittleren 
Asien ,  wo  «ie  noch  in  den  beiden  Dsa- 
gatais  liArrschende  Staaten  besitsen  t  im 
Asiatischen  Rufslande ,  inTaurien,  ia 
4er  Dobradeehe  aad  ^a  einem  TbeiU 
von  Kabuli  aerstrent  leben  sie  in  IraA 
and  dem  Osm.  Staate,  und  aach  die 
Tadschiks  oder  hoaeigen  Perser,  ••  wi» 
die  Osmanen,  sind  ihre  Stamm  verwand* 
ten. 

Tatnmi ,  Nordamarik,  Conaty  im  9t. 
Georgia,  mit  t)«o6  Binw. ,  woranter  M 
Sklaven. 

Tmtra,  Oestar.  Kweig  der  Karpathea 
oder  vieimehr  die  Ungar.  Karpathvn  iia 
Kipser»,  liiptaudr-  und  Arwelr  -  €oaai- 
täte. 

Ttff/a,  KabQl.  Oistr.  in  der  Prov. 
Sinde,  welcher  gegenwärtig  den  Ameei» 
von  Sinde  unterworfen  ist,  vormaJa 
afber  «n  Maltaa  gehdrt  hat. 
^  Torfo,  (Br.  21»  44'  ^  B50  56')  RalMa 
9t.  in  der  Prov.  Sind«,  caxlen  Beaits< 
angea  der  Ameert  gehörig.  Sio  liogt  ia 
-einem  voii  Felsen  umgebenen  Tfiale, 
das  vom  Shindn  Tegeknft-fsig  nnter  Was- 
•or  gesetzt  wird ,  ist  mit  einer  •teincf>> 
nen  Maaer  atngeben ,   aber  im  Inaerea 

«ana  im  Verfafle,  indem  sie  ha&b  ia 
Luinen  liegt  and  »ar  noch  etwa  msmo 
Binw.  «Ihlt.  Sie  hatte  vormai«  amfNha- 
liehe  Zeuchmnf.  and  einen  bedeotfadea 
Handel ,    aber  beides  bat  atch  wMfireM- 

8ea ,  und  aras  sie  vormalt  vor  gaaaHia- 
estan  aaaaeichneta,  die  höh«  Schul» 
dtr  Braminen ,  ist  nicht  mehr ,  eaitdc» 
4ie  Mohamedantfr  ihre  Herren  cewordaa 
sind, 

^^  TtfttgrthuH,  Vrttt.  MB.  in  der  Bagl. 
Sh.  JLiacoln. 

^  Tauhgr^  W«rt.  Bad*  Fl.,  waldies 
aei  Rotenbarg  entepriagt,  die  Wflrt. 
Landvoigtei  Jaat  and  den  -Bai.  Main* 
and  Xataberkreie  bewlssert  aiul  bii 
Mergeatheim  iem  Maine  soüllS.  .Br  iat 
Sicht  schiffbar. 

'laucha ,    Sachs.  St.  za  Z<atec.  Ai 
Leipsig  an  der-Parde,  mit  «o  H.  a.  i 
Sinwohnem ,  wor.  170  BAadwai9car. 
was  Brauerei. 

Tauckü ,  Nordameiik.  TAlltoreah.  te 
dtrOuattoal«  IfttbiUU  Sbadiirae,    «Ml- 
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•in«  Art  Skovbnt»  li«iilifp»r  wAm  im  Hbrl^ 

5«n  tüdif  RuftUnd.  Produkt«:  -G«craS- 
«/fiaphwaiztfn»  Hitte,  H'aitcnfrüciite. 
>[aM ,  Hanf«  Fla^Ji«,  Arbtuen  and  M«-  1 
loneni,  Gurken,  ^«xn ,  LiebMKpfel» 
Ta«chcnp{effer ,  Obst/ancli  feigen  und 
Mandeln,  die  ^ew  Haucthiere,  auch 
Xanaele,  Federvieh,  Bienen,  KocIimIx, 
Me«rscbaam,  Waikererde.  Volktmenfe: 
260,000  Indiv.  Dia  ZKhinnc  von  17^/^  9t- 
aab  ohne  ^as  Land  der  Tfchernoniortlc, 
l^otaken  2si6.043  Köpfe,  die  ans  den  v«f  • 
schiedenariigsten  Nationen  beeteheu: 
man  findefc  hier  Tatar«n  54,387,  Nogaier 
4i33Ef  Zigeuner  li^t  Kolonisten  gtOl)» 
Tichernomorskisch*  Kosaken  5»BM,  flbri% 
ge  Kotaken  i8tO(io  mAnnl.  Köpfe,  da«- 
Üebrige  sind  Rasten,  Kirgiten  und  Jn« 
den.  Der  Kuitna  ist  obon  80  mannicK- 
fach.  Nabrangisweige  :  aaf  der  |Iaib* 
iniel  findet  'ein  tecelmfiffiger  Ackerbau 
Statt,  niän  nnterhilU  Weinbau,  Vieh- 
sackt  und  Fischerei,  B«ch  findfu  fick' 
in  deir  Sitdten,  wenn  aach  keine  "Mnf. 
im  Grolsen,  doch  die  nothdttrftigen 
Handwerk«, .in  der  Steppe  and  im  fiin» 
d«  der  Tschernomorskiachon  Kosakea 
leben  die  wenigen  Einw..  Kosaken,  No« 
gaier,'  Tataren  etc.  aU  Nomaden.  Di» 
Aernta  betrag  1806  447t70S  Tschetwert. 
das  Kapital  der  Kaufietit«  war  adf 
l,4oo,oeo,  die  Steuer  auf  3,302,000  Rnbel 
aogeschXtat.  Ansfuhr:  KooHsaUt'Meer« 
schaam,  etwas^Bergöl,  Korn  n.  Weia« 
traaben,  Vieh,  Krimmtche  LSmmer- 
feile,    Ziegenwolla,      Fleisch,    Safran, 

-       _  Krimmsche    Messer    u.  s.  w.      Binthei« 

e#r  Ausdejinung  breitet  es  sich  zw.  49p  lung:  in  6Kreise}  Simferopol,  Perekop, 
zg'  bis  ffp  3'  0.  L.  und  44'^  ss'  bis  47Q  50'  Jewpatoria,  Feodosia,  01«schka,  Orjä- 
A.  Br.  aus  und  gr&ntt  ImN.  an  dieGou«  chow,  in  das  Land  dar  Tschernomors« 
▼eraements  Kherso|i  und  Jekaterinos-  kischen  Kosaken  und- die  Insel  Tamaa 
Jawy  auf  den  ttbri gen  Seiten  ist  es  vom  oder_Tmutarakaii. 
Schwanen  und  Asowscheil  Meere  um- 
ceben^  das  Land  her  Tschexnomorski- 
acheniLosakea  aber  grenzt  im  N.  an  das 
JLmnd.der  Ironischen  Kosaken,  im  O.  an 
Kaufcasien,  im  S.  an  die  Lfinder.  der 
Tscfaerkassen ,  u.  im  W.  an  das  Schwar- 
te Meer.  Die  Halbinsel  Taarien  hSngt 
juft  dem  festen  Lande  durch  die  Land- 
«jig«  von  Perekop  xasammen.  Areal : 
1,616,47  «  nach  Wichmann  2,042  Q  M. 
Oberuttche :  was  von  dem  Goov.  auf 
dem  festen  Lande  liegt ,    ist  eine  weite 


(Ae  VüheT   tn   d»n  Indxof  bnTt>s  oder 

Y9n  den  Spaniern  nicht  heswungeneif 
Ipdianerii  gehörte,  gegenw&rtig  aber 
sa  einer  Tnbatleistang  an  Vieh  an  die 
Britt  Niedeiflafsung  za.  Blewfields  ver- 
pflichtet ist.  Sie  geholt  xn  den  wil- 
deitcfn  und  untemehmendHen  Indischen 
VÖikerstlimmen  dieser  Gegend. 

TüuU^  Fran«.  St.  im  Dp.  Fiitisterre> 
Bz.  Morlaiz,  mit  2,494  E.,  die  a  Papier» 
€st>r.  rnitexhalten. 

Tauligruint  Franx.  Mfl.  im  Depart. 
Dr6me,  6x.  Montelimart,  mit  1,400 
Flnwohnern«  Seidenweberei ;  4  Seiden» 
mfthlen. 

Taunda,  (Br.  aiP  33' L.  wfi  17')  Hind. 
8t.  am  Goggrah  in  der  Prov.  Oude,  dem 
Nabob  von  Oude  gehöi'ig.  Tuchmanu- 
laktur. 

Taunton^  Britt.  St.  am  Tone  in  dem 
fr««fatlbaren  Taanton  Dean  der  Provinz 
Somerset,  mit  1,104  R.  und 3,78?  Einw* 
Üekonöm.  Gesellscnaft.  MnfT  von  Fein- 
tnch,  Kasimir  und  Strohhüten;  Sei- 
dehspinnerei;  Alebraoereien ,  in  ganc 
England  bertlhaU.  Zwei  Deputirte  xitm 
Parllam.  ^        ^  . 

Taunton ,  Nordamer.  Ortsch.  in  de^ 
Massach.  Conntj  Bristpl ,  mit  34^07  Ein» 
wdhnern. 

T^uritri^  Rnss.  Gonverneinent,  .wel* 
chefe  ans  4  besonderen  Theilen  besteht : 
1)  ans  der  Halbinsel  Xanrien :  2)  aus  ei- 
nem Landstrirhe  zw.  dem  Dniepr  and 
der  Berda ;  3)  aus  der  Intel  Taman  oder 
Tmatarakan  und  4)  ans  dem  Lande  der 
Tschernomorskischen  Kosaken.    In  die 


•axLdige,  von  Wald  and  Wa«ser  beinahe 
■«ftasnch  entblölste  Steppe  .  die  Halbin- 
mV  «rbebt  sich  aus  der  Flache  allmfthlig 
laölier,  bis  an  die  Ufer  des  Schwarzen 
3l£*erf,  wo  sich  eine  Kette  von  betrachte 
JJcben  Berg«>n  bildet.  Boden :  in  den 
^t«ppen  sandig,  doch  giebt  es  grofse 
VlUcnen,  wo  das  schönste  Gras  wachst, 
ttiii£   der  Halbinsel  granrother  Sandmer- 

f«l ,  der  an  niedrigen  ^  Stellen  mit 
cb^warzerde  gemischt  und  ausnehmend 
f Tuchtbar  ist.  Gebirae :  die  Taurischen 
O^birge  auf  der  Halbinsel ,  die  von  N. 
itsfccli.5.  streichen  und  sich  von  Feodosia 
ia.  gerader  Linie  bis  Balaklawa  erstrek- 
lK«ii.  Gewässer:  Dnepr  als  Grdnxflufs 
d^r  Steppe,  die  Berda  im  O. ,  der  Sal- 
Kir  zmd  Rares u  auf  der  Halbinsel,  der 
Kisbaxft  als  Gränzfi.  der  Tschemomors- 
kiacRen    Kopeken.      Die    Steppe    leidet 

trxoraen  Mangel  an  Wasser.  Die  Halb- 
en«! hat  ansehnliche  Salzseen.  Klima: 
ptiilde,  mit  kurzem,  aber  doch  so  stren* 
^e^BD.  "Winter,  daXs  sich  das  Faule  a,  die 
Stuaen  des  Asowschen  und  Schwarzen 
Meere  jährlich  mit  Bis  belegen.  Der 
^ixztex  brifegt  auch  heftige  Wirbelstür- 
■vejntit.  Das  Klima  ist  eesund,  doch 
auA  hier  die  Kriaskbe  BottsMn, 


Tauris,  iBr.  38«  a'  L.  djP  25')  Iraa. 
Hptst..  der  Prov.  Aderbeizgaan  an  des 
Fi.  Spintscha  and  Atscht ,  «af  einer 
baumlosen  Ebene*  Sie  hat  llbiaern  voiz 
Backsteinen,  die  durch  viele  nngeheuro 
Tharme  gedeckt  werden,  eine  Menge 
mit  lakirten  Ziegeln  gedeckte  Moskeen«- 
deren  Zahl  auf  S6^  ancegeben  wird,  goo 
Kierwanserais«  viele  Schulen,  nach  Sal- 
vatori  20,000  H.  and  vielleicht  150,000  E., 
die  .Seiden  und  Baumwollenzeuchmaf., 
Gftrbereien  nnd  i  Kanonengiefserei  an^ 
terhalten.  Blühender  Handel  mit  Seid« 
und  Zigrinohftuten.  Residenz  des  Iran. 
Thronerben,  dessen  Palast  eine  Zeit« 
lang  die  Residenz  der  Persischen  Mo« 
narchen  war. 

Taurische  Eign§n ,  Russ.  Steppe  kw. 
den  Fl.  Dnepr  und  Berda  im  r«.  de« 
Halbinsel  Taarien  und  deS' Asowschen 
Meers,  theils  kalkig  und  von  Wassez 
und  Wald  fast  gänzlich  entblöfset  mie 
Schlammiprudeln  ,    gleich  kleinei^  liÜ* 

{[ein.  und  mit  Milchbächen  oder  Ma* 
otscnnaias,  theils  thonig  mit  Blumeai 
und  nahrhaften  Kräutern  bedeckt,  theils 
•alzig  längs  dem  Meere. 

Taurische  Gebirgt ^  Russ.  Gebirge 
auf  der  Haibinsal  Taarien ,  längs  den 
Schwarzen  Meere  an  beiden  Küsten  des 
Halbinsel,  mäJjige  Berge,  die  an«  Sand* 
Kalk  und  Mergelgeschieben  zusammen*  * 

Seeetzt  sind.  Der  höchste  daranter  isft 
er  6,600  Fuis  hohe  Xschatyrdag.  Anclz 
gehört  zu  ihnen  der,  seit  X8B4  auf  der-In- 
ael  Tmatarakan  lebendig  gewordene, 
Vulkan. 

Taur^ggen^  Russ.  St,  an  der  Jahr , 
in  dem  Goav.  Wilno. 

Taurue^  gegenwärtig  Kurun^  Osm. 
Bergiystem  im  östl.  Oia,  Ajxen»   wei* 
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Chat,  ant  makreren  Ber^kettvn  bt steht* 
4ie  lieh  Hbtr  Ami  erörtten  Th«U  dea 
Ofin.  Atlant  aatbr^iCea.  Der'  «i^xiH. 
Karun,  datiea  Knoten  tich  am  Ur- 
»prange  dct' Frats,  wo  der  mit  awlKem 
8chnea  bedeclue  Ararat  tein  Haupt  em- 
porhebt» tchürxt,  tend«t  betondtrt  f 
lercketten  aiM':  den  Ajadagh.  der  tic]| 
in  da«  tttdliciie  Anadoli  nach  den  Kür 
tten  det  Mittelländitchen  Meer^t  hin- 
nbtenkt  ond  auf  der  anderen  Seit«  mit 
dem  liibanon  znsammen  xa  hänsen 
scheint,  und  den  Tscheldir,  welcner 
dutph  dat  nördL  Anadoli  die  Ktttten 
det  Schwarten  M^era  begleitet.  Im  N. 
icheint, der  Koran  darch  ein  tiefet  Thai 
To'n  dem  Käakatnt  getrennt,  im  O.  «ber 
Streckt  er  mehrere  Arme,  wor.  der  ^a- 
ftroi*  nach  Iran  ant. 

Tau/«,  Vomaglicre^  Vrattcw,  Oe- 
itfer.  kön.  St.  im  Böhm.  kr.  KUttaa  am 
Rznbraina;  nmmauert,  mit  i  Sti^tk., 
A^cv  H.  und  4,331  Einw. ,  die  eine  ttarke 
Zwirnband-  und  Leinew.eberei  unt^r* 
.  halten.  iMantitiedarei  und  in  detNftha 
X  Glathtttte. 

.  TausU^  (Br.  4SO2'  L.  150  31') '  Span . 
Vnia  am  Arva  in  der  Prov.  Aragon,  mit 
2,BOO  Einw.  Von  ihr  hat  ein  Nebenka« 
nal  det  Kaiterkanalt  den  Namen. 

,  Tauunburgt  Weimar.  D.  and  Schi., 
weichet  ein  eigeoei  Amt  autmacht,  und 
xa  der  Prov.  Weimar  gehört.  Et  war 
cintt  eine  Betitxang  det  Conte  da 
Saite. . 

Tauvtty  Franx.  Mfl.  im  Dep.  Pny  da 
Dome ,  Bex,  Xttoire  an  der  Monrlagne, 
mit  2tiio  £  0 

Tauf^  Britt.  Nebenflnlt  der  Sevarne, 
in  der  Wal.  Sh.  BrAcknock. 

Ta9grna,  Sit.  St.  in  der  Prov.  Ca- 
labria  ulter.  i.  ,  mit  1,934  Einwoh- 
nern. 

Tnvernt^,  Franx.  Mfl.  im  Dep.  Var, 
V«.  Pr>«nolei,  mit  1,405  E. 
..  ,  "^ttvira,  (570  y  iff'  L.  loo  5'  jo")  Port. 
"Cindada  am  Sequa,  welcher  tich  a/4  M. 
tieieir  in  die  Bai  von  Tavira  lnflfld«t,  in 
der  Prov.  Algarre.      Sie  ist    nmm'aaart, 


hat  i  altet  Kattell,  3  Pfk.,  «Kl.,  iHotp,, 
1  AYmenfa.  und  mit  der  Vortt.  i,$66  H. 
und  A,8i5  Einw.     Sita    des  Geueralkapi- 


tilAe  von  Alganre.  Kleiner  Haren  ^  Fi- 
flcharei. 

TavittocJCf  Britt.  St.  in  der  Engl.  Sh. 
Def»n,  mit  4«ooo  Einw.  WoUenwebe« 
Tei ;  Fabr. v«n  eisernen  Gaft -  n. Schmie- 
'dewaaren;  Bergbau  aof  Knpfer  in  den 
'Gruoen  xu  Wheal  Friandthip  (],44oTon- 
nen  Kttpfe^  und  8  Tonnen  Bleierze)  and 
px  Whaal  Crowndale  (400  Tonnen  Kn- 
nfer);'  Mincralqaelle.  Gebnrttort  det 
YVeltum^eglers  Franz  Drake  f  1599. 

Tttvolarut  Sard.  Biland  auf  der  oord* 
0ttl.  KUtie  von  Sardinien»  vor  dem  Ha- 
iran  von  Terranova,  blbCt  von  wilden 
£|age)i  bewohnt. 

Tavr,  {Et.  14^48'  L.  115Ö54')  Bin». 
6t.  uj^d  Hanptort  einet  eigenen  Dtstr.» 
der  hit  1753  einen  betonderen  Staat  bil- 
date.  ' 

Tavria ,  Sardin.  Mfl.  in  der  Piemont. 
Previnx  Tartn  ,  mit  3,300  Binwoh- 
»arn. 

Tawakanoär^  Nordamerik.  VOiker- 
tehaft  in  der  Nenapan.  Intand.  Nea<- 
Mexico. 

Tmwalli ,  Atiat.  Intel  Im  Ottl.  Meere, 

au  den  Gilolos  gehörig. 

TawAMtehus^  Hamen  Kaupungi,{  Br. 
61O3')  Eats.  Stadt  im  Gonv.  Finland,  an 
•iaem   Sae^    regelmlifiig,    mit   breiteia 


Straften  nnd  artigen  U- ,  und  i,ttB  EiAe 
Wohrf.'  -Altet  Schi,  mit  Zengh.  ü.  Mag«- 
xinen;  Laxareth ;  Handel. 

Tawih  Tawih^    Asiat.    Gruppe    yo^ 

fh  Eilanden  im  <$ttl.  Meer«,'  xn  den  Sa» 
uhinteln  gehörig.  Sie  sind  -hewohnt^ 
haben  gatet  Watter ,  einen  Ueberfloil 
nn  lieben smitteln,  und  Ferlenfttche« 
rei. 

Toj&rou;,  Ratt.  Stadt  am  Woroaet^ 
in  dem  Gour.  tind  Kr.  Woroneth,  wei» 
eher  aut  3  FleckeA  beateht  und  einiget 
SchifPbaa  hat 

^Taxtnbachy  Oester.  Mfl.  im  Kr.  Sal«» 
barg  det  Landet  ob  derEnt  an  derSalxa« 
mit  21  H. 

Tar^t*  Britt.  Flaf»  in  Skotladd,  wal« 
eher  aaf  den  Gebir|ren  von  Argyle  cnt- 
tpringt,    einen    reifscnden    Lauf   hat. 


t  Bringt , 
ourch  de 


aiirch  den  See  von  Tay  g^ht,  den  Lo- 
dhy,  Loin,  Tnmei  und  lila  aufnimmt 
und  oberhalb  Dnndee  in  den  Frith  ol 
Tay  fallt. 

Tay,  r^#ya,  Oetter.  Fluft  ifti  Lando 
unter  der  Eni.  "  Er  hat  2  Qoellenfl..  dia 
Deattche  und  Böhmitche  Taja,  dia 
tich  bei  Hapt  im  V.  O.  M.  B  vereini* 
gen  ,  geht  dann  durch  einen  Theil  von 
Mfihren  und  dat  V.  U.  M.  B. ,  macht  bei, 
Hardeck  und  Laas  die  Grttnze  von  Mib-  > 
ran  und  fällt  bei  Habeutburg  in  dia 
Mareh- 

2Vi/rt,  Theya^  Oetfer.  Mfl.  im  V.  O, 
M.  B.  diu  Landet  unter  der  Snt,.  mit  s 
Schi.  u.  94  K.  , 

Taya^  Puto  Tara^  Atiat  Biland  iaa 
Ottl.  Meere,  auf  der  Ottküite  von  Sa* 
matra,'  unter  1230  44'  L.  Und  6^  48'  n. 
Br. ;  et  hat  wie  alle  Inseln  auf  derl^ach- 
barschaft  Einwohner  i  dio  Seet&uberai 
xa  ihrer  Hauptbetchaftigung  machen. 

Taymouth^  Britt.  Orttchart  am  Tay» 
'In  der  Sfcot.  Shirt  Perth',  mit  eines 
reizenden  Villa  det  Lordt  Braidal-^ 
ban^. 

Tayomayot  Span.  BiJapd  auf  da^ 
Nordostseite  von  Ivlca ,  xo  den  EJthytft- 
ten  der  Frovinx  Mallorca  gendnc» 
wfitte. 

TazneorUy  Span.  Villa  und  Havai^ 
aof  der  Cayria  infel  Parma. 

Taz^wetl^  Nordamerik.  Connty  im 
Staate  Virginia,  mit  3,097  B. 

Tchalcha,  Nordamrr.  Biland  auf  det 
Nordwettkükte  von  Aiperika,  lUit  einac 
Niederlattung  der  Ruiten. 

Tchang  •  ttchu  -fu ,  SchiA.  Handclf 
ttadt  in  der  Prov.  Fokien. 

Tchao'SUng  s.  Korga* 

Teat  Span.  Nebcnfl.  des  Mincio  ia 
dar  Prov.  Galicia. 

Ttano  f  Six.  St.  in  dar  Tatra  di  I«a* 
voro ,  mit  5  Pfk.  *  1  Contarvatorio  dellA 
Nunxiata,  i  Hotp.  und  3,095  Binwohn.; 
BitcHof. 

Tccft,  Franx.  Kttttvnfl.  im  Dp.  Oxt* 
pyrenlen,  welcher  untar  Boolon  in  Aas 
Mitteilend.  Meer  geht. 

Teek  ,  Wflrt.  Schi,  aaf  einem  Barg« 
aber. dar  St.  Owen  in  der  L.  V.  Alb,  O. 
A.  KircUieim  ,  grölstenthexlf  in  Trum«' 
marn.  In  der  K.  findet  man  aocli,  yi»im 
GrabmAler  der  Harxoge  von  Teck. 

TfckUnhurg,  ( Br.  5flP  3t'  28"  I*.  t$* 
27'  IG")  Prcufs.  St.  in  dem^^estph.  Ebx. 
Münster,  vorn^alt  npto.rt  der  gteivha. 
Grafschaft;  offen,  mit  1  K. ,  t  Armenh.« 
14g  H.  u.  901  Einw. ,  wor.  SaGe  werbt 
treibende.  1  Leinen  -  und  ureiUnBÜ» 
mit  30  \rb. 

Teittn,  Iran.  KClttanfl.»  welchar  11« 
in  dat  Katpitch«  MearVfia&t, 
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''  .  Tus^    Ifritt.  Rtitvilfl.    in    der.  Bn«!- 
SB.  Ooriiam.     %w  kömmt  aus  Northom- 

ferUAd,  wird  bei  yarnm  achiffbar,  oud 
iU'dcm  Deutschen  Me*r«  su. 
TtMaaay  Afrik.  Fror,  oder  vit^thr 
tiite  Uate  m  der  Sahara  von  Sudan,  wo 
*!a  sel^r  weifsei  S^lx  an*  Höhten  auf- 
fe|raben  wird.  Et  wird  von  den  Ma- 
roEanern  mit  Kierwanen  abgehoblt. 
Doch  weif»  man  dieft  AUee  blofe  von 
dem  Afrikaner  Leo>  itnd  neuere  Reiten- 
de find  nicht  hieher  gekommen. 

TegtYMes^  Baier.  l,andtee  zw.  dem 
Itar  lind  Inn  im  Itarkr  %  V4  M.iang  u. 
^f%  breit  nnd  247«  T.af  werke  fassend,  be- 
kannt we^en  des  QiurinÖle,  das  aus  ei- 
irem  nahen  Felsen  quillt»,  wegea  der 
Atarmorbxüche  an  seinem  Ufer  u.  »einer 
Beübäder. 

Ttglioy  Ocster.  Mfl.  in  der  Milan. 
Dlfs.  Sondrio  am  Adda,  mit  300  H.  und 
ii50c»  6.     Weinbau«'' 

T0guit€. ,  Span.  Villa  und  Hanptort 
«er  Capariainsel  I^ancerota»  mit  8O0  H. 
und  dem  guten  H%ven  Naos. 

Tthamat  Arab.  Prov.  de«  Reichs  Je- 
men ]  oder  vielmehr  derienige  Theil 
demselben,  welcher  sich  längs  dem  Ge- 
ftkde  des  Meers  herduter  »ieht,  und  die 
Stadt  Mokha,  Beit  cl  Fakih  und  Lobeia 
«nthSlt. 

Teheran,  (Br.  350  40')  Iran.  Haupts t. 
<^t  Ködigreicfai  und  der  Prov.  Irak  Ad- 
ech^mi,  in  einer  dürren  unfruchtbaren 
I^etie  am  Fufse  nackter  und  hoher  Ge- 
lifrxe.  Si«  bildet  ein  längliches  Vier- 
^ck%  dessen  U^ige  Seiten  1,200»  die  kur- 
ten  ihft  400  Ruthen  messen,  ist  mit 
Inc'fcatein^rnen  Mauern  umgeben  ,  hat  5 
durcll  ThOrme  gedeckte  Thore,  x  Palast 
des  Schaht«  der  ebenfi^lts  mit  Mauern 
"fon  BackstclneU'  e^ngefaXst  ist  nnd  d^r 
Stadt 'tUir  Cftadelle  dient,  viele  Mos - 
kftefl  y  Ki^rwanserjLii»  4  Basars.  9,000  H.» 
ift  «ngen  Scrafsi^U ,  aber  mit  vielen  Gär- 
l»n^  weffbalb  die  8tadt  einen  eehr  gro- 
Jtoaa  Raum  einnimmt,  und  im  Winter 
«wischen  411  bis  50,000  Pi. ,  die  jedoch  im 
Stfutmar  mit  dem  Hofe,  w«gen  der  drüfc- 
>^ali4cn  Hitxe  und  ungesunden  Luft  sei-  > 
hiur  SU  verlas ten  pflegen»  Residenz  des 
S^aht  vonXrau  u.  aeio«3' Minister.  We- 
nige' Industrie ,  da  Alles  von  den  Aus- 
flUasen  des  Hofs  lebt)  blels  einige  Fufs- 
tfeppfchweberei. 

,Tghuacan  de  int  Granadas ,     Span. 
Villa    in  der  Keuspan.  Xntend.  Piublai. 
vtirnifls  einer  der  bes.ucnUsten  heiligen.. 
Oerter  der  Azt^kefi. 

TrhuantepeOf  $pa;i.  Villa  und.Haven» 
inL,4«r  Neuspan  InUnd.Oaxafa,  in  dem 
Hintexgi'unde  eiper  Bucht,  die  der  Ozean 
bildet-     P^r'  kftbU,  (^er>inst.für  die  Aus-  . 
fimr  des  Indigo  Mfichtig  ^^/^rden. 

jCfhuelc^ent  X4hueletfn^  m.  /'utlchen. 
]  *  Xfichel,  Schw&rzb.  KudoUv-St.  . i« 
cl^jm  jAmte  Radolslaüt'  der  ol)ern  Herr- 
scüafc,  mit  r4p  H.  Uiid  ÖOQ  E.  v*  .  ' 
TtighmouÜu'Bxiiumi.  an  der  M.  da« 
Teigh;  in  der  fingt  Sh.  Devon,  mit  Ha- 
^en  und  Sc^ifff^nrt,  wor.  das  ZoUhaaa,. 
XU  BJTeter  die  A uf u cht  führt ,  indem, er 
den'Haven  dieser'  Stadt  macht.  Handel 
jnit  XjCeufouudUnd.    , 

T'Uf  Franz.  HA*,  im  Dep.  Ard^che, 
Ba-  Privas  am  Khane,  mit  1,996  E. 

THlUul )  Franv.  Mf).  im  I>ep.  Man- 
che, Bf.  Mörtatn,  mit  2,580  E.  Geburts- 
ort d«s  JLiteraitors  Morel  f  i56>. 

Teinit^rTinf^f'  Oester.  MH.  .  im, 
l^fSbr,  Kr.  Hradi«ch>  mit  iji  H.  und  g^ 
Ijin-fv'« 


TeisBaeh,  Tditanhaehf  Bafer.  Mfl.  an 


de^  Isar«    in  dem  Isarlaadg.  Viisbiburg, 
mit  X  Sohl.  n.  480  B. 

Ttitni^rf,  tfaier.  Mfl.  und  Site  einet, 
Landgerichts  im  Isarkr.  ,  mit  1  Pfk. ,  xo« 
H.  und  Mo  B. 

Tei/sholz,  Tinoler,  (Br.  490  41'  I^.  my 
if)  Oester.  Mfl.  an  der  Kitna,  die  iho, 
m  den  5stl.  nnd  wastl.  TA  eil  abtheilt, 
in- der  Ungar.  Gespan.  Gömör,  Distrikt 
Kishonth,  mit  i  Inth.  K.  nnd  Slaw.  B.  r 
Papiermühle  »  i  ^antrbrnnnen,  gute 
Schaalkgse,  Bisengruben',  worin  Magner 
gefunden  ist. 

Tr/ueo,  Port.  St^in  der  Brftsil.  Capit. 
Minas  Geraes»  mit  6.000- fi. 

TtlUthy  Osman.  Liwah  b'dar  Sandschi 
im  Pasch.  Anadoii,  worin  die  8t.  Anta« 
Uah»    Kupribaxar    und  Jighder  belegen 
sind.     Er   macht    das    atte-Lycien   und    "^ 
Faibpiiiliett  ans.. 

7VA;>,  Osman.  Gebirg«  in  Rnmeli, 
•in  Zweig  des  Hlmus  ,  der  sich  in  dem 
Saadsch.  Galipoli  Ungs  derICflste  det 
Adalar  Denghitl  verbteitet  und  in  der 
Spitz«  des  Thrukischen  Ctaersouet  aus- 
läuft. 

TthrU^  Otman.  St.  im  Pasch.  Moe- 
snl,  auf.  einem  hohen  Felsen,  wo#der 
TaerUarln  den  Tiger  fällt:  ganz  Itt 
Verfalle. 

Jäkut9ch-y  Osmao.  Mfl.  im  Zara  4« 
Schofs  der  Moldau.  •  -  >     • 

Tälawi,  Ruea.  Kf'cisst.  des  Gouveni. 
Grusien  und  Festung ,  die  ans  3  mit 
Mauern  umgebenan  Quadraten  besteht. 

7«l«rd,  MAemötttUgd ,  tBr.  47O  3'  37"  JL. 

g|0  51')  Oester.  MB.   in  der  Ung  Gespanv 
ihar,    mit    i  kathol.  und    x  reform.  K. 
Weinhau.  • 

TtUga^  Bix.  St.  nnd  Sitz  eines  Bi-' 
•chof Sy  in  der  Terra  <di  Lavoro,  in  einer 
so  niMainnden  Gegend  ,  -  dafe  in'  dem. 
Orte  nur  151 B.  lebeil..  Tddtliche  Dunst- 
plttze  und  Quellen  von  *  stinkendem, 
schwefellialtigem  Wasffier,  umgeben  den- 
telben,  der  uberdem  durch  das  Brdbe* 
hen  von  1668  gdnz  zu  Grunde  gerichtet 
ist. 

TeU'Wtttn^  Raee.  Vdlkerschaft  von 
Tetarischer  Abstammarug,  die  500  steuer- 
bare Köpfe  athrk,  im  Oouv.  Tomsk  wohnt. 
Sie  sind  Halbaoroaden «  theih  Sehama* 
nen-,  theil»  Mouamedaner ,  theili  Chri-  . 
sten. 

T§lfair^  Ncirdamer.  County  im  St. 
Georgia,  mit  744  B.;  wtfnmt^r  stSNeger- 
Sklaven, 

rw/ey  X)eettr.  Pfd.  am  lan,  Im  Ty- 
roh  Kjr.Imst.  -  .         -  '' 

Tiigti,   Tttgett  (Br.  äp  59'  *)"  I/.  25« 
25*31")    Preuf*.  St.    iU    dem    Westphal., 
Rb».  Mühster.  in  der  Talgter  Haide,  mit 
I  WalffahrtiK^  900  H.  u.  1,476  E.  Brennt- 
welnbrennerei  u.  Feldbau,      v 

Telica,  Spaui»  Vulkan  in  der  Guati^ 
mala  Intend^  Niflaragua.   ■ 

Ttlin  fiur^furj  Uritt,  MB.  .am  Meere, . 
in  der  Irisch.  County  ponegal,  mit  be» 
tr&chtl,  Habliaufange. 

.  Tßlk£banya,  Oiiiter.  D.  in  der  Vn§^ 
GeüP.  Bdihi,  bekannt  aU  Fundort  der 
Telkebanjer  Heia -/und  Wao^sopale. 

Ttliichtry,  (Br.iio  ^^'L.930  ^')  Brftt. 
Seost.  in  der  Proy.  Malabar ,  mit  1  Fort 
n.  H^M'^u ,  ein  HauptwafTenplata  di*r 
Britten,  die  hier  eiq  aueehnl.  Arsenal 
unterhalteil,  Wohnort  vieler  reicher 
Hindue  und  starker  Handelsverkehr  mit 
Pfeffer,  Kardam#nien  n.  Saudethölg.  Die 
Britten  besitzen  den  OrtteitifiB)- 
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TJrll»,  (i.  Bt.  flO  r  I..  j^  ^0  Afiat. 
8t.  und  Hftupton  eine«  nn^bhimrif ea 
7ür«f«lithtti«y ,  auf  der  ru«#i  Ctleb^«, 
dessen  Rrf{«nt  mit  den  Niederlfiaderii 
nr  erbau  den  ist. 

Telsha^     Br.  gS®  *»!'    1^-  37^  fto')    Bjaw.  . 
-    X.iei*tt.  dtt  Gouv.  Willi*. 

^  Teltow,  Prcafy.  St.  in  dem  BrandenH. 
Bbx..  Porsdam  am  ftleichn.  Fl. ,  mit  % 
Tliorem,  9  Strelsent  l  K.  ,  117  li.  and  ft/^ 
&,  wor.  103  Handwerker.  lf«i-tiewebe* 
vei  mit.  49  Stühlen.  Vaterland  der  klei« 
Ben  Teltow«»r  Adben. 

Telttch^  OetUr.  St.  and  Hattptort  eS- 
B^  fürstl.  JLiechtentteintchen  Herrsch, 
im  Mähr.  Kn  Ifrlaa,  mit  i  S^hl. ,  2  K.^ 
4,10  H»  «.  8«aoftE.  Tach-  und  &afimir- 
-"  IJVUf . 

Telvanm,  Oester.  Mil.  im  Val  Sagana, 
des  Tyroi     Kr    Ro«eredo 

Teml^Uque,  18^39041*5"  L.  140  3^ 
a6"V  Span.  Vlilia  19  .einer  angenehmen 
Gegend  der  ProT^  Toled«  ,  mit  4^18  £. 
6ai  petersied  «^veiep 

TcneSf  Oester.  Fl.  in  dem  Ung.  Ba-* 
luite,  der  au^  den  ftarpathea  bei  Karaa- 
«ebe»  entspringt,  die  Fl.  Bega  nnd  Bsetra 
.anfnimmt,  schifibar  wird,  u«  beiPancxo* 
^ra  der  Donau   zufällt. 

T*m£9»iir^  Oi.*«ter.  Gesp.  im  Ungar.' 
Kr.    jenstrits    der    Theifi  ~  116^90  QM; 

Kof«,  mit  i4i„cvi  E.,  thfils  Mtfgyaren, 
eiis  W lachen»  Raizen  nnd  Deutschen 
X^olonisten.  in  i  k&n.  Freist. ,  6  Mfi.,  igo 
D.  und  2  Pr&dien.  Gana  flach  u.  ohn« 
G«;birge«  von  den  Fl.  Teme»  und  Hega, 
und  dem  Hegak^nale  duvcksclmitten. 
Beich  an  Getraide  ,  Reif«  auf  den  Plin- 
'  tagHn -Gattai,  Detta  ,  Denta,  Omor  und 
Csedia.  Wein,  Schweinen,  Wild,  Fi- 
achen  und  Seide.  Der  Boden  ist  üppig 
fruchtbar,  ^ber  die  Sfimpfe  machen  mil 
iiBfe>and.  Binthevlung:  in  4  Beairke; 
Kongregationaort :  T«rmeST«Y. 

ftmäsv^ry  (Br.45^  42'  2^'  I"  5«**  54*  2'^) 
Oetter  Hptst.  dea  gleichn.  Ung.  Homio' 
tats»  kön.  Freist,  und  eine  der  ersten 
Fattungeii  der  Oester.  Monarchie  am 
Temes  und  Bega^  gut  und  vec«luiftfsig 
g^bauek,  mit  mehrern  öfientl.  Gebliadea 
«.  K  ,  worunter  die  schöne  kath.  Dom* 
kirche,  die  gfS^roackToUe  griech.  K., 
die  kath.  Pfk«,  3  Franziskaverkl. ,  das 
Kloster  der  barmhersigcn  Brüder  mit 
Hospital,  das  MihtMchoapital ,  das  Bür^ 

Serspitai,  die  Synagoge,  das  Raizischo 
tadihaus  mit  Theater,  die  grolse  üa* 
sarnc,  das  PTOTiantbaekhaoa^mit  Ma- 
gtain,  die  XngeiüaajrkM*'««  n.  dio  schö- 
ne Hofapotheke,  1,400  H.  u.  11,098  Binw^. 
Sita  des  k.  k.  GeQciralkommando*s  für 
die  Banatgr&nae ,  einer  Kamer«lkdmini*'- 
etratioi^,  eioes  grieoh.  B^s^hoft  Uf  seinea 
Jjomkapitels^   Itatb   Gymnasium;    neu- 

f riech.  Schule  ,^  Seidonmof. ;  1  Bisen> 
rahtsieherei;  Tuchweberei;  s  Hand- 
langvgeseilsch.;  tj  Grolshandlungen ; 
lebhaner  Handel  mit  Bisen  und  TÜ> 
cham^  1  Papiermühle:  Maulbeerplanta- 

Kl.  Die  vielen  stellen  dea  Gewätfer 
die  Stadt  machta  jedoch  die  Luft 
angeaund. 

Ttmnikow^  (Br.  ajl»a'  L.  6o*  15"  30"} 
Baa«.  Kreiist.  des  Gouv.  Tambbw  an 
der  Mokscha ,  mit  6  K.,  66\H.,  17  Buden 
'and  3, «3  E.,  wor.  fOi  Kaujleute)  x  Segel« 
tuchmf: 

T^rnnttMü ,  Afrik.  grof««  St.  in  dem 
Staate  Fezxaa .  wo  dio  Kierwaaea  von 
Aegymen  nna  Barnu  sich  aüt  iiebons- 
a&ittem  versehen. 

rtmotu-J^apa^  Ansiraloilaad,  au  der 
Grappo    dar  Saadwichiatela    gcb(Mg; 


flach   vvfl  aabowohat»   iOicr  reidt    ai 

Schildkröten    und  Btt^adrügala  »    wc*" 
halb  es  brsa<;ht  wird.  , 

Tempelhur gj  (Br.  53O  "p^  l*-  ^  fT 
Preufs.  St.  in  dem  Pommern.  Rbs.  &<^la< 
lin,  mit  3  Thoren,  12  Strafsen,  1  lltt^j 
1  kath.  K. ,  310  H.  und  1,709  E.,  wor.  iM 
Handwerker.  Tuchweberei  mit  40  Stfia>t  • 
len  1,624  Stück),  Raschweberei  auf  g 
Stühlen  <  104  Stück);  Brauerei;  Braaaa- 
vei;  I  Walk.  u.  1  Sigemühle,  , 

Ttmpio^  Sard.  groftes  O.  im  Capo  dl  \ 
Sasiari  von  Sardiniea ,  mit  i  KoUegiat*  * 
stifte,  2  Nonnenkl. ,  i  KoUegiam  da»' 
Piaristea  a.  5,000  B. 

Temple,  Franz.  Mü  iar  Dp.  Lot  -  6a-t 
ronna,  Bz.  ViUeneuve  d*Ag«a  nahe  aad 
Lot,  mit- 460  B. 

TempUuve^  Njed-  Bffl.  ia  der  Pta'«^ 
Hennegan,  mit  3,248  E 

Templin,    Preufs.  St.  ia  dem  Braa» 
denb.  Rbz.  Potsdam  am  "Sae  Ool#(ea;  fa-f 
gelmilsig    gebauet,    iftit   4   Thoraa,    t 
schön ea    Marktplätze  ,    xo   Thfirtaea,   % 
luth.  K. ,  X  grot«en  Stadtschula^    i  La2a<» 
rethe  ,  520  H    und  2,057  B.  ,  wornnter  r^a 
Handwerkeri       Brauerei  ,    Branntweia^ 
brennerei   (J77r4:,892  Quart).      Tucbwa^  1 
berei  mit  24  Stüiilen;  Xeinfewaborei  mi^  * 
29  Stühlen;   i  Sägemühle. 
'^    Tempitner  Kanal,    Preufs.  Kaaal  ii^ 
der  Prov.    Brandenburg,    welcher    vom 
L.ubUosee  in  die  Havel  fOhtt,    nad  so^ 
Holzflöfie  dient. 

Tfmrjuki  Rnss  St.  am  gleiclia.  Li* 
man,  im  Gouv.  Tauriea,  Kr.  Faxiagona« 
mit  T  Vorst.,  120  H.  tu  450  E. 

Tenasterim,  (Bjr.  u^  äi*  I*.  11^  ajrt 
Birman.  Hauptst.  eines  Distr.  ,  den  Sm 
Birmanen  von  dhn  Siamesen  1750  arobeit, 
haben.  Sie  liegt  an  der  M.  des  ataichn« 
Fl.  und  war  einst  aaiehal.  lanä  raicfa» 
jetzt  aber  ein  Haufen  von  TrÜiamkta. 

Tknhr,  (Br.  51O  M'  I4  isfiu^,  'Britt, 
St.  in  der  W«l:  Shire  Pembroke ,  an  dar 
Spitze  einer  kleinen  Bai,  aiit  eifern 
Hayen,  welcher  200  bis  «n  Pabraeog« 
faXst.  Steinkohlenhandel,  Fischerei,  G^ 
snudbrunnea,  dassea  Aplapen  aeaac- 
dingt  geschmackvoll  ei^gerichtat  aiad« 

Tence^  Frans.  St.  am  Lignoa,  im 
Dp.  Oberloire,  Bz.  Itaengeaaz,  mit  4^ 
Etnw. 

T^ndm ,  Sard.  Mfl.  an  der  Roja ,  ia 
der  Piemont.  Provina  Sospello,  n^it  x 
Stlftsk.  und  fi^no  B.  Schlofs  zur  Oek« 
kung  des  Psstes  über  den  Celle  dl  Ten- 
da.  Geburtiort  des  Dichters  J.  Bapt.. 
Cotta.      - 

Tentdoä'f  s^  Sdgd$ehit.    . 

Tenerifa,  Span.  InseK  aa  dar  Gruppa 

der  Canarias  gehörig.    *Sie  ist  die  wicV 

'"   "      hat  «inen  FUchciäia> 

von  etwa 


tigste  derselben  .    

halt  von  7X,«)  Q«     »^d    wird      

8o,oooB..  die  van  Spaniern  und  Normla* 
narn  abstammen  ,  bewohnt,  j  Kanera. 
Reiteada  geben  ihr,  zn  .freigebig,  mehr 
als  100,000  E. ;    der  Ceatus  voa  xyhß  regi* 


:;tfire 
la  ist  j 


ftrirte'  erst  A,tu.  Die  Oberflächa^tt  ge« 
birgig  and  sichtlich  vulkaoiscji^a  €r* 
aprangs :  ia  der  Mitte-  der  tntel  steigt 
alajestfttifch  dar  seit.t704  lodte  Vatkani 
der  Pico  de  Teydc,  emper.     Eine  Me^- 

te  Bfiche  u.  Quellen,  die  durch  kleine 
.adlUe  weiter  verbreitet  sind,  bewis» 
Sern  unter  dem  höchst  mildaa  llppxgea 
Kl^ma  dea  nicht  überall  frnclztbavea 
Boden,  der  Waiaen ,  Gerste,, Yams>  Ba- 
nanas,  Europ.  Gartenfrflcht««  ^Üdfröck* 
te,  Wein,  Oliven,  Zuckerrohr,  Baum- 
viNiri^,  Soda,  Drachenblut.  Aloe,  Maftix 
aod   aadera  Vtgatabilien  heVrorbriqgt: 
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9ß%  llfti  «ia*  f  titc  Vi«btaohf ,  FliehMoi» 
leidenba»  «.  »ientnaucht,  n.  »oAillimAC 
(«isalz  ab.  Auch  nnterhfilt  man  in  d«r 
It.  Seidenweberei  und  Hatfabr.t  o-  bat 
larcb  den  Verkauf  von  Lebaafmitul« 
j&  die  auleffendcn  Schiffe  ffrof«eii.Ge* 
rinn,  itnterbalt  fagleich  ant  dani  Ha- 
an S.  Cruz  eine  bettäcbtl.  eifne  Schifi- 
ahrt  vnd  HandeJf.  Stapelwearen  tind: 
Vain  f  wovAn  in  gewöhnt.  Jahcen  ao/MO 
'ipencekeltert  werden, OrteiUe,  Wach«, 
loni^,  etwas  2{Ucker  und  Stldfrftcbt«« 
ronut  der  atuwärtige  Handel  belebt 
irird.  Tenerifa  hat  übrigen«  die  Verlas- 
nng  der  übrigen  CaaariaSf  für  det^a 
lauptinsel  sie  angesehen  wird  u.  derea 
Iptst.  sie  enthält. 

TenkabuHf  Iran.  St.  ia  der  ProTiaa 
Jiilan  und  Resident .  de«  Khan«  d«r 
»mbarliner,  daran  Haaptort,  «ie.ist. 

T^nntherg^  Ooth.  Scbl.  bei  der  Stadt 
Vaiterthansen  nnd  Sita  einae  Amtes  im 
'ürstenth.  Gotha ,  welche«  1  St. ,  15  JD., 
^  H.  n.  8,169  £.  zählt. 

Ttnnnste .  Nordamer.  Staat  zW.  987« 
'  bie  2gB*»  x'  jL.  u.  3^0  bi»  5Ö0  30'  a.  Br., 
■1  Nt  an  Kentucky  nnd  Virginia,  im  O. 
n  Nördcarolina,  im  S.  an  Georgia  nnd 
rissisippi ,  im  w. ,  wo  der  Mistisippl 
ie  Gränie  macht,  anMissarT  grfinzend, 
od  1,8x3  QM.  grofs.  OberllSehet  da« 
InmberlandgebSrge  tfaeilt  den  Staat  ia 
^st-  nnd  We«ttenne«see;  iene«  iat  §e- 
irgig',  xbit  fruchtbaren  Thatem «  diaeai 
ben.  Boden:  meisten«  von  *  «tarkeni 
Irtraga.  doch  in  Osttenne«sea  fleifsigar, 
1»  ia  Wefttennessee  »ngebauat.  Oebir* 
e:  Zweige  der  Alleghanen,  wozu  die 
^ebifge  Cumberland,  Smoky,  Unaka 
..  a.  gehören.  Gew&sser;  anfscr  .dem 
lilsisipi  vorzilffl.  der  Teimassee.  Kli- 
la:  müde  und'  angenehm,  doch  sind 
lebel  bjtafig.  Producta  :  Getratde» 
iaia,  Tabak,  Hanf,  Banmwolle^  Obst, 
[olz,  die  gewtthnl.  H4u«tbiera,  Wild, 
isehey  Eisen,  Kupfer,  Marmor »  Salpe* 
sr.  Volksmenge  iSro:  261,737,  wofanter. 
>  J35  Sklaven.  Naliruogszweiga:  Acker. 
nd  Plantagenbau,  Viehzttcht  vi,  Jagd, 
D'Osttenneaiee'auch  Mannf.  nnd  Fabr.. 
Lusfulur':  vorzflgl.  Baumwolle  u.  Tabak 
1«  Stapelwaaren,  aulserdem  eine  Menge 
ndetai:  Artikel.  Staat«verfiis«ung:  die 
etetacebeade  Gewalt  steht  bei  der  Ge^ 
eral^evsamiiilang,  die  ans  dem  Senate 
nd  !^»m.  Hanse  der  KeprAientanten  zu- ' 
immangesetat  ist,  die  vollziehende  Oe- 
ralt  hat  der  Gouverneur,  tielcfaer  auf  t 
ahre  gewShU  wird.  2iz  dem  Konsr^Is 
«ndet  der  Suat  6  Mätgli^der.  Inl^St- 
snnetsee' sind^,  in.  WeattaaaassAe  i 
woUegium.  errllchted.; ;  Hi|pftst.  ««oa  Qattea-> " 
tB99t  ist:  KaoxviÜle/  Tpm,  vy: At^ifaa«Mea . 
rafhviUe.  .    .t.  ,i\^   .. 

TnuuHdt,  PranSl  üiL»itf  daai«ftchs. 
Lhs«  Brfurt,    mit  4^  H.-  and  :^ood.  Binw. : 
."ach-  n.  Raschwabarai,   >S!Khu«tec««fea>- 
en,  Ackerbau.^  GiebartsorttiLaaPhiiolvg» 
oti..Aug^  Ematti  f  1781.:. .  ^  .'•     ' 

<r#nW/,    Afrika».  Fl.  1^  Reiah«  Ma- 
akoe,  d«r  aaf  dem  Atl^s^^ftttMilgt,'  bei 
lageafflr^a:  leicht   «ntohwilit.     sonst 
b«a  taoti  ä^inet  Bralu^Vficf^f^ffief  und  "^ 
ioht  schiffbar  ist,  u.  «ich  m 'Aien 'OaatfK . 
itadao     '.'  •    -,»•;.  V    .  .^    .. 

Teniugtd,  Bojrt.  VUläia  ^eiv0ro.Tia«' 
^ia..i     I-».,  II  .•.-»,  fl   .  .    i 

Ttöio:  '0ese%v.  BTfli  4a'a«tf  Vüd«t; 
HfK.  Padaa,  mit  1,600  E;<  ^  "«•• 


TnäUt^  T6plitz\  TgpUct,  (In  50038' 

a'*)  Oaattr.  St.  n.Haoptovt  einer  iürstl. 
laryschaa  Herrsch.,  ia  eineiii  reizen- 
den Xba^a  da«  Btthm.  Rr.  l.eutmeritz, 
^it  I  ScbL  aad  sch5nen  Garten,  1  K.,  3 
Hoap.  aad  Krankenh. ,  297  H.  u.  2.3a)  B., 
die  Tach- ,  WoUeobaad  • ,  Wollen- 
«trumpf-  a.  Lexneniitriimpfwebarei  un- 
terhalten. Barllhmta  warme  Bäder,  jähr- 
lieh  von '3,0QoQiLsteii  besucht ,  da«  war- 
me nnd  das  Schwefelbad;  gute  AnstaU 
ttn  mit  Xhaater,  aber  ohne  SpieL  Kalk-* 
•tein  -  and  Steinkohlenbrüche  ,  und 
unweit  davoa  da«  Schwefelbad  im  D. 
Schönen. 

T^pUtt.  <Br.  49^  iV  5"  L.  36»  27'  30") 
Oester.  Mn.  in  der  Ung.  Gesp.  Trentsia 
an  der  Waag,  mit  i  kath.  K. 

Ttplitz,  (Br.  igP  3'  L.  370  %' fi7'0 
Oester.  U.  in  der  Ung  Gesp.  Treotsin* 
mit  1  grftil.  lUeshaay sehen  ^obl.,  1  kath. 
K. ,  7  berühmten  schw^eftlhaltigen  war- 
men BSdara  aad  t  gut  aingenchtetea 
Brannenhau«e. 

Tgplitzy  Oeeter.D.  in  der  Ung.  Ga«p. 
Neutra ,    mit  SUw.  Eiaw.  und  x  Sauer-  . 
brunnen. 

TtpliU,  Oattar.  D.  in  der  Ung.  Ga«p. 
Zips,  ia  einer  Ebene,  mit  i  kath.  K.  u. 
1,046  £.  z  PapiarmOhle^  Bfianaarbicaf 
HoUbandal. 

Ttplitm.  TöpUtz,  Oe«tar.  D.  im  Stay- 
rer  Kr.  Cilly,  mit  i  Gesuadbraaaeo. 

Ttplitz^  TöplUz,  Oe«ter.  D.  im  lilyr. 
Kr.  NaaaMdtl^  mit  eiaexa  wanaen 
Bade. 

Ttppl,  Tifpl ,  Oaster.  .Fl/  ia  B&hmea ; 
Qa.  aus  dem- Kammerteiche  am  Kr.  Pil- 
•ea,  M-  uBweit  Karlsbad  in  die  Eger. 

Tepplf  TopXr  (Br»  400  58'  10"  L.  50O  ^' 
IA")  Oest.  St.  am  gleicha.  Ci.  im  BbhxB^. 
Kr.  PiUea,  mit  251  H.  and  t,5<7  Rinw. 
Wollanaauch-  un(il.einewaber«i;  Kora^ 
handal«  Uawaiit  davon  d&a;  gleiohn«  b«- 
rtiamt  tPrümoastrate  n  s  erabtei  mit  prüah- 
daar  Stifttkirahe  und  Bibliothak,  deren 
Elfen tham  die  Stadt  ist.  .  / 

Tfutjärßn  ,    Rus«.  Völkerschaft ,  ein 
▼ermi«cnter  Haafea  von  Fini sehen  nnd 
Tatasicohea  Sti^mmen  ,    die  vorürL  im 
Gouv.  Orenb.  ({796  dOiW  M&nnl.)  4.  im 
GoUT.  Perm  (i>fl38  M&nnl. )    «ich  immer  < 
mahr  au«breitat.      Die  Xeptjiraa  wob- 
n.ea  ia  O.  derga#talt ,    daXs  ieda  N^ttioa' 
für. -eich  bUibt«    reden  derea   ^prachf, 
bleiben    bei  ihrea  Religio nan^  and  näh- 
ren eich  yaa  dar  Jagd,  .Bieaanäneht  ^nd  . 
Ackerbpa.-,  ..       .   ■ 

Tgr  i  .Saah.  > KfiatMiAafff  in  X^atalufta» 
waldmr  *dam    Ittttalldaditbhaa    Maara 

aafiait.<«ti  ,.  .  -»       -  '     A 

'•' 9'f r*Mö\   fBV.-42<>  3;''  L.  ^1^  ^"f  ^^^t^- 
Hautitst.  derPi^tr.  'Xbruzro  anteriore  f.,  ' 
Am  Toihrdtho,  aüt  r  Kathedr.,  o  Kloscerk. ' 
uH^5t2#^.    Bucbofi,    yVollen^eachmf.; 
HVzMclr  J  **'■       '  '     .  '  .    .' 


vaa  . 
rdckea 


•a;&5rr 
kUsfa  de^Monte duBrasi^, i^«  soäat«l>en« 

gut  bewassert  }a.  ansnehmettu  fruchtbar, 
[daptprod  übte  sind:  Walzen  (itbiiijupo^ 
M6y^>3„r  •     -        -         •     •^  -^- 

Orangen,    _-^ — ,,   ^ * .-r-   -i 

BtWf^twaia    benutsV   wIimI»    Rindvieh« 
Sch4gX.9^un4  Ziegen«    von  deren  ^4ch 


'nac^  W.jsich  ezhcbejp^sa Berg- . 
,,  %5>ra  ae  S.Barbara  u.ai| der fUla- 
te^Monte duBrasi^, i^t  sanat«ben« 
»rassert  }a.  ansnehmeira.  fruchtbar. 
^^  Produkte  sind  :Waizen(iebiii3^po^ 


»ifK.  Padaa,  mit  1,000  E,     ;    ■;,  *  nun  gute,  K«»t-macHt,  Pferde«.  GeilügeJU^ 
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Sie  .ttamnen  Ton  den  Portagieten  ab. 
treiben.  'Acktrbao ,  VieUtiidht,^  FleeEerei 
und  SobiffTehr« ,  wotu  fie  a6  eigene 
Schifie  haben  f  «nd  sieben  vö^  den  an-} 
legenden  ^hiffen  vielen  Gewinn'.  Die 
Yerfasaang  ^ft  die  namlicfie,  «rxe(  aül 
ftllen  Asoren.  Die  Haitptaiadt  bei  (st 
Angra. 

Ttrdoppiö.    Sard.  PI.  in  j^er  PrOvin^T 
Miianb ,  welcller  in  der  Gecend  des  La- 
go  maggiore  entf.ptingt    und  in  den  Po 
':  geht. 

,  TärthMfy  TrtbUsoWr  (Br,  0>  j|6'  «"  L/ 
39O  23' Jj")  Oeatet.  Mfl.  in  der  Üng.  Go- 
•paiu  Semplm  Mft  Bodrogb ,  init  i  katb. 
n.  1  unirt.  K.  a.    i  Paalinerjci. 

Terekt  Rntt.  Fl.  in  der  Kaakaeasprv. 
Qu.  im  fiocbgebirge  de«  Kaukatas,  von 
wo  er  sich  gegen  N.  O.  Mrendet,  die 
Grinxade«  Goiiv.-Kaukasien  bildet  und 
»ach  einem  l^ufe  von  50 M.  dutch  meh* 
rare  seichte  Arme  dem  Ktspisch^n  Mee- 
re xnfällt. 

Tertsa^  Span.  Villa  in  der  Fror.  Va^ 
lancia ,  mit  2,:»o  E. 

Ttrtapoli  Rasa.  St.  am-ttajr,  in  der 
Polo.  Woii^.  Pcdlacbiea,  meistens  -^on. 
Deutschen  bewohnt.  ' 

'    Titrgflvist  V  •*.  TixgoUfüxHt. 

Ttrmyitn^  Nied.  Mfl.  in  der  Prov. 
K^Tdbnband,  mit  1^869  ^' 

Terklou,  Oester.  Spitze  der  Jolitchen 
Alpen  in  K.rain  ,  ■  9,744  J^. ,   nach  Andern 
20,194  Kars  hoeh,  anfseiner  nördi.  Seit« 
/  iFoller  Bis  berge  ui.  Eistbdler. 

Tarif zzij  Siz.  St.  in  der  Prov.  Bari, 
nit  8«8a9  B-      . 

»  Termadseh^Tf  *.  KermeHnl 
Tinnignon ,    Sard.  MH.  *  in  der  Prov. 
Maarienne,'nahe  am  Arcq,  mit  1,011  B. 
Hammerschmiede. und  Verfertignng  von 
'  Anker  wetzen  gen. 

TtrrAiniy  Sit.  Kttstenfl.  im  Val  di 
Mataara  v«n  Sizilien.  ' 

Termini,  SH.  St.  atf  derM:  des  gleich- 
aam.  Fl.  aaf  d^r  Insel  Siietlien  im  V«! 
di  Matzara,  tnit  i,8S9  H.  u»iii8,7<^o  Ein^: 
Baven,  Fisghei^fi;  ^[iendel  mit  Wo/zen, ' 
'  Hflltetffrächtea ,  Sumacb,  KantüAriden, 
Weinstein  and  JLampen.         •*■  '      - 

Termoli,  Siz.SL  in  der  Pr>r.  Capka- 
aata;  Sitz  eines  Biscbofs^^ 

Ttrmoniiß,  s,  Dendsrmond». 
7«rnafe",  Kiederl.  Insel  im  ^{tHchen 
M«era-,-  anter  ^  s.  Br.  «knd  Ujo  30'  l». 
Sie  mache  mit   den  '  übrigen  Molncken 
Mbtir,    Machian^    Bacbian    Ana  ,Tidor 
'  «ih  Niaderl.  Goavernemetit'afi«,  «dessen 
Civil  .    und  Militärkommandant %diheh 
Sita^  au  Fort  Orwaaai»' auf  .Xnfnate  hat. 
A-ber  die  Niaderlftndsc  aoAd  nieht  eigen»- 
lieb  Hfrrn  dieser  Inseln,    sondern,  bii«-.: 
eitaen.  darasi^  nnx  einzeln»   Foc^,    nm 
die  Sultane  defselbe^  Von  sjq)^  ebhän-».  ' 
gig  zu  erhalteii,  und  die  ){V4ec^raci^|l|en'!  • 
aung  der  darauf  ansgero(£eteu  Gewurj^,, 
b£ume'za  verhindern.    Sie  l^osTeh  ^^^x^^ 
den  Niedcrl.  mehr ,   alf  .sia.  einbringen : 
1779  berechnete- man  ihre^inKi\'ilmniuf 
I'4>9b7,  dfje  Aiisgaben,  sinl  i^^406?6uld*A. 
Sie    liefen  bloTs  etwa^Gtrl^staub  «md 
Sklaven'  für   ,de!n   Hantfch.^^-'1?tfrriata  ' 
salbst  Ist  «n  QAi[eme;n'Irachf^ifes  <^A'd  * 
wohl  bevölkertes  JBiland/däisSaiQ>  K^ifs,'*' 
Brodfrocliü^  cJLokospalmen . 'SITdfrfl'chte, 
Znckerröhr,  Bambus  im  U^b^er^sse  Mer- 
▼orbririgt  ,      auch     Jlindvieh  ^     Böfffr,:. 
Schweim^  and  Wild  eniShrt  tthd  ©oia- 
ea^d  hat:      Eft|    nb<^  ;th«tiper"  Vnlka^  . 
bedeckt    sejne  Hfltte:      Die.'KitiW.  '^«in4 
Mailiiisch?  MohajÄedaner.      IhrSjitian, 
tonst    ein  m&öhtiseV  Fürst  1    und  lioW' 
letat  Gebieter  ||bex  Xernat«,  Motji^^  M,!-,: 


ehiaa ,.  Sa^ayer,  Nor4ceIeb6f  m.  VäräA» 
lolo,-  lebt  imier  dem  Schatz«  «4r  9m» 
derl.  Kanonen  des  Forts  Oran^o,  «ta 
seiner  Haaptst.  Malabo «  Und  oanpfilngl 
von  seiiien  Beschützern  eine  >iäliriicha 
Pension  vo«  10,000  Galdejn. 

'  T%rncu»B,  Nied.  feste  St.  in  der  Prr. 
Zeeland  an  der  Honfschelde ,  mit  imm 
Eiiiw.  ,  "^ 

^  T£rni,  (Br.  4*0  54'  ^5"  L-  3tP  V4i1 
Püpstl.  St.  in  der  Digz.  Spoleta,  twi« 
sehen  2  Armen  des  Nera,.  mit  z  Kat^e« 
dtale,  mehrern*  Pfk. ,  8  Ufosterk.  u.  7.coi 
Binw.  Bischof,  Oelbaa.  Geburtsort  der 
.Auguste  Tacitas  und  Florian  and  de» 
Romischen  Gif&cmchtschreibers  Tad- 
Vas. 

Terracina.  (Br.  41O  ly  14"  1«.  gip«« 
7")  Pfipstl.  St.  in  der  Dlgz.  Ri^ti  an  ei- 
nem Berge  und  am*  Ende  der  Pootim- 
schen  »Sümpfe,  ih  einer  äufseret  ttnge> 
Sünden  Lage,  mit  1  Sckl.,  i  Kathedrale, 
die  Uebenrest  ein«a  alten  Hömertempela 
isti  u.  9,000  E.  -  Bischof. 

Ter^a  di  ßari^  ».  Bari. 

Terra  del  Fiugo ,  <»  Feuerland» 

Terra  di  Lavorii,  s   t>a9oro. 

Terra  4*OtrantOf  ».   Otranto. 

Terranuova,  Si».  St.  an  der  M.  dez 
gleichn.  Fl.  in  dem  Siail.  Val  di  ^eto» 
mit  1  Schi. ,  fl.ooo  H.  u.  9,000  £.  Havea. 
AuUuhr  von  Waizen,  Gerste,.  Hfilsca- 
frücbten,  Pistazie^,  Mandeln,  Soda  uad 
Schwefel,  «. 

Terrärui^ua^  Sard.  D«  aaf 'der  Ottkfl- 
stt  der  Insel  Särdinxen  Capo  di.Sassan^ 
an  einem  icböneiv  M^erbaseAf  lut  ei* 
i^em  Haven  1  evüe  Kdmerkolonie  n.  ehe> 
mals  eine  sehr  voikreiclie  StadM 

Terranuopa.t'  Siz.  St,  in  der  Provim 
Calabria  citer. 

Terranuavm,  ToSk.  Mfl.  im  Thale 
des  ArnQ^  in  in  der  Prov,  FJorefia. 

T*i raison ,.  {^^r,.  45O  15*  L..  igo  ^yy  pn. 
St.  31^  Uep.   Dx>fdogiie,  llez.  Sarlat,aaf' 
den  di«   Vesire  bespftlti 


einem- liiigel., 
mit  2,398  £■ 


Ter  raube, '.Ftiinz,  St.  im  Dep.  GexSt 
B%.  Lectoure;,.  mit  j,uo  H. 

r«.'rr*in^Mü£j  s.  Neufoundland^ 

Teruel,  {Br.  40O58'  L.  J^o  54I)  Span. 
Ciudade  „  aXvi  einem.  Hügel  der  Provini 
Aragon  omXiiriii,  yro  der  Alhambra  sich 
einmündet,  mil  ^  Pfk. ,  5  Kl.j  i  Hosp., 
1,200.  U.  und  5,500.  B.  Üischofw^  Aomiadiet 
Aquädoku.  2V^  M.  von  der.^t.  sind  ver- 
lassene QuecksilbergrijLben. 

rtfrv<«o,X>eften  Mfl.  auf  einem  Wh 
gel,  in  dem  Ulyr»  Kr.,  Flame. 

Tetvüren,  Nied.  Mfl.  in  der  Proviat 
Südl^rfthand,.  mit  1,4^  ^. 

.  rrrcA4n/.iOe^teri. Kreis  in  Mfihrea  ^ 
M  <IM.  ««of«  ,  >  ^t  151,8»  Bv ,  in  g  St. ,  5 
Vorve.  y  .979^.  a.f  »r^d  «-  «nd  34,607  Fa- 
milien. ^  ,  '  • 

T09th*n;  Oesür.  Haa«»ogti^iun  in  M&h- 
ran  nder  :ri«lme^  Oester.  Schlesien, 
welt!h«a'den.  g^^öfstan'-Theil  des  Tescb- 
iiarkr;.aA»ma«]it^  and  in  7  St.  ,  aoS  O., 
16,256  H.  und  133,533  K.  aKhlt;  S«  «irfl 
iÄhrl;  ggg|ftir,2Qa,porAi.«l4«n:ab,  «4|d  ge- 
h<^t  g«f«n.vväf«igedfflPk  Herzpge  Alb'.eoat 
von  Sachüe«|rjX**<i%i^>  ^^'^  -«sr^ichetm  eai 
aaf  0en,Ärf^fWogiI&wrX  ▼©»  Qettexreieh 

Teschen,  (Br.49^  41 '-L.  56©  tÄ')  0»ft*r 
Hptst.-  tH^^gi«ift;iitaE.  «Hevtfo^tln^»  -  äad 
des  Teschner  Kreises;  ammauert,  mtt^ 
Tho^Mi;  4J5#tAj>  T^th,  K.,  tatiteiw  mit 
einer  KircbenbibH<>tbf  ^^fi  K.K  4«v  barm* 
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B.     Adl.  l|:onvil£t^.,  Intb.  G^ibiim' 

^  kAtm   Gymnaiitim  ,   VUhschule, 

_..eattr.     Fcintach-  und  Hüsimirninf. ; 

feLeaerf«br.  Und  jne'hrex'e  Gärbereieo«.! 
i^aenrfabr.  ,  einice  G^^vehrfabr. ;  q 
Groffbandlonf^ir;  Handel  mit  Leder, 
Wolle,  Tac|i,  Ungarwemen»  Hon^  u.' 
W^ch«.    Frieden  von  1770. 

Tischen,  Tescher%au^  Dfjsiia\  TtejM-. 
nmio,  Oe«ter  St.  im  Böhm.  Kr.  Tabor» 
tnirifo  H.  .und  einem  bevübmten,  Ge,- 
i'nndbiHfnnen  and  Bi^de  ,  xur  HeruchafC 
Hoth-lhoia  ^ebdrig.  . 

Tfsthulumbut  {Bt.  i^  4,'  2o"  L.  ioW 
|60  Tibet.  Kl.  .in  einem  Unjgen  voll 
Petfen  eingeschlossenen  Tnale,  der  Frv. 
ITtang,  wobei  ein  Mfl.  von  3  bis  400  H.t 
nnd  3,^  £7,  aber  mit  ejiver  Menge  von, 
rempeln  und  M^ansoleen  angefdlU« 
Hier  residirt  der  !n«chu  Lama  oder 
ier  zweite  Grolslama  von  Tibet  ^  iiL 
einem. in  den  Ringmauern  de*  Kl.  bele- 
|enen  prächtigen  Faiaste!» 
..  T€S»€t,  Afrjkan.  Oase  in  de»  Sahar« 
ron  Snc^an,  mit  einem  gleichnam.  Ort« 
ron  4  bi&  500  Familien,  die  Hirse  und  ' 
Srerste  bauen,  sonst  aber  von  Dattel» 
md  ^r  Viehzucht  lebe«.  Die  £.  -sind 
)ia  SUmm  Meuren,  diß  SuKbwr  heiXsen» 
ind  viele  Kameele  besitzen. 

TesMiny  Ttssino,  Helv«t.  Ff.,  welcher 
mf:  dem  .S.  Gonhard  entspviiiff;}  den( 
Lanton  Tessino  durchströmt,  dur«h  dea 
^f^D  meggiote  fli>e£st,  dann  die  Gv&nzd 
.wischen,  Sardinien  und  Lombardei- Ve- 
ledig  macht  und  «interhalb  Pavia  dem 
^9  zuströmt.  £r  ist,  so  weit  er  in  Itm- 
ien  strömt,  durchaus  tchiffbsir.   - 

Tittin  y  Helvet.  Kant"  zw^2$ö$x'  bit 
50  q^'  Ö.  L.  und  45»  45'  bis  460  35^  a.  Br., 
m  £^.  an  Uri.  im  N.  Q  c^n  Bündten,  im 
.  O.  an  Lombardei- Venedig;  im  S.  W. 
ia  Sardinien  und  im  N.  W.  antWallia 
rS^nttn^y  53,^  QM.  grols.  Oberflliche: 
urchaus  gebirgig,  mit'  grofsen  Alpen- 
hät«rn.  Boden:  steinig,  aber  m  derXie- 
e  d«5r  Thdler  doch  ziemiicK  fruchtbar, 
rebirfe:  mehrere  raube  Aipenketten, 
le  sich,  zum  Xheil  bis  zur  Sohneelini« 
rheben ;  der  Fiaz«  Vachera  ragt  72462,. 
le  Berge  def  y«l  Colla  über  9,000  Fufs 
och  hervor.  Die  A^lpea  sind  minder 
-ucMbar  und  nichi  so  quell-  und  wae* 
»rreich,  als  in  der  Deutschen;  Schweiz. 
''emäJtß'et '. .  d«r  .T#>sin  mit  dem  dregno 
Hd  Muesa;  der  Locarnersee,  welcher 
arch  den  Tresa  init  dem  XaUisere.ea 
exbundaa  ist;  mehrere  l|leine  Berg- 
»^n.  '  Hlinftt  Ita^li^nisch.  ,  Produkte: 
^eiit'  (meistens, roth  und  feuiric),  Obst, 
«istauyen,  Feigen,  Mandebi^  Manlbcer- 
felüme;  Getreide,  auch  Mais.(.Qoarjintip 
o  )  und  Bohrliirte ,  ^riachs,  Hindvieh. 
:rhAafe,  Ziegen,  Schweine,  Bsel  nud 
Aulosal ,.  Bienen y  Fliehe ,  S^eidepwür- 
er;  Kalk,  Marmor«,  Tolksmenge  iga6< 
,703 ,'  'fititnntlich  ttalieuischer  Abatam- 
ang  •  mit  Lombarditcher  Mundart- 
ie  Bö;n.  kath.  Religion  iat  herrschend^ 
^  n^rtvt^  stehen  a'qter  den  Diözeaeit. 
»n,  Br^ilalv)  QQ^  Como.  Es  siebt  14 
aii2X9-  u.  8  FranenklÖstiPr,  245  Klöster* 
xa.  4CP9  VVeltgeittliche.  Kahrurigezwci- 
.:,  Vaehzucht  ist  das  |Iaaptgewerbe' 
f  aerß  .Gebirge,  iu  den  ThAUtn  wir4- 
arch«<|'  Ackerbau  .fe4cieV*(>'»  /  doch 
Ictot  de«  Korngewi n*  nichfc  VL»  **  ^^*^ 
lii:ä:nir']iL  dienen  zuqi,  Tbeü  ah  ^urrOr- 
t.  Der  W^nban  ist  ein  wtf  hti&er  Er-. 
•rl>«zweig,  eben  tu  der  &eiae/>baa. 
is/Uhir:  J^aee  für  i^,(X]0, Gulden,  Seidels 
V«.  tiQ  Zutr.,  yieli;)  lAaQlesie^^i.tr^kuef . 
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Ob«,  «twMi.Weln.  Htuta,  WolUnad  ,  - 
einige  andere  Artikel.  DU  fianptein« 
fuhr  besteht  in  Korn,  S.alz,  Kolonial- 
waareu,  Mauufakturwaaren  Staatrrer- 
fassung:  dein okra tisch  ;  die  höchste  &•• 
walt  steht  bei  einem  grofsen  Rathe  von 
^  Deputirten  ,  die  vollziehende  übt  ei« 
Sjt^atsrath  von  x^  Mitgliedern  au^.  a 
L^ndammahe  fOLhren  abv^echselnd"  deai 
VorsU»  iiu  ÄroXsenRAthe  n.  im  Staatar«- 
the.  Das  böchste  Justizkollegium, ift 
ein  Appellationsgertcht;  ie4er  Bezirlc 
hat  »in  Zivil-  und  Keimin  algeeicht  •r-^ 
tUr  Instaiiz  und  eiU  Frieden sgericht« 
Die  kftth.  ReHgion  ist  Religion  dea  Kam« 
tons.  Zu  dem  Bundeskontingente  etellt 
der  K%;vM>ä  1,804  Mann  und  zahlt  i8>03Q 
Schweiz.  Frank.  Eintheiluhg;  iu  ftlft^ 
zirke  und  3I  Üaotone,  i^  Mendrisro  mit- 
12,004  V  4)  Lugano  mit  26,680,  3)  Valle- 
«äag^a  mit  6,900,  4)  Locarn o  mit  17,3^ 
$),  Biairuuona.  mit  7,970,  ^)  Rivi^r«  mls 
3*012 ,  /)  Blegao  mit  6,221  und  8)  Lovau- 
tina  mit  9,601  E.  ^ 

T/fsauwa^  Afrikau^  St.  in  dar  Land« 
achaCt  Fezzaa. 

Tstbury^.  Britt.  Mfl.  ia  dar  EngL  Sil. ' 
Glouce&ter,  mit, et^nras  Hendel. 

TiU  de  Buch  ,  Franz.  St.  im  JQepart« 
Gironde ,  Rez«  Bordeauz  avi  Ruaav  Ar- 
cachon,  dessen  Eingang  durch  das  Fort 
Canliuvertheidigt  wird.  Sie  hat  «31a 
E.;  eine  Aheede,  i  Forzelanlabr. ,  z  Bi« 
aenhammejT  ,  Xarpeutiuaiedexxieu.  un* 
Weinbau«  .... 

Tettrouf,  Mecklenh.  Schwer.  St<  iaa 
Diatr.  Gdstcow ,  mit  432  H.  ujtd  i,8S3  E-» 
wor.  17  Judenfamüien  nnd  990  Gewerbe» 
treibeude- ..Leine  Weberei  mit  26  Mei«> 
Stern,  Schusterarbeiten  mit  75  Mai« 
•tern. 

TetfutchU  (Br.  56?  31'  L.  «70  gä*)  R«m. 
Rreisst.  des  Ganv.-  Xaeau  aa  der  Wolaa»  . 
mit;  lu  IL.und  93s  B.     Handwerke,    Fi-  ^ 
saherei,  Landbau.  • 

Tetuang^  (Br.  47°  4«'  50"  U  5PP  4J5* 
aS")  Würt.  St.  und  Sitz  VinesO.  Ar^Tder  . 
LkV.  Bodenaee.am  Bodaneee,  mit  i$chL 
und  2,aoo  B.  ,  wetche  Wein  und  vtttl#' 
Kirschen  hauen  und  grofie  OUautlt&fatt.' 
Kicschgeiet  ausführen. 

'  Tettchen,  Daczin,  IVarta^  (Br«  «fi^ 
46'  48")  Oeater.  St.  ,im  BxShm.  Kr.  Leut- 
meritz,  jirm  Einfl.  djer  FolzeU  in.  die  Bi* 
be,  mdt  1  Srfil.,.1  Stiftsk..:2a  H.  He  i,fi6# 
£.  Das  S.  Jusephsbad.  aal^Yott  eina« 
gtäH.  Thüi^cheli  Hertsdh.     -  ■   - 

14')  Oester.  Mfl.    in    der    Ung.   Gespaftb 
Marmaraiu  .\  \        "" 

der  Marok.  Prov.   _  _ 

Zwilchen 'hoHen  B^rgetiv^'^Mwa  1  Meila 
vom  Maaee.  .Sie  itt  mit  Mau'ern  '  una^ 
vaM«aktMU..Thllraian.  umaeban  ,  hat  r 
Kastell,  grolse  uud^  «chöne  Matkaaa* 
f,50QH:  a;'e«wa  U,a(Jb  R.  ♦  wot.  ▼ie^e  Ju- 
dan,  di»  geden  600  H.  bbwahuaa.  Bie 
St.  treibt  über  ihraa  Ha^en  Martihu,  ait' 
dejr  MZ  aina*  PI. ',  die'  aber  sehr  >erean«, 
detiet,  eiaea  bedentanH'^n  HdtfdeLitiit' 
Wolle;  Kavu,  l^ader,  Hftulea,  MkU««»" 
Uornvijah,  Mftulthierau  imd'  Vik^na«- 
l^üc.    • '  .  ,  \     ,  '      - 

"T€A<i\  Teüa ,  Afrfk.  St.  In  d^i  iMä-/ 
toV.  Frov.  Tedla'am  FnXae  4*«  Atlas,. 
W6  *jfc^.  ^ie. Jj;iejcwaueu  yo^u,  M^kka  vex-^ 
»ammein.^  .  ;  *'..:*        t 

'  Teuc)itrn,'.  i*reüfe.  St:  iu  ^eia'^Ächi. 


».  3S?  370  Afrikbm^  St:  laf 
»V.  cmett  de»  Ralehe  Faty^ 


R^«iMar«ebnrg,    mit  iil  B«  «»4^41» &>* 
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Siland  iiil  I^HX.  M««re,    zu  ger  Ompp« 
d«r  Basaalnfeln  geh^f . 

Teuffen^  Helv.  D.  a«ft  Kircliliörf  in 
-  <•&  Aiif»tnrhodeii  des  Kaotont  Appen- 
s«ll,  mit  3,360  E.  and  iUrktr  Baomwol- 
loA Weberei  0.  SpinBeiiei. 

Ttfcepffc,  Pr«uft.  St«  in  dem  Braiideii« 
borff .  Rgbz.  Potsdam  ,  mit  i  S^l. ,  1  K., 
fp  H.  and  360  B. ,  worunter  47  Hand  wer* 
xer.   Ireinewebftrei.  , 

Tmschnitt.f  Baiar.  St.  und  Sit«  ai- 
nef  Landrer.  v^n6i7s  Q^*  "^^^  6,ti6o  B. 
im  Ubermainkr;  Die  St.  hat  1  Schi,  u, 
etwa  700  B. 

Täutoburgerufald ,  1.  Eggt»  _ 

Ttvtöt,  Britt.  Küttenif  in  tfcr  Skot, 
Sh.  Roxbarfth.        '    , 

TeviotdaU,  s»  R^xhurgh, 

TtufJksbury,    Britt.  St.  in  dar  BncU' 
^     6h.  OloncMt^ff   *i^  ^^^  ^'  A**  Avon.ia; 
die  9ev«nie,  mit  4,199  B.     Baunwofren* 
etrnmpf  Weber  ei,  Nagelschmieden,  Mal«* 
handel.    8  Dep.  t.  Pari.  ^ 

-  *  Tixiii^  Span.  Intendantar  des  Vizek^ 
Keospanian  »  3fQ(ii28  QM«  mit  2t,oao 
Bi.  Sia  steht  unter  dem  Tromrernear  si^ 
Chihahnacna.  Ihr  Hanptort  ist  S.  Ant 
.  t*niö  de  itelar. 

Tirxäl  Nied.  Eilattt  ttnter  aafi  T  8"  »• 
Xi*  nnd  53*^2'  fp"  rt.  Br,  in  dem  Deat- 
ichen  Meere ,  and  durch  den  Marsdieijt 
▼om  Kontinente  der  ProT.  Holland  ge- 
trennt, £#  hat  lAiit  Bierland  6  D.  and 
4,M>  E.,  die  eine  etarke  Schaaftacht  an<» 
tcrhalten  und  die  berflhmten  Texter-« 
kitse  liefern.-  Auf  der  Bsti.  Seite  ist  die 
baqtteme  M«skowi,sche  Kheede,  wo  «ich 
die  Niederlindischen  Ostindienfahrer 
Ttrsammeln. 

Ttysing.'Tauzim^  Oetter.  St.  in  dem' 
MBiln.  Krr  Pilsen  •  mit  t  SchL  Uttd  23f 
i  R.  Wichtige  Tuchweberei. 
\  Ttfrcttce,  Spen  Binnentee  in  der 
I  '  Nauspan.  Intena.  Mexico,  nur  3Vs  Q^- 
crofii,  aber  wegen  seines  Binfluases  auf 
Ol«  Hauptstadt  merkwürdig. 

TVfcuc«!  Span.  Villa  an  dem-fflaichn. 
See«  in  der  Nauspaa.  Intend.  Mexico, 
mit JmOoo  £.  undBanmwoUenmf. 

Thalt^  Preufs.  D.  in  dem  SIchs.  Rba. 
Magdeburg,  unter  dem  Harze  und  an 
der  Bude,  mit  181  H.  ui^d  1,303  9*  Kjdu.. 
Blachwerk  mit  i  Schwar«blechhammer, 
%  Verzinnh..  2  GlUhftfen  und  ^vm.  rü^-, 
«higen  XOscnf euer :  es  liefert  1*460  Zntr. 
,  SehW&r^Ieth  und  iQ^txit%X%  Weib- 
lil^ch, 

'  Thal  Shiwat4tt»Uifi  t  #,  Ehränbreit- 

Thal'Itttr,   Hess.  D.  in  dem  Amte 
'       Xtter  de»  ObeffOrst.  Hetsaa,    mit  334  B. 
unA- 1  KupfexUtrgwerke. 

TkaUrn^  Oetptg,  D.  im  Vr  O.  W.  W, 
des  Lande*  unter  der  itais,  wo  xnan 
Steinkohlen  rSchwafal  und  üatArlichaft 
Kupfervitriol  findet,  • 

Thatmf»9i»gtnt  Baier,  M&  im  Ober- 
dona ulaadger.  Stiiuf  I  mit  3  S..,  i«i  H.  u. 
7P0  Biaw.    4  Jehrmdrkte. 
I  Tkam€9*  Th4mft'%    Britt,  Fl.  inJSn»* 

land,:,fUn«r  der.  schönsten  und  belah- 
renyteji '  der  Arda^,  .  w«»ii  sein  gauser 
H^uf  glti^  kaine  vollen  fo  M^ila»  aua-i 
macht.  Er  entspringt  unter  dem  Nn-.. 
m^n.  Ifis  ^auf  dep  flägela  von  C^tes- 
wdad  tti^^eit  Cubberiy  in  Gloncester« . 
Wird  bei  ]>a,cMadpv  6  K-  von.&eine^. 
Ursprünge,  s<;hltfb*r, '  nimmt  bei  Qx,- 
ford,  nacii  dem  Zusamiuanfl.  m^t  dem 
^■■»^^V  d*n  Namen  ThUTO**  an ,    und 

foht.Mitffetoe«'  den  Inseln  9hepe7  und ' 
onlnels  \n  dM  Qauttcha  Maar ,  de«s%ti 


VlutaA  in  dem  Strome  bü  Iioaiden  hlü« 
aufsteigen. 

Thiimtshriiek ,  Tkojnathrüch,  Franfa. 
$t.  m  dem  Sachs.  Rgbs«  Erfurt,  an  d^l 
ünstrnt,  mit  i  Schi. ,  173  U.  und  700  fi. 
Gartenhau. . 

Tfian#f,  Britt.  ThseTau  der  SstUcheii 
Spitze  der  Engl.  S^ire  K.ent,  von  der- 
selben durch  die  Stonr  und  einen  KanfX 
abgeschnitten.  Sie  liefert  Korn,  vor« 
süglich  gata  Gerste,,  und  Fftrberx5ihe» 
Per  südlrTheil  hit  'kerschland.  Ihra 
Tornehmstau  Qi^erter  sind  Margata  nnd 
Bam«|ate.   , 

TnangchaKf  5ci|in.  Berg  bei  der  St. 
Chontefuj,  in  der  Pror.  Petchell.  Aul 
seinem  Gipfel'  findet  man  eine  Höhle« 
die  einem  n^tHrlichen  Haute  gleicht« 
Tin4  ^1^  derselben  eine  Mineralquelle. 

Thann,  Franz.  St.  in  dam  Dp.  Ober- 
rhein, Bez..  Beifort,  am  Tharei».  mit  der 
Vdrst.  KatteUiback,  1  K.  des  hell.  The^- 
bald,  nach  deih  Muster  des  StraX^burger 
Münste*  gebaaet,  und  4,]8Ö  B.  Mnf.  ii^ 
gedruckter  Leinewand  mit  37s  Arbeitern 
fr$,d4A  Stück),  in  Katton,  Leder,  Mdtzen 
n.  Surümpfeu.  Eisenhammer.  Schlacht 
▼an  1638.  *Unwe<ii  davon  (laa  Schi.  Bn- 
gelbarg.  Neben  der  St.  wichst  der  gute 
Ranffwein. 

Th^nnfunutn^  Beter.  Mfl.  in  dem 
pl^erdonaukr«,  «Landg,  I/rsperg,  an  de« 
Min  dal,  .mit  x  SchL  und  1,478  Biaw. 
Hauptort  einer  grtfl.  Stadionschan  Sta»- 
desnerrtchaft. 

Thannheinif  Wilrft.  D.  und  Hauptoit 
einer  dem  Grafen  von  SchlUberg  anSfH 
hörigen  Standesherrschaft*  in  der  L.  v« 
Bodensee,  O.  A.  Leutkirch,  mit  1  Schi, 
und  einschl.  dar  dazn  gehörigen  W^ai- 
1er  ou  B. 


\^ 


Tharantf  Sgchs.  St.  im  Eragebirg. 
Grilienbarg,  am  Schlozbache,  mit  __^ 
H.  und  »00  E.«  wor.  8  Tischler,  3  BÖtti- 
eher,  3  Wagner  und  9  Stehlietzer,  gute 
H'olzwaaren,  beronderS  Tharanter  Pres- 
sen verfertigen  ;  6  Gerbereien »  10  hjlfihr 
len.  Mineralbad  mit  2  Qu.,  Sidonien-. 
und  Heinrichs  quell,  und  guten  Anlagen 
(etwa  3O0  G&sre).  Uebei;  d,9m  Orta  die 
Ruinen  der  Burg'  Tharant »  einst  dar 
stärksten  Veste  Sachsens. 

Thau^  PraDL,  grofsar  See  im  Depurt. 
Heraalt,  71/2  M; Taug,  und  durch  eine 
schmale  Landaunge  ,  welche  '  aich  mm 
Gren  de  Palavas  Öttnet,  von  dem  Meeie 
abgesondert:  er  nimmt  das  Watsar  des 
groISen  Kanals  von  Langnedoc  auf. 

Tyiaxttd,  Britt.  Mn.  m  der  Bngl.  Sfe. 
Bstex,  an  der  Chelmer«  sehr  ^U,  «lit  l 
Gothischen  K.  und  Jahrmirkteuv 

ThehaUeh«  fVÜßtt,  greise  Sandwfiste 
mit  wenigen  Oasen,  4uf  der  OstkÜsta 
von  Aegypten,  in  welcher  Haufen  r«» 
Beduinen  umherschwärmen. 

Thäbt^  OsmauVMfl.  in  dete  BomcL 
Sandsch.  Egribos ,  e\;n  Ort^  dOV  von  der 
Pracht  4er  berühmten  Gnecltensta^t 
nichts  hat.  Mab  sieht  hlofs  einige 
merkwürdige  Trünimeri  die  att  das  ZetJt- 
alter  des  Eipaminondas  erinnert;  dnnn 
ein  paar  Moskeeu  und  griechiscba  K-i 
da  hier  der -Sitz  eines' gtiechischen  Bi* 
•chofs  ist. 

:  Thedlnghaustfi  ^  Braunschw.  KroU* 
amtj  welches  j^etreUnt  .von  liam  Gros 
des  Harzogthnms  im  tTmfange  der  HnB. 
Ptov.  ftojra  liegt.  Es  ist  t,»^  QBäf.  fiuX», 
und  tähfl  in  iMfl. ,  11  D.  uud  a^^ei- 
lern  ^2  H.  und  3,698  B.     - 

Thedf ng hausen  ^  Br^Unschw.  Mfl.  iB 
dem  gleichn.  KreisamU ,  an  der  TtTttr^ 
id  dii  3  Baaetschaften  Bürgere! ,  Jlad«* 
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OOJl  vrMfMmiiMi  ^  _  -, — , — 
I  %^,  fiio  H«  iui4  1»4I6  £iAw« 

ThtiJ*^  Ticza^  Oeater.  gto£i«'  Fl-  itt 
Uafiura.  fir  «oUprin^  in  Aer  G«p« 
M«rm«jrot  aus  4  Quellen,  der  SoJ|wiurs«tt 
UVd  WA&ItCB  Theif«,  weXclie  tob  d«*» 
lUv^at^ea  her«b  di»  CiMp.  da»ch«^d« 
laeo,  sich  ofi  AknO' Ravo  vereinx^Miy 
wo  sie  «cbon  flöfn  -  nad  scIlSffber  nnd» 
«md  dann  vereinigt,  nach  «intm  Lauf« 
von  88  M. ,  licli  'bei  Titul  i»  die.  Donaa 
Bftndeo..  fi  eine  vorneh  rasten  Nebenft« 
aindSamps,  Bodrog,  Satwa,  Zm^J^^r- 
KOrfl«ch,  Maroit,  Aranka  und  B«ga.  -fie 
ist  aiuer  der  fifchreiciMteB  Ströme  der 
Monarchie. 

Th^mary  Kobnrg.  St.  nsd  Sit«  eines 
Amt^ren  aVs  Q^^•  und  g,s^L  B.,  weichet. 
sn  der. Grafichatt  Henneberip- gehört  n. 
Tormalt  von  Gotha  und  Koburg  geaiein- 
schaiti.  besessen  wnrda.  Die  St.  liegt 
an  der  Werca,  hat  8  K.,  eix  H.nnd  1^)7 
B.,  worunter  1^5  Handwerker.  Brauerei^. 
1  Fao^ermühle^. 

Tk*msch^f  t.  Tamitt, 

Tfumse^  s.  Thamta. 

Thtnetax,  Franz.  Jlf fl.  ivk,  Bp.  beider 
Slvrea  >  Be».  Farthenay ,  mit  1,508  Binw. 
Weberei  Ton  Landtncb;  Weinbtti.    •.     • 

Thtngeny  Bad.  St.  ia  dem  Donan  B. 
A.  Blnmenfeld,  mit  23  H.  and  154  Binwi» 
vormalt 'Hauptort  der  farttl.  Auertperg- 
vcben  Graftcbaft  Then^«tn ,  welche  iSix^ 
an  das  Haut  Baden»  verkauft  vnirde. 

Thtnon^  ¥19^%.  Mfl.  Im  Dep.  Dor^ 
dorne,.  Bes  Per>fnenz,  mit  1,318  Ein- 
wohnern.        . 

J^hMra.,  s.  DegirmenUk. .  .  ,  . 
•.Therahj.  X'^rrah,  (Br.  24^20'  L.  MO 
aJ*)  Hin'ff.  St.  in  der  Prov.  Gutotate, 
infüthten  RAHdonpnr  nnd  Tberand^  Sie« 
ttfbt.  unter  2  Radtbutcniüraten,  die  sich 
in  More'^  Einkünfte  von  J5,Qoo  Kupien 
theilen , :  hat  etwa  2,500  H.  ,und  CajS«».. 
3?i'XX)  B.,-  m«l9teni  Kuiis.  di^nn  Badsou*. 
ten  und  Bas  Janen  und  treibt  lebhaften 
Handel/  *      .  _ 

r/«rnii<i.  (Br  24?  37'  *-•  9^  37')  ^nä, 
St.  äih  Shiütfii,  aar  der  Norawesitgranxe 
der  Prov.  Gaznratei^  xn'it  2i7Q0  H.t  Wov,ou 
300  voh  Battjen'en,  die  Übrigen  von  Ku- 
lis, Radfbnt'A  nud  Sindierh  bewbhnt 
werdfitn.'  8i«  ist  mit  Wall  und  Graben 
umgeben,' enfhfilt  viele  Tempel. unt^  Ö|- 
fentliche  Gebäude,  unterh&It  Mnf.  und 
Hand«!  und  steht  unter  einem  Püraten, 
der  1,300  SS.  Ravalerie  in  dka  Feld  stei- 
len kann,  BUrigen«  aber  dem  Rajab  von, 
JndpjiT  tihtbar  ist.'  _^.  ^ 

'  3^<rr*irn/eM ,  'Oester.  D^  im' Y  •  Ü^ 
W.  yv,  det  Landet  unter  der  Bn<,  in  ei- 
ner steinigen  Bbene;  regelm&rsig  anga/. 
Ifcgt ,  mit  59  R.'  und  S50  TS.  UrspKÜng-r 
lieh  eiii.e  »um  Ruhesitie  pensionirter' 
Offiiiere  gestiftete  Anlage,  iettt.be-' 
'Hihmt  durch  teine  Merinosejhäferf»!«'       ^ 

TfiArtsstehstadtyMaritnih'erMaitnttßdi^, 
•abkdka,  '  (  Br.  46°  5'  46"  t.  ^7°  20t  27") 
►ster.  kötrigl.  Ft-eistadC  in  der  Un^jr« 
isp.  -Haöt.  m  einer  weiten  Ebene^^^Si^f 
t  offen,  bat  x  kathol. ,  j  ^riech.  K^,  i 
'eanxnkanerkl.,  1  grofte  Käs«?*^c.  3,000, 
'..ttnd'ai,759'B..  die  f ich  meistens  mit 
it  Landwirthsckaft  beschfif»ig«n  ,   abe^ 

sb  einen  starke^  Hand«i  mit  Vieh, 
^rde^,  \A'oUe  und  H&uten  treiben?, 
n^er  den  .Ka>^ä'^erkti|i  siod  Tnebwe-t 
er,  Ziscnmenmacher  und  Gärber  die^. 
•hUeioHuen ;  die  Weibev  verfertigen 
'einewaxvdf  Tapeten,  ftchÜraen,  Seife. * 
fa^  Stadtgebiet  ist  ains  der  p^öilten  in 
ter  Monarcbie  nnd  eut^iält  i(egen  .i6oyeoo 


7ec»  «Anr  i<'QM:,  woraBf  vieler  Weia. 
wichst.  • 

Thsrgsi^rutadt  f  Oetter.  Festung  int 
Böhm.  Kr.  Leutmerlt«,  in  der  G^bel  der 
BIbe  und'Bger.  Sie  ist  tifit  1730  entstnn** 
den,  bis  jetxt .  mehr  Waffen^lati  aU 
Stbdt,  indem  ihre  Civileinvr.  unter  dcni' 
Magistrate  von  Leutmerit«  stehen  ,  hat' 
1  kath.  Pfk.,  1  SchuU,  1  Ineenieurh.,  % 
Ho<p.,  71  H.  und  1,005  E. ,  die  sich  vor- 
süglich  von  der  Garnison  nähren. 


40")   üetter.  MB.  in  dej 


8"  L.  380«' 

^ [ng.  Oesp.  Te-^    ^ 

Mtvar,  mit  x  kath.K.  und  Bul^ar,  unci 


Wlacb.  Einw.  Wein-  und  Tabaksban; 
Handel  mtt  Hörn-  und  Qorstenvieh» 
Beancht»  iährmtirkte. 

Therespol,  s    Tere»poU  , 

Thermia^  Osman.  ArcMnelinter,  tn 
5len  Cykluden  gehörig.  Sie  in;klein,| 
aber  fruchtbar  n.  gut  angebauet,  reich 
an  Seide,  Baumwolle,  Gerste.  Wein, 
Honig .  iVachs  und  Wolle,  lllre  6,00a* 
£.  sind  Griechen,  die  aufser  andern  Ma- 
nuftkturwaaren  vielen  Beidenfior  lie- 
fern. Aufier  den  beiden  -D^Thermia  u« 
Siltfca  «ind  nur  einzeln*  Höfe  auf  die 
Intel.  ' 

Theroutnn€ , .  Pranz.  St.  im  Dep.  Pa»' 
de  Calais, 'B«,  S.'Omelr,  an  der  Lvs,  mit, 
430  E.  ,  •  . 

^  ThrrMk,  Britt.  Mfl.  i*  dem  Xordri- 
diag  der  Engl.  Sh.  York,  am  Oadbeek. 
2  Den.  zum  Pari. 

l*hetfnfrd,  Britt.  St.  in  der  Bn|l.  Sb. 
Noirfolk«  am  Thet,  welcher  sich  hict 
mit  der  kleinen  Ouse  Terbtudet,  -  mit  9 
K.  Wollspinnerei.  2  Dep.  ».  Pari.  I* 
ihrer  IQghe  soll  die  Rdmerst.  Sitomagua 
gelegen  haben. 

Theux,  Nied.Mfl.  in  der  Prov.  Lüt- 
tlch,  mit  3,077  E  ,  die  Gärb<»reien,  Tuch- 
weberei una  Marmormühlen  unterhal- 
ten. In  der  Umgegend  bricht  eiüe ,  der 
sohöntten  Mtrmorarten  von  Europa. 

Thtri't  Franz.  MfT.  im  Dep.  I**#e/ 
Bez.  Grenoblbt  am  Theys,  mit  1,763  Bin- 
wohnern.  .•  .     .  ^ 

Th.eti^f  Prtint.  Mfl.  im  Dep.  -Nieder- 
pvrenften,  Bet.  Pan,  mit  392  R. 

Thlagur,  (Br.  lid  45'  L.  96°  «•)  Britt. 
St.  in  der  Med  rat' Prov.  Kamatik,  wel-' 
che  T  Port  hat  und  ttark  befesVlirc  itt. 

Thiaueourt,  Pranz.  Mfl.  fm  Depart. 
Meorrthe^ .  Bez.  Tdul,  am  Madin e,  miC. 
i,0d4  E.  ■•     •        ' ' 

^Thtberptmi*  Frah».  Mfl.  Itt  DTepart.. 
Bure,  Bez.  Bernaj,  am  Arve,  mit  itSOO^ 
B.    Leine^nbandj«.      ^ 

Thiet,  Nied.  St.  "und  Hauptort  eine» 
Dittr.  v6n  46^352  B. ,  in  der  Prov.  Gel- 
dern: tire  liegt  an  der  Waal  und  bar 
ViOO  B.'  Allerlei  Gewerbe:  Ackerbau: 
iehzuditt  Korn-  und  Vikt^alienhaiL- 
del. 

,  Thitltj  (Bt,  5iO  0'  xi*»  L.  atfi  59'  35^  1 
Niederl.  MB.  unter  einer  Anhöhe,  in 
der  Prov.  WMtnandern.  mit  1  Schi,  ndd 
9,797  ExttW.  Leineweberei,  Spitz^itklöp- 
pelei. 

Thigngtny  Bad.  St.  alt  der  Watach  u. 
Sitz  eine«  B,  A  von  7,819  'S. ,  im  Wie-, 
tenkr.  Dle^St.  bat  1  Schi.  tt.'873  Ein^V 
vormalt  Bnuptort  'der  Landgraf  schaffe 
Bletgan  ,  ehe  die^e  von  Sch^arzenberg 
an  Baden  verkauft  Wurde. 

ThUn  ,*  (BV.  450  51'  27"  t,.  210  ia"fflfl) 
pram.  Hpt#r.  elbes  Bfcz.  von  19.2t  QM. 
und^,fÖ9'B. »'  im  Dep,  Puv  de  DömOi 
auf  einem  VB gel,  deo  die  Dbrolle  um- 
flieltt.  Sie  haf-jlt;,  1  Hosp.  ,  1,6^«  H-  n. 
10,6»  E.  Hend«llrgericBt.  Mf.>n  Band, 
Zwirn*  «nd  Papief  j    Biienmrbafteb,  b«t.' 
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TtrfkUe;  töntt  bctchätci^te  di«ter  Pft»' 
^ikiweif  hier  nnd  in  i^cr  G«g*nd  0,000 
Arbeiter).  Lebhafter  Häadel,  auch  mit 
MühUtehieB. 

Thiersfuim,  Baier.  Mfl.  im  Ober* 
mninlaadcer.  Wunüedel^  niic  x  SoIlI.) 
1x6  H.  und  700  E.  >         . 

ThiersUin^  Baier.  Mn.  in  dm  Ober- 
tfiaänkr^,  mit  des  Ueberbleibleln  einetf 
8c1&l.  D\9  Einw.  nftbren  ticb  aom  Theii 
▼an  der  Töpferei. 

-ThionititU ,  (Br.  49*>  fi'  3»"  ^-  «3**  5»* 
Franz.  Hptst.  ein««   Bes.  von.351^ 

.  und  39,586  £.«  in  dem  De^.  Moteh 
liegt  ao  der  Mosel ,  über  welche  ei- 
ne echön«  Brücke  yon  UoIk  Kum  FocC 
itLhrt,  ist  stark  befestigt,,  hat  1  Port,  3 
*Xhore ,  4  K.  and  5,413  E  und  nfthrt  lich 
VC  Ader  Garnison,  etwa»  $triaiipfwebe-> 
1^  nnd  Mutmacherei. 

ThivUr^y    Frana.  St.  im  Dejp.  Dor- 

fogne.  Bez.  Nontron,  mit  1,521  E.,  die  2 
a'piermühlen«  i  GKrberei  un4  l  Fajanr' 
rnftfabr.  nnterhuten, 

ThUy,  Frans.  St.  im  Deport.  Rhone, 
Bxr  Villefrancha«  auf  einer  Anhöhe,  mit. 
8  K.  und  1)69  £.  Baumwollen  -  und  Juf  i^ 
aawebeiei. 

Thmär,  Qeftar,  MA.  im  OhUk.  Er. 
Bkanifllawow^ 

Thourd ,  Fc«ns-  Mfl.  im  Dp«  Nieder- 
atpen,  Bmz,  Digne»  an  der  Aadaya,  mit 

955  £• 

TkcUMeyy  (Br.  46«  $'  L.  22O  «')  Frmnx. 

St.  am  Ch&laronne,    in  dem  Dep.  Aiitt 
z.  Trevooz,    mit  200  |I.  OAd  1^377  Bin* 
-♦^hneri». 

^  ThQ^erv,  Niederl.  Intel  in  der  M.  d«r 
Scheide,  zu  dem  Prov.  Zeeland  gehörig.^ 
Sie  hält  9I/4  M.  in  der  Li^vge,'  xl/a  in  der 
Breite,  nnd  8V4  i(X>  UmfAU^e,  wird  tob: 
Brabaod  durch  einen  Arm ,  der  Otteiv 
scheide  gefchieden  und  itt  gut  bedeicht.. 

TAoifn,  Ter  TÄoZ^n,  X^iederl.  St.  auf 
Atr  Zeeländ-  Intel  Tholen,  am  Bache 
tiendracht,  mit  a  K.  und  1^900  E.  ^  deren' 
Nahrung  auf  der  Garnipinnerei  beriw 
het.  Bia  hiesiger  Spinner  kann  einen 
to  feinen  Fadaa  spinnen ,  oafs  i  Pfund 
Garn  damit  sU  250  bis  300  Guid.  aofge- 
bracht  wird.  Ueberhaupt  ^ndet  JB4n  in. 
der  umliegenden  Gegend,  ein«  treniche 
FlsüchsJfiul^nr.  . 

ThoUy,  Friuiz.  D.  im  Bep.  Mose], 
Bez.  ThionvilJe,  cm  FuTte  dei  Bergs. 
Sehaahbiirg,  auf  dossf«  <9i||f«l  ein  altes 
SchL  steht;  462  E,   '  4,.  ^  .  .   i 

tAomar,  ForV  Villi.und.^an^fort. 
oiner  Gorrei^ao  in. der  FroT^  Batreros- 

d«ra,  UAweit  dcm'Naba^;    t-^r,r.^^ 

ftebauet,    mit  i 

Armenh.,    1,101  ,^      _      „_.  

^ollenspmnerel ,  Seif«n4iederei«n,  Qei  •' 
handel.  Hier  stand  vormals  das  voü- 
Ä<«  Kömorn  cerstörte  NabjBncia^ 

S  Thnmm9t  Poriug.  XnsH'imBasexir 
T«n.  Gutnea,  unter  240  ^  ö.  L.  und  tu"*. 
20'  p.  Br  ,  sja  den  GaioW  -grh<)irtfi  Si^: 
isr?  QM.  g/ols,  im  Innern  bergig  und 
die  liuft  /yngtsund,  da  auS  de«  Thä* 
lern-  ein  dicker  stinkf4id«r  Nebel  ruhv. 
i(ivd  die  Hitze  uaUv  d*npt  lotl^rechten 
Strahle  der  Sonne  unerträKlich  ist  und 
das  genze  Jahr  anhklt.  .  ßloTs  die  S.  O, 
lihd  die  S.  W.  Winde  gevfKhren  einige.. 
JkhlfifitAwBkK.  Der  weiche  Boaen  ist  aus- 
nehmejid  truchtbar^  i)nd  em^Bgt  M«is;: 
Heils,; Hirse,  Maniok  ,<.Ignampn,  Wein,* 
Zitj;oBen.,  Fomer^nzen  ,  .Fei^ei^:,  Bana- 
ras,  Kokos-.  uM  Ko^ntk^^e,  Ananas, - 
^lel9p«l|l.  Ini^wer,  Zimnet-,  Tamarin- 
den t    Tabth4 .  Bi^ili^oilA^  Zt^k^nrohr, 


iem'Nabao;    regelmiilsigr 

sPtk. ,  aKI.,  illosp.,    1. 

H.  und  5,000  £•     Baum- 


I 

Wtttv-  «tid^r^iiB^lt;  Th»T!'1|M'4t  ne- 
igen Boropliiseben  HauHhterc^  Affen, 
FederTieh  ,  Papagäjen  ,  ab«r  auch  RaV 
feu  ;  sehD^rte  Ameisen  ,  Mnikitos  und 
den  GninenwaHm.  Die  Einw. ,  deren 
Zahl  cwifchen  15  bis  i8.txx)  sdtwebt, 
sind  theils  Portugiesen  und  deren  Ab- 
k<lmmlin|t«<  weiche  mit  den  Farbige« 
ctwft  Tdo  Fafnilieif  ausmachen ,  theit» 
Negerfklaveit)  die  meistens  getauft  sind: 
dbchleben  einige  im  Innern  der  In«er 
auf  d«m  Maironberge  nnabhüngfg.  -  Die 
Religion  ist  katholisch;  der  Bischof  hat 
seinen  Sitz  tu Ptnoasan.  Die^atirnngs- 
sweige  .  bestahen  in  Ptsoitagen-  und 
Ackerbau,  in  Vieh^tfht  und  Baumwol- 
le nwebcrei.  Stapelwaare  ift  der  Zuck »r, 
wovon  jÄWrt.  30  bis  5p,cwö  Zntr.  aasge- 
Ifthrt  werdbn;  die  übrift«  Ansfahr  be- 
sieht in  BAumw^Ile  nnd  l^idi^onach 
derm  Uutterlande  nnd  in  Kolitaffssen  u. 
Bsaibwnllen^n  Zeueben  nech  Afrika. 
Auch  gawiitTit  man  durx;h  die  »Ilicr  an- 
l(Sganden  Schifife.  An-  der  Spitze  der 
Rt'gierung  steht  ein  Statthalter  mit  ei- 
nem Käthe  von  13  Mitsliedcrd :  er  ist 
gewöhnlich  ein  Mulatte,  wie  d«nn  die 
m^e'isten  Stellen  im  Civil  und-  unter  den 
Geistlichen  von  Muletteh  besetzt  wer- 
den. Die  fnsel  bat  nur  ^ine  schwächt 
Gsrvjsoii.  Hptttadt  i^nd  Sitt  des  Gou- 
Terneurs  ist  Fanoasan  oder  S.  Thomas, 
ein  Ort  mH  i  Citadelle ,  3  S:. ,  ^  Hl- .  .«y» 
H.  nnd  3,000  E.,  die  banni^ollene  Zau- 
che  vaffertigen  und  Häb*er  treibe«. 
Det  Ilaven  ist  klctn,  ahet  sicher.  —  Zu 
S.  Thomas  werden  auch  die  Eilanda 
Rolles  und  Cabras  gerechnet. 

S.  Thoffttt'*  'Oin.  lusel  iV  Wetti*» 
dien,  .unter  3120  40'  L.  und  jjgo  aO'  n-  Br.^ 
rii  den  Jungferninseln  ,  niid^'  fU  dem. 
Qbuverncmeot  S.  Urölx  aeiifij'xJK,  T*"* 
Flfieheniohalt  betragt  nuf;  4>kk  Q 
Worsiuf  nach  Ledm  1797  6»7<*4  X»d.  »  0 
därunteV  726  Weifse,  239  freie  Ne|;er  n. 
4i7<^  S^claven«  lebten.  Inline  ahdeire  Ad- 
irabe  rechnet  für*  1815  5,050  InA.',  nänilick 
5S0  WeiXse^  1,500  freie- Neger  und  3»ooo 
SkUvbn.  Der  Boden  ist  hvxgig,  doch 
ftfnchtbar,  und  es  f«hlt  nicht  an  Wal- 
ser. ZuckeV  und  Baumwolle  ainil  ihre 
Staprlwaeren:  jen^r  wird  in^o,  dies« 
in  34' Plantagen  gebauet.  Dia  Ausfohz 
betrigt  i,4Qb  )^ässer  Zucker.  .449  FAu«r 
Huifu  und  60  bis  70  Zntr.  Baumwolle. 
Die  EiikkÜnfte  der  Ins«.!,  tlbi^rstei^ea 
die' YerwsUungskostei^,  |ährli9h.  um  t 
bis  3:000  R^htr.  Qie  jgleichn.  ^auptft. 
h«t  2^0  H.  und  einen  so  gerliun^gea 
Havea,,  daCi  er  gegen  souArofse  jjchiffs 

fasseTkirnn..  ..  , 

5  Thornaf  dt  Cotur.,  Sardin.  HtL  in 
der  Sdvoy.  Prov.  TaraUtai««;  niit  sfl 
Eiiiw. 

'  S.'THomaa  dt  Gutana ^.  X%ti.  8?  B^i" 
**•  3»3?  44'  3*")  Span.  Ilfinpist.  jder  Cara- 
cas f  Uten  fl.  Guiana,  am  Orinoko;  rvgel- 
maTsi»;  und  gut  gebauet,  mit  gepflaster- 
ten btrafsen  Und  C,S75  1^'«  worunter  jw 
Ne'gersklAven.  Sitz  des  IntendMkten  n. 
Bflkchofs. 

,  Thnmmßtoufny  Britt.  Mfl.  i«  df^rlii» 
schall  Cqunty  Kilkenny,  amr^ora^mit 
Fn*>'  und  FJanellweberel. 

TAonr*,  Sardin.  St.  dm  Fi«r,  in  der 
Sav«T.  Prov.  Genevois,  mit  2,iB*  *<«**• 
I  Seidenmahle,  rGärb^reiett,  t  S^lfiaa« 
fahr 

.  7;to^oa,  (Br.  46^  25'  L.  rt»  j^)  Sari 
Hauptst.  des  Savoy.Prov.  C^ablais,  aef 
einem  Hflctl,  am  Genf^rsee.  Si%  hat  1 
Fnlast.,    iPft.y  6  Klosterlr.  nnd  3,079  E. 
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Wciülmm,  UknBMli«ffti  wid  ••dtr»  0«* 

Th^r ,  Ftab«.  St.  im  Dep.  VaucIob«! 
Bs»  A.visaon ,  nahe  aA  dtv  Sorgaa« ,  aut 

<  2*Aor,  tfat  ^oA/,  0«tt«r.  Berf  uB^Krt 
SaUbqrig  des  Lande 9  ob  derv£iu,  7m$' 
ltvki9  hoch. 

Thorda$  Oesttr.  G«tpaatchaft  in.  Sia»  , 
banbircen  ,  im  Ijande  der  Magyarta  •» 
«ach  LrpAky  87.90»  nach  Manenbnrf  65 
QM.  arofs,  die  1778  iSjSS^  hontribaabio 
Familien  onthaiten  haSan.  Sie  bat  Tia-^ 
la  Herae  und  Alpen,  aber  aach  ange- 
nehme  Th&le»«  wird  Tom  Maros  bewda- 
aart,  and  liefert  &ora..  Wein»  HolSf 
SaJz  nnd  Eiicn.  •  1772  fand  man  29466a 
Joch  AckerUn4«  >3i332  Joch  Wiaaen» 
a<49&  Wein«l[rten,  22,79^  $itüch  Zngvieh, 
uSh  Kahf,  4>i^  KaSar  nnd  FAllen, 
S4i?85  Scheafe,  2,396  Zielen,  9,506  Schwapp» 
na  nnd  2,497  Bienentt5cke.  Der  &omi- 
Ut  wird  m  9  Zirkel  einge^heiift,  da» 
ol^ern  mit  Si  .d«n  untajra  mit  7  JSaair« 
ken. 

^Thorday  ThQrtnhurgy  (B».  Affi  31'  58" 
U  410  a8'  2")  Oester.  Mii.  nnd  Xajialort 
in  der  gleickn.  Siebenb«  G.eipan ./deren 
Hanptort  er  itt.  Br  wird  durch  de»  ' 
Salzbach  iii  a  Theile,  JAt-  und  Neatho« 
renbnrg,  getheilt,  hat^  kath. ,  2  ref,,  x 
Inth.,  i  nivirte,  1  griech.,  1  nnitar.  K.,  1 
Franziskanerkl.,  2,000  H.  nnd  a«gen  &000 
E.  Cnitar.  Gymnasium;  Miiiiäxeriia- 
hnngtbafls.  Stvinsaitbergwerk.  Auf  ei- 
nem H'figel  bei  AltthQrenhnrg  die  Rai- 
nen der  Rdmrrst.  Salinä,  über  dem  MIL 
die  berühmte  Thorenburger  Kliiit. 

Thoran^t  Sardin.  u.  in  der  Saroy. 
Fr«v.  Gencvoiif,  mit  x  Giatbtttce. 

Thorignrxiür.  4901a'  L.  1603^')  Frn». 
St.  im  Dap.  Atanche,  Baz.  S.  L«,  nahe 
am  Viro ,  mit  1  Schi. ,  3  IL. ,  i  Hosp,  und 

Thorignx,  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Yon- 
aa,  Bx^  Sanfl,  mit.  614  £• 

Thorn,  ^Br.  ö^?  1' 30"  I«.  41°  a8' 2") 
Preufs.  iTt.  in  dem  Weitprenft.  Rgba. 
Marieawerdar,  an  der  Weichsel,  in  ei» 
ner  angenelimen  Gegend.  Sie  ist  mit 
^aatangt werken  umgeben,  wird  in  die 
Alt'  U.  Neufttadt  getbeilt,  u.  hat  1  iuth. 
X,,  i  Tef>Betsaal ,  3  kathol.  K.,  2  KL,  x 
Boep.,  1  Wai«enh. ,  1,070  H.  und  8.371  B. 
Kataol.  OYmnasicun  mit  Bibliothek  nnd 
Buchdruckerei.  Xachwcberei  mit  7 
Stühlen  (786  Stück).  ZencbwaWrei  mife 
1  Stable,  Uutmacherei  (2,000 Stück),  Lei- 
Kewcbarei  mit  25  Stühlen  ,  Bacchentwa- 
berei  mit  a  Stühlen,  WeiCf-  und  Hoth- 
l^baveie^,  Handschiihmachereien.  i 
Kupferhammer,  Stärke >  u.  Faderfabr., 
■titanaiedereien :  die  Thorner  Seife, 
triefferkuchea  nnd  Steckrüben  sind  ba*' 
Ihmt.  Handel  mit  Kern  und  Holx. 
lebartsort  d«t  grölten  Astronoman  Go>* 
^rnicus  f  15*5. 

3%arn,s  Nied.  St.  in  der  Fror.  Lim- 
r^,    mit  i^arA  B.     Vormals  Site  einer 
utschen  geforsteten  Franenabtei. 
Thorney,  Britt.  EiJand  an  derKft<ta 
kin  Hamtshire,  neben  Häling »  nur  mit 
■Weil'er. 

Thörntorit    Britt.  Fort  in  der  Sene- 
ibia  Kolonie  Grofsbulam ,   mit  einer 
füifcärschule  für  iunge  Afrikaner. 

Tfiorout,  Nied.  Mfl.  in  dev  Provin« 
restfiandem,  mit  i  Stiftsk.  tuid  4,903 
iaw. 

jT^ors^avn«  Dan.  St,  anf  dar  FMroer. 
Bsal  Strömöe,  mit  500  Eiaw.  '.Sitx  des. 
ftodTpiCI«t    laAcia. ,  teluUaii     ilataa^ 
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m^aMfUH  iO»  all«  laaaUl  Aar  9iroar« 
grappa. 

Tbtouarci,  Franz.  MfL  am  Thonarer. 
im  Dep,  Maine -Iioire,  Ba^  Saamnr,  mis 
i^to  c,. 

r^oiaora,  (Br.  46P  ^'  L.  170  ift*)  Fran«. 
St.  und  Hanntori  des  Distr.  Bressnira» 
im  Dap.  d%r  beiden  S^vras,  am  Thon6z 
amphithaate^mgXsig  nm  einan  Hügel 
gebanet  und  ommaneat ,  mit  ipr  üchti* 
iea  SchL  und  Parle,  5  K. ,  i  BTosp. ,  i 
Waisenh. ,  450  H.  nnd  2>oS5  B.  Mnf.  Ia 
DjrOjraets;  Gdrbereien;  Hatmacherei. 

Thrapttow ,  Britt.  Mfl.  in  der  EngL 
Shira  Northamtoo ,  an^  Nen ,  süt  Vieit* 
macht  and  einigem  Handel. 

TkunU ,  l^anx.  Mfl.  im  Dep.  Ardl« 
«ha^  Bez.  Argenti^ra,  mit  2,160  Bin w., 
dxa\Serge  and  aadara  woUena  Stolfa 
webWn. 

TAüringtrwald^  Prenls.  Siths.  Wald« 
gabirge,  welches  das  vormalige  Thürin« 
gea  von  Sachsen  trennt  nnd  ein  Ueber- 
rest  der  grolsen  Sylva  Hercjnia  der 
BÖmer  ist.  Ba  macht  eine  Fortsiitznng 
das  Fichtelwaldaa  aus ,  ist  gegen  ic  M. 
lang,    meistens  nur  3,  strichweise  3  bia 


^V2  Maile  breit  aad  sowohl  anf  se'inea 
Kuppen,  als  auf  den  Seiten  mit  Hols 
bastandaa.    Saine  beidea  hdohttea  Kap- 

fen  sind  dar  Schaeekopf,  2,760,  nna  der 
nselsbergr,  3t6o4  Puls  hoch.  Es  giebt 
mehrern  Fl.  das  Daseyn,  die  sa  den  Ga>^ 
bieten  des  Main*  der  Weser  und  £lb« 
gehSran.  Ueberhaupt  mag  es  ^tgen  60 
QM.  bedecken,  worauf  etwa  i88iOcio  Men- 
schen leben.  (  Nach  von  Hoffs  n.  Jacoba 
Thüringerwfld.    Gotha  1807.    2 Bd.    8) 

T/tuin ,  Oester.  Schi,  auf  der  Kroati- 
•eben  Militärgrinze,  mit  einer  merk- 
würdigen HAhle. 

Thuin,  (Br.  50P  18'  L.  21O  54')  Nied. 
St.  aa  der  Sambre ,  ia  der  Fror.  Heaaa- 
gan,  mit  2,940  B. 

ThHtrt  Franz.  St.  im  Den.  Ostprra« 
nfian ,  Bes.  Ferpignan ,  am  CanaXs ,  mit 
1,511  B. 

ThulU,  AnJtraleiland,  BadarGraDna 
dar  Pelewinieln  gehüng.  .     ' 

Thum  ,  Sgchs.  Borgst,  im  Erzgebirr. 
Amte  Wolkenstem,  mit  149  H  nnd  1,390 
E.,  worunter  106  Povamentirer  und  lo' 
Strnmpfwirker  sind,  die  übrigen  n&h« 
rea  sich  rom  Bergbau  auf  Zina  und  too.- 
der  Spitzenklöppelei. 

2^ua,  Helvet.  St.  im  Oberlanda  das 
Kantons  Bern,  am  Ausfl.  der  Aar  aoa 
dam  Tfannersee.  Si9  wird  durch  daa 
Fl.  ia  a  Theile  getheiit,  hat  1  Schi.,  i 
K.,  I  reiches  Hosp.  nnd  1,200  E.,  die  1 
Lichter-,  i  Tabaks,  und  1  Hutfabr.  un- 
terhalten ,  anch  wird  bier  gutes  Kirsch« 
Wasser  abgezogen.  Der  nach  dieser  St. 
beoannte  See,  den  die  Aar  durchläuft, 
ist  einer  der  grSrsten  des  Kantons,  hat 
eine  L&nga  von  41/2  M.  und  ernährt  via« 
le  Fitche. 

Thur,  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  0«4p. 
Hewesch,  Szoluoker  Antheils,  aiit  vie« 
len  Töpfereien. 

Tfiur.  Helvet.  Fl.  im  Kantoa  Thnr* 
gau,  welcher  b«i  Wildenhaa«  im  Kan- 
ton 5.  Gallen  der  Erde  entgnilJt,  dnrclc 
die  Kant.  Thnrgan  nad  Zürich  gebt  undt 
bei  Ellikon  dem  Rheine  tu fality  Kr  isp 
reiisend  und  nicht  sohifFbar. 

Thurtny  Preufs,  D.  in  demOttprenfs. 
Rgbz.  Guiiibtnaaa  ,  mit  15  H  ,  bekaonc 
wegen  seines  1783  cntdecktan.  St^hl- 
brnnnen. 

Thurgmu^  HeTvet.  Kanton  zw.-^ö»  jo' 
bis  27«  7'  0-  L.  «ud  47O  26'  bis  47*'  iV  n . 
Bc.,  im-N.  •Mid«^.  O.  a»den  Bodeatev, 
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jjn  4.  O.  att  S.  Wien.  im.  i;  '^s«a  Zft- 
klch ,  und  im  K.  W.  an  Schaffhaoaem 
«ränx«nd,  i6,«7  QM  «rofs.  Obtrilfiche: 
nl\oe  eicenti.  tterc« ,  aber  ttit  vieltn 
Icleinen  Hügeln  bedeckt,  die  dem  Laade 
eiiiea  ciaeaen  Reas.  gebet».  .  Boden: 
»rbrfttentneile  fruchtbar ,  viele  der  HA* 
Sei  sin^  nit  Reben  bepfianat,  ander« 
tragen  HoUung,  n^d  wo  I^eidet  fehlt, 
liieht  ttan  ObstplanUgen.  Gawäeaer: 
Thur,  Murg,  Süter  fJtd  Rhain,  letzte- 
rer als  Gränxfiiilt  -,  der, Boden  - ,  Bichel-« 
lültweiler-  nnd  Haarweilersee.    Klima« 


Tib 


Ofilar ,    ud  ^«a  BUilMafl«  Act  Um  gt' 

bliebenen  dnd  Ton  neuem  fibertraita* 
IMA  Pott«n  i  eo  daD  matt  da»  Total  «ei- 
ner Eiakftnfte  auf  i/^  Mill.  OiUd.  an* 
tchlägt.  Die  gewöhnliche  Reeidens  iH 
BiKüiingen. 

Thur  nun  ^  Biuer.  St.  im  Retadnr., 
Hptort  einer  dorn  Graf«n  voaGiech  aa* 

SeMirice«  Stavdeshemoh. ,  weicäe  aa« 
en  vier  Aemtcm  Thul*ttaa,  Bnchaö^ 
Retaendorf  und  WieteBtfeU  besteht  xu 
auf  4  QM.  19,;^  B^,  in  1  St.  and  56 IX 
und  Weilern  enth&lt.  Die  Stad«  hat  i 
gräfi.  Retidensfchlv)  X  Pf](. »  1  t/aanoi 
mit  3  Lehrern .  159  H.  und  1,300  S.,  dia 
•ich  vom  Feldbau  und  Gewerben  nSk- 
ren,  Kattunmnl.,  die  4$  Arbeite«  bc> 
«cfadfCigt.    •     ^         • 

Thurniorft  Baier.'  Mfl.  in  dam  Ra> 
ganiandgev.  Ambarg ,  mit  520  Einwola- 
aern. 

Thurocx ,  Turtmt^km ,  O/etter.  Geep. 
vm.  Ungar.  Kr.  diesseits  der  Donau  — 
3t>io  Qn*  >B^(  39>4^  E.  in  6  Mfl. ,  98  D. 
und  6  ^rüdien.  Gebirge:  Fatra.  FLr 
Waag;  die  heiften  Bader  au  Stuben. 
Katurpradnkte:  Bnchwaiaen ,  llflbau, 
Mohn,  Hola,  Schaafe  mit  Kisebcrei- 
iung-  Hie  Binw.  «ind  maittens  Slawen, 
die  als  Baltamkrtmer  weit  und  breit 
hausiren,  aber  auch  einige  Deuteda  u. 
Juden.  Krbli^her  Obergespan  ist  dae 
Haus  Revai.  Kongregationtort  :  S. 
Martottv 

rhnrraJb,  Britt.  Mfl.  in  der  Bnf  1.  Sh. 
Eseex  an  der  Thames,  mit  betrichtH 
Komanefuhr. 

Thuno^  (Br.  sgp  36')  «Vitt.  St.  in  der 
Skot.  Sh.  CaitbaeTs ,  >die  nördlichste  St. 
dieses  Reichs  an  der  Thursobai,  mit 
1,6)0  E.  Haven;  Bankgesellschaft,  Lei* 
nevreberei;  Bleichen  und  Garbereien* 
Unweit  davon  Sinclair  Castle,  Geburts- 
ort des  Skotischen  Topographen  Johm 
SincUir. 

ihury  Hareourt^  Fcana.  MO.  im  Dp. 
Calvados,  Bts«  Falaise,  mit  1,077  Bia- 
wohnern. 

JhusU,  T09»anm^  Helv.  Mfl.  im  obe- 
ren Bunde  des  Kaut.  Bündten,  Miit  caft 
reform.  Deutsohu  B.  Starke  Spaditian 
und  Niederlage  von  Waarea,  dia  oaek 
Italien  und  Dentichland  gehen.  Kttra- 
Q.  Viehhandel. 

Tibtr.  PlbiU.  Fl.  in  dem  Rircbnu 
Staate,  «r  entspringt  auf  den  Appcu- 
niaen,  durchfUefst  Rem  und  ifiUt  aa- 
terhalb  dieser  St.  in  dasMittaUKndiache 
Meer.  Br  ist  nur  fOr  Ueina  ScIüfEa 
fahHEMir. 

Tihftf  bei  den  Binf  ebornen  l*arr  oder 
PutkoucfUm^  bei  den  Schinesen  Tttfmu» 
bei  den  Mongolen  Tangutt  Asiat«  Reicb 
im  mittleren  Asien,  vielleicht  dae  hAeb- 
sta  auf  der  ganzen  Brde,  destau  bis- 
melanstrebenda  Gebir«e  den  gröftcan 
Strömen  der  alten  Welt  das  Dasein  ge- 
ben ,  und  das  die  Geschichtschreiber  als 
den  ersten  Ausflug  des  frübaetea  Vt- 
Volks  anzusehen  aeoai|[t  sind.  Tibet  ist 
in  jedem  Betrachte  ein  Aufserst  wun- 
derbares Land  f  aber  kaum  kenaen  wir 
bis  jetct  die  dufseren  Umrisie  deasal- 
ben,  und  in  das  Innere  ist  nocb  kein 
neuerer  Rerisender  gedrungen«  salbsS 
was  der  Britte  Turner    sah,    wie  weBJg 


thiere,  Kleinwild,  F^scne,  Sandsteine» 
Steinkohlen.  Volkkmenge  igoSs  T^t^^«* 
^or-  59)7nO  Reform^rte  uhd  16,921  Katho« 
Iiken>  sämastlich  Deutscher  Abstam- 
mung. Nahrongsawei^e  :  A-ckerbau  u. 
Viehzucht;  ersterer  liefert  Korn  hin- 
länglich, Wein  zur  Ausfuhr.  DerViek- 
•tandbetrua  1811  an  Rindvieh  25,852*  an 
Schaafen  3,i^,  an  Ziegen  777  and  a«. 
Schweinen  1,6^  Stück.  Der  Kunstfleiis 
^tt  bedeutend :  man  unterhält  Garn  -  u. 
Baamwollenspinne^ei,  Leinen-,  Kat- 
tun •  und  Seidenweberei  und  andere  Ga* 
werbe  Ausiuhr:  etwas  Korn,  gedarr- 
tes Obst,  Cjder,  Wein,  Käse,  Hdute, 
Vieh,  Musselin  f  Kattun,  Letnewand, 
Twils.  Staatsverfassung;  demokra- 
tisch; die  gesetzgebende  Gewalt  hält 
ein  <ro£ser  Rath  von  100  Mitgliedern, 
die  vollziehende  ein  kleiner  Ralh  von 
9  Mitaliedern  in  Häaden.  Oen  Vorsitz 
xn  beiden  fahren  abwechselnd  2  Land- 
«mmänoer  von  halbem  zu  halbem  Jahre. 
Jede  Gemeinde  hat  einen  Gemainde- 
rath,  jeds^r  Kreis  einen  Kreisamtmann 
und  Kreisgencht,  jeder  Amtsbezirk  ei- 
sen Uberamtmann  und  ein  .  Krcistri- 
bunal;  für  die  peinliche  Gerieb tspfle^e 
Izt  ein  Kriminalgericht  erster  und  ein 
jObergericht  hficns^ter  Instanz  vorban- 
den. Beide  Religionen  1^  sowohl  die  re- 
formtrte,  als  die  katholische,  geniefsen 
ganz  gleiche  Rechte.  DerlLanton  stellt 
■als  Buudeskontingent  1,670  Mann  und 
»ahlt  26,(^  Schweiz.  Frank.  Einthei- 
fuDg :  in  8  Amtsbezirke  und  52  Kreise* 
Haluptort  des  Kantons  ist  Frauan- 
feld. 

*  Thurle»<t  Britt.  Mfl.  am  Suire  is  der 
Irisch.  Coonty  Tipperary.  . 

Thurn  u.  Taxis,  Deutsches  reichs- 
fllrsti.  Haus,  weiches  im  16.  Jahrhun- 
derte den  Grund  zu  dem  Reichspostwe- 
sen  gelegt  hat,  und  seitdem  mit  dem 
Reichs  -  Generalpostmeasteramte  vom 
Kaiser  Max  I.  1615  beliehen  ist.  1695  er« 
bielt'  es  die  reicnsldrstl  Würde,  und 
jfKj  wegen  seines  hoh«n  Reichsamts  Sitz 
und  Stimme  im  FÜrstenraihe.  Für  den 
Verlust  der  Posteinkttnfte  auf  dem  lin- 
ken Rheinufer  wurde  es  durch  mehrere 
uumittelbare  Reichsgütcr  in  dem  Depu- 
tation sab  schiede  von  1^3  entschddigt|  die 
bei  der  Autlösuna  des  Reichs  mediatisirt 
sind.  Doch  wurde  in  der  Folge  in  der 
Deutschen  Bundesakte  wegen  d.  Reichs- 

f Osten    eine    Vorkehrung    getroffen.  ^ 
etzt   besitzt    dieses  kathol.,    nur  in  ei- 
ner Linie  blühende  Haus  in  Schwaigen  die         _    _  ^ 

theils  unter  Württembercischcr,  theils  genUgt  das  unserer  Wilsbegierde?  * 
unter  Bairischer  und  HoaenxoUerschar  Tibet  lie||t  zw.  «6  bis  35O  h.  Br  und  aw- 
Oberhoheit  stehenden.  Herrsch,  und  100  bis  mslP  5.  L.  und  gränat  iaa  N.  an 
Aemter  Dischingen,  Buchau,  Scheer,«  die  eben  so  unbekannte  Schinesiscba 
Maichthal,  Ostrach,  Schemmerticrg  a.  Mon^fotei,  im-Q.  an  Schiaa,  iiat  S  an 
Ammern,  zusammen  i3,f8  Q  M.  mit  Anam,  Birma,' Bengs^eu  und  NapaaU 
^)<«t&o  ^»t  AnchBfffib  «AioütttU^a  '  141  Vf •  Hl»  i^^iWM  «m^  «Mf  ia  ttm«» 
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ItSftzcn  naeli'  Gr&btxf  ^»ooo  QM.  frolSi 
leYO ;  Templemann  recooat  in  r-  das.  «i- 
(«fltl.  Tibet  mittfattn  16,896  QM.  Xib«t 
st  ÜH'  vJ^Ui^es  Gobir^^And?  &i«r  tcfhftir- 
len  die  y«rschiedcii#n  K.«tt«n,  die  dM 
L*rgfysteni  Asieni  bilden,  flSmnUi^li 
Are  K.nt>ten,  hier  e^cbt  tich  der  Hin- 
Btteh ,  unter  Allen  b^Xannten  Gebir- 
;«fl  der  Erde  das  höchste,  hier  der  M«« 
tag,  d'er'Hindokoh  nnd  dif  jenicen  G^- 
»^rge,  div  aacü  Btagatai,  die  Mongo- 
ei,  Anam,  Birma  und  Scbina  Überge- 
len.  aS^witdieB  diefen  f^rchterlichea 
^cbirgtmaseen  aber  breiten  sich  ia  S. 
lerrliche  Thäler  ans»  die  ait  einer, 
icun  Theil  noch  g«n«  unbekannten, 
^löra  prangen;  im  N.  W.  öffnen  sich 
ichon  weitere  Ebenen  Jind  am  ttttfser- 
4en  Rande,  jenseits  des BergKoge Kangh, 
iingen  die  Wüsten  Tascbanai  nndKobi, 
lie  eigen  tl.  Gränten  Tibets  im  N.,  an. 
3ie  sdaimtl.  grossen  Fl« ,  die  hier  ihren 
Jrsprnng  nehmen,  wenden  sich  nach 
\, ;  dahiu  ^ehUren  der  Ganges,  der  Brn- 
hftputer,  der  Menani,  der  Irawaddi, 
Ler  iiakian ,  die  hier  meistens  ander« 
«Tarnen  fttht^u;  hloX«  der  Yanf-tsche- 
ciaug  srömt  nach  O.».  nach  Schina. 
Das  iLllma  ist  bei  der  hohen  Lage  dea 
Undee  sehe  rauh,. und  (lieK£lte  m  den 
i  Wintvrmonaten  strenger,  als  in  ir* 
(fhä  einem  Striche  des  gemäßigten  Bu« 
r;opä;  die  Kegeneeit  dauert  vom  Jnnins 
lii  September ,  der  Frfihling,  vom  M&n 
»isMai,  ist  sehr  veränderlich,  <abe« 
rom'  October  bis  Mgrs  ist  die  <L.n|t  im- 
ner  rein  und  klar ,  und  die  anhaltend« 
»ochene  WitKrunc  serstört  dergestalt 
Ole  Vegetation,  dafs  man  Pftanzen  zw. 
ten  Fingern  aerrefben  kann.  Orkan« 
lind  scixr  hänfig.  Dessenangeachtet  ist 
Tibet  Icein  armes  liand :  es  hat  Gold, 
iilber,  Quecksilber,  w«iX««s  Kupfer, 
Sisen t  ganxe  MaAnetberge,  Blei,  Stein» 
lalz,  Schwefel,  Salpeter,  Borax,  Rei£s, 
Pi^aisan,  Gerste,  Obst,  Wein,  Hol*, 
Ihaborber,  ein«  Art  Zimmet^  alle  Bn- 
rop.  Uausthiere,  die  in  diesem  Lande 
ler  ersten  Kultar  meistens  wild  vor- 
tommen«  besonders  der  Tak,  das  Ti- 
lelanische  Schaaf  und  2iege ,  die  Gwr* 
Uh  und  andere  Pferderassen;  sehe  vi«« 
tes  Wild,  anter  andern  das  Moschnt^ 
Jliier.  JDie  fiinw« ,  nach  den  Mission^- 
ien  tsij  nach  Andern  wahrscheinlich 
18  bis  16  Mill* ,  unterscheiden  sich  in 
insftssige«  die  ei/?entl.  Tibetaner,  a&d 
A  Nomaden,  Völker,  die  wenig  b«- 
tannt  sind.  Die  Tibetaner/siad  ein  «i- 
leues,  von  allen  übrigen  bekaAnton, 
iana  verschiedenes  Volk-,  das  nicht  ir- 
nachen  Königen  angehört,  sohdern  ei- 
l«m  lebendigen  unsterblichen  Gotte  — 
K>  he  trachten  sie  ihren  Gro^slama ,  •— 
ror  dem  sich  König«  in  den  ^taub  wer- 
!«■.  In  Tibet  findet  eine  vollkommene 
rheokratie  Sutt.  Die  Landesreligion 
st  die  Lamaitische ,  ein  Zweig  der 
Boddhaistischen;  di-e  Lehre  von  der 
Keelen Wanderung  und  Inkarnatiott  dce 
TVischnujgilt  hier  für  so  unomstöfslich, 
lafs  die  Tibetaner  tlberaeugt  eind,  di« 
kele  eines  Dalai  Lama  gehe  nach  eei- 
lem  Tode  in  den  Körper  eines  anderen 
Menschen  ttber  und  werde  wieder  ge- 
ittren.  Ihre  vornehmsten  Geistlichen 
and  sngieich  ihre  Kegenten  sind  die 
^rofslunas ,  deren  es  xerei  flieht :  de^ 
Oniai  Lsuna  im  K.  und  den  Bpgdo  odev 
rischn  Lama  im  S.  Jeder  'dssrselhen 
idlt  sich  einen  Tip«  oder  weltlichen 
ITiackönig.  .  3ine  Erbfolge  von  Vater. 
mdSohnfiffdai  nioht  jj^t:  My^h»  i^a 
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OröUUkkm,  eo.geht  »adh  ;TibetdBitthnft 
Glauben  dessen  Seele  in  die  eines  Kia* 
des  über,  und  dieses  Kind  folgt  nun  ua* 
mitteibar  detn  verstorbenen  Lamn  unter 
«ii^er  Vormundschaft].  Regierung  auf 
dem  Throne.  .  Gewöhnlich  ernennt  dec 
Jl*amn  das  Kind ,  in  welches  leine  Seele 
Übersngehen  gesonnen    sey :    bisweilen 

Seschieht  die  Wahl  des  Kindes  durch- 
ie  Geistlichen  oder  Lamas.  Der  La» 
ma  ri^iert  nicht  «neingeschlnkt,  son- 
dern seine  Gewalt  wicd  durch  altherge- 
brachte Gebräuche  und  durch  die  m&ch-» 
tigePriestertghaft.  die  Lamas,  getttgelt» 
Der  Schiaesische  K^ser  iat  Obersehnta- 
herr  des  Landes ,  und  hlut  in  den  vor<^ 
nehmsten  Plätten  eine  Besatzung.     Dan 

gas«  Volk  ist  in  •  Klaseen  abgethexlt:' 
}iMt\.  und  Laien.  Letztere  sorgen  füc 
die  Bevölkerung  und  äbernehmon  nllo 
Arbeiten;  erstere  beschäftigen  sibh  bloXa 
«lit  der  Religion ,  und  selbst  ihr  Ober- 
priester führt  nur  dem  Namen  nach  di^ 
Regierung  des  Landes,  indem  solch» 
allein  auf  .  den  Schultern  des  Tipa« 
ruhet.  Doch  ast  ihr  indirekter  Binilnfa 
auf  die  ganse  Regierungsverwaltung  un- 
verkennbar. Das  Volk  arbeitet  für  sie: 
es  batreibt  den  Ackerbau,  den  Obst-  tu 
Bergbau,  vorsüglich  aber  die  Viehcucht. 
die  nier^  wie  in  allen  Bergländern ,  der 
vornehmete  Rrwerbsweig  ist :  der  Tibe*> 
taner  ist  auch  nicht  Ungeschicke  im 
mancherlei    Kanstzwelgen ;     er   liefert  - 

Sie  Bisenarbeiten ,  Gewehre  und  Waf- 
&i  verfertigt  sich  seine  a&enche  und 
eidungestdcke  und  ist  ein  guier  Bau- 
meister. Der  auswärtige  Handel  wird 
indefs  nachlässig  betrieben:  wa«  Ti- 
bet sur  Ausfuhr  bringt,,  besteht  votw 
züglich  in  Gold,  Mdsohns,  Bo^ax,  Yak- 
achweifen, Schaaf-  und  Ziegenhaarea 
und  Steinsals.  Tibet  scrfällt  nach  ^ 
Georgi  in  it  Provimen,  von  welchen 
es  aber  nicht  bekannt  ist,  w«j  an  dem 
Reiche  des  Dalai  o^er  an- dem  Reicha> 
d«s  Tischu  Lama  gehört;  ioner  residirt 
au  Puula.  dieser  au  Tischnlumbu :  i> 
Lata,  2)  Nftri,  SL >'*'«»«*  fJL  %»Aia»t, 
sohioa,  g)lJ,  6^  Kian»,  ^  Takpo,  g) 
Kombo,  $)  Kahand,  10)  "Amdoa,  ri) 
Hör, 

Ti^nurur,  A»i«t.  Völkerschaft,  wel- 
che sieh  über  gaas  Tibet  und  sutait 
verbreitet  hat,  und  ait  den  gifan  ei-  . 
nerlei  Ursprung  hat.  Sie  scheint  «ia 
Urvolk  an  seyn ,  daa  sich  jedoch  in  dev 
Folg«  aUt  Tataren  _nnd  Mongolen  ver- 
mischt hat:  ihre  Sprach«  hat  sich  reia 
und  aufermischt  erhalten,  aad  besteht, 
wi«  die  Schiaesische ,  aus  mehreren  100 
Wuraalwörtern  ,  ist  aber  d^^e  von  der 
'  Scbinesischen  verschieden.  Der  Tib«- 
tanfeT  ist  ein  starker,  wohlgebaueter. 
tapferer,  redlicher  und  gefühlvoller 
Mensch}  seine  Physiognoaue  hat  mic 
der  Mongolischen  manchf  Grundaflg« 
g«n&ein,  doch  scheint  sie  offener  und 
ffutmüthiger  hervor.  Die  Hantfarbe  ist 
bräunlich  ,  au»  Theil  kupferfarbur  ;* 
häufig  findet  man  rothe  Wangen,  i^r 
Tibetaner  nährt  sich  vorzüglich  von 
Kahaiiloh«  dann  von  Fischen ,  l^leisäi, 
Reifs ,  Getraide  und  Baamfrachtea. 
I^ie  Lamas  essea  nichts,  was  Leben  ge- 
habt hat»;  und  enthalten  sich  aller  gei- 
stigen Getränke.  Thee  ist,,  wie  in  Schi- 
na ,  Ob«? all  dae  gewöhnt  Getränk,  doch 
hat  maa  «ach' gebrannte  Wasser,  den 
Choog  Die  Kleidung  besteht  im  Som» 
Tuer  atu  soh Veten  wollenen  £euchen» 
im  Wint#c««f^Belaen.  .In  den  Wah- 
ha^g«a  ist  d«r  Schin«ida«ha  Geachatadc 
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glchtHAT.  D«Y  •  «•ffaUcAdito  0#1ira«ic1l 
bei  den  Tibetanern  itt  der,  d^Tt  ein« 
Frab  mebrere  Männer  nehmen  k»nn. 

TiburoUf  bekannte  Halbineel  an  der 
Huste  def  Reich«  Hayti  «of  der  Intol  S» 
Donoiiniro. 

Tichwin,  (Br.  49P  40'  L.  51°  5O  Ro»»- 
Rreitstadt  def  Gottr.  Nowgorod  «ü    des 

Sidiwink«,    mit  t  Kl.,  795  H.  «ttd  3,5311 
,    G&rbereien  i    Handel. 

TichwinBche  Kanmi,  Ruit.  Kanals 
'wviiÄerdieXicbwinka  mit  derSoitamin- 
ka  rarbindeC.  Ertcerer  ergieftt  »ich  in 
den  tcbifibarvn  Siüe,  ein^ti  Zufluli  des 
JLadogatee,  letxterer  durch  d«n  Xscha« 
codoi  and  Molofa  in  die  Wolga,  mit- 
%iD  wird  dadurch  die  Ottsea  mit  dem 
l^afpitcben  S^«  verbutfden.  Sr  ift  sw. 
Ift»  bif  jgos  vollendet.  ^  ^ 

TickhiU,  Britt.  MfL  am  Torre  itt 
4em  Westriding   der  Bngl.  Sh.  Yprk. 

'  Ticonderago ,  Nordamerik.  Fort  ond 
■  Ortschaft  am  Champlainiee  in  der  Neu- 
^ork.  Co^inty  Clinton.  ^    ^ 

Ticurraerj  Südamerik.  Völkerschaft 
am  Maranon  in  der  Neagranad.  Prorlnt 
Quito. 

Tidone.  Sard.  Flnfs  in  dem  Milano* 
«chen,  weicher  unweit. Piacenxn  in  den 
1*0  geht. 

Tider,  Niederl.  Insel  ittt  östlichen 
Moere,  unter  (fi  45' «•  Br.  nnd  1+50  ♦'  L.^ 
%n  der  Grnppe  der  Molacken  nnd  anter 
-das  Gouv.Ternafe  gehörig,  fiinefrucht- 
bare,  gut  bevölkerte  Insel,  die  Ueber- 
fitkfs  an  allen  Produkten  der  Molacken 
hat,  aber  keine  Gewiine  weiter  hervor- 
bringt, da  solche  von  den  T^iederlän- 
dcrn  ausgerottet  sind.  Ihre  Binw.  sind 
Malaien,  die  sich  zum  Islam  bekennen 
n.  auf  Tidor  allein  25  Moskeen  besitzen. 
Itir  Sultan  ist  ein  machtiger  FQrst,  der 
nicht  btofs  über  Tidor,  sondern  auch 
Aber  Wngiu,  Mysol,  Battanta  nnd  tlber 
das  sttdi.  nnd  westl.  Gilolo  gebieUt, 
«essenon geachtet  dber  ein  Vasall  der 
Niederländer  ist,  die  su  ieljier  Beob- 
achtung ein  Fort  mit  eln^  Besatzung 
müf  dieser  Insel  unterhalten. 

TUftnhronn^  Ba^  Mfl.  in  dem  Pfins- 
nnd  Boa  Bz.  Amt«  Pforzheim,  mit  711 
Binw. 

TUfurt,  Weim.  D.  an  der  Um  in 
^•«  A.  und  der  Pr*v.  AVeiuiar,  mit  l 
•  Schi  ,  wobei  ein  Park  mit  dem  Monn* 
mente  desBraunschw.  Herzogt  Leopold, 
nnd  172  Einw,  Nor  1/9  M.  von  Weimar ^ 
einst  der  Lieblingsanfenthalt  Schilleret 
und  Wieland'*. 

Ticgenhof,  Preufs.  Mfl.  in  demWett- 
yreuft  Rbz.  Dantig  an  der  Tiege,  mit 
1  K.,  220  H.  und  1,724  Einw.,  \ror.  66 Lei-, 
.newober,  5  Farber  und  viele  Mennoni 
ten.  1  Kattandruckerei  mit  3  Tischen, 
B  Bssigbrauereien,  1  Brennerei. 

Ti*ntn^  a.  Tirlemont. 

Tirn/to/fAtt  AustmleilanJ,  zn  demKog- 
cewecns  A.Tchipel  gehörig.  Es  ist  ziem« 
lieh  grofs,  gnt  bewaldet,  aber  noch  von 
Iceinena  Burop&er  unters ncht.  da  Rog- 
eeween  blora  nn  toiner  Küste  hin  te- 
«ölte. 

TUnnty  Ooatcc.  MfL  in  der  Vene t. 
Dlgz.  Vicenza. 

Tien-Slng^  Sckin.  St.  in  der  Pro v, 
Petcheli  amPay-Ho,  mit  mancherlei 
Mnf.,  Hendel  u.  Schifffahrt. 

T/«,  Tuetmo,    fBr.  «•ii'  35"  ^   33^ 

gf  80")  Preufs.  St.  in  dVm  Wcstpreuft. 
bz.  Marienwerder  aw.  3  Seen,  mit  i 
Schi.,  t  katk.  K. ,  138  H.fnd  8^4 -Binw., 
vvor^  ly)  .luden.  Tachffibcrvi  mit  10 
btühian  1430  ^OgId^  •  « 
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T^duik»f  Franc.  S%.  im  Vl'Bp.  Ven- 
die,  Bez.  Bourbdn  -  Vend^o  am  S«vrC| 
mit  8io«li.  / 

Tißit,  (Br.  41°  45'  L-  41»  30»^')  ] 
HptJt.  det  ^env.  Grosien  am  Kur;  um- 
Mauert,  mit  15  griech. ,  ao  armen.,  <2 
katk  K. ,  1  lUpuflinermitsion,  2  Ifet- 
tcheden',  ttttd  auf  «er  den  Kronsgebdn- 
d«n  3,6^  H.  u.  18,000  E.,  wor.  diellältt« 
Armenier,  die  dbrigen  Georgier,  Ja» 
don  nnd  Tataren  sind.  '  Weitläuftinr 
und  vchlecht  gebzueter  Zarischer  Pa- 
l«tti  Oifentl.  Schale  für  Kinder  der  jr«* 
bildoteren  Klassen;  gMürkte  mit  704 Ba- 
den. Baumwollen-,  Halbteidenzcnch* 
nnd  Bandmnf. ;  Münze;  Handel  mit 
Iran.  Steinsalzraffinerien  nut  daa  nn- 
h^n  Gruben ;  warme  Bäder. 

TigUoU,  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont, 
Prov.  Atti,  mit  2,600  E. 

Tigr*,  Afrik.  Reich  im  üfU,  Afrika; 
«^-  54®  49'  ^*«  58°  39'  ö'tl-  i-  und  «o  15« 
bis  15^*40'  n.  Br. ,  im  N.- an  Sennkar,  im 
N.  CT  an  die  Ottküste  von  Afrika,  im 
8.  O.  und  S.  an  die  Oalias,  im  W.  an 
Amhara  Und  die  Shangalla^  grfinaend. 
Bin  sehr  gebirgiges  Land  ,  die  Schweiz 
Afn'ka's,  weichet  von  dem  Tacatze,  An» 
greb  nnd  Marcb  bewSssrrt  wird ,  aufser- 
dem  aber  einen  hinlänglichen  Wasser- 
vornith  und  ein  sehr  gemafsigtet  Kü- 
ma,  doch  nur  mit  2  Jahreszeiten,  hat» 
Die  Violen  Gebirge  ,  die  hier  meiztcnt 
Amba  heifsen  ,  und  deren  hör  hat« 
Spitzen  eine  Zeitlang  fm  Jahra  Sehne« 
trigen,  tftnd  zum  Theii  nackend,  zum 
l^heil  aber  auch  mit  Waldungen  bestan- 
den; die  Thäler  reich  an  Beils,  Hirae, 
Ttf ,  Südfrüchten,  Sennesblfittem,  Zu- 
cker, Kaffee,  Baumwolle,  Gewürzen. 
Tabak,  Aloe,  Myrrhen ,- Kassia  anu 
überhaupt  den  meisten  Afrikan.  Vcge- 
tabiiien ;  die  Viehzucht  ist  betrachtlich, 
man  findet  vieles  Wild  und  Fische, 
Bienen,  Seidenraupen',  und  dIe'Bera« 
haben  Gold,  Silber,  Bisen,  Steinen 
und  Marmor.  Die  Binw.  sind  theils 
Agasianen,  die  ansässig  sind  und  die 
Gheez > Spraclie  reden,  theilt  Araber, 
Juden,  Oailas  u.  andere  Negertt Imme, 
Die  Agazianen ,  die  Melirh'eit  der  ISHI* 
tion  und  die  Herrscher  des  Landet,  be- 
kennen sich  zur  monophjsitisch  chrisi- 
Hchen  Sekte,  und  treiben  Ackerbau, 
Viehzucht  und  Handwerke,  selbst  et* 
nlge  Künste  sind  bei  ihiien  nicht  unbe* 
kannt.      Die  Araber,    Gallas  und  übn- 

fen  Neger  sind  hier  Halbuomad^n  ;  die 
nden,^wie  überall,  Krämer  unti  Mfik> 
lor.  'i'i^^  macht  dus  vornehmste  von 
den  drei  Reichen  aus,  die  vormals  zn 
^Habesch  gehörten }  sein  Herrscher  i»t 
der  Ras,  welcher  dem  Namen  nach  noch 
die  Oberherrschaft  dei  Nagus  anerkennt, 
in  der  That  nber  unumschrSnfct  regiert« 
zu  Antala  ^sidirt  und  wohl  30,000  M. 
in  das  Feld  stellen  kann.  Sein  Staat 
besteht  aus  den  Provinzen ;  1)  T»gr«» 
welche  die  Gebiete  Adec,  Adowa,  Gaa- 
dnfta,  Kella,  Deora,  Dama,  Karamat, 
Amba-Sanet,  Tsai ,  Tsama  und  Abba 
Garima,  nebst  mehrercrn  geringem  um- 
fafst»  fi)Agame;  3)  Enderta;  4)  \Void< 
scheret;  5)  Lasta ;  6)  Averrale  und  7) 
Schir«,  auch  stehen  di«  Banarnegasch- 
Gebiete  unter  dem  Ras. 

Tigris^  Oiman.  Fl.,  welcher  aUf  de« 
Gebirgen  x-on  Erzemm  entsprangt,  tick 
von  N.  nach  S.  W.  wendet:  durch  Diar- 
bekr,  KjUrdistan ,  Mossut'nnd  Bagdad 
atrömt;  bei  Bagdad' vorbeigltht  und  sich 
bei  Varna  mit  dem  Frat  virreyiist,  wot- 
«oi»  btevd*   SnUmLi^  unter   dtrm  Kkmrt 
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Seliflt  ütAtuh  ihrtnXaaf  bf»  in  ämiVw- 
meli«n  M«erbuf«n  fortMtven.  Br  itt 
••hr  rexl^ena.  Einer  «eioer  Arm©  stflnt 
ncn  noch  inBrzeram^urcli  den  Xaarus 
ttOffrehalUn,  in  die  Höhle  Zorranda  u. 
kömmt  am  Fufse  des  Gebfr»  •  wieget 
'*^JBa'yor9chein^  worauf  er  sich  unter- 
Imlb  Diarbekr  mit  dein  Ilptatrome 
wrainift. 

.  Tihan,  Oester.  MJl.  in  der  Uncar. 
Wfp.  bzalad  auf  einer  Halbinsel  (iee 
Jnnttensee,  mit  i  kath.  K* 

TiU,-  KabaL  St.  in  der  BeladscbeA 
^^^7'^^^^^^^ '  ^«^  *i«h  <Ue  Fl,  KürkM 
.Qn«  KuraulL  y^retnigen.  .' 

TUburg,  Nied.  Mfl.  in  der  Provin« 
Kordbraband,  mit  i  grofs^n  KatteUe'u. 
Mbo  E. ,  die  75  bis  80  Tnchmnf.  unter, 
kalten.  Etwa  5  bis  6,000  Menschen  er- 
^^^^^^^^J^^cherwerh ;  man  Teifenirt 
»Ine  Tä«her,  Kasimirs,  Kainiuck,  Bi. 
Jerr,  KirsMr,  Boy  und  Militfirtuch,  »A, 
•/♦  n-  7Va  Viertel-breit.  '   '*' 

ri7/ac,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Gera  .'Bs. 
jRSrande,  mit  636  E. 

r/Zi#  CtiaUl,  Pr^nx.  Mfl,  im  Dep. 
Cöte^d  or,  Bex.  Dijon  auf  einem  HA«el, 
den  die  Tille  und  Ignon  benetzen,  mit 
jSchl.  und  939  E.  a  Eisenhammer  u.  i 
Haznmerschmiedtf. 

TiUiere»^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  iture, 
Bz.  BvreuX  am  Avre.  mit  ok  E.  Eisen- 
llAmmer,  i  Nadelnfabr. 

•  TiUy  la  Campagne,  Franz.  Mfl.,  im 
Dep.  Calvados,  Bez.  Caeai,  mit  »2  fein- 
vohneru. 

*.!.  ^Prcoultry,  Britt.  Ö.  in  der  Skot. 
Sh.  Clakmanuan  in  einer  romantitchan 
I.a^«  am  Deron,  mit  Eisenhütten,  gx^. 
Dien  Bleichen  und  Schaloiis Weberei  un- 
'ter  dem  Namen  TillycouXtry  -  Serge. 

St.  im  Ostpreufs.  Rb«.  Guml^nnen  «a 
.des  Momtl  und  kleinen  XiUie;  un^ 
. »aaert ,    aber  c nt  «ebaaet ,    mit  1  alten 

1^*J,  •  i?*^-.^-7  *  Ho»P-.  831  H.  und 
iMk4S  B-  Vrovinfialschule  jnit- 1  Biblio- 
thek, ttmi,  I  foxxperhanse.  Tuchweberei, 
Strunpfweberea  und  Hutmacherki,  au- 
TMminen'init  «oAtb.^  die  för  x5^4taRthlr. 
.IVaare  liefern»  iieincweberei^  mit  60 
,Arb^.  ,  •  Rotb-  ,  und  Weibgürbereiea, 
'H«ndschuhmacherei,  s  Gold  •<  tind  Sil- 
berarbeiter.  3  Gewefirfabrikanten,  1 
;|5clineidemühle^  Betrflcbtk-H«ndel,  Büt- 
te. Frieden  von  jfjn,  .1  •. .  t'  • 
^  Til9it9chß  Nekrüng  ^  VreuU,  Strich 
»I.aildea  im  OstpreuXs..  aba.  Gumbinnen, 
der  tM  U,  von  Tilsit  anf&ngt  und  alles 
sieldrigc  Land  von  deir  Memei  bik  aa 
das  Knrxsche.  Haff  enthält.  Einer  der 
frudiitbat-sten  JLandstridie  der  Moner- 
lelnec  ..■.'* 

..  Ttoi^  (Br.  510  40^1. .  pga)  Rute. Kreiset. 
;dee  Gonv:  Kursk  am  Tim^  atit  317  H.  n. 
«ak«yKtBw    JUandbau.  .         ^         'i 

■.  7ltota0n,  Atiatt.Bäand^im  öetL  Me4- 
ije  an  der  Ostküsta^d»  Jlaibineel  Mala- 
>ka  »  unter  rjto  44'^£aro nakd  '20 le«'  n*.  Bv.. 
ineh,  wtaldig  «.  «ut?bdw*hÄti^ 
^"  2''*«t'o,  Oeitfclr;  Fl.  li*  IlfVriea,  der 
S?ir^**'**'  *"  denMe«*btt*en  vonTri^ste 

^.''«5J5  S^eg«ibb.;lian¥e  der  Fulier. 

?«*H^«' a^«i*r»*    Res^tnz' einet  der 
lUuAthnge  der  Fulieif/    •         '  ? 

»Wtt.Ät.  bnd  Fe^ung  iit^derjÄ4r% 
ProT.  Karnatik.  •  - 

ü^t.Stmt.Hnn4w9rUryuch.  II,  Mä, 
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!;•  rimo»,  pimni.  M»..  Aahe.an  der 
Donau  in  dem  Rnmel.  S^^dsch.  .S^ 
iftendra. 

-.^""^*  ^•***'  .^'»••^  »«  *«tl-  Meere, 
i5/J*S'  *iT  !|-  ®'*  1»"  »Wlichste,  worauf 
Wiederi&nder  u.  Portugiesen  Niederiai- 
«unffen  haben.  Sie  ist  nach  Hamilton 
fio  rf,  lang  und  8  breit,  tehr  gebirgig  u* 
waldig  ,  aber  gat  bewÄssert ,  'und  reich 
Ilw**iJE***^5?*5  Gewirchsen*'de»Tropei^ 
weit.  Man  findet  hierdat  schönste  tSe- 
fieder  «nd  die  prachtvollsten  Insekten, 
to  wie^G<oldi  Perlen,  Kunfer  und  PerlS' 
mutter.    Zur  Ausfuhr  liefert  sie  vortaL 

ij^?  ^•roi^'*'°Ä;*  ^®'.  felenganenne. 
jter,  Gold,  Wacht  und  Sklaven.  Dia 
Kinw.    der  Küsten   tijkd  Malaien ,    hie? 

voif"'?^*^??J''  ^^^  ?«^'»  tehrltrÄgeJ 
Volk ,  de*  SMih  in  Freie  *.  Skiav^n  nn^ 
terscheidet,  und  flaraforen,  welche  daa 
Itmereand  die  Gebirge  bewohnen ,  und 
dea  Papuern  ähnUch  sind.  Auf  ikeser 
Intel  gehört  den  NiedertÄndern  die  St. 
Knpangmit  dem  Fort  Cohcnrdxa.  von 
welohem' dte  benachbarten  Inseln  Se« 
S.r^«.^2**^ViSf'*'*'«P^**"y  und  Mtllo« 
abhängen.  Diese  Besatzungen  zusam. 
men  machen  eine  Untetprafektur  von 
Batavia  ans:  sie  trugen  1770  nor  riiöta 
Guld.  eij:i  und  kosteten  ii.TiaGuld.  TMe 
Portugiesen  besitzen  die  Pflanzorte  Di] ly 
;nd  Ätu  Qade,  die  anf  dier  Nordspitze 
der  ^«el  liegen.  Einheimische  Regen- 
ten sind  in  dem  Gebiete  der  Schwarzeii 
Portugiesen,  ausgeartete  Nachkommen 
ihrer  Europ.  Voriahren,  die  sich  unab- 
J*^>8>g"8*>«««ht  haben  n.  »ich  noch  dem 
Wamen^ttth  zur  kath.  Religion  beken-  . 
Vu'-'.  ?••  ?•*•*,•*  ^*^«  "»««^St  den  südl. 
-Theilder  Insel  aat,    ttehc  unter  eige- 

pelnlatz  de«  SklavenhandelB. 
.      Timor  Laut^    Asiat.   Eiland  im  östl. 
Meere,    tf^^bltjjo   ».  B».    uird    t49  bia 

^^}"2^*  **•  ^"r  ■*  5  beeU;    Bt  isVwe- 

nlg  belceimt  ,  r  .  •    ^  . 

Ttmurhitfurj  Ot»an.  MÄ,  in  dem 
Rtimel.  Sandsch.  Salonik,  m«i  k  fetten 
Feleenechl.,  i  Moskee,  x  Bade  u.  i  hü- 
lsen Mineralquelle.  »  • 
j  Tinch^hrai,  i^ran».  St.  im  Dp.  Ort*» 
Bz.- Dottfrpat  am.  Noireau^  mtt  a  IL.  • 
ulid  2,901  B.  Handelsgericht.  ÄInf.  ▼•» 
S'*^?*^***  '***<*  'Zwirn ;  Üirbereien 
«ehlacht  zw.  den  £»gländ«ni  und  Nor- 
mXnnern  |io6. 

TtHej'si  IstefKdiL'  r       -  ^ 

«  naetttll^r,.  BriM.  Xittdi«h.-  ij^  Him- 
dostan ,  zw.  8  bis  loO  n.  Br. ,  Welche  die 
tttdljchtte'  Spitze  der  Halbihsel  ans- 
Wacbt  and  durch  die  Strafse  Mfcnaar 
VMI  dcrXstelSeilan  gesehied^n  ist.'  Sie 
■hat.  eiiter»' Ueberflufs  v*ti  Bam» wolle: 
18»  fahrten  die  Brieten  atM  derselben 
f fir  1891^1  Rup.  Wairen  aus^  er.  doeegan 


*«»  <oy»^' '^«F*  »▼«aren  aus^  «.  uaavgvn 
t^.^,t6^f^P'  «in;  DidHaaitft*»hävea 
di^elben  «ipd  Vypaur,  Tntateorid  und 
'C«itpaCam.  >U^brige»t  wird  sie  tu  der 
Frpv.  Karnatik  gerechnet. 

0t.  in' der  Madras  Pr^.  ¥.e3itik-,  Hpt- 
'  «n  dei  gleichn.  Dist^ilett.         > 

Tinian,  Span.  Eilacld^  zu  der  Gruppe 
t^  Mariannen  giphdrig,  unter  U*«S'  »• 
'^«'  'd^toQ^'  d^pfe)'  reh0n   bewaldet. 

•Mrtimt 

Heer 

V*rn 


Br^  f  *  Siq'QM.  "grojftT  VÄn  '  ^ 
Jwastcrreiefrand  mit  Kokospalmen  4Ad 
•Päiana«  bed4ck^'  zwieeäea  welchon  diad 
Heerdeh  vod  Kindvieft  <eerwilderfe  fand. 
¥örni als' bewohnt«  j«tz«  durch  den  Det. 
JWiOt  der  Spdnler  e^m«  traurige  JUin- 

''   '    TinitCt  Ottter.  Benediktinerlibtei  an 
€tt  Weieklal  -in   d»m  Galia.   R^r^  atf%n 
H  h 
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lenicxt  •  mit  i  BiMf«t1iek  ön«  ni«t1l«in. 
Kabinette  ,  *, 

Tinischt y  Tynisf ff ,  .O^witr.  Mtl.  «m 
Znstmmrnfl.  der  beulen  Adler  iin  Böhm. 
'Kr.  KönifingrltSf  mit  199  II.  Tftbskt- 
bitn.     •  • 

Tintern,  BrStf.  D.  in  der  Enjd.  Sh, 
Monnotith  ,  mit  Biseifwerk«  a«4  Ijraht- 
«iehereien.    Ruinen  einer  alten  Abtei. 

Tinte  f  Spen.  KiUtenfl.  in  der  Fror. 
Sevilie  mit  eo  bitterem  Watner,  dal« 
kein  Fisch  darin  beben  kann. 

■  Tiom,  Schwed.  Inael  an  4tw  Kutte 
▼on  Göfeheborgtlttn ,  mit  guter  Weide* 
Die  E.  bereiten  fette  Butter  n.  Kttte  m. 
bauen  Hopfen. 

Tioga,  Nordamerik.  Concty  im  St. 
Neutork,   mit  7,8^  B. 

Tiogüy  Nordomerik.  Connty  im  St. 
PeamylvaniR,  mit  1,697  E. 

Tionty  Oester.  Mfl.  in  dem  Tyrol. 
Xr.  Trient  an  def  Sarca. 

Tiperah^  Briit.  Distrikt  in  der  Kal- 
kutta Prov.  Bengalen,  <w.  92  bis  o/^  n. 
V  Br. ,  Gränzprovins  mit  dem  Reiche 
Birma,  508 i^M.  arofs  mit  75<^>ooo  B.»  wor. 
die  Kukiffr  die  Berj!c  brwvhnen.  Seine 
Hauptprodiikte  sind  Betelnttisa,  B&um- 
.•vrolie  urd  GlephaDten. 
^  Tipperary,      Britt.     Connty    in    der 

Irisch.  Prov.  Moniter,  iw.  9^  16'  bi»  iq9 
%  iR'  ö.  L.  und  530  14'  bis  53«  9'  »•  Br. ,  im 
W.  an  Gaiway  und  Kings,  im  O.  an 
Oueens  and  Kilkenny,  im  S.  an  Watei- 
f^rd,  im  W.  «n  JLimerik  n«  Cläre  gr«ll- 
aenil  und  70,0«  QM.  grofs.  Eine  wellen- 
. förmige  Eben«,  iiber  die  sich. dar  SHrve- 
na  Muck  und  das  Bendnbhg«'birge  er> 
heben  und  welche  der  Shannon ,  Snire 
und  Üwntar  durchflieften:  in  dersel- 
ben breitet  «ich  der  Lough  De#y  au«. 
Uns  Klima  ist  milde  und  angenehm,  der 
Boden  fett  und  fruchtbae  und  erzeugt 
Getreide,  Hdlsen-  und  Gartenfiücbte, 
Flachs  cmd  Übet,  die  Viehancht  und  Fi- 
Ücherei  sind  erheblich,  nitd  di«  Berge 
liefern  Blef  nad  andere  Mineralien. 
AQfiier  d«r  Land  wir  thschaft  nähren  eioh 
4ie  148*4309.«  die  in  3 St.  oder  Boroughs, 
iflo  Kirch sp.  und  181O57  H.  wohnen  ,  Tor- 
.s¥f(lich  VQA  der  Garnspinnerei  u.  Wol- 
*  lenweberei.  Die  Ansfnbr  bettritt  In 
Korn,  Mehl,  Vieh  und  viehproduklea. 
-Oam ,  groben  wollenen  Zeuchea  «ad 
Blei  in  Barntn.  Eintheiiunf :  in  15  B«- 
ronien.  ... 

Tipia,  Afrik.  Sr.  in  der  Algiej.  Fror. 
K%ii«iantine ,  balestigt;  mit  weUff  röm. 
•  AiierthÜmern. 

.  Tipton,  Britt.  Pabrikort-am  Ttmf, 
in  icr  Engl.  Sh.  StoJferd,  n«it  Bisea- 
nüttm  ,  Scheermtihlen ,  Nagolifelua»e- 
den,  $eifen«iedereienf  Bleiweif«-  und 
HeDni^fabr.  Man  verfertigt  «o  kleiiie 
,  Nägel,  dafs  6pO  au^  i  Czia«  -wiegen. 

Oester.  Mfl.  an  der  Add»  U  darlWiCip. 
Olg«.  foadrfo,  lait  3,667  B.  Wtciiliie 
Jahmfirkie.  .ot** 

•  .Breissc  44$  ^uf.  ^hers«a  »m  Dnie«tv, 
™Jt  *»«»  E-  Hm4«1  mit  JKor«,  Räutfn, 
BAse,  Pferdei:  etc.      •     • 

Tir^e,  UHtt.  Hebnde ,  7,0  4«r.$fc<iC. 
^*-  Argyle  geliörlg.      Sic  liegt  unter  rfio 

fatt  0  M.  lang  und  Va  b^Ht»  «ud  unter 
allen  Hebrjdea  die  ebenste«  doch  voller 
Se^n,  .deran  ^14. gezahlt  werden.«  ,Öie 
a,Ä0o  Biuw.  baiwn  Hopfea. ,  KaUoÄtljp, 
Flachs,  halten  kleine  muthipe  Pfeidf, 
Kindyjeh  und  Riegen  und  nähren  uch 
ir»txügiacl&   «oa  4»r  Si9ok99Pi  ^4  4^m 


Kelpbrtanea.  Mga  findet  ,Utr  «ttd»  Bi* 
«eA  ,  roseniazbigen  Marmor  «ad  KaUt- 
atein. 

Tirih,  Oim.  .St.  u.  «its  des  SaadaclL 
von  Aidin  im  Paschal/  Anadoii.  Sio 
liegt  unweit  dem  Meere  und  daa«  fl. 
Kayster,  ist  groI« ,  hat  1  Vorst.  n.iao»oOD 
B. ,  die  Tapeten  und  baumwollene  ZeB> 
che  verfertigen. 

TirgQwischt  ^  Tergovi$t,  Osmaa.  St. 
in  dem  Zara  de  Snf«  der  Walachei,  ia 
einer  schönen  Oe/^end  an  def  Jalomia^« 
mit  10  K. ,  a  Kl.  a.  vielen  grofsen,  abat 
verfallenen  H.  Sie  ist  der  Sita  eiaaa 
Irbravnik  and  war  vormal«  die  Beei- 
den« der  Woiwodea  voa  der  W^a* 
lachet. 

Tirgul  Trom99,  Osmaa.  D.  ia  Aas 
Zara  de  Schos  der  Moldau,  jetat  nnc 
von  judea  u.  Zigeun«rn  bewohnt,  abac 
der  Sita  eines  IsbraTnik. 

Tirhaia ,  Trikala ,  Otman.  St.  nad' 
Uanptort  eines  Saudscbak«  in  der  Ba^ 
lerbegschaft  Rumeli  am  tUtl.  Saume  ai- 
ne«  Ber^s.  mit  1  kleineo  Schi.,  Mac. 
keen,  Bäciern,  zahlreichen  Gerten  luad 
5,500  E.«  die  meistens  Griechen  «iad« 
Hohe  Schule.  Die  St.  hegt  in  dem  fal- 
tigen Thale,  welche«  tonst  den  Naaiea 
Terape  führte  und  worüber  «ich  der 
Olymp,  jetzt  Semavat  evi,  au  den  Wol- 
ken erhob. 

Tirlnnonty  Tientn,  (Br.  SaP  M*  tt» 
r^  33')  Niederl.  St.  an  der  Gette  in  der 
Prov.  Südbraband;  «.rof«  und  gut  ga- 
bauet,  mit  7,900  B.  Flanell-  und  Rasch- 
Webereien,  Strnmpfwflrkerei,  Braue- 
reien, Brennereien,  Set  Li  erarbeiten. 

Tirmiti,  Oester.  Mfl.  im  B6hm.  Kr. 
L^ntmeritfe  and  Hanptort  einer  «rälL 
Kestitztchen  Herrschaft  an  der  %ita« 
mit  110  H.  und  starker  Tuchweberei. 
Wein-  u.  Obstbau.  ^ 

Tirschenreuth  y  Baier.  St.  und  Sita 
einee  Lan^ger.  van  919  GM.  mit  13AG 
B.  im  Obetmainkr.  Sie  liegt«»  eiaem 
croCsea  fischreichen  See  und  s^&blt  a0 
H.  aad  1,406  B.,  wor.  sehr  vialeTaofi- 
und  Zeucamaohar  ,'  aach  Botfaggrbar 
and  Färber.  Faadort  Ton  rotfaec  Far- 
benerde.' 

Tirtchtitgflj  ^Trkitl^    Preufö.  St.  ia 

■  dam  Poten.  ngba.  Posen  an  der  Obre, 
.aa«    dar  Ait«  und  Mtmttadt   bettehead. 

mit  I  luth.,  2  kath.  K.,  962  IL  nad  iM 
£. ,  war.  355  Jaden  nad  sQü  Haa^warker. 
Tuchweberei  mit  T^-Stfihlea  (3.3 v  St); 
Branntweinbrennerai«    0  Jahrmarkta. 

Tirum,y  Asiat.  Dittr.  auf  dar  U«tkl- 
ate  von  Barneo ,  welcher  von  eiarr  mA- 

■  den  uad  räuberischen  VÖlkertabafc  be- 
iwohnt wiedy  welche  wahrscheinlick  am 

den  Idaanhaern  von  Borneo  gab  Ort.    Sie 
«teht  aniar  eigenen  .aad  aBabhiUi^Mi.j 
Häuptlingen.    Da«  Bellte,  was  niaa  mm 
.findet,  iat  Saga  und  Salanganenaener. 
Tiruaawair^  Britt.  St.  in  dea  liadtal 
Prov.  Karnatik    an  eiaam    eogeaanatal 
bviligan  Berge,  idnälclter  fdr  dea  inrahat 
liti  einer  be«on«^bea  Gottheit  ^ebaliR 
wird ,  mit  Pagaden-Bedeckt  and  aia  bct 
rühmter  Walifahet«ori>  der  Hladaa  irt. 
Tischftotffitfy    Oetter.  $t.^  im    Mähi 
Kr.Brdnat    mit    191  u.    and    1,208  Bm 
wohnern,    die    Tuchweberei  antechal 
tea.  f.n   ^. 

Tissa^  ..Oester.  tX.  im  Bfthia.  Xr 
I^eatmerita,  mittffi  H.,  dem  Grafen  ^ 
Thua  gehörig»^,,  Hier  werden.  aie)> 
Schnallen  nod  l^n^^pfeyecfertigt. 
,•  Ti/Vlrng,  Baier.  MtL  ia.dem  I^nter 
.^onaolandder.  Aitj^i&^ttiag.  lait  g^  r'- 
wohnern. 
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TiUr^a^  Tethuroar  Attttar&Hniel «  ttt 
l«r  Grnppe  d«r  SocietStsinteln  gehörii^t 

ti«  lie^t  jelwa  6  JVi.  von  TabiU  im  N./ 
»•«»ebt  auf  6  bif  ?  BiUnrlen»  di«  «in 
(»aivinsrhaftL  Biu  ujngiebt,  und  hat« 
'iale Kokospalmen^  aber  nur  eine'ga- 
inf«  Bevölkernng.  Sia  ijt  der  Botb- 
A&J^igkeit  von  Tahiti  unterworfen. 

<TiUry^,  Afrik.  Prov.  und  eine  voft* 
L*Bi«axgen»  norein  d«t  Staat  Algier 
[•ibeiH  ist.  Sie  liegt  vit.  Maskara  nnd 
ton  st  antin». 

Titic0C0,  Sptn.  Bi^mantf»  in  det 
a  Plata  Prov.  ^a  PasE»  zw.  2  Gordilleren 
ler  Anden  eingeschlossen.  Er  bat  eine* 
inregelmäCsige  GettaUf  etwa  46  M.  im 
i^mkreise,  und  stellenweis«  70  bit  80 
raden Tiefe:  er  nimmt  10  bis  12  Fl.  auff- 
ing {liefet  durch  den  DeaUagadero  ab. 
kriif  demselben  liegt  ein'  gleichn.  ISi* 
and,  wo  vormall  ein  berühmter  Soit*  . 
i«ntempoI  der  aUen  Peruaner  «stand ; 
ienn  hier  soll  der  Tradnion  nach  Man- 
m.  Capac  seinen  Sita  .gehabt  haben. 

Titizigfiiy  nach  KJapiroth  Didi-zige, 
|ti8S;.St.  i4  dem  Kaukasus  Fürfttenthum« 
jariä  am  Schwaraen  Meere ,  mit  i  f^a« 
en  Haven. 

2Httmoning^  TUtmaningy  Baier.  St. 
md  Sita  eines  Landger.  im  isarki*.  auf 
»inem  Berge  *  mit  1  Schi. «  1  Stiftik. ,  i 
(•rilumigen  Marktplatze  mit  3  Spring* 
wannen,  135  H.  und  990  .E., ,  worunter 
|0  Handwerker.  t- 

Titting,  Baier.  Mfl.  an  der  Anianter 
y^  dem  überdonai^Undger.  Aaiianbiirgi 
aait  i.SchL  u.  542  E. 

Tita-  Sari,  TyttiHLri,  Rnst.  Eilasd« 
'aat  in  der  Mitte  d«a  tr'inischen  Maev* 
»asens  nnd  zumGoiiv.  Finland  gehörig. 
M«  liest  hoch,  i/g  ijft  Sumpf,  y^Ytl^ 
lan,  der  Rest  magerer  «ittf  rocht  barer, 
i^nabtodeu*  Doch  leben  hier  169  Einw;^ 
«  jj  D,.  ypn  52  H. ,  dia  rom  Bange  det 
ItrAmbnge«  i^chstoreU«^  ä.  Seehand« 
rÜk  u««r»n.      .  ,     •.    .    . 

^asterr.  D.  und  Hauptort  das  Tschaikii 
itaubecirks  auf  der  Slawon.  Miiitlij^/- 
irdnaa  an  dem  Zasammenfl.  der  Thei£s 
ind  Donau,  mit  1  g rieche  K'>  i  Zeugh.« 
ktaMaineu,  Schiäswerftea  u.  1,600  £in< 
wonnern.  1, 

.Tjukea^  Australeiland  unter  140  2^> 
>•  Bf*  t.  ^am,  bösen  Meerarchipel  gebö-^ 
ri^  und  von  Byron  e^tde.ckt ,  der  dieft«^ 
Bud  eine  nvbeniiegende  gcVingere,  Kä«> 
i|igGftOrgsixiseln  unfte«  Beide  «ind  von 
f^uatraiindiernbewohnti  die  i|unde  auBT 
Canfc^handel  b«>(chtan. 

Tlupien,  (.lir,57«©')  Auss.  Knisst« 
I^äGouv.  Toboivk  sbn  der  X»r«.f  :m4t  i. 
{"at^r.  Vor^t. ,  10  Km.  2  Kl. ,  r  Met^rhet,« 
1,100  H.  und  7t20o  E.,  wor.  600  Taiaren.- 
liaadal.   JUAudb^u- 

Tivtrton^  Britt.  St.  am.  Ex  in  dat 
Kngl.  S}i.  X>eyon.in.jeinff  r4>izeoden  Ga- 
ff «nd,  nit.i,^£.H.  nnd  6,502  E^  Mnf.  in 
pianeU  und  Sergen*  Zwei  Depot.  vuLOk 
Parl.< 

*'.■  ^^?^Ü''  (Br  4l•57^49^' JL,  3a?«8'  i«'^ 
Pi)pstl.  St.  jmd  Hanptort  eines  besonder 
r^n  Distr.,  in  der  Camf^f na  di.  Kon^ 
i3n«1'everon^  i^nd  .«m  Abhänge  eine% 
SergS;  schlechtgebaiueti  ab;t  mit  einem 
JIToisen,  mit  2-  A ägyptischen  «Statnen 
Ke zierten  Marktplätze^  2  Katbedr. ,  xa 
Pik.,  14  K-lk  ,  mehreren 'prächtigeii  Vil- 
len «  wor.  die  Reste,  der  Villa  d'Este,.  n. 
\ii,U09^^',t  die  vnm^OelbaM.  und  einigen 
dawtf  bbn  sich  atliten.  '  Tivoli  iat  dat 
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ftlt«  tibtt^r.  Man  lialii  bier  deMlCennal- 
der  Vesta,  dan  Anco  llbar  dam  Ponta 
Lupo,  die  Neptnnsgrof te  /  die  Villa  dca 
M&ceu  und  das  Uadrian'  nnd  Andere. 
UnW0it  davon  .dar  Schwafelsninpf  Sal«, 
fatara. 

...TUcotlalpätt^  Spa«i.  ViUa  in  deid 
Diatn  Tabaaco  der.  Nenspan.  Xntandi 
Vera  Cruz.  .  , 

pazcalla ,  das  alt«  TlascaU.  Spdni 
St  in  der  Nenspaa.  Inten d.  Puebla,  mik 
3,40p  Indiern ,  dia  durch  efnen  Kaziken 
und  4  Indische  Alkalden.  regiert  wer- 
den.  Jiie$^  st«h«n  nnmittelbar  unu^ 
dem  Intendanten.  Kein  Weilgar  darf. 
hier  in  der  Municipalitat  Sita  haban. 

■-  TPlumafvhau^  'diumatzout,  Oester.. 
Mü.  im  I  Mähr.  Kr.  Hradiscb.  an  dar 
March ,  '.mit  130  H&usezn  und  z,od2  Sin- 
.Wohnern.  ^ 

'       Tlusu,    Oester,   UA,    am' Dupa    im 
GnUa.  Hr.  Caortkow.  ^ 

Tmutarakan,  s.  Taman. 

Tohück,  Rass.  St.  am  Xalbng,  in  des 
Prov;  Bessarabu;  ganz  verfalle u.     \ 

Tbfra^r,  Südamerjjc..  Völkerschaft  um 
d^A  pilcomaroi  in  dem  Spaui  VU.  Eon, 
la  Plata,  iDifc  fioo  Kriegarn i.  sie  steht 
mit  den  Pitilagaem.imBunad. 

Tohtl,  Helv.  lJ.i.im  Kaut,  Thareän' 
nnd  Hptort  einea  Distr. ,  mit  t  kathol. 
Pfk..  u^  I  Jobanniterkommende. 

.  TohfrmorjTs  BHtt.  Mü.  auf  .der  He- 
brida  JMuU  in  der  Skat.  Sh.  Airgylb,  mit 
50  H.  und  5(«  £.  Sicherer  Havan.  Hpt-^ 
markt. für  die  Insel. 

.  Tohi/s'fihaui  Tpvfa'rzbßif -^  Öestar.  St. 
ifl.  dem  Mähr-  Kt.  Pimdtz  an  der  March, 
mit  1  Schi.,  112  U.  nnd.ifiQtE.»  wpr. 
105  Juden*         _^- 

^  ToUäch,  pohbUeo.  desifr.  MfL  an 
der  Dr&d  im  Pustarthala  das  Tyrdl.  %r. 
Brnnecken.  _  ../,.. 

.J'flio/..  Rusü.  Fl.  im  Gouv.  Tobolski 
g.  auf  dem  Ural,  M.  bm  Xobolsk  in  dait 
Xrtxsch. 


,  Tobolsk,    ttius.    Gouv.    in  Siberian^ 
,...  -„/v  «   «    -^d  54  bi    ^  " 

an  ÖrenSutg,.   ittkW-  ib^]?ar^  u' 


.,  _,-      - ,    —        -A  Siberian^. 

5W.  jjj  bis  |OqO  ö;  Lh  n^d  54jbis  71O  n.  Br.f 


im  N,  an  das  Eismeer«  iml).  äu  Xomsk, 
im  8.  an  Orenbutg,  im  W;  ab  .Perm  u. 
Arohangelsk  gr&naend,  und  nach  Wich«* 
mann  iMia.QM.  groJBs. . J&barfl&ch«^ :  im. 
hohen  ^lorden,  wo  •  dar  Obi^che  Meer« 
busen  nüt  üe^.nem  Kebenbnseh  demTaa» 
aischen  tief  in  das  Land  tritt,  arHtisd&d 
FHche  ;  diesseits  .W>i  ain«  abwechsa,lndd> 
X<anaachaft,.  im  W,  von.  dam  Ural  ba« 
gleitet,  .meistens  ein«  ,  undarchcLringU-i' 
che.  Waldung,  über  i^relcke  die  K.catnr  . 
bloi^  i^n^den  PluUnxern  Meister  gewor- 
den ist;  aUm.Thail  abtr  auch  offenä^ 
trockne  und  woldVoae  Steppe,  wie  die 
l^qhimer  Steppe  and  B^raba.,  Boden : 
jenseits  66^  erstarrte  Eisfläche;  diesseits 
in  den  Tbälern  gnt,  zum  Tfaeil  mit  un- 
ermefsl.  Weiden.  Gcbir-ge:  der  Ural; 
Gewiisser:  Ob*  Irtys^h,  Tobol,  ,lj.' 
bim }  .  Tara ,  Uibi,  Soswa ; .  im  S.  einig4 
Sal;2saen.  Kliina:  ly.^i  de^  grossen  Aus- 
deh'nnhg  des  Gouv.  fiafserst  verschieden. 
in  den  südlichen- Thcilen  gedeihet  das 
G^lraide  r^cht  gut,  bei  Tobolfk  unter 
^  ndr  boch  kütttlhltfrli'ch,  und  böh^r 
inanf  verschwindet  der  Ackerbau  gant. 
_>er  Wmtvr  iit  überhdupt  »ehr  lang,  n. 
ungleich  hftri^r,  als  ontet  gleicher  Brei, 
te  i«n  Europ.  RuIsUad,  Produkte:  Ot- 
traide,  doeh  kommt  WinteHvaizehblors 
bei  Omsk  foi^t,  Hirse.,  Mphn  'ind.Sanf. 
in  Omsk,  IlühenfiUchic,  Hanf,  FlacUsj 
wilder  Hopfun,  ITnlx,  di.e  ^^vvöhnlichen 
Haustbiere«  ini  hoheti.  Naiden  bei  deu 
Samojedtn   dua   Ostjakeu  Muili   Rfan^ 
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thrir«t  WiI4)  btsondtn  P«Izwiia^  PU 
sehe,  Ei*tn  mnd.  verschiedene  an^ero 
Mineralien^  Volknacnge  :  nads  Wich-* 
nanA  447^000  Köpfe ,  <  wol».  Riatten  aU 
Kotaken,  l^rnnd-  ttad  Stadtltate  nadK-o«' 
lonisten  ,  Tataren  ttad  Burharen ,  B^- 
rcbinzen,  Worgultin «  Ostjäken.  Ssmo- 
jeden  tfnd  Burop.  Kcdo^iisten,  der  AeA- 
gion  nach  grieph.  Chriiten ,  MohavaedA- 
ner  and  Schamanen^  Nahranctzweige  : 
Ackerbau  t  Viehtufche  und  Fischerei  ; 
Mifser  Branntweinbrennerei  vrenige  Qe- 
werbe.  Das  Rnsiriiehe  und  Tsr arische 
Fraaenzimmer  beschlftiat  siel)  dagegen 
mit  der  Wollenweberei ,  der  Ltinen<. 
u.  Teppichwebtrei ;'  der  Mann  i»t  sein 
•igene»  Schuster»  Schneider,  Schinidt, 
BCcker  und  Zinimerniann.  Eine  Haupt« 
beschiftignng  der  wilden  Völker  im  rf. 
ist  die  Jag4  auf  ^eUwild,  worin  air 
ihren  Charadsch  abtragen  ;  auch  ernäh- 
ren sich  davon  hauptsächlich  die  nach 
Tobolsk  ynd  Beresow  verwiefenen  Ver- 
brecher und  Staatscefaiigenen.  1808  be- 
trug die  Aernte  im  Gouvern.  *2.574«i<^ 
Tscnetwert,  die  Zahl  der  grürjcren  Fa- 
hrikanitalten  .  meistens  Hülten,  4f>;  des 

Jroütirte  Kapital  d^tKaufleate  1,800,000,' 
ie  Steuer  9,000,000  Rub.    Ausfuhr;  Pelz«*' 
werk,  Wolle,    Häute ,  Vieh-  und  Vieh- 

firodukte.  Hole,  Fischthran,  Hansen.* 
)er  Handel  ist  sehr  lebhaft.-  Rinthei- 
lung:  in* 9  Kri'ise,-  Tobolsk«  Tinmen, 
Turinsk,  Jalutorowsk,  Kurgaa,  ischimi 
Tara,  Omsk  u.  Befesow. 

tobolsk,  (Br.  680  li(  45'' I^  85°  4S' 44"y 
Rufs.  Hptst.  det  gleichn.  Gouv.  und  Kr. 
an  der  M,  des  Tobol  iil  den  Irtysch.  Sie 
bat  eine  mit  einer  starken  Mauer  umgeV 
beüeGiUdelle.  ijgriech.  K.,  2  Kl.,  i  luth. 


-—  .  ju  gestick- 
ten Decken;  I.ack&br.  auf  Schines.  Art.' 
Seifensiedereien  und  Lichterziehrreien.- 
Juftenfabr.  Buchdruckerei.  Handel 
,mit  Russ.  ufld  Europ.  Waaren',  auch 
mit  Fischen;  Niederlage  alles  Pelzwerks, 
welches  als  Tribut'  an  die  Krone  ertegt 
wird,                      •      • 

k'  roftox^,  SpiTn.  Villa  fn  der  Protln^ 
Maucha,  mit  4,ooö  Einwohnern,  durch. 
CfTvantei     im     Dom     Quixote     Terev 

l^canftn^  Port,  grofier  Strom  in 
Brasilien,  -welcher  auf  den  Anden  d«s 
Jnneren  entspringt;  sich  «^on  Süden 
liach  Norden  wendet  un^  in  den  Golf 
von  Paria  mflndet.  Et  kann  ffir  di^flr 
Reich  einst  sehr  wichtig  werden ,  ifla 
•r  .gerade  die  goldveicben  Provinzen* 
durchströmt  und  weithin  schiffbar 
ist. 

rocuro  ,  (Br.  9«  S5'  L.  ^yo  10') 
vSpati»  Villa  iit  der  Intend.  u.  General-» 
Ka^it.  Caracas,  mit  1  "Pik.,  a  KK 
ilna  10,200  '  Einwob  werft,'  die  Garbe* 
reien,  LandbaA  Und  Schaafzucht 'Unter- 
halten. '  ■  .«..>.> 

•  Todii  ^fipstt.  St.  in  der  DIge.  Spo-« 
leto,  nnyiTeit  der  Tiber,  Sitz  eines  Bit 
schoft. 

Todor  Novi,  Osioan.  MarktfT.  nu^ 
Schlofs  an  de^  Save  in  dtm  Sandsch.  a.- 
Beglerbegsch.  Bosna. 

Todtts  AJctrj  O^miti.  Lftildsee  im 
Pasch.  Damask  AJal.  FalcsthiU,  in  einer 
Ebene,  die  ost-  und  westTvärt«  von  ho- 
hen Bergen  begränxt  wiid.  E«  i»t  ein 
Aspbaltsee,  der  mit  einem  änfüerst  ^e- 
uHenen    und  ekelhaften  wasier   enge- 
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fallt  ist.  Da  sein  OrttM  eine  BTevgt 
Brdpecbquelien' enthält,  so  wilrffter  kiu- 
fig  Asphalt 'an  das  Ufer.  Br  hat  lc«ineB 
Abflufs  ,  sonderh  das  ihm  suströmende 
Wasscr^vsrüicgt  wahrseheixilich  durch 
den  unterirdischen  vuikanisch'>n  Feuer« 
beerd;  daher  denn  dfe  Oampfsi^ulen,  die 
zuweilen  aus  demselben  aufsteigen.  Si 
ist  in  der  heiligen  Geschichte   berüluBt, 

Todtnaoy  Bad.  St.  au  der  Wieeezi,  im 
Wiesen  B.  A.  Schöuau,  mit  93  H.  ouL 
i,2;i  E.  Unweit  desselben  eii&  interes- 
santer Wa<serfalL 

Tödi,  HeUet.  Alpenspitz«  im  Kant^ 
Glarus,  die  sich  ti,o17  Fufs  h<M;lz  erhebt. 
Ueber  den  Berg  führt  ein  Pala  nack 
Bündten. 

Töging-^  Baier.  Mtt.  im  Obvrdonan* 
landger.  Eichstedt,  mit  i  8chl.  nndi» 
Bürgern.  '    •   .  ^ 

7ö7e,  Bai«r.  MB.  i^ud  Sitz  eines  Isar- 
landg.  mit  7  Vi  Q^-  und  10,733  B.  Det 
Markt  liegt  an>'  der  Isar  zwischen  dem 
Tegerasee  and  Benediktbaieru  ,  mit  x 
Pfk.,  8  Schulen,  3  Hosp.  ,  i  Krankenh., 
353  H  und  2,öt3  Binw. ,  die  sich  von  det 
VLehzucht  unä  Holzhandel  n&hrea. 
Tischlerarbeiten;  Salz  nie  d  e  ztage :  i  Pi^ 
pier.mflhle}  Steinbruch. 

Tönningen,  s.  Tonningen. 
■Tönsberg,'  Schwed.  Üt.  an  etnem 
Meerbnseu  des  Norweg.  Stifts  A«gerhtist 
mit  200  H.  und  1,500  E.  Hairen:  Handel 
mit  Holz  und  Brettern.  Unweit  davaa 
zu  Vallöe  das^eiasige  Satzwerk  I>iorwe» 
gens. 

76ppl,  T6ptitt,  t,  Ttppl,  Teplitx, 

Török' Beete ,     ITj -  Brest ,  (Br.  *<•  «? 

¥"  L-  370  48'  12"^  Oester.  Dorf  an  te 
heiis,  in  der  Utig.  Gesp.  Toruntal,  mit 
einem  Haven  ,  woraus  vieles  Rola  kcr- 
abgeflölset  wird. 

.  Törring  -  Jeft^nhach ,  Denteckft 
reich sgräa  Geschlecht,  kath*  Relifioa, 
weichet  vormalt  die  Grafschaft  OroB»> 
feld,  jenseits  dem  Rheine,  besafs,  «ad 
durch  den  Deifatationsreiels  für  iloren 
Verlust  mit  der,  jetzt  unter  WArt.  H»£ 
heit  itehenden  Grafschaft  öntt^nfels  — 
I  i/b  9M. ,  -mit  1,058  £.  enUchedigt  ist; 
Uebrigens  besitzt  das  Haus  noch  mehre- 
re  mittelbare  Güter,  bes.  die  Herrschatt 
Melzin  und  Ruppa  in  Böhmen.  —  Die 
altere  Linie  de«  Haatee  Törrinc-Secfeli 
blühet  in    Baiern. 

T6v(s,  Drrtkirchtn,  (Br«  4AO  zt*  m" 
Li  4t<*  21'  38")  Oester.  Mfl.  in  der  Sieben* 
bflrg.  Unteralbenser  Oesp.  unweit  d^m 
Maros. 

Tojoay  Australeilalid,  unter  igp  «6»  a. 
Br.  und  aoaO  ^i*  L. ,'  zu  der  Gruppe  «et 
Frenndschafisinsein  gehörig.  iSs  Ist 
rtmd,  ||ttt  bewaldet,  aber  sehr  gebirgig 
Und 'Steil;  in  seiner  Mitte  steht  einl«? 
beudiger  Vulkttn.  Es  i<t  nuY  ecjfwadi 
bewobtit 

Toggcnhurg,  Hei v.  Grafschaft,  weldii 
fdrmais  dem  -Abte  o-eti  8.  Gallen  ge- 
hörte, und' jetzt  a  Bezirke  des  Kant.  S. 
Oalien-,  Ober  >  nnd  Untertos genbUTg 
auttnachtf  '  '-  •  ... 

Tokai  ,  {Br,  480  n'  5*/  £,.  350  3*  ^f^ 
Oeiter.  Mfl.-  an. der  M.  des  Bodrogh Ja 
di^  Theis,  itC  dfelr  Ung.  Gesp.  Zemjrija, 
mit  1  katlii,  I  tef;,  t  lulh. ,  i  nnirten  n. 
I  griech  K- »VPilrislen-  und  1  Kapusi* 
nerkl.,  500  H.  und  4,200  E.  Stark  besuch- 
te Jahrmärkte;  N)<^derluge  des  befsten 
Un^arwcins,  der  hterundin  derbe** 
rdhmfen  Hegralla  W.^chs€.  Fundort  t«b 
Kerniotei»,  l.ü.Tsaphiren  «.  Bolus. 

Tvkat,  (lir,  ^^'  sB'  3f''  L.  fi.iO'e^^a'l 
Ounan.  <St.   in  dem-  Pas <h.    und  Liwaii 
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liw^s.  SU  lUgt  In  Gvttalt  »inei  Anphi- 
ilieaters  avtt  und  an  2Htlffeln,  nfit  i  Rh- 
teile,  vielen  Moskeen;  Hiifien-  u-  Kier- 
vaaterais,.  armen,  xuid  griech.  K.  and 
RL,  gepflaiter^en  StraTüen»  3,330  H.  und 
^000  £.  Ar&itn.  Enbifchor  Safiian- 
^«br.-:  hier  wird  der  «chdnfie  blaue  Saff« 
i«n  verfertigt;  Kupf ers^aiie<|en ;  £1- 
mn-  nAa  Gewahrfabr. ;  Seiden -Äenclii0£ 
latr&clitl,  Handel,  besondert  mit  S9id9. 
'.nüitcittr  Lainewand,  Ob»t,  Safran  und 
(Lvpfer.  JÜhrl.  trc0en  au  verschiedenen 
Saiten  Kierwanen  ein.   Weinbau. 

Token  Betsgys^  Asiat.  Inselgruppe  auf 
iMx  Oütkflvte  dec  Intal  Butan,  unter  141O 
ijL'  1j.  u.  5O40'  t.  Br.  Dia  Eilande  tind 
lanntl.  klein«  aber  bewohnt  ^  und  nur 
pvegeA  der  Korallen ri£Ee,  dia  tia  umgo- 
aan',  tchwer  zagängUch. 

Toledo,  Span.  Provins,  einXheil  von 
^nttilla  la  naeva,  zw.  12P  13'  bis  24O  44' 
%.  JL.  a.  99fl  3'  bis  40»  54.'  n.  Br.»  im  N.  an 
Madrid  unu  GnadaJaxara,  im  O.  an 
^aenca,  im  S.  an  Hancha,  im  W.  an 
Satremadnra  und  Avila  gränzand,  4SS)^ 
^M.  groft.  Oberfl&che:  bergig  u.  hoch- 
{«legen,  mitweitan,  einförmigen  und 
»aamlosen  Ebenen.  Boden :  meitteni 
calkig  u.  tandig,  an  den  Gebirgen  ttai- 
lig.  G\ebirge  :  die  Sierraa  de  Guadalupa, 
lel  Kubial«  tTe  Yevenet  und  de  Billuer- 
;a.  Gewässer :  Tajo  mit  dem  Albercha, 
Carama» .  Guadarrama  u.  Sedafla ,  Gua- 
liana  mit  Guadarran  und  Gionella;  dia 
iCazi&le  von  Maazanarea  und  Heaaresy 
tbrigent  Mangel  an  Quellwasser.  Kli- 
na:  der  Sommer  drückend  heilt,  bct. 
wäbrand  des  Solaao ,  der  Winter  regen- 
iaft.  Produkte  :  Wein  votL  Ctbolla, 
3otraide^  Zwiebeln,  Safran,  Hanf,  Oii- 
ren,  die  gewöhnlichen  Haasthiera,  ' 
[^mnmhirtche,  Kaninchen,  Wölfe.  Sei- 
lenwürmar,  Spuren. anf  Silber  und  Ku- 
pfer, Salz,  Salpeter.  Volksmenge  1797: 
tZS^PSf»  worunter  7,y8  Geistliche  n.  1,517 
9!i4algos,  in  2  Ciudaden,  224  Villat ,  94 
[>.,  überhaupt  326 Pueblot  u.576Kirchtp«, 
■Bit  158  Kl.  un4  6h  milden  Stiftungen. 
Sifahrungczvceige  X  der  Ackerbau  steht 
ivacen  lyUn^el  an  Wasser  und  an. Man-' 
»diiOn  auf  einer  niedrigen  Stufe ,  ob- 
sleictt  (ü*  Provinz  mehr  gewinnt ,  aia 
lie  fradarf :  vor  einigen  Jahren  wurden 
tn  Kom  nnd  allerlei  Hülsenfrüchten 
1^98^^,  an  Karaben  39,000,  an  Anis  500, 


in  Kümmel  400  Fanegat ,  an  Soda  65,000, 
\A  Snmach  6,500  Zntr.  ge&rntet.  Der 
ibatbau  ist  beträciitlich.  An  Oel  ge- 
vinnt  mau  43,5oaZntr.,  an  Wein  1,700,000, 
iU  ^atig  29.000^  an  Branntwein  21,000 
^^antaran ,  an  Seide  595  Zntr. ,  an  Espar- 
;o  2«poo  Bunde,  an  Honig  s^coo»  an  Wacht 
KX>Zntr.  Die  Schaaf^wrht -istvortrea. 
(Jeberhaupt  schlagt  l.aruga  den  «anzeA 
Produktiontwerth  der  Provinz  auf 
i6f447*30o  Gulden  an.  Künttge werbe  be- 
itenen  in  Wolle  ifOi6,  in  ]!«einewand  40D 
»t Ahlen;  dann  17  Seileraian,  7  Hutiabr.. 
lao  Gärbefeien  ,  3  Papiermühlen,  3,776 
^hle  in  Seide  (16)0681498  Stück  Zeuc^a 
ind  7,113  Paar  Strümpfe;,  27  Seifensia- 
lereien  u8,ooo  Zntr.),  jSspartowabereieUi 
röpfereien  u.  •.  w.  Ausfahr:  Wein, 
^oUe,  Ziegenkäse,  Waizen,  etwas  Xnch 
104  teidene  Zenche  .Seile,  Degenklin* 
ren,Fa]anxcwaaren,  Pulver,  Salz.  SUatt* 
rerbinaung  :  die  Provins  gehört  unter 
Iflzi  Geneialkapit&n  zu  Madrid,  unter 
lie  Kaatiei  Ton  Valladolid  und  in  den 
sprengtfl  det  Erzbitchofs  von  Toledo. 
Sijitheilung:  in  5  Partidot^ 

Toledo^     (Br.  39O  aa'  35"    I«.  13O  2BO 
3p«a.  ÜaispttC.  der  glaiefaii.  Prov.,«    mit 


#ea»  Baineman  mapi£Rca  #  a«  Ti^fo» 
Über  welchen  PlnXs,  eine  BogenbrÜcJqt 
fü^rt,  und  am  Abhänge  eines  steilen 
Bergs.  Sie  hat  doppeIt:a  Mauern  mit 
vielen  Thürm^n»  3.Xhora,  steile,  engt 
und  winkelige  Sirafien,  ein  sohlechtea 
Pflaster,  und  zählt  eine  pr&chtige  Ka- 
thedrale mit  ainer  Bibliothek,  .worin  700 
seltene  Handschriften,  «5  Pfk-»  38.KJ*,  14. 
Hotp. ,  3  Kap.,  19  Einaiad^aleien,  5,000  H. 
nnd  25,000  E.  Brxbitcbof ;  Inouisitionf« 
garicht;  Ökonom-  Sozietüt)  4  KoUegifn. 
Der  Maurische  Paivtt.Alcazar,'  mit  ei- 
ner industriellen  Versorgungsaastalr» 
wodurch  609  Arma  beichiatigt  werden. 
Die  Kan^eliterkircha,  oat  tchöna  Bath- 
hauf.  Mnf.  in  töidenen  Strümpfan  nnd 
Zenchcn ,  mit  186  Stühlen  (40,6(^  Varat), 
^rajanzefabr. ,  4  Seifensiedereien»  1  kön.' 
Klingeafabr. ,  Tuch-  und  Esparto Webe- 
reien, Gätberaien,  Huifabr.  Goldw£- 
.tcherei.  Gcbuattort  des  Dichters  Oarci- 
.lato  da  la  Vfga  f  i§36.  ^ 

Tolegno ,  Sard.  MB.  in  der  Piamont. 
.Prov.  Biella  im  Gebirge  .  mit  693-  B.»  di« 
last  fttumtlich  liejneweber  sind.  I^ai- 
nenbl^ichen. 


ToUntinoj  (Bf.  43**  «'  50"  1-  W^  Sff 
44'')  Päpstl.  St.  am^^hientOyin  dar  Dlg. 
Macerata,  mit  3,830  Einw.  Priadan  tob 
*797-  .  ' 

Tolfa.  PaptU.  Mfl.  in  4er  Dlgz.  Cli- 
vita  Vecchia,  merkwürdi|f  weaen  seiner 
wichtigen  Alaungrübecaien,,  die  den  ba« 
kannten  Rom.  Alaun ,  im  Handel  Ala- 
ne di  Xolla ,  liefern.  Civita  Vacahia 
eicportirt  selbigen. 

ToH  MonäMtirj.BätoMlia.  Otman.  St. 
in  dem  Rumel.  Sandten,  det  Kapndan 
Patcha,  mit  Bulgar.  Einw.,  dife  fahr  vie- 
le Baumwolle  baaen. 

TolktmU,  (Br.  54O  19'  5»'  t,  57^  ß»  7'') 
PreuCt.  St.  in  dem  Wettpreuls.  Rgbz. 
Marienwerder ,  am.  friache»  Haff,  mit.  1 
kath.  K.,  2x6  H.  und  1,376  E.,  worunta^ 
22  Juden.  Fischerei« 'betsMsd.  anf  Störe; 
Drotselnfang ,  vfomit  im  Herbste  ganaa 
.Boote  baloden  werden. 

Tollend ,  Nordamar.  Cotintjr  im  8t» 
Connecticut^  mit  xo  Urttchaften^  und 
13,779  ^'  ■* 

ToUandy  Nordamerik.  Hanptort  dar 
gleichn.  Connecticut  Connty ,  mit  t,6io 
£inw. 

Tolleme,  Prouft.  Fl.  in  Pommara» 
welcher  imMeeklenbargsoh.  entspringt, 
und  bei  Demmin  in  die  Peen^  geht  i 
nur  für  Holzprahmen  tchif{i>.tr. 

TolUnsge,  Mecklenb.  Strel.  Landaae/ 
in  der  Herrsch.  Stargard,  aua  welchem 
der  ToUanta  harroxttrömt. 

ToUova,-  Oattcr.  Dorf  auf  der  Btnat. 
Hilit&rgränze ,  mit  i  griech.  K.  und  vie- 
lem llandel ,  der  durch  Raiiische  Kauf« 
lallte  betrieben  wird.     ^ 

Tolmgin ,  Oeater*.  MfL  am  IJrtpvunga 
des  iaanzo,  im  Illyr.  Kr.  Görz,  mil  1 
Schi.,  93  U.  n.  503  £•     ' 

TolmäZ£^i  Oeater.  Mfl.  in  der  Venet. 
Dlgz.  Udlnc  ,  mit  1  Kastelle  n.  3,000  B.y 
die  Mnf.  von  gedruckter  Leinewand  un- 
terhalten. 

Totna^  Oatter.  Oatpantch.  im  Ungar. , 
Kr.  jenseits  d^r  Donau  —  65  QM. »  mit 
145*443  B..  in  17  Mfl..  B8  T^-  und  lot  Prä* 
dienT^  Gebirge;  Bajat)  Fl.;  Sarviz  mijt 
dem  %<arvizkanale.  Naturprodukte  :<Ge* 
Iraide.  Wein,  Tabak,  Fische,  Pärberrö* 
the,  lundviah.  Hausenfang  bei  Földvar 
iind  Tolna.   Koagregationsort:  Si.exard« 

T^ilna ,  <Bc.  46O  «5'  ^' ' .  L.  560  28*  >6") 
Oester.  Mfl.  in  der  fleichn.  Ung.'Gesp. 
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M  der  Dvntit,    wUt  t  lc»th.  K.  ti.  D««»- 
tchen  B.    KaaseMfjmg  m  der  Donan. 

ro^owal«,  l»M'm«U,  0«m.  Dorf  »n£ 
der  Kttfte  Barka,  *«  Aegypten  «hörig, 
mit  v«»e»-  ieheniwÄrdigen  peberbleib- 
wln,     «It    einem     ?ortiiwi»;     Tempel 

**  **role ,    Afial.  beta&nu  Bai   ftuf   der 
Ijfttel  C«lebe». 

Tolo*«,  Sp«».  VIIU  am  Urame««  m 
der  ProT.  Gtupufco«;  nett  und  freaadl. 
MbAtiet,  mitSkraXienpflaiter  «nd  n&cht- 
ftcber  Erleacht«ng,  300  Ö.  und  4,ioo  B. 
Gewebtfebr.;  Bitea-  «iid  Kapfergerith- 
fabr.)  Gerbereien.  Hier  wurde  bisher 
das  BMlütcbe  Archir  aufbewahrt. 

Teil*,  Span.  ViHa  in  der  Neufran*- 
daintend.Cart«gen«,  bekannt  wegen  dei 
Balsams,  den  hier  ein  Wald  liefert. 

.Tolucß,  Span.  Villa  in  der  Neutpaa. 
InUnd.  Mexiko ,  am  Fufie  de«  Porphjr- 
nebirgt  von  8.  Migoel  de  TutucuitjV 
lilcoT  Die  Um/egend  ist  »eich  an  Maie 
«nd  Magney  oder  Aeare. 

Toiur,  Asiat.  Eilaöd,  »w.  f  H»  fif  »• 
Br.  und  1440  o<  t#.,  au  den  Inseln  Saliba- 
bo  crhdrig ,  und  die  gfölue  derselben, 
indem  sie  wohl  16  bis  90  M.  im  Umfange 
)Mt.  Sie  bMteht  ans  lauter  Bergen  und 
Thilern,  ist  gut  ancebauet  und  mit  Mo- 
hamedanischen  Idalaien  beröLkert,  die 
nnter  dem  Sultan  iron  Magindanao  ste- 
hen ,  dem  sie  einen  Tribut  von  Sklaven 
liefern.  Die  NiederUnder  haben  hier 
1775  eine  Niederlaseunc  versucht.  Va- 
lentyn  niuat  die  Insel  Karfcalland  und 
<.  Bunter  KerkoUny.  „     -,. 

Tolve ,  Six.  St.  in  der  Prov.  Basilica- 
'  ta,  mit  3,100  B.   .    .     .        ^  „        _ 

Tom,  Russ.  FK  In  dem  Gonv.  Tomsk, 
welcher  unterhalb  der  Hanptst.  dieser 
Prov.  in  den  Üb  «Ällt.  ^         ^     ^ 

Tomit#xoi0.  Rnss.  St.  am  San,  in  der 
Poln.  Woivr.  I.nblln,  mit  1  Fajansefabr. 
und  Handel  mit  Leine  wand. 

Tomü^  &wei  kleine Irantche  Eilande, 

gref«-    und   Kieintomb   im  Persischen 
Leerbusen,    in^  S.  W.  von  Xischmisch, 
an  der  Pro¥.  Lariftan  gehörig. 

Tom^kiu  ,  Afrikan.  Kei  ch  in  Sudan, 
eines  der  ansehnlichsten,  aber  auch  d^ 
rftthselhaf testen  des  Innern  Afnka's, 
das.  wenn  man  den  Matrosen  Adams 
ausnehmen  will,  noch  der  Fuls  keines 
nliterrichteton  Europäers  m  neuem 
Zeiten  betreten  hat.  Und  doch  ist  es 
.das  Land,  wohin  jährl.  grolse  Klerwa 
nen  von  Marokos ,  Tum*  und  aus  an 
dem  Afrik.  Handelsstädten  gehen,  um 
mancherlei  Europ.  und  Afrik.  Waaran 
und  Produkte  gvgen  Geld,  Sklavo», 
Straltsfedern^^ Ziegen fello^,  Gummi,  Sei^- 
nesblfttter ,  Elfenbein  u.  s.  w.  umsutan- 
aifhen.  —  Was  wir  von  Tombukcu  wis- 
sen, beruhet  hauptsüchlich  auf  Nach- 
richten, die  uns  von  Maurischen  Kauf- 
l«uun  und  von  Mungo  Park  augekoai- 
mvn  sind.  Das  Lauu  liegt  anl>eideak 
Seiten  dei  loliba ,  ist  fruchtbar ,  gut  an- 

ßebaiiet  und  volkreich;  die  Binw.  sind 
tieili  £4eger,  thcils  Mauren,  ihr  Beherr- 
scher, ein  unumschränkt  regierender 
König,  der  fin  Neger  ist,  aber  sich  zum 
Islam  bekennt,  und  xugleieh  Herr  des 
Weitläuftigen ,    ebenfalls  am  Joliba  lie- 

f  enden,  Bamb^'^a  ist.  In  seinen  Staa- 
en  werden  viele  baumwollene  und 
leirtene  Zeucho  verfertigt,  auch  find« ^ 
.  »an.  Schulen  nnd  Unterricht,  wenig- 
stens unter  den  Mohamedanern.  Indels 
ist  es  noch  nicht  ganz  ansaemacht,  ob 
pieht  Tombuktn  und  Bambarra  ^  gans 
ffrschiadene  Reiche  sind«' 


Toni       , 

Hptst.  dee  Köni«reich»  lombukta  «d« 
Bambarra,  nio^t  ^^*  •«^,^'»ii*'4^:  *££ 
dem  V2  M.  ^^on  entfeyit,  60  T«Ka»»- 
•en  von  MarXos  n.  48  ^om  Por^  Joseph» 
ein  riemlich  grofser  Ort,  der  rou  ^m 
S,  the^u\^^tittnndl.  Negern  ,  theüa 
Mauren  u.  Jude»  bewohnt  vrird,  3  k««., 
Paläste,  viele  Moikeen  «jnd.  Kierwanse-^ 
rais    entjialt   nnd    ein    Stapelplat«   dtc 

(awbitn,  mit  in  Britt.  Faktor»  Jaiui- 

"^"r^sk,  Rm-.  ©oi.»tt««rtt  i»  Si- 
berien,  «wischen  «  bii  isff»  ö--  *  ""■.*» 
p.  In  Irkart.  i«  ?.  an  di.  Sch»n.~oh. 


der  Mitte  starke  Waldang ,  im  S.  weit* 
läuftige  SteppenflÄche»  mit  ungeheuren 
Gebirgen,    die  besonders  sidi    auf  de» 
Gräme  lagern.    Boten :    bei  der  frohem 
Ausdehnung      unendlich     verschiebe»- 
Der  südl.  Theil  hat  strichweis»  schwai^ 
aen,  sehr  fruchtbarem  Boden,  «um  ThcU 
nichtsnutsi«  Steppen,    f**  ^er  Mitte  lÄ 
das  Brdreich,  wo  «fi«  Kultur. Wurtel  «e- 
schlagen,  »war  nicht  undankbar,  aber  das 
KlimS    sotit  dem  Ackerbau  pof«  Hm^ 
dernisse  in  den  Weg, .  Ini  hoheA  N.  len- 
seits    660  gedeihet  kein  Getraide  mehr» 
nnd  selbst  die  Bäume  kriechen  awerg- 
artig  zusammen ,  bis  endlidi  alle  Vege- 
tation aufhört.      Gebirge:  der  Altai  »it 
seinen  beiden  Hanpttweigen ,    dem  Rä- 
lywanschen    und    Kusuerkiscben    AUai, 
das  Sajauische  Gebirge.      Gejirässer:  der 
Jeaisei  u.  Piasida,  die  beide  unmittelta 
dem  Meere  xutallen  ;  derjlttisch  Oa-Ob, 
die    nach     Tobolsk    übergehen  «  ^a<u^ 
Tom,  Abakau,  Tuba,  Tsohumysch,  &i- 
tuuga,  Kondoma ,  obv^e  Tunguaka,   t^n- 
.tcre  Tungttska.     Vifcle  See*n,  worunter 
der  Piasinskoi  ,  Tschani,  I^arasuk  n.  t. 
w.  die  beträchtlichsten  sind.    Di«  höhe- 
ren   Gebirgsgegenden     sind    nn^emeia 
wasserreich.   Klima :  rauh  und  di«  Wit- 
terung schnell  abwechselnd.     D»r  Som- 
mer bat  überaus  heilte  Tage,    41«  sia 
aber  oft  mit  kalten  Abenden   scbJielse«. 
Produkte:    Getraide,    aber  nur  in  ^ 
•üd  1.    K.  reisen ,    Garte  nf lü  cht e ,    Flaehi, 
HoU,    Raponthik,  die  gewöhnl.  Haw- 
wa-     thiere,  anck  Kamoeie ,  und  bei  den  Ss- 
an-     moieden  Rennthiere,    Wild.  bae.  Pdb- 
ioa     wiW,  als:  Marder,  Zobal,  Füchse,  K- 
inn    ber.    Vielfrafse    und   allerlei   Kfs- utd 
iraiK    »aubwUd.    Geflügel,  Fische,  besaade» 
-  Sterlete,  btöre,  wovon  ein  ein»e4n«f*« 

2  Pud  Kaviar  ^abt,  Weilslachse  f  Heck- 
te und  Quappen,  an  den  Küeten  Ass 
Meers  Robben  man6herloi  Art  uai 
Wallfische,  Gold,  Silber,  Kupfer, 
Bisen,  Biei,  Galmei,  Porphyr,  Jasptfc 
Steinkohlen,  Seesalz.  Volksmeage :  Tiaeh 
Wichmah  358,000  Binw.,  aufter  Rnssea 
und  Kosaken,  Bataten,  Abinzen,  Te- 
leuten,  Kaischinzen,  Kotowzen,  Koi- 
balen,  Kamat»chin2en ,  Werchotoipisk^ 
sehe  Tataren,  Tomskesche  Stadt-  u^ 
Dorf  Utaren  ,  Biriuasen ,  Kistimer,  Ti^- 
hertsn  ,  Karakassen,  Sajancf,  BeiUrea« 
Obische  nnd  Tschulymsche  Tatarea, 
Obische  und  Fumpokolsche  Ostjikea, 
Jakuten,  Tniigaaen  ,  Jukagiren  lind  S»> 
moieden,  auch  einigt  geUufte  Kalmy- 
ken und  Kolonisten  von  mehreren  Na- 
tionen, die  meistan^dieser  Völker  in  ge> 
riBgen  Haufen.  Griechische  Christel 
•laddavon:    Russen,  KoibaUn,   eäaigt 
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f  «Uvten ,  der  grVXiite  Thtil  der  Obi* 
»oaen  und  Pampokolschen  Kosa^sn,  «i- 
a.ig«  Jakuten,  Samqjeden»  Tungusen  tt, 
dx«  Kalmyken,  die  Üebri^en  sind  tlieilt 
BaohamedaiiQ^,  tlieilt  Schamanran.  Ifah- 
rangszwaigfr  :  eiaentl.  Ackerbau  wird 
nur  an  wanigen  Orten  getrieben,  ob  ea 
gleich  im  S.  Landttricbe  giebt  ,y  die  an 
ULppig9T  Frucliibarkait  kanm  ihret  Glei- 
cAen  in  itarsland  haben.  So  die  Gegen- 
den au  untern  Jenisei.  Die  Viehaucht 
ist  die  HnrUptbetchäftignng  aller  Nona- 
diachen  VölkericHaften.  Jagd  und  Fi- 
scherei sind  ungemein  ergiebig  ;  der 
Bergbau  aber  d«?»"  wichtigste  Gegen- 
stand der  produzirenden  Industrie.  Hier 
Liegen  die  rrichen  Rolywauischen  Berg« 
Tv-erke,  welche  5  Silber- ,  1  Kupfer  -  'uad 
X  Biseuhütte  beschäftigen,  und,  nach 
JHLemnann,  eine  jährliche  Ausbeute  von 
s2Pud,  14  Pf.  Gold,  i,co7  Püd,  37  Pf.  Sil- 
her,  15,990  Fnd  Kupfer,  40,000  Pud  Roh- 
eisen, 20,000  Pud  Stabeisen  u.  2r>,or>o  Pud 
Blei  ausbeuten;  sie  haben  ausammen 
10,000  arbeitende  Meisterieute  ujid  fiegen 
TOyOoo  augeschriebene  Bauern.  Wichtig 
sind  auch  die  Seesalzseen,  wot^on  der 
KorjSkowBche  jährlich  von  220,000  bis 
967,761,  der  Borowische  und  nördlich« 
von  40,000  bis  80,000,  und  der  Burlinski-  ' 
seile  von  as.ftx^  bis  75,000,  im  Mittel  alle 

ä  jährlich  745,500  Pud  auibenten.  Aatker 
ea  Hütten  giebt  ea  keine  Fabrikanstal- 
ten  im^GroIsen.  ]do6  ärntete  das  Goa- 
▼«rnement  8,065,034  Tschetwert  Getrai- 
d«  ;  die  Zahl  der  Fabr.  bclief  sich  auf 
2BB»  d**  profitirte  Kapital  der  Kaufleut« 
auf  1,200,000  un*!  die  Steuer  auf  2,379,000 
Rubel.  Ausfuhr:  Gold,  Silber,  Kudfer, 
Blei,  SaU,  Pelzwerk,  Wolle,  Häute, 
"Vieh.  Der  inner«  Handel  ist  nnbeden- , 
fand;  Russische  und  Sehinesische  Was- 
r«n  sind  durchaus  theuer.  Der  Handel 
aftiiC  den  Kirgisen  und  Bucharen  ist  ein 
'bioTser  Tauschhandel ;  die  Schinesen 
lioblen  Pelzwerk.  Bintheilung:  in  g 
Kreise,  Tomsk,  Kaittsk,  Bijtk,  Kus- 
xieik,  Krasnoijarsk,  Jeniseisk,  Tara- 
chansk  und  Narim. 

Tomsk,  (Br.  ^0  39'  39"  L.  loa»  49',  3?") 
Boja.  H«optst.  des  Gour.  und  glejrhn. 
Xt.  am  Tom,  mits  K. ,  a  Kl. ,  «inigen. 
Metscheden  ,  2,274  H*  und  12,000  E.,  wor. 
ffdgen  500  Tataren. und  Bucharen.  Han- 
del mit  Korn,  Pelzwerk,  L«der:  Spe- 
dition, da  der  Ort  an  der  grofsen  Siberi- 
sehen  Strafse  nach  Iikusk  liegt. 

TomsJu9cfu  Tataren  ^  Rum.  Volks- 
stamm ,  ächte  Tataren ,  die  am  Tum 
wohnen,  sich  zum  Islam  bekennen  und 
.Ackerbau  und  Bienenzucht  treiben.  Sie 
unterscheiden  sich  hier  in  Stadt-  und 
DoTftataren. 

Tondam^  Dan.  Amt  in  dem  Herzog- 
thum«  Sleswigh  —  aaj/a  und  mit  dem 
'Theile  von  Sylt  und  Fohr,  87QM..grors, 
anit  4s*7?8  Binw. »  in  s  St. ,  8  Mfl.  and  47 
Xixchfp> 

Tendern,  (Br.  54»  56'3J>"  !'•«*' 33' 
37'0  l>än.  St.  im  gleicnn.  SIeewigh.  A. 
an  der  Wiedau ,  die  hier  eine  IssH 
macht,  mit  2  Thoren,  19  Gassen ,  2  ce- 
rXnmigen  Plätzen,  i  K.,  t  latcin.  Schule, 
1  Waisenh.,  i  Hoap.,  t  Zuchth. ,  5fo  H. 
und  2,580  B.|  die  eine  grofse  SpitzenklOp- 
pelei  unterhalten;  )ftnrlich  werden  hier 
und  in  der  Umgegend  fflr  100,000  Rthlr. 
Spitzen  geklönpeit.  Aufserdem  finden 
•ich  I  Strumpf-  und  Miltzenmannf. ,  i 
Pldschmf.  und  mehrere  G&cber«icn  und 
Kandschuhfabr.  Der  Handel  ist  gans 
lebhaft.  Ihx  Hstsa  od«r  TlelJBthx  Rlit9* 
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ds.  h#gt  bat  dem  IUI.  Rayar,  ;.^«r  ihrs 

Ausfuhr  besorgt. 

Tondorf,  Weim»  Mfl.  und  Sitz  «inei 
A.  in  der  Provins  Weimar,  mit  i  alten 
Schi.,  iTo  H.  n.  700  B.    . 

Tongafaifu,    A^stralinkel,    nnter'aos« 

3^'  3"  «.  L.  a.  91^  ir'  s.  B.,  au  der  Grnpps 
er  Freundsehaftsinrehi  gehörig,  dis 
wichtigste  und  bekannteste  derselben« 
Sie  ist  mit  26  kleinen  Eilanden  umg «• 
ben,  die  zusammen  auf  einer  mit  Rif- 
fen umgebenen  Sandbank  liegen.  Ihre 
Form  kommt  einem  Dreieck  nahe»,  eis 
ist  so  niedrig,  dafs  sie  kaum  ao  Pufe 
Höhe  über  das  M^er  zu  haben  «cheint« 
Ströme  und  gutes  Wasser  fehlen ,  aber 
«onst  ist  sie  üppig  fruchtbar  u.  erzengt 
alle  Vegetabilien  Australiens  unter  ih- 
rer Zone  in  hoher  Güte.  Sie  ist  wie 
ein  Garten  angebanet,  und  Bananen  -  u. 
Roko^palmenpiantagen  reihen  sich  an 
Fflanaungen  von  Brod£ruche  u.  Pisange: 
Arm  ist  da«  Reich  der  Quadrupedcn,^^ 
nur  die  5  Thlergattnngen  der  Schweine, 
Hnnde  and  Haften  enthält.  Dagegen 
findet  man  sehr  vieles  schönes  Gefieder, 
nnd  dat  Heer  hat  einen  Ueberfluf«  an 
Fischen.  Die  Volksmenge  steigt  nicht 
llber  20,000  E. ,  die  zu  den  civilisirtesten 
nnd  gutmttthigsven  Anscralindiern  ge- 
hören. Ihr  König  wird  von  den  meisten 
freundschJCtlichen  Inseln  als  Gebietes 
anerkannt;  doch  ist  seine  Gewalt  »ehe 
beschränkt.  Seit  einem  Jahrzehent  ver- 
suchen hier  Missionarien  das  Christen«^ 
thnm  mit  Erfolge  zu  predigen.  Die  In- 
sel hat  einen,  aber  nicht  ganz  bequemen 


Haven 


Tongern,  [Br. jap  47'  7"  L.  250  7'  2$H 
der  Frov.  Limburg    an  cles 


Nied.  St.  in 


Jaar,  mit  3t89S  B.  Ackerbau ,  Schweine 
handeL  Im  Altert h am e  eine  wichtige 
Stadt«  die  von  Attila  im  ^ten  nqd  von 
den  Noi^mäfinern  im  gten  Jahrhundert 


serstört  ist.    Tongerer  Frieden  1403- 

Tongho,   (Br.  18^50'  L.  1140  fO')  B. 

Hptst.  einer  gieichn.  sehr   reichen  und 


volkreichen  Provinz,  wovoh  ein  kaiserl. 
Prinz  den  Titel  fährt.  Sie  fahrizirt  vie* 
le  baumwollene  ZeuChe  und  Tuch  ,  und 
in  der  Umgegend  wfichst  der,  belste 
Betel. 

Tong  *  ttng  -  hu  ,    Schfnea.  Landspe  in 
dar  Prov.  Hnquaug,    der  einen  Umfanc 
von  55  Id.    haben    und  mehrere  Fi   auf-  \ 
nehmen  soll,'     seibat  der  grofse  Yang^ 
tse-kiang  berührt  denselben 

Tonna,  Goth.  A.  und  Herrschaf  t  in 
dem  Fürste n r.hum  Gotha,  welche«  in  die 
Ober-  nnd N ledercAege  abgetheiit  wird, 
und  den  Mfl.  Gräfentonna  ,7  D. ,  907  H, 
tind  3,550  B.  enthält. 

'  Tonnay  Böutonne,  (Br.  450  tA*  £•.  ido 
g&')  Frans.  St.  im  Dep.  Niedercharents, 
Bz.  S.  Jeau  d'Angely  an  der  Boutonne, 
mit  893  B. 

Tonrmy  Charente,    (Bs.  46(^6'  L.  100 

, )  Frans.  8t.  im  Dep.  Niedercharents, 
^ez.  Rochefort  an  der  Charente  ,  mit  I 
Schl^  I  K'  nnd  3,357  B.  Kiemer  Hafen. 
Handel  mit  Korn,  SalZ;  Papier,  W.vin  u. 
vor  edlen  Spedition  mit  Cognac .  )«hrl.  ^ 
56,000  Uxhofte.  wovon  Va  direkt  nach* 
England,  dasUebrige  aber  nach  der  Ott* 
•ee  nnd  Hamburg  gehen.  Salzhsrei* 
tiinf . 

Tonneinw,  Frans.  9t.  an  der  Garonnr, 
im  Dep.  Lot-Garonne,  Bes.  Marmaode, 
mit  1,000  H.  und  6,061  E.  4  Tabak'fabr  , 
mit  5  bis  600  Arb.  (12,000  Zutr.);-  17  Sei- 
leicfen  mit  200  Arb. ,  die  in  neuem  Zei- 
ten gfvraltig  TSflsran  haben  i  .Wollen- 
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aaoocl  ;•  Tabaluban. 

Tonner r^.  (  Br.  47O.58'  S''  I-.  aiO  38' 
M'O  Pra»«-  Haoptit.  eia«fl  B^.  von  «3,70 
QM.  und  46,512  fi. ,  im  Dp.'  'y«njic.  6i« 
U«ft  «m  Armancoliy  ist  mit  Maaern  n. 
XaacJOc&  atiig«b«n,    hat  d  Vortt..  a  K., 

1  Hosp.  und   4,26»  B.     Stnunpfwebcraii" 
Hatmarhvrei ;  Gärbereian;   Töpfereien. 
G«tftr  W#inbaR.  GeburCf«rt  der  Kitterin 
S.  £0». 

.  Tonningaif  T^nningea^  (Br,  54^19^ 
fl5"  L.  2tfi  3S'  ao")  D&n.  8t.  in  der  Sie«- 
wigh.  LeadtcB.  Biderttedt  an  der  Bider. 
fiie  ietia  8  Qaartiere  cetheilt,  hat  ifi 
Slralfen  nnd  PlAtae,  x  K.,  1  lat.  Schale, 

2  NaYigati0iie»chnIe ,  420  H.  und  1,924.  B. 
Haven ,  worin  19  Fnff  haltende  Schifte 
eicber  flberwintern  können*  Packhaut ; 
8«hifftwerfie  v  ft  Kalkbrennereien ;  z  Zie« 

t  c«Ui.  Seit  der  Vollendung,  det  Kanäle 
'  ein  eehr  wichtif er  Ort ,  da  alle  an*  dar 
Kordsee  kommenden  Schiffe  hier  anle- 
•  cen  mOiten  nnd  manche  eaa  der  Otttee 
daielbst  (tberwintern.  JLebhafter  Pro- 
prehandel  nnd  Ausfuhr  von  Korn  und 
anderen  Landecprodukten ,  die  1786 
3x2,130  nnd  J7«5  flfi6i6^  Rthir.  betraf. 

Toohat^  Tuhaij  AnttraleiUud  im  N. 
W.  der  Harreynnteln,  unter  23O  25'  1. 
Br..  ganx  mit  KorallenrifFen  umfeben 
nn4  ftark  bewaldet.  Ei  hat  die  meisten 
AnstfalprodUkte  und  Australindier  tu 
Bewohnern,,  kr^fliffe  Menschen,  die 
aber  noch  tehr  roh  und  wild  sich  sei- 
/fen. 

Topinmmhmtr^  Büdamerik.  Vttlker» 
ichaft,  die  in  aahlreichen  Haufen  durch 
einen  Theil  Brasiliens  verift-eitet  ist. 
Sie  theilt  sich  in  Tiele  Stimme,  wovon 
alnife  ihre  Unabhängigkeit  behaupten, 
andere  in  den  Missionen  leben  und Fro- 
•tlyten  geworden  sind. 

Topinaquagr^  Sadamerik,  Völker- 
•chaft ,  die  ebenfalls  im  Inneren  Brasi- 
liens lebt ,  «aber  nicht  so  aahlreich,  alt 
die  der  Topinambaer  ist. 

To;»orcx,  Ocster.  D.  in  der  Ungar. 
Gasp.  LipUu,  mit  i  kath.,  1  luth.  K.  u. 
s,i6i  Slaw.  Einw. ,  wor.  909  Lutheraner« 
z  Sauerbrunnen. 
.  ,  Toporow^  Oestar.  MfL  im  GaXia.  Kr. 
^00x0  w." 

Topschau ,  t.  Dopäektuu 

Tor,  (Br.  afiP  «^JL.  SfO  i9f  fis")  Arab. 
6t.  m  der  Fror.  Heds]as  an  dem  Arab. 
Meerbusen ,  mit  i  verfallenen  Kaetelle 
und  stark  besuchten  Haven. 

Tor,  Afrik.  Negarreich  in  dem  Se- 
nvgambia  Lande  derFulier  unter  einem 
Regenten,  der  sich  Lamp- Tor  nonnt 
»nd  in  dem  glaichn.  D.  wohnt. 

Toracm,  Six.  MfL  in  dem  Princ.  ei* 
tar.,  mit  1,290  Einw.  Palvermdhlen,  die 
das  befste  Schielipulver  in  beiden  Sisi- 
lien  liefern. 

Torhay^  Britt.  Bucht  an  de r  Ktlsta 
ran  Devonshire,  sw.  Teighmouth  und 
Dartmouth,  von  2  I.andspitcen  Bobe 
NoXs  und  Berry  Head  eingeschlossen, 
woselbst  die  Britt.  Ranalilotte  in  Kriegs* 


Zeiten  vor  Anker  tu  gehen  pflegt. 
Torci,  Frani.  Mfl.  im  Dp.  Ma^ 
Bz.  SanmuT,  mit  x,ioo  £. 


Torci,  Frani.  Mfl.  Im  Dp.  MayennOi 

SanmuT,  mit  x,ioo  £. 

Torcello  ^    Oester.  .st.  f  n   der  Vanet. 
.  Venedig  auf    einer  Lagonenia 
einer   schönen    Kathedr.  und  ( 


DIgs.  Venedig  auf  einer  Lagoneninsel, 
mit  einer  schönen  Kathedr.  und  9,00a 
Rinw.,  die  an  der  Fabrikation  und  deaa 


Gewerbe  voa  Venedig  Theil  nehmen 
«nd  sich  besondert  durch  ihre  Zwirn* 
•pitzeu  auszeichnen.  Sita  ainat  Bi* 
pchofs. 


TorcxU  Grand,  Franz.  Mfl.  i«^  Dp; 
Niedeneine,  Bez.  Diappe  am  AsqasiL 
BUt  410  B. 

Torc^yn ,  Rnss.  St.  im  Walhyn.  Kr. 
Sluzk.  .      - 

_    Tordehamot  f  Span.  Villa  in  der  Prr. 
Valladolid.  , 

Tordesülaff  (Br.  410  *>'  M"  L>tfi5^ 
30")  Span.  Villa  in  der  Prov.  ValUdsiat 
am  Duero;  fest  und  wohlgebanet,  mit 
4|00o  Binww      Gürbereien ;     8  Stühle  in 

Torella,  Span.  MfL  im  Princip.  alter» 
mi^  3,54a  E. 

Torfeken,  Britt.  Mfl.  In  der  Irischsa 
Gonnty  Louth  unweit  dem  Meert,  nit 
Fischerei. 

Torgau ,  (Br.  <;iO  33'  44")  Preufi .  St 
nnd  starke  Festung  an  der  Elbe  in  Ana 
Sachs  Bbz.  Merseburg.  Sie  hat  i  SchL 
auf  einem  Felsen ,  die  Hartenfeli  gt« 
nannt,  wor.  jetzt  ein  Zucht  •  aad  Ar* 
beitshaus  besteht,  5  K.,  i  Amea-  and 
Waisenh.,  713  H.  und  4,500  El,  wor.  4« 
Handwerker.  Tnchweberei  mit  i  Tuch* 
und  Kasimirmnf.  (300  St.)  und  f^  Hei- 
stern (900  St.) ,  Strumpf  Wirkerei  (i,iOi 
Paar),  9  Roth*  und  6  Weifsgärbereiea, 
Seifensiederelen,  13  Schiff-,  3  Wind«  n. 
a  andere  Mühlen. 

Torgelow,  Preuls.  Mfi.  an  der  Ocket 
im  Pommeru.  Rbz.  Stettin,  mit  1  Hoch* 
Ofen,  I  Zain*  und  3  Stabhammern,  wci< 
che  an  Gnlkeisen  3,399 Ve«  *n  SuheiMZ 
i«i37^/i  nnd  an  Zain-  und  Becktissa 
3,743Zntr.  liefern. 

T'orgot,  Mongol.  Volkestamm,  wel- 
cher xn  den  Kalmücken  oder  den  QclSt 
gehört  und  »ich  gegenwiztig  mit  dsz. 
chineeischeii  Soongaren  verbaadea 
hat. 

T^rgowitta,  Rusf.  St.  in  dem  Gosv. 
Kiew,  mit  z.iiS  B. 

Tormes ,  Span.  FI.  in  der  Prav.  Ssls-   , 
manca^    Qu.  auf  der  Sierra,  de  Gredei) 
M.  bei  Villarias  in  den  Ouero;  Laofai 
Meilen. 

Torna.    Oester.  Gaep.   im  Ung.  Kr. 
diesseits  der  Theift,   welche  gegeanir* 
tig  mit  der  Abanjwarec    ▼erbanaea  i«t*  1 
Areal  t   10  QM.     Volksmenge :   19^7  ^  1 
I  MIL,  dl  O.  und  12  Prddien.     GehirseS  | 
Sxoros«Röi     Fiuis    Bodoa.      Natorpcfri 
dukte:     Wein,    Vieh,    Fische,   £iW 
Die    Zziliuer  *    and  Szadelöer  Böhlea. 
SBexirke;  Kongregationsort:  Torat.      . 

Torna,    (Br,  &»  35'  28"  f--  SBPS'JS'V' 
Oeeter.  Mfl.    nnd  Haupt  ort  der  gleiefiB4 
Ung.  Gesp. ,    mit   i  kath.  K.   und  i,»t 
Einw.  \ 

Torneh,  (Br.  ÖÄpg»*  «'*  j,.  4,0-^1 
Rnss.  Seestadt  im  Gouv.Tinland  aaesf 
M.  des  gleich n.  Fl.  auf  der  HalbizMi 
Svensar.    Sie  hat  die  Stapelfreiheit,  i«f 

«at  jebauet  und  zahU  a  K. ,  iic  U.  ludk 
16  E.  Ganz  versandeter  Hevea  and  ft-d 
ringe  Schifffahrt,  nur  mit  2  FahrzfOfCi 
▼ou  189  Last,  aber  bedeutender  Kaadrj 
mit  den  Lappen  nnd  Russen.  Die  Hptl 
ausfuhr  besteht  in  Brettern,  gesaUezeU 
Lachse,  trockenen  Fischen ,  Kennthitr« 
hAuten ,  Butter  und  Theer.  . 

Tbrntfi  Lajtpmark,  Rnss.  Lsppman 
im  Gouv.  Finland ,    welche   2  Pastonts 

hält  '*^^**'  ^•'*  *»^^"PP"»  ^  * 
Tbro,  Span.  Provinz,  ein  Theil  d«i 
Königreichs  l,eon,  xw.  11055"  bis  jj^tf' 
ö.  L.  und  410  88'  bis  43P  n.  lir. ,  au  ] 
einxelnen  Distr.  besteh «nd ,  welche  voz 
den  Frov.  Leon ,  Burgos,  PalencU,  Vtl* 
Udolid,  Zamorg  uad  Salamaaca  »•' 
geban  find.     Areal:   97,^  QM.     Obsr- 
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flAcli* :    4«x  Distr.  IUjooml  itt  Mn  Bio-* 
Iket  Gebirgfland,    dU  0f9tr.  Carrion  n^* 
Toro  haben  swar  auch  Berg«)  aber  ancli 
fraita    Ebenen.      Boden:*    in   Reynosa 
ateinic  und  tteril.    in  Carrion  u.  Toro  > 
abwechfelnd ,  bald  frnclitbar ,  bald'  nia- 

fer  und  kahl.  Gebirge:  die  Sierra  do 
lejnosa.  Oewftsi^r:  Daero,  Valderft- 
«aayi  Carrion,  Cance,..  Vald&vin  und 
bro.  .Klima:  milde,  ab4r  feucht.  Pro« 
dukta  :  Oetraide ,  GentflXie ,  Flach«, 
Wein ,  Holz  ( bloli  in  Reynoia ,  tonst 
Mangel ).  Obst ,  die  gewdhnl.  Haus- 
tbiere,  Wild,  Fische,  Bienen,  verschie- 
dano  Mineralien.  Volksmenge  1797: 
97*370,  .wor.  i,8B4  Geistl.  und  ^«645  Hidal- 
gos, in  I  Cindade  ,  82  VilUa,  259  D.» 
flbarhannt  329  Fneblos  nnd  391  TCirchsp., 
mit  SQ/&1.  and  34  milden  Stiftungen. 
ZTahrungszweige :  der  Ackerbau  wird 
Kit  vielem  Fieifse  betrieben  :  man 
Srntet  an  Getraida  nnd  Haisenfrüch- 
ten  j.itfi,^,  an  Ramben  5,500  Fanagas, 
an  Wem  5i0CLOao,  an  Branntwein  5,000 
CantATcn,  sebr  vieles  Obst,  an  Flachs 
4vSM>9  nn  Hanf  1,350,  an  Snmach  25,  an 
Wtfbfrdnteln  1,375  Zntr.  Dar  Vieh- 
ftan&m  besteht  aas  3,100  Pferden,  3,900 
Manlexaln,  4,7uo  Eseln,  to,8oo  $t.  Rind- 
vieh, 348,200  Schaafen,  lUQOo  Ziegen  n. 
]5i30o Schweinen :  man  gewinnt  24,000^0- 
ael  Hbnif  und  ^4  Zntr.  Wachs.  Der 
Rttüf  t&eiis  ist  unbedeutend :  400  Stühle 
iu  wollenen  Zeuchen,  20  Schleiermacher 
und  54  lioinaweber.  Ausfuhr:  Wein, 
•twus  Korn,  Wolle,  Häote,  lebendea 
VieJi,  Kirschen.  Suatsverbindung :  To. 
ro  wird  wie  die  Übrigen  Castilischcn 
ProT.  verwaltet,  und  gehört  unter  deu 
Gen«  KapitXn  von  Zamora,  unter  die 
Kanzlei  von  Valladolid  und  zu  dcuDiÖA 
soaen  von  Valladolid,  Zamora  undBur- 
cos.  Einth eilung :  in  9  Partidoa  Tor 9, 
Carrion  tt.  Rcynosa. 

Toro ,  ( Br.  41^  40'  L.  12^  48')  ^pan. 
Hptst.  der  gleichn.  Prov,  am  Dnero  in 
dcia  fruchtbaren  Pays  de  Tralo  puero; 

gut  cebauet  mit '  breiten ,  aber  unrMnl. 
traiTsen ,  2S  Pfk. ,  14  Kl. ,  4  Hosp. ,  1,600 
H.  und  TfSoo  B.  Btamin-  und  Leinewe- 
berei. Guter  Wein-  nnd  Amarellkir- 
scheabau.  Hier  wurde  das  Gesetzbuch 
las  JLey es  de  Toro  1505 gegeben.  Schlacht- 
feld von  1476. 

Torot  Siz.  Mfl«  in  der  Fror.  Melise, 
mit  2,340  B. 

Torontalf  Oetter.  Gesp.  im  Ung.  Kr, 
Jena^ts  der  TheiJj  —  132,10  QM.  mit ' 
206,2^  £•  in  7  Mfl.,  115  D.  und  53  Pr&- 
dieji.  Ohne  Gebirge;  Fluls  Bega.  Pro- 
dukte: Reifs  ,  Getraidc,  Wein,  Melo- 
nen, Arbnsen,  Obst.  Tabak ,' Pferde, 
Hornvieh.  3t  QM.  nehmen  d/e  Mor&ste 
ein«  abei  es  fiiebt  aUch  fette  Weiden  u. 
eine  groise  ReiXsplantage  zu  U)  -  Betse« 
0  Bezirke.  Hafipt  •  und  Kongregations- 
ort:   Nagy-Becskerak. 

Tor^ptz ,  ( Br.  56O  29'  aa"  L.  4lt<>  86'  > 
Rttta*  Kreiset,  des  Gouv.  Pskow  am  To- 
ropcz,  mit  13  K. ,  2  Kl. ,  1,200  H.  u.  7,13s 
E^  ,  die  viel«  Gerbereien  unterhalten. 
Ltancl-  n.  Wasserhandel. 

Torottko ,  (Br.  46O  24'  «"  I"  4«°  >3' 
gl5")  Oester.  MB.  in  der  hiebenb.  Gesp. 
Thorda  am  Aranyosch,  mit  1  Eisenwer- 
ke und  I  Goldsv ascherei.  Fundort  von 
AeHat ,  Karneolen  und  S^rpentin- 
pteine. 

Torox^  Span.  Villa  an  der  Kdste  der 
Trov^'  Graaada,  mit  x  Kastelle  und^  2,800 
SUnw. 


'Tot 
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l!or&utma4a9  SpaiL,  Villa  «m  Piintv« 
^  hl  def  Fror.  Palehcia,  mit  z  1^  o« 
a,3oo  B. 

TQrr^^  Sard.  MB.  in  der  Gabel  der 
Attgrogna.  und  Feiice  in  der  Piemont«  , 
Pröv.  Pignerolo,  mit  2.106  E.  Ueber 
demselben  das  Fort  S.  Maxie.  Seiden« 
awirnmühle,  SämischledergSrbereien. 
Fruchtbare  Feldmark  ,  Piano  della  Tor-> 
re,  reich  ßti  Korn,  Wein-  nnd  Kas.tt* 
nien.  ^ 

Torrtf    Sard.  Mfl.    in    d?r  Piemonf. 
Provinz   Mondovi,   mit   1,600   Binwoh-     ' 
Bern. 

Torre^  Caserta  nttovaj  Six.  MB.  ift 
einer  «ngenehmen  Gegend  der  Terra  dl- 
lAToro,  am  Fuf<e  des' Gebirgi  Tifata,^ 
mit  I  prächtigen  kön.  Palaste,  der  seie 
1750  erbauet  ist  und  ded  sein  Belvedere, 
sein  Park  nnd  seine  kdnstl.  Wasserlei- 
tung ausxeicbnen,  mit  4,280  Kinw. 
Jahrmirkte.  Nahe  dabei  das  D.  S. 
l««ucio. 

Torrt  del  Greeo,  Sil.  D.  oder  Mfl. 
in  der  Prov.  Napoli  dicht  bei  der  Hpt-' 
Stadt,  mit  1  Pfk. ,  4  &lk.  nnd  15,766  E., 
die  sich  vorzttglich  mit  der  Fischerei» 
dem  Weinbau  und  der  Schiiffahrt  be- 
schäftigen. Der  Ort  hat  einen  untatir* 
dischen  Plufs. 

Torre  Lagunm*  Span.  Villa  in  der 
Prov.  Toledo,  bekannt,  weil  er  der  Ge- 
burtsort des  berühmten  JLatdinal  Xima- 
nes  ist. 

Torre  dM  Moneorvo ,  Port.  Villa  und 
Hauptort  einer  Gorrei^ao  in  der  Pxov. 
Traz  OS  Montes  unweit  dem  Sahor;  be- 
mauert ,  mit  1  Kastelle ,  1  Pfk. ,  t  Kl.» 
r  Hesp.,  lArmenh.,  3M  H.  und  1,915 
B«  Seifensiedereien.  SchifEfahrt  UatK 
Porto. 

Torrä  dilla  Nunciata ,  Siz.  D.  in  der 
Prov.  Napoli;  hochgelegen,  nahe  ana 
Heere ,  mit  i  Pik. ,  x  Hosp.  und  «,481  B. 
1  kön.  Gewehrfabr. ;  z  PulvenhuhleV  i. 
PapiermtLhle  i  Macaroni  -  und  Nndain-  ' 
bäckerei,  tdgl.  500  Zntr  ?  Seehandel  u, 
Schffifahrtt  Komhande|;  Niederlage 
von  Korn  und  Mehl  für  die  Inseln  im 
Busen  von  Napoli. 

'  Torrä  ds  Olinttoy  8iz*  MB.  im  Sizll. 
Val  Demona. 

TorrM  la  Vela^    Span.  Villa   in   der 
Prov.  Bürget  Part,  del  Baston  de  Lare- 
do  am  Resaya.    BanmVroUenzeuchmnf.     \ 
mit  Engt  Spinnmaschine. 

Torri^  2Limena,  (Br.  37O  51'  L.  130  38') 
Span.  Villa  in  der  Prov.  Jaan »  mit  4,000. 
£mw.  , 

Torrentt  JBr.  39P  2S'  1^.  16O  23*)  Span. 
Villa  in  der  Provinz  Valencia ,  mit  5,40a 
Eiuw. 

TorrtSf  Austr.  Inselgruppe ,  wel- 
che zu  dem  Archipisl  der  neuen  Hebri« 
den  gehört. 

Torrestratset  Theil  dar  MeerengeEn- 
deavour  bei  Neuguinea. 

Torresvedras ,  Port.  Villa  nnd  Hpt- 
ort  einer  Correi^ao  in  der  Prov.  Bstre- 
madnra  am  Sizandro,  mit  1  alten  Schi., 
4  Pfk.,  3  Kl.,  I  Tfosp.,  1  Armenh. .  600 
H.  und  2,260  B.  Weinbau^  Steinkohlen«' 
grübe;  Aqnddukt. 

Torrtcelldf  Siz.  Stadt  in  der  Pro- 
vinz Abruzzo  citer.,  mit  3)000  Einwoh- 
nern.' 

*  Torrieella^  Farm.  Mfl.  in  der  Prov. 
Parma  am  Znzammeufiussa  des  Taro 
und  Po*. 

Torrigtia^  Sard.  Mfl.  und  Schi,  in 
dem  Hertogth.  Genua. 

TorrinztoTif  Britt.  St.  am  Oke  in  der 
Engl.  Sh.  Devon,  mitbtrgemf. 
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TorrjrUtrn ,  Britt.  D.  xa  a*»  Skot. 
eh.  Five,  mitHaven  and  SieinJRohlcn- 
aorfahr. 

TofMkilUf  (Br.  ggOat'  L  34O  i' 46'') 
Schw«d.  St.    im  LAn  I*TjkApiafc   an  d«m 

«Icichn.  FI.;  1/4  M.  vom  Milar,  mit  502 
i.  Speditiovt  da  hier  alle  Effelfttn  von 
lind  attf^Bskilstana  mncaladen  werden 
Viüisen;  Fuhrwetea. 

Torshokf  »Br.570  2'  9"L.ß^  4V)  Ru>«. 
Kreiist  dei  Gouv.  Twer  an  derTwena^ 
anit  18  K.,  2  Kl.,  1.7^  H..  53  Baden,  t 
•teinernen  Bazar  mic  iii  Gewölbeo  and 
9,374  B.  Seminar;  W^achafabr.  t  T6pU' 
rcien  ^  Mafadarren.  Handel  mit  Korn, 
Hanf,  Flachi,  Talg,  Leinewand  n.  Pfer- 
dehaaren. 

7*o/-fo/«,. Britt.  Eiland,  sn  der  Gruppe 
der  Weatind.  JaTi^fernioaeln  und  dem 
Ooav.  der  X»ee-wardiiiseln  cehdrig  and 
unter ^isO  «3'  L.  und  18®  aö'^n.  Br.  bele- 
gen. Es  i(t  3  Meilen  lang  nnd  1V4  breit, 
|febir|mr,  aber  cnt  angebaaet  nnd  anter 
«llen  Weatind.  Inteln  eine  der  fesnnd«-- 
•tcn.  Sie  hat  cecen  6,000  E. ,  welche  die 
X  Wettind.  Stapel waaren,  Zucker  nnd 
Baumwolle,  liefern  a.  eine  starke  Vieh- 
sacht halten.  Die  beiden  ant  befejti^- 
ten  Plltze  dei  Bil«nd«fl  lind  Sandj  Baj 
n.  Road  Xowo. 

T^ttonat  Sard.  Fror,  dea  Herx.  BU- 
luto  ->  xo,|.  QM.  Kroft  mit  39^995  E.  in 
I  St.,  61  Mn.  und  u.  und  4  Vorwerken. 
Sie  hat  frachtbare  FUcheit ,  welche  von 
den  Fl.  Scrivia  irnd  Gnrone  bewfivtert 
werden,  und  Rfifs,  Korn.  Hfllaenfdlch- 
te,  W*in,  Obet  ^   Seide  liefern.  • 

Tortortitt  lBr.4fO  51'  a6"  I..26P  34'  33"> 
Sard.  RpUt.  der  gleichn.  Milan.  Prov. 
am  Scrivia  unter  den  Appenninen;  itark 
befestigt,  mit  i  Katbedr. ,  4  Kl. ,  16  Klk. 
nnd  8,480  E. ,  die  Tnch  •  und  Seidenwe- 
berei unterhalten  and  Korn  •  and 
'Weinhandel  treiben.  Biachf.  Sterke 
Citadelle. 

Tortorici,  Sit  St.  im  Sit;.  Val  De- 
«lona,  mit'  469  H.  and  3,800  £in-«oh- 
Bern. 

Tmrtoia,  (Br.  40P  48'  S8"  L.  ifi**  12'  i8*') 
6fan.  Ciudade  «nf  einem  Hacel  am 
Sbro  in  der  Prov.  Catalufta:  feit,  mit 
^1  Citadelle,  i  Vorst.  S.  Blaa,  4  Pffc.,  10 
Klk.  und  IP.700  B.  Bischoi.  4  Seifentie- 
dereien;  sBranntweinbrennereien;  3 Pa- 
pier >  und  7  Faianxefabr.i  Fifcherei; 
l^omhandel.  In  der  NShe  Jaspli- 
brüche. 

Tortota,  Oim.  St.  im  Patch.  Tara* 
blfla ,  mit  einom  Haven  a.  XJoetar.' 

Toriosa^  Span,  Villa  am  Henaret  i« 
der  Prv.  Oae<^ahLxara. 

Ter  eictf,  T^rtugu^  4mev.  Intal  auf  der 
N.  W  Küste  vonS.  Dominffo,  nnt.  3240 
3L.  nnd  vfi  n.  Br. ,  Ke^enwirtic  au  dem 
Heytitchen  Königreiche  aehoriff.  Sie 
Sit  3,9(  QM.  groIt,  nberalT  mit  Feiten.» 
riffen  amgeben  und  hat  nur  auf  der 
Südteite  eine  ^qte  Rheede.  Dat  Inner« 
3tt  ber^iff ,  stark'  bewaldet  und  reich  an 
.  Racker  und  Tabak ,  die  hier  voa  den  4 
bit  5  000  Neidern  gebanet  werden. 

Tortugüt  Tortuga  tal^dat  Span.  In- 
•tl  im  CaraibA«cheu  Meere,  unter  3t3^ 
&'  32"  and  loP  49'  n.  Br. ,  ca  dem  Gen. 
&ap.  Careccat,  Intend.  Maft^nta,  cehö- 
rig.  Sie  h&lt  etwa  10  ÖM.  »  itt  aber  im 
Innern  feltif  und  anfrachtbar,  und 
wird  nicht  bewohnt.  Ihre  Prodakte  be- 
•tahen  in  SaU  tat « einer  reichen  XAgu- 

Sfy  diejlhrl.  anermefsU  Qoantititen 
als  liefern  kann,  und  Sckildkrfiten, 
die  tich  in  Menge  finden.  Beidee  zieht 
di«  b«atGh>ari4n  Spanier  hlerhtr. 


>4i'  /-.  ig0  45M   S|ta. 

Landspitaie    der  ?ce- 
■^  Binwvk- 


mit    t,4oo 


Terr ,  BrItt«  tillasd  unter  8»  jg'  U  a 

«itt  9' Br.,    an    der   Kdtta    d«r  Intcha 
onnty  .Donegal,    blofa   iron  Fiiichca 
bewohnt. 

Tos ,  Baier-  Dorf  in  dem  Reaatlaad* 

((er.  Nürnberg  an  der  Pegoita,  mit  Glti- 
abr. ,    Hammerwerken  vond    StgcadA- 
len. 

7o#« ,  Sia.  St.  an  der  VL  dee  PeUia 
in  dem  Sis.  Val  Demona. 

Tora ,    (  Br.  41*  41' 
Villa    auf    einer    ~ 
Wna    Catalnna 
nern. 

Toacana,  Europ.  GTOlshersoctkn« 
in  dem  mittleren  Italien ,  aw.  t^  3$'  bis 
yfi  6'  8.  tt.  und  420  15'  bis  44»  12'  n.  Br, 
ein  bit  auf  einige  weitl.  Parselen  T8Ui| 
aatanuaanhängender  und  gerundeter 
Staat,  an  dem  die  Intel  Blba  und  eiaiit 
axldere  Eilande  im  Mitteilnndiscbea 
Meere ,  dat  hier  den  Namen  det  Teskt- 
nifchen  führt,  gehören;  im  N.  sh 
Parma,  Modena  und  dem  fLirchenitaaia, 
im  O.  mit  dem  Kirchenstaate  ,  im  S.  «. 
S.  W.  mit  dem  Mitteil.  Meere «  im  5. 
W.  mit  Lacca,  Modena  and  Sardinict 
griazend,  395,3«  Ql^-  8^ofs.  Ob«rfl5^: 
ein  herrliches,  mit  Bergen,  Hflgeln  nal 
Thalern  angenehm  abwechaelndet  Irtai 
BodiPn :  fruchtbar ,  nur  an  der  Kfistv 
xnorattig  und  tampfig,  betondart  ia  dei 
Maremna  von  Siena.    Gebirge  :    die  Ap* 

Sesninen,  deren  höchster  THpfel,  der 
Aticosa,  tich  doch  nur  2,901 ,  der  Ki- 
dicefani  2*470  F.  hoch  über  dai  Meercr^ 
lieben.  Gewttser :  mehr  alt  ano  FlSfii 
nnd  Flfiftchen,  wor.  der  schiftbare  Ar 
no,  der  Chiana  nnd  Ombrpne;  oiehrcie 
KanAle ,  unter  andern  der  Foato  di  Nt- 
viceili  und  S.  Giovanni;  einige  X<aa4* 
teen^  wie  der,  21  M.  im  Umfange  kal* 
tende  ,  Castiglione,  der  Bieutin«  \  Kov 
tepulciano  und  Chiuti ;  eine  Menge  Mi» 
nexaiquellen,  wovon  die  Bader  btfiPin 
in  ganz  Europa  im  Rufe  ttehen.  lUimt: 
luuertt  milde,  doch  bleibt  der  Schset 
noch  lange  aut  den  Appenninen  liego. 
Oliven  und  Orangen  gedeihen.  iMr 
L»uft  ist,  bit  auf  die  SampfiregeudeB  bd 
Pisai  voltarra,  Chiasf|  Maaaa  uadii 
den  Maremnen  von  Siena,  getaai 
Eine  Plage  der  heiften  Jahreeneit  itt  d« 
ungettüme  Südwest ,  hier  Libacchio  g^ 
nannt,  und  noch  mehr  der  glfihcai 
heilte  Sildoit  oder  Szirocko*  Produkies 
Getraide,  betondert  Weizen,  Mait.  Pi^ 
niko  und  Hirse;  Reifü^;  Garten  •  a.  Htf* 
tenfrüchte;  Flachs,  Häuf,  Safiran,  Fl^ 
berrÖthe,  Oliven,  Wein,  wer.  «IT 
tchfitzbare  Montepaleiano ,  der  ChitJS 
andAleatico;  Obtt;  Kattanien;  PosCf 
ranzen;  Mandeln;  Feigen,  Eichen  mit 
andere  Forstbäume,  WachhoIderbetfeiM 
die  gewöhnl.  Hansthiere,  wor.  aus 
Büffel,  Kleinwild,  Federvieh,  Seefisdit« , 
besonders  Thunfi&ehe  und  ^jardeHe^ 
Sei  den  Würmer,  Kupfer,  Blei,  Bise%] 
Magnet,  Quecksilber,  Zinnober,  Schüre 
fei,  Vitriol,  Alaun,  Mühltteine,  Mt*> 
mor,  Alabatter,  Scaeliuola,  Dlaraaam 
di  Pittoja,  Salz  von  aflen  Arten.  VoDcf^ 
menge  igxc:  i,i?8t5%»  meittem  und  ul. 
auf  die  io»Qoo  Jaden  zu  Iiivomo ,  Itali4* 
ner,  deren  Dialekt  man  fflr  den  rei^ri 
tten  in  Italien  hält.  $ie  wobnen  in  J^t 
St. ,  07  Mfl.  und  2,559  Kirchtp. ,  n.  tV** 
len  tich  in  Adel ,  Bürger  and  BanerL 
Wohlttand  war  vot  1806  überall  ve^ 
breitet,  und  wird  unter  der  jetaigel 
Regierung  Und  unter  Leopold*a  II.  wcK 
ten  Oetetzen  wiederkebren.  Der  Ben« 
itt  frei ,    mid  nicht  mit  ca  drückcndep 
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9nihM^n  %«lMt«t,  fler  Bftrger  Ictaa-fic^ 
ffi  recea  and  xKhJt  «mter  feinem  Mit- 
t«l  anca  reich«  Patrizier)  der  Adel  ist 
▼•rhSltnirtmCrfli«  bec fitert ,  der  Klerue 
«iagetchränkt.  Die  fteligton  itt  die  rö-. 
snisch-katholifche,  mit  3  Erz- und  s6 
BiiGhOftn.'  Jlabraogtzweif  e :  der  Acker- 
liaa  wird  mit  Aufmerksamkeit  und  Ein* 
«icht  betrieben ,  tiad  überall  tiehl  man 
«*«  Land  gat  angebauet;  doch  ist  es 
mehr  der  Spaten  and  die  Hacke,  alt  der 

'  Fflng  und  die  Eggft ,  di»  as  bearbeiten, 
^har  der  hienga  Faldban  mahr  einem 
Ci«£ien  Gartenbaa  gleicht,  wobei  dia 
Bintheilitng  der  Felder,  deren.  Bafrie- 
dügniLC  mit  lebendigen  Hecken  und  dia 
flberair  swischen  nehenden  Obatbänma 
nnA  Rebeb  die  TAnfchang  vermehren. 
Bben  so  torgfäUig  betreibt  man  dieOel- 
und  Seidenkttltar.  Toikana  hat  die 
bellten  Esel   vq^  Baropa    nnd  Sehaafe 

'mit  fdiner  V^'olle;  doch  varnachlttsaigt 
jB^a  die  Viehzacht»  die  den  Totkaner 
aicht  antpricht ,  noch  mehr  aber  den 
Bergbau ,  wobei  et  freilich  an  dem  nft- 
thigoa  Holze  fehlt.  Die  Tornahnutea 
Biaeagmben  tind  auf  Elba:  hier  ge- 
winnt man  2*600,000  Zntr.  Eisen  1  eben- 
4ajelbtt^  die  bedentendttea  Salas chlfim« 
mcreien.  Der  Fiichfang  an  den  Kdtttfa 
bascfaAftii^  viele  Hände.  Die  Kunst - 
nad  Handwerksgewerbe  sind  in  neue» 
ran  Zeiten  sehr  herabgekomaun :  die 
Toroeluniten  Mnf.  bestehen  ia  Seide, 
lioiaewand,  Topf-  und  ;5trohwaare», 
dodh  haben  /auch  einige  andere  Artikel 
im  Auslände  Ruf,  wenn  sie  schon  nicht 
Sa  Menge  verfertigt  werden.'  Ausfuhr: 
Korn,  vVein,  Oel  «130  bis  140,000  Ton- 
Aan),  rohe  und  gesponnene  Seide,  S^i- 
deawaaren ,  Hariolinokfise,  Talg,  Seife, 
Porxelan,  Majolika,  Florentiner  Lack, 
Ki)tachea,  Mosaik,  Eisen,  Schrot,  Felle, 
Wolle ,  Eichenholz  ,'*  Fafaholz ,  •  Wach- 
holderbeeren ,     Veiichenwurzel,     IjUm- 

Sea,  Papier.'  Livorno  ist  die  Achse,  um 
ie  sich  nicht  bloJTs  der  Handel  roaxos- 
kaaa,  sondern  der  TOa  ganz  Mittelitalien 
dreht;  aber  auch  Florenz,  Pisa  u. Sieaa 
treiben  einen  starken  Binnenhandel. 
iCünste  und  Wisaenschaf ten :  zwar  nicht 
anehr  ia  der  Blüte  des  16«  und  17.  Jahr- 
hunderts, aber  doch  weniger  im  Ver- 
falla,  wie  im  Übrigen  Italien,  und  von 
den  4^^^  Landesuniversitäten  nnd  g^« 
lehrten  Vereinen,  so  wie  den  Kunstgo- 
aallach.  sorgtam  gepflegt.  Staatsva^fae- 
■  ung:  Toskana  gehört  der  Sekundäre- 
nitur  des  Oesterreichitchen  Hauses;  die 
Aagierongsform  itt  Tttllig  monarchisch 
und  der  Girolsherzog  durch  keiae.Stäa- 
de  ia  der  Gesetzgebung  und  Staatsver- 
waltung eingetchrdnkt.  Der  K«%ent 
führt  den  Titel:    Erzherzog  voaUester» 
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reich«  Grolsherxog  von  Toskana  mit 
dem  Prädikate :  kais.  Hoheit.  Das  Wap- 
pan  aind  die  ff  Toskaniaohen  Kugeln  im 
goldenen  Felde,  umgeben  von  oem  Oe- 
sterraichi sehen  Wappen.  Et  giebt  -% 
IViitcrordea,  det  heil.  Stephan,  des  heil. 
Joseph  nnd  des  wellten  Kreuzes.  Der 
Hofstaat  ist  einfach.  Staattvcrwaltuns : 
dl«  höchsten  Ceatralbehörden  tind  aas 
Ministen  um  und  der  Staattrath,  letzte- 
rer ia  4  Abiheilungen.  Sie  tind  mit  dea 
«brigen  hohen  Landetstellen  zu  Floreni 
versammelt.  IMm  Übrige  ianere  Verwal-^ 
tang  erwartet   jetzt  ertt    eiae  a«ue  Or- 

fanitation.       Staatseinkünfte,:     etwa    5 
lill.     Guld.     Nach    Rehfuet    betragen 
aolche  1805:    4,887104.0,  die  Ausgabeiida- 

8ef  en  ^^SHi&ß  Gulden.      Per  Staat   hat 
cAatden  $    bei  ttiaer  Ttreiniguag   ais 


Frankreich  berechaete  man  foltfhe  avff 
46Va  Mill.  Gald. ,  wovoa  jedoeh  aar  Va 
l'a  das  greise  Buch  eingetragen  wurden, 
Landmacht:  ohne  Landwehr  etwa  8,40d 
bis  3,000  Mann.  Seemacht:  seit  der  Ver«. 
einigung  mit  Frankreich  eingegangen, 
nnd  noch  nicht  wiederhergettellc.  fiin^ 
theilung:  in  3  Proviazea  Floreas,  Pisa 
u.  Siena. 

ToseaMlla^  PSpttl.  6t.  in  der  Dlg&, 
Viterbo. 

Torcolanot  Oetter.Mfl.  in  der  Milan. 
Dlgz.  Brescia,  mit  a,8ooE.,  die  Tuch« 
mnf.,  Papiermühlen,  Drahthütten  und 
Zwimbleichen  unterhalten. 
_^  T^stf^  Afrik.  Stadt  am  Steapeaaea 
Shibkah  el  Lowdeah  in  dem  südr  Thei- 
lo  des  Staats  Tnifit ,  der  grüfste  Datteln* 
markt  ia  Afrika, «  derea  Kaulleate  in 
Kierwanea  mit  ihrea  Dattela  nach  T«« 
nie  a.  an  den  Jollba  ziehen. 

TossAna.  #.  ThusU, 
^  Tost,  TcMtäk^  Preidj.  St.  ia  dam 
Schies.  Rgbz.  Oppela ,  mit  i^Schl. ,  ika* 
thol.  Pfk. ,  I  Hosp. ,  15«  H.  aad  751  B.« 
wor.  80  Haadwexker.  Leiaeweberei  mit 
8t  Meistera. 

Totm ,  Spaa.  KflsteafL  in  der  Gaati- 
mala  Intend.  Hioaragna. 

Totana,  (Br.  37®  4ft'  I-.iS"  W)  «PW» 
Villa  ^n  der  Fror.  Hurcia ,  mit  81«» 
Emw. 

TothJ»r6na,  JTindiseh  Prpbtn^lMr^ 
48^  56'  5"  l*'  ^  24'  57")  Oetter.  Mfl.  ia 
der  ung.  Getp.  Thurocz ,  mit  i  k^thoL, 
I  reform.  K.  und  Slaw.  Biaw.  Miaeral« 
quellen. 

Totma^  (Br.  ^54'  L.  ^  V)  Rusrf. 
Kreisst.-  des  Goav.  Wologda  an  der  Sa* 
chona,  mit  i;p  R.,  3  Kl. ,  40011.0.2,409 
Binw.  8  Salzsiedereien,  die  j&hrl.  60,000 
Päd  Koohsalz  lief era  i  Gewerbe :  Han< 
dfl.  ' 

T^tnifsn  Britt.  Mü.  am  Dart  in  der 
Engl.  Sh.  Deroa,  mitSergemnf.  a.  dem 
Wahlrechte  zweier  Dep. 

Tot»rk9Wt  TuturJuit,  Ormaa.  St*  im 
dem  Kamel.  9aadsch.  nikopoli «  >ut  i 
kleiaea  SchL  aaf  eiaem  Hügel  aa  dar 
Donan. 

Totruteh,  Osman.  St.  ^m  clelchnam. 
Plaste  im  Zara  de  Saft  der  Moldau. 

Tovar9af  Span.  Villa  ia  eiaem  fracht- 
baren Thale  der  Prov.  Mnrcia,  mit  3,00a 
Siaw. 

Touey,  Frenz.  Mfl.  im  Dp.  Toi|«|i 
Bz.  Auxerre »  mit  1,889  E.  Heuqaelle  S« 
Louis. 

Tougft ,  Fraaa.  MfL  im  Dp.  Oere, 
Ba.  Lombes,  nahe  am  Marcaoue ,  mit 
h7S3  E. 

.  Tot^ingSj  Anstraleilaad ,  an  des 
Gruppe  der  Mulgravet  -  Inseln  gehdrig« 
nnd  von  Marthall  1788  entdeckt.  Bt  hat 
Kokotnütte. 

Toul,  (Br.  48Me'5''  1"  «S*  33' »C^ 
Franz.  HanpUt.  einet  Bz.  von  94*49  QJ^- 
und  6i,A)D  Binw.  im  Dp.  Mearthey  feit 
an  der  jüfotel  in  einer  weinreichea  Ebe- 
ne ,  mit  3  Thoren ,  i  Kathedr.  >,  3  K. ,  i 
Hosp.,  I  Arteaale,  schgaea  KatOraea,  * 
X  dfffatl.  Platte  des  Dauphins,  i,mo  H.  . 
nnd  ^940  B.  x  Fajaasefabr.,  Stmmpfwe-/ 
berei,  TwiAtpiancrei. 

Toulon ,  ( Br.  43P  7«  f«"  L.  »S»  35'  ^*0 
Franz.  Haapttt.  eiaei  Bz.  von  ^xs  QM. 
nnd  86,587  Binw»,  im  Dp.  Var.  ,  Sie  liegt 
an  eininr  Baeht  det  MittellSad.  Meere, 
itt  turk  befettigt ,  wird  ia  das  alte  aad 
neue  Qaar'tier  getheilt,  hat  1  Citadelle, 
g  K.,  3  Hotp. ,  dea  Champ  de  Bataille>' 
eine  herrl.  Promeaaüe,  80  Springbrua-  . 
nea ,    4)4»  tt«»  >w«r.  dat  tohöne  Kathh.  y 
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u,  0^QDQ  Binw. .  Haj|clelsf«Kic1it{  Sckill- 
fahrtsfchnle;  bot.  Garten.  Grofsec  and 
«icJierer  Kri«g«haven.  weldiar  der  Jan- 
sen Flotte  dec  Mittcfmeers  h8x5  aua  22 
l^inieufchiffen  und  i]  Fregatten  beste- 
hend) zur  Station  dient  ond  durch  ineh- 
tere  Forts  ipedcckt  -wird.  Zu  demselben 
fehdi^en:  ipräciiiijicesArflenal  mitsStück- 
fiefserei  am  Bassin  Groffnard,  i  Aüst- 
käxnmer,  iModellh.,  waitUoftUe Schiffs- 
docken  t  die  B«^nes  od^r  GefÜngniue 
für  die  Galeereutkia-ven ,  i  QnaranHl- . 
veh,  nnd  ft  Hosp.  Rheede,  die  In  dit 
«Ita  und  neu«  eisgeiheilt  wir^f  sw. 
weicher  ein  hoher  starker  Thurm  steht» 
<jtr«Xiie  SttgeUuchmnf.    und  Taudreherei 

SEun  Dienst  der  Marine;    Tuchwebereif« 
eüensiftdereieni  Fischerei^  Handel. 

TouUn ,  Franz.  Mfl.  am  Arroiftc  im 
^.  Saonto  Loire,  Ba.  Charolles,  lUit  1,^69 
£inw.  liachffang.  Durch  eine  Brücke 
▼on  13  Bogen  hängt  er  mit  dem  gegen- 
über gelegenen  gleichiiftiti.  Dorf«  sn- 
•ammen. 

:  Toulou99 ,  ( Rr.  43O  3ß'  36"  Im  19P  6' 
di'O  Franz.  Hauptst.  Äs^p.  Oberga- 
ronne  und  eines  Bx.  von  30,9«  QM.  und 
123,411  Einw  Sie  Iseat  an  der  Garonne« 
if t  .  mit  Mauern  und  Wällen  umgeben, 
hat  9  Thore,  i  Brücke  von  %io  V*  L&ng« 
und  7a  F.  Breite  mit  einem  Triumph- 
bogen von  Mansards  firflnd^ilg,  1  Vortt. 
6.  Cyzien,  meistens  breite,  theils  aber 
auch  enge,  winkUche  Stralsen,  sAikimt- 
lieh  gut  gepÜast^t  und  zur  Nacht- 
zeit erleacHtet,  mehrere  Offentl.  Plätze  . 
und  angenehme  SpaziergdngjP  *  JC  Kathe- 
drale, 40  kath.  K.,  wor.  die  Satuminsk« 
mit  vielen  Keliquien,  die  Kapuünerk. 
init  einer  merkwdrdictnCrjpta  und  die 
pominikanerk.  mit  Thomas  Aquin«  Sar* 
*SP?**«f?»  1  ref.  K.,  agrofse  Hosp.,  i 
Waisenh.,  1  Krankenia,  für  Weiber, 
8,800  von  Backsteinen  gut  gebanete  U., 
ifvor.  der  enbischöfl.  Palast,  das  Rathh. 
oder  Kapitol,  eine«  der  stattlichsten  in 
Frankreich  nnd  1  grolses  Schanspielh. 
sich  auszeichnen ,  und  1809  48ti7o  Binvr. 
Sitz  des  Stahl  der  lö.  Milit&rdivisien, 
4er  M.  Forstkon eervation ,  eines  Brzoi- 
•chofs.  eines  kdn.  GerichUhofs,  einer 
Handelskammer  und  Handelsgerichts. 
Akademie  mit  4  Fakultäten:  kön.  Kol- 
legium; Gesellschaft  der  Wissengchal- 
t«n  und  Küntte ;  mediz.  Gesellschaft ; 
Akademie  des  jeujc  Aoranx;  öJSisntl.  Bi- 
bliothek; boten.  Garten;  Sternwarte; 
Münze }  Börse ;  Hageiversicherungsge- 
»«ilichaft,  die  einzige  in  Frankreich, 
ivian  fabrizirt  wollene  u.  baumwolleno 
Tücher,  praps  kPoil,  Fajanze,  Seiden- 


Tpa     . 

WoIUtg^B  1814  tcb?^  "W^J  ««Ffltdit 
von  Poris  den  Mar^thall  Soult. 

TpumAgfft  Australeiland  in  der  KUu 
der  Charloiteninseln ,  reith  an  Batalsir, 
l^okospalmAU  und  Znckerrohr,  und  voa 
Anitralindiern  bewohnt. 

Touqu€*f  Franzi  Mfl.  im  Dp.  dlra« 
dos«  Bz.  Pont  l*Bv«qne  nahe  am  gieieka, 
FL,  mit  2. Pik. ,  i  Schi,  nnd  i.^fiiQW. 
Kleiner  Haven ;  Fischerei ;  Uandtl  mit 
Vieh,  Hole  n.  Cyder» 

Tour.  Franz.  St.  im  Dep.  Paj  dt 
Ddme,    Bes.  Isföire,   mit  1,653  Eiawttlb 


waaren,    Leder,  Saffian,  Stärke,    gute 

Kleaupner-  und  S^inngiefserwaaren  und 

Tabak,    und  unterhält    i  grotse  Kano- 

i«DgicJjerei.    worin   die.  Kanonen  mit- 

el#t    eines  Wasserwerks  gebohrt    wer- 


den,  Pnivermühlen.   Kupfer  walzen  zur 
Bekleidung  der  Schale,  zu  Branntwein- 


und  Zuckerkesseln,  t  grotse  Kommühle, 
diaBaiaole,  von  16  Gängen  mit  horizon« 
ial  Üegenden  Wasserrädern  u«  grofse 
Minoterien.  Handel  mit  Mehl,  Korn, 
weilsen  Bohnen  und  Erbsen,  vormals 
«wohl  für  4  Mill.  Gulden,  mit  Wolle, 
Eisen ,  Käsen  von  Roquefort,  Schiifbai^ 
und  Fafshols ;  .  Kramerei.  Die  hier  ga^ 
füllten  Bntenpasteten  gehen  durch  ganz 
Frankreich.    Geburtsort  des  berühmten 


Hechts  gelehrten  Jaq.  Ca  jas  f.  1588  und 
des  Dichter»  Fr.  Maynard  +  1640.  Hier 
starb  Jean  Galas  176a  als  ern  Opfer  des 
scheiiXtUcheten  Fana^isyi  a.  hier  schlug 


Tour  blanehg ,  Frans.  St.  ia  Dtp., 
Dordogna ,  Bez.  Ribarac ,  mit  3QS  £ia* 
wohne  m. 

Tour  d*  Bouö ,  Franz.  Schi,  im  Dey. 
Rhonamftadung ,  Bez.  Aix,  auf  einer 
kieineu  Folse^insel  bei ,  dem  Aaifl.  dts 
8ee»  Barre  mit  dem  Haven  von  Ha^ 
tingues. 

Tour  da  Cord^uan ,  *.  Cerdoaan. 

Tour  de  France^  Franz.  Mfl.  ta  Os. 
Ostpyrenäen,  Bez.  Perpignan  km  6G, 
aalt  697  Binw.  ui^d  Branatweiabra- 
narei. 

7^our  LandnTf  Frans.  MfU  im  DtA. 
Maine. Iioire,  Bes.  Beaupreau,  mit  i,M| 
Einw. 

Toar  da  Ps/{r,  Helv.  Pfd.  am  Gt»- 
farsee  im  Kanton  Waadt,  Haaptett 
oints  Kreises  von  t,So7  fiinwohnero. 
'  Zbur  du  Pin,  Frans.  Hanptst.  eiset 
Bez.  von  25,99  Q^«  und  106^567  Biavj 
im  Dep.  Isere;  sie  liegt  am  Baarbretf. 
hat  1,589  Einwohner,  die  Hanftficitf 
weben. 

Tour  dt  Träme,  t.  Trejrm. 
.  Tourl0  Ville,  Franz.  D.  im  Da 
Manche.  Bez.  Cherboorg,  mitj,^«^»; 
1  K.  und  3  Einsiedeleien.  Grofse  Smc* 
gelfAbr. ,  deren  Waaren  sa  Paris  Folit 
tt.  Politur  erhalten. 

Tourhey  Franz.  Fl.  im  Dep.  Meraf; 
Q.  b»i  Somme  Tourbe;  M.  bei  $srri% 
in  den  Airne. 

Tourcolrig  t  s.  Turcoing. 

Tournai ,  s.  Dootnick,  . 

Tournßns^  (Br.  48^  48'  I«.  «P  Sf) 
Franz.  Mfl.  im  Dep.  Seine -Marne,  Bt 
Melnn,  mit  1  Schi,  und  Park,  andi,^ 
B.    Entenfang. 

•  Tourhajr*  Fraiiz.  St.  im  Dp.  OjBtf 
pyrenMeut  Bez.  Xarbes,  mit  j^  oO' 
wohnern.  . 

Tournecoupg ,  Franz.  St.  int  P*r 
Gets ,  Bez.  Xiectonr  am  Rats ,  inU  M 
Einw. 

Toumthem,  Franz.  Mfl.  im  Dep-  rm 
daCalai),  Bez.  S.  Omer,  mit  603  £ur 
wohnem. 

Toumon ,  (Br.  45P  6'  t#.  oefi  s«')  Fn» 
Hptst.  eines  Bz.  von  41,««  QM.  n.  iwM 
K.  im  Kant.  Ardiehe.     Sfe  liegt  aar  Ab- , 
hange    eines  Bergs    nahe  an  demRk«i>* 
nnd  hat  1  Schi.,    welches    sam  GsiMf 
nisse    dient,    und  3,419  B.     VerdetK«', 
Erziehungsinstitut,    wo>in   Millia  m\ 
aiQ  Zöglinge  fand.     Ratinwebereii  i»* 
denbau,  jKhrl.  8»  Zntr. ;  SeideAmesis  i 
29-  -Aug.  ^      .^ 

Toumon,  Frans.  Mfl.  imDtp.WJ 
Garonne ,  Bez.  Villeneuve  d'Agsa,  ff» 
y  x,og5  B.    Sergeweberei. 

Toumon^  Sard.  Mfl  i»  *«',^?* 
Provins    Chambery,   mife  819  Einwta- 

"*  Tournui,  (Br.  4fio  55' 31/  I^  ««f»'. 
37")  Franz.  St.  an  der  Saone  im  D'P; 
6aone  -  JLöira.  Bez.  Ma^on',  ^sait  2  a-«  * 
Hosp.  und  Sii49^i«iw.     Ha^dslsgtnckt, 
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Köni>.   Wein- bnd  Holxh«iifleI.    ^or- 
idaI«'  Sita  einer  bekiiniiten  Abtei. 

Tüurouvre ,  FraBX.  Mfl.'  im  Depfett/ 
Omei  Bez.  Mottagne,  mit  1,659  Eiiivroh- 
aern. 

Tour», ,  (Rr.  4tf  «3' 46"  L.'  ij?  »l^  !J2") 
FreBs.  Haupttt.  «es  Dep.  Inare- Loire 
und  einetf  B%.  von  51^13  OM.  nüd  X27»545 
E,  Bin»  an  der  Loire  belegene ,  alle, 
nber  docn  ganz  f^nt  gebatiete  St..  welch« 
mit  Wällen,  di«  tu  protoxenaden  die-* 
nen,  nxngeben  ift,  nnd  5  Varst.  12  Tho- 
»e ,  5  öffentl.  P15t«e ,  (>  Springbmnnen» 
idp  Sttafsen .  I  i  ö£Fentl.  Promenade  (die' 
Mail),  I  Katnedrale,  14  K.,  3  Hoap.,  4,^00  ' 
aiasiive  and  mit  Schiefer  gedecl;te  H.> 
worunter  der  enbischSfliche  Palatt«  cUs 
Prifekturhotel,  dat  HathhaQ«  and  Thea- 
ter tickaufteichnrn ,  nn^  1906  2i,i06  E. 
sihlta.  Sita  dei  Stabf  der  aaiten  Mili- 
lärditition,  eines  Eribifchofs,  ein^r 
Handelskammer  nnd  Handelsgerichts. 
So2ietit  des  Ackerbaaes,  Öftentl.  Biblio- 
febek,  Museühi*  Ms£.  in  seidenen  Zen* 
eben  mit'  600'  Stühlen  (vor  1789  mit  700 
STeideiimÜhlett  und  8400  Arb.),  in  Toch,' 
Sergen,  Flanell  u.  Btamin:  Gfirbereien» 
Branntweinbrennereien ;  Konlitarenbe- 
reitung.  Herrlicher  Obstban.  G^bnrts- 
ort  des  Oidaktikers  P.  N.  Destonches  f 
1751   ond    des  Dichters  V.  da  Graconrl 

f  laa-  * 

TdurM ,  Frani.  Mfl.  zm  Dep.  Pbt  de 
Odme,  Bes.  Clermont,  mit  ij^oo  £iA«* 
nrobttern.' 

Tourteron,  Franz.  Mfl.  im'Depart. 
Aurdennen,  Bez.  Vouxiersi  tnit323Bin- 
pvohnem.       '   ,   '  '  ' 

Tourves;  Fr^nz.  0.  im  Den;  Var^  Bz. 
Brignöles  .mit  2,722  B.  4  BranntwHn* 
Brennereien  ,*  i- Seifensiederei,  1  Papier^ 
äaflhle,  »-GXrberei.  Marmorbrüche  in 
i^«ihen  Gebirf^e. 

'  Täustet  Oester.  Mfl.  im  Galis.  Kreise 
CVrnopol. '" 

T'ouvet\  Franz.  D.  im  Depart.  Isi#»; 
fjM.  Greno'ble,  nahe  am  Isfti'e',  mit  1,033 
B.,  di«  mehrere  Bfsenhochofen  n.  Harn» 
IBer  ttnterhnlten^ 

Towetfttr,  Britt.  Mfl.  in  der  Ifingi:^ 
ni.'  N^rthamton,  anl  Tove,  mit  Seiden- 
irebe'rei  nnd  Spitzenklöppelei. 

ToöfTi  Britt.  Küstenfl.'  in,  djet  Wal, 
Rfeire  Penibroke,  welcher  der  Bai 'von 
renbigh  anfallt. 

f/kba,  Osnt.  MS.  auf  de^  Insel  Ki- 
•itJ,'  atn  Meere,  mit  i  Hftverr,  ' 

Traben  \  ■  Prenf*.  Mfl.  an  der  Mo JeK 
B  tfeih  I9iederrhein.  Rbz.  Koblenz,  init 
irs  E. ,  der  gewöhnlich'  als  eine  Torst. 
fe«  gegenüber  belegenen  ü.  dnrch  ein^ 
hr^cke  verbundenen  Trarbachs  «ngese- 
len  wird.  • ' 

TrttöJunherr,  Pr^'nEs.  Fffr»tenthum 
i^mr  Standesherrschaft  fn"df*ni  Schief'. 
iMtis.  Bresfau  ^  6V2  QM.  mit  3  St.,  47 
17,  8  Bdelhftfen,  40  Vorwt<rttert,  t,(f»8  H. 
9»4t  »j/ooj»  B  .  gegenwärtig  derfürstl. 
i^^-aoitUe  von  Hattfeld  gehörig. 

'Ttaehei^erg  *  Prenfs.  St.  im  SeHlet. 
Ltrs.  Breslau , .  flanptort  d««  glelchnam. 
Mf^teiKhams,  an  der'Barticb,  mit  t 
Ij«»tlv  Seh).,-  toit'OrabKn  untt-  hohen 
teLUct^  umgeben ,  x  kath.  Pfk.,  t  Inth. 
Lv»  1  Heft|».,  208  H.  nndi.eiQ  E. ,  woirün- 
»►"■-  t99  «a^idw^rker.  Leinewcberei  »mit 
^  Jlffeistern ,  Tuchwtbef  ei  imit  5  Mei- 
t«vJit  'Brauerei. 

S'rnehwsiWuldt  Hel^i  Ltnd^eigtel  lA 
.«^irt:  Bern,  weiche  den  mittlem^Theil 
mm  Knunenthals  ansmatilitc:  Siaihifr^eii 
fanacn  '<ron  einem  PfarecY.  *  nuf  dessen 
Ä.ix4.  4«r  Lftndvoict  seinen  Sitr  Ita» :  >  i 
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^TrBthi';    i'rdehfin,    Oesfer.  fM.  im 
Mlhr.  Breite  BrÜnn,  mit  log  H.  und  ööi    u 
Einw.  \  ^ 

rrtfcÄ^/l?n*w,  Prenfs.D.  imOttprenls. 
Rbz.  Gumbinnen,  Sitz  des  Lithauischen 
Landgestüts  nnd  königi.  Marstallr,  ry<ft 
mit  1,200  G^tütpferden ,  70  bis  80  Eseln 
nnd  Mauleseln  und  60  Stück  Kühen. 

Traut» ^  Siz.  St.  in  det  Terra  di  La- 
dern, am  GarigUano ,  mit  3  K,  und.  3,340 
B.  Papiermühle.  Hier  stuid  das  alte 
Minfarna. 

Trafdyach^  Oester.  Mfl.  in  dem  Ster- 
rerKr  Bru(«k«  mit  dem  Schi.  Stibing«. 
hofen  und  100  H.*-      '  * 

Tragein,,  Qelter.  Mfl.  -im  MOhlriafu 
^1  des  Lander  Ob  d(?r  Rmt. 
Cp  Tragonitit  0»m.  Archipeleiland,  nnif 
1/2  Meile  v«n  M^koni,  klein  und  nnbe« 
wohnt,  blofs  Ton  den  Mjrkonesen  zur 
Weide  benufat  Auf  demselben  ündet 
sich  ein  gnter  Ankerplatz.  Etyras  wei- 
tet- Uegtftt  im  O.  2  nnfmchthare  PeUen. 
Staruadra  oder  4i«  t^aiden  Brüder. 

Trahieutrat  (Br.  40O  28'  L.  1(50  jm** 
Sp^n.  Villa  in  der  Pro  v<  Val^cia,    vkt 

2,000  B.  '    ' 

Trahonmt  •  Oester^  Mfl.  an^.  AÜdm.,  f tf 
der  MUon.  Dlf»-  Sundrio. 

T>ajanopoli,  0«m.  St.  an  der  Märittft,     , 
in  dem  Riimal.  Sandscb.  Galipoli,    Intt 
15,000  Binw.     Sitt    eines   grieeh.  Brxbi« 
ichofs. 

rrafnarSiz.'St.  am  gleiölitf.  PI.,  im 
Siz.  Val  Demon*,.  mit  1/579  II.  näd  6,300 
Binw.    .     •      ^ 

•  Trfiirt/l\'  Franz.  Mft.  im  Dep.  'Adbei 
Bez.  Nogent  enr^Seine ,  mit  i,d({8  Bin* 
wohnerti-'  ;*     "    * 

'  TraisHtrchsn,  Draskinfhgrti'  Oestefl 
MB.  «m  Sehwjk:hat,  im  V. 'Ü.  W.*  W^ 
des  Landes  unter  der  Ens>  mit  i  Pfk.; 
140  Hv  und  1,5^0  B.  Sitz-  de*Krei4atties. 
L^newiind-  und  Bandmf. 

Trakenberg ,  Oester.  Mfl.  im  St^Yfel^ 

K».  Cilfri  Mit  I  Glashtttte.'      "^ 

'    Tratte,    Britt.  Hauptst.  der  Iriibheit 
Codnt;  Kerr^,    an  einam  Fl. ,    weichet    s 
der  Traleebai  zuströmt,  mit  Fisch^^ref. 
"   'Trmieb&rgi    (Br.  55O  «' 50")  Schwed, 
Mfl.  in  dem  X/Ün  Malmöhns,    mit  lob'H. 
und  lebhaftem  Handel.  • 

Tramin.  Oesiev.  Mfl.  an  der  B(sc1r, 
im  Tyrol.  Kr.  Botzen,  mit  600  B.  Gtttet 
Weirt.  . 

TramvntU  Siz.  St.  in  dem  Prfn>:  H- 
teriore,  mft  f,85o  E.  .'       -^  -  \ 

'  'Trampte,  Britt.  Mfl.'  in  der  Irisehen 
Cannty  ^»««rford;  an  'der  «leibhn.  ke^ 
ffihrlichen  B4i,'  mit  dem  Häven  Rincs- 
hark.    Seebad. 

Tramal ola  i  HH.  St.  in  döx  Pför.  Ba- 
silicftta,  init  4^8  E. 

Trancotb ,  Port.  Villa  nnd  Hanntort 
einer  Correigao,  in  der  Prov.  Beira;  be- 
mauert, mit  2  irlten  Kaiktellen^  5  Pfk.  u. 
300  H.    S.chlacht  »OU  uji.  "^ 

•  Tranent,  Britt;  Mfl.  in  der  Sköl.  Shr. 
Bdinbnr^,  mit  i  nraUeU|K,  und  Kohr- 
l</nhande}. 

Tränt,  SH*  SUm  der  Fror.  Bari«  auf 
einer  Landzunge,  am  Meere;  gut  ge^ 
banet;  mit  i  Kathedrale,  2  Pfk.,  10  Rlo- 
«terk.,  i  Kastelle  nnd  i3,787  ß.  Sitz  ei-  « 
ne«  Crzbischofs»  Neuer,  aber  ziemlich 
aeichter  HnVen;  Kchrn-  nnd  QeUiisfabr. 

Tranktbar^  '.(-Br/  ii»  x\'  L.  67«  31*) 
Dan.  St.  in  der  Britt.  Fror.  Kavnaiik, 
an  dem  Meiere,  mit  dem  Fort  Dans- 
bnrgh,  1  lutlt.  HanpCk  ,  i  Maltfbar.  Mis- 
sionsk.,  I  kathol»  K»  5  Hindupagoden,  1 
Meskee  und  15,000  Binw.  Sitz  des  Dan. 
Ooureritfenra',  überhaupt  Ha«piMrr«14t^r' 
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Dan.  BesitxmiCen  in  HtstlottaB.     ^G«- 

Iftiirte  Geseilschaft:  protcataAtiscbeMif" 
«ionsanstalt  mit  Orackerei.  Baoj&wol* 
I«nMnciininf.  i  6«eft&lxraffinerien.  Hiu 
ven.  VV«rth  der  Auffniir  iQii:  '53tM» 
dar  Euifaiir  ^«397  (Arkotrapien.  -*  Dia 
€|t.  iiegt  mit  ihreai.Gebietia  in  dam  Lan- 
de de«  Aajah  von  Tazajore,  dfr  noch 
i^hrlich  einen  Tribut  von  2.000  Fago- 
4e-ri.'  ,«oa  der-  Dftnifchan  Ee€ier^ng 
iieht. 

Trapani,  (Br.  58°  5'  I^-  30Ö  ao')  Sit.  St. 
im  Sil.  Val  di  Mazsara,  auf  einer  Land- 
«nnge  am  Meerjt;  fett  «nd  ziemlich  gat 

E bauet,    mit  4,356  H.  und  i6,060  £.,  dia 
armor-,  AXabaiter-  und  Korallenfabr. 
nnterhalten,.  auch  Tfanniitch-  und  Sar- 


^anda  ob  der  Bna,  €iifi«ii 
8  M.  lang  and  i 


,  VrmwM*0t 

Lftndaea  im  l^anda  l  _ 
romantiac4  galegen , 
breit. 

Traunatein,  Ocater.  bolie  Alponsnitu 
sum  Syitem«  der  Noriach^n  Alp«a  f» 
bArif ,  nn  der  Oiiteite  d«t  Xraiufeei 
im  Lande  ob  der  £na ,  5,365  F.  Ober  dca 
Meere. 

Traunstein,  Ocster.  Mit  im  V^aiL 
B.  de»  liande»  ancer  der  Ena  .  bei  cinaa 
merkwürdigen  i  M.  lanf^n  Felavn. 

,  TraunsUin,  IBx:  47®  6«'  ^  30"  »5*» 
Baier.  .St.  und  Sitz  einea  Landgc-rJchu 
von.  17  QM.  und  21,369  E.,  im  laarkxcis». 
Sie  lieft  4m  Traun ,    iat  um  mauert  as' 


^    bat2wanpt-,    sNebenthore.    1  Vont, 

dellenfajig  treiben,  und  aehr  vielet  Bafl|  3  Straften,  1  kSnigl«  SchL ,  1  Pfk^  x  Ka> 
aalz  berejteu.   ^laveu,  durch  ein  Port     Pttzioerkl«,  S40  H.  und  a,4oi3  Einw.    Grt* 


auf  ütx  Insel  ColombreTOf  welch«  vor 
demselben  liegt,  ceachütat.  .Auafubr 
▼on  SaU,  Thnnfifcn,  Korallen  und  So- 
da. Nahe  dabei  daa  Schl..Tra|H^no  del 
Monte  mit  den  Ueharbltibtalu  d#a  Ve* 
vnstKmpals. 
•    Trapezu.nt^  s.  Tarai*osan» 

Trappe  t  Franz.  KI.  in  einem  wilden 
van  o  Teichen  einffetcklostenen  Thale 
dea  Ijcp.  Orne,  B«.  MorUgne,  nah«  bei 
demDorfe  Soiigny.  Hier  errichtete  16^ 
Armand  Jean  le  Bouthillier  de  Ra««e 
jeneh  berfihmten  Trappiatenorden,  wel- 
cher mit  der  Revolution  eingieng  und 
gegenwärtig  wieder  hergettellt  wird. 

Trarbach,  (Br. 49^55'  L,i^^*)  Prenr«. 
St.  in  dem  Niederrh«in.  Rgbs.  Koblenz, 
fp.  der  Votel,  mit  x  katli,  luth.  ^irnul- 
ti^nlt.4i9d  ^  B.  Grofae  Papierfabr.,  die 
.Torzdgl.  Postpapier  liefert;  Weinbau; 
SchieferbrOche.  Die  St.  iat  etw«««  befe> 
•tigt.  D«r  Mfl.  Traben  liegt  jenteit« 
der  Moaalt.  iat  aber,  mit  der  8t,  durch 
•in«  Brfic|i«  .verbunden  und  wird  ala 
ihre  Vorat.  angeaehen :  er  hat  tit  £in- 
'Wahnor. 

Trasen,  Oeflter.  Fl.  im  Land«  untav 
der  Bub  V.  O.  W.  W.,  welcher  zwiacheu 
Frauendorf  und  S.  George«  in  di«  Do« 
Bau jc«h(< . 

Tratp  y  Helv.  Bergachl.  nnd  ^fe  im 
tiphal  Bagadin,  in  dem  Kanton  Bündten, 
vörmala  eine  ftirttl.  Dietriohfteinacb« 
Serrachafe,  welche  HelTetien  igos  er- 
worben hat. 

Trasmauer >,  Oester.  Mtl.  am  Tresen, 
in  dem  V.  O.  VV  W.  dea  Lande«  unter 
der  Ena,  mit  x  Schi,  nnd -6^  Ü^ 

Traut  Oefter.  St.  in  dem  Dalmat. 
&r.  Spalatro,  an  dem  Kanäle  von  Tran, 
durch  einen  Graben  vom  festen  Lande 
mbgeiondert  und  durch  eine  Brücke  mit 
der  lufel  Bua  zuaammenhKngend.  Sie 
hat  I  kath.  Bischof,  3,89^  R'  «nd  ^inen 
kleiuejx  Hav-en.  aus  weichem  aie  Schiff- 
iahrt  und  Handlung' unterhalt. 

Traun ,  Oester  Fl.  im  Lande  ob  der 
Ena,  welcher  in  Steverraark  entaprin^t, 
durch  den,  Baistädter-  und  Trannaee 
geht  und  bei  Steyreok  der  Donau  zu- 
strömt. Kr  iat  fischreich,  hat  roniantÄ- 
«che  Umgebungen  und  dient  besondere 
aum  SaJztransporte.      « 

Traun-  und  AbMnsbt^g ^  Dentachea 
reichsgräfl.  Geschlecht,  kath.  Religion, 
welches  W/egen  BglofTs  and  Siggen  Sitz 
und  Stimme  auf  der  SchwAbischen  Gra<- 
fenbaiik  hatte.  Diese  hat  es  zwar  an 
den  Fürsten  von  WindiachgrStz  ver- 
l^anft:  «a  besitzt  aber  noch  in  den  Oeat. 
^taateu'  die  anaehnL  Herrsph..  l'etroneU« 
wolkenburg.  Schweluwarth,  Traun  u. 
Meissau,  und  theilt  sich  in  di«  b«id«ir 
Xi nie«.  $•  chelb« rg  «a d  Me isagu. 


ise  Saline,  welche  die  von  Beichenkafl 
mit|elst  einer  künstlichen  Waascrlei- 
tuüg  hierher  geleitete  Sople  veraicdet. 
Va  M.  von  der  St.  daa  .Gesandheitibii 


Sl 


mpfing. 

TraunvierUl ,    Oeater.  Kreia  im  Lü- 
de ob  der  Ena  —    73, ,0  QM.    aait    iflx 
B.,  in  2  St.,  25  Mfl.  und  703  D.,  berdk. 
durch  seine  Ki<ienfabriken,  die  dbcrfl^ 
Arbeiter  bt-schäfiigen  • 

TrauTtnitz,  Baier.  Hofmark  mit  l 
Schi,  und  548  ^'  i  in  dem  Kc|;enlandf«. ' 
Trefswitz.  Hier  lebte  König  Friedhek. 
der  Schöne  von  Oeaterreich  ala  Gtiuh' 
gener  Ludwig  d''^  Baiexn.  . 

Trautiadi,  Baier.  Mfl.  nnd  Sckl.it  1 
dem  Untermainkr.  ,    j 

Trauttnau^  Trutnow^  Qestcr.  5t.  ia 
Bölim.  Kr.  Königingräts,  an  d«r  Afiffc 
mit  I  Stiftsk. ,  360  H.  nnd  t,o3b  £.  Iä 
neweberei,  Gamapinnerei ,  Leineaka«' 
del:  1807  wurden  hier  44,421  Stück  Lei- 
ne wand ,  au  VVerthe  itSU3f»9^/a  Galäfl  1 
Terkauft.  .  -  • 

Trauimantdorf,    Oeaten.  MB.  im  T. 
Ü.  W.  W.    des    Landes  unter  der  Bflikj 
aa  der  Leltha^  Vit  r  Sghl  und  78  H.      | 

TrnutmmnM^orf  j  Dentachea  fnratLai 
grfif).  Haue,  welcoea  zwar  kein«  nAJ«I*( 
telbaren  Reichsgüter,  aber  aehr  bed^ 
tende  Herra«haften  in  Böfimen  nnd  de« 
Lande  unter  der  Bna  beaal«j    auch  P^ 
aonalist  auf  der   Schwlbiacaca  GraJar 
bank  war.      Die  Hauptiinie  erhielt  iM 
die  reicfaafüratl.  Würde. .  Si«  iat  kat^ 
Religion  und  Bigenthümer  der  Herr^ 
TrautmAUfdorf  und  Weinaperg  im  '  "^ 
de  unter  dei(.  Bna,  und  Teinitr,  Tat 
achowitat  Hoatau,  Taschnawitz,  Hi 
ite^n,   Mciamühl.  Gitachin,  Aniow.- 
Kajuburg,  Brandela,  Hftal,  Webrowal 
Putzlita  in  Böhmen.  - '  ' 

TrwMgtiato ,  Oester.  MB.  im  d«r  J 
lan.  Dlgz.  Brcscia,  mit  2,000  B. 

Troxiawror,    Britt.  Provinz  da« 
westl.  Hindoatan,    sw.;  g  bia  lifi  v. 
Sie  jEränzt  ^m  N.   mit  den  Beaittia 
des  Rajah  von  Köchin»  .im  0.  acttc 
eine  Berereihe«  der  Anfang  der  GbA« 
aie  von  Tinewelly    und.- im  S.  «ndj- 
bespülen  die  Fluten  dea-Meera  ihr«]fl 
aten.     in  den  Umgebuagep  de«  G«lr' 
h«t  aie  grofse  Wilder,    der  Aulead 
V09  Elephanten-,  Kgnigatigern*  Bfl 
lind    unzähligen    Affen,  .die 
länga   der  Küate  aind  sandig  u 
keu,  und  hier  fehlt  eis  häufig  « 
daa  dort  im  Uebtr&nase.ist, . 
Ist  dak  Land  änfserat  fruchtbar  an  t 
an«i«teA«Brz»iigni^aeti  Indieua^ 
cleKs.  an  R«i£i,    Jndigo,    K«rdaaic 
Kaaaia-  und  andern  ^ewArzen^  «orfl 
lieh  ahar  an  Pfeffer,  welches  seine  » 
ipelsva«!«  iat,' .  Di«  Biaw.  aiad  U»ad 
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«roi««»  «in  fffoSwT  Th»U«.  ftffft  9^0»% 
4at  Cinrittenthiun  angenommen  iiabeik, 
Travancor  hat  xwar  si>inen  ei|fanen  Ka» 

iah,  der  Aniann  ein  Bundetgenosse  der 
IriiteBt  da^jin  Vasail  war,  seit  1800  aber 
darcedtalt  eingeschränkt  ist,  dal»  er 
blols  noch  als  Statist  da  steht.  Di« 
Britten  nnterhalten  Garnisonen  in  aXlen 
SeeplÜtxen  ,  wovon  Ajengo,  Kalan,  AI? 
becca  und  Coleshy  die  wichtiasten  sind, 
vnd  selbet  in  der  Rasidena  des  Rajah, 
Trivantapi^ta; 
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Traväneor,  (Br.  80  30'  L.94P  51')  Brftt. 

St.  in  der  glaichn.  Pj  "  ~ *' 

Maliara  hieXs 


ProY. ,    die  vomuüa 


Trave^  JD&n.  FI.,  welcher  bei  Gisel- 
rade  in  Holstein  entspringt,   bei  Oldes 
Joo    und    Lübeck    -  orbeigaht    r~'    *-' 
Travemilnde  der  Ostsee  anf&Ut. 
iAr  kleine  Schiffe  fahrbar. 

Travtmündt^  Lübeck.  St.  an  der  M. 
der  Trave  in  die  Ostsee ,  d  M.  von  der 
OitHe.  Sie  ist  nach  der  Landseite  et- 
was befestigt,  hat  1  Vort  mit  einer  Lft* 
becktchen  Besatzung  und  einem  Lench- 
thurme  nnd  94a  E.,  die  meistens  Fischer 
oder  Piloten  sind.    Seebad. 

Travendahlf  Truventhaly  Dan.  SchL 
und  Sita  eine«  A.  im  GroXsheraogthnm 
Holstein,  bekannt  dnrch  den  Traven- 
tbaler  Frieden  von  1700. 

Traversy  Fat  is  Traotrt^  Helr.  Ka- 
•tellanei  im  PrenX*.  Fftrstenth.  Nenf- 
cbatel.  Das  Thal  ist  von  a  Zweigen  des 
Jura  eingeschlossen,  wird  von  der  Kea- 
ae  brw&sscrt    nnd    z&hlt    in  6  D.  gegen 

kooo  £. ,    worunter  Foo  Spitrenklftppler, 
\  Uhrmacher  nnd  50  Krämer  aller  Art, 
auch    viele   ^trampffabri kanten.       Der 

gauptott  itX  das  Pfarrd.  Travers  an  der 
ens);. 

Trapnick,  Osman.  St,  in  dem  Bosna 
Sandsch.  Isvorn^ck,  zw.  dem  grolsen  n. 
kleinen  Bosnich,  am  Fnfse  des  Wlaf- 
aichgebirge,  mit  einer  Residenz  der  Mi- 
Jioriten  ,  2,500  H*  and  81OOO  B.  Sitz  des 
Sandscbaken. 

Travof  Parm.Mfl.  amTrebia»  in  dem 
Distr.  Piacenza.  _ 

Trox  es  JMontet ,  Port.  Pronnz  twi- 
achen  gP  50'  bis  iiO  55'  ö.  L.  und  40O  4«' 
bis  4x<^^'  n.  Br.,,   im    N.    an  die  Span. 

fv.  Gaii 


Prov.  Öaiicia  nnk  Valladolid,  im  O.  an 
'«lie  Span.  Prov.  2amore,  im  S.  O.  ah  die 
Span.  Prov.  Salamanoa,  im  S.  und  S.  W. 
an   Befca,    im  W.  an  Minho  grlnzend, 
l3T,QgrXyM.  grofs.    OberflAche :  hochgele- 
'min  zwischen  zerstreneten  Bergen  mitt- 
,  lerer  H5he.    Boden  :  meistens  Hflrr  nnd 
;' steinig   mit    einigen    bessern  Strichen. 
Gebirge:    Zweige  des  aas  Galicza  in  das 
3 1«aad  tretenden  Cantabrischeri  Gebirgs- 
zugs, siünmtUch>anh  und  »teil  und  we^ 
Inaig  bewaldet.     Die  höchste  Gruppe  ist 
ie    Sierra   de  Montezinho,      dann    de 
erez  und  Marao.       Gewisser :    Donro 
dem  T*mego,  Toa  und  Sabet;    der 
ivado.  .  Klima:  auf  den  Gebirgen  rauh 
nd  Hilter,  .  als  in  iri^end  einer  Portug. 


0«rttBlrfl^U,  aU  das  BadfttfiiiA  trfar« 

dort,  unterhält  den  beletan  Weinbatt 
im  Reiche  und  bat  Seiden-  und  Bienen» 
zu  cht.  Die'Weinkompagnia  vom  obern 
Doufp  besitzt  an  diesemPlnsiezwischem 
Vülareal  und  Lamego  einen  Bezirk  von 
etwa  18  QM'  f  worauf  sie  qe.ooo  Ohm  m^ 
thei\  nnd  welCsen  Portwein  von  befster 
Güte  und  g#C^A  12^000  Ohm  von  mindop* 
xer  Qualität  erzielt.  Der  sonst  mehc 
blühende  Seidenbau  hat  nenerdings  ab- 
aenommen,  und  liefert  nnr  noch  )ihrl; 
wo2ientner.  Die  Gewerbe  bedeuten  we« 
nig.  Doch  wftrde  die  Prov.  woblhabenA 
seyn ,  wenn  bessere  Stralsen  und  Weg» 
den  Abiatz  der  Produkte  erlaichtertan. 
Der  einzige  Wasserweg  anf  dem  tnm 
„  bei  tCsenden  Douro  steht  nur  auf  eine  kurs# 
Br  ist  Zeit  im  Jahre  offen.  Ausfahr:  Weia 
als  Stapelwaare ,  jährL  la^icoo  bis  jM.000 
Ohm,  Branntwein,  Korn,  Wolle,  Pfer- 
de, Esel  und  Maulesel,  Kastanien,  GIr« 
berrinde,  Seide  nnd  sei^ue  Zeucha. 
BintheiluJ|gf  in  4  Correicaps. 

Treatures  Tslands,  s.  Sekutzin$eln." 

Trtbbin^  Pceuls.  St.  in  dem  Bran« 
deabnrg.  Rbz.  Potsdam,  an'der  Muthe« 
mit  einem  schmalen  Graben  umgeben. 
Sie  hat  3  Thore,  1  Pfk. ,  igQ  H.  und  1,1«? 
£.,  worunter  124  Handwerker.  Leina- 
Weberei  mit  33  Meistern,  i  Bleistift£zbr.» 
1  Schneidemühle,  11  Juden. 

Trebia,  Parm.  Fi.,  welcher  im  Ge- 
nuesischen entspringt  und  bei  PiacenzU 
in  den  Po  geht,  bekannt  dnrch  deniiieg 
Hanibals  ober  die  Römer. 

Trthigng^  s.  Tschtrberniisch§.  , 

Trcbitsch,  Trttbicze^  Oester.  St.  an 
der  Iglawa,  in  dem  Mähr.  Kreise  Iglau;  ' 
gut  gebauet,  mit  i  Pfk.,  i  Kapazin<;rkl., 
472  H.  und  5,700  E. ,  worunter  viele  Ja« 
den.  Starke  Tnchweberei;  Braimiwfin- 
brennereieu)  besnchte  Kornm&rkte. 

Trtbnitx,  Trehenitz ,  Trzcbanicxe, 
Oester.  Mfl.  an  dcf  Hostina,  im  Übhm» 
Kr,  Leutmeritz,  mit  150  H. 

VrtbnitXy  Preufs.  St.  im  Schles.  Rbr. 
Breelaa>  offen,  mit  4  Xl^orvn,  z  lutner, 
K.,  z  Hosp. ,  «ae  R.  und  1,417  E.,  woma» 
tec  8^  Gewerbe  treibende.  Tnchwebe- 
rei mit  54  Meistern  (1,400  St.);  Leinen  - 
und -Zeuchweberei  mit  25  Meistern  (für 
I4i900  Rthlr.  Leinewand  und  Barchent), 
Kflrschnerwaaren  mit  20  Meistern,  B 
WeifsgÜrbereien  (9,000  Feile).    Das  dicht 


Provtn«.  in  den  niedrigen  Gegenden  am 

Sooro  0M*§9XL   drückend  helfs.       Pro- 

llÜ^te:  Getreide,  Gemürs#,  au'c2|.?&«rtof- 

E1I&,  die  l^efsten  nnd  feorissfen  Weine 

Tbrti«gAl]s,  Flachs,  Hanf,  Obst,  Oliven, 

iMmach,  die  gew4khnUchen  Haustbiere, 

P^iltt,  Geflügel,  Fische,  Seidenwflxmar» 

Sfsen.    , VTolksmenge :     nach    Antlllon 

[18^06$  in  2'Cidades.  59  Villas;  711  Kirch- 


lelen  und  57,o<4  H  _  „  .«  - 

Ji  jL^nd  ist  nicht  schlecht«    in  einiaen     gen  Bilsndi 
iriehen  tfehr  fieifsig  angebanet.      l>ie     Hl  Matzarä. 


neben  der  Stadt  belegene  weibl.  Cister- 
zienserstift  ist  aufgehoben.  Die  St.  ga- 
hOrt  zum  Fttrstentnum  Ools. 

Trsbstn^  Sftcht.  St.  an  der'Mi|l'da',itt 
4em  Leipziger  Brbamta  Grimma,  mi|r 
124  H.  uhd'  602  £. ,  worunter  do  Hand- 
werkar. 

•TreoaMij  Sis.  Mfl.  in  dar  Fror.  Otran- 
to,  mit  f  Havea. 

TreK  Stillf  Xslandt ,  Australailande, 
lu  der  Gruppe  der  neuen  Hebriden  ga- 

Tref'Bttmmoek  Ulänä.  AnttralinsM 
an  «r  JCAste  von  Van  Diemens  Insel, 
zu  Hunters  Archipel  geh(>rlg,  9  Mei- 
len lanff  und  1V4  hrait.  I|ier  Undetb 
Flinders. 

'frtWurff  Preufs.  vSt.  in  4«ii|  Sachs» 
Rgb».  Erfurt,  dh  der  Werra.  mit  i  lüth. 
K.,  588  U.  tind  t,8a4  Einw..  die  Hopfen-, 
TabaKs-*  niid'Obitban  unn  mehrere  Ge- 
werbe, j^uch  etwas  Ha  Adel  nntarhaltaa. 
Bier  wird  die  Werra  schiffbar. 

Trtfq^u;  {^izil   Gruppe  von  agerin- 


.Ei'isndaa^  an  der, 


.Kflste 


deal 


.Tal 


tiehz'uicht  scheint  värnaclildiiigt',  dage-     ^     7rf/brt,  Fraas.  D.  im  Dep.  Alu,  B/. 
Eaa.  gewiasi  man  iftehr  Korn ,  Qbs^  und    Bonrg,   auf  djfi^.Btrga  R^T^tipcnir;^  ee 
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litt  iiit«ii  w«riibaii  atn.  mit  a«A  flMtt 

AehArieen  lt  Weilern  s  264.  £« 

Trtgäron^  Britt.  Mfl.  «i&  Tiry,  fn 
der  W«l.  Sh.  C»rdig|in.       ^_^^ 

Trtgony,  Hritt.  alter  Mil.  «iH'Bol, 
in  der  Engl.  Shire  CornwaJl ,  mit  dem 
•Wahlrechte  aer  Dep.  ^      ^ 

Treguier,  i^r.^J^fS''  Lu^oirgo") 
^rans.  st.  im  De^p  NordkUne ,  Bt  Lan* 
niou.  atif  einer  lialblnteK  am  Meere, 
mit  1  Kathedrale,  4  K.  und  2,064  Bin>^. 
Sicherer  Haven,  der  Schiff*»  ron  200 
Tonjicn  aufnehmen  kann;  Handel  mit 
Korn,  Leinewand  nnd  Papier;  Leina- 
'vreljerei;  Papiermühlen;  Fischerei. 

Trtignac,  prartz.  St.  im  Dep.  Cot- 
rtie,  B2.  TulIe,  mit  2  591  E.  Baamwol- 
lensptnnerei,  Hutmacheref,  Suampf- 
-Wirkerei,  Lichterziehereien. 

Treignr^  Franc.  Mfl.  im  Dp.  Tonne, 
£2.  Anxerte,  mit  i,803  B. 

Treis,  PreDf».  Mfl.  im  Niederrhein. 
'Bffb«.  Koblenz,  nahe  an  der  Mosel,  wo 
eelbige  die  Deim  aufnimmt,  mit  i,C60  B. 
Weinbau;  Fischerei. 

•  Trftsam^  Bad.  Fl.  im  gl eichn.  Kreise, 
ifeelcher  auf  dem  Schwarzwalde  eut- 
•prinf  t  und  unterhalb  Freibarg  iti  den 
3Khein  geht. 

Trelramkrtii,  Bad.  Kreli,  im  N.  mit 
Kinzigkr. ,  Im  O.  mit  dem  Donau- 


kreite  im  S.  mit  dem  Wiesrnkr.  grin- 
send nna  im  W.  dnrich  den  Rhein  von 
Frankreich  geschieden.  Kr  z&hit  i2a>867 
Einw.  und  umfafst  12  BezirksSmter.-  i) 
•  in  dem  Knminalamte  Freiburg  die  Aem- 
tarStauffen,  Heitetsheim,  S.  Peter. 
Stadt  Freibu^g,  Land  Preibnrgll.,  Land 
Freiburg  II.  n.  Breisach;  2)  in  dem  Kri- 
aninalamte  Bmmetodingen  die  Aemter 
Emmendingen,  Endincen,  Kentingen, 
Waldkirch  u.Elzach.  Sita  deeKreisarata 
ist  Freiburg.  Uebrigens  gehört  der  Kreie 
zur  Bofgenchttprov.  am  Oberrhein. 

Trcton,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Norden, 
Bs.  Avesnee,  mit  1,010  E.,  i  Hochofen  ti. 
%  Eisenhammer. 

T^tmhki,  Aaif.  Iffl.  in  der  Poln. 
Woiw.  Masau. 

Trembladf^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Nie- 
dercharente ,  Bz.  .Marennes ,  mit  2,fi0o  B. 
X  Glashütte:  SalzschlimmereieUA  Han- 
del mit  Wain,  Branntwein  und  Essig. 

Trgmblar,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Eura- 
Xolr,  Bz.  Üreux,  mit  405  E. 

Trtm'bMwla,  Oester.  St.  in  dem  Gaifs. 
Er.  Tarnopol,  am  Sereth.  eine  der  lüta- 
Stan  «t.  im  Lande. 

,  Trimentine,  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
Üftaina -Loire,  Bez.  Beanprean,  mit  1,630 
X.     Mnf.  in  Leinewand  und  Tasbhan- 

Treineien^  Treweztn^  'teUhnsan,  AfHk. 
St.  in  der  Algier.  Prov.  hlasktUra.  a«f  ei- 
tler Anhöhe,  am  Fufse  eines  hohen  feU 
tijgen  Gebirgs,  welches  ihr  das  Wasser 
igiebt. .  Sie  ist  nnunanert,  hat  i  Schi.  n. 
viele  MoskeeA,  nnd  liefert  gQte  wolle- 
ne Fursteppiche ,  Bettdecken  und  ande- 
re Decken,  Baiki,.  leinena  und  b^om- 
wollene  Zeucbe. 

.  .  Tnmiti^  Sia.  InaeJgroppe.if|i  Adrla- 
tlschen  Meere,  welche  zut  Proy.  .Caj>i- 
tanata  gehört.  Bs  sind'  ihrer  3  rS.  Ni* 
colo.  S.  Domino  und  Caprat'a.  Xaf  der 
erst/ren  steht  ein  Bena^iktinarklostar 
mit  45  E. 

Trtmlef^  StrimiloWf.  Oester,  St.  im 
Böhm.'Kteiia  Tabor,  mit  1^0  H.,  au  der 
f arstl.  Liechtensteinscheä'  Herrsch.'Ko- 
nigseck  gehörig. 

Tremsen  ^  h^raut.  Mit.  im  Detartem. 
IVIai&e-  Löirt,  Brr  SatututoT,  mit  bi§  B. 
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trhMimu ,  Frank.  M.'  fm'  tiap.  Tt# 
d^e,  Bz.  Montttorillon,  nn  der  Banalst 
mit  75/  E. 

Tiendelburgy  Knrhet •. '  St.  «nd  Siti 
eines  A.  von  8&2  H.  nnd  4*DE^  E.,  in  Nie- 
derhesiea.  Sie  liegt  anf  einem  boiici 
Sandsteinberge  an  der  Diemel .  hat  ter« 
fallene  Mauern ,  2  Thore,  1  Scnl.,  f  refi 
K,  134  H.  und  867  E. ,  wor.  58  Gawerba 
treibende. 

TVtrno,  Oester.  MH.  in  der  Hiltft« 
Dlgz.  Milano. 

Trent,   Britt.  Flofs.  welcher  an  de« 
beiden  Quellenfl.    der  Hamber   gehört« 
Er  entspringt  in  dem  neuen  See  (New 
Pool)  bei  Horton  I    wird  etwa  10  Meiler 
Ton  seiner  M.  bei  P^rton  tchifibar,  rfkm 
einigt  die  befahrn«  *  Hl.  Tarne,  Dove  nJ 
Derwent  mit  seinem  Wasser,    nnd  tritt'] 
endlich  ^ach    einem   Laufe  ron  t8  Mul 
mit  der  Oute  zusammen ,    worauf  beida  | 
Fl.  den  Namen  Humber  annehmen.,        { 

Trenton,  (Br.  40P  i<')  Nordamer.  Si 
am  Delaware ,  in  der  Neujersej  Conntj 
Huntington ,  mit  x  Staatanh.  *  r  RathlC 
fiK.,  1  Gef&ngnisse,  400  H.  nnd  3.ooi  B. 
Sitz  der  Be«;ierunf ;  Akademie.  Garbe- 
reien,  t  Stahlfabr. ;  in  der  Nähe  ein  Kä- 
ufer bergwcrk. 

Trfutrinj  Oester.  Gespenschaft  ha 
Ung.  Kr  dies^.  dar  Donan  —  87,39  QM. 
mit  245,969  E.,  theils  Slawen  ,  theii»  Ma- 
gyaren. Gebirge:  Beszked;  FlufsWaag; 
die  warmen  Rädor  zu  Töplitz,  Natar- 
Produkte:  Gtftraide,  Holz,  Schaafc, 
Wein.  Erbobergespan  :  Graf  tllcshazr. 
Eintheilnng:  in  4  Bezirke.  Kongraga- 
tionsort:  Ireutiin. 

Trentsin,  Trencatn,  (Br.  48^  ^' öi" 
L.  35O  4f  20")  Oestex\  kön.  Freiftadt  ^, 
Hauptst.  das  sleichn.  Komitats  in  Un- 
garn ,  an  der  Waag,  mit  1  fetten  SchL, 
1  Komitatsh. ,  2  kath. ,  1  lulh.  K. ,  i  Sv- 
nag.  nnd  2,131  £. .  worunter  60  JndenU- 
milien.  Piaristenkoneglnm:  adl.  Kon- 
Tikt.  Tuchweberei ;  Brtuereian :  wanoäa 
Bäder. 

Trtportj  Franz.  Mfl.  an  Her  BC  da« 
Brasle,  im  Dep.  Niederseine ,  Bc.  Diep- 
pe^  mit  1  K.  und  2>ooo  E.  Garnspinae- 
rei:  Sodaraffinerie  ron-Varecb,  iahrüc^ 
g  bis  300  Tonnen;  Haven;  Fttcharei. 

Trgptö^  an  dtr  Rega^  #.  NnUrtp- 
taw. 

Treptow  am  TolUnsee,  Alttraptvm^ 
(Br.  530  43'  t,.  310  9')  PreuTs.  St.  ih  dem 
Pommern.  Rbz.  Stettin ,  an  der  Tollen« 
•e;  nmmanert,  mit  3  Thoren.  r  K.,  a 
Hosp.,  351  H.  nnd  1,955  E.  Gfirbareien«, 
Tncn-,  Rasch-  und  Leinewabarei. 
Branntweinbrennereiep ;  Gartenbau. 

Trekkowltz.  Trttkotawtcf.  Oester.  Mfl. 
im  Mähr.  Kreise  Znaym,  mit  177  H.  und 
813  E. 

Tntson^  Franz.  MB.,  am  Etangsort, 
im  Dajp.  Sarthe,3aa.  g:  Caiaii,  mit  i,20g 
Binw,  .   .  * 

Trtfwttt ,  Ba^er.  Pfd.  nnd.  Schi,  ah 
der  Pfreimd,  Sitz  «inas  Eegenlaiillg.  mit 
U  QM.  und  21,608  E.  ^    '        

Tr4t9,  Prauz  St.  im  Depaft-  l^bbna- 
.miindniig,  Bez.  Aijr,  mit  a,8as  K.  3  5*»- 
f esiedeVeien ,  Wvinbatt.  xn  4er  tlJQu 
gnter  Marmor^ 

Treiich^fUn^eH  f  Raier.  Mfl, .  n» '  dei 
Altmühi,  im  Retatlandg.  W^stbrtrtldin 

Sen,  mit  1  Inth. ,  i  kath.  K.,'  130  71^  umi 
»  ninw.    2  Leonische  Tresn^mmf. 
Treuen j    Sac^it»  St.  im  Toi^tl.  A^ri 


Alanen,  m{%  t  Schi..  27a  H-  an^  1,9x1  TS 
wor^  p*C«iv  480  Handwerker.  BaninwQi 
lenweberei  mit.  mehr  all  200  Webern 
die  'd«£«&  *7fio»  Stticlc  MuttaXiil  ,^    6,7« 
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'  P«rU.  Half  1104  TfttvlMntacht'r  mdLm 
Stück,  rohen  Katfraa  li«Hnii  Tiel«  8ol- 
ticbsr. 

Trtuenhriet^tn,  Pveofi^  St.  in  dem 
Brandenb.  Rcb»*  Potsdam,  an  der  Nie- 
plit«,  mit  f  K,  I  Hofp.,  570  H.  vnd  3.390 
-B.,  wor.j5o  Handwericer.  Tachtreberei 
nit  9B;StahIe]i,  JLeineweberei  mit  ^ 
StfibJen,  2  Perlgraupen  -  mid  1  Schnei- 
.  deniiihiQ. 

Tr€i/anion^  Anttraleüand  *in  der  T>e- 
▼aniopbai,.  zum  Archipel  von  S.  Ccoa 
gehörig. 

Trtognnent' Irutlj  *.   üap^ß. 

Trtvi,  Päpitl.  Mfl.^Uf  einem  Berfe, 
in  der  Dlga.  SpoleU». 

J'revie'oi    Sit.  St.  in  dem  Princ.  nlt^, 
.  mit  4,465  6.,  berühmt  durch  ihre  Scbiji- 
ken  nad  Winterbirnen. 

7rev{err«,.Frana  MfL  im  D^.  Calva« 
dos  ,  Hex«  Bayeux,  mit  1,019  B&nw.,  die 
nate.Boiter  und  Kä^e  bereiten  ^nd  ant- 
ffthreo. 

TrevigUoj  Oecter.  St.  am  Adda,  |n 
der  Milan.  Ülgx.  Bergamo,  mit  6,185  £• 
Tochweberej;  Seidenfpinnerei;  Messe. 

Tra/ino,  Span.  VifjUiin  der  Provinz 
Burgot,  die  mit  ihrem  Gebiete  am  Ava- 
da  in  der  Pror.  Alava  Uegt;  3  Pik.,  tidoo 
Bittw. 

TrtplMQ ,  Oetter.  Pelegaaion  in  dem 
Gonv.  Venedig  ->   61  QM    mit  a$^,8a6  E. 

Trtviso,  iBr.  45^49*  »"  1-390  55'  W) 
Oeeter.  HaupUt.  der  gfeichnain.  Venet. 
Dlgs. ,  an-  den  Vi-  Sile  und  Piaveselia, 
.  die  «ich  hier  ▼ereinigen;  ummauert  n, 
«iemlich  gnt  gebauet,  mit  i  Schi.,  16  . 
Pik.,  19  Xlk.,  s,<ioo  H. ,  worunter  einige 
Paldste,  nnd  ii*776  B«.    die  Seiden  -  Und 

*  Bafin^woUenaenchmnf.  uptesh^lten  und 

täte      Mesaertchmiede'waarea      liefern, 
iachof;   l^yzeumi    Theater  ^   M«sse  im 
.Oktober.       -      , 

Tmouxy  (Br.4^0  56'  42"  l-.2aO  56' SP'') 
7ran4.  Hauptet. .  eines  Bz,  von  26,11  Q^* 
mit  6<,8oo  Rinw.  im  Dp.  Ain.      Sie  hat  i 
Pfarrk.,  i  Hotp.,  ^  H.  und  2,717  Einw. 
.  Drahtxie)ierei  mit  6  Meistern    (100  Zntr. 
SilberdruhtK   i.Kabr  von  Uhrxy lindern. 
Vormals    Hauptort    des    Ffirttentbums 
i»Doml»es,  welches  die  Krone  1762  erwor- 
ben   hat*       Di»  M6moires.de  XxaTOQic 
.  iftiftren  von  dieser  ^.  den  Namen. 

Trtjrm  t  Tour  d»  Tr4m^  tf  elvet»  Mll.  -, 

im  X^anton  Fryburg 

TrsytOj  Yurhets.  St.  an  derSchwmlm, 

•  wortlber  eine  steinern^  Brücke  iflhrt, 
-in    dem    Ziegenhain.  Amte  Sohünitein- 

.'  Me  hat  i  8chT.,  t  ref.  K  ,  i  Hosn.,  «71  H. 
und  lyft^  E. ,  worunter  viele  Strnmpf- 
W6ber  9tn4. 

'■  Treysa  an  dtr  Luml^de,  Knrhess.  Pfd. 
on  der  Lumbde  nnd  Sita  e^nes  A.,  wel- 
ches bloJts  dieses  D.  mit.  207  H.  n.  i,x99 
B.  enthtilt :  es  jpehttrt  tu  der  Pr?.  Ober- 
•ABesse«. 

Trianfth  Span.  Grappo  von  3  Bilan- 
'    4ea  in  der  Bar  von  Gampeche ,    su  der 

ÜTeaspan.  Intend.  Mcrida  gehürig. 
'  -       ±rianon,  Frailx.  königl.  Lostschl.  in- 
^dem  Park  von  Versailles,  Im  Dp.  Seine- 
Oise,  Bes.  Versailles.  . 

TriMueouri^    Pran».  >iil.  im  Depart. 
Moae<  Bez.  Bar  le  Duo,  mit  827  Einw. 
Tribau*  s.  Mährisch  Trtbau,     * 
Trihati^    Böhmi^sch  Tri^au ,    Oes^r. 
Mfl.  in  dem  BAhm.  S.r.  Chrudim,    mit 
.    m  H.»aa.de^f|ürsa.|,*iechten«teinschen 
.    Herrsch.  La&dskroa  gehörig.      ^    ,       . 
Tribitess,  Trib9€$9,  Prenls.  Sudt  an 
L  der  Trebel  i     in    dam  Pommern.  Kgba« 
%  «iraltand,  mH  l,5|o  &•  - 

ir/og.  StMt.  Handwtrttrbucht  ü.  Bd* 
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^      Tribur ,   Hess,  IKÜ.  ta  toa  BUAem- 

borg.  A.  Rftiselsheim,  mit  220  H.  nnd 
'»*•]>  ^^  Vormals  eine  Villa  regia«  der 
laufen thalt  mehrerer  Deutschen  Künige, 

Tricari<o^  Sil.  St.  am  üäsiento.ln 
der  Prov.  BsMiicata;  Bischof. 

TrictPo,  Sardin,  ammanerter  Mfl.  in 
der  Piemont.  Provins  Vercelli,    mit  flöj^ 

Tn,  Tk^titmo^  Oester.  Mfl,  in  der  Venet. 
Dlga.  Udme.  ^ 

^Trichinapoly,  \Bt,  itfi ay  L.^20l 
Brut.  St.  in  der  Madras  Prov,  Karoatik,  x 
am  Kavrry  ,  Htotst/ eines  eigenen  Diitr^ 
nnd  Haoptwaffenplau^der  Jetten,  de« 
«Qgieich  D«dentende  Gewerbe  a.  Han- 
del nntvrh&lt. 

Tricolor ,  <  Br.  ii©  ^'  C.  ^  /jg/)  BrU^    - 
St.  in  drr  Madras  Pr^Karnaiiit 

T/icot,  Franc.  Mfl.  im  Depart  Oifo«  . 
Bs.  Clermont,  mit  i.aii  £inw     Wollen- 
seuchweberei.    Von  diesem  Orte  haben 
die  Trioots  den  Namen. 

Tr4e,  Frans.  St.  im  Des.  Oberpyre« 
n&en.  Bx.  TarbeSf  mit  010  E. 

Triebgl,  Prenß.  St.  in  ^em  Brandoa- 
burg.  Rbx.  Frankfurt^  mit  t  Schi.,  2  K., 
acta  B.  nnd  9»  £.,  worunter  isÖdewerbo  ' 
treibende.  Leineweberei  mit  yy  Mei- 
stern ,  Töpferei  mit  4  Meistern ,  weloho 
fnte  blaue  Waaron  nnd  SchmeUtiegel 
Imlern;  i  Ziegelei;  6  Krammftrkt«. 
VormaH  eine  eigene  Stand  es  bevrschmft. 

Triel,  Frans.  Mfl.  im  Depart.  Seine « 
GUe,  Bex.  Versailles ,  an  ^•r  Seine,  mit 

SK. ,    I  Hosp«  nnd  1,860  B.       Weinbau^ 
teinbrüche. 

TrUnt,  Oester.  Kreis  in  Tjrol,  weU 
eher  die  üsti:  Italien.  Konfinien  nn4 
den  grörsemTheil  des  vorm.  Hochstifta 
Tcient  omfaftt.    ' 

TrUnti  Trgfttoy  (Br.  46O  6'  26^'  L.  ^ 
43'  30")  Oester.  Kreisst.  in  der  Prov.Ty-. 
rol,  an  der  Btsch,  worüber  eine  hölsev- 
ne  Brücke  führt.  Sie  ist  mit  unhaltba- 
ren Festungswerken  umgeben,  hat  t 
Schi.«  1  Katnedr^  2  andere  K.,  x  Hosp.» 
1  Wdisenh..  700  H.  und  9,6^  B. .  Sita  ei- 
nes Bischofs  und  Domkapitnis  u.  einea 
Sudt-  nnd  Laiidrechts;  Lyxeum  mit  g 
Studien;  Grmuasinm.  Seidenweberei; 
Seidenxwirnmühlen;  Weio-  nnd  Ta- 
".laksbaif.    Konsilinm  von  154^  bis  1563. 

TrUr,  Preuis.  Begierungsbesirk  fa 
dep  Prov.  Niederrhein,  18x5  mit  fl86,26o 
B.  nnd  12  Kreisen;  1)  Dann  mir  17,3549 
8)  Pruym  mit,  10,491;  3)  Bittburg  ml« 
27,844i  4)  Witthch  mit9ft,473t  6)  Berti- 
oastel  mit  31,904^  6)  Stadt  Trier  nUt 
14,276;  7)  Land  rney  mit  58,649;. 8)  Sa(ar- 
borg  out  20,877;  9)  Mersig  mit  «1,1051 
20)  Saar  Louis  mit  50,694;  11)  Saarbrflk- 
ken  mit  23»  106  und  ig)  Otweiler  mi| 
16,066  B. 

frier y  Treves,  (Br  ifP  it'  P"  l»-  ^  ^ 
iB'  $")  PreuXs.  Uanptst.  des  gfeichna«^. 
Koa.j  an  der  Mosel,  worüber  eine  Brflk^ 
ke  führt.  Sie  ist  eine  der  ältesten  St.| 
sovrohl  vOn  Deutschland,  als  von  Frank- 
reich, nnd  war  nute*  dem  Namen  Tre- 
vieornm  civitas  ein  sehr  ansehnl.  Ort. 
Noch  {etat  ist  sie  mit  Manern  umgeben 
nnd  mit  K.  und  KU  angefüllt,  wovon 
die  letzteren  indefs  »ftmmtlich  anfgeho« 
ben  sind:  man  sählt  in  nnd  vor  der.St. 
l  Kathedr  ,  S.  Peter,  ein  altes  Göthi- 
•cher  GebKfide,  9  Pfarrk..  7  Klostsrlt..  3 
Hosp.,  x,§oo  R.  und  mit  den  vor  der  St.  . 
liegenden  Weilern  nnd  Vororten  13,471« 
in. den  Ringmauern  aber  nnr  g,6Gg  Rinin% 
Sita  eines  Bitohofsi  Lvsenmi  dffenti. 
Bibliothek.  Mnf.  von  Tuch  und  Kasi« 
aür,  ^  Giltbfroi«B »  i-  Mi»£  voa  buntem 
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Papitr«  'SUimp^cberei.  Hand«l  mit 
yVein  and  Holt  auf  <1«t  lehifEbareii  Mo)> 
■•I.    G«btirrtort  der  heil.  Hildeirmr^e. 

TrUtdcrf^  Baier.,  kOn.  Lntttchl.  nahe 
bei  Ansbach,  iiD'  Keaatlandf.  Aatbach, 
mit  herrl.  An  Ingen.  •  i 

TrUichy  TteMt^  f  Onter.  Mfl.  im 
Mihr.  Kr.  IgUtf,  mit  i  Scbl.;  aoo  H.  und 
2XS7  B-«  ^^^  ^39  Juden.  Mni.  in  Tneh 
und  -vrollenvn  Zenehen ;  Bergbau. 

Triette,  Oeiter.  GouvernemvUt  in 
dem  Hönifrreicbe  lllyrien.  imjN.  an  das 
OouT.  Laiisach,  iOk  O.  an  die  Rroatiiche 
MilKlrgräDie  lim  S.  an  das  Adriatische 
Meer  und  im  W.  an  Venedig  grüntend, 
»6,(3  QM.  proU.  Die  ObertiKctae  itt 
meitc^nf  c ebirgig  und  von  kahlen  Kalk- 
•gabirgen  anrdixogen,  die  au  dem  Syste* 
me  d»r  Juliiclren  Alpen  gehören:  dar- 
\inter  deT  Karat,  der  CapeUa,  der  Mcr- 
•lavvadirzn.  Der  Bod^n  fteigt  sich  grOfs- 
tcntheilt  kalkig,  iteinig,  trocke^n ,  nnd 
erfordere  die  mühsamate  Beatbeitong; 
blofs  einige  Thglcr.  machen  Auanali- 
men.  Die  Sau'  berflhn  die  Grtnse; 
Hie  KüfltenAflfse',  Ifonao  und  Qnieto, 
haben  nur  ein«in  kurzen  Lauf,  und  im 
Sommer  wenig  Wafiev^  Überhaupt 
drdckt  Watsermangel    die  meitCen  Ge- 

S enden.  Im  Kreise  Oprz  giebt  ut  am 
[eerc  Tiele  Sümpfe  und  Maremnan, 
weiche  die  Luffc  verpesten;  toutt  in 
Aiet9  überall  gesund »  und  das  Klima  iö 
milde ,  da£s  selbst  die  särtlicheren  Ge- 
wächse fortkommen.  Das  Gout.  eneagt 
•  vorzuglich  Wein,  edle  l^rüchte,  Oliven» 
Holt,  unterhält  eine  autehnliche  Vieli>, 
besonders  Schaafxncht,  etwas  Seidenbau 
tind  eint  lebhafte  Fischerei,  u.  schlSmmt 
vieles  Baisalz  ab,  hat  auch  i&  dem  Karl- 
stadter  Kreise  Bisen  nnd  Kupfer,  aber 
Irlangel  an  Korn,  Gartenfruchten  nnd 
Klac^«.  Der  Binw.  sind  531,066  ,  dem 
IgrOfsten  Theile  nach  Slawischer  Ab- 
stammung ,  unter  denselben  finden  tich 
'  doch  viele  Italiener,  so  wie  Deatscha 
_Jid  J\iden.  Ihre  Nanrnngstweig«  be- 
stehen in  Wein-,  Oel-  nnd  Seidenbau, 
in  Fischerei ,  in  den  Gewerben  der  grö- 
fseren  St$dta,  Trieste.  Gön  uiid'Piume, 
In  Schiffbau  ,  SchiSlahrt  tuid  Handel, 
'trieste    macht  ein  eigenes  unabhgnffi- 

fes,  s^it  i8i6  gabiidete«  Gour«rneme^t 
es  Königreichs,  dessen  Sitz  au  Triesta 
"ist,  nnü  die  4  Kreide,  Tiieste.  Gttrz. 
Viume  und  Karistad  unter  steh,  nnd. 
aeit  im;  ain  eigenes  Apf  ellationsgerioht 
SU  Tneste  hat. 


l* 


ein  betonderer  Diatr.    d«t  Gonv.  anin-- 


sehen  i«t  —  A'S«  V^*    ™^*   ^«u^  n.  unu 

8,413  B.  2)  Duino  —  ai,»,  QM.,,mit  6.47» 
und  4i,rQä  B.  3t  Capo  dTstria  —  95,M 
QM. ,  mit  12,17t  H.  und  ^,161  B.  uu4  4) 
Hovigno  >.  t8,o4  QM.,  mit  4,559  H.  und 
-36*272  K-  _ 

TriifU .  (B#.  46«  43' '  *-- ao*  «1 16") 
Oester.  Haupts t.  des  Gaur.,  Kr.  n.  Dtstr. 
Trieste,  an  einem  Busvn  des  Adriati- 
schen  Meers.  Offen,  atfer  gut  gebmu^t, 
und  in  die  Alm.,  Neuet.,  Josephsst.  Und 
Vranxensvorst.  abgethailt,  mit  9t  ttffentL 
-^IKtzen,  r8i 'Gassen,  36  Sackgassen,  1  Ka- 
•  thedrale,  s  Pfk.  ,1  Filialk.,  3  Rlosterk., 
1  lutb  ,  X  ref.  UM  B  griech.K.,  f  Synag., 
'z  Me«hiUriste«kl.  mit  einer  «rmen. 
Buchdrnckerei,  2  Lanartfthen.  1  grofseu 
Armen-,  Waisen-  undFiudaih.,  xSchl., 
1,541  H.  nnd  1816  36*000  B.  Sita  des  Gn- 
^beruiuma  Uud  Hrritaata,  '•iAaa  ^larflt«, 


Tri;        ' 

XattdrUnil  KtlttiualfeHtkts,  einet  Mtf' 
kantil  -  WeehsalgerivAt«  und  Secfconsn- 
iats,  einei  Seesenitfitsmagistrata  und  ^• 
ner  Marine versorgungtanstalt,  .ein^s  Bi- 
schofs und  Domkapitels.  Gymnasium} 
nautiiche  Schuie:  Bibliothek;  gelehrte 
Gesalltch.  oder  AkadAmie;  g  Buchhand- 
lutagen«  4  Buch  -  nnd  1  Kupferdruckerei. 
Vielerlei  Bf  f.  nnd  Fabr. ,  worunter  natA 
Rullmunn  i  Bleiweifsfebr. ,  1  Kerzengie* 
fserai,  s  Kevfiturenfiibr. ,  3  t.ederfAbr.,  4 
Seifensiedereien,  15  Aosogliofabr. ,  x 
Roehgarnf<rberei|  1  Spielkartenfabtr. ,  i 
Lederzurichtana  I  g  Bran ntwezu brenne- 
reien,  i  Rumfabr.,  x  Zuckersicderei ,  t 
Steingutgeschirrfabrik,  0  grefse  Seilt- 
reien,  1  Wachsbleiche  ,und  x  Pastea- 
fabf.;  übrigens  zahlreiche  Oewerbe^ 
Schiffbau,  Fischerei,  Schifffahrt.  i.eb- 
liafter  S^ehandei ;  Trieste  iat  d^r  erste 
Und '  wichtigste  Handelsplatz  der  gen- 
asen Monarcnie,  wo  auch  fa«t  olle  Enxu- 
g&ischeUaudelsnationen  Konsul«  unter- 
alten  ;  grofser  und  '  sicherer  Haren, 
duVch  eine  starke  CiUdelle  gedeckt,  u. 

Segen  den  Libeccbio,  durch  deU  Molo 
i  S.  Maria  Theresia  getchfltat;  Bdrst; 
17  Banken  und  V^rsictaernngiaustaltett; 
75  BArs'enhiuier ;  ?g  Grorshandlnngen, 
x&  Mittel  -  und  15  DeUilhandlumgen. 
Die  Geschäfte,  die  hier  gemacht  werden, 
sind  anrserordentiich .  und  fangen  ge- 
gen w&rtig  an.  ihre  vormalige  Lebhefiig- 
Kelt  att  gewinnen.  Schon  vor  1804  1^ 
rechnete  man  ihren  Umfang  auf  mehr 
als  20  Mill.  Gulden.  Jährlich  laufen  3 
bis  4,000  Fahrzeuge  ein  (iBd6  nur  2,99^ 
1816  gegen  4,000).  Theater;  angenehm* 
Umgebungen;  die  Tilietu  lN>rcia(  die 
•Grotte  von  Carnial«.  In  dem  aebieta 
der  Stadt,  welches  8  D.>  15  Weiler,  tM 
H.  und  8i4<3  £•  enthält,  tind  uusohnl. 
Bafsalzscblämmereien ,  i  Gestüte  u.  dB 
trefl.  Wefnban. 

TriftUm^  BaifY.  Mfl.  im  Unterde- 
uauiandger.  Pfarrkirchen,  mit  786  X.t 
wor.  viele  Tuchweber. 

Trignoy  Siz.  twtlsteufi.  in  der  Prav. 
Molise,  Q.  bei  Caro  villi  $  M.  b«i  Vasto 
in  das  Adriat,  Meer. 

Trillo  ,  Span.  D.  in  der  Prov.  Ml* 
drid  am  Talo,  mit  warmen  BKdoTu   ' 

Trim^  Britt.  Hau^ut.  der  Iriachtu 
Cotttaty  Ostmeeth  am  ßo^ne,  wo  der 
Kanal  von  Drogheda  endet.  'Handel  Sit 
Leinawand^ 

TrinfiomaU,  (Br.SPSt'  I^QB^  a'>  Btitt 
St.  und  Fasianff  auf  der  Insel  Sdlas, 
mit  I  starken  Fort,  welches  4ia  BiS| 
woran  die  St.  liegt,  neschat»t«  uudai- 
nem  vortrefl.  Haven ,  der  darbtt  mvn  «B- 
derea  ^ort  ,  Ostenbuiigh ,  vertheirngt 
wird*  und  dan  Schiffern  zu  Jeder  Jahr«- 
«cit>  salbst  während  den  gefübrl.  Man- 
■uns,  Sicherkeit  ^awthrt.  Dia  ^kabai 
liegende  Pettah  hat  etwa  15,000  K.  ^  tmk' 
atena  Singalesen  u«4  Portni^eeeu,  tM 
Bew. ,  die  verscll^4«aa  Qewe^a  UM 
Handlung  treiben«  -  '       •  >   v  J 

Tring4tn0j  Asiat.  PArttenthuim  ad 
der  Halbinsel  Malaka,  und  twur  auldM 
ren  Osfknste.  Der  Malaiische  R»fti 
itt  hier,  wie  fast  in  alle^  MaluiivAi 
Staaten,  d^r  «rtte  Kaufmann  tein 
Reichs,  luid  handelt  mit  GoJdMaa 
Pfeffer  und  Zlun,  wogegen  ar  Ouuu 
'Bieen  und  ntanulakturwaiaren  xarfic 
uimiHt.  Seine  kleine  gladchu.  Hanuti 
hat  einen  guten  Hnvtiv  In  doraelb 
soll  die  Mal«ii«t!he 'Sprache  am  «uinat 
'fagprocben  werden. 

TrinÜmd,    Britt.  Ineei  >«Rd  aino  u 
iMktiA^a^»     ««^  •'tk  d«r«ardkft<fn  ■ 
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t«T  ^M  M.  a«t  OriBoln» ,  tw.  ^ifi»  ift*  bJ» 

iK  ^'  il:  *•  ^.  5?  *'*•  J*^  ^J"'  *',-^  8^ 
m.  grofi,  mit  56,000  B. ',   1803  nach  Mac 

nillott    «rtt  ^»47^9    wor.  s>s6i  Weifte« 

,37£  farbig«  Frei«.,    iQtToQ  SklaTvn  niiiL 

,233  Indianar.      Die  Oberfliehe  in  im 

anctn  gel^reig  nnd  waldiar)  dia  GaMr- 

;e,  wor.  der  Cuevas,  a,44dFaft  #bw  dam 

leere    empor  tteigt,    streicha«  vonO.' 

lach  W.;    xwiachen  denaelben  giabt  e* 

ehr  feixend«  Th&ler  nad  Savanaen,  da- 

eii  Ue)>pigkeit  and  Reicfatham  der  tn- 

el  den  Namen  4e*  Westindischen  Para^ 

lietes  erwor1>en  haben.     Sie  urird  von  6 

trhifEbairen  Iflüsien  und  vielen  BIchen 

»e^Vfastert.     Das    Klima    ist    zwar  •sehr 

lei^ ,  wird  nber  hänfig  darch  Seewinde 

ibgelcühlt,    nnd  ist  im-  Oanaen  gesnnd. 

ron  den  ^,400  Acres  Land    ist  iedoch 

^vst  der  kleinste  Theil  angebanet ,    und 

war  6,goo  mit  Zncker ,    a,^x  ™it  0anm> 

rolle^  4,886  nrit  KafiPee  und  81^6  mitCe» 

■«alien,^  6,689  *ber  werden  a.ls  Weide  be- 

latst  und  ernährten  1801  «63  Pferde,  «,691 

«aalthiare»   *8  Ochsen,    539  KOhe,   809 

(chaafe  ,    531  Ziegen  und  675  8chweiue. 

)er  Zncker  - ,  Kaftpa  •  und  Baumwollen- 

nnd 

_  auf 

__  -_. .  , , ^anm^ 

a/ 4«496  tntr.  Kaffee,'  a^ 800  Zntr.  Ka- 

V^o ,  *3i?}3%  Oallnnen  Rnm  und  108*500 

^nllo&en  STrnp.       Dia  Insel,    die   den 

hritten  defihalh  viel  werth  ist ,  weil  sie 

kren    Schleichh&ndlem    eiben  aicheren 

^oflncbtsort  Öftnet,  und  einen  der  grOfs^ 

e,  Strttme  des  Sadamerikanischen  Aon- 
eqts  bewacht ,  bildet  für  sich  ein 
■^avernement  nnd  bat  sonst  die  alte 
ipaniache  Verfassung  beibehalten;  det 
Utn  des  Gonserneure  ist  die  feste  ^tsdt 
^anishtown,  die  cröXsta  Stedt  des 
^audes  a^«r  tt.  Joseph ,  mit  500  H'  |ind 
,000  Einw.  ,    . 

TrinitUf  Sard.  MH.  in  der  Piemont. 
"Tov.  Mondovi,  mit  2,»i  £. 

Trlniti,  Frans.  St.  im  Oep.  Motbl- 
tan,  Bt.  Floermel,  mit  569  B. 

Trinitr,  Britt.  groCsesOebiirge  in'dtr 
Kanada  Prov.  Labrador,  Welches  sich 
ou  N.  nach  S.  ausdehnt,  und  fast 
las  gauce  Jahr  hin  durah  von'  Bis  et- 
tarrt  ist,. 

.  Trinkuttm^  Asiat.  Eiland  im  Basen 
lon  Bengalen ,  sa  dar  Grdppe  der  Nike- 
.aren  gehtt^igv^ 

Trfno^  (Bä  «^  8'  L.  25P  5S')  Sardia. 
offene  St.  am  ro  nnd  Asiura,     in  der 
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jerZiUCKer-,  Kanpa-  una  uaumwoin 
ilantagan  waren  675,  der  Oefen  a 
iSahlen  Mb.  Die  Ansfnhr  stieg  1803  ' 
Bt^Va  Zntr.  Zucker,  if,ooo  Znir.Batt 


%elchfti   laoch  ftoefa  einigto  SttgtAeke» 

hat,  eine  wahre  Wüstenei;  Boden« 
dürr  nnd  trocken^  wo  es  jedoch  Quel- 
len und  Wasser  giebt,  üppig  fruchtbar. 
Gebirge :  Garrean ,  eine  Fortsetaung  dea 
Atlas  ,  das  im  Winter  Schnee  u.  Frost,  « 
doch  aber  wenig  Wasser  hat.  Gewässer: 
kein  eiaaiger  Fl.  •  blots  Bäche ,  wie  de« 
Kabes ,  die  im  Soouner  oft  gans  au»- 
trocknen,  hie  und  da  Quellen,  ond^wn 
diese  elich  finden,  auch  Vegetation. 
Klima:  heils>  doch  an  der  Küste  durc^ 
Seewinde  gemäXslgt  tinh  nidht  nnke- 
sund.  Vom  Anfang«  Mai*s  bis  Ende  <#lt^ 
tobef s  fällt  kein  Hegen ,  blols  Thau  er* 
frischt  die  FÜansen.  Im  Winter  regnet 
<es  häufig.  Produkte :  Getreide,  Datteln«  ' 
edle  Frücht«,''Obst,  Wein,  Glivea«  Maul« 
beerbäame,  GemflfsetBanmwoll«,  Sa^ 
ran,  die  gewdhuL  Hansthiere,  audL 
Büffel  nnd  Rameele ,  eine  Menge  Aaub- 
thicre,  Schlangen  und  Skorpionen«  Sei- 
den wünuer,  Blenan,  Sals.  Volksmenge 3 
▼öllig  unbe kennt  f  Binige  sehä  taen  sia 
auf  a,3oe,ooo,  Andere  >  wie  Gräberg,  auf  t  • 
Million.  Oie  Wahrheit  inag  '  in  ümt 
Mitte  liefen  ;  «war  ist  das.  Land  i« 
manchen 'Stridian  eine  wahre  WAste^ 
allein  andere  Oasen  sind  aiemlieh  a at 
berSlkert,  «iid  die  Sab  1  der  nomadisi- 
rendan  Beduinen  wahrlich  siicht.gerlnjte» 
Der  Hauptsumm  der  Bevölkerung  be- 
steht aus  Manrcn  und  Berbent,  in  d«K 
Hanptst.  laben  Osmamen  aind  ^raatken« 
und  fiberall  sind  nicht  nur  Juden  vee- 
breitet ,  sondern  diese  besitcteu  im  Ge« 
birge    ganca  D&ciw.     Die  Manren   an4 

fLerbem    sind  sämmtlioh  Bcka&ner  dea 
Slam.'      Nahruttjgsswelge :    dev    grAlsc« 
t  Berttlkernug  lebt  als  Nttn 


fiemont.  ProT.  Vercelli,  gut  gebaaet, 
ait  1  Stiftsk»,  7  Klostsrk.  und  5.405  L., 
Äa  mit 'Vieh  handeln.  Die  dasigeu 
^lunken  haben  in  ganz  Italien  Ruf. 

Trin^maiyy^  (Br.  12O16'  L. 96^40')  Britt. 
;t.  in  der  Madrss  ProT.  Karaatik  aüt  i 
»•rühmten  Hinduiempel. 

Tripmiyi  Trifttty,.  (ßr.  13»  31'  L.  9^0 
30  Brut.  D.  in  der  Madras  Fror.  Kar- 
latik,  mit  einer  berühmten  Qihdupa- 
ode,  wohin  von  allen  Seiten  Hindo- 
tans  .  besonders  abet  atts  Gatnra.te«  - 
ITailfahrteu  gescheheir.  Der  Tempel 
\t  der  Menschwejfdtu^r  Vilhhus  ge- 
heiligt. 

TripoH ,  Afrik.  Staat  attf  der  Küste 
lar  Berbarki ,  vom  Meerbtt4«n  Sidra  bis 
a«ft  Basen  von  Kabes;  im  N.  an  dhs 
Utt^Uüadischa  Maev,  te  O.  alt  di<»  Kü- 
ta  Barfca.  im  8.  an  die  Binneitlänier 
kfrika*»  oder  die  Sahara  von. Sudan,  ini 
IT;  aA  Tunis  grinsend  ^  nach  Gräbeng,  ; 
iit  Barka  9,7ao,  naeh  Gatter  er  8i83r  V3 
Uki.  gra£B.^Obesfiäeha<  n^ellenfQcmig 
bna«  die  Kütf«B  Ttrsimdat  ^  das  liiatxa, 


Theii  dar  Berttlkernug  lebt  als 
natnr  Zeiten t  seinen«  tJnterhate  gieht 
Hnn  die  Dattelpalme,  sein  Vieh  u.  sein» 
Raubaüge.  Bei  den  wenigen  St.  a.  D. 
findet  ein  if^ringer  Ackerbau,  besaudera 
Getsteubau  Statt,  abdr  auch  hier  m^ 
chea  ■  die  Dattel« 'das  Tovnehmste  Sa«» 
rogat  derCarealieu  aus.  Der  Olivaa^ 
banna  g^vCfth  treflich.  wird  ab«r  «nfsertf« 
sarglo«  vewaTtet.  und  asif  die  Seidemkml- 
tu*  gat  kein  Flaifs  gewendet.  AMsfuhx« 
roa  Landesprodakten  bftoCs  OlirenttU 
Safran,  -Wachs,  Honig.  Wa>le,  Sals, 
Uatt»in,  einige  Oro paer la  wwaaren  ,  dook 
Ifrosnmen  in  den  Haadel  son  Tripoii 
auch*  SennesbUltterv  Böda^  -Gummi» 
Strmaafedevn  ,  die  aua  dma  kunem  ratu 
Afrika  durch  Kierwanen  gehöhlt  wee- 
dea.  Der  Handel  befindet  sich  «änalidl 
in  den  HünüME  der  Judas«  Staatsva»- 
fassniur:  ein«  militärische  Aristokratie» 
mter  aesm  Sehutxe  der  Piorte.  J3«r  Oey , 
der  Oberherr  des  Staats,  wird  ans  der 
Osmanitclnn  Hilita  gewählt;  ein  Di  ran 
ans  Offizieren  ist  sein  rornehmster 
Rath.   >  BiM.  Osman.  Paacha   steht'  ihm 


swa»  tur  Saite,  aber  dieser  liat  wenig 
Ansah«  und  ^nichts  an  bafiohlan.  Uaa 
Land  ist  in  Profinsen  gethcilt.^dje  von  ^ 
BeT^regfdrt  werden.  StaatseinkAnf  ie  ; 
die  festen 'BsakflnAe  aollen^ .  «arU  Bda-» 
quieras.  nur  190,000  Gulden  betragtB» 
üie  aaHLll*#s*  an  Gesclienkon,x  Strafen« 
Konftabatfonen,  An  theil  an  der  Beute 
der  Korsarej^  können  nicht  bestimm^ 
wefeüen.J'La'tfdmseeftt:  ein  regulär«»  IlU- 
litär  fiebt  fit,  wiifler  dem  kleinen  iLdcp» 
OsmaneU)  an  AsrHaapttt.y  den  eigen t). 
Rartn  das  Landes»  gar  nichts  die  s<ärk4ie 
AusiMbbnf  lifaiarte  littchstens  i^wn,H» 

:  mciatena  Aaitenn.  Seemacht  t  aacn 
BIaquieres  6  Schifte  von  b  bis  15  8|ü9k 
Gesehflu. »  agxft  bestand  sie  aus  c  Kor- 

>  tauia«  f  tphelaelout^  3  Palacaai  uM  $ 
I  i   t 
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Af  rik.  Ranput.  des  (^uichti.  RaabtUaU 
man  Me<r«,  mit  ein^f  Mao«r  nmcabea. 
Sie  hat  aar  3  Thor«,  1  altes  TerfaUeBet 
Schi.,  6  Mosfcvcn,  I  Franxiikanetki»  mit 
'Uotp.  f  Ar  kranke-OiHtUAiklav«»,  ftieh- 
K«rb  äyomgof. ,  enfe ,  krinnin«  und  nA- 
t  T«iteUcha  SXxiiatn  and  etwa  ao,ooo  £.« 
wornnter  sehr  viele  Juden.  Kordttan- 
twd  Zeachnunf.  Lebhafter  Handel,  Ha- 
TBUt  durch 'Fclaeii  and  1  Fort  «esiehert. 
Boitsv  Bader.  Trinmphbof  en  de*  Mark 
▲arei,  am  Biftfange  dter  Stadt.  In  der 
Käha  das  B.  Mesiia»  nit  rielen  Land- 
.htasern  n.  GArten. 

Tripoitztii,  Osmaib  Hanptttadt  ei- 
•a^  jfleichn.  Sandschaka,  auf  der  Rnmel. 
.Baitiiiiiel  Motah,  in  ein«»  engen  Xha- 
4e«  .  Sie  lehnt  sich  an  dea  Betg  Aaino, 
•Set  But  einer  Mauer  umgeben ,  hat  1 
^kleine  Citadeile  auf  einer  Anlr&he,  6 
trhore,-  4  groüse  MDskeea»  6  griech.  K.,  1 
.Eaaar  in  der  Mitte  der  'St. ,  i  Han  und 
Si^ooo  £•  Der  Basehn  wohnt  in  einem 
jhoiaertieli  Qebindb.  Bei  demselben  die 
I  .ScMdelpmmid»  tob  3,000  liier  nieder- 
.gehauenen  Rfi«s«L. 

*  triptit.  Weimar.  St.  in  dem  Weim. 
.A.  Kebstadt  an  der  Orla,  mitua  H.  nnd 
Aber  900  B.  •  worunter  160  Handwerker. 
:^trnatpfw»rkerei%  Zeuchweberei ,  LeiBo- 
weborei,  Bvtmaeherei.  Guter -Waisea* 
bau. 

JH^ttan  d'dtcmnhu ,  ßr/rUchungkin- 
'ätin »  Afrikan.  Gruppe  Ton  3  Inseln ,  im 
«Atlantisch«»  OaeaBe,  unter  37O.««  s.  Br., 
fbergig  und  felsig »  aber  reich  an  Vggein 
»und  Seethieren »  gut  bewässert  und  mit 
ein  Paar  sichern  Hk^^i.  Sie  «ind  seit 
-igxo  TOA-  einem  Nordamerikan^r«  Lam- 
bert, in  Besifes  genommen«  welcher  den- 
} selben  die  Namea  Isie.  of  l!UfreshmeBt9 
4ie  grölseste  der  Qrnppe  ,•  di«  einen 
'3,000  F. .hohen  Pik  hat,  aus  Piatades  n. 
-Laweli  beigelegt  hat. 

Triimndaputam^  (Br.  J^  gT  L.  9^30 

Hind.  Sttf    in  der  ProT.  TraTancor,    die 

.gewtthalifche  Semmerreeidena  des  liaiah 

.von  Trttvaacotf,  welcher  daselbst  einen 

.im  Eurott.  Gesehmack  gebaneten  Palast 

besixtt.  ;l]ae  Stadt  ist  Tolkreich  and.  hat 

/oine  Garnieoa  ran  400  PatanisoheB>Aei- 

«tora»    i,DOo  Nairen    und    lOiOOO   Sepoys; 

.eimBUlich  auf  Brii  tische  Art    disaipU- 

Ikirt. 

■  ,    .  Triväntü  ,     Si«.  St.    in    der  ProviBs 
Itolise  ,  mit  3,tea£.   Bistham. 

IVierr«,  (Br.  41^48'  L.  m^  ts')  Sard. 
JHfi.  ia  der  Pinmoat.  PrdT.  Biella ,  aiit 
nMk  B.   - 

^^.  TrivUr,   Fraas.  8t.  im  Dp.  Ala, 
Bft.  Trevoax,  mit  130  H.  a«  x.166  B. 

S.'Tr*ivUr  4s  Cour/e«,  Rranx.  St.  im 
'Dep.  Ain ,  Bea.  Boarg,  mit  i  Hosp.  aad 
m  U. .  oinechiieXsl.  vaa  jg  Weilern  aber 
T(bM  B 
'  7ro4rrn .  Frans.  MfL  im  Dep.  Galra- 
4as,  Be?..  Caeaan  der.MadBc*^  Mit  099 
.  Biaw. 

TVo^riand,  Aaetraleilaade.im  N.  der 
.lies    d^Bntrecasteaaz,  ,  aar  Gruppe   der 
Loaisiade  gehörig. 

Trccaxzann^  Gestat;  St  anwott  der 
Adda,  in  der  Milatf.  Dias.  Cremimsu  .. 

TröchUlfingsn^   Hoaeaaoll.    SigaDer. 

Bt.  an  der  Schmeicha«     welche  autih- 

.  ^m  Kirchep,  2»274B.  alhlt,  and  darHpt- 

4srt  einer  dem  Fürsten  tob  Fflretanberg 

i^lgehdrigen  Uerrtoh.  ist. 

Trogtn^  Helv.  Mil.  ia  der  l.andscfa. 
r09  dox  Sit tar«  dpa  JUai*  Af^jiBsall,  mit 


Tro 

\dttoa  tcköAta  etelnnraea  imdh51isi* 
aea  Hv  aad,  aut  Binschl.-  derKirckhöTf^ 
s,980  S*i«  die  sehr  viele  Leiaewaad  «n* 
ben  und  einen  ausgebreiteten  Leiasa- 
handel  treiben.  Leinewandleggt  osi 
Messe.  Zweiter  Versammlirac*ort  der 
Gemeinde  Aufsetrhoden,  Sit«  de»  Krimi« 
Balgerieätt,  Bathh«,  Archiv,  SsugÜ., 
Krankenh. 

Trofa^   Sis.  Sf.  in  der  Prov.  Capita- 
aataf    mit   i  Bistham,    das^  mit  Biccsxi 
'  vereinigt  ist. 

TrsfUf  Tosk.BilaadimTosksAiKiisa 
Meere,  tnr  Fror.  Siena  gebdrig. 
'  TroiMnmw ,    Anss.  St.    im  Oontsfai' 

>nt  WolhYnien. 


ans  Birkenrinde. 

Trpitf  SaUus9Sf  FraBs.  hoher  Bsrg  sw 
der  Insel  Bonrboa,  4t6oo  Fuls  ftbsr  dm 
Meere. 

Trei'rjk,  fBr.  54P  10'  L*  78»  30')  Rgf 
Kreiset,  des  Oooe.  Orenbarg  und  WiE- 
fenplata  der  Uiskl  sehen  DisUns  itr 
Orenburger  Linie,  Sie  liegt  am  Ui,  teC 
Wälle  und  Graben,  500  H.  and  1,5» >• 
AMat.  Handel  mit  einem Xaaschhofswa 
600  Buden ,  den  Kirgisea  and  Bochana 
betfachen.  ^       ,^ 

TroiziL  (Br.  54O  fi'  L.  6io  «5')  Rast.  St 
amMoksdia,  im  Gonv.  Psnsa,  aut^ 
B.  a.  3t?96  B* 

Troltkoi  Strgtew ,  *Rass.  Mfl.  ia 
Goav.  Moskwa  ,  mit  dem.  grfliitea  niA 
reichsten  Kl.  Rvfslands,  mit  9  R.  am 
1,100  Mönchen,  welche  onter  ejnem  Ar- 
'  chimandriten  stehen.  Sein  Stifter  wir 
dsr  heil.  Sergiew,*  der  auch  W«*»«**! 
Bern  silbernen  Sar(|e  ruhet.  Der  Mfl.  y» 
ansehnl.  u.  sfihlt  wohlhabende^.,  diels 
Holz  n.  Stein  arbeiten. 

Ttoki,  (Br.  64°  I-.39**3')  Rn»»-««»*^- 
des  Gour,  Wiliio,  an  einem  anMiurf««» 
reichen  Seoi  mit  2  verfallenen  ScnL,  i 
kath.  Pik»  mit  einem  Gnadenbilae ,  i 
kath.  El.  und  etwa  loo  hdUernsa  fltt* 
sern*  , 

TroUhätta  ,  Sohwed.  fl»ohe»ili«^ 
ches  Derf  am  gleichn.  Kanal  lafiV- 
borglän,  mit  900  B.  Schiffswetfte,  Scbait- 
ilea,  SigemOhien. 

TroUhättakanal.  Schwed.  KaasH» 
Slftborgslln ,  welcher  enr  Umceagil 
des  in  der  Gtjiha  Elf  befindl.  w"2i 
felis  TroUhätta  angelest  und  tt\t  m 
vollendet  ist.  Seine  Lunge  b^trä^t^ 
Schwed.  M. ;  er  hat  g  Schienten,  iji|> 
Fufs  breit,  nnd  an  den  nfedrigftftt  Sm- 
len  7  Fnf«  tief.  Die  Goih«  BIf  »•»*»- 
durch  vftliig  fahrbar  geworden.  iM  Pg* 
sirten  ihn  3,cgo  Pahrreüge,  ^«"J  ;J, 
Schlentsengelder  betrugen  06,850  f^n^ 
99  Schill.  Banko;  Br  ist  blofs  dorchPo* 
vatpersonen  cn  Stande  gebracht. 

Trompia,  üester.  Thal  in  der  MÜl»; 
Dlgs.  Bresoia  an  der  Melle,  beUp^t 
durch  seine  vielen  Bisenhütten ,  .^^ü 
jihrl.  430,000  l^e&i  Ghisa  oder  Aoktijg 
gestthmolspn  werden.  Bs  ist  in  iQ  ^ 
meinden  vertheilt»  luid  anthUt  »■< 
13»P«>  B. 

2Yoin«de,  Sohwed.  JBiland  an  der  D* 
ete  des  Norweg.  Stifts  ChristHftt»*^ 
igoi  mit  9404  Hinw.  Korn  gadeihet  km 
flicht  mehr,,  sondern  sann  hatblolsv^ 
senwachs,  Viehsacht  und  riechef«!*.*^ 
St.  Tromette,  anler  ^  3B'  Br.y  hat  «4^ 
fuma  iUTaa.     h- 
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ft.    ia  d«r  Prov.  i«imbur( 

eviinar  $    Gewthrfabr.      _     

eilen    den  Oe«terr«idh«rn  and  Fr*nxo- 
ta  179:),  com  Kachtheile  der  letsteren. 

Tronda »  Britt.  Biland  im  N.  vtfa 
[ainlend,  xnr  Grai^pe  der  Sheiland»,  ia 
»rkneye  Stewertrj  gehörig. 

Trondhienty  s.  Dröntheim, 

Tronto,  PflpiU.  KUttenCl.  in  der  M^k. 
.«con«,  welcher  auf  einer  Strecke  die 
irdase  mit  Sitilien  aMcht  und  dea 
.^riat.  Meere  safilU. 

Tronzzanof  Sard.  Mfl*  in  der  Piemont. 
fror.  Vercell],  mit  2|540  B# 

IVeo .  Frana.  Mil.  HB  Dp.  liOir-Cher, 
\%.  Vendöme,  nahe  aaLoir,  mit  i,ii9Br 
räch  Weberei. 

Tr^pta^  Sit,  St.  am  Golf  Ton  Bufe« 
Bia ,  in  der  Prr.  Galabria  alter.  11.,  mit 
i9Q2  B.  Bischof.  Leinewand-  und  Da* 
•aatm£i  * 

S.  Troptts,    (Br,  43O  1^  ig"  L.  fl4P  18' 
-     —  '^  "Griaandt  '~ 


Trtt 


501 


B")  Frana.  ___ 
fem  2>e|».  Var, 


Seett.  ; 


Golf  i 


^    .  _- ,    B«.  Dra^ignan,    mit  1 

Utadelie.  2  K  and  3.609  B.  Handeltge'- 
Scbt;  SchiftfahrUtchnleiHaToa;  Tknn- 
lach  -    und  Sardellenfiacherei. 

Troppmu,  Oester.  Kreit  in  der  Mark- 
orafflchaft  M ihren  oder  vielmehr  ip 
Iceter.  Schlesien  ^  fiDfOsQÜ.  groIt,  mit 

r^iig  B  ,  in  18  St.,  11  Vom. ,  4  MB..  367 
f  30*068  H.  n.  44*698  Familien. 
Trep ]»au,'Oe0ter.  Pretift.  Hercogth., 
rolchei  dem  ffirstl.  Hanse  Liechtenstein 
l^hört.  Die  Mohro  and  Oppa  scheiden 
»elde^  Landeetheile;  der  O^sterreichi- 
clie  enthalt  5  St..  1  iKfl.,  160  D.  n.  7^,979 
S.y  der  Preafsitfche  (mit  Jfigerndorf),  4 
It.,  aMA.,  129D.  und  71,103  iT.  In  jenem 
st  Troppan ,  in  diesem  Xeobschütz  der 
Satiptort. 

Troppau,  (Bt.  4/gp  go'  1"  L.  35O  30'  30") 
leater.  Haaptst.  des  gleichn.  Kr.  an  der 
Ippa;  befestigt,  aber  gnt  gebanet,  mit 
SchL,  I  kathl  Pfk.,  flK>  Hfnnd  9,748  B. 
litx  d9V  Schlesischen  Laadtafel.  Grm- 
inemm;  Johanniterkommende;  Ratnh.; 
(,nafh.;  8  Kasernen;  Theater;  Sohiels^ 
ind  Liisth.  Tttchweberei  mit  96  tfei« 
ferni  G&rbereien  ;  i  Liqueürfabr.  ;  i 
^«wrenrfabr.i  Seifensiedereien;  i  Bnch- 
iruckerei.  LebhafteV  Handel  mit  20 
landlttngeB;  f  Sige-,  1  Papier*  ttnd  3 
IValkmUhlen. 

,  Tropplowitt,  Prenft.  BfA.  in  dem 
^hlet.  Rbs.  Oppeln,  mit  xB.,  34  H.  und 

^Troja,  (Br.  «°  J?  ""  I'.  »•  »J', 3^'') 
Fchwed.  Seest.  inNyjEopingsltn;tcfalecht 
lebaaet.  aiid  nur  ans  2  Gasten  beste« 
lend,  mit  490  Einw; ,  die  eon  Brimerei, 
^biitfahrt  und  Fischerei ,  besondert 
Itrömlingsfang ,  iich  nihren.  Sicherer 
Invett. 

TroMtrg^  Trojshurg^  Baier.  Mfl.  n. 
Iclil.,  mit  8^  B.  ^,  Sita  einet  Isarlandg. 
ron  10  QM»  o.  I^^  B. 

Trowhridgg,  Britt.  St.  am  nördlichen 
L^pttj  in  der  Bngl.  Shire  WiXt .  mit 
Feintoch-  nnd  Batimirmf.  Sie  hat  ge- 
;ej&  7,000  B.   . 

TroYf»,  «Br.  48»  18'  15"  I*-  «»^  44'  34") 
Franz«  Haaptst.  des  Dn.  Anbe,  und  einet 
>i9triku  ▼<Mi  A$,M)  QM.  und  87>09i  Binw. 
Ua  Hegt  in  der  Seine  in  einer  weiten 
SlMne,  istommanert,  hat  6  Thore,  5 
rortt.t  1  ansehnl,  Rathedr.,  3  andere  K., 
Hotp.  ,  1  Rathh.  in  einem  gaten  Styl» 
Sites  Schi«,  2,900  schlecht  gebapaeteH. 
ibn  Boix  twd  mit  finsterem  Anstriche, 
ij^26,>oftR.     Bischof;  Handelsgericht; 


Bdrff ;  Getelltehaft  4ai  AefcefbtWst .  Mw 

Ktnste  and  des  Handels ;  ledn.  Kolleg,  t 
ftffentl.'  Bibliothek  ron^  40AX>  Bindtn. 
Hr.  in  baumWoUknen  Zet^fhen  mit  i,ic^ 
Stühlen  (fllr  1,259,961  Gntd«i|),  in  baom- 
wollinan  Strümpfen  mit  6ao  Stühlen,  in 
gedruckter  Leinewand  in  3  Miil.  (r4  bia 
iSfOQO  Stück)  ^  in  Tdch  mit  35p  Stühlen 
und  in  leinenen  Bändern;  Btstgfabr. ; 
40  Garbereien;  9  Pergement&br. :  ik 
2^wirn-  and  Leinewa  od  bleichen;  Pro* 
dnkten-  nnd  Speditionthandel;  Ansfohr 
Ton  wei£ser  Fsiybe  (Biene  d'B^pagoe),' 
wove^i  das  Material  bei  Villeloup  ge- 
graben wird,  iihrlich  90,000  Batr.,  in  % 
Sorten,  ron  45  bis  72  Kreuaer  den  Zntr. 
Gebarttort  des  Juristen  Pithoa  f  1507, 
des  Histor.  Karl  Groslej  tf  1785  and  dav 
>Ialer  Mignard  n«  Girardon. 

TrecMlr ,  Oester.  MB.  im  MUir.  Br/ 
Olmtttx«  mit  95  H.  and  614  B. 

Trstmnmy  TrszUnnA^  (Br.  490  22'  15" 
L.  37«  16'  15")  Oester.  MB.  in  der  Ung. 
Gesp.  Area^  mit  300  H.  und  2,6«7'  Slow«' 
B.,  worunter  13  Juden.  Leinenhnndelf 
.  Viehmirkte. 

Trubia ,  (Br,  43*  19'  »'•  L.  itO  «'  54") 
Span.  Hüttenort  am  gteichn.  Fl ,  in  der 
Fror.  Astnrias,  mit  Kanonen-  and  Kn« 
gelgielserei.  Die  Kanonen  werden  xa 
Mieret  de!  Camino  gebohrt. 


TrubtsckewMit ,  (Br.  52O  vt*  gD''#L.  51« 
30'>  Russ.  Kreltst.  des  Gonr.  Orei«  an  ner 
M.  der  Narusa  in  die  Desna,    mit  8  K-». 


S?j 


I  H. ,   19  Buden  und  3,000  B. ,  die  Han* 
1  und  Landwirthschaft  treiben. 


Truehrngntn,  Turkomanen,  Asiat»  ^ 
VAlkersohaft  Ton  Tatarischer  Abstamr- 
mnng,  xahlreidi  und  weit  verbreitet.. 
Sie  leben  nicht  allein  an  bf^lden  Seiten 
dee  Kaukasus,  sondern  auch  in  den 
nördlichen  Proeinxen  des  Osmanischen 
Asiena  und  in  Iran  theils  als  ansässige 
Landbaoor,  mehr  aber  noch  als  Noma.« 
den.  Bin  gut  gebeueter  Menschenstrhlag« 
bei  dem  die  Tateritche  Bildung  sici| 
noch  TttlHg  aoanrftct;  Freiheitsliebe  u. 
Üngebandenheit  aind  herrorstechende 
Züge  ihres  Charakters;  sie  sind  dabei 
kriegerisch,  muthig,  roh«.  wild>  $röU' 
tentneilsnrm,  sCmmtlich  Verehrrr  dee 
Islam.  Ihre  Sprache  ist  die  der  0«ma,<^ 
nea.  Viele  treibea  Ackerbau,  Handwer- 
ke and  Handlung,  und  sind  in  einea 
cirilisirten  Znitand  übergetreten  ;  aber 
die  Ideitten  afehen  noch  alt  Noraaden 
umher,  i)  Di:^Trachmenen,  in  Wett- 
dshagntai,  bewohnen  das  Land  xwischen 
dam  Kaspisohen  -  and  Aralsee,  haben 
weder  Fürsten  noch  Adel,  sondern  ste- 
Ben  unter  gewählten  Stam^'^dltetten,  die 
weniges  Antoha  und  Gewalt  haben;  Bia 
TheifTon  ihnen  gehorcht  den  Birgiten«  -.' 
der  grdlsere  Theil  aher  ist  jetzt  dem' 
Nkmon  noch  den  Khan  von  Dshagn-  . 
tai  anterworfen.  Sie  kdnoea  leicht 
40,000  Mann  ia  das  Feld  ttellen.  a)  iHo 
Trachmenen  auf  der  Wettteite  des  Kat« 
aischen  Meers.  Hier  sind  sie  theils  ia 
Grusle n  nnsätsig ,  bewohnen,  9,000  Fa- 
ailien  sterk,  in  der  Fror.  Somchiti  ao 
D. ,  aad  nährea  sich  rom «Ackerbau  nnd  ' 
Viehxncht ;  theils  aomadisirea  sie  in- 
nerhnlo  der  Kaakasischea  Linie  am  Kä- 
me n.Terek,  1,000  Zelte  stark,  als  gesit- 
tete und  wohlhabeade  Russische  Oater- 
thaden ,  dÄ9  Kosakendienste  leisten  und 
ansehnl.  3eerden  ron  trefl.  Pferden, 
Kameelen ,  Hornrieh  und  Sohaafen  be» 
titaen.  3)  Die  Trnchmenen  oder  Tarko- 
manen  m  Iran.  Diese  machen  die  söge* 
nannte  Türkische  Zunge  ans,/die  «ms  41  - 
Abtheilungen  oder  Famjlioa  besteht  d# 
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«ittM  Hf  1i«tricht*d«B  TAktr  InlEnui 
itt.  Zvr  trtteren  Abtheilang  fehör*n 
^«  Bfdiaf •  TAVziUlich  in  Aserbaidicliate, 

tu  anffcfKiir  |8,flOO  Kdpf»  siJU«Ji.  Di» 
Atichar  aiod  «in  wenig  zahlreicher  u. 
«oii  den  andera  Stiiamen  Yejrachtfter 
«nd  ▼•rabflch^ueter  Siamni;  doch  hat  er 
^am  seinen  }etxi(en  Beherrachar,  Feth 
Aly  Schah,  gesehen.  4)  Die  Trachnxe- 
|ien  pder  Tnvfcffmanctt  im  Otmaniichen 
Asian.  Hier  haben  sie  sich  als  Noma- 
4ea  ttber  Braernm  und  ganx  Anadoli 
Terhreitel  i  sie  sind  iii  Ordai  ahgeiheilt, 
4eren  jede  aia  Oberhanpt  an  der  Spitaa 

Jat  Sie  ndhran  sich  Ton  ihren  Vieh- 
«•rde»;  die  M&nner  lieaea  bettlndig 
in  Pferde,  die  Weiber  besorgen  das 
tauswesan.  Sie  sind,  wie  alle  Xrnch- 
inenen,  Mahomedaner,  aber  ohne  Fana- 
tiaaans ,  and  werden  von  den  Oimanen 
tehr  gnfflrchtet.  Zwei  ihrer  Oborhäu-. 
Vter«  Kara  Osman  Oglu  und  TschapUn 
Ogln,  haben  jeut  in  Anadoli  «wei  be- 
aoiadare  Staaten  gestiftet,  die  swar  dem 
Kamen  nach  die  Oberherrschaft  .der 
Pforte  anerkennen,  aber  ihr  nnr  gehor-r 
«hen  »  toweit  es  ihnen  gatdünkt.  Ein 
Theil  von  ihiien  ist  in  früheren  Zeiten 
Ton  den  Oimanen  auf  die  Europ&ischo 
Saite/ des  Bosphor  Tersetxt,  wo  man  ihr« 
Nachkommen  noch  in  der  Gegend  toa 
yilibeh  findet. 

Z^ruchmentnUkndf  Asiat.  £»andschaft 
•Dt  der  Ostscite  det  Kaukasus  bis  cum 
Aral  hin»  weiche  von  den  Truchmenen 
Wwohnk  wird.  Sie  waren  vormals  nn« 
nbhingig,  tollen  aber  gegenwärtig  theiis 
dem  Khan  von  Dshagatai,  theüs  den 
JMrgisen  unterworfen  Sern. 


Truohtäfsi  von  fVmldöurg  •  Dentachaa 

Sftfl^  und  in  einigen  Zweigen  fttrstl. 
aas«  welches  die  Wflrd«  eines  Reichs^ 
rbtvnchsesses  schon  au  den  Zeiten  dar 
He^oge  von  Schwaben  und  der  Hohen- 
Itaufeuschea  Kdnigsdjnaitie  besessen 
haben  soll,  aber  erst  1525  vom  Kaiser 
Karl  V.  damit  beliehen  ist.    Bt  ist  kath. 

Saügion ,  and  thailt  sich  gegen würtif 
i  9Ha|iptlinicn: 
I)  Die  Jakobinische  Hanptlinia,  wö- 
Ysili  nor  ein  Ast  in  den  kttnigl.  PreuTs. 
iUnten  blühet  a.  dan  griUl.  TruchsesX- 
W^dbargsohaa  Titel  fahrt,  aber  an 
4er  Tormali|rea  Reichssundschalt  des 
Banaes  nie  Theil  genommen. 

a)  Die  Georgische  JLiitie.  Sie  hesitat 
dia  Grafschaft  Waldbui^  in  Schwaben, 
die  }etat  anter  Wartembargichar  Ho- 
heit als  Standesherrschaft  steht ,  und  ist 
feit  1803  in  den  Chefs  ihrer  a  Aeeta  i*^ 
den  JRaichsffirstenstaad  evholian.  Das 
Heichs  •  Brbtrnchsessenamt  wnrde  bis  au 
dar  Anfl&sung  des  DenUchca  Kaiser- 
yaiohs  jfodasmal  von  dajn  Geschlechts - 
Altaslon  varwaltat.  Jhva  unter  Wärtern- 
beilgisoha  Oberhoheit  gekommenen  Bo- 
... ^_^ isammen  13V«  QhL 

^000  Guldan  Bink. 
_  -,  ,  Xrnchs#^s-Waldbnrg 

au  Wolf  egg  Walsee.  Aesidana :  Schloß 
Walfegg,  and  b)  Zeil,  aas  welcher  a 
Zwaijga  varhandon  sind,  aa)  Zeil -Zeil. 
Residens:  Schlafs  Zeil,  und  bh)  Zail^ 
Wuraach.    Residenz  1  wnriach. 

T^umhull ,  Nordamerik.  County  im 
St.  Ohio ,  Vit  19  Ortschaften  nnd  &671 
•i«w, 

7Va«,  Prana.  Mfl.  im  Pf  |k  Oma,  B«. 


sltaungen  betragen  snsi 

Sit  9^«79  B.    nnd  «0,1 
ia  8  Aaste  dnd  a)  Tr« 


Aygenian,  mit  1,4^  B. 

IVuro,  Britt.  St,  aj ,^_, 

Rngl.  Sh.  Cornwall,  gut  gebanet.   Haupt* 


,  am  Kanwjn,  in  da« 


atdmpelungiort    fttr"  die  Zinnbldcka  in 
GaUiaff  Aulli  9  «chmeiahimen ,  woria 


jlhrl.  'i8»(M  Zatri  Zini»  ▼atadiMOlitn 
werden;  Retorten-  nnd  Tigalfabr.  aA 
Ghlnastone.    9  Dep.  xum  Pari. 

Trutsenau^  Preufs.  Weiler  in  dem 
Ustpreufs.  Rgbx.  Königsberg,  bekamt 
wegen  seiner  arofsen  Papiermühle,  fei- 
ner PreXsspaaxabrik  and  seiner  Schrift* 
gieXserei« 

Truxlllo ,  (Br.  gg^  io<  I4.  12P  4')  Span. 
Giadade  am  Abhänge  eines  Hdgels  in 
der  Prov.  Eitremaduraj  mit  1  halbveiw 
fallenen  Citadalle,  6  Plarrk.,  10  Kl.  und 
3,600  B.,  die  9  Töpfereien  unterhaltan. 
Geburtsort  von  Carlo  Franx.  Pixarro^ 

Truxillon  Span.  Sudt  am  Meere,  ia 

2er  Gnativaia  Prov«  Honduras,    mit  i 
^tadelle. 

.  Truxillo^  Span.  Intendantur  in  dem 
Vixekön.  Peru,  welche  die  vormaligen 
Gerichtsbarkeiten  Piura,  Sana,  Truxii- 
lo,  Chacapoyas,  Caxamarca,  Unlla  und 
Caxamarquilla  begreift.  Sie  ist  eine 
der  reichsten  nnd  bevdlkertsten  in  Pe- 
ru. Die  Gerichtsbarkeit  Truzillo  ent- 
halt u,i53  Brt  die  gute  haumwoUanf 
Zeuche  und  Tapeten  liefern. 

TruxilU ,  (».  Br.  go  ^*  ^»t  %„  ^ggo  d^ 
38")  Span.  Hanptst.  der  gleichn.  JntefiU 
in  Peru;  bemauert  a.  gut  gebauot,  mit 
fiaii5  £.  Bischof.  Handel  aus  dem  x% 
M  entfernten  Haven  Guanchaco,  bes. 
mit  Zucker,  Honig,  Raspadura ,  Reifs, 
Mehl,  so  wie  mit  hier  verfertigten  B<a- 
dern.  Strümpfen  und  baumwollenen 
Zeachen.  In  der  Habe  Ruinen  aua  daa 
Zeiten  der  Incas. 

Truxillo ,  (Br.  fiO  joO  Span.  Tilla  ia 
^•T  Caracas  Intend.  Maracatbo»  mit  I 
Pfk.,  I  Kapelle,  %  Mönchs-  und  1  No»* 
aankl.,  i  Hosp.  und  7,600  E. 

Trjrbßrg^  Bad.  St.  und  Sit»  alnas  0o* 
Bau  B.  A.  von  o.^i?  B. ,  in  einer  achaaa* 
len  Bergschlacht  da«  Schwanwaldes, 
amNurtbache,  mit  i  Pfk.,  9  Hosp.,  gg 
H.  und.7Q6E. ,  worunter  9$  Gewarha 
treibende.  In  der  N&he  der  romanti- 
sche Fallbach. 

^^  Trxtm0znot  Prenfk.St.  in  demPoaea. 
Rhx.  Bromberg ,  mit  i  kath.  Pf k..  »  Aa« 
gustinermönchskl.  mit  schöner  Biblio* 
thek,  1  Hosp.,  143  H.  und  1,333  E.  Tach* 
Weberei  mit  96  Stühlen  (ynStflck);  l«ai* 
aeweberei  mit  6  Stühlen. 

Sfehabakarit  Schin.  Steppenfl,  in.  dtf 
olei. 
Tsehugming ,    Birm.  St.  in  dar  Prov* 
Birma ,    an|  Irawaddv  and  am  Fafke  d» 
nes  Hügels ,  mit  vielen  Absätxen ,    aaf 
derem  jeden  ein  pyramidaliscfaer  Tarn* 

Sei  steht.  Sie  war  vormals  eine  kdn^L 
lesidena,  ist  noch  volkrrich  und  der 
Sanptstapelort  für  dia  Baumwolle  des 
eichs,  welche  hier  garoinigt  uad  dama 
axportirt  wird* 

Ttchaikisttnb0x$rkt  Oester^  Becirk 
aaf  der  Slawen.  MilitCrgrlUixe  ^  i6«im 
QM.  grols ,  im  mit  21,365  B.  in  x«  D.  «. 
279S1  H>    jDie  Einw.  sind  bis  auf  900  Ma- 

g raren,  b^ofs  Slaweq,  der  Religion  nach 
riechen  in  14  Pfk.  und  1  Kl.,  doch  le- 
ben unter  ihnen  auch  1,065  Katholiken 
in  X  Pfarrei.  Sie  sind  igmm flieh  als 
TSchaikisten  eingeschrieben,  Saelaate, 
welche  seit  1771  snr  Beschütxung  d«r 
Donau ,  Save  und  Thaifs  errichtet  sind 
und  die  Yorrechta  der  Gränxer  gania- 
Xsen,  auch  hlofs  anter  milit£ciaclier 
Obrigkeit  stehan  nnd  ihre  Grundstflcka 
als  ein  Krieg^lehen  besitxen.  Sie  sind 
in  ein  Bataillon  »ingethailt,  das  iaa 
Krie|[a  die  Dienste  der  Pontonnioro 
▼errichtet.  Der  Stab  des  Korps  liegt  aa 
Tittui.     Pia  Tschaiken  o^er  QiUaarcm« 
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remof  cic  aitntB,  find  tob  ytiiclii^flf  • 
«r  Gr^se.  Die  ItleintUn  fühttn  8  Ka- 
OD^n  «nd  10  Soidaten. 

Tschaiti ,  Rats.  St.  in  der  K-aüTcatof 
z-ov.  Mingrenl.  '  Sitz  eiaei  griech.  ßi- 
rhof». 

TschakAthurjif  s,  Csakatornya. 

Tschanf .  Huts,  frotser  Lands«e  im 
onv.  Tobolsk. 

T^cfiaukit  Rasa.  Mecrbaien  ta.der 
iUte  des  Eismeers,  im  Gonv.  Irknsk, 
«1  oder  aa£  der  Halbiasel  der  Tschcüit- 
ciien.  ' 

TfcAan./Var,  ScMnes.^roIser  Land* 
»e  in  der  Mongolei. 

Tschao  hing  fu ,  Schinet.  grofse  St. 
a.  der  Prov.  Quanton,  gst  gebaaet,  in 
Laer  reiunden  Gegend,  mit  i  geränm^< 
en  Haven. 

Tscharen^  ]Laukasntvolk,  zum  Stam- 
me der  Awchasen  gehörig.  Es  bekennt 
ich  «am  Islam,  lebt  vom  Raube  und 
Inem  kleinen  Ackerbau,    und  wird  cm 

Snzen  Jlaakasut  gefürchtet.  Ihr  am 
dlichien  Kaukasus  zwischen  dem  Alo- 
an  und  Samara  liegendes  Gebiet  be- 
tehk  aus.  17  O.',  ihre  Anzahl  ans  i.goo 
Mmilien,  die  unter  schwächste,  aber 
\M.uz  unabhängige A  Fürsten  stehen. 

Tschatyrda^ht  Rns).  Berg  auf  der 
bäurischen. lialbinsel.  der  höchste  aller 
*a arischen  Berge  und  ein  blofser  K.alk- 
tein,  dsr  sich  nach  neuem  Berechnun- 
•n  787  Toisen  oder  4t782  FaXs  über  das 
Eeer  erhebt.  , 

Tsthausiit  (Br.  53O  50'  L.  48°  40')  Russ. 
jreisst.  dee  Gouv.  Mohil^w,  am  Basse^ 
lit  3»ooo  E.y  worunter  7K»  Bürger  u.  355 
ttden. 

^  Tsch^oksarxt  (Bt.  560  7'  JL.  65O  6') 
Luis.  Kreisst.  im  Gour.  Kasan »  an  det 
Volga,  mit  14  K.,  4  KL,  976  H.  und  4,942 
linw.  Jnftenfabr. ;  Haiidel  mit  Korn, 
?'achs»  Honig  und  Talg. . 

Tschechtrtt  s.  Czech^n. 

TschechtitZy  CxechtitZf  Oestcr.  Mfl. 
oa  Böhm.  Kr.  Czaslau- 

Tschtdrin,  Sch«drinsk,  Russ.  Fastnng 
■1  QouT.  Kaukasien,  am  Terek,  der  M. 
er  Sunshe  gegenüber.  Dnweit  darou 
«i  dem  schatzverwandten  Tatarischen 
^..BragUB  das  Petersbad. 

Tschegtn^  Dsfiiki^  Kaukasusvolk, 
reiches  dem  Stimme  der  Basianen  an- 
•hört. 

Ttchtlakowitz,  Oester.  Mfl.  in  dem 
15hm.  Kr.  Kaorzim,  mit  99  Htfus. ,  zur 
terrschaft  Brandeis  gehörig 
*>  Tschtldir^  Osm.  Gebirge- im  N.  von  . 
LDadoli ,  welches  von  dem  Taurus  ab- 
Creift  n.  die  Ufer  des  Schwarzen  Meers 
•gleitet.  Es  scheidet  Erzerum  von  Ana- 
:oli,  und  hängt  durch  den  Argis-Dagh 
lit  dem  Antitanrus  ■  oder  dem  Keldir 
ntammen. 

'Tschiliabiruk^  (Br.  54®  6»'  ^'  78^  »') 
Liies.  Kreisst.  des  Gonv.  -Orenburg,  am 
lia«,  mit  Mg  H.  und  4,788  B. «  worunter 
Kompagnien  dienende  Kosaken. 

'Tschsmamsmt  Asiat.  St.  im  Reiche 
Uhagatai,  Gebiet  Taschkent,  mit  706  H* 
isd  $»000  B. 

Tschtntfar ,  Russ.  Kreisst.  des  Gouv. 
*tnsa,  am  Tschenhar,  mit  153  U.  u.  1,196 
EInw.  , 

^Tscherhanidseht y  Tnhigne^  Osman. 
t.  im  Bosna  Sandsch.'Hersek,  mit  zo,ooo 
Kinwobnern.  Sitz  eines  katholischen 
Bischofs.  __      ^ 

•  Tschtrdyn ,      (Br.  (to»_24'    t.  70O  iq') 
Lnss.  Kreisst.  des  Gouv   Perm ,    an   der 
;olwa,    mit  5  K.,  353  H.^  15  Buden  und 
~       *'     Kiam-,    Vifctaalien-  und 
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F»4olttetilianitol,,aa^Hai|dW€Bk6,  mei- 
sten« aber  Landwirthschaft  treiben. 
'  Tsehersniissen^^MarJ  t  Russ.  Völker- 
schaft Finischer  Abstammung,  in  den 
Gouvem.  Wi&tka,  Simbirsk;  Kasan  u. 
Orenbnrg  wphnhaft;  ein  ärmliches, 
schm  atziges  und  schüchternes  Volk, 
den  eigentlichen  Einen,  deren  Sprache 
sie  in  einem  eirnen  Dialekte  reden«  an 
Körper  und  Ciiarakter  sehe  ähnlich. 
ohne  Kraft.  Grölse,  Entschlossenheit  oI 
Gewandtheit  der  Rt^ssiscben  Landleuta.- 
Sie  leben  in  kleinen  D.  oder  in  einzal- ' 
nen  zerstr^ueten  Gehöfden,  nähren  sich 
vom  Feldhau,  einem  kleinen  Vieh-  und 
Bienenstande  und  sind  grölstentheila 
B  zum  Christenthume  übergetreten,  13760 
'     in  Kasan  «»,050,    in  Simbirsk  15,$»  Kö-  • 

gfe,    der  Rest  aber  Schamanen  gebUe- 
en.  •  ' 

Tschtrtpowtt,  (Br.  58O  ^*  i,.  «0  30') 
Russ.  Kreisstadt  des  Gonv.  Nowocorod. 
am  Schekana,  mit  93  H.  und  538  ^in« 
wohnern. 

Tschtrikom;  ( Br.  53O  15'  f..  49O  ,0') 
Russ.  Kreisst.  das  Gouv.  Mohuew,  am 
Soscha,  mit^joo  H«  und  1,800  E. ,  worun- 
ter 7^  Bürger  1^  192  Juden.  . 

Tsbhsrkask,  (Br.  ^  ig'  34'' I^-  $7«  36/) 
Russ.  Hptst.  des  Landes  der  Oonischen 
Ktfsaken,  auf  einer  breiten  Insel,  die 
der  Arm  d.aa  I7ons  Aksai  macht ;  befe- 
stigt, mit  6  K. ,  2,916  II.  und  14,815  B., 
wovon  4,8r«;  auXs.erhal^  der'Ht.  wohnen. 
Sitz  des  Kriegsataman  deir  DonUched 
Kosaken,  ihrer  Kanzlei  und  allgemeii 
ner  Wafteuplatz  mit  Zeugh.  und  Maga- 
zinen; Haupt  Volksschule,  jetzt  in  ein 
Gymnasium  umgeschaifen.  Fischerei; 
Handel.  In  einer  eigenen  Slobode  woh- 
nen IAO  Tatarische  Familien,  d^a  ihf 
Metschefl  haben.  -*  Da  die  Stadt  durch 
die  Ueberichwemmuiigen  des  StrooM  so 
häufig  leidet,  daher  denn  auch  die  H. 
auf  Rählan  stehen ,  und  nicht  selten 
verheerende  Krankheiten  entstehen,'  sn 
hat  man  an.  einem  andern  Arme  di;»  , 
Dons«  I  M.  von  der  jetziaen  Stadt«  die 
Gründung  einer  neuen,  N^ntscherkask, 
begonnen,  wohin  die  Regierntig  ver- 
legt werden  soll;  indels  ist  dies«  eryt 
ini  Werden. 

TteherkastjTt  Tsehirkesk,  (Br.  A^  ^) 
Russ.  Kreisst.  des  Gouvern.  Kiew,  am 
Dnepr,  mit  529  H.  und  3,168  B. 

.  Tscherksssen  ,  Asiat^  groXa^  Volk» 
ursprfi^iglich  am  Kapkasus.  zU.  Hause, 
wo  es  die  liandschaft  Tscherkessien  bo- 
'v^ohnt  und  nur  znm  Tikeile  uUter  Rus- 
sischem Schatze  steht*  zerstreuet  abpr 
in  den  Russ.  Gonv.  Sibbx>d<k  Ukräne,. 
Woroneih,  Orenburg  und  Kaukasien 
lebt,  per  Tscher kesse  ist  wohlgewacK- 
9^n ,  entschlossen  ,  höflich  und  gastfrei, 
und  z,eigt  sich  bei  seinen  s&mmtlichea 
Geschäften,  Ackerbau,  Vieh-  und  Flet- 
dezucht  •  selbst  bai  seinen  Räubereien, 
ungemein  thätig;  er  liebt  schöne  Ffer-< 
de^  unterhält  Stotereien  und  leAt  mit 
Asiatischem  Prunke !  Das  'weibliche 
Geschlecht  verbindet  mit  den' vollen- 
detsten und  flppigstan  Heizen  eine  sel<- 
tene  GutmüthifiKeit,  Fleits  und  Häus- 
lichkeit, gjlt  aber  bei  diesen  Vorzügen 
auch  im  ganzen  Oriente  a>e  Handels - 
waare.  Die  Tscherkess'en  thciUn  sich 
in  Erbfürsten  oder  Fschek,  Adel  odac 
in  Lork  (Usden)«  in  Freigelassene  der 
Pursten  und  Edelleute  nn^  itt,  Leib- 
eigene oder  Tschökchti;  die  wieder  in 
Dienstboten  der  höheren  Klassen  n.  in 
Ackerbauern  zerfallen.     Di«  Anwohner 
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tM  XavIttfO»  lintl  •iwafifi^ft  Mali«««- 

danePf  tli^  mcisteii  T«che^]ce«8<*n"  im 
BuM.  RMch« ,  deren  ZabI  man  1796  ani 
$8^,0^  Köp£#  ach  j^tit«  ,  faab«A  da*  Chri- 
aiea'tham  an^encunmen. 

Tscherkeisien  ,  A«iat.  LandaclMif«  a» 
ScBwaraen  Me«r«^,.    weleba  die   Wohn- 
^Mza  der  Tsch(»rk«a«en , .  die  frort«  n.nd 
'kleine  Kabardah    und    einen  Th«U  dea 
,  Kaban  nrnfafst.       Sie    enthalt  mehrere 
kleine*  «um  Theil  verhandele  Staaten, 
die    nntev    ErbljHraten    stehen»    welche 
fröfttentbeila    gan'x   unabhängig     sind, 
'  aber  doick  das  unter  ihnen  bestehend^ 
'  Fetidat«Tatem     eingeschrfinkt    '«erden; 
iLDdere  haben  sich  unter 'den  Schutz  des 
EassiBcheaAdler«  begeben,  der  sich  viel- 
leicht   bald    übev  das    ^anze  Volk  aas- 
breiten   wird.      In    dSetem  Lande    sind 
keine  Sc&dte.    sondern  Alles   wohnt  in 
fcletneik  D.  od^r  einttelnen  E(Afen.     Die 
Kabardinischen  Tschevkessen  <ittil  meh- 
'  rern  Fürsten  nnterthan  nnd  tibien  r,$oo 
TJsden  nnd  über  «0.000  Bauern;  die-  Zahl 
der  Kubanischen  Xscherkeft^A  i't  nicht 
ibekannt.    Unter  ihnen  leben  aber  anch 
▼tele  Awchasen,    Basianer   nnd  andere 
Xaakaaier»    so.  wie  dea  Handela^^vegea 
Armv^ier  und  Juden. 

Tschtrliiz,  s.  Tsehivlitz. 
T*ehern,     Br,  550  47'  L  ,56*>5r>  Rnst^ 
Kreiett,  dea  Sone.  Tula,    am  Tichcre, 
aait  14a  H.  und  552  B- 

Tschernamhi  f  Z^rn«»i«l,  Oetter.  St. 
im  lU^r.  Kreise  Neuatldfl,  am  Zhermo- 
nialshua.  mit  i  Scbl. ,  290  H.  und  x,ioo 
£.    W»inbau. 

Tschsrnigow,  Bnas.  Gouvernement 
»w»  48  bis  52«  tß'  ftv  JU.  und  51  bi»  53O  ao' 
n,  B». ,  im  N.  W.  an  Mohilew,  am  N*. 
an  Smolensk,  im  N  O.  an  Ozel,  im  O^ 
an  Kuisk,  im  S..  au  Slobodsk  UkrSne  u. 
im  W.  an  Minik  gaSnsead,  I,r89.84  QM. , 
groff.  Obern  »che:  wellenförmig  eben, 
itvichweise  aurk  bewaldet.  Boden;  fett 
nnd  fruchtbar.  Ge>grd»ter:  Dnepr«  Oet- 
na»  Ofltr,  Boasaa,  .lesman,  Seim,  Sudin- 
ka,  Ipnt:'  nur  di»  beiden  enteren  für 
Barken  fahrbar.  iL  li  ma :  mi  \  de.  Pro- 
dukte: Getreide,  Hülsen- und  Garten« 
frflcBte»  Hanf,  Flachs,  Ob«t,  Leindotter» 
.7eb^fc,  Hopfen,' HoU  die  g^wfihnli* 
eben  Baujtfiiece,  Kleinwild,  Fische» 
Bieneiu  Kalk^  Alaun  und  Vitriol,  SaU 
peter,  Bisenttein,  Moostorf,  Volksmen- 
ge igr?:  1,120,900.  Indiv.;  iTO^/a  wurden 
1,013.600.  gezihtt;  Wichmann  rechnet 
1,014,600  meistens  Kleinvussen ,  gecen 
|kOoo  Kolonisten  ^  einige  Armenier ,  Ju- 
den, Griechen  u.  Zigeuner.  Naheungs* 
■weige;  Laudwirthschaft ,  besondert 
Ackerbau  und  VSehzupbt:  die  Waldau- 

Sen  beschlLftigen  durch  HoHhauen« 
[oltflOIsen.  d ad  Fuhren  t  Jagd  uud  Fi- 
^herei  aiud  Nebengewerbe.,  dufter  ei« 
aigeu  JUeinewaud  *  und  J^ttdtuchm^f.» 
uul^erden  Branntweinbrennereien,  ei- 
nigen geringen  Eisen  •  und  Glaihfltten» 
Papiermühlen  und  Gärbereien,  giebt 
•»  keine  erbeblichen  Industriezweige. 
18«  wurdeti   g^rntc»  au  Winterkorn» 


180^  fand  man  si|r  15  gr»r«ere  Fabriktn 
atalten;  das  XapLital  der  Kaufleute  wat^ 
«tt  5«P9»«»i  ^^  Steuer  »u ^,$12,000  Rub.. 
nng«icblagen.  Aasfuhr:  Schlachtoch- 
tau, Pferde,  Htnte.,  Talg*»  Wolle, 
5CII weine, Schwei n «borsten,  etviras Land- 
tnch,  Honig,  Wachs,  Hanf.  Ffiehs, 
Lemewand,  Hanfsaamen  und  dal,  Lein* 


9t  f  Blittevtaliifc^  ban-  nii  A^reimholi, 
ecwa«  Koxn  und  Bfanntewein ,  fffschn 
Obst,  eingemachte  Früchte,  trockesM 
Obst«  Pota<che,  roner  Salpeter.  Bis- 
theilung:  in  15  Kreise,  Tscbernigow, 
Neshin,  Konotop,  Gluchowy  Mglia, 
So»ni«a,  Krolewes,  Nowgorod- Sewntfc, 
Starodub,  Borsna,  N^vomest,  Gorodaii, 
Ostr,  Nowosylkg  und  Kotelez. 

Tschernigowt  ^Br.  51O  23'  h,  ^Vf\ 
Knss^  Hptst.  des-^leichn.  Gouv  nodlLr. 
an  der  M.  der  Strisna  in  die  Oeina;  be- 
festigt, mit  vielen  K*  und  Kl.,  z,50oH. 
und  0,000  E.  Biachof ;  Seminar v  Sir- 
chendruckerei.  Viele  Gewerbe,  aber 
keine  eigentlichen  -  Fabriken.  4  Jtl^ 
itiÄrkte. 

Ttehernetfartkt  (Br.  48O  4«  L.  M^pl 
Ruts.  Ureisat.  und  Festung  an  dar  Wol- 
ga, in  dem  Kaukas.  Kr.  Kialjttr,  mit  3» 
H  und  1,200  E.  f  wor.  216  Bürger  and  175 
Kleinrussen.  Fischerei,  Wassarfakrtt 
ViehtuchL 

Tschtrnöi  Ottröw^  Rnss.  Stadt  an 
Bug,  in  dem  Gouv.  Fodolien. 

Tfchernomoriltitehe  Ko^akm^  Rnf. 
Kosakenstamm,  ein  Ueberrest  der  Sspsr 
roger,  welchem  seit  dem  letatera  Auf- 
stände von  1775  Wohnsitxe  a^n  Scbwu* 
xen  Meere  angewiesen  sind.  Ihr  Lsad, 
welches  ietst  dem  Gouv.  Tauriea  incs* 
aohrieben  ist,  liegt  «wischen  den  WaoB* 
sitzen  der  Honisclien  Kosaken,  der 
Tsfherkesten  and  dem  Schwarran  Hee- 
re, enthält  1,017,04  QM.,  wird  von  Vom, 
Manytsch  u.  a.  Fl.  bewSssert ,  und  bat 
reiche  Viehweiden,  ^o^h  auch  Ackff^ 
bau,  indem  die  Aernte  von  igos,  die  je-. 
doch  nicht  gans  hinreichte,  sieb  w 
40,947  Tschetwert  Winter-  nnd  iM 
Tschetwert  Sommerkorh  belief.  Bis 
Tschernomortkischen  Kosaken,  stebia 
'unter  einem  eigenen  Administratiosi: 
tribnnale,  haben  ihre  eigene  Koschewoi 
und  Stauchinen  und  machen  gexci 
15,000  M.  aus ,  woraus  seit  iSoi  i^ecbs  Bt- 
gimenter,  iedea  xu  576  Mann,  rekmtSiC 
werden.    Ihr  Land  hat  keine  Stadt«. 

T*chemoschiJit  Oester.  Mfl.  imBdbn 
Kr.  Pilsen ,  cur  Sinzendorfachen  Ben- 
schaft Trpist  gehörig. 

T»cHern9Wice\  t.  Cternowitx»   ' 

Tfchernounezer  Kreis  ^  *.  Bukowina' 

TschirokUr^,  Cherokees, 

TteKgrtorysk^  QxMttorUk,  Rosi.  Sl 
im  Goüv.  Wolhynienft  am  Ster,  aut^t 
H.  und  1,400  B. 

Tschtrwlenti  •  Rnss.  Festung  an  de 
Wolga,  in/^dem  Kaukea.;*Kr.  Kiill«». 
welcher  gegenüber  am  Fulsa  des  Gebirp 
daa  Kathannenbad  liegt. 

TMchefctUorft  Oester  O.  im  Mäkf. 
Kr.  Olmfita ,  mit  44  H.  nnd  889  >^^^' 
a^wei  Sauerbrunnen. 

J^chtsingy  #.  Dschttviß^  _. 

Tsch€tä9ugmj  Osm.  Mfl.  und  Fesitfl 
iai  Zara  de  SuXi  der  Moldan« 

TsehgUn,  Ctttinm,  Osman.  Mfl.  j* 
RumeK  Sundseh.  lakenderitht  •«<«'' 
Westaeice  des  See*a  Bojano,  der  Bptort 
vtfb  Montenegro ,  mit  wenigem  AckC' 
undetwaa  Weinbau« 

Tachät'kian^^  Schi^es.  Prevint,  9J^ 
QMv_gr*ft.  nach  Allerstein  mit  15,4^9 ¥ 
£  Ein  herrlicher  Boden,  voniX*chisa{ 
bewässert ,  ein  Cofserst  sorgflltiger  An- 
bau, und  die  sUrkste  Seid«nkn]tarift 
ganx  Sphina,  Sie  fahrt  «ns  Seide  «»■ 
seidene  Zeuche,  Indifo,  Holt,  Bamboi| 
Lichter  und  wo  bisch ro  eckende  Scbi»* 
k«n  ^tt.  hat  Han  -  ticheu  -fa  aar  Havp^* 
'atadt. 
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A«r  ««f  4ett  Inteln  Tmutatfalum  m»a 
^Alschnk  wohnt  und  sa  den  Misdthecen 
«•hört.  Sie  flfeachvn  einen  rinberiscnen 
volkstaaiifen  tat ,  der  betenden  Vieh- 
SQoKc ,  eher  anth  tüten  kicinta  Acker- 
b»H  treibt.  ^ 

Tsotitttchinay  Rast.  BiUnd,  zn  der 
Gruppe  der  Cliao- Aieoten  gehflxic:  «• 
"hml  heifte  Quellen. 

Ttehiamyat  Atiet.  kleiner^Staat  «tif 
der  hxBterindiachen  Haibintel,  welcher 
geaenwjirtif  in  da«  Reich  Anam  ver^ 
»chmoUen  itt  und  xur  ^ot.  Oonnar 
gehört. 

.Ttchigrin^  (Er.  48'  Jo'V  Rnts.  Rreie»!. 
des  Gonv.  Kiew. 

Tschika,  r.  Jetso. 

Tsehikotay  Atiat.  Eilai^d.  xn  der 
Grnppe  der  nicht  von  den  Ratsen  in 
Anspmch^  genommenen  Kurüen  gehö- 
ng. 

Tsching 'tou-fUf  Schin.  Henptttadt 
der  Pro e.  Sett<;hnen,  im  Mittelpunkte 
mehrerer  Plütee;  grof»  und  volkreich. 

Tschin- hianf  'tu y  Schinet.  Seestadt 
ia  der  Prov,  Kxaiman ,  am  Ta- klang, 
mit  30  Fnfs  hohen  Manem  nad  mit 
Marmor  gepflasterten  StraXsen ;  tia 
wichtiger  Waffe nplat«. 

Tsehin-kiang'fu,  Schia.  St.  in  der 
Prov.  Yannan»  an  einem  See,  berühnst 
wegea  Ihrer  tchOnea  baumwolleaea 
Teppiche. 

T»chinhitmni,  Nordamerik.  Völker-^ 
•cliafc,  welche  anf  j)er  Nordwettkttste 
am  die  Norfolkbai  wohnt. 

■Tsehipp^utätr^  #.  ChipptwUsr. 

Tachirinhntma  t  Rast.  BiUnd,  xQ  der 
Grappe  der  Kntt.  Kurilen  aehOrig:  et 
hat  einen  ttett  rauchenden  vnlkan  und 
wird  von  Kurilen  Kamitchadalitcher 
^bitammuDg  bewohnt.  * 

Tschirlipz^  Tachurlitz,  Fraaa.  Bchiü^ 
Unst  Uitly.  Mfl.  in  dem  Kanten  Waadt» 
mit  I  Schi,  und  einer  kath^  re£  Simol-. 
taakirehe. 

Trchirnt^  a.  Grafstchirnau^ 

TschUtai,  Czittti^  Oetter-  Mll.  im 
Böhm.  Kreiie  Rakonita,  mit  149  H.,  aar 
Herracb.  Krzitz  gehftrig. 

TscfUrtoptyne,  Br.  .550  1/5'  t,.  ßfi  $') 
Boas;  Kreittt.  des  Gonv.  Kasan «  am  Ka- 
Bia:  lioch  gans  Undlich. 

Trchitschagow,  Auttralhaven  anf  der 
an  den  Markeaat  gehttrigea  Intel  Nitka- 
hiwa. 

Ttchokäy  #.  Xagatiin. 

Tschongradj  s.  Ctongrmd, 

Ttchappa,  ».  Zschopau. 

Taehorii.  vor  Altm  Tyril»»^  Otman. 
St.  in  dem  Rnmel.  Sandtch.  Visa,  wo-, 
felbtt  gute  Kgte  xnberlitet  weiden« 

TsehoManj  Chosan\  (Br.  35O  ft'  L.  146^ 
1^)  Asiat.  St.  und  liaven  an  der  Küate 
Ton  Korea,  bekann«  durch  den  Aofent- 
kalfc  des  Capitain  Brenghton. 

TtchudnotOy  Ctudncw^  Rata^  St.  im 
Gonv.  Kiew,  am  Teterow,  mit  555  H.  ä. 
3,5^0  E.    Pajaatefabr. 

Tschrtfut-Kalät  Jndenh.urg^  Russ.  D. 
aaf  der  Halbinsel  n.  im  Gouv.  Taarien, 
aaf  einem  Berge,  anf  welchen  nur  2 
Wege  führen-  na  wird  von  etwa  i^ooo 
KaTaibitchen  Juden  bewohnt,  die  sich 
durch  mehrere  Reinlichkeit,  AU  man 
bei  diesem  Volke  gewohnt  ist,  a.  durch 
«ädere  Binrichtnncen  aasxeichnen. 

TächugatrcM,  Nordamerik-  Volker^ 
•chaft  auf  dar  Nordwestktfste  von  der 
Cookaeiafahrt  bis  ostw&ru  von  d^r 
Prin«  Wüliamibai :  in-ihran  Lande  ha- 


bfB  dirRaatfB  aalnrert.Sridderlaasiin. 
gen.  Sie  aiad  ^on  ansehnlicher  Grbfte» 
weit  ttftrker,  als  die  andern  Anwohner 
der  nordwestlichem  Kflsten,  mit  -g^ofsen  • 
dicken  Köpfen,  knrxon  fleischigen  Hftl- 
sea  und  br«*iten  Geeichtem,  Männer  a. 
Weiber  gleichförmig  in  Thierhfinte« 
mit  den  Haaren  aus^Xrts,  gekleidet. 
Die  Unterlippe  darchachneid^n  aie  der-. 

ß stall,  dafs  sie  die  Zange  durchs techea 
anen. 

Tschugloma^  Rdfi.  Laadsee  im  Goii« 
Ttrn.  Kostroma. 

7rcA«i^(ema,  (Br.  Q^  2tif  h,  t(P  ggO 
Rats.  Kreisst.  des  Goav.  K^ostromä,  am 
gleicha.  Seet  klein,  -  mit  etwa  goo  Bia- 
wohnern.  ^ 

I  Tsehugufew.  (Br.  50^  u'  JL.  U^^'} 
Rast.  St.  im  Gonv.  Sfobodsk  Ukrane». 
mit  Graben  and  Brdwatl  u^vgeben.  Sie 
ziklt  7  K. ,  i,7a6  H. ,  251  Buden  und  9,18$ 
Binw.  Hanptort  der  Tschpl^aiewscUe)^ 
Kosaken  mit  ihrer  Kanzlei.  Scnaafpets« 
g&rbcrei;  Leibbinden-  and  Sattel  jnrten- 
mnf>    Kleinhandel. 

Tschuguje wache  Kosäkan.  Rnss.v Ko- 
sakenstamm im  Gouv.  SiobodskCkrftne, 
7,646  Köpfe  stark,  die  ein  Regiment  ro- 
krntiren  und  um  Tscfauguiew  wohnen. 

Tschuif  Schines.  SteppenBaüs  in  det 
Mongolei. 

Tachuktachtn^  Rasa,  sahlreicher,  2uiii 
Xheil  unabhingiger  Volkes umm  in  dem 
östlichen  Nordwinker  Siberieos  bie< 
Tschnktschor  Nos  herauf  und  auch  aal 
den  benachbarten  Inseln  der  beiden 
anstoXsenden  Meere.  Von  seinen  bei- 
den SSreigen  steuern  etwa  3,500  Bogen, 
allein  Irkntk  soll  derea  flb*r  20,000  ent- 
halten. Sie  sind  Stammverwandte  der 
Xorjtken.  Ihre  Nahrungf zweige  beste- 
hen in  Jagd^  Fischerei  und  Rennthier- 
sacht:  ein  reicher  Tschuktsche  hält  xw; 
10  bit  20,000  dieser  Xhiere;  ihre  Woh- 
nangen  sind  Jurten ,  mit  Thierhäiitea 
hedeckt,  und  ihre  Religion  die  scüama- 
aische, 

Trcibtfirm,  Rnss.  Kebenfli  des  Ob 
im  Gouv.  Tonisk. 

Tachutymery  Russ.  Volk  Tatarischer 
Abttammong.  Jftncs  der  Tschalym;  im 
"*  "!ie  sind  "^ 


Gear.  Tomsk.     SR ^ 

sei  stark  uad  ia  1«  Wo  lasten  verthexlt| 
Halbnomadea    una.  theila   Bchamanea» . 
theils  Proseljtea. 

Taehurumy  Osmaa.  H^nptst,  aiaea 
Saadscb.  im  Patch.  8iwas ,  am  Kitfl  Ir- 
naok. 

Taehusaowafaj  Raat.  Nebeaflafs  de» 
Rama,  im  Goav.  Perm. 

.  Tachuwaachen^  Rate.  Volkaatamm 
Piaischer  Abkunft,  aa  beidea  Seitea 
der  Wolga,  in  dea  Goav.  Kasan.  Sim- 
birsk ,  Orenburg ,  Nishegorod,  WilLtka, 
Tomsk ;  1783  io^ff99  l^öpfe ,  wovoa  eia 
Theil  getauft  —  in  Kasan  22,^37  — ,  die 
übrigen  Schamanen  sind.  Sie  wohhea 
ia  einxeln  stehenden  Höfen,  sind  Au- 
leerst  trSge  and  achmatsig ,  und  nUhren 
sicli  vom  Feldbaa  and  dnr  Jagd.  .Ihr 
Dialekt  kömmt  schon  sehr  dem  TaUri« 
•eben  nahe.  _ 

Tahartaah,  Rat».  St.  itt  Goav.  Perai, 
mit  2,000  B. 

Taitaikar^  Schines.  St.  und  Haaptor« 
einer  Prarinz  ia  der  Mandshnrei  odet 
'rnngttsien ,  ani  PluXs  Nonni  -  Ufa ,  ein 
Verbaiinongsort  der  Schin^sen. 

Tainang-fuy  Schin.  Hptst.  der  PröV. 
Schanton,  grofs,  volkreich  and  mit  leb- 
haftem Handel.  Hier  werden  die  bafs- 
trn  weiften  seidenen  Zeache  and  ritla 
Glaswaar^n  verfertigt. 
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>T99n-mng^  ««dl  .Wr«lil  XUn4f' 
TtehUy^  Schin^f.  Iiti*l  wn  OxMiic,  voii 
«em  KoBtihent«  darch  eine  6  bis  7  M. 
brtit«  Meersng«  geUaiiBi  und  sur  Fror. 
JUane-iiaii  geh§ri|r- 

TsU9r  Japan.  lBt«l  in  der  Meerenge 
KW.  Korea  nnd  Japan,    sw.  230O  30'  15',' 
!»•  »3P0  48'  L    u.  340  6'  30"  blf  34<>  40'  30" 
B.  Br.,  nit  guten  Baien  und  Haren. 
TsywfUki  s.  Zriaiith.     ,      ^  , 

Tua,  Port;ig.  NebenH.  der  D&erO|  in 
€er  Fror.  Traz  ot  Montet. 

Tuam ,  Br itt.  Stadt  in  der  TriMheA 
Countr  Gallway;  Silt  eine«  Ersbischofs 
und  Stapelplatz  für  grobe  Bettleine- 
wand. 

Tuariky  Aftik.  Volks  stamm ,  zu  den 
Berbern  gehörig  und  in  der  Berberei 
wobnhaft ,  wo  sie  als  Nomaden  umher- 
ziehen. 

Tuarikf  Afrilcan.  St.  im  Neg^rreiche 
Burnu  oder  vielleicht  Hauptstadt  eines 
eignen  Staats.    Sie  treibt  leohaften  Han- 
.    del,    ist    aber    blofs  aus  den  Berichten 
.  der  Jdahomedanifcnen  Handelsleute  be- 
kannt. 

Tubai,    Australeiiande,  cum  Archi- 

,  pel  der  Sozletfitsinseln  gehdrig:    klein, 

flach  und  do^ch  einige  Rifte  verbunden. 

.   Die  Binw.  hingen  von  dem  nahen  Bo* 

labqia  ab. 

Tuiinztn,    Russ.    tchwacher  Volks- 
stamm   im  Gonv.   Tomsk,    am   linken 
Uler  des  3«'nisei ,.  Nomaden  und  Scha- 
'   ananen,    die  einen  Samojedischen  Dia- 
lekt reden. 

TuHze,  Nied.  MH.  in  der  Prov.  Süd- 
'  btaband ,  an  der  Senne,  mit  1,698  Eiuw. 
4  Brauereien,  7  Brennereien. 

TubQai ,  Ansträleiland  unter  228°  16' 
L.  und  23O  S5'  s.  Br. ,  zum  tüdlichston 
*  'Archipel  gehörig.  Es  hat  mehrere 
fruchtbare  Hüiel,  die  zum  Theil  ange- 
liaaet ,  nud  Einw. ,  die  in  Bildung  und 
Sprache  den  Soziet&tsanstraliern  glei- 
chen. 

Tubokuf,  Vranz.  Mfl.  im  Dep»  und 
Distr.  Mayenne,  mit  999  B. 

Tuhurlf,  Afrik.  St.  im  SUateXuni«, 
um  Mejerda ,  von  Mauren  bewohnt ,  die 
Spanien  verlassen  haben. 

Tuehäl^  PreuXs.  8t.  in  dorn  Westpr. 
Rgbz.  Marienwerder,  an  der  Brake,  aüt 
1  Schi. ,  I  kathol.  K. .  190  H.  nnd  1,315  B. 
Tuchweberei  mit  uSttthlen  (daioStück), 
Strumpfsttickerei,  Rothgftrbereien.  Von 
hier  fuhrt  «lie  Seegebarcsstrafse  duroh 
don"  weiten  Tuchler  Wahl  nach  Neuen- 
bnrg» 

TaehoWf  Oetter.  Mfl.  am  Biala,  in 
dem  Galiz.  Kr.  Tamow.. 

Tuckum;  (Br.  57p  5'  i..  ^  40')   Ruft. 
^    Rreisst.  des  Gouv.  Kurland,    mit  133  H. 
nnd  1,22t  £. 

.  Tucopia,  Australeiland  in  der  N£he 
▼on  Lora  Howet  Gruppe,  mit  Perlen* 
bAnken. 

Tucum^tt  kaDzleim£rsig  Salta,  Span. 
Intend.  in  dem  Vizeköii.  la  Platt,  ein 
unter  einem  herrlichen  Himmel  belege« 
nes  und  mit  allen  Vegetabilien  Süd- 
umerika's  geschmücktes  ,  gut  bewSsser- 
tes  Land,  das  aber  guf»erst  vernechlAs- 
figt  ist  und  grörstentheils  einer  Wüste 
gleicht,  in  der  unermeCsliche  Heerden 
von  Pferden,  Hornvieh  und  Llamas  um- 
herschwArmen ,  und  sparsame  Haufen 
von  Indianern  umherziehen.  Das  ganze 
10,025  OJd.  enthaltend«  Land  hat  kaum 


i^Otib  t'    HptH.  und  Sitz  des  Xnfeendan 
ton  ist  Salta. 


-  ffttf       . 

3W«9«.  Span.  KtUunfittlf' io  *•» 
Gen.  Kap.  CamGBS^  welcl^er  eich  in  daa 
Garaibische  Meer  milndej.  ,      „ .    .      , 

Tuddertrif  Preufs.  Mfl.  im  Niederrh. 
Rbz.  Aachen,  mit  392  B. 

TudtU,  Span.  Villa  in  der  Prov.  Val- 
ladolid,  am  Duero,  mit  1  Pfk.  ntids,«)^ 
Eiuw. 

Tudeta,  Span.  Ciudsde  am  Ebro,  in 
der  Prov.Navarra.  Sie  hat  1  altes  Schi., 
10  Pfk. ,  8  Kl. ,  t.soo  H.  OHd  7,^  Bjnw.» 
Isr  der  Sitz  eines  ßiichots  und  unter- 
h«t  8  tnchmuf. ,  6  Seifesieüereien,  Xd- 
pfereien  und  Ziegeleien.  Besuchter 
Markt  nnd  Trantttohandel.  Schlacht 
vom  f3stoB  Nov.  tBoS-  it,t^  P.  ▼«>»  «•* 
St.  nimmt  der  Kanal  von  Aragon  sesnaa 
AJifang. 

TäUngtn,  (Br.  46«  3!'  9"  k  ^  0'a4"> 
wart.  St:  und  Sitz  eines  O.  A.  in  der 
L.  V.  Mittelneckar,  an  dem  Emfl.  der 
Ammer  in  den  Neckar;  ummauert,  mit 
4  K.,  I  Hosp.,  1  Lazareth,  700H.  u  5,676 
E.  Universität ;  Collegjum  illustre ; 
theol.  Stift;  martinianisches  Stjft  oder 
neue  Bau;  Contnberninm ;  Bibliothek; 
boten.  Garten.  Wollenweberei;  Wein- 
bau. Nahe  4abei  auf  einem  Berge  die 
Veste  Hohentübingen. 

Tüffer,  Oester.  Mfl.  an  der  S&n,  im 
Suyr.  Kr.  Gilly ,  mit  i  Schi.  u.  lao  H. 
Unweit  dstvon  das  Bad  Xöpiits. 

Tülbagh ,  Britt.  Distrikt  in  der  Kap- 
prpv.  Stellenbosch.  Er  heifst  auch  Roo- 
dezand'  und  hat  das  Herrnhutherdorf 
Baviaanskloof.  ^     ,     ' 

TülUda,  Preufs.  D.  in  dem  Sfichs. 
Rbfc  Erfurt,  bei  Kelbra,  in  der  DeuU 
sehen  Geschichte  berfthmt,  weil  hier 
vormalK  eine  fcaiierl.  Pfa.lz-  der  Deut- 
schen Herrscher  aus  der  Siebs.  Drna- 
stie  stand.  Unweit  davon  der  Rytthin- 
•er  mit  seinen  Sandsteinbrüchen. 

Tummüt,  Asiat.  VSlkcrschaft,  welch« 
zu  den  Mongolen  gehört  und  eine  ron- 
den  4  Bnndesnationen  der  DtfrbdnOirit 
ausmacht.  Sie  scheint  fn  den  neuem 
Zeiten  sich  unter  den  Übriren  Monge« 
len  verloren  zU  haben,  ind>m  von  ih- 
ren j  etaigen  Wohnsitzen  nichts  beksoint 
ist. 

Türgr^t  Turfs,  (Br.  460  58'  aS''  ^-5fi 
AK'  10")  »wei  Oester.  neben  einander  lie- 
gende Mfl."  in  dar  Ungar.  Gesp.  Szalad« 
Belsö  nnd  Ktllsö  Türgye,  jenes  mit  Ma- 
gyarischen» dieses  mit  Deutschen  fiin* 
wohnern.  .... 

Türkei  f  r.  Onnanisehtt  litieh. 

Türken,  9,  Oftnhnan. 

Tärkitcht  Zunge  in  Irariy  e.  Truehf 
ntentn.  »       ^^^  ^       _ 

Türkheim^  Baier.  Mfl.  «w.  der  War- 
tach u.  PlossacK«  und  Sita  eines  Qber- 
donaulandger.  voti  4  QM-  und  8»C64  B.i 
er  hat  i  Schi,  und  «  B. 

Jürkheirrty  9.  Turkheinr. 

Türmitz,  Oester.  Mfl.  in  dem  B&hm. 
Kr.  Leutmeritz,  an  der  Bila.  mit  t  ScfaL^ 
107  H.  und  starkes  Leineweberei.  Hpf» 
ort  einar  grofsen  Herrsch.  ^ 

7%trmiu,  Nmtürnau,  Truama,  Oest. 
Mfl.  im  Mähr.  Kr.  Olmüia,  mit  46  H.  A. 

398  £- 

"^  Tußwr^  (Br.  590  47VL.  iß*  ♦♦')  .Span- 

VilU  in  der  Prov.  Valencia,    mit  3,300 

Einw. 

Tu/an,  i,  Sifmn,  ^ 

Tuffs,  Franz.  Mtl.  im  Dep.  Sarthe, 
Bez.  Mamers,  am  Van  et,  mit  1,507  E., 
die  gute .  Fai&nze  -  und  Töpfarwaaren 
liefern. 
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_  .Tu-h^t  tdttik.  KflsMBfl.  i»  «tr  Pwr. 

Tuirtui^  Tailan,  Toiran^  Osln.  Mfl^ 
in  dem  Ramel.  SaacUcli.  Kottendilt  an 
einem  See ,  mit  i  Moskee  und  kleinem 
Merkte. 

Tuk  y.  Oreen,  Novdamsr.  Insel  en  der 
K«rdwestkfl»te  f  mit  i  Rms.  Koatoir, 
%mv  Betreibung  dta  PeUbandeli. 

TulAy  Rum,  GeuT.  »w.  53.  ao*  büfifiP 
».  L,  n.  ^0  39'  to>»  55*  y  1.  Rr. ,  im  N., 
an  Mo«kwa,  im  O.  en  Rjäsaii  und  Tarn- 
bow,  im  S.  en  Orel,  im  W.  ert  Keluga 
gr&nrend,  5s8ss«  QBfi  «rob.  Obe^fUche: 
-W-ellmfÖrmifT  eben.  Boden :  von  mittle-» 
Ter  Güte,  doch  gilt  aarebauet.  mit  weni> 

«er  Waldung.  Gewisser:  Don,  Oka, 
'pa,  Plawe;  der  See  Iwanow.  Klima: 
gemäfsif^t  vnd  gesund.  Prodnkte:  Ge-' 
treide,  Buchweizen.  Hirse  (auch  die  Ab- 
art Bor),  Hfilsenfrüchte.  Mohn,  Hanf, 
Flachs,  etwas  Xabak  und  Obst,  die  gew. 
Hensthiere,  Kleinwild,  Fische,  Bienen, 
Snmpf eisen*  Xhon.  Volksmenge  1816: 
Ql|,ooo  Indi^. ,  in  12  St.,  7  Mfl. ,  3.i?9 -Df 
5,69$  adl.  Landsitsen,  67,795  Bauern^ehttf- 


Tiwn 


m: 


den  mit  7  Kl.  u.  853  ^JT^Vt  »ind  fe-aog 
gexShltt  wxchman  rechnet  904,0^.  Mei- 
fltens  Grolsrnsten  ,  wenige  Kosaken. 
Kahrangssweige:  ein  sehr  lohnender 
Ackerbau »  mittelmlfslge  Vielnncht. 
'Waldknltar,  Eisenhütten  und  mancher- 
lei Fabvikxweige ;  dus  weibi.  Geschlecht 
ff^nnt  Leinen-  und  Wollgarn  u.  webt 
lieinewand  und  Tuch  für  den  Hausbe- 
darf. iSss  wurden  geämtet  mn  Winter« 
kom  2,007>634>  «n  Sommerkorn  8,402;  153, 
iconsnmirt  von  jenem  x,38]t783»  von  die- 
e«tti  x«338ti09«  blieben  nsich  Abxuge  der 
Einsäet  ■  ein  Ueberschuis  von  017,881 
Tschetwert.  1906  ^aad  man  37  grOlsere 
Fabrikanstalten;  das  profitirte  Kepital 
der  Keufleute  betrug  Q,spo,ooo,  die  Steuer 
3*4S6>ooo  Rnbel.  AosFuhr:  etwas  Korn, 
^i^er  Hanf\  etwas  Vieh,  HSate,  Talg, 
Honig,  Wachs,  Obst,  Gewehre,  Schmie- 
Aewaaren,  Julten»  Sohl- und- weifsge- 
fftrbte  Leder.  Rinth«ilung:  in  12  Kreise, 
Tula,  Alexin,  Kashira,  Wenew,  Jepi- 
fan>  Jefremow,  Nowoail ,  Odojew,  Bje- 
lew,  Bogorodiak,.  Xschern  undfKre- 
piwndl. 

TüU  ,  (Br.  64^  n'  40"  L.  54^4)Z'  lo") 
Rufs.  Hptst.  des  gleichn.  Gonv.  und  Kr., 
nn  der  M.  der  Tuliza  in  die  Upa ,  mit 
a  Kl^.  28^K.,  X  Findelh.,  i7Armenh.»  3,45,9 
Hy  6^  ßlder  und  30.000  E.  (Vj^  8.759 
Manner,  W07on  1,694  als  KauRente,  4,444 
als  Fabrikanten ,  414  als  Fuhrleute  nnd 
di*  übrigen  i^Is  Handwerker,  Beieassen 
Q.  s.  w.  eingeschrieben  waren).  Bischof 
4eit  1799;  geistl.  Seminar;  Gymnasium; 
Alextandrinnm ;  Theater.  Keiserl.  Ge-' 
iiirehrfabr. ,  die  aus  1  Hammerwerke  mit 
Oefen «  2  Schmieden ,  a  Schleif  -  und 
ohrmdhlen,  t  Knpferfabr. ,  i  Metsing- 


I 


echmiede,  i  Gielshanse  besteht,  4,600 
Arb.  und  Mcisterleute  beschäftigt,  und 
jährl.  für  15,000  M.  Waffen  liefert ;  60Q 
andere  Schmieden;  33  Leder-  und  Pelx- 
glärbereien 4  6  Seifensiedereien;  17  Brau* 
und  Malzh&user;  sSchminke-,  Berliner- 
blaa-  und  Salmiakfabr. ;  8  Lichtziehe« 
reien:  1  Leinewand-,  i  Baumwollen-  u. 
%  VVollenzenchmf.  Beträchtl.  Handel 
mit  Koi-n,  Hanf.  $isen<  und  Stahlwaa- 
rea. 

Tulczyn^  Russ.  St.  in  dem  Gouv* 
Grodno ,  mit  200  H.  und  einigen  Mnf. 
in  Leder  ,*  l^i^tichen ,  Wa^en. «.  Schieß- 
gewclire«. 


SnBdach.  Silistra,  an  dem^ueammen£ 
zweier  Arme  dee  Donau. 

Tul€9chiU  f  Oiister.  D.  im  Afabr.  KrJ 
^5l?7??  ■"*  Jarmeritm»  mit  i  Sohl,  und 
r  WoUenxenchmnf. 

_  Tulictkoufo,  Rma.  St.  in  der  Pol». 
Woiw.  Kaüsch,  mit  i  K. ,  84  H.  ai  Bän* 
wohnern.  ., 

TulU,    (Br.  4^  16'  3"  L.  loo  26^  r'\ 
Franz..  Hanptst.    des  Den.  Corrftze    und   ^ 
einet  Bex.    v^n^^  QM.  nnd  108.062  B.-. 
oxe  liegt  am  Zallmmenfl.  derCorrftae  n.  ', 
Solana,    theiis  am  Abhanee,    theils  aat 
Fnfse  einet  Bergs,  hat  krumme,  winke- 
liehe  Stra£»en,  7  K.,  i  Hosp. ,  i,xoo  H.  u. 
9,aSl  R>      Handelsgericht  ;    Ackerbau ge> 
teUsch.     Binige  Wolledsenchwebereiea 
von    Rat  de  Tülle  ,    f  Chekoladenfabri  $ 
Nursglbeveitnng  und  Handel  damit.    In 
der  Nihe  11  Papiermfihlen.  ^     , 

Tullinsy     Franz.  Mfl.  am  Riva],    iaa 
Dp.  Is^re,  Bs.  Marcellin,  mit  3,715  Eiaw.  ' 
HanfWeberei;   1  Stahlhammer.    Fundort- 
merkwürdiger  Feirefakten. 

.  Tullowj  ßritt.  Mfl.  am  Slanej,  in  der 
Irischen  Connty  Carlow.  « 

,  Tulmtra ,  Span,  wohl  gebauete  ViU# 
in  dem  Gen.  Kap.  und  der  Int.  Ckiracat, 
in  dem  Thale  Aragoa,  mit  81«»  Ria* 
wohnern.  . 

Tulminot  9.  rolmesn. 
..  Tuln^  Oetter.St.  im  V.  O.  W.  W.  dei 
I«andet  unter  der  Ena ,  in  dem  Tulner-* 
i«lde  aw.  der  Donau  und  der  Tuln^  büI 
1  Pfk.,  I  Hosp. ,  220  H.  nnd  t,483  Einw.» 
wor.  7»  Gewerbe  treibende;  1  edle  Ge-^ 
spinnstmf . ;  Sohi£EFahrt  auf  der  Donau.  . 
Feldbau.  Die  Stadt  leidet  lUuüg  dUrpfa 
die  lieber«  chwemmungen  des  Stroms. 

TuUh,  BHtt.  Mfl.  in  der  IrischeK 
Conntr  Roscommon. 

TuJumbat  {Br.  JoP  58'  L.  89«  Ä'l  Kabul. 
St.  am  Ravey,  in  der  Frov.  Iftultan. 

Tulrapura,  (Br.  iS^  7'  L.  94O  6')  Hind, 
St.  in  der  Frovins  Aumngab&d  «^  zu  den 
Betitzungen  des  Nizem  gehörig.  Si« 
sShlt  viele ,  dem  Gotte  Bhavani  geheim 
ligte  Pagoden. 

TumagzJeoi^  Russ.  Insel  vor  der  M. 
der  Lena,  im  Gouv.  Irkuzk ;  feucht, 
kalt,  waldloa ,  ohne  Binw. ,  aber  mit 
vielen  Felsthierjen  und  Treibholze. 

Tumhäz ,  (Br..  30  33'  25'*)  Span.  VilU 
am  Busen  von  Guajaguil,  in  der  Neu- 
granada Intend.  Quiiro,  wo  Pizarro  zu« 
erst  an  das  Land  atieg.  Sie  war  vormala 
eine  ansehnl.  Stadt;  noch  sieht  mau  ^ 
Trümmern  des  Sonnentempels,  desSon- 
Aenklostert,  det  Inkapalattes  u.  sc  w. 

Tumhof  Afrik.  Strom  im  Lande. def 
Raffern ,  welcher  sich  in  die  Lagoabai 
det  IniMchen  Meert  ercieXst. 

Tumbudirahf  Hind.  Strom,  welcher«. 
QuellenR.  hat:  der  Tunga  und  Bhadra, 
die  beide  auf  den  westl.  Ghauts  ent-  m 
springen,  tich  bei  dem  D.  Kurly  ,  in 
der  N&he  von  Huly  Qnor  vereinigen,  u. 
ihren  Lauf  mit  vielen  Krümmungen  bii 
zur  M.  in  den  Krithna  zortsetzen.  , 

Turnen f  Asiat.  FL  in  dem  Reich» 
Korea,  welcher  dem  Koreanischen  Mee- 
re zuströmt. 

TiimlochyJJ&T,  aao  17'  L.1050  41')  Britt. 
St.    in   der  Ralkutta    Prov.    Bengalen« 
Distr.  Hagij,  am  Hnglr,  mit  wiohtigeii, . 
Salzraffinerien  n.  Saiihandel. 

Tumsttsta^  Nordamerik.  Indianerst. 
der  Senekaer;  in  der  N&he  dei'  El.  AK 
legarey  nnd  Cattaraques  t  nit  im  von 
ihnen  selbst  etbaneten  R.  und  4lA«9 
Qnäkeriqiatip'n*      > 
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b*i  BclEilBtanA  Jn  Sl^ekholilitläti,  mit 
n7/E.  Eiteiliiflu*  und  Fabr- 1  w»  )lhrl. 
m  Seldff^f.  Bisffia  s|t  «llvriei  Geg«Aftin- 


ver«rbei(#t  wcrdtn. 
TunbrilMt^     (Br.  Si<*  H' 6" 
ft'^)  Brite.  St.  aai  Tira ,  in  der  Engl 


jb*^  Brite.  St.  am  Ton ,  in  der  Engl.  Sh. 
Keat,  mit  761 H.  ond  4„^B.,  dieDrecbt* 


1er '  tind  HoUmrbviten  oder  •ofaiunnf* 
Timbridtewaarva  ▼•rftrtigvn. 

Tunhri4Mi  tydlls ,  Britt.  Mfl.  Inder 
Bttfl.  9fa.  Kant,  nnweitL  dar  St.  Tnn- 
%ridffa  and  erat  in  jaair^rn  Zeitan  enc- 
atandan ;  ain  baftnhtar  Badaort  mit 
acköttan  Anlagen. 

TunguraguAf    Sftdamer.  Valkan, 
bMiidam  Ohimbora«to,    in  de 


Quito,  I5i^4  '• 


der  Provin« 
hoch,  and  tnr  Ketta  der 
Xndon  gehörig. 

Tnngu ragua,  Sttdantrik.  Fl.  in  dam 
Tytakön.  Pero,  der  eigentl.  Qttellenfl. 
daa  m&chtigan  Marailon  ,  waTcfa«r  aus 
danv  See  JLavrieocha,  untor  iio  t.  Br. 
MOB  Vorschein  k^&mnii. 

Tunguten,  Ras<.  Volk  voa  Mandthtt* 
iriicher  A.b<tammang,  welcher  aber  anch 
Qn  der  Schineti«cli«n  Mandthnrei  weit 
ymtbt9i%^Ut{0.  Mandshurti  n  Mandthu^ 
r#n).  In  RafiUod  sind  sie  Schaitaanen 
und  wohneii  anter  Spitzjnrten ;  nach 
ihren  Betchlftifta neen  theilen  sie  tich 
in  Pleida  ,  Hennchiav»  nnd  Fiftchtaai* 
fotan  ,  Hbar  taan  «tAAt  hiaflg  auf  Spa- 
ten einer  früheren  betferen  .  Kaltar. 
IKtcli  den  Registern  eteoern  sie  im  Ir- 
fcazkiflchen  f  Ar  04,978 1  im  Tomekischen- 
fflr  i,9Q3  minn liehe  Köpfe*  sind  aber 
ipreit  aahl reicher. 

Tungutka,  iwei  Rast.  Fi.  im  Gout. 
Tom^k ,  die  obere  nod  untere,  welche 
Ireide  im  Gonv.  Irknzk  enttpringen,  and 
«ich  im  Gouv.  Tomfk  in  den  Jeniaex 
mAnden. 

Tunja,  (Br.50  jrt't  aogi»  ^'  fl")  Span» 
'Villa  in  der  Nengraaaat  Prorias  Santa 
94,  mit  7,000  E. 

TunUmt^  Nor  damer.  Volktttamm  am 
«ntem  MiMitippi ,  an  AyoraU  in  dei» 
St.  Mifmippi  f  nur  noch  ein  schwacher 
VaberreeL 

TunU  ,  Afrik.  StMt  auf  den  Kflnen 
4ler  Berberei ,  sw.  25O  50'  bie  ag®  55'  L.  n. 
30  10'  Ms  370  12'  n.  Br.«  im  N.  and  O.  an 
dtei  MitteUkndiiChe  Meer,  iii^  S.  an  Tri. 


voti,  im  W.  an  Algier  grinsend,  nach 
^riberg  3*^00,  naeh  Gatterer  3,400  QM. 
grofs.     Oberfliehe:  wellenförmig  eben. 


siit  felsigen  Kttsten ,  im  Binnenlande 
▼on  Zweigen  des  Atlas  dnrcfasoi^en.  Bo- 
den :  we  die  Knitnr  Wnrsel  gefikfst  nnd 
wo    et  nicht    an  Wasser  fehlt,     Hpnlg 

.    irachtbar,  WAste,  wo  lelstert s  mangelt. 

\  Qebirge:  die  Nefasa-  nnd  Megalegege- 
Mrge,  beides  Zweige  des  Atlasses.      Ge- 

V^isser:  der  Medscherda,  der,  wieder 
^il,  über  seine  Ufer  tritt ,  u.  das  Land, 
daa  er  durchströmt ,  durch  den  bei  sich 
fahrenden  fetten  Sehlmmm  befrachtet; 
der  Milliena^  der  See  ron  Tnnle  KU- 
mt:  längs  der  Küfte  rein  uhd  gesnnd: 
die  Hitse  dauert  TOm  Anfange  oes  Jnai 
bi«  Mitte  Septbr. ,  wird  aber  durch  die 
beständig  den  Tag  hindurch  wehenden 
SeeMnde  gemllsigt.  Nur  im  Juli  and 
Aug.,  wenn  der  Ssirocko  die  Fluren 
AurqlistTeicht,  erreicht  sie  eine  furcht- 
bare Höhe.  Dia  ersten  Regen  fallen 
in  dfe  Mitte  des  Oktbr. ,  «her  am  mei- 
sten regnet  es  im  D»sbr.  Produkte: 
Getreide,  hesonderis  Waisen,  Gerste  o. 
Hirie,  die  schönsten  Stidfrüchte,  beson- 
ders   Datteln   «nd  Gsanatdpfel ,    Wein, 


lim      " 

CHfreA,  BnamwoH«,  SeaneMl ÜMer,  Zttk* 
ker,  Henna.  Lotuspflahsen ,  Safran«  die 

gewöhnl,  iiausthiere,  auch  Bttffel,  Dr«-* 
medsre,  Kameele  nnd  S«haafe  iait  Fött- 
Schwänzen,  Tiele  wilde  und  reiXsetede 
Xhiere,  als  Löwen,  Leoparden,' Hyänen, 
Schakais,  Panther  und  Wölfe,  aber  anclr 
unsählige  Antelopen ,  Hirsche ,  Affen 
«.  s.  w.,  Straufle,  See-  nnd  Flul^fischb,' 
Korallen,  Bienen,  Seiden wArmer,  Gold, 
Sals.  Volksmenge:  nach  Holk  3  Mili.« 
nach  Anderen  2,500,000  Köpfe,  worunter-. 
aber  anch  die  Volksmenge  des.  unabhän- 
gigen Suats,  Wilied  Iri,  begriffen  za 
•eyn  scheint.  &!•  bestehen  theils  naa 
Beduinen,  die  hier  die  sahlreichere  V<elks- 
kU»«e  ausmachen,  n.  aus  ansässigen  Maa- 
ren, theils  aus  Berbern,  wosn  noch  etwa 
100,000  Juden,  7,oöo  Osmanen  un^etwa' 
S,ooo  Christensklaven  kommen.  Die  Re- 
ligion ist  die  'Mofaamedanische,  doch 
ohne  den  Osmanischen  Fanatismus. 
Nahrungssweige :  die  Maaren  und  Ber- 
bern treiben  Acker  <  und  Garten ba«« 
aoch  Kotallenfischerei,  und  Unterhalten 
Leinen-  ,  Seiden-  und  RaamwoUeawe- 
berei,  auch  andere  Fahr.  Die  Araber 
leben  nseist^ns  als  Momadeii  und  legen 
•ich  mehr  auf  Viehsucht  alt  Ackerbaa; 
im  Innern  des  Xkandes  wohnten  sie  in 
Zelten,  an  den  Kdsten  ab<;r  in  D.örfeni 
und  Städten;  die  Juden  machen  die 
ftauf-  und  Handelsleute.  Ueberhanpt 
ist  das  Tunitanische  nqter  allen  Staa* 
ten  der  Berberei  am  beXstan  angebaaet. 
Ausfuhr:  Korn,  Honig,  Wachs,  Wolle 
(gegen  S^ooo  S^entr«),  Datteln,  Senn«s> 
biätter,  Krapp.  Korallen*  Oel*  Roseaes- 
•sens,  Strausleaern  ,  Häute,  Seide,  Seife, 
Pferde ,  Leder ,  Tuniser  Mfltsen  und  an- 
dere Febrikete.  Der  Handel  wird  mie 
Buropa  vorzüglich  über  Tunis  gefüiirt, 
>mit  den  Binnenländern  Afrikas  aber 
4urch  Kierwanen,  deren  jährl.  3  au  Tu- 
nis anlangen  und  abgehen.  Der  Bey 
hat  tich  vieler  Monopole  bemächtigt. 
Staatsverfassnag :  eine  militärische  Ari- 
stokratie, die  jedoch  von  der  xu  Tripoli 
aud  Algier  abweicht.  An  der  Spitse  der 
Regierung  steht  ein  Bey,  der  seine 
Wurde  'gegenwärtig  erblich  gemacht 
hat  und  Kein  Osmane,  sondern  ein  Mau- 
re ist;  ihm  snr  Seite  regiert  ein  Ditvan 
von  39  Mitgliedern ,  die  %nm  Theil  not 
der  Mitis  genommen  sind.  Vtr  Bey  re- 
sidirt  SU  Barda,  wo  er  jeden  Morgen  dio 
Justiz  verwaltet.  Br  erkennt  xwar  die 
Schutsherriichkeit  der  Pforte  an,  nimmt 
aber  von  ihr  keine  Befehle  an.  und  bot 
anch  keinen  Pascha  neben  sich.  Itand- 
macht:  im  Nothfalle  40,000  M.  f  aflivolJt 
und  iSfOQO  M.  Reiterei ,  aber  ohne  Disst- 
plin  und  ohne  einesi  geschickten  An- 
führer. Seemacht :  unbeoeutend ;  9  Sche- 
becken ,  ein  pasr  verftnlte  Galee««n  n. 
15  alte  Xenonenböte.  Doch  gehört  Tu-, 
nis  SU  den  Korsarenstaaten  der  Berbe- 
rei ,  wenn  es  gleich  den  wenigsten  Ge- 
brsnch  davon  macht ,  und  sich  mehr  s« 
den  Künsten  de«  Friedens  neigt.  Staate 
einkflnfte:  höchstens  9  Mill.  Gulden,  ob 
Andere  sie  gleich  weit  höher  anschie- 
lten. Biniheilung:  Tunis  ist  nicht  in 
Statthalterschaften  eiogetheilt,  sondern 
der  Bey  erhabt  in  eigener  Person  de» 
Trihnt,  tu  welcheOi  £nde  er  die  v#r» 
tchi« denen  Prov.  selbst  bereiset. 

TunU^  (Br.ifiP  47'  59" L.^  51')  Afrik. 
Hauptst.  des  gleichn.  Staats .  au  jinem 
salzigen  See,  der  durch  dea  Hak  el  Wed 
mit  dem  Meere  verbunden  ist.  Sie  hat 
die  Form  eines  Ovals,  ist  mit  Manem. 
umgeben ,   hat  groXie  Vors t. ,  die  eben- 
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MU  nmmnmtt  tiad,  «<%!•  IffMkacii.  BI« 
.Oer,  .H»ocn,  B«»«r»f  Lehrer«  ch^i»ti.  K.) 

ll  I,  J^suitenköUegium,  mtlirer«  .SyniUC.» 
i2tOOB  a.  nad ,,  aacli  Ali  Bey,  100,000  B.> 
-war.  30*000  Juden  und  1,500  Christea* 
Maiiaf.  in  Sanmet ,  feidenen  Zeackm» 
Turbanea,  Haikt,  Tapeten  npdTaneeeif 
Gülten.  Starker^  BttoA«!  .  tboüt  mit 
•ian  Europäern ,  thciU  dnrch'  KicrvranMi 
.mit  dem  inaern  Afrika,  8terflnberai. 
Baven  bei  der  St.  Helkawad.  1/9  Meile 
im  W.  der  St.  liect  der  aa  ihr  aehOriaa 
.Jfalatt  Barda,  die  Aesidant  deaB^y,  wd* 
laher  mit  atafkeik  Manern  und  Xhürman 
umgeben  in  and  das  Aaseha  einer  kM- 
-    nen.  Stadt  hat. 

,    Tun^uin^    Asiat.  Bedch,  weichet  gl» 
iM^nmlütig    einen    integrireadea    Theil 
Aes  Kaiserthnms  Anam  aiumackt.      Der 
.-cigaotl.Name  detaelben  ist  NnocAnaitty 
liad  die  Bewohner  heilten  das  Volk  von  . 
Anam :  aa weilen  etbfilt  es  woM  die  Be- 
»«ennttn^  Dangtaaj,    äuXseres  Raiaib»  im 
Gegenaatae  Ton  Dangt rong,  dam  tnnam  . 
Hnche  •    womit  das  bei  den  Baroadem 
anteY  dem  Namen  Cochinehina  bekann- 
te Reich  belegt  wird.    Uebrigeas  macht 
^^  gegenwärtig    die    dritte  Abtliellnng 
des  Anämischen  Reiche^»  Hne,  swlschan 

gr  and  330  n.  Br.  ans.      Die  Uauptatadt 
eifft  Backhia  oder  Kescho  (dasUebriga 
^  tietae  nntef  dem  Art.  Anam). 

Tunquin,  Asiat.  Mecrbnteo  aw.  dein 
Keicke  Anam»  d«r  Insel  Uai-nanund 
den  Kflsien-  des  sÜdL  Schina  ,  welcher 
aoin«B  Namen  von  dem  Reiche  Tanqnia, 
das  in  seiner  Böschung  liegt,  erhaltan 
hat.  ^ 

Tupaäl ,  Oester.  D.  im  Böhm.  Kreiae 

Ciaslao,  mit  i  erheblichen Baumwolian- 

.    müif.«  die  Musteiine,  S»cbleier  ,  Battist« 

atc.  liefert;   liaaptort. einer  farstlichan 

.AlwrAberg»then   Herrsch 

2*tt;»i9uatfr,ßüdamerik.  Völkerschaffc 
mm.  mittlem  Xocaatin,  in  dam  Port. 
•Reiche  Brasilien. 

TuptU  Hiad.  Fl.»  .welcher  im  Darf« 
Batnl  nnter  dem  Injardigebirge  ant- 
tprinjt»  in  einer  «restlichen  Kichtting 
.  ifie  rroHn«  Khandesch  und  Guaurate 
durchströmt  und  4  Meilen  von  Sucata 
dem  Meere  anf&llt. 

THpytr^  Sadamerik.  Völkerschaft  in 

'  dem  Span.  Vizekön.  la  Plata,    auf  dam 

■  6ttl.  Ufer  dtt  Ureaaay  von  S.TCavier  an 

M«  S7<^S3'  <•  Br.      Sie  wohnt  in  dichten 

WiMern  und  seichnat  sich  durch  >f ath 

aaa.     Ihre  Zahl  ist  nicht  bekannt. 

Tut,  Oester.  VUH,  in  der  Uug.  Geap. 
Hanre«,  mit  i  r«f.  K.  und  Magyar.  £in- 
wohnam. 

Turm,  O  Tura,  (Br.  48»  41^  50"  t.  |^ 
9p')  Oester.  MR.    in  der  Ungar.  Gespan. 
Irentra»  mit  i  kath.  K.  und  Slaw.  Bmw. 
~   Sciunalabandel. 

Turtdintta^  Rns«.  Völkerschaft  van 
Tataritcher  Abkunft }  alte  Bew.  Sibe- 
,  riane ,  jetzt  noch  12*408  Mohamedaner.n. 
5*043 Protei jten  stark,  im  Gout.  Xobolsk, 
.  dann  einaeln  in  Xomsk  and  Perm.  . 
6ia  sind  sdmmtlich  ansäsaig,  wl  theUen 
sieb  i>aeb  den  Gegenden,  die  sie  bewoh- 
»an.  in  torschiedene  Stdsnme. 

Turanr^    »Br.  49p  g'  4*^  L.  56»  41*  50") 
.  Oattar.  MR.  an  der  Vaag»    iu  der  tJng. 
'  Gesp.  Tharocs,  m^t  alcath  R.  und  Siaw. 
Ri|iw.  9 

*-*"TMrfiat    S*rd.  Mfl.  in  der  Piemont. 

Prov.  Sotpello,  in  einer  kleinen,  von  5. 

•  HR|[bl&    nmrinkten    Bbene,    mit  i  Klo- 

f  tcrk.  und 725  R.    Tvflmmern  einet  dem 

HHIttator»  Im.  Cdtar  tirtioktetaii  Moan- 

-<»aiit«.  .  .*a 
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TmrUgö^  O^Wr.  Mfl.  d«  llt«lgUo 
franda,  m  det  Milan.  Dlgs.  Milaaa. 

Turcoing^  Frana.  Mil.  imDep.  Kar« 
dettv  Bf.  Liila,  mit  ii.offi  ^.  Xwifsspia* 
aerei,  Kattun«,  Nankinata.,  fiatiaeta- 
11.  Ribemnf. 

STarrc*,  Rws.St.  indcrPala.  Wolar» 
Xaliaoh,  mit  2  R.,  tf  H.  und  tcA  B. ,  war. 
4  Gewarb«  treibende. 

TtLrtnne,  (Br.  a&^  8'  l-VjP  i's')  Fran«. 

«.fit^im.Dep.  Corr^ce,  Bz.  Bnre.^nahe  ai» 

Xonrmeate,  mit  den  Rainen  einet  Schi.. 

X  Stiftsk.  ,  1  fiotp.,  400  H.  und  i»6u)  Ein. 

wohnani. 

Tmrjkj  Oester.'  D.   in  der  Upg.  Gesa. 

Zjiptan,     mit  296  Binw.;     merkwtlrdir 

durch  aejae  Plöhle,   seine  Antimonium* 

und  Rite ngr üben    und    solne  Petreiak« 

«ten, 

Turin^  Sard.  Prav.  des  Parstenth» 
PieBiont-45Vi<QM  groCs,  mit  6  St., 
X17  Mo.,  106  U.  und  Vorwerken  o.  509>ö5y 
R.  Bin  reisendes,  fruchtbare»,  rom  Pa 
'  bew&ssertes  Land,  das  vorzdglich  Mait. 
Waiaen,  Wein  und  Seide  produxiet  and 
in  seinem  Umfange  die  Jletropole  daa 
Reichs  hat. 

rargt,  (Br.  45»  4'  W'  I*.  2$0  14'  5»") 
Sard.    Haaptetadt    des    Reichs  und  der 

Sleichtt.  Piemont«  Prv.,  am  Zasammeafl. 
%%  Po  und  der  Data  ,  am  Fufse  eidea 
angenehmaa  Hagele,  t^  Ruthen  Aber  , 
dem  Meere.  Eine  der  schönstMi  Btädta 
Buropa's,  mit  regelmülsigen  und  nach 
der  Schaur  gebaneten  S traf sen  ,  die  iit 
Torina  nuovo  mit  geschmackvollen, 
salbst  prächtii^eli  Gebunden  bebauet 
aind;  in  Xonao  Tecchio  findet  mau 
•war  gerade ,  aber  doch  nn^n  und  nicht 
ajmmetriach  angelegte  Strafsen.  Di»  St. 
ist  mit  starken  Festungswerken  umaa- 
ben ,  hat  50  Bollwerke  ,  1  grofae  Cita. 
delle,  4  Thore,  it  offen tl.'Plgtse,  52  stra- 
fsen, 2  Vortt.,  6  000  H.  uad  igoö  Ö4,jaD  B, 
Reaidcna  des  Monarohen,- Sita  der  oöoh« 
•ten  Reiohebehörden'  und  eines  Erzbi* 
•achofs.  Rönigl.  Palast. am  Piazza  reala. 
im>  Innern  reich  ausfretchmttcfct,  mit 
Tielau  tvefl.  Gemttlden  and  dem  Reicha- 
axfihive;  das  alte  Kastell,*  der  königX. 
Senat;  4a  Kirchen,  wor.  die  gothischa 
RathedrTTdie  K.^er  Philippiner,  Thea« 
tiner-,  baarffifsigen  Augustiner-  und 
Franleichiiaaukirche  die  ansehnlich- 
•ten  sind;  5'Hosp.,  wor.  das  deIla«Cari- 
.ta  flt^oo  Arm«  aufnimmt,  a  Hasp.  fUr 
Pilgnmme;  1  Waisenh.,  I  Arbeitsh.;  s 
i^uchth. ;  2  weibliche  Konaervatorien ;  3 
andere  wcibl. Erzieh ungth.;  x Lombard; 
2  öRentl.  Bäder ;  4  Theater;  da«  prMchti* 
fe  Araeaal  mit  aanonengierseret ;  3  Ka- 
•emen;  die  schönen  Stratfen  Contrada 
di  Dora  grasaa,  di  Po,  nuova  and  di 
S.  Xeresa;  .nftchtl.  Erleuchtung  durch 
6)0  JLatemen;  Strafsenreinigung  dorcl» 
•inan. Kanal  der  Stura;  musterhafte  Po- 
lizeianstalten« Universität  in  einem 
ptdchtigen  Lokal,  mit  einer  Bibliothek 
▼an  fotooo  Binden  ;  einem  Maseum; 
Mfinzsemmluag  uad  andern  Anstalten; 
daa  fcönigl.  Kollegium  ^%t  AdUchen; 
daa. erzbischöfliche  Seminar  mitBacher- 
sammlung;  1  Lyzeum;  Institut  Alberto 
di  Vertu;  Akademie  der  Witaenseh. : 
AckerbaugeseUsoh. ;  Thierarzneischule  ^ 
Sternwarte;  boUn.  Garten;  MusikvchuZ 
•la*  Xnf.  in  seidenen  Zeuchen,  besam, 
dera- Gtof  de  Tours ,  Damast,  Sammet. 
seidenen  Strümpfen  und  Halttüchern! 
Tnchwebereij  Gdrbereien;  Patanze-  u! 
Pfrzelaafabt.  Man  verfertigt  Luxus- 
wagen, Wachstuah,  Gewehre,  Uqueure, 
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waarwn;  etwft»  Baamwolleiispiiincr«!. 
Handel  mit  Seid*  n&d  Weiji.  •«  Iik  der 
Vortt.  BWrgo  di  Dora  ündtt  lick  die 
lEön.  Pttlyerfabir.f  die  Salp«terti«d«rei  m. 
in  den  Umjr«buuf  en  i  k6n.  Tabaktfalir. 
snd  I  Papiermühle,  die  80d  Arb.  beicbttf- 
tigen ;  die  Vortt.  Borgo  di  Pa  bat  df- 
fentliche  B&d^r  und  verechiedana  Fabk, 
worin  Pajaiiie,  Giat  und  Knöpfe  verftr- 
Cift  werden.  Dai  StadtgeMat  enchialt 
1760  ^  Pfarren  u.  13,4^  B. 

^Turirak,  (Br.  57«  «y  L.  81O  1«')  Ra«t. 
Kreiist.  des  Goov.  ToVolsk  an  derTora, 
mit  5t;i  H.  oad  Über  4,000 B,  ^(niechiBcher 
Kontetsion ;  anliezdcm  i  Tatarische  Sla- 
bode. 

Tarivacaray^  (Br.  1*0  7»  £,.  ^0  59/) 
Hind.  Sl.  in  der  Prov.  Mytore,  den  R».- 
Iah  von  Mysore  zogehörig,  mit  2  Forts, 
)2  kleinen  Hlndiitempeln ,  Ton  SholuA 
llsjal^erbaaet,  n.  700  H.  ^ 

Turka,  Oester.  St.  am  Stry,  im  Galxz. 
tit.  Sambor,  mit  i  kath. ,  1  gtiech.  K.  n. 
«inem  Tabaksverlage.  .      ,         , 

Turka ,  Rnss.  Fl.  in  dem  OottV.  I». 
knzk,  welrfaer  dem  'Baikai  anfällt. 

Turkeitan,  Asiat.  Prov/  in  Dsaga- 
tai.  von  Tataren  bewohnt.  Dia  Britten 
boiegan  (  wie  Elphinttone )  ^  mit  dem 
29amen  Tnrkastan,  d«n  Inbegriff  von 
Z.£i)derD,  welche  Kabulistan  ond  Iran 
Im  X.  dem  Bef fühle  des  Khans  von  Osa- 

fital  gahorchen.  Die  Hauptstadt  die« er 
rovin«  ist  die  unbedeutende  St.  Tar- 
kesUn  oder  Tara« ,  an  ^in^nk  Nebenfl. 
^•9  Sihon ,  mit  <,ooo  H.  von  Lehm  oder 
Backsteinen,  and  6,000  £.;  eine  heilige 
St»  dar  Moslemiman*  da  in  einer  ihr«r 
Moskaen  «ich  das  drab  dos  Chodeolia 
Aohmed  befindet.  Sie  kannte  «in«t  bes- 
sere "Zeiten. 

Turkftwintj  Frans.  St.  im  Dep.  Obcr- 
rhein ,  Bea.  Colmar  an  der  Fecht ,  liiit 
iiflM  £•'  I  -Papiermühle ;  Weinbau.  Sieg 
Tnx«Bn«s  iHiar  die  Kaiserlickan  16^$. 

Turkomaneiu  s.  Truchm^tiMn. 

TurJiM  Jsinndt,  Britt. 'Gruppe  ▼•A 
mehreren  ■fiilandan,  unter  ^jo^yy  L.  n.  • 
8i<>  20'  Br.  ,  SU  den  Bahamas  gehörig. 
Die  beiden  beträchtlichsten  sind  Oxand 
Tark  and  Salt  Key;  ersteres  hat  doch 
nur  48  Familien  mit  40  ftklovea,  die  vor-  . 
aügUck  SaU  bereiten  (jährt  12,035  Ton- 
nen) ;  der  Boden  ist  sandig  and  bringt 
wenig  mehr,  als  Guineakorn  hervor. 
Salt  Key  hat  kein«  £. ,  wohl  aber  vieles 
Saiz. 

Tourne$ainiKihrwied£r)f  NordaHier. 
Fl;  auf  der  I^ordwestküsta ,  welcher  der 
Sandwichbai  zufällt. 

TurnaUt    TurnnWf    Oaeter.   SC.      im* 

fiöhm.  Kr.  fianzlaii  an  der  Iser  ,  mit  i 
tifuk.\  310  U.  und' 2,961  £.  Fabr.  und 
Schleif mfiolesi  für  Bdel-  und  Halbedel- 
steine; Handel  mit  Böhm.  Steinen  «nd 
gefachten  Gläsern.  Pnndprt  mehrerer 
Arten  von  edlen  Steinen. 

Turnhoutf  Mied.  Hauptst.  eines  Bez. 
von  24, xs  QM.  vnd  74,4721s.,  in  der  Frov. 
Antwerpen.  Sie  liegt  sw.  der  Aävel- 
scken  and  Bolkschenliaide,  ist  gut  ge- 
bauet und  hat  10,827  £-  >  die  07  Mnl  in 
Bettzwiliich  unterhalten^  wovon  sich 
fast  die  Hälfte  der  Bin^.  nährt;  dann 
findet  man  4  Leinewandmnf.,  mit  4  gro- 
Xsen  Bieichen«  verschiedene  Wachsblei- 
chen,  und  miffnrere  Taschetttnchttrudce- 
«-eieu.  Gefecht  zw.  den  Oestetreichern 
lind  Brabqandern  1789.       .  . 

TurnUsa,  (Br.  46O  36'  26"  Li  S8°a^ 
15")  Oester.  Mfi.  ia  d«r  IJagar.  GesftS«. 
^Tiaiait.  .>    •    .       •    .   .  ^    . 


.    Tut     » 
ansrjBitf ;  ot«.  ma.  imafiisMi  fchi. 

in  der  Gabel  dar  Donan  and  der  AU  la 
der  Walachei.  | 

Turobin,  Äuss.  St.  in  derPoln.  Waiw. 
tiublinf  an  einem  See,  mit  i8ß  H.  oni 
1,500  E.  *  ^  ■ 

TuroA^i  bei  den  Lan^asbewebneia 
Hantarif  Anam  St.  and  -vormals  der- 
Banptmarkt  dar  ganzen  Pr.  Chang  adar 
Cochinchina  an  der  Tiiironbai ,  die  aber 
bei  den  bürgert.  Kriegen  so  sehr  gelit- 
ten hat,  dafs  sie  nach  Macartney  bot 
einen  Havfen  von  Trümmern  dar«teU^^ 
und  der  Handel  sich  gan«  weg|e«ogcn 
hat. 

Tnron&df ,  Anam.  sichere  Bai,  in  des 
Prov.  Chang,  ^entlieh  HanssLnbei ,  die 
einen  vortrefL  Haven  macht»  nnd  in  den 
altern  Zeiten  von  den  Earop.  Handele- 
nationen allein  besucht  wurde.  Sie  liegt 
unter  i¥»  7'  n.  Br.    . 

Turepolr«,  Oester.  Distr.  an  der  St« 
va,  fjt  dem  Königreiche  Kroatien,  «iessM 
Bew.,  die  33  Ortschaften  besitzen,  vet^ 
möge' eines  Privilegiums  Königs  B^ 
IV.  als  Adliche  angesehen  werden  und 
unter  eineni  eigenen  .Games  stehen: 

Turraoh^  Oestdr.  D.  in  dem  Sjteynr 
Kr.  Judenbnrg ,  mit  Bisennammem ,  s 
Stahlhammern,  worauf  man  de«  bell- 
ten Steyrer  Brescianstahl  bereitet,  i 
Draht-  und  Feilenfabr.  und  andem 
Werken. 

Turron.  Britt.  Mfl.  am  Dercruai  in 
der  SkDt.  Sh.  Abcrdeen. 

TuniM  I  8iz.  St.  am  SinOf  ia  dar  Prr. 
Basilioata.    Bistho«. 

Turtla  Xiland,  Anstraleiland,  au  dau 
Fidgiinseln  gehörig,  nttter  k9^  ^  s.  Br.« 
das  südlichste  der  ganzen  Grapp«. 

Turut/ian,  Rnss.  Nebenfl,  das  Je«i- 
aai,  in  dem  Gouv.  Tomsk. 

Turtichärukt  lfir.6605'  1».  tc/flf)  Btns. 
KMtst.  des  Gouv.  Tomsk,  an  devM.  des 
Taruchiin  in  den  Jenisei,  eine  darnörd» 
liebsten  Städte  Siberiens  ,  mit  190  H.  •• 
T,oo2  Binw.,  die  Jagd  und.FisclLerei  trei- 
ben. 

Tu^m. ,  Japan.  St.  und  Hevea  nnf  der 
Insel  Xikoko  ,  wo  Graf  Benjowsky  las» 
data. 

TutcarawOrt  Nordtm«r.  Coüaty  Im 
St.  Ohio ,  mit  B  Ortschaften  uud  3^ 
Binw. 

Tusch9tgnj>  Du»ch§n  y  Asiat.  Volkii 
der  Kaukasuslandschaft  Lesgbiatan  an 
Stari,  welche«  i,6oO  Familien  st«rk  eli 
kleines  Gebiet  bewohnt .  und  seinm 
Ursprung  von  Europäischen  VmfahMa 
ableitet.  BS  unterscheidet  .«ich  audi 
durch  seine  Sitten  und  Gebräacbe  vea 
«Uen  Anvvohnenk  des  Kankasns,  redfC 
di«  Altgeorgisclre  Sprache ,  und  m|biC 
«ich  in  seinen «2  D.  vod  der  L.andwi#^ 
Schaft.  Sie  theileh  sich  in  5  Stämme  a> 
können  500'  Krieger  in  da«  Feld  stellen. 
i$ie  scheinen  Verehrer  de«  Islam  «t 
seyn,  ob  sich  gleich  einige  Spuren  ds* 
Chriftenthums  unter  ihnen  finden. 

TasÜMTora,  Nordamer.  Gebirge  imS. 
des  Staats  Pennsylvania. 

Tu*k$vur,  Nagy-J^n^y  (Br.  4^«*!^ 
54O  56'  26")  Oester.  Mfl.  in  der  tlngar. 
Gesp.  Vesprim  am  Torna,  mit  i  katk 
K.  1  u.  Paulinarkl.  Wein -und  Xabaks- 
ban. 

TuuUh^  TocUi»  Osman.  St.  ia  ies 
Anadol.  $alidseh.  Biangäri. 

Tuatsn,  Buss.  St.  ia  der  Polu.  Woinr. 
Kalisch,  mit  i.  K.^-8|r  H.  a.  565  B. 
.    Tutic^riny.  ißr,  ^  BV  Ik.^  sn  Hlod. 
$^  ia  dar  Frov.  TiaaaWaUy,  oOg  1  Ba* 
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)r«.  '      • 

Tuttltn§gn ,  (Br.  470  «'  »"  L.  sfio  19* 
yy  Würt.  St.  nnd  Sitz  •uie»  O.  ▲. ,  iA 
^r  LfLndvoigtai  OberBtokur  aa  d»r  Ho' 
«n>  mit  3,759  B.,  die  «chdae  Li«ia«w#Ad' 
erfertif  en  .  und  i&it  VijFtaAliflB  Aach 
(•l'reiiQii  haadein.  In  der  N«c]ib«r« 
Dlhaft  Hert  dat  we|f«n  feiner  Bieendfen  . 
aertcwtfrdif  s  Iiod'tv^igsthal  und  daa  alt«/ 
chl.  t*ic^ieaw«iatenbtfr|[. 

tTmtunmt  Auetr&lailandt  enden  neuen 
Ubsiden  gehörig,  das  «stUchste  der 
nnsen  Gruppe,  fruchtbar  uimI  von  »cliO« 
lem  Anaehn. 

Tkv,  (Br.41^  34'  !<•  9^  60')  SpAn.  fefite 
:iadaae  am  Mifta ,  in  der  Pi^7.  Galieia. 
im  iet  refeeiBBäfffig  gebauat ,  hat  i  GiU- 
«lle,  2  Pik/,  3  Kl.,  zHosp..  40300  S.,  und 
ft  dec  Sitr  «u»M  Biscbof^  Loinewebe- 
•i%  'W«ln-  nnd  Orangenb«n.  Schleich- 
landel.   -  ^ 

Twunn-i-  HeW.  Mfl.  an  dar  Wetttaita 
'jn  Bielereaar,  im  Kant.  Bern. 

J*wart,  Atttftraleiiand  bai  Nengninca» 
.tif  d^t  fifordwcnteite  der  groüian  Bai 

TiPtd&iM^nj  Oeeten  Mfl.  aA  der  Azva, 
a  dar  Ung.  Gera.  Arva. 

Twt0i,  Briti  Fi.  in  Skotland,  Vwal- 
Ji«r  die  Crrince  mit  Bngland  macht.  Q. 
Mi  den  JLeadhilU  in  Beablef;  2C..bei 
larwick  in  das  Beuttche  Meer.  - 

Twtrf'Bim»ti  Gouvernement  awitchen 

fSo'  bit'QöP  JL.  und  §6  bis  mP  ^x.  ,  im 
an  Nowgorod  und  Jaxoslaw ,  ^  in&  O. 
la  Xarofltaw  V  Wladimir  und  Sioskwa, 
MB  S,  an'Smolentk,  im  W»  au  Psko«r  u. 
f^'^^'t^  «»*n*'?}-'^*^35»5p  QM^gron. 
JberBAche  :  weilehiOrinig  eben.  Boden: 
liemlich  fruchtbar.  GewSsier  :  Wolga, 
^wina«  Mtta,  Twersa,  Mologa,  Medwa- 
litsa;  die  Seen  Seliger,  Wolga  n.  U Wi- 
ms» der  Kanal  von  Wyschnei  Wolot- 
tchok.  KUm« :  üamlichgemürtigt,  aber 
lia  Wittex-nhg  f'ehjr  verdn  der  lieh.  Die 
^olga  bricht  am  Bude  des  M&ra  dnd 
taht  mit  Anfanga  Detbr.  Obft  gofdih. 
«lien.  Produkte:  Getreide,  Gemufte, 
Hanf,  Flachs,  Holz,  die  gewdhal.  Hatts- 
ihi9^,  Wild/'Piiche,  Bisen,  Kalk,  Than, 
Forf.      VO)k»menge  x8x6:  1,050,000  Ind. ; 

S34  wurden  940>7i6  tez^lt^  Wlchmau 
nrnt  969,7«)  an.  Man  findet  tt  Kreis- 
tddte ,  s,l«8^Krons  - ,  5,267  adlich*  Dörfer 
tttd  tfiie  Bdeihdre.  T)er  Nation  nach 
iaisen  utt'd  Pinen.  Mah^unj^tswalge: 
Ickerban,' ViehtCRshti  WAldkultnr,  Wae- 
arfahrt  und  einige 'Gtwerbe.  x8o6  wnr- 
tan  4»oo^43t  Tsehet wert  Getreide  geSrn- 
et;  dieKiihl  detFabr.  betllig»,  das  pro- 
Ifirte  Kapitdl  der  Kauflehte  ibMilL,  dia 
kan^r  4,4Ai,ot)0  Rubel.  Anifnhr:  etwas 
^^traida,  Hanf,  Flachs,  Bau-  n.  Brenn- 
loi«,  Barken,  Leinrwand,  Leder,  Talg, 
Somvieh.  Elntheilnng :  in  is  Kvelee, 
tt^er,  KashSn,  Beshezk,  Wylchnil    Wo- 
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LashSn,  Beshezk,  Wylchnil 
.#ttcliok,  Ostaschkow,'  Rshew  WIi 
M»w,  Slariza,   Torshok,   Kaljfitin, 
fetiewa,  Sdbzow  ui  Weiiferan»k. 
I     "Twtt ,     (Br,  dso  cf  AA**  Lt.  icoo  « 


rti*n;^ 


rti*n;  7  Licfatertieharaians  x  Oaigan« 
harzfabr.  Produkten-  und  Kramhaadal,  ■ 
beide  3  Mill.  RabU  werth.  Wolgaschiff' 
fahrt.  Denkmahl  der  Kaiserin  Kathari- 
na II.  Der  ^Twafcakanal,  neuerdinga 
▼orgeriohtet. 

Twarza,  Russ«  Nebenfi.  der  Wolga« 
in  Gouv.  Twer. 

Tu/ifgMf  Nprdamerik.  Gounty  im  St.  . 
Georgia,    mit  3,105  Binw.,    worunter  d49 
Sklaven. 

TmiJsgnham^  Britt.  Dorf  in  der  Bngl. 
Bh,  Middleteij  aut  dar  prdchtiaen  Villn 
Strai^bery-HiU  und  andern  Landhäu* 
•am. 

'  2*90  Hilit. Islands^  awei  Anstralei«. 
landa ,  «u  der  Gruppe  der  nanan  Habri* 
den  gehörig. 

Tr^ein,  r,  J}uin'o. 

Tycxin^  Oester.  pUL  im  Galis«  Kr. 
Rseisow. 

TrkoCKin^  IBr.  ^  M'  15"  Ii.  0oP  a6'>v 
Rute.  St.  im  Gonr-  nialy stock  am  «Ka- 
rew,  mit  1  festen  Schl.^  1  Pfki,  «  Kl«,  37t 
H-  und  t,763  B.     Kornbandei.  ^ 

T/UU ,  Oester,  Mfl.  im  Galia.  Kraiin 
Sandecj. 

Trmhmrk,  Oactar.  Mfl.  am  Dobrsk«, 
im  Oalia  .  Kr.  Sandecs.  ^ 

lyns,  Britt.  Fi.  in  Bngland,  welcher 
Mortnnmbtt-laad  voa  Durham.  trennt  u. 
fttr  den  Kohlenhandel  von  äuXrerstec 
Wichtigkeit  ist.      .       ^  .      »*    , 

TxMmuuth ,  Britt.  St.  an  der  M.  dar 
Tyna,  in  der  Engl.  Sh.  NorthvimDarlandt 
nut  I  Haren  u.  starker  Kohliinausfuhr.  . 
Br  dient  voraOgl.  Newcattle. 

Trniee,  Oester.  Mfl.  an  der  WeicOi- 
•al,  im  Galiz.  Kr.  Mjtlenicat,  mit  i  rei- 
chen BenediktinerkL  ^^„ 

Tyrauta  kFottkuta^  Oester.  Mfl.  am 
Bffzutka,  im  Galiz.  Kr.  Sanok. 

Trrhut,  Britt.  Distr.  in  der  Kalkutta 
Fror.  Bahar  -^  «4  QM.  groft ,  1801  mip  a 
Mill.  B.,  waroü  t/(  Mohamedaner,  % 
Hindu».  Er  ist>  vortreflich  angebauet» 
.  nnd  prodnairt  besonders  Zucker  und  ' 
Indigo. 

:5'rna»,  Nsgy  -  S%omUCh ,  (Br.  48«  23' 
30"  L.  350x4'  47")  Oester.  kta.  Freist. 
iM  dar  Ung.Gesp.  Prasborg  an  derTrna- 

hdlen  nnd  5>oa3  B.  ^««U  der  Distwktual. 
tbfai  und  eina^  kathol.  Domkapitel«^ 
kdn.  Akademie  mit  SternwaBtei,  J^*^%<*^* 

r^istl.  Seminar;  adl.  Konvikt.      Grorses  ^ 
UTalidanhaus ,    eines  der   4  in  der  Mo- 
narchie.   Xucb^  n.  Leineweberei;  Über* 
haapt  riale  Indnstri«.     Lebhafter  Han- 
dal  auf  den  hiesigen  B  Jahrmärkten. 

Trroi,  Oestar.  altat  Bergschi,  in  dem 
Tyrol.  Kr.  lm*t,  wovoii  das  Land  den 
Mamen  führt.    Bs  liegt  bei  Meran. 

.Tyroit    peitev.  Provinz  zwischan  27O 

&.,  im!M,  an  Baiarn,  tmO.  an  das  Land 
ob  dar  Bus  und  lUyrien,  ^m  S  an  Lom- 
bardei- Venedi«  ,^^  im  W.  an  Helvetlen 
grinsend,  5»i#4j?M.,gr<H[s.  .OberUÄch^: 
ain  völliges  Gebir|jB' 


sland : 


.  ,  -  ^-  ßt' 44"  L.  53°  3r  B**) 
_ss.  Hanptst  des  gtei<^n.  Genv.  nnd 
>.  an  Cef  «Wolga,  wotltber  im  Sommer 
e  SchfKbvttdte  fahrt.  Sie  hat  oB  K., 
X,  i  F«sYnnflN  j|.o^  H. ,  1  «teinefAen 
nfnof  mit  49D  Buden  nnd  do,ooo  Binw. 
i^itaS).  Eribischof^  SeminCr  fQr  600 
rionen;- Gymnasium  ;  weibl.  Brzie- 
ingsanstalt,  1  Lainewandmf.s  t  Re^er- 
"n;  2  Wachsbleichan;  aGlockengie- 
eienf  i  (vbidichldgarei ;  a  BisanWerk- 
f  B  Odcbixaicn;.  •imitß  aftli«hl4j(t« 


-.- -  ,w-^—  -, w .     nirgends  in 

der  Oesterreichischen  Monarchie  ^^gt 
sich  die  Natur  in  «Iner  wildern  Brha- 
heAeit,.  als  in  Xyrol.  wo  die  lachenti- 
aten  Thller  mit  schroffen  Felsen,  Wein- 
gürten,  nnd  PomeranzeuwiClder  mit  dem 
Swi^n  Bisa  d^r  Ferner  abwechseln  i  u. 
dio  «»»iBo^*K«**t^°»  ^^*  Sadens  mir 
dar  Ranfineit  lies  ÜaXsersten  Nordeos 
auf  das  AnffalUndste  konuasüren.  Bo- 
den:  bloXse#  Geburgsland;  die  XhSler 
sind  enge,  und  die  D«mmerdo  liegt 
«u  flach  anl  den  Felsen.  XJeberbaupt 
fj^ll  tf  gU^thallien  lu  sehe  ait  kal|UT 
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SxÄ  nnd  die  ^häU.cbe»  Alpen ,     di« 

imd  im  völligen  Schweteertchmnfck« 
Si«n :  *n  ihren  erhahewten  Ku« pen 
Je&ren  der  Ortele«  und  derGrofiglock- 
5er  ittf  der  Gränxe.  Die  «ogenannten 
Mrtterberg«,  welche  di«  Kelte  der  Alptn 
Sigeben;  iind  vi«l  «iedriger  o.  •eUi.- 
IiVn  dw  bewohnte  Land  ein ;  daher  denn 
euch  die  vertchiedenen  V^'fuä^'pn 
•Th«ler  genannt  werden^  In»wal,  ^- 
.  iUrihml,  Bisackthal  u.  ».  w,  ^^mmftir: 
IniaaUauptfluIi,  die  Klsch.  Bisaclc, 
BieniiT.  Drave,  Gail .  Isar,  Ljch  ;  wie 
si:S,  ;ber  lanner  vi^n  Beiejtumj,  ^^^ 
nröataderAchenseei  •!?•»*•««•  "t^S*! 
und  Gesundbrunnen.  Klunn:  be^^4*» 
hoheh  Lage  des  Landei  ist  die  Luft  sehr 
reiiC  und  ichart.  Doch  verspürt  mau 
hii?^.chon  die  Wifkungen  de«  Sjxrocho. 
Srühling  und  Sommer  sind  mehr  ««icht 
St  trocteTi;  der  lauf  anhaitende  H.rjtt 
Stdie  «b«V..te  Jah^«t.  1»  ^f"  *?' 
Mittagssonne  «««»•*  J^H^*'?^?.*!**  Ä 

traide.  betonder«  Maia ,  Hanf»  ^i»«*;» 
TabaV,  Obst,  Wein,  Hol»,  die  g»wöhnl. 
SÄiere,  Wild,  Geßttgei,  Fi.ch«,  Ä^e- 
nen.  Seid«nwfirmer ,  51Iber  ,  Knpter, 
Bl?i  Bitin,  Galmei,  Ul»,  Btarmo.,  Ala- 
SittU,  Alaun .  Asbeit .  Parbenerde  ,  Ko- 
halt,  Steinkohlen  U.  ••  *'•  *  Volk»««"««  • 
SaÄ  Blomenbacb  717^64»  B.,  in«  St»  ^ 
Mfl. .  5i640  D.  nnd  99,800  H.  Em  ™  • 
d.«  in  der  Monarchie,  wegen  sanier 
Treue  und  Anhang liclkeit  an  »emen 
xiisVr,  hochgeehrt  lat.  Mit  Ansnahme 
^Jn  Eintelnen .  kath.  ReUgion ,  unter 
d^u  Diöie.en  von  Salzburg,  Brinen  u. 
&ient,  nnd  in  4  Stände  geschieden  : 
A?el.  Klerus,  Bürger  und  rfaue«,  .4ie 
ÄmmtUch  an'der  \andjtandschaft.imd 
den  ihnen  verwilUgtan  Vorrechten JTy- 
?oU  Theil   neT>m«  ,.  ^•*S"%?irJÄ?iV 

'fi#idenw'eberei;  doch  nährt  diel»  Al- 
les die  Gesainii  hei  t  der  Bewohner 
nicht;  viele  hausiri-ll  als  Bilderkramer, 
Snd  VögelhÄndler  in  ä«i«'»«''US*»  ^-R" 
dern ,  idera  Tcrdingan  ihr«  Hände^r- 
beit  in  Wien  und  sanst,  Alle  aber  fceh- 
rtn  ita  Ab«nde  ihres  Laben i  mit  ihrjm 
Verdi«iste  in  die  tteimath^inrück.  4Jer 
Ackerbau  Ist  auX»erst  bet«hwerlich,  und 
häußg  i*i«r»  der  fleifsig«  Tyroler  den 
öünÄr  1,000  Fofs.hoch  hinantragen,  nm 
auf  eüier  Hand  iroH  Brde  sein  weniges 
Korn  gewinnen  xu  können.  Bewer  ren- 
tirt  der  Wein-  nird  Obstbau.  Ö^J  Viah- 
Sicht,  woitt  schöne  Weiden  einladen, 
•  in  erieblich,  «nd  Seldenkultur  u.  Sei- 
denweberei  in  den  sfiaiicbeuLandesan- 
tSJil*n  oder  dem  Itnl,  Tyrol  von  gro.^ 
xfer  Bed*»»Wng. ,  Def  Beiibjli  hat  jwar 
iejretf  ionst  verloren  ,  w?rfl  «»V:»- »«^h,. 
fmmer  mehrere  schätxBare  Artikel  m 
die  S«^hA*l«  der  Ausfuhr  und  •rnährt 
eine  Menge  Menseben.  Das  Land-toe- 
firt  iÄhrhchj»4>ooo2ntr.  Sal«,  116895»*^" 
KiVen,  2630  intr.  Kupfer,  2,000  Mark 
Silber',  650^Äntr.  Hanf,  4,S5>Zntr.  ^achs, 
r,io  Zntn  Seide,  162.000. Zntr.  Tajyk  u. 
%xSo  Zntr.  Seidenwaaren.  Antfillir: 
T,22o,ooo,  »inf. :  2,709,000 GuW.  Unter  d« 
inSuhr  ^ind  32,000  Eimer  Wein,  44960 
zSu.  Obit,  Wr  57,oöD  Gulden  Kana- 
rienvögel. Auch  Tiaf  da«  Land  ema 
Jtarke durchfuhr  iinl Italien,  und  ge- 
eint dadurch  beträchtHch.  Slaatster- 
bindung :  Tjrol  macht  mit  Vorarlberg 
:und  den  daxu  ÄeschUgenete  Theilen  von 
inSbtIrg ,  ein  lür  fffch  b««ell«tida»  öou- 


.>v«»nff«ia&t  atiff,,  tes  «kgIi  :t«io  «k*^ 
jSUtUrkommaiido  »-•*»  «V5«°ff  ^J» 
appellalionsgericht  bat.  ^  In  Hiii«lckt 
der  lnnd«t«ndiachßn  VArlaMung  weic« 
das  JLand  von  allen  Prov.  der  M0aa^ 
Chi«  ab;  Sein«  Bin küüft«  betragen  gs- 
«en  a  MilL  Guld.     Bs  rekrutir«  e»  yal- 


!••  iägen-egimant..  »««^^«il'^^ÄlJ^i« 
Bxeine ;  *)  ünterinnthal  tu  ^■*a*I 
G)  ObtJrinnthai  »u  l«n;  3)  ^"»««^ 
.  «k  Bruuecken;  4)  »«  *«' 5*»^  *^  *X 
Uen;  5)  in  Aen  Italien.  Konfinien  ij 
Trient?  t)  in  den,  Italien.  Konfinien  M 
Rovmedo    und   7)  Vorarlberg  »n  BW- 

***ryron*,  Britt.  CountT.in  der  Irticji. 
:Frovr  Ulster,,  aw.  #  W' bie  u»  ij' »•  Jj 
und  MiO  20*    bil  64^  Ä'   »•  B'^'i  ''*,^'  S 

Neagh  und  Xrmagh .  im  S>.  *"»  Monafc- 
häuf  im  S.  W.  an  Fermanagh  Kr.»«jJ«d. 

gel,  doch  in  seinen  Bbenen  «»»5» 
Irachtbam»  JLand,;  welcher  «n  de« 
Longfield-  und  Mnn^rlewnjgebir^ 
dunrlrogen  und  vom  Foyle,  Biacktw 
ter  ttnd  Dergh  .»»•'»«•»•/^^'^iliJjl 
.Lonah  »eag»  He|it  auf  to  Gtän«. 
AckJrbau,^lehaucht,  ^i^«^*iS 
und  .  Oarnepinnerei  mtxhtn  d^t  Ng- 
rungaawei^e  der  lö.rio  B.,  Jie.m  46*; 

findet  liier  anch  die  L"*?*\*  iVuf. 
flechte  nnd  Steinkohlen  b«  g^^fK* 
und  CealIaUnd,*ie  aber  »J^y^f. 
rig  benutat  werdem.  »»•«'''*"** ßj!: 
körn,  Vieh  und  Viehprodnkte,  <?«• 
Md  £einewand.  Die  Coanty  »t  iB» 
Baronien  abgetheilt. 

Tyrrgl,      -Nordnititrik:   C^irttj  » 
St.    Äordcarolin«,      «it   5.««  ^^^'^ 

""^""Trsmenicii,  Oester.  St,  im  Gali«.»«;; 

StanfsUwcw,    toit  3*009  ^J-  T-U£f. 
Armenier  und  Griechen,    die  hiy» 
«fngärbereierf     untb^baW     nnd  »< 
Wach«  und. Pferden  handtlnv  ^ 

Trszowce.Rnts.  St  »n  d«r  Bnci«ei 
in  der  Poin,  Woiw/Lublih. 

Tywan,  !.Tai'Ouan ,    bei  den  Euw; 

K?  beiden  ScÄin.  Meeren  Naiji  «g^ 
TTong  -  Hai  und  aw.  33  bi«  sJ9  n.  Br.  ^ 
ist  gegen  }o  M.  lang,  5  >«  *  J"*^Si^ 
hftltiToi6UM.  Areal:  •i5L*5?il*\i,dit 
Knaih  S^diverglrende*  Gebirge,  l^^^ 
•ie    in  a  theile,''  wovon  4«  w^jtL  wn 

.  4en  Schinesr^n  Vwm  «f '»tuüi  «»* 
öitUche  aber  von  eniem  ^»If**  Ja 
freien  Volke, bew^ntwJrd.^Aber«^'; 
«elb^t  den  w»«!-  t'heil  haben  dj«  »g; 
.nesenjetit  ni^ht  mehr  gan*.  «•jg;. 
seit  tftJs  «eUen  die  Firafan  voii  d*»**' 

.,lonen!1en  SWweateu  e.nganö«iD«  » 
bau  und  noch  bahanpten.  7- ."VJ^rJ  i»i 
ein  icböne«,  gnt  bew«««^rtet  U^d,  JJ 
einer  reinen  und  geijiin^pn  ^^^^, 
niSjCst,  nnd  reich  im  g«^«\4;'  J^?. 
<;ben  i'rüchten.  und  «•(«»^^»tJlltitfBl 
londerai'edervieh;  •»•  ;  ^J  ^J'JÄ 
in«  Scbin,  Tlieile.  wo  d^e  J^^^^mM^ 
Birt#e>areuen  «tt^5V*'^?,.«V^ik,  «•' 
btn^  «urk  bewohnt.  I*^*. -Ti  varbtf ' 
.aiih  Aber  den  örtlichen  Th^iljjjji 
trt,  ilt  den  Buropayn  wen^i  b/SJ^o 
die  Schinesen    «chlW«»  ."J?  ^^lÄ  «l 

besten  gp^a«*» »,,  <J*«^»«»!?ä*  «Soif 

Supnttthige  ,       ehrliche   und  ««•«"• 
1  entchen.  ^    j..  ««tl 

Theifi  der.  gleichn.  ^»»«t'^^tndil^i 
«elMMiOlfl  Cfbn«e»t  volkf «idh  imd  n»" 
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]iabdii4  mit  vfitieni  Haren  u.  eiatr  ttar* 
ken  -Sclilo.  Garjuton.  ''Die  ^.  treibei& 
«inen  lebhaften  Handel ,  be»Dodert  mit 
%otn  naeb  der.  Pro^.  Fot    kien.  "* 

Ttana^  aucb  wohl  Dembea^  Afrik. 
«rofsar  Landtae  in  dar  Amharitchen 
ProT.  Den«bih,  unter  laP  n.  Hr.,  darcb  ' 
doaten  ffldlichen  Theil  der  Nil  tlröiot. 
£r'  enth£lts^  eine  betrlchttiche  Insel, 
und  seine  Ufer  sind  mit  St.  und  Mfl. 
bedeckt.' 

Tzang^    Atiat.  Proeinx-  in  dem  Rai- 
cbt  Tibet,   im  W.   anNapaol,   im  N. 


an  Ngail  •  im  S.  an  Lotanclia  ttnd  Brad- 
scbion,    im  ü.  an  U.  ar&ntend.    In  die* 
•er  Prov.  liegt  Titchalamba,   die  Reti«  - 
<lans  de«  einen  Groftiama. 

Tzima,  Asiat.  Eiland  im  Meere  von. 
Korea,  g  M.  von  dem  Haven  Tscbosan 
entfernt  o.  zn  Korea  gehörii^. 

Tzintxontzon  1  Huit*it%illa^  Span. 
Cindade  in  der  Neospan.  Xntend.  Valla- 
doUd  am  See  von  Patzqnaro,  nur  nocl^ 
mit  2^500  B. ,  vormalt  die  reicba  mich« 
tige  Haitpttt  von  Machoakan. 


U. 


17,  Asiat.  Prov.  und  ain'e  von  den- 
jenigen,  vrorein  das  Reich  Tibrt  ffe- 
theilt  ist.  Sie  lieft  fast  in  der  Mitte 
dei  Reichs,  upd  enthalt  die  Hptst.  Las- 
aa  nnd  Patala,  die  Resident  des  Dalai 
I^ama. 

Uahugüf    TormaU    Ruahuga,    oder 

,  Wathington ,    Anstraleiland    unter   238^ 

26'  l'.  und  8^68'  iS''  ••  Br.,  an  der  Grup- 

Se  der  WashioKtontinseln  gehörig,  die 
stlichtte  derselben.  Sie  zeichnet  sich 
durch  ein  flaches  Gebirge  aas,  hst  an 
dar  Westseite  die  Friendlybai ,  nnd  ist 
not  bewohnt. 

üapoa,  JRicapoa^  A^ams  itland,  An- 
'  atraleiiand    unter  2^  30'   JL..    nnd  09  ai' 

fo"  e.  Br.  ,  SU  der  Grappe  der  Washing- 
onsinseln   gehöri«,    die  südlichste  der- 
«^  «aiben,  mit  einem  spitzigen  Felsen,  der 
die  Gestalt  einet  ZncKerhaths  hat,  in  der 
Mitte.    Stark  bewohnt. 

übayB ,  Fran«.  Fl.  in  dem  Dvpart. 
Niederalpen  ,  welcher  der  Durance  an- 
iüllt. 

Viada,  (Br.  ^  ^'  %..  130$')  Span. 
Ciitdadfe  in  der  Prov.  Jaen,  mit  11  Pfk., 
g^Kl. ,  1  groCstfu  Hosp.  nnd  16,000  Einw. 
Tuchweberei. 

VHy  Asiat.  Eiland  im  östl.  Meere, 
zn  der  Gruppe  der  Molu^rken  gehörig 
und  dem  Sultane  von  Btchian  unter- 
worfen. 

Uatyalg ,       Sadamerik.     nUchtiger 
Strom ,    dessen  Qa.  sich  unter  dem  Na- 
men. Apnrimac    unter    i6<>  s.  Br.    in  den 
'  Wildnitten    von  Condoroma     der    Peru 
Prov.  Tinta  findet.      Er  fliefst  geaen  O., 
«  ver^nigt    mit  seinen  Wassern    den  Co- 
charcas ,    Vilcomayo  ,     Janga ,    Perene, 
Pancartambo,    nimmt    den  JNamen  des 
Ucayale  an  u.  vereinigt  sich  todann  mit 
,    dem  Maranon. 

L  Uchanyt,    Rnst.    Mfl.    in    der  Poln. 

I  Woiw.  Zamosk,  mit  1  kathol.  u.  1  unir- 
f  tan  Pfk. 

Uchtä,    Han.  Mfl.  und  Sitz  eines  A. 
Ton  709  H.    und  4,006  B.    in  der  Provin« 
\  Hojra;   er  zählt  803  H.  und  1,289  B- . 
»  gehört  .unter  die)enigen  Parzelen , 
Hai  ^         -^  "^      " -^ 


und 

die 


nover  1815  von  Kurhesten  abgetreten 
i  arhaiten  hat. 
f  .  UekgTf  Preofs.  PI.  in  der  Provjna 
'  Brandenburg,  welcher  aut  dtm  Ucker- 
'  eee  zum  Vorschein  kommt  n.  bei  Ucker- 
*      Stut,  G«og  UandwUrUrbuch.  IL  Ba. 


münde  in  das  groXse  Haff  geht.  Bai  tfi^ 
nem  Autflutte  ist  er  für  gröXsere  Schiff« 
fahrbar. 

Uckaradi,  Preufs.  Mfl.  oder  Pfd.  in 
dem  Kleve -Berg.  Rgba.  Köln,  mit  0,100 
Einwohnern  und  mancherlei  Fabrik- 
aweieen. 

Uckermark ,  Preofs.  Prov.,  welche 
vormnls  einen  Theil  der  Kurmark  aüt- 
machte ,  und  gegenwärtig  in  den  Rgbs. 
Potsdam  aufgelötet  ist. 

Ücktrmünd* ,  (  Br.  1550  A4'  L.  -Ji«  530 
Preufs.  St.  des  Pommern.  Rgbz.  Stettin 
an  der  Ucker,  weiche  I/4  M.  davon  in 
das    Haff   f&llt.  Sie    bat    verfallene 

Mauern  5  2  Vorst.  ,  3  Thore,  1  K. ,  254  H. 
nnd  1,776  B-  Ruinen  «inea. Schlösset; 
Xandarmenh.;  S^hifTfehrt;  ^Schiffbau; 
Fischerei  j  WeifsgArberel ,  150  Gewerba 
treibende* 

Uck erster  Preul^.  Land'se«  in  der 
Prov.  Brandenbarg;  tM.  lang,  V«  breit, 
13  Faden  tief  nnd  in  den  Ober-  u.  Un- 
tertee getbeilt..  Sein  AbBufs  itt  dia. 
Ucker. 

l/cles,  Castnio  de  ücles.  Span.  Villa 
auf  einem  Berge  der  Prov.  Toledo,  mit 
1  Kloster  uild  Gommende,  woselbst  ein 
Bischof  das  Ritterordens  Santiago  seinen 
Sitz  hat.  .       .»    ^ 

Uddewalla ,  (Br.  28^  21'  16"  I^.  «9?  36* 
15")  Schwe?*. Stapelst.  inGötheborgtlÄn; 
ein  uraller  Ort  mit  i  K. .  i  Armenh.  n. 
5,071  B. ,  die  I  Ziickersiederej  und  T  Ra- 
perbahn  unterhalten,  auch  1803  3^  Schif- 
ta  von  2,200  Last  in  See  hatten.  Güter 
Haven.  Handel  mit  Hol«,  Eisenwaa* 
Ttn,     Pech,     Theer,     Alaun    nnd   Pi* 

Udine  j  Oestar.  Dlga.  in  dem  Go«nr. 
Venedig,  welche  dti»  ■  vormal.  venet. 
Friaul,  mit  Ausnahme  einiger  öttl.  Par- 
zelen, welche  mit  dem  Küstenland« 
oder  dem  Gouv.  Triette  vereinigt  sind, 
enthAlt  und  auf  134,10  QM.  268,874  Binw. 
zählt. 

Udine,  (  Br.  46?  3'  14'/  l"  VP  54'  4?^'>  . 
Oester.  Haupist.  der  gleichnam.  Venet. 
Dlgz.  in  einer  Ebene  am  Kanäle  in 
Roia;  grofs,  gutgebaoet,  mit  1  Kathedr., 
meWeren  Pfk,  18  Kllt  und  16.^  B. 
Sitz  eines  Brzbitchof4;  Lyzeum;  Kolte- 
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rti;    Koiogtio-    nnd  Likürtireiitotreien. 
jHandel. 

Udipü,  (Br.  no  16'  h,  92O  2?'»  Britt. 
St.  Hl  der  Prov.  Südkanara,  3/«  M.  ▼omr 
Meere  «m  Papanasani,  mit  3  Tempeln, 
i4  Kollegien  oder  Matams  und  joo  Hfiu- 

Udipur,  9.  OütyvuTS 
Udsil-,     T'pAn.  Mfl.    am    Meere  «af 
der  Inselifipon»  mit  grofsenTheepflau- 
munffen. '        . 

Vdvtitheiy,  OdderhUlltn  ,  Octter. 
Sleklerstuht  in  Sieben b1irf:en  —  nach 
i^ipaky  51  QM.,  nach  Marienburfr  31  QM. 
grof«,  mit  Einschl.  der  Filialstühle  Ke. 
retitur  und  Bardötx,  von  fO,oco  meistena 
Saeklern  nnd  nur  weniiren  W lachen  be- 
wohnt. Hochgelegen  niit  vielen  Alpen, 
doch  das  Klima  gemilsigt.  Getraide, 
Vieh,  'Eisen  und  Holz  sind  Hauptpro- 
dukte.  1772  enthielt  der  Stuhl  an  kon- 
tribuabler  Länderei  30,481  Joch,  an  Wie» 
^en  12,814  Joch  ,  an  VVcingärten  407,  an 
Zugvieh  i6,78i»  "n  Kühen,  S17-24,  an  Käl- 
bern 1  6,41^0,  an  Schaafen,  18? 7^9,  an  Zie- 
Scn  3,791  ,  an  Schweinen  11,884  und  an 
ienenkörben  2,304 Stück.  Kiiiihciluiig: 
itt  S  ZirVcl  mit  8  Prozvsien. 

Udvarhely^  Sttkili-  UdvarhrlYt  OddtT- 
hHlUn,  (Br.  46©  if  49"  L-  42°  59'  4Ö")  Üe- 
•ter.  Mfl.  des  gleicbn.  SxcklcrstuhJs  ifi 
Siebeiibürf^en  am  grofsen  Kokel ,  ein 
Taxalort  mit  i  Aathhiiuse,  9  kath.  K., 
r  Minor:tfnkI. ,  i  ref.  K  ,  i  kath.  Gym- 
nasium, I  ref.  Kollegium  und  6,oco  E., 
wor.  viele  Gfirber  und  Schuster.  Ta- 
baks- u.  Honighandel. 

tfeh^lbachj    Oester.  Mfl.    im  Steyrer 
Kr.  Gräi«  an  der  Feistritz,  mit  80  H-  u. 
"2  Sensenschmieden. 

ütberau^  Hess.  Mfl.  in  der  Pro- 
vinz Starlcenbutgy  mit  1,173  Einwoh- 
nern, 

l/^hgrkingerij  Würt.  D.  in  der  L,,  V. 
Pils  u.  Rems  an  der  Fils  in  einem  wil- ' 
den  felajgen  Xhale,    mit  400  £.     Guter 
Sauerbrunnen. 

UebtrUneeriy  ( 3r.  47O  |6' 3'(  L.  260 
f'  46")  Bad.  St.  und  Sitz  «•Ines  B.  A.  von 
733  E.  im  Seekr.  Sie  liegt  an  einem 
luscn  des  Bo.densee ,  ist  ummauert,  hat 
Land-  nnd  3  Seethore,  16  Thürme,  1 
.ollegiatstift,  dasMüuster,  4  K.,  1  tiosp., 
s  Vorst. ,  497  H.  und  ^,596  B- >  wor.  200 
Gewerbe  treibende.  Leinen-,  Zeuch- 
und  Strumpfweberei;  Hnnael,  beson- 
ders Spedition:  Schiüfahrt;  4  Oel-,  1 
Waike-,  1  Tabaks  -  und  2  Sagemüh- 
len. 

ÜeVit^Uj  Preuls.  St.  in  dem  Siüchs. 
Rgbz.  Merseburg  au  der  Eisi^r,  mit  i2> 
H.  und  9JoE.,  wor.  90  Handwerker.  Lei- 
new>berei  mit  16  Meistern;  Fischerei. 

Uelztn^  (Br.  52O  67'  5°"  ^-  28''  ii'  2") 
2Ian.  8f.  iu  der  Prov.  Lüneburg,  mitten 
in  der  Haide  an  der  Ilmenau,  deren 
beide  Arme  die  Stadt  urnschlielsen.  Sie 
hatiK.,  2  Hoitp. ,  338  H-  und  2,550  E., 
Wor.  viele  Handwerker.  Leineweberei, 
I  Tuchronf.  mit  59  Stühlen,  1  Karaiott- 
mnf  mit  7  Stühlen,  1  Stärkefabrik ,  1 
Ziegelbrennerei,  die  45,000  Stück  lie* 
ff^rt.  Handel.  Ansehtil.  Pferdemärkte. 
Geburtsort  des  Geographen  C.  A.  W.  v. 
2Umra ermann  f  18(5. 

Uerdingen,  Prenfs.  Stadt  im  Kleve- 
Berg.  Rgbz.  Düsseldorf  an  dem  Rheine, 
mit  t  schönen  Marktplatze ,  450  H.  und 
fi,i5oE.  Sammetbandweberei;  Handel 
iinit  Branntwein,  Brettern  und  Stein- 
kohlen; Kheinsoll;  Schiff  fahrt.  Die 
Stadt  leidet  hfiufig  durch  die  Ueber- 
■chtvcmmangeA  des  Stroms. 
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Uttersrn  ,  Danv  Mfl.  a«  der  PiuBii 
in  der  Holstein.  Hervsrh.  Pinneberg,  ia 

JQnartiere  getheilt,  mit  iK. ,  i  adl. 
nngfrauenk). ,  z  Schule  ,  500  H-  n.  8,000 
E-,  die  ;^  Zuckerraifinerien,  jLikörfabr, 
Seifensiedereien  und  Kalkbrennereiea 
untThalten.        *  ' 

[/fa\  «  Br.  5^0  42*  ^(^**  L.  73P  aj'ao") 
Rgss.  Kreisst.  des  Gnuv.  Qrenbnrf  an 
der  M.  der  Ufa  in  die  Belara,  mit j  K., 
2  Kl.,  tßt  H.  und  4,<iS8  E. ,  wor.  ^ttViU 
leute,  150  Kosaken,  auch  eine  kleine 
Garni«on.    Kramhandel. 

üfaUis»  ,  Russ.  Hüttenort  im  Goav. . 
Perm,  mit  1  Hochofen,  15  Frischfeuenf, 
176  Krons  -    und  280  eigenen  Meisterlea- 
ten  (70«768Pud). 

unenheim ,  Bai  er.  St.  und  Sitz  eines 
RezatJandg.  Sie  legt  am  GoUach,  iit 
ummauert,  hat  a  Thore  ,  1  kön.  Schi., 
1  K. ,  1  Hosp. ,  20^  H.  und  1.800  E.  (1785 
1,440),  wor.  202  Hand  welker.  Gymaa* 
sium;  Zeuch-  und  Leinewebercii  lO 
Roth  -  und  .^  Weilsgürbereien.  Vieh-  tt. 
Wollenmärkte. 

Uff  in,  s.  Oojain, 

V^cnto ,  Siz.  St.  in  der  Prov.  Otran- 
to,  Sitz  eines  Bischof!«. 

Ugßiate,  Oester.  MH.  in  dec  Milas. 
Dlg«.  Milano. 

Ugines  ,  Sard.  Mfl.  nahe  ai^  Arly  is 
der  Sard.  Pnr.  Genevois,  mit  807  E. ,  dis 
8  Gerbereien  betreiben. 

Uglitsrht  <Br.  5?o  37'  L.  fiöo  9*)  R»»*' 
Kreisst.  des  Gouv.  Jaro«law,  ein  alter 
Ort  mit  25  K. ,  e  KI. ,  1,075  H.  und  5.361 
E.,  die  10  Gerbereien,  einij^e  Seiftun«- 
dereien,  i  Papiermühle,  die  3.000  R^eii 
liefert,  unterhaiten  und  betrichtl.  Haw 
del  treiben. 

ügocs,  Ugocska,  Oester.  Gesp.  Ä 
Ung.  Kr.  jenseits  derTheils  —  «»«oQ»" 
mit  35,312  E. ,  in  3  Mfl  ,  öj  D. ,  9  P«*- 
und  7  in  Ruinen  liegenden  Schi.  Ge- 
birge: Peketeheffy  ;  Klufs  Theifs.  Na- 
turprodukte: Schweine,  Fische,  Hol», 
Wein,  Korn,  Silber  bei  Nagy  Tema  tt. 
Turtz.  Die  F.  sind  Magjajren,  Wis- 
chen n.  Rufsniaken.  Kongregationsort.' 
NagT  Szö]6s. 

Uhtfeld,  ßoier.  Mfl.  in  dem  R«u^ 
landg.  Höchstadt  mit  1  Schi. 

Uhxst ,  Sachs,  D.  an  der  Spree  11 
•dem  Kr.  Lausitz  ,  mit  i  Schi,  nnd  Gsr» 
ten,  I  Plidagogium  der  Herrnhnther  «* 
670  K.  * 

üjazd,  Russ.  St.  in  derPoln.  Woiw. 
Maaan  ,  mit  i  K. ,  65  H.  und  565  Binw^ 
worunter  130  Jnden  und  53  HaBdwe^ 
kcr.  ^, 

U±azäoWy  Russ.  fcaiserl.  Lo^ticM. 
bei  Warschau ,  in  der  Poln.  Woiw* 
Masau. 

Vjhaniu ,  Königsberg ,  (Br.  48«»  »5'  i$' 
L.  36»  17'  40")  Oester.  kön.  Bergst.  aE 
der  Gran,  in  der  Ung-  Gc»p.  Bars,TOii 
Gebirgen  eingeschlf>S9en.  Sie  hat  t 
ath.  K.,  ?jüo  H.  und  3,77t  E.,  »eiste»« 
SliweUj  die  Glaswaaicn  verfertigen  J. 
gutes  Bier  brauen.  Die  vormal.  ualo* 
und  Silbergruben  sind  meistens  aufg«' 
lassen.  . 

üjtst,  Preufs.  St.  im  Schlaf,  ^bz  Op- 
peln.  mit  i  Schi,  der  Farn.  v.  Sierstorfc 
I  kathol.  K.,  t  Hosp.,  1^  H  und  ifiP 
Linw.  - 

•  üfheli ,  Saiomliya,  (Br.  ^n'^jT 
18' 52"»  Oester.  Mfl.  und  Hanptort  der 
Ung.  Qesp.  Zemplin  am  Ronya,  mit 2 
kath.  K.,  2  kath.  Kap.,  i  unirten  K.,  .< 
griech.  K.,  1  ref.  K.,  1  Synag.,  1  Ko»»- 
tatsh.  und  Gefdngsisse  und  6jp7  B.  »H 
thol.  Qjrmndaittmw   Starker  Weinbau  ain 
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4m  berflliinton  M«ffo«]it|7 ;  Weinhan- 
Oclj  300  in  Feiten  genauen e  KeUer. 

^  ^'«ivi^?'-  «T  ^^Va^''^  350,35'  35") 

Oester.  Mfl.  »n  der  Uag.  Gesp.  Neatra, 
mit  X  SchL ,  i  kath.  K. ,  t  Rotogliofabr. 
1^  Branereien. 

Uinskt  Roit.  Httttenort  im  Gour. 
Farm ,  mit  i$8  Meitterlcnten. 

ÜJpalanka^  s.  Neupalanka. 

Ulvarosf.  (Br  470  36'  46;:  *-•  3?  59'  »"> 
Oefter.  Mil.  in  der  Ung.  Ge«p.  iSxabolcf, 
init  I  lutb.  a.  1  ref.  K. 

Ujyaro»^  (Br.  47O  48'  14"  X.  40^  57' 
35")  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gf«p.  Stat* 
saar,  anweit  vc^rn  Tar. 

Ulvaroska,   Mestceko  ^  Ltopold  •  Neu» 
•Udtl,    Oester.  Mfl.    in  der  Ung.  Gesp. 
Meutra»    iwiichen    der  Wag  nnd  0ua« 
way. 
.  •  Ulvidtky  f.  Neusatt. 

Uktutkt  Rnss.  Hüttenort  im  Oour. 
Ferm,  mit  1  Gold-  und  Silberhfltte,  3 
Pochwerken  u.  18  Stfimpeln. 

Ülanow.^  Oester.  Mfl.  am  San  im 
Galix.  Kr.  Riesaow. 

UlmsMkowcgj  Oester.  Mfl.  am  S er eth 
in  dem  Galix.  Kr.  Cxortkow. 
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Dlelborg,    (Br.  64050'.^"    L.    4'}*»  W 

f")  Rnss.  Stadt  im  Gonv.  Finland  am 
eere  und  der  M.  de«  Uleafl. ,  mit  3,345 
,  die  sich  von  Handlang? ,  Schifffanrt, 
AckerJbaa  und  Handwerken  nShren. 
Haven;  Schiilfahrt  mit  ögrdfserenFahr* 
aeugen  von  771  Last;  Schiffbau;  Han- 
4lel  mit  Xheer  (27  bis  ^,oaa  Tonnen), 
Pech  (3,S<uTonnen),  Butter,  Talg,  Lacha 
n.  gedorrten  Hechten.  4 

Ulefot,  Schwed.  Hüttenort  in  dem 
Korweg.  Stifte  Af gerhnns ,  mit  1  Eisen- 
yrerke  a.  i  Nagelfabr. 

Ulfa,  Hess.  Mfl.  in  dem  Oberhets. 
Amte  Stornfelt ,  mit  838  Einwoh* 
Bern .  1  ■ . 

Ulietea,  OHajeteut  Aastralin sei  un- 
ter 226^  X4,  und  loo  46'  s.  Br. ,  zum  Archi« 
pel  der  Sozietfittinseln  gehörig,  im  W. 
-vonHuaheine  und  durch  einen  gemein» 
achaffl.  Riff  mit  Ocoha'  vereinigt.  Viel 
valkanischer ,    doch    frachtbarer  Boden 

Siit  Einw. ,  die  kleiner  nnd  dankler  als 
ie  Übrigen Sozietätsaasiralier  sind.  Sia 
•ind  dem  Beherrscher  von  Bolabola  un* 
terwoiien. 

ülimaroaf  Namen,  den  die  Einge- 
borenen dps  Austialkontinents  ihrem 
Erdtheile  (doch  wohl  nur  ihrer  Heimath) 
beilegen. 

l/lineWf  Oester.  Mfl.  am  Zolokia,  in 
dam  Galiz.  Kr.  Zolkiew. 

Ulkami ^  Afrik.  Negerr«ich  im  In- 
aern der  Sklavenküste  von  Guinea,  nur 
daxh  Nameh  nach  bekannt. 

UlUrsdorf,  Oester.  U.  im  Mähr.  Kr. 
Olmütz,  mit  I  Schi,  und  Garten.  Ge- 
•tuidbrannen. 

Ultnt  (Br.  4ßO  23' 45"  L.  270  38'5»") 
IVttrt.  St.  und  !>itz  e^nes  O.  A.  in  der  L. 
V.  Donau,  deren  Hauptstadt  sie  ist.  Sie 
liegt  an  der  Oonau,  Blau  and  Iller  in 
•iner  überaus  freondl.  Ebene,  ist  in 
der  Form  einer  Ellipse  gebanct,  hat  Ue- 
berre^te  von  Festungswerken,   5  Thore, 

ilnth.,  2  kath.  K  ,  1  reiches  Hosp. ,  t 
ftzarcth,  t  Find*»!-  nnd  iZuchth.,  1,626 
H.  meisten*  noch  in  altdeutschem  Ge- 
•chmacke,  mit  hohen  Giebeln,  8  Brücken 
ftber  die  Blau,  welche  die  Stadt  durch- 
atrömt ,  5  öfientl.  Plätze ,  90  zwar  nicht 
rcgelm&isige,  aber  doch  gut  gepflasterte 
und  mit  Trottoirs  versehene  Strafsen, 
und  etwiii5.oooE.  (1806  i4.aa$).  DerMün- 
atar  mit  einem  237  F.  honen  Thurme, 
4t6  F.  lang  und  166  breit;  dasRathh.  mit 


tainar  kflnttl.  Uhr  und  seinen  Oamil- 
ö^ni  der  neue  Bau;  dasStenerh.;  daa 
Zeuch.  ;  das  Theater.  Gjmnasium. 
Starke  Lemeweberei ,  doch  nur  noch 
ein  Schattet!  gegen  vormals  j  Bleichen; 
Tabaksfabr. :  man  verfertigt  schön« 
Ffeifenköpfe  aui  Masern  und  guten 
Feuer^chwamm;  Ülmer  Zuckernvod. 
Handel  mit  Leinewand,  Pfeilfen köpfen 
und  Gerate.  SchifiFfabrt,  da  hier  die  Do- 
nau schiffbar  wird.  Geburtsort  des  Phi« 
lof.  Thom,  Abt  +  1766 

Ulmen,  Preurs.  Mfl.  in  dem  Nieder- 
rhein.Kgbz.  Koblenz  an  der  Lauter,  mic 
706  E. 

Ulmerfeld,.  Ungerfeld,  Oester.  Mfl., 
im  V.  O.  W.  W.  des  Landes  unrer  dar 
Ips,  mit  I  Schi. ,   I  Pfk.  u.*  1  Hosp. 

Utrieäfiamn,  Schwed.  Landstadt  de« 
Lans  Elf s borg  am  Asundakee,  mit  iiq 
H.  und  789  ET,  die  Tabaksfabr.  unter- 
halten ,  Messer  und  anderes  Schneide-  | 
seuc  verfertigen  und  mit  Vieh  und  Vik- 
tualien  handeln. 

Ulrichskirchen,  Oester.  Mfl.  im  V. 
V.  M.  B.  des  Landes  unter  der  Eni  am 
Rnfsbach,  mit  1  SchL,  1  Pfk. ,  120  H.  q. 


1,007  B. 

ütrichsstäin .  Htn.  St.  nnd  Sitz  li- 
nes  Amts  von  i  St.,  31  MB.  und  D.^  2,on 
H.  nnd  10,758  B.,  in  der  Provinz  Obeiv 
hessen.  Sie  hat  1  Bergschi.,  128  H.  und 
674  Einwohner,  die  Leineweberei  trei- 
ben. 

Ülrictdal,  Schwed.  La^tschlAff  in 
StockholmsUn  an  der  Edsbucht,  mit  ei- 
nem Thiergarten. 

Ulster,  der  nördl.  Theil  des  Britt. 
Königreichs  Irelond,  zw.  8^  59'  bis  12Ö 
49'  ö«tl.  L.  und  53O  45'  bris  54O  15'  n.  Br., 
im  N.  an  den  Ozvan,  im  O-  zn  das  Iri-' 
eche  Meer,  im  S.  an  Leinster,  im  W.  , 
an  Connauaht  und  den  Ozean  gränzend 
nnd  397  QM.  grofi  mit  1,2(1,900  B. ,  in  34 
St.  und  Boroughs,  335  Klrchsp.  u.  X30,<A5 
H.  Er  enlhillt  die  9  Connty^  Atmagh, 
Down,    Antrim,   ^ondonderry,    Oone- 

£al,  Tyrone,  Fermanagh,  Monaghan  u. 
avan. 

Ulster,      Nordamerik     County    de« 
Stifts    Neoyork ,     mit    26,576    BlnwoH-      1 
nern. 

Ülußh,  Asiat.  Gebirge  in  der  Schin. 
Mongolei,  welches  da»  Thal  der  Soon* 
garei  im  N.  umgiebt  und  wahrschein* 
lieh  ein  blofser  Zweig  des  Altai  ist. 

Ulutaut  Russ.  Gebirge  in  der  Steppe 
der  Kirgisen  im  W.  vom  Ural  bis  zu  d«A 
Qu.  des  Ischim. 

Ulverstone,  Britt.  Mfl.  in  der  EngL 
Sh.  Lencaster  an  der  M.  des  Leven,  mit 
.000  E.  Drei  Friendlrt  Societyt.  Han- 
el  mit  60  Schiffen;  Eisen  ge  werbe.  0a- 
weit  davon  die  gror»cn  Eisengraben  za 
Whitrtgs,  die  Eisenhfltee  zu  Newham 
.u.  mehr.  Eisenwerke. 

Umago^  Oesler.  St.  an  der  Westkfl- 
Ite  di>s  Iilyr  Kr.  Trieste,  mit  248  H.  tt« 
1,158  Einwohn.     Fischerei.     Ungeeunde 

Uman ,    Russ.    Kreisstadt    des  Gonv.  ' 
Kiew ,    mit    418  H.    nnd    2,518    Einwoh- 
nern. 

Umanak  ,  Dfin.  Kolonie  In  dem 
nördl.  Insp.  von  Grönland,  mit  starkem 
Robbenfange. 

Umhagoty  Nordamerik.  LaAdsee  im. 
nordösil.  Theile  dei  Staats  Newhamp- 
thire,  wovon  jedoch  noch  ein  Stück  in 
Maine  hineinreicht. 

Umbriatico  ^  Siz.  St.  in  der  Prv.  Ca- 
labria  citer./  mit  0,8/6  E.    Si(i  eines  Bi- 

achnf«.  m      ^ 
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Scliwed-  Hauptst.  des  cleichn.  L&ot  od. 
4er  Landichalt  Weüterbotln,  mit  i  K-, 
T  Lazarethe  und  r.oio  E. ,  dir  $chi£ff«hrt 
mit  19  Schiifen  von  804  La<t  und  Han- 
del treiben.  Die  Exporten  bestehen  in 
Brettern,  Lacht  ana  anderen  getrock- 
neten Fischen,  rohen  Reunthierhfiutea,- 
ButtVr  und  Theer.  Sie-  hat  2  Haven,  , 
wovon  der  ein«  bei  ^reilskär  litgt. 

Umtiilän,  Schwed.  Pruvina,  welch« 
das    eigen tl.  Westerbottn    und  fast  alle 


findet  Bi«n  nicht.  Ihre  K.  sind  JLltK- 
ten',  die  hier  u.  anf  den  nahe  belegenen 
Inseln  nur  noch  ^  mfinnl.  Kttpfe  zäh- 
len,  da  es  ror  Ankunlt  der  Aussen  so 
v'ele  Tao«en<le  waren.  Ihre  Nahrung 
he$tehc  in  fischen,  Seehunden  n.  Wall- 
flachen.  Die  Russen  besitzen  auf  dieser. 
Intel  eine  Niederlassung  bei  deniHav^A 
IlluJuk. 

Unalga  ,  Kuss.  Eiland  ^  zu  der  Grup- 
pe der  Chap  Aleuten  gehörig. 


das    eigentl.  Westerbottn    u»id  fast  alle  Ungarn',    Magyar ^    Orstagt    Üester. 

JLappnarken  begreift  und  1805    auf  ^«059  Königreich  zw.  33O  ^  2**  bis  42^  46'  6  Xj. 

QM.  76,151  E.    in  4  St.    und    1,072  Hoien  und  a^u  15'  ig"  bis  490  26'  go"  n.  Br. ,    im 

aJhlte.  N.  an  Galizien,  im  O.  an  Siebenbürge'a 


UmeMappmarkt  Schwed.  Lappmark, 
zn  Um.eulfin  gehörig,  die  177^,  erst  540  ' 
Kolonisten  nud  6t6  Lappen  zahlte,  vro- 
von  die  ersteren  sich  hauptsächlich  vtfn 
Viehzucht,  die  letzteren  von  Reun- 
thierzucht,  Jagd  und  Fische'rei  nähren. 
Sie  hat  nur  das  einzige  PastorJit  Ljck- 
iale. 

l/mmanz,     Preufs.    Eilax^d     an    der 
.Westseite    der    Insel  Rügen,      zu    dem 
Ponime,rn   Rbs.  Stralsund  gehörig. 

Ümmendorf,  WÜrt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
Donau,  O.  A.  Biberach  an  der  Unilach, 
m\)t  I  Schi,  und  500  E. ,  zum  Metter^ 
nichsch^n  Fürstenthume  Ochsenhansea 
gehörig. 

[Tmmerapura,  (Br.  21055'  L.  113046') 
Birm.  Hauptstadt,  des  ganzen  Reichs  o* 
besonders  der  Provinz  Birma  ouf  einer 
^Halbinsel,  die  durch  einen  See  und  d^n 
Iravaddy  gebildet  wird.  Si^  ist  in  dem 
letzteren  Viertel  des  igten  Jahrhunderts 
aus  den  Trümmern  von  Ava  gesründet, 
,  hat  I  Fort,  gerade  und  breite  Straffen, 
aber  nur  von  Bambus  geb.iuete  und  mit 
Ziegeln  gedeckte  H. ,  mehrere  Markt- 
plätze,  ek&en  prächtigen  kais.  Palast  n» 
▼iele  PaUs^e  der  Prinzen  und  Grolsen, 
das  Kiomdogie  oder  kais.  Kloster,  eine 
Menge  anderer  Tempel  und  Kloums, 
nach  Cos  so  bis  25,000  H.  und  iQoo  175,000 
£. ,  die  aber  von  Jahr  zu  Jahre  zunah- 
men. Die  Stmdt  hat  mancherlei  Arten 
vonMf.«  wor.  sich  be«.  die  Goldschmie- 
de auszeichnen.  Ueberhaupt  findet  man 
mer  ailes,  was  in  Birma  irols  n.  schön 
ist,  aber  der  Handel  ist  olofs  Binnen«^ 
handel. 

Ummerttadt  ^  üildbnrgh.  St.  im  A. 
Heldburg  auf  einer  kleinen  Anhöhe  am 
Kodach«  ummauert,  mit  3  Thoren,  2K., 
181  H.  und  6-i9  E.,  die  Wolle  spinnen  n. 
gute  T.öpferwaaren  verfertigen. 

Umnahadyi^r.  iS^Si'  L.  9205*)  Hind. 
Stadt  in  der  Provins  Bejapur,  denMah- 
ratten  gehörig. 

Umnak ,    L'mülak,     Rqss.    Insel  im 
KamtschAtkischcn  Meere,  zn  ,der  Gruppe 
der  Kawalang- Aleutea  gehörig,  20  QM. 
grols,  mit  mehreren  Vulkanen,  die  1306. 
völlig  lebendig  waren. 

Umrutf  ytmrita^  «Br.  30040'  X.  00^ 
57')  Britt.  Stadt  in  der  Provinz  Aurun- 
gabad. 

Vmitadt,  Hess.  St.  und  Sitz  «ines 
Amts  von  1  St..,  9  D.,  1,4,5z  H.  und  9.199 
Einw.  in  der  Provinz  Starkenburg,  äiie 
liegt  auf  d^m  Odenwalde  und  hMt  t  In- 
ther.  and  ref.  Simoltank. ,  i  kathol. 
Beth. ,  «TS  n.  u.  2,Af|.i  E. 

Vnmlaschkaj  Russ.  Insel  im  Kamt- 
schatkischen  Meere,  zu  der  Gruppe  der 
Kawalang- Aleuten  gehörig.  Sie  ist  10 
bis  12  M.  lang,  hat  auf  der  nördl.  i^nd 
nordöstl.  Seite  viele  Baien  und  Buch- 
ten, und  im  Innern  hohe  Piks,  worun- 
ter sich  2  feuerspeiende  auszeichnen. 
Der  Gra«w«cha  ist  Üppi^,    aber  Bäume 


N.  an  Galizien,  im  O.  an  Siebenbürgen 
und  Walachei,  im  S  an  den  Osmani- 
sehen  Staat ,  Slawonien  und  Kroatien, 
im  W.  an  Steyermarlt,  das  Land  unter 
derEirs,  Mauren  und  Schlevien  grän- 
zend,  mit  der  Miliiärgranze  5,071  ^7, 
ohne  diese  3,S27»8b  QM.  groD.  Ober- 
fläche: meisient  gebirgig  und  von  den 
Karpathen,  die  es  terrassenförmig  um ge- 
)»en,  bedeckt;  iifrS.  O.  giebt  es  groTse 
Flächen.  Boden:  die  Flachländer  zeich- 
nen sich  durch  d*n  treflichsien  Boden 
und  ein**  üppige  Produkteniülfe  ,aos, 
doch  giebt  e»  gerade  hier  die  meisten 
unangebaueten  Strecken  ,  wie  di?  weite 
Baide  von  Debreczjn  nud  das  Handmeer 
^on  Keczkemet,  und  die  ungeheueren 
Morfiste  an  den  Ufern  der  Theils ,  Do- 
nau und  anderer  grofsrn  Ströme  be- 
decken mehr  als  2  MiU.  Joche;  der  Rest 
Kai  zum  Theil  Bergboden,  aber  in  den 
Thälern  einen  grolsen  ProduktenreicJi- 
tlium  und  in  den  Gebirgen  die  edelsten 
Metalle  nnd  Mineralien.  Gebirge:  die 
Karpathen  mit  ihren  Vorbergen  oemFa- 
tra  und  Matz'a ,  dann  die  östl.  Ungarf. 
sehen  und  Banatischen  Gebirge,  die 
Cetiichen  Gebirge.  Gewässer:  die  Do- 
nau als  Hanptfiufs  mit  der  Leitha, 
Raab,  Vag,  Oran,  Drave,  Theils  und 
Temesch,  die.  Poprad ,  als  d^r  einzige 
Fln£s,  der  Ungarn  mit  Galizien  verbin- 
det; der  Platten-  und  Neusiedlersee; 
der  Palitscher  Sumpf;  der  weils«  See; 
aufserdem  viele  andere  Motsars  u.  Laps; 
der  Bega-,  Franz-,  Albrechts- ,  Jarzina- 
nnd  Sarvjtzkanai;  Viele  Mineralquellen 
aller  Art.  Klima:  milde  und  meistens 
;esund ,  nur  «f^niefst  der  Anwohner  der 
'ogarischen  Moräste  naiflrlich  keiner 
ISO  gesunden  Luft,  und  diese  sind  et 
auch,  die  Ungarn  in  den  Ruf  eines 
nngesnsiden  Landes  gebracht  haben. 
Produkte:  Getreide,  Hülsen-  und  Gar- 
tenfrüchtc»  Reifs  idoch  nur  im  Banate), 
Flachs,  Hanf,  Tabak,  Färberrdlhe, 
Obst,  (auch  Kastanien  und  Mandela, 
häufig  Melonen  und  Arbusen  |,  Holz» 
die  gewöhn!.  Hausthiere ,  Wild,  Fi- 
sche, Bienen f  Seidenwürmer  (im  Ba* 
nate),  alle  edlen  nnd  unedlen  Metslle, 
mit  Ausnahme  von  Piatina  und  Zinui 
vielerlei  Minecalien,  bes.  Opale  nnd  an* 
dere  edle  .Steine,  Steinkohlen,  Quelle 
und  Steinsalz,  Mineralalkair  n.  s.  v. 
Volksmenge  :  nach  einer  Berechnuag 
in  den  vaterl.  Bl.  von  1815*  ohne  die  Xi- 
htärgrfinze  7,i26>oo6,  mit  dieser  7,2q6JI3«;^ 
nach  BlamenbachCivilungaru  mit Kroa«! 
tien  und  Slawonien  81^00,000  Individnenf 
wor.  etwa  2,675,000  Magyaren  in  5>^^ 
5,983,100  Slawen  in  5.389.  6»-.ooo  WlacheA 
In  1,024,  470,000  Deutsche  m  921  Wohn* 
platzen,  dann  iso,ooo  Juden ,  48»D0O Zi- 
geuner und  1.500  Griechen  u.  s.  w.  seri 
mögen.  Nach  den  Religionen  findel 
man  latein.  und  griech>  Katholik^" 
4.S7o>ooo,  Griechen  1,344.10^,  Reformixt 
1,0^0,000,    i.uther%scr  ^,000  ttmd  Juocb 
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H9yCXN>;  4«eh  iit  bei  b^t^en  Beire'clinuji* 
-[«11  Cinlkroatien  und  Slawonien  mit 
}nsarn  tcamnlirt.  In Ci vUnnS^rn  allein 
tind    43  Städte,   ^7  Mfl-,    8>400    D.  nnd 

§12*672  H.  Kultur  des  Bodens  :  Unparn* 
öden  und  Klima  sind  dem  ausgebrei- 
tetsten  Ackerbau  gleich  {günstig,  aber 
in  diesem  ^eiegneten  Lande  'giebt  es 
Moräste  von  mehreren  QM.  un<l  wü«te 
Steppen  von  jgancenTacereisen  ,  wel<*he 
-vöiliir  bat^mlos-  bald  der  ^lüheridsten 
•Sonnenhitze,  bald  das  heftigsten  Stür- 
men preifs  geffeben  sind.  Der  Land- 
mann denkt  nicht  daran,  diese  der  Kul- 
tur va  gewinnen  :  er  vernaebltts»igt 
•elbst  den  besseren  Boden  und  »chmacH- 
tet  dabei  unter  Kobotten,  die,  wenn 
•Chon  seit  Joseph  II.  gemindert,  doch 
noch  immer  drückend  anf  ihm  lasten. 
8eiae  Unwissenheit  gleicht  dabei  dem 
Starrsinne,  mit  dem  er  fest  am  Alten 
klebt  und  keiner  Neuerung  Gehör  giebtV 
Der  Ackerbau  ist  daher  äufserst  ver- 
nachlässifCt.  Doch  schätzt  Schwartner 
die  Kornärnte' Ungarns  noch  immer  auf 
60  MiU.  Metzen,  wovon  es  einen  guten 
Theü  abgeben  katiu.  Die  Viehzucht 
könnte  bui  weitem  Ansgedchnter  seyn, 
als  si*e  wirklich  i>t;  besonders  hat  sich 
in  neueren  Zeiten  die  Rindviehzucht 
verschlechtert;  dagegen  werden  Schaafe 

t'n  angeheueren  Heerden  gebalten,  auch 
iefert  es  sehr  gute  leichte  Kavalerie- 
pferde,  und  eine  miermersliche  Menge 
von  Schweinen.  Wein  iH  Stbpelwaare;  ^ 
diels  Reich  gewinnt  über  40  verschiede- 
ne Sorten  und  in  Mitteljahren  von 
911,176  Jocfa  Weinland  21,863*^  Bimer, 
-wovon  die  Tokaier,  Mencscher  etc.  zu 
den  vorzüglichsten  Weinen  Europa's 
gehören.  Von  Handelskrautcm  werden 
vorzüglich  Tabak  und  Flachs  in  Menge 
gebauet;  Ob5t  geräth  beinahe  ohne  Kul- 
tur; mei[kwürdig  ist  die  ungeheuere 
Menge  Zwetschen,  woraus  der  Itlyrier 
•einen  Raky  oder  Slivavicza  bereitet, 
Bienenzucht,  Fischerei  nnd  HoUkultur 
sind  erhebliche  Nebenbeschäftigunjgen; 
wichtiger  ist  der  Bergbau,  welcher  lähr 
lieh  an  Gold  2.100,  an  Silber  83)220  Mark, 
ai^  Kupfer  38,000,  an  Blei  24,500,  an  Ei- 
sen 192.000,  an  Quecksilber  130,  an  Au- 
timonium  5,250,  an  Kobalt  5,000,  an  Gal- 
mjei500,    an  Aunpigaent  90,     «n    K»Tg* 

f;run  1,250,  an  Alaun  i,8oa,  an  Steinkoh- 
en  400,000,  *n  Natrum  15,030  und  an 
Salz  955  000  Ztr.^produzirt.  KunstfleiXs  : 
Ungarn' ist  zwar  meistens  ein  produzi- 
rendes  l^aod.,  indefs  hat  es  doch  in 
neueren  Zeiten  mehrere  Zwei^re  de« 
Kunsttleiffes  sich  zu  eigen  gt>macht,  u. 
Ist  daher  j^t7.i  weniger  als  sonst  vom 
Aoalande  abhfingig.  Indcls  verhindert 
die  prekäre  Liage  des  Landes,  und  das 
g^g^n  dasselbe  von  Oesterreich  ange- 
nommene Kolonialsystem,  dafs,  sn  Jan- 
fe  Ungarn  seine  veraltete  Verfassung 
eibehält,  et  nie  ausgebreitete  Fort- 
schritte darin  machen  kann»  Seine  vor« 
nehmsten  Knnstzweige  schränken  sich 
bit  jetzt  vorzüglich  auf  Tuch-  und  Lei. 
neweberei,  anf  Gerbereien,  Hutfabri- 
Ken,  Hörn-  und  Hölzer beitett,  Tabaks-  * 
fahr,  und  die  Veredlung  der  Metalle 
ein.  Handel:  Ungarn  ist  von  demHan^ 
flelssysteme  des  übrij^en  Kaisersmatt 
ganz  getrennt,  nnd  wird  in  dieser  Hin 
^  ficht  als  Ausland  betrachiet;  daher  es 
denn  anch  mit  einer  Zollkette  ganz  um- 
geben ist.  Doc'h  wirft  es  von  seinen 
natürlichen  Gütern  soviel  in  die  Schaale 
der  Ausfahr,  dafs,  trotz  aller  fiinschrän- 
,  hangen  seiner  Autluhr,  doch  die  Bilans 
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anf  seiner  Seite  ist.  xgoo  betrug  die  Ans- 
lahr  Ungarns  nach  den  Oester.  Staaten 
24,500,000,  in  auswärtige  Länder  4,650,000» 
dxe  Einfuhr  ans  Oesterreich  10,640,000, 
aus  dem  Auslände  5,500,000  Guld.,  mit- 
hin war  die  Ausfuhr  um  o  Mill.  größer- 
als  die  Einfuhr.  Doch  fehlen  hierbei 
noch  der  Handel  mit  den  Osmanen  und 
die  Metalle.  Uii*  beträchtlichsten  Aus- 
fuhrartikel sind  Vieh,  Wolle,  und  Wol- 
lenwaaren,  Getreide  und  Mehl,  Wexs' 
und  Branntwein,  Felle  und  Häute,  Ta- 
bak, Bergwerksprodukte  u.  s.  w.  Wis- 
senschafll.  Kultur:  die  Ungarische  Li-' 
teratur  hat  mit  der  Ausbilduna  derSpra- 
che  erst  seit  neueren  Zeiten  ihr  Dasern  . 
erhalten  nnd  es ;er scheinen  jetzt  in  der 
Sprache  der  Maryaren  Schriften  in  meh- 
reren Fächern  der  Gelehrsamkeit;  die 
vaterländische  Geschichte  wird  treüich 
bearbeitet ,  Mathematik  nnd  NaiurkuA- 
de  stehen  in  grcfs^m  A.nsehn  und  ge- 
fühlvolle Dichter  sind  In  die  Schran- 
ken getreten.  Ueberhaupt  ist  vieUei- 
4ige  gründliche  Gelehrsamkeit  unter 
den  gebildeteren  Volksklassen  einhei- 
misch.  Ungarn  hat  sehr  viele  literari- 
sche Anstalten  aller  Art.  Staatsverbin- 
dnng{  Ungarn  isr  eine  erbliche  Monar- 
chie. Die  Gesetze ,  die  auf  den  Land- 
tagen in  Antrag  kommen,  erhalten  nur 
durch  die  kÖni(;l.  Sanktionirnng  ihre-  , 
Kraft.  Der  König  von  Ungarn  hat  viele 
nnd  gffofse  Rechte;  aber  groft  u,  zahl- 
reich sind  auch  die  Rechte  des  Ungari- 
schra  Adels.  Der  König  theilt  mit  den 
Ständen  nicht  nur  die  gesetzgebende, 
sondern  anch  einen  Theil  der  vollzie- 
henden Gewalt.  Er  ist  erblicher  Regent 
und  besitzt  ausgezeichnete  Prärogative 
nnd  Reservate:  die  Majestät  und  ihr 
Inbegriff,  die  oberste  Gewalt,  gehört 
dem  Könige.  Doch  mufs  er  die.  Aiif- 
rechthaltung  der  Reichsverfaisung  vor 
und  nach  seiner  Krönung,  welche  ihn 
cum  apostolischen  Könige  inaiigurirt, 
beschwören,  mufs  sich  zur  kathol.  Ke- 
ligiou  bekennen,  und  kann  Gesetze, 
Auflagen  nnd  andere  Verfügungen  nur 
durch  das  Organ  des  von  ihm  b^rnfe- 
nen  Reichstags  machen,  woselbst  die 
Stände  eine  vielsagende  Stimme  füh- 
ren, nnd  ,  sich  nicht  selten  gegen  die 
Eingriffe  der  Krone  setzen.  Die  Reichs- 
stände bestehen:  1)  aus  den  Prälaten, 
t)  aus  den  Magnaten,  3)  aus  den  Edel- 
lenten  und  4)  ans  den  königl.  Frei- 
städten. Nur  diese  Stände  btldeh  den 
nopnlus  in  diaeta:  die  ganze  Übrige 
Volksmasie ,  in  den  Gesetzen  misera 
contribuens  plebs,  nimmt  keinen  An* 
theil  an  den  Angelegenheiten  des  Va- 
terlandes. Uebrigens  ist  Ungarn  un- 
streitig die  wichtigste  Provinz  aller  kai- 
serl.  Staaten ;  es  rekrutirt  14  Linien- 
infanterieregimenter,  ohne  die  Gräntzer 
des  Banats,  unterhält  einen  grofsen. 
Theil  der  Kavaleria,  bietet  in  Zeiten 
der  Gefahr  eine  Insurrection  anf,  die 
igog  aus  18,000  Mann  Kavalerie  nnd  ^x^aoa 
Mann  Infanterie  bestand,  u.  giebt  jähr- 
lich zn  der  Staatseinnahme  eilten  ttai- 
trag  von  20  Mill.  Guld.  Staatsverwal- 
tung: die  Regiernngsgeschäiie  verwal- 
tet die  königl.  Stattnalterei ,  welche 
ganz  independent  und  keiner  Hofstelle 
unterworfen  ist.  Sie  ist  das  höchste  po- 
litische ReichskoUegium  :  ihr  Chef  der 
Palatin.  Die  Komitate  haben  ihre  be. 
sondere  Verwaltung  unter  einem  Ober- 
gespan ,  Vizegespanen  und  Stnhlrich- 
tern.  Für  die  .lustiz^flege  sorgen  die 
Uerrnstttiile    und  Magistrate  in   ersttr, 
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die  DIttrIktiuüUltln   ftlr  Ai«    al«A«r«n 

VolkfkUtten  in  xweiter ,    für   den  Ad«l 

'  in  ertt«r  Iii»cansj    die   h&chvten  Jattii- 

Serichte  «ind  die  königL  Tafel  und  die 
eptemvireltafel..  D'f  MiitUrreschäfte 
fhfit  des  Generalkominendo  in  Ofen  abi 
die  kdnifl.  Kegalien,  die  Domtnen,  u« 
die  indirekten  Steuern  gehören  ror  die 
königJ.  liofkammer  sn  Ofen  und  vor 
die  Herc-  u.  Mtinzhofkatnmer  in  Wien. 
£intheiTttng:  Civiluiigarn  lerfallt  mit 
Civilkroatirn  und^  Slawonien  in  52  Ko- 
mitate,    wovon    die  Ungaritchen  anter 

4  Xreiie  diesseits  und  fenseits  der  Do-> 
sau  und  diesseits  u.  jenseits  der  Xheifs 
▼crthciit  sind.  Von  dem  Milit&rbexirke 
».  Banatgrinxe.  ( Schwartner*s  Statistik 
▼on  Ungarn^    2te  Aufl.    Ofen  1800-^1811» 

?;  Xhl.  8      JLlpskj*e  Charte  von  Ungarn 
n9Bl.) 

Unghvarf  Unghwarska,  Oester.  Ge- 
span, im  Ung.  Kr.  diesseits  der  Theifs 
-  S9i80  QM.  iroXs  mit  79,873  f  • »  tl>e?l» 
Magyaren,  tneils  Slawen  nnd.  Rnlsnia- 
ken  in  5  Mfl. ,  905  O.  nnd  15  Prädien. 
Gebirge:  Besxked;  FloXs:  Ungh;  Na- 
tnrprodnkte  :  Wein,  Hafer,  Han^ 
Hiudvieh.  Schwefelbäder  xu  Sxobranz. 
Kongregationsort:  Unghvar. 

Vnghvary  (Br.  48O  36'  3®''  ^'  dfP  59') 
Oester.  Mfl.  und  Hanptort  der  gleicbn. 
Ungar.  Gespan,  am  Üngh,  mu.  j  auf 
•inem  Berge   belegenen  Burg,    a  Vorst., 

5  kath. ,  t  griech.  K. ,  9x>  H.  und  4,967  B. 
Bitx  des  Munkatscher  griecb.  nnirten 
Bischofs;  griech.  Seminar;  kathol.  Ar- 
chiffymnasinm;  Dreissigstamt;  Salsnia- 
derlage ;  Weihbau ; .  Viehxnclit. 

Unhcstf  eigentlich  Aunoscht,  Oester. 
Ifffl.  im  Bdhm.  Kr.  Aakonits,  mit  992 
Binw. 

Uniff  Oester.  Eiland,  xu  den  Qaa^» 
Baros  des  lUy^.  Kr.  Fiume  gehörig,  mit 
43  H.  u.  222  B. 

UnUK^  Osman.  $tadt  in  dem  Siwas 
Sandsch.  Djanik  am  Schwarzen  Meere, 
Stapelplatz  von  Tokat. 

UniAlow ,  Auss.  St.  in  der  ^  Poln. 
Woiw.  Kaiisch  an  der  Warte,  worüber 
•ine  Brücke  fährt,  mit  a  K. ,  oS  H.  u.  C^ 
B.    Tuchweberei. 

UnUnvilU,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Anbo, 
Bi.  Bar  sar  Aube  nahe  an  d«r  Aube,  mit 
875  B* 

Union,  Britt.  Eiland,  zu  der  Grnpp« 
der  Grepadiiien  in  Westindien  gehörig 
a.  von  Grenada  abbtngig. 

Union,  Nordamenk.  Distrikt  des 
.  $taau  Sttdcaroiina,  mit  10,996  Hinwoh- 
aern. 

Unluky  Prenfs.St.  am  Rheine  in  dem 
Kiederrhein.  Rgb».  Koblenz,  mit  850 
Sinw.  ^ 

Unnay  Osman.  Flnfs,  welcher  auf 
den  Dinarischen  Alpen  entspringt, 
dorch  Bosna  geht,  anf  einer  Strecke 
mit  Kroatien  die  prinze  macht  und  bei 


Uszticsa  der  Save  zufällt.  Er  ist  sohiS- 
bar,  wird  aber  nicht  benutze. 

Unna,  (Br.  51°  3a'  39".  L.  aßO  19'  54") 
Prenis.  St.  in  dem  WesTph.  R?z.  Arena' 
barj[  an  der  Kottelbecke  zw.  der  Rnhr 
andTLippe.  Sie  hat  2  K. ,  i  Nonnenkl., 
1  Hosp.,  464  H.  n.  2,^  B.  Baumwollen- 
weberei mit  60 Arbeitern;  Hutmacherei; 
Brauerei;  Brennerei;  in  der  JN&he  das 
Salz  werk  Königsborn. 

Unrukstadt  ^  s.  Karge. 

Ünschensh,      Rnss.      Hfittenerk     im 

,  Gönv.    Tanibow,    mit    i  Hochofen,    10 

rritchfeaern    and  248  eigenen  Meister- 


Um. 

ITitao ,  KanjEMiisbttirk  im  Lande  4«r 
Lesghier ,  von  ^twa  1,000  Familien  ba- 
wohnt,  die  sich  auch  Aber  den  Distr. 
Dido  verbreiten.  Mao  findet  hier  Spn* 
ren  von  Chris tenthnme  und  alte  Kir- 
chen,  aber  jetzt  sind  die  B.  weder  Mo- 
hamedaner  noch  Christen  ;  unwissende» 
doch  fleifsige  Menschen,  die  ihre  Unab- 
hängigkeit lebhaft  vertheidigen  und  ei- 
nigen Handel  treiben  ,  aber  vom  Gelda 
nichts  wissen.  Sie  werden  von  AeUar 
sten  regiert,  und  haben  eine  ganz  re* 
publikariische  Verfiissung,  wie  die  Re- 
publik Anzug,  mit  weicher  sie  in  Ver- 
bindung stehen. 

Unst,  Britt.  BiUnd,  die  nördlichste  d. 
Shetiands,  unter  60O  44'  Br.  ond  l^jA' 
L.  ^  zu  Orkneys  Stewartry  gehörig.  Sie 
liegt  im  0.  von  Yell,  ist  2  M.  laug,  Va 
bis  V4  breit,  hat  in  ihrer  Mitte  den  ffro- 
fsen  r.och  Cliff ,  3  K.  nnd  2,000  B.  Ihre 
beiden  befsten  Ilaven«  wo  hiufig  GrAa* 
landsiahrer  anlegen,  sind  Uya  und  BaU 
tasound. 

Unstrut,  Deutscher  Flnfs  in  ThQ- 
ringen ,  welcher  auf  dem  Bichsfelde  ans 
snehreren  Qn.  entsteht,  dieSalza.  Gera, 
Helbe,  Losse,  Wipper  und  Helme  an 
sich  zieht,  und  unweit  Naumburg  bei 
GroXsjena  der  Saale  zufällt.  Er  ist  von 
Artera  bis  Weissenfeis  schiffbat  ge- 
macht. 

Unteralhensir  Komitat^  Karlshurgtr 
od.  JVeiistnhurggr  Komitat ,  Oester. 
Gespanschaft  in  Siebenbürgen  —  nach 
JLipsky  94,  nach  Marienbnrg  67.85  Q^- 
grofs,    ohne  Magyaren  nnd  Szekler  mit 


94,497  Wlachen. 
nndl 


Der  Boden  ist  niedrig 
hat  nur  an  der  Gränze  höhere  Ber- 
ge, i«t  sehr  fruchtbar,  wird  von  derMa- 
rosch,  Kokel  und  beiden  Araeyosch 
durcliilossen ,  nnd  genirfst  einer  sehr 
milden  Lnft.  Seine  Hauptprodukte 
sind  Getreide,  Wein,  Holz,  Fische« 
Vieh,  Salz  ond  Gold.  1772  zählte  man 
an  kontribnabJen  Gegenständen:  42,07$ 
Joch  Acker,  181375  Joch  Wiesen ,  13,79t 
alte  Weingarten,'  25,760  Stück  Zugvieh, 
15.787  Kühe ,  3,954  Ffllfen  nnd  Kalber« 
6iti45Schaafe,  ^,8n  Zieren,  la.aas Seh wel* 
ne  und  3,202 Bienenkörbe.  Bintheilang: 
in  2  Zirkel,  deren  jeder  6  Prozesse  ent- 
hÄlt. 

Untercztreku/t ,  Dolni  Czerekwtf  De- 
sterr.  SUdt  im  Böhm.  Kr.  Tabor,  mit 
128  H. 

ünterdannowitt,  Dolni  Jhmagowict^ 
Oester.  Mfl.  im  Mähr.  Kr.  Znaym,  mit 
400  H.  n.  2,c^i  B. 

Unttrdonaukrels ,  Bafer.  Kr.  im  S« 
O.  des  Reichs,  im  N.  W.  an  den  Ae* 
genkr. ,  im  N.  und  N.  O.  an  Böhmen« 
im  O.  und  S-  an  das  Land  ob  der  Ens« 
im  S.  W.  an  den  Isarkr.  und  im  W.  an 
denRegenkr.  gränzend,  18**75  QM:.  grofs. 
Oberfläche:  eine  mit  Gebirgen,  Thä« 
lern  und  Ebenen  abwechselnde  Land* 
Schaft.  Boden:  an  den  Gebirgen  stei- 
nig, in  den  Ebenen  gnt  und  von  star^ 
kem  Ertrage.  Gebirge :  Zweige  dee 
Böhmerwaldet,  als  Aetwa,  Faikenstein-, 
Paisten  •  nnd  andere  Berge.  Gewässert 
Donau,  Inn,  Hz,  Isar,  beide  Laber, 
Aitrach ;  x  MineralQuelle  bei  Fürsten» 
Zell.  Klima  :•  im  Ganzen  milde  und 
warm,  gegen  M.  O.  rauh  und  kalt,  im 
Ganzen  geinnd.  Produkte:  Getreide, 
naisenfrachte.  Flachs,  Hanf,  Hopfen, 
Obst,  Rüben,  Gartenfrflcfate,  Holz,  die 
cewöhnl.  Haosthiere,  Geflügel,  Wild. 
Fische,  Steinkohlen,  Porzelan  -  und 
Schmelzliegelerde,  Bausteine,  eini^ 
Ferien ,    etwas  Eisen  und  Blei.     Tolks- 
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n. ,  mit  wenigen  Ausnahmen,  Katholi- 
]cen.  iVBhranffszwcige :  vorzügl.  Land- 
wirthschafc.  Die  eigentL  Körnte mmc-r 
Baierns  sind  die  Gegenden  um  Slrau> 
binff,  im  Vilfth^le  und  von  Regantburg 
bis  Flattling,  wo  auf  dam  fetten  Tun- 
kabodcn  das  Korn  eine  seltene  Fftlle.a. 
Schwere  erlangt.  Aach  die  Viehzucht 
ist  sehr  betr&cbtl. ,  aber  der  Kunstilvifs 
unbedeutend.  Doch  finaet  man  etwas 
Tuch-  n.  Leineweb^rei,  Tabakifabr., 
be'lentende  Glashdttcn  u.  Potaschensie*, 
^ereien;  es  werden  eine  Menge  TöpTer- 
waaren  verfertigt,  man  macht  Arbeiten  < 
ans  Holz,  and  bat  groCso  Gärbereieii  u. 
Branexeien.  Ansfuhr:  Korn,  Holz,  Mast- 
vieh.  Töpfer-  u.  Uol%waaren,  Leiue- 
rwana  u.  Glas.  Auf  der  Donau,  iser  u. 
Inn  findet  eine  lebhalte  Sciiitifahrt 
Statt.  Siaatsverbindaag:  der  Kreis  hat 
diasclbe  Verwaltung,  wie  die  übrigen 
Kr.  Baierns;  der  Sitz  des  Generaikom- 
mitsariats  ist  tu  Paisau,  des  Appella* 
tioasgeriehts  zu  Straubing.  Ritithellung: 
in  }K  Landgerichte :  Passaa«  Aegen, 
'Wolfitein,  Wegschaid,  Vilsholen,  Gries- 
Isach,  Pfarrkirchen,  Landau,  Deggen- 
dorf, Viechtach,  Mitterfels,  Straubing, 
Bggenfelden,  Cham,  Közting,  Simbach, 
Borgbau^en  und  Altanötiing. 

,  Untergröningtn  j  Würt.  Mfl.  am  Ko- 
cher, in  der  1..  V.  Rocher,  O.  A.  Gail- 
dorf, mit  794  B. ,  wobei  das  Schi.  Gro- 
ningen. Das  Haus  Uohenlqhe  -  Bar- 
tenstein  hat  einen  Authcil  an  diesem 
Orte. 

VnterhoYdy  Dolni  Bor^  Oester.  Mfl. 
im  Böhm.  Kr.  Audweis  am  Maisch. 

VnieTjtttingen^  Würt.  Ü.  in  der  L. 
V.  Miitelneckar,  U.  A.  Hernruberg,  mit 
647  Binw.;  Vaterland  einer  bekannten 
B.fib«nart. 

Untermttten$eifen  ,  Also  -  Mttteasrfy 
(Br.  48O  41'  ao"  JU.  38©  34'  13")  Oestar.  Mfl. 
in  derUng.Gesp.  Abauigvar,  mit  1  kalh. 
K.  n.  3,030  E.  {»    Mctzensef). 

Unterneckart  Würt.  L.  V.,  im  W., 
JX,  und  N.  O.  an  Baden,  im  O.  an  die' 
I«.  V.  Jaxt  und  Kocher,  im  S.  O.  an  die 
It»  V.  Fils  und  Rems  und  im  S.  an  die 
TJ.  V.  Rothenberg  und  £nz  gränzend. 
Sie  antbtfU  die  O.A.Backnang,  Bracken- 
beim,  Heilbronm  Neckarsulm  u.  VVcins- 
berv  und  hat  ileilbronn  zur  Haupt- 
stadt. 

ÜnterdwiMheinty  Bad.  Mfl.  in  dem 
PBnx-  tt.  Enz  B.  A.  Bruchsal,  mit  1,605 
E. ,  und  gutem  Weinbau. 

Unletseeny  Helv.  St.  im  Kant.  Bern 
•B  dar  Aar,  zw.  dem  'i'hnuer-  u.  Brien- 
scrseen,  mit  i  Schi.,  vielen  Sär^tt-  nnd 
andern  •  Mühlen  und  Fischerei,  f  n  der 
K&h«  die  bertthmte  Höhle,  das  Beaten- 
loch» 

Uftt^ntebeHy  Baier.  D.  in  dem  Main- 
Jtreisa,  mit  632  ß.  Sitz  aines  Bergamis. 
Mineralquelle. 

ünUriärkhäim,  VVdrt.  Mfl.  in  der  L. 
V.  Rothenberg,  O.  A.  Kannstadt  am 
Neckar,  worüber  eine  Brücke  führt,  mit 
IfSSB  B.    Wein-  nnd  Obsebau. 
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,  Unterwaldtrif  Helv.  Kanton  zw.  250 
)'  bis  25°  59'  ö.  L.  und  46'»  44'  bis  ffyo  57' 
_.  B. ,  fast  im  Mittalpnnkte  Heivetiens, 
im  N.  an'  Luzern  und  den  Vierwaldstät- 
tanae,  im  O.  an  Url,  im  S.  an  Bern,  im 
O«  an  tiascrB  grftnaend,  13  QM.  grofs. 
Oberfläche  :  ein  Bergland,  zu  cfen  schön- 
sten. Aipengegenden  Uelveti^ns  gehörig. 
9o^en:  vorzttgUcb  «ur  Vielizucht  fteig. 


net,  mit  den  herrlichsten  Alpenwelden; 
Gebirge :  uifier  den  Alpen  der  Xittlia 
mit  seineV  10,300  Fnfs  hohen  Eisspitze, 
der  Nolie,  ilenneberg.  Engelberger 
Rothstock  ond  di«  VVälltstöcke,  sfimmt- 
lich  mit  ewigem  Bis  bedeckt,  der  Rotz<- 
berg  mit  der  Orachenhöhlf.  Gewässer; 
di«  beiden  Aa  and  Melch,  der  Vierwald- 
stätter-,  Luueer  ,  Sarner-,  Trübi-  n. 
Melchsee.  ZUrei  Wasserfälle:  das  ge- 
feierte Rotzloch  und  der  Tätschbacb. 
Klima:  gemäliigt,  mit  heilerem  Him- 
S^el  und  reiner  Luft.  Im  Engelberger- 
thale  hört  der  Obstwuchs  auf,  und  wei* 
terhin  beginnt  das-  Reich  der  Alpen. 
Produkte:  Obst,  Kastanien,  Kartofrel'^ 
Hanf,  l^lachs,  Holz ,  die  fitwöhnl.  Hau>  ' 
thiere,  Fische,  Schiefer,  Saddstaiae, 
Kalk.  Volksmenge:  2l*200,  ein  Hirten- 
volk, von  Deutscher  ADitanimung  und 
S{>rache,  einfach,  aber  auch  aehr  u;»- 
wissend^  die  kath.  Religion  mit  12  Pfar- 
ren und  1^  Kl. ,  mit  grolser  Bigotterie, 
unter  der  Oiözese  von  Konstanx,  di9 
herrschende»  Nahruiigszweige  :  bloü« 
Viehzucht  mit  Aipenwirihschaft;  dann 
Obst-  und  Kastanien-,  k^in  Getreide- 
bau. KunstfleiXs  fehlt  ganz.  Dit  Wal- 
duueen  geben  manche  Betchäftifttaff'. 
Ausfuhr:  Vieh,  Käse,  Butter,  Häute, 
Holz.  Staatsverfassung  und  Verwal- 
tung: Uaterwalden  besteht  aus  iHanpt- 
theilcn.  Ob  und  Nid  dem  Wald«,  die 
durch  den  Kernwald  geschieden  wer- 
den. JederTheil  bildet  einen  besondern 
Staat,  der  eine  gleiche  demokratische 
Verfassung,  hat  u.  deren  jeder  wechsels- 
weise den  Deputirten  aar  T^gsatsung 
wäblt.  Der  Landsath  hat  in  beiden 
Theilen  58  Mitglieder.  .  Zur  Bnndesar- 
mee  stellf  der  Kanton  3S3M.  Der' Geld- 
beitrag beträgt  1,9-7  Schweiz.  l''r.  Zar 
Rechtspflege  besteht  in  Oberwal>ien  daa 
Blutgericht  mit  dem  dreifachen  Land- 
rathe  und  das  Funfzehnergericht  ^  in. 
Vidwalden  hat  jeder  Landmann,  der  30 
Jahre  alt  ist*  im  Blutgericbte  Sit«  and 
Stimme,    nnd  das  Siebner«  und  Blfner-' 

Sericht  sind  die  geringem  Juttizbehör- 
•  n.  Kiatheiiang:  in  Ob-  und  Mid  de» 
Walde. 

Vnzmarht,  Oester.  Mfl.  im  Steyrev 
Kr.  Jttdenbarer  an  dur  Mur,  mit  70  H» 
In  der  Nabe  das  Schi.  Schrattenberg. 

Upaix.^  Franz.  Mfl.  im  De^.  Oberal- 
pen, Bez.  Gap,  mit  720  B. 

üpland,  Schwed.  Landscb.,  im  N.a. 
O-  an  das  Meer,  im  S.  an  den  Maler  u« 
SüdermauJand,  im  W.  an  Gästrickland  n. 
Westmanland    gränzend,     112     cchwed. 

SM.  grofs,  mii  230,c<yi  B.  Daf  Land  ist 
ach,  wenig  Über  das  Meer  erhaben  Q» 
Irird  von  vielen  kleinen  PI. ,  worunter 
er  Sagan  der  vornehmste  ist ,  bewäs. 
sert}  es  hat,  anfser  dem  Mal ar,  einige 
kleiner«  Landseen,  wie  den  Temnar, 
Donnemora  n.  a.  ,  nnd  einen  frnchtba*  ^ 
ren  Boden,  der  Getreide,  Hülsen früchtOr 
Hopfen  und  Holz  erzengt;  die  Vieh- 
»acht  ist  mittelmäXsig.  Strichweise  wird 
eine  starke  Bienensncht  getrieben,  und 
der  Fischfang  beschäftigt  viele  Hände.- 
Art  Mineralien  ist  Uebcrflnf«,  jährlich 
werclen  50,000  SchifFpf .  fiisen  prodazirt. 
Upland  g«hÖrt  jetzt  anter  die  beidea 
LKne  Upsala  and  Stockfiolm.  «  7  , 
Upinngham ,  Britt.  Mfl.  in  der  KngL 
Sh.  RutUnd,  mit  1  Hosp.  und  i  Frei- 
•cbale« 

UpsaU,  (Br.  rjfi  51'  at'^  L.  35«!?'  M'2 
Schwed.  Hauptst.  des  gleichn.  L^9  am 
Fyriaäi    regelmaltii;    angel^egt  und  gut 
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W^ftlkert,  mit  i  grofteÄ  uad  kottb»r«r 
Pomkirchc,  2  anderen  K.,  1  Ho«|».,  000 
H.  unrf  4,097  B«  Ersbitchof ;  Unwerai-  j 
tat  mit  1  BibliotHek  von  50,000  Banden; 
Mfliiz»ammlaag ;  NatanklienkabiDette  i 
anatoni.  Theater;  ehem.  Laborator; 
Sternwarte  und  botan.  Garten;  Predi- 
Sefaeminar;  gelehrte  Sozietät  mit  x4a- 
tnralienkabinette;  koimogr.  Gesellich.; 
Universitätsdrackarei;  Kathedraltchule, 
Ackerbau:  wenige  Gewerbe. 

Uüton,  Brilt.  MH.  an  dfr  Severne, 
in  der  Engl.  Sb.  Worcester,  mit  Mine- 
raloneilen.  ' 

UraCf  Uraeat^  Span.  Eiland,  unter 
^0  ce'  n.  Br. ,  zn  der  Gruppe  der  Maria- 
nen  gehörig ,  1,44  QM.  groIi ,  aber  ein 
Vlofser  anD<*wonnter  Felien. 

Urach ,  Würt.  vSt.  und  Sit«  einei  O. 
A-.,  in  der  L.  V.  Filt  upd  Rem«,  iu  ei- 
nem langen  und  engen  Thale  an  der 
Erms,  mit  i  verfallenen  Schi,  nnd  9,668 
,Einw.  Surke  L.einewfeberei ,  zu  defen 
Zunft  übftr  i,aoo  Meister  hier  und  auf 
dem  Lande  gehören;  jührl.  werden  mehr 
alt  fioo,ooo  Ellen  geliefert;  Bleichen; 
Papiermühlen;  Me«ser1(chmied«n.  Lei- 
'  newandhandinngsgeielischaft.  In  der 
Jtähc- die  merkwtlrdige  Holzrutsche,  u. 
die  X  Ruinen  der  Veste  Hohennrach. 
Fi^ndorrvon  guter  vSiegelerde. 

Ural,  Russ.  Gebirge,  der  greise 
.Otänzgiirtel  zwischen  Europa  u.  Asien, 
und  das  ^vornehmste  Russ.  Gebirge,  wei- 
ches die  ganze  Breite  des  Reich»  vom 
Kaspischea  und  Aralschen  See  bis  zum 
;i((.arischen  Busen  des  Eismeers  durch- 
•treicht  und  selbst  nach  Nowaja  Semlja 
übersetzt,  nachdem  es  sowohl  auf  der 
Eurapäischen  ,  als  Asiatischen  Seite  an- 
sehnliche Arme  ausgestreckt  hat.  Es 
hat  wenige,  sehr  hohe  Gipfel;  das  Hoch- 
gebirge besteht  aus  Granite;  dasGehdnge 
aus  Schieter  und  Wecken  ,  zwischen 
welchen  sieb  tehenswerthe  Höhlen  und 
y  Klüfte  bilden,  die  Vorberge  aus  Gneils, 
l*orphTr,  Jaspis,  Sand-  und  Kalkstein. 
€ein  cingeweide  ist  reich  an  Krzen  und 
allerlei  Mineralien.  Die  nördlichste  Ah- 
theilung  desselben  zwischen  dem  Eis- 
meere und  der  Tawda  wird  der  Noxd- 
«ral,  die  mittlere  von  der  Tawda  bis 
tum  Mias  der  Werchoiurische  n.  Jcka- 
terinburgsche ,  und  die  südlichem  def 
Baschkirische  Ural  genannt.  Die  vor- 
nehmsten Nebengebirge  der  Hauptkette 
find  der  Obtscheisvrt ,  der  Ulutau,  das 
Alginskische  und  das  Man  gisch lakische, 
das  Nowaja  Semljaische  Ge^iirge. 

Ural,  vormals  Jaik,  Russ.  grolser 
Strom ,  in  dem  Gouv.  Orenburg  und 
Astrachan;  Qu.  auf  dem  Baschkirischen 
Ural,  unter  ^0  Br.:  M.  in  das  Kaspische 
'  Meer;  Nebenfl.:  Sakmara,  Or,  liek;  Lauf 
9ff>  M.    Sehr  fischreich. 

Uralscha  Kosaken,  .  Rasa.  Kotaken- 
ftamm  ,  in  den  Gouv.  Orenburg  und 
Astrachan,  wo  in  dem  Hauptorte  Dralsk 
ihr  Administrationstribunal  den  Sita 
bat.  Sie  stehen  so,ooo  Mann  stark  unter 
eignen  Atamans;  tapfere,  aber  rohe, 
hartsinnige  Krieger  und  mächtige  Trin- 
ker, die  in  ihren  Wohnsitzen  von  der 
Viehzucht  und  der  ihnen  zugehörigen 
Fische/ei  im  Ural  leben. 

Urals%y  Uralskoi  Oorodokt  (Br.  51^ 
II'  L.  69O  15'  30")  Russ.  St.  im  Asttach. 
Kr.  Krasnoiiarsk ,    aU  der  M.  des  Tscha. 

fan  in  den  Ural ;  Hptort  der  Urals chen 
Losaken,  mit  3,000  Jki.  und  gegen  12,000 
S. ,  die  meistens  von  Fischerei  u.  Vieh- 
tucbt  leben»  aber  ancb  eine  kleine  Ka« 
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flielettml''  nnd  andere   Gewerbe  Ofttcs^ 

halten.  ^  ^  ,  „ 

Uraüa,  Öester.  St.  und  Festttn^  an 
dem  glbichn.  See,    in  dem  Dnlmnt.  Hr. 

Urarinaery  Südamer  Völkerscbait  im 
der  Neugranada  Prov.  Mamas,  aan  Ti- 
ger wohnhaft. 

^  Urhania,  Pipstl.  St.  in  der  IH«. 
Urbino,  vormals  ein  Bisthnm.  maa. 
macht  hier  viele  Maiolica. 

Urbino ,  PÄjpstl.  Dlgz. ,  welche  den 
gröXsem  Theil  ues  vorrii;  Herz.  Crbiue 
und  flu  ige  angrenzende  Distrikte  mü 
loS  14^  B«  «nthait. 

^  ffibino  .  (  Br.  430  4ä'  5ß"  ^  30"  «6' Sin 
Päpstl.  Hauptsc.  der  gleichn.  Illga. ,  aal 
einem  Berge  am  Meere,  mit  1  Paläste,  f 
Kathedr.  ,  t6  K»osterk.  nod  4,900  B.  E»- 
bischof;  Universität;  adl.  ILoUegium; 
Academia  ai^räitornm,  die  fiUeste  in 
Italien.  Geburtsort  des  grofsen  Male» 
Rapltae).  "  . 

Urcel ,  '  Frz.  D.  im  Dp.  Aiaae,  Bz. 
Laon.  mit  409  B.  n.  einer  grofsen  Vitriol- 
siederei,  iäbrl.  8»oeo  Zntr.      ^ 

Ürd^uon,  Russ.  St.  m  der  Pol» 
Woiw.  Augustowo^,  mit  50  H.  und  at) 
Einw. 

Urfaj  s,  Orfa. 

Vvfahr,  Oester.  D.  in  dem  Mfthlvier- 
teldes  Laudef  ob  def  £ns,  durch  eine 
Brflcke  über  die  Donsu ,  mit  JLinz  zu- 
sammenhängend. Es  zähle  2^  U. ,  i^K» 
E. ,  und  nimmt  an  der  Fabrikatioa  roa 
i^inz  Theil. 

Urga^  Kurö ,  Schin.  St.  in  der  Man* 
golei  ,  eigentl.  eih  befestigtes  Hoflsget 
von  0,000  stehenden  Jurten  am  schifiba* 
ren/Luiaft ,  wo  ein  Mongolischer  FArst, 
ein  Schin.  Vixekön,  oder  Wang  u.  der 
Kutuchta  oder  das  Oberhaupt  der  La- 
maischen  Geistlichkeit  ihren  Sitz  habea. 
Ka  ist  ein  Uauptposten  der  Mongolei 
gegen    die  Sibenscnen  Grauzeii 

Urgantschii  Urgens,  Kor  Kant sck^ 
Asiat.  Sr.  in  dem  Khanate  Khiwa  an  ei- 
nem vom  Amu  abgeleiteten  KanaJe,  »it 
einer  Lehmmauer  umgeben,  hat  2  The« 
re,  20  Moskeen,  i,<oo  Xehmh.  und  5,000 
£. ,  welche  beträchtl.  Handel  treiben. 
Es  ist  eine  neue  «Stadt;  das  alte  Urfaat* 
Schi  liegt  in  Ruinen. 

Urgel,  (Br.  infi  sA\  t-^  i^  T)  Spaa. 
Ciudade  am  Segrev  in  einer  kornreicbea 
Ebene  der  Pror.  Gatalnna,  mit  i  Cita- 
delle,  2  Pfk. ,  5  Kl.  und  3,200  B.  Sitz  ei- 
nes Bischofs,  der  auch  Lehensherr  über 
das  berühmte  Thal  Andorra  ist. 
Urgenz,  *.  UrgantschL 
Uri ,  HeW.  Kanton  zw.  25°  fg*  bis  •? 
20'  ö.  14.  u.  46Ö  27'  bis  46<>  56'  n.  Br. ,  iM 
N.  an  Schwärz,  im  O.  anGlarus  u.  Bfiud- 
ten,  im  S.  an  Tessin,  im  W.  an  Ben  u. 
Uuterwalden  gränzend,  50,5»  QM.  greS^. 
Oberfläche  :    blofs   Ber^  und  Thsd ;   das 

Sanze  Land  besteht  eigentl.  0ur  aos 
en  beiden  Thälern  Reufs  und  Urserci. 
'  Boden:  steinig,  und  nur  an  wenig« 
Stellen  zum  Ackerbau  tanglich.  Gebh* 
ge:  unter  den  Alpen  der  Galenstock 
Ot93o,  der  SpitzUberg  9,285»  der  S.  Gott- 
bard  mit  seinen  3  Spitzen,  FIbia  84»* 
Fi  endo  Syifio  tt.  Prosa  7,850,  dar  BriHcn- 
stock  8)70S  Pufs  hoch ,  Alles  GUtscber. 
Gewäkser:  Reufs.  Der  Vierwaidstitter- 
^see  ,*der  Lseo  di  Locendro  ,  6,000  Faft 
höher  als  das  Meef;  der  Oberalp»e»| 
Mineralbad  zu  Unterscb&chea.  Klima: 
überall  dchweizerklima ,  milder  im 
Reofs-,  altf  im  Urserenthale.  Imersf* 
ren  wüthet  häufig  der  tmgestilflie ,  abst 
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warne  VBm»  Prodakte  :  Rind  Weh, 
Schaafe,  Ziegen,  Fiyche,  etwlitGetraide, 
Hülienfrflclite  and  GemüXs«  in  einem 
Theile*de0  R«urstha)es,  Hanf«  Obst, 
Hois,  Qnaflkrjftalle.  Volksmenge: 
13,000,  wovon  im  Renrnhale  9»998*  ein 
aafset|t  «nnes  Hirtenvolk  von  Dent- 
•cher  Abttammutag  und  Sprache  und 
kath.  Religion  i  das  Reolsthal  gehOrt 
tonler  dieJDiötefe  von  Konstanz,  das 
Urserenthal  anter  die  von  Chnr.     Nah- 


yangtzweige:  Bindviehzncht,  fast  einzi- 
cet  «Gewerbe.  Der  Ackerbau  im  Rcuft*j. 
Üiale  versch'windet,  je  höher  man  im 
Gabirge  vorrflckt  j  bis  Wasen  und  Ge- 
•chenen  sieht  man  noch  Gartenfrilchte 
und  Kartoffeln  ,  im  Urserenthate  ver- 
achwinden  auch  diese.  Nirgends  in 
Helvctien  sieht  man  so  viele  Nahrlosig- 
keit  und  Bettelei.  Ausfuhr :  Käse,  Mast- 
vieh, Häute,  Wolle,  etwas  Hol«.  Der 
Einfuhrartikel  sind  dagegen  so  viele, 
dafs  das  JL>and  Ifings  verlassen  seyn  wür- 
de ,  wenn  die  Stralse  über  den  ti.  Gott- 
hard  nicht  einer  Menge  Menschen  £r- 
werb  verschaffte.-  Staatsverfassung  und 
Verwaltung :  der  Kanton  ist  rein  oemo  • 
kratisch.  Die  höchste  Gawalt  steht  bei 
der  Landesgemeinde  ,    wozu  jeder   BÜr* 

f;er,  der  das  soste  Jahr  erreicht  hat,  zu- 
ritt; die  atfsttbende  Gewalt  Ist  einem 
L^ndrathe  übergeben  ,  der,  aufser  den 
Bnndoshäuptern,  aus  60  Mitgliedern  be- 
stobt.  Dtx  Sitz  der  Regierung  ibt  zu 
Aitotf.  '£.tix  Bundtfsarcnee  stellt  der 
Kautoft  602  M.i  der  Geldbeitrag  beträgt 
3,012  Schweiz.  Fr.  Die  Justiz  verwalten 
der  Bodenrath,  das  Ifunfzchnergericht  n. 
das  Siebenergericht  im  Reufsthale ,  und 
die  Justiz  im  Ursereuihale  ist  auf  ähnli- 
ch« Art  eingerichtet.  Jedes  Thal  hat 
•ein  eigenes  Landbuch.  Einthcilung  :  in 
a  Distr.,  Uri  u.  Urscren. 

Ürk^^  Niederl.  Eiland  im  Züidersee, 
mit  1  D.  und 375  B.,  meistens  Fischern, 
tu  der  Prov.  Holland  nördi.  Theilt  ge- 
hörig. 

Urmenr,  (Br.^S^^  12'  31"  I-.35O43'  la") 
Oester.  Mfl.  in  der  Ung«  Gesp.  Neutra, 
mit  I  kath.  K.  und  Siaw.  Einw.  Wein- 
bau. 

Urmia^  Urmi,  Ifrumieh,  auch  Als- 
rag^  Iran.  Landsec ,  in  der  Prov.  Ader- 
beiJzghan,  11  M-  lang  und  6  breit.  Ein 
Salzsee  ohne  Fische,  mit  den  IsTsel^ 
Shahi,  Tala,  Bspek  U.  a. 

Urmuk,  Arao.  Eiland  im  Arabischen 
Meerbusen  ,  zum  Reiche  Jemen  gehö- 
rig. 

Urn&sch  ,  Helv.  Pfd.  und  Kirchhöry 
mm  gleichn.  Fl.  tn  den  Aufserrhoden  des 
Hant.  Appenzell,  mit  2,550 E. 

l/rnän^  Ober'  u.  Ni'derurntn^  zwei 
Helv.  D.  im  Kant.  Wallis,  wovon  Nie« 
dernriien  an  der  Linth  und  am  Ausfl. 
des  Waliersee  liegt,  und  i  Haven,  Waa- 
renniederlace,  vielen  Obstbau  ,  auch  i 
Ml  n  eralbad  nat.' 

Urquttart  Castle ,  Britt.  Kirchsp.  au 
Juoch  ii^Z»,  in  der  Skot.  Sh.  Invernefs, 
mit  3,ioo  E. 

a.JIrsane,  Helv.  St.  im  Kant.  Bern, 
im  Salzgan  am  Donr,  mit  666  £. 

Urshum,  (Br.  570  f^»  l.  670  «p')  Rust. 
Kreisst.  des  Gonv.  Witttka  anlUrihum- 
ka«  mit  43a  H.  u.  1,189  B.  Kram  -  und 
Landhandel. 

^  l/rself  9.  OherursH. 

Ursel,,  Nied.  Mfl.  in  OetRandora,  mit 
9yO^  E. 

Urseren,  Helv.  Distrikt  im  Kanton 
Uri ,  welcher  lich  über  den  B.  Gotthard 


bis  znr  Rodaanerbrüeke  aiekt »  ans  4  O, 
Andermatt,  Hospenthal,  Realp  und  zuirft 
Dorfe  besteht,  aber  nur  eine  Pfarrga- 
meinde  ausmacht.  Der  Urf erenkäee  ^e* 
hört  SU  den  ichönsten  der  Schweiz;^ 
doch  gewinnt  das  Ländchen  davon 
hdchfltenf  3BB5  Zntr. 

UrsetscfT;  Russ:  St.  im  Gonv.  Mint)^ 
mit  1,400  £. 

Ursperg,  Baier.  Mil.  an  der  Miade>, 
mit  141  H.  und  800  E.  ^  vormals  Sitz  ei« 
ntv  gefürsteten  .reichsunmittelb4ren 
Prämonstratenserabtei.  jetzt  eines  Obe»- 
donauliandg.  von  5  QM.  und  13,80?  Biü* 
wohnern. 

Uruguay  f  Südamer.  mfii;httaer  Stroj«,      , 
welcher  nnter  290  s.  Br.,  auf  den  Ko^rdilp- 
leren  im  östl.  Brasilien  'entspringt,  eich 

gegen  W.  und  S.  W:  wendet,  in  daa 
panische  Vizekön.  la  Plata  übergeht» 
und  Buenos -Ayres  gegenüber  in  den 
la  Plata  mündet.  Die  Wassermenff 
dieses  Stroms  ist  wenig  geringer,  als  die 
des  Paraguay,  aber  er  ist  reiisendec^ 
doch  hindert  seine  Schifffahrt  bis  zur  ' 
Klippenbank  Salta  diel  Chico ,  unter  31« 
S^'  4"  s.  Br.,  nichts. 

Urukertf  Q^m.  Völkerttamm  in  An«f» 
doli  n.  Erzer u Ol ,  welcher  za  den  Xur* 
komaiien  gehört. 

Urumieh,  Urmi,  s.  Urmia, 

Urup ,  Rnsa.  dLn AI,  au  den  Kurilen 
gehörig ,  die  südlichste  der  ganzen 
Gruppe ,  woselbst  die  Russen  die  Nie- 
derlassung KnriloRo&si  mit  einem  Korn» 
toir  gegründet  haben.  Starker  Pelthan- 
del. 

Urjrpin  ,  Russ.  Stanitze  oder  Kosa- 
kenst. ,  in  dem  Lande  der  Donischen 
Kosaken,  mit  300  H.  u.  einem  be'rühm- 
Veu  Messe  ahnl.  Jahrmarkte. 

Urzedow,  Russ.  Mfl.  in  der  Poln3 
Woiw.  Lnblin  ,  mif  aSo  H.  u.  1,203  Ein- 
wohnern. 

Usansky  Russ.  HÜttenort  im  Gouv» 
Perm ,  mit  2  Hochöfen,  19  Frischfeuecn^ 
165  eigenen  Meisterleuten  und  r56  ande- 
ren Arb.  (prodnzirt  mit  K^gintk  72,734  . 
Pud  Roheiten  und  19,237  Fnd  Stab  ei- 
sen). 

Usbeken^  Asiat.  Völkerschaft,  Tata- 
rischer Abstammung ,  welcher  in  Dsa- 
fatai  zu  Hause  gehört  und  gegenwärtig 
ie  herrschende  Nation  dieses  Landes 
dusmacht.  Reine  Sehte  Tataren,  die  im  / 
Sommer  meistens  unter  Zelten  mit  ih- 
'ren  Viehheerden  ndmadisiren,  im  Win- 
ter aber  bestimmte  feste  St&dte  oder  La- 
fer  nehmen.  Sit  bekennen  sich  znm 
Slam,  und  stehen  unter  einem  Khan,  ' 
dessen  Gewalt  jedoch  nichts  weniger  ali 
unamschräukt  ist  {*.  JJsagatai).  iLn  i^- 
uen  gehören  die  Konrater  ,  Kniwensen 
und  Karakalpaken,  die  sämmtl.  nahe 
verwandte  Völker  zu  seyn  scheinen. 

Uschitta,  Russ.  St.  am  Dniestr,  in 
dem  Gouv.  Podolien. 

Uscie^  Oester  Mfl.  aiQ  Dniestr,  im 
Galiz.  Kr.  Czortkow. 

Vscißy  Oester.  Mil.  im  Galiz.  Krebse 
Stanislawow. 

Useitf  Oester.  Mfl.  im  Galiz.  Kr. 
Jaslo. 

Uscie  Solngf  Oester.  St.  an  der  Raba, 
in  dem  Gel.  Kr-  Bochnia. 

Uscifcxko  ,  Oester.  Mtl.  am  Dniestr, 
im  Gal.  Kr.  Czortkow.  \ 

Uscz,  Preals.  jSt.  im  Posen.  Rbz. 
Bromberg  an  der  Netze,  vorüber  einu 
Brücke  führt;  sie  hat  i  kath.  K. ,  1  Juih. 
Beth. ,  112  H.  und  8^3  E.,  die  Tuchwebe- 
rei. Branutweiubrennerei,  Fischerei  ii. 
Ackerbau  treiben. 
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V$edom^  Prenrt«  Int«!  4«r  Oslfiee« 
>  znm  Pommern.  Rbt.  Stettin'  cehörlg. 
8ie  hat  im  O.  die  Swiene,  im  S.  das  gro- 
Xfe  und  kleine  Haff,  im  W.  die  Peene, 
*  Ift  7V8  Q^*  ^ofs,  wird  von  mehreren 
hohen  Stfndddnen  dnrchschnitten,  und 
Irat  KOta  Walder,  aber  nnr  wenigen 
Kornboden  f  wie  denn  der  er&fste  Theil 
tfer  fi  bis  12,000  E.  fast  gansl.  von  Fi- 
•cherei  und  Schiff£ahrt  lebt,  und  den 
VTeibern  die  Besorgung  des  Ackerbaaet, 
Der  Viehzucht  u.  des  Haaswesens  über- 
lAlst.  Diß  Insel  hat  2  St.,  16  D.,  2  Vorw. 
a.  3  HoUfindereien.  ' 

Usedomy  {Br.  53O  47'  24"  L.  31«  49'  2R'0 
'  PreuXs.  St.  im  Pommern.  Rbx  Stettin, 
KW.  dem  Usedomersee  und  demr  Ach- 
terwasser: ummauert,  mit  3  Thoren  ,  2 
Vorst.,  tiK.,  190  H.  nhd'«^  E.  ,  wor.  131 
Gitayid werker.  Branntweinbrennerei  mit 
35  Blasen )   SchifFfahrt;  Fischerei. 

UHdscha,  Osman.«St.  in  dem  Rumel. 

8andsch.   Semendra,  an  einem  PL,  wel- 

'  .eher  der  nahen  Drinna  auflierst,  und  in 

«inem  I&ngl.  Thale,   mit    t  Felsen«chl. 

v.  6,000  £.      Hier    wachsen    sehr    grOfse 

'  ILirsciftn. 

Usingen  f  Nass.  St.  und  Sita  eines  A. 
•n  der  Usbach,  mit  1  Kesidensschl.  und 
Thiergarten,  z  Inth.,  i  ref.  K.,  250  H.  1^. 
1,300  E.    Latein.   Schule.     Stmmpfwebe- 

*  Vfft,  Britt.  Kflatenfl.  in  der  Engl.  SU. 
Monmouth.  ^ 

Usk ,  Britt.  St.  am  gleichn.  Fl. ,  iH 
der  Engl.  Sh.   Monmoutn. 

Dskochen,  Oester.  Volksstamm  an  der 
Onrk,  in  Krain  und  in  Dalmatien»  wel- 
cher Ton  Einigen  zu  d^r  Wlachischen, 
"von  Andern  zu  den  Slawischen  Natio- 
nen des  Kaiserstaats  gerechnet  wird. 
Sie  reden  und  tragen  sichlltyrisch  oder 
Kroatisch,  u  waren  vordem  durch  ihre 
^eeraabereien  auf  dem  Adriat.  Meere 
'ittbel  berüchtigt.  Noch  jetzt  legen  sie 
•ich'  auf  dieses  Handwerk ,  sind  aber 
xn  Hause  ganz  arbeitsame  Menschen. 

Utkulf,  Osm.  Hptst.  eines  Sandsch. 
in  der  Bcglerb.  Rumeli;  gut  gebauet, 
Snit  mehrtm  Moskeen ,  i  Besestan,  1  fe- 
sten .Schi,  t  r  Thurmnhr.  (berühmt  we- 
gen ihrer  Gröfse  und  weil  fie  eine  sel- 
tene Erscheinung  im  Osman.  Reich« 
ist),  u.  8)0CX)  Einw.  Schöne  Spazier- 
gänge 

Uslar,  Han.  St.  and  Sitz  eines  A.  in 
der  Pro V.  Göctingen,  unter  dorn  So)lin- 
(er  Walde ;  ummauort,  mit  3  Thoren, 
X  Schi,  oder  Amth.,  1  K. ,  i  Hosp.,  250 H. 
«A   I1705    B.      1    Pfeifenfabr.  ,    die    jahrl. 

57,000  Stück  lange  u.  70,000  kur^o  Pfeilen 
lefert,  i  Papiermühle  (^  Ballen),  1  Ku- 
pferhammer ^jrrorse  Bleichen. 

Usmant  (Br.  53O  5'  L.  57<*  30')  Russ. 
Kreisst.  des  Gonv.  Tambow,  an  der  M. 
des  ll<*man  in  die  Woronesh ,  mit  47;} 
H.,  20  Buden  und  2,490  Einw.  Kramhan- 
del 

ITarasjrr,  Russ.  Eiland,  za  disr  Grup. 
pe  der  Kurilei^  gehörig. 

Ursel,  (Br.  45<>  32'  J'.  1^6^)  Franz. 
Hauplst.  eines  Bez.  von  30,00  Q^*  »nd 
49,772  E  ,  im-  l>cp.  Corr^ze.  Sie  liegt 
ander  Sarsonnc,  zählt  3,046  B.,  u>  nn- 
tvrh&lt  Hanfweberei ,  Garbereien  u.  i 
Wachsbleiche. 

Ussen-  Iwanoivtkf  Russ.  Hüttenort 
im  Gouv.  Perm,  mit  8  Knpferöfen  o.  70 
•igenen  Meisterlcnten  (liefert  mit  bei- 
.  den  Troizk  6,375  Pud  Kupfer). 

Üssony  Franz.  Mil.  im  Dep.  Puy  de 
Dome,  Bz.  Issoire,  mit  den  Ruinen  ei- 
nes Schi. ,    worauf   einst  Heinrich*!  IV« 


Gem.  Uargart the   lebte ,    ond    74s  Sin- 

wobnern«      ' 

,      Usson,    Franz.  Mfl.  im  Dp.  Viense, 

Bz     Civr^    an    der  Clouere ,      mit  2,430 

Binw. 

Ustariz ,  Piranz.  Mfl.  im  Dp-  Nieder- 
pyren&en,  Bz.  Bayonae  an  derNire,  mit 
J.867B. ,  die  IVoUenwaaren,  Schlösser» 
Pajanze-  und  Glanwaaren  verfertigen. 

Uster ,  HeW.  Pfd.  am  Greif ense«.  Im 
Kantoh  Zürich ,  mit  520  H.  a.  3,15»  Ein* 
wohnern. 

UstimnOf  s.  Oetiano. 

Ustica,  Siz.  Insel  im  Toskan.  Meere, 
im  N.  der  Liparen;  fruchtbar  an  Weis, 
Oliven  und  Baumwolle ,  aber  erst  seit 
1765,  vo  sie  ein  Fort  zur  Deckung^  gegen 
ai9  Korsaren  erhalten  hat,  von  Neuem 
von  etwa  300  £.  bewohnt. 


Ustfug,  (Br  60O  43'  20"  L.  64O  xy*  40" 
Russ.  Kreisst.  des    Gouv.    W  ologda  am 
Jug,  mit  35  K. ,  5  KL,    2,100  H.  u.  gege 
12,000  B.  (8.935).    t  Erzbischof;   geisti.  S( 
minar.      Branntweinbrennereien;    Ga: 


en 
e- 

_  .     Gar. 

bereien  ;  Seifensiedereien;  Emaille- u. 
Silberfabr.  Niederlage  filr  ausländische 
"Waaren,  die  von  Archangel  kommen, 
und  von  Rcus.  Waaren ,  die  dahin  g^ 
hen.    Kram*    U.Produktenhandel. 

Ustlushna  ,  {Ur.  58°  63'  1*.  M®  »*** 
Russ.  Kreisst.  des  Gouv.  rsTowgorod  an 
der  Mologa,  mit  i  kl.  Festung,  18  K.,  59 
H.  n.  2,53&B.  Handel  mit  Bau-  u. Brenn« 
holz  u.  eisernen  Geräthen, 

Ustrtxki,  Oesler.  Mfl.  im  Galis.  Kr. 
Sauok. 

Vundscka  -  ova,  Osman.  Mfl.  In  dem 
Rumel.  Sandkch.  Csirmen. 

Utawas,  Nordamer.  Fl.  in  dem  BritL 
Canada,  welcher  das  Wasser  des  See's 
Kipissing  in  den  Lorenz  abführt. 

V teile,  Sard.  D.  in  der  Piemont.  Prr. 
Nizza,  mit  1,442  B  Oliven-,  Wein-  und 
Kastanienbau.    Handel  mit  Ktsen. 

Uterowt  Oester.  D«  in  dem  Galii.  Kr. 
Stanislawow,  mit  x  beirachti.  Snlsaie* 
derei. 

ütica^  Nordamerikan.  Handetsozt 
am  Mohawk,  im  St.  Neujork  u.  Conat- 
Aibany. 

Utiel,  Span.  Villa  in  der  Prov.  i:a«B> 
9a,  mit  4,000  E. 

UtHinsk,  Russ.  HÜttenort  im  Gouv.. 
Perm  ,  mit  2  HochÖfun ,  10  Frischfeaem,' 
788  Krons-  und  593  eignen  Meisterleutea 
^produzirC  an  Roaeisen  2x5,892,  an  Stab- 
eisen  31,858  Pud).  Ein  andres  Ulkinsk« 
in  demselben  Gouv.  liefert  von  i  Hoch- 
ofen, 4  Frischffuern,  244  Kronameister- 
leuten  und  i,2S7  andeven  Arb.  jtthrl.  an 
Roheisen  112,934 »  an  Stabeisea  l6k78x 
Pud. 

Uiphe  j  Hess.  Mfl.  und  Schi,  mit  113 
H.  und  728  E. ,  in  der  Stendesherr schalt 
der  Grafen  von  Solms- Laubach,  znm 
Uberiürst.  Hessen  gehörig. 

Utr.cht,  Nled.  Prov.  zw.  22^  aö*  bis 
130  1?'  ö.  L.  und  51O  58'  bis  52©  17'  n,  Br, 
im  N.  an  Hol  1  ein d.  und  de^  Znidersec, 
im  O.  und  S  O.  an  Geldern ,  im  S.  W. 
und  W.  an  Holland  granzend,  25,80  QM. 

Srofs.  Oberflfiche  :  bis  auf  die  wenigen 
ttlgel  bei  Amersfort,  eben.  Boden: 
meistens  feit  und  fruchtbar,  im  O.  eini- 
ge sandige  Haiden  und  die  Ginkelschcx 
und  Amerongschen  Veenen.  Gewisser: 
Rhein,  mit  seinen  Armen  JLeck,  alte 
Rhain  a.  Veeht,  die  Mydrecht,  B«^m  n. 
Grift.  Klima  :  zwar  feucht ,  doch  ge- 
sund, and  bat  weitem  reiner  ala  ün  ba- 


nachbarien  Holland. 
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c]i.oa  gutes  TirinkwAtser.  Fröimfcia: 
retraide,  Garten-  und  Hültenfrttchte, 
riachs,  Rflbtaaiaeiit  Tabak,  die  gaw. 
Saafthiare ,  Fisch«,  etwas  Torf,  Ziegel- 
hon.    Volksmenge  1816:  107«6.)2,  in  7 St., 

Mfl.  •  101  D.  Q.  21j734  H.  ,  der  Mehrheit 
lach  Holunder.  0i«  HolUnd.  rei.  Ge- 
naiaden ,  64  an  der  Zahl,  sind  unter  3 
Lla»s«n  Tertheiit;  die  Katholiken  be- 
itxen  1  Bischof  a.  30  K.-,  die  I^uthera- 
Ler  6t  die  Remonstranten  2,  die  Wieder* 
tfafer  2. und  die  Herrnhnther  x  K.  Nah- 
nnffsaweia«  :  Ackerbau  mit  Holl&nd. 
Virtht'chan ,  Tabalcsbau ,  ansehnl. 
ritfhancht  und  lebhafter  KunstÜeifs. 
Liisfanr:  Korn,  Buchwaisen,  firbten, 
ftattrieh  o.  Schweine.  Butter,  Borsten, 
chwaraes  Tuch,  halbseiden«  Zeuch«, 
^ianeUdecken,  Backsteine  uud  Ziecein. 
itaatsverbinduna:  die  Prov.  sendet  8 
)epnt.  «u  den  Generalstaaten,  und  ge- 
lört  «ur  1.  Milittfrdivision  und  unter 
ien  k6ii.  Gerichtshof  «um  Haag;  ihre 
^roYiniialsXaaten  bestehen  ans  36  Mit- 
;lieder»,  wovon  Va  die  Städte  und  Vg 
lae  Land  stellen.  Eintheiltmg :  in  2  Be- 
irke  mit  9  Kantonen. 

Utrecht^  fBr.  520^'  12"  L.  22047'  9") 
Qied.  Hptst.  der  gleichn.  Fror.  n.  eines 
\%.  von  70,152  £. ,  am  alten  Rhein ,  wcl« 
her  die  St.  in  2  Theile,  den  alten  und 
leäen  Graben,  theilt  Sie  ist  mit 
dauern  pnd  Graben  umgeben.,  hat  7 
rhore,  4  Vorst.,  36 Brücken,  7Hon.  ref., 

Frant.  reform. ,  1  anglikan. ,  1  remon- 
traut.,  I  iuth. ,  j  mentionit.,  3  kath.  K., 

Waisenh.,  mehrere  üosp.,  81C00  H-  u. 
It88t  £•  Sita  des  hohen  Milit&recrichts- 
lofs  and  eines  Jansenistisch- kath.  Erz- 
liflchoCrmit  seinem  Domkapitel;  kön. 
Ilünse  und  Münzdirektion;  ilandelage- 
richt;  Baitei  des  Deutschen  Ordens,  seit 
8T5  wieder  hergestellt;  Universit&t  mit 
;  PakifHiLtett,  lo  Prof. ;  Bibliothek,  ana- 
om,  Theater,  botan.  Garten,-  phyeikal. 
labinett  n.  Sternwarte;  lateia.  Schu- 
bs Gas ells eh.  der  Dichtkunst;  Maler- 
tollegium  i  mahrere  Privatkunatsamm* 
oagaii^  D^  Raus  vein  Voo ,  wo  1^79 
lia  utrechter  Union  und  1713  dar  Bn9- 
Un  tw.  den  Seemtfchten  nnterseicbnct 
iad;  daa  Rathh.;  das  ansehnl.  Kinder- 
ei tat  )  •  daa  Papst  h. ;  di«  Maillebahn, 
Ina  8  Alleen  .bestehend.  Mf.  in  achwar- 
.«KD  Taeha,  halbseidenen  Zeuchen, 
)tr4lmpf«n  ihtd  Sayettegarn;  2  Zucker- 
afUnerion;  Stecknadeln-  und  Finger- 
LoCf  abr. ;     Siegcllacklabr. ;    Saliraffine- 

-  Vtrtra,  (Br.  rfi  g'  53"  L.  \f  SJ'  i") 
ipaii.  bemauarte  Villa  m  tlor  Prov.  Se- 


Tilla,  mit  1  Citadelle,  2  Pfarrfc.,  8  Kl.,  4 
Hosp.  und  9,000  B.    Saline« 

ÜtscHt»  Nordamer.  St.  im  Gebieta 
Missuri,  ein  Indianerort  am  ThaVinche, 
regelmilsis  angelegt)  mit  hölzernen  H. 
und  1^00  ET,  die  zu  den  Mnskochulgen 
oder  Creeks  gehören. 

Dttarkult  Asiat.  Prov,,  der  nördlich 
vom  Brumapnter  gelegene  Theil  von 
Aschern ,  ein  gebirgiges ,  aber  stark  an* 
gebauetes  u.  bevölkerte  Land,  das  Ue- 
berflufs  an  Gold,  Pfeffer  u.  ArekanüsKen 
hat.  * 

VttenAorfy  Oester.  Mfl.  im  Innvier» 
tel  des  Landes  ob  der  Bus  /  an  der  Ma- 
tig,  mit  102  H. 

VtUnweiUry  Würt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
Donau,  O.  A.  Riedlingen,  mit  9f7  B., 
»ur  Thurn-  und  Taxischen  Harrschaft 
Marchthal  gehörig. 

üttoxeUry  Britt.  Mfl«  «m  Dore,  iii 
der  Engl.  Shire  Stai^rd»  mit  Butter-,. 
Korn  >  und  Käsehandel. 

Uitucaer ,  Sfldamet.  Völkerschaft  im 
Vitekbn.  Peru. 

UxhridgSj  Britt.  Mfl.  am  CdlnaC,  in 
der  EngL  ähira  Middlasex.  mit  vielen 
Laadhiinsern;  hochgetriebene  Blumi- 
sterei. 

Uxijar^  Span.  Villa  und  Haaptort 
dca  Alpnjarratnals »  in  der  Prov.  Graua> 
da,  am  Adra. 

,  Vso,  (Br.  aqP  47'  L.  16O  45')  Span.  Vü- 
la  iu  der  Prov.  Valencia,  mit.s,Soo  Ein- 
wphneru. 

Uraxiri,  t,  Oo/ai. 

Uztly  Frans.  St.  im  Dep.  Nordkftste, 
Bz.  Laudeac,  am  Onst,  mit  5  MarfctplKz- 
sen ,  s  schönen  Hallen  und  1,713  Einw., 
die  viele  Laiaewand  verfertigen ,  u.  mit 
Leinewand,  Seife«  Viah  und  FrfichCan 
Handel  treiben. 

Uzgrchty  (Br.  450  25'  L.  ifp  18')  Franz. 
St.  im  Depart.  Corrfcze,  Bez.  Tnlle,  att 
Vez^re  und  am  Abhänge  eines  Hügels, 
mit  E  Stifti-  und  3  Pfk.«  i  Hosp.  u.  2,359 
B.    Glashtttte.  ,  •    . 

Uzt».  ( Bir.  44OI  o'  45"  I"  22^  ß'  2") 
Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von  28*44  QM. 
und  74;287  E,,  im  Dep^  Gard.  am  Eysen- 
ne,  mit  l  alten  Schi.,  i  Kathedrale  und 
6.350  B.  Man  fabrizirt  Papier,  Stärke, 
■eideue  und  wollene  Strümpfe  und  Le- 
der.   Die  Minerain n eile  Pevret. 

Uzcsttt  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Gironde, 
Bz.  Bazas,  mit  915  £ 

Uznach,  Heiv.  Mfl.  unweit  dem  östl. 
Ende  des  Zürichersee,  im  Kanton  S. 
Gallen,  mit  kathol.  Einw.,  di^  »ich  von 
ihren  Handwerken,  JahrmKrktcA  und 
'Waldungen  nähren. 
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.VaaSf  Fri^ix.  Mfl.  im  9ep.  Sarth«, 
Bs.  la  Flvche,  arä  Loir,  mit  1,569  £inw: 
G&rb^reien. 

Vaasti  Nied.  D.  in  der  Prov.  Hei^na* 
cau,  mit  1,614  E. 

Vahre9  ,  (Br.  45°  5^'  2?"  tu  20»  a^  16") 
Frani.  St.  im  pep.  Aveiron,  Bt.  S.  Airt* 
-que,  am  Dourdqn,  mit  1  Kathedr.  und 
731  ti,    'Woiienipinnerai. 

.  Vabrts  dt  Sentgats^  Franz.  Mfl.  im 
Pen.  Tarnt  Bex.  dastres,  mit  1  ref.  K. 
«ad  1,650  S,    WoUenzeuchwebvrci. 

Väch ,  Weimar.  St.  in  der  Prov.  £i- 
aenacB  und  Sitz  eines  A.  yon  6,^12  Binw. 
Sie  lie|^  an  der  Wchrra.»  worüber  eine 
steinerne  Brücke  führt,  a.  an  der  Heer- 
•traX«e  -von  Leipzig  nach  Frankfurt,  hat 
z  ref.  K. ,  vHosp. ,  256  H  nnd  1,46^  E.» 
wor.  S&Jnden.     WollenfPinnerei;  eini- 

£e  Girb«'reien.    Der  Ort  hat  dnrch  seine 
>age  in  den  letzteren  Kriegen  u-  dnrch 
Brand  angemein  gelitten. 

Vachdorft   Meining.  Dorf  im  Unter- 
lande,   A^  Meiningen,    an    der  Werra, 
mit  113  H.  npd  492  fi.  ,  w«r.  40  Leinewe- 
ber, die  jfthrl.  2,000  bis  2,500  Weben  Ter* 
'  fertigen. 

Vm:h0,  Westind.  Intel  anf  der  Sttd- 
kütte  von  S.  Domingo  öder  Hayti,  den 
Haren  S.  Louis  und  Cayes  gegenüber, 
jetzt  zu  Pethions  Gebiete  gehdrig.  Sie 
hAt  gute  Weideplätze. 

Vaekalir.Uind»  St.  in  der  Prov.  My- 
fcore,  dem  Raiah  von  Mysore  gehörig. 
Sie  let  mit  1  Walle  umgeben  und  hat  i 
Ci|adelle ,  aber  nur  100  H. 

Vadag^rr.,  (Br.  <f>  12'  L.  ogo  ^0  Britt. 
St.  in. der  Prov.  Südkarnatik,  Distrikt 
Tinevelly. 

faiaßhery^  (Br.11055'  L.mOi^')  Hind. 
6t.  auf  Ott  Seeküste  von  Malabar,  mit 
s  in  Ruinen  liegenden  Port.  Sie  ist  gat 
gebauet  und  den  Moplayt  von  Paniany 
unterworfen. 

VadanSf  Franz.  Jiflr  im  Dep.  Jura, 
Bz.  Poligny,  mit  672  H. 

Vadkert,  (Br.  49^  L  Jj^  52'  5")  Oester. 
Mfl.  in  der  .Ung.  Gesp.  Keograd,  am  Lo- 
kos ,  mit  I  kath.  K.  und  Magyarischen 
Binw. 

Vad^^  Sard.  Mfl.  ond  Haveil  an  der 
Küste  des  Herz.  Genua. 

V^duti^  Liechtenst.  Schi,  auf  einem 
hohen  Felsen  im  Rheinthale,  an  den 
Bflndtner  GrSnzen,  worunter  i  Mfl.  mit 
^  B.  li«gt.        Er  ist  der  Hanptort   der 

fleichn.  Herrsch.,    die  einen  Theil  des 
leinen    Fürstentu.  Liechtenstein    aus- 
macht. '  " 

f^aeU,  Nied.  Fabrikdorf  in  der- Prov. 
Limburg,  mit  K.  von  Katholiken,  Luth., 
Reform,  und  MenAoniten,  1  Synag.  und 
2,590  £.  Bs  liegt  nur  V2  M.  von  Aachen, 
n.  enth&lt  die  prachtige  Clermontsche 
Xuchmf.  und  1  Nähnfdelfabr. 

Vag^  IVag^  Oester.  FL  in  Ungarn, 
^pvelcher  unter  dem  Krivan  in  dem  Lip' 
teuer  Komitate  entspringt  und  bei  Ko- 
morrn  der  Donau  zufällt.  Br  ist  in- 
Iieric  schnell  und  bildet  von  S.  Nicolas 
bis  Neustfidtl  Über  zco  Strudel.  Nebenfl. 
»ind  die  schwane  Vag,  Bela,  Arva, 
Thurz,  Kasucza,  Zilinka  n.  a. 

Vagliano^  Tosk.  Mü.  an  der  Chiana, 
in  der  Prov.  Florenz. 

Vmgliot  Si%  Mfl.  in  der  Prov.  Basili- 
cata. 


^^gney.  Franz.  .IXfl.*  im  Dep.  Was- 
gan,  Bez.  Remiremont,  am  Vacay,  mil 
1,813  Einw.  nnd  starker  KäseBereitnng. 

Vajasd,  iBr.  46O  g'  32"  L.  4*0  ,g'  ^'*j 
Oester.  Mfl.  in  der  Siebeub.  Uateralbea- 
ser  Getp. 

k'Ajda  -  Hunyad*  EUenmarkU  ^Bz.  4^ 
44'  46"  L.  400  35'  29")  Oester.  Mfl.  in  dci 
Sieb.  Gesp.  Hnnyad,  am  Zusaaameall, 
der  Cschema  undZaleschd,  ein  Taxsl- 
ort  mit  dem  Schi.  Hunyad,  anf  «iaem 
Felsen  belegen,  i^nd  der  Sieb«nb.  Eiten- 
niederlage. 

Vaihingen,  (Br.  4«o  55'  4B"  L-  afio  » 
4P")  Würt.  .St. .  und  Sitz  eine«  U.  A.  tt 
der  L.  V.  Enz,  auf  einem  unebenen  Bo- 
den, an  der  Ena,  mit  1  alten  BcrgschL, 
1  massiven  K. ,  i  guten  Rathh.  aod  2jbS 
Einw. 

Vaika ,  (Br.  47O  48'  30"  L.  3$^  i'  34"/ 
Oester.  Mfl.  in  der  iTng.  Geip  Presburp 
stuf  der  Insel  Schutt,  mit  MagyarisclMi 
Einw. 

Vailly ,  Franz.  St.  im  Depart.  Aism^ 
Bez.  Soissons,  mit  1,358  B.  Weinbaa; 
Gerbereien  j  Mineralquelle. 

raison,  (Br  44°  14'  28"  L.  asD  431 54'1 
Franz    St.  im  Dep.  Vauclnse,  Bz.  Oraa- 

§e,  mit  1  Bergschi,  und  2.130  Binw.    Ge- 
urtsort  des   Köm.   Geschichtschrelbeo 
Troi.  Pompejus. 

Vakup ,  Akhi9»ar ,  Oim.  festes  ScM. 
auf  der  Ost  seile  der  11 1y  riechen  Gebiige, 
im  Bosna  Sandsch.  Klis. 

Val  di  Demona ,  Siz.  Provina  auf  der 
Insel  Sizilien,  welche  den  nordöstli- 
chen Theil  der  Insel  ausmacht  nnd  in 
130  St.  nnd  Herrseh.  93,265  H.  nnd«t«ia 
521,000  B.  enthält.  Sie  ist  sehr  gebircig: 
grofse  Gebirgsketten ,  die  in  obren  Eni' 
punkten  unter  das  Meer  .tauchen,  durch- 
ziehen sie  von  allen  Seiten,  und  sind 
mit  guten  Waldungen  b^sta^den.  Ikf 
Seidenbau  ist  die  erste  Brtrageqaellc 
des  Bodens,  abdr  das  Oetraide  gerftb 
schlecht,  weil  der  sonst  sehr  frnchtteit 
vulkanische  Grund  nicht  hinlangUck 
bewässert  werden  kann.  Zwar  duM^ 
schneiden  eine  Menge  von  FlnJDsb^tt« 
die  Provinz,  aber  diese  liegen  im  ^on> 
mez  fast  gänzlich  trockeiT,  nnd  Wall 
am  Afctna  sieht  man  sie  mit  Walser  ge^ 
füllt.  Die.  Lbft  ist  wegen  der  Nahe  drt 
Gebirgs  und  der  vielen  vValdungen  wel 
frtsctier,  al4  in  den  übrigen  Theilen  &- 
ziliene«  nnd  Regen,  sind  nicht  salun 
Sonst  erzeugt  diese  Prov.  Hanf,  Flacin. 
Oliven,  Pistazien,  Hase I uüese,  Zi tre- 
uen. Orangen,  Sumach,  Feigen,  Koiia« 
then,  Schwefel.    Hanptst.  ist^lessiaa. 

Vat  di  Mazzara,  Siz.  Provinz  auf  der 
Insel  Sizilien  ,    welche  die  w«stl.  Spitze 
des  Dreiecks    füllt    und    in   117  Sc.  nwi 
Herrsch,  etwa  120,000  H.    nnd    043,000  S. 
zäblt        Unter  allen  Prov.  Siziliens  Mt 
diese  die  flachste    nnd  hat  die  meide« 
und  aa»ged«>hnte«ten  Bbenen.     Getrsite 
macht  ihr  Uauptprodukt  aus,  anfserden 
aber  prodnzit't  sie  Hanf,    Flachs,    Maa- 
dein,   Soda.    Lakrizensaft  nnd  hat  eise 
sehr  ansehnliche  Thnn-  und  Sardelle»* 
jischerei.     Waldangen  und  BannrwacT 
fehlen;    bei  seiner  niedrigen  Lage  stei 
4as  Land  den    Seewinden    allenthalb' 
offen,  welche  die  Hitze  abkühlen^,    o 
wird  von  dem  kühlenden  Nachtthau  < 
c^ickt,  sonst  würde- dasselbe,  da  Reg 
selten  entstehen,  in  manchen  Gegend 
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'  VoXenei^  (Br.440  ^  gQ'/  L.  ««033'  io"| 
Frans.  Haupts  t.  dca  Dap.  Ordm«  unif  ei- 
nes Btz.  von  36,1a  QM.  and  409,612  Biuw. 
'an  dem  Rhone.  Sie  wird  in  die  Ober- 
stadt, Unterstadt  und  den  Flecken  abge- 
theilt,  ist  ense  nnd  winkalii  gebauet,  , 
hat  X  CltadeUe,  i  Kathedrale  mit  dem  ^ 
Monumente  des  ^700  hier  gestorhenea 
Papstes  Pins  VII.  i  11  andere  K.,  t,oioH; 
und  8.057  B.  Bischof;  Artiilerieschule; 
Gesellschaft  des  Ackerbaues,  Bändelt 
u.  Künste;  öffentliche  Bibliothek.  Mf. 
in  ledernen  Handschuhen,  seidenen 
Strümpfen,  Rouennerie  ond  Papier;  i2 
Oelpri-ssen ;  Twifsspinnerex ;  Handel  • 
mit  Wein  and  Seide. 

VaUnce,  Franz.  Stadt  im  Dep.  Gers, 
Bes.  .Condom,  an  der  Blaise,  mit  x,iai 
Binw. 

Vülence  fAgenois,  Pratt».  St.  im  Dj 
liOt   6aronn%,    Bez.  A 
G&rbereien. 

'  Valtnce  en  AtbigeoU ,  Franz.  St.  im. 
pepart.  Tarn,  Bez.  Albj,  mit  715  Ein- 
wohnern. 

Valencia  t    Span.    Provinz    zwischen 
16O  as'  bis  \ff^  7*  0.  L.    und  57O  52'  bis  «qP 
51'  n.  Br.  ,   im  N.    an  Aragon  und  Gala* 
lufta,    im  O.  und  S.  an  das  Mittellandi- 
sche Meer,  im  vy.  an  Mnrcia  und  Cnen- 
^agrlnzend,  38i'$2  QM   grols.    Oberfl£-» 
che:    ▼oUer  Berge,  Thfiler  und  kleinen 
Ebenen;   auf  das  Bergland  kommen  240, 
auf    die    Th&ler    und    Ebenen    Ii2  QM.    * 
Boden;     im    Ganzen    üppig    fruchtbar, 
theils  Thon    mit  Sand    vermischt  oder 
Roxelet,     theils    Kceide    oder    Albaris, 
Gebirge:    die    Sierra  de   Bspadan,    der 
Monte  Caballon,    der  Monte  Penaglosa 
u.  a.,  sämmtlich  Ae^lc  und  Verflechtun- 
gen der  Iberischen  Gebirgskette,  die  an 
seinen  Küsten  in  den  Vorgebirgen  Mar- 
tin,    Algibe  und  Forbat  unter  das  Meer 
taucht.      Gewässer:  Segura^  Xucar.  Tn«  ^ 
ria  und  Mijares,  welche  mit  11  geringe* 
ren  Fl.  das  Land  hiniängl.  wässern;  der 
mephitische  See  Albnfera.      Klima :  an- 
fserordentl.  schön  und  erbauter nd;    ein 
unumwölkter    Horizont  'und  «me  sehr 
gem&Xsigt^  Temperatur,    da    die    erfri- 
schenden Seewinde  die  Hitze  darmalsen 
mildern,    dals  sie  im  Sommer  tvlten  17 
bis  1^  übersteigt,    und  m'en  im  VVinter 
regelmafsig  auf   eine  -Wärnie  von  7  bia 
130  rechnen  kann;    höchst    selten    fällt 
das  Thermometer  bis  auf  30  tlber  Null. 
Reif  und  Nebel  sind  ganz  nngewöhul., 
und  man  zählt  im  Jahre  kaum  ig  bis  90 
Regentage:  doch  hat  dieXs  paradiesische 
Klima  auch   seine  Unbequemlichkeiten 
—    den  glühenden  und  erstickenden  So- 
lano ,  zuweilen  Erdbeben  und  den  gan- 
zen Sommer    über    schnell    vorüberzie- 
hende Gewitter  und  Myriaden   von  In» 
Sekten.    Produkte:  Wein,  worunter  der 
TOthe  und  weilse  Alicante  und  der  vino 
dellaTorre;    Oliven,   Südfrüchte ,  bes« 
Mandeln,    Feigen  und  Datteln,    Karu- 
ben,    Aloe,    Zuckerrohr,    Churas  oder 
Erdmandeln  ,    Cacahnetea  oder  Erdnüs- 
se, Walzen,  Gerste,  Mais.    Reifs,    die 
schönsten  Gartenfrüchte,  Sodapflanzen, 
Flachs  nnd  Hanf,  Bsparto,  Jnnko,    dia 

SFwöhnl.  Hausthiere,    Tauben,    wilde« 
eflügel,  Seelische,  Biepen,  Seidenwü^' 
er,    Kermee,    Eisen  ^  Marmor.  Thon, 
und  Baisalz.    Voiksmen- 


»um  bew9'b&btr  seyn.  Hanptst.,  der 
rovinz,  wie  der  ganzen  Insel,  ist.Pa- 
rnio. 

Val  di  Noto,  Sizil.  Provinz  und  der 
IdöstL  Tbeil  des  Dreiecks,  welches  in 
,  8t.  und  Herrsch.  7^,604  H*  und  469*'K)0 
inw.  enthält.  Das  Binnenland  hat  *ii-  ' 
»hnHche  Gebir|;e,  welche  sich  aber 
pm  Ufer  nicht  nähern,  und  dabei  üp- 
[ge  Triften y  die  eirte  starke  Viehzucht 
e günstigen^  AufserUem  machen  Wein, 
liven,  Honig,  Wachs,  Mandeln,  Kern- 
en, Suraach  ,  Manna ,  Kanthariden  und 
oirallen  Stapelwaaren  aus;  die  Fische- 
»i  an  den  Kosten  ist  beträchtlich.  Die 
,uft  gesund,  wenn  schon  hier  die  Hitze 
am  Theid  einen  furchtbaren  Grad  er- 
eicht     Hpt^tadt  Catania. 

f^al  Sugana^  Oester.  Thal  in  der  Pf. 
*jrol,    welches  jetzt  zu  den  Wälschen 
.onfinien, .  Kr.  Trient,   gehörte    durch 
asselbe     zieht     die    Heerstrafse    über  ' 
rrient  nach  Italien. 

Val  di  Travcrw ,  ».  Travers, 

Vatangin^  Helv.  Mfl.  am  Seyon,  mit 

Schi,  und  3po  £.,    Hauptort  einer  dem 

LÖnige  von  Prenfsen  zugehörigen  nnd 

inen   Btstandtheil    des  Kantons  Nenf- 

:hatel  ausmachenden.  Grafschaft. 

ValantolleM,  Franz.  MB.  im  Dp.  Nie- 
Icrpyrenaen,  Bez.  Digne,  mit  3,428  B.  4^ 
nrots«  Gärbereien  ,  die  gutes  Sohlleder 
lefern. 

Ta/carce,  Span.  Kebenfl.  des  Sil,  in 
[er  Pröv.  Leon. 

Valcaräs ,  Franz.  grolser  Teich  un- 
vait  drm  Meere,  in  dem  Dep.  Rhone- 
nfindung,  Bz.  Tarascon. 

•  VaUagna ,  Oester  Mfl.  in  der  Venet. 
[>lfrz;  Vtcenza,  amGua,  mit  Wollen- 
leuchweberei. 

Valdgmoroj  Span.  Villa  an  der  Heer- 
itrafs«  von  Madrid  nach  Aranjuez  ,  in 
ler  Proic.  Toledo ,  mit  2,800  B.  Seidiin- 
itrompf-  nnd  Tuchweberei. 

Väldevnnas ^  (Br.  38©  45»  5"  L.  14°  15' 
4^')  Span.  Villa  in  der  Prov.  Mancha, 
nit  I  Pfk.,v^  Kl.  nnd7,65i  B.  Wein-  n. 
^afranbau;  vortrefL  Brod. 

Valderaguay  ^  Span.  Nebenflufs  des 
^nero,  in  der  Prov.  Xoro. 

ValdUra^.  Span.  Villa  in  der  Prov. 
!Tavarra,  berühmt  durch  ihre  Salzgrube, 
kien  grölsetter  Gang  x,200  Fufs  in  der 
Jfaige  hält  und  auf  einem  Kapitale  von 
»alzsänleu  ruht. 

Vaidivia,  (s.  Br.  ggo  gi'  jl.  jchP  13' 30") 

Ipan.   St.    und   Hanptort  einer  Intend. 

n  dem  Gener.  Kapit.  Chile,    an  einem 

rleichn.  Fl.,  der  etwa  zS/4  M.  unterhalb 

Ur  St.  in  den  Au«tralozean    fällt    und 

4nen  durch  ein  Fort  gedeckten  Haeen 

■acht,    welcher  für  einen   der  befsten 

m    der    ganzen    we^tl.  Küste    gehalten 

rird.    Sie  ist  gnt  sebauet,  zählt  5.000  £. 

^d  hat  eineUNBischof ,    treibt  auch  so- 

»•hl  Land-  als  Seebandel. 

i     VaUdia,    Afrik.  Mfl.  nnd  Kastell  am 

teere,    in  der  Marok.  Prov.  Duquella, 

Bin  Juden  bewohnt,  nnd  mit  einem  von 

Ilsen    eingeschlossenen     Haven,     dar 

bhl   1,000  Schüfe  fassen  könnte ,    aber 

Hen   engen    und    beschwerlichen  Bin- 

Vaienft  Fojrt.  feste  Villa  in  der  Pr. 

(nho,   un(l  Hauptort '«in er  Cor rei^ao, ,       _    

|i  Mii^o,    der  bpan.  Festung  Tuy  ge-  Quell- ,  Stein-    _  __      

rnüber.    Sie  hat  2  K.,  1  mathematische  go  17Q7.    826*050, ,  worunter  11,577  Geistl. 

ihnle,  214  H.  und  t.ooo  E.  und  1,076  Hidalgos;   doch  schäxzan  Rah- 

,  Vodengay^    Franz.  St.  am  Nahon ,  in  fnes  n.  Antillon  die  gegenwärtige Bevöl- 

Im  Depart.  Indre.    Bez,  Chateanronx,  kerung  nach  andern  Daten  auf  1,200,009 

■  t  I  sohönan  Schi,  und  2,299  Binwoh-  £.    Die  Valencianer  sind  heitere  frtthli- 

|brn.  ahe  Menschen,  die  Kopf  und  Thft»igkeit 


Digitized 


byGoogk 


ga« 


Val 


Val 


betiUen;  «ie  cAUn  für  audScbtif »  se- 
fällig  u.  tuvorkominencl ,  aber  üucfa  für 
veränderlich,  unzuverlässig,  im  hohen 
Qr^d9  fiiuilich  und  rachsflchtig.  Ihr« 
Sprache  bestecht  in  einem  eignen  mit 
dem  Catalonischen  nahe  'ven««ndten 
\Pi«lekte.  Sie  wohnen  in  9  Ciudftdetti 
i6i  Villa«»  378  D. ,  tiberhaupt  in  ssp  Fue- 
blos  un'd  562  Kirchsp.  mit  22$  Kl.  n.  jg 
milden  Stiltuogen.  Nahmngszwcige : 
6er  Ackerbau  wird  mit  grofser  Einsicht 
betrieben.  Alle  Ländereien  sind  in 
£i|ertat  oder  gewässerte ,' n.  Secanos 
oder  angewässerte  eingetheilt;  bei  je- 
nen ist  die  Kunst  der  Bewästtmng  auf 
das  höchste  gebracht.  Dabei  versteht 
der  Valencianer  den  Fruchtwechsel 
▼ollkommen  und  6-  bis  6fache  Aernten 
sind  nicht  ungewöhnlich.  Ueberhaupt 
'  ist  das  gania  £andt  wo  ea»tinr  die  l^a- 
tur  erlaubt,  auf  das  herrlichste  ange- 
bauet,  und  die  Huertas  von  Valencia, 
Gandia,  u.  BIcha  bieten  den  Anblick  ei« 
Oies  an  einander  hingenden  Garten«  dnr. 
^'ischer  schlagt  den  Werth  der  Korn- 
ärnte  auf  8,212,500»  des  gewonnenen  Rei. 
Xses  ivuf  1,966,750,  des  Weins  <357,50oOhm) 
auf  2,730,469 ,  der  Rosinen  (40,000  Zntr.) 
auf  iso,oco,  der  Mandeln  U^t^  Zntr.) 
«uz  88*503,  der  Feigen  aaf  84*0.9,  der 
Datteln  und  Paluizweige  auf  56,250,  des 
,  OliveiiSls  (110,200  Zntr.)  auf  1,521,^,  d<'r 
Soda  au^  571,500,  des  Flachse«  aüt  150,000, 
das  Hanfs  auf  1,265,625  «ind  der  einge- 
•ammelten  Kermesaul  93,750  Gulden  au. 
Die  Viehzucht  dient  blofs  als  Vehikel 
des  Ackerbaues';  von  Hausgeflügel  hält 
man  besonders  eine  ungeheuere  Menge 
Tauben.  Die  Seidenkultar  wird  mit 
Vorliebe  beliaodejt,  doch  versteht  mon 
die  Manipulation  bei  der  Abhaspelung 
cu  weni^:  der  Werth  der  gewonnenen 
Seide  wird  auf  6,581,250  und  des  Fisch- 
fangs auf  8^,250  6uldeu  angeschlagen. 
Die  vornehmsten  Kunstgewerbe  beste- 
hen in  Seiden-,  Leinen-  und  Wollen- 
Weberei,  in  Esparto-  and  Junkogeflech- 
Cen  und  in  Branntweinbrennerei  (  fähr  1. 
56,251  Ohm  fttr  [,i2S,ooa Gulden),  in  Tö- 
pfereien. Alpargatesfkbr.:  man  zählt 
^,642  Weberstühle  in  S«ide,  7  Pa^ier- 
tabr.  mit  95  Mfihlen  ,  55  Seifesiedereien 
u.  s- W.  Ausfuhr:  wam,  Rosinen,  Süd- 
früchte. Palmenzweige,  Bariile  u.  Soda, 
Reifs,  Hanf,  Seide,  Oel,  Kermes,  Salz, 
seidiie  Zencbe,  gfobe  Tücher,  Aznlejos. 
Fapier,  Messingwaaren ,  Esparto-  und 
Junkogefiechte  u.  s.  w. ,  zusammen 
l6i875i<>00  Gulden  werth.  Die  Bilanz  ist 
für  die  Provinz.  Staatsverbindung :  dia 
neträchtl.  Vorrechte,  die  die  Provinz 
sonitbesafs,  sind  seit  1714  verloren; 
doch  hat  sie  noch  ilir  eignes  Provln- 
zialrecfat  und  köiitgl.  Audienz,  so  wie 
mit  Mnrcia  gemeinschaftl.  einen  Geue- 
'  ralkapitän  lu  Valencia.  Für  die  Rentas 
provinciales  zahlt  sie  ein  Aequivalent 
von  1,224,056  Gulden.  In  kirchl.  Hin- 
,  sieht  gehört  sie  anter  die  Diözesen  von 
(Valencia,  Segorbe  und  OrihueU.  Bin- 
theilunjg:  in  23  Goviernos. 

Vatincia,  (Br.  38P  28'  15"  L.  iT©  n' 
14")  Span.  Hptsr.  der  glcichn.  Prov.  in  e». 
2ier  höchst  reizenden  u.  frnchtb.  Huerta, 
auf  dem  rechten  Ufer  des  Turia ,  wor.  5 
massive  Brücken  führen.  Sim  ist  mit 
'  Mauern  und  Wällen  umgeben,  hat  z 
Kleine- Citadelle,  5  Vorst. ,  8  Thore,  en- 
ge, winkelige  und  nicht  gepflasterte, 
«ondern  blofs  mit  Kiee  überfahrene 
Strafsen,  9  öftentl.  Plätze,  x  Hathedrale, 
14  Pfk.,  M  andere  K.,  40  Kl.,  16  Hosp., 
%  Waisenii. ,    i  AWenhaas,   i  JUoiabftrd, 


ziemlich  gut  gchanete  B.  Q.  g2,o(B 
_  Sitz  des  Generalkäpittnt  von  Va- 
lencia und  Murcia,  der  konigl.  Andieos, 
eines  Erzbischofs  und  Xnqnisitions^»- 
ricfats.  Universität  mit  5B  Professorea 
nnd  28*1^  Gulden  fiink. ;  i  Kollegium  i 
2  Pensionates  x  Zeichnenschpie;  <  Frei- 
schul« für  junge  Mädchen;  Akadeini* 
der  bildenden  Küost«  von  S.  Carlos; 
Okon.  Gesellich. ;  2  Öfre];itl.  Bibllothe<* 
ken.  Der  königl.  Palast,  die  Börse,  daa 
Zollhaus ,  die  Paläste  Oosagass  u.  Jura» 
mehrere  geschmackvolle*  K.,  das  Hospi- 
tal generat  vor  der  Stadt,  zugleich  Fio- 
del-  und  Irrenhaus  (worin  741  Personen, 
unterhalten  werden),  da\  Theater  a.  dia 
Alameda  sind'schenswürdig.  Mf  in  sei- 
denen Zeuchen  und  Strümpfen  mit 
.q,6t8  Stühlen,  welche  10,000  Zntr.  vet- 
branchen  und  22,000  Arbeiter  beschäftig 

![eoi  5  Tuch-  und  Kemelotmf.  $  3  Ftr 
anzefabriken  ;  i  Potaschensiederei ;  r} 
Iranntweinbrenhereien  o.  Liqueurfabr.f 
X  Nagel-,  Messing-  und  Nadelf abr.;  ao 
Seifesiedereien:  man  macht  Leinewand, 
Leder,  Espartogeflrchte,  Spitzen  u.  Azn- 
lejos oder  F^ianzeiliefsen ,  und  zählt  im 
Umkreise  der  fttadt  gegen  ffi  PaPiei^ 
mtihlen.  J!.ebhafter  Land-  und  Seenan* 
del,  letztere^'  aus  dem  Haven  Grao. 
Geburtsort  des  gelehrten  Lud.  Vives, 
wie  der  Maler  Ribalta  und  Espinosa. 

Valencia,  Span.  Villa  and  kleine 
Gränzfestnnff  am  Avio ,  unweit  von  AI- 
cantara,  in  der  Piov.  Estremadara. 

Valencia,  (Br.  xqO  9'  L.  309^  14')  Span. 
Villa  im  W.  des  Se^  Tacarigua  oder 
Valencia,  in  dem  Generalkap.  u.Intend. 
Caracas:  gut  gebauet,  mit  breiten  ge- 
pflasterten Strafsen ,  2  Pfk. ,  1  Kl.  and 
über  8,coo  &. ,  'die  einen  lebhaften  Han- 
d«l  unterhalten ,  indem  Valencia  di« 
Niederlage  der  Waaren  ane  Porto  Ca» 
velio ,  die  in  die  Binnenländer  gehcBf 
ist. 

FalgnciascM,  ».  Ticarigua. 

faltncUnrus .  (Br.  50^'  ax'  57"  L.  tlfi 
IX'  40")  Franz.  St.  nnd  starke  Festnng 
im  Dep.  Norden  ,  Bez.  Doaay  ,  an  der 
Scheide,  mit  x  Citadelie,  2,500  U.  nnd 
x6,9l8  E.  Handelsgericht;  Börse;  Zeich- 
nen -  nnd  mathera.  Schule;  öffentl.  Bi« 
bliothek.  Mnf.  in  Battitt  and  l.inoa, 
wovon  jährlich  50,000  Stück  verfertiget 
werden,  und  tu  s/4  nach  Bogland  ge- 
hen c  in  Leinewand  uiid  In  Spitzen, 
welche  letztere  unter  dem  Namen  den« 
telles  de  Valeifciennes  wegen  ihrer 
Schönheit  and  Vollkommenheit  be^ 
rühmt  sind.  Man  macht  aafscrdeia 
Stärke,  Leder,  Zucker,  Salz  and  anter^ 
hält  4  Hanptbleichen  für  Linon,  Bat- 
tist  and  Gaze.  Battist-  und  Spitzen- 
handel. Geburtsort  des  Malers  Anton 
Watteau  f  1721  und  des  Ministen  Ar- 
genson  f  ^797-  \ 

VaUntan;  Päpstl.  Mfl.  iD  der  Dlgz.^^ 
Viterbo.  \ 

Valentine,  Franz.  St.  im  Dep.  Ober-  J 
garonne,  Bez.  S.  Gaudens,  an  der  Oa*  J 
rönne,  mit  i,0Qo  B.,  die  wollene  Zant^e'1 
weben.  J 

Vaientino ,  Sard.  königl. ,  aber  yei4 
fallenes  Lastschi.,  am  Po,  in  der  Prov** 
Turin,  mit  Landhäusern  u.  dem  boua. 
Garten  der  Universität  Tarin. 

Valenza ,  Sard.  St.  in  der  Milan.  Pr.j 
Alessandria,  anf  einem  Uv^gel ,  am  Pe» 
mit  Mauern  nmgeben,  aber  ohne  son- 
stige Befestigung,  mit  4  Thorei»,  eini- 
gen scböaen  Faustan,  i  Stittsk. ,  g  Klk. 
u.  7,02a  B. 
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VaUnttty  VaUneitt,  Span.  Villa  ia 
r  Pror.  X«en,  mit  3,650  E. 

S,  VaUry,  (Br.  jjoOat'  ai"  I^-  19°  »7' 
')  PraAX.  St.  im  uep.  Somin«.  Bz.  Ab- 
ville,  nnr  Vs_M.  von  der  M.  der  Som- 
> ,  mit  3441  B.  Stark  besuchter  Ha- 
a ,  welcher  vorxflglich  von,  Amicn«  n. 
»beville  bentat«t  wird«  Uandelfce- 
.ht.  See-  and  Kästen-»  anch  Spedi- 
(BfbsLndeL  / 

S,  Valrry  in  Caux ,  ( Br.  4^  52'  la" 
xgo  2V  10")  Prant.  Seestadt  em  Kana- 
,  mit  5,017  B.  Haiidelsgericht.  Klei: 
V  Havea  mit  Handel  und  Fische^i 
»rmals  40  Schiffe  allein  xum  H&kings- 
Dge).    Schiffbaa;  Sodabereitung. 

Valety  Frans.  Mil.  im  Dep.  Nieder- 
ire, Bas.  Nantes,  and  Kirchspiel  von 

Valette^  (Bif.  45°  30'  I*  Vfijf^)  Fran». 
adt  im  Depart.  Charente,  Bex.  Angoa- 
sme ,  aal  einem  Berge ,  mit  765  Bin- 
>hnem. 

Valette,    (Br.  55O  53' 4"  L-  S»' M' JO") 
ritt.  Hptst.  dftr  Insei  Malta ,    am  Mee- 
Sie  besteht  eigentl.  aas  5  StKdten, 
Ciitanaova,  auT einem  Berge,    wei- 
ter »ich  als  eine  Brdxange  «n  das  Meer 
•treckt,    mit  den  Kastellen  S.  Elmo, 
Lcazoli  und  Floriana;    2)   Citta  ^nttö- 
osa*    anf    einer    schmalen   Erdzange, 
it  dem  Kastelle  S.  Angelo;  S)  Sengfea 
if  einer  Halbintel;    4)   ß«»»«!*  »    die 
•ölsere    Stadt    anf    der   Insel,    und  5) 
»ttonera,    eine  sich  um  Burmnla  her 
•h ende,  verst.,  mit  dem  alten  Kastelle 
Marcaretha.       Diese  5  Städte  ausara- 
ea  bilden  nur   eine  einxige  Stadt  und 
ne  der  stärksten  Festnngen  der  Erde, 
»ren   Werke  zum  Theil  in  die  Felsen 
Bgehaaen  sind.       Die    Stadt    gewährt 
»n  der  Seeseite  einen  überaus  prächii- 
m    Anblick,    nnd  ihr  Inneres ,    wenn 
ich  durchaus  nicht  regelmftfsig,'    ent- 
wicht   dem    äußeren  Eindrucke  voll- 
»mmen.    Die  Paläste,  die  Kirchen  und 
ele  Privathäaser  sind  in  einem  edcln 
tiiachen  Style    gebauet,    die  Straisen 
eit    und    mit    Lava    gepflastert,     die 
iten  an  den  HKx'eii  mit  den  schönsten 
•achtgebäuden  besetzt.     Unter  diesen 
sbäudeu   stehen  hervor  der  vormalige 
kiast  des  Grolsmeisters,  jetzt  Residenz 
9  Gouverneurs,  die  Paläste  der  7  Zun- 
H,  das  Stadihaus,  die  Kathedrale  nnd 
Andere  K.,  der  Inquisitionspalast,  das 
lenal  u.  a.      Die  Zahl  der  H.  beläuft 
th  auf  3,500,  und  der  B.  auf  ^,000;  1782 
kite  man  33,470,  wovon  in  CiUa  nuo« 
L^Burmola  und  Cottonera  23,680,    m 
Hia    vittoriosa    4,oro   und   in   Senglea 
m  lebten.       Man  findet  mehrere  wis 
Bichaftl.  Anstalten,    eine  Offen tL  Bi- 
Ithek  und  Steinwarte.     Mnf.  in  Kat- 
baumwollenen  Mützen^  und  Strüm- 
__,    Filieren  ttod  Uhren;    aufserdem 
ere  Gewerbe.     Die  Häven  sind  eben 
eräumigjials  beqaem,    nnd  kfinnen 
)  ganze  Flotte  aufnehmen:     es' find 
m  5,    der  grofse,    Winter-  and  Oa- 
rnkaven.      Der  Handel  ist  seit  der 
iischen  Besitznahme  äuTserst  wich- 
und  Valette  ein   Hauptmarlct    iür 
Berbere'i    geworden,^  auch    zu  ei- 
I  Freihaven  erklärt.      Sie  hat  1  Bör- 
^a    Banken     und    mehrere    Aaseku- 
igeselischaften.       Merkwürdige    Be- 
'-uÄg  von  1565. 

aleio^  VaUggie,  Oester.Mfl.  in  der 
.11.  Dlgs.  Mancaa,  am  Mzncio,    mit 


Valgorgts  Franz.  MÜ.  im  Dep.  Ard^- 
che,  Bz.  Argenti^re,  am  Banne,' mit  1,190  , 
Einw. 

Valgranaf  Sardin.  Mfl.  in  der  Pit->^ 
•inont.  JProv.  Cuneo,  am  Grana,  mit  i,Oia< 
Einw. 

Valhuec^  Franz.  Eiland  an  der  K^- 
tte  des  Departements  Morbihan,  Bez. 
Orient. 

Valkenswuardj  Falkenswaard,  Nied. 

D.  in  der  Prov.  Nordbraband,    mit  1,074 

E ,  bekannt    wegen  seiner    Falkenirer« 
wflche  eine  Zniift  ausmachen  and  die 

I  Falken  zur  Reiher-  und  Hasenjagd 
konstmälsig  abrichten.      .       ,       .    . 

Valladargf ,  Port.  Villa  nhweit  deia 
Minho,  in  der  Prov.  Minho ,  mit  x  Pfk. 
and  01  H.  ^ 

Valladolidj  Span.  Provins,  ein  Theil 
des  Königreichs  Leon,  zw.  lo*  34'  bif 
i^  43'  <^-  L*  n^d  41O  xo'  bis  ^  40'  n.  Br., 
aus  m.ehreren  abgesonderten  Stücken 
zwischen  den  Prov  Gelicia,  Leon,  To- 
to, Palencia,  Burgos,  .Segovia,  Avila, 
Zamora  und  dem  Königr.^  Portugal  h^* 
stehend  und  160,(0  Q^-  8»^o^»-  ^  Oberflä- 
che:  .meisten»  eben,  aber  hochgelegen, 
kahl  und  verödet  Boden:  sandig  und 
tlürr,  doch  nicht  wasserarm.  Gebirge: 
die  Sierra  Seguedera.  der  Monte  de  To- 
rozos.  Gewässer:  Dttero  mit  dem  Pi« 
suerga,  AdaU,  Esla,  Arlanzon  n.  Orbijd. 
Klima :  feucht  and  häufig  nebelig.  Pro« 
dukte:  Getraide,  Gemüfse,  Kastanien 
und  etwas  Übst,  "Wein,  FJachs,  die  ge- 
wöhnl.  Hausthiere,  Wiilpret,  Bienen  « 
einige  Min«raln»n.  Volksmenge  1797: 
ig7',5go,  worunter  ^704  Geistliche  und 
(r,4g^Hidalgo9  in  2  Ciudaden,  174  VilUi, 


Tt^O. ,  Überhaupt  499  Pucblos  und  455 
Kirchsp.  mit  122  Kl.  und  ji  milden  Stif- 
tungen. Nahrungszweige:  die  Vieh- 
zucht macht  die  vornehmste  Beschäfti- 
Sung  aus;  nach  Larruga  fand  man  in 
er  Prov.  4,100  Pferde,  8*200  Maalesel, 
10,000  E^el,  2S,igp  Stück  Aindviah,  2^2,000 
Schaafe,  18,300  Ziegen  and  13,000 Schwei- 
ne; man  gewann  an  Wolle  11,000,  an 
Honig  1,600,  an  Wachs  m  Zntr.  Gans 
arm  ist  die  Prov.  an  Oelund  Salz.  Die 
Kornärnte  —  2,710,000  Fanegas  —  reiqht 
eben  so  wenig  zu.  An  Flachs  wurden 
2,750,  an  Hanf  625,  an  Suniach  50,000,  an 
Barille  80  nnd  anFfirberr^the  Spi^  Zntr. 
geärntet,  dann  an  Wein  2  y^ilU  Ai'ro- 
ben  gekeltert,  nnd  $,oooArroben  Brannt- 
wein uud  ^000  ^rroben  Essig  gemacht. 
Uebrigcns  ist  die  Prov.  verödet  u.  arm 
an  Industrie:  1791  fand  man  blofs  in 
Seide  113,  in  Wolle  31.4,  m  Leinen  and 
Hanf  550  Stühle,  4  Papiermühlen  (9,360 
Kiels),  66  Gärbereien,  l  Fajanzefabr. .  34 
Töpfereien,  12  Hutmacher  und  61  Zie- 
gelbrenuer.  Ausfuhr:  Wein,  Häute, 
.Wolle,  in  guten  Jahren  etwas  Kom. 
Staatsverbindung:  in  Valladolid  gelten 
Casti lianische  Aechte  und  Gesetze,  das 
Appellationsgericht  und  der  Bisehof  ha- 
ben ihren  Sitz  zu  Valladolid ,  der  Gene- 
ralkapitän zu  Zamora.  Eintheilang:  in 
82  Partidos  und  6  Merindades. 

Valladolid  y  (Br.  41O42'  L.  13*34') 
Span.  Hptst.  der  gleichn.  Prov.,  m  ex« 
ner  weiten  Ebene,  am  Pisuerga,  weiche 
den  durch  die  Stadt  fliefsenden  Esguera 
aufnimmt.  Sie  ist  mic'Manern  umge- 
ben und  ein  weitläuftiger  verttdeter 
Ort,  dessen  H.  zum  Theil  in  Rainen 
liegen.  Unter  ihren  ößentl.  Plfltzen 
sind  der  Campo  grande  u.  Plaza  mayot 
die  vornehmsten.  Sie  enthält  i  schttlie 
Kathedrale,  16  Pfarrk.,  46  Kl.,  3  Hosp  , 
iiiüOO  H«  und  naeh  AntiUoa  30,000  Einw. 
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Sitf  «iaet  Bifcliofs,  «ipM  Iaqiu<itioii»- 
-^erichts,  d«r  köuigl.  K«rzlei  Ton  Ca- 
tilU,  «iner  Univertitit,  welche  bei 
Towvtends  Anwesenheit  42  Profeisoren, 
50  Doktoren  and  2,000  Studenten  z&hlte, 
«ine  geogr.  und.  eine  pfttriot.  GetelUch.; 
mehrere  Kollenen,  1  Zeichnen-  unu 
mthemate  Schule.  Alter  kSnigl.  Palast, 
die  Promen^e  Espolejo,  14  steinerne 
Brficken  Über  den  Esguerm.  Seidenwe- 
berei mit  88  Stühlen  und  156  Arbeitern 
(0.800  Vara^  Zeuch  und  5,000  Mütxen), 
Wollen  Weberei  mit  206  Stuhlen  (109,000 
Yaras  Etamin ,  256,000  Vara«  Tuch,  16,000 
.  Halstücher,  6,000  Stück  Flor  und  400 
.  Mantel),  i  Paianzeiabr. ,  einige  G£rbe. 
reien  und  Töpfereien. 

Vallaiolidf  Mtchoacan^  Span.  In- 
tendantur dee  VixekOnigr.  Neuspanien 
—  i«24o,g4;  QM.  groXs,  mit  376,400  B.      Sie 


•tttlst  ^%^ti  M.  an  den  Hio  di  Lerroa« 

Segen  N.  O.  und  O.  an  die  Intendantur 
lexico ,  im  S.  an  die  von  Ouanaxuato, 
.  n.  im  W.  an  die  von  Guadnlazara:  nur 
ein  schmaler  Strich  von  38  M.  gränzt 
mit  dem  Australozeane.  Sie  lehnt  sich 
an  den  westl.  Abhang  der  Gordillera, 
wiril  von  Hügeln  und  *liebl.  Th&leru 
durchschnitten,  hat  ein  sanftes,  gemä- 
fsigtes  und  gesundes  Klima,  "und  ent- 
hält 3  Ciijdades  .  3  Villas,  26  D. ,  205 
*]Lirchsp.  und  326  Meierhöfe. 

ValladolijfiYix,  ig  49'  L  ^  47^4t;") 

Span.  Ciudade  und  Hplst  in   der  Prov. 

'  Valiadolid,  1,050  Metres  über  dem  Mee- 

te.    Sie  ist  gut  gebauet,  hat  i  Bischof  u. 

I7,0OT  E. 

valiadolid*  Span.  Hptst.  der  Guati- 
mala  Inten d.  Honduras,  mit  18,000  B.  u. 
lebhaftem.  Handel. 

•  yatUäolid,  Spsn.  Villa  in  des  Neu- 
»pan.  Pr.  Meri4a,  die  sehr  viele  Baum- 
wolle bauet. 

Valiadolid  y  Span.  Villa  in  der  Neu- 
%  granada  Prov.  Quito. 

Vallata,  Sic.  MH.  in  dem  Prinz,  ult., 
mit  31809  B. 

VaiU_j  SiziL  St.  in  Terra  di  LAvoro, 
mit  751  E. 

ValU  Caftellana ,  Sizil.  Studt  in  der 
Provinz  Abrnzzo  alteriore  I. ,    mit  2,ocm; 


\alU  Caftellana ,  Sizil.  Studt  in  der 

£inw. 

Falle  rotondo ,  Siz.  Mfl.  in  der  Terra 
di  Liivoro,  mit  2,796  E.         *    , 

ValU  e  Spio*  Sizii.  St.  in  dem  Princ. 
citer,  mit  2,367  B. 

Valien ,  Franz.  Biland  an  der  Küste 
des  Dep.  Pinistcrre,  Bz.  Brest. 

Vallendar,  Preufs.  Mil.  in  dem  Nie- 
derrhefn.  Rgbz.  Koblenz,  nnwcit  dem 
Kheine,  mit  2.500  E.,  die  viele Tuchfabr. 
u.  Wolleufärbsreien  unterhalten.  Gro- 
Ise  Gärberei,  die  25oGrabert  hat  u.  lährl. 
li  bis  6,000  Stück  verfertigt.  Eine  starke 
Schiff erzunft,  die  ans  mehr  als  70 'Schif- 
fern besteht. 

Vallerattgut,  Franz.  St.  im  Depart. 
Gar4,  Bez.  Vigan,  am  Herault,  mit  3.i8ß 
Einw.  Manufakt.  von  baumwollenen 
Strümpfen. 

S:  ^«U^"*«  Franz.  St.  an  dem  Rhone, 
im  Den.  Iir6me,  Bez.  Valence ,  mit  1,5^56 
£inw.  "^  8  Nufsölpressen;  Seidenspin? 
fticrei.  '^ 

Valliova,  Osm.  Mfl.  in  dem  Rarael. 
^andsch.  Semendra  ,  am  Kolobra ,  mit 
Q  Moskeen,  2  Bädern  und  hölzernen 
musern. 

Valliquierville .  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Niederieine,  Bez.  Caudebec,  mit  1,618  E. 
Mf.  von  baumwollenen  Zeuchen»  Man. 
c^eater,  Basuis  u.  a. 


Vall^,  Bln.  Stift  a.  Frlaleinkl.  in 
dem  Seeland.  A-PrästÖe,  i  M.  von  Kion 
entfernt. 

ValUie^  Sch-^ed.  Hüttenort  in  dem 
Norweg.  Stifte  Aggerhuus,  nnweilTöns» 
berg,  mit  einer  Saline,  die  j&hrlich 
67,000  Zntr.  (zu  HO  Pf. )  oder  30,000  Ton- 
nen au«  Seewasser  bereitet,  Üb^r  400 
Menschen  ernährt  u.  12,000  Rthl.  Ueber* 
schuf 9  giebt. 

Valtoirety  Sardin.  Mfl.  nahe  an  der 
Neuvanchette,  in  der  S4voy.  Provinz 
Mäurienne,  mit  1^3  B. 

Vallombrosaf  Tosk.  Schi,  und  vornu 
berühmte  Abtei,  im  Appenniniachen  Ge- 
birge der  Prov.  Florenz. 

Vallon,  Franz.  MIL  im  Dp.  Ard^cbe. 
Bez.  Ar|(entiire,  zw  dem  Ard^che  und 
Ibie,  mit  1,730  E.  Gärbereien,  Steinkoh- 
lengruben. 

Vallofiy  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Sarthe, 
Bez.  Mane,  am  Geay,  mit  1,474  £.  Lei- 
neweberei. 

Vallt,  (Br.  41O1V  L.  lyOg^')  Span. 
Villa  im  Campo  de  Tarrajona  der  Prov. 
Cataluna,  mit  1  Pfk.,  6  Kl. ,  i  Hosp«| 
Armen b.  und  8,920  B.  Vielerlei  Gewex« 
be ,  besonders  Branntweinbrennereien. 

Vatmenierf  Sardin«  Mfl.  in  der  Sa- 
voyischen  Ptovinz  Maarienae»  mit  602 
Binw. 

ValmofU,  Franz.  Mfl.  im  De».  Nie- 
derseine, Bz.  Yvetot,  mit  311  B. 

Valmontone  y  Päpitl.  St.  in  der  Dlgz. 
Tivoli  y  mit  i  Palaste  des  Fürsten  Oona 
PamfiU  nud  einer  an  sehensrwerthen 
Schildereien  reichen  Kirche. 

Valmy,  Franz.  D.  inoi  Dep.  Marne, 
Bifz.  ^.  Menehould,  mit  1  Sohl.,  wovon 
der  Marschall  Kellermann  den  herzogl. 
Titel  führt,  ~ 

von  1702- 

yaloi  ,     _,   „     -  -  X  . 

Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von  21,24  QM. 
und  91.967  Binw.  im  Dep.  Manche.  Sie 
liegt  iD  einem  Thale,  hut  2  K.,  1  Hosp.» 
1  Krankenh. ,  1,050  H.  und  6,770  B.  ML 
iit'Draps  de  Valo^nes  ,  I.einewand  nnd 
Handschuhen;  Gärbereien;  1  Porzelan- 
iabr.    Ruinen  des  allen  Crotiotonnm. 

Valorbe ,  Helv.  Pfd.  an  der  Orbe ,  id 
dem  Kanton  Waadt.  einechliefsl.  dH 
Kreises  mit  2,643  ^-  Hau^tsitz  einer  ke*^; 
deutenden  Eisenfabribation:  es  gi^tj 
mehrere  Hammerschmieden,  Hof^  nsdl 
Waffen-,  auch  Nagelschmiede,  Uhrm^ 
eher.  Gewicht-  nnd  WagenmachrrJ 
auch  verfertigt  man  alle  Arten 
Ackerbaugeräthen. 

Valparaiso^  (s.  Br.  3305'  L.  SOffi»^ 
Span.  Villa  am  Meere,  in  der  Chile  lat 
tend.  S.  Jago;  gut  bevölkert»  mit  eiiler^ 
Haven  ,  de^  die  Produkte  von  Sna  Je 
ausführt,  und  lebhaftem  Handel. 

Valperga ,    Savdin.  MB.  in   der  P 
montes.  Provinz  Ivrea,    mit  S»9W 
wohnern. 

Valreasy  Frank.  St.  im  Dp.  Vancl( 
Bz.  Orange,  mit  3,^27  E. 

Valsy    Franz.  Mn.  im  Dejp.  Ard 
Bz.  PrivaSf.mit  1,99t  R.    1  Seideamr 
1  Gärberei;    i  Papiermühle;  4  M: 
quellen. 

Valtri ,  Särd.  St.  in  den  Appe 
des  Herz.  Genua. 

Valvart  (Br.  220  17'  L.  mO  44')     Hii 
Stadt  am  Mahy ,    in  der  Provinz 
rate. 

Valverde y    Span.  Villa  Ia  der 
Bstremadttra,  mit  z,8oo  B. 

Valverde  y  Span.  Villa  auf  der 
riainsel  Ferro  p  mit  S  Haven. 


und  411  Einw.       Sclilaimt 
Vaiöjnes^  (Br.  49P  ,50'  26"  L-  l6«  ^1'  «*') 
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-f«  d«r  AdmtralitfittiBMln  fr^lt^rig. 
VancouverMinsel  j  9.  Quadra, 
Vandaläft,  Oe«t«r.  yolksitamm  im 
Bitenburger  Komitat«  Ton  Unfarn, 
Bacli  Einigen  ron  Dcuttchar,  nacH  An- 
dern und  nach  Schwartn^r  von  Slftwi- 
•cfaer  Abttamninng,  wahrtcheinlicli  ein 
Gemifch  voh  beiden,  höchsten«  xa,ooo 
Kdpfe  ttark. 

^  Vundalmia^AntLaluxi^^  der  Koilek- 
tivname  ftlr  die  Span.  Prov.  Sevilla» 
Jaen,  Cordova  nnd  Gvanada  ,  wovon,  er- 
itere  drei  Nie&ervandaluaia »  Oraneda 
aber  Obervandalnzia  genannt  werden. 
Per  Name  ist  i«tzt  wenig  mebr  ge- 
branchlicii,  nnd  komm r  nur  noch  im 
Xanzleistyle  zuweilen  vor,  aucii  be- 
zeichnet er  die  Raeee  der  Pferde  nnd 
Stiere»  die  in  den  genannten  4  Provin- 
sen  zu  HauM  gehören. 

Vanditmtnsinsel ,  r.  DUmtnHnitU 

f-'anditmentland^  §.  Dismtnsland, 

Vandoeuvrt»  f  Franz.  2»t.  im  Up-  An* 

be.  Bez.  Bar  snr  Anbe,    mit  1,677  Binw. 

Gebartsort  dee  iatein.    leichtere  Nikol. 

Bottrbon  nnd  teines  gleichn.  Neffen. 

Fandresse,  Franz.  t/Lfi.  im  Oep.  Ar- 
dennen.  Bez.  Mezi^rei,  am  B  ^  ,  mit  710 
B.  nnd  i  Hochofen. 

Vandstfurgf  Prenls.  Stadt  im  Poten. 
Bgbz.  Bromberg,  an  einem  See,  in  wei- 
chem ein  Schi,  anf  einer  Intel  iteht« 
mit  1  kath.,  1  Inth.  K„  83  H.  nnd  528  E-» 
worunter  viele  Schneter  nnd  einige 
Tnchmecher.  Die  Stadt  gehOrt  mit 
S&empelburf  dem  Grafen  Potulitky. 

rangen,  Frans.:  Mfl.  im  Dep.  Nie- 
derrhein ,  Bez.  S tratbarg ,  mit  («4  Bin- 
wohnern. 
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Vanns»,  (Br.  «rO  ^  14"  L.  14»  S3'  44"> 
z.  Hnupttt.  de«  Dep»  Morbihan  nnd 


QM.    und  1 


»ilian  nna 
ur  i/g  M. 


Fran 

•inos  Bos.  von  56,.. 
•a  einem  kUinen  Fl.  nnd  nur 
vom  Meerbueen  Morbihan.  Sie  iet'mit 
atavken  Mauern  umgeben,  hat  2  Vorit.» 
March^  und  S.  Pateme,  1  Kathedrale,  3 
X9  X  Hotp.,  1,800  H.  nnd  I0)0o5  B.  Bi- 
achof;  Handelsgericht;  Schifffahtte- 
tchnle.  Hkven ;  lebhafter  Handel  mit 
Korn  <jährl.  werden  ai(  Waixen  6,000, 
nn  Bocken  9^000  Tonnen  aufgeführt), 
mit  eingetalzenen  Sardellen,  Butter, 
Bonig  und  andern  Landetprodukten ; 
■Fischerei;    x  Mf.  von  groben  Xachern. 

Vans,  Franz.  St.  im  Dep.  Ardiche, 
Bi»  Arganti^re,  mit  1,650  Einw.  Seiden- 
»Wimerei  u.  Seidenzeuchmf. 

Vanvsjr,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Cdte 
d*or.  Bez.  Chatillon  snr  Seine,  an  Her 
OmfO)  mit  71 X  B.  3  Bieenhammer  und 
Hochofen. 

l^apHay  Oeeter.  Dorf  in  der  Milan. 
Dlga.  Milano ,  mit  mehrevn  grofien  Pa* 
picrmflhlen. 

Var,  Franz.  Küatenil.«  welcher  auf 
den  Seealpen  entspringt,  dieGrfinze  zw. 
dorn  Dep.  Var  and  Piemont  macht  nnd 
«nweit  Antibea  dem  Mitttflländisehen 
|f  eere  znfdllt. 

Var,  Franz.  Departement  im  tadöstl. 
Frankreich,  zw.  23p  14'. bis  2^  %*  ö.  L. 
»nd  430  a'  bifl  440  n.  Br. ,  im  N.  an  Nie« 
doralpen,  im  N.  O.  an  Piemont,  im  S. 
O.  nnd  S.  an  dat  Mittell&ndische  Meer, 
^  W*  alt  BhosfemAndung  grdnzend, 
133,10  QM.  grols.  Oberfltfche  ;  der  nördl. 
II.  nordöstl.  Theii  itt  gaüandt  Alpen  be- 
deckt, die  tich  auch.,  doch  in  nunderer 
Höhe,  Aber  den  «üdl.  Thcil  verbreiten« 
UoJEs  die  Küete  Ifinf t  flach  ans  u.  ist  san> 
Aig  n.  morat tig.  Böden :  »leinigt  kalkig 
imd  trocken :  am  Var  und.  tun  GraiM ' 
Qg9g.  Siat.  HmndufSwUrhueh.  11^  Bd. 


fial>^  ea  bataero  Stviehe.  Oebirgai  di« 
Alpi oen  anter  dem  Namen  Mauree ,  da* 
ren  H<)he  xo,aoo  Fufs  erreicht»  Ihr  An- 
blick hat  wenig  Erfrealiches :  sie  eo* 
wohl ,  aie  di«*  tie  umgebenden  Hfigvl, 
tragen  weder  Baum ,  noch  Strauch  und 
Pflanze ,  tondern  stehen  ai«  nackte  F«J. 
9tn  da.  Gewässer:  Var,  Verdoa,  Este- 
rpn,  Artuby  und  andere  Berasiröme  u. 
Wildbdche;  mehrere  Teich«*;  an  der 
Küste  viele  Moraste,, aber  kein  einiiget 
Miueralwaster.  Klima:  «ufserst  milde, 
auch  gesund,  wo  die  Luft  nicht  stehen- 
rJt  .Gewdsser  verpesten.  Produkte: 
jy?Ä%*^**'V??*  *****  ^«"Ächte,  Kapern, 
XrÜffeln,  Stifsholz,  Brostfaeeren,  Gel 
traide,  Schilfrohr,  Sumach  ,  K^rmesei- 
chen,  die  gewöhnlichen  Hausthiera  und 
Geflügel,  rothe  Hephahner,  See- und 
Flnfsfischo ,  Seidenwürmer,  Kermet. 
Kpntharlden,  Steinkohlen,  Marmor! 
Alabaster,  Serpentin,  Fajanzethort,  Jas- 
pis, Porphyr,  Granit.  Voiksmango 
i8ic»<  tBhSt^  meistens  Katholiken,  nuf 
wenige  Reform,  ohne  flffentl  GotteS« 
dienst.  Nahrangszweig«  :  der  Ackerbaa 
wird  vernachlässigt,  man  hat  nuf  füra 
Monate  Getraida.  Der  YVeinban  wir* 
mit  Vorliebe  behandelt ,    doch  verwan« 

Seit  man  den  meisten  Wein  in  Essii  a.* 
ranntwein  und  macht  eine  Menge  Ro* 
smen.  Keine  Prov.  Frankreichs  ist  s» 
reich  an  edlen  Früchten,  auch  zieht* 
m«n  vorzügl.,  PBaoman  undPrunelien, 
Die  Oelkultur  ist  wichtig;  jährl.  war* 
den  40  bis  60,000  Zntr.  geprefst.  De« 
Seidenbau  war  vormals  bedeutendere 
1789  wurden  5,418  und  1301  nur  1,366  Znt. 
Kokooi  abgehaspelt;  1789  hatte  mal» 
6f»,  1801  nnr  noch  im  Seide amühlen  n.' 
1789  betrag  der  Werth  der  gewonnenei» 
^•^<i*  a69*<»9i  1^1  aar  04,881  Gulden» 
An  Holze  ist  drückender  Mangel;  ebe% 
so  sind  wenige  Weiden  vorhanden,  vu 
Rindvieh-  and  Pferdezucht  in  einen 
kUgl.  Zustande  Kur  Ziegen,  Esel  nnd 
Schaafe  finden  hini&ngl.  Futter :  letzter»^ 
Ifiitt  man  im  Sommer  transhumiren  u* 
auf  den  Alpenweiden  der  Ueo.  Ober« 
und  Niederalpen  ausfüttern.  Die  Bie* 
nenzitcht  liefert  trefl.  Honig  u.  Wachs. 
Die  SeeBscherei  geht  auf  Thniififtch  u» 
Sardellen^  und  ist  ein  wichtiger  Nah« 
rungszweig.  Die  Schätze  der  Bergo 
werden,  bis  auf  12,000  Zntr.  Steinkoh- 
len, nicht  benutzt.  0er  Kanstileifs  iac 
von  keinem  grofsen  üm^n^e;.mAn  un« 
terhilt  a  Kupferhammer,  einige  Xöple* 
reien,  16  Papit^rmtthJen,  15Q  Seidenmüh* 
len.  6  Glashütten,  viele  Seifesiedereien, 
und  macht  vortügl.  Parfüms,  Hüte/ 
Seidene  Waaren,  etwas  l^andtuch  u.  s. 
w.  Ausfahr:  W^ein ,  Branntwein,  OeI| 
Seife,  P%rfümerien,  Kupierwaaren, 
trockene  nnd  eingemachte  Früchte, 
Schilfrohr,  Kapern,  Trüffeln,  Jujubent 
Seide  und  Seidenwaaren,  eingesalzeUa 
Fische,  Bleizucker.  Scaattverbiodungt 
J>i9  Prov.  sendet  3  Deput*  lur  Kammer, 
nnd  gehört  zur  gten  Militardivi^ion, 
zur  .toten  ForstkonservatiQn>^  zur  Ditf* 
?eeo  vnd  unter  den  königl.. Gerichtshof 
von  Aiz.  Etntheilnng:  in  4  Bazirke^  33 
Kantone  und  210  Gemeinden. 

Farad  OlasU,  (Br.  47O  3'  10"  L.  39» 
S6'4D")  Oaster.  Mfl.  in  der  Unff.  Gespi 
Bihar,  am  weifsen  K5rös,  mit  1  kathoi., 
I  unirt.,  1  ref.  I^.t  i  UrsulinernonnenkL« 
1  Itarmherc.  Brüderkl.  .und  4^003  B.  Sit« 
>les  kath^  Bischofs  andPomkupitels  von 
Grofswavdein ;  kiftn.  Konvikt.  -, 

yarad0Sn  Frau.  X>»  vfOL  Dep.  Nirder- 
loire,  Bez.  Andelys,  nahe  an  dOK^oirey 
JL  1 
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MB,  welche  die  Loire  her  anflehen., 

Taraggio  ^  Sard.  Mfl.  am  Meere,  liu 
Be)rz.  Genua.    '  ' 

VarulU^  Sard»  St,  in  der  Milam  Prr. 
odrr  Thal  »^«ia,  am  Einfl.  def  Mastal- 
lontf  in  den  $<*5ia  ,  mit  i  Stiftik.,  i  Klo* 
tterlc.,  r  K»pu»inerho«pit,  i  Ursuliner«' 
erziefaung»h.,  i  Hosp.  und  3,^46  Kinw. 
'  G^ninatiun?;  Akademie  der  Zeichnen - 
nf.d  Banlnintt.  ^'aUfthrt  cu  der  anf 
einen  nahen  Ber(i;e.  stefaendea  K.  Nea- 
i^ruwelem  mit  48  Kapellan. 

farallya,  Szen^fr- VarmllrM ,  (Er. 
47®  43'  25"  ^-  40**  67"  20")  Oester.  Mfl.  in 
^er  Ungar.  Gesp.  Sxathmar,  am  PI.  Sre- 
nyer,  mit  i>  Schi.  u.  2,916  B. 

VarmUy^f  Sztptt  -  Varaltya^  9,  Kirch- 
drauf. 

yar^mlHin,  Fran«.  Mfl.  im  Dep.  Ain» 
Bk.  Bötirg,  am  Ain,  mit  511  E. 

VAranc^   IVrano^    Oester.  Mfl.  in  der 
.  Ungar.  Gespan.  Zeraplin  ^   mit  1  kathol. 
K. ,    i    Paahnerkloster   und  Slaw.    Ein« 
•    woh^iern. 

Varatdin^  ».  IVarnsdin, 

Varces,  Franz.  Mfl.  nahe  an  der 'Gra- 
se, im  -Dep.  Isftre,  Bz.  Orenoble,  mit  711 
Binvr.   . 

Verrät  KU  rarda.  (Br.  48©  2'  50"  L. 
»*  45'  34")  Oettei.  Mfl.  in  der  Ungar, 
l&Btpan.  Szabolca,  an  der  Theifs,  mit  i 
»ef.  K. 

P'ardäc,  Frani.  St.  im  Depart.  I^o^t- 
Garonoe,  Bez.  Nerac,  an  der  Bayse, 
mit  1,405  Einw.  ff  FahrilLen  'eon  -Kork- 
-atOp«**!». 

Vardmr>t  der  Arius  der  Alten ,    0»m« 

PI.,  der  auf  dem  Gebirj^e  Schartag  ent- 

flteht,  di«*  Sand^ch.  Uskup,  Kcrttendil  Q. 

Salonik  bewässert  und  unterhalb  Jenid- 

-     tche  dem  Meerbaten   van   Salonik  «u> 

mif. 

Vurely  Oldenburg.  Uerrschaft,  wel- 
ehe  vor/nalt  den  Grafen  von  Bentink  ge» 
hörte  ,  -aber  seit  1815  an  den  -GroXsherzng 
^on  Olrt^nborg  ÜberJrstm  i»i.  Sie 
macKt  gegenwärtig  ein  Amt  des  KYei»es 
Neuenbürg  Welche»  in  fi  Bauerech.  83t 
'   H.  tiild  ^>235  B.  zählt. 

VarcU  <Bt.  530  34' ;6"  L-  25«*  4«' «5") 
'  Oldenburg.  Mfl.  und  Sitz  eines  A.  im 
Kr.  >feuenb«rg,  an  der  Hase.  Er  wird 
I  in  dir  beiden  Banersch  Südende  nnd 
Norde^ide  abgetheiU,  hat  l  K. ,  585  fl. 
nnd  2.551  Einw.^,  die  srch  v^n  der  Land<* 
wirth Schaft  u.  Fisclier^i  »ihren. 

ruren,  Franz.  St.  im  Depart.  Avei- 
ron.  Bes.  Vtllefranche,  am  ATeiron,  mit 

fi94  ^" 

Varenm ,  Oeiter.  Mfl.  an  dar  Octscita 
4es  Qiomoertee  ,  in  der  Milan.  Deiegav. 
Como. 

Varinholzf  VarnhoLs%  Lippe -Oetm. 
^fl. -nnd  Sitz  eines  A.  ▼on'8.858E.,  in 
Aer'Grafsvh,  X.ippe  :  er  liegt  au  der  Lip- 
pe und  hat  i  SchU  nnd  54  H. 

Virrenrte  ^  Franz.  Sr  am  Allier,  im 
Drp  Allier,  Bez.  la  Palisse,  miti  R.,  % 
Hospit.  und  a,Tii  Einw. 

Vare4in4Vf  Prana.  St.  in»  Dep.  Maas, 
iBaz.  Verdnti^  am  Aire,  mit  1,2^  Biirvr..^ 
anerkwürdig  durch  dia  Anhaltung  l^ud* 
Wig  XVI.  auf  feiner 'Flucht  von  IfvnM 
"1791.     GÄt-b^«*i;  PspiernwElhle. 

.9.  V^rent,-  Franz.  Mflv-im  Dep.  bei» 
^r  .S^vres,  Vez  Th^uari,  am  Ihn  aar», 
oa^t  roQ  Einwf  Weinbau  n.  W ei ><. bandet. 
^  rarr^,'.Oeflter.  Mfl  dm  Verbana,  im 
S.  daa  La|pb  4i  Lagaan,  in  der  Milnm 
DIgz.  Como,  mit  7.C00  E.  SeidenbMi\ 
«eidenzwirnarai  und  W*barei.     ftanael 
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Vsri^  (Br;  480  fr'  sT'  L.  « 
Oeiter.  Mfl.  in  der  Unf.  Geip 
mit  gutem  Tabaksbau.    , 

rarigncna,  Pap«ti.  Mfl.  in  der  Dlgs. 
Bologna. 

Vsrilhtiy  Frant.  Mfl.  im  Dep.  Arri*< 

ge,  Bez.  Pamiers,  am  Arn&ge,  mit  1,550 
inw.  . 

Varin.  (Br.  400  «'.^o"  L  ^ftO  31'  4©'^ 
Oester.  Mfl:  in  der  Ung  Gesp.  Trent^ 
ain,  an  der  Vag,  mit  1  kath.  K.  n.  Slaw. 
Btnw.  • 

Varinm'ii  iBr.  ^40*)  Span.  Haaptort 
eines  Distr.  in  der  Caracas.  Intend.  Ma- 
racaibo,  mit  6,oon  E.  und  st ark«>m  Ta- 
baksbau, detven  Erzeognlfs  allgemein 
geschätzt  wird.  Fr  hat  sich  i^geawir- 
tig  zu  einem  der  Föderativstaaten  det 
Aeg.  Venezuela  erhoben.     - 

Varna,  IVarna,  (Br.  43*»  17'  30"  L*4^ 
30^)  Osm.  St.  am  Schwarzen  Meere  nnd 
an  der  M.  des  gleichnaw.  Fl.,  in  dem 
Sandsch.  Silistra.  Sie  ist  ummanert»^ 
bat  1  altes  Kastell  mit  grofsei^  Thüf. 
men,  i2Moskeen,  Hane,  Bcsestane,! 
griech.  K. ,  4,co3  H.  und  etwa  1^,000  E-t 
wer.  Griechen  u.  Armenier.  Sitz  einet 
griech.  Bischofs.     Grolser  ufid  gerSumi- 

Ser  Havea.    Handel  mit  Korn  und  Lan* 
esprodakten  \      SchiffCahrt.        Schlacht 
von  J444. 

Varst  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Charenta^ 
Bz.  AugouIe»«ie,  nahe  an  der  Charentef 
mit  1,68^  E. 

Varzy,  Frane.  Mfl.  im  Depart.  Ni*- 
vre.  Bez.  Clamecy,  mit  <  Hosprit.  und 
3,0^  Einw.  Fajanzefabrik;  Twifsjpin- 
nerei. 

Vasarluly,  (Br.  dfi  25?  32"  L.  37?  59^ 
Oester.  Mfl.  in  4er  Unfar.  Gesp.  Caoif» 
grod.  am  Holdsec,  mit  i  ref.  K.  u.  64O09 
E.  Wein-  und  labaksban^  Karalveober 
Kanal  seit  1779.  Phy^ikalitcba  GaeaU- 
•chaft. 

Vtrsarheljr,    SomiO'  Vasarhgiy,    (Br. 
47O  6'  10"  L-  ^^0  o'  45")    Oe«ter.  Mfl.    ia 
der  Ungar.  Geap.  Ves-sprim ,    un  Toma>  ; 
mit  I  kathol.' K.  und  gutem  Wein-  nndj 
Tabhksbau.  1 

k^asarut,  (Br.  47<»  »'  SP"  L.  31^  93'  4*^1 
Oester.  Mfl.  anf  der  Insel  Schutt,  in  dar'i 
^ng.  Gesp.  Presbnrg. 

Vasnrvakst,  Osm.  Mfl.  in  dem  Be^  ^ 
lerb.  und  Sandsch.  Bosna.  ' 

Vasconas ^  Bashitcht  Pr€fvinztn,  der! 
Kollektivname   für  4ie  drei  Spaniachea' 
Proviucen    Vizcajra,       Guipuscoa    val 
Alava. 

VaskuK^  Oeeter.  p.  in  dam  Galit.  Kft 
Czernovitz  oder  dor  Bukowina,  mitte« 
zwischen  den  Karpathen,  mit  -etsea 
grofsen  kaiserl.  Gestüte. 

VassYt  Franz.  Mfl.  im  Depart.  CaK' 
'vados,  Bes.  Vire,  nrlt  630' H,  nnd  3,159 
Einw. 

Vafty ,  (Br.  48O  30'  L,  aaO  3+^  >  p^m.  \ 
Hauptst.  eines  liee  v^on  99  5^  QM  ttad' 
61.275  B.,  im  Den.  Obermajne,  an#lt' 
Blaise  .  mit  2,170  &.  '  JMnf.  in  Halbtuc^g 
jährlich  42,423  Ellen.  Hie  Matsacrrft^ 
Vassv  1562.  •      •     •  • 

l^aatoy  Sit.  «t.  in  «er  Fror.  Abrail*Ci 
citer.  ^i 

VnstOj  Sisil.  Stadt  in  dar  Proviagf 
Otrant».  :  ' 

Vaton,  Frame.  St.  in  dem  Dp.  Inilre( 
8z.  isaoudnn,  arit -i  Stiftskirche  u.  it0| 
l>inw. 

Vati^    Ostn.  Mfl.  auf  der  ArcbipaÜ» 
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VMuytaurt,  Fmb».  Mit  i»  Dtpart. 
Mmi  »  Btz;  Bat  U  Dug,  «a  AitAe,    aiit 

1,285  li-  • 
,  yauctufSy  Franz.  Departemeivt  im, 
stidöstl.  Fi^Ankreich ,  >w.  2aP  ig'  \bU  23° 
ih'  ö.  t.  ond  49^  41'  bi<  44^  26'  n.  Br.,  im 
V.  an  Dröme  ,  im  O.  an  Ob«raljpen ,  im 
S.  an-Rhoneuiündung,  im  W..  an  Gard 
kränzend,  (6,40  Q^-  grols.  Obcrfl&cbe: 
«in  Dreieck,  welches  die  beid«n  FIÜMe« 
Bbone  and  Darance,  bilden«  im  N.  O 
Toller  Berpe,  im  W.  ein  waitet  Thal 
Ifingf  dem  Rhone,  im  Ganzen  eine  an« 
tButtiige  L&ndschaft.  Boden:  in  dem 
Tbale  fetter  tiefer  Lehm,  welcher  mit 
wtfifiem  kMlkartigen  Thonc  durchsetzt 
iit  und  Ictcht  bewfisfert  werden  kannf 
an  dem  Gebirge  steinig  und  dürftig. 
Gebirge:  'Kweige  der  Alpen,  betonderi 
oai  Gebirge  Lure  nnd  der  Mont  Ven- 
tonz ,  der  Leberon  und  der  Bluyt.  Ge^ 
wätier:  Khone  und  Durance,  beides 
(^ranzfl. ,  der  llealet,  jCcuzon,  Hicuftct, 
Sorgnes;  eine  Menge  Abzags -  und  Be- 
wMsterungtgraben;  der  Teich  Rhu»;  die 
Jdineral Wasser  bei  Väqueiras  und  Yele- 
»ou?  die  berühmte  Qu.  Vaucluse,  wor- 

Suf  der  Sorguas  enttteht.  Klima:  in- 
terst  milde,  man  kennt  blofs  2  Jahree- 
Zeiten;  der  Thermometer  fällt  selten 
anf  4  bis  oc,  und  steigt  gewöhnlich  nur 
anf  25  bis  ^\  Schnee  sieht  man  in  den 
Thälern  höchstem  1/2  Tag.  Produkte  ; 
Oetraide,  Garten-  und  Hülsenfrüchte, 
Jlanf,  Färberröthe,  Safran,  graines 
d'AWgnon,  Oliven,  Obst,  Wein,  Sn« 
nach,  die  gewöhnhch'en  Hausthiere  u. 
Geflügel,  ^^leinwild»  Foiallen,  Bienen, 
SeidenwürmfY,  Kermes,  Jaipis,  Kalze^ 
^nier,  Steinkohlen,  Fajanzethon,  Vi- 
triol, 2  unbenutzte  Salzquellen.  Volks* 
»enge  iSlö:  205,832,  worunter  3,600  Ref. 
und  700  Juden.  Nahrungstweige  :  ein 
flcilsi^er  Ackerbau,  der  jedoch  nicht 
iiinreichendes  Korn  liefert;  eine  vor* 
zügliche  Garten-  and  Obstzucht,  und 
Weinbau.  Man  produsirt  jahrl.  lySm 
2ntr.  Seide  nnd  5,300  Zntr.  OlivenDl, 
auTserdem  an  Safran  30,  -an  Fttrbevröth« 
lux»  bis  1,500,  an  graines  d'Avignon  90 
ZAtr.  Die  WÄlder  sind  fast  ganz  ver- 
nichtet. Alle  Zweige  der  Viehzucht  be. 
find««i  sich,  wegen  Mangel  an  Weide, 
^nit  Ausnahme  derEselzucht,  in  schlech- 
tem Zustande :  man  rechnet  für  die 
Prov.  etwa  3,000  Pferde  ,  1^,000  Maulesel, 
12  bis  i<,OooEsel,  i6;000  Ochsen  u.  KÜhe, 
150,000  Schaafe  nnd  3,000  Schweine.  An 
Honig  werden  Soo  Ziitr.  zur  Ausfuhr  ge- 
Tvonnen.  Der  hauptsKchlichste  Gegen- 
stand des  KunstileilBes  ist  die  Verarbei- 
(ung  der  Seide,  man  zählt  über  200  Sei- 
flenmliblen,  über  2,600  Weberstühle  und 
•ine  greise  Menge  Seidenspinnereien  U. 
verfertigt  jährl.  gegen  ]6,ooQ  Stück  sei- 
dene Zeuche  aller  Art.  0ie  WoUenfa- 
brikation  liefert  4,000  Stück  Kadis.  Mail 
bat  40  Gärbereien  ,  28  Ffirbereien ,  % 
Scheidewasser-  und  x  Salpeterraffinerie, 
\  Wachsbleichen  ,    13  Papiermühlen  ,  51 


y«* 


m 


ipinnercien,  10  Krappmühlen  ,  2  Fajan- 
befabr.,  4  Kupferhütten  und  Hammer  a. 
I.  yir.  Ausfuhr:  Seide  und  Seidenwaa- 
refl,  Krapp,  Kupfrrwaarcn ,  gedruckt* 
Leinewand,     Wem,    Branntwein,    Oel, 

Sandeln,  graines  d'Avignon ,  Safran, 
(rznes  ,  Sumach.  Staatsverbindung: 
li«  Prov.  sendet  2  Dep.  zur  Kammer  u. 
CehÖrt  zur  8ten  Militärdivision  ,  zu>  15. 
Porstkonservation  ,  snr  Didxese  von 
Irfgnön  nnd  zum  königL  GericlMtshoX« 


▼Mi-Ki«»t.    littthtilnntf':  Sa  4  B«viAe, 
31  Kantone  nnd  150  Gemeindav. 

Vmucouifurs^  (Br,  ^53'  I#*  23*120') 
Franz.  ät.  im  Dp.  Maas,  Bz.  Commercyr  ' 
am  Abhange-crines  ilügwls  and  an  d«r 
Maas,  mit  ^,205  E.  Fajanzefabr  ,  Gerbe- 
reien, Leineweberei.  Geburtsort  des 
Geographen  Ciaude  da  Tlsle  4-  iTto. 

.  Vuudemont,  (Kr.  48«  j6'  L.  230  45') 
Franz.  Mfl.  im  Dep.  Meurthe,  Bez.  Ln« 
neville,  mit  z^Scbl.  nnd  433  B.  Der- 
Thurmder  Sarazeneu.  Vorma's  Sitz  ei« 
»er  Linie  der  lienoge  von  JLothringen. 
Vaugirard,  Franz.  JD.  im  Dep.  Seine, 
Bez.  Sceaux ,  nur  ^4  M.  vo«  Paria ,  mit 
vielen  schönen  I«andhänsern ,  2,76a  S;  n. 
I  Mineralquelle. 

S.  ynulry^  Franz.  St.  im  Dp.  Creusa» 
B«.  Gaei;et,  mit  2,295  ^* 

V<mlx ,  Fzaae.  Mfl.  im  D«p«  Pds  im 
Calais,  Ba«  Arras,  mit  1.B63  B. 

yuurenard     Frans.  Stadt  im  i>epart.    ' 
Khone,  Bz«  ViUef rauche,  mit  i>o9o  £ia- 
wohnern.  ^ 

Vauvekarfiuts^  Frant.  St,  im  T^fp, 
KhoA^münduag ,  Befe.  Alz,,  mit  515  Bin« 
wohnesn. 

Fauv€rtt    Franz.  Mfl.  im  Dep.'G*rdt 
Bez.  Nimes,  mit  3,348  B.     firanntwein*-. 
m.  Sprietbrennereien «  Weingaistrmffia«^ 
lien  •  Salpetarsiedfeiei.  ' 

Vauvülers^  Frans.  St.  im  Dep.  Obar« 
saone,  Bz.  Lura,  mit  1,007  f,. 

ymus,  Fraua.  D.  im  Dvpart.  Seino- 
Oise,  Bz.  Versailles,  mit  1  prftchtig«« 
S«hl.  Ä.  Park,  u.  900  B. 
Vavao,  S.  JVawatu, 
Vazirubttdf  (Br.  32»  flg'  L.91O  7)  Hiad. 
St.  in  der  Prov.  Liahore  am  Cbinanb,  ztt 
den  Besiuiyzgen  der  Seiks  gebdrig. 

Vt^hel,  Nied.  D.  in  dec  Piv.  Nord^ 
braband,  mit  sJ^ts  E. 

ytchitldtj  Braunschw.  Dorf  ia  dem 
Wolfenbüttel.  Kreisger.  Betmar  »a  dec 
AuD,  mit  1  Schi. ,  31  tT  und  274  B:  Das 
Schlols  vrar  vormals  ein  Bigenthum  de« 
Herz.  Ferdinand,  das  Siegers  bei  Mia« 
de« ,  und  ist  jetzt  von  dem  Handeiker*^ 
sehen  Ersiehnngsinstitute  eiageaom« 
mea. 

Vechta^  Oldenb.  Kreis,  welcher  dia 
A.  Vechta  und  Strinfeld  und  die  Herr» 
Jichkeit  Dinklsge,  zusammen  mit  4,403 
H.  u.  25,861   E.  enthält. 

Vtchta^  Oldetib.  St.  und  Sitz  eines  A» 
von  2,220  tt.  i2,;^f  E. ,  in  dem  gleichn. 
Kr.  Sie  liegt  an  dar  Vechta,  ist  mi% 
Grabeu  und  Maoern  umgeben,  hat3kath. 
K.,  I  Hosp.,  245  H.  u.  1,152  E.  Kath.  Ge- 
neraidechani«'i;  kath.  Gym;aasiun|.  Die 
£.  nähren  sich  von  der  Land  wirthschaft, 
von  Handwerken  und  der  Leinewebe*  ' 
rei. 

YtthUs  Nied.  Fl ,  welcher  lal  Prenfs. 
Rbs.  Münster  entspringt,    nnd  obexiialll 
Swarte  Slnys  in   den  Zoidersee  geht. 
VtchU ,  9   üfuin. 

ytcJurkagen  i  Kurhess.  Mfl.  in  einem 
anmuthigen  Thale  an  der  Weser,  in 
dem  Niederhess.  A.  Sababdrg,  mi't  147 
fi.  und  1,1.^7  £« .  wor.  mehrere  Hana- 
werker.  Auf  dem  dasigen  Schi,  w» 
bis  1815  eine  Salpeter  -  und  Farbeniabr. 
etablirt;  aufserdcm  hat  der  Ort  z  Bi- 
senhütte mit  1  Hochofen  und  1  Poch- 
werke, die  5,612  Zntr.  Gufieiten  pro- 
duzitt. 

P'^d^m  ,  Preufs.  St.  in  dem  Kleve« 
Berg.  Rbz.  KJeve,  mit  983  B. 

Vetlen^  Prenfs.  Mfl   und  fierrschafi 
der  Freih.  von  Landsberg ,  voa  l,M  M«« 
Im  dem  Prsuis.  Ebz.  M«a«ter.    • 
I.I3 


Digitized 


byG9ogk 


ts^ 
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^•Tli.  mit  5,470  B. 

rr«/uift4a#lt  Ni«d.  D.  ia  der  Provix 


•Ofre«hu  mit  i,9«7^  E. ,    die  sich  von  Amt 
WollBpinaerci  aSIUir«       '*  " 

fiite  ToxitMckitt. 


ren.  '  Ia  der  Gegead- 


^Mre ,  2Vr  f  *er# ,  Nied.  St.  auf  der 
Oitfiaite  dtt  Intel  Walchern  ,  aaweit 
.der  M.  d«r  Ooeterichelde, .  in  der  Frov., 
ZeeUud.  Sie  i«t  befettict,  hat  6  Boll- 
,  vrvrke  ,  A  K.  a.  2,909  B. ,  die  vom  Handel 
a.  Gewerbe  leb^a.  £e«^eme  Rheede» 
'  der  Veprsc^e  Gad»  der  ffir  die.tchwer- 
•U'a  Schiffe  Tiefe  feaug  bat. 
^  .  y*§a^  Sptün.  Villa  ia  der  Proviat 
Galiöia. 

Vggiaäek ,  (Br.  53p  lO'  10"  !*•  a6P  15' 
'-0^0  Biemea.  Mü.  aa  der  Weter  ober- 
liälb  dei^  St. ,  mit  aio  H.  and  1,^4  E. ,  die 
meittebt  aa«  Handwerkern  >  Schiffern, 
Lootsen  and  Fifchera  bettehea.  Hevea 
nhd  Waas-eaaied erläge  ffir  Bremea» 
tfosh  mÜsiea  grAfi ere  Schiffe ,  wegea 
Beichtigkeit  des  Fl. ,  fea  Lehe  oder  Bro- 
Afc%.  lOiehea. 

Vegliät  Oeater.  latel  des  Qaaraaro« 
sa  dem  Illyr.  Kr.  Fiame  aehörtg.  Sla 
iit  etwa  t<§  QM.  groXs,  und  enthalt  2,670 
B.,  mit  10,414  B.  Weia,  Seide  uad  kl, 
INecde  tind  die  Haüptprodokte  diesefr 
echöneA  Eilande« ,  da«  iedoch  durch  dio 
&ftttberei«n    der    Uskochea    bisher   viel 

telilieto  hat.   Die  E.  sind  meistens  kath. 
I^rlachen,   roh  nad  voll  Aberglaabea. 
Mß  har  gnte  Hevea. 

^rgHa,  <Br.  450  5' ao"  L.  32»  ig'  50") 
Oestvr.  Hauptst.  der  gleichn.  Quamaro- 
,  iAsel,  Im  Kri  Flame.  Sie  hat  i  Vorst.» 
iKathedr. ,  mehrere  andere  K.  u.  Kl., 
383  II.  u.  i.soi  B.,  die  »ich  voA  derl.and« 
wirthechaft  a.  Fischerei  nähren  {  Bi* 
•chof ;  Haven. 

ydhl ,  Hess«  Mfl.  and  Hptort  des  A. 
Itter,  von  733  H.  a.  4,A60  B. ,  im  Ober« 
fOxst.  Hessen  i  er  liegt  an  der  Atel  u«  hat 
H  H.  n.  4<3  B. 

^  r#«e  V(Br.  65^  43'  I-  a?«  13'  20")  !>««. 
St.  und  Hptort  eine«  A.  von  90 1/^  QM., 
im  Stute  Ribe,  an  eiaer  kleinen  Bai; 
«mmauert,  mitsThoren,  »Gassen,! 
K.,  X  Hosp.,  170  H.  a.SooB.,  die  Schifffahrt, 
Fischerei  a.  Handel  treibea. 

S.  Vtit^  (Br.  46O  45'  10"  L.  320)  Oester. 
6t.  im  Illjr.  Kr.  Kiageafnrt,  aaweit  der 
Glaa  and  Virnita;  ummauert ,  mit  220 
H.  u.  1,500  B.  Hanptniederiage  des 
Biratha«r  Aoheitenhandel«  nach  Ita- 
lien. X  StahUabr.;  i  Kupferhammer; 
ia  der  Nahe  1  Bleiweifs-  aad  BJeixak- 
herfabr.  Vormals  Haaptort  von  Kftrn- 
then  i  auch  stand  aw.  hier  aad  Klagen* 
fart  aaf  dem  ZolUeide  wahricheinlich 
die  Rflmerstadt   Virnnum. 

S,  Viit^  Oeater,  Mfl.  ia  dem  Kr.  Salz- 
barg dea  l^aades  ob  der  Ens,  mit  34 
Hiatera. 

S,  Veit,  Oester.  D.  im  V.  U.  W.  W. 
"iet  Landes  unter  derBas,  nnweit  Schdn- 
brnnn ,  mit  i  Schi,  des  Erzbischofs  von 
Wien,  das  sich  durch  eine  Bildercale- 
'tie  aaskeichnet ,  140  H.  aad  2,014  Kia- 
Wdhner. 

S,   Veit,   tw  Vit, 

S.  Veit  am  Fiuum,  f»  Fiumg» 

•Vtitsh6ckh*imt  Baier.  D.  in  dem  Un- 
farmaitflandg.  Wllrabarg  diesseits  Maia 
am  Main,  mit  1  prächtigen  köa.  Lust- 
•chl. »  bfsber  Resxdenx  des  Bischöfe  voa 
Würtbarg,  968  H   u.  1,154  B. 

ViUn,    Helv.  hohe  Alpeaspitie  and 


VMifff  Preail.  ]>oH  «&aJmf•e^^ 
jtoeiado  TOa  5,005 'B.,  ia  dem  Kleve-Beif 

Hbs  Dfisseldorf,  wo  man  allerlei  feint* 
re  SUhi*  und  Biteuwaarea^  wie  aach 
eine  Menge  von  messingenen  Artikela» 
al«  Pfropfeuxieher,  Stiefelanxicher,  tn» 
ek erlangen  .  Kaffecmfihlen  ,  ^Inge« 
Handgriffe,  Scharniere,  Waage fcaaaleBi 
TorlegeschlOsier  a.  «.  w.  fabritirt 

Velhurgt  Bai  er.  St.  im  RogenlaadgcT. 
Parsberg  am  l^aaber,  mit  i  Vorst ,  i  ver« 
fallenen'Schl. .  .i'64  B-  n.  84O  £•  Biet- 
braaerei;  Tuen*  aad  Zenchwcbecvi  mit 
Ig  Maistern.  Wallfahrt  xom  Herzea 
Jeta. 

Velätn^  Bai  er.  St.  all  der  Pegniit,  ijBl 
Rexatlandä.  Hersbrack,  mit  x  Schi  ,9i 
H.  u..  400  B.  Unweit  davon  die.  ncrs- 
würdige  Hdhle  das  Geisloch. 

Veldtny  Baier.  Mfl.  an  der  Vil«,  nil 
744  B.,  im  Isarlandg.   VUsbibarg. 

Vgldenz,  Thal  Vsldtnz,  PrenX«.  Mfl. 
ia  dem  Niederrheia.  Rbx.  Trier  am  Bia< 
terbache,  mit  luth.  a.  kath.  .Simnltsak. 
u.  529  E.,  die  Gftrberei^a  n.  BiseowefU 
uaferhalten.  UnWeit  davon  dieRniait 
der  Burg  Veldenx,  einst  des  HptorU  dtf 
PfÄlx.  gfeichn.  Herrsch. 

VtldscMtrin,  Ufitgrnä  ^  Oiid.  SL  I» 
Hlptort  fiuei  Sandsch.,  ia  der  Btfltrh 
Rameli. 

Vtltretg,  Asiat.  Grapne  von  vi«l«i 
Felsea  und  kleinen  Eilanden,  ixa  «»• 
Meere  südw&rts  von  Tywea,  unKr  v 
ff/  n.  B^.  a.  i3qo  o'  L. 
-  Velet  €l  ßlanlo,  Span.  Villa  iiA^t 
Provinz  Graaada,  aa  der  Gränz«  t«^ 
Murcia.  .   _ 

VeUz  dt  ^omgra^   #.  J^ifion  ii'rir 

'**•  ...     - 

Velgt  JMataga ,  Spaa.  Cinatde  j« 
Meere,  in  der  Prov.  Graaada,  mti  u-. 
tadeile,  t  Pik-,  t  Kl.  a.  16.000  fi.  (wjj«f 
1804  das  gelbe  Fieber  7,oco  hinwegratttH 
Handel  mit  edlen  Früchtea ,  Wein  W 
Oel.  ,^ 

VeUt  tl  ILulio ,  Spaa.  Villa  in  «« 
Grftnxe  von  Murcia,  ia  der  Prot.  GttBj 
da,  mit  X  Pfk. ,  x  Kl. ,  1,600  H.  and  ?.«• 
Eiawohnern.  ^^^  ..     ,_. 

Velictka,  Nagy  Falu,  '^''*«-rÖ 
(Br.  490  13'  1"  30°  6*'  10")  Oester.  IM,» 
der  Ungar.  Gesp.  Arva  em  Arvs»  »»• 
Schi.,  I  kath.,  I  luth.  K.  u.  i,3nlS'  ^J. 

Ö    Juden.       Leineweberei  .     Bran«m» 
andel  mit  Holx,  Vieh  a.  K«ien.. 

Vttiha  Gulavita,   Oester.  D.  Jf  «2 
Dalm.  Kr.  Spalatro  an  der  Cetti»*.  »  1 
hier  einen  sehenswerthea   iQO  P*  ^OA» 
Wasserfall  macht.  _         .   s- 

Vgliila ,  Spaa.  Villa  am  Bbro,  i»» 
Prov.  Aragoa.  _         u 

Velino ,  Six.  Nebanfl.  de«  Nti«i  ¥ 
der  Prov.  Abruxxo.  _„    ^,  «  ., 

Vtlino,  Monte  TeWne  ,  Pipftl- Sfii 
der  Appenninen  im  Kirchenstaat«  1 7r 
F.  Über  dem  Meere.  ^      ^^, 

Velkapolfa,  Roch»it9,{^r.  4f  3?,,; 
I*.  360  13'  30^')  Oester,  Mfl.  ">  ««f. Jf 
Gesp.  BarsT  iit  1  kath.  K.  a.  Deniici 
Biaw. 


viuUrt,  Wärt.  St.  in  der  UV-  Jfl 
•      Hall  aaweit  der  Bühler,»    ««• 


,  41O41'  |6"L.  3oP25'i 
der  Ölgx.  Rom,   .« 


O.   A 

Sohl.  a.  510  B. 

VtlUtrt,  (Br 
Ptastl.»  St.  ia  u,.*  **.»-  : — — ,  -  ,.  _, 
hange  eines  Bergs  ,  mit  ▼«"***«< 
Mauern  umgeben.  Si«  i«t  •chUchtfJ 
bauet,  hat  al)er  doch  einige  P*1**[J'.^ 
nen  grofsen  Marktplat«  mit.?«  m«' 
leuen  Bildsgule  PtpJtülbanVinj»»« 
rere  K.  n.  KL,  ein  mit  Ostia  vrrtxaJP 
Biftliaa  aad  gagta  239OCO  B. 
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Velmezt,  V»rad'Vel§nc%€,  (Br.  4^  S« 
I"  1-.  39®  36'  IS")  Oetter.  Mfl.  in  des 
a^»  Gesp.  Biliar,  mit  1  kath.  and  i 
ri«ch.  R. 

Vslpke^  Brannichw.  D.  in  dam  SchÖ- 
ine.  Kreise.  Vorsf«lde ,  »ie  53  H.  nnd 
7  B.    Groft«  Steinbrflche. 

VsZstrty  Ofm.  «Mfl.  in  dam  Hnmal. 
nBdtch.  Xirhala. 

VtiUin^  Oattar.  Lantfsch.  im  Goqt. 
rUanOy  welcha  gaganwärtif  dia  Dlgx. 
ondrio  «.utmacht  --  69  UM. ,  mit  8O1796 
sin  fvoXiaf,  ran  dar  Adda  dnrch> 
(römtat ,  Thal ,  walohaa  lich  nur  im  S. 
V.  g'gan  dan  Gomoartaa  ttfFnet,  n.  .^on' 
ohan  Alpen  aincatchlottan  iat«  dia  at 
•gen  dia  Nordwinda  tchfltf  en.  Bt  hat 
.eiubarditchet  Klima,  a.  arzaugt  Wain, 
»btt,  Kattanian,  Mandeln,  Korn,  hat 
ach  aina  vortrefl.  Viehxnchc  a.  starke 
aidankaltar.  Die  B.  sind  Ital.  Abstam- 
inag  V.  kath.  Religion;  ein  fleilaiges, 
b«r  yon  ihrem  ir«rmal.  Herrn,  den 
Andtnarn,  dnrsarat  gedrücktes  Volk, 
na  sich  iettt  an  erbohlen  scheint.  Ihr 
loden  würde,  da  er  gröfstantheila  ans 
Jpen  «nd  Oebirf^an  besteht,  sie  nicht 
rn ehren,  wenn  •;ia  sich  nicht  dnrch  ei- 
•alabhaftenKnnstfleifs  an  helfen  wflfs- 
in;  Seiden-  n.  BanmwoUenspinnerei, 
nnmwollaenchmf.  11.  Fabr.  von  Larex- 
KeinenSfindet  man  hläiig,  anch  gewinnt 
na  Lindchen  dnrch  den  Transito  und 
»iva  vielen  Heilqnallan. 

V9lur,  Vellors,  (Br.  lao  55'  L.  q6P  52') 
(ritt.  St.  u.  Festung,  Hptort  des  ^laich- 
nm.  Distr. ,  in  der  Madras  Prov.  Kar* 
tntik  f  mit  vielem  Handel ,  bes.  Indigo, 
«n  die  Umgegend  «rsengt. 

Vtnafro^  Sit.  St.  In  Ar  Terra  fli  l»a- 
«ro,  mit  6^fk.,  6  KI.  n.  2,796  Einw. 
^ita  eine«  Bischofs.    Oliranban 

Vgnmngo ,  Nordamer.  Coantj  im  St. 
Pannsylrania ,   mit  a  OrUchaft.  n.  3,060 

S,  Pinant^  (Br.  iffofi  38'  L.  W  14')  Fr«. 
it.  in  morastigen  Umgebnngen,  das  Dp. 
*as  de  Calais,  Ba.  Bethnne;  fest,  am 
jja,  mit  ti045  E«  Oelmühlan;  llrane- 
«iaa. 

Venatea^  Sard.  Mfl.  am  Vraita,  in  dar 
»iemont.  Prov.  Salnxxo ,  mit  3,350  Bin* 
rohnern. 

Venntqut ,  Fran«.  Mfl.  im  Dp.  Yan- 
Ansa,  Bx.  Carpantras ,  naha  am  Nasqua, 
Bit  1,110  B. 

F«na»quMt  Span.  Villa  im  gleichn. 
thala  am  Binara,  in  dar -Prov.  Aragon, 
nit  einem  starken  Port  and  i  Mauth« 
tmte. 

rtnet,  (Br.i3g45'»6"li:.24P47'fi'0 
frx.  St.  an  d^r  Grinse  von  PiemontTltt 
[)p.  Var,  Bx.  Qrasse,  1  i/a  M.  vom  Meere; 
Snster  und  anga  gebauet.  mit  x  Katbedr. 
l.a.6i5B. 

Vtndtt^  Frx.Fl.,  welcher  im  Dp.  hei- 
ler S^vres  entspringt,  in  das  Dp. ,  dem 
IT  den  Namen  giebt.  tritt ,  u.  dat  SAvra 
tiiortaise  xafälll. 

Vendf^*  ^B*  Sapart.  des  nordwastL 
Prankreichs,  xw.  15"  iy  bis  17O  i'  ö.  L. 
a.  46^  19'  bis  47^  7/  n.  Br.,  im  N.  an  Nia- 
lerloire  und  Maine  «Loire«  im  O  aa 
l>eidp  S^vres,  im  S.  an.Nied«rcharenta, 
im  W.  an  den  Oxran  grinxend,  laotta 
E>M.  grofs.  Oberfläch«:  völlig  abrn. 
iMden:  theiU  Boccage  oder  höner  gelew 
lenes  Butehland,  Uieils  Marais  oder 
llarsch,  thaiia  Piain«  oder  Geaat^  in  dar 
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•ocen«  ll«d«t  9iaik  Haida,  |ft  «orMn« 
Ttdt  Moräste,  die  aber  durch  Bii^dai* 
ehnng  in  dia  schönsten  Wiesen  verwarn« 
dajt  sind.      Gewässer:    SA  vre  Nantaiseg 

Sdvra  Niorttita  ^  Vandea  Autise,  Boav 
logna  n.  a.;  vxeU  Abxagsgraben  and 
kleiner«  Kanäle;  Mineralwasser  xn  Pon- 
tenelles  n.  a.  Klima:  mild»  tt.  eng«- 
nehm.  Prodakte:  Getraide,  Hfliien-  q. 
Garteafrfich^e,  Hinf,  Flachs,  Kartoffalm 
Obst,  Wein,  etwa»  Hoix,  die  gew.  H^na« 
thiere  a.  Fedarvieb,  wenig  wild,  viel« 
WOl^e  n.  feine  Menge  schfidl.  Kaptilian»  ' 
Finfs.  n.  Se^sche,  Aaisaix.     Voik«men- 

5e  iftio:  a68>746,  wor.  4  bis  5*000  Reform.« 
ie  hier  kein  öffenti.  Bethaas  beticxeni 
Nahrungsawaige:  die  Provinx  ist  blo/t 
prodaxirend,  n.  Ackerbau,  Weinban, 
Viehzucht,  Fischerei  n.  Salzschlämraa- 
rei  die  Hauptqn eilen  ihres  Brwerbs. 
Man  schätxt  den  Pferdestapel  anf  8i«00« 
dan  Rindviahstapel  auf  163,000  nnd  den-  ' 
Schaaf Stapel  anf  338t?oo  Stück ;  dar  Ga- 
traidebau  ist  aurserordentl.  ergiebig.  An 
Salx  werden  jährl.  i  Mill.,  nacli  Binlnatt 
^nr  368*096  Zntr.  gewonnen.  Ansfuhr: 
Korn  ^,572  Zntr.,  Vieh  für  i,69),ooo Gar- 
den, Salx'VdOfGOO  Zntr.  ,  Fisoha,  Austarv« 
Wolle.  Hanta,  Holx  u.  einige  geringe» 
ra  ArtiKel.  Staats verbfadnng :  die  Prv. 
aendat3  Deput.  aar  Kammer,  a.  gehört 
KUr  13.  Militärdivisioq,  xnr  9.  Forstkon» 
aarvation «  xnr  Diösasa  von  Rochall«  o^ 
noter  den  k.  Gerichtshof  von  Poitiara. 
Eintheilung:  ii^  3  Bezirke,  89  Kantoaa 
n.  324  Gemeinden. 

K€ndotaf  Anstraleiland,  unter  i6<0  ^* 
53"  L..  u.  2«  14'  s.  Br.,  au  der  Gruppe  daor 
Admiralitätsinseln  gehörig.  Bs  ist  nnr 
klein  ,  aber  mit  Kokosbäaman  bed«ektf  • 
und  gawährC  einan  überaus  liebl.  Aa^' 
blick.  Die  Bevölkerung  ist  nach  Vaf-i 
;hältntfs  seiner  Grölae  aieml.  baträchtl.: 
die  E.  sind  schwara,  gut  febauet  and* 
grofs.  Bei  den  Männern  herrscht  dar 
sonderbara  Gebranch,  den  fordern  Theil 
des  Gaschiachtsgliedaa  in  aina  Blaean» 
schnacke  einxatwängen;  die  W«ibaf 
tragen  einen  Gürtel  um  die  Hüften.' 

FMnddme,  (Br.  47*  47'  l^'  J^i^^'^^D 
Frx.  Hptst.  ein  es  Bx.  von  46M  Q  M .  u^  ^0.369  - 
E.,  im  Dp.  Loir-Cher,  am  Lioir,  mit  dct^ 
Trümmern  eines  vormals  prächtigen 
Schi. ,  5  K. ,  t  Hosp. ,  1,100  U.  n.  7t6^  B* 
Handschuhfabr.  mit  fio  Arb.  (7>ooo  Duix. 
fi(on  da  Grenobla  ,  6,000  Dutx.  facon  da 
Slam  u.  6,aD0  Dtttx.  von  Zifrgenfeder) ; 
Gärbereien  (6,7oo  Felle  nnd  Häute);  t 
Papier-  n.  a  Lohmühlen.  Oeffentl.  Bi- 
bliothek von  5,000  Bänden;  physik.  R»- 
binet.  Geburtsort  daa  Dichters  Ronr  ' 
••rd  f  TjsSS. 

Vettirtu  Frx.  D.  am  See  Vaadroa,  im 
Dp.  Heraalt,  Ba.  Bexicrs,  mit  7*6  »•  o. 
der  Heilquelle  Malon.  « 

VgnduU/uit  Vänd^ima,  dat  PanAalU* 
ria  der  Altan,  Sia.  Insel,  im  Golf  «an 
29apoli ,  antar  41O  h.  n.  31O  Br. ,  au  dar 
Gruppe  dar  Ponxischen  Inseln  gehörig. 
Sia  erhebt  sich  amphitheatral.  übaf  daa 
Maere.  hat  Kalkboden,  ist  h«ttigeu 
Windstölsau  aasgesetxt,  and,  mit  Aus* 
nahm«  von  3  lAndungspl&ixen^  unxu- 
gängl. ;  sie  ist  fruchtbar  an  Körn ,  (sa- 
mülse  und  Wain ,  h^tta  iSn  Sgö  B  ,  dia  ^ 
von  dam  Brtragu  ihrat  Bodens  und  dar 
Fischerei  sich  nähren»  u.  i  geräumigen 
sichern  Haren,  dar  doreh^t  umUU  var- 
thaidigt  wird. 

Vengdigt  «•  Vsntzia. 

Vänergufj  Frx.  Mfl.  im  Dp.^Obarga- 
rönne ,  Ba.  Mnret ,  am  Binfi.  dar  Hissa 
«n  dia  Arri^ge,  mit  i«ioo  B. 
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Ten, 


rtfi»ria\    $ftrA,  Mi|.  in  i«r  n«BOtt«i 

^rov.  Turin,  mit  i  prachtifren  Lattschi. 
««  Gartes  det  Koni«,  2  Pfk.«  i  Hoap.  tt. 
f,700  B. ,  di«  flieh  haupUächl.  mit  dem 
Aeideabau  b««ch&ftigen  u.  v«nchi«dena 
Seideuxwiimmüblen  basilzen. 

Ftnegia,  f^gnedig^  0««ter.  Goqt.  det  - 
Kttnigr.  I.oiubar()ei< Venedig,  xw.  aB^^o'^ 
w»  3«*  5'  «  J^-  «  44°  50'  bis  4^  43'  »•  Bif., 
ji»  N.  W.  nn  TTrol,  im'N,  u.  W.  O.  aa 
IlWrieSr  im  N.  VV.  an  dat  Adriat.  Meer, 
im  S.  an  den  KirchensUat  u.  im  S.  W. 
an  da«  Gouv.  Mailand  grfinaend,  ^$7m 
QM.  groU.  Oberflficbe  :  welienförmif 
eben  )  im  N.  von  hohen  Alpen  amkrei- 
Mt.  Boden  :  im  Ganzen  fruchtbar«  an 
4em  Gebirge  steinig.  Gebirge :  auf  dem 
$aame  von  Tyrol  die  Rhätiscben  Alpen, 
die  im  N.  an  di<^  Kamischen  reichen; 
die  Lesiniflchen  Berge  zw.  dem  Garda- 
tea  und  der,Brenta;  die  Euganeischen 
ti*  Beriiiischen  Berge.  Gewfitser:  der  Po 
ab  GrMnzn. ,  die  Etsch,  die  KtiUenfl. 
Bachiglione ,  Piave ,  liivenza,  Lemone, 
Xagliameffto  u.  Auto;  die  Kanäle  des 
Pofesini  beiRovigo,  der  Kanal  Monce- 
lice,  Fiavejo ,  Nonceilo,  Moduno,  Bus- 
•o,  die  23  Kanftle  ih  den  Adriat.  Itaga- 
nen;  die  Mineralquellen  zu  Recoaro, 
Abano,  S.  Michiel  u.  S.  Pancrazio.  Kli- 
ma: Üufient  milde,  doch  i«t, hier  das 
•Vaterland  der  Agrumen  noch  nicht,  u. 
dia  Olive  geräth  nur  in  wenigen  Stri> 
chan.  Die  Luft  iflt,  aufter  in  den  Laga- 
aeu  und  in  den  Polefinen  von  Rovigo, 
gesund.  Produkte:  Getraide,  Garten- 
und  Hülse nfrficbte ,  Reifs,  Obst,  Wein, 
Flacht,  Hant,  Oliven,  Haselnüsse,  Holz 
(doch  nur  in  Priaal),  die  gew.  Hans- 
thiexe,  Gofitigel,  S*^'  u.  Flufsfische, 
Bienen,  Seidenwürmer,  Kupfer,  Blei, 
Eisen,  Alaun,  Vitriol«  Marmor.  Voiks- 
jBengc  18x1 :- 11030,096 ,  meistens  Italia. 
Her  u.  Katholiken,,  doch  mögen  unter 
denselben  42,000  Deutsche,  in  den  8ette 
Communi  und  zu  Venedig  4,000  Grie- 
ehen,  2,700  Israeliten ,  500  Osmanen  ,  400 
Armenier  n.  4,000  Sklaven  leben.  Der 
grAXtem  St.  sind  12,  der  Müi  8S»  ^^r  D. 
8,06  n.  der  H.  (doch  bloXs  ffeschätzt) 
591 ,664-    1795  rechnete  man  ,  aulser  Rovi- 

f»  u.  Verona,  jenseits  der  Etsch,   12.338 
^alt  geifltl. ,     Sk6pS  Ordensgeistl. ,     4,% 
Adllche,    2,000  Eentenirer,  10,974  Kau: 


und  Handelsleute ,   13,738  Krämer ,  67,8qS 
Künstler  n.  Handwerker,   4441 195  Ackr 
le«le  und  Bauern,  3,223  Fuhrleu 


^,195  Acker- 

.  _, „ ^euie,  14,994 

Fiichcr,  Schiffer  und  Seeleute,  23,1^ 
Dienstboten  u.  23,990  Bettler,  u.  vaga- 
-bondeki  (sKmmtl.  nur  rom  m&nnl.  Ge- 
achiecht«),  daan  6,131  Nonnen  u.  s.  w. 
{^ahrungszweige  :  der  Ackerbau  wird  aul 
iiOmlHtrdische  Art  getrieben ,  und  macht 
■iit  ^m  Weitebau  den  vornehmsten  Ge- 
werbszweig des  Landes  aus«  Der  Viehr 
•tand  iat  aehr  ansehnl. :  aufser  Verona, 
j^anseifs  der  Etsch  und  Rovigo,  fand  man 
4795  •nPf«''den  39,408)  an  Maniesein  6,419, 
«n  Lastthieren  25.527,  an  Hornvieh 
494*388  *  an  Schaafen  741*152  n.  An  Ziegen 
112,818  Stück.    Die  Fischerei  in  den  La- 

innen  beschäftigt  viele  Menschan,  aber 
e»  Berabau  geht  blofs  anf  Kupfer  Und 
Eisen.  -Der  Kanstfleifs,  wenn  auch,  ge- 
gen voranalt,  tief  gesunken,  ist  doch 
nicht»  weniger  als  vevechwunden.  1791^ 
wurden  gezählt  2,474  Baumwollen-  und 
I'lachswnckstätten ,  14,846  JLeineweberw 
atühle,  2,029  WoUei^stühle,  1,16a  Goldr- 
and Silberspinnereien,  17^  Gold»  u|»d 
Silbevschiinrmnf.,  i.gii  StideBwebeftien, 
4.188,  Seälerw«tketälten,  ^  Mangen,  8b 
Tachscheermaochinen ,   563  Hand*  und 


WM saMipinitni a tclda da»,  pi  Tueliwflin« 
Stühle ,  231  Farbereien  ,  (M92  Mah]i^titl• 
len  ,  76s  Oelpressen,  77  Papiermflhiea, 
^  Sägemühlen  ,  2^  Biten  •  n.  Kupfer- 
hammer, daza  kommen  noch  die  ein* 
seinen  Mnf.  der  Hpttt.^  die  Glaifadtten 
u.  s.  w.  Ausfuhr:  "Wolle ,  Fqlle- von 
Schatfen  u.  Böcken,  Wachs,  Getraide 
Oel,  Glaswaaren,  Papier,  «rolIcAe.Ta- 
eher  u.  Zeuche,  Seidenstoffe,  Stahl  und 
Stangen  n.  Eisenwaaren,  Theriak,  Her* 
Jturialpräpafate,  Wachsmasken,  Schwäa^ 
»e,  Wein,  Weinsteinrahm,  JLack.  Dia 
Hptst.  ist  noch  immer  ein  sehr  wichÜ- 

fcr  Handelsplatz  für  das  ganze  obere 
Caiien.  Staatsverbindnug  :  Venctia 
macht  gegenwärtig  ein  eigenes  eel^t. 
ständiges  Gouvernement  des  Kaiserstaats 
und  bes.  des  Königreichs  Lombardei- 
Venedig  ans,  das  seine  besondere  V«e- 
fassung  hat ;  die  Nation  nimmt  hier  ge- 
wiss ermafsen  dar  ch  seine  Zenlral-  noi 
Provinziaikongregationen  einen  Antheü 
an  der  Gesetslsabang  und  Be^teoroa^ 
Die  Zentralkongregation  <,  welche  nntsr 
dem  Vorsitze  eines  voniicm  Kcöser  n.K^ 
nige  gesetzten  Präsidenten,  ans  den  De- . 

Sutirten  der  adl.  Besitzer,  dar  bürgert 
esitzer  und  der  9  kön.  Stadt«  (Venedigs 
Udine,  Travito,  Padna,  Vicentn,  Vere- 
na, Rovigo,  Bei  Inno  und  Bassano)  sa> 
sammentritt^  hat  ihren  Sitmzu  Venedig, 
die  Pr9vinzialkongregationen  aber  &a 
dem  Uauptorte  einer  jeden  Oelegaxioa« 
Das  kön.  Gubernium  zu  Venedig  Mt  die 
höchste  VeTwaltungsbehÖrde,  die  der 
Zentralorganisirungshofkoramission  pro- 
visorisch untergeordnet  ist:  nnter  ihr 
stehen  die  8  Delegazionen  ,  worin  da» 
JLand  gelheilt  ist.  Die  oberste  Jnstis- 
stelle,  der  Senat,  ist  au  Verona  errich- 
tet, unter  ibr  steht  das  Anpellationsgf- 
rieht  zu  Veneiia ,  die  Tribunale  in  dm 
Hauptorte  ieder  Delegazion  n'.  die  mo- 
dern Gerichte.  Venezia  hat  sein  eige- 
ne« Generatmilitärkommando  ,  seine 
Universität  u.  s.'w..  Eintheiinnn:  in  8 
Delegazionen,  Venezia,  Verona,  j^rianl 
oder  Udine,  Padna,  Treviso,  Vicenza. 
Belluno  und  Rovigo.  Auch  werden  zi 
diesem  Gouvernement  die  beiden  Fe- 
stungen, Ferrara  u.  Commachio,  woria 
Oesterreich  das  Besatzungsrecht,  nicäc 
aber  die  Landeahoheit  zusteht,  gere^b- 
net. 

Vtnezia ,  Fgntdig ,  (  Br.  450  ^*  j« 
^'  30^  o'  4<5")  Oesfter.  'Hanptstndt  0« 
eleichn.  Gouv«  im  Königr.  LombardA* 
Venedig,  auf  72  Inseln  des  Adriat.  Mie- 
res  gebaut,  d'urch  die  Lagune  vom  fe- 
sten Lande  abgeschnitten  und  durch 
ihre. Lage  fest.  Diese  grolse  St.,  eiast 
die  Königin  der  Meere  und  auch  ieat 
noch  die  dritte  Stadt  des  Kaiserreichs, 
dem  sie  augehört,  ^ird  in  6  Sescieris  di 
S.  Marco ,  Xasteilo ,  Canale  Regio,  S. 
Paolo,  della  Croce  und  Dorso  dura  ein- 

.  getheilt,  und  enthält  450  Brücken. ,  wel- 
che die  verschiedenen  Stadttfieile  ver- 
binden, wor.  die  prächtige  Ponte  Risüo, 
-,i  offen tl.  Plätze,  wor.  aber  bloCsde« 
j.  Markusnlata  eine  Auszeichnjcing  ver- 
dient, I  Pacriarchatk. ,  »9  kathol.  Pfk., 
nebst  vielen  andern  kathol.  K. ,  S9  I^lh., 
13- Abteien  und  Priorate  ,  18  Oratonee, 
40  geistl.  Brüderschaften  mit  ihren  Ka* 
pellen,  .1  unirte  K«,  1  griech%  K.  ,  1  ar- 
men. K.,  i  iukh.  Deutsch.  Beth. ,  7  Sy«> 
Aar«  in  dem  Quartiere  Ghetto,  welches 
biois  Juden  bewohnen,  ^  Hosp.,  i  al- 
tes   und    1  neues  Lnxareth,    das    greSttr 

-Findelhans,  j^^.coo.sammtlich  auf  Fialen 
«ufgeführte  nadcinferamigieUeU.»  woi. 
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••Irr  TltU  PAlS^«,,and  i8fo  116,3«  B^ 
wor.  2,485  Jaden    und  geg»n  20,oooBett- 
Ler.    Die  StraAen    dieser  Inselstadt  sind 
•Bce,    and    werden  daher  weniger  t>e- 
BttUt»  als  die  Kanüle,  die  zwischen  den 
Inseln   hindurchgehen-    and    4ni%   Gott-- 
oeln  bedeckt  aind^  doch  sind  sie  sämmt- 
lich  mit  unpolirtem  Marmor  |{e pflastert- 
irie    xneq^enn  anch  mehrere  Marmor, 
p«liMt«  fiJllbt.      Merlcwürdig    sind    vor- 
»ttÄhch    der  S.  Markuriplats  als  vorzüff- 
licnste    ^tadtpromcnade>     als    Sammel- 
ttlatz  der  Fremden,  der  Abenteurer  und 
Saukler,  des  Adels  und  der  Bürger  und 
Kit  der  Mittelpunkt  dea  Karnevals,  um- 
geben von  Bogeugängen    u.  geschmückt 
mit   den    kolossalen  Rossen,     die    eine 
Seitlang  Pari»    bewanderte;    die  antike 
5.   Markusk. ;    der    herzogl.   Palast    mit 
len  Staatsgetängnissen  j    die    neue  Pro- 
Lnratie;'das    berühmte    Arsenal,      das 
etzt  wieder  angefüllt  ist,  die  Sdnola  di  ■ 
$.  KoccOf  da«  Kaufhaus  der  Deutschen, 
lie  Patriarchalk.  ii.  Peter,   di^  scuola  di 
llAarinari  und    eine  Menge  Kirchen  und 
Klöster,   wor.  die  meisten  mit  den  vor- 
Lüglichsten  Gemälden  der  Venez.  Schu- 
.e  prangen.      Venezia    ist    der  Sitz    des 
bester.    Gubarniums,    des  MilitKrkem- 
nando,    der  Zentralkongregation,    des 
kppellationsgerichts ,     des    Seesauitätt- 
nagistrats    und  der  ganzen  Marine  Oe- 
tterreichs;    an  der  Spitze  der  GeistlicA- 
ceit  steht  ein  Patriarch »    und'die  Grie- 
chen und  Armenier    haben  ErzbischÖf«. 
K.onviktlyzeum;  k.  k.  Bibliothek;  k.  k. 
Akademie  der    schönen  Künste;      Athe- 
ifium:    Schiftfahrtsschulf ;   ConservatO'- 
rium  de  Pieta,   worin  mehrere  ino  Mäd- 
:hen  in  weibl.  Arbeiten  Und  in  der  Mu- 
lik  Unterricht    erhalten ;      Consexnrato- 
äum    der  Musik  mit   einem  Pensionate 
für   24  Zöglinge ;    mehrere    PriVarinsti- 
^utm,   Bibliotheken,    Kunst-  und  Natu- 
raliensammlun^en,  bes  vorzügliche  Oe- 
näldegalerien  in    den  P^JSsteii  der  No- 
)ili.     Mancherlei  MAf.  und  Fabr.,    bes. 
in  Tuch  und  saji  venete,   in  Gold  •  und 
»ilberstofFen ,      in    Sammet.      seidenen 
»trumpfen    und  Nähseide,    in    Spitzen, 
lie    vorzüglich    auf    der  Insel   Murano 
rerfertigt    werden,     in    Segeltuch    und 
raueh.  in  Masken,    Wachsblumen  und 
lYachtfrüchten ,    in  Golddraht   und  an- 
Lern  Goldarbeiten    (besonders    berühmt 
lind    die  manigli    ossia  Manini    d'Oro), 
;n  Seife  (doch  nur  noch  8  bis  loKessel), 
n  Wachs  (^  Bleichen),  in  Amidou ,  Le- 
ier,   Theriak  u.    chemischen    Präpara* 
en,  in  Porzelan  u.'  Glas  (die  Glasfabrik 
tanten  th^^ileu  sich  in  Pornaseri,    Spe- 
:hieri  ,  Märgariteri  u.  Soffialumi ;    noch 
mmer    werden'  die    Perlen,    die  Tele- 
kope  n.  Brillen  Ventzia't  geachtet),  in 
A' einsteinrahm    (4  Fabr.),   in  Bleiweifs 
I  Fabr.),    in  Venez.  JLack  (2  Fabr.),  in 
srünspan,    KuXs-  und    Kupferdrucker- 
chwärze    u.  t.  w.     Im  Ganzen    ist    die 
Fabrikation    gegen      vocmals    aufseror- 
lentlich    gesunken ;     noch    mehr    aber 
ler  H-andel,  wenn  Venezia  gleich  noch 
mmer    ein-  wichtiger  Handelsplatz    n. 
Hapelort    für  Italien    bleibt.     Es  hat  z 
i«ndelstribaaal,  2  Handelskammer,    i 
JÖrse,  Aber  jetzt  keine  Bank  mehr:  sein 
mven    ist    sicher    und  ger&umig,    nur 
vird    die  Einfuhr    in   die  Kanäle  durch 
iprtn  Untiefe    und  durch  den    sich  im- 
ner     veranderndan     Sand     erschwert, 
r&hrlich   lauten  noch    immer  3  bis   4^000 
Fahrzeuge    ein.  1     Zu  Venezia-  geboren 
1.    machen     gewissermaCten    Vorstädte 
VOM :    dU  lastla  Giadeca  »    Gioifio ,    S, 
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HeUna,  $.  BratÄo,  ü  £««  di  Mala- 
mocco,  Michele  u.  Murano.  Uebrigens 
i^t  es  der  Ge,bnrtsort  vieler  berifhtnten 
Gelehrten  u.  Künstler,  wor.  hier  nur 
die  Namen  der  Dichter  Fn  Algarotti'f 
XrHf  Gasp.  Gozzi  f  i785,  Apovt.  Zaao  f 
mof  Carl.  Goldöni  +  1793,  des  Re-dnera 
Sanaovino,  des  Mathera.  Paolo  Sarpi  + 
»02i»,,d»»  GeschichltchDeibers  Bembo, 
de«  Malert  Palma  u.  s.  w.  stehen  mö- 
Ifen. 

Venezia,  Ventdir^  Oe«ter.  Olgz.  im 
Gouv.  Venezia,  welche  dip  Haopt«tadt 
mit  den  dazu  gehörigen  l.agnnenin.«elh 
und  einen  kleinen  Theil  des  festen  L,an- 
des  umfafst  —   igio  29,72  QM.  mit  313,560 

Vennuela  ,  Südamerik:  Republik, 
welche  sich  für  de^n  Angenblick  aus  dem 
Span.  Gen.  Kapit.  Caracas  gebildet  hat 
Und  die  7Federat«vstaaten  Caraca»,  Bar- 
celona, Cnmana,  Trux^ilo,  Merida, 
Varinas  und  Margarita  enthfilt,  indefs 
noch  sowenig  von  dem  Mutrcrlanda,  als 
einer  der  übrigen  Enron.  Mächte  aner- 
kannt ist. 

*..  K'^J^'*.*  <ß^*  61°  22'  IV'  L.  «3°  50*  >6'*) 
Nied.  St.  in  der  Prov.  Limburg  aif  «ler 
Maas,  worilber  eine  fliegende  Brücke 
lührt.  Sie  ist  fest,  «ghlt  5,018  E. ,  un- 
terhält Näh nailel fahr. ,  Schifffahrt  und 
Handel ,  \i^ie  denn  der  gröfste  Theil  ih- 
rer £.  aus  Schiffern,  Foiirleuten  u.  Spe^ 
ditören  besteht. 

ftnlooriy  Loon  op  Zarttf,  Nied.  Dorf 
in    der    Prov.  Nerdhraband,    mit    3,500, 

F^nora^  iSiz.  St.  am  Ofanto  in  der 
Prov.  Basilfcata ,  loit  5,500  Einw.  Bi- 
schof. 

Vgnsolatca  f  Franz.  Mfl.  in  dem  Dp. 
Corsica,  Bez.  Bastia,  mit  615  Biuwoh;. 
nern. 

VentJiU,  Franz*  Mfl.  im  lS*p,  Pa« 
de  Cflais,  Bez.  Bethane»  mit  3,904 
Einw. 

Vtntivalum  f  (Br.  12P  10'  l#.  9^  \*) 
Britt.  Stadt  in  der  Madras  Prov.  K'ar- 
natik. 

Vep,  (Br.  470  13'  3"  L.  340  24»  3")  Öd- 
ster. Mfl.  in  der  Ungar.  Gesp.  Eisen« 
bnrg,  mit  i  kath.  K.  Er  hat  viele  Zir 
geuner  zu  B. 

yMprinitz,  Oester.  Mil.  in  dem  Illjra. 
I^.  Piume,  mit  Wein-  und  Uliran- 
bau. 

Veray  Span.  Cindada  in  der  Vto^, 
Granada  nahe  am  Meere ,  mit  1,500  B  » 
die  meistens  von  d^r  Fischerei  sicii 
nühren.  .    , 

Vera,  Span.  Villa  ift  der  Prv.  Xaf 
varra. 

Vera  Cruz,  Span.  Intend*.  des  Vi», 
Kön.  Neuspanien,  längs  dem  Mexika-  ' 
nischen  Meesbusen»  im  N.  an  S.  Lnit 
Potosi,  im  W.  an  Mexiko  n.  Puebla, 
im  S.  an  Oaxaca,  u.  im  S.  O^  an  Chiapa 
u.  Merida  ^ranzend  —  1,499,7«  QM.  grofi 
mit  156,000  E. ,  reich  sn  den  kostbarsten  1 
Produkten,  aber  auch  mit  vielen  hohen 
Gebirgen  bedeckt,  wor.  dtfr  Vi^ikan  von 
Orizaba,  der  Koffer  von  Peroze  u.  der 
kleine,  noch  immer  iebeudig*  Vulkgn 
von  Tuxtle. 

t^era  Cruz,  (Br.  19P  11'  «"  L.  Mi®  31') 
Span.  HauptHt.  der  gleichnam.  Na.isp. 
Intend.  am  Meer«;  hübsch  u.  regelma- 
r^ig  gebanet,'  aber  auf  einer  dil»en 
Ebene,  der  es  ganz  an  fliefsendem  Was*  ^ 
sr-r  fehlt,  u.  di^  mit  den  stehenden 
Wassern  des  Baxio  de  la  Tembladera 
u.  mehreyen  kleinen  t^iganen  auaeiililt 
ist;  daher  WechselfLeber  u.  daa  Vomito 
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%net»  hitr'a«  a«t  Tif  »flotAliVSff  tlBl^ 

DetteüOBKeaehUt  tihtt  die  St. .  d«  ti« 
«iii«A  vorfilf  liehen  H«v«tt  beutst  nna 
'  0ar  jj^ittelpaiikt  tf*s  Handelt,  mit  Ba^ 
irofM  n.  den  Antillen  i»t,  1^,000  Ein'vr., 
^pr  viele  gtolte  il  einsic)itfvolle  Han* 
AeiihiQfer,  weiche  die  gn&Iften  Ge- 
ichNfte  machen.  DerHa^en  wird  darea 
daa  Fort  S.  Jvan  de  Uhia  getcbütat. 
In  der  Nähe  dieser  St.  landete  1518  JvLtuoL 
dW  Grixalo*.  ^      _      ^ 

VBrapaz^  Span-  Inteiul.  de«  Oen. 
kap^  Guatin(.ela  «n  der  Bai  ▼on  Honda- 
tas,  fonci  van  Meyida,  GuatiiDala  n^ 
H^oduraa  nmfteben,  ^41,««  QM-  g'of>. 
Sie  ift  reich  an  'i^acker,  Inoiga,  Kaf- 
fee Q>  Baufliwnlle ,  aber  erst  fparsam 
beröJkert.  Die  Hpütadl  heilit  Coban 
«der  Vera  Pa*. 

Veragua^  Span.  Zntead.  aaf  den 
'  ttthnuift  von  Panama,  welche  nntec  der 
Andient  von  Panema  steht  nnd  nach 
Mortr  an  dem  Vis.  Ktt-n.  Neogranada 
aeh^ren  soll,  ob  lie  gleich  «ehr  in 
Itdrd  alt  in,  vSAdemerika  liegt./  Sie  ist 
wenig  bekannt,  ihr  Hauj^toxt  heiOi  S<^ 
^ago  de  Veragna 

Värhgnico ,  Oetter.  Mfl.  anf  der  In- 
tel Vegiia  det  Illyr«  Kr.  Flame,  am  Ka- 
näle vüu  MAtlacca,,  mit  30J  H.  n^  i)i9& 
£iBw. 

VeihtrU,  Prent.  Mfk  im  Dp.  OSse» 
fts.  Seuiit,  nahe  aa  der  Oi»c,  mit  1,950 
H.  Mehiere  Ziegeleien  a.  Kblköfen»  t 
Mineralquelle. 

yerHciey  (Br.  ♦JP  &'  »5"  JL-  37*»  »?'  5") 
Oetter.  Mfl.  in  der  Ung-  Geip.  Lipitau» 
aiit  1,336  E. 

A*rr&ie,  Wtrbow*^  Urhmu^  ( Br.  4JP- 
,«r  15'*  L.  350  22'  I5">  Oetter.  Mfl.  in  der 
Xlngar.  Getp«  Neutra,  alt  i  kathol.  K-^. 
400.  U.  tL*  gegen  3,000.  E.,  meistens  Sla«- 
wen,  wor.  viele  Schneider,  die  mit 
Bauernkleidungen  einen  nicht  iinwicl^- 
Ogen  Hendel  treiben. 

Väreal^  Frens-  Mfl.  im  Dp.  Doabs» 
Bc-  Baume  ,  mit  m  B..  Kai  la.  Leder^ 
Hüten  u.  Strümpfen. 

Vtrctlliy.  Sard.  Prov.  des  Farstea- 
tÜnmi  JE*iemont  ^  961^4  QM.  gvoft^  mit 
a  St.,  73  Mfl.»  3»  D.  tt.  Vorw.  u.  96,773  B. 
Sie  ist  siemlich  eben  and  hat  wenige 
Berge  von  einer  betrdchtl.  Hdbe,  vrird 
vom  Fa,  Setia,  EUo  v.  Cervo  bewis- 
•ert ,  n.  eraeugt  sehr  vielen  Reifs.  Seide 
a.  Wein ,  hat  aber  wegen,  des  Reifsbaua 
eine  ungetnnde  Lnft. 

VtrccLli^  {fit,  450  «)*  I*.  a&o  «0  Sard. 
Hpttt.  der  gleichn.  Piemont.  Hrov.  an 
derSesia;  offen,  mit  x  prachtigen  Markt- 

Slatze,  X  Kathedt. ,  ^Pfk..  17  Klk>  t  « 
losp.  n.  16.162  E.  Bitchol:  bitchöfl.  ^e- 
minar;  1  Ertiehnngsh.  für  verwaitete 
Mädchen ;  viele  Beth.  der  Dissipiiaaao 
ten:    1  konifl.   Schi.;    mehrere  PaUste^ 

feidentpinnerei  u.  Seidenweberei.  Han- 
ei  mit  Korn,    Reifs,  Foorage,.   HaUeiKr 
ffrtLchten  n.  Holcwaaren. 

Vtrchet  Pran«.  Mfl.  iai  Den.  Mai- 
tte- Loire  ^  Ba.  Saumnr  nahe  am  Xayon», 
■Ut644R. 

VtTdtn ,  Han.  Prov. ,  welch»  gegen- 
wifrtig  e an»  mit  dem  Herxogthume  Ver- 
^4^1%  verbunden  itt  u.  unter  decsen  Ge- 
riehten  steht.  Sie  lie^t  sw.  260  42'  bis 
;^  50'  öu  I*.  o.  52O  50-  bis  «9  K*  n.  Br., 
grftnxt  im  N.  Q.,  O.  u«  S.  mit  Lttneburg» 
Irak  S.  W.  mit  Hoya  n.  im-  N.  W.  mit 
Bremen,  ist  ai««^  QM.  grofs,  eine  völ- 
lige Ebene  mit  vielen  Haidettrichen» 
die  im  S.  W  von  der  Aller,  im  Innern 
aar  von  unbedeutenden  Fi.  n.  BXchen 
BewAsserung  erhält,  u.  eraengt  fllv  ihr» 
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^  ^.^  toHh.  B. .  dIeiacBt..  tML«  B 
Pfd.,  146  geringere  D.  nnd  Weiler,  B 
V«»rw.  a.  eintteuigen  Hdfen  u.  %mA  HT 
VercheHt  sind,  hinlängliclies  Kora, 
HflIseafrBchie  n.  Kartoffeln,  hsit  aach 
eine  gate  Viehxncht.  Sie  enthält  aar 
die  beiden  Aemter  Verden  nad  Rateap 
barg. 

rerd«»,  (Br.  saP  55'J^' J-^  a6o  5»'  a|") 
Hen.  Hpttt.  der  gletchn.  Prov.  tu  eiaea  1 
Amts  an  der  Aller;  ammanert,  mit 3 
Thoren,  t  Domfcirche,  x  aaderea  K.«  1 
Hotp, ,  6*0  H.  u.  5tfi«5  Ä.  >  wor.  ^^  Ga- 
werbe  treibende.  Feld-  a.  Garteabaa, 
wovon  s/4  der  B.  sich  nähren ,  )  Tabaks* 
Spinnereien,  Brauerei,  Branntweiabre»- 
aerei  aut  ig  Blasen ,  Garn  Spinnerei ,  et- 
was Spedition;  Niederlage  der  von 
Hamburg  nach  W«siphaleA  feheadem 
Waaren» 

f^trdon^  Fraas.  Nebeafl..  dfv  Da* 
raa««  im  Dpu  Niederalpea. 

Verdun ,  (Er.  49O  •'•/«♦"  1*.  «30  t'  4**0 
Brenz.  Hjptst.  eines  Bs.  von  ^,97  QM' 
a.  72,841  B«!  ia  Dp.  Maat;  fest,  aa  der 
Maas,  mit  i  CitadeUe,  3  Thoren,  o  K., 
3  Hosp  ,  I  Lasareth  n.  9.1^6  B.    Handels- 

fericht.  1  Mnf.  ven  Haaarentefttaea, 
Volleatettch Weberei,  13  Gärbereiea,  % 
"Walk-  a.  t  StaatpfimOhle ,  Lioaearbran- 
aereien,  Zuhbreitang  von  eiafemach- 
tea  Frfichten  a.  Geleen;  Handel  mit 
PvQdukten,  Fabrikaten  n.  Oel. 

Verdun  y  Franc.  Mfl.  im  Dep.  Akde, 
Bes.  Cattelnandary  am  Teatin »  mit  74s 
EiMw. 


Fgrdun,  (Br.  53O  54'  1*.  Sffi  ^')  Fnat. 

—    der  Garonne  im  Dp,  Tara-Ga- 

«_    ^       ,  .-      nüt3^4aB. 


St.    an  

rönne,    Br.  Castelsarrasin , 
ICadisweberei. 

VertbMlr.  Tfrahlgj  (Br.  ^  14'  3a"  L. 

f{0  58^  32")  dester.Mit  ia  der  Ung.i5esp. 
ars  an  der  Zitwa. 

Vereczke  y  Also  V^eetke ^  iBt^tg^äff 
W'  V.  40»  46')  Oester.  Mfl.  in  der  tJngS. 
Gesp.  Beregh,  mit  1  Sals  -  n.  x  Dreiftigst- 
amte.  Fundort  von  Ungar.  Diamantem 
ödes  kleinen  sehdnen  Bcrgkrystailea. 

VtrMito ,  P&pstl.  Nebenfl.  das  Teve- 
roae  in  der  Dlgs.  Rom. 

VMTMtß^  Sisil.  Stadt  in  der  Proviaa 
Qtranto. 

Vtretto ,  Sard.  Mfi^  im  Heraogtlsam» 
Genua. 

Vtrfeily  Frana.  8t.  im  Dep.  Obarga« 
roane,  Bea..  Tenloose  4bi  Giraa,  mil 
8,144  E. 

Span.  VxUa  am  Deva  in    der  Prov.  Gas* 

8Uscoa„  mit  4*000  B.    Batkitche  Ökoaoak 
feselltchaft^BergarerkfscItalat  Kaavikt 
für  Adliche. 

VtrmaU^  Päpstl.  8t.  am  Reaa  in  der 
Dlgv  BolQgna,,  mit  8,8m  Bis  weh- 
t^ern. 

Vergamillg^  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Meor- 
the,  Bs.  Chateau-  SaUaa  am  Spin,  mit 
789  E.    Gärbereiea. 

V^riay  s.  K€tru,veria. 

Verkenn  Intel ,  Aeiat.  Insel  im  fftlC 
Meere  an  der  KÜsta  von  Sumatra,  s« 
den 'kleineren  Sunoainsela  gehörig  Sia 
ist  gut  bewohnt  und  ernährt  bes.  viele 
&chweine,  daher  ihr  Name. 

r^eriornen  Sohm  Xnsel^  s.  XnfuU 
Wfrdu. 

J    Vermnnät  Frans*  Mfl.  im  Dp.  Aisae, 
Ba.  6.  Quentin  nahe  am  Aavigaon,   aait- 

Vsrmanton,  (Br.  47O  ^i'  1^  2i««'l 
Frant.  St.  im  Dp.  Yoane,  Bs.  Aaxerra 
am  Bare ,  mit  3  K.  a.  9.310  B.   Hals.ha«<» 
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Vtrm0l^f  Sfldamtrik.  Fi.  im  Vis.  Sdn. 
1a  PUtAy  welcher  aaf  d«a  CordiUenw 
•atapvinft«  a.  imN.  ▼enCarri«at«t  dtm 
Varfcnay  saffiiJt. 

VirntMio .  Span.  Villa  aa  der  Kflfta 
Aar  Prov.  Vifoara. 

VMrmo^  OMter.  Mfl.  ia  deat  lÜTt.Kr. 
Piame,  zar  Herrtehalt  Mittcrbarg  gt- 
hiriff. 

Vermont ,  Nordamerik.  Staat  «W.  jaip 
■  13'  bit  jio/bP  6'  5.  L.  and  420  44'  bit  450  n. 
iTr. ,  im  N.  an  das  Britt.  Goav.  Qacbek, 
im  O.  aa  Newkampthir«.  im  S.  an  Mas- 
«acbateus,  im  W.  aa  NaUTork  frda- 
aand  ,  476,^  QM.  groXi.  Oberflach« : 
w«llenförmia  «b^n,  in  der  Mitte  von  ai- 
mer  groXien  Bcrgketta  durchxogaa.  Bo- 
den: in  der  Bbeae  nnd  Xhälcrn  ftieml. 
fruchtbar s  ÜberaU  noch  ftark  bewaldet. 
Gebirge  ;  die  Green  Moantaint  ,  dat 
Banptgebirg«  dea  laaarn.  Ge#i«ter: 
der  Connecticat  ale  dttl.  Grdnxfl. ,  der 
Otter  Creek,  Union,  Michitcooi,  La- 
■aeillo  n.  a.(  der  6ee  Champl^a  en  der 
westL  Gr&nse.  Klima;  kalt,  doch  ge- 
aand.  Produkte:  Getreide,  Hflleaa- 
frflchte,  Iflaoht,  Obet,  Holx^  die  gew. 
Haiuthiere.  Wild,  Pitche.  Eieen,  Blei, 
iSarmor,  Pfexfenerde.  Volksmenge  igio: 
«17,^«  Ind.  in  346  Ortschaften ,  meistens 
Haohkommen  von  Britten  :  man  findet 
89  Kongyegational  ,  2  presbyterische-, 
IQ  bapUltische-,  aBpiskopal-,  i  Uni- 
verealisten*  u.  x  Qaikerkfrche.  Nah- 
rangssweige:  Ackerbaa,  Viehsoeht  u« 
WaJdknltar.  Man  hat  viele  Eisenhüt- 
ten a.  Hammer,  einige  Branntwein- 
brennereien n.  macht  vielen  Ahorn- 
sncker.  Ausfahr:  Korn  Vieh  ,  Wolle, 
Thierhlnte,  Pferde,  HoU ,  Bretter,  Bot- 
tar,  KÜe,  Bisen,  Pot  •  n.  Perlascbe;  x8lo 
b«(rag  ihr  Werth  43^61)1  Dollars.  Staats- 
verfassung; die  gesetzgebende  Macht 
ist  in  den  Rinden  einer  Asscmbly ,  wo- 
aa  jede  Ortschaft  einen  Depntirtea  sen- 
det; die  Tollsiehende  Macht  wird  Ton 
.  s  GottTemenr,  i  Visegouvernenr  a.  la 
-  Bithen  ansgeAbt,  die,  wie  die  Mitglieder 
der  Assembler  iAfarlich  gewthlt  werden. 
JBintheilnng :  in  13  Gonnties.  Der  8its 
dar  Staate-  n^  Ragieriyigsbeh^den  ist 
j[etst  Montpelier. 

FtmanUs^  Pran«.  Mfl.  im  Dp.  Mai- 
xia-Loira»  Bec  Baagd»  mit  i,79&  Bin« 
wohQem. 

¥&rnüjt%9i  Sard.  Mfl.  in  der  ProTin« 
Oanua. 

Vtrntt,  Frant.  D.  im  Dp,  Ostpyre* 
ndett ,  Ba.  Pradet  %  »f t  940  Binwohnera. 
Mineralquelle  ^  die  stark  beaucht 
wird. 

Ftrnäuitt  (Br.  48044*21"  li.  18035' 
•O'O  PVens-  St.  im  Dp.  Bare,  Bx.  Evreux 
am  Avre.    mit  Manern    Q.  Graben  um- 

«eben.  Sie  xfthtt  6  K. ,  700  H.  n.  S,28&  1$. 
Inf  in  Drognets,  wollenen  n.Daam- 
wollenen  Mfitxen  s  n  Roth  - ,  Weif»  -  u. 
Pergamentgfirbereien ,  auch  werden  Ba- 
fonnette  nnd  bnnte  Papiere  gemach|. 
Schlacht  Ton  1434. 

r#rn#uil,  Pran«.  Mfl.  im  Dep.  At- 
]iar,    Bex.    Gannati^    mit   w   ^iawoli- 

Vgrnmt^  (Br.  490  6'  I^  19P  7')  Fraax. 
St.  im  Dep.  Bore,  Bes.  R^reux  an  d^ 
Saine,  mit  i  alten  Schi;,  2JS.. ,  i  Hosp., 
7fo  H.  u.  4,074  E.  KordnangArbereieu ; 
baomwollene  Mfltienweberei;  t  Loh> 
mahle;  grofse  Korn-  n  Mefalmagaxiae. 
j&vruhandai  mit  Paris. 
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Vämmtm^  V^at.  BUdt  im  Üep«  At-j 
dache.  Bes.  To^mon»  mit  ^aa6  Bitt- 
wohn trn. 

I^  35®  6'  44")   Oester.  Mfl,  in   Yar  Slaw. 
Gesp.  Verdese. 

V^röeze,  rsrttra#i,    Oosttr«  Gesp.  im 


biraa  n.  Ton  aar  Drata  n.  Donan  ba« 
wMsiert;  viele  Moräste  u.  daher  naga^ 
ionde  Loft,  aber  reiche  Komftrnten  q. 
gnta  Viehsncst.    Kongregationsort :  Bf* 

rgroU'MKhUg,   Oester.  Mfl.  ia  dair 
Milan.  Dlgx.  Brescia  am  Sa^orola  >   mit , 
39OQ0  E.  (s.  Algfaise.) 

VmrmUn^o ,  Sard.  Mfl.  in  der  Pia- 
mont.  ProTina  Xnria,  mit  4,0»  Einwoh« 
nern. 

Vtroli ,  PSpstl.  St.  ia  der  Dlgx.  Ron, 
Sits  eines  Bischofs. 

Ftron^    Frans.  Stadt   im  Dep.  Yoa-   • 
ne,     Besirk   Sens ,     mit  $93   Einwah» 
aara. 

Vtrona-t     Oester.    Dlga.    im   l^oadl. 
Venetl  Gonv.  Veaesia   —   6b  QM.    grofe 
mit  884t873  E.     Sie  wird    TOa>  der  Etsdi  *      ' 
bewgsrert  o.  iet  reich  an  Korn ,    Weia» 
Oel,  Flachs,  Seide  n.  Marmor.  ^ 

Vtrona^  (46»  ^  Vj"  I*.  aSOdx'S") 
Oester.  Hanptst.  der  gleichn.  Venef. 
Dlgs.  an  der  Btsch,  welche  sie  in  g 
Theile  verschneidet  nnd  worüber  a  stai* 
nerne  Brücken,  wor.  die  Ponte  ai  Ca* 
ptello  Vecchio  die  ansgexeichaetste  ist»  ^ 
führen.  Verona  ist  swar  mit  WiUaa 
mad  einigen  Festongswerkea  umgebea. 
aber  sie  sind  nicht  haltbar:  sie  x&hlt  g 
Thore.  wor.  die  prftchtige  Porta  Stnppa 
oder  del  Palio ,  3  Citadellen,  igaUi. 
Xathedr.,  48  Pfk. ,  41  K^losterk^  13  Beik.» 
18  Hoep. ,  mehrere  dilfentl.  Plltxe ,  wo^. 
der  Piasta  de  Signon  mit  dem  Rathfc. 
tt.  den  Statoen  der  berühmtesten  Sühn« 
Verona*s,  n.  der  Piaxsa  d*armi  mit  der 
bekannten  allegorischen  Figur  der  Re»' 
pnbl.  Venedig ,  enge  v.  winklif  e ,  aber 
som  Xheil  pr&ohtig  bebauete  Strafsen, 
gegen  10,000  H.,  gröTstentheils  von  Mar» 
aiär  gebaaet.  tt.  181041.508 E.  Unter  dea 
Gebäuden  seiohaen  sich  aus  :  Ia  Fiara 
oder  das  Melth. ,  Ia  Dogana ,  die  Palä- 
ste Verxi,  Pompei  n.  Pellegriai,  da» 
Gartea  des  Coade  Ginsti  und  dae  ba*> 
rühmte  Römische  Amphitheater«  eiaaa 
der  merkwttrdigetea  Ueberbleibsel  de» 
Alterthumt,  woria  «,184  Znechaaar 
plati  gehabt  habea,  Sits  des  Jastixsa- 
aats  für  die  I^omb.  Venet.  Prov. ;  Kon* 
Tiktlyxeam)  weibliche  Ersieh angsan* 
etalt;  griech.  Gymnasium*,  Aoademia 
Philarm onicor um ;  Gesellschaft  derPhi» 
loti;  Malerakademie;  Mascum  Vevo- 
aense,  mehrere  Privatbibliothekea  uaA 
KunstsamaUnngen.  Tuchmf.,  diejedock 
Toa  ihrem  rorm.  Plore  Vieles  Torlorea 
haben;  Gärbereien  a.  Handschnhfabr^j 
■laa  macht  viele  Nähsaide  u.  auch  grä» 
be  Tramseide ,  u.  treibt  damit  n.  aiit 
den  Produkten  der  umliegenden  Ge- 
gend liemliohea  Handel^  doch  herrscht 
im  Gänsen  hie«  wenig  Laben  und  Tbl- 
tigkeil.  Fundort  der  berühmten  Vera- 
aeser  grünea  Erde ,  n.  ia  der  Nähe  gva- 
fse  Marmorbrüehe ,  die  45  verschiedeaä 
Arten  liefern,  a.  m  Monte  Baldo  Plia<- 
tenstaiabrüche,  die  gaas  Xtalieh  a.  dia 
JLevante  versorgen.  Geburtsort  der  ba« 
rühmten  Römer  CataU,  Aemilias  Ma- 
cer, Cornelias  Nepos  a.  des  älterea 
PJinlns,    sowie    des  Onimatikere  Seip» 
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'     J||Uffti  t  '?85  f  4*>  liaUn  PMmU  Vffroae^ 

Verpillihret  Frftni.  M^.  im  Dep.  I«^- 
,  t9^  Bz.  Vienne,  un  Alliai;,  mit  5f,9  Bia- 
.wofanern. 

Virraiertf  Imel  Vtrrät^erinselt  Au- 
■traleiUnd«  «u  der  Gruppe  ier  Schiffer- 
intelp  fthörig  und  von  Schonten  ent* 
deckt. 

^erreSf  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont. 
Frov.  Aoita,  nalie  an  der  Dora  B^tea, 
mit.779  E» 

'  yirrihres,  HeW.  Mairie  in  dem  Kant. 
NeufcHatel,  welche,  aufser  einer  Men{(e 
serstreat  liPKf  n.der  Höfe ,  5  firofse  Ge- 
meinden enth&it,  derc^n  B.-;sicn  vorzügl. 
mit  Hjp^ndwerken  und  Fabrik  arbeiten  be- 
schäftigen. 1787  fand  man  allein  in  dem 
Pfd.  Verri^res  30  Kautleute,  30  Uhrma- 
cher, 200  Spitzenklöpplerinnen,  t  Baum- 
'WoUentuchmf.,  t  Soielkartenfabr. ,  viele 
Waffenf chmiede ;  dchnellwagenmacber, 
Schlosser  ui^d  Strumpfweber. 

FeKTuchio,  Papstl.  Mfl.  in  der  Dlgz. 
Ravenna. 

Vtrs,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  JLot,  Bern. 
Cahori,  am  JLot,  mit  765  B. 

Versailles ,  (Br.  48«  48'  21*'  L.  lo«  47' 
7")  Franz,  Hptst.  dei  Op.  Seine -Oise  u. 
eine«  Bez.  von  20,(3  QM.  und  iZ4,ii7  E., 
in  einer  weiten  Bbene,  2V3  M.  von  Pa<- 
rlt«  Sie  ist  gut  gebauet,  hat  gerade 
breite  Straften,  ^  Ratbadrale,  Blü-j  1 
crolief  Hosp.  mit  aoo  Betten,  i,%q  H.  U. 
1806  26,037  Eiaw.  Sitz  einet  Bitchofi  U. 
Handelsgerichis.  WeitUnftiget  und 
prächtiges  königl.  Schlofs,  von  Ludwig 
XIV.  von  16Ö1  bis  1678  erbauet  und  zur 
Residenz  erwählt ,  welche  et  bit  178Q 
blieb ;  tehensyvürdig  noch  immer  durch 
x'V^ine^  ansehnl^ Kapelle,  durch  die  Prin- 
xentreppe,  den  Herkules^aal,  die  kott* 
bare  Gemäldegalerie,  wobei  eine  Maler« 
schule,  and  durch  den  grofsen  Park 
mit  seinen  unzähligen  Statuen,  Was- 
serwerken und  den  beiden  Pavillons, 
^i^nd-  und  Petiurianon.  Kön.  KoUe- 
^  cium':  öffentl.  Bibliothek  mit  40,000  Bän- 
den; physikal.  Kabinet;  boten.  Garten; 
Musikschule;  Artillerie-  und  Genie- 
schale; Taubttummenschule;  Reit- 
schule; Athenäum  der  Wissenschaften 
und  Kanste;*  Ackerbaugesellschaft.  Be- 
rühmte Oewehrfabrik  von  Boutet  nnd> 
60ha,  welche  gegen  600  Arbeiter  be- 
schäftigt;  ührenfabr. ;  Wachsbleichen 
und  i.ichteriabr.;  Baumwollenspinnerei 
und  Weberei.  Frieden  mit  GrofibriLa- 
tki^n  1783-  —  Versailles  war  noch  in  der 
Mitte  des  i^tf^n  Jahrhunderts  ein  unbe^ 
deutender  Mfl.,  w'orin  Ludwig  XIII» 
i6ft7  ein  kleines  Schlofs  angelegt  hatte. 
liUdwig  XTV.  betchlols,  seinen  Hof  da- 
hin za  verlegen :  er  bauete  das  prachu 
■ToUe  Schi.,  und  in  weniger  alt  3  De- 
zennien war  Versaille5  in  eine  der 
Schönsten  St.  umgescliaffen ,  worin  sich 
•ine   Masse    von    100,000    Menschen    zu- 

fimmendrängte.  Mit  dem  Verluste  des 
ofs  hatte  Vertailiet  das  Schicktal  al- 
ler verwaiteten  R^tidenzen. 
Vsrschetz^  s.  Berschetz. 
V$rsUz,  (Br.  45^  4'  A"  £..  38^  ^'  30") 
Oester«  Mu.  in  der  Ung.  Gesp.  lemet- 
var,  mit  i  kath.,  i  griecn.  K.,  i.4ro  H.  u. 
$,000  K. ,  Magyaren,  Deutsche,  Neugrie- 
chen und  Raizen.  Sitz  einet  griech.  Bi- 
schoft;  griech.  Gvmnasium.  Seiden- 
■wirnmühie;  Wein-,  Seiden-  u.  Reift- 
bnu;  Kavaleriekaterne. 

Versmold,  Preufs.  St.  in  dem  West- 
phal.  Rbz.  Minden,  mit  i  K.,  ifio  H  und 
1,951'  B.    JLeinewebeiei  nü^  iio  Stühlen ; 


sttficftr  HAttdal  «it  JL0fr«ntl9iii«a  •  «e» 

ten  Jährl.  Debit  aof  i3o,ocx>  Gulden  a«<> 
l^etetalagen  wird.    83  Gewerhe  treibend«. 

Vsrsoixy-  Versoy\,  Helv.  Mfl  am  Ge«»- 
{er«r«e,  im  Kant.  OeMf;  ummauert,  nüC 
750  B.  u.  Kattun  Weberei 

Vert^ison^  Franz.  Mfl.  im  Deparf. 
Puy  de  Ddme,  Bez.  Clcrmont,  mit  2,eis|^ 
£iuw. 

Vtrte,  Franz. -Eiland  an  der  Kutt» 
des  Dep.  Rhoneraündung,  Bz.  Marteill«, 
mit  der  Kapelle  S.  Pierre. 

VerUUldc  ,  Franz.  MfU  im  Depart. 
Dordogne,  Bes.  Riberac,  mit.  1,070  Ein- 
wohnern. . 

Verteuil.  Franx.  Stadt  im  Dep.  Ch%- 
rente,  Bz.  Kuffec,  an  der  Charente,  mit 
1,110  E. 

VerUuil,  Fr^nz.  Mfl.  im  Depart. 
Lot-Garonue,  Bz.  Marraaude,  mit  1,770 
Einw. 

VertoUf  Franz.  D.  im  Dep.  Nieder- 
loire, Bez.  Nantes,  nahe  an  der  Sftvrs 
Nantaise  ,  mit  4,03s  E. 

Vertus^  (Br.  ^  sy  27"  L.  210  ^o^  10*1 
Franz.  St.  im  Dep.  Marne,  Bez.  Bper> 
nay,  mit  2,550  E.    Weinbau. 

f^srua ,  (ßr.  450  3'  L.  25«  41')  Sard.  St 
in  der  Piemont.  Prv.  Atti,  am  Po,  mit 
getprengteo  Fettungiwerken ,  1  Bm^g- 
schl.  und  1,800  B. 

FervierSj^  Nied.  St«  u.  Rptort  eines 
Distr.  in  d.  Pr.  Lüttich,  am  VVetdre ;  gut 

Sebauet,    mit  850  H.  und  9,9^2  £.      Han- 
elsgericht;      Handelskammer;     Börce. 
Tuchmnf.  mit  30  grollen  PabrikeD  nad 

Xielen  einseinen  Fabrikanten,  welch« 
ie  bekannten  Vervier«tücher ,  Katimir 
n.  dgl.  liefern:  man  färbt  vortreflich'u. 
produzirt  aulter  Tüchern  auch  Kreisen, 
Scheidewasser,  Vitriol  und  schwarz« 
Seife.  Schmackhafte  Pasteten  ;  Kardea- 
baa.  In  der  Nähe  bei  Rechain  gut« 
Walfcererde. 


Vcrvins^  (Br.  4gP  40'  4"  L.  ai«»  34'  ^'M 
jfranz.  Hptst.  eines  Bez.  von  :^5,^  QM. 
und  9^,521  B.,  im  Dep.  Aisne,  auf  eines 


Hügel,  unter  Welcüem  de^  viipioo.  hin- 
fiietst,  mit  590  H.  und  2,827  E.  Handels- 
aericht.  Linon-  und  Battittweberei; 
'Korn  '  und  Leinenhandel«.  Frieden  zw.. 
Frankreich  11.  -Spanien  1591^. 

Vcrtinoy  Sisil.  Stadt  in  der  Provins 
Calabria  citer.,  mit  805  B* 

Verzuola^  Ferxoloy  Sard.  Mfl.  in  der 
Piemont.  Prov.  Saluzzo ,  am  Abhang« 
efnes  Bergs  ,  mit  i  Kastell,  i  Pfk.,  1  Ka- 
puzinerhotpiz  und  ^,002  B.  . 

Verzy  ^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Marne« 
Bez.  Rheima,  mit  1,453  Binwohn.  Wein- 
bau. 

VescovatOt  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Cor» 
sica,  Bz  Bastia,  mit  737  E.  Die  da«igeA 
Weine  kommen  dem  Syrakuser  nahe. 

Vesgre^  «Wci  Franz.  FL,  i)  im  Depu 
Seine- üise,  welrhec  der  Qure  zufällt, 
und  2\  im  Dep.  Sarthe,  ein  Nebenfl.  der 
Sarthe,  In  welche  er  sich  unweit  Sablcs 
mündet. 

VesUy  Franz.  Flnfs  im  Depart.  Mai^ 
ne,  welcher  unweit  Soistont  in  den 
Aitne  gebt. 

Vesoul ,  (Br  j?«  37'  50''  L-  ^  49'  39"^ 
Franz.  Hanptatadt  det  Dep.  ubersaone 
und  eines  Bez.  von  41,94  QM.  n.  106.9» 
B..  unweit  dem  Druyon:  gut  gebanet, 
mtt  X  flK>  I  XIosp. ,  9if(  H*  und  5^48  B. 
Unv<eit  davon  die  merkwürdige  (irotte 
Frais. Pnitt  und  bei  RippeU  ein  Ge- 
snadbrnnnen. 

Vesper,  AuttraJeiland,  unter  Qio^  58' 
!•.  und  igo  38'  ••  Br.,  znm  Archipel  <^t 
böten  Meett  gehörif.       Sie  ist  aiadri^. 
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mhtrwaH  9ols  hvmmfbkm ,  «■«  «dnittt 
^•wobiLt  sa  $9jn.  Unweit  tob  ihr  liegt 
Aurora.  ' 

•  VfspoUto,   S«rtf.  11  fl.  in.  der  Milan. 
Prov.  NoTar«. 

y^'uv,  Siz.  Valkon  in  der  Pr«v.  Na« 

Soli.  Er  steigt  in  Pyramidenferm  auf 
er  Ebene  hervor,  and  wird  dttrch  tiefe 
Thäler  voq  den  Berf^en  Ottojano  und 
SoramA  getrennt;  ftb-itit  aber  mit  den- 
selben- vormal«  eine  A;;)s«e  aiiagemacht 
xa.haben.  Der  Höhe  imch 'gehört  er  su 
den  Mittelbergen;  «ein  Gvpfel  erreicht 
nur  3,609  F.  Anf  demselben  bceitet  aich 
•ineTlSche  von  6*160,000  Q.  Palmen  aus. 
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in  deren  Mitte  sich  der  Schlund  öffnet, 
und  beständig  raucht,  sich  aber  auch 
häufig  mit  den  furchtbarsten  Explosio« 
Btn  «Bfleert«  Dergleichen  Ansbrflche 
weiset  fast,  jedes  JlMirhandert  unserer 
^  Zeitrechnung  mehrere  nach:  die  merk« 
würdigsten  sind  tob  79,  wodnreb  Her- 
oulannm  und  Pompeji  verschlnngea 
wurden ,  von  205 ,  47-« »  &!;? »  685,  ptQ^  lOS*. 
1306,  1631,  1910»  wo  der  Gipfel  des  Bergs 
sich  merfcueh  erhöhete  und  inspitzte, 
1^,  1779.  In  dem  i8ten  Jahrhunderte 
sind  wenige  Jahre,  wo  der  Berg  nicht 
lebendig  gewesen.  Destennngeachtet 
ist  sein  Fnfs  stark  bewohnt ,  and  seine 
Seitenwinde  mit  Reben  und  den  kost- 
lichsUn  Frachten  bedeckt:  «n  ihm 
wichst  der  edle  Lactymae. 

Vesxprintf  Vgszprtm^  fVesprrmska, 
Oester.  Gespaaschaft  im  Ung.  Kr.  jen- 
eeits  der  Donau  —  74,40  QM.  grofs,  mit 
I5i>866  £•  in  g  Mfl. ,  123  D.  und  181  Pr«. 
dien,  meistens  Magyaren,  und  nor  we- 
nige Slawen  und  Denteche.  Gebirge : 
Bekony ,  eins  der  grÖfsten  Waldgebirge 
Ungarns j  der  Plattensee.  Produkte; 
Getreide-,  Wein,  Schweine.  Einthei- 
lung:  in  j  Bezirke.  Kongregetionsort : 
Vestnrim. 

Kestprim,  jyesprym  ,  (Br.  470  5'  g" 
^'  36°  33'  33")  Oester.  Bischöfl.  ^t.  und 
Kongref^ationtort  def  gieicbn.  Uuff.  Ko- 
mitats ,  am  Sc&ed ,  mit  i  Kathedrale ,  i 
K.  der  Piaristen,  1  K.  der  Franiiekaner, 
jede  bei  dem  Kl.,  z  Synag.,  600  H.  und 
4,521  B.  Sita  eines  kath.  Bischofs ;  kath. 
Gymnasium;  Fiarittenkollegiumt  Se- 
minar. Dreilsigstamt;  Salsniederlage ; 
Weinbau. 

y§i£raniMhU ,  Oester.  berfihmte 
Höhle  an  der  Donau,  im  Berge  Taman- 
tlsches,  auf  der  Banatgrfinxe,  berühmt 
als  FaJCs  gegen  die  Donau  und  die  Vor* 
theidiguBg  def  Grafen  Veterani  1693  u. 
des  Major  Sitein  1788» 

Vettschau^  Preufs.  $t.  in  dem  Bran« 
denbilrg.  Abz.  Frankfurt,  mit  1  Schi-,  a 
'  K.,  163  H.  und  1,0^  Binw. ,  worunter  229 
Handwerker.  Leineweberri  mit  c6  Mei- 
stern (3,760  Stück) ,  Brauerei)  Brannt- 
WeinbfennereL 

Veullts  S.  Martin  t  Frant.  Mflv  im 
Den«  Niederseine,  Bz.  Yrrtot,  mit  8  K. 
und  i,6oj  Uinw. ,  die  KaUnnmnf.  unter- 
halten. 

Vturdret  Frenz.  St.  im  Dep.  Allier, 
B%.  Moolini,  mit  6^  B.  und  dem  Blten- 
hammer  Beaureg ard ;  in  der  N&he  au 
Champront  t  Glashütte,  die  jährlick 
400,000  Bouleillen  liefert. 

VtvoY,  (Br.  46O26'  JL.  S|P39')  Helr. 
§t.  im  Kanton  Waadt,  am  (jenfeisee; 
Hut  geben  et,  mit  400  H  u.  3,7^6  thttif  en 
ti.  kunstbeflissenen  B. ,  die  Tuchwebe- 
rei, Chrvnfabr.  und  GSrbereien  unter- 
halten u.' damit  n.  mit  Wein.  Gruyere- 
kSsen  und  ausländischen  Mannfakten 
•inen  lebhtftaa •Handel  betreiben.   Vor 


dar%leTttltttldn  wurde. läer  alle  $  Jalfr« 
ein  AckerbauÜMt,  Abbaye  des  Vigne- 
rons,  gefeiert. 

'  Vtynes ,  Franz.  MQ.  im  Dep.  Ober- 
alpen, Bez.  Gap,  nah^  am  Serr^,  mit' 
1,750  Binw.,  ^le  .5  Gerbereien  unter- 
halten. 

VeyrBy  Frans.  Mfl.  im  D^p,  Pur  dto 
DAme,  Bes.  Clermont,  mit  3^23^  »Ein- 
wohnern. 

Vexclay  .^  (ttr.  47O  28'  L.  aiP  2*'  «") 
Franz.  St.  im  Dep»  Tonne ,  Bez.  Aval- 
Ion,  an  der  Eure,  anf  einem  schrofi^a 
Berge,  mit  1,576  B.  Weinbau;  Mineral- 
und  Sslzqueue,  beide  unbenutat.  Ge- 
hurtsort  des  grofsenOrientaliatenXheod, 
Beza  f  1605. 

Vezelist^  (Br.^aö'  L.  ag®  46')  Franz. 
St.  am  Brenon,  im  Dep.  Meurthe,  Bez. 
liuneville,  mit  i  K. ,  1  Hosp.  und  iifiggr 
E.    Banmwollenweberei. 

Vfztnohre,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Gard, 
Bz.  Alais,  mit  823  B. 

Vizere^    Franz.  FL  im  Depart.  Cor- 
rizv ,  welcher  in  die  Dordagne  fällt. 
X        VfzinMy    Franz.  Mfl^  im  Dep.  Avey- 
ron.  Bez.  Milhaud,  mit 354  B. 

VezzATiOt  Oester.  Mfl.  iip  TyroL  Kr« 
Trient. 

VLndana^  Oester.  Mfl.  am  Po ,  in  des 
Dlgz.  Crem'ona. 

Viana.    Span.  Ciudade  am  Ebro,   in 
der  Prov.  rfavarra ,  mit  z  alten  Schi. ,  z    ' 
Pfh. ,  I  Kl. ,  I  Hosp.  und  3,300  B.      Vieh- 
zucht. 

Viana^  Viünna  do  Mentefo,  Portng. 
Villa  in  der  Prov.  Alentejo,  mit  i  Pfk. 
und  437  E, 

Viana,  Vianna  do  Mihho,  (Br.  41O  JQ' 
I«.  8°  51')  Pdrt.  Villa  und  Haaptort  ei* 
ner  Correicao ,  in  der  Prov.  Minhp  ,  an 
der  M  des  Lima.  Sie  zählt  2  Pfk. ,  7 
KL,  I  Hosp.,  I  Armenhaus,  2,001  H.  und 
Svooo  E.  Ihren  zwar  tiefen ,  aber  durch 
unsichere  Einfehrt  nur  für  kleine  Fahr- 
zeuge zugftttgl.  Havf  n  schützen  2  .stafk» 
Forts,  bchifffahrt , ,  Kabotage ,  Handel, 
mit  Wein,  und  Fischorei,  wozu  300  Bot» 
unterhalten  werden* 

Viänden,  (  Br.  49O  50'  L.  230  28')  Nied. 
St.  am  Our,  in  der  Prov.  LuzembonrK, 
mit  i,iS6  IS.  Gftrbereien  ;  Tuchhandel » 
Weinbau. 

Viarufty  Nieil.  St.  am  Leck,  in  der 
Prov.  Holland  südL  Theils,  mit  1,324  K-t 
an  deren  Westseite  das  SchL  Bakesteüi 
in  Ruinen  liegt.  Unweit  davon  ein  Ge-  , 
holz ,  der  Vianensche  Busch ,  mit  dena 
Lustschl.  Amalien stein.  Hier  werden 
schöne  und  dauerhafte  Pferde  gezogen.  ^ 

Viareggio,  Lnok.Mfl.  am  MitteUänd. 
Meere,  mit  2,000  E.  Kleiner  Haven,  den 
ein' fester  Thurm  schützt,  der  einziga 
des  Herzogthoms. 

Viborgy  Dan.  Stift  und  eines  ron 
denjenigen,  in  welches  JÜtland  einige- 
theiit  ist  —  50 QM.  grofs,  mit  etwa  40,000 
B. ,  die  in  2  St.  -und  147  Kirchep.  woh- 
nen, der  Nation  naeh  meietens  DAni- 
echer  Abstammung  ^  doch  findet  man 
auch  viele  Friesen  und  Deutsche.  Ea 
macht  nur  das  einzige  gleirhnam.  Amt 
ans,~  aber  der  Sprengel  seines  Bischofb 
hat  einen  grölsern  umfang  und  er- 
streckt sich  über  84>50  QM.  und  69,500 
Menschen,  (nach  Jauls;  Bine  ander« 
Angabe  nimmt  für  daa  Stift  nur  einen 
Flächeninhalt  von  32,11  QM.  und  elna^ 
Volksmenge  voa'70,638  Köpfen  an,  wo« 
bei  jedoch  eine  Verwechselung  obzo-  •\ 
walten  scheint.) 

VibQrg,  (Br.  ßfiO  9t'  11''  >.  270  6'  $") 
Dan.  Hptst.  des  gleiclw.  Stifts  u.  Ants» 
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naaert ,  bAt  6  Tlior«,  3  Mirkt« ,  28  f  rft« 
Xtere  nnd  kleintre  StraXsen,  3  K.,  wor. 
~^c  Kathedr.,  i  H^tp.«  x  Znchthau»,  360 
H.  nnd  2,400  B.  ^ite  des  StiCctaiiimaii« 
«Ad  Bitchoft;  1  Utein.,  a  Dia.  SchuUa« 
I  Tachmnf.i  t  Kartenfabr. ;  i  G£rbWei; 
«ttwai  Hand«l.  Gro£««  Mette ,  dat  Snap« 
tingt  f  anaBjit ,  Tom  igten  bxt  SQtten  Ja- 
ajf  wo  der  Adel  teine  Xontrakte  zn  ma- 
cnen  pflegt: 

Vihrajrt^  Fran«.  St.  im  Dep.  Sarth«, 

g||.  &  Calait ,  an  dar  Bray« ,  mit  1  K.,  x 
iotp.  und  3^006  B.      Oftrboreieu ;   in  dar 
X^Alie  Bitenwerke. 


fi« ,  (Br.  4«o  47/  33'' 1«- 


8t.  im  Dp.  Mennhe,  Es.  Chileacrtalint,  ' 
an  der  Seilte,  niit  3,338  B-      Sitz  det  Be. 
sirkstribnnalt.     Strumpfvreberei;    Miih- 
^«deiiabr. 

Vic  ßigorre*  Franz.  St.  im  Depart. 
Cberpyrenäen,  Bez.  Tarbes,  am  Stchex, 
»it  5,026  B. 

f^c  gn  Cariadgs,  Franz.  St.  im  Dep. 
Cantal,  Bez.  Aurillac,  am  C^re,  mit 
tt076  Binwohnarn.     Heilquelle  Fontta- 

Vio  It  ComU,  (  Br.  4tf»  «'  L.  floOjg«) 
Franz.  St.  im  De^.  Pay  da  Ddme,  Bez. 
Clermont,  unweit  dem  Aliier,  mit  3,060 
B.  Mineralquellen  Cornet  nnd  du  Ro- 
^he.  Gabnnt  ort  det  Dicbtert  le  Sage  4* 
1747-  ^ 

Vie  Dtsnos^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Ar- 
Tl%gr,  Bz.  FoMC,  am  Fl.  Vic  Detvot,  mit 
^  £•  f  berfihmt  wegen  teiner  Eitenmi- 
tten  ,  weUhe  die  5  Bitenbochdfen  Veza- 
Baiie,  Forgenenvc  ntad  Gapontai  in  tei- 
»er  Nike ,  und  die  etwa«  entfernteren 
Psadet  und  Gniller«  mit  Material  vor- 
taken. 

Vie  Fgztns^Of  Frans.  St.  im  Depart. 
^  rk,  Bes.  Auck,  an  der  JLotae,  mit  1 
StilUkircke  nnd  3,050  E. ,  die  Brannt- 
weinbrennereien und  Bitenwerke  nn- 
Carhalten. 

ViemrgUo,  Pipktl.  Mfl.  in  der  Dlgz. 
-  Civita  Vccchia,  am  Bracciano »  mit  be- 
kannten Heilquellen. 

Vie^nza,  Oester.  Delegazxon  in  dam 
I«omb.  Vanet.  Gourern.  Venedig,  44,91 
QM.  mit  3to»96<  B. 

gVietnxa,  (Br-  46^  31'  40"  L.  2g»  la'  50") 
etter.  Hpttt.  der  gleichnam.  Dlgz.  im  , 
onr.  Venezia,  an  den  PI.  Bachiglione 
lUid  Recouf ,  zw.  t  Bergen.  Sie  ist  mit 
•tner  doppelten  Mauer  ungeben,  bat  t 
Fort,  X  kathedrale,  7«  K.  und  R.ap.,  27 
Uoaterkirchen,  mehreia  Hosp.,  4,000 
B. »  wor.  mehrere  Palttte  tat  den  Zei- 
ttn  det  Palladio,  nnd  iQio  24,600  B.  Sitz 
einet  Bilchofs;  JLyzeum;  Academia 
Olympicorum;  Aeaaemia  a'agricultura. 
Unter  den  Merkwürdigkeiten  il  Pallizsa 
Tecckio  Tor  den  Thoren  mit  tchönen 
GomAlden  un4  Gärten;  dai  Tbeatrum 
Ulympieum;  die  Triumphbogen  auf 
dem  Campo  Marzo;  dat  Monte  deU« 
Pieta  oder  Leihh.  mit  «einer  Bibliothek; 
mehrere  K.  und  auch  die  Va  M.  von  der 
Btadt  belegene  Wallfahrttk.  Madonna 
di  Monte  Benricot  unter  den  Mf.  bloC4 
Seidene  pinnerei,  Seidenweberei,  Tuch- 
mnf  und  Girbereien.  Handel  mit  Lan- 
detprodukten*  betondert  mit  Seide.  Ge- 
kurttort  det  Dichters  J.  G.  Trissine  f 
1590  und  det  grollen  ]|«unieister«  Pal- 
ladio. 

Vfehsrey^  Franz.  Mfl.  im  Departem. 
Wasgau,  Bez.  Naofcluteau,  mit  450  Bin- 
wottnars. 


rt9hhf09  iridbt«r«t/t  YlMOtfok. 
Cutter.  Du  i«  dar  Ung.  Ooep.  Bart ,  aüt 
einem  Bade. 

,  ViehttKhy  Baier.  Mfl.  am  Rogwi,  mit 
z,3oi  Binw.  und  Sita  einet  Landifer«  tos 
8V9  QM*  und  17,179  Binw.,  im  UnMrdo« 
liaukr  ^     _ 

ViehY,  (Br.  46»  L.  2i«  7')  Franz.  Stadt 
im  Dep.  Aliier,  »om.  la  Palitse,  am  Al- 
iier, mit  T1760  B.  Herfihmte  Getund- 
bmnnan  mit  6  Quallen:  Fontaine« de  In 
Grille ,  det  Capucint ,  die  beiden  petiu 
boulettt  le  gros  bonlet  carr6  und  det  ed- 
lottint;  die  ertta  ist  die  ttftrktte. 

Vic9^  Franz.  St.  im  Dep.  Cortica» 
Bz.  Ajacdo,  nnweit  dem  Liamone^^mit 
aas  Binw.  Sie  liefert  rielet  Sckiffkam» 
Holz. 

FVee,  Sardia.  Mfl.  in  der  Piemoatea. 
Prorins  Mondori,  mit  3,265  Einwok- 
nern. 

Vieo,  Sizil.  St.  am  Gekirga  Oarnn- 
no ,  in  der  Prov.  Capitanata ,  mit  5>i3i 
Binw. 

Vioo  E^uand  ,  Siz.  St.  in  der  Tarm 
di  Latroro,  mit  601  Binw.  Sita  «inea  Bi- 
•ckoft.  ^     ^         ^    . 

Vioo  Piwmna,  Toikan-  Stadt  auf  «t- 
Aam  Hflgel  der  Prv.  Pita ,  mit  nngaaaa« 
der  Lttit»  daher  wüate  nnd  öde,  nur  mif 
ItMO  E. 

Vicravn€r%  (Br.  i2«  5'  !••  ^  »O 
Britt.  Sudt  in  dar  Madrat  ProWnz  Kar» 
natik. 

Victoria,  Span.  St.  In  dem  kanll- 
chen  Thale  Aragon  det  Ganer.  Kap.  «. 
Intendant,  (^aracat ,  mit  1  tchönen  &<  o. 
7i8v  B. 

Victoria^  Atiat.  klainef  BUand  im 
öetlichen  Meere ,  unter  lO  5^  a.  Br.  und 

"*  Vietiria,  (Br.  17O  56'  L.  90O  51')  Britt. 
Fort  auf  einem  Eilande,  an  der  Kfleta 
von  Kunkan,  etwa  14  M-  ini  S.  ran  Bom- 
bai,  weichet  einen  Haven  deekt.  Bt 
gekörte  Tormalt  dem  Seeriuber  Aa- 
gria. 

Vieiorta ,  Nied.  Fattnng  auf  dar  In- 
tal nnd  im  Gouvern.  Amboiaa,  dich! 
neben  der  Hauptstadt  Ambon,  mit  3  K. 

J^/dlg«r<ra,  ^ortng.  Villa  in  der  PrY. 
Alentejo,  mit  658  H.  u.  2,ooo  B. 

Vidin^  fVidditty  Otm.  St.  nnd  Haupt- 
ert  einet  Sandsch.  in  dar  Beglerkegscb. 
Rameli,  an  der  Donau ;  ttark  bafettigt, 
,  mit  I  feiten  SchL  und  20,00a  B.  Oriack. 
Brzbitchof  j  Handel.  Gegen  der  Stadt 
Aber  liegt  in  der  Donen  ein«  antehnl. 
Intel  mit  einom  Hügel,  roh  welchaü 
die  Stadt  betchotten  werden  kann. 

VidrimU» ,  Span.  Villa  in  der  Prer. 
ValladoUd. 

Vitil  Salm,  t.  Altsalm  oder  Salm, 

ViHlU  Brioudty  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Obcrioiro,  Bz.  Brioude,  am  Aliier,  wor- 
über eine  tchöne  Brücke  führt »  mit  Mi 
Einw.  ^ 

Vi0ilU  Vignt,  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
NiederXoire ,  Bes.  Nantes,  nahe  am  Og« 
non,  mit  374  B.    Leineweberei. 

Vit  IIa,  Span.  Villa  nnd  Hauptprt  det 
Thalt  Arran ,  an  einer  Pyrendenetrarte, 
in  der  Provinz  Cataluüa  ,  mit  600  Bm» 
wohnern.  ,  -^    '   -. 

Vitlmur^  FAinz.  St.  im  Dop.  Tar% 
Bz.  Cattret,  mit  gia  E. 

VUnna ,  Nordamer.  Ort«chaf t  in  det 
Maryland  County  DorcHester,  mit  30s 
£.    Haven;  lebhafter  Handel. 

Vienntf  Franz.  Fl.  in  dfm  nardwettl. 
Frinkreicn.  Qu.  unweit  Vttal;  M.  bei 
Chinon  in  die  i,oire ;  tcfaiffbar  bei  Cha- 
taUerault.   JL.  24  M.    MabanfL:  Craote. 
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WMtl.  FrAttkrcich ,  iV  17O  jfiP  bit  18»  ^ 
4>.  L.  und  460  8'  bif  490  9'  n.  Br. ,  im  K. 
O.  ab  I»dre*i«oir«>  )m  O.  an  In^dre,  im 

8.  tttt  Char#nte  und  ObtYvieane,  im  W» 
■a  -beld»  S^vret  erjftatend»  i3T>f4  QM. 
groI«.  OberiUch«:  meistens  eben,  bl»fi 
auf  der  Westseite  berührt  eine  von  4*ft 
A«vetpier'  GobirKen    abstreifende    Hü- 

'  gelketta  4tl«  Provini.  Boden :  kteiaig  tt» 
tandic^  viel«  Halden  ^  «ber  aacb  einig« 
kute  Striche.  Gewitter;  Vienne,  Cha» 
?aBte>  Dive,  Cl^la,  Crcase;  viele  «•- 
^ngera  Fl.,  einige  Teiche  attd  ein  Mi^ 
aerelwetsey  bei  Roche  Posej.  '  Klima  1 
MHd«  and  angenehm^  Produkte:  Ge» 
tiratfe,  Httlsenfrflchtie,  4^aviaffeln,  Hanf, 
Placht,  Obtt,  Wein,  etwas  Holt,  die  ge- 
trdbnl.  Hattstbiere  1».  Federvieh,  Xlein« 
-wild.  Fische,  Bisen,  Marmor,  Baa-  and 
Mühlsteine.  Volksmenge  1816:  25if593t 
ineittc«!!  Katholiken ,  mit  31  Pfarr  -  naa 
5i2[  Sukkartalkirchen : '  die  ia, j87  B:«f or» 
siitte'  leb#a  in  g  Gemeiaden  und  be« 
aititen  1  Konsistorialkirche.  Nahrang«* 
Bweigre :  der  Ackerbau  ist  «ehr  aaTOil* 
kommen.  Obst  wird  in  Menge  gewoa«» 
äea,  bet.  Küsse  and  Kastanien,  welche 
letateve  al)  Brodsurrogat  dienen.  Der 
Wein ,  von  dem  man  24.3,808  Ozhofte 
keltert,  itt  schlecht,  and  wird  dakey 
aiaittea«  in  Branntwein  verwandelt. 
Man  ait-at  vifle  Esel  und  Mauleeel:  die 
fibrige  Vi«htncht  bedentet.  ans  Mangel 
aa  natürl.  Wieeea  n.  Weidea ,  wenig; 
sn^n  xfihlt  'etwa  Ji,0Oq  Ochsen  und  nur 
975,000 Schaafc.  Der  f^onstfieifs.ist  eben- 
falls von  wenigem  .Belaufe  :  man  unter^i 
Ibüit  5  Bisenhammer ,  a  Popicrmühlen, 
•inige  Faianzefabr. ,  X8|»ferelen  a.  Gar> 
bereiea ,  and  verftrtigt  2,000  Stück  Ser« 
g«,  1,900  Da««.  Mütscn  und  Strümpfe, 
«inige  gemeine  Spitzen  u.  Hüte.  Ceaer« 
kaovt  tchlflgt  man  den  Werih  der  gan- 
xaa  Produktloa  aaf  20,193,245  Gald.  aa» 
AiMfahr;  Wein,  Branntwein,  Nüste  u, 
KoI»öl,  in  guten  Jähren  etwas  Korn. 
I>er  Transport  itt  beschwerlich  uad  ge* 
•chieht,  da  •«  aa  einer  Wasserstraße 
fehlt,  lediglich,  auf  Mauleseln.  Staate- 
▼«rbfndaag :  die  Prv.  sendet  2  I>«P'  «Ut 
Kammer,  u.  gehör«  «ar  latea  MilitArdi* 
▼ision,  zur  qien  For«tkonservation,  luv 
Z>iAze«e  nad  unter  den  küa.  Gcrichtthof 
woti  Poitiers.  Eintheilung :  in  5  Beairke, 
31  Kantone  a.  544  Gemeiadea. 
•  FUnn^,  (Br.  46<>  3''  55"  I-  *»«  3«' löO 
Franz.  Hptst.  eines  Bet.  von  33,90  QM* 
«ud  ii^2ib  £.,  im  Dep.  If^re,  am  Ab- 
laange  einet  Hügels  and  dem  Zucam* 
Sienfl.  der  Gere  and  Bhoae;  tchlech« 
ml>anet  n.  gepflastert,  mit  eagea  wiak« 
ligca  Strarsea,  14  K.,  wor.  die  prächtige 

9.  Maurice    mit    dem    Manaoicam    de« 


tig 
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Miaf.,    1  Papiermühle,  i  Prerttpänfabr  , 


«  Kattanfürbereiea ,  7  Oirbereiea,  19 
^aafwebereiea ,  1  Heafspinaefei,  8 
Ssahlhammer  (2,100  Zatr.V,  1  Silber-  and 
Aiathütte  13,000  Zatr.),  i  Glashütte  (^ooa 
Boaeeillea).  Niederlege,  der  Cdte  Ko- 
ticweine.  Ein  sehr  alter  Ort,  wo  einst 
Aie  Btfaaer  einea  Waffeaplata  hatten  a. 
die  Dauphine  retidirtea.  -Komi.  Alter- 
tliüm^rf     Raiaea   der    Barg    der  Dau- 

'^  Fima«  U  ChätUiUt  Vraas.  Mfl.  lai 
^•p.  Maraei  Bex.  S.  Moaeapuld ,  a»  de» 
SHaiBe,  mit  i,0t8  K»  •  Oteeküitan,  meh- 
«•JW  Gürbtveiea«  •  \ 


Vim^Mndi^  &«iB.  aad  Lfibaclr.  »•- 
toaiaschaftl.  Bilaade  ia  der  Eibe,  dia 
alte  Gamma,  die  neae  Gamma,  Kirch« 
Werder  und  KoTslacke.  Sie  enthalten 
in  4  Kirchspielen  6,662  B.  nad  «ind  aiit 
lAndhäutern  and  Gärten  bedeckt:  maa 
liebt  hier  die  tch5ntten  Erdbeefea  lA 
Deatschland.  Auf^Olirchw erder  '  lieg« 
das  Zellhauf  Zollanspeicher  mit  dcc 
Blbüberfahrt.  ^         > 

VitrruAtny  Preatis.  St.  ta  deta  Braa- 
deab.  Rbz.  Potsdam,  an  der  Weite  naS 
Oder,  aiit  3  Xhoren,  1  K.,  109  H.  a.  lioia 
B.,  wpr.  ainige  70  Handwerker.  Acker- 
aad  Xabaksbaa. 

Vierten ,  Preuls.  D.  ia  dem  Klera* 
Bergschea  Rbs.  Düsseldorf,  mit  i  kath., 

I  Inth.  and  ref^  Simultaak  u.  6,14.3  B-v^ 
wtor.  viel^e  Mennonitea.  Starke  i^eine- 
vreberei,  1781  ^it  1,625  Stühlen  ;  i  Mnf. 
für  baamwollene  Zeachc$  JLeiaewand- 
haadei. 

VitrwalästädUTMi*  f  Helvet.  römant.  \ 
See,  iw.I^acern  and  dea  kleinen  Kaa^ 
tonen,  wovon  der  um  die  Stadt  Lucern 
herliegende  Theil  der  Lucernert  der  bei 
Alpnach  der  Alpnach,  der  bei  Stenz  der 
Stanzer  aad  der  zw.  dei»  Gebirgea  udd 
UH  der  Uraertee  genannt  wird.  Seia 
betrftchtlichster  Zuflur«  Ist  die  E#uft, 
Dia  Scfaifffahrt  aaf  dieaem  See  ist  tn- 
ftertt  lebhaft  and  auch  weaig  gefShr« 
lieh,  wenn  kein  Üngewitter  da«  Wasser 
treibt.  Er  hat  Tiele  Fische  und  gehtfrC 
sa  deafenigen  Gegenden  der  Schweiz, 
die  die  meittea  Erinnerungen  wecken. 

Vitrzon,  (Br.  470  ,a'  l.  ,^  43'j  Fran«. 
Sk  am  Zacammenfl.  des  Chea  und  Erre. 
im  Dep.  Cher,  Bez.  Boarget,  mit  4  K.,  t" 
Hosp.,  8»  H.  und  5,7«  E.  MI.  ia  'ruch, 
•eideaea  Zeaohea^  Mtttzea,  Sergea'u. 
Papier;  Gftrbereieaj  z Eiteahammer  n.  t 
Kanoaeagiefserei. 

VUsti^  Sis.  St.  ia  der  Fror.  Capita- 
aata,  aiit  4>7i9  E- 

kUux  Boucsau ,,  Frans.  Mfl.  im  Den« 
l>aades,  Bz.  Dax,  mit  193  B. 

VUux  MaitoTify  Franz.  Mfl.  im  De* 
aartt  Aieae,  Bes.  ChAceau  Thierrj,  mit 

VUux  Marohd ,  Frans.  Mfl.  im  Dep, 
Nordküstea,  Bes.  Laaaion,  mit  3,Aig 
Binw.  *'°' 

Vif,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  T«^e,  Bes«    ' 
Grenoble,    am  G^ese.    mit  ^,260  Einw. 
Seidenzwirnmflhle »     jihrlich   40   bis  50 

JUMtT' 

^^  figt^gora .  ^  Afrik.,  hahof  Gebirge  iaa 
N.  der  Insel  Madagaskar  .  weichet  «iclK 
aaf  14100  Toitea  oder  11,000  S.  über  das 
Meer  erhebt. 

Vlgarif  Fraas.  HpttC  eiaet  Bez.  voa 
95)4f  QM.  aad  60.349  B.  im  Dep.  Oard^ 
am  Berge  Btpeton,  mit  3,848  Binwohal 
Strumptweberei^  3  Roth  «  and  2  Weilt« 
gärbereiea. 

VigeoiSf  Frans.  Mfl.  im  Dea.  Corr^« 
ke,  Bz.  Brive^  aahe  aa  der  VeMre,  dkit 
693  B.    I  PapiermülUe. 

Vigevanot  Sardia.  Proy<  ia  dem  Her^ 
sogtham  MiJaao  -   41/4  QM-  mit  t  St., 

II  Mfl.  nad  D^  und  24,206^.  Sie  wir^ 
von  den  Fl.  Terdoppio  und  Ticino  be^ 
wästert,  hat  viele  VYaJdungen  und  ist 
reich  an  Reift,  Korn,  Hültenfrüchtaa« 
Rindvieh  nud  Seide.  * 

VigMvano  ,  (Br.  4««»  \^  54"  1,.  9^  »j* 
^')  Sard.  Hptat.  der  gleichnam.  Milaa^ 
Fror.,  in  einer  Ebene,  am  Ticino,  ist 
ammaaert,  hat  1  Kathedrale ,  a  Pfk. ,  10 
Klosterk.  and  11,758  BiaW'.  Altea  Schi.» 
Gymaaaiam.  Mf.  ia  «eideaea  Zeoehen» 
TaanheaftüobtTa^  £Kxftn#|»ms  AaaatteiM 
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dABCS  WMten  n.  B«Uri«;  'HsiUtal  mit  ^ 

Seide    >and     fitidenwürmcreier.       Fti^ 
den  von  1696. 

/   Vißgiano ,    Siz.  Mfl.    in  der  Xem  di 
iavoro  ,  mit  5,453  B.  .     ^  o 

,      Vighizoltf   Uetler.  D    an  ejnehn  Se«, 
in  der  Venct.  Dlgz.  Vicenca,    mit  1,900 

Ktirn«  ihlla  Regina^  Sard.  kOoi^. 
Luatschl,  am  Po  und  an  dem  sanftea 
Abbanae  eines  Bergt ,  in  der  FiemonL 
Pröv.  Turin. 

VignamtLU,  Frans.Fyrenfientpitze  in 
Dp.  Oberpyrenfieu,  JO.33^  P-  hoch. 

Vignano,  Sard.  St.  im  Heraogthnm 
Genua.  • 

^rrnola«  Moden.  Mfl.  am  Panaro,  in 
dem  Distr.  Modena.  Geburtiort  det  l.i- 
teratort  Lndw.  Ant.  Muratori  f  17«). 

Vign^rxt  F'an«.  Mfl.  im  Dep.  Obor- 
marne,  Bz.Ch^umont  an  der  Marne,  mit 
1,010  E.    Strumpfweberei. 

Vignot^  Frans.  Mfl. , im  Dep.  Maai, 
Ba.  Commercy  nahe  an  der  Maae »  mit 
7(SX  Einw.  «nd  einer  unbenutaten  Salz- 
quell«. 

Vigü,  <Br.  4«°  i.^'2o"  L.gP  6'  15*')  Span. 
Villa  an  der  Jlia  de  Vigo ,  in  aer  Pror. 
Galicia,  mit  2  Pfk.  und  2*500  E.  Gftrbe- 
reienf  Seifensiedereien  i  Uutfabr;  Gro-. 
faec  und  «icherer  Haven,  durch  1  Cita- 
delie  geichfitzt.  Etwaf  Seehandei ,  der 
iedofch  im  Abnehmen  ist. 

Vigona^   Sard.  St.    in    der  Picmont« 

£rov.    Finerolo,    nahe  an  der    Qu.  der 
angiate ,  mit  s  Pfk.,  5  Klk. »  1  Hbsp.  «. 
-ft,30o.Bs 

^  Vihiers^  ^<Br.  47°  8'  L.  17O  6')  Frans» 
'  5t.  im  ^*£:  Maine  -  Loire  ,  Bz.  Saumur, 
,an  einem  Teiche,  mit  1  Schi,  und  4doB.) 
oie  Leine^eberei  unterhalten  n.  Vieh- 
hendel treiben.  Ihr  vormaliger  Wohl- 
•tand  ist  durch  den  Vcndeekrieg,  worin 
mehr  als  die  Hälfte  der  Stadt  zu  Grande 
gerichtet  war,  zum  Theil  irernichtet.      « 

ViimnagTum ,  (Br.  igo  ♦'  L.  lot»  9') 
Britt.  St.  in  den  nordwestl.  Cirkars  der 
FrAs.  Madraa,  der  Hptort  eines  eignen 
Kern  in  dar  s  ,  nnter  den  nördl.  Gebirgen  | 
ansehnl.  und  wohl  bevölkert. 

VilmMos,  (Br.  46°  15'  46"  !••  S5°  »7'  14") 
Oesier.  Mfl.  in  der  Ung.  Geep.  Arad,  am 
Fulte  des  Gebirgs  Klago«,  mit  x  Schi.  u. 
X  griech.  K.     Weinbau. 

Fiiains^  Franz.  Fl.  im  nerdwestU 
Frankreich  $  O.  im  Dpv  Majenne  unweit 
Chaillaud;  M.  in  den  Qzean  nnter  Ro- 
che Bernard:  schifibar  beiRenues:  ft.anf 
$03/8  M. 

yiUine»,  Frani.  Mfl.  im  Dep.  CAta 
d'or,  Bz.  Chatillon ,  mit  662  E. 

Vilbel  t  Knrhess.  und  Hess,  gemein- 
achaftl.  Mfl.  in  der  Prov.  Hanau,  mit  i 
Ittth.  und  X  kath.  K.  und  1,028  E,  Der 
an  Kurhessen  gehörige  .Theil  ist  zum  A. 
Bornheimerberg  geschlagen ,  der  Hess. 
Mldet  ein  eigenes  zum  Üb  er  fürs  tan  th  um 
gohdrige«  Amt  von  7  Ortsch.,  mit  5,947 
B.  Das  Schi,  ia  Hessisch.  Der  Ort  hat 
^1  Sauerbrunnen. 

THlcomay»,  SÜdamer.  grofser  Fl.  im 
Vizekön.  Peru,  welcher  dem  Martfion 
»oströmt. 

Villa  ^  Siz.  Mil.  in  der  Terra  di  I«»- 
Voro,  mit  1,402  E. 

Villa  Jikua^  9.  j4£ua  4Lt  Pao. 

Villa  Alhani^  Päpstl.  l^andhaus  dar 
Albaniichen  Familie  anweit  Rom;  be* 
rühmt  durch  seine  Gem&lde  and  seine 
Antikensammlungen. 

t\llaAldr9vnniini,  Plipstl.  Landhaus 
«nwait  BoKb  Mi  Fxaacati  $   aBarkwflr4ig 


w<tgen  tainaf  Anlafett  niid  dct^bcttllfli* 
ten  GemuKldes  der  Aldrovandinitehaa 
Hochzeit. 

VUta  d'jSlvm,  Fort.  Villa  iir  der  Prr, 
Alentejo,  mit  25a  Hw  u.  1,400  £. 

Villa  Barhermi.  Päpstl.  Landhana 
bai  Rom  unweit  Frascati,  mit  ichönan 
Oartenanla^en. 

Villa  Mtlla,  <s.  Br.  16O  4')  Fori»  ViU« 
und  Hanptort  des  Brasil.  Gonv.  Matt« 
Grosso  am  Cn^rabai  Sita  des  Gonvaz- 
naurs, 

Villa  da  Biipa ,  Port.  YUla  in  der 
Prov.  Alfarvo ,    mit  x  Pfk. ,   ifio  H.  an4 

gM  Jg. 

Villa  Boa,  (s  Br.  16O56O  Port,  ViU» 
an  einem  kleinen  Fl.,  in  den  Gebirgen 
des  'Brasil.  Gonv«  Goyaz;  Sita  des  Goa- 
verneurs.  ' 

Villa  Borgkä9€,  P&pst.  JUandhaus  der 
Familie  Borghase  bei  Rom,  vor  der 
Porta  Pincia,  noch  immer  «eben swerth, 
objgieich  der  gröfste  u.  kostbarste  XhaU- 
seiner  Gem&lde  nnd  Antiken  nack  Pa* 
Eis  verkauft  ist. 

Villa  Carillo ,  Span.  Vilin  in  dor  Pr. 
Jaen,  mit  5f3oo  B. 

Villa  Ao  CondMf  (Br.  41O  §$<  L.  9O  o'  30") 
Port.  ViUa  an  der  M.  des  Ave,  i|»  der 
Prov.  Minho,  deren  Haven-  durch  ein 
Fort  gedeckt  wird.  Sie  hat  i  Pfk...  t  Kl», 
I  Ar>B«Bh.,  900  H.  und  4,5100  B.  Kabotnf«« 
Wasierleitang. 

Villa  Conti  ^  Pipstl.  Landhaaa  dei 
^eichn.  Familie,  am  Ufer  det  See 's  Ca« 
stello. 

'Villa  Cortinif  Päpstl.  Landhane  der 
gleichn.  Familie  bai  Rom  * 

Villa  Vieio,  Span.  ViUa  am  BntUof, 
in  der  Prov.  Bnrgos. 

Villa  FalUto,  l^n,  Mfl.  in  der  Pie- 
mont.  Prov.  Coneo,  nahe  amUairn,  mit 
s,890  E.     . 

.  Villa  Ftlickt^  Span.  Villa  am  Xilo- 
ca,  in  der  Prov.  Aragon,  mit  i  Faiana«> 
und  I  grotsen  Pulveriabr. ;  letatare  tan* 
terhäit  70  Mühlen. 

Villa  Ferdiiyando,  Toskan.  ffrorske^« 
sogl.  Luitschl.  bei  der  St.  Pratu ,  in  der 
Frov.  Florenz. 

Villa  FUr,  Port,  Villa  in  der  Frov. 
Tras  OS  Montet,  mit  i  Ffk. ,  x  Armonh. 
u.  «66  H. 

Viila  FrancMj  Span.  Villa  in  dorPrr. 
•-fos. 

/^illa  Francaf  Span.  Villa,  in  d«r  Pr. 
Lteon ,  am  S&usammenfi.  det  Vnlcaxco  n. 
Barbia. 

Villa  Franca,  Sard.  St.  in  einer 
^nchtbaren  anaenehmen  Ebene  dar 
Fiemont.  Prov.  Finerolo  am  Po  ,  siü  a 
Pfk. ,  4  Klosterk. ,  schönen  H.  n.  6,7ti 
Binw.,  wor.  ein  zahlreicher  Adel. 

Villa  Franca^  (Br.  430  40'  so"  x«.  24O 
^'  IS")  Sard.  St.  in  der  Fiemont.  Prov. 
Nizza  am  Fulsa  eines  Berjrs  und  an  dec 
Küste,  mit  1  Citadelle,  i  Ffk. ,  i  Klk,  v. 
2,035  B.  Freihaven ,  welcher  von  den 
Vorgebirgen  Moutfaoron  und  Matnten« 
gua  gebildet  und  von  den  Forte  S.  Oapi* 
cio  und  Montalbano  verthoidi^t  '«rird| 
dejr  Haven  ist  sicher  und  garinmi^.  Un» 
ter  der  Citadellc  ist  9in  besonderer  fin* 
ven  für  die  königi.  Galeeren,  aait  1 
Docke.    . 

Villa  Franca  do  Campoj  Port,  ^illn 
anf  d.»x  Aaoreninsel  S.  Mtfuelf  tim* 
mauert,  mit  e  K..,  s  Kl.,  818  U.  u.  ^.jjoz 
£.  Rheede,  die  durch  ein  Fort  ged«ctt 
wird.  '  Das  Schwefeithal  mit  ii«i£aen 
Quellen. 

Villa  Franca  de  Panade»^  (Br.  nxo  ^ 
l^  iSR*i§*)  Sj^an.  VilU   in  der  Cr»Y.  Cn% 
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tftinfti,  alt  t  ^llc.,  4' Kl-  f  >  Hoitt. ,  i  Ar- 
zaenh.,  u.  6,ono  Einw.  Leineweberei;  xa 
Branntweiiibrennereie^i.  -     ' 

Vnia  Franca  de  Xtra^  Port.  Villa 
am  Tejo,  iii  der  Prv.  ßfttremadar«,  lüit 
gA>  H.  ti.  3,000  B. 

^^  Villa  7lFtmo$tif  Span.  Villa  am  Mija- 
rei,  in  der  ftov.  Valencia,  mit  i,MO 
StM'W. 

ViHa  d^lglerinsy  s,  IgUsias. 
Villa  Joxosa,      (Br.  380>V  I-i  »60  33') 
Span.  Villa  am  Mittetlfnditchen  Meere, 
in  der  Prov.  Valencia,  mit  4,800  E.      £f- 
partofabr. 

Villa,  das  Läget  ^  Port.  Villa  aaf  der 
Aforeninsel  Flores,  an  einer  kleinen 
Bucht,  die  ihn^n  Haven  mecht ,  mit  i 
#fk-  12.  200  H.     Kflfltenhandcl. 

Villa  Mayor  ^  Span.  Villa  in  der  Pr. 
Arafion.  , 

Villa  lo  iVorJtfxf«.  Port.  Villa  aaf  der 
A^oreninsel  S.Miguel,  ^ei  der  Punta  da 
Marqueza,  aaf  einer  hohen  Küste,  mit 
1  PfK.,  Hio  H-  u.  i,34<9E.  Kleiner  Haven. 
Xüstenhandel. 

Villa  A'<MV4K,  Sard.  Mfl.  in  dar  Milan. 
Prov.  Co  nlp,  mit  2.996  B. 

^illa  ^ovadjisti,  Sard.  Mfl.  In  der 
Piemout.  Frov.  Anii  ummauert,  nüt  3 
Pi^,  I  KUc.  u.  2,603  B 

Villa. ISova  de  C*r?> #1  rtf ,  Port,  Villa 
arm  M-inlio,  in  der  Prov.  Minho^'  b«fe* 
sliat,  mit  den  Forts  Ftancitt:o  u  Caste- 
Hn^o,  \  Pfk^,  1  Kl  ^,  X  Hosp. ,  1  Armenh. 
«.  808  H. 

Villa  N9va  de  Pörtimao  ,  Port.  Villa 
in  der  Prov.  Algarve,  mit  hohen  Maoern 
umgeben,  am  Rio  de  Sylves,  der  IhreB 
Haven  macht.  Sie  hat  gute  gerade  Gas- 
ten, aber  nur  487  kleine  H. ,  x  Sciftsk...  1 
Hösp^  X  Armenh.  u.  3,463  B.  An  der  M, 
des  Fl.  liegen  die  beiden  Forts  S.  Oata- 
vira  a.  S.  Joao. 

Villa  ^ova  do  Porto,  Port.  Villa  auf 
d«ib  Stidufer  des  Dtiero,  ^n  der  Prov. 
Jlinho,  die  gefcenwartig  einet  der  (^aar- 
tier«  von  Porto  geworden  ist.  Sie  ba* 
«reift  8  Kirchs p.T*-  Portv)^ 

Villit  yuevCf  Span.  Villa  am  Meero^ 
i»  der  Prov.  Calaljufia^  mit  4,500  Binw, 
Kleiner  Haven;  nautische  Schule,  x 
BaomwoUanatrampfmf.i  x  Seifenf abr. ; 
6  Branntweinbrennereien. 

Villa  Mueuat  Span.  Villa  in  der  Ftv, 
,    VikleiKjia,  mit  840  Familian> 

Villa  Nueva  de  los  Infantes ,  Snaik. 
Villa,  in  der  Prov.  Mancha,  mit  i  Pik., 
A  Kl.,  4  Armenh.  «.  6,400  B< 

Villa  Nueva  del  Kio ,  Span.  Villa 
am  Guadalquivir ,  in  der  Prv.  Sevilla. 

Villa  Nueva  della  Serena^  Span.  Vil- 
la am  G«iadiaua,  in  der  Prov.  £strema- 
dtura. 

VUla  d^  Otö,  ^:  Br.  \*p  i^y)  Port. 
Villa  im  Qebirae  des  Brasil  Gouv.  Mat- 
to  Grosso ,  '  mit  einer  wichtigOB  Gold- 
mine. 

Villa  de  PalmOS,  Span.  Villa  onf  der 
Canariainsol  Gomera,  mit  150  kleinen 
n.  schiechten  H  Sie  steht  in  einem 
Walde  von  Palmen. 

Villa  Rfal,  Port.  Villa  an  derOna* 
diana,  ivder  Prov.  Alfarve-.  schön  und 
ragelmärsic  angelegt,  mit  x  grofsen  viexw 
.  «ckigen-  Marktplatie  in  .der  Mitte, 
•ühHiirgfraden  ,  einander  dnrchkreuaen- 
«en  Straften,  l  K.,  t  Rathh.,  i  S^ollh.ti. 
J797  9,018  B.,-n»Hstens  Pischem.  Creriu- 
wiger,  aber  nicht  tiefer  Haven,  den  ei* 
ffigc  Batterien  beschützen. 

Villa  Kaal,  P^rt  Villa  and  Haaptort 
•Hxer  Conaigfto ,    ift  des  Pivr«  Tic^  ^s 


Montet  littCdrffo;  bemanert,  nitfiPfk., 
3  Kl.,  1  Hotp.,  X  Armenh.,  782  H.  n*  3,910 
Einw.  Starker  Wein-,  Oel-  n.  Orfin«' 
genban. 

ViUu  Real ,  (Br.  jgO  «/  l,  i(Jo  ^f^ 
Span.  Villa  in  der  Prov.  Valencia,  mit 
6,7';o  Binw.  Wollen  -  und  Seidenwebe» 
rei. 

Villa  Real  de  Mava,  Span.  Villa  in 
der  Pr.  Alava.  StataU  und  Gewehrfabr. 
Villa  RiccMt  (s,  Br.  200  «)')  Port. 
Villa  und  Hauptert  der  Prov.  Minas  Ge- 
raes,  deren  eigentl.  «Name  Marjana  seyn 
toll.  Sie  liegt  an  einem  Arme  des  Rio 
'  Velhfts  ,  hat  13  bis  14,000  £. ,  und  in  der 
Nfthe  Diamantgruben. 

Villa  Rubia,  Span.  Villa  ixt  der  Prv. 
Toledo. 

Villa  ^avar/,, Frans.  Mfl.  im  Depart. 
Atide,  Bz.  Castelnaudarj,  mit  1,850  Bin- 
wohnern. 

Villa  do  Topo ,  Port.  Villa  auf  der 
A^oreniniel  S.  Jorge,  mit  1  Pf|c.  and  90 
Familien.  Vor  derselben  liegt  das  Eiland 
Topo. 

ViUtf  de  Velas,  Port.  Villa  u.  Hptoxt 
der  A^oreninsel  S,  George,  mit  2  K.,  ^ 
KL,  1  Hosp.  und  i  Armenh.  Kleiner 
Haven. 

Villa  Verde,  Port.  Villa  in  der  Pror. 
B^tremadura,  mit  ^p  U.  ' 

Vm-a  Viciosa,  Span.  D.  amHenarei» 
in  der  Prov.  Guadalaxar«.  S.chlacht  voxt 
x8io,  wo  Starhemberg  durch  Philipp  V«. 
n.  Vendome  besiegt  wurde. ^  ' 

Villa  Viciosa,  Span«  Villa  an  der  M. 
des  Asta,  in  der  Prov.  Asturia,  mit  < 
kleinen  Haven. 

Villa  Vigosa^  Port.  Villa  und  Hpt- 
«xt  einer  Correi^ao,  in  der  Prov.  Alen.- 
teio ;  fest  und  wohl  gebanet ,  nxit  geräu» 
migen  öffentl.  PUtzen ,  i  kön.  Schi.,  1 
Kastelle,  2  Pik.,  6  Kl.,  i  Hosp.,  x  Armen« 
.  haut,  x,o5i  H.  und  5,000  £.  Marmorar- 
beiter.     -  . 

Villach,  Oevter«  Kreis  det  Gonvero. 
Laibach,  im  Königreiche  Illyrien — 
»i»  Q^. ,  mit  117.337  »:,  in  2  St. ,  xi 
Mfl.,  1,140  D.  und  19  887  H.,  die  tntam* 
men  140  kath;  Pf.  und  Kurazien  und  ^ 
luth.  Gemeinden ,  mit  eben  to  vielen. 
Beth.  ausmachen.  \ 

Villach,  (Br.  4ÖO35'  I"  3^*  5«')  O^tt«»' 
Kreitst.  im  IWjt,  Gouv.  Caibach  an  der 
Drave;  ummauert,  mit  i  kath.  Pfk.,  3» 
H.  und  3,000  B.  Blei-  und  Galmeinie- 
derlage  }  starker  Handel  mit  Bisen»  . 
waarea. 

V  Villatne  la  Juhel,  Frans.  Mfl.  im  Bpw 
and  Bez.  Mayenne«  mit  2;0or  B.  MiuL 
von  Kappen.  ' 

VilCalgordo  de  Xucar ,  Span.  VMIa 
in  der  Prov.  Gnenca  am  Xucar,  nfit  2,20« 
Binw. 

VitlaJpandOt  Span.  Villa  in  der  Pr<rr« 
Toto  am  Valderajruay ,  mit  x  Schi.)  % 
Zeugh.  und  6  700  Binw..  Betrichtli«*«» 
Handel. 

VHlamaina,  8i«.  Mfl.  in  dem  PfiOA' 
ulter. ,  mit  912  ß  Warine  SchwefelbifC 
der;  Marmorbrüche. 

ri7kimahdoc,'Span,  VilU  in  der  Ptt« 
Valladolid. 

Villar^  Span,  bemauerte  Villa  in  de« 
Prov.  Estremadura  ,  mit  2,000  E.  ^ 

ViUarde  Ciervoß,  Span.  Dorf  in  dar 
Provinz  Galieia  ,  mit  reichhaitigen» 
aber  seit  17^  aufgegebenen  Zinngru- 
ben. 

Villurd,  Sard.  Mfl.  in  dtjt  Sav«T.  PK 
Iteantaiee  dm  Darea »  mi«  W  *••        -  * 
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yuUrd  U  Zaiif ,  VraMx«  Hfl.  a«li« 
^  d«r  Bourn»,  im  Dp.  Ii^re,  Bz.  Ore- 
ngU«»  mit  1,090  E. 

rnißrinho  da  Cattanheiru,  Port.Vil. 
1a  in^  der  Fror.  Trtiz  oi  Mostet .  mit  x 
Sik;.  u.  264  H. 

Villi j^  Frans.  MfiT.  im  Dep.  Kiedor> 
rhoin  ,  Bx.  ScHletttadt ,  mit  1,030  £.,  3 
l«eii&ewandblfrichen,  6 Mfltzon Webereien, 
7  Strampif Wirkereien »  f  Kupferfcbmi«- 
den  ,  4  '0«f enfaibr. ,  14  Potatcbensiede« 
i^ien,  s  Färbereien ,  5  Ziegeleien  nnd 
S,  S^Iereien.  Fundort  von  gnt^m  Td* 
pferthon;  in  der  Nihe  Kupfer-  nnd  Bi- 
MAmintn  mit  den   nöthigen  Hdtten. 

Vill^f  Franz.  MB.  im  Dp.  Coreioit 
B*.  Cal«,  mitjÄt  E.  ^,^   .      ^ 

ViUe  aux  Cltrcs^  Frans.  Mfl.  im  Bp. 
Xoir-Ciier,  Bs,  Venddme,  mit  636  Ein- 
wohnern. 

.  VilU  Mur  lllon ,  Frans.  Mfl.  im  Oep. 
Waiff au ,  Bez.  Mireconrt ,  mit  i^ooo  Bin* 
W^hnern.  _ 

rnu-Juiff  Frt.  Mfl.  im  Dp.  Seitt*» 
Bm-  Sceanx,  mit  1,362  B. 

VnUcontal.  Frans.  St.  im  Dp.  A-Vei» 
ron.  Bz  Bipalion  am  Dourdon,  mit  767 
B.    Leineweberei. 

VilUdUUf  Frans.  Mfl.  im  Dp.  lioir*' 
Chec,  Bz.  Venddme ,  mit  1,180  B. 

ViUtdieu  U»  i^oi^l^e.  Franz.  Mfl.  im 
Dp.  Manche,  Bz.  Avrancnefl,  mit  3,020  B., 
die  feit  iftmmtl.  Reeeelichmiede  sind» 
Q.  cine^  Menge  Kezzel ,  Pfannen  n.  dgl. 
Geschirr  liefern.  Kanonen-  und  Möi^ 
•argierserei. 

^ilUfatnan  ^iTt^nt.  Mfl.  im  Depart, 
Chairente.  Bz.  Ruffec,  mit  1,66«  B. 

yiUefort,  Frans.  St.  im  Dp.  Losere, 
Bs.  Mende  an  der  Deveze,  mit  l,2S7  E. 
Wein-  und  Kattanienbau.  In  der  Nähe 
Blei    nnd  Kupferminen» 

Ttllefrancht ,  Frans.  Mfl.  im  Dp. 
Allier,  Bz.  Montlnccfn ,  mit  690  B.  In 
der  NShe  ungebante  Steinkohienminen 
and  Glathfltten.  ^  9 

rUUJrancht ,     (Br.  44**  24'  I*.  i^  48') 

Sr.Hptst.  eines  Bz.  Toni^.goQM.  u.  69>B5i 
,,  imDp.  Areiron  amAvelron,  mit  9,33r 
B.  Handellgericht.  Mf.  in  Leinewand, 
Tlichzeuch ,  Papier  nnd  Httten  \  XOpf e- 
Teien;  Kopfer-  und  KeMelschmieden, 
die  z,sao  Arb.  beichüftigen. 

Villefranche^  Franz.  St.  im  Dp.Dor» 
dogn«^  BZ.  Sariat,  mit  i,^  B.  >   , 

ViiUpanehe^  Franz.  Uptft.  eine»  Bs. 
ttfin  12,96  QM-  «nd  52,216  B. ,  im  Dapart, 
Ohergaronne  am  Leri,  unweit  dem  gro* 
Smw.  Kjuiale,  mit  a»qa4  E.  ^.^  .  ^ 
^  ym^franche ,  Frans.  Mfl.  im  Dep. 
Gert,  Bs.  Lombes ,  nahe  an  der  Gimome» 
aUC429  B, 

ViUsfrancht ,  Frans.  St.  im  Dp.  Oft« 
pyrenlen,  Bs,  Pfudei  am  Tet ;  ummauert. 
mßt  4  fiaftionen  ,  2  StraXeen,  9  K,  nnd 
Bgjb  B.  In  den  Umgebungen  heilte  Schwe«» 
SklquaUen  su  ToVa^  Bo^amor. 

Viliefrancha,  Prans.  Mfl.  im  Den* 
TWIB,  Bs.  Alby,  mit  £68  E<  t  «*  i  reich- 
haUigon  Eiaenmine. 

yui^ranchm  dt  Queyron,  Frans.  Mfl. 
Iva  Dep.  Lot-Oifronne,  Bes.  Marmanda, 
mi^  2,440  B. 

••  Vfllefrancht  sur  Sapftt,  (Br.  46^50' 
X-  22*^  23')  Frans.  Heuptic.  eines  Bz.  tob 
tß^i  OM.  und  ii5f3P8  B.  >  im  Dp.  Rhonf, 
•ttt  eri»er  Bbene  am  Margon.  Sie  itX 
mit. Mauern  und  Graben  omgebeti ,  hat 
t  Thote,  8  ^1  I  Hoip. ,  I  Krankenh.  mit 
it^HtfH,  «uid  4,716  B.     JAt  in  aedrncjc- 


vu 

male  was   himi  •!«•  boifthata  gelebrtt 

Sozietät.  * 

nitemaur,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Anbe, 

Bs.  Troyes,   nkhe  am  Vannee,   mitcu 

Binw.  I 

VitUmur,    (Br.  43O  50'  L.  19p  lo')  Frs. 

Bt.  im  Dp.  Obergaroane,  Bez.  TonJoase 

am  Tarn  n.  Kirchip.  von  5,488  E. 

Ciudade  in  der  ProT«  Marcs«,  juit  1  el- 
|en  GiUd«ile,  4  Plätsen,  14  Straltem,  s 
Pfk..  5  K.i- «  t  Hoep. ,  3  Armcah.  n.  B.oao 
S.  Seifensiedereien,,  Branntwelabrea- 
nereien;  Mevse  vom  si-  Septbr.  bis  4> 
Oktbn.  Binei  Xkagune  von  1 1/4  V-  itt 
Umfanf^e  und  in  «ler  N&he  belegen,  ver- 
sieht die  gansa  Umgegend  mit  Sslzeb 

FiUenauxe  Im  (iraruU  ,  Fraas.  St  it^ 
Dep.  Aube,  Be».  Kogent  sor.'Sein*,  süt 
«t493  B« 

nUenwuvtf  8aTd.Blfl.  in  derPieaeat 
Pro«.  Nissa,  nahe  am  Var,  mit  283|Bii^ 
wohnern. 

ViVUnäuvt^  HelT.  St.  im  K«Bt.  WtidC, 
.mit  T,58i  E. 

.  VtngnwuvB%  Frans.  St.  im  Dp.  Atsi- 
von,  Bs.  Yilief rauche ,  mit  3,104  B.    _ 

ViÜtnmvt ,  Frans.  Mfl.  im  Dp.  He- 
ranU,  Bs.  Bonrg,  nahe  am  groftcs  Ki- 
naie  .mit  iM^^  E.,  die  Tuchweberei  as- 
terhalten.    SeXzlaguaen.  ^ 

>  Fillgnsuvg^  Fraas.  Mfl.  im  Dep.Hf- 
raait,  Bz.  Montpellier,,  mit  720  B. 

VUUmuvm  i^Ag€n.  Frans.  Hptit  «• 
nes  Bz.  ron  2818^  Q^-  nn^  93,600  B.,  vm 

gp.  Loi-Garonne  am  Lot,    init8,7ij;& 
acbereien  ;    i   Papiertepetenanf.,  OM 
10,500  Stfick  liefert;  3  Minoterien. 

ViXUiMuvt  Ut  jivigncn ,  Frans.  &t* 
im  Dp.  Gard,  Bes.  Uzes,  sm  Emss» 
Avignon  gegenflber,^mit  i^**»,  8* J,  .  1 
seidene  Strflmpfe,  Heinewand .  Sti^*» 
Hüte  fabriziren  nnd  4  Seidenendis«^« 
unterhalten. 

rmrneirve  d*  Btrg,  Frans.  St  inOg 
Ard^che,  Bs.  Privae  im  Kibie,  mit  um 
Binw.  M 

VnUntuV9  8,  Georgs»^  Frans.  IW. 
im  Dp.  Seine-Oise,  Bs.  Corbeil  sn  to 
Seine,  aüt  i,s89  B.  und  starker Fiscftt- 
Sei. 

Vaunnute  I  Guiard,  FÄnt-Btt-^" 
Dp.  Yonne,  Bs.  Sens,  mit  1,690  B.  1  i^* 
piennBhla.  ^^       «.  ^ 

^  rnUMuvg  ds  Martmn,  ?f«ns.  St  aj 
D«p«  Landes ,  Bs.  Mont  de  Marsen  »»M 
am  Midoa,  mit  1,331  B.    Drognetarf. 

Dp.  Yonne,  Bs.  Sens.  mit  1,^19  ^v»  "Ü  •  ^ 

WTollensenchmf. ,  3  Garbereien  etc.  ss  . 

terhalteu.                                  ^          o»  i«  '. 

rtUsnsuwg  nur  Jonni,   Frans.  St  uj  1 

Dp.  Tonne,    Bs.  Joiguj.    mit  ^M^*  1 

Woliensenehmf. ,  4  Girbareien;   Weu>  ■ 

VilUqui^t,  Frans.  St  im  Dp.  ^^     <, 
Br.  Bourges.  mit  866  B^     _  ^a  im  . 

Dp.  Calrados,  Bs.  Gaia,  mit  x,ut  »» 
wohnern.  jj-^ 

Alsae  •  BS.  Suisson»,  am  VVsW«  Ä«J 
mit  I  Schi,,  I  groXsen,  mit  i^P"^?^ 
acn    gazierlen    putze,     4  K.  «»i**« 

"riiurg  S09€l,  Frans.  St.  im  DjUä 
Obersaon»,  Bs.  Lnre,  am  »«•fSTBi« 
des  Marcour  Und  Oignon,  mit  i,ov 
Hochofen,  5  Biseahammer.  n„  «eis*! 
raUtti,  Braus.  Mfl.,  »"  JS^äiJ. 
Ba.  S.  Denys  .  mUi^^-^^^ 
YitiUBirl^ltB^ 
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\  Ä    ViZlim  S.Btnoit,  ^nas.  Mfl.  aa  d*r 
.  Onanne,  im  Dp.  Yonn«,  Bz.  Joiffny,  mit 

Bad.  Hptst.  des  Donankr.  ond  Sitz  aint» 
O.  A.  von  12,925  E. ,  an  d«r  Briaach,  mit 
coppelten  Mauern  und  Graben  umae. 
ben.  Sie  xHhXt  4  Thore,  i  öffenti.  Plat^ 
70  Springbrunnen ,  1  Pfk. ,  das  Mflnsker, 
ä  andere  K. .  wovon  2  geBchloiien  lind, 
0  Kap.  vor  der  Stadt,  x  dem  AUftterben 
nahe«  Kapuzinerkl. ,  i  Hotp.,  i  Lepro- 
•enh.,  593  ir  und  3,316  B. ,  wor.  432  Ge- 
yrtrhp  treibende.      JLeinewaberei  mit  90, 


Vi» 
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MaÄ;  a^-^xfeVWj^?'^^^^ 
Stahlfaammar,  i  S«/e.  nnd  i  WalimSh: 
la  u.  2  OelpreMen  Snterhalten.         T        • 
F2»c«,  Frau»  .St.  im  Dp.  OatpyrenKen. ' 
Bx.  Fradei  unweit  dem  -Tet  i  ummauertl 
mit  2  Vor«t ,  2  K.,  1  Hotp.  u   1,33*  Binw! 
M.neral^ualia  im  ThaU*Not.;^ind  bTi 


^la  Rothfiärbereicn,  8  Naaelicbraieden,  2 

Sftgemdhlen.      Kornhandel,  iJLhrl. 
'  Satter,  7  Jahrmärkte.     Pfidagocinn.. 

Vilm^    Preuft.  Biland  in  der  Ottsea 


WoKn^^ichweberel' mU  HinK'l^'JS^Vri?  Vy^'c  \.t  Sl' 

den,  2  Maneru  und  Thflrmen  uaaeban.  Die 
320,000  Binw.  .ind  Talinaaer  oder  Gentu«,  unS 
•  treiben  einen  starlcen  EiseahaAdel. . 

Vinemnes^  Franz.  Mfl.  in  dem  Park 
▼on  Vincannea,  de>  Pap.  3eiue.  Bezirk 
fSf*"*»  «"  ^f'W^Ä  Scfi.,  welciet  zum 

Baumwoliipinnanstalt  nnd  Weberei.  ' 

O.K^^f/''*'*'^    NoJ^damerik.  St.  in  dem 
Gebiete  von  Indiana,  CountjKnox,  mit      . 

^«  ^'«c#nj,    Britt.  Waatindiache  In- 


bei  der  Insel  Rü^en ,  zu  dam  Pommern. 
Bbz.  Stralsund  gehörig. 

'  r^ls,  Oester.  St.  in  dem  Tyrolw  Kr. 
Imst  au  dem  gleichnam.  Bache,  mitral 
Binw.,  nnd  ein  eigenes  Amt  bildend. 

Vils,  Baier.  FI.  in  dem  Regenkr.  j  Q. 
bei  Vilseck  ;    schifibar  bei  Aniberg:    £1. 
^  bai  Kelmünz  in  die  Nab. 

ViU,    Baier.  Fl.  im  XTnterdonankr. ; 
Q.  im  O.  von  Brding. ;  M.  bei  Vilshöfen 
.  m  die  Donau. 

Vilshiburg,  Baier.  Mil.  an  der  Vils, 
mit  der  berühmten  Wallfahrtsfc.  S.  Ma- 
ria und  i.c^i  £. ;  Sitz  eines  Isarlandger. 
▼on  10  Va  QM.  n.  23,296  B, 

Vilsfck,  Baier.  St.  in  dem  Regen- 
landg.  Amberg,  am  Ursprünge  der  Vils, 
»itQK  E. 

Vilsent    Han.  Mfl.  in  dem  Hoya.  A. 
.Brnchhausen,    mit  109  H.  und  733  Ein- 
mrohnern.  • 

Vilshöfen,     (Br.  48°  38'  »"  L-  jnP  52' 

^So'O  Baien  St.    und  Sitz  eines  Landger. 

von  12  QM. ,  mit  21,836  E  ,    in  dem  Un- 

^tordonaukr.    Sie  liegt  an  der  M.  derFils 

.  in  dia  .Donau,    hat  3  Thore  ;    t  Pfk. ,    2 

Biosterk.,  i  Hosp. ,  1  Leprosenh. ,  320  H. 

Bi  hE9^  E.     Brauerei;  Obstbau.  Ansehul. 

Jllrkte;  überhaupt  viele  Nahrung  durch 

dia  lebhafte  PoststraXse.  ' 

Vilvorden,  {Br.  50*»  56'  I*-  280  i')  Nied. 

.St.  in  der  Prov.  Südbraband,    "       "  " 


seL  nntar  3160  22'  L.  ü.  i»»  io'  n.  Br.,  iwj 
S.  Lucie  und  den  Grenadinen,  6^  QM. 


.  «r»>  *M  **«»  *«w¥.  v^i4U0K«w«uu,    Bz.  Brüs« 

•ol  an  der  Senne  und  dem  Brüsseler  Ka. 
.  aale,  mit  I  alten  Schi.,  welches  letzthin 

•in  Zuchthaus  verwandelt  ist.  3  K. ,  dia 
.  2*ch  oifen  stehen,  n^ehrern  Klosierk.,  i 

Hoap.,  1  Beauinenh.  n.  2,822  B.    Spitzen- 
^  jcIÖppelei,  0  Brauereien  ,  3  Branntwain- 

brannereian. 

.         Vimercato^  Oester.  Mfl.  am  Morgara, 
^  dem  GouT.  u.  Dlz.  Mllano. 

Vimieiro,  Port.  Villa  auf  einem  Bar-v 

f:«,  in  der  ^rov.  Alentejo,  mit  658  H.  u. 
,8do  E. 

Fimiofo ,     Port.   Villa   in  der  Fror, 
'  Traz  OS  Montes    nahe  bei  dem  Macaot 
b^ettigt,  mit  i  Pfk.  «.  247  U. 

nmou//#r«.  Franz.  Jdn.  im  Dp.  Orne» 

«s..  Argantan  am  Vire,  mit  2  K.,  i  Hosp. 
»A  3tO<:>3  £•  I^eineweberei;  die  toilea 
daVimoutiers  werden  in  dem  Mfl.  selbst 
■und  in  der  Umgegend  gewebt ,  und  be- 
«tfhäftigan  gegen  aovoooArb.,  di\  jährl. 
•§5,000  Sttick  liefern. 

Vinadio ,    Sard.  Mfl,.  in  dar  Piamont. 
Prov.  Gun«o  am  Stnra,    mit  2,560  Einw. 
Mineralbfider. 
1         Vit^aUsa*    Span»  Villa  in  der  Fror. 
Valencia,  mit  i  Seidenmnf. 

Vinamarca ,    Südamerik.  Landsea  in 
der  la  Plata  Int.  la  Paz,     aigentl.    die 
■üdl.  Abtheilung  des  Titicaca,  mit  wsl« 
Cham  er  aasammenhiiigt.    , 
Oioe,9tat,Hündw9rUrbuch.  TLlBä. 


"»asaSWav**'  500  rothe^uniTber  lOLooo 
V'lZlVJ  ^?"'?'*c"  •  ^^*  OberflÄch?iafc 
gebirgig;  die  tief  eingeschnittenen  Thä* 
ler  Wardan  durch  schroffe  Abgrfinda  ba« 
fö?vJ*!5j'*'  wodurch  sich  alneiMengtt 
Bdche  störzan.  Keine  der  kleinen  An- 
fillen  ist  im  Inaam  so  wild,  wie  dieses 
daher  et  denn  auch  möglich  war,    dafa 

ÜÄ-^"*^,?***i  •**  Aast  der  Urba- 
wohner  erhalten  konnte,     dia  auf  dan 

***!?*•"  J"*^^5.«^"**  ausgestorben  sind« 
nnd  auch,  auf  dieser  von  Tage  zu  Tag* 
••'^•"«•«in  dagegen  vermehrt  sich  £• 
Ratae  der  schwaazanKaraibenzusehendt. 
Von  den  84»oop*Acre*  der  Insel  gehört 
kaum  die  Hiüft«  den  Kolonisten  7  &  da» 
Uebnge  )«nan  Karaiben;  daher  Mann 
^^••?J®"^*  !**  produktive  Insel  10  wanic  ' 
an  Westind.  «tapelwaaren  aufbringt! 
Man  scb&tzt  die  ganze  Ausfuhr  an  Ziik- 
ker,  Kaffee,  Baumwolle,  Kakao,  Aloe, 
auf  nicht  |nehr,  als  9M^  Gulden.  Seit 
1772  hat  man  hier  den  Zimmetbaum  ein« 
heimisch  gemacht.  S.Vincent  bildet 
mit  den  Inseln  Grenada  und  den  Gra* 
nadxnen  ein  besondcnrea  Gonvamemant. 
das  aine  gleiche  VerÄssung,  wie  Aii 
flbngen  Bnttischen  Antillan  hat.  Hpt- 
•tadt  ist  Kingston.  '^ 

S.^Vincintt,  Port.  Eiland,  zu  der 
Gruppe  der  Cabo  Verde,  im  Atlantischea 
2? •*?? •  .«•^^iil«-  ^«  "'  unbewohnt,  hat 
aber  Holz,  Wasser,  wilde  Ziesfan  und 
Salpeter,  und  das  Meer  iit  raich  an  FU 
sehen  u.  Schildkröten* 

S,  Vincente  dt  la  Barquera ,  Span. 
Villa  in  dar  Moctafia  der  Prov.  Bnrgoa 
am  Meere,  mit  3,000  Binw.  und  einem 
Havan. 

Vinchiatura,  Sit.  Mfl.  in  «ar  Fror. 
Molisa,  mit  3,372  B.  * 

Vineiy    Tosk.  Mfl.  in  dem  Thala  An. 
dprnpi   in  der  Prov.  Floren  a;    bardfamt 
als  Geburtsort  dbt  groCsen  Malars  JLeoni  ' 
da  Vmci. 

Vindkyn,  Hind.  Bergkette,  welche 
dia  Britt.  Prov.  Benares  n.  Bahar  dnrch- 
zieht  und  in  Allahabad  und  Malwah  en- 
digt. In  ihren  Thilern  wohnen  dia 
Bhils  nnd  andere  wildb  Hindust^imma 
Um 
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8t.  in  d«r  Prov.  Bejapar,  dem  IU)ah  von 

Oester.  Hfl.  ««  Bossnt,  iip  UrodeT Mili- 
tärb»i|ke  diur  61ftwoiiiicb«n  Gränzci 
volkreich,  Sitm  des  Aegimentsstabs; 
kath»  Gsramaiiiuii  und  ttkAth«inafitcke 
$ckole. 

rtfiütff  OMter.  Bilfl  in  der  Unf .  Gesp. 
UnAkvar,  »it  AKastellen,  i  miCfen  Berj- 
•chl  u.  l  kEtk.  Ä.. 

Vinätgmu^  Oefter.  Thal  im  Tyroi. 
Kr  Imat,  von  allen  Seiten  mit  koken 
6ebiirga&  einfetcklotien  und  von  der 
Ettck  dvrchfloMen.  Bt  kat  gute  Viek- 
««ckt  und  Wohibaa.  Deir  fiaaptort  ist 
•^eran. 

rtntimtglUj  Sard.  St.  im  Harr.  Ge- 
sna ,  an  der  M.  der  Rotta  in  das  Meer, 
mit  t  fetcen  Scbl  nnd  5,000  B. ,  die  mei- 
stens von  der  FiiTckexei  sick  nühren. 
.  Vormals  1  Bifcbof. 

Vippach  ,  .Märh»ippuch ,  Weimar. 
Mfi.  in  dem  Weimar.  A.  GroTsrndstad^, 
mit  >  ISO  H.  und  Tio  E.     Kake   dabei  däf 

>  Sckl.  yilppacn. 

Fif«*,  (Br.4i*>47'  L.'H^o  55')  Span. 
Cindadf  in  der  Prov.  Cataluna  am  OuV- 

>  re.  Sie  ist  bemanert,  kat  5  Xhore,  t  Ka- 
Ckedr. ,  2  Nebenkircken,  le  Kl. ,  3  Hosp., 
3  Armenh. ,  4  Oratorien  and  8t400  Einw. 
Site  •iB<«f  Bisrkofr  Mf.  in  bkumwolle- 
nen    nnd    wollenen  Strümpfeni    2  Hut* 

'  fabs. ,  3  Gtrbereien ,    i  Ckokoladeniabr. 

Fondort  «oa  Amethysten,  Topasen  und 

farbifan  Ktystallen.     ^ 

Virmn^hipurUy  (  Bt.'  la«  56'  I-.  ^  W) 
'Bntt.  St.  am  Palar,    in  der  Madras  Pinr. 

Kamatikj    mit  den  Ruinen  eines  Tem- 

Sei«  dos  jswara,   yormals  ain  bodcn teu- 
er Ort. 

Virapalif  (Br.  loP  L.  95O  49O  Hindost. 
St.  aui  der  K^sfce  Malabar,  Oittr.  Co- 
chin,  mit  X  Icath.  Kl.,  dem  Sitze  des  apo- 
stolischen Vikars,  unter  welckem  64  K. 
.atehi?n;  1  katb.  Seminar  u.  i  Katecka« 
ttanenkant. 


Firg ,  (Bf.  0>  fiO'  i6"  L.  iftO  45*  co*') 
Franz.  Hptst.  eines  Bt.  Ton  16,90  QM.  n. 
86,745  Bf «  ii>^  J^R-  Calvados,  am  Fl  Vir- 


Bit  7,52$  B.  Handelscericbt.  Soci^ti 
d'^molation.  Birse.  Mnf.  in  Tack  mit 
^Stüklen  (24,000  Stfick,  fdr  1,400,000 
Salden),  in  Drognet« .  Kalmank,  Halb- 
tnck,  Siamoisen,  Tischsenck  nnd  Pe- 
rQckennetzen;  KardXtscfaenfakr.;  Cyder- 
branereien.  Geburtsort  von  ^  Bapt. 
Dnkamel  f  1706, 

VirgingprAa^  P^nnisttn,  Britt.  Bi- 
land,  tu  der  Gruppe  der  Westin^iicken 
.Jungfer Inseln  gehörig,  unter  3130  21'  ^q" 
Xi.  und  T8"  18'  n.  Br.  B«  kat  gutes  Wal- 
ser und  Waldnnr,  und  liefert  die  gew. 
Westmd.  Stapel waaren.  Ikre  E.,  gegen 
^,000  an  der  SLakl,  wor.  lAnWeiTse  sern 
mögen,  sind  meistens  Britt.  Abstam- 
mung. Das  Biland  kat  i  Fort  u.  einen 
guten  fiitven. 


Maryland« 
im  S.  an  Nordcarolina    und  Tennesse«! 
im  W.  an  Kentuokv  «ndOkia  grinzend, 

tass  QM.  grofs.      O^erflfiche:    durch  da» 
arid    sieken    tick  mehrere  Ketten  von 
Gebirgen  von  S.  W.  nach  N.  O. ,  u.   das 


Vit  .  . 

Cebfrtll  findet  itoan  noch  Tialtn  Walt 
Bod^n :  ia  den  Bbcnen  nnd  wo  die  Knl- 
tnr  gewnrs«lt,  ungemein  frncktbar.  Ge- 
birge: die  AUegkanen,  von  welche A  die 
ttbrigcn  Bergketten,  die  Blne Mountains 
u.  Cnmbcf-Iand,  Zweige  sind.  Gewfisser: 
der?otowmak,  welcher  die  Grince  mit 
Maryland  mäckt  und  sick  in  die  Chesat 
peakbai  mttndet ,  der  Ohio  als  GrSnzfl» 
gegen  Ohio,  der  Rappahannok,  York» 
jame«  mit  seinen  Qaeilcnfi.  n.  a.  Kein 
L.andsee;  der  Dismal  Swamp.  Klima: 
angenekm,  dock  dx«  Witterung  verän» 
derlick  «und  scknoll  weckselnd  i  der 
Sommer  ist  keifs,  k&nfig  mit  Gewittern 
beschwert;  in  den  Gebirgen  herrscht  ina 
Winter  heftige  KJtlte.  Produkte:  Go- 
traida  ,  Mais ,  Hirse ,  Reifi ,  BAumwolle» 
Flachs,  Hanf,  Sassafras,  Snmach,  Storaz, 
Holz,  die  gewöhnl.  Hausthiere ,  Wild« 
Federvieh,  Fische,  Schildkröten,  Bie- 
nen, Eisen,  Blei  nnd' andete  Minera- 
lien* Volksmenge  1810:  974*672,  wornn- 
^«r  65x>^  Weilse,  593,518  Skiavan  und 
30,jS70 Farbige  ode^  freie  Neger,  der  volk- 
reickite  unter  den  Bundesstaaten.*  Dia 
Einw.  kesteken ,  soviel  die  Weilsen  ke- 
teifft,  maistens  aus  Abkömmlingen  von 
Brieten ,  weloke  sick  zur  Episkopalkir* 
che  bekennon;  allein  unter  denselben 
giabt  es  anck  Pents«he,  Niaderl.,  Fran- 
sosen,  n.  fast  aila  Christi.  ReKgiqnspaT» 
teien  \  zahlreich  sind :  Baptisten,  Metko« 
distcn  a.  Presbyte rianer.  Nahrungszw. : 
Ackerban.  Viehzucht.  Fischerei  u.Jagd: 
vorzüglich  werden  Takak  und  Waizen 
gebauet.  Der  Kunstfieils  ist  erst  im 
Werden.  Ausfuhr:  Tabak,  Waiaen, 
Schweine,  Mais,  Holz,  Theer,  Pech. 
Terpentin,  Kohlen  nnd  einige  geringe« 
re  Artikel;  i8o4b^trug  ikrWerth5,790,oot, 
im  Intercoursejahre  von  1810  abex 
4822,611  Dnll. ,  und  die  Tonnenzakl  des 
Schiffe  belief  sick  auf  71,488-  StaatSTer- 
fassung :  die  gesetzgebende  Gewalt  wird 
von  der  aus  aem  Senate  n.  dem'  Reprä« 
sentantenhausa  bestehenden  General« 
assembly  ausgeflbt,  wovon  der  Senal 
aus  24  auf  4  Jakr  gewählten  Mitgliedan 
besteht;  die  vollziehende  Gewalt  l&ii 
1  Gouvemenr  in  H&nden ,  dem  i  gohei 
mer  Rath  von  8  Mitgliedern  aor  Sasti 
steht.  Die  «Justiz  wifd,  wie  in  allai 
Mordamerik.  Staaten ,  von  PriedansrtdK 
tem,  Conntj  conrts,  co urts  ofckanca nr 
of  admiralty  u.  s.  w.  verwaltet.  Die  mx 
litz  bellLuft  sick  auf  50.000  Köpf».  Bim 
theilnng :  in  g8  Goantiet.  Hauptst.  im 
Richmond> 

Firgun ,  Kabul.  St.  nnd  Festttn  s  ii 
dar  Prov.  Cntch,  etwa  6  M.  vom  Meer- 
busen Cntch ,  auf  der  Strafst  twieckai 
l^uckput  BuHder  und  dem  Havea  BKam 
davie,  mit  lebhaftem  Handel. 

VirUu,  Franz.  MB.  im  Dp.  Is&re,  fti 
la  Tour  du  Pin  and  'Kischsp.  von  4,41 
B.,  «lit  I  Stgemfikle,  BaumwollspiaiiMi 
•talt  n.  Hutfabr. 

rtrieu  ig  Grand  t  Fraat.'Mil.  ioa  OW 
Ain,  Ec.  Bellay ,  mit  748  B. 

FiriviU^^  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Italic 
Ba.  S.  Maroallin  an  dar  l^ron«.«.^  mi 
2,5"  E.  r  ' 

_  rfri#,  Sard.  Mfl.  in  dar  Piamofi 
Prov.  Pinarolo  nahe  am  Langiate .  mi 
1,476  B. 


Virnihurg,    Prenfs.  D.  mit  «i  K.  uwi 

SchU  indem Niederrkein. Rbz.lKoblena 

vormals  Hauptort  der  LVwensteiAackii 

j p —  ,«.,  ^.  ...  M«,.u  «,.  w.,  u.  Q»     Graf  ich.  Virneburg,  eine  dar  trattricalft 

.iS^f'S -^irü*?"*'«»    dagegen  das  Land    «kd  Odtttaa  QagtAdaa  dar  gaaa*a Via^ 
:»ack  den  Kftitan  sn  waileaförmig  «ben.     villi.  •  •  "^ 
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•     Vir  ''■     . 

'  »  '  '^''t^  f   Nied.  St.  mm  distM  ia  «er 
Fror.    Lttzembttr«»  -Bei.   NenfcluiUao. 

BUt  1*295  !!•• 

a-  /^'i'  ?■?•  ^*f»?'*J.  •»"••  »•ndich. 
in  d«r  BeglArbegichaft  Rnaieli  eu  San- 
me  eines"lPelseB««bi|rf »  .  mit  i  kUinem 
Ä."i?*P^S?*,'  *  Mo.Jcetin  and  l  Arn««, 
küche.    Starker  a&witfbelnban. 

-f^isan^  Franc.  Stadt  im  Dtp,  Va«- 
clute,  Bex.  Oran^a,  nüt  1,717  tfinwob- 
sarn. 

F/rchJrc*,  aiffentllch  F.wÄ*#fik, 
Xu-hef ».  D.  iR  dem  '  Schanaab.  Amta 
Schauenbur^i  nit  i  Inih.  K.,  i  FrUa- 
Iciattifte  mit  1  Aebtiesin,  i  Sanioria 
und  10  Kapitnlarinnaa ,  87  H.  and  66x 
fiinWk 

'  Z|'iV^C«<*i  ^'€^^^9  Oitnan.  Mfl. 
nnd  Schi,  in  der  Be|lerb.  nnd  Sandsch. 
Bosna  an  der  Drinna,  «rorttber  aina 
aclidne  Br&cke  Ifliirt. 

J^«*i,  S.    JVtS4t. 

.  ^i##«,  Port.  Cidada  nnd  Kaiiptort 
•iftarComKao  in  der  Ftovin«  fietra 
•nf  ainar  Anböha;  ichlecht  gebalM^ 
.  i|iit  1  KathadraU,  a  Ffk..  3  Kl.,  i  Hoip^ 
1  ArmenJi. ,  000  H.  und  5,000  Einwobn! 
SU«  ame«  Biicboft.  Berühmte  Messe 
im ;Se|itembe^  mit  einem  Umsatae  v«k 
mehreren  Mill.  Onlden  in  JnweHn, 
Gold -^  und  Silberarbeiten,  Tnch  and 
Vieh.  Gute  Sohweinezncht ;  hier  die 
lieltten  Schinken  im  Kei<ihe.  Römitcha 
Alterthümer« 

1  ^  ^**'^»  ^■'4*  ^<>^«  Alpentpitx*  der 
Cotuschen  Alpen  auf  den  GrSnsen 
PrankreicOis ,  9,312  Fuls  hoch,  merk- 
TTÜrdig    w^ten    der ,    500  Schritte  lang, 

.  dnrchaebrochenen  Stralse,  nnd  weilu 
derselben  der  W0  taiaen  Ureprnnc 
lummt. 

;.     ^'**  '     Span.    Dorf   am    ürtprai^« 

des  Fresoedal  m  dar  Frov.  Mancha,  nut 

1  Spiefeflanzfabr. 

ViMons^  Serd.  Mfl.  In  der  Montferrat 
,  Prov.  Ac^ui,  am  Zniemmenflusee  der 
'    Carmagna  and  Botmida,  mit  1,840  Bim- 

wohnem. 

VUstgrad^       Jp-Ucfugrad/    Plinttn^ 

•ter.  Mfl.  in  der  Ungar.''  Geip.**  Festh, 
mit  Wmem  in  Kninen  liegenden  Schi., 
•last  der  Residenz  Mathias  i;orvins. 

risfglhövtde,  Han,  BIfl.  in  dem  Ver- 
den. Amte  Rothenburg,   aiit  5)  H.  und 
.   4Q  0.  ; 

Vistidschat  Vottitma,  Otman.  Mfl. 
ja.  der  Saadsch.  Tripaliaaa,  aaf  der 
Halbinsel  Morah. 

rutrina,  der  Astrfius  dar  Altea, 
'  Osmaa.  NebenfkiXs  des  Feriaa  in  dem 
-    Anmel.  Sandsch.  Salonik. 

_  Viszkj  (Br.  ^  i'  17"  L.  41O  5'  16") 
Oester.  Mfl*  in  der  Cfigar.  Gcsp.  Mar- 
msros  an  der  TheiXs,  mit  i  ref.  u.  1 
griecb.  K. 

,  Fiterbo,    Plpstl.  Delegaaion  im  Kir- 

chenstaate,  welche  den  grölsten  Theil 
des  Yormsligen  Patrimonio  di  S.  Fie- 
tro  enthält  ,  and  114,488  Binwohne« 
zahlt. 

Viterbo,  {^  aaf  uf*  Ij.  QSß  äR*  ik*') 
P&astU  Hanptotadt  der  gleichaamigea. 
Delegaxion,  mit  Mauern  und  Thilr- 
aien  aingeben.  -  Sie  ist  grofs,  hat  ge- 
rade, breite  andaatgepfiasterta  Stra- 
ften, einen  ansehnlichen  Marktplatz, 
iriela  Falilita   aad   SpriagbraaBflo,     1 
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Kathedrala,  it  Flarvk.,  ^iala  Kl  na« 
-^>fi*'*- »  e****'  - l»ö«hsiens  . io»So  Bin! 
S?***«'-  -.^'^   •^'»•«  Bischofs?   Schwe. 

ff  f  •  ,2?^"»1?.«'*>«  I-«1>en  a,  Nahron«. 
In  der  MJiha  Mineralwasser«        •«'*»»«   - 

p  jCr^ii*'  A^^*'»  Preurs.*  Stadt  ia 
S!\?eh'hrnti!'^'^**-^^^''^-'   ~^*«H    - 

Inte^xf^^/^uxte  P^2i5.i"cSjJhf.?;' 
Xaryia,    mit  Kc^rduanglrbereien.       /^     • 

Vitolano,    Siz.  Stadt,  im  Frinc.    al, 
iSlih?"  «»4«8  B.   GÄrberaiaai  ManaJi, 

Span    Ciarfada    in^a?^FSria.    lla^aj 

IT.  i^J  «?*«*/"*^^*^<«^*  »«  :^adorriu 
Sie  ist  mit  einer   doppelten  Maner  am«t 

«i?*"/."  V   ^if*,  i«^   diV  AU-    nnd   ifea" 
•^^?'.**»«*|J»«lt,^  wovon    jene  nnregei« 
mirsignnd   sciil^cht.    diele    bessir"i- 
P?«*V    ^"'i^^*l  *  «»^'/f«    Öffentliche»      . 
1,8»  H.   nnd   6^500  Binwohner.     ZeiÄl- 
nenschnle;    z  Wachstaffentmannfaktars 
iLeinewend:    und  S^rviettenmannfak!    ' 
Äf'-.??'5?^*"*i  K^Uagenfabr.       Haa^ 

ÄSlSFrfS'o.eW;/"*"'  "^^  ^"^'^ 

P.?"^  ^¥<.  Biawohnarn  im  Daparteman« 
5i%VrV°*  *.*  der  ViUinaT  Sie  £S 
•in  SchloX^  mit  starken  Thünaen  am- 
«ebea,  ist  schlecht  gebaaet  und  tähl« 
tr?' '«';??*  ^*?*t,  '*"!.  «»*^  Binwohner. 
SiS"****-  "»  ?J«aell  und  wollenea 
^tSPJ?"'*»  welche  a,ooo  Arbeiter  be-i 
achWtTgen,  nnd  anfser  Serge,  Pla- 
nen etc.  100,000  Paar  Strümpfe  liefera,. 
4?  J?**v*,.'*"****'*«»U  Segoltnch  aad 
»andschnhen;  30  Ggrbereien.  Uni 
^."1  ?*^**^  ^M  i-^ndgut  Kochers,  de« 
▼LtS      '^*^«n'*»lt  der  geiitreiohaa  Sa! 

Hanptst.,  eines  5az.  ron  29.^  QM.  and 
g,i27  B..im  Den.  Marne,  an^e^Mame; 
«?♦  w5??*  ^"  Orne  aufnimmt.  Sie  ist  * 
"**i  ^?M«*  »»»»l*  8  Bastiotien  amgeben,  ^ 
nad  tahlt  900  H.  und  6,925  E.  Weibl! 
Ersiehungsinstit.  im  Rl.  d.  Congreaatioa 
des  noavelles  oatholiques.       Rattanwa« 

A^  PV^^  «^"»*-  ®*»**  »  D'P.  P»» 
wofaaera'        *'  Arras,    mit    1,796  Bin*» 

-  J[»*»-r J*  ^r.Ml*,  Franz.  Mfl.  am  Saux» 
m  Den.  Marne,  Bea.  Vitry ,  mit  607  £! 
Hendel  »"  Korn ,  feafer  ,  Roh/ea, 
Wein    and    Holt;     WoUeastrampfwa- 

Vitteaux,  Frant.  St.  im  Dep.  Cdta 
d^or.  Bez.  Samur  an  der  Brenne ,  mit 
2,019  B.    Wollenzeachmf. 

gf«rf,  Fran«.  Mü  im  Dep.  Watgaa, 
Ba.  Mireoaort,  mit  1,219  B.   SpitaeuklSp* 

Vtttennj  Chtelnictt,  Tälnits.  \Br. 
0^  3^'J-' SaPjr  W)  Oester.  Mfl  Inder 
^H:^9^*P-  I'oatra ,  mit  i  Schi. ,  Garten 
u.  Thiergarten,  r  keth.  K..  1  Synag.  u. 
500  H.  Viele  Tuchwehet,  Scbaste*  und  - 
Jaden. 

r/a,  Str^.  Mfl.  in  der  Piemont» 
Prov.  Tann  an    der  CThiara,   wit5,op#    . 
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rivtr0,    Span.  Vilk  •»  ^tft  gUicka. 
B^i    in    der  Fror.  GUicia,    Mit   tinem 
i       Havcn. 

VivsroU,  Fram.  Md.  im  Des.  Tny 
da  Döma,  Bea.  Ambart  nalie  an  der  Li- 
gönne,  mit  ^,084  B- 

r^xV/fr*.  «Br.  4*0  28' 54'' 1- 22O  «'  «") 
Frans.  St.  im  Dep.  Ardftcke,  Be«.  Privat 
an  dem  Rhone  i  schlecht  gebaaet  und 
■ehmataig  mit  i  Kathedr.,  und  i»?75.B» 
'  Tnrhweberei ,  die  800  Arb.  in  a.  bei  der 
St.  beschlftigt;  Lein^webarai ;  Selden- 
•     Spinnerei. 

1^^n)k£t  Frant.  St.  im  Dep.  Vienne, 
B«a.  Poitiert  am  Glaiu ,  mit  a,c^  Bin- 
wtfft&anr» 

^<^,-F»ant«  D.  im  Dep.  Vend^e.  Bs. 
Fontenay  Ic'Gomta,  mit  3,034  B.  Lei- 
neweberei.  Vorsügl.  bekannt  wegen 
leines  starken  Hanfbanei. 

Vitagapatam ,  ( Br.  17O  4a'  I-  «0  7') 
Britt.  Seestadt  an  der  Rüste  der  nördl. 
Cirkars  in  der  Pris.  Madras«  Hauptort 
eines  Diitr.,  mit  i  Fort  nnd  Haven. 
Die  Stadt  ist  nnbeträchtlich;  die  Brit- 
ten  wohnen  nördwfirts  des  Kavent  im 
D.  Watlur*  doch  wird  von  hieraas  ein 
lebhafter  Handel  getrieben.  i8n  betrug 
die  Seeeinftihr53^,  di*  Ausführ  75,773 
Arkot  Rupien;  233  Schiffe  mit  25,740 
Tonnen  waren  ein-  und  305  Schilfe  mit 
33,847  Tonnen  ansklarirt.  Die  Hhupt- 
ausfuhr  besteht  in  Tuch ,.  was  hier  fa- 
briiirtwird,  in  Blfenbein ,  Bbenhols 
n.  s.  w.  Unweit  der  Stadt  liegt  der  be- 
rühmte Ifindutempel  xn  Semachellnm. 

FUearaf  Biteara,  Span.  Pro v.  an 
den  Vatcenas  gehörig,  zw  iV>  dfi'  bis  i^ 
Ig'  6.  L.  u  4aP  50»  bi*  450  28'  n.  Br. .  im 
N.  an  das  Meer  von  Vizcaya ,  im  O.  an 
^nipuscoa,  im  S.  an  Alava,  im  W.  an 
S?'*5l  Jf'&o**ad,  6i,M  QM.  grofs. 
Oberfl&che:  gebirgig  n.  waldig.  Bo> 
den:  am  Gebirge  steinig,  in  den  Thft- 
lern  frachtbar  n.  gttt  bewässert.  Ge- 
birge:  der  C^ntabrische  Bergkamm, 
welcher  ans  .Gnipuscoa  herübertieht. 
Oew&sser :  blofs  KQstmfitlsee ,  der  Ca- 
dagua,  Nerva,  Ybajchalval.  Klima: 
feucht  u.  neblig,  doch  gemtXsigt  n.  je- 
Tand.  Produkte:  Xavtanien,  Obst,  Ge- 
treide, Wein,  etwas  Hanf  u.  Hfllsen- 
früchte,  vielef  HoU,  wenig  Rindvieh, 
Schaafe  u.- Ziegen,  Seefische,  Austern, 
Eisen,  Alaun,  Schwefel,  Baisalt.  Volks- 
menire  1799:  Ii2i73i,  1^  aber  111,^  u. 
J787  ii6,04»,.  wor.  i,7j«  Geiitl.  und  64»25< 
Hidalgos,    in  i  Ciudade    und   20  Villaj 


mit  ijg  Puebloi  und  164  Kirchap.,  worin 

ii  Kl.  und  14  milde  Stillangen ;  eig entl. 
)Örfer  giebt  es  nicht,  aondern  die 
Landbewohner  sind  in  cinselne  Höfe 
verthcilt,  welche  70  Anteiglesiai  n.  19 
Thüler  autniachen.  Die  B.  sind  lauter 
Basken.  Nahrungttweige :  ei|l  sehr  be- 
schrlnkter  Ackerbau,  da  blofs  1/4  der  gan- 
ten Obetliäche  des  Ackerbanes  fihig  ist, 
n.  Feiten  u.  Klippen  in  den  übrigen  i/4 
aller  Kultur  trotcen;  doch  weift  der  flei- 
fsige  Bavke  manche  Hindernisse  an  be- 
siegen und  gewinnt  wenigstens  anf  4 
Monate  Brod  nnd  Wein.  Die  Vlehtncht 
ist  wegen  Manael  an  Futter  nnbeden- 
tend:  Fiacherei,  Holtknltur.  £i<enge- 
werbe  dagegen  Haaptbescnäftlgung. 
IM  an  hat  SHoehofen  und  '  94  Hammer, 
worauf  6o,ooQ  Zntr.  Stabeisen  bereitet  a. 
SU  mancherlei  Gerllthschaften  verarbei- 
tet werden^,  in  den  Ttrschiedenen  Ha- 
ven wird  Kftstenschifffahrt  nnd  Handel 
untaxhalua.     Ansftel&r:    Cydcr,   Beeig, 
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KiattniMi,  Rosinen,  Thraiiy  SeeHtoh^k 
Stabeiten  y      Eiiengerfttha ,       Gewefairek 

Staatsverbindung :  die  Prav.  Jhat  gegen- 
wärtig eine  der  Kasiilianlschen  ahnt 
Verfassung  nnd  steht  unter  dem  Gen« 
Knpitän  ron  S.  Sebastian:  dOch  scheint 
sie  noch  einige  ihrer  alten  Vorrecht« 
tu  behaupten.  Eintheilang :  in  das  ei* 
gantl.  Vitcaya,  welches  wieder  in  dat 
üebiresland  mit  13  Anteiglesias,  u.  in 
die  Bbene  mit  5  Merindaoet  und  66  An» 
teigiesiaa  xerfdUt,'  nnid  in  die  Encartn« 
cionen.     . 

Ttzianaguf^  (Br.  i^2t'  !•.  lodPaA'l 
Britt.  St.  in  den  nOrdl.  Cirkart  derPrIt. 
Madrat. 

rttiltä,  Prent.  MA.  im  Dep.  It^re« 
Bat.  Gceooble  ^ahe  an  der  Romanche. 
mit  1  Schi,  und  1,535  B.  Papier-  una 
gedruckte  Leinewandmnf.;   in  den  Um- 

gehangen    mehrere    Bisenhammer     nn^ 
[ocholeni   Schieferbrüche ^   Marmorn* 
Alabaster* 

Vitini,  Sitil.  Stadt  in  d*m  Sitll. 
Val  di  Noto ,  mit  8«00o  Binwnh- 
nern* 

Vlüürdingen .  Nied.  Mfl.  an  der  Maat 
in  der  Prov.  Holland  südl.  Theilt,  Di- 
Str.  Rotterdam,  mit  6,100  B.  Haopttitt 
der  Hollind.  Hiringtrheederei;  Kollc« 
ginm  der  groxten  Fischerei* 

yiaardingtttj  Kied.  St«  auf  der  Asiat- 
Insel  Celebes  im  Reiche  Makaasar;  re- 
gelmfilsig,  nach  Art  derHoUlnd.  Stldta 

f;ebau«t,  nnd  mit  .Schinesen  nnd  Ma- 
aien  bevOlkert.  Oute  Bbeede;  starke« 
Handel.  Nahe  dabei  das  Port  Rotcer- 
dam,  der  Hauptsitt  der  Miederitndas 
auf  dieser  Insel. 

VlUgänttlandi  Anstralinsel  unter  i^ 
90'  t.  Br.  und2SoP7'  6.  L. ,  anm  Archipel 
des  bösen  Meers  gehdrig  n.  von  Schon- 
ten entdeckt. 

Vlieringfn ,  Nied.  D.  in  der  Prolins 
Sfldbraband,  Distr.  Brüssel,  mit  3,7^ 
Einw. 

Vliettingin ,  (Br.  51O  26'  37"  !*•  «!•  ig« 
^')  Nied.  stark  befestigte  St.  anf  der  In.  { 
sei  Welchem  in  der  Prttvinx  Zeeland. 
Distr.  Middelburg  an  der  Westersche^do 
nnd  durc^  einen  Kanal  mit  Middelbnw 
verbanden.  Sie  hat  x  Voist.  AltTlies- 
Bingen ,  4,600  E. ,  einen  Z^^^^^'  SeeJia- 
▼en,  der  gegen  80  Schiiie  fassen  kann« 
nnd  ist  der  Sita  einer  Admiralitlt  xkH 
des  Seedeparteaentt  vdn  der  Scheltlo. 
Schiffbau  u.  Werfte.  Gebor tsort  409 
groXsen  A^miralt  Mic]^.  d«  Aoyter. 

VUtho ,  Pranli.  St.  in  dem  Westpk* 
Rgba.  Minden;  ummauert,  ibit  3  ^£o« 
ren,  i  Inth.,  i  ref.-n.  i  kath.  %^\  let^* 
Uro  nnterhaJb  der  Stadt,  48  ^-  ^.1*39 
B.,  wor.  186  Gewerbe  treib«ade.  SohiS- 
fahrt  anf  der  Weser  mit  40  Scbi^ea- 
ten  und  28  Schilfern;  Handel  n<it  Garn 
nnd  Lemewand ,  jlbrUch  fdr  40.000 
Gnlden,  t  Cichorlonfabrik,  t  groXto 
Seifensiederei,      i  Parbenfabr. ,      t  Sie* 

Sellackfabr. ,  6  Xabaksiabrikanteti.  la 
er  Ntfhe  ein  Gesuadbrannen. 

Vohamo ,  Oester.  MB.  in  der  MÜnn. 
Dlgt.  Bretcia  am  Chieta,  alit  1,000  Ein- 
wonnern. 

Voekttedt,  Prenlt.  MarktfL  in  dam 
Sflchs.  Rgbt.  Merseburg,  mit  109  H.  nnd 
650  £.  « 

V^dabUi  F^ana..  Stadt  indem  Dep. 
Pfiy  deDdae,  Bat.  Isfoire,  mit  A 
Binw, 
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Einwolmcm   uud  •twtmt 


»It    18,000 

^woU«a* 


Manera »  aber  mit  3 
l.,  1x1  H.  und  99f  B., 
!rbe  treibende*    StrolK 


Weberei. 

V6e1ki\  bester.  NcbenilaCi  det  Aftri 
|j»  Jüan  de  ob  de«  Bne. 

Vöckimbruek,  Oetter.  Stadt  im  Hant* 
irnck viertel  det  Landet  ob  der  Bat  aai 
Vdckl,  deren  Binwohner  viele  hdlaerne 
Waaren,  auch  Leinewand  nnd  Zwiliidl 
▼erferugen. 

Vöhrenhaeht   Bad.  Stadt   im  Donau 
B«  A.  Neiutadt   äat  dem  Schwarswalde 
•m  Brec».    ohne    Manera 
Thoren ,    i  kath.  K.. , 

^nroranter  io2'GewerbL , 

katgeflechte;    Handel  mit  ftols  iL  Bret« 
ftern.    Jetst  Ffirttenbergiacli. 

Völldmmrkt^  Völktrmarlst^  Oetter. 
Stadt  in  dem  Illvr.  Kreise  Klagenlart 
•a  der  OraTe  •  mit  i  Probttei  '  n.  gutea 
Viehm«rkten. 
^  V9rd0^  Preoüi.  Dorf  ia  dem  Wett- 
,  phIL  Bgbt.  Aroatberg  V  welckes  moi- 
«teas  TonBiseaarbeitern  bewohnt  wird, 
die  1788  Air  X5>?4i  Rthlr.  Kleineiteawaa- 
xea  in  das  Aasland  verkanftea. 

V8rdtn ,  Prenft.  Stadt  in  ^em  Wett* 
phKl.  Rgbs.  Mladea  aa  der  Bracht; 
«mmanert,  mit  2  Thoren,  augepfla- 
atertea.   xom    Theil   morattigea   Stra« 

,  1  P£k.,  8S  H.  oad  585  B.»  wor.  viele 
werbe  treibende. 

F6r6wpmga» ,  C#rteeax<r«  •  Oetter.  D. 
ia  der  Ungar.  &esp.  Sarotoh :  bekannt« 
neoll  in  der  Nähe,  aaf  dem  Gebirge  Li- 
paaka ,  die  tchanstea  edlea  Opale  Ua- 
garat  geftttadea  werdea. 

VStÖtvar,  JiotJunthurmi   (Br.  479  u' 

«:"   !«•  a^  ffi'  i"  >    Oester.    MB.    ia   der 
ngar.  Gesp.  Bisenbarg  an    der  Piaka, 
nitt  Schi.  n.  x  kath.  eT 

Vot'ting^fu^    Schia.  8t.  Sa  der  Prv. 
Taa  -  aaa  aa  der  Grdase  tob  Seteohaea 
it   eiaer   ttarkea  Garaisoa    aar  Ver* 
leidigung  gegea  die  Bergbewohaer. 

Töttau ,  Bttow ,  Oetter.  Mfl.  aa  der 
Taya  ia  dem  Mähr.  Kreise  Zaeym«  mit 
ointm  ia  der  Geschichte  Mthrent  merk- 
wfirdigea  Bergtchl. ,  47  H.  uad  371  Bia» 
wohnern. 

Vogetbirgj  Helr.  All^eataftse  det 
Oebirgt  Adula  im  Kautoa  Bündtea, 
X0i373Fnrs  hoch,  woran  der  Hiaterrheia 
entspringt.  Sie  Ibhrt  auch  dea  Namea. 
8.  Bern  ardin. 

Vogelintel ^  Bird  Island  1  awei  An- 
■traleilende ,  wovon  die  eine  tu  dea 
Sandwich  -  die  andere  tu  den  geführt. 
Arehlpeln  gehttrt,  die  erstere  aber  aar 
•ia  naoKter  nabewohater  Felsea  ist, 

Vogelebergt  Hess,  Waldgebirge,  wel- 
ches sich  durch  das  Oberfdrstenchum 
sieht  n.  bit  ia  dat.  Karhess.  Pal  da  hin- 
ein neigt.  Bs  hat  ein  kaUes  Klima,  ist 
aber  stark  mit  Hol«  bestanden. 

Vogesißche»  Gebirge^  9,  V99ge9. 
\  Voghera^   Jlard.  Prov.   in   dem  Her- 

Sttgthnme  Milano  —  9a,MQM.  gro|«, 
»it  iQ3,9S7  B.  ia  a  St. «  139M&.  n. D.  u. 
gg  Vorw.  Sie  hat  fracStbare  Flgchea 
mit  vielea  Hügela ,  wird  vom  Staffora 
bewissert  und  erxengt  Korn,  Reili, 
HttUenfrflchte  und  Wein,  vorzftglich 
aber   Seide  ,    welches    ihre    Stapel waa  • 

I  Vigherm,    (Br.  ^  %'  L.  jtf«  24')   Sard. 

Hauptstadt   dar  gUlcha.   Milaa.    Prov. 


S^J 


Vol 

am  Staffora«  «mmaaert,  mit  4  Tho- 
rcA.  1  schAaen  Merktplatge,  1 53xftsk.. 
II  Klosterk. ,  i  Hosp.  und  10,023  B.  Bi- 
•chof  i  Seidenspinnerei  und  Seidea wa- 
berei. * 

....'^•I^V**»  *§»'«^  Mfi-  *»  Tosa  in  der 
***i"v.^'^^-  Novara,  mU  x  Pik.,  3  Klfc. 
a.  800  B.  ' 

Viihhurg^  (Br.  48^46^  L.  aqp  17' so") 
Beier.  Mil.  in  dem  Oberdona^Undger! 
Ingolstadt  an  der  Donau  ,  worfiber  i>ine 
6ia  FuXs  laage  Brücke  fahrt,  mit  9  Pfk., 
X  Hosp  t  I  Lepxoseah.,  sThuren,  xQn 
H.  und  6S9  B._  Bninen  der  alten  Barg. 
wo  die  altea  Grafen  von  Vohbarg  ihren 
Sits  hatten  a.  die  angldckl.  Agnes  Ber- 
aaueria  eiagekerkeri  war. 

VohenUraufe.  Baier.  Mfl.  ia  dem' 
Regenlendg.  Trerswitt,  mit  dem  Seht. 
Friedrichsbnrg ,  290  H.  and  1,064  Bin< 
wohnirn.  Gebansort  det  Kaaielred- 
xiers  Friedrich  Volkm.  Reinhard,    turb 

^    ^ofd,  Prans.  Mfl.  im  Dtp:  Maas,  Bt. 

Commerey   an   derMeholle,    mit  f,oj| 

B. ,   die    I  Girberei  nad    1  fapiermühfe 

anterhaitea. 

«..  K^igtland^   Siebs.  Kr.  im  S.  W.  de» 

Kdnigreiehs    -   S^M.  grc^s    mit  88.639 

Ef.  in  15  St.,    1  Mfl.;  904  D.  aad  3  Aexa- 

tem. 

'      VoigUberg^    Sicht.  AiB|   im  Voigtl. 

Kr.,  mit  A  St.,  113  D.,  17  Vqrw.  a.-88«577  ^ 

B.,    weldies  Nam^a    n.  Sita   voa    dem 

gleicha.  D.  hat. 

Vüigtsb^rgf  Oester.  St^'ia  dem  Stey- 
rer  Rr.  Grita.  mit  foq  H.  Ia  der  Umge- 
goad  fiadea  tlcli  reiche  Steinkohlenla- 
ger.   Satpetertiederei.  ^ 

F0iköes,  Oetter.  D*  ia  der  Ungar. 
Getp.  Zipa,  mit  aio  B.  a.  einem  Gesund 
braanen. 

Fotroftf  Prana.  St.  am  Morffot  im 
Dep.  Is^re,  Bea.  Grenob^e,  mitgoe  H. 
a.  5^00  B.  Haaptort  a.  sStapelplats  fdr 
die  hier  u.  ia  40  umliegeaden  D.  verfer- 
tigte Hanfleinewand;  1797  Heferten  1,211 
Pabrikanten  mit  3,500  Arbeit,  auf  2  766 
Stühlen,  wo  voa  die  Stedt  allein  goo 
besafs,  ffir  X,Mt,a»  Guld.;  Haaf«pin* 
aerei;  Leiaenbleichen;  i  Papiermühle; 
3  Stahlhammer  t  wo  auch  rujte  Klingen 
verfertigt  werden;  Liquearbrennereiea. 
Hendel  mit  Hanf  leine  waAd  a.  Stahl- 
waaren. 

rel«ii»#s.  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Tba- 
ne,  Bezirk  Seat,  mit  ^l  Bia woh- 
nern. 

VQitetshrunn,  StUcMt  Oettec.  D.  im 
Mähr.  Kr.  Brüna ,  mit  131  H.  uad  6to 
Einwohaera.  Weinbau ;  Gesaadbrua- 
aea. 

Völano,  PIpstl.  Mfl.  aa  dar  M.  det 
Po  Volaaa  sa  dai  Meer,   ia   dar  Dlga. 


Ferrare. 


ständig  Feaev  a.  Bauch,'  'aber  ohae  La- 
va, antwerlea.  Bs  is(  pbae  Bewoh- 
aer. 

Felcane,  Aastraleiland ,  zn  dem 
Archipel  von  8.  Cruz  gehörig  a-  von 
Carte ret  1767  gesehen,  aoer  aieht  unter- 
tucht* 

VoUonda^  (Br.  xx^iQ'  L.95P44')  Britt. 
feste  St.  in  der  Madrat  Provint  Kar- 
aatik. 
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Tothjfnteh ,  ».  -  »rdIK>%l#jf. 
roIk«cÄ> ,  Baier.  Sudt   ii.  Sit«  eliiet 
Landger.  v»n  7,6w  B.  ii»  UBUrmainkr.J 
.tit4i«t  3*4  H.  d.  1.50»  B.     W«iiib«tt  mnd 
Weinhandcl. , 

Volkmarsheim ^Voiknuirstn.  ^renfii. 
Rt.  AB  dw  Diemel  in  ^em  Wt«tphäl. 
&«bB.  Minden ;  lunwaaert ,  mit  4Tno- 
ten,  i  kath.  Pik.,  1  Kloitwk..  I  Hpi»p.iL 
350  H.  u.  2,136  B.  X  Lederfabr. ;  Lftne- 
weberei. 

X  Vollutedt  •  SchwaTxb.  Rddolit.  D.  im 
tteit  oberen  Hetnchaft ,    unweit  Rndol-  . 
•tadt .  mit  i  Porsellänfibr. ,    weiche  x^ 
Arb.  beechfiftigt. 

Vollenar,  Prani.  Mfl.  im  Dep.  C6te 
a*or.  Bes.  Beanae,  mit  620  E.  Vater- 
land einet  tehr  geichattteii  Bargand«'-» 
fewächtee. 

VolltnMfgny.  Nied.  St.  in  der  Pröv. 
Oftfxietland ,   Dittr.  Zwolle  am  Zuider- 
aee ,  mit  97a  B. »   die  Schifffabrt  u.  Hau* 
,    del  treiben. 

VollorM ,  Fran«.  «t.  im  Den.  Pay  da 
l>dtte,     Bes.   Thiere   u.   Kirchip.    von 

yolmartUtn.  ;Prenr«.  Mfl.  m^dem 
Wectph.  Rffbs.  A/enibera  an  der  Rohr, 
mit  63  H.  u.  552  B..,  mefitenfl  Bwenar* 
b'itern.  L.eineweber.  I^ahe  dabei  anf 
einem  Felsen  ein  Terfallenat  Berg- 
•chloft. 

^  ^olonnr  •  Frans.  Mfl.  int  Dep.  14 ie- 
«eral'pen ,  Bes-  Sistcron,  nahe  an  der 
Bnranc«,  mit  1,709  B. 

Volptdö,  Sard.  Mfl.  in  der  Milan. 
iPtavins  Tprtona  am  Curone,  tnit  9)3 
Biaw. 

Votpimne,  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont« 
Prov.  Toxin,  nahe  am  Walde  Ciri^,  mit 
a,64o  B. 

Votta.  Afrik.  FlaX«  anf  der  Sklaren- 
kütte  Toa  Gainea .  der  aus  dem  Innern 
^  Kerrorstrttmt  n.  bei  seiner 'M.  in  den 
Osean  unter  Qnitta  1/4  M.  breit  ist.  ii/i 
M.  aofwirts  bildet  er  einen  grofsenSee, 
,  worin  ttber  200  Inselchen  liegen.  Di« 
Fahrt  anf  dem  Btrome  ist  wegen  der 
FlnTinf^rde  and  Krokodile  gefKhr- 
lich. 

roltß^  Oestev.  Mfl.  in  der  Milan. 
Delegasioa  Mantna,  nnweit  des  Min- 
cio. 

V9lierrm^  Tosk.  St.  in  der  Prov. 
Pisa  au£ -einem  hohen  Berge,  mit  j  Ci- 
tadelle,  welche  znm  Staatsgefäncnisse 
dient,  i  Kathedrale,  mehreren  X.  n. 
XI.,  I  Rosp.  a.>5,oooB.  Bischof;  Semi- 
nar; Piaristeakollegiüm.  Alabasterer- 
'  beiten;  in  der  Nfthe  Marmor-,  Alaba^ 
ster-  XL.  Gypflbrfiche,  auch  SaltqQcllen» 
deren  fioole  hier  rafflnirt  wird.  Ge- 
burtaort  dbs  Malert  Daniel  «^  Vol- 
ttrra* 


^  .    Vor 

FbMinlo,  8fs.  PIoI^  In  der  Tmtm  «t 

liavoro/  Qu.  auf  den  Appenninon  ;  M. 
in  den  Golf  von  Gaeta,  bai  dem  Kast«U. 
Voltnrno.  MebenfltLss^<:  Torano;  C*- 
Iqre. 

Feltfsir«,  Oester.  Mfl.  in  dem  lUyr. 
Kr.  Fiome  des  Gout.  Trias te,  nsit  cinoin 
kleinen  Haren.    Thanfischerei. 

Volvic ,  Frans.  Mfl.  am  Paba  de« 
OeSirgs  im  Dp.  Pny.deDöme,  Bs.  Riom« 
mit  a,oea  Eiawohaern.  In  der  Niho  J.A- 
vabrttene. 

Foorn,  Nied.  Insel  in  der  Masu  ,  au 
der  Provins  Holland  südlichen  TheUa 
gehörig ,  gewöhnlich  Ostroosn  gc« 
nann  c 

Toottt^  Kied.  D.,  unweit  der  Tssel 
in  der  Prov.  Geldern ,  Bs.  Arnhem  »  stit 
4,3B9B.     . 

VorarlhgrM,  Oester.  Kr.  der  Prr.  Ty- 
lÄ-  4*.«a,qM-  «it  8^^  E.  in. 3  St..  7 
Mfl.,  438  D.  u.  15,165  H.  -Br  ist  swar 
Tyrol  einverieibt,  besiut  aber  noch 
seine  besonderen  i<aBdst«nde. - 

Vorau^  Oester.  Mfl.  im  Steyror  Kr. 
Or&ts,  mit  1  Stifte  regulirterChorherrea 
Augnstincrordeni , ,  wobei  i  Bibliothek 
n.  Hsnptschule,  n.  190  H.  la  der  Mdho 
Biienbergwerke. 

Torcli^rim,  Baier.  St.  u.  Sita  eiaca 
Landger.  Ton  4  QM.  a.  lOtA»  B. ,  in  dem 
ResatiLr.  fm  Binfl.  der  Wiesent  in  die 
Regnits,  die  hier  schiffbar  wird;  fes^ 
mit  4  Thoren ,  3  K. , .  i  Hosp. ,  j  Wai- 
*senh. ,  5^  H.  a.  8,9l7  E.  G&rbereien; 
Sdineidcmühien;  *  man  verfertigt  Spio» 
gelglas,  Salpeter.  Potasche,  unterhält 
X  Papiermahle  u.  Brauereien. 

Voritn^  Niad.  D.  in  der  PrOT.  Gel« 
dorn,  Distr«  Zütphcn,  mit  «,444  Bin- 
wohn  er  n. 

VoräMrnhtrgf  Oester.  Mfl.  im  Stej. 
rer  Kreis«  Brack  an  der  Biseastrals«» 
mtt  190  H.  Sita  des  Steyermiikschea 
Oberbergamts  and  Berggerichts.  Be- 
douteader  Bergbau  auf  Bisen  ia  dem 
aahen  Prepihel,  von  der  hiesigen  Ge- 
werkschaft betrieben;  mehrere  Bitea- 
hütten;  starker  Bisenhandel. 


Vordingborg ,  (Br.  5Ä  L.  290  3$'  30") 
Bin.  St.  in  dem  Seelfina.  A.  psdstde  an 
einer  Bai;  offen,  mit  &  ^tralien,  1  K.» 
1  Hosp..  143  U.  n.  1,000  B  ,  die  Feldbau 
u.  Kramhandel  treiben.  Ueberf ahrt  nach 
Falsier. 

For«nptf,  Frans.  8Udt  im  Depart. 
Itira.  Bes.  OrenobLe  an  der  Reise,  mit 
fi.OKB-,  dieHutfabr. «  Girbereien~nnd 
OeTpreisen  unterhalten.  Unweit  davon 
giebt  es  Suinkohlenlager.    ' 

VorgfhirgAt  ^^ «  ^^^t  CapOt  Hernie 
Ntftf  ^ofSf  Punttty  Pointtf  aar  die 
merkwilfdlf iten  daroa. 
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Vorgebirge. 


<6.  Abbf 

Abiad 

Abu  Mohammed 

AcHill 

Aden 

Adjeuz 

5.  Agostino 
Aghris 

A^iUas,  Nadel 
Ajuga 
Alembert 
Alexander  . 
Alto 

Ambro,  Natal  . 
Ambroife  Par^ 
A&i  nueva 

6.  Andre 
Andreat 

S.  Angelo  / 

Anger 

AnguilU 

Aniwa 


S.  Antonio 
S.  Antonio 
S.  Antonia 
3.  Antonio. 

ApeHonia 

Axdnamurdian 

Ar|;eDtal 

Asmara. 

Assynt 

Baba 

Bab  el  Mendeb. 

Bacco 

Bag 

BafoU 

Bairros 

Bald 

Ballene 

Barneru 

S.  Bavtliolomeo 

Baold 

Bazac 

Bayenette     ^ 

Beajta 

Beantempa 

Bedont 
Bee 

Bclidor  . 


Erdibeüe. 


Europa  ' 

Asien 

/Vsien 

Europa 

Asien 

Australien^ 

Amerika. 

Europa 

Afrika 

Amerika. 

Australien . 

Australien 


Beiohe  oder 
Prorinxen. 


Afrika 

An^aliieii. 

Amerika 

Asien 

Afrika. 

Europa 

Asien 

Amerika 

Asien 
Australien 

Europa 
A«ien 
Amerika    ' 
Amerika 


Europa 

Europa 

Europa 

Europe 

Asien 

Asieq 

Amerika 

Europa, 

Eurojje 

Amerika. 

Australien 

Amerika, 

Ameriki^ 
Amerika 

Amarike. 

A&ika 
Amerika» 
Amerika 
Amerika. 

Auntsalien 

Europe 

Australien 


Skptlan4 

Arabistan 

Ara)>istan 

Ireland 

Arabistan 

/kustralland 

Brasilien 

Ireland 

Rapland 

Peru 

Australien  d 

Australland 

Nordwest- 

k^ste 
Madagaskar 
Australien  d 
t^eutpanien 
Kibns 
Madagaskar 
Rumeli 
Java 
Newfbund- 

land 
Sacbalin 
Ncubritu- 

nien 
Spanien 
Arabistan 
Cuba 
Rio  ddla. 

Plata 

Skotland 

Freiikrelpli 

Sardinien 

Skotle^d 

Anadoli 

Arabistan 

Domingo 

England, 

Spalten 

Peru 

Austragend 

Rio  della 

Plata 
Pataffonien 
Nordwest- 

kfiste 
Neufound- 

land 
Ostküsto 
Pomiago 
Domingo 
Nori^yvest- 

küste 
Australland 
England 
AustraUend 
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s.  Br.  8^  25'  o^' 
54*  x?'  0'' 


s.Br.  350  ^'  ^" 
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s.  Br.  la«  «'-  e" 
•.  Bx.  39*  43'  o" 

37*  9'  15" 
35«  ^6'  30" 
sTBr.  id*  8'  o'' 
36«  a6'  0" 
s.  5r.  6«  3*  0'' 

47*  55'  o'; 
46»  a'  aof' 

9.  Br.  6*  §4'  o'< 

38*  49;  5< 

12«  33'  o'' 

ai^  55'  o" 

s.  Br.  3$«  21/  5" 

56»  33'  o" 
43^  23'  25" 

41*  öV.. 
58*^  14'  30" 
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6a«  3C'  o'' 
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J42«  24'  40'* 
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?5*  37'  xi" 
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Merkwürdige 
Vorgebirge. 


Bell 

Bernouill^^ 

Berthier 

BerthoUet 

Bevesiera 

BillingshAttsea 

Blanc 

Blanc 

Blanc 

Blanqo 

Blanco 

Blanco 

BOGO 

Bönunelliuck 

Bo)a'dor 

Bolkbogt 

Bjona 

BonaTista 

Bonne  Esperance 
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Vor  j. 

TdTtfAät,  Bnnintckw..KrMmmt  i1m 

8^0Bioff.  Dittr.  •>  6,m  QM.,  mit  3  Mfl., 

n  D-1  3  Weilern,  1  Vorw. ,  ix  «inselnem. 

5fen,  1,^18  H.   und  10,3)9  B.      Za  dem- 


Vok 


^3 


■efben  geliört  der  canze  Bvaimtcliweif. 
Antbeü  det  D|öml>iijKt  and  d»4  iiolirt 
liegende  /(tut  KälvSrae* 

Fowfetde,  Braaqtchw.  Mll.  Und  Sitt 
4ei  fieichn.  Kreiseoitt  an  der  Aller,  mit 
I  X.,  1X7  H.  Q.  i,o(H  B:  Tabak  ,  Krapp« 
nnd  Hopfenbau;  Brennereien;  0£rb«-. 
reien,  flberbanpt  viele  rfahrunf. 

Vorst,  Prenft.  D.  in  dem  Hlere-Berff. 
Rbz.  Kleve ,  mit  i  Scbl.  und  1,927  Ba,  die 
<«ich  fa«t  allein  ron,  der  Sammetb«n4* 
Weberei  nührea. 

Vofges^'JVasgau,  Eraax.  Waldfebir-  . 

fe,  weicbei  ein«  Poritetannj;  def  Jura 
lldet,  El  Itfiet  sich  auf  der  Grfnie  dei 
Kant.  Bern  von  demselben,  liof t  sveä- 
sehen  dnn  Dp.  Oberrheia  auf  einer  n4A 
Soub»  u.  oberen  Saone  Auf  der  andern 
Seite  hindurch ,  and  theilt  «ich  in  der 
Gef<end  von  Beifort  in  2  Ketten,  wovon 
die  öeti.  tich  nach  N.  bii  in  die  Baiexi^ 
acbe  Rfaeinprovins  hinauf 8<:hwingt  nnd 
«ich  hier  in  niedrigen  Vorbergen,  woz« 
dec  Hand»r«cken  gfhdrt,  bif  zum  RJiei- 
se  und  zur  Mosel  verbreitet,  die  weit!« 
liingegen  in  das  Innere  von  Frankreich 
sieht,  da«  Dep.  Vosgec  nmgiebt  und.  auf 
dem  Saume  der  Ni^erlande  mit  seinen 
Vorbergen,  den  Ardennen,  endet.  Das 
Gebirge  erreicht  zwar  nirgends  Alpen- 
höhe  -,  einer,  seiner  höchsten  Spitzen. 
der  Ballon  oder  Bölch ,  ist  nur  4,320  F. 
koch;  doch  ist  es  sehr  ranh  und  kalt, 
i&nd  viele  seiner  Berge  sind  g  bis  9  Mo- 
nate hindurch  in  Schnee  gehüllt. 

V0sg*s^  Watgau ,    Franz.  Deport,  im 
-»"  "    •* — * — --"-      —  -^'*  --'  ■---  3^0 

im 
int 
Sl  an  Öbersaone,  im  W.  an'Obormärne 
gräntend,  v)6,2o  QM.  grofs.  Oberilächo: 
Toller  Gebirge  und  Wilder,  swischea 
welchen  sich.theils  weitere. .  theils  on- 
srereThäler  verbreiten.  Boden:  an  den 
Oobirgen  steinig,  in  den  Kbenen  kalkig 
und  sandig,  überall  gut  bewissert,  aber 
tticht  flberall  fruchtbar.  Gebirge:  der 
Wa«sau.  Gewässer:  Mosel,  Maas.Saone, 
Heturthe,  Madon,  Mouson,  Plaine,  Tai- 
ro ,  vif  le  kleine  Fltlsse  und  Wiidbädhe  ( 
einig«  Teiche;  die  Mineralwasser  zu 
Flombi^res,  Bussang,  Bains,  Contrexe» 
Tille  n.  a.  Klima  c  rauh,  aber  gesund. 
Produkte:  Getralde,  Kartoffeln,  Obst, 
•twas  Wein,  Flachs ,  Hanf,  Rdbsaamen, 
Holz,  Med;iriBalkrfinter,  die  gewdhol* 
Batttthiere  u.  Federyieh,  Wild,  Fische, 
Bionen,  Bisen,  Blei,  Silber,  Kupfer, 
ICnrmOr,  Fs)enz»  and'  TÖpferthon. 
Talksmeoge  191)2:  554,160,  blofs  Katholi- 
kon  ,  zwar  von  Deutscher  Abstammoag, 
ab«r  die  Dentsche  Sprache  ist  fast  ganz- 
ficli  Vergessen.  Nahrungswireiee :  dov 
Ackerbau  itt  beschwerlich  und  reicht 
nieht  au,  der  aröf^ere  Theil  der  E.  lebt 
Ton  Gerstenbrode  und  Kartoffeln.  Loh 
liender  ist  die  Viehzucht.      Der  Bergbau 

gilt  anf  Biten  nnd  Bloi;    ertteres  tvird 
4  HochAfen    verschmolzen  nnd  ailf 
11  klammern  weiter  verarbeitet.    Aufser* 
Aem  Holzkultur,    Gamspinnorei,  Spis» 
'  taaklöppelei,  Kattun  -  und  Loinewcbo« 
rei.    Ausfuhr:  Vieh,  Butter,  KIse,  Hfiu- 
,    to,   trockenes  Obst,    Bison- und  Eisen- 
\    w*^'*>lt   Bau      und* Brevnhols,  Bretter, 
Oarn  ,    LeineWand  ,    Spitzen  ,    Kattun, 
•^lae>.  Fafaooo,  TMferwaaren.     »taste« 
I    vtrbiadiiBg:  das  iJTop.  stauet  9  llitgUo« 


dar  s«r  Kaomitt'  untt  gABft  s«r  4tott 
MilittrdivisioB ,  aar  usben  Forstkoasev- 
vacion,  «ur  Diözese  iftid  unter  foa  kön. 
Gerichtshof  vom  Naney.  BinUieilungV 
in  sBezjlrke,  30  KantOne  und  550  Ge« 
meittden.  ;•'     s ' 

Fe<Ai,  Osmsn.  Havaa  in  der  Enmol, 
Saadsch.  KatU  lli,  dcx.su  dom  Gebiet« 
dar  St.  Prevesa  gehört. 

Vcuga,  fort.  Fl.  in  der  Prov.  Beira, 
Qa.  auf  der  Sarra  Arada,  M.  unter  Avei^ 
ro  ia  den  Oxean. 

Vougeatt  Franc.  D.  im  Dp.  Cdte  d*or 
Bs.  Beanne,    mit  130  B.      Vaterland  dei 

SBSchätztan    BargoadergewSchses    Clos 
e  Vongeot. 

,  f^ouUt,  Franc.  St.  im  Den.  Ardiche, 
Bz.  Privas  am  llhono  ,.  mit  I,UI6  Bin-» 
wohnern. 

V^untuily    Frans.  MB.  im  Dp.  Viea<* 
ne.    Bes.  Chatellarault,     mit  1,277  B^*« 
wobnern, 

V^uuxae ,  Franc.  -MB«  im  Dep.  Cor« 
rize,  Bz.  Brlve,  mit  3,074  B. 

Vou-tachtig'fu, ,   Schine«.    St.    am 

A  der  Fror,  nonquan «   di* 

'"      "^  •   -  non  St.  Hauff« 

__ g  von   mens 

ils  "i  MillV  enthilt,  und  wegen  ihrec 
Fabr.  von  Bambaspapior  bekannt  itt* 
Sie  uaterh&lt  einen  iabh^en  Handel. 


y0Sg€s^  iratgau  ,  jfxmnz.  xjepart.  j 
Siordöstl.  Freiikreich  ,  sw.  93O  i&^  bis  : 
gj'  ö.  L.  und  48^  31'  bis  49^  y*  n.  Br. ,  \ 
JN.  an  Meorthe,  im  O.  an  Oberrhoin,  : 


Blaaen  Fl.  ia     . 

a^(  dar  gogenflbe^  bologoaoi 
yang-fa    aino    BevSlkeraag 


Vouvanif  Franz.  6t.  im  Dep.  Vendie»- 
Bzr  Fönte nay  le  Coaite  an  der  Mero^ 
mit  462  B.    L.eineweberei. 


f^9uvrar*  Frfins.  MB.  im  Dp.  Indro- 
Loire ,  Ba.  Tours ,  am  Zusammanfi.  der 
Gite  aad  liOire,  mit  2,418  Binir.  Wein- 
bau.  ^ 

VouuiilUSy  Fraas.  Mfl.  im  Dp.  Visa« 
ne,  Bz.  Poitiers,  mit  548  B*     _ 

Voutisr»,  Frans.  Hll.  im  Dp.  Ardaa« 
nea,  Hptort  eines  Bs.  von  24.gf  QM.  na4 
96,167  B.,  am  Aisna,  mit  1,53^  £.    Girbt-^ 


reien ;  Kornhandel, 


Vöv£»  ,  Fram,  Mfl.  im  Dep.  Bort« 
Loire,  Bs.  Chartres,  mit  1,0448.  Strumpf» 
and  Mtttzenweberei. 

Vraeennt ,  Nied.  MB.  in  der  Proviss 
Westflandem,  Distr,  Dendermonde,  mit 
4,756«. 

S.  Vrain,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ni^vre, 
Bz.  Cosne,  mit  x  Schi;  «ad  780  Biaw. 
Töpfereien. 

Vrana^  Ujvarinm  j  Osman.  Mfl.  in 
dem  Rnm^I.  Sandsch.  Kostendil,  mit 
vielen  Eiseaarbeitern .  die  vottrefKcho 
Aexte  und  Waffen  liefern.  In  der  Nahe 
iiegen  die  groCsen  Bisanmiaen  vo» 
Olastina. 

Vrantsehiaj  Oiman.  'Oistr.  ia  dei! 
Moldatf  ,  der  12  D.  and  2*000  Uöfe  ent- 
hält. Seine  Einw.  genieXsen  besondero 
Vorrechte,  werden  von  ihren  selbst  go- 
wählten  Richtern  nach  eigenen  Geietzea 
regiert  nnd  zahlen  aa  den  Despoten 
der  Moldau  nur  eiaen  festgesettteJ4 
Tribut. 

,  Vreden,  (Br.  ßZ»  8'  33"  1-  ^'V  44'0 
Preufs.  St.  in  dem  Westph&l.  Rbz.  Mün- 
ster am  Brekkel,  mit  i,8S4  B.i  gute  Lei. 
ae Weberei  nnd  Leinenbleichen^  Br  ge- 
hört zur  Salm-Kirbnrgschen  Standes* 
herrtchaft. 
.  Vuk9oar,  (Br.  ^  ai'  9"  L.JÖO  41'  10") 
Oester.  Mfl.  in  der  SlawOo.  Gesp.  Syr- 
mien  an  der  Donau  und  von  dem  vuKo 
in  die  Alt-  und  Neuatadt  getheilt,  mit 
2  griech.  K.j  I  Franziskanerkl.,  700  H-  u. 
^(n  R  Kan«resrationsort  des  Komi- 
Seiden» 
u. 


iCongregstionsort   des    Komi 
;     SiU  dines  Trotopopaai     Seid— 


fou ;    SiU  diaies  Protopopaa  1 
^•'      "W;  Sei-         ---  '■ 

Nu« 
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Vttl 


»'  ^0"  •.  Br.  Uta  1659  44'  I'i  *B  ^*'  Ki^* 

S«  roa  £fvabrin«Bttta  I  im  W.  dtf9  X.ap^ 
loDcettWi  flüt  «iata  r«Bchend«A  Val- 

^•■•»  •  ..      . 

^alft«»in«tfr,     AoitnleiUad ,  tA  d«r 
Gf^ppe    dc/t    &dftiiiA-Charlou«BiBflelii 

f«2i6riK.    abrBfaUa  mit  •iAaat  bnaauL- 
•a  Valkftue. 


-  rmiksnMpMß^  0«9li».  Q«1ürt!pa< 
ia  d«B  Kaf  patfien ,  d«r  Sitbenb.  \9«fp 
HaaTad,  aiit  eitieia  Koaupaado  besetae 

fnndort   vQa   aayaineu  OBaaat^a 
•Iralaktaa« 

rulturära^    SU.  BilL  il^  iam 
ultair.i  fliit  g,77a  B. 


Piiac 


W. 


HeW.  KantOB  aw.  «0  »f  Mt  S4O  48'  <>•  ^ 
«.  46O8Ö'  bii  47«  s'  B  Bc.«  im  M.  «aNeiif* 
ch^tel  QBd  den  NeafclMUllarfea',  Im  O. 
an  Frybnrg  und  BarB«    iai8.  aa  Wallit* 
d«a    Ganfertca    and    GaBf,    in  W.    aa 
Frankraicii   friaaaad  ,     ?o   QM.    crof». 
Oberflicbe:    ain  Gebirftlaad  mit  tobfl» 
Ben  Xb£lara  und  btrrlicbea  Ansicbtea. 
Bodea:   ia  tlea   Thilera    nad    klaiaaa 
Ebenen «     betöndan    aa   der  Kflsta  de» 
Genfer iee*t ,  böcbet  frachtbar  t  wo  keUi. 
Korn  j^^cili^n  will,  da  gedeihet  dio  Ro- 
be.    Da  O.  Alpenbodair.     Oabirgo:    dio 
,  Alpen  n.  der  Jura«  daawitcben,  alt  Mit* 
talgebirgO,   dar  Jorat.     Gewfitiert    der 
Avencen  >     Grianna    und   Grol^wattori 
Mebenfl.   doi  Rhoao ,  dio  Sariao ,  Brayo 
and  Orbe,  Nebeafl.  der  Aar.  Bor  reisea« 
de  Genfet-t  NenfobatoUer-,  Yrerdoner« 
and  Mnnaartoo,  der  Lac  de  Joax:    dio 
Bider  voa  Btivot,    Hennies,    S.  Loua^ 
Yverdnn,  l^allias  and  Fondri^ro.     Kß- 
na :    mildo  and  angenehm  ,    das  Mittel 
.    sWischen  dem  Schweisoi'*  und  Italioni>- 
«chon  Klima  hallend«  doch  findet  man  im 
O.  in  dem  F|Vi.d*onhantRomand  wahres 
Alpenklima.     Produkte:    Wtfin.    Ob«t, 
auch  feigen r  Mandeln,  Kaitanien  and 
WeUcho   Mütte«    X^etraido ,    Gomfliie, 
Hanf,  Fladhf,  etwas  Holz,  dio  gewöhnl. 
Bautthiar«,  Fische,  Bienen,  Eisen,  Blei, 
Steinkohlen,  Gvps,  Kalk,  Sota.    Volksw 
mengo :    noch    den    gowOnnl.    Angoboa 
150,000,    nach  Aaden  i46«8>5f   noch  den 
Detoils    im  BolTOt,  Kalender   von  iSig, 
131,352  K5pfo,  woran tor  iioch  nicht  3,000 
KatfiuL  der  Rost  Heformirto,  in  199  Tran* 
«ttaifcnea  *&.    5   Oeatschaa  -Gemoindon* 
Dio  Katholikea    bildoa   a   Geme;iidea« 
Es  giebt  tUaiTorsitdt,  4  Kollegien,  613 
Blementar-  nnd  4  Armeaschnlea.   Nah- 
rnirfszweige:    Wein  ist  das  Hanptpro* 
dttkt   dos    Kaatons;     maa    rechnet  im 
2)nrchschnitt    tob    12,996    Posen    eiaea 
jihrl.  ^rttrag   roa  'i&5«l  Fader   la  200 
Maaft.  ^Nach    dem  Welnbaa   folgt  dio 
Yiehsdoht:    igxf    nnterhieit   man  oi,o8l 
Pferde,    56,660    Stück    Hornvieh.    5li4d4 
dchaaf e ,  UiM  Ziegda ,   ift,4&  Schweine 
nnd    jw6    E»air      Deir   Acke<<boa   reicht 
nicht  tu,    aad  viola  Gomeinden  iNincB 
kaum    1/2   des  Bedarfs ;     wenigo   babea 
Uebe'rflnlk.      Die  Fischerei  tn  doa  9ee*a 
i»4  ^ia  wichtiger  Nebenverdienst.     Der 
Bergbau  geht  Dloft  auf  Eiseo,    welches 
maa  bai  Valldrbe  olaschmilit«    nnd  auf 
Salt,  woToaaiaa  aat  )  QaoUoBt   boii 


Aiglo  tn  BoTioax  tg.000  Zatf.  g^wiaag. 
Xi^t  KnastüWils  beichgftigt  sieh  mit  do« 
Xnchweberei,     der     UhronüibrikatioB« 
Gizberoi   nnd   oin]|foa   aadera  Gogoa- 
stlndeB ,    doch  \%X  im  Ganten  dar  Kaa* 
toB  mehr jprodatirend.    Aasfbhr:  'Woia. 
Tabak«    K&se,  jegirblei  Leder,    Bind* 
▼ieh,  Pferde  nnd  einige  geriacore  Arti« 
fcel :  dio  Rinfuhr  ist  aber  auch  betriehN 
lieh,     nnd   der  Kanton  mntt  taaeftea« 
gewinnt- aber  bei  dem  Transito   u.  rör^ 
täglich    durch  denAnfenthalt  der  vje« 
len    Aasfinder.     Staatsverfassfin^ :   dio 
höchste  Gewalt   fibt    eia   groXssTr  Ratb 
ans  180  Gliedern ,    aaf  \%  Jahr  -omanBCy 
ans,    dio   TOlltiehenda  stoht  bei  oiaea. 
Staatsratho  von  15  Gliedern  des  croXsoa 
Roths,    der  seifte  Stetthalter  hat.      Daa 
Gebiet  des  Kantons  ist  in  to  Betirlto  u. 
60  Kreieo  eingetheilt^,    dio  Kreise  besto- 
;hon  aas  Gemeinden.    In  leder  Gomoia- 
do  ist  eine  Mnnicipalitüt,  ia  jodosn  Krei- 
se ein  FriedensrichtoY«  ia  jedem  BenfrlCfa 
eia  Statthalter;     doch  kann   auclk  oua 
Statthalter  mehrem  Besirkoa,  eia  Frio* 
deairichtcr  mohrem  Kreisen  ▼orstehoa.r 
Es  giebt  19  Gerichte^  orstor  Instanz,    <: 
AppoÜationsgericht  ron  73  Gliedern  a» 
;i  oatro  VerWalcangsstoÜe.   Die 'refonii.: 
Religion  ist  dio  Religion  dea  Staats.  di#* 
Prent.  Splrache  Staatssprache.  Der  Kan-T 
ton  stellt  ein  Ban'deskontioent  voa  8,064^ 
M.,    und   sohlt  oinon  Goldbeitrag  ▼«» 
5Q,2}PS  Schwelt.  Fr.     Dio  Eink.  boliofoa  J 
Yich  igii  otif  884«o66v   die  Aasgaben  anfi 
8fti,9^Pr.     Blniheilr'-^ *' 


•1^. 


eilaag.:  ia  19  Boa. 


7r«af ,  «.  iU«5n. 
iToo/w^lb,  NioderL  MfL  ia  dor  Froy. 
Nordbr|ü>aad>   Ba.  Hortogoabosch,   mit 

WaatwcHj  Yiith9\  Oettor.  MR.  in  dos 
Illjr.  Kr.  JUalbach»  aaf  oiaem  hohen 
Gebirge.  » 

.     früai$*p  "Oän»  EÜand;  xa  dor  Orappt 
dot  Pftroer  gehörig.  ^ 

^«losh,  Nordame».  Fl.  im  Gebiet« 
ladiana ,  Woldier  auf  den  Gebirgen  aa 
den  GrfLatea  oon  Ohio  saiaeB  Uriprung 
aimmt ,  daa  gaaxe  Gebiet  tob  ladiana 
darchströmt  ,     nnd   nach  oinem  ft#oalo  ' 


▼on  ijs  H.  doa 


aact   — _ 

Ohio  tor&llt, 


nachdesa 


er  abfeiaer  groXson  Strecko  die  Grin^o 

Siit  dem^Gobleto  illino'     '      •    - 
r  ist  für  Boote,     die 


hat. 


brauchen, 
•ohiffbgr« 


gemacht 
a  Pult  Was«««  ^ 
weit  iMa  OaiataBoii 
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«•d  Schwatm,  in  de«  Nitdei^Mt.  Aul« 
,  ÜambttrC,  ^it  i  kiurfarid.8cliL,  95  H.  iL 
fl9  £.    Pottoutioii. 

jrabin^  Pruis.  Mfl.  im  Dp.  Pm  d« 
Calaif,  Bx   Montrcuil.  mit  364  S- 

tVm9h0f  aaM*  If  •MBfi.  dM  Ob,  im 
GoiKT.  Toask. 

fVmehsnbuehtm^  UnrlieM.  Mn.  in  deta 
HaiMv.  A.  BüditrAal,.  mit  gS  9.  und 
407  £, 

/r«ch#nA«<iiB ,  Bai«r.  St.  in  dem 
Klieinkr. ,  mit  1  VMvt. ,  i  T»r£UieB»a 
B«rff*€lti. ,  I  kath.,  1  Intk. ,  i  fi.  K.  «Ad 
t,^4o  E. 

ffr0ähok\  R«M.  IfIL  SA  d»r  PolA. 
VIToiw.  SandABftir,  tnit  i  24tt«rsienfer' 
Abiei  n.  113  B. 

PTuehUnionk  f  PreiiXf.  8t.  in  dem 
Kteve-Berg.  R^bs.  Kleve  «n  der  Niere, 
■Ut  t  SchL  und  1,387  E.  Bemmetbmnd- 
«reberei, 

H^^ektn ,  Nied.  Mfl.  iA  der  ProTins 
'Weetfiendein ,  Oietr.  &»rtryk,  aut  a»» 
Biaw. 

tVaekoniry  IWmoc^nM^  Nordamerik. 
T61ker«eb.  im  St.  MardearoliA«. 

fFtfJ ,  keifst  im  Ar«b.  Flu/s.  Davon 
mtrdierernehmttea  in  ArabietanWadal 

3bir  ,    Wad  al  Zebid    ond  WU  Sckan, 
ie  dem  Arab.  MeerbnseA  vnCallea;    tn 
4vdan  den  Wad  ai  Gesel  a.  a. 

JTmdlo,  JTMfu^  Asiat.  Letidtchaft  auf 
-#er  Intel  Celebet,  im  N.  dee  Bnfgiien- 
raiekt  Boni,  weicke,  nacb  Stavorinns, 
1775  AAtai-  ipHänptlinfen  stand,  die  nn- 
ter  eiok  s  Oberkanpter  antcewiklt  kaC- 
ta,  wovon  der  PaUra  die  Krie^saafela« 

f»Bkeiton,  der  Padenranf  die  innere 
envaltanc  betorat».  Bei  dieser  Ter- 
dtaaenna  befand  sick  das  Land  woki  f  di« 
S.  trieben  starken  HaAdel,  uAd  warm 
"von  den  Niederländern  faaz  nnab* 
hinfic. 

PFadwoie^t  Oastar.  St.  am  6kawa,ia 
dam  Galiz.  Kr.  Myslenice. 

vradr*ag€^  Airik.  Landscbaft  im  St. 
Alf  ler  nncl  awar  im  S.  S.  O.  von  Zab, 
dSa  ans  ein  paar  armseligen  St.  und 
jpekrern  I).  bestebt|  die  von  Arabern 
.bawoknt  werden  and  dem  Bey  ron  Kon- 
stantine einen  jahri.  Xribnt  von  ^  Ne- 
fartkiaven  entriekton,  sonst  ober  in 
aincr  Vcrbindnog  mit  Algier  steken. 

trai$tgna.  (Br.  s8<>  a|' 6"  1-32^32' 
30")  Sckwed.  Landst.  in  jLiakdpingsUn» 
MOX  1  verfallenen  Scbl. ,  a  K. .  x  |fr&Q- 
leinstifte  ,  dessen  Konreat  aber  aickt 
hier  wobnt,  900  H.  i|.  1,418  B.,  die  1  Bat- 
tist-  nad  1  LeineWandmtif.  nnterbaltesi 
und  Kramkandei  treiben.  Xiazaretk  mit 
4»  Betten. 

pyächUr$haphf  KnT>eu.  St.  nnd  Sita 
eines  Hoheitsamts  von  17  Ortschaften, 
im  Färstenthnm  Isanbarg  an  der.Kin- 
ftlg ,  mit  1  2>ckl. ,  der  Residenz  der  Gra- 
fen von  Iseoborg-WKchthtfbavk  ik.  i,ito 
Binw.  ^     ..../.    .      .    r  -r, 

nrUenschwHU  '(Br.  4?®  n'  5«")  Helt. 
'Mfl'  am  Zürich ersee,  im  Kanton  Zürich, 
aiit  I  Sckl.,  490  H.  nnd,3,46o  B.  ,  die  sidb 
flieistens  von  stSdtisckA  Gewerben,  b^ 
•OAdere  Baumwollen  -  u^d  Seidenzeucb- 
-weberei  nnd  Spinnerei  nähren.  Unweit 
^apan  die  Halbinsel  Anvr. 

tVägiiB,  Helr.  PM.  andmr  Nordseite 
€es  Lacernersee  im  KaDton  Lneern,  mit 
'M  B. ,  dessen  unterer  I'beil  «795    dttrek 

den  See  weggespült  wtirde. 

-  IVähting  Oester.  Mfl.  im.¥.  U.  «W. 
^1^.  des'lanaee  nntcrer  der  Bne,  rndtiaoA 
'tL.  Kiri^sp.,  von  8,500  B.    WacksblaicUi; 

Wackshaktetftibr.    *  •  <  ^  .«  -      •*^ 
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jraik^mi.  Mie«.l(fl^^4e«FroviAa 
Antwerpon,  XHstr.  Mecheln,  nut  907  B. 
4lierbraQecei  ;  Branntweinbrennereien  \ 
I  Bssigbräaervi. 

.  typisch  Birk#is,  JVluchowa  Bf'zttU 
Oester.  Mfl.  und  Qanptort  einer  gleick- 
nam.  Hemchaft  im  Bäkm.  Kr.  Prackin, 
mit  I  «ckl.  n.  i«6  H. 

WäiMchs  K^nfini4nf.0%9Xvt'  tiandsck.' 
im  sddl.  Tyroi,  weLeae  gr^fjiteptkeilf 
von  Italienern  bewohnt  wird,  und  aas 
den  eigeqtl.  Konfinien  nnd  dem  vorma- 
ligen Hocbstifte  Trient  zusammen^ä- 
setzt  ist.'  Sie  madit  gegenwärfeic  die 
beiden  Kreis&mter,  Roverodo  n.  I^ienjt 
ans^  nnd  kömmt  nnter  der  Benfkunung 
der  Wälscken  Konünien  noak  in  der 
Kanzleispracke  vor. 

Wämartinghä^  Nied  Mfl.  in  der  Vtv. 
Westflandern,  Distr«  Ipern  am  Kam^ 
melbeefce,  mit  ^,934  B. 

fyärtla,  Rots.  D.  in  der  Pror.  Fin- 
land,  brennt  dnrek  den  zw.  Rnfsland 
nnd  Sckweden  2790  gesoklosseoen  Frie- 
den. 

iyärmimndj  fckwed.  Pror.  im  Mit- 
telsekweden ,  im  N*  nnd  VT.  an  Norwe- 
gen ,  im  8.  an  Dalafne ,  den  Weener  n. 
'  Westgotkland  nnd  im  O.  an  Dalarne, 
Weetmanland  und  Nerike  grän^end,  ifi> 
Sckwed.  QM.jgrof«,  mit  130,09?;  B.,  in  3 
•St.  nnd  1^44  Höfen.  Bin  bergiges,  im 
N.  O.  und  N.  W.  von  a  hohen  Bergket- 
ten eiageecklossenes,  Lend,  dessen  vie- 
le, zum  Xheil  groXse  Seen  nnd  Fi. ,  wie 
der  Sifhalla  und  Noors,  fast  alle  mit 
dem  Weener  in  Verbindung  stshen« 
Der  slldl.  nnd  dsth  Theil  ist  frnchtba-  . 
rer ,  als  der  ndrdl.  und  westU  di»  dafdr 
r«icher  an  Waidnnpen  nitd  Bergwerken 
find.  Im  Oanven  bauet  maii  so  vieles 
Koru  nicht,  als  man  .brauokt.  DieVieli- 
aucht  ist  beträ^htl.  An- Bisen  werden 
7v,5oo  Schiffpf.  gewoBAeo .  aach  bricht 
man  varailil.  Daeksckiefer.  Die  Aus- 
fuhr besteht  In  Bisen,  Maetbinmea, 
Jlatken,  Hol*,  Brettern,  Thver,  Birke«- 
riade.  Im  Oanaen  ist  das  Land  arm.  fts 
macht  jetzt,  bis  aaf -einen  kleinen  Tkeil 
vom  Pastorate  Karfsikoga^  der  sn  Oere- 
bro  geschUgen  ist,     ttäs  I.än   Karlst«d 

frärtehottf  Nied.^  Mfl.  in  der  Prov. 
lOstfiandem  ,  Distr.  Gtnd,  mit  5,2^^1  E. 
Leinewand-  niid  Siamo^amol.,  ^raae* 
reien,  Brennereien. 

fVäsmänttgr ,  Nied.  Mfl.  an  der  Dnr- , 
■me,  in  der  Prov.  OitfUndern.,  Bz.  Den- 
dermonde  ,    welcher  mit^.  Nicolas  nur 
'einen  Ort  ausmacht. 

fVätho,  Schwed.  Eiland  in  den  Up- 
fkadiscken  Sharon  dee  lAiiM  Stockholm» 
mit  guten  Viehweiden. 

H^tour,  Kiaderl.  Mfl.  im  Dp.  Weat- 
•fiandernvBs.  Venrae«  -mäx  ayym  £- 

ATe^e,  Rnss.  Nebeafl;  4er  Dwina, 
-neOouv.  Arckangeldc»  . 

1VmX€ndrüM9§l,    Oestea.  Bergfl.  in  der 
'^         —  ■      -•   'itita,      *^ 

ind    I  iutk.  K.    nnd.B«     " 

.Bisen. 


.Ung.  (&sp.  Zips  an  djer  Gölnita,  mit.t 
Aceth.  una    i  iutlu  IL    pnd.  Berghau  aM 

iVaeeningirn ,  Nied.  St.  uftWeit  dett 
Rhein,  in  dei' Pröv.  Geldern,  B».  Ara- 
hem.-  Sie  ist  mit  Wällen  umgeben,  u. 
•hat  2,g|5  'A.f  die  Tab^ksban  n.  eine  leb- 

laiidger 

TächenSe 

~  OooEin 


kaftel^peditiön  unterhalten. 

JVagingy  Baier.  Mfl.  im  fssrl 
.Ttt^^tndorf,   in  dei^  Nähe  des  T« 

m^i  t  K. ,   z  Hosp, ,   107  \l.    und 
,.wpbperi|„ 

Wagiu^Ji9it.  lAsei  im  dttl.  Meere. 

•äB»d%r  Nälm  toa  NüKgAinea ,  unter  i«a 
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Sie  hftt  mehrere  cate  HAreii,  iftrelehL 
fc«wäte«rt ,    und  Bat  in.  dar  idittc  einen 

Srofteu  See.  Jhre  Haaptpradi^ta  aind« 
liicfcerrohr ,  S«fo  nnd  atfdere'l0di»«he 
Produkt«;  da«  Meer  liefert  iTitcha  in 
Ueberflnm.  Oie  Binw.  bestehen  ans  a 
Basten,^  Mohamedanitche  Malaien,  nral- 
«he  die  Küateli,  nkd  Papner,.  die  dae 
Innere^  hewohnen;  erttere  find  dem 
Snltane  von  Tidor  nnterworfen. 

fTagnagar,     (Br.  ai«  3'  ^-  tfl^   5?') 
«    Bind.  St.  anf  der  SeekAste      der   Prov. 
Onznrate,   die  anter  meinem  unnbhlngi* 
cen  Kaiah  tteht, 

fVagrain  ,  Oeiter.  Mll.  Im  Kr.  Sala- 
mwtm  dee  Lnadet  ob  der  Bnt«  mil  40  H» 
tt*  Bergbau  anf  Eisen. 

fVagram ,  Oester.  D.  an  dem  RuXe- 
hnche,  In  dem  V.  O.  W.  W..  dee  Land^et 
•b  derEns;  bekennt  dusch  die  entichei- 
^ande  Schlacht  Tom  6ten  Juli  1809*  wo 
^ie  Oesterreicher  Ton  Napoieon  besiegt 
wurden. 

IVagritUy  D8n.  l.andschaft  in  Hol- 
tleio)  tt.  eine  der  Abtbeilangen,  worein 
irormals  das  Land  zerfiel. 

fVagstadt,  Bilow£St  (Br.  40°  4^')  Oest. 
8t.  in  dem  M<ihr.  Kr.  Troppan,  snm 
Beraof  thnm.  Treppau  gehön^r.  5i»  hat 
f  Vorst ,  I  Schi. ,  i  Pfk. .  i  Hosp. ,  367  H. 
«nd  tt37i  £.  y  wer.  150  Tuchmacher «  lao 
Weher,  und  Tttehsoheerer ,  4  Galloama- 
cher,  5  Roth-  und  4  Wei£«g&rb«r. 

irmhahiUn^  IVghahitMn,  Arab.  Volkl- 
•tammt  'welcher  ursprünglich  nur  eine 
geringe  Horde  ausmachte  ,  gegenwärtig 
über  und  seit  der  Mitte  aes  igten  Jahr- 
-dinnd^ts  ans  «l«m  Staub«  sich  anr  herr- 
•chenden  Macht  Arabistant  erhoben 
Äat,  und  seitdem  der  fftrchteriichete 
V«ind  der  Pforte  und  aller  fiekenner 
des  Islame  geworden  ist.  Abdul  Wahab 
in  der  Stifter  des  Reichs  der  Wahabi- 
t«n ,  das  «her  erst  unter  seinem  Sohne, 
dem  Eafir  Sehud  sich  so  weit  ausg«- 
breitet  hat,  dafs  es  sich  nicht  nur  üb«r 
das  gans«  Nedsjed,  sondern  auch  üb«r 
nadere  Theile  der  Halbinsel  ▼erbreitet, 
mnd  mehr  al4L  Vs  von  gans  Arabistan 
«mfafst.  Atadul  W«hab  erschütterte  an- 
«rsC  die  Grnudveste  des  Mohemedisnuu, 
Indem  er  die  göttliche  Sendung  dee  Pro 
pheten  ««rwan,  d«n  Koran  m  a«inor 
nrejprÄngitohom  Reinheit  wieder  her- 
ateflte,  nnd  an  die  Steile  der  geoften- 
barten  Reli^oh  einen  reinen  Deisnins 
eetxte.  «Sein«  Lehren  fanden  bei  den 
feurigen  Arabern  bnld  Beifall:  er  sam- 
melte immer  mehrere  Stämme  unter 
I  totne- Fahnen  ,  und  trat  bald  als  Brobe- 
fer  lind  Stifter  eines  weltlichen  Reieb» 
«nf,  das  dann  unter  seinom  Sohne  modi 
mehr  sitth  vergrdlserte,  und  nur  erst 
•eit  kumem  auf  «inem  Augenblick  sein 
Fortschreiten  unterbrochen  hat.  —  Das 
Reich  der  Wahabiten  nmfalst  gegen- 
wärtig das  ganae  in  7  Prov.  getfaeilte 
Bedfied:  i)üs)olif.n)  Osjäbel.  5)Kaasiin, 
.  4)  Wubf chim.  g)  Sodsir ,  6)  Kherdtieh  d. 
«  7)  Dreijeh;  die  Haaptst.  dieses  Reichs 
.üadSehuds«  jde«  jatsigan  Bmirs,  Resi- 
dent ist  Dreijeh,  oder  ureholeh.  Seine 
Macht  is(  sehr  botrschMich,  "und  er 
■  jiann  leicht  ml^  s  bis  300,000  Arabern  im 
Felde  erscheinen,    Meiisphen,    denen  «s 

Swar  nicht  an  ]&^uth  fehlt  und  die  der 
tfchste  Fanatismus  begeistert,  die  in* 
deXs  gegen  eine  disciplinirte  Arühee 
nicht  wfirtlen  bestehen  kttUnea.  Aqc^ 
haben  si^h  alle  von  den  wahabiftefh 
bisher  -  gemachtem*  JBroberahgen'  nur 
Aber  rohe  VoUalnmfen  arataaek»^  •uend 
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fluhfara -dar  TMi  thnaa  Ahm n »nataaM 
•laaten^  Jals :  Teman  ,.  Mocka  mit  dorn 
gröfsern  iXheile  von  Hedsia£s  u.  Omap, 
sich' seit  i9q9  von  der  bisherigen  Untn» 
wflrfigjceit  zu  befk^ien  gewufst. 
'    IVahi^    Hind.  Su  in  dor  Pro«.  Bei«- 

Eir »  Residans^  dee  MahrattenmjaJi 
astia. 

IVahitmhu,  S.  ChriMttna^  Austmlei- 
land ,  au  der  Gruppe  der  Markesaa  g«^ 
httrig.  Bs  heilst  auch  Tehnata.  liesf 
nnter  cp  55'  e.  Br.  und  238^  31'  L,  *  ist 
nur  3  Seemeilen  lang  und  i'/«  breite  hat 
ein  hohes .  bis  aum  Gipfel  sch&n  bewal- 
detes, Gebirge,  nnd  dn  der  Westseite 
dan  guten  Haren  Madre  de  Dios.  Die 
Binw. ,  gegen  7,000  an  der  Zahl»  gehdr*« 
au  den  Australindirrn. 

jrahlstadt  .  Preufs.  Dorf  in  dem 
Schlei.  Rbl.  LtegnJtt,  bekannt  wo^aa 
der  i'Mi  daselbst  aw.  den  Deutschen  «. 
Mongolen  vorgefallenen  vSchlacht.  Von 
denselben  führt  der  Rettpr  PreuCieAe, 
der  Fürst  Blücher,  seinen  Mrstlickaa 
Titel. 

IVatirgiibrüehy  Praufs.  St.  in  >dem 
Sachs.  Rbz.  Merseburg  an  der  Blatert 
mit  1  K. ,  85  H.  und  473  B. »  woraator  3s 
Handwerker. 

JVahrtndmrf,  (Br.  5x0  57'  «"  I«.  a^ 
«7'  3")  Preufs.  St.  in  dem  WeatphsL 
Rbz.  Münster  an  der  Ems;  amraauert, 
''mit  3  R. ,  X  Waieenh.»  600  H.  und  SiSfii 
B.  GymnasiuKB.  A.einewebereien«  Blei- 
chen ;  starker  JLeinewandhandei .  iährl. 
mehr  als  16,000  Stück,  unter  dem  Namen 
Wahrendorfer  l^einewand  bekannt. 

Waiblingen,  (Br.  4go  4^,'  40"  U^Jlir 
^")  Würt-  bt.  und  Siix  eines  O.  A.,  in 
der  I»  >(.  Rotfaenbec^  «n  der  Reau, 
mit  2,546  B.  Sie  gab  den  GibaUincn  aUui 
den  Namen. 

JVaibstadt,  Bad.  St.  nnd  Sita  olnai 
B.  A.  von  io,g6o  B.,  in  dem  Neelcarkx. 
Sie  ist  ummauert  ,•  und  sähit  9»  H.  und 

tVaidhaut,  Baier.  Mfl.  in  dem  Ba- 
genlandgcr.  Trelswitz»  mit  07  H.  o.  to 
B.  Glashütte. 
'  iraifl Hefen  au  der  Ips.  Oester.  St.  im 
V.  O.  W.  W.  des  Landes  uAter  der  Bna, 
mit  I  Schi.,  X  Pfk. ,  400  H.  und  3,400  tL, 

*tfie  sich  gröfstentheils  mit  der  Stahl  •  d. 
Biienfabnkati'on  beschäftigen,  n.'jdbii. 

'  1,400  Zntr.  St^hl. ,  2,000  Zntr.  Mitteignl 
and  10,000  Zntr.  Biseu  verfertigen.  Vor- 
trefl.  Drahtaug;     geschickte    Angelma- 

-eher,  die  so  feine  VVaaren  verfertigen, 
dafs,    nach  Kleyle  «'  17  bis  n,ooo  diestr 

"Fiscbangeln  anf  titk  Loth  gehen.  Au- 
Xsardem  giebt  efehie^VieteSenseniehinie- 
de,    z  Taschenuhr-    und  i  Goldwaarea- 

^abr.  ,  und  «ine  Menge  Bandfahrikan- 
ien. 

iraidhqfen  4Ui  A4^  Täya,  ZohmUek 
JF'üi^Jto/t^ .' OesttT.  'St- an  der  XAya»in 
dem  V.   O.  M.'B.  des  Landes   unter  da« 

£ns  ,  mit  X  Schi«  r  x  P<arrk.  und  193  H. 
einen  -  ujbd  Leinenbandweherei,  die 
sich  von  hier  bis  Sieghards  ausdehnt;! 
beträchtl.  Baajbiwollenmf. 
.:  maigaA,  '  Rji<iSv  betr£chtL  Ineol.aw. 
wdem  Bitmeara  u.  dem  Karischen  Meee^ 
bnsen  ,  welche-  die.  Mnereage  Waigata 
•^ondedt  Gon-r.  -Archangelsk«  die  breit?» 
.ra  Vorondskaia«  0a«ba  iron  Mq^ajn 
:Semlia  aohfeidtt:  Najoh  Iiapie  und  der 
Podrobnaja  Barta  i%t"9B  nur  Bine  In» 
«M;  JiatfhrCeorgi  sind  et^raehrere  Bilaa- 
dayan^nnbetrüchtl. -Qrdfso ,  die^ in  dar 
{Mbnaanga  WaigatK  liegen ,  felsig »  nie- 
drig, nats,  waldlos  nnd  nawvthhax  H9tt 
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^^   _  Mir  mr^SltB  voB  mmm  V«U)%n» 

¥PAigatt,  KuN*  ]i«er«iig«»  «w.  d«m 
.'6o«y.  Archangelsk  iu>d  der  Insel  Wei- 

Jet»,  ITC  lebe  aiu  deai  BismeMre  in.  den 
.Arischen  Meeräuten  fülut.^  Sie  ist  1594 
^▼on  HeUinde^n  entdeckt  »^  und  sw.  1735 
ihU  1750  ▼<>&  .den  IVnseen  %u»*4t  b«£an- 
'reo  u.  itftlier  nnterencht. 
}Vuit»Uy  ».  Q$terinstl. 
WuMUt^^  Qritt.  Mfl.  i»  denBugl. 
Connty  Xiincoln  %m,  Meere;  astig  g«- 
.1r«ttet,  mt  \  Freiiclmle.  ^ 

Tiertel  des  I^indes  oh  der  uns ;  in  der 
Kähe  3  GUthattan. 

fTaitMtny  Vacs,  (Br.  47^47^  L.  36«  48^ 
m'*)  Oester.  bischöfl.  St.  an  der  Donaa, 
jn  e^er  angenehmen  fmchtbaren  Ge- 
ltend >  der  Ifng.  Gety.  Beeth ,  nit  t  Ka- 
fjMidraJle ,  mehrern  andern  K. ,- 1  Kl.  nnd 
I  Hosp.  der  hnmiherzigen  Brflder  und 
g»j27»£i^  Sits  eines  Biscunüi.  Ladoricei- 
•ehe  i^Eademie  sar  BiMaac  kfinftiMr 
OlfLtiere ;  bischöfl.  Seminar ;  kath.  Oy  na- 
.»Mittm;  Taubstninm^ninetitnt  I  Buch- 
druckereif  Weixkhan}  antehnU  Vieh- 
flilkrkt«. 

H^miUänhirohsn^  Oeeter.  Mfl.  iaa  I^a- 
•viertel  de«  Landes  ob  der  |&n«. 

/^<BJk#i  Nordamer.  Conntj  im  Staute 
.  Koracarolina ,  mit  i7.oa5  B.  _ 

t  ,  Wßk^nst^dtt  Mrpckleab.  Sehwer.  D. 
l^eiGadebasch,  im  OisU.  Wismar.  Traf- 
'ien  iwischen  fton  Dänen  und.  Schweden 

*'*Vfl/k</I^M,    (Bjr.  53p  4^'  L,  16P  6'  90") 

^sitt.  St.  am  Caldcr ,    in.  dem  Westri- 

ding,  der  Bngl.  Sh.  York,  mit  802  H.  n. 
••••»  K»  Marktplat»  fftr  die  wollenen 
.Seuche  Blain  G«mbUu.  und  Wat^redf, 

Strumpfweb<erei  u.  Garnspinnerai. 
...    ^VurnenitA^    Diüu  FL.  im Xauetthnrg- 

•Bhen.  Bf  strömt  aus.  diem  Ratteburffer^ 
.nee,   gabt. in  di«  Trave  und  ist  scHff* 

fear»   ... 

fVatheek^  PreifJii.  Mfl.  in  i^m  Sloha. 
•  libx.  Magdeburg  an  der  AJtlev ,  '  mit  139 

S.  wnn  m  E*  Tabakn»faifenfabr.  Vor- 
<sial«  ^ts  einet  lutb^  Stifts* ' 

IValchintet.  JValleirste^J^iw.  Land- 

■at  in  dem  Isarkjr. ,   im.  S.  O.  yon  Mur- 

>nrg,ji. 

^itlst  durch   dxa  Jai< 

aie  istfr  ab. 

WalchBm,     Nie derl.  Insel,    welche 
'letzt  tum  Distr.  M-iddelbnrg ,  der  Psov. 
Zfelnnd  gehört.     Sie  ist  die  gröfste  un- 
ter allen^eeUnd'.  Inseln,     wivd  durch, 
^s  Wasser  Sloe  von  Znidbereland*  go- 
'trenttt,'  Und  ist  in  4  Uitwatcringen  ge« 
*tlieiH',    die  naoh  den  Himmelegegendon 
benannt  und  durch  kostbar*  B eiche  ge- 

«'    \m  ^i«  •  -Fldthen    des  M^ere   geschüttt 
erden.    J«de  Uitwatering   b»t  sein.cs- 

cenee  J^oUegium  ron  DjrKgraa.y8n  und 
'&esch.wornen.  welche  dijs  Aufsicht  dar- 

ftbar  führt,  fiptort  des  Xntel  ist  Mid* 
'  delbnrg. 

.   .   «»'nltrenjwf,  (Bi.fioP  13'  Xu  2Sfi  5'>  Nied. 

8t.  an  der  tteure,  in  dTer  Pcor.  NamuTi 
,Bz.  Dinantv  .  ummauert,  mit  7u  Ein- 
^wohnern. 

.jyaidt  Prenis.  Doicl  in.  äemXUtr^- 
.Berg.  Bba.  DOtteldorl»  mit  3,075.  Einw. 
.SiamMHen*  und  ^ayettw^besei ;  Xabaks- 

fabr.;  Eisanarbeiten. 

-  .  iVaUk  RvfP*4t  .'Oester,  Be«irk    yon  8 

Gerichten    nnd  1,360  H.  >    im  Bfibm.  Kx. 

^I^^hin,     TOU   ki^nigl.  Prai.VanarA^t^e- 
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'.jsaut   a.\v.  dem  Kesselberge    un^jl    Katt- 

'  Kopfe,  I  QM.  im  Spiegel,  </4_M.  lanrg^u. 

breit.    Br  flitXst  d%ck    die  JaichiU    in 


««liBlr  «t«  fttiliige  Wmbfu  wU  SpiMu 
sind.  ' 

5>raZi«f,Buse.  Waldgebirge  imGoo^ 
wer,  eine  ^oxtt atz  un4  de«  Alannischen 
ebirgt.     - 

Bremst,  des  Gout.  Nowgorod  am,  Soe 
Waldai,.  mii?77  Ä  und  3,01s  B.\,  4  Sei- 
feusi«dereien,  einige  GlTrbercien^  Tö- 
pfereien, Steil-  undj^adeuchar.  Yiah- 
ttud   Kramhaniiäl. 

IFkldaUf  Kurhesji.  1>„  nur  V»  W:  von    ' 
Cassel,    im  Niederhess.  A.    Kaufängen, 
mit  ^  Jagds^ughanse ,  80  U.  und  535  Bin- 
wohjxern. 

/J'alJ«»,  PreuX«.  Pfd.  an  der:Scliiieu*. 
fse,  in  dem  S&chs.  Abs.  Erfurt,  Kr.  Ben* 

Saberg.    woselb&t  viele  Bfitfcen  nnd  ati> 
eres  Holigcz&tba  Tarfeztigt  «j^nd  ansgt- 
Cühct  werden. 

iTaldböektlßiiimf  PreuXs.  Q-.  i»«k« 
Iffietterrhein  Rbr.  Kebii^m«.,  mit  605  Bin« 
wohnera. 

I^ttltf^off-  -  Basftn1itpn,2     'Deuttchda      •  '  , 
.  grSfl. ,    <nm  Theil    nocu   «eiherrl.  Ge- 
schlecht, welches  fflr  feine' nnmittelba*      X    , 
s«n  traojrhenani'chen  Gfitec  durch  die>        ,  ' 
unter  Würtembergscher  Hoheit  stahen- 
de  H.erreeH,  Heggbaoh  —  «y^c»  QM.  *tiAt 
690  B..,    und,    emschliersl.  einiger  Heu- 
ten, i^3pQ  Gulden  Bink.  entschädigt  in.i 
Das  Haus    besitzt    aber    auch  bacH  die 
Herrsch.    IVeiffenberg    und    Kraüsberg, 
unter  Na»«ai|seher  Oberhohefit  U.  meh- 
rere andere  Güter  jenseits  det  Rheine. 
Bs  ist  kath.  Reiieion.      Wohnsitt:    K0 
blens  oder  Afchaffe.nburg.  ^  ' 

VTnUburg^  WiVtemb.  Grafschaft  fn 
'  der  L.  V.  WKlensise,  vireiche  den  Xruch- 
sasseni.T0U  Waidburg  gpbSrt,  und  aus 
.li|iehmrn  einzelnen  Herrsch,  besieht  ^ 
t3,go  Q^M  ">^t  36,479  E.  Sie  ist  cwis^h.en 
den  rorschiedcnen  Linien  des  fflrfli. ' 
fiausaa   getheUt;  (a.   d«n   Art.    Trach' 

.9€*  >.    ■     • 

JTalddorf,  Bad.  Mfl.  in  den|.  I^edfcar 
B.  A.'«fidalbcrjr;  uttimauett^it^^S«  *       ^ 
»9  H.  n.  1,515  E.  > 

'     Tf^aii€eki    Djei^trchet.  Airstl.  n^  g^ifl*  ' 

-Oeachlecht,  welches  stinen  Stamid- 
bäum  auf  die  Dynasten  von  SehwäUA- 
Berk  «lirückiahrt ,  und  !f  egenWArtig  in 
a  Linian  blühet  s   i)  der  fürstl.  t  w.feFcBe 

•  dt«  unmlUeXbaren  Staaten ,    Waldeck  lt. 
Pyrmont  ala  £l«ntschae  Bundesland  b«-  . 
jitKt,  ttna>a)  de»  gv&fl. ,  welch«  ,  nufs^r 
andern   mittelbaren    Gütern  und    ihr«c 

r  Appanag«, .  «inen.  Anth«il  «ul  dar  Graf- 
«cQAlt  Limpurg  Gaildorf  besitzt,  uaA 
daher  Sta^oetheix  das  KaniK<f.  Wi£rtan^- 
ll»rg,ist.     ... 

JV^dseh,  Doutechc«.  Raicatsfftrttelitk^ 
Es  besteht« na s,d«n  beiden  Graiscbaftea 
Waldeck         «     «  --.--- 


hu  Deft«At>nas,c«n  o einen  uraiscaanen 
Afaldeck  und  Byrmont  —  ai,^  QSl.  U. 
7yfloo  E,»  die  gegen  4oe*<>0(>'GAM«n.  Eink. 
wben«      Der  Vümt  hat  mit  d«A. beiden 


ahensollem 


baidasa 


.BJVaVHSOALWrj«.         JltMiCR(i«<»M ^      ^ 

Rauls  und  Lippe  auf  d«r  Bnadeavei^« 
aainmlanc.  die.  zw«  SUlle,     in».Pl«naaa 

.abjsr  1  Stioam«.  .  Br  ist  Soiiv«riUi;  doch 
hat  er.  seit  i8f6  die  Landstände  wiejMv 
hergestellt ,     und  ihnen  'eiaenb.  Antbeil 

;  an  der  Geteta gebung  lurd-  Besteuran^ 
überlassen.  Die  Primogenitur  ist  ki 
dem  Hansa  s«it  16^. eingK fahrt,  nnd  ga- 
niefst    die    paragirte    grftil.    Linie    ihv« 

.Güter  UAten  fürstlicher  Hoheit.  Di« 
L.andeslcollegie«      sind!      da«      geheim« 

^Blathf-KoUf^um  ,  das  ceheijne  Kab.i- 
4et,  die  Rcgierung^,  die  Rentkum- 
mer,     di«  Forstkai^mar,     daa   Hofjie- 
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komiiiiMioii  iu»4  die  G«Bexa|«riBe»di- 
xekti'on.  Uts  bi»beTic»  ttark«  MiUt£r 
ift  gan«  «mf((e1ötet»  «.  Mfteht  mir  noch 
•ui  etwa  400  M^.  >.     .    •    - 

rral^eJk,  Dtvtsch«  GraftelMft»  Im 
IT.  aa  PrcaTf.  WestpIlaUB ,  jm  O.  n.  5. 
an  Knrhesfen »  im  W.  am  daa  Preult. 
Wastpbaltn  arfini^nd,  od  QM.  froft, 
■rit  13  St.-,  T  Mfl.,  41  Pfd.,  5i  Rirchd. ,  42 
'Weilern,  SchlAcsem  und  Rittertit»«n. 
Ufe  Bimw. ,  meisten*  thCtiff-,  aber  wenig 
'woblbabcnd«  bekennen  »ich,,  der  Mehr- 
heit  nach,  wie  ihr«  Pnreten ,  xnr  Inth. 
Religion  s  doch  giebt  ef  anch  Reform.» 
Kath.  nnd'Judon.  Das  Land  liegt  sehr 
hoch»  n  wird  yon  der  Edder»  memel» 
Twitte'  nnd  Urfe  bew&siert,  hat  kalte, 
rnnha,  aber  raino  nad  ge^nnde  Luft  und 
▼iclo  Waldnnccn.  Doch  'produsirt  der 
Soden  reiohl.  JLöm ;  Kattoffeln ,  Flach», 
Obst;  die  Virinncht  ist  sehr  «nsehtfl. 
and  wild  noch  in  Menge  vorbanden; 
•«ach  führen- .die  Vlüsae  schmackhafte 
Porellen»  und  Biaaen  werden  in  groftea 
fit&ndeajKahAlten.  Der  Bergbau  liefert 
X.npfer,  eisen  nnd  Blei ;  man  hat  gnte 
Marmor <  Und  Schief erbrflche,  und  sa 
Wildanfen  «inen  Gesund bronnen.  Der 
KoastHeiff  beichftftifft  sich  mit  Verar- 
.heitung  der  WoJ^e»  des  Flachses  n.  des 
JLedersi  doch  hestafat  die  Hauptansfuhr 
in  Vieh,  Ban-  a.  Breanholx,  Korn,  Baa- 
ateinen«  MarmorblöckentUinten,  Wol- 
le, Kapfar.  i^nd  Eisen.  Das  Land  ist  \n 
o  Aemrsr  o^ngetheilt:  Arolien  lat  die 
JleBideaä ,  aber  Korbafh  d^a  aigantlioha 
Üptst.  des  l«andes. 

JValdäckf  (Br.510  la'  43".L.^0  4i'x7") 

Wald.  St.  und  Sita  ainaaA^  in  der  Graf- 

Schaft  Wal  deck  „   anf  einem  Berge ,  jnit 
lam    aaritdrtan   gleichn.  Bergschi,   uäd 
900E. 

.  iTüUtek ,  Baiar.  MfL  in  dem  -Obar» 
mainlaadger.  Kemnath,    mit  1  SchL  a. 

'  :-.  ^aW«n»Kah,.W1irt,  St.  ift.dtur  L.T. 
Rothanberg,  O.  ▲.  Stuttgact,  anf^iiiam 
^ftgel ,  WM  i  altan  ^chl.  und  i»4fl*  E. ,  i 
Ola^ütte,  1  SfigemUhla^fn  decN&ha^g 
pariodiwha  Minaraiquallan.  .^ 

iValAäTihurty  Wflrt.  St.in  der  £>.  T. 

rJaict,  O.  A,  Oehtingea,  lu .  den  f  Arstl. 
^HnhealoMschen  StandashetTSchaftenige- 
Mrig.     8ia  liegt  in  «iner  waldigan  Ga* 

*  gan«,  hat  1  Bergschi,  and  i,dB4  Binwah- 
Bar. 

ffatätnburg,    (ßr.    49^  11'  ^*Jj.  a>0 
28'  55'^)  Siichs.  St.  in  dem  Kr^  Erzgebir- 

fa,  Banptort  einer  dem  PHrsteh  von 
chgnbarg  ungehörigen  Standes-^  u<  Ra- 
iaffherrsiak.  U,  ^chönbüig^i  D«e  Stadt 
liagt  an  der  Mnlda,  ist  nnBaaaart,  hat 
Thort«  I  fftrstL  KfesidenzscM.  mit 
rlohtigom  X^artao,  a  K-'#  iWaisenh.,  4Ä> 
__.,  din  ftUr  «Nachtzeit .  erieacht et  wor- 
dan,  aad9/ioaB.,  die  sich  voraüg  lieh 
▼on  dar  Strumpfwirkarai  uad  der  wa- 
barai  laiaener,  b^unKWoliencr  a,  waüe- 
nar  Waataa  nf  hren.  1  Bachdraclaera« ; 
Töpfereien  and  Tabakspfeifenfabr.    Ga^ 

Senflber  auf  dem  rechten  Maldeafaf  da« 
^ori  AlttUdt  Waldenbnrg,  der  eigeatl. 
Sita  der  Töpfer  und  Pfeifen macher,  n. 
1^4  M.  eatfarnt  dar  schöna  Park  Graaa- 
Bald. 

iraldenhurf^  Helv  St.  im  Kanton 
Basel,  in  einem  engen  Falsenthale  ,  nur 
aus  einer  eintigen  Gasse  bestehend,  mit 
I  Bergsrhl.  Töpfereien  ;  Girbcreica: 
starke  Viehaucht  a.  Handel. 


Scbles.  Rbl.  Reiche nbach«  1,359  P.  ttlwr 
der  Oettea.  SU  ist  offen ,  hat  1  luth^  ,  t 
kath.  K. ,  2^  H.  and  i.öga  B.  Leinaw«- 
berei;  Lainewanddrackerei ;  Laineahagi- 
del.     in  der  Vähe  Steinkohlenaimbea. 

tVald€nfaät^  Breals.  DorTia  dem 
Kiadarrhaiju   Rgbft.  Aachen  t   mit   i,Sfß 

jyaldmttrthnter^  ^rd.  TbIIar  im 
den  Alpen,'  der  Prov»  Piamont,  deren. 
Bewohner  .  gröfstentheils ,  Waldeneec 
find,  die  sich  s^H  dem  fiten  Jahrhitn* 
dert  «-ön  dar  kath.  Kirche  abgesondert 
haben.  -  Sie  labaa  hier  in  den  3  ThC> 
lern ,  JUncerna ,  Perosa  nnd  S.  Martiao, 
der  ReCigien  and  den  Sitten  ihrer  VStar 
treu,  aber  anter  den  mannichfachstafb. 
Bedrückangen,  iQiOSp  Köpfe  stark,  in  34 
Gemeinden,  von  ifirer  viehtacht,  deia 
Acker-  und  Weinbau  und  der  Baideu* 
knltnr. 

Jrald4rsh9fj  Baien  Mfl.  im  Oben. 
~mdifilandgar.  vvaldfdaten ,  mit^  Ein* 
wohnei'n. 

Traldhau94n^  Ödster.  Mfl.  in  Mahl- 
^ertel  des  Landes  Hb  der  Ens. 

fyaldhKimy  Sachs.  St.  in  deml^eifft. 

A.  'Roehliti  an  der  Zechopaa  ,  in  einem 
Kassel  von  Bergen,  mit  i  klhi.  SchL.'t 
K.'i  1  Zbcht^i  Armen-  und  Kvankenh.» 
^  H.  a.  x^BO  B.  •  wor.  331  Handwerker, 
and  darunter  6t  * Tachm#oher  und  in 
Weber  (igo6  an  Tuch  750,  an  FlniMll 
4!;o,  an  Boy '2So,  an  Barchent  5,600,  afti 
Leinewand  100  Sttick,  an  baumwoilenan 
Tfich^rn  60  Dutzend,  ftbrigene  Kattune» 
Strümpfe  a.  a.,w.)s  Bssi^braaerei }  Felt- 
ban. 

PTatdkappelf  Karhess.  St.  im  Nid» 
derhess.  Amt«  Bitohhausen.  mit  tm  K* 
u.  844  B- 

VTaldkirehy    Bad.  St  and  Sitn^eiaaa 

B.  A.  von  7ii^'B*  im  Tiaisamkr.  an  dar 
Elz,  mit  f  Schi. ,  c  Ffk.,  ■  Ka^.,*  t  Hoapi, 
]8fi  H.  and  2,053  B. ,  wor.  318  Geweifte 
treibende*  laGranatflnschleifereienmitM 
Steinen,  9«  Meistern  and  isoArb-IgMitL 
Stdck  •  .i»Qiu  d?»a  Materini  von  den  Og. 
tarn  des  Grafen  HartfeU  in  BöluBnaa 
kömmt  I  and  im  Ankauf  9,000  Galdan 
koatet,  .  dalagen  das  Fabrikat  anf  mehr 

.Als  50,000  Gulden  steigt),  1  Papiermülila. 
9  Eoth-  nnd  4  Wei£^ärber,   u  Wab£ 
iVlahhandel.  • 

Wtildkirehen  ^  Baier.  Mfl.  im, Unter- 
.donanlandg.  Wolfstein. 

JValdleintngen ,  Ba^tr.  Mfl.  in  dem 
Rheinkr. ,  mit  x.7^  B. 

Wmldmünch^nt  Baier.  St.  un4.$ita 
eines  Landger.  von  7  QM.  nnd  i&«877  &« 
im  RagenluTM'am  Böhmerwaide«  mit  idy 
H.  und  i,aa3  E.  In  darKUa  eii^e  ha* 
trXchtl^  Giashütte«  .  7 

tValdmtei ,  Prenfs.  D.  in  dam  Klev«* 
Berg.  Rb&  Kleea ,  mit  i,a^o  B* 

IValdtaiitn ,  Baiar  Mfl.  nnd  £ts  ei- 
nes I^andger.  von  sVa  QM.  und  13,331  Jff., 
im  Obermaihkr.,  mit  1  prfichtfgen^chT., 
der  vormal.  Gistercienserabtei,  147  H.  ä. 
x>333  ^-1  >H^r.  viale  Tach-  an«  Wallen« 
tencfaweb^r.    1  PapiermAhle. 

JVtadsii\  WÄrt.  St.  und  Sit«  einea 
O.  A.,  in  der  I4.  V.  Bodensee,  an  einem 
See  nnd  dar  Aa^  :w<elche  die  grfifl.  Burg 
umgeben.  Sie  zählt  1,356  Blnw.,  a.  ge- 
hört zu  derftttStl.'TenchsessisonetiStan* 
dasherrsch.  .  . 

^  Waidähuty  Bad.  Waldat.  dm  Rhein, 
Sit^  eines  Wiesan  B.  A.  von  io,ogr  B.-; 
Ist  ammaaert;   hat  t  kath.  K.y  '-ilUpdk- 
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fP^id9tädid^       d»T    KollektfTiuisMii 

•thkwj%,  Uiit»rwftlil«a  und  Zm  nnd  2) 
*»»  di«-  4  RheinttMt*  vRkfimfeldeB, 
•SAckiag»«,.  Lanfenbnrg  nad  Waldfliue,. 
.wtl«iie  jetst/lhcUt  asBadvBi'  th4tlt  sam 
i&aat.  Aarirfttt  gchOrtn« 

?ral4rt«<n,  0«»««F.  frXfl.  GvteliUclit 
in  pöluBMi  'kaOioi.  Aeligion ,  welcbe« 
»war  aar  outtetbmra  Güter  ia  dea  k.  k. 
«BrblAadetit  betaft,  .aber  doch  alt  Per« 
•aaaÜBi  '  auf  -  der  Sehwibischea  Kelcba- 
,;crafeabaak  Sttz  aad  StimaM  baue.  Bt 
th«Ut  sidb  in  a  Linien ,  nnd  gehdrt  la 
daa  «ai«hitan  FamiÜen«  des  Moaar- 
chie. 

traldUgtemf  Baier.  Mfl.  Ibl  Oberda- 
tnlandc.  Bnxgao»  mit  a  Schi«  li.  i,odo 


iiaaiaii 
.B&aw. 


lymUthürn^  BaiaK.  M&  in  dem  Re- 
genkr. ,  zar  Grafichaft-  SIenittaxa  aehd- 
rlg,  mit  1  Sola. 

tVnUtf  Briti.  Fftrtteatbam  in  Eng • 
.  land» .  xw»  12^  141  bia  140  51'  d.  L.  n.  51O 
'  -rc^  bae  «^Q  16'  a<  Br. ,  smlJ¥.  an .  das  Iri* 
a<l|e  Mear,im  Q.  an  CbaMbire^  Sbvop, 
Bereford  and  Monmanth,  im  S.^n  den 
JBi^tteierkanel ,  nnd  im  w.  an  das  Iri- 
tone  Meer  frluiend.  nach  Arrowtmitfat 
Berechnung  399.  naea.  Andern  SUiraQM. 
grolf.  Oberfläche  :  sehr  gebirgig ,  über- 
all von  kleinen  Thiiern  darcTischnit- 
ten ,  die  Kfliten  mit  neckun  Klippen 
nmjgeben«    Boden :  meistens  stein i([,  ma- 

Er  lind  steril,  doch  giebt  es  in  Mont« 
imerr  nnd  Brecknock  ancb  .frncht- 
ir«  Striche.  Gebirge t  das  Waleser« 
«>det  WalHsergebirge  in  3  Ketten.  Ge- 
wisaar:  .Dee,  Chw^d,  Aeanvawr»  Tri- 
^■Ve,  Fivy,  Kiog,  Llugor,  Tany,  Tava 
tnrd  aiMeraKfistenflM  dieSererne,  Wye, 
Usk  '  nnd  Krvin  ^    die  kleinen  Xandseen 

•  2»lltn,  Gwynr,  Pimple^  Meer;  einiga 
»Mtnarakvraaaar.  Klima ;  zwar  raoher  als 
-  in  Baglasd-,     die  Xioft   aber   rein    and 

Oberhaupt  gesund.  Produkte :  Oatrai- 
-^,  Gemfise,  KartaHela»  wenig  Obst, 
.•]@U»ls,  die  gawöhoK  Haust hiere,  fUesn- 
>flpr»ld,  GoMgei,  Fische ^  Canwarperlen, 

Kupfer,    Eisen,    Sfliinkohlen,  Schie£ar. 

Vottsmange  <8it:  60^,580»  nieiatans  Bpis* 

•  kopalen  ve«n  Kymmrlschar  Ahstammang; 
ddch  Idbt    unter   ihnen  noeb    ein  Rest 

<  Toa  Flamllndsira ,  anch  giebt  es  Katha- 
.Ukwa  «ad  4;t6QMothodisten.  >  An  Wohn« 
plätten   aihltman   69  St.    n.    Mfl.,   74g 
*Kirch»p.  V.  xiitSftI  H.    Nahrangasweige : 
•id»r*A43lMTban   reicht   im   Ganzen  nicht 
au ,    so  fleilsig    auch  der  Walliser  sein 
f^eld  wartet.   VIvbancht  ibaob«  dagegen 
dan  ■«aptaahruagszwetg  ans.    •  Oi  e  Fi- 
scherei   iit  Ton  Bedeutung.     Der  Berg- 
-bfin  gabt  ^af  Kupfer^    Bisen    u.  Stein- 
"liahleii;  ta  Hochöfea  prodnaiven  tjOfOydoo 
'2i|tr.  Gulkaiten,    die  Knpferwerke  auf 
Anglesea  i5o;ooQ  2Ultr,    Rohkupfer.     Von 


te*  B^MBgadtü^aV  -AaMmpf ar  «ttt 
Rnpiergaaithor  Meaaisg,  Zinnbledl» 
gestrickte  wollene  Strümpfe  Und  einiga 


-andere  Artik.   6«ahUTerbil»daag:  Walea, 

t  Ma 

igt::  und  beachickt  das  ^ -^ 

mit  .a4  ilapnt.     Dar  awt  f  ehorana  Soan 


ist  seit  1586  pnanfldllieh  mit  ^ngli 
▼araiäiat:.  und  beachickt  das  Unterhana 


das  Ktoigs  •  wird  sam.  Pansen  ron  Wa- 
laa  ernannt  Jeda  der  xa  Shiren  hat  ih« 
res  Lordliaasanant,  -«rie  in  Bi^iand, 
aber  in  Hixndcht  da»  Jnatizpfiege  tat  daa 
lamd  in  a  Garichtskraiae  ainge^Milf, 
■arelaiie  von  4  der  earnehmatcn  AdToka-  ' 
tan  zu  dem  Zwecke ,  wie  Bnglasid  vaiL 
daa  Rdxdgsrichtem  jährlich  bareisat 
wardan.  Dia  flbrige  vai<aMUag  ist  dar  . 
Bn^iachan  gleich.  Die  Baiskopalkircdm 
alUt  sBiaäidfe,  slmmtllda  Peers  ran 
^Bnglandy  welohe  dag  Rirchap«  tustar  aiA 
hfbaa.  Die  JLandtaxa  betrdft  893t9«8 
Quid,      ^tncheilang:     a)   in  ^Odwaiaa, 


.wostt  dia«  Shiren  Patobroka,  Cardigan» 
.  Cirmarthaa ,  Glamorgan «  Brecknofc  m. 
■Radnor  gehttren,    und    b)    in  Nordwa^ 


lea^   wefabas  ebenfalls   6  Shirdn  Moot- 

Smery,  Merioneth,  Denbigh,  Flinti 
maeoa  U.  Anglesea  begreift. 
tVaU»4ri  IVallUtr,  Brist.  Vdlkar* 
•chaft ,  die  tJebarbleibtel  der  altaa  Bait- 
tea,  welohe  in  Wales,  auf  dar.  Insal 
Man  nnd  in  den' Gebirgen  Ton^Oalla" 
way  in  Skatland  nooh  ihre  Rimmriscba 
Spvaeha  nnd  Originalität,  gasatter-  hat» 
in  Comwall  aber  liEngst.  wM  den  JBng« 
ländern  vecmischt  iat.  Dar  Wi^asar  ist 
knrt,  arbar  robust  mit  runder,  voUar 
und  blühender  GesichtabiMaag  und 
fciracfabraunen  'Wangen  ^  da«  Manm  tri- 
ga-,  schwerfällig  und  pflegmatisch,  daa 
.Weib  lebhaft,  gespntcbia  and  th&tig. 
Beine  Gastfrenndichaft,  Offenheit,  Gaa- 
mUtbigkeit  und  GeselligkeU^utefaeha- 
den  ihn  von  dem  BnglCnder,  -von  wal- 
ehem  ihn  seine  Gebijrge  trennen :  abax 
aaina  Arbeitsscheue  hSit  ihn  in  Ar. 
muth,  seine  Absondemag  in  -Unwissan« 
hait  u.  Aberglauben  gefangen»  Traditv 
Bitten,  GabrSnche  und  Spiele  sind  vmA 
▼dllig  national;  seine  Spmiahe<ist  dia 
alte  TLymmritohe,  die  ntmliche^  dia 
auch  van  dan  Urbawohnern  der  Bva-  < 
tagne  geredet  wird.  Man  hat  darin  «»• 
wa  floo  gad  r  nekta  Bücher. 

fVaUtergihirgs ,  fVdHUtrgß^irge, 
Britr.  >Gatiirge,  vrelchea  la*3  Kettin  Wa- 
les durchzieht  and  Yarbeage  ia  Man« 
moath,  Herafard  and  Shtbp  abaatat: 
der  Snowdon ,  sein  hdchiter  Gi^al «  er« 
hebt  sich  nur  3*456  FnTs  über  dam  Mad- 
re  Es  ist  rauh,  kahl,  afus  CZhlorit, 
Schiefer  nnd  Gtaawacke  ansammanga« 
aeut.  nnd  enthdit  in  Glaanorgan  rei-  > 
che  9taink<^lcnlager  lutd  inehtfeve'Ma-  . 


fTatk,   (Bi-.  57©46'L.  48*(i6M  TltiÄ. 
St.  in  dem'Gottv.  Livland,  mit  1  K.,  tf 


KuBsta^beiten   liefert  das  Ijand  wenig  ; 

«ofse  Anstalten  sind,  mar  Ausnahme 
r    Hflttenwerka^    wenige  vorbanden, 

«nd  die  Wälschen  Flanella  n.  wollenen 
■  Vtrftfflpfe  werden  durch  elozelfle  Weber 

Und    durah  Weiber  verfertigt.     1802  be- 

acbiftigtan  in  Wales   diavarsebiedenen 

Stweige     der    Itandwirthtehaft      i89i062. 

Handwerke ,  Fabriken  i  Schifffahrt  und 
-fianttei  £3,gz2  tnd.     Ansfahr:    gesalzene 

Butter,    «twas  K<sa,   magere <0oh«en  h. 

t^chwaina,  Fischet  nail^ Austern  ,  Bier, 
fmtWM  Gersta  ahd  Hafar«  Eisaa  In  Stan- 


kauffiad. 

'  rruilunrird ,  Braansobw.  Mfl>  iaa 
glaichn.  Blankenbnrg.  Kreimmta  in  ei- 
nem rambnliichan,  von  der  Wieda 
dttrcbstvdiBtan  ^  Thale  mit  den  Amtsge- 
bioden.iK.  }  i  Hosp.,  37  H.  and  aM 
E.  In  dem  nahen  Kalkgebirge  aUid  dfa 
vielen  HiAlea  oder  Zwergldchar  merk- 
tfürdig. 

•     Walkf,    (Br,  45P  »>'  I*.  53p  »' )  "Äass. 
Kraiast.  das  Ck>ar:si«bodar4Jkstaer'Mi 
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IS^clHi»  t  Sit   §T.,  M^  H.    1 

Mvw.    BvaaatweiabPtnaart  i«i ; 

wirthfchaft. 

FFalUehäi,  Otm.  £>^Jk,  Om.  Scli^t»- 
proviiiY ,  tw.  #0^  Ä'  bia  4^  «)'  tt.  L.  and . 

•4^  bi«  45*  SB'  ■'  BF. ;  im  N>  an  Siebes- 
bürgvn.    im  N.  O.  an  die  Mald»a.    im 

•  S.  an  die  Doaaa »  welclie  das  -L>aad  von 
Aoiaali  odev  den  Sandeeli.  SUittra^   Ni- 

.kopolij    Vidia  and  Senendra  iclleidef» 

»m.- litt  W.  an  die  Baaatgriase  »talliead» 
nach  Biedls  Karte  itifff^  aaok  Snlaer 
3«5i3  QM.  graft.  Olierfiiche ;  am  adrdl. 
fiaoaie  geotrgif,  derSttde»  e^ea,  das 
Oanaa  eine  angeaelme  I>aadt  ehalt, 
reich  aa  cKbabenea  Naturtxenca.  >*«••> 
aiaatieehen  and  fruchtharea  Thflera 
•ad  lachandea  Bbeaen.  BQden:  im  N. 
Oebirgibodea ,  in  den  Ebenen  thoaig  a. 
lehmij  ▼oUer  Salpeter,  der  überall  aa- 
•chiefat-,  doch  im  Gaaaaa  MofieMt 
frachtbar  ist.  Oebirge ;  die  Karpathen» 
die  dat  JLand  in  Bogealorm  nmgeben» 
aber  aach  ia  mehreren  Strichen,  bei. 
im  N.  O.  aad  K.  W. ,  tief  hia^iatretea. 
Gewisfcr:  die  uiajesti.titche  Denan  alt 
der  grofte  Gr&asttrom,  xa  deren  Ga- 
biete  die  «fmmtlichen  fibrigan^  g.u£«ertC 
sahlraichea  plfttte,  die  den  Karpathan 
entitrömen  and  wor.  die  Ait,  Dumbo- 
wltae,  Jalqmitsa  and  Sereth  die  be< 
trftchtlichiten  find»  gehören.  Ueberall 
findet  maa  eiae  rartrelLiohe  Bewdeie« 
fang,   and  alle  gröfteraa  Piüme   eiad 

«chaBaary  wenn  gleich  eo  gat,  wie  na> 
benutzt.  Klima:  äoXterat  aulde)  die 
Hitxe  im  Sommer  sehr  stark ,  aber  aach 
die  Kdlta  im  Winter  heftia.  Prodakte : 
Getraide,    Hirse.    Mais,    Hülsen  *  and 

gartenfrilchte,  SüXshoUi  Obst,  beson- 
tn  Zncher-  n.  Wastermelonen,  Wein, 
Tabak,  Bela.die  gewöhal.  Hansthiaäs, 
Wildt  federrieh,  Fisch«,  Bienen,  Gold- 
itaad,  Saia,  Salpeter.  Voiksmange: 
wahrecheinlich  x^  Mill. ,  nach  Andern 
SSOiOOO,  nach  noch  Andern  kanm  2so,däoK.i  • 
pla«  .welches  ieistere,  trota  der  nage- 
.aeQffran.Ver6d.nagi  an  wenig  xa  se^rn 
fcheiat.  da  die  Zahl  der  imXande  be- 
liadl.  Zageaner  allein  aa  100,000  «teigen 
r  eoU.  Die  Volksmasse  besteht  aus  Wia- 
•«ken,  vralcha  sich  aar  gricch.  Religion 
bekennen,  aus  SUgenaern,  welche  gar 
.kmae-  AoUgioa  haben,  aus  Balgaren, 
EAi«#a,'  G^iaohea,  Armeniern  aad  Ja- 
-doa,  die  iede  ihren  besonderen  KaUas 
JbeihekalMn  Lsbea.  -  Das  Volk  theilt 
eich  in  S  Klaisea:  Boiarea  oder  Edel- 
iattte,  die  Herrea  und  Sigeathümefe-  de» 
.Bodens,  and  Baaero  ,  die  kein  Eigen - 
ihum  kabea.  Mahrongttweige  ;  das 
Uand  ist  TerSdet;  nirgends  eine  Spar 
pm  Europ«  Kultur.  Peir  Ackerbau  lie- 
fert Rom  und  Tabak  im  UeberQasse; 
die  WalaclHf chen  Pferde,  das  Hornvieh 
ttiyd  die  Sahaafe,  wovon  man  crweiertei 
eingeborene  Aassen  hat,  sind  berfUuat, 
»aa  werden  in  afferntels liehen  Heer- 
den  gehalten.  Der  Weinbau  liefert 
iährlich  gBtLta  5  Mill.  Bimcr;  der  Barg, 
kau -geht  allein^  aaf  Salx,  das  su  Okna 
fa  a.  a.  CK-  in  Menge  yoyhandea  i«t. 
Kunstfleifs  fehlt  ganx  ,  selbst-  «a  den 
a^öthigen  Handwerkern  gebrichM.  Die 
Zigeuae«  machen  dieGrah*  and  I«6£Fel- 
•camiedet  die  Musiker  u.  a  w«  Aus- 
fahr: Wein«  Bindvieh.  »chaefo,  Wol- 
Je.  Schweine,  Pferde,  Honi«,  Wachs, 
Salpeter,  SaU.  Der  Hand«i' ut  in  den 
Hüäden:  der  Griechen,  Armenier-  und 
jaden.  Staatsverfassung :  die  Walachei 
ssft  ein  Sckatafltaai  der  Pfor^  9  die  ih- 
ran  Aaspodar   aap    einan  iraraohmeu 


mtf  ^d»r . Jfliivliflia 
doe'  Graissalta»a 


aarch    einaa  Firman 

beetäitigt  werdei^mnls,  moffir  oia  ka- 
atimmter  Tribut  von  900,000  lidiwevtha- 
lern  nach  letambal  gebt.  Er  hat  aoia 
Ministeriam,'  und  ihm  «nr  Seite  ataht 
ein  Diwan  eon  den  Tornrhmaten  Baja- 
yen ,  der  bei  der  Eetteueenag  etaradae« 
Sonst  regiert  der  Filrkt  unusafehriBhC;» 
und  sacht  tieh,  da  seine  WArdo  peokir 
und  nicht  erblich  ist,  auf  Kosten  daa 
I«aades  so  schnell  an  >  bar etchern«  aU 
möglich;  daher  ein  UuCeadrft^angO « 
and  Plftnderangssystem  an^  der  Tagaa« 
Ordnung  sind ,  and  dm»  Land^vaa  Taaa 
au  Tage  mehr  eerftllt.  Dar  Fdatt  kAt 
als  Garde  ein  Korps  Albanior;  aaaat. 
giebt  es  kein  Mslitgr.  Einthoilnng  :  in 
die  abera  (Zam  de  Schofbt,  oiimf«  (2ava 
de  Safs)  und  in  die  westliche  Walachei s 
jeder  Theil  tarfüilt  wieder  ia  DitCrikta 
oder  Isbrawnikc  ^neh  beiitxen  dia  Oo- 
manen  an  der  Donau  einige  feste  PidCaa» 
die  jedoch  den  benachbarten  Baadacka- 
•  ken  «nee theilt  sind. 

tVaiiaehtn,  a.  fVIacfun. 
JVaUdüm^  Bad.  St.  aad  Sita  oiaaa 
Mala-  und  Tauber  6.  A\  roa  io,63B^X. 
in  einer  wilden  gebirgigen  Gegend,  mit 
I  Pf k. ,  I  Kapoifnorkf.  and  tß^  Bin. 
wohnern. 

TVallfndorf,  Olmsti ,  »nf«W,  (Br. 
48^  55'  50"  I*.  3S?  8S'  45")  Oester.  Steht- 
sehnst,  in  der  ung.  Geip.  Zipx  am  Her- 
neth ,  mit  t  kath. ,  1  Inth.  K.  Und  2,7^9 
Deutschen  £. ,  wor.  ixifl  Luthet.  n,  8^ 
Kath.    X  Papiermühle.  '^ 

tralUndarf:  Koburg.  D.  in  dem  A|- 

,  tenb.  Amte  Gaafenthali  hart  aaderRjä- 

.dolst&dUchen  Granse,    mit  1  K.,   64  8. 

nud  <»  B.     1  Porxelan£sbr.,    1  Bisen.«  o. 

Weifsblechbanimer. 

JVaiUndörf^  Preofs,  Dorf  in  dem 
S&cfas.  Agbz.  Merseburg,  aüt  i  Braaa- 
kohlenbergweske. 

^allea/rlr,  Baior.  Mfl.  in  dam  Obor- 
maialaadgor.  KronaA ,    «Ha  1^  H.  und 

eia  Biaw.       Scbleifstainbrilcha;    Hala- 
andel. 

iVallmaen^  Han.  Mfl.  in  dem  Ba- 
lenb.  Amte  LauansteiA  aa  dar  Saala, 
mit  gs  H*  aad  66^  Biawokaera.  Braaa* 
raiea. 

IVailttftaU.  HelT.  St,  am.gleiafali. 
See  ia  dem  Keaton  S.  Gallon,  sait  ba- 
trächtlichem  Handel  -  und  gvoleen.  Kia- 
Aerlagea. 

lValUfuUdttrM€^9  HelT.  LMdaoa  iap 
Kanton  S.  Gallen-,  welcher  dorch  'di« 
Limmat  in  den  Zdrichersea  abiUaCit 
oahr-    - 


£r  ist  awei  Meilen  lang  und  < 
reich. 

IValUti^fUin,     Kmhass.    Gericht  fa- 
der Pror.  Kiederketsaa,  mit  19^  H.'vad 
099  E.  I         . 

IVallem^  Oeator.  MfL  a»  der  |glr-< 
deaea  Steig  im. Böhm.  Kr.  Prachia,  mit; 
saa  H.  und  1,607  Binwohuem,  die  gotej 
Glasfab«.  anterhalren*  .Er  gehört  aar; 
.  fürstlich  Bchwarxenbergtchen  Uerrsck  . 
Wiaterberg« 

fFalltrsäg^  Oester.  Landseo  im  tw** 
Salxburg  des  l^aade»  ob  der  Eas,  i  M.| 
lang,  aber  nur  an  einigen  Stellen  VaV* 
breit. 

IFalUr^uim,  Baier.  Ikifl,  in  9er  Stta- 
desherrtch.  OettiOgen  des  Rexatkr. ,  uiit 
1  Schi.  u.  1,231  B. 

irmUhaut€n.f  Preafs.  Mfl,  an  de^ 
Helme  in  dar  goldenan  Aue  des  Sfcki*, 
Rgbs.  Mersabttigf  aoüf  146  H.  knd  fM 
Binw^ 
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.••InnSliire  W«fUiw«A)^  aat  IiHmif«* 
ber^i.      .  '  • 

jymlfingford^  Britt,  atftit  in  ««r 
Xnflw  S2v  Berkfl,.  mit  Malc)uui4«&  ii]i4 
cUfl»  W«hliechi»  s«»  D»pati«toii. 

JTaUhs,  Aa#traleiUOf|  ^i  2«W- 
hanover,.  mit  Kokospalmen  bodockt»* 

U«#r,  lVal£Mrg0kirg04. 

lymllmoiUn,  DoivtMhcs  Ttichigrfifl. 
Gotchiooht,  -  wolc]|ct  von  iL.  &ior|r  II. 
in  GrolsluatavBieii  ond  da«  Granu  x«r-> 
»oath  abitammt,  und  in  Wettpbaloii 
bCK%.t«<^  ^1  ^o  **  nnter  PranI».  Hoheit 
.  die  GiralMbaft  Gimbom  —  5  QM«  mit 
13«690  B. ,  aufferdem  Ticle  .  mittalbäx« 
Güt^r  im  HanoTariohc»^  baeiiat  und 
irecaa  8(HQ0i»  Galdan  Bi^ilnfM  ba- 
sieht» 

9V4llBt^  #.  Fa2Z»#. 

if^^lUrunt  ßglgfrit  dia  Bawob»Mr 
dar  Nied.  Piovina  iflaiidevn,  Axaband, 
UaBBafan  und  Namar,  wia  auch  dar 
FriB».  I>ep.  Noiden  u»d  Fa»  da  Galail, 
welcha  swar  nriprflnglicb  Dentsoher 
f  Abttammnng  «iMd ,  aber  ficb  darmaftan 
feansilVfirt  haben,  dal»  jetzt  daa  Alt- 
frattzttMfcbe  ibra  Muttertpvjikcba  ist. 

IValls^  Britt.  Biland»  an  dar  Gvapp» 
dar  Orfcnexf  in  Urkney  Stawartry  ge- 
bdric.  das  bdcbtte  Land  der  fanxen 
,  Gruppe  ImS.  W.  ronMainland»  inHoy- 
nnd  Sonthtcalla  abgetheilt>  mit  1,970 
Xinw. 

IValTuy^  Britt.  Biland  auf  der  Spitaa 
des  nondradfl  Fonrneff ,  der  Engl.  Shire 
Ijancaitar,  mit  x  Dorfa  und  3  Wei- 
lartt. 

tralp9 1  Valpo,  (Er.  4fi^  40«  L.  J^  6* 
l'O  Oester.  MQ.  in  der  Slawon.  Ge^p. 
Yarovitz,  mit  1  Schi.    Gestüte. 

JVairahtntttin.^  Naf».  Mft.  im  Amta 
Idstein. 

JVaUüil ,  Bvitt.  St  aal  aiaam  Httf  al 
dar  Bngl.  Shira  StafFord ,  mit  fi,oao  B. 
Fabr.  ran  Scbnallan,  Sabnnllenbflgaln 
und  Hufaisan.  Handel  |  Kalkstein- 
brücbe. 

JVmUdTfy  Nass.  MB«  in  dam  Amta 
Idstein. 

;  WaUingham^  Britt.  Mfl.  in  der  Bngl. 
Bhixa  Noriolk,  mit  vielem  Safranbay. 

TVaUingham^  Nordamerlk.  Insel  bei 
Grönland  im  Bskimoiscbaii  Maare ,  ton 
Bis  n.  Schnee  erstarrt. 

n^üJUrmds^  Han.  St.  in  dar  JPr^rina 
IitlBabnrg  an  >der  BÖnma,  welche  ein 
eigenes  Amt  aasmacfat.  Sie  bat  i  Vovst. 
die  Vorbrücke.  I  &.,  x  Fr&uieinklost., 
sA.H.  u.  if^\o  E.  I  und  nthrt  sich  von 
Bandwerkas,   Feldbau   und  Garnspin- 

f^alternisnhurg  9      Prettfs.    Pfd.    In 

/.demStchs.  Kbi.  Magdaburg,  mit  tScbl>9 

welches  mit  seinem  Amte  dem  Herzoge 

-  Ton  Anhalt -Dessau  gehdrt.  ^    . 

IValtgrMbrück  t    iCnrhess.  Garicbt    m 

dair  Provinz  Niaderhassen  ,    xnifc   1C5  H. 

*'  ^^alicrUorfy  UnUrwalUrfdöwf  ^  Oa- 
ttat.  Mll.  in  dem  V.  U.  \\\  W.  das  Iau- 
das  unter  der  Bus  an  der  Fiscba,  mit 
2  ScbK 

tValttrsdorfjSächi-  D.  Itt  dar  Pro». 
Lausitz'  an  der  BOhm.  Gränze,  1,218  F* 
Abav  dam  Maere ,  welches,  in  Alt  ^  nnd 
Mauwaltarsdorf   abgctheilt  wird  u.  mit 


fMWfct  IM  Wt%t  WaiwMftte,  WdhMK 

Ifmma  n.  s.  w. 

^K»IfarsAas«M»,  Gatb.  St.  am  Bada» 
waisar  im  Gath.  Amte  Tannebarg,  ui»- 
mauart,  mit  ^  Tbocen,.  ^  Stralaan ,  >  z  . 
Voast. ,  1  i>fk.v  s  Hosp.  •  491  H.  u.  1,98» 
B.,  wor.  47  I^ainawaber,  jg  TuiSK-  uflA 
Kascbweber  und  m  Waifig&rbee.  .Mff- 
braneweir  i  l%piarm«llla.  Uebar  ^xSt, 
das  htra<  ScbL  Xannabevg. 

IVmlth^m^  Bri^t.  Mft.  i&  dar  Basgl. 
Sh.  Harnt. 

Waltham^,  Notdamarik.  Oatsch.  ia 
dar  Maasaohuaats  Connty  Middlasa»,  mijk 
ifOiaB* 

iJr^lthmm  AbhYt  Britt.  M£L  am  L»aa 
in  der  Bngi.  ^re  Bssax,  mitJLein#- 
webcrei,  Stecknadalfabr.  und  Pap^a^ 
,mflhlaB. 

ly^ton,     Nordamerik.    Conaty    te 


Btaata    Georgia,       mit    i»a<6    Binwo 


Walton- Safran 9  Britt.  Mil.  in  dar 
Bngl.  8b.  Bssea,  mit  MaUdarran  .  und 
Garnspinnarei.  Hier  war  '«armaU  aoit 
starker  Safranban. 

IVaUschy   U^aUctt  VTaUzi.    Oester. 
.Mfl..  im  B&bm/ K.f eise    Blnbogen,    mit 
\  sc&önan  Schi,  mad  Park.  i.ka(h«  Pfk^  . 
.134   Häai>   vud    gntar    Wabarai.      Un- 
weit    darom     daa     «srfallana    ScbloSs 


fValuff  m«Aerwahßff  Nass-  Mfl.  ii^-. 
Aheiagan   an    der  M.    des  -gieicbnam' 
Vlusses    in    de»    Kbein »       mit    gutem 
Weinbau. 

IValuiki,  <Br.  soP5Q<  h.  s£P)  Bast. 
Kreiset,  am  Okoiund  WolniVi  in  dam 
Gonv.  Woran esb. 

IValuru,  Hind.  St.  in  der  Pro».  M^e- 
.sara,  au  den  Besitzungen  des-Kajah  Tofi 
Hysore  gehörig,  mit  iKast.,  der  aigentl. 
.St.,  der  Vorst.  und  goo  U.  Ml  in  bäum- 
woilanan  Zeuchan;  Kumbrannecaiaii^; 
Handel. 

IValmi^k^  Britt.  Mfl.  am  Tyn« 
in  dar  Bngliaebaa  Shira  Nortbumbav 
Und. 

IVawiar ,  Australiueal  in  dar  T9n»%' 
stralsa'bei  Neuguinea. 

JVamberg^  Oester»  St.  im  Bdhm.  Kf. 
KdnigingriLtz,  mit  aoo  H  und  starker 
Spitzanklftppelei ,  aar  gr&flich  RolUw- 
ratschen  Herrschaft  BaicbanaB  ga- 
börig. 

IVan^  Otman.  Pascbalib  in  Asien, 
im  N.  an  Erzarom  >  im  O .  an  Iran  9  im 
8.  W.  au  Kinrdislan  grenzend.  Bin« 
wellenförmige  Ebene,  die  von  eineat 
Zweige  des  Taurus  durchzogen  wird, 
und  auf  ihrer  westlichen  Seite  den  gx^- 
Aen  See  Wan  einschliefst,  der  dia 
sftmmtticben  kleinen  Flüsse  des  I^andas 
anfnimmt.  Der  Boden  ist  ttark  mit 
Snlsthailen  geschwängert,  hat  aber  vor- 
treflidle  Weiden,  gute  Weine,  Obst» 
und  die  Berge  sind  reich  an  Metallen, 
•die  freilich  gar  nicht  -  oder  schlecht  be- 
nutzt werden.  Das  Land  ist  dberbanpt 
verödet :  in  dar  Stadt  leben  Osmanan 
und  Armenier,  in  den  Ebenen  namadf- 
siren  Trnchmenen  und  Seckmanen.    Bs 


aarldUt  iu  6  laiwahs. 

.Bt.  !58P6'  X».  di^n')   Ösma». 
Hptst.    des    gleichn.  Paschaiiks  und  X*i- 


Tf^an 


Sahlendorf. und  Herrenwalde  356  H.  nnd 
»tcafr  B«  zahlt.  Starke  Zwillich.,  DrU- 
licjL-  und  KanoefaXswebereiy  v^ix  a  bis 
MjVVebern,    die  aber  jatzt   anc^  viele 


wahs  i  befestigt  am  glclchn.  See ,  ziem- 
lich gxoXs  und:  meistens  von  ArBenieaa 
bewohnt,    Sitz  des  Pascha* 

iVan^  Osman.  grolsar  Landsee  im 
Pasch.  Wan,  la  M.  lang,,  7  Weit,  mit 
salzigem  Wasiar,     aber  vielen  Fischen. 


DUanaZanqh»  TtrS^tig^i  aach.  .de»^ 


tlntec.  den  Xnsem   desselbeo-  ist  bason-' 


IC.  den  xnsem   aesseifteo-  Ast  bason-' 
ä4üDt§ßS^UK  mü  aiAfm  axmeii.  .&!., 
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la  den. 


•«Btt  itm  iifit  «!«••  IPi 

würdig,  '    ■• 

^chf.  Rtbs.  Erfart. 

•Britt.  St.  OBd  Hptort  «ib«/!)!!».!!!  «er 
'FroT.  BaUi^aut,  ait  i  Vort  und  in  der 
Ktlie  DUnanteäffrnbem.- 

Wandivur,  (Br.  aro  jo*  t.  lo^  aoO 
Afiat.  Stadt  in  dem  Reich«  BilUli  4ei 
•jl«b*  Ili|«h'  ^uf  einem  Feiten  tw.  den 
Flftiien  Matchien ,  P«itelnea  ttnd  Te- 
lencliient  die  tith  kler  nereinigen  und 
nie  Ghacntciriea  dem  B««niafin«er  zu- 
etrSmen.  vSie  iit  eine  der  hciligeli  St. 
'fnButan;  Bei  dettelVen  liegt  die  merk- 
würdige Brücke  t  -die  Tamtr  be- 
^hreibt. 

fVandiwashy  (Br.  13O  99'  L.  '97^  8$') 
Vlitt.  St.  in  der  Madva«  Prov.  KarnatOc» 
-bekannt  dnrcb  die  Schlacht  sw.  Lallj 
nnd  Coote  tob  ifdoy  die  den  Briiten 
)Oftindian  erwarh. 

JVandUf  Briet.  FJuft  in  der  Bngl. 
'Bhire  anrrr,  welcher  bei  Wandlefworth 
der  thamei  zufällt. 

JVandleMworil^^  #.  Hnznd»worfh> 
«    IVttndorf^    Oefter  D.  in  der  Ungar. 

ip.  Oedenbnrg,  mit' einem  wichtigen 
^teinkohleitfberg werke  anf  den  Brenn- 
%erge,  welohe«  jetzt  Über  «00,000  Kntr. 
(1800  erit  138.114)  autbentet,  die  weittene 
%uf  deut  Wiener  Ktnale  naeh  der  Kai- 
Hrit&dt  gehen. 

^Vandsleeh,  (Br*.  ©o  55'ia")  Oftn* 
Mfl.  im  Holstein.  Amte  Steinhurc,  nar 
Vt  M.  vdn  Hamburg,  mit  dem  Schlosse 
'Waniburg,  iM  H.  nnd  gegeln-^oo  K., 


die 


%  Habtundmckereien,  t  Wachsbleiche, 
7  Buchdruckerei,  i  Ofenfabr. ,  Strntapf« 
«Weberei,  Walke-,  P*pier-  undTabaki- 
■shflhlen  nnterhalten.  Zahlenlotterie. 
'Mehrere  Aambnrger  l(«ndhftnser.  Hier 
«leMe  Meth.  'Clendine. 

iyani»worth  *  BritL  D.  »m  Einfl.  der 
''Wandle  In  die  Thamee  in  der  Engl.  Sh. 
tSfMnMF  mH  Tielett  Landeitcen ,  Kasimir. 
drnckereien,Siebtachmf.,aKattandrneke- 
tteien,  fl  Taehfirbereien,  Eisenwerken, 
Blelweilsfabr. ,  Oelmflhlen,  EMigbraue« 
teien ,  Brenxiereien  n.  Hutfabr. 

rVänfritd,  Rnrheifl.  St.  nnd  Bits  ei- 
stet Amts  von  639  ^'  <■•  '»^  B*  ^^  ^^** 
'üftrheeten.  9i«  Iiect  nn  der  Werra,  ist 
^ummenerft»  hat  a  Xhore,  i  Jl.,  i  Schule 
•Äit  SjLehrern«  244  H.  u.  1,376  B.,  die 
"eiele  Hirse  n.  Tabak  bauen  ,  Leinewe- 
'berei  treiben  ,  Güter  spedircn  und  mit 
Wein  handeln. 

JVangara^  Mtik.,  Gebiet  in  Sudan, 
.welches  die  ftt.  Ghauera  enthalten  nnd 
sum  Reiche  Bnrnn  gehören  soll,  aber 
Hoch  wenig  bek«B|it  ist. 

IVmngtnt  (Br.  «?•  30*  go*'  I*.  47O  41' 
.10'')  Württ.  St.  nnd  Sita  eines  O.  A.  in 
.der  L,  V.  9odensee  an^  Argen;  gut  g«- 
-hauet,  mit  breiten  Streiten,  1  Pfk.,  i 
jfiotp»  nnd  1,480  kath.  B. ,  die  riele  Ltei- 
newaud,  Papier,  Sensen«»  Sieheint  Waf- 
fen und  «ndere«  Eitengerdthe  Ter  fer- 
tigen. 

IVangen^  Helr.  Stidt  in  Kanton 
Bern  an  der  Aar,  «nit  einem  Sohlosse« 
Haarfabr. 

Jräfigwrinf  Preoft.  St.  im  PAmmern. 
'Kgbx.  Stettin,  iw.  dem  Wangeria-n. 
Polchowsef,  mit  135  K--  und  pss^Binwoh- 
*herh. 

.7Kang#rog#,  01denb>  Bilnnd  in  dem 
Üeutichen  Meere  auf  der  W.  Spitxe  der 
^ahdcmAndnng,  tnm  Kr.  Jerer,  A.  Tet- 
<«e»ns  geitdrlg.  «ia  htfl  g  H.  i»  OmüiBge 


War 


«"^ütiK  grMlevOwIlfflnt  Fl«»!«««*» 
hat^ütoev  aneii  etwae  Acke^  -    n.  W^ia«- 

land.  Die  902  E. ,  die  ohne  die  Kaaarnft 
7lii-44'R.  wohnen,  nfihren  sich  BMistenn 
«on^der  Fsseberei  n.  Schifffehet  in  eige- 
nen Pakrveugen.  Das  Ei  Und  hat  «inen 
Fenerthnrm  mit  einer  Kaserne  für  di« 
Wache, 

fP^tungm  Prenfs.  St.  in  dem  Sehlee. 
Rgbs.  Oppeln,  mit  12a  H.  «.  716  E«  0«r* 
ien<H  n.  Tabekebau. 

fVanMUdlioMUtf  Britt.  echBner  Land« 
•ka    Und    P^rk     in     der    BngL   Slur« . 
Beeew. 

fTitniäg^^  Britt.  St  in  der  Engl.  Slu 
Berks  ,  all  nnd  bekannt  nie  Gehnrteort 
K.  Allred's. 

JVänttnuu,  Franz.  Mfi.  in  dem  Dn« 
Niederrhciiii«  Bx.  Strasburg,  «iit  1  Sclü. 

^Win^Ubgn,  (Br.  «2»«'«"  L.  9gp  $* 
V)  Freuff.  St.  in  dem  Sachs.  Rgba. 
Megd«biirgi'  «mmauert,  mit  r  K. ,  s 
Hosp.,  337  B-  nnd  8,245  Binwohnem. 
Brauereien;  Leineweberei  «lit  34  Stüh- 
len. 

fyarangol,  (Br.  i?0S8'  I*.  ^  gÄ*! 
Kind.  St.  in  der  Pror.  Byderabad,  s« 
den  Besitvttngen  des  Nisam  gehörig  ^ 
einer  der  liUettenOrte  Hi9do«tans; 

Tf^ar(itdin,  Oester.  Gesp.  im  K8aig- 
t^ieh^  Kroatien  —  31*00  (^M.  grofs ,  ipüt 
134,073  E.    meistens  Slaw.  Kroaten  1    die 


Pich  theils  zur  kathol.  u.  unirt.,    theile 
tur  griech.  Religion  bekennen.  .  Gebir- 

5e:  Joanchicza;  Flufs:  Drave.  Pro- 
akte: Mais.  Tabak,  Zwetschen,  Hols« 
Schweine;  dai  m&chtige  Schwefellager 
Kadodo).  Erbobergespan :  Graf  Erd9di 
▼on  Monyorakerek.  Kongregatipmort : 
Warasdin. 

JVmrasdin.  Varasdin^  (Bc..4fi^  18'  xS" 
!•.  3|0  j*  IC")  Oester.  kdn.  Freist,  in  dem 

«leichn.  «jroat.  Komitate;  faet«  ma  der 
»rare,  mit  mehreren  K.,  1  ^ansiskn- 
ner  •  n.  Ureelinerkl.,  foo  H.  o.  4«436  R. 
Kath.  Gjmnasium.  Aandel  mxt  isGroa« 
Handlungen.    Warme  BUder. 

'  H^^rMtdiner  Gm#r«fnt,  Oeeter.  gro* 
fser  Militirbezirk,  an  der  Kroatischen 
MilitdrgTf  nie  gehdric  U.  im  N.  an  dio 
Drave,  im  O.  an  Slawoniep,  im  S.  ba 
Civiikroatien,  n.  im  W,  an -Steyermark 
grdneend.  Br  ist  <6,m  QM.  grofs  nnd 
,.      '^     'm  Regimer' *      •  ^ 


wird    in    die   beiden 


aentsbeairke 


Kren«  mit  51,989  nnd  S.  Georg  mit  gSf^S^» 
ausammen,  mit  den  beid«n  K^manai- 
t&ten,  mit  «07,911  £.,  vertheilt« 


Bequemer  und  sicherer  liavett  |    Handel 


SchWed.    Stapelst, 
landtlfin,  mit  x  Schi, 


am  Meere 
310  H,  u.  i,; 


dem    \ 


mit  Eisen,  Stahl,  Kupfer, .  Messing, 
Potasche,  Brettern,  Holzwaaren,  Th^er 
n.Pechi  Schiffahrt  mit  141  eigenenS^itif' 
f  en  an  sn  ^«'t »  X^ach»! aug, 

IVarberg^    Braunschw.  Dorf   in  _ 
Sch&ning.  Ereisger.  Königdntter    un... 
dem  Elme,  mit  i  Schlosse  nnd  b«t«lKcht-    - 
liehen  Domftnen  ,    i  K. ,  worin  das  Erb-    'j 
bacräbniOi  der  Dynasten    ▼««  Werbern,    { 
60  H.   n.  46t   E>     Branntweinbrenaerel: 
ZiegeUiütie. 

Warhurg^  (Br.  51«  a9'4i"  L.  «0^4^ 
Qf)  Oester.  S^.  in  dem  Westphül.  Rgbe. 
Minden  an  der  Diem«l.  Sln'sst  mit 
doppelten  Mauern  und  Graben  umge- 
ben.  hat  6  Thore,  besteht  aas  der'Aat- 
n.  NebHadt  Und^  «dhlt  i  MtrktpUtae,  a 
Pfk.,  t  Kap.,  I  Dominiken erkl.,  sHoep.« 
418  H<  «.  Miirf  Bi&w.f   war.  45»  Oawmo 
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1Vkrd9y  Aon.  Eiluid,  uv  Gmpp« 
der  AiwidtDfttlii ,  in  dam  Goor.  Kiniaä4 
«•littntv  ••  macht  «iBen  Tkeil  dM- 
&äreh»p.  Ißo^lft  aus. 

JVardög^  Sohwed.  lasel  an  dar  Kfl- 
»te  dat  NorMr^g.  Stift«  Drontbaim,  tind 
swar  xa  OvtfinJMurken  nahöriK,  woraiiS 
•ait  1785  <li«  St.  Wardöa  «ncala^  iit,  di« 
iadoeh  noch  kaina  a>  B.  zählt, 

Warilbthuu»^  Tac.  TCP  aa*  36"  1*  48* 
49'  1$'')  Schwad.  RoinaM  aüaar  vqrmftL 
yaataiif  Ia  Ottfimnarkan,  dea.Norwag» 
8tiftt  DroothaiiD«  ▼ormAlf  dia  nördUch- 
flta  FattvBff  dar  Brda^  wo  dar  llüifate 
Xt  dia  aina  HSUt«  daa  Jahr«  ain- 
aUnnt. 

ff'ar0t  Britt.  Mtl.  in  dar  Bngl.  Sh. 
Bartford  am  l*%9f  mit  Korn-  ik  MaU- 
luiBfleL  Hiar  nimmt  dar  Kaw  Rivac 
aainan  Anfang. 

^  kymrthum^  Britt.  Mfl.  iA  dar.  Bngl. 
Sh.  Oar«at,  sw.  dan  M.  da«  Vrooma  und 
PUtla.  VerichUmmtar  Havaa;  doch 
wardan  j&hrl.  lOiOoo  Tonnan  PfaifantheA 
^ar  weggafflhrt.    t  Dep.  s.  Park 

JVmremme^  Niad.Mfl.  an  dar  Jaar,  ia 
a«fr  Prov.  nad  Dittr.  Ltttcich»  mit  1^139 
Binw« 

Wartn^  lllacklenb.  Schwär.  St.  und 
Bptort  aina«  glaicha.  Di«tr. ,  mit  440  H. 
«ad  3,351  Binw.,  worunter  23  Judan£ami- 
li«a  nnd  3^  Gewarha  treibanda.  Laina* 
wabarci  mit  i8>  Tnchwabarei  mit  6Ma2- 
•tarnt  24  Braaneraian  and  Branaraian,  x 
Mimfabr.,  t  Tabak««pinnerat«n. 

^arg6 »  Uift  zwei  Schwad.  lasala 
Ia  Haradsaudslän,  V»  M.  von  dar  Küste, 
4i9  durth  ainaa  «cbmalenSand  getranac 
wardan,  dia  dan  balstan  Haren  in  der 
Bottniachen  Bucht  bildet.  B«  wohnaa 
aaf  dam  Bilanda  nur  7  Bauern,  doch 
Bndat      aia      sUrkar     Strdmlingtfang 

fTarkm,  An««.  $t,  ia  dar  PoLu.  Woiw« 
Matan ,  mit  1,064  B* 

jyarmbrunny  Prenf«.  St.  ia  dam 
Scilla«.  AbZ.  Aaichenbach  ia  Rie«ange* 
birg«,  mit  i  «chönan  grdB.  Schafgot- 
achen  Schi.,'i  kath.,  t  luth.  R.,'997  n.  n. 
1,861  B-  *  ^^''*  viala  Lainaweber  u.  Gla«- 
and  Stainschleiferf  Blaiohan;  liainan- 
linndal.  g  tiamUch  baanchta  warm« 
BBdar, 

fVarmÜnit§r^  Brltt.  MB.  am  Salwood 
Vonratt,  in  dar  Bngl.  Sh.  Wilt,  aüt  963 
H.  n.  4«983  B.    Peintuchmf. 

JVarna^  #.  Varna» 

Wantawin^  <Br.  57O  90'  Im  6^55') 
&n««  |Craii«t.  da«  Gour.  Koatroma  aa 
dar  Watinga,  kiaia  nad  uabadan- 
taad. 

fVarnt^t  Mackleabnrg.  Schwer,  FL^ 
welcher  bai  Parchim  antapiingt,  bai 
iloatock  schiffbar  wird,  nnd  dnrcn  eiaea 
Bnsaa  bai  Warnamanda  dar  0«t«aa  zu- 
li^xt. 

fVarnemündt  ,  Maeklanb.  Schwan 
MB.  an  der  M.  der  Warn  in  dia  Ottsaa, 
fm  Diatr,  Ao«tock  and  za  dieser  St.  %•- 
Jidrig.  Er  hat  aina  bafastigta  Schanze, 
1  K.,  j^  n.  nnd  1,123  E.  HaVan;  Fiaahe- 
vai  \  Schifffahrt. 

fVßmtrinsgl ,     |An«traleiland ,     zar 

grnppa  dar  Fiacherinsala  gehörig  oder 
\  deren  J9Xha  belegen. 
IpArnMtQn^    Nied.  St.  in  der  Provinx 
Westflandara,  Diatr.  Tparn  an  dar  Ly«, 

Sit    5,2as  A*     £.elatwabarei  I    Splttaa- 
«ppai«is  fcalia  Brt »nareialM 


Vbv 


ST» 


Moldau,  anweit  Bender^  bekannt  darcb 
Karls  Xlt.  Auf  enthalf  Taa  imo  bi« 
1713.  '^ 

JfmrtufM,  Nieder!«  D.  ia  der  Prar. 
Geldera ,    Bez.  Zfltphea ,  aiit  1,88a  Bia« 
«rabaera* 
,    yy^^f^X   Nordamer.  St.  ia  der  Aha. 

UwSbJa.*''*'''^"""^^'   ""    ''^"- 
ff^arren^    Kordamer.  Conntr  im  SU 

PeaasylTaada»   aüt  2  Oruchaltea  a.  827 

Binw.  ' 

IVamn.^   NorAamer.  Coaaty  im  St. 

Ohio,  mit  5  Ortsch.  a.  9,9»;  B. 
nTmirtny  Nordamenk.  Coai 


Kentucky,  mit  12,748  B. 
«»r '^*~irda —  '* 


oatfty  im  St; 


IVarrtfh  Nordamerik.  Coaatr  im  St» 
TdBne«sae ,  mit  5,72$  E. 

Wurr^/iy^  Nordamer.  Coaaty  im  Sti« 
Nordcaroiiaa,  mit  11,004  B. 

ffsrrtn,  Nordamerik.  Couatr  im  St. 
Georgia,  mit  8.72«  B, 

Anirrrn,  Nordamerik.  Coaaty  im  St. 
Mi««i«ippi,  mit  1,587  B. 

WarHngt^ft^  Bri^t.  St.  am  Menar. 
ia  der  Engl,  Sh.  Lancaatar^  mit  2,296  R* 
aad  10,566  B.  Mf.  tob  «ehwerem  Segel* 
tuche  and  baumwollenen  Zauchea« 
GlaahOttan;  Zuckersiederaien;  'Uhrma- 
eherarbeiten ;  Stecknadelfabr. ;  Alebraue* 
reien.  Kaum  Va  M.  entfamt  ein  sehs 
▼olUtlndiger  bot.  Garten. 

yKarringitown  ,  Britt.  MB.  in  de*  - 
Irisch.  County  Down,  mit  Mf.  von  ga* 
wftrfalteu,  damaatartifea  TitchaeucheB. 

fyarschau,  TTarsxniofr,  (Br.  520  la* 
16"  X.  MO  *?*  30")  Aus«.  Haantot.  deTKö. 
nigreich«  Polen  nnd  der  Woiw.  Ma«aii 
aa  der  Weichsel.  Sie  besteht  aa«  dec  ^ 
ia  die  Alt-  and  Neaatadt  getheUtea  ei» 
geatl.  iStadt,  and  aus  der  Vorst.  Brakau«  ' 
aeae  Welt,  J>«aao,  Nowe  Lipiä ,  Grty ' 
Aowo  nad  Szolce,  wohia  man  aach  Pra« 

fa,  mit  88SLH.  and  3,063  Binw,  rechnen 
ann,  i«t  esea ,  and  zihlt  in  mehr  alt 
300  Gassen,  48  dffentL  Gebäude,  wor« 
da«  k.  k.  Schi,  mit  einer  Bibliothek  Toa  ' 
6,000  Bänden ,  der  Sdcheiscbe  Palast  mit  . 
einem  schönen  Garten ,  das  Zenghana» 
die  MOnze  etc..  39  K.  und  K.,  wer.  dia 
X.  der  flo  Missioaea,  mit  1  Bibliothek 
•ich  aaszaichnet,  6  Iiosp.,  4,350  H.,  wor. 
110  Pal&ste  und  gegen  1,300  stei 
H.  n.  etwa  70,000  B.  (1787  wurden 


110  Pal&ste  und  gegen  1,300'  steinern« 
H.  n.  etwa  70,000  B.  (1787  wurden  96, iah« 
1801  63,359  Clvileinw.'  gezählt).  \trSl 
•chau  ist  eine  der  barocke«ten  Städte 
Bnropea«;  heben  Palästen,  die  ladet 
Königsst.  Bur  Zierde  gereichen  würden« 
•ieht  man  die  schlechteatea  Hattea,  ar* 
bea  dem  grdfstea  Glanca  die  bitterste 
Annnth,  neben  dem  rafftnirtesten  Lazae 
die  wildeste  Barbarei.  Sie  ist  jetzt  der 
Sita  der  sämmtl.  hdchstea  CentralbehOr- 
den  a.  der  Versammlungsort  des  Aeichs* 
tags,  hat  seit  1816  eine  Universität,  dana 
i  Lyceam,  i  Militärakademie <,  1  kdaigl. 
Gesellsch.  der  Wissensch.  mit  einer  «f« 
fantlichen  Bibliothek,  Nataraliea-  and 
Mflnasammlnng,  i  {g^lSit,  Acker  banges  elU 
«chaft,  t  physik.  Ge«ellsch.,  1  Piariste n^ 
grmnasium,  z  kath.  adL  KoUegiam,  t 
HebammaBSchule ,  i  Kanstschnfe  and  3 
Theater,  and  basitat  einige  Mannf.  ia 
Wolle  mit  6  Stühlen,  in  Gold-  nnd  Sil- 
berdraht ,  ia  Seife ,  ia  Darataaitan ,  ia 
Spielkartea,  ia  Wagaa  aad  Tabak.  Maa 
findet  gagan  7,000  Handwarkar  aller  Art^ 
fi  Banken,  50  ilaadalslaata,  5  Bachhand- 
lanäen,  aad  anterhält  Handel  a.  einea  ' 
grouen  Jahrmarkt  rom  istaa  Juni  bia 
S6ten  Jali.  Uaber  die  W^eichsal  fflhr« 
•llif  Spbiflbrdafei  aad  Terbindet  aia  aüt 
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TfrmM,    DisMY  VlvJb  Ist  Olclit  liUcfli  mlvt 

Stcfireieb,  .londarn  befördert  atlch  Ban- 
d)Bl  tt.  Schifffahrt;  iUhrh  3  Hanptcchiff-  , 
fahrten.  Sehenswfirdickeiten  der  $tadt 
sind  n«eh  die  S&ule  K.  Si«fniBiid  III., 
die  Zalatkisehe  Biblioithek  «.  s.  w.  Di» 
Stadt  hat  sur  Garnisou  die^aeas«  Polni» 
■che  Garde  von  etwa  10,000  M. 
\  fVarttun^  Preatf.  St.  in  dem  Wett* 
phäl«  RfKhx.  Arcntberg ,    mit  170  H.  and 

j-l»i:g  E. 

'^  tVarta,  IVmrte,  Ptreals.  Rum.  Pla&> 
welcher  nnterhalb  Kromolow  in  dec 
llVoiw.  Krakaa  enttpringt,  tieh  nach  N. 
wendet  und  die  Woiw.  Kalitch  durch» 
ftrömt  »■  dann  in  eiii^r  weetliehen  Rich- 

'  tnng    nach  Posen    übergeht    und  durck 
diefe    Primnx    und     einen     Theii    von 
Brandenburg    der  \lder  bei  Küitrin  zu* 
•iti.    Sie  ist  von  Konin  an  schiffbar  ge- 
macht. ..       ..  . 

IVarta^  Ras».  St.  an  4er  Warte,  m 
de^  Polo.*  WoiW.  Kalisch,  mit  itiji 
Binw«,  die  WoUenxeuchweberai  u.  Gär- 

'  bereien  unterhalten.'  . 

l'Varta^  Preulf.  St.  an  der  Neilie,  in 

.  dem  Schlei.  Kgbc.  Oppeln,  mit  100  H.  «. 
te2  B.      Berfthmte  Wallfahrt  au  einem 

*  Onadenbllde. 

War^au ,  Helv.  Mfl.  in  dem  Kantoa 
$.  OalUn,  mit  ref.  B. 

jyartbtrgy  Szencz^  Stempt,  XBr,  4?° 
a*  50"  L.  3so  a'  10")  Oetter.  Mfl.  in  der 
Vng.  Gesp.  Pretbnrg,  mit  i  gr&ü.  Bster- 
hazyscken  SchK,  1  kath.  K.,  1  Waitenh., 

{K>  H.    und    Delitschen   Binw.     Weia- 
au. 

irariturgy  (Br.  gd©  «'  7"  L.  aTöSB* 
Weim.  Bergtchl.  in  dem  Bisen.  A. 
nach«  V«^-  ^9.'^  ^^^  ^^'J  ^^  '  Zeug« 


MtUY  tmä  Staffatd  Miltaii«,  «(«te 
graf^.  Oberflttche:  weUekf5r£S« 
im  W.  des  Avon  wild*  mit  Holaun 


~  eben« 

Mo#Yen  und  Heiden:  Bodfn:  im  S.  ^cs 
Avon  ergiebiger  Klei,  im  N<  sandig  wind 
morastig.      Gebirge  r   die  Edgehilie  ,    •£• 

JentUcli  blolse  Httgel.  Gewisser:  «Hdl. 
.von«  Tarne,  Alne,  Sherbnrn,  AnJmr; 
der  Goventrykanal ;  t  Mineralvraseer 
s«  Leaming.  Klima:  gamdXsigt  und  ge- 
sund. Produkte:  Getraide,  Gartan- «* 
HaUenfrdohte,  Flachs,  Hopfen,  Obst, 
Holz,  die  gew  Hauethier^,  Gefid^l.  Fi- 
sche, Bianen,  Eisen,  Steinkohlen,  Kulk« 
Volksmenge  181 1 :  2]S,8^,  in  tf  St.  «nd 
Mfl.,  158  Kirchsp.  und  40,847  *IC,  Nsih- 
rungsiwaiga ;  Ackerbau  ,  Vi^bsucJtr, 
Bergbau  auf  Steinkohlen  und  Eisan» 
lebhafter  Kunstfieifs.  ^  Ausfuhr:  Msd«, 
KSse,  Wolle,  Holz,  Steinkohlesi,  Covea- 
tryer  -  und  Birminghamer  Fabrikate, 
peput.  zum  Pari. :  6.  Bintheilan^  :  in  ( 
Hnndreds. 

H^arwfek ,  Britt.  Hptort  der  glaiidia. 
Engl.  Sh.  am  Avon,  aa  einem  Pelsea 
gebanet,  nett  und  ireUadli^b ,  mit  <«- 
räumigen  Jltralsen,  1  grollen  MarCt« 
platze  und  Stadih.,  1  Freischule,.!  Hoap. , 
x,064  H.  und  5,738  B.  Auf  dem  Felsen 
erhebt  eich  das  Schlofs  der  Grafen  von 
Warwiclr,  und  enthält  eine  schätzbare 
Gemäldesammlung.  Die  B.  arbeiten  in 
wollenen  Mooren ,  und  senden  8  Oeput. 
smm  Pari. 

Warwiekr  Kor  damer.  Gotmty  Im  St. 

Virginia,  mit  i,835  B-  ^       , 

Warwiek,  Nordamer.  Ortsch.  ia  der 
Rhode  Island  Connty  Kent,    an  der  V« 

des  Pawtukat,  But  ^757  £, 


«6")  Weim.  Bergschi. 

Sisenach,  V^SlL.  von  aer  ai.,  mic  x  £ieag«  n^rnrys^    nina.  ok.   m  acr  rroT.  uu* 

ba^ne  f    bekannt  in  der  Reformationsge*    anrate  ,    welche  den  ränberiscitea  Ihota 


fFar/s,    Hind. 


in  der  ProT.  Gu* 


fc^ichte  durch    den  Aufenthalt  D.  iTu-     gehört',    die  wohl  800  bis  i,öco  Reiter  in 
thers ,    und  darch  die  am  igten  Oktober    das  Feld  steilen  kdnnen,_und  ihre  Raub' 


1817  darauf  veranstaltet«  dritte  Säkular- 
feier  der  Reformation  and  dritte  Jahrs- 
leier der  bei  LeifMig  wieder  errunge- 
nen Deutschen  Fteihoit. 

IVarUnhtrg^t    Des ter.  MB.   U.  HaUpt« 
art    einer    gtäfl.  liartinchen  Majorats-    -^ten,  geraden  Strafsen,  mit  dem  vcrfatle- 
^errech.  im  B5hm.  Kr.'Bunzlau,  mit  i|o    nen  Schi.  Korsholm,    dem  schönen  Gn« 


Bert 

BäQ 


zttg«  weit  ausbreiten.     Sie  stehen  den 
Namen   nach   unter   dem   Schutze   daa 
Nabob  von  Rahdunpur. 

fVäta,     ißt.  63^4'  35**)  Rusr.  St.  im 
Goav.  Finland;  wohl  gebanet,  mit  brei« 
geraden  Strafsen,  mit  dem  vcrfatla- 


fVartenberg ^FrtnC;  Stahdesherrsch. 
in  dem  Schles.  Rbz.  Breslau  ,  den  Erben 
das  Herzogs  von  Kurland  gehörig  —  8 
qM.  grols,  mit  i  St.,  i  &lfL.,  go  D.,  8  Ko* 
lonien  und  17,500  B. 

Warttnhtrg  j,  Preufs.  St.  in  dem 
Schles.  Rgbz.  Breslau,  Hauptort  der 
eleichn.  Standesherrschaft  an  der  Wei* 
de,  mit  1  altenSchL,  i  kath.  und  t  luth.. 
&.,  ao4  H.  und  i,5it?  B.«  wo»,  viele  Tuch- 
weber. 

fVartertbtrg  ^     Preufs.    St.    in    dem 
Fehles.  Rbz.  Llegnitz  an  der  Ochel ,  mit 
,  115  H.  n.  697  B. 

JVarUnbtrg^  Baier.  Mfl.  in  dem  Imr- 
landger.  Erding  am  Stragen,  mit  428 
Einw. 

IVmrtgnburgy  (Br.  5^  40'  IS"  L.  38° 
910  PreuJJ.  St.  aw.  derHPista  und  Ker- 
mes,  in  dem  Ostpreuls.  Rbz.  Königsberg, 
mit  941  H.  und  i,j^  B.  Garn  -  und  Lei- 
nanhandel. 

fTarthaustn,  WÜrt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
J}onau,  O.  A.  Biberach.  mit  451  B. ;  Hpt^ 
«>rt  einer  dem  Grafen  Stadion  zugehöri- 
fen  Standesherrschaft,  mit  2,870  Ein- 
wahnern. 

fVaiwickt     Britt.  Shire  in  Bnlland, 

'  aw.  150  35'  bis  16O  20'  ö.  I*.    n.  51O  57'  bis 

gaP  3B'  n.  Br.,    im  N.  an  Stafforct,    im  O. 

an  jUeictster  und  Northamton ,  im  S.  ad 

Qxi9tA  MJUi  Gloacmtcr^uB  W*  an  VV«C^ 


staveplatae,  i  K.,  i  Lazareth  und  2,538  E. 
Hofl^ericht;  Trivialschule ;  Bnchdracke- 
rei.  Biöige  Gttzbereien;  t  Pechsiederei. 
Schifflahrt  mit  9  Fahrzengan  von  r,o^ 
Last;  Handel  mit  Tfaeer,  Pech  a.  Rog- 
gen.  Die  Schiffe  mdsseh  i  M.  von  dev 
Stadt  in  dem  neuen  Haven  Smultronö» 
ren  anlegen,  da  der  alte  ganz  unbrauch« 
bar  ist. 

7ra*faw.  *.  Votgsf. 

jraMhtnitpn^  <Br.  38P  6^  l«.*>i»  2'  30") 
Nordamer.  Hptst.  der  vereinigten  Staa« 
ten  im  Distr.  X^oinmbia,  tw.  3  Armen 
des  Potowmac,  auf  einer  Halbinsel,  ist 
seit  VfOa  nach  einem  grofsen  Plane  an- 
gelegt, und  der  Bau  im  edelsten  Style 
angefangen.  Die  Strafsen  sind  sämmtl. ' 
mo  bis  ta>  Fa£s  breit,  schnurgerade  und 
lang,  die  H.  übereinstimmend  aufge- 
führt, und  tchon  vor  1814,  wo  die  Brit- 
ten  die  Stadt  einnahmen  und  gröfsten* 
theils  zerstörten,  hatte  dieselbe  mehre- 
re prächtige  Paläste,  als  das  Kapitol, 
den  Palast  des  Präsidenten  n.  a>,  4präck<* 
tige  K.,  X  StaatsgefäDgni£s,  grolse  Ma- 
gazine .und  Baracken,  und  gegen  x,aoo 
H. ;  1810  belief  sich  die  Volksmenge  auf 
R206  Köpfe,  woT.  2,308  Sklaven,  u.  scbotk 
hatten  sicn  mehrere  Mnf.  und  ^in. leb- 
haft er  Handel  ftxirt.  Jetzt  wird  das^ 
was  1814  zerstört  ist,  ton  neuem  herge- 
stellt ,  und  wird  bald  herrl.  aus  seiaep 
AiPb«  hart^rgfbtil»  0«  W•li^gtod^f ait 
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«taten  uad  der  li«chiCe&i;te»tfbeh«ra«& 
«•Worden  ist. 

*      ^''^^^i^^^f     Wofdamerik.  Couaty 
gl«-gP«a«*«ylv«ni«>   Mit  «3  Orttch.  n. 

fi^^tMngtcnj  Nordaverik.  Co«iitT 
im  St.  Ohxoy  mit  13  Ortooliaften  und  k,9M 
Bcnw.  *^ 

e.   Sr^'^'ingt^n,    Nordamer.  Govaty  in 
•*•  M*fyl*««^  mit  i8f73o  E. 
^r^'^^'^tngton ,    Nordamtr.  Countr  im 
IMatr.  Main«,  mit  7,870  ß. 
0^  ^"'(''»f'owt   «ordame».  C««nty  im 
St.  Ahodeidand,   mit  7  Orticli.  n.  1^9^ 

fVashingtifn.    Jordanier.  GotiatT  im 
9t.  MeiirorJE,  mit  44,999  •£. 
.  _     ff^a* Hington,    Nordftmvr.'CoBntT  im 
»t.  Virgijiia,  mit  12,136  E. 

WutMngton ,  Nordamar.  Ck>«tt^  im 
St.  Kentttck^,  mit  13,348  B. 

IFaahingfn,    Kordamer.  Gauntr  im 
St.  Nordcarolinat  mit  5,461  B. 
o^  Jf^«*Ä/«^«o« ,   Nordamar.  G««sit7  im 
St.  Tennussae ,  mit  7,740  E. 
•^  ir**'*^***'*»    Nordmmer.  C««nty  im 
St.  Georria ,  mit  oM  E. 
«k.  2r?'?*''Ä*o/i ,    Nordamevb  Gonatj  im 

fVashingtifnsinstln,  s,  Maroue9a$, 

Sf«i«»t.  doi  Gonv.  Niffcegorod,    an  dar 

M.  der  Sara  in  die  Wolga,    mit  i«x  H. 

yt«l  048  E.   (1783  474  3A.).      Acker-  und 

1.     tban;    Kramliandol;    Wateerfahrt. 

\       Yaslonn^t   J^iapgelnJuim,  Frana.  St. 

«       «T  Moitig,  im  Dp.  Niederrhein,  Bx. 

S«      borg,  mit  3,^1  JB. ,  die  i  gedvuckta 

lawandmf..  1  bunte  Paniermf.,  i  Tttn 

^-«fabr. ,  4  Bleichen  ,  16  Strumpf  webe- 

^ien,i  bettKcbtl.  Eisenwerk,  r  Gawebr- 

fabr.,  I  Lichterfabr.,  $  Seifenfiedereiea, 

6  Pirbereien,  32  Giürbarazen  nndo  Zioce« 

leien  vnterbalten. 

^  SJf'i"*!.  ®*?i-  ^'^l-  **  Brktf  im  Zan 
oa  ScboXs  der  Moldao. 

fTasmgf,  Nied.  D.  in  «ev  Froy.  Hen- 
jtafan,  Dittr.  Doornik ,  mit  3,457  Ein- 
wonnera. 

H^atftnhergtPT^nl».  St.  in  dem  Nie- 
darrhain.  Kba.  Aacken  an  dar  Rabr,  mit 

fVassarburg,  Bäjer.  St.  und  Sita  ei- 
ne« Itarland|r.  tob  16  OM.  und  90.643  B. 
am  laut^mit  1  alten  Sohl.»  301  M.  und 
K965  E.,  Salxhandelj  HanfbauT  tSiweit 
dbiTOfi  da»  AgnaUi  Mineralwaeter. 

fVasserhurg,  Baier.  Mü.  im  Oberdo- 
pavilandgar.  Lindau,  auf  «iner  kleinen 
lUindtttnfe  im  Eodeataey  «  mit «00  Ein- 
wohner». 

rraitsrtrüiingen^     Baier.  St.  u.  SiU 
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einte  Rexatlandger.,  von  3  QM.  u.  9,136 
B.  Sie  iiegj:  an  der  V\rernltt  and  i¥hlt 
s  Schh,  322  H.  und  x,'8tto  B,    " 


an  der  VVernltt  and 

.  und  x,13tto  B„  die  Wollen* 
aaachmf.  unterhalten* 
'  Wassijnxn  '  Ftanz.  Mtl.  im  Dp.  At- 
dennen,  Ba.  Retbel  am  Vaux,  mit^  B. 
Gürbereien;  schwarze  Saifeasiederetea; 
Tuchmf. 

IVasiil'kow,  Ruft*  Kreist t,  dea  Gour. 
Biew  ara  Stafno. 

irast ,  Pranx.  Hfl.  Im  Dp.  Bat  de 
Calais,.  Bx.  Boul^gne,  mit  15t  E. 

)Vaaungen^  Moining.  St.  und  SiU  ei* 
»et  A.  von  6«5,«-  «"^  2,fi66  B. ,  im  üa- 
rerlande.  Sie  llefft  an  der  Werra,  hat  1 
Ffk.,  1  Bargerschulc,  352  H.  und  Über 
1,590  B. ,  die'  vielen  Tabak  banan,  auch 
X«ein6wand  und  Messer  ▼erfertigca. 
Adl.  Fritnlelattift^fttr  4  Prdbeadftitea. 
Raiatu  der  iXttA  Bucb* 


itawa,    Ottaioa,     Oetter.  PI.    iitf 
*ii  iV;."*  ^V^  Bai^risphen  Grdn- 

liehet.     IRrit*     jC*     ••*«    n.i^.^i '«r_ 


Woiw.  Angustowo,  jjuit  891  B. 
BÄh^ei*"'^-  ^-'^'^^  .Ößtter.  PI,    iTt 
xe;  M*.  Ir, 
Br  fdhrt  .  «..^«  ».  vr«.«.»««. 

Watchst^  Britt.  St.  am  Brutaler  Ka- 

m'  ö.  L  u.  61055/  bis  02O  20^n.  Br  "  ii 
^  wJiÄÄf^^r  und  Kilkenny,  iln  5 
anWejrford,  im  S.  an  dafi  Oxeau  ,  im 
W.  an  Cork  ffranxeiid  »    30.«  OM.  groli 

Sjne^Fn^*^  «•fcirgile.Tiffeilte«.''ab« 
ebenes  Land,  dessen  frachtbarer  Bodea 
aZ^l  £"*•?•*».  Hülsenfirttchte  und 
Ä^**.'  t^**'^/'"«^?«  ^«  ^•tt**»  Wiesen^ 
Si*  'v"**/"  den  Flüaien  Barrow,  Suire! 
Blackwater  ,  Mahon  u.  a.  hinxieien,  bei 
5S?l?P*  'i"*  »•^k*  Viehzucht,  ua4 
die  Gebu«e  Baacoa ,  Cumeragh  u.  Ard- 
more  sip<r  reich  an  BaasteinMi  und  an- 
?*l?  Miaeraüen.  J)ie  75,65o^B.,  w?lche 
4  St.  oder  Boroaghs,  ^  JLirchtp:  u.  Roas 
r  fc^kneu  WrÄ  sich  %eii  ^SS 
Rindvieh,  and  Schwein  ex  acht,  vom  Ak- 
kerben,    von  der  Fischerei  in  der  Du». 

I?'^*ÄW.  ****  -^*"*  ^^  X.eineweberei, 
Sfan  fahrt  aut .-.Butter,  KÄse,  HÄute,  gel 

i''"?J»,®^^Tt^»*fl«"ci»  Speck,  Hifer. 
tortoffel»,  Bixkenbesen  uu/chekt.  Bini 
theilung;  lu  7  Baronien 

WajÄt/ori,  <Br.  ^10'  flo"  X,.  ifi  o'l 
BntiL  HaiipUt.  in  der  Irisciien  Coant» 
•ili^'S:«*?  ^l'*  '  worüber  eine  höt 
xsTUe  Bracke  führt ;  enge  gebauet ,  fin^ 
ater  und  winkelig,  ^it  «,65  E.  u.  atw« 
30.000  E..  Bischof;'  S«m£atilaHASut 
Ä,3?*^^1"**?*'»*Ä*  J-  »^  Pllatglatfabr.S- 
Xachweberei.  GroXser'  und  ticherer 
?'J^«!!"*  *•*  %>^*  pnacannon  und  1 
Leuchtthurme.  Haadel  mit  Hafer. 
Pleitoh,  Spieck  uad  Butter;  1813  «ind  aua 
den  3  Haven,  Waterfoid,  CTonmel  nn« 
Garrick  oder  auf  demSair«  für  18,100,3^! 
«>a/tt'f  J^5e4t«o8.und  1814  f ür  ^,15^ 
Gnlden  lÄbSsmiltel  ausgeführt.  ÄEaU 
beot  BW.  Milfordhavea  u.  Ireland,  de- 
ren Stauen  der  Chek  Point  ist. 

»^««#r/oo,  Nied.  D.  an  derSpitM 
det  Soigaerwalde«,  in  der  Prev.  Sfidbra- 
band,  Bz.  NiveiUt,  mit  i,8?9  B;  Grolk* 
Scklacht  von  1816.  wo  Napoleont  Armee 
von  den  Britten  und  Preulsen  aofae* 
neben  nvnrd«.  lln^Ai«'  «la».»..  .1..  -ft«--^^-  . 


J*5J*l"-.l^"*?-  Unweit  davpn  der  Maier- 
hof  Belle  AlUance ,  wo  wSliington^d 
Blücher  sich  nach  der  Schlacfft  trafeh. 
Von  diesem  Orte  führt  Wellin«oa  de« 
Titel  einet  Herzogs  von  Waterloo. 
»^  V  •i'^*5ir »  5."*^-  Hebride  an  der 
Kutte  derSkot.  Sh.  Inverneft,  zu  den 
sogeaannnten  Bischoftinteln  und  zum 
^Kirchtp.  B^urra  gehörig.  Sie  ist  be- 
wohnt. 

VTattriown,  Nordamer.  Ortschaft,  in 
der Massachasetts  Coanty  Mictdletex,  un- 
weit Boston,  mit  1,531  B.,  die  Wollen, 
seuchmf.y  Rumbrennereien  und  Pa- 
ptermühlen  unterhalten. 

^ta^rvlUty  Niederl.  Mfl.  ia  der  Pro- 
vinz Ottflandern,  Bz.  Eeoloe,  ]üiti,73& 

.  ^Vatfori^  «ritt.  Mfl.  in  der  Bngl.  ^h* 
Hartford  am  Goln,  mit  i  Freitchule  wu 
I  ^etdenml  ^ 

fTa«« ,  Auttralenand,  xwitchea  den 
Preandschafts-  und  SozietlUtiaaela^  ua- 

!•*  ^  V  ■•  ^'-  ?"**  ^^  «♦'  ^' »  »w  5  M. 
im  iTmfaage,  aber  mit  einem  reizeadeu 
•teMe^dM  A«i|^Mra  «»4  duUuüthigt j^ 
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Bi«i#.t  die  sü  den  Afutraliadiev«  fehS- 
reo« 

yro^/iliMff,    fVattlin^    Bvitt.   BiUnd, 

tiBt«r  30*0  50'  fc.  «.  ^o  30'  Br.,  ^a  denBa* 

]i4m«t  gehängt  und  einet  der  fntcbtbarw 

ften    dcr-gans«A    Grappt.      Bt    ist    ia 

,  Benern  Zeiten  a^agebeaet. 

.  WatUtir^  Franz.  St.  im  Dep  NoTdei^ 
Bei.  Berguet  am  Ae ,  mit  590  Binwok*  • 
sern. 

Ijrattenseheidf    Preult.  St.  int  Weft- 

Iphäl.  Kftbx.  Arcniberg,    mit  i  Xath«,    i 
uth. }    I  reform.  lü,    und  ^   Binwoh- 
aem. 

JVMttenwHUr ,  Beier.  Mfl.  und  Sitt 
dei  ObeYdonaulAndg.Wettenhantea,  mit 
878  Einw. 

JVatweiUrt  B^ans.  St.  Im  Dp.  Ober- 
rbein,  Bz.  Befort,  mit  1,235  Binw.  nn'd  2 
HineralQuellen« 

IVaiiman^  Baier.  Spitze  der  Nori- 
•eben  Alpen ,  im  IsaAandger.  Berchtet- 
gttden,  p»os8  FoXt  flbev  dem  Meere  idoh 
•thebena.  •  .«fc  « 

Waotnty^  Brftt.  tcbilFbarer  Fl.  ,  ib 
de»Bngl.S>.  Norfolk. 

r^atirtf,     Niederl.  Mfl.  tn   der  Prov. 
Südbraband,   B«.  Nivellea,    mit  4,o?7  B. 
Brennereien;  reiche  Feidmark. 
jyawau^   9»  Vavao, 
s  iVaxholnij    Sehwed.  Mfl.    itt   Stock- 

holnitlfin ,  auf  der  Intel  Waxd,  mit  80 
H.  und  525  B.f<dte  «ich  Tom  Handel  and 
Fiichfang  nähren.  Dem  Mfl.  gegen- 
'  über  liegt  auf  einem  F^lteneilande  eine 
trarke, Fettung,  die  den  Bingang  »ach 
.  dtor  HanpttUdt  beichützt.  ,     ^ 

Warne  f  Nordamerik.  County  im  St. 
l*ennfyl venia,    mit  13  Orttcbaftfn  und 

JVayne^  Koriamerikan.  .Coiiaty  im 
St.  KcntnckTj  mit  543^  B.  _  .      „ 

'   Jf^arnsi  Nordamerik.  County  im  6t. 
Nordcarolina,  mit  8,(15  E. 

Wayn€f  Nordamerik.  Coiuity  im  St* 
Georgia,  mit  976  B. 

fVarne ,  Nordamerik.  Gounty  im  St» 


MiMi-iPpi,  »jt.Mii 
WebU^j  Bntt 


B. 


in  der  Bngl  Sh* 
lud  dem 


Heref ord ,  mit  Alebrennereien  uHi 
Wahlrechte  ser  Dcputirten. 

JVMchselj  Oetter.  Gebirge  in  9teyer- 
mark,  auf  den  Grünten  det  Landetun. 
ter  der  Bnt ,  weichet  ein  Zweig  der 
Steyreralpen  itt  und  5,438  P*  fther  dem 
Meere  mCTtt. 


Wechielburgi  Sicht.  St.  im  Leipziger 
Xr.f  Hptort  einer  der  gräfl.  Schönbnrg- 

orw.  und 
t  an  der  Mnl- 


•chaft,  mit  I  St.^  öVa  ö., 

Segen  7,000  B.    Die  ^t.  lie( 
•    und   hat  i  Schi.,    150. 


gehen  nledern  Linie  zugehdrigen  Herr- 
-    -  '^  -     '5.,  I  Ve 

egt  an 

_      _  „sH«  und  5Q0B.9 

wor.  viele  Strumpfwirker. 

WMdahsr»,  Btdahs, 

JVedelf  Dan.  Mfl.  an  der  Blbe,  in  der 
Holttein.  Herrtch.  Finneberg,  mit  aoo 
H.  n.  l[,ooo  £•  Branntweinbrennereien ; 
Elbfihre.        _ 

Wt€ii^  t,  Hvetn, 

Weendtj  Ran.  D.  an  dflt  Leine  and 
Bit«  einet  ILlottergerichti ,  in  der  Vror,- 
Gdttingen,  mit  1  Domäne ,  is3  H.  und 
1,036  B. 

Wgenfr^  (Bt*.  «p  10',  6"  L.  24«  59'  4»") 
Han.  Mn.  an  der  £mt,  in 'dem  feilen  u. 
fruchtbaren  Reidixtgerlande  der  Prov. 
Uttfrietland,  mit  i  ref.  K.,  505  H.  and 
%fafi  Sinw.  Oelmühleii ;  Leineweherei  9 
FferdebandeL 

Wegrdt^  (Br.  510  48'  36"  L.  24°  9'  5") 
Nied.  St.  am  Bree,  m  der  Frov.  Lim- 
burg ,  Bet.  Ilvrtmendef  mit  giSH  Wkam* 


1  \ 
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Viele  ladtistTie,  bet.  WaCbhoIderlireB. 
nereieik  Geburttort' det  im -aollthrifea 
Kriege  berühmten  Oetter.  Generait  Jok. 
von  IVeee-dtl 

IVea^t^  FreoTt.  St.  in  dem'Wettpk. 
Bgbz.  Müniter,  anderlttel,  zur  Stan- 
detherrichaft  der  Ffirtten  von  Salm  ge- 
hÖräE:  i  Schi.,  900  B. 

tVeet^  Jf^€ex€f  PreuFt.  Stadt  in  dem. 
Kleve« B^rg.  Rgbz.  Kleve,  siife  i  kath.,  i 
ref.  R.,  270  H.  and  7,410  E.  '« 

fTeesp^  (Br.  52«  t8*  31"  L  220  42'  at") 
Nied.  St.  in  der  Prov.  Holland  na?il. 
Theiit,  Bea.  AmtUrdam,  an  der  Vechta, 
mit  803  E.  Brennereien;  Brauereien. 
Von  hier  hohlen  die  Arntterdames. 
ihr  Trinki/ttitfer.,       . 

^  Weferling,  Preaft.  Mß.  an  der  Aller» 
an  dem  Sichf .  Agbz.  Magdeburg,  mit  213 
H.  und  1.240  B. 

ireggUheny    (Br.  51O  53*  10"  L.  28^  48* 

§1")  Preufs.  St.  in  dem  S&cht.  Rbz.  Ma«^ 
eburg,  an  der  Bude,  mit  i  Schi.,  i  K., 
1  Hotp.,  551  H.  un^  »,083  E.  Leinewebe» 
rei,  Gamtpinnerei,  Flachtbau. 

JVegrow ,  Rutt.  Stadt  'in  der  Polo. 
Weiw.  Podlacl^len,  mit  t  kath. ,  1  litth. 
ref.  Simultan k.  und  313  H. 

JVegwchHity  Baier.  Mfl.  «nd  Sita^ei- 
net  Unterdonaulandg.  von  x^  QM.  Bn< 
X3,1KB.  "  .      .^ 

fregstadtly  Oetter.  St.  in  dem  Böhm« 
Kr.  Bunzlau,  aa  der  Blbe,  «it  125  H.  o. 
6go  Einw. ,  zur  ffirttl.  Lobkowitzitchen 
Herrteh.  Horzin  gehSrig. 

IVehfh^p^  Britt*  D.  in  der  Engt.  5k. 
Cnmberland ,  Geburttort  det  Philologen 


John^  Rudtoji  *{•  17x9. 


ia  dem  A.  Idttein» 


«•- 


mit  I  Schi. 

fVghl,  Preub.  Mfl.  in  dem  Kleve- 
Berg.  Rgbz.  Kleve ,  mit  i  SchL  und  i^xs 
Binw. 

WehlaUf  9,  Wslau^ 

rrehUn,  auch  ^eAZt^üi/tfl ,  Sicht« 
St^  im  Meiüin.  A.  Lohmen,  an  der  Elbe, 
mit  90  H.  und  700  Einw.«  worunter  5». 
Handwerker  und  71  Leineweber  ;tBaiam- 
woUentpinnerei ,  Stmmpfitrickerci.. 
Schifffahrt.  . 

IfVAr,  Bad.  St.  in  demWieten  B.  A. 
Schönan.  mit  i  K.,  220  H.  oad  1,757  E., 
dem  Freiherm  von  Schdnau  -  Wear  ff«. 
h8rig. 

IVehrau .  Preuft.  D.  in  dem  Schlee. 
Rgbz.  Liegnitz,  an  der  Qneii ,  dem  Gra* 
fen  Solmt  gehfirig.  ISt  hat  t  Schi,  uad 
8*189  B'v  ^i^  '  Papier-,  i  Sagemühle,  i 
Biienwerk,  aui  1  Hochofen,  3  Fritch« 
feuern,  3  Stab-,  2  Zainhammem  and  i 
Sehlaefcen-  dnd  Katkpoehwerke  bette* 
hend,  anterhalten.  Beträch tl.  KalkttexA« 
brüche, 

Wehrhäim',  Natt.  Mfl.  und  Sitz  cinea' 
A.  im  vormal.  Dillenburgschen,  mit  x 
luth.  und  1  kath.  K. 

W^icfuH^  Wisla  t  Poln.  Strom,  wel- 
cher im  Oestee.  Schletien  am  Fnfte  der 
Karpathen  enttteht,  tich  ^on  «eine,r  Q. 
ottwärtt  wendet  und  Galizien  umaieftc* 
dann  gegen  N.  W.  durch  Polen  auf 
Warschan  itrömt ,  bei  Thorn  dat  Preu-^ 
Ttitche  Gebiet  betritt ,  und  hier  auf  defr 
Montaner  Spitze  tich  in  3  Arme  theiit*. 
wovon  der  ottUche,  welcher  denNamea 
Negat  annimmt,  unweit  Blbing  in  dan. 
fk-ische  Haff  fällt,  derwettl.  aber  am  Dan« 
iger  Haupte  tich  in  b  neue  Arme  tbeiit, 
and  den  rechten  ebenfallt  in  dat  frit^h« 
Haff,  den  linken  aber  Danzig  vorbei  in. 
die  Oattee  eendet.  Die  Welthtoi  wird. 
«choA  bei  KrakaQ,««hifii)»r,,  Ykßü  .ai^cgu 
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lAvff  .Ton  Bf  M,  nad  nimmt  di»  frdfiMm 
VI.  Dnnaiez,  San,  Witloka,  rilic«,  Bn^, 
]MaTcvr,  Drvwenc.  ^oppart,  Wieprs  n.  a. 
auf.  \  Der  Brömb«rger  Kanal  veri^indet 
•ia  mit  der  Odcr^  ' 

.  ty^fichMlburgy  JP'tschnMgora,  Oettar« 
6t.  in  clem  Illynschea  Kr.  tNeufftddtl  da« 
GodT.  Laibach',  mit  t  Schi,  ulid  3pa  H» 
GHbareien,  i  Suhlfabr.,'  StmmpfwirjLe» 
saiea.  Stapelplatz  für  die  iCraIncrWol- 
iaamandr 

IVnchwelmündt^  (Er.  54*^  2.t'  46*'  I*.  J*^' 
«D'  15'')  Preulf.  Fetten g  an  der  M.  dai 
watU.  Weic^selarma,  in  dam  Wettr 
prenf«.  Rabz.  Danzic ,  mit  i  Hav^n,  dar 
Stadt  Daa«fa  gebörif. 

-  JVieU» ,  Weimar.  St.  nad  Sitz  ainei 
A*  in  der  Fror.  Weimar,  an  der  Waid«, 
41a  Ire  in  die  hM-  and  Meuitadt  theilt« 
Sie  bat  x  SchI.,'«Oiterbnrg,  auf  einer  An- 
BObe,  mit  277  H.  and  1,300  B.,  worunter 
«6a  Handwerker,  48  Wollenzenchweber, 
die  jetzt  meistens  Schleie»  verfertigaa, 
mnd  10  Leineweber.  Gute  Schnsterar- 
^ait  du4  T«pfereiaa,  1  Papiermflhla  an 
dar  Weida  und  1  Bifenhammer  au  daz 
VTerra. 

freiden,  >.  Weyden. 

Wtidtnau^  (Br.  So0  2t')  Oaiter.  St.  iiA 
Ifffilir.  Kr.  Troppan,  snm  FttrstanthUm 
Keilte  gehörig,  mit  84a  H.  und  1,617  B., 
"wor.  viele  Strumpf  Wirker  nnd  Gärher; 
1  Spieg  elfabr. 

tVeidtnhach ,  Baier,  Mfl.  im  Kcgen- 
laadf.  Herrieden. 

fP'eidtnherg ,  Baier.  MiL  mit  fl  6chL* 
In  Obermainkr. 

n^tid€n€ch,  Oeiter.  Mfl.  im  V.  O.  M. 
B.  de*  Lande*  nnter  der  Bus»  an  dar 
VITaideDeck,  mit  i  Bergvchl. 

Wtidänfstd^  Oaater.  Mfi.  im  Mflhi» 
Tiartei  de«  Laadee  ob  der  Ent. 

WHdihmrn^  Helvet.  Alpenspitza  im 
Kanton  Unterwaiden,  ^,i»8  r.  hoteh» 

Weihitaehttinsel  ,  ChristmefsinseU 
Aattraiinsel  zwitcnen  den  Gruppen  det 
Sozictäcs-  tt.  Freundtchaftfinseln,  unter 
aioP  57*  L.  und  lO  59'  n.  »Br. ,  unbewohnt, 
aad  von  Cock  entdeckt. 

IVeikardschtaw^  Oeeter.  Mf).  im  V: 
O.  K.  B.  def  Landet  unter  der  Bas,  an 
^t  Taya,  mit  l  Schi. 

'  ireilund^rf,  Oester.  Mfl.  Und  Nchl. 
im  V.  U.  M.  B.  dat  Landes  nnter  der 
JBas,  mit  1,007  £• 

tVeikn-siorft  Oaster.  MfL  im  V.  U. 
Si.  B.  des  Landes  unter  dar  Bus,  an  der 
Scbmieda,  mit  i  Schi,  und  x»6^  Bin* 
wohn  er  u. 

fVHktraheim,  Wttrt.  St.  an  d«r  Tan- 

Br«  in  der  L.  V.  Jast,  O.  A.  Mergent- 
im «  mit  I  schönen  Schi.  undT  Park  n. 
tA  B. ,  den  Bfirsten  von  Hohealoha 
galrorig.  Unweit  davon  das  Hohenlobi« 
•che  Jagdschi.  Karlsberg.  . 
.  Wen,  Würt.  St.  in  der  L.  V.Aothan- 
barg,  O.  A.  Leonsberg,  an  der  Wurm, 
mit  I  Vorst.  und  i,Äi5  B.  Wollenzeuch- 
ureberei.  1  8ch6nfftrber«i ,  beträchtlich« 
^Girbereiea.  Geburtsort  des  berühmten 
Mathematikers  und  Astronomen  Johann 

**!R^«7,  Hefvist.  St.  im  Kanton  S.  Gal- 
|aa,  am  Thnr ,  mit  Leinen  •  nnd  Banm- 
trollen  Weberei. 

fVeil  im  SehSnhuch,    Wdrt.  MH.  in 
.  Sar  L.  V.  Schwarzwald,    O.  A.  Böblin* 
xan,  mit  1^4  £■ 

jräilburgj  Piass.  Hauptstadt  des  Fflr. 
atanthums  Weilönrg,  anf  einem  Berge, 
im  der  Lahn,  mi(  einem  grorsen  u.  re. 
aaimdfMg  gebaaeten  Rasjdanzschl. ,  j 
nith.  und  ref»  Simultank.,  1  kath.  Bat> 
Ü#0£.  Stmt,  HandwÜrUrtfuchj  JL  üd. 
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liana»,  agoH.  ti«d  r,8m  B«   9it$  dar  Pra*  ' 
vinsialregierung  ,  des  Protestant.  Konsi* 
atoriums  untl  der  Hofkammer;  Gymaa« 
sium.    Bierbrauerei;  I  Fapiermtihle. 
fF#i7r,  s*  VeiU. 

jreUhtim.    (»r.  4)^50'  L.  c8944'ao"> 
Baiar.  St.  und  Sitz  eines  Landgar,  von 

i»  QM.  nnd  18,600  Binw.  im  Isarkr.  Sia 
Hegt  an  der  Amper,  ist  ummauert,  hat 
Thora ,  8  Vorst. ,  x  köa.  «chi.,  4  &  ,  1 
.«•P-»  395  H-  nnd  i^Ssb  E.,  werunie» 
viele  Rothgärber,  dt«  starke  Geschäft« 
machen.    Brauerei.    Marmarbrüoke.   \       , 

WtüKUm  mn  der  Ttck .  Wärt.  5t.  in 
der  L.  V.  Alb,  O.  A.  Kirchhaim,  mit 
a,7fl9  B. ,  die  Halbbanmwolien  u.  Lei* 
neweberei  unterhalten  und  eine  stark« 
Viehzucht  treiben.  > 

WeUmünttgr.Naigt.  Mfl.  und  Sits  ai« 
nes  A.  »u  der  Prorinc  Wailbnrg,  41m 
Weilbache  .^mit  guten  TApfereifn,  und 
Bergbau  auf  Silber,  Kopfer  u.  Bisen. 

JVtilnauj  Mass.  MfL  mid  Amt  in  dar 
Prov.  Usingen,  «i^antL  g  Oerter,  Alt-  «« 
Ziauweilnau. 

JVgütingen^  Baier.  Mfl,  la  dem  &•« 
aatkr. ,  unweit  Oettingan ,  an  dar  War* 
nitz,  mit  1  Schi,  und  «17  B   ^ 

f^^xmar ,,  Weimar.  Pro «».  in  ThÜria* 
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en,  zw.  flßo'fc'  bis  agp  5t'  0.  L.  u.  figö  gT 
6**^  28'  n.  Br.  Sie  ward  von  dem  Kürr^ 


-     ^      _ ürst^ 

Alteobura  in  s  Thaila  getheilt:  in  daa 
aigentlicbe  von  der  Frenfs.  Prov.  Sach* 
len ,  dem  Fürst.  Altenburg  n.  Schwara«  , 
barg  eingeschlossaae  Fttrtt.  WeimaiP 
mit  dar  Jenaischen  Landesportion,  ant 
welchem  dl«  A.  Allatedc  und  Ilmena« 
nervo rspriaaea^  und  in  den  von  dem 
Aiteuburgschen ,  dam  Reuftisohen  und 
dem  Preals.  Kr.  Meusud'  umgeben e«  •. 
Neuftädter  Krais,  u.' ist  4g,«.  OM.  aro^ 
Oberfläche :  wellenförmig ,  dberall  vott 
Hügelketten  duroüzoaen  ;  das  A.  Ilman* 
an  liegt  ganz  im  Thüringer  Walde, 
Boden :  streaga  n.  nicht  überall  frncht« 
bar;  den  schwersten  nnd  kornreichttam 
Boden  hat  das  A.  AlUtadt,  die  schdnsta 
Gegend  ist  das  Thal  von  Jeaa.     Gebir* 

S«£  der  Thüxiager  Wald  bei  Ilmenaa» 
er,  Bttertberg^ bei  Weimar;  surka- 
Waldnnaen.^  Gewistar:  Saale,  Eistet» 
Um,  Orfa,  Roda,  Weida;  ain  Gasaad' 
brnonen  bei  Bcrka.  Kliman  gemifsigf, 
doch  rauher  als  im  Übrigen  Sachsen. 
Produkte :  Geiraida,  Garten  und  Hül- 
senfrüchte, Flachs,  Rübsaamen,  Obtt, 
«twas  Wffin  bei  Jana,  Holz,  die  gat' 
wohnlichen  Hausthiera,  Wild,  einig« 
Mineralien,  bjsondart  Bau-  und  Brucn- 
steine,  3and,  Kalk,  Walkerard#  in  Neu- 
stadt, bei  Ilmenau  auch  Kupfer  n.  Sil- 
ber. Volksmenge  1816:  119,000 ,  bis  auf 
die  wenigen  Juden  sämmtlich  Deuuch« 
und  der  Mehrzahl  nach  Luthentnar; 
doch  geniefsen  Katholiken  Und  Refor* 
mirta  gleiche  Rechte  und  erstere  ku 
Jena  ftltentliche  Religionsübung.  Ja« 
den  werden  zu  Weimar  gadttlde|.  Nah- 
rnngttweige:  dat  Land  ist  10  gut  ala 
möglich  an^ebauet,  nnd  Ackerbau  nad 
Viehzucht  sind  unttreitia  die  vornehm» 
sten  Quellen  seines  Wofiistandes ,  ufo- 
▼on  besonders  letztere  durch  ^ia  Var- ^ 
edlnng  der  Schäfereien  ungemein  ge- 
wonnen, aber  auch  die  Rindviehzucht 
sehr  niedergedrückt  hat.  Zu  AUttedt 
itt  ain  groftherzogl.  Gestüte^  Der  Übvt- 
bau  itt  wichtig,  lelbtt  etwas  Wein  wird 
im  Thal  von  Jena  gekeltert.  Der  Kunst-  v 
fleifs  bedeutet  dagegen  im  aigentl.  Wei- 
marischen  wenig,  u.  selbst  die  Tach«  n.  ' 
WoHenc^rnmpfweberai  hgt  in  nauartt 
Laitan  f  ailoiaa ;  wiahtigtjr  ist  av  in  11« 
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jpitelka ,  >9fo  i&eK!rere  ,Falirik«&  bMt^cn» 
nilA  im  Neuflfcädtitohtfn,  wo  «nsehnltche 
Wollenze^chmnf.  ond  Branntwcinbrcn- 
jiercieii  verbreitet  sind.  AoffHihn  Koint, 
KAbsAAinen,  Wolle,  Tuch,  wollene 
Strümpfe,  Wild|pret,  Vieh,  Hftute,  ^u-, 
und  Brennholz ,  Bücher  ,  Li«ndcharten. 
£^t«AU verbind ang:  die  Provinz  Weimat 
hat  ihre  ei{|enen  PrQviDftiaikolle(sien, 
IilLndeflrfegieTnnf?  b>  Qberkohsiscorinco  y 
jremcinacnaftlich  wit  Bisenach'  aber  die 
unmer,  die  Landefdirf^ktion,  Sanitäti-' 
koUefiam.  an^  Landschaf ttkoUegium, 
•o  wi«  die  landitSndrscfae  Vecimmmiung 
•  (V.  Sacfissn-  JVeimmr).  In  Hinstchic  d?c 
Laadeipolitei'snrfälit.  ^ie  Provinz  in  4 
laHdrÜtiil.  Beairkes  die  Fönte  sind  -Un- 
ter s'Qepartementi,  zu  Weimar  nad 
Allstedt,  ▼erlfheilt^  die  Pfarr#r  und 
SchallehreY  antcr«6  Snperintendfenturen 
.  itnd  Adjnnktnren.  Politische  Einthei- 
lang:  provisorisch,  in  1  Kriminal-,  3 
Bfcadtfferichte  u.  18  JustizMmt<nr. 

Weimar f  CBr.  go©  fA'  ta"  li.  890  o'  fS'O 
Weimar.  Haupt-  und  Residentstadt  in 
dor  PrOv.  Weimar  an  der  Um;  alt  nnd- 
«aadsehnlich,  aber  vor  allen  Sächsischen 
Städten  hoohgefeiert  wegen  des  Ge lehr- 
ternvereins, in  dem  einst  diO  40eutschen 
.R^oryphMen«  Schiller  ,  Wieland ,  Herder 
und  Cothe  gllncten.  Sie  ist  oifen^  hat 
>  cbev  4  Xhöre,  i  schdn  gelegenes  und  im. 
'lanefn  gitfsersc  geffchmackvoU  einge- 
richtet«« Aosidenksohl. ,  i  altes  Schi. ,  a 
luth.  K.  ( in  dirr  Hmuptkirche  die  grol^- 
Itoraogi.  Gruft  nnd  mehrer«  ^emiild« 
▼on  Lok.  Craviach  und  b«i  der  Schloisk. 
dasOrab  dieves  pictoris  celerrimi  ^  -Wje 
dtssen  Inschrift  sagt),  i  Hosp. ,  1  Kran- 
konh.,  i'Zachth. ,  845  H.  und  rfl  16  7,954 
B.  Residenz  des  Grofsherzogi ,  Sitz  der 
hohen  Centralbeb^^rden ,  wi«  anch  der 
Provinzialbelidrden  d«s  Fürttenihums 
Weimar  and  eines  Kriminal-  and  Ja- 
.  atrsamts.  Gymnasium  j  Schullefarersemi- 
iHir;  freies  groXsherzogl.  Knnstinititut ; 
Olfentl.  Bibliothek  von  tnehr  als  lOOiOOo 
Bänden;  Bertuch's  I<andesindastriecom- 
toir  and  geocraph.  Institut;  FaHcs  In- 
atitut  für  hftlftbeddrttige  Kinder;  das 
Aiedl.  Sei^aaspielhaas,  worin  achon  seit 
mahretn  Beaennien  -eina  der  ersten  NFa- 
tionalbühnen  der  Deutschen  geOffnet 
Ist;  der  reisend«  Faxk.  i)i«  Einwohner 
n&hr«n  fich  von  den  Attsfifissen  dev 
Bof»,  der  Kollegien,  von  hOfgerl.  Ge- 
werben und  Ackerbnu ;  1  Fabr.  von  me- 
tallenen nnd  eisernen  Gerfithen;  1 
Spielkartenfabr. ;  mehrere  Tuchwebe- 
reien. Oebariaort  des  Dichters  Aug. 
Kotsebv«.  ' 

fTtlmMitt,  -Oatter.  Mfl.  ite  Mftlt);: 
Kr.  Znaym  äs  der  Ropitnm,  mit  zio  H. 
ttnd>547  E. 

^rtVfinfMtn,  (Br,  47*  S^S9")  Helvet. 
Iffl.  an  der  Thor,  in  d«n&  Kanton  Thtfr- 
gma ,  mit  9jQoo  B. 

WeingarUn^  'Ba.d.  Idfl.'in  dem  Pfitts^ 
itnd  Bnz  B.  A.  Dnrlach ,  mit  i  Inth.,  x 
ref.  Vth.  Simultaiik. ,  aU,  %,  a.  s,6!28  B., 
die  I  Kra^^pmühl«  ndterhalteh. 

WtingafUn.  ^flrt.  Schi,  neben  dem 
Mfl.  Altorf,  in  der  I..  V.  Bod«nBee,'0.  A. 
Ravensburg,  mit  i  präehtigen  K.  und 
WallÜahrt  zum  Blute  <:iiristi;  vormals 
Sitz  einer  berühtaten  Banedikcin«räb- 
tel.  ' 

JV§ink€im^  Bad.  St.  untt  Sifs  eines 
Neckar  B.  A-  Vdh  10,860  E  ,  am  Wesch- 
nitz  und  «n  der  ^e^straifse,  in  einer 
fruchtbaren  Gegend^    amm«ttert,'mit  1 


«98  G9W«rbft  treibende,     x  caiok»lfta«x< 

fäbr. ,  16  Roth-  und  3  Weilsgärbereiej^ 
15  Iieineweb^r^  Starker  Obstbau  >  bee» 
Weifche  Nüsse.  Handel  mit  MAirsen 
nnd  Bllchsenschäften. 

iVHnitZj  Oe%ier.  MÜ.  ai^  4er  BLolpa, 
im  lUjr.  Kr.  Meust&dtl  des  G^arerm 
liaibach. 

n^ginsberg,  Würt.  St.  und  .Sita  eifls* 
O.  A.  in  der  I*.  V»  Unterneckar  an  dcc 
Salm  und  am  Fnlse  eines  randen  Berg«, 
mit  x,548  B. «  die  vieUn  Wein  baaen. 
Ruin«ti  eines  alte«  Schi,  auf  demBerge^ 
von  einer  alten  Sage  noch  jetzt  die  W>e> 
bertreue  g^enannt. 

ff^eir ,  Britt.  Eilend  ,  sa  der  Gmpp« 
der  Orkneys .  in  Orkneys  Stewartry  jpe' 
hörig,  über  Gairsay,  mit  ifyO  B, 

TVeischenfeld ,  Baier.  St.  im  Ober* 
mainlandger.  Hollfeld  an  der  WieaenH 
mit  687  B.  i  Sitz  des  Rentamts. 

■fVeiJse  Btrg ^  Miia  Bora,  Oestezv 
Berg  im  Böhm.  Kr.  Raitonitz «  ror  Prag» 
mit  der  prächtigen  Kii;che  Marin  delln 
Victoria,  aum  Ged&chtiitsse  der  Schlacht 
▼ou   i(ao. 

JVeifse  Strgt  ^   m.  PVJiitt  Mourttminx% 

JVtifte  Bergg,  JVeifstsGitbirge,  Asiat. 
Bergkette  in  der  Mandshurei ,  welche 
«um  Gebirgssyfteme  Hochasiena  Ceh6rl^ 
aber,  wie  ihr  Landesname,  nocn  gant 
nnbekanm  ist. 

JVeifse  Meer  ,  Adalar  Dengkizg,  -9k. 
Archipel, 

'IVeifim  Meer,  Bteloi  More,  Rnva« 
Miseibtesen  ^e>  Eiameers,  welcher  sich 
tief  in  das  Gonv.  Archangelsk  hinein* 
zieht  und  3  Nebenbasen  ,  DwiAskajat 
Onegskasa  und  Kandalaskaja ,  bildet^' 
auch  mehrere  Inselgruppen ,  ale :  SolO" 
wezkoi,  K-ondoskoi  u.  a.  enthält.  Bs  igt 
,  wenig  gesalzen  uud  g«fri«rt  iährl. 

Weifsenau,  Wüix.  Srhl.  -und  Sita  ei* 
ner  dem  Grafen  -von  Sternberg  zagehd^ 
rtgen  Stondesherrsch. ,  im  der  IL  Vi  Bo- 
densee, O.  A.  Ravensburg,  -solches  v^i^ 
malr  ein  reichsunmittelbares  Prttmon^ 
•tratensers^ft  war. 

TVeifsenbaeh. ,  Oester.  D..  im  V.  \k 
W.  W.  des  Landes  unter  der  Bns,  mit 
I  froX««n  Kupier  Vit  riolfabr.-  and  i  Lei* 
newandmf.  f     ' 

JVeifseniirg ,  Wötpork ,  Slichfl.  St.  in 
der  Prev.  Lausitz  an  dem  Löbauer  Was» 
ser,  mit  190  H.  nnd  800  E.,  die  sich  -vom. . 
Feldbau ,  Handwerken  ohd  der  Bnanerai 
nähren.  %^ 

fVeiJsenbcurgy  (Br.  49O  2'  to^'L.  fts» 
37'  14")  Franz.  Hauptst.  eines  Bez.  ▼.ea 
1^)9?  QM.  nnd  73,741  E.  ,  im  Dp.  Nieder* 
rhem  an  der  Lauter,  vor  welcher  sich 
die  Weifyenbirrger  Linien  hinziehen» 
Sie  hat  -800  H.  nnd  4,097  E.,  die  1  Siamoi- 
»enmf.  t  2  Tabtksf abr. ,  12  ^trampfivebe« 
reien,  dWollen-  nnd  Kattanspinne- 
reien,  2  Walkmühleo,  2'K>es«ekchmie- 
.den,  xft  Brauereien,  1  Strohhutfabr. ,  6 
Töpfereien,  i  Pi^aschensiederei.  5  Sei- 
fensiedereien, ^Färbereien;«  Seiiereieii 
und.  -8  Ziegelhtttten  unterhalten.  Vor* 
mrals  eine  freie  Reichsst.  und  der  Sitf 
«in«r  unmittelbaren  sehr  alten  Reichs- 
abtei. 

iVtifsfnhupg ,  Baier.  St.  nnd  Site 
eines  Kezatlandger.  von  S'i/s  QM.  nnd 
fr,8oo  B.  Sie- ist  mit  Hanern  nnd^Graben 
umgeben,  hat  4Thore,  3  Inth.  K.,  ,z 
Waisenh.,  i  Hosp.  ,  700  H.  i^nd  3.9»  B., 
die  Gold-,  Silber-  und  Nadelfabr.  und 
Gärbf^reieu  niiterhalten  u.  starke  Vieh« 
ztfcht  treiben.  lyU  M.  entfernt  liegt  naf 
einem  Berge  die  Vesie  Witabnrg  o.  da- 
bei eü»  Wildbäd.  .  . 
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leBp,  ,  s,  Oh^r-^uni  ÜnUralh€iu*r  Xo^ 
itat. 

PJ^£iJ'senkur§^  i.  Akkitrm*n. 

TV^iJtienJals  ^  0»ster.  Mfi.^m  Illyn 
r.  L.«iDAch  derL*lbach«  Gouv. ,  auf  ei« 
•m  Jiohen  Be^e,  mit  i  Schi.  n.  8t«)il- 
•axmeri»)  die  3,aoo  Zntr.  Stahl,  «o  ^ie 
te  N*§«ltchxni94en  400  Zntr.  Kigei  Ixe- 

iVeiftg^ftlt  ,  Pr«nXa.  St.  in  dem 
IkKÖiLM,  Rb2.  Meriebnrff  an  der  Saal«,  mit 
«zxi  königl.  Schi.  Anguttenburg,  9  K.,  i 
loep.«  630  H.  und  3,900  K,,  wor.  viele 
"trumpf Wirker.  Wollenspinner  u.  Gold- 
lud  Silberarbeiter.  Latein.  Sciinle.  Seit 
lern  Verluste  der  Retidiint  ein  toduV 
lahrungsioferOrt.  Gabartsort  dcf  Dich- 
«rt  Jpach.  W.  y.  Brawe  f  175B. 

pygi/senhorn,  Baicr.  St.  an  der  Rotb^ 
ya  Oberdonaukr.,  mit  1  &chl.  u.  1,1x6  E. 
^anptort  einer  griil.  Fugger- Kirchberg« 
leben Standetherrtcb.»  von  3Va  QMl-  und 
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fVgifsenkirchtrtf  Oestvr.  Mfl.  in  dem 
V.  O.  M.  B.  dft  Landet  unter  dar  Baa 
i^n  dor  Donau,  mit  150  H. 

Jf^ti/sgnsetf  Oester.  Landtee  im  Dlyr. 
Kr.  Villacli,  det  Gouv.  Laibadx;  tehjp 
Bachr^iob.       •     _       .     «     .      ,        «•    ^      ' 

^F^ifstnfMf  Prealt.  St.  in  dem  Sicht. 
Hbz.  Krfurt ,  mit  1  latein.  Schale,  374  U. 
und  i»7DO  ß.  .  ^  .      _' 

freifsgnstadt,  Baier.  St.  an  der  Bger, 
im  Obermainkr.,  mit  1,000 E.,  wor.  viele 
Slageltehmiade.  Dicht  dabei  ein  groXter 
-Weihe*. 

JVtiftgnstein,    PoiMtin^   (Br.  ^o  50' 
Xä»  43O)  Kuti.  Kr^ttt.  det  Gouv.  Bhicland 
an  aar  Paida,    mit  60  H.    und   440  Bin 
'wohnarnt 

lViirttn$Uint  Wtlit.  St.  In  dar  Lw  V. 
¥ili  nnd  Remt,  auf  einem  Hügel,  mit  x 
yortt.  und  600  E.«  meistens  Baumwollen« 
fpinner  und  Handwerker.      Ueber  dem- 
•«iben  auf  «iaem  Berge  ein  altes   Schi. 
fVeifsgnstein,  s.  py^il/itlmshohe. 
JVeifstnwolJ  t    Deutschet  reichsgräQ. 
Geschittcht ,  kath.  Religion,  und  in' den, 
i,  k.  Brbländern ,    wo  et    die    Herrsch. 
Urlach.  Partbergr,  Steyregg.  S|>ielberg, 
l*ultenDcrg  and  Lnstfelden  besitst,  «be- 
nütert.     Doch    hattf  et    als  Personaixst 
auf  dar  Schwäbischen  Gxafanbank  Sita 
snd  Stimme.  _ 

IFdßtritz  t,  Oester.  PI.  in  Böhmen, 
Welcher  nach  Sachsen  abergeht  und 
unterhalb  Dresden  in  die  Elbe  fällt. 

PP'tifskircfun^  hranicey  Oester.  St. 
im  Mähr.  Kr.  Prerau  an  drrBecswa,  mit 
1  Sohl.  ,1  Pfk. ,  382  H.  und  3,230  B. ,  die 
eine  starke  Tuchwt'berei  und  1  betrachte 
lieh«  Seidenzeuchmf.  u^iterhaUen.  Mi* 
neralqueHa.  _  .  ^      . 

mtfiktrchen,  (By..  44°  51'  0"  L.  50O 
6')  Uester.  Mfl.  und  Militftrkoramunitat 
I  «af  der  Banatgränzei  ragelmäfsig  und 
gut  f^ebanet,  mit  i  kath. ,  i  f riech.  Pfk., 
I  Lasareth,  i  Kasterne ,  700  H.  und  4/2-75 
BinW'f  die  tich  von  Handwerken,  Han- 
del, 4ckor  -  nnd  Weinbau-nähren.  Dia 
Binw.  tind  nusistens  Denttche  nnd  Rai-  , 
stn. 

fVeifskirchen^    Oester.  Mfl.  im  Slejr- 

irerKr.  Judenburg,  mit  dem  Schi-  "W^^i- 
«  Iienthurn  und  80  H.  In  der  Nähe  Ei- 
senwerke. .  ^  ,  .  . 
nUifsmain,  Baier.  St.  und  Sitz  eine« 
Landger.  von  11,496  B.,  im  Obermainkr., 
an  dem  gleichn^  Fl. ,  nxit  1  Schi.,  260  H. 
«&d  i,Qo&  B.  •  wor.  viele  Wollenieuch- 
webtr.  $^linfckf&zUGht  und  Handei 
damit. 


fF«Utrtt£,  r rauft.  VI  in  Schlesien, 
welcher  auf  dem  Riete ngebirg«  entttehtt 
bei  Schweidnitz  vorbtigeht  nnd  bei 
Mark'  Cisia  der  Polsnitz  zufällt^ 

fVei$tritt,,  Praufs.  Dorf  in  dMa 
Schiet.  Rbs.  Raichenberg,  1,530  F.  über 
dar  Ostsee  ,  mit  365  E.  Merkwürdige 
Stollen-)  zum  Behufa.  der  Stein  kohlen- 
werke.  1 

Wtifjswafseri  Neu-Pesig^  Oester.  St. 
an  der  Biela,  in  dam  Böhm.  Kr.  Bnnz- 
lau,  mit  f  Sohl.,  a  kath.  K.,  185  H.  und 
l„o^  B.  Betracht!  Hntfabr.  Sie  stehs 
unter  dem  Schutze  der  gleichn.  Wald« 
ttein<chen  Herrsch 

IVeifswuttgr t  Oettar.  Mfl.  im  Mähr» 
Kreise  Troppau,  zum  Ftlrstenth.  N^lfiie 
gehörig ,  mxt  z  Schi. ,  %  Pfk.  u.  berühm« 
ter  Walliahrt,  \  Seminar,  i  Piaristan^i 
gymnasinni,  166  H.  und  1,023  £. 

fp'äittruuin,  Oester.  Mfl.  nnter  dem 
Oebirae  Bacher,  im  Stevrer  Kr.'CxUr. 
mit  I  Glatwaarenfabr.' 

IVeitra,    Oetter.  St.    im  V.  O.  M.  B. 
datL«ndet  unter  darEnt  Über  darZwac« 
tal ,  mit  I  Sohl. ,  1  Pfk. ,  848  H.  uild  1,900 
Btnw.     I  FHagengarnmanuf. ;     l  Glat*  , 
hütte.  ^ 

IVtitrmfBli,  Oettor.Mfl.  im  V,  O.  M, 
B.  det  Landet  unter  der  Bnt,  mit  165 
'Häusern. 

^ric ,    OetUr.  Hfl.    im  Steriler  Kr« 


Grata,  mit  160  H.  n.   i  lUingen£tDr. 


▼on  1,0031/4  Füll  Längi- führt.  Sie  itfi 
ummauert,  hat  3  K.,  i  Hosp  ,  336  H.  und 
a.697  E.^  wor.  1  Tuchmacher,  v  Htttma« 
eher,  viele  Rothgär ber  (für  19,220  Rthlr.)« 
I  Weiftgärber,  t  Handschuhmacher  und 
mehrere  Stärkefabr.  U^tztere  600  Stein)» 
1  Kupferhammer  (150  Zntr.; ,  nfekrer# 
Graupenmühlen,  die  für  11,160  Rthlr«. 
liefern ,  Oelmtihlen  u.  t.  w.  Welaue« 
Frieden  von  1656. 

1f^€l€hhtim\  JVeiihgimy  Baier.  Mfl« 
in  dem  Oberdonaulandg.  Bichstedt,  mit 
1  wüsten  Bergschlofs  und  etwa  500  Bii».^ 
wohnern. 

tVtletchin,  PToiätehin,  O^iUr.  Un* 
im  Böhm.  Kr.  Budweit  an  der  Maiath»' 
mit  81  H  ,  zur  Buquoitchen  Herrschaft 
Grata  gehörig. 

Welftmintk,  Rutt.  Hflttanort  in 
Oouv.  Nishcaorod ,  mit  8  Frischfauern 
und  345  Meisterleuten  (158,786  Pnd  Stab« 
eisen.) 

'  ^Velihila  Luhi,  (Br.  ^  W  L.  48O  10') 
Ruts.  Krei«st.  des  Gouif.  Pskow ,  an  der 
M.  der  Kolomenkt  in  den  Lowat,  mit  7 
K.  und  3,000  E.  Leder-  nnd  Juftenfahr.  |. 
HaifUel  mit  Fxtchen  nnd  Hanf. 

fFßlikoj£f  Ruit:  Landtae  im  ([^un 
Riäfsn. 

Welikolt^  Rutt.  D.  in  dem  Jaroslaw« 
Kr.  ^ostow,  mit  600  H-  und  mehr  ala> 
3,000  £.^  wor.  viele  Gärbar,  Handw^keif  ^ 
und  Krämer.  Grofse  Papiermühle  ,  die 
jährl  30  bis  35,000  Rieft  Tapeten-  und 
anderes  Papier  liefert.  Bedeutender 
Jahrmarkt  mit  einem  Umsätze  Von 
ix»,ooo  Ruh:  ' 

WHish,  (Br  5&0  56'  L.  49O  jg')  Rutt. 
Kreittt.  des  Gouv.  vVitebsk,  an  der  M. 
de^  Weli«^  in  die  DÜna ,  mit  4  Russ  ,  4 
nnirt  nnd  r  kath.  K. ,  600  H.  und  4,400 
Binw. 

fygllandj ,  Britt.  FL  in  dar  BngL  Sh* 
LittcolA.  . 
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L.  und  «f»  «•  *»"  ••  **•• »    *n. d«r  Graop« 

:  ir^tlti,  Smt  TioMatämifitt  Afrikan.. 
Staat  im  Staate  von  Mtfrokot,  der  von 
Arabern  bewi>hiit  wtird,  die  unter  eineu 
^etpotitth  regiei^Bden  Ivnam  ttthea  a. 
atarka  HkBdcl«|re«c&«fte  treiben.  5i* 
•ölieft  ihre  Unabhincigkcit  gegth.  Mar- 
rokoa  nicht  allein  be]^auat«a  ^^tondern 
tich  feuchtet  ge nacht  h»De«i.  uebxigen« 
•iftd  tie  Uaihnemeden,  die  einen  klei^ 
nea  AckeYben  unterhalten ,  aber  hiaftg 
)Üit  itiren  Wohnpldtsen  wechseln. 

n^dtngborotifh^  Britt.  Mfl.  am  Nen, 
In  der  fingt.  8h.  Northattitan,  mit  6$oH. 
und  «,800  K.     Spittenklöp^eiei ,  Schuh- 


acherarbeitan. 


,  ^tHington,  «ritt.  St.  in  der  Kn|[l. 
Sh.  9alop,  in  den  Thele  T9n  Colebrook- 
dale,  Bit  A,ooo  B.  Mao  findet  in  der 
29 «he  Hoohftfea,  Hammer.  Reverberir- 
Ofen.  Wklsmfihlen  and  Uampfmatchi- 
Ben  ItrHiMn,  mit  Ziegeleien,  iLalkdfen 
and  Glaehttctea  in  bnnter  Milchnag. 
IVelUnlgton,     tf^^^-  St.  in   der  Ba|pl. 


$h.  Söfeiierfett  Altl  Tane  ,  mit  y6fi  H.  nnd 
4,c^'B.    Mf.  Von  groben  wollenen  Zen- 
chen ,   cwovhn  allein  die  Ostind.  Kom- 
I^Affni« Jl^l*  26,000  Stflck  besieht. 
\  muno,     Preuft.  D.  im  Posen.  Rh«. 

.    F^len,  mit  Tnohweberei  auf  38  StAhlan 
(006  Stück). 

^^tVelU^  (Mr.  55O  i*  L.  i«o  40')  Britt.  St. 
,km  eüdl.  Abhang*  der  Menaip  Hills,  in 

,  der  Engl.  8h.  Somerset t.  welche,  mit 
Bathc^einen  gemeinechaftl.  Biiohof  hat. 
Ihre  Khthedrela  ist  schön  |  der  B.  sind 
4^000,  dia  Leder  nnd  woilene  Strümpfe 
varfeetigei^,-  Seid»  spinnen  und  Papier- 
mflhlen  unterhalten.  2  Oeput.>  sum- 
Phrl.    Unweit   davon  die  Okcyhdhle. 

IF'elt»^  Nor^amerik.  ürttch.  an  der 
Clei^hn«Bai,  in  2er  Meine County  York« 
mit  4,489  B.  fiaveni  Handel)  Schiff- 
bau. 

•  JVelUhal^  Bmier.  Mfl.  im  Untermi^a- 
ktk.,  an  dem  fflrstl.  Leiningenschen  A« 
Amorbaah  gehSrift. 

.  Ifelmieh^  Nase.  8t.  am  Rhein,  in  der 
Fro^.  yv eilbarg 

-jr#ls,  (Bt.  48P  9'  13"  L..510  41'  ij'O 
Oeetar.  St.  itt  Hansmckvlertel  des  Lan- 
dks  ob  der  Ens»  nnd  8itz  des  Kveisamts, 

>  nn  der  Trenn,  mit  i  Vortt.,  i  fflrstl. 
Auerspergschen  Burg ,  3  Pfk-,  900  H.  nnd 
g,5po  tt. ,  die  I  Zi(k  nnd  Kattunmf.  und 
1  Kapferhattmer  nncerbmiten.  In  der 
Kthe  anf  dem  Schi.  Lichtcnegg  die  fräA. 
'  Filatische  Mestingfabr.  i  und  aw.  hier  n. 
Linz  dl«  3  M.  lange ,  aber  jetzt  schon 
strichwei^a  bebauete,'  nach  Wels  be» 
ifannte  Hside.      . 

'  ff^Uh  Pool,  Britt.  MB.  an  der  Sever- 
ne,  iif  der  Wales  Connty  Montgomery, 
.der']taii|»taarkt  ffir  Walesieche  Planel- 
le,   die  in    der  Unigegend  gewebt  nnd 
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Wimiing^  Bmier.  St.  in  doite  O^vä^ 
ndnlaadg.  Monheim*  mitaot  9*  n.  «»oBl 
B.    Miasralbad.    , 

f  fTtndel^  ICobnV^.  81.  an  der  Bli«e^ 
in  der  Herrschaft  Batunholder,  mit  t,5i5 
Binw.  I 

fVendeUitin^  Baier.  MB.  ita  Resat- 
Itndg*.  Altdorf  an  der  Schwarzach ,  mit 
vielen  Messerschmieden,  und  Braaac» 
wein-  nnd  LiqnenVbereitung.  Wichtig* 
MflhUtainbrflche.  Geburtsort  des  iu  des 
Ke Formation sgeschichte  bekannten  Joh« 
Coch'&us. 

JVend9lst$h%^  Baier.  Berg"  ito  Isar|u:.k 
t,068  P   hoch. 

yVMndffi^  >Vind€h^  Detttscfaes  Volk 
▼on  Slawischer  Abstammung,  wetcfaae 
die  ganze  östlictae  Seite  von  Deutsch* 
land  vom  Gestade  der  Ostsee  bis  an  dia 
Kernischen  Alpen  bewohnt ,  nnd  bat.  ia. 
Pommern «  Brandenburg ,  Schlesien; 
Steyermmrk,  RArnthen  ,  Krain  verbreitefe 
ist.  Sie  mechen  mit  den  Soräben  nur 
einen  Stamm  aus  ,  und  ihre  Zahl  mag 
si«h  auf  ungefShr  1,354,000  Köpfe  belau- 
fen. Im  HanOveriscben,  Braun  seh  waig-* 
sehen  eto.  haben  sie  sieb  ganz  mit  den 
DeuUchea  amalgmmirt.  uhd  selbst  ihre 
Sprache  ist  Terschwunaen. 

JVtnden  ,  Ztfsix,  (Br.  ^  35'  1^-  43!^  SS^ 
Rute«  Kreisst.  det  Gaov.  Xiviand  an  dcc 
Aa ,  mit  1  R. ,  1S3  H.  tt.  1,876  S- 1  ^o<'-  4 
Raufleut«  tt.  6k  Handwerker. 

fVfndiingth ,  Wflrfc.  St.  in  der  L.  T. 
Rotbenberg  ,  O.  A.  Bfsling,  am  Einfi. 
der  Lauter  in  den  Neckar ,  mit  ?87  Bin* 
wohnern. 

ffTendovery  Bfitt.  Mfl.  in  der  Bagl. 
Sh.  Backiagham,  weicher  2  Dep.  z.  Pari, 
sendet. 

lyener,  Schwed.  grofser  Landsee,  %Wä 
W&rmland,  Dalarn«»  u.'  Wetftgothiond, 
48  Schwed.  QM.  grofs,  and  150  F.  höher, 
als  das  Rattegat  liegend.  Eine  lang« 
Landspitze  trennt  ihn  iu  aTbeile,  wo* 
▼on  der  nördl.  Wener,  der  südl.  l>olb* 
genannt^ Wird.  Beide  sind  fischreich  o, 
enthalten  ansehnl.  Inialn.  £r  flielst 
durch  die  Göthaelf  in  das  Oeats<Aa 
Meer  ab.  Die  furchtbaren  WasserflUe. 
welche  die  ScbifFTahrt  auf  der  Göthaelf 
nnmötlich  machen  ,  werden  ^etzt  durch 
den  TrollhUttafcanal  tnagangen,  n.  dar 
W^ener  steht  nur  mit  dem  Meere  im, 
Verbindung,  noch  aber  nicht  mit  da«l 
Hielmar,  woran  jetzt  gearbeitet  wird. 

Jf^entrstforg,  Schwed.  LaodsU  inBIfft« 
borgUn  am  Südende  des  Weaer  a.  sei- 
ner Bai  Wafsbottn;  gut  gebauet,  Sit« 
des  Laadhöfdings ,  mit  ajo  H.  und  1.437 
B. ,  die  Handlung  treiben.  KvonbAeka- 
rei,  Magazin,  Ziegelhtltte. 

IVenew ,  (Br.  siP  so'  L.  SS^  90')  Rase. 
Kreisst .  des  Gaur.  T?ula  aa  der  Waaew- 
ka,  mit  8  R<t  626  H. ,  171  Baden  und  a.#» 


le.    die  in    der  Unigegend  gew4bt  und  B. ,  war,  451  RÄuflyite  and  i^i^  Bürger, 

tn  Sbre^barr  aparetirt  wefden.  J  f*****"SV  ;i*  ?»•«•} •«•derei ,    %  Ziefa- 

fVtlsk,     (Br.  (&•  46'  L.  »030')  Rnss.  l»*«»»  »  Malzdarre. 
t"^     Srei^si;.  ,des  Gotiv.    Wologda  am  Wel,  JVeninggj    Hbss.  8t.  in  der  Standes« 


»it  Kleinhandel  u.  BchifiEfahrt. 

fVelu/ar,  BtlwMr^  JVMLwmry  ^  Oefter. 
St.  fm  Böhm.  Rr.  Rafconitz  am  Rothea 
Bache  ;  ummauert,  mit  4  Thoren»  1  Pfk., 
g  K^p.  und  127  H.  Leinetrebereiy  Garn* 
•pinndreL 

fp-Hthnni,  WiElrt.  Mtl.  in  der  L.  V. 
Fils  und  Kerns,  O.  A.  Lo]^oh,  ia  einer 
waldigen  Gegend  ,  mit  l,28t  B. 

Pr^mdmly  Scli^ed.  D.  in  Geflabor«». 
lAh,  der  einzige  Marktplatz  in  fisrjeda» 
len»  lait  sidrkem  Viehrerkahr. 


jytnings ,  Hbss.  8t.  in  der  Standes« 
herrsch,  des  Pflrsten  yon  Ifenbarg  -  Bii^ 
«teia,  mit  dem  Schh  Moritabnrg. 

TVennuaitit  auch  Okaf u/a/a,  Austral» 
tiland,  tu  der  Gruppe  derFrenad|chafts- 
ineeltt  gehörig;  klein  und  aabdWohat» 
aber  raller  Rokdsbtame. 

JVgnttnwjrk»  (Br.  51«  fift'  46*'  1"  «4^  «' 
30«')  Niederl.  D-  in  der  jPror.  Geldera« 
Distr    Zütphen,  mit  5,669  B. 

'  IfVrad,  (Br.  «7^39'  1- •!•  «T)  Hind. 
St.  in  der  Pror.  Btfapnr,  mu  den  Bt« 
•iunsf en  dar  Mahrattcn  fahöri||. 
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fwyth^üh ,  Bta.  Mfl.  mn  der  TmWf» 
i  d«m  Main  -  «nd  Tanber  B.  A.-  Taft- 
erbiiclfof h«f m ,  mit  «i  B.    '  ^ 

Wgrhen^  Preuft.  St.  m  d*m  PAmmtni. 
ibB-  Stettin  an  dem  fast  eingedeicaiea 
•e  Madüe ,  «it  7^  H.  and  916  B.  IdiuA- 
•nfischerei. 

fV^crh^n,  Pvenf«.  St.  in  dam  Sicht. 
ibs.  Maf debarg  an  derElba«  der  M.  der 
[aval  «ganftber«  mit  1  fi. ,  i  Hotp.  ^  233 
[.  laaiT  1,597  ^  Gftrbereiaa;  Aclc^tban 
1  de*  sohwerea  li|arscli  der  Blb^ ,  und 
ate  Viehxncht.       '  "^ 

IV^rchivttUJt,,  Rum.  Rdttenort  im 
rouT.  Perm,  mit  2  Hoehdfan,  ao  Fritcl|« 
»aemt  x,oio  Krön«-,  159  ^iganen  Mei- 
tarlenten  and  noch  724  Arbw  (160,224  pad 
Loh  •   nnd  89*913  ^^^  Scancenei«en). 

IVerctiotorsltt  -Rutt.  Httttenort  im 
\6viv,  Perm,  mit  5  Kupferöfent  5Fritcb- 
•nern  und  55^  Maiit«rltaten  (11,286  Päd 
^npfar). 

IVtrghnii  Udinsk,  IBr.  51©  40'  L.  ^«0 
dO  Aast.  Kreif tt.  des  Gonv.  Irkatk ,  an 
lar  M.  der  Uda  m  die  Selenga ,  mit  110 
i.  nnd  I  hdUernen  Feitang,  meiste^ 
•on  Kosaken  bewohnt,  ^tivas  P«!»- 
laadel. 

JV^rchniJ  UraUk,  Wsrch  Ural$k^ 
Brrsso  50' L.  76030')  Rnss.  Rreisst.  dejS 
iouv.  dranborg  am  linken  Uralsnfer, 
üit  1  hölzernen  Fastung,  100  H. ,  und, 
Mfsar  3  Garniaonkomp..  199  m&nnL  K.,  . 
aaisteus  Kosaken  u.  Tataren. 

IV^rchotomBkUcke  Tataren ,  Euss. 
/olk  von  Tatarischer  Abstammaac,  aa 
ianOn.  deiTom,  200  Kesaal  itai^,  thsiXs 
Nomaden,  theils  Jttgar. 
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tVerchoturig^  {St,  5»»  ßo'  15"  L.  76^ 
,^  )  Rast.  Kreisst.  des  Goav.  Fanp  an 
Ur  Tara,  mit  s  K.,  2  KL«  i  Baiar,^  H. 
1.  «sgan  5,000  E.    HandaL 

Iv^grchQwka  ^  Rast.  St.  in  dam  Goar. 
Podoliea.  .  ' 

JVgrd^  Helv.  Rhciaiaset  unweit  dar 
it.  Stein»     dem  Kanroa   Thurgau    ga- 

"fvrdau,  Sachs.  St.  im  Rrxgabirg.  A. 
Zwickau  an  der  Pleifsa,  mit  492  U-  a. 
1,000  £'•  wor.  146  Tuch  -  and  162  Zeuoh- 
«Mcher,  irvovon  erster«  Yicle  taine  Tu- 
:her,  Kasimirs  u.  dergl. ,  die  letxtelrea 
neisteas  baumwollen«  Waaren  ,  auch 
Flanell  und  Haibtuch  rerfertigeni  au- 
jerdcm  67  Schuster  a.  170  andev«  Haad- 
nrerker,  dberhanpt  viaia  Indnstri«  and 
^abrang. 

IVerdittf  (Br.  51O  13'  6"  I*.  «4®  3«'.  *7") 
'reafs.  Sft.  in  dem  Kr.  Esten,  de»  KU««- 
lecg.  Rbt.  Düsseldorf  an  d«'  Ruhr  f  Ait 
coe  H.  und  3,110,  einscl|l.  des  Gemeinde- 
te«, aber  5,700  B. ,  der  Mehrzahl  nach 
[jutheraner.  Bedentende  Tuchmf.  ,  8  an 
Vt  Zahl ,  aniserdem  mehrere  eintelna 
loten  «der  MeiHer^  BaumwoUenspin* 
Karei  auf  Handmatchinen^  Stücksam« 
»et-  und  seidane  Tuchweberei.  la  der 
ffihe  I  Papiermühle,  die  Bn^l.  Packpa- 
liere  und  rostfreie  Papiere  Üafert,.  und 
kdeutende  Steinkohlenbergwerke;  bei 
tnn  Hcsper  1  Blao  färben  werk  und  di« 
blannsiederei  Aurora. 

IVtritnbtrgy  Helv.  St.  am   Rhein,  la 

bKant.  S.  Gallen ,  mit  i  Schi.  Baum- 
t«nspinDerei  u.  Leineweberei. 
'   lytrdtnfglt ,     Baier.     Bergschi,     im 
rtarkr. ,  wovon  ein  «igaa««  Landgericht 

ßtt  6QM.,  mit  6,3a  B.,  donNanien  hat, 
siea  Sits .  ia  dem  Mfl.  Garmisch  ist. 
Sf  enthält  die  ganae,  vormals  dem  jloch* 
|till«  Preitingea  lugehörige  Grafschaft 
V\' erdenfeit. 


V  *^*«>'u?**0Ä.  «t.  i«  dam BvttBdaa. 
^urg.  Rbs.  Potedam,  auf  «inar  Havalish 
tel.  mit  ^  H.  und  1,434  B. ,  di#  Leia^ 
wehorei,  Yischerai   UAd  Obst^a    Vni-^ 

**;#^rrd« ,    Preufi.  kfL  ^a  dam  Woi*. 
>  Phftl.  Rba.  Areatber^. 

^  fVera,  Britt.  KOstaafl.  in  dar  En^ 
Sh.  Ourhate ,  d«r  bei  Sunderland  in  aaa 
Pauttche  Meer  geht. 

yVmia,  (Br.  fiSj  47'  L.  540  41O  Rute. 
Kreittt.  des  Gouv.  Moskwa  am  Protwa» 
mit  4K.,  X  VolkttQhala,  764  H.,  fo  Budoa 
und  Ä,94j  B.,  wor.  903  Kaaneata.  11  Gir- 
bereien ,  5  Malsdarcea ,  11  Zi«8«lhfittea. 
Starker  Produktenhaadel«  aoshmitPela- 
wark. 

pygrffM,  (Br.  470  t^  47")  Oest«r.  Mfi. 
in  d«m  Kr.  Saltbarg  uat  Landes  ob  day 
Bna,'  mit  81  H.  n.,  einschl.  des  Kinchsp., 
X,9D0  IL  1  Papier-  uad  1  PulvermAhl«^ 
X  Kupferschmiede,  i  Bisenhammev,  1  Bw 
'  s«nsclim«lae  mit  Hammer ^  Bargbaa^naf 
Biten. 

fVgrl ,  Preals.  St.  in  dam  W«st>hil. 
Rba.  Arensberg,  mit  1  SchL,  t^ix  H.  and 
81234  E>  Batrl^chtl.  Salin«,  aus  3  Warke^  . 
-  bettahend,  wovoa  1  ia  der  St.  und  a  nu- 
Iterhalb  derfelben  sich  befinden.  St« 
sind  Privateigeathiva  mehrerer  adl.  Fa- 
milien, nnd  verkauften  aanst  fflr  mahr 
als  280,000  Gald.  in  das  Ausland. 

fVgrmtlgl^irchgn  ,  Preuls.  gtoXitaa 
Kircksp.  von  4,044  E. ,  in  drm  Kr.  Laa- 
aep,  des  Kleve  Berg.  Rbz.  Düstaldorff« 
mit  starker  Siamoiten-  uad  Bortaawa- 
berai. 

^rrm^arg,  Baiar.Mfl.  ia  dem  Recea* 
UndgerichtXf abbarg,  aUt  1  SohL,  6?  H. 

*  W'grnt  9 '  PreuCt.  St.  aa  dar  Lif#«,  ia 
dem  W«ftph.  Rbz.  Manst«r,  mit  320  H. 
a.  i,3$ii  B.  >  Leinaweberei. 

tVgrnigeroAt^  Preuls.  Staadesherrech. 
des  Grafen  von  Stolberg  -  W«rnigerod« 
—  4,90  ÖM.  grols,  mit  15,428  E. ,  in  x  St.« 
X  Mtl.,  II  D.,  4  A.,  (RittergOtcra,  u  Vorw 
werken  und  1,530  H.  Ein  auf  dam  liaraa 
liegendes,  ganz  mit  Bergen  fatedeakte«t 
'uad  von  dar  Ilse  nnd  Eckor  bcwd»sartaa 
jJUidchan ,  das  in  s4inan  ThäJern  vo»- 
irefl.  Kornfluren ,  gute  Viehzucht,  an4 
in  tain^n  Bargen  einen  Reichtbana  vo^ 
Holz  und  Metallan,  bet.  Eisen  beaiut. 
Pm  Bink.  detStandeshonra  wardea.voau 
mals  zu  210,000  ,  dia  des  Laadaahertn  sa 
7o,fi00  Gulden  bercohnat. 

lVtrni£4woäe^  (Br-  Si«50'i4"  L.  aS» 
ar  13")  Preuft.  St.  in  dam  Sdcha-  Rbz. 
Magdeburg,  llanpUt.  der  glaichn.  Stan» 
desuarrtch.  am  nördl.  Fulse  des  Harsa4^ 
und  vom  Zillicherbacha  durchflosten^ 
Sie  besteht  aus  dem  gr&R.  Resideozschl. 
mit  einer  Bibliothek  von  mehr  als  so.oof 
Binden  und  einer  starken  Bibelsamm* 
lun« ;  vrelches  aal  einem  Berge  Aber  der  / 
Stadt  l>egti  die  «igeut|.  aiaman«rte  St* 
mit  4  Thorea  und  der  Vorst.  |V6schea- 
roda,  aad  enthält  4  K. ,  x  Waisen >  ub4 
Arbejtth. ,  4  Hosp. ,  871  H  and  Siffi ?• 
Tach  -  aad  Zauchwebarei  mit  3»  Stüh- 
loa ,  Laiaawaberei  mit  13  Sifiblen ,  Gir- 
bev«ieit,  1  Papiermühle,  1  Kupierham- 
mer, beide  au  dar  Holzamma,  Brannt- 
weinbrennerei mit  46  Blasen,  Bierbraaa- 
rei,  Kornhaadel,  1  Buchdrücke rai  Viel« 
Mahruag  durch  dia  Harzr«isend«B. 

jygmiU^  Baier.  Fi»,  der  bei  Fraa- 
kaaan  unweit  Schiliingifttrst  entspringt 
and    bei   Donaawajctli   dar  Ooaaa   za- 

-  rlrgrnsdörfj  Oestar.  D.  im  Bdhm,  Kr. 
Statz ,  mit  1  SchL  a.  i  GciaaiucÜLbr« 
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9rirjk$^rf,  Sieht.  Mfl.  Mi.Mtifn^ 
A.  Mntttchett  ;  mit  i  Schi. ,  x  Jagdh.  «. 
|6a  S     Sji£  det  Amts. 

«t^zf ,  Unter.  Mfl.  la»  B^hn.  K».  Lent- 
Vieritz,  viit  211  H.  und  1.370  B^,  di«  fich 
«oa  d«r  £piUenkl<^ppelef7  Zwirnerei  i|. 
Blficben  \&ihren.  Auch  befindet  eich 
liier  eine  von  den' }  grölttea  Banawal. 
lejumf   B&hmni». 

H^tKrM.  ♦  Knrhesf .  Quy Uenfl.  der  We- 
fer,  welcher  auf  demVTTiüriiifFer  Wald« 
«nter  dem  Sankapfe  enttpringt,  dateh 
das  ttifenacheche  nach  Knrheise»  über- 

teht  ,  hei  Allendorf  schiffbar  wird  und 
ei  MÜndan  eich /)»it  der  1  ulda  Vcrei- 
Biftf  worauf  beide.I'l.  vereinigt- al«  Wa- 
ter ihren  Lauf  fortsetxen.  1 

fVerra^.    Breaff.  Fl.   in  dem  Weetpb. 
.  ^bs.  Minden.      Sie  entquillt  im  Lippa- 
•chen  A.  Hörn  der  Erde,     und  mttndet 
^  fifh  hei  Rehtki«  in  die  Weser. 

'  IVtrrö,  (Br.  67O  $0'  1*.  44^50')  Rum. 
$t.  m  dem  Gouv.  Liyland  ,ani  gleich». 
€e«»  mit  44  H.  und  408  ^.  1  wor.  u>  Kauf- 
leate  n.  ^i.  Handwerker. 

tVerth,  Franx.  Mfl?  im  Da.  Nieder- 
vheia ,  Bcv  Weiftaabourg ,  mit  763  Bin- 
vchnern. 

fVer'heim,  Bed.  Stande«berrechaft, 
•m^ain,  welche  den  Füniten^  und  Ora. 
ien  von   Löwens teia  •  Weriheim  in  an* 

S;heilter  Gemein tchaft  gehO^rt,  und  5 
i. ,  mit  ti,8ft«  B.  eaihält  ( s.  Löw^n- 
mi  •  / 

IVtrtluim,  (Br.  49*  44'  15"  L.'  30©  54') 
Bad.  Uauptpt.  des  Main  •  und  Tauberkr. 
«nd  sweier  B.  A.*  I«nd  Wertheim  I.. 
m^t  9*770  und  i:4knd  Wertheim  IL ,  mit 
lo,T37  n.  Sie  liegt^in  einem  engen  Tha- 
le  aiiMlem  l&usaaumenfl.  ^tt  Tauber  ux^d 
^e  Main,  ist  ommanert  und  in  4  Vier- 
tel getheilt ,  hat  4  Thore ,  i  Marktplata, 
^Streiten»  1  altes,  noch  tiemlich  gut 
«rhalfienaa,  Bergichl. ,  9  aetie  Keaädens- 
echl.  der  Fflrsten  und  Grafen  ,  t  luth. 
halb.  Simnltank.  mit  dem  fttrrU.  and 
0rgfl.  Brbbegräboisse  (einige  aU  Mu- 
■aien),  1  Hosp.,  j^^o  H.  und  3,203  Einw., 
wor.  73  Juden  und  A36  Gewerbe  treiben- 
de. •  Sita  der  grofsherzoi^l.  &reisbehÖr- 
den;  iatexn.  Schule;  Judenschale;  1 
I^Mrkst'Bpselfahr.;  i  Xieiixenbleicbe ;  t 
7ab«ücttpinnerei ;  1  Pulvermfihle;  14 
Kotb  and  8  WeifegMrbeKeieni  i4i  Leine- 
w«bev ;  #5  Schiffer  \  3  Schiffbauer ,  70  Fi- 
teber; I  Buchdrnckerei. 

JVerther^  Preufs.  St.  in  dem  Westph. 
Hb«.  Minden,  mit  iio  U.  n.  1,207  Bin^. 
Leia«*webeyei  i    Garn  -  und  Leineuhan- 

W€rtin£tn,  Baier,  St.  nad  Sitx  eines 
Xandger.  von  4  Vi  QM.  und  13,200  £.  t  im 
Oberdonaukr.;  si4  liegt  an  der  Znsaia 
aad  hat  1,351  E. 

ir^rwick,  Kied.  Mfl.  an  der  Layt,  ia 
der  Frov.  W«sttlanderit,  Bs.  Vpern,  mit 

t2i6  tt.    Mf.   in   gedruckter  und  andere» 
einewaad)  Tabafcsbau. 

¥rt»tl ,  (Br.  51O  59'  55'-  L.  ai«  15'  28") 
Prents.  Kreistt.  des  Kleve -Berg.  Agbi. 
Kleve  a«  Rhein;  stark  befestigt,  mit  t 
guten  Ciudalle,  3  Xhoren  ,  t  fliegenden 
BrfUke  ttber  den  nhein.  2  ref .  i  Inth.,  1 
hath.  K.,  I  Franz.  ref.  K.,  r  W^aisenh.»  % 
Hosp.,  1.460  H.  und  ^144  fi  Gymna- 
sium} Seholmeiste^-seminar.  1  Tabaks> 
Ibbr, ;  1  Hagel  Ia  br.  ^  iLeim-  o.  schwarte 
Seifealabr^  ;  M^jgtn  100  j^rofse  und  kleine 
Brennereien  i  »trumpfwirtereien; .  woi- 
Jene  Handschuhfabr.  i  1  ehem.  Fabr.  Dia 
«brigea  sonstigen  Fabr.    hatten,    nach 


We> 


KaanficM,  igoB  aafgelidTt;  «ar  Hak^l 
ist  gana  nn bedeutend- ,  und  ,  noXh^t 
ein  »paar  Grorshandlanaen  in  Spaaa* 
reieii  and  Frankfurter  Waaren ,  A.llaf 
RrKmeKei.  Einige  Weinhaadlans««. 
Auch  war  die  Zahl  der  Bdrtschilia  w«it 
geringer  als  vormals. 

Wgmly^  Oester.  St.  im  Böhm.  Kraie« 
Bndweis,  am  Zusammenfl.  der  £«asonita 
nnd  Nescharka,  mit  t  schönen  B.athh.t  x 
Pfk. ,  175  K.  nnd  gQo  B.  Starker  Gemil* 
Xse-,  betond.  Kdfc^nbau.  Sie  gehört  «w 
Schwarzenberg.   Herrsch.  Wittingaa. 

JVeselXj  Oester.  St.-im  Mihr.'Rraise 
Hradisch,  auf  einer  Insel  der  March* 
mit  I  Schi.,  I  Pfk ,  I  Synag.,  376  H.  asd 
t,39o  Einw. ,  wor.  $5  jüdisch«  Familica. 
Obttefsigfabr. 

ff^eselr^    auch    l^euwfseijr^ 
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Mfl.  im  Mähr.  Kr.  Iglau ,    mit  102  U.  «c 
M  E.,  zur  Herrsch.  Saar  gehörig. 
V      ■H'-esgn,  Helv.  Mfl.  am  VVallenstSdtM 
See  im  Kant.  S.  Galle/i ,    mit  ^iechcrei 
nnd  Traasitohandei. 

IP'eattnhtrg  ^  Rdkwsrre,  (Br.  ^  ao'  L. 
43^  4S')  Huis.  St.  im  Gpnv.  Estbiaad  am 
6oJi,  mit  Ao  H.  u.  374;  B. 

ir^srnherg,  Meckl.  Streliz.  -St.  in  dar 
Herrsohaf  t  Siargard ,  mit  19»  fi.  and  cOo 
Einw 

JVeatnurfar,  Oeater.  D.  an  der  Pa- 
nau  im  Hausrnckviertel  des  Landat  oh 
dar  Eif%  ,  mit  1  beträch tlichaa  Erdga- 
•chirrfabr. 

Wgser,  pentscher  Hanptstrom,'  des- 
sen beide  C^uellenfl. ,  Werra  nnd  Fulda, 
bei  Münden  auiammen  treffen,  and  der 
dann  »einen  Lauf  durch  das  Hadövea- 
sche,  Braunschweigsche ,  Prenfsiscbe  n. . 
Oldanburgiche  bis  zu  seinem  Autflossa 
in  das  Dentiche  Meer,  anf  der  Spitze 
des  BttdiiidiDgerlandes,  fortsetzt.  Dia 
Schifffahrt  auf  diesem  Strome,  anf  dem 
Seeschiffe  bis  nach  Vegesack  gelangen 
können,  ist  sehr  lebhaft.  Sein«  vor- 
nehnistan  Nehenfl.  eiad  die  Dieme), 
Hunte  und  Alfer. 

IVtseritz^  JVe»erzicte^  (Br.  mP  51'  34" 
1"  aoo  38"  34'')  Oester.Mfl.  in  dem  Sölm. 
Kr.  Pilsea,  mit  i  Schi,  nnd  82 H.^  Heupif 
ort  einer  furstl.  Löwenstein- Wertheim* 
•chen   Herrsch. 

Wt'sft^  Vi$e,  Nied.  St  an  der  Maas«  ' 
in    einem  romantischen  ,      von  w«ilseni 
'  Sandstein  her  gen  umgebenen  Thal«,  des 
Prov.    u.  des  Bez.  Lüttieh,    mit  1,^  S., 

JP'tsijfsonak,  (Br.  58^  4p'  L.  ^Oj»«! 
Rnsa.  Kreisst.  des  Gonv.  Twer  an&  Mo- 
loga,  mit  378  H.  und  1,99^  £. ,  wor.  viele 
Schmiede. 

rräslinrhärtn,  Dün.  Mfl.  in  der  Hol- 
stein.  Landsch.  Norderditmarschen,  mit' 
zso  H. 

JVetsemy  Nied.  St.  in  der  Prov.  Lia-  ; 
hui^,  Bs,  Ruxemonde  an  der  Maas ,  aiit 

fVeszels  Inselrif  Anttralailaade  an 
der  Küste  von  Neugnine«. 

iVtatJmrY ,  Britt.  Mft.  in  der  Eagl. 
County  Wilt,  nutFeintachmf.  and  daai 
Wahlrechte  sweier  Dap. 

JVtstchcsUr  ,  Nordamar.  County  im 
St.  Neujorlc,  mit  30,272  E. 

fVestchtsttr^  Nordamer.  M{L  in  der 
Pennsylvania  County  Chastar,  mit  ^ 
Einw. 

IP'etttn^  Han.  Amt  in  der  Prv.  Hoye^ 
mit  4i6  H.  a.  3,309  B. 

IVtsterK»^  Schwed.  Liin,  walches  daa^ 
wasil.    TheiUvon  Westmonland  n.^dea 
westl.    Theil    v«m   nördl.    Upland  eat- 
hüit,    and  auf  131,^0  QM.  %^»%  B. ,  in  4 
St.  tt.  Ä,8i8  Höfen  xifhU.     ^^^ 
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freat^Af,  (Br.  «oo  S6'  »''  ^  df*  8'  4^*^ 

Sdiwcd.  alt«  Lilnatt.  im  gleichn.  Lau, 
mn  der  M.  der'  SvarCelf  in  den  Mälfer, 
anit  breiten  naregeimäTsiffea  Straften, 
aber  gnt  cebaneiten  H.  und  2.953  B.  Sitm 
des  I.andH<(fdings  lind  einet  Bifchof<i; 
•tatk  be« achte»  Gymnafiam  mit  Bibli6- 
tbek;  ttattlicheDomkirc|ie:  altes  Schi.; 
X  Hosp.;  I  JLazareth.  Handel)  }ährlioh. 
trerden  an  S'tahgeneisen  50,000/  an  Ku< 
pfer  a  bi«  3,000  ,  an  Metiingdraht  1,400, 
an  GnCffeiten  6  bis  lOiOoo  Scbiffpf.  rer> 
•endet.  Die  Bürger  besitzen  24  Fahr- 
»enge  u^ad  einige  Jachten«  ^ 

tVtatfrbottn ,  Sclfvred.  Landschaft, 
tv^elche  im  W.  n.N.  an  dieLappmark^n, 
imO.  an  den  Bothnitch.  Basen  stöfst  Sie 
^t  ein  Areal  '«on  466  Schwed.  QM  ,  ein 
^hr  kaltes  Klima  u.  viele  Berge,  wird  aber 
von  mehreren  Fl.  bewässert,  a.  erzeagt 
in  deit  Thälern  noch  Gerste,  Roggen, 
Kartoffeln,  allerlei  Gemüfse,  vo»üclieh 
aber  HoU  and  Holabeeren.  Die  vieh- 
sacht ist  bedeutend,  wenn  das  Vieh 
flchon  9  Monate  lang  im  Stalle  gehalten 
.  'Werden  mufs/  nna  das .  Meer  liefert 
Strömlinge,  die  Fl.  l«achse.  An  Eisen 
gewinnt  man  nur  3,295  SchifFpf.  Die 
Xieistea  Einw. ,  1800  ^6,000,  «sina  Schwe- 
'den ,  doch  finden  sich  auch  einige  Lap-  ■ 
p«n.  Die  Landschaft  gehört  letzt  za 
fjme&län. 

IVesterhurg  y  Nass.  Graf-'jUnd  Stan- 
liesherrsehaf  t  anf  dem  Westerwalde  -^ 
gXA  QM.  gror»,  mit  5.4^  B.,  worin  sich 
dxt  beiden  Linien  der  Grafen  von  Lei- 
'  singen 'Westerbarg  getheilt  habep.  Der 
Äaaptort  ist  das  gleichn;  Städtchen,  mit 
I  Schi.  a.  1,300  B. 

fVgsterhauien  ^  Preals.  Dorf  in  dem 
SIchs.  Rbx.  Magdebarg ,  mit  254  H.  and 
1,433  B.  iSUrker  Anis-  and  GemüTseliao; 
Torfstecherei. 

H^esterhof,  Han.  D.  von  4a  H.  n.  4^ 
B.  ond  Sitz,  eines  betrSchtl.  A.,  in  der 
Prov.   Göttingen. 

JVesterloo,  Nied.  Mfl.  in  der  Provins 
Jlntwerpen,  B%.  Turnhont  an  der  gro- 
Isen  Neethe,  mit  1,930  Elnw.  3  Brenne- 
reien. 

}Vist€rnh»im.  Würt.  D.  anf  der  Aib, 
In  der  L.  V.  Pils  and  Rems,  O.  A  Geili- 
lingen,  mit  760  £. ,  aad  starkem  Flachs- 
bao. 

}Vetttrwald,  Preafs.  and  Nais.  gro- 
Aas  Waldgebirge  ,  welches  sich  bis  cum 
Kheine  herunterzieht,  and  einen  *rheil 
der  Rbz.  Koblenz  und  Köln  bedenkt.  Et 
hat  einige  erhabene  Spitzen,  als  den 
«,006  F.  hohen  Salzburger  Kopf ,  and  ist 
reich. an  Viehweiden,  wie.  denn  Vieh- 
xacht  auf  und  i»n  demselben  die  Hanp^- 
'  aache  ist.  Doch  hat  sein  Innares  auch 
Biten  ,  Galmei  u.  Braunkohlen.     « 

JV^stsrufykf  Schwed.  Stapelst,  an  ei- 
ner Bucht  des  Baltischen  Meers  in  Kai- 
jmarlän ;  regelmälsig  gebauet ,  mit  s 
Idarktpiätzen,  breiten  und  geraden  SUa- 
Isen,  I  K. ,  1  Hosp. ,  4po  H.  und  2,9£2  B.> 
die  a  Tuchmf«  and  einen  ans^hnl.  Han- 
del mit  Holzwaaren,  Xheec»  Pech, 
Oelandschen  Steinen  und  Bisen  unter-^ 
halten.  Haren  i  Leachttburm ;  Zoll- 
koiptoir. 

iVesißgld ,  N.ordamtxik.  Ortschaft  in 
der  Massachusetts  County.  Hampshire, 
mit  2,130  B. 

fVtstßandtrn,  Niederl.  Fror-  zw.  afi 

x6'  bis  21a  17'  6.  L.  uhd  AoO  3$'  bis  ftiO  22' 

n.  Br. ,    im  N«  und  N»  W.  an  das  Deiu- 

eche  Meer,    im  O.  an  Zetland  und  Oat- 

.    Handeln,  imS.  Q.  «a  Hennegau,  im  S« 


'Wes 


5a» 


nud  S.  W.  tn  Pvankreidi  gdaseaal  ö6«öa' 

gM.  grofs.  Oberflachc^:  ein«  v5U)^ 
bene,  blofs  die  Küsten  sind  m^t  heheii 
Sanddunen  umgeben.  '  Boden  :  im  In«  « 
jierh'Klei,  strichweiae  Sand  and  Haide. 
Gewässer:  Scheide,  Lys«  Maudelbeck, 
Heule,  Nadar;  mahrjere  Kanüle.  Klima: 
veriüMerlich.  Produkte  :  Getreide,  Hdl* 
sen-  und  Garten  fruchte.  Bübeaamen, 
flachs,  Hanf,  Hopfen,  Tabak,  Färber- 
röthe,  Futterkrknter;  Obst,  Holz,  die 
gew    Hadsthiere,  Fische,  Bienen,   Zi^- 

Stflthon,  Torf.  Volksmenge  xgiö;  ||i9>40f« 
er^ehrzahl  nach  Wallonen,  theiis  mH 
Pranz. ,  iheile  mit  Fl.imtindischenr  Dia- 
lekte, slmmtlich  Katholiken,  m  dar 
Diözese  v^on  Gead.  Nahrifngsiweige.: 
die  Provinz  ist  v^rtrefl.  kaltivirt;  »kau 
grntet  j&hrlich  gegen  2  Mill.  Z.ntr.  Ga- 
traide  alj^r  Art,  70  bis  $0,000  &iir.  Flachs 
und  Hüuf  and  eine  erstaunliche  Menge 
Kartoffeln»  die  fast  das  einzige  Nah- 
rnngsmittel  aasmachen.  Per  viehita- 
pel  besteht  aas  20,120  Pferden,  1,017 
Eteln,  116,000  Stück  Rindvieh,  wovon 
jährlich    5,880  Ochsen  gemistet  werden. 

ftfO-oo  Schaafent  45S  ^i^fmi  and  38,000 
chweinen.  An  Holz  ist  Mangel;  dafOr 
entschädigen  diov  betrgchtl.  Torfgribe- 
reien.  Die  (Seefischerei  beschäftigt  Tiele 
Hände,  nnü  d^r  Kanstfleift  ist  ftuXserat 
erhi>bbch,  bes.  in  Leinewaud,  baoal-' 
wollenen  Geweben,  Spitzen,  Tuch,  La- 
der, in  Brennereien,  Breuereiea  ,  Farba«» 
reien.  Bleichen  u.  s.  w.  Aasfahr:  Karn 
(gegen  gacooo  Zntr.),  Raböl,  Hülsen- 
früchte. Tabak.  Bntur,  Klse.  Leina^ 
wand,  Spitzen,  Garn,  Branntwein,  Vieh. 
Staiitsverbin4ang:  die  Prov.  isj^  die  Tte 
in  der  Reihe*  der  Generalstaaten,  welche 
aie  mit  8  Mitgliedern  beschickt.  Ihre 
Provlnzialstoaten  bestehen  aus  81' De- 
putirten,  nämlich  12  Ton  der  Ritter- 
echift,  33.  von  den  Städten  and  36  vom 
Lande.'  Uebrigent  gehört  sie  za  der  3tea- 
Militärdivision  und.  unter  den  hohen 
Gerichtshof  von  Brüssel.  Binthailnn|^: 
inABe&irke,  Brdgge  /  Venme,  ypera 
und  Cortryk»  27  Kantoae  ond  950  Ga* 
neinden. 

tVtstßorida  ^  Span.  Protu,  der  westl.  ^ 
Theil  des  zn  dem  Gen.  Kap.  HnvanA  ge-, 
hörigen  Florida,  welche  (gegenwärtig, 
nachdenr  das  Stück  zw\.  dem  Petdido  a. 
Missisippi  den  Nordaraerikanern  einge- 
räumt ist,  nur  noch  465  QU.  und,  eine 
schwache  Bevölkerung  enthält.  Der 
Hauptort  ist  Pensacola. 

kycttgothßund>y    Schwed.  Landschaft,  - 
-welche  gegenwärtig  unter  dieLäneBl|t- 
borg.  Skaraborg  u.  Gotha  borg  vextheilt. 
ist.    Sie  gränzt  im  O.  mit  Nerike,    Hern 
Wetter  und  Smälan^l«  im  S.  an  Smaland 

Snd  Mailand,  -im.W.  an  Holland  und 
ohi^s  und  im  N.  an  Dalsland,  denWe- 
ner  und  Nerike,  und  ist  ii{8  Schwed. 
QM.  grbis,  worauf  etwa  25^000  E.  lebe^. 
Die  Prv.  ist  reich  an  See*n,  wor.,  aal^er 
dem  Wener.nnd  Wetter  ,\  der.  Skager» 
Unden  n-  a*«  nnd  wird  von  den  Fl.Tidät 
Lida,  Sewa  und  der  Göthaelf,  deren  Ka- 
tarakte  "       '     '        -^     ..^..-.  ,         . 

gangen 


giebig  and  erzeugt  vieles  Korn ,  Obst  a. 
Gemafse;  die  Holzungen  sind  beträft- 
lieh ,  «und  die  Fischerei ,  hat.  der  Hä- 
ringsfdng  bai  Götheborg,  von  arofser 
Wichtigkeit,  indem  man  jährlich  gacea 
?p,ooo  Tonnen  Thran  auskocht.  Die 
Berge  liefern  vieles  Eiaen.  Ueberhanpt 
i<t  die  Pt«T.  nahrhaft  *,   die  £.  verlerti- 
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_  ä  hanairm,  ni»  korftcA  Waar*fi>  dnveh 

VAB«  9»chw«d«A« 

•cvrheiiu  Ba.  .StrAtbtorai  mil  Syogt  Einw»^ 

7f>«lAqf#n.  Hetft.  Mft.  In  <ter  fthei»* 
jrov.  •  mit  3  K.  f«s  Ait  &  RalicioiifpAV- 
ieUn  «adi  1,949  ^- 

ffTtsthofsn^  Pvenl^.  $t.  t»  dun  Weit« 

Smu.  Rbz.  Axeiitb#r#.  mU  i  ref.  K.,  » 
.  und  6§2  B.  TitcbwOevu.  ait  iS  StoJi- 
Un  (89»  StOck),  / 

gv^ife»  die 'Europier  ka  «iimvb  Sh&n» 
«•Bk  tntehiBcliijMl ,  walciicc  sich  ia  oihd 
vor  de«  Mexikeniech^B-  M.««vb«a«a  ia 
4ei*  Mitfe  Aateri]u.'s  «««breitet  ,  und 
Ten  dem  elivn  Wef  nach  Oettndien  to- 
«heBd«»  Colom  x^  «uertt.  entdeclit 
K  Die  Ansebidiefter  tnaetik,  di» 
i»  eine«  eadera  Bedetiuing  nnejx 


AntiJWii  (Ante  ma)oret,  Inililaa  rljtae) 
^enenat ,  belauft  eich ,  Tvena  man  iivr 
Bdrdlichet  Aafeenwcrk »  die-  IittXaieiH 
Und  alle  die  kletnea  nackteH  Felaeft 
'  miisftitiea  will,  auf  mehrere  Uiuidert, 
die-  uniar  ;i  AbtAeMnngen.  rebjracbt  wer- 
den: «)  die  KtAfBern  Antillen  im  Golf 
▼»n  M-exice»  Dabin  ffehOren:  Gabat  S. 
JDottin^o,  Jemaiea.ttad  JNiaitaRico  mii 
^n  »ogehttEifen^an  ibreii  Kutten  bele» 
fenea,  Eilanden.  2)  die  kleiaan  Antil» 
lea  odeK  des  graAe  Bogen  von  InielA» 
velcheK  aiclt  um,  den:  Mexikaniscbca 
ilelf  and  die  mvöttttn  Antillen,  bia  eur 
Itti^l  Trinida»  schwingt.  Sie  usiav- 
•cheideft  eich  ^iedev  in  $  Matien  :  die 
Jnngferinieln ,  die  Khreln  luite»  Qad  im 
Wiado.  nnd  3)  di^^  Lukaieat  oder  Bi^a- 
mas,,  eine  grof$«  Ovnpp«,  die  tich  «wi- 
edheu  Florida  und  diea  Kleinen  AatiUen 
Biniieht,  and  den  gröfsevn  Antillen 
Cleicheeok  ans  Tonnaaer  dient.  AUo 
«ieie  Infeln,  die  susammen  etwa  4i^Va 
QM.  ofithalten  ,  and  gegeawfirtig  vosk 
tt485>ooo  B.  bewohnt  werdea»  und  iaaer« 
liaib  dra  10  bia|)flP  Oi.  Br.  einceachloaseay 
Mnd  ite^kn  aatei»  dem  Gebiet  der  hei^ 
Area  done ;  doch  miaderfc  dai  f  ie  nmf •* 
bendo  Mter  dio  Macht  des  lothrechtetk 
Sonaefiatriüilefc    Man  hat  nur  2  Jahraaei« 


te»  »   di»  trockene  and  naaae 
•ind  Ovkaao  und  Erdtaeboa ;    die 


Hiaflc 
inuaen 


aaf    d«u 


«kklimatiairt  »ich;dahor  mit  gcolaerMCU 
Ke  dem  Bodea  dieaer  Inaela»  wohin  ihn. 
aar  d|ie Liebe  aam  Ge wi an e zieht:  devA 
im  dieeem  Treibhauae  der  Natn«  aed%i^ 

.  hea.  iar  hoher  Yollfcomm*Bhexi  jene  koet- 
baven  Kolonialprodukta,  Zacke»,  Kaf- 
iat ».     BaamwoUo    «»d     Indigo,     Aio 

-  man  die  Stopelwaaven  Weatindiea» 
»oaat^  aad  fdr  die  ladlietWe  aad  den 

^  Baadal  de»  BnMpAet  mehr  werth  aind, 

ataaUe  GoM-  tuMh  Silberminen  a.  alle 

Ikamantgmben     dee    Kontiaeata     von 

V    Amerika.       Dio   Einw.      beateliea    aaa 

'^eievlwi  Klaaiea:  1)  BaropKe»  n.  deren 
ff aehfcomme» ,  die  »Baammengenommea 
afwa  den  «otea  Tft^il  der  Volkimenge, 
aber  dio  Herren  aaamaohea.  ^  Nege«, 
«heile  frei  önd  oaabh«ngi«,  auf  Haity, 
«ad  »am  '  Xheil  ala  Maroonaeger  aaf 
Joaaiea,  theila  ala  Sklaven,  am  ffttr*dea 
5"!?'^^'  *•*•  Waatagen  au  baaon ,  and 
3)  <3araibeA  oder  die  Origiaalbewohaer, 
an»  noch  «Bf^^en  Inaein  S.  Vincent  nnd 
pomiBica  in  ihrer  uraprAagHchea  Bein- 
beity   aber  dem  Aaaaterben  aahe,     Dio 


•ImmtÜehon  vrmtthdifchoB  fsiol»  als« 
fetxt  aaler  fblgande  Bar^ipÜacho  Kat&a» 
oea  veriheilt; 

1)  die  Bitten  boaitaen  Jamaiea,  A»» 
«igna  ,  S.  Bitta ,  -Newia,  Itoataeaaat,  Aa^ 

ftilla,  Barbada,  von  dea  JangfertaaeJm 
irgingovda«  Torlmla,  Aaegada  nebst  t» 
kleinem  BiJaaden,  Dominica,  8.  JLaci«^ 
Barbadoea,  S.  Tinoeat,  Greaada  mit  dos 
Grenadiaen,  Xabago,i  Tvinidad  nad  di* 
I.afcaiea  oder  Bohamaa,  saa^mmen  ÜBfi«^ 
QM. ,  mit  7i6»ooo  B. ,  wor.  te,ooo  Baro* 
paar,  34,000  Farbige^  |e,ooo  avhwarao  mtdk 
rothe  Caraiben  und  609,500  Sklaren.  Dem 
WertE  deai  Big enihnma  aaS  dieaen  In^ 
eeTn  achlttt  Col^ahooa  aaf  90O,x3QU776. 
Golden,  I7B7  wutdea  aaf  i ,$ts  Schifton 
aait  ai*ii4  Matroaea  bemannt  toa  de«. 
damaHgen  Brtttiachea  Inaeln  (mithin 
ohne  l^aidad  u-  a.  w.  (ffir  siaoBM^Gal« 
den  Waarea  nach  Baropa  gelatirt,  n&air 
lieh:  a,ooai93g2ntr.  Zacker,  sAB7  Gallo- 
nen Sifop,  &i2?9^496^  Gallonen  Rnm» 
3l,4r7  Zatv.  Kcffeo,  Auo'/a.  Zntr.  Indigo, 
«f44iVB  SIntr  Itaumwolle  ,  d,i64Va  Ziftf. 
Piraento,  «0,51^  Bntr.  Ingwer,  4^i^Zntr. 
Kekao,  dann  Tabak,  Farbe  und  Ttech- 
lerhöiaer ,  rohe  Hiate  n.  Medizinalwaa- 
xon,  a.  dieae  Waarea  achafiPte  der  Vleilb 
von  65,000.  Bttie  a.  465tOOo  SkiaVen  «  dia 
damala  daa  Briitiacfie  Weatindiea  be- 
wohntea,  in  daa  Haui  dea  Maiteretaata^i 
nach  Amerika,  Ii«land  uadAfcika,  gia- 
fen  in  dorn  nllmlichen  Jahco  fCtr  3iF99*fW 
^Iden.  Dagegen  aetate  Gro£abrttto^ 
nien  aaf  aeineu  Inaeln  1804  fdr  S^m^T^ 
Gulden  Waaren  ab ,  wov.on  iedocn  efn 
^heil  in  daa  Spaniache  and  Portagieaa» 
e  ache  Amerika  eiageachwlrat  warde.  An 
Sklayea  wardan  4o3l9if6o  ein-  undis,^ 
antgehlhrt. 

2)  die  Spanier.  Dieee  NaÜoa  beaitat 
in  Weatinaien  dio  Inaeln  Gab«  mit  sai- 
nen  kleinern  Eilanden,  die  Oethdlfto 
d^c  Insel  S.  Domiage  a.  einige  JoagfeiK 
inaein,,  aummmen    3>3i8,fa  QjM.  1 

^  Sc6,ooö  liege 


l,V)i,ooo  B. .    wor.  nur  sdb,ooö  Xtoger  eeyn 
aöllen.     Die  Exporten  dieaer  laaoin  be- 


fchwOie  Luft  dr%ßkt  mit  ZenTnerachwere 

aaterieiner  kültorn  Zone  go- 

Menachen,     und  der  Europier 


uovooo.  Ballen  H&uten,  20,oooZatr.  Wach%  , 
0,000  Zntr.  Kakao ,  10,000  Mahagonjindk- 
ke  ^    irielen    Keili  ^       lebendea     Vieh 
tt.  a.  w. 

^)  dio.  Franaosen^    Ihre  Beaitaanfen . 
beetehen    blofa    in  oen  laaeln  Mariiai»  ■ 

aoo,  Guadelaajpo,  Doairade,  Marie  Ga-^J 
Lata  aad  Satatea  -^  58« ao  it^'  •  »ut 
975,100  B.,  wor.  etwa  i^ooo  Sklaven  anC 
10,000  Farbige,  i^gg  betrag  die  Aaafahv 
470,074  Zntr.  Zncker,  iii,82i  Zntr.  Kaffee, 
io,3|o.  Zntr.  Kakao,  21,261  Zntr.  Banm» 
wolle ,  A:Bd  5t7  Zutn  Indigo ;,  aaXaerdem 
Srrop,  Rum,  zimmat  .aad  andeio 
Waaren. 

A>  dio  Niedorltadar.,   Diaao  beaitaon 
diolbfaln  Cara^ao,.  S.  &aatata«^Saba  a. 


auaammen 


a  Zucker,  Kaffee, 


5.  Marttti^     _     ^.,     ^ , 

43,000 B,  »  die  ebeafalla  Zncker,  Kaffee, 
Baamwotle  n.  die  tlbrigen  Stapelwaar«« 
Weatindiena  bauen  ,  doch  nur  in  gerin* 
«er  Quantitftt,  da  der  felaige  Boden  dar 
beiden  gröfaern  Eilande  keinen  betrBclH» 
liehen  Anbaa  geatattet. 

0)  di^  DUniachtB  InaelB',  S:  Thonma, 

6.  Groix  nnd  S.  ^ean  -^  8*«»  QM. ,  mit 
4S,8oo  B.,  wor.  %,m  Buvop4er,  9,86a  Frei« 
fegebane  und  STyoooSUaveft.  Dax  WerA 
dea  Eigenthnma  bel&aft  aicB  auf  etwa 
fio  Milf.  Golden  (5*014*440  ff*  ^terL).  Dio 
SaportenbeUeldiiticä  1796«  aaf  ao,8&oFaX^ 


j  Digitized 


by  Google 


W4t-     - 

,Bntr.  Banmwvlle  n*  t.  w« 

()  die  Schwed.  IsmI    S.  B«rtb«l«iBi 
—  2,i$  QM. ,  mit  6»cno  B. ,  di*  4»  Baliea^ 
3A1UDW«!!»,  Zacker  and  «ndere  Supel- 
vnuuren  lieforir. 

f)  die  aater  di«  Heiden  Necerttaatea 
'det  Kdnig»  Heinrich  wkd  de#  Friiidtn- 
tea   F«Uiion  v«rU»eiUe    Inicl    Hayti  — 

o  QM.,  mit  etwa  300,000  &  (t.  d«  Art. 
Jjüntingo), 

ffTsitiaptUs,  Nied.  Mfl.  in  der  Pnrr. 
«IHTeitflAaderB,  B«.  Br&gg«,  mit  977  Bis- 
.fvohnern. 

JVestkitptItw,  Nied.  St.  anf  der  We&t- 
'Veit*  der  Intel  VV-eleiiern  »  in  der  Pror. 
Zeeland,  Dietr.  Middelbnr|t,  mit  i«227  B. 
«nnd  etwM  Piiclierei ;  berlUimt,  weil  hier 
Im  erauea  Alterthnme  eine  Statue  des 
•Wodan  ftaadf  die  der  Belfiache Heiden« 
bekehrer  Wiltebrod  69^  Ternichtete. 

WestUcfiM  Inseln^  t.  HßhridMn. 

tV*9tlothiant  ».  Liniithgow^ 

H^t'stmmnlhtd ,  SehweC  Landtchtft, 
im  N«  an  Qästrikland  and  Belam« ,  im 
*0'  *n  Üpland ,  im  8.  an  Herike  n.  Sft- 
dermanland,-  im  W.  an  Wdrmland  ffftn-  ' 
send,  98  Schwed.  QM.  groff,  und  von 
«twa  1x0^,000  B.  bewohnt.  Biil  Ton  dem 
;K<HbSckMtroik  dorchfloftenea,  mit  nn- 
afthligea'  Seen  bedecktes  und  im  W*.  ber- 
eitet, tonft  tiemilch  AAchet  Ijusd  .  dal 
'Ittte  Waldnncen  nnd  tch&ne  Wieien 
Beeit«t,  nnd  |lhrllch  46,poo  Schiffpfund 
Eisen  nrodnairt.  Der  Acker baa  wird 
swär  ffetriebcn,  ist  aber  bei  der  ich  leck- 
ten Beschafienheit  des  Boden t  wenig 
•intriglich,  and  die  £inw.  nihren  licn 
jneittens  von'  def  Viehtncht,  den  Hol- 
»angen,^  Bergbaa,  Fischerei  und  Hand- 
werken. Es  gehört  an  den  X^daen  Oere- 
bra  a«  Westtr&s. 

VTättmemthy  Britt-  Coaaty  in  der 
Irischen  Frv.  Leinster ,  xw.  cfi  itf  bis  loP 

gf  6.  JL.  u.  feo  50-  bis  MO  53'  n.  Br?  im, 
.  an  Longförd  und  Cavaii ,  im  O.  an 
ftmeath,  im  S.  an  Bings,  im  W.  an 
Aoscommon  graazend,  29ifta  QM-  groXs. 
Bin  wellenidtmig  ebenes  Land,  mit  vie- 
btn  See'n.  wor.  die  Longhs  Shellin,  En- 
liel,  fiojle,  DerrevetagE,  Leene  n.  ein 
Theil  des  l«oaghs  R.«e ,  nnd  noch  meh- 
tera  SAiriipf en ,  wovon  einige  in  Beuern 
Zeiten  eingedeicht  sipd ;  es  wird  vom 
Brosaa«  Inny  und  Shannon  durchflössen» 
and  hat  einen  ffruchtberen  Kombodeh 
and  gute  Viehtacht.  Der  Einw.  sind 
d6,iQ5f.  in  dSt.  nnd  Beronghs,  fe  JUrchsp. 
'and9,tei  H.;  sie  führen  Korn,  Wolle, 
Binte ,  Kise ,  Butter  n.  Lein^ wand  aut. 


iflH. 


sa& 


Sie  Conntj 
eilt. 


iat  an   uB«'«aKien   ahg«- 


VTntmißttlanAy  Britt.  Shira  in  Eng- 
land, BW.  140  9'  bt»  iftO  'zi'  a.  L.  a.  ufi  r 
bis  ^  S5'  "*  Br.»  im  N.  an  Cnmberland, 

-im  D.  an  Tork,  im  S.  «n  l«aneas  n»  da» 
Irische  Meer,     im   W.  an  Cnmberland 

•frftnaead,  3$«t9  QM.  groTs.  Bin  9des 
liand,  ▼oller  hoher,  nackter  Berge,  die 

'•u  der  Gentrai kette  England*«  gebdren, 

.  TOller  schwarzer  Moore,  aber  attch  reioh 

an  romantisehea  Fartiea ,     bes.  an  den 

tittoreskea  See*n«  WInandermeer  und 
flleelake;  der  Boden  ist  steinig»  trolL- 
kan  nnd  nnfiro^ktbar ,  fast  i/4  lieMn  oh- 
B*  Battor;  da*  Kliiba  giebt  sich  feucht, 
raub  und  kalt.    Man  1ln4et  nus  geringe 


Kfistenfl.,  wie  den  Cjtn«  JUane,^  Eden. 
Seine  Produkte  bettebeaia  JLartofFela, 
UaSer,  Jfarbeq^oosen ,  den  gew«  Haus - 
thieren,  Gänsen/ Kupnr,  Marmor,  Kalk 
^Ad  Schiefei.      Die  Zahl  der  Bawohncr 


lialiaf  lieh  18a  nmr  aBJ.4$»90  KSpfft,  ^^ 
in  II  St.  und  Mfl.>,  33  fLircksp.  und  7,6iS 
.H.  wohnten.  Der  fast  einsige  Nahrung«« 
sweig  bestehet  in  der  Vieh  -  and  Gänsa>« 
sucht;  Nebenbesch&ftignngen  macheft, 
9trnmpfstrickerei •  Wollspinnerei  und 
Zwirablelcherei  tos.  Man  führt  aus: 
wollene  Zeuche,  wollenes  Garn,  StrÜio- 
pfe,  Zieirn,  Leder,  Pulver,  Butter,  gemK  ' 
.stete  Ochsen,  Hammel,  Gfinsen.  Schiefer. 
Deput..  xnan  Pari. :  a.  Bintheilang :  in  ^t 
Wards., 

FTrifmerW^nd,  Nordamer.Countj  iot 
8t.  Pennsrlvania ,  mit  14  Ortschaften  a, 
^»392  B. 

TVfitmorflAni^     Nordamerikanisclie 

Sountj   im  Staate  Virginia ,     mit  Saoa 
inw. 

WMUn,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl.  Sh. 
Somersett. 

'IVästp^rMUn^  M.  Xrun»  ^ 

iVtstphattrif  Prenfs.  Prj»vinz,  cw. 
84O  4'  bis  870  a'  d.  I4.  nnd  fti^  46'  bis  «äP 
90'  a.  Br.,  im  N.W.  an  die  Niederlande, 
im  N.  an  HanQver,  imiO.  an  B.nrhessen* 
Liope,  Hanover  und  Brannschwtig,  itfi 
Ü.  O,  an  Karhessen  und  Waldeck,  ^m  B. 
aa  Hessen  u.  Nassan ,  im  S. .  VV.  an  deiC 
Kcb».  Keblana«'  im  W*  an  die  Provina 
Kleve  «Berg  grantend,  mit  dem  neae«> 
Kreise  Siegaa,  39^«»  QJ«-  ^r?^^-  Pber- 
ilftche :  dar  nbs._Areasberg  ist  meistens 


der  Rgbs.  Mttns ter  Hiildet  ^iae  vöiligo 
Bbene,  die  sich  an  die  grofse  jtorddeut- 
eche  Bbene  anscblieXs't.  Boden:  sehr 
▼ersohieden,  hier  steinig,  dort  sandig  a; 
"«aoorig,  nnr  strichweise  frachtbar.  Daa 
beXste  iLornland  findet  man  auf  beldea 
Seiten  der  Egge;  die  meisten  Haidan 
und  Moore  im  Hb«  Münster.  Gebirges 
der  Westerwald,  der  Haarstrang,  dio 
Egge,  die  Porta  Westphali^a.  Gewäs- 
ser: die  Weser,  Ems,  >Lippe,  Ruhr,  I<en- 
ne,  Werre,  Diemel;  keiu  bedentander 
I«andsee;  einig«  Gesuadbraonen,  bet. 
Driburg,  Schwelm,  Bfinde.  Klima  1  ge- 
mäTsigt,  doch  schon  aiemlich  k<^U.  Pro- 
dukte: Getraide,  auch  Buch  waiaen,  HüI- 
len  >•  nnd  Qartenfrüohtf ,  Flachs  als  Std- 

Selwaare.  Kartoffeln,  Hole,  die  gew. 
[austhiare,  Kleinwild:  wenige  Fische, 
gienen,  Biten,  SteinkohleB|  Tarf,  aller* 
and  andere  Mineralien.  Volktmenga« 
mit  Siegen  g65*9oo  E. ,  theilt  Ratholikaa» 
theilt  Juutheraner,  iena  in  MÜniter«  Pn* 
derbem  und  Westphalea,  dies«  in  Min- 
den t  Aavensberg  und  Mark  die  V" 
tcheadea  Religionsparteient  dar  Kreit 
Siegen  ist  meistens  reformirt,  auch  Ba- 
det man  Rtformirte  in  Aer  Meric^  in 
Minden  und  Rtvensberg.  j^aeh.  Judaa 
sind  aablreich  vorhanden.  Nahrunge- 
sweige:  dar  Ackerbau  macht  ^awmr  den 
vornehmsten  NalM^aagssweig  ans,  doch., 
erseugea  biols  das  voria4Llige  Padarbora 
a.  Minden  mebr  Korn «  als  sie  badl^fea; 
digegan  fehlt  es  ia  allen  übrigea  I«dn- 
dem»  welchf  die  prov.  bildea.  Der 
Flachsbaa  ist  besoadeva  überall  iLufsexU 
eurk*  eben  so  die.Viehaucht,  die  bes.« 
iapi  vormaligen  Ravensberg ,  schltabaro 
Ausfuhrprodukta  liefert.  >  Dar  B«v<baa  ~ 
wird  in  westphalen ,  in  Siegen ,  in  dar 
M*rk  ttnd  imPaderbornschen  betrieben^ 
and  geht  aaf  Bisen,  Kupfer,  Blei,  Stein- 
kohlen  n.  t.  w^  Die  Salsirerke  sind  au- 
Iterordentlich  wichtig.  Di^  Fabrikation 
beschäftigt  sich  vorzüglich  mit  der  Ver- 
odiung  des  Fltdises^uAd  h«(  ibraa  Sit« 
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in  Bielefeld;  hier-wirddit'fefiitteDeiit» 
•che  Leinewand  verfertigt ,  wie  fm  Ritt- 
lierg  echen  das  feinttc  Garn  fefponnen. 

-  Aber  der  wichti|;st«>  u.  verbreitetxte  Zweig 
derJLieinewendweberei  itt4e<t>öweutliD- 
nen,  das  in  grofsen  QaantiUtexi  aaswartt 
geht:  Die  fiitea-  und  Stablfabr.  cell d- 
ven  vV»rzüglfch  der  Mark  an;  in  Oieter 
indoflnösen  Prv.  findet  man  266  Eisen- 
liamitier,  nnd  daruhter  50  Rohttahiham- 

'  I  xier  nnd  6^  Stahlrafünirhamnier,  auch 
beeitzen  die  Prov.     Westphalen    n.  Sie-  , 

fen  viele  £i«en  -  und  Stahihammer. 
)ie  Übriaen  Ge|ren9tände  der  Fabrika- 
tion, alt  Banmwollenwaeren,  Glat,  Pa- 
pier, Pulver,  Leder,  Tabak  1  tind  zwar 
Sicht  unwichtig >  aber  nicht  von  der 
edenirang.  Auffahr:  feine  und  grobe 
Leinewand,  letztere  nnter  den  Namen 
Li^wetit-  oder  Leggelelnen,  Eisen  und 
Stahldtaht,  Schwarzblech,  externe  Seh nei- 
,  dewerkzeuge  n.  Ackergerrithe,  Kleine!- 
eenwaaren,  Näh-«  Strick  •  u.  Stecknadeln, 
Kark^itien,  Goldwaaeeui  Gewebre,  Met' 
fing,  FingerHüte,  Glas,  Pulver,  Leder, 
Papier,' Tabak;  Stärke,  Branntwein, 'bat. 
V^achholder,  Grütze,  Wettphäi.  Schin- 
ken ,  Sennerpferde ,  Mastvieh  n.  a. 
Staats vcrbindvtng:  die^rQvinz  hat  die 
nämliche  Verfassung  ,  wie  die  Übrigen 
Preufs.  Prov.  ,  und  bildet,  mit  Kleve- 
Berg  und  Niedarrh^in  eine  der  5  Mili- 
t&rabtheiiungen.  Eintheiiang:  in  3  Re- 
gierungsbezirke, Müniter,  Minden  nnd 
Arensberg.  >    i 

-  rVestp^rt,  Britt.  M^.  in  der  Irischen 
Coanty  Majo  am  Meere,  ihit  i  Haven; 
Garn  -  u.  Pieischansfuhr. 

JVtstpreufsen,  Prenfs.  Prov.  zw.  33O 
,  AB*  bi»  570  47*  ö.  L.  u.  52»  50'  bis  54^  52'  n. 
Hr.,  im  N.  an  die  Ostsee,  im  O.  an  Ost- 
preufsen,  im  S.  an  Polen  und  Posen, 
im  W.  .  an  Brandenburg  und  Pommern 
Ranzend,  506  QM^  gröfs.  Oberfläche iv 
eine  weite,  mit  sanften  Hügeln  durch- 
tetztf  Ebene,  ohne  alle  Berge,  die  Küste 
im  W.  vom  Heia,  im  O.  von  der  fri- 
tchen  Nehrung  bedeckt,  hinter  welcher 
ersterer  sich  der  P,utsiger  Wyk  ,  hinter 
letzterer  das  frische  Haff  aasbreiten. 
9odett:  zum  Theil  fett  und  fruchtbar, 
zum  Theil  Mora&t  oder  tandig^e  Anhöhe. 
Gewässer:  die  Weichsel  mit  ihren  Ar- 
men .und  Mündungen,  die  Passarge, 
Küddow,  Drewenz;  eufser  dem  frischen 
HafF  nnd  Putziger  Wyk  mehrere  Land- 
eeen.  Klima:  ziemlich  kalt,  die  Witte* 
vung  veränderlich,  rauh  und  feucht,  je- 
doch allenthalben  dem  Durchzöge  rei- 
jnigender' Winde  offen.  Produkte:  Ge- 
traide,  Garten-  nnd  Hülsenfrüchte,  Hir* 
ee,  Kartoffeln,  Obst,  Holz,  Flacht,  Ta 
bak,  ^pfen,  die  gewfibnl.  .Hausthiere, 
Wild,  Geflüffel,  Fi«rhe,  Bienen,.  Baa- 
tteine,  Töpferthon,  ,Tori.    Volksmenge: 

510,000  Ind.,  in  03  Sc,  6  MH.  und  5,955  O. 
(eistent  Polen  und  Katholiken ,  doch 
£iebt  et  auch  viele  Deutsche,  so  wie 
ntheraner,  einige  Reformirte  in  8  O'e- 
•  meinden,  13,400  Menno niten  und  15,900 
Juden.  Nanrnng^weige  :  Ackerbau, 
Viehzucht  nnd  Fischerei;  Kunstfleifs 
findet  sich  in  den  Städten  und  grölsere 
Fabrikanstalten  blofs  in  den  gröXsern 
Städten.  Ausfuhr:  Korn,  RübÖl,  Leine< 
wand,  Pferd«,  Vieh,  Wolle,  Bau-  nnd 
Brennholz,  Fische  und  andere  Artikel. 
Die  Prov.  besitzt  die  beiden  gröfstpn 
Handelsstädte  im  eigentlichen  Preafsen, 
Danzig  und  Blbing,  und  hat  den  Vor- 
thfii,  daXs  die  einzig«*  Wasterstrafse  Po- 
lens die- Weichsel  sich  in  ihrem  Um 
fange  in  dat  Meer  mündet.     Staattrer- 


1iiaA«»f ,;  üi«  Prnv.  hat  t«c  aSttlielii 
Verfassung  ,  ^  .  wie    di«    fthrfgen    prvuAt 

Provinzen,  nnd  maoht,  mitOstnreufiicn, 
eine  besondere  Militärdivisian  aite, 
E^intheiinng:  in  2  Regierungabesirka, 
Danzjg  nna  Marienwerder. 

WtstraYy  Britt.  Biland,  an  der  Grup- 
pe der  Orkneys  in  Orkney  Stewaitiy 
gehörig;  »Vjoo  Q^-  %^^^^^  »it  1,400  Sin- 
.wohnern.  ♦ 

WettzaäAAam^  a,  Zaandam,. 

IVwstzaangn^  Nied.  O.  in  der  Prov. 
Holland  nttrdl.  Theilt,  Qittrikt  fioo», 
mit  2.274  B.. 

JVcszprirA,  *.  Vtszwrim, 

IVetthapatoer.  Nprdamerik.  YdlJcMB- 
gchaft  im  Lande  Missnrx. 

JVttJuga,  Russ.  Nebenfi.  der  Wolga» 
in  dem  Gouv.  Kpstroma. 

fP'etluga,  (Br.  57"  40'  L.  6^  ^')  Rna*. 
Rreiist.  des  Gouv.  Kastroma,  a^  Wat- 
inga, noch  ziemlich  landmäXtig. 

fVettcnhauBgn ,  Baier.  D<  m.it  1  SchL 
nnd  978  6. ,  an  der  Kamlach ,  vorinala 
ein  reichsun mittelbares  ChorherrensfcÄlt 
Augustiner  Ordens,  jetzt  der  Sita  einat 
Oberdonaulandg.  mit  8.«9o  B. 

IVttter^  Knrhest^  StT  nnd  Site  «inae 
A.  von  1,134  H.  und  7,^  B.  in  Oberhea- 
tan.  ,  Sie  hat  i'luth.  u.  ref.  Simnltanlt.^ 
I  Hosp.,  149  H.  nnd  1,135  E. 

WeHer^  Preufs.  St.  in  deif»  Wettph. 
Rgbz.  Arentberg,  au  der  Ruhr,  mit  130 
H.  und  714  B.,  die  viele- Kleineitenwaa- 
ren  verfertigen. 

IVetUr^  tfchwed.  Lanc^ee  zw.  den 
Landsch.  Nerike,  Smaland,  Ott-  nnd 
Westgothland,  15  Schwed.  M.  lang,  4 
.breit  nnd  15  im  Umfange,  146  Ellen  n5* 
her ,  alt  die  Ottsee  liegend.  Er  nimsAt 
mehr«  alt  50  kleine  Gewätser  aaf,  hat 
jedoch  nur  einen  Abflufs  in  die  Ottaea 
durch  den  Motalastrom,  der  aber  nicht 
tchiffbar  ist. 

JVeturen,  Nied.  MB.  an  der  Scheide, 
in  4er  Prov*  OttBandem,  Dittr.  Ben- 
dermonde,  mit^,3i;i  B.  Leineweberei, 
Snitzenklöppelel,  WollenKeachwcbex'ai: 
Handel.         *^  \  .  * 

fVetterfeld,  Baier.  D.  nnd  SchK  am 
Regen ,  5itz  eines  Landg.  von  7  QM.  n. 
24,904  B.,  im  Regenkr. 

IVetterhörn^  Helv.  Spitze  der  Alpen 
im  Kanton  Biem,  11,746  F.  hoch. 

;K«|/ia,(Br.  51O  35'  26"L.  aoO  51*  52") 
Preal«.  St.  dea  Sachs.  Rgbz.  Magdebnrf 
an  der  Saale,  worüber  eine  Fähre  geht; 
ummauert,  mi%  3  Xhoren,  demBergschX. 
Wettiu,  I  luth.,  I  reform.  K.,  i  Hotp., 
409  H.  nnd  2,688  B.,  die  vom  Landban« 
der  Brauerei  und  Handwerken  tich  näh- 
ren. In  der  Nähe  der  Stadt  sind  Stein- 
kohlenbergwerke^ 

iVevelihBmi  Nied.  D.  am Nederbeeke, 
in  der  Prov.  Westflandern,  Distrikt 
Kortryk,  mit  3,044  B.    Bfsinweberei. 

If^evelinghovea  ^  Prenfa.  MB.  an  dar 
Erft,  im  Klefe  -  Berg.  Rgbz.  Kttln ,  mit  1 
kath.,  X  ref.  K.  und  i,i«j^  B.  Branntwein- 
brennereien. 

)V^xf0rd,  Britt.  Couaty  in  der  Irisch. 
Prov.  Leinster ,  zw.  loO  ^'  bis  ixo  eo'  g . 
L-  und  520  7'  bis  52®  ?«*  n.  Br. ,  im  N.  an 
Wicklow^  im  O.  an  dat  Iritche  Meer, 
im  S.  an  den  Ozean,  im  W.  an  Kilkea- 
ny  und  Carlow  gräniend,  37,t^  UM. 
grofs,  mit  102.240  £.  •  in  S  S*"  nndiBe- 
foughs,  143  Kirchsn.  nnd  it,438  H.  Eine 
mit  Anhöhen  dnrciitetcte ,  vom  Berr^w, 
Sianey  nnd  Blackwater  bewässerte  Land- 
schaft, die  tich  um  den  Wexfordbuean 
zieht,  und  einen  guten  Ackerban,  be- 
trächtliche Viahzaoht   uaA  Torletccha. 
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>i<i«ii  iMt-  Di«  S.  bstreibea  atteli  "O^ft 
i'ischfan^  luid  di«  WolUnwcberei  tUrk, 
and  brivcen  Vieh.  Butter,  Käse»  Talff, 
I/Velie,  Korn  >  und  Pitcfie  cur  Auffuhr. 
t>ie  County  zerf&Ilt  in  8  Baronicn. 

fT'Mxfori,  mr.  52O  21'  L.  lO»  48')  Britt. 
Haopttt.  der  ^leiehn.  Irisch.  Conntj,  «a 
l«r  M-  det  SUney ,  mit  1,41p  H.  n.  10,000 
B.  Wollenweber«! ,  die  aber  M^KP^  ^^'' 
analfl  ila  Verfall  gerathen;  Haven ,  wor> 
ifin  blol»  kleinere  Fahrzeuge  einklari- 
reo  können,  {ttflflete  aber  m  ein,er  </s 
Uk  entfernten  Bucht  IStchen  müssen  i 
Handel  mit  Gerste  und  KindTieh;  Mi- 
neral qn^lre. 

jy^ifiö,  auch  Kronoborgf  Schwad. 
l^Sn  »  weichet  den  tfldhchen  Theil  von 
Smaland  Umfafst,  und  auf  164 QM.  89)631 
B.  in  ivSt.  u.  3,8«i Höfen  zählt. 

fyexiö,  Schwad.  Lahdst.  In  Wexiö- 
•der  KronoboresUn  am  Gulls medibäk, 
4er  aie  in  t  HAften  tthcilt.  Sie  ist  gut 
gebauet'^  hat  i  Oorakircha,  900  U.  und 
1)188  ^**«  die  vom  Handel  and  Handwer- 
iLen  lebtn.  Sitz  eines  Bischofs;  Gym- 
vasinm  mit  Bibliothek  und  Buchdruk- 
kerai.  Unweit  davon  das  Krongut  Kro- 
«oberg,  der  Sitz  des  Landhöfdiugs. 

tf^Xt  Britt.  Fl.  in  der  Rn|;l.  Shire 
Snvrj,  dar  weithin  schiffbar  ist  und  der 
Thames  zufällt. 

IVerien^  Baier.  St.  an  der  Nah  9  in 
dem  Obermain landgec  Parsbetg;  um- 
viauert,  mit  2  Vorst  ,  i  kath.  u.  i  Inth. 
IL. ,  279  H.  in  der-  St.  u.  »fibar  150  in  den 
Vorst.,  u.  2,15a  B.,  wor.  mehrere  Tuch» 
-weber  und  Strumpfwirker,  i  Wollen- 
senchmf.,  i  bcträchtl.  Färberei,  i  Salpe- 
tersiederei;  guter  Acker-  und  Garten* 
ban. 

Wgytr^  PrenXs.  D.  in  dem  Nieder- 
rbein.  Rbz.  Koblenz,  zur  Standesherr- 
achaf t  Wied  Runkel  gehörig ;  bekannt 
wegen  seiner  Kupfer-  ,  Bltl-  u.  Eisen- 
Bergwerke. 

IV^yer,  Osster.  Mfl.  im  Traunviertel 
def  Landes  ob  der  Ens,  mit  z  Pfk.  und 
140  H.  Berginspektoraty  Stahl-  u.  Ei- 
senhammer. 

tygyerhurg,  Oestar.  Mfl.  im  V.  U.  M. 

B.  des  Landes  unter  der  Donau«     mit  i 

.  SchloTs. 

^     IVeyhgrf^   tVeihtrs  ^  Baier.  Pfd.  oder 

Mfl.  von  8x  H.  u.  620  E.  Sitz  eines  Land. 

ferichts  von  8^  H.  u.  6,876  E. ,  im  tJn- 
ermainkr.  Hier  nhd  in  der  umhegend 
werden  sehr  viele  hölzerne  V^^aaren  ver- 
ferti«t. 

iVtyhilly  Britt.  D.  in  ^er  Enal.  Sh. 
Ifamtan  einem  Hügel,  wo  grofse  Schaaf-, 
Käse*  n.  Hoplenmirkte  gehalten  wer- 
den. 
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Wtymouth,  ( Br.  500  38'  L.  15«  5' 
Britt.  St.  in  der  Engl.  Sh.  Dorset ,  ai. 
derM.  des  Wey,  welciie  mit  dem  nrben- 
liegenden  Melcomb  Regit  nur  einen. 
Ort  aasmacht,  ii.  4  Dep.  z  Pari,  sendet. 
Er  hat  425  H.  ,  i,2<38  B.  u-  einen  versan* 
dcten  Hsven  ,  welihalb  der  Handel  un- 
becleutend  ist.  Etwas  Schiffbau ;  neuer- 
dings ein  Badeort. 

Weyptrt.  IVeip^rty  Oester.  kön.  Berg- 
Stadt  im  £vöhm.  Kr.  Einbogen  amGränz- 
bache,  mit  z  Pfk.,  310  H.  u.  2.383  6.»  die 
1  Gewsbrfabr. ,  i  verzinnte  BiechlAffel- 
fahr.,  %  Papier-  n.  x  Oelmühle,  4Schleif- 
werke,  « Rohr  schmieden,  Posamentir- 
'  und  Spitzenarbeiten  hetreiben  ,  auch 
Bsvgbztt  aufSilbern.  Kobalt  unterhalten. 
JVnlar^  Preuls.  St.  an  der  Lahn,  in 
d^m  Niederrhein.  Rgbz«  Koblenz.  Sie 
Ishnt  sieb  am   aiaan  H^gel»     ist  nm- 


IhaoArt,  bat  5  Thore,  2  V^jrst.,  i  Intb. 
und  kath.  Simultank.,  x  kath.,  x  relorpi. 
K.^'  I  Hasp. ,  74a  H.  n.  4^278  E.  ^  Gjmna- 
si^iun;  Induttrieschnle  j  Armenin<tjtnt;  . 
das  ruinirte  Schl/Kalscbmitt;  keine  In- 
dustrie. Vormols  Sitz  des  Kamme^ge- 
richts;  >etzt  ein  verödeter  Ort. 

'  pyhAlfaxt  Britt.  Eiland,  zu  der  f&ru^ 
p  e  der  Shetlands  ,  in  jDrkneys  Stewartry 
gehörig;  es  liegt  im  O.  von  Mainland» 
n.  zählt  gegen  500  B. 

JVharn^  Britt.  Spitze  des  Peakgebirga 
ib  England,  4,020  Fufs  über  demMeere^  . 

rvkiäah,   Wlträa.  s.  Fidah, 

IVhiddr,  Britt.  Eiland  in  derBantry- 
bai,  der  Irisch.  County  Cork,  mit  eineaa 
Haven  u.  fruchtbaren  Boden«  •. 

frhithurnä,  Britt.  D.  in  derSkot. 'Sk. 
Linlithgow,  mit  Musselin weberei 

iVhitbY,  (Br.  54^30'  L.  16045')  Britta 
Se.  zw.  2  llttgeln,  an  derM.  des  Bsk,  int 
Nordriding,  der  Engl.  Sh.  York.  Sie 
hat  1,604  IL  und  7.500  B.«  und  unterhält 
Schiffbau  und  Scbififfahrt  mit  970  eige- 
nen ScÜiffen,  auch  nach  Grönland,  ih^ 
ren  Haven  schliefst  eine  Muli  e;  bei  dem- 
selben sind  gute  Docken,  in  der  Mähe 
findet  man  Alaunschiefer. 

JVhitehureh,  Britt.  Mfl.  in  der  Bn<t 
Sh.  Hamt  am  Xets,  mit  dem  Wahlrecb- 
te  zweier  Dep.  • 

WhUeh&vtn ,  (Br.  55Ö  42'  L.  130  ao*) 
Britt.  St.  am  Meere ,'  in  der  Engl.  Shira 
Cumberland ,  mit  x,8q  H.  nnd  8«700  B» 
(16,000).  Segeltuchmf.;  Vitriolfabr.  Ha» 
ven  mit  einer  langen  Muljc.  Steinkoh- 
lenhandel mit  '300  eigenen  Schiffen.  In 
der  l<9äbe  das  grolse  Steinkohlenberg- 
werk ,  das  130  Lachter  in  die  Teufe  ab- 
gebauet  ist,  und  auf  einigen  Strecken 
nnter  dem  Meere  forilluft.  Die  Haupt- 
grnben  heifien  Howgnil  und  Whinguil, 
aber  der  tiefste  Schacnt  ist  derKingspiti 
man  fördert  fährl.  .i,d85»000  Zntr. ,  die 
meistens  nach  Ireland  gehen. 

JVhitthorn,  Britt.  Mfl.  in  d«r  Skot. 
Sh.  WifTtouu  am  Meere,  n^it  760  E.,  und 
einem  Haven,  auf  dem  gleichn.  Eilanda, 
das  nicht  weit  davon  liegt. 

White  Mountains ,  JVtiJae  Ofhirgt, 
Nordamer.  Bergkette  in  Meuhampihire, 
welche  zu  den  Apalachen  gehört. 

PVhitn^^  Britt.  Mfl.  in  der  Engl.  Sh. 
Oxford ,  mit  3,600  E.  Mnf.  in  Blanketo 
nder  wollenen  Bettdecken ,  Kirsej  und 
Kalmnck. 

IVhitstoble ,  Britt.  Mfl.  an  der  Kflsta 
der  Engl.  Shire  Kent,  de)r  für  den  Ha- 
ven von  Canterbury  gilt  n#  ansehnlichen 
Handel  Ireibr.  •  '      , 

ir/iive,  Nordamer.  County  im  Staata 
Tennessee,  mit  4,028  E. 


yriä*ma,    (Br.  f^o  6'  L.  51O  «o'l  Ru>e. 
•  '      ^      v,Sm .     --^ 


Kreisst.  des  Gouv.  Smolensk  am  gleichn. 
Fl. ,  mit  6,642  E.  (nach  Storch) ,  die  ttber 
dieGschazkische  Anfuhrt  einen  beträcht« 
liehen  Produktenhandel  nach  Petersburg 
nnterhalten. 

JViätka  ,  Russ.  iqebenfl.  der  Kam«» 
im  Gouv,  Wiätka,  mit  einem  Laufe  von 
i^Spo  VVereten ;  seine  vorneh  msten  Neben- 
flüsse sind  die  Cholumisa,  Woja«  Pisma» 
Urscfaum  n.  Schosma. 

Wiätka^  Rnts.  Gouv.  aw.  56  bis  61O 
n.  Br.  n.  6^  bis  72»  ö.  L. ,  im  N.  an  Wo- 
logda,  im  O.  an  Perm  ,  im  S.  an  Oreit- 
burg  und  Kasan,  im  W.  an  Kostroma 
gränzpnd^  2,821,99  QM.  grofs.  Oberflä- 
che: voller  Berge  und  Moräste,  wovon 
einige  meiirere  loo  QM.  bedecken.  Bu- 
den :  meistens  thonartig  und  moorig, 
blols  an  don  Ufern  der  Kama  findet  mau 
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M  dy  UraL  X^eirXsMr:  K«Bi«T  WiXtka, 
Urtefioa«,  PUhm«,  Wo}a,  Siom  q.  ». 
Kiim«  :  kalt  und  vaali,  dock  >§ «tand.  lu 
den  lAdKch^nKMiMn  Ut  «s  nlldor  «nd 
2S«m»cfa«a  und  Vieh  cctdeihea.  Prodnk- 
U:  Getraid«,  HttUealrflclite ,  OpmftlW«, 
VUfchf,  «iwafl  H^Bf ,  HoU  in. den  dich- 
ten and  f  am  Tlieil  nozudsici.  Wildern, 
die  gewfibnl.  UanttlUere,  Wild,  aacli 
PeltwUd ,  Pitcbe ,  Bie»en,  Kupfer,  Ei-. 
•*n,  Volktnence  iAi9  :  1,048,000  Kj^pfe, 
«ufeer  Aaeeen  aoch^^etidken,  Tvciiii- 
-waichen  n.  'TscherenBisseii ,  -woton.  die 
«oeitlen  «nr  criech.  Religion  «bergetre- 
ten  .  einige  aber  dem,  Scbamanitm  trott 
f  eb^eben    und.     In  ^der  RoTisioii   von 


f eb^eben        .    . 


b  trott 
von 

-,..-..  Wicbman  rech- 
net erst  906*690  Opfe.  Nahranctxweiia: 
Aok«rbaU,  Viebcncht,  Fiecherei,  Wat- 
•erfahft,  Fuhrwerk,  Holsknttur  n.  Berc- 
banaof  Knpler  nnd  Eiteo  ;  4ie  Wotil- 
Ken  Bftkren  sich  fast  einsig  von  der 
Jagd  und  der  Viehsucht,    die  l>iehaw»- 

^  acheA  nndTtcheremisten  machen  tie  yn 
«iner  wichtigen  Nebenbetchiftigung « 
i8o2  wurden  im  Gouvernement' cegrntet 
nn  Winterkorne  1.679,^31  •  «^  Sommer- 
home  3,618,253  ,  davon  kpntnmirt  an 
Winterkorn«  1,176,776,  mu  Somm-rkora« 
l|^>999fl  blieben  nach  Absnge  der  Am- 
•aat  an  beide»  Kotnartea  Vobercchnlt : 
U^W  'i'«chetW4r(.  1806  fand  man  yx 
JPabrnuiattaltau  im  Groben ;  d«a  pvofi« 
tirte  Kapital  der  Kaoflente  betrug 
ir^Sg&i  die  Stauer  3it(83imo  Anbei.  Ant^ 
fuhr:  JLorn,XeiBaaaflio«i,  Honig,  Talg, 
Juften,  Felswerk,  Ban-  i^od  Brennhols, 
Barken  und  ander«  Fahrseqge,  Kohlen, 
otwat  Kupfer  und  Bisea.  Bintheilang: 
in  10  Kreita:  1)  Wifttka,  2)OrUw,  3)Ko- 
teliiittch  .  4)  Jaramfk,  5)  Nolinsk,  &  Ur- 
•chum,  f)  Jelabuga^  8)  Sarapnl,  9)  Slo- 
h^dtk  n.  10)  Olasow. 

^  iriätka,  tBr.  «8«  34'  L.  080  «')  Rufi. 
Hptet.  de»  gUicho.  Goar.  und  Kr. ,  au 
der  M.  der  Chlinowko.  ia  die  Wiatka, 

'  mxt  1,132  H.  and  »,s8$  B.,  worunter  yiole 
Bilbor-  nnd  KuMer*chmiede..  Bits  eine« 

Sneoh.  Bischoff  i  Seminar.  Handel; 
ckarbau 
_^^iätniki,  m^Hiki,  (Br.  5<V0  si' t. 
ggP  20^)  KuM.  Kreiflst.  des  Goav.  Wladi- 
mir, am  Kliafma.  mit  1  I^ainewandmhf. 
und  Handel  mit  Jultea ,  flacht  «nd  aa- 
dern  Prodnkten  nach  Peterebur«. 

IViburg ,  (Br.  60O  4a'  I*.  9^  M'V  Äuw. 
Kreiettadt  det  Oouv  Pinland  ,^n  oinem 
7häle  am  Finiichan  Meerbuton;  befe- 
»  »tigt  und  in  k  Xheile ,  die  eiceailiche 
«  «tadt,  dai  Schlols  und  die  Pe^tung  ein- 
getheüt,  Sie  hat  4  Vorst..  4  K^  1  Hotp., 
mehrere  Magasine,  i  Schi.,  i  Zenghaut/ 

So  H.  und  5,161  B. ,  die  Handel  treihen. 
aven ,  worin  jäh'l-  120  Pahrseuge  ein- 
^,»*«»;,i80ß  betrag  die  Einiuhv  11,991, 
flie  Auffuhr  ino,ox2  Rubel. 

ff7ck,  Preuft.  Mfl.  auf  der  Inael  Rd- 
B«tt,  in  dem  Pommern.*  Rbs.  Strahnnd. 
1^  fVicH,  <Br.  5a»30'  1-.  14°  38')  Britt. 
Hptit.  der  Sko(.^h.  CaithneX«;  an  der 
M.  def  glelchn.  PJuftei ,  mit  1,000  Binw. 
I^aven;  Herings-  nnd  Lacbffang. 
.  irtckham,  Britt.  MH.  in  der  Engl. 
Shire  Buckinihav ,  am  Wick,  mit  t  la- 
tein.  Freifchnle,  1  üoip.  a.  dem  Wahl- 
fechte 2er  Dep.  \ 

.'^Vieklotot  Brttt.  Countj  in  der  Iri- 
•chen  Pvov.  l.e]D»ter«  sw.  i^  o'  bis  ii9 
^*  b.  L.  nnd  ^79  40'  bia  530  14«  a.  Br ,  im 
I«.  an  Publin »  im  O.  an  das  Irif che 
Meer,    im  S.  na  Wezford,   im  W.  aa 


$ 


t^A^w  ttBdXlliar«  gfint^nd,  li^tf  QM. 
frofW.  Bih  gebirgiges  wildef  lAnd  wttU 
mancherlei  romantlschon  Pdrtien;  titi- 
ter  den^Oebirgon  erheben 'sich  die  Sa0» 
gar  Coavee,  die  Kippori  nnd  der  L»n|r«a» 
iaillr;  die  vornplimetett  PI.  sind,  der 
Leitnm,  Liffey,  Slaney.  Das  Klimn  ist 
fencbr,  doch  gesund.  RaQptnahraii|r»> 
sweige  machen  Vifhsucht  und  Ififcherei 
aus;  Nebengewerbe  find  Bergboa  auf 
Bieen  und  Kupfer,  und  Plan  eil  wob^rei; 
blofs  der  tüdl.  Theil  der  Countr  liefert 
707,776  Yards  FlaoelL  Man  »hrt  «ob 
Vieh,  Wolle,  Hftoto.  Butter,  Kgse,T«lg, 
Hdrner,  Ochsensangeu,  Fische  a.  Fla- 
Bell.      Per  Binw.  siod  iiech  Fras«r  nur 

f  1,000  in  4  Bt,,  58  Kirchsp.  Und  11,546  H. 
inthoilungT  in  6  Baronien. 

tVicHotp,  <Br.  52*  ig'  JL.  loO  57')  Britt. 
Hauptstadt  der  gleichn.'  Irischea  Conn- 
t7,  an  der  M.  dee  Leitrim.  mit  ifdg»  B., 
die  Alebrauereien  unterhalten.  DorHa- 
▼ea  ist  enge, 


}Vi4awa ,  Jiufe.  Stadt  ia  der  Pola. 
W^oiw.  Kaiisch,  mit  794  B.     Taolft- 


nad 


Jlatchweberei. 

IViddsm^  Wfirt.  Bad.  St.  and  Goa- 
domiattort  an  der  Jaxt ,  mit  t  Schi. ,  i 
luth.  Pf  |:.  und  976  B.  •'  wovon  dor  War- 
tombesguch«  AntheiA  sur  L.  V,  Unter- 
Beckar,  der  Badnische  aber  sam  Main- 
and  Tauber  Q.  A.  OsterSürken  gcMrt. 

fytitdin,  r.  Viiln, 

•go"  I..  540  w  55'')  Oeeter.  US.,  in  M 
Uag.  Oetp.  Wieeelbnrg,  am  Neutiedle«* 
fee,  mit  Denucben  B.    Weinoan. 

fyidtxt  Ausa.  Stadt  in  dem  Goofi. 
Wilno. 

JVieUUkircheny  Preub.  Mfl.  ia  dam 
Niederrhein.  Rgbt.  Trier,  1^  der  Bhcs, 
«iit  S18  B.  • 

IFisd,  Dentfohet  Ffirttenhaut  rofar- 
mirtdr  Religion  ^  weichet  von  d^a  T^j» 
nasten  tou  flunkel  abstammt  und  gO" 
geawirtig  in  t  £.inien  serfillt: 

1 )  Wied  -  Runkel.  Diese  LJnie ,  wol« 
elm  seit  1791  in  deli  Roichafftrsteaitaad 
erhoben  ist ,  besitzt  theile  unter  Prca- 
Isiachar,  theils  unter  naisaaisohor  Ho- 
heit die  HAIfte  dor  Grattckaft  Wi«d, 
n&mlich  die  beiden  Ober&mter  Diordocf 
nnd  Runkel,  dann  eiaen  Aathail  aa  der 
Grafschaft  Niederisenburg  und  die  vor« 
malt  KölnitchenAemter  Aldenwied  und 
Kauerbnrg  mit  der  Kellerei  Vilmar  -— 
Allee  sttiammea  IVs  OM.  grofe  mit  a  St « 

tMfl.,  5  Sehl.,.8i  D-  nad  19,8^  B.  Dies« 
gnder  liegen  theils  im  (Jmfaage  des 
Nassauischea,  theilt  in  den  Rb^.  Kobleat 
n.  Köln  ,  und  stehea  mithin  theilt  itntor 
Nastanitcher,  theile  unter  Prenfsischor 
Hoheit.  Man  berechnet  die  Binkdnft« 
dee  Fürsten  auf  etwa  120,000  Gaidea ; 
seine  Resjdens  ist  Uierdorf. 

9)  Wied  -  Neuwied.  Dtf  ^duf  er«  Li- 
nie des  Hause«-  Wied  erhielt  früher  als 
die  altere,  n&mlich  schon  1784,  die 
reichsfflrsti.  Wflrde.  Sie  betitst  bloD 
einen  An  theil  an  der  Grefschaft  Wied, 
ein  fruchtbares,  induttriereiches  I«£nd- 
chen  am  Rhein  mit  3  QM..  der  Hpist. 
Neuwied,  %  Mfl.,  47  D. ,  s  Schi.,  17  Hö- 
fen und  18,000  B«,  Siebt  Jetst  gant  unter 
(reufsiecher  Oberhoheit  ü.  Dosieht  et- 
wa 80.000  Gulden  Sink. 

fVieda,  Braunschw.  D.  in  dem  Blau- 
henbarg.  Kreisger.  Walkenried,  an  dem 
kleinen  Fl.  Wieda,  mit  ia6  H.  und  1,199 
R. ,  worunter  viele  Handwerker  und  4 
NageUchmiede.  i  Hochofen,  i  Ham- 
merhütte  und  s  Zaiuhammer,  die  aa 
.Roheiaea  S>69S9   *^  GtaattUrd^oa  8,27^ 
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896  2ett(Bcr  U«feni»    AoDierdtai  x  Sif»« 
And  2  SchUifnillhl#n. 

'  trUd^lah^  Han.  1>.  mit  60  H.  u.  ^fl 
B.  ia  det  Ff 6^1x1%  Hild*«h»in«  TOrmalii 
Sita  einet  DofukapitnUritchan  Amt«, 
welche»  ffefcit  mit«  vinanbar^  Taraiaigt 

ff^UdfrArücky,  (Ar.  51^50*50"  L.  «^ 
$7'  M" )  Frtnra.  gt.  in  dam  Wattph«. 
üb«.  Minden^  an  der  Entj^on  walchar 
aia  uuflossan  ivt,  aber  kein aMavam  lMit> 
aoüdeVn  4  Brücken  mit  4  Tlforan,  i  bf* 
fantl.  Platz,  5  K.. ,  1  Franxitkaaerkl.,  t 
Hotp.,  3^  H.  ond  t,>8x  katiK  ß.»  %onia* 
tar  i94n&aweTba  treibend».  1  WoUaa» 
^tnunpfmfv  mit  4  Stühlen  (4*000  Paat),  ^ 
Tabakttpinliereien,  1  Oah&ilaU.  JLih» 
Gyasnaiiom. 

JVitdtnaähU  HaH.  Mfl.  iH  dalb  Kalaa- 
^ek-iffcfaen  Stift»amta  Lockum»  '«nit  118 
H.  und  696  B. 

JVi€gBtadt ,  (Br.  47O  40')  Oeiter.  Stadl 
ia  Mahr.  Kr.  nnd  imHeirxogtbam  Trop« 
paii>  mit  190  U.  and  i»374  £. ,  wor.  riala 
Wabetk 

fVithe^  Prenls.  S^t.  iA  dam  /Sacht. 
Hbft.  Erfurt,  V4  M.  von  dar  Uattrnt,  mit 
X  Schi.,  255  H.  a.  1,100  E.  Sia  fehftrt  sa 
der,  den  preiherren  voa  Warth^rn  sii» 
atändijs^n ,  Grafschaft  ffeichliagen. 

WieUchowo,  Pp^uli.  St.  in  dem  Po« 
tatttchen  Rba.  Fosen,  mit  93  Ü.  n. 340B. 

fVitliczka^  Oeiter.  .St.  in  dem  Galia» 
Kr.  Bochniä,    mit  1  Pfk. ,  342  H.  u.  3,414 
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in  ajner  LKnea  von  600  una  einer  Braita 
TOn  «00  Lachiera  weit  arttrackt  a.  wohl 
80  Lacfater  in  die  Teufe  k»ht;  et  baatat 
|fthrlich  zw.  800,000  bit  1  MilK  Zntr.  aat, 
«nd  itt  nnter  all«n  GaÜt.<<alaberfwar- 
ken  dat  weitUuftigtta  ttnid  markwttr- 
digtte.  Dia  donkelgraaen  Salztteint 
liegen  in  nngehenren  Matten  da^  und 
-waxdaa  kammarweita  abgebaaet.  Man 
rachnat^ie  Zahl  dar  dabei  angattalltaa 
Arb.  aaf  2,000.  _ 

trt^ua,  aatJ.St.  in  darPotH.Woiiir. 
Kalif ch«  mit  430  U.  th  1,016  B. 

W#»j  (Br.  48°  xa'  34"  1-.  34«  »'  16") 
Ooftter»  Hpttt.  det  ganzen  Kaitarreiche, 
im  Lande  nnter  dar  Bat,  an  dar  Uouan, 
wo  dietar  8trom  den  klainam  Fl.  Wien 
aufnimmt,  aar  $0  Faft  über  die  Mea* 
s-atilfiche  erhoben.  -^  Sia  betteht  aua 
der  eigantiichan  Sjtadt,  welche  mit  Ba« 
ateiaa^  Graben  und  Glaoit  befettigt  itt 
und  fiat  der  7  grdftera  und  5  klamaira 
Thore  führan :  mm  dietalba  her  liagaa 
a«  Vortt. ;    wovon  die  X.eopoldttaat  «tnd 

•  jageraeil  durch  die  3  Sonaubracken, 
w«ranter  die'  schöne  Fraatentbrficka, 
■rit  ihr  zntammenbingeu.  Die»a  Vor- 
it&dte,  welche  dif>  Stadt  aa  €r(ICte  weit 
übettrefFen,    werden  von  ainer  lo  Fn^t 

i  hoch  gemauerten  Linie  u.  Graben  nm- 
'  geben ,    ant    weicher    11    Cuttere  Thara 

lühren.  Die  gröftta  LAnge  dar  Stadt 
Viait  ihren  Vortt.  betragt  iQ^soo,  die  Brei* 

ta  14,400  Fult,    dar  Pidcheninhalt  ohne 

tan    Prater    7,680,000   Q.  Klafter,     dar 
Fjnfang  sVs  Meile.      Ihre  Lage  in  dam 
■  waroian  Donanthela  .und  an  einem  dar 
gr^^Isten  Strötoa  Byropent    itt   «nftartt 
r«izend,  die  Umgebun^ea  aialadaad. 
Wien  ist  kaina  regeimiftiga,  «keina 
^  ttoderiie  Stadt.     ^Batraehtat  man  sie.  in 
ihren  eiacelaea  Thailea,  ao  Bndat  man 

*  tage  krnmme  Staafeaa«  batclnrdnkta 
Pi{uf  t  liftutM  ,  dto  4«M  bi»  4  6t»ak* 


maaXt  aufoiaauder  gathdrmc  tiud:  dia 
▼oritXdt»  tind  «war  nach  einem  battera 
Plana  aafgaffthrt ,  aber  noch  tind  nicht 
blla  gepflattart,  norh  Wandart  mau  im 
Herbtta  und  Frflhlinga  in  kniehohem 
Roth««  und  kann  im  Sommer  Tor  Staub 
die  Augen  nicht  aufiehlagan.  Öattei^ 
ungeachtat  macht  dat  Ganze,  tVotzaei« 
aar  Ünregelmäfsijgkeit  und  Alterthomt» 
einen  vorthailhaften  Eindruck,  uad^er 
bättam  Partien,  der  herrlichen  Palft- 
ata>  gOflcbmaokvioUea  Hänter  n.  Kuatt- 
Warka  tind  to  riele,  die  Lage  dar  Haupt* 
atadt  itt  to  reitend  ,^iind  dat  inneire  Le« 
>an  to  aaziohaad,  daXt  Wien  oljina  Var- 
glüich  die  ertta  n.  intairatihntetta  Stadb 
▼OQ  gant  Deuttchlai^d  ittb     Sia  anlhäU 

SL  der  Stadt  iio  Gatten,  dia,'  wie  dia 
aupcitralsen  dar  Vorttfidte^  tiu  Nach» 
durch  3,900  Latarnan  '  erleuahtet  und 
durch  unterirditcke  Kanäle,  di*  tich  ia 
der  Donau  autrearea,  gareialgt  welrden» 
8  gröltere  und  10  geringere  dffentllcha 
Pidtze,  woi^nter  der  Josephaplatz  mit 
dar  RiUeritattle  Jotepht  II..  der  Hof. 
4S6  Für«  lang  und  3ts  breit,  der  gvörtt«' 
und  regalmäXtigita  unter  allaa  Plätzea 
mit  ßinmt  metallanaa  Marientfiula ,  der 
)ioha<>lkrkt  mit  einem  Marmorrempal 
und  dar  Graben  mit  einer  Dreifältig« 
keinttula,-  lettta^ar  wohl  dar  betuch-' 
tetta  unter  allen,  7,132  H. ,  wnvan  x,4oa 
in  der  St.  und  5,73a  in  den  VOrtt-  tte« 
heU,  and  tehr  Tiele  PaUtte  and  dfiPeaf- 
liehe  Gebftuda,  worunter  Autteichaunc 
rerdienen:  ^it  fcaiaerl.  Bora  mit  deiC 
dbfan  sto£tandan  präobti  gen  Bibliothek* 
kebdude  und  der  R«it»eimla ;  dia  Vorm. 
R^cfatkautlai}  der  Palatt  dat  Harzoga 
▼OB  Sachten  -  Teachati:  die  Hof-  und 
Staattkanzlai;  dar  eribitchdfl.  PalaJt» 
dia  PalXtta  tou  Liachtantteifl,  Lobko- 
Witz,  Schwarsenbarg,  Starhemberg,  Kau* 
nitz,  BtUrhazy,  Bathiany,  KintkTt 
Auertparg,  Harrach,  Schttnborn  und 
Friet}  dat  Bdrgerapital,  -weichet  10 
Höfa  eintchliaftt  und  190,000  Gnidea 
Mietha  trllgtt  daa  Trattnartcha  Hau»» 
welcliet  90,000  Gulden  ziatat,  und  ili« 
Hauptmauth ,  ein  Gebfinde  von  9  Stock-  ' 
warkan;  in  den  Vorst.  dar  kaiserl.  Mar- 
ttall,  dat  S«hl.  Belvcdere  mit  der  Bil* 
dergalerie,  dia  Palfit4e  von  Schwaraan« 
barg,  Kauaitz,  Liechtanttein,  Auertperf 
n.  Hazumavtky  ;  die  Jotephaakademie  x 
der  Palktt  der  Üng.  Garde:  dat  präch- 
tige InTalidenhauii  dat  Tharesianum; 
dia  5  grttÜMrn  Koiernen;  die  5  Thaatar, 
wevon  2  ia  der  Stadt  «tehea. 

Stadt  uad  Vortt.  habea  zutammen  41S 
hath.K.,  wovon  99  Pfk.  tind,  14  Mdiicha« 
und  3  Nounankl.,  1  unirte,  2  griech.,  1 
luth.,  1  ref.  K.  oder  Beth.  und  x  Synag. 
Unter  den  Kirchen  tind  die  merkwflr* 
digaten:  die  Domkirche  zu  Stephan,  34t' 
Fttft  lang,  232  breit  n.  79  hoch,  mit  deid 


43t  Fuft  hohen  Thurma    und    ainer 
Zntr.   fchweren  Glocke ;    dia    Petert] 


r? 


4ie  Angustiaerk.  mit  dam  Mantoleau 
der  Brzherz.  Chrbtina  und  dan  Dank» 
malern  Leopaldt  IL,  Daunt  u.  a. ;  dia 
Kapuzinerk.  mit' dem  kaltarl.  Brbba« 
gräbnitfe;  die  Miahlieitk. ;  dia  Karlak. 
am  Hennwege  mit'  Collin«  Dankmala« 
AnWohlthfitigkeittanetaltbu  findet  maa 
10  Hota.  und  Kvaakaah. ,  1  graXtat  Pin* 
dal-,  Waiten-  und  Oeblrhdnt,  x  Taub* 
ttummexunttitat ,  t  Blindeni'o*titnt,  # 
Vertorgnagah.,  2  Waitenh  ,  1  Zuchth«, 
t  Offeafk  Zwaaf  aarbaitth.  aad  i  Lom* 
bard.  Dia  hdaaran  Bildungtaaatalua 
bMtalMa  dai  4«f  k.  k.  Kiiivairfii&t  mit  # 
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Wie 


^•ktiUit««,  1917  mit.5f  ordtAtK  1*rdf.  ik< 
|B  Adiunktftn  and  AsMSt«ntcn  (mit  der* 
•clben  ist  da»  Thierarsnciiiittitut  »it  10 
Lebrtr»  ▼erbnnden,  nnd  sie  besitzt  ein« 
Hibliothck  von  90,000  BKnden,  1  Natura- 

Jienk»binet,  i  bounischea  Garten,  l 
Lnpferstichka'binet ,  nnd  1  i^tcrnwarte 
mit  mehrern  Hülfsanstalten) ;  an«. 3 
Symnasien ;  der  k.  k.  medk  chirorf .  Jo- 
ieph««kad#mie  mit  7  ordentl.  JLehrern, 
g  wirklv,  39  autwftrt.  Bhrenmitgliedera 
und  39  Korrespondenten;  der  fcl  k.  hB- 
hern  BÜdunssansraR  fflr  WeltpHeitor; 
der  k.  k.  Akademie  der  vereini|iteB  bil* 
denden  KÜnete  mit  4  Knnttschalea;  det 
k.  k.  Landwirthschaftsgesellstthaft;  der 
äesi^Ilscbaft  der  Musikfreunde  ;  der  In» 

«enienrakademie ;  der  Theresienitcbaft 
litterakademie;  der  k.  k.  Akademie  der 
Sdf^r^enUndi sehen  Sprachen;  demgräfl. 
l^öwcaburgschen  Konvikt;  den  k.  k. 
polytechnischen  Institute  mit  der  Real- 
Akademie;  dem  Kolleginm  der  Paxma- 
Biten,  aa/serdem  das  Civilmfidchenpen- 
eionac,  der  Ursnlinermtdchenschnle, 
I  Haupt-,  5  Normal-  und  6oBlementar- 
«chnlen.  Zu  den  fibricen  Kunst-  und 
feissenechalUichen  Anstalten  fehdren 
noch  die  kaiterl.  -Bibliothek  mit  300,000 
B&nden,  die  Bibliotliek  der  Universität» 
des  Theresiannms  ,  der  medic.  thirurf. 
Akademie,  des  Löwenbutger  Konvikte, 
der  Akademie  der  bildenden  Ktlnste  u. 
riele  Privatbibliotheken,  das  kais.  Na- 
turalienktbinet,  das  phys.  mechaji.  Ka- 
^inet,  das  Antiken-  «nd  Müazkabinet' 
(letzteres  wohl  dir  erste  Sammlunir  auf 
der  Brde),  5  botan.  Gärten,  die  anatom. 
Präparatensammlnng  bei  der  Universi- 
tät  und  Josephsakademie,  das  physikal. 
mnd  Naturalienkabinet  der  Augustiner, 
die  kais.  Gemäldegalerie  in  Beivedere, 
die  kaiserl.  Schataktmmer,  die  grofsen 
Frivatgalerien  von  Liechtenstein,  Kau- 
aitz,  .Schönborn  und  Ls^mberc,  die  Ku* 
pfevstichsammlung  von  Sachsen  •  Te- 
tchen, Liechtenstein,  Paar,  Harrach, 
Null,  2  Sternwerten  u.  s.  v.     Man  zfihlt 

SBuch-  und  16  Kunsthandlnngen ,  aa 
ruckereien,  4  Arsenale  u.  s.  w. 
Wien  ist  Aiclft  aileiB  die  kaiserliclie 
Kesidens,  sondern  auch  zugirich  der 
Sitz  der  s&mmtiichen  höchsten  Central^ 
behttrden  und  der  Provinzialbehürden 
des  Landes  nnter  der  Bns;  hier  lebt  der 
'reichste  Adel  von  ganz  Baropa,  unter 
welchem  man  21  Fürsten,  70]Grafeli  und 
§0  Freiherren  zählt. 

Die  Einwohnerzahl  beläuft  sich  auf 
s6o  bis  270,000  Köpfe,    mit  Inbegriff   des 

gewöhnlich  gegen  lOiOOoMann  betragen- 
en Militärs,  der  Fremden  ,  Gesandten 
und  Juden,  die  in  den  Y<^l^*l^*t*n  nickt 
aufgenommen 'Werden.  1811  rechnete 
»an  das  Total  auf  263,944  Köpfe ;  1812 
vrnrden  ohne  Garnison,  Fr^md«  und 
beiläufig  1,496  Juden  9ä7i743  und  igii 
«24,548  gezählt.  Ucr  gröfste  Theil  der- 
selben nährt  sich  von  den  Ausflüssen 
des  Hofs,  der  Kollegien,  der  Universi- 
tät, aber  auch  von  Fabr.  und  Mnf.,  und 
Wien  ist  zugleich  die  erste  Fabrlknadt 
der  Monarchie :  man  fand  vor  einigen 
Jahren  1,776  Fabriken  der  verschieden- 
artigsten waoren  und  37  Niederlagen 
privilegirter  Fabriken  aus  den  übricen 
^rblanoen«  worunter  beiouders  die  Sei- 
den*.  Gold-  u.  Silberspitzen-,  Leoni- 
•cho  Draht-,  Tapeten-,  Handschuh-, 
.Baomwollenaeuch- ,  Galantericwaaren-, 
Band-  und  Papierfabr.,  «o  wie  die  kais» 
Forzelanfabrik  sich  auszeichnen:  man 
Taxfartigt  gute  mathern.  und  ph^sik.  In« 


atrvMottt»,  ftsckätstt  nmtilna.  In^M« 

meate,   vorzugliche- Kutschen  and    vV*- 

ßn,  zeichnet  sich  durch  voliendctaa 
Leber-  und  Landcharten druck  ans»  a. 
aählt  etwa  6>ooo  sehr  geschickte  Haad* 
werker,  >vo,runter  die  Schuster  uztd  L*«- 
derer  die  ansehnlichsten  Gesch<ftft#  aaa- 
cjten.  Ueberhäupt  ist  Wien  in  Hirn- 
Sicht  der  Luxus waaren  das  für  Ooster-» 
reich  ,  jwas  Paris  füj  Frankreich.  Zu- 
gleich bildet'  es  den  MittelnualLk  daa 
«anzen.  Handels  der  Monarchie  und  d«a 
kpot  des  ^esammten  Gtidumlai&fa : 
man  zäklte  vor  einigen  Jahren,  mit 
Einseht ttfs  der  Griechen  und  Juden  ,  aoo 
Grofshändlnogen ,  10  bürg« r liehe  Sp«dt<- 
tions-«  IS  Material  >»  einige  50  Spezer«v> 
gegen  100  Seiden  - ,  15  Galant«ric  -  ,  9^ 
Stahl-  und  Kramerei-,  20  Hut  ,  11  l^e- 
d^'-«  33  Leinewand-,  29  Tucil  - ,  10 
Pi'lz-,  16  Eisen-,  lA  Kunst-  und  M«ai-> 
kalien-  und  26  Buinhandlungen  in  der 
Stadt,  und  117  Handlungen  in  den  Vor^ 
Städten,  in  Allem  mit  den  Kleinhknd- 
Wrn  über  »,900  verschiedene  Kaoihand- 
liingen,  deren.-  Wechselgeschaite  u.  Spa- 
ditionshandel  in  das  Unerme£slicliie  ge« 
hen.  Auch  hält  Wien  3  bedeaCcnde 
Jahrmärkte  oder  Messen.  Bs  hat  eine 
Öifentliche  Börse,  ein«  privxlagirta 
Leifabank  und  ist  seit  iSif  auch  tier  Sita 
der  Oester.  Mationalbank. 

Die  Vergnügungen  der  Wienar  siad 
die  ^llar  grofsen  Städte  Enropa's»    nnr 

Siebt  es  wenige,  wo  sich  das  ganz«  Volk 
enselben  |nit  einem  gröfsern  Hangt 
Übarliefse.  Besonders  hält  der  Wiener 
auf  die  Freuden  der  Tafel,  nnd  iiß 
Wiener  Küche  ist  in  ganz  finrona  be- 
rühmt. Bs  giebt  5  aahlreich  besuchte 
Schauspielhäuser.;  der .  Apollo»»«!  ist 
als  Tanzsaal  einer  der  gröisten  in  ganz 
Europa.  1  Man  rechnet  gfgen  70  Raffea- 
häuscr,  über  300  Schenkh.  und  Restau- 
rationen, eine  grofse  Menge  Gasthöfe 
u.  s.  w.:  als  n-ofs«  öfiFentl.  Promenaden 
stehen  dem  Publikum  der  PraCar ,  der 
Augarien,  die  Erigittenaue  olfeu;  in 
der  Stadt  selbst  dienen  die  Basteien  o. 
das  Glacis  zu  Spaziergängen,  in  dem 
Umfebungen  liegen  die  kaii.  LnsUchl. 
Schonbrnnn,  Uetzendorf  und  Laxen- 
burg,  so  wie  eine  Menge  Villen  und 
Parks  der  Grofsen.  Die  berühmtesten 
Bäder  sind  das  Dianen-  und  Kaiserbad. 
I8u  wurden  zu  Wien  verzehrt  8i.oSt  - 
Ochsen,  3,232  Kähe,  92,867  Kälber,  Tb,^ 
Schaafe,  133,38b  Lämmer,  zis^ooi  grolsa 
— ^    i.T_-__  -z^-i- — 1^_        -  jt/g  2, 


entaer 

Bimer 
nga  rwein. 


und    kleine    Schweine,    3,340^      

Fleisch,  4,OQ7i/g  Zntr.  Tal«,  356,105  Bi 
Oestc«.  Wein,  40,315^  fiim er  U nga rw 
O09  Bimer  fremder  VVe^n,  571,748  Bi 
Bi'''i«  TdS'ßaS  Zntr.  Mehl.    Gr<es  u.  Brod, 

k83»>6^  Metaen  Getreide,  25,451  Fader 
<:u,  2,173,011  Bunde  Stroh,  34o»3)8  Klaf- 
ter Brennholz,  46,970  Zntr.  Steinkohlaa» 
5,893  Znnr  Butter,  987  Zntr«  Käse ,  7, 
Zntr«  Fische,  00,455,987  B.iet  u.  s«  w. 
Wien  hat  nrieleu'  gelehrten  MännernJ 
und  noch  mehre'rn  Künstlern  da»  Lebai 

tegeben:  wir  nennen  hier  nur  di 
dichter  J  Bapt.  Alxinlter  f  ITO?.,  Karl 
Mastalier  f  1795,  <Ue  beiden  Coilin,  de; 
Geschieh tschrciber  J.  Math.  S<rbr5cki_ 
f  iSuö-,  den  grofsen  Tonkttnstler  Joseph 
ji&ydn  f  1809  (eigentlich  im  D  Rohtan 
bei  Wien  )  u.  s.  w.  (Pezzrs  Skizaa  roa 
Wien,  2  Th.,  i8o5-  a) 

H'Ururneuaiadt ,  ( Br.  47O  48' ST"  L, 
3:1^  55'  17")  Oester.  St.  im  V.  tJ,  W.  W. 
des  Landes  unter  deirEns,  an  der  Fisebe 
und  am  Steinfelde,  mit  s  kath.  Pfarrk.j. 
570  A«  «od  7,Mo  £•  <  oh^a  Garaiaoa  «ad 
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Alcadsaii«.  »ie  dicjtfn  io.>oo  E.).  MiH- 
tAr4k«deini#  ia  2  DiTiaiontn  fretheilt» 
»it  ;f5  dL«kr«rn  und  440  Zögliaffen: 
Bquitationrinttitttt ;  Cift«rKi«iiter9tift 
rfeoklofteT;  Gymnasiain  2  antehnlich«^ 
Mf>  a^f  8«idczixeKch« .u.  Band,'  1  TÜch- 
■af.,  I  Steingutiabr. ;  1  Zacke  traf fineiiev 
Mierhaupe  iebhafi«^  Industrie  und  Hftn' 
rel  mit  20  HaBd4mig«n.  I^iederiaff»  IC»* 
lft«nUcher  und  Ungarischer  Waaren» 

fVientrwMld^  .Oftiter.  Waldsebirg« 
im  X.ande  untfr  der  Ena,  weichet  di« 
^•ideti  Kreise  öder  Viertel  Unter  u:  Ob 
ftem  %Yianerwalde  scheidet. 

f^Un!kr^odld,  FitriH  ojf  dem  ^  V.  O. 
»^.  ig^-,  Oestar.  Kreis  des  I^andes  unter 
a»r  Ejit  -„Wx«5  <iM.  grofs,  iQio  mit 
iaA.«Aa  B.    Kreiast.,  j»t   S.  äPölten.      ' 


Wi^ 


591 

der  Sltfcha.  ÜÄfc  Geip.,  mit  i  kath.  K. 

Ärberelen,  ,  SalpetrriiiJderai  und  Zie- 
celbrennere;  nnterheUen  und  mit-Korn« 
teftr^e?.?.«'^^***-    -inen     st^Ä 

*»f  dl*«%i??*^  kleiner  Pltifi,  welcher 
auf  dem  Peldberge  entsteht,    den  Wie- 

f^Ä^Ä  den  Rhein  geht. 

;rir*rrt*n«>.  Bed.  Kreis,  welcher  dett 

iSJlT*"»?;  ^^V^  ^"  GroÄheriofthuma 
avupacht  und  vom  Rheine  nrnfloIVeA 
rJi^V^'  ««Wt  iit^^x  E.  nSd  enthält  i2 
dam  Kriminaiamte*Wald5hat  die  B  A. 
Jfstetten,  Thiengen,  W.ldshut,  S.  Blal 
v;^'i«^S*^*V°^"/Ä,?"**  Sickineen.    im 

6«r  der  £»(  -  mit  Ein.chio/«  »oii  Wien     ""i*JJl-.v'**.,*-\:?r-5J?»f«» .?«»»"«•«• 


'«^fS?., 


Kireisamt    hat  tainen  «Sit»  tu  Traiskir-     iPreyburg.    *^  Ubcrrhein    au. 

^   ./^i«fn>ron«,  Baier.  Mfl.  im  Unter- 

rd!"B.%';jern?^/i„1,tJ:  ""^^"^^-  l''** 

Kerns  und  FUs,  O.A.  Geisliniten,  an  de^ 
i\f'    1?  «1^««»  iJ«fen  thalf»    «wischea 


zhen. 

^UA^ott^n,  Uan.  D.  a|i  d«r  Aller, 
I»  de»  Ltineb.  A.  V.  Eiklingen  ,  mit  i 
goh).,.|  liither.  Frauen  kl»,  51  H.  und  354 
BiA'w.  ^ 

>neprt,  Rost.  NebeniL  d>er  W^eich- 
rel,  im  Xömgr.  Pt)lcn.- 

}Viijr.ing£n,  ^ried^  Biland  im  Znider- 
•  ,    »ur   Prov.  Holland  nördl.  Theila, 


B«.  AllcmMur  gehörig.  Es  liegt  dicht  a« 
1er  iCüste,  hat  gutes  Acker-  und  Wei- 
leland, 4  D.  und  1,415  E.»  die  eine  slar^ 
t»  ^chaafzacht  unterhalten  und  .jtfhrl. 
foo  Zentner  Fettwolle  gewin*nen.  Der 
rang  wird  hier  cum  Theil  tur  Hfinser- 
bedecknug  baautat.  ^ 

PTUröwan^  Oester.  Dorf  im  Mihn 
&re»e  OlknlTtz ,  mit  einem  Gesnndbrau- 
aen. 

.    JWiertkerg,  Btiet.  MIL  im  Obermain- 
Ipretse.   - 

ff^ierten,  s.  Vftrtstn. 
'    -PTierusz^w  ^^  Ras«.  St.  in  der  Poln. - 
WTuiw.  Kalischi  mit  1,003  B.     Tuch-  u. 
Strumpfweberei.   ' 

JVierzbrik,  Russ.  Mfl.  bei  Kutiow, 
in^  der  Polniachan  Woiwodschaft  San- 
lomir. 

ITitrxhrik,  Russ.  Mfl.  bei  Ri^dom,  in 
ier  Poln.  Woiwod.  Saudomir,.  mit  116 
tläufern. 

TVietau,  Preufs.  D.  in  dem  Schles. 
\h%,  Liegnitz,  mit  x  betr&chtl.  Glashüt- 
;e,  welche  Kronleuchter  und  andere 
i^laswaaren  liefert. 

¥yUa€,  Lüuka,  Oefter.  Mfi.  im  Milhr. 
tr.  Iglau,  an  der  Igla,  mit  i  Schi.,  toS 
I.  und  777  Bittw.,  die  Tncfawebeiei  nn- 
crhalten. 

JVifse,    Oester.  D.    im  Mfihr   Kreita 


k««*,      vrrsfccx^,  jlf.     JiupiHnr    A.reis« 

rroppau,  und  zwar  zum  Herzogth..  jg- 
Eerndorf  gehörig,  am  Goldiluls,  mit  an 
Ei.  und  549  E.,    bekannt    wegen    seines 


»auerbrunnena  Und  seiner  kutan  Blei- 
ben. 

JVietelhdrg,  M^sony  Vurmtgre,  Mot- 
onskat  Oester.  Gespanschaft  im  Ung&r. 
IT.  jenseits  der  Donau,  SSiooQM.  grofs, 
nit53»842  B\»  m  12  Mü.,  48  D.  ui»d  g  PrÄ- 
lieu.  rhn  ebenes ,  Ton  de^  Donau 
lurchflossentfa  und  am  Nvuaiedlev  See 
>elegenes  Land,  worin  t^ch  der  3  M< 
>reite  elastische  Sumpf  Hansag  ausbrei- 
;ett  es  hat  einen  ▼artreflicnen  Waiz»n- 
>odeu  und  gute  Viehzucht.  Die  fi.  sind 
iheils  Deutsche,  theils  Kroaten,  per 
(onffregationsort  ist  Wieselborg. 

JViiseiburg^  Mo»onY,  (Br.  47O  <i'  a'« 
Ci.  34<»  64'  tf'')  Otaur.  Mfl.  nud  Bftuytorl^ 


r^S"/^"  "**"""•  «*''*^  "•^  '  scnones  a>cÄl, 
mit  Garten,  I  Pfarrk.,  i  Hosp.,  mehrera 
?!?^/*v"?^  »'^^8  £.  Leinewefierei;  ai! 
sehnl.  Viehmarkt.  ;  '   , 

f^iWnf,  Baier.  Fl.  im  Obrrmaiukr 
Sm.     '  ^"*  Varchhaim  i^  die  Rejnit« 

/f\09tnthfid,    Baier.  Mfl.  iin  Unter- 

giainkr.,    mit  1   schönen  Schi,  und  ofr 
xnw.      Hauptort  einer  ^en  Grafen  Vom' 
Schönborn  zugehörigen  Standesheirsch 

?3  k'^'SH^'  ^'i  «  ^•^^  '  '  Inth.Vnd*? 
re^  K.,  286  H.  and  1,902  B.  Wein-^  Xa* 
baks-  und  Obstbau.  *   x« 

PrietlUhach^  Helfet.  St.  am  linken 
Aarufe*,  im  Kantou  »terii.  "»«11 

•t^tf^  '  n»»t  einem  luth.  Frauaa^ 

;=r/ffrr,  Han.  D.  im  Lüneb.  A.  Mei* 
uersen,  mit  11  H.  und  82  E.»  bekaual; 
wegen  seiner  Xheergruben. 

yyifflishurg,  Avenck&s.  Helr.St.  rnnA 
Huupt^rt  eines  Distr.  imKantTwaSi 
ein  alter  Ort,  den  Attila  im  sten  5ahri 
i"''!?**^'  /*'i  «»•"*  »erstft^ta^  und  dej 
noQh  vtele  Trümmeni  saiiier  vormali! 
gen  Herrlichkeit    und  1,587  Einwohner 

IVtgan,  Britt.  St.  unweit  d«m  Dou^ 
gles  ,  m  der  Engh  Shire  Lan«aster,  mit 
2,2^  H.  und  10,972  B.  Mf  in  Bett  und 
Baumwollenzeuchen,  und  Segeltuchs 
grofse  Zw  rn bleichten,  Eiseugiefscrei?rJ 
und  Schmsedtfu.  In  der  NlUie  sind  Mi* 
uen  von  den  feinsten  Kennei  und  zu 
Winstanslev  von  SchmiedekohlenV  2 
Dep.  zum  Pari.  «^   »      a 

^/g/if,  Britt.  Insel  an  der  Küstv  de« 
Engl.  Sh.  Harnt,  9  QM.  grofs,  mit  a  St 
und  Mfl.,  38.Kirch.p5  unS  20,ci>o  £.  Sie 
genxefst  einer  ipilden  reinen  Laft.  hat 
eiuen  vorarüglichen  Waizenboden  und 
surke  Scheafheerden. ,  Auf  der  OatküsleJ 
am  Kanäle,  der  sie  tob  Hamt  scheidet, 
liegt  die  berühmte  S.  HelensbaJ.  Sx 
Hptort  ist  Nawport.  . 

^-.*T''?'*cl'.  »Ö"^2dÖ.   im  östridin« 
dtf  Engl.  Shira  Vork,  mit  Tuchweber  ei! 
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^^ig^y^  Rum.  K»mt«a1«iiMrkI.  tmä 
MfL*  in  d«r  Pokn.  Woiw.  A^ag^ttowo, 
•n£  Aerloflel  eintt  lAiidf«*i,  wo  ein  k^th. 
Bi9c;hof  leinvn  Sitx  haben  floll,  der  i«Ut 
Stt  Grtidzitxka  resUiSt. 

JVigtoun,  'Britt.  .Sh.  in  Skotievd,  cw. 
«ö  6'  %M  15p  0.  I-.  ti.  51«^  46'  «»VöSO  7'  ■. 
Br.,  in  N.  en  den  Ozven  nnd  Ayr,  In 
Cen  Kirkndbrifiit,  in  S.  O.  «.  8.  «6 
dat  Iritche  Meer,  im  W.  «n  d«n  Nord- 
kenal  crins«n4, 21,43  QM.  grob.  \in  «e- 
t^irtfigea  l«nd,  nit  aa&feBackUa  llttttetf 
11.  steiniVem  dUrftigem  Boden  •  dat  von 
Torbergen  der  Cheriothillf  durchbogen 
und  Tom  Cree,  Ket  nna  Lnce  bewAfsert 
wird ,  aach  die  Landteea «  Mochrttn  n« 


Bran,  eintchliefat:  fit  hat  eine  itarke 
Viehtncht;  man  xählt  allein  3i,c<2  8ifick 
Kindvieh    und    antehnl.    ScK^alheerden 


•von  der  MochrinnbreadraAe ,  eine  ieb- 
lULfie  Fischerei  an  der  Kfitte  ttnd  Leine- 
webeteit  Korn  wird  nicht  hinlänglich 
cebanet.  Man  schätzt  den  Ertrag  de» 
Gründet  und  Bodens  anf«|0,flD0  GnJden, 
und  führt  Wollei  Talg,  >lgttte,  lebender 
Vieh,  Austern  nnd  Lemevrmnd  nut.  Der 
B.  wären  ign  26,891.  .   '  . 

tfrutoun^  Brut.  Hptort  der  glcichn. 
8kot.  Sh  am  Meere,  mit  1,000  B.  n.  ei- 
nem  kleinen  BaTeii. 

Wihicft^  Bihacz,  Otm.  St.  auf  einer 
Intel  der  Unna,  im  Beglerb,  a.  Sandtch. 
«   Botnaj'vormalt  fett.  ^      ^       ^ 

jytht  au  >al,  Freai.  6t.  im  Dep. 
Oberrbein,  Bt.  Coimar,  nahe  ender 
Focht,  mit  72a  g.      ^    ^  .       ^ 

JViiatowoy  Prenft.  St. an. einem  Land- 
tee,  in  4lem  Föten.  Bbs.  Bromberg ,  mit 
oftr  'G 

Wiichingtn,  HeWet.  Mfl.  im  Kattton 
Schafthanten ,  in  detten  Nähe  Eitengrn- 
btn  betrieben  werden, 

iVilä.'  und  Hheinjgr^fm.  Detttschet 
^eichsgrSfl.  Geschlecht,  kath.  Religion, 
welche«  mit  den  FUrsteu  von  Salm  ei- 
nerlei Ursprung  hat ,  nnd  gegentiSrtig 
iA-den  beiden  Linien  Bheingrafenttem 
"nnd  Grnmbich  blühet.  Die  üeberrhein. 
BesiUulngen  beider  Häuser  wuri^en  durch 
den  Lüneviller  Frieden  an  Frankreich 
Abgetreten,  nnd  das  Haut  fflr  deren  Ver- 
'  luJt  mit  dem^  grölseri^  Theile  det  tarn 
Hochstifte  Mttnster  gehAHgen  Amts 
Horstmar  «ntschKdigt,  welches  nachher 
nnter  Belgische  Oberhoheit  gezogen  ist, 
nnd  iatzt  eine  Preufs.  Standebherrtchaft 
natmacht.  Diese  Standetherrsch.,  Her st- 
mar genannt,  enthält  aaf  3t  OM.  4  St., 
IS  Mfl. ,  31  Kitchtp.,  149  D.  nnd  45779  »•• 
und  bringt  ihren  Betitsern  gegen  200,00» 
Onlden  ein.  Sie  wird  von  beiden  Linien 
det  rheingräil.  Hauset  ungetheilt  betet- 
een,  hat  kath.  E.,  deren  Kahrnngsaweige 
"  in  Ackerbau,  Viehancht  und  Leinewebe* 
yei'bettehen ,  nnd  zum  Uanpterle  Koct- 
feld. 

irtlilad,  (Br.  47«*  8' 7'*L^flrt.  St.  in 
der  1"  V.  Seh  wart  wald  ,  O.  A.  Neuen- 
"bnrg  an  der  Bnz,  in  einem  tiefen,  rnnd 
Ton  Bergen  ümkreiseten  Thale.  Sie  hat 
•in/n  längl.  Marktplatz,  gute  H.  und 
1,44:1  E.  i  b^annt  wegen  ihres  berflhm- 
ten  warmen  Badet ,  weichet  in  das  Filr- 
•ten-,  ilerrn-  und  gemein«  Bad  abge-. 
theiltwird,  mit  geschmackvollen  Anla- 
gen versehen  itt ,  and  häufig  besnchl 
wird. 

Wilälfrgf  Wfirt-  St.  in  der  L.  V. 
Bchwarzwald ,  O.  A.  Nagold .  auf  einem 
Jlttgel,  mit  1,738  B. ,  die  meistens  Wol- 
lenarbeiter sind  und  lOz  dieBlanofaktu* 
»am  SU  Bnlw  «rbeiiea. 


Wil 


^  ^lldbtrMf  Prevt».  Mfi.  In  ätm  IküA 
^enb.  Kbz.  Peitdam,  mit  s>o  B.    ■ 

tViidtckf  H«lv.  Berg tchl  «a  de«-  Am 
Im  Kanton  Aacgan,  mit  1  &attnii«farn«ka 
rei. 

fVildtmann^     Han.  Bergtt.  nnf  '  den 


SpiiBenkltfppel< 
eem  Orte  habe 
ilen  Namen. 

fTtUenfgUy  Sftdu.Bt.  in 


ben  die  WUdemannat 


Eng^bi: 


mif  1 


auf  einer  toiiinalen  Bergnnncn» 
gräfl.  Schi.,  am  fi.  nnd  t,ott>  £.«  ^e  eidi 
▼o*  der  Strom pfwirkerei  «l.  L«in«wnbe 
rei  nähren ,  und  in  der  Nghe  Manaor« 
brilche  haben,  der  hier  ecrarbeitet  eeitfd 
Sie  itt  der  Hanptert  einer  gytfi.  Solnt 
Lanbachschen  Standetherrt^. ,  die  HsA 
ganz  eon  Sehttnbnrgsehen  Bcaitsnagmi 
umgeben  itt,  auf  8  QM.  1  Sfe,  7  D.  ud 
5,aao  B.  enthält,  u.  zum  «Amte  Xwickai 
gerechnet  wird. 

nf'iUinackwmrtt  ^U9ti^  Orüczxt  Onei 
Mfl.  im  BOhm.  Br.  Chrodim  mm  atillei 
Adler,  mit  OAi  H.  n.  a,i^  B.,  die  Xnofa  , 
Leinen-  n.  Ba umwollen weberer  »ntcr 
halten  9  nnd  ttatke  Pfetdb-  und- Bora« 
viehmärkte  haben.  Br  gehgrt  cur  LiecÄ« 
tenttein sehen  Herrtch.  Landtkron. 

Wildenitäin^  Bad.  kleine  Bergfeeiang 
au  der  Oönau ,  in  dem  See  B.  A.  Mga- 
kirch,  an  deuFOrstenbergtchenBeeitan»- 

fien  gehörig.  Ste  Megt  auf  einem  ttci- 
en  Felsen «  hat  x  Zenghatta  und  eine 
kleine  Garnison.  '    ' 

fTiUUrvank ,  '  Nied.  B.  in  der  Pier. 
Groningen,  Dittr.  Wiaachoten,  mit  «,7« 
Binw. 

ryUdtähuuten ,  (Br.  KtP  54'  31"  J^.  igi 
4«  30  Oldenb.  St.  hnd  Sita  cinea  A.  ven 
1,418  a.  nnd  8,44t  E. .  im  Kr.  Oelmen- 
hörst.  Sie  liegt  an  de^  Hitute,  ist  tun- 
mauert, hat  I  luMi.,  t  kath,  R.. .  1  Hotp., 
Sg8  H,  u.  i,7a6  B.,  die  eine  tttuijbe  ^Veifs- 
gärberei  unterhalten.  Fast  üi%  UMlf» 
der  B.  sind  Katholiken. 

JViUcn ,  Oaater  Mfl.  am  Einfi.  dtc 
Kainach  in  die  Mnr ,  im  Steyrer  Kt. 
Grätz,  mit  i  Bergtchl.  u.  iiaH. 

Jf'ildumgtn,  Wald.  Amt  in  der  Gral* 
■chaft  Waideck,  welches  die  St.  ^Kieder« 
wiidnncen,  Altwildungen  und  Zflechen 
nnd  5  A.i^chsp.  enthält,  3  gute  Saner- 
brunnen  hat ,  und  reicb  an  Kupfer . 
tan  tt.   Blei  itt.  ' 

JVlUiku^  Bntt.  St  im  Goueemem 
Minsk. 

fr<£ft#Im«»e#,  Knrhett.  Badonrt,  i 
guten  Anlagen ,    nur  i^  M«  von  T' 
m  der  Fror.  Haaa«.- 

JVilhiln\Bb1r^nn^  Prenft.  Oettindbi 
ilen ,  t/4  M.  ron  Schiensingen ,  im 
Henneberg,  des  Sacht.  Bbz,  Erfart. 

fruhgtmshurg .  Oetter.  Mfi.  am  X 
•en  im  V.  O.  W.  W.    dtt  Lnadot  w 
der  Bnt. 

Wiihgim$hurM,  JUn.  Amt  In  der  Fr 
Lüneburg,  weichet  die  Bilande  Wi 
helmibnrg«  Ntuhof,  Altenwerder  tu 
Finkenwerder  in  der  Bibe,  mit  ^«6  SL 
8,513  E.  enthält.  . 

ITÜhtlmsdorf;  Baier.  11.  im  Rnu 
landger.  Bmskirchen ,    von  FraBa.  Kok 
nisten  angelegt ,    deren  Nachkommen 
toen, 


ref.  B.  heb 


nnd  eine  Ml  von  wnli 


nen  und  baumwollenen  Strilm^ef 
auch  starke  Spinnerei  unterhalten.  t>oi 
befinden  ticn  auch  hier  Tiela  Lotlte« 
ver. 

}yi9h$imglä€ktirunn,  ««   X^rmi*niq 
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BfMe«  Amtes  von  1,070  R.  und  7981 E.,  ia 
icr  Prov.  Ni^il«rh«sten.  Bf  li«fC  UBter 
Sem  Weifs<n*uine,  •in«xB  B*rf«  4m 
Ef  abichttvftld»«,  und  «ihlt  85  H.  nnd  XBt 
B.  Seinen  Nanen  hat  et  von  dem  präcS- 
ti^cn  kurfürstl.  Lu«iichl. ,  wtlc|i 0t  un- 
mittelbar am  Weiftentteine,  Va  M-  von" 
Kassel  Hegt,  nnri  mit  dieser  Stadt  dareil 
frin«  schnar%«rade,  fast  gans  mit  HI11- 
i«rn  besetzte  \l)«>e  «erbunden  ist.  Seinai 
gaechmackvoUeii  Anlagen  nnd  seine 
rielen  Natarschönheiten  machen  *• 
rxtflleicbt  zu  <4em  reiaendsten  Ai|Cant- 
tinlte'in  ganc  Europa.  Die  bemerkens« 
irerth^sten  Partbien  desselben  sind  der 
Winterkasten  mit  demOktogonn.  dem  y> 
Pufa  4xohen  Herkules  ( von  Küper  1717 
ava  Kupfer  verfertigt ) ,  die  frolse  Fou* 
täna,  nie  sich  bei  gew5hnl.  Wasseran* 
Inaae  14a.  und  bei  vollem  G«*braucbe  lao 
Pna»  hoch  erhebt,  der  H<(inische  Aqua* 
aulctt  die  mehrern  kleinen  Was*erfiile, 
Aie  Ritterburg,  das  Schinesische  Dorf 
Moalanir,  die  W aaser pa.rthien,  die  Treib- 
hlCna«r  u  s^  w.'  Das  Oktogon  ist  1,312, 
der  prächtige,  von  Jnssow  anfgefährte, 
u.  mit  vielen  Gemälden  von  Tiichbein 
geschmückte  Palast  888  Far«  fiber  dem 
Meere  erhabeo.  Letzterer  i«t  die  gew. 
Sommerresidens  des  Kurftirtten. 

fnih4lmstadi ,  Willemttad ,  ( Br.  51O 
4P'  24"  L.  aap  5'  iß")  Nied.  St.  In  der  Pr. 
IQorabraband,  Distr.  Breda  am  Hollands- 
diep,  mit  i,2Q5  E.  und  1  Haven.  Unweit 
davon  die  Schanze  Blaak. 

mih€lm*tadt ,  Nied.  St.  der  West- 
xnd.  Inte«  Curassao,  mit  Bt'XX)  E  Sita 
des  Gouverneurs;  reiche  Magazine;  Ju- 
^ensvnagogi*  i  Frrjhaven ,  b.  Barbara, 
durch  das  Fort  Amsterdam  geschützt; 
wichtiieer  Handel ,  bes.  mit  dem  Span. 
Südamerika. 

hVilh4lmttein ,  (Br.  5aP  27'  50"  V-  ^ 
^  k*')  Schanenburg^^  Lippeschp  Festung 
anxeiner  losel  im  steinhndermeer-  von 
Graf  Wilhelm  1765  angelegt,  und  durch 
'Vie  mnchige  Vertheidigupg  dos  Kom- 
teandanten  bei  der  Hessischen  Invasion 
1787  bekannt. 

^  fTilhelrntthal,  Neu9tädUl,  Prents.St. 
in  dem  Schles.  Rbs.  Reict  enbach,  Kreis 
Glatt  am  Fnfse  des  Schneebergs,  mit  ^ 

JVUhelmsthal^  Weimar.'  Lnstschl.  ia 
dam  Biten.  A  Bisenach,  mit  einem  gro- 
fkan  Thtertarten 

IVilhelmsthnl.  Kurhesa.  Lnstschl.  in 
ninem  Walde  in  dem  A.  Grebensteiu. 

ff^Üiat  Rnss.  Nebenfl  des  Niemen, 
im  Gouv   Wiino. 

lVilkt$^  Nordamerik  Countj  im  St. 
Kord  Carolina,  mit  9,054  B. 

fVilktM,  Noritamerik.  County  im  St. 
^•orgia,  mit  14.^7  E. 

JViikinson^  Mordamer.  County  im  St. 
Georaia.  mit  a,lM  B. 

JVilkinson.  Kordamer.  Co«atT  imSt. 
iiissisippi,  mit  7,698  B. 

tfilkischutt  Oester.  D.  im  Bfthm. 
Kr.  PiUea .  mit  1  Schi.  n.  33  H.  Stein- 
kohl  enberir  werk. 

IVilkomirm^  (Br.  54P  40'  1-38^40') 
mnss.  il<>eis»t.  des  GotfVara.  WilAO  am 
9wienta. 

frUkcivinktn  t  Rntt.  St.  in  dar  Poln. 
Wmw.  Angostnwo,  mit  1,804  B*f  wor. 
Ii^7  Jodan. 

WiUafaiM,  Frm  Mfl.  im  Dp.  Daubs, 
Bs  Bttanoon  an  der  Lone,  mit  977  B», 
die  den  Bisanhaaafoer  Haute  Rive,  x  Pa- 

ßermAfale,  '\  GMrbereiea  n«  i  Eitdaga- 
th&br,  «aiÄhaitta 
G«of .  Stmt,  Hmt4m9ri§n$ii0k*  i7.  M.      . 
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«f  U")   Praofs.  St.  ^a  dadi 
ba.  Minden  an  der  Natha  , 


astphff.. 
mit  verfal- 


lenen ^anera,  8  Thoien,  t  Ffk.,  1  Ar- 
meah.,  i^H.  nad  x,i88  B.«  wor.  n  Hand- 
werker. 

IVilUhrock,  Nied  Mfl.  ia  der  Prov. 
Antwerpen,  Distr.  Mecheln  an  der  Rnb- 
pal  nnd  dem  Mechelaer  Kanäle,  Mt 
z,879  B. ,  die  Oelmühlea  n.  Braniitwaii^ 
breunereieh  unterhalten. 

IVillfmktrg,  fVielkark^  (Br.  qo  ^* 
)  Preufs.St.  in  dem  Osf. 


42"  J-  38**  3^ 
pveurs.'^bz:  iClni, 
aun£  der  Fl.  Gm 


I   * —«•"^  derVereinl- 
lof  a.  Sawitz,  die  hier 


den  i9amen  Schefte  annehmen,  mit  18a 
H.  n.  1,405  B.  Tuchweberei  mit  a  SiW' 
l^*i''S51^**.**^>»  Hutmacherei  <iä»St.n 
Rotfajgirbereien  2,072  Stttck),  WeiKgiCr- 
bereien ;  1  Eisenhammer. 

WiUem»t4idt,  $.  IVilhelmttadt. 

ffCUlmhaUf  Britt".  Fabrikort  in  der 
Bngl.  Sh.  £.ancaftar,  mit  Ei  senge  werbf. 
beiondert  Dosen,  Sohldssera  nnd  NI- 
galn.  . 

IVillUm,  9.  Fort  TFilliam.  ^ 

VyiUiamahurghy  Nordamer.  Countr 
im  Staate  Sfidcarolina,  nrit  6»87i  B 

mtliatn»furgK{%r.  370  ,6'  L  »oO  51') 
Nordamar.  Hptst.  der  gleichn.  Sfldcero- 
nna  County,  sw.  2  Armen  des  James  u. 
York;  gut  a.  regelmCIsig  gebanet ,  mit 
I  BpislLopalk.,  t  Kollegium,  i  Hosp. ,  t 
Geflngnlls  und  a^oqi  Einw.  ( jedoch  mit 
Binschl.  von  Jamestown  ).  Vormala 
Sitz  der  Regierung. 

fViUiamtpcrt ,  Nordamerik.  Mfl  ia 
der    Pennsylvania     County    liTcoming» 


St. 


'^«i 


iiam^oa,    Nordamer.  County  im 


Tennessee, 

WilUamstown 


mit  13,153  E. 

vn,  Nordamer.  Ortschaft 
in  dar  Massachusetts  County  Berkshire, 
mit  1,813  B.  Sita  des  Kollegiums  Wil- 
liams. 

IVaiimow,  Oester.  Hfl.  im  B8ha. 
Kr.  Czaslau,  mit  114  H. 

PTiiliMaut  Helv.  St.  an  der  Wigger, 
im  Kant.  JLuzern ,  mit  1  Schi. ,  z  Ratlih. 

rrtUomit»,  n^ilhslmitz  ^  JViUmow^ 
Oester.  St.  im  B5hm.  Kr.  Saata,  mit  i 
Schi.  u.  103  H. 

miloughhr^  Britt.  Mfl.  in  der  Engl,. 
Sh.  Nottingham. 

PFilUudt,  Bad.  Mfl.  an  dar  StraTao 
von  Kehl  nachOffenbnrg  an  dar  Kinsif, 
in  dem  Kinzig  B  A.  Kork,  mit  i  K.,  i 
Schnlc,  23D  H.  u.  1,813  B. 

IVUmmnatrand^  (Br.  61O  8'  I'*4fif>fiiO 
Ruas.  St  in  dem  Gonv.  Finland.  Sie 
liegt  auf  einer  LiMUdauage  des  See*a 
Lapwesi ,  ist  mit  Brdwillen  uad.Palis- 
saden  umgeben  ,  hat  2  Vorst. ,  2  K,  ,  i 
Hosp.,  2  Magazine,  i  Zengfa.  und  285  &, 
die  einen  kleinen  Handel  treiben.^ 

Vfmmeradorf  ^  Jf^ilhermsdorf,  Baier. 
Mfl.  in  dem  Rezatkr.  am  Kenn»  mit  i 
SchL  n.  I  Bandmnf. 

fF-Ümington,  iBr.  3gl^  43' «S^')  Nord- 
amer. St.  in  der  Delaware  Coanty  New> 
eastle :  angenehm  gelegen ,  sw.  dan  Fl. 
Chriscina  und  Brandy wine*  die  beidn 
schifiHiar  aind  und  dem  Delaware  sn&d- 
len,  6  K.  ,'  i  grolses  Annenh- ,  70p  H.  «. 
4,200  E.  Sita  einer  Akademie  n.  media. 
Oesellsch.,  Bank;  Maf.  von  seiden«0 
Zeuchen:  Tabaksfabr.;  Papiermühlen  |^ 
Pul  vermählen:  Minoterian;  Haadal  mit 
Waizen  u.  Mehl.  i 

PnUntngtmtj  Nordamarik«  St.  in  Bas 
Mocdcaroliaai  Cooatr  Naak«a«var  «pa 
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^il 


;Ur«aaoii,  mit  t  K.,  i  Rftthh.«  x.-GeflCsg« 
itte ,    ij^hinw. ,  und  lebhaftem.  Rah- 

'  bii  44°  ao'  ö.  L.  n.  §50  40'  bis  5^  »5'  n. 
ir.^ini  N.  «u  Kurland,  im  O..  auMinski 
tn  S.  an  GrodnCj»  im  W.  an  die  Poln. 
Voiw.  Auituftowo»  an  OftpFcQJTsfn  und 
,ui  viatr  kietn«n  Stracke  an  die  OtUea 
Tfiniend,  i^i^mQM.  ffrol«  a^acüWich• 
uann  i)2S4  QM.).  O^erflftcho;  eben*  oh* 
k«  laebirf;«^  nur  mit  Lendrälcken  ,  mehr 
liedrif,  aU  hoch,  mit  vieler  nasser  Wal- 
lung,  Brdchen,  Mori^sten  und  Seen« 
toden  :  auf  den  trocknen  Tiächen Mulm, 
ait  ThoA  «v^d  Sande  vermitcbt,  mehr 
der  weniger  -fruchtbar.«  GewCticr: 
Giemen,  Vvilia,  Pripes,  Narew,  lämmt- 
Ich  mit  trfi^em  Laufe.  Klina :  eernü* 
figt,  mit  kurzem  I  aber  strengem  Win- 
»r ,  langem ,  nassen'  Herbste  und  Früh- 
tng«  und  nebligem  Soqimer.  Det 
Veichseizopf  kömmt  liier  nur  sparsam 
or.  Produkte:  Getraide,  Flachs,  Hanf, 
lopfen  ,  tebr  vieles  Holz,  die  gewöhn!, 
lausthiet«,,  Wild  (auch  Auerochsen, 
(ären^  Wölfe,  Luchse  und  Pelxtbiera), 
abmas  utul  wildes'  Geilügci,  Fische, 
(ieoen.  Polnische  KosclieniÜe,  Kalk, 
vjps,  San.dsteine,  sinmpfeiden.  Yo^ks- 
aenge  1817  :  iiOdOfOOo  Ind. ,  in  11  Kreis- 
ind  156  kleinem  St.  und  1,596  D.  Wich^ 
Dann  rechnet  962,067  Kopie.  Sie,  beste- 
lea  ans  L*thanern  und  Letten ,  Polen» 
rriechen,  ^uden,  Deutschen,  Zigeunern 
i.  Armeniern,  theils  griechische,  theils 
:athol.  und  uuirte  Christen  urd  Jaden, 
fainrung&zwcige:  Ackerbau^  Viehzucht, 
lolxkulcur  a.  Jafd;  der  städtischen  Ge- 
rtrbe  sind  wenige  und  von  geringem 
Jmfange.  'Es  giebt  einige  Glashütten 
Lnd  Papiermühlen.  ]8Q3  worden  gearn- 
et  an  Winterkorne  5ii4Si987>  »>i  Som- 
serkotnex, 830,901 ,  konsumirt  an  Win- 
erkorne  2,348,1(16 1  *^  Sommerkorne 
,561,000,  blitben  von  beiden  KornarteH 
lach  AJ»sttge  der  Aussaat  Uebersehufs 
,805,034  Tscb^twert..  X808  beiief  sich  das 
»rnntirte  Kapital  der  Kaofleute  auf  X 
Aill.,  die  Stauer  auf  960,000  Rubel.  Aut- 
ohr:  Roggen,  Walzen,  Gerste ,  Hafer, 
(uchwaix.cn  ,  Hirse  ,  vieler  Hanf  und 
^lachs ,  llanfsaamen  und  Hanföl,  Lein- 
aamrn,  Hopfen  ,  Tannen  u.  Fichten,  Ma- 
tea,. Bretter,  hölzernes  Gi^räthe,  Theer, 
*ot  -  und  Waidasche  ,  Mannagrütze, 
Ichlacht^ieh  ,  Pferde,  PIviscH,  Talg* 
lünte,  Federn,  Honig,  Wach«,  etwas 
aloeter.  Eintfaeiiung:  in  11  Kreise,  i) 
Yilno,  2)  Üsohmiani,  3)  Swenziani,  4) 
Vidzy,  S'Xroki,  6)  Wilkomirz,  7)  Kow- 
lO,  '  6)  Ponewesch,  o)  Rossieny,  10) 
chawljg,  11)  Talsha. 

fyuno ,  (Br.  54O  41'  2"  L.  42^'  67'  W'O 
luss.  Hauptst.  des  gleichn-  Gouv.-  und 
.r.  auf  dem  hügeli^tcn  Ufer  der  Wilia; 
mmanert  ,  grols ,  aber  im  Ganzen 
chtecht  gebauet,  mit  mphr«*rn  Vorsti, 
0  kath.,  s  protestantischen,  i  griacll.&*« 
Meischet,  x  Syoag. ,  3,000  II.  und  85.000 
I.  (1788  20,934),  wor.  18)000  Juden.  Sehl  ; 
itz  eines  griech.  Metropoliten  Q.  eines 
ath.  Bischofs;  kath.  Universität  x;4it  4 
akultäten;  kath.  Sexninar;  Piaristen- 
•ilegiuin;  -griech.  tneol.  RollogiUiD  ; 
dl.  Kollegium;  Stern  wart«  i  Institut 
ir  Schiffer;  philantf.  Gesellach.  Han- 
el  mit  Korn ,  Hanf ,  Placbs  ,  42onif , 
Vacha  u.  a.  Produkten. 
'  Jf'iJsdruff  Sfichs.  St.  in  dem  Mciftn. 
i.' Dresden  an  dar  wildan  Sau,  mit  816 
L.  und  j,8i6  B. ,  wor.  löoHandwarkax. 
!fcfi«a  von  1745.^ 


WiUndekt    ^rftali.  St.  in  desi  ' 

denb.  Rgbz.  Potsdam  am  Karthan ,  sii 
841  H.  und  1,320  £.  Wollenzeackiveben 
mit  18  Stühlen. 

PfTilMonj  Nordamarik.'C9antj  im  Sl 
Xannessee,  mit  11,9^2  B. 

>yilsontown,  Britt.  D.  in  der  Skot 
Sh.  Lanerk,  mit  einem  grolsen  Eisen 
werke,      welches    Stangencisan     vcrfeX' 

JVitsonviLle ,  Nordamer.  Ortachaft  u 
der  Pennsylvania  Coonty  Nocthamtoa, 
mit  einer  grofsen  Segel tuchmf. 

WilsUr^  iBr.  530  ^7'  L.  ST^i  Dan.  St 
im  Holst.  A.  Stein  bürg',  in  der  >Vilatex< 
marsch  unweit  der  Elbe,  mit  1  K.. ,  1  Ar 
men-  nbd  Arbeitsh..i3^  H.  und  i,6«>3  B. 
die  Branntweinbrennerei  ,  0«(|nühieA 
Feldbau  u.  Vi«'hzucht  uiitrrhaltan. 

JViit^  Britt.  Shire  in  England,  aw 
25O  8'  bis  16O  15'  ö.  L  u.  50O  cft'  bis  5iO  ^ 
n.  Br. ,  im  N.  an  Glouceste?^  im  O.  a£ 
fierks  u.  Harnt,  im  S.  an  Harne  u.  Dor- 
set,  im  W.  au  Somersett  undGIouceatei 
gränzend,  ^s^«»  QM.  grofs.  Oberfl&clit: 
wellenförffiigeben;  in  der  Mitte  voi 
einem  Gebirge  durchzogen.  Eqdan 
theils  gutes  Ackerland  u.  Wiesen«  theib 
nutzlose  Haiden.  Gebirge:  die  Mcndij 
Hils.  Gewässer:  Isis,  nÖrdL  und  südj, 
Avon,  Kennek  und  Willy.  Klima:  ge- 
mäfsigt  und  gesund.  Produkte :  Getrai- 
de,  Garten-  uad  Hülsenfrüchte,  Kartof- 
£cln,  Obst,  die  gewöhn].  Kauathicre, 
Gänse,  Blei,  Galmei.  Volksmenge  1811: 
193.8281  in  2>  St.  und  MB.,  504  Kirchsp^ 
9^0  D.  und  30,140  H.  Mahrungszwrigf  ; 
ein  blflh.euder  Ackerbau,  der  neucrdiw 
sich  lehr  gehoben  hat ,  eine  surka 
Schaäf  -  und  Viehzucht,  Bergbau  aat 
Blei  und  Galmei  und  mancherlei  Fa- 
briken. Ausfuhr:  Kom ,  Wolle,  die  zu 
der  befsten  Enal ands  gehört,  Käse,  Gän- 
•a,  Pferde,  teines  Tuch  und  Kasimir, 
Flanell,  Stahlwaaren.  Dep.zum  ParL: 
54.    Eintbcilung:  in  14  Ilundreds. 

fVilton,  Britt.  St.  in  der  Engl.  Shirt 
Wilt^am  Willy,  mit  Wiltonhooae  ,  dem 
geschmackyollen  Landsitze  das  Grafca 
Pembroke,>mit  einer  Antikansammlnag 
und  reichen  Gemäldag ai«rie  i  fiauptort 
der  Engl.  Teppichweberei  in  5  groraca 
Mnf. ,  welche  fährl.  für  4x4.000  Gnlda» 
rerfertigen. 

fVUfx,  Niad.  Mil.  in  dem  Laxemb. 
Distr.  Diekirch,  mit  x  Schi,  und  1,908 
Einw. 

lyUuii  Rass.  Nabtnfl.  der  Lena,  im 
Gouv.  Itkttzk. 

IVimhUtont  Britt.  D.  in  der  EngL 
Sh.  Surry,  mit  schönen  GartenanlaffPB, 
Kattundruckereien  und  Blechlakirfallr. 
Dabai  dia  Haide  Wimbleton  Commona, 
wo  die  Britt.  Mustaruagen  gehalten  wer- 
den. 

JVimmerby  ,  Schwad.  Landit.  is' 
Kronsberg^län,  mit  863  Einw.,  die  einem 
«starken  Vieh-  und  Ochsanhandel  trai- 
ben. 

JVimmUt  Helv.  Mfi.  im  SimmenthUe 
dcsiKantoui  Bern,  mit  dem  SchL  Wim- 
misDurg  u.  starker  Kässbareitavg. 

Wimpftn,^  Hcaa.  St.  un4  Sitz  einet 
A.  von  5x7  H.  n.  a,«65  B..,  in  der  Provinz 
Starkenburg.  Sie  liegt  theils  auf  einem 
Berge,  theila  unter  demselben  »nmd 
a&hlti66  H.  und  1,950  B.  Saline. 

^mptöach  ,  Oester.  Mfi.  im  Traan- 
▼iertel  des  Landet  ob  der  fias  am  Alm« 
mit'  1  Sohl. 

fVinandtrmstr  ^  Britt.  romantitchaf 
Landsea ,  in  der  EttgL  8h.  JUuiCAater  ,  i 
M  Ufif ,  Va  *Wtt.  '  ' 
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ITinbommüntUr  ^  Britt.  Mfl.  «ai 
Stoor,  in,4«r  Kngl.  $h.  Oonet,  mitist 
}I.  «.  3,oj6  E.  Strumpfitrickerei. 
•  fTtnchtltea,  (Br.  50©  s^t*  L.  iS^*  ao'V 
Britt.  St.  am  hnaale,  in  d«r  Bn^I  Shire 
Sussex,  mit  i  K.,  xo6  H.  und  6^)  ß«  V«rr 
schJamint<'r  H&ven.    2  Oep.  z.  P«rl. 

IVinehfSUr,  Britt- Haiy^tst.  derBnc). 
Sh,  Haifit,  in  «Ineni  Thaie  am  Uchfn  ;  ein 
alter*  aber  sehr  herabrekoiftmener  Ort, 
a|it  1  SrhI.,  1  K«th»dr  ,  5  Pffc.»  fl^o  H. 
und  5,8a6  E.  8iu  eine»  Bif<hoff$  Kode- 
jgknm;  latein.  Schule  i  i  karh.  Benedikti- 
ncrkl.    <  D«*p    z.  Pari. 

mnch0»ter^  Britt.  Mfl.  in  der  E«gL 
9hire  Nortimmberland.  Unweit  davon 
IJebexreste  dt«  Severuiwalle. 

WinchetUr,  (Br.  ^o  17«  b,  aggi»)  Nord- 
•merik.  Ort^ch  m  der  Virginia  Coanty 
Frederik  am  Opeckon  Cretk,  mit  4  K  , 
S  Btfth. ,  400  H.  nnd  2,118  ü'i  wor.  viele 
Handwerker ,  Uhrmacher  und  Künstler« 
JA^n  verfertigt  sch/Sne  Kutschen  and 
viele  Scbnhe,  Stiefeln  und  Ji^attel.  Star 
ker  Handel  mit  ^  grofifn  Handelshäu- 
■ern.  Akademie,  2  Buchdrnckereien:  2 
Zeitungen* 

fVindau ,  H^ente,  (Br.  570  ^  L.  30» 
flo')  Ra^sT  St.  in  der  Prov.  Kurland,  an 
der  M.  der  Windaa  in  die  t)«tiee/mit  f 
Schi,  und  900  E.  Sichere  Kheede,  in  der 
1803  fff  Fahrzeuge  einliefen  u.  f  flr  100,5)9 
Jtubel  VVaarerv  einführten  ,  dagegen  IcTr 
sg8>^  Rubel,  b«t.  an  Leinsaat  und  Korn 
aurü  cKhahmen. 

IVindecken^  Kurhets..  St.  und  Sitz  af- 
Bes  A.|  in  der  Prov.  Hanau  an  der  Nid* 
4ler,  mit  1,000  £. 

iVinden^  t.  JVendtn. 

JVindhaag^  Oester.  Mfl.  und  Sohl,  im 
lIühlvTercMl  des  Landei  ob  der  Eos. 

Windham,  Kordamer  Connty  im  St. 
Vermont ,  mit  dj  Ortich.  n.  26,750  Ein- 
wohnern. 

JVidham ,  Nordtmar.  Connty  im  St. 
Connecticut^  mit  15  Ortichaften  und 
48.6n  E.  ..  . 

>  H^indistht  Markt  Oetter.  Landttrick 
im  lUyr,  Gouv.  JLaibach,  aw.  der  Gurk 
«.  Kalpa. 

irindischtnsttig,  Oestar.  Mll.  im  V.  O. 
iM.  B.  det  Landet  unter  der  £n»  an  der 
Tay«,  mit  56  H. 

fVindifch/tistritz  ,       Oetter.    St.    im 
Steyrer  Kr.  Cüly  au  der  Feitiritz,    mit 
"ilem  Schi.  Burgteiitritz,  134  H. ,  6jo  E.  u. 
z  Eisenhammer. 

fVinditctigärMten ,  Oetter.  Mfl.  im 
Xraunviertel  des  Landet  ob  der  Ens. 

fKindischgrätZi  Oetter.  Ht.  im  Stey- 
rer Kr.  Ciily  am  Mislmg,  mit  dem  Schi. 
Rothenthurn,  119  H.  n.  S69  B. ;  in  der 
üäJie    mehrere    Eisenwerke. 

Winditc nham nitt  f  Oeater.  Dorf  im 
Bdhip.  Kr.  Leilmeriisi  mit  113  H.  und 
Otarkev  Leineweberei. 

fVinduchlandsbtrg  f  Oestor.  Mfl.  im 
Btoyrer  Kr.  Cilly  an  der  Sotla  ,  mit  1 
Bergschi.  u.  50  H. 

JVindischmatTgy,  Oejier.  Mll.  im  Kr. 
Salzburg  des  Landes  ob  der  Bns ,  mit  76 
H.  tt.  5K>  B. 

Windorf^  Baier.  Mfl  im  Unterdonan- 
landg.  Passau  an  dar  Donau ,  wo  viele 
Donauschiffe  gebauet  werden. 

fVindtbacht  Baier  St.  im  Resatlandg. 
BeiJsbronn  an  dar  Rednitz,  mit  i  Schi., 
146  H.   u,  964  B. 

Windsheim^  Baiar.  8f.  in  dem  Rasat- 
Inndger.  Neustadt  kn  der  Aisch;  am- 
inaaorf,  mit  sK.,  i  Hosp.,  rfiO'H.  and 
4,l|oo  B,  Gymnasinm;  bttrgorLiStwarbey 
▲cktr-  ttna  G«rttnlMB. 
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Winneeden ,    (Br.  4fl*  52'  50"  L.  2ÖP  58' 

S")  Würt.  St.  in  darX.  V.  Rothanberg, 
.  A.  VVii^blin^eu,  mit^iYont.  und  2,466 


irindtor  ,B«itt.  MB.  «a  Aor  Thuioft 
in  ^mt  Bttgl.  Bb.  Bark,  mit  fliSH.  n.  4,7» 
E.  Königl.  Schi,  auf  einer  Anhöhe  ifi 
Gotiiiscbe«  Gaschmacke,  mit  einem  Wal- 
le umgeben,  u.  daboi  das  einfache  kttn. 
Wohnhauf  mit  einem  waitlAuftigen  Par- 
ke.  2  Dep.  X.  Pari. 

IFindsor,  Nordaioer.  Connty  im.St. 
Vermont,    mit  ^  Ortsi hatten  und  34,877 

fVindtorj  Nordamerikan.  Ortscb.  am 
Connecticut,  in  der  gleichn<  Vermont 
Coanty  ;  gut  gebauet,  mit  2,757  B, ,  di« 
starken  Handel  treiben. 

fVinktif  Nass.  Mil.  im  Rheingaa  an^ 
swar  im  A.  RÜdefheim,  mit  1,500  E.  Ofi« 
ter  Weinbau« 

JVinlaten^  Britt'.  Hflttenort  in  der 
Engl.  Sh.  Dorham,  mit  grofsen. Eisten* 
ffiefsareian,  wo  Anker,  7,000  Pf.  schwer, 
▼erf4>rtigt  werden. 

Winnebago,  Nordamer.  Lnndsee  ia 
Aem  Gebi*-te  Illinois. 

Winneeden ,    (] 
0")  Würt.  St.  in  ( 

J.  A.  W»iblin<eu, .  . .,«,«^ 

Binw.       Besuchte    HoU  -      und   Born* 
mürkte. 

Winniki,  Oester.  Mfl.  im  Gäliz.  Kr. 
Letuberg,  mit  135  H.  und  2,27i  £. ,  mei» 
stens  Deutschen.  GroXse  kaiserl.  Ta- 
bakafabr  ,  welche  900  Arb.  bekchäfiigt  n. 
)ähr].   70,000  Zntr.  liefert. 

Winningen^  Pren£i.  Mfl  in  d^m  Nie-^ 
derrhein.  Rbs.  Koblenz  am  Rheine ,  mit 
885  B. 

Winnipec  ,  Nordamer.  grofser  Land* 
See  in  dem  inuern  Canada,  nach  dem 
Obern  See  iler  grölst^  in  Nordamerika, 
-5b  M.  lang  und  30  bis  40  M.  breit.  Er  ist 
▼oller  grofser  uu.1  kleinerer  Inselh  und 
nimmt  mehrere  ansehnliche Plü»se,  wor. 
der  Sankatachinany  ist,  auf.  '  Durch  2 
derfeiben  ÜieXst  er  in  die  Hudsonsbai 
ab. 

JVinniyiteogi,  Nordamer.  Lnndsee  ia 
dem  St.  ^/eohampshire. 

fP'innHa^  Rnss.  Kreitst.  des  OouT. 
Pedolien,  mit  1,464  E« 

Winnwciler^  Ursler.  Hauptort  der 
Grafsrh.  Falkenvtein,  in  dem  Baier. 
Äheinkj-.,  mit  i  Schi.,  und  932  B.  H<ich- 
ofen  und. Eisenhammer 

Winodol ,   Oester.  K.  4  rralherr schall ' 
nnd  Thal    in  dem  Iliyr.  Gouv.  Trieste, 
Kr.  Foime ;  berühmt  wegeu  ihres  Cham- 

SagnerartigenW^tns,  wovon  12  bis'i$,000 
imer  gekeltert  werden  ,  und  wegen  ih» 
res    Reichthumt     an    Obst    und    odlea 
JPrflchten. 
■    '   Winoxbergen,  ».  B*rgu4i. 

Winschot*n,  Nied.  feste  St.  mit  2,676 
E.  and  Haaptort  eines  Distr.  von  41  «743 
Einw.,  in  der  Prov.  Groningen  Nahe 
dabei  die  Schnnze  AUwinschoiersyL 
Sieg  des  l^insen  von  Oranieii  über  did 
Spanier  1658-  "  ^     ^ 

Winsen  rnn  der  AlUr,  Han.  Dorf  an. 
der  Aller,  mit  103  «.  und  653  B. ,  a  SiU 
eines  A.  von  314  H.  u.  2,527  B. ,  ia  dei; 
Prov.  Lüneburg. 

Winsen  an  der  Lüht,  Haa.  St.  uaA 
Sitz  eines  A.  von  8,204  H.  u.  19,167  B. ,  in 
der  Prov.  Lüneburg.  Sie  liegt  an  der 
Luhe,  welche  hier  schiffbar  wird ,  und 
zahlt  z  K.,  I  Hosp. ,  220  H.  u.  1,340  Eiai^. 
Starke  Spedition. 

Winiford,  Britt.  D.  in  'der  Bngl.«h. 
ehester,  mit  eine|n  Salzbergwerke,  das 
jlhrl.  360,000  Zntr.  anibeutet. 

Wintüim ,  Afrik.  Negcrdorf  in  deat 
fieaegMBbia   Reiche   Boinis,   «A  fiaer 
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^chft,    AelTa,    Zi«g#iK    aftd  Fe4«rvi9]| 

brt. 
fTintgrhtrg ,  Prtar».  St.  i«  WMlpb* 
Rbx.  Arenftberir»-  xwi»cbeit  rftuhcn  Bwr- 

ßn,  mU  1^  H.  q.  i,i6aB.  ,  die  «in «a 
luairbaiidel  mit  yerichiedencn  Fabrik^ 
wahren  tb«iJ«.ftnf  dem  Rärken,  tbeiU 
•uf  Karren  bif  in  den  est  fern  toi  ea 
'  Korden  fahren,  woza  sich  failzvGe»tU- 
.  MbttCten  vereinif  tn.;^  Biaenbemoier. 

Winttrberg^  Oettcr.  St.  im  B6bai« 
Xr  Prachin  am  Wolnicse,  mit  i  Schi.» 
ao6  H.  XX.  I,2g6  B-  *  die  gute  Kreideclguev 
Terfertigen ;  nptort  einerfürttl.Scnwar» 
fttabergt.  Ilerrtck. 

fVinterhauten ,  Baier.  Mfl.  im-lTa- 
trrmainkr.,  aar  Herrscbah  Speckfeld 
cehfirig. 

H^interhtiniy  Grpffwtnterhetm,  H«fa. 
Mfl.  in  der  Rbeinsror.,  Kaat.  Oppen* 
keim  ,  mit  i  katkol. ,  i  ref.  K.,  9S  H.  a, 
^JO  B. 

WinUrrUitn,  Bafer.  D.,  mit  279  E., 
im  Obcrdonaalcr.  Bi  macbt  eine  Man« 
deshernichalt  der  Pürttea  tob  Sintea« 
dorf  au«. 

IVin^erMUtten,  Wärt.  Mfl.  in  der  L. 
V.  Bodensee,  O.  A.  Waldtee  am  Bift, 
in  einem  angenehaii»a  Thale ,  mit  469 
8.,  2  Slgemahien,  1  Ziegelei  n.  1  tfad- 
•tobe.  Er  g^hOrt  tu  den  fürstl.  Watd» 
bargschen  Herrtcb. 

IrinterthuY^  (Br.  47^  90'  5"  L.  flöP  22' 
30")  Helv.  St  in  d«a&  Raat  Zflricb  am 
Bnlach,  in  einem  angenehmtn  Tbaie) 
offen  ,  mit  9  paraUtliatif«nden  Straften, 


t  K. ,  1  Hoip. .   431  H.  n.  3,750  B.      Gyi 

fia•ium;  Bibliothek  mit  Münisamralnng. 
ff.  in  MuiseUn,  Zitc  o  Kattun,  iTwif«. 
•pinvanttalt,  1  ehem.  Fabrik  von  Vi. 
triol ,.  Alaun ,  GlaubertaU  n.  grüner 
Farbe,  u.  i  Fabr.  Ton  Mineralwamern  { 
1  Bochhandlting  u.  Ornckvrei.  Oebafta- 
ort  de«  Humanitten  Job.  Georg  Sulxar, 
^  1779  a.  de«  Maler«  Ant.  Graff. 

IVinUrt^rny  Britt.  Mfl.  in  dnr  Engt. 
Shire  Norfolk,  bei  drm  Vorgebirge 
vVintertorunels,  vor  deisea  Klippen  g 
Zicuchtthürme  die  Schiffer  warnen. 

fVintggnheimt  Franx.  Mü.  im  Dea 
Obenhein,  B«>z.  Colmar,  mit  2^194  K« 
<)ie  I  Kattnnd^  ckcrei  mit  go  Titeben  a. 
1  Mf.  von  Raiinan  u.  feinen  n.  grobaa 
'JTdchern  ant  erbalten. 

TP'inzsnhurg  i  Hau.  Sehl.  a  Weiler 
von  15  H.  u.  159  B.  a.  Sitz  eiac«  gro£iaa 
^.  la  der  Prov.  Hildesheim. 

TVinzik^  Preota  St  ia  dem  Schiet. 
Rbs.  Breslau,  mit  l  Verat.,  1  Intb.  R., 
«38  H.  u.  1,44t  B. 

,  jrijtpach  ,  Oeiter.  Mfl.  im  IllTr. 
Goav.  Laibacb,  Kr.  Adelsberg  •  a&st  1 
Schi   a.  ig4  U.    Weinbau. 

fP'ipper,  PrenXs.  PI.  in  Pommern, 
welcher  au«  d<'m  WippenTcpnsee  itrdrot, 
fiölabar  ist  u  bei  «einer  M  in  die  0«t« 
tea  einen  ^lefnca  H^ven  luaclit. 

Wippery  Preofs.  Plaf«  ia  dem  Sachs. 
Rbs.  Erfurt,  welcher  aaf  dem  KichtfeU 
Äe  entspringt  u.  doxch'  das  Schwara- 
bnrgf  che  Ober  Sachtenbarg  ia  die  Saa- 
le geht.  «,«,,, 

Tfipptr ,  H^uvpcr ,  Preaf«  PlnX«  ia 
Westpbalen  .  welcher  in  dar  Mark  ent* 
aprinfft  u.  durch  da«  Riave  •  Bergsch« 
dkem  Rheine  zustrOmt. 

Wivpirfurt  ^  Preufs.  St.  im  Klava- 
Barg«cnen  Rgbz.  Kölln  aa  der  Wippert 
mit  4.765  B  Mf  in  Tuch,  SiaAioiaeat 
Bauten  aad  aadarea  baaawalXaaaa  Ot* 
walTea. 


i    ^rspp/el«,   Baiar.  Mfi.   «M  Mai»  iaa 
Uatermaialaadg.  Wameck,   mit  M22  H^ 

a.  TüS  B. 

fVtppinggn^  Halvet,  Mfl.  a.  SdbloJk 
im  Kant.  .Prybnrg.  . 

tVippr^,  Praafi.  Mfl.  im  Sich«.  Rba. 
Mersebarg,  mit  1  Schi.,  13a  H.  a.  $16  B., 
die  titli  vom  Leinewebeu  a.  wollenem 
Strampfstrickea  nihrea. 

irirhaUen,  Ran.  St.  ia  dar  Pala. 
Woiw.  Aaguatowo,  mit  246  H.  a.  z^J^ 
Binw. 

frirkswortk^  Britt.  Mfl.  ia  der  BnfL 
Shire  Derby  am  Eccletburn ,  mit  679  H. 
a.  4,901  R.  Sita  eiaea  Bergg«richt«.  fn 
dar  Nähe  Bleiminea  a.  Bleihttttea«  aac^ 
MAhl-  a.  Scbleil«teinbräche. 

WirfUrg,  Baier.  Mfl.  im  Obarmaia* 
krai«c  aa  dar  Schorgast,  mit  ein«« 
wichtigea  giflnea  Vitriol«iedarei. 
_  Wirtttz ,  Preal«.  St.  im  Po»*b.  ÄI»«. 
Bromberg,  mit  A  H.  u.  43c  E.  Tacbwa- 
berei  mit  11  Stühlen  (493  St.). 

fVirthiim,  Baiar.  Mfl.  im  Uatar* 
vainlandger.  Orb  aa  der  Riasig»  zbU 
119  H.  u.  579  B 

WUmu,  Baiar  O.  ia  dem  Oberaaaia* 
landger.  Waldtataea»  mit  a  Mineral« 
aaellen ,  wovon  die  Eine  dcv  Siinkat 
bciftt 

IVitlädem^  Nasa.  Hptst.  der  gleicba, 
Prov.  oder  de«  ^ar«tentb.  Usingen  ,  ia 
einem  mit  Bugein  nmeeb^aen  TRaU» 
u.  V4  M.  vom  Rhein  u.  ^mia  e»ifemt. 
Sie  hat  t  heraogl  Schi  ,  i  luth  Bai|pt» 
kirche.  %  Nebenk  ,  i  Waisenh. ,  4100. . 
V.  5.300  B.  Sita  des  Hofgerichta ,  d«f 
Regierung,  da«  Roaeittorium«  ,  LeR^n. 
kolat  Hofkammer  u.  ein»»  Jastisemtt; 
>'r»edriche«chale.  Saffianfabr.  Berflh». 
ta  warme  Qaellea»  die  au»  la  grBfserea 
a  mebrerea  kleinen  Quellen  Rervor* 
aarudelu.  u.  jibrlich  von  3  bi«  4,ojo  Gl» 
•tea  batucbt  werdaa.  Weinbaa  auf  de« 
■uaherbelegaaea  Bflgela,  wo  der  Bmai« 
rieh  wichst.  ROm.  Alterthümer. 
_  ¥ri*k€mch ,  Britt.  St.  am  Nin  ia  dar 
Bngl.Sh  Cambridge,  mit  5»£00  B.  Rora« 
kandel»  Othlmühlea.  ^ 

Jf^ishjr,  (Br  57^  aS'  SP"  *-•  35°  Ä7'  4«'^ 
Schwed.  Supelplats  u.  Hauptort  einai 
Lias  f  af  der  Intel  Gotbland;  ein  atter, 
la  der  Vonait  |u£«erst  bedeutende^ 
Haadeltor»  ,  der  tor  Baute  gehörte. 
Enge  B.  fiii«ter  ia  altdentichem  Ge> 
tchmacke  gebaaet,  mit  i  Rathedr.,  2  an« 
deren  K. ,  x  Hosp.,  700  H.  u.  3,819  Emw, 
Sitx  eines  Bischof«;  Trivttlsrhule  mit 
'  Lehrern.  HanHei  mit  39  KauHeaten; 
aven;  Schifffnhrt  mit  50  Fahne ugaa. 
▼OB  1,597 Lait;  iMarmorfabr  Der  t  aad- 
Attfding  wohnt  aaf  dem  nahen  X>oakS- 
aangata  Roma. 

JVittUMtttf  Nordnmarifc.  Ortach.  ig 
der  Main«  Ooiuiiy  UocoIbv  mit  s«flBl 
Binw.  Schiff baa  and  aatebalichar  Smk' 
bände].  j 

Wi9€K$r^  Aaitraleilaad  im  O.  "v^a  1 
Neaire  aad ,  iVt  H.  davoa  catferat  aa-  < 
ter  ao  ao'   ^ttdl.   Br.    aad    ligo  W    ^aU. 

mMchtm.    IFjfrJka»,    O-tter,  St.    in 
dem  Mih/.    Rr.  Rrüaa    aa    der  OaBiza, 
aad  ijb»  BiMwak- 


k 


fliit    iSckl.»   291  H 
aern 

%m  Mikr.  Kr.  Zaavai,  mit  i  Sc|tl. 


WUehenmuy    H^f$nt^,  Oettar.  1^ 
Mikr.  Kr.  Zaajaii  »it  i  Sc|tl. ,  «i  8, 

«.  441  R. 

/rftakAauM»:  Haa.  Gaziaht  lai  Bra> 

nea.  JL«ada  ILakdiagaa,  mits^U.  aad 

^«938  B* 
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ür.  0»tr«w:    • 

ff^iäingsS,  Sdiwed..  las«!  im  Wetter, 
tum  Liti|J4nkaping  'freh<^rt9,  mit  9» 
(  ,  di*  «inen  tUrkenObft-  a.  ^emfif««- 
»•.o  treiben.  Ojrmaasiam  mU  i  Bibli«- 
hek  a    botan.  Garten. 

iVitkitki^  Ran.  Judt  In  d«r  P|Olv. 
MToiw.  Mataa,  mit  716  E. 

tfrttiua^  ILassvSt.  avf  «inar  Iiifel 
Ler  Nida  ia  der  Fola.  Woiw.«Ki%kaa, 
alt  einem  ILollegiatstifC«  uad  189  Eia* 
rohnern. 

¥Fislo\a^  Oeittr.  PloCe  ia  Qaliiiea. 
relchrr  am  Pult«'  der  Raraathen  •ikt" 
atiagt    und    bei  Goricse    dem  Saa  sa- 

TVUmur,  Mecklenb.  Schwer.  Atadt 
L  Hptort  eiaet  Distr;  aa  der  Otise«*, 
ler  Insel  Pol  caKeBfiber.  Sie  fx  mit 
aaaera  aod  Graben  nmgtban,  hat''3 
^aadthore »  1  Vor«t. ,  3  K. .  S  Hotp. ,  i 
^aisenb. ,  IiSOK  H.  a  O,0gt  B\  wor  T53 
laof  -  a  Handelileate  u.  637  KQn«U«? 
1.  Handwerker.  Gymaasiam;  Biblfo- 
^ek.  X  Kartenfabr.  ,  5  Tabakifabr. ,  I 
CattuBfUtte.  2  Boi  -  a.  Ptanell.,  i 
\atch  -  a.  ib  Leineweber,  «5  Scbiffer  «. 
U  Fischer  a.  Booisl-eate.  Tlavea,  dar 
ieher,  aber  für .CTQfse  Sehiffe  «a  ••icht 
•t;  doch  wird  hier  eia  lebhafter  See- 
laadel,  besond<r»  xäit  Korn  fetrieben. 
yebnrteort  des  üierator«  Din.  Georg 
klarhof ,  +  1691.  ^  ^  ..     -. 

PTisnics,  Oetimr.  St.  Im  Galis.  Kr. 
lochnia,  mit  1  Schi.,  z  Karmeliter- 
üofter  aad  eiaer  abgtftoadertea  Jadaa- 
itadt. 

Pf^itokUj  Rats.  Mfl.  ia  der  Pola. 
^oiwT  Labiin. 

.     friU€k,  (Br  53O  IC  3t"  L.  1%^  41'  dt") 
praaCs.  St.  in  dem  Poeaa.  Rbs.  Brombirg, 

11^ssimo9chaitansht  Rate.  Rdttcnort 
m  Goav.  Perm ,  mit  6  Friichhcerdea, 
19.  Kroni.-  aad  391  eigeaea  Meiiter- 
«ateit. 

frCttimcuthUriMkn  Rae«.  Hfttteaon 
te  Goov.  Perm,  mit  it  Frisehfeaera, 
•10  Uroa«-  aad  fiQ9  tiganaa  Meieter* 
«Uten. 

ffUsowitz^  Oaeter.  St.  im  M&hr.  Kr. 
[tradiich,  mit  z  Schtosfe,  1  Hotp.  der 
»armheraigau  Brillier,  504  H  und  2.500 
Einwohnern.  Xnchweberei  mit  150  Mci- 
itafn. 

pfltUrnitx  tOierwUternitx .  Oetter. 
Ilfl.  im  Mdfar.  Kr.  Olmfltx  am  Bistrzice« 
ait  1  Schlotte,  148  II.  and  i,ja6  fiia<* 
tohnern.  ^ 

JVisternttx,  Unt«rwl$ttmitz^  Oeetec. 
Mm.  im  Mähr.  Kreise  BrAan  an  dar 
Taya,    aiit   114  Hias.   aad  630  Einwoh» 

iVUxnia,  Sanißwm,  H^UzniA ,  Oetter. 
»t.  in  dem  Galiz.  Kr.  Prtemysl. 

Wiatniee^  Rast.  St.  ia  der  Pola* 
^diw.  Podlachieii.  ^ 

ff^iftniautlex ,  Roif.  8t.  iflt  Goar. 
rolhvn. 

TVittbaki  Rait.  Goar.  tw.  4^  10'  bia 
a»  te'  0^  L.  a  550  3^  bi.  570  a.^r. ,  im 
Ü.  W.  an  Llrlaad,  im  N.  O.  aa  Ptkow, 
m  S.  W.  an  Smolensk,  im  S.  aa  Mohi- 
ew,  im  W.  aa  Minsk,  Wilno  a.  Kur- 
and  grinzend,  9<8fis»  nach  Wichman 
94  Q>*I-  i^ott.  Oberulch«» :  eben,  ohne 
trebirge.  Boden:  im  Geaxen  fracht. 
bar ,  doch  giebt  ef  aach  Haidea  o.  Mo- 
«ite.  Gewässer:  Dana,  Ula  ,  Weif ka; 
Üe  Landtee n  Lobaa",  Sfbetcli  a.  eiaa 
Mtease  gerinxerer.  Klima :  heiter  änd 
EchilBIgti   Wiltd«  tt*  R«f tA  weahaelä 


Mut  ^irthaifluft.  Fr«d  Ate :  ^atrkide; 
Bachwaiften ,  Brbtea,  Hanf ,  Flachi« 
Gemfifse,  Hole,  die  gewdbal.  Haatthie- 
re,  l^ild,  Fische,-  Bienea,  Eilen,  ver-  « 
tchiedeaeM'Oeralien.  Volksmenge  1^17: 
9*46.500  in  x2K.re]ssc.  u.  einer  Meiige  klei- 
ner St  a.  D. ;  theilt  Polen,  Lithaaer 
a.  Letten,  theils  RuasenM  Deattehe  anA 
Jodeat  d*tr  Religlaa  aach  nicht  nairta 
a.  anirte  Gri*»chen,  Katholilcen  a.  H»> 
brier.  179V4  warden  672,516  getählt. 
Nahrangsxweige:  Ackerbau,  Vieh- a.  • 
fiieaenzuoht,  doch  ertlerer  aicht  bIB« 
head ,  HoUkaltur ,  Fiacherei.  1803  war- 
€ea  geäjntet  an  Winterkorne  1,359.200» 
%a  Sommerkome  2.6^7.807,  k«>asujairt 
,aa  Winterkorne  9^4,301,  aa  Sommei^- 
körne  f9674>4S9.  n.  bliebea  von  beiden« 
-nach  Abzüge  der  Annaat,  flbrig  i.5i3)704 
Ttchnwert.  Dai  proBtirte  Kapital  dtt 
Kaoftavte  belief  »ch  ifioS  auf  2,400,000, 
die  Stener  aaf  1,83  ,000  Rab.  Auifahr: 
Korn,  etwas  Branntwein,  Schweintbor- 
•ten,  H^rner,  Balken,  Masten,  Hanf, 
Flachs  a  Lein«aamen,  Schlachtrieh, 
Häate,  Talg.,  WolU,  Honig  a.  W^che» 
Rinthciluag  in  Jt  Kreiae:     11    Witebtk, 

gPolo«k,    3)  Orista,    4)  Dünaburg  , .  S> 
eshit»a,    6)  Ljaaia «  7)  Sebeth ,   8'  Ne-    ' 
wel.  0)  Weli«h,  10)  Gerades,  xi)  Sarash« 
IS)  Lepel. 

fVitebtk,  (Br.  M»  it'  L.  4?^  43'}  Boae. 
Hpttt.  des  gleichn.  Goar  a.  Kr.  an  def 
M.  der  Witeb  in  die  Qdna:  befestigt, 
mit  4  kath. ,  8  griech.  K. ,  6  fcath.  Kl^ 
1,849  ^-  ^'  t^i^  B.,  war-  gegen  i,20(r  Ja- 
den. JeaaiterkoUegiam ;  Tiale  Gdrba- 
reien ;  HaadeL 

IVitgenftiint  Preals.  Standesherrtch. 
im  Weetph.  Rgbs.  Ar4n<berg,  te^elcha 
aatec  den  Fdtsten  von  Sayn  -  Witgett- 
jitein- Witgenstein  ttnd  Sayn  •  Witf  an* 
stein. Berleburg  rei^eilt  ist.  Sie  eab- 
hAit  9  QM.  mit  I1854  ^*  ^  Ui(p3  Rinw^,  , 
^ovon  witgeaslein  4  QM.  *mit  i,oit  H. 
a.  8,410  E. ;  Berleburg  g  QM.  mit  745  H* 
a.  0,8^5  K.  besiut,  liegt  aus  dem  wester- 
walde,  ist  bergig  a.  raah,  hat  aber  Ue* 
berfluts  an  Holt  a.  Eisen  a.  eine  gata 
Viehzacht.  (i.  Sayn.)  ' 

fViittn$tein i  Preaf«.  .Schi,  in  .der 
Stand'^saerrsch.  Witgeastein  des  West-  < 
phdl  Rgbz.  Arensberg.  Es  liegt  auf  ei. 
aem  hohen  Berge ,  aater  dem  nie  Stadt 
Ltasphe  sich  aatbreitet,  aad  ist  die  Ke- 
•idens  des  Fartten  yoa  Sayn •  Witgea« 
•tein  •  Witgenstein. 

Withtim.    (Br.Älb  85' 34"    V    t8P."f 

5")  Britt.  Markte  in  «er  Ba^gL  bhire 
•fex. 

fVHim,  Rass.>Neb*afi.  der  Lana,^  im 
GaVT.  Irkazk.  _     .      ^  ,.     „ 

H^itkoWf  Oefter.  Mfl.  im  Gabi.  Kr. 
Zloczow.  ^ 

fr.tkßw,  PreaA.  St.  ia  dem  Posea. 
Rbl.  Bromberg,  mit  1,615  »•  _  Toch We- 
berei Biit  6  Stflhlea  (399 St.),  Gdrberaiea 
(3,8<>^>  ^t  )»  sNagalachmiadea,  etarktJLti^ 
aewfberei  __ 

fVitney^  #.  Whitneit. 

TVUuUhach  ,  Baier^  Raine  eiaea 
xerstSrten  Schlosses  im  Isarlandg.  Ai- 
cha, das  Stammbaaader Jetzt  regieren- 
den  KdnigsriyDastie  ron  Baiern. 

Wituliherg ,  Knrhett.  D.  voa  46  H. 
u.  390  B.  Sitz  einet  Gerichts  roa  I3T  H. 
and  878  Eiawohnern  in  der  Fror.  Ober- 
hessea. 

Wit^im,  Preaf«.  D.  u  Kirch s p-  ift 
dem  Westph.  Rbs.  Arensberg,  mit  Sia- 
moitenweberei  auf  96  Stflhlea  (980  St.),  t 
Seidenihf.  mit  4  StOhlen,  iBtiaalübr.  a. 
I  Papichaftlilr. 
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Sf'\  P<>oiiI«.  St.  tt.  ■tavkeTasttuiff  aa  dar 
liitt  in  rtem  Prtnlf.  *«b».  Mvrtebors. 
Sie  hat  3  Thor«  u.  i  Ffo«t«,  2  Haupt-  u. 
10  Nabett«t«aft«'*  •  »  Vorit.,  i  Schi  ,  jK.* 
fror,  die  ScWoftkireha ,  wo  Lothar  ond 
Malanchton  benab^n,  iiage» ,  8  KoHa- 
CieDCebätt<re,  dfaiatstlaer  stahan,  iVVai« 
aenhTf  i  Hoip.,  638  H-^**»«  Jf»*^!i*«'!F  «•  ' 
4,000  B. .  womntar  f»A  337  Haadwarkar. 
Tucbwtbcrei  mit  50  Waitteni  <a,»76  St.)« 
l,einaweb«rei,  Gärbareian.  GynAasittm; 
Bibliothek ;  botaa.  Gartan.  Hiar  besann 
JÄ17  die  R«»formation.  , 
'  pyitUnbärgg,    ,Prcn£t.    St.    in    dam 

Brandattb.  Kbz.  Potsdam   an    der   alten 
Slba)    mit    i6i  WkM.    nnd   80B  Blnwoh« 

mitenbmrg,  Macklanb.  Schwer.  St. 
im  Dittr.  Scfaweno ,  mit  250  H.  u-  1,33^ 
B. ,  wer.  7  Judenlamilien.n.  240  Qawer- 
ba  treibende.  Leiaawab«r»i  mit  asMai- 
•tern,  f^Tabaktipmneraien. 

Wittichtnau ,  Kulow ,  Prenf*.  St.  in 
«am  Brandenb.  Rba.  Prankfurt  an  der 
icltwar»en  Eletar ,  mit  i  Vortt. ,  9  kcth. 
.  K. ,  I  Ho«p. ,  daatan  Gcbdade  tnr  Nor- 
1  maXtchnle  eingerichtet  iet,  380  H.  nnd 
I,'4j53  B.  StrQmpf«iricker«t,  Leinewaba- 
teiTGemllffebeo,  Viehhendel. 

IVittineau^    IVitgph^  TrEtbon^    Oe- 

I  tUr.  St.    im  Bdbm.  Kr.    Badweit;    nm- 

manart,    mit  i  Schi.,  a6o  H.  n.  2,8oQ  B., 

Haoptort    einer  fürstl.  Schwarsenbarg- 

achen  Herrechaft.  ^  s,      ^     . 

JVUtinMtn,  (Br.  ufi  4V  51'/  L.  aflP  aj' 
iT*)  Han.  USL^  im  Lüneb.  Amte  Knefa- 
back ,  mit  123  Hine.  nnd  871  Binwoh- 
Barn. 

rVitilmg*^  Han.  Schi,  an  der  Hunta 
tt.  Sita  einee  Amte  in  der  FroT.  Oena- 
brück.  welchli  3  Kirch  tp.  u.  7,461  B. 
•nthiU.  ^     .     .        ^m.  ^ 

inttlieht  Preufi.  St.  in  dem  Niadar- 
rhain    K<;ba.  Trier    an   der  Lie»er,    mit 


tein.  Schule,  i  Armenh.  u.  1,^  Bin- 
wohnern  Leinaweberei  mit  140  Stüh- 
len. 

mttow,  Prenit,  Halbinsel  der  Intel 
Bfigen,  tum  Pommerb.  Rbz.  Straltnnd 
feliörig;  ziemlich  fruchtbar  n.  gut  be- 
iwohnt. 

PVittaland,  Anttralküste  det  AuttraU 
kontineutt  ^m  N.  W.  iw.  Diement-  und 
"^  BendrechttJande,  x6i6iionWiih  de  Witt 
•ntdeckt.  Bt  umfaftt  eine  Küften- 
«trecke  von  fatt  300 M.,  vor  welcher  vi«. 
le  Inteln,  bet.  der  Archipel  Buonaparta 
liegen  ;  ein  niadrigat  u.  einförmiges,  u. 
nut  der  Kfltte  nnfrnchtbaret,  mit  ödan 
wütten  D&mmen  mnaogeue«  Land. 

Wittatoek ,  Prenft.  St.  in  dem  Bran- 
denb. Rbz.  Potsdam  am  Einfl-  der  Glina 
in  die  Doise,  mit  2!^.,  i  Armen-  und 
luTalidenh. »  534  H.  u.  3,743  B  Wollen- 
ccnchiyeberei  mit  188  »ttthien ,  Garbe- 
reien ,  i  Tabaksfabr.  Schlacht  von  16361 
'  worin  die  Kaiserlichen  Tbn  den  Schwe- 
den besiegt  wurden. 

mtUahauttn ,  Knrhets.  St.  n.  Sita 
einet  Amts  von  962  H.  u.  6,93^B. ,  in 
,  der  Prov.  Niederhessen.  Sie  liegt  an 
derWerra,  ist  ummauert,  hatiK.«l 
Stadtschule,  i'Hosp.,  310  H.  n.  jL2if  B., 
wor.  viele  Leineweber,  Gärber  u  Hand- 
werker. Weinban,  der  nttrdiirhite  in 
Deutschland ;  e^tes  Obst ,  Bssigsiade- 
Miaa.  ^chifffahrt  auf  der  Waira. 


YWb 

mi^frrra«    Koaa.   9todt  im   6*wr. 

^  Pyixna,  Rust.  St.  in  d^rJPoln,  Woiw. 
Augttstowo    am  Nafew,    mit   1,098  £u^- 

"^^  Pf^lachtn,  BuroP.'  Nation  in  de» 
Osman.  Fjdrstanth-  Moldau  u.  Walachei, 
in  Siebenbürgen  u.  Ungarn  safsbaftuM 
etwa  2,259»ooo  Köpfe  xihlend.  Em  Vo^ 
das  aus  einem  Amalgama  der  verschie- 
denartigsten Matioiien,  Daxlern»  Bolga« 
ran,  Slawen,  Golhen  u.  Kömern  ent- 
standen ist ,  ein  ▼erdorbenet  lateini- 
sches Patpis  redet  u.  sich  nach  eig«B- 
thümlichi  Weise  kleidet.  Der  Mann 
unterscheidet  sich  eben  sowohl  durch 
einen  untergesetzten  knochigen  Kör- 
perbau als  durch  eine  angeborana  WUil- 
heit,  groHen  Hang  zur  Trigheit.aas- 
•chweifende  Wollust.  Onempfindlich- 
keit  u.  ekle  Sitten,  n.  zieht  meisten» 
als  Pferdehändler,  Schäfer  u.  Fuhrmann 
im  Lande  nmher,  lilst  sich  auch  hdufig 
durch  seinen  hartnSckigen,.  rachgieri- 
gen Karaktar  tu  pi'bercien,  Stralsen- 
ranb  uud  Mordlhaten  verleiten.  Xmra 
Weiber  aind  zum  Theil  anganahm  ge- 
bildet, bei  vreitem  flei^'K«/  »,  gutmÄ- 
thicer  n.  besorgen  nicht  allein  dasliane- 
wesen ,  sondern  auch  den  ffanzcn  Feld- 
bau. Nie  hat  sich  der  Wlache  zu  einer 
selbstständigen  Nation  erhoben.  Zu  ih- 
nen gehören  die  Kahbassen  in  Sieben- 
bfirgen  die  Zinzaren  und  nach  Binigen 
auch  die  Uskochen  in  Krain  u-  Dalma- 
tien,  nicht  aber  die  Wallachen  m  Mah- 
ren, die  »inSlawischer  Volksatarom  sind 
Ihre  Religion  ist  die  griech. 

fVladiniiry  Russ.  Gouv.  %vr.  eSlS» 
6x0  6.  L.  u.  ßR  bis  58»  n.  Br. ,  im  I^.  an 
JarosUw  u.  Koslroma,  im  O«  an  Nishe- 
aorod,  im  S  •«.  Xambow  u.  Rjasan,  im 
W.    an    Moikwa     u.    Twer     grnnzend, 

?.-o,*4  OM.  groXs.  Oberfläche:  eben^  of- 
er!  u.  bewaldet.  Boden;  sandig,  mit 
Schwarzerde  vermischt,  strichweise  mo- 
rastig. Gewässer;  Oka,  Kljäsma,  Su- 
degda,  Tesa,  Nerl ,  Scherniä ;  die  Seen 
Pleschtscheiewo.  SwjÄto.  Klima:  ge- 
mäfsigt,  mit  schleppenden  FrÜhlingea 
u.  Herbsten,  daher  Wechselfiebcr  häufig 
sind.  Produkte;  Getraide ,  Garteii  -  u. 
Hülsenfrüchte,  Hanf,  Flachs,  Hopfen, 
Kirschen.  Holi,  die  gewöhnl.  HaoUhie- 
re,  Wild,  Fische,  Töpfen hjon,  Sand- 
steine, Eisen,  Torf.  Volksmenge  igiT.: 
1,066,000  Indiv.  in  13 St.  u., 41828  D-i  bloft 
Rossen  von  griech  Religion.  i793;e  sind 
060,446  fr esählt.  ,Wichman  rechnetooOföTa- 
Nahruogtzweige:  Ackerbau,  HolzkuT- 
tnr,  etwas  Viehzucht  u  einiger  K.inst- 
fleif*.  1802  wurden  geärntet  an  W^in* 
terkorne  1,233*234 ,  an  Snmmerkome 
1,665,930,  konsitmirt  von  Tenem  7^*567« 
von  diesem  M5.372 ,  u.  mulHea  von  bei- 
den 314,42«)  Tscheiwert  zugekauft  wea- 
den.  iSpiJS  iKblte  man  an  grölsere.i  Fabr. 
285,  das  profitirte  Kapital  der  Kanflente 
betrug  10,822,757»  Jie  Steuer  3,765,000  Ka- 
bel. Ausfuhr:  frischet  Obst,  beso^ 
ders  Glasäpfel  4Uid  Kirschen,  Bau-  und 
Brennholz,  mehrere  leinene  Waafen. 
Fotasche,  Seife,  Leder,  Müfal-  nnd 
Kalksteine,  gebrannter  Kalk,  Kinthei- 
lung;  in  «Kreise,  xi  Wladimir,  a) 
Susdal,  3)  Seh  er  ja,  4)  P^^eslawl  Salet- 
ki,  5)  Jnrgew  Polski j ,  6)  Pokrow,  7, 
Alexandrow,  8)  Wj*i»niki,  9)  Murom. 
10)  Melenki,  n)  Kowrow,  12)  Gerocko- 
we»,   13)  Sudogda.  ;      . 

iriatUmiry  vor  Alten  noUdimtr, 
(8r.  äpo  44-7"  L.  41057')  Russ.  Hptst..das 
glaiciin.    GottT.    und  Kr.  am  Kljäsma; 
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H.  VL.  i»500  K.  Sitt  •!»••  grifrch.  Bi» 
r  »cliof«-  äeid6liweb'9rti  mit  54  Stühlen, 
[  4  Oär^ereie|i,  2  Seifenf if dereieu  f  Kir- 
schen bAn.  .      ^^^.    • 

IVladisUütj  Oetter.  Mfl.  1«  ItfSSir. 
Kr  igUu  an.  der  igl*,  mit  75H.  n.  «so 
£inw. 

fyiadiflawowo ,  Rntt.  Staflt  iii  Atr 
Polo.  Woiw.  KAlis^b,  Vit  449  l^in boh- 
nern. Tnchvrtberei,  Hntmaclierei,  G&r- 
'  b«r«ieir 

Wlaschim,  Oeft«r.  Hfl.  im  BKhm. 
Kr.  Kaurzim,  mit  130  H.,  dvni  Ptirttea 
▲ftersperg  gehörig. 

IP'lastislaw .  ffaekla»^  Oeitsr.  Dorf 
im  Böhm.  Kr.  Leutmeriti,  mit  u>  H. 
S  GranaunlAbr.  u«  1 1 Granat emschl elf- 
■ftühie. 

JPlodowa,  Rast.  St.  am  Bug  in  doi^ 
Polo.  '  Woiw.  i^ahUa  t  ttit  XQ  Häu- 
sarn. 

pyiodowiegf  J^iiM.  St.  in  der  Poln. 
"V^oiw.  Kaliach,  mit  6^6' B.  ^   * 

H^ioizimirszy  Aatt.  KreiMtcdt  dei 
Goav.  vvolhjn  am  Lug,  mit  ffii  U.  and 
3,I9(  Einwohnern.     .  Sitx  «inet  unirten 

tVlQdzimirzgtXt  Kusj,  St.  am  $17 r  iW 

Oouv.  Wolhyn.    ^  -       *      ^  , 

jyioszowna ,  Ruis.  St.  lA  der  Pc!n. 
l^oiw.  Sand 0  mir« 

JVoahUt  Antcraleiland,  xn  darGrttt^« 
.  na  der  Sandwicbinteln  gehörig.  24,10. 
QM.  grors,  nach  Kinc  mit  6o,soo  B.  K% 
iftt  die  r  eisend  He  Im  el  dar  ganvenGrup. 
pe:  reiche,  gut  bearbeitete  Ib&ler  wech* 
aaln  mit  begraseten  Itaiteln  ab,  u.  eina 
'ili^ng^  kleiner  Flütaa  u.  Bäche  bewät«^ 
aern  lie.  Dennoch  zeigen  die  Küsten 
Jile  n.  da  aertrammeree  schroffe  Ufer. 
Sei^  gate  Ankerplaiz  Whytetibai  iiagt 
unter  9cfi  itf  47"  aördl.  Bn  und  8190  48' 
liftncer 

fVi}ch€in€r  Thal,  Oattar.  Thal  im 
niyr.  Gonv.  l.aibach  «wiechen  den  Kar- 
vischen  A4pen,  mit  Tielen  Bxtangrnben 
V.  starkem isisengawarbe.  In  demsaiban 
Aer  Wocheinenee,  welcher  durch  die 
Wohiuska  Sava  abfliefst. 

JVodniant  JVodfiianr,  Oesler-  kön. 
preist,  im  Böhm.  Kr.  Prachin  an  d«r 
Blanitz,  mit  Mauern  n.  WfiHen  umge- 
ben. SU  hAt  ^Stiftsfc.,  296  U.  u.  1,900 
Binw. 

iroixiiZaw,  Rom.  St.  ih  der  P0I4. 
Woi«^.  Krakau .  mit  210  H. 

JVöhrd,  s.  yarnhert. 

iP^öhrdcn  ,  Dan.  Mfl.  in  der  Holst 
X«antlscb.  Ditmarsen  ,  mit  i  K.,  i  flosp., 
113  H.  und  700  iülnwohncrn.  Haven ; 
Bändel.  ^ 

tVBlan ,  0#tter.  Mfl.  am  Packbacha 
In  dem  Steyrer  Kr.  Gillj,  mit  i  Schi.  u. 

fVölfgUdorf,    Prenfs.  Dorf   i»_dem 
les.Rgbz.  R» 


Sehii 


igb 
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_    A»ichenbach,    Kr.    Olats, 

mit  1  Schi.  n.  1,503  B.,  wor.  32  Leinewe- 
ber. Auf  dem  nahen  Bärge  ein  Gna« 
4enbild. 

fV^lftrihtim,  HcM.  Sr.  in  dem  Ober- 
fÜrstcnth.  Bessen ,  mit  790  B. ,  zur  Stan- 
desherrschaft  des  FUrtten  von  Soims- 
Braunfels  gehörig. 

JrölUtein^  n99t,  Mfl.  n.  Kanton^- 
biiuptort  in  der  Rheinpror.,  mit  1,066 
Binw. 

IVölpt ,  Han.  Sehl.  1k.  Sitz  eine«  A. 
▼on  739  H.  o,  5,524  B.,  in  der  Pro>r.  Ka- 
ienberg. 

irsrd ,  Franz.  Mfl.  zw.  den  f  1.  Sorr 
tt.  SuUbach,   in   dem   Ptfait.  Niedez^ 


rhein,  .Bes.  Weissenbnrg,    mit  gct  Ein* 
wohneru« 

JVördcn ,  (Br.  52^  5'  14"  I>.  «2O  ^'  52*») 
Ni«d.  Sl.  In  &9r  Frov.  tu  Distn  Utrecht 
am  alten  Rheine;  gut  hefcsÜKt,  mit  39^ 
H.  n.  zMi  B.  * 

•  f^orlifz,  De»i.  St.  n.  SitT.  «Ines  A. 
▼on  4,4(ü  h.  Sie  lie»t  etwa  «x»  M.  von- 
i«F  Elbe,  ist  tfiU  gebanet,  u.  zahlt  x  K.^ 
940  H-  n.  1,1^50  i:inw.  <««schmackvoll««, 
weha  schon  nicht  prSchtiges  Lostschl. 
«.  ge^öhnL  Sommerraside ox  des  Herz« 
von  Anhalt-  Uesxan  raft  dem  berühirfcen  - 
Park  u.  Garten,  welcher  zu  den  raizeud« 
•tan  in  ^anz  Deutschland  gehört. 

W&r^tadt,  s    JVtrstadt, 
^   TTöfthseö,  Oester.  Landsee  iib  Illjr. 
Gonv.  L/atbach,  Kreiee  Klagenfurt,  aae 
welchem  eiu  Kanal  «am  Transporte  der 
Lei3«*ns mittel  nach  Klagtnfart  führt, 

l>V^99iftg€n^  Bad.  Mfl.  in  dem  Pfinz- 
n..  Bnx  B-  A.  ö.tein,  mit  2  K. ,  190  H.  u. 
1,459)  ul?i.  B. 

fVognie-  Mieftecz,  Oester.  Mfl.  im 
Böhm.  Kr.  Czasläu,  mit  iii  U. 

fToßuleny  MuittZy  Rusi.  Volkwtamm 
von  4  bis  5,QO)  Köplan ,  in  dem  Gonv. 
Perm  u.  ToboUk,  A9r  zu  den  Finen  r%» 
httrt,  von  Jagd  u-  Fischerei  sich  nährt 
u.  in  mehrere  Uordeii<  ab|heilt,  wov6tt 
die  meiaten  zum  Christenthume  Über- 
getreten, einige  aber  noch  Schamanen  ^ 
geblieben  sind. 

Wchlau,  Preufs.  St.  in  dem  Fehles« 
Rgb«.  Breslau,  mitten  zwischen  Morä- 
sten, mit  I  Schi. ,  I  Idthar  K.,  i  kathoL 
Kap.,  ato  U.  und  1,29)  B.  Tachweberei, 
Gärberaien;  Garnhandel.  Yorm.  Ilptort 
eines  eignen  Filrstenthams. 

irohrn^  Russ.  St.  in  der  Po!n.  Woiw. 
Podiachten. 

*Vokingt  Britt.  Mll.  in  der  Engl.  Sh. 

ff^otaf  Russ.  D.  in  d^r  PÖln.  Woiw. 
Maean,  nor  Vg  M.  von  War*chaa.  iH''\ 
▼ielen  Garten  und  Landsitzen.  Nahe 
dabei  das  Feld,  wo  sonst  die  Konica 
von  Polen  gew&hlt  wurden. 

li^cläny,  Osman.  Mfl.  im  Zara  'da 
Schols  der  Walachei,  in  dessen  Nfthe. 
ergiebige  Salzbergwerke  «ich  ilndeii. 

jyoiajanagur,  (Br.  J2O  55'  L.  97O  9') 
Britt.  St.  in  der  Madrae  Prov.  Karnatik, 
am  Palar;  hefestige,  g dt  und  rei;e!mä- 
.  £»ig  gebauet,  mit  einer  zahlreichen 
wohlbabend<^n  Volksmenge  und  lebhaf* 
fem  Handel ,  einer  der  bedeutendsten 
Carter -des  gansen  Kernatik. 

IVtlanoWy  Kuss.  Mfl.  in  der  Polji. 
Woiwodschaft  Saadomir,  mit  27  11. 

Wolhfck,    (Br.  5T0  55' 31/'    L.  2502a' 

M">  Preuis.  MA.  in  dem  Westph.  llgbz. 
,fln%ter,  mit  i  Schi.  n.  644  B. 
IVolkorezy   Russ.  Stadt  in  der  Poln. 
Woiw.  Kaliseh,  mit  1  Schi,  des  Bischofa 
▼on  Cuiavien,  and  ffio  B. 

IVoichoftskischzUühen,  s,^laitnisohB 
Gehtrse. 

n'otchoWf  Rust.  FI.  im  Goav.  Now- 


..  •   i^_   _      —  —  _ 

brod,    welcher  die   beiden  Landsee^n, 

«adoga  und  Ilmen.  ▼erbintict,  a.  durcii 

den  Sieverschen    oder  Kanal  von   Now^ 


corod  unmittelbar  in  den  Msta  gettihrt 
ist. 

WoJieeky    Meklenb.  Strcl.  St.  in  der 
Prov.  Stargard,    mit  26r  H.  und  1,728  B.  i 
Tuchweberei,  Ggrbereien. 

7'Voldenbergf  Preufs.St.  in  dem  Sran-» 
denb.  Rbz.  Frankfurt ,  auf  einem  Berge, 
an  einigpu  See*n,    mit  291  H.  und  jMS 

fr.      Tuchw«'b«*rei  mit  34  Stflhlen    (Ii253 
ttlck) ,  Gerber eien  (2,5^  Stück) ,    I  Fa- 
Ficcmtlhle. 
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gekannt  wegen  der  lAdnatrie  ■•in#r  S. 
in  StrolüiaMB  nnd  «BAtra  Sirobf«* 
ficchun. 

}Wol4tn,  MUrxin^  0«*ttn  Mß.  im 
Mihr.  ILr  IfUn.  mit  141  H.  nnd  i,o«o  8. 
Tuchweberei,  W«lkmilJile. 
^  fVol/ach ,  Bad.  St.  bnd  Sita  eiae«  B. 
A.  von  9,077  B*  im  lUnaifkr.  Sie  lieci 
na  der  Kinsif ,  wo  aelbige  die  Wollach 
iffaimmt,  iit  offen  oad  aahlt  i  SchL,  1 
_jth.  Pf  k.,  18^  H.  nad  1,271  B.  Hollän- 
der Holcfetellfciiaft;  7  SJi(ema]ilea ; 
BoU    nna  5chw#ia«haaiiel  ,  . 

fVolfarthihauttn ,  W»lf€rtthmu94n, 
Baier   Ittfl.  nnd  Sita  oiaet  Jlaadger.  Ton 

rVs  QM.  und  ia,og4,B.  im  learkr.  Br 
Im t  en  der  LoieacA ,  die  ia  der  Nike 
Aer  lear  xnfilit,  hat  2  Tkore,  a  Voret., 
s  K. ,  1  Leprotenh. ,  190  H.  nad  904  Bia- 
wohner.    HoUhandel. 

TVolfegg,  WÄrt,  Pfarrd.  ia  dar  I..  V, 

Sodeaiee,  O  A.  Waldeee,  mit  i  Reti- 
ensftchl.  der  pttritea  tob  Waldborf, 
«ad  4&StB.  Se  äMckt  den  Raaptort  el-, 
»er  waldbargfchaa  Staadetaerrtchaft 
ai.  Namens  an«. 

nrotfäahüttA^  Branntchw  Distrikt, 
welcher  die  beiden  Stadtgerichte  Braoa- 
•chweig  nnd  Wolfenbftttel  n.  die  Kreis- 

« «richte  Betmar,  Saldern,  Wolfenbtlitel, 
iddagshansen    nnd  Scheppeastcdt    be- 
greift,    antof    Aufsicht    eines    eigenen 
"'    rhanpcmanns  steht,    nad.  aot  n,«* 

.  5«'.  a  Vorr        '    ^     ^ 

it&ndige  Hftle 

A%. 

Wolf»ribüttel,    Branasckw.  Rreisamt 


■reii 
Dbei 


QM.  5  ^t't  a  Vortt.,  18S  b. ,  8  WeiUr,,a7 
•instftadige  Hdfe ,  1^641  H.  nad  92,59a  ft. 

Wo*jmr^Vi»*t.mmj      axwS'CAVT.   __    ._ 

$m  Distrikt  Wolfenbüttel  -  a,«  QM. 
grofs  ,  mit  ^  D  ,  2  WeiUra»  b  Biaael^ 
aea,  tt&76  H.  nnd  ip,9S9  B. 

WolfenhäUsU  (BrTJjO  ^  44'/  L.  200  «' 
99")  Braunschweig.  St.  an  der  Oker,  im 
jDiitr.  Wolfenbttttel.  Sie  ist  mit  ver- 
iailenen  Fes tnngs werken  umgaben,  hat 
3  Thore ,  2  Vorst.  Gottesiager  u.  Augn- 
atusst.,  t  altes  Schi.,  «inst  dia  Kesidena 


Äer  U#ra.  «on  Brannschweig ,  a  luth«,  i 
fcath.  K.,  t  Synag.,  1  WaisenE. ,  t  gro- 
(ses  Armenh. ,  t  Zwaagssrbeitsh.,  i  gro- 


sses Geiäagnifs,  der  Philippsberg,  i,otf 
aoieisien«  Autgebanete  Hinser  ia  breiten  18' 
durchaus  gepflasterten  SUa£sen,  4  öfFent-  Ki 
liehe  Plitae  und  igia  6,647  £.  Sita  dei 
Appellationsgerichts  von  Braunschweig» 
Waldeck  nnd  beiden  Lippe ,  des  Lana- 
gerichts,  Konsistorinm«,  eines  Stadt- 
amts,  kreitamts  und  Politeigerichu. 
Grofse  Bibliothek  von  mehr  als  200,000 

.  BAnden ,  n^eistens  dlteren  Werken,  mit 
dem  Denkmale  Xessings,  der  an  dersel- 
ben als  Bibliothekar  stand;  Gjmaa^ 
^nm;  3  Bürger-  und  Töchterschulen, 
Jnngnrauenklostor  mit  i  Uomina  nnd  t2 
Bonventnalinnen.  2  Lackirfabr. ,  t  Pa* 
pierupe1(enmnf.,  i  Viiriolsiederei,  x  La* 
«erlabr. ,  2  Garbereien ,  mehrere  I«eiat* 

'  Webereien ,  1  Liquenrfabr. ,  2  Tabaks- 
apinnereien) 1  Bachhandlnnf :  i  Book- 
ifr nokerei  (Landxcitttug).  Bedeutender 
Garn-  und  Kornhandel.  Starker  Ga- 
jnüfseban;  Über  Ve  M.  im  Untkreise  ist 
aait  Garten  bedeckt.  Merkwürdige  Ba. 
lagern ng  im  50) ihrigen  Kriege. 
^  IVolftrtdorf^  Oester.  ßT  im  Bdhm. 
Kr.  Leutmerits,  das  ia  Ober-  nad  Nie 
derwoifersdorf   abgetheilt    ist.     298  H. 

{lAhlt  nnd  viele  Spinnereien,  Glassotlai- 
tn  und  Bleichen  besittt« 

PToiftrtdrk,  rrolphaartsdyk ,  Nied. 
attland  swischen  Zuid-  nnd  Nordbere- 
land^  tu  der  Prov.  Zealand  gahttrig,  mit 
g  O.  aad  677  B.  »         o 


^.  Vr^lfgßng^  Oester.  MiD.  Im  Tfemtia- 
▼iertel'  des  Xandes  ob  der  Ens ,  an  deoi 
Abersee,  der  ^uch  nach  diesem  Orte  ba- 
aannt  wird  ' 

A^o(/A«gra,  Knrhess.  St.  nad  Sita  al- 

fes  A.  von  940  EL  und  5,529  B.  ia  des 
rov.  Niederhessen.  Sie  itt  ummauert, 
hat  4  Thore,  1  Vor«t. ,  i  altes  SchL,  i 
K.,  I  Hosp.,  302  H.  und  2,02s  B.,  wor.  » 
Juden  und  i8f  Handwerker.  To.ch We- 
berei mit  4  Meislern,  Strumpfweberei 
Sit  II  Meistern,  Leiuew-b^rei  mit  14 
eistern,  10  Roth-  nnd  ii  Weif<gärbe- 
reien,  i  PaoiermÜhle,  2  Walkmfllilen. 

JFolfpa99ing,  Oester.  D.  im  V.  ü  M. 
B.  des  Landet  unter  der  Ens,  mit  it}  H. 
and  1,107  E. 

tP'olframitx  %  Olbramowtce,  Oe«!er. 
Mil.  im  Mähr.  K.r.  Znajm ,  mit  89  H.  a. 
fio  B. 

fVclframitzkireh.  Olbramkottel,  Oe* 
Star.  Mn  im  MXhr.  tLr*  Znaym  ,  mit  s^ 
H-  nnd  432  B. 

PTo^,  Oester.  D.  In  der  Ung.  G*ap. 
Oedenburg,  unweit  des  Neu«iedUrsoe, 
mit  I  Getuarfbrnnueui 

IVolfaangir^  Rurhess  D.  an  fler  Ful- 
da, in  dem  Niederhess.  A.  Ah  na.  aar  V4 
fteile  von  Cassel,  mit  dem  Pasaaea- 
hofe  ,  117  H.  und  675  Bin  wohnern.  Q%^ 
marsebau« 

lValf$h€rg^  Oekter.  .SUdt  im  111  jr. 
Oouv.  Laibach,  Kr.  ILlagenfnrt,  ander 
t.avant,  mit  x  Schi.,  162  H.  und  1,170  B. 
I  Bleiweifsfabr. ,  die  jährlich  otwa  1,5» 
^Btr.Bleiweirs  n.  igo  Zntr.  Bleiaacktr 
Uefert. 

^rotfthtrgt  (Br.  4iqP  48'  i"  L.  300«' 
la")  Uetter.  D  im  Btfhm.  &r«  Leutmt- 
Viti,  mit  I  Drahthdtte. 

If'olftick,  Oester.  Mfl.  im  Hanirnck- 
Ticrtel  des  Landes  ob  der  Ena.  mit  «i- 
acm  BergschL  In  der  Nähe  ^teinkohe- 
len gruben.  '    ^ 

fVolfsfutgtnt  Braunschw.  D.  im  Hart 
&rei9«mte  Hsrcbnrg ,  mit  115  IL  und  qjj^ 
B.,  meiatens  Puhrl«ntcn,  Holahaaera  u. 
Köhlern.  Der  Ackerbau  wird  gar  nicht 
getriebea  and  Sperliage  ezistitea  hier 
nicht.  « 

»roI/j'inW«»,  (Br.  47^36'  12"    1..  ai« 

,   IK'*,    Heivet.  D.    und   hirchhdry    im 

ant.  App«nxell,  mit  1^16  B.      Schlachl 

awischen  den  Appenaeliern  und  Oester- 

reichem  .1405. 

H^oifakirchfHf  Praaa.  D.  im  Depatt, 
*Kiederrhein,  Bet.  Savfrne,  mit  gfig  B.  t 
Baumwollen-  und  Wollenspinnerel ,  | 
Strumpfwebereien,  3  Brauereien,  2 
Kochg«»chirrtabr. ,  a  F&tbereiea  undJ 
Seilereiea. 

frolftUln,  r.  Py^lUttin. 

IVoifMtsin ,  Bai  er.  SchL  und  Sita  e^ 
aes  Unierdonaalandger.  von  9  QM.  nad 
16,38s  Eiuwoha.  Es  liegt  bei  dem  MÜ 
Freyung. 

AKofra,  Rnss.  Strom  nnd  der  befalH 
renste  des  gans^en    Reichs.     Er  entstallt 

fttf  den  Ajanoischen  Anhöhen  bei  dem 
}.  Wolchino  VVerchowie,  unter  oo  Br. 
nnd  siO  L.,  durchströmt  die  frnciitbar- 
stea  Frovinsen  des  mittlem  Rulalanda« 
in  einer  südöstl.  Richtang  nnd  fllU 
endlich  unter  46^  aa'  Br.  nach  einem 
L.  von  570  M.  in  das  Kaspische  Meer  n. 
awar  durch  mehrere  Arme,  wovon  eiaef 
die  Achtuba  ist,  unterhalb  AstraciiaB» 
Durch  ihn  wird  die  grofse  Wa«s«rvcr* 
bindang  swischen  der  Ost*  uod  Knspi» 
sehen  See  bewirkt.  Zu  seinem  PluXsge-< 
biete  gehören  die  Twer^a«  Sfstra,  So» 
acha,  Oka»  Sura,  Kasan ka,  Kama,  Sak  ib 
Samara.     Er  ist  auglcich  der  fischreich* 
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tm  Sirottl  «er  aUen  TT^lt:  bloT«  a«r 
reldw»rtli  der  Haaptftspherei  in  il«a 
inurn  WolgArnttodunjEen  bei  AstrAChaa 
ittd  vor  d^tuelbea  üetrkft  aach  Pallat 
Ihrlich  I>866T400  Aub..  da  man  an  Stock» 
ischen  alUin  i,S^o,5oo  Stück  fängt,    dla 


,515  Päd  Fischlnm  und  ^23.970  Pud  K&- 
iar  litoferi^v  wozu  noch  tfat  Produkt 
er  cerinferen  Fischarten  mit  500,000 
Label  kötnilir.  Cine  nButre Berechnung 
cMüfft  den  Umfang  daeier  Fifcbern 
ogar  au£  die  Suntzne  von  8>89^S90  Aub. 
n ,  wovon  der  reine  Gewion  ^,6^,290 
Lab.  bi^racen  soll.    iWichmaa) 

fP'olgastj  Preufs.  Handeisst.  in  dem 
'ommorn.  Kjtbx.  Stralsund,  an  der  Pee- 
le,  mit  deti  Ueberresten  eines  Schi.«  587 
L  und  j,770  B.,  die  9chifEfahrt  u.  Han- 
leL  treiben.  Haven  lao  der  PeeB« ,  wor« 
tt  inders  nur  Schiffe  von  60  l.ast  ein- 
naf  en  JcSnnen. . 

I^olgo ,  Knsf.  Landtee  im  Gouvem. 
Cwer. 

Wothynitn^  Volhyn^  Rute.  Gonvorae- 
■ent  sw.  ♦iOx(i<  bis  47O  5*  0.  L.  u.  49P  «' 
ns  51O  57'  D.  Br. ,  im  N.  an  Grodno  a. 
tfinsk .  im  O.  an  K.ieW ,  im  S.  an  Podo- 
ien,  im  W.  an  Oalizlen  und  Poleh 
rrfinsend,  1,99*147  1  nach  Wichman  1,353 
>M.  |ro£k.  '^beriUohe:  welienförmli 
rbea.  Bodear  meistens  anlserordentl; 
r achtbar ,  eine  Misch unj:  von  Mergel, 
rhoa »  Sand  und  vegetamlisoher  Brde, 
loch  kiobt  es  auch  Stümpfe  and  MorX- 
ite.  Gewisser:  Bng,  Pripes,  Sluz,  Usta« 
aorya,  Styr;  keiner  schiffbar,  Klima: 
remar«igk  aad  xhilde,  dabei  gesund, 
»rodukte:  Getraide,  Garten  and.Hdl- 
loiiirachU,  Tabak,  Fiachs,  Hanf,  Hol«» 
li«  cewöhnl.  Hausthi^re ,  Wild ,  Geflfl- 
|el.  Tische,  Bienen.  Koschenille,  Eisen 
ind  andere  Mineralien.  Volksmenge 
817:  1,190,000  Ind.,  meistens  Polen  nnd 
laTsnisiken,  dann  Russen,  Juden  (31,027 
ninnl.),  Deutsche,  Moldauer,  Arme- 
lier  und  Zigeuner,  der  Religion  nach 
latholikin,  Griechen  und  Hebräer. 
793/e  wurden  1*076,4^  Köpfe  gezXtelt» 
!9ahrnngszweige:  blofs  Ackerbah,  Vieh- 
:ucht  und  Holzknltur,  aufser  Giashfit- 
en.fatt  keine  Industrie ;  der  Ackerbau 
st  bei  dam  fruchtbaren  Boden  iafsetrst 
ohneod,  nnd  die  treflich«n  fetten  und 
rockenrn  Wiesen  un<t  Weiden  begütt« 
tiaen  eine  starke  Viiehxucht,  besonders 
allen  hier  sehr  gute  Pferde  u.  Ochsen: 
803  wurden  geärntet  an  Winterkorn 
,o84i383f  aa  Somm«rkorn  1,915*96$.  kon- 
asnirt  von  jenem  i,<i38*o6af  von  diesem 
t440i47i»  bueben  von  beiden  nach  Ab- 
ng  der  Aussaat  8:^,690  Tsclictwert 
,am  Verkaufe.  1806  sand  man  67  grö- 
sore  Fabrlkaustalten ,  das  prontirU 
Kapital  der  Kaufleute  betrag  i,Mo,ooo, 
li«  Steuer  z,5CK,oooRnb.  Ausfuhrt  Kora« 
Inchwaizea,  Hirse,  Erbsen,  Flache  nnd 
jeiBsaat,  Hanf  nnd  Hanfsaat,  Xabakt 
>ech,  Theer,  Pot-  nnd  Waidasche, 
hranntwein,  Holz,  B.au-  und  Mühlstei- 
le,  Sslpeter,  Glas,  Ochsen,  Talg^jPfer- 
le,  Hörner,  Schweinsbarsten,  vVolle, 
lonig,  W^achs.  Bewohnungen:  I2 Kreis- 
ind  127  kleinere  St.,  3,591  D.,  x,o86  Bdel- 
i6fe  und  177,805  H.  Bintheilung;  in  13 
l^eise,  X)  snitomir,  2)  Owruts,  5)  Now- 


rrh^gtUttin^  tBr.  0^  S'  90'0  McBs^ 
St.  und  Sitz  eines  A.  miv  fO,6oo  B.  im 
Kr.  Erzgebirge.      Sie    liegt    auf    einem 

Seree,  aa  desten  Fulse  die  Zs^opaH 
iefst,  und  hat  i  altes  Schi  ,  15^  ff.  und 
900  Etnw. ,  worunter  56  Posameiitirer» 
die  1800  Aber  15,000  Stuck  Band  liefer- 
ten« auAerdesa  mehrere  Kattnaweber 
and  Strumpfwirker.  Starke  Brauerei. 
Hosn.  und  Institut  fOr  arme  verwaiset* 
Kinder.  Wolkensteiner  Bad)  Wiesea- 
bad;  in  der  Nähe  die  Riesenburg. 

fyulk€rsiörf,  Oester.  Mfl.  m  V.  V. 
M.  B.  des  Landes  unter  der  Bns.  mit  t 
Schi. .  160  H.  und  einschl.  des  Kirchs«. 
»»6*0  B. 


;orod  Wolynsk,  4)  Saslawl.  5)  Ostrog, 
I)  Rowna,  7)  JLuck,  8)  Wloasamirz,  9) 
(owla,    10)  Dnbno,    11 )  Bremen t<  uad 


a)  Stsrakonftantynow. 

fVolin,  JKo/inrr,  Zufotin^  Oester. 
>t.  im  Böhm.  Kr.  Prachm,  aa  der  Wo- 
inka,  mit  174  H.  oad  1,844  H*    Tuc&we- 

>erei 


»,640  L 

TTolhomiwIt^  (Br.  $5»  L.  38*  ^)  RatfV. 
Kreisst.  des  Gbav.  Grodno. 

Tfollhauftn^    Helv.  Mfl.  im  Rdatom    . 
Laztfrn.  t  » 

fVollin^  Freun.  Insel  ia  dna  Pott« 
mera.  Rgbf.  Stettin ,  welche  die  beidea  ■ 
ftstl«  AustlÜtse  der  Oder,  die  Swine  ahd 
Iliwenow,  das  frische  Haff  aad  die  Ost- 
■ee  bilden.  Sie  hat  auf  etwa  4 1/>  QBt. 
I  St.,  2X  D.  aad  Weiler  und  5,(82  B.  aad 
besitzt  gute  Viehweiden ,  auch  sind  Fi- 
scherei und  Vogelfang  eintraglich. 
Doch  leidist  sie  stark  durch  Flugsand. 

n^ollin*  Preafs.  St.  iadem  Pommcra* 
AbZ-  Stettiu-,  auf  der  lasel  W«iiia ,  aa 
der  Diweapw,  mit  308  H.  aad  t,«^  B*i 
die  »ich  Vpft  der  Zeachmacherei,  Garbe- ^  / 
reiea ,  Fischerei  and  Schiffahrt  nihrefl, 
auch  Holzhandel  treiben. 

JVQllntach,  Baier.  Mfl.  im  Isariaadg. 
Pfaffcnhofen,  aa  der  Isar,  Mit  1  SchL  a» 
oM  B 

iroiUtHn,  Preafs.  8t.  im  Posea.Rbz. 
Fosea«  aa  eiaem  See ,  mit  193  H.  nnd 
i,8ti  B.  Tachweberei  mit  18  SKlhlen, 
Leineweber«!  mit  icSttlhlea,  GKrbe- 
reiea. 

f^olmmr,  (Br.  57'  JD'  1^  439  45'>  R««i. 
Kreiastadt  dos  Goav»  lävlaad,  an  der 
•A>*t  179'  mit  IBS  H.  und  4&  B.  ^     ^ 

fr9lmir9t€dt ,  Pr^uSTSt.  im  Sache. 
AbZ.  Magdeburg,  an  der  Ohre,  Ait  s  K.» 
X  Hosp. ,  317  H.  aad  3,d3i  B.  Leine  We- 
berei mit  18  Sttlhlea  (638  StAck},  WeJfs- 
and  Rothgirbereien.  Das  vormalige 
Jnngfraaenstift  ist  anfvehobea. ' 

W9lna^  Rass.  SUdt  im  Goav^r«. 
Miask. 

JVolniha^  Jrolinka,  Oester.  Flnfs  in 
Bdhmea ,    der  bei  Winterberg  der  Brdo    ^ 
entquillt  and  boi  Strakonitz  in  die  Wa- 
tawa  geht. 

fVotoczrn .  Rass.  Stadt  im  GouTera. 
Wilno. 

Wologdmt  Rast.  Gouv.  zwitchen  56 
his  670  ö.  ii.  and.  5Cp  30'  bis  65e  a.  Br., 
im  N.  aa  Archangelsk,  im  O.  an  To- 
bolsk,  im  S.  an  Perm,  Wiitka,  Kostro- 
ma and  Jaroslaw,  im  W.  mit  Nowgo- 
rod nnd  Olonez  jrrinzeod,  ^JS^t  nach 
Schubert  8^406)94  (JM.  grofs.  Oberillche: 
sehr  verschieden ,  meistens  eben.  Bo- 
den: theils  morastig,  tbonig  und  saa-' 
dig,  dabei  aber  zum  Ackerbau  geschickt, 
tbeils  mit  ungeheaera  Waldungen  be- 
deckt. Gebirge :  auf  dir  Ostseite  der 
Urel  mit  seinen  Vorbergen.  Gewisser: 
Wologda,  Sachona,  Dwina,  Waga,  Jag, 
Hytsthegda,  Mesen.  Petschora ;  der  Ka- 
benskiscne.  die  beiden  Pjättgorskischea 
Bee'a,  der  Kondas.  Klima :  im  Ganzea 
kalt,  der  WiaUr  daaert  im  nSrdi  Thei- 
le  8  Monatf ,  und  auch  im  sfidl.  hat  der 
Sommer  hlufig  Nachtfröste  und  virle 
trdbe    neblige   Tage.     Die  Btame  ver-  , 

Jierea    im  Aagast  das  Laub,    nnd    die 
flflsse  brdackea  sieh -rem  leutba  Oktb. 
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S^„.-.^>,  G«rt«nfri^cKt««  lUnlf 
i,  Holz,  die  cewöhnlicheit  Ham« 
•f  Wild  I  «uch  PeUwiid  und  atna? 
r,  Fisch«,  KAikstein,  San^-  and 
^UstMnc,  Xochials,  Sam^fcUent 
l  Volksmenge  1817:  öfi^QOo  KAple, 
Mfi ,  Syrj&nen ,  «inuntiich  friechi- 
t  Keli£ion,  einic«  Sainojeden,  iTOV« 
4«»  ^.850  l^Apf«  g«xäiih  ;  Wlck- 
,  rechnet  deren  6GS,a6o.  N«hrsno* 
ife:  Ackerbau,  der  svvAr  ia  «ll^n 
;sen  HaopUache  ist,  «ber  b^i  der 
Unstigea  Witteranc  ^toXm  G^nanig- 
•rfordert,  Vaehzudie»  Jagd,  HoU- 
ur,  Fischerei  and  VVaaserfahrL;  iAd« 
den  ge&mtet  an  Wintorkom  669,900, 
omtterkorn  giHtdi^,  kontamirt  voa 
m  $16,062»  von  4i«sem  fifi8»876,  «nurs- 
mit  der  Binsaat  vöii  oeidea  aage- 
Ft  wr^n  i^^fQ  Xtcketwert.  1^ 
l  man  aa  Fabnkta  y;  das  Kapital 
iCaufleute  war  vx  3,990,000,  die  Steuer 
«assCodo  Kabal  anseschUfeiL  Aae» 
-  Talfiichter,  Theer,  Birkeiiih«er, 
it  PeUwerk,  bölternes  ■  Geräüxe, 
^matten ,  Sckweinsboritexif  Silberga« 
•  o.  s.  w.      EinthciiQiig:  in  10  Krei- 


•      Wm^yrt^    B«ier.  Kfl.  im  ObtnKaia- 
Kreise^,    deot  Freiherra  von  Seckeadozi 

gebor  ig. 

Jf^oitgrqwife ,  FreiiCi.  St.  im  Fosei», 
Khft.  BrombeXv*  «>^  der  Wdlae,  fioic  xu 
H.  a.  6M  E. 

^FoarMf ,  Baier.  Mil.  im  Oberjsaia* 
kreise,  ^n  der  Keinacb,  mit  WoU«ii  -  ik 
BanmwoUeazeachvreberei.  Gebarta«»rt 
des  bekaoBien  liiterafeoren  Fr.  Taab- 
auiDn. 

fVons)i£im  ,  Het •.  Mfl.  in  der  Rheia- 
prov. ,  Kanton  Wdilt tein ,  mit  461  Sia- 
wohnern. 

T^onsastf  Rast.  Stidt  in  der  Foim. 
Woiw.  Aagattowo ,  mit  731  B. 

""    "    -         Britt.  Mfi.  in  der  BBfL 


tP'oohtirfU  p 
Shirt  9«dford, 


I)  VSTolofda,  g)  Girii(sovwro,  a>  Kad- 
>w,  4,  Welsh,  5'  Totna,  6)  iJstjug 
liki,  p  Solwytscbogodsk,  8)  NikoXsk, 
itrensk,  10)  Lstsyszoisk. 
^oUgda,  xBr.  590  13' Jo''  L.  57O  51/) 
s.  Hauptst,  des  gleicnn»  Gonv.  nnd 
,  an  der  Wologda,  mit  51  K-  *  a  KL, 
|i  H.  'nnd  10,323  Biavr.  Sit«  eine«  Bi. 
ifs;  tbeot  tteminar^  Gymuaaina.  s 
knmnf.,  2  LeineWandmnf.,  6  Siegel- 
:  •  nnd  Farbef dbr. ,  2t  O^rbereien,  9' 
MC hmei zere iea ,  lo  Sailereien,  13 
itciehereien,  I2  Ziegeleien.  Wichti* 
Handel,  vonQglicb  nach  PnteHburg 

Archan^ei,  nach  Schina  nnd  den 
Uten.  18'S  gieogen  allein  nach  Ar- 
ogel  fttr  6,344idOO  Rnbel  VSTaaren. 
froUkolmmtk .  (Br.  söO  10'  l>  55O  35') 
t.  Kreisstadt  des  Gonv.  Moskwa  ,  an 
Lama,  mit  9  K. ,  259  H.  nnd  3.520  £. 
ideU 

ff^olotsehinsk  ^  Rnss.  Mfl.  im  Goav. 
Ibyn,  an  der  Oester  GrEnze,  mit  ei- 
L  ZoUamte^  1806  betrug  die  Einfahr 
sayn,  die  Aasfuhr  27^,342  Rab. 
rroiphaartMdrk^  ».  fVolftradyk. 
rvolsk,  (Br.  iS2«  L.  65O)  Rast.  Kreisst. 
Gou7.  Saratow,  an  aer- Wolga;  mit 
,  £.  Ackerbau,  Kornhandel. 
rroltschansk  ,  (Br.  go©  2-i'  L. 
t.  Kreifst.  im  Goav.  , 
an  der  Wol«chanka,  mit  404  H.  und 
;  E.  *  f^ 

fVolvergh^m,  Nied.  Mfl.  in  der  Prv. 
braband,  Distrikt  Brüssel,    mit  1,304 

IV.  ' 

^Volvgrhamfiton y  Britt.  Stadt  in  der 
1.  Süire  StafFord,  anf  einem  Hügct, 
unter  der  Br^stolcr  Kanal  hinläuft. 
ist  gilt  gebauet ,  hat  1  Stiftsk. .  viele 
ere  &..  und  Heth. ,  2,504  H.  und  12.565 
Fabr.  von  Blech  nnd  Blechwaarcn, 
eagefärsen  ,  Karabinerhaken  u.  vor- 
ich  Ton  Schlössern.  Hauptmarkt 
kurze   Eisenwaaren,    die     zwischen 

und  Birmingham  verfertigt  wer- 
,  nnd  mehr  alt  30,000  Arb.  beschafti- 

Man  sieht  in  dieser  ganzen  Gebend 
(ik  an  Fabrik,  Htttten,  Hammer, 
nieden  ,  Scheermafchinen,  Dampf- 
chinen  in  bunter  Mischung  anf  ein^ 
srgehfiuft  nnd  df^a  Horizont  in  eine 
hrchdringlicht  Rauchwolke  gehail^ 


rBr.  500  2.S'    L.  540  580 , 
Gouv.  Slobodsk  ukrd- 


--  ^ x.    6*t  nnd  regelm&feig  c«* 

bauet,  mit  der  prächtigen  VUla  assA 
Parka  des  Herzogs  von  Bedford  n.  9,400 
Einw. 

TFooconst  Kardamerik.  VAlkcriciMit 
ini  St.  Nordcarolina. 

JVoodp  Nordamer.-CouatJ  im  Staat« 
yiT|iini4,  mit  3,036  E. 

^oodbridgt,  (Br.  gl«  6'  34"  1-.  il?»  Sf 
21'0  Britt.  St.  am  Deben,  in  der  Engl. 
Sh.  Suffolk,  mit  600  H.  und  5fi3o  Binw. 
Kleiner  Haven.  Baisalzbereitnojgi  Mo- 
acheikalkbrannerei;  Küstenhandel  «a< 
Kornansfuhr. 

jyoodford,  Britt.  Mfl.  in  dei;  Engt 
Sh.  SufioLk,  «it  einer  Mineralquelle  ■• 
Bade. 

IrVo^Afcräy  Nordamer.  Coonty  im  St 
Rentncky,  mit  9,650  E. 

WooAles^  Attstraiciland,  zu  der  Grup- 
pe der  Mnlgravesinseln  gehöric. 

Woodstock,  Britt.  Mfl.  amEveahbde. 
in  der  Engl.  Sn.  Oxford*,  mit  214  H.  and 
X.330  B.  Mf.  in  ledernen  Handschohtn. 
Unweit  davon  Bienheim  Hoäse.  einet 
der  Wohnsitz  des  berülimten  Iierzogt  - 
von  Marlboronfrh ,  mit  einem  Obelisic^ 
zum  Andenk**a'  seiner  Xhaten  u.  einer 
Bibliothek  von  24,000  B&nden.  2  Oeput. 
«.  Pari. 

H'oolif  Afrik.  Negerreich  in  Seae- 
garabia,  von  Mandingoern  bewohnt»  dc> 
ren  König  den  Titcrl  Mansa  fOhrt  and 
zu  ICasBi^a  seinen  Sitz  hat.  Sie  treiben 
einen  starken  Sklavenhandel. 

jroolpity  Britt.  MQ.  in  der  Engl.  Sh. 
Suffnlk,  mit  Drcnnereien  von  weiften 
Ziegeln  und  jährlichen  Pfcrdemirkten. 
'  iJ'oolsthorpe,  Britt.  D.  am  Witham. 
in  der  F.ngl.  Shire  Lincoln.  Gebar tsott 
dea  grolscn  Pbüofophen  Is.  Mevrtoa  f 

*  ^'iVoolwich,  (Br.  51»  29' 34"  L.  170^ 
23")  Britt.  St.  in  der  Fn^l.  Sh.  Kent,  tut 
drrThames,  mit  1,36211.  und  f»Ru  B. 
Grofse  Niederlage  für  Kriegs-  a.  Schifft» 
snunition;  königl.  SchifiTswerFt,  vrelcheg 
ilbur  1,000  Arb.  unterhalt;  i  Stfickriefse«  ' 
r^.•i;  Tanschläg'irei;  Magazine.  K^nigLj 
Militärakademie  für  Oiiiziere  ;  Hotfäl 
für  700  Kranke.  ^ 

n'orbis  ^  StadtujotpiSy    Prenfe.  St. 
dem  Sftchs.   Ruz.  Erfurt,  mit  2f2  H.  na 
1,315    £.        Raschweb. Ttfi;    EUmiudrub 
kexei. 

JVorcesler  f  Britt.  Shire  in  England 
zw.  14.0  59'  bis  15«  4p*  ö.  L.  und  51O  |6'  bf 
52<>  26'  n.  Br. ,  im  N.  «n  Stafiord  ,  im 
an  Warwick.  im  S.  an  Gloace*ter,  i| 
W.  an  Hereford  und  Shrop  gr&nzenl 
ä»,7tf  QM.  grofs.  .  OberfUche :  welleif 
förmig  eben,  im  S.  W.  gebirgig.  .  Bd 
den:  lehmig  n.  fett,  Ires.  in  dem  schq 
nen  Xhale  von  Evesham.  Gebirge :  dd 
romantisch«  Malvern,  die  Likeyhnl 
a.  a.    Gew&sser:    Sevcrnef   eftdL  Avoi 
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mitsi^t,  iRiter  Q.  angenehm.  Prodok- 
Jt*  :  Getraide,  Hfilsea-  u.  Gartf^nfrach- 
t«,   Flachs,    Hkipfen,    Obit,    Holz,  die 

'.  ifcwöhhl.  H«tt«tnxere,  Federvieh  ,  Bie< 
neUf  Thon,  Steinltol^Ieu,  S^:^'  Volki- 
'xnaAM  i8xi:  '  x6i,oo(  in  15  Si.  u.  Mfl. ,  15% 
XArchßp^  O.  96,710  H.  Nalir.aneszweijce: 
Ackerbaa,  Viehzucht  u.  mancherlei  Qe> 

•  -werbe.  Aatfahr.-  Korn ,  Hopfen,  Wol- 
le, Batter,  Käse,  Hammel.  Kilb er, 
Oche^B,  lederne  Handtchuhe,  PorseUn, 
Porter,  Branntwein,  Strümpfe,  Tuch, 
Teppiche,  gewirkte  Kappen,  Eieenwaa- 

^  reu,  JDrihnadein,  Stourbridger  Thon. 
X)ep.    2.  Pari.:    o.     EinCheilnng:    in  17 

S^')  Britt.  Hpttt.  d^r  f^leichn.  BngL  sL 
An  der  Seveme;  gat  gebaaet,  mit  x  Ka- 
thedr. ,  i  Hosp.,  J  Armenh. ,  i  Zachth., 
9,470  H.  n.  11,389  B     Sitz  eines  Bischofs; 

fiatein.  Schulen.  6d  ledern«  llandschdh- 
abr. ,  welche  in  n.  nm  der  Stadt  o  bi» 
'  10,000 Arb.  beschäftigen;  2  Porzelanfabr., 
welche  das  befste  Porxelan  in  England 
liefern;  1  grofse  Brai|ntw«inbrennerei; 
Forterbranereien.  Handel  nit'Ropfen 
--> ,  VjM   48f<M0  Ballen.     2  Dcpatirte  za« 

■       H^orcisterf.  Nordamerik,  County  im 

.    Stifte    Maryland»     mit   1610^1    Einwoh- - 
Mnn. 

PTorcettfr,  Nordamerik.  Connty  im 

•  8t.  Massach asettt,  mit  57  Ortsch. ,  0,2» 
,  U.  a.  64,910  B. 

ff^orc£st€r,  Nordamerik,  Hptott  der 
Massach asetu  ConntT  Worcester,  in  ei- 
sern Thale  -^ 
JRathh., 

Mf.  inÄi 

Teien:  Potaschcsiedereien« 

fTorkington,  >^r.  53043'  L.  u»  5') 
Brut.  St.  an  der  M.  des  Derwent  in  der 
£ngi.  Shire  Cumberland ,  mit  1,1^  H. 
1^  5;tQ0  6.  Oekonom.  Gesejlsch.  Mnf. 
in  Segeltnch;  Tauscbligereien;  Haven ; 
£teinkohlenhandel  mit  80  eigenen  Schif. 
fen;  Lenchtthurm.  £a  der  Nihe  eine 
Xisenhütto  n.  Kanone nbohrerei. 

JVorksop.^  Britt.  Mfl-  in  der  Engl. 
Sh.  Nottingham  ,  mit  starkem  Süfs- 
bolzban. 

_  Prorkum,  JVoudriehem,  Nied.  Stadt 
3Ln  der  Prov.  Nordbraband,  Bez.  Herzo- 
cenbusch;  fest,  ah  der  Merw«,  mit  158 
II.  11.  605  B. 

^^orftum.  Nied.  St.  in  der  Provinz 
Priesland,    Bez.  Stieek,   nnr  Vs  ^'  ^^m 

I ,  Zuidersee,  miti,326£.  Haven;  Muschel- 
Kalkbrennerei. 

ff'orliki  Oriik,  Wltawan^  Oester. 
festes  BergschJ.  an  d.  Moldan  n.  Hptort 
«inerSchwarzenbergs.  Herrsch,  im  Böhm. 
Xr.  Prachin. 

IVQtmdii^      Orntta^    Preufs.   St.    in 

dem  Ostprenls.    Kgbv-    Königsberg,    an 

der  Drewen«,    mit  560  H.  n.  3,851  Einw. 

'VVeifigfirbereicn ;  Handschuhmacherei. 

ff'^ormer,    Niod.  D.    in    der  Provinz 

i  Holland  iiördl.  Theils,-  Bez.  Haarlero, 
mit  1,160  E.,    bekannt  djirch    seine  gro- 

\    Inen    Bleiweifsfabr.    n.  Zwiebackbficke- 

[  reien.  200  Zwiebackbäckercien  rerbrau- 
chen  jährlich  fOr  100,000  Gulden  Milch; 
Ihr«  waar«  geht  nach  allen  Theilen  Atir 

\     Erde. 

t^ormhout^  Pranz.  Dorf  im  Depart. 
Korden,  Bez.  Ber^nes,  mit  3,o^g  Ein- 
wohnern. 

_  fror  ms,  (Br.'4««  37'  49"  L.  afio  0'  57") 
Hess.  St.  u  Hauptort  eines  Kantons  in 
"^er  AheinproT.  am  Rheine ;  umvaactt, 


nasecu  connty  worcester,  in  ei- 
liale ,  mit  2  iT. ,  t  gbt  gebaacten 
.  X  Goffingnisse ,  420  H.  n.  2^77  B. 
Saumwolle  n.Leinewaad;  Topfe- 


mit  1  ^chl. ;  1  K  athedr. .  5  lath^  % ,  ia 
deren '  einer  -Rüther  sein  Glauhensbe- 
Jcenntnif»  zum  ersten  Male  ö^enthch 
abgelegt  hat,  1  ref.  K.,  1  IIosp. ,  i  St-, 
****'<i  ^*i»«"^-»  970^  a.  5718  Einw., 
^or.  604  Kath.  u.  301  Ref.  Seiienswerth 
sind  das  Münzhaus,  das  Bürgertiaiis. 
Tabaksfabr.,  Weinbau,  darunter  die 
Frauenmilch.  Wormser  Traktat  voa  " 
X745- 

Tf^ormSf  #.  Bormio. 

IVormsö,  Ras».  Insel  in  der  Ostsee, 
an  der  Kflste  des  Gonv.  Esthiand.  unter 
5g?  Br.  u  too  L.  Sie  hat  nur  i  Dorf,  das 
▼on  Schweden  bewohnt  wird ,  die  einea 
figeneu  I>ialekt  reden  u.  sich  vom 
Ackerbau,  Viehancht  und  Pi scheret 
nähren. 

*'  rfrororterkf  Rass.  Flnfs  im  gleicbn. 
Gouv.,  welcher  unweit  der  Haupt« 
Stadt  Woronesh  sich  in  den  Den  mun* 
det. 

JVbrontsh,  Rnss.  GoUTernemank,  zw. 
«  bis  ^  L.  n.  48  bis  54O  Br. ,  im  N.  an 
Tambow  n.  Orel,  im  O.  an  Tatibow  U. 
die  Wohnsitze  der  Doniichen  iiusftkeh# 
im  S.  en  Jekaterinoslaw,  im  W.  an  Slo' 
bodskUkrftne  u.  Kursk  gränzend#  1,453,2« 
QM.  grofs.  Oberfläche:  eben.  Boden: 
schwarzerdig  u.  -sehr  frachtbar.  Gewäa-  , 
«er:  Don,  Woronesh ,' Donea,  allr« 
schiffbar;  dann  mehrere  geringere« 
Klima:  milde  a.  jleichförmig.  Pro* 
dnkte:  Getreide,  Garten-  u.  Hfllsen«' 
frfichte,  etwas  Fliachs  n.  Hanf ,  Obst, 
Arbusen  .  Taschenpf  effer ,  Tabak,  Hol»» 
dae  gewöhnlichen  Hausthtere,  Geflügel^ 
Wild,  Fische,  sSand-  ^.  Bruchsteine^ 
Thon.  Volksmenge  1^17  :  760,000,  moi- 
stens  Rassen,  nur  wenige  Deutsche  ICo» 
IJJ?^!****»  »79*/«  wurdeu  603,317  gesffhlt, 
Wichnmn  rechnet  056,960  Köpfe.  Nah- 
vnngszweige :  ein  «ein:  lohnender  Acker- 
bau, eine  bedeutende  Viehzucht^  starka 
Branntweinbrennerei,  Schiffswerfte, 
Tuch  -  u.  Leineweberei  a.  andere  FabV. 
ilta  wurden  geämtet  an  Winterkorne  - 
9,6^.764,  an  Somraerkeme  2,257«88o,  kon- 
samirt  voa  jenem  9,096,207,  von  diesem 
It588>7i6,  Uieben,  nach  Abzüge  der  Aus* 
saat,  von  beiden  übrig  1,567,659  Tschet- 
wert.  iM  fand  man  11  Fabriken.  Das 
Kapitel-  der  Kauf^eute  betrug  A,2oo,oob, 
die  Steuer  $,39^,000  Rubel.  Ausfuhr: 
Pferde,  Schlachtvieh,  Schaafe,  Häute, 
Talg,  uonig,    Landtuch,  einige  Bisen- 

fio^»waaren,  Korn,  Saipe^r,  Obst, 
ranutwein.  Bintheilung:  in  iq[ Kreise, 
i>  Woronesh,  2)  Sadonsk ,  3V  Bobrow, 
a)  Semljänsk,  5)  Nfshnedewizk,  6}  Bir. 
lutsch,  7)  Walaiki,  8)  Korotojak,  .9) 
Pawiowsk,  10)  Ostrogoshk ,  11)  Star  eh- 
jälsk,  12)  Nowochopersk  ,  13)  Bogut- 
schar.  . 

P-forontthj  %Voron€9ch,  (Br.  51«  4Cf 
30"  L.  570  1'  15")  Russ.  Hauprstadt  dee 
glcichn.  Gouv.  u.  Kr.  au  der  Woronesh, 
mit  Ig  K.,  8  Kl.,  2,000  H-  u.  12,000  Kanw. • 
Sitz  eines  griech.  Bischofs;  Seminar; 
G^mna^ium;  §  Tnchmf.;  Vitriolsiede- 
rcien;  Gärbereien;  Seifensiedereien ;  ia 
allen  30  gröfaere  u.  kleinere  Fabriken, 
Wichtiger  Handel  nach  Orenburg  and-  ' 
Siberien;  Kramhandel«  SchifTswerftOj 
deren  erstee  Peter  der  Grofse  1697  an- 
legte. ^' 

fVoronowka ,  Russ.  St.  am  Dnepr  im 
Gonv.  Kiew. 

JVorsklaf  Rnss.  Fl.  im  Gonv.  Pulte- 
wa,  welcher  dem  Dnepr  sntällt. , 

IVorsUrmill,    Britt.    Hüttenbrt     im  . 
-Gebirge    (Ter  Engl.  Sh.   Lancaster,    von 
veichea  Steinkofale&miBen  ,      die   ein 
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ft  tintf,  Anfanf '  dM  bvrflhatcB  orld- 
X9Wat»tkaii*U.  .    ^ 

JVorsteüd.  Britt- Hfl.  in  d«r  EncL 
8hir«  NorYolk,  mit^SoS.  WoÜtAtpan- 
a«rei  Q    Weberei. 

tf^otfor,   s.  Kjertseh. 

n^ostk.  Rhu.  Landie«  ili  dett  GonV« 
HSovrnoTötk.  ' , 

WQ^krt9en9k,  (Br.  gfio  jsa'  L.  54O  ,^i) 
HuM.  KrMfft.  d«t  Gonv.  MoiKwap  am 
Iftra,  mit  i  K.,  iSS  H.  n.  i.oqB  R-,  die 
ft  Töpfereien,  1  Zif|rMhfiUe,  Hanjawer* 
JE«  n.  Kleinhaadel  naterhaltea.  Nah« 
tfabei  dai  Wotlcretenskiich«  Rlofter, 
.  iiiach  Nenjrrufalem  genannt,  mit  x  Hpt- 
lutctae  n    11  Kap. 

ffwkresfensk^  Roit.  fiflfttenort  im 
GoQT.  OrenbnrK,  mit  7  Kaprer8Fen,  ^ 
Krönt-  und  6^6  eiffenen  Meitterleaten 
<li;7i9  Pud  Rupfer)' 

JVotrtestintk  ^  Rkf«.  IfBtt«fi«T<  im 
Gonr.  'i'trabow ,  mit  6  Frlichfeaeril  «. 
69  MeiflC^rlenUn  (2i,M  Päd  Stien). 

IVottani,  Otman.  Landich. «  welche 
ien  mtitlefen  Theil  tob  Aefypteo  um- 
iafft  Q.  die  St.  X.aliira  n.  Saex  n.  d  Ka- 
icbeflikt  »nthflt. 

fVoMtiUy      fVUfiUä^    Oetter«    Kfl. 

gl  Mähr.  Kr.  BrAnn,  mit  178  H.  n.  1,070 
nw. 

tVctiäk^n,  Udi^  anoh  Murdi,  Rom. 
VöUcertcbaft  Pimtcher  Abstammnnf  in 
.  t4en  GotiT.  Wiatka,  Kaian  u.  Or-nharg; 
«uittife»  n.  4 Ute  I^ndwirtbe^  die  lieb 
4«irck  weniger  Phlegma  a.  mehr  Indo^ 
•trie  Tor  den  «bricen  Pinitchen  Stäm- 
men auiaeichnen.  Man  findet  onier  ih- 
»en  Drechsler,  Lakirer.  Wellenweber 
».  Spinner.  Ihre  Sprache  ist  ein  Pini- 
'  ofiher  Dialekt,  ihre  Religion  theilt  die 
chrittl.,  theilf  die  SchamaAitche:inK.a- 
•an  waren  aStfo?  getauft. 

IVotttz ,  PKotiez* ,  Oeeter.  Stade  im 
Mhm.  Kr.  Berani^,  mit  1  Schi. ,  177  R. 
M.  i,toi  R. 

fVotkinwk^  Rat«.  Hatten  ort  im  Goar. 
Wiltka,    mit   94  Friechheerden  nnd  59$ 
Meiiterlenten    (135  2ti   Pnd  Sphmiedeei- 
-,  80«  n.  847  P"^  RohttahL 

JVixa,    Riuf.  Plufi   im  Goot.    Fiv 
lutd,    welcher    ans    dem  Seima  kommt 
n.    in   den  Ladoga    geht.     £r  hat  viele 
WaMerfälle. 

9Voyetnkow ,  Rntt,  Hfl.  in  der  Pola. 
Woiw.  Pedlachien,  mit  41  H. 

tVoxnict^  l^byniczä,  Oetter.  St.  am 
Omnajex ,  in  dem  Gaiix.  Kr.  Boehnia. 

Jf^orriUw,  Oe«ter.  St.  im  Galiz.  Kr.' 
Stry.  itn  den  PI.  Siwka  a.  Lomnica,  mit 
■     1  unirten  o.  1  kalb.  Pik.  o«  guten  Töpfe - 
TOten. 

Wcy$lmoie€,  R«ee.  Mfl.  in  der  Poln. 
Woiw  Labiin-  mit  i2i  H. 

iVranüy^  JVraniy  Oetter.  Mfl.  in 
dorn  Böhm.  Rroieo  Rakonits,  mit  117 
Hdatem. 

P^angeU9,  Ron.  Eiland' an  der  Kfi- 
•te  de«  (yoav.  Btthland  in  der  0<ttee, 
ohne  Holanng,  aber  mit  gnten  Viehwei- 
den. Die  B.  nähren  «ich  TOa  der  Vieh* 
ancht  tt.  der  Fiicherei,  bes.  dem  Ström- 
liDgsfenge» 

JVrazlam*k,  fTrokiawek^  Rn*fl.  St. 
nn  der  Weichtet  in  der  Poln.  Woiw. 
Raliflch,  mit  1  Domk  ,  i  Pfk.,  i  Retor- 
«tatenkl.  •  t  Vortt. ,  afg  H.  n.  i.^&X  R- 
Sitt  des  Bitchof«  von  KatuTitn  a.  Pro- 
«Tmodalgerichtt .  Seminar. 

TTrhnthal,  JTtirhfnthalf  Oetter.  Berg- 
ttadt  Im  Mähr.  Kräiee  Troppau  an  der 


.     Wür 

Op9a#«ift  1^  H.  n.  i,oieR.  AioB^b«^- 
fahr  ,  6  Garnbleichen. 

tVreschgn,  fVrtäino^  Preuft.  St.  i^ 
dem  Po«en.  Rgbs  Posen .  mit  1  kathot., 
1  Inth.  K. ,  ^10  B.  n.  2tCBS  B.  Tnctawo* 
berei  mit  6  Ktdhlen  (300  St.>,  Leiaow^o* 
berei  mit  S  Stühlen  i   Arkerban. 

Jfrexhamt  Britt  Sr.  in  der  Wnl.  Sk. 
Denbifh,  mit  7,000  R.  Planeliwtberei  o. 
'Strpm  pfvtt  ri^kerei 

'  fVrifZrn.  Hrouft.  St.  in  dem  Bm%- 
denb.  Rbz.  Potsdum  an  der  Oder  in  dem 
iaulen  See.  mit  a  K. ,  f  Hotp. ,  4T0  H.  o. 
%Mi  E.  Wollmaenchweberci  mit  31 
^tOHleai  Gärbereien,  Haudschtthinache< 
rei ,  Sehnallen  •  nnd  Hekatifabr.  mit  4g 
Arbeitern. 

fP^ington ,  Britt.  MR.  am  Perr j  ia 
der  Engl.  Sh.  Somrrf^tt«  intt  Ban  aal 
Weberniiteln  mid  Galmeigraben.  Gft- 
hurttort  det  Philoiophen  John  X^ockc, 
f  1704  . 

tyrithärgholsen^  Ban.  D.  n.  Rilter* 
•ita  in  dem  Hildcth.  A  -Winaenburg, 
mit  76  B.  o.  425  £.  Poraelan  -  u.  Faiaa- 
aeiabr. 

lVroklaWik%  9.  TVmlanth, 
'   fVironkXf    Frenft.  St  in  dem  Poten, 
Rbl.  Posen  an  der  Warthe,    mir  214  & 
n.  ij6o  B.     Tuchweberei  mit  17  SiRhloft 
(Ö50  St). 

JVtgtin,  Oetter  St.  im  Mihr.  Rroite 
Hraditcht  mit  1  Schi.,  1  kath. ,  x  Inth., 
I  ref  K.,  ^t  B.  n.  a,^  B.  Starke  Tnck- 
weberei. 

IVtidman  ,  ( Br.  saP  29«  L*  8/>  idn 
Bind.  St.  in  der  Prov.  Gntiiratei  en 
grofter  u.  Tolkreicher  Ort,  der  einem 
Radtbutenrajah  gehört,  ein  ttarkeePoct 
hat  tt.  einen  lebhaften  Bändel  mit  Lei- 
nen, Banf,  Leder  n.  anderen  Produkte« 
führt.  JäLrI.  langen  hier  mehrere  Rier- 
wanen  aiu  Rabulutan  u.  dem  inneren 
Hindoitan  an. 

IFüksumk,  Rata.  Bfinekiort  im  Gott« 
▼ernement  Nltbegorod,  mit  aBocbofen, 
ib  Fritchfeuerii    u.  ^f,^  eigetfen  Meitter^ 

ieaten  (152,703  Pud  Roh-    und  8^,842  Fnd 
Itabeten). 

IVülJtrtiorf ,  Oetter.  Mfl-  im  V.  IT. 
14.  B.  det  Landet  unter  der  Bnt  an  det 
ZaTa ,  mit  z  Schi. ,  125  H.  a.  1,900  EIb- 
wonnern.  . 

IVälfinghausen.  Han.  D.  1i.  Gorieht 
in  der  Prov.  Katenberg,  mit  1  adligen 
JnngfrauenkL«    41  H.   nnd   223  Binwoh«- 

IVälfl^ik^  Prenft.  Dorf  n.  Rirchspw 
▼on  4,g07  E. ,  im  Kleve -Bergtchen  Rb«. 
Dfltivldorf,  mit  Tuch*  nnd  Siamoiten- 
wcberei. 

lyülUrtdorf,  Oetter.  MB.  im  V.  ü. 
M.  B.  det  fandet  anter  der  En«,  mit  1 
S(h1.,  158  B«  u.,  einschl.  det  Rirchap^ 
l,€Qfi  B. 

jyammä,  Bau.  Fl.  in  der  Prov.  LIU 
neburg  n.  Verden,  der  im  Uremenachen 
•ich  unter  dem  rJamen  Letum  in  dii 
Weter  niandet. 

irünnänbtrg,  (Br.  51O  3t'  ^"  L.  90» 
10' 57")  PreuXi.  St.  an  der  Aa,  in  rtem 
^  estph.  Rbz  Minden,  m.ik  UebeTr«»sten 
von  Mauern  umseb^n,  h«t  iior  r  Thor, 
I  K  ,  T  Kap.,  i6ohöI&erne  mit  Stroh  ge- 
deckte B.  n.  %i  fi. ,  wor.  6a  Gewonie 
treibende;  1  Papiermflhle. 

IVünschglb'trß t    Hradtk^  Prenla.  St 
indem  Schiet.  Rbi.   Keicfaenbach,    Rx.  . 
Glatx,   mit  14g  n.  u  i  313  £.     Toch*  n. 
JUaineweberei;  GarnhandeL 

IVürtenthal,  9.  tVrbnthal. 

JVürtnsdorf^  Ottter.  Mfl.  in  detti  Y.  ! 
O.M.  R.  det  Landet  nnter  dar  Bne. 
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.War»       ... 

^lZrm'c#»  Baitr.  L«iid$«t  im  Xfar- 
r«ite  f  100,000  Pufi  Unf ,  i7«ooo  breit, 
S>cOD  ini  Umfange,  mithin  vU  M.  Unif, 
Fcht  volle  9/4  breit  u  6V2  im  Ütufan^e  *, 
»ine  .f rarste  Tief«  bei  Allmaninausea 
»trigt  140  Klaftern.  Die  Oberfläche 
(Vn«<  Wasffers  ist  in  tttter  Bewegung^ 
r  ist  ftuXserst  iiicbretch,  betondert  aa 
,enk''n 

■  lVürtemh4rg ,  Enron.  Königreich  tw. 
19^  sr  bii  a»»  10'  ö«tl.  £.  u.  47**  36'  bii  490 
;'  n.  Br. ,  in  N.  O.  u.  O  a»  Baiern,  ihk 
,  "W,  n.  N.  W.  an  Baden  ffrftnyendj 
loX«  eine  kleine  Strecke  wird  vom  Bo* 
emeebespfllfe»  Areal:  369,05 QM.  Ober- 
(che:  meittens  gebirgig,  doch  mit 
iemlich  weiten  Thillera.  Boden  :  bis 
Qf  die  höhrren  Gebir£s«tr^c]|«n  frucbt- 
ar.  Gebirge:  der  Schwerzwald»  die 
Ib.  Gewisser:  Neckar  mit  der  Eyach, 
'ilt»  Rem»»  Mnrr,  Koeher,  Platt,  £:«8) 
)oneu  mit  |Urr,  Lauchart,  Brenz,  Kin- 
ig;  Murgv  Tauber;  der  Bodentre  mit 
em  Schuf sen  u.  Argen  1  viele  Mineralt 
/•fser.  Riime:  milde  tind  ffetund  in 
en  Thglern  1  rauh  auf  den  Uebirren. 
^rodokte:  Getreide.  Hülfen-  u  Gar- 
enfrflchte,  Haof,  Flacht,  FftrhfrrÖthe, 
7abak,  etwai  Hopfen,  Rfibfaami-ttj 
Vein.  Obflt,  Hox,  die  gewöhnlicben 
lautthiere,  Wild,  üeflfigel,  Fliehe, 
lieiten,  Silber,  Kupfer,  Eiten» 
Lobalt,  Bernatein  ,  Marmor,  Mühl- 
tcine,  Quadern,  Salt,  Salpetar.  Volka- 
nenge  IB15:  1*336,666  bis  anf  wenice 
^aldenter  n.  Jude»  «ammtl.  neutsche 
ron  Schw&bucher  Abstammung ,  der 
Religion  nach  Lutheraner,  die  unter  6 
9eii^raltup^rrinteiideiitur«n  verlheilc 
liod,  unter  ihnen  «ioige  Waldenfer  u* 
\,6^  Juden :  blof«  in  de|L  neu  hinzuge- 
tommenen  rrovinzen  gie^t  e«  Kftboli- 
can,  die,  wie  die  Übrigen  Religion*- 
sartheien  mit  der  herrschenden  lutheri- 
ichen  gleiche  Rechte  genleften.  Den 
»t&ndea  nach  theilt  sich  das  Volk  in 
tdet.  wor.  die  Standesherren  n,  dar 
SLeicnaadel  groXie  Vorrechte  geriieXsen, 
n  Bürger  u.  Bauern.  Kultur  des  Bo- 
lena:  im  Ganzen  ist  Würtemberg  gut 
ingebauet.  Uer  Ackerbau  ist  der  all- 
tenaiiiste  Nahrnngbzweigi  mit  welchem 
be  Viehzucht  Hand  in  Hand  gebt.  Nur 
luf  dem  rfLohen  S'hwarzwalde  n.  auf 
ler  Alb  gedeihen  wenig  mehr  als  Hafer 
V.  BrdbirneB,  welche  letzter«  in  er- 
»tannliche^r  Menge  n.  mehr  als  Kartof- 
feln gebauet  werqeiu  Den  b^rstenWein 
if zeugt  aas  Meckarthal;  Obst  wird 
Iberall  in  Menge  gewonnen.  Die  Zahl 
ier  ^ferde  schätzt  m^in  auf  70,000,  de« 
ElornvieTU  aujtteo.eoo  n.  der  Schaaf«  auf 
^50,000  St Ack :  die  B!tLSse  des  Bornviehs 
st  stark  nnd  schön;  der  Schwarzwald 
illirt  die  grAfstenHeerden.  DieFitche- 
r«i  ist  ziemlich  ergiebig.  Bergbaa  wird 
inf  de«  Sohwarzwalde  «nd  in  anderen 
iegendea  getrieben.  Man  eraeagt  ga- 
(en  6o,oüOZntr.  Eisen  «.  QStOOoZntr.  Salz, 
lann  «iwai  Silber,  Knpfer  und  andere 
)(Iineraiien.  Knnstfleirs :  Wttrtemberg 
Lst  eigentlich  ein  blof«  prodnzirendes 
Land ,  a.  wenn  schon  in  den  Stfidten 
!iie  u.  da  Fahr-  vorhanden  sind,  so  be- 
triedigftt  sie  doch  weder  das  einh«iini- 
fche  Becittrfnif«,  noch  werf«n  sie  etwa« 
In  die  Schaale  derAusflihr.  0ie  Uhren» 
rerfevtigung  anf  dem  Schwarzwalde,  dif' 
JVolientpinneireii  die  Heinewcberei  u. 
tuchwcbere?«  die  30  Papiermühlen ,  die 
Si^enwerke  sjind  dia  wichtig«ten  Oegen- 
Oünde  4^T  J^^iu^nie.  Ausfuhr  i  WOr- 
ttabexf  &AI  a  tchiffbare   ITltttsey   ^ 


Wür 


^ 


HeclEnr  q.  ftonan ,   aber  liefda.  werdei| 

e«  eigentlich  außerhalb  «einer  Grflnsen^ 
t&.  der  ganze  Veiltehr  geschieht  auf  d^r 
Achte.  Mau  führt  aus:  Wein,  l«bt^n« 
des  Vieh,  Pferde,  Holz,  Bisen  n.  Ex^ 
fenwaaren,  l4einewand,  Woile,  einig# 
wollene  Zencne.  gedürrte^  Obst,  ge« 
brannte  Wasser.  Mastochsen,  Schweine, 
Korn  hat  Wttrtemberg  zwar  in  einJecH 
Gegenden  übrig,  aber  in  anderen  ie]|l^ 
es.  u.  beides  mag  sich  gegen  einander 
heben,  so  daf^  es  nor  in  sehr  guten  Jah- 
ren etwa*  erübrigt,  obgleich  ans  seine ä 
SchoQse  grolse  QuantitKten  ICor-i  nacl| 
Helvetien  geben.  Stsatsverfassong:  mo* 
narchisch:  die  von  dem  Könige  projek- 
tirte  Konstitution  ist  von  den  St&nd«l| 
nicht  angenommen,  nnd  diese  sind  auf«, 

felOset.  Per  K«oig  ift  Mitglied  ^def 
leutsohen  Bundes,  hat  im  Fümenareo« 
page  die  6te  Stelle,  o.imP.enum  gleicil 
allen  Übrigen  K&nigen ,  4  Stimmen. 
Das  könisl.  Hausgesetz  vom  I4  Jauna^ 
t9o8  bestimmt  di»  Thronfolge,  Vur* 
mund-  n.  Regentschaft,  Vollfährigk^it. 
die  mit  dem  Xgtea  Jahre  eintritt,  n. s. wi 
Der  Titel  ist :    KOnig  von  Würtemberg», 


sooverftner  Herzog  von  Schwaben  unüHT 

-     •  .   -  .« h  enthllt  die 

Rs  giebt  vier 


Teck  n.  s.  w. ;  das  Wappeh  enthlit  dif 
Embleme  der  Provinze^.  '  Es  giebt  _. 
Kronerbftmter  uUd  drei  Ritterorden^ 
des  goldenen  Adlers,  des  Civil  Vef* 
dienst  und  Militär  «Verdienst -Ordent, 
Der  Hofstaat  ist  glgnzend  n.  ansehnl« 
Staatsverwaltung:  di-  höchsten  Zantrat« 
behdrden  sind  «las  kömgi.  Staatamfni» 
sterium  u.  derStaatsrath ;  entere«  theilg 
sich  in  die  6  Departemente  der  aaswir* 

iiH^n  Angelegenneiien,  des  Innern,  der 
Finanzen,  der  Justiz,  des  Kriegs  lind 
des  Kultus.  Das  höchste  JottizkoReginm 
ist  das  Appeilationstr' banal  zu  Tübin- 
gen :  eine  MittelbehOrrte  b  Idet  das  i» 
2  Senate  getheil'e  Oberiustiakoilegioaü 
Provinzialbehörden  sind  die  Provitizial- 
jnstizko liegten,  die  Kriminalrgliie  i|i  \m» 
der  1  andvogtei  n.  dieOberamtfgericht<L 
Der  Tufelarrath  hat  die  Oberaufsicht 
über  dasPupsilenweseh.  Dip  prote^taiv» 
tische  GfiitUchkeit  tteht  .  unter  dedg 
Oberkonsistorium,  die  katholische  un- 
ter dem  kath.  gefstl.  Rathe,  und  der 
Affeirtl.  Unterricht  unter  der  Obers  tu« 
diendirection.  Die  Finanzen  werie|g 
unter  der  Aufsicht  des  Finanzministere 
durch  die  Hof-  und  Domänenkammer» 
und  durch  die  Kanieralverwaltungeni 
die  Forsten  von  oeo  Forstämt/ern  admjk- 
nistrirt.  Militär:  etwa  16000  Manii, 
näml.  A  Reg.  Inf.,  8  Batt.  Fofsigger  .  m 
'"•  •-  '^fTRe«.,  2  Reg.  Jäger  zu  phlh 
^"Ä«'  ?  Chev.  L^g  Rrg  ,  r 
,^  zu  Pols ,  I  Reg.  Garde  zw 
Pferde ,  z  Korps  Fufl  •  u.  reitender  Ar- 
tillerie, 1  Garnis.  Batt.  n.  die  G^nsdar- 
7nerie.  Staatseinkünfte 
Gulden.  Staatsschuld: 
Eintheilung;  in  12  Land  . 
Rothenberg,  a)  Oberneckar,  ^  üuittea- 
neckar,  4)  Schwarxwaid,  fi)  Bns,  ^>  Un- 
terneckar, 7)  Jaxt,  8)  Kocher,  9  Filg 
J.  Rem«,  10)  Alb,  ifi  Don^n  u.  12)  Bo- 
ensee.  Jede  zerlKtlt  wieder  in  Ober- 
n.  UnierjUnie«  n.  in  Kameralverwalinn» 
gen. 

ITÜrUmb^rg ,  Wfirt.  Rainen  esne^ 
alten  Burg,  ans  welcher  die  Monarchen 
von  Würtemberg  abstammen.  In  dAT 
Landvoigtei  Rothenberg,  O.  A.  StaH- 
gard- 

fFürzburg,  (Br.  ^  46*  6f'  L.  270  ag« 
i<'0  Baie'r.  Hptst.  de«  Untermainlpr.  ana 
M*4pi^  w9k#W  ein«  «c4ö&e  1it^%M  yn 


leichte  In 
de,  I  Drag. 
Reg.  Garde 
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fLO  FuTf  hfLngt  ffljirt,  ia  d«r  VntieiiiJig 
luef  fiToUen  K«iifeU ,  ringtimi  von 
.  WeiDbercrn  amk^ihazt,  di«  gegtn  7|U00 
lAorgen  WeifiEürteii  enthalten.  Sie  int 
#iue  «Ue  Staat,  die  im  Ganzen  nicht 
xe^elmiUig  gebauet  ist,  aber  doch  viele 
«nzieliende  Partien  darbietet:  tie  xer- 
faUt  in  2  Theile ,  die  eicentl.  St  am 
rechten,  daf  Mainviertel  am  linken 
Ufer  des  Stroms  ,  Aber  der  letzteren  «r- 
Ileb\  sicJi  auf  einem,  400  F.  hohen,  stei- 
len Berx^,  die  feste  Citadelle  Marien- 
burg.  Sie  iit  mit  einem  Erdwalle  und 
tiefen  Graben  umgeben ,  aus  Welchen  5 
Thore  führen ,  hat  ein  prächtiges  Resi. 
d«nzschl.  mit  Garten,  ^j  K.,  wor.  di« 
des  Stift!»  Uaug  sich  dnrch  ihre  ILuppel 
p..  edeln  Styl  ausieichnet,  3  dem  Aus- 
•tecben  nahe  Ki.,  i2  gröfsere  q.  kleiner« 
Hosp.,  I  Lombard,  i  Arbeitth. >  i,0v)  im 
Ganzen  gut  gebanete  H.  u.  ohne  Mili- 
tär 13r.1t  15,538  E.  Sitx  der  Kreisb<*hör- 
den,  Universit&t  mit  ihren  Hülfsanstal- 
ten  di*r  Bibliothek,  Tlaturalienkabinet, 
^hysrk.  Apparat  und  bes.  dem  reich  do- 
fittcn  jQliusspitale,  eine  der  vornehm- 
sten AristalleA  dieser  Art  in  gant 
IJeuttchlaiid,  das  sein  Accouchirh.,  bo< 
tan.  Garten  u.  anatoin.  Theater  besittt; 
theol.  Seminar;  Gvmnasium ;  i  Wollen» 
«euch  -  n.  Tnchmt  ,  1  Spiegel-,  t  Le-  ^ 
der-,  1  Spielkarten  ,  l  Salpeter-.  1  Ta- 
baki-  a.  mehrere  Bssigfabr.  j  ancb  wer- 
4en  Glaubersalz  u.  früne  Farbe,  chirar- 
gische  Instrumente,  Barometer  ti.Xher* 
aaometcr  verfertigt.  Weinbau,  der  in*t 
Qrolse  geht  und  die  vornehmste  Kah> 
tungs^uelle  derKinw  ausmacht;  an  der 
•  Sonnenseite  der  Maiienbarg  wfichst  der 
•delste  Prankenwein,  der  Leistenwein, 
•uf  eineip  der  nahe  belegenen  Berge 
•in  nicht  min<Ier  edles  Gewächs,  der 
Steinwein.  Weinhandel;  3  Buchhand- 
lungen. Theater  im  grofscn  Ka£f^:ehau- 
•e;  Museum  oder  Lesegesellschaft; 
Bichtl.  Erleuchtung;  gutes FCaster;  Ba- 
4eh&user. 

f/^uisk't  Russ.  Hütte nort  im  Goav. 
Perm  .  mit  8  Kupferöfen  ,  10  Frischheer- 
tten,  69^  Krons  -  u.  163  eigenen  Meitter- 
Icuten  (8d  Pud  Kupfer  u.  36,727  Fnd  Ei- 
ien].     . 

iVunsieiel^  Baier.  St.  n  Sit«  eines 
Obermainlandg,  an  der  flöfslau,  mit 
330  H,  u.  2,593!:.  Mf.  von  wollenen  Zen- 
«Hen ,  Alaunsiedereien,  EisenHaramer, 
I^e/nen  •  u.  Baumwollenwebereieni  Hi- 
•enhandel.   Gymnasium. 

IVunitorf,  («o  25.  44*/  L.  27I4'  39") 
üan.  St.  an  der  Ca<pau  ,  in  der  Provmt 
Xalenberg,  mit  z  K.,  i  fdl.  lungf^auen» 
kloster,  iHosp.,  251  H.  u.  2,69oE  Tuclt- 
Weberei,  GKrbcreien. 

IVupper^  s.  lytpver, 

TVurda^  Hind.  Fl.  in  der  Prov.  Bc- 
Yar  ^welcher  dem  Godavery  aufaUt. 

JVurla^  Osm.St  im  Anatol.  Sandsch. 
)6abnkhatt  auf  einigen  Anhöhen,  mit 
'^Moske«n  u.  2griech  K.  u.  vielen  Wind* 
anühlan  tn  der  Umgegend  wohnen  die 
T&uberischtn  Karabomioten,  ein  Stamm 
der  Trnchmenen,  dar  zu  Hanse  Wein  u. 
,  Seide  bauet. 

'  irurm,  Preufs.  Mfl.  in  dem  Nie- 
derrheia.  Rgbz.  Aachen,  mit  1,985  Bin- 
tvohnern. 

JVurmmnt  quick,  Bai  er.  Mfl.  im  Un- 
terdonanlandger.  JEggenfaldan ,  mit  398 
Einw. 

*9^urmbrand%  Deutsches  vcichsgrMfl. 
Geschlecht,  kath.  Religion,  welches  ans 
Steyermark  abstammt,  in  die  3ttipps- 
«her  und  Steyrer  Lioi«  terfüllt  oatf  ua- 


•ehal«  Güter  imOcsterreichlfchen,  «l»*i 

keine  Reichsgüter  besitzt,  u.  acU  179^ 
als  Personalist  in  das  Fr&nkische  Grm- 
fenkollegium  eingetreten  war. 

JVursttn^  Bau.  LAndsLhaft.  -«v«lchi 
eines  der  kleinen  LSnder  in  aeoa  Hor- 
sogthumv  Bremen  ausmacht,  auf  3V4QM. 
1,175  H.  mit  4,892  B.  ziihtt  u  not  Ausfl. 
der  Weser  b«lecei|  ist.  Sie  hat  meisten» 
schweres  Maricnlaodi  b.  unterhilt  ein« 
starke  Viehzucht  n.  guten  Ackerbau. 
NebenbescbditifEungen  sind  W^eber«i 
von  grober  Leinewand  u.  halhwoiien«B 
Zencnen;  einige  sammeln  auf  den  Wat- 
ten Muscheln  zum  Kalkbrtnnen,  nndcr^ 
beschäftigen  >ich  mit  der  Fischerei,  ge- 
hen auch  wohl  auf  den  KobbenachUc 
auf   den    Watten    ans.  Uabornnapt 

herrscht  ein  grolber  Wohlatand.  Haapc- 
ott  ist  Dorum. 

irurzach,  (Br470  54'54"  L- 
a$")  Würt.  S(.  an  der  Aitracb,  in 
L.  V.  Boden se«^  .O.  A.  Leutkirch.  mit  i 
Residenx»chl. ,  1  Nonnenkl.  u.  z,o^  B., 
cu  den  Besitzungen  der  Ffirsten  von 
Waldburg  gehörig. 

frurzen,  iBr.  51O  22'  a"  L,  ffi  ät*  39"! 
SVchs.St.  u.  liauptort  d^s  KolIegiutatiHs 
Würzen  in  dem  JCr.  Leipzig,  welches 
ans  dem  A.  Würzen,  Mücr«'ln  u.  Som- 
tig,  mit  2  St.,  67  D.  u.  i5>2jo  6.  besteht. 
Die  Stadt  liegt  nnweit  der  Mulde,  hat 
mehrert  Verst.  ,3  R  ,  t  Hosp. ,  54S  H.  U. 
8,400  K.  Sitz  der  Stiftsregierung  mitLe- 
heuakurie  u.  Konsistorium.  Brunared« 
Strumpfstrickerei;  Leinewr^arei;  Tisrln 
lerei.  Geburtsort  des  Fabeldichtere  H 
G.  Lichtwebr  f  1783.  * 

Tyusttrhausen  y  Preuli-  5St.  auf  •inaz 
Insel  derDosse  im  Brandenb.  Rbx,  Pota- 
dam,  mit  352  H.  n.  2)032  B.  Tuch-  and 
Lcineweberej. 

IVusfgrhauttn ,  *  r.  KSnigtwurterhtm' 
sgn. 

IVustrow^  Han.  Mfl.  und  Sitz  ein«! 
A.  von  363  U.  n.  2,^  K. ,  in, der  Prov. 
Lfinaburgi  er  liegt  am  ZasammenH.  doi 
Jeetze  und  Dumme,  und  htt  i  Schi.,  79 
H.  u.  6^  E.    Leineweberei.  ' 

ffyloWf  Rntf.  St.  im  GonveraeaMBi 
Fskow. 

fVY€k,  Din.  Mfl.  auf  d^m  Schi««* 
wigh.lBilande  Fobr,  mit  18$  H.  u.  6ax  B. 
Kleiner  Haven,  der  nur Fahrzeage,  diel 
Fufs  tief  gehen  .  aufnehmen  kann  ;  ■> 
chere  Rheede:   ^chiöfahrt. 

nye,  Briti.  Fl.  in  der  BagL  Shii] 
Heretord  und  Monrnputh,  welcher  da 
Sevcrne  zufallt. 

TP'rk  hy  Vuurtt^de,  Nied.  Terfnll» 
St.  in  der  Prv.  Utrecht.  Bz.  Amerafo«» 

Rhein;  mit  1,035  E.    Rnia«»  des  Seh 


Duurstede. 


in  dem  Peicn 


JVrlczyn,    Praufi.  St. 
Rbz.  Posen,  mit  246  B.  ^ 

f^rsehnif  H'^oloUcffk,  (Br.  §70  5p' 
8|0  5'i  Rusa.  Kreistt.  des  Gonv.  xw»r 
der  Tw;erz«  und  Msta,    mit  1  K. ,  Bc^  ni| 
n.  3,315  B.    Schiffahrt  auf  dem  KAanle 
Hanuel. 

fjytehnif  rVol^isehohtr  JTantfl,  Ra« 
Kanal  im  Gout.  Twtr,  welcher  innci 
halb  der  Stadt,  wovon  er  den  Nrnm« 
Ütlhrt ,  die  Twcrt«  mit  dorn  Zun ,  dieai 
mit  der  Schiina  und  dem  Msta,  «aithi 
die  Wolga  mit  der  New«  vorbindet  ui 
eine  1^,740  Warito  lang»  Schifißfahrt  v« 
Astrachan  nach  Petersburg  heraUU 
Diesen  eigentlich  nnr  3  Wento  Untc 
Kanal  parsiren  jihrl.  vom  r  Aprilb 
letzten  Oktober  Obar  dsMO  balftdeae  Bai 
ktn.      •     -.       - 
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nrytHikit  Rom-  St.  iä  d«  Fola. 
'Woiw.  Mftsaa,  üiit  71O  B. 

JVyslyttnj     Rum.  St.    In  dtr  Poln. 
'Woiw.  AuKuetovro  an  cinvm  S*e»    mit 
^x»679K-»  ■^<**'' 679  Jadtn.      • 

'iFTysokUt  Knss.  St.  imGoiiT«m«m«al 
Woihynieii. 

fyj'sokte,  Ru»t.  St.  in  d«r  Poln. 
"Woiw   Lublin. 

^VfsokU  Mazowiekrt  Rntt.  St.  in  dtr 
^oln.  Woiw.  Angvttowo,  mit  S6if  Einw., 
■wornnur  viel«  Jaden.    Acl(erbau;  H^n^ 

'  IVfszaifiMn^  Rats.  St.  in  der  Poln. 
'Woiw.  AngOftowo  an  einem  landfee, 
snit  0^6  B. 

7f^rx2Ücoiir ,  Rn«9.  St.  am  Bog»  in  der 
Poln.  Woiw.  Plock ,  mit  428  B. 

Hytzmirtyca ,  Rnsi.  Mfl.  an  der  Pi- 
lica,  in  der  Poln.  Woiw.  SAndomir. 

fVyszogrfdj  Run.  St.  an  der  Weicll- 
••1,  lA  der  Foln.  Woiw.  Flock,  mit  3K., 


i  KI.  lind  i,ftt4  B.  ,  wor.  i,ög»  Jad«n  un4 
100  Handwerker. 

,  jryUgra,  (Hr.  6t«  L.  54O)  Rum.  Kreii- 
•Udt  de»  Gonr.  Oionex,  an  der  M.  der 
Wytegrt  in  den  Onef>a,  mit  91  H.  nnd 
is^pi  E...  die  s  Lichteniehereieu  unter* 
haltrn  vnd  fixten  Handel  u.  Schifffahrt 
treiben. 

IVytfi€,  Nordamer.  Coanty  im  Staat« 
yirxinia ,  mit  8*35^  E. 

fVyts^tgdmj  J^A99.Nebenfi.  devDwi. 
na,  im  Gonv.  Wola«da,  an  deeeenUfera 
Kochvalsqueilen  fich  finden. 

Jfytutukij  Auttralrüand  im  O.  der 
Freandschafttinieln  ,-  nutrr  18*^50*  g.  Br: 
und  7170  58'  L. ;  reich  an  Pitangt,  Ko^ 
kos,  Brodfrncht  und  Hühnern,  u.  von 
einem  Völkchen  bewohnt,  das  Bildung 
und  Sprache  mit  denSoxietfttsinsulanent 
gemein  hat.  St  ist  vom  Capt.  Blifh 
X78I  entdeckt. 


X. 


Aogutf,  Span.  Meerbusen  an  der  S. 
W.  Kflkte  der  Insel  Cuba ,  welcher  tu- 
gleich  eine  beträchtl.  Bai  und  einen  der 
achönste^  Havcn  der  Erde  bildet. 

JCtilntrailltt t  Frans.  Mil.  im  Dep. 
X<ot-paroune>  Bs.  Jblerac,  mit  694  Ein- 
wohnerin. 

Xalapa^  (Br.  19030'  X..  «80^45' 6") 
Span.  St.  am  Pulse  des  Gebiras  von 
Maenltepcc,  in  der  Neusp.  Intena.  Vera- 
Crn«,  i,^M«  aber  dem  Meere,  mit  meh- 
rern K.  ,  I  Fransiskanerkl.  und  13.000 
Binw.  Zeicknenicliule  (  mancherlei  In- 
dnetxie.  / 

JCal9n,  Span.  PI.  in  der  PrT.  Aragon, 
^reicher  oberhalb  /.aragoza  ,dem  JSbro 
xnfillt.    Kebenfl. :    Xiloca. 

Xamimunmir ,  Südamer.  Völkerschaft 
in  Brasilien. 

Xanun,  <Br.  ßio  aq'  13"  L..  «aO  5'  38") 
Freuls.  St.  in  dem  Kleve-Berg.  Bbz.  Kle- 
ve, unweit  dem  Rheine;  gut  gebanct, 
znit  3  K. ,  a8o  H.  und  2,019  £.,  die  Tuch- 
inn£.  unternalten  und  Baumwollenspin- 
nerei.  Gebnrtsort  des  heil.  Norberts, 
«ies  Stifters  d^r  Prfiroonstratenser. 

Xara/nel^  Span.  Villa  in  der  Fror. 
Valencia,  mit  a,ooo  E. 

Xaramo,  Span.  Fi.  in  der  Prov.  Gua- 
dalaxara  nnd  Toledo;  Qu.  bei  Colme- 
"iiar  de  la  Sierra;  M.  bei  Aranjuea  in 
den  Tafo  ;  L.anf  19  M. ;  NebenB. :  Man- 
sanarea,  Henares  n.  Tajnna. 

Xar^yetf  Span.  jproXser  Landsee  in 
dem  Vizekönigr.  la  Plata,  Intend.  Para- 


guay, xw.  160  3^)'  Ms  a3O8.Br.,  iioLeagves 
Tätig  nnd' 40  breit,  aber  von  gufserst  un- 
legelmüfsürcr  Fofm.      Br  wird   von  den 


tii  nnd' 40  breit,  aber  von  gufserst  un- 

gelmüfslfer  Fofm.      Br  wird   von  den 

-  ton  den  Gebirgen  ta erabströmenden  BM- 

iithen  und  Gewissem  gebildet,   hat  aber 

.  wenig  Tiefe,    ist  nirgends  schiffbar  nnd 

trocknet  in  den  Sommermonaten  gröfs- 

k  te&theils  aus. 

Xarayeff  SfldAmerik.  Völkerschaft  in 
dem  BratiL  Qeji.  X4^.  Mntogrosto ,  we- 


nig  zahlreich ,     nnd  nacH  Aeara  wak<r 
tcheinl.  mit  den  Bororern  einerlei. 

Xatiüat  s,  s-  Felipt 

Xtniat  Nordam.St.in  d.  Ohio  ConntT 
Greene  am  Kl.  Miami,  mit  1,429  B.  Sits 
der  Gerichtshöfe   der  Connty. 

Xenil,  Span.  Fl.  in  dar  Prov.  Graaa- 
da  und  Sevilla  ;  Qu.  auf  der  Sierra  Ne- 
vada; M.  bei  Palma  in  den  GuadaUtii. 
vir;  lAuf  31  M.  Nebenü. :  Cub«UML 
CabrA,  Cacin. 

Xtrtz  de  Iom.  Cavalleros  f  (Br  3^  igp 
L.  II*  30/)  Span.  Cindade  unweit  de« 
Ardila,  in  der  Prov.  Estreroadura ,  mit  4' 
Ffk. ,  .  9^KI.  und  8.700  Ä.  Leinewebeaal 
auf  187  Stühlen  <2a8»i40  Varii«),  6  Gürb^ 
reien  mit  38  Arb. ,  i  Hutfabr.  Geburts- 
ort des  .Seefahrers  Vaaque;^  Mufiox  d« 
Balbao 

Xfrtz  dt  la  Fr^ntira  ,  Span.  Ctndad« 
in  einer  Bbene  der  Prov  ValcnviA,  mit 
Q  Ffk. ,  21  Kl.  nnd  20,000  Ek  Patnotucii« 
Oeselischaft  nnd  Schul«;  Alca^ar,  d 
Kattunwebereien;  VVfutbuu,  laliTücli 
182  Ohmen,  wovon  50,000  nach  Bosl:«ud 
und  Amerika  verfahrt  werden.  Sifg  de« 
Arober  Über  die  Gothen  36.  Julj  711. 

Xerica  ,  (Br.  3gP  SS'  L.  160  ig'j  Span. 
Vilu  am  Palancia,  in  iltr  Prov.  V*l«n^ 
cia  ,  mit  2,300  Binw.  Hc^mLicb«  A.Jttrt 
thümer.'  ,  .         •      ^ 

Xeru,  Spnn.  Villa  am  gleicUn.  J^l.  Ig. 
der  Prov.  Ettr^madur^.  .    . 

Xertignyy  Franc.  D.  im  Dp.  Wasigaa, 
Bz.  Epinal  am  Amercy,  mit  2,530  B.  9, 
Eiiennanlmer ,  genannt  Mons«  and  ff 
Hammerschmiede. 

Xiasz ,  Russ.  St.  In  der  Foln.  Woiw.' 
Krakau,  mit  130  H. 

Xieoco ,  Sikokf 
che  eine  der  3  gröl^ern  ist,  woraus  das 
Reich  besteht.  Sie  ist  fast  gaa\unbekannr»' 
da  sie  von  den  BuropHern  nie  betreten 
ist;  der  einzige  Benjowsky  wagte  es  in 
denHavenTttfitfinsiilaUfatt,  durfte  dbet 


«jw  ... 

Sikokfy  Japan.  Ihsel,    w^l- 

3  gröl^ern  ist ,   woraus  das 

t.  Sie  ist  fast  gaa\unbekannr»' 
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{ic^it  U94*ll*     I^  HA«^lt|.  wird  Aw« 
•nannt. 

XilocMf  Spa«.  NcHanflt  d«f  XUob,  ia 
<^tr  Frov.  Ar»foh. 

'   'Xi/ntfna,  Span.  Villa  anfcinea^BtriE«» 
In  der  Prov.   Sevilla. 

XimQ,  Kiusiu,  lafaa.  Xn*«1.4iitf  eine 
^OB  den  3  § rdlaem  de»  Refchi ,  48  M* 
laoff  und  ^  bi«  50  breit.  $i%  hat  au  ei- 
%er  rerittmifen  Bai  deli  Haves  NanjUi- 
fakif  den  eiozicen.  wollin  fremde  N»- 
itioaea  haadala  «flrm«  .acnd  dar  bareite 
taic  3  Jahrbnnderteii  von  Bortofietca 
«nd  Holländern '.betucht  wird;  docli 
^enoan  yrit  ron  dieaar  Insel  lianai  die 
Initern  Umriita ,.  n.  ei^e  Untertpchnaf 
dr»  Innern  ist  hei  ^er  Eiferkocht  der 
Japaner  laft  unmöglich.  Sif  ist  »ehr 
f  ebirgig«  auf  der  8.  W.'Kttste  terrieten, 
%nd  in  eine  grofse  Halbinsel ,  mit  meh- 
tern  l^andtongen  und  l^ndspitzen,  aiia- 
laufend*'  in  Innern  aber,  dem  Anscheia 
Bach,  mii  Japanischem  >'leilse  ange- 
bauet  nnd  stark  bewohnt.  Sie  toll  in  9 
Provinaen,  Figon,  Sikadtow,  Böigen, 
Bungo,  Piunga,  Vosnmi,  SazoBM,  Fwgo 
und  XxiknnTo  abgetheiit  eerB. 

Xingu ,  Sttdamer.  Nebeail.  dae  Idara- 
fton  in  Brasilien  ,  welcher  oberhalb  Pa- 
vanaUnga  dam  froftaa  Sirome  aofdllt. 


.  •  Xiandt ,  Brtnrs.  St,  in  dtm  PMes 
RbE.  Posen  t  nah^  an  derlVartha«  mit  ] 
kaih.  K.  y  X  Synag. ,  8a  H.  und  71g  Bin- 
wohnern. 

Xixona,  (Br.  $BP  46'  I*-  16^  i^)  Spmn 
Ciudade  im  loaern  der  PrOT.  Valencia, 
ansehen  Bergen.  Sie  hat  1  CitadoUe ,  1 
Pfk. ;  2  Kl..  4,8cx»  B. ,  und  treibe  Haade] 
mit  Mandeln  and  MandelkacheB.  BchdJ 
Be  BrdbeereB. 

Xochimiteo  ,  Span.  Landsea  ia  dei 
Ifeaipan.  Inteod.  Mexico ,  8114  QM. 
grols ;  mit  «Ülsem  Wasser. 

Xucar^Span.  Ft.  in  der  Prov  ValoB« 
cia^  Qu.  auf  der  Sierra  d#i Molina:  M. 
bei  Collera  im  dasMitieUiLndiftchelfaar: 
a^vf  90  M. 

XttZAa,  Asiat,  (rrnppe  Ton  3  laaeln 
in  dem  dstl.  Meere,  im  S.  O.  tob  des 
MalBckea,  welclre  die  Niederländer  xn 
ihrem  Gobt«  Ternate  rechntn,  nnd  aa| 
der  grAfsem,  Beesey,  eine  Garnieon  tob 
I  Scrgeoten  und  'ift  M.  «nr  BeschAtsBBg 
ihrer  Faktorei  Unterhaltern. 

Xu-nrnm,  Anam.  Fror,  dos  Reicht 
Hay  oder  Tunkin,  welche  fast  die  HUlM 
der  ganten  Volksmenfe  dei  EeiMa  eat- 
hÄlt"  • 


Y. 


T,  Kiaderi.  Meeresarm ,  welcher  ane 
4am  ZBidersee  in  die  Proeins  Holland 
tvitt  and  das  M«er  mit  dem  Pampai 
▼erbindet.  Es  macht  die  eigentl.  aatllr- 
t^che  Scheidnag  cwiachen  dem  sfldl.  u.^ 
«drdl.   Holland? 

Ym^ipaer,  Nordam^rik.  Völkerschaft 
AB  Meakbanien,  die  sich  durch  ihrf  lan- 
ff«B  Bärfe  aBflteichaet. 

Ymguaron ,  Span.  D.  ii|  der  la  Plata 
^   "*  Mk   2,095    Indiern  he- 


Bat.  Paraguay  , 
wahnt. 


YaZoitg, 
Taa-  tie-Kiani 


Bohia.  grofser  Vebeafl.  des 
iang,  an  dessen  Ufern  dia 
Bifaa  lebea ,  ijo  M.  Ung. 

Ya/B,  Asiat.  FI.  in  Korea,  welcher 
4lem  GelboB  Meere  aufiUt. 

li*m*B9,  BBdamer.  Völkerschaft  am 
ICaraAoa,  ia  dem  Viaokön.  Nongranada, 
welche  tum  Theii  das  ChristoathBm  aa- 
ganommea  hat. 

Yam<i»4s,  Afi^aa.  kloinar  Nagerstaat 
iB  Sanegambia. 

.Yon,    Schin.  Nebeafl.   deeTaa-tae* 


Kiang;    Laaf  90  M 

Yait«f«e- iuanf,  i, „ 

dl»  d/r  grofsf  Fl, ,     Schina's  grQ^ter 


f 


•  tM€-  Kianftt  t;tim9im\%lich  Kimng 


Lrnm  ti.  ^mkt  der  michtigetea  Asiens. 
eine  Qu,  muLt  Buui  auf  einem  der  ha- 
tn  HeiHFüLkMi  des  Innara  dieses  Erd- 
tbfiUs  »uchMi ,  And  maa  latat  sie  ge- 
vifiihnlich  uiiur  1070  h.  BBd  34P  a.  Br.i 
iDdi-r*  bet  10  i  che  noch  kein  Buropier 
«Hancht  Bt  durchströmt  daan  Anfangt 
Bkch  S.  0„  dfir.n  gant  nach  S.  gewendet 
di<^  Reicher  Thibet  und  der  Sifan,  geht  ia 
die  Schin  Vrav.  Yun  nan  Ober,  oewia. 
»t|i  $ai<«hoeQ  oBd  Jian§iiaB|y     wo  ei 


den  Landsea  Tong-ting-ha  barfthrt, 
tritt  in  die  Prov.  Kiaiigaan,  Unit  bei 
Nanking  vorbei ,  und  ergiefst  eich  dana 
durch  eine  15  M.  breite  Mdadaag  ia 
das  Schinesische  Meer.  An  eeiner  M. 
liegt  die  Insel  Tsong-mia.  Auf  seinem 
aooM.  langen  Laufe  vereinigt  er  doa  Ya* 
long ,  Mitsho  ,  Yan ,  Han ,  jl5eiticheoBt 
Ifuen,  Yoa  nad  Kan  mit  eeinem  Was- 
ser. 

Y*ng-t9chtmt  Schin.  8t.  ia  dar  Prr. 
Kiangnan ,  die  aoOyOoo  Biaw.  tühlea  §%IL 
Saltniedfrlage. 

Yar«,  Britt.  Ktlstenil.  in  der  Fror. 
NorfoJky  welcher  von  Norwich  an,  we 
er  sich  mit  dem  Winsder  Teraiaigt, 
sehiflFbar  ist.  .  | 

YmrUi,  Britt.Mfl.  ia  dar  BngL  Shii« 
Hantingdon  3 

Yarmouth ,  Britt.  Soest,  in  der  BagB 
8h.  Norfolk ,  tw.  dem  Brydon  and  deiM 
Meere,  n.  durch  eine  Brflcke  mit  14itli 
yarmouth  in  Suffolk  ▼erhundeo.    Sie  ii 

fnt  gebanet,  hat  >  Haupt  und  15p  Ms 
eastraXiieB,  sB...  mehrere Beth.,  ^Hoep 
wor.  das  Fische rnosp. ,  i  'i^uchthaut, 
Theater,  3,150  H.  nnd  Utf^  B.  Mehrer 
Bffaaü.  Gehiude:  schttne  Kaien  a.  Hs 
Ten  ,  worein  jedoch  keine  schwerbels 
deoe  Schine  oinklanren  können.  Start 
Schifffahrt  mit  460  eigenen  Schulden,  we 
von  IAO  anf  den  Häringsfang  anslaafea 
GrÖBlaadsfahrten ;  Rablian-  n.  Makrt 
lenfang.  Handel  mit  Hftringen,  Makrä 
len,  Kabliaa,  Korn,  Malt  and  Worsted 
aeachoB.     Baahad.      9  Oaputirta    la* 
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Yitrmüuth,  (Br.  adO  sl^  j^n  Britt.  B€fl. 
a±  der  Iii«»l  Wigjit  der  Bncl.  Shirt 
[aant,  mit  einem  K«sl«iU  und  Hieven. 

Yaruras,  Südamer.  Ydlkerschaft  ia 
•m  VixeJcönier.  Neuf  ranada,  Intend.  9, 
•y  zw.  dem  Apure  ii^  Meta. 

tattmsetr^  Yaitateet^  Nordamerikan. 
Iei{ie  Völkeraci&aft  am  Rothen  Fl. ,  im 
rebiete  Mi«aari ,  mit  Feldbau,  P£«r.de  - 
nd  Ha|id«zuch(. 

ToMiii  y  K^t.^vfla.tffi  40^)  Britt. 
t.  in  der  Kalkutta  Frov.  Merar. 

YavftrU  Südamer.  Nebenlinie  des  Ma- 
aAoa ,  welcher  in  Fern  entttehc  und 
inen  Theil  de«  wtsU.  Braeilient  durch« 
trdmt. 

Tajrnanghäoum ,  ( Br.  a6°  28'  L*  iia!^ 
lO  Birm.  St«  in  dem  Reiche  Birma^  am 
rawaddy,  unter  deren' B.  eich  eineMen* 
m  Töpfer  beünden.  Etwa  x  M.  von  der 
t.  liegen  die  merkwürdigen  Petroleum. 
nellen,  die  daf  ganze  Reich  und- einen 
^oCfen  'i'heil  von  Hindoftan  Tonorgen. 

Ybaichatval^  Span.  KüttenB.  in  der 
*ror,  Viscaja. 

y^cia  y  ( Br.  30^  33'  I«.  zrO  g3')  ^pan. 
»•mauerte  Villa  in  der  Frov.  Murcia, 
nit  3Thoren,  i  P£k.,  i  Kl. ,  2  Armenh. 
I.  2,aoo  B.  Hier  tieht  man  die  Ueber- 
»loibsel  des  St.  Mariiporra. 

ttll,  Britt.  Eiland^  cn  der  Gruppe 
l«r  ShetlandB  in  Orkney«  f>tewartrT  ge- 
lörig.  Et  liegt  im  O.  von  Mainland, 
ist  4V'i  M.  lang,  3  breit,  iL  zählt  gegen 
^eoo  E. 

Tellapura^  (Br.idO^^^  L.98*  34')  Britt. 
3t«  in  der  Frov.  Südcanara,  Hinter  den 
weetl.  Ghante,  im  Distr.  Sunda,  nor 
mit  IOC  H.  In  der  Nfihe  finden  ticll 
l'roXfe  Waldangen  von  Teakholz«. 

7€lt€9y  Span.  Nebenfl.  de«  Duezo,  in 
l«r  Fror,  Salamanca. 
7#meny  f.  Jemtn, 
Ytnnty  Sardin.  MB.  nah«  «M  Rhone, 

Bder  Savoj.  Frov.  Cbambery,  mit  2,014 
nw. 

Ysn^ving'fu^  Schinet.  Stadt  in  der 
Provinz  Fotkie^i ,  groft  und  gut  bevdi- 
cert. 

Ytn-tteluU'fu^  Schinet.  grofie  und 
Iturh  bewohnte  Handelsst.  in  der  Prov. 
Bcnanton,  in  deren  Gebiet*  Rio- feou* 
bien ,  der  Geburttort  det  Schinet.  Reli« 
[iontlehrert  Con  •  fut-  «e  belegen  lit. 

Y99vil ,  Britt.  MB.  an  der  Ivel ,  in 
ler  EngL  Shire  Someriett ,  mit  Hand- 
ichnhfabr.  und  besuchten  Märkten. 

Yepgf^  Span.  Villa  in  der  ProViaa 
)cafta. 

Ytrti^  zwei  Franz.  Fl..,  i)  in  Seino- 
Marne,  welcher  bei  Villeneuve  S.  Geor- 
tet der  Seine  zufällt,  und  3)  in  Mieder- 
leiae,  welcher  bei  Creil  in  den  Kanal 
|eht. 

Ytrktn,  m,  Urktn, 

Tttd^  e^  Jt*d, 

Yßmlötttn ,  YgoroUn ,  AsiatT  VÖJker- 
lehatt  auf  den  Philippinen,  von  Neger- 
ibttammnng,  wolligem  Haar  n.  platter 
Ifase,  wahrscheinlich  Verwandte  der 
Papaer  und  der  auf  den  übrigeii  Atiati- 
ichen  Inteln   wohnenden   Neger.       Sie 

terohu«n  die  Gebirge  •  ttehen  noch  auf 
niedrigtten  Stufe  der  Kultur,   epre- 
en  Tagalitch   und   nähren    tich   von 
r  Jag£ 
Stat  G€9g,MMndw9rt€rbuch,  U.Bd* 


7/uaztf,    Span.  groJber  Kebenfl'.  dn 
Farana,  in  dem  Vizekön.  la  Pjata. 

Jlit,  Friesisch  i>nV2if,  Nied.  St.  in 
der  Frov.  Friesland  ,  Di&tr.  Sneek »    mit 
1,144  B.    Schiftban. 
.     Yen,  Schinet.  Nebeafl.  det  YaUftte- 

Y»nng,   Franz.  Fl.  im  nordostlichen 
Frankreich.      Qu.    bei    CbAteau  Chinon 
im  Dp«  Mi^re;  M.  bei  Montereau  fault  > 
Yonne  in   die  Seine;    achiifbar  bei  Clk- 
mecy.    N«benfl. ;  Benvron  ,  Arman^on. 

Yoitnc,  Franz.  Departement  im  nord- 
Ottlichen  Fcankreich,  aw.  20^  41'  bit  2tO 
a5"  ^  L.  und  470  12'  bit  4S0  42'  n.  Br.,  im 
JN.  .W.  an  iteine- Marne,  im  N.  0.  an 
Aube,  im  S.  O.  an  GAte  d'or,  im  S.  aa 
Mifejrre,  im  W.  an  i^oiret  gränzend* 
I34»S8  QM.  grofs.  Oberfläche:  wellen«" 
formig  eben ,  im  S.  W.  mit  einem  nie* 
drigen  Bergkamme.  Bodei^:  nicht  ttb«r- 
all  fruchtbar,  nnr'im  N.  fetter  Klei  und 
cuter  Getreideboden.  Gewässer:  Yonne« 
Vannes!,  Arman^on  f  Seray ,  Voisin,  Gu- 
te; der  Kanal  von  Boorgogne:  Min«-«  ' 
ralqnelien  bei  Vezalay,-  "bei  Touey  und  « 
Auxerre.  Klima:  milde  und  angenehm. 
Produkte:  Wein,  Getreide,  Garten-  «. 
Hülsenfrüchte,  Hanf,  ObH,  Holz,  di#  . 
gew^Umlichen  Hautthiere.  Geflügel«  Fi« 
iche,  Bienen,  Mauer-  und  Bruchtteino» 
Tbon,  Salz.  Volktmenge  igxo;  aaS.OM 
Katholiken  m  34  Pfanr-  und  626  Suckur^ 
talk.  Nahrungtzweige  :  Woinbku,  }&hr<- 
lidi  115,500  Oxnofde«  worunter  die  guteft 
Idiederburgunder  von  Auxerre,  Coulao« 
j[et,  Irency,,  Tonne re,  Avalon,  Joigny 
und  Chablit,  Ackerbau,  Obstzucht:  di* 
Viehzucht  wird  durch  gute  natürlich« 
W^idecr  begflnetigt,  aber  kein  Zweie 
derselben  zeichnet  sich  aue.  Man  hac 
allerlei  Mnf.  nnd  Fabr. ,  aber  keine  it« 
ailgeiiiein  und  keine,  erhebt  tich  übec 
dat  Mittelmältige.  Anafuhr:  Wein. 
Korn,  Fourage,  Holz,  Holzkohlen,  Vieh* 
Wolle,  Tuch,  I^der,  Twifs,  Zwirn,  Fa- 
ianze,  Glat,  Fkpier.  Staate  Verbindung:; 
die  Frov.  tendet  3  Dep.  zur  Kammer  u- 
gehört  zur  iSten  Militäcdivision ,  zuc 
2tenForstkonaervation,  zur  Didzet\s  von 
Troyet  und  unter  den  kttnigl.  Gerichte« 
hof  von  Paris.  Bintheilung:  in  5  Beg.. 
34  Kanten«  nnd  484  Gemtfinden. 

Yorik,    Britt.  Shire,    und   zwar   dia 

SrÖIste  in  England,  zw.  140  48'  bis  170.^7' 
.  L.  nnd  530  1/  bit  54°  3*'  »•  Br^  im  N. 
an  Durham,  im  i).  an  daa  Nordmeer, 
im  S.  an  Lincoln,  Nottingham,  Derby 
<ind  Ghes,  im  W.  an  JLa&caster  u.  West- 
moreland  grfinzend,  9JS,29  QM.  groft.  , 
Oberfläche:  im  N.  und^:  gebirgig,  u. 
'ein  wildes  jr4uhes  l..and ,  das  Innere  ai- 
ne  reiche  fruchtbare  Landschaft ,  dJo 
Küste  mit  Thonf eisen  bedeckt.  Bodens 
im  Gebirgslande  steinig  und  eteril,  an 
den  Küsten  Sand,  im  inirern  prodoktiv, 
zum  Theil  mit  Marschlande.  Gebirge : 
das  grofse  Engli^he  Gentralgebirge^in  , 
9  Abtheilnngen.  Gewässer:  Humber 
mit  seinen  Quellenfl.,  Trent  und  JQuse, 
und  mehrere  Neben*!.,  der  Küstenflnlit 
Tees  und  der  M«rsey.,  das  Uorn^eyro^er 
und  Maulwater;  die  Kanäle  von  Leeds, 
Kochdale  und  Barnsley;  einige  Mine- 
ralwasser. Klima:  in  dem  Gebirge  kalt 
und  rauh,  im  Laude  milde  und  ange- 
nehm, an  den  Küsten  feucht  und  nebe- 
lich.  Produkte:  Getraide,  Garten- und 
Hülsenfrüchte  ,  Flachs  ,  Sülshoiz ,  W  e- 
berditteln,  Obst,  Holz,  die  |ewöhnM- 
chea  fiauflthiere,  Wildpret,  wilda  Kat- 
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sSieftraUuÄ.ialk,   MühU  u.  Schlei«^ 
078*«9  i«  70  St.  und  Mfl.,  563  *^««Vp:  «• 

linlr  Viehxucht  werden  mit  so  viele^ 
•SorrfWt  «Ji  niöglich  .getrieben ;  doch 
heffr»  der  errtere  da.  b^'nöiliipte  Korn 
nicht,  und  der  gemeine  Manniebt  von 
KaTtofceln,  Gertten-  und  Haferbrode, 
Der  Bergbau  g«bt  *nl  Steinkohlen.  Fi- 
•  achcrei  xrt'  ein  HanptgewCTbe  d^r  Kü- 
atenbewohoer.  »•'  Kunftöeifa  hat  tei- 
nen  Sit»  in  Weit-  und  Ost« ding.  Aus- 
fuhr: Tuch,  ia«  an  breiten  TücherA 
«,QB7,aQ,  u.  an  «chmalen  5,f4Qil79  Yarda; 
SuhlTkurxe  und  pialirte  Waaren;  ge- 
itrickte  wollene  Zeuche  ,  Strittmpfe  und 
Hannen  t    gtobe  Leinewand,  Drcll  -  und 

Gla. ,  Rablian ,  liMngB:,  ScMltifchi:, 
Summer,  BauhoU,  Mühlsteine,  Blei, 
Häute,  Pferde,  Ochsen,  Butter,  Kafe. 
Uep.  ium  Pari.:  50.  Eintheilungi  in  3 
Landschaften j  Nordriding  mit  13  VVm- 
pontakes  und  15«.20*.  ^ö««'»5»«5,>»;^9 
Wapontakes  -unr  i67,5&5  ^'^^i  ,W«»*"- 
ding  mit  10  W«poiitakcf  uÄd  653,00» 
£inw. 

York,  (Bt.  530  5^4.'^^'  J-  »^3313B") 
Britt.  Hptst.  der  Prov.  York,  im/lJord- 
viding,  dem  Kange  nach  di«  »weite  St. 
.  in  England,  aü  der  Oase.  $ie  ist  alt, 
wie  ihre  Bauart  beurkundet,  hat  i  achö- 
ne  Kathedrale,  16  Episkopalk. ,  1  altes 
»Chi.,  2,470  H.  und  id;i46  »•  Erabiichof ; 
«  Pep.  »um  Pari. 

Ytirk,  Britt.  Gonnty  in  dem  Canadu 
Gouv.  C^uebeic. 

York,  Britt.  Gouvernement,  welchea 
4ai  westl.  Canada  in  Nordamerika  be- 
rreift,  im  engern  Sinne  ein  Dreieck 
f witche«  den  5  gröfsern  See'n  u.  dem 
nOrdl.  Gebirge,  doch  xieht  auch  die 
Brittische  Praxi»  alles  Land  dahin,  waa 
«ich  lenseits  der  nördl.  Gebirge  bis  anm 
Bismeere  und  dem  nördl.  Theile  de» 
Australoaeans  ausbreitet,  in  so  fern  »ol- 
ches  nicht  von  einer  Europ.  Nation  be- 
setzt  ist  und  nicht  »u  Neusud-  n.  Neu- 
nordwales gehört.  Nach  Buulton  mag 
York  im  engern  Sinne  130,000  L.  «nthal- 
ten .  die  ans  Nachkommen  von  Englftn- 
dern,  Iren  u.  bkoten  bestehen  u.sich  »nr 
Ediskopal-  und  presbyterischen  Kirche 
bekennen  ;  sie  sind  unter  R  Distrikte  U- 
«3  Countys  vertheili,  welche  letztere 
<^i»der  in  Township»  »erfallen. 

York,  Britt.  County  in  dem  Canada 
Gouv.  York. 

York,  Britt.  Hanptst.  de»  Gouv.  und 
der  County  York,  in  Canada,  am  Onta- 
rio ,  mit  etwa  2,000  B. ,  erst  im  Werden 
begriffen.  Sil«  de»  Gonvernemcnta. 
HAven ,  den  eine  lange  und  schmale 
Balbinsvl  im  See  Ontario,  Gibraltar  ge- 
nannt, bildet^  Pelzhandel»  Ahomzuk- 
kcrbereitnng. 

^      York,  Nordamerik.  County  im  Distr. 
Maine,  mit  41.877.  *i 


Yst  •     •  .  ^ 

8,847  ■•    AlWÄemi«;  VhO.  von  KutttWL- 

tan  und  viele  Industrie. 

York.  Nordamer.  County  im  St.  Vir- 
finfa,  mit  Sfi87  B. 

York,  Nordamer.  Coni^ty  im  St.  Sü^- 
Carolina,  mit  10,248  B. 

York;  Nordamer.  Fl.  im  St.  Vir^nia, 
welcher  auf  den  südlichen  Gebirgen  dea 
Ursprung  nimmt.  Seine  beiden  Qnel« 
lenfi.  sind  der  ^amunkey  und  Mattapo* 
nv;  er  ist  t6  M.  weit  aufwärt«  »dtifTbar, 
und  n^ündet  sich  in  die  GhesapeakbaL 

Yorktown^  Nordamerikan.  St.  in  des 
gleichn.. Virginia  County,  am  Fl.  Yort 
mit  100  H.  und  700  B. ,  bekannt  ^urch 
Cornwallis  Uebereabe  am  ig.  O^t.  zTgi. 
Berfihmte  Mdschelbank. 

Youfhalt,  (BT.  ^10  52*  L.  9^  iS')  Britt 
St.  an  der  M.  des  Blacfcwater,  in  der  In- 


und  Produktenhandel. 

Xowlf  Asiat.  Gmppa  von  mehren 
kleinen  Inseln  im  ösil.  Meere ,  unter 
148**  39'  Br. ,  unweit  der  ilnsel  Wagi«. 
Sie  ist  mit  einem  Korallenriffe  einge- 
schlossen. 

Ypwrn^  Ipresy  (Br.  A1P51'  10"  L.  «P 
32'  40'')  Nied.Hauptat.  eines  Bezirks  van 
15,48  QM.  und  83,256  E. ,  in  der  Provin» 
Westiiandern;  fest,  am  Yperle  und  ei- 
nem Kanäle,  der  sie  mit  Brügge,  Osten« 
de  und  Nienwport  i£f  Verbindung  setsti 
Sie  ist  gut  gebauet ,  hat  i  Kathedrale, 
mehrere  schöne  Ffarr-  und  Klk.,  ein 
kolossales,  in  gothiachem  Geschmäckc 

Sebauetes  Aathh. ,  1  ChateLenie,  2,3PB 
[.  und  15,291  B.  K5n.  Kollegium  mit  4 
Prof.  i  Handelskammer  •,  Börse.  Mnf.  in 
Leine  wand  ,  Spitzen  ,  baumwollenen 
Zeuchen,  Sergen,  Siamoisen  u.  Zwirn. 

S.  YrieiXf  Franz.  Hauptst.  eines  Bz. 
von  14,40  Q^>  ^^^  3SMi  B. ,  im  Depavt. 
Obervienne,  am  Ursprünge  der  Loa«, 
niit  5  K. ,  I  ilosp.  und  5,012  E.  Mnf.  ia 
Droguets,  Flanellen,  Leine  wand  u.  Hfl- 
ten;  1  Fajanzefabr.  mit  35  Oefen^  GSr- 
bereien  i  Produktenhandel.  Fundort 
der  befsten  Kaolinerde  in  Frankreich. 

Yscar,  Span.  VfUa  in  der  Prov.  Se* 
govia,  mit  800  B. 

YsgndUk ,  Nied.  kleine  St.  an  einem 
Kanäle,  der  in  die  Westscheid»  g«ht,  ia 
der  Prv.  ZeeUnd,  Bcs.Mid4«lbuxgi  fias^ 
mit  600  B. 

YswZ,  t.  Isstl. 

Ysselfnonde,  »,  ltsglmond§, 

YtsgUUin,  «.  TstäUUin. 

Ystgngeauxt  s.  Isstngeaux, 

Y$tad,  (Br.  55O  25'  3i"  ^'  Si^aT  ij»*^ 
Schwed.  Stapelstadt  in  Malmöhuslani 
klein,  aber  gut  gebauet,  mit  47Q  H-  uni 
2,648  B.    Kleiner  und  unsicherer  Havea 


X,OaO    U.        AlCIIiC-JT      HUU     UUaiVUVIVA     AAaiVV^B 

indem  grölsere   Schiffe   auf  der  Kheedi 
■        „  a        ^  .  1.         liegen  bleiben    müssen;    doch    ist    dei 

York,  Nordamer.  Hptst.  de»  gleichn.     Anfang  zu  einem  bequemern  Haven  gf 
Maine  County,    am  Fl.  York,    worüber     macht.    Schifffahrt  mit  i8>ignen  Schif- 
eine  schöne  Br<^cke  führt ,  mit  a  K.  und     f «n    von    349  Last.       Handel  mit  Kom 
.  «     ,,-_^_.  Viktualien,  Vieh,  Alann,  Potasche  na4 

Bisenwaaren.       Station  und  Landnngt- 
platz  der  Postjachten. 

Yst-withf  Britt,  Flnls  in  der  Pro- 
vin» Wales,  der  sich  in  dat  Irischs 
Meer  mftndet. 


3,046  B.    Handel. 

Yor^ ,  Nordamer.  County  im  Staate 
Pennsylvania ,  mit  2a  Ortsch.  und  31,958 
£*nw. 

York,  Nordamer.  Mfl.  in  der  gleichn. 
Pennsylvania  County ,  am  Codorua»  mit 
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T#<tfr9»  Sthwd.  EiUma  In  d«a  BIc- 
kinsitclMii  Skären  von  KarlskroaalSn» 
DiU  ttairker  Fitchprei. 


.  ,Ya»u|»  S^n.  Fl.  »af  dtr  ABtillt  Ca. 
ba,  welcher  eich  m  die  Bai  Ton  Samaa« 
mündet. 

Ifu/tnan,  Schinef.  Provinz  im  S.  W. 
det  Reichs ,  im  N.  an  SeUchnen,  im  O. 
ftn  Koeitschen  and  Kangti,  im  S.  an 
Anani,  Laof  und  Birma,    im  W.  an  Ti- 


Ym^rdun,  ».  Xverdun» 
^     Yvgi9t,  (Er   46O  47'  15"  li.  24^  lg'  M") 

Praux.  Mfl.    und    Uauptort    einet    Sk%,  ,    ... 

Won  8I149  QM.  und  128,647  ^'f  in,I>ep.  Iiet  fransend,  6,743  Q&^-  frofp,  und  nach 
K^iederteine,  mit  i  Schi«,  i  K.  und  9  8uO  A.lierstein  von  2,078,892  Binw.  bewohnt. 
E.       Kammer  far  Mf . .  Künste  and  Ge-     Da«  Land  wird  von  ;iaaireichea  Fl.  und 

wexbe.    Hauptort  für  die  Toilet  creton-     -     •      •       

nes.      Mf.  in  Mutteiin,  MoMelinet,  Sia- 


DioiBen,  Bat ina ,  Sattinett  und  Xricott; 
Färbereien;  i  K^tKtichenfabr. ;  Zwil- 
lich- and  Leinewandmf.  Vormala  ein 
Pürstenthum ,  detaen  Beelitzer  ^ch  frfl- 
hftx^in  Könige,  dann  Prinzen  nannten. 

YuSatafij  9.  Merida, 

Yucayale^  Sfidamerik.  frofaer  Strom 
In  Fern,  welcher  auf  den  wilden  Gebir- 

Sen  von  Condoroma  unter  dem  N«men 
.purimac  u^ter  16O  t.  Br.  der  Erde  ent- 
quillt, «ich  oat-  nnd  dann  wettwKrtt 
wendet ,  unter  230  xo'  i.  Br.  den  Gochar- 
cas,  unter  laP  15'  den  Vilcomajo  ,  unter 
130  6'  den  Jauga,  und  unter  itfi  46'  den 
Pnucartambo  aufnimmt,  «odann  gegen 
N.  W.  fortstrttmt,  unter  8^  26'  den  IIa- 
anen  Ucayale  annimmt,  und  nach  der 
Vereinigung  mit  dem  Tunguragua  in  3 
Arme  theilt,  die  sich  mit  dem  MarafloA 
vereinigen. 

Yurn,  Schin.  FI.«  welcher  aich  in,  den 
S«e  Xongtinghu  ergieXat 
Tum«,  9,  Mxuma* 

YurnbUf  Afrikan.  St.  auf  der  Kfiita 
^oango  ,  am  Combi,  in  deren  Gegend' 
vieles  rothes  Parbehols  wächft,  womit 
tind  mit  Elfenbein  sie  einen  hcträchtl. 
Handel  treibt. 


See'n  durchschnitten,    hat    im    Ganzen 
einen    fruchtharen    Boden,    abe^   auch 

Srofse  Wüsteneien;  in  den  Gebirgen  !•• 
en  zum  Theil  unabhängig  die  Lolot. 
Die  vornehmsten  Produkte  sind  Gold« 
Kupfer,  weiXses  Kupfer ^  Edelsteine» 
Achate,  Jaspis,  Azuriteine ,  Quecksil- 
ber, Seide,  xhee,  "Wachs  und  Honig; 
sie  hat  eine  starke  Viehzucht  und  lie* 
fert  die  Pferde-  und  Kühschwänze  fflc 
die  Schinesischen  Mützen. 

Yunnan^fuf  Schiu.  Hptat.  der  Fror. 
Ynnnan ,  am  Ufer  einee  See'«.  Sie  an« 
terhält  Mnf.  in  Atlas  und  Teppichen^ 
welche  die  befsten  in  Schina  sind,  und" 
treibt  einen  lebhaften  Handel,  beiond. 
mit  MeUllen. 

Yuntharij  Birman.  Insel  im  Bnsea 
von  Bengalen,  unter  90^  n.  Br. ,  ron  an« 
aehnl.  Umfange. 

Yupura,  ffrofser  Südamerik.  Strömt 
welcher  dem  Marauon  zufällt. 

Yurimagua9 ,  Südamer.^.  Völkerschaft 
in  Peru,  zwischen  dem  Ucayale  a.  dem 
Hnallaga. 

Yvoirg^  Sard.  D.  in  der  Savoy.  Vxp* 
▼inz  Chablaie,  auf  einem  Vorgebirg« 
des  Genfersee'i,  rornals  eine  Staat. 

Yzerant  Franz.  Stadt  im  De».  Kho» 
ne.  Bez.  l^yon,  mit  500  Slnw.  Gr«nil»i 
brüohe. 


Z. 


Zmanättm,  Zaanrgdam^  (Br.  52^  «8' 
I4.  220  250  Nied.  Mfl.  in  der  Fror.  Hol- 
land nprdl.  Theils,  Bez.  Haarlem,  un- 
<«veit  Amsterdam,  auf  der  entgegenge- 
setzten Seite  des  Y,  we  sich  die  Zaan 
einmündet;   er  wird  in  Ost-  und  West* 

faandam  ebgetheilt,  and  z&hlt  10,717  E. 
>ie  H.  sind  meistens  von  Holz,  grün  u. 
bizarr  angestrichen,  und  fast  jedes  mit 
Wasser  umgeben ,  daher  sie  mit  ihren 
Gärten  kleinen  Inseln  gleichen.  Re- 
formirte«  liUiber.  und  Katholiken  ha- 
ben hier  Kirchen.  Die  E.  unterhalten 
«inen  lebhaften  Handel,  besonders  mit 
Bolz,  Schifffabrt  nnd  Schiffbau ,  welche 
beiden  letsterfi  Indnstriezweige  sich 
von  Neuem  heben;  sie  haben  Seilereien^ 
lOThran  - ,  l^eim  -  und  Btirkefabr. ,  Gries- 
mühlen,  Papiermühlen  and  Giefsereiea-; 
nm  den  Ort  stehen  700  Windmühlen, 
eonst  8,300.  Hier  lernte  Peter  derGroXse 
nnterdem  Namen  Peter  Michoilow  1696 
die  Sebiffbaukunet  4  noch  5«tsl,  zeift 
piaB   di»    tchleehte  KütUt   woriaNddr 


grolee  Mann  gewohnt,    aild^  dat    HoU- 
ette,  worin  er  geschlafen. 

ZaaPi  Zapx,  OeSter.  Mfl.  im  Böhm. 
Kreise  Kaarzim,  mit  einem  verfallenen 
Schlofs. 

Zabf  Osm.  FL',  welcher  in  Kjnrdi- 
itan  «nteprtngt,  sich  geg^n  S.  W.  wen- 
det und  in  dem  Pasch.  \f ossul  dem  TV> 
grit  sufftllt. 

Zabhar^  Brttt.  Sifl.  «of  der  Inael  Mnlp 
U,  mit  2,4m  B. 

Zabeltitz ,  SSchs.  D.  in  dem  Meilen. 
A.  Grossenheim,  mit  einem  schönen 
Schi  und  ffrolsen  Gnrten  .  dem  königl. 
Hause  gehörig.  Fundort  des  Zabeltitzer 
Kiesel."* 

Zäbern^  t.  Savärng, 

Zabin,  Russ.Mfl^  in  der  Foln.Woiw« 
l^nblin,  mit  78  H. 

Zabin^  Rast.  SUdt  im  Goavernemest 
Minsk.  , 
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/  Z«»Iocf#r  Ruf».  Suä%.  ÜB  Oorhrnm* 
Wilno. 

Zablotou/",  Oe«ter.  St.  «m  Proth,  ia 
^.Aeoi  Gsliz.  Kr.  ILotome^. 

Zmbludow  ,  Raa».  St.  in  dev  Proriiui 
Bifliystock,  »it  1,40^  B.  t 

Za^no,  Oetter.  Mll.  am  Dimajets,  in 
«cn.Gali«.  Kr.  Tcr^ow. 

Z«Z^r»M>o,  Preufs.  St.  io  dem  Posen. 
Kbz.  Posen,  nahe  an  der  Schiet.  Gränte, 
mitSgoB.  Tuchweberei  mit  ao'Stühlen 
16,787  Stück). 

Zacaticmty  Span.  Intendantnr  det 
Tnekönigr.  Nei&»panien,  im  N.  an  Du- 
ranco,  im  O.  an  aan  Lai»  Potosi,  im  S. 
nn  &uanaxuato  ,  im  W.  an  Gaadalaxara 


ffrämend,  nnd  8<l7>ao  Q^'  S>^o^''  ^^*  ^^ 
•inen  gebirgigen,  dtlrren  und  einer  un- 
cnfhö^licben  pnregeimifsigkait  derl.nft 


mufgesetsten  Boden,  ist  aber  ttrichweite 
nicht  nnfrnchtbar,  «.  erzengt  in  ssxnen 
Gebirfffn  besonders  riele  edle  Erze;  in 
der  Vota  negra  de  Sombrerete  i»t 
4or  reichste  Erzgang  entdeckt,  der  je 
siuf  beiden  Hemisphiren  bebauet  war. 
Anch  findet  man  im  N.  von  Zacatecas  9 
klein*  Säen ,  die  einen  UeberÜnft  an 
Kochsalz  und  auch  an  laftsaurcm  Kali 
haben.  Bei  allen  diesen  Schätzen  ist  die 
ProT.  äulserst  menschenarm  ,  und  itea 
Hand  man  erst  153,000  Menschen. 


_  Zdcmte€a*.  (Er,  Mp  L.  2760  «')  Span. 
Hptst.  der  gleichn.  Ncmsnan.  lotend., 
nach  Guanaznato  der  berühmteste  Berg- 
werksort Neuspaniens ,  mit  33,000  Einw. 
Js8|05%>495K     Eorgbau.anf  SiiDer;    Han- 


Zaeatula ,  Span.  Villa  am  Aastral- 
«seane  ,  in  der  Meuspan.  Int.  Mexiko, 
■li^  einem  kleinen  Haren. 

Zuchmn^  Prenfs.St.  in  demPommerni 
Kbz.  Stettin  unweit  der  Ihna,  mit  lai  H. 
n.  633  B. 

ZarXc«n,  Prenf«.  Fl.  im  Schlefs.  Rbz. 
Keichenbach ,  welcher  auf  dem  Riesen- 

Sebirge  entspringt,      und  bei  Hausberg 
em  Bober  auflUt.     Bei  seiner  Qu.  liegt 
*  £i«    2,142  F.    hohe    Sudetenspitse ,     der 
Zackenfall. 

Zad^rrat  Span.  Nebenfl.  des  Ebro,  in 
«er  ProT.  Alava. 

Zähringen ,  Bad.  D.  in  dem  Xreisam 
B.  A»  Freibarg,  mit  514  B.  Ueber  dem- 
selben  auf  einem  Berge  die  ehrwürdigen 
Kninen  der  alten  Barg  Zlhrlhgen. 

ZänkeriniUry  Nordamer.  VAlkerfch., 
die  im  hohen  Norden  von  Amerika  an 
beiden  Ufern  des  Mackensieflnsset  zu 
Hause  gehOrt. 

Zafra,  Span.  Villa  auf  einer  Anhfthu 
«er  Prov  Sfltremifdura ,  mit  1  K.,  7  Kl. 
und  6,000  B. .  die  12  Gdrbereien  mit  M 
Arb.  (i6,3I^Q  Slflck  Leder  und  aooDutzend 
Handschuhe),  3  Seilereien  ixnd  10  Töpfe- 
reien unterhalten.  Die  hiesigen  Hand- 
•chnha  sind  in  ganz  Spanien  geschätzt. 
J  Zngarelo»  Pipttliche  St.  in  der  DIgx. 
Harn. 

Zaeeri^  Russ.  St.  in  der  Kaukasus' 
'vrov.  Mingrenl,  mit  x  griech.  Hauptk.  { 
$itz  eines  Bischofs. 

Z«gorottre,  Russ.  St.  unweit  derWar» 
the  ,  in  der  Poln.  Woiw.  Kaiisch ,  mit 
800  B> 

Z«gory,  Rnsf.  St.  in  daitt  Oouvarn. 
Wilnb. 

Zagrdb,  M.  jfgram. 


Zmgr09f  IrtiL  Gebirf  e  •  walehca  ▼•■ 
aamTanrnt  unterhalb  de«  See'B  V9wfn  aici 
loset,  parallel  mit  dem  Tigris  Ifiaft, 
dann  sich  ostwärU  yon  Schuster  hin« 
sieht,  die  Prov.  Luristan  und  Fawsiat«a 
fflUt,  eine  Strecke  lang  der  Richtang 
der  Kflste  de«  Pertischen  Busens  folgC 
und  sich  endlich  jenseits  Bender  Abnad 
im  Meere  verliert. 

Zagyvuj  Oetter.  Fl.  in  Ungarn  ;  Qu. 
am  Matra;  in  der  Gesp.  Heves;  Bl.  bei 
Ssolnok  in  die  Donau. 

Za^cra.  Spau.  Villa  in  der  Prortma 
Sevilla,  auf  einem  hohen  Berge,  ia  de- 
ren N&he  der  GuadaUie  entspringt ;  .die 
Straften  und  Häuser  sind  intgesamml 
in  Felsen  gehauen,  und  blofs  ein  schma- 
1er,  kaum  ffirManlthiere  gangbarer  VITeg 
fahrt  hinauf. 

Zahna ,  Preuff .  St.  in  dem  Sftcfai. 
Rbs.  Merseburg!  ummauert,  mit  2  K., 
X  Hosp. ,  264  H.  und  1,543  Einw ,  wor.  131 
Handwerker»  Leineweberei  mit  21  Mei- 
stern; Haferg rützmacher^i ;  Grütxliaa- 
del. 

Zahnküstgt  EifenbwinBhäsU^  Afrikas- 
Kfistenland  in  Guinea,  vom  Palmenvor» 
gebirge  bis  zu  den  3  Spitzen  reichend. 
Es  hat  den  Namen  von  den  vielen  Bis» 

Shantenzähnen  bekommen,  die  man 
ort  findet,  u.  ist  ein  frnchtbaiee  Land, 
das  Reifs,  Mais,  Hirse,  Bataten,  Bana> 
nen.  Feigen,  Kokospalmen,  Zuckerro|lt. 
Baumwolle  und  Gold  hervorbringt,  nad 
einen  UeberÄnfs  an  «ahmen  nnd  wil- 
den Thieren  hat.  Es  wird  von  Negsn 
bewohnt,  deren  Wildheit  n.  BösarU^ 
keit  ihnen  den  Namen  Malos  gentes  ta- 
gezogen  hat;  ostwärts  vom  Kap  la  Hau 
,  wohnen  die  Quaqnas,  dis  einen  etarkea 
Sklavenhandel  treiben.  Uebrigens  ist 
das  Land  Wenig  bekannt» 

Zahorowitz,  Oester.  D.  im  Mihr.  Kf: 
Hraditch,  mit  93  H.  u.  73p  B.  9  dem  Sel- 
terser ähjil*  Sauerbrunnen.    > 

Za<r«,  Afrik.  groft^r  Strom,  welcher 
im  Innern  Afrika  entsteht,  durch  des 
grofsen  Lsndsee  Aquilnrda  strömt,  mck* 
rare  Katarakte  macht ,  das    Reich  Kon- 

So  bewisterc  und  dem  Ozeane  «nfälltj 
T  ist  80  Meilen  aufwärts  schiffbar  uni 
bildet  viele  Inseln;  die  Fahrt  auf  dea^' 
selben  ist  wegen  der  Flufspferde  uni 
KrokodiUe  gefährlich. 

Zaklikow,  Russ.  Mfl.  in  der  Poli 
Woiw.  Lublin,  mit  130  H. 

Zaktucsrn ,  OeHter.  St.  am  ]>nna)e% 
ia  dem  Gaus.   Kr.  Bochnia^ 

Zukroctin,    Russ.  St.  an  der  Weici 
•el,  in  der  Poln.  Woiw.  Plf  ck ,    mit 
Binw. 

Zalamea  de  Im  Sertna^  Span.  Vil 
in  der  Prov.  Estremadara,  an  einem  1 
Fl. ,  in  deren  Nähe  Blei  -  und  Silbe: 
Bin  vorhanden  sind. 

Zalathna^  Klfin  SehlatUn^  GoUei 
markt,  (Br.  46O  <'  54"  i-fo^  65'  55")  Oe« 
Mfl.  in  der  Siebenb.  Unteralbenser  G 
span.  am  Ampoy  %  mit  i  kath  ,  i  ref.  1 
mehrern  griech.  K,  n.  4,000  B. ,  thei 
"Wlachen,  theils  Deutsche  n.  Magyar«. 
Sita  des  Oberbergamts  nnd  Berggericb 
von  Siebenbürgen  und  des  GoTdeinU 
snngsamts,  welches  das  von  Wlachs 
nnd  Zigeunern  ans  den  Fl.  jrewasehei 
Gold  (fährl.  g  bis  10  Zntr.?  Marienbun 
für  eittsn  bestimmten  Preift.einlds« 
Borgbau  auf  Gold ,  8ilb«r  ted  Sianoki 
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iMkhxL  te  Zmtr.  QiUflctUfiax)»  Vimdoit 
a«9  Tellnn  in  nihtn  Faxcbanja. 

Qefter.  St.  am  jQniettr.  im  Galix>Xr. 
Csortkow,  mit  x  kAth.  K.,  i  lath.  B«th., 
ai^  a.  u.  5,416  B.  Nahe  dabei  Uegt  anf 
«inem  Berg«  ein  griach.  KK  Manof.  ia 
Tuch;   Giaffabr. 

Zalotee ,  Oester.  .Mfl.  an  einam  Sea 
und  durch  den  Seretn  in  Alt-  and  Meu- 
zalotce  cetheilt ,  nit  x  Schi. ,  1  kath.-,  4 
nnirtan  iL.  und  i  Augostinarkl. 

.Zalusant  Oetter.  D.  in  der  Ung,  Ga- 
sj^an.  GömOr ,  aiit  i  Sauarbrannen. 

Z^marecz  ^  Oetter.  D,  in.  der  Ungar, 
Gatpan.  Tranttin»  mit  x  Saaerbraa^ 
»an. 

Zmmbrow,  Rats.  St.  in  dar  Foln. 
"Woiw.  Augnstowoi.mit  5S4  £• 

Z«mora,  Span.  Prorina  xw.  iffi  48'  bia 
MjOß'  6.  i-.  mnd  4»*  55'  bis  4aP  U*  n.  Br., 
Im  I^.  an  ValladoUd,  im  O  anXoro,  in} 
8.  an    Salamanca«^    im.W.  an  Portngal 

fr&nxand,  77»w  Q^'  «»oH.  Oberflache : 
och  gelegen  und  bergig.  Boden :  ddrr, 
•andig,.  doch  bei  gehöriger  Bewäfternng 
nicht  an  fr  achtbar.  Gebirga :  Sierra  de 
1«  Calebra.  Gew&ster :  Dnero  mit  dem  . 
ValderagnaT,  Bsla  and  Xormee.  Klima: 
Bilde,  im  Winter  regenhaft.  Prodakte: 
Oitraide ,  Wein ,  etvrat  Oliven ,  Hanf, 
^ach»,  Obst,  Kastanien,  die  gewöhnl. 
Hausthiere,  Bienen,  mehrer«  Minera- 
lien. Volksmenge  179?:  7|»40i  I»d.,  wor. 
1,570  Geistliche  nnd  275  Hidalgos,  in  i 
CJLadade,  54  Villas  und  148  I>o  überhaupt 
in  S40  Pueblos  und  »6  Kirchsp. ,  mit  23 
Kl.^ndd  milden  Stiltungen.  Pfahrungs- 
ftwaige:  ein  tchl&friger.  Acker  bau,  stär- 
ker Weinbau,  etwas  A^iehiucht ;  i^aruga 
achätai  die  Aernte  an  Gatraide  und  Hill- 
aenlrfichtan  auf  55i,50oFanefas,  an  Waid 
auf  5,500 ,  en  Sumach  auf  6,250  Zncr. ,  ao^ 
-Wein  anl  250,000  Wd  an  Branntwein  auf 
4,AD0  Gantaren.  Der  KunstHeifs  ist  äu- 
Iient-garinge:  man  xählt  nur  30  Stühle 
in  Wolla,  30Q  in  Leinewaud  u.  1  Hat- 
fS>r.  Ausfuhr:  Wein,  Wolle.  HÄute, 
etwas  Korn  und  Leinewand;  Vieles  geht 
nuf  Schleichwegen  nach  Portugal. 
Staatsverbindung:  die  Prov.  hat  Casti- 
lianiscbes  Recht  und  Gesetze,  und  steht 
unter  dem  Generalkepiiäa  von  Aitca- 
atilla  und  i«eon,  unter  der  Kanalei  von 
yalladolid  und  unter  der  Diözt#e  von 
2amora.    Eintheilung  :  in  7  Partiaos. 

Zamora^  (ßr  4i<>  38' I'.  12^  96')  Span. 
HAQPtst.  der  glei^iuiara.  Prov*  auf  der 
SpiUe  eines  BÜ^U  Sie  hat  verfallene 
Mauern  t  ist  finster  und  einförmig  ge> 
Vattbt,  Untl  lählt  I  gothische  Kathedr., 
fl3  Pfk.,  k  Hosp.  ond  9,000  E.  Sit«  des 
Generaikapit&ns  von  Altcastilta^  und 
Leoh  und  eines  Bischofs  i  Ingenieur- 
aXademie".  Mnf.  von  £erge  und  Leine- 
wand ;  Hutlabr. ,  die  5,900  Stück  Upfertj 
Salpe  tersiederei. 

Zamoxr,  (Br.  50°  4a'  50"  L.  40O  45'  10") 
Sias».  St.  nnd  starke  Pestung  in  der 
Poln.  Woiw.  Lnblin ,  mit  mehrern  Vor- 
städten ,  I  festen  Schi. ,  inehrem  K.',  5 
Kl.,  841  H.  nnd  6,545  Ä»  ^O';  »74  Gewer- 
be treibende.  Lyzeum;  Gymnasiuia} 
fiffentl.  Bibliothek;  Buckdruckerei. 
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.     iMnaulf^Tf  Afirikan.  KOstanUnd  a&f 
der  Ostki^ste,     von    dem  Aequator  bis  . 
Kap    Gado «    unter    loP  s.  Br.  reichend. 
Dia  Kttsta  ist  meistens  niedrig,  sbrnpfi^g  " 
und    mit   undurchdringlichen   Waldun- 

£4n  bedeckt,  hat  auch  eine  ungesunde 
luft.  Im  Westen  staijgt  das  Gebirge 
Lupata  empor  und  scheidet  das  Küsten* 
land  von  den  unbektnnten  Theilen  des 
Innern  Afrikk's.  Bs  hat, übrigens  die  me> 
sten  Afrikanischen  Produkte «  nncf  theUt 
Araber,  theiU  Neger  zu  Bewohnern-, 
m^ie  denn  auch  der  Islam  in  den  mei- 
sten Staaten  dieser  Küste  herrschende 
Religion  ist.  Unter  denselben  sind  dia 
vornehmsten  die  Reiche  Meiinda ,  Qui- 
loa,  Mfigadozo ,  Jubo ,  Ambaza  u.  a. 

Zanguedart  Zangibdr,  Afrikan.  Insel  - 
an  der  OstlcÜste,  welche  zu  der  6rupp;e 
Iter  Cobras  aehört ,  und  der  gegenüber 
belegenen  Küste  den  Namen  gegebj^ii 
hat.  Sie  ist  ziemlich  grofs,  reich  aif 
Reifs  -und  Vlktualien ,  und  «teht  unter 
einem  Arabischen  Schech.  Die  p.  sind 
meistens  Araber  u.  Mohamedantr. 

Zarihagßj  Afrik.  Landsch.  oder  viel- 
mehr Oase  in  der  Sahara,  auf  dei'  West-« 
küste  von  Afrika,  mit  dem  Vorgebirge 
^Bogador  und  Non.  Durch  dieselbe  zient 
die  grofse  Kierwane  von  Fez  nachTom- 
bukta.  Ihre  Bewohner  sind  Araber,  die 
einen  eigenen  Stamm  ausmachen ,  und 
nach  Binigcn' in  Verbindung  mit  dem 
Kaiser  von  Merokos  stehen«  UeUrigena 
ist  dielt  Land  noch  fast  unbekannt. 

Zanko ;  Oester.  D.  in  der  Ung.  Gesp«; 
Szalad,  mit  i  Sauerbrunnen  n.'  Bade. 

Zangw,  Preufs.  St.  in  dem  Pommern. 
Rbz.  Koslin,  mit  104  H.  U.  760  J2»  -Braue- 
reienj  Brennereien.  ■ 

'  Zarin.  Jonischa  Insel  im,  Jonischan 
Meere,  yify  QM.  grofs.  Sie  wird  dutch 
einen  4  M.  breiten  Kanal ,  welcher  in 
den  Meerbusen  von  Korinth  führt,  von 
Cefalonia  getrennt,  u.  ist  nur  7  M.  von 
der  Küste  von  Morah  |entf erat ,  u.  un- 
streiti^f  die  reizendste  aller  joni«chea 
Inseln,  .«reiche  die  Italiener  aucn  die 
Blume  der  Levante  nennen.  Ihre  Küst^ 
starret  von  hohen  steilen  Felsen  u.  hat 
keinen  natürlichen  Haven,  sondern  blo^ 
Xse  Rheeden,  die  dem  Nordost  nnd  8{M1 
offen  stehen.  (Der  shdchste  Berg  der 
Insel. ist  der  Skopo;  die  einzige  Ebene 
die  von  Chierri.  Sie  hat  keinen  Plufs, 
doch  (Quellen  hinreichend,  selbst  einige 
Miiicralqaellen  und  Schwefelbrunnen. 
Ueberall  findet  man  Sparen  eines  un- 
'  tecirdischca  Feuers  -,  Erderschfitternneen 
sind  häu&g.  Der  selir  fruchtbare  Boaen 
kann  für  seine  do,oooE.  (so,  viele  rechnet 
wenigstens  Holland)  nur  auf  4  Moxute 
Korn  liefern»  dagegen  liefert  sie  Wein, 
Uel  und  Korinthen  im  Ueberflusae;  mftü 
rechnet,  daXa  jahrlich  ' xo.000  Tonnen 
Wein  gekeltert,  und  32»ooo  Fäfschen  Gel 
(jedes  zo  130  Pf.)  und  70,000  Zntr.  Korin- 
then gewonnen  werden.  Fatt  ^/^  dee 
Landes    sind  mit  Reben  bedf^ckt.      Die 

5anze  Viehzucht  besteht  in  Ziegenhecr- 
.en.  Die  berühmten  Erdpechquellen 
von  Zante,  die  schon  zu  Herodots  Zei- 
ten bekan,sit  waren,  ertragen  iährlich 
im  Durchschnitte  100  F&sser.  Die  Bin  w. 
sind  eämmtlich  Griechen,  die  jedcveh 
fehr   ausgeartet    sejn  sollen  ^    sie   sind 


übrigend  fieifsig ,  nnd  unterhalten 
Zamofs^  Oester.  MB.  an  der  Moldau,  Baumwollenspinnerei  nnd  Weberei  und 
imBghm.  Kr.  Bndweia,  zur  Schwarzen-  beträchtl.  Liqnenrbreiinereien  f  j<it><'lich 
V u —     « u-**     -K7*..<.«iK«*»    *«.     wandern  gegen    3  bis    4,000  MÜnner  auf 

das  feste  Land,  um  dort  mit  Faidarbei- 


im  i»anm.  nr.  nuowei»,  »mit  ovawsracn- 
bergschen  Herrschaft  Frfuenberg  ga« 
hörig.  .      , 
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fttt  Dkren  Unterhalt  «tt  TtrftfMtt».  Z«it- 
te  enthJUfe  nur    t  St.  nnd   46 ■^•;     fj^* 

{olititche    VerftMiiBf  ihnclt  der  «lUr 
^ige»  JdniMhe»  IhmIii,  n.  wird  letzt 
nevL  orgM^iiirt. 

j  Zanf#f  dfts  Za^yntkus  icvAU^n^.  Jon. 
Hpttt.  dev  Inicl  ^nte,  an  ^r  5«tlieh«n 
Xa«t«  Rttd  an»  Abhänge  eine»  Bergt  ex- 
Itaaet«,  d«s  eich  aamexkück  bia  »am 
Meiere inler  tenkt.  Sie  hat  rar  Sich«" 
ynmc  gefen  die  Erdbeben  nnr  einatttcki- 

Se  U  ^  anf  einem,  hohen  Berge  i  Cita». 
eile,  nnd  nach  Holland  la  bie  i«,oao  fi.« 
elie  1  Mnf.  von  baamwoUenen  Garn  und 
X.icnienrbrenn/Bveien  anterhalteik  I<eh» 
ftafter  HandeK  Bine  aJta  Bnchft»  mit  «ir 
mer  Matie  eiuRefa£«i,  dient  den.  frofscik 
Kanffartheiechiifen  zum  Zufluchtsorte,  z 
Quarantftxehäuser.  Sitz  der  RenerUQ|^ 
■  Griech,   und  kath.  Bischof..   Mehrere  K. 

?.  Kl.  heider  Konfe»fix>nen.  1  Sjnagoge 
ür  di«  viele  Juden  Griechieche  2^e&« 
tunf. 

Zanshmutsn^  Pren£i.D.  in  d«m  Brau« 
Aenbnrg.  Kr.  i^rankfurt,  mit  der  Kolo- 
nie Zanzthal  und  372  £.  Bisen-  and 
Blechhammer  mi»  53  Arb. 

Zantibmrf  $i  Zmnguäbar. 

Zara,^  C^ter.  Ikv.  in  dorn  KiNiifveir 
eh»  Dalmatien  -«lOiVsQMk  poi^»*  niit 
lAt»327  £•?  üi  18  Gemeinden.  Zu  demsel- 
hen  gehören  anoh  die  Quam  aroin  Min 
Ajrbfr  n.  i^ago. 


440,1.' SK'^  L«  30^49' 
des  Koknigr.  Dalinatien 


•X7*') 


Zara.,      (Br. 
Oes^r.  iianptst.  „     _ 

und  des  gleichn.  Kc. ,  auf  einer  Brdznn- 

f;e  d«s.  AlriAtischen  Meers,  a»d  mit  deqii. 
e«ten  Land»  blofis  dnrch  eine  Brücke 
nu^ammenh&ngend.  Sie  iat  stark  befe- 
stigt, ziemücn  gnt  gebanet,  hat  i  Ra-. 
thcdraU.  »«hrere  andere  K.. nnd  KL»  l. 
Schi,  nnd  igio  7.409.  E.  Suk  des  Lau- 
desgubeminma,  des  Müitark.onunando*a,, 
des  A^ppellations-  und  Kriminaloberge« 
xichka  und  eines  Evzbischofs»  Gymna« 
•inm,  üormaihauptschule.  Rosoglio« 
breuereieni  iprofser  und  aicherer  Ha- 
vxL'y  Handel;,  Schifffiahst  itfid  Schiffbau*. 
Köm.  Alterthümer;  .Reste  eines  Aquä- 
dukte« Mangel  an  frischem.  Walser,  da«^ 
lusr  Zisternen. 

Znrn  Vtcthia^.  ».  Biognti, 

Znrogera,      (Br.  41?  38'  15'*  >^  1^57* 

fy*)  Span..  H^tst.  der  Pr..  Aragon,  in  ei- 
ern Ulivenwalde  am  Bbro ,  welcher  FK 
die  Vorst.  trennt.  Sie  hat  starke  Pe< 
•tnngswerke,  und  ist  zvirar  enge  u.  win-. 
kelig  gebanet,  auch  »dllecht  gepflastert,, 
ch  zeichnen  eich  viele  geschmackvoi- 


•ine»  In^uieitionsgerichts,  des  Gouver- 
neur» und  Ganeralkapitfin»  ron  Aragon» 
und  einer  Audienz.  Universitit,  I786> 
mit  42  Frof.  und  2,000 Studenten;  Acker- 
bau -  und  Handelsschule)  Zeichnen- 
»chttl«;  Akademie  der  «chdnen  Künste; 
dfconom.Gesellsch. ;  a  dffentl.  Bibliothe« 
ken.  Das  alto  Schi.  Aljnferia  vor  der 
fitadt.:  die  K.  Naestra  Seilora  de  Pilas;. 
der  son5ne  SpaaierKaog  Monte  Terrrro.. 
ICnf.  in  seidanen  Strilmpfen  mit  668ttlh-< 
Jen  f  welche  die  schönsten  schwarzen 
Strumpfe  in  Spanien  liefert ,  in  Seiden- 
senchen  und  wollenen  Decken:  einig« 
Oirbereien  ;  1  Papier-  und  i  Saitenfahr. 
Denkwürdig«  Belagerung:  und  Verthei- 
digftng  von  1809 ,     wobei  «in  betrichtl* 


2»y, 

Thoil  der  Sttdt  siz  ^ntBd#'  iptfaagMi 

Znrand,  04»ter.  Gespan,  in  ITtogunitk 
die  gegenwirtig  mit  der  Arader  vdiUg: 
vereinigt  ist.  * 

Zarend,  Strand,  (Br.sao  10*  I**  78*  4ÄO 
Kabul.  St.  in  der  Psv.  Sittan  am  gleic» 
nam.SteppenfL,  die  Beiidena  eines  Khana 
der  Afghanen.    - 

ZanwohokMchaitk  ^  (Br.  50^55'  1«.  6^ 
yy)-  Rjiss.  Kreisst.  des  Gonv.  Kaann,  am 
kleinen  Kokschaga,  mit  1,066  H.  u.  2,119 
BiBw. 

Zarewos^ntfChursktCBt.  57?_äi'  I..  60* 
9a^  Rast.  Kreisst.  des  Gonr.  Wlltka  «» 
Kokrchaga,  iliit  3^130  B. 

,  Zarizrny  (Br.  aB9  43f  I#.  «flP^7')  Ru»s. 
Kreisst.  des  Gouv.  Saratdws  an  u^t  Wol- 
ga, belestiet,  mit  i  Vorst.,  300  H.  und 
2,264  B.  Handel  und  Fischerei;  Axbnaoa^ 
b»n.  ^ 

Zari%yn9ehg  LittU ,  Rnas.  Linio  h» 
Gonv.  Kasan ,  die  von  Zarisrn  an  der 
WoigA^is  Donska}«  am  Dones  geht,  im 
einem  Brdwalle  pnd  Graben  beetohtJ  «• 
aSchanzoo,  fetzt  Wohnttrter,  hat.  Dto 
9«t«tzujig  bildeten  bicher  Donische  Ko* 
•afcen.       Sie   verfillt  indels  gogonwis- 

Zarki^  Rus».  St.  in  dor  Poln.  Woiw.. 
KrKkau ,  mit  262  H.  und  2,28$.  B.  Hoch- 
ofen.   Handel  mit  Gries;    viele  Judvn. 

ZarnowieCf  Russ.  St.  in  deriPoln 
V\Foiw.  Krakan«  an  dor  Pilica,  mit  151 
H&usern. 

ZAPsköMloy,  Ru»»..  kaiserl^  linetecbl. 
dicht  b«i  der  St.  Sofia,*  im  Gouv.  S.  Fe* 
t«rsburg  ,  mit  einom  jprächtigon  Garten» 
worin    Russischen     Helden   Denmähler 

Sesetzt  werden.  Bei  demsolben  und  ia 
er  St.  Sofia,  welche  neuerding»  mit 
Zarsköselo  bereinigt  ist,  ein  l^yzei^A 
sor  Bildung  von  CiTilbeamten. 

Zarndaie,  Oeste».  Mfi.  in  dem  GaHt^ 
fCr.  Zlocfow. 

Zarxueta^  Span.  kOn.  £<ustsdi1.  rnifr» 
ten  in  einem  grofsen  Bichenfor st»  der 
Brov.  ^Udrid,,  xl/4  M.  int  ST.  W.  «tr 
Hauptstadt.    • 

Zmalaw,  #«  Sa^lawl, 

Za»muh,  Zasmuky*  Otater.  Mfl.  im 
Bfthm.  Kr.  Käurzin.  mit  7  grofsen  Schi., 
1  Stiftsk. ,  1  Franziskanerki.  und  t6i  H. 
Hauptort  einer  grifl,.  SUmbcrgschon 
Herrschaft. 

Zatmar^  #..  SzatHmar. 

Zator^  erster.  St*  im  Galic.Rr.  Itj»» 
Ivnicae,  an  der  Weichsel. 

Znudtfa,  Preuffi  Mfi.  ioi  Sehlos.  Rb«. 
Oppeln,  mit  767 :E 

ZavmtaräiiOf  Sirdin.  Mfl.  in  dar  Mai- 
Idnd.  Prorina  Bsbbio,  mit  «,694  Bin- 
wohnarnv.  ^ 

ZaswIsJvfn,  TVÜtt.  St.  in  dor  £..  T. 
Schvvarzwald,  O  A.  Calw,  auf  der  Spin- 
ae eines  sehr  hohen  Borg»  im  Schwarz- 
walde i  ummauart,  mit  dan  Uebrrbloib- 
seln  eine»  i6ehl.|  1  Thore,  z  Vorat.,  t 
einzigen  StraX)ie  und  398  B.  Unter  dar- 
»olben  der  Woi;er  Xainach  nUt  oinam 
Geeundbfunncn. 

Zawiehöst,  Rus».  St.  an  der  Weich- 
sol,  in  der  Poln.  Woiwodsch.  Krnkaut 
mit  164  Hdniern.^  fiackenbao;  SLorn- 
handol« 

Z«r«,  #..  Zs/n» 
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Tlurnoi^l,   «Ol  ikw«,  mit  i  alten  Sohl.,. 
Schwint-  und  Speckli«U«l7^^^ 

•ititr  HerjcliÄft,  4«  Wh«.  Kr.  BmSvS^,. 
SS^n  *^  HäMoni    luid  laehrcni  Blt«n. 

«it  SI«w.  Einw«    F»pii&mühte;    Zieg«U 

Zftoroii^,  Owt«r.  MfL  in  de»  Galis. 
KreüeZlocsow,    mit    i    kUhol.    und  i 

,  Z»9ro^«lr^,  PT«ttr».D.  in  d«mSchlet. 

Zbwas}awicz€^  Oester.  Blfl.  im  Böhm» 

4«.  ^27*  V**V*"V^*-  *■  der  Podh«»e, 
»I  GaJlis»  Kr.  Csortkow. 

Zd>€ehoxüiGtM^  Oett*r»  I>^  im»  Böhm» 
P»tfaeheB.8ohloi]i,  Piudc  nxul  XluLergax-. 

Zdislawie»^  OeMer.  Mfl^  im  BOhm. 
Kreite  Kanrrim,  »ur  Aaerfp«r«€hen 
Herrsch.  Wlafchini  gehöti«,    ^    »  *"■» 

Zrfttnrfc,  Zduunek^  Oetter.  Mfl.  im 
Kahr.  Kr.  Hradicch,  mit  x  Schi. ;  loo  H. 
und  6ao  E.  •  ■ 


ZbH 


üiS 


m^lMM  l<t  «lieh.  deAalb 

^,  ^p^il  im  ihrer  Mdh«,  auf  dem  Bilantf 
JUcten,  der  berühmt«  Weltnmsegles 
Megelhint  1531  erschlagen  iit.  t 

Zeehtin,  Prenfs.  Mfl.  in  dem  Bran- 
denbarff.  ügba.  Potidam,  an  einem  8e«> 
nit  84  H.  nnd  5^  B.  Glas «  n.  Kryttail* 
niltte. 

Zeeiund,  Niederl.  Provinx,  welch# 
Ml*  der  irormaligen  Graftchaft  Zeeland 


nnd  Staattilandern  febildee  ist,  zw.  aoi 
53'  hii  «lO  4^'  ö.  JL.  nnd  51©  14'  bi»  51©  45' 
n.  Br.»  tne^le'ein  Archipel  van  mehre* 
re»  Aölseren  nnd  kleinem  Im  ein,  dea 
di«Arme  und  di*  M^ der  Scheide,  d« 
Zenwfche  Strömen,  bilden,  theila  des 
nördliche  Satim  vom  vorm.  Planderm* 
der  im  K.  an  die  Hent«'  oder  lYetter« 
•cfaelde  y    im  O.  nnd  S.  an  Ottflandem» 


*ad  in  W.  anWettfldn^ern  itörtt,^,7g 


OM.  groff. 
cnem   nnd 


Obe^äche :    eben. 
S^ouwen   eind   cegen.  di» 


2;<fM;i/*Prearfl..St.  m  den  Posen.  Rbx, 
Pofen;  offen,  mit  i  kath. ,  i  luth.  K..  1 
Jodenfchole,  i  Gymnasium,  1  Vorst. 
Sienntowa,  580  H.  and  3^456  E.     _Tuch- 


and 

sei 


Wi 


SXsi 


g&rbeseien»     Wollenspinne« 


gtme-L- 

Plnten  des  Meers  unr  auf  einer  klehiea 
Strecke  durch  OÜnen  gedeckt,  die  übri- 
gen Seiiten  sind  blola  gestellt,  nnd  müe* 
sen ,.  wie  die  andern  Inseln  nnd  Staate-« 
flandem,  durch  hohe  Deiche  gesichert' 
werden.  Boden:  fette  Marsch  n.  f racht- 
bar.  -Gewäoer :  die  beiden  Arme  det 
Sfhelde,.  die  Oster-  nnd  Vy  esterscheide  £ 
eine  Menae  Kanüle  theils  snr  Schiff- 
f^rt »  mehr  aber  noch  zur  Xrockenle* 
cnng  des  Landes.  Klima :  fenc^t,  nebe- 
lig und  schwer ,  doch  fftr  den  Bingebor« 
nen  nicht  ungesund.  Produkte :  Getrai* 
de,  Gartenfrttchte,  Flachs «  Pftrberrötiie, 
Rftbsaamen,  Brdmandeln t  Obst,  Hbrll- 
▼ieh,,  Schcaf e,  Schweine,  Geflttgel,  Lach* 
so,.  Meeraale ,...  Austern ,  Muscheln« 
Volksmenge:  111,106  theiU  Holl&nder« 
theils.  Wallonen;  die  Mehrheit  refor^ 
mirt ,    mit  4  Klassen  und  163  Predigern. 


ZiOt  s.  Mortäd,      '^ 

Zebkuy,  Britt.Mfl.  aftf  der  latel  MuK 
nut  4,450  B. 


in  StaatsÜand^m  «um  Theif  kathoßs^h« 

auch  giebt  es  viele  Lutheraner,  Bftenno-« 

Jiitett.    und   Juden.       Nahrungsaweige : 

blefs  produsirend.  •  Ackerbau,  Yiehaküchft 

nnd  Fischerei,  sind  Hauptgewerbe,  doch 

Z§b£i^' Ki9k' Szäben^  ^abincwy  (Jir.  4tfi    unterhalt  man  auch  Lernen-  und  Wol- 

l*' BIS^  4B>' 12")   Oe«ter.    kön.  Freistadt     ^«n^cberei,  Gamspinnerei,  Brauereieii 

^  -  "-  ^  ~  uaid  Brennereien,  Schiffbau.    Von  Krapp 

^-         nUa   aal  Schouwen  allem  20,ooci 
..-        Brennmaterialien  fehlen  gskha« 

^-_  ^,--^  _,        .— ,*  «»-**««,ir*««     — isfuhr:    Waisen „  Krapp,  Pla.chs,  Pö« 

liandeli  sPapi«rintthle;  z  Bad  -.«,..  -    *.  -. 


ZrWrf,  <Bs.  14«*  lan  «Arab.  Sr.  in  der 
?J^ZI'^l^I?f^^  "^'  schönen  Gästen  und 
DattelwÄldern  umgeben. .  Sie-  ist  grols, 
Äat  I  KasMlU  n'shrev«  Moskeen  und  an- 

fdere.öffentl.  Gebäude,  i,  berühmte  hohe 
*  ■.^*  »*,  "*  ***•'  «H' hwfabgekommen, 
a  ihr  Haren  au  Alaiaka  unbrauchbar 
geworden,,  und  der  Kaijeehandel  sich 
^a  Beit  el  Fakih  fixirt  hat. 

'  Z«J<r2^<rff,  Sddamedk.  Fl. ,  der  unter 
gern  Namen  Palankos  im  Vixskön.  Rio 
fle  la  Plata  entspringt,  dann  unter  dem 
XTamen  Barnga  negra  und  Godav  sei- 
nen Lauf  bis  nacli  BraVJlien  f orlsetxt. 
wo  er  den  letzteren  in  Zeboltati  am' 
ändert  und  in  den  Osean  geht.     ^ 

Zetraky  s.  BtttUm, 

ZebUf    Asiat.  Insel,    au  der  Grapp# 


,  ^Jzi'T'f  •^*««'»  *p*eA»  au  aei 
der  Philippinen  gehörig.  Sie  liegt  zw. 
140  bis  1440  ö,  L.,^ist  ii2Va  QM.  grof»,  n. 
hat  einen  Ueberflnls  an  allen  Produk- 
ten dieser  Inselgruppe ,  besonders  an 
Gerldsiaub.     Die  ß.  sfiid  Malaiische  Bis- 

vi*5»  *?*?  "^"  •**  Ti^*L?*^?*»  68,000 
Köpfe  »  stehen  anter  d^n  Spaniern ,  die 
äbngea  Witt»  eiahfinischen  ftegeoten. 


—  -  —       —— — ft  _^rapp,  " . ,  , 

kelfleisch,  Leinewand,  Garn,  Genevre» 
Gel,  Thran ,  ^arto^eln.  Stahtsverbin* 
düng:  'die  Provinz  sendet  3  Mitglieder 
»U  den  Generalstaaten ,  und  gehört  cuc 
Sten  MllitILrdivision  und  unter  deU  ho- 
hen Geirrchtsfaof  von  Haag;  ihre  Prb- 
vinzlaltttaaten  bestehen  aus  44  Deputir« 
ten,.  wovon  6  aus  der  Kaste  der  Ritter, 
ao  von  den  Städten  jind  ig  vom  Land« 
goftoUb  werden.  Bintheilung:  ias  Be- 
zirke nnd  z6rJiLantone. 

Zeelandia^  #.  Seslaniia, 

Zt€lg^  »,  -Zete, 

Ztevtndergerit  s,  Sevfriberggn. 

Zehden,  PreuIs.St.  in  dem  Baanden- 
borg.  Rgbz.  Frankfurt,  an  der  MflgUts, 
mit  121  H.  und  1,006  E.  Viehziiohtl  Pl^ 
schere!. 

Zßhdenikt  Preufs.  St.  in  dem  Bran- 
denburg. Rbz.  Potsdam ,  an  der  HaveL 
die  hier  schiffbar  wird,  mit  i  Schi.,  a 
K.,  I  luth.  JnngfraUenstift« ,  8ft>  H.  und 
i,<k)6  E.  Bisengielsereir  ^o  vorsttglich 
Waffengesäthe,  Kugeln  u.  dgL  gegoeeea 
werden.  ■*  **      . 

Zehngerichtenbundf  H'elv.  Landschaft 
und  einer  der  ^  Bunde,  in  w«lohe  Bflnd* 
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Boeligenclite&  mit  14*666  B. .  wotf  |i  6*^ 
▼oa  U0vLUchpn  Reformirten;  i  ^alb  von 
katho).  Roananeslceh  bcwoAnt  werden^ 
tüytnfeld  it^  der  Hanptort. 

Z^hol,  Schin.  St.  im  tüdl.  Tii^iU  d«t 
HoBfolei ,  mit  i  prftobtigeii  Sc^l.,  dem 
«ew^  1.  Somm  eranf enthalte,  d ea  Schi» 
fteaiflchen  Kältere,  mit  unermeXflichen 
eirten  und  einigen  Pagoden,  die  von 
•landen  Htltten  umgeben  nnd. 

Z#i^n,  F4ktUhclemj  (Pr.  4^40'  i6" 
I».  ^7'i*'*)  Oester.  Mfl.  in  dem  Sie- 
benSürg.  Sachftnlande,  Distrikt  Kren- 
•tadt)  am  Raffe  dce  Ifoben  Zeidenberge, 
mit  den  Ruinen  der  Burg  F^ketehalom, 
l  iuth.,  1  griccb.  K.,  i  taufh. t  738  H .  u. 
3,148  Binw.    tbeil«  Sachten ,  thejU  Wla- 

Zsil,  (Br.  ATO  «'  50'"  L.  27Ö  39')  Wttrt. 
V  in  der  L.  V.  Bodentee,  O.  A.  Leut- 
kircb,  an  der  Aitrach ,  mit  i  Schi,  der 
Trucbtessen,  Fürsten  von. Waldbarg. 

/  Ztila,  Z€rU,  Arab.  St.  anf  dar  Ott- 
-  küste,  am  Arabischen  Meere,  mit  einem 
Haven,  von  MohamedanitcKen  Arabern 
belohnt,  welch«  au  dem  Stamme  Ba- 
eoBi  Ahli  gehören.  Sie  itt  der  Sita  d«f 
Scheikfl.  Dat  X^and  umher  ist  wasser- 
arm. 

ZtiUm,  Oeser.  Mfl.  im  V.  O.  W-.W. 
des  Landes  unter  der  Bns,  mit  einem 
Schi. 

^iftlmautr,  Oester.  Mfl.  im  V.  O. 
W.  W.  des  JLandet  unter  der  Bns,  an 
der  Donau,  mit  gutem  Weinbau« 

Ztitlafs,  Baier.  Mfl.  am  Sinn,  im 
Niedermainkr* 

Ztitorit  s,  IsAim 

Zeitun,  &ritt.  Mfl.  auf  dar  Intal  MU- 
ia,  mit  3,880  B. 
,  .  ZnU ,  Preuf«.  St.  in  dem  SÄch».  Rbx. 

'  Merseburg, -an  der  Elster.  Sie  itt  um- 
mauert ,  hat  5  Thore ,  i  Schi ,  die  Mo- 
.  ^tiburg,  4  Inth.  R.,  1  Waisenh.,  igo»?  t 
966  H.  ttnd.5,32i  B.  Gymnasium.  Tuai- 
nod^enchweberei;  GSrbereien;  W?*^?** 
bleiche  nnd  WachsWchterfabr. ;  Tdple- 
Mien;  Goid  -  und  Silberarbeiten.  Dal 
vormalige  K»llegiatrtiffe   wird   autster« 

^    Z«Z^,  Nied.  D.  in  der  Prov.  Ostflan- 

dern,   Bez.  Dendermonde  ,    welches  mit 

■^  den  nznher  b«le(;eiien    und   au    seinem 

Kirchsp.  gehörigen  Weilern  8>422  Einw, 

xählt, 

Zcleehouff  Raes.  Mfl.  in  dar  Pola. 
Woiw.  Pedlachian,  nitac^H. 

Z€lh4nty  Niederl.  D.  in  der  Pirovins 
GeHern,  Bez.  Zütphen,  mit  a,  166  Bin- 
TTOhnern. 

zw;,  Baier.  Mfl.  im  ObarmainUndg. 
Mönchberg ,  an  der  Saale ,  mit  9a  H.  u. 
525  p. 

Zeil,  Bad.  St.  im  Wiftentbale,  im 
Wiesen  0.  A.  Schönen ,  mit  110  ü-  und 
x,02f  B  ,  die  eine  Baumwollenae  ach  We- 
berei unterhalten. 

Zell,  Z'll  int  Hamm,    Preuls.  St.  in 
'    4em  Niederrh.  Rgbz.  Kobleaa ,    an    der 
Mosel,  nut^R.    Weinbau. 

Z*H,  Zill  am  Hammershtithy  Bad.  St. 
in  dem  Kinsig  B.  A.  Gen«enbach ,  im 
Kinzingcrthaie ,  unlmaaert.  mit  3  Cho- 
ren, j  Vont.,  2  Str&l4«n«  x  kalh.  K.,  iia 
H.  uad  t,zis  £. »  die  tchönee  Steingut  u« 
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VajaKia  iMsi«c«  und  i-^t«»!»«»^ 
unterhalten.  Unieeit  davon  jaa  KUcr 
bad,  ein  Gesandheitsbad,  ii»d  i»  des 
Vorst.  eine  WakCahrtskap. 

Z£lL  ZMl  •*  dtrips,  Oester.  Bdll.  im 
V.  OTW.  W.  des  JLandes  unter  der  Ruh 
mit  106  H.  und  vielen  Eifenechmiedaa, 
die  besonders  schöne  Fischani^ela  ver- 
ieitigen. 

Zflly  ZäU  «n  Ä*r  Pramh,  Oeeter.  Mfl* 
im  Inaviertel  des  Landee  j»b  d*^  R>^t 
mit  1  Schi,  und  190  H. 

Zni^  ZtU  ü^rJsrTrmUn.  Oester. 
Mfl.  im  V.  O.  W.  W.  des  Laadce  ont«'. 
der  Bns,  mit  156  H. 

Z*M,  ZeUam  Zä2ltrsM€j  (Br..  4?^  19' 
40")  Oestar.  Mfl  im  Pinxgaii,  im  Rreiee 
SaUburg  des  Landes  ob  der  Eni,  am 
Zellersee,  mit  89  H.    Unweit  davon,  am 

Eimbarge ,  ist  ein  ,^«P^«'^«'ÄTI?r!!L2S 
i/b  M.  davon  die  alte  starke  Rilberv«*« 
Kaprun.  . 

Z*XI,  Z4ll  im  Z«/5,r<ha7r,  Oaetar.  Mfl. 
im  Zillerüiale ,  im  TyroL  Rr.  Scliw«, 
an  der  ZiUer,  mit  870  R.  In  ••^•»J«- 
he  sind  die  Rohr-  and  Hainxanlmrf. 
sehen  Goldbergwerke. 

ZelU,  s,  BlasUntHla, 

Zell«,  r.  CeUr. 

Z^ntrf^ld,  ••  CtU^rf4ld. 

Zellersgg,  ünttrse*,  Bad.  Saa  1»  da« 
«eekr.,'  welcher  durch  den  .Rheua  mtt 
dem  Boden  ea  verbunden  ist,,  ^tet 
Konstanx  sich  ausbreitet,  und  die  IbmI 
ReicUenau  nmgiebt. 

Zeilin,  Preu^.  IVJfl.  in  dam  Branden- 
bürg.  Rb».  Frankfurt,  an  der  Oder,  mU 
1,000  B. 

Ztllingtn,  Baier.  Mfl.  am  Main,  in 
dem  Untermainland|?er.  Haristadt,  mtt 
546  H.  und  1,650  B.    Weinbau. 

Ztlwim,  Russ.  St.  im  Grodn»  Kr.  No- 
wogt^dek,  amgleichn.  FL,  mit  aUrk 
besuchten  Jahrmärkten. 


10")  Preufs.  Stadt  in  dem  WestpreaÄ 
Rbx.  Ma«»enwerdeir,  am  ^«"P«,»»*»f*^ 
I  kathbl.,  r  Iuth.  »t  .J^,?- SS?.*;.^*: 
Tuchweberei  mit  i  ^'j«*^** JJ?^^ 
Stühlen  (335Stttck),  ^^P^S?"*  <?§§ 
Stück),  Lämeweberei,  SpUeenkiöppel« 
mit  18?» Arbeitern;  Tiele  Schuhmacher  ^ 
Juden. 

Zemplin,  UmpUn,  Oester.  Ofmpmn^ 
scheft  im  üng.  Kr.  diesseits   der  T&eift 

mit  deJ^lSgyalla.  VC:  •aejrs,«odrogh, 
Hernath;     der    Kelster    Sauerbrunnen. 

Naturprodukte:  y^'«»«»  J«"  nffi^^iirfSr 
ti^r,  Korn ,  Tebak  ,  Hanf,  Obst,  Vieh, 
Fisihe,  Bisen,  Bergöl.,  Salpeter  ,.AUwi, 
Jaspis.  Einwohner  sind  Magyaren,  Sla- 
wen, Rufsniaken,  Deutsche,  wovon ^ 
Kath.  und  unirte  Griechen,  Vj^  ^^®tt" 
stauten.  6  Prezeste,  mit  24  Mfl.,  49S  D- 
und  Tb  Brädien.     KongregaUoneorl  Uj- 

^•"-  *      -* 

Z^mplin,  Zempljn,,^  (Br-  48°  «ji' 1*  3^ 
28'  50">  Oester.  Mfl.  in  der  gleichnam. 
Unear.  Gespansch.,  am  Bodro^h,  mit 
einim  alten  Schi.,  1  reform.  Kirche  nnd 
Weinbau. 

Zenderuifc,  Iran.  Flufj  i«  da»  ^^' 
Irak,  «in  Steppehflais,  der  Isfahan  be- 
rührt. 

Zenr#*<Br.44f  W:»"i  3^*9')  O.»- 
ster.  SeaiC  am  AAaatisehea  Meere,  wm 
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•Hl  öf«Uii*r  lUfiiB«Bttl»es.  &pt  Sroa- 
itcHen  MilitCrgr^mstf:  nmimnert,  2tiit 
Bergschf.,  9  K.«  450  H^  Und  2,744  Binw. 
^ath.  Bittham,  mit  Modrntch  vercinictj 
^ymnatiuiB,  Retfl-  nadnAUitscli«  Scan- 
e  ;  Metseo ;  Handel  mit  UBf .  Prodnk- 
•JOL  i  FrelhftTen ;  Schifffalirt. 
Ztntha,  s»  ST£nta. 

Zeptau,  Zoptau,  Oettcr.  tefl.  «m 
tf.eatba,  im  M£hr.  Kr.  Olmütx,  mit  i 
äochofen«  1  £i*#B]Mmm«r  und.i  Oraht- 
lütte. 

ZerawitZy  ZUrawUt*  Oett«r.  Mfl.  im 
hfftlir.  Xr.  Hradisch,  mit  1  Sckl. ,  jf«  H. 
and  767  E,    * 

Z#rfrf f ,  (Br.  51O  5S'  27-'  L.  29P  44'  40") 
Oestau.  St.  und  Sit£  einet  A.,  an  der 
BVtLthe;  ummauert,  mit  6  Thoren»  i  an- 
i«h.nl.Schl.  aulserhalb  den  Ringmauern, 
frintt  der  Sjits  der  Anhalt -Zerbiter  Pfir- 
iten  und  der  "Geburtiort  der  grofteA' 
Kaiserin  Katharina  II.  1  Vortt.,  An- 
kuhn,  2  luther. ,  i  ref.  Hm  1  Waiienh.,  2 
Höap.,  1^5  U.  und  7,000  ß.  Akad.  Gym- 
i&asmm.  Tuchweberei^*  Tabaksfabr.» 
B«kndmzif.,  I  Fajanzefabr.;  1  Wachshlei- 
<^ho;  Gold-  und  Silberfabr.;  die  an  300 
Arb.  beechXfUgt. 

Z#r#A«  Kabul.  groIierLandief  imW. 
des  JLandes ,  welcher  den  Hindmend  u. 
Andere  Fl.  aufnimmt. 

^erkow ,  Preuls.  St.  im  Poien.  Rgba. 
Posen,  mit  i  Sohl.  q.  76rB. 

Zermagna^  Oester.  Fl.  in  Dalmatien, 
'vrelcher  auf  dem  Gebirge  liicca  <  ent- 
springt und  Obravats  Torbei  in  den  Ka- 
3»ai  der  Morlaehei  itrömt*       ^ 

ZtrmunYy  Rum.  Stadt  in  dem  Gour. 
IVilno. 

Ztr^tin,  Oetter.  D.  und  Hanptort  ei- 
ner fllrttl.  Dietrichsteinfchen  Herrschi 
7m  Böhm.  Kr.  Rakonitx ,  mit  den  Rni> 
•si^n  einet  Sehi.  und  dem  S.  Blasii  Ge- 
•nndbrunniea. 

I '  "Z^/wf/Tg, 'Oefter.  Mfl.  an  der  Malfch, 
im  Böhm.  Kr.  Budweis,  sur  Bnquoi<cbcn 
Herrsch.  Rosenberg  gehörig. 

ZtuUnrodt,  ReuXs.  St.  in  dem  FÜx- 
•tenth.  un4  Herrsch.  Greit»,  mit  42^1.  H^ 
niul  3f6i4  Binw.  Strumiaiwirkrrei  mit  6 
pofian  Mnf.;  x  Mf  in  wollenen  Scher- 
pen ^  Baumwollenseuchweberei;  Hut* 
macnerei,  Oberhaupt  lebhafte  Industrie. 
Ztuln,  Baier.  Mfl.  imObermainland- 

feirlcht  Bans ,    an  der  Rrdacb,   mit  110 
[.  -und  8w  Binw.       Btanereien ;    Hols* 
liandel.  ^ 

.  Ztutzhfifim,  Nssseu.Mfl  amFl.DietSt 
in  der  Fror.  J>lllenburg,  unweit  Ha- 
damar. 

Zmn,    Han.  MB.  «nd  Sils  eines  A. 

Sut  990  H.  nnd  8«4^  £• «  in  der  Provins 
remen:  er  liegt  an  der  Aue,  hat  iSehh, 
93  B0  nnd  7fi3  B.  Zever  Konvention  Ton 
1757- 

Zntfihtrgin  y  ».  Se0venh£rg§n. 
ZTa,    Zaya,    Oetter.  Fl.  im  Lande 
vnter  der  Ens,  dessen  beide  Quellenfl., 

fle  obere  und   untere  Zeja,    sich    bei 
aasdorf  eereinigen   nnd    bei  Sierndorf 
.  der  March  sufallen. 

Zerl,  Baier.  St.  am  Main,  in  dem 
Untermainlaadger.  Halsfnrt,  mit  i  Schi, 
mnd  1,100  B. 

ZirHngf  «nch  Ohärtgyrimg,    Oester. 

"Mfl.  an  der  Pols,  iui  Steyrer  Kr.  Juden - 

httrgi  adtiMo  H/     la  der  Gegoad  itt  ein 


^ie 


'  61^ 


Bitca*  «td  ein  Bleibergwerk,  «ndbe^ 
dem  O«  Möderbrfloke  ein  vonttgL  Bi« 
ten  -  nnd  Blebhhammer.  '    ^ 


Zsystt  Nied.  D.  in  der  Fror.  Utrecht» 
Bx.  Amersioort ,  mit  1  Schi,  i^nd  i,24&  Bt    ' 
Herrnhutherkolonie ,    die  Über  spo  Mit- 

{:lieder  sihlt.  Kunsttischlerei,  Mf.  Von 
ackirten  Waaren,  Handschuhen.  Leder^ 
Band  und  Seifenkugeln ,  Gold-  und  Sil« 
berarbeitcn ;  Taiglichterxiehereien. 

Zszärg,  Portug.  Fl.  in  Bsttemadnra, 
welcher  nach  einem  XiMife  von  15  M. 
dem  Tejo  zufällt. 

Zgt#rs.  Ruts.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Masan,  mit  56)  B. 

Zhon-  Strangezka,  Oetter.  Mfl.  im 
MXhr.  Kr.  JglaU ,  mit  f  Schi. ,  35  H.  undx 
190  Binw. 

ZihelU ,  Preuls.  Mfl.  in  dem  Schleif 
Rbz.  Licgnitz,  miti  Pfarrk..  in  Ober-» 
Mittel  -  nnd  Niedersibelle  getheilt. 

Zfcavo,  Frans.  Mfl.  ini  Dep.  Corsica» 
Bes.  Ajaccio »    unweit  dem  Xaravo ,  mit 

ZUgtnhain^  Knrkesi.  Provins  swi* 
toben  Niederheeten ,  Oberhetsen  und 
Hertfeld  *  10,  «q  QM.  gi'ol^ ,  mit  27,991 
£.,  worunter  2M20  Reform.,  1,042  Lutfa., 

SKath.  y  M  Juden  und  16  Mennoniten. 
3  St.,  3  Mfl.,  73  D.,  2»  Vorwerken  nnd 
öittxelnen  Höf..  d  4,154,  H.  Sie  liegt  an 
der  Schwalm,  bat  gute  ViehzuchiL 
Ackerbau  und  Waldungen  nnd  ist  in  6 
Aemter  gethe^t. 

%Ugenhain^  Kurhest.  St.  nnd  SiU  ei- 
net A.  von  1.190  H.  nnd  8».^55  ^  i»  «•' 
fleichnam.  Provihs.  Sie  liegte  an  der 
chwalm,  mitten  in  Morästen,  ist  mit 
nnbedetttenden  Festungswerken  nmge« 
ben,  hat  nur  x  Thor,  i  kurfürstL  Schi., 
woselbst  das  gemeinschaftl.  Hessische 
Archiv  verwahrt  wird  und  welches  jetst 
zum  Staatsgef&ngnitfe  dient,  ^  K. »  S 
Hosp. ,  2go  H.  und  1,100  B. 

j&i*g4nhaUf  PreuTs.  St.  in  dem  Schiet. 
Rgbs.  Oppelti ,  an  der  Biela,  mit  240  H. 
nnd  1,869  B.  Iioineweberei,  Lcinenbiei^ 
eben,  Garnhandel,  Flachsbau  o.  Bisen» 
hammec 

ZUgenrückj  Prenfii.  St.  in  dem  Steht. 
Rgbs.  Erfurt,  Kr.  Neustadt,  sn  der  Saa» 
le,  mit  102  H.  und  500  B. ,  worunter  H 
Handwerker.  Leineweberei  mit  ai  Mei- 
stern; BaumwoUeaspinnereiy  ^  Papier^ 
mfihle ) -Schief erbrücbe. 

ZUht ,  ThielU.  Helv.  Fl.  im  Kanton 
Waadt,  welcher  durch  den  Neufchatel- 
1er  See  geht,  diesen  mit  dem  Bielersee 
verbindet  und  dann  der  Aar  xuf&Ut  Br 
ist  schiffbar. 

ZiW^nxig,  Preuls.  St.  in  dem  Bran* 
denburg.  Rbx.  Frankfurt,  an  der  Poste. 
mit  446  H-  ^^^  5*053  B.  Xnchweberoi 
mit  s6i  Stühlen  (g^ggo  Stdck) ,  Strumpf- 
weberei mit  f  Stflhlen  (270  Duts.),    Hut* 


macherei  (3,666  Stück),  Leineweberei 
mit  ia  Stflhlen  (170  Schock),  Roth-  und 
Wei£sgärbereien  (1,644  Stück),  Hand- 
scbuhmaeherei  (267  Paar).      In  d^r  Um« 

f;egend  finden  sich  mttcbtige  Branakoh- 
enlager. 

Zirmettkausgn  t    Bai  er.  MfL    an    der 
Katam ,    in  dem  Rcsatkr. ,    mit  ij«»  B., 
sur   Oettingenscben  Herrtchaf»  WaU^r- 
i'tein  gehörig. 
.    Zi$rawitt,  «.  ZerawUz. 

Zin'gnhtrgt  Knrhcts.  St.  und  Slts  ei- 
net A.  von  i,^  H.  nnd  ji,i^  B.  in  Vinr 
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ZUrikstt,  (Br.6lO  30'  4"  1-  W«  jV^i") 
Kied  Hptst.  eihes  Distr.  ia  der  Prov. 
Zeeland',  unweit  der  Ostertchelde  i  ^wo- 

Siit  sie  durch  den  neuen  Haven  in  Ver- 
indttUff  f  teht,  auf  der  Intel  Schouwen. 
Sie  hat  6  K-,  i,8oo  H.  und  6,86o  £.  Phy- 
•ikal.  Kolicgium.  Handlung  ;  SchifK 
fahrt  mit  50  «i^aA  Schiffen.  Fitcheref 
mit  Auttevnbanken  und  Anttambraa« 
aen «  Salzsiedereien ;  Methbraaereien. 

ZUrnihi,  ZUrnik,  RUM.  St.  in  dec 
Poln.  "Woiwodtch.  Kaiisch,  mit  Si6  Ein- 
wohnexn. 

Ziesar^  PreoTt.  St.  in  dem  S&cht. 
AbZ.  Magdeburg,  mit  263  H.  und  1,866 
B.    Tuchweberei;  Siebmacherai. 

Zinar,  Span.  Villa  in  der  Pröv.  Mur- 
cia,  am  Segura. 

.  ,  ZigeuntTi  Bnrop.  Volk,  welohei  »ich 
besonders  über  die  Karpathenländer 
▼ezbreitet  hat,  aVer  auch  in  Deutich- 
land,  Prankreich,  Spanien,  RuCsland, 
ineisten«  in  eiazelnen  Familien  oder 
umherziehenden  Horden,  nirgend«  aber 
als  teibstst&ndige  Nation  lebt,  und  in 
auropa  gegen  2^,000  Köpfe  zählen  mag» 
.wovon  allein  auf  Oeaterreich.  1113,000, 
auf  den  Otmaniachen  Staat  zio,ooo,  auf 
Spanien  50,000,    auf  Franlcreick  xo.ooo  u, 

§uf  Rufflaild  18,000  kommen.  Diefs  ver- 
orbene  Volk,  dosten  ganze«  Aenfsere  — 
•in  hagerer,  nervige/  und  maikulöier 
Körperbau,  ein  langgezogenes  Geficht 
init  gewölbter  Stirn,  fttwas  zasammen- 
f  edrflckter  Scheitel  uhd  schwarzbraun« 
Haare,  eine  Oliven  braune  Haut  —  sei- 
nen Ur»prung  ans  Aethiopien  oder 
Indien  beurkundet,  lebt  meistens  nn- 
•tut,  häufig  ohne  Dach  and  Fach,  und 
|s^  im  höchsten  Grade  schmuzig  und 
lurohtsam ,  dabei  gufserst  autschwei- 
fend im  physischen  Genüsse.  Ihre  Ko9t 
ist  die  schlechteste,  nicht«,  selbst  Aas 
und  faules  Fleisch ,  istüxaemzu  ekel: 
ihre  Wohnungen',  wenn  sie  deren  ha- 
ben, bestehen  in  Strohhattaa  oder  Brd«^ 


gruben,  ihre  Kleidung  in  J^umpen. 
Die  Mtfaner  nähren  sich  tov^  Schmia- 
dehandwerke  and  der  Musik,  auch  voa 


ist 


)iC«nomotapa  ,  wo  der  iLönig  dea««ib«« 
üeiHen  iSit«  hat.  Sie  liegt  am  Zambea^ 
ZingHt  PreuXs.  Biland,  zu  dem  Pom^ 
merä.  Hbz.  Stralsund  gehörig  «  «a  ach«- 
det  das  Barthisch«  Bionenwasaer  voa 
der  Ostsee   und  hat  einige  D. 

Zinna  ,  Preul«.  St.  des  Bra«id«nbixr«. 
Rbz.  Frankflirt,  mit  229  H.  und  Ä  B- 
Baamwoil«aweberei  m»t  103  StuJOea, 
Gärbareien.  Nahe  dabe*  d«»  »^i*  J^*«*H' 
lan«  K.1.  ,*wövöa  der  S^ianaar  MlüaKfaJi 
den  Naman  hat.  „   .         ^       «^  ^.  t 

Zinnhtrg,  Baiar.  SpiUa  dea  FicWal- 
pbirgs  imlQbermainkreAaet     3*3x6  Fai« 

Zinnwald,  HinUninnwM,  Oesttr. 
Bergfl.  im  Böhm.  Kr.  Leutmerit«,  woroa 
jedoch  ein  Theil  unter  dem  Naaaea  des 
Sächsischen  Zinnwaldes  unter  das  Amt 
Piruagehört  und  179  B-  i*ahU,  der  gtj- 
Xsere  Theil  aber  mit  142  H.  and  700 JE. 
besitzt  der  Fürst  yon  LobkOWits  ala  Bi- 
[enthümer  der.Harrsch.  Bili^,,     Br  hat 


I 


der  Goldwäscherei,  tum  Theil  aber  auch 
.Toa  Betrügerei,  Dieberei  und  Bettelei; 
die  Weiber  von  der  Chiromantie.  Mth- 
rere  haben  sich  durch  ihr    ausgezeich* 

fietes  Talent  zur  Musik  aus  dem  Elende 
hrer  Mitbürger  herausgewunden :  in 
Frankreich,  Deutschland  und  Oester- 
reich  sind  sie  zur  Aufgebnng  ihres  nn- 
«täten  Lebens  mit  Gewalt  gezwungen. 
Neben  ner  Landessprache  reden  sie  ge- 
wöhnlich ein  kauderwelsches  Patoi«. 

Zilah,  ZilUnmarkt,  Zilahu ,  {Bx.  AfO 
«'ap"  JL.  40041'  56")  Oester.  Mfl.  in  der 
Siebaab.  Gefpan.  Mittel>Ssblnok,  mit  z 
rcf. ,  I  kath.  k.  und  z  ref .  Gymnasium ; 
I  Tax.ilort. 

Zilla^  Franz.  Mfl.  im  Dop.  Corvica, 
Bz.  Calvi,  mit  55a  B.     .  ,         ,  . 

ZitUr,  Oester.  Fl-,  in  Tyrol,  welcher 
dat  Ziilerlhal  dari;hatr0mt  and  in  dea 
Inn  geht.  _ 

ZUUrthal,  Oester.  Thal  ia  dam  Tj 
"■       '*  "  -   "      r.  über  deir 

(,997  B-    ^ 


äler  Kr.  Schwaz,  jjt*»  Fufr  über  dem 
eera«  ziVa  Q^-  fro^»  ^^^  ^2,997  ^.  Es 
t  von  himmelhohen  Alpen  umcebea  i|. 


wegen  seiner  Goldbergwertce  belcannt. 

^HUngtdorf,    Oester.   Mft.  im  V.  U. 
"W.  W.  daa  Laadea  uatarder  Bas,    mit 


Sb 

len  (267  Sttt*k),  Hutmacheraii  Kotb-  a. 
Weifsgarbereien.  .„    ,.       ^   .. 

Zintargn,  0»ster.  Osm.  Volk,  tkeiii 
in  Ungarn  und  Siebenbürgen,  tto«il«  U 
Ruraiii.  eigentlich  graciairte  Wlacb«^ 
dia  sich  vom  Uandelnjihren,  friechisck 
redea,  und  oft  für  Gri«^en,a«il»ct  ge- 
halten werden.    ^     ^       ^  l  x*  i- 

Zips,  Sttp^sy  Oester.  Gespanschaft  ai 
üng.  Kr.  diesseits  der  Theils ,  mit  to- 
schTuIs  der  Zipser  Städte  ,  B^i^ao  Q» 
grofs,  mit  164,126  B.  Gebirgi«,  mitten  la 
Sen  Karpaihen,  deren  höchste  Koppei 
die  Lomnitzer,  hier  anfote igt.  Vlussar: 
Poprad,  Göllnitzi  viele  Miiieralaaeilen, 
wor.  die  beXste  zu  Nenlublau.  Prodnk- 
tb:  Gerste,  Flachs,  Brbsen,  übst,  Holz, 
Rindvieh,  Schaaie,  Schweine,  WildpteL 
Fische,  Krebse,  Bisen,  Ku^er.  Viels 
Industrie ,  da  dia  Gespan.  gröfstcnUÄili 
von  Deutscheu,  die  in  frühera  Zeite« 
vom  Rheine  eingewandert  sind,  Gewohnt 
wird;  doch  glebt  es  auch  Slawen,  RnSs* 
niaken  and  Juden.  Die  Bigeuttadaxlich- 
keiten    der  -  Zipser    Dautsohan    stsid  la 

taut  Ungarn  bekannt.  Aufaer  BergM 
*»chiftigen  «ia  sich  vorzüglich  mit  der 
Leineweberei,  indem  sie  ianrUch  geges 
5  Mill.  Ellen  liefern.  5  Pro»e»»a,  diat 
kön.  Freist. ,  lÄ  »•  ond  06  Prädian  ent- 
halten. Haupt-  and  Kongragartionaozt^ 
JLewtschau.      ArfaL    Obargaapaa  :      Gzaf 

**2«M«r7iau»,  Szepts  r«r,  Oester.  SchL 
dicht  bei  Birchdort ,  in  der  Ulig.  OjtP. 
Zip»  ;  es  gahört  mit  der  Herrtch* 
dem  Grafen  Csakjr.  Unweit  davan  liegt 
siuf  einem  andern  Berg«  die  ichdne  b.. 
mit  den  HÄusern  der  Bapitularan  4m 
Zipser  Dömkapiial».  „    ^      .      ^„  .^ 

Zirktt  *.  Ctirkä.     ^     ,  .     ^ 
ZirWacA ,  Oattar.  Dorf  la  dam  lUvr. 
Gouv.  Laibach,    zaii  ainem  grolsea  Ge- 
stüte. 

Zisurtdorf^  Oester.  St  im  V.  XJ.JL 
B.  des  Landes  unter  derEns,  mit  iSchi., 
245  H.  und,  ainschl.  des  Kitchsp. ,    8,Ii« 

*"zfi««>  («r.  500  52' I5">  «»chs.  S^  ia 
der  Prv,  Oberlausitz,  763  Fnft  ttbcr  de« 
Meara,  am  Altwasser,  mit  doapaitcr 
Mauer  ^Uid  Graben  amgebaa..  öie  ist 
gut  cabnnat,     Jint  teh^n«  ^ra^a«  «ad 
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otp.|  X  Waisen*  und  i  Zuchthaiit,  i 
fichftutpMlb.,  i.xctoll.  n.  i8ot  7,132  Biaw. 
Gymaasluin;  R«thsbibliothek  mit  9,000 
Üänden ;  Z«ichneiMchnle.  L«inew«De- 
rci  mit  52  MeiaterA,  «  SchönfiKrbereien, 
Tnchweberei  mit  ia6  Meistern  (1800  2.360 
ßtllckf,  4  K.attandrttckereien(  1,728 Stück), 
Weifsg&rbercien  (4,382  Stück),  7  Töpfe- 
jreieii ,  viele  beträcnii.  Leinenbleichen, 
1  Fapierrnttblei  Lebhafte  Handlang  «lit 
leinenen  und  baumwolleneii  Zancben^ 
Tuch,  Material-  nnU  Koionialwaaren ; 
Allein  17  Grorsbandlnngen  in  Leinewand; 
Transiiobandel ;  Brauereien.  Weitltfnf- 
tices  Stadtgebiet.  Geburtaort  des  Orien- 
talen J.  Benj.  Michaelis  -f  1772.        < 

Ziztlicze ,  StKyssMlitzi ,  Oester.  Mil. 
im  Btthm.  K.r.  Bicsow,  an  der  Czidiina, 
mit  161  H.»  zur  fOrnlich  Kinskyschen 
Herrsch.  Chlameta  gehörig. 

Ziztrsy  Helv.  paritfttisches  Pfd.  im 
Gotteshausbunde  des  Kant.  Bttndtan, 
mit  776'Deutschen  £inw.  y  welches  zum 
H och X »richte  der  5  J^.  gehört.  Wain- 
und  Obstban. 

Zlabingty  Slawö^iezs,  Oetter.  St.  im 
MiLhr.  Kr.  lelan,  mit  545  H.  und  i,7«>  B. 
Starke  Tuchweberei :  (Gesundbrunnen. 

Zlatnik  ,  •  Oester.  JD.  in  der  Uug.  Ge- 
•p«ii.  Neutra,  mit  1  Gesundbrunnen. 

ZlntocZf  Zlatowc*,  Oester.  D,  in  der 
Ung.  Gesp.  Trentsin ,  mit  x  Saaerbrnn- 
&en. 

Zleb,  ZUhy ,  Oester.  Mfi.  im  Böhm. 
Kr.  Czaslau ,.  mit  114  H.  und  Baamwol- 
lenzeuchwebereij  dem  FCUstea  yoa 
Auersperg  gehörig. 

Zlin ,  Oester.  St.  im  M&hr.  Kr.  Hra- 
discb.  mit  893  U.  n.  1,873  £* 

ZloczMWf  R^ss.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Kalisch,  mit  496  Einw.  Tuch-  uiid 
Mützenweberei. 

Zloczow,  Oester.  Kr.  in  Galizien — 
93  QM.  grofs,  mit  6  St.,  3  Verst.,  i9Mfl., 
^7  Df  34*802  H.,  48,238  Familien  n.  20i,66ft 
B*y  wor.  25,853  Juden. 

Zioczow,  (Br.  49°  49' 45'' I«*.  42^30') 
Oester.  Kreisst.  des  gleicnn.  Galis.  Kr.» 
mit  I  kaih.,  i  unirten  K. ,  1  festen  Schi.« 
X  Hauptschule,  1,107  U.  u.  6,166  B-  Se- 
Cttltnchwebeiei. 

Zionitx  t  Zlonict ,  0«ster.  Mil.  und 
Hauptort  einer  fürsti.  Kinskysch.  Herr« 
schalt,  im  Böhm.  Kr.  Rakonits ,  mit  x 
Schi.   n.  62  H. 

ZmyBrody  Oester.  MB.  an  der  Wislo« 
ka,.im  Gaüz.  kr.  Jaslo,  mit  surker  Lei- 
neweber i.  . 

Zna,  Ruts.  Fl.  im  Gouv.  Tambow, 
'«Reicher  der  Mokscha  zuf&llt,  und  blols 
bei  hohem  Wasser  fahrbar  iat. 

Znaymy  Oester.  Kr.  in  Mähren — 
S9jJ9  Q.^-  Srors,  mit  8  St. ,  8  Yorst.,  3$ 
Mfl.,  3&Q  D. ,  33,578  FamiUcn,  24»298  H.  u. 
135>S67  K. 

Znaym ,  (Br.  48^  51'  14"  L.  33O  4a'  56") 
Oeeter.  Kreisst.  des  ,  gleichn.  Mfihr.  Kr., 
an  derXaya,  auf  einem  Berge,  mit  z  al- 
ten Burg,  I  Pfk.,  3  Kl.,  704  J9-  und  5,200 
B.  Kcth.  Gymnasium.  Tuchweberei ^ 
Weinbau.  Hier  durchkreuzen  sich  die 
Wiener,  Prager  und  BrÜnner  Hanpt- 
•trafsen. 

Znin^  Prenfi.  St.  in  dem  Posen,  Rbs. 
Bromberg,  ynit  991  B.  Leineweberei  mit 
9  Stühlen  (234  Stück),  Rothsfirbereien. 

Zoftfan,  Zottgfty  Prenfs.  St.  im  Sehtet. 
Bbz.  Aeichenbach,  am  Fnlse  des  2,224  F» 
|ioli«n  Zöbtenbergs,  «mit  133  H.  n.  1,006 
B.  Auf  dem  Zobtenberge,  dem  Barom«. 
Ut  SehiMians»     «tekt  aiaa  W«U^Jiftf* 


kapell«; 

brache. 


Z<tt  619 

fiatet  mim  gut«  Tämtmo^ 

Z^din^  Rast.  St.  im  Gouv,  Minsk. 

Zöhing ,  Oester.  Mfi.  im  V.  O.  M.  B 
4et  Landes  unter  der  Bns. 

Zö^litz,  SÄchs.  St.  im  Brxgebirg.  A. 
Lauter  stein  ,  mit  139  H.  u.  900  B.  Lei* 
nen  -  und  Baumwollenieuchwebcrei» 
Spitzenklöppelei,  Serpen tinsteinbrüch«  x 
im  Gebirge  Harte,  die  nicht  mehr  so  er- 
giebig sind,  als  vormals;  nur  2  von  dea 
vormaligen  50  sind  noch  im  Gange ,  nnd 
beschäftlgenin  Zöblitz  33  Meiste?,  7  Go- 
aeUen  nnd  5  Lehrlinge,  die  den  Stein 
zu  kleinen  Gerithichaften  '  ▼erarbeH 
ten. 

«t.H^^'^'v  ^'•«^•*  St-  i?  üem  Sicht. 
Rbs.  Mersebiurg,  mit  1  Schi. ,  4<o  H.  und 
V^U  ?•,.  Geburtsort  des  OrienuOisttn  JT. 
J.  Reiske  f  J774. 

Zogno,  Oester.  Mfl.  an  der  Bremba« 
in  der  Milan.  Dlgc.  Bergamo. 
^  r^^^^'^f  Oester.  Kr.  in  Galizien  — 
S5SJ*H«'*£'*  »4»  ♦•??•>  19  Mfl.,  366  D., 
35,698  H. ,  48,523  Familieii  und  195,699  B., 
wor.  10,572  Jaden.  ''^^     ' 

ZclkUuß ,  ( Br.  ßoO  4'  L.  41O  40t)  Oester. 
Kjreisst.  des  gleichnam..  Galiz.  Kr.,  mit  x 
Schi.,  X  unrrt.  K.,  x  BaiUianerkl.,  iHpt- 
echttl«,  1  MiUtiMfhotp. ,  66x  H.  nkd  2,166 
Bmw.  ' 

_^  Z*lki£wka,  Rnss.  Mfl.  in  der  Polo. 
Woiw.  Lubtin,  mit  71  H. 

ZolUngers ,  9,  Engtrs, 

ZolUnspUktr,  Hamb.  Lübeck  Zoll« 
haut  an  d«r  Eibe  in  den  ^Vierlanden. 
mit  einer  berühmten  Ueberfahrt  übe« 
den  Strom.  , 

Zoludek,  RAM«  St.  im  Gonvernement 
Wilno. 

Zolyniat  Oetter.  Mfi.  im  GaUz.  Kr» 
Rseszow. 

Zombor^  /Br.  ag»  8'  82"  lä,  38»  55'  38") 
Oetter.  kön.' Freist,  in  der  ITM.^GetaL 
Bacs ,  mit  i  kath.  ,  1  griech.  K.,  i.floo  H. 
und  15,106  E..  m  eilten t  Raizen.  Sitx  ei- 
ner Kanieralverwaltung.  Korn  -  ,  onA 
Viehhandel.  , 

Zomgrdykf  t.  Scmmelsdyk. 

Zons,  Preufs.St.  im  Kleve-Berg.  Rb«.    ' 
Köln,  unweit  dea  Rheins,  mit  1  K.  u.  ogS 
B«    Zoll. 

Zopfingen  ^  Helv.  St.  im  Kanton  Aar- 

{an,  unweit  dea  Aar,  mit  1,400  B. ,  dia 
•einewand-,  Seiden-  nnd  Kattunweb»* 
rei  unterhalten^  Sita. der  Helvetiechea 
Gesellschatt,  mit  einer  Bibliothek. 
^Zoranx  ,  Rute.  Stadt  im  Gonvern. 
Wilno. 

ZQrgg ,  Brauntchweig.  D.  im  Blan- 
keab.  Kreitg;er.  Walkenried,  an  derZor- 

60,  mit  144  H.  und  960  B.  Bergfaktorei;' 
.ornmagazia  ;  2  Hochöfen,  3  Bisen  - ,  t 
Blech-,  X  Zainftammer  und  j  Drahtzug. 
die  an  Roheisen  ii,p3o,  an  Grannlireitea 
3,475,  an  Stabeisen  4,286  und  nn  Stfamie- 
dewaaren  1,613  Zntr.  liefern;  viel«  Na- 
gelschmiede ;  2  Sigemflhien.  Bergbau  auf 

y    Zorn,  Frans.  Fl.  im  Dp.  Niederrhein, 
weloher   auf   dem  Waagau    entspringt, 
mehrere  Kanäle  apeiaet  und  dem  Rheini- 
sufÜllt. 


^  lop  H.  Salpetersiedereis 
Bienenzucht.  Meistens  Deutsche  Bin{ 
wohner. 

Zorndorf  t  Preur«.  D.  in  dem  Bran* 
denb.  Rba.  Frankfurt,  1  M.  von  Küttrin« 
bekannt  dnnii  dit  bUitife  Bahtoolit  roiT 
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torHeMy  "  tritt.  lOL  m«f  dM  luel, 

Malta,  mit  3^460  !<•  ^  ^     ^        ^A.     » 

Zotten ,  0«ster.  D.  in  dem  Muir.  Kr. 
Troppan ,  mit  ABttlmL  Gara-'üad  Lci- 
aitBoieichen.  ^  .  *      . 

Zogten.  Prcufs.  St.  An  dar  Morra,  in 
dam  Brandf  nb.  Abc.  Potsdam ,  mit  227 
II.  u.  i,4^  %.  Jjainawebarei,  EiaigbrAna- 
caif   Fifonereian.  _        «     .      « 

Zowant  Zogwartt  Affrik.St.  im  Staate 
Tunis,  mit  atarkar  Laineiprabarci ,  Lei- 
nenbleichcn  Q.  Mnf.  in  rothan  Mfltsan. 
Di«  Gacend  nmher  ist  fruchtbar.  _ 

Zrucä  4  Zruczt,  ^  0«s tar.  Mfl.  im  Böhm. 
ILr.  Czaslau,  mit  i  SchL  n.  60  B. 

Z*am*t*,.(Br.470  32'  3i"  I-.3Ö°  «5.'  a8'') 
Oester.  Mfl.  in  dar  Ün«.  Ge»P.  Pssth, 
mit  I  kaih.  K.  nnd  Dänischen  fiinwdh- 
ncrn« 

^     ZaamhokrMU  Oesta».  Mfl.  in  dar  Ung. 
^Gespan.    Nantra,     mit    z  Gasnndbrun- 
nan. 

TLsrnr^  Oastair.  Dorf  in  der  Uns.  Ge- 
4]^an.  Liptao,  mit  090  fi.  nnd  1  Saner- 
hrunnen. 

»i"  ti.  a6<>  2S'  aa'')    Oesta«.    Mfl.   in   i^t 
'  Unc.  Geip    Bars ,  mit  i  kath.  K. ,  1  fro- 
laen  Schmalshfttta  n.  Brauereien.      , 

Zfühopmu ,  Sachs.  Bergst.  am  gleich- 
sam. Fl.  f  im  deni  Brsgabirg.  A.  Aoga- 
atuabojg.  mit  551  H.  ondnber  4^000  B. 
8  Katenndr  uckereien,  3  Weilsblaichen« 
aoo  Leineweber,  die  vorzüglich  baum- 
wollene Waarau  Uefern,  i^  Tnchwe- 
bex,  AG  Strumpfwirker,  welche  die  so- 
CananAte  Zschopauer  Strümpfe  liefern, 
•  fio  Schuster,  igPosamentirer— ttbertiaupt 
BW.  770  bis  700  Handwerker.  Starke 
Brauereien  (jfthil.  400  FaXs)«  FUchs- 
^au. 

Zuherecz ,    Oester.  Dorf  in  der  Ung. 
Gespan.    Anra,    mit  949  B.,  wor.  viele 
;    lieinenhändler.  _. 

ZuhUnmy  Sard.  Mfl.  in  der  Fiemont. 
ProT.  Biella,  nahe  am  Arool,  mit  6,051 
Binw. 

Zu«c«rtfUo,  Sard.  Mfl.  o.  fettes  SchL 
in  dem  Her«.  Genua. 

tucfanaüteln  (Br.  fffi  15')  Oester.  St. 
las  Mähr.  Jür.  Xnippau ,  mit  1  Pffc.,  c 
Hosp.,  459  H.  nnd  2,954  E.,  die  x  Kattun- 
jnaff,  £eineweber«i,  Garn-  nrid  Wein- 
kandel  unterhalten.  Bergbau«  der  jetst 
wenig  mehr  bedeutet.      ,      ^  ^  \. 

Zuinow^  Russ.  St,  im  Gobt.  Podo- 
lita  •  mit  3,330  B. 

ZiUlichaUf  Preuft.  St  unweit  der 
Oder,  in  dem  Brandenb.  Rbs.  Franfnrt{ 
ummauert,  mit  aVorst.,  t  Schl.^  1  luth., 
1  ref.  K. ,  I  Waisenh.  mit  1  Braiehungs- 
'  nnstalt,  7teH.11.  5>4M  B.  Pidagajnuaft; 
SchuUehrerseminar.  1  Spanische  Tuch- 
'  mf«  mit  28  Stühlen  (81$  0tflckU  Tuchwe- 
berei mit  043  Stühlen  (6,966  Stück),. 
Strumpfweberei  (lO^Vt  I>ntseiid) ,  Hut: 
macherei  (i,6?8  Stück)  ,  JLeineweberei 
mit  «6  Stühlen  (1.832  Stück),  i  Barchent- 
mnf.  mit  10  Stühlen  {719  Stück),  WeiXe- 
C&rbereien  (7,490  StUck  ,  Bothgttrbereien 
iL6s2  Stück)  .^ärke-  nnd  Puderfabr.  158 
Bnu.).  Wein-  und  Obstbau;  Bisigsie« 
dereien. 

2üipieh,  (Br.  fjoO  32'  L.24P  230  P'Mi'«- 
*tt.  in  dem  Kleve -Berg.  Rbt.  K8in,  an 
aar  Nassei ,  mit  ggt  S* 

Zülx,  ßUlm  t  Preufs.  St.  im  Schles. 
Abs.  Oppeln,  mit  t  Schi.,  303  H.  u.  2,270 
S.}  worunter  1,070  Juden.  Spitsenklöp- 
,|ielei. 

Zue/isfgei«  Afrikan.  Landschaft  oder 
Omo  in  der  groIseA  Sahata,  welch«  diB 


Wdett  «tan   «instfiUafit;   tia   w*mM 
bekanntes  Land. 

Zürich ,  Helyet.  Kanton  swiedlieii  «0 
a'  bift  26^  29'  6.  L.  und  470  ^  bis  470  ^'  a 
Br.,  im  N.  an  Schaffhanseu ,  im  jm  .  O.  ti 
O.  an  Thuriseu,  im  S..  O.  an  S.  GalieA^ 
im  S.  an  Schwjc  und  Zug,  im  ysf.  an 
Aargau,  im  N.  W.  an  Baden  gr&BK«md, 
45 QM.  grofs.  Uberfliche  :  ein  reinondes 
Land,  zwar  gebirgig,  aber  mit  cienalich 
weiten  Thttlarn,  groXsen  Seen  aad  fie- 
len malerischen  Ansichten ,  doda  olkne 
Glätscher.  Boden ;  sehr  ergiebi|r  ,  &mdk 
▼onügl.  durch  Kultur.  Gebirge:  die 
Allmansfcette,  3,589  Fufs  hoch,  die  lA- 
f  er  •  und  Albiifcette,  letstere  aait  dem 
2,918  F.  hohen  Uetli.  Gewisser :  Rhein, 
Reufs,  Thor,  Töfs ,  Sihl ,  Glatt  a.  Lim- 
math;  der  Zfirichersee  und  andere  cc« 
ringere;  mehrere  Mineralwasser,  wie 
das  Njdel-,  Geiren-  und  Röalibad. 
Klima:  milde  u.  gesund,  wiewolii  aehc 
▼eränderlich.  Produkte:  Getrsädc,  HIO- 
aen-  und  GartenSüchte,  Rttbsaiunen, 
Hanf,  Flachs,  Obst,  Wein,  etwae  Hole, 
die  gewöhnl.  Hausthiere ,  Gefitt«el ,  Iri- 
sche, Steinkohlen,  Torf,  Thon  ,  Knlkv 
Gyps.  Volksmenge  igio:  182,1«  DeaU 
sehe,  nnd,  bis  auf  einen  Theii  der  Pfius 
re  Dietikan  und  den  Ort  Rheinna,  re- 
formirt:  die  Geistlichkeit  mit  155  Mar» 
rern  und  13  Diakonen,  unter  x  Scadt-  a* 
9  LandJtapitel  vertheilt.    Mahrunnsaweir 

«e:  Ackerbau,  der  auf  das  sorgfältigste 
e trieben  wird,  doch  das  nöthige  Kom 
nicht  ganc  liefert,  weil  der  Serge  sb 
▼ieie  SAnd ;  Obitfcnltur ,  die  eine  groöe 
Menge  ptoduxirt,  und  Cyder  u.  Kirsch 

6 eist  x«r  Ausfuhr  liefert,  starker  Wein- 
an,  iährl.  werden  150,000  Eimer  gekel* 
terti  Yiahcucht  mit  3,09a  PferdeA,  go,KB 
Stück  ^.indvieh,  4,02$  Sohaafen,  0,704 
Ziegen  und  22,062  Schweinen  ;  Fiacherrt« 
besonder»  in  den  Umgebungen  des  Zü- 
richersee's ,  und  lebhafter  Kunstfleil«  in 
Seide  und  Baumwolle;  fast  V«  der  Volks- 
menge nfthrte  sich  sonit  von  Baomero^ 
lenspinncn ,  jetzt  wird  fast  AI|es  dai^ 
Maschinen  gewonnen,  nnd  man  rechne« 
gegen  fto  Fabr.  mit  550  Maschine«.    Aoa^ 


ein,  gedörrtes  Obst,  Kirsch     ^_ 

aer,    Branntwein,    banmwollenes  Gar;^> 
Musselin,    Tuch^    Tabak   und  Papiera| 
Transite    nnd    Speditien    waren    aoAi 
lebhafter.    Staats verfasenng:  ariato-dc 
mokratisch.      Zürich  ist  einer  der  Toi 
orte,  und  in  65  Zünfte  getheilt,    wov« 
die  Stadt  Zürich  13  ,     das  Land  «2  eni 
hält;    der  grofse  Rath,    welcher  die  fe 
•etagabende  Gewalt  ausübt ,   besteh  •■ 
di3 ,    der  kleine ,    i«it  der  voUuehendei 
Geweit  beauftrsigt,   aus  25  ans  dem  gie 
isen  Rathe  gewlkUenMitgliediTn.  Zw« 
Bürgemeister  haben  abwechsekid  i  Jah 
lang    in    beiden     Ruthen    den    Vor«itx 
Zur    Bundesarmee    stellt     der    Kantai 
3f8fi8  Mann,  die  Geldonote  bctrSgt  77,41 
Schweixer  Fr.      Die  Einkünfte    beiiefei 
sich  1814  auf -671,851«     die  Ausgaben    an 
6;o,5^  Fr.    Staat sverwalttttg:  die  diplo 
matischen  GeschXfte    leitet    der  Staate 
rath;    die  Oberaufsicht  über  die  Geis^ 
lichkeit  hat  der    Kirchcnrath ,    über  dl 
Schulsachen  ein  Schalt ath.    I)ie  unter 
Instana  bilden  die  Priedensgerichie,  di 
xweite    ^it  AentsbecirksbehArden  ,      di 
Appellatiocsger>chf  ist  dai  Ober^ericbt 
in  ßhefachen  spricht  das  MatrisneaiaJ 
gericht   Bintheiinng  :  in  11  Amtsbezirk 
mit  149  Gemeinden  u.  26,604  H. 

Ziürich  y  (fir.  ^  22'  !$"  L.  96O  it'  Qä' 
Helr.  Hanptst.  des  § leichA.  Kant. ,  1,2? 
9.  übec  d«B  Moort»   an  deip.  Auafi.  de 
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.fnMBftth  aiit  deai  Zflricbcrsve.  Sit  itt 
lit  WiUIfii  and  Graben  umgaben,  4iAt  9 
rhore,  s  Voric.,  4  ref.  K.,  1  VVaüanh.,  1 
lo«p.  •  nkelirtre  öftentl.  Gebäude ,  wor. 
a«  »tattL  Rathh.«  i|ibi  H.«  neietens  ia 
atikem  Geschmacke ,  and  x6t2  101475  B. 
its  der  R^gierang  ;  Collegioa  hanin- 
itntH;  Gynoasiun  CnroAinnm;  Knnsl- 
nd  lianrtwerkMchnle ;  Sincinnitat; 
hysik.  Getelitch.  mit  Bibliothek ;  Na- 
aralientammlong  lind  botan.  Garten; 
xedU.  GeselUch. ;  Heiv.  Oe«ellach  Ittr 
retchichte  und  Politik;  Kanitlerfcfell- 
chaft :  Sudtbibl. ;  StifUbibl.;  Stern war- 
»;'  HUifigesellsch. ;  blindeninstitut; 
cAweixertiche  grmeinnfl'zige  Gesell- 
cliafti  Bibelgefelisch.  Mf  in  eeidenen 
nd  nalbfeidenen  Zeuchen ,  in  Man e- 
in,  Zits  und  Kaitaui  a  Tuchmf.  in 
Vollansenah^n  aadKaiioiir;  Baomwol- 
QUnfpinnerei  mit  Maichinen;  Tabakf* 
ibrJ;  Färbereien  i  Girbereien;  1  Gtok* 
en-  and  Kauonengi^fverei;  i  Paptei^ 
iflhle;  5  Bachdruckereien*:  i  Schrift» 
iefeerei.  Lebhafter'  Speaitions-  nnd 
^wi«chenhandel  mit  10  Banquiert,  5 
VechseUenialen,  3p  UandeUh&usern  in 
laamwolle,  14  in  Seide,  i  in  Papier,  3 
Snchhandlnnfcen.  5  Zeughäuser.  Hei- 
ende Umgegend  am  Zfirtcheriee.  Vor 
lor  Stadt  derSchlltxenpiatz  mit  Geenert 
>enkmahle,  das  Sihihola,  das  Bur^lit 
er  Sausenberg  n.  a.  Geburtsort  des 
fatarforschers  Konr.  Oesner  f  1564,  des 
>rientalisc.  Hottinger  -f  1661,  d^s  Dioh- 
ers  Sal.  Gesner  f  17^»  des  Dichters  J. 
Lasp.  Lavater  +  x^or,  des  Humanisten 
lirxel  f  tb03,  des  Pädagogen  Pettaioxti 
U»A. 

TürichtrM*€\  'Helv.  Itandsee  %w.  dea 
^birgen  von  Schwyi  and  Zag  aaf  der 
inen  a.  dem  Kant.  Zflrich  auf  der  andern 
»•ita «  abfOOo  Schritte  iaag  und  von  sehr 
'erschienener  Breite,  wohl  80  bis  lOO 
Uafter  tief,  sehr  fischreich  nnd  stark 
»•fahren,  eine  «der  schönsten  and  ro« 
aaotischsten  Seen  Buropens. 

Zueros ,  (Br.'  370  41'  X..  \^  15')  Span* 
rilla  in  ver  Provtns  Cordora,  mit  s,Qao 
Sinvr. 

Zütchen,  Wald.  St.  im  A.  Wildnngen» 
.n  dem  kleinen  Fi.  Elbe,  mit  950  B  ,  die 
ich  vom  Ackerbau  ,  Garnspinnerei  und 
«eine Weberei  n.Hhren. 
^  Zütpherty  (Hr.  ap  V  30"  JL.  «9®  4?') 
lied.  Ranptft.  einef  Bx.  ron  ?9,03<  B., 
n  dar  Prov.  Geldern,  am  rechten  Ufer 
larlssel,  worfibfr  eine  Brücke  fdhrt. 
üe  ist  fest,  wird  von  der  Bork^l  in  2 
Cbeile,  Alt-  «nd  Neustadt,  getheilt,  u. 
tat  I  Vorst.,  6  K.. ,  i,a6o  H.  nnd  7,510  B. 
u#«ein.  Sphulei  phjsikal.  Geseilschaft. 
Lattnndrackereien  ;  JLeimsiedereiea  ; 
Iranereien. 

'lug,  Hely.  Kanton  zwischen  as^^  50' 
>t«16(>9'  ft.L.  nnd  46»  58'  bi«  ^T*  xo'  n. 
Ir. ,  im  N.  an'Zflrich,  im  0.  nnd  S  an 
Ich^^z»  im  S.  W.  an  Lnzern,  nnd  im 
Vf.  an  Aargaa  grinsend«  5,f5  QM.  grofs. 
>berfl&che:  ein  Thal,  zwischen  hohen 
rebirgen.  Boden :  fruchtbar.  Gebirge  : 
Torberge  der  Alpen,  darunter  der  4,836 
r.  hohe  Rdüi.  Gewisser:  Renfs,  Sihi; 
Lorenz >- der  Zagersee.  Klima:  Alpen» 
Uima«  Produkte:  Obst  und  Kastanien, 
lolt,  etwa«  Gtftraidc»  die  gewöhnlichen 
Üaostbiere,  Fische,  Bausteine,  Torf, 
/olksmeoge :  etwa  14,500  Denttche  Ka< 
;hohkea,  zur  Koitanzer  OiAzese  gehö- 
rig. Nanrungszweige:  Vi»h2acht  und 
ülpenwirthf chaft,  zugleich  starke  Baum* 
lacht;  Knnstfleift  fehlt  ganz.  Aus  fuhr  v 
latter,  Käs«,  Vieh,  Wolfe,  Häute,  irok- 
«f «I.  G«egr.  HiMdmMrisrkuch,  i/.  3d» 


kenes  Obst  und  Kastanien.  Staatsver« 
lessang:  demokratisch;  die  Lande  «ge- 
meinde, wosa  jeder  Bürger  Aber  20  J eh- 
re gehOrt,  ist  sonverätr,  dejr  dreifach* 
JLandreth  ftbt  die  gesetzgebende,*  der 
Kentonsrath  die  vollziehende  Gewalt 
aus.  Brstes  Staodeshaupt  ist  der  Land- 
amnran:  Zar  Bundesarmee  stellt  der 
Kanton  «go  M  ;  der  Geldbeitrag  besteht 
aus -2,497  ^^'  Staatsverwaltung:'  di»^ 
obersten  Staatabeamten  sind  der  Land- 
amman, Statthalter  und  Lendschräker  ; 
die  höchste  Verwaltangi  und  Polizei- 
behörde bildet  rierKanto0ir«itb,  welcher 
tugieich  auch  über  das  Militär,  die  Fi- 
nanzen, öfTtintl.  Unterriebt  n.  «.  w» 
wacht;  die  höhern  ^erichtl.  Behördea 
sind  das  Kantonigericht  uitd  Kriminal- 
gericht.   £inthei)nng:   in  3  Distrikte. 

Ztt^,  Helv.  Hanptst.  des  gleichoam. 
Kant.,  am  Fnlsc  des  Zagerbergs  n  am  « 
gleichn.  See;  ein  todter,  gewerblöser, 
mit  Manern  umgebener  Ort  ,  der  2  K..> 
1  Rapusinerkl. ,  1  Rathh. ,  i  Zeugh.  und 
fegen  1,600  6.  zählt.  ^  Gymnasium;  Fi- 
scherei nnd  Bauitizucnt. 

2ugfra*4s  Helv.  Landsee  im<Kantoa 
Zuf ,  2  M.  lane,  t/2  breit  a.  200  Klafter 
tief.  Br  ist  fischreich  and  i^ird  siark 
bifabren. 

ZugZ«,  OtuiiOf  Ocster.  Mfl.  an  der 
Pontaiba,  in  der  Venet.  Olgz.  Udine, 
auf  der  Stelle,  wo  vormals  die  Römerst. 
Forum  Jnlii  gestanden  h<tt. 

Zuidbtveland  .  Nied.  Insel  in  der  Pr. 
Zecland,  die  giöfste  und  angeneh/lista 
aller  Zeeländiirhen  Inseln,  dib  vc»r  i<^2« 
w;  ihr  ö^tfl.  Theii  mit  der  Stadt  iVo* 
merswaal  und.  Borselen  ein'  Raub'  des 
flberatrömenden  Meeres  wurle,  'und 
noch  unter  W«s«er  steht,  sich  bM  an.  die 
Osterschelde  ausdehnt«.  Ihr  Uauptort 
ist  Goes. 

Zu/Jtfrtrr,  Nied.Bnsen  des  Deutschen 
läeers,  zw.  den  Prov.  Holland,  Utrecht^ 
Geldern.  Overfssel  nnd  Friesland  \  er 
ist  57QM.  grofs,  hängt  mit  dem  X  dord^ 
den  Parapns  aasammen,  und  nimmt  vev» 
«chiedene  ifl, ,  wor.  der  Y«tel  der  vor- 
nehmste, aoi.  , 

Zumaya,     Span.  Villa  in  der  Pror,     ' 
Guipnscoa. 

l,umpanßo^'  Spaa.  Laadsee  in  der 
Meuspen.  Int.  Mexico,  nnr  1,40  QMU 
grofs,  aber  wegen  seiner  Ueberschw«m* 
mnngen  für  die  Stadt-  Mexico  gefähr« 
lieh. 

Z*^r^  a.  Sur. 

Zurawna^  Oester.  Mil,  am^Dniestr, 
itt  dem  Galia    Kr.   Brzeznni«         ^ 

ZuritOj  Span.  Villa  in  der  Prov.  T«« 
ledo,  am  Tajo.    Wein-  and  Safranbaa. 

2ttrom/n,  Rdss.  St.  in*  der  Poitt«» 
Woiw.  Flockt  mit  604  B. 

Ziirssj^,  Oester.  Mfl.  im  Galia.  Kr* 
^aaack. 

ZuruAaitu^    Russ.  Blobode    ^m  Ar-  . 
,gan  in  demGouv.  Irkuzk;  Gränzpo«tea; 
Handel  mit  Schina. 

Znrzac^  .  Helvet^  St.  am  Rhein  im 
Kant.  Aargaa,  mit  1  reform. ,  1  kath.  &.. 
Stark  besorbte  Mcssfn. 

Zu9niar*hmusen,  (Br.  48*^t.^L.  28^  13O 
Beier  Mü.  and  Sttz  eines  Landger.#von 
gt/i  QM.  nnd  12,449  R-i  im  Oberdonankr., 
mit  X  Schi,  tt-  i,aoo  E.  ' 

Zc9äcfi»,  Wcim.  D.  in  dem  Weint. 
A.  Jena,  mit  1  Schi.  ,  vormals  einer 
Dentschen  Ordenskommende. 

Zwmluwe.  Nied.  O.  in  der  Provins 
Nordbrabaad,  Ba.  Brtda,  mit  a,oBo  Ein- 
wokaera.  _ 
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Ztuam^rd^m ,   Ni«4.  D.  in  dtr  IProT. 
HoIUiid  «ftdl.  Theili,  am  Aheint,   »iK  ' 
910  B. 

Zii»ar//fZur't  ^iftd-  Scbänxe  ia  dt» 
ProT..OvcrT^tel,  Bz.  ZwoU«^  an  dea 
'^Ansil.  de«  Ha¥e]t«rVV««f«rs  in  das  Zwar- 
te  Wattr ,  wobei  ein  D.  vcm  1,40$  Binw. 

Jlier    wif^d  der    bellte  Üverjsslcr  Xort 
eetochen. 

ZwtUendam,  t.  Si^ttlendam. 
'     Zwenkau  ,    Sichs.  S|.  in  dem  LeiM. 
%r.,  vormaU  xa  Merieburgj «hörig.    Sie 
lieat  an  der  Bitter,    hat  1  Schi.,    218  H. 
«na  1,200  B.t  die  tich  von  derLandwirth- 

'  eohaft  und  vVoUentpinnerei  »ihren,  s 
IfnlTermÜhle,  1  Selpeterciederei. 

Zwetti  Octter.  St.  am  glelcJinam.  Fl.,' 

in  y.  O.  M.   B.    des  I.aBdes    nnter    der 

£&•  f  mit  1  Stifte .  «oo  H.  n.  i  900  E. ,  dia 

I  kattaneike  Tamitmff.  untcrhelteA. 

^  '/.uftfltrüeken  9    Däux    J'onts ,    Baier, 

't.  Bt.  und  Hanptort  cinei  Oistr  in  dem 
Rh  ei  nkr.  ,  am  Erlbach,  mit  s  Vor»t.,  t 
echttncD  Schi.  ,    2  lath.  K..    t  ref.  K.  •  1 

,  Waiienh. ,  800  H.  und  41976  B.  Sitt  de« 
Appellationtgerichtj;  Gymnatlam.  Tuch- 
Bk£ ;  Scahlf abr.    Beriban.      '    _  , 

TCwickmu^  Oeiter.  Mfl.  im  BOhm.  Kr. 
Bunalan,  mit  3|B  H.  nnd  turker  Leine- 
weberei. Br  fejiftrt  aar  Waldeckschen 
Herrsch.  B4rich<>tadt. 

Zwickau^  Sfiche.  St.  nnd  Sltt  einae 
A.,  weiches  mit  Werdau  57tfi00  B.  zlhlt, 
im  Kr.  Brtgebirge.  Sie  lici|t  an  der 
IMulde,  het  i  Sem.,  Otteritein,  weichet 
seit  17^  %VL  einem  Znchfc-  und  Arbeitsh. 
«ini^cnchtet  ist  .  mehrere  Yorst.,  4  R.,  t 
Jlosp. ,  8  Militärmegatine ,  850  H.  nnd 
4,too  IC.  Tachweberei  mit  5S  Mcittr^a 
-floo  Stück),  Baumwollenwoberoi,  1  Kat- 
fupmf.  mit  Bleiche ,  ajprofse  Farbefabr.. 
34  Negelschmiede,  15  iCrampeUet&er  und' 
i«{  ^Roth|ärbereien ,  i  Siegellack-  nnd 
Kerminfabr. ;  X  Bnchdrackerei ;  Braue- 
ri*l<*n;  Handel .  Latein.  Schule  mit  1 
Bibliothek  von  16,000  Bauden.  Vor  der 
Bt.  Fapier-  und  andere  Mühlen. 

ZwiifUlUn ,  Würt.  Mfl,  in  der  L.  V. 

Alb.  O.  A.  Mttasingen,  mit  i  Schi,  nnd 

prleiiti;en  R..    vormals    der  SiU    einer 

reichsoninitteibaren     Benediktinerabtei 

^  und  asnCinw.  Biseniiammer  j  Pouschen- 

Zwingt 

A.  von  863  H.  und  5,628  E 

Btarkenburg.    Sie  liegt  a 

|Ve,    hat.  einige  Festungswerke, 
.     101  H.  n.  1,144  B. 

Zwinogrod^  r-  Swtnigörodka» 
Zwischtnahn .  Old.  D.  von  33  H.  «nA 

toA  £.  und  Sitt  eines  Amts  von  800  H.  B* 

^M  B-i  in  Kr.  Oldenbnrf . 


ndg.  Hegen,  — 


|L»Cem» 


Zwingtnb§rgt  Bets.Su  nnd  Sita  eines 
—     ind  5,628  E. ,    in  der  Prav. 
Sie  liegt  an  der  Bergstra- 
-    aähtt 


%wittl ,     f^t. 
Mfl.  im  RegenUnd 
«pit  91S  B. 

Zwittautt  Zufittawa,  .0»ster.  St.  ai« 
Ursprange  des  gleich aam.  Fi.  >  1»  ^«^ 
Mähr.  Kr.  Brttnn.  mu  Mauern  nnd  Gra- 
ben umgeben.  Sie^  xfthlt  425  H.  and  a.^!p 
Sinw. ,  nnd  unterhtflt  Xuch  und  Le>- 
liewebafei,  Flachs-  und  WolienbAB* 
deX. 

Zwo£ß ,  OMter.  Fl.  in  B5hmen  ,  wel« 
eher  am  Gutteuberge  entsteht,  nnd  bai 
Falkenau  ia  die  Bger  geht 

Zwönitt,  Sachs  Bargst.  imBrageblrf, 
A.  Grünheim  I  mit  188  H.  nnd  x,aoo  B. 
SpitzenklOppeiei  ,  ^  Baum  wollen  -  and 
l.ein«weberei  j  i^  Handwerker;  1  Pa- 
piermühle. 

ZurelM,  Ante  St.  in  der  Pola.  Woiw* 
Sandomir,  faiit  169  H.  / 

ZwelU,  Nied.  Hptst.  der  Prov.  Ovar» 

Sssel  nnd  eines ^Distr.  von  48  «18  B  ,  an 
er  Aa,  welche  hier  den  Mamen  des 
Zwartewat^rs  anninobmt.  Sia  wird  von  a 
Kanilen  durchschnitten,  ist  dun-h  einen 
Wall,  11  greise  Bollwerke,  3  Schanaen 
und  starke  Anfsenwerke  befestigt ,  und 
cghlt  ^  Vorst.,  8  R..  I  Zucht-  und  Beese- 
rnncsh.  und  12,8«)  B.  Handelsgericht,  i 
Zuckersiederei;    Handel.    Vor  der  St aQ 


der  Agnetenberg 
naden. 


mit    schönen    Pros 


iA    der    Pols. 


Zwonigrad ,  Oester  Mfl.  Im  l^ikaner 
Bezirke  der  Kroatischen  MlliULrcrftna^ 
mit  I  Schi. 

Zwrnikf  t,  Isvprnik» 

Zychlin ,      Russ.    Su 
Woiw.  Masaa,  mit  728  B. 

Z/<facrei0,  Oester.  St.  am  Binfl.  de« 
Stry  in  den  Oniettr,  im  Galix.  Kreise 
Stry ,  mit  i  Schi  ,  1  keth  und  a  griech. 
Kirchen. 

Zydmipo^     Prenfs.  St.  in  dem  Posen. 
Rbl.  Brombemr ,  mit  136  B. 
_    Zr'ik9Wt    Russ.  St.  in  de«  Goavan. 
Podolien. 

Zrp'v  Xiederl.  grofser  Poldor  in  det 
Prov.  Holland  nördl.Theils.  mit 3,31968., 
welcher  die  beiden  D.  Mord^  usBd*Znid< 
sjpe  enthfilt. 

2x'om/r«r,  ».  Skitomtr. 

ZfwUCf  Saihusch,  Oester.  St.  an  des 
PI.  Sola  und  Koisarawa.  in  dem  Om*\ 
Kr.  Mytle niese,  mit  t  Schi. 

ZxwiUk,    (Br.  550  41'  1-  V  «ff>  Ki 
Kreisst.    des  Gouv.    Kasan,    am^i 
mit  966  H.  u   1,300  ?•    .     1 

ZxM€tMk^  Rast.  St  im  Oonvaraa] 
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Sie  tathUt  ftf  tm  s  tfiU» 


«  Amthin  i  der  Preofi.  KagieruBfilie» 
Birk,  cnih&lt  «nl  68Vt  QM.  3i3>?55  Kinw. 
in    184  BttrcpmeistereUn ,   315    ffarron, 

all  Gemeinde a  und  6s^  ki«iA«rn  Orttch. 
r   ist   in  foigeade  Kreis«  einreikeilt: 
1)  Stadt  Aachen,    a)  l^aad  Aachen,    3)  » 
.  Oeiienkirchen ,    4)  Ileiniberi  ,    ^)  JSrke« 

Uns,  6)  JOlich,  9)  Düren,   8}  £up«n,  9) 
öntjoie,     10)  Otmilnd,    11)  Blanken- 
Jkeim,  121  Maimedy,  13)  6.  Vith. 

AbadiotUn,  Volk  auf  derlntel  ILirid» 
j^^ht  Ghirid  Oencnisi. 

Abdon^  Asiat.  Insel  in  der  TAHiht  von 
Keaguinea,  im  M.  von  Wann,  uatar  0» 
«    n    B.  und  148O  e^'  ö   L. 

Ahu,  £v.  2^0  ^Th.  90P  59')  Riad.  Stadt 
ia  der  Frorins  A«bmir ,  den  Aadtbatea 
Mtattri^. 

Aimofit;  der  Steyriscke  Mll.,  kat  lof^ 
St  und  884  B* 

^r£aa>a<{,.<Br.  ai^  4'  L.  94O  s')    Hind. 
fitadt  iil  der  Piovins  Kkaudvsh,  an(  Pur*  . 
nah,  aam  Gebiete  dei' Mab  retten  gehA* 
rig.      Sie  wii-d  als  ein  heiligex  Ort  tob 
den  Hindaa  angetehen.  * 

Agra  y  Hindost.  Provins*  «wischen  95 
nAd  ^  n.  Br. ,  9\n  reiches  fruchtbares, 
von  Oshnmna,  Chumbut  und  Ganges 
bewls»ertet  Land,  welches  jettt  Bum 
Theil  von  den  Britten  ,  »um  Theil  von 
den  Aejahf  von  Macherry  nud  £hurt^ 

Sur,    der  südliche  Theil  aber  von  den  \ 
[ahrattea  besessen,  vritd.     ihre  llptst. 
iftAgra.         ^.     ,,  ^     ^        .        « 

Agrfimy  die  HanpUtadt  Kroatiens, 
liegt  nicht  an  dar  Saire  ,  teadeni  eine 
gut«  Viertelmeilf  von  dem  Strome. 
Ahmädnagurt  die  Hind.  Stadt,  liegt 
.  in  der  Provinz  Aurnngahad  nnier  19P  i' 
Br.  und  Q2<>  43'  L.  n.  gehört  dem  Paisch- 
wa  der  MahraUen ,  aem  die  Brittea  sie 
1804  cnrückgaben. 

Afm  Buba^  Asiat.  Insel  im  dstlichen 
Meere,  im  W.  Ton  Neuguinea ,  unter  fp 
«4'  Br.  und  148^  40'  X«. ,  von  Papncrn  be* 
wohnt. 

Aimeärm  Ai1i.mir,  Hind.  Provias  in* 
der  Mitte  .der  grolsen  Halbinsel ,  swi- 
•dien  a^o  bis  50»  Br.«  in  welcher  die  3. 
Radsbutenitaaten , .  Odaypur ,  Jadpur  a. 
Jrenagnr,  helegen  sind,  der  uhrige 
Theil  aber  vi  den  Betitxuagea  der 
Uahratten ,   heeoadex«  Siadiaht  u.  Hol> 


Afmegr  (t.  nater  Aschmir)  liegt  un- 
ter Qffi  3S'  Br.  und  920  ^8^  L.  and  gehört 
ietst  dem  Mahratuaaajah  DoWlet  Aow 
Bindiah. 

Aleala  dt  Htnartf^  die  Spanische^t., 
ist  der  Geburtsort  dee  grolseii  Cer- 
vantes- 

AUsalnr,  VUUalm,  Nieder  1.  St.  in 
der  Provins  Lttttich,  Bes.  Verviers.  mit 
«,536  B.  Schiefer-,  Schleif-  okd  MflhL- 
•teinbrflche. 

AltschQttlani,s.  Schottland. 

Altttargard,  Meklenb.  Streliti.  Stadt 
in  der  Hoirsuhaft  Stargar^  mit  910  Bin- 
wobnern. 

Amtttrdamj  die  Nied.  Stadt.  In  ih* 
ren  Uaven  sind  18152.254  Schiffe  ein*  u. 

S,428  ansgelaofen;    1816  aoer  belief  sich  ' 
ie  Zahl  der  eingelaufenen  .Schifte 'aof 

S.  Andrt,  die  Oester.  St  im  Kr.  KU- 
genfurt,  hat  u'ur  115  H.  ^d  686  Ein- 
wohner. 

Aniwtrpen,  die  Nied.  Stadt.  In  ih- 
ren Haveu  sind  181Ö  4i4oa  Schiffe  einge- 
lanfen,  worunter  916  Seeschiffe. 

Artnsbtrg,  der  Prenis.  Rgb«.  in  der 
Prov.  Westphalcn,  enth&lt  i48>so  Q^ 
mit  571,621  Ji.  and  serfUit  iu  folgend« 
Kreise:  i»  Hamm,  ji)  Soest ,  3)  Dort- 
mnad,  4}  Bochum,  5)  Hagen,  ^)  Altcpa, 
7)  Iserlou,  «)  Arensberg,  9)  Linpstadt, 
10)  Brilon,  u  )  Medebach,  m  Büstein» 
15}  Witgenstein«  r^)  Sieben. 

Arensbgrgn  die  Prenli.  St.,  ist  gegen- 
wärtig der  Sitz  der  RegieriingsbehArden 
nnd  eines  L.andeskttlturkolleginma.- 

Atiamo ,  SisiL  SUdt  xm  Vai  di  Kas« 
sara  von  Sixillen>  idit  7,000  B.  • 

Aurunrabad  (nieht  Aurtngabad)^ 
Hiadott.  Provins  s wischen  18  bia  31Q  n« 
Br.  r  imvN.  an  Gusarate,  Khandeth  und 
Berar»  im  O.  an  Berar  nnd  Hydexabad, 
im  S.  an  Belapur  nnd  Beeder  und  im 
W.  an  dat  Meer  gräaseud-  ein  bergi- 
ges ,  von  den  westlichen  Ghautt  durch- 
sogenes  L.and ,  das  beiondere  Reib, 
Pferde  und  Metalle  im  Ueberftosse  hat,  * 
nud  gegen  6  Mili.  Binw.  s&hlt.  Ve  <}«• 
ganseaXandes  befinden  sich  in  der  Ge«. 
walt  der  M<ahratten,  Va  ffehdrt  denvNi- 
sam,  nad  dIe'Britten  besitxefll  blofa  di« 
lascin  lk>mhAi  und  Salsette. 
^  s.  Busses y  der  Oaiter.  Mll*  iA  Stojer« 
m  x66  H.  nnd  1,066  B^ 
R   r     « 
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ila^tfr,  *Atiat  lH««t  im  AitlichtM  Me»> 
.   rt,  switcUen  147  and  i^  L.,  von  Yi«i«ii 

feringern  Bilanden  «ng^bea    und    vom 
lAlaien  toewolüit. 

BuKmuty,  Hindoft  Flnft  im  R^ich« 
Xlepaiu,  d«r  «of  daa  Gebirgen  im  N 
von  Katmaiida  eatipringti  aus  Neptol 
nach  Bahar  ttberg«hf  and  bei  Moachir 
dam  Gantet  anfällt. 

Bairguthp  dia  Bai«r.  Stadt  in  Obar- 
mainkr  >  hat  mit  S.  Georg  11,156  £.  and 
Ift  dar  S:ti  das  Genera IkommitfaHats. 

ßatagkeut,  BnU.  Provinx  im  Sttdea 
▼OB  Hindoatan,  ein  Abhang  de*  Ghaut- 
X  f «birgt  und  ein  reich e«  fruchtbarca 
I»andi  weichet  der  Krlthnn  ond  Tom^ 
bnhtra  bewitsera  apd  welchat  vortref- 
lich  angebauet  ist.  Seine  Volksmenge, 
beträgt  I  017  »6  Ein w. ,  die  vorzüglich 
Indigo,  Zucfc<rr  and  Baumwolle  bauen, 
vnd  ein«  betracJltUohe  Viehsacht  nn- 
ferhaiten:  man  fand  i8d6  die  Zahl  det 
Bindvieii«  ^tn  i.i^BtbiQ,  der  Büffel  za 
4Q3>906 ,  der  Schaafe  za  i,X47,4/g2  und  der 
Xieäen  au  694,^  Di*  Britteo  besitsea 
dien  Land  seit  igoo  ond  1903.  Die  wich- 
tinten-SUdt«  tind  Bijanagur,  Baihary, 
Adoni  a.  a. 

-     £am^grgf    die  Baier.  Stadt  Im  Ober- 
mainkr. .  hatte  igoo  nur  noch  i6,A07  B.  a. 
'  itt  der  Sita  det  Apellationshoft  und  ai- 
aet  bitchöfl.  Genera  Ivikariatt. 

Bamu,  (Br.  240  L.  X14O35')  Birm.  St. 
•A  der  Gränza  von  Sohl  na,  worüber  dir 
Birmanische  Handel  mit  Schina  ant«r- 
]ialt«n  wird.    . 

Bantapur^  (Br.  idOxg'  JL.  g^P  M')  Hind. 
frplte  und  «tark  bavcikerte  Rt.  in  der 
Prov.  Bejapur,  zu  den  Besitzungen  der 
Mahratteu  gehörig.  Sie  hat  ein  itarket 
Fort  und  treil^t  anschnl.  Handel. 

Bancoek ,  di«  Siamitche  Stadt ,  llagt 
unter  130  ^'  Br.  u.  ii8<»  49'  L. 

Bangalor  liegt  in  der  Prov.  Mysore 
*And  gehört  -nicht  d«n  Britt«n ,  tondern 
dam  najah  von  Myaor«. 

Bartiiy,  (Br.  s^tt'L.  WO)  Britt.  St. 
o.  ttark«  Festung  in  der  ^rovins  Agra« 
am  Ziis«nin^enü.  dbs  Joah  und  Suncrar 
der  Uauptort  von  Hohiicund  und  vor- 
nair  eiairt  nnabhättgigen  Aohiilafür- 
ttenthoms,  weichet  i$q3  den  Brlttea 
Abergeben  werden  muX«te.  Sie  hat  ein 
«rofset  Fort  und  untetbilt  gute  Töpfa- 
raiea. 

,  Bathetintßln.  Die  Spanier  haltoa 
aeit  17S3  auf  diäten  Inseln  eine  Garni- 
•OB  von  ZOO  Idann,  die  mit  dem  Gouvor- 
neur  zu  Grafton  stationirt  sind«  Ihr« 
B.  sind  Malaien  oder  Bissaier  von  ri«- 
tenhalter  Stator  uad  athletischer  Kraft; 
ihr«  vornehmsteil  Erzeugnisse  Eisen, 
Zuckerrohr,  Yamt  and  auder«  VegeU- 
ailien,  auch  Hunde  and  Ziegea. 

Batmeuto  1.  Bmlsc^U. 
,  Batg,  Britt.  Eiland  an  den  Kütton 
Aer  Prov.  Guzorate,  auf  der  tfldw«st1. 
Spitze  des  Meerbusens  von  Kutch,  anter 
fteo  »'  Br.  und  870  1,. ,  dettcn  eigeatl. 
Name  Shnnjkodwar  ist.       Bt    hat    «ine 

fleichn.  St.  von  2,000  H. ,  die  dnrch  ein 
ort  gedeckt  wird,  weichet  sich  s«it 
178s  in  der  G«walt  der  »ritten  befindet, 
treibt  einen  ansehnl.  Handel  and  ist  in 
Hindostan  b«tond«rs  wegen 4hr«s  h«ili- 
gen  TrmpeJü  berühmt 

BmiUcollah,  Batueaia^  (Br.  130  fi6'  t>. 
H"*  lA')  Britt.  Seest.  auf  der  KUH«  roa 
Jiardcaaara,   «m  Sancadaholay,    arit  a 


Ifosk^ea,  mahram^Ptgodaa  •  «b»  H 
lebhaftem  Handel. 

BattUt  Fulo  BatUf  Asiat.  latal  naff 
der  Westküste  voi^  Sumatra^  svolcha 
anter  dem  Raj*h  von  Baluaro  tteht  aad 
hauptsächlich  S«go.  Kokotnfiaaa  nu  Yo* 
geinester  hervorbringt. 

Baumhotdsr.  Diese  an  Kobarc  nbgt^ 
treten«  Herrtchaft  enth&k  den  iLejnt^a 
Grumbach  mit  Antnahme  von  6  Ovt- 
«chatten,  den  Kanton  Baumhoider  aiit 
Ansaahme  von  4  Ortsch.,  den  KABtoa 
Wendt  mit  Ausnahme  von  tg  Ortacb.,  # 
Ortsch.  vom  Kant.  Knstel,  13  von  ILaat. 
Toley  und  g  vom  Kant.  Otweilor,  ttbor-* 
baupt  auf  S  i/4  QM.  22,070  B. 

f  Bütder,  ^Br.  17O  47'  L.  gcO  1^)  Hind. 
lauptst.  einer  gleichnam  Prov  ia  deat 
taate  det  Nizam ;  ttairk  befestigt. 

Bejapur^  Hind.  Provinz  zw.  1^  bit 
,  19U  n.  Br. ,  im  N.  aa  AurtMigabad,  ittz  O. 
an  Auruncabad  und  Baeden  .  im  3.  na 
d«n  Fl.  Tumbaddrah  und  Nordcaaoro, 
im  W.  an  dat  Meer  gränzcnd.  Sie  ent- 
hält g«g«n  7  Mill.  Biiiw.  and  itt  zwi- 
tch«u  d«n  Mahratten  und  dam  Nisom 
d«rg«ttalt  getheüt,  dafs  jene  Vs  •  dieaev 
i/c  davon  besitzt.  Die  vornehmstca.  Sc 
tind  Punah,  Bejapur,  Satarah,  Mor^ 
ritsch.  Darwar. 

Bejapur.  (Br.  I7*>  9*  L.  jg»  21')  Riad. 
St.  in  der  gleichn.  Provinz,  zu  dca  B^ 
aitaang«a  dar  Mahrattan  gehttrig.  Vor* 
mals  eine  der  berühmtesten  und  reich- 
sten Stv  Hiudottans,  die  za  Aurangsebt 
Zeiten  X1600  Motkeen  und  964,000  be- 
wrxhnta  H.  gezählt  haben  soll,  jetzt  aar 
•in  Schatten  ihrae  vormaligen  Glonxct, 
tum  Theil  «ia  Haufen  von  Trümmern. 
Si«  hat  «in  weitläuftiges  Fort,  mehrera 
Pal  äst«  u.  eine  nicht  unbetrAchtl.  Be- 
völkerung .Merkwürdig  sind  hier  vor- 
sftgl.  die  Moskee  und  das  Maueoleam 
von  Ibrahim  Adil  Schah,  die  groDi« 
Mofkec  im  Fort,  das  Mausoleam  daa 
Sultan  Mahmud  Schah  u.  a.  ihre  Biaw. 
tiwiben  noch  einen  antehnL^Uandc*. 

Btrar,  die  Hind.  Provinz,  liegt  zw« 
19  bi«  SflO.Br.,  gränzt  im  N.  aa  Khan- 
desh  und  Allahabad ,  im  O.  an  Gaad* 
wana,  im  S.  an  Aurnngabad  and  den 
Godaverv,  im  W.  aa  Khandezh  o.  An- 
vungabad,  u.  itt  zw.  dem  Nizam'  a.  dca 
Nag purmahratten  dargestalt  gethoilt,  . 
dafs  jener  a/4,  diese  den  Rest  beticaea. 
Berlin,  der  Preufs.  Rbz.  in  der  Prov. 
Brandenburg,  enthält  auf  iVa  QM.  bUla 
die  Hput. ,  die  St.  Charlotten  borg  aa* 
die  nächst  belegenen  D.  and  Schi-  »  aa- 
aammen  mit  179,000  B. 

Berlin,  die  PreuXt.  Hanptst.  iBiC  b«> 
trag  di«  Zahl  ihrer  Civil«inw.  173,5». 
worunter  a»7Q0  Judao.  In  der  Caarud 
waren  5,144  Kraake,  wor.  410  Wahaaia- 
aii^e,  verpflegt. 

Bhadrinmt ,  Vtmrinmtha ,  (Br.  50O  4«« 
L.  97^  IT')  Hind.  St.  in  dtr  Prov.  Seriaa- 
gor,  am  Aiacananda,  mit  einem  be- 
rühmten Hindntempel,  den  jährl.  coaea 
5a,ux>  Pilgrimme  besuchen. 
BhagmutjTy  t-  BagmuUy. 
Bhatgong  liegt  anter  aT^  32'  Br.  aad 
icgo  24-  L. 

B  hurt  pur  liegt  unter  27^  13'  Br.  aad 
959  7'  i-- 

Biranere,  9.  Beykmuer. 
^^J^iJ^nagurt  (Br.  15"  14.'  U  -9^  iT} 
BHtt.  St.  am  Tumbnddmh,  in  der  Pf?v, 
Balaghaut,  vormals  die  reiche  Hauptst. 
einet  mfichtifen  HinduitaaU,  jetzt  «ia 
Haufen  von  TrÜmipern.  | 

Birkenfeld,  Oldenbor«.  Vürstentham      | 
sw.  der  Pr«a|l.  Frav.  XHicderrhcia  aad 
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€tm  Baitr.  Rteiakr.  .—    lo  QM.-  groft, 

»it  90,000  BIbw.  ,   ein  rauhet  unfreon^l. 

I  lAod,  dM  dl»  Nahe  bewittert  u.  desteil 

;  «rmr  £.  meiBtens  von  der  Viebzncht  n. . 

f  dem  Bergbaa  tlch  nähren.     Et  hat  znm 

Baoptort«  Bxrkenfeld    und    »acht    die 

dem  Hanee  OJdenburi;  durch  oen  Wi<- 

;  nerKoiifrert  üuerkaunte  Bntschftdif^ung 

aut.    Die  beiden  D.  Obertteia  und  Idar 

in  diciem  FUrsteiithume  zeichnen  iich 

durch    ihre    Fabr.    in    unedlen  Stcineit 

ans ,   die  hier  auf  20  Mühlen  geschliffen 

«werdeB. 

ifoitl,  Asiat«  Staat  auf  der  lusel  Ce- 
lebes,  zwischen  dva  Fi  Chinrana  unci. 
6aliBico,  Unf^.  dem  Meerbusen  BdHi, 
die  Heinath  der  kriegerischen  und  ta- 
pfer n  Buffgisen. 

ßreho ,  der  Oetter.  Mfl.  in  Brescia. 
bat  14)66  B. 

'  Breslau ,  der  Preufs.  Rbz>  der  ProT. 
Schlesien  -^  154  Va  QM.  mit  4jMi596  E.t 
ond  die  Kr.  Breslau.  Nenmarkt,.  Nams« 
lau*  Brieg.  Ohlau,  Strahlen,  Oels, 
Trfbnits,  Vvartenberr,  Militsch,  Gnh* 
Tan,  Wohimu  enthalteiid. 

Bromktrgy  der  Preult.  Rb». ,  enthÜt 
SIC  QM.  »it  QOLiM^  £. 

' Burgau y  dertJestar.  Mfl.  in  Stejer, 
hat  ]]6H.  und  6jS  E. 

Buritehwai^achy  Mass.  Mfl.  und  A. 
in  der  Prov.  Usingen. 

Burhanpur,  (Br.  81Q  20'  L.  %fi^) 
Hind  S«.  am  Tuntf,  in  der  Prov.  Khan- 
desH,  zu  den  Besitzungen  der  Mahratten 

Sehötig.  Sie  ist  der  Hauptort  einer 
lohamedanischen  Sekte,  Namens  Bo- 
^rah,  deren  Mullah  hier  feinen  Sitz  hat : 
•i»  geben  «ich  meistexie  mit  dem  Handel 
ab,  und  mttgen. in  Surate  auf  6,000,  in 
17 j ein  1,500  Familien  z&hieni 
•  BurwuHj  Salun^  Afrifc.  Nagerrpich 
auf  der  KQite  von  SenegaAibien,  am 
flaichn.  Fl.,  mit  üer  Hpttt.  JLahone. 


St.  in  Obes* 


Cattigli^nM  dtlia  Stivgre,  dia  Oeiter. 
St.  in  dar  Deleg.  Mantua,  hat  4,891  Bin- 
wohnen 

CiUyy  die  Oestar.  St.  in  Steyer,  bat 
817  U.  und  tifM  E 

Csakaui,  Zuckersdcrft  nicht  Za^Ur«- 
dorf, 

D. 

Vängig,  der  prenff.  Rbl.,  anth&lt 
bloij  die  Rreisn  Otrscilau,  Marienburg 
und  Stargard  —  1471/1  QM.  mit  258,400 
B.  •  wornach  dieser  Artikel  zu  berichti- 
gen ist. 

Danzit.  die  Preuls.  St.  igxAklarir- 
t«n  dS9  Schiffe'  in  ihren  Haran  ein,  und 
397  giengen  ab. 

^      Il^'/ibenAefift,  der  Nast.  Mfl.,    hat  414 
£inw. 

DUrdorft  nicht  Oifrsdorf.  diePreufs. 
St.  in  der  SUudesherrsch.  Wiad-Run- 
kely  hat  nur  1,168  E. 

DUtft.Aie  Käst.  St.,  hat  nur  1,796 
£in^'e.  ,  j 

DotiM,  der  Ungar.  Mfi..  hat  i  kathpl 
G^mnatium,  i  Hauptvolkttchnhi  und 
8.639  B. 


SiheMWäJd,  darOaaCar.  Mfl.  in  Steyer. 
bat  84  H.  u.  49»  B< 

.     hisenärtt,  der  Oester.  Mfl.  in  Sturer« 
Uat  149  H.  u.  1,539  B* 

^  hrfurt,   der  Preufs.  Egbä.,    anthftH 
«6V9  QM.  mit  211,651  B. 

Ertangtiif    die  Baicx. 
mainkr.,  hat  8^592  B. 

F. 

Feldhaeht  der  Oetter.  Mfl.  in  Stayer, 
bat  105  H.  und  600  B.   ,  ^ 

Frankfurt^  der  Preult.  Rgbt.,  zählt 
auf  318  QM.  521,991  B. 

Fritdau^  die  Oester.  St.  in  Stayary 
bat  91  R .  u,  534  B. 

Friedhwrgf  die  OetUn  St.  in  Steyer. 
hat  76  H.  und  486  £.  ' 

Frietaeh ,  die  Oetter.  St.  in  Klagen- 
|urt,  hat  343  A.  u  ,  i,^  B. 

FronUiten ,  dal'  Oatt.  Mfl.  in  Steyai^ 
bat  05  H.  n.  S54  B. 

FurstertfMy  die  Oeat.  St.  in  Stayar» 
iM^t  ^4  a.  ttn)^  1,694  B. 

G. 

S.  Gaiien,  der  Oetter.  Mll.  inSteyar» 
hat  47  ^.  u.  540  B. 

Gtnf,  der  Helvet.  E.avton ,  bat  mit 
den  neuen  Brwerbungen  von  Sardinien 
dach  nur  41,4  QM.  and  41,570  Binw.  Br 
besitzt  au  Ackcrlande  40,000,  an  Wie- 
sen und  BaumgXrten  2i,aoo,  an  Wein- 
gflrten  9,300  Jucharda;  letztere  geben  et* 
wa  26,875  Ohm  Wein  ab.  Die  KornSrnt« 
'  reicht  kaum  auf  5  bis  6  Monate  au.  Die 
Uhrmacherei  beschäftigt  noch  immer 
mit  den  Gold-  und  Silberfabr.,  2S00  Ar- 
beiter, die  iShrl.  70,000  Uhren  Tarbran- 
chen;  auch  hat  man  30  Gärbereien  ond 
einige  Kattunwebereien.  Der  grolisa. 
oder  Reprfisentantenratb  besteht  •*&) 
876  Gliedern,  die  Mettieuri  heilten ;  der 
kleine  öder  Staatsrath  aua  den  4  diels-^ 
iährigen,  den  4  abgegangenen  Syndicie 
u.  21  Staatsrlthen ,  die  noble^  Seignenra 
benannt  werden. 

GUisdorf,  der  Oester.  Mfl.  in  Steyar, 
bat  112'  H.  nnd  720  E. 

OonowUtj  der  Oester.  MfL  in  Stayar, 
bat  107  H.  u.  6oi  B. 

Grödming,  der  Oetter. Mfl«.  inSUyer, 
hat  99  U.  u.  700  E,  \    ' 

Guntbinntriy  der  Preuls.  Rbz.  in  Ost« 
praulsen,  enthält  auf  290  QM.  55^*058  B. 
n.  ist  in  die  Rreite  Gumbinnen,  Olets^ 
ko.  Johannitburg,  Memel,  Stallnp5nen, 
Tilsit,  Niadernngea«  Angarburg  and 
Rhein  getheiltl 

H. 

Hartbtrgp  die  Oetter.  St.  in  Steyer, 
bat  386  H.  u.  1,323  g-      ,     ^ 

Heringen,  oie  Prenft.  8t.  Schwarz- 
bur IT  hat  daran  keinen  Autheil  mehr» 
sondern  solchen  an  Prea£sen  cediri. 

Hättenbergt  der  Oetter.  Mfl.  im  Illyr. 
S.r.  lUageafnrt,  hat  104  H.  und  542  Bm^ 
wohaar. 


E. 

Khrrnhanr,  dar  Oaiter. Mfl.  ia  Stayer, 
^at69JB.  ii.5«<B-  . 


niyrUn.  '^erRreif  Karlstadt  gebSri 
nicht  SU  dem  Gouv.  J^aibach,  iondarn 
SU  dem  Gouv«  Triette. 
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Indfihtrlt,  9l9yru9^  Oiau  Attlilp»!, 
1.  Ofin.  Archipeliiv«!. 

JohanneHferif,  dat  Kat*.  Bergsphlöf«. 
Kicht  dem  Fürsten  ^chWanehberr,  «on- 
«t^m  FttrMen  Metternich  hat  der  Oetfccr. 
XLai<er  die  Weinberg»,  die  den  liochge> 
merten  Joban»isber((er  liefern,  über- 
lasten. Die  Srhiofsweinberge  enthalten 
05  Morgen  «ad  liefern  |ihrl.  204  Ohm. 

Jstankoi,  t.  Stat^chiQ, 

Istanpolia,  8.  6tampaHa. 
,  Jstendil,.Tln4,  0«m.  Archipelintel 
Sm  N.  W.  von  Mjrkoni ,  eine  der  rei- 
tendsten und  angebattteeten  des  ganaea- 
Archipels.  Ihr  Fldclieninhait  oetrlgt 
•twa  51/aQM.;    die  .Oberfläche  ist  von 

Sergen  nnd  Felsen  durchschnitten,  aber 
berall  gut  bewässert.  Korn  hat  sie 
anr  auf  3  bis  4  Monate ,  dagcren  irielc 
Gartenfrnchte,  Oliv^en,  wein,  aas  schön« 
ata  Obst,  besonders  Feigen  und  Oran* 
l^en,  an  den  Küsten  viele  Fische  und 
•ioe  stark«  Seidensai?]it:  sie  führt  jähr-' 
^lich  3  bis  AiOOo  Okai  ans.  Einen  Haven 
liat  sie  nicht,  nur  «ine  schlechte  Rheeda 
Tor  dem  llptorte  S.  Nicolo,  anfser  wel- 
chem sie  noch»  nach  Olivter,  4b  Ortsch. 
s  24,800  Griechen  aittkU,  wovon  19,000  »ich 
«nm  griechischen,  g,8oo  warn  katb.  Knlt 
bekennen.  Diese  geniefsen  hier  meh- 
rere Freiheiten  und  Begünstigung,  als 
4ie  übrigen  Griechen  des  Tkrcoipelt» 
Imben  ihre  eigne  Obrigkeit,  die  das 
Tolk  Iftbrl.  arnvnnt.  und  sahlen  bloDs 
36,»4  Viaster  Tribut  an.dij^  Pforte.  Sie 
iina    tehr    indusrriös  :      die     Mädchen 

I  seichhen  sich  durch  eine  vortheilhaft« 
Tracht»  durch  Fieils  nnd  Reinlichkeit 
nns,  nnd  werden  daher  in  dem  ganzen 
(hm.  Europa  als  Dienstmägde  gesucht. 
yltvornik.  Zwornlk,  (Br.  44«  23'  25"  L. 
tfOfia*  10")  Otm.  Uplüt.  eines  San dechakt 

'  in  des'Beglerb.  Bosna,  am  hohen  Ufer 
der  Drinna,  die  bis  hierher  achiffbar 
ietr  Sie  hat  1  Schi,  auf  einem  hohen 
Bärge  und  a&hlt  4,500  H.  und  i4fO0o  B. 
Übhafter  Handel. 

JudsnbUTg.  die  Oestar.  8t,  in  Steyer, 
bat  891  H.  niul  i,48r  B- 

\  /      ^  ^V 

Kap-peh  U'indUchkapptl,  Oaster.  MfT. 
in  d^tn  illyr.  Goue.  JLaibaeb,    |^r.  Kla- 

Senfart,  bei  welchem  das  Bergwertc 
leuidriA  belegen  ist ,  welches  nach  Bi- 
aigen  200«  nach  Aiidurn  schon' iigocyZtttr. 
Quecksilber  ausbeutet. 

KarUtadt,  der  Oester.  llljr.  Rreiff, 
^hftrt  scim  Oonv.  Tfieste. 

Ktihra^  die  Stadt.    Der  Sehwarsburg- 
eche  Aiitheil  ist  mit  Heringen  au  4^rea- 
^      bau  cänahch  abgetreten- 

Kltve,    der  FreuXs    Rpba    in  Kleve- 


bacb»  BoBVt  8iMb«rC.  tTdcmratb«  Wi^ 

nerfnrth  and  Uüalhatfl»« 

'  Königsbergs  der  PreaCs.  Rbs.  in.  Oat- 
preursen,  hat  auf  49%  QM.  49P»afiB  B.  tiB4 
aathält  die  Kreise  Schaken,  Xapia«» 
Brandenburg,  Brauntberg,  Heilaberg» 
Memel,  Rastenbutg  nnd  Moruacan. 

Kotlin,  der  P^euf«.  Rgb«.  in  Pons« 
Inern ,  hat  anf  a6iV^  l^.*^.  ^,884  B-  und 
ist  in  die  Kreise  Fürsten tnum  -  RaaiiB, 
Beigard  -  Polain  ,  Neostettin,  Slawe  Fol- 
now,  Stolpe,  Rummelsbarg,  Laaeabarg* 
Btttow.  Drambarg  and  Scfilcfelbaija  ab- 
getbeift. 

Kurhttttn.  Deutscher  Staat  s wischen 
iffi  90'  bis  26^  L.  nnd  53p  ^  bis  5^  pi*  a. 
Br.,  in  3  abgesonderten  Stücken,  wovon 
das  Gros  im  N.  O.  mit  Hanovar  a.  der 
Preuts.  Prov.  Sachsen ,  im  O.  mit  Wai« 
mar  nnd  Baiern,  im  S.  mit  Baiem  and 
Hessen,  im  W.  mit  Nassau  and  Heaacnj 
tMid  im  M.  W.  mit  der  Prenfs.  Proviaa 
Westphalen  und  Waldeck  gränat;  ein 
aördl.  Stück,  die  Herrschaft  Sobanea- 
bürg,  ist  vom  Lippescheu  und  Ha^iöve» 
riscnen,  ein  sfidQstl.,  die  Herraciiaft 
Scbnialkalden ,  von  den  herxogl.  SKchai* 
sehen  l^ändern  und  dam  Preola.  Kraisa 
Henneberg  nmgeben.  A.real:  205. QM. 
Oberfläche :  meistens  bergig  mit  aiam- 
lieh  weiten Thäiern.,  Boden:  im  ei^eat- 
Uchan  Hessen  Und  in  Fnld  von  mittle- 
relr  Frachtbarkeit,  mciateas  Thon  uad 
Lehm ,  Hanau  dagegen  äufserst  fmcbt- 
bar,  das  Schmalkaldischa  ein  blolMi 
GebirgsUnd,  Schaü^nburg  mit  fatem 
Kornboden.  Gebirge:  in  Heasen  dat 
Wesergebirge,  wozu  dar  a,iBdP.  faohi 
Meirsner,  aer  Reinhard«-  n.  Hnbichis- 
>wald  gehören,  in  Schmalkaidcn  der 
Thüringer  Wald,  in  Fulda  der  Vogels* 
berg  tt  die  Rhön,  sämmtlich  au  Deaisch- 
lands  Mittelgebirgen  MbSrig.  Gewis- 
ser: die  Weser  mit  daTFulda  nnd  Wer- 
ra  und  der  Diemei,  der  Main  ,  di«  Kd* 
der,  Scltwalm,  liohnf  viele  FischtMchet 
die  Mineralwasser  bei  Nertndorx,    Hot» 

«eismar,  G»ismar,  das  Wilhrlmebad. 
Jlima :  rein,  gemäfsif  t  nnd  geaand,  am 
müdesten  im  Hanauischen ,  am  ranhe- 
atfen  in  Schmaikalden.  ProdaVte  :  Ga« 
traide.  Hülsen-  und  GartanfMcht«« 
Hirse  an  der  Werra,  Kartoffeln,  «in 
Hauptprodnkl,  Obst,  Wein  im  Hannni* 
sehen  und  bei  Witaenhanseu,  Placlm  n. 
Hanf,  Tabak  an  der  Werra  und  am 
Main,  Rübsaamen,  Relp,  Hola,  die  g.»t 
wohnlichen  |lausthlere,  Wildpr^t •  aak* 
m«s  und  wildes  GeCügei,  Fischa^  Rrcb- 
s«!  Bienen.  Kupli-r,  Silber,  Biean«  Ko* 
bald,  QaallaaU,  Vitriol,  Alaun.  Stein- 
kohlen, Marmor  uifd  andere  Miaara- 
lian.  besonders  herrliche  Bdsaltw  anm 
{jtraiienbaa     Volksmenge   igi7  mit  dan 

,     -       neuen  Erwerbungen:    545*000  iod.   in  g 

Barg,  ist  54  QM.  srof«  nnd  hat  310,625  B.     üt. ,    25  Mfl.  ,    1,093  ^-  ^^^  SSiOOo  II.,  bil 
den  Kreisen  Dinslaken^  Hees,  Kleve,     auf  3,500  Franx..  Abkömmiiage  und  9,000 

.Juden  sämmtlich  Deutsche,  worunter 
etwa  3)5,000  Ref. ,  14^,000  Lnther.,.  73,000 
Kathol.  •  O1OOO  Juden  und  ^  Mennoai- 
tcn  befindlich  sind.      Die  gcäade   beste- 


Geldern,  Rheinberg^n  u.  Kempen. 

JCZnrr-Berg,  die  Provina,  heilst  jettt 
Jülich  •  KUue  •  B€rg. 

Knitttlfgldy  die  Oeater.  St.  inSteyer, 
bat  171  H.  n.  1,080  B. 

Koblenz^  der  Preufs.  Rbs.  in  Niedrr- 
rhHn,  brat  ti;Vd  QM.  und  3ao,4i6  Eiiiw. 
in  i,i8b  Gemtfinden  nnd  drn  Kreisen 
Xobleni,  S-  Goa,  Simmern,'  Kreuxeaach, 
Zell,  Mayen,  Kochem,  Abrr^-eiler,  Ade- 
nau, Lina,  Aitenkirchen,  Wezlar,  Neu- 
wied nnd  Braanfels. 

JCI^Zn ,    der  Freufs.  Rgbs.  m  Nieder* 

rbein,  ist  69  QM.  grofs,  und  «ghlt  3a,6u 

Binw.  in  den  Kreisen  SUdt  K((ln«  Land 

-  Kdln,   Btrghelm,    Lcchanich,    Rhein- 


hooo  Juden  und  ^  Mennoai- 
lieh  sind.  Die  Stände  beste- 
hen aus  Ade],  Klerus,  Bfirgern  und 
Bauern.  Kultur  drs  Bodens :  Hanan  ist 
vortrefUdi  angfbanet,  Weniger  das  Hes- 
sische ,  wo  der  Bod^n  aber  aueb  na- 
dankbarer  ist  und  man  noch  aa  eahr 
am  alten  Schlendrian  htngt.  Oetraide 
wird  jedoch  hinliinglich  nnd  in  guten 
Jahxan  aar  Aasiuhr  atbaaat.  Von  Han> 
delskräotern  sind  Flachs  und  Tabak 
Hesnsche  Stapelwaaren.  Andi  das  Hola' 
macht  einen  wichtiftei^  'HahdelsartilDei 
ans,  nnd  ist  noch  übarcU  Im  Uabcrfl^ 
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und  Btrfchtigmii^eiL' 


6af 


•  v#r)ift]i4Nl.       Di»  Tichcnclit  ist  t»1ur' 

>cd«atend. .   D«r  B«rgbaa  Mht  «vf  )viir 
>fer,  Bl«i|  Silber.  Biten,  Salz  andSeein- 
coblen.      1309  ffCA&Ute  maa  die  Kernf 
liier  Heimchen  St«tt«n    (ohne  Fold  a.  ^ 
Iftnau)  «n  Waisen  aaf  io,834t  an  Rocken 

«1142,159,  an  Hfilfvnfrfichtea  auf  iSt^Tt^ 
M  Kanoffela  auf  9,999  Wiepel,  atf 
'tochf  anf  8D3,oo%,  an  Hanf  auf  5,000 
^ia,  in  Tabak  auf  A,ooo,  an  Zicborien 
mi  I2t0oo  Zntr. «  «n  BrennhoU  auf  60,000 
nafieri  der  Viebetand  auf  55,249  Fier- 
i«,  119,616  Ochs  tn  und  Ktthe,  4181661 
tcl^afe  und  110721  Schweine;  die  Ans- 
teilte  dee  Bergbaue»  auf  25  Mark  Sil- 
wr,  1,200  Zntr.  Kupfer,  l8,6r6  Zntr.  El- 
an, 708  2otr.  Koffalt  und  12^965  Zntr. 
llUt  (doob  mit  Nauhetn).  KuniCÜeife  : 
'•rxüglich  Garnapinnesei,  JLeinewebe« 
«i  und  Verarbeitung  des  Biaena.  D«>r 
tftE  der  He»aischen  Eiaen-  ntid  Stahl- 
Mrikatioa  ist  in  der  Btrrtch.  Schmal- 
calden.  -  Auch  hat  »an  tu  Kaasel  und 
iaaau  m«hrer«  eiaatlne  Fabriken  und 
iCf.  V09  -Withticküit.  Auafnhr:  Garn» 
Lieinewand»  rerschiedene  HoUwaaren, 
»chmalte,  Potaicbe,  ^chmalkalder  Ki- 
len-  -und  Stahl waaren,  Tabakabl&tter, 
iftböl,  vielea  Mineralwauer,  $alz,  Ha- 
laner  und  Kaaaeler  Maanfaktnrwearen, 
drofaaliaerttder  Tabakapfeiftto  ,  Schna- 
rr •  und  Töpfer  waaren ,  SUb-,  Ban-  u. 
Irenmhola,  Lader,  grobea  Tuch,  Alaun, 
j[edOrrtet  Ob9t,  Butter,  Wolle,  Uiuia 
1.  a.  w.  Staattverlaamar:  der  Beherr» 
«her  von  Heaaen  ftthrt  a9n  Titel  Kur- 
^ret  von  Hessen  und  GroÜ^hanoff  ron 
Pnldä;  er  iaU  «ia  Mitglied  dea  Deut- 
le hcajßundea»  hat  darin  die  St«  £  teilt 
lad  inPicnnm  3  Stisimtn.  Seine  Sou- 
rerKnittt  wij:d  durch  Landstfinde  be- 
tchtftokt,  die  hier  /Aua  Abgeordneten 
|e»  Adals,  dea  Klerua,  der  Bvrjser  und 
lauern  beatehen.  aber  noch  aicfic  gfini- 
iich  orgnaiairt  aind.  Mit  Heaflendarm- 
itadt  n.  den  übrigen  Linien  btatehea 
aauivertrig«.  Daa  Sratgebnrtarecht  iat 
feit  16^9  ein^efahrt:  der  Erbfolger  führt 
2eiil*itel  Kurprinz.  Kurheasen  hat^rei 
lUttarovdeB  ;  dea  eoldnoa  LtfwiMi,  poor 
1%  ▼ertu  militaire  und  dea-  eiaeraen 
Salms*  Staataverwaltnng:  das  höchste 
KoUegiana  dea  Kantaata  ia*  daa  Staate- 
■iniaterium:  daa  mchste  Jnatitkolle- 
[iam  daa  Oberappellationagericht,  die 
itgierojig  au  Kassel  aber  nicht  allein 
»me  Juitix-,  aondern  auch  die  höhere 
rerwaltaagabebörde,  wi«  die  Regiernn« 
;en  in  den  Provinzen;  die  nicdern  Ju- 
tizbehOrden  bilden  die  MagiatrAte  und 
kemtcr.  Die^roteatantiache  Geiatlich« 
Leu  atehk  unter  den  veraohiedenen  Pro- 
'inaialfco'naifltorien.  Die  Jülilitirsachen 
»•aorgt  daa  KriegskoiXegiuni ;  die  Ober- 
•ntkammer  Terwaltet  din  Domüuea, 
lafalien  and  iadiiekten  Steuern,  dai 
»tvaerfcolleginm  die  direkten  Steuern; 
lonat  haa^enen  noch  für  die  ▼erschie- 
tanen  Zweige  der  Administration  und 
ier  FinaazMi  beaondere  Bihördeh. 
(tattaaiukflaffte  :  «lA  Miil.  Guld. ;  Hea- 
ea  allein  warf  1906  s694»86o.  Hanau 
M)8iS  nnd  Fnld  525,o83Gtiid.  ab.  Stnats- 
chaid  18x7:  1,47s,  X67  Hthlr.  Militlr: 
wiachcn  8  ^i*  io,ftoo  Mann,  in  t  Regime 
rarde.  x  Komp.  Schweiserleibgarde ,  1 
leg.  Gardegrenadiere,  4  Inf.  Aegam.,  1 
ieg.  Artillerie,  1  Jägerbatt..  i  Kadetten» 
;orps,  1  lavalidenbalt. ,  1  Konp.  Gerda 
n  Corpa,  1  Kuiraaaier-,  1  Dragoner*  a« 
IIua4r«nreg.  u»  i  Landdragoi;erkaxpa. 
UntheiiUAg:  in  die  Frov.  tfiederhttaeut 


Oberlieeaen.  H^rafeld,  ZitgeahaiB ,  Fria- 
lar,  Schmalkalden ,  Schaftenbarc ,  Fiild# 
Hanau  und  Isenbnzg. 

L.  •  • '    '    ; 

S.  Lamhrteht^     der  Oeeter.  SUL    is 
SCeyer,  hat  106  H.  und  574  B. 

CtecQf    die  0«>ster.  bt.  in  der  DIga* 
Conio,  hat  nur  1363  £. 

LfibrUtt,   dar  Oeater.  M£l.  in  Stejer» 
hat  167  H.  und  1,025  B 

LcoTf^n^  die  Oeeter.  Sc.  in  Steyer,  hat 
97s  H.  und  2,000  B. 

S.  Lionhardf  der  Oeater.  BCfl.  ia  Kla* 
fenfurt,  hat  133  H.  und  727  M. 

LlchttnwaU,  der  Oest  Mfl.'inStey«r.  ' 
hat  136  H.  n.  ^  B. 

LiegniU ,  der  Preufa.  Rbz.  in  Schle- 
aien,  enthilt  auf  193  QM.  505,839  B.  in 
dea  Kreiaen  LOwenberg,  Banzlau,  Gold-  ' 
berg^  Liegnitz,  Lüben,  Glogau,  Sprot- 
tau,  Sagen,  yreistadt,  Grdnberg,  Gör« 
litt,  Rothenburg,  Lanban. 

LttUt,    def   0#ner.  M£L  in  SteTer^ 
hat  48^-  n.  267B., 


Lisia^  die  Oeiter.SC  «nf  der  Dalmat. 
Insel  Liasa,  hat  2,^09  B.        . 

Lutunh§rgj  der  Oeat.  MB.  in  Steyar^ 
;  1Q3  H.  und  54«  E, 


hat  1Q3  : 


M. 


MagiAurg^^^t  Preafa.  Rbc.  in  Bach* 
len,  hat  206 V2  QM-  nad  445»S38  Binw. 

Mmhrburgt  die  Oeater.  St.  in  Steuer» 
hat  ^H.  und3i986B.  ^ 

Makarskat  die  Oetter.  St.  in  Dalaa«  ' 
Uen,  zählt  1,695  B. 

MariMZBUy  der  Oettar.  Mll.  inSteycr» 
hat  107  U.  und  81«  B.     ^ 

Maritnw erder*    der  Prenfa.  Rbz.  in  - 
Weatprenfaen ,  sihlt  anf  324  QM.  301,7^ 
Binw. 

Mertehurgf  der  Frenfa.  Rbz  In  Sach-  ' 
aen,  enthält  auf  190  Q^M.  470»559  B4    . 

Minden^  dilr  Preufa.  Rgbz.  in  Wctt«  ' 
phalcn,  enthält  auf  95  QM.  325,931  Ü.. 
in  den  Kreisen  Stadt  AinndenT  -  Land 
Minden.  Rahden,  Bünde,  Herford,  Bie^ 
lefeld,  Halle,  V^iedenbrAck,  Paderborn,. 
Büren,  Warburg,  HdJCter  u.  Brakel. 

'  Müntttr,  der  Preafa.  1l«bz.  in  Weat« 
phalea,  eathilt  auf  135  QM.  327,378  B. 
und  die  Kreiee  Mfinater,  TekJenburg,  - 
Wahreadorf,  Beckum,  Lttdingheuaen, 
Kösfeld,  Recklinghaaean,  Borken,  Ahaaa 
u.  St  ei«  fort. 

Myhoni ,  Mrkone,  Oaman.  Ardiipel- 
ineel,  zwar  gebirgig,  abar  doch  firnehf- 
bar  an  Wein,  Obst  und  Wildpret ,  das 
hier  im  Ueberflnaee  an  haben  iat,  nur 
an  friaeheni  Wasser  gebrichta.  und  die 
8.000  grlach.  B.  legen  aioh  auch  Weniger 
auf  die  Bearbeitun«  dea  Bodena .  ala  a4ii 
SchifTfahtt  und  Handel,  wie  sie  denn 
mit  den  Hydrioten  Iftr  die  ge'^^ickte- 
^aten  Seeleute  in  dieaen  Gewäiaern  gel- 
ten. Die  Hauptat.  Mykone  tählt  etwa 
4,000  C. ,  aber  der  befate  Hayen  der,  In- 
sel iat  der  von  Turlon.  */i  M.  Ton  der 
St.  Mykone  hnden  die  SehifTer  auch  H* 
a«B-  guten  Ankerplatz  bei  der  kleinen  * 
unbewohnten  Ineal  Trago  Niai,  wo  diev 
Mykaaiex  Ihit  aUafa«  weiden  lata«n. 
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_   M^wUif    di«  PreaXf.  St. ,    hat  4,563 
Eiaw. 

yigdgrhessefh  &ttrli«ti.'  FroWns ,  im 
N^  «n  Hanover,.  im  O/ mn  d«n  Preuti. 
Rgbz.  Erfurt  und  das  PflrtUnthmm  Ei- 
'  #ciiacli,  im  S.  «n  Fald,  Herifeld,  Zie« 
cenbain  and  Obarhetien,  im  W.  «n 
Wald«ck  und  drn  Preafs.  Hbt.  Minden 

rKuxend,  88188  Q^'  K'of'i  X812  mit  343,21}^ 
,  wotttatffr  82^204  a«f«rm. ,  13,367  La- 
Iharancr,    3,197  &.athol.,    577  Jaden  und 


iMenBMiUn  in  88  St.,  7  Vorat.«  4  Mfl., 
J7  1^- »  163  Vorw.  und  einielnen  IlÖfen 
nn<l  ^«054  H.      Das  X.and  ist  berftg  und 


'  13. ,    163  Vorw.  und  einielnen  IlÖfen 

i<l  58>o54  H.      Das  X.and  ist  beraia  u     ~ 

waldig    und    wird    Toa    den  Fl.  vverra, 


Fulda  und  Dicnel  darchflösiea :  es  hat 
aar  stTMiiweii«  guten  Getreideboden, 
dagegen  eine  erhebliche  Viehxncht» 
überall  starkan  Flachs-  and  Kartoffeln- 
>an ,  vieles  Obst ,  aa  der  Werra  Tabak 
und  Hirse,  bi:Uächtl.Waldangaa  o.  von 
Hineralien  besonders  Salz,  Alaaa,  Vi> 
trioi,  Steinkohlen  and  TApferthoa. 
Unter  dea  vers'hi« denen  Zweigen  de« 
Kunslileilses  steht  dio  Leineweberei  a. 
Oarnspinnerei  oben  an  f  in  und  um  der 

äauptstadt  Kassel  aber  ^i^bt  et  viete 
ntelne  crofce  Fal»r.    u.  die  TApfereien 

ypn  GroXsalmerode  liefern  gute  Waa- 
.  r*n.     Doch    ist    das  Land    im    Ganxea 

arm.    £s  hat  seine  Rej^iernng,  Konsikco. 

riam,  Pupillenkollegiuhi  und  tientfcam- 

mer,    deren    Wirkungskreis    sich    aber 

auch  über  Hersfeld,  Ziegenhain,  Schmal- 
.kalden  und  einen  Theil  ron  Friilar  eir- 

■tttacikta,  nad  larfälU  in  45  Aemter  und 

Geriahto. 


die  Binfohr  QIH8tf,85^  ,  d£a  Aatfl^ikf 
77,467i678  RubaL 

PtttttUj  die.Oestcr.  St.  iaSteyer«  hat 
«)3  H.  und  i,^{  £. 

PUmont^  die  Sardin.  «PraTina ,  ist 
seit  1816  in  2oProvih,s«n  elagetheiU:  Top 
ria.  Acqtti,  Alba,  AUssaa<fria ,  Aoata« 
Asti,  Bieiia,  Casale,  Cunca,  JoYaa,  Idaa* 
dovi,  Irlofttona,  NoTaiai  Palaata,  Pigae- 
xolo,  Sdlasco  ,  Susat  "Tortona,  Vercalli« 
Vigevano,  Vo^hera,  Sesia,  Doaaod'UaMr 
la,  NizxAy  Sospelio  b.  OnegUa. 

Pirkftld ,  der  Oester.  MiL  te  Steyer, 
hat  los  H.  und  592  B. 

PöUau^  der  Oester.  Mfl.  ia  Stayar, 
hat  i7H  H.  nnd  800  E. 

Pcs^n^  der  Praals.  Rgba.  ia  Potaa, 
afthlt  auf  3«>  QIC.  M4f6fi  B. 

Potsdam ,  der  Preaf s.  Rgbs.  in  Brsm- 
denbuing ,  hat  auf  3761/s  QM.  487*^9»  Bia* 
wohner. 

Preuffertf     das  Burop.   KOaigraick, 

enthllt  nach  Stein  4»Q89Vft  QU.,  mit 
10.639,616  £. ,    war,  Neurcnater  begriffen 


O. 


i<t.      Die 
nach  ih 


einxelnen    Provintea   liatoea 


I)  OstprauDaa 

_      aa€         713     qM.        855i2«4  *• 

560,128  - 


'  ObtrwUU^  die  OealMr.  St.  ia  Steyer, 
Aat  184  H.  und  539  E. 

O^wtttreich.  Oas  Areal  das  Kaiser- 
ataats  beträgt  nach  Blttmenbach  is.ijitr« 
QM.,  die  Volksmenge  28*1781836  E. ,  naoa 
l^iechten stein  12,0^,40^^1-  *^^^<^  27,964.000 
B.,  wo\'on  3,313,000  sich  mit  der  V(:r- 
adlang  der  eigenen  nnd  fremden  Natur- 
araeagais^e  beschSftigcli.  DerGeldwerth 
ihrer  Manufnkte  wird  auf  1,4^5  Mitlio- 
aan  Gulden  i}ilb<>rmänte  an;»eschiagea ; 
ia  Baumwolle  a.rbeit«n  gegen  469«ooo ,  in 
Wall«  4Aa»000 ,  in  Seide  160,000,  in  Eisen 
and  Stahl  7o,Gt'OMensrhen.  Die  Aasfuhr 
iairdaaf30«  die  KiMiehr  auf  33  Millio- 
aeti  berechnet.  Die  Seeplfitae  werdea 
jährlich  yon  30,000  Fabraeugeii  besucht, 
worunter,  gegen  6,000  die  NationaUiagge 
führen:  Dslmatian  alleia  bell ttt  8,995 
eigene  Schilfe. 

Qppiln,  der  Preafs.  Rbx.  ia  Sohle- 
•fen ,  hat  auf  834  QM.  $4714^  E. »  in  den 
•  ILreisen  Neilse,  Grottkau,  Oppeln,  Ro- 
eenberg,  GroI»strehiita,  Lubliuits,  Kosel« 
X,eobfChiita,  BeotAfAi  Plesse,  Falken- 
berg«  Katibor,  Tosi»  IiieasUdt  and 
Blhaik. 

P. 

JPaffa7l ,  der  Oester.  Mfl  ia  Steyer, 
-hat  819  H.  vnd474B. 

S.  PttersUurgt  die  Roas.  Hauptstadt, 
hatte  1617  286,500  »• »  wovoB  a49>Bx3  Fm- 
J«ad«r  aad  56,407  Aatiäader.  tiu6  batrag 


2)  Westpreuften 
auf         471  t/a 

3)  Brandenburg 

auf         7^»/4    —      z^i^itiai  - 

4)  Pommera 

auf         ggaVt    -  -      66M3(  - 

5)  Schlatiea 

auf  700  —  9w;>i7>qS^'- 
6}  Pasea 

7)  Sachsea 

auf         463       —       t,i4S,04i  - 

8)  Wostphalea 

auf  356Va  -  99^,899- 
9).  Kleve -Berg 

auf  iyiX/8  —  9^tm  - 
10)  Nied er r heilt 

auf  303        —      '  9n,S9X  - 


Summa     4*995¥4QM.    9>S75*5B4  ^ 

Hitbei  fehlt  wahr>cheinMoh  daaMilitir, 
doch  kann  dicXs  so  wenig»  ale  Neaf* 
chatel ,  mit  seinen  fip,ooo  Meatchea  die 
fehleadaa  7641^3  K.«pf^  ergftnaea. 


R. 

RüdMsrfhurg,  die  Oester«.  S«.  ia  Steyar, 
^t  251  H.  and  2,360,  B. 

■  Ratfif    dre  Oester.  St.  in  Steyar.  Aat 
r^H.  a.  749B 

Reieheniachf  der  Prents.  RBha«  ia 
Sdileuen ,  hat  iiSVa  QM.  aa4  4^.160 
Binw. 

Jtevgrs^  der  Oester.  Mfl.  ia  Maataa, 
hat  7,sa7  B. 

Hheirtßrpvinst  die  Hetaiacha  Proriat, 

mShlt  aaf  48,8s  QM-  151*083  B«    woruafet 

'^  ,397  Aath.»  85,610  Lnth.^  5«»845  Reform., 

E^i  Meanoaiten  ond  4,473  Jaden .    in  i» 

t. ,    197  Gemeinden    aad  22,7«)  ff.     Si« 
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Born.  ditPftpsU.fipUt.,  Uhlte  iSi^Bi 
mt.,  32.687  PtmiHeil  n.  is8>997  &• 

Üa#r£nm«iin,  di*0e«t«r.8(.  inStcykr, 
hMt  120  B.  nnd  746  B. 

Ji§tttrdamt  die  Ni«d.  St.  in  Holliad. 
Xn  di«««r  Sudt  litfea  1816  >>^  Mob 
«ia«»4  i^fOf  auf, 

S. 

Sehimdmingj  der  0«iter.  HA.  i& 
•t*7er,  hAi  170  H.  nAd  ^  B. 

Satnieo^  di«  Ocattr.  St.  in  Daldlft- 
ti«B»  Hit  6,3io6  B. 

Seckau  y  der  Offter.  HO«  in  Stejer, 
hmt  80  H.  dnd  381  B. 

SUgtn.  dl*  Freiift.  St. ,    liegt  niclit 

^m  Kieve»Berf .  Rffb«.  lUlin ,  sondern  in 

ScTan  WeKph.  Rbx.Aceaikevt,  «flblt  3,627 

.B.  f    und  ist  der  Sits  einee  k5nigl.  Berg- 

«jntt. 

S9€lMtr9.  die  Onter«  St,  in  Oftlnui- 
ti«s,  het  7,M  B. 

Stettin ,  der  Prenls.  Rgbt.  in  Pon^ 
^em,  heftsbtt^tQM.  nnd  510,9»  B.,  in 
den  Breiten  Demmin»  AnklAa,  Ueedom- 
WoIUn,  Randow,  Greifenhac*n,  Pyritz, 
Bork,  Daber,  Flemminf ,  Greifenberg- 
Offen  n.  Saatsig. 

^eraifrurg,  die  0«tter.  8t.  in  Klagen* 
fart,  hat  113  H.  «.  646  B. 

StuUgardf  die  WttrtMttb.  Havptft.. 
Iintte-i8i5  in  iMt  H.,  ohne  Militdr  nnd 
Bofpartien,  «aitSg«  B. 

Sundf  die  BTeer enge.  Oofoli  ditfalba 
fttMifftaB  iii6  8.871  Schiff«. 


T. 


der    Ottter.   Mfl.     in 


2Vak#nBrrg,     der    Oti 
•ftoyer,  hat  71  B.  n.  381  B. 


2Vaif.  dio  Oeitev.  8t.  in  Datmatien» 
I  kiit3>8o6B. 

,  Trier  1     der  PrtaJDi.  Rbl.  in  Miadtf  * 

I  Iftain,  hat  1X7  QM. 

I  TriestSf  die  Oester.  St.    In  ihren  Ba- 

^n  liefen  x8i6  7*876  Schiffe  «in,  di«875,;3i 
gConnen  antluden. 

Turin*  die  Sardin.  Hanptst»  enthielt 
afm  864»  Biaw.»    woivnttc  m^  1b- 


iCaat  b^fig  t    doch  h«t  da*  Wdrzburg« 
^tche    auch   mehrere   betr&chtl.  Ebenen 
nnd  tehört  cu  den  ich8ntten  nnd  rrich- 
tten  rrov.  Dentschlandt.       Boden:    in 
a*a  Bben^n  and  Thäiarn  fett  n.  frncht^ 
bar,  an  den  Gebirgen,  befand,  am  Spe** 
fart,  fteril.       Gebirge:    die  Bbfin,    der 
Steigerwald,  der  Spetftrt.       Oe:vrScjier: 
der  Main    mit    der    Frfinkitchen  Seale, 
Ita,  Bannach,  Wehre.  Tauber,  AfcbaS, 
Lohr;    betr&cbtl.  Sce'n  giebt  es  nicht; 
Mineralwasser  sind  ^n  Kissingen,    Bofc-» 
iet,  Wxpfeld  und  Btückenan.       Klima; 
in  den  ebenem  Theilen  mild*  und  an* 
f  enehm,  anf  dem  Spessart ,  d«r  Rhön  tt. 
xn  den  Umgebungen  der  llbrigen  Berge 
ranh   nnd  kalt.       Prodakte>  Getreide/ 
Kartoffeln  t    Flachs  ,    Hopfen  ,    Garten» 
fruchte,  Obft.  Wein,  Hole,  die  gewöhn* 
licheif   Bansthiere,    Wildpret«    Fischa« 
Geflflgei',  Bienen ,  Salf«  Thon.        Volk^.* 
menge :    482,366,  bis  auf  die  wenigen  Ju- 
den sümmtlich  Deutsche,    der  Mehrhelg 
•nach  Katholiken«  doch  findet  man  auch 
viele  I*ntheraner  und  ainige  Menno nl«' 
ten.       Nahrangfsweige  :    Wein  ist  daa 
Hanptprodukt     der    Umgebungen     des 
Main    und    auch   die   Stapel waare    des 
I^alides ,  daf  unter  den  Wdrxburger  Ge- 
wdchfen  den  edlen  Leiften-  ,  Stein-  B. 
Salecfcarwein    suhlt;     man  wendet  auf 
den  Anbau  desselben  sehr  vielen  Fleiff, 
eben  f  o  auf  den  Obstbau.    Auch  der  Ge- 
traidebau  wird  im  Würzburgs eben  mit 
vieler  Sorgfalt  K«trieben  ^  unH  diefs  ge* 
segnete  LAnd  erzeugt  bei  weitem  mens 
Korn,  als  es  bedarf:  nicht  so  Aschaffen- 
burg, wo  die  Waldkultar  nnd  die  Vielu 
ahcbt  alie  Binde  beschiftigen ,  und  de« 
steinige  waldige  Boden  den  Körnerbau 
«ehr    beschrdokt.       Der    Bergbau    geh« 
blofs  auf  Salz:    die  reichen  Salinen  an 
Orb  und  Kissingen  produziren  über -daa 
einheimische  Bedürfnib.       Kunstflei|^t 
die  Provinz  ist  blofs   jproduzirend;    ea 
giebt  zwar  einige  Fabriken ,    aber  dlesa 
sorgen   kaum    fdr  daf  Land  selbst  un4 
werten    nichts  in  die  Schaale  der  Auf« 
fuhr.    Auf  dem  Lande  wird  vielf  Bans* 
leiaewand    und   hölzerne  Waaren  vtr- 
fertigt;     auch    ist    der    Schiffbau    i« 
Aschaffeaburg  nicht  unbedeatend.    Auf- 
fuhr:   Wein,  jährl.  1,200  Fuder,    Korn« 
Obst,  Holz,  Flachs,    Ocmüfse,  Schilfe- 
raien ,  Schaafe ,  Wolle,    Saugschweine, 
mineralische  Wasser,  Salz,  Stab-,  Bau« 
und    Brennholz,   Schiffe,    Holswaaran. 
Staats  Verbindung:    die  Prov.  hat  durch 
die   neuere    Orcanifation  dieselbe  Ver- 
fassung«   als    die    übrigen  Baiarnschen 
StaaUn,  erhalten.       Dar  Sitz  des  Geno* 
ralkommissariatf    und   Appellationsge- 
rich tf  ist  zu  Wttrtburg.    Üebrigenf  tef* 
fiUlt  das  Kvtif  in  JUandgtrichta. 


U, 


V. 


r  UehMßclh  der  Oae tar.  MB.  U  Sttyar, 

tet  8i  B.  und  486  B. 

Uttiermainkreif  f    Baier.  Kralf.  wal- 
f    «her  das  vorm.  Grobherzogthum  W8rz- 

brnrg  •  das  Fttrft.  Aschaffenburg  und  die 
i  von  Falda  und'  von  Bcssen  erworbenen 
i  Kandestheile  bagreift,  sw.  26P  Sfi'  bis  28» 
I  92.'  X«.  und  4aP  40'  bif  50P  38*  n.^r..  im 
i  ]!'«  an  das  HerzogL  Sachsen ,  im  O.  an 
I  den  Obermaiakr. ,  im  S.  an  Baden  und 
f     Sesren  nnd  im  W.  an  Kurhessen  grftn* 

BMf^  USiff  QM.  groff.    Oberfläche:  mei* 
9tmt.  aSgrl  U^ndw§ri4rtush.  IL  tod. 


^    f.  r#<r,    die  Oaftar,  8t.   in  KUgaB» 
Itet,  hat  237  B.  1,434  B.  ^ 

Verola- jtlghif0f  der  Oafter.Mfl.»  hat 
8,671  »• 

r^ume,  Furnee,  <Br,  n9%'  m"  L.  aoP 
stf  s5")  Niederl.  Bauptst.  eines  Distrikts 
von  i8,fft  QM.  und  76,543  B.  in  der  Prov. 
Westflandem,  an  den  Kanftlen  nach 
Dunkerque  und  Nieuwport,  etwa  </g  M. 
vom  Meera ;  offen  ,  aber  gut  gebauet, 
snit  iiW  Binw,   Groft«  Waesenif  tema. 

^  «  •        T 
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63p                        Naclitr8s;e  i|ad  BerichUpiqgen. 

HaiUUl-ai^t  &•!»»  Höpfon,  BsMei  naA  1)  Mantecktr 

%ä»e.  mnt           S^t/b  QM.    ntloot. 

rfflkmiMri«.   di«Oetft«r.St.iBKl».  a^  Hitt«ln6ckAr              ^        «.«"-. 

C«nfart,  hat  1^2  H.  und  95a  B.  *af           i8<Ä     -       106,0»  -i^ 

V^igUb^rgf  die  Oest«r.  St.  in  SCejti^  3)  Schwartwald 

liat  i^  H.  and  8i6  B.  «mf          3»         -      10^900  * 


Yordgrnksrß.     der   0«tttv.  Iffl.    la       4)  Rothtnbarg  . 

•uytr,  hat  is»  H*  n*  iiM  B.  &al  1»        -      lUM  -«. 

f)  Bm& 

aaf  16 


W6)  Unt«meckw 
7)  J«t 


-: 


S»E  i«tzt  in  4  Oberjiinti>r   f«titFiIt:    Drifr-  8)  Kocher 

jb«'i,  Kiienlserg)  Edcr  \^.,  PyTiaont«  auf  45  —       uBfüO- 

t-peittrvMtei7it      Üer     Oett«T.     MÜ,       Ifi  f)  Ml-Bem* 
itejer,  hat  7+  H.  vjid  381  E,  x    aof    *■     aflVt      -        USiS» -* 

»TtfiE,  d«rO«iUt,  Mfl.  in  St^jtw,  kmt  lo)  Alp 
S49  H^  niLd  ^t  B.  auf  iS         —       iia,Soo  - 

H'^lr»    dt*  Otit#r«  «St.  im  tlanifttck-  IX)  Donau         • 
viertel  det  LLAdci  ab  drr  Eni,      bat  433  auf  44  —        MSt5B0- 

B-  n^  5t738  F-         ^  !•)  BodoBiae] 

/^'urffm/if^rf.    Die    12  LandTO>(rt«ieni  auf  40  —        no,oa>  -< 

Worin    da(  Kfjnigreifh     rinf^etlieUt    ift|  . 

Üabaa  folgen  dt  EeT^ikerunf ;  '   Smauaa    348     QM.  it^ß^ae»  ^ 
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bi  d^r  Verli^ihandluzig  dieses  Werkes  sind  unter  andern  folgend« 

Atlanten )    Charten  etc«  zu  haben: 

/  .11 

dllgemginfr  nrmtsUr  Hand'Atlat^  ip  60  einxeln«!  Chart«nt  im  tof«ii«iiiiteB  Ho* 

vanaitcheii  Foimat«.   ao  Xhlr.  Coat.  Geld  od.  36  £t  Rütin.,  § eband«B  d^  Tiilr* 

Gonv.  Geld  oder  39  fl.  36  kr.  Rhein,  in  der  ordin&ren  Aaifabe;  in  der  besseren 

•uf  Hollfind.  Olifiintpapier  jedoch  30  Thlr.  Conv.  Geld  odez;  54  iL  Rhein. ,  und 

i^bandctt  3»  Xhiv.  Gontr.  Geld  oder  57  )l.  36  kr. 

( Binseine  ChaTten  daraas  kosten  anf  gewdhnlidies  Landcharten »Papier  &.ggr* 

Gonv..  Gold  odor  3^  kr«^  Hhain.  n.  anl  B^U.  Oli&at- Papier  xa  gfr.  Coat« 

Geld  oder .54  kr.  Rhein.)  ^ 

Supplemente.  'v 

K)  C2harle  Ton  SizilUn  und  Malta,  iJBlatt  8  gv.  oder  36  kt.  Rboio.  »)  Charto  vo» 
Sardinien  nnd  Corsica,  1  BUtt  8  C'-  oder  36  kr.  Rhein.  3)  Charte  Tom 
Suhwarjitn  Mtwre,  1  Blatt  8  f.  oder  36  kr.  Rheinisch  4)  Charte  von  der 
XaukaMiwchtn  Landenge,    1  Blatt  8  gr.  oder  36  kr.  Rhein.    5)  Charte  von  Emra/pa^ 

\  in  4  Blittern»  2  Thlr.  oder  5  fl.  36  kr.  .Rhein.  Auf  Holl&nd.  Olifant- Papier 
%  Tblr.  oder  5  fl.  24  kr.  Rhein.  6)  Chart«  von  Tgutschland ,  in  4  Bföttern. 
•  Thlr.  16  gr.  Conv.  Geld  oder  4  fl.  48  kr.  Rheii^.  Auf  HoUftnd.  Olifant  -  Papiex 
$  Thlr.  12  gr.  Conv.  Geld  oder  6  fl.  t8  kr.  Rheinisch.  >)  Charte'  der  PTfufst* 
sehgn  Manarehie,  in  3  Blftttem»  t  Thlr.  •  ü  gr.  Conv.  Geld,  oder  aü.  42  kr. 
Rhein.  Anf  Holl.  Olifant  -  Papier  a  Thlr^  d  gr.  Conv.  Geld  Qder  4  fl.  3  kr.  Rhein. 
8)  Special  -  Clsan«  vom  Fürstenthume  IVetmar,  und  dem  vormaligen  Erfnrtov 
Gebiet^  t  Blatt  \%  gr.  Conv.  Geld  oder  54  kr.  Rhein.  9)  Special -Charte  vom 
SürtUnthumM  Eisgnaeh  nebst  den  nenacqairirten  Gebietstheilen,  1  Blatt  12  gr, 
COnT.  Gejd  oder  54  kr.  Rhein«  10)  Special*  Charto  von  Ootha  und  Eissnaeh^^ 
A  Blatt  12  gr.  Conv.  Geld  oder  54  kr.  Rhein. 

(Nro.  z  bis  4  kostet  auf  HoiL  Olifiant- Papier  12  ggr.  oder  54  kr.  Rhein.  ) 
(Nro.  8  bis  10  kettet   anf  Holl.  Olifant -Papier  18  ggr/oder   2  fl.   sikf. 
Rheinisch). 

WerVteinirtgr  Rand  -  Atta»  fibor  alle  Theile  der  Erde,  in  60  Ghartoa,  fBr  Bflrgar* 
acholen  nnd  Zeitnngsleser.  Rojal- Polio»  xo  Thlr/ Conv.  Geld  oder  igfl' 
Rhein.    Gebunden  »  Thlr.  Gonv.  Gold  oder   19  fl.  48  kr.  Rhein. 

(Binatlne  Charten  daraus  koston  4  gg^**  oder  i^kr.  Rhein.) 

A2tgtm9intr  twnftndieustr  Aila9\  nach  don>  boston  Quellen  entworfen  vnd  an 
anen  l<ehrhfichern  bei*m  geographischen  Unterrichte  braucl^bary  in  51  Blättern. 

^       R#7al  4.    a  Thlr.  13  gr.  Conv>  Geld  oder  4  fl.  90  kr.  Rhein. 

CorpaW'a,  A.  C ,  neuer  metKodifekär  Schul 'Atta*,  ontworfen  tob  /.  L.  GÜ99a- 
f€ld.   Ur  Curtua  in  15  Blittern.     i2ts  verbeiserto  JlusgaU.   Royal  4»       1  Xhlr. 

''  -  4  gg'*  Gonv.  Geld  oder  »  fl.  6  kr.  Rhein. 

Sttselben  Atlatsoe  IJtp  Curnu  in  34  Big  tarn,  gte  verbossorta  Aujlmgs.  Royal  4. 
2  Thlr.  X2  ggr.  Conv.  Geld  oder  4  fl.  30  kr.  Rhein. 

DtsseUfen  Lshrhueh  dtr  Erdtttehraihung ,    attr   Brltotemng   dtt  nanaa  methodi- 
schen ScKuIatiasf es.    Jtr  Curau*.     täte  bis  in  die  Mitte  des  Jahresi  igid  berich- 
tigte Auflage,   gr.  8-  i8>6'    18  ggr.  Gonv.  Geld  ddoc  x  ft.  st  kr.  Rhein. 
hesttlhsn  BuchM  Her  Cureus,     gte  bis   tum   Februar  18T7  berichtiffte  Auflage* 

j       gr.  g.   tgip    I  Thlr.  d  ggr.  CwnT.  Geld  oder  2  fl.  15  kx.  Rhein«. 

'  ,  Digitized  by  VjOOSi^ 


AmA  tiai  wir  )tUt  ia  t|«a  Stand  fnetit,  mntvrt  groften  laaulligtn  eUh€% 
wolüftUtr  ati  geben ,  nnd  haben  tie  auf  folgende  Preiie  geieut:  Wir  g abaa  an< 
gleich  ein«  Ueberiicbt  der  bei  nnt  ertchienentA  drei  Sorten. 

I  N 

Smtr  HimmtUg^oHA  von  i  BngL  Fmft  im  'DurehmMtwer  ^  aaf  welchen  aieliT»  alj 
3,i|B0  Sterne  nach  den  genaneeten  Beobachtangea  and  GilpfrC»  new  coleeciai 
Olobe  eingetragen  t^nd»  mit  birnbaaaMn«»  OetteUa/  soatt  |5  Xlür.»  |eui 
1^  Thlr.  Conr.  Geld  oder  49  £U 
,  •-  Derselbe  aut  Mahagony  •  Gertelle  aad  •Oberner  lAonioro,  eoatt^g^hlr^ 
Jetat  33  Thlr.  Covy.  Geld  odfr  43  11.  ' 

^tuir  &rdflohus  von  i  Bngl.  Wut»  iai  Dnrchmeiier,  nach  Cmrr^t  new  tecraeCrial 
'   Gioba  aad  dta  bellten  HAUtqaellea  entworfen,   »it  birabaovenea  Goetell«, 

eoait  95  Thhr.y  jetst  as  '^i^*  Coav.  Geld  oder  45  fU 
^   Derselbe  Bit  Mnhagoaj«-  Gostelle  nad  aUbeiaer  Moatare,  toast  45  Thir«»  jotil 

35  Xhlr«  Goav.  'Deld  oder  ^  A. 

Die '  Erdkugel ,  8  Parlier  Zoll  im  DnrchMeff er »   Toa  D.  F.  S^Ummnn,     11  Xhk. 
Coav.  Geld  oder  19  fl.  48  hr. 

DU  HimnUlthutil ,  S  Pariser  Zoll  iaa  Darchaaster,  yoa  D.  F.  Soi%mmnn,    is  Xhls. 
GoaT.  Geld  oder  19  fi.  4I  hr. 

Beida  aveaauaea  go  Thlr.  Coar.  Geld  odet  3!  fl. 

.  JftM€r  mtthodUehgr  BrdglohwUy  aach  QaMpsri^  4  Zoll  im  Dnrduaesser »  ia  oiaca 
lUf  tchaa,  wclehas  ihas  aan  GasteUo  diaat.   g  Xhlr.  CoaV.  Geld  oder  3  fi.  gb  ki. 

Oitai  MlmnmlMgHhmM.  g  Xhlr.  oda*  6  &•  44  kr*     * 
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JL/en  Statistiker  und  Geo^aphen  trifft  ixi  tmseni,  aft  politischett 
Veränderungen  und  aii  schnell  auf  einander  fo)ge)[iden  neuen 
Quellen  und  Daten  so  reichhaltigen  Zeiten  das  Loos  am  meist^i» 
dafs  dadurch ,  selbst  während  der  Bearbeitung  eines  Werks ,  M^n* 
ches  nicht  mehr  wahr  ist,  was  es  da  war,  als  es  niedergeschrie- 
ben wurde« 

Als  ich  den  Plan  zu  meinem  geographisch  -  statistischen  , 
Hand  Wörterbuche  anlegt  e,  glaubte  ich  keine  grofsen  und  tief  ein* 
greifenden  Veränderungen  weiter  befürchten  zu  dürfen.  Ich' 
irrte  mich.  Zwar  in  der  äufseren  Gestalt  der  Staaten  änderte 
sich  wenig,  aber  desto  mehr  im  Innern.  Schon  während  des 
Drucks  gestaltete  Preufsen    seine,    si/)h   soeben   gegebene  Territo« 

'  rialein  th  eilung  um,  schuf  Oesterreich  sein  Illyrien,  faiem  seinen 
Rhein-  und  Untermainkreis,  und  liefs  dafür  1!en  Lech-  und  Salz* 
achkr^  eingehen , '  gaben  der  Kirchenstaat  und  Sardinien  sich 
neue  Eintheilungen  u.  s.  w.  Alles  diefs  konnte  bei  der  Fort- 
setzung des  Werks  erst  theilweise  berücksichtigt  werden  ^  und  ich 
versprach  daher  (Vorbericht  S.  V.),  alle  diese  Veränclerungen  üiit 
denjenigen,  die  sich  noch  ergeben  sollten,  in  einem  Nachtrage 
anzuzeigen. 

Wegen  eingetretener  Verhinderungen  und  da  die  Messe  mich 

t  übereilte,  war  es  indefs  nicht  möglich,  ganz  Wort  zu  halten,  in«-' 
dem  ich  blofs  die  hauptsächlichsten  Neuerungen  in  einem  kurzen 
Nachtrage  andeutete*    Damit  jedoch  das  Werk  dadurch   nicht  iu 
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Brauchbarkeit  verliere  /  so  habe  icb  mich  verpflichtet    gebtaltea 
jetzt  nachzuhpleo^  was  ich  do^rt  versäumt  habe. 

Es  erfolgt  in  .diesem  Nachtrage ,  den^ich  statt  seiii^s  Vorläu- 
fers einzuschalten  und  jenen  zu  cassiren  bitte,  Alle^^  wat 
sich  seitdem  in  Oesterreickf  Preufsen^  Baiern^  Hannover^  Würt- 
temhärg^  Nassau  und  Waläeck  anders  gestaltet  hat,  zugleich  mit 
der  Nachlese  von  statistischen  und  geographischen  Daten,  welche 
die  neueste  Zeit  mitgebracht  bat.  Da  nunmehr  auch  die  Prea- 
Isische  Kreiseintheilung  völlig  zu  Stande  gekomnten,  so  habe  ich, 
'  nach  einem  von  mehreren  Seiten  ^  geäulserten  Wunsche »  die 
sämmtlichen  Preufsischen  Ortschaften  unter  ihre  Kreise  gestellt. 

Die  billige  Verlagshandlung  ^  welche  sich  die  Vervollkomm- 
nung ihrer  Werke  äufserst  angelegen  seyn  lälst,  und  keine  Kostea 
für  diesen  Zweck  scheuet,  liefert  diese  Bogen  den  Besitzern  des 
geograph^isch -  statistischieii  Wörterbuchs  unentgeltlich  nadu 
und  damit  werden  die  Käufer  gewifs  sehr  zufrieden  seyn. 


Weimar,  den  igten  April  iSlS* 


Dr.  G.  Hassel. 
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Jtüchtn^  PreUfff.  Rbs.  in  der  Fror.  Ni«-  Abtrfraw^  Britt.  St.  in  der  Wall.  Sh. 

dcrrhein,  «nihält  681/8  Q.  M.  uud  3X3»755     ™*J*  ^n««?l  Angieie«  an  der  M.    des  Aber 
Einw.    in  18*  Bnrgenieistereien  .  nnd  781     ™"  i»<»54  E. .  die  meisten«  Fischer  find. 
Gemeinden«  wor.    31^  Pfd.  imd  027  kl«i-  Aberystwith^   i}«r  Britt-  Mtl.  hat  i.'JL 

nere  Oerrer.  Er  ist  m  folgende  Kreise  Bini«^.  Zu  dem  Haren  cehttren  210 Schiffe 
'«tinfetheilt  r  i)  Stadt  Aachen  \  2)  Land  ▼on  Stiao  Tonnen. 
Aachen  >  3)  Geilenkirchen  ;  4)  Heins- 
berg 5  5)  Brkelens;  6)  Jülich  ;  7)  'D^^ 
x^n  \  8)  Bapen  :  9)  Montjuie  ;  10)  Ge- 
münd  ',  II)  Blankfeoheim  ;  12)  Maimedr 
und  13)  S.  Vith.  ^ 

Aalborg,  das  Dan. Stift  ist  142  Q.  M. 
grofs  nnd  zahlt  121,000  B.  in  3  Aemtem  : 


i)HiArring,  48  Q.M.,  39,400 E.   2)  Aalborg, 
AiQ.M.,  64>6oo  R.  nnd  3)  Thisted  42 1/2  Q. 
t  JA.  mit  38,500  E.V 


Aalborg,  die  O&n.  St.  hat  seit  tSi? 
•ine  Sensenfabr. 

Aalin,  die  Würt.  St.»  gehört  zum 
Jazt- Kreise. 

^alsmeer,  Nied.  D.  in  dem  Nordholl. 
Diitr.  Amsterdam  mit  1,811  E. ,  bekannt 
"wegen  seiner  Erd«,  Johannis-  u.  Stachel- 
beerenzucht, wovon  CS  jabilich  fttr  30 
bis  40,000  Gnld.  in  Amsterdam  absetzt. 

Aardgnborgt  die  Nied.  Si.  ÜL^gt  in 
der  Prov.  Z^eiand,  nicht  in  Ostflandern. 
Aarhitus  ,  das  D&n.  Stift ,  hat  nach 
Junis,  tL.  Cron  nur  76^/4  Q.  M.  mit  74,000 
J&inw.  in  2  Aemtern :  t)  Randers,^  36^/4 
und  8)  AarfauQs  40  Q.  M.  mit  40,000  B- ; 
doch  i>t  letzt  die  politische  Einthei> 
Innff  von  der  hierarchischen  ganz  unter* 
»chieden. 

Abudiotten,  Volk  auf  dar  Insel  Kirid, 
sieht  Ghirid  Denghizi. 

Abhotsbury,  der  Britt.  Mfl. ,  hat  8» 
Binw 

Abenberg,  die  Bair.  St.'  gehOrt '  zum. 
Jl^zaclandg.    Pleinfelden. 

yiheravon  ,  der  Qritt.  Mfl. ,  hat  nur 
981  E. 

Aberbrothik  ,  auch  Arbroath  ,  dia 
Britt.  St. ,  hat  81 150  E. 

-Aberconway  ,  die  Britt.  St.  hat  1,053 
Einw.  Sie  führt  Knpfar,  Blei  u.  palmn 
ans. 

Abercorrif  das  Britt.  D. ,  nicht  Mfl. . 
liat  885  B. 

Aberdeen,  dieShlre.  Dia  Volksmenge 
belauft  sich  nach  einer  neueren  ZAh- 
lung  auf  155.073  E.  u.  33,715  Familien,  wo- 
▼on  131637  rlen  Acker  bauen,  14*286  beim 
Hand?l  und'  den  Fabriken,,  nnd  5,795  anf 
andere  Art  beschäftigt  sind.  Baumwol- 
len -  nna  Leineweberei  sind  Hanptbe- 
■ch&ftignngen  t  jährlich  werden  314,536 
Yards JLeinewand  und  für  i2o,oooPf.  Sterl. 
Strümpfe  vex*fertigt.  Aberdeen  in  in  8 
Birtr.  getheilt. 

Aberdeen^  die  Britt.  St.  hat  21*619  B. 
Aberdon,  die  Britt.  St.  hat  1,911  E. 


Abergavgnnjr,    die  Britt.  St.  hat  a,8ifi' 
Ainw. 

Abingdon  ,    der  Britt.  MfL    in  Berks 
hat  4,801  E.  •  •    , 

Jbstadt  ,    der  Würt.  Mfl.  ,      liegt  in 
dem  Neckarkr.    O.  A.  Weinsberg.     - 

Abttgemünd ,  ^%  Würt.  D.  .jetzt  im 
Jaztkreise.  ' 

Abu,  (Br.  25O  4'  L.  (__ 
in  der  Prov,  Aücbmir, 
gehörig. 

Aconcagua,    Span.     Fl.    im  VfeekOn, 
Chile.      Qu.  auf  den  Anden  ;      M'.  un 
33^  s.  Br.  in  den  Aastralozpan. 


,    )„nitid.  St. 
en  Radsbuten 


i^ter 

hat  8t00i 

Actopant  Span.  St.  in  der  Kenspaa. 
ilexico,  die  2,7«o  Familien  Indianer 
50  Familien    Weifse    und    Farbiga 


Aconcagua,  die  Span.  Fror, 
Einw. 

Int-  Mexico,  die  2,750  Familien  Indianer 

und    50  Familien    Weifse    und 

zählt. 

Adair  ,  Britt.  ü.  am  Mai|f,  in  dec 
Irischen  Prov.  liimerik,  welches  Tormalt 
eine  ansehnl.  Stadt  war.  Noch  sieht  maa 
die  Ruine  eines  Gestells. 

Adamsbrücke,  eine  Sandbank,  wel- 
che sich  zVrischen  Seilen  und  dem  Con» 
tinente  von  Hindostan  hinzieht  und  vob 
Man  aar  bis  Ramisseram  läuft.  Die  Sin- 
galesen  behaupten,  dafs  Adam  auf  die* 
■em  Wege  das  Paradies,  wofür  sie  ihr« 
Insel  halten,   verlassen  müssen. 

Adamsthal,  Oester.  D.  im  Mähr.  Kr. 
Brunn:  bfkannt  wegen  seiner  merkwür^ 
digen  Höhle. 

,  Adana  ,  die  Osm.  St.  enthält  nnr  5 
bis  6,000  Einw.  Die  Gegend  ist  reich  an 
Wein,  Obst  u,  Korn.  , 

Adelmantfelden,  der  Würt.  Mfl.  liegt 
im  ^IFaxtkr.  O.  A.  Gaildorf. 

Adenau,  Preuf».  Mfl.  n.  Kreisort  in 
dem  Rbz.  Koblenz  mit  1,230  E.  Lirnen« 
und  Wollenzeuchweberei;  in  der  Nähe 
Blei-  u.  Eifengruben. 

Adiiabad,  (Br.  2iO  4'  L.  ^^  2^>.  Hind. 
St.  in  der  Prov.  Khandesch  am  Pnmah« 
zum  Gebiete  derMahratten  gvhörig.  Sie 
wird  von  den  Hindus  als  ein  heiliger 
Ort  verehrt. 

Adiodin  ,    Paukputiun  ,    KabuL.  St.  ^ 
am  SedlcdgjL.i>i  ^*'  Pnov.  Muitan  ,    ein  ' 
berühmter  Wallfahrtsort  der  Mohamme- 
daner, wo  einer  ihrer  Heiligen  be.graheB 
liegt. 

AdmiralitUtsinagl  ,  groTse  Inael  auf 
der  Wettküste  von  Nordamerica  ,  zwi- 
schen   König  Georg  ill.    ▲rchipel    luid 


fiacUirUgt  tu  HattiV9  Stat,  Ggogr.  HaniwSrisrbuch, 
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^  4l*]n  Contintnt*  , '  dlt  ffegtn  #o  M.  fm 
Umfang*  hat  ;  hoch  und  feltig  ,  «ber 
mit  hohen  Wildern  bedeckt. 

Admiranttn^  \^9%%9r  Amirantgri»  Dief« 
Inteigruppe.im  Indischen  Meere  ,  liegt' 
im  S.  W.  der  Secheilen,  zwischen  70  bis. 
73«  L.  ^.  5  bis  (fi  s.  Br  Es  sind  ihrer  l3, 
weiche  gegenwärtig  die  Briiteu  in  Be- 
sitz genommen  hAb«n.  Die  Zahl  der 
Einwohner  belauft  sich  aof  3,567,  tbeile 
WoiXse,  thcils  Binländer  (von  Arabi- 
■chf r  Abstammang )  nnd  Sciaven  ,  die 
aber  nttr  aoo Stück  nindvr  und  looSchaafe 
unterhalten.  Waizen  wachst  gar  nicht; 
wohl  aber  Mais  .  Kassave  nnd  Reifs: 
•uch  giebt  es  hml&nglich  Fische  und 
nothdarftig  Salz. 

Admont^  der  Steyr.  Mfl. ,  hat  107  K. 
v.  624  Binw.  Die  dabei  erwähnte  Rettel- 
steiner Höhle  liegt  an  der  gleichnami- 
gen Foststatiön. 

S.  yltgidr ,    Oester.  Mfl.    am  Traten 
>  im  V.  O.  W.  W.    des  Landes   unter  der 
lLiis\     mit   Eivenhamnern. 

ylfflrm  ,  der  Oesterr.  Mfl. ,  liegt  im 
Steyr.  Kr.  Brück. 

Aglibatchi  JJagh  ,  Osm.  Bergreihe  in 
derBerglerb.  Anatoli,  die  sich  vomTaa- 
rus   verbrettet. 

Agra,  liind.  Provinz  zwischen  25  bia 
QiP  n.  Ur.  •  ein  reiche«  fruchtbares,  vom 
Dschumna  ,  Chambal  und  Gange«  be- 
wandertes Land,  welches  jf  tzt  zumTheil 
-von  den  Britten  ,  zum  Theil  von  den 
Balahs  von  Macherry  und  BhurLpnr,  der 
aüdiirhe  Thcii  aber  von  den  Mithraiten 
besf^sion  wird.  DieBinw.,  theilt  Hindus, 
theil«  D«chaun,  bekennen  sich  zur  Re- 
ligion Mohammed  s  oder  Brama*s.  Dia 
HaupUt.  heilst  Agr«. 

yigram^  die  Hptst.  Kroatiens,  liegt 
nicht  fen  der  Save ',  sondern  eine  gute 
Viertelstunde  vom  Strome  am  rechten 
Ufer. 

Aghrim^  der  Britt.  Mfl  ,  jetzt  nur  ein 
Dorf,  bekannt  wpgen  des  Siegs,  den  die 
Engländer  1691  über  die  Jacobiten  hier 
•rfochten  hüben.' 

Aguas  CalientgSj  Span.  Villa  in  der 
Neuipan.  Intend.  Guadalaxara  mit  3  Kl. 
und  etwa  500  Familien;  bert)hmt  wegen 
ihrer  beiden  warmen  Quellen. 

Ahanta^  Afrik.  ^egerreich  auf  der 
Goldküste  von  Guinea,  zw.  Aukobra  o. 
Chamah  ,  eine  der  reichsten  und  cuiti- 
•virtestenDistricte  auf  der  ganzen  Küste, 
der  alle  tropischen  Prodocte,  besonders 
Zucker  und  Holz  hervorbringt  ,  auch 
Goldminen  hat.  Die  Regieiong  ist  eine 
eingeschränkte  Monarchie.  Die  bemer- 
kenswcrthesten  Oerter  sind  Axim,  Dix* 
•ove  u.  Succondi. 

Ahaus,  die  Prenfs.  Stadt  ist  jettt 
•ine  Kreisst.  im  Rbz.  Münster. 

'  AhUriy  die  Preuls.  .St.  gehört  znm 
Kr.Beckum  des  Rbz.  Münster. 

Ahmfdnagur,  die  Bind.  St.  liegt  ih 
•  der  Prov.  Aurungabad  unter  i<fi  1*  n.  Br. 
u.  ^3<>43'  L-  u.  gehfiit  dem  Paischwa  der 
Mahratten,  dem  die  ßrilten  sie  igof  zu- 
rflckgaben. 

AhnvtiUr^  ^»e  Prenfs.  St.  ist  letzt 
Kreisst.  im  Rbz.  Koblenz,  zählt  350  H.  u. 
2,675  B.  und  unterhält  Färbereien  und 
Gärbereien. 

AjnSf  der  Osm.  Mfl.  liegt  im  Pasch. 
Merasch  ,    nicht  Adana,  und  hat  warme 

•  Bäder. 

Aich  ,  Bair.  Weiler  in  dem  Oberdo- 
sancommiss.  Stadt  Kempten,  nnr  V4M.. 

•  von  Kempten,  bekannt  wegen  seines  Ge- 
anndheitsbades. 


Aichach^  4Sa  Bair.  St.  it.I.aiiirg«riclit, 
gehört  jetzt  tum  Oberdonankreise.' 

^lichitttten,  der  Würt.  Mfl.  ^ehSrt 
jetzt  zum  Jaxlkr. 

'-  Aigen,  Ü  est  er.  Sohl.  u.  Park  in  der 
Nähe  von  Salzburg  im  Salzachkreis«  des 
Landes  ob  derEns.  Es  gehört  dem  Gv^ 
fen  Leidron,  u.-  hat  ein  vormaJa  im  Roüa 
stehendes  kaltes  Bad 

Ainling,  der  Bair.  Mfl.  gehört  ami 
Obardonaulandger.    Aichach. 

Afou^  Afiafr.  Gruppe  von  26  Eilanden 
im  östl.  Meere  auf  der  Nordküste  von 
'Wajgiu,  unter  oP  2*'  n.  Br. ,  wovon  das 
gröute  Ajou  Baba  heilst.  Sie  bringen 
mancherlei  Tropenfrüchte,  besond.  Sago 
hervor,  u.  sind  von  Papuern  bewohnt. 

Air ,  die  Britt.  St.  hat  5,000  £. 

Akalzikgf  die  Osm.  Stadt,  hat  nach 
neueren  Nachrichten  nu^  400  H  ,  und 
anfser  den  Moskeei\  a  Kirchen  u.  1  Syna- 

Aken ,  die  Prenfs.  St.  liegt  in  d.  Rbz. 
Magdeburg,  Kr.  Calbe. 

.9,  AlbanSf  die  Britt.  Stadt  lieft  am 
Ver,  nicht  Cola,  n.  zählt  3,6S3B.,  wovon 
1/3  Gewerbe   treibi>n. 

Atbeck,  die  Würt.  St.  liegt  im  Ober- 
donankr. 

Atbindorf.  das  Preuf«.  Dorf  liegt  im 
Rbz.  Keichenbach,  Kr.  Glaiz. 

Albensee,  Oekter.  Landseeim  Trannkr.  , 
des  Landes  ob  derEns,  aus  welchem  der 
Alben   strömt. 

Albino  j  Oester.  MfL  am  Autfl.  eines, 
aus  dem  Serio  abgeleiteten  Can«ls  in  der 
Milan.  Dlgz.  Bergamo,  mit  Seidenbau  n. 
Seidenhandel. 

S.  Albrecht ,  die  Prenfs.  Verst.  von 
Danzig  liegt  im  Rbz.  Danzig,  Kr.  Dir- 
schau. 

Albrechts,  das  Prenfs;  Dorf  liegt  im 
Rbii.  Erfpn,  Kr.  Henneberg. 

Albountf  Britt.  Mfl.  in  der  BngL  Sh; 
Wilt  mit  1,260  B. ,  die  Manchestermann- 
facturen   unterhalten. 

Aleala  de  Henares,  die  Span.  Stadt 
ist  der  Geburtsort  des  grofseu Cervantes. 

Alcestfr^  der  Britt.  Mfl.  in  Warwtk 
hat  1,862  K. 

Aldborough,  die  Brjtr.  St.  in  Suffolk 
am  Aid,  d«r  hier  in  das  Meerffillt,  hat 
1,066  B. «   nieiitens  Fischer. 

Altfenau,  s.  Adenau. 

Alünihovcn^  der  Preufa.  Mfl.  liegt  im 
Rbz.  Aachen,    Kr.  Jülich. 

Aldstone    Moor,    Britt.  Stadt    in  der 
Engl.    Sh.  UiQnberland    am  Fufae  «inea  , 
Hügels. nnd  a«n  Tyne  mrit  5,079  E. ,     wo- 
von ein  Theil  bei  den -hier  beÜndlichan 
Bleibergwerken  beschäftigt  ist..  1 

Alesham,  der  Britt.  Mfl.  bat  1,760  E.      I 

Alfredon,  besser  Alf^eton,  der  Brut-  ' 
Mfl   in  Uerbj,  hat  3,396  E. 

Algesheim,  Gaualgesheim,  Haas.   Sc  ; 
in  dem  Kr.  Alzey  der  Rheiaprov. ,      nur 
Vs  M.  vom  Rheine,  mit  1  Schlofs,  i^  H. 
u.  1,400  kathol.  K.  ^ 

>tf/gitfr,  der  Afrik.  Staat.  Der  gröfste 
Fl.  heifkt  Shellif.  (S.  19  Z.  23  v.  a.) 

Algier^  die  Hptst.  des  Staate  Algier 
hat  nach  Shaw  100,000  Mehamedaner, 
15,000  Juden  und  2,000 Christensclaven  zn 
Bewohnern,  allein  andere  Britt,  Berichte 
setzen  die  Zahl  ihrer  fiinw.  auf  180,000 
bis  200,003  an.  Die  grof«e  Motk^e«  ^a 
seit  1790  gebaut  ist,  ist  ein  vorzügliches 
Gebäude.  Die  Ringmauern  slna  von 
weifi^n  Steinen  auf^reführt.  Der  Stadt 
snangelt   es  an  frischem  Wasser. 

AUenburg,  die  Preufs.  St.  liegt  im 
Rba.  KÖnigtbaig,  Kr.  Tapian. 
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And 


_     Allensttin^   di*i  Pretir«.  St.    liegt  im 
AbZ.  Königsberg»    Kr.  ileilsb«rg. 

Mlentrov,  Alipndorf,  ditf  Pieufs.  St. 
liegt  im  Abi.  Arentberg,  K.r.  Iserlon  n. 
laat  Ä5  E. 

jilUrsiej-gi  der  Bair.  Mfl.  liegt  in»d. 
RexatUudg.    Uilpoltstein. 

Allistar^  'Asiat.  St. 'und  Vestung  aaf 
der  Halbinsel'  Malaka  im'KÖnigr. Qaeda, 
▼on  Malaien  u.  Hindaern  btrwohnt.  Der 
K<^niA  von  Queda  residirt  in  dem  Fort. 

Mlmansu/tiUr,  dar-Würt.  D. ,  jetxt 
isi  Donaukr. 

Ahmista,  dieOeitcr.  St.  liegt  imDal- 
mAt.  Kr.   Macarsca. 

Alnwick.    der  Bn'tt.  Mfl.  hat  5,4^6 E. 

Alvirshachy  der  Würt.Mfl.  liegt  jetaL 
im  Schwartwaldkreise. 

Alpsee ,  der  Bair.  See,  jetzt  im  Ober- 
donaukr. 

^Isheim^  der  He«f.  Mfl.,  f.  Alges- 
heim ,  u.  fällt  dieser  Artikel  weg. 

^  Aleleben,,    auch  Grofsalsleben,    liegt 
im  Rbz.  Merseburg,    Sanlkr. 

Altdamm  y  die  Preafs.  St.  Hegt  im 
Rbz.  Stettin,  Kr.  Randow  o.  zlhlt  278  H. 
«,   2,177  E. 

AU4öhern,  der  Preuls.  Mfl.  Hegt  im 
Rbz«  Frankfurt,  Kr.  Kalau. 

Altena,  diePrcafs.  St  ist  jetzt  Kreis, 
•tadt  de«  Ebz.  Afen^berg  ond  zählt 
5(^0  H.  und  3,42üEinw.  Mt-rKwürdig  find 
«uch  die  Kumpfscbe'n  Anlagen  amllüh- 
nengraban,  welche  die  meisten  TVasser- 
-werke  treiben. 

Altenaüf  die  Han.  St.,  jetzt  in  der 
Pror.  Göttingen. 

AUenbecken,  das  Preufs.  D.  liegt  im 
Rbz.  .Minden ,  Kr.  Paderborn. 

Alten/Lottern^  das  Prenfs  D.  liegt  im 
Rbz.  Erfurt,    Kr>  Langensalta. 

Altinkirchen,  die  Prenfs.  St.  ist  jetzt 
Kreisst.  des  Rbz.  Koblenz  n.  z«hlt  104 .H. 
mit  6q4  B. 

Altrnlandsbrrg ,  die  Prenfs.  St.  liegt 
im  Rbz.  Potsdam,  Kr.  Niederbarn  im. 

Altenöttingen  ,  der  B«ir.  Mfl.  liegt 
im  Unterdonaakr. 

•  Altenealze,  das  Prenfs.  D.  liegt  im 
Bbz*  Magdeburg,    Kr.   Calbe. 

AUinweddingen,  das  Preufs.  D.  liegt 
im  Rbz.  Magdeburg,  Kr.  vWanzleben. 

Altenwiedy  der  Prenfs.  Mfl.  liegt  im 
Bgx.  Koblenz,  Kr.  Neuwied. 

Aliheim,  der  Würt.  Mfl.  liegt  im 
Donankr. 

JlUsried^  der  Bair.  Md.  liegt  im 
Oberdönanlandg.  Kempten. 

Alfkemnitz,  das  Preul^.  D.  liegt  in 
dem  Rbz.  Reichenbach  ,  Kreis  Hicsch- 
Iverg 

Altköeerty  das  Preufs.  D.,  liegt  in  dem 
Rbz..  Merseburg,  Kr    Weifsenfels. 

Altomünster,  der  Baier.  Mfl«,  liegt  i& 
^enf  Oberdönanlandg« r     Aichach. 

Alton ,  der  Britt.  JUfl. ,  hat  2,316  Ein- 
wohner. 

Altorf  t  der  Baier.  Mfl.,  liegt  im  Do-^ 
BAU  kr. 

Altrupptn^  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Potsdam,  Kr.  Ruppin. 

Altsalm.  '  VieUatm,  Nied.  St.  in  det 
Frv«  Lüttich  ,  Bez.  Verviers,  mit  s,<)36  E. 
Schiefer-,  Schleif-  u.  MühJ Steinbrüche« 

AUschottland  ,  s.  Schottland. 

Altstar gard  ,  Mekleob.  Strelitz.  St. 
in  der  Herrsch.  Stargard,  mit  136  H.  and 
967  £.    Tuchweberei. 

Altwaeser,  das  Prenfs-  D. ,  liegt  im 
Rbz    Rpidhenbach,  Kr.  Schweidnitz. 

Altwiidungerif  die  W«ideck.  St.,  liegt 
imQ  M.  Eder. 


AlvßnsUhen.  der  Prenfs.  Mfl.  od,  D.»  • 
liegt  im  Rgbz.  Magdeburg,  Kr.  NenhaU 
densleben. 

Alyth,  Britt.  St.  in  der  Skol.  Shi^r 
Perlh  ,  mit  2  563  E. ,  die  (larn Spinnerei" 
n.  Leineweberei  unterhalten. 

Atzey,  die  Hess.  St.,  im  Kr.  Alzejr  d« 
Rbeinprv.,  an  der  Selz ,  hat  i  Schi.  ,  i 
zerstörte  Barg,  das  Borgfraviat,  i  kath* 
1  luth. ,  I  röf.  1^.,  6  Schulen,  451  H.  nnd 
3  ^93  E.  ' 

Alzcnau.  der  Bsiet.  Mfl.,  ist  der  Sita 
eine»  Landg.   im  Untermainkr. 

Amalienhad,  der^reuls.  Gesnndbrnn* 
neu)  liegt  im  Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Neu^ 
haldenslebeu,  and  wird  jetzt  nicht  mehtf 
unterhalten. 

Amhletide^  der  Britt.  Mfl, «  hat  nu# 
624  E. 

Amioina,  die  Insel,  liegt  im  östlich. 
Meere, 

AmbKeshurjr,  die  Britt«  St.,  hat  nur 
723  E. 

Amelia,  die  Amerik.  Insel,  nnfet  ^o^ 
52'  n.  Br.,  liegt  nur  5^  M.  von  dem  Ha* 
ven  S.  Agostiuor  in  >'lorida  gegen  der 
M.  des  S.  John,  nicht,  Nassau  über,  ist  3 
M.  lang  und  ^  breit,  und  ist  zu  Ende 
des  Jahrs  1817  von  denNordaraerikanern 
besetzt.  Dafs  die  Britten  sie  von  den 
Spaniern  abgetreten  erhalten  ,  ist  nicht 

Segründet,    aber  früherbin  war  sie  von 
eti  Südspanischen    Xusargenteii    eilige« 
nommen. 

Ameräingen^  der  Baier.  Mfl.,  liegt 
im  Rezatkr. ,  Herrschaf tsgericliLe  VVaL- 
lersteiu. 

Amersfoort^  die  Nied.  St.,  i^t  lTp«ott 
eines  Distr.  von  57, g^)  £•  und  s  Kant., 
in  der  Prv.  Utrecht. 

«     Amersham,  die  Britt.  St.  in  Backing- 
ham,  hat  2,259  ^* 

Amlwch,  der  Britt.  Hflttenort,  hat 
4,629  B. 

.  Amarifachj  die  Baier.  St,  gehört  jetzt 
als  Hptort  eines,  Herrschaftsgerichts  z. 
Untermainkr. 

Ampthili,  der  Britt.  Mfl.,  hat  1,277 
Einw. 

'  Amsterdam,  die  Hptstadt  der  Nieder- 
lande, ist  nicht  der  Sitz  des  Monareben, 
der  höchsten  Zentralbehörden,  des  di- 
plomatischen Korps  n.  s.  w.  geworden,^ 
sondern  diese  sind  im  Haag  Tersammeit: 
aber  die  Bank  und  d^e  LevantischeHan-  ' 
delskamraer  sind  ihr  geblieben.  'Die 
Volksmenge  soll  wieder  auf  £33,000  ge^ 
stiegen  seyn.  In  ihren  Ilnven  klarit^ 
ten  18x7. 3i077  Schiffe  ein,  und  d^r  Han- 
del  ist  im  Steigen. 

Amtit^,  der  Preufs.  Mfl. ,  Hegt  jetzt 
im  Rbz«  Frankfurt,  Kr.  Guben. 

Amtstell^  der  Würt.  Mfl.,  '  li^gt  ijn 
Donaukr. 

Anconäjt  die  Pipstl.  Dlgz.,  ist  jozt  in 
mehrere  Üelegazionen  v er t heilt :  dre 
▼on  Ancona  hat  nur  147,555  1^* 

Andeche,  das  Baier.  Schi«,  liegt  im 
IsarlAndg. 

Ander.nmeh,  die  Prenfs.  \St.*,  liegt  im 
Rbz.  Koblenz,  Kr.  Mnyen,  und  hat  2,'579 
E.  In  der  Nähe  der  Lizchersee,  ein  vor- 
maliger Krater. 

Andts,  nieht  mehr  das  höchste  be- 
kannte Gebirge  der  Lrde  ,  nachdem  die 
Untersuchungen  des  Himmaleh  dar^e- 
than  haben  ,  dafs  dieses  die  Anden  ab 
Höhe  weit  übersteige. 

AndoViTy  der  Britt  Mfl.,  hat3.39';E,, 
die  auch  einige  Schallousmf  unterhal- 
ten« Der  Kanal  vpn  Atockbridge  geht 
bei  dem  Orte  vorbei. 


Digitizedby  Google 


4  A"* 

S.  Anir9^  ili*  0«ftcr.  S(.,  im  Kr.  KU- 
gffnfa^t,  hat  ii^  H.  n.  OSA  B. 

Andreoswald0%  PreDfi.  O.,  in  dem 
Oftpreuls.  KbB.  Gnmbinnen,  Kr.  Johan- 
Bitlfurj;,  von  Sezinianern  bewohnt. 

'  S,  Andrews,  die  Britt.  St.,  in  der  Sb* 
Fife ,  bat  5,200  B. 

AngerburMy  die  P^enff .  St. ,  iit  jeUt 
Xreisit,   des  Rbz.  Gombinnen. 

AriFermündtf  Neuangt'rmündtf  ift 
Jetst  Kreitpt.  def  Rbz.  Potsdam. 

Anälesea^  die  Britt.  Insel,  hat  iticbt 
blols  Kupfer,  tondern  führt  auch  iShrl. 
100,000  Bnshelf  Getraide  und  3,000  Stück 
Vieh  aus.  Sie  hat  77,  nicbt  7^  Kirchsp., 
,  7,183  11.  and  57>045  B.  n.  7706  Familien, 
wovon  5,376  den  Acker  bauen,  1,453  bei'm 
Handel  nnd  Mnf. ,  u.  877  auf  andere  Art 
beschaftiet  find. 

Angot,  Afrikan.  Landschaft,  vormals 
au  Habesch  cehArig,  und  jetzt  von  den 
BestomaGallas  einfrenonsrnrn. 

Anhalt^  die  Preols.  St.,  liegt  im  Rbz. 
Münster,  Kr.  Borken.  Den  (lern Fürsten 
Sairo  hier  zugehörigen  Zoll  hat  der  Kd- 
jitg  der  Niederlande  mit  einer  jährlichen 
Reute  von  22,150  HoU.   Guld.   abgekauft. 

Anktam ,  di^  Prcnfs.  St. ,  ist  eine 
Kreisit.  des  Rgbz.  Stettin,  und  zahlt  in 
599  H.  5,640  E. 

S.  Anna,  Britt.  Fl.  in  Kanada,  vrel* 
eher  12  M.  von  Qnebek  (l(>m  Lorenz  za- 
fillt.  Vor  seiner  Mündung  liegen  die 
Inseln  S.  Ignatitts  ,  S.  Montz,  D'utarge 
n.  Durable. 

•  Annabergy    das  Preofl.  E^. ,    liegt  im 
Bbz.  Oppeln,  Kr.  Grofsitrehtitz. 

Annaburg,  der  Preuf«.  Mfl.,  liegt  im 
Kbz.  Merseburg,  Kr.  Torgau. 

Annamaboa,  die  Britt.  Neger^t.,  ist 
nicht  von  den  Britten  , 'sondern  von  den 
Assianten  zerstört. 

Annan^  der  Britt.  Mfl. ,  hat  mit  dem 
Kirchtp.  5,341  B. 

-AnUruther,  das  Britt.  Rirchfp.,  zählt 
in  seinen  beiden  ^Theilen  1,393  B. 

Antalo,  die  Afrik.  9ptst.  dcü  Reichs 
Tigre,  zfihlt  x,ooo  H.  und  10,000  R.  Das 
bellte  Gebäude  ist  der  Palast  des  Raz. 

'Anticosti,  die  Britt  Insel,  ist  25  M. 
lAng  u..  6  breit. 

Antigua,  die  Britt.  Insel,  hatte  1817 
•ine  Volksmenge  von  3,i02Weifsen,  1,747 
farbigen,  458  ueien  Negern  nnd  31  «453 
Sklaven,  überhaupt  55^739  B.  1810  betrug 
die  Einfuhr  a85>458»  »ie  Aasfuhr  182,392 
Pf.  Sterl. 

Antrim,  die  Britt.  County,  hat  24DjbOO 
X.,  in  ffi  Kirchsp. 

Antrim,  die  Britt.  St. ,  hat  2,i83  Bin- 
wohner. 

Antwerpen,  die  Nied.  Prov.,  ist  47, st 
QM.  grofs,  und  zfthlte  1816.287,347  Ciaw. 
Sie  sendet  5  Deput.  zu  den  Generalstaa- 
ten ,  gehört  zur  4.  Militflrdivision  ,  und 
unter  den  hohen  Gerichtshof  von  Brfls'- 
«el,  und  wird  in  3  bezirke  «Antwerpen« 
Mtfcheln  uudXnrtthout,  abgetheilt.  Ihra 
Frovinzialstaaten  bestehen  aus  60  Mit- 
gliedern. 

Antwerpen,  41e  Niaderl.  St.,  Haupt- 
ort  einet  Bezirk«  von  14,7«  QM.  n.  13m6q 
B>,  hatte' 1815  60,057  B.  ,  und  hat  aulser 
der  Akademie  der  Malerkunet ,  noch  ei- 
ne Soci<t4  d*enconragement,  and  eine 
8oci4t4pourrmilit<de  lajeunessc,  aber 
keine  Akedemie  der  Wissensch.  iStt 
klarirten  in  ihren  Haven  4,40a  Vahrzen- 
g9  ein,  wor.  910  Seefchiffe  warei^ 

Apenburg,  dar  Preufs.  Mfl. ,  liegt  im 
,      Kbz.  Magdeburg,  Kr«  SnUwedei. 


Ary 

Applehy,^i%  Britta  St.,  Hat  ft,35olUj 
wohnef. 

Arbtr,  Baier.  Berispitze ,  ina  O.  ▼« 
Viech tach,  iii|  Unterdonankr.,  ^«3ao  Fa 
hoch. 

Archidonet,    Span.  Villa  in  der  Pro^ 

S^uito,  mit  700  E  *    durch  den  Aiaabroc 
«s    Vulkans    Cotopaxi    174^^    fast    ^na 
serstört. 

Aremberg,  die  Preufe.  St.  mit  «34  & 
liegt  im  Rbz.  Koblenz,  Kr.  Adestau. 

Arendonh,  der  Nied.  Mfl.,  lieft  nick 
in  Südbraband,  sondern  in  dem  An: 
werpen.  Dis^r.  Tumhout,  und  liat  3*4« 
Bmw. 

Arendseet  die  Preuls.  St.,  liagt  in 
Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Osterbur^. 

Arensberg ,  Preufs.  Rgbx.  ,  in  d« 
Prv.  Westphalen.  Er  enthSlt  auf  xzflH 
QM.  37I1621  B.  in  folgendeiv  14  Kreisea^ 
I)  Hamm  mit  30,126.  a^  Soe^t  mit  30,017 
3)  Dortmund  mit  32,509.  4)  Bodzam  mil 
28.302-  5>' Hagen  mit  28,978.^  6}  A^teo« 
mit  -271996.  7)  Iserlon  mit  28fd7<5w  8^  Area*. 
bergmU32,3^  9>  Lippstailt  na it  22,295. 
zo)  Brilon  mit  i8«2?2.  11)  ■  Medebnch  aul 
I8>242  12)  Bi Istein  mit  241569.  is^  Wi^ 
genfttein  mit  16,396,  und  14)  Si«feii  mit 
33.036  E. 

Arensber^ ,  die  Preufs.  St.  ,  an  der 
Ruhr,'  ist  jetzt  Hauptort  eiit^a  Rgbz. 
•der  Prv.  Westphalen .  z&hlt  245  H.  nad 
2,546  B.,  und  hat  ein  L-^ndeskultar-  Kol- 
legium ,  anfser  den  übrigen  Ra^ernags* 
behörden. 

Arenswalde,  die  Preuls.  St.,  ist  jetzt 
Kreist,  in  tlem  Rbz.  (rankfart. 

Argjrte^  die  Britt.  Shire  ,  nvird  in  6 
Distr. ,  Argyle,  Cowkl,  Kmtyre,  Lom, 
lilay  und  MnU  abaetheilt.  Ihre  85483 
Einw.  machen  17,308  FamiÜaa  na«,  wo> 
vbn  8t42i  bei  dem  Ackerbau  beachiftift 
sind ,  und  3*419  si<-^h  mit  dem  Handel, 
den  Gärhereiei^.,  Wollweberei  und  £«• 
tcnverarbeiten  abgeben.  Die  Hfirings- 
fischerei  beschäftigt  im  Loch  F jne  9U 
Buiten,  die  1812  180,000  bis  130,000  tftaxrrli 
gewannen.  Ueberhaupt..  hat.  die  Shirt 
1,500  Baisen  zum  Hüringsfange. 

Arimoa,  Asiat.  Eiland,  in  dem  ÖftL 
Meere,  auf  der  Ostku^te  von  Timor» 
Es  ist  von  Rof'gewf*en  1722  besucht,  iL 
hat  zahlreiche  Bewohner. 

Arkot,  liritt.  Distr,  in  de^PrdtideoU 
Schaft  Madras^  worin  die  St.  Pondicherfa 
Cnddalore  und  Porto  Novo  belege^ 
•imd. 

Armagh,  die  Britt.  Connty,  hatut,3it 
Binw.  Sie  liefert  j&hrl.  für  210,000  PflC 
Sterl.  Lieinwand. 

Armagh,  die  Britt.  St. ,  zfthlt  ia66  H» 
a.  7,010  B. 

Arneburg,  die  Preufs.  St. ,  liegt  i9 
Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Stendal. 

Arnhem  ,  Niederl.  Bez.,  in  der  Pm, 
Geldern,,  mit  74,^1  B. ,  in  14  Kantoaeibi 
Hptst.  ist  Arnhem.  i 

Arnetein.^  die  Baier.  St.,  liegt  i^| 
Unterraainiir.. 

Arülten.,  die  Wald.  St.,  liegt  im  Ol! 
A..  Diemel.  "^       '  ~  '  j 

Ar^ua,  der  Qester.  Mfl.,  Uegt  ind^l 
Dlgz.  Padna,  nicht.  Vicenza. 

Arran,  die  Britt.  Iniel,  hat  6,754  BiAt^ 
wohn^r.  ^    * 

Artern,  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbzl 
Mersebur;?,   Kr.  *Querfnrt.  ', 

Arundel,  der  BAlt.  Mfl.  ,  hat  2,70! 
Binw.  •? 

Arr»,  die  Prenlt.  $t.,  liegt  ia  Rgb«* 
Oaabianea,  Kr.  {vhaia.  ^ 
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^rK$4rA  'aMT  Baier.  Hfl. , '  liegt  im 
IbfrmAinKr. 

S.  Ataph^  die  Britt»  St. ,  liat  1,590 
linyT«  '  '  ' 

ArchaffeiAurg^  die  Baivr.  ProTinz, 
lacht  jetxt  einen  Theil  def  üntefmain- 
reiaes  aut.  and  itt  daher  dieseir  Art. 
an^  weg%uiaw«a. 

Atckajfenburg^  die  Baier.  St.,  iit 
ttxt  der  Sita  einet  Landferichtt.  Die 
'TOTinzialbehördeH  nnd  da«  General- 
ikariat  haben  hier  ihren  Sitz  nicht 
lehr;  die  Universität  ift  in  ein.Ly- 
eam  verwandelt. 

Atchersleberty  diePrealt.  j5t.,  iit  jetst 
Ireitft.  des  Kbz.  Magdeburc. 

Aschmitf  Ajmitr^  Hind.Trov. ,  in 
er  Mitte  der  grofsen  fiaibiuiel,  zw.  2/{ 
is  30O  Bt.  f  in  welcher  die  3  Radsbuten- 
taaten,  Odejpur,  Judpur  u.  Jyenagur, 
»eleccn  «ind,  der  übrige  Th«il  ab«r  zu 
icn  Besitzungen  der  Mahratten,  beton« 
.ers  HolKars  und  Scindiahs  gehört.  Sie 
nth«lt  gesen  5  MiU.  K. 

Aschmir,  die  Hind.  St,  lieg^  unter 
8^36'  Br.  u.  92-  38'  1- »  nnd  gehört  jetzt 
ica  Mahrattenrajah  Dowlet,  Bau  6cin* 
lifh-  , 

AscoH,  PjLpttl  Dlgz;  im  Rirchenstaa- 
« ,  weiche  69,058  Einw.  zählt,  nnd  einen 
rheil  der  aiten  I^egation  Macerata  aus- 
Dacht. 

Atcoli^  PjpttL  Hptst.  der  gleichn. 
Dlgz.  (u.  s.  w.) 

Athtfornt  der  Britt.  Mfl.,  )tat  2,1X2 
£inw. 

Ashbfirton ,    der  Bhtt.  Mfl. ,  hat  3,0^ 
Unw. 
^    Afhby  de  la  Zouehy    der  Britt.  Mfl., 
Ut  3,141  £. 

Ashfordf  der  Britt.  Mfl.,  hat  1,532 
Sinw. 

Athlon  Under  Linnen    der  Britt.  Mfl., 
lat  mit  den  fTaza  gehörigen  D.,  die  an 
teinen  Mf.  Theil  uphmen,  19,052  B 
.     Athootr,  Britt.  Su ,  in  der  Engl.  Sh. 
Derby,  »113,377  ß» 

Asitang,  der  Oetter.Mfl.,  hat  1  Eifen- 
Irahifabr. 

Asperg,  derW^t.  Mfl.,  liegt  jetzt 
m  Neckarkr. ,  O.  A.  Ladwigsbur^. 

Astrachan^  die  Russ.  St.,  1^17  IcUrir- 
«n  in  Astrachan  62 Schiffe  ein,  auch  ka< 
nen  zu  Lande  7  Kierwanen  an «  '51 
rchiffe  nnd  1  Kierwane  gi engen  ab. 

Attendorn ,  die  Preuis.  St. ,  liegt  in 
lern  Rgbz.  Arensberg,  Kr.  Bilstein,  und 
lat  210  H.  n.  2.137  B. 

AtiamOf  Siz.  St.,  im  vormal.  VAl  di 
MInssara  von  Sizilien ,  jetzt  in  der  Int. 
Palermo,  mit  7,000  E. 

Äther stone ,  der  Britt.  Mfl.  ,^  hat  2,921 
Unw. 

Aulf,  die  Baier.  St.,  gehöit  jetzt  zum 
Jntermsinkr. 

Auerbactiy  der  Baier.'  Mfl.,  gehört 
•tstzttjn  Obermainlandg.  Etctienbacb. 

,  Aueretedt^    dak    Prvufs.    D. ,    j{ebört 
nm  Rb«.  Mer«ebnrg,    Kr.  Eckartsberga. 
Außgen,  d4-r  Baden. Mfl»,  gehört  jetzt 
(Um  Treisamkr. 

Aug9burgj  die  Baier.  St.,  itt  der  Sits 
lines  Bischofs. 

Aulendmrf^  der  Würt.  Mfl.  t  gehört 
«Iftt  zum  J}pn«nkr. 

Aurich ,  die  Han.  St. ,  ist  jetzt  der 
Sitz  eines  eigenen  Amts. 

AUrungabud  (nicht'  Aurungebad), 
lind.  Proi^.,  zw.  18  bi's  21O  n.  Br. ,  im  N. 
ui  Gusurikle,  Kbandesch  und  Berar,  im 
In  an  Bemr  nnd  Hyderabad,  im  S.  «n 
ftcjapur  und  Baader,  umd  im  W.  nn  das 


Meer  Ranzend ;  isin  bergiges ,  ron  de« 
trettlichea  Ghantt  dnrc&zcrgenes  Land*, 
welches  besunders  Reils,  Pferde  u.  Me- 


talle im  Ueberflutse  «hat,  und  gegen  6 
Mill.  B.  zählt.  ^  des  Landet  beRnden 
sich  in  der  Gewalt  dtfi*  Mahratlen,  fk  ge- 
hört dem  Nizam.  Die  Britten  betuzem 
bloft  die  Inseln  Bombai  n.  Salsette. 

Ausseel  der  Oester.  Mfl. ,  in  Steyer, 
hat  168  H.  n.  i,o<^  B. 

9-  Auttte,  di^  Britt.  St.  ,  hat  3,öiö 
Einw. 

Avelghem,  der  Nied.Mfl.,  liegt  nicht 
in  Ostflandern,  soifdern  in  dem  We»t- 
fland.  Dittr.'Cortryk,  und  hat  3,785  Ein- 
wohner. I 

Aoiano^  der  Oetter.  Mfl.,  If^gt  in  des 
Dlgz.  Frianl,  nicht  Treviso,      s 

Avignonf  die  Franz.  St«,  liegt  am 
Rhone. 

Avon,  zwei  nördl.  Fl.,  in  Enaland^ 
der  «bere  und  untere:  •  jener  fällt  bei 
Tewksbury  (nichl^  Tewktburg),  dieser 
■nweit  Bristol  in  die  Sevrrne.  Letzte- 
rer ist  fär  Barken  von  50  Tonnen  bie 
Briatpl  schiffbar.  \  Dieser  Artikel  it^  L 
S  ti'  hiernach  abzuändern. )  «■ 

Axbridge,  der  ^ritt.  Mfl.,  hat  853  Ein- 
wohner. . 

Axel,  die  IViederl.  St,  liegt  nicht  in 
Ostflandern,  sondern  in  dem  Zeeländ. 
Distr.  Ives.  ^  _      . 

Axmintter,  der  Britt  Mfl.,  hat  2,587 
Einw  „      , 

ArUsburj,  der  Britt.  Mfl. ,  ba,t  3,447 
B.  (nicht  Aylesburg) ' 

Arr  (nicht  Air),  die  Britt.  Shire, 
wird  in  3  Distr.  getneilt.  Sie  hat  21,494 
Familien,  wovon  5,.^  bei  dam  Acker- 
bau, und  il,3>4  bei  dem  Handel  und  der 
Mf.  beschäftigt  «ind.  Die  Haiiptmannf. 
«ind  baulnwoUene  Zeache,  Musselin, 
Eisenfabrikation-a.  SchifFban.  (a.  1.13.) 


B. 


Sababef,  Babict  Iran.  St.,  in  der  Pnr. 
Kerman,  in  einer  finchtbaren  Ebene, 
welche  die  schönsten  Früchte  her^ror- 
bringt;  sie  treibt  einen  starken  Handel 
mit  Scbtras  u.  Bender  Abassi.  ' 

'  Babenhausen,  der  Baier.  Mfl.,  ist  jetzt 
der  Hptort  eines  Uerrschaftsgar.  im 
Oberdonaakr.  ^       ,   .        -    .    „•  ^ 

Baber,    Asiat.  Insel  im   östl.  Meere, - 
zwischen  147  tt"d  148O  L.,  von  vielen  ge- 
ringern   Eilanden    umgeben,    nud,  von 
Malaien   bewohnt. 

Babujancs,  Span.  Gruppe  von  meh- 
reren Eilenden,  im  N.  von  Manila, 'die 
nördlichste  aller  Philippinnen;  die  gröls- 
t**n  davon  heifsen:  Babuan,  Calayan, 
Camiffu«*n  ,  Dalaspiri  n.  FujSa.  Sie  er. 
Mengen  Wachs,  Ebenholz,  Bananen,  Ko- 
kosnfitse  u.  a.  VegetabiUent  haben  aber 
nur  500  Einw. 

Macharaehy  die  Preuis.  St.,  gehört 
jettt  zum  Kr.  S.  Goar,  des  Rbz.  Koblenz, 
u.  zählt  949  B. 

.  Backnang,  die  Wdrt.  St.,  gehört  «i«  ' 
dem    Landgerichte   jptzt    zum  Neckar* 
kreise. 

JBada/o«,  die  Span.  St.,  ist  der  Ge* 
burtsort  ^es  Principe  della  P.is. 

Baden  t  das  Grortherzögthom  ist  ge- 
genwärtig in  8  Kr.  abgetheiit:  i)  Pfl»*V 
nad  Bn»,  aj  Seekreis»  3.  Donau,  4)  grei- 
sem» &)  Kinzig ,  6}  Murg,  ?)  Neckar  u.  8) 
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M«iB*Jiind  Taaber.  '  Ü«r  Wieieiilcr.  itt 
Cm|reMng«n. 

Baden,  das  Hel'V.  D.,  in  Wallis;  des 
AaWi  erwühnte  Tosafoil  itt    nicht  hier, 

Rndern    zwisci^en  dem  Gri«9b«rge  und 
immAt  im  Formm«itathale. 

BadtnweiUr,  das  Bad.  D.,  gthOrt  jetzt 
«OIP  Tk-eisAmkr, 

.    3adla  Caltu/era,  Oasfer.  Mfl.,  i>^  ^«r 
Veret.  Dlaz.  Verona  am  Prono,  Ilptort  • 
der    von    Deatschen    abstammend en    13 
Gemeinden,  die  noch  Jetst  ihre  eigenau 
Gerechtsame  bahaapten. 

Bärwaldt^    diePreurs.se.,   in  Bran- 
den barg  gt*hdrt  zumRbx.  FraaUurt,  Kr. 
'  KdAigsbertf. 

Bärufolde,  die  Preufs.  St. ,  in  Pom- 
mern geltört  xnm  Rbz.  Köslin,  Kr.  Neu- 
fUttin. 

Bagmutj^  Hindost.  Flufs  im  Reiche 
NepauL,  aer  auf  den  Gebirgen  im  N. 
von  Käcmanda  entsprinftc.  aus  Nepäul 
nach  Bahar  übergeht,  una  bei  Moughir 
dem  Ganges  zufällt. . 

Bahßmas ,  die  Britt.  Inselgruppe) 
liatta  18^3  14,318  B.  I  war.  11,390  Schwarze 
Ware}).  hnJturf€hig  waren  205. 3S1  Acker, 
vnd  es  worden  jetzt  Baumwolle,  2^ucker 
und  Kaffee  gebauet. 

Bahrein^  die  Inselgruppe  besteht  aus 
den, 3  Inseln,  Awal,  Samahe  und*  Axmd  : 
•  uf  rtsterer  liegt  die  Hptst.  Mcdina  mit 
0  bi*  900  U.  und  einem  starken  Ifort,  das 
,«ine  (Tarni«on  von  300  Parsern  hat.  In 
dem  liaven  können  8chi£fc  von  2QoTon- 
jien  einlAiifea.  Die  Perlenfischerei  trug 
ioch  J7go  100,000  Pfd.  Sterl.  ein.  pie 
\Vahabiten  lind  lieuerdiugs  Herrll  der 
Intieln    geworden.         # 

Baiern,  das  Königreicli.  Der  kath. 
Kultus  ist  jetzt  durch  einConoordat  mit 
dem  Papste  regnlirt;  er  steht  unter  2 
]£r«biscij5fen,  i)  München  mit  den  Snifra- 


canen  «u  Augsburg,  Passau  und  Regens 
liurg,  und  2)  Bamberg,  m$t  den  Snifraga 
naiizu  Wüfzburg,  Bichstedt  u.  Speyer 


BaindU  ^ks  VVÜrt,  Schi:,  gehöre  jetzt 
tum -^on  au  kr.  f 

Bäirguthy  die.  Bai^.-  St.,  ist  «jetzt  dfe 
Hauptit.  ^es  Qbtfrmainkr.^  .dei:  Sitz  des 
Generalkow^ksafiäts ,  Xkhd  zahlt  mit  S. 
Gaerf  ^1.156  E 

B^intree^  Nordamer. 'Ortsch.,  in  dem 
9t.Mlif«achusetM*    Geburtsort  desStaats- 
^^f^9iP^  3Qhii  Adams  -f  18°.^* 
..  ^^^rS«ft#i^r^    der  Brik^fl. ,    hat    i,^ 
£i|iw. 

Bala,  die  Britt.  St. ,  hat  a.ooo  E. 
'  Balaghaut ,  Britt  Provinz  im  Süden 
von  Hifldostan,  -(in  Abhang  de«  Ghaut- 
gebirgs  und  ein  reich^^s  fruchtbares 
Land  ,  welches  der  Krishnu  und  Tom- 
buktru  bewässern,  und  welches  vortref- 
lich  angebauet  ist.  Seine  Volksmenge 
beträgt  Iij>i7,^6  Biaw.,  die  vorzüglich 
Indigo.  Zucker  und  Baumwolle  bauen, 
und  eine  beträchtliche  Viehzucht  un- 
terhalten:  man  fand  igoö  die  Zahl  det' 
Rindviehs  zu  1*198,619,  der  Büft'el  zu 
493:9o<)«  der  Schaat=e  zu  1,147,492  und  der 
Ziegen  zu  694,633.  Die  Britten  besitzen 
diefs  l.and  seit  i8do  und  1803.  Die  wich* 
tigsten  StÜdte  sind  Bijauagur,  Balhary, 
Anoni  u.  a. 

Bald^nhurg  .  die  Prenf«.  St.,  gehört 
tum  Kr.  Koultz  ,  des  Rgbz.  Marien« 
Werder,  < 

Baldgrn,  die  WÖrt.  St.,  gehört  zum 
Jaxtkr. 

Baldokf  der  Britt.  Mfl.,  hat  1,4*8  Ein- 
wohner. 

.  ^  Malingen*  die  Würt.  St.,  gehört  xont 
Sckwariwaldkr.  ^ 


Balltntliit,  die  Aühaltflclie  9^.*  ii 
der  Geburtsort  des  Theologen  Joli.  A.rBi 
t  1621.     ' 

Ballte,  Britt.  >SeehaTcn  und  ILoIobm 
auf  der  Neuspan.  Halbinsel  Yacatun  o4« 
der  Intend.  Merida.  Sie  hat'aoo  H.  ,  vias 
ist  der  Ilauptort  der  Britten  ,  die  ▼•! 
hier  blofs  Campechehola  hohlesi. 

Ballantree,  das  Britt.  D.,  nicht  BfS^ 
im  Air  County,  hat  960  B. 

Sall/eastU,  der  Bntt.  Mfl.^,  hat  70; 
E.t  die  sich  vorzüglich  mit  der  XQpfetci 
beschiftigen. 

Ballymena ,  Britt.  St. ,  'in  der  Irisch. 
County  Antrim  am  Main«,  mit  SKt5Do  K.^ 
und  «rhehl.  JLeinewebcrei. 

Balve,  die  Preuls.  St.,  gehört  z«m 
Rgbz.  Arensbe^g,  Kr.  Iserlon,  and  zählt 
in  88  H.  7*6  E. 

Bambergs  dieBaier.St.,  ist  sw^su*  nichl 
die  Hptst.  des  Obermainkr.  ,  aber  dex 
Sitz  eines  Brtbischofs  und  Appt-llatioat- 
gerichts.  Sie  hat  nur  noch  x6;597  Bin- 
woliner. 

Samf  oder  Banf,  die  Britt  Shire. 
hatte  181 X  36,669  Hinw.  in  8'6i2  Familie«, 
wovon  3,815  sich  mit  dem  Ackerbau  und 
2,195  mit  Handel  und  Mnf  be>-chäfttc- 
ten;  vorzüglich  werden  wollene  Zrc.he 
und  Leinewaod  verfertigt.  Sie  ist  in  23 
Kirchsp.   Abgetheilt. 

Bamf,  die  Britt.  St.  nüd  Seehavei, 
hat  2,860  E. 

Bampton,  die  Britt.  St.  in  Oxford« 
hat  1,232  E. 

Bampton,  Britt..  MB.  an  einesn  Arme 
des  Exe,  dem  Batham,  in  der  Engl.  Sh. 
Devon,  mit  1,452  Binw.  Serge web^rei; 
Töpferei;     in  der  Nähe  eine  Heilquelle. 

Bamu,  (  Br.  34O  L..  II4O  35'  Btrm  St 
an  der  GrSnze  voll  Schinra,  worüber  der 
Birmanische  Handel  mit  Schina.  luxter 
hallen  wird. 

Banhury ,    der  Britt.  Mfl,  ,    hat  3,8(t 
Eiiiw. 
■  •  Bancapur,  (Br.X40eB'  L.9C0  r^')  Hind. 

frols»  und  stark  bevölkerte  Sc,  ie  der 
'rv  Bejapur,  zu  den  Besitzungen  der 
Mahrattcn  gehörig.  Sie  hat  ein  »farkes 
Fort  und  treibt  arisehnl.   Handel. 

JSancocA,  die  Siamische  St.,  liegt  na- 
ter  15O  xV  Br.  u.  118^  49'  L. 

Bangalor  lirgt  in  der  ProT-  Mysore, 
und  gehört  nicht  den  Britten,  sonders 
dem  Rajah  von  Misere. 

Bangor  ,  die  Britt.  St.,  in  CarnarvoBy 
lia^t  1,393  E. 

Baranow,  die  Preufs.  St.,  gehört  «am 
Rbz.  Posen,  Kr.  Ostrzezo. 

Barczin,  die  Preufs.  St.,  gehört  t«m 
Kbz.  Posen,  Kr.  Bromberg. 

Bareily,  (  Br.  28»  22'  L.  97°  >  Britt.  St, 
und  starke  Ig'estung,  in  der  Prov.  Agr«, 
am  Zusammenfl.  des  Joah  und  Sonera, 
der  Hauptort  von  Rohilcund  ,  und  vor- 
mals eines  unabhängigen  Rohiilafür* 
ttenthums,  welches  i8aa  den  Britte« 
übergeben  werden  muXste.  Sie  bat  eia, 
grofses  Fort ,  «nd  unterhält  gute  Töpfe» 
reien. 

Bartenstein,  die  Preufs.  St.  ,  gehört 
zum  Rbz.  Königsberg,  Kr.  Brandenburg. 

Bartenstein f  der  WÜrt«  Mfl.,  |gehödcC 
zum  Jaxtkr. 

Barthen ,  die  Preufs.  St.,  gehört  xum 
Rbz.  Königsberg,  Kr.  Rastenbor'g. 

Baruth,  di«  Preufs 'St..  liegt  im  Rbi. 
Potsdam,  Kr.  Jüterbogk.  Lockenwalde. 

Basheein^eln.  Dia  Spanier  halte«  1 
seit  1783  auf  diesen  Inseln  eine  Garai« ' 
son  von  100  Mann?  die  mit  dem  Goavev*i 
liear  tu  GvtitOii^  autionirt  aii^d.     Ihr*-' 
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Sl&wftliner,  tlnd, Malaien    edtr  Bisfaicr 

'on  riesenhafter  Statur  und  achleti- 
cher  Kraft;  ihre  vornehmstah  .Erzauj^.. 
lisse :  Bisen,  Zuckerrohr,  Yanis  und 
tndere  Vegetubüien,  aach  Hund«  und 
•ieeen. 

Batacutü^  ].   Batacolo. 

JBate ,  Brilt.  Eiland  an  den  Kutten 
L«r  Prov.  Guznrata,  auf  der  südwetU. 
Spitze  des  Meerba/ena  von  Kutch,  unter 
^  as.'  Br.  und  STO^L,,  desten  eigentlicher 
^ante  Shunkodvrar  ist.  Es  hat  eine 
(leichn.  St.  von  2,000  M.«  die  durch  ein 
?ort  gedeckt  wird ,  weichet  sich  seit 
783  in  vdet  Gewalt  der  Britten  befindet, 
reibt  einen  ansehnlichen  Handel,  a.  ist 
n  Hindostan  bes.  wegen  ihres  heiligen 
Üempels  berühmt. 

BatUcollahy  Batucala,  (  Br.  13O  56'  L. 
oO  lO'}  Britt.  Seest.  auf  der  Küste  von 
^ordcanara,  am  Sancadaholaj,  mit  3 
doskeen,  mehreren  Pagoden,  500  H.  n. 
Lebhaftem  Handel. 

Bai>sthian.  Diefs  «ch/Sne  Eiland ,  das 
'«■t  eine  ovale  Gestalt  hat ,  ist  reich  an 
»ago ,  Tropenfrüchten  nnd  Goldstaub. 
I>ie  E.  sind  MahomeUauische  Malaien. 
Der  Hptort  heüst  Sabongo. 

'  Battu,  .Pulo  BatUy  Asiat.  Insel  auf 
3er  Westküste  von  Sumatra,  welche 
inter  dem  Kajah  von  Baluaro  steht,  u. 
ttauptsächl.  Sago,  Kokosnüsse  a.  Vogei- 
ftsster  hervorbringt. 

Baueri^itzy  das  Prenls.  D.,  gehörtzum 
Bbz   üppcln  ,  Kr.  Leobschütz. 

Baumholder.  Diese  an  Kobur^  abge- 
tretene Herrschaft  enthält  den  Kanion 
Grumbach,  mit  Ausnahme  von  6  Ort- 
ichafttfii,  den  Kanton  Bauiuholder,  mit 
(Vusnahme  von  4  Ortsch. ,  den  Kanton 
Wendt,  mit  Ausnahme  von  29  Ortsch.,  6 
Ortschaften  vom  Kanton  Kussel,  12  vom 
Kanton '^oley  und  8  vom  Kanton  Ot- 
weiler,  überttaupt  auf  8^  QM.  22,070 
Binvv. 

Baunaeh^  der  Baier.  Mfl.,  gehört  jetzt 
Klim    Unterniainkr. 

.  Behenhausin ,  das  VYÜtft.  Kloster ,  ge- 
hört zum  Schwarzwaldkr. 

Btcfitheim,  der  Hess.  Mfl.,  im  Kr. 
Alzev,  der  Rheinprv. ,  Hegt  am  Wedel- 
oder Landgraben,  und  hat  200  H.  n.  1,787 
Kinw. 

Beekt  das  Preofs.  Schi.,  gehört  znm 
Hbz.  Minden,  Kr.  Herford. 

Beckstgin,  Oester.  D.,  im  Salsachkr. 
des  Landes  ob  d*r  Ens.  Gold  -  u.  Silber- 
bargwerk« 1806  mit  einer  Ausbeute  von 
aS  Mark  Gold  und  8  Mark  Silber. 

Btckum^  die  Prenls.  St.,  ist  Kreisst. 
aes  Rbz.  Münster,  nnd  hat  1.459  £• 

Biädär,  (Br.  170*»/  i,.  05*  2r)'.Hind. 
B^nptst.  einer  gleicnn.  Fror.,  indem 
Staate  des  Nizam ;  stark  befestigt. 

BeeskoWf  die  Pranis.  St.  ,  gehört  xum 
Rbz.  Frankfurt,  Kr.  Lübben. 

Behrgnd,  die  Preofs.  St.,  gehört  zum 
Hl»*.  Danzig,  Kr.  Stargard.^ 

Btlapur,  Hind.  Provinz,  zw.  15  bis 
igP  n.  Br. ,  im  N.  an  Anrnngabad ,  im  O. 
an  Aurungabad  nnd  Beeden,  im  S.  an 
den  Fl.  Tnmbnddmh  und  Nordcanara, 
im  W.  an  das  Meer  gränzend.  Sie  ent- 
hiit  gegen  7  Mill.  Einw. ,  nnd  ist  zwi« 
•eben  den  Mabratten  und  dem  Nizam 
dergestalt  getheilt,  dafs  jene  4/^,  dieser 
3/g  davon  besil/t.  Die  vornehmsten  St. 
tindPunah,  Bejapur,  Satarah,  Merritsch, 
Darwar. 

Bejapur,  (Br.  17O  9'  L.  93p  21')  Hind. 
St.  in  d*  gleiehii.  Provinz,  za  den  Be- 
siuungen  der  Mahratlea  gehörig.    Vor- 


mals  «ine  der  berdhmtesten  und  reich- 
sten Städte  Hindostan«,  die  zu  Aurung- 
zebs  Zeiten  x,66o  Moskjcen  und  964,000 
bewohnte  Häuser  {Eezfili.lt  hAboji  si>il, 
letzt  nur  ein  Schatten  ihrei  v^rmaüften 
Glajizes,  zum  Thell  ein  Haufen  on 
Trümmern.  Si(*  hat  ein  w^itläuf'  .«;es 
Fort,  mehrere  P.'iläste'  nnd  eine  nicht 
unbetiächrl.  Bevölkening.  Mcrk^vürdig 
sind  hier  vorzOgl.  die  Moskt-e  U".H  das 
Mansoieom  von  Ibrahim  Adil  Schah, 
die  grofse  Moskee  im  Fort,  -das  Mau«o- 
leum  des  .  Snlran  M/ihmud  Schah  u.  a. 
Ihre  Binw.  treiben  noch  einen  ansehiil. 
Handel. 


Beiehlingcn,  das  Preuls.  Schi.,  gehört 
m  Rbz.  Merseburg,  Kr.  Eckart sber^a. 
Bcilngriesy   die  Baier.  St.  und  Liand- 


gericht,  gehört  zum  Regenkr. 

Beilstein,  j  die  Würt.  St.,  gehört  1 
Neckarkr. 

Beilstcin,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im 
Bgbz.  Köl^lenz,  Kr.  Zell,  und  •  hat  r?^ 
Einw. 

B*lrk*t  die  Prenfs.  St.,  gehört  zum 
Rgbz.  Arensberg,  Kr.  Soest,  u.  hat  87  H. 
mit  fto7  K.  ^ 

Beigard,  die  Preols.  St.,  ist  HanoCort     * 
del  Beigard, 'Polzinschen  Kr.,  im  Rgbz. 
Köslin,  und  hat  257  H.  u.  2,139  E. 

Betftrrij  die,  Preufs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Merseburg.  Kr.  Xor^au. 

Belitz^  die  Prenfi.  St. ,  Hegt  in  dem 
Rbz  Potsdam,  Kr.  Z^autha  -  Beizig ,  und 
hat  1,761  E. 

Bellanoy  Oester.  MÜ.  am  Lago  di 
Como,  in  der  Milan.  Dlgz.  Como.  llior 
macht  die  Piovexna  eineif  schönen  Was- 
serfall. 

Bellowar^  Belov^r  ^  die  Oester.  St., 
hatte  1815  1,054  E. 

'  BeUüno,  die  Oester.  Dlgz. ,  hat  140,55/ 
Einw.  ■ 

Belzig.  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbz.   ' 
Potsdam,  Kr.  Zaucha- Belzif^. 

Benkendorf  \  das  WÜrt.  Kl. ,  liegt  in 
dem  Neckarkr. 

Benrad,  das  Prenfs.  kön.  Sclll.,  li'gt 
in  der  Prov.  Düsseldorf,  u.  zwar  in  dem 
Düsseldorfer  Stadtkr 

Benshergy  der  Pretils.  Mfl.  und  Schlj^ 
gehört  znm  Rbz.  u.  Stadtkr.  Düsseldorf. 

Benschen,  die  Prenff.'St. ,  liegt  in 
dem  Rbz.  Posen,  Kr.  Bomst.      ^     ," 

Benshausen  j  der  Preufs.  Mfl  ,  liegt 
in  dem  Rbz.  Erfurt,  Kr.  Heuneb  erg. 

Bensheim ,  die  Hess.  St.,  gehört  zur 
Prv,  Starken  barg. 

Berar  ^  die  Hind.  Provinz,  liegt  zw. 
jobisssOBr.,  grenzt  im  N.  an  Khan- 
desh  nnd  Allahabad,  im.O.  an  Gun' 
^ana,    im  S.    an  Anrnngabad    und    il'  « 

Godavery,    im  W.  an  Khandesh    u.  A«! 
rungabad,  nnd  ist  «wischen  dem  Nr/a» 
nnd    den    Nagpnrpiahratten     dergestalt 
getheilt,    dafs  jener  |^,    diese  den  Res\ 
besitzen. 

Berbice^  die  Britt.  Kolonie,  hat  jetz?' 
eine  Volksmenge  von  2,^00  Weiften,  1,000 
freien  larbigen  n.  40,000  Negern. 

Bdir ehern  ,  der  Nied.  Mfl. .  liegt  nicht 
in  der  Prr.  Antwerpen,  sondern  in  dem 
Ostilandern.  Distr.  Undcfnaarde,  u.  zählt 

1»475  ß* 

Bcrchingj  der  Baier.  Mfl.,  gehört  zum 
Regenkr.  ^  ^ 

Berchtesgmden,  der  Bai^r.Mfl.,  gehört 
znm  Isarkr.  ^,   „ 

Berdiczow,  dieRuss.  St.,  in  Vi  olhyn,     . 
hat  nicht  1,341,  sondt-rn  gegen  io,X)00,  E., 
wovon    der    grÖfsere  Theii  Juden  sind. 
Sie  treibt   einen  wichtigen  Produkten- 
handel. 
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f  Btrghfim »  4«t  Prrafi.  D. ,  iit  a«r 
Bptort  «in«!  Kr.,    in  ^em  Afb«.  Köln. 

Berltburr,  di*  Freufs.SK.,  gcbBitsnai 
A^eiiBbercichtn  Kr..  Witgentttia ,  und 
JMt   Ji940  tt. 

BrrUchiugfrtf  daf  Wftrt.  Pfd; ,  Uect 
im  Jaxtkr. 

Berlin  i  dtr  Prtnf«.  Rgbx  .  erstreckt 
flieh  in  enfern  8inii«  blolt  üb«r  die  St. 
Berlin,  ibr  Weichbild,  den  Tbiergarten 
und  die  Qaicnheide;  im  weiteren  Sia> 
»e  gehören  noch  einige  Ortschaften  des 
Kied«]^6arnilDichen  und  Teltowscben 
%,t.  daxu,  worüber  die  Regicrnog  zu  Ber- 
lin die  ^höhere  Policei  ausübt  und  die 
Steuern  Terwaket.  '  Br  enthält  etwa  i^ 
QM..  mit  1881O00  B. 

Berlin^  diePrtuft.  Hptst.  xgid  betrug 
die  Zahl  ihrer  Civil«inw.  173,592,  wor. 
SN700  Joden,  xgi^  aber  Über  180,000  Das 
T^heater  ist  «neu  anfgebauet,    auch  eine 

Seue    Entbindongsannalc     eingerichtet. 
ti6  waren  in  der  Charit^    5,144  Kranke 
verpflegt,  wor.  419  Wahnsinnige. 

Berlinichenj    die  PrcuTs    St.,    gehört 
m  Rbz.  Frankfurt,  Kr.  Soldin. 

Bern»  der  Kanton.  Der  grofse  Rath 
besteht  aus  299  Mitgliedern ,  wovon  200 
Bürser  der  Hauptst.  rind.  Der  geheim« 
Rath  oder  die  diplomatische  Kommis- 
eion  des  Staats  besteht  aus  dei»  beiden 
Schultheirsenv4  Mitgliedern  des  kleinen 
Kalb«  (  wor.  die  beiden  HeiniJichen  )  n. 
I  des  jrrofscn  Raths.  Der  Kant,  ist  letxt 
'  in  26  Oberimter  abf^etheilt 

Bernau  ,  die  PreuXs.  St ,  gehSrt  snia 
Kb«.  Potsdam,  Niederbarnim. 

Bf  mau  ,  die  Bai  er.  St. ,  gehört  xum 
Ob*'0>^i°kr. 

^     Berneck .  die  Würt.  St. ;  gehört  snm 
Schwarzwaldkr. 

Berneck ,  der  Baier.  Mfl.«  gehört  sam 
Obermainkr. 

BernkaatMls  die  Prenfs.  St.,  ist  eine 
Xr^Bst.  des  Rgbz.  Trier ,  und  hat  1,60^ 
Binw. 

Bernstait,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbc.  Breslau,  Kr.  Oels.  " 

Bernstein,  die  Preols.  St. ,  liegt  im 
Rgbs.  Frankfurt,  Kr.  Soldin  ,  n.  xfthU  in 
1^3  Hr  1,297  B. 

Bertholidorf ,  der  Oester.  Mil.  •  hat 
eine  Oritfntal.  Waarenfabr. 

B€Jangont  die  Franz.  St. ,  ist  der  Ge- 
burtsort  des  Six.  Ministers  Acton  4-  igog. 

Bttsche^  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Posen,  Kr.  Bomst. 

Betzdorfs  Nied.  Mfl.,  in  der  Prv.  u. 
dem  Distr.  Luxemburg,  mit  1,206  B. 

Betzendorft  der  PreuX».  Mfl.,  liegt  im 
Rb«,  Magdeburg,  Kr.^Salzwedel. 

Beuern,  der  Preufs.  Mfl.,  liegt  im 
Rbz.  Brfurt,  Kr.  Untereichsfeld. 

Beut^Ubacht  der  Würt.  Mil.,  liegt  im 
Jaxtkr. 

Beutkänt  Niederleuthen ,  die  Preufs. 
St.,  liegt  im  Rgbz.  Lieguitz,^Kr.  Brei- 
Städte 

ßMuihen^  Olerbeuthen,  die  Preufs.  St., 
lie^  im  Rgbz.  Oppeln ,  und  ist  eine 
Kreisit. 

Bevergern  ,  der  Preufs.  Mfl. ,  liegt  in 
dem  Rbz.  Münster,  Kr.  Teklenburg. 

Beverungen  ,  die  Preufs.  St.  ,  liegt  in 
dem  Rbz.  Minden,  Kr.  Brakelr 

Bhadrinat\  yatarinatha,  (Br.  3qO  4X' 
L-  Vfi  ^7')  Bind.  St.  in  der  Prv.  Serlna- 
gur,  amAIapananda,  miteincin  berühm- 
ten Hinduteuipel,  «den  jährlich  gegen 
öf»qop  Pilgrimme  besuchen. 

Bhagmuty,  $.  ßagmutty. 

Bhatgong,  liegt  unter  ijo  m'  Br.  und 
fl^o  854'  L. 


Bhürtpur,  liegt  «nter  tj^  13'  Bc.  vftd 

Bicanere^  s.  JTeykaheer.^ 

BiVerach,  die  Vvürt.  St.,  liegt  im  Do* 
nankr. 

Bikerach^  der  Baier.  Mil.,  gehört  cum 
Herrschafisger.  Babenhansen  des  Obcr- 
doiiaukr. 

Bihra.,  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rba. 
Merseburg,  Kr.  Eckartsberga. 

Bielefeld  ,  die  Preufs.  Sc  ,  ist  jetst 
Kreisst.  des  Rbz.  Minden. 

Biervliet.  die  NiederL  St. ,  lie^  zB 
der  Prv.  Zeeland.  Bz.  Middelburg. 

BUsenthal.  die  Preufs.  St.  ,  Tieict  i«a 
Oberbarnimschen  Kr.  des  Rbz.  Poiedam. 

Bifanagur.  (Br.  15O14'  L.  94°i3')  Bril^. 
St.,  am  Tumbnddrnh  ,  in  dfr  Prov.  Ba- 
Itghau^,  TOrmals  die  reiche  Hptaiadt 
eines  mächtiee^n  Hindnstaats;  jetzt  ein 
Haofen  von  Trümmern. 

Billerbeck,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Münster,  Kr.  Koesfeld. 

BiUen ,  die  Niederl.  St. ,  liegt  in  der 
Prv".  I^imbura,  nicht  l.üttich. 

Bilttein^  der  Preufs.  Mü.,  ist  Haupt- 
ort  eines  Kr. ,  im  Rgbz.  Arensberg ,  nad 
hat  324  B.       '  *  . 

Bingen,  die  Hess. St,  in  dem  Kr.  Al- 
sev  der  Rhein prov^  hat  1  Pfk.,  4*Hospw, 
X  Haus  für  arme  Knechte  und  Mägde, 
470  H.  und  3,223  kath.  E-  B4  ist  hier 
auch  z  Flaneilmnf.  i>as  Gymnsinm  ist 
unbedeutend. 

Binsdorf,  die  Würt;  St..,  gehört  anm 
Schwarzwa^dkr. 

Binxen  ,  der  Bad.  MR. ,  gehört  sum 
Xeeisamkr. 

Birkenfeld,  Oldenb.  Fürstenthum  auf 
dem  linken  Rheinufer  an  der  Nahe,  et- 
wa  Ufy,  (^M.  Crofs,  mit  2o,c<it«  Einw.  ,  die 
Bergbau  und.  Viehzucht  unterhalten; 
aber  der 'Ackerbau  reicht  in  dvm  rauhen 
und  unfruchtbaren  LAndchen  nie  zo. 
Das  Pürstenthnm  hat  seine  eigenen  Kol- 
legien ,  steht  aber  unter  den  Centralb«- 
hordeii  von  Oldenburg. 
•  Birkenfeld  ^  die  Preofs.  St.,  ist  jetzt 
Hauptort  des  Torgenannten  Fürstenth., 
Q.  der  Sitz  der  KoUeficn. 

Birnbaum^  die  Preufs.  St.,  gehört 
zum  Posenkr.  Meserita. 

Bischof sburg t  die  Preufs.  St. ,  gebort 
znm  Rbl.  Königsbe—    •'-    "-^'-^  — 


evg.  Kr,  H^ilsVerff. 
,  der  Preufs.  Mtl.,  ffe- 
iirt,    Kr.JLangensalza. 


Bischof sgottern^ 
hört  znm  Rbz.  Erfurt , 

Bischoftgrünt  das  Baier.  D.,  liegt  im 
Obe^mainicr. 

Bi^choftheim,  die  Baier.  St.,  liegt  im 
Untermainkr. 

Bischof sstein,  die  Preufs.  St.,  geliöft 
Bum  Bbz.  Königsberg.  Kr-  Heilsberg, 

ßischotstoerder i  die  Preufs.  St.,  ga« 
hört  zum  Rbz.   u.  Kr,  Marienwerder. 

Bishops  Auhiand ,  der  Britt.  MUL« 
hat  1,807  B.  , 

Bismark.  diePrettfs.St..  liegt  &  d«B 
Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Stendal. 

Besingen  ^  Baier.  Mediat^^er.  des  Re- 
zatkr.,  dem  Fürsten  tob  Oettingen- Wal* 
lersteia  gehörig.  In' demselben  liegen 
die  BfA.  Oberbissingen  und  BInrktbis- 
singen. 

Bittsrfeld*  die  Prehls.  St.,  ist  jetst 
Kreisst.  des  Rbz.  Merseburg. 

Bittburg,  die  Preufs.  St ,  ist  Kraiast. 
des  Rbs.  Trier,  n.  hat  1,28s  B. 

BlackbumSf  der  Britt.  MR.,  mit-zcefil 
B.  ^llhrllch  werden  hier  1,300,000  Stack 
Cftlhcoes  Terfsrtigt.  Das  Arbaittiolui 
^•trlgt  338fOOO  Pf.  tftatU 
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Blajiktnh4imi  dtr  PreoXi.  MfL.  lUft 
iln  d«u  Kbz.  Aachen,  u.  m  d«m  &reis0, 
<cler'Ta1k  ilmi  den  Namen  führt. 

BlankensUirij  Üie  Prcufs.  St.,  e^httrt 
«Lum  Kbz.  Arensberg,  Kr.  Bochum. 

^S,  BlaaUn ,  dat  Bad.  Schi,  und  Xmt, 
^«hBrt  nun  zum  Treisamkr. 

£lnubtuem,  die  Würt.  St.,  gehört 
mnuk  Donaukr. 

BUichirod4,  die  Prealii.  St..  gehört 
xum  Kbz.  Rrfart,  Kr.  Uohn«tein. 

Btesta,  die  Prenlf.  St.  ,  gehört  zam 
]M[#seritserkr.,  des  Rbt.  Posen. 

BlefSf  dts  wart. ,  nicht  Baier.  Dorf, 
gehört  zum  Donankr. 
/  .       Bniriy  die  FrenXs.  St.,  liegt  im  Posen. 
Kr«  Szrcm. 

Bobershergy  die  PrenXs.  St. ,  im  Kbz. 
Frankfurt,  Kr.  Kressen,   mit  188  H.  nnd 

999  E» 

^ocAoI^  diePreuIs.St.,  liegt  im  Kbz. 
Münster,  Kr.  Borken. 

Boehunti  die  Freufs.  St.,  mit  2,106  B., 

ist  Hptort  eines  Kr.,  im  Kbz.  Arensberg. 

BoiUnfkeim  f    der  Hess.  Mfl. ,    in  dem 

Kr.  AUey  derKheinprv.,  mit  1,225 Einw. 

Guter  Weinbau.  . 

Bodensee ,  Würt.  liandvoigtci  ( dieser 
Artikel  falit  ganz  wi*,g>. 
.      -BpdsnteicH,  daa  Uan.  Amt,  hat  einen 
Theii  seiner  Dörfer  an  das  A.Oldenstadt 
•biiegeben. 

Böblingen ,  Wdrt.  O.  A.,  gehört  zum 
|Lr.  Neckar. 

^Ö^imsn,  das  Königreich.  Die  Volks« 
menge  betrug  igi?  3>^50>394  B.  ' 

Bölhorstj  das  Pr«ur>.  Steinkohlen- 
bergwerk,  liegt  im  Kgbz.  und  Landkr. 
Mifnden. 

Bojanowo,  die  PreuXs.  St.,  liegt  im 
Rbt/Posen,  Kr.  Kröben. 

Boitzenburg  f    der  Prenfs.  Mfl. ,   liegt 
.  im  Kgbz.  Potsdam,    Kr.  Templin.    Hier 
ist  ein  adl.  Fränleinkloster. 

^otkenhainj  die  Preuls.  St. ,  ist  der 
HpCort  eines  Kr.  im  Kbz.  Keichenbach. 

Bologna f  die  püpstl.  St-,  ist  der  Ge« 
buruort  des  Malers  Francesco  Albi'ni  4* 
Xfiöo. 

Bom»t^  die  Preuls.  St.,  ist  der  Haupt- 
ort  eines  Kr.  tm  Kbz.  Posen. 

Boni ,  Asiat.  Staat,  auf  der  Insel  Ce- 

'  lebes,  zwischen  den  Fl.  Chiurana  u.  Sa> 

I     Jinico,  längs  dem  Meerbusen  Boni,  die 

Heimath    der  kriegerischen  und  tapfern 

;     Bug«:isen. 

1  Bonn,  die  Preuls.  St.  ,  ist  Hptoi't  ei- 

..»es  Kr.  im  Kbs.  Köln. 

Boppard,  die  Preuls.  St.,  mit  8,8^1 
,     Blnw. ,    liegt    im    Kgb».    Koblenz  i    Kr. 

S.  60a  r. 
,  ßTggntreich,    die  Prenfs.  St.,    liegt 

/im  Kbz.  Minden^    Kr.  Warbujg.  ' 

Borgholz ,  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Minden,  Kr.  Brakel. 

Borgholthausen.  die  Prenüs.  St.,  liegt 
'     im  Kbz.  Minden,  Kr.  Halle. 

Borken,  die  Preuls.  Sc.„  ist  der  Hpt- 
I     ort  eines  Kr.  im,  Kbz.  Münster. 

Bornhem,  Bornheim ,  de<  Nied.  O., 
I  nicht  Mfl.,  Kegt  in  dem  Antwerp.  Distr. 
i     Mecheln  nnd  hat  5,563  B. 

Boseo,  auch  Gurin^  Helv.  D.,  in  dem 
gleichn.  Thale  des  Kant.  Tessino;  merk- 
würdig,   weil     hier    ein    alles     ranhes 
r     Deutsch  geredet  wird,  das  mit  dem  son- 
st! gen  Seh  weizerdialekte  dnrchaoe  keine 
.     Aehttlicbkeit  hat. 

Boena  \    der  Osman.  Fl.  ,    entspringt 

>     nnl  der  Alpe  Soolln,  bci'm  Mfl.  Xrania, 

unweit  der  Qu.  der  Narenta,  zieht  meh- 

'     rere  klein'»  KJ.  an  sich,    und  geht  naph 

einem  Lauf«  ▼•»  9»  MeiL  ,    nachdem  er 


weithin  tchiffbar  g^^e^ttn »    bei  der  L% 

katscher  Schanze  nicht  in  die  Do^an« 
sondern  in  die  Save.  Ueber  diesen  FL 
gehen  4  steinerne  Brücken.  x 

Bosnot  die  Osm:  Beglerbegsohaft,  soll 
nicht  mehr,  als  600  QM.  und  600.000  B. 
'enthalten,  wovon  V3  Christen.  1/3  O^mo» 
isen,  Juden  und  Zigeuner  sind.  Im  gev 
meinen  Leben  wird  es  in  Oberboiina  od. 
die  Herzegowina  —  vormals  das  Osman. 
Dalmatien  —  nnd.  in  Unterbosna  und 
politilch  in  49  KadiJnks  oder  Distrikt« 
abgetheilt.  Wahrscheinlich  ist  dieH^d- 
schi  Chalfasche  EintheilunT  in  8  ^^)and- 
schaks  Aufser  Gebrauche.  Die  4  FlässOi 
Unna,  Verbas,  Bosna  undD/ina,  welche 
Mie  4Flursgebiete  der  Prov.  bilden,  sind 
für  Fahrzeuge  von  1,000  Zntr.  schiffbar | 
sonst  hat  es  noch  die  Moraka  u.  Nareit- 
ta.  Die  3  Hauptfestungen  sind  Bihacs, 
Iswornick  und  Banjaluka. 

Bosna  Seraf ,  die  Osm.  St. ,  soll  jetzt 
nur  noch  i8,ooo  B.  haben.  In  ihrer  Ger 
gend  sind  eine  Menge  Bisenhammer, 
wo  Hufeisen,  NfigeL,  Thürschlösser,  £i- 
eeiiblätter  und  andere  Eisenwaaren  vei^ 
fertigt  werden. 

Bottendorft  Preuls.  I^orf ,  im  Kgbs. 
Merseburg,  Kr.  Querfurt,  mit  163  H.  o. 
800  Binw.  Bergamt^i  Kupferhütte  mit  3 
Schmelzöfen. 

Bovolon,  Oester.  Mfl.,  in  der  Milan. 
Dlgz.  Bresci«  am  Menago ,  grols  n.  gut 
gebauet. 

Bracht,  das  Preulfti  D.,  liegt  im  Kbs. 
Kleve,  Kant.  Kempen.  . 

Brackenheim,  Würt.  O.  A. ,  gehört 
zum  Kr.  Neckar. 

Brätz^  die  Preufs.  St. ,  liegt  im  Kbs. 
Posen,    Kr.  Bomst. 

firakel^  die  Preufs.  St*.^^  ist  Hptorft 
eines  Kr.  im  Kbx.  Minden. 

Bralin,  der  Preufs.  Mfl.,  Ueft  lA 
Kbz.  Breslau,  Kr.  Wartenberj. 

Brandenburg,  die  Prenfs.  St..  itt  Hpt- 
ert  des  Westhavellftndischen  Kr. ,  und 
hatte  1816  1,320  H.  und  zo,576  B-»  «ncb^i- 
ne  Kitterakademie. 

Brandenburg  f  der  PreuXf.  Mfl.i  ist 
Hptort  eines  Kr.  im  Kbz.  Königsberg. 

Brannenberg ,  Baier.  Herrschaftger. 
des-  Isarkr,  dem  Grafen  Preising  ge- 
hörig. '     *         . 

Braunfels ^  die  Preufs.  St. ,  ist  Hpt- 
ort eines  Kr.,  in  dem  Kb'i.  Koblenz,' und 
bat  1,308  E.  . 

Breckerfelde^  die  Prenfs.  St,  im Kbt. 
Arensberg,  Kr.  Hagen«  hat  929  E. 

Breda  ,  die  Nied.  St. ,  is»  Hptort  ei- 
nes Distr.  von  85>o6«  JB*  9  >&  der  Provinx 
Nordbrabend.  '  . 

Bredenbom ,  die  Prenfs.  St.,  liegt  ia 
Kbz.  Minden ,  Kr.   Höxter. 

Bree,  die  Nied.  St.,  lie|^«nicht  in  der 
Prov.  Lflttich,  sondern  in  der  Prv.  Lim- 
burg, Distr.  Küremonde.       _     s 

Breirenbrunn,  Baier.  Mfl.  in  dem 
Kegenlandg.  Nenmarkt.  ^ 

Bremen,  die  fr«ie  St.',  sendete  Tgk7  zx 
Schiffe  e nf  den  Häringsf  ang. .Der  Assekn- 
rantgesellschaftcn  sind  jetzt  4.  Die  Stadt 
hat  seit  1815  eine  Girobank»  nnd  seit  1817 
eine  Ditkontokasse.  

JSreisa.  die  Preufs.  St. ,  liegt  int  Kb«» 
Merseburg,  Kr.  Bitierfeld. 

J^rrno,  der  Oester.  Mfl.  in  Brescio« 
hat  1,868  E.        ^  ,       «    * 

Urentonico,  Oester.  grofses  Dorf,  un- 
weit der  Btscb,  im  Tyrol.  Kr.  Koveredo, 
in  dessen  N&be  die  Veroneser  ^üne  Er. 
de  gefunden  wird..  ,      _      _    .  • 

Breslau^  der  Pretifs.  Kbz.  in  der  Prv. 
Schlesien,  hat  aal  104^  QM.  4M»59BS.,  in 
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•en  Kr. }  i)  Brttlau  mit  iis,^  Einw.  s) 
VeniDArkt  mit  30.009  E.  3)  Namslvu  mit 
■3,103  B.  41  Brieg  mit  30,666  !'>•  .S)  ^b- 
Jaa  mit  25,^94  E.  6)  Strfclil<*n  mit  17,423 
X.  7)  Oeli  mit  47,305  E  8)  Trebnitz, 
9nit37,386  B.  g)  wartenborg  m^t  «4,159  E. 
so)  Kreozborir  mit  23,132  E.  11)  Mi  titsch 
>bU  34,45^  B.  13)  Gnhraii  mit  2it887  Einw. 
'S3)  Steinaa  mit  16,259  E.  14)  WoAlau 
»it  35,25«  E.      '  . 

Urtslauj  die  Preufi.  Hpist.  d^r  Pnr. 
Schlesien,  eine«  Rbz.  and  Kr. ,  hat  62,789 
Sim-vr.  A.nf  der  Universität  itiidierten 
3917  366  Jünglinge.  Die  Festungswerke 
•lad  seit  igfA  abgetragen. 

Briegy  die  Prf-afs.  St.^  ist  Haaptort 
•iaes  Kr  ,  im  Rba.  Breslau.  Provitorisch 
»och  Sitz  des   UbeVlandesgerichts. 

Brilon  i  die  Preur«-  St.,  im  flgbz. 
Arensberg,  ist  der  Hptort  eines  Kr.,  und 
liat  J94  H.    u.  3,603  ^ 

Sriaago,  Helv.  Mfl.  im  'Kant.  Tetsino 
•m  Lansensee;  Weitläuftig.  gut  gebauet 
«tnd- volkreich,  mit  Schifffanrt  u.  star- 
liem  Holzhandel.  , 

Brittisches  Reich.  Die  Waarenaus- 
fahr  betrug  1816  1^1,260,467  Pf-  ( 61 '>,  125,604, 
<}ald.),  wovon  56,714.^34  Pf .  Sterl.  Engl. 
Produkte  und  14,545,913  fremde  Produkte 
und  Kolonialwaaren.  Das  Reich  hatte 
■5,864  Schifte  von  2.783940  Tonnen  and 
3781820  Sceieuteu.  Die  rohen  Binkünlte 
|}*iiefen  sich  1816  auf  «B3,i49>7o>  Guld.  — 
Die  Staatsschuld  war  »m  1.  Januar  18x8 
9i4?8f048ii6o  Gnld- 

Britz,  Predfs.  D.  in  dem  Brandenb. 
)lbz.  Berlin ,  an  einem  See,  mit  1  Schi. 
«.  m.erkw.  ökon.   Einrichtungen.. 

BrcckhagsTit  dak  Preuls.  D. ,  in  dem 
Bbx.  Minden,  Kr.  Bielefeld. 

Brockhauserif  Preuls.  D.  in  dem  Rbz. 
Atensberg,  Kr.  Hamm.  Hierzu  gehört 
die  Saline  und  der  Hüttenort  Königs- 
bo^n   (s.  d.  Art.) 

Brotc^,  das  Preafs.  D.,  liegt  im  Rbx. 
Düsseldorf,  Kr    Bssen. 

Bromherg,  der  Prenff.  Rbz.,  entfa&lt 
BuLaio  QM.  221,835  B'  in  folgenden  Kr. : 
t)  Bromberg  •  2)  Tnowraclr.w  ,    3)  Won- 

frowiec     '*  /i-— —      -»  /---— ii— . ai 
Ersitz. 


^     crowiec,  4)  Gnesen ,  5)  Ctarnikow  a.  6) 
*"'irsitz. 

Bromberg  f  die  Preaft.  St ,  ist  Hptst. 
'^  des  gleichn.  Kb«.   und  Kr. 

Brück,  der  Baier..  Mfl.,  des  Gerichts 
Wette rteld  ,     gehöft    z.  Laadi^.  Roding. 

Brücken,  die  Preuls.  St<,  im  Rgbz. 
Merseburg,   Kr  Sangerhaasen. 

Brücksnau^  die  Baier.  St.  a-  Landg., 
liegt  im  Uiftermainkr. 

^  Brüht ^  die  Preufs.  St.,  liegt  in  dem 
Kfiz.  und  Landkr.  Köln. 

Brüssel,  die  Nied.  St.,  welche  an  der 
Sen^e  (  nicht  Seune)  liegt «  ist  jetzt  die 
«weite  Hpttt.  des  Königreichs,  abwech- 
selnd mit'Haag  die  Rvsidenz^  des  Monar- 
chen, ^er  Sitz  einer  Oberrechenkamni er, 
eines  .  hoben  Gerichtshofs,  eines  Han- 
delsgerichts, 4Prieden^gerichte,  des  Gou- 
verneur« der  Prov.  Südbraband,  eines 
Generalkommaadanten  und  einer  Hau- 
«elfkammer.  Sic  hatte  1814  75»o86  Einw/, 
«ine  Universität  mit  3  Fakaltüten  ,  ein 
JrÖn.  Kollegium,  eine  kön.  Akademie  d. 
'Wissenschaften  nud  Künste ,  eine  kSn. 
Sozietät  zur  Brmunterung  der  Künste, 
•ine  Maler  ,  Bildhaaer  -  and  Banakade- 
anie  n.  «.  w. 

Bulilitg,  die  Preafs.  St.,  im  Rbz.  und 
Kr.  KösJin,  hat  S19  H.  <u.  1,440  E. 

Buehberg,  Oeater.  Mfl.  am  Fafie  des 
Oetter.  Schneabergs  im  V.  U.  W.  W. 
Äes  Landet  anter  der  Ens,  das  jetzt  hän- 
dig von  dta  BaigrcifcadoB  bcsncht  wird. 


Mu9htoe,  der  B&ier.  Mfl',  gehört  f  etrt 
mit  seinem  l^andge richte  zum  Ober- 
donaukr..  / 

Bück ,  die  Preuts.  St  ,  liegt  im  Abs. 
und  Kr.  Posen. 

Büderioh,  die  Preof«.  St.,  im  H^bs. 
Dfisyeldort,  Kr.  Neufs.Jiat  1,306  E. 

Bünd^,  die  Preuls.  St..  lie^t  im  Rbz. 
Minden  und  ist  Hptort  eines  Kr. 

Bürsn,   die  Preuf«.  St.,   ist  Haaptort 
•ine«  Kr...im  Rbz.  Mind<>n. 
^    Bütow,  die  Preufs.  St.  im  Rbz  Köslin« 
Kr.  l^nenburg,  hat  182  H.  und  j,29^  E. 

Bunzltiu,  die  Fr-\i£i,  St.,  ist  der 
Hptort  eines  Kr.   im  Rbz.  Liegbitz. 

Burg,  die  Preufs.  St  ,  gehört  «nm 
ersten  Jericbowerkr.  de«  Rgbz.  Magde- 
burg,  und  hat  8)^40  E. 

Burg,  der  Preiif«.  MQ.,  im  Rb«.  Dfu- 
saldorf.  Kr.  Soliiif^en,  hat  1,401  E. 

Burfrau ,  der  Uester.  Mfl.  in  Stey^r, 
hat  136  H.  n.  63=5  E. 

Burg  Ehrach,  der  Baiar.  Mfl.,  gehört 
jetzt  zum  Obermainkr. 

Burghaslach,   der  Baier.  MR.,  macht 

ietzt  ein   eigenes  Herrschaftsgericht  de« 
lezatkr.  aus. 

Burghaueen,  die  Baier.  St.,  gehört 
jetzt  mit  dem  Landgerichte  zum  Unter» 
donaukr. ,  und  ist  nicht  mehr  der  Sita 
der  Regierungsbehörden,  dagegen  hat  sie 
•ine  Akademie  der  Landwirthachafi  und 
ein  vreibl.  Erziehungsinslitnt. 

Burscheid,  der  Preufs.  MÜ.,  Im  Rbz. 
und  Landkr.  Aachen,  hat  4.175  E. 

ßurgscheidungen,  das  Preufs.  Dorf, 
gehört  zum  Kr.  Qaerfart,  des  Rbz.  Mer- 
seburg. 

Burhanpur,  ( Br.  2x<>  ao'  1».  Ql^  5') 
Hind.  St.  am  Tnpti ,  in  der  Prov.  Khan« 
desh,  zu  den  Besitzungen  der  Mahrattea 
gehörig.  Sie  ist  der  Hptort  einer  Moba- 
medanischen  Sekte,  Namens  Bobrah, 
deren  Mullah  hier  seinen  Sitz  hat :  sie 
geben  sich  meistens  ujit  dem  Handel^ ab, 
find  mögen  in  Surate  auf  6,oao,  in  Ujein 
t,500  Familien.  z4hUn. 

Bureali,  Salum,  Afrikan.  Negerreich, 
auf  der  Küste  von  Senegambien,  am 
gleichn.  Fl.,    mit  der  liauptst.  Kahone. 

Buxheim,  Baier.,  nicht  Würtemb.  ' 
Herrschaftsgcricht  dea  Oberdona^nkr.         I 


C. 


Calk^n,  Nied.  Mfl.  in  dem  Ostflandc 
Distr.  Deadermonde,  mit  3,941  E. 

Canda,  Uester.  D.,  in  der  Veaes. 
DI  gz.  Polesina  am  Castagnaro,  der  sich 
hier  mit  dem  Tartaro  vereinigt.  Es  hat 
starken  Handel  mit  Flachs,  auch  antehni* 
Märkte. 

Caneva^  Oester.  MR.  in  der  Ve4ez. 
Dlgx.  Friaul  oder  Udiae,  mit  einem  aof 
einem  Hügel  erbauaten  Kastell  und  gu- 
tem Wemoau. 

Caprest^  Tosk.  D.  und  Villa  ,  in  der 
Prov.  Florenz.  Geburtsort  des  berühm- 
ten  Malers  und  Bildhauer«  Mich,  Aag. 
Baonarotti  f  1546. 

Cavrino,  Oester.  Mfl.  in  der  Venez. 
Dlgz.  Verona,  zwisch.  u  Bftchen,  die  der 
Btsch  zuströmen ;  grols  und  volkreich.   < 

Caeerta,  die  Siz.  St.  Der  darnach  be- 
nannte kön.  Palast  mit  der  JKolonie  &: 
Loucio,  liegt 'ebenfalls  bei  Torre  (s.  d.« 
Artikel). 

Castell,  die  Baier«  SundecherrschafI,' 
liegt  jetzt  im  UntermainkrV 


Digitized 


by  Google 


Gas 


Dea 


It 


€a»HgUbn§  ielU  SievUre^  Aie  Oetter. 
St.,  in  der  Dlgz,  Mimtua  ,  hat  4,891  ^Bin- 
-wobner. 

«•  CätriM,  Britt.  D.  in  der  Skot  Shire 
Jkjv,  mit  ],6oo  Einw. ,  wovon  t/w  bei  der 
Baumwolle nm f.  b^i'schftftii^t -lind;  lie  Hö- 
rern jfihrL  35,coo  Yards   Zeuche. 

,  Ctrtoaa,  >as  Outt'-r.  Schi.,  in  der 
J>Iz.  Pavia.  DerThier^arten,  wo  Franc  I. 
•eine  Pr  iheit  verlor ,  existirt  längst 
xiicht  mehr  ,  wohl  aber  ist  dia  bei  dem 
Üioster  befiariliche  Kirche ,  worin  das 
Grabniftl  der.  Visconti  und  ein  merk- 
-wrürdigi-s  At-tarblait  von  Wallroltzähntn 
•ich  anszeichnen,  zu  bemerken. 

Chaliol  le  f^itux ,  Franz.  Spitze  der 
Coctischen  Alpen,  im  Oep.  Oberalpen, 
lO,284  Fufs  über  dem  Meere. 

Cham,  di^  Baier.  S^,  gehlh^t  jetzt  mit 
ihrem  LenrJger    zum  Unterrlonankr. 

Chartottrnhrunny  der  Preofs.  Mfl., 
liegt  im  Kgbz.  Aeichenbach ,  Kreis 
8chweiclnitz  i 

Cftaufontaine  f  Nit'd.  D.  in  dem  Lüt- 
tich. Discr.  Verviers,  mit  625  E.  Sa^er- 
]>rannen. 

Chiavenna  ,  die  Oester.  St. ,  in  der 
Dlgz.  Sondrio.  Oie  Miiira  macht  hier 
den  sehenswürdigen  Wasseri'all  Aqaa 
Cragria. 

ChienugCf  der  Baier.  See,  gehört  jetzt 
sura  Isarkr. 

Chiuta ,  Oester.  Festung  auf  einem 
Felsen,  an  dei;  Etsch,  ond  enger  Pals 
vach  Tyrol ,  in  einer  iürchterl.  Gc;* 
f  »nd ,  der  Venex,  Dlgz.  Verona 

Chiuta  di  Vnnzoney  Oestert  Festung 
an  der  Illyr.Gränze,  in  der  Vencz.  Dlz* 
Friaiil  ( der  Art.  ^hiuia  I.  S.  166.  f&llt 
ganz   weg». 

Chodjeten,  die  Preuls.  St.,  liegt  im 
Jibz.  Brom-berg,  Kr.  Czarnikow. 

ChrUtburg,  die  Preufs.  St. .  ist  Hpt- 
ort  9\n9s  Kr.     im  Hbz.  Marienwerder. 

Christianstadt y  die  Prenl«.  St.,  mit 
X48  H-  und  606  B. ,  liegt  im  Kba.  Frank- 
furt ,  Kr.  Soran. 

ClllXf  die  Oester.  Kreisst. ,  mit  317 
n.  und  1,506  £• ,  liegt  nicht  an  der  Saye, 
aondern   am  San. 

Cividal  del  Friuli^    die    Oester.  St., 

'  am  Natisone,  nicht  Natisana,  gehOrt  zu 

der  Dlgz.  Friaul,  nicht  zu  Gdrs,  u.  nur 

•inige  lyem.  seines  Bezirks  sind  an  Oörz 

geschlagen. 

Codropfo,  Oester.  Mfl.  an  der  Stella, 
in  del"  Venez.  Dlgz-  Friaul,  in  dessen 
Nähe  das  Schi.  Passeria no  liegt. 

Col  de  Saix,  Franz.  Spieze  der  Alpan^ 
im  Dp.  Isere,  10,296  Fuls  hoch- 

Como  ,  die  Oester.  Kreisstadt,  liegt 
nicht  an  der  Adda,  sondern  blof*  am 
Südeude  des  Gomcrtee. 

Corgnaktt    KornjaUy    Oester.  Grotte 
oder  Berghtthie,  im  Gouv.  Trieste,  1  M. 
'  von    dieser  St.  ^    berühmt    wegen    ihres 
Umfangs  a  ihres  merkwürdigen  Baues. 

Cosloaay  Oester.  D.  am  Fufse  eines 
Hügels,  in  der  Venez.  Dlgz.  Vicenza; 
berahmt  wegen  seines  weifsen  nnd  fei- 
nen Marmors. 

Csakanx  oder  ZaektrsdorJ,  nicht  T^- 
dUrsderf. 

Citama,  nicht  Cuana  (T.  xg^). 

Cxarnikouf,  die  Preuls.'.  St. ,  ist  Hpt- 
•rt  e^ nee  Kr.  im  Rbz.  Bromberg. 

\Czarnowanzt  nicht  Czarnowart,  das 
'   Preuls   Dorf,    liegt    im    Kgbz,   nnd  lür. 
Oppeln. 

,Char%oWt  PreuT^.  D.  im  Rbx.  Oppeln, 
Kr.  Beuthen,  mit  der  Eisenhütte  Kiniigs- 
kfltte,  die  5  Hochöfen  hat,  n.  jährlich 
iag,QOo  ^atr.  liefert. 


Ct^miefntfOj  die  Prenfr.  8t. ,  liegt  iai 
Rbz.  Bromoerg ,  Kr^  Gnesen. 

CzortkoWf  Oester.  Kr.  in  Galizien, 
der  1816  179810  B.  hatte.  Die  Kreisstadt 
ist  ^'zortkofT. 


D. 


Dahtr,  die  Punrs.  St.,  im  Rbz.  Stet- 
tin, Kr.  Daher,  hat  17s  H»  und  856  Ein- 
wohner. 

Dachsberg,  das  Baier.  D.,  gehört  jetzt 
zum  Oberdonaakr. 

DacUsweiler ,  Prenfs.  Mfl.  im  Rgbz. 
Koblenz,  Kr.  Kreuze  nach,  mit  473  Ein- 
wohnern. ] 

Duden y  dev  Preofs.  Mft. ,  im  Rgbs« 
Koblenz,  Kr.  Altenkirchen^  hat  86t  £. 

Dänemark,  das  Königreich.  1816  wur- 
den ausgeführt  1,300,000  Tonnen  Getraido 
für  5,400,000  Gulden.  Fische  für  i  Mill.» 
Viehprodukte  für  i  Mill.  u.  Westindiicho 
Produkte  für  3  Mill.  Gnld. 

Dahlem, ,  die  Preufs.  St.,  liegt  ia 
Rbz.  Aachen  ,   Kr.  Blankenheim 

Dahme,  die  Preuf«.  St ,  liegt  im  Rht. 
Potsdam,  Kr.  Jüterbogk*l>nckenwald. 

i>amaslB,  die  Osman.  St.  Geburtsort 
des  Geographen  Abulfeda  jr  1331.      ' 

Dankerode  y  das  Preuli.  D.,  gehört 
tum  Gebirgskr.  des  ROz.  Merseburg. 

Dtnzig,    der  Prenfs.  Rgbz. ,    enthält, 
auf  147^  QM.    358,400  E^,.  m  5  Kreisen: 
I)  Dirschan,  s)  Mazienbnrg,  3)  Stargard. 

Danzi^,  die  Preuls.  St.  iSiS  Jc^c^inen 
45QSchifFe  in  diesem  Haven  an,  377'gien<^ 


i4>o83Scbe£fel  ausgeführt,  aufset»  * 
iia.  Schififpf.  Pottasche,  3^068  Ton-- 
r  aidasche  ,    137  Ohmen    Danziger 


gen  ab.  1814  wurden  an  Waiaen  ^  _..  ,. 
an  Roggen  71,360,  an  Gerste  13.500,  an 
Erbsen  i4,r'*- '^  ■"*  '  -r-^  .      „r — 

dem  2,612  .' 

nen    Waidasche,    1371 

Branntweih ,  948  Tonnen  Dana.  Doppel- 
bier u.  s.  w. 

Dardesheimy  die  Prenls.  St. .  liegt  im 
Rbz.  Magdeburg, 'Kr.  OschereUDen. 

Darkehmen,  die  Preufs.  St.,  gehört 
anm  Rbz-  und  Kr.  Gnmbinnen. 

Delitzsch y  die  Preufs.  St.,  ist  Hptovt 
eines  Kr.  im  Rbs.  Merseburg. 

Delkenheim ,  der  Nass.  MR. ,  hat  414 
E»,  nnd  liegt  im  A.  Wallen 

Demmin ,  die  Prenfs.  St.  ,  ist  Hptort 
eines  Kr.  im  Kgbz.  Stettin,  nnd  hat  391 
H.  und  5,8ü6  E. 

S,  Denis ,  Niederl.  D.  nnd  Tormalige 
Abtei,  in  dem  Hcnnecau  Distn  Montf 
mit  392  Binw.  Grofse  Baumwollenspin - 
nerei. 

Dennewitx ,  das  Preufs.  D. ,  liegt  im 
Rgbz.  Potsdam,  Kr.  Jüterbogk-Lncken* 
wald. 

Derenburg ,  die  Prenb.  St. ,  liegt  in 
Rbz.  Magdeburg;  Kr.  Osterwick. 

Dsssauy  die  Anhalt  St.,  hat  öThoro, 
7  öffentl.  Platze  ,  50  Strafsen ,  i  grofset 
und  i  kleines  Schi.,  nnd  i  Erbprinzen- 
palast. 

Dettelbachf  die  Baier.  St.  nnd  Iiand- 
gericht,  liegt  im  Untermainkr. 

Dettingen  ,  das  Baier.  D. ,  liegt  jetmt 
im  Untermainkr. 

Deutsch  Eilau,  die  Preufs.  St.,  ge* 
hört  »um  Rbz.  u.  Kr.  Marie nwelrder. 

Deutschkrone ,  die  Preufs.  St ,  -liegt 
im  Rgbz.  Marienwerder,  u.  ist  der  Hpt- 
ort eines  Kr. 

Deutschneukirch,  der  Preufs.  Mü.» 
liegt  in  dam  Rgbz.  Oppeln,  Kr.  i^eob* 
•ciTüt«. 
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D0uf£^  der  Prcnls.  Mfl. ,  nicht  SUdt, 
liegt  in  dem  Rhz-  d.  Landkr.  Köln. 

Dtxtn^  das  Preuls.  I>.,  liegt  im  Rbk. 
Königsberg,  Kr.  Brahdenbnrg. 

Dhaihutty  eine  hohe  Spitze  des  Him" 
malehgebirai ,  deren  Höhe  24.740  F.  Über 
dem  Meere  Deträgt. 

Vhawalagiri  ^  die  höchst»  Spitx«  des 

g[immatehgebirgs,    n.  Jetzt  der.  höchste 
ekannte  Berg  der  Kirde,  der  nach  Web 
16^  F-  Aber  .dem  Meere  sich  erhebt.^ 

Ditrdorfy    die  Preafi,  St.,  im  Rgbs. 
Koblenz,  Kr.  Nenwied,    hat  i,x66  Biow. 
Dittmansried,  der  Baier. Mtl.,  gehört 
jetzt  zom^Oberdonaakr. 

DUtZy  die  Nast.  St.  ,  ist  der  Hptoft 
•ines  gleichnam.  Amts,    and   hatte ^o 

.DitUnburg^  die  Nais.  Stadt,  ist  der 
Hanptort  eines  besondern  Amts. 

iJinslalun,  die  Preuls.  St.,  ist  Hpt* 
•rt  eines  Kr.  im  Rbz.  Kleve. 
-     Dir$chau,  die  Prenfs.  St.,  giebt  dem 
Sirschaner  Kreiie  des  Rbz.  Danzig  deä 
Kamen. 

DobUihad,  Oest.  Schi,  in  dem  Steyri- 
•chen  Kr.  Gr£tz ,  unweit  dieser  St. ,  mit 
atinem  berühmten  Bade. 

'  J>obrilugkt  die  Prenfs.  St.  im  Rgbz» 
Frankfurt ,  Kr.  L.uckau,  hat  145  H.  and 
1,060  B. 

Döbrzyzg,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im 
Rbi.  Posen,  Kr.  Krotoizrn. 

Dölau ,  das  Prenfs.  IT. ,  gehört  znm 
Saalkr.  des  Rbz.  M-rsebnrg. 

Dolskt  die  Preufs.  St.,  Jiegt^  im  Rbs. 
Posen,  Kr.  Szrem. 

DommiUich ,  die  Prenfa.  St. ,  liegt 
im  Rbz.  Merseburg,  Kr.  Torgau. 

Vonau,  Wfirt.  X^androigtei ,  dieser 
Attikel  fällt  ganz  weg. 

i^onau/ErtfU.    VVflrt.  Kreis,    ans  den 

I«.  V.  Donau,  Bodensee  u.  Xheilen  von 

'Alb  und  Pils-  Rem«  zusammengesetzt  -~ 

1071/s  QM.  mit  329.000  Er    Folgende  Ober- 

,  gmter;  1)  Kirehheim  -^  3Va  Q^-  >  83*6oo 

eeif^ng  -'öVs^äJ,  21^«  B.^)  Mün- 
»ing  —  9Va  QM.,  xT.WO  K.  fi)  Albeck  — 
15  QM.,  iJfSooB  6 )  Biberach,  gVa  QM., 
^,300  B.  7)  Blanbeuern  —  6  QM.,  i4>400 
B.  8)  Rhing  —  7  QM.,  21,000  B.  0)  Ried- 
ling  —  7  QM. ,  22,400  B.  10)  Ulm  —  2 
QM.,  13.800  B.  ii)Wibling—  61/kQM., 
19,800  E.  12)  Leutkirch  *  8Vs  Q^*' 
19,000  B.  13»  Ravensburg  —  8  QM., 
X9»400,E.    14)  »■    '  '"*' 


14)  Saulgan  —  7  QM.,  18,600  R. 
lang—  5  QM.,  17,300  E  16) 
^\Q^,,i^Mot  i7).Wan. 
"  I  i7i70O  B.     Der  Sitz  der 

Fmanskammer    ist    zu 


15)  Tettnani 
Waldsee  -r  L  . 

«»Ä-   .SVa  QM. 
egierung   und 
Ulm. 

DonauwBrth^  die  Baier  St ,  ist  jetzt 
der  Hauptort  eines  eigenen  i^andg.  im 
'Oberdonaukr. ,  3|^  QM.  grofs,  mit  8,353 
Binw. 

'  Donndorf,  da«  Preufs.  D. ,  liegt  im 
Bbz.  Merseburg,  Kr.  Eckartsber^a. 

Vormatenj.  der  Preufs.  Mfl.  im  Rbz.' 
Düsseldorf,    Kr.  NeuXt,    hat  8,437  ^'^' 

Dornbach  ^    Oester.  D.  in  der  Nahe 
Ton  Wien,  im  V.-U.  W.  W.  des  Landes 
'  unter  der  Bus,  mit  einem  schönen  SchL 
und  Parke. 

<  BorMt4n ,  die  Preuf«.  Stadt ,  Jiegt  im 
Kbk.  Münster,  Kr.  Racklinghausen'. 

Dortmunds  die  Prenfs.  St.,  ist  Hpt- 
ort  eines  Kr.  im  Rgbz.  Arensberg,  hat 
4,828  B.  und  ein  Oberbergamt. 

'  ßotia,  der  Oester.  Mfl.  in  Ungarn, 
hat  t  kath.  Gymnafinm ,  1  Hauptvolks- 
•chmle  luid  8iSJ9  S- . 


Düur^  Niederl.  D.  in  doBi  Henacgai 
'  Distr.  Mons ,  mit  4,549  B. 

Dramburg t  di«  erenfs.  St.,  ist  der 
Hauptort  eines  Kr.  im  Rgbz.  KOalin,  «. 
zahlt  877  Hl  und  1,562  B. 

Drauburg^  ,der  Oestar.  Mfl.,  fiUl 
hier  weg. 

Drtbkau^  die  Preufs.  St.  im  Rgbz. 
Prankfurt,  Kr.  K41au,  hat  147  H.  wU 
745  B. 

Drthna^  das  Preufs.  Darf,  lie^  im 
Rbz.  Frankfurt,  K^r.  Lnckau. 

Drtitessel^  der  Baier.  Oest«ar.  Berf 
im  tiandger.  Wolf«tein  des  Unterdoaaa- 
kreises.'  Er  ist  3,798  F.-  Aber  das  Meer 
erhaben. 

Drengfurt ,  die  Prenf i.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Königsberg,  Kr.  Rastenbor^. 

Dreizehn  Gemeinden  ^  Oester.  Distr. 
in  dem  rauheslen  und  unfruchtbarsten 
Theile  der  Vetoez.  Delefz.  Verona  .  zua 
Theil  auf  dem  Lesinischen  Oebirge. 
Seine  50.000  Bewohner  si;id  Abkömm- 
linga  von  Deutschen,  die  wahr«chein< 
lieh  von  Alemannen  abstammen ,  uad 
noch  jetzt  einen  Deutschen  Dialekt  rc» 
den.  Sie  behaupten  besonder«  Freihei- 
ten, haben  ihren  eigenen  Rath,  der  in 
den  D«  Velo  und  Erbezzo  atch  ▼ersam- 
melt ,  bilden  10  Kirchsp,  u.  nähren  sich 
^anpts&chlich  von  der  Viehaucht,  habea 
auch  gute   Waldungen. 

Drinat  der  Osm.  PI. ,  entspringt  aaf 
den  Kareniachen  Geoirgen  ,  aie  an  ^ra 
Dinarischen  Alpen  gehören,  und.  geht 
Ratscha  gegenüber  nicht  in  die  Donaa, 
•onderit  in  die  Save. 

Driburg,  die  Preufs.  Stadt,  lie^t  im 
Rbz.  Minden ,  Kr.  Paderborn. 

Drusen  ,  die  Preufs.  Stadt  im  Rgbz. 
Frankfart,  Kr.' Friedeberg,  hat  317  H.  o. 
8,566  B 

Dringenbrrgt  die  Preufs»  St. ,  Ifect 
im  Rbz.  Minden,  Kr,  Paderborn. 

Drolthamen^  die  Prenff.  S(.  im  Rba 
Arensberg,  Ki.  Bilsiein,  hat  82  H.  u.  sak 
Binw.  "^ 

Droseertj  die  Preufs.  Stadt  iat  Rgbs. 
Frankfurt,  Kr.  Sternberg,  hat  469  H.  and 
8,885  E. 

Droys9ig,  der  Prenfs.  Mfl. ,  liect  im 
Rbz    Merseburg,  jKr.  Weifsenfela. 

Dsagataiy  (5.  216,  Z.  4  ▼.  n.)  die  eia- 
seinen  Provinzen ,  haben  Khane  ,  nicht 
Schah«. 

DudzeeUt  Niederl.  D.  in  d^m  West- 
Rand.  Distr.  Brügge,  mit  1,366  B. 

Däbeny  die  Preufs.  St. ,  gehört  xoa 
Kr.  Bit terfel d  des^  Rbz.- Merseburg. 


Dülmen t  die  PreiiXs.  Stadt,  Iteirt  im 
Rbz.  Manster,  Kr.  Koesfeld.  ^ 

Düren,  die  Prenfs.  Stadt,  iit  Hnnnt- 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  Aachen. 

Därrenberg.  das  Preofz.'D.,  He«  im 
Rbz.  und  Kr.  Merseburg.  ^ 

Düsseldorf,  die  Preufs.  Hauptstadt 
des  gleichn.  Rbz.  und  Kr.,,  hat  mit  de^ 
dazu  gehörigen  Weilern  andSchl.  ar,oagk 
im  Umfange  der  Ringmauern  aber  über 
16,000  Einw. 

Duisburg',  die  Preufs.  St.,,  lieft  im 
Rbz.  Kleve,  Kr.  DinHaken. 

Dupin,  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbs. 
Posen,  Kr.Kröben. 

Durbur^  die  Nied.  St.,  liegt  jiiicht  in 
dem  Grofsherz.  Lui;embnrg.  sondern  1^ 
dem  Lütticfaer  Distr.  Marcne  und  hH 
419  B. 

Durweis,  das  Preufs.  Dorf,  liegt  im 
Rbs.  Aachen,  Kr.  Jüliih. 

Dyhrsnfarty  der  Prenfs.  MR.,  Ifegl 
im  Rgbx.  und  Kr.  Breslau. 
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Ebirmanttaity  die  Baier.  .St, ,  gehSrt 
|«txt  «am  Oberroaiakr. 

Ebern,  die  Bai«r.  St.  u.  Landg.,  liegt 
im  Unterm'ainki*.  •. 

Ebtrsbergj  der  Baier.  M'fl. ,  itt  jetzt 
'^om  tiandger.  Schweben  getrennt,  and 
bildet  mit  einem  Theile  desselben  ein 
eignet  ciun  Iiatiireiae  gehörige!  Land- 
gericht. ' 

&bnat.  Baier.  Dorf  und  Sita  einet 
Harrsclllifttg^r.  im  Ob«>rmainkr. 

Kckartsberga ,  die  Preuft.  St. ,  liegt 
im  Rgbz.  Merseburg  in  dem  Kreise,  der 
Ton  iHr  den  Namen  ffihrt. 

Eckenberg,  Ocster.  SchL  nnd  Herr- 
•chaft  im  Steyrischen  Kreise  Grfitz,  nah« 
bei  dieser  Stadt,  mit  einem  prächtigen 
Parke. 

Eckmühl,  der  Baier.  Mfl. ,  gehört 
nicht  mehr  zum  Landg.  Stadt  am  Hoff, 
«aondern  macht  ein  eigenes  Herrschaf tf- 
ger.  des  Regenkr.  an». 

Edelstetten^  das  Baier.  HerrschafUg.» 
gehört  jetzt  zum  Oberdonaukc- 

Edoto,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan osch. 
Dlz.  Bergamo,  an  den  Grftnzen  von  Son* 
drjo  ,  mit  2,M>o  B. 

Eerselt  X^tederl.  Mfl.  in  dem  Nord<« 
^braband.  Distr.  Eindhoven,  mit  845  Ein- 
vrobnern. 

Egeln  y  di»  Preuls.  St.,  liegt  im  Rbs. 
Magdeburg,  Kr.  Wanzleben. 

Ehingen  9  WOrt.  O.  A.,  gehört  zum 
Kr.  Donau. 

EhrenbreitfUin ,  Thal  Ehrenbreit- 
stein,  auch  schlechthin  daw  Thal,  die 
PreuXs.  St..  lieflft  im  Rgbz.  and  Kanton 
Koblenz,  hnd  hat  330  H.  nnd  8,265  Ein- 
wohner. 

Ehrenhau»,  der  Oest.  Mfl.  in  Stever, 
bat  69  H.  nnd  506  E. 

Eibeswalde,  der  Oest.  Mfl.  in  Steyer» 
bat  84  H.  und  402  B. 

Kichstedt,  Baier.  Standesherrtch.  a. 
Fürstenthnai ,  welches  jKlzt  dem  Prin* 
zen  Buiren,  Herzog  von  Lenchtenburg, 
unter  Oberboheit  der  Krone  tiberhissen 
ist.  Ea  ist  16  QM.  itrofs  nnd  zählt  ge- 
gen 40,000  Einw.  Die  Einkünfte  werden 
zn  900*000  Gulden  ati^eschlagen.  Uebri- 
gens  ist  das   ganze  Piir^tenth.  Bichstedt 


Evtt 


'i 


4ar  Ftrtt  Wrada  aar  Dotation  trbalttm 
bat. 

EllrUh,  die  Prenft.St.,  Üegt  im  Rbs. 
Erfurt,  Kr.  Nordhaoten. 

Elt^,  Nied.  D.  in  d.  Nordbraband. 
Distr.  Breda,  mit  3,849  B. 

Eltmanny  die  ttaier.  St.,  nnd  Land«; 
liegt  im  (Jntermainkr. 

Elwang,  Würt.  O.  A.,  gehört  su^ 
Kr.  Jaxt. 

Elivang,  die  Wfirt.  ätadt.  Der  bi< 
.schöfl.  Sitz  sali  vooi  hier  nach  Rothan« 
bnrg  amN6cIpar  v€t\ejf%  werden.  Dafllr 
ist  es  der  Sitr  der  Regierung  nnd  Pi- 
nanzkammer  des  Jaxtkreises  geworden« 

Emmerich  f  die  PreuXs.  5t.,  liegt  im 
Rbz.  Kleve,  Kr.  Rees. 

Ems,  der  Nass.  Mfl.,  liegt  ini  A-Naa« 
San.    Di%  wärmste  Quelle  hält  37«. 

Emsbühren,  Han.  Pfd.  an  der  ßHt. 
im  Fürstenthnm  Rheina-  Wolbecfc,  mil  . 
701  E. ,  welches  seit  1816  zum  fiauptort« 
des  Kr.  EmsbÜhren  erhoben  ist;  Der- 
selbe enthält  jedoch  nur  auf  etwa  sOfil^ 
in  3  Kirchsp.  3,351  B.  ^   • 

Enchenreuth ,  der  Baier.  Mfl.,  gehört 
jetxt  zum  Oberdona  nkr. 

Engers,  die  ^renfs.  St.,  liegt  in»  Rbf«  ^ 
nnd  Kanton' Koblenz  und  hat  757'Blnw. 
Unweit    davon    der  toman tische  Ren«^ 
berg. 

Enkirchf  der  Preufs.  Mfl.  mit  i,670 
B.,  liegt  im  Rbz.  Koblenz,  Kr.  ZetH- 

Ens  ,%6.\e  Ofester.  St.  im  Trannkreisa 
des  L.andes  ob  der  Bus,    hat  2,863  Ein-.s 
wohner. 

/cnx,  Würt.  Landvoigtei.    Dieter  Ar*       * 
tikel  fällt  ganz  weg. 

Ep stein f  die  Nass.  St.,  liegt  im  Amt« 
Wallau. 

Erfurt,  der  Prenis.  Rbz.  »n  der  Pm      -' 


Sbum  Hegenkr.  geschlagen. 

Eichstedty  die  Baier.  Stadt,  ist  nnn* 
mehr  die  Residenz  des  Herzogt  von 
I^enchtenburg'  und  anch  der  Sita  eiuea 
bath.~  Bischofs  geworden. 

Eiltnburg ,  die  Prenis.  St. ,  liegt  Im 
Rbz.  Merieburg,  Kr.  Delitzsch. 

Eilpe,JiM  PreuXs.  D.,  liegt  JmRgbx, 
Arensb<!rg,    Kr,  Haeen 
""    "  "»Ni 

Dittr.  V 
Kantonen 


Eindhoven,  die  ^ied.  Ctadt,  ist  Ent- 
ert einet  Dittr.  von  85,066  Einw.  nnd  7 
■^-n  tonen! 

Eisenärz,  der  Oester.  Mfl.'  in  Steyer, 


bat  X49  H    und  1,339  B. 

Eisleben,  die  PreuXs.  St  ,    itt  Hptort 
det  Man sf eider  Seekr.  im  Rgbzc  Magde- 
burg. 
'  Elberfeld,  die  ^reuLt.  St, ,    ist  Hpt- 

tfrt  eines  Kr.  im  Rgbz.  Dflsseidorf,    hat 

*  Eibingen,  die  PrenXs.  St,  ist  der  Ge- 

-biirtsort  des  Statistikers  Gottfr.  Achen- 

p    wall'f  J7^.    Die  Stadt  hat  anch  ein  1810 

errichtetes  Indnstriehans.       Bei  dersel> 

i     ben  liegt  der  groXse  fruchtbare  Werder. 

'  Slltngen,  die  Baier.  St. ,  bildet  jetzt 

mit  der  Stadt  WeiXsenbnrg  ein  eignet 

^   Herrschafttgtr.   dat   Rtsatkr.,   wtlobta 


'  Sachsen,  enthält  auf  66 Va  QM,  ^1,654  E. 
in  den  Kreisen.-  1)  Stadt  Erfurt,  2)XanÄ 
Erfurt,  3)  Hohostein,  4)  Obereichsfald, 
5)  Untereichsfeia,  6)  Mühlhansen,  7) 
Henneberg,  J)  Langensalza,  o)  Weiftan-  ^ 
tae  ni)d  10)  ZiegenrÜck. 

Erfurt,  die  PrenXs.  Hanptttadt  dtf 
gleichnam.  Rgbz.  nnd  Kr. 

Erkelenz,  die  PreüXt.  St. ,  itt  ^ptor^- 
eines  Kreiset  im  Rbz.  Aachen. 

Erlangen,  die  Baier.  Stadt,  hat  8,|M 
B.  in  813  H.;    der  Studierenden  wareA    ' 
1315   Jt27.      Auch  sind  daselbst  eine  pby- 
tikalisch  -  medizinische'  Gesellschaft  a. 
•ine   kameralittisch  -  ökonomische  Ge*    - 
talltchaft. 

Erlaph,  Oest.  Bergsee  in  der  Steyer- 
mark ,    unweit  Mariazeil ,    mit  guXterst   ' 
romantischen  Umgebungen.     Aas  dem» 
selben  ttrömt  die  Erlaph  (nicht  Erlach) 
hervor. 

Ermsleben,  die  PrenXs.  Stadt,  gehört 
anm  Gebirgtkraise  det  Regierungtbas. 
Merseburg. 

Ernsdorf.  dät  PrenXs.  Dorf,  liegt  ia 
Rbs.  n.  Kr.  Reichenba<ih. 

Eschenbaeh,  der  Baier.  Mfl.  n.  Land» 
Ber.,  gehört  zum  Ubermainkr. 

Bschtoeiler,  der  PreuXs.  Mik'im  Rbs. 
nnd  Landkreise« Aachen,  bat  1,400  Bin^ 
wohn  er. 

Eschlcham,  Eschelkam,  der  Baidr. 
ULf^.,  gehört  jetzt  zum  UntardQnankr. 

Eseen ,  die  PreuXs.  Stadt .  ist  Hanpt-^ 
ort  einet  Kr.  im  Rbz.  Düsseldorf,  tu  bat 
4,267- Einw. 

.  Efslingt  WflrU  Oberamt,  gehört  anaa 
Kr.  Neckar. 

.    Eupen,  die  PrenXs.  St,  ist  Ban^torl 
ainet  Kr.  im  Rbz.  Aachen 

EuroRa.  Was  Burona  vorsüglicb  an» 
•Bdern  Erdtbailan  btiithl,  tind  die  to* 
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ßnanattn  KolonUlwtarcn  aat  beidtn 
dien:  1615  xu  6,614,658  Zntr.  Zucker, 
>»344*590  Zntr.  ^effre,  «Mi^^s  Zntr  Baain- 
wolle,  226,600  Zntr.  Pfenrr  ,  97,9boZntr. 
IndiKo  und  J|o,ooo  Zntr.  Xbee,  deren 
nnf  etährer  Werth  416,7459000  Golden  be- 
utet. 

iRvmdorfy  Bai  er.  D. »  Schk  n«  Land« 
g€richt  im  Unteruainkr 

Eversbtrg,  die  Preuff.  St.   im  Rgbs. 
Und  Kr.  arensberg,  bat  873  B. 

txiny  die  Preufs.  St.,  Xiect  im  K«ba. 
Bromberg,  &r.  Wirtita* 


F. 

TagAgnä^  der  Oeitar.  Mfl.,  nicbt  Fa- 
Cotna.  wie  I.  24S. 

FalJtgnhtrMjktT  Baier.  Mü. ,  gebort 
aiun  Oberroainkr. 

Falkenhere,  die  Prenli.  €t. ,  ist  der 
Hptnrt  f inet  Kreiset  im'Rabz.  Oppeln. 

Falkenhurg,  die  Preali.  St.  im  Kbx. 
XStlin,   Kr.  Dramburg,    bat  373  H.  und 

^Tnikintitin  i  Oeeter. ,  nicht  Baier. 
MÜ.  Die  Graftcb.  bat  Oesterreicb  ticb 
reeervirfc. 

Ffhrheltin^  die  Prea£f.  Stadt,  gehCrt 
Bliin  Rbl.  Potidam,  Kr.  Otthavelland. 

FtistritXf  der  Oester.  Mfl.  an  der 
Mnr,  Hegt  nicht  im  Iliyr.  Kr.  Laibacb, 
aondern  im  Steyritchen  Krrite  Grätx, 
und  xählt  510  H.  Bei  demselben  itt  eine 
berühmte  Bleigrnbe ,  i  Bleihochofen ,  t 
Knpfer-  und  -2  Eitenhammer,  anch  ist 
die  Gegend  reich  an  Blei,  Gyps  und 
▲launschiefer. 

FtUtritz^  BittrittUt  das  Oester.  l^orf 
in  der  Wochein,  liegt  nicht  im  Illyr. 
Kreise  Laibach,  sondern  im  Kreise  i^mu* 
aUdtl. 

Feldbach,  der  Oester.  Mfl.  in  Steyer, 
hat  103  H.  und  600  E. 

Ftstenhergf  die  Preofs.  Stadt,  liegt 
im  Rbz.  Uresian,  Kr.  Wj;rtenberg. 

Fiddichow,  die  Pr^ul«.  Stadt  im  Rbx. 
Stettin,  Kr.  Greifenhagen,  hat  147  H.  u. 
I,Mi  Einw. 

FiUhne^  die  Prenfs.  Stodt,  liegt  im 
AbZ.  Bromberg,  Kr.  Czarnikow. 

FinkenstHn^  das'PreuIs.  D.,  liegt  im 
Bbz.  und  Kr.  Marie nwerder. 

FintUrtoalday  die  Preufs.  Stadt  im 
Bbz.  Frankfurt,  Kr.  L»uckau,  hat  472  iL. 
und  1.522  E. 

«^   Fischamentf    der  Oester.  Mfl.,    bat  z 
Manchestprfabr. 

Fischhau sen^  die  Preof«.  St.«  gehSrt 
som  Rbx.  Könip^berg,  Kr  Schaken. 

Fiumt,  die  Oester.  Stadt,  ist  rier  Sitz 
des  Appellationtgerichts  für  die  See- 
kitstenlander  oder  das  Gouv.  Trieste  ge- 
worden. 

Fladungerij  die  Baier.  Sradt  n  Land- 
gar.«   liegt  im  Untermainkr. 

Flatow,  die  Preufs.  Stadt,  liegt  im 
Kbz.'  Marienwerder,  Kr.  Kamin. 

Flinslerg^  das  Prcnf«.  Dorf,  liegt  im' 
Rgbx.  Lifsrnitz,  Kr.  L6w»nberg. 

Flonheim,  der  Hess.  Mfl.  im  Kr.  Al- 
zey  der  Rheinprov. ,  hegi  an  der  Wiet- 
bach  (nicht  Fionheimerbach)  und  bat 
8  Pfk.  u.  1,142  Einw 

Floren*,  die  Tosk.  Stadt,  ist  der  Ge- 
bnrtsort    des    beiühmten   Amerigo  Ves* 

?ucci,  des  Entdackara'der  nauen  Walt. 
1176. 


fordmt  die  Prenfs.  SUdf ,  M^gt  im 
Rbz.  und  Kr.  Broraberg.     ' 

Forstüf  di«  Preufs.  Stadt  mit  2»  M. 
und  1,758  B. ,  liegt  im  Rgbz.  FratilLfart, 
Kr.  Soran. 

Frammershach ,  das  Baier.  Dorf  und 
Landger.,  liegt  im  Unteriuainkr. 

Frankfurt,  der  Prenfs.  Rbx.,  anthilt 
<tuf  aiPi^i^M.  <S24  8Qi  E.  in  71  dt.  u.  Mfl., 
1,750  D.  11.  folgenden  Kreisen:  i)  Frank- 
furt mit  20,462  Einw.  3)  Areaswald«  mit 
X9iXR3  E.  3)  Friedeberg  mit  96^X28  Einw. 
a)  Soldin  mit  22,211  E.  O  KQnicsberg 
mit  321844  E.    6)  Küstrin. mit  26,505  Binw. 


ndsb 


7)  LandTsberg  mit  36,259  B.  8)  StVrnberr 
mit  3613^1  E.  9'  Zailichau  m4t  2SjtCi  E. 
10)  Krossen  mit  99.804  B.  11)  Labar  mit 
24t69i  E.  X2)  Guben  mit  29,358  B..  13)  So- 
rau  mit  39,148  E.  14)  Lübben  mit  31.3013 
E.  15)  Lackau  mit  ^"1,190  E.  16)  Kalau 
mit  79,425  B.  16  )  bpremberg  •  Hoyers- 
werda mit  88,6^  E.  und    17)  &oibn.s  mit 


30.505  B 
Fi 


rrmnkfUrt  am  Main,  die  frei*  Stadt. 
Die  Stadt  zählt  jetzt  Aber  60,000  und  dai 
Gebiet  75,400  E.  in  derselben  sind  aock 
merkwürdig:  die  Gesellschaft  zur  Be« 
förderung  der  nützlichen  Kenntnjs%e, 
4iie  medixinisch-  chirurgische  Lehran- 
stalt, die  Stftdclsche  Kunstannalt  mit 
Lehranstalt,  eine  Bibelgesellschaft,  die 
jüdische  Bürger-  und  Realschule.  Die 
Stadtbibliothek  zfihlt  gegen  100.000  Bän- 
de;   auch  ist  ein  Mnsaum  vorhandeb. 

Frankreich,  das  Königreich.  Dia 
Oberfliche  betrftgt.  ohne  Korsika,  in  8$ 
Departementen,  308 Bezirken,  2,669 Kan- 
tonen und  581900  Gemeinden  1^,820,124 
Arpens.  Davon  sind  liegendes,  stvaer- 
bares  Eigentham  :  Aecker  4S,6^ox>, 
Obstgärten  7i8«ooo«GemÜfsegärten  65^,0001 
Weingärten  3t954)00o,  Weiden  7fGGO)«»w 
W^iesen  6,976,000,  Waldong  11,172,000  nnd 
Kastanienpflanzungen  812,000  Arpens  — 
alles  dieses  giebt  einen  Ertrag  von 
1,049,220,000  Frank.  Das  bebauet«  «teuer- 
bare  Bigenthnm  besteht  ans  <,43i«ooa 
HäusernT  76,000  Mfihlen  und  35,000  II üt- 
teiiWerken  und  Fabriken  mit  einem  Er« 
trage  von  tfäg,i^ooo  Franken;  das  be- 
bauete  nicht  steuerbare  Eigenthum  aaa 
56,coo  Kirchen  und  22,coo  öffentlichen  J 
Gebänden.  Die  Volksmenge  belauft  sich, 
nach  den  neuesten  Populationsliaten« 
auf  29,%>45099  B.  1817  brauchte FrnukreicJi 
e68,oc»  llektülit.  (72,332  Wispel)  Brodkord 
vom  Auslande,  wofür  es  über  40  MilU 
Franken  bezahlen  muffte..  An  Saia  gen 
wann  es  392,800  metrische  Zntr.  Die  oH 
deutliche  Kinnahme  für  18)8  wurde  anf 
7^17781600 f  die  ordentliche  Ausgabe  au^ 
080,975,600,  und  die  aufsprordeutlicbe« 
auf  312,268*422  Franken  berechnet.  Die' 
Zinsen  der  StaatS5chuld  betrugen- 
140,782.000  Frank.,  welches  einen  Schuld^ 
stock  von  5,651.280,000  Fr.  voraussettt.1 
Die  Französische  Kriegsmacht  aoil  iai 
Frieden szeiten  auf  2^0,000  Mann  gebracht 
werden,  wovon  die  Garde,  die  Kanäle« 
rie  und  das  Genie  etwa  60,000  Mann  «ns«] 
.machen,  nimlich  6  H'^giracnter  Gard< 
infanterie,  8  Regiro.  Gardckavalerie,  ^ 
Reg.  Kavalerie  und  12  Keg.  Artiilerit 
Aufser  den  ^  DepartemeiitaUegionan 
werden  noch  einige  100  ,Kom[pagnicA 
Veteranenie|>ionare  errichtet.  Die  Ma-« 
rine  bestand  im  M&rz  i8i7  aus  66  Kxiegs-t^ 
schiffen,  Linien^chifiFe,  Fregatten  a.  i^i 
w.    mit  1,460  Offizieren. 

Fraustadt,  die  Preufs-  Stadt,  ist  dti 
Hptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Posen. 

Frechen  ,  das  Preufs.  Dorf,    Uegt  ifl 
Rbz.  uad  Landkr«  Kola.  ^ 
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Fredtlkrtj  div  Pmif«.  9t,  im  Rcbs. 
Arenfber^ »  Kr.  Madebach  ^  hat  644  Ein- 
wohner. 

Fredffiwalde ,  dtor  Prenft.  Mfl.,    liegt 
im  'Kgbz.  PottdAm  ,  Kr.  Teoiplin 
.     Freiburg,  die  Prcnft.  Stadt,  liect  im 
IVbz.  Merseburg,  Kr.  Qaetfnrt.    Gefecht 
am  21.  Okt.  1813. 

•Frtiburgy  die  Prenfs.  Stadt,  liectim 
Hgbx.  Reichenbach ,  Kr.  Schweidnitz. 

Freienwalde ,  die  Prenl«.  St-  im  Rbz. 
fitettin,  Kr.  Satzig,    hat  309  H.  ojid  M 

>  Xinw. 

FreUnwalde,  die  Prenft  St.,  liegt  im 
Rbz.  Potsdam,  Kr.  Oberbarnim. 

Freistaat ,  die  Preaf«.  St. ,  liegt  im 
Hbz.   n.  Kr.  Marienwerder. 

Freistadt f  die  PreoXt.  St.,  ist  der 
Hptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Liegnitz; 

FrekenHorst ,  der  Prenft.  JWfl.,  liegt 
im  Rgbz.  Münster,  Kr.  Warendorf,  and 
hat  ein  Fr& alein ftiffc. 

Friudenherg y  der  Prenlt.  Mfl.,  im. 
AbZ.  Axensberg,  Kr.  Siegen ,  hat  nur  6oi| 
Binw. 

Freudenstadt ,  Würt.  O.  A. ,  gehört 
xnm  Kr.  Schwarzwald. 

Frerhurgy  die  Bad.  St.  I>ie  Univer- 
•it«t  zahlte   1817  311  Studierende. 

Frerenhagen,  die  Wald.  St.,  liegt  im 
O.  A.    Ader. 

Fnyhan,  Prenff.  Mfl.  in  dem  Rgbz. 
Breslau,  Kr.  Miliisch,  zur  Minderherr- 
•chaft  Freyhan  gehörig ,  mit  i  Schi,  und 
75p  R* 

Friedau ,  der  Oester.  Mfl.  in  Steyer, 
hat  Ol  H.  und  r^r^  S. 

Friedau  t  an  der  Bielach,  ißt  keine 
St.,  sond<>rn   ein  blofses  D. 

Friedberg y  die  Oester.  St.,  in  Steyer, 
hat  _76  H.  n.  oaö  E. 

Friedbergy  die  Baier.  St.,  cehört  jetzt 
mit  ihrem  Landger.  »um  Oberdonau> 
Icreise.- 

Friedebergf  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
Rhz.  Liegnitz,  Kr.  Lttwenberg. 

Friedeber^y  die  Prenfs.  St.,  ist  Hpt- 
ort eines  Kr..,  im  Rgbz.  Frankfurt,  und 
1  hat  423  H.  u,  a,887  B- 

Friedeburg j  das  Prenfs.  D.,  gehOrt. 
,  cttm  Mansfeider  Seekr.  de«  Rbz  Merse- 
.  barg. 

Friedeek ,  die  Prenfs.  St.  ,  liegt  im 
,  Rbz.  'Marienwerder,    Kr.  Kulm. 

Friedland t   der  Prenfs.  Mfl.,  liegt  im 
'fJM>z.  Oppeln,  Kr.  Palktinberg. 
i  Friedland ,  »  die  Preufs.  St.  in  Sohle- 

1  sien,  liegt  im  Rgbz.  Reichenbach,  Kr. 
I  Sch^^eidnitz.  ^ 

f  Friedland t  preufs«  St.,  im  Rbz.  Ma- 
^  rienwerder.  Kr.  Konitz,  mi^290  U.  und 
'  1*445  B*    Zeuch  -  und  Tuchweberei. 

Friedland ^  die  Preufs.  St.,  im  Rgbz. 
( Frankfurt,  Kr.  LÜbben,  hat  100  H.  und 
I  887  B  ■ 

•  .FrUdiandy  die  Preufs.  St.,  indem 
''Rcbz>     Königsberg,^    Kr.    Brandenbarg. 

>  Schlacht  vom  4.  Junius  1307. 

'         Friedland,  Märkisch  Friidland,  Prenfs. 
'.St.,     in    dem  R^bz.   iVlarienw«rder ,    Kr.  ^ 
^Oeutfchkrone,  mit  320  M.  und  1,918  Rin- 
[wohnern.  ' 

Friedric^feldey  Prepfs.  D.  in  der 
^Prov.  Brandenburg,  Rbz.  Berlin,  mit  ei- 
:  uem  Lustschi,  und  Garten. 

Friedrichsgesundbrunnerif  4ieier  Ar- 
|.tskel  I.  274,.  fällt  weg. 

Friedrichsthal  ,  das  Preufs.  D.,  liegt 
•im  Rbz.   Magdeburg,  Kr.  Osterwick. 

Friedriehsthaly  das  Preuia.  D.,  liegt 
Im  Rbz.  und  Kr..Uppeln^ 


FrUdriefuihal ,  der  Prvnl^.  Hflttea« 
ort,  liegt  im  Rgbz.  Pranlifart,  Kreis 
Kalap. 

Friedrichsihah  das  Preufe.  D.  r  »it 
der  Glasbütte  ,  liegt  im  Rgbz.  PoUdam» 
Kr.   Niederbarnim. 

Friesach  y  die  Oester.  $t.,  in  Klagaa« 
fürt,  3(43  H.,u.  1,549  E. 

.  Frisach,  nicht  Friesach,  die  Preofe, 
St.,  gehört  sam  Rbz.  PoUdam,  Kr.  Ost- 
havelland. 

•  Fronleiten,  derOcater.  Mfl.inSteTer. 
hat  95  H.   and  J54  E  ^  •  . 

Frose^  die  Prenfs.  St.,  liegt  im  Rcbs» 
Magdeburjr,  Kr.  Kalbe. 

Fünßiaus,  Oester.  D.  im- V.  U.  W, 
W.  des  Landes  unter  der  Bns,  mit  108 
H. ,  und,  Manchester,  -  Baumwollengo- 
•pinnst  •  und  Plormf. 

Fürstenberg y  die  Prenfs.  St.,  hat  2gR 
H.  u.  1,360  E. ,  und  liegt  im  Rbs.  Franlc- 
fart.  Kr.  Guben.    < 

Fürstenberg  ,  die  Wald.  St.,  Uegt  im 
O.  A.  Bisen berg. 

Färstenfeidy  die'Oester.  St.  ia  Sttrer» 
hat  ^  H.  und  i,te4  E.  ^    j    p 

Fürstenfeldey  der  Prenfs.  Mfl.  im  Rby. 
Frankfurt,  Kr.  Küstrin,  hat  118  H.  hnd 
929  B. 

Für^tenwaldgy  die  Preuft  St.,  im  Rbs» 
Frankfurt,  Kr.  Lebns,  hat  455  H.  und 
2,625  B.  ^ 

Fürstenwerder  y  die  Preuf«.  St.,  liegt 
im  Rbz    Potsdam ,  Kr.  Prenzlow. 

.  Fürths  Oester.  Mfl.  am  Fnfse  de*' 
Gottweicherbergs ,  in  dem  V.  Ü.  W.  W. 
des  Landes  unter  der  Ens  ,  |nit ,  einer 
Thon  grübe, 

Fürth  y  die  Baier.  St, ,  gehört  zum 
Unterdonaukr. 

Fuschels^By  Oeeter.  kleiner  Landse* 
in  dem  Salzachkr.  de«  Lirndee  ob  des 
Bnt 

Fyeny  das  Dänische  Stift,  hat  9  St,^ 
201  Kirchsp. ,  180  Rittersitze  und  2  Aem« 
ter;  it  Odensee,  32^  QM. ,  68,000  Einw.. 
8)  Sf  endborgy  29  gM.,  59,000  B» 


G. 


Gaildorf  y  Wflrt.  O.  A. ,  gehdrt  sn» 
Kr..Tazt. 

Gaifsbergy  Oester.  hoher  Berg,  Ina 
Salzachkr.  des  Landee  ob  der  Bns  ua-> 
weit  Salzburg,  von  dem  sich  eine  dev 
reizendnen  Aattichten  in  da»  Salzach- 
thal öffnet. 

S.  GalUn.der  Oetter.  Mfl*  inSttTer. 
hat  47  H.  and  304  R. 

Gannersdorjy  Oeeter.  D.  im  V.  U.  W. 
W.  des  Landes  unter  der  Eni,  mit  einer 
grofien  Papieriabr. ,  die  alle  Staatipa« 
piere  liefert.  f^ 

Gansbachy  Oester.  Mfl.  im  V.  O.  YT, 
W.  des  Landes  ^b  der  Bns,  mit  einen 
eintr&gl.    Granatbruche. 

Gardelegen  y  die  Preufs.  St.,  ist  Hpt- 
ort einet  Kr.  ,  im. Rbz.  Magdeburg. 

Garnsee y  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  und  Kr.  Marienwerder.  ^  ^ 

Gart  y  die  Preufs.  St. ,  im  Rbs.  Stet- 
.tin,  Kr.  Randow,  hat  gga  H.  und  2,6^ 
Sinw.  y 

Gassen^  die  Prenfs.  St.,  im  Rgbs. 
Franklurty  Kr.  Sorau,  »llhU  108  IL  uai 
4a9B. 
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bad  kat«  QnelUn  von  36  bfi  38O  Wtrme ; 

^"Giu?ßfcrlÄWm,  derH#M.  Mfl.,Jm  Kr. 
▲Isey  der  Kh^inpnr.,  hat  1,00a  E. 

Ctbes^t,  der  PreuX«. -Mfl. ,  Uejfl  im 
Rb«.  Erfurt,  Kr.  "WeirseiMie^. 

G€grtshirg€i  Grammont,  dia  Wieacn. 
St.,  lugt  nicht  in  Wettflandem,  tondera 
in  iem  Oftfland.  Dislr.  Oadenaarde ,    n. 

}^^^MlhMarhgefälU  «!•  Preurs.,  «icht 
SÄcli».''st.  liagt  (n  dem  Rgbx.  Erfart. 
Kr,  Ziegenrübk ,  aber  iiohrt  im  ümfan- 

«•^Ä/ÄVrdeVSS^^^   MfL,g.höxtxa-|. 

^*'*G?/?m#n':    aer  Pi^nl..  Mfl. ,    liegt  im 
libz  Mtlnster,.  Kr.  Borken. 
^G^^rn,  'Üie  Pr«ary.  St.,    Hegt    im 
-Rbc  Minden,  Kr.  Brakel.  ,     _       . 

^'  G^dor/,  da.  Säch..,. nicht  PreuXs. 
D  .  lieat  iii  «er  Prv.  Lantit». 

•'ÄAajßrcfc^n.,    die   Praufs.  St.,    Mt 
Hptort  einrt  Kr.,  im  Rbx.  Aachen. 

^  G*i'J/i«u ,  da«  Naw.  D. ,   liegt  m  dein 

A*  Diez.  Herrsch.  Schaumburg  v 

Gtimmheim,  der  Baier.  Äfl..  gehört 

"'*l;iwfi?Ä"  N.S..  D..  nichtMfl., 

^•«^il^V^dir'p^W..  St.,  i.tHptort 
ainef'Kr.  im  R«bz.  Kl^^e. 

G#Wrd»,  Nied.  D.  in  dem  Nordbra- 
band.  Piftr.  Her.ogenbn.ch,  «»»  •«•^IjJ' 
Tuchweberei,     doch    nur   in    Landiü- 

^^^Gimarke,  der  Preul..  Mfl. ,  liegt  im 
BtLhz.   Düsieldorf,    Kr.  Elberfeld.       , 

*  G#m5ic*,    die   Preufs.  St.,    liegt  im 
n^hc^Bromberff.    Kr.  Inowraclaw. 
**  ö*mM^r.    der  Nieder!.   Mfl.,  Hegt 
fticht  inSttdbraband,  sondern  m  der  Frr. 
und  Dittr.  Namnr. 

.Gsmündt  die  Preuff.  St. ,  ist  Hptort 
«inef  Kr.'  im  Rbx.  Aachen.  • 

^  Gemiinden,  die  Preuf«.  St  ,.mit  ftl7E., 
liest  im  Rbx.  Koblenx,  Kj.  Simmern. 

^Gtmiinden,  die  Baier.  St.  und  Landg., 
liegt  im  üntermainkr»  . 

G€nf,  der  Helv.  Kanton  5»«  »i*  den 
•••ncn  Erwerbungen  von  Sardinien  dorh 

Ackerfande  40,000,  an  Wiesen  und  üb«t- 
^S «fsooran  WeingÄrten  9^^^^^ 
Cherte:  letxterc  liefern  jÄhrl.  a6,875"™ 
Wein  ab  Die  Kortiärnte  reicht  dage- 
gen nur  auf  6  bii  6  Monate  xu.  Die 
t^-macherei  ^eschaftip  «och  imm^r 
Äit  den  Gold-  und  Silberfabr.  8,8oo  E., 
Sie  idhrl.  70,^00  Uhren  verfertigen ;  auch 
ni^^tt-m^n'^^^fh^TBUn  und  einiße 
Kattunwebereien.  Der  Conseil  repr^- 
aantatiret  aonverain  beiteht  1)  au?  dem 
fiufltsrathe  mit  4  Seigneur»  Syndic»,  4 
Seelen?  Syn^icf  *ond  2X  Staatsräthen 
(NoblefO.  welche  die  voHwehen^de  Ge- 
LrMft  intüben .  und  2)  aus  den  übrifpen 
vJlk.TeprLe"nUnt^^  M9Köpfen,  die  mit 
dem  Staat.rathe  die  Getetxgeber  .ind. 
DfeSrenerable  cömpagnie  dei  P«^*»" 
de  rlsliBe  de  G^nive  (spectablea) ,  "t  ») 
Jat  dir  Bank  der  Stadtgeiitl.  u.  2)  der 
der  Landgeittl.  xu.ammcngesem,  das 
Konsistorium  befteht  •«»  3°  Gli«<i'^J 
▲niterdem.giebt  ef  xu  Genf  i  Dentich- 
reform:™lath  und  i  anjUkaij.  Kirche, 
auch  in  der  Stadt  und  auf  dem  Lande  19 
kathol.   Gemeinden. 

Öm/,  die  Stadt.  Die  Akademie  be- 
.teht  aus  öFekÄtStent  i)derTheoio. 
fia  mit  5,   2)  der  Wijscntcli.  mit  13,   3) 


Gor 

der  litentnr  mit  4 ,  4>  def  Rccbta  sit 

«Uid  5)  der  Medicln  mit  9  Lehrern.^ 

.    Genthin f  die  Preul».  St.,  i»t  Kreia 
dee  xweiten  Jerichow^chen  Kr.   im   Bi 
^  Magdeburg.  ^     ^     ,    ^  '  ^ 

Genua  r  die  Sard.  Hptet.  von  Gena 
1816  erhielt  telbice  eine  Handel  äff csetli 
deren  Fond  1,220,000  Lire  betraff ,  a« 
•ine  Marineic^nle  und  «in  Jesoitei 
novicia.  _ 

Gtrahronn^  Würt.  O.A.,  «eliSrt  xs 
Kr.  Jazt. 

'    Gerbst0dt^  die  Prent«.  St.,  cehArt  x«i 
Mansffelder  Seekr.  de«  Rgbx.  Marsebaii 
Gerdauen^    die  Freuit.  St.,     liegt  n 
Rbx.  Königiberg,  Kr.  Rasten  bor  ff. 

Gerolzhofen,  die  Baicr.  St.  a.  Laad| 
im  Untermainkr 
"^     -.  Geseke^  die  Preuls    St.,  f n  den  Rfe 
Arbitsberg,  Kr.  Lippttadt,  kat  451  H.  1 

^^.  GhUlain,  Nied.  Mfl.  an  dar  Hai« 
in  dem  Hennegau  Divtr.  Mona,  mit  i,n 

GUhichenttein ,  das  PreoXa.  D.,  Ue| 
im  Abx.  Merseburg,  Kr.  Halle. 

Gilemhurg  ,  die  Preuf«.  St.  ,  liegt  il 
Rbx.  Marien  Werder,  Kr.  Neidenbnrg. 

Gimhom,  die'  Preufs.  Staadeabemc^ 

liegt  im  Rbx.  Köln,  Kr.  Wipperfförth. 

>  Gladbach ,  die  PreuFs.  St.  «ist  Hpt«! 

eines  Kr.    im  Hgbz.  Düsseldorf»    o.  iä 

2,88(f  E. 

Glatt  y  die  Preufs.  St.,  ist  Hptort  d 
nes  Kr.   im  Rbx.  R^'ichenbacli. 

GUucha,  die  Preufs  St.,  liegt Ü 
Rbx.  Merseburg;  Kr.  Halle. 

Gleisdotfi  der  Oester.  Mfl.  in  SUtci 
hat  X12  H.  und  73«  E. 

Gleiußitz,  die  Preuli.  St.,  Uagt  U 
Rbx.  Oppeln,  Kr.  Tost.  ^  Unweit  dar« 
xu  Cxarkow  ein  Mineralbad. 

'  GUnfdcrft    Baier.  O.    und  Sita  eias 
Landg.  im   LJnteruainkr. 

GlUnikd^  Preufs.  Schi,  in  dem  RgbJ 
Potsdam,  Kr.  Oithavelland,  mit  eme« 
schönen  Parke,    dem    Fürsten  HarJes 

^"^ÄnifdfrNied.  D.,  nicht  Mfl.,  be| 
in  der  Prov.  und  dem  Distr.  Lattich  « 
der  Jaar,  hat  t,66i  E.,  und  nährt  sie 
hauptsächlich  von  der  Strohflechterei  1 
der  verfi-rtigung  kl.   Strohhüte. 

Gmünd,    Würt.  Oberamt,    gehört  1 

Kr.Jaxt.  ,.      ^  e*    -      -^ 

Gmänd^y  die  Oester.  St.  im  Trans 
kr.,  hat,  ohne  die  Vorst. ,  122  H.  nndg 
E.  ,  mit  denselben  ^20  H.  und  über  2.0 
B.  Fabr.  von  thönernen  Roaenkrdnxei 
wovon  die  O^manenj&hrlich  150^000  9 
bexiehen.  In  der  N&hc  das  Schi-  Wryf 
mit  einer  Waisenschule  r  und  dem  S»U 
der'k.  k.  Oberinspektorate  über  die  Is 
nernberger  Hüttenwerke.  ,.   ^^ 

Gnadau.  der  Prenf«.  Mfl.,  Uegt  ii 
Rbx.  Magdeburg,   K^^^i  >^*i*>*f.      ..^  .. 

Gnanenfeld,  das  Preufs.  D.  ,  Uegt  u 
Rbx.  Oppefn,  Kjr.  Kosel. 

GnShnfrei ,  das  Preufs.  D.,  liegt  11 
Rbx.  und  Kr.  Reichen hach. 

Gnw.n,  die  Preufs.  St.,  ist  Hptei 
eine»  Kr.  im  Rgbx.  Bromber«. 

G«f'u;>o«'0,  dip  Preufs.  St,  Hegt  rt 
Rbx.  Bromberg,   Kr    IlJO^racUw. 

S  Goar,  die  Preufs.  Stodt  mit  LOS 
,  E.,  ist  der  Hauptort  eanes  Kr.  im  Rgbi 

^^  Goci',    die  Preufs.    Stadt-,    liegt  Ü 

Rbx.  und  Kr.  Kleve.  ;  ,_-  ^       - 

Göppingen,  Würt.  O.  A.,  «ehSrt  cai 

^''Görc^he'n,  di^  Preuf».  SUdt,-liagt i^ 
Rbx.  Posen,  Kr.  Kröbeii;      ^ 
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GSrUz,  dit  Prcnfi.  Sf.  im  iWbz.  nnd 
ir.  Frankfun,  hat  138  H.  undTssS  Bin- 
irohner 

Oürliezt  die  Prenfar.  St.,  ist  der  Bpt- 
»rt  eines  Kr.  im  Rgbz.  'Lirgnitz. 

Görzkty  die  Preuff.  SUdtf '  liegt  im 
ibz.  Maffdebargi  Kr.  J^richow  I 

GöfsweJnstein^  der  Baier.  Md.,  ge- 
lörc  zum  Obetmainkreive. 

Göttingen,  fti(«Haii.  Stadt.  Die  Uni* 
'ersität  zfthlt«  ii(*6  z,].)2  Studierende, 

•    Goldap  ,  die  Preufs.    btadt ,   liegt  im 
ibz    (yumbinii4*n  ,  K.r.  •N'taUapöhnen. 

Gotdbtrg,  die  Preufs  Stadt,  ist  der 
Iptort  rines  Kr.  im   Rbz.  Liecnitc. 

Ooldentramnit  di«;  Preofs.  St. ,  .liegt 
m  Kbz.  Liegnitz,  Kr.  Laaban. 

Goidkronachj  der  Baier.  Mfi.,  gehört 
Jim  Obermaiiikr. 

Goleon^dt  la  Grave^  Fk'anz.  Spitze 
ler  Cottiachen-  Alpen  im  Depart.  Ober- 
ilpen,  iif^joo  Fuls  über  <t<*m  Meere. 

GollantZy  die  Preul«.  Stadt,  liegt  im 
ibz.  Bromberff,  Kr,  Wirsitz. 

Goilnow ,  die  Preul' 


Gm 


I? 


andow ,  hat  572  H.  u.  2,969     Steyerm&rk,  welcl^e  sich  7,510  Fuli  hoch 
über  dem  Meire  erhebt. 


itettin,  Kr 
Unw. 

GoUujt^  die  Preaf«.  Stadt,  lif gt  »w 
lf>z.  Marienwerder,  Kr.  Michrlaa. 

Golssßriy  jdie  Preufs.  Stadt  im  Kgbz. 
rr&nkfurt,  Kr.  lAUckau  »  hat  98  H.  a.  966 
Unw. 

Gommtrn^  die  Prenls.  Stadt,  liegt  im 
ibz    Magdeburg,  Kr.  J(»richow  i: 

Gonowitz,  der  Oester.  Mfi<'in  Steyer, 
lat  107  H.  und  604  E. 

Goachützy  der  Preurs.  Mfl«,  liegt  im 
Ibz.  Breslau,  Kr.  Wartenberg. 

Gos€c%^  das  Prenf«.  Dort,  liegt  im 
Ibz.  Merseburg,  Kr.  Qaerlnrt, 

GostYn ,  die  Preufs.  Stadt,  liegt  im 
Igbz^   Posen ,  Kr.  Krdben* 

Gotschdorf,  Säch«.  Dorf  in  der  ProT. 
jan#it'z,  zur  Standesherrichaft  Königs- 
«öck  gehörig,  mit  eintfm  Gesundbrun- 
len. 

Gottesberg  y  die  Plrenfs.  St.,  liegt  im 
Lbz..  Reichenbach,  Kr.   Scbweidniiz. 

Gattowy  das  Preofs.  Dorf,  liegt  im 
Ibz.  Potsdam,  Kr.  Jttterbogk- l^ncken- 
ralde 

Grafro»»,  die  Preufs.  Stadt,  liegt  im 
Lbz.  Posen,  Kr.  Ottrzeszow. 

Gräfenhergf  die  Baier.  Stadt,  g«b6rt 
Bit  ihrem^Liandg^r.  znm  Obermainkr. 

Gräfenhaynchenji  die  Preufs,  Stadt« 
legt  im  Kreise  Bitterfeid  des  Kbz.  Mer- 
ebnrg. 

GrttZy  die  Preufs.  SMdt,  liegt  im 
Ibz.  Poren,  Kr.  Kosten. 

Gramzciü  ,  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
Ibz.  Potsdam,  Kr.  Prfnzlow. 

Gransee y  die  Preuf«.  Stadt,  Jtegt  im 
ibz.  Potsdam,  Kr.  Rappin  Hier  beiia- 
let  sich  ein  Denkmal  der  Kön.  Louise. 

Graudenz,  die  Preufs.  Stadt,  li^fft  im 
Lulmschen  Kr.  des  Rbz.  Marienwerder. 
Üicht  die  Stadt  ist  einte  starke  Festung, 
londetn  diese  liegt  fast  ig  M.«  von  der« 
«Iben  und  beherrscht  die  Weichsel. 


*  St^^^f^^"'^:  ^i  ^rt»*-  ^«dt,  liegt 
im  Rbz.  LiegYuts,  Kr.  LKwtfnberg 

^  ^'•«^'/"^^'Cf '  ***.  *^«nf».  Stadt  im 
Greifen  Berg  Os  tauschen  Kr.  dee  Rcbs. 
Stettin,  hat  36.^  H.  n.  2^*6  B.  *  *' 

^  Greifenhagrn,  die  Freuf»,  Stadt,  it( 
Hptort  eines  IC  reifes  im  Rb?.  Stettin,  u. 
hat  4A5  IL  und  3,646  E.  '  ' 

Greifenstein ,  die  Preuf".  Stadt  iim 
Rfjbz.  Koblenz,  Kr.  Brauni;eis,  hat  606 
nm  w. 

Greven,  der  preufs.  Mfl. ,  liegt  iia 
Äfrl.  und  Kr    Münster.  ^     ™ 

Grevenbroich,  die  Preufs.  Stadt,  itft 
Hanptort  eines  Kreisoe  im  Rgbz.  DüssoU 
dorTund  bat  3,253  B- 

GrevenHein ,  die  Preufs.  St.  im  Rh«. 
und  Kreise  Arensb«rg,  hat  ifio  B. 

Grezzano,  Oeater.  Mfl.  in  der  Vene«. ' 
DIgz.    Verona,    merkwürdig  wegen  des 
▼on    der^Nntur    geformten  Brück«  von 
yeja,  die  2  Berge  mit  einander  verbind 
eet    und    einen  50  Fufs   breiten  Bogen 

Stadt  im  Rgbz.  Grimming,  Oester.  Bergspitze  in  der 


Gr inten  t  Baier.  hohe  Bergspitze  im 
O.  von  Immenatadt,  im  Oberdonauk«, 
Er  mifst  4.060  F.  über  4em  lÄeere. 

Gröbming.  der  Oester.  Mfl.  inSteyer. 
hat  09  H.  und^ooE.  • 

Grönenbach,  der  Baier.  Mfl.,  gehdrt 
jdizt  mit  tetnem  Ländger.  zum  Ober» 
donaukr. 

^röningen.di^  Preufs.  Stadt,  it« 
der  Hptort  des  Kr.  Oschersleben  im  Rbz. 
Magdeburg. 

Grö9ggnberg,  Oester.  Al«enfpitze  iiv 
der  Prov.  Steyermark,  8,381  F.  über  dem 
Meire. 

Gro/«frar«o/,  das  P^eitfs.  Dorf,  liegt 

Obereiolt^telderkreise   des  Rgbz.  Er- 


Un* 


Grauedona  9  Oester.  Mfl.  am  westl. 
Jfer  des  Lago  di  Como,  in  der  Milan. 
:)lez.  Como,  mit  3,200  B.  nnd  herrlichen 
rillen  der  Milan rn er. 

Gredingy  die  Hai  er.  St  .  gehört  nicht 
Hehr  zum  Oberdonaulandg.  Beilngries, 
fondern  bildet  ein  eignes  Landger.  im 
Elezatkr. 


im 

fort 

«,.  Grofsb4eren,  das  Preofs.  D.,  liegt  im 

Rbz.  Potsdam,  Kr.  Teltow    Storkow. 

Grofebodungen y  Preufs.  Mfl.  im  U 
tereichsffldtfrnr.  des  Rbz.  Erfurt. 
.      Grofsbukowy  Amr  Preufs.  Mfl.  im  Rbz. 
Frankfurt,  Kr  Lebus,    hat  199  H.  u.  82J 

Gro/rrngoWer«,  der  Preufs,  Mfl.,  liest 
im  Rgbz.  Erfurt,  Kr.  Langensalz|i. .      * 

Grofsglogau,  die  Preufs.  St.,  ist  dor 
Hanptort  tin^t  Kreiset  im  Rgbz.  Lie«- 
nitz.  » 

Grafs gör sehen  y  das  freufs.  D.,  lieft 
im  Rbz    und  Kr.  Merseburg  '      ^ 

Grofsörner,  das  Preuf*.  Dor^,  gehört 
zum  Mausfelder  Seekr.  des  Rbz.  Mersf 
barg. 

Grofssaltay  die  Preuf«.  Stadt,  liegt 
im  Rbz   Magdeburg,  Ke.  Kalbi».  * 

GrofsstepenitZy  der  Freuf|  Mfl.,  liegt 
im  Rgbz.  Stettin,  Kr.  Ftemming. 

GrafsstrehUtz ,  die  Preufs.  St  ,  liegt 
im  Rbz.  Oppeiu  nnd  giebt  einem  Kreise 
den  Namen. 

•  Grofstsehirnau  y  die  Preuf«.  Stadt; 
liegt  im  Rbz.  Liegijilz,  Kr  Groftglogaa. 
Versorgungaanstait  für  adl.  Fräuf¥in 


GrottkaUf  die  Frenfs.  Stadt,  ist  dor 
Hptort  eines  Kreises  im  Regierungsbes. 
Oppeln.  *"      « 

Grünberg y  die  Preofs.  Stadt,   ist  der  . 
Hanptort  eines  Kreises  im  Rgbz.  Lies- 
nitz.  •  " 

Grüne  gee ,  I  jig.  Nach  diesem  kr» 
tikel  folgt  S.  520  Grunhaincheny  bie  S. 
^St^  Guardia  Regia. 

Grumbachy    .S.  320,    ist  nicht  Old^n- 
bargisch,    sondern   gehört  znr  Kobiirg« 
sehen  Herrtchaft  Baumholdair. 
Nacht rägf  zum  gtogr.  timty  Handwörtärbuch,  B 


■  GrtJtfrathy  Preufs.  D.  im  Rbz.  Kiere, 
r.' Kempen  ,  mit  6fi0  Einw.,  die  Band-, 
aitmwoUan-  und Xeinenzeuchfabr.  un- 


iaismwoL 
lerhalteu, 
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Grundhuriaeh,  Preuft.  Mfl.  im  Kb«. 
Aroniberir,  Kr.  Siegen,  ttiit  60  B  Nah« 
dabei  find  BUiund  Eisen berg werk«. 

.  Grunewald  y  Preul>».  Jagdschlof«  in 
dem  Brandenburg.  Rb».  Btrlin,  »it  dem 

^GUafdia  A€gU,^  I.  S.  32?-  Nach  die- 
«em  Artikel  ist  einzaschalten:  Guar 
AialHtras  S.  3»Q  bis  S.  320  U rünhainchen. 
.\?tt&*ArdiaPreur»  Stadt,  in  Hptort 
eines   Kreise«  im  Rtbz.  FrAnkfurt    und 

•n4?.Äd;?^pfear..  Mfl  ,  liegt  4« 

***Ä«',:?  di^/pÄ^^  Hptort 

«ines  Kr.  im  Rb*.   Breslaii. 

Gamhinntn ,  der  Preufs.  .Rgbt. .  ent- 
h&lt  auf  290  QM.  351.058  ^,  "iir'l*'' «V/o' 
•tu:  D.Gumbinneii,  2}  ÖK^"°»c5  «?* 
iännisbnre,  4)  L»nd  Memcl.  g)  Stanu- 
SöhSJnr  8)  Tilsit,    7»  Niederungen,    8) 

^»ÄJfnn^n^.  ^iif  Ä-  Hpt.t  ,  ist 
auch  Hpiart  ein?«  Kreises.  Merk^ur- 
aiK  sind  hier  das  Friedrichsgymna.ium, 
i  öffentliche  Bibliothek    und    die   Frie- 

^•''•^umÄ.rc/i^ri,  eigentlich  G«m- 
poltskirchen,  der  Oesltr.>lfl.,  bauet  gu- 
Un  Wein,  und  bat  i  Flor-,  1  Knopt- 
n    1  Leoniflche  Drahtfabr. 

Guniershlum,    Hess,    (nicht    Baier,, 

I    L^inew^nddruckerei    und    i    Papier- 

^*^Caf*n*rrx«,  der  Oester.  Mfl  im  V. 
tJ  W  VJ  BeUemselbenistdii  Ser«. 
t«nklo«t«rMariahiJf  mit  seinen  schönen 
Beftanlagen  n^erkwürtlig  ß^Ej»«»^»"*- 
STer ;    Ändel  »it  Blsen^  nid  HoUwaa- 

'•"Gi«mnf«g,  die  Preuft,  Stadt,  liegt 
ÜnRbi.  Oppeln,  Kr,  Lnblinitx. 


H. 

Haag,  die  Nied.  Siadf,  ist  lugl eich 
^ia  HaupUC.   det  südlichen  Theilt  von 

^""^nabiuchwert.  die^  Preufs.  Stadt,  liegt 
im  Rbx.  Reichenbach,  Kr.  (jrVatt. 

HadmersUben,  die  Preufs  bt.,  liegt 
im  Rb*.  Magdeburg,  Kr.  Wanxleben. 

Uäght,  nicht  Hächt  (1.  S.  329). 

Haffs  das  frische  u.  Kuritche  ^  bei« 
des  sind  keine  Meerbuswi »  .««»;??'« 
•«wirkliche  Landsce'n,  indem  fie  süfs«»t 
"Wasser  nnd  starken  ausgehenden  Strom 

^^^ Hagen,  die  Preufs.  Stadt  im  Rgbx, 
ArcnaÄr^.    hat  2,282  E    "»^  "»  Hptort 

^^^H^nfe\'den,  Oest  D.  im  SteTriachen 
Kr.  Grätx,  den  Grafen  v'^n  Bur«taM  ge- 
hörig,  mit  I  schönen  Schi. ,  Bibliothek 
und  Uarten.  ^  t^    •      «   r»   «r 

Huinfelden,    Oetter.  D.  im  V.  O.  W. 
r  W.  de»  Lande*  unter  der  Ens,    Hi    der 
^Oansau,  mit  1  Eiaenhammer.      Kohlen- 
und    Hi^Uhandel,     Wagnerarbeiten,    i 
Gew^hrfabr.  ^      „        -     «.  •  j.*  «   • 

flalherstadU  dl«  PreufJ.  St.,  ist  Hpt- 
ort «ines  Kr.  im  R«bz.  Magdeburg  und 
hat  eine  literar.  Gssellsch. 


Hass  ^ 

Ballt  Würt.  ü'  A.,    gehört  cam  Kr.  1 

,  Halle,  die  Freufs  St.  an  der  Saale. 
ist  Hptort  eiiies  Kreises  im  Rbx-  Merse* 
bürg,  £itx  eines  Oberbergamts  n  eisao 
bergwiasenschaftl.  Institut»  (tgiö  AooStn- 
dent«-n  .  _  .        .       „ 

HalU.  di«  Preufs.  Stadt ,  lat  Hptort 
eines  Kr.. im  Rbx.  Mind«»n. 

HaU#//t,  die  Oester  St.  Die  Steck- 
nadelfabr.  liefert  11,100  Btind;  die  Kat- 
tnninf  17,500  Dutzend  Strümpfe  n.  Tiel« 
andere  Baumwollenwaaren. 

Hallenberg,  die  Preufs.  St.,  liegt  ii* 
Rb«.  Areruberg,  Kr.  Medt:bäch,.aad  hat 
18U  H.  und  1,475  B.         .    '        . 

Heiteren,  die  Preufs  Stadt,  iieg^  im 
Rbx.  Münster,  Kf.  Koesfeld. 

Hamburg,  die  freie  Stadt.  13151»- 
men  1*015  Seeschiffe  an  iind^  i.aoo  e^en- 
mt>TL  ab ;  eben  so  stark  wur  die  Schiff* 
fahrt  im  Jahre  A17.  1815  i*t  ein  Han- 
dels«? ericht  eröffnet  Für  die  7-5^^,90^ 
Mark,  die'Davoust  aus  der  Bank  nahm, 
bat  dieselbe  einen  Krsatz  von  icy  MiU. 
Franken  erhalten,  die  jahrl.  mit  Sao,oai 
F«.  Renten  entrichtet  werden. 

Hamm,  die  Preufs.  Stadt,  Ui  H*!npt- 
ort  eines  Kreises  im  Rbx  ^rensberif ,  CL 
hat  518  H.  üud  4,675  E.  Ovkonomischa 
Gesellschaft.  ,       „        ,      *  « 

Hammerstein,  der  Preufs.  Mfl.  nut 
i«;7  Einw.,^  liegt  in|  Rgb«.  Koblenz.  Kä 
Linx. 

HammfrsUin,  6ie  PYenf«  Stadt,  liegt 
im  Rbz.  Marien  wer  der.  Kr.  Ronitm. 
Hanau  ,   die  Kurhessi«ch»  Stadt . 


ist 


seit    1613    der    Siti   der   W  »-tlerÄuischea 
Gesalischait 


fp^r    die    gerammte  Natcr- 

ki'nde. 

Hanau,  die  Provinz.  Mit  dereelbea 
sind  die  l^niburgschen  Panclen  nicht 
ver^-liiigt,  sondern  selbige  *u  einet  be- 
sondern  Provinx,  dem  Für^t^-nthuma 
Isenburg  ,  welches  der  Kurfürst  in  sei- 
nen Titel  genommen  hat ,  ▼«reinigt 
Ohne  diese  enthält  die  Provinz  nur  16^ 
QM.  mit  57,85*  Kinw.  in  5  St.',  2  Vorst^ 
3  Mfl  ,  64  1).,  22  Weilern  ifad  Vorw.  und 

Hannuye,  die  Niederl.  Stadt,  nicht 
Hannugti  Ü'^^it  nicht  in  SUdbraband, 
sondern  in  demLüttieher  Distrikte  Haj 
und  hat  75  >  E 

Hanauer,  dasHöViigreich,  xerf^Ut  gt- 
cenwärtig  in  folgende  Provinzen .-  l) 
Kaienberg  mitSpiegeJber«,  2)  GötUnsea 
mit  Grubenhagen,  dem  Harve ,  d«m  A. 
Hunnesrück,  Plesse  mit  Gleichen  uni 
Höckelheim,  Hohnsteiii  mit  Elbtngeio- 
de  nitd  den  3  Eicfatfeidcr  Aeiutern;  l) 
Hildesheim  mit  Uoslar;  4)  L.finebaig 
mit  den  Aemtern  ^enhaus  und  AriJen- 
bnrc;  <)  Bremen  mit  V'e/den  und  Land 
Hadeini  61  Hoya  mit  Diephoix;  7)  O». 
nabrück;  8)  ÜsUrieslanrf  rfut  den  Krei- 
sen Meppen  und  Emsbühreu ;  9)  Bent- 
heim, 

Harburg,  der  Baier. Mfl.,  macht  jelit 
ein  eigenes  Mediatgericht  des  Re^atkc 
aus. 

Hartberg ,  die  Oest.  Stadt  in  Steyer, 
hat  886  H.  und  1,333  E 

Haseerodt^  dnt  Pr9%ils.  D.,,  liegt  sa 
Kbx   Magd t- barg,  Kr.  Osterwick. 

Haf sieben ,  der  Marktü  ,  ist  nickt 
Schwartburgisch,  *OT«dern  WeirtÄrisÄ, 
und  «»hört  zum  gleichn.  A. 

Hasseltj  die  Nied.  St.  an  Deaer, 
liegt  nicht  in  der  Prov.  LrÜttidt,    ae»' 
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€tm  itt  der  Hail)^tort  ein««  Distr  la 
4cr  Prov.  Limburg,  ißil  74,11a  B.  und  ^ 
ILamonen. 

Hattingen^  die  PreaXt.  St. ,  im  Rgbs. 
ArensberfE,  Kr..  Bocham,  hot  2,4''4  £. 

'  Uausnstein^  die  Bad.  St.,  gehört  jeUt 
xnm  Treitamlcr. 

Hausberge,  die  Preuft.  St.,  liegt  im 
Rbz.  u.  l^audkr.  Mitid«o. 

Hausen^  de#  Bad.  D.  am  Wiesen, 
liegt  jeixl  im  Trei^amkr. 

Hausruckwald,  Oeater.  waldige  An- 
hfihe,  die  sich  im  innkreise  des  Landet 
ob  der  Bat  xwitchen  Vöcklmarkt  d.  Rie- 
^au  hinziclu.  ^         .         . 

Havelberg^  die  Prenb.  St. ,  liegt  im 
Rbs.  Potsdam,  Kr.   Weftpricgnitx. 

Haxnau,  die  Preuls.  St.,  Legt  im 
Kb».  Liegnitz,  Kr.  Goldberg.^ 

Häddesdorfy  das  Preufs.  O. ,  im  Kbx. 
iCoblens,  Kr.  Neuwied,  hat  757  E. 

Heid^krug,  der  Pienfs.  Mfl  ,  gehört 
rnnni  Rbz.  KÖuigsberg,  Kr.  Memtl. 

if^rfWt^rg,  Hie  Bad.  St.  Die  Univer- 
•it&t  zählte  1817  361  Studierende. 

Heidenheim,  Wütt,  O.A.  gehört  »um 
Kr.  Jaxt. 

HeilhroHn ,  Würt.  U.  A.  gehört  zum 
Kr.  Neckar 

Heilige  Linde,  der  Prenfs.  Mfl.,  liegt 
im  Rbz.  Kön  g»berg,  Kr.  Kasteaborg. 

Htiligßnkeil ,  die  Preufs.  St. ,  gehört 
XU  dem  Kbz»  Königsberg,  Kr.  Branden- 
l^nrg. 

Heiligenttadt ,  die  Prenfe.  St.,  ist 
Xreisst.  des  Übereichtfelder  Kr.  im  Rbz 
Sriurt 

HtiUberg,  die  Prenlt.St.,  ist  Kreisst. 
im  Rbz.  Königsberg.  ^     ,,„       ^ 

Htimeraheim  ,  der  PreuX«.  Mfl.,  hat 
1,006  Cf  ti&d  liegt  im  Rbz.  Koblenz,  Kr. 
Ahrweiler. 

Heinersreutfy^  Bai«r.  D.  und  Sitz  ei- 
nes Herrcchaftsgericht«  im  Obermaiu- 
I^reise. 

Heinrichs,  der  Preiuft.  Mfl. ,  liegt  im 
Kr.  Henneberg,  de»  Rgbz.  Erfurfc 

Heinsberg,  die  Preuft.  St.,  ist  Haupt- 
«rt  eines  Kr.  im  Rbz.  Aachen. 

Heidrungea,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im 
AbZ.  Merseburg,  Kr   Bckartsberga. 

Hel^imgfors,  die  Rnss.  St.,  ist  seit 
18x7  die  Bptst.  des  Gonv.  Finland  ge- 
-«worden. 

Herborn,  die  Kass.  St.,  ist  der  Sitz 
•ines  eigenen  Amts. 

Herdicke,  die  Preuft.  St.,  mit  1,370 E., 
liegt  im  Rbz,  Arensberg,  Kr.  Dortmund. 

Herford,  die  Preuft.  St.,  mit  041  H. 
11.  5,017  B.  1  ist  der  Hptort  eines  Kr.  im 
AbZ.  Minden. 

Heringen  ,  die  PreoTs.  St. ,  liegt  im 
AbZ.  Merseburg,  Kr.  Sangerhausen.  Den. 
t$^hwarzburgsch«n  Autheil  hat  Preu^sen 
eiAgeUuschc.  ^       -     ^    \. 

Hermsdorf,  dat  Preuft.  D.,  hegt  im 
Rbz.  Reichen bach,  Kr.  Hirechberg. 

Htrnals,  der  Oetter.  Mfl.  In  demtal- 
ben  befindet  sich  auch  das  k.  k.  Erzie« 
bangsinttitut  für  arme  Offizierstöchter, 
AUch  hat  es  mancherlei  Min.  u.  Fahr«  in 
Papiertapeten,  in  Farben  und  Bleiweift, 
in  iCnöpien,  Seldenzeuchen,  Wachslei- 
jie-wand  und  Baumwollenzeuchen,  Oel- 
jDflhlen,  Twiftfpinnmaschinen  a.  a.  Et 
TV'erdeiz  gute  GelbgieXserarbeiten  ge* 
snacht."  U^r  hiesige  Calvarienberg ,  ein 
-VVallfahrtsort. 

Hernsheimj  Hess.  Mfl.  in  der  Rhein* 
prv. ,  mit  1  Schi,  des  ütizoga  roa  Dal- 
'C«rg  und  i|i6o  B. 
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Kr.?Sr:':?z';^a'idr"'  ^  ^  «A»rt.«m 

Rbz^s;riit.?k?Voh7a'i  ^'- '  '''^  ^»  ^ 

Bu  ^**''*i'^  '  J^^J'f^^'-   ^**  Ji««t  im' 
Rbz.  Minden,  Kr.  Brakel. 

Herwigsdorf,  Sfichs.  D.  in.der  Pnr. 
Lausitz,  mit  330  H.  und  1^700 E.,  die  sich 
meistens  von  der  Weberei  Und  anderem 
Fabr.  nähren. 

Herzberg,  di«  Preufs.  St.,  Ist  K reitet, 
des  Schweinitzerkr.  im  Rbz.  Mers^hnr« 

Herzogenbosch,  der  Nied.  Distr. ,  i« 
der  Prov.  Nordbrabaad,  tnthfilt  iaft,fl8i, 
£.,  in  7  Kant.  , 

Hertogenrads,  diePreuX^.,  nicl^t  Nie- 
derl.  St. ,  liegt  im  Rbz.  und  Landkreis« 
Aachen. 

Heitstedt,  die  Preufs.  St.,  gehört  zan( 
Mansfelder  Gebirgtkr.  des  Rgbz.  Merse- 
burg. 

Hilchenbach ,~  der  Preuft.  Mfl.,  int 
Rbz.  Ateusberg,  Kr.  Siegen,  hat  914  Ein- 
wohner. 

Hildburghausen  t  das  Herzogthum, 
Eine  land»tand.  Verfassung  hat  der  Her- 
zen mit  dem  Jahre  igi«  eingeführt. 

Hitdesheim ,  die  Han.  Prov  ,  z&hlt 
gecenwArtig  14  Aemter,  i)  Winzenburg, 
2)  Bildi*riah,  3<  Gronau,  4)  PopiS^nburgy 
K)  Ruche.  6}  Liebenburg,  7)  Vi^nenborg, 
8)  Sobladen,  9)  Wohldenberg.  10  Marien- 
bnrg,  iipHiideaheim,  12  stencrwald,  13) 
Stvinbrflck,  14  Peina.  Ui^  St.  Iliidet- 
heim,  Goslar,  Peina/  Alfeld  und  Boke- 
ncm  haben  Stadtgerichte.  KriminaUm- 
ter  sind  davon  Winzenburg ,  Gronau* 
Liebenburg,   Steuerwald  n.  Peina. 

HiUesheim ,  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
Rbz   Trier,  Kr.  Tann  u.  bat  534  B. 

Hilvarensbeeiff  nicht  HitoarsriMberg 
(I.  S.  355.'. 

Hirschbergj  die  preufs.  St. .  ist  der 
Hpton  eines  Kr.  im  Rgbz.  Reichenbach. 

Hirschberg .  die  Preuf.i.  St.  ,  liegt  in 
dem  Rgbz.  Arensberg,  and  hat  ixa  H.  o« 
778  B« 

Hochheim  ^  der  Nass.  Mfl. ,  liegt  im 
A.  Wallau. 

WSrde,  die  Preufs.  St. ,  liegt  im'  Rbz. 
Arensberg,  Kr.  Dortmund,  Und  hat  i,o6a 
Einw. 

Hbxter,  die  Prenfs.  St^  liegt  im  Rbz. 
Minden,    und    ist    der    Iiaapiort    eines  « 
Kreises. 

Hohenaschau,  das  Baier.  Schi.,  bildet 
jetzt  mit  dem  Mfl.  Prion  ein  Herrschaf  tf. 
gericht  des    ftarkr 

Hohenfriedberg,  die  Preuft  St.,  liegt 
im  Rgbz    Reichenbach ,  Kr.  |iol)cenhain. 

Hohenlandsberg ,  Baier.  Mfl.  U|id 
Herrschaftsger.  des  Rezatkr. 

Hohenlimburg ,  der  Preufs  Mfl.,  im 
Rgbz.  Arensberg,  Kr.  Iserion,  hat  216  H. 
und  1,434  B.  ' 

Hohensolmz,  die  PrenXs.  St.,  im  Rbs, 
Koblenz,  Kr.  Braunfels,  hat  435  E. 

Hohenstein ,  die  PVenXs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Königsberg  y  Kr.  Morungeu 

Hohe  S taufen,  Bsier.  Bergspitze  im 
Isarkr.,  unweit  Reichenhall,  welche  5,406 
FnXs  über  da«  Meer  hervorragt.  t 

Höllenstein,  Oester  grofte«.  aber  zer- 
streutes Dorf,  in  dem  V  O.  VV.  W.  des 
Landes  unter  der  Ens,  mit  10  Privat-  u. 
6  der  Innerwerkschaft  zugehörigen  Ei- 
senhämmern, 1  betrichtl.  Molzrechen  a. 
4^  Kohlenmeilern.  ' 

Holstein,    Dlkn.    Hersogthum«    nicht 

GroX^erzogthum       Der  König  von  Dli- 

Aemark    hat     die    'Erhebung     desselben 

nicht,  wohl  aber  die  3  Stimmen  im  Ple- 
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Bom    dctf    loBdetverftsnBiliuif     aagc- 
namm^n. 

'  Holten,  die  Prcart.St.,  li«gt  im  Kbs. 
Kleve,  Kr.  Dinslaken. 

Holzapfel,  die  Nbib.  .St.,  liegt* in  dem 
A.  Dietx,  Herrsch.  SchanmbiirK. 

Hoh€nhtrg,  Oeiter.  D.  am  unrechten 
Traseobache,  im  V.  O  W  W.  de«  Lan- 
des unter  der  Eos,  mit  i  Bergschi.,  be- 
trgchtl.  Waldangen,  Bisen-,  Feil  und 
Stahl. abr.  ^  ^  ^ 

Hombärgy  die  Preu&.  Stand esherrtch.,^ 
liegt    im     Hb«.  Kdln  ,    Kr.  WaldbroeU 

lkoogläd€y  der  Nied.  MH. ,  liegt  nicht 
in  der  f*rov.  Südbraband,  sondern  in 
dem  Westfland.   Oistr.  Ypern,    und  hat 

Horb,  Würi.  O.  A.  gehört  *om  Kr. 
BchwÄrxw;\ld.  _    ^.    « 

Hörn,  die  Oetter.  St.  im  V.  O.  M  B., 
hat'ua  «.,  1,071  E.  u.  tterk«*  Brauereien; 
das  htefige  Bier  ist  in  der  ganaea  Ge- 
gend berflhmt.  ' 

Hornhure,  die  Preuls  St..  liegt  im 
Rbz.  Ma|!d*bttr/r,  Kr    Österwick. 

Horstmar,-  d^e  Prcufs  .9t.,  liegt  im 
Rbt    Münster,  Kr.  Steinfurth. 

T{,ojeT9werday  die  PrcuXs.  St  ,  ist 
Kreifst  des  Kbx.  Frankftrt,  und  hat  290 
H.  u.  IyToo  B- 

H&ckfswiigen  ,  der.  Preufs  Mfl„  liegt 
im  Rbs.  Düsseldorf,  Kr.  Xennep,  a.  hat 

Uüttehbtrg^  derOester.  Mfl.,  im  Illyr. 
Kr.  Klagenlnrt,  hat  104  U.  u   542  E. 

Hülst,  die  Nied.  St.,  lie^t  nicht  in 
Ostflandcrn ,  sondern  in  dem  Zeeländ. 
Distr    Gops.  „        -     - 

Hultschin,  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
.Rbz    Oppeln  ,  Kr.  Ratibor. 

HundrffU  ,  die  Preufs.  St.  ,  liegt  im 
Hbx.  Breslau,    Kr.  Geis. 

Hunnesrück,  das  Han.  Amt,  i«t  go- 
ffenwirti^  >*'i(  Erich«burg  Terbiinden, 
n.  au  dor  Prov.  Göttiiigea  geschlagen, 
4oph  gelten  die  Hildesheim.  Gesetze 
provisorisch  fort. 

Hassinett,  das  Preuls.  D.»  liegt  im 
Kbft»  Breslau»  K.c.  firieg« 


Jükobshagin,  die  Preufs.  St,  imRbc. 
Stettin  ,  Kr.  Satxig,  bat  166  H.  und  1,093 
Einw. 

Jakobrwalde.  das  Preufs.  D.,  liegt  im 
Rba.  Oppeln,  Kr.   Köser. 

J armen  ,  die  Preufs.  St.,  im  Rgbz. 
Sterin,  Kr.  Anklam,  hat  89  H-  and  C03 
£inw. 

Jaroezjn,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Posen,  Kr.  Krotosryn. 

Jastrow  ,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbs.  Marie rrwerder,  Kr.  Deatschkrone, 

Jauer,  die  Preufs.  St  ,  ist  Hptort  al> 
aes  Kr.  im   Hhz.  Reich^nbach. 

,    Jaxt,  Wtirt.  Landvoigtei  (diese*  Ar- 
tikel fällt  ganz  weg. ) 

Jaxtkreis,  Wort.  Kreia,  ans  der  I*.  V. 
Jaxt,  Kocher  u.  Theilen  von  Fils  nod 
Rems  gebildet,  Q4  QM.  mit  320.300  Einw. 
Die  Oberimter  sind:  i)  Gerabronn,  •jVi 
QM.  25,000  E*  2)  Hall,  7  QM  21.200  B. 
3T  Künzelsau ,  7  QM.  37800  P-  4)  ^i»*^ 
genthoim.  ¥/i  QM.  2fii»oo  E.  5)  Oehringt 
6  QM.  C6.400  B.  6)  Talen  5  QM  X8I1D0B. 
7»  Krcilflhfim,  rQM.  20,cooE.  8j  Elwang, 
zo  QM.  23}8oa  Einw.   9)  Gaildotl»  6^  QH. 


20,500  E..  10)  Heidenh^im,  $  QM.  &|»xooB. 
II)  Neresheim,  7^^  QM.  21,600  Ein^r.  ix) 
Schorndorf,  3^  QM.  2ö  aon  E.    13)  l^orcli. 


5.QM.  17,400 


14)  Gmünd,  5^  Qfig. 


^,joo  E.  Der  Sitz  der  Regierung  «nd 
Finonxkaniner  ist  zu  Biwang 

fhbenbührgn,  di«  Preufs  St.,  liegt  ist 
Rbz    Münster,  Kr.  Tekienbnrff. 

Ichenhoustn,  der  Bbier.  Mfl  ,  Biacht 
jetzt  ein  eigenes  lienrschaftsgericht  de« 
Oberdonaujcr.   aus. 

Idstein,  di«*  Nass.  St.,  hat  aack  elji 
Schuilehrrr^«minar. 

Jetichotü,  die  Preufs.  St. ,  liegt  iii& 
Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Jerichow  II. 

Jesserty  die  Preufs.  St.,  liegt  ina  Rbx. 
Merseburg,  Kr.  ^chweinitx. 

tileraichheim,  der  Baier.  Mfl'.,  macltt 
.jetzt't-in  eigenes  Ilerrscliaftsgericht  de* 
Oberdonaukr.  aus 

Ilsenbufg  der  Preufs  Mfl.,  Hegt  i^ 
Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Otterwick.« 

Imginbruch,  der  Preuf».  Mil.  ,  liegt 
im  Rbz    Aachen,  Kr.  Diir-n. 

Inchenhofen ,  der  Baier.  Mil. ,  gehOrt 
jetxt  zum  Oberdonaukr 

IndragLtCf  Andragirr,  einer  der  vor- 
nehmsten  Ströme  vou  Sumatra,  der  das 
Reich  Meua»gkabo  bewässert,  u.  unter 
tfi  v\'  s.  Br.  dem  Meere  zuf&iit.  Er  ist 
weithin  «ch'lfbar.  " 

Indtchirli.  yUxrus^  statt  Osm.  Ar* 
chipfel ,   I.  Osm.  Archipelinsel. 

Ingtndorf  ^  Oesier  D.  am  Wiener- 
berge  im  V.  IJ.  W.  W.  d*-s  Lande:»-  nntef 
der  Ens ,  mit  i5(^  H  ,  i  Znckerraffijieiie 
und    I «Orient.  Uaumwoileamf. 

InowraclaWf  die  Pri'nft.  St.,  ist  Hpt- 
ort eiiies  Kr.  iio  Rbz    Bromberg 

Insterburgy  die  Preufs.  $t.,  gebdrt  s. 
Rba.  u.  Kr.    Gumbin neu. 

Juaehimtthatf  die  Preufs.  St.,  liegt 
im  Rbz.  Potsdam,  Kr.  Anger  münde 

Johannesberg,  das  Nass.  D. ,  destCK 
Schi,  i^^tzt  der  Fürst  von  Metternic^ 
(nicht  Sciiwarxenberg  besitzt  .  liegt  im 
A.  Rttdeaheim  Die  Weine  theil«n  «ich 
in  Schlofs*  a  D  Johannesb-reer:  Jene 
sind  die  edelsten,    wachsen  auf  63  äor- 

Sen,  und  liel'eru  jährlich   512  Ohm.    Dio 
ink.    der  Herrsch     überhaupt    werden 
auf  30,000  Gulden  gescliätTt 

Johannisbkrg ,     die    Preufs,  St:,    ist  j 
der    Itauptort    eines    Kreises  im    Rgbz. 
Gumbinnen. 

Jonien.  der  Inselstaat.  Zur  gesetzge- 
benden Versammlung  senden  Corfu  7, 
Cefalonia  8,  Zaute-7,  5.  Manra  4.  Ithaka 
1,  Cerigo  I  und  Pazu  i,  sämmtliche  In- 
seln 39  Dfp^tirte.  Die  Inseln  trngea 
1817  347,800  Guld  mehr  ein,  ala  die  Vet- 
waltuug  kostete. 

Ipsitt ,  der  Öester.  Mll.  ,  hat  Bisen- 
han  de  1  und  einen  betrAchtlichen  Mar^ 
morbruch 

Uarkreis,  der  Baier  Rrpia,  eingetheO 
a)  in  27  Landgerichte :  i)  Berchteagadea 
2)  Dachau,  3*  Ebersberg,  4)  Erding,  s 
Freising.  6)  Werdenfels,  71  Landsberg 
8)  Landshut.  9)La&ffen,  10)  Mietbach 
XI)  Moosburg,  12;  Mühldorf,  13)  Müb 
clien,  14)  Ptaftenhofen,  15)  ReichenhaU| 
16)  Roieiiheim,  17 >  Schongau,  iB  SfxA 
berg,  19    Oisendorf,  20 1  Tittmaning,  sx 


TÖU,  2i)  Traunstein,  03)  Trofsbnrg  ,  21 
Viisbiburg,  ^)  Wasserburg,  26  WeiU 
heim,    s7)   Wolfrathshausen.      b>  m  dii 


Herrschaftsgcrichte:    i)  Brannenburg, 
Hohena^chau  in  Neubeuem,    3)  Hoheä? 
aschan  in  Prien  und  4>  Tegerotee. 

*  Xeenburg,    Kurhess.  F.ür^centh  ,    wel^ 
ches    teit  xBi6   errichtet y    und  von  deat 
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eaifarstett  in  Titel  und  Wappen  •nf(;e- 
lOüimert  itt.  Es  enthalt  die  BiritciD'' 
chen  Gerichte  Di«bach  ,  Laii|Eenset>> 
o\d  nnd  'ReichenbHcli,  die  Wach- 
BirsbftchfchtoD  Oevichte  Wilchtersbsch 
,nd  Spi^lb«rf ,  und  die  >Merholz»clieu 
Berichte  Meerhoiz  und  JJi^bloi  6^  QM. 
Kt  x6,2(K>  B.  .  nnd  ist  jetzt  in  dio  4  fio- 
eitsämter  Birstein ,  Langenicibold, 
^äi;htersbach  a.  Meerhoiz  eingetheiit. 

Ifgrions  die  P^eaft.  St.,  ist  Hauptort 
in«s  Rr  im  Rgbs.  Arensberg ,  and  hat 
17  H.  nnd  5,^73  B. 

IssgnhaXt  Oester.  D.  in  der  Ungar, 
retp.  Thnrocz,  dessen  E.  vielerlei  Ar- 
in  vQu  Hoizwaaren  verfertigen  und  da- 
lit  hausircn^ 

Jsselburg,  die  Prenfs.  St  ,  liegt  im 
.b«.  Hieve  ,  Kr.'  Rees. 

Jstanpolia^  s.  Stampalia, 

Ittenäil.  Tinr,  OsmAn.  Archipeliosel 
n  N.  W.  von  Mykoni,  eine  der  rei- 
endsien  nnd  angebautesten  des  canzen 
^rchipcls.  Ihr  Flärheninhalt  fieirägt 
iwa  5^QM.,  die  OberflÄche  ist  von 
lernen  nnd  Felsen  dnrchsclinitten,  a^er 
iberall  gut  ,bewä^9prc.  Korn  hat  sie 
.ur  auf  q  bis  4  Monate ,  dagegen  viele 
rartetilrüchte,  Oliven,  Wein,  «fas  schön- 
te Übst,  bc9ö>  ders  Feigen  und  Orau 
en,  an  den  Kü«ten  viele  Fische  und 
Ine  starke  Seidencucht:  sie  führt  j&hr- 
tch  2  bis  3.000  Ukat  aus  Binen  Haven 
lat  sie  nicht,  nur  eine  schlechte  Rheede 
or  dem  Hptörte  S.  Nic6lo,  aufver  wel 
hem  sie  noch,  nach  Olivier.  4P  Orlsch. 
;nd  24«Sx>  Griechen  zählt ,  wovon  19,000 
ich  zum  griechischen,  5,800  zum  Icatb. 
Lult  bekennen.  Diese  geuiefien  hier 
lehrere  Freiheiten  u.  Begünstigungen, 
Is  die  übrigen  Griechen  des  Archipels, 
eben  ihre  eigne  Obrigkeit,  die  dae 
''olk  iahrlich  erneoi^t,  u.  zahlen  blois 
S,234  Fia»ter  Tinbut  an  die  Pforte.  Sie 
iud  sehr  induüfriös  :  die  'Mielchen 
eichnen  sich  durch  eine  vortheilhafte 
Tracht,  durch  Fleifs  und  Reinlichkeit 
US,  und  werden  daher  in  4lem  ganzen 
omanischen  Europa  als  Dienstmägde 
«sucht.  «   •      ^ 

Isvornikt  Zwornik,  (Br.  ♦♦^  23'  85"  JL. 
$0  52'  lo")  Osman.  Ilptstadt  eines  &and- 
chaks  in  der  Beglerb.  Bosna,  am  hohen 
rfer  der  Drinna ,  die  bis  hierher  schiff- 
ar  ist.  Sie  hat  1  Schiols  auf  einem  ho- 
•n  Berge  nnd  zahlt  4,300  H.  und  14,000 
^w     l^ebhafter  Handel. 

Itankoiy  t.  Stanchio. 

Judtnlfurg,  die  Oester.  St.  in  Steyer, 
ftt  231  H    und  1,487  E< 

Jülich^  die  Preufs.  Stadt,  ist  Hptort 
inee  Kreises  im  Rbz.  Aachen. 

Jülich' Klevt  Berg,  Preufs.  Provinz, 
reiche  den  großem  Theil  der  3  Her- 
ogtbümer  enthalt.  171^  (^M.  grols  ist 
IM*  in  die  3  Rgbz.  Düsseldorf,  Kleve  u. 
.öln  eingetheilt  ist.  (».  die  beschreib, 
nter  dem  Artikel  Kleve    Berg.) 

Jäterhogk,  die  PreuXs.  Stadt,  liegt  im 
tbz.  Potsdam,    Kr.  Jüterbogk  -  LucJcen- 

Jutiushurg,  die  Prenft.  Stadt,    liegt 
n  Rbz.  Bretlan,  Kr.  OeiS. 
I    JutroMzyriy'  die  Preufs.  Stadt,    liegt 
n  Rbz.  Mosen,  Kr.  Krototzyn. 

üanich^  die  Oesttr.  Stadt,  liatte  i8j5 
16  B. 


K. 


Kadfäk,    Kodlah,    d«i  Rntf .  Eilanft. 
f  hat  eine  Stadt,    Alexandria  oder  8. 


Paul,  die  iBesideuz  des  Gonvemenr«  anf 
d«r  Ostküste,  mit  1  K«,  50  H.,  i  kleineiv 
Fort  und  vor^reflichen  ilaven.  Sie  ist 
die  vorzüglichste  Niederlage  der  Russ. 
Am«*rik.  Koropajrnie.  Anfserdem  sind 
noch  8  xbis  10  D.  mit  Eingeborn«n  auf  ' 
dem  Biiande. 

Kaisßrsesch^  der  Preufs.  Mfl.  mit 551 
Binw. ,  liegt  im  Rgbt.  Koblenz ,  K»»  iC?- 
chem. 

KaiwtrnDtrt)i%  die  Preufk.  Stadt,  liegt 
im  Rbz.  nnd  Landkr.  Düsseldorf. 

Kalau,  die  Prenfs.  Stadt,  isc  der  Hpt- 
ort eines  Kreises  im  Rbz.  Frankfurt  und 
hat  206  H    und  1,424  E. 

Kalbe  an  der  fitiUe^  die  Prenf«.  St., 
liegt  im  Kgbz.  Magdeburg,  Kr.  ^alz- 
wedcl. 

Kaibe,  die  Preufs  SUdt  an  der  Saale, 
ist  der  Hauptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Mag- 
deburg. 

Äallenhartf  Prenfs.  ^t.  in  dem  Rb«. 
Arensberg,  Kr.  Lippstadt,  mit  118  H.  u. 

Kall{es^  die  Prenfs.  Stadt  im  Rgbz. 
Köslin,  Kr.  Dram^)>urg,  hat  254  H.  und 
I»7i3lä. 

Kalniker  Gebirge,  Oester.  Gebirge  in  ' 
Kroatien  ,    welches  sich  in  die  Warasdi- 
ner  GrKnse  zieht. 

Kalw,  wart.  O.  A.,  gehört  zn^  Kr. 
Schwarz  wald 

Kamcn^  die  Prenfs  St. ,  liegt  in  dem 
Rbz.  Arensberg,  iKx.  Hamm,  u.  hat  1,971 
Einw.  I 

Kdntienno^    Pieufs.  St.  in  dem  Rgbz. 
Posen,    Kr.  Mese>itz,    ^  Meile  von  der    . 
Warthe,  mit  $00^. 

Kamin  an  der  Divenowj^   die  Prenft. 
Stadt,  ist  Kreiflst.  des  Kr.  Flemming  im    - 
Rbz.  Stettin  ,  und  ztthlt  385  H.  And  2,124 
Binw. 

Kamin,  die  Prenfs.  St.,  ist  IlanptorC 
eines  Kr.  im  Rbz.  Marienwerder. 

Kandern,  die  Bad«  Stadt,  gehört  jetzt 
zum  Treisamkr. 

Kannst  ade,  Würt.  O.  A.,  gehört  snm    , 
Kr.  Neckar. 

Kappelt  TFinäischkappeXy  Oester.  MB. 
in  dem  Laibaoher  Kr.  Klageufort,  mit  66 
H.  und  400 Binw.,  bei  welchem  das  Berg- 
werk Neuidria  belegen  ist,  welches  nach 
f inigen  200,  nach  Andern  schod  1,500 
ntr.  Ausbeute  geben  soll. 

Karlopago ,  die  Oester.  Seestadt,  hat 
788  E. 

Kavlowitz,  die  Oester.  St.,  hatte  1^15 
5,797  B. 

Karolath,  die  PreuFs.  Standesherr- 
schaft, gehört  zum  Rgbz.  Lieghitz,  Kr. 
Freistadt.  .  , 

Karlsruhe,  der  Pireuf^.  Mfl.,  liegt  int 
Rbz.  und  Kr.  Oppeln.  .     _. 

Karlstnd,  der  Oester.  Kreis  in  Illy- 
rien,  gebort  nicht  zum  Gouvern.  l«ai« 
bach,  sondern  zu  dem  von  Trieste. 

Karlstadt  j  Preufs.  D.  in  dem  sRgb«. 
Breslau,  Kr.  Militscb,  zur  Standetherr« 
Schaft  Militsch  gehörig,  mit  einem  Schi. 
des  Grafen  von  Malzahn;  vor  demselben 
ein  Triumpfbogen ,  uit  Denkmal  dar 
Friedensstifter  von  1814.  Kunstbad;  T^a- 
baksbau. 

Kassel,  die  Knrhess.  Hauptstadt,  hat 
seit  1B16  zwei  Zucl^erraflinenen ,  die  das 
ganze  liand  mit  Zucker  versorgen  Kön- 
nen. ' 

Kassel,  Kastei,  die  Hess.  Statt  in  der 
Rheinprovinz,  hat  1  Pfk  ,  238  H.  u.  1,906- 
Einw.,  die  sich  vi^n  den  beiden  durch- 
siebenden f-andstrÄfsen  nndilem  Wein- 
bau nähren. 
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Kütt^Uaurit  d«r  Prenft.  Hfl.  mit  gn 
Einw.,  liegt  iiu  RtociKobien»,  Kr,  Sim- 
xi«rn. 

Kastrop,  di»  Freuls  Stmdt  mit  711 
B.,'  liegt  im  Rbl. -Aieiitberg,  Kr.  Dort' 
snand. 

Katscker,  di«  Preuf«.  Stadt,  liegt  im 
Hbi.  Oppelüi  Kr.  JLeobschfItz. 

Kaub,  die  Natt.  St.,  ist  der  Sitx  ei- 
net  eiti(*nen  Amt«.. 

-    Kdzimiert,    die  Prenfa   Stadt,,   liegt  . 
im  Rbz.  Feten,  Kr   Obornick. 
«  Kglt^ra,    die   Pmils.  Stadt  im  Rjrt>x< 

Mesieburg,  Kreii  Sana e rhu uien.^  Den 
6chwarzburgschen  Antneil  liat  Preur»eä 
eingetauscht. 

Aembcrgt  die  Preutt.  St.,  geliört  snm 
%t.  W'itt<>nberg.def  Rbx    Merseburg. 

Kemnath^    die  Baier.  Stadt,    gehört 
'  tum  übermaiiikr. 

K*mpent  die  Preufs.  Stadt,   itt-Hpt- 
>  ort  eine«  Kr.  ia»  Rbx.  Kleve. 

Kempen,  die  Pn^ufs.  Stadt,  liegt  im 
Kbz    Posen,  Kr.  Ottrzeszow. 

Xerptrif  die  Preufs.  Stadt,  liegt  im 
Ebz.  Köln,  Kr    Ber/heim 

Ketwig,    der  Preufs    Mfl. ,    liefit    im 
Rbx.  Düsseldorf,  Kr    Esten. 
'  ^  KUicej  die  Rust.  Stadt  in  der  Woiw. 

Sandomir,  hat  «eit  1816  eine  köa.  Qerg- 
akademi«  mit  7  Lehrern. 

Kindtlbrüek,  die  Preaft  Stadt,  liegt 
i«  Rbx    Bxfurt,  Kr    Weifte^itee. 

Kirchbtrg,  die  Preufs  Stadt  mit  1.^)07 
Einw.    liegt  im  Rgbz  Koblenay  Kr.  Sim- 
.     viern. 

Kirchhain,  die  Preufs.  Stadt  im  Rbx. 
Frankfurt,  Kr.  I^uckan,  hat*^  H.  und 
Lto6  K 

kirchheintt  Nasr.  D.  in  dem  Amte 
Wisbaden,  iHikeinem  herzogl.  Schloft, 
welches  bisher  die  gewöhnliche  Resi* 
denz  wir. 

'  Kirchfisinh  Würt.  O.  A.,  gehört  tum 
Kr.  Donau. 

A/e£%ou;o,  die  Prenft.  Stadt,  liegt  im 
Rbs   Bromberg,  Kr.  Gnesen. 

Klagenfurt  f  Wxndisch  Sglanz,  dit 
Oester.  Kreisvt.  Merkwürdig  ist  auch 
die  Kunstsammlung  des  Fürst  -  Bischoii 
von  Gozk. 

Kleckt  Oester.  Ff1sen«pitxe  auf  der 
Milit&rgränxe ,  weiche  zu  den  Dinari- 
.  tchen  Aipen  gehört;  ein  hohes  schrof- 
f  et  Gebirge,  welches  sich  6,500  Pufs  über 
dem  Meere  erhebt  und  die  Wurxel  des 
Kapolla  ist 

KUcko  ,  die  Prebft.  Stadt,  liegt  im 
^bs.  Bromherg,  Kr.  Gnet«fn. 

Klecberg,  der  Natt.  Mü. ,  liegt  im  A. 
Usingen. 

Kltinbukow,  der  Prenft.  Mfl.,  liegt 
im  Rbx.  Frankfurt,  Kr.  Lebut. 

Kleintnbergt  die  Prenft.  Stadt,  liegt' 
im  Rbx.  Minden,  Kr.  Büren. 

KUinenbaeh,  der  Baier.,  nicht  Hess., 
Mfl.,  gehört  nun  xum  Untermainkr. 

Kleinkotzenau^  der  Preuft-Mfl.,  nicht 
St.,  liegt  im  Rgba.  I^iegnitx,  Kreit  Lü- 
ben. 

KUinlaufenbuTgy  die  Bad.  Stadt,  ge- 
hört letzt  zum  Treitamkr. 

Kleinwelka,  dat  Sacht.  D- ,  hat  nach 
2  Hennhuthererziehungfanttalten. 

Klemfnsruhe,  dat  rreuft.  Schloft, 
liegr  im  Rbx.  Köln.  Kr.  Bonn. 

nlevät  der  Preoft   Rgbz.,  enthält  auf 
^  64  QM.  aioösf;  Eiuw.  in  folgenden  Krei- 

ten:  i)Ointlaken,  2)  Rees,  ß)  Kleve, 
4}  Geldern ,  5)  Rbeinberg ,  nad  6)  Kem- 
pen 

Klevg,  die  Prenfs.  Stadt«  if (  HnDpC 
•rt  dtt  Rbs.  und  Kr.  Klere.  ^ 


Ktifsurt^  Oetter.  Bergkette  im  Bana- 
te,  welche  sich  an  der  Donau  hinzieht; 
merkwürdig  durch  die  in  der  Kriege - 
und  Natureetchichte  bekannte  Veterani- 
höhle  und  durch  die  a^  der  Donau  tte- 
henden  Papagayfelten. 

A/öfz«,  der  Preuft.  MR.,  liegt  iai 
Rbx.  Magdeburg«  Kr.  Gardelegen. 

Knittetfeld,  die  Oetter.  St.  in  St«7«r, 
hat  171  H.  und  1  c8o  B.       ^  . 

Kabel,  Baier  hohe  Hergspitze  im  Re- 
genkreife,  2,215  ^'  ^her  d«nr  Meere. 

Koblenz,  dt-r  Preufs.  Rf^gbez.  in  dcc 
iz  Niederrhein,  enthält  117^  QM. 
mit  J50.416  Einw.  in  1,186  Ortschaften 
fol 


Provinz  Niederrhein,  enthält  iiTÄ  QM. 
ic  350.416  Einw.  in  1,186  Ortschaften 
nd  talgenden  Kreiten  :  x)  Koblenz  mit 
,131  Einw.  2)  S.  Goar  mit  25,860  Binw. 
Ammern  mit  29*796  Binw.     4)  Kreaze- 


Und 

401 

3) ^,,, ^.  _ 

nach  mit  38.6b}<  Einw.  5)  Zell  mit  2i,og9 
Einw.  6)  Mlyen  mit  3p,Q09  Binw.  7) 
Kochern  mit  22,521  Einw.  8  1  Ahrweiler 
mit  2S1076  Einw.  9)  Adenau  mit  i8.879 
Binw.  10)  Linz  mit  iij42i  Emw  11}  Al- 
ten kirchen  mit  26,279  Binw.  12)  Wezlar 
mit  14,231  Einw.  13)  Neuwied  mit  27,153 
Einw.  14)  Braun  feit  mit  i8«39o  Binw. 
Koblenz,    die  Preuft.  Hauptttadi  deff 

fieichnani.  Regierung! bez.  und  Kreise«» 
legt  nicht  am  rechten,  sondern  am  lin- 
ken Rhemnfer.  Dat  Thal  ist  keine 
Voirstadt,  tondern  eine  für  sic)^  beate« 
hende  Stadt.  Die  IJfnwohnerzahl  be- 
Uuft  tich  auf  10,200       Rh«'inzoll. 

Kpbjlin,  die  Preuft.  Stadt,  liagt  im 
Rbz   Poten,  Kr.  Krotoszyn. 

Kochern,  die  Preuf«  Stadt,  itt  Hpt- 
ort  rinet  Ureitet  im  Rbz.  Koblenz,  mit 
1,810  K. 

Kocher ,  Wfirt  Landtroigtei ,  dieser 
Artikel  fallt  gana  weg. 

Kochsted  ,  die  Preuf«.  Stadt ,  llagt 
im  Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Atchersleben. 

Koben,  die  Prenft.  Stadt,  liegt  im 
Rbz.  Breslau,  Kr.  Guhrau. 

Kölleda,  die  Preuft.  Stadt ,  liegt  im 
Rbz.  Merseburg,   Kr.   Bckardsberga.  ' 

Köln,  der  Pre,ufo.  Regierun gt bez.  der 
Provinz  Jülich-  Kleve  B«*rg,  enthalt 
aui  69  QM  321,606  Binw.  in  folgenden 
Kreiten:  i)SudtKöln,  2)  Land  Köln« 
3j  Bergheim,  4)  Leghenfch,  &)  Rhein- 
bach, 6)  Bonn-,  7)  Siegbarg,  8)  Ucker- 
rath.  9)  Waldbreel,  10)  Wipperfürth,  n. 
II)  Miihlheim. 

Köln,  die  PrauX«.  Hptst.  des  gleicha. 
Rbz.  nnd  Kreitet,  hat  41,706  Binw.  In 
dem  Haven  kamen  i8i4  3t079  beLadene 
Schiffe  an ,  und  2,378  giengen  ab  ;  die 
Einfuhr  betrug  1,947,000,  die  Ausfuhr 
I*35ii7i7  ^ntr.  Geburtsort  des  berühm- 
ten Malers  Rubens. 

Königsberg,  d»r  Prenft.  Rbz.,  enthilt 
auf  422  QM.  'V9",268  Binw.  in  folgenden 
Kreisen:  i)  Schaken,  2)  Tapian ,  ^ 
Brandenburg,  4)  Brauntberg,  5)  Heila- 
berg, 6)  Memel,  fi  Rastenbnrg,  8}  Mo« 
rangen. 

Königsberg,  die  Preuft.  Hauptstadt, 

liegt    im    Schakentchen  Kr.    des   Rgbz. 

Königsberg.      Anf    der  Universität    Un- 
3._^ *    .^__.^ lj^  ^^^  g^, 

in  «ad  744 
aus.  , 

Königsberg,  die  Preufs.  SUdt  im  Rbt. 
Frankfurt,  ist  Hauptort  eiites  Kreises  a. 
hat  438  H.  und  3,621  Sinw.,  worunter  1^ 
Juden. 

Königshuld,  der  Preufs.  Hüttenort, 
liegt  im  Rbz.  und  Kr.  Oppeln. 

Königswalde,  die  Preuff.  St  im  Rbz. 
Frankfart.  Kr.  Mtrnbarg,  hat  152  H«  u. 
8»i  B.  ' 
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KSnigtwinUr*  der  Prstttf.  Hfl.,  lieft 
im  Rbz.  Köln.  Kr.  Sie^rburg. 

Körugs  ffusterhausen  n  der  Preuff. 
Mfl.  ,  liest  ym  Kgbz  Ppttdam ,  Kr.  Tel< 
tow    Storkow; 

Könnrrriy  die  PrenXs  St.,  gehört  zam 
Saalkr.  det  Kbz    Me'««»burg.  • 

Köpenik  die  Pre«tf«.  StarU,  Hegtim 
Rbzl  Potsdam,  K»  Tr-ltoxT- Storkow. 

Köslin,  die  Prrnfs.  St.  im  Rbz.  nnd 
Kr.  Kösun.  hat  191  H.  and  1,155  Einw. 

Koetfeldt  die  {Vealt.  ^!)tadt,  ^t  der 
Haüptort  mia^a  Kreitaa  im  Aegierangsb. 
Münst.r. 

Kösliriy  der  Preufs.  Rgbz. ,  zShlt  auf 
xtxf^  (^M.  st38<884  Einw  in  folgenden 
Kreio^n:  1;  Fürstentham  Kaminy  2) 
Beigard  Poizi«.  3)  Neustettin.  4) 
SchTawa- Poilnow  5)  Stolpe.  6)  Kam- 
jnvisburg.  7)  Laaenbarg  Btltow.  8) 
DrambUrg.    o,  8chievelbc'in. 

Köslin^  die  Prcnls.  Hptst.  des  gleich- 
nam    Rbz.  niid  Kr.,    hat  555  H   und  3,726 
B.    Sitz  der  Pommerschen  Ökonom.  Ge* 
-  »e lisch. 

KütichaUf  das  Preufs.  D. ,  liegt  im 
Hb«    und  Krv  Mprs^barg. 

Koibcrg,  die  FrLuftf.  St.  im  Rbz.  und 
JLr.  Köslin,  hat  730  H.  und  6.og7  B. 

KonitZf  die  Piculs.  St.,  ist  Hanptort 
«ine«  Kr.  im  Rbr.  Marienwerder. 

Konstadt ,  die  Pr<-nr«.  Stadt,  liegt  im 
Rbz.  Brealaü,  Kr.  Kreuzbarg. 

Kontop^  d«;r  Pre  fs.  Mfl.,  liegt  im 
AbZ   Lii^gnitz^  Kr.  Grünberg. 

''  opnitZf  die  Pre  als.  2>tadt,  liegt  im 
Rbz.  Posen,  Kr   Bomsr. 

Korbach  ^  die  Wald.  St^t ,  liegt  im 
O.  A.  Eisenberg. 

Korohowo,  die  Prenfs.  Stadt,  liegt  im 
Rh»,  und  Kr    B^omberg. 

Korv4y,  dai  Prenls.  Schlofs,  liegt  im 
Rbz    Minden.   Kr.  Höxter. 

KoMel,  die  Preofs  St  ,  ist  der  Hptort 
•ines  Kr.  im  Rbz    Oppeln. 

KQstanicza,  dieOetter.  St.,  hatte  t8($ 
1,074  £~ 

Kosten,  die  Preofs.  St.,  ist  der  Hpt- 
ort eines  Kr.  im   Rbz.  Posen. 

Kosiheim^  der  Hess  Mfl.,  in  der 
RheinproTinz ,  Di«tr  Mainz  (nicht  ein 
Tlass.  D  >,  hat  1  Pfk.,  117  H.  und  1.024  E. 
Zu  demselben  gehören  die  Befestigan 
gen  der  Mainspitze  uml  die  Rainen  der 
von  K.  Gustav  Adolph  1632  erbaueten 
Gnstavsburg. 

Kotbus,  die  PranXs.  St.,  ist  Kreisst. 
Aes  Kba.  Frankfurt,    und  hat  700  H.  und 

6,76»  ß- 

ä    .    Kostrtyn ,    die  Preult.    St. ,    liegt  im 
Rbz.  Posen,  Kr.  Szrem. 

Krailtheim,  Würt  O.  A.,  gehört  zum 
Kr.  Jaxt 

Krakau,  der  Freistaat,  hatte  1817  eine 
Einnahme  von  1,204,^6$  Golden  Poln. 
(301^172  Gulden),  und  eine  Apsgaba  von 
i»i4Äj7<5o  Guld.  Polri.   (286,440  Guld). 

Kranenbutg.  die  PreuXs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  nnd  Kr.  Kleve. 

Krappitz,  die  Prenfs.  St. ,  liegt  im 
Rbx.  und  Kr.  Oppeln. 

Krefeld i.dU  Preuls  St,  ist  der  Hpt- 
ort  eines  Kr.  im  Rgbz.  Düsseldorf,  und 
hat  i2,Q77  B« 

Kremmen,  die  Prenfs.  St..  gehört  zum 
Rbx.  Potsdam,  Kr.  Ofthavelland.    . 

Krems ,  die  Oestfr.  St  im  V.  O.  M. 
B.  Merkwürdig  ist  auch  das  Denkmal 
des  Oestcr.  Generals  Schmidt,  der  hier 
am  u.  Nov.  1805  fiel.- 

Kreuiherg,  Baier.  Bergspitza  u.  dia 
höchste  dts  Rhßngebirgs  im  irntermftin- 


]cr*is9^  dl«  aieh  «,227  (aaicli'  Anderan 
wahrscheinl.  2,574)  Pkifs  über  dan  Spie-, 
gel  des  Meers  erhebt.       '  . 

Kreuzhurg,  die  Preofs.  St.,  gehört  ZU 
dem  Rbz.  Konigsbcrf ,  Kr.  Brandenburg. 

Kreuzburgf  die  preufs.  St  ,  liegt  ina 
Rbz.  Breslau,  n.  ist  drr  Hahiptort  einaa 
Kreises.  , 

Kreuzenach  j  die  Preufs.  ßt.  an  der 
Nahe,  liegt  im  Rgbz.  Koblenz,  ul^d  ist 
der  Hauptort  eines  Kr.  Sie  hat  nach* 
Preufs.  Zfihlung  6,121  E.,  n.  führf  JShrl. 
für  650,000  Hthlr.  an  Prodokten  ans. 

^revecoeur,  Niederl, Schanze  in  dem 
Nordbraband-.Distr.  Herzogenbusch,  an» 
Einfl.  der  Diefs  in  die  Maas. 

Krtehen^  diePreufs.St.,  liegt  im  Rbz/ 
Posen,  Kr.  Kosten 

Kraben  y  diePreufs.St.,  ist  Hptort 
eines  Kr.   im  Rbz.  Posen. 

Krbfanke,  idie,  Preufs.  St.,-  liegt  im 
Rbz.  Marienwarder,   Kr.  Kamin. 

Kronach,  die  Baier.  ^t.  im  Ob«pnMn- 
kr.,  hat  418  H.  u.  2,380  E. 

Kronenberg,  da&  Preufs.  D.,  liegt  im 
Rbz.  Da9seld<9rf ,  Kr.  Solingen,  nnd  hat 
mit  dem  Kirchspi.  3.920  E.  »^ 

Kronenburg,  Preuu.  Mfl.  in  demRbs. 
Aachen,  Kr.  Blankenhtim ,  mit  639^  Ein« 
wohnern. 

Kroppenetedt , .  die  Preufs.  St.,  liegt 
im  Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Oschersleben. 

Kroseen,  die  Preufs  St.,  ist  der  Hpt- 
ort eines  Kr.  im  Rbz.  Frankfurt,  .u.  hat 
574  H.  u-  3,414  E. 

Krotoszyn,  die  Preufs.  St.,  ist  Hptort 
eines  Kr.  im  Rbz.  Posen. 

Krumbach^  der  Baier.  Mfl. »  geihörft 
jetzt  zum  Oberdonankr 

Krumhübel,  das  Prenfs.  D.,  liegt  im^ 
Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Hir^hberg. 

Kruschwitz ,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Brouiberg,  Kr,  Inowraclaw. 

Knessowice ,  die  Krakausche,  nicht 
Rnss.  St.,  zfifalt  4^  H.  und  3,000  B. ,  nnd 
unterhält  Eisenwerke.  Marmorbrüche; 
Steinkohlengrhben. 

Kühbach,  der  Baier.  Mfl«,  gehört  jetzt 
zum  Öberdonaukr. 

KünzeLsau,  Würt.  O.  A.,  gehört  jetzt 
znm  Kr.  Jaxt.  _     ^        .      ^      .^ 

Küstrin ,  die  Preufs.  St.  ,  ist  Hptort 
eines  Kr.  im  Rgbz.  Frankfurt,  und  zähle 
«62  H   u.  4,53«)  & 

Kuiienbarg,  die  Nied.St.,  liegt  nicht 
in  der  Prov  Geldern,  sondern  in  Hol* 
land  südi.  Xheils,  and  zwar  im  Dlitr. 
Gorkum. 

Kulm,  die  Preufs.  St.  ,  ist  Hairptort 
eines  Kr.  im  Rgbz.  Marienwerder.  In 
derselben  ist  auch  ein  Kardettenhaus. 

Kutmbach,  die  Baier.  SC.  im  Ober- 
mainkr.,  hat  47>  H.  u.  3,360  B-     ^  .     „^ 

Kulmsee,  diePrenfl:st.,  liegt  im  Rbz. 
Mari onw erder,  Kr.  Kulm.  ^      ,       ^   ^ 

Kumaitschen,  Preufs.  D.  im  Rgbz. 
und  Kr  Gumbinnen.  mit  einem  Normal- 
in9titnte  für  Schullehrer  und  Seminar. 

Kunewalde,  Sachs.  D.  in  der  Provinz 
Lausitz  ,    das   5  nebeniiegende    Oerter, 
Ober  ,    Mittel  -    nnd  Niederknnewalde 
bilden ,  und  1.880  E.  zählt ,  wor.   igft  Lei-    ^ 
newabermeister. 

Kunnersio  f,  das  Preufs.  D.,  liegt  in 
Rbz    und  Kr.  Frankfurt. 

KupJerbMre,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Hlrscbberg. 

Kurhcsserii  Deutscher  Staat  zwischen    « 

fl60  20'  bis  28^  L.  und  i;oO  6'   bis  52O  26'  n. 

-Br.,  in  ^  abgesonderten  Stücken,  wovon 

das  Gro^  im  N.  O.  mit  Hancger  und  der 

Breufs.  Prov.  Sachsen  ,   »m  O.  mit  We»- 
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mar  otfd  Bai«ni »  im  S.  nit  Bai^m  und 
Hessen ,  im  W.  mit  Nattaä  land  Hessen^ 
und  im  N.  W.  aiit  der  i^ctxtt.  JProvim 
WrUphalen  uad  W«ld#ck  fr&Axti  cia 
nördi.  sitäck,  die  Herrschazt  Sc-hanen.- 
fcurß,  ist  Tom  LippeschcD  und  UauÖT»- 
rxsch«n ,  ein  südösti- ,  die  Herrtc h&ft 
Schnaikaidea,  von  den  hersogl.  Sachti- 
acken  Landern  und  dem  Preurt,  Kreise 
Hrnv^h^tfi  umfteben»  Areal:  205  QM^ 
Oberfljfchet  meistens  bergig,  mit  ziem- 
lich miten  ihelern.  Boden*,  im  ei^entr 
'  lichrn  Hessen  und  in  Fuld  von  mittle- 
ver  Frachtbarkeit,  meistens  Thon  und 
lithmt  Hanau  daaea^n  i  als  erst  frucht- 
bar, das  SchmalKaldische^  ein  biofses 
Gebirgslandy  Schaueuburg  mit  gutem 
Kornboden.  Gebirge  :  in  Hessen  das 
"Westr gebirg«,  wozu  der  2*184  ^^J^*  hohe 
lffei£.iit-r,  der  Reinhards*  u.  Ha.bichts* 
wa.d  gehören  .  in  Schmalkalden  der 
Thüringen  Wald,  in  Fulda  der  Vogela. 
bf rg  u»  die  Khdn ,  s&mmtl.  zu  Deutsch- 
luuds  Mittelgvbirgen  gehörig.  Gewaa- 
•er:  die  Weser  m>t  der  Fulda  und  Wer 
ra  uji'd  d<r  Dlemal,  dar  Main,  die  £d- 
4er,  Schwaim  .Xahn;  viele  Fischteiche» 
dia.  Mineralwasser  bei  Nenndorf ,  Hof- 
geismar, Geismj^.  das  Wilhelmsbad. 
SLlinia:  rein,  gemäfsjgt  und  gesund  am 
Siildestan  im  Hatiauisch<*n,  am  rauhe- 
•ten  in  Schmalkalden.  Produkte:  Ge- 
tra.de  ,  Hüluen  "bAd  Garlentrüchte, 
Birse  an  dar  Werra,  Kartoifrin,  ein,^ 
Ha^ptprodukt,  Obst,  Wein  im  Hanaui- 
gchen  untf  bei  Witxenhau  en,  Flachs  u. 
Banf ,  Tubdk  an  der  Werra  und  am 
>lain  ,  Riibsaamen.  Kalp«  H<>ls,  die  ge« 
wohnlichen  Hausthiere,  Wildpret ,  zah- 
jBf«  U'tf  wildes  Geflügel,  Fiscne,  Kreb- 
ae,  Bienen,  Kupfer  ,  Silber,  Eisen,  Ko- 
balt, (^uellvalz,  Vitriol,  Alaun,  Stoin- 
kohlen,  Mariuor  uud  andere  Minera- 
Hani  besonders  herrliche  Basalte  zum 
Strauenbau.  Volksmenge  1817  mit  den 
»eoen  Erwerbungen  ;  515,000  Ind. ,  ' 
SUj  25ÄU1.,  '^         ■  - 

•uf  5.500  Fran 
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. ,  1,093  ^-  Q'*<i  Siicoo  H. ,  ^la 
-  „  „_  -  *anz.  Abkömmlinge  und  9,000 
Juden,  sämmtlich  Deutsche,  vomnter 
.  atwa  525,000  Ref. ,  144,00b  Luther*,  73,000 
Kathol. ,  9,000  Juden  und  330  Mennoni- 
te«  befindlich  sind.  Die  Stände  beste- 
llen aus  Adel,  Klerus,  Bürgern  und 
Bauern.  Kultur  des  Bodens :  Hanau  ist 
Tortrellich  angebauet,  weniger  das  Het- 
aische,    wo  der  Boden    aber    auch    on- 

^  dankbarer  lat,  und  man  noch  zu  sehr 
am  alten  Schlendrian  hät.gt*  Getraide 
wird  jedoch  hinlänglich  uud  in  guten 
Jahren  snr  Ausfuhr  g«bauot.  Von  Hau- 
delskrltttern  sind  Flachs  und  Tabak 
,  Hessische  Stapelwaaren.  Auch  das  Holz 
anackt  einen  wiohtigen  Handeisartikel 
•US,  und  iat  noch  überall  jm  Ueberilus* 
9»  vorhanden.  Die  Viehzucht  ist  sehr 
bedeutend.  Dier  Bargbau  geht  auf  Ku- 
pier, Blei,  Silber,  Bisen,  Salz  nnd Stein* 
Kohleli.  1809  schätzte  man  die  Aernte 
'aller  Hatsi^chen  Staaten  (ohne  Fuld  u. 
Hanau)  an  Walzen  auf  io,834,  an  Rocken 
*t>f  63,893t  an  Gersta  auf  28.057,  an  Haier 

s^  auf  4fl,i59,  an  Hülsenfrucht tn  Auf  15,778, 
an  Kartoffeln  auf  9,999  Wispel-,  an 
flachs  aof  2oa^  »  an  H«nf  auf  3,000 
Stein,  an  Tabak  auf  5,000,  au  3^ichorien 
auf  13,000  Zotr. ,  an  Brennholr  auf  64,000 
^  Klafter;  der  Viehstand  auf  55,it49  Pfer- 
de, 119,616  Ochsen  und  Kühe,  4181661 
Schaafe  and  110,731  Schweine ;  die  Aua* 
beute    des  Bergbauet    auf   35  Mark  Sil- 

.  ber,  1,206  Zntr.  Kupfer,  18,615  Zntr.Bi. 
•en,  728  Ziitr.  Kobalt  und  iai,86.i  Zntr. 
Bals  (doch  nit  Nauhais).     Konstflails: 


TdrtflgUeh  Garntpinnaref ,  LvUia'vraba-  < 
rei  und  Verarbeit^ng  des  Bi»ens.  -  Der 
Sitz  der  Hessischen  Bisen-  und  Staiil* 
fabrikatiou.ist  in  der  Herrsch.  Sclimal- 
kaldtfn.  Auifb  hat  man  zu  Kasacl  und 
Hanau  mehrere  einzelne  Fabriken  und 
Mnf.  Ton  Wichtigkeit.  Ausfuhr:  Garn, 
liainewand ,  verschiedene  liolzwaarea^ 
Schmälte,  Pottasche,  Schmalkaidar  Bi-^^ 
fi>n  und  Slaiilwaaren,  Tabaksbiätter, 
Rüböl,  vieles  Mtneralwaaser ,  Sals,  Ha- 
nauer «nnd  Kasseler  Manufaktntwaarvn, 
Grolsalmeröder  Tabakspfeifen,  Schüt- 
ter und  Töpferwaaren,  Stab-  ,  Bau-  «1. 
Brennholz,  Lreder,  frob<*s  Tuch,  Alaun, 
gedörrtes  Obst,  Butter,  Wolle,  Hilttta 
n-  s.  w.  Staatsvertasaung:  der  Baherr- 
tcher  von  Hessen  führt  den  Titel  Kur- 
fürst von  Hessen  und  GroXskertoa  von 
Fulda i  er  ist  ein  'Mitglied  des  Deut- 
schen Bundes,  hat  darin  die  8te  SCcila 
und  im  Plenum  3  Stimmen.  Seine  San> 
veränetät  wird  durch  Landatände  ba- 
schränkt^  die  hier  aus  Abaeordaetea 
det  Adels,  des  Klerus,  der  BArger  und 
Bauern  beitahen,  aber  noch  nicht  gänz- 
lich organisirt  sind.  Mit  Hessendana- 
ttadt  und  den  übrigen  Linien  bettehea 
Bau« verträgt».  Das  Erstgeburt sr echt  itt 
seit  if)27  eingeführt:  der  Erbfolger  f&hit 
den  Titel  Kurprinz.  Kurhessen  hac  drai 
Ritterorden:  aes  goldeoen  ifttwen,  ponr 
la  vertu  miliCaire  und  des  eitemaa 
Helms.  Staatsverwaltung:  dat  hO<^hsU 
Kollegium  des  Kurstaats  ist  dat  Staate» 
ministerium;    da»    höchste    Jnstickolla- 

6 mm  das  OberappvllatiOtisgericht,  dia 
.egierung  zu  Kassel  aber  nicht  atlfia 
eine  Justiz-,  sondern  anch  die  höhere 
Verwaltungsbehörde,  wie  die  Regierun- 
gen in  ^tn  Provinzen  •'  die  niedern  Ja- 
stizbehördan  bilden  die  Magisträte  ond 
Aemter.  Die  protestantische  Geittlich- 
kait  steht  unter  den  verschiedenen  Pra- 
vinzialkonsistorien.  Die  Milil&raacbea 
besorgt  das  KriagtfkoUegium;  dia^Ober- 
rentkaiamer  verwaltet  die  Doin&aeat 
Ragalien  und  indirekten  Steuern,  das 
Stenerkolleginm  die  direkten  Steuern» 
Sonst  bestehen  noch  tflr  die  verachte- 
denen  Zweige  der  Administration  and 
der  Pinauzea  besondere  Behörden. 
StaaUe  111  kaufte  :  4^  MiU.  Gald..  Hat- 
ten allein  warf  1806  3,691.18^,  Hanaa 
aM,ai8  und  Fuld  5^,063  Gnld.  ab.  Staate^ 
scbuld  1817:  1,476,167  Rthir.  Militdr: 
zwiachen  8  bis  10,000  Mann ,  in  'i  Ragim. 
öarde,  1  Kon^p.  Schweizerleibgarde,  i 
Reg.  Gard^grenadiere,  4  Inf.  Kegiaa. ,  i 
Reg.  Artillerie,  i  Jägerbatt..  1  Kadetten- . 
korps,  I  Invalidenbatt. ,  «  Komp.'  Qarda 
du  Corps,  X  Kairassiar-,  1  Dragoaav-  o. 
1  Husarenreg.  und  i  Landdragonerkorps. 
Eintheitnng:  in  dia  Prv.  NiederheateBt 
Oberhessen ,  Frizlar ,  Hcrsfeld  ,  Ziegen-. 
hain,  Fulda,  isenbarg,  Hanau  u,  ScIuBal- 
lulden. 

Krritt,  dia  Preufs.  St.,  Hegt  iaa  Rba. 
Potsdam ,  Kr.  Ostpriagnitc. 

KynAitf  das  Bergschi.,  liegt  int  Rbc. 
Reichenbach,  Kr.  Hirschberg,  i, gas  Fall 
<nicht  1,248)  ttbar  dam  Meara. 


-  LaoMjihtf  dia  Pratils.  St.  im  Rgbi. 
Aransbarg ,  Kr.  WitgeattaiB , /hat  IS»  H. 
lindx,g«i,Jb. 
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Lah€rwtinHng ,  Bai«r. '  Hernchaftff . 
des  AegenJcr. ,  mit  dem  Dorf«  gleich«n 
JC^ament,  i  Schi.  nDd*«)  H. 

Lahts^  dl«  Preals.  St.  an  dar  Ile^a^ 
im  Kffbx.  Stettin.  Kr.  Greifenbagen ,  hat 
906  H.  and  1,757  E. 

Labiau,  die  Prenfs.  St.,  liegt  in  dem 


Rbz.  Kflnifsberc,  Kr.  Tftpiaa. 
Lährit  die  Frenis.  St-,  liecC 
Xiiegniti,  Kr.  Löwenberip.     Gefecht  zw. 


den  Rtttafn  und  Fraqzosen  1813.  , 

Lamowy  die  Preutt.  St.,  im  Hgbz. 
Fränkturt,  Kr.  Sternberg,  hat  57  H.  and 

Laibach  1  die  Haapttt.  von  Krain.  itt 
auch  der  Sitt  einer  k.  k.  Gesellschaft 
des  Ackerbaues  und  der  Künste. 

S,  Lambrechtj    der    Oester.  Mfl.    in 
Steyer,  hat  to6  H.  and  574  £.  . 
_    Landau,  die  VV^aid.St.,  liegt  im  O.A. 
Diemel. 

Landen^  die  Nied.  St.,  lie|rt  nicht  in 
der  Prov.  Sttdbraband,  sondern  in  dem 
L-ütticher  Distr.  Huy ,  und  hat  785  Eln- 
-OTobner.K 

Landfck,  die  Prenfs.  St.  ,  liegt  im 
Rbz.  Marienwerder,  Kr   Konitz. 

Lfindgch,  die  PreaXs.  St.,  liegt  im 
Kbc.  Keichenbach,  Kr.  Glatz. 

L^ndsb^rßt  diePreaft-  St.,  gehörtznm 
Rbz.  Königsberg,   Kr.  Brandenburg. 

Landtbfrgt  die  l^renfs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Oppeln,   Kr.  Rosenberg. 

Lancsberg  an  der  Wmrthe,  die  Prenfs. 
6t.  istHanptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Frank- 
furt,  und  zahlt  824  H-  and  7,784  £. 

Landshüt ,  die  Prenft.  8t.,  liegt  im 
Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Bolkenhain. 

Langbathj  Oester.  D.  im  Lande  ob 
der  Bn«,  Xraunkr. ,  am  südlichen  Ufer 
des  Traunsee,  mit  134  II.  und  1,080  B. 
Salzfudwerke ;  Schwimmsr  hule 

tjangtnbergj  der  Preuls.  Mfl. ,  liect 
im  Rbz   Düsseldorf,  Kr.  Mettman. 

Langenbiflau,  das  Prenfs.  D.,  liefft 
im  Kbz.  u.   Kr.  Reicbeubach. 

Langensalza,  die  Prenfi  St.,  ist  Hpt- 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  Erfurt. 

Langentehwalbaehy  der  Nassan.  Mfl., 
liegt  im   A.  Kaizenelnbogeo. 

X'angenwcddingen ,  das  Prenfs.  Dorf, 
«eh  ort  zum  Rbz.  Magdebnrg,  Kr.  Wanv 
leben. 

Langgweide ,  das  Prenfs.  D.  ^  liegt  im 
Rbz.  Aachen,  Kr.  Ddren. 

Langfurtht  der  Prenfs.  Mfl.,  liegt  in 
dem  Hbz.  Danzir,  Kr.  Dirschan. 

Langhalsen,  Oeiter.  D.  in  dem  Mühl- 
kveise  des  Landes  ob  der  Ens ,  mit  einer 
Benteltnchmf. 

Lßpienno,  Prenfs.  St.' an  einem  See, 
5n  dem  Rbz.  Bromberg,  Kr-  Gneien,  mit 
340  Einw. 

Larache,  die  Marok.  St ,  in  der  Prr. 
Bl  Garb  am  Fl.  Kos,  hat  nnr  noch  3,eoo 
Einw. 

Latisana,  der  Oester.  Mfl.,.  liegt 
nicht  in  der  Delegazion  Veuedic,  son- 
dern in  Frianl. 

Lauhan,  die  Preufs.  St. ,  ist  der  Hpt- 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  Liegnitz. 

Laubenheim ,  das  Nass.  D. ,  liegt  im 
A.  Rttdesheim.  ,  ^ 

JJaucha,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im  Rbz. 
Ifleraeburg,  Kr.  Qnerfnrt. 

Lauchstedt .  die  Prenfs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.    und  K7.  Merseburg. 

Lauenburg i  d^e  Pr<*ijfs.  St.,  ist  der 
Banptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Kdslin,  nnd 
Iknt  M  H.  n.  1,554  E. 

Lauf,  die  Raier.  St.,  gehört  fetzt 
flicht   mehr   zum   Landgericht  Aitdoif, 


•onaeni  bildet   eis  .eigener  Rezttlaad* 

gericht.        » 

-  Lautenburg  t  die  Preufs.  St..  liegt  im 
Rbz-  Marienwerder.  K|.  Michelan 

Ltha,  die  Prenfi.  St.,  im  Rbz.  Kofi 
lin.  Kr.  Lauenburg,  hat  111  H.  und  6« 
Emw.  ^ 

Leb  US ,  die  Prenfs  St.  hat  einem  Kr. 
im  Kbz.  Frankfurt  den  Namen  gegeben, 
dessen  Kreisverwaltung  aber  in  Frank- 
furt ist.    Sie  zihlt  1,188  B. 

Ltchehich,  die  Prenfs  St.,  ist  der 
'Hptort  eines  Kr.    im  Rbz.  Köln.       l 

Leccoy  die  Oester.  St., '  in  der  Dlgz» 
Como,  hat. nnr  1,963  B. 

Leder,  Baier.  Mfl.  im  Oberdonaalaitdv 
ger.  Buchloe. 

Leibnitz ,  der  Oester."  Mfl.  in  Steyer» 
hat  167  H.  n.  i,0ß5E  ^  '  ^     * 

Leimbach,  die  Prenfs.  St.  .  gehört  c. 
Mansfelder  Seekreise  des  RgDz.  Marse« 
bürg. 

Leitzkau ,  die  Prenfs.  St. ,  ll«gt  im 
Rbz    Magdeburg  ,  Kr.  Jerichow  I. 

Lekno ,  die  Preufs.  St. ,  liegt  im  Rbz. 
Bromberg,  Kr.  Wongrowiec. 

Leonbergt    Würt.  O.  A-,  gehört  zn9  s 
Er.  Neckar. 

(  Lendmara^  die  Oester.  St.,  gehört  zuv 
Dlgz.  Polesina ,  nnd  hat ,  anfier  ihren 
K.,  mehrere  öftcntl.  Schulen,  i  Drucket* 
rei,  I  Leihbank  und  i  Academia  deCom- 
posti  znr  Beförderung  des  Landbaues.' 

Lengerich,  die  Preufs.  St. ,  liegt  vm 
Rbz.  Münster,  Kr  Teklenbnrg. 

Lennep ,  die  Preufs.  St.,  ist  der  Hjpt- 
ort  eines  Kr.  im  Rbz    Düsseldorf. 

Lenzen,  die  Preufs  St.,  Üegt  im  Rbz. 
Potsdam,  Kr    Westpriegnitz. 

Leoben,  die  Oester.  bt  in  Steyef,  hat/ 

23S  H    U     2,000  B. 

<    Leobschätz,   die  Prenfs.  St.,    Ist  der 
Hptort  eines  Kr.  iqp  Rbz.  Oppeln. 

S.  Leonhardt  der  Oester. Mtl.  in  Kttnb» 
ten,  bat  123  H.    u.  727  E. 

Leopoldskron ,  Oester.  Schi.  .  in  der 
Nfibe  Ton  Salzburg  im  Salzachkn  dea 
Landet  ob  der  Bus  mit' einer  schönen 
Gemälde-  und Kupferttichsammlnug  der 
Grafen  von  Firmian. 

LeechnitZy  die  Prenfs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Oppeln,  Kr.  Groftstrehlitz. 

Leasen,  die  Pr^ff.  Stadt,  liegt  im 
Rbz.  Marienwerder,  Kr.  Kulm. 

Leubus,  der  Prenfs.  Mfl.,  liegt  int 
Rbz.  Breslau,  Kr.  Wohla^. 

Leten ,  die  Prenfs.  Stadt  im  Rbz.  Ko- 
blenz, Kr.  Brannfels,  hat  762  B.  ^ 

Leuthen ,  das  Prenfs.  D. ,  liegt  im 
Rbz.  Breslau,  Kr.  Neomarkt. 

Leutkircht  Wflrt.  O.  A.,  gehört  znn 
Kr.  Donau. 

Lichunau ,  die  Prenfs.  St. ,   liegt  im.'  , 
Rbz.  Minden,  Kr.  Büren. 

Lichtenwalde ,  der  Oester.  Mfl.  In 
Steyer,  hat  ig6  H.  nnd  556  B- 

Lic&au,  die  Preafs.^tadt,  liegt  im 
Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Bolkenhain. 

Liebenthal,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Liegnitz,  Kr.  Löwenberg: 

Liebenwatdet  die  Preufs.  St.,  gehört 
znm  Rbz.  Potsdam ,  Kr.  Niederbarnim. 

Liebenwerda^  die  Preufs.  Stadt,  ist 
Hanptort  eines  Kr.  im  Rgbz.  Merse* 
bürg. 

Lieberoset  die  P#enfs.  Sr.  im  Rgbz. 
Frankfurt,  Kr.  JLfibben ,  hat  149  H.  und 
998  E.  * 

Liebstadt,  die  Prenfs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Könif(sberg,  Kr.  Mornngen. 

Liegnitz  t  der  Prenfs.  Rbz.  zählt  auf 
1^3  QAi.  505,839  B-    i&    d^A  Kreisen :    1>  * 
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I^SwenBerfr«  3)  Bnnzlan,  3)  GolAberg 
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Luekämo'aldä ,  die  Preab.  SUdt,  itt 
Haupt  ort  de«  Pottdamtchea  Kr.  JÜtcr- 
bofk«  Lackenwaide. 


^  149  B.      10)  Griinbcrfc  mit  31,906  ]S>nw. 
.    11)  uörlitx,      12)  Rothenburg.      13  :  Lau- 
ban. '  ... 

Liegnitz  y  die  Haupttt.  des  Kbz.  und 
gleich  n.  Rr. 

Ligist  j  der  Oester.  Mfl.  in  Stejer, 
hat  48  H.  und  267  E 

Likka,  0«*>ter.  S'eppenflnrt  auf  der 
KrAatiiohrn.  MilitMrgräi^«,  die  nach 
einem  •chnt'llen  Laufe  im  Ottochon^'r 
Äeg'mentf»  zwischen  felsigen  Tjf am  sich 
in  mehrero  Sohlünden  verliert  n.  nicht 
lAried*  r  ericheint 

Lindoio,  die  Prenls.  Stadt»  liegt  im 
Kbz   Potsdam    Kr    Rnppin. 

Linnirh  ,  die  Preuf»  Stadt,  liegt  im 
Rbz    Aachen,  Kr.  Jülich 

Linz^  die  Preufs.  Stadt  im  Kbz.  Ko- 
blenz, ist  Hpiort  eines  Kr.  und  hat  1,919 
£inw.  ' 

TAppthne,  die  Preulf.  Stadt  im  Rbz. 
'     Frankfurt,  Kr.  Soldin,  hat  302  H.  u.  i,68x 
Binw. 

Lipptpring ,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Kbz.  Mindon  .  Kr.  Pnderbom, 

Lippttadtj  dif'  Preufs.  Stadt,  ist  der 
Sitz  ein*>s  Kr.  im  Rbz.  Arensberg  u.  hat 
.    573  H    nna  1,577  E 

Ltsboa^  die  PortUcr.  Hauptstadt.  1816 
.klaii^ten  in  den  Haven  1,486  Schi^a  ein 
und  U558  AUS. 

Ligsuy  die  Oester  St.  auf  dar  Dalm. 
In<ei  Lissa,  hat  3,f;c9  B. 

Lissuy  die  Preufs  Stadt,  liegt  im 
Kbz    Pos^n,  Kr   Praustad*. 

Liverpool,  die  Britt.  Stadt.  i8r5  kla- 
Tirtcn  in  den  Haven  6,P8B  SchiÄTe  ein, 
deren  Zollabgaben  sich  ^uf  82,646  Pf.  be- 
liefen. 

Lobtenz,  die  Preufs.  Stadt,  liegt  im 
Kbz.  Bromberg,  Kr.  Wirsitz. 

Loburg  ,  d;e  Preufs.  St. .  ist  Kreitst. 
Aes  «»rstxn  Jcnc^owschen  Kr.  im  Rgbz. 
Mapdebnrg. 

Löhau,  die  Preufs.  St.,  lie^  im  Rbz. 
Maritnwrrder,  Kr.  Michelaut 

Löhijüny  die  Preufs  Stadt,  liegt  im, 
Kbz    Merseburg,  Saalkr. 

Lörrach,  die  Bad.  Stadt,  gehört  jetzt 
xum  Treisamkr. 

Lotten,  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbz. 
Gumhinuen,  Kr.  Aijigerbarg 

LSwenbtrgt  die  Preuf«   St  ,  liegt  im 
4f  Kbz.  Liegnitz,  und  ist  der  Hptort  eines 
Kr»ris«s  ^ 

Lorcfif  Wfirt.  O.  A.,  gehSrt  zum  Kr. 
Jaxt. 

Lorentkirchen ^  Preufs.  Mfl.  des  Kr. 
Xiiebenwerda  im  Rbz.  MerseburK. 

Lorto,  der  Oester.  Mfl  ,  eebört  zur 
Olgz    Venezia  und  nicht  zu  Rovigo. 

Lotlau,  die  Prenfs.  St ,  liegt  im  Rbz. 
Oppeln,  Kr.  Bybnifc. 

Louistnhad,  vor  i8n9  FrUdrichsgg^ 
Sundbrunnen  f  Preufs.  Dorf  an  der  Pan- 
kow, in  dem  Brandenburg.  Rbx  Berlin, 
mit  23  U.  und  iQS  Einw.  ileilbad ,  doch 
ohne  grofse  Stärke. 

Lucca,  das  Herzogthum.  Die  jetzige 
Regentin,  Infantin  Marie  Louise,  ist 
zur  Erbfolge  in  Parma  bestimmt. 
W>rd  dieser  Fall  eintreten,  so  fällt 
Lucca  an  den  Grofsherzog  von  Tojikaha 
zurflck,  und  die  Rente,  die  die  Ihfantin 
erhft:t,  hört  auf. 

Luekauf  die  Preufs  Stadt,  ist  Hpt- 
ort eines  Kr.  im  Rbz.  Frankfurt,  hat  587 
H.  und  2,558  B* 


K.-  i^ucKenwaiue. 

Ludwigtburg  ^  Würt.  O.  A.  ,  gehört 
a  Kr    Neckai^. 

Lübbeke,  die  Preufs  Stadt,  li«gt  laa 
Kbz    Minden,  Kr.  Kahden. 

Lübben»  die.  Preufs.  Stadt,  ist  Hanpfe- 
ort  eines  Kr  im  Rgb«.  FraAkfart,  zinlt 
429  H.  und  3,189  B- 

Lübbenau,  die  Preufs.  Stadt  iiB  Rbz. 
Frankfurt,  Kr  Kalau ,  hat  347  H.  n.  2,677 
Binw. 

Lüb  ck,  die  freie  Stedt.  18H  kamen 
1,043  Schiffe  an  und  qs3  «iengen  aaa. 

Lüben,  die- Preufs.  St.,  ist  der  Hpt- 
ort eines  Kr.  im  Rbz.  Liegnit«. 

Liidenschfidy  die  Preufs  St.  im  Rh». 
Arensberg,  Kr.  Altena,  hat  1,522  B 

Lügde,  die  Preufs  St. ,  liegt  im  Rbr. 
Minden,  Kr.  Höxter. 

Lüdinghausen,  die  Prenfs.  St.,  liegt 
im  Rbz.  Mflnster,  und  ist  der  Hanptert 
öines  Kr.  „ 

Lünen  r  die  Pirenfs.  St.  mit  i,a35  BL, 
liegt  im  Rbz.  Arensberg,  Kr.  Dortmund. 

Lütringhausen,  daa  Pceuls.  D.,  liegt 
im  Rbs.  Düsseldorf,  Kr.  LeniLep,  a.  hat 
3.007  E" 

Lützen.  die  Pranfs.  Stadt ,  liegt  im 
Rbz.  und  Kr    Merseburg.  .     ^ 

Lultenbrrg.  der  Oest.  Mfl  1»  SteyeY, 
hat  to3  H.  und  544  B..    ^      ,.  „. 

Lrchen,  diePr^-nft.  St.,  hegt  im  Rbz. 
Potsdam,  Kr.  Teraplin.  ^^   ^ 

Lrk,  die  Prenfs.  Stadt,  gehört  zu« 
Rbz.  Gombinnen,  Kr.  OleUko  ,  und  bat 
auch  ein  Samiaar  fUr  Polniacha  Schnl- 
iehrar. 


M. 

Märkisch  Friedland  s.  FriedlmU. 

Magdeburgs  der  Preufs,  Rhz.  in  der 
Prov.  Sachsen,  enthalt  auf  20%  QM 
44A,826  Einw.  in  1,466  Ortschaften  und 
folgenden  15  Kreisen:  I)  Magdeburg, 
2)  Kalbe    3)  Wanzleben,  4)  Woimiratedt, 

5)  I^euhaldensleben,  6)  Jerichow  I  ,  71 
erichow  II.,  8)  Halberstadt,  O)  Aschers- 
leben  ,  10)  Oschersleben,  II)  Osterwica, 
12)  Stendal,  13)  Salzwcdel,  14)  Osierborg 
4tnd    15)  Gardelegen.  _^  a. 

Magdeburg,  die  Prenfs  Ilanptatadi 
des  gleichnam.  Rbz.  und  Kr. ,  hatte  igiS  | 
2,827  H.  und  32,J»67  ß.,  worunter  20-aö 
Lutheraner,  0,036  Reform.,  1,3^9  Kathol. 
und  2';4  Juden.  Die  Vorstadt  Sudenburg 
existirt  seit  igia  nicht  mehr,  und  wird 
nicht  wieder  aufgebauet;  von  der  Vor- 
stadt Neustadt  iit  ein  Theil  ruinir«. 

Mahrburg,  die  Oest.  Stadt  in  Steyer, 
hat  654  H.  u.  3,98j  B.        ,     ,  ,     ,         ^ 

Maihingen,  Baier.  Kirchdorf  ta.  Me- 
dial ff  ericht  des  Rezatkr  * 

Mainberg,  Bai  er.  D  und  Sitz  eines 
Landcer   im  Üntermainkr- 

Makarskay  die  Oester.  St.  in  Dafana- 
tien,  zählt  1.695  E.  „4    ^      ^       „ 

Malacesene,  Oestet.  Mf .  in  der  Ve- 
nez.  Di  gz.  Verona.,  cm  Fufse  dea  Monte 
Baldo,  rter  viele  Nährung  hat. 

Malapane,  das  PreuJs.  D.,  liegt  1« 
Rbz.  und  Kr.  Oppeln.  ,.    ^  -« 

Malmedr^  die  Prenfs.  St. ,  liegt  iS 
Rbz.  Aachen  und  ist  Hauptort  efnea  Kr. 

Malo,  Oester.  volkreicher  MfL  am 
Liovextou,  in  der  Vene«.  Dlgz.  Vizcaza. 
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Mmlömodeo ,  üim  Oeiter  Lagnnentt. 
in  der  Olgx.  Venedig-.  Hier  befindet  sich 
«in er  der  tichertten  und  bequemsten 
Jlaven  von  Vcn^diff*  dessen  Einfahrt 
jedoch  dtirch  Untiefen  erschwert  ist. 
Kr  wird  durch  die  Forts  S.  Pietro  und 
de II*  Punta  geschützt 

Alaiiay  die  ßritt.  Insel,  trag  1816 
1,373,112  Golden  nn ;  die  Besoldungen 
vna  Pensionen  allein  kosteten  721,428 
Oalden  (das  Pfand  aa  9^  Gulden  fe- 
vechnet). 

M  andtrschtid ^  die  Prenls.  Stadt  ikn 
Bbz.  Trier,  Üegt  im  Kr.  Pruym. 

Martntrsdorf  f  der  Oester.  Mil. ,  hat 
1,470  E. 

Mantfeld,  die  Prenfs.  Stadt,  ist  Rpt- 
ort  des  Mansfelder  <xebirgskr.  in  R^bz« 
Merseburg. 

Marburg t  die  Knrhest.  Stadt,  hatto 
\^\fi  247  Studenten. 

yj  ärgtrabowa  1  die  Prenfs.  St.  ,  liegt 
itD  Rbx.  Gumbinnen,  &r.  Oletzko. 

M argonin  ,  die  Preul«.  St. ,  liegt  im 
Bbz.  Bromberg,  Kr.  Wirsitz 

,  S.'Matghtriia,  Siz.  St.  in  der  Intend. 
Palermo,  mit  6,000  E. 

Mariatrtk  nn ,  Oester.  Dorf  im  V.  U. 
XW.  W.  des  I.Bndes  auter  der  Bns,  bt- 
Icnnnt  durch  sein  Forstinstiiut. 

Mariazeil,  der  Oestor.Mtl.  in  Stejer, 
hat  IL7  H.  nnd  8U  ^• 

MärUnburg ,  die  Frenl«.  Stadt,  liegt 
im  aleichnam.  Kreise  des  Kgbz.  Danzig 
and  hat  1,574  H.  und  5,694  E.  '    ^ 

,U arUnßUfs ,  das  Preufs.  Dorf,  liegt 
im  Rbz.  Potsdam,  Kr.  üstpriegnitz. 

Marienwerdtry  Preufs.  Rbz.  in  West- 
preufsen,  enthält  auf  324  QM  301,728  B. 
in  folgenden  Kreisen:  i)  Marienwerder, 
2}  Christbarg,  3)  Neuenbürg,  4)  Kulm» 
5)  Miohelan,  6)  Konitz,  7)  Kamin,  8) 
Krone  und  9)  Neidenburg. 

MarUnu/erdar  f  die  Hauptstadt  des 
gleiclin.  Abc.  und  Kreises,  hat  529  H.  u. 
4..227  £• 

Marklista,  die  Preufsi^  Stadt,  lieft 
im  Rbz.  Liegnitz,  Kr.  Lauban. 

Marhranstedt^  die  Sachs.,  nicht  Prenfs. 
St.,  gehört  jftzt  zum  Kreise  Leipzig. 

Marktstefi.  der  Baier.  Mfl. ,  ist  der 
Sitz  einet  Landg.  im  Untermainkr. 

Marseille .  die  Franz.  St.  Der  Han- 
del hebt  sich  .von  Neaem  ungemein; 
i8jö  klarirten  in  den  Haven  6,07d  SchiiFe, 
vro  runter  1,575  Französische  ein  u.  5,828 
aus. 

J^lassftw,  die  Preufs.  Stadt  im  Rgbz. 
Stettin,  Kr.  Saatzig,  hat  197  U.  und  1,228 
Binw, 

Mayen,  die  Preufs.  Stadt  mit  2,7x2 
Binw.,  ist  Hauptort  eines  Kr.  im  Rbz. 
Koblenz. 

MarnXf  die  Hess.  St.  Sie  hat  4  Land- 
Qnd  6  Wasserthore,  i  Kathednile,  noch 
6  Pfarr-  nnd  3  Nebenk.  ,  1  luth.  K.,  1 
Armen  ,  i  Waisen-,  2  Zacht>  und  Bes- 
aerungshinser,  überhaupt  27  Öffentliche 
Plfttze,  126  grofse  und  Kleine  Straften 
niid  2,200  H.,  die  unter  6  Viertel  Ter« 
tbeilt  sind. 

Medebacfi,  die  Preufs  Hanptst.  einet 
Kr.  im  Rbz.  Arensberg,  hat  327  H.  und 
1,059  B. 

MedtibTt  die  Preaft.  Stadt,  liegt  im 
Bbz.  Breslau,  Kr.  Oels. 

Mehlsaekj  die  Preufs.  Stadt,  liegt  im 
Bbv.  Königsberg,  Kr.  Braunsberg. 

Meienburgf  die  Preufs.  St.  im  Rgbz. 
Potsdam y  Kjreit  Ottpriegtüis ,.  hat  1,039 
Einw. 


Mrinerzhagen,  die  Prenfs.  Stadt  im 
Rbz.  Arensberg,  Kr.  Altena,  hat  713  Ein- 
MTohner 

Meisdorf,  das  Prenfs.  Dorf,  lieft  im 
Mansfelder  Gebirgskr*  des  Rbz.  Mars«- 
hurc. 

Memel.  die  Prenfs.  St.,  ist  Hauptort 
eines  Kr.  im  Rbz.  Königsber|[,  nna  hat 
6ir  H.  a.  5. in  E.  1816  kamen  ^-56  Schiffe 
an  und  448  giensen  ab.  Der  Landkr. 
Memel  liegt  im  Rbz.  Gumbinnen. 

Menden  t  die  Preufs.  Stadt  im  Rbz. 
Areusberg,  Kr.  Iserlon,  hat  269  H.  und 
1,774  E.    • 

Menerbe,  Oester.  Mfl.  in  der  Venez. 
Dlgz.  Verona,  gut  gebanet  and  stark 
bewohnt. 

Mengeringhausen  ^  die  Wald.  Stadt» 
liegt  im  O.  a.  Diemel.  • 

Merseburg,  der  Prenfs  Rbz.  in  Sach- 
ten ,  enthfiTt  aaf  190  QM.  470*550  Einw. 
in  den  Kreisen:  i)  Stadt  Halle,  ä) 
Naumbarg,  3)  Saale,  4)  Mansfeld  im 
Gebirge,  5)  Mansfeld  am  See,  6)  Witten- 
berg, 7)  Bitterfeld,  8?  Delitzsch,  19)  Tor- 
gan,  10)  Lieben  werde  ,  11)  Schweinits, 
12)  Merseburg ,  13.  Z^itz,  14)^  Weifien- 
fels,  15)  Bckartsberga»  16)  Querfcirt,  17) 
Slingerhausen. 

Mersebure,  die  Prenfs.  St.,  itt^Hpt- 
OTt  des  gleich».  Rbz.  uad  Kr. 

Merzig,  die  Preufs.  St.,  ist  Hptort 
eines  Kreises  itt  Rbz.  Trier,  und  hat 
8,281  B. 

Meseritt,  die  Prenfs.  Stadt,  itt  Hpt- 
ort eines  Kreises  im  Rbz.  Posen. 

Mestre,  der  Oester.  Mfl.,  gehört  ndch 
der  neaem  Bintheilung  nicht  zur  Dlgz»^ 
Treviso,  sondern  zu  der  von  Venezia. 

Metman,  die  Preufs.  St.,  ist  Haupt* 
ort  eines  Kreises  im  Rbz.  Dfttseldorf  n.  . 
hat  3«OQ2  B. 

Meurs,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im  Rbz.  • 
Kleve,  Kr.  Rheinsberg.        ^.        .      ^      ' 

Mewe ,  die  Preufs.  St. ,  liegt  im  Rl^z. 
Marienwerder,  Kr.  Neuenbnrg. 

Mezöbereny  ^  der  Oester.  Mfl.  oder  > 
^elmehr  Dorf  in  demKomitate  Beketch,  . 
mit  1,144  H.  und  6,8$7Einw.,  hat  auf  sei- 
ner Weide  5,000  Pferde  ,  6,000  St.  Rind-, 
▼ieh,  18,000  Schaafe  und  aber  6o,oro 
Schweine,  aber  Mangel  an  Holz.  Es 
wird  hier  viele  Seife  aus  Natrom, 
Branntwein,  Schaafpelze,  and  Bocskor 
(9in%  Art  Sandalen)  fabrizirt.  3  Kir- 
chen, 8  luth.  und  X  ref.,  aber  keinGyrn« 
nasinm.  • 

MiastetJcot   die  Prenfs.  St.,  liegt  im    ^ 
Rbz.  Bromberg  ,  Kr.  Wirsitz. 

Michelau,  Preufs.  Schi-  im  Rbz.  Ma-. 
rienwerder,  wovon  ein  Kreis  den  Ka- 
men führt.  .     _ 

Miesclsko,  die  Prenlii.  St,  liegt  im. 
Rbz.  Posen ,  Kr.  Szroda. 

mianoy  Mailand,  Qaster.  Goarorne- 
ment,  welches  den  westlichen  Theil  dea 
Königreichs  Lombardei -Venedig  (s.  des- 
sen  Beschreibana)  susmacht.  Es  hat  ein. 
Areal  von  358,09  QM. ,  n.  nach  der  neue- 
sten Oesterrelcbischen  Zählung  von  1816 
3,131,853  B-  B»  zerfällt  in  9  Deleg;etio- 
nen ;  i)  Milano  mit  16  Oistr. ,  3?9  Gem. 
und  436,457  B.  2)  Pavia  mit  8  Disir.,.i9S 
Gern  und  141,785  E.  3  Cremona  mit  9.  ' 
Distr.,  108  Gem.  und  187,218  E.  4)I-odi 
mit  9  Dist^.,  20f  Gem.  und  ly^yjOS  Einw. 
5)  Como  mit  26  Distr. ,  530  Gem.  und 
313,222  E.  6)  Soodrio  mit  7  Di«tr. ,  106 
Gera  nnd  8o.«03  R-  7)  Berffamo  .mit  iS 
Distr.,  «»i»em.  nnd  307,515 B.  8)Brescia 
mit  17  Distr^  238  Gem,  an<i  V^r^Sß  ^'*  ^*. 
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•)  nf Aflitvft  mit   17  Pittr. ,   74  Gfin.  aad 

Alilitärfrämt ,  die  Oeiter.  Provins. 
Kach  von  Hictsinfter  beträft  ihr  Flti- 
cheniohait  SQ.ioQ*^^-*  'v^orAuf  181$  940i5ge 

^EinfT.  labten  mithin  1,000  auf  iQM.  ke- 
inen. In  fämmtlichen  Gr&nzen  befan- 
den lieh  iiat&79  I^arailien,  473tioo  Manner 
nnd  467*493  VVeiber.  Unter  den  M&n- 
nern  fand  man  2'3,l5b  Knaben  bif  zum 
i6t*-n  Jahre»  88>6o^ ,  welche  leichterer 
Oebvechen  wegen  ;inai  Felddienit« 
■icht,  wohl  aber  an  Haasdiei^ren  tauf- 
lieh  sind.  35658  Greite  oder  Gebrechli- 
che, andij5  824j  ^>«  wirklich  Waffen^ 
tvAj^en  können.  Nach  den  Nationen  ,ua 
ter^cheiden  die  Gr&nxer  eich  in  Slawen« 

^9a6<i75t  Wlacben  121,062,  Ma^rareii  nnd 
Bxekler  79,363»  Denttche  9,000,  Ktcmenti- 
ner  1,500,  Grlecfaeu.  Juden  und  Zi^^u- 
aer    1.5P0       An    Wbnnplätxen  befinden 

.  sich  auf  der  Gr£nae  li  Städte  oder  Kom- 
SODitäten,  84  Mfl  ,  3  Festnn^en,  1,9950. 
v.  106,51411.  Nach  den  Religionen  beken- 
nen fleh  230,069  Manner  an  der  griechi- 
schen, x84^ft9  s^r  l^Ath. ,  21,589  anr  anif- 
ten  and  iBj^  znr  protett.  oder  unitari- 
schen Heligion. 

1)  die  Banatj^ränae  hat  auf  182,20  QM. 
«75»"*4  K- 1  nämf  89>(a3  niÄnnl.  und86,02i 
weibl.  Geschlechts 

2)  die  Kroarische  MUitXrgranae  auf 
"^».10  QM.  397-47.^/,  »*«l-  »99  5<«  minnl. 

d  197,974  weibl    Geschlechts. 

3)  die  Slawonitche  Militirgrftnze  auf 
iS9-soQM-  239>^3E.,  n&ml.  117,895  mänal. 
und  x]4»%7  weibl.  Geschlechts. 

4)  die  Siebenbir^ische  MilitSrgrinxe 
anf  25$,80  OM.  M5,82S  Einw..  nämi.  66,079 
ninnl   n.  09.146  weibl.  Geschlechts. 

MiliUliot  Sis.  St.  in  der  Int.  Catania, 
nit  4,ooü  B. 

Militsch,  die  Preufs.  St.  tfnd  Staa* 
deshcrrsch. ,  gehört  aam  R|[bs.  Breslau, 
Kr.  Militscn 

Milotlaio ,  die  PreuXt.  St. ,  liegt  in 
Bbz.  Po«en,    Kr.  Saroda. 

JAJiltenbtrg],  die  Baier.  St.,  macht 
etat  ein  Herrichafcsger.  des  Untermaia* 
:r.  au«. 

MittAwalde,  die  Preufs.  St.,  liert  im 
Hbx  .Keich«>nbach,  Kr.  Glatz. 

Mittflneckar ^  VVflrt  Landvoiftei.  — 
Dieser  Artikel  fällt  jetzt  weg. 

Mindän,  der  Preuls.  Keciernagsbea. 
•nthält  auf  95  QM.  325,271  Einw.  In  13 
Kreisen  1)  Minden  uiit  6,574;  2)  Land 
Minden  mit  33  ^;  3)  Rahden  mit  28,600; 
4)  Bund«  mit  32*000;  5)  Herford  mit 
21,000;  6)  Bielefeld  mit  37.900;  7)  Halle 
]ait25iOOo;  8)  Wiedcnbrück  mit  30.500; 
9)  Paderborn  mit  24,700;  10)  Baren  mit 
87^000;  11"  'Warbnrg  mit  29,000;  12)  H»x- 
ter  mit  20,400,  und  13)  Brakel  mit  19,300 
jEinw. 

Minden,  die  Prenfs.  St. ,  ist  Hptort 
•iaes  fflefchn.  Rbz.  und  Kr.,  nnd  zAhlt 
1,132  H.  and  6,915  E. 

Mittenwaldt ,  die  Preaüi.  St  ,  im 
Rfhx.  Potidam,  Kr.  Teltow  -  Storkow, 
aait  1.266  E. 

^  Mitivitmy  Biicr.  Mfl.  ron  9^  H  nnd 
O20  B. ,  und  Herrschaftsgericht  des  Ober- 
nainkr. 

Mixstadt,  die  PrenXs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Posen,  Kr.  Ostraeizow. 

Mücktrn  ,  die  Preufs.  St..  liert  im 
ersten* Jericho wcf  Kr.  des  RgD^  Mägde 
bürg. 

PreoTs.  D.    i^    dem  Rgbs. 


AJÖggiin 
_  tsdam  " 
landwin 


Potsdam,    Kr 'Oberbarniin',    mit  einem 
thscbafti.  Institute  i   Yersanua- 


IvLbpnoTt  Aer  ftkoaomitchea'GettUidisft 
des  Kr    Oberbaruim. 

Mödling,  der  Oester.  Mfi.,i  hat  1  Sei- 
de nfilatori  um  ,  I  Orient.  Drnckwaarei* 
fahr.,  I  Baamwollenzenchfabr.  und  iSy* 
ropfabr.  , 

yifilUndorf,  das  Preufs.  D. ,  liegt  ia 
Man^felder  Gebirgskr .  des  RgbE.Hcr- 
•eburg. 

Mtlsent  di6  Preufs.  St.,  liegt  in  6m 
Rbz.  Merseburg,  Kr.  Weifsenf el« 

Mogadofy  die  Marokk.  St ,  hst  ^m 
Einw. ,  nämlich  30,000  Manrea  nnd  6^ 
Jaden. 

Mogilnoy  diePr.enfs.  St.,  liegt  imRbi. 
Bromberg,  Rr.  Inowraclaw. 

Mohrin,  die  PreuD  St,,  im  Kjbz. 
Frankfurt,  Kr.  Königsberg,  hat  156  IT  1. 
804  E- 

MonltHm,  der  Prenfs  Mfl. ,  liegt  ia 
Rbz.  Düsseldorf,  Kr.  Opladen. 

MontMcchio  Mmggiors ,  Oester.  Mfi. 
am  Gua,  in  der  Venes.  Uelegaziaa  Vi* 
cenza. 

MontjoUj  die  Prenfs.  St. ,  ist  Hptoit 
eine»  Kr.  inrRbs.  Aachen. 

Moritoriot  Oester.  Mfl.  in  der  Vcici. 
Dlgz.  Verona;  gat  bewohnu 

Moosbrun ,  Oester.  D.  im  V.  ü.  W. 
W  des  Landes  unter  der  Bus,  bei  wd* 
chem  erofse  iTorfiager,  die  i8oa  tibers 
Mill   Xorfziegei  lieferten. 

Morunf€n,  die  Preuf».  St.,  ist  Hptsit 
eines  Kr.  im  Rbz.  Königsberg. 

Moszrn,  die  Preufs.  St.,  liegt  iARta. 
Posen ,  Kr.  Kosten. 

MosMrn^  die  PreafsSt.,  liegt  im&bi. 
nnd  Kr.  Posen. 

Mücheln,  die  Preufs.  St.',  liegt  ia 
Rbz    Merseburg,  Kr   Qnerfurt. 

Mühlberg  t  die  Preufs.  St.,  liegtia 
Rbz.  Merseburg,  Kr.  Liebenwerda. 

Mühthauten,  die  Preufs.  St.,  liegtia 
Rbz    Köbigsberg,  Kr.  Mornngen. 

Mühlhauttn.  die  Preufs.  St.,  ift 
Hauptort  eines  Kr    im  Rbz.  firfnrt- 

Mühlheim y  die  Bad.  St.,  gehört )iSt 
snm  Trei^amkr.  j 

Mühlheim  am  Rhein,  die  Prenls.  Sita 
ist  Hptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Köla.      *; 

Mühlhtim  an  der  Rtihr,  die  Presflj 
&t.  ,  hegt  im  Rgbz.  DttsscldoH,  U' 
Essen.  • 

MüUrose  ,  die  Prenfe.  St. ,  im  Rg» 
Frankfurt,  Kr.  Lcbus ,  hat  159  H.  n.  14 
Emw.  ' 

Miincheberg,    die  Prenfs.  St  ia  RM 
Frankfurt,  Kr.  Lebns,  hat  219  fl.  n.  i« 
Einw. 

München,  die  Baier.  Hanptst.,  hi 
iSiS  60,024  E. ,  wovon  35f765  »»  «*•' 
18,059  in  den  6  Vorst.  lebten ,  und  { 
zum  Wilitär  cehörten.  Sie  ist  jettt 
Sitz  eitles  BrzDischofs. 

Münster,  der  Prenfs.  Rbz.  in  der  1 
Westphalen,  enthält  auf  I33QM.  327,3: 
in  deu  Kr.  i\  Mdnster,  2  Teklenbarf 
Warendorf,  4  Beckum,  5>Ladioghsoi 
6  Recklinghausen,  7>  Borken,  8)  Ahj 
9)  Steinfurt  und  xo)  Koesfeld. 

Münster  f.  die  Preufs.  Uptst.  ei 
gleichn.  Rgbz  nnd  Kr.,  hat  noch« 
kath.  '  Universität  (  nicht  akad.  äe 
gium),  1817  mit  287  Studierenden,.  1 
ist  der  Sitz  eines  Bischoff  mit  seir^ 
Uomkapitel  i;nd  Prie«tetf«mipar.  Ai 
giebt  es  hier  eineThierarxnei-  a.  Zei 
nenschnle. 

•\fün$terberg,  die  Prenfs.  St.,  ist  B 
ort  eines  Kr.  im   Rbz.*  Reichenback 

Münatermaynfeid,  die  PreuXt  St, ; 
X.291  Biuw.^  Uegt  ia  Rbs.  Kobleasr 
Mayen. 
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'  'Mushau,  die  Preufi  St.  und  Sttndet- 
lerrtchaf t  gehOrt  zam  Rbt.  Liegititz,  Kr. 
lothfttibarg. 

Mrkoni,  Myhone^  Otman.  Archipel- 
n»eir»war  gebirgig»  aber  doch  frucht- 
kftK  an  Wein,  Obst  und  Wildpjrct,  dat 
lier  im  U«t>erflussa  au  haben  ist»  .nnr 
A  frischem  Waen^r  gebrichts,  und  di« 
»000  griech.Einw.  legen  eich  auch  weni- 
er  auf  die  Bearbeituns  des  Bodens,  als 
!af  Schifffahrt  und  Handel,  wie  si« 
enn  mit  den  Hydnioten  für  die  ^e- 
chicktesten  Seeleute  in  diesen  Gewäss- 
ern gehen.  Die  Haupietadt  Mjkone 
Ihjt  etwa  4,000  Einw  ,  aber  dfr  befste 
laven  der  Insel  ist  det,  von  Turlon. 
'z  M.  von  der  St.  Mykone  finden  die 
Ichiffer  auch  einen  guten  Ankiftplata 
lei  dtT  kleinen  nnbewohnten  In  el  Tra-  -  , 
•0  Nisi,  wo  di«  Mykonier  Ihr».  j;;iegen  ^f^^M 
iroiden  Ussen.  "■   ; 
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Scliwanwatd  f «bildet  ist»  und  Ol  QSff« 
mit  ^,100  Einw     zählt.      i6  Obf^ramttfr» 

I)  Böbliniren  —  4QM.  2x,goo  E.  2.  Kann- 
stadt —  i^  QM.  10,000^8.  3)  Elsliaff  ^ 
4^  QM.  20  600  E.  4)  Leonstterg  «  g  QM» 
2j,70o  Z.  6)  Waibling  -  3  Qisf ,  23,90?  B- 
6)  Besigh«im  —  2  QM  25,«)  E.  J)  Lud- 
wi^rsbarg  —  3  Qx\f.  2«,  100  ü.  8»  Marback 
--  4  QM.  26>4üO  E.  9)  MauJbronn  —  4QM. 
2i,ooQ  B.      lOi  Vaihing  »  3  QM.    18  7c  ■  'S* 

II)  Backnang  —  ft  QM.  24,600  E.  12)  Bra- 
ckenheim —  4^  QM.  22,200  E.    '  13)  Heil- 

mit  Wide  _ 

Weinsberg 

Stuttfi 

Hptst 

mit23,694  £. 

Neerserif  der  Prenfs.  Mfl. ,  mit  2,909 
£. ,  liegt  im  Egbz.  Oa>seldorf ,  Kr  Kxe* 
feld. 

Neheim ,  die  Preuf».  St. ,-  im  Rbgs» 
Arensberg,  Kr.  Arensberg,  hat  170  H.  «u 
1,150  B. 

Neidtnhurgy  die  Prenfs.  St.  ,  ist  Hpt- 
ort  eines  Kt.  im  Kbz.  Marienwerdar 

Neifrt,  dir  Prenfs.  St. ,  ist  Haupt  ort 
eines  Kr.  im  Rbz.  Oppein. 

Neubamburg,  Baumburg  ^  Hesf  Sf« 
an  der  Appelb^ch,-  im  Kr.  Alzey,  der 
Kheinproy. ,  mit  i  Srhl  ,  i  luth.  Pfairk. 


yad4lburet  Äie  Oeater.  Messmgwam- 
«n  -  nnd  Nähnadelfabr.  des  Grafen  Bat- 
lyanr  in  der  Nähe  von  VVienernenstadt, 
ieferie  1806  33  Mill.  Nadeln. 

%aJul,  die  Preuff.  St. , üegt  im  Rbx. 
Kromberg ,  K.r.  Wirsitz. 
-   Namslau,  die  Prenfs.  St  ,  Ist  HptorC 
rihes  Kr.  im  Kbz   Breslau. 

Nassau ,  das  Deutsche  Herzocthnm. 
)ie  Einnahme  des  Landes.  i»t  für  1817 
nf  Ii567i784i  die  Ausgabe  auf  i.SftJ.*«» 
dulden  Khein  berechnet»,  worunter  je- 
loch  die  Domänen  sich  nicht  befinden-, 
ler  Herzog  bat  erklart,  dafs  diese  vol- 
le zureichen,  «m  seine  und  die  Ausga- 
en  dea  Hofstaats  zu  bestreiten.  Das 
lerzogthum  i«t  gegenwärtig  in  27  Kern- 
er  verth.-i)i  ,    wovon    aber    alle  Statist. 

^"Ä^'?*^"J*^^•'J;P^U^f'"A^H•'chliburi•  i^rrn-o.«,     xvr     ^.«n.,     nat    1.OB9    ^ 
)  ÖiHeixbttr«,  4)  ßJJ^*^^'  ^i,  H.Jlchbrcf'  NeufArwasser,  derP^eufs.  MfT,  liegb 

)  Hadamar,  7;  f  f^?* **"•,%?»  "«•rnh«  i«  ^b»-  Daniig,  Kr.  Dir.chau.  * 

,  Hdchst  ,     10)  I/tein,    H)  Ratzenelnb^  Seufchattl.HeW.  Kant,  und  Preuf«. 

en.  12)  «^•?»'Vii?)  Kö^l«»^«»«'  i^^^  Fttrsteiithom.      Die  Bevölkerung  be^u« 

?'^fj_.!5)_Marieno.rg^.^i6)  Me^ud^^^  jgi?  SO.Sio  Einw.'  *      -"^     * 

NsuhaldsnsUhsn,  die  Preufs.  St.  ,-ite 
Hptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Mavdeburs. 

Neuhardenberg.  Preufs.  Herrscnafe 
de«  Rbz.  Frankfurt,    Kr.  Lebus,  zur  Do« 


xvneinprov.  ,  mit  l  srni  ,  I  lutn.  JflairJc. 
und  478  Einw.  Cnicht  Neubamberg,  wie 
II.  S.  141.) 

Neubeurn,  der  Baier  Mfl. ,  gel|ört  ^ 
Preysiiigschen  Herrschaf Uger.  Brannen- 
ber«:  im  [«arkr.  1 

Neubrück y    die  Preufs.  St.  ,    liegt  im  - 
Rbz*  Posen,  Kr.  Obernik. 

Neudamm  ,    die  Preufs.  St.  im  Rgbz. 
Frankfurt,  Kr.  Küstrin,  hdt245H    u.2,393      . 
Einw. 

NeuenJmrg,  die  Bad  St,  gehört  jetzt 
zum  Treisamkr. 

Neuenburg ,  die  Preufs.  St.,  ist  Hpt- 
ort eines  Kr.  im  Kbz.  Marienwerder 

Neuenhircheny  der  Prenfs  Mfl.,  liegt 
Im  Rbz.  Minden,  Kr.  Wiedenbrflck  .  , 

Neuenrade ,  die  Preufs   St.,  im  Rgbs.  <     ' 
Arensb«^rg,    Kr    A'>tena,    bat   i -^ 


lontabauer,     i8)  ^f •«*»»,     10)  Keicheis 
•im,  ao    ftennerod,  21)  Rüdesheiro ,  22) 
iuiikel,23>  Usingen,    24)   Wallau,    25) 
Vehen,     täi    Woilburg     aad    27)    Wis- 

Nassau^  der  Naas  Mü.,  nicht  St.,  ist 
er  Hptort    eines  Amtes. 

Nauen^  die  Preuf«  St.,  im  Kbz.  Potf- 
Bm.   Kr.  Oathavelland,    hat  443  H.  und 

^**jVaa«ar<f ,  die  Preufs  St.,  ist  Hptort 
eft  Oaberachen  Kr. ,  in  dem  Rbz.  Stet- 
LH    mit  I7.i  H.  und  1,207  E. 

Naurrtlurg,  die  Freiifs,  St.  ,  ist  Hpt- 
rt   eine»  Kr.  im  Rbz.  Merseburg. 

J^aumburg  am  Bober.  die  PreuIs.St., 
«et  im  Rbz.  Liegnitz,  Kr.  Sagan. 

Naumburg  mm  Qaeis,  die  Preufs.  St., 
•gt  im  Rbz,  Liegnitz,  Kr.  Bunzlaa. 

JVa.va  «  Oester.  Mfl.  an  der  Garza ,  in 
ir  MiUn-  Dlgz.  Brescia,  mit  1,500  Ein- 
obaern. 

Sei^roäms ,  Siz.  Gebirge ,  welches  «ich 
if^dez  iVordküste  hinzieht  u.  «ine  Fort- 
.tzun^    dee  Peloro  ist. 

'  >j ecUarhreis ,  Würt.  Kreis,  welcher 
lAder  1-.  V.  Rothenberg,  Enz,  Ünter- 
\<i]gjkx  nt&d  tinam  Obtxamta   des  L.  T. 


aes  ixDs.   rranKiarii,     n.r.  LieoQS,  zur  1^0 
talion  des  Fürsten  Hardenberg  aehdrig. 

Neuhaus  ^  der  Pr-ufs    Mfl./  liegt  i« 
Rbz    Minden. ,  Kr.  Paderborn. 

Neukirch,  der  Preufi    Mfl.,  liegt  inz- 
Rbz.  Opp<-In  ,  Kr.  Leobsrhfltz. 

Neumagen,   der  Prenfs.   Mfl.  im  RbSk 
T>ier,  Kr.  Bernkastei,  hat  1,103  ^* 

Neumark,    dih  Prenfs.  St.,    liegt  fta 
Rbz    Marienwerder.  Kr.  Michelan. 


vTvauvi.    AVI.    ixi.it;uvia.u. 

f ,  die  Prent»,  St.,  ist  Hptort 

eines  Kr.  im  Rbz.  Breslau.  v 


Neumarkt 


mei  n.r.  im  xvoz.  oreaian.  > 

Neunkirchtn,  der  Oester.  Mfl.,  hat  i 
2itz-  nnd  Kattunmf. ,  und  treibt  Korn- 
nnd  Viehhandel. 

Neuritde,  die  Prenfs.  St.,  Hegt  im 
Rbz.  Reicht-nbach,  Kr.  Glaz. 

Neuru/foin ,  die  Preuf».  Kreisst.  deä 
Rnppiuer  Kr  ,  bat  7^  H.  und  5,217  Biä- 
wonner. 

Neusalz,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im  Rbz. 
liiegnitz.    Kr.  Freistadt. 

Neuschlojs  ,  die  Prenfs  Minderherr- 
•chaft .  gehöht  lum  Rbz.  Breslan,  Ktoia 
MiUttch.  ^    ' 
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NntfoL  ^ift  Oetter.  Stadt  in  Ungiirtk. 
In  der  Nähe  eine  Waffenfabrik,  die  eile 
Arten  von  S&beJn.  Bajonetten  u.  SUig- 
bügeln  liefert,  mit  148  Arbeitern.  Di4 
*  mn^U  Arbeit  geicbieht  im  Dorfe  Kra 
Iowa. 

Ntufa^  die  Prenfs.  Stadt  mit  6,447 
Bm  ist  der  Haupt  ort  einea  Kr.  im  Rba. 
Bfitfeldorf. 

Neustadt y  die  Prenri.  St«,  ist  Hptort 
•inet  Kr., im  Rbz.  Oppeln. 

Pieustadt,  die  Preufs.  Sf.  imGimbotAy 
lie^t  im  Kbx.  Köln,  Rr.  Wippcrffilirt. 

Neustadt  ^  Llutowekj  die  Preuf*.  St., 
liegt  im  Kba.  Posen,  Kr   Pejtern. 

Neustadt,  die  Preofi.  Stadt,  liegt  im 
^bz.  Posen.  Kr.  Sxroda. 

Neustadt  an  der  Dosse ,  die  Preufs. 
Stadt  im  Kbz.  Potsdam,  Kr.  Auppin,  bat 
'788  E- 

Neustadt  Eberswalde,  die  Preuft.  St. 
im  Rbx.  Potsdam,  Kr.  Oberbaruim,  hat 
303  H.  und  2,540  B- 

Neustädte l,  dtc  VTeu£%.  St^dt,  liegt 
im  Rbx.  Liegnitz,  Kr.  Freistadt. 

Neustettiitt  die  Preufs.  St.,  ist  Hpt- 
ort eines  Kr.  im  Rbz.  Köslin ,  n.  hat  300 
H.  u.  1,612  B. 

Neuteich y  die  Preofs  St.,  liegt  im 
Kbz.  Danaig,  Kr.  Marietiburg. 

Neutreptow,  die  Preul's.  Stadt,  ist 
Hptort  des  Greifenberg-  Ostenschen  Kr. 
im  Rgbz.  Stettin,  mit  673  H.  und  4,189 
£inw. 

Neutomysl y  die  Preulf.  St.,  liegt  im 
Bbz.  Poecn,  Kr.  Bomst. 

Neuwaldeck ,  Oester.  Schloff  mit  ei- 
aem  sehenswertnen  Partte,  im  V-  U.  W. 
IN.  des  Landes  unter  der  Ens,  d«m  Für- 
«ten  Scfawarzenberg  gflittrlg« 

Neuwarp,  die  Preuri.  Stadt  im  Rbz. 
Stettin,  Kk.  Anklam,  hat  ^19  H.  u.  1.320 
Binvr. 

Neuwedal,  die  Prenfs.  Stadt  im  Rbz. 
Frankfurt ,  Kr.  Arenfwalde  ,  hat  203  H. 
n.  1,297  E. 

Neuwied,  die  Preufs.  Kreisstadt  des 
Hbz.  Kobtebz,  hat  4,363  F..,  worunter  450 
JHerrnhuther  u.  einige  Inspirirte.  Bra- 
•ilische  Naturaiienvammlung.  Römische 
Alterthümer 

Neuzeit,  NeuentelTa,  das  Prenfs.  Ci- 
•tercienserstift  im  Rpbz.  Frankfurt,  Kr. 
-Guben,  ist  seit  1817  eingezogen. 

S.  Nicola  U  Udo,  Oester.  alte  Fe- 
•tnng  im  sogenannten'Lido  der  Venez. 
Ulgs.  Veneria,  mit  i  prächtigen  K.  und 
«iiiem  tlaven.  Hier  haben  die  Juden 
ihren  Begrabnifsplatz. 

Niedersmilhfimy    Hess.    Mfl.  in  dem 
Kr.   Alzey  der  Rheinprovinz,    mit   1,934    ' 
Einw. 

Niedcr/lnow,  Preufs.  Mfl.  am  Finow- 
kanai,  im  Rbz  Potsdam,  Kr.  X<leuanger- 
mflnde,  mit  44S  B.  * 

Nieder  Hessen,  Knrbesi  Provinz,  im 
N.  an^Hanover,  im  O.  an  den  Preufs. 
Kgbz.  Erfurt  und  das  Fürstenthum  Bl- 
■enach,  im  S.  an  Fnld,  Ilersfeld  ,  Zie> 
genhain  und  Oberhessen,  im  Westen  an 
Waldeck  und  den  Preufs  Rbz.  Minden 
/rufinzend,  88>jis  QM.  grofs ,  1812  mit 
'^^H.SOf^  Binw.  ,  worunter  225.204  Refor- 
»nirte,  13-367  Lutheraner,  3,197  Katholi- 
Imn,  577  Juaen  ,  und  58  Mennouiten  in 
S8  St&dten,  7  Vorst&dteo,  4  Mfl.,  «^7  O., 
1Ö3  Vorwerken  und  einzelnen  liöfen. 
und  38.064  H.  Das  Land  ist  bergig  und 
w&l<iig,  und  wird  von  den  Flüssen 
VVerra,  Fulda  und  Diemei  durchflössen  : 
es  hat  nur  strichweise  guten  Gelraide- 
bflden,    dagegen  «iaa  erhebliche  Vieh-  ' 


aueht«  überall  st/irkcn  Flachs-  qbi 
Kartoffel nban,  vieles  Obst,  an  der  Wer« 
r»  Tabak  und  liirse,  betr&chtiicfae  Wal« 
düngen,  und  von  Mineralien  besofsdcn 
Salz,  Alaun,  Vit  rkil ,  Stein  kohl  esi  nn4 
TÖpferthon.  Unter  dea  verschied^ea 
Zweigen  des  Kunstileifses  steht  die 
Leiueweberei  und  Garnspinnerei  oben 
an;  in  und  um  der  Hauptstadt  Kassel 
aber  giebt  es  viele  einzelne  grofse  Fa- 
briken, und  die  Töpfereien  von  Grofs- 
almerode  liefern  fLOtm  Waareii.  Doch 
ist  dai  Land  im  (»ansen  arm.  Es  hat 
seine  Regierung,  Konsistorium,  Pupil- 
JenkoUegium  und  Rentkammer,  deren 
Wirkungskreis  sich  aber  auch  über 
Hersfeid,  Ziegenhain,  Schmalkaldea 
und  einen  Theil  von  Frizlar  erstrek- 
ken,  und  zerfilit  in  45  Aemter  und 
Gerichte. 

Nifderolm ,  der  Hes^.  Mfl.  im  Kreise 
Alzey  der  Rheinprovinz,  liegt  unweit 
der  Selze  und  hat  nur  706  iUnw.  und 
i  Pfarrk.    Ruinen  eines  Schi. 

Niederwildungen,  die  Wald.  Stadt. 
liegt  im  ()    A.  Bder. 

Nifheitn,  die  Prenfs.  Sudt,  liegt  im 
Rbz.  Minden,  Kr.  Höxter. 

Nit'tnegk,  die  Prenfs.  Stadt  im  Rbc 
Potsdam,  Kr.  Zaucha  Beizig,  hat  276  U. 
.and  i.aoo  £. 

Nierstein  f  nicht  Nierenstein  ^  yfrie  IL 
S.  163,  Hess.  Mfl.  am  Riieine,  mit  5  k. 
undiSchuten  ,  ao7  H.  und  1,507  Eiusr. 
Niersteiner  Wein  -,  Schwefelbru^noen. 

Ni'eskr ,  das  Preufs.  D.  (nicht  MfL) 
liegt  im  Rgbz.  Liegnitz ,  Kreis  Rothca- 

Nikolai y  die  Preufs.  Stadt,  liegt  im 
Rbz.  Oppeln,  Kr.  Pleise. 

Nikolaiken  y  die  Prenfs  St.,  liegt  im 
Rbz.  Gumbinnen,  Kr.  Khein. 

Nimptsch,  die  Preufs.  St,'  ist  Haop^ 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  Reichenbach. 

NSrenbere,  die  Preufs.  Stadt  isB  Rbl. 
Stettin,  Kr.  baatzi^,  hat  flC2  Einw. 

Nordamerikanischer  Freistaat.  i$A 
beliefen  sich  die  Staatseinkünfte  aal 
24,500.000  Dollars.  In  den  Bund  waren 
nunmehr  auch  die  3  Gebiete  Indiana, 
Michigan  und  Illinois,  nachdem  sie  die 
erforderliche  Mensch enzahl  nachgewie* 
»euy  aufgenommt-n  ,  und  besteht  mithin  1 
die  Konföderation  ans  22  Mitgliedern.     J 

t  Nardbrdhand,  Niederl.  Provina  sir. 
21O  ^5'  bis  2^0  27'  9.  L.  und  51»  22'  bis  «laj 
38'  n.  Br. ,  im  N.  an  die  Maas,  HoUaai 
und  Geldern,  im  O.  an  Limbor^,  ii 
S.  an  Limburg  und  Antwerpen,  loi  W 
an  Zeeland  jjränzend,  %2j^  Qn.  grofs 
mit  294,111  Binw. ,  meistens  Katboßkea 
in  167  Gemeinden,    dann  Reformirte  ii 

J2  Kirchspielen,  Lutheraner  nnd  Jadea 
lier  wird  noch  HolUndisch  ^espr» 
chen.  —  Die  Provinz  bildet  eine  weiu 
Ebene  mit  vielen  Moriistcn,  (wornntei 
der  10^  QM.  grofse  Priel )  und  Haidea, 
und  w:ra  von  der  Maas  und  Scheide 
und  deren  Nebenflüssen  bewässert; 
auch  giebt  es  viele  Kanäle.  Ackerbai 
und  Viehzucht  sind  Hauptbeschgftiganc 

Sen:  jener  liefert  mehr  norn,  als  maf 
raucht.  An  Hornvieh  wurden 
95,128  Stflck  gezAhlt.  Die  Schaafe  Ua 
gen  meistens  feine  Wolle.  Holz  hal 
man  gar  nicht;  sein  Surrogat  ist  Ton 
den  man  in  Menge  sticht.  Mehren 
Zweige  des  Kunstileifses  werden  le 
haft'kultivirt.  Man  fiUirt  aas:  Kor 
und  andere  Feldfrüchte,  Rüböl,  Vieh. 
Butter,  Geflügel,  Wolle,  Tuch,  Leinel 
wand,  und  andere  Fabrikate.     Die  T—' 
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rinz,  in  ütr  K«ib«  der  Generalstaaten 
l»e  ertte  ,  «endet  j  Depntirte  zur  »wei- 
cmn  Kammer,  und  geii&rt  zur  4ten  Mi- 
-^l'^i^'J*****,?^**  "^**'  ^«a  hoh.n  .Ge- 
riciitvliof  im  HaaR  ;  ihre  Provinzialstaa- 
t«sii  sind  aus  ^  Mit<»liedern  ,  7  von  der 
E%.Yttersphaft ,  21  von  den  Städten  ^nd  14 
/om  JLande  zusammengesetzt.  Sie  zer- 
Filllt  in  3  Distrikte  ;  1)  Herzogen baschv 
t>  Breda,  und  3)  Eindbofeu ,  za«wnmen 
■■rxt  21  Kaniooen. 

a  %.  *^'*»rf'^"/^»  ^\^  Preufj.  St,  liegt  im 
gtbz.  Königsberg,  Kr.  Aastenburg 

Nordhausen,  die  Preufs.  St.,  ist  fipt- 
^«  eines-  Kr.   im  Rbz    Erfurt. 

iVot;aIk,  derOester.  Mfl.,  liegt  in  der 
Irene«    Del ej^az.  Padua,  nicht  Treviso. 

,  Nufsdorf,  das  Oester.  D.,  hat  i  Snl- 
■»»«k  -  ,1  L.«der .,  1  Wachsleinewand- 
BiLd  X  Wachs  taffentn^f. 
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O*rrdontfu*r£w,  der  Baier.  Kreis,  ist 
nenerdings  eingetheilt  a)  in  33  Landge- 
riciite;  i.  Aichach,  2)  BnchloS,  3)  Bur- 
K'*^  4)  ÜiUin«en,  5)  Donanwörth,  6) 
fciclistedt,  7)  Friedberg,  8  Füssen,  g) 
^Begingen,  10)  Grönenbach,  ii)  Günz- 
bürg,  12.  Hdchstedt,  13)  Illertissen ,  14) 
[mmenstadt,  15)  Kaufbeuern,  16)  Kemp- 
ten, 17)  Lauingen,  18)  Lindau,  lo)  Min- 
leJlieim,  20)  Neuburg,  21)  Oberdorf,  02) 
Dbergünzburg,  23)  Ottobenem,  24)  Rain, 
|6)  Roggen ba?g„  26)  SchrobenMausen,  27) 
»chi^abmÜQchen,  28)  Sonthofen,  20) 
Färkheim,  30  ür.berg,  31)  Weiler,  3a) 
WTertmgen,  53 )  Zusmarshausen.  b)ia 
ii*  Kerrsicäaf tsferichte  :  x)  Babenhau- 
•n  ,  2)Buxheim,  3)  Edel  statten,  4) 
icbenhaiisen,  5)  lUeraichiieim,  6)  Kirch- 
»"«*»  j7)  Sandizeli,  8/  Thannhausen- 
!>  in  die  Mediatgerichre :  i)  Fugger- 
ylO«t,  2)  Fugger-  Nordendorf  und  ?) 
Wei  Isenhorn.  * 

pUrdtauburg ,  Oester.  Mfl.  im  Lai- 
»ac1i.er  Kr.  ViUach  an  der  Drave,  mit  1 
Ichl   ,  Hptort  einer  Herrschaft. 

Oberglogau,  die  Pft-uls.  St.,  liegt  im 
Ibz.   Oppeliu  Kr.  Neustadt.  " 

Oberingelheim ,  der  Hess.  Mfl.,  in 
lern  Kr.  Alzejr  der  Kheinprov., "  hat  a 
^^'  Vf*  ^?'P  4  ^  Missionsh.,  229  H.  and 
»738  B.  Von  der  vormaligen  Pfalz  sieht 
naa     noch    den  *  Umfang    und    einiget 

Oberlahnttein,  die  Nass.  St.,  liegt  im 
LBkte  Braubach.  ^ 

pbermainkreis ,  der  Baier.  Kreis,  ist 
lach  der  neo^n  Organisation  in  qiLand^ 
iBd  5  Herrschafts^erichte  abgetheilt. 
pje  Landgerichte  sind  i)  ßaireuth:  8) 
lamberg  f  :  3)  Bamberg  II.  ;  4)  Borge- 
«rach*  5)  Bbermanstadt;  6)  Eschenbach; 

\  «*••*'  ®^F^?I*Pi^*'"ß'  9)  H^chstadt; 
P)  H«*i  II)  Hollfeld  i  121  iemnat:  13) 
liTchlamitz;  14)  Kronach;  15)  Kulm' 
o*.^Z.\  »'»)  f'»««'>«t«in;  17)  Lichtenfels; 
8)  Münchbej-g;  19)  Naila ;  20)  Neustadt 
f  •*•'', .^^'L'  *")  Pegnilz;  22)  Pötten- 
1**2  ».2J)  Kehau  .  24)  Schefslitz ;  25)  Selb  ; 
6  Sefsrach;  27)  Stadt  Steihach;  ^ 
reuschnitz;  tg)  Tirschenreutk;  ao) 
forch  eim;    51)  Waldsassen ^    3«)   WJi' 

teU     Die  Herr^chaf tsgerichte :   1)  Banz. 


<-»  S*""""*  .  Otfornik ,    ai.  Pr.ur.    <!t    " 
m^H.uptort  e.ne.  Kr.i.e,   i^'tl^lil 

«Ihn.   ada  dem  B.h«  Dorr;  n.."  *'"5 

|jÄ!jpru^^d?rji^S£s^^ 

KöÄn!''»   ^^*  ^"•-  S*  »  liegt  im  A. 

OÄ^r«;^*W,  die  Preufs.  St.  mit  i  oa* 
B.,  liegt  im  Rbz.  Koblenz,    Kr.  S    Go2? 

Oberwöls.^iB  Ot-ster.  St.  in  Stev»r' 
hat  124  H.  und  659  B  >  öceyer, 

Odenkirchen.    der   Preufs     nrn     .-.•* 

liegt  an   der  Selzz  (nicht  Gian) .    hie  » 

Oderwitz,  vSSchs.  D.  in  der  P-«««..  ' 
Lausitz,  welches  in  Ober  uiJd  Niedl^' 
odcrwiiz  abgetheilt  ist,  und  in  Iä«  h' 
2,300  Einw  zahlt,  die  Sich  fasJ  .»^.?3 
lieh  von  der  Leineweberei  «„5  •*'^™*- 
Pabrikarbeiten  nghJ^i.   '^^   "°**  Andern 

Odessa.,  die  Rnss.  Stadt  h-»  -  ._ 
12,000  Einw. ,    doch  .chelnt  dier.nilhi 

.t.rfkÄcK'Ä.oiaV'''^«--, 

0#1*,    die  Preufs.  St..    i-t  tt«»-1     ^ 

eine.  Kr.  im  Rbz.  Br^slai.         "*"P'ort 

Oesterreich,  der  Kaissrstaat.  N«rl. 
Blumenbach  beträst  da«  A«««i  .J^**V? 
QM.  mit  2fi,208,85&  g  '^'•*^    ">*^Ä 

I)  die  Deutschen  ErblÄnder.  w*li.i,. 
in  die  Provinzen;  Land  unter  dJ^p* 
Land  ob  der  Kns,  Steyer^Irk  T^^.!l?' 
Böhmen  und  Mühren  geth^lt  .InJ^JJi' 
hauen  davon  3,ofl8,«  ^M.    rniV^^i^'S^Jj 

,  ^  V  ^l,  G»l>»"chen  Brbstaaten  «. 
x,526„a9Mmif  3  755,464  B.  ""*"*"  - 
3j  Die  lllyrischLombafdischen  St«, 
ten,  wozu  das  Köniereich  n-i^  .•  *" 
die  GoöveÄi.  Laibach  .Trlestev"*'*^» 
und Milano  gehören--    i^     vTiSr""'.* 

,,  ^'  pi«  ü^ngarischen  Brbstaate»    ^k^ 
Weh  Ungarn,^  Siebenbürgen   „'3'  d,>  I 
Grenzen  -   5,829,,,  QM.*^mit"Vo,6?r54 

•ohJfJ'S^H,'^^™"^**^'*  ^i<^  kleine  Graf. 

J'f^   Ehiw'"^*'*^^^""'^'  »^"^  «Ä  QmT  u. 

Ph'tens'iSili'r^V^^E^^^^J-Wtgt    .Ott 


•eyn,  de^  Ertrag  aber  in^  Mul    Mmi. 
Getraide,  32^  »fill,  Bimefifweii  ,*5%Ä 
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Mill.  Z«Btiur  «n  mannicbfkltigtn  Wor- 
feln, Knollen.  Blättern  «.Stängeln  nnd 
fi aargtwKcnien,  S^^  Mill.  Zentner  an 
Hopfen,  Obst  und  <7cmur«e,  134  Mill. 
Zntr.  an  dflrrem  Grfinfutter,  542  MilÜ 
Zntr.  an  vertchiedenen  Sirohgattungen 
und  35^  Mill.  Klaftern  Holz  beiteiien 
•oll.  Tm  ganzen  Staate  sind  2,233,000 
eigne  Fabrilcanten  vorhanden,  die  für 
1,435  Mill.  Guiden  Ifabrikate  liefern; 
«UvoB  betchfifti»#|  die  Leinenfebrikatttr 
^,ooc,  die  Ba  am  wolle  nfabrikatur  450,000, 
Oie  Seid«'nfabriXatur  160,000«  die  Wol- 
lenfabrikatiir  520,000,  und  die  Bisen-  u. 
£tahlfabri]ctitor  70,000  Mentcben.  Die 
Ausfuhr  wird  auf  30»  die  Einfahr  auf 
32  Mill.  Golden  berechnet.  Die  See- 
plätze warden  jährlich  ,von  ao,ooo  Fahr- 
,  seugen  bedacht,  davon* 6,000  die  Natio- 
naifiagge  führen:  allein  die  Dalmatier 
be"itten  2,995  «>f(ne  Pabrreuge  Di«  Na> 
tionalbank  ist  auf  25  Jahre  privilegirt; 
ihre  Fonds  bestehen  aus  ioo,coo  Aktien, 
jede  an  i,oÖQ  Gulden  W.W.  (3^^^;^  Guld.) 
und  100  Golden  Conv.  M.,  miiüin  auf 
♦33»333i3ÖÄ  0«lden. 

OettiTuign  -  SjtieWerg,  die  Baier.  Stan- 
€ftsherrschafc,  jctxt  ein  Mediatgericht 
des  Rezatkr. 

Oettingen  '  JValltrsUin^  die  Baier« 
SUBdesherrsch.,  jetzt  ein  Mediatgericht 
d«e  Rezatkr. 

Ohlau,  die  Prenfs.  St. ,  ist  Hanptort 
«Inea  Kr.  im  Rbs.  Breslau. 

Olarif  Franx.  Spitze  der  Alpen  im 
Dep.  Cbezalpen,  welche  sich  12,306  FuXs 
hoch  erhebt. 

Olfen,  Preufs.  Mfl.  im  Rbz.  Münster, 
Xr.  Lüdinghausen,  mit  974  B. 

OUva^  das  Torraalige  'Prenfs.  Klo- 
ster, liegt  Im  Rbz.  Danzig,  Xreit  Dir- 
•chau. 

OpaI«nfc#,  die  PreoTs.  St.,  liegt  im 
RUi.  und  Kr.  Posen. 

Oppßlm,  der  Prenfs.  Rcgierungtbez» 
in  Schlesien,  umfäfst  220^  QM.  und 
«ihlt  547  955  Btnw.  in  folgenden  Kref- 
pen:    1)   Neifse  —    17  QM.    und  61,757  B. 

5)  Orottkau  —    c^  OM.  mit  31,058  Eiuvr. 

6)  Oppeln  —  28Ä  QM.  mit  52,390  Zinw. 
41  Rosenberg  "  15^  QM.  'mit  22U>i6  E. 
i)  Grofsstrehlitz  —  14^2  QM.  mit  18  24?  K. 
0)  Lublinitz  —    ig^  QM.    mit    2^,379  B. 

7)  Kosel  —  7  Q.>d.  mit  24,261  Kmw. 
^)  Leobschütz  —  10  QM.  mit  7i»H'3  E. 
9).Beutheir  —    11  QM*    mit    19.844  F-.iuw. 

10)  Ple»se  —    S5  QiVf     mit    6049t    Einw. 

11)  Falkenberg  -    6^  QM.  mit  15,184  B. 

12)  Ratibor  —    10  QM.    mit    50,611  Einw. 

13)  To|t  —    22^  QM.    mit    44,701    Einw. 

14)  Neastadt  —  16  QM.  mit  52,110  Biaw. 
und  IS)  Kybnik.  ^ 

Oppeliif  die  Preufs.  Stadt,  ist  Haupt- 
nrt  eines  glejichnam.  Regieii^gsbez.  u. 
Kreises. 

Opptnheim  f  die  Hess.  St.  im  Kreise 
Alzey  der  Rhemprbvinz,  liegt  auf  einer 
starken  Anhöhe  am  Rhein,  hat  aber 
jetzt  keine  Vorstadt  mehr,  nnd  nnr  i 
Protest,  nnd  i  kethnl.  Kirche,  4  Hospi- 
täler, 32s  H.  und  2,096  Einw. ,  die  sie h 
Tom  Acker«  nnd  Weinbau  und  ihren 
Gewerben  nähren.  Es  ist  hier  ein  rt- 
formirces  Konsistorium.  Vor  Alters 
war  sie  eine  Reichsstadt,  wo  1076  ein 
Reichstag  gehalten  ist. 

■  '  Opiadtn^  Prenfs.  Mfl.  und  Hanptort 
eines  Kreises  im  Rbz.  Düsseldorf,  am 
Bmfl.  der  Wipper  in  den  Rhein,  hat 
mit  dtm  Kuchsp,  4,490  B. 


Oranienburgy  die  Prtnfs.  KreisstHd 
des  Niederbarninschen  Kreises  im  B.b2 
Potsdam,  hat  i,G65  £•  ^ 

Orb  ^  die  Baier.  8t.  in  Unten^niiücr 
ist  ümr  Sitz  eines  Landger.    > 

Orgiano,  Oester.  Mu.  am  Zäona.  ii 
der  Dlgz.  Vicenza. 

OroaH&^'i.y  dasy  Oester.  D.  im  Bek» 
scher  Komltate  ,  hat  1,028  H.  and  B^.co 
Einw.  Gutor  Weinbaa,  starke  ViÄii. 
sucht.    Die  Binw.  sind  Magyaren. 

Ortrlsburgf  die^Praofs.  St.,  liegt  in 
Rbz.  Marienwerder.  Kr.  Neidenbor« 

Orirand,  die  Prenfs.  Sudt,  liegt  in 
Rbz.  M»rsebatg,  Kr    Liebenwerda.^ 

OschersUhen^  die  Prenfs.  Stadt,  liegt 
im  Rgbez,  Magdeburg,  Kreis  Oachers- 
leben. 

OUerhurg,  die  Prenfs.  St.,  19%  Hptorl 
eines  Kr.  im  Rbz.  Magdeburg. 

OsierfeUy  die  Prenfs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Merseburg,  Kr.  Weifsenfeis. 

Oiterwick,  die  Pr.»ufs.  St. ,  ist  Hpt- 
ort  aines  Kr.  im  Rbz.'  Magdeburg. 
^  Ostfritslandy  die  H«i.  Provinz,  ist 
in  12  Aemter  abget heilt:  i>  Aurich,  2J 
Friedebur«,  5)  Sti'^khausen,  4)  Leer,  xj 
Weener,  6)  Jemgum.  7)  Kmden,  8J  Fe^ 
sum,  9>  Norden,  10)  Berum,  m  Saeaf, 
12)  Wittmnnd.  Davon  sind  KrimiaaC 
ämter:  Aurich,  Leer,  EmdoM  ahd  Nw- 
den. 

Osthofen,  der  Hess.  Mfl-  im  Kr  Al- 
zey der  Rheinpro  vi  nt .  hat  j  K..  3  Sehn- 
Jen,  260  H.,  4  Mühlen  und  i,i40  Einw. 
Weinbau. 

Ostrcia^ ,  die  Preufs.  Stadt .  liect  ia 
Rbz.  Posen,  Kr.  A'delnau.  * 

Ottrzfsxow  .  die  Preufs  St.  ,  ist  fipc- 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  Posen. 

Ottmachau,  die  Prenfs.  St  .  liest  im 
Rbz.'Neif<e,  Kr.  Groukau 

Ottwtilgr^  die  Prenfs.  Kreisatndt  im 
Rbz.  Trier,  hat  3,429  E« 


P. 
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Padgrborn^  die  Prenr«.  St.,    ist! 
ort  eitles  Kr.   im  Rbs.  Minden. 

Pakosch,  die  Preufs.  Stadt,  liert  ifl 
Rbz.  BroMberg,   Kr.  Inowradaw. 

Palaii^  die  Franc.  Stadt,  ist  der  U., 
burtsort  des  Philos.  Pet.  Abelard  f  iiJ 

Palma  nuova^    die  Oester.  Stadt 
I}*riau2,  hegt  am  Natisoiie,  nicht  Nöji 

Pancsova,    die  Oester.  Stadt,    ~ 
hW2  E. 

^appenheim,   dis  Baier.  St.  ,    ist« 
Sitz  eines  besondern  Herrschaflsger.  1 
Grafen  von  Psppenheim,   w^elches  1 
QM.  7,217  £.  zählt,  im  Rezatkr. 

Pmrchwitx ,  die  Prenfs.  St.,  liest  i 
Rbz.  und  Kr.  Liegnits  ^ 

Pari»,  die  Franz.  Hauptstadt,  ha 
1817  iA  27t^i  H.  nnd  »^7.2^2  Pamil] 
715,595  Einw.,  wob^i  zwar  die  Besal 
nichi  |;erechnet  sejn  soll  ^  indefs  sc 
diese  Angabe  höchst  übertrieben. 

PariHUt  das  Herzogthnm.  Nach  dd 
Tode  :der  jetzigen  Regen tin  wird  f 
Herzogthom  nicht  anf  deren  Sohn  öbi 

£ehen,    sondern  an  die   Iniantin  Ms| 
>oui»e  von  Lucca  fsllen.      fix  Piaced 
aber  bleibt  stets  %ifx%  Oestar.  Gl 
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Pmsärofdseh* ,  Pa^frowU^em  OnA. 
[fi.  im  Rnmei.  Sandichak.  SeniAiidri«» 
»kanht  wegen  det  1718  d&selbit  xwi- 
:hea  Oestarreicl»,  Venedig  und  den 
tavanea  geschloffen «n  Friedefts. 

J^asewalk  .die  Preuls  Stadt  im  Rbx. 
tettin.  Kr.  Randow,  zälüi  6f6x  H.  und 
,094  B' 

Passau  ,  die  Raier.  St. ,  ist  der  Site 
in  es  Hischöfg. 

Pa^sau ,  der  Oester.  Mfl.  in  StejaY, 
lat  89  ü.  u   474  B. 

Passendorf,  dai  Preui».  B. ,  hegt  im 
iht.  Mert«tl)iirg,  Kr.  Halle.  "^ 

Passenfieirrij  die  Preuff.  St.«  liegt  im 
Lbx.  Marienwerder,  Krv  Neidenburg. 

Passerianö .  Oeiter.  Schi,  (nicht  wie 
I.  225.  Delegas. )  in  der  Vene«.  Dlg^. 
^riaiil.  Hier  hi<>it  sich  der  General 
taoaap^rie  während  dtr^Pneden^unter- 
landlungen  zu  Udine  auf^  und  gab  nach* 
ler  davon  einem  Depart.  des  aön.  Ita- 
ien   den  Namen. 

*    Patschkau\   die  Prenrf    St.«  liegt  im 
iba    Oppeln,  Kr.  Neil^e. 

Pauzke^  die  Preuf:t.  St. ,  liegt  im 
ibx.  Dauzig  ,  Kr.  Dirachan. 

Peckelshsim,  die  Prenls.St.,  liegt  im 
&bz.  Minden,  Rr.  'Warbiirg. 

Peenaimünder  '  ^.chanzfy  das  Preofs. 
r4>rt,  liegt  im  Ubs.  Scuttiu,  Kr.  Usedom 
Wqllin.  ' 

PeilaUf  die  PreuTs.  St.,  liegt  im  Rbz. 
ind  Kr.  Reichen bacb. 

Peisern,  die  Preuls.  .St.,  ist  jetzt  aa 
ftufsland  angetn«ten  und  zu  Kaiisch  ge- 
icbiagen. 

p€iskretscham.  die  Preul».  St.,  liegt 
ÜB  Rbz.  Oppein,  Kr.  Tost. 

Peitz,  diePreufs.  .St.,  im  Rbz.Frank- 
fort.  Kr.  Kotfbns,  bat  253  H.  und  1,5^2  K. 

Ptloro  y  Siz.  hohes  Gebirge,  welches 
Inrch  die  Intend.  Messina  zieht,  u.  tlie 
BTortsetzung  der  Apennincn  bilUet. 

Pelvoäx  de  f^alloisset  Franz.  Spitze 
ler  Gottischtfn  Alpen,  im  Dt^p.  Obcral^ 
ien  ,  die  höchste  Frankreichs ,  13,236  f. 
Iber  das  Meer  emporsteigend» 

Psnkun,  die  Prelis.  St.,  im  Rgbz. 
»tettin,  Kr.  Ranaow,  hat  152  H.  n.  i,-|o6 
linw. 

Perleberg^  die  PreivTs.  Kreisst.  des 
\bz.  Poudam,  Kr.  Westprie£nitz,  hat 
{,377  15. 

S»  Petersburg,  die  Russ.  Hptst.,  hatte 
i8"7  285,f>oo.K.  ,  wor.  249.313  KmlÄnder  u., 
15,687  Ausländer.  1816  betrug  die  Einfuhr 
^t2i^2S3,  die  Ansiuhr  77*4^7>67ti  Rubel. 

Pft€rstM/atdau,dh$  Vrruls.  D-,  liegt 
im  Rbz    und  Kr  Reichenbach. 

Peterwardeirij  die  Uester.  St.,  hatt* 
1815  3,847  ^• 

petrinia,.  die  Oester.  St.,  hatte  18IS 
(,048  b. 

Pfttauj  die  Oetter.  St.  in  Sterer,  hat 
(0|  H.  u    1,631;  K* 

PfaUel,  die  PreuTs.St.,  liegt  im  Rbfi. 
ind  Landkr.  Trier. 

PJedershsim ,  die  He«a.  (nicht  Baier.) 
it.  ia  der  Rheinprovinz,  liegt  an  der 
Pfrim,  mit  3  K. ,  3i4  H.  und  1,500  Binw. 
>ieg  des  Kurl.  Friedrich  I.  von  der  Pfalz 
Iber  den  Kurf.  Dietrich  von  Mainz  1460; 
Sauernniederlage   1525 

PT6rten.y  die  Preufs.  St.  im  Rgbz.« 
PranKfurt,  Kr.  Soran,  hat  95  H.  niiaQ5j 
ftinw. 

PJorit^  die  Pveufs.  Schniis ,  liegt  im 
Rbz.  fidrrseborg.  Kr.  Naumburg. 

Pismontf  daeFd^nenthnm.  Mit  dem- 
»elben  sind  nun  tlie  Sardr  Prov.  Mont- 
ferrat  und  MUano  verbunden«    imd  das 
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0*nae  «folgende  ad  Pror,  getheilt:    1) 

38  UM. ,    91,250  B.  _  3i   Soapello  —  i^jjß^ 
*^M.,  ^,3iJ7  B.    4)  Oneglia  -  4."/i6  «M., 

88,70^  :^nw.   5)  Mondovi  -  3;.6;^  <jm.; 

129,435  E.    6)  Alba  -  i7,»/„  QM.,  94,9b5B. 
7)  Asti  -  ,8V4  gM.,    iio,B?3  B.    8»  Ci 


36  gM.j.  i26,i.;8  K  '  10)  Pinero; 


?i)  Saiu; 
0—30 


M*iuieo 


i34,4H5  B.    11)  Susa  —  3a'Vi«  QM., 
laj  Turino^  45«/i«   ÖM-,    Äöw 

86»/,«  QMj,  96,775 'b. 


M.. 

,,,  Biella- 
15)   VercelU  — 


,  96.775  B.  16)  Acqui -25QM., 
17)  dasale  ~  ijVjöQM. 7 9**370 
ssandria  -  i4lJ/,4  QM.,    70.728 

«.      My,    i^^ortara  —  ira/jg  0!\t.  ,    cf^gai  B. 

flo)  Toirtona  -  11  QM.,  y),oQ^E.    aO  Vog. 

hera-23V»QM.,  io3,957;b:     22}  VigevJ. 

»o  —  4a/^  QM  ,  24,206  B      ?3    Novsra  — 

^UiiM^'i  99^86  tinw.    24)   Pallanza  — 

*>'"oS}^'  »-5785"  

-r  «7QM,3s.346  Bi 
X21/2  QM  ,36  3''7ü. 


liegt 


.    E,    25*  Domo  d  Oflsola 
Binw.    26)  Valla  Sesia  — 

-    ^       ^_  ^-,  B.  1 

Piesttng.  —  Dieser  Artikel  f&Ut  gans 
weg. 

Pittrapsrcia ,  Siz  St.  in  der  Intend. 
Calatanisetta,  unweit  dem  Salso.  mit 
3.800  K.  . 

PUtrosz,  Oester  Karpathenspitze,di* 
rieh  6  834  F-  hoch  erh.  bt. 

Pilcnowitz.  der  Pceoüs.  Mfl.,  liegt  im 
Rbz.  Oppein,  Kr.  Tost.« 

Pilkailsn^  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Gnmbinnen,  Kr    Stallupöhneu 

Pillauj  die  Pn-ufs  St.,  liest  im  Rbt. 
KOnif;)berg,  Kr.  Schaken  x8i6  klprirtca 
in  ihren  Haren  669  Schiffe  ein  und 
ans. 

Pinne.  Puleufr,  die  Prenls.  St., 
im  AbZ.  und  Kr.  Foüen. 

Piro,  Oester.  Mfl.  im  V.  Ü.  W.  W. 
des  Landes  unter  der  Bus. 

Pirkfeld^  der  Oester.  Mfl.  in  Steyer, 
hat  16^2  H.    ».  502  fi. 

Pitschen^  die  Prenls.  St..^  liegt  im 
Rbz.  Brealan.  Kr.  Warteaberg. 

Plate.  die  PreuXs.  St.  im  Rbz.  Stet* 
tin.  Kr.  Greifenberg  Osten,  hat  109 II.  n^ 
766  B 

Plauen  ^  der  Preufs.  MfL,  mit  784  B.» 
liegt  im  Rbz.  Potsdam,  Kr.  WesthaveU 
laAd. 

Pi eschen,    die  Prenls.    St.,    liegt  im 
Rbz.  Po4en,  Kr    %  deinen. 
"     Ptesse,  die  Preufs.  St.,  ist  Hptort  ei- 
nes Kr   im  Rbz.  Oppein. 

Plrtienbergt    die  Pre 
Are^isberg,    Kr 
wofaner. 


Preufs.  St.  im  Rba. 
Altena;    hat  1,314  Ein- 


Plissevieza,  Oester.  hohes  Gebirge 
auf  der  Kroatischen  Militdrgränse  (  wel- 
ches m^it  dem  Kapella  »mcT dem  Käme* 
nicza  Gora  znsammenh&ngt ,  nnd  tich 
5,500  Pnfs  hoch  erhebt. 

Plittwitzerseen  f  aeht  Oester.  >  Seen 
sw^ischen  dem  kleinen  Kapella  m  Kroa* 
tien,  und  zwar  im  Ottochaner  i»nd  Ogn- 
liner  Bezirke.  Der  gröfst«»,  durch  Quel- 
len vom  Plissevicza  bcwässrrt^  stürze  ia 
ainen  kleineren  See,  der  in  einem  drit^ 
ttfn  abläuft;  der  vieKe  bildet  einen 
prä(:hti«;en  Wasserfall  über  eine  breit« 
pfisenwand;  einen  romantischen  An- 
blick gewährt  der  sechste,  dUrch  ein« 
Tanneninvfl  belebt;  Wasserktbrze  aus 
diesem  bilden  den  siebenten,  der,  "«^ia 
der  achte,  von  schaurigen  Felsen  nmge« 
ben;  fast  unzngttnglich  ist. 

Pälitz ,    die  Preufs.  St.  im  Rbt.  Stet*  ^ 
tift,    Kr.  Randow  t    hat  190  H.  nnd  x,309 
Binw.  ... 


Nachträge  tu  Hüs9$V»  gtQgr.  9tat,  fi0n4w9rttrbuch> 
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Pol 


PülUuj  •  der  Oftiter.  MfL  in  Stejer, 
li»t  T22  H.  und  Bpo  E. 

PolM,  der  Prcalt.  Mfl. ,  mit  1,341  E., 
liegt  im  Rb\,  Koblenz ,  Kr.  Mayen 

Polkwitz^  die  Preaft.  St.,  liegt  im 
Rbx.  Liegnit»,  Kr.  Glofau- 

Pollnöw,  die  PrenCf.  St. ,  im  Rgbz. 
Rd»lm,  Kr.  Rflgenwjüde ,  hat  136  H.  und 
887  Einw, 

Polxin ,  die  Preiilt.  St.  im  Kbz.  KOs- 
Ix«,    Kr.  «olgard  PlQ\^i^f  hat  967  H.  and 

Pohtggen,  Oetter.D.  in  dem  Mfihlkr. 
des  L.andet  ob  der  Ent,  mit  ein«r  Baum- 
wollen waarenm  f.   aof  Holland.  Art. 

PonUba,  OMter.  Mfl.  in  der  Venes^. 
Dick.  Frianl  aniFeUa,  der  ihn  von  dem 
gegenüber  belegenen  Pontaffel  trennt 

Pi,vvtlsdorf^  daf  Preufs.  D. ,  lieft  int 
Äbx.  Köln.  Kr.  Bonn.    „  .       ^ 

porthsmouth,  die  Bntt.  Seett  An« 
dert«>lbett  giengen  j8i7  teBuiten  auf  den 
Hirirtgifang. 

Porto    Gruaro  ,    dia  Oesler.  fit. ,  ga-  » 
hört    nach   der  neueren  Eintheilung  ztt 
der  Dlgz.  Veneija.  nicht  Udine. 

Postn,  der  Preaf-».  Rbt.,  in  der  Prv. 
Posen,  enthält  auf  3ioQM.Ä44 6+1  Binw., 
und  itt  neuerdiniji  in  19  Kreiie  '»l>M- 
theilt,  nachdem  die  Gränz«  gegen  Rufs- 
land  definitiv  regulirl  i«t.  Die  Krei«- 
•intheilung  itt  noch  nicht  bekannt. 

Posen  y  die  Preufs.  St. ,  ist  Hauptst. 
•Ina*  gleichn.   Rbz.   und  Kr. 

Potsdam,  der  Preufi  Kgbi. ,  enthält 
auf  37O  QM.  4H7»25o  E-  i»>  folgenden Krei- 
•cn:  1)  O^thAvelfand;  2    Wetthaveiinnd  * 

?)  Niederbarnim;  4i  Oberbarnimi  5>  Ta*^ 
au  Storkow;  6)  Zaucha  B^^liig;  7)  Jü- 
terbogk  -  Luckenwalde ;  8  Ruppin;  g) 
Oatpriirgnitx;  lo»  \Ve»tpriegnii«r;  11) 
PrenxLow  i  X2)  Tei|ipltu  i  13)  Anger- 
münde  ,     ' 

Potsdam,  die  Prenfs.  Hanptft.  «ipe» 

Sleirhn.  Hgbc.  u.  des  OsthavalUnd lachen 
;r.,    hatte  1816  1  666  U.  und  16,807  Einw. 
Hier  ist  auch  ein  KadetteKhau«   a.  axae 
.  höhere  Bürgerschule. 

Pottsndorfn  derOeater.  Mfl,  hat  eine 
Baumwollengespinnvt- Anstalt  mit  930 
Maschinen,  die  53,ooo|Spindeln  in  Bewe- 

fung  setzen,  u  2,289  Arbeiter  nöterhftlt,  i 
eilen-,  Engl.  Stahl-  und  Stahlbleeh« 
fahr,  nnd  Rhabarberpfianzung. 

Pottenstsin^  der  Ocvtcr.  Mfl.  Anfsar 
d^r^Degea-  und  Khngcnfabr.  giebt  ea 
hier  auch  Bisen  -  and  Kupferhammer, 
und  der  Ort  treibt  Kohlen-  und  Holz- 
hahdel. 

Pouch,  der  Prenf«.  Mfl.,  liegt  im 
Rbz.  Merseburg,  Kr.  Bitteifeld. 

PowUt,  diePreofs.St.,  liegt  im  Rbz. 
BrombeTg,  Kr.  Gncten. 

Prag ,  die  Oester.  St-  hatte  181?  ohne 
.    das  Milttlr  76098.B 

Praüfsnitz ,  die  Prenfr.  St. ,  liegt  iw 
Rbz.  Breslau,  Kr.  Militsch. 

Prenzlow,  die  Pr^'^ifs.  Kreifst. ,  ili^ 
Rbz.  Potsdam ,    hAt  9x6  U.  and  7  843  Kiu* 

Prettin,  die  Prenis.  St.,  liegt  im  Rbz. 
Merseburg.  Kr.  Torgau.  ,.   _  . 

Pretssch,  die  Preuls  St.,  hegt  i« 
Rbz.  Merseburg,  Kr.  Wittenberg. 

Preufssn  ,  dai  Königreich.  Stein 
mrdbesJiir.  ,  ste  Aufl. ,  l'h.  II.  S.  12&) 
berechnet  den  Flächeninbs^t  desselben 
auf  4  989^/1  QM  ,  die  Volksmenge  auf 
109635,616  £.,  ao^Jbi  iina  coasula  tt  die,  n. 


Pyr 

ohne  die  QneUe  anzo gabelt.  •*    Dia  aiA* 
zelnen  Angaben  ergeben.: 

1)  für  Ostprentsen 

7SU      QM,       ^.944  B. 

2)  für  Weitpreüfsen  - 

47«V2    —  560,128  - 

3)  für  Brandenburg  v 

703V4   ••        rfi9t>ui  - 
,  ,    4)  für  Pommern 

58aya  -         «6,fl9S  - 

5)  für  Schienen 

'  7»        —       «.017*057. - 

6)  für  Posen 

■  5ao        -  544.64I  - 

7)10^  SaohscB 

4Ä3        —       l>i48iOix  - 

8)  fflr  Weatphalea 
5S6i/a  —         99'  399  - 

9)  für  Jülich  etc 
i/ii/a   •—         906*  1S5  " 

zo)  für  Niederrhein 

303        —  97I.S97  - 


♦.793V4  QM. 

9»te«749  B. 

hlcrzn  Nenfcha- 

tel       .       .       i6Va  QM. 

fiO^ioB. 

die  MiliUrpar. 

tien    .       .          -.       ^ 

990,000  E. 

Total    4,ao9V«QM.  zo»i54<fi39  E. 

Diefs  wfirde  das.  Höchste  «eyn  ,  i»»a  f^ 
dielen  Augenblick  fdr  PreuTaen  aaza- 
nehmen  sejpn  dürf Ke  i  indfls  wt-rdea 
▼ielleicht  nur  wenige  Jahre  bei  fort- 
dauerndem Frieden  hinreichen  «  um 
Prenfsen  jene  Volksmenge  wirklieb  za 
geb«>Ei. 

Prcufeissh  Rilau^  die  PreuT«  St., 
hegt  im  Rbz.  Königsberg,  Kr.  Branden« 
hur«.  * 

Prtufsisck  Frisdtand,  #.  FritdlmuL  I 
Preufsi  ch  Hotland  ^    die  Preofd.  St., 
liegt    im    Rgbi.    Königsberg,     Kr.    j^o! 
mngen.  «        o»  -•- 

Prishus,  die  Prenff.St,  liegt  im  Rbz. 
Liegnitz,  Kr.  Sapan. 

Pritn,  Baier.  Mfl.  in  dem  Herrtchaita- 
geriche  Hohenaschan  des  Isarkr. 

Pritttrhe  ,  die  PreoXs  St. ,  im  Rsbx. 
Potsdam,  Kreis  Westhavelland,  hat  fia 
Binw.  ^^ 

Prittwalk,  die  Pri»u£s.  Kreiast.  den 
Kt  Ustpriegaitz,  im  Rbz.  Potsdam,  hat 
1,766  E. 

Pr6lsdorf,  Bai  er  Dorf  und  Sttt  eimaa 
Ijindger.  im  Untermai  nkr. 

Profsn,  der  Preuls  Mfl.,  liegt  üt  dvm 
Rbz.  Mvrsebarg,  Kr.  i&ejtz 

Proskauy  der  Preuls.  lAfl  ,  liegt  Im 
Rbz.  und  Kr.  Oppctn. 

Pruyjn ,  die  Prenla.  Kreisst.  im.  Rbz. 
Trier,  hat  1,900  E.  ^ 

Pudewitz  ^  die  Preofs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Bromberg,  Kr.  G-ncfen. 

Puttlitz ,  die  PreuTs.  St. ,  im  Rabz« 
.  Potsdam,  Kr  Ostpriegniiz,  hat  927  EiB* 
wobaer. 

Putiigsr  PmuziurwjrktPx^nZ^.Mmwt" 
hnseu,  der  die  Sandbank  Heia  hildct,  im 
Rbz.  Danzig,  Kr.  Dlrt<han,  4  M  l«jag  n. 
7  breit.  Mit  ihm  tijid  die  3  HsJrc  ver- 
bunden. 

Pyritt ,  die  Prenf s.  St. ,  ist  Haaptort' 
äinea  Kr  im  Rbs*  Stettin,  nnA  hat  44t  B. 
u.  ai869  B- 
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Pyrmmit,  <!•  W*td.  Grafiieb.,  aMcHt 
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Q. 


Quariiz ,  der  Preuri.  MfL ,  Ii«gt  im 
Abs-  LicfftiiU,  Kr.  Glofaa 

QuedUnburßt  di«  Preufs..St.,  ist  «er 
Hftuptort  des  Kr.  Atchersicben,  im  Abs. 
Ma^debnrff. 

Querfurt^  die  Prcnl«.  St.,  iit' Haupt- 
ort  «incs  Kr.  im  Kl^z.  Merseburg. 


R. 


Jiaehel,  Beier.  Berftpitze  .  oitwSrtt 
▼QU  Regen  im  Udterdoaankr.,  4,a83  FuXf 
lio«h. 

Rad^  vor  dem'  fVality  die  Preufs.  St., 
lieft  im  Rbl.  Düaseldorf ,  Kr.  Lexinep. 

Kaioiinj-  die  Prenis.  St.  ,  liegt  im 
Kbs.  BrcmiDi>rg,  Kr.  Czarnikow. 

RadJttrshurg  ,  die  Oettor.  St.  ijt 
Steyer ,  hat  a^x  H.  0.  2,360  E. 

Itadmär,  Oester.  Xbel  im  Steyer  Kr. 
Bmek,  welch«!  von  hohen  Alpen  enge 
«usamm angedrängt  ist.  Es  enthält  178 
H.  und  <f^  E.  ,  die  von  dem  hiesigen 
Uflttenbaa  bei  den.  Kupfer  und  Biien> 
getverken  lebett.  \ 

Hagahnutöf  8i%.  St.  in  der  Intend. 
Girgenti ,  mit  6|poo  B. 

liagnidf  die  Prenls.  St.»  liegt  im  Rbz. 
Gumbinnen.  Kr   Tilsit. 

Rahnixy  die  Preofs-St.»  liegt  im  Rbs. 
Srfurt,'Kr.  Ziegenrfick. 

Rain,  die  (Tester.  St.  in  Steyer,  hat 
147  H.  und  74/9  E. 

Rattenburg f  die  Prenfs.  St.,  liegt  in 
dem  gJelchn.  Kr.  des  Kbx.  Königsberg. 

üatzftou;^^ die  Preuls.  St.,  hegt  Im 
9lbs.  Posen,  n.r.  Adelnau. 

Mathenau,  div  Prenfs.  St.  im  Rgbz. 
Potsdam,  Kr.  Osthayellanü ,  hat  597  U. 
BAd  4tiia  E. 

Ratibor,  die  Preuls.  St.,  ist  Hptort 
einet  Kr.  im  Rbt.  Oppeln. 

Ratingsn,  die  PreuXs.  St. ,  mit  3,007 
Xiiiw. .  liegt  im  Rbz.  and  JLandkr.  DAs* 
aeidori. 

Ratzeburgj  die  Prenfs.  St.,  im  Rgbz. 
Stettin ,  Kr.  Köslin ,  iiat  146  U.  nnd  1,059 
Biow.  \ 

.  RaUdfn,  die  PreuTt  St.,  liegt  im  Rbz. 
Breslan.  Kr*  Steinen. 

Rmuettthalj  Nass.  D.  in  dem  Amte 
Elttf-i) ,  wo  ein  vortreflicher  Wein  ge- 
banet  wird. 

Aaicrw,  der  Oetter.  Mfl.  im  Salzach 
kreise.  •  Das  hiesige  Goidbergweik  gab 

Soft  eine  Aasbeute  von  i«  Mark  8  l^dth 
old  and  5  Mark  8  IfOth  Silber. 

RawicZf  die  Preuis.St.,  liegt  ini  Rbz. 
Poeen,  Kr.  Krftben. 

Rscklingsha:4sent  die  Prea&.  St.»  itt 
Hptoi^  eineü  Kr.   im  Rbz.  Münster. 

Regi^  die  Prenfs  St.,  ist  Hptort  ei- 
net Kr.  im  Rbz.  KleVe. 

ReeU,  dl«  PreoTt.St.  im  Rbz.  Frank- 
fnrt,  Kr.  Ajrenzvralde ,  hat  259  H.  u.  X9347 
Binw. 


RegenkrHs,  derBeier.Kreft,  hat  nach 
der  neuen  Kintbeilnng.  a}  21  Landge- 
richte, I)  Abensbergs  2»  Amberg;  3) 
Beiingries;  41  Burglengenfeid  i  51  Hern 
Jiao;  6)  IngoJ«tadt;  7)  KeJlJjeim;  8) 
Kip^enbe-f ;  9*  Nabburg;  lo)  Neuraarkf; 
in  Neai^bnrg  vor  dem  Walde;  ut;  Piirs» 
berg;  13)  Pfaffen berg;  i+)  Pfaffen bofen; 
15)  Hegenstaaf;  i6>  Riedenburg ;  jy,  Ro- 
dmg;  j8)  Stadt  anTHof;  191  SiiUbach; 
90)  Voherutraufs  und  21.  Waramü neben 
b)  5  HerrschafiagerJchte :  n  taberwein. 
S?/ii,*^  Wackersf-Ku;  3)  Winklarn;  4) 
Wörth   nnd  5)  ^aitzkofen. 

Rtgertiburg.  die  Baier.  St.,  ist  der 
Sita   einet  Bi«chöf«. 

Rtgenwalde^  die  Prettf«.  St.,  im  r\>z. 
Stettin  ,  Kr.  Bork,  hat  204  H.  und  1,1  lo 
'Einw.  ^ 

Rthme^  dat  Prenfs  D. ,  liegt  im  Rbs. 
Minden.  Kr.  Bflnde. 

Reiheradorf,  das  Sichs.«  nicht  Prenfs. 
D.,  gehört  zur  Prv.  Lanntz ,  \ind  ist  d4?r 
Sitz  des  Grafen  von  Btnsiedel»  des  Be- 
sitzers der  Stande^herrschaftSeUleiiberg. 
die  zum  Tneil  Preufsisch   ge^vorden  ist« 

'Reicheltheim ,  der  Na^s.  Mfl. ,  ist  der 
Hauplsitz  eines  Amtes. 

ReichenaUf  Oesker.  D.  im  V.  l>.  W« 
W.  det  Landet  unter  der  Ena  an  der 
Schwarza.  7  Eisenhammer,  Biitengrubm; 

R^ichenbach^  Pxeutn.  Rgbi.  in  (ier 
Prov.  Schlesien,  enthält  auf  X14  QM. 
469^160  Einw.  in  folgend<>n  Kreisen:  i) 
Mimptsch  —  6Vs  Q^^    >uit    22,060  Binw. 

2)  Müntterberg  mu  5  QM.    und  ao  ouo  E. 

3)  Frankenstein  —  8  QM.    mit    31,0)2  E. 

4)  Reichenbach  —  6Vü  QM.   mit  32,9^  B. 

5)  Schweidnitz  -17,50  QM.  mit  82,059'B, 
0)  Strieaan  ->  5  QM.,  mit  10,661  Binw.  7) 
Boikenhain  —  14  QM.    mit    65,072  Einw. 


ort  det  gleich n.  Rbz.  u.  Kr. 

Reichenbach,  diePreafs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Liegnitz ,  Kr.  Görlitz. 

Reichenstein,  diePreuft.  St.,  lie^t  im 
Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Prankenttein. 

Retehsthat,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Breslau,  Kr.  Namslan. 

Reifferscheid t    die  Preaf«   St.,    liegt  « 
im  Kr.  BJaukenheim  des  Rbz.  Aachen. 

Reinertf  die  Preufs.St.,  liegt  im  Rbz. 
Reichenbach,  Kr   Glaz. 

Rekahn,  das  Preufs.  V  ,  liegt  im  Rbs. 
Potsdam,  Kr.  Zaucha  B^lzig. 

Rems  und  File  ,  Wflrt.  Landvoig- 
tei.  —    Dieser  Artikel  fällt  jetzt  weg. 

Remecheid^  die  PreuXs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Düsseldorf,  Kr.  Lennep. 

Rengersdorf  ^  das  Preufs.  D.|  liegt  im 
Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Glatz 

Reppen,  die  Preufs.St.,  im  Rgbc. 
Frankfurt,  Kr.  Sternberg,  hat  315  iL  a. 
8>131  6. 

Retrczat,  Oetter.  Karpathenipitze  in 
Siebenbirgent  romantitchem  Thale  Het- 
zer, die  höchste  Spitze  der  Siebenbirgi- 
tcnen  Karpathen,  7,200  F.  hoch. 

J|«z;«.'re.  der  Oetter.  Mfl.  in  Mantua» 
hat  7,527  B. 

Rtzatkreit^  der  Baier.  Kreis,  hat  nach 
der  neuern  Organisation  a)  28  Lanc]^e> 
richte:  d  Altdorf;  2)  Anebach  ;  3)  Dfin- 
kelsbühl}  4^  Frlangen;  5)  FeuchtwaUg; 
6)  Greding;  7)  Gauzenhausen ;  8)  Hei- 
denheim; 9)  Heilsbronu;  10)  Herrieden; 
11)  Itersbruck-,  12)  Herzogenaurach,  13) 
Hilpoltstein ;  14)  Kadolzburg;  T51  Lauft 
.16)  Leatexthaasen ;  17)  Mark  Biber t;  18) 
C  2 
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lltck  ErIba«H ;  19)  Moiihcinr:  90)  Wen* 
•tadt  ftn  der.Aifch;  21)  NArdllnff**n  :  ai) 
Kärnbergi  23)  Pleinf«ld»n,  ^t  KotheB; 
barir:  ^25)  Schwabach  ^  36>  Uffenhr^mi 
97)  Wasiertrttdinften:  ^)  Wiudsheiat.  bj 
'7  Herrschafttj^ericht« :  1)  Biug  Haslach; 
S)  Einersheim  ;  3)  Ellin||en  ;  4)  Pappen* 
beim;  S)  Schwarzenberc ;  6)  Hohenjandf« 


h^rg; 


uga;enheim.    c)  6  MediatJ^rich- 


t«:  1)  BifsiuMen;  2)  Harburc  ;  3)  Hohen- 
lobe  -  SchiliizifftfÜMt;  4)  MaihingeD;  5) 
Oettingea- WallcrtteiA  u.  6)  Oettingen- 
^pielberf. 

Rheda,  die  P^euf«.  St.,  liegt  im  Rbc. 
Hinden.  Kr.  Wiedenbrack. 

Khdden^  die  Preufiir^t.,  liegt'im  Rbs. 
llartvnwerder.  Kr    Kuim. 

,   Rhtidt^    der  Preutv   MR.,    liegt  im 
Abs.  Düfsefdorf,    Kr.  GUdbach.      ' 

Rfiejln^  die  Preaft.  5c.,  itt  Haoptort 
•ine«  Kr.  im  Rbz   Gumbinnen. 

*  Ahgina,  die  Preuf*  St.,  liegt  im  Hbz. 
MÜnfter,  Kr.  Stei^furt. 

Rhginbaeh ,  die  PrenTs-  St.»  itt  Hpt- 
ort  etn<*s  Kr.  im  Rbz.  KAln. 

Khtinbrrg^  die  Preul«.  St.,  itt  Hpt- 
ort  eine«  Kr.  ,  im  Rbz.  Kleve. 

'     Rhcinftls,  die  Preufs.  Peatang,  Hegt 
im  Rbz   Koblenz,  Kr.  S.  Goar. 

Rhgtnmagtnt  die  Preaft  St.,  mit  1.435 
Einw. ,  liegt  im  Rbi.  Koblenz »  Kr.  Aor- 
weiler. 

Rheinpropim  ,  die  .  Heisitche  Prov. 
<•.  IK  300*  nnd  628)  zSblt  auf  48V4  QA<> 
tnaoh  Andern  aaf  32 Va) «  in  120  Bftrge- 
meiitercien  und  187  Gemeinden,  to  St., 
14  Marktflecken,  163  Dörfer«  210  Wei- 
Jer,  Höfe  and  Mühlen ,  22,7^9  H  und 
IS5M  *•  '  1801 .  wo  ertt  127,791  Indivi- 
duen gezäh.t  worden,  fand  man  darun- 
ter 61,397  Kath.,  25.5AO  Luth.,  32,845  Ref., 
^1  Mfnnoniten  und  4,473  Juden.  Korn 
nnd  Wem  tind  Stapelwaaren :  die  ProV. 
kann  136.000 Malter  Korn  und  89.400  Ohm 
Wgein  autftthren.  Der  Viebstand  be- 
ctand  I8r5  aut  3,438  Pferden,  2l)i50  Stflck 
Rindvieh,  vielen  vSphw^inen  ,  aber  nur 
SoSchaafeti;  die  Lfindrreien-  an  Acker 
nns  117,765,  «n  Wiesen  aus  7'i99,  an  Wein- 
b  rgen  a,us  6,858,  *n  Waldung  ans  8,871 
Franz-  Morgen;  die  Steuer  iRii  aua 
1,173,273  Fr.  Grundstener,  1^)1619  Fr.  Mo- 
biliarsteaer  und  121,407  Fr  Fenstprsteuer. 
Die  Domänen  waren  Üufserst  brtr«chtl., 
lind  überhaupt  wirft  die  Provinz  über 
1,200,000  Gnldeji  ab. 

RhHnsherg f  die  Prenfs.  St., 4m  Rbs. 
Potsdam,    Kv.  Rnppin,    hat   '92  H.  und 

Rhens ,  die  Prenfs.  St. ,  mit  1,3«  E., 
liegt  im  Rbz,  n»  Kr.  Koblenz. 

Rkinowt  die  Prenfs.  St.,  im  Rgbs. 
Potsdam,  Kr.  OtflhavelUnd,  hat  460  Bin- 
Woh.net  , 

_,  Rh0dgn^  die  Wkld.St.,  liegt  im  O.A. 
PiemeL 

,    Riebniky    die  Proura.  St. ,    ist  Hptort 
einet  Kc  im  Rbz.*Oppeln. 

RiBsenburg,  die  Prenfs.  S*. ,  liegt  im 
Rbz.  und  Kr.  MarienwercTer. 
•      Rinaeztwo  ,     (  nicht    Rinarztwo )  di» 
Pretffs.  St«,  liegt  im  Rbs.  und  Kr.  Brom- 
btrg. 

Rinä4lb4rg,  das  Prtnfs.  D.,  liegt  im 
Rbz.  Kleve  ,  Kr.  Reet 
_  Rittberg,  die  Preuft.  St.,  liegt  im 
,Rbz.  Minden,  Kr.  Wiedcnbrück. 
,  RUUrsfeJd,  Oester.  ij.  an  der  Trasea 
im  V.  O.  W.  W.  des  Landet  unter  der 
sns,  mit  einet  Feintuch-  and  Kasimir* 
mannt 


K%sfU  «1«  Prehft.  St.,  liegt  im  «b». 
Königsberg,  Kr.  Heilsberg. 

RogAsetit  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbz. 
Tosen.    Kr.  Obernick 

Rom,' die  Hauptst.  des  Kirchen«tant«. 
Die  Stadt  hatte  1816  8'  Parrozialkircbeit« 
32^587  Familien  und  1^997  Bmw. ,  wor. 
4,034  Juden. 

^ontdorf,  die  Prenfs.  St. ,  Ije^  im 
Rbz.  Das«f*rdorf«  Kr.  Lef^nep. 

Rostnherg^  die  Preufs.  St.,  liegt  iiB 
Rbs.   nl  Kr.  Marien werder. .  . 

Rotenberg,  die  Preufs:  St.,  itt  Hptr 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  Ottpein.  ^ 

Rofsbath,  das  Preun.  D. ,  liegt  im 
Rbz.  iSlerseburg,  Kr.  Querfnrt. 

Roslä,  der  Preufs?  Mfl.,  gehört  mit 
der  Standesherrsch.  zu  dem  Rbz.  Mersc« 
barg ,  Kr.  Sang«>rjiau«en. 

Ro/tUben ,  das  Preufs.  Kl.  ,  liegt  im 
Rbs.  Mersebtirg,  Kr.  Querfart. 

Rothgnburß^  die  Preufs.  St.,  ist  Hpt- 
ort einet  Kr.  im  Rbz    Liet^nitz. 

RtithenburM  •  das  PreuX«.  D.,  liegt  im 
Saalkr    des  Rbz.  Merseburg. 

Rothtnburg,  Würt.  L.  V.  —  Dieter 
Artikel  füllt  jetct  weg. 

Rothenburg^  Prenfs.  St.  im  Rbz.  laeg- 
nits,  Kr.  GrüDberg,  mit  589 R-t  worunter 
viele  Tuchweber. 

'  RothenfeUy  die  Baier!  St.,  macht  mit 
dem  Amte  jetzt  ein. Herrithaftsgcr.  des 
Untermainkr.  aus. 

Rottrnmann.  die  Oetter.  St.  in  Steyer, 
iMit  120  H.  u.  746  E.  ..   . 

Rotterdam ,  die  Nicd.  SC  i8i7  Ixe^Ni 
1,731  Ji^chiffe  ein  und  1,771  ans. 

RovigQ^  oder  vielmehr  Polesina,  die 

gleichnam.  Dlgz.,    ist  in  7  Distr.  und  56 
rem.  abgetheiit,  nnd  hat  nach  der  Z<h- 
luuÄ  von  1816  I34»i46  B.  ^  ^       „, 

Rovigon  die  Güster.  Hptst.  der  Dlgs. 
Polesina.,  hat  6  Thore,  4  Brücken,  i 
Stifts  und  19  andere  K.,  1  Priesiersemt- 
nar,  mehrare  Ho^p.,  i  Leihbank»  meh- 
rere Mnf.  und  einen  der  berühnztestes 
Jahrmärkte    ftalient. 

Rüdolttadt,  die  Preuft.  St.,  «liegt  im 
Rbz.  Reidienbach,  Kr.  Bolkenhain. 

Rüdersdorfy  das  Preuf«.  D.^  liegt  im 
Rbz.  P.otsdam,  Kr.  Niederbarnim. 

R^gtnwalde,  die  Preufs  St.,  ist  Hpt- 
ort des  Kr.  Schlawe -Pollnow,  im  Rgbs- 
Köslin,  mit  417  H.  nnd  3,314  B. 

Ruthen y  die  Prenfs.  .St.,  im  Rgbs. 
Arensberg,  Kr.  Lippst^dt,  hat  291  H.  «. 
1,697  E 

Ruhlßndy  die  Prenfs.  St. ,  im  Rgbs. 
Frankfurt,  Kr.  Spremberg,  hat  aoa  H.  n. 
i»028  B. 

Ruhrort ^  die  Prenfs.  St. ,  liegt  im, 
Rbz.  Kleve,  Kr.  Dinslaken. 

Rummelshurg ,  die  Prenfs.  St. ,  itt 
Hptort  einet  Kr.  im  Rgbz.  Kötlin,  und 
bat  247  H«  a.  1,623  B. 

Runhal ,  der  iHats.  Mfl. ,  itt  der  Hpt- 
ort einet  Amtet  ,and  einer  Staadesbccr- 
ichaft. 


S. 


Saarhrüek,  die  Preufs.  St.  iat  Hptort 
eines  Kr.  im  Rgbz.  Trier,  and  hat  mit 
S.  Johann  6,006  B. ,  wovon  2i6^  in  S* 
Johann. 

Saarburg y  Prenfs.  Kreisst.  des  Rgbs. 
Trier  an  der  Sa  Ar«  mit  a»ii6  B. 
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,     SMrLßuiw^  dit  Prenli.  XrtiMt.,  lai  sAIak»«»    die  Preurf.  8t.  ^  1100  im 

llliz.  Trier,  lut  3,gAi  E.  Bbx.  Lieft oita.  Kr.  Gloffau. 

Sa^rmund,  die  Preafs.  St.  «  im  Rbx.  Schlawe,    die  Prenfj.  St. ,    im  Kgbs* 

Potsdam,    Kr.   Ziucha  Belxig,    hat   3^  Köilin,  Kr.  Ragenwalde ,  hat  290  H.  an4 


Smchunberg  ,  die  Wald.  ;St.,  liai[t  im 
7;  A.  Elton  berg. 

Sachsenhausen ,    die  Wald.  St.  v  liegt 
itt  O.  A   Bder. 
^  Säekingen.  u 
.nm  Treiiamkr. 

Smgarif  die  PreoTs.  St. ,  ist  Hptort  ei- 
(•f  Kr.  im  Rbx.  JUiegniti. 

Salikotten .  die  Preali.  St. ,  liegt  im 
^bz.  Minden,  Kr.  Bfirea. 

SälzwedtU  die  Preuls.  St.,  ist  Hpt- 
•rt  eines  Kr.  im  Rbx.  Magdeburg. 

Sambiica ,  Six.  St.  in  der  Intead.  Pa- 
armo,  mit  5,000  £. 

ßamocxrn  ,  die  Preals.  St. ,  liegt  im 
Lbz   Brom'berg,  Kr.  Wirsitx. 

Samter,  diePreats.St.,  liegt  im  Rbs. 
'••ea.  Kr-  Obernick. 

Sandau,  die  Frfäls.  St..  liegt  im 
iveiten  Jericho  wer  Kr.  det  Rgbx.  Mag- 
ebqrg. 

Sandher gj  die  Prenfi:  St. ,  liegt  im 
\h%.  Posen,  Kr.  Szrem. 

Sandixellj  Bai#>r.  Bofmark  tt.  Herr- 
shaftsger, des  Oberdenaakr. 

Sangerhaueen  j  die  Preuts.  St.,  ist 
[ptort  eines  Kr.   im  Kbz.  Merseburg. 

Sanguine,  .Üester.  Mfl. «  xa  den  Fl. 
reg&on  und  Saonda  ,  in  der  Milan. 
»Igx.  Bre«cia,  mit  1  Kasteile. 

Santomrtif  Zaniemjsl,  Prenft.  St. 
a  Rbs  Posen,  Kr.  Sxrem,  mit  967  E., 
'Qt.  aoo  Jadeu. 

SaraoufOt  die  Prenfs.  St.,  liegt  im 
ba.  Posen,  Kr.  Kröben. 

Saasendorf,  das  Preafs.  D. ,  mit  533 
.,  liegt  im  Rbx    Ar^nkberg ,  Kr    Soest. 

Schaeken ,  das  Wald.  Frfialeinsnft 
egt  im  .0.  A.  Eisenberg. 

Schadeck^  der  Nass.  Mfl.»  liegt  ixft  A. 
nnkel 

Schiinbergy  die  Preurs.  St.,  liegt  im 
bx.  Aachen  und  Kr   S.  Vitb. 

Scharfgnarty  die  Preuls.  St.,  liegt  im 
bx.  Posen,  Kr.  Obernik. 

Schauen^  das  Preul».  D.\  liegt  im 
bz   Magdeburg ,  Kr.  Osterwfck. 

Schaumburg  ^  die  Nass.  Standesherr- 
faaft,'  liegt  im  Umfange  des  A.  Dietz, 
id  ist  jetzt  nach  demlode  der  Fürstin 
rxherxogin  Herraine  an  deren  Sohn 
'xhertqg  Stephan  gefallen. 

Scher mbeck ,  die  Preuls,  St.,  liegt  im 
H.  Kleve,  Kr.  Dinslaken. 

Schermeifsel,  Prenfs.  Mfl.  im  Rgbx. 
ankfott.  Kr.  Sternberg,  mit  66  H.  und 
'  B. 

Sehidtitx  y    die  Prenfk.  St 
\%.  Danxig,  Kr.  Dirschau. 


liegt  im 
im 


Schierke  ,    das  Preul«.  O. ,    liegt 
»z.  Magdeburg,  Kr.  Osterwick. 

SchUvelhein,  die  Preufs.  St.,  ist  Ilpt- 
t  eines  Kr.  im  Rbx.  Köslin,  mit  ajS  H. 
d  1,640  E. 

Schiläat  die  PreOfs.  St.,  liegt  im  Rbx. 
rrsebnrg.  Kr.  Torgau,  mit  158  H*  und 

B. ;  es  ist  das  Sdclis.  Abdera.-  <^ 

Sehildesehe,    der  Prenfs.  MB.  ,  liegt 

Rbs.  Minden,  Kr.  Bielefeld. 

Schipyenbeil  ,    die  Preufs.  St. ,  liegt 

fLbx.  Königsberg.  Kr.  Rostenbur^. 
chirwindy    die  Preufs.  St. .    liegt  im 
c.  Gumbinnen»  Kr.  Stallupdhnen.  • 
Schkeuditzy   di*  Pr^nf*   St.,   liegt  in 
a  Rbx.    n.  Kr.  Merseburg. 
Schladmingf      der     Oee^er.    Mfl.     1a 
jev,  hat  170  H..  H.  M  B. 


Schieiden y  die  Preufs.  St.,  liegt  i«i 
Rbx.  Aachen,  Kr.  Gemdnd. 

Schleueingen y  die  Prenfs.  St.,  isl; 
Hptort  eines  Kr.  im   Rbx.  Erfurt. 

Schlichtingsheim ,  die  Preufs.  St.» 
liegt  im  Rbx.  Fosen,  Kr.   Frausudt. 

SchUebeny  dit  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbx.  Merseburg,  &r.  Schweinitz. 

Schloehauy  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
Rbx.  Marienwerder.  Kr.  Konitx. 

ScHioppe^  die  P real«.  St. ,  Uagt  im 
Rbx.  Marien  Werder,  Kr.  Krone.       V 

Schmallenberg  ,  die  PreUfs.  St. ,  im 
Rbx.  Areusberg,  Kr.  Medabach,  hat  j« 
H.  nnd  flao  B. 

Schmiedebcrg y  die  Preufs,  St^  liegt 
im  Rbx  Reichenbach,  Kr.  Hirschberg. 

Schmiedeberg .    die  Preufs.  St.,    lii^g^ 
im  Rbx    Mersebni^.  Kr.  Wittenberg.     .    . 
Sehmiegel,  die  Preofs.  St.,    liegt  im 
Rbx«  Posen ,  Kr.  Pranstadt« 

SchneidemUhUy  die  Preuff.  St. ,  liegt 
im  Rbz.  Bromberg,  Kr.  Czaruikow. 

Schocken ,    die   Preufs   St. ,    liegt  im  ' 
Rbx.  Bromberg,  Kr.  -Wengröwiec. 

Schömberg,  die  Preufs  St.,  liegt  in» 
Rbs-  Reichenbach,  Kr.  Bolkedhain. 

Schönau ,  die  Bad.  St. ,  gehdrt  jetmt 
tum  Treisamkr. 

Sch6nauy  die  Prenfs.  St.,  liegt  ii^ 
Rbz.  Reichanbach,  Kr.  Hirschberg. 

Schdnbergy  die  Preufs.  St.,  liegt  ia^ 
Rbz.  JLiegnitz,  Kr.  Görlitz 

Schönbüchely  1.  Schönbähel, 
Schönebeck,   die  Preufs.  St.,  liegt  iaa 
Rbx.  Magdeburg,  Kr.  üalbe. 

Sch6neck\  die  Preufs.  St.,  liegt  \M 
Rbz.  Danxig.  Kr.  Marienburg. 

Schbneichey  das  Preufs.  D. ,  liegt  itß,  ^ 
Rbz.    Potsdem,  Kr.  Niederbarnim. 

Schönewnlda,  diePr*^afs.St.,  liegt  iflt 
Rbz.  Mt^rseburg,  Kr.  Schweinitz., 

Schönßie»,  die  Prenfs.  St..  im  Rgbx.  , 
Frankfurt,  Kr.  Königsberg,    hat  257  B^ 
und  1,800  B.  .  . 

ScköntankCy  die  Preufs.  St.,  liegt  im . 
Rbz.  Bromberg,  Kr.  Czarnikow.   . 

SchÖnteCy  die  Preuls.  St.,  liegt  im 
Rbx.  Marienwerder,  Kr   Michelau  , 

Schopfheinty  die  Bad.  St.,  gehört  )etxt 
xum  Treisamkr. 


Schorndorf  y  die  Würt.  St.,  hat  4^ 
Haupt-  u.  77  Nebengebäude  und  3,504 
Biow.  Hauptnahrung  iat  der  Wein.- 
bau. 

Schraplauy  die  Preufs.  St,,  liegt  im 
Mansfelder  Seekr.,  des  Rgbx.  Merie« 
bürg. 

Schreilerthauy  das  Prenfs.  D.,  liegt 
im  Rbx.  Reichenbach,  Kr.  Hirschberg. 

Schärgast  y  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Oppeln,    Kr.  Falkenberg. 

Schwächet  y  der  Qester.  Afil.  Aufser 
der  grofsen  Kättunfabr.  findet  sich  hier 
eine  Blech waarenfabr.  Auf  der  Stelle, 
wo  Sobiesky's  I«ager  bei  dem  Bntsatza 
▼on  Wien  1683  stand,  ist  eine  14  Fn£i 
hohe    Säule  errichtet. 

Sehwaneheeky  die  Preufs.SL.  Hegt  im 
Rbz    M«g(UbuFg,  Kr.  Oscbersleben 

Schwarxuy  der  Preufs.  Mfl.,  liegt  im 
Rbz.  Brfart,  Kr    Hennebefft. 

Schwarzburg' Rudolatadt.  Dar  Flä* 
cheninhalt  beträgt  nach  der  Cesaion 
seines  Antheils  von  Heringen  u.  Kelbr« 
j»  QM.y  mit  7  St.,169  M^.  ond  m.»  io,OQ6 
■B.  und  5f,ooo£.  .    :     ..     . 
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9ehwärtinherg,  di«  B«i«r.  Stande- 
liemch.  (  •  den  Artikel  Schwenenberg, 
l^eattcbea  Fürstenkaas),  moteht  jeUtr  eiA 
Uerrfchafiigericht  det  Resaikr.  an». 

Schwarxwald,  Wdrt.  L.  V.  —  Diefar 
Artikel  fftllt  jetzt  weg. 

Sehwar gwaldkr eis,  Würt  Krvis,  am 
dier  JL.  V.  Oberaeckar,  Mittelneckar  »  4 
O.  A..  Tou  Schwarswald  nad  3  von  Alb 
bestehend  -  Sl  QM. ,  toiit  363,100  E. »  in 
17  O.  A.  t)  Balingen  —  6  QM.,  26,600  B. 
»)  Oberndorf  -  6  QM.,  13,400  B.  3)  Hott- 
•weil  -rji^ff  Q^  «  17)900  B.  4)  Spaiching 
-  5  Q^t  i8/¥»  E.    5- TnttJinr  -  5  QM* 

i,6oa  B.      6)  Herrenberg  "  4  QM. ,    si,700 
\.    rOIorb  -«-  4QM.,m8«iooB.    g)  Rothen- 
barg-—  3  Q^**  ^^  Binw.    9)  8nU  -^^^ 


rB. 


S2)    Prendenjtadt 

M)    Nagold  -  4V« 

~7tfaenbnrg        ^  '^ 


Kürtiog  —  iVt  Q 
ling  -5*/»  QM. » 
r_5Q?f'„?5;7?0__ 


10)  Xabingen  —  SVtJ^M. 
»Id  -  4Va  *  r 


«5,400  B.    II)  Calw  —  5  QKi.,  i8,$)0  Einw. 

«__j j.  —  i*/l  QM.  ,    21,100  B. 

QAl.,    22,000    B.      u) 


,    19,900  Eiow.     i<) 

,  22,6oo  E.    16»  Reut- 

/  22,900  B.  nnd  17)  Urach 

,     ^,.       E.    Der  Sits  der  Rede- 

rang  ist  Reutling. 

'  .Schaff dgn,  da« Königreich.  DieVolkt- 
Mienge  betrag  1813  2,407,206  B. }  86  Städte 
liatun  deren  223,791.  Nori^egent  Volkt- 
menge  wurde  aar  910,000  berechnet,  mit- 
hin wflrde  da»  gesammte  Reich  doch 
3,317:106  Bewohner  gezählt  haben.  I9 
871  rabr.  wurden  1814  von  6,219  Arb.  fflr 
5,622,130  Rthlr.  Waaren  fabrizirt.  igiS 
liatte  Schweden  1,036  Schiff n  von  6s  840 
•chweren  Lasten  und  mit  9,014  Seelen- 
ien  bemannt.  1816  sind  in  iämmtiichen 
Bchwedifchi'n  Seebäven  3,Of3  Fahrzeuge 
•in  und  2,671  aufgelaufen,  doch  ntachte 
,  die  Gpsammtansfuhr  nur  7,  die  Binfnhr 
dagegen  20  Mill.  Rtulr  ant.    1816  betra> 

Sen  die  Eink.  5,768,681,  die  An»|{  4»43o»369i 
ie  Schuld  15,781,221  Rthlr-  Banco. 

Schuttdtt  die  PreuXt  St.,  im  Rgbz. 
Potsdam,  Kr.  Neaangermünde,  hat 310 
B.  tt.  3.902  B. 

Sehwtidniix^  die  Preufi.  St.,  ist  Rpt- 
•rt  eines  Kr.   im  Rbz.  Refchenbach. 

^chwsinfuft,  die  Baier.  St.,  bat  kei- 
ne Bleiftift-^    sondern    eine    Bleiweila- 
Ifabr. .    ao  wie   seit  neuern   Zeiten   eine 
Fabrik    von    chemischen    Feuerzeugen 
n.  ».  w. 

^Schw4inits  j  die'Prenf».  St.,  ist  Hpt- 
«Kt  eine«  Kr.   im  Rbz.  Meneburg. 

,  Schwtlmt  die  Preufs.  St.,  im  Rgbz. 
AreAsberg,    Kr.  Uagen,    hat  232  H.  und 

Seliwtrin^  die  PreuTs.  St,,  liegt  im 
Kbz.  Posen ,  Kr.  Bomst. 

Schwerte^  die  Prenf».  St.,  indem 
Kgbz.  Arensberg,  Kr.  Dortmund,  hat 
»6«3    B- 

SehufgtM,  die  Prenfs.  St.,  liegt  in  dem 
""  Rbz    Marieawerder.  Kr    Koniti. 

Sehwibus,    die  Preufs.  St.,    in  dem 

Sbz.  Frankfurt,    Kr.  Zttilichau,  hat  360 
..  and  2,619  B. 
SMhfnirQ,    die  Oester.  St.  in  DaJm&- 
tien,  hat  6,306  B. 

SwehelUs,  die  Brj^t.  Inselirnippe. 
l^nr  5  dieser  Eilande  sind  bewohnt. 
Mah6.  ^raslin  und  la  Digne.  Mah^  hat 
fl,648.  Pta»lin  261.  nnd  1a  Digue  71  Binw. 
Auf  beidi>n-  erster en  finden  sich  gute 
Haven.  Mah«^.  u.  Praslin  «rseug«*n  zwi- 
schen 350  bis  400 Ballen  Baamwolle.  i,qmei 
bis  r,9dO  Zntr.  Xaifee,  euch  gedeihen  Ge- 
würznelken u  Zimmet  recht  gnt.  Schild- 
kröten giebt  ei,  »o  wie  Austern,  in  Men« 
f»,  dagecen  fehlt  es  an  Vieh,  Gefidgel  o. 
ora.     Dia  Binwohaar   ^otitstn  (tcs- 


Sie 

€b€fct«  Palmaagt,  womit  «i«  tbwohl 
nach  d^n  Maskarenischen  «InffelB  nad 
Jdadagaskar  als  nach  Ostia<fiaa  has- 
peln. 

Sfchshauf,  Oestv«  D.  im  V,  IT.  W. 
W.  de»  Landes  unter  der  Bns ,  mit  lof 
H.  Baumwollenzemeh- ,  chemische  Pro- 
dukten-« Wachs^eine  wand-  und  Talfet- 
fabr.,  Orientalische  Wsiaren  und  Sei- 
'  denzenchdrackerei. 

SecJtatt ,  df r  Oester.  MR.  in  Stcjcr. 
hat  80  H.  u:  381  B.  '  '    ^ 

Stihautänt  die  Preu£s.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Wanzleben 

Stchautgn  am  ^land,  die  Prenf«. 
St.,  liegt  im  Rbz.  Magdebarg,  Kr.  0«ter- 
burg. 

Settand  t  da»  Dänische  Stift,  enthllt 
24  Städte,  140  Rittergdter,  411  Kirchspie- 
le,  und,  auller  der  FIptst.  Kiöbenhava, 
mit  100,000  E.  6  Aemter;  i)  KiSbenhavn 
—  23  QM. ,  39.600  B.  2)  Predrik»borg  — 
asVz  QM. ,  ^"^ooo  E.  3)  Holbek  -  99  QM., 
45,300  R.  4'  SorOe  —  22  QM.  .  42,400  B. 
5)  Prästtte  —  31V2  QM-,  ,49>«)o  Emw.^  a.6r 
Bornholm  •  18  Qy    mir  19,000  B. 

SceloWf  die  rrenfs.  St.,  im  Rgbz. 
Prankturt,  Kr.  Lebns,  hat  190  H.  und 
1,184  E. 

Seida ,  die  PreoT«.  St,  ,  liegt  im  Rbz. 
Merseburg ,  Kr.  Schweinitz. 

Sgidenbergt  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Liegnitz,  Kr.  Görlitz. 

Selters  oder  fiUderselters ,  dai  Nasa. 
Dorf,  liegt  im  Amte  Idstein,  nicht  in 
Limburg. 

SemUrtf  die  Oester.  St.,  hatte  igQ 
8,313  E. 

\Keriftenberg ,  die  Prenft.  St.,  im  Rbz. 
Frankfurt,  Kr.  Kaiau,  hat  177  H.  n  719 
Eiuw. 

Sensburg,  die  Prenls.  St.,  liegt  la 
<Rbz.  Gumbmne« ,  Kr.  Rhein. 

Serina  t  Oester.  MB.  im  Brembana- 
thale,  der  Milan.  Delegazion  Bergamo; 
Geburtsort  dei  berühmten  Maler»  Jak- 
Palma. 

Sermionet  der  Ociter.  Mfl. ,  ist  der 
Gebnrisort  de»  R0m.   Dichter»  CatnlL 

SerraoalUy  die  Oester.  St.  in  Treviso, 
liegt  am  Masrhio,  nicht  Mischio. 

Seste^  Oester.  MR.  in  der  Venez.  Dls. 
Triaul 

Sieilieny  das  Königreich,  i»t  eeit  1817 
in  7  Intend  getheilt:  i)  Palermo  mit 
40C,^i;  2)  Mesiina  mit  236,^84»  3)  ^•t«.- 
nea  mit  8S9>4o6;  4)  Girgenti  mir  288,87r« 
£)  Syragosa  mit  192,710;  %)  Tr^pani  mit 
145,712  und  7)  Calatanisetta  mit  1^5,223  B. 
Die  beiden  erstrren  bestehen  au»  4,  die 
flbrigen  au»  3  Diatr.  Jeder  Intendanz 
iteht  ein  Intendant  vor,  dem  eia  Pra* 
vinzialrath  beigeordnet  ist,  der  ab«r 
nur  ein«  berathenda  Stimme  führt,  se 
dafs  die  Verwaltung,  Polizei  und  Re- 
krutenausbebung  ganz  von  dem  Inten- 
danten abhängt.  In  den  Distr-  befinden 
»ich  Unterintendanten  und  Distriktvri- 
the,  welche  letzt  «*re  sich  jährlich  auf 
xi  Tage  versammeln ,  worauf  dar  Pva- 
▼inzialrath  auf  20  Tage  zusammentritt 
In  jeder  Gemeinde  wird  ein  Gemainde- 
xath  unter  dem  Namen  Decnrionat  voa 
den  Gemaindtmitgliedern'  jährlich  er- 
wäblt.  Durch  diese  Einrichtung  iat  das 
Feudalsystem  in  Sicilien  ganz  veraicli- 
tet  Da»  Parlament  h^t  blof»  daa  Recht 
der  Beeteurung. 

Sicilien i  beide,  das  KÖnigreicli«'  Die 
bBchiteo  Behörden  des  Reich»  aind:  der 
Staatsrath   mit   unbestimmten  Mitgiie- 
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i«fa,'  inA  dtt  St«»tnBiBii|ftriii9i  mit  6 
fini^Um;  der  antwärtigen  Ang«^|^x«n* 
leiten,  der  Jsatis  und  Giuide  ,  de«  Kult, 
ler  Finanzen,  de«  Innern,  dei  Kri«««  n. 
.er  ACerine;  der  ktfa.  Domänen  und  der 
ilgemeiaen  Kanzlei  Die  Minitter  sind 
itaatitekretäre.  —  Sicihen  feiiteiu  des 
ieeres  trägt  zu  den  Staatsantgaben 
•S47;687  Unzen  8i 334^502  Gulden)  bei. 
ueGrundateaer Neapels  beträft  6»i$o«fl0o 
>nk.at«n  ( 10,954,668  Guid  )*  In  Napoli 
esCeht  die  Armee  aui  10  Reg.  InfAnt>- 
le,  4  leichten  Truppenkorp«,  1  aatländ. 
LafT. ,  4  Reg.  Kavaierie-  und  2  CheTaujc- 
egerireg.  der  kön.  Garde,  anfterdem 
iif  .>  Grenadier  and  Jägerreg.  der  kön. 
>«rde.  Im  aktiven  Dienste  find  42.0H>M., 
I.  S6!SoM.  in  Reserve,  bloft  Infanterie, 
nnn  3,o96M.  Kavaleri«.  Die  Sc&rke  der 
Artillerie  ift'üiA&t  beftimmt.  DieTrap- 
•n  auf  Sioilien  beiragen  16^000  M. 
'  SioilUn  dieasetts  dts  Mger»  odex^  Na- 
oli,  ^  Die  gerichtl.  Verfasiong  iit  igl? 
rganiiirt.  Da«  oberste  Juatizrevisorium 
ifc  der  oberste  Justithof  zu  Napoli.  Ap-  ' 
•llationthttfe  sind  4,  za  Napoli,  Aqul- 
\  9  Trani  und  Catanzaro;  jede  Provinz 
•t  ihren  grolsen  Kriminalhof;  jede 
[auptst.  einer  Prov  ihr  CiviltribnnaU 
•Ae  Hanptst.  einet  Kr.  ihren  Kreisrich- 
pt;  jede  Gemeinde  ihren  Priedensrich- 
rr,  anr  erhält  Napoli  ffir  jeden  ;»tadt- 
eairk  einen  besondern  Friedensrichter. 
•  giebt  Handelsfribunäle.  Zn  Napoli 
it  ein  grofser  Rechnungshof,  der  alle 
•ach werden  nnd  .StMitigkf'iteu  in  der 
erwaltnng  untersucht  ttnd  die  jähri. 
.echnongen  prüft.  4  Lyzeen  sind  orga- 
imUt:  za  Salemo,  Bari,  Aqaila  und 
Wtanzaro,  and  2  Kollegien  za  Reggio 
nd  Cosenza. 

SUjeburg,    die  PreuXi.  St. ,  ift  Hptort 
ine»  Kr.  im  Rbz.  «KöJiVi. 

Siegen,    die  Preuts.  Hptat.  einea  Kr. 
n.  Ägbz.  Aranaberg  ,    hat  goo  H.  a.  3,637 
und  lat  dar  Sitz  einea  kftniglicnen 
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e;argamta. 

S//*«rJrrg,  die  Preufs.  St.,  im  Rbz« 
.«ichenbach,  K.r.' Franken  stein. 

Simhach^  Baicr.  D.  and  Sitz  einea. 
.«ndg.  von  tJM  Q6ä..  und  7,638  Binw.  im 
rnterdonankr. 

Simmgring^  daa  Qeater.  D.,  hat  ancli 
ronzefabr» 

Simmern,  die  Prenfa.  St. ,  mit  1,860 
inw. ,  iat  Haaptort  einea  Kr.  im  Rgbz. 
.oblenz. 

Skählen^  die  Preuft.  St.,  liegt  im 
bz.  Mersebarg,     Kr.  Weilaanfela. 

Slupte,  die  Frenra.  St.,  liegt  im  Rbz. 
eaen. 

Soharnheimy  die  Prenfi.  St.,  mit  1,866 
law.,  liegt  im  Rbz.  Koblenzi  Kr.  Krea- 
mach. 

Soden  f  das  Naaa.  D. ,  liegt  im  Amtb 
tftchat,  und  hat,  aufacr  aeiner  Saline, 
ach  ^inen  Geaundbraanen. 

Sönzigt  die  Preufs.  St.,  mit  1,417  B., 
egt  im  Rbz.  Koblenz,  Kr.  Ahrweiler. 

SoM»tf  die  Preafs.  Hpttt.  einea  Kr., 
B  Rffb^-  Arena berg,   hat   1,204  H»  and 

SoldaMi^  die  Preufa.  St.,  liegt  ini  Rbz. 
;a.ri«awarder.  Kr.  Neideaburg. 

Soldirh  di0  Freufa.  St.,  iat  Hptort  ei- 
»•  gieichn.  Kr.  im  Rgbz.  Frankfurt,  a. 
Llilt^378  H.  and  2,6i;2  H. 

S^Mngen,  die  Preufs.  St..  iat  Hptort 
nee  llf.  im  Rbz.  Düsseldorf. 

Sommerfeld,  die  Pr^nls.  St.«  im  Rbz. 
rnl^ort,  Kv.  Kronta,^t  475  U.  and 


-  ^onne&#F#,'aie  Prcnff.  St.,  im  Rgbz. 
Frankfurt,  Kr.  Sternberg,  hat  193  H.  o. 
i>844  B. 

Sonnenwalda  ,    die    Freufa.  St.    and 
'  Stand eaherrach.,  mit  136  H.  u.  800  R.,  ge- 
hört zum  Rbz.  Frankfurt,  Kr.  Luckaa. 

Sorau,    dio  PreuTs.  Kreisst.  dea  Rbz«     ^ 
Frankfurt,  hat  403  H.  n.  4,671  B. 

Sorgdy  der  PreaXs.  Hüttonort,  liegt 
im-Rbz.  Erfurt,  Kr.  Hohnstein. 

Spatatro,  die  O^iter.  SC  in  Dalmm« 
tien,  bat  7>368  E. 

Spandau^  die  Prenfs.  St..  im  Rgbz. 
Potsdam,  Kr.  Oithaveiiand,  hat'Vx  H« 
«.  4»3P3  B. 

Spechtehausen  f  daa  Preuf«.  D.,  liegt    . 
im  Rbz.  Potsdam,  Kr.  Oberbärnim. 

Spe/tr,  die  Baier.  Hptst  des  Hhein- 
kreiars ,  iat  jetzt  auch  der  Sitz'  9ia^^B 
BiacAofa.  , 

Spitz j  der  Oeater,  Mtl.,  das  dabei 
befindliche  Kupferbergwerk  iit  jetzt 
aufgelassen  ,  auch  die^Kupf ervitriolsie- 
derei  eingegangen. 

^pr^m^arg,  die  Preufs.  St.  im  gleich- 
nam.  Kr.  dea  Rbz.  Frankfurt,  bat  334  U- 
a.  1,548  B.  ^ 

Sprottau,  die  PreuXa.  St.,  iat  Hptort 
eines  Kr    tm  Rbz.,  Liegnitz. 

^  ütadtbergy  die  Preufs.  St^  im  Rbz. 
Arenaberg ,  Kr.  Brilon ,  hat  379  H  ^  s^^SS 
Bmw. ,  und  wird  in  Ober-  und  Unter« 
marsberg  getheilt.  Irren-  undKranken- 
anstalt  '  '  " 

Stallupenen,  die  Preufs.St.,  ist  Hpt-  ' 
ort  einea  Kr.  im  Rbz-  Gumbinnen. 

Stafgardt  Ae  Preufa.  St.  an  der  Per* 
ae,    ist   Haaptort   einea    Kr.    im    Rgbz.     ^ 
Danzig. 

Stargard,  die  Prenf«.  St. ,  ist  Hptort 
des  Saatziger  Kr.  im  Rgbz.  Stettin,  oad 
hatisi46  H.  u.  8*509  B. 

Stasfurt.,  die  Preur«.  St.,  Hegt  im 
Rbz    Magdeburg,  Kr.  Kalbe. 

Steele  ,  die  Preufs.  St.,  mit  jfOQÖ  E., 
liegt  im  Rbz.  Düsseldorf,  Kr.  Essen 

Steinau,  die  Preufs.  St.,  iat  Hptort 
ein«a  Kr.  im  Rbz.  Breslau. 

Steinfurt,  die  Preufa,  Standesherr- 
acl^aft,  gehört  zum  Kr.  Steinfurt  dea 
Rbz.  Münster. 

Steinheim ,    die  Prenfa.  St.,    liegt  im     . 
Rbz.  Minden,  Kr.  Höxter.  _ 

Stendal ,  di^  Preufs.  St. ,  iat  Hptort 
einea  Kr.  im  Rbz.  Magdeburg. 

5^rn5ztf<i»o,  die  Preufa.  St.,  liegt  im 
Rbz.  und  Kr.  Posen.  -.  ^.    , 

Sternbergj  die  Preufs.  St. ,  im  Rbz. 
Frankfurt,  Kr.  Sternberg,  hat  126  U.  tt. 
fi%  Binw. 

Stettin,  derPreafs.  Rbz.  in  Pommern, 
zählt  240V2  QM.  uffd  310,95»  Binw.  in  den 
Kreisen :  x)  Dem  min  ;  9)  Anklaiuj  3) 
IJsedom-Woliin;  4)  R^^ow:  5)  Grei- 
fenhagen ;  6)  Pyritz;  7)  Borck;  8)  Daher  ; 
9)  Flemming(  10)  Grei|fnberg  -  Osten  u. 
11)  Saatzig. 

Stettin,  die  Prenfa.  Ilptat.  dea  gleich- 
nam.  Rbz  and  Kr.  Randow,  hat  1,722  H. 
nna  2i,5sq3  Binw.  18(4  kiarirten  in  den 
Haven  i,^  Schiffe  ein  u.  i,T8i>  aQ*- 

Steiermark,  Nach  Sartori  gewinnt 
Steiermark  von  558  574  Joc^  Ackerlan- 
des an  Waizen  6641671,  an  Rosinen  t  ,3^4f<»8* 
an  Gerate  522,366  nnd  an  Hafer  i,899i370 
Motzen. 

^e^nrrlkogal .  Oeate;.  ^ohe  Alpe  in 
dem  Trauokr.  dea  Landea  ob  der  Bns, 
zwischen  dem  Salzk«mmergate  and  der 
Steyermark,  nur  2,85o  FuX*  Über  dem 
Spiegel  dea  Traunsec,  aber  voller  ro- 
aaanachen  Partian. 
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St89»9n,  Aie  Prvqjs.  St.,  Xicfft  Ib  Htm, 
Rbx    Mericburs,  Kr    WnftcnfeU. 

Stolberg  ,    dir  Preuri.  8t.  am  Harxe, 

(ehörc  mit  der  Stnn^csherrfcb.  bh  d«m 
ex.  MersebarK,  Kr.  "^ancerJ^ansen.  t 

Stolpg ,  der  PreuN.  MQ-  •  im  Rgb«. 
Potsdam,  Kr.  Neaangermfind«,  bat  56 
Hf  and  479  B. 

Stolpe,  die  Preufi.  St.,  ift  Hanptort 
i^inM  Kr.  ,  iiri  Rbs  Rfiaenwalde «  b«t  6ao 
H.  a.  s.i)9)  B. 

Stolpemündet  der  Pretift.  Mfl. ,  liegt 
in  Rbz   Köslin,  Kr.  Stolpe. 

Stolxenbere,'  die  Vorpt.  ron  Dantig, 
liegt  im  Rbz.  l>iiDsig,  Kr    Dirtcbao. 

Stoichnest,  die  Pr**aie    St.,  liegt  im 
Abt.  Posfn,  Kr  Prauitadt. 
_      Stratburg   di«  Oetter.  Sc.  in  KUgoa- 
fart  ,  hat  113  H.  a.  6|6  B 

Stratburg,  die  Preufe.  St. .  liegt  ift 
dem  Rbz    VUrien Werder,  Kr   Micheiaa. 

Strasburg,  die  Pr*>uff.  St.,  im  Rbt. 
Potsdam;  Kr.  Templin ,  hat  Agt  H.  and 
9>704  B. 

StraupitZi  die  Preafs.  Standetherr- 
•chmft,  gehört  com  Rbt.  Frankfart,  Kr. 
ZjClbben. 

Strmushrrg ,,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im 
Kbx.  Potsdam,  Kr.  Oberbarnim,  u.  hat 
«1692  E.  ^ 

Strehlen ,  die  Predfs.  St. ,  ist  Hptort 
einet  Kr.  im  Rbz   Bres<aa. 

Streppen,  die  Prenf«.  St.,  Hegt  im 
.  Kbz.  Breilaa,  Kr.  Trebnitz. 

SiriegaUf  die  Preuf«.  St.,  ist  Hptort 
•Ines  Kr.  im  Rbt.  Rexchenbach. 

Sir6beckf  das  Preufs.  D. ,  liegt  im 
Rbz.  Magdeburg»  Kr.  Oscherlaben. 

Stromberg,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Koblenz  Kr.  Kreaseaach ,  und  hat 
go  H.  unil  '16B. 

Stromberg,  Preufs.  Mfl.  im  Kgbi. 
lAünMer,  Kr.  Beckum ,  mit  «00  B. 

Storkow ,  die  Preuf«.  St. ,  im  Rgb«. 
Potsdam,  Kr;  Teltow  Storkow,  hat  i,of7 
Einw. 

Stuhm ,  die  Prenfi.  St.,  liegt  im  Rbs. 
Marienwerder,  Kr.  Christburg. 

Stuttgart,  die  WArt.  Hptit. ,  hatto 
181s  in  i,«^  H. ,  ohne  Milit&r  und  Hof- 
pariien,  35,694  B. 

Sucht  ein,  die  Prouft.  8t.  mit  4,066  R., 
liegt  im  Rbz.  Dttsi>eldorf ,  Kr.  Krefeld. 

Südhraband,  Nied.  Pror.  switchea 
flio  57/  bis  22«  52'  ö.  L.  ond  SpP  50'  bis  51O 
2'  a.  Hr.,  im  N.  an  Antwerpen,  im  O. 
AB  Limburg  und  Lflttich ,  im  S.'  O.  an 
Namnr,  im  S.  W.  an  Henn4>gan,  im  W. 
an  Ostflandern  grtfnkend,,  66i^QM.  grof«, 
mit  44i,,<23  B,  meistens  Kaiholtken  ond 
Walionsjn.  Der  ebene,  von  der  Dyl«, 
Damer  und  Senne  and  mehreren  Kanä- 
len bewässerte  Boden  ist  «ufserordent- 
lioh  fruchtbar ;  das  Land  ist  wie  aia 
Gurten  angebauet.  and  überall  mit  ein- 
zt-lnen  Meiffrhdfen  umgeben,  die  ihro 
blühenden  Feldbr  am  sich  her  habea 
Mhii  bat  selbst  bei  der  surkea  Bevdlke 
ranjF  noch  Korn  übrig,  aad  eine  sehr 
aasgobreitate  Hör  .Tiensacht;  aach  ist 
dfs  Kunstfleift,  bes.  in  baumwollenen 
'W'.aren,  feiner  Leiiiewand,  Spitzen, 
Papier  etc.  «ehr  lebhaft.  Die  Ausfuhr 
beütehr  in  Korn  ,  Obst,  starkem  Biere, 
Branntwein,  RflbÖ'  ,  Spitzen,  Hüten, 
wollenen  und  baumwollenen  Waar^n, 
Seite,  ^ttckcr,  raffinirtem  Süze.  T«bak, 
Druck-  und  Schreibpapier,  Papicitape 
tcn.  Starke  and  Stecknadeln;  cueBilans 
i*t  für  die  Prov.  Sie  iit  die  tweite  in 
der  Rfiihe  der  Geaeralrtaaten,  und  sen 
dct  8  Oepntirtt  xor  Kuftmts:  ihre  Fra- 


«inslatstaatea  battehoa  mw  tv  MitfU^ ' 
dem.  Uebrigena  gehört  sie  cor  ▼iortea 
Militirdivisioa  und  aator  d€n  kohea 
Gerichuhot.voa  Brüsvel  ,.aad  'vrird  inj 
Bezirke,  Brütsei,  Ldwen  aad  MiveUee 
abi^etheilt ,  die  24  Kantone  aad  3B8  O^ 
meindea  eathaltea. 

Sugenhtim,  Baier.  Hofnutk  n.  Hen- 
schaftsaericbt  des  Resatkr. 

Suhlu.  die  Preufs.  St. ,  liegt  iaa  Rbs. 
Erfurt,  Kr.    Henaebrrg. 

^ulau,  die  Preafs.  8t«  aad  Minder* 
herrsch.,  gefaOrt  tarn  Rb«.  Brealaa,  Kr. 
Militsch. 

Sufmiersgyc0,  die  Preafs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Posen,  Kr.  Ad«  Inaa. 

SuUburg,  die  B*d.  St.,  gehArt  jetii 
snm  Treisamkr. 

Sulzheim ,  Baier.  Mfl.  aad  Sita  eines 
Laadger    im  Uatermainkr. 

Sund,  die  Meeraage.  igtö  paaaiftea 
denselben  6*300  Schiffe  aas  4er  jDstaee  n. 
6,769  ^B*  <!•'  Nordsee,  zusaif^men  Z3.148 
Schiffe. 

Swlnemünde,  die  Preafs.  St..  im  Rte. 
Stettin,  Kf.  Usedom-  Wollia,  hat  33s  5. 
2,750  Eiaw. 

Szrem,  die  Preufs.  St.»  ist  Haaptoit 
eines  Kr.   im  Rbs.  Posea. 

Szroda,  Preafs.  Hptsr.  eines  Kr.  ia 
dem  Rbz.  Posen,  mit  990  H.  and  i,st7  E., 
wor    i^  Juden. 

Szuhin,  Preufs.  St.  in  dem  Ras.,  aad 
Kr.  Bromberg,,  mit  i,xooBiBw.,  waraater 
400  Jnd^a- 

SzulUz,  die  Preafs  St.,  liegt  im  Ebs. 
aad  Kr.  Bromberg. 

SzarUl, .  Oester.  Gebirge  im  Siebca- 
birg.  Distr.  Fogarasch,  das  sich  7»i4i  f. 
hoch  erhabt. 


T. 


TämhmeTu  Baier.  D.  aad  Hemchafti* 
gericht  im  Ob<*rmainkr. 

Tangermiind4,  die  Preafs.  St.,  Hegt 
im  Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Steadal. 

Tapiau  ,  die  Preuf«.  St. ,  ist  Hptort 
ein^t  Kr.  im  Rbz.  Köniasberg. 

Tarnopol  ,  Oester.  Kr.  in  Galitiea, 
der  1816  I49t%5  £>  rXhlU.  Rr eiset,  ist 
Tarnopol 

Tarnowitz,  die  Prenft.  St.,  liegt  im 
Rbt.  Oppeia,  Kr.  Beuihen. 

Teetdorf.  Oestor.  D.  im  V.  U.  W. 
W.  de»  Landes  unter  der  Bus,  mit  eiatr 
Baam  woilengespinnstmf . 

Tegernsee^  Baier.  D    aad  Homchafts- 

f:ericht,  der  Baroae  von  D rechne  1 ,  im 
sarkr. 

Tfklenburg ,  die  Preofs.  St ,  ist  Hpt- 
ort eines  Kr.  im  Rbz.  Münster. 

Telgte ,  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbs« 
aad  Kr.  Münster. 

Teltow,  die  Preafs.  St,  im  Rgbx. 
Potsdam,  Kr.  Teltow  Stosfcow,  hat  798 
Eiaw. 

Tempelburg,  die  Preufs.  St.,  im  Rbz. 
Stettin,  Kr.  Köalia ,  hat  352  H.  aad  z,ifi 
Binw. 

Templin,  die  Preofs.  Kreisst  ,  im 
Rbz.  Potsdam,  hat  519  H.  and  2,067  Ein- 
wohner. 

Tinstedt,  die  Preafs.  St.,  liegt  im. 
Rbc   Erfurt,  Kl*.  Laiiffensalza. 

Teucherny  die  Preuft  St..,  liegt  im. 
Rbz.  Merseburg»  Kr.  Weifsinfels. 
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Ttupiitj  fli«  PrcuA.  St.,  la  Agbi. 
PottdMii,  Kr.  TtUovr  Storkow,  hat  360 
JBinw. 

-      7Vu#clmf/c,  die  Bai«r.  St/,  im  Ober- 
itoainkr.,  h*t  126  H.  and  663^- 

Thaltt  da«  PreuD.  O, ,  liegt  inf  Rbs. 
Magdeburg,  Kr.  A«eh<*r&lebvn. 

^kamshrück,  die  Prealt.St.»  liegt  im 
Kbz*  Briurt,  Kr.  Langensalsa. 

Thannhausgn,  die  Bai  er.  Standeiherr- 
achift,  macht  ein  Herrtcfaüfttger.  des 
Oberdonankr.   ant- 

~  Thorn,  die  Preufs.  St. ,  liegt  im  Rb«. 
Marionwerder,  Kr.  Kulm. 

Thuin^  das  Oestt-r.  Sclll. ,  liegt  im 
Ogdlini*r  Segimente.  Die  merk-vrflrdige 
IloppelhSlile  in  der  NJÜm  ist  im  gvor«en 
Kap^lla. 

ThiUnau^  die  Bai«r.  St.  im  Obtrr- 
mainkr.,  ist  nun  der  Sitx  der  grafl. 
Giechtcnen  Jnstizkanalei.  . 

Titne,  der  Oester.  Mil.,  nicht  Xienne. 

Tittt^  dito  Preulf.  St.,  liegt  im  Rbx. 
Marien  Werder,  Kr.  Krone. 

Tihit,  die  Preul«.  St.,  ist  Hptort  ei- 
nes Kr.   im  Rbz.  Gambin&en. 
4     TirtchtUgel ,    die  Preafs.  St. ,    liegt 
im  Rbx.  Poeen. 

Todtnau,  die  Bad..  St.,  gehört  )etxt 
uujia  Treiiamitr. 

TÖppliwaldaf  Preult.  Mfl.  det  Rfb«. 
Reichenbaeh,  Kr.  Müniterberg,  mit  900 
Binw 

l'olkgmit^  die  Prenls.  St.,  liegt  im 
Rbx.  Danxig  ,  Kr.  Marien  barg. 

Torgau ^  die  Preuf«.  St.  ,  ift  Hptoit 
tfinet  Kr-   im  Rbx.   Merseburg. 

ToMi,  Pr^oft.  St.  ist  Hptort  oines  Kr. 
iflt  Rbx.  Oppeln. 

Tpulon,  die  St. ,  ist  der  Gebortsort 
^om  Pater  Amiot  f  1794. 

Traben,  der  Pr«als.  Mfl.,  mit  1,0158., 
li«gt  im  Rbx.  Koblenx,  Kr.  Zell. 

Trachtnbgrg^  der  Oetter.  MR.  itt 
Stcyer  ,  hat  71  H.  u.  ^1  E. 

Trachtnberg,  die  Preufs.  St.  n.  Staa- 
^eshenrseh.,  gehört  xum  Rgbs.' Breslau, 
Kr.  Militsch.     ' 

Trackehnen^  das  Preufs.  D.,  liegt  im 
Rbx    und  Kr.  Gombinnen. 

Trarbach,  die  Preufs.  St.,  mit  1,095 
S.,  liegt  im  Rbx.  Koblenx,  Kr.  Zell. 

Trau,  die  Oester.  St.  in  Daimatitn, 
bat  3,806  B. 

Travniekt  die  Osman  St.  Unweit 
BAvon  bei  iiepenicxa  ein  Saner braunen, 
wovon  )ährl.  mehrere  Uusend  FUschen 
rmch  Dalmatien  gehen. 

Trtbbin,  die  Preufs.  St.,  im  Rgbc. 
Potsdam,  Kr^  Teltow;  Storkow,  mit  1,443 
Binw. 

2>tbnitz,  die  Preufs.  St.  ,  ist  Uptst. 
txnes  Kr.  im  Rbx.  Brasiau. 

Tr^bichMn^  Preufs.  Mfl.  im  'Rgba. 
Frankfurt,  Krejs  ZflUichau,  mit  52  HT  u. 
:i8  B- 

^  Trtffurt ,  die  Prenft.  St.  9  liagt  im 
üba.  Erfurt,  Kr.  Mühlhaueen. 

TreUamkrei».  Dieser  Kreis,  mit  dorn 
1er  ganx«  Wie^enkreit  vereinigt  ist, 
Khlt  jotxt  312,831  E..  und  hat  23  Aemtrr : 
\  in  dem  Kriminalamte  Frey  bürg  dio 
^•zirkstmter  Staufen ,  Heitersheim,  8. 
^•ter,  St,  Pre^jrburg,  Land  Freybarg  I, 
■and  Freybnrg  II,  und  Breisacn;  3  in 
•m  Kriminalamte  Bmmerdingen  die 
lamter  Emmerdingen,  Endingen,  Ken 
Ingion,  Waldk^rch  und  Blxaqh«  3)  im 
(dminnlamte  Waldshut  die  B.  A.  Je> 
rotten,  Thiengen,  Waldthnt,  S.  Bla- 
tivn,  Liaufenburg  und  Sickingen ;  d)  im 
«imiiLAlaiiit«    Mühlhtim  die   A.  Sch5- 


Bau,  Schopfhoim,  I^drraofa,  Kandem  ti«A 
Mtihlheim.  Die  Hauptstadt  ist  Pray- 
bürg. 

TrHfi,  der  Preufs.  Mfl  ,  mit  x,o^  E«, 
liegt  im  Rbx.  Ktrbienx ,  Kr.  Mayen. 

Treptow  «m  Tollenseo,  die  PreuX«. 
St.v,im  Rbx.  Stettin,  Kr.  Bemmia,  ha« 
372  a.  und  2,279  B. 

Treuenbriätzen,  die  Preufs.  Kreitit., 
des  Kr.  Zaucha-Belxig,  im  Rgbx.  Pott> 
dam,  hat  542  H.  und  3,^  E. 

TrUbtl,    die    Preufs.  St.,    im  Rgbx. 
Frankfurt,    Kr.  Soran,    hat  207  H.  und. 
1,207  E.  /  ' 

Trief tnttein  ^  Baier.  Schi,  und  Dorf, 
welches  ein  Herrschaf csgerieht  des  I7n- 
terraainkr.   ausmacht.  *^ 

Trier  ^    die  Preufs.  HauPtsudt,    de» 

{[leichu.  Rbx.  und  Kr., 'ist  bitx  einer^ga* 
ehrten   Gesellschaft 

Triette y  die  Oester.  St.  1815  klarir- 
ten  in  den  Hayen  7,676Schii7e  mit  276»799 
Tonnen  (jede  xu  20  Cntr.)  ein. 

Trimmauy  Preufs.  O.  im  Rbx.  Kfl» 
nigsberg,  Kr.  Tapiau,  mit  einem  Saners 
brunnen.   ■ 

Tristan  d^Acunha^  die  Acrik.  Inseln» 
sind  kfirxiich  von  den  Britten  besotxt. 
1814  fanden  'ich  nur  3  Menschen  da- 
selbst. Die  grc^fser«  Insel  liegt  sehr 
hoch ,  und  hat  etwa  15  Engl.  Meilen  im . 
Umfange.  Der  Pik  soll  docb  |iar  4,000 
Fnf«  hoch  leyn.  Der  Landnitgsplatx  ist 
für  die  kleinsten  Böte  sicher.  —  Dio 
Besitznahme  der  Amerikaner  war  an- 
gegründift. 

Trutenauy  der  Preuf«.  Weiler,  liegt 
im  Rbx.  Königsberg.  Kr.  Scbeken. 

Trzemeenoy  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbx    Bromberg,  Kr.  Gnesen. 

Tucheiy  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbx. 
Marienwerder ,  Kr.  Konitx. 

Tübingen y  die  Wfirtembcrg.  St&dt. 
Mit  der  dasigen  Universität  ist  nun  auch 
die  bisher  bestanden«*  katholitche  Uni- 
▼ersit&t  XU  Blwanigen  vereiniat.  i8ir 
waren  in  Tübingen    355  Studierende. 

Turin  ^  die  Sardin.  HanpUt.,  hatta 
1817  88}5?o  Binw.»  wornntfr  1,450  Ja- 
den« 


ü. 


Vbigaw,  die  Preufs.  St.,  liegt  ^mRbs. 
Merseburg,  Kr.  Li  eben  werde.       . 

Uckerath,  der  Preufs.  Mfl.,  ist  Hpt- 
•rt  eines  Kr.   im  Rbx.  Köln.       . . 

Ückermünde^  die  Preuffe.  St. ,  im  Rbx. 
Stattin,  Kr.  Anklam,  hat  266  H.  n.  2,07x 
Binw. 

Uebelbachy  der  Oester.  Mfl.  in  Stcyer» 
hat  82  H.  und  485  E. 

Uelmen,  Thal  Uelmen,  Preufs.  Mfu 
unweit  dem  Uelmerer  Meer^ ,  im  Rgbx. 
Koblenx ,  Kr.  Mayen ,  mit  801  B. 

(//«st,  die  Preufs.  St. fliegt  im  Rbx. 
Oppein,  Kr.  Grofsstrehlitx. 

ünkeh  dio  Preufs.  St.,  mit  542  BitfW.» 
Uegt  im  Rbx.  Koblenx,  Kr.  Linx. 

Unna,  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbx. 
Arensberg ,  Kr.  Hamm,  und  nat  4^  H. 
and  3,204  B.  ,   ' 

Unterdonaukreis  ^  der  Baier.  Kreie. 
Nach  seiner  neuen  Organisation  einge- 
theilt:  a)  in  10  Latidgerichte:  i)  Al- 
teiiöttingi    9>   BQrghanaoaj    5}  Deggen- 
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8)   Rörxting;    9) 


dorf  ;  4)  Kggcnf^ld«« ; 
Gr]H«b»cli;  7)  Cham;  di  xkofsvine 
Xrandau;  10)  Mitterfeis;  11)  Passaa  .  jiif} 
P^arrfirchai»;  ijtRegrn;  14}  Simbach; 
35)  Straubinf ;  if))  Viechtacbi  ir  Vilt- 
liof^tn;  lg.  Wf^ftcheid;  ip)  WQlfiUiA; 
b)  in  da«  H«rxfcnaff«|(ericnt  Trebach. 

Unterdrauburgt  Oe«ter.  Mfl  im  JUai- 
•bachvr  Kr  Klagenfort  an  HerDravat  mit 
z  Schi,    Hptorc  einer  II errech« 

'  Untermainkreif  ^  Bai-r  Kr<>ie,  iwe]- 
«h^r  dai  vorm.  Grof«.h«rsocthnm  Würz- 
burfi .  dat  Fttrtt.  AtchafFetibar^  und  dia 
^011  Fulda  nnd  .von  Hesien  erworbeneu 
Xandestheile  begreift  zrr  otfi  Tff^  bis  28O 
,9f'  L.  and  49p  40  bis  «lO  38'  n  »r.,  im 
K.  aYi  dat  Herzn^I.  Sachsen ,  im  O.  an 
^en  Obermainkr  .  im  S.  an  Baden  und 
HeiMa  und  im  W.  an  Kurfaessen  «rjln- 
tend,  i43«stQM.  ffrols.  Oberflfich«« :  m<*i 
stens  berrif «  doch  hat  da«  Wfirzbuvg- 
•cha  aacn  mehrere  betrftchtl.  £benen 
und  sehOrt  an  den  schVntten  nnd  reiche 
aten  Prov.  Dentschlande«  Bod^n  :  in 
4ea  Ebenen  und  Tbilam  fett  n.  fracht- 
bar, an  de»  Gebirgen,  beeond.  am  Spes- 
aart,  steril.  Gebirge:  dia  RhOn ,  der 
Steijrerwald ,  der  Spesien.  '  Gewisser: 
der  Main  mit  dtr  Frünki^chen  Saale, 
lUj  Baunach.  Wehre^  Tauber,  Ascbaf!» 
I^ohr;  betrichtl.  S^n^a  fplebt  es  oiÄit; 
Mineral wrasi er  sind  zu  Kissingen,  Bok- 
lec,  W^ipfeld  und  BKickenau.  Klima: 
in  den  ebenem  Th^iten   milde  nnd  an- 

ffenehm,  auf  dem  Spessart,  d*r  Rhön  a. 
n  den  Umaebongen  der  übrigen  Berge 
«anh  nnd  halt.  Prodnkte:  Getrau!«» 
Kariofteln.  Flachs,  Hopfen,  Garten- 
.  ftrüchte.  Obit,  Wein,  Holz,  die  gewöhn-^ 
liehen  "Bauf^hi^-re,  Wildprat,  Fische, 
GeflfigeL  Bienen  ,  Salz.  Thon.  Volks- 
menge: 422.366.  bis  aut  die  wenigen  Ja- 
den sämmtiich  Deutsche,  der  Mehrheit 
»ach  Katholiken,  doch  findet  man  auch 
■viele  Lutheraner  nnd  ainiffe  Mennoni* 
ten.       Nahrungtzweige  :    Wein  ist  dat 

Sänptprodukt  der  umt  «bangen  de« 
iain  -and  auch  die  Stapf iwaare  de« 
I^audest  das  unter  den  Würzbarger  Ge- 
-wäcbson  den  edlen  Leisten  ,  Stein-  vir 
Saleckerweiu  zihlt^  man  wendet  auf 
den  A-nbaa  desselben  sehr  vielen  Fleifs, 
eben  so  auf  den  Obstbau.  Auch  der  Ge- 
traidebau  wird  im  W4irzbargsch«n  mit 
vieler  Sorgfalt  getrieben^  nnd  diefs  ge- 
aegnete'Land  erzeugt  bei  wei tarn  mehr 
Korn,  als  et  bedarf:  nicht  so  Aschafi^en- 
burg,  ^wo  die  Waldkultnr  und  die  Vieh 
sucEt  alle  Kinde  beschäftigen,  und  der 
ateiniga  waldige  Boden  den  K5rnerbaa. 
aehr  be^chrinkt.  Der  Bergbau  geht 
blofs  aaf  Sali:  die  reichen  Salinen  zu 
Orb  and  Kissingen  prodaziran  über  das 
cinheimiacha  Bedürrnifs.       Kunstfleift: 

.die  Provinz  ist  blofs  nroduiirend,  es 
giebt  zwar  einige  Fabriken,  aber  diese 
eorgeS  K^nm  für  das  X>and  selbst  und 
werfen  nichta  in  die  Schaale  der  Aus- 
fuhr. Auf  dem  Lande  wird  viele  Haus 
leiuewand  •  und  hölzerne  Waaren  ver- 
fertigt, auch  iit  dvr  SchiiFbau  in 
Aachaffenburg  nicht  unbedeutend.  Ans 
fulir:  Wein,  ifthrK  1,200  Fader,  Korn, 
Obst,  Holz,  Flachs.  GamÜfse  .  Säme- 
reien, Schaafe',  Wolle,  Saun^nweina, 
aninaralisthe  Wasser,  Salz,  Stah-,  Bau- 

*  und    Brennholz,    Schiffe,    Holz  waaren. 

fitaatsverbindung:    die  Prov.  hat  durch 

'     die"  neuer«    Organisation  dieselbe  Ver 

'  fassung,  als  die  übrigen  Baiernschen 
Staaten,  erhatten.  Der  Sitz  des  Gene 
ralkommiisariats  nnd  Anpel:atiODsge- 
rieht«  ist  iq  WOrzburg    tf^brigent  wird 


der  Kreie  aiagethailt,'  •  a>  in  47  Z<aiidga- 
richte:  i)  Alzena«;  2)  ArnatHn.  3) 
Aspbaffenbnrg-  '4;  Aura;  5  Bts<-liofs. 
heim;  6>  Bräcktnaui  7)  IJetteibach^  gl 
Ebern;  9)  Bltman;  10)  C^erndort;  11) 
Flarlungen;  i»  Fraamersbach;  13)  Ge- 
itiüiiden,  14)  G^rotehofen;  ir;)  Gleof- 
dort;  If))  Hammelbnrgj  17)  Hafsfurti 
1$)  Hilders;  19,  Hofheim;  «»  Hombnrg; 
21)  Kaltenberg;  23)  Karlstadt:  23)  Kitsin- 
gen; 24)  Kitzingen;  25)  Klein wallscadt; 
gfi)  Klingenberg;  27)  KÖnigsbofen*  sg) 
Lohr;  ag)  Meinbera;  30)  Markst«ft;  31} 
Mellrich Stadt ;  32)  Münnerstadt ;  33)  Neu- 
stadt; 34)  Obernburg;  3<i)  Ochsenfart;  96) 
Orb  ,  37)  PröiSitorf;  38)  RAttingen;  ») 
Rotbanba'h;  mpiRSchweinfurt;  41  j  Siils> 
h«*im;  42)  Volkach;  43)  Wcrneck;  ^1 
Weiher«;  4',)  Würzbarir  am  rec]tteni46) 
Würzbarg  am  linken  Mainuf^r,  and  47I 
Zeil,  b)  m  die  Herr«chafU<erichtc:  1) 
Amorbach;  2)  Bschau;  3)  Fechcnback; 
4)  Heubach;  S)  Kastell,  6'.  Kreazwerth- 
heim;  7;  Krombacfa;  8)  Miltenberg;  0| 
Rofchenfels    und  lO;  Triefenstein. 

UnU-rneehar,  Würt. .  LaudvoigteL  — 
Dieser  Artikel  f&lit  jetzt  wea^ 

Unterpitsting  ^  Oester  MR.  im  V.  IT. 
W.  W.  des  Landes  nnter  der  Bne  an  der 
Piesiing,  mit  92  fi.  Blech waarenfabr, 
Bisen hammer :  in  der  Nghe  noch  3  Ei- 
senhammer Hptort  einer  Herr«CDafi, 
wvzu  auch  Oberpiestinf  gehört. 

Usezi  die  Preufs.  St.,  liegt  im  RH. 
Bi;oniberg,  Kr.  Czariiiköw. 

Usedom,  die  Preufs.  Kreisst.»  iai  Rbs* 
Stettin,  hat  166  H.  nnd  1,045  B« 


V. 


Valencia ,  die  Span.  St. ,  ist  d«r  Ge- 
burttort des  berüchtigten  Papst  Alexan» 
der  IV.  t  iSOJ. 

Vallendar,  der  Preaf«.  MÜ.,  mt  2,3^ 
E.^  li«gt  im  Rbz.  uod  Kr.  Koblenz. 

Vandtburg,  die  Preufs.  St.,  liegt  in 
Rbz.  Bromberg,  Kr    Wirsitz. 

Ventonty  Oaster.  Mfl.  am  Vanzonesra, 
in  der  Venez.  Dlgz.  Priaul ,  in  einem 
Thale  zw.  hohen  Gebirgen   belegen. 

S.  Vfit^^  die  Oester.  St.  in  Klagenfnrt, 
hat  237  H.  nnd  1,454  B- 

6'.  f^eity  Oester.  Mfl.  im  V.  O.  W.  W. 
da«  Lande«  unter  der  Bns. 

f'cLhgrt^  das  Preufs.  D.  nnd  Kirchsa 
von  5ti05  Einw. ,  li^gt  im  Kbz.  I>a«s«> 
dort,  Kr.  Metman. 

Vtntzin^  das  Oester.  Goav.  aerfaltt 
in  f9igend(^  8  Delegazionen  :  x)  Venesii 
mit  8  Distr  ,  60  Gern  nnd  asi«S47  &-  ^ 
Verona  mit  12  Distr.,  100  Gem.  o. 
Einw.  3,  Padua  mit  12  Distr. ,  104  4 
04  E.      4)  Vicei 

Rövigo  mit  7  iJiktr  ,  56  Ge 


^  _  .      _v  G»» 

und  314*004  E.  4)  Viceuza  n&it  23  Disu., 
19  G«^m.  und  s^,i6oE.  O  Po^eaina  odsri 
\ovigo  mit  7  Di»tr  ,  56  Gem.  and  ijvM^ 
E.  6)  l^eviso,  mit  9  Disir  ,  102  Gem  v\ 
325.048  G  7  Belluno  mit  8  Oistr.,  70 Ges- 
und i40,5S7  £. ,  und  8)  Friaul  oder  Udiae 
mit  22  Distr.,  181  Gem.  und  3i9,vct  Eiair. 
Die  Zahlung  ist  von  1816 

Vtrbasj  Osman  FI  in  der  Begierk 
Bosna,  Qa.  am  R..do<uiagebir'ee,  fi.  bei 
Serpacs  in  die  Save.  Sie  tr^gt  Lastst 
von  1,000  Zntr. 

Verola-Alghitt^  dar  Oestar.  hlfl«, 
3  «671  B. 

i^rrend,  die  Provinz.    Nach  der 
lang  von  i8t6    beirfigt  das   Menscheal 
pitiU   dpr«elbi-n  33\4"5  Individuen. 
ist  in  la  Diitriktei  Verona,  Villafi 
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Isola  d«lla  Scala,  Sanguivetto,  I^frnaf^o, 
uologna,  Z«v1o,  San  Bonffacio,  Illani, 
ladia,  San  Pietro  und  CaprinOxeinae- 
:]icilt ,  die  zasammcrn  loo  Gemainaca 
;älilen. 

I^erona^  die  Stadt«  hatte  i8ia  in  ihren 
meiden  Th'f^ilen  603^  E.  Die  hie»  bltt  ' 
landen,  ^is^ensrhaftj.  Anftalten  sind, 
mfter*  dem  Lyz«am,  die  von  Lorgna 
802  gestiftete 'Societa  delle  Scieiue,  das 
iteneo  Veronese  ,  dieAcademia  a*Agro- 
roltu'-a  ,  coinmercio  ed  arti,  die  zweite 
^cction  de»'  k.  k.  Itictitut»,  1  bisrhöil. 
»c^iinar  und  2  Bibliotheken  des  D^m- 
tapitelt  und  der  8tadr. 

Vgrsrnoldy  die  Preuls.  St. ,  liegt  im 
Ibz.   Minden,  Kr.  Halle. 

Vftzschau^  di^  Fri^uf«.  St.,  im  Rbz. 
?rankfon.  Kr.  Kalan,  hat  le^  H.  und  824 
Siuw. 

Veurne^  Furnes ,  (Br.  51O  4'  aS"  L.  Qffi 
r^'  ^*)  Nied<^ri.Haaptst.  eines  Distrikts 
ron  12-78  Q^*  ^^^  70>543  B. ,  in  der  Prv. 
I^e'^tilandern,  an  den  KanftJen  nach 
DiAikerqne  nnd  Nieawport,  etwa  ^3  M. 
»om  Merre^  offen,  aber  gat  gf bauet, 
nut  3f4^2  £inw  Grofse  Wassercistrrne. 
Handel  mit  Korn,  Hopfen,  Butter  nnd 
Hase. 

Vierradeni  die  Prent«.  St. ,  im  Kgbz. 
Potvdatn.  Kr.  Neuangermfinde,  hat  1,093 
Binw.      ^ 

Fi>rs«#n,  der  Prenls.  Mfl. ,  liegt  im 
abx    Ofisseldorf,  Kr.  Gladbach. 

VighizzoU^  das  Oe«ter.  D. ,  liegt  in 
der'Dlga.  Padna,   nicht.  Vicenza. 

Virginia^  der  Nordamer.  Staat,  htU 
nach  Ebeling  nnr  3,968  QM.  Die  Bink. 
betragm  i8i3  ii04O>579,  die  Ausgaben 
^99,4.1 5  f  die  eigene  Suatsschuid  nnr 
135,600  Dollars. 

Virnulurg,  das  P^eufs.  Du,  mit  ^E., 
liegt  ijn  Rbz.  Koblenz.  Kr.   Ahrweiler. 

S.yith,  die  Preufs.  St  ,  liegt  im 
Rbz  Aachen,  nnd  ist  Haaptort  eines 
Kreises. 

St.  Fito,  O'ister.  Mfl.  am  Kegheno, 
in  der  Venez.  Dlgz.  Friänl. 

Vblkenmarkt ,  der  Oester-  MR.  in 
Steuer,  hatv  126  H.  u.  1,529  B. 

VörtUn,  die  Preufs.  St.,  liegt  rm  Rbs. 
Minden,  Kr.  Höxter. 

Vütendorf,  Oeiter.  D.  nnd  k.  k.  Fa- 
nilienherrscti  im  V.  U.W.W,  des  Lan- 
des unter  der  Ens,  mit  einenoL praktisch- 
ökonom.   Institute. 

VoigUberg ,  die  Oester.  St.  in  KU- 
genfurt.  bat  iga  H.  n.  952  B. 

Volkm^raheim ,  die  Kurhess.  Stadt, 
wf'lche  von  Prvufsen  abgetreten  ist,  ge- 
hört nun  zur  Prov.  Niederhessen. 

Vorder nht^rg^  der  Oester.  MR.  in 
Stcyer,  hat  146  H.   a.  1,529  £. 


W. 


JVuckersUin  ^  Baier.  Henrscliiftsger* 
und  Hofmark  in  dem  Rfgen^r. 

IVähring,  der  Of  ster.  Mfl. ,  hat  Saf- 
fian- und  BrüMerledev  .  ivugi.  Spinn- 
tind  lakirte  Blecbwaareniabr.,  auch  ein« 
grofse  BaumfChttie. 

}VaMwtadt,&^%  Preuls.  D,,  Utgt  29 
Rbz.  undJLr.  Xiagjüli. 


Jfahrtnbrü^ik^  die  Prenls.  St,^  lieg, 
im  Rbz;  Merseburg,  Kr.  Liebenwerda. 

PValhick,  der  Preufs.  MR  ,  liegt  im 
Rbz.  Magd«fburg,    Kr.  Gardelegen. 

IValdeckf  das  Deutsche  Ittritenthum, 
ist  1816  in  4  OberÜmter  abgethellt:  x) 
Eder;  2)  Bisenberg;  5)  Diemel:  4}  Pyr-J 
mont. 

Waidick ,  die  Waldeck.  St.,  hegt  iai 
/  O.  A.  Eder.  ' 

IValdenhurg^  die  Prenls.  St.,  liegt, im 
Rbz.  Reirheobaclr,  Kr.  Schweidnitz. 
-     IVallhausen^    der  Prea£if.  Mfl  ,  liegt 
im  ^gbz.   Merseburg,      Kr.   Sangerhan*  ^ 
Ben. 

fValli»  ,  Heir.  Kanton  ,  welcher  daa 
Rhonethal  einschliefst,  und  im  N.  W. 
an  Waadt,  im  N.  an  Bern ,  im  N.  O.  att 
Uri  nnd  Tessin ,  im  O.  und  S.  »n  Pia« 
mont'urtd  ita  W  an  Sav^oyen  gränzt. 
Seine  GrÖfse  betrügt  06  QM.  ,  seine 
Volk*men#e  63,400  Köpfe,  wovon  «900 
auf  Oberwall  IS  <vUr  die  8  obern  Zebn- 
den,  nnd  29,500  auf  UaterwalUs  oder  die 
5  unrern  Zehnden  kommen.  In  Ober^ 
Wallis  anrieht  man  ein  schlechtes  ver- 
altetes Deuts  h,  in  Niederwalli«  ein 
verdorbenes  Französisch:  die  Religion 
ist  kaliholiscb.  Da«  Land  ist  fast  gaos 
▼on  den  höchsten  Alpen  amgeben ,  dio  ' 
sich  bei  S.  Moritx  «o  zusammen  drängen, 
dafs  sie  nur  einen  einzigen  Pafs  offen  . 
lassen.  Es  bat  nur  wenige  Ebenen,  mei«  '. 
stens  en^ee,  steinige  und  sumpfige,  doela 
auch  einiae  fruchtbare  Xh Vier,  welch« 
die  Rhone  bewässert.  V '»-hzucbi  ist 
Hauptnabrungszweig  ;  der  Ackerbau  ist 
sehr  eingeschränkt,  besser  di-r  Wein-, 
Obst  und  Kastanienbau ,  welche  lett- 
tere  Frnc  ht  zum  Xheii  Kornsurrogat  ist. 
An  Holz,  Wild  und  Fikchen  ist  kMm 
Mangai:  »s  wird  etwns  Gold,  Klei,  Ei* 
sen  und   Kobald  ausgebracht ,    die  iibri<« 

gen  Mineralien  «chlecbt  benutzt.  Man 
ndet  vortreRiche  Heüaurlien^  bason* 
ders  da^  l^eoker-  und  BrtlgerbHd  Dio 
Ausfuhr  beruhet  allein  auf  Yi^hprodnfc«- 
ten,  Vieh,  Holz  und  trockenen  Früch> 
ten.  ~  Die  Regi(>rungs(orm  ist  d«mo- 
kretisch;  jede  Gemeinde  und  j-d«r~ 
Zehenden  haben  ihre  Räthe :  die  gest^t»- 
gebende  Gewalt  steht  bei  dem  Land* 
rathe,  die  vollziehende  bt>i  dem  Staata- 
rathe.  Der  Landeshauptmann  hat  in 
beiden  den  Vorsitz.  Bin  oberstes  Qa. 
rieht  von  13  Gliedern  ist  das  höchste 
Jnstizgericht.  Zur  Bundesarniee  stellt 
der  Kanton  t»28o  M  \  der  Geldbeitrag  ist 
auf  26,500  Schweiz.  Fr.  festgesetzt.  Xy^it 
Kanton  «arfällt  in  13  Zehenden:  Hptst.  - 
iat  Sitten. 

ryandtrsUhen,  der  Preufs.  Mfl,,  liegt 
im  Rbz    nnd  Landkr  Erfurt.      . 

fVangerin,  die  Preufs.  St.,  im  Rbz.' 
Stettin,  Kr.  Boxkow,  hat  141  H.  und  761^ 
Binw. 

lyansen ,  die  Preufs.  St  ,  liegt  im 
Kbt.  Breslau,  Kr.  Ohlau. 

tVanzlektriy  dif  PreaH.  St.  ,  ist 
Hauptort  oincs.  Kr.  im  Rgbz.  Magde- 
burg 

IVarhurg,  die  Preufs.  St.,  ist  Hptört 
ainas  Kr.  im  Rbz.  Minden. 

tVarendorf^      die     Preufs.    St.,      ist 
Hauptort      eines      Kreises      im      Rgbz»' 
Mfinster  ,    und  zählt  jetzt  4,700  B. 

pymrmhrunrit  die  Prenf4.Sc,  liegt  in» 
Rbz.  Reichenbach,  Kr    Hirschherg. 

fVarschau ,    die   Bus».   Uauptst.    von    . 
Polen  .  hat  a  Messen  ,  im  Mai  unA  NoT.| 
daran  jtda  3  W«oohan  daant. 
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}Var9Mn^  (nicht  f9^0r^un)^9  Pttnli. 
St. ,  li*gt  in  dem  Rbs.  Ar^ntbery ,  Kreie 
Sotflt.  und  hat  1,409  B 

Ivarten^iTg,  dl«  Prenrt.St.,  liegt  im 
^bs.  JLiegnitx  ,  &r.  GriinberK*. 

fp'arUnberg^  die  Prenft.  St.,  iat  Hpt- 
•rt  eine»  Kr.  im  Rbz.  Breslau. 

JVarthay  die  Preufs.  St.,  liegt  in 
Abs.  Reichenbach,  K.r.  Pr^^nkeaitein. 

fVatsanuht  grofseSt.,  im  Innern  von 
Afrika,  im  S-  O.  von  Tombuktu,  die 
Hptftadt  einet  mäohtigen  NegerrVichs. 
*  Sie  soll  Viach  dem  Berichte  di-s  Mauren. 
Sidi  Hamei  am  grofsen  Fl.  Zedi  *  oder 
Oolibib  xwifchen  hohen  Bergm  bi-le 
Ken^  mit  fetten  Blauem  umceben  seyn,  a. 
«w^iuial  so  viele  Einw. ,  alt  Tombakta, 
•nthalten,  ob  er  gleich  die  VoXktmenfre 
dieser  St.  anf  mehr,  als  &oo,ooo  srhätxt. 
Ihr  Beheri^tcher  ist  ein  mKchtigrr  Fürst, 
der  eine  starke  Armee  noterhüt,  die 
nit  Schiefsgewehren  ,  Speeren ,  Bogen 
«nd  Flinten- bewaffnet  ist ,  auch  hat  er 
•ine  Garde  von  200  Nagern.  Seine  Un- 
t'crthaoen  nennen  ihn  Olibii. 

%Vatt4n9cheidt ,  dito  Preufs.  St. ,  in 
dem  Rbz.  Arensberg,  Kr.  Bochum,  hat 
fOS  B, 

IVte»,  die  PrenXs.  St  ,  liegt  im  Rbx. 
Xlave,  Kr.  Geldern. 

fVeftrlingen,  der  Prenls.  Mfl.,  liegt 
im  Rbz    Magdeburg,  Kr.  Gardelegcn. 

IVegf leben  ,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
'    '     Kbs.  Magdebarg,  Kr.  Oschersleben. 

iVehtn,  der  Nait.  Mü. ,  ist  der  Sit^ 
eines  besondern  A. 

IVehrau,    das  D.  ander  Queis,    ist 
lurht  Preufsisch,  sondern  S&chsiscb,  und 
,   cehört  zur  Prov.  JLausitz. 

IVeichseimünde,  die  Prenft.  Festung, 
liegt  im  Rbz.  Oanxig.  Kr.  Dirschau 

fVeiäilbach,  Nass  D.  in  dem  A. Dil- 
lenburg ,  mit  einem  Schwefelbrunnen. 

iyeiher»f  Baivr.  O.  und  Sit^  einet 
I^andger.  im  Cntermainkr. 

jreitburg,  die  Nass.  St.,  ist  der  Sit» 
«Ines  A.  una  hat  x,786  E.  >        ,. 

fVeilmünster ^  der  Nass.  Mfl.  y  liegt 
im   A.  Weilbdrg.  ^       ^     ^, 

IVfifsensee,  die  Preuüs.  St.,  ist  Hpt- 
ort  Binen  Kr    im  Rbz.  Erfurt. 

rVeihkirchen,  die  Ocster.  St.,  hmtte 

rVeitenstein  r  *•»  Oester.  Mfl.  In 
Steyer,  hat  74,  H.  und  381  B 

IVeiz,  der  Oester.  Mfl.  in  SUyer,  hat 
SiQ  H.  und  971  B.  ^      .  ■  .  j 

^  irellflfith .  Oester.  Gebirge  «u^^d«» 
Kroatischen  MiJUärgränze,  ein  Neben- 
xweig  der  Dinnrischen  Alpen,  welches 
in  der  Nähe  von  Wr^tnik  neben  fenjKg 
seinen  Namen  erhält,  längs  dem  Adna- 
tischen  Meero  sich  bis  an  das  Zcrmag 
nathal  zieht,  und  von  Ostaria  bis  zur 
Dalmatischen  Gräuze  ein»n  ununt«rbrp- 
chenen  Kamm  bildet,  der  hie  und  da 
Alpenhöhe  erreicht.  Nur  die  Mittel- 
htthen  sind  mit  Holze  bestanden,  das 
Hochgebirge  best<>ht  aus  nackten  Felsen. 

irels^  die  Oetter.  St.  im  Traunkr., 
hat  438  H.  und  3,738  B 

JVelstein^  (nicht  IVlSUtein  y  wie  II. 
3.  599. )  Hess.  Mll.  im  Kr.  Alzey  der 
Kh'einprov.  am  ApP«*bachc,  mit  1  jcath., 
a  protett.  K.,  213  jÄ.  und  1,175  B.  Guter 
\Yeinbau. 

IVerberu  die  Preufs  St.,  liegt  im  Rbl. 
Magdeburg,   Kr.  Orterburg.  . 

iVerben  ,  die  Preufs.  St.  i  hegt  im 
Rgbz  Stettin,  Kt.  Pyrit»,  hat  506  Ein^ 
vifohner. 

Werden,  dl*  Preufs.  St.,  mit  3,700  E., 
lif gt  im  Rbc.  Dftsstldorf ,  Kr.  Bfiea. 
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VK*r4€r^,  di«  Prettin.  St.,  im  Rgl 
Potsdam,  Kr.  Zancha- Belsig,  hat  m 
Binw. ,  und  bauet  Weiji  c  i&lirl&eh  t 
Uxhofte  ? ) 

.  tVerl^  die  Preufs  St.,  im  Rgl 
Arentberg,  Kr.  Arensb«rg,  ]|«A  411  TL  1 
2,64«  B. 

Werne,  die  Preufs.  St. »  im  Rgfc 
Münster,  Kr.  I.fldinghaasen. 

jyerneck  ,  Baier.  Dorf  ^nd  Schi,  a 
'  Sitz  eine«  i.andger.  im  Untermainkr. 

'  JVernigerodef  die  Preufs.  St.,  lit| 
im  Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Osiervrick. 

WerstadJ,  fTörstadt ,  Hesa.  Mfl.,i 
dem  Kr  Alsey,  der  Rhein  prov. ,  mit 
lath.  Pfk.,  )8o  H.  und  i,iqg  B. ,  die  t« 
den  durchführenden  HeerstraLfsen  |at 
Nahrung  haben. 

IVerlher ,  die  PreoCs.  St.  »  liegt  ii 
Rbz.  Minden,  Kr.  Halle. 

JVtsel^  die  Preufs.  St.,  liegt  im  BW 
Kleve  .  Kr   Rees. 

.  IVesterburg^  die  Nats.  Standeshen 
schalt  ,  liegt  im  Umfange  des  Aau 
Rennerod. 

M^esterkappeln  ^ /Pre'ati.  St.  ,  im  Rld 
Mfinstei*,  Kr  Teklenburg,  mit  510  Bin« 
und  Leinengewerben. 

IVeathofen,  der  Hess.  Mfl.  ,  im  Ki 
Alzej  der  Rhein  prov.,  hat  3  K.  ,  3  Scki 
len ,  220  H. ,  9  Mühlen ,  and  iM  £is 
wohn  er. 

Westhoven ,  die  Pren£s.  St. ,  in  dei 
Rbz.  Arensberg,  Kr.  Dortmund,  hat  ^ 
Binw. 

JVetter,  die  Prenfs.  St.,  in  dem  Kh 
Arensberg,  Kr.  Dortmund,  )i«t  537  Eis 
wohn  er. 

Wettin,  die  Prenfi.  St. ,  iat  Hptai 
des  Saalkr.  im  Rbz.  Merseburg. . 

fVevelinghoven^  der  Preols.  Mi 
lie^t  im  Rgbz.  Düsseldorf.  Kr.  Greva 
broich. 

Wfzlar,  die  Prenfs.  St.,  mit  742 X 
und  4,27$  E.,  ist  der  Hptort  eines  Kr.  s 
Rbz.  Koblenz. 

Wiedenbrück,  die  Prenfs.  St.,  i 
Hptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Minden. 

Wielichewot  die  Preufs.  St.,  liegt i 
Rbz.  Posen  ,  Kr.  Kosten. 

lyienerneustadt ,    die    Oester.  Stal 
hatte  1817  8  Matt-rfal    ,    6  Bisen-  ,    10  f 
len '  und  1  Buchhandlung,  i  Sammet-j 
Seidenzeuch    ,    1  Sammet-  und    FlOM 
band-,    2  Metallknopf     und  %  Stein( 
fabr.,  i^nckcrraffinerie  nnd  andere 
werbe,      in  der  NShe  anf  der  sogen; 
ten  Haide    ist    eine   Raketeaflabr,    i 
Congreves  Vorschrift  errichtet,    un^ 
nahen  Dorfe  Solenau  eine  grofae  Es 
wollengesptnnstmf.     Hier  ist  der  H< 
des  Neu«tadter  Kanals. 

jrieeenhreie^  inBadaa.  —  Diesen 
tikel  fällt  jetzt  ganz  weg,  da  der  I 
mit  dem  Treisam kreise  vereinigt  ist 

IVigandsthal  y  Preufs.  Mft.  am  ^ 
des  Riesengebirgs,  in  dem  Schles.  B^ 
liiegnitc. 

JVilhelmsburgy  Oester.  Mfl.  am 
sen  im   V.  O    W.  W.   des  X.andes   1 . 
der  Ens,    mit  i  Gewehr    und  Steii^ 
fabr     Musterschule. 

Willebadeteen,  die  Preufs.  St. ,  | 
im  Rbz.  Miiiden,  Kr.  Warbnrg. 

IVilUnberg,  die  Preufs  St.,  lfc| 
Rbz.  Marienwerder,  Kr.  Neidenbttr 

irlndesheim  ^  Preyfs.  Mfl.  im  K 
Koblenz,  Kr.  Kreuzenach,  mit  659  1 
gutem  Obstbau.  _  ^     , 

^rindUcIhgaaeten  ^  Oester.  Dorf 
Xraankr.    des  l-andes  ob  der  Bat , 
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•Ibtt   Mbr  viele  Schntckaa    ftmittet 

Mrden. 

''  JVihklarny   Baier.  Mfl.  von  142  H.  u, 

H>    Einw.     nlid    Herrtchaftsgericht   im 

kegenkr. 

fVinninggn,  der  Prenij.  Mfl.  mit  1,260 
U,  liegt  im  Rbt.  und  Kr.  Koblenz. 

WiäUnlerg^  die  Preulf.  St.,  im  Rbx, 
^rensberg.  Kr.  Medebacb,  bat  157  H.  u. 
ki2o  £. 

tVinztgt    die    Prenff.  St.  ,v  liegt  im 
Ebz.  Breafaa,  Kr.  Breslau.      ^     ^ 
.     Wipperfürth,      die  Prenr».  St.,     i*t 
[ptort  einet  Kr.  im  Kbt.  Köln. 

IVippra,  der  PreuXf.  Mfl.,  liegt  im 
^ebir/^skreise  Manifeld,  dee  Kgbs.  Mer- 
ibnrg. 

IVirsitz  ,  die  Preufs.  St. ,  ist  Hptort 
Ine»  Kr.  im  Rbz.'  Bromberg. 

yyiMbaden,  die  Nacf.  St. ,  iit  der^its 
inee  Amtet. 

fVissek,  die  Prenfi.  St.,  liegt  im 
kbt.  Bromber«,  Kr.  Wirtitt. 

fVitgrnsUtn,  die  Preuf«  StandeiberT> 
chaft  macbt ,  mit  Berleburg,  einen  Kr. 
es  Kbx.  Arenvberg  aus.  ^.      _, 

nitUm^  das  Preuf«.  D.«  in  dem  Rba. 
tirensberg,  Kr»  Bochum,  hat  1,212  £. 

IVitttnberg ,  die  Prenfe.  St.,  ist  H^t- 
n  einet  Kr.  10  Rgbz.  Merseburg,  bie 
at  nun  statt  derÜniversitftt  ein  Lyteum 
Iit  Bibliothek,  ein  Predigertfmihar  n. 
tebammentchule ,  und  seit  igl?  werden 
mänc  Vorst.  anjrelegt.  ^  ^, 

Wittenherge^  die  Pren/t.  St.,  im  Rba. 
Potsdam,  Kr.  Wetiprie&pitz,  hat  889  ß- 

gyitttchrnau,  die  Preuft.  St.,  im  Rbs. 
rrankfurt,  Kr.  Spren.berg,  hat  375  H.  n. 
•SAB  B 

IViittichy  die  Prenfs.  KreistUdt,  im 
labt.  Trier,  hat  1,865  B.  In  der  Nihe 
las   Kröv^nreich.  .       „   w 

JVittttock ,  die  Preuls.  St. ,  im  Rgbt. 
Potsdam,  Kr.  Ottpriagnitt,  hat  534  H.  n. 

U7XA  B. ' 

^^Wöming,    üetter.  Mfl.  im  V.  O.  W. 
PV.  de«  Landes  nuter  der  Bn«. 

Wörihy  Baier.  Mll.  an  der  Denan, 
lie  in  «einer  Nähe  die  Wietent  auf- 
Bimmt,  mit  1  Schi,  und  190  H.  Site 
Hnet  eigenen  Hemchafttgerichts  im 
&egenkr.  ^        .     ^ 

fVohlau  ,    die  Preul«.  St 
lines  Rr.   im  Rb*-  B'«-»!««;. -      ,.     .  . 
"^     fVolbeck ,    der  Preuls.  Mfl. ,  liegt  im 
Hbt.  und  Rr.  Münster.      ^    ^      ,      „^ 

JVolienherg ,  die  Prenft.  St.,  im  Rbt. 
Frankfurt .    Kr.   Friedeberg,    hat  321  H. 

md  i»Qc^  B* 

JVollin-t  die  Prenfs.  St.,  im  Rgbt, 
(tettin.  Kr.  Usedom  -  Wallin ,  hat  381  H. 
tnd  a«<y46  B. 

WolisUin^   die  Preofs.  St.,  liegt  im 
Kbt    Poten,  Kr.  Kosten. 
'     pratmirsttdty  die  Preuls.  St.,  i«t  Hpt- 
%xt  eine«  Kr.  im  Rbt.  M«#debur(. 

tVongrowUc,  die  Preols.  St.,  ist  Bpt* 
»Xt  einet  Kr.  im  Rbt.  Bromberg. 

JVorbti,  die  Prenfs.  St.,  ist  Hptort 
irs  tJnterelch«f eider  Krei«e«  im  Rgbt. 
Erfurt* 

fVormdii,  die  Prenft.  St.,  liegt  im 
Ibt.  KÖnig«berg,  Kr.  Brannsberg.  ^ 

IVorms,  die  Hess.  DittnktssUdt  in 
ler  Rhein prQvint.  Unter  den  Binw< 
lind  «nch  40O  Juden,        ^      ^     . 

fVrieztfit  die  Preuft.  Krei«st.  dea 
Iberbarnimschen  Kr.   im  Rbt.  Potsdam, 

^^^fl^sdiun.    die  Prenft.  St., 
Ibt.  Poten,  Kr.  Peisern. 

JVulfrath,    das  Preuft.  D. , 
Ibt.  Dflsseidorf«  Kr.  Metman. 


iräniunbtrg,  die  Prenfs.  St.»  liegt 
im  RbT    Minden,  Kr.  Büren 

Würtemberg ,  da«  Könfgreich,  t&hlC 
nach  Röcch  348  QM. ,  in  64  Oberümtern, 
i3oSt.,  128  Mtl.,  1,115  Pfd.,  558  D..  i,85Z 
Weilern,  2,591  Höfen,  269  Schi*  und 
X»397i20o  Binw. ,  worunter  ^56,000  Luthe- 
raner, 4ii,oo(y  Katholiken,  '2,200  Refor« 
mirte  und  8,000  Juden.  Das  angebanet« 
Land  betteht  au«  Aeckern,  x,840ij92,  aus 
GSrten  und  Wieten  620,477,  aas  ^ebaue^ 
ten  Allmanden  101,211.  aut  Weingärten 
79,2^  Morgen.  An  Vieh  «ind  vorhan- 
den: 80.870  Pferde ,  ;;99, 490  Stück  Rind- 
vieh ,  488,940  Schaafe,  114,240  Schweine^ 
^,620  Ziegen  und  ^,2-0  Bienenkörbe. 
Aktiv  itt  WÖrtemb.  Handel  in  Vieh, 
mit  Autnahme  der  Schweine,    in  WolW 

8nd  Wollfabrikaten,  Früchten,  Tat)ak> 
el,  Bleiweils,  Pech.  Theer,  Pottatche» 
Salpeter  ,  Papier  und  Drucktchriften  ; 
pasiiv  in  Seide,  BaumwoU«- ,  Kolonial« 
waaren,  Hopfen,  übtt ,  Wein  ( twar  ge- 
winnt das  Land  jährlich  uo.oc^k-Bimer, 
doch  werden  1,686  Eimer  mehr  rin  ala 
antgefühxt)«  in  Flachs ,  Hanf,  rohen 
Häuten  und  Fellen,  Sämereien  und  Ta- 
baksblftttern.  Da«  Vieh  wirft  allem  $ 
Mill.  Gulden  in  die  Schaale  der  Aus- 
fuhr. Nach  Klüber  betrfiat  die  bleiben- 
de Einnahme  lo,59o,(xx  Guideti,  und  da- 
von für  Autfllle  u.' Rückstand f  1.^,000 
Gulden  abgezogen  ,  noch  18  Mill.  Gnld,, 
wovon  der  Militäretat^ 2,277,14«  Guiden 
wegnimmt,  auf  die  übrigen  Siaatiaus- 
gaben  aber  9,850,600  Guldt-n  kommen« 
mithin  für  den  König  und  den  Hof 
5,872,858  Gulden  bleiben.  Die  Staats- 
«chuldf  steigt  anf  30  Mill.  Gulden  — 
Dat  Königreich  itt  gegenwärtig  in  4  Kr. 
getheilt :  i)  Neckarkreit  r-  64  QM.  mit 
"15,100  Einw  2)  Schwartwaldkrei«  —  84 
M.  mit  362,100  Einw.  3)  Jaxtkreit  -i-  94, 
M»  mit  329,300  Einw.,  und  4)  Donau- 
Icrei«  mit  107 Va  QM.    und  320,900  B- 

TVärzburg t  die  Baier.  St.  im  Unter.* 
mainkr. ,  ist  nenerding«  wieder  der  Sit< 
einet Bitcbofi  geworden. «  Von  derselben 
haben  2  Landgerichte  tur  rechten  nnd 
linken  Seite  des  Main  (*en  Namen. 

.JVurichen^  Sachs.  D.  in  der  Provins 
.      _-  Lausitz;  merkwürdig  durch  die Schlach- 

ist'Hptort,   ten  vom  20   nnd  ai.  Mai  iBiS« 

Wusterhausen y    die  Pr«nfs.  St.„    im' 
Rbt.  Potsdam,  Kr.  Nearuppia,  hatssaH. 
nttd  9,088  B. 


X- 

Xanten,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im  Rbs. 
Kleve,  Kr.  Rheinbera. 

JClondz,  die  Prenft.  St»  liegt  im  Rbz. 
Posen»  Kr.  Strcm. 


Y. 


liegt  im 
liegt  im 


Nachträgt  *u  BßtnVi  geo$r.  Hat  Uunäw(irt$rbuch, 


Yamanavatari^  eine  der  hdchsteii 
Spitten  det  Himmalehgebirges ,  di^sich 
^5,500  F.  über  dem  Meere  erhebt. 

Yorlk,  die  Britt.  St.,  itt  der  Geburts- 
ort des  gelehrten  Alenin»  l.ehrers  Karls 
des  Groften  f  8114. 
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Zab 


.  z. 

ZahorowOt  die  Prenfs.  St.»  Hegt  im 
Bbs   Posen,  Kr.  Pr«Dstiidt. 

Zachßnj  die  Preiifs.  St.,  im  R«bz. 
Stettin,  Kr.  Saatxig,  hat  105  H.  und  610 
Einw. 

Zahna^  die  Prenls.  St. ,  liegt  im  Rbz. 
M*Eiebnrg,  dei  Kr.  Wittenberg 

Zanou;,  die  Prent«.  St.,  im  Rbc.  Köt- 
ÜB ,    Kr.  Rügenwalde ,    hat    Z14  H.  nnd 

Z^un^,  die  Preafi.  St.,  liegt  im  Rbz. 
Poien,  Kr.  Krotoszjn 

Zechlirtf  der  Preuft.  Mfi.,  im  Rgbs^ 
PeUdam,  Kr.  Oitpriegnitz. 

Zehden^  die  Prenfs.  St.,  im  Rffbs. 
Frankfurt,  Kr.  KÖBigiberg,  hat  152  H.  u. 
065  Kinw. 

Zf hdenik,  die  Preuft.  St.,  im  Rgbx. 
Potsdam ,  Kr  Tempiin ,  hat  974  H.  and 
x,38i  Einw. 

Zeilt  Baier.  9t.  anweit  dem  Main,  a. 
Sitz  einet  Landger.  im  Untermain  kreise. 
Sie  zählt  igo  H  und  1.150  Binw.  In  drr 
^&he  findet  mcn  gnte  Milhl-  a.  Schleif- 
steine. 

Zeittj  die  Prenfs.  St.,  ist  Haaptort 
eines  Kr.  im  Rbz.  Mersebur«. 

Zell,  die  Bad.  St.  im  Wiesenthnlt» 
gehört  jetzt  znm  Treisamkr. 

Zell,  die  Prenfs.  Sr.,  ist  Jlptort  ei- 
nes Kr.  im  Rgbx;  l^obleni,  and  bat  1,334 
Einw. 


Züt 

Zfmpelburgi  die  Prenfs.  St.«  liegt  im 
Rbz.  MAr'enwerBer,  Kr.  Kamin. 

Z'ngg,  die  Oester.  Seesf.  ,  hat  a.gs 
Einw.  '  .    . 

Ziegenkais,,  die  Prenfs.  St. »  liegt  im 
Rbz.  Opifelxi,  Kr.  NeKse. 

Ziegenruck,  die  Preofs.  J9t.  ,  ist  Hp^ 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  Erfurt. 

Zielentig,  die  Prenfs.  Kreitat. ,  dee 
Rfbz.  Frankfurt,  Kr.  Sternberg»  bat  $ef 
H.  nnd.  2,599  E. 

Zietar,  die  Prenfs.  St. ,  liegt  im  etw 
sten  Jerichower  Kr.  des  Rgbz.  M.agde- 
barg. 

Zinna,  die  Preufs.  St.,  im  Rbx.  Pots- 
dam. Kr.  Zancha-  Beizig,  hat  965  B. 

Zinten,  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbs. 
Königsberg,  Kr.  Brandenburg. 

Zohten,  die  Prenfs.  St.,  iiefft  im  Rbz. 
•Reichenbach,  Kr.  Srfaweidnitz. 

Z^rbigy  die  Prenfs  St.,  liegt  im  Rbz. 
Merseburg,  Kr.  Bitterfeld. 

Z^ons,  die  Preufs.  St,  mit  1,631  Binw.» 
liegt  im  Rbt.  Düsseldorf,  Kr.  N«iif«. 

Zorndorf,  das  Prenfs.  O. ,  im  Rgbs. 
Prankfurt,  Kr.  Küstrin. 

Züllichau,    die  Preufs.  Kreiset.«    den 
Rbz.  FrHnkfurt,  hat  7^  H.  n.  4,87n  B. 
^     Zülpich,  die  Preufs.St.,  liegt  im  Rbz. 
Köln,  Kr.Lechenirh. 

Zült,  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rgbc 
Oppeln,  Kr.  Neustadt. 

Zusehen,  die  Waldeck.  St. »  Uegt  im 
O..A.  Eder, 
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